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Vorrede  zur   ersten  Auflage. 


D 


afs  ich  den  Ernestischen  Hederich  211m  Grande  meiner  Arbelt  gelegt  habe,  ist  bereit*  in  der  ersten  Anküu- 


Wörter.  Denn  alle«  ubnge,  so  ohne  alte  nähere  Bestimmung,  Beweis  und  Autorität  oft  mehr  hingeworfen 
als  aufgestellt,  konnte  mu  nur  mehr  Mühe  beym  Aufsuchen  der  Stellen  und  der  Gründe,  wie  auch  beym 
Berichtigen  derselben  machen,  als  irgend  eine  Erleichterung  meiner  Arbeit  gewähren,  welche  ich  nach  einem 
ganz  andern  Plane  einzurichten  gedachte.  Diesen  habe  ich  bereits  iu  der  Ankündigung  und  Vorrede  de« 
roten  Theds  bemerk  lieh  zu  machen  gesucht.  Jetzt  will  ich  noch  einiges  zu  der  Geschichte  der  levico- 
craphischen  Litteratur  in  Deutschland  anfuhren,  damit  man  daraus  ermessen  möge,  welche  Hülfsmittel 
tiil  l  Erleichterung  ieh  Torfand  und  brauchen  konute.  Ich  werde  offenherzig  gestehen,  welche  davon  ich 
gebraucht  habe  ,  und  was  ich  meinen  Nachfolgern  etwa  zu  thun  noch  übrig  gelassen  habe. 

Der  Emeslische  Hederich  hat  die  4te  Ausgabe  erlebt;  wovon  die  von  1787  H.  M.  Wcndler  be- 
soret    und  iu  einer  kurzen  Vorrede  vou  seinem  Antheile  Rechenschaft  abgelegt  hat.    Die  Correctur  der 
v  vteI1  Auflage  von  1766  hat  Reiskc  mit  besorgt,  in  dessen  Leben  S.  8A.  inancherley  Bemerkungen  vor- 
kommen ,  welche    der  ganzen  Unleriiehmuug  und  Arbeit  von  Kniesti  nicht  günstig  scheinen.    Wer  die 
*r°ste  Ausgabe  mit  der  Hederichsrhrn  Arbeit  zu  vergleichen  Lust  und  Zeit  hat,  mag  bestimmen,  ob  in  der 
*,en  \7iW«Re  schon  die  vielen  Wörter  fehlen,  welche  mau  in  den  4  Autgaben  au*  Slephanus  nachzutra- 
„      verfitz»»;«»  hat,  und  die  ich  selbst  noch  nicht  alle  nachgeholt  haben  mag,  weil  ich  meine  Arbeit  stück- 
weise vollendet  habe,  und  also  nicht  Gelegenheit  hatte  in  der  alphabetischen  Folge  der  einzelnen  Worte 
l>ev  der  Ausarbeitung  alle  einzelne  Auslassungen  zu  bemerken  und  aus  dem  Stephanischcn  Index  zu  ver- 
bessern    Sin*  so  viel  fuhrt  Ernesii  selbst  au,  er  habe  alle  vou  Hederich,  Scott  oder  andern  angeführte 
Wo  -te  "   welche   sich   zwar  im  Hesychüu ,   in  andern  Glontariia ,  oder  in  allen  Schriftstellern  befänden, 
7      offenbar  verderbt  seyen,    oder  keinen  bestimmten  Siun  gäben,  oder  auch  weiter  keiueti  andern 
Gewährsmann  hätten,   weggestrichen  und  ausgelassen.   Dennoch  habe  er  iu  der  ersten  Ausgabe  10,000 
*  Worte  hinzugefügt-    Ich  selbst  habe  bey  der  ersten  Bearbeitung  meines  Wörterbuchs,   ehe  ich  die 
SSzr  _nI1   emer   kritischen  Arbeit  gefnfst  hatte,   manches  Wort  ausgestrichen  und  weggelassen,  weites 
U  f«         JJesrehiu*  «der  aus  alten  Glo**ariU  angeführt  ward,  und  ich  blofs  ein  Wörterbuch  für  die 
.    -  bricen  griechischen  Schriftsteller  zu  liefern  gedachte.    Nachher  änderte  ich  meinen  Plan  auch  in 
cot  »  dieser  Worte  um  so  mehr,  weil  so  manche  Worte  blofs  aus  den  Glossarten  angegeben  waren, 

tr11**.-  gL  bessere  Gewährsmänner  ausgefunden  hatte.  Wo  Stcphauus  die  alten  Wörterbücher  unbestimmt 
nd  h  e  alle  Autorität  anfühlt,  da  habe  ich  das  Wörterbuch,  welches  die  Namen  von  10  Gelehrten  auf 
V  *L.n  .  •  xh  eil  nehmer  nennt,  in  der  Ausgabe  von  Basel  i.S&4  gebraudit,  und  oft  doch  eine  Nach- 
dem 11  trun:Vn  ,  welche  mich  auf  die  Spur  brachte,  dafs  ich  bestimmt  das  Wort  mit  seiner  Autori- 
weisung  g  ^„„nte.  Bey  Gelegenheit  dieses  Wörterbuchs,,  welches  unter  dem  Namen  des  Lexicon 
tat  angi;  bekam» »er  ist,  weil  es  die  Namen  von  7  Gelehrten  als  Verfasser,  Mehrer  und  Besserer  an 
i^fmrtraie  „Mm lieh  von  Budaeus,  Conr.  Gesner,  H.  Junius,  Joh.Tusanus,  ftob. 
der  Stirn  i!^  »  j"0,  Härtung  und  Marc  Hopper,  will  ich  bemerken,  dafc  die  Grundlage  davon 
Constan  1  ^  eines  auch  als  Physiker  bekannten  Philologen  ist:  Lexicon  graecolatinum  aupra  om/ies 
ioi^eTiut  /v  .  ..jjg  et f~ce8*iones  multu  millibiu  vorahnloruin  tnnis  /am  aliquot  ex  aatidua  tcriptorum  om- 
omtutim  >y?ct<e  estu  auettun  authore  Petro  Gillio,  Albiemt.  Bzailea*  ex  ofTu  ina  ValenU  CurionU 
"s£  ^ie°dio  Vofiredc  zu  dem  Lexicon  teptemvirale  Basel  i565  selbst  angibt.    l)as  Wörterbuch  von  P. 
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Gillius  hat  Simon  Grynaeus  dem  Willen  des  Verfassers  gemäfs  seinem  Wohllhäter  Georgio  Armagnaco, 
Epiacopo  Rutim-nai,  in  der  Zuschrift  vom  Jahre  i5ki  gewidmet.    Ernesti  acJbsi  hat  dir  Geschichte  ,nd 
Beschaffenheit  des  Hedefichschen  Wörterburhs,    welches  in  Deutschlands  gelehrten  Schoko  vorher  die 
Oberherrschaft  behauptete,  so  ziemlich  vollständig  erzählt.   So  wie  Sraputa  den  Sprachschatz  des  Steiiha- 
nus  von  1S7U  (denn  tliese  Ausgabe  allein  habe  ich  gebraucht:   die  zweyle  vom  Pastor  Kiohn  in  HainLrg 
ausführlich  beschriebene  vom  Jahre  iä8o  kenne  ich  uoch  nicht)  in  derselben,  für  Anfänger  höchst  unbe- 
quemen, etymologischen  Ordnung  der  Wörter  diebischerweise  benutzt  und  a  »gezogen  hatte:   so  klitterte 
Hederich  sein  alphabetisches  Wortregister  aus  öcapula  zusammen,    dessen  Worte  und  Erklärungen  t-r  so 
oft  nicht  einmal  verstand,   geschweige  dafs  er  etwas  hätte  verbessern  sollen!    Hederich*  Arbeit  wollte  S. 
Patrik  in  London  verbessert  haben;    aber  Ernesli  urtheilt  davon  so,  dafs  man  sieht,  wie  er  nicht  allriu 
die  alten  Kehler  hatte  stehen  lassen,  sondern  auch  reichlich  mit  ganz  ähnlichen  neuen  vermehrt  halte. 
Doch  liefs  Ernesti  die  zweyte  Ausgabe  des  Patrikischen  Hederichs  mit  seiner  ersten  vergleichen  und  dar- 
aus die  von  jenem  nachgetragenen  Worte  anmerken.    Er  selbst  nennt  vorzuglich  das  Reimarische  Wort- 
register über  Dio  Casar«/«,  aus  weichein  er  viele  Wolle  uacliget ragen  habe.    Den  Srotüschcn  Nachtrag 
zum  Stephanischen  Sprachschätze  hat  er  freilich  benutzt;  aber  nicht  genau  und  vollständig  genug.  Durch 
H.  BuUmann  ward  ich  auf  diesen  Maugel  erst  aufmerksam  gemacht,   als  der  Anfang  meines  Wörter- 
buchs schon  abgedruckt  war.    Sogleich  liefs  ich  mir  das  Buch  von  der  kötügl.  Bibliothek  in  Berlin  geben} 
aber  ich  konnte  es  nur  heym  Buchstaben  e  bis  zum  Worte  im^olßSnv  nutzen;    und  dann  wieder  vom 
Jota  an  bis  zu  Ende  des  ersten  Theils;    weil   das  vorhergehende  Mst.  anderswo  abgeschrieben  werden 
mufste,   und  schon  fortgeschickt  war.    So  widrig  dieser  Umstand  für  das  Lexicon  selbst  und  die  Besitzes 
desselben  war,  weil  diese  bey  vielen  Wörtern  die  Autorität  entbehren,  wohey  jetzt  zw.  steht;  so  unan- 
genehm war  für  mich  selbst  der  Nichtgebrauch  des  Seot tischen  Anhangs,    weil  er  mir  vieles  und  vergeb- 
liches Aufsuchen  der  Autoritäten  verursacht  hat.    Unterdessen  habe  ich  in  den  Zusätzen  und  Verbesserun- 
gen alles  nachzuholen  und  zu  bessern  gesucht,  so  weit  sich  diefs  jetzt  thun  liefs.    Die  Fehler  der  Scott. •* 
sehen  Arbeit  wollte  Ernesti  noch  besonders  in  gedruckten  Berichtigungen  dazu  anfuhren;    aber  diese  so- 
wohl, als  der  au  derselben  Stelle  erwähnte  Plan  zu  einem  gröfsern  und  ausführlichem  griechischen  Wör- 
terbuche, sind,  so  viel  ich  weifs,  nie  vom  Verfasser  ausgeführt  worden.    Bevm  Eintragen  aus  dem  Rei-. 
malischen  Index  ist  so  wenig  als  aus  dem  Scoltischen  Anhange  die  nöihige  Sorgfalt  angewendet  worden, 
Bey  dem  letzten  Buche  wundert  es  mich  am  meisten,  dafs  Ernesti  Worte  aus  den  griechischen  Scholien 
der  beydeu  Franzosen  Biset  und  Bourdin  über  die  Aristophanischen  Komödien,  vorzüglich   über  die 
Theamophoriazuaaa ,  worüber  keine  ächten  alten  Sc/iolia  vorhanden  sind,   als  acht  ohne  weitem  Beweis 
annehmen  und  auffuhren  konnte.  H.  von  Murr  erinnerte  mich,  dafs  Ernesti  nicht  einmal  Will.  Young's 
Ausgabe  des  Hederich,    London  1755  in  grofs  4to,  so  wenig  als  der  Besorger  der  dritten  Ausgabe,  Hr. 
Wcudler,  den  von  Th.  Morell  1  Tg  in  groTs  4.  verbesserten  Young'scheu  Hederich  gebraucht  und  benutzt 
hätten.    Diefs  habe  ich  eben  so  wenig  gethau  oder  nur  thun  wollen;    nur  bemerk«  ich,    dafs  das  Exem- 
plar in  der  Göttinger  Bibliothek  das  Jahr  1 778  auf  dein  Titel  hat :    Ben.  Hederici  Lexiron  gr.  c.  Jo. 
Aug.  Ernesti,  nunc  auetum  a  Thoma  Morell.    London  17^8.    Aber  ich  habe  Appendix  ad  Lexicon 
Graecolatimun  a  Joatme  Scapula  construetum  et  ad  afia  Lcxica  ' Graeca  e  Codice  Maa.  olir/i  Aakewiano 
in  lurem  nunc  primum  vindicata  Londini  1789  in  Octav,    weitläuflig  gedruckt,   zur  Hand  genommen, 
Inn  das  Buch  zu  benutzen.    Doch  war  es  mir  unmöglich,  diese  in  der  etymologischen  Ordnung  des  Sca- 
pula von  einem  Ungenannten  in  einer  unbestimmten  Zeit  gemachte  Sammlung  zu  irgend  einer  Absieht 
au  benutzen,   weil  sie  blofs  die  einzelnen  Worte  nach  den  Seiten  der  altern  Ausgaben,  vorzüglich  der 
griechischen  Tragiker,  enthält,  in  weh  hen  seit  der  Zeit  sö  unendlich  viel  umgeändert  worden  ist.  Supple- 
mentuni vocum  omiaaaruni  in  H.  Stephani  Th.  Gr.  L.  in  Ohaervat.  Miace/l.  Vol.  VI.  Tom.  J.  p.  179—  189. 
von  Ernesti  nicht  benutzt,  geht  blofs  bis  zu  Ende  von  •  und  enthält  die  einzelnen  Worte  mit  Anzeige  der 
Stelle.    Gern  hätte  ich  auch  benutzt,  aber  zu  spät  habe  ich  erhalten  Jo.  Henr.  Maji  Specimen  omi/ixa- 
rum  vel  mdliu  auetorihus  munitarnm  vocum  in  H.  Stephani  Th.  G.  Li.  in  dessen  Ohaerv.  Sacramm 
IAbro  IV.  p.  » 6s  —  -j5?>.  desgleichen  Specimen  Supplementi  Lexicorurn  ex  Xenophonte  in  Joh.  Grammii 
Jlistoria  Deorum  ex  Xenophonte  aive  Antiquilatum  Xenonhontearum  Prodromus ,    ILmniae  1716  in  4tO 
p,  tu  — 15g.  ferner  Specimen  defectu»  Lexicorurn  ex  Diodoro  «upplendarum  in  Vnxp.  Frid.  Mnnthe 
Ohaerv.  Philol.  in  N.  T.  ex  Diodoro  Siculo..   Hafniae  ieS5.  p.  4gi — 56o.  endlich  Voce*  graerae  Lexi— 
cagraphi»  vidgo  male  intellectae.    Pars  L  Praeaide  Matth.  Fl  oder.  Re*p.  Jon.  Daniehon.   Upaal.  ►7»?. 
Ueberhaupt  hat  am  richtigsten  die  Vorzüge,  Mängel  und  Gcbreehen  des  Stephanischen  Sprachschatzes  «Ter 
große  Kenner  Valckenaer  geschätzt  und  beurtheill  in  den  trefflichen  Ohaervationea  aendetnicae ,  quihus 
via  munitur  ad  origines  graeca*  inveatigandaa  Lexicorumque   defectua  resarcier/doa  von  ihr  Leu  11  epi- 
schen Analogia  Gr.  L.  wo  auch  S.  39— -5i.  die  vorgängigen  Versuche  augegeben  und  billig  beurtheiit 
werden*  * 
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Die  Verbuche  des  Diilcnins,  Vollbeding  und  Haas«  in  deutscher  Sprache  habe  ich  in  der  An— 
kund  ...  ii.,  und  VoiTctle  de»  ersten  TheiU  hinlänglich  ausgezeichnet.  Jetzt  bleibt  mit*  die  Erwähnung  von 
ahiiürhcu  lateinischen  Versuchen  in  Deutschland  übrig.    Ich  kenne  jedoch  nur  den  einen  von  Christiaa 


Zimaieriuatin,  Jätultgard  1771  gr.  8.,  welcher  wohl  nur  aus  dem  Eruestischen   Hederich  ausgezogen 
seyn  mag.    Di*-   Vorrede  von  dem  durch  mehrere  Handausgaben  der  lateinischen  Classiker  bekannten  Jo- 
hann Peicr  JV1  liier  in  Ulm  enthalt  in  einem  elenden  Latein  i-echt  gute  Gedauken  über  die  Ableitung  der 
sogenannten  u  n  rege  Ii  Mäßigen  und  überhaupt  aller  Temporum  von  den  alten  ungebräuchlichen  Stammwör- 
tern,  welche  leider   von  keinem  spätem  Lcxicographen  benutzt,   erweitert  oder  berichtiget  worden  sind» 
Arn  Ende  nimmt  er  auch  die  damals  noch  auf  manchen  Schulen  gewöliulicheu  L'cbuugen  in  griechischen 
Autvälzen    wider    Ki nestis  Satkasmen  am  Ende  seiner  Vorrede  zum  Hederich  in  Schutz,  und  zwar  mit 
Recht,    ich  wüusche  daher  recht  sehr,   dafs  Ernestis  Meyuung  nicht  zu  vielen  Eingang  geiüudeu  und  alle 
lehmigen  der    Schüler  im  Griechisehschreiben  aus  den  Schulen,  vorzüglich  meines  geliebten  Vaterlandes, 
vei  Ii  ieben  haben    möge.    Wer  freilich  blofs  wegen  des  künftigen  Gebrauchs  beym  Bücherschrcibcii  für 
die  ganze  gelehrte   Well,  oder  zum  Behufe  der  gelehrten  KlopiTechlerey  die  Uebungen  in  lateinischen  Auf- 
sätzen für  unentbehrlich  halt,  der  mufs  dieselben  im  Griechischen  für  entbehrlich  erklären;  aber  ich  für 
meinen  Tlieil    werde   solclw  einem  Liebhaber  der  griechischen  Literatur  zwar  gern  seinen  Willen  lassen, 
aber  sobald  er  ala   ICcimer  mit  Gesclunack  von  griechischen  Genies  urlheilen,  oder  als  Kritiker  sie  erklä- 
ren und  verbessern  will,  werde  ich  ihm  weit  wemger  Zutrauen  gönnen,  als  einem  von  Jugend  auf  im 
Componiren  geüblen  Manne.    Ich  weil,,  dafs  ich  hierzu  die  Beyslimmung  des  11.  Prof.  Wrolf  in  Halle  go- 
wü*  erhalten   werde-     Aber  man  würde  »ehr  irren,   wenn  man  deswegen  einen  deutschgriechischen  Theil 
der  Wörterbücher    für  wesentlich  nöthig  hielte.    Denn  der  Zweck  beym  griechischen  Componiren  wird 
aicbejlich  weit   leichter  und  gewisser  vom  Lehrer  und  Schüler  erreicht,  wenn  jener  ans  einem  Origirial- 
achriftsteHfr  eine   Uebersetzung  nebst  den  dazu  nöthigen  und  ausgezogenen  Wörtern  als  Material  aufgibt, 
and  die  Composition  nach  dem  Muster  beurtheilt,  auch  dabey  Rücksicht  auf  die  möglichen  Variation«»« 
nimmt  *). 

Au»  dem  bereits  Erzählten -erhellet ,  dafs  die  meisten  .spätem  Versuche  von  Handwörterbüchern  ent- 
weder um  den   Elm  estischen  Hederich,  wie  um  ihre  Achse,  sich  gedreht  oder  wenigstens  nicht  über  die 
Sphäre  desselben  sich  erhoben  haben.    An  den  Valckenaerschen  Probierslein  gerieben,  geben  alle  sammt 
ihrem  Muster    und    Anführer  einen  Strich,  welcher  nach  Verhältnifs  einen  sehr  geringen  und  für  das 
jetzige  Zeitalter  nicht  ehrenvollen  Gehalt  anzeigt.    Man  kann  also  oder  vielmehr  man  raufs  dem  Urtheile 
de»  H    Wyttenbaeh   bey pflichten,  welches  er  iu  der  Vorrede  zu  den  Eclogia  hiatoritia  p.  XXf^.  flgd.  vom 
Eruestischen    Hederich  fällt.     Wäre  es  aber  nur  eben  so  leicht,  nach  diesen  Erinnerungen  und  nach 
den  einzelnen    Beyspielcn  ein  Ganzes  zusammenzusetzen,   und  ein  Wörterbuch  auszuarbeiten,  welches 
m  von  den  unsterblichen  Meistern  Hemsterhuis  und  Valckenaer  im  Umrisse  so  schön  und  deutlich  vor- 
ceichneten  Muster  nur  einigermaßen  sich  näherte!  Wie  zufrieden  wollte  wenigstens  ich  seyn,  wem»  mir 
die  so  ermüdende   und  durch  Nebeimrastände  so  erschwerte  und  verbitterte  Arbeit  nur  so  weit  gelungen 
wäre,    dafs    de»-    K.eimer  sagen  möchte,   wenn  dieser  Mann  den  Plan  lange  vorher  gefafsl,   diesen  last, 
lauge  und   ruhig   verfolgt,  in  der  gehörigen  Mufse,    mit  der  nöthigen  Ruhe  der  Seele,    und  bey  dem 
erforderlichen   Von  athc  von  Büchern  bearbeitet  hätte,   so  würde  er  »ein  Werk  dem  wohlcrkanutea  Mu- 
ster nahe  genug  gebracht  haben. 

Man  hat  «her  in  nenern  Zeiten  nicht  allein  die  Bücher  von  Srnpula  und  Hederich,  sondern  anch 
die  von  Schrevel  und  andern  verschiedentlich  aufgelegt,  umgearbeitet  und  zum  Schulgebrauche  beque- 
mer zu  machen  gesucht.  Die  Engländer  gebrauchten  St/irevelii  Lexiron  opera  Hill  et  J.  Entivk.  Lon- 
don i-74.  so  wie  noch  GuJ.  Robertson  Thesaurus  Graetae  linguae  in  Epitoinen  scu  Compendium  redactu» 
et  alphabe tice  aecustdumComtanlini  methodum  et  Schtevelii  reseratua.    Cantabrigiae  1676. 

Das  Wörterbnch  selbst  von  CetUtanthl  fuhrt  in  der  zweyten  Ausgabe  folgenden  Tilel:  Lexicon  grae- 
tvlatinum.  Rob.   Coti»tantim ,  aevundti  hac  EtlitioiuL  partim  ipaius  autoria  partim  Fr.  Porti  et  aliorum 
additiortibun  pluritnum  am  tum.    Genevae  i5q7.    Aas  der  ersten  Ausgabe  war  gemacht  worden:  Lexicon 
gr  Tft  ofatinusr*  *** '-  Conttantini  aliorumque  atriptis  compendio  tollet  tum.  Genevae  ap.  Joh.  Crispinum 
l    1J68.  so  wie  hingegen  aus  Stephanus  und  Scapula  zusammengeklittert  ist  Lexicon  graet  olatuutm  recttn~ 

.  "VV»v» eh  hg«  hat  H.  O.  A.  Wem«-  i»  Stuttgard  im  Jahre  iftoj  eine  Anleitang  inr  Compoitrioti  in  der  grie- 
\r    Anfänger  angelandige»  im  faielligeriibUtte  der  Jenaer  Allg.  L.  Z.  i8"V  No.  t«A  und  wirklich  180«  ca 
,    ,.,.»*»  T"ir«»l.    AiUimnt  «um  Ueberiattcn  iui  der  deuticbe«  in  Ji«  gritcaiichi  Ssiuki,  ia 
ÄytaValsjsT^**  JB  »•reiii.n  ,u»  gri.ehitoa.o  Origin  «I  -  Scfcrif  istsllsra  geliJeru  »805. 
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fitsi/tutm  ad  formam  ab  H.  Stephano  et  Jo.  Scapula  ohservatant  expressutn.  Lugd.  1657.  Alle  diese 
Bücher  habe 'ich  selbst  nicht  gebraucht,  sondern  bfufa  iu  der  Götlingisclien  Bibliothek  vor  mir  liegen  ge- 
habt und  angesehen;  so  wie  auch  die  folgenden,  aum  Theil  altern  Versuche,  welche  ich  hier  anfuhrt, 
nachdem  ich  schon  vorher  das  in  seiner  Art  classischc  Werk  des  Peler  Gillius  von  i5.w  angemerkt  habe; 
welches  lauge  als  Grundlage  gedient  hat,  und  verschiedentlich  vermeint  und  verbessert  worden  ist. 
Graecae  linguae  Spicilegium  auf.  Ed.  Granta:  ex  ojfic.  Henr.  Binentann  i5?5.  C'asp.  Seideiii  Manuale 
linguae  graecae  gnomologicum  nunc  primnm  editum.  Schleusingae  i6y5  in  n.  Dasselbe  Buch  unter 
dem  Titel:  Portitla  graecae  Linguae.  Jenae  i65q.  Clavis  et  fundamenta  graecae  linguae  autore  Eii- 
Jiard».  Editio  nova  opera  et  studio  J.  K.  Brunov.  1667  in  12.  Joh.  Bentzii  Thesauri*»  pure  loqueruli 
et  scribendi  Graecolatinus  in  lov.os  LXXV1  distinetus.  Argentinae  i5o/4.  Jac.  Billü  Locutionum 
Grat  Carum  Volumen,  ap.  CrUpimun  161*.  Joh.  Posseiii  Calligraphia  oratoria  linguae  graecae  nunc 
denuo  ab  eodem  recvgnila  alqtie  amplius  tertia  parte  aueta.  Accesserunt  huic  postremae  Edition*  cum 
gallica  interpretatione  frequentiores  graect'  sermonis  forrnulae.  Genevae  1 656.  Mart.  Rulandi  Syno- 
nymia  Latitwgraeca  per  Uav.  Hoescheliutn.  Edith)  pustrema.  Genevae  i646  in  8.  Jac.  Gretseri  Ao- 
mem  lator  Latino-Graecogermanicus  in  gratiam  tironum  graecae  linguae  collectus.  1600.  Jac.  Gretseri 
fhctionarii  latinograeci ,  sive  Synonymorum  Part  I.  et  II.  auetiorts  opera  Dav.  Hoeaclielii.  Aug.  Vind. 
1607.  2  Bände  in  o.  Die  bevden  Vorreden  von  Hoeschel  enthalten  mehrere  neue,  damals  in  den  Wörter-  ' 
bücnern  nicht  enthaltene,  theils  aus  Handschriften  von  H.  genommene  Wörter.  Das  Ganze  würde  treff- 
lich dienen,  wenn  jemand  einen  lateinisch-  oder  deutsch  -griechischen  Theil  zum  Componircn  ausarbeiten 
wollte.  Denn  das  Buch  ist  lateinisch  und  griechisch.  Zu  demselben  Zwecke  hat  ehemals  gedient,  und 
könnte  noch  dienen,  das  vorher  erwähnte  Buch  von  Ruland;  wozu  Iloeschels  Vorrede  ebenfalls  gute  Be- 
merkungen enthält.  Ferner  Novit*  apparotns  lutino-graecus  seu  Thesaurus  triiun  linguarum,  latinae, 
gallicae,  graecae,  ex  Isorrate,  Demotthene  aliiaque  praecipuia  autoribus  graecis  concinnahia  ab  uno  e  Soc. 
Jesu.  (P.  Gaudin)  Nova  Editio.  Paris.  1728.  Ist  lateinisch,  französisch,  griechisch,  und  scheint  fleifsig  ge- 
arbeitet zu  seyn.  Le  jardin  des  racines  grecques  mises  en  vers  Jrancois ,  avec  un  Traite  des  prepositions 
et  autres  partiade*  indeclinables  et  un  recueil  alphabetique  des  rnots  franeoia  tir/s  de  la  langue  grecque. 
Nouv.Edit.  Paris  1719.  habe  ich  nicht  angesehen,  so  wenig  als  Ludov.  Coulon  lexicon  Ilomericum  Pa- 
ri«. i645,  welches  wohl  den  ähnlichen  Wörterbüchern  von  Aem.  Portus  über  Pindar,  Herodot,  Theocrit 
u.  s.  W.  nicht  beykommen  mag;  sonst  würde  ich  es  öfter  angeführt  gelesen  haben.  Noch  verdient  ange- 
führt zu  werden:  Lexicon  graecolatinum  Joannis  Scapulae.  Ad  Jiaec  Auctarium  exstat  dialectorum 
omnium  a  Jac.  Zuingero  Phil,  et  Med.  Basil.  in  expeditas  succinetasque  tabulas  compendiose  redactarum. 
Editio  novissima  prioribus  omnibus  quibuscunque  auetior ,  annexo  copiosissimo  latino  Indice  Laurentii 
Martii  Palatini  industria  »electo,  et  ianumeris  propemodum  in  loci»  einaculatior  reddita.  Huc  accessit 
etiam  Lexicon  Etymologicum  lingiuie  graecae ,  in  quo  non  tantum  Etymalogia  vocum  primig eniartun 
emuleate  ostenditur,  verum  etiam  analugia,  quam  latina  lingua  et  ariglica  habent  cum  graeca,  liquido 
indigitatur ,  autore  Joanne  Harnutro  ex  Avaaemia  Oxoniensi.  Londini  1637.  Die  Etymologien  sind  von 
der  Art,  wie  sie  Martin  und  mehrere  Gelehrte  des  vorigen  Jahrhunderts  ohne  Mühe  und  ohne  alle  Rück- 
sicht auf  Analogie  ausgesonnen  haben.    Die  Vorrede  rühmt  die  Correctheil  des  Textes  vom  Scapula. 

Man  hat  überdem  in  neuern  Zeiten  und  unter  uns  Forderungen  an  einen  Lexicographcn  gethan ,  die,' 
wenn  sie  auch  überhaupt  von  einzelneu  seltenen  Menschen  sich  im  Grofaen  oder  Kleinen  erfüllen  liefseu, 
doch  gewiß  außer  dem  Ziel  und  Zwecke  eines  Handwörterbuchs  liegen.  Jedoch  sind  manche  auch  überhaupt 
von  der  Art,  dafs  ich  sie  für  unbillig  und  schlechterdings  unmöglich  zu  erfüllen  halte.  Ich  will  hier  einige 
der  vorzüglichsten  Forderungen  und  Vorschläge,  und  zum  Theil  von  Männern  gelhan,  deren  Stimme  und 
Ansehn  im  literarischen  Publikum  bisher  gegolten  haben,  erwähnen,  meine  Meynung  darüber  sagen,  und 
die  Entscheidung  billigen  Richtern  überlassen.  Freilich  wird  wohl  auch  hierüber  schwerlich  eine  allgemeine 
Vereinigung  der  Stimmen  statt  finden;  aber  wenn  dieses  auch  gerade  hier  der  seltene  Fall  seyn  sollte:  so 
wird  gewifs  doch  nie  der  Plan  zu  einem  Wörterbuche,  groß  oder  klein,  danarh  ausgeführt  werden.  Immer 
ist  es  jedoch  gut,  sich  in  der  Theorie  über  gewisse  Punkte  zu  verständigen  und  zu  vereinigen,  am  allem  un- 
billigen Tadel  vorzubeugen,  wenn  von  der  Beurtheilung  eines  solchen  Werks  die  Rade  ist,  welches  nach 
irgend  einem  Plane  angelegt  und  ausgeführt  worden  ist. 

Die  Schellerschen  Vorschläge  und  Forderungen  (vor  Lehnerts  Ausgabe  von  Aelians  r.  h.  Leipzig  179*.) 
nebst  den  beygefügten  Proben,  wie  die  Mängel  des  Ernestischeu  Hederichs  zu  verbessern  seyn  möchten,  pas- 
sen erstlich  nur  auf  einen  großem  Raum  und  Umfang,  als  man  noch  in  Deutschland  den  griechischen  Wör- 
terbüchern zu  geben  gewagt  hat.  Dann  aber  betreffen  sie  das  Einzelne,  oft  Kleinliche,  und  sind  zum  Theil 
ohne  gehörige  allgemeine  Ucberblicke  und  Gründe  nicht  einleuchtend  und  fafslich  genug  vorgetragen.  Man 
kann  sich  auch  die  Art  des  Vortrags  schon  aus  dem  größem  lateinischen  Wörterbuche  des  Verfassers  voi- 
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stellen;  in  dessen  Umfange  nnd  Pünktlichkeit,  nicht  aber  in  demselben  Geiste r  ich  ein  griechisches  Wörter- 
buch  von  irgend  einem  deutschen  Gelehrten,  mit  der  Gelehrsamkeit  und  Genauigkeit  eines  Niklas  ausgerü- 
stet, nicht  so  wohl  ausgearbeitet  selbst  zu  sehen  hoffe,  als  meiner  Nachkommenschaft  es  zu  erleben  wünsche. 

Vorzüglich  werden  in  der  Recension  des  Hansischen  Wörterbuchs  in  der  Allg'.  Liter.  Zeit.  179?.  No.  a5». 
;re  Forderungen  gemacht,  welche  hier  erwähnt  werden  müssen,  weil  sie  meine  Arbeit  so  gut  als  die 


Die  verlangte  Vollständigkeit  ist  erstlich  überhaupt  sehr  relativ;  dann  aber  läfst-sn  sich,  ohne  lange  und 
sorgfältige  Lecture  aller  griechischen  profanen  Schriftsteller  mit  steter  Rücksicht  auf  einen  bestimmten  Plan 
ron  einem  Wörterhuche  nicht  erhallen.  Wie  selten  abrr  sind  Wold  die  Gedanken  eines  jungen  Gelehrten 
auf  ein  solches,  lange  Zeit,  viele  Geduld  und  seltene  Mute  erforderndes  Unternehmen  gerichtet?  und  wie 
mag  man  nur  auch  in  Deutschland  bey  der  Beschaffenheit  unsers  Buchhandels  und  des  ganzen  literarischen 
Betriebs  einem  Manne  zutrauen  oder  zumutheti,  für  sich  solch  eine  Arbeit  zu  unternehmen  und  anzufangen, 
ohne  sich  vorher  der  Unterstützung  eines  wohlhabenden,  gutdenkenden  und  thätigen  Verlegers  versichert  zu 
haben?  So  lange  also  auf  Wörterbücher  und  dergleichen  Arbeiten  bey  uns  die  Anlage  nur  noch  so  gemacht 
werden  kann,  daCs  dem  Verfasser  zur  Ausarbeitung  nur  wenige  Jahre  zugestanden  werden  können,  so  ist 
Vollständigkeit  entweder  eine  unmögliche  Forderung,  oder  sie  kann  nur  von  mchrern  durch  einen  und  den- 
selben Plan,  Geist  und  Hurtigkeit  vereinigten  Männern,  und  mit  Beyhülfe  von  guten  Wortregistern  über  alle 


griechische  Sehr  ifts  teil  er  erhalten  werden.  Aber  alle  diese  seltenen  Fälle  vorausgesetzt,  so  ist  doch  der  ge- 
wöhnliche,  von  dem  rechlmäfsigen  Vorlheile  des  Verlegers  zu  bestimmende  Raum  eines  Handwörterbuchs 
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kurz  abgefertiget  w  issen  wollen. 

Zugleich  gründlich  belehrend  kann  das  Handwörterbuch  nicht  überall  seyn ,  wofern  nicht  erst 
ein  vollständiger  kritischer  Sprachschatz  nach  Stephaui  Muster  ausgearbeitet  und  vorhanden  ist.  Darin  hat 
der  Reccnsenl  ganz  Recht!  Oder  vielmehr  kann  ein  Handwörterbuch  durchaus  nicht  zugleich  vollständig 
in  der  Zahl  der  'Wörter  und  gründlich  belehrend  seyn.  Die  letzte  Forderung  widerspricht  dem  Prädicat 
Handworterbuch  ,  und  die  Gründlichkeit  der  Belehrung  setzt  hier  immer  einen  bereits  vorhandenen  gröfscren 
Sprachschatz  voraus  ,  welcher  die  Vollständigkeit  in  der  Zahl  der  Wörter  und  in  der  Erklärung  der  mclirern 
Bedeutungen  eines  Worts  mit  der  Gründlichkeit  vereinigen  kann.  Dann  kann  das  Handwörterbuch  sich  auj 
die  Gründe  des  gröfsern  Sprachschatzes  beziehen,  und  allenfalls  hier  und  da  durch  Winke  und  kurze  Bemer- 
kungen nachhelfen  ,  und  so  das  Ganze  der  Vollkommenheit  näher  bringen.  Eben  so  nahm  ich  den  Stepha- 
nischen Sprachschatz  nebst  dem  Scotlischeu  Anhange  als  Grundjage  zu  der  Vollständigkeit  und  Gründlichkeit 
an,  habe  in  heiderley  Rücksicht  hier  und  da  in  möglichster  Kürze  Nachträge  dazu  geliefert,  und  so  Alles  in 
kleinen  Raum  zu  pressen  versucht;    denn  die  BeauemlichkeiVde*  Lesers  liefs  sich  hier  nicht  wohl  mit 


Wohlfeilheit  vereinigen.     Vieles  ist  freilich  an  Raum  dadurch  gewonnen  worden,  dafs  keine 
nf  neutestnn 
welche  hlofs  hey 
utelleri»"rorkomn 
kein  Handwörterbuch   für  gricch.  profi 

in  eigene  Wörterbücher  über  die  griechischen  Uebersetzungeu  des  A.  T.  so  wie  über  das  N.  T.  gehören. 
Auch  ist  durch  Auslassung  von  Namen  der  Personen,  Länder  und  Städte,  welche  in  besondere  Werke  gehö- 
deren Erklärung  jetzt  zweyerley  Encyclopädien  angekündigt  worden  sind,  etwas  Ansehnliches  an 


auf  neutestamentliche  Wörter  genommen  worden  ist,  so  wenig  als  auf  die  Bedeutungen  der  Wör- 
den hebraisirenden  Verfassern  unserer  Rcligionsbücher  oder  bey  den  kirchliche)] 
Schriftsteller» -vorkommen,  nnd  überhaupt  auf  hlofs  kirchliche  oder  dogmatische  Ausdrücke,   die  also  in 

>fane  Schriftsteller,  sondern  in  einen  Theaaurtu  ccch$ia*ticiu  und 


Platz  gewonnen  worden.   Aber  alle  diese  Einschränkungen  allein  konnten  dem  grofsen  Reichthuine  der  grie- 
Sprache  kein  geräumiges  Magazin  gewähren. 


Auf  die  Prosodie  ist  noch  in  keinem  Wörterbuche  Rücksicht  genommen  worden. 
Dieser  Vorwurf  ist,  ich  gestehe  es,  gegründet,  und  trifft  auch  meine  Arbeit.  Aber  ich  will  einmal  so 
Lrnge  Toraossetzcn  ,  dafs  wir  bereits  mit  der  griech.  Prosodie  so  weit  ms  Reine  wären,  dafs  wir  mit  Be- 
-■  •'-  überall  sie  angeben  könnten;  dafs  man  zum  Beyspiele  blofs  die  homerische  Prosodie  bey  den 
n  Worten  bemerkte,  bey  den  übrigen  dichterischen  die  Prosodie  der  atiischen  Komiker  und 
.  und  die  Abweichungen  der  Mundarten  kurz  in  Anmerkungen  andeutete;  ich  will  selbst  so  viel 
1,  als  zu  dieser»  Bemerkungen  gehört,  in  den  Handwörterbüchern  voraussetzen:  die  grofse  und  un- 


üben»  indlichc  Schwierigkeit  bleibt  immer  in  der  Vereinigung  der  jirosodischen  Zeichen  mit  den  Accentcn 


und  Spiriübus,     «o  Weder  Verwirrung  für  den  Setzer  und  den  Leser,   noch  auch  Veranlassung 
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enen  und  häufigem  Druckfehlern  dadurch  entstehe.    Hiebey  aber  fallt  mir  eine  Bemerkung  ein ,  welche 

ick  freilich  vom  Anfange  au  immer  vor  Augen  gehabt  und  befolgt  zu  haben  wünschte.  Doch  wird  man 
im  seweyten  Theile  häufiger  als  im  ersten  bemerken,  dafe  ich  die  poetischen  Wörter  von  den  prosaischen 
dadurch  unterschieden  habe,  indem  ich  sie  durch  prosaische  erklärte,  und  diese  prosaischen  als  solche 
bemerkte  Die  deutsche  Erkläiung  konnte  diesen  Unterschied  nur  selten  bemerken  lassen;  denn  diese 
sollte  für  den  Lehrling  deutlich  seyn,  ohne  daf*  sie  prosaisch  oder  poetisch  schön  zu  seyn  brauchte:  oft 
durfte  sie  diefs  bey  der  so  nöthigen  Kürze  gar  nicht  einmal  zu  seyn  verlangen. 

Auf  die  Dialecte  sey  noch  keine  befriedigende  .Rücksicht  in  den  Handwörterbü- 
chern genommen  worden.  Piach  dem  Reccnsenten  sollten  sie  bey  jedem  Worte  genau  angegeben 
«»im     Zuerst  miifste  die  dorische  Form  durch  Autorität  bewirseu,  nicht  nach  grammatischen  Regeln  her- 


W ürterbuche ,  senr  viei  von  auem  »»*»■■—  ... »— • — .... .  „„j  »um.!!  ■  ,■<  •  um  u«a  miuci  uhu 
die  Art  der  Ausführung  nach  allen  deshalb  gemachten  Versuchen  ein  Geheim OÜS|  und  ich  würde  dem 
ltecensenten  fiir  die  Erklärung  dieses  mir  räthsclhaften  Vorschlages  sehr  verpflichtet  seyn.  Was  H.  Butt- 
manu  in  seiner  kleinen  griech.  Grammatik  (demi  dritte  Ausgabe  iöo5  erschienen  ist) 'bey  de«  Formeln 
der  Dedination  und  Conjugation  gethan  hat,  lifit  sich  nach  meinem  Erachten  in  einem  Wörlcrbuche 
anwenden  und  thun.    Bey  dieser  Gelegenheit  aber  schalle  ich  eine  verwandte  Betrachtung  ein. 


Dafs  die  in  den  Tönen  und  in  der  Aussprache  gleich  der  Sprache  von  Bergbewohnern  harte  und 
rauhe  aber  auch  die  ausgebildctste  attische  Mundart  gewöhnlich  in  den  Wörterbüchern  zum  Grunde  ge- 
lect  wird  hat  «war  seüie  grofsen  Vorllieile  für  das  Lesen  der  grüfsten  und  schönsten  prosaischen  Schrift- 
steller des  griechischen  AUerlhumsj  dagegen  aber  ist  auch  der  iNachthcil  und  die  Schwierigkeit  sehr  grofs, 
■welchen  der  an  die  attischen  Formen  im  Decliniren  und  Conjugii  cn  n.  s.  w.  gewölinte  Anfänger  sogleich 
erfährt     sobald  er  an  Homer  oder  einen  andern  Dichter  geht    Da  sull  er  auf  einmal  die  ihm  allein  ala 


da  sie  vielmehr  den  Anfänger  auf  die  alte  dorische  und  äolischc  Form  zurück  führen  sollten,  welche 
Koovlfots  u.r.w.  hatte,  woraus  entweder  einige  Stämme  oder  allein  die  Dichter  und  Musiker  im  Vers- 
inaafse  den  Endbuchstaben  wegliefsen,  wie  die  alten  lateinischen  Dichter  bis  auf  Lucrez  mit  dem  a  am 
Ende  der  Worte  thaten.  Zur  Erläuterung  dieser  Abkürzung  darf  man  nur  die  dorische  Form  xtvövrm, 
welche  die  Iouer  und  Atliker  itivövrmv  machten ,  und  die  lateinischen  aus  der  dorischen  und  äolischeu 
Mundart  übertragenen  Formen  amcuiho t  legunto '"und  dergl.  vergleichen.  Ich  übergehe  hier  so  viele  an- 
dere grammatische  Schwierigkeiten,  welche  wohl  zum  Besten  der  homerischen  Leser  und  Anfänger  eine 
eigene  homerische  Grammatik  erforderten.  Wenigstens  ist  es  immer  ralhsam.  vor  dem  Uehergange  zum 
Homer  die  jungen  Liebliaber  oder  Lehrlinge  der  griechischen  Dichtkunst  und  Sprache  im  Lesen  des  lieb- 


lichen Hcrodotus  fleifsig  zu  üben  und  vorzubereiten.  Hierbey  wird  der  Lehrer  Gelegenheit  und  Stoff 
genug  finden,  die  grofse  Verschiedenheit  der  weichen,  zärtlichen  ionischen  Mundart  den  Lehrlingen  be- 
nierklich  zu  machen,  ihren  musikalischen  Wohlklang  und  ihre  Geschicklheil  zur  musikalischen  Poesie 
(welches  Anfangs  alle  Poesie  war)  in  der  Aussprache  hören  zu  lassen,  und  den  Grund  der  »o  auffallen- 
den Verschiedenheit  im  Clima,  im  Wohn  platze  uud  in  dem  von  diesen  beiden  Ursachen,  wie  auch  durch 
Verfassung,  Lebensart  uud  allgemeinen  Freyheitssinn  begründeten  Charakter  des  ionischen  Hauplstammes 
in  Kiemasien  aufzusuchen.  Leider  haben  wir  noch  keine  dem  Anfänger  so  wenig  als  dem  Kenner  Genüge 
leistende  Schrift  über  die  Mundarten  der  griech.  Sprache,  wo  aus  den  historischen  und  philosophische» 
Gründeu  der  allgemeinen  Sprachlehre  der  Grund  der  Verschiedenheit  abgeleitet,  die  Art  derselben  bis  in 
den  kleinlichsten  Mechanismus  erklärt,  und  alle  Bemerkungen  mit  gulligen  Beispielen  »wiegt  wären. 


Ich  fahre  nun  in  der  Rücksicht  auf  die  vorher  erwähnte  Recension  fort,  welche  unter  andern  auek 
die  Bestimmung  fordert,  auf  welchen  Zejtpuiikt  der  griechischen  Literatur  efu  Wörterbuch  sich  ein- 
schränke. Diese  Frage  oder  Forderung  hangt  mit  der  von  der  Vollständigkeit  zusammen ,  eben  so  sehr 
wie  mit  dem  Satze,  den  ich  noch  zulejzt  aus  der  erwähnten  Recension  ansziehen  will.  Die  Chrono- 
logie der  Wörter  und  Redensarten  zu  verfolgen,  das  Alter  der  verschiedenen  Bedeu- 
tungen nach  historischen  Gründen  zu  bestimmen,  und  dadurch  der  höhein  Kritik 
vorzuarbeiten,  ist  eine  schwere,  aber  nicht  unbillige  Forderung  an  ein  kririsches  Wörterbuch;  jedoch 
zur  Ausführung  gehört  mein-  Platz,  als  ein  Handwörterbuch  veistaftct.   Dennoch  werden  die  Leser  auck 


i 
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iu  ujr»cr  Rücksicht  und  au  diesem  Zwecke  hier  und  da  einen  Schritt  von  mir  cethan  fi«  t  i 
ich  nur  bemeiken  will,  dafs  ich  unter  den  mir  bekannt  gewordenen  Autoritäten  für  ein  W  ,  ■  »' 
deutung  o<J,r  Kedensart  immer  die  älteste  angeführt  habe,  auch,  nachdem  sie  in  einem  M  -V  *?* 
*rfuhiten  Seh.iflstellcrs  .ich  leicht  oder  gar  nicht  auffinden  liefs ,  mit  oder  ohne  irnnm.  a  *"  •  a,' 
S'eU,  «ach  Bucli  und  Kapitel  oder  nach  den  Seitenzahlen  der  in  Deutschland  fiemeinsle  . a"?  A.nze,ßc  * 
»thi  aUu  data  auch  hirrbcy  noch  lange  Zeit  hindurch  viele  Zusätze  und  Verbes,ei u Lt ^'??\  ? 
TOrnigbrJl  so  la,,ge  man  nicht  die  ganze  Reihe  der  griechischen  Schriltsleiler  iu  st renJJ  habc 
Ordnung  mit  steter  Rücksicht  auf  Sprache  und  deren  Bearbeitung  in  einem  Worte! hu  .„^  \° "°uÄI,<d; 
sich  vomiiuml,    und  diesen  Vorsatz  auszuführen  Zeit  uud  Gelegenheit  hat.  ÜUi*chzuJes 

Was  ich  soll»!  ,  so  lange  ich  lebe,  zu  bessern  vermag,  werde  ich  treulich  thun,  und  den  F 

ne»  rlei&ea   den  l^esern  und  Besitzern  meines  Wörterbuchs  auf  die  bequemste  Art   mifyi  «I    )  a"  me" 

Aber  um  »clcli  einer  Arbeil  nur  einen  mäCigen  Grad  von  Brauchbarkeit  zn  gehen,  gehören •  ,auS** 
von  unablässiger  Arbeit,  und  die  vereinigten  Bemühungen,  Kenntnisse  und  Lectüj-e'alft.r      1    %U'V  Jh*u 

kenner  in  Deutschland  dazu.    Diese  ersuche  ich  also  hiermit  öffentlich,  wenn  sie  diesen  mein'*"  *pvacl 

pnhl  ganx  für  %-erfehlt  hallen,  und  wenigstens  als  Grundlage  zu  einem  bessern  und  voJlsiiudüi  e'£"e 
lArer  Aufmerksamkeit  nicht  unwürdig  ßnden  sollten,  dazu  das  Ihrige,  jeder  nach  seiner  Lac* 


Iktitngungr,!  machen  woUeu,  so  hoffe  ich,  sie  wertlen  von  der  Art  sevn ,   dnfs  ich  sowohl  als  d/>,  Ii 
>er/eger    sie    entweder  geradezu  erfüllen,   oder  doch,   dafs  wir  uns  darüber  mit  dem  Mitlheiler  auf  • 
guf/ic/io  und   freund  liehe  Art  vereinigen  kennen ;  wobey  icli  sehr  gern  meinen  eignen  Vortheil  dem    U  "C 
wrinrti  JN  , ,  ;  .  -  ,  >     der   deutschen  Liebhaber  von  der  griech.  Literatur  nachsetzen  will .  so  oft  N  j;  'i r 
stände  erfordern    sollten.  '  1  cs  aie  Vm~ 


So   fühle  ich    es  selbst  sehr  lebhaft,  wie  viel  noch  in  Ansehung  der  mit  den  Prnepositionen  »— 
~e*etzten   Wörter  zu  bessern  und  nachzuholen  seyn  wird.     Zwar  habe  ich  mir  alle  ersinnliche'  Muhe 
— n,     durch    LjiTiscbmlmngen  die  Bedeutungen  der  Piaepositionen  mit  anzodeuten •  aber  hev  den  Zu 
•nutzungen     mit  oitö  hat  mich  meine  Kenntnifs,   Fieifs  uud  Geduld  verlassen,   und  ich  hibe  noch 
kein  Milte» 

lunlen ,  lüeht  allein  in  unserer  Muttersprache,  sondern  überhaupt  in  irgend  einer  euro- 
päischen cultif  ii-ten    Sprache,  so  weit  ich  6ie  verstehe,   den  Sinu  der  Praepcsition  ajto  in  manchen  Rev- 
iew ton  nicht  allein   deuüich,  sondern  auch  kurz  auszudrücken.  •'~ 

Alle  Bestimmungen  der  Thiere,  vorzüglich  aber  der  Pflanzen,  können  nur  eine  gewisse  Annaherune 
an  die  Gattung,   selten  an  die  Art  gewähren.     Bey  den  letztem  habe  ich  müh  des  Pvtax  Thcatri  //,>/«- 
voo  tktsp.  Bauliin,  Basel  1671,  und  der  darauf  sich  beziehenden  Speeles  PlcnUirum    Uolmite  i-6*a 
Linne,    ab   d«    einzige»  mir  bekannten  Wegweisers  bedient.      Nur  Wenige  Belehrungen   konnte  ich 
ron  der  Ciüte    des   H    rrof.  Moldenhauer  iu  Kiel  erhalten.     Physische  und  mechanische  Ternimoloeien 
boffr  ich  in  meiner  physischen  Chrestomathie,  Eclogav  Physicnc,  mehr  zu  erklären,  worauf  ich  im  vor- 
(Sie  n»t  »801  in  Jena  bey  demselben  Verleger  erschienen.) 


Ich  habe  au f  die  Kürze  und  Bestimmtheit  des  Ausdrucks  und  der  Erklärung,  ao  wie  auf  die  Er.,ja- 
twng  des  Platzes  alle  mögliche  Aufmerksamkeit  und  Sorgfalt  verwendet.  Daher  ist  der  Gebrauch  des 
Infinitiv«  statt  des  Praesens  bev  den  Zeitwörtern  zu  eri.lären  oder  zu  entschuldigen.  Lhcn  daher  das 
LWürken  der  einzelnen  Artikel,    (welches  sogleich  in  der  zweiten  Ausgabe  anf  mehrere'  VonfJ/ansea 


l»r- gefallen  ist.)  Zwar  ist  dadurch  das  Aufsuchen  etwas  erschwert  worden:  aber  dieser  Unbequemlichkeit 
»oü  und  kann  grö fiten tlieüs  die  über  jeder  Wortsaule  gesetzte  Rubrik  abhelfen;  besonders  wenn  sie.  wie 
im  .zweiten  Xlieile  geschehen  ist,  den_Aniang  der  Wörter  in  mehrern  Buchstaben  angiebt.  Dirsr'Kin- 
Ticbruag'  thut  in  den  Compositis  aiu  £vv  und  Sw  noch  den  grofsen  Dienst,  dals  sie  das  besondere  Setzen 
der  Wörter  mit  £  erspart,  mid  den  Leser  doch  zugleich  immer  an  die  attische  Forni  erinnert»  olHcich 
h-n'.ch  nicht  «Jle  unter  diesen  Rubriken  stehende  Wörter  mit  |  geschrieben  gefunden  werden,  als  fa*«j*fjg 


L.n»  di>    so    erforderliche  Kürze  mit  der  Genauigkeit  zu  vereinigen,    habe  ich  mir  alle  ersiunfehe 
«,?ehen.       De-fwegm  ist  1kv  neu  eingeltageuen  Worten  oder  Bedeutungen  die  Stelle  In-,  tim  ml  nach 
und  Kapi«.«**  oder  *ersen  augegeben  worden:  ao  bald  aber  über  den  Schriftsteller,  woraus  das  Wort 
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•der  die  Bedeutung  genommen  ist ,   gute  Wortregister  vorhanden  sind  ,    nnd  die  angeführten  Worte  «ich 
darin  verzeichnet  fanden,    nannte,  ich  bloCs  den  Schriftsteller ,   oder  führte  Moli  die  Seitenzahl  nach  den 
besten  oder  wenigstens  in  Deutschland  gemeinsten  Ausgaben  an.    So  habe  ich  überall  den  FoetMsrhcn  Hip- 
poeralts, Geneeae  16^7,  den  Jcbbi  sehen  ylrintide* ,  lftvrrkanipist  ben  Joseph  u»  mit  Kniest  is  besonders  ge- 
druckten Anmerkungen  darüber,  die  Analecta  BrtuieLii ,  neb*t  allen  Ri  um  kischeu  Ausgaben  «1er  griechi- 
schen Dichter;    so  die  Redner,  den  Plutarrh  und  Dionysias  von  Reiske  citirl,  auLer  wo  das  beigefügte 
ff.  den  ütitlenscheu  Plutarrh,   bey  dem  Siraho,  gewöhnlich  nach  der  Anisterd.  Ausgabe  i-e-  riint,  .5. 
die  Siebenkccsischc,  bey  Johannis  'Sfobaei  Erlogne  Phrsieac  das  ff.  die  llcerrnsche.  Ixy  d<n  Sermon  Hat 
das  Seh.  die  SchuwLschc  Ausgabe  anzeigen.    S-mst  liabe  ich  vom  letzten  Werke  die  Z-whl  der  Sermone» 
nach  der  Wechelischeii  Ausgabe  angeführt.      So  oft  ich  nicht  uölhig  fand,    die  Sl«-ile  aus  der  Antliulugie 
genau  anzumerken,  habe  ich  blofs  die  Anthologie  genannt,  sonst  jinaleeta  Brunetie.     Alle  vorgefundene 
Cilala,  vorzüglich  die  aus  Scotts  Anhange,  habe  ich  auf  die  neuesten  Ausgaben  reducirt,  welches  bey  den 
komischen  und  tragischen  Dichtern,   wo  so  vieles  in  der  Anordnung  der  Ycrsmafoe  und  also  auch  in  der 
Verszahl  seitdem  abgeändert  worden  ist,   autserordentlirh  vielen  Zeitverlust  verursacht,    aber  dach  den 
Gewinnst  gewährt  hat,    dals  die  Bedeutung  mit  Zuverlässigkeit  angegeben,   nnd  die  Autorität  selbst  ge- 
sichert weiden  konnte.      Kreilich  aber  ergab  sich  auch  oft  genug  beym  Narluchlagen  die  Notwendigkeit, 
(Uta  Wort  oder  die  Bedeutung  für  eiue  falsche  Leseart  oder  für  erdichtet  anzusetzen. 


Der  analytische  Theil  war  immer  ein  schweres  Problem  zu  lösen,  und  doch  gewissermafsrn-  unum- 
gänglich notiiweudig,  weil  noch  nicht  alle  Formen  uutl  Stammwörter  eingetragen,  und  in  der  alphabeti- 
schen Reihe  aufgeführt  waren ,   welche  hier  zum  Theil  dem  Anfänger  erklärt  und  aufgelöst  werden  soll- 
ten.    Weil  ich  schlechterdings  die  alte  Grammatik  und  Lehrmethode  voraussetzen  mutste,   um  gemein- 
nütziger zu  werden,  und  auch  des  \erlegers  Vortheil  zu  bedenken  Mar,  so  mutste  ich  auch  hier  die  alle 
Lever  wider  meine  L'cbcrr.eugung  spielen,   und  freilich  oft  iueonsoquent  sprechen  und  hantlein.  Doch 
haue  ich  ciu  Mittel  versucht,   beyde  Methoden  zu  vereinigen,  um  die  au  die  alte  Grammatik  gewöhnten 
Lehrlin"e  allmählig  auf  die  leichtere  und  richtigere  Lehrail  zu  leiten.     kb  habe  die  alten  Stammwörter 
und  Formen,  welche  Tempora  hergeben,  immer  neben  den  bis  jetzt  gewöhnlichen  angegeben,  und  also 
»r    dkove  nicht  geradezu  weder  von  eiXtnxta  noch  von  akoca  T  aAeoyt  abgeleitet,  sondern  gesagt,  alnvs* 
r.  a.  zu  ÜMü-xtt  von  aXattt T  wodurch  der  Schüler  gewarnt  wird,  nicht  in  aAfoxm,  sondern  in  der  im 
veraltetet!  Form  aAattit  den  Stamm  dieser  Form  aufzusuchen.    Die  Hauplschwirrigkcil  blieb  im- 
„as  soll  mit  Recht  weggelassen  werden,  was  kann  füglich  wegbleiben?     Dabey  habe  ich  die  Re^cl 
bclolct.  da£s  fast  alle  Wörter,  welche  nur  hinten  einen  antlern  Endbuchstaben  durch  eine  Mundart  be- 
lommen,  als  ciyo?'},  djytÄfn ,  statt  eiyopri,  eryytAtar  weggeblieben  sind;  hingegen  habe  ich  alle  diejeni- 
gen    wo  vorn  oder  in  der  Mitte  der  Dialcct  die  Vocale  ändert,  als  tt)Tpoq  stall  mrrpoc  u.  s.  w. ,  beybv- 
finltcu.     Ucberhaupt  wünschte  ich  nicht  nach  diesem  Schamtheile  heurtheilt  und  geschätzt  zu  werden. 
Freilich  halte  ich  es  auch  für  einen  Schamthcil.  aber  eben  so  nöthig  und  nützlich,   als  die  Schamtheile 
des  thierischen  Körperbaues,   welche  von  der  Natur  selbst  verborgen  sind,  und  doch  die  thicrisrlie  und 
menschliche  Schöpfung  durch  eine  allgewaltige  Sympathie  stets  an  sich  ziehen,    und  so  der  Mittelpunkt 
zur  Vereinigung  der  durch  körperliche  und  geistige  Bildung  und  Anlagen  so  ganz  verschiedenen  Indivi- 
duen sind.     Räch  meiner  Mcynung  wird  auch  dieser  Theil  so  lange  wesentlich  und  nölhig  bleiben,  bis 
einmal  der  Vorschlag  ausgeführt  werden  kann,    jedes  Wort  in  der  alphabetischen  Reihe  des  Wörterbuchs 
iU  den  verschiedeneu  Formen  der  bekannten  Mundarten  aufzuführen  und  abzuhandeln. 

Ich  rechne  nämlich  zu  dem,  was  künftig  noch  nachgeholt  wenlen  roufs,  auch  die  Endungen  dei 
Worte  in  ttsxm ,  taxi»,  tnxco,  ooxar,  vexta  und  tuexa).  Zwar  sind  die  meisteu  Worte  mit  den  fcndungen 
toxai,  oaxt»,  vexta  und  uiaxm  schon  in  den  gemeinsten  Wörterbüchern  eingetragen,  aber  so  viele  mit  den 
beiden  ersten,  aexto  und  taxa,  wovon  sich  oft  die  Beyspiele  bey  Dichtern  allein  im  Iraperfecto  finden, 
werde*  gewöhnlich  ganz  ausgelassen.  Eben  so  unreeht  wäre  es,  wenn  man  in  lateinischen  Wörterbüchern 
Wie  Formen  labetsco,  auge$co,  glisco  u.  s.  w.  weglassen  wollte?  obgleich  diese  Formen  da  meist  nur  als  Leu- 
tra gebraucht  den  Anfang  einer  Handlung  oder  eines  Gewissen  Zustande*,  etwa  wie  yrfoaaxte,  ausdrücken. 
Sie  haben  ebenfalls,  wie  die  ähnlichen  griechischen  rormen,  nur  2  Zekbiegungeu  (tempora);  aber  der 
Grieche  hat  zweyerley  Worte  dieser  Art.  Die  eine  gewöhnliehe  ist  vom  Praesens  oder,  wenn  man  will, 
vom  Futuro  abgeleitet,  als  tö&em,  tö&foxtof  die  andere  aber  ist  vom  Aoristus  abgeleitet,  wie  eoedaxeo  von 
<3e«v  Bisweilen  hat  mau  demselben  Haupt worto  beide  Formen  gegeben,  wie  in  derselben  Stelle  Odvso. 
%i,  5q5 — 5i)8.  caOtaxe  —  woaoxe,  von  manchen  aber  scheint  man  blofs  die  eine  Form  gebraucht  zu  ha- 
ben, wie  erotwasxe.  naffytvxe,  &Qt%aoxt,  wovon  der  Grund  arjeltejrht  sich  bald  auffinden  lieCu  Bis- 
her'hat  nUuTdie  meisten  dieser  Formen  in  dem  analytischen  Tlicile  aufgeführt.  Dieser  Theil  würde  wohl, 
überhaupt  am  be,J2fW»S«aj  and  niU^hsteu  nut  ^'J*evco  verbunden  und  ▼ereiniget,  lischt  abe* 
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a"U  für  sich  bestellend  abgesondert.   Wirklich  hat  H.  Haas  diese  Einrichtung  getroffen,  welche  ich  in  d 
M*rfltm  Auflage  nachzuahmen  wünsche,  wenn  mittlerweile  die  Stimmen  der  Schulmänner  sich  dafür  ve 
/nnififn.    (Man   hält  die  Formen  iu  ianm  im  imperfeeto  gewöhnlich  fiir  ionische,  aber  sie  scheinen  alt 
xnx  «*<>a.  wie  schon   die  römische  Nachbildung  zergt;  und  wirklich  nennt  sie  ein,  Gi-ainmatiker  in  den  Sch< 
AV/rr/.  über   11.    t  i,   798.  »eolisch :   o  6t  koyo$  napairelrat  rijy  Aiokl&a  iiakinrov  du*  xn  fit/.irt'vxw  x< 
*>t  *;xa>     l'nterdeaaen  kommen  sie  jetzt  in  den  fiir  uns  ältesten  Schriften  nur*  im   irnpeiToclo  vor,  w« 
uj^je  aiujenumnieu  ,  -welche  spätem  Ursprungs  zu  seyu  acheineu.) 

Ein  iweyter   Punkt,  den  in  der  Methode  des  analytischen  Theils  gern  abgeändert  hatte,  und  vie 
triebt  bey  einer   as-weylen  Auflage  selbst  ändere,  ist  die  Bemerkung  und  Aufführung  der  poetischen  For 
mh>,  wo  die  gemeine  Ata  ist,  t.  B.  fmtroataty  st.  vattrAovetv-    Ks  sollte  nämlich  billig  heifseu:  vaieroc. 
ctf  kritnnil  vorn   poetischen  vattrota,   welches  eben  so  viel  als  das  prosaische  raiera»  ist,  so  wie  rni 
doch  gez-w  un£,on    i^t  ansagen,  pyrnovro  komme  von  der  Form  fntta  s.  v.  a.  ftyäea.    Sollen  also  nie 
blof»,   wie  lii»her,    «-ini'.elne  Beyspirle  dieser  Formen  als  Uni  egclmäi'sigkeilen  im  analytischen  Theile  nacl 
gelragen  werden  ,    so  müssen  entweder  alle  dio  aufzufindenden  Beyspiele  davon  im  Lexico  jedesmal  bt 
den    Funm  n     cxc*>      mit  den  beigefügten  beyden  Endigungcii  oca  und  dea  eingetragen  werden,   oder  mi 
mufs  in  der  (»rninmatik  die  Einrichtung  treuen,  dalä  diese  beyden  poetischen  Formen  bey  dem  gehörig) 
Tvpo  der  Conjiipnt  ioii  eben  so  bemerkt  werden,  wie  H.  Buttmann  die  Formen  der  Dialecte  bey  den  Fo 
-roelii  der  (JoiijngHlion  and  Decliualiou  in  der  kleinen,  aber  ganz  durchdachten  gr.  Grammatik  angemer. 
hat.     (L>h  die»e    forin  blofs  im  Praesens  und  lroperf.  meist  blofs  in  Zeitwortern  vorkommt,  und  zwar  ii 
Homer  nicht  ein  111  nl  konstant;  denn  mau  findet  da  rtfke9tiortes  und  Ti)ktd6arrrt  und  rnke&omaa;  in  de 
S.ilvstuiil.    aber     sei»  r    selten,    wie  fang,    <fo<o$,    und   in   einigen  Kamen,    Köm»,    ,-I>/uoxotnr,  'Innt 
ttutr  ,   *1  qilctjm  r  ,    €>oa»«<r,  auch  die  Veränderung  des  a  in  o  eigentlich  hier  nicht  Statt  findet,  sondern  th 
m  in   der  Z-vissomnenseiehung  mir  einen  verwandten  Laut,  o,  sich  zugesellt,  wie  in  Amtes,  Arrtixr,  dvriätf 
t »r#«V»' ,    so    sehe   ieh  jetzt  diese  Ansicht  und  Anmerkung  als  falsch  au,  habe  auch  nicht  weiter  darnac 
in  c*.er"  F.inriehlitiip   etwas  geändert;  doch  aber  wird  man  noch  hier  und  da  Spuren  dieser  falschen  Y01 
»tellu*»*»   finden  .    w  elche  ich  ui<  ht  alle  vertilgen  konnte.    Die  richtige  Vorstellung  verdanke  ich  dem  Au 
,7»    der  Jenaer  Allg.  Litt.  Zeit.  1809.  j\o.  2i4.  S.  1S4.) 

Ich  scldieCse    mit  der  Bilte,  dafs  man  die  Ungleichheit  van  dem  Anfang«  des  ersten  Theils,  wove 
V.tüctcht  *<!,n    noch   sonst  hier  und  da  Spuren  übrig  geblieben  seyu  mögen,  soweit  ich  solche  durch  Zi 
»Ätze  und  Verhc-***erutHjeu  zu  ebnen  bis  jetzt  noch  nicht  im  Stande  war,  mit  der  getäuschten  Hoffnung  e 
n^  vermeinten    CJeliiitfen  und  Mitarbeiters  entschuldigen  wolle;  welche  mir  in  dem  Augenblicke,  als  i« 
«-r«-n  davon  sprechen  soll,  eine  so  widerliche  und  peinliche  Erinnerung  verursacht,  dafs  ich  mich  in  d> 
THrit  M'heue.    nieine  l.nser  weiter  davon  zu  unterhalten.    Mitleiden  und  Scham  können  beyde  doch  nich 
»ehr  P't  niachen  ;    varum  sollte  ich  also  jetzt  zu  meiner  eignen  Qual  beyde  oder  eiue  von  beyden  Le 
«ku^aiten   zu   eirefteu  mich  bemühen?  •) 

fn  hi*  judiett  dciidero,  qui  linguam  grnecam  tractarunt  in  tun  amplitudine. 

V alchenner  ad  Herodotum  p.  585. 

r    PA      <J  Roim**"1""'11  Leben,  Meinungen  nnd  Reuen  im  Reiche  des  Lichts  und  der  FiimerniCs  toxi  Ksabai*  L»nj 
_     ,     r       Tfh.   rftf*»^-  •*«•'•«  S-  >*>8  _  169.  (tmch  der  Anseige  des  Allg.  Litt.  Aneeiger»  1R00.  No.  aoo.  S.  107*-),  def»  ich  < 
I.  Tr.eü.    f.o*toe*     .rtro***n  "»d  in  dcT  Vorrede  «u  meinem  Worterboche  nicht  bemerkt  Litte ,  d«ts  die»««  Wörterbuch  »eim 
tu-tme  gxt**     <-         n    tJrm  geschickten,  Philologen  und  Rektor  su  Prenilow  Joh.  Chr.  Trifdr.  Wentel  ausgearbeitet  wur. 


p,ixm   tüetU  I!*cJ,,Jt,r   »oll  ich  in  einer  zweien  Anfl.ge  nachholen!    Ich  dichte,   ich  hatte  hier  .m  Ende  d-m  Khrenman 
D^a.  OctiMcbtit'lMtc  '•'\lyctu    Er  wird  und  »oll  es  allein >eruehn .   w.l  andre  nicht  wmen  sollten:    und  noch  verwei.e  i 
L,  Setr.gr  rieht'g  /Lylj  f  «,    und  «ein  Bewnuuscvn.    Dem  thenern  W.iffentrlger  de»  geschickten  Philologen  tu  Prenxlow  geba: 
k,  .Ucin  ^f  die»*  f  *'"^en»i  er  iBCh  wirklich  von  di«*.m  körperlich  renclueden 5.eya  »oU*  1805. 
wata  keine  A'itw*?**  * 
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Zur  zweyten  Auflage. 


■ 

Ich  kann  zwar  nicht  versichern,  alle  Druckfehler  und  Versehen  der  ersten  Ausgabe  verbessert  zu  haben: 
denn  zu  diesem  Endzwecke  halte  ich  durchaus  alle  Artikel  einzeln  durrhgehn  und  prüfen  DitU^eu.  We- 
der meine  Zeit  noch  Geduld  reichten  zu  diesem  mühseligen  Geschäfte  hm.  Aber  sehr  viele  Fehler  wer- 
den die  Leser  jetzt  nicht  mehr  bemerken,  zu  deren  Erkennung  mir  zum  Theil  der  Bey stand  von  einigen 

Selchrtcii  Freunden  behülfiich  gewesen  ist.  Sehr  viele  Artikel  werden  sie  auch  gauz  umgearbeitet,  all- 
ere sehr  erweitert,  die  Bedeutungen  vermehrt  oder  deutlicher  gemacht,  und,  wo  es  uöthig  war.  mit  den 
nöthigeu  Stellen  belegt  fiudeu.  Dahey  ging  mein  Augenmerk  vorzüglich  auf  den  Zweck,  so  viel  als  sich 
jetzt,  ohne  alle  Artikel  von  neuem  auszuarbeiten,  bewirken  liels,  die  Geschichte  eines  jeden  Wortes  und 
seiner  Bedeutungen  kurz  durch  die  ältesten  vorhandenen  Stelleu  anzudeuten.  D*zu  war  durchaus  nölliig, 
die  ältesten  Dichter  noch  einmal  genau  durchzugehen  und  zu  vergleichen,  aus  den  alten  Commentaricii  dar- 
über alle  Varianten  und  brauchbare  Bemerkungen  aufzulesen,  und  in  den  alten  Scholien  die  verdeckten 
Fragmente  der  ältesten  verlornen  Dichter  auszuspüren.  Meine  erste  Sorge  war  al>o,  die  Schatze  der 
Ileyniichen  Ausgabe  der  Ilias  für  dos  Wörterbuch  zu  benulzen.  Leber  die  Odyssee  konnte  i  h  leid,  r  we- 
nige Hiilfsmittcl  benutzen.    Den  Heynischen  Piudar  habe  ich  ebenfalls  von  neuem  stutlirL    Mit  den  Tra- 

Eikern  befand  ich  mich  in  der  unangenehmsten  Verlegenheit,  theils  wegen  des  mir  abgehenden  erfordert'- 
cheu  Vorrat  Iis  «ir  Ausgaben,  theils  wegen  der  sehr  Bro&en  Abweil  lumpen  der  verschiedenen  Herausgeber, 
sowohl  in  der  Behandlung  des  Textes  als  in  der  Abtheilung  und  Zählung  der  Verse.  Das  Meiste  habe 
ich  nach  den  Bruuckischen  einzelnen  und  gröfsern  Ausgaben  angeführt.  Den  Herodolus  und  Thucydidcs 
habe  ich  von  neuem  studirt,  so  wie  den  Aratus,  Job.  von  Slobae  physische  Eklogen  und  Plularchs  mora- 
lische Werke,  bey  deren  Lectiire  ich  mir  zum  Theil  erst  selbst  mit  den  von  den  Herausgebern  gesam- 
melten Hülfsmitteln  einen  richtigen  Text  schaffen .  und  dann  für  das  Wörterbuch  benutzen  miifste.  Die 
meisten,  seit  der  ersten  Ausgabe  des  Wörterbuchs,  vorzüglich  von  Deutschen,  gelieferten  Ausgaben 
griechischer,  zum  Theil  vorher  unbekannter,  Schriftsteller  oder  Schriften  habe  ich  fleifsig  benutzt.  Fin- 
det man  nicht  alle  Worte  oder  Bedeutungen  daraus  eingetragen,  so  war  es  meistentheils  Zweifel  an  der 
Aechlheit,  der  mich  abhielt,  davon  Gebrauch  zu  machen:  manches  mag  mir  auch  entgangen  scyii.  Wicht 
einmal  habe  ich  mich  überwinden  können,  alle  von  mir  selbst  in  verschiedenen  seit  der  Zeit  besorgten 
Ausgaben  von  griechischen  Schriftstellern  gemachte  Bemerkungen  zu  sammeln  und  einzutragen.  Diefi 
wiid  künftig  jeder  neue  Herausgeber  nachholen  können,  wenn  er  es  nöthig  finden  sollte.  Ich  glaubt« 
meine  Mühe  und  Kräfte,  da  irh  hier  doch  alles  allein  und  ohne  den  mindesten  Beystand  arbeiten  und 
schreiben  muCite,  auf  solche  Zusätze  verwenden  zu  mü-sen,  die  man  nicht  so  gemdezu  wegnehmen  und 
eintragen  kann,  sondern  vorher  wohl  betrachten  und  prüfen  mufs.  Die  verschiedenen ,  im  Gl  uude  aber 
wenigen  Bey  träge,  welche  ich  von  der  Güte  gelehrter  Freunde  und  Liebhaber  der  gr.  Literatur  erhielt ,  ha- 
ben mich  zum  Theil  in  grofse  Verlegenheit  gesetzt;  denn  den  Zeitverlust  rechne  ich  nicht,  welchen  mir 
das  Nachschlagen  und  Vergleichen  der  oft  nach  mir  abgehenden  Ausgaben  angerührten  Stellen  verursachen 
mufste,  ehe  ich  nach  meiner  Ucberzeugung  die  uütgetheüte  Bemerkung  benutzen  konnte.  Und  doch  bin 
ich  nicht  sicher,  ob  ich  nicht  manche  Stelle  oder  Bed  utung  auf  fremde  Autorität  hin,  aber  falsch,  ange- 
führt habe.  Aber  die  so  vei-schiedenen  Zwecke  der  Männer,  welche  mir  Bey  träge  lieferten,  ihre  von  <ft?r 
nein  igen  ganz  abweichende  Vorstellung  und  Ansieht  von  der  Vollständigkeit,  Brauchbarkeit  und  Absicht 
eines  Handwörterbuchs,  haben  mich  über  den  Gebrauch  ihrer  Beylrige  bi*wrcilen  in  eine  qualvolle  Un^u— 
■wüsbeit  gesetzt,  aus  welcher  mich  am  Ende  zu  meiner  Beruhigung  die  Betrachtung  geri.ssen  hat.  dnfij 
ein  Wörterbuch,  vorzüglich  ein  Handwörterbuch,  durchaus  mcht  auf  vollständige  und  genaue  philosophi- 
sche Entwickelung  der  ersten  blofs  physischen  Bedeutungen  der  Wolle  und  ihre  ailmihligc  und  so  man* 
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sehattirte  TJebertragung  anf  m< 
■WriArr  die  Geachiehte  der  allen  Philo* 
alten Dfafatar  und  Redner,  soll  ein  Wort« 
Aex  «\eui<-ude  Ivopf  aus  dem  Zusammen!) 
G*-Mrfc*-  der  Ideen    vollständig  zu  machei 
sfHfen  wird.       Dann  wird  auch  der  Uel 
Umfange  und   Kt-Mchthunie  besitzt  und  v» 
Stelle  den  ganzen   Sinn  de«  Originals  ent 
fein  ücm  Leser  wiedergeben  wird.  Was 
trägt-  xii  den  arehite  klonischen,  technisd 
ich  «war    mit  der  gröfsten  Vorsichtigkeit 
Begri/Jel    Die  Klüngel  der  mediciui.iclien 
e;^f txen.       Aueli    der  gelclirte  Grieche  ui 
Hungen  und  Beiträgen  gemacht,  welcl 
arehiieklofiiseheii    Wörter,  welche  bishe» 
bedurften  alle   einer  großen  Reform,  ha 
•W  bey  der  neuen   kritischen  Bearbeitung 
«"UJicJien  Beyti  äfien  und  Vei  besserungci 
Rthe.  huttmann    und  Spalding  in  Berlir 
P  andern   Gelehrten,  dereu  Na. 


dieser  neuen  Ausgabe  dci 
\-<tti    dein  H.  Verleger  seil 


_     D«ü  bey 
£ ■und  in  dem 
r  ^genhf-it  gegeben  ,      den  Plan  dieses  \ 
-n>„Ue  bleibt  e.,    cie-iir.och  nur  ein  Hand 
JJL^lftl  der    Grölse  der  Bogenzahl. 
1  A,"j)ru,  /i    uiat  lien  kann  oder  darf 
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Zur   dritten  Auflage. 


IN  ach  einer  so  langen  und  rastlosen  fortsetzung  meiner  Bemühungen  und  Arbeiten  für  dfls  griechische 
\\örlerbueh,  welche  nun  endlich  zur  drillen  Auflage  gediehen  sind,  bin  ich  wahrlich  mehr  als  irgend 
einer  von  donen,  welche  mein  Buch  gebraucht  oder  beurlhcilt  haben,  zu  der  Ueberzeugung  gelangt,  dafs 
es  einem  Einstigen  nicht  möglich  sey,  in  diesem  Unternehmen  etwas  zu  leisten,  was  die  billigen  Forde- 
rungen der  Sprachkenner  nur  einigermaßen  befriedigen,  vielweniger  aber,  was  dem  Ideale  gleich  käme, 
«Teichel  dem  Verfasser  selbst,  wenn  auch  nur  dunkel,  bey  der  Arbeit  vorschwebte.  Mit  dieser  Überzeu- 
gung und  nach  der  Erfahrung,  welche  mir  die  Arbeit  gegeben  hat,  würde  icli  jetzt  um  ktinen  Preifs 
mich  zu  dem  Unternehmen  verstehen,  welches  nun  durch  fortgesetztes  Sammlen  und  Bessern,  so  wie 
durch  die  vielen  Beytrage  meiner  Landsleute,  (die  ich  mit  dem  lebhaftesten  Danke  erkenne,  wenn  sie 
auch  gleich  nicht  alle  auf  die  liberalcste  Art  mir  dargereicht  worden  sind,  auch  nicht  alle  nach  dem  Plane 
meines  Buch«  zur  Aufnahme  geeignet  waren)  Wenigstens  zu  einem  ziemlichen  Grade  der  Vollständigkeit 
fortgerückt  ist.  Was  aufsei-  der  Vollständigkeit  noch  daran  fehlt,  weifs  ich  sehr  gut;  aber  ich  habe  nicht 
alle  meine  Kräfte  und  Zeit  dieser  einzigen  Arbeit  widmen  gekonnt  noch  gewollt.  Auch  hat  ein  sonder- 
bares Schicksal  gegen  meine  Wünsche  über  die  beyden  ersten  Ausgaben  gewallet,  dessen  Folgen  ich  in 
dieser  dritten  gauz  jsu  tilgen  nicht  im  Stande  war.  Was  in  der  ersten  ein  vermeinter,  nun  ruhender 
Mitarbeiter  an  dem  Entwürfe  verdorben,  und  in  der  zweiten  ein  wohlmeinender  aber  ungebetener  Bes- 
serer widersprochen  hat,  ist  zum  Thr.il  unbemerkt  stehen  geblieben,  weil  es  mir  unmöglich  und  zugleich 
xmleidlich  war,  alle  Artikel  durch  EU  gehen,  und  so  die  Arbeit  gauz  von  vom  noch  einmal  zu  vollbringen. 
Die  Folge  wird  und  mufs  nach  und  nach  diese  Ungleichheiten  ebnen  und  die  Widersprüche  heben,  wenn 
nach  meinem  Tode  die  deutschen  Philologen  mit  demselben  Eifer  und  Glücke  die  griechische  Litteratur 
pflegen.,  und  ein  arbeitsamer  Landsmann  sich  meiner  Arbeit  als  Fortsetzer,  Meiner  und  Besserer  anneh- 
men will.  Ob  ich  alle  die  neuen  Ausgaben,  Bey  trage  und  Bemerkungen  in  -  und  ausländischer  Sprach- 
kenoer  betratst  habe,  weifs  icli  nicht;  aber  was  mir  bekannt  geworden  ist,  und  was  ich  gebrauchen 
konnte,  habe  ich  treulich  zur  Besserung  und  Vermehrung  da  Wörterbuchs  angewendet.  Die  Summe  die- 
ser Scliriflen  ist  nicht  gering,  so  wenig  als  die  Mühe,  welche  mir  die  Beuulzung  derselben  gemacht  hat 
und  weldve  oft  mit  unnützem  Zeitverlust  verbunden  war.  Am  meisten  verdanke  ich  den  schriftlichen 
Belehrungen  von  Jacob»  und  Bultmann,  welche  mir  ihre  Exemplare  meines  Wörterbuchs  z,«r  BenuUmm 
milgctheilt  habeu.     Doch  habe  ich  des  erstem  Bemerkungen  nur  noch  vom  Buchstaben  *  au  benutzen 
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Erklärung    der  Abkürzungen. 
—————— 


r.  t 

t  tut 

inf.  b 

:t  iunnitiru» 

-in. 

— 

accus-  t  im« 

ion. 

— 

ionueb 

»et. 

— 

iciiram  oder  actir« 

K.  Seh. 

— 

Kirchliche  SchrifnteUer 

Air. 

— 

Adverbium 

ixx 

— 

die  in  Dollmeucher  dei  alten  Teitamenn 

aooL 

— 

•eolUch 

ru. 

— 

...  ■ 
mit 

«OT.  I. 

— 

•oriitu»  pviinnt 

ntaie. 

— 

maicutinam  • 

«or.  a. 

— 

—  lecunduu 

m.  d. 

— 

mit  dem,  der,  den 

•or.  1.  p. 

— 

.—      primu»  pastiri 

neutr. 

— 

neutrum  oder  neutral  iler 

•or.  *.  p. 

— 

—      teeundui  paarir 

nomin. 

— 

nomioativu» 

•or.  i.  ro. 

— 

-       primu»  medil 

panic. 

— 

pirticipium 

»or.  8.  m. 

— 

—      »ecundu»  medii 

paatir. 

— 

panivum  oder  paiiire 

Bed. 

— 

Bedeutung 

per£ 

— 

perfectum 

contr. 

— 

plur. 

— 

plurali» 

a. 

— 

der,  die,  d»i 

poet. 

— 

poetitch 

a.  i. 

— 

da»  Ut 

••▼••" 

— 

»o  viel  ab 

dat. 

— 

daliru. 

«. 

— 

•tau 

Jimin. 

— 

diminuiivttm 

S.  i. 

— 

Siehe,  liebe 

dOT. 

— 

doriich 

8.  d.  vorh. 

— 

Siehe  da»  Torhergebende 

Eiym.  M. 

Etymologicttm  Magnus* 

Suidae  Lexicon 

f.  «. 

u. 

f.  s. 

—      tecund  um 

u.  ».  w. 

und  »o  weiter 

tL.it. 

faliche  Lesart  (tut 

ttberh. 

überhaupt 
von 

T. 

gen. 

genitiru» 

rieU. 

Tiell  eicht 

Gloitar. 

Glotiarium  oder  Glouari* 

voih. 

Yorhergehende« 

-  St. 

Glouaria  II  cur.  Stephani 

Tora. 

—  Philo*. 

Gloitarium  Philoxeni 

w.  m.  n. 

welche*  man  nachlebe 

—  Vnlcan. 

—  —     Vii'cinii  Lugd.  BaUT.  1600. 

wabrtch. 

wahncheinlicherweii* 

IIc«ych. 

He.ychii  Lexicon 

»w. 

> 


/ 
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•  <><?•         ■  -4-  •  ,    MAa-t»  ,   der  er»:«  Buchst,  dei  griechischen 
Abhaben;  d-iher  in«   Bahlen  j_ 
»,  «V.  fia  Aumif  dr»    HcunuOfit'  od.  Wagens ,  wie  im  Lar 
t  «aii  Li-.v  txrbeti :  nttcla  beym  Lachen*.  *,  Im.  hjt  1 
^,  Xosruf  dj«  'ciioierEei'oJff  Unwillen»,  d  <Woi ,  ti*  Mato» 
Odr.  1^0  üdere  ffij-  «7  erklären.    S.  Sdioln  Pbton.  p.  13*. 

Da  a.  in  An  Zns«tn«iaens«miag  ut  i)  ».     a.  t«,  ein  priv». 

cvin,     und    bildet  .dm   Gcgcntheil   von  dem  timplcx,  oder 
tJtrrteht  desten    Krdeutiui?,  wie  im  Lat.  in,  7..  15.  äfr,).»e, 
M^.d-bir,    iiiiUeJiÄiuu,  -v.  oV/to.-,  sichtbar,  bekannt,  wo  denn 
■»  >a  «*ci  jg»>  I W IUI  m Ol HtttllM  gewöhnlich  da«  Gcgenth.  il  b)i- 
tjrr;   *-  B.    ax^MaxTa/a  m     tttuctOt);,  Sfrruot,  tvtfrpat  od.  ffpatrraief. 
»  r'ii'inJft  ts,    l».   ist  ».  v.  *•  oin,  zugleich,  zusammen, 
nit   allen    Fi  i  .'i  it  eil;    z.  11.  äx„ir,e ,  irjbir«;,  Gattin,  Ii  n, 
ist  reit  mit   dj«    I.sgi  r  (xc.i'ri;!  ,  Nette  (b'r«ef  (heilet,  Befiehl}* 
Ii         So    *x.*pA*y*j^,    rx^'i[atitt[t  ,  afnlrt!-.    llufs  «un  gtNoif  auch 
«'.  d^fcin,   wo    es    c  Iii    a  initn«iviini  wild;  Iii  StitHmot,  "ut 
vi  -',  in  fitiimcJi  fto;* ,  «;'/.u.'.  grkö!  -ig,  voi'  vi:  Um  Ge- 

bt. !i  (  jt'/Lo»- '»   wo    es    am  n;  civ  nbpt  k.irn  zu  «eyn.  scheint.  Es 
Tritd  and»  vor   doppelte  Ci'in.ui.- uten  zu  Anratige  gejeitt,  um 
ise  Aus^rrradie  i«-ici.  trT  und  g.rh'nder  zu  machen,  wie  uaroy  1«, 
i^ül,       (i.irp  .<r-ii;,    St.  <jr.^  >.  H.  s.w. 
'iteri;  ,    t".  .  t",  ,    S.  v.  »-  ("«ru-. 

'*«-.'«-,  /o*.  ü.  «j,  Buzerbifeehlii-.h ,  unterbrochen,  nicht 

W  tat   KU   x<  iblrlhtll 

ia»r-x. ö 

*M*p»s .  o,  d^»  Aasathncti.  aiiaiatel.  ProbL  14,  7.  Ist  mit 

ix»,  «ca.  davon   «x'i.'rtxc*».-,  narVajMr,  und  «C"> ,  a'jiu,  a^VtiV.-,  ich 
bauche  warm    ans  ,      «Ho   tru.knc,    c-iuerley.    Iiesychiiit  u. 
Ein rd.  M.    h.iben    «iCeir,  durch  ixTirrV  <*,«  ara/MMT««  II. 
r'aan  m&fi—*%  vaatir »•««»■  erklärt ;  Eustmkius  «p(i,:«,t  r«  nr.',- 
•«-»  trti.-trfii    -trrt.ui'tf  ,    auf  «inni.il  mir  vollem  Munde  au  • 
»ineiiu  ;     tl  ivon     äiiltßin ,    d«r    kurz  -    Alheiii,  bovkommt. 
Sxläurg  vtij»licJ«   d.i*    ariatonliiellC  äi'iZur,  und  der  Lairimr 
'<>c'    Vua  £m  ist  uriiif  R.  mr/tit,    S.  tuik^gu,  im,  tliodia 
n  h. 

,'-    uroc.  o.         s.  v.  *.  «.^«rof,  Hardt. 

ilf*l(  ,    f.    <r4T4»44  Kl, 

vcrlcisten,  beschidigen,  II.  19,  91.  S.  oru. 

>  S.  m»  nicli. 

iittiT.r,  J,  r.  ■.'V.ai.  «iwlnwr.  QnintiwSm.  1,  675.,  Tyclu. 

** b<-  «'  .0  r»r".'  FtJ*  aMttu« DTailcht,  I,  III.  11511.».«'. 
J-xttt,  «!.  r,  ('-V  rm/trr t-.,   isicbi  ru  beniliren,  niclit  zu  bc?i» 
t^a,  ab  z.  -^mV  «n-ri-o«  Hom  H.  IU  siod. 
"./*»#.  «t.  ■»».  van  ü^rt-ß,    Pattbenii  ;i.  eben  «o  ««o«,«i^'  U.  ».  vt\ 


uicht  zei brocken,    oder  Itärk,  fcM, 

j.  v.  a.    «»/Vf.  TkeoftiiN  2q5.  u.  Hesvch. 
noav.     icli    .-»iixino  mit  odenem  Muiiitt:  ins;  diVon 


Vo-ff  11  '  r  17   I».    äexjj'rf  (_'txjr,  a,      S.  o'ioiij  poct'i'ij  u.  iulffm* 
'.4t.  tt  .  I    ä±us-      S.  öTrto. 
*/««••*,  o      S.   «x cc Cf *' - 

'Jftw  {><  in:i  Cr,,,  i^,    ^'5^  »»•  «««r,  Mriige. 
'jirxtzttt,  1,  *},   *-  v-  ■*    ««Ter»«.    S.  a'aT^rof. 

ret,  i.  S.  »-_«.)j<r«. 


'^m'me  i,       hu  ed.  tri»'  h  ,  iwmkuWi  «Ii  ««V'"«'  aeuxroi 

i^  vcoU  a,  TT.   ntiAtai-  —  > >JW  m!..ip,  Ii.  14,  a7t.  reigl.  Viir. 

i»—  1«.  1-  -„  2^  1-  1  j  r i il  «cluJt  .d,  nicht  Tartmeml;  >T( 
git*A.g  m.  Hotn.  Od-  2:»  5'  «ir.vohl  ei  dt  tnch  u.icb 
£.-'-  i4t.  *lc'  ? "■*•*•»  K«mptj  aberMttt werden 

k*i   »  .     w rr-^ der    dopten  Vorn,  mmig  ^a««t»fj,    ta  wie 


Od.  9i,  91.   ttifmt  Site*  Qninti  1,  «i^.  ;„%c  r,fp,e  Apo!- 

I.  .1111  1,  45g.  SL  j,dend.  5)  j.  v.a.  &r,r0t.  4)  unertlttijrh 
S.  nutri  am-  nach. 

•>«  r,,  i.  hm  &  ;?rW,  Ody.  »o,  63.  anvifnfr,  ich  h.d,c 
Sch.id^n  geliiirn,  z.U.  am Ver<uad*(  0,^  II.  n.340.  »0  1« 
ddu  r  icli  limddltl  tharicht,  Mille,  [L  9,  116.  J 

V«<«,  t. r. a, i".», aA», Wlijreu i  davon  «Vr«,  tokiitoto  H^iodus 

II.  (ifirn«  st.  Hro»,  .nicli  «i  ruf.  v.  «.  axöprerue,  uuet sittlich* 
b.  af>»V)  11.  «Vi-/  naeli.    2,  S.  ääowi  n.irll. 

—  t>e'e,  /oc.  o\      Or«'»M)  untief.  ' 

—  f-  '>"••  v.  «V.nt.  i»/«i,r,  ich  bin  wie  ein  immiliidicci 
fead,  oline  Sprache,  «itl,  jtumiri,  unvcrxiHidig,  ttnwi.seud. 
cudilu,;,  n.^clmldiK,   „1  0'  A^:»,Mp  »drrtf,  tie  ttauuteu 
vciMummteii,  OJyif..  4,  549.  di\on  ' 

—  xi'uiui-,  010t,  ö,      *.  v.  a.  d.is  folgende. 

~r  >',i,  tot,  J,  rl.  von  im  Art  Man  ittftuu,  unmfiml.'-en  Kin- 
des  Mumm,  still,  uavvi5<end,  iiucrfabi<-u,  rulii-,  uu*'.-|iiildip 
So  s>«t  Sxpplio:  aV*  r,:  ot'x  »Viut  nnb';*aro-  ••'•>.  «7*' 
ttjfoau  !«»•  ff»,  icn  bin  nichl  zoriiig  von  (•«mOtll  ion. 

«ein  baba  eine  jxnltc,  mbit;e  Seele,  wie  ein  !i;i„'  i">»l,er 
IJetycbiu»  hier  dxt  Wort  uurtli  «Vi,",  «;r!w,  ,■„:„„. 
,1  ..irr .  oi'rrnror,  ä*ax„r,  erklärt,  itllet  rigeiuthsflcii  von 
aamundirai  hindern;  davmtAdv.a^fear/Wt  {n.aJtuufe\  (.-A„rr« 
im  Liyinol.  M.  He»ycb.  bat  aucii  «yox«  u.  Samt  Ükt  tt'/  .'>.•; 
diber 

—  f-  i*»';' ,  s._  v.  x.  «pmfm;  hrv  An.ikrcon  « ßaxi'nuivti 
60  viel  alt  «./««t*  7{>''r«  fjpn>,  bey  Sappho.  Pbtlemoa  li.  »«< 
eikl.ln  es  rj«i /i  »;  «1  /nj  9<»f  ivlutrot. 

—  xior,  r«,  11.  ii/fnxi'oMi,  «,  l>imin.  v. '«.ycif. 

"jtfmmfi  u.  o-.'ixro;,  u  ,«tr«a{>ir»rn- ,  lioy  dtu  I">oriern  nn- 
tncJdbafr.  ]!e«vcliini  u.  Anccri.  Ückkeri.  Dauelbc  Mfaetnl 
«.',•?««', rw,  p'i»TiVöoie»',  dastlbtt  zu  soyn,  wof.lr  Pli.»vorjnu 
«rV'ixri/rer  bat. 

"yf  .in*>ti;  roe,  p,  »;,  f/*«xr(.V.),  der  an  der  B.iccluisfeyer  oder 

\\  tiili  inclir  Tluril  Im,  luuimt. 
y/p-ait,  (.-;«/.•)  eiyr..rf.  «  x.  v.  i.  «mim,  p!  J^f,  ,e|, 

«•.uncliLc  dali,  m.  d.  Opi.itiv.  S. 
'./>«;,  «1»'.      das  I«:.« War.  ein  Btet,  Tafel  od.  Tiscb,  zum 

11.  einen  mit  Si  iiitn  t,    2)  zum  Spielen,  wie  d.-s  Nicuiii^l; 

x,  i,vr,xic  Athcuaei  p.  435.    3,  *„,„  Zeichnen  der  nintlianj. 

li«eben  tigiirrn-,    4>  im  Tneli,  darauf  Triiik»i-«cbiir- ,  Ge. 

tiebu-,  od.  kosibarex  Geschirre  zm  Schau  zu  sr;,  n  ;       „•.,'<,  . 

«/..x-f,  ist  auch  ein  Immer  Stein,  womit  der  f  lifsbodeu  'ein- 

o.lei  .uisjrelept  wird,  ti-stcllat,  pnvlmrnti  tnsrUa, 
".',''»?,  ««ut,  ö,  V.  (y*«i.'c.',  stumm,  sprxrblo^. 
'./,•?«'  Tri  oroy.  o.      (-»'«rrr/Cw;,  was  nicht  untergetaucht  wer- 
den 1 1  Hl,  nicht  11ute1t.1m.h1,  vmderB  immer  oben  xnfhlribi. 

Ichwittinat,  wie  rioik;  s)  nicht  getauft.  Eine  Alt  von  Trcj.an 

hi> Tn  «jVnrTridror,  tm.    S.  in  rpnrarnr. 
—*Tct,  0,  r.  ijiÜTrtv),  unbcnci't,  ungefärbt J  2)  nn/rehattat. 

weich;  Hciycli.  11  Suid.    S.  9««». 
'.4  fi'n'jveot,  or'x  «,*.  sr.        f.        SophocI.  Pollneil. 
'^tVo-  äz'e,  /..c,  », ohne  Lau  (rfii|  as'^llicbt  htiig,  uicht  schwer 

leicht.  M.lr.-.^ir.  ' 

—  onrt.  ros,  <J.  fßhumr/&t\  artgeprOft,  nicht  »tugeforsf hl  | 
ohne  I  ulter,  uhiie  foltemdeil  Sc!  nici/  ;  uii.'tizwungen  natür- 
lich, Mehr,  Di  .nv«.  »Iah     ;v.  djiannrinrtvi. 

—  oi  itrtat,  ».  v.  (/cfiiieu.),  ohne  König,  lieincher,  Ob«r- 
henn,  urtahh.;  ;gig. 
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*jtäa9tuvat"t  o,  17,  (fannaif  ■  '  ,  Adr.  ißamivtit,  nicht  ta- 

del»fieht»»,-  neidisch, -abg'instig  oder  mir«giimiig,  offenhe rrÄg. 

—  j««erot,  d,  >lt  ( ßnvtnirm ),  Ad».  nßnonnrToi;,  unbeneidel ; 
vor  dem  Nride  und  dem  durch  Neid,  ßcschreven  oder  Be- 
hexen zngefiigten  Schaden  «icher  oder  auch  sichernd  ;  im 
letztem  Sinne  hcifst  ein  Mit'el  darwidcr  aßaoxatror-  Amulei 

—  m««r«(,  ö,  1},  (ßaaiäZw),  nicht  gelinget»  oder  zu  tragen, 
nicht  foi  irubiingen. 

V/f*»o»,  e,  ij,  (,*««»,  fla'rto),  nicht  betteten,  mithin  un- 
wcpim  ,  wflsie;  nicht  zh  betreten,  unzugänglich,  ah  Prnd., 
odci  geweiht,  heilig;  dav.  Sßaroy ,  rö ,  heilige  r ,  ccweihtrr 
Ott;  nicht  bespruu^en,  unbefruchtet,  iXaaof  aßato*  aul 
*a(*Mroe  Lucinn. 

_— rot»,       f,  rvyi*,  unwegsnm,  wrtste  machen. 

—  e>f)f,  f.  I-  »t.  arai;'«,  Plitar.  ß.  p.  y>7. 

—  «:of,  0,       (payq),  niclil  eingetunkt  od.  grfirbf. 

'*iß9  t  Xi-nrnf,  ü,  ft,  nicht  ekelhaft  od.  verabscheuet;  nicht 

zu  verwünschen ,  Aeachvl. 
'Jß/ßa  1  0  t,  ö,       Adr.  aßtßiSiat  ,  unst.'ltig  ,  unbeständig. 
-/Jon!»!,;,  fjj-ec,  »',  Unbeständigkeit. 

—  prlot,  o,  ij,  geweihrt,  heilig,  vom  Oite,  wohin  nicht 
jeder  geh,i  källB :   von  Mtnwhen,  eingeweiht,  heilig,  rein, 

rnrnncubw,  Sopn.  s.  ß/ßtiXut- 

jißtXinjia,  jp  a  l)ummhritf  Einfalt.    S.  errVirrpo». 

—  r  tp  0  a  f  xxr  £ ,  j'ciC,  o,  dummer  Ouhguk  ,  ilrf  komischen 
Sinn;  Tropf,  Gauch,  Suidn*.  Phryiiichii»  Brkkevi  p.  2"\ 

—  rijot,  ö,  »J,  (fr//.r«Pf)e'l ,  dumm,    unverständig,  einfallt 
Die  Form  äßtXrt^ia  haben  Pl.no,  Arial.,  Deniosth. 

'Aßtkrevöui.    S.  iiaßt).rt(röi;  nach. 

t4]ß*lriftim,J,  s.  v.  a.  äß, ) „«11. 

J  -j/ouroe,  o,  17,  Adv.  aßiäar,;t,  (/hi'foamO,  ohne  Zwang, 

Gewill,  unge/ wuri«en  ;  ah  *iY  >,«.;,  ei  uigerwungene  fit-- 

willigB  will  kfllir  liehe  Bewegung.  So  ru  HUl  /'orlr  «ßmoror- 
die  Tugend  leidet  kernen  Zwang,  iuufl  freiwillig  geübt 
werden. 

'  fßißXot,  o,  r},  ohne  BücheT 

\Jßt'<i,  iJ,  t],  1^  ohne  ßiot,  d.  i.  ohne  hinreichenden  I.ebens- 
untei  hal t ;  mit  vielem  ßtot  oder  ßiaTaf  \S.  oben  «s  ,  110.  3>. 
d.  i.  letrh,  Antiph. ;  auch  s.  y.  a.  aßiturat,  Plato  l  eg-  q.  p.  44 
mitXirti*  anivar  *<t>  aßi'ov  piTaX*x<*r.  2)  ohne  /?<«.  nicht  gr 
vt-nltihütig,  nicht  frech,  wie  man  c»  Ii.  13,  C.  neluntn  k»  in, 
Tuch  andern  in  der  ersten  Bedcuiuiig,  dürftig;  mit  vieler, 
von  großer  («rar)  y/-,  von  vieler  Ki.ift,  lehr  »Utk.  3)  ohne 
S'Ut,  ohne  Bogen,  W.iffcn. 

yjlßi"T0t,  6,  j,  i.  v.  ».  d.  fli;d.  Anal.  3.  p.  3uo.  no.  653. 

—  i'wrot,  ■ ,  (ßiöui,  ßtßiutrai* ,  Adv.  uiiuirmc,  ohne  Leben, 
*  ■.'  vitatu,  nicht  zu  leben;  alt  /?,Ve  rin  Leben,  da«  kein 
Leben  ist,  weil  man  et  nicht  gauii-fceu  kann«  unerträglich. 
äinütai«  nti  jLi'^tjt  tiariOtoftat  Plutar.  Sol.  7.  ijhi'  Dio.  6. 


'jißinßna,  i}  |  u.  aßinßia,  Jl\ m.  in  Maiciu.  ^95.  Unvei- 
tehnheit.  2)  act.  oder  moralisch,  da  jenea  pajt,  ud.pbviisch 
war,  Unacliadlichkeit,  Harmlosigkeit,  Un«cliuld,  Charakter 


eines  Mcntcheu,  der  keinem  schadet,  wie  innocentia  Cic 
Tusc.  3,  g.  von 

—  aßi,i,  lot,  ö,  f„  (ßläßtist  Adv.  iftmttmt,  oder  aßlnßivi,  odeT 
«TiaarrroC,  Adv.  ndknTirtit,  ohne  Schaden,  uube^clniiligt ,  1111- 
Vertehrt,  ,  a^uili/f  «••)  «yrL  Thucy.  acu  uaschaolich,  un- 
schuldig, nicht  schadend,  Nicander. 

'Jfimffm,  S-.— /■'«•   ......  . 

J ,: 1    .1  - ■  ■  ■  1 .  1«,  f  >(vw,  ich  bin  aßiaartj«. 
-•ri-t,  /of,  o,  >/,  oder  äßkaarot,  nicht  oder  schlecht  keimend, 
unlnichit.tr. 

y/lniTut,  0,  rf,  jHairtj'S,  baatfuft,  Oppiani  Cvn.4,  36»). 

'jtßitut,t,  toi,  «1,  V  ,imW,  Adv.,  in  Nic.mdri  kl.ßl.  ivklären 
aßitati  ßauuS  die  Scholien  d.  ä\  >.'!■!■>  «.  leiten  es  von 
ßkfu'üi  w  ab:  Panya^is  Ailiemei  ».  p.  1^3.  S.  nßXmiuK 
srsVw»,  wo  ei  nnnillMg  »der  uiiabUf^ig  bedeute«.  Hesych.  h<t 
d.  W.  dm  ch  mo&trfa  ar.iA«..-,  VN^Mfafra*^  «  ■tfvtji,  unxv<  ei  kla»  I. 

'Jfltrttl«,  .;,  t;,  ^«oj,  ohne  Schleim ,  Atheuaei  8.  p.  jn 

Schwgli. 

'Jßlfrft,  lot,  i,  fj  {ßllim  ,  S.  V.  a.  jm'lo,  11.  «Vffi«){,  aber 
w  In  eh.   blof,    am  tiklu. 


Hesych.  u.  Afollon.  Lex.  hom. 


von  dßit/tf/S  aiu^cdaclu,  bey 


jtBPEZT 

'jtßltxrtm,  f.  m.  («*i»-rr»c),  nicht  «d.  »ehleclt  seilen s 

daher  fclilni,  verfehlen;  d.iher 

—  f  mat,  nr<jf,  rö,  FelilrT,  Vergehen. 

—  "rrije,  ü,  f,  s.  v.  als  tißi.ntf  "r,  lleivch. 

'^.tf  **>ajioe^o,    1},  ohne  Augenlieder  «der  Angtn,  AnaL 

[.Ißlnfim,  .:.  da«a  schlechte  Sehen,  Blindheit;  ünbwonneiilifit. 

jißl>l<,  t'rui.  o,  rj,  yi.-'«,  /iiüi»),  nicht  geworfen,  all  iV«,  ein 
noch  uicln  ubgr-choseener  Pfeil,  M.  4,  117. 

— 17  ruf ,  ö,  r;,  nicht  geworfen,  getroffen,  nicht  vom  Pfeile  ver. 
windet.    S.  ßiiklw. 

'Jßl  filii,  »ot,  J,  ,;,  {ßlm),  «WW  «ßltuit,  vom  Sekaaft 
imhebl.ikto  leere  Hfttlr,  Epigr.,  wir  ma'x^ruS. 

j4  ßXtjj  (1  öi ,  i/ä,  för,  oder  nach  andern  «ßitltoot,  i,  i,  %.  r.  a. 
ßi.t,U>üi ,  wie  Arr«wc,  nr«^aie,  bey  Homer  ich  w.icli ,  ri/jt« 
II.  «.  1:7(1/»  n"«or,r  «,iÄ^rr,'>  «•  5-  wo  e«  vrrschieiJenthch  Ke- 
deutet  wird,  Hamrot  Ody.  ä,  155.  eiklaien  einige  »ctive, 
entkrifiend  uud  seil  wachend ,  andre  sauft,  wie  Aelianue 
Suidae  es  auch  braucht.  »•«•«  *ßh,lW  l'lutiir.  IV  id.  i||  ,ine 
schleicheude,  langsam  enikiäfiende  Krankheit,  w',fm  Apoll. .n. 
Hliod.  3,  305.  entki  fie  iJir ,  betiubrnder  Schlaf.  Dir  Torrn 
äßh.UftU  hat  Nicander  Ther.  f3ß  .  äßit/xmtn  Hesych.  mßlir;iuv- 
Wmtmt  haben  die  Grainm.it.  selbst  gemacht,  um  die  auive 
Bcd.  tu  erklären.    S.  ßi.n^t  nach. 

\4ß/.  1  m  n  o  ro  ( ,  «,  >'.  (^Ä<Mi>fi»\  unbetastet,  unberrdiri,  Hesveh. 

'Jßoato.,  6.  f,,  ißoävr),  Anal.  3,  p.  2yg.,  nicht  beklagt  odes 
niclil  Inr'iluni. 

'jtßoTjlt^oln,  sj,  (ßorifrtw),  Hillflotipkeit. 

fr iS  ro;,  ö.  17,  ohne  Hülfe;  dem  nicht  tu  helfen,  unheilbar. 

'^^ot;r),  Adv.  {ßu>lt  ßoäw),  oluie  Streit,  Widerrede,  Pind, 
Ncn».  g,  15. 

'jtßollm,  ti»,  f.  ijaw,  («  st.  mV,  ßäklta),  m.  d.  dat  r.-isam 
mentrcffin ,  bege.'nen ,  Apolloii.  Bhod.  ilesychius  h.it  iss* 
ßuhfitr  von  a<  rnßoXt't»  ;  davon 

—  Istrrf,  ios,  Bege^iung;  ionisch,  Etyra.  welches  lud 
—  ajrMp,  opot,  <J,  der  Begegnet,  GeselNehalte<  ,  Zeuge,  TOI 
ijßaXim,  brge^nen,  aus  Anliinachus  anfahrt.  Im  Etyui.  sich 
nßulijTttf  mi  Hesych.  äßoXt/Tot,  (Vr«i'{»se. 

'jtßöi.ka,  »J.    S.  äßolot,  2. 

^^oioc,  i,  r},  {a,  ein  junges  Pferd,  dal  noch  nicht  d: 

eisten  Zähne  veiforen  und  gewechselt  hat,  oder  auch  d: 
schon  ausgewachsen  und  uicht  mehr  wirft,  a)  Arri.ini  Peri 
Ervih.  p.  4.  sind  Sß  lot,  was  hernach  oyriiLha»  heifsi,  das  1. 

eine  Art  von  Mantel  oder  Reiicimautcl ,  chtamy 
SalauwiUI  ad  Scr.  H.  A.  p.  3i3  n.  3Qft.  iinteischeidet  niioih 
von  nßaXui ;  diese  seven  s.  v.  a.  äilotön  a.  ärxh^Ütt ,  «ladest 
dißolvi  S.  V.  a.  itn).n'<!ilt,  Dojiuolin.inlel. 
'Aßoo*yt,  ö,  17,  {ßüttm),  uiichtern,  jejunal,  Nicander. 
'./rf«r«f,  o,  tj,  ohne  Weide. 

\4ß  oraöiijros',  0,  »',  (,*.,.  ,  Aeschyli  Suppl.  943.  uni 

achtet,  WO' an  mau  sich  nicht  kehrt. 
'Jßovltl,  oder  a'ßovltiriis,  Adv.,  ohne  Uebcrlegiuig  ijJoti 

uiiilheilegr. 

'J  ßov  Xt  iv.  f.  mm,  ich  will  nickt,  ow  ßoi'Xoptat,  m.  d.  Accus, 
bin  llntilliieden  odrr  unwi'Mg,  ui"rt  a^wrisonc  r«  Stltoytt 
Dio  C^si.  55»,1»-    ich  überlege  nicht,  von  j^MuUfl  sranuit 

—  *>/>,  /oe.  ö.^,   ßotXt.  ,  ».  v.  j.  d.  folgd.  liesych. 

—  iiiitt,  u  ,  tj  ,  Adv.  nßoxXijTwt,  uiiwillkühriich  \  nicht  v 
Und  j  unwillig,  gezwungen,  nicht  nach  uuserm  Willen,  ti 
unseier  Lust,  luiangenehm,  l.ls  ig,  als  £,'u»,  wj>«-u«. 

—  Xia,  1),  Uiiüheilegiheii,  Unbesonnenheit,  wenn  ich  k< 
Uehrvhgung  (.y«r;.»(  gebrauche;  üuemschlossewUeit ,  w 
ich  kriiiru  UjiIi  finde. 

—  Xui,  ö,  7,  Adv.  nßaikne,  unflberlegt,  unentschlossen. 
'Jßov   SM,  er,   o*.  ohne  Rinder,  lltsiodl  "M^y.  45s.  a) 

irvl' ßoirt/t,  i.  v.  a.  •XaXrfr(.{ftfitny, 
".-fßua,  »7,  Mehliger  «V(,o,   «/pö  ),  Men-ndcr  ,  eine  1 

Sklavin,  ein  Kamn<ernia.ich,ti,  delicata.  Suetonii  Vcst 
SlBÜllJ  ecjuuii  ex  Alrica  delicaiam  olim.  Titi  7.  e  gTittiss 
dclte  eioinm. 

'■^«»'d  "J-  einSee-  11.  Nilfisch,  Oppian.  Davon  o'^pe«  .  /c*«« 

cir.  d  111  um.  b.  v  XeiK.cr.,  von  demselben  ring,  »ilzoiieu l'il 
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it    ':«u«i,  b«r  BT— J  tb»  »•▼■»•  oßgfro/ttt,  welch«  »ucli 

Ii.  .  i«r«»  st.  . "      .    3    wt  «  difrtr  hat  n'di  Koen. 
'Jt9iZm,  f.  fcw,   s.  v.  a.        >  nach  Suidas.    fley  Eur.  Rh«. 

—  l  irid  ei..i<;e         Z\  wache,  uMkwa  «Vfi«.  Adr.,  munter. 

'.^ti^c,  /M,  o',   «£  ,    v/f«"*«")!  nicl'«  »chwet  ,  nicht  wichtig, 

tele  er. 

'Jifil-    S.   «Ve/^»,.  ... 
V •.''•*  r  **i  *"'•   «*»   («Z5«?»*,  ß»im),  weichlich,  weibisch  etn- 

CeTgei.cn  d,   Artclivii     l*<-r».  1050. 
—  j)ut,  i,  »".  wcicli  •  1  eli ,    wolluMig  lebend,  Dionys.  Peiieg. 
— ;ö»f,  • ,  i;  ,    weibisch  ,    unmännlich  winselnd  und  klagend, 

Arsrkvii  Per».  5T<)-    "WO    Seil,  2te  Ail'gsbe  aßpo/yöot  hat. 
— r(«*f^,  d^lü.ner  T'-cb,  Arche- trat««  Ailieuaei  I. 
— #»«IT««/H  a  >  ,  c7/«cx«  ,    f.  lyaofiat,  weichlich,  wollüstig 

Scriol.  Aris'oph.  P.c.    1^26.  von 
-);e.r.i,i,  ij,   w  cic  I>  1  ich,  wo!lil«:ig  lebend. 
'JSV*  t  .>«sr,  oroc,   6,  r,   i>'«ei,  weibt*eh,_wollflstig  gekleidet 
-«•nif,»,t, 
uj.itiT*  ein  i>i>ht 

—  <>,»(,  «,  «,    mit    weichem,  zartem,  weichlichem  Haare 
f  r-,  Ifcrrca.  und  Etytn.  M.  erkliren  «s  auch  mit  glänzendem 

Htüt .  IDrT  w«2< 
eier  t/^«i.  icvn 
eaVr  ic.'imilcht. 

V/eeaMef  ,  s>,   17  ,    (Jt(j£ fittot),  ohne  Wein  od.  Bacchus, 

«.-»»tt  Antipatci       :  .1  5<J. 
"Jtf  —  €,    ö,  (  <x ,     J.  i.  «yar,  u.  foiftit),  gerltuchvoll, 

II-  1*,  41. 

t*a  »oLlttl. 

r*C,  0  .  »/  ,    -von  feinem  oder  weichem  Aufzitgfaden 
(*»r^  .  iibrrh.  fein,  weicli,  Lycoph».  965.  Aeschyli  Ag.  6^6. 

—  vsrrme,  o,  »cl  .1  und  reich  geriet  t,  Eur.  Iph.Taur.  1 i4S- 
Jtfr»  Ter«,  o&uf,    0,  t}  ,    ruit  zartem  Fnfse,  zart  gehend  oder 


v»>u  weichen,  zarten  »lichten  1  n.sch  Iletj ch. 
er  »scaeTor  die  Pflanze  «.fyörot'o»'. 

u    woienem,  zartem,  weichlicher 
ity  1 1  j  .  M.  erkliren  «s  auch  mit  glj 
c>t?«f,    wie  esEtyin.  M.  auch  erklart,  wii 
ühfi  Ii    in  ei  cum  ,  der  »ein  Haar  pflegt 

Ml 


MaleapiEp.Ii.,  mit 


z»r- 


i-  V-it 


heilen. 


3-  1 


11  zartem  rtilse,  zart  gehend  odei 
ißfowOv.»  p^-ufr",  «oll  Wohl 


.    Adv.   n/rpräc ,  hat  eine  gute 
ndet  bc 


»trtnp.  Di«  eilte  findet  bey  Pindar,  wo  das  Wort  Html 
Y^mn.t,  Start,  und  bedeutet  ».  T.  a.  «a/sTpoV,  glänzend, 
flrtaroll,  nlhmliai  j  wisuVuy  ifpor  Pvth.  3,  t«.  Ju';-"» 
'  _'m-  "*•  "T/tfarotr  latli.  ft,  »45.  uttot  OI.5,  !?•  aber  «V>ür 

«*;  9a-  entweder  zart  oder  «ch  011 5  das  letzte 

1    "i  a^p«  A"pr/r,;,\-  .Vem.t,  40.  an  sevn.    Eben  ao  braucht 
»r»JC.  ?,  _»Or  Wohlstand,  VVohlleben  und  Glflckieligkeit 


af  '^^Jf  F"?««de  und  Stolz  auf  "ein  Gluck  Pytii.  C,°i27 
35'-  vom  Mentlaui  iroJlr  i' Aßfoorrt,  l " 
.         »1er  ajTof«cn  Micht  und  KcicUrhum. 
'leimet     es  die  mit  Heiclitlium  virrbiiüdene 


liay 


Et«  »o  Kiar.  Or 
$fl.fmt  Tiim  Gl 

rF.HulietM.,  vorKftfflicl, 
•  'Nr«rt.i  ammaat*>  *a«l  w« 

V'^w"  U"v  .Ut'jy^Zl^*  üftroi,' «tOA^i,  KaUet,  r«»f<«M 
Vi^«        rr'".4s-  /V    '-'^    '"  braucht  e»  Xeno.  Cyrop.  ö\  8,  ■& 
/l^-    '"vt^d.  ~^e°r'tTU*  d.n  TornehmMe  und 


»  in  Kleidung  und  Putz,  '^iii.'hpu«» 
<J  Ifoof  ä(> 01  ra  ttälmra.  N-icli  Suidas 


f 


13 


et»  n',?,.i'r».r»   r*,r*.c*>  .'•!*■>  ..  8»  8- 
aicli  in  aeiuem  Glauzc  bliiatet, 
it  alle  mit  Pracht-  und  Puizliebc 
,   Weichlichkeit  und  /.irilichkeit, 
«if<ert*,  d*her  Aetchvlu«  Pers.  io"T7. 


"t  ■  • 

äytwrx  l'ch   und  ,0  ßm.  M-d.  116»  Tnid.  2«i.  wo 

±fr*i'»*r  brj««tclit  "aijllher,'^(il.a  ,lie  LicblLig^hiiv!«,  d*$ 
§»i  tiyw  *-»><«  ate'i'-  ^  |.nt.<tf»  MI  >  daber  ubcrli.  it/eef,  zart, 
rUtamnauJckien  der  Bey  den  p-iecliiicliru  Rlietoreu, 

ilTilich,  dtükat.  «»«*  'der,  drücKi  e.  den  Putz  'i.id  di<'  Zier- 
B>a>ieoei  und  >»««**    D.mit  hii  _.  ,1  j>.,»It.  HoÜ.mi.  U 


Lntt  glflcklicft  und  »rli^  wandelt ;  Aß(>oT.\>n  »'*;.-,  ein  ianfti 
Weg,  ChäoM  Epitt.  3.  np{<öy  tmr^rCvir  rtrng  Am).  ^.  p.  Qfi. 
i»r  «dum  oder  Imlhclm  1 1  vrnd  ;  äfy.U  ü.riot  Orpli.  Arg.  34«., 
zatti,  weiche  B  iith  iair.  lanu^o ;  ,',ßv6riVo{  ,-„«,«,;,,,  rteic!,. 
lieber  al«  Weiber,  Luci:ui.,  welcher  es  autli  von  einem 
bebet  braucht,  welcher  tieh  zeigen  will  mit  »«.iiier  Kumt  im 
Singen,  otnv  äfvie  t'tat  fl-itj  fl.  p.  if»-r.  derselbe  ji.  )>.  6|. 
verbindet  xai  aorrauwr,  wie  7.  p.  61.  xvuy!  »al  atttTrara, 

feuieus.  Aelianu«  Siüdae  hat  .nich  a^(>«i  *^.iVk«,  ferner  «'*(<i); 


1»»m«ji»,  a^pn  r(.«rT(».(,  taula  ntensa.  aßpoTt^m  ijfdi  oai'  nennt 
Hvliodor  1.  p.  ^3-  «i"e  tcljuncr  angezogene  Jnugtrau.  Einig»' 
leiten  das  Wort  von  a-rttt,  andre  von  Ktinpnt,  t.  sr.  a.  «tur/n;, 
ab;  waliticheiiilichcr  ist  die  Ahl.  von  «,ii7,  ,",*»:,  o^po',-, 
lanugl.iotut,  moll's,  oder  nach  ßiittmaiin  jugendlich,  woraus 
der  Dogrift"  des  herrlichen,  glänzenden  u»  s.  w.  eben  10  leicht 
hervorgeht. 

'A ßooatay  r,t ,  tat,  o,  »J,  bey  Snidas  in  «.fpo'e  steht  äfonernyit 
fiitmTTor^  aber  im  Worte  äradoi'atrot  Steht  richtiger  /ti  fona - 
fit  v.  ara^Qt  /ti'fov,  von  Salbe  titefend. 

'A  f  o  se  »'s*  7,  17,  «.  V.  a.  a,*p«rijf,  w.  m.  s.  iroiv  itjlot  ooüa&at 
aßtiociyij  Eur.  Orest.  351.  für  Pracht.  Xenophanes  Athenaei 
p.  526.  'nfoeeirat  ii  fta6üvttt  irmifdias  Tt*f*  .i.-d..v..  wo 
falich  «qi/oa!vai  steht. 

'>i*p»'«>«i  f-  öoui.    S.  öjfporoc. 

'A  rt  por  i  w,  f.  »/«tu,  s.  v.  a.  it'Vporu'..  .     8.  anferse ;  davots 

m^.ar^fiuv,  l.  v.  a.  ätta^rvilie ,  Hesych. 
'.Y^pJr»,  »J,  Nacht.    S.  «,T(oroc. 

'Aßfir^e,  ijrmt,  «J,  Zaitheit,  weiblicher,  weibische)  Charak- 
ter.   S.  äßyif. 

'Aßfiitfttit,  0,      (rtftiA,  vornehm  und  kostbar,  ?r»xä/. 

leicher,  kostbarer  Vorhang,   Aeschyli  Ag.  700.  wo 

ißgonijrwv  lesen.  Veigl.  aßpÖTlatros. 
'A  ßo  0  r  öv  ir«t,  inj,  tver,  von  «^(«iroce»'  gemacht. 
'A  ß  00  Tovtrt)t ,  or,  d,  *hix,  mit  dßfirovor  bereiteter  Wein, 

I J  Ki -cor. 

'Aßoittvvv ,  to,  Theophr.  h.  pl.  (>  7.  c.  pl.  6,  IS.  Dioscor. 
3,  ftg.  «fciofaniiiM  Pi  nn  St.  c.  ao.  Arlemitta  abrotanuni  Lin., 


oue»  wardig,  i.Tij  öopli.  Autig.  1134. 
iOTtu/n  bey  AeK.liyl,,  Welches  lleiych.  nTniftti«^»»'  «i klärt. 
i'rfij"i\.,' ö)-m>e  »'liJi'uf  Analecia  2.  p.  27o.  zw.  Bed.  I)jvon  ist 
r*|  mßf-i'tr,,  Ii.  il,  7".  auch  alli-.u  «'i'..Jrif,  tf ,  die  Nacht ,  il* 
eiiiiani;  davon  aVpor/«, ,  a'jMseEpSi  lliad.  10,  65.  auch  mit 
eingi  Setztcnl  a,  Ili.ul.  t\  33V).  i'juß^orvr  jMqjfrr,  von  iß^ärot, 
icb  ine  in  d-'f  Nacht  licium  und  verfehle,  ni.  d.  Genit.,  wie 


aunprnrw;  davon  aß^utiuwr ,  ö,  7,  drt  fehlende,  inende; 
oVtyori'rT,,  5.  f.  V.  ».  aftaorwiij ,  ferner  aßoirtükt,  >J,  eben  »O- 

  |  ,       .*  . _  J  _  ■?   aa-  _sAaa       anl.ain»    an—aai  JA.  _aa  J^_ja        J  i 

■    '  ■ 


J,V»«/f"rai  nennt,  d.  i.  «Ji.«  ßniropja:, 
ichen  Persef  ^-eicUlichin  (Vleidern  eiuii.rtretr.uden. 


11     -  „i^krit  e>-  ;'rt 


J  >«rr>  1 1 

4flrs»»r»cn. 


3CZMU  dzr  Kcde  »"*'  „,,ncn.    Uaiior  or»  <>V  iffittjtl  atltavtl 

'dein  /,u>  nid 


lim.  I|>h.  A  d, 
noch  Schainhaftig 


»343-. 

B  fie.t 


zu}  e»  fol,}t 


5pr«>«»r>fc^,,litTr  *l,ii/vrto»«i,  ivaauiru»»»,  sich  mit 

^r'^-^'de^Mheni^nrai  LÖt|Ä 
Äci.  es«^»e»       üu-  "«»      dor  "ia»lwl 


Vre) ;  oM.i'pönjror,  st.  «xipor,  scheint  von  o,u,-'(,ur/ £«»• ,  d.  L 
at«i.;diuiic.(,  riisc  bkoiiisclio  Glosse  bey  Hesych.  zu  seyn. 
Audi  scheint  »ßoufüt  vielui.  aui  dem  zusammengrz.  äun^rüf 
mii  Vcrtaiuclmng  von  f  gegen  p  u.  o  gegen  a  durch  die 
Aussprache  entstanden  zu  seyn. 
A  ß  0  0  <f  »•  »I  f  1  s,  a'fpn/  •  »J»  nach.  , 

'Aßv         rijf ,  or,  «,  u«»'"j'>  S.  v.  a.  a^pceJurc,  Analecta  2. 

p.  513.    hi  Aeliani  h.  a.  16,  ft).  steht  oVr»*«* "/«•««.  «*  niufj 

aber  ■t.-'ptp  rtarrjeiren  heif»en. 
'AßvoZ'".   'S.  ('Vf»*»e).  Mangel  an  Feuchtigkeit,  Regen. 

J.nr|  In  Ant.  8,  «3- 
'A  1 1> »  Z '  rui     *»>'i/?,  ö,  »',  Ciin-'r),  s.  r.  a.  üßpotlueir,  Aeschyli 

P.  ü.  5J1. 

"A  1  i>o  x*      ö,  »J,  ((fp/;rw),  Adv.  a'^püiwc,  s.  v.  a.  aß^t*rot, 
Aual. 

'Aßoi'lQOat,    o,    V,    I.  v.  a.    äßififotof  u.   flbeih.  mßuot. 

b.  iiii-f>;ei>c  nach. 
"Aß(>  1  1  o,  od.  <t|->'<.  1 1 wr,  ra",  «.  r.  a.  ortiuii«,  Athen.  Hesych. 
'W|>pri  r-,' i.  01",  o,  c:u  Muxall,  dor  sich  ziert,  putzt,  Weich- 

Ung,  Adamuntii  Pny-mgi:.  ]  .  2 'i.,  von 
'Aßvürfi  f-  r«,  1  ich  tn.iche  weicli , 


fffpf 
ytroixo 
nicht 


Weichlich ;  ui; 


i;  it>  TQuioti  iu.'  i'/^r»  Arnchj  Ii  Ag.  923.,  bcliaudlr  Hi  elt 
wie  ein  Weib,   Wt-Laluh  uiiiJ   z.mlich.    r,("x  ,„.ifjra 
Soph.  a,  3.  er  taue  ein  w  eicli liehe»,  voxeex*- 

A  a 


Digitized  by  Go 


ITH  Islöd.  mv»B»  -oV'ro'V  «<V  Lfonida'- T»r.  epigr.  7- 

Sull  dtuimtt  heilsen.  dl  vi  rafft,  ich  l>ui  weichlich,  lebe, 
handle 'wir  ein  Weichling,  putze,  n.te  mich  im  Gang.-, 
Sprache,  Kleidung ;  tliue  vornehm  und  hoiräilig,  P.ato  Apol., 
»eu*  eine  Ehre  worein,  X.  no.  Ai;es.  9.  r..,  schwelge,  tni  Tili, 
IleliodoriActhiop.  p.  ios.  ,'>»('<>'«»  »»'»  >•'<><-  a^t-wr«  Uinicui 
Orat.  14.  p.  6so.  Vergl.  dßfti'nuat. 

V,«t.wu«,  rroAlgc  ymwrfnC  iWoi  bey  Hesych.  l>->hin  gehört 
die  Stelle  BeT  WttWr. V«  P-  'S2-  wo  d,°  O'oh-  ««rl-raiien  *u 
Mec.ir.1  dwd^pa  helftt.von  'A^rr„  des  Oncheniu  Tochter. 

"Ap^xnoty  i,  >],  (l«t»>*f).  ohne  übclu  Geruch,  Athen.  Lhosc. 
S.  ßovjuot  nach. 

'jlßpmt,  mrte,  i,     •■     »•  Sfcvrot,  Anal.  3-  p-  92- 

•^^U«'«-  das  F.ntiulteu  von  Spcho  ^«'0.  r«te».  »»'■• 
eer,  Poll'ix  6,  39.  . 

"Ate'<io:,  o\  ■?,  (.V>w,  Wfvtiu),  nicht  eegessen,  nicht  ver- 
iehrt;  nicht  elsbar,  nicht  gewöhnlich  »u  essen. 

'Aft9a(,  ö,  sj,  m.v.a.  n,1»eoot,  JPl»tt>  Pannen.  130-  d.  haben 
diu  AuMwira  «.  Handtelir.  st.  äurOef.  « 
.  ■  r  •  1 1 ,  J,  /,  l.  V«M  n«cli. 

'Aßi'ft*>li.a«,  i,  1.  v.  a.  1T0A1  v-,  uarntot,  ITesych.,  Wpflh 
Ftvni.  M.  djlrffytoi  hati  jener  stut  hin/u  1W1V,  IMIMOti 
«Vaiainroc,  /-r«rtfij«.  Derselbe  hat  dßitf^i  tnr  -ro/.if, 
«Vnx'fiji,  «f'vaf,  ;.<.{.'*f.  ai'iicio:,  ftär-ttai.  SUMM  hsl  «,»,-(.- 
/fSyAet,  «»a.'a^urof,  «:«r.r>;»,  tua<\-,  ut>v,  ■■"«■ 
merkt  an,  3»&  man  d.ifür  aiicli,  u/sVp^au?,  »  ««itriseioro« 
sage;  davon  dHa^ßahtrat,  tui"iaaitai,  xpoTÜ,  Hesych. 

'J  S  >  ?r  £*r,,  n.  dlioraxat,  ö,  eine  saure  Bruhc,  haupts.  m 
Zwiebeln,  Laach,  Serif,  lUrdmmuja  u.  eingemachten  Kapern 
bereitet,  Anecd.  Bchkeri  p.323.  Polyaeui  4,  3.  52-  Athenaei  % 
1>.  6y.  3-  P-  '  24.  i  davon 

— V«rfoTo.oc,         dei    solche  Brühen    bereitende  Kf 
AtUtit'it'us. 

•^rot„;,  ö,  ij,  ohn>  Grund  (ßtoooi),  unergründlich;  sehr 
tief;  uberh.  uneimerilich,  lehr  grof»;  all  üqyvffV,  »Astrof, 
Acschylus.    S.  a/iYtf.  «.  . 

"Jfltoäoi,  Schlund,  Tiefe;  auch  tropisch  UneTmeliUchkeit 
U nrrschöpftichkeit,  im  N.  T. 

'AJiulvxoxoi,  i,  ij,  mit  tuiienualnsten  KJofien,  unbehackt, 
PoUux. 

'A;  T*o9t,  it.  «jrt»f>f,  Ods'tl.  5,  S19. 

' Afäl^Xot,  o,  f;,  («yar,  Z^lni),  m-idisch,  od.  tomig.  Etym. M. 

'Aj'"i".ua't  "•  «J'a'»,ui       «""i  («J'V\  *cb  schäme,  verehre, 
bewundre;  auch  ich  beneide,  Odyss.  4,  lg».  23.  2"-  «Hiu« 
auf,  /»ijr«  kbiiu  ü)-a*Tt-<i9i  Ii.  14«  >'»•  Ody.  sj,  174.  23>  6( 
h.isse.  r»7»«  dt  'Afiiutfirij  ttyäo&')  He^iodlU  ö'chol.  Kur.  Or.  339 
Vergl-  hyauai,  welches  nur  eine  andere  Form  von  dirsem  ist 
u.  tiyaiouut.  Aeschyli  Snppl.  1075.  ro  Orwr  fir^-r  nynZut-  <-i 
killt  der  Schul,  ii'ttv  iiini^ir ,  Ilesych.  d'/ufatrür,  /Jopfw» 
<f{{>nr;  hev  Sophocl.  ».  v.  a.  0{>«erini». 

'^«('«jj/'i,  Jya9o;\  Anfing,  Ursprung  de»  Guten 

davon 

—  ön  (irixö.*,  was  d:iiu  gehört,  oder  davon  ist. 

—  fli' "1)  um,  f.  i'ooim«  ,  gute»  iprechen,  llesx.h.  Im  Aristoph 
Ecclcs.  ij.  lesen  amlie  rna!>i;ouüai  st.  oV«t><J».«'inr. 

'.■f/n.'t.c,  li-s,  r,'.  Knaul,  Kitauch,  SchoL  Venei.  II.  6,  390. 
dsvou  diniin.  «;.«.'M'ioi,  Hcsych. 
f«    •>>•«»'< «,  \.  ^«-«sung  der  oder  des  Guten,  Jamblich,  in 

'Ay  a  "8n  i  ttuiv,  o,  9.  v.  a.  äyttOöi  ivlfteir,  der  gute  Gon 
t>der  Genius.  Uevm  Schlaft  der  M.\hl/..it,  weuii  die  Tafil 
aufgehoben  ir.id  die  Tische  weggeli.igen  wurden ,  trank  man 
den  Btclter  liyOot-  iaiutioi  Jiut  uiigrmischicm  Weine  ge- 
lullt ,  doch  tr.nnk  jeder  davon  nur  wenig.  Theophiaslus 
Athci.iei  p.  ^03.  Acli.ini  v.  h.  1,  80.  Athenaei  15.  p.  6"5. 
Diodori  4,  3.  JJaher  äyaVodni.uonijTal,  01,  bey  Ilesych.  hcilsc  i, 
die  wenig  trinken.  In  Aegypten  eine  Schlangt-,  Herodoti  a,  74. 
Paulus  Alexandr.  Apotelesm.  N.  I.  hat  Ccidi«  äyaQoiaipiii- 
va'vrn,  eliickhiingendc  Zeichen  im  Thierkreisc 
Ay  «  #0  S ü  r  t,  e ,  or,  ü,  Geher  des  Guten. 

Ayatton  d>jt,  »,  bey  Plato  Rep.  6.  p.  120.  das  Ansehn  des 
Guten  habend :  bey  Jamblichus  Protr.  3.  u.  Slobaci  phjl. 
p.  so66.  Hier.  AusK.  gurartig,  heüsain. 


ATA AAS 

Aya&ettyt«,  n.  Jya9oHyia,  »',  s.  v       aya&ort]!*  «.  »V» 

'{•y»t,  ä,  i,  wohl-.huend.    Hey  den  LazedSmoniem  wsren 
<tyai>otfytil  dir.  5  ilti-itcn  Hitler,  welche  Li  S<aanc*scliift»«> 
gebraucht  wurde»,  Herod.ili  1,67-  Schol.  Arsstid.  T.a.  p.17* 
Kuhnken  ,id  Timae.  p.  4- 
'Ar'öoOilita,  sj,   der  gute  WUU,   oder  det  Wille  zum 

Guten,  Anonymus  Suidae. 
'Aya&oJ.oylm,  rtrü ,  ich  lobe  jemand,  oppos.  «iu<iie;/«, 
Eustith. 

—  9  orxoti  ui ,  f.  ifaw,  Gutes  thnn,  wohlthun- 

—  9 0.T01  ta,  ij,  g^ute  That ;  Gut-Wohlihatitkeit. 

—  fforroi.Jf,  o,  ij,  gutes  tliuend;  mt-WOkuhltif. 

—  9ort(,iTtt,  im,  ä,  n,  Adv.  dya&ovvtxwt,  schicldich  fti 
Gute,  e»t,  gunlatig  _ 

,4  y  a  i>  u  (1  ('/  r  r  u  c  ,  1»,  r„  Synesü  p.  516.  vom  Guten  E.eliend. 
Aya9it,  tj,  oV,  Adv-  t!ya9<«t,  tut  in  jeder  Art  und  au  KtMl 
Bestininiung  tüchtig  oder  tauglicl),  welches  der  Zusammen» 
hang  bestimmen  muf«,   svie  un  l.a(.  bonus ,    11.  unser  g"t. 
So  ist  «.  B.  ein  guter  Soldat  s.  v.  ».  ein  muthiger,  tapfetet ; 
ein  guter  Bluts m um ,  ein  klngeT,  II.  1,  131  ,  ciii-iclusvoUcT. 
Eben  so  beym  I'eldlunti,  Künstler  n.  ».  w.,  bey  Thier«-«,  die 
7-u  ilncr  Brstimiiiuug  gut  sind,  den  Menschen  dam  nützen  ; 
im  moralischen  Sinne,  put,  wohldcnkend,  recaitschijfen,  bras-, 
ttweatlhaft.    Die  Atiiker  veibinJeii  da»  Won  gern  mit  miÄ«a» 
in  diesem  Sinne,    /ifi'ttl'  lit  dyattä  lt.  23,  30^.  wie  1),  102- 
siTJii-  Iii  nya&öv  :  hier  ist  es  iber  s.  V.  a.  i'.t  dya9<f,  mm 
Besten;  dint  aber  im  allg.  gute  Lehren  geben.    M.  d.  gen. 
myaO-ii  ikxv'v,  1(.Xitüv  u.  ».  w.  bey  Theophr.  h.  pL  9,12.  gut 
fiir  oder  gegen,   wo  die  Heini.  Ausgabe  xora  zugaeUt  liat. 
Dal  Ncntr.  r"  if»9S*\  und  t!er  PluT,  To  äyafrä,  wie  bunum, 
hona,  das  Gute,  der  Vortliei),  die  Giiter,  das  Vermögen,  di« 
Ucichthiimcr.    Bey  Lp.  WtuitiOh  tft  *V  r.iif  s-i»*  Ht/nyui  vii 
iya&ini,  in  den  ^'titen  Eigensrlnften  oder  Tugenden  eraOgCD 
Comp,  Itiitiiav,  i,  »],  auch  äutnaiy,  ö,  »/,  po«t.  ßiljt^m 
•upeil.  ßi/.tiaiot' 
Ay  9 ot  ii it  a ,  r),  %,ollkoninine  Gnte,  tsr.  von 

—  i>nr»/. iji,  ia-,  ',  /,  ,i. •'/.,■>',  vollkommen  gut,  I1T. 

—  9örijC,  fyruf,  d,  Gine,  UtMWIMil. 

-tfutfj  i.v,  >■'.  f.  r;ot-,  '•.ich  tliue,  handle  gut.thu«  vyoh 

—  9oi  eyi«  ,  t),  eine  gute  Thal ;  Gut-  oder  Wolillhat. 

—  #01  (<)'i«o>,  t],  üt;  wohUbUig. 

—  9i)-]u<',i,  u,  ij,  gutict-ciiiend,  Democrit.  Sent.  p.  629.  Gal 

—  ;> o<i  e* y,  o,  ijt  gut  gesinnt,  Prodi  Panphr,  p.  229. 

—  tfo</«  .;f,  i'uf,  „",        {ifv,^,  von  guwr  natürliclitr  Anlaj 
roe  rj«j*toi'  ?t<Uhot;  Niens  Paphlago. 

—  9otfiia,  ij,  «Ute  n.-itiiilicJie  Anlage,  iw, 
— -9  lfm,  f.  r»«i,  wohltliiin  ,  eilte«  erzeigen,   med.  »ich  gi 

lieh  thiin,  sich  fteuen  ;  bloTs  bey  den  ÜKX  Uebersetxern. 
-Jn-riid  t',  I.  v.  a.  — fförre,  N.  T. 
*A;  njoc,  ö,  t'i,  s.     a.  nrjptfiwvti  s'on  ««17,  Hesy'ch. 
'A^aim,  gcwohnl.  dyatouiu,  1.  v.  a.  n/«v»,  dytigofiai,  a;  *t 
a;  «,.««1,  staunen;   rolni  i»V«eo<«rii  9i  uie  Ody.  4,  653  i 
Serie  sia.inle-,   bewundern,  auch  iiacheiftrn,  beneide«  1 


hasien.    S.  ojij.    Davon  Herodoti  ß,   69.  a;oi«M»foi'  T* 
•ftwiorrM  t/7  'A^rtu-Uy,  JI.m.  .  t  'Jlvy.  333.  m.  d.  Detll 
Accus.  Odv.  20,  16.  in.  d  Infin.  0$,  Ost.  aürueii,  dynioft 
*a*d  tp;«  Ody.  2»),  16.    S.  MUM. 
'A'/  a  »".*']«>  iuf,  «!.  »/,  Adv.  — uittüt,  davon  conti'  äytr 
Anal.  s.  i«.  11.1.,  u.  •tyaxi.utrit,  fem.  —  xXtir.;,  H»m..  *o 
Mich  d;<txh  ritt ,  .nicli  uynx/.ifi-roi,  davou  — vuiiij  \£q{ 
Atitiiuaeh.  Athenaei  p.  ^69.,  sehr  mlitnlich ,    sehr  bei  ii 
v.  üyav  u.  xXios,  xilttüt  u.  xii  töf,  wovon  inclj  ius.  «'-•'< 
Manciho 

'Ayaxrtuivtj    ztölie  Pind.  Pyth.  5,  108«    I.V.  a.  (ran 

wohlgebaute;  zvveif. 
'Wyöiajf,  oxroc,  •Ij  ij,  B.  «;«io»ri){,  ö,      s.  v.  ■.  üuo-)ii/.t 
d.  i.  üuüthj.oc,    Ilsters, "et.    Bruder,    Schwem-r  und 
Blutjvn wandte;    daher   eVoitamM r»,    ij,    bey  He 
»J  e>--)e'» i «o.    2)  ohne  Milch,    Ae>ch>  Ii  Agaui.  727.  • 
o'jaAanroi  roua»  Galcui  6.  p  151.  K.,  Weide,  die  luileb 
1  hivreu  naJithcilig  ist.    it  türuria,  der  Zustand  «-in.-» 
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n.   ayajULttiofiai,  »71x1,  f.  t'ooimt,  bey  den 
iMwtchTtfr«>aH<ri>    s».    v.   a.  «;  fi  Uuiir-i ,    ich   freue   (iiic.li  ; 
tum  ■/■Il/Olg.  tJ  >    und  äynii.inua  ,  tu,  filv  l'icisde  ;  jrnr' 
i-aüa«;  im  N.  X.   und  .in  Archviae  >öy,jit  aaVokixaic  Unit, 
«in«  Iiai  Heaych.     Davon  ist  ayllui(u  lur  a^o^Tr,,,  bey 
Herrti  verschieden  t   denn  er  hat  »»»Ii  i»>oiUi<J«  für  Xotio^ei, 
witnea  im£tj  mol.  M.  dyähot  u.  dyrj.{^./iai  steht, 
/•iii,,',    f,    ein«  Blume,    lljin.  in  Cerer.  ?.  neben  dem 
Hiiciath  freiiiiim.  NicandvT  Atlunaci  15.    p.  653.  /'(><;  #*  *» 
(5^5»  cja/LÄ/A  »,'Jr*    i'uxii  ."y   aiaatij  rrpoo/txxr.      E»  scheint 
tu.,  tin  Zwiebel-    oder    liollojigcwiclu  zu  seyn.  Davon 
t:i'in  äiiyaULif    zu  keBUBMi 
'J)iilator,   To.     mgmiiot hutn,   ein  indmittrhet  Holz  von 
Un-m  Geschmackc,   A  loeliiilz,  Diuscor.  i,  19.  Paulus  Aigin. 

Lil^-  I':e  Spitcrn  -von  Artius  an  nennen  et  £1  kniet, .  Mm 
1  m  te  dj»  nr»cli  i»n  Orient  /um  Riiicher»  -,-bi.itichlichc 
liortolt  od«  Adle»  liolx  ,  auch  Kalemb.'.r,  welche«  mau  l«i 
iu  U oli  tob  EjLcoccaria.    Asuilocha   Lin.    hält.  Olivirr 

Jjtiim,  /.  ai,.J,  Aor  f.  Jiyjjhui  ich  ziere,  »chmilcke,  ehre, 
t™t»  m  t'lireu  i  dfflXXn  tVWBf  Pinii.  Nein.  «, ,  ~9-  toi»  »i;V 
«;tü..  ,•  Oi  1,  a^cj.  nytlkt'Po'ifnv  Ttu<l  Amipph.  Tliesin. 
*•>>•  te.eljeii  feyeru  :  ki/  01  i>i tfaiatv  i'j(j«r<j«  Tpocü'Vie  r* 
TÜLtrutf  ctfi  P*c.  Z<\j-  So  i.iif'.a  \ti  »irni  aj  *l/.trcu 
;"i«m  ri'^ju« r et*  A>io  Cass.,  welcher  es  mich  für  ver- 
»  im.du;    rr-t-     V'X'i*'  ifj,«ü«ii'.     Kben  so 

H<mi(^  511Ijae  .    £ym  j    Vvv  tiyikm  Tm'i  fr*v»v.    In  der  Stelle 
•V» Eap-ll, . Tp„Cnp;;.ia(«n  tÄdtrsVrte'  xtt'ftrt'  itzöfiiofra, 
ejem, n.icli   dem  EiyiuoL  srpo ■■*i'srw«tr.   Das  Med. 
^viuti  »r.,  sollt    Ilorarser    allein  für  »ich  zieren,  brüsten, 
"n,  WO'.TSaclie,    stoU  darauf  seyn,  sich  damit  rühmen  ; 

Suche  freuen  j  aber  II',  a,  462.  üpii  fa*  »/n>.iü- 
fita  irf.mo« *»  erKlii  t  nun  *i rpryoT«««  r,'^  rrf,;««i,  i'infa.'- 
ft-tn  «;,'(.'  vrie  Od>-.  S;  »7&  »fi;  aVnU^tvai  -/i»;  o!y 
Kittlt«iii«S»vl.«v  Windei  nnd  stgclna  mit  g.  V\ .  H 

Tisc-o«.  *tr.r»pla.      verbindet    es   m.    d.   Iiihn.  >  •rW/,«« 
L  {«-rLic     i'x**v-        d-  Ace"»-  Sf«? 
^  Asajil.  a.  p.  iV).  Nach  der  AbK-m 


H/r» 


etiodiis 
1  Kni'J 


rj£Td.i»  4.  P-rl 
:  si»ar*ji. 


i'X—v.  M.  d.  Accus,  {rror  eyn<*.uuv 

"blcitu 
Ii  ayt'ti 

ii.  «<Ua»  ,  wie    ItHMUI  von  lai,  ,a ,u.  im,  uedeutet  es 
•  y-T-d  ».  t.  a.   n?«i«»'    odor  «r/.„„,.  jemand  bewun- 

cnaswörai»  miclieii  ,  r.icien,  schmücken  u.  ».  w.  S.  m/kaot 
-•ahaVciÜ^Tin.^e.ana  P-  <> 

rJ,  Sclmiuck,,  Z.erde    r.  B.  von  einem  Hals- 
7  .  ,0     «öt.     von    cineni  Ochsen,  dessen  Ilomcr  man 

^■/JJ   ■  r?'J,      a-»q.    Und  eben  to  i,,  6<  3.  von  schönen 

Ve^fT^W  vJ»"*ukiie^  ein  llild,  Statue,   besonder,  der 

";T>UiU-.r.  Soplu  a,  a5.  6-  Wk  ein.  Bildsäule, 
-.ii«,  quältet,  4>iVdicUori. 

.  10,  iimm.  von  ,  . 

_*»Ti;,.t,  Ä,  tyi./.:«T«\  B«>dschntt«r. 
- ,  . \  .  . . ,        I-  » 'Id«'  '««)>e",  verfertigen. 

-T.i?.,r,»JS(  v,  ö»-,  oder  «;oi.i.«r«i,pi»;,  it.««,  Ipyos»), 
ftödhauer  oder   aur  lilKfucrey  oder  Bildhauerkunst  gc- 

-^^^l^^o^ayait^TOttr^t  Bildhauerey,  Bildhincr. 

—  •',  11-  — raMfTV's      J«  B"deT  m»ch«  oder  TeT' 

-r*/*V'C.UIichCTtr.ßO  das  Biidoirs  oder  als  nildnifs  oder 
SJ>.,dk,  Philo,  von  — rora^c.,  «,  ijyai.ua,  da» 
•»^rili  Biidiiif.  oder  Sc..n...ck  tragend.  Philo. 

:irmift«\  ß"J»  n"dn»n .  Bild  verwan- 

'Jimipl'JZl,  'r  t?5J,   M»n«ho  4.  Sfy,  BiMl»»uer,  Bildner. 
>,'.»e/,  «Vä.fr*»».    tt'yaa  ttH,  (»elclie  lornien,  so  wie  a;-o- 
j_  r  aMo'  r,    v.    Mytir9^"1'    abiuleitcn  suid,  und  dieses 
•     \i'ntrf.     S.  y*t\*.)  ich  btvTuudre,  varehre,  lobe, 
^"_tr^  -  T-erat.    iV*-<«,  einen  wegen  einer  Saclie  be- 

aacli  m.  d.  ,«Wr  r"^','  ;»;  «'•  »  *•  w-  ,PlÄt0» 

-  4,  75-.  tiben  i  ieulc  und 


«.  aaa 
'  »aa»,  row 


/T--*r 


1  rrt-cJfl 


j  jrjBAga 

VeTgnrttjrn  (Iber  die-s  D.impfbad.     Von  moniischer  Liebe 

Xei,.  S\inj\  f},  von  l.icbe  der  Kinder  Oppiniii  Cvn.  5,  96. 
nucltni.  d.  (ie:iit.  Ruhnk.  ad  Timaentii  p.  3.  davon  ififuntt 
wovon 

'.lyuftivmi,  Adv.,  bevArtst.it.  a'yau.  iiyui;dem  ranur  ent- 
gegengeset/t,  s.  v.  a.  9uia,tar  v:,  mit  Bewunderung,  Erlte- 
buiigj  so  verbindet  es  l'lato  Pbaed.  33.  mit  ;;'i):'f/£  xai  n>(i»« 


II1EJ  ! 

ant'f'itro.  VeVcl  aya^ouat. 
'AräiiT^roi,  ü,  i/.  (;  «ai'iv),  unveiheiiathet,  Soph.,  wofür  Anocd. 
Bekkeii  p.  3"f>.     äunot  steht. 

—  mta,  »J,  tlulo.'ti  Stand,  ehelosei  Leben;  im  jurlitisclieu 
Sinne  it£t  n«-iu  im  Genit.  iyapiov  Hai),  wie  »aao/ati/on,  öiii- 
yauiov  tt.  der^i. 

—  aoe,  n ,  ij,  unvcrlietiMtliet,  ohne  Trau,  (denn  gewühtdich 
wird  es  mir  von  M.iuiiern  gebraucht,  da  ebeUisü  Trauen 
nioriliioi  heifscr);  auch  Wittwer;  von  Trauen  bey  Eurip. 

" Atav,  Adv.  sehr,  zu  sehr;  bey  Acschylus  Sept.  8'3.  v.  a. 
prorsuf ,  eine  Bejahung,  xai  rtiZi  nach  den  Scholien,  ttäy» 
lisch  Uciychiu«. 

'Ayavit*  t  fta,  w,  f.  >'oti ,  (n;ni»,  ttj-oi,  «Jm  ,  a*rJc,  r  •'  •  ,  im 
physischen  Sinne  von  Sctimeiv,  11  ha  t  es  Oiosc.  5»  7^*  a/*»r— 
«xrjTr  raac  fiorrm$  >>•  tn  yareaa,  und  Plato  im  Phaedrut  67« 
Ki'i.oi-  rs  Kj:i  a'-rti'rixrrai;  cr.'.jii  r«  von  Juckcii  und 

Srlunei-zen ;  so  wie  J»t  »»  aal  «';  <n  nxrii  xol  y«pj nÜiJjra» 
Piucdii  67.  meistens  nict.iph.  gcbr.mclit  für  unwillig,  boie, 
ungeduldig,  tUlSufriedeBl  werden;  also  auch  klagen,  »eufzen, 
«töhnen,  wie  Pi.ao  Ph  cd.  j).  ?.  mit  dem  Dativ,  u.  ♦V<  tm, 
Bey  Laoian.  StsOUl,  6.  steht  das  Medium  ayaiaatr^ltinji  rfji 
fit/rfiU,  Divon 

-«H'Ji.-,  «u»;,  »/,  Schmer*,  Jucken;  metaph.  da»  Büsewer- 
deu,  Unwille;  s,  «';  . <i, ix ,'.<',»  nach. 

—  xrijro'i,    rlt  ir,  mit  Unwillen  zu  tragen,  zum  Unwillen 

TCireud. 

-»tm»«,  ij.  iir,  Adv.  —  nfce,  gewohnlieh  unwillig,  roilrri»cb, 

nnzufriedeii. 
'Ay  11  vi}  t,  fot,  o,  rj,  «.  V.  a.  äyaroi,  zw. 


AyavoHki<i 
gculiedeni  c 


Lugen,  lieb.Htgelihj ,  AtlieaU«  Ibycus  p.  5o.f 
Ayar  o  if  !a  ,  <iyaii'cw;,  ja,  ior,  s.  «{';»'  ("'•      ••  w».  _ 


oder  Ai 


■iyäyriipnt,  ö,  r„  («;iii-,  r/^fi),  itnrk-,  dick  bcaehneiet,  Horn. 

po«,  o,  1},  Uyaröi,  ttiinn^iA,  mit  lieblichen  An- 
pHnd ,  . 

'Ajmwoi,  fr/or,  zerbrochen;  auch  kiir««»  Brcnnliola, 
u.  Anccd.  Bekkeri  p.  353. 

—  »ÖS,  17,  ö«',  Adv.  a/iuww-,  (s.  yriiTui  nach,)  freundlich,  lieb- 
reich, mild,  gelind,  i'na  II.  a,  13,1.  tr^cuilai  9,  495-  die 
G'  ,: tri  besänftigend,  Ody.  15,  357.  uüftoii  MfM  </  .«"fi  un- 
dei'ude  Worte,  14,  53.  mit  rj'-ri  ,t  veibniideu  2,  230  äytirolt 
piktet  tiidtet  Apoll  u.  Ariemi»  H.  24,  759.  Ody.  3,  aßo.  und 
an  meinem  Stellen ,  wenn  vn.i  einem  »dincllcn  Tode  oluui 
Schmelzen  die  Hede  ist.    Pind.ir  braucht  Xiyot  äya*o., 

rt:,  auotßn),  »i<t,;f,  öjot'i,  für  freundlich,  höhlitli,  erfroueud, 
liebreich.   ~KVi,,rn  dyatoi  Apollon.  3,  937.  In  der  Stelle  bey 
Schol.  Rur.  ad  Orcst.  139a.  dyarvoTi  aouiuaar  ^Jrpi«»  »oll  e» 
wohl  aV«ire7eis>  heifsen. 
'^yns'OVpeoi'»"';,  <?■  liebreiche  Gciinntuig,  Milde,  IL  a4»  772. 

—  vitfQwr,  o,  1;,  (<wt)r,  iyarii),  II.  ao,  467.  mit  ykvaiüipel, 
niild,  sauft,  Itcbreich. 

—  wtt T««,  oi.,  6,  «yo^'.-rif,  1/,  mit  mildem  Blicko  oder  Aug*, 

Mai  celli  Sid.  8"- 
* A y  a  v  vj  Q  ,  clor,  »t?  rtrfip. 
' Aynrmroi ,  w,       1.  jaii.'r». 
'Ayäourti,  ».  oben  b.y  dym'm. 

'Aya  to  ^i«  u.  — sei  iv,  I.  t,'««,,  bey  TTiimer  liebreich  behandeln 
oder  empfingen.  Ody.  2-,  ai,J.  '  wX  «j'M>,«.i,  ««1  liebreich 
empfangen  habe.  S.  tcyarxä^ti  Ody.  16,  17.  ajiiT«^ö<(»»,'t«  7>  33» 
»7i  55-  a,>  >•  2a-  499-  aucr  (Rpsrov«  äynaUaty  ävztyir  Ii. 
84,  464.  15t,  «o  otfciibar  die  Sie» blichen  liebreich  xu  behan- 
deln, Urnen  beyziistchen  und  sie  zu  begleiten.  So  »lebt 
mpfJtYawmSa  aetiv.  u.  med.  16,  tui  Ody.  »4,  531.  Auch 
lasen  einige  Ody.  10,  IM.  iyiniöut9»  »tatt  ayaaaäntP«. 
und  «rklaitni  es  xpoian'aitt»,  setzten  ihm  liebreich  zu.^  Vom 
Abschiediulnneu  Apollou.  4,  1290.  öV  frä^a  viafoi'c  Eitr. 
Suppl.  736.  von  dor  Bedienung  und  Hestattong  der  Todieti 
rhu»  s«io«\-  «;i.t«,W  iuev,  Eur.  Plweo.  »3^7.  »•     *•  *'e» 
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«ilerd^f«.    S.  auch  «Yowij'rfc  nach.     Vcm^w»,  o'ye»™,  wie  I V?  y  «  p« ,  r«;  Tage«tationen  der  «yyapo».  • 
OnpUni  Cyneg.  5,  9*>-  «Y"'0«"™  für  M*QHH>  s'd»-    Eigem- 1  — )  •«  p  « /«  ,  «?,  Dien«,  Amt,  Posticiteu  der  Syyafot.  S.«;y«r- 

litlV  »Wo  bedeutet  e>  Achtung  und  dal _au»  kommende  1  irl.e  I     et*«  Wtk.       p    ' 

.,„A  liebreiche  Beiegni.ng.     F.igcmhrbe   phv»i*cbe  I  lebe,  I  _p  1 1  mr ,  Te,  fpo,.ya,  bev  HerodAt.  ».  v.  a.  oyyap».,«.  Dmelbe 
2J-r|  dr.Vkl  e»  nur  bey  Spätem  aus,  wie  /tifHiNK  «yair^ea  |     5.  >»6  biniiclii  0770p ->»•  tt.  «yy.p..„r,  11.  de.  IM.  r.  «,70- 
tp'i'  rUrtmov  Lueiani  lii»r.  vera  a,  85. 
»Jrini,  i,  Lieb*,  I.iebetbewei». 
•^yöiriTM«,  rot,  »«,  geliebter  Gegerujiand,  Crate«. 
—  wr  roip.  «P«.  «1  Mannheit  liebend  (.«>■« »/ropVJj  m""n- 
Heb   !»•  8.  "4-    ,brr  oiv-  7-  «U*««  «  «nmi  von 


Mcmcbcn  geliebt,  «r.dre  qdöiivm,  men«chri.fitunH)icli. 

und  a>Birw»f.  ö,  1  iebe,  tiai  Liebe».   Sind»»  bat 
L    I  •_  n.n  .......     1 1 «- .~  I  ■  iitt  mit  ielili  1  r  /•  ■  tt  t  ir.t  "V" . 


mfrirden  »evn:  «jo^vror  »nnuro 


Dio  Ca».  f< 
echen«wertl 

irrjri.» 
Plutar 


48.  uo.«.    bey  Piudai  K. -in.  &  6-  wün- 


(tr  i'Oic 

(terrae,  Oi",  (I,  der  einen  atrywf •* bmir!t|,  i Ii «»  »IxrliiuVi. 

—  pn'w,  f.  «!•>•,  eilMM  SyyaffVt  abschiebt  11;  für  Im-  i  Invrfn, 
belästigen  Meu-ird.  Fra^m.  p.  164.  wir  im  N.  T.  i»y;«p>r«r 
vir«,  einen  zum  Boleudieiistc  bcyin  Durchmärsche V  n  Trup- 
pen entbieten  und  wei'nchmcn,  oder  uin  \  Uli  tti.uTraiupoii, 
Ani-ni  Epict.  5,  ig.  Salin**,  de  (neuere  tnp>  p,  SM, 

—  (it;,  »,  «in  persisches  Wort,  bedeutet  einen  reitenden  Eil- 
boten, dergleichen  in  ganz  Persien  i  •»  der  Entfernung  einer 
Tagereise  von  einander  fertig  »tanden ,  um  alle  N.iclinenten 
•n  den  Houic  rn  biingen.  Herodoti  f\,  0.3.  Ovtopat''.  ;\,  6, 
>7-  ni'p  Aeschyli  Ag.  89a.  von  Warnt  zu  Wart*  foitgescliiekte 
leun  zeichen. 


Ayya«»if»flm,    Frncopii  aedif.  9,  4.    we.TSu  nll»  T«  n;;ep« 
f  opo.~j.rie,  einen  Uirn»t  lliun,  Abgaben  gebe«  u.  ».  W.  ttu 
rwe    Alle.,  mit  Liebe,  gern;  «y«Ti;r."e  itf» ,  d.  i.  o';o-  I     andre  Bed.  bat  el  F.iyni.  M.  p.  6,  45. 
,;v  ..>«•,  oder  o;«T»-r.  «uf.irden  .eyu,   »ich  begm>Sei. :  \-J  y  y ,  ig ,  ov,  rü.dim.n.  von  o«*7o..  # 
.r.  7.  p'a73.  vribin.J  e.  n..        <•,,-,  b.y  Vl.ito  I.y.u  »ect.   _y,,0loy/».      f.  »:««,  und  davon  nrri,ol«rfo,  & 
;«t  e.  n,ii  N01I1  und  MiOir,  1  ecp.".  r-         ,,M  J,e  Vos.M     '""P«   we,,n    n  ,n  ™  Billig.  fiUe    («v-,»,«*)  »uls 


•  1    s»t  «•  mit 

N01I,  und  M.Oir,  1  egg. 5.  p.         liM  die  Vom. 

H,'nd.clit.  «Votr-itwc.  der  Rand  «Y«n.;r«\  mit  geuaiiex  Noth, 

DanmtKa  Ly»5*"  p-  3o7- 

•  i«.!«!)'!-.  rJ,  «rn  B.ium-  oder  7,iinder«f h wamm,  aranrai. 

jllVjft,  v.  ».v.»..  i^fl*  i»a  Mit*  lic-ycl..  «luut  «. 

d,   Sttp  toit. 


die  l!»tid. 
lsucln  oder 

beschreibt ,  dnvon  redet  {iJy*>).  Abel  "luv  den  alten  Cliirur- 
gen  bieTl  et  die  Billig«  f.ifte  an  ein«  Stelle  tuftlichm  und  sie 
zei-icbneiden  oder  brrniieit,  Pmil.  Aegin.  6.  p.  177.  Ctlwii 
7,  7.  nennt  di.  ie«  ren.i»  Irgeie  n.  del'gere. 


5o  «sein  'in  !n«cr.  Gniieii   p.  125.  lv  ayätfn,  I  'jfj  -  1  Xo  r,  ro,  Gefjf» ,  Bi  hiltniff , 


»ör  *"*  TU  .";  "PI'" 
»a»J.»n.'«  f*  n;°p*. 


id  mV  fra$(i9  irXilöurcar ,  alK)  »•  *•  a, 


Oecon.  8.  Ii-  0,  s 


•  f  v«p(-...ot,  coiitr.  o'j«^-'"-  p".  T'>  t"?'"''  C5'""')»  ,urJ^  •c»n~11j 

Ä  Vi.,  nd,  von  11  nee»  nlnien  lln  .11,  Ilon.  t> 
»Am,  »irrt,  i,  v,  («W.oe).  -hv  Kork  oder  mJcliug,  Anthol. 

b'ew.nicii.iWürdigcr    Ge^enstanJ;     Bewandening,  Sopb. 

•/"it'»,      r.  ».  ty*r  TiVrw.  Anecd.  Bekkeii  p.  536. 
J.suroi'oC,  ö,       u";"»'.  «»'"•■  wn  »rf'»w),  »ehrj  o!t  «enf- 
"  tend,  Wagend,  ungliicklicli,  Aoiclij  Ii  Hub.  9S.  Jitatr^irr/ 


wi«  dm  Sinmnworl  «;7uf.  Sclieini  mit  £-mut  einerlry  rt 
ieyn;  be»ond>i»  audi  vom  roeiutblicben  horpey gebraucht 
Bliitgefäf»,  Ader.  > 

—  y ti  oot«  pu  r  ;,    n.  «;7»(ooir/pu«xo<1  u,      f.  In  «*•  »royjno 
fljr/(.«orof,       DI.  n. 

— rill)'«(i  ««e.  <>,  »',  faf-f^rmig,  gefifiartig. 
'jtyytkia,  r>,  l*r>t«cliafi ,  Nicl'uel.r,  Genlcht  j  ein  durch  eise 
Buten  übci  bra<  liier  Beh  bl.    S.  äyyii,it;i- 

—  Umtt  o»)  c.  8"  •wwWjft 
)  t  a<f  0  f  i  m ,  f.  Botschaft  fibtrbringen,  od.  ich  bin  tin 

.  — /(«70'pof,  ö,  1;,  B«'te,  Brieftrlgei,  Ileiodot. 
Ödv*  »  Q7.  Hyniü.  1,  V*-,    die  tui kitouendcTürauaend«  A.  I — litta,  »',  die  Bottclolirrtu,  Oipli.  Hymn.  73,  3. 
oder' Meer.  |— *'**«   ""''«h.  »t.  my  tXUc,    II.   15.   640.,    der  Bote;  do 

,,„.,„•(,  ^,  0V,  fa'ynuoi),  bev*ltiiderrn-,eritaiinen»wrrth.  Adr.  I     n.limen  e»  da  andie  liil.tigei  forden  Genitiv,  wie  IlrsLod 
Lalrw(  >*•'>•>  ■  „-.j.i.v,  Wt;ro,Tueog.  7g,.   Toll.  Exeu«,  n.  ad  Apc 

'A-i  «oroi»,  opo*.  f  («.  ffM«fr>i  MW  und  eben  demtel- 1     lern.  p.  7J5-,  .  ., 

ben  Mutterleibe,  kiulicliei  Binder  j  naher  Anverwandter,  I — JUxr/,  r/,  opriioie,  bevm  Alban,  beym  Jlesych.  ovytij//,  1 
I.vcopbr.  »65.,  wie  niUqie  tmd  äi.t,xot.  ,       I     Tanz  wllnend  der  Talel. 

' Vvooiiil«,  rto«,  ij,  die  pflanze,  wovon  da»  auimnauf  aonu»  I — iiwrij  t,  or,  o,  Bot«,  H.  Hymn.  s,  *f/6.  Calum.  ui  Jov 

kam  Dioicor.  3,  98-,  lleraclcum  gumniiUiiun  Willdenow.     i  — «r«,'  »j,  Idem. 
1 A yoorproe,  ö,   17,  AUacu»  Diogeni*  1,  «i.,  wo  e.  durch 
fT<,..-.'. '.«.'.•'■•.•  »»>  .pr^opo'c  erkliit  wild;  toll  wohl  ot-o«iptoc 
beirteu  ,  von  «i  a«rrpw.  , 
^••aro*,  ij,  ör,  von  ayuum  ,  angenehm,  hcblicii,  erg.itzciid, 
ftoin.  Ilymn.  1,  515.    S.  «y<ri't.  ftuliiiKcii.  Kp.  crit.  1,  2G. 


—  j»  xim,  f.  tlw,  eine  BotfCtiaft,  Kachticht  flbeibriugen, 
nachrichtigcii,  tirjlileu.  Bey  Soph.  Aue  15^6.  7"i/ap':>  «57 
Xoiih  ,  ieh  eiklire  mich  gegen  den  T.  und  kündige  ihm 
tlrm*  fi'AoC,  dtt*  ich  arin  fteuud  icy. 
-[•«Iii«,  TOf,  ro",  Bottcha/t,  Nachiicht. 
f.  v.'a.  äyaeuu,  Ol>i>iaiIi  Hai.  4"       *53'  I— >■'*•<»      ^.  Bote,  der  dic'Nachticht  Aberbringt;  die  NV 


riebt,  die  er  übcTbiiu^t. 


,Yj  oP0/a«i,  f.  «04«»;,  t.  v.  »•  «7«.»«».  Onpj 
wo  am  den  Handichr.  »yaiofiar  jetzt  iteht. 
,/"«fö»,      ör,  (oy«*ioiv,  bowundern«wmdig,  benlbmt,  edel,  I '^yy*  '  r  >ao  (,   *t', ,  kJV,  xum  Benaclurichtigen  gehörig  e 
»,  5.  1,  >•  '•  v-  ».  o';  oruu«»-of ,  oder  ira/uni  ioiTo'»',  lieh  I     i,cschickt,  Pollux  4,  10g. 
brüstend,  »tolz.  a'yaeörarof  Ciaorre»»  Ody.  15,  820.     Vergl.  I  'A )  y  o  Ot;*ri ,  rf^  S'elle  lür  Gef'fie.    S.  iyyr». 
...  ,«,;,...  für  hell  und  deutlich  Manciho  O,  150.   .;:  K.  ,'.;on  •  I      ;•  ;  •  r,  "»«.  n>t  Gefäfi,    fede»  BcliAliuil«: 


nach. 

ayUkrt.  für  hell  und  deuilicli  Manciho  a,  150.  ö;arör>ro«  I  AyyoSt  .  Mi  Uelali,  fede»  tSeliAliuiM:  auchiThoile 
■oi  ,\.,,rj  ,  wie  Jtiy«röroTOi  2,  «4-  j  _  iwenachlichen  Köipeu,  wir  die  Mutter,  Bhitgef.iP«e!  11.  ».  • 

/yarpöc,  pä  ,  poV,  1- v.  a.  «y«.».-,  »tolz,  prächtig.  Herodot.  I  'y/ ;  j  o  t  p  1 0 1-,  vö,  oder  ZyyutfioY,  eine  Alt  von  Gui  kr,  Angl 
7,  57.  vei  bindet  e»  mit  ittyat.oirQurrt.    Bey  Nikaiid.  «i'fj  w»- I     V\  a«reim.J  >nc,  Simeon  Scihi. 

TÖ/.oie«F  «yovpov,  laete  JiureaUm  joliis ,  mit  Bliiirin  pran- 1  'Ay  J  p/fo» ,  f.  10«,  wird  durch  reizen,  Sehnieir  machen 
send.  Nach  Suidas  beifat  bev  deu  loutcrn  der  äitVV(,t  tt.  b>-y  I  ki.in,  von  «yypit,  Beiz,  Schmerz;  davon  auch  er;-;  tau, 
den  Attikem  der  .• ...  ■■, \  eben  to.    Die  alten  Gramm,  haben  1    nnd  ,  o,  in  den  Glomi-  Heaych.  hat  auch  äyt> 

txnm  ayaept*««« ,  to,  Stolz,  voa  äyat'pteu»,  etoU  ieyn,  an-l    äy;'pi>.    El  acbeint  o'yypCe»  oder  aVp/.f»  fflr  c'yp<«<vew  »•»«  « 

und  aus  Hippoer.  die  Glowe  im  He»yoh. 
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Reize  durch 


•ffitffwiK  u.        ,  .  f  ;r.,j^lt 

ff>  'U  TCKlflldl  Ut. 

'Jyymv,  »nx,  o,    eine  Art  von  gallischem 

f.  «o.    Eivtvot.  "NT. 
*J7il,.  AdV.  («ya»),     oY.«>.e<».   Lucüni  5.    ».  188-,  »chleppen 

■cd  (auren. 

eigentl.   Faiper.   x-< .     <   •   •  '  «-in,  wähl«  n  ! 

fort!  nun!  W' t  a^e  i tu  l.at.  und  ?/pr. 
Aytif»  r»c.  o._        im  Fttym.  M.  «.  v.  ».  dyfi.aorot. 
Jytif  •■         <(hu  ,   zusammenbringen,  »mmdii ;  iUIibt  einsam- 
meln; Wttctu,    lUHmnil^mail ,    in»  mrdi..  Odr.  13,  14., 
ante-  »ich  rVvtr«t-.     MBIBelti.  nyu'w        ,T"'»'  J'Tnr*/|f  »to>»- 
jw.«  «    «»Vöunr«     »V   r«J  r«»  —  i'ur/nr  'fliriV  M  «o> 
-*«^lr\  •'•Mirra»   r*    *„,  'äytlfavtas  Herodoti  4,  35.  wo  rs 
«inen  le.crUelien    Ui»f;aiit  min  PruCMMON  rntl  I  ..bgr«jngrii 
b*..-nir<  VMirr  die  V» et  ,|>her  f  ndrri  Urhiu. g.  KiiAifyv  tu  — 
*«l  i  -rp.^!-»»-  caöV    ttytt^itm  tiöuav,  welche  d.  cl.  '.eudetung 
mnjMtrm  im« tön      wird.    Das  Summwon  «y/tw»,  Odjr. 
11.        »"iMi  «l-ona. 
V-«.>-,,  ö.         o Im«  Nachbar. 

<~J*fZ+m*     ,   a"1J»  •      C**yHv)>  eine  H«'-rde  «u'»mmentrc''ben; 
«;*<«,>«««,  he*, dem  weise  gehen,  leben.     So  wird  von  grci 
im  I  it.  congre-n. 
l/r,lm.,*om.  noe,  .  wie  «•ytJU.orpey/«,  —  •'«•:.  — 

ff*'"  P'-»'o    P>lit»ci  3,  10  Ii.  17.  Mild  .ineli  wich  Lübecks 
CrrbeiU  f  L.  st.  e.^io»e«M,^c  u.s.w.  wie  auch  Clemens  Alex 
r53S-  «r*lo»4»ßM*Moe  «otuW  Esbed.  der  Heerden  ernährt  und 

'Jtiamf.  errat,   €i~o »•»    (efy/ty,  in  Haufen  verrammelt  oder  in 
lf«-rd^i  und  Crey  wcidcuJ,  Horn,  und  Xeno.  Lqu.  5,  ß-,  HIT 
Beer de  gehörig,   von  de«-  I  Uelde,  vom  grofsen  Haufen, gemein, 
fr  "4C-         dcr  'cixteii  ja  ed.  schrieben  einige  iyllatet.  Henut. 
^  S  Th..m.  p.  7.  b  ' 

'Vy  il«'»r<.(iT/tt,     «7  ,    rp'^ef  .Maxuni  Tyr.  a6 ,   02.  u. 

—  uaNj  5.  1 
r" ;  fl  a<     »  ,  «3 

in  ritte  xron  Orr  Heerde,^  rn'r  ncuUaxi'rTiuy  —  roTor«  Plutar.  Ton 


j   ■  '  -  -  <i  rj  o  e  ■  ■  .     «7  ,   raeeM  Muunu  lyr.  ao,  02. 

—   «uro'».    5.  Irr   a;'i>jla>oi(OMM«(  Kich. 
".s;  il  «*  *•  »•  vtfov,   cJ.^  Ol  tf.its  Vieh,  Viehweide,  Tiifr,  Stiid 
'i-  liaf  I  <  «>.   <'~.    f-  tjftnmm    •  «  K  führe,  regiere  die  Heerde ;  ich  l 


Ii. 

bin 


'ijti'fl1!*!   •«"»  *»»    oder  atylinfiai,  Aufsaher,  Führet  ; 
eu-rr  Heerde. 

J~iXüt,  *) ,   ».  v.         **y_t?-r*i*-,  Scholl  Apollon.  a,  89,  'JyiX*- 

'tm*,  re,  Procli  Brnin,  ira    Winerv.  44.  t.  v.  a.  ayii.ri- 
i;iiuri«,    iZ ,    f-    r}atMr,    («ar<hi*re«),  nicht  lachen,  lieh  de« 
Lacjattis  enthalten. 

—  leer.,  AdT-.,  ohne  I .«cliem,  ohne  Schert ,  ohne  Spaft. 

—  iiiri'i,  ij  ,  dyfkmarroe-  «1»*  Nichtiachen,  Saucnelin, 
'i;ua<r.a.'«,  ««7,  *«"»-,   lVcrairtiu»  p<5V,ge»chickt  iu» 


In  in  «üie  Heerde,  oder  »ra  Hterdeu  sich  «nndci  ihL 
-i..r.r,  J,  ,\  der  »aiclat    Ucht,  ..uer  aieht, 


«    -v.  a.     €*y£2."9f*t  ron  den  Knaben  in  Kreta 
Lid  Plut-r-    «-   »''-'«lid«  Holit.,  der  Auf»eher  der 

--..'  Srorin   die  Knaben    zu  Kr«,  .ich  rnrn  .7ten  Jahre  an 
■'■Vini«c  oder«  Wl"  Ht»ych.  hai,  ttyUitaTot  hl 
veTU««c,,..'","i  hUir'  era'ir«;'^'«.  Hcsy 

von 
460. 
Vieh, 
iTrel' 

,  i,/«3re»»',  Adv.,  heerden-,  h.ufenwei»«. 

I>io»  «53-       —  i^*«»-,  Adv.,  von  der  Heerde. 

"/  >       *-  t£r*Xa,n.-  .  , 
'.'  K«ll<"ii;,  »Ußots. 

  r«.^,«,  —  Jyoe,  x,„- ,  •.  in 

—  1  •  «  •  ■  •  ■  «.  <- ,      '  '  . 

•  M  n*cb  -       a«rr   Heerde«  von  Thieren  hih  u.  er- 

J;iA,rff*tm  «*  •  » 

^  follout  a,  /8V  v.  a.  «V/i„w.e,  rw.  Scbol.  Bourd. 

WVMropb.  TT»«-»'«.«-  ^    cr*»'"",,^A",>  ol'"eGl 


-/ffr. 


Vr/» •«-.«;.. («VW»),  «nedle  oder  gering«  Herknaft  j  d.h«* 
nii-dnge  Ge.uinung:  i.V.«.  StfjlrM,  Joi«ph.  und  Lucwa. 
S.  df  itma. 

'jiyfvttoi,  n,  ij,  {yfru»r\  ojibSrtig,  ohne  Bart. 

'jfYiv'ht  Jof,  i,  q>  ohne  Geschlecht  (j'/roe\  d.  i.  entweder, 
der  keim-  Ahnen  zJlhlt,  oder  auch  bisweilen,  der  kein  G c- 
»rhlcchi  d.  i.  keine  Kinder  hat,  Isaetis  Hai-pocr. ;  daher  auch 
von  niedriger  Gesinnung,  der  «einem  Geschlechte  Schand« 
macht. 

'y/y/rtjro*,  e',  17,  nicht  geschaffen,  nicLt  henorgebracht  1 
'  nicln  gethan,   nicht  geschehen,    als  uyhi;xa  Tro<ifvm>^at  t» 

o>  t>fliti «  rn  .    uugeboren;    nicht  existiicnd,  asWatl  «Wsnma 

Arschinrs  Os.,  olme  Geschlecht  (;/rac),  wie  «V<r'i;>  unadsdig, 

Sklave,  Soph.  Tr.  61. 
'^yerirB^ar,  er,  »,  f.  L.  st.  ftvvmSat,  Ariltoph.  Ach  ujrk. 
'jtrtrwum,  »J,  s.v.a.  äyfnta,  Geschlechulo«igkeit,  niedrig« 

Abkunft;  niedriger,  trjger  Sinn t  von 

—  s- s»  »j  - ,         o,  i),  Adv.  «vrrrwr,  ».  V.  *.  «';  "  •, ■• 

—  rrio/«,  r,  *   v.  a.  ayotlo,  Siiida«. 

—  vrerec,  o,  tj,  «.  v.  »,  nyi  t,n,i. 

—  trrlCw,  ch  i»ii«ge  n>ich  wie  ein  dytvrit,  bin  feige,  handi« 
so  oder  nnedel.  Tele«  Srubaei  Ser  y. 

—  fria,  fjt  F'-ipheit,  Mirhlosigheii,  Holyb.  5,  flS-  not" 
V]'M  «.r»t,  u,  rj,  ^ytfäm),  ohne  Belohnung,  ungeebrt, 
'.•#>•»  (  /  ff  '■>.  b«T  Horn.  5.  v.  a.  nytlfm,  wie  ffat,  ifl&w,  u.  itma«, 

eJS.«««*»«,       r'i(Jt!>,  «/('«■,  ««(»•' fti». 

'ys1  v  » v  u  J  < ,  d,  .ut.  -  BV«r*<Ä  »J.  i«'r»*<M»  .  Sammlung,  Versamm- 
Iniiji,  d.i«  X  u.  >iui>i-iibriii|.en.  Bc\  Dionys.  H'l.  Antiq.  4,  »9« 
h«b>  n  die  II  mUcKr.  r<Vi>jM.>.'c  tili  «;  und  es  trerdea 

die  üertm  1  j    1  u  1  u/rp«y'  'mi  vcisi.üden. 

//jlpuioi'ri  «.  v.  «.  äyniuät,  Oppiani  J»gd  4,  aS1-* 

.tiidrr  Iiücii  n;  r(<u. 

"JT}'«r<'»»i  >J>  d-i  VeTsimmlen ,  Zulammenbringen ,  «Tfori^ii 
einer  Arnire,  Hcrodat. 

'A)  ip'-y,  Arann,  das  Slammwort  v.  iyn'pa,  wie  lyif'i,  aipm, 
»U  iyilftm ,  aifvt,  u.  von  äyn/i&ni,  auch  vom  Lat.  grego,  jrex, 
tongre^»,  dnr:|i  Versel/.ii.ig  tl.  grro ,  davon  g'eo,  *rf*, 
auch  «;  (..'">,  n'/i"'''v>  greifen,  fassen,  nehmen ,  faiieeii,_  »cheint 
davon  zu  kommen,  vielleicht  ist  17  uud  äyiii  eins  und 
nur  wie  d.  homerische     e"  vom  gemeinen  äy«  verschieden. 

'<e'X<Cwr'a>      l'oher  Mim,  :  Slolr.;  von 

'sty/f/iulos,  <> ,  if,  Adv.  o)  f.;. 1  Horn.  u.  Pindar  brauckeai 
e*  im  guten  Sinne  im  muthig,  ehi liebend,  riilunbegielig} 
aiigeschn  ,  geehrt,  vorzüglich;  die  Spitern  brauchen  e«  im 
schlimmen  Sinne  von  Menschen  und  Thieren ,  wio  /'rox, 
übermilthig,  stolr ,  wild.  Wahrscheinlich  von  y/fa« ,  »X« 
tu  a  intensiv,  yifäu):  >  r/fvi««,  der  überall  den  Vorxug 
haben  will.  , 

'Ay  toiiaef,  ö,  «••  contr.  myicilat.  Anal.  5.  p.  316.  laytuf  iae»'], 
Volk«tr«ib«V|  ein  Beywott  des  Pluto,  der  alle  Menschen  tu 
sich  herabtieibr.  Cailim.  in  Pallad.  s«Jo.  Anal.  3-  p-  3«6« 
Nicandcr  Alhc-'iaet  p.  6jJ4-  nennt  ihn  'jtywilaot ;  Aeschylu» 
Atheuaei  p.  99.  'jfyj.otlaQV.  vergl.  Lactantiiis  de  fal*a  rclipi»"« 
,,1».  ifrsyTh.  hat  «och  ^l.ygfot  d«fur,  sjyijcO««*  <»*V 
AnaL  1.  p.  855. 

'yfr/«rp«ts{,  0,  titym  «T««rÖK) ,  Heerführer. 

'Avirrts,  «e,  o,  dor.  st.  tffttXt}  davon  ay/fs  huuwv  VTptt. 
hymn.  .53,  7.  wo  Hcimann  a);/ra  gesellt  hat.  bey  Suidas  in 
t'jirr,*  wird  Analect»  3.  p.  43.  11«.  an.  angeführt,  wo  vorhat 
äjtro,  jeltt  ä*»<r*re  steht,  und  die  falsche  l.esait  ä;iia 
si'i«iy  gar  nie  ht  Statt  findet  j  davon  äylttt,  fem.,  eixa« 
Analect«  a.  p.  51 

"A 

«ct.  uichi  kostend  lo»  y*nJ»»»x>.)  XeiKiph.  u.  oi'iaV  «oa«7»'  oy. 
Sophocl. 

•>y«<i»^«'r(.r7T«».  J,  tj,  ohne  Geometrie,  unerfahren  darin. 
'AriufyilvU,         (yiwcy/wl,  Vtrnachli»sigung  de«  Acki 
Dalles. 

A(keib>u. 

"Ar  Ii  ii  Staunen,  Hrstaanunc,  Verwunderung,  B«wunderung( 
daxaut  euuundeua  Ixtchcifciung,  Elufurcht,  I>'«id,  auch 


yiiori'a,      s.v.«.  aVaeria,  Schol.  Ariltoph.  Nub.^  von 
jir«r»(,  »,  ij,  ungekosiet,  nicht  gekostet,   wie  afatyroti 

-  ^.a.   -  _  1 .  *      1  *  T   -     f..  _1       V^imnla        M        •  *        u    «MiSiii«!  »» 
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JBAJXA  , 

'iJjiiliiMf,  o,  ij.  (/fannai'rjt),  Adv.  ntnanimt,  nickt  U- 

drhfic  Nti^,- neidisch,- ahgnnllig  oder  mif'^flnstip,  '>ffenherrig. 

—  oitovrot,  ö,  ij,  (ßncxniruf),  Adv.  nßnoinytmi,  uubeueidet ; 
TOT  T  u;  Neide  und  drin  ihrch  Nrid,  Bctclireven  oder  Be- 
hexen rugefugten  Schaden  sicher  oder  auch  sichernd  ;  im 
Iciztom  Su  nt  heiftl  (in  Mittel  daewider  aßäonavrov.  Atnulet 

-«u«rc«,  ö,  if,  f/Mta'Jt»;,  nicht  getragen  »der  iu  tragen, 
nicht  fortzubringen. 

"Aßftot,  e,  ij,  (rf«u>,  ßafro,),  nicht  betreten,  mithin  un- 
wegsam ,  wusic;  nicht  ih  betreten,  unzugänglich,  aic  Pind., 
oder  geweiht,  heilig;  dir.  aßartv  ,  rö  ,  heiliger,  geweihter 
Ott;  nicht  besprungen,  unbefruchtet,  ikaifOi  äßarot  m) 
way/r/ioc  I.ucian. 

—  Toai,  w,  f.  nun,  unwegsam,  wrtste  machen. 

—  if  t/t,  f.  J„  «t.  oYn^ijc,  Plmar.  R.  p.  577. 

—  f  t{,  ö ,  ij,  (£aijq),  nicht  eingetunkt  od.  grfjibf. 

Aß  i  i  X  1  «r  o  r,  u,  ij,  nicht  ekelhaft  od.  verabscheuet;  nicht 

zu  verwunschen  ,  Aetchvl. 
'Aß/ßaiot,  ö.  ij ,  Adr.  aßfßniwt ,  untt.ltig ,  unbeständig. 

—  ßntittjt.  TjTcs,  »*,  Unbeständigkeit. 

—  frXot.  J,  >j,  geweihet,  heilig,  vom  Oite,  wohin  nicht 
jeder  trhii  knnn;  von  Men*<  km ,  eingeweiht,  heilig,  rein, 
nnveihubar,  Ronh.  S.  /*/,7/,io». 

'A  ßtlttqftt,  rj ,  Dummheit,  Einfalt.    S.  nßlXripot. 

—  rip»»i'»»rj  1  yet,  <J ,  dummer  Gukguk  ,  i  n'  k  ■misch  11 
Sinn;  Tiopf,  Gauch,  Suid,«,  Phrynichu*  Brkkrri  p.  2"'. 

—  r.-j»ot,  •'■ ,  sj,  (ßiXrtoot) ,  dumm  ,  unverständig,  einfältig. 
Die  Form  äßtXrr^ia  haben  platn,  Aiist.,  Deniostk. 

A  ß  iX  t  it/öw.    S.  iTaßtXrtyövi  nach. 
'Aß*  i  r  t<  <j  i  a .  »',  a.  v.  a.  a(y*  J  r*(,ia. 

A^iaoxot,  o,  ij,  AJv.  aß.aoT.n,  (/rV.Joa«i).  ohne  Zwang, 
Gewill,  ungezwungen:  »I-  aiVr«,;,  ein.-  ungezwungene  fic- 
•»rillige  willkiibi liehe  Bewegung  So  r«l  ■MM»  *erh<  äßiuoror 
die  Tugend  leidet  keinen  Zwang,  niuii  freiwillig  geübt 
weiden. 

Iß  tßXot,  0,  ij,  ohne  Bücher. 

Aßiot,  i,  i;,  1)  ohne  Äi'oc ,  d.  i.  ohne  hinreichenden  Lebens 
uuteilialt;  mit  vielem  /</»;  oder  ßiorot  (S.  oben  « ,  110.  3' 
iL  i.  leich,  Aniiph.;  auch  s.  v.  a.  aßitirot,  l'lato  l  eg.  q.  p.44 
«w<;rt'rijc  a:re(JOt'  xn)  atiiov  tttraXa%vtr.  2>  ohne  ßitt,  nicht  ge 
w.iluhatig,  nicht  frech,  wie  man  et  Ii.  15,  6.  nehmen  k»  in, 
nach  andern  iu  der  ersten  Bedcutuug,  dflrftig;  mit  vieln, 
Ton  großer  (ayai)  J/r,  von  vieler  Kraft,  lehr  tuik.  5)  ohne 
p>ii,  ohne  Bxgen,  W.iffen. 

'J (Ii »tot,  o,  ij,  i.  v.  a.  d.  flfcd.  Anal.  3.  p.  aqo.  110.  653. 

—  iwroe,  i,  (fViüw,  ßfßimrat^,  Adv.  a^iijrmc,  ohne  Leben, 
»<in  Vitalis,  nicht  tu  leben  ;  all  ,?m>c  n'tf.  ein  Leben,  da«  kein 
I.cbeu  i>t,  weil  man  et  nicht  genießen  kanu;  unertrSglich. 
«Juilroif  vnö  ilxt-t  Siartttialfai  Plutar.  Sol.  7.  f*iM>  Dio.  6. 

'Jßiäßna,  ij,  11-  äßinßia,  j'lym.  in  Meiciu.  193.  Unvet- 
»elinlirii.  21  act.  oder  moralisch,  da  jene«  pa«».  od.phv«i»ch 
war,  Uiucliadliehkcit,  Mai  mlo»igkeit ,  Unschuld,  Charakter 
«ine»  Menschen,  der  keinem  »chadet,  wie  innocenfi«  Cic 
Tmc.  5,  f>  von 

—  aß^i,  iot,  o.  ih  (ßläßfi\  Adv.  nßlnß/an,  oder  aßlaßni,  oder 
Sßltimtt  Adv.  aäietartM!  ohne  Schaden,  utibe^cliadigt«  un- 
Venehn,  oiroi  tt}  adolot  Ml  «ßi.  Thuey.  »cu  un»chidüch,  im 
ichiüdig,  nicht  schadend,  Nicander. 

yfßlaflia,  S.  — ßna. 

'jtß..tivr,'vj,  u,  f   >;<hv,  ich  bin  ißlumijf. 

—  «n,'t,  Zoe,  ö,  ij,  oder  äßiaorot,  nicht  oder  »chlecht  keimend, 

nntnicnil  ar. 

"jtßl'ivrot,  o,  i,    ,lXn!rTl\  baarfufi,  Oppiaui  Cvn.4,  ^6u. 

'AßXt  u  ij  t,  So*,  o,  4,  fUMt  Adv.,  in  Nic.mdri  Al.  jji.  i  iklären 
mfltfltt  ßavot  die  Scholien  d.  äd^arii  11.  leiten  e»  v.m 
ßXtu»;>n  ab:  Panva>is  Atheiisci  1.  p.  iv3-  S.  tißXmtv* 
w.'icir,  wo  es  nnnitlsi^  i-der  nlubllftlg  hedeuiej.  iles\ch.  ba| 
d.  W,  durch  «V'<»  i;*.  iruAi»     »»(j««n •«<:,  BrafT»Jf,  mi«  ci  khi«  I 

'j/3Xtr,        J,      i/^k«),  ohno  SchJcun ,  Aiheuaei  g.  p.  jn 

Schwgh. 

'A  ß  X  *i  i  <: ,  fot,  o,  ij-  (ßXtim  ,  |.  V.  a.  jaila.  11.  r, ,>  - ,  ,' .  abet 
w  In  ih.  bUifi  /in  iuiklai.  von  mßli/uji  atu^ed«cju,  bey 
HesyUi.  u.  Auullon.  Leu.  hom. 


jtBPEKT 

'Aßltwttm,   (.  •?'•>»,  (SßXttTot),  nickt 
daher  fehlen,  verfehlen  ;  daher 


—  Knill,  in«,  rö,  Fehler,  Vergehen, 

—  T'ijr.  1».  ij.  »•  v.  alt  aßimt  'r,  lle<vch. 
'j4  ß  X!<ftt(>as  ,  J,    ff,  ohue  Augeulieder 

p.  203.  Huschke. 


\4  ß  i«  ipl  et,  f,  d.'S  schlechte  Sehen,  ßlindheit;  Unbeaotinenheit. 
AßXyt,  i~r„i,  n,  ij,  ißki  ■>,  ßäXXi*),  nicht  gewirfcn,  ali  «Vf,  ein 
noch  nicht  abgeschossener  Pfeil,  !l.  4.  117. 
ijt««,  ö,  t-,  nicht  geworfen,  getr.itfeu,  nicht  vom  Pfeile  ver. 
wuiideL.    S.  ßnXXw. 
'Aßl'iZVf.  tot,  o,  iit  (ßXt,n),  ivnrltop  oßlijtU,  vom  Schaala 

iinbchl'iklc  lee.re  llAtlc,  F.piyr.,  wir  äui'*r,rat. 
AßXrrfyüi,  (ia,  (löi-,  oder  nach  andern  rä^r.rpec,  ö,  »J,  s,  t.  », 
ß^'iXVui  •  wie  aorntrtt .  nrnyJc,  bey  Homer  schwach,  rti'vacs 
II.  ft.  xtip«  «norir  aßXt/xo^r  l\.  5.  wo  es  verschiedentlich  ge- 
deutet wird,  tfdiarffC  Ody.  <l,  »33.  eikli>en  einige  »ciive, 
entkräftend  und  »ch wjrhend ,  midve  sauft,  wie  Aelianue 
Suidae  et  auclt  braucht,  vöoof  iißXt;j\ti)  l'lutnr.  Pniel.  iit  eino 
»chleicheude,  langtam  entkiäfiende  Krankheit,  wZfta  Apnll.m. 
Rhod.  i,  205.  entki.'ftender,  beUnbender  Schlaf.  Dir  Form 
mfilxtt'i*  u»1  Kktmder  Ther.  g«  i.  iflitßm  Hesych.  mßXnxvo- 

HHfi  haben  die  Gramitiat.  seihst  gemacht,    um  dir  auivt) 

Red.  U  ei  klären.    S.  ßXnl<v  nach. 
\4ßi.  iu  a  0  rot,  t>,      (H'Uuä^ui\  unbetasiet,  tuibernhn,  Hetydi. 
Aßoato,,  6.  f  1  (/»waiv),  AnaJ.  5,  p.  299.,  nicht  beklagt  odea 

nicht  Li  1*1  Ii  111 1  - 
'Aß  0  tj  (r>t  0  I »  ,  tj,  (ßoij&tiu),  Halflostirkeit. 
-  9r,toi,  v.  >;,  ohne  HilltV ;  dem  nicht  tu  helfen,  unheilbar. 
'Aßoi,r\,  Adv.  (fot],  ßoäm),  oltne  Streit,  Widerrede,  Pind. 

Nein,  fj,  »5. 

'AßoXim,  itr,  f.  sjcii«,  (a  It.  otV.  ßäXXut\ ,  m.  d.  dat.  rnsam. 
mentrcITcn,  hege,  neu ,  Apollon.  Rhod.  Hetychiut  hat  owif- 
da\ 


ßöX),iiir  von  o>  yßuXtat ; 

—  iijri  »,  r«;,  ij,  Begc^iung ;  ionisch,  Etym.  welches  auch 
—  UTMf,  opef ,  ö ,  der  Begegner,  Gesellschafte',  Zeuge,  vou 
n'loXitv,  begegnen,  aus  Antiinaclnn  anfuhrt.  In»  Etyiu.  sieht 
n'p'u/.rjnt ,  im  Hesvrh.  n^öil^ros,  irtn'Snt. 

'Aßi'Xle,  ij.    S.  SßoXot,  2. 

AßoXot,  ö,  »J,  («,  ßälXt»),  ein  junges  Pferd,  dat  noch  nicht  die 
eisU'ii  Zähne  veilonu  und  gewechselt  hat,  oder  auch  dal 
schon  ausg.-wach«en  und  uicht  mehr  wirft.  2)  Arriani  Perip. 
Ervth.  p.  4.  lind  äß  X„i,  w.it  hernach  A.iuXXm  heifst,  das  lat. 
alotla ,  eine  Art  von  Mantel  oder  Kettermaiitcl ,  chlamyt. 
S.ilm.isiin  ad  Scr.  Ii.  A.  p.  313  11.  3CfK.  unterscheidet  n^oi^rti, 
von  «ioXot;  diene  srveu  s.  v.  a.  äiXu'i&it  u.  otAi^V Jtf ,  dagegea 
ii'ßoXot  >.  v.  a.  di-rXo'/Sit,  D.>pptlm.int<  I. 

'Aßo«*i,t,  o,  ij,  (t*üe»«<i\  nilchlern,  jejnnu«,  Nicander. 

'Aßoto;,  o,  tj,  ohne  Weide. 

'Aßo>  »öitjTot,  o,  >],  {ßomoXM,  Aetchyli  Suppl.  943.  unge- 
achtet, wo  an  mau  sich  nicht  kehrt. 

'AßorXi),  oder  ößoiXu  fwt,  Adv.,  ohue  UebcTlegung  ^«ri»/), 
iuiühe>legt, 

'AßorXii-,,  f.  nem,  ich  will  nicht,  o»  ßot'Xaptat,  m.  d.  Accus,  ick 
bin  iiniufiieden  oder  unwi  lig,  o"n  äßuiX^nt  ra  StSoy/th» 
Dio  Gast   ,S5>,  10.    ich  tibcrl.^e  nicht,  von  ti.ioi  Xot  gemacht. 

—  A»;»,  iot.  o,  ij,   ßoi-Xi  ,  s.  v.  .1.  d.  fol^d.  llesvch. 

-  iijrsf,  «I  .  *j,  Adv.  nßovXytmt.  uti willkührlich  t  nicht  wol- 
lend .  unwillig,  gezwungen,  nicht  nach  II  mal  »1  Willen,  nach 
unserer  1  nst,  luiangeuehm,  las  ig,  als  ßiot,  vtfäy/ta. 

-  Xia,  >',  Unübtilegiheit,  Unbesonnenheit,  wenn  ich  keine 
UcbeTleguiig  tßavXij  gebiauche,  Uneutechlotjetiheit,  wenn 
ich  keinen  Rath  Enae, 

-  Xut,  ü.  ij,  Adv.  äßoi'Xnt,  nr-übeilegt,  uuenttchlossen. 

'Aß  ov  r,t,  er,  o,  ohue  Rinder,  llctiodt  'B^y.  45,.  a)  wie 
TtvXrßm-Ttfi,  r.  v.  a.  XeXi  ^.i^av. 

'Aßva,  oder  lichliger  «>j,a,  ißf£  ),  Meinnder,  eine  feine 
bklavui,  ein  Kammcrnia.it.li.il,  delicata.  Suetonii  Vesp.  3, 
Stent!]  equitit  ex  Alrica  delicatam  olim.  Titi  7.  e  gratittimit 

'Aßyit  u  ic,  ij.  ein  See-  u.  Nilütch,  Oppian.  Davon  a'ßoa  ilia,  ra, 
ein  «1  uniiit.  b.  y  Xetiocr.,  von  dcinsi  ihru  einri  «alxeiiculiicke. 
■Aßti**o*,i,V,Wl<.), 
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Ji   c'Töuat,  hey  ITesrrch.  t.  r.  ».  tßntroftei , 

dafnr  hat  nach  Koen. 
"•/tVr«'»  ■»»  t   Ja»,    »-  v.  a.  £pC<»  SlddM,    B«y  Eur.  Rhes. 

~?  ..  h-sru  einige  07*17»?',  wache,  audte  besser  a^f  ij,  Ailr.,  muritcr. 
'Jßf{*r}e,  td,  o  ,  *>,  v/piO»),  nicht  Schwei,  iiidit  wichtig: 

'Alyoß  «  r  rt«  ,  ««-,   o,  _  («tfpo«,  ßairm),  weich]  ich  weibisch  ein 
hergehend,  Arcctsvli    I  cts. 


—  £  i  o  c 
— 7  o  e  r 


■059. 


weichlich,  wollfrstig  lebend,  Dionys.  Peiieg. 
jgil,  o,  »ji    weibisch,  unmännlich  winselnd  und  klagend, 
Arschyii  Per».  519.  wo  Seh.  sie  Ausgabe  äßi'or^öct  hat. 

—  <i  1  t cleltKftMr  T'-cb,  Aiche-ttaius  Atheuaei  I.  p.  4» 
-•imtiit/ix.  f.  ijaeaiai,  weichlich,  wollüstig  lebin, 

Schol.  Arii'.  nph.  P.c.  1226.  von 

—  J/airut.ö,  17,   weichlich,  wollilsrie;  lebend. 

ro*iuaar,  nroc,  o,  r,  _(»'«« 1,  weibisch,  wollüstig  gekleidet. 

—  x  a  n  -1  o  «  ,  ü,  rj»   vnn  weichen,  imcn  Früchten ;  nach  He»)  ch. 
nannte  ein  Dichter  nJc'ixiinoy  die  Pflanze  o^j.iiroro»'. 

_i««r(,  «1  ,  ö,    mit  weichem,  uitcm,  weichlichem  Haare. 
Enr-  Hrsych.  und  Etym.  M.  erklären  es  auch  mir  glänzendem 
wie  e»  Etym.  M.  auch  erklärt,  wind«* 
1  ;    uberh.  ist  es  einer ,  der  sein  Haar  pfJeijt 


H*ire;  >brt  TT  oh 
»her  m?Qo*-  acyii  } 
oder  idnnückl. 
"Jßit  i  u  .  o  e ,  «5 ,  rj ,   <ß«ip«K)t  ohne  Wein  od.  Bscchtu, 

«Woc  Antipater  ;->id.  59. 
"JßooHOt,    6,     tj,    («,    d.i.  Syar,  U.  ßiwutx ),  geräuschvoll, 

Ii.  «5,  4»- 

' j4  :  v  <>  *r  '  *  1  )■  o  t ,  o,  rj,  "A'parf,  MeleagiiEp.  lt.,  mit  weichen,  xar- 

ten  Sohlen. 

(-f ,.  .',  n  r  1  u  c ,  £,7/,  Ton  feinem  od«T  weichem  Au:.-ugfaden 

(rrrrr;  ,  riberh.  fein,  weich,  Lycophi.  863.  Aeschyli  Ag.  o},6. 
»«/.orroc,  o,  17,  schritt  und  reich  geziert,  Eur.  Iph.Taur.  1 148* 
mj§ß(*uTov*9  oSo($   e> ,  17,  mit  aartem  Fuffe,  zart  gehend  oder 

tretend,  AtialecLa  3.  p.  360.  iß^rxüSny  ßr}/t*{y',  soll  wohl  nßoa 

t..a  '.   hei  (seit. 

JS.  vi  ,  pn,  foV,  Adv.  afynt,  hat  eine  gute  und  schlimme 
Bedeutung.  Die  eiste  findet  bey  Pindar,  wo  das  Won  zuerst 
Toikomnit,  Statt  ,  und  bedeutet  ».       a.  '«aurpö.'i  glänzend. 


ehrenvoll,  rühmlich;  t >.„■'.■  ,-.r  aßfiüy  Pvth.  3,  105.  luyav 
/Sero.  7,  47.  ar/tfa roy  Istli.  ß,  145.  ■  "ooeOI.5,  17.  aucT  appär 
er  Tun  Ol.  6,  92.  ist  entweder  zart  oder  icbAn;  das  letzte 
icli  'iii  äJQti  A'p lfH;Tc  Sem.  5,  4g.  zn  seyn.  Eben  so  braucht 
ei  A.4virti?,  17,  tur  Wohlstand,  Wohlleben  und  Glückseligkeit 
Pvlü.  11,  5i-  f'lr  Freude  und  Stolz  auf  »ein  Gluck  Pyih.  C,  127- 
Ehen  so  Eur.  Or.  351.  vom  Menelaus  *o).r  f  mifwivf  Arjiu« 
ep  T^?««  vom  Glanz  der  grof.en  Micht  und  KücUthum.  Hey 
IIck'Johh  bezeirhnrt  es  die  mit  Heichlhmu  viftbuiidene 
Prr«clnli«t>e ,  vor»fl;lich  in  Kileidmig  und  Putz,  ' jt-.a!*>(Msut 
atrfpjtar</*  arA^vv  tun  na)  rn  aiahora.  Nach  5uid.is 

WciC»t  es  bey    tlerodotU*  SMink,   ai(tafr,t,  »anöf,  rprif 
Fan  eben  s«  wie  llerod.>ni<  bmicht  e«  Xeno.  Cyrop.  ß,  S>  »5- 

aber  •  .           •.  %,  44-  ',l  «itpörttTor  xn'wt  da*  vornehmste  und 

kn»lbai«te  Kleuioa.    Iltu^egen  ifatiqn  y.i.^-m  ■' &,  8- 
ist  ein  Pmctitliehender,  der  sich  in  seinem  Glänze  biustet. 
Daher  ber"ichiiet  das  VYoit  slle  mit  Pracht-  und  Pnt7.liebe 
vet-bnndene  Ei£cn*chiTien ,  Weichlichkeit  und  /..irtlichkeit, 
die  »ich  nich  im  (iange  Äußert*,  daher  Aeschvin»  Per?.  10T7. 
die  weichlichen  Persei  nß^.jfl.lra;  nennt,  d.  i.  «Ji.«  .VniVorr«  , 
die  weichlich   und  in  a ciclilicluii  tileidern  einhi'i tretiutden. 
mßvil  i  rlfMr  braucht  eben  la  fiur.  Med.  utit.  Troad.  z\\i.  wo 
506.  iß^öy  wit*  ato'ir.   Daher  jtf%*  Cne  LienLuifStklavui,  das 
Karnmermadchen  der  rUufrau|   datier  aberh.  nfp<!>-,  zart, 
xirütch  ,  delikat,  zierlich,    ßey  de.i  .-riech ischeu  RlHStonB) 
Eermjgenes  und  MenanJer,  dnlckt  c-  den  Pu;z  n.id  die  Zier- 
lichkeit der  Kede  am.    Damit  h«:\.,.  n  Sinl*.  Hon.ut,  U  liev- 
annth,  Sprödigketl  zusammen.    Da. n-r  er»  i*  äßuöi >,rr  «sTeei 
v(.oi  r«  ri"»'  wrrfttyulrm  Enr.  Ipbi  Aul.  i^),,  dtiu  i5us  and 
Ufat  keine  Sprödigkeit  noch  Schatnhahigkcit   zu;   es  folgt 
heniaeh  otftvÖTirt-    Daher  üßfin o.'>m,  i>-R.i(/)V«e9ar,  sich  mit 
etwa«  ziereu,  schuiückeu,   viel  .vi-sen,   st  dz  darauf  soyn. 
Eor.  Med.  (339.  «alt  von  den  Athcuien«ern :  rtii  ttä  kapirfo- 
jia.Vorn.-  ifomt  «'%( ,  die  ihr  steu  in  dar  reiosten 


als  W  elticr,  L.uctaii„  wclclier  es  auch  von  einem  hieb- 
hiaiicht,  welcher  sich  /eigen  will  mit  Siincr  nuuM  im 

11,  ernr  äfyös  irrat  Hilf)  Jj.   p.  1Ö7.  deijflbe  11.   p.  64. 

>di;t  äßfiivf  *a)  aoTixi'tt;  wie  7.  p.  62.  ttnuyt  tta)  dormo, 


JBP7SQ 

Lnft  girlckh'ch  und  selig  wandelt ;  äipor'-i««  <{.';.-,  ein  sanfterer 
Weg,  Chi, in  Epin.  2.  nßi-öy  imnitmP  rirrt'i  Ami.  %  p.  36. 
i«t  srhiui  oder  hellschsviiTeud  J  »'A'"'»'  r",.r  ;.«s  Orph.  Arg.  226  , 
zart  ,  weiche  Baithaite,  lartb'o  ;  ufointfoi  yviaixmr,  weich- 
licher als  Weiber,  Litcian,,  welcher  es  auch  von  einem  Lieb- 
haber 

SiucMsi 

verbinde 

fesliruJ.  Aeiiaiius  Suidae  hat  auch  ißitai  nllrut,  ftruer  i<*(,ii: 
ittmov,  aßpn  i^urrt^rt,  lauta  mensa.  JßyoTf^itc  ^Jf.■lte«l•  nennt 
Heliodor  1.  p-  ,*>5.  eine  schöner  angezogene  Junglrau.  Einige 
leiten,  das  Wort  von  «Tr<»,  andre  von  niapns,  ».  v.  a.  «iirfOt. 
ab;  wahrscheiiilichcr  ist  die  Ahl.  von  «rVij ,  i'ßr ,  a(-ff(>i>.-, 
lanuginotut,  molüt,  oder  nach  Buumaun  jugendlich,  woraus 
der  Begriff  des  herrlichen,  gUnzendcu  u.  s.  w.  eben  so  leicht 
hervorgeht. 

jfßrtoarayr-t,  Zoe,  v,  r;',  brr  Suidas  in  ißgoe  steht  aßponayit 
ptirnntr,  aber  im  Woite  ntaHorutrcf  Steht  richtiger  ^ifoora- 
jii  v.  <rr«i£»  fti'foy,  von  Salbe  ttirfeud. 

'jt  ß  p  0  e  r»  ij,  ij,  s.  v.  .1.  äßförrjt,  w.  m.  (.  iro/  i  Sijf.ot  ouuo&at 
ußQooirfi  Eur.  Orest.  -m.  für  Pracht.  Xenophanes  Athenaet 
p.  526.  üß^ooimt  tl  tutOövrtt  äivifitia;  irer>  Jiniiäv,  WO 
faUch  atffjQQvvai  Steht. 

'j4ß(iorä±<it,  f.  dorn.    S.  üßforot. 

'Jßenriw,  f.  vow,  s.  v.  a.  «.•fporef«.     5.  äß-jorci;  darois 

aßvoTt]uwr,  1.  v.  ».  äuai>Ti'ilai ,  Hesych. 
'.•f^fJriJ,  »v,  Nacht,    S.  ^{ore 
'j/ß(>iTTti,  ijroe,  tj,  Zaitheit, 

lei.    S.  aßi/is. 
'Aß  v  ö  t  ift  0 1 ,  ö,  rj,  (rttti!),  vornehm  und  kostbar,  1 

icichrr,  hostbarer  Vorhang,   Aeschyli  Ag.  700. 

ißfOKi'jfmy  leaeu.  Vcrgl.  «i^o.'TttaiTef. 
'Aßnoririyt,  iytj,  ivov,  von  iß^ötaroy  gemacht. 
'A  ßforoyiTtji,  or,  ö.  e/rix,  mit  ifcirovov  bereit 

Die 


weiblicher,  weibischer  Chir.sk- 


wo 


'Aßfirevcy,  to ,  Throphr.  h.pl.  6,  7.  c.  pt,  6, 
5,  09.  abiotanum  Pinn  21.  c.  So.  Artemitta  abt< 


Ii.  Dioscor. 
.  -btotunum  JLin., 

gemeine  St.>bwurz,  Eberraute. 
"A^e»Tof,  i,  rj,  ßfmt£c\  gewohiiliober  Sußforos,  unsterb- 
lich', auch  von  Sachen,  die  den  U  <  ri blichen  gehüren,  der 
Goilei  würdig,  SÖpb.  Antig.  1134.  »)■  ohne  MenAhrn, 
iQt,ui"  bey  Aescliyl.,  welche*  llcsych.  «TsrffusTot  eiklart. 
mßfjur.ii  ayxoe  vqSi'ot  Analecta  2.  p.  27n.  zw.  Bed.  Davon  i*t 
rrg mßf&w*j$  II.  >4i  77-  «'ich  allein  eUaers/,  ^f,  die  Nacht,  alt 
einsam;  ihvon  «Vjiot/«),  ilßanräCot,  lliad.  10,  65.  auch  mit 
eingi  MtltMl  »1  Uiad.  iC,  53(1.  i~iuß,.oTcr  äXbjiuir,  von  äl^öriu, 
ich  irre  in  (h-r  Nacht  heium  und  verfehle,  m.  d.  Otuit.,  wie 
sjatatfrairai ;  davon  aflfiTq/mr,  t,  r),  der  fehlende,  inende; 
dß^or,rtt,  t)^  ».  v.  a.  aunytult} ,  ferner  äßiiüta^tt ,  1] ,  eben  so- 
viel; dußffittyyov,  st.  sntrSMT,  scheint  von  « »-'(/ur/J,,,- ,  d.  L 
urrap -antra«,  eine  lakonische  Glosse  bey  He«)  ch.  zu  sevn. 
Audi  tcheiiil  äifuitti  vielm.  aus  dem  zusamniengex.  nuaytttr 
mit  Vcrtaiuchuug  von  ß  gegen  a»  u.  o  gegen  •  duich  die 
Aussprache  eu:stauden  711  seyn. 
Aßfoifftii,  ».  «VcV     njcli.  , 

'AßvoiaiTtjt,  er,  6,  (/a/rij',  ».  v.  a,  «'fcn,;,,.,-,  Analecta  3. 

p-  5iit-    In  Aeliaui  h.  a.  16,  «4.  sieht  oi,  o;«,;/,«,;,,,  es  muls 

aber  nf(ft}  intrt}n!Oit  heifsen. 
*Afft**<         C  «ße«Z<* )  •  Mangel  an  Feuchtigkeit,  Regen, 

Juse|  hi  Ant.  ß,  15. 
'y#jf porsrair,  u/iuf,  0,  »',  {jirdy),  *.  v.  a.  ißffottumv,  Aeschyli 

P.is.  541. 

"Aßt>oz*i,  o,  rj,  (ßvtru),  Adv.  «ßvix«t,  s.  v.  a.  ißvtATM, 
Anal. 

*Affit9*f*i  «•  Vi  »■▼•*.  «(ipe'/pwe  u.  flbeih.  e'^c.Jf. 
b.  «*(•<>; »j<  nach. 

t  >  a,  od.  nßi.itr,  vir,  in,  s.  v.  a.  arxtiftna,  Athen.  H  «ych. 

'Aßf>  yrt't,  »1,  ö,  ein  Üensüsll,  der  sich  zien,  putz:,  Vieich- 
hng,  Adamantii  PliyMOgiu  i>.  301.,  von  ^ 

'Aßv^yii,  f.  rf',  («,';'«  ,  ich  111  iche  weich,  weichlich;  urj 
yrrKini»-'  tv  rpii  vo«  MSI  £jr'  rf  ^r«chj  Ii  Ag.  92iJ.,  behaudie  n>_vli 
nicht  wie  cm  Vseib,  wei.hlivh  und  Millich.  ri)y  '"''iT* 
t,ßovri  Philour.  Sopli.  «,  3.  er  uug  ein  weicJi  liehe*,  vornek- 

A  > 
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jr>r»  KMd.  UtrMV  ißfSmt  US  yüpov  T.enmdac  Tnr.  rptgr.  7- 
•oll  (Ü^iPMI  heilscn.  a  4p  iVa/f  > ,  ich  Iii»  weichlich,  leb*, 
handle  "wie  «-in  Weichling,  pnue ,  riero  mich  im  6mM 
Sprache,  hl  ei  clung ;  tliue  votiirhm  und  hotTäitig,  Plato  Apol., 
»eu.e  eine  Ehre  worein,  X<  no.  AeX».  9,  -■,  schwelg«.  /t<  rui, 
Heliodori  Acthiop.  p.  102.  fopuör  r«  ij  /.i'pu  apfpiVi  ro»  Hitncm 
OraL  14.  f.  626.  Vergl.  äß(ii"-ii4ai. 

"Aße  *>?>«,  erui'"f  yi  t««*n'«<  bey  Hesych.    Dahin  gehört 

die  Stell*  bey  Plurar.  T.  p.  iga.  wo  die  oro/lij  der  Frauen  Iii 
Megara  ätfäipwfM  heifit.voii  ' /f/JprJre,  de»  OucliMtiu  Tochter. 

''Aßt>  <■"<<> ö,  (ßtfMfioi),  ohne  iibclii  Geruch,  Athen.  Diese. 
S.  ßow/io«  nach. 

'Aßfuii,  «•<»«••,       ij,  t.  v.  ».  ofyptrof.  Anal.  3.  p.  92. 

'AßQmnia,  ^,  da»  Enthalten  von  Speise  (/?p«ei»-j.  Fasten,  Ilitn- 
pr>,  Poll'ix  fi,  59. 

ßf>  r •  »■ ,  <!,  tt  (.iVnui,  ßiffwnu),  niehl  c'g**'«>.  nicht  ver- 
zehrt;  nicht  clsbar,  nicht  gewöhnlich  zu  e»seu. 

'Aßi9o(,  ö,  »',  ».  v.  *.  n,r»eoo,-,  Plato  Pannen.  130-  ^  haben 
die  Ausgaben  «,  Jlandtchr.  st.  Sutüor.  « 

'Aßmroi,  «',  t',  I.  äiaxroi  nach. 

'.-/js' '(./»,/<>«,  J,  »J,'f.  v.  a.  jroi.iV,  ««rrtioc,  Hesych.,  wofür 
F.tytn.  M.  ttjtrQfatoi  hat;  jener  sein  hinzu  ft«oi\-,  üipffirci Sqt, 
«V/n'or,  tr&t ,  frrarifije.  Derselbe  hat  äßiqßi.iui  dir  rroh't, 
»rroj  ,  uryai,  ßat.ic,  einpierof,  w«r«»oi  .  Suidu  hat  ntfep- 
ßtj.nf,  nraiervi  f  öS ,  «t'j;>^i,'<,  noai'/,  ft/yai ,  *ttra*»tp],,  und 
merkt  an  ,  cutt  man  dnfiir  auch,  aßii/ßtihif ,  o  eiaaraoraro« 
»age  ;  davon  äßif/ßakürai,  rupeioofrw,  «por.-T,  Hesych. 

'Aß'l> r OK»;,  fj,  u.  «  ^'(»roaoe,  ti,  eine  lanre  Bnthc,  hlWU.  in. 
Zwiebeln,  Lauch,  beut',  itardamum  u.  eingemachten  hapern 
ber.iici,  Ariecd.  Behkcri  p.323.  Polyacui  4,  3,  32.  Alhenaci  2. 
f.  63.  3.  p.  '24- -  davon 

—  t-nxorro.Je,  f,  des  solche  Brühen  bereitend«  Hoch, 
Athciiaru». 

"Aß >•  o««  ;,  ö,  «J,  ohn>  Grund  (ßretis),   ttnergrflndlich ;  «ehr 

tief;  uberh.  uucimcr>lich,  sehr  grofs ;  all  «p;  i'pt«i,  jrAofrof, 

Aeschylus.    S.  äßr&.t. 
"ASvoaoi,  Schlund,  Tiefe;  auch  tropisch  Utiermefilicb.kcit, 

ÜnrrieJiöpIlichkc-it.  im  N.  T. 
'Aß  ut  Iv  i>7«(,  o,  »J,  mit  uiueriuaimten  Kiofien,  unbch.ickt, 

PoUiiX. 

'Ayf*o9t,  tt.  Syaath,  Odvss.  5,  119. 

'Afii^X.Qi,  ä,  »,,  (nyoi-,  nriduch,  od.  xomig.  TUym.  M. 

Ajäiofia,,  tu  ayä^io,  f.  «ou>,  (a;t,),  ich  »ch.llxr,  vtrclire, 
bew  andre;  auch  icli  beneide,  Odyss.  t,  [gl,  »3,  211.  tfirne 
■uf,  pijj  «iry  a'}ä<n,altt  Ii.  14,  iti.  C)dy.  »3.  174.  23,  6  (. 
tiaue.  rr'oi  ti  Alt/nHtTn  faäo9r)  JIe<iodui  Schol.  Hur.  Or,  äjij. 
Vei]fil-  "yaurti,  welches  nur  eine  Andere  Form  vou  dirieru  b>l, 
11.  nvo/oiiti.  Aflchvli  Sappl.  1075.  to  {Inilv  fi>jä<v  aya^tiv  cr- 
Uin  der  SaltoL  ai«F  t'fiTtiZur,  llesvch.  n>a»n«r.-rK,  (Vop.'wi 
^i/.>«r;  bey  S  >phocl.  I.  v.  a.  Opnci'net. 

'v** jj- «.'>«;•  7 ««,  rj,  (apxv  o'/u#o.T;]  Anf..ag,  Ursprung  des  Guteu. 

—  #«!'J(«xo»,  Wal  d.-.zn  gehört,  oder  davon  ist. 

—  OtCipmi,  f.  tmopmt,  gmea  aprechen,  Ilcsy.h.  Im  Atistoph 
Eceles.  i3-  lesen  andie  }-,*a!><tuuti<H  st.  äy'alh^oui'raf. 

'AyatHc,  iS*;,  t',  Knaul,  Knäuel,  Schob  Veaet.  Ii.  6,  390. 

duvou  diniin.  dya  trifivt ,  llcsych. 
'Arj*9ey0riut  i„  Zeugung  der  oder  des  Guten,  Jamblich,  tu 

NlUV.ll. 

Ayi  Uodr.  /ajajy,  <,",  s.  T.  a.  Jy*&it  3e/umr,  der  gute  Goti 
»■der  Genius.  Bevni  Schlaft  der  M.ihktit,  wcim  die  Tafil 
mt- -hoben  uad  die  Tische  weggcti.igen  wurden,  trank  mau 
dea  Beehrt ■  äyn  DoC  ialuaiot  mit  ungeini^thtvin  Wcino  g».- 
Iiült,  doch  ir.;iik  jeiicr  davon  nur  wenig.  Thcophrasttn 
AdMnaei  p.  693.  Adlanl  v.  h.  1,  20.  Atheuaei  15.  y.  6-5. 
Dioiloi-i  4,  3.  1  ^ her  äyattjäm/toiioiai,  01,  bey  Ileiych.  heirsci, 
die  weuig  trinken.  In  Aegypten  eine  Schlaufe,  I J  <  lodoti  2,  74. 
Paulus  ATetanJr,  Apotelesm.  N.  1.  hat  Citiia  äyadoSatitu- 
vo'trn,  cläckbiingcnde  Zeichen  im  Thierkreiso. 

Ay  9o  <tü  r  i, ,-,  pi',  ä,  G*her  de*  Guten. 

Jyaüoti  utji,  »,  jf,  l>cy  Plato  Rep.  6.  p.  120.  da»  Anselm  de» 
Guten  habend:    bey  J&mblichut  Ptotr.  3.  u.  Slobaei  imv». 

p.  1066.  II,  er.  Aa«g.  - 


ATAAAX 

'Aya.  r>o  #•;•/«,  U-  aya9et(yia,  rit  «.  v.  a.  iya9otfylm  tt.  dy*- 

{focpyla, 

'('/'•'»■.  «,  it  wohlihuend.  ITev  den  LazedJmonieTn  waren 
o'j'eOwp: ,,l  die  5  .'ili  »tea  Hilter,  welche  in  StaUMMOMBAttM 
gebranckc  winden,  lUrodjli  1,67.  Schol.  Armid.  T.2.  p.  17» 
Kuhnkcn  ad  Timac.  p.  4. 

'Aya9o9il,ia,  ij,  der  gut«  Will«,  oder  der  'Wille  zum 
Guten,  Anoayniu»  Suidae. 

'AyaOuj.oylui,  «»«.  ich  lobe  jemand,  oppo».  uaxoloylu, 
Eustath. 

—  9  Ott  0 1  i  ui ,  f.  ije«,  Gute»  thitn,  wohlthun. 

—  9oxotta,  ^,  g_ut«  Thai  ,  Gut.Wc>hlthatii;ketr. 

—  9»vot  ü  (,  J,  ij,  gutes  thnend;  $a(.  wulitili  itig. 
-^«TpiTit,  fot,  ö,  ij,  Adv.  Jya9oTn<txüs,  schicklich  f&i 

Gute,  fint,  gutih;iiig 
A  y  a  (f  u  p  (1  v  1  of ,  n,  rlt  Svnesii  p.  316.  vom  Guten  fließend. 
Ayuflit,  tj,  ut;  Adr  äyaO'ät,  gut  in  jeder  Art  und  xu  »einer 
Bestimmung  tilchsig  oder  tauglich,  welch«»  der  Zusammen, 
haag  bestimmen  Mut»,  wie  im  Lac.  bunus,  u.  unser  gut. 
So  ist  z.  B.  ein  guter  Soldat  f.  v.  a.  ein  muthiger,  tapferer; 
ein  guter  SlaaKinmn,  ein  kluger,  Ii.  1,  131,  ciu-icht»vol!er. 
Eben  ao  beym  Feldhcrrn,  liuuatlrr  u.  «.  w..  bey  Thirten,  die 
r.u  ihrer  Bett immuiig  gut  lind,  den  Menjchen  dazu  nützen; 
im  moralischen  Sinne,  gut,  tyouldeiikemj,  lecIstschaTeu,  brav, 
tugendhaft.  Die  Alliker  vcibiiukn  daa  VVoit  gern  mit  xu£ü>t>, 
in  diesem  Sinne.  «t>i'*ii»'  tic  äyattd  II.  £3,  50Ä.  wie  <),  102. 
»4T;7»  t!i  tiyatti»  :  hur  ist  ei  aber  ».  v.  a.  in  »}*9<ft  zum 
Bo;cn;  doit  aber  im  altg.  gute  Lehren  geben.  \L  d.  gen. 
äy«</üi  iX*v*v,  /(.Ttrwr  11.  ».  w.  bey  Theophr.  h.  pl.  9,  13.  eut 
far  oder  gegen,   wo  die  Hein».  Ausgabe  «arei  zuf;ejeti.l  hat. 


HMMtlt 


Dal  Neutr.  r.i  aynf'ür,  und  der  I'lnr.  t«  dya9ü,  wie  /nmuni, 
bona,  das  Gute,  der  Vortheil,  die  Guter,  das  Vermögen,  die 
Reichthamer.  Bey  I.ys.  rratin  Pinn  «V  r„U  xwv  wpj- Jh»k 
äj  nöui:,  in  den  guten  EigfltfiSafwi  oder  Tugenden  ei  zogen. 
Comp,  ßritiuw,  «,  »J,  auch  äpiivuir,  6,  ij ,  poeL  ßilxt^vt, 
»npcil.  ßi/.nato*. 
Aya  9 ot  ii.ua ,  »J,  vollkornnine  G.1ie,  zw.  von 

—  9or  «/.»;.•,  to-,  ',  jy,  (<tliot),  vollhomiucn  gut,  xw. 

—  ■fliirr/f,  t;ru.-,  n,  fluic,  Ui«a«1  keit. 

—  9o  i'pjt'«»,  «,  f.  «jo,.i,  ,((.;ee\ich  ihue,  handle  gut.thit«  vre  hl. 

—  tfoi  (<;'»'«,      eine  gute  TImi  ;  Gut- oder  WohlthaC 

—  9o  ip  y*v; ,  ».',  Je,  wohlüa  uig. 

-*n»'  if.  «,  t<j,  gutsclieincud,  Democrit.  Seilt,  p.  629.  Gal«. 

—  ,9uf  pfui',  »,  v,  gntijtsi-ini,  Prodi  Paraphr.  p.  229. 

—  9ojir,}e,  /„f.  o,  f",    un]  t  vou  guier  natürlicher  Anlage, 
rue  rpeToi  tiäOtet;  NiccUM  Paphlago. 

—  9otft'ia,  t;,  ^ute  natüi  liehe  Anlage,  »w. 


Kute»  erxei 


:igen,   med.  »ich  gft|. 


6*  er  im,  f.  in»,  wohlthun,  gute! 
lieh  thun,  »ich  freuen  ;  blol»  bey  den  ÜkX  Uebcrtci 
—  ffworrij    iL  1.  r.  a.  —  ftörrs,  N.  T. 
;.z,«Io 

^1  •»  *Ji  a-  v.  a.  iniq9otoi9  von  «yi7,  HesVch. 
'Ay^aita,  gewohul.  äyalou«»,  »  v.  a.  dyil^t,  äyä^vuai,  <V;cna», 
«iu"»"'.  »Wunen;  rorcir  a>««onro  *i.ue«  Odv-  4,  650.  ihie 
Serie  staniiie-,  bewundern,  auch  tueheifern,  beneidea  und 
hauen.  S.  oyri.  Davon  llerodutt  g,  69.  a,  aniuifoi  tf  iial 
q,9et/orT*<  r/J  'AftTta  uitj,  Hrsiodi  '£vy.  333.  m.  d.  Dativ,  u. 
Accus.  Odv.  20,  16.  111.  d  «Infin.  *3,  2n.  ztinieii, 
«"«»  >(>ya  Ödy.  2o,  16.    S.  J'bi'». 

"  ?    '  **  *'  **  ?'  '*1'v-  — »UlliVi  davon  contr  üynxlf* 

Anal.  2.  p.  11a.,  u.  äyaxii,n',e ,  fem.  —  x/.firif,  II. im.,  «o  «se 
•  ndi  «^itiirmr,  auch  aynxki  ft  i*vi ,  davon  — vuin,  Epi9iim 
AjllUlUcll.  Aihetiaei  p.  469.,  lehr  rühmlich,  »ehr  Ueiulimt, 
v.  äyav  11.  »Hai,  ttittxilt  u.  mXi  roV,  Wovou  iiulyttu.  äy*intlt 
Manetho 

'Aya»Ttuirti  rtClt«  Pind.  Pyth.  5,  108-  «.  v.  «.  «rän/taVj;, 
wohlgebaute;  zwei/. 

'Ayäla  i,  axrai,  n.  «;»*o*ro<,  0',  *J,  ».  r.  «.  öuo)äla*TOt, 

d.  1.  «a«,'ii/o;,  i,iiörr,t>«»-,  Binder,  Schwester  und  andre 
Bhiisviiwandte;  daher  ayc./Woo.V.j,  ij,  bey  Hesvch., 
i|  ciyyitna.  2}  ohne  Milch,  Aesch>  Ii  Agaui.  727  ;  Jäher 
ajaztfxru»  raua<  Galcui  o.  p  151.  B.,  Weide,  die  railchenden 
Ibtcreu  nachtheiJig  ist.       axaat««,  der  Ziuuiid  «inet  »«. 
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Rinke»«!« 

davon 


<«,    »1.    ayaiitdo/iat ,  Ami,  £   siHjpais  bey  ilei 
tlUUllen  *.  v.  a.  «j  «  w.Dijni ,   ich  freue  midi 
äyaki.iavte ,  r)  ,  und  üyniii«/ta,  rj,  fdr  Iren  Je  ;  j;n< 

';.^.m'  ••  ins  N.  T.  u:id  i«  Avchi ise  zo^ir  xa.'tobxur«  o7x< 

dieses  hat  Ifesych.     Davon  üt  «>.i/,b«.;<.  für  i.,.<?o(ifrr„,  ba 
Hesydi  vei  schiedet!  i  denn  er  hat  atieh  äyäl/.,os  lüx  XuiSooo 
statt  dessen  im  Eivmol.  M.  ayähot  u.  äynXfStftm  steht. 
"^y«ilit,    «;  ,     eine  Bltune,    Jlvrn.  in  Ceicr.  7.  neben  dem 
Hvaciath  genannt.  Nicander  Athinaei  15.    p.  6^3. 

Es  schein 

Davon 


»lio  ein   Zwiebel-    oder  Bollcugcw^chs  zu  seyn 
scheint  ai'äyaXXte    zu  kommen.  • 
'J  j  <i  1  f.  o  t  a  r  ,    to,     agalioJiiim,    ein  iiidinnis  eliei  Holz  von 
biiicm  Grfclimackc,  Alocholz,  Dioscor.  j,  ig,  Paulus  Argiti 
p.  1*3.    Die  Spätem  Ton  Aetius  111  nennen  e*|i4«jUf.  Mai 
hält  es  iür  d.i*  noch  im  Orient  zum  R  iiiclicrn  -i'biji'icblich 
Alorholz  oder  A.ilerholz,  auch  Knlonl>.\r ,  welches  mau  ffi 
das  UoU    von    £Lxcoecari«   A^uUocha   Lin.    halt.  Uiiviri 
TrWue  II.  S.  7»S. 
'Ayaiin,  /•  «!<•",  Aor.  1.  BjfAn«,  ich  ziere,  schmucke,  ehre, 
bringe  m  Ehren:  tiyilXXcj  I9wt  Pind.  Nein.  5.  7<>  toV  »:Y 
a';ttX2"  flf'.t  Ol.  1,  »39   ay.t).).t 'Potior  rtuü  Aristpph.  Thesm. 
lEg..  veiehren,  feyeni:   Ki<  es  ifniitrimv  itpaiat  npefütote  rt 
piyäiatotr  tHytxAorutv  at)  Pac.  3i>9-  So  »,  «/;.<»  ir< ov'ui«  «';  '«'iLUreu 
■ud  ;  >.  /..-.t  «;  .i/.Äuvra«  L>io  Cui.,  web  Ii.  r  es  ouch  für  1 
ehren  braucht :    rtjv   vi  jij»  «•  nal  i!ya/,ltty.     Eben  so 

HeTmipp^  Snidnc  :  ö;  « f  vi*  äy^Xm  tuU  In  der  Stelle 

desEupolii:  *«)  ^t'»«ap;*i«<M»' *^«'li>.»i'r;ff' jrtrVirs  •  Srxöfnatfa, 
etkUrteu  es  einige  nach  dem  Etvniol.  irpo  h'-vihw.  Das  Med. 
Aillauat  braucht  Homer  allein  filr  sich  zieren,  brüsten, 
eirl,  mit 
•ich  aber 

fittat  rrrtni-ytuoiy  erKH.it  man  »rrpi  »wtmi 

grrtet  alis :   wie  Odv.  5.  »''"«  jfvo«  oi'(<», 

geniefsend  des  guten  Windes  und  »ekelnd  mit  g.  \V.  Henouus 
l,^t  von  den  singenden  Muten  äyaiiü'itvat  otJ  »xÄ'J 
TEco"on.  XenopU.  verbindet  es  m.  d.  Infin.  jiurflijamt, 
Thucyd.  m.  J.  Partie  i'/w»'-  M.  d.  Accus.  {<  1  ö»'  ayniiüutrot 
m*i  ra^oi'  «»i  Oäl'tfiar  A«a1  a.  p.  fVJ-  N»*'»  ^rT  Ableitung 
tou  S;anncn,  Bewunderung,  davon  nyam ,  äyai,.,,  äyä&v, 

Arnim  sbi  aj'.i>lii»«,  wie  laiiw  von  |t»,  /•»'«,  bedeutet  es 

eigentl  v.  a.  nynivr  oder  s^>aaer  notür,  jemand  brwttu- 
deinswürdii;  uiacben,  zieren,  schmücken  u.  s.  w.  S.  »yfaot 
u.  B  nJinkeii.  ad  Timseum  n.  9. 
",i?»i»»i  roe,  V",  Schmuck,  Zierd«,  r.  B.  von  einem  Htls- 
Dandc,  Odv.  ip,  nQcj  von  einnm  Ochsen,  dessen  Homer  mau 
vergoldet  bat,  Ody.  3,  438-  Und  ebenso  4,  bVa.  von  schonen 
daher  vorzüglich  ein  UUJ  ,  6uiuc,  besonders  der 
Davon 

Phih^tr.  Soplu  a,  23,  6.  wie  eine  Bildsäule, 


u    braiiclil  Horner  »nein  nir  sxcii   zieren,  brüsten, 
eir»er  Sache,  stob  dsraitf  seyn,  sieh  .i.iinit  rühmen  ; 
r  eine  Sache  freuen;  aber  II.  2,  46c  c  ayaXÄÜ- 

.   u/»'  erldürt  man  tirm-o-oTuai  jr,  ffiswiai,  induU 


Rossen  ■, 

Got  ter. 
r  »  a  »  ,  01 


iyalu*,  erstattet,  üldschon. 
-Tioi',  r.»,  diniiiu  von  iya).u 
-r-r*«'*««.  o,  {yA.Vr«vVBildsclinitt«r. 

 ,,7,,,',.,,  w,  i.  t(«..j,  Bilder  itiachen,  rarferngen. 

-rifu.ri«»«,  '•.  ü.,  oder  0}  -nAuaroi  t  %ov>, 

xam  Bildhauer  oder  zur  bildncrcy  oder  Bildhauerkunst  gc 
kürie  oder  geschickt. 
_ro  to  od.  aya^TOity.-a,  Bildhauerey,  Bildhsnei 

—  T.To.Je,  4,  n.  —raieyCi,  der  Bilder  macht  od«  ver- 
fertiget,  Bildhauer.. 

—  r  <f  o  e  .■ ...  .  ich  trag«  das  Bilduifs  oder^  als  Bildnifs  oder 
Schmuck,  Philo,  von  — roy>J(/u;,  v ,  t'i,  iäyakua,  <t>t><il,  d*s 
oder  als  Bilduifs  oder  Schmuck  nagend,  Philo. 

_  t  J  «.  ,  -  .  Ciy«^j"«)>  inn>  Büd»  micben ,  in  ein  Bild  verw.in- 
dein,  l.vcouhr.  845- 

Wr<i««»'«:'<  J,  Manetho  4,  5«9->  BiMhauer,  Bildner. 

.1  -  .«  u  «  < ,  rjjoio&/(>',  äyt9'UUt  (welche  1  ornien,  so  wie  o;o- 
enpmt  n,  ty/eviutp),  V.  a/(tj,"ouu<  sbrulriten  sind,  und  dieses 
von  7010»,  yuim,  äyäot.  8.  )ich  bewundre,  varrhre.  lobe, 
preise,  ri»«,  vsKO,-  verst.  »Vj*«,  ein«i  wegen  eüier  Sachi;  be. 
wiuidem  i  «noh  m.  d.  l>at.  riW,  roii  ).oyo<{  u.  s.  w.  Pbto, 
Xus.  «yaistsvos  r.v  rrrf/ij  Hraodoi  4,  75.,  luben  Iieudc  und 


Vergnfl^m  ftber  diefs  D.impfbjd.     Von  moralischer  Liebe 

Xen  Syaik  g,  23.  von  hiebe  der  Kinder  Oppiani  Cyn.  5,  96. 
nuch  m.  d.  Ge:iiL  lluhnk.  ad  Timaeirm  p.  Q.  davon  aynfuyof, 
wovon  . 

yuuirnt,  Adv.,  bev  Alis  tot,  avau.  iiyny,  dem  rsTN»  T^ent- 


grgejigcsc:/t ,  s.  r.  ».  lyuiincar  ü;,  mit  llcwr.ndcTung,  Eihe. 
bniig;  so  verbinde!  rs  Philo  Puacd.  53.  mit  >}Sh»:  xai  o.V«»'(J«. 

snseyjsr».  Vergl  «v,;;«««/. 
Ayiu  r  roj,  o',  >;.  ff»,«'»),  unvoiheiiathet,  Soph.,  wofür  Aneed. 
MMn  p.  336.  u-,äun»i  stellt.  _  , 

enelocer  Stand,   chcloscs  Leben;   im  juristischen 
t  m-u  im  üenit.  ayapiov  «<k/j,  wie  saaojcuu'et'.  oy 


Sinne  sa 


dt 


yautov  11.  — 

—  aioc,  ö,  t;,  unverlieirathet ,  ohne  Tran,  (denn  gewöhnlich 
wird  es  nur  von  Mjuiirm  gebr.nicht,  d.i  ehelosfl  Fr.uicn 
itiar^.o»  heifsci:);  auch  Wittw.  r;  von  Frauru  bey  Eurtp. 
'wS'r«»',  Adv.  sehr,  zu  sehr;  bev  Aesch\hn  Sept. '313.  ••  v;  a' 
proriui,  eine  Bejahung,  :r«i-r«JU»  nach  den  Scholien,  nav» 
nach  Hesvchius.  ,       ,  . 

Jtmvmnttmi  <.T.  f.  Vow,  (ä:ar,  $ym,  eT?.»,  oarJe,  &**m7  "n 
physuchen  Sinne  von  Schmerz,  n  hat  es  Diosc.  5,  /<>•  ")'V~ 
a*Tüv  Tbt'i  o'i.liT.«  »c  rv  yn'ast,  und  Pinto  im  Phaedms  07- 
Kn.oii  ti  xai  äyarnxr^un  v:?}  r«  oiU«,  von  JucKcil  ""<» 
ScluneTz^n;  so  wie  r«  aal  <«';'«' nxr<«  «<si  y«pv«/<^r«» 
Piiacdii  *i7.  mehtrus  nictaph.  gebraucht  fur  unwiUig,  t>o$e, 
ungeduldig,  unzuirieden  werden;  a|*o  auch  klagen,  seulzen, 
Stöhnen,  wie  Piaio  Ph.ed.  5-7.  mit  dorn  Dativ,  u.  *jr»  UN. 
Bey  Lnäian.  5oain.  6.  steht  das  Medium  ä?aiax"l<>*tit'y!':  T'>* 
ftt4T(t  ',<,  D.-ivou 
— XTi;oii,  so;.-,  tj,  Mimen,  Jucken;  met.vph. 
den,  Unwille;  s.  mywmmrtm  nach. 

—  xr»;ro*e,    «    »•'»  "•!»  ir..«,ill—  ...  KWB.  fW»  V0WUUS1 
reizend, 
x  r  *  x  o  ff ,  17. 
nn/.ufriedeu. 
Ay  <•  v*j  t ,  iot. 

'  4yivr  t  tpnt ,  «,  z;,  (äyav,  rift-i),  ft.irk-,  dick  betebneiet,  Horn, 

'jiyavoiiiiifapoS,  u,  »/,  (aj ■«i'o,',  .-fi»' 7<t yi»),  HUI  Uebliclltn  Au 


17,  uv,  mit  Unwillen  zu  tragen,  zum 
ir,  Adv.  —  «fc«,  gewöhnlich  unwillig, 
v.  a.  a'yavoi, 


t.  v. 


;efn. 


giiiliedern  oder  Augen,  livb-i 
jiyaroula:  <iyarüei„t,  ,V,  ,ot,  . 
Ayaret, .{•JaW.  zerbrochen;  auch  ki 
Anecd.  Bekkcri  p.  35^. 

Adv.  J;«)u7e,  (s. 


Atli 


tiaei  Ibyciu  p-  5^1* 
11.  s.  w. 
BrcntJjolx,  Zon-ira» 


Gotter  besänftigend,  btly  *l  W  Ö 9-  195-  *• 
dernde  Worte/ ,4  AÄ^^sÄ 
^Aso.  tödtet  Apoll  u.  Artemis  Ii.  ^  ?5y_    ^^.^„S  .Tj 


(li/.toi  töJtet  Apoll  1 
au  mehivru  Stellen , 
Schmci7.en  die  Rede 


2#o.  und 
Tode  ohne 


dl  11.  Artei 

wenn  von  einem  ichnaUm 
ist.    Pindar  braue)..  I  '.. 
TK.  ttui>tiinl.  V,l.X,  ,.7p,<,  fur  freundlich,  iröhüth'  erfreuend 
liebreich.    -/>V«''r«  «}«•'«'*  Apollon.  T   o'T    i    J      "*lf    1  ' 
SchohEu,  a'dOrest!  ,39a.  lyaZJ'JÜ  !,'elU-!,ey 
wohl  (ij-neoroi.»  heifsrn. 


i'/U.-n  ^Jrt,,  o.  »oll  es 

^•(••rposr'ri;,  r;,  liebreich«  Gesinnung,  Milde,  II.  24.77a. 
-yo  vamr,   o    j.,  Oj-Olöf),  Ii.  fio,  467.  mit  yXl^Llf, 

mild,  sauft,  liebreich.  u.^v, 

«Vofw.Tif,      mit  mildem  Blicke  oder  Auge, 


-  r...  -r  t,  t , 
Maicelli 


I 


' A y  <i »'  w  0  >  dor.  st;  an  ,]«->^o. 

«»'wrov.  u,      s.  nsvoea, 
'Aytiount,  s.  oben  b;y  n;<i,'(tf. 

'Ayaia  'i»»  u.  —  5t(«<v,  f.  r.'eiu,  bey TTfimcT  liebreich  „. 

oder  empfangen.  O.ly.  23,  S14.  mit  «;«T»tf,«,  so  liebreich 
emrfang.-n  lubc.  S.  «;  rt-r«,><  Ody.  iß,  17.  «;«T(.;J«irni  7,  33. 
»7»  35-  2- f-  aa.  ^99.  aber  (fyoTnii  äyma^/aiy  uVrz^'  II. 
24,  464.  15t,  so  offenbar  die  Stei  blichen  lieoreich  zu  behan- 
deln, innen  beyzustehen  und  sie  zu  begleiten.  So  steht 
äutfaya-räC-,  «CÖV,  u.  med.  16,  i>ji.  Ody.  14,  331.  Auch 
lasen  einige  Ody.    10,  ayuitn^öfilOa   statt  äyaaiüuttt«, 

und  crklaiti-ii  es  ttfmjmtffH  7tt,  setzten  ihm  liebreicli  zu.  Vom 
Abscbieiluclnneu  Apollon.  4,  »290.  öV  r-yä^a    rixfoi  t  Eur. 
Suppl.  736.  von   der  Bedienung  und  Picsuttung  der  Todien 
v/x. »  ^eii^V  «yaxiluv  iuoi,  Em.  Pliocn.  »3a7.  S.  V.  a.  9tk<t 
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jrjnn  | 

fl^  flberliiinpt  lieben,  gern  h  '  tu  .  Find.  T«b._5,  &). 
6   10a.    5)  zufrieden  n»i  »«eh  begnügen:  o,*k  n'ra.TtJ.-,  Sir' 

it^ttSmtftihm  /<*ö'»>rr  U'w>  Ody.  Ii,  aa*^  m.  flgd. 

Um.  a'jawäi'  TO'v'  J,m  Gegenwärtigen  zufrieden 

tryn ;  Miel,  mit  flgd.  ter,  f;r,  «i,  i'ri  ,  et  i«  r  ir  genug,  weil" 
oder  Axt*.  8.  auch  ayajfjj'öt  nach.  Von  (ip'w,  äyätri»,  wie 
Oppinnv  Cyneg.  3,  96.  «j-rtoarr»  frir  f'ya'.T  >,<;«»•  sieht.  Eigenl- 


kämmende  1  iel 
hvsisehe   1  iebr, 


Opp--  - 

licli  also  bedeutet  es  Achtung  und  d.uaus 

und  liebreich«  Begegnung.     Eigentliche  plirti«cii. 

mtlitr,  druckt  et  nur  bey  Spätein  am,  wie  ht*pmmt 

To'.'  rMr/nnr  l.itciani  bist,  vet»  2,  «5. 
'j/yänfj,  K,  Eicbe,  I.iehesbeweis. 
'^sfr  ojrr/s»«.  rer,  fo,  geliebler  Gegen»t»nd,  Crate«. 
—  «■»)>•«•<>.  «"P»*«  •'•  liebend  (.<; n T«-7r  i'i  op'V). 


rtvinn- 

ilre  von 


d.  i.  i/m 


licb.H-8.  ,l4-   •"rT  Ody.  7,  i7"-  erktait«  cj 

Menschen  geliebt,  andre  ai'ö^iri.c  rnen'cheiifieiindlich. 

—  ir  t.  oic.  >)>  "nd  äynnr^uit,  i,  1  »ebe,        I.iebrn.   .'nid»»  bat 

grtrcptöt  aiuMensnder,  Hesyehius  da*  utmclitige  Ajmwtoputt 
 xrri«uV,  ff,  «V,  Adv-  — »<•!«•,  liebend,  liebieirli.  Si  hol.  Eur. 

—  irrrüe,  r"  1  ••»,  geliebt,  lieblieh;  Tom  Sohn  kann  man  es 
einzig  iibeiseUeu,  Horn.  Od.  «,  Tfi)-  4.  R'"  H.  6,  4oi. 
JVTarc.  1,  11.  «j-«!»»;'"»'  #'<rr»,  1.  v.  a.  <,';•« jrr,-r/or ,  m»u  nutf' 
»nfrieden  »eyn :  «;»Ti^Jr  iucntro,  tt,  IM  W»rsjn  zufrieden, 
Dir,  Cats.  uragro.  48-  uo-  *■  bey  Piudar  Nein.  8,  6.  wüu- 
■  ehenswenb.         ....  .         -  -  , 

~wi;r«S».  Adr.,  m»  I.iebe,  gem;  n;«iii,,(  /r»»r,  «1 
irr'rör  t<V«<,  oder  a";«;,'»!1.  zufrieden  »eyn,  »ich  bet 
Flutsr.  7.  p.273.  verbiiui  es  ni.  ml!-n-tft  b'.v  l'l.ito  Lvtif  sect. 
««.  ist  et  mit  Noll,  nnd  Mühe,  1  egg.  5.  r.  32o.  hat  die  Vost. 
Handsrhr.  iyaTwvrnc,  der  Raud  «.>«-»;'«•  mit  genauer  Noth, 
DcmoMh.,  Ly-in<  »•  9*7« 

•,.„-,,:,•     tu,  ein  B.i .um-  oder  Zundrr«rhwainm,  aeancat. 

cj    Jftp  io<f.  »tcht  in  In«cr.  Gnne.i   j..  Ü5.  tv  ayavVn, 

Ii,  M|    rj  a;  Vt'j'.  Und  M»  o,  "Ü''> -nii^oreor,  altO  ».  V.  a. 

'J**iii'  «}"t,fore'      'i>  v"i'',,'  ^»'Oi  «t»»1,  »chnell 

ft.i"'ud,  von  iii'gcMilmen  Iln.u,  Horn. 
'Jynafure,  v,  t},  (liWiof).  *. hv  »ti>K  oder  milchtig,  Anibol. 
'/'„«»,  rof,  tö,  (,Iy«u.  ,i,  (i^enttand  der  Ifoiri.ndeTuiif:, 

bwilwleiuiwOrdigcr    Gegenstand;     Bewundening,  Soph. 

Suidae.  . 
■ •  ri  a«  w,  »•  n)"«-  Ti  srw,  Anecd.  Bekkeit  p.  336. 

-/yneroi'o«,  <»,  k'";"»'.  erüroc  von  arrriv',  sehr,  oft  »rnf- 
*  tend,  klagend,  un|hlckHch,  A«.chyli  Tlirb.  98-  j/fltfrftr^ 

Ody.  «,  97.   Hyano.  1,  die  ItarkttOnende,  brausende  A. 

'  oder  Meer. 

1^r«»ro'«,  »},  «V,  (Jj'a^ai),  bemmdemi-,entaimen»wmh.  Adr. 
ayaerwe. 

'jfyäotmf,  ogot,  a,  («,  ynerf/pl,  am  einem  und  eben  demsel- 
ben Mutterleibe,  Wu.l.clicr    Binder;    luher  AnTertrandter, 

I.  ycophr.  365.,  wie  äiilifit  i.nc!  äi«zot. 

'  jf  y  ff  1 1-  2  X I  c  ,  ihof,  17,  die  rlV.iixc',  wotoii  das  Kuaoti-.saiii'  nouut 

kam,  Uiotcor.  5,  9S->  lleracleum  gumniifvtum  Willdenow. 
'A Y äerfx  tt,   0,   V>   Alcacue  Dlogeui-i  1,  gi.,  wo  es  durch 
/■luOiff iVM  ««'  f***f*k  eiklait  wiul;  toll  Wühl efwsWryl 
heilten  ,  von  arssai-f  <»• 
^•■«röe,  ij,  oV,  von  or«««i ,  angenehm,  lieblich,  ergüuend, 

l'loin.  Hymn.  s,  515.    S.  «;','«<.  anbuken.  Ep.  crit.  1,  26. 
./;oiism,  t-  ooiiei,  t.  V.  a.  ayaiuu.  Op;>iaui  Hai.  4.  r.  133. 

wo  aus  den  Handschr.  «v«."«^«it  jetzt  etebt. 
Jyovot,      <>•',  (ä}'«a>e<t>  bewundernswürdig,  bcrttbmt,  edel, 

II.  »,  5.  1,  1.  t.  v.  a.  äyarütuvat ,  oder  a  ' •<«»>•»«  tAi-rar,  tich 
biiiitend,  ttolr.  ayaciirarot'  Zmirrtnv  Ody.  15,  »19.  Vergl. 
or»**w.  fü»  hell  und  deiiilich  Manctho  a,  130.  c.';a.ür«ro, 
«si  öpajr«*,  wie  Jcraiörarm  2, 

frar^c,  f«,  poV,  ».  y.  a.  ii\tx>»t,  ttolt,  piichii^.  Uerodot. 
7,  57.  vei  bindet  et  mit  fityni.vnQfxr!.  Bey  Nikai.d.  «,';!  rrs- 
ea/.oietr  «)cii'(.iiv,  /o«e  jiorrnttm  foliit ,  mit  Blaiinu  pran- 
gend. Nach  Suidas  heilst  bry  den  Iouiern  der  ötc^oc  ...  b.-y 
J.«  Attikero  der  r;.,.M'»  'b'n  10.  Die  alten  Grar.  in.  habm 
davon  aV«ef«'«am,  re,  Stol»,  vom  «rarfua,  Moli  teyn,  an 


jtrrpiza 

'j4yä<(  biytrot,  o,  »T,  («y»"-,  q&fyyeuan),  lant  tftnrnd,  Pini. 

Jlrim,  *>,  an««,  «Taiat,  die  jlie,  bey  Horn.  u.  Ileiych.  gs> 
btäuchlicha  I'ovni  iL  des  spliern  «ja.iai,  bewiiudiru,  benei- 
den, hatten  oder  UUc\,\en.  a'/aoenuarei  t»v1  n'ar;;  Ii.  23,  659. 
I!e<.  Theo£.  619.  a'riäuii'ac.  S.  in  £ai'i»  nach. 

jlyynpa,  r«ij  Tagcsstalionen  der  a;~aaei.  • 

— •;■«  fttm,  *t,  Dienst,  Amt ,  rostieiteti  der  ö;rnp«.  S.  «;y«- 
0,1a,  nach. 

—  aeiar,  rri,  pfö/iyia,  hr\  Herodm.  a.  v.  a.  ayyttp*!a.  Derselbe 
5,  126.  biaucbt  a~/afr'~,or  it.  ajyt'pw.r,  in  dei  B  .1.  v.  a"/;  a- 

iit  r.oie. 

•      ife,  oT,  !    der  rinep  n;<-f!f«e  bra»e!.|,  ihn  ab«rhickr. 

—  I'*«'«,  f.  ,  r-.ineu  i;-»(.Li  a!.»cji  rlji n ;  f  .,  l.r  rl.weren, 
bcl.lM.gen  Mri.and.  Fingm.  p.  16,.  wie  i  11  N.  T.  »»'; ; aurW 
Tira,  einen  71. tu  Botendienste  btvm  DuicJ.n>»i>che  v  1.  J  nip- 
pen entbieten  und  Werne  Innen,  oder  icii.  \  iel.  tum  Transport, 
Am  -ni  Epict.  5,  iß.  Palm.«»,  de  fornere  ti?p.  p.  »75. 

-(».-,  i,  ein  per«itcli<;i  Wort,  bedeutet  einen  reitenden  Eil- 
boten, dergleichen  in  g»n*  Persien  >•<  der  Emfeinung  einer 
Tagerelte  von  einander  fertis  standen,  um  alle  Nachneliten 
•n  tleu  Köllig  tu  biingen.  llerodoti  f\,  q<>,  Cvropacu.  t\.  S, 
17-  iri"s>  Aeschyli  Ag.  29a.  Ton  Waitt  in  Warte  forlgrscuickte 
IeiKi  tritt. eu. 
Ayyattffofi  « 
t,  ..,..>.")  r-;  ,  einen 

andre  Bed.  het  et  Etym.  M.  r-.  6,  45. 
'Ayyiiitov,  t<i,  dimin.  von  ny  üov- 

—  yttoloy/w,  »*,  f.  »:•».,  und  urvoll  «yyfioleyia,  ft,  die  ITand- 
func,  wenn  n  <an  die  Billigt  falte  (n;-,r',ur)  auiii.rht  oder 
beschreibt,  davon  redet  (tiyw).  Abel  bey  den  alten  Chilur- 
gen  hielt  ei  die  Blutgt  fäfse  au  einer  Stellt'  aufsuchen  und  sie 
xeitcbneiden  odei  brennen,  Paul.  Arg  in.  6.  p.  177.  Ct.  lau« 
7,  7.  nennt  dii  ses  renas  legere  11.  del'gerc, 

'yrsler,  r»,  Gefäfs,  H.  lialtnift ,  Xeno.  Oecon.  8.  ««•  C»,  S. 
wi«  das  Stammwort  iyyat.     Scheini   mit   «;«uc  cinerley  zu 


i,  Procopii  aedif.  a,  4.  tZtxtu  ZU»  r.  «;;«fs- 
en  Dienst  tliun ,  Abgaben  gebeu  u.  t.  w.  Ein« 


dii  ses  renas  legere  11.  del'ge 
'Jjjtttt,  rn ,  Gefäfs,  Behaltnift,  Xe 
:    das  Siaiuinwori  iyy.it.  Scheini 
»eyn;  besondris  auch  vom  menschlichen  Körper  gebraucht, 
Bftitgefäfs,  Ader. 

—  yaideTfpu,,:,  n.  myytioox/fuaTot ,  J,  fj,  f.  L.  t.  fVayjfse- 
ff^»(.Karoc,  w.  in.  n. 

—  yi  »titqt,  K",  <•»  f',  fafsförniig,  gefifsartig. 

'Ayytlia,  r,  Kr>tschaft,  Naclnitlir,  Gerücht;  «in  durch  eine»! 
IL.ten  übei  brat  liier  He  fr  hl.    S.  sMilte 

—  //«:,  pi',  e.  S.  tiv)tlirtt. 

—  ).  .aiof/a,  f.  r'ou,,  l'.oL'chnft  flberbringen,  od.  ich  bin  «in 

—  *.«7«(/ot,  i,  ij.  Bore,  Brieftrlgoi,  Herodot. 

—  l.'n«,  »',  die  Botschalteiiii,  Orph.  Hymn.  73,  3. 

—  Aiijf,  ionUch  »u  a'y  iliiu,  II.  15,  o.,o.,  der  Bote;  doch 
m  hmrn  es  d.^  andie  richtigei  ftlr  den  Genitiv,  wie  ilesiodu» 
*/p»c  ayytl$\i*miüitn  Theog.  781.  Toll.  Excurs.  11.  ad  Apoi- 
lou.  p.  735.^ 

—  itxt<,  t;,  oprfjaic,  bevm  Äthan,  beym  Jlesych.  «N/taV«,  «in 
T>uz  wähl  ei. u  der  Talel. 

—  li««ri;(|  ar,  o,  Bote,  II.  Hymn.  2,  996.  Callim.  in  Jov.  63. 

itlrit,  Idrm. 

—  ff  kl-,  f.  tkiv,  eine  Bottchaft,  Narliricht  ilbeibringrn,  be- 
incl.ricliiigti.,  «i/^hlen.  Bey  Soph.  Ajac  i","6.  laeaftj  a';7<i- 
koffi,  ich  riklarc  mich  g"-gen  deu  T.  und  kündige  ihm  au, 
#iVa»  a;iV.t»c,  daXs  ich  sein  fretiud  tey. 

—  ytlua.  rot,  rj,  Botschall,  Nacht  icht. 

—  ytkms,  ü,  t},  Bote,  dei  die  'Nacht  icht  aberbringt;  die  Nack- 
lieht,  die  er  übcibtingt. 

Ajy*Xt*moe,  «v,  r,,,  ,  zum  BanacJiricbtigen  gehörig  oder 

geschickt,  Pollux  4,  103. 
'A ;  ;■  o  6 »; «  ij  ,  if,  S'elU  für  Gcflfse.    S.  t yyt-6.  nach. 
'Ay;ot,  n>«,  ri>,  Gefäf»,   jedes  Belahi.il«:    auch  Tl.oile  da« 

ii  cnschlichcn  Kürpets  wir  die  Mutter,  Blutgtfäf*e  u.  s.  w. 
'A\ ;  arp.oi-,  to',  oder  Syyo.f/ov,  «ine  Alt  von  Guike,  Anguri«, 

V\  «sei  tuA  .ne,  Siti.eoa  Sethi. 
'Ayy^i^a,  f.  foat,  wird  ditrek  reizen,  Scbmerz  machen,  ar- 

klau,  von  «;'vpiep  1],  Bei»,  Schmerz;  davon  auch  «";;  muie,  i, 

nrd  »))*»! ur,  »,  >"  den  Glottis.   Ilesycb.  hat  auch  ojp«  it. 

tm».   E»  »cbeint  «V/c odir  aVpi.»  für  tWaWr»  zu  steh« 

und  au.Hifpocr.  dieGlot.e  im  H**jek.  r 


Digitized  by  Googl 


Denn  wo   jetzt   TV  arrps***«»«',r  «i*  aiyrfas  ttahr,  laiesi  ander« 

t  k  Ii  -    ijr^ftMOr,  welche»  vom  Reize  durch  Bialiun- 

•Pen  cu  rcTiie licii  ut 
'J-ymf,   «ruf.   <".    eine  Art  Tön  gallitchcm  Spief»«.    Agathias  S. 

»-  F.iyr»««-»!.  "VT.  _  _ 

*4f9m**  A"v-  »'f«""  L«C1IHM  5.  j».  ißS-,  schleppen 

■cd  füliren. 

".efr*.   eigen  tl.   r«»per.  ron  «rw,  »1»  Adr.  gcbraucl.t,  w*hlan  ! 
fort!  n«»i!   W'<  o'f  im  I  11.  ui.J  T/pj. 
JTatmm  ree.   •".  »•»•  Klyw.  M.  %  v.  a.  a>/o..rar. 

'j-ttifmi  i.  1   ziiaammetibririgeu  ,  samnirln  ;  daher  einsam- 


stein;    bettelt»,     jn»«»rnineiiOeHrln ,    im  rrre.in  iidv.  15,  14., 
üi.  '  ■  »ich  R«-vtr*trr  -».«mmeln.  it;n|»M»  •««  r«rV  jn-nTutf  ii»r»- 
•  «     11  -  i  'Minri  *V   r«   i'srfy  —  vuh'h»  Sfvir  t»  na) 
tmmZtrrrm*  rt  aar  ä;a'f9VTKi  I In oJ,>t i  4,  35,  wo  es 


«nen   U.err»clrei»    Un-gaii*  od.-i  Pro7fj<ion  mir  i  nbgeajngcir 
die  Mel.pherPnd.irilirhin.8.  JOeJr^«  r«  — 


(inen 

fec-W- .-'   V>  »*»«■«■  . 

-..«  -r»et»'v«»  «•»•»  «7 »<r'r«<  «»«»»•.  welche  J  11.  Uudeiuug 

£,,7,.f*rm   itttöri  wird.     Das  Sunmwori  «>/(«•,  Ody. 

oiine  Nachbar. 


3Ä.  rr  .ton  "V"!? 
•j-tlrm*.  •»  «.,  »»•- 

Vti«'~«,         av»  ,    (ssrr*a),  onr  IT    ijr  cutamrncnm-'ben 
heeideiiwmt  gehen,  leben.     So  wild  von  »r« 


1  MOr ,  wie  artAaferpottj'a,  —  o*fO-t  — 
PLaro   P  -liticij,  10  u.  17.  »inj  auch  mch  L»b,cks 
Crtbeile  f.  L.  »t.  mrtinumftt  u.  s.w.  wie  auch  Clement  Alex. 
_  3-53.  jjtlemoutBot  anluhit.  Es  bed.  der  Heerden  ernährt  und 

«  a  <a  «  •  * 


'Jyt¥nm,  t>,  ;-V*rr'i),  anedie  oder  crrln-e  HerVnaft;  Jahe« 
niedrige  Gesinnung:  ».  y.  a.  irvyirt**,  Jotepli.  und  Luciaa. 


'j4yirnoi. 


ujibi 


'jtrt  t"j-  ,  iof.  i,  tj,  ohne  Ge*chle~...  ,  —  --  --—  • 

der  keine  Ahnen  zahlt,  oder  auch  bisweilen,  der  kein  Ge- 


ohne  Bin. 
cht  ij'/ro»',  d. 


aim  ,  ««Tor,  (r*;/it-\  in  ITaufen  vi 


oder  in 


jirrid'U  und  frey  weidcnJ,  Horn,  und  Xeno.  Eqiu  5,  g.,  zur 
Heerde  gehörig,  von  der  Heerde,  vom  grofsen  Haufen, gemein, 
re'-ne     In  der  letzten  Bed.  schrieben  einige  äjikatot.  Ilcnut. 


ge'-.ng 

ad  Th-nr».  p-  7" 

_    j.M.ii.    *-  •»>  «. 
r  , 


ff,    —  Tf'fot  Maximi  Tjtt.  a6,   12.  n. 
iiiioionu  nach, 
rof,  i,  Ott  fiiu  Vieh,  Viehweide,  Trift,  Saidas. 
oJ,  f.  r'e«,  i(_hfnbie,  u-j;iefe  die  Heerde;  ich  bin 
iei  erate  ron  der  Heerde,,'  r*7r  TaixirX»  —  ro.'e«  Plular.  von 

•jjtiävt*-*'  •«"•  ■»  oder  "r'i"«»*>  Aufaehtr,  Fthnr  («natr) 


« J^iitl  •«  »-  -j:»^'  SchoL  AP°,,on-  .89- 

*r  r,,  Prodi  Ilymii.  >n  Mmerv.  44.  §.  v.  a.  ayi/.r;. 
'>'iia«'r/ai»    w,    f.  »;•»•»  i«'/«i«t«r«<' ,  nicht  lachen, 


ohne  ^pali 


,  »ich  de» 

j  .0,-n»  cntbalteii 

 2a  er  «  ,  Adr.,  ohne  I^aeben,  ohne  Scbenr 

 leer»«..  rt  ,  ci'y/*V*i»T«<-  das  Nicbllaelicn,  Sai:er»ehn, 

-  1  i«  •  r»  ■  •  *  ■         "**''  ^eo,e,'u»  p«  S^>  g*»cbickt  xumSamro- 
Jen  in  ein«  Heerde,  oder  in  Heelden  »ich  Mindernd. 
_  ä  «  •  r  o  <  ,  ö  •  ij,  der  nicht  lacht ,  sauer  »ieht ,  turtirisdi  i»t  1 

• iw  15  c,  aytlnpft,  von  den  Knaben  in  Kreta 

i»r.d  Spj«ita.     Plutar.  n.  Heraclide»  Pohl.,   dtr  Aufseher  der 
«r  .  ir.   .v   1  ■--    die  Knaben  zu  Kreta  sich  vorn  iTten  Jahre  an 
r,  it.  Myti">"(  oder,  wie  H<<vch.  hat,  ej/aeere»  hiefs  ; 
die  «;.//-»/  verla»ien  hattr,  hiefs  er  ■'*«'; »il-  c,  Hesych. 
iTilf'ar,  »*  .  die  Berne  tr<ibende,  machende..   Ein  Beywort 
>i»'  A'hene,  ».▼••-  <!  i"'««  nvaree,    sonst   /rji'ri«,   Ii.  10,  460. 

^t   Heerde,  H  rufen ,  ^igeuil.  von  gririeaienem  Vieh, 
Chm,  %.  Jr*tf*    nach;;      urli  von   Meuscheu ,    wie  gm. 

—  ir/er,    Adr. ,  heerden- ,  haufenwei»«. 


rvach- 


•VaraaW  AraU  Uio».  »53- ,  -Zr,»»F, 
j    *f    ,"^.e,   »*•   *-  v'  *•  »flWMSaW 
_ir>«',.  .  .  o*.  zur  Heerde  gehörig 


Adv 


von 


s  gehürie,  als  ßa't. 
•j7il,mJf,  erj,  ai«V.  «»V*ij««  *.  V.  ».  mytl*:.-  BatililU  bom.  8.  p.  Tj. 
—  i.«.»r«öf.    f''b""'    ~  Tr*»'a»  —•«»«,  —  »•«»«>*,  ».  in 

'/•u.rpii»[|  «•  */•  der  Heerden  ron  Thiaren  hält  u.  er- 

sühn.  Pollux  1,  >«8'/  , 
'_Jrtimt,  MtWfß .  o  ,  »;»"*■  r- »-  «V;t».M-.  zw.  ScboL  Bourd. 

U  Anatoph.  Thrtni.  5 
Vf7»e*«a*  '»  tjr  1.  IT'riai.//»',  oIiiieGescJdechiaxegistess 

'  .  w«U"». 


K hlechi  d.  i.  keine  Kinder  hat,  Isaen»  llarpocr. 
von  niedriger  Gesinnung,  der 
macht. 

'Jffrt,T0t,  i,  tj,  nicht  geschaffen,  nicht  hervorgebracht ; 
'  niclit  geehan,   nicht  geschehen,    als  «y/w;r«  :tim»j«««j/t«»  r« 

9ti.fi-    .1       ungeboren;    nicht  exi»incnd,  a.'ri'ai  «;/»i;r«» 

Arscbinea  Or.$  ohne  Geschlecht  (jaw),  wie  unauelig, 

Sklave,  Sopli.  Tr.  61. 
'/fyirra'ac,  or,  o,  f.  L.  »t.  ft*nl9«*f  Ari««t>ph.  Ach  "V*» 
'.rf/rriu,  rf,  s.  v.  a.  ay/vnm,  Ge»cblechufo»igkeil ,  " 

Abl.tmft ;  nicdiiLei,  träger  Sinu  {  von  f 

—  Vrjt,  rW.  o,  rj,  Adr.  iytrrmf,  ».  r.  a.  •",•»»'»<• 

—  r  rtr/i,  r,  «  v.  a.  arjorr«,  Sil  Ida». 

—  rrrut,  d,  >J,  «.  r.  a.  air/t^ro«, 

-rri'ü»,    ch  t.nrage  rbicli  wie  ein  iymit,  hm  feig« 

so  oder  unedel,  Tele«  Srnbeei  Ser  5". 
-rrii,  rj,  F-iiheit,  Mii  hiosigkeii,  Polrb.  5,  85-  no'* 
affr»«rr«f,  J,  17,  ^«^«i),  ohne  Belohnung,  ungeanrt. 
.4  t  t  (  .;  »  «,  lier  Horn.  ..  v.  a.  «•;»(«,  wie  ff,  »V*»»,  «■. 


Itui/,  d*»  /<(».  rnn  euuniuen     Bc\  Di.mvs.  H»l.  „ZI  -  r 

.1:-  11  .       .  » — . .. .  •: 


Vrriimm- 
d?n 


es  wen 


Jagd  4,  »5l  » 
Zu»amtD«nbriugen,  «re«T.i* 


h.b-n  die  H  -dicl.r.  a-r4*ws<       mytfwi*.  «*»d 
die  Zerctn  u  •  urrpi;-'  r«r  verbunden. 

V;»e.»»«rr  !     r',    ,.  v.  a.  «},(,««,  Oppianl  J 

..uiire  lesen  ej.u. 
./;  ir*"i       J  ■*  \'erri nrmleii , 

einer  Atinre,  bTerodojl.  ,, 
sfyifi",  Aranu,  das  Stammwort  v.  aiyt  i'pai ,  wie  »r/p«i 
st.  iyii<t<u ,  oifo,  u.  von  äytyi&m,  auch  vom  Lat.  grfg<>i  Sre** 
congTCßO,  dui.  h  Ver«ei».u.ig  st.  gero  davon  grcii,  Ä»""» 
auch  «rj  v'«.  «Ve»/»,  greifen,  fasten,  nehmen ,  fangen,  »cheint 
davon  SM  kommen.  Vi.  ileicht  ist  «;p7  „„J  • ^Jj,,  uni 
nur  wie  d.  homerische  a;y»»  vom  gemeinen 
.<}•'("•  ri'a,  r,  hoher  Mnthj  Stelz;  von 

•  •*.*Jl  Adv.  ayifx^f.  Horn.  u.  Pindar 


eaim  pten  Sinne  für  n.utl.ig,  ehrliebend,  rnJimbeeierie! 
augeichn,  geehrt,  vorzfrgl.ch;  die  Spatem  brachen  e,  in» 
schlimmen  Sume  ron  Menschen  und  Thiaren  1. .  7 


übet miilhig,  »tolr  ,  wild.  \Vahr»eheinlichrCn 
»L  aj  faWjgr-.  fKf&g*,  r»'fX<*. 
haben  will. 

»•/*«•«,      u.  eontr.«,  .»6.  f»V»»i.  ia»rj, 

Menschen  an 


wie  ftrox, 
M ,  fZas 
Voraug 


Volks-. 


->»Wi«,Anal.  !j.p.3l6. 
DJWiber,  ein  Brywoit  de»  Plulo,  der  alle 
•  ich   heiablieibt.   Callim.   in  Pallad.   130.    Anal.  5.    p.  316. 


&Ö4.  nennt  ihn  jtywUaot ;  Aocbylii» 
,*«•»■.  yergl.  I  jctanliu»  de  falaa  leligione 
«nch  „ ,. :  ,:.>,'(.,.;  dafür,  trv,ii*mt  «irint 


NicanJer  Alhenaei  p.  684. 
Alhenaci  p.  99.  'jyt.oliao*. 

.  »;/«!«iia««.«*aui»r 

Anal  1.  p.  a55-€ 
'>f;/«tf  «rst,  o,   ri- mr  erp ntär) ,  Heerfil  hrer. 
'Ajittti,  ae,  s>,  dor.  »t.  yy/ty;  davon  «;/tis  ».;..,.,  Orph. 
livmn    j-,  7-  wo  Heimanu  »J;/ra  gesetzt  hat.  bey  Suidas  in 
«•»n}C  svird  Analecta  3.  p.  43.  ne.  afl.  angeführt,  wo  vorher 
ajsra,  jetzt  ä*!>tra  »lebt,  uud  die  falsche  1  tiait  ä  itm  #r,eo- 
omiv  gar  nicht  Suit  Endet;  davon  iyixts ,  «f.   fem.,  oiae« 
Analecta  2.  p.  31. 
'J y  1 1  « r . «  ,      ».  r.  a.  ararri« ,  SchoJ.  Aristoph.  Nob.  tob 
'Ayfrtt,  o,  ij,  ungekoMet,  nicht  gekostet,  wie  Sfomrtt; 
act.  nicht  kostend  te«  yave'ararac)  Xenoph.  u.  auain  »..»..;,•  «Ty. 
Sophocl. 

>»*;'« ii»^r  /  r  (1  r;  r  0  c  ,  »,  r;',  ohne  Geometrie,  nnrifahren  darin. 
Aytmfj i;«ia,   Vi    \j »'•'(•;<'<»),  Vcrnaclilauigung  de»  Acker- 
bauet. 

'./;  '•-(•;  »tut,    e,    >' ,    unbebauet,    unbeackarti    acu  ohne 

Aiketb-u. 


^f/^.  Vi 


Erstaun 


■  ■nunr.  Verwunderung,  Bawunderungt 
»cheiierung,  EWfuzchi;  Kaid,  auch 
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Het»,  HerstJoti  5,  6a.  Alfe  fi-SM  F*d«??.  kommen  Ii  den  »l>-  V»»n?(i,  <»,  dorisch  «t.  mmft 

geleiteten  Verbis  wiederum  vor,  al«  «y«w,  «;a«"ii        J  ■?  '"'»* >  (»/•''')»  hewu 

«';•«;«,  iyACopai,  o;a4«i,  nyatawn,  Sjaott,  äyaen'.t-  llerodoti  6,       576.  2?.,  57  ». 


worftii,  geschlendert.  _ 

"Ai  ';«0,   TD.",   TD,    («>»,  «>' 

Heer.     Bry  Xeuoph.  Laced.  11,  9 


Co.  v,!  qii.-fa  tta)  ay}, x(>!nf'lr>* 
'Ay>j,  ijr.  («Vw'  B-uch,  Zercjitetschumj,  Wunde;  daher 

dir  sich  blechende  Welle  oder  Fliiih ;  dis  Uf  r,  wortm  sie 
,  »ich  bricht;  tropisch ,  Unglück.    21  Iliegun;,  Krümnjunp, 
Arati  668  °l>°e>  wo  »w««  ■W-'  jetzt  ai:j  >>  sieh..    Kbeu  so  hal 

ct  fiMi  rinmj»  gebraucht. 

.;-!*■  *n>«*(n'<  v-  ».^«•'»■»1  tlaim»,  «md 

tjvri'ts<* »  i'h  stofse,  weile,  v<m  »tufse,  stofse  Iiis,  vertreibe. 
Sophocl.  Oed.  r\r.  402.  wo  ixf1a3.t7y  v.iihci-jj.-hi.  llerodoti  }. 
•Jz.  wo  amiie  ä-,>,'.urtlv  «eji'eihen,  weil  sie  es  von  Syit Mild 
r'/lsM  ableiten;  Jiiitiutis  JJ,  ».  ilbei  setzte  es  )>i.:culu  n  exlgm: 
SJnefer  ad  Gregor  p.  546.  a)  filr  ecüftir,  QtftMfttr,  »bel- 
ohn i-  Devspiels  davon 
'Ayt  J«re;,  «',  r,,  ayr.Xnna  unortyi  bev  I.yc  >phr.  vom  Miire, 
daher  Hyi't?.«r»t,  M  «'f«"«'.  bey  Suidas,  ».  v.  a.  iXaiüt,  gB- 

agmen,  WH»  ■tlgcffisift  wird,  ein 
Ii,  9.  oTß/r."«i*r<s  r<>  fV-e««, 
cunfifrrri  a:min£,  ist  es  da»  groidnete  oder  in  SihLichtoid- 
nunc  gestellte  Heer:  oder  ein  Theil  dieselbe»,  Ibid.  13,  [i. 
An*.?»-  Tij  ü)';pa  Tti  jrp*/rt;t  «i.'cnc.  Sonn  braucht  es  Kein 
Schriftsteller  vor  der  mazedonischen  F.poche.  In  der  make- 
donischen Arniet'  bedeutet  A^'ma  einen  besondern  Thcil  dei 
Anne,  tWMrichi*di»n  von  -T.'/T-rar«) ,  yäi.a?!-,  u.  Infame) ie, 
Polyb.  15,  65.  rü  xaXovutraf  n; ratet  «pniie-Mr  »'ras  00X0  "l 
aianua  tJv  inimv  tripi  jiüWf  31,  5,  S_  Die  «Inn  Gram- 
niaiii.er  erklären  ~et  für  r«;  ü'.<  srptiiV'»'  rpi"  (SmM/i-h  a.  ZWaT 
f'i^.irtixK,  «Vrr/.'ii  u.  -Til<-ii-,  n.  setzen  hinzu:  «V.'.oi  r*  ri>> 
u(.iurcv>'  r»;,  .VrntiW/xivf  oi'irJi-«i«c.  Allcidi.gs  findet  man 
ä}  j,ua  von  Ji)cph»meii ,  Reutern  u.  Fufsvolk.  Nicht  imuier 
tiaud  da^  n;>.,««  voran  im  eisten  Glied«:  denn  Plntainli  sagt 
auch  *\t1  «t*  T'rrnti  r{u'rirr  ay^tttt  01  Xayttifti  rwi1  .Ä/ait^^t'i'i'*J'. 
Von  einer  gewissen  Ol  dünne;  oder  ^tcllun»  scheint  es  in 
stchn  Plut.  F-unJ.  7.  laii  *'(jy«>us*joT(irut-«  c'mrTi  rpinx'-e/oi  > 
t<(  nyr;ua  orrüfai.  Appiani  Syriaca  52.  ieheiuen  das  \A'ort 
«uf  iis^rti«  irr/lmroi  eiiizuschriiilMtl  Ii.  von  ayaoitnt  abzulei- 
ten, welches  hmero  euch  KuMMfaittl  ihut,  da  et  vielmehr 
von  öjjii'  kommt. 

'a  y  %  »••♦?''  i» .  ».  u.  —  s  o  P  / « ,  •;.  s.  »ry  y-  ,  , 

*Jrn*ö  p»e«,  ««.  «or,  tapfer,  Aescbyli  Pers.  1014.  Met 
aiy«  >'<>(><  o{.  .... 

"^/'/»'"»C»  °P0»i  ö,  (öVnr  '''"'  P>  «y';p\  sehr  ni.lnnlich  oder 
niuthig,  upter;  ayrli-o  a  *tig<tv  lyy.iiar  Pin-I.  Kern.  9,  6"\ 
auch  von  'i^iierett  ayirbyai  anw  Puld.  r.)  aimiifsrini,  hart- 
räckig,  Ody.  i,  561.  BbernUlthlr,  frech,  Ody.  1 ,  tofi. 
fjeberh.  statK,  ip^an'iiH  ti)',vv{  c  Ody.  2",  160.  die  sUrkrn 
rflMipen  Sklaven,  wo  andie  u,i.<it'a  f.ds.  li  lesen;  grof«, 
macliii^,  sAoi'fof,  »»«wo,-,  aie&<U  Pindnr.  Davon  ■(.'ofir«, 
Mmb|  Tapfeikeil,  auch  Ucbermuili,  DrciMigi.eii .  I'rethhcii, 
Stolz,  auch  im  Plural.  Homer;  und  das  Woit  a^reptiv,  ich 
bin  inuthigi  übermutbig,  stoli ,  ohne  Autor. 

'jfyrparrot?  «,,»;■  d.  flgd.  Kur.  Alhcnnei  2.  p.  61. 

'Aytjttto*,  i,  *)•  °de« ■  ayfow«,  od.  a'^puro.',  nicht 
slirittd,  unversehrt,  unvergänglich,  »nutia. 

'ij  i!t«r»i',  re,  «äue  Pflanze,  JÜiiMC.  4,  59-  wie  Sch»afgarbe, 
UiUea  ageratum  Linn. 

'J V  9  ■  T  *  *  >        V»  ••,**  f"  "V'iP«0'.»  «V'Jtfft  J 


Ga 

deren 


die 


Couipos.  medic.  See  loc*  6  1  3.  cm»  iMciuart, 
Uciuilunacli'  '  sieh  bedienten,  um  die  weiblichen 
gl.iL'cti  (cxpolim):  wo  mau  aus  den  Rezenten  das  llei.M 
»irht,  d»fs  mau  Jen  S-eiu  schabte:  andie  gebmuchteu  dafilr 
if-l«rer.yiu:  u.  G.ii' im«  de  factilt.  simpl.  medic.  9.  sagr,  dils 
der  Stein  »d-,tving:r«nde  u.  zei ihoilcudo  firälte  habe:  also 
viell.  Btne  fe'  te  Vlttiolcrdci 
Ayi]*»  »<>t.  «•  > !■  ;<>'/>■('■>  tievrlnd,  Vcrbreeher.    2)  S.v.«. 

-ts^(^)/.,  «;  .*ri  *t  k/.ds'  Äm^e'toele*. 
.fvi(i.iirr(i  1, :,  •! ,  s.v.  a.  ujaaiinui  oder  äyt;n'iaa{,  attcjl  ein 
fteywoit  di.s  Pinto. 

«**)"?•• *"  V.  »,  ij.  Käj'i»,u<n  dor.  st.  »(';  ),  Fiiluc-,  Aufuiircr 
eines  Cl.^r.,  Puidaf. 


AlKdAI 

•  &9*4fi  Führer. 

,  bewundert,  bewunJernrwertb,  II.  2 ), 


Ayrjrm^t  opne,  e,  dorisch  St.  r[i»,'r«p,  Xeno. 
'v/^iwC«»,  f.  (!i,e,,  (vyiai),  weilun,  heiligen,  als  geweiht  an- 
»•lien  u.  ehren;    bey  K.  S.  wie  auch  die  4  flgd.  Wortej 
di  von 

'A  ia*i*t«,  «rof,  rd,  gewühter  Gegenstand,  eine  geweiht* 

ü.ich«. 

'Aymtität,  o.  Weihung,  Heiligung.    S.  äytCfiit. 

—  OTif,"!»»,  t."  ,  gewei.ner  Ott. 

—  o  t  i  f  ,  »'.  ,'.';  iri,i^,  Kfiligkeit. 

'Ayii  r,  f.  im,  ich  weihe,  Sonn.  Oed.  Col.  >405-  ß'-iuct't 
Pmd  Ol  3,  5).  weiches  die Scholia.  crkLren  ffieiuie  nlt^nSißi 
voirdgl.  duieh  Veibicttr.cn  des  auf  dem  Altar  liegenden 
Opfer».  S.  ««.'>r'}/iiu  u.  <Vrt j-i'foi ;  im  komischen  Smno 
Aiistoph.  I'lttt.  Ojji.  rn  ^türrarn  t}ytZi*  ie  axxTrjv  ri»«,  stahl 
die  Oprerl.Mcheii  nrd  weihte  »ie  so  in  seinen  Sack  bev  Seite. 
In  deruscbui  Sinne  hat  llcsych.  äfuyriam,  jixutiw  h 
«!'/»/<  «f. 

'Ay  ii<*«,  <■",  od.  mflm,  poet.  11.  ionisch  bey  Homer  n.Herodor. 
S-  v.  a.  d*v.  «yA«,  dyioi,  äylnst. 


Ay*  •<  y  p  «  ' 

(•}■*•«)  ge 
j4  vidi*,  ni 


r  ,    f«  ,  II.1IM? 


ehriebeuen  Ijricuer 
das  Heiiir-e,  das  Ii 


f^lia,  tlie  von  heiligen 


niq 


ihunt,  hei 


Oi 


'A y * •  * a> f  sf  aj e,  /i»f,  J,  (j,  Adr.  «;  •uTpnw;,  schicklich  ^-Tpi's»«) 

[AT  Heilige,  heilte. 
'Ayiot,   bejiu  Giammatieus   Brkkeii  I.  p.  5^7-  »•  *. 
fit,  soll  svolil  nyiui,  von  i>",»(  ab  oleitei,  heifsen,  ' 
Juan  nicht  Jucer  damit  vergleicht»!  will. 
"Aytott  in,  it.»,  Adv.  iytttt)  i'"if>s<  heilip,  peweiht ;  was  ge» 
weihl  is',  ist  ahrwArdtt,  und  inufs  rein  »eyn:  davon 

—  moi'n/,  ?',  Ott.  äytirrt,  1},  Heiligkeit. 

—  ni»,  w,  heilig  machen,  lieilifen,  weihrt'. 

'Afio/tet,  v,  (ny  Cw),  fioiti»'  eiytenoi'c  Oiodori  4i  39*>  Opfe» 

Illingen,  wo  Vt.trher  ariitouoi'»  stand. 
'Ayiattia,  >',  od.  n/ier/ic ,  Gottt'«iien«t ,  pjfitte'di- nstücher 

Gebraucli,  Ceicmotiiell ,  r«?  mywrtfat  r«?  /»  ro",  ifpeis  Isorr. 

»J  -T»pl  so  -rTp  riv.  Phn.  n.  ru\-  öe.'/f,   % .   errtsA  <»•  Aesehin. 

2)  Heiligkeit,  röfirtinioni'u,  Stubo.  S.  d.  IJ-d.  u.  Kcinesii  V.  L. 

E"  Cif> 

-Utii'n  odrr  or/Vi,  (nytof,  r;/nra<),iein,  keusch,  heilif»  sryn  : 
e:  «»r  jr  Tri  i'f  T«';  fti'itti ,  äUil  V.oi  rn  o/./.a  «y.  Pai.ll alt,  g,  13. 
S)  O.ilier  die  Gütler  verebien.  tije  t»{ >l  ni  &j!a?  UftCttVOrOWt 
Oünr  Oanmciu»  Pholii  p.  10,  67.  d.-n  Gottesdienst  venichirn 
odei  beSOrgeM,  itpoQirtir  unth  TfatUsM  Gloss.  in  Plato  l.e,J.  6. 

p.  2*|6.  lVpur>:    ll.U'll'i  *T ^fi    Iii    t'Tli«   rij'K/r fi'*!»-.  ltionvl. 

Ilal.  A.  1.  rv  i'fpi>i  p;-/«r  iffinr  .'.'P. • . ix.  ;".'  aj«rr.  Philo  riie 
Oiui'ai;  xpi  itpo  p;<«»  Kol  öon  ni.'-.t  7(>i»  rwx  ^•■jiiof  ayot srtrnt, 
Aneh  von  O erlern  sagt  Sltabo  cj.  p.  4fj7.  rivp/'i  ru..ü«ffB  »al 
ijfiartriptra.  Eben  so  verbindet  er  cfr/.axr',;  xai  ayicrtittt, 
samtimoniit,  9.  p.  5"6.  Sieb. 

'Ay i  r  »,i  ,  <i,  '."vij1,  iztr»;.-  11.  xaff.t'.joioe  Anrfd.  Bckkeri  t.  p.  3S3. 
Hesveliiui  hu  ä;ftt><i  ".  nytori,i  Inr  i'.-fpierfje. 

'^-f*;'  xrl  Cd  u  "i  i,  i"  die  Arme  [ä-xai],  auf  den  Arm  nehmen. 
ItSfOt/  n^»  fiTtWDfi  mit  beiden  Armen  anflirbeu,  II.  17,  72a, 
yi«;.i,*i  *•'«■'•<»'  n'-a««<onoe?n<  Poeti  ap.  Schol.  Venn,  ad  II.  5,  93. 

*Af*n9*r,  Adv.  Acschyli  Bttm.  g6.  (Or  äyxii  u.  audt  au 
arixxÜir,  d.  i.  mmiUr,  Eilin.  3"'  >.  Ag.  2. 

'yf  yr.ni.J01,  abgekiiizt  aus  arnxn/.tn. 

'Ayxä  'i.1,.,  t,  derAini.EJIüJ^.-u,  wie  nptt,.  Aeschvii.  Choe.  535. 
•T-irrie»  ä;*äU,,  i.  v.  a.  ö;^«,  die  Tiefen,  von '  äyxoi ,  iynmtr 

u.  .'.  w. 


',-/•/•««/.  irj  aymyi  a> ,  i-'i,  f.  »>...,  ieh  bin  tia  «yxtiltltayayöi. 
—  «oiii«;-wr«'rf.  ö,  »/,  (nyraXii,  t»;m),  einer,  der  Ilundct, 

TV«*- 
.  ».  r.  a. 


f.. Hb 


ringt. 


einen  Armvoll  ioi1tric>:, 
'Ay  xa/.  i&orfOf{itBt 

—  Xüilllvf  Of  Ol, 

ff;'»<tXiclciy(*»yü--*,  wo  rumix  am  l1  meiscuieu  niaeu;,  aal»  er 
diefs  von  iVieiische.i,  die  uv^rn  (7-';. .»\  jenes  Von  Eseln,  «Ho 

»rhh  ppi  n  (<'ytr<\  g  brancln  wissen  will. 
'Ayxn).ii»ft»t,  s.  v.  a.  nVao'CiJuai,  Manctho  1,  45.  n.  <(>;>. 
Davon 


f.  rjj"',  ith  bin  ein  <%y*pXtt*a 
tt.  liyTftliAififujtoi,  C,    *,  (•T-'pt'i   s.  V. 
Po.Iiix  den  Uuteistiiied  macht ,  daft 
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»jmorpor.  Thcocr.  ai,  57. 

die  Angel  gebunden,  Thcaetet 


jlTKAA 

'Jf  allt.  tSot,       (rnymnlt)';  Arm  ;  Arwroll, BflndcMl.  18,  555- 
-  »  •'  /  r  t.  h  <f  .   ri.tf,    »ö,    w.n  mau  auf  Oiler  in  dem  Arnie  trägt. 

Armvoll,  Bündel,  Horn.  Hymu.  a,  ga. 
doch  kann  da  **.yi€<xXw  auch  d.  neuirum  seyn. 

'«rff;n«f,  Ailv.  od.  eigentlich  d«t  Accui.  ergänzt  x«r«,  auf  die 
Ä'me;  aU  nVicnv  i-afietr,  ertir,  Horn,  toji  ovm),  «i,  die  Arme, 
e'^ruilieh  Ellbogen,  wir  «rxwr.  Auch  findet  man  arxaoi  den 
Im.,  Oppiani  II.il.  a.  3«5-  Strato  Epig.  42.  It.  «}*eUet»f. 

'.4-;*! «.»««,  pat.    St.  tzrtixuuat. 

'A;*ior,  To,  Jlutin.   v.  ä;«o(,  zw. 

Vjiurf  <<  •  ,  >;,  '  «yw»or(/or,  Hai  Angeln,  dai  Fliehen  mit  Angeln, 
-iurfirri,'«.  o  ~,  o,  ein  Angelnder. 

—  nif  (irni«<,   »/,   öl-,  zum  Angeln  gehörig  oder  geichickt. 
-iiiriir'a,  f.    .•-•'out,   angeln,  duich  die  Angel  EmcMt)  daher 

trop.  lochen,  reizen,  fangen ,  wie  i'neno ;    aurh  im  Medio. 
Philo,  v ;  d'orpti  r«<  erklärt  Erotiani  Glon,  am  Ilippocr.  vom 
hakenförmig  krumm  zusammengewach'eucn. 
'Ajni  «toiir,  t«J,  J  Jiiniu.  v.  ij 

Epigr.  «. 

— «<«r?  •««tTr/c,  tot,  o,  »/,  angeürtig,  («7eV ,  krumm  wie 
eine  Angel. 

— iiirp»!  ,  rö,  hat  mit  apt'p"  einerley  Ursprung.  S.  npn'-ht 
Bach;  daher  aytttorpor  mymfift  S.  it  r  ',Hri.  Wiedcrkahen. 
H.ken,  vom  Angelhaken  ;  auch  an  der  Spindel.  Plato  Keip.  10, 
p.  527.  ein  chirurgische!  Werkzeug,  Actiui  p.  135, 
'J;*tOTfOTTtii.Ti  e.  ö.  der  Angeln  feil  hat,  Pollux  7,  198- 
'irii«ra«{t«r»c,  o,  Angel  verschluckend  ifäjw,  der  an 
•lie  Angel  geht. 

ich  nach«,  bieg«  wie  ein«  Angel, 
zi  ich  tngele,      f.injro    mit  der  Angel,   ir«'*i  fyiwyt» 
au.-or  5viie»ii  .Hpistoi.  4- 

—  »iirpiiirt,  J,  S.  — Tpotdjt  nach. 

V; r«  *  o  r  p  m  r  ö  ff  ,  t) ,  Pf»,  (n;  »'ort-ii») ,  von  der  Gestalt  eine«  An- 
r,el»,  ^1  <  Polyb.  r«luin  haimitim. 

iliua  ,  aroc,  TO  ,  »t.  äiänhun,  ( aroxiüw ) ,  Anlehne; 
iollux  1,  90.  Kammer  dr*  StcurT  manne*. 

x*  t  r  r  ,  r",  von  ayn<»v  wird  etjx  'ir?  oder  tiynoirrj,  Ellbogen  ■. 
ir  g'  iauoic  in  den  Armen,  in  der  l'mari»  imp ,  Ii.  14,  ai^ 
Oj.pl.  llal.  a,  i73-  rrtToni;,!  a;*oiV/.oi>'  />»<<"»«  iit  dm  Kol. 
Jjif»  di-  Neuem  es  f.ir  ,  i;x<(.o  brauchte.  11,  bruicikt  Apollonii 
Icxic  Horn. 

,  x  o  r  z  1' <•<  und  nyxnriot  »t.  /jxorj'w  it.md  ehemall  Aristopli. 
In.  1311.    docli    fiilm  HeM.h.  (?-x<jioc  ru  und   erklärt  ej 
durch  die  andren  Compo-it.  von  «o»»;,  f'vynmt  und  «jaoi!. 
etkUrt  Etyin.  M.  diiTcu  t'rtr^fnt.    Von  n;a  ri^M  S.  ä-,-xvniZ.i«- 
'A;*os,  toi»  tJ  ,  Thal;  eigenilidl  wohl  nn  BuudMttli  Ver. 
t-efmi"  ivriichen    Kel-en;  daher  u;aoc  q^tiuzoi  noiXo*  Anal 
Ilr.mk?  1,  42-».      S.   «;.<r*o«  u«h. 
*  1  rtt-  1  u«  v  v  1  /«*,  st.  «'»•' «v'."«"""  nd.«Y««p»u<tm,aiifliSngeii. 
'J;«p.B«t,  »/.  «t.   «'läxf"»;    Atichyli  Euni.  3'x».  wie  B>pi- 

-..unai,  ä^o^rpautrtf  llesych. 
•jt7. r-pc-ff,  «,  ,«JZ<"  .  rvom.t  man  dieOefnung 

\\unde  veiwiiRet   und  zubindet,  /rwCa  rri.'  -  plngatn  ailttnn- 
gere.bey  Vegetin»,  </*"*  f"'J<'  ff'nem*  CO  Hl  mi7 1  mel  KP,  bey  CeU 
ta«  5.  bey  l'lntarch       p.  Cil-  aVllnken.  D..von_  «'•  arr;piä;M,  ich 
Terbinde   die   Wunde    all!  dit!C  Art,    u:id  ^«rrpmouJi  da' 
\e-binden  der  Wunde.  j 
'i'iit'iaai,     o'ftnt,     t.    ijonuei,   den  «uiftpicfi  mit  der 
«i,  a"i-  haJtrn  ,   werfen,  »chleuderii.  _">.'t  w?  *fp«nrV  i,';xi 
aVm  Vity  AiJieitnen»,  ivi'für  Suidas  r"; *>iMu(vai  h<L;  «ovai, 
Kur.  «  a.iu,rJ«   hnt.     l)ic*o  Form  fchcint'abo  allein  richiiv 
tu  .er»,  wie  *,•;-».  Wr«  ii.  Xeno.  An/iui. 
'>r»»2>,  »J,  lJb*fiio€},  d«.  Etemeu  an,  WnH.piefie  «menfrim. 
womit  er  foitiAesehleiidei t  wird;  Schol.  Eur.  ad  Or.  1.V77- 
Scrritas  ad  Acueid.  9.  6*5-  »meiiiaoii«  MKjnMU  sagt:  lcium, 
quo  media    h.-«*ta    relipatiir  et  j-citur.  S.  [lkd«S  über  Xeno 
A»<b.  in- «>  iöfi    u.    fteon;  xrioi.  Uihcr  bey  Eur.   Or.  1477 
f.ir  den  \Vurf»pief»  «elbet;  bev  Sophoel.  Oed.  tyr.  204.  die 
Sehnt  am  Bogen,  die  den  Pfeil  fort  wii  it.    2)  ScKlrife,  Ring, 
njTi  cnvai  d^mit  zu 


reckte  Kniekehle  war  ihnen  gelähmt.  Carl.  Aurel.  TarJ. 
Pas»,  5,1.  Pluloitr.  Icon.  a,  6.  Kniekehle;  Quint.  Snij  in.  ~,  53. 
uniichrcibt  d.  \V.  d.  a;ai'a«  v«*pa  j ■<>>■  rn tut.  41  myu}lm  und 
"}■*•' ktr.etf  heifit  an  den  Gliedern  eine  I  aiuuurg,  wobey  rio 
kiumm  und  unbeweglich  itchn.  S.  acftiumloc.  Cetiitt  5,  13. 
sieife,  krumme  Glieder  ;  iyttrkij  oder  ä^xvhiric  -t  li  '/rrrt  oder 
ßltqiym  in,  wenn  Zunge  oder  Augenlied  durch  eineii  Fehler 
angew.^chien  ,  feit,  unbeweglich  ist ,  daher  o;xi/o<;.»'y»(.i.f, 
«;ai «a^aurrrof ,  und  das  Initriiiuent,  womit  man 
loset,  o;*r/or«>u»i'.  Pauli  Acg.  6,  50.  Die  Lat. 
*o  ihr  anru»,  steif,  eclähnu. 
'A;  xvlijxüv,   To,  Wurf'pJefi,  Aeachylui  Harpocialionii  in 

tf-h&oii  wenn  es  nicht  ayttt  lvirür  heilten  soll. 
AfMvlt "»»«i,    f.  iaofinti  ich  »tolle  und  werfe  mit  der 

«;  ««•*».  1  werfe  ilberhuupt,  zw.  . 
—  liliir,  ti,  Dimin.  von  •(;«'*»,  auch  ein  Ring  in  der  Kette  | 
2)  d.n  lat.  ancitr,  eine  Alt  von  Schild ;  3)  1,  r.  a.  äytti/.r  110.  4. 
41  ro'  «;«.  »V  jlmooji  Pauli Aegin.  p.  iß.},  wai  Leniach  rj  a>e- 
".»jiwoow  heifit. 


—  Kt  al«,  {tut,  »7,  Oppiani  Cyn.  1,  155.  ein  Werkzeug  der 

Jäger. 

—  xi  Aierr'c,  0?,  i,  der  wirft,  »cleudeit.  Hciych.  EtymoL 

—  S.  ä-ntiiCouat. 

x  1  l  0  jt  '  i  <{  n  (i  n  f,    0  ,  »y  ,  und  ä)  XI  Mi- Iciaoat  od.  oasti  liyltaT- 

ref.  S.  n'j  xi'/.»,  no.  «J.  ^ 
'jf)*'H»,    ich  mache  äyxi'ioi,  Aretaci  1,  6.  wo  ä;-»vlu  *oi» 

tii'trpivTOT  steht. 
'yT)'  xeÄJtTjipoc,     o,    rj,   (9«p<)}>    krummhaUig,  Oppiani 

hal.  4,  630. 

-»'•»f,  onnee,  0"  »J,  krummzahnig,  MarceUi  Sid.  10.  o/; wo« 

Macedonii  epigr. 
'jyuviotidq<,  0,  f.  krtunniarug  (dYxt'aoc,  iioot\  gekTüxnnit; 

krummgeheud,  Suidai.  (  *( 

—  »1I01K,  «ioei,  «Je»',  bey  den  Dichtem  s.  r.  a.  a;«i'A0C 

—  xi-iouj'rrje,  »it,  i,  fem.  o; xi iüiii.nc ,  wiewohl  Euttath. 
dicfi  auch  all  male,  annimmt  und  c*  von  u  tjUt,  SO  wie  jene« 
von  «rl'w  ablciict,  der  krumme  Plane  (^ri()  hat,  hiutetli' 
stig,  verschl.tgen. 

—  xi  AoToi  e,  e/dot,  o,  tj,  kruromfafiig,  z.  B.  a.  Siuaot,  ein 
'Mulil  mit  kiiiminen  Ffif^rn,  die  ie//a  curulit. 

Avnilot,  v,  o,  ;  Adv  a,x.'i-,f,  kriimm^eknlmmcgeboceji: 
ddier  iu;».  a;«-  «al  l*f>  f,ir&vit  .  fioto,  Lnciaiii  i»! Tacc  Bi 
krumme  verwickelte  Reden  oder  Periodr,,;  riigerundet:' 
daher  ««ei,  ep«o«f  u.  «yx.iw  »«>  ^(„.z/wc  f/^.rBJ  b  • 
IKlMT«.  Hai.  .onit  «Tp«;? ,  Imt.  Alciphi.  3.  Kp.  64  «•.„•;,£ 
T^r  vlmTTHV  mit  ipicrixo«  veibiiiulen,  rin  Schwitzer ,'  Zun 
g.  lufreicher.  Kommt  «oamic,  al»  adject.,  grbopen,  kiun.m" 
eckig,  davon  angulus ,  ojaiXq,    r;,   n;xij,   n;x-;»  .   Ä-  ,,„,.' 


iciBTpr»»',  iJjx.pa'.  Iii  mit  i;not,'  S/iur'vi ,  'antut,  t'nc'i'au/ 
ciu>  rley. 


\»;  «t  ".oröl»  or,  TO.     6.  ö;XrAl;  n.  4. 
-x.  Aörujoc,  ö,  1;,  ein  IioKciuthiUze  mit  knimmen  Höpen. 
-  ■iiAof«»*»«,        u.  o;xr/0,t/;.^,  „r,  i,  U;r,;iot,  xtlioS, 
mit  krummen  I  ippai;    ö<hnibcl,   von  Raubyi.-cln ;  nach, 
andern    mit    knuumen    Kiallen,    «Vsmui^ei«,  2i;ao*  i/<»r, 
II.  16,  4,aa.  Ody.  icj,  538. 

—  x  1Ü0  »  r;  »",  ui  ,  S.  mit  krummen  Scheeren  (ri  Ar'  ,  Ibra. 
Ii^ir.  SäS-  V«-rt.n«rr  sehtint  in. den  bryden  Hom,  Siclien 
eben  10  11.  nicht  —  ItÜql  pclnen  au  haben,  wie  Ariitoph, 
Equi".  197.  wo  Uothe  -  j»J;r{  vcrbrisert  hat. 

-ni'.'.o«,  f.  wo«,  odti  ä^x'iiv,  laümmm,  kiunun  macheu. 
i<,?t:  df  s«t  t«  (Vr/fe  t,';x  A<if.n/i Ani loph.  Av.  njjo.  mit 
kruinincn  Klauen,  j^.c ichiam  den  Wurhpich  (o'xJ>Ti,,n  mit 
der  Handhabe  J-ij-j.'/i,-)  zum  Werfen  b  leu  hdteud.  Airueti« 
i,  6.  xnrdTir  o'-xi'/M  rö*  u»t»t.iuT0i.  lle»)ch.  hat  n';xi'/joü>ai, 
xrt'iTrfO<''  i ,  \vie  unuitrliri. 

—  ui'i.mnK,  ttat,  »*,  Krümmung,  Riegling.    £.  oj-x/.'ij  110.4. 
— sj«2ajTÖf>  r;',  öi,  gekiimiiiii,  gebpfftill.    I1  mit  eine»  s^aaXy 

fenehll  oder  geWOrfca.  om/«'u"«r.-  6f((j<i<ü  •7»'  Kut.  liach.  11^,4. 

die 


von  eVx/ilr,  mit  tlio<nlitehen  Wurfspiefsen. 
u  halten,  Xen.  Oy".  6,  1.    .V  DeT  Rüg  d'  aep«,  5,  anmr.i,  ein  ll.il.ea;  3i  d  r  Ar  ker;  metaph.  <!i 

,  und  der  htiifhng,  Kniekehle,  fwplrtl  SicUi In i>  oder  StiUze,  oix.-»i-  i  m»  ü;x.  Eur.  Il.x.  jji-.  rr 
uuit  ai  ro.-  .SJ«,- 1  lieodor.  Ii,  EcUea.  5.  die      ivaU  «>•>■•»•  p(/m.>  o.riiiv  10«  DcinoiUi.  i- 
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.Ankern  das  Schiff  befestigen,   metapb.  ihnen  die  Wahl, 

Alternative  lalien.  S.  äyxrlot  nach. 
'A/x>  ('itu>,  f.  le»,  bey  Aristoph.  Eq.  262.  bedeutet  einen 
Fecbteisticich ,  wie  ein  Bein  unterichlrtgen ;  daher  die«er 
Kuiutgriff  «yx.'oiona,  wofür  b.  Etutath.  «Wpto«««  falsch 
»lebt.  In  derselben  Bed.  wird  au»  Enpoli»  da»  Wort  durch 
»äwfai  t«V  irütn  erklärt.  Anecd.  Bekkeri  p.  327.  _ 

—  xJpioi',  tu*,  Dimin.  von  «j'xi,.,..  t«  «y*ipt«,  Diodori  14,  57. 
und  Philoui»  Mathem.  vet.  p.  too.  die  Aukeuauc,  kann  man 
vom  Adjeci.  iyxiqtot,  villi,  «{«»»-s'a,  ableiten. 

—  X  »'  (f  1  n  u  a  ,  r  J.    S.  «;  «i  piTw. 

— »Pftpoli tu,  f.  »>«u,  den  Anker  Weifen;  daher  feit  ein- 
li.kip,  stuk  bcfcsiigen,  Hippocr. 

AnkerpW,  Aukerwiirf :  ionisch  ayxicrf. 

Destiocrlrus  Fittut'. 

—  xi  pundr,'»,  {oc,  ö,  1?,  {iiSo(\  snkerf..rmig<  8.  xoqitxotitiji. 

—  xvpour'ir,  eine  Sonde  n>ii  einem  Haken. 

—  «iperr/a,  i,  (*"rm),  das  Festhalten,  Einhaken  de»  Anker»; 
djs  Liegen  oder  Lügen  vor  Anker,  Acschyli  Supp.  779- 

•—  «  1  f  ö  1» ,  vi,  f.  tJuu,  ciuaukorn,  oder  wie  einen  Anker  machen ; 
davon 

-»rfuret,  v,  tV,  tiich  Art  eines  Anker»  gemacht. 

jiymiivi  tSrui,  <>,  Ellbogen,  eingebogner  Atni;  der  zum  Um- 
atmrn  rtbogene  Arm;  d-.xv-tm  rfuyitr  Hippoer.  p.  1104.  E. 
die  AdYr  im  hinein  dt»  l!i:g»>Vom  Ellenbogen  öffnen.  rix\t 
«j».  Eii.d.  Nein.  5,  76.  dabei  jede  Einbiegung,  Krümmung, 
fti.ibo  1-.  p.  2i4-  S.  nennt  die  Iii ümmungen  des  Mneandtr 
o'jx.'ia,-.  Bey  Apolloniiis  2 ,  560.  u.  369.  eine  Lnudcchc  oder 
Voigebürg;  davon  mynfltt.  Deswegen  bedeutet  n';*<üi-  bey 
Ilonirr  den  Bug  der  Hand,  andeitwo  deu  Kniebug;  äyxwya 
T/i'iotc  nennt  Homer  den  Winkel  der  Mauer,  vorstehenden 
Thrill  den  er  soust'm'ps-pr  tTpoijroi-r«  nennt,  llerodot.  braucht 
auch  äyxi'tne  von  der  Biegung  und  Krümmung  der  Flüsse, 
(S.  über  Oiphica  Argon.  n£<).  augulus  Suetonii  F'r.^gro.  rt.  75. 
cd.  Wolfii.)  d  ir;  mi'  axpcirrp/pe  irpähiirai  rii  oiov  «)««/»•  «al 
«««IV"  1  •  ToerorPlutarchiThcniist.  32.  desgl.  dei  Mauern.  An- 
tonia nennen  auch  die  Lateiner  dicHakcn,  Stangen  mit  Italien. 
Viiniv.  10,  1.3.  Gi.rliu»  vetsn  ß?.  die  Arme  am  Lehnnuhla 
Cael.  Aurel.  Chron.  2,  1.  46.  bey  Vitvuvius  4,  6.  sind  äyxütrii 
sind  Topi»n£tc  die  Ktagsieinc  oben  an  den  Seiten  der  Tempel- 
thilicu.  not.  «';*<""'<"<«'  Exod.  26.  nach  der  alten  UebeiscttU! 
intastraiurae,  l  ugen.  S.  äjooxii  nach  und  über  \  itiuvii  ß,  6. 
not.  davon 

'Ayx  (ti'i',i»i  boyPolluxS,  155.  apcorKoi  gciclirieben ,  vom 
rechtet,  der  den  Gegner  mit  »eitlen  Armen  umtatst,  dtilekt 
med.  ä-j*u.*iZouiii ,  sich  krtlromen,    in  Krümmungen  fort 
winden;  vom  riufs  beym  Euttalb.   Von  r7;»os.  S.  ayxCii .e 
nach. 

—  xwri'oxot,  0,  dimin.  und 

—  McuMi  Oft  et,  v,  («'j  *«"»•,  ttauoi),  ein  Ellbogenband,  iweif. 
'jiyi.al  dttuvs,  o,   >, ,    t«")/.(iov-,  «iff/(,«),   mit  gljtizt  ndem, 

»clu."n<-ni  Ifiare,  Horn.  Hjuin.  ig,  5. 
'Ayi.eio.-_  r],  (mit  ai;A/;  u.  ayakutt  rerwandt,  vom  Stamme 
/.oo.,  ,  Glanz,  Schmuck,  Scln.nh.it;  festlicher  Schmuck 

und  i  ieudc;  als  llesiod.  im  Schild  v.  S72.  sie  (igöuteii  <i' 
nylnittit  tt'ynpn't  rt,  und  v.  EgiJ.  in  der  ganaen  Stadt  wann 
Va'/iai  Ti  foyo!  r*  uylaiat  11.  Ody.  17,  244.  Stob.,  L'tber- 
niitlh ;  Putz,  Piadr,  1",  310.  aber  iq,  82.  las  Apollonius  im 
J.exifO  auch  «';/.«>««  und  crkl.  ite  es  d.  nocum  ( ,  Schmuck. 
Bey  P<:idar  der  Sieg  in  Weukümpfnt  und  die  Freud«  darüber. 

—  i>'i>,  f-  iwi,  [dylaCi},  glänzend,  schon  machen,  »chniük- 
ken,  ueroi,  llijipocr.  p.  6ü'>.  im  medio  ich  bin  geschmücki, 
iuhl«  und  freue  mich  <ler  Eine,  des  Vvuugi ,  des  Sieges. 
iL  tc,  331.  Pind.  Ol.  I,  ÄS.  jr/rp«  roi'ro  rö  rhr^o«  rol 
üyh'ütt  Theoer.  Epigi .  »,  4.  erzeugte  dir  zum  Schmucke,  nur 

'A;      'tu,  Oppiani  Cyn.  3,  3.  hat  die  Venet. 

«J'i"/;»r«»-  ru^icut,-,  wo  jetzt  aiyi.^ivrut  Steht. 
'AylaiBn  a,  rot,  ?<,',  Schmuck,  Zindc,  Putz. 

—  i«<eii«'.-,  u,  das  Schmucken,  Zieren;  auch  s.  ▼.  a.  d.  vorh. 

—  l«Vorüc,  >;',       geziert,  geschmücki. 
JlylovpoiQrt,  ö,      mit  Schönen  Tr.iuben,  Nonnu», 


'Ayi-aöiivtQot.o,  ^.(Slrttor),  mit  Bäumen  prangend.  Pindar. 
'A  y  k  «  "  S<o  p  o  *,  o,  »;  1  glänzende,  schone  Geschenke  gebend, 
llyron-  in  Cercr.  54.  Ö','('i7  Oppiani  Cyn.  4,  17. 

—  otfyot,  t>,  rt,  Masimi  Eicct.  6g.  gUnxende  Thaten  Ter- 
richtend. 

—  o#poiot,  i,  ^,  (/fpi'i"««)' 

—  6!>>->*oi,  e,  (»Ä«),  mit,  auf  glbuendem  Sitze,  Throne, 
Fiudar. 

—  ö*«pflroe,  o,  ij,  (nofTof),  mit  glänzenden,  reuenden  Früch- 
ten. Pind.  Nem.  3,  07.  braucht  d.  W.  für  äykairt 
uenltchc  Kinder  gib.'tend. 

—  Juti.roe,  J,  »J,  (xixti))  ,  mit  ein 

—  OKU  r  (IOC,    o,  IJ, 
prangend ,  Pind. 

—  o'»««oc,  <5,  f?.  mit  glänzendem  oder  frohem  Mahl,  oder  (ein 
Ciesanel,  der  ein  Gastmahl  froh  macht. 

—  d,«i;r«e,  o,  »;,  t.  v.  ».  i««iw,  ü.ioi kot .  Tryphiod.  ißo.  hin- 
gegen —  fitttia,  t},  s.  v.  s.  f»»yMt)  /»«uvl^,  haben  Etyro.  M.  u. 
SuiiLss. 

—  Ö««cijj»c,  o',  ij,  («•«{*♦/',  von  glänzender,  reizender  Bildung 

oikr  Gestalt. 

—  utsiC)  at^of,  o,  t;,  S.  v. a.  a^2ac/«ere)e^f  ytvh&kij  Oppiani  hal. 

—  itikoi,  11,  ?',  Quint.  Smyrn.  11,  2o.  in  glänzendem  Gewand. 
'jiyl*i*qXVt,  ö,  >],  "Jlot;,  ».  v.  a.  a<i«ul*«o.-,  bey  Homer, 

Nounus. 

—  oto«»'w,  ich  mache  berühmt  oder  ansehnlich,  ' Il'/iot  rtoht 
Hernspion  Ammiaru  »7,  c.  5. 

'W;  i«o't,  ti,  Adv.  a\katüc,  von  äyäl.kto,  eigentl.  «jvtiof,  ge- 
»ieri,  geschmückt;  schon,  hell,  i'iinp  Ody.  3,  429.  gUnsantd; 
trefflich;  heiter  11.  ».  W.  auch  melaph.  von  Menschen,  fröh- 
lich, stolz.    Piud.ir  bat  auch  da»  femin.  äykaq. 

—  ÖTitioi,  ö,  rh  ;n«i>,'  ,  glänzend  od.  auszeichnend  geehrt. 

—  »rpioi'n»-,  oe,  1»,  {tu' 
Pind. 

—  oifiyyi];,  0,   tj,   herrlich  glänzend,  leuchtend, 
Eicct. 

—  ü<fr,uot,  i,  (9 »;.«.»,),  glänzenden  Ruf  habend  oder  gebend, 
Orpli.  ■ 

—  •aotrof ,  o,       Maaimi  Elect.  403.  auf  (Iinzendero  Wege 

gebend. 

-rji(ufo(,  »,  if,  (flwrtj),  mit  einer  schönen,  hellen  Stimme. 

—  SfWTi«,  tlloi,  >',,  »;  v.  a.  yki-xvoiit.. 

'A;  l  a  i  i  a  f  r  u  i,  o,  7],  Antliol.  Jacobs.  XX.  p.  736.  zw. 

*.  a'yk "(i>.  Nicand.  Thcr.  ' 


gliuzcndem  Drcyzack, 


Ao  rp 


»;  •  »-  v. 


d;  (-ni/o*  verwechselt ;  2)  zu  Athen  die  in  einem  Tempel  aui 
der  Bing  verebt  le  Tochter  de»  Cccrops,  Tlcrodoti  [J,  53.  not. 
yk  ä  9  11  p  0  e.  ö,  ij,  QwttMpec),  Adv.  ayXarfi^ws,  nicht  g»- 
glaltet,  uttpolirt,  nicht  schon. 
'Ayi.«ü*       s»Ws  >!.  mit  gLinrendem,  reizendem  Ange 

oder  Blicke,  Einpedocle»  Plnurclii  Svmp.  i',  3.  S.  nkaiume. 
'Aykäwtf,  u.Tti, ,  d,  rj,  mit  glänzendem  ,  »eisendem  iliiekc; 
überh.  gLtizcnd,  titixa  Soph.  Oed.  tyr.  214.  hellbreuuende 
Fackel. 

'Ayki  1  x',f,  lot,  J,  r",  oder  nyittxos,  Ijki'xo;,  ykvuqt),  nicht 
»üfs,  uuaehitiBcl'.hah ,  unaasgenehm.  HeTtnogene»  nennt  so 
den  TiiucyiJide»,  cU»  lol,  »HISMrsM,  einst,  ungeschmilckl,  nicht 

angenehm.   srja44l'«9»  i7u'zuouai' Nicander. 
"Ay  i.  r;  )  oc,  0,1},  (;*if*f)i  ohne  Augapfel,  blind. 
'Aykiij,  »«,  f;.    S.  «t;.<  no.  4. 

'Afkii,  der  Hein,  dergleichen  mehrere  den  Kopf  von  der 
Bolle  des  Knoblauchs  (naöpoiW,  allium)  ausmjci..rn,  Jru  die 
Attiher  und  Thcophraatus  bist,  plant.  7,  4.  yikyl.,  andrr« 
^ä,ai,  öVrMtt  nanuicn,  die  RoJber  fibra  n.  spU',  rünitrl  auch 
uueleus.  Bey  Jlioso  r.  a,  1;;^:.  sieht «;  ktttte  g>  dru»  kl,  wie  ir» 
Hesychiul,  Suidas  u.  Gnleni  Glossar.,  bey  Ari«ioph.  VVsp.  fi{Jo. 
u.hOiti,    richtiger   Nicandri  ThensO.  a/zlOa.  p,r-y 

llt  aychius  findet  »ich  auch  aykiSia ,  c*.  ;  ..(♦«.  Sonst  ist  nie 
Form  «yzi'tW  nicht  bekannt.  Jj^s  Wort  Warden  jÜ  >ieirt, 
lonem  11.  Atlikerti  gemein:  denn  ilippocraie»  u.  der  Mcga- 
renscr  bey  Arifttoplunet  brauchen  e»,     Guytt  leitete  davon 


,  JIUMM  brauchen  es. 
das  lat.  aliiuni  *b,  äyloi,  iylif. 
"Ay  Ä.oipo«,  v,  nickt  leimickt,  nicht  zähs. 
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'l»«4*a  /o«,  J,  ,J,  i,yUv*!t<.  S.  nberXeno.  Itiero  1,44. 

'«»f  »5i  o  ,  »J,  (yA/«-.«^ ,  ungeschnitzt  od.  ungeschnitten, 
'hilox..  ss»  -v.  aa.    tx'ox/Wa^o;  Scliol  Soph.  Oed.  GoL  103. 


<*r 

^flniooc,  o«It»-  öfj  iiuiro;,  i,  15 ,  ohho  Zunge,  oline  Sprache 
Iii«»«  ,     tpi  .ichlos,    »nimm;    boy  Sophocl.  Trach  I07i. 
(f«'(>/}n(»oC,    "i.lj  1  Li-    Pind.  Nem.  8,  41.  wie  etinguii. 
^ylatr^a,   -7,    tl.t*   .-.  Iivt  .        ,  bey  Iv.irip.  Unbeiedltamkeit, 

elinguit  .-   von  ayi.tucjfiii  bey  Hcsvcb.  •.  v.  a.  tyoffnim, 
«7»»».  Tvf  a    -r»  ,    («^e»,  o';»i.-M,  abgobrochnc»  Stück  Bruch; 


11 


AIOAVJT 


davor 


f.  /«t«m,    bry  Ifesych.  ».  r.  ».  5r«endß(t«'i». 
—  »•»,  J.  d*»  Broch .  n    »uch  ».v.  ».  üyuu;  eiu  »bgebrochner, 
d.  i.  »b*rha»sig<>r  ,   «tr>ilcr  Oit,  al»  Berg,  Nicandu  Thcr.  146. 
.   Ufer,  N'ic-»s»<iri  Alex.  391. 

•«f7f.-a.jrrt».,  •  ,   •/,  i^aitirr«),  uogebogen  t  nnbiegMin  ,  un- 


V. 


^aitiff«),  uogebogenj  unb 

(yr<».rr«\  ungewalkt,  unge- 


tu,  s.  t.  i.  irnl»,  Eiir.  Troad.  501. 
Rcinigki.it,  heiiscilli' it ;  das  Rc.iii- 
!    Mt.  gebraucht  wird),  Reinigung, 


'~  uzrro.,  o  ,   »7,  i^»«jt,ft»{),  uog«t)ogen5  unbiegsam  ,  un- 
Irmtthca 
«jf /•  »itsrrot,  J, 

,  reirui-.et- 

jtyrt'n,  t;,  oder  »V;  vei'/ta 
.njnt/m/) ,    d.\m  Keinsev», 
Btachru,  (in  ~ 
iniKi/inim^ 

"V/  «-*  rrt'rl  o  v  ,  x-tT,  Reinigung»-,  Anssdhniinijsort  oder  Mittel. 
—  »•rica»,    s£.  -v-vj»»   »ome  Reinheit  mim*  Keuschheit  erliält, 

oder  meiar    nls    ein    ;?«»deret  erhält,  bt  y  Aristol.  vou  ^iur,  ali 

G^ajf  i».  a^(<o^i<i<«»inlr. 
M|f  «a  f.   «.rarere,    retll,    kotisch  sevn,  Ariitoph.  art.  S.  v.'a.  «••n'"w, 

na»,    heu  sei»     tu  .iclioti  ,  reinigen,    durch  ein  Sulinrij  '.er  oder 

ti..*.  c  Aj»tili-nlie  I  I  a  ■  t  «lln  1 ig,  Antiphon  p.  764.  11.  bey  Hatpociatioii. 

*jf-j»T;C,  o,     Iff»"  V  -    a.   fl*.r-J>.  ZW. 

"4>v«^"»,  fn<->,     leitiyen  durch  ein   Söhnopfcr;    i)  beym 

0'tier   »iihitiiucn    und  dadmeh  der  Gottheil  weihen,  wie 
1'    .  <  <.  ^      IVrii.un  afi.,,y  Apollo».  »,  9*6.    wo  andre 

Ait.  77.  "we»-,c:si.  1  la«ij>«  lii^r  nbschncidLt  11.  weihet.  S.  i/fmyei^u». 
"Jyvio-j  o«\«*r  -£-,-*■•  »-r»e,    ciavon  nyrtiu  $iß&ut,  Ruthen,  vou  u;  >  u>', 
cA.  «;to;,  wi«  Plu#»rch.  Q.  R.  6,  «, 

ViM'aai  tö,  ^eij-»VX''»\  eig.  d»s  gercaiigte;  aber  auch  a.  r.  a. 
•  ;t>cu<>-,  «1»»  Heutigen,  Aiusohiun;  Reiniguiigsniittcl, 
Aeirlivh  Euru.  3»3-  »«'d  Orplt. 
— ,<tixu'«,  »J,  da-,  R"t,  geschickt  mm  Reinigen,  Aussi>hncn. , 
—  irrs,  01',  ö  ,  S.  V-  a.  öjr,'«ri;«,  (•»;.  1  VjTu»' ,  reini^-nd ,  «A» 
I.vcojplir.  135.  bev  l'oljuxi,  2,.  lind  th*l  üyvtrm,  Pan^niac 
l^ic.    14.    '^4om?.t,  t>ö<  a/Wra»  ut  venchittlon,  u.  v.  ai;  eef  R<> 

"ir  '1er  FotPH  öfTjurrJp  i^t  uynrtiof«  gemacht, 

äi ,    bey  llewch.  ayvtor^y 
r/9,  i^t  a;i'iarr'(itoe  eine  Ii 
Linus  Laufen  m  Usseu. 
r/trtsf  ■  «»•  «;roi/w  (jro/i'i,  vw/i»),  nicht  kennen, 
tüUKWIi  irren;  daher  sich  verschn,  fehleii, 
■7  ti  .ivon 

ra»,   t.^«  ivissonboit,  Irrthum. 

('(.j,,;,-) ,     da*   Xichtvrissen ,   Nichtkennrn,  ITippocr. 
u  v  f.  r»  t  -t  sr»  cl  ,     Unwissenheit,  Uucriahteuhctt ;  davon 


lle.ro  Sj>Vrit 
Weihwasser  ci 

m\i*n,  mcht 


thm.i 


:Utue,  utn 


f.  p. 


h~       y~  a~y,    -»5-   ^  415.  nicht  kennen  od.  wissen. 

*-  ""j  .  "  ,7  -  '  ».  n  -    »y'i>»oi,  llesycliiu»  st.  irroiviiit  uach 

"'s?    t       m    V'ri  besiieriint;. 
R.,iuiJi.eii.    »     .        <       {  rr-o,/«,^  „;„    machend,  reini-end. 
AT,  s»  e  ^sr  o  •  o  »  .  ^    (ra-«.^«:,  rein  sei  en  J,  bey  Orph.  Are.  mit 

Ä  T  "  -  "  i^^-nil  ,    «"»sfilinend,  heiligend.    Hesvch.  hat 

^.X!Z±L      aiarcTla  S ^  linopfcr  re.nigcn. 
■  "»     *^  »      t*""'«  mit  reuicin  Tituse  oder  Wasser, 


5,  ««.  Dioteor.  i,  136.  S.  i.W.  Di.  Höhe  des  Baur 
u.  wohlriechende  Bhlihe  erwähnt  PI« 


Plate  ib 


^f",  ör,  rein  .  keuseh;  physisch,  nicht  »chniutiip; 
riijrdaaih,  \a»t«rf  i"«  V  .  keinem  VorbiCvhnn  befleckt,  jctlerit 

,»-%ir  rfirtt  uvx  **S  ""t  "«ralj.  Soph.  Oed.  CoBML  5?.  den 
rrio  nicUv  uluie  V  c r-_la reclten  betreten  kann  :  daher  heilig,  ehr- 
«Jiüg,  x-  1%.  •von.  l"*«sate»  und  Opfern,  Ody.  21,  259.  Üesiod. 
Op  3T7-  i;-rc£  tctftve  9*<H<v»  fisw  UL  3,  3".  unbcstochciiu» 

^.e»i,  tj,  o,  vir«**»  c,n  Seidenartige»  GcwJhs,  welches  die 
vV-ib«-  strt  tjcvsrissaoa»  ywtagoii  sich  unterlegten ;  ds  her  der  Na* 
aue  »»«•  tesssas»«;  »»■  •  "  .   dewuJi  Keuachlain  m.  Theoplu. h.pl. 


1.5 
seilten 

Phaedri  p.  193.  Heind.  Die  Attiker 
Alcipltr.  s,  39.  3,  8-  nach  den  IIa 
P'  71.  75-  u.  Aber  T heophrast  1.  e. 
Ay  vo  tt  i«J  (,  tot,  0,  Tj,  (  tXt'c>\  rein  oder  keusch  handel 

ni»f  Orph.  Arg.  ^545.  wofor  Uyrn.  53,  4.  äyroiEMr]«  Ue\»t. 
'Ayvotris,  T,tot,  tj,  [äyvät),  Reinigkeit,  Keuschheit,  HciUp^ 
A yvi  9 ts,  aas*,  su ■  die  Steine,  womit  die  Weber  diu  f\ 
"des  Aufzug»  bejehwerten,   um  sio  gerade  zu  kalten,  tu 
*««««»  latS»,  Ms».    Vergl.  Senec.  Epist.  r><>.  tfuemadmo./ 
tfla  tmtpmuU  ponJerlbn,  rectum  ttamen  extendmt.  S.in  x*r,. 
llieher  »cheint  zu  gehören,  was  I.asc.rris  3.  p.  214.  hat:  d;<ii 
Stfoe,  7ti(ftaf^Y  ual  rrrfirx^uji^t  U9»$i 
"Ayrt  /it,  Od.  ayriw,  von  aym,  äyvw ,  dah.  f.  afw,  breche 

zethi echen.  S.  treta;  11  nach. 
Ay  riü  d  to«,  o,  v,  tit^vo«1,  weidenartig. 
A  y  viufi  o  v  tut,  «ü,  tt  "Je'»,  oder  «;  masni'«,  Plutar.  7.  p.  gf 
R.  10.  p.  49.  II.  («*;  väftair) ,  ich  bin  oder  handle  ohne  Vi 
sUnd,  ohne  Uebctlcgung;  denke,  handle  m  blecht  (oh, 
Herz,  mit  schlechtem  Ilctzen);  bin  iincikcnntltch.  2)  Actis 
ich  behandle  hart,  unrecht,  fit}  äy-rauof^Qüat,  Plutarch.  Vi 
M ulier.  p.  24. 

Ayrotuos,  «',      s.r.a.  aber  höchst  wahrtch.  fals 

aus  dem  IsMITO  «rtfi/ior  enuianden. 

— vwuoarvri,  1;,  Maimel  an  Einsicht,  Dummheit,  Uucrfs 
renhelt,  MütngM  au  Ücbeilcguiig,  Unbilligkeit,  Ümrkeiu 
lichkiit.  tTvMK  Demosth.  297.  Hille  oder  Mifsliartdlung  t 
Gl'ick»,  bei  Xeno.  An.ib.  2,  5>  6.  äyrwuoa! rat,  Mifsreisi.in 
nisso  unter  Bekannten :  Herodotu»  braucht  es  4,  93.  von  A 
Getan,  die  sich  verfüliren  lassen  sich  dem  Dat  ius  zu  et  gebe 

5,  gg.  vun  den  Aegineien,  die  von  ihren  alten  Oberbeir 
abiallen,  u.  ihnen  »ogar  feiud  werden,  also  wohl  UsmUo. 

6,  in.  von  den  lonerit,  die  einen  Autng  zur  ncoö'ooto  h. 
und  unfreundlich  abweisen.  Von 

—  »uiiwi',  oroi,  ö,  v,  Adv.  ä-vmaCmt,  (ytiiui*,  nnvemind. 
unilbeilegt;  thiiricht,  Piudar  Ol.  8.  "tj.  (jiri/i'u»')  aber,  < 
Thier,  welches  die  yrmftorn  nicht  hat;  tn'a  ajrif'atw»'  Sor 
».  V.  a.  »rprifur.«-,  uiigüiistii',  unbillig:  bey  Xeno.  C\ r.  8,5,; 
uncikcnnllicii.  tryäyfia  ü-  Parthcitii  17.  s.  v.  a.  ärtnor. 

'A y  r  1« p  t f  tj ,  f.  toot,  nicht  wi«eitj  nicht  erkennen :  »ehr  zw. 

—  ptio i'eroc,  0,  ij,  unbekannt,  nicht  bekannt  geworden,  nie 
crknnnt,  Pollux  5,  150.  Aiistot.  h.a.  1,  16.  haben  diellaudsc 
ä;  rwüTO. 

'A)  VWtt  nrtx,  o,  rj,  gleichsam  von  dyt-mtu  partic,  nnbekam 
auch  act.  z.  B.  Xcu.  Oec.  Sa,  13.  wie  iiutex  ich  biu  mit  di 
Dinge  unbekannt,  nicht  bekannt,  und  i'ttotut.  äyrüra  »«»  » 
stitl  zw.-  nilai  Pausauiae  9,  39.  «';»(  ry  -rar»?i  £ur.  Ion. 
dam  palre. 

—  rafi'c,  rj,  (;ro^ic\  Unbekitnntschafl:  Unsrissenheit,  Unr 
si.'.u Jigkcit,  s.  s-.  a.  rtTupr«  Eur.  Hoc  949. 

—  vnsiassi,  (Ody.  23,  93.J  d.  ionische  ixnp.  von  «;rc 

1  woo. 

—  1  löoou»,  von  ayriut,  wie  i»!»«'-,  ziuo'w,  iiunaoiw  gernac 
».  v.  a.  d)vottv,  uicht  wissen,  nicht  kennen  ,  Simmia»  Tzeu 
ChiL  7,  c.  14^. 

—  i' wo  rot,  e,  1;,  oder  äymroe,  (jfereroc,  sreire«),  unbekan 
nicht  brkanitt  geworden,  uicht  berühmt. 

'Ayf'trilSior,  ti,  Athcnaei  3.  p.  u8--eiiie  unbekannte  Tisch» 
'A;  " '}  ritt  ot,  ö,  rj,  Adv.  äyoijtn'iuti,   nicht  zu  bezaub« 

odei  zu  tauschen. 
'Ayouirt),  r',  («j-w^,  ver«t.  o%o7ros,  Strick,  Seil,  M.tihero.  v 

p.  45.  wird  S.  47-  durch  «"«(>«.,  End.r,  etkl.in,  nyUirat. 
V;  n.'9«oc  «.wr,  lJ<)W/0-),  das  Alter  o' ne  Zahne,  Dioc 

Anccdot.  Bekkeri  p.  3,9. 
'vi;  »»f  »rot,  0,  17,  (jou^öiu),  nicht  angenagelt  .  nicht  fest. 
'^v.;r»r«(,  ö,  t),  lyös<s-),  ohno  Knie;   bey  PlUuzcii,  Ol 

Knonheii,  Gelenke.  ... 
'Afövt*,  w,  f.  fjow,  ich  bin  Zyowot,  ohne  Rinder,  kuider 
uufruchtb.ir. 

i,  Unfruchtbarkeit;  von 

»,      ohne  yCvoi,  d.  i.  entw.  »«.  ohne  Kinder,  kind 
L>i,  unfruchtbar,  uieiaph.  iyoroS  «Ofsjttl  Pla  o  Theaeu  p. 

B  2 
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©der  pul.  ohne  Entstehung,  tingebor«!,  Tl.  5,  40.  Sopli.  Oed. 
tyr.  27.  tono«,  iinzeiligc  Gcbun,  wie  yövuvf  nattlov  ».  V.  ». 

4L"V 
Cht. 


flt'loKiov.  »ber  t-m'pa  öjuvo-,  die*  par,  ».  jdriuo«  nach, 
"jrfjoo«!  <>[  if.  b/eecl,  ohne  Trauer,  uubeweiut,  nicht  trauernd. 
'jtrjtfi-,  »;,  [dyiifta,  ich  veTjaminlr),  forum,  ein  öffentlicher 
Bit«  wo  dal  Volk  bey  BeTatluehlagiiugen  und  Wahlen,  die 
Magistrate  und  Bichler  beym  Gerichte,  und  die  Leute,  die 
verkaufen  und  kaufen,  zusammenkommen,  al»o  dei  Vcmmiti- 
lnu^spliiz  dei  Volks ,  der  Magistrate,  Richter,  Kcdnrr; 
mraittr  Oiutroi,  Odyts.  9,  i?o.  hielt  eine  Versammlung. 
Il.imcT  M{jt  a;np'7  rixäs  lt.  Beredsamkeit  und  Klugheit  de 
Redners,  ayooä  ni^frorua  bedeutet  di«  Zeil  vom  Morgen  bis 
zum  Mittage,  wo  die  ny.  voll  Menicheii  war,  Aeliaui  v.  h.  12. 
J5o.  not.  ti't  ri]y  «;opar  titiirat  Xcno.  Meiunr.  4,  2,  1.  wie 
m-ooäZnv  Arisioph.  Equ.  «575.  tich  auf  der  dy  op.»*  in  den 
Volksrerstniiuluiigen  einfinden  und  dazu  du  erforderliche 
Alter  haben ;  2)  der  M  nktpUiz,  M.irkt;  y  die  Lebensmittel, 
commealus ,  käuflichen  Waaren;  raiV  ayopale  »oui^oulran 
jtitioc/»'  Pitt».  P\rrh.  12.  er  ilbcrfiel  den  Proviant,  den  mm» 
fortfuhr;  4)  auch  die  Verhandlung,  Unterhandlung,  llrrndoti 
7,  >>■  Luciait  nennt  uvi  ui'xmr  d-u-fäv  einen  A ineiten häufen  ; 
5)  Versammlung,  dyopäy  ytloiv  äliaat,  Eur.  Meie,  für.  412. 
d..vui| 

—  f«£t»,  f.  am»,  ich  bin  auf  dem  Markte,  Herodoti  2,  35-  r.ät 
hin  ich  rede  in  der  Versammlung ,  berathschlage  mich  mit 
ihr;  handle  auf  dem  Markte,  kaufe  oder  verkaufe;  auch  im 
mcclio  itriT^flna  dy.  Demosth. 

—  pnTof,  i,  tj,  Adv.  a;opai'«iC,  was  auf  dem  Markte  ilt,  odcT 
dahin,  dazu  gehört,  mithin  einer,  der  in  der  Versammlung 
de*  Volk*  spricht,  vor  Gerichte  (pricht  und  eine  Sache  oder 
Procef*  vertheidigr,  ein  Sachwalter,  Advokat,  der  auf  dem 
Maikie  häuft  oder  im  Kleinen  verkauft,  ein  Höker;  einer, 
der  (ich  gewöhnlich  auf  dem  Markte  aufzuhaben  pflegt,  ein 
Mossiggiiigcr,  Pflastertreter ,  wie  rnr>roffrariiif ,  Theophr. 
üb  IT.  b,  1.  VfTgL  Xen.  Cyr.  1,  2,  3.  wr>  er  den  M.irktleuten 
iiiiQo*ihai  beylegt  dafs  man  also  gar  keinen  Grund  hat, 
niit  einigen  alten  Grammatikern  zwischen  dyifaiot  und 
ayoffai  s  einen  Unterschied  M  machen,  daf*  das  letztere  den 
M  ikirnaiin,  das  eistcre  aber  den  Miissigginger  anzeigte. 
Jfur  br.< lichte  man  nyofnTat  von  den  auf  dem  Markte  veienr 
ten  Gollern,  wie  Zti'i  dt  oQnioi,  nach  Ainmonius.  »J  dyofiatos, 
Ycrst.  ry«''p«,  ram\ntui  jariduut,  Gerichtstag ,  oWxjjucK,  ir 
nie  Tai  ayuQttiort  CTOforVra«  xa\  rd;  litxtivftoni -t  Strabo  13. 
]>.  .yjo.  S.  Doch  h.tbeu  die  II  <n  Jschr.  dj-op«*.  dyopaivtt  Ityitv  und 
tu  <i;0la7ui',  von  M.ul.isclim ein,  v>n gemeinen,  schlechten, 
pubilhaftcu  Reden,  Dionys.  Art.  Rhet.  10.11.  Lucian.  Conser. 
hist.  44. 

'Ay  o^avaufm,  n,  f.  t;c«,,  ich  bin  u; oparofio;. 

—  pnroui'a,  tj,  das  Ami,  die  Wurde  mir»  dyoQnruuos. 
'A;  »e<*ro  <»»oe,  ij,  oV,  zum  ii;0.,avönoe  oder  zur 

gehörig;  ein  gewesener  d-mjniöfiot. 

—  paröatio»',  ro,  s.  v.  a.  aujtjgv  *"»  — s-osm)»  Plato  Leg.  11. 
p.  Igt,  Anal.  2  p.  354. 

—  ('"•'"."  '•  °<  {äynyäp  ylutui 1 ,  der  Mai krmeister  ,  der  die 
Aufsicht  übei  den  Maikt,  Kauf  und  Verkauf  hat,  wie  det 
Aed.lis  d.  r  Römer. 

Vl"p«i>/i«ii  t^aat,  f.  rJi»o*i«i,  in  die  Versammlung  [dyo  d) 
kommen,  sich  reisainnieln,  zur  Rcrathschlagung  kommen, 
Moni.  II.  1,  1.  mithin  sich  bcrathschbigcti,  in  der  Versnmm- 


i2  JTPVT2 

'JyoprySt,  S,  j,  (Syi»,  «>•?»)»  Mavktwaare 

lel  führend,  Elym.  M. 


lung  reden,  Ii.  1,  253. 
—  ^mii'-r,  kauf.  11  wollen, 


I.ust  haben  zu  kaufen,  vom  Tut. 
es;  opa  vi,  wie  emturut,  emturio. 

—  pnoi'a,  ?J,  od.  ilyö>  miii;,  •,«;  "p«fi"  >  Finkanf. 

—  pHoun,  rn,  Arst.liiuci  01.,  gekaufte  Wa.ire,  od.  zumVerkanfe. 

—  p«  0,  i!.n  Kiofen. 

—  p«ort;,-,       Kinkjnfer,  ein  Skl-ve,  der  auf  dem  Markte  ein- 
kaufte, zu  ktlunaei  Zeil  ivmi-i'mf  gsmannt  divon 

—  pnerixjf,  »;,  :».,  mim  K.i  ilei,  zum  Kaufe  gehörig;  Plato 
Ci  ..ty h  2-5.  ,„1,1  Handel  geschickt. 

—  t>n ■  r  Jk-,  ,(\        geliaufl,  tu  v<i Keifen. 

*  ..uer  a; /««,  «>(<«),  «agen ,  sprechen,  11^- 

roiS<Hi%  ,,9,  k.nle.i  |  wie  a;0paw>  iftf&i  ü  *••>«(  «vet»,'.., 
beiteitit,  Ly»iai;  davon 


e*,  Jtv,  vom  Markte. 

—  pjJvJr,  auf  *)en  Marku 

—  faj»,e,  e,  ^ajoföw),  ein  Redner,  Sprecher;  davon  dyoftfti- 
raro«  a|s  Supetl.  x.>;«wro-o;  bey  Hetycb.  21  riji  irüliuts  dy- 
<fVTrt>  Inscript.  bey  Chandlcr  scheint  das  Lueiii.  Parochiu  zu 
Scyn,  Jer  l.eueusmi:tel  hei bevschaffi  und  reicht. 

—  p»/r»'t,  im,  jj,  Red  invei  mögen,  Bercdisamkcit ;  ionisch. 

—  pe<,    .  s.  v.  a.  a('j»(t,  Rur   Audi.  io2i,  Iph.  1096,   El.  724. 

'A,ot,  od.  «;o»,  tut,  heifst,  iu  *o  fernes  v.  oju»,  bewun- 
dern, abstammi,  lie .vnnde'  1111g,  Schätzung,  Verehrung;  auch 
pietat,  Gottesfurcht;  21  s.  v.  a.  fiäao«,  Helladii  Chreiiom. 
P.  22.  Davon  iyijn.iytartl,i}  aUSlamm wort  voti  «jTOt,  rein, 
Reiaisrnnc:,  Aussohuung,  eiu  auszusöhnende^  ' 
BhttKhs.» 

]A;  6i,  J,  ij,  ,Syw  ,  Führer,  II.  4,  265  5*9. 
Ayocriw,  i»,  f.  Iraeia    S.  dttoar/ta. 
Ayooröi,  ü,  ber  Homer  die  flache  Hand;  Ar 
nennt  .  m.>h.  ayouiuy  friTÄUev,  die  mit  den 


>llon. 


Wii.f« 


Arg.  5i 
unenrit 


illi 


llaud  *,  bey  Tbeokrit.  und  andern  t.  v.  a. 
Sss/Msfai  und  «;  aüi'ot ,  Ellbogen,  Arme  *V  dyoatg  ' .■l*aäi;aiat 
Aii.il.  |.  p  13g.  im  Winkel  odet  im  Innern. 


d 
*1 


A11.1i.  1.  p  130.  im  W  uiKel  odet  im  Innern. 
Ayea,       JagJ  (des  Wilde«),  Fang  (der  Fische),  da*  erjagte 
"Vild,  die  «cfai^euen  Fische,  wie  auch  wir  sagen:  die  Jagd, 
er  Fang  ist  ichiechl,  gering, 

pnioe,  ö,  J  ger    daheT  «;pn/o,  .Tigerin,  ein  gewöhnliche! 
Beywoit  der  Aucmii,  eigentlich  zur  Jsgd,  ö;pa,  gehörig. 
'AyffttHnuria,  t:,  Ungeletirsamkeit ;  von 

'Ay  gduuaxot,  o,  r",  ohne  Wissenschaften,  (jpou/xoro),  un- 

gelehrt. 

~A)  p  a  u  u  ot ,  ö,  t',  i  jpou^i)'),  ohne  Linie,  Ileeyeh. 

"A;  p  a  t  r  ■  1 1  1),  »;,  uugesciirieben,  nicht  geschrieben. 

'A)  pit  vi.  iai ,  uj  ,  f.  z;i7i'<,  [eirf eeielt  1  ich  oiu,  lebe  oder  Hege 

auf  dem  Lande,  Paithenii  29.  oder  übeih.  aufsei  dem  Uausu; 

davon 

'Affailtjt,  ö,  tj,  s.  r.  a.  n,  ,.<>•/..,-,  iVieendti  ther.  78- 

—  A< SS,  das  Liegen,  Ditrchnachten  uud  Leben  auf  freyem 
Felde  oder  aufscr  dem  Hause. 

—  itof ,  6,  zj,  (ocÄjj),  auf  dein  Acker  oder  dem  Lande  »ich  auf- 
haltend, schlafend  Nicand.  Ther.  473.  Sypavioi  *.  v.  e. 
ü;poi*oi.  Das  fem  a;  pm'/.»,.  hat  Hyran.  iu  Mercur.  4>o.  Wild 
oft  mit  n;,/.«c(.e.  verwechselt. 

Ay  paifiop  yqa'ir,;  IKrpdeiaiio  11.  Pollux  81  54'  Iu  Athen  die 
Klage  gegen  Schuldner  des  Staats,  welche,  ohne  die  Schuld 
abgetragen  zu  haben,  ihre  Namen  au*  der  Liste  der  Schuldner 
ausstreichen  lierscn. 

"Aypa't  »4,  i,  1},  0fa9^)»  nngeschrieben ,  nicht  aufgeschrie- 
ben, Thucvd.  • 

"Ay  V*t>  dcr'lmper.  von  iy^fm,  %.  v.  a.  «;»,  Ii.  5,  765.  und  im 
Nur.  dyfHTi,  Odv  2.«,  149.  mit  flgd  hdr,  IL  7.  459-  s.  v.  ». 
äyi  h'„  auf  dann,  wohlan  dann;  wofür  «;p«  yvr  IL  14,  371. 
stellt. 

'A yfiiiot,  (('«,  s'or,  («;poc),  vom  Felde,  vom  Lande,  ».  v.  e. 
o;pDiaec,  Aiisioph.Thcsni.i6o-  Nub. 651.  not.  Porson  Adverl. 

p.  211. 

'Ayfii  oairti,  »,',  Anal.  3.  p.  iß5'  wo  es  viell.  dyguogivt;  »t, 
u;  1(1110;  heifseu  soll. 

p  «  •  f-  »a ,  i<,  bev  Hesyeh.  dy  <'<»»;  auch  noxp«",,  ij,  im  Epigramm 
des  Phanias  nvpt.irrwr  KarooWri'o'o,  wo  man  es  durch  Harken 
etkl.irt,  oder  1  ttil^ij. 

'Arvtutet,  o.  1},  als  Adject-,  also  von  a;p(u<i,  ro,  (dyfln\  der 
Fang,  abgeleitet,  fAlstt  Snidas  aus  Analecta  2.  p,  41.  an; 
d- ffutor  mliiti  ij  rtittTc  *  '(>nu*roC,  gelangen,  von  mrv/m  ist 
«•  f/fupii.  o,  1-  v.  a.  «";  p»  rtk,  Aeschylus  Ifeivchii  11.  Etyzu.  IM. 
jSitmi  «p**"«ri»uiv  r,       ri}<p,anra(  Atlcuiid  in  a,  17. 

'.■/;('*<"'<•>  ''1  *  v- ;'■  ™;p«    Alaalecta  1.  p.  225 

'Ayv****t  Tu*i  »»>  das  erjagte  Wild,  die  ;ef  .rigenen  Fische  j 
jedes  erj  gie  odi  r  ni.ih»-m' ei  woi  bene ;  d,i>(-vr,  gesammlete 
tUiinsen,  PliitaKki  »J.  p.  R.  n  dal  Net»  zum  F  Utgast, 
AeechyU  Ag.  1  ,y.  Ch...pl,.  995.  Rnm.  jj7.  3)  rö  «.ti  rife 
a;p»<«i'n(  a  zj.i«  9oloa  Anecil   BeUeri  p.  310.  • 

'^»f/psil«,  swf,  «i,  J.igei,  Finger,  Fischer. 
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A-;  •  11  1  1 1  I  ,  fwc,  >?,  T^pJ  j  dm  tilgen. 

—  irrt»,  t't'oc,  u.  ■  <"..••<  ■  ■  ••   oiT,  ö,  Jäger, 
-irrooc,  tj,  •»•,  mm  Jäger  oder  Jagen,  Fangen  gehörig  oder 

geschickt, 

—  irrie,  «j        gefangen,  Oppiani  hal.  von 

—  «»'•»,  f-  t.'.M.j,  od.  nyijfiu,  j*gen,  fangen ,  nehmen. 
'Ayfl&tv  st.  <f  Apollon. 
'ijfl'Ki'i    re> j    Garn,    Inolz;    nach  andern  ein  nelxf<'rm;ge> 

wollenes  Oberkleid  des  Bacchus,  Tirrsias  und  andere«  Wahr- 
sager, welche»  JEra  tost  henes  ypyiwt  od-  ypyrrt  nannte ;  ftberh. 
ein  theatralischer  Ausdruck,  Hesych.Polliix  (,  nß,  Etvtrt.  M. 
'Jy^tjaOivot  Ilippocv.  p.  65Ü-  wo  Erotianus  äyptoitüoi, 
flcaTcLiiis  ii)  QK&tuo*  lasen,  wahrich.  L  L.  st-  irpi(0tfui<«  nach 
Foctii  Vernutnuii^. 
'ijfisiVw,  t   an»,  (csVfxoc),  vrild ,  gTatuam  machen ;  med. 

—  braucht 
werden, 
Diodor. 
;    «.  v.  ■- 
a  Horn.  Ii.  3, 
im  Gegensätze  von  ij>*p)e,  edle 

v.  ».  sysi'«,  ländliche,  wilde,  Nicaiider  u. 


■Uli»;,  o,  r„  w 
wilden  Orlbaum,  onrTait)  Anal.  3.  p.  296. 

>..;•..«*.   s.  -;•;?«>•.,.  „  . 

»laaiiit,  aia,  aior,  wild,  opp.  von  i.wjh.;,  zahm,  Atnennei 

?  S>9- 

...  »*.;;.«  r  o  ,-.         eine  wilde,  wildwachsende  fläXaroi. 

'j\  viloc,   ö,    17,   von  wilden   Entschlüssen,  Folemo 

Phvsiogu.  1,6. 

'Jye,i,n,  maa,  «»•,  poet.  1.  v.  a.  ,V;  ?<oe,  Nicander. 

'Jyyioiair  rs,  o,  PausanLie  ß,  43,  4.  der  von  wilden  Früch- 
ten lebende  Mensch,  poet. 

—  ji.uoc,       i},  von   wildem  Sinne  (»iftis),  wild,  gTansam. 

—  v>n'rjauor,   rö,   wildes  »ipiauov. 

—•■««SS)»,  f   L    st.  «jpojt.  aus  Strabo.  9 

—  ott>;i.o,  »a,  iu^ior),  wilde  Aepfel. 

-;«orf«;,  o,  «J,  von  wilder  Bildung,  wildem  Anblick, 
Orph 

—  •  »  1  p /*  ij  ,  "  ,  wilde  ttrpixr,. 

—  o-rijrö«,  J,  (nyp,o«,  wiffin-fu),  beym  Sch.ol._des  Aristoph.  als 
5y noiiTm  von  aM«£oip>ö.',  Stellmacher. 

—  **•«•«,  (.;r«»«/«»>,  wildroachend. 

—  •tn';  ar«cl   0,   wilder  opfiyayoi. 

—  •prt&it,  um,  C"«™''*')»  wilde  Hühner. 

—  i>^l<»j«r,  ra,     v  ä9o»  ,  wilde  Koieu. 

'jfypto:,  ia,  or,  Adv.  dypiait,  im  compar.  ayftwTt'pcie,  Plato, 
VOSII  Felde,  aj  (io'c,  a'*_  Gegensatz  der  bewohnten  111  d  bebauten 
FLizr,  also  wild,  wie  a  gratis  von  aser;  Mnichi  5,  ig.  rJi1 
;-(w/ir  st.  «j  («»axov.  jvon  Thielen,  die  111  der  WiLluil's  i  Leu, 
alt  Gegensatz  von   ifutpo;,  imd  von  Menschen,  die  in  ihrer 
Gesinnung,  ihren?  Betrafen  wilden  Thieren  .ihnlich,  tückisch, 
piutini  sind  i      Menarider  bey  Suidni  nannte  einen  leiden- 
»dutthehen  Spieler  ayptov  nßtvrrjv,  Lucisn  hat  ö;  ftov  filooi, 
fjrjt  .r*mai:r  stuJium,  titrox  Mimmf  Plato  Reip.  ß,  5.  rini.'i'rK 
m;  y*-*  x^nüv  nnl   ä^  '  ^or.    Bey  den  Aerzten  [htSf ,  <7; 
sr<*c« .  c;fa<M     z.'it         ,  schlimme,    biisartige  GcschvMiie, 
•ciii.eil  'im  *ich    fi  essende  Kriilzc  uud  Flechten.      Eben  «o 
■;(.</i/.«.    Aretaei    p^/Q-  E.        äyQiairi)  »;  Itinßputoi;.  vom 
I  ii, Je,  Dorfe,  (.wie  1111  1  al.  tt°er  SM  GsgOMStS  von  urbs,  SO 
Sjefi  als  Geg«ii".»tz   von  «orr-,  äaTtloC) ,  mithin  nicht  »o  fein 
US  gebildet,  wie  ein  Si<idic,  bSurr'sch,  grob,  ruttitut,  opp. 
awf a  ui     ßry   II  m.  »   II    1,   tj.   ist  iT;(/io.-,   ö  11.  n,  bev 
Mr^ei.asj,  »3    s.  v  «    «;r«".t,  Landuuim  :  daher  <««  <T; 
-!■.'-   The  «er.  do,  6. 

—  »#/x.r»r.  ro',  wi ld<  s#  o*7«i or.- 

—  .cr««>  Ii«,    Mos,    >),    od.  aygtoviäfvUt,  iof,   ij,  wilds 
Traaahe, 


•1yQ »oe iyt},  tj,  od.  ayptanjt ,  ij,  'nypiat),  Wildheit,  Grau- 
samkeit. PUto  Svmp.  setzt  der  Tpatir»,;  die  o';  p»Jf/  ;  en  (gegen. 
'Jy^tiifaygo},  i,  eine  Art  von  f-üyq»;,  Oppiaoi  llal.  1,  140. 

—  Äffest»,  syst,  ö,  9,  (yp'j»').  wildgciinnt. 

—  ütpvkior,  tu,  (ibersetzt  l'lin.  35,  9.  :na.latw: 

—  ■■•ri(,  o,  t,',  mit  wilder  Stimme  fvnxif).  eh;e  wilde,  un- 
gebildete, harte  Sprache  oder  Autipraohe  habend,  Ody. Q,  89). 

—  o  ]f  t,  vi  p«  « ,  tb,  (ptv<ip4or  von  ft-y  ,   w.l  i  1  G.iuscJien. 

—  igt»;)!,  «,  1*,    Utrv,      v.  a.  äypio&tfios ,  Grimmit. 

—  <e»,  «»,  f.  iuimv,  wild  machen,  erbittern. 
"../nMinf,  ij ,  «WtfOt,  bey  Saidas  und  lleiych-,  der  wild  a 

Oelbaum  im  Dialekte  der  Laccdamonier. 
'j4ygimn,q,  8.  ayyitjva. 
Äfft  «  0  rt  1 ,       tj,  wild. 

'Ay  mäyiot,  ö.  Bcvwort  des  Bacchus.  Plutar.  Anton.  14. 
wovon  das  Fest  üypniita  bey  ihm  in  llcllenic.  7.  p.  icrj.  bi  f 
den  Orchomcniem  gefeyert;  p.  iSß  üypt>»vi<ni  uai  iixiiiiot*, 
wo  ayptov  bsc  sieht.  Hesych.  hat  'Aypinftn,  rui'««  Top  ' 
'Ayptiotu  «  "i  ttywrtt  iv  htjßtut.    Derselbe  'Ayparm,  w.  in.  n. 

'j/viiiwao't,  Oj  »;,  v'-'VJi  wilden  Blicks,  wild,  rff  C  Eur. 
B.icch.  540. 

'AypKi'tt*t  e,  stand  Ariitoph.  Thetm.  53.,  wo  Brunck  o/jjunv- 
fijj  gesetzt  hat;  aber  auch  Colin*  q,  »a,  hat  diese  Form,  und 
in  Aihenaei  1.  p.  21.  äypuZtii  vertheidigt  Schweigh.tuscr. 

'A  yptuTÜt,  rj,  ör,  vajpi««),  verwildert. 

Aftftfo"  t%  0,  äy'ip,  von  bäurischer,  naher  Stimme,  Cratinus 

Anecd.  Bckkevi  p.  iT.  u.  559. 
'Aypoßurtj;,  äypoloWtjt,  0»,  0,  d.  L  Ir  ärpw  ßitmwv,  auf  dem 

Fehle  WjiJend  .  ein  Fcldhirte,  Soph.  Phil.  it.%.  Eur.  Cycl.  52. 

VftjifVTat,  ö,  »J,  Strabo  12.  p.  814.  f.  L.  St.  ,'yuypößoto«. 

—  vii'iwy,  m<i  o,  Landuachbar,  Machbar  auf  dem  Lande, 
Plut.ir ,  wie  änrty. 

—  ytviji,  im,  1!,  ij,    ■>'.■,■  -i.  auf  dem  Lande  geboren,  erzeugt. 
'Aypöät,  tut  d.i»  i..md,  C.tliiin  fr.  26. 

—  tiattut,  o,  »;,  [Meirn  ,  auf  dem  Lande  lebend,  ein  Land- 
leben fiihretid.  Bey  Gellius  1  ,  5.  «oll  es  dafür  aVaeeöd.rec 
heifsen  # 

—  aörr,f,  sw,  0,  ein  Land-  («>pöc)  oder  Jagd-  (»vp«)  Gebor, 
AzwL  a.  p  514 

\A y  p «  & » »•  11.  «ypo&i  Anal.  a.  p.  36.,  vom  Acker  oder  Lands.  ' 
Ayvo,*,i  ott        f  ti-ooua,,  betrage  mich,  werde  wie  ein 

<  «  1.  baueriscli,  giob,  ungesittet. 
'Ajpomyjpit ,  p>},  pät-,  diese  von  *yVt>7xoi  abgeleitete  Form 

liihrt  Slcph.-.n.  Ityz.  im  Worte  a;  pos  au. 
'Aypot*! *,  »y,  däs  Land,  Longi  1.   n.  44.  Sei 
Plmar.  7.  p  236  «.  23a.  Diod.  Sic  Kippocr.  Lr. 
die  Wohnung  der  Landleure    r..  B    x0pttüv  rlt  dypofimi , 
da»  Betiapen  der  1  andiente,  Grobheit,  L'ugesittctbeit,  opp. 

,  Un- 


it, im  Pluralis 

Epist.  p.  1233. 


titpamllt  beym  Aristot.,  der  Cha>*kter  der  _ 
wtiscnluii,  bäurisches  Wesen  in  Uedcu  und  Handlungen, 

'Ay  poi*  i  £<»,  f.  Jai»,  ich  mache  wild;  med.  aypoi«i'£f/i<u  Plat. 
I.  v.  a.  aypoiKiiuuai ,  thue  ciwjs  lUischickliches,  u 
dig<-«,  grobes    bey  Plut.  Sulla  6.  s.  v.  a.  a/;.iaoi»^««. 

'^yfSSXSflttc,  »,;,  »Jv,  demLandmaimc  gehörig  odei 
d  g,  TOB     (  f 

'Aypo7*ot,  0,  >i,  oder  Sypoi»  (,  wiewohl  Eustath.  zwischen 
beydm  einen  üuteischied  will  gemacht  wisteu,  ein  Mann 
vom  Land«-,  da  lebend j  daher  bäurisch,  grob,  ungesittet; 
unwissend,  oofit  Plato  Phaedri  7.  not«.  VrrgL  o;poi«i«. 
Comi>.  äypot*oT/p-,(  rr>  «*rxr>  d«««»i u •  roi ,  von  etwas  roher, 
unjcbihieier  Seele,  von  biuerischen  Sitten,  n/  ti'x't  Jypotxö- 
ripor  Xl'',"'*"*  vlul  Maiii  12. 

'Aypotxitoyoi,  t,  »J,  ländlich,  grob  oder  bäuerisch  tonend. 
Ai  icrapn. 

A\  poivirtjS,  u,  ein  Mann  vom  Lsnsle,  vjm  Felde,  Land- 
munn,  I'eldmann  oder  Hirte,  11.  11,  53^.  fem  in  — tJr<«  Dioic 
Epigr.  17. 

'./yi  osvirioK,  ro.  (m'ro:,  a;pö;  ,  Garten,  wie  Garten  gebau- 
te) oder  eingezäuntes  Land,  Strabo  13.  p  ßa>- 

'A  y  punö  pot,  i,  (mtptwU  tstldbcsorger,  der  die  Aufsicht  über 
ein  Landgut  hat,  Josrphi  Anliq.  5,  9. 
ot  oftin,  1'.,  d.is  Amt  eines  dypotüaot i  oder  die 
der  Staduchcr,  Vertheiluiig  (tiuut)  der 
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Feldern  weidend,  von  1  hiereii-,  auf  dem  Land«  lebend,  »ich 
di  aufhaltend und  nährend,  von  Menschen,  Nymphen  u. s.w. 
Ody.  6,  106. 

'Ay  fovöfios,  o,  17,  act.  o  (V  aypo<t*  v/uwv,  mif  dem  Lande 
lrb<*i>d,  auf  den  5  eld«m  weidend,  tibcrli  ein  Laudmann; 
ein.  besondere  obrigkeitliche  Person  in  Athen,  nach  Amt- 
pol'  6.  8  waren  die  Kypuruuoi,  o!  riSV  ntgl  tä  tfu»  ro»  Her  toi 
rilyvir  «f)  ju/.',  Aufseher  über  die  um  dir.  St.idt  Itetum  gele- 


gen 


\i  i.kei  uud  Linder,  I.audpfleger  ;  auch  Um#<H 


*w/ypüs,  ö,  ojyr,  das  Feld,  ]jnd,  .«!»  C.  r.'iuvt  de«  Dorfe*! 
das  Land,  kl«  tfogMMt*  dL  i  Stadr,  bciond.-ri  Landgut,  ayfot" 
jri/u,!  «t.  c/fauimi,  Urtych.  wie  ruri'r  »X  inficetiarum  pUnus, 
Cat.ill. 

—  ör<poC,  /p«,  W*»i  toi»  Felde  (nypec) .  oder  von  der  Jagd 
(atypa).  Daher  Artemis  «ypurt'p«,  wie  «Vpa/a  ,  Ii.  21,  (71' 
Hcv  den  1  .acedatnouiern  die  Gottin  de»  Krieges,  Xeuo. 
Hellen.  |i  S,  12  Agetii.  1,  87-  Ven.it.  5,  15.  Kur.  Tlippol.  75- 
Audi  s  »•  iye««,  agrettit,  wild,  i/ttovot,  Omfot,  U  3, 
85»-  J'.  43*-  ,    ,  ... 

'Jj-p  ot\i>  ,  u,  Eur.  El.  40*.  tui  Mala:  eypoi»;f'i  x<»  p«»,  •-  T.  a. 
— örri«,         ü,  fem.  a'ypöne,  J  .aiidni.iiiii ,  vom  _  Laude,  vom 

Felde,  Eur  derselbe  tut  El.  if>3  ayfiirnpar  aikäv. 
-g'r>;(,  fTOt:  V>  Landweseti,  iJudlichkeit;  xw. 
—»t%mitt  >},  eV,  SclloL  Lycopbr.  41k»,  die  Jagd  liebend»  sollte 

von  «Yiitr.t  eigcntl.  heilsen:  gern  odur  gewöhnlich  auf  dem 

Laiiie  lebend. 
Vfyfe  freie  J,  a*oc,  <!,  Lsiid-  oder  Fei  JwSehter. 
'A  y  « 1  m  r  o  1 ,  ö,  »I ,  (ypiT-O,  s.  v.  1  (visieret,  txa&ti  Syfiura 

»Hitxtn  Pb.-rec1.1te«  An"r.d.  HukKcri  p.  54°« 
"vtfy  du. in  ayfftpirtj,  Alial   2     p.  »53-    no.  39.    ».  a. 

«ypi»«<»'>j,  gefangen, 
'Ayi-'  l  >"''}'  i;v,:»")i  d»s  Nichtmuksen,  Verstummen,  das 

ueficc  Stillschweigen. 

'Alf  QU*94*,  «5,  f.  f>»,  ich  bin  eiu  üyprTroe,  rir»,  auf  etwas 
•esiebsam.aulnreikvün,  imei  nuidet  bey  einer  Sacka  seyn:  dav. 
'AJyOyVWVrrin*,  <!,  >1<  r  Wacher,  Minctho  1,  8'- 
-art;riiii<C,      uY,  gewöhnlich  schlaflos;  sehr  wachsam. 

—  «n's,  Vi  6«kUflotlgkeitj  Wachsamkeit; 

 «T»i>c,  e,  »j,  sclil.-.ilos ,  wachsam. 

. —  Tivv>9rji,  ü,  i},  schlaflos,  Ilippocr.  p.  6g. 
"Ayv  "1  poetisch  st.  ay/pu».  wie  »ypi»  st  iylfta, 

•  J.  m  al 


'Arv»oou>,  s. 
t.ir  i'gen  ubuih. 


a.  nyyfc 


ÜUv 


5-5.   «yfweeoie  immedio 


■i.  Oppum  Cyneg.  1,  129. 
'Ay«  (Äwtij*,  et',  ö,  «'ei  J'ger,  Finger)  Landmann  j  dasselbe 

Nicanilii  Al<-x. 
'jiygwor  •>•»«,  bey  den  Si'  il  'ern  s.  V.  a.  «ypo"»«>f. 
"Ay  C  a>"T,e>  M»i  "*«.  »/>  Felderai,  Gras,  «»»mit  gewöhnlich 
die  Felder  verwachsen,  Quecken,  Diosc.  4,  50.  u,  ilierou.  in 
H<M  «-  Ody.  6,  90. 
V^ypwrs;«,  oi',  ö,  dL-r  T.andmaun,  Theoer.  25,  51.  &rj<>,  S.  v.  a. 

<t;ps<ic,  Eur.  fl.icch.  556. 
Vj'  i«!  »!•  («y<'>),  Strafse,  Weg,  G.issqt  II.  So,  25t  steht 
dyuar,  weil  die  lelr.te  Sylbe  kurz  Sayn  tu  ,1't,  wie  <"'pyi>»a»'  st 
vjfyitä»,  Oly.  9,  53«!  c(.  ad  Xeuo.  Cyrop.  3,  t,  3.  110t.  Kmpe- 
d  >klcs  nennt  auch  die  HlutaJiin  so:  ri^tv  o/u«  uladacavutvor 
t,'  äyxim».  . 
'Ay*"ia'"tt  «1  Wa  s-  v.  a.  ayeui'c,  Soph.  Fogm. 

—  1  «iir»je,  oi',  ü ,  ■^vssTriff,  «^oc,  »J,  Apollo  liiefs  o;-ri«ri;e  ll 
Schuupatron,  lutofein  seine  Bilds.ule  auf  den  Mi.il<en  «u 
Athen  st.\nd  ;  d .riter  *if*imrtM*t  #*p«T»r«n,  Eur  Ton.  t^Jö.  der 
Gottesdienst  devsclbcn  |  sonst  ist  ii*McTiM  .im: Ii  s.  v.  a.  tuaui,- 
viji,  yiituv,  vieinus,  der  Nachbar,  Piud.  l'yih.  11,  2.  J'jmMi 
'«(*-j/tikiW  d;iiäiie,  s.  v.  a.  d.  dort  luckfolg.  üuo9ilaut, 
G  Arilin. 

—  «Hi  t,  /«K,  J,  S.  T.  11.  «yrtdnje,  ai/ir  -praejtoslt'it  urbanii, 
MaeinU.  S»t.  1,0.  2)  eine  vor  den  Thülen  iluscm  Apollo 
ge-scute  SjuIc  oder  Aimr.  Val.  ken.  «d  Pho«n.  634. 

'sl  y  *  1  o  ^  ).a  e  r  la,  »alttii,  l.vroph,  601  ,  ^e^tt^  ;ti  licihetl,  wie 

du-  Bin»!  1  i'i>,  zuKViinicii  bauen. 
*afy»'J«.  o,         (yrrnr),   ohne  Glieder;   glicdersch wich.  ■ 


ljal.ua  GUit.  es  sWtraj  JikLut.' 


ö  aut*v<i  iVr  r«  nyiiä  i'»r*  llipp  jcr.  p.  6ao-,  Wi 


'Arvuvaat»,  rj,  Ungeflbtheit,  VeTnachlJssigailg,  Mangel  der 

tfebung,  Tiiglieii. 

—  »««Toi,  0,1},  {yvfirdya) ,  ungeübt;  «»•»«,  in  einer  Sache 
uugeilbt,  ungeschickt 

■^yi'r«iK0«,  0,  .-!  «;-.>»,.•,  oyorec,  o';xVaif.*,  zw.,  Oaute  Frau 

(yit'/J'-,  l'ollujc 

'y/ y  t  p  »'  J iv ,  {«yrfltc>,  s.  r.  a.  äyrlfw,  Hesycli. 

Ayvfti,  smc,  i; ,  aeolisch  st  «yopä,  »tmim»  iy't"  16,  661. 
die  Mctigo  von  Todtcni  s>swr  11.  24,  141.  davon  öirrYr'pic, 
trarsjj*«i(  und  mehrere  im  attischen  Dialecte  geblieben  r"_ 

—  f§*ftit,  J,  (rtj-it(/i'fio\  s.  v.  a.  d.  Hgd  Suidas. 

—  p^iöc,  0,  d^s  /..'«auimcnbritigen,  Einsammeln,  Zusamt 
uetloln:    S.  <r;'Wpu>  11  «yi'prrfC. 

—  (fftoorrtj,  s  v.  a.  ofspui/««»'^. 

'^yipm'Joi,  f.  «<h»,  ich  bin  ein  »rtpr^r,  sammle  ein,  bettle 
xiuammen,  Odyss.,  ziehe  als  Maiktschreyer  herum  und  be- 
ll nge  die  Leute,  sw. 
-f  iti'",  ij ,  (liytfttim) ,  das  Haudweik ,  die  Knnste  und  Be< 
tiUgercyen  eine» 

—  P,*?*,  >*■  o,  ayiprijp,  Manrtha  4,  S2I.,  fem.  a'yt'prpia , 
v<7»((, «,  o'yiV«),  eigentlich  einer,  der  versammelt,  zusam- 
menbringt, ö  d;;;\j<-,r  t-%lov  j  daher  einsammelt,  insairimeii- 
bcttelt  iiua  als  .Markuahiever  die  Leute  betrügt  |  Gattkier( 
Ijind'tieichers  Bettler,  Aiificluictdei. 

—  prtxuc,  »},  ir,  Adr.  äyrprimitc,  ein  geschickter  «rVpr^e, 
Gsukler,  Aiifsclineider ;  oclci  vv.is  dazu  gehört,  von  ihm  ist, 
TO  oyipriaaf  stal  üyo^n7»i>  itX^ffoe  Plutarch-,  d.  i.  nit'Ooe  für 
«'yiprwf  »dl  ayoptiwr,  ein  Jlaufe  von  Bcttclgcsiudel  und 
lMlaitsitTrtel  11. 

—  prüf,  €.',  (ayr0«f\  zusammengebracht,  eingesammelt. 

—  prp«n,  i„  femin.  von  «y.'pr^c,  Aeschyli  A".  iz\\y 

—  (ifwJi)«,  iof,  ö,  rj,  von  der  Art,  nach  der  Art  einet  AyiQrijt, 
gauklet.,  lamlscriHchemiäfsig. 

Vyi«Co  ua«  st.  «r(ijrii>«4M.    Das  »etiv.  Soph.  Fragm. 

•y/yraia'oot,  pr>et.  st  alaraL  Apnllon.  Rhod. 

,Afl*9l***  erklärt  Hesych.  die  Lanze  in  die  Höhe  gerichtet 

haltend,  so  wie  »tnx  .      >    sio  hciabhaltend,  uacb  dem  Aiu- 

dtucko  der  MaceJoniei. 
'Ayinut  st.  äyxaläm,  aVarein'tu ,    s.  ▼.  a.  araxovvi'Za,  Suid. 

Etjm.  M- 

—  «4))  »c,  0,  »},  (nyx*>  <""cin%' .  Apollon.  4i         rr'5,  der  letzte 

Tlteil  der  N.-.cht  gegen  den  Morgen,  wo  die  Morgenluft  au 

wehen  anfangt,  vergl.  Heaveh.  in  iryroi'po;  und  Kifm'pa. 
'Avil  !*'X°      *s  'J<  oder  (i-'f/'i  «»,„•,  (oj-r»,  inireua»),  in  der 

Nabe  stiritendi  ay^i'un/a  J^ia ,    Xenoph.,  Wallen ,  womit 

man  in  der  Nahe  imiMC. 
'-«/r'ip^e»  ö.       («}'»;»),  nahe, Sophocles  Hesychii  n.  Etyra.  M. 
'Ayii,  Adv,  nahe,  naho  dabey,  vom  Raum;  nah«,  von  der 

Zeit,  oder  bald:  davon 

—  i'a  1  o  (,  i>,  r;,  u:li  ;  naho  am  Meer,  am  Ufer. 

—  «,*  «.£>»}«,  iat,  ö,  ftj,  nahe  .in  der  Tiefe  {jtä&oc),  daher  tief, 
als  ä.  ftaiataa  Ody.  5,  413.  st«f>eyf  Epigi.  «Apayf  Plm 
Anton.  7  voiz.  von  LTtern  gebräuchlich,  Aeliani  h.  a.  10,  17 
Aiistot.  Probl.  2J,  31.  dsssrlbc  nennt  Oppiaitus  rqh/ia&t, 

-i^iri™,  s.  v.  a  eiyx«  ,*oi>w,  nahe  hinzutreten  oder  iialse 
d.'bev  »eyn,  von 

—  »,f«ri:<,  •!,  («yz*(»««»)i  «»»"•  d,b«y  «t*kend  oder  befindlich, 
Hesych. 

— /jo^ijt,  ö,  »7, r  fast  ganz  im  Nassen,  Nouni  Diony.  15,  3 

soll  wohl  —  dys  hetften. 
'Ayxtßki'ii,  ö,  r;.    S.  ftifi,1).<a*(t  nach. 

—  iynot,  ö,      nahe  am  Lande  (;■/«,  ytttt,  yn'ix)  angrinrend. 

—  tytlriiv,  oroi,  ö,  r,  naher  Nacliuar,  Aeschyli  Pcrs  Uli- 

—  iyros,  ö,  <7 ,  dem  Acker  (yja)  nahe,  Giauznackbar, 
Apollou.  Ilhod. 

'AytiSrt,  («)>;'>.  »      *•  «ry/>.  Hesych. 

—  »>><«  i  it  oa  0  s  uud  oyritfoUarsec,  ö,  «J,  nahe  am  Meer, 
hiUteubcwohner. 

— i»«rr;f,  tos,  i,  »f,  (9*p(v},  dem  Tode  odor  dem  Sterbe« 

he. 

—  i&tai,  o.  r,  Gott  oder  de'n  Göttern  nahe,  ihnen  ihnlicls. 

—  iQ(/o»of,  o,  t),  nahe  dabey  »ttiend. 

—  lOffüf,  v,  tf,  nahe  an  der'TVuire,  iiberhsnpt  nahe 
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«7,  nahe  in  Wege. 


Flössen, 


'Jyfiailav&o 

-i'iffiiroc,  6.  »J,  wie  iyjißadijt  gemacht,  mit  steilen  Ufern, 
Pindaru*  Schoi.  Pyth.  2,  i.  p.  505.  WO  vorher  «yij  «>  i,' •<.,<• 
•und. 

—  (A«9  Iii.  ■  d«r  *iy,'JLmy  no.  4.  tot  Ausbruch  des  Geschwürs, 
Paulus  Aejrin.  p_.  73. 

—  if  «HI^,  *t>,   o,    odet  tiyx>'.u*X*t'  ••  v-  *•  'Tt^f"!09- 

—  iaolge,  e,  '.  uJ<«\  nahegehend  oder  kommend,  »J  oy»«- 
«•  <  >c  II-  24  >  5  j  -  vergl.  4i  53<)-  i"  der  Niihe;  auch  Adv. 
□  ;  in. u),  nahe,  dabey  ,  iyjiuoior  jyioW  Ody.  14,  4*°-  vom 
Raum;  nahe,  von  der  Zeil,  oder  sogleich,  Homer. 

'jf.f  .."«•-.-  o»  «7t.».  v-  »•  Eurip  Auecd.  Ilekkeri  p.  540 

—  »  r  »  0;  rj  < ,  eoe,  «J,  »J,  (i  .-'<,- o.-i,  den  Wolken  uahe,  Anal.  2.  p.  13. 

—  freie,  17,  Verstand,  Scharfsinn,  Einsicht)  vor*.  Scharfsinn 
im  Ei  finden ,  im  Antworten}  daher  Gegenwart  de»  Geistes, 
Wiii,  Plui  SoL  5. :   von  _     ^  > 

-Inn,  contr.  »;  //').<,.  ,  e,  17,  scharfsinnig,  einsichtsvoll, 
kliic;  eigentlich  der  arlinell  faftt,  begreift. 

-ijliu  contr.  et';,  ri  '-r>  .1.  c,  o,  ij,  (*<U'ot;.  »rioi*«) ,  nahe  schif- 
fend; öherliaupt  »alle,  aU  ä.  rro'(«>c,  nahe  l'abrf,  Eurip. 

—  iitft(,  ö,  fj  ,  (Tropoc) ,  nahegehend,  einem  stets  nahe  1111 
Seit«  gehend,  »I«  ei.  at«V.a-  Agatbi-ie  Epigr.  65.  wie  astrein. 

—  i't»»«,  etW,  o,  j/,  mit  nalien  lüfscn,  nahe,  dicht  dabey- 
SKbcnd,  Lycuphr.  <Ji8- 

-irriZit,  nie,  6,  17,  <irölit>,  der  Stadt  nahe. 
-.r(!o»t,  contr.  etyz'V$ols'  °>  >,>  (<"">»)#  mit 
mli»-  fließend. 

—  isßtriut  und  davon  dyjwßaala,  tj ,  s.  r.  .1.  auiftißr.uvt  und 
a.,ji.-f<  im  ,  He«.  midSuid.  zw. 

—  ioiooot,  6,  »7,  («Tropoc),  von  nalra  Siaracn  oder  Abstam- 
mung, naher  Verwandter,  Plate»  Rei[>.  5.  n.  272.  l.uciani 
Demosth.  »4.  äy.  tfi'-ote  Oiüv  Di masc  us  Suidae  in  noii'<>oof . 

'jyi**Tt,  Adv    Snpfrl.  votiayri,  hu  nilic, 

—  urti'n,  •;,  (äyxtortrm)  •  nahe  Verwandtschaft ;  da»  daher 
entsprinc-nde  Rcrrht  der  Erbfolge,  iV  «'  wirJjiiV;  roi'e  ifyr- 
tat»  x<f  firtt  1  >~.  ayrter»«'««,  um  die  nächsten  Verwandten 
nm  die'hibfolgc  r.n  bringen,  Demosth. 

-urtior,  xi,  :  v.  a.  d.  vorige.  Soph.  Am.  174. 

—  icrn  i,  fW,  ö.  («yz«er«),  der  Nächste,  Nachbar,  naher 
Verwandter}  Lucinui  Timnn  51.  verbindet  es  mit  eeyytvit. 
mriaph  roC  traifors,  wie  ajjsiiis  hujux  mJpae,  dcreelbri,  oder 
eii  er  ganz  ähnlichen  Schuld,  schuldig,  Sopb.  Trach.  353. 
d.-von 

'Jjforiim,  f  tve«i  ich  bin  Nachbar  oder  naher  Ver- 
wandter. 

—  ••*>»••■  ijrrj,  t>iov.^  S.  eyjriertfec. 

—  nrt,f,  «oc.  o,  («tyjsero«),  Nachbar.  Soph.  Trach.  356. 
nennt  näOott  nyx  oxT^a,  was  eT  hernach  (itxmuav  nennt,  wie 
»Jjinn  culpar.  Olosa.  Eliilox  eyiierij'c. 

—  in  nee,  ij,  or,  mr  Nachbar»«  liaft  gehörig. 
>i«f(tlrr,  Adv.,  nach  dem  Grade  und  Rechte  der  nächsten 

Verwanduc  h  a  f  t . 

—  .«rTroc,  in,  7rov ,  bey  Homer  Ii.  17,  «;6i.  dicht,  nahe  an 
einander,  wie  ?rpo«<>'t7t?r«">  ec,  einzeln.  Die  Form  «VxMrr^t-oe 
Ut  »lso  f>Ueh. 

—  iitn,  o\  q   8apcrl.  von  nri»,  der  Nächste. 

—  i%rif»t(ot,  v,  »;■  Adv.  äyxiotf,  i'amt  oder  a^iVrpeirn,  schntll- 
j.  'j|,ch  d«*m  Umkelircn  lor(»7»,l  nahe,  vcraiidci lieh,  wan- 
fctia:i-.hig;  ärpJoT^ofa  ßotlivo.uai  UeroJot.  ?,  13.  ich  .tndere 
,T  .  •  i  „..-  !,l'til%  ;  i»tr«»'ot  rheoe  i>  1161  »j^fat{ay»S  «IH 
/eiai  Tbucvd.  s,  53  .  plotiliclie  Veranderaug.  J>iony*ii 
Ar.tiq  i.:3-  verbindet  es  mit  aeritjr/<r;rec.  Lon^ini  c.,'13 
B  r»,  5  scheint  es  abwechselnd  tu  Lcdeuten.  Etnesli  Lex. 

'iji.Tiixifoc,         ^»  der  Vollendung  näh»,  als 

o«,  S  l  :uin*. 

— oa-oe,  o,  »/,  c?«rn  Ziele  (r/pue)  oder  der  OjflJIM 
a  tt.'u:g7iii/-end,  be.ia'Jibart,  Eur. 

—  /rote,  Ä,       der  Gcburl  naKe,  Pindari  fi»trm.  p.  44  H 

—  if-ri,-,  /oe,  ö,  »;.   (»«>»■«'!,  •«  der  Nähe  e 
ajuntbar  werJ<nd  :  tiberhaupt  nahe,  Noiinut. 


15  *rS> 

'Jyt£&»* ,  Adv.  ans  der  N.ilie,  Orph.  Arg.  tSgg.  zw. 
'slyiööt,  Adv.  s.  v.  a.  n'yyoi"  und  tyyt^t,  m  d.  Genit  ITomeT. 
AyxopitXoi.    S.  iyxwuolot  nach. 

Ayiovim,  w,  f.  r;»»,  (otyru»  i?i.  ersticken,  erwürgen,  evli.nVen 

—  ovcioe,  ßfixot,  s.  v.  a.  a/x'',9  EoT-  Hcl.  69s.    aji»no«  hat 
Nouuiis  J  ilou.  ai,  51. 

jtyX"*i,  tj,  (ttyxiv),  das  Erwärgcn,  Ei  henken  5  dss ,  Mvornit 
man  sich  erheiikt.   der  Strick:   tropisch,  rr.  11 11  Jude  Aug*.', 
wie 1  MtinVu;  rm'ro  d^i  ot*  «yr"'»'';  S  ist  ■!.•<  nicht  r.um  Er-* 
henken  ?  Aristoph.  Achai.  i2j  roi'ro  3i  üf/a  j,y  ayi^ry  nal 
kiittj  ro/rc;»,  Aesehines  or.  p.  212.  davon 
jiyiovtpalot,  a,  ov,  /ijpoe,  Eusebii  Praep.  evang.   p.  »77. 
Viger.,  der  Tod  durch  deu  Strick,  durch  das  Erheukeii,  Er- 
würgen. 

—  riorije,  0,  Erwilrger,  Murder. 

'Aytovöttt,  fleixov  —rätvt*  st.  aytöfr,t,  Manctho  i,  5i7- 
■dYX«foi,  ö,  7'j,  iiiyx',  «fe*)<  Jiigi.inicnd.  I.ycophr.  v.  418- 

hüt  d.  ionische  äyxotpoi. 
'Ayxiot,  in  die  N.ilie  hin,  Adv.  Apollon.  de  advtrb.  p.  607. 
j^yroraTOf,  äyfotätm,  ayxertQge,  äyi'Jt,  am  nrichsten,  üäher, 
nahe,  in  der  Nahe,  vom  allen  äyxoi ,  ualie}  d;.her  »iwyro« 
und  äyyta ,  was  einem  nahe  ;,uf  den  f  eib  ,  zu  l  eibe  gebt, 
«»S°>  wofür  man  im  Adv.  n;ri  Ccsa^t  hat,  in.  d.  Genitiv. 

—  otpit,  i,  >}.  S.  Sy%0Q0i.  Orph.  Arg.  122.  SfyptfH  müoftou 
rOöftc  Anal.  2.  p.  1  Vi- 

"Ayiovoa,  ij,  attisch  i'yroi-««,  anchusa ,  eine  Pflanze,  deren 
lothe  Wurzel  zur  Schminke  der  I  i  an  1117 immer  diente, 
Xcno.,  wie  bey  uns  eine  Art  von  Ochsciuunge,  Luglonum; 
davon 

Brinnis«,  f.   iota,  ich  färbe,  schminke  mit  der  roihen 

I  .irbc  der  ayxotoa. 
Aytot,  f.  $<u,  zuschiiiiren 5  besonders  die  Kehle,  erwürgen, 
eihctikeii;  datier  sehr  Ingstigen.    Derl..,t.  spricht  es  mtjttnf 
aus,  mmgü.  med.  «ich  ei  henkt  11,  sich  crwiligeni  sich  ängsti- 
gen.   8.  o'yröraroe. 


'^ri»H»lii,-,  6,  rt,  (nyr»  6ftal£i\  Adv.  oyxwuäliu!,  uyxwuaia, 
last  gleich,  dum  gleichen  nahe,  »o  ziemlich  glrich ;  z.  B< 
fjipj Thlicyd   4,  1*4.  äyx<äua/.et  nywrifit&iu,  atujttu  MarU 

1    ke  - 


mit  gleichrm  Kriegsglucke  tu 
£01,  pei  t.  t,%a  >  attisch  äjt'^x«, 


■puvrtn  re. 

"Ay>,  f  4 

tr^oit/ta  Thucvd.  2,  <j 
fiV  JiKi;i',  aueb  allein, 
»xOtjctTat  aal  St'uae  oa 


»treuen, 

aor.  I.  ijjo,  davon 

navMMtc  Meanorab.  4j  -•  ä'  fuhren, 
vor  Gericht  filhreu,  .anklagen,  oi'k 
'an;  Plat.  Hippias  1naj.11  27.  leiten, 


bringen)  ov  ov  tuv  f'P  iui  an  fit  ojoirö  Ii.  i|,  iji.  deu 
niemand  durch  seilten  Mund  gehn  lassen  würde.  *V  xtipal 
iyitOtu  r^f  iiltTijr  Herodoti  4,  79.  die  Weihe  vul nehmen, 
bringen  und  tingeln  beibringen,  mitbringen,  holen.  OJy.  P, 
2-13.  y.  425.  II.  r,  l^ö-  wegfiihien,  Cieibcn,  wegireiben. 
Davon  «ynr  ara)  ifißtir,  II.  9,  559.  rnutit-n  und  pliiiidern ; 
vollsiätidigur  ely.  »ai  y.  j^riiuza  aal  in'ttv  l'int.  Llltulli  3t. 
auch  äy.  a.  if.  toit  Ttoiiftiuti  Isoer.  rergl.  Virgilii  Acu.  2,374. 
»nerii  und  brennen.  2)  verst. 


örytir  aal  aaii«»';  »>  ngei 
«jy«»-  tn-1  rdc  eim'as  I) 


iehi 


emosth.    3)  dazubi  ingen  ,  reizen  ,  111 


t  ebtiuend, 


»Mftl,  i,  ij,  daneben  wncfi"-nd.  Nonni  Ouany». 
'Jjgtmv,  «rot.  o,  r,  niher,  Cdiii^it.  von  iyp. 


fitjffU  toU  »Joifrsv  löyvie  Ttfnirot  Demosth,  tay.  4)  einen 
eilen,  als  Kiinl,  d.  i.  erziehen;  auch  von  IJlllÜjCItj  PlutarchJ 
Educ.  einen  erwaehse-iun  Men-chen  nnfi'dirtn,  regieren. 
5)  ä'yMi>  ii^rüf  «pJtV',  eine  gewii«e  Zeit  Für  ilt-n  Aiit.mg  ;ines 
Monats  aTiurhni-.il,  Plutaichi  Aiistides:  fti,rif  A^ar,  nie  ij- 
fic7i  (tyoufv  Demosth.  pro  Corona,  nach  lanierm  KabaanBI 
tjpiyttr ,  iooTi)t;  einen  Tag,  ein  l  est  fuhren,  _d.  i.  fejtiii. 
wet;en  der  dabey  üblichen  Anfzü^r.  D.dier  {1'  äy-  rträ  odn 
tl  tjiri  r«niyc>  epasTii«»,  einen  ehre.nvoll,  SOfgraltig  auf-  ode^ 
voilühieu,  u  i-  vtnnlgUcU  einen,  vlüui;  a.  iV 
Ftltt Stil.  1,  9,  26.  Im  allgemeinen  äy.  rl  piy*.  etwas  hon, 
»nfiieliriien,  nicht  gering  .chteti ,  #  Xenoph.  Af«  n  .  O.  w,r< 
*»«V  lyov  /««  l.tician.  0.  p-  5'°  'Ayool:";*  jTf<i«<V  nyttv  m  / 
«aar.. n  f.ur.  D  ,.ch.  231.  Vorlieben.  btj«t .««».W  "  'V 
0,».7Kur.  B.-ecb.  lullut  du  TU..  «»«  *o  fel&  ?  Ll.d  e üe-.. 
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dat  erhielt  Griechenland  frey,  Detnosth.  ß)  wiegen ,  oaov 
fffov  a!  Dcmosth  iitfot  Thuc.vd    6,   qt).  auffühien. 

Ayoftn,  ich  fähre  mit  öder  bey  mii,  äyci-  tu  eiv  ool  Ein.  Ale. 
5(52.  icb-ffthre  mir  »u,  heile  mir,  rci-««*.  iuec  doailtNI 
sirorem,  icli  beviathe,  hol«  mir  eine  Fun |  iSif-iouv  Ii  «a> 

r«  Hrrodott  5,  92.  gaben  einander  und  1 

men  die  Tochter  MI  Flauen,  VC] gl.  Odv.  4,  10  Valcken 
Herod.  4.  "8-  ...  ,  ■ 

Ayut,  t  \m  •      T-  *•  «/•'•'«»>  *}>  >t",  perl,  med  M»ys, 
rir*r.  1.  ta 

'jtf-tfmtoi.  «  r),  «nop»  A«3--  3-  p.  229.  nun  Leiten,  Führen 

(«/»M'  g'  L 

<  -  1 

der 


IIa  El* 
d 


'Ayatyt'ior,  TO,  Pollux  9,  48  ein  Ort  der  Liederlichkeit. 
'Aymytli,  -W,  i,  l«>.),  Art  HM  fühlt.  \VeKwci«er ,  a) 
einen  Tor  Gcrielu  lil'irt,  fordert,  Kläger;   5,.  der  Riem 


S.  (it  TijQ,  (fi>raytuj'<''S 

—  wy}.  -7»  l"V""->  Filhruug,  Leitung,  das  Hcrbev-  und  Weg- 
bringen, Flacht;  Gang;  2)  Leitung  ci'u-»  Kind«,  rin-r 
rILinre,  d.  i.  Eizichung.  Eben  »o  bey  Philosophen  Schul.-, 
f-ecte»  ini  Allgemeinen  Leben ,  Leben«art.  ftev  Aervien  diu 
Leitung  einer  Krankheit,  da»  Hciiveiiahrru.  »;  ktitniroixot  ay. 
Ac.iiU  U  »  w  d-e  Methode,    Ploleinaei  Alniag.  8,  9. 

—  »uj-fo,  i,  Plntar.  8-  P-  5°V  •  v-  *•  »00«?'»)'--,  »vir.  _  < 
 cvviuoc,    o,    n,  gut,    Lieht  odei  erlaubt  wegzubringen ; 

j.  über  Xen.  Hellen.  7,  5  von  Menschen,  die  m-n,  wo  m«a 
lie  findet,  *L  Ei_;ent!.iim  wegnehmen  und  fortfuhren  darf; 
»  igelfrey,  Puly.ieui  6.  7,  2.  daher  Plntar.  O^to  min.  iß.  von 
Leuten,  die  nicht»  abschlicru  können,  aytüyuiot  itt  olSu't 
ro7e  Stouiroii.  «y.  irpöl  r,/orät  Al.ib.  6  ueni  Vergnügen 
sklavisch  cigebcic  Plm.  rd  «/u/>«u«,  Fl.ichtwa.ircu ,  Guter. 
2)  leicht      rielirn,  xu  leiten,  sin  lenken. 

—  ol/ior,  r«i.  {üytayij) ,  kerbeygcbiaehie  (auf  der  Achic  oder 
tu  Srhite)t  zuru  Kanf  ausgesetzte  Waare 

 wyJt,  v,  «5»  '."J"",  '  Leite;,  FAbrer,    Wegweiser  t  Kanal, 

Hcrodiaiii  7,  12.  Adjcct.  leitend,  fühlend,  abführend,  tfl/y- 
ftarot,  zuführend,  'vxrnv  Aretaei  p,  75  der  gut  lenken,  Wattn, 
anfüllten  k:nui  |  äyuyif ,  du  vei  fahrende,  verleitende,  die 
Verführung,  Lockung. 

'^yius-,  eiWf,  ö,  l«/V>  Psrnmelpl.m,  Versammlung, 
fl.  181  S"5  W»M  ">'--♦  ">  to8'  "•  -8»  37*-  lvr-  Bcd.  «wf 
Jl  a,  4:3  na)  i'-critv  «Sfi»  n;w"t  Ii-  2^,  2^3  vrnurnnilcie  >ie 
auf  eün-m  buaen  Platzt ;  nnör,uhov  rni7  nyi'noc  IJii.ie 
Tc'iorutn  sp.  Chbhnll,  wjinci  .i  ,ne  V«  issmmlu:*  de»  Volk« 
bcysamm  'it  ist.  2)  Fnmufpl-i/. ,  H.unpf,  \Venk.imff. 
5)  jeoVr  Streit  oder  hamj>f  im  Krieg* ;  vor  Gerichte  tl.-r 
Htocef»;  d.ihcr  eine  Mede  im  (itfichtc  oder  TOT  deM  Volke 
gehalten  ;  4)  jede  An-<re  :giing ,  Grfabr ,  Bcrfhwerde ,  •  rc'r 
ivlirno/iiimv  jiiot  aytüvviv  mal  «a* /utrvi  Dcmt-Ith.  01! 
iorm»'  myiir  iort  Kur.  Phoen.  591.  üie't.  iU)\.  hier  i»t  nicht 
der  Ort  /.tun  Sprechen,  sondern  7.11m  Handeln. 

 väfX^t,  ä,  i«i>x<»v) ,  Vorsteher,  Auordiier,   KieLter  der 

Kampfe,  Soph.  Ai.  i?2 

—  via,  tj,  li.impf,  Weithampf,  Leibe.Mibun" ;  Aii5lr^:ignn^  I 
Ang-t    wegen   dci  Auig.m^ti    Furcht.     3.  ijm$tm  nach. 

—  Miitu,  f  «ew,  «•  ▼■  a.  «jtunow  oder  aytmUouai,  «w. 
-ridtti,  ö,  heilig  nach  etwas  »trebeud ,  iug.tlich,  Uiog. 

l.acrt.  2,  13».  KW  von 

—  na«,  s.  v.  a.  «j-mi .Joua».  Siüdas  fahrt  äyiuvuärrH  111  du- 
§em  Sintio  IUI  IWOMM  an;  vorr,.  aber  bedeutet  es  d.is  be- 
streben und  Verlangen,  eine  S.-che  zu  erlangen,  und  dir  d  i- 
mit  verkirtj'fie  Unruhe  und  Angtt  (aesluatioitrm  atjimi  , 
daf»  mau  'nu  n  Wunsch  etwa  Verfehlen  mochte.  So  bull- 
cheü  es  Aristo-.,  ti  Theophrnstu»,  welche  noch  da»  besonJc-ra 
Me-  kmal  dieser  Leideu-chaft  aninrrl-r-n ,  riL»Ult:iti  -  u. 
Tbf-Splir.  de  Sttdor.  ^  "(> ,  d.-.fs  die  äyoti  totrrti  MI  den  FflflM 
irliwn/.cii  Unptaugl-cb  mag  es  wohl  von  lllen  i-nentü- 
clici  Wettkainpfen  und  allen  denen,  welche  um  uffculüi  he 
BctollUUDg  und  T.hic  sieh  bew.Tibeu  ( «yufi  «fJ/.f voi ) ,  ge- 
braucht worden  -evn  ;  daher  Ali->lol.  Piobl  *7,  *",  es  vom 
Artciir  Hai  tnenon  braucht,  und  von  auciem,  die  £fmr«Zrxn, 
d.  i  in  der  lieftigeu  Acti.^n  und  Deciaination  duisiig  weiden. 


Wird  auch 


AJAlJ02 

in  d.  Accus,  und  mit  folgd   »11}  bey  Pnlvb  Ariitot.  Probt. 
S."1,  to-  vei  binde'  e>  r»o  rij»  äymrlut  ifcflot  und  27,  «l.  unter- 
scheidet  ei  «ynnürrat  Ml  <fojlo,  uiro,t ,   wie  auch  anderswo. 
jf)«n'i«f«i  Um    M    riymnauirul  tioi 

A  yvtvt  Zofiat,  1  Uoubi  ,  {eymr),  einen  Kampf  übernehmen, 
hinipttm,  lingen,  einen  Wetthampf  mit  einem  andern  ein- 
gehen, «ry  e»"in  den  öffeuilichen  Spielen,  oder  im  Geriebt 
bey  I'ikhriing  eines  Proceises,  oder  AufTtihiung  eines  Slückl. 
Ucberhatipt  sieh  Mühe  geben,  »ich  bestreben 
im  l'as-iv  gefunden,  in)  roli  *txyiui>  01;  Kol 
I~)cmotth.,  was  nbgcurthtilt  und  v«r  Gericht  crtti'ittcu  itt 

—  c/'t'to;.  ü,  i;,  mm  Krmpf  gehörig-,  mitbin  Gefahr,  Angst 
v anmachend.   2^  '/ip«r"s,  «ter  Anraeher  und  VoiMrtmr  der 

Kimpf-  und  ningeplatre,  wie  /■  «y9W,oc,  S.  ry^r.  myM-m 
STIO»  nach  Heiychiui  Ol  rür  nyunnv  ?rpof»r<Jr«,  Ae-ckvÜ 
BuppL  BOA.  wo  im  Qgd  Zetta,  Apollo,  Poseidon  u.  Herme! 
g.-iiannt  werden.  Im  Apam  510.  begii'taet  Agamemnon  bey 
3-r  Rückkehr  traVraf  dvan/en  ttaot'f  u.  anTierdem  den 
Ilermei.  Hier  findet  al>o  die  angegebne  Bed.  nicht  Statt, 
loudern  es  sclicinen  überh.  die  bespndern  Schutrgoiter  der 
Siadt  KU  seyn,  wenn  th-ich  die  5  gen» nuten  Götter  all«  von 
beaondeni  WctthimpTen  Beschützer  waion.  Au»  Snppl.  aa^. 
Ttivtmv  ävänrmv  KOfi'u^w-iis,  au  Welche  sich  die  Ti  cbter  des 
Danaus  reuen,  verglichen  mit  den  Sielten ,  wo  die  tiywuot 
Otcl  von  deiilelben  genannt  u  angerufen  weiden,  s/heint  mir 
sehr  deutlich  «11  erhellen,  dafs  die  12  Götter,  e.*  S^Jtua  «tot, 
welche  auf  einem  oder  a  gcmciiischaftlicheu  Altären  vei  ehre 
wurden,  tu  verstehn  sind.  Bey  den  Römern  liieftcn  sia 
«onicntrr,  weil  lie  (onrilium  Jovis  ausmachen,  Dii  majnrum 
gentium  u.  I.  w.  und  wurden  auch  bev  ihnen  gcmeinscbafl* 
lieh  verehrt,  «yilrsoa  «rwl  also  von  äytär,  die  V  cisjuuniur.g, 
daher  a.  V.  a.  cun  teiltet. 
'Aymv*ot,  i,  V>  (r'«"'<»^,  ohne  Winkel. 
'Ay  üvtff,  »},  d<»  Kämpfen;  Wettitreit. 

'Ayävt  oft» ,  toi,  ti>,  euirelner  Kampf,  We/tstreit;  Gegen* 
Hand  des  Kampfs  oder  Wettitreit»,  des  Eifci»,  Flcifse»  ;  der 
Ehrbegierdc;  ».  v.  ».  ZMop,  Preii  des  Kampfes,  Thucvd. 
3.  82  7;  85  Wenn  Ihncyd.  «agt,  seine  Geschichte  solla 
kein  dveirieu«  »eyn,  so  Jjfst  lieh  diese«  am  beeten  durcli 
eommiHicTirr  in  -rac  Sue-.piiii  Calig.  53,  erkliien  und  über- 
setzen. uiUCaiau'j  .Anmcikung. 

—  touöi,  e,  »  v.  a.  B*sV 

'A  :•  ••.  >  1  f.  r  ''  p  «  r.  I  ,  £,        l'olllIX  4.  89'        v    -  aviufloTMOs* 

—  toTt/t,  o,  Kampfer,  Weitkämpfcr,  auf  dem  Thcatc-r,  d  i. 
Spieler,  im  Kiiege,  Sticiler,  .Soldat:  vor  Gericht,  Sachm-aL 
tcr,  Redner.  Plut.  Cato  1.  rijt  tHr;(t*ac,  Vertheidiger  vtew/ac 
Tp.'ai  ««pol  iy.  Dernosth.  1414.  Vsrno»  iy.  tu  Wettkampleii  ab« 
ge-ichtne  i'feriie. 

—  itrisoc,  17,  ör  ,  Adv.  ifiarianunt ,  geschickt,  gehörig  zum\ 
od.  im  Kample:  iftiir  Alis  »t  iVobr  19,  15.  wie  ein  Vir- 
tuose, der  sich  ofteiiilich  hören  lifst,  singen  Bey  den  apgiern 
Aerzten,  GalcnuT ,  Ae'tius  u  »  ,w  <!n  i»t,  kühn ,  kräftig,  ein- 
scheidend  X(>f.'  r*»*'  nytoneriMwe  Aetiui. 

'Ayixt  o^i'ur,«,  6,  t^««»/,  KarapfTichteT. 

'AyuVoöftm,  r;,  ,iUvis,  ri&ijut),  Kampfstellung,  Karopf- 
nno-tli.o  ig    ua«  Kit!  tcLiiut  beyiu  Wettstreite,  Plntar. 

—  voütrJm,  »J,  f  >'i°<"j  ich  ordne,  stelle  Kampfe  an;  tcK 
richte  über  Kampfe  ooav  a/uliar  aym*o9tr<,i  <nv  "Mit]  a 
Anal.  a.  p  Jti)  rd  yit/eia,  am  (»ebii  lalesie  Ii  inpfruiele  m- 
»lellell,  JloCass  "jO ,  K<  v  PoKb.  9,  34  äyioro&txoZrTte 
Kai  ovftllül).»VTtt  Tot'i  Torrcuf  -rpoyu'roiv-  Joteph  Am  <i  17,  3. 
oraoie,  Auiiithi  eni-veu  Kben  «o  ro  ««r»  rori '/'«d/oi-i  na) 
ylmioi  i  iltaytui  vftiTitv ,  die  Lycier  und  Khodicr  Li  Krieg  tu 
veiwiir.ii",  Pcl>  •.  11,  7  von 

—  s»  o  9  '  t  >i  f ,  ü,  {.Ohi/s,  THhjin),  Ivampfüeller,  K^mpfaiiordtifr 
KajBpIricbicr,   Richter,   Bmohnw,    r»"«  imltmijc  ttgtr^e 
Aewhine»  7q    Das  Km    —  «t  ri«,  u.  iyMuo&i/»^ ,  1},  it.  r" 


<fan'a.  So|  h   bevP'lluvT,  141. 
'y<Tweoi«y/is.       U*V»f  iymr  . 
Si.  tfjr  »Vi  r«r  aii,iiui  njiui  oiuyi 


Aiarftöt,  o. 

in.iiiuii  uuisng  wsmrw      A  t**lJoli  41,  tj ,  ohne  *  MW«VI  ouei  u 

Daher  die  allgemeine Bcdeut.  von  Furcht,  Angst,  Ucsorgnifs,  |     Welche  wir  Kien  am  Kicfeaitüliu  ueunoa. 


Galenns  deSectis,  n'i  > -7 r os» 
okuyiav  Amt  yiV.  zw.  Bid. 
oSayuis,  sl.ph.  Trach.  770. 

krl  (94t\  oder  ohne  u.»  Fcuiekcit 
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./'.?,.';-  r  n  :  ,    -'■  ,    rf  ■  (*f*«i/(»),  tTnbcÖefcelt,  nrihtdeuchtet ; 

;mh,  J.liol-  E»r.  Ale.  </Jj^.  unehelicher  Beischlaf, 
jcjnn'n  ,    1;,   Ultcvr/aitidii  it,  Unwissenheit :  Ody.a},34ß. 
«.ilsAniii»  X^c-x.  a8*ruoa!rij  in  derselbe.» Bcd.  I»«,  welches 
bUiWXrn.  Mcnuu  .  3,  u,  6  dem  Xenopkon  selbit  aiieitfitet. 
-(■i>,  tfoc,   op  i>il.  1  n«!(;,  Iii  M(l:i'.  Xt  uuph.  m.  d.  Gcilit. 

n'ifiktn,  iiuwissenil 
-«mc,  i,  »J.  unbekniiiit.  nnbewufit,  HrsioJ.  theog.  655. 
Jlttlnlt  o  e  ,   ö,    »7.    <J«t*cM»A,  nicht  bunt  gemacht,  nicht 
irwn.minckrtifsrc/t,  Oi|h.  Are.  401. 
.(?«-' itot,  6,  .7,  iV«/<u)i  ur.e,;luih,  g.-nz,  ApoUonü  g,  1030 
'.««<"tf»{,  •>,  »/.  («fa«'CTc«.i,  imv ;'in-i«:(!,aiiicniun,  Ouiatl  i,  196 
jftfn,«,  »},  niolit  f!otn<U!c)ii  USaey  nicht  feindlich  behaut 

iWtai.  »ei ifiiiirt  .-    ».  v.  .-.  «Mte*  Soph.  Oed.  C.  i$2g. 
'il  oTil,  oder  ädecacotf    boy  Suphrttai,   WM  bald  JMt.get,  als» 
iktM,  l'ebri dl  it  I *    >nacb(,  iiinmgeuelini  in.    Fltsveb.  bat 
Utk  Vit  fajtllajj  .    1  i-icbLck,  hinlänglich  zum  Sättigen,  äiqv, 

'/Itietl,  Adr.  a.  v.  «.   ärrtigtui,  Suidis. 

'Jimrn,  s  <?,  (*«/r»7),   niclii  gegessen,  nicht  zu  esien,  JHtia 

.'od;  j  l;iin.  »5t>- 
-  tfltr»«,  ö,  »/ .   oder  aSutrfvi,  (^airpd'o»),  nicht  vertbeih 

c    •  bev  Notmi!',  ».  v.  ».  oA/uri.c. 

afietfsf,  MC.  Ö,  »},  od«;  «ftfaftt*««,  (MkHT.  «W'«.),  act 
i-J.r  wtineud.  paM-  nicht  beweint,  wa»  ohue  ThiiUicn  ge 
itli-cht. 

-•»«tj,  Adv.  oliti«*  Tlulnrn. 

Jliijt.i,  ri,  (cfz-ileet»*  ,  unschädlich ,  Hesvch.  und  Athenaci 
Altbau,.,!»  j>.  *»<j.  ■>  «1  «•>>  o<*  «kfalt«  ;  Vo.  c^ju^r«.;  Wi 
>Vct  J;r  U.  nd«ch-  .   «»i«!'>  naVn. 

Ji.^imr  o  i  ,  »»  »;  .  »»'«<»'»  yiiJa««.-) ,  «»«'n,  stählern,  »ein 

kr  uni  'est. 

-«irrittra«,  «.    »Ä  <•?/'»),  niit  Eiaen  oder  Stahl  gebunden, 
rr'i-rh    ^ali.  '  (~*t^ai .gci.:grlt,  fear,  staih. 
-/■ii  r  |  »<i  A  <  A  o  e  ,  «»  »/>  ü-ite  Säule,  Pindarui  Strabo- 

t*  10.  p  *T-t3-  ■ 
Vltnat,  a>roc,  ö  ,  (aV«B'n»).  gleichsam  der  Unbrr.wtnglichr, 
lt"Vr«  F;»rti,  St-atil,  bey  de»  Alten  mii  verst.  oiirtQot  ode: 
|>i<a;  aber  f  Ie- • ' '  Sein.  33i.  In»  jlin^.jc  aXitia;  \  uii  tmpfri  ; 
ab  »in  dem  (i  >ld>  rzt  beygetniiehtes  J'.rrt  t  eher  Sili  er  und 
hupfet  neun;  Pi  «to  !">>liiici  41.  auch  nitcrnoc  11.  im  Timaeiti 
»rtht  if,«or  9' "»Zoe  tiSäftat  iiiXifir,.  woher  Pliniu»  57,  .4.  taut 
(»Jamal}  mojo  in  metuti'u  itfcrtui,  p.-nftiam  raro,  eomrt 
aar.-  n«  mU  in  auro  nnsci  vijcbalur :  ita  apprilaltelur  otri 
a  ../«/    ä.   Anmlmti*  kÜtOn  rri  mctallicua  vrlrrum  p.  6. 

AAn,  tv»»  f,»i  oder   R»Terä>i«Iei  lieh  ist,  heilst  von  Ad.  gc- 
mjclt  oder  damit    t;«rbuiid«n.    isei  «p/w  a'-Udpri  nUaiaca; 
Ren>doü  T.  141. ;    birv  den  »p.itei n  Uiatu.int. 
— »a»rJ,  Adr.  <r*« /«■«<*» v.  !,1n.i''^-,,"<''{^,/  awf  «ino liflgelloM  Art. 

,  nrunoit  Arhcu.iei  z.  p.  "y'j. 


1W.  lliij;rbj 


4,Ji  1  «iFK/«(irof ,  itiuuoi,  AraettMt  s.  p.  35. 
t  nullt  zu  bjmlipeji  ,  noch  nicht  gebändigt, 
noch  nicht  iL-uM  ichtet,  als  Ww|>lX*HOph;,  und  davon  uber- 
rmtrrn,  (S.  ™'io()  «"i"  iu>g.  Uiudigus ,  noch  uiebt  verhey- 
I  ll'tr,  Mtdchcii  .  '•  Jf*J""i 
Jhji.,  «MM,  iüf*cti,  aoall»  und  «"»■•'-<.,  ntntofuu.  Stechen 
vitt  J.icVfi.  rem  1  sacliull  "der  haben;  davon  aSayuif,  J,  und 
«M'»ut*.,  »,  d.T»  Jucken!  eine  andre  Auaaprachc  von 
iit-im  ■  LW 

.Ji.-ä»  f,  r«f,  ö,  »7,  oder  ai<J«wni  oe,  Adv.  a*«T«Ji(i«,  («Tuir<twe<.»>, 
,     ;  mVei.  a«t  i»der  renehtt,  act.  iiicut»  v«  Wendend, 

W»,n,  p],  e7,;(.jta;s;  .  €/ ,  UHfl  «MflMaW >  re,  Uli  atlaree,  »ine 
An  rm  iiLig.-iu  ö<-'l»vv.iianigcwAchse  .111  dem  Rohre  in 
'^  WmS«,,8  i)iosc.»t.  5,  iT7.  . 

y*«f»«f,  U  pi«  bt  ^-ch,»,den  od  gehsnen  He-ych. 

.<»i«a«(,  ;  ,;  der  k.:iiie»l"btit,  Abgabe  bezahlt,  Aocbyl.u 
H«»chii.  . 

JUt  r  , .- .  S,  ,;,  :  A«*  »  "C<  Ibeil. ,  Soph. 

■**««l»a>,  «,  f.  M«r  ,  «Jiaio  and«td  roim  von  vSmlnm.  gitida« 
fkhl]  iu  Alilto**!««  rüf    rixüga  «i'oij»«   .111  fAl  «ii,7i<.  Hesyd'- 


fi/ei  fc.  t  «1 

Od.  ...  ' 

iS.'inei.lf  i  gr;^i./i 


c,   Ii-  Ö>  /»2J'  Wle  r*i  »t.  BÜflli  II.  to,  t£. 


Pf  'örtert.  X  3t«. 


Afitii*.  cm  M..a.4.  das  4  Chumx  halt.  Ajinnili. 

'jlStijS,  tot,  ö,  ,),  ohne  Furcht,  (cVo.->,  »orglo,    d,her  k,"!,» 
und  -rotzig,  ui-vevscbanit    Ii   8,,  g,  4,,. ,  o{lnc  Gpjil 

d.  L  wirklich  frey  von  Gefahr,  oder  «ch  liey  von  Ge'alir 
wihnetid,  lidier,  HiibrKihuniert. 

'ASit'n,  j,       u.  ü3h;roi.  ö,  t},  Antiphon,  (Stouat),  ohne  Be- 
il'«' 1  us.  nicut  bedürfen dL 

"jtifftl  rarehÜOtijlNil,  Gcfchrloiglseit,  Sicherheit,  Frey. 
In  ii,  C'ngesirafthett. 

'■43t,t}s  iL  äftjji,  II.  7,  117. 

".4in.it  rot ,  6  »;,  iits'aä»),  ungozeigt,  nicht  angrr.eigt,  Phoc- 

Itde»  is«.  Bnuickii 
'.fcli/nnrroi,  o,  1},  Adv.  äSttuävrtHt,  Aeschvli  Choe.  ?g<f 

odci  öStiuos,  (inumirn,  StTua),  ohne  Schrecken ,  tmrrsc'hmaT" 

ken,  nicht  tiivchtnaiii. 
"ASitxvot,  i,  -J,  objte Mahlzeit, Abendeeton,  E»sen,  (ttlnror) 

.ilcht  grspeisci. 

'Ai  tioi  3m  u  o  r  im  ,  zj,  Hippoer.  p.  »3.   da»  N  1  h:    1,,  . 

"  >ili-'nit. 

'AStiei8  aiuav,  ovot,  i,      Adv.  ä9eiai3aiuöro:i,  nicht  aber. 

gUunich. 

'iti/«a«rot,  ö,  tj,  Adr.  «1  tf «näerw« ,  (rfni«',^,  uubestochen. 

•«rntuti  ö,  «J,    (^e«r«e«>),    uitvcrzehntet ,  unverzollt 

At*lii>ph.  l.'jii.  301.  nicht  mit  dein  Zehnten  heiratet. 
'AiiHtof,  i,  t),  itijoftat),  nicht  an-  uder  aufgenommen ;  act. 

•  iehl  at.iiehnieitd  <uer  fithig,  »Is  tid.  uaxuv, 
'Ai»l<l  »  -\  .  Vi  '»riii  «t,  i,  fj,  aHti.if.J4,  n.  ättltptiif  |.  v.  «. 

rti''»ä»rij.  —  tiexrevue,  —  «yas. 
'yriiieiy,  »!,  SchweMer,  lern.  v.  <iJ»^)-«c. 

—  «r«e)      »},  ScbwesteT-  oder  Biudei  locht  er,  conrr.  an»  ~  3U. 
'Altiipl Stör,  to  ,  Flrildtrchei;. 

—  aiiio«.  contr.  äatlftioct,  e,  Bruder-  oder  Schwestervohn, 
•de»»eu  \  ater  oder  Mutter  von  eine»  andern  Eltern  Ge-cbwi- 

»tcr  »ind,  Gcscliwisterkind,  Heiodot. 
'Jili/f  am,  f.  i'eio,  zum  Bruder  machen,  Bruder  nennen,  für 
Bmder  unsebn.  Ijoct.  p.  lti\.  a)  äirhjMuiro*  heii»i  auch 
Itiebpb,  Wut  Aehnlichl.eit,  Verbindung,  Ziisjuntiienhano- 
Veiw.uidtschaft  mit  einer  Saclm  hat,  wie  aJiUir«£<c ,  Ve?- 
wamltschaft,  Aehnltchkrit,  (ii  rt!ein«cb.vft,  Hiji,  in  r.  , 

—  irtanc,  »J,  6r,  AAv.  — «»,*,  brildrrlich ;  2)  ähnlich,  ver. 
wandt. 

-ka»r{«c,  n-  S.  äStko;,-;*  No.  2.  Da»  Etjm.  M.  hat  a3tlvt*tm,r), 

AStltfoKTartw,  m,  f.  -Jota,  ich  bin  ein  Bnider-  oder  Schwe- 
atermi'>ri!er,  divou 

—  fonto  via,  rjf  Bruder,  od.  Schwettermord. 

—  ■  o  mt  öv  e  c,  ö,  i,  (xri>i«!i),  Binder,  od.  behwestermörder. 

—  fuTTitx,  A'e,  ü|  ij,  Bruder- oder  Schwein kiiid. 

—  tiattotiut,  ä,  ich  murhe  nun  Binder,  zw. 

—  f  ituif,  v,  >/,  (?rei/i«>,  iiruder  odei  Bruder 
,<  Ii  fti  iid,  Schol.  Lvcopli.  V3- 

'Aüe/.fat,  S.  Bruder,  (au»  einem  und  eben  dcmtelben  Mnt- 
t.iMlie,  «/in,  Stliftf),  im  WCttlluftigeni  Sinne,  naher  Ver- 
wandter, Blutsverwandter.  A!<  Adie^t.  von  Dingen,'  die 
doppelt,  oder  »ich  ähnlich  sind,  Xen.  Mtm.  a,  %  10.  liier,  1,2z. 

—  f('fi|(,  »jro*,  »}•  Btüdeiliclikeit,  Brüderschaft,  brüderlich« 
Aehnlir.hkeit. 

AS  i  uar  o«,  i,  17,  L  L.  Tbeoer.  15,  4.  »t.  üktftmrm  1.  r.  a. 
rjiUjijirsv. 

.iJuinuf,  ö,  7;,  (Aiuiiaf),  ohne  Bette, 
••^ts.rdpoe,  ö,  fj.  u.  tüi,Sf,io{,  Oppinni^Cyn.  1,  337.  (M'.Vf), 
ohne  Baume. 

'Alttviritit,  n.  dSivouSie,  iet.ö.  i,  («b*»>,  »/«»of),  dril.cuartig, 
dt'UeiifuTiiiig. 

'yrc1  f«o.-,  «',  f/.  ungesi '  Ifl.i,  I.nrian.  9.  p.  4. 

'jl'^tiiiilr««,    A ilV.     A»i'ii'«),   nluic  die  Hechle  (jegeban  zr» 

!i»beu,  »iitie  ireuudtchaf.Uc'ieii  Gruts.  ohaae  Mivi, 
J# «••«»}*,  »'»,-,  1!,  ij,  QsM^clk  >Mur  ä6t;.«ru«,  haVr.  li^'parisc, 

(iV(ai»«««:»  tuclu  «eheiid;   pa*J.  «icln    ^i-cUcn,  uuvi'uu.*r, 

>ji>|i  Hüd-  OoL  130. 
'Ap'otnae,  6,  r,  ,    oder  Z>touoc,    (mrllrcy,    ohne  V.  "..'u, 

(A«>s«}a  ftloM^M  freyer  Ar-eet,  3'hwc}'d. 
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'Jiloxorot,  S,  ij,  Adir.  ddieWtuf,  >hne  Herrn  faWkWrM);   "A9tjuot,  <$,  17,  (d?«»*'»,  fern  von  (einem  Volke,  fern  voh 

von  einer  Reil",  Geniel»!,  Schritt,  deren  1  mstahan  ode   Ver-       seinem  Vaterland«,  ora  trSrjuot,  Hesych 


fasscT  man  nicht  weiT»,  anonym. 
"AitTOi,  v,  i,  (djrdc,  cWl,  nicht  gebunden. 
'A3  n'tjTut ,  i,  ij,  im  Ft>  in.  M. ».  v.  a.  aiitroe,  S,  ij,  bev  ITesych. 
n,tiuticli  jraAjrröi»,  oder  auch  dessen  man  nicht  bedarf.  Von 
Stin,  itvt'w,  erweichen,  od.  pV;w  >.  v.  n.  <'/'«,  bedürfen.  In 
der  eisten  Hedem,  s.  v.  a.  liitActruf,  halt,  iincrweichlir.h, 
'A9ti*rtt,  ios,6,fi,  nicht  silfs,  (mi*o<\,  bitter,  als  11').  Qälaaaa, 
Apollm.,  n.  tropisch  KU£f*tT, Mn aitrha,  Eu.'.ath.,  de  es 
auch  durch  «du«,,™«-  erklärt,  11.  v.  cVw»  (loa.  au  eVrouai)  .  b- 
leitet,  Horn.  Od.  4,  4^9.  6,  275.  ...•;./.««  Apollon.  a,  267. 
VJf  i  ros     S.  «cV», ro,-  nach. 

'AiiyijTe  i,  o,  7,  (d*^r'ra),  ungeferbt,  roh,  Tloni. 

'AStv,  ü>,  ävSnrm.  Diese  l  oim  kommt  Kantig  bey  Rom. 

11.  Ilrsiod.  vor,  so  wie  die  ähnliche  adai. 

'Ai/ot,  <3,  f.  ijaia,  (ädui,  äiat,  ich  säuige,  S.ittigung\  ich  habe 
»ati,  habe  Ueberdi  ufs,  Ekel,  Verdrill*,  uij  £üvos  ittjtrw  ddy- 
otte,  damit  der  Gjtstfrciind  nicht  Ekel,  Vcrdrufs  bey  Tuche, 
In",  ni  I  vi  11  habe;  daher  uauärui  ä9rt*örit  ijd»  mni  tat», durch 
Arbeil  und  Schlaflosigkeit  ermattet  11.  derselben  ilbcrdnV«ig. 
Daf»  man  auch  äSätu  gesagt  habe,  zeigt  äiaioi  9.  v.  ».  <l<si*«li(f, 
reichlich  und  sättigend.  Hesych.  und  Siüdas  haben  auch 
dad/ui  in  derselben  Bedeutung.  So  «agte  man  Unrat  und  aroc, 
a/uu  und  ttrv,  a9ia,  ».ittigrn.  Bryde  d9r'm  und  d9dm  sind  s,  V*  Ä. 
"moä-uat  u  aontVi»  von  oeij ,  11.  dStjueviut  v.  dtim,  d9r,uöt, 
mfrjtfjv ,  ges.Utiget,  flberdi  tlssig ;  davon  Mich  S3t;r ,  Salti  im 
oder  viel,  u.  ndpö?»  ausgewachsen.  S.  «a'iu  nach.  Buttmami 
trennt  «tut  von  n  ,,  abgeleitet  ganz  von  Udo,  weil  diese«  nur 
allein  Unlust  wirkende  Fülle,  jenes  alrcr  labende  bedeute. 
Das  homerische  autvai  «t.  äuv  oder  Srmi  verbindet  tr  mit 
dem  llesiodischen  Maros,  obgleich  dies  dort  wiiklieh  den 
Begriff  von  Ueberdrufs  bringender  Sättigung  hat.  od/u.  wa- 
re  er  geneigt  von  «Udije  (vergl.  d,t9^{ ,  it,S(w)  »baiilciteli, 
•wenn  sich  Sios  u.  andre  Verwandte  gut  damit  vcicitu'gc.i 
lassen. 

'A9tüs,  Adv.  v.  äSijt,  ohne  Furcht,  ohne  Gefahr  (i/o«), 
ohne  Mangel  1  Siouat) ,  reichlich. 

*A 9  ij'io  f ,  o,  ij,  s.v.a.  ait/foros,  Soph.  Oed«  »533  wo  a^for  um 
des  Verses  willen  steht.  Uey  Apollon.  4,  647.  äSij.'oi  lt.  ayrw 
eroi,  von  law,  andre  cil,  inen  es  nvyrijro»  u.  aYiror.aqrus. 

'AS  rt*o  q  {  s.    S.  «aijaupoc. 

"Ai^HTOt,  e,  rj,  Adv.  «iÄjJarwf.  (iiiavo»),  nicht  gebissen,  nicht 
angetn-sen  von  Wilrmoi  n ,  a'JijaroriiriiHesiodi  'üfpy.  dso. 
S.  in        nach.    y'ZV  Antunini  11«   tJJ.    mit  ungekrJnkter 

Seele. 

'A/filtui,  (S^Aoe),  Soph.  Oed.  Col.  51,.  ra.  d.  Genit-  ».  v.  a. 
äyveim.  ilippoer.  p.  590.  ixiuqvut  ixtStjUifi  »i,  meutes  deli- 

tcTetitcs. 

ys*  f  t  'f.  t{  t  0 1 ,  o,  r',  (dijl/n/l,  utrverletr.t,  unvcriehrt,  Apoll,  s,  710. 
'Ad  >;  H»,  17,  (dr/au;),  Uusichtbarkeir,  wenn  man  nicht  weifs, 

wo  mau  ist,  d.  i.  Ungewißheit,  Unwissenheit. 
jtirtXoxoiitt  *■  7>  ,v»i-  ■><,  unsichtbar  machend,  vertilgend, 
Gr.immnt. 

*4Stjlof,  0',  »Jj  Adv.  «.t,;;.      (d^ort,  unsichtbar,  dunkel,  un- 

fewif»;  unbekannt,  Hesi.idi  Ot>.  6.  davon 
ernc,  'jros,  rj,(  Dunkillieit,  Ungew ifsheit. 

—  \r,  cf  k  tß oe ,  i,  ij,  (tpkiyi),  mit  unsichtbaren  Adern,  Atistot. 

—  Apm,  u>,  Lütow,  unsichtbar,  unbekannt  machen  1  verhehlen,  ver- 
bergen; verdunkeln;  Tabul.i  Ueraclcens.  S.  auch  äiifklm  nach. 

'ASt/Ut'ei,  s.  v.  a.  äinuortw. 

'AiqutaÜQvrjTot,  6,  t),  (SijUUMyyft») ,  vom  Werkmeister 
nicht  beaibeiut,  roh,  nicht  gebaut  oder  eingerichtet,  »rpoV 
aVaoraixv,  Diod.  Sic. 

'ASfiuoHfärijtat,  4,  1,  (dv.uoaparA»),  nicht  demokratisch, 
l>iu  Cass. 

'Aitjuariui,  (äSot,  tatdium,  ni^uav) ,  ich  bin  verdriefslich, 
htruot,  in  Angst,  Noth,  Für- Ii:.  »9»-  Xea.o.  IloUeii. 

A  4,  3.  S.  «•It'uiii..  I«eui5,-  «draoimi'oi;.-  «Vm/««,  ileliodoiis. 
p.  115.  Davon 

—  povia,  ij,  Traurigkeit,  Bctrtlbnif«,  Angtt,  Voilegeuhcit , 
».  r.  a.  at'^uoori'ij,  Anal.  2.  p.  575. 

— p  •»»•«*,  w,  ».  v.  a.  da*  vorige. 


Air/u  Min  ro;,  o,  r},  ^iMaiirw),  nicht  öffentlich  bekannt 

gtiliacht,  OUrys<r«r. 
'j/fliji»«{u'i'i[,  rj,  5.  v.  a.  iStjuovia,  von  n9i.ua>;  Demoer.  Stobaei 
Senn.  5b1-  von 

ij/itur,  nro;,  ö,  uberdriissig  einer  Sache  aus  Ekel  und 
Ürbei Sättigung ;  vuJricrslich,  tTaurig,  Ängstlich,  verlegen, 
in  Sni-gen.    F.ustath.  leitet  es  von  «dos  St.  upuc  her,  richtiect 


reichend,  Sattsam;  hat  wie  rotie  auch  den  Genit.  bey  »icS. 
II-  j'j-  °<  f"r  «id'/f  «Mo'ivci  Ttoitueto,  die  ihn  mit  Krieg 
sattigen  werden,  vergl.  Ii},  .|2  )  vergl.^Ieyne  Tom.  6.  p.  4&6  llgcj. 
wolur  Tyrtaeur  2,  10.  äu^or/^tuv  <c  iropov  tjXdoart  lagt,  rtvs* 
Totoirw  darjv  ffauiv  Pl.tio  Ca  11  mid.  aber  Ketp.  17.  nfiür^v 
ijdij  i'xai-otr  intt'  oi  Aeyo«,  wie  llerodotus  avv  0^  ä'dijr  tljot* 
■  rn'eorrf«  ;  daher  tibcrJi.  «.  v.  a.  uttaa  u.  irdrr,  Apollon. 4,  27fi. 
woiii«'»-  yrip  s^tr  «Tfe»)s'o6xi»'  iwr,  4,  12iö.  ertlxorrot  ä3i,v 
■U»i»t  nach  langer  Zeit.  Ktrcn  »o  Quiuti  Sin.  3,  513. 
2)  ücsychj  eikläri  et  au. '1  a'dsi«,-  von  d/uf,  ohne  Furch', 
dreist;  »ai.'rijroi  ail^v  iuäaiSiv  Apollon.  3,  1 127.  3)  H9',y 
v.  ad«u,  ärfärat,  fUr  qHtoi  hat  dtiit.be  Hesycli.  vergl.  Schol. 
Veueta  Ii.  2,  ß7- 

'A9i}V,  irue,  i,  Drü<c,  Gl.indel.  Im  Hippokruischen  Buche 
davon  wird  d.  Won  ^l   l  eniin.  r),  ^et.r.  ucht 

'A9yv  ij  f%  ö,  t).  S.  Jr;roe-  Adv.  dc*/(»iü,-,  d.  i.  «tawc,  Anecd. 
II  tkk,  p.  541, 

'A9!jot-  '  S.  «fV«'0*  nach. 

Jtitjtftt,  v,  i„  (*tsw»\  ohne  Streit,  Zank,  Krieg,  Authol. 
-p»ro«,  o,  ij,  Adv.  ä9ijeitwe,  ,9rtqtm).  uiibe.ni iltcn, uiibckriegt, 

Aeschvli  l'r.  103.  uicin  z.11  bekaiupteu  oder  au  besiegen,  uu- 

heawinglich. 

"At9t?t,  01;  o,  u.  rt/dijf,  Gott  der  Unterwelt,  Pluto .  ..te  Unter, 
weit;  iv  ri9»v  (ddüuan),  in  der  Unterwelt;  it  üdtw,  verst. 
äouor,  olxor,  in  die  Uuterwelt  hinab  ;  itberh.  dar  Tod)  </  'nuc 
äidac  ftt  nrtlfHat  Soph.  Oed.  Col.  tfHj'j.  der  Tod  duich  Ii'  mor- 


du 


;  1 V }  I 


Kur.  Ale 


»3.  morteni 

Sraesentem  ellugere.  i(9>l>>  ^irrter  rttfuyütn  Aeichyli  \~. 
[»4.  tU  äiSüm  paoui/a  Moichi  1,  14.  JJafs  '^«dij«  VOM  «<i*t'c, 
luisichtbar,  abgeleitet  »ey,  aeigt  unter  andern  die  »tri]  "Attov, 
welche  unsichtbar  machen  sollte,  ein  Eigeuthum  ile>  Plmo. 
Apollodor  2,  1.  sagt  JUoirvtv  rt;r  iv  if9?l  «•r{w« 
für  die  Unterwelt. 
'A9rltfayiw,  ü,  f.  ijff»,  («d^r,  f^äyai) ,  ich  esse  mich  satt,  ess* 
viel ;  davon 

— tpayia,  tj,  dal  Sattesten ,  Vielisscn,  Gefj^fsigkeir,  CaUim. 
von 

—  tf  äyof,  £,  >),  der  sich  tatt,  der  viel  iftt;  metaph.  Hfvof, 
eine  Lampe,  die  vielOcl  verzehrt;  i  w,  vait,  rt/i>'(.t;e,  apu«, 
weil  Pferde,  Wagen  und  Ausrüstung  von  Schilf  11  v  .  1  Kutten 
Venehren  und  erfordern.  Vonüglich  wird  Vtt.  c  äÜ^cp.  durch 
ein  ausgewachsenei,  tum  Witireuiien  tnchtij,«  Kfard  ci klart; 
als  wozu  die  Pferde  in  (iiiechenland  vorzüglich  und  niit 
crofien  Kosten  gehalten  wurden  $0  tagt  Isocrai.  Archid. 
ain  ixirutv  äSrjfityoivTat»  rfttforrat,  u.  Aclian.  h.  a.  1$,  1^. 
Ü9th}*äy<mr  inituu'  riTpwpov.  tla«^iokraüou  erklärt  et  rttXti oi.j 
aal  apurtorät-  «d.  bedeutet  auch  einen  llingcr  {pitgil  ,  \^cll 
er  viel  ifit,  um  Stiike  an  erlaii£eu,  Tlicoklit 
Aristarch  sclirieb  im  Homer  ätr/fäyot. 

'A  Si,mrot,  o,  t),  (9$vui  ,  nicht  verwüstet. 

'A9ia  si.  ttj9im,  ioni  ch,  Phryuiclius  Bekkeri  p.  32. 

*  j  x .  „'  j  .     1  ■  •  *   .   .  - •     _  I . 


'Adtaßatit,  6,  t),  nicht  aus  einander  gcM-ut ,  als  mtily  4S. 

Schenkel,  die  1  i  hl  von  einander  gescut  weidt-u,  in,  c\Nc>,. 

lieh  stehen;  uniugatirbal  ;  Wodurch  man  nicht  gclieu  oder 

d  .iigen  kaiin,  nmt/uie,  Aeti.  S  dta^aiVar. 
—/Hijtot,  ö.       Auv.  -  ßitjTit.  i^Växiiül ,  ungetade]t>  un. 

ladeihaft,   dei   Vei liunuluuj;  nicju  au-ge  iiit,    bey  Aiihou 

Elb.  N  1  .im.  g,  4  u.  0.  mit  fton/ivs  veibunatn,  scheint  luiver- 

InJerlich  zu  ot-iU'Uteo. 
'Aäniyivfof,  6,  ij,  s.  3ui/lvfo(. 
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vi-  „.arm,     o,     17,    (Aerro«,  9mytv<üma) ,  nicht  odel 

i-  l  wir  v  .  ii  .  in.indcr  7.11  unterscheiden. 
—  ««joc,  ö,  »/,   lSt*a9oyf;\  ohne  Folg«,  immer  fortgehend. 
-/(««•(,    «,    «7 .     («»««diify«««»),    unvernn  idltcb ,    nicht  zu 

entfliehen     act.  nie  h    -  ••  weirhend,  Cleme-tis  *l.  p.  52^. 
— ffirnc,  <*,  sj,  Adr.   aStaÖlrni.  ^Mri.'li.ui),  1.  obt  »nyeor  Jnet, 

r  il.i  festec-serx  1.  2^  netive,  Plut«.  Cato  rj.  ptlmr  rju/par  äfuifr. 

>!.:   •■  .  «l.if«.  ei    eiiii-11   Tag  nicht  gehörig  angewendet  habe. 

E<r  Jen  Hvzaiitinern  einer,  dei  ohne  TesUineutgeMorbcn  ist. 
— irire*.  o,  t},  (Aiatfjtrot  ,  iinzcrfhcilbar,  ohne  Theilo ,  uiige- 

tbtJt,  nicht  rcrtkcilt. 
-lin.roc,  o.  ♦$,   {«««ct«;.««',  nicht  abgeschnitten. 
~aersrr«t,  «S,  »},   (<S*a*o»k*<,  unbedient.  un  befolgt,  inwniy, 

1»  «j  Iii  ml,  19.  1. 
-itmut,  J.  »7.     6.  «T>  <«•»«. 

—  «•!•(,  e,  ij.  Adr.  —  «j«,  ''n!«-^rw!  ,  nicht  Ton  einander 
j«U  »er»,  uirbt   /.etireiuil.  ilesych.ad««(V  aStapifftvtet, 

Bi  d  V'uttath. 

—  mc««r;r#f,  ö  ,  y,  ,  (diimiib),  angeordnet,  nicht  angeord- 
net, ]  ion.  halt«-.. 

— saiei«,  »J    ».  v.        «npieis,  Siüda*. 

— «r«r.f,  Adr.  — atp/rwe,  \9**mfiru\  nicht  in  ttntersckei- 
den.  -riebt  kii  entscheiden;  nicht  e?r  hiedeu,  -  getrennt,-  un- 
tri  ebiedrn,  nie  In  entschieden,  nicht  gerichtet. 

Jltiin-xrot,  e,  »J  .  Adr.  — «'ttruic,  (diailtimv) ,  ununter- 
krochen,  unabllMig,  Diod.  Sic. 

-natpt,  d,  sy,  der  mit  niemand  »pricht.  ftiot,  einsames 
Ltocn,  i>  ilmh  -ti  ad  Hvmnum  in  Cererens  p.  2oo. 

-iinrx,  6,  sy.  Adr.  —  mmms ,  t#nnU«rr»u) ,  unversöhnlich, 
Ilrmtt  ad  Thon».  256. 

—  irres,  •,  17,  Adv.  — irr«*,  (JkmXim),  nnaufgelöst,  unzer- 
ttnint    uoantiöslich,  unzertrennlich,  itekl/tür  — ivTme  Polyb. 

—i±?nr,t,  i,  rj,  <*««/»«««■>,  unversehrt,  Cyrilbu  Alex, 
-tiiiitit,  ü,£,  («T«ct««(>i'*«),  ungetbcilt,  Scbol.  ApolLj,  1031- 
-rft^rot,  ö,        ( «J««i  «•/««>),  unrenheilt,  iiuzertheili. 

—  re'nrec,  0 ,  r) ,  (9mv«üu).  nicht  einzuleben,  unbegreiflich; 
act.  nicht  einsehen«),  dum  111  ,  ohne  Sinn  oder  Verstand,  Polyb. 
S.  5»»  nnreritandlicli. 

—  »rar,  rd,  .  imlrm  .  eine  Wasserpflanze,  FraiienhaaT,  Dioscor. 
4,  »V».  Aeliani  lt.  a.  1,  ni- 

—  »rar,  e,  17,  («?««/»•««'*,  nicht  benetzt,  trocken.  Bey  Pind. 
Kern.  7,  i«7  r .''.-') -ei  nftmfnvt  *  v.  a.  «nervreichbare,  nnrr. 
snudbare  Staike.  femin.  deWrr;  Dionys.  HaL  composil. 
f.  433.  Sch.ief. 

— rrrac,  i ,  t) ,  (3*arv<*  ,  nicht  zu  vollenden ,  zu  bewerkstel- 


—  titttx,  e,  »J,  Adr.  — Trii'oTMf,  ■' m«"!  ,  nicht  zu 
aullen,  tu  beruhigen,  zu  brunftigen,  heftig,  itaik.  unnuf- 
nürUch  :iie7«i'uuai  -  ohne  darzwitchen  auszuruhen  oder  «n- 
xnk>\teu,  Polvb. 

—  trZatara«,  s,  17,    ^i«tP.«««w',  nngebtldet,  roh. 

.Jim  ii  11  »/,    Mtngtl  au  AiKdtlnitung,  PalLtdiui  de 

iebrrb   p.  ja,  verhinderte  Tratupir.ition,  Osleni  10.  ».  257.  B. 

—  ->  -«  ote»,  0,  rj,  AdV.  —  wr««T«*,  '^utrrita).  nicht  dur.  h- 
weht;  aet.  nicht  Athen»  holend,  ohne  Atheni  zu  holen  fort- 
arbeitend,  Jambl.  Pyth    c,  t6. 

-tt«i«T«(,  i,  t),  (ht«/»,>  «.T.a.  äJ»nVr«ro».  Hiejoele»  Pyllt. 
'Jl>«ata«i'a    «J,  (itrtwo*»,,  Unfehlb -.rkeit ,  Hippoer.  EpUt. 

—  aTtarct«,  fj,  Adr.  — «Trwrw«,  <#,nt!:i,>  ,  nicht  zn  Ter- 
JcliletL,  n-obey  m«n  nicht  fehlen  kann;  act.  nicht  fehlend, 
nicht  «litkeuJ,  beitAndig;  ohnfrhlbar. 

—  i»f9t,  i,  rj,  bey  Ari*tot.  h.  a.  a,  1.  zw.  «.  V.  a.  iStif- 
«^mrat,  Adr.  et«T««ii/i9(><vriiif ,  (dtaftyiw»),  nicht  r.ergliedeii, 
eutcJi  keine  Glieder  untcT»rhieden ;  nicht  vollkommen  aiu- 
gebildct,  ^T«<»,  Galeuut.  «c't(,u«,  Idem.  bey  Schol.  Lycoph. 
rtr.  nndtatlicli. 

—  rr.*««r»<,  i,  ij,  (Sutfaxlty) ,  undurchfäcliert,  undureb- 
w-ii.,  Iir>ycb.  in  muqaptv  u.  a.foroi-.  ^ 

—  jtf*««,  ij,'  Veratopfuug  der  Flüssigkeiten,  Iiippocr. 

—  mmtSmtft.  i,  *),  ( Stmouttirtw/u),  nicht  xeratrent,  zw. 
-«■«res,  ä,«i.  \mumt)),  nicht  uigeruftct,  bereitet,  gctcbinflckt, 

Auuiiv  au  äuidae. 


'Jtt£a**9X<H,  S,  rj,  Adr.  —  tmäaruK,  & 

nn.-etreunt,  u  -."'heilt. 
»«"«,  °.  V,  A'-v-  — oror«»»,  [tttdarti um),  ohne  Zwischen. 
rÄumi",  ohne  Dimension  ,  (mif-r.  I'ln  1.  fj.  p.  37a.  t.  r.  a. 
er-r.<rr/<,  Grammat.  a)  ».  V.  a.  a'diaapiro*,  Antiphon  Änecd. 
-  . 

—  omlot,  o,  »?,  (ftaorÜlfi),  niclit  von  einander  geschieden, 
Vci wurren,  dunkel,  Adr_  ohne  Ujit«  tuchiid,  ro-jdtyr.  Euiebiu*. 

—  itrpucfos,  0,  t,-,  Adv.  uHtaojftntf  oti ,  (<'in.)rp/eto>,  nicht  rer. 
kelut,  niili'  rerdrrht,  z.  B.  Auge    uurcrdoibeii,  gerade. 

—  ax'orot,  o,  »},  (Stnafi^ui) ,  nicht  getpalten. 
-ranroi,  »,  »|._ (A«rr<»o<wi»  ,  iitigeordneL 

-ruiirot,       rj,  oder  »«Weites ,  (diar/*nv«») ,  nicht  cu  zer- 
schneiden; nicht  zti schnitten. 

—  f»«»i«.  »3.  (d»«r(i/»<») ,  L'nwandelbarkcit,  Beharrlichkcir, 
Beständigkeit;  auch  im  schlechten  Sinne  Uartnäckigkcit 
Unreraelümtheit,  Suetonii  Calig,  09.  ' 

—  rfixrot,  ö,  ij,  Adv.  — rpfarwe,  (^«arf«>Ttv>,  uiibeweeHch, 
unveränderlich  ■  hartnackig.  - 

—  t  'anirot,  ö,        Aiorriröo»),  unausgebildnt,  unförmlich. 
'jtSiarlos,  i,  rj,  irTt«,  Eurip.  AnecA  Bekkeri  p.  345.  woher 

mäfii  nicht  zurückkehrt. 
— tf  J»  1«  p  o  / «  ,  »} ,  (.di  a 7    1  e  10) ,  D n verd orbenheit ,  Ua  b es teeh- 
liehk.it. 

—  e^aproc,  «,  rj,  unverdorben,  tinbetteclilich. 

—  7  .?()(■■  ",  zj,  s._v.  a.  äSiaifttaßoia. 

—  9  &  0  (>  0 1 1  »i  »5,  Ady.  —  as9w(>«>c ,  a.  v.  a.  aStuif&mgTot ,  uat- 
verderbt,  unverdeTbltcb. 

—  «oa/u,  w,  f-  »Je»,  (öiJ«aVei?»«) ,  nicht  venchieden  Mtn: 
von  Personen,  keinen  Unterschied  machen  u.  gleichg altig 
«eyn:  davon 

— j  *••*•■•«!  anj,  »»V,  Arriani  F.pict.  a,  1,  14.  ri  etf .  a.  v.  a. 
ij  mitafCfilm. 

—  fofim.  >'.,  der  Nichtunteneliied  ;  dal  Gleichgültig- seyn. 

—  aof/et,  i,  t'i,  (Zuvfofoti .  nicht  verschieden,  gleich;  von 
Personen,  gleichgültig,  keinen  Unterschied  unter  dett  Dingen 
dem  Wertne  nach  machend.  Adv.  —  eöj..v,-,  ohne  Unter- 
schied; MMsj  MiWf  den  Stoikern,  die/-«  mtdiae,  indifferen- 
te*, Cic.  Fin.  3,  16.  Acad.  a,  4a- 

—  -paare«,  t,  Adv.  — vpaartvc,  (2<aa>(>äeee>) ,  durch  keine 
Scheidowand  getrennt.  Theophr.  h.  pL  1  ,  8.  setzt  M  dem 
yn-nr«iaV,j  entgegen)  u. 6,  5.  heilst  es  von  ertvi'ti  ikXoßoar&ift 

—  rrrec,  o,  rj,  (ft«j(i'a»),  nicht  vergossen 
meraph.  Iiippocr.  p.  as. 

—  jwfxeroc,  i,  t},  ((herwp''*'") •  «mgetrennt, 
unzertheilbar. 

'Jsf?««^««'»rot,  j,  t;,  <foet\i»!3oucu '  ,  nicht  tu  uuscuen, 

iiflelich:  nicht  •-rlogeu,  .T.imhL  Viotr.  p.  13. 
'AHSanrc  e,  i,  *},  Adr.  — daraie,  nicht  gelehrt,  natürlich; 

ungelelirt  1    nicht  zu  lehren,  f^iurn  £9.  Athenaei  6.  P»  2,0. 

ein  Sittck.  welches  nicht  vorgestellt  worden  ist. 
'Att  ■■  « '* '  *  '.  <  "  v .  -.; ,  «},  t«««it*«t'«»i»  nicht  verfochten,  niclif 

rertbridigt. 

'A9tt*S!  reif,  Adr.  (JwndeVa.),  ohne  durclmischlupfen,  ohne 

Zugrm, 

'A9tt  {*r  st«TT«fj  d.  t},    iiefsrajo»),  un  erforsch  lieh. 

'ASt  1  |l rij  r |  c,  d,  ij,  ii*i(!|«^/i»',  nicht  durchrugehen,  zu  erkla- 
ren, zu  ei  forschen  ,  Aristo-- 

'AittSuStvTot,  1»,  »I.  (di«So3#f'i»),  ohne  Ausgang,  Chrysost. 

'Atti^tios,  v,  »J,  (diV;<it»W)  ,  undurchg^nebar ,  ohne  Aus- 
gang, s.  v.  a.  «I.  vorh.  Active,  nicht  durchgehend,  9/001, 
Aretaetis  p.  63.  C.  u.  xofii;,  Nicn'chi  Epig.  20. 

'AStip/aOTo  s,  ö,  ij,  j,),  nicht  verarbeitet, 

bearbeitet.  * 

'jsfd«s»>«e»'»;rot,  <!,  «J,  («?»«p«i'i'o<ji) ,   unerforschheh } 
forscht. 

'^Jitrsa.'rarsc,  d,  rj,  (9„mf>'rm) ,  nicht  von  einander  ge- 

schieden,  —  tititei  schieden,  Hermog. 
'A9itx't«,  •»  y,  (*«<?z"»\  «•  r.  a.  Suidas,  n.  en-irtje-  , 

'A9tnfijTot,  6,  ij,  (J»i;y/ou«0 ,  uiut  klärlich,  unbeschreiblich. 
A9tt]9ttT»t,   i,   i,  (dl»»/»),  nicht  darehgesdi lagen  oder 

durcbgctciUt. 
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'jiSma  l <t  f  je  t,  i,  ij,  d.  i.  USiaot  *CfuV>  Tom  Cicero  id  Att. 

2,  12.  im  Scherz  gemacht,  um  mit  diesem  Wono  und  Di- 

cnearchu»,  dem  GesthichischTeiber,  ein  Wortspiel  zu  machen. 
'yi  3  tuai  a  9  u  r  i/  r  v  < ,  ü,  ij,  (iuuttoteTltr),  2'mtl-n.  i  Diodot. 

woi innen  keine-  Justizverwaltung,  Rech« ,  wehr  Statt  hatte, 

gilt. 

U^'«»ar«{,  0,  r>,  (iuuiZm),  nitiht  gerichtet,  nicht  verdammt. 
'JgÜUHttt,  i„  da»  widerrechtliche  Handeln,  Stobaei  Ecl.  etil, 
p.  loo. 

'jiSt*(w,  w,  f.  »/aar,  ich  hin  <t$i*oe,  bin  ungerecht,  i  muH 
nti^crrcht,  thue  einem  Unrrcht,  beleidige  ilm;  übeth  handle 
»clileclit,  drin  nnläe  rrouir  entgegen,;«-  eiz.t,  Xcno.  Au*b.  2, 
6,  20.,  wo  der  ätntos  dem  nnlci  uäyaltCs  entgegen  teilt  mit 
und  ohne  Accu*.  auch  von  geht «lim.  1.  Thictcu,  irfte»-  iSutt'n 
•«!*  ü'av,  Xcno.Annb.  1,  4,  9.  tip>  dyoydv,  du  M.n  k:  1  echt  ver- 
letzen und  die  Waaren  mit  Gewalt  «ojinlimrn,  Cvrop.  1, 
5,  4c  von  einem  tückischen  Pferde  satrt  er  'Jxjrtuijt  i',  3.  i,V 
yäf  (T»2<if,V  nSinüw ,  wenn  es  sein- in  YV.iiici  schaden  will. 
So  rfi  man«»!  HL  beschädigen,  Plaut  Goij.;.  15.  uberh.  fehle», 
■ündi^en,  r«  /i/yiara,  i'arar«,  Wi^viy  «;,a  l'lito  Gor<;.  die 
I  oiintl  ti  fir}  a'Jixu»  statt  iiuuw;  Kut  cji.mtcit  Hcinduif  .11! 
Platon.  Ciiann.  g.  davon 

—  Mijfta,  rot.  To.  ungerechte  Thal,  angothancs  Unrecht,  unge- 
faßte Htrleidirmic. 

—  m-rinJ.;,  o,  v,  der  gerne,  gewöhnlich  L'iuccht  thut,  b«. 
leidigt. 

'jtStKt;n  aeol.  »t.  k'iIuim,  ti»  t'  «i5ix<y'i;  tt.  tlt  94  a!i*ti,  Sappho 
Etvmol.  M.  p.  4U/;.  .V 


p.  227. 


—  m«,  »;,  t<t<;««ot  ,  Ungerechtigkeit,  Unrecht, 
-»•o»  ».  v.r.  a&mivi,  dorisch»    Tabula  he 

wie  utryiavß  st.  fttt^ivi. 

—  siav,  f«,  s.  r.      aSutia,  Herodoti  5,  gij.  ilarpocr.  Etvmol. 

—  uoSofiw,  icli  mclie  unrechten  Kuh  in  ,  Diodörui  Phoüi. 

—  »ojofi«,  die  Sucht  imch  Ruhm,  die  lieh  in  unrechten 
Handlungen  zeigt,  Polyb. 

'jiiiuou*xiw,  Al<:iphi!  J.  Ep.  39.  soll  iJmoii.  heifsen,  Procefs 
fuhren.  Veigl.  PolluxS»  30.  Ruhnk.  ad  Mcmorab.  4,  4,  5. 
Bast  Epist.  p.  1(10. 

—  »oft  0710,  t/,.d.is  Unrecht  oder  die  Verletzung  der  Regeln 
im  Kampfe  oder  Streite,  Atittot.  Elench.  Soph.  11. 

,^iJi»to/.i7rn»'öt-,    d,    »J,    Umecht  oder  B^jes  anrichtend, 

Aristopli.  Auecd.  Kckkeji  p.  343. 
'A  &  1  *  0  rr  y  u  u  v ,  J,  ij,  ö  ävtv  rot  Stuaiov  x eür  rwv  ri  nai  fiUxtmv, 

Aue  cd.  ibid. 

-««spocui,  m,  f.  ,;«ü,,  (ir^jrof,  ^Vittm),  Unrecht  thun, 
'  ungerecht  handeln. 

—  uoir  fiay  ii,  ä,  ij,  der  ungerecht  handelt,  Stobaei  Scrm.  171. 

—  »Qieayiu,  tj,  OiiiTr.ht,  unperechtrs  Thun. 

"jtdt»t/i,  d,  jrj-,  \dv.  dtliKwi,  'iintj\  von  Personen  und  Sachen, 
unterteilt,  unrechunal\i;v- •.  t/fti^a  nä.  dies  nt(,tiUt$,  wo  kein 
CiiiiJit  gehalten  wird,  Atlieuaci  5,  So.  rci  «<5i«o»',  UurctliC;' 
wider  Si.te,  wider  dss  Gewlinlichc  .  zu  KtoCh  zuviel. 

—  «drporros,  p,  tj,  ungerecht  von  Ct. 

P-.SO- 

—  «t,zt  iy,  o, 

Aliccd.  it/iö. 

_«n  iju  r«  r  0  s,  J,  t<,  (jCtÖft*)'  vou  ungerechtem  Vermögen, 
Cratei,  Amcd.  ibid. 

'_J  H 1  v  i ,  1/,  1  V,  Adr.  — hat  vermuge  der  verschieden!  n 
Ableitung  vsrtclllcdciie  Redeufing:  1)  \'on  üXut,  ädr.v,  sätti- 
(j'jn,  zi.r  Safi.iir;,  ..ij^-.ii  .1, 1 :,  heilst  es  lläuuK,  viel,  grnl's, 
Iii  rk.  5.  v.  a.  iTixi-ü.' ,  ,d.  L  a)  i:t  orofjer  Mcuga,  gadrJingr, 

diciil,  i#  nlig,  viel,  pMIMNMI,  OlvOI  Il.2,([7-  fl^tf  Odv'S.  1,</-  . 

t\ o  n  andre  falsch  d.  iurtä  erklären  i  6)  von  Icltl.u  t-n  Diu- 
t.111  l.ml  ■tiim.iicrielleii  Gekernt. iiiiL'n ,  viel,  grofs,  nVurje 
»f/*«c   ip  !1  nii  a,  aji'-  «Aiijj       ljut»;  bestandic, 

blufis*,  unabliuig,  VOM  \\oiuen,  rilaccn,  Scb&m,  Ii.  n, 
3»ö.  |J3.  vom  ISU.ken  der  Heerde,  Odvsi.  «,  413.  sUtllnj* 
•f«  eiofi  .■iia~nu{rili  In  um.  hoin.  4,  67.  adtvör  «al/iiioi n 
d(i^!u,  Vloaclii  4,  11).  ildxue  u^n  Piud.ir.  I'vth.  2,  9*.  \v«io 
wolil  H3wr  richtiger  ;  «i'.itr  *f;p  im  physischen  Sinuo 
II»  >6,  4JJ0.  wird  d.  TTt.xro»'  erklärt,  d.  i.  dtcltt,  rouskulo'. 
Eino  nietaph.  Red.  itt  hier  nincliicklii.il,  di«  physUclM  <ber) 


gr.ns,  z 

Lici,  Ancid-  Dekk. 
unrecht  thuend ,   beleidigend,  Sophocles, 


■nch  tchwer  zu  bestimmen.  9)  von  äim,  sättigen  and  vet- 
gnil»;en,  kommt  die  Red.  verguil^end ,  aut;euehrn,  vom  Cje- 
saii^e  der  Sirenen Odyss.  yr,  39b.  vom  Sclilafr  ditröv  nvumto*- 
tat  Apollon.  1,  u>33.  fwroe  5,  616.  w'-fta  3.  747.  IkVfj  3,  Iflofii 
3)  klagend,  kläglich,  piOne,  oV,  t,x».  Apollon.  Rhod. 

lk  Nicamler.  Dabei  aeWiir  nia/oiifa  Apollon.  1 .  aRg.  ZfS. 
Ilil.ei  ri klaren  die  alten  Grammatiker  da«  Wort  dutclt 
dflfiäat,  Ti»rdf,  ui«f(/df,  ij itr-tr,  tjfifia.  N.»ch  Rnstalh.  tu  St  ItoL 
V'euet.  Huer  Ii.  11,  schrieben  einige  üdird,-,  weil  die  At- 
tikci  «^»|:f  sagten. 
A  Ji  1-  i  i  t  r  o  »  ,  i,  ij-,  [ttoStiut) ,  nicht  durch  Wandet  t ,  Schol. 

8v)pb-  PbiL  1. 

"jl(?»e)/«*t«c,  0,  »7,  (itomiw),  noch  ungeordnet,  noch  nicht 
angeordnet. 

'jtoiu.toc,  ö,  »J,  (iVuW»,  ohne  Verwalter,  ohne  Aufsicht, 
J  usttth.  II.  2.  p.  154,  5.  He?)  eh.  Anetd.  15  .kk.  p.  3||- 

'^Oidcorof ,  d,  ij,  (^««^«1«),  nic-ht  durchgesehen  oder  nitttt 
i'nrchzuseheud,  Pollux. 

'^i'i  u  (1  yur  i»t  o  f,  «,  >J.    S.  iJiopyaren. 

'jtitifOmtut,  ö,  ij,  Adv.  — -«>wrui,-,  ( Jici(#öJi»>,  nicht  zu  ver- 

bessern,  unverbesserlich  ;  nicht  vcrürsseit,  nicht  atuiecht  ge- 

macht;  unoidentlich.  Cicero  Attic  13, 
'jtftiftmroti  <i,  »J,  Adv.  — giarun ,  tim;,i';<i»  ,  nicht  von  ein- 

audc-i  gescniedcu,    nicht  bügr.ttut,   nicht  gesondert ;  ohne 

Unter  jiicd. 

'.ii)i»'innt,  ö,  ij,  Adv.  —  »rd»rw<,  JtotäZta),  un bezweifelt, 
gewils. 

'.iSiarovot,  u,  r,   nach  Hesychiut  (.  v.  1.  o/xrpiü;  wwfomr, 

will  man  Aesehvfi  Ag.  424.  fitr  «nWror  setzen. 
" A  rl  Iii'  o  i ,  6,   ij,   ,<>i'y«i),  niclit  duiiiig,    ohne  üuist,  Durst 

Itttcheml,  ru  'tS.  Mcnuippus  Aihcnaei  u,  5^). 
ASfin'*»  b«y  Suidat,   i.tvm.  M.  dii.imVu  hey  Hesych.  f/Jf, 

iyiairtut,  scheint  von  adftut  filr  auini,-,    arnde  zu  Itcbsias, 

athmen. 

'^i^fi^s,  zJriK,  •!,  •',  fem.  d3u>,Ti(,  ySudvi,  9u^/u),  oder  ui/iijr»*, 
i;  auch  *tl/itj(S]  tt.  IO.   893,    U.  »oa»i,  von  einer  liuh, 

ll.lo,  293.  vou  einer  Juiigli.ui,  Ody,  «,  l.i.>  llymn.  3,  Ö*. 
t.  v.  a.  aläuaozue ,  ungebäildi^it ,  unbexwungeu,  unveihcy- 
ratUet  ;  das  lemin.  aSfiystj  öi'ph.  11.  Homer. 

'Aiuiviij,  ij,  bey  Hess  eh.  und  Arcatlius,  dtroyttt,  ohyrnfiia, 
myivia,  ijorfia.  Suidas  hat  ul'fttuXitt  für  Sgnta  aus  Callim. 
sttuiwaiii'  lur  <-yvosi¥,  nyvtuuortiv,  dtttjSufr,  und  afinelil,  zivile 
ouAaii'  (aoileii/.  ij  Ooelriaf.  Erym.  M.  hat  ä'^vuin,  u. 

aopotitZ»,  äyrvitr,  nyarnnittr,  aytuiuurür  «m  Ci.rri»'.  Endlich 
li.->t  Hes)cli.  ao/ioo««,  oVanr*r,  oj'»!©*;.  W.uiae.li  dis  Stamm- 
wort «oi/Jv.  aruüt,  Alheni,  Jlaucli,  w.ire.  Aber  für  die 
Redcut.  dyrvto,  äpotiv  kniin  ich  kein  Siainrnivtirl  finden. 
nSuvd.il  fitr  iwß).  iariov,  scheuil  mit  fJstVf,  Iftmit  venvandt. 

"Aäinan*  odei  'Aüfinn,  oi,  Oppiani  Hai.  3,  3üo.  eine  unbe- 
siiininie  Au  von  Mccrhfchen. 

'Ad  o  1  tic  .-  1  oder  iii.'.üi !,:..- .  Adv.  unbczvvcifelt,  Anacrcou 
Hewhaest.  D,  4. 

'AionrjTOi,  <i,  »;,  Adv.  — «{roc,  (jf<M,  unv«  rinutiiei,  uner- 
wartet, «ctive  nicht  veriuuiheiid ,  l'iud.  i\tm.  7,  44. 
—  Jdaijr«,  wie  das  Adv.  . 

'AS »*,>oo  ro,-,  J,  Adv.  —  maJoru,- ,  (Jcwuc'^ii),  luigel.iu- 
tei  t,  ungeprA&I  nicnt  untersnclit  oder  erle-t  s:  lu. 

jiiiutuue,  ü,  rj,  nicSit  gelilulett,  her  d>sr  Läuterung  uictit 
:,1  lief  Huden,  niijcei;  vei  w  .11  l'cn,  v«rw>.ifli  h. 

'AvoKuii,  i.  v.  a.  äSo*^n»i,  ICur.  Tro.nl.  -r0'>.  Kucu  so  will  man 
üöutuif  güfftr.  Soph.  Od  Cc-1  '■■  en.    Alicr  im  Eur.  hat 

die  Ahlum  tt.  die  l).-.:id»i:hr.  «', .tun  richü^itr. 

'ASu  1  mxf<o  ,  f-  l»<»i  i- ••  'di  ••/.;.  c,  1  cd  immer  von  e.wa»  ; 
ilherhitipt  ich  schwatze;  ilavou 

—  Äi'i'r»;»,  ei',  «>  BdwT  mi^Attj  f,  ein  ^ciiwitzr,  gesrh  w.iU'.itr, 
blS  Wl  SittigBr|  odet  mm  i.il  ((»''.«»•)  itJlWMMltd  U/o^»;). 
Audi  im  =iiilu  Siuur;  ticsundi-  auf  etwas  denkend,  stets 
davon  redend.    S.  d.  BgJ. 

—  Ajo/ij,  .7,  Gcsiliwai/igkeit,  im  in'«n  Sinne  be\  PI  uo  in 
Ph..edr.  t.  i2o.  po.-c'.'ui' re»  di'uäeüj;f«e  *«J  /I!  rie^ulos/iae 
f  rVsra»*  »rAV<.  Eben  so,  vetlmidet  er  Iteip.  0.  p.  fgR,  Stcph» 
/iirjwt.oi»*JTe»'  r*  swj  mMi^xn».  Ci  irj-li  39,  ftinwfoiöyot  Html 
ddoi.   Er  Terstuht  darunter  die  yraialoyi'«,  welche  vom  g«f> 
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meinen  Manne  mit  dem  Namen  Holtaft*  Terspottct  ward. 
PjrnMoide*  c.  19.  i'imio»  aarrvv  trni  yiui  aaor  ftaXkov  J««  rqt 
inaim/t         r'ftiTov     titrat    na)   n*Äo»piiyifi   itto   rür  naklüv 

'JltkititnC  e,  »7,   or,  (— i/ojpj«),  zum  Schwitz«  gehörig, 

icWaizhaft,  Philo  Sopli. 
"At'kts,  0,  »/,  Adv.  sttGUkTi  (euloe),  nicht  verfälscht,  trug- 
U*i  nicht  listig  ,     nicht  verschlagen,  oline  Lug  mul  T: 
nsrurlich,  kunstlos.  PinoV. 
Jiintrts,  0,  17,   oder  oiarijrot,  (cWei'u»,  itrkt),  unbewegt, 

tutet  schmiert. 
J'o»U,  if,  s.  v.  !t-  «VA/r;*-.  Mnschi  3,  47, 

'Alilmtxat  ,  v,  */,     (ef»J«2>»),  5.  T.  a.  aieWijre«;  activ.  nichts 
Tcirutuheiid ;  nicht   in  der  Mey 


ynimg  bestellend,  sondern  ge 

■wif»,  PLiti>  PliÄrJo.  f».  191. 
j'.1  .  5  f»,  •  ",  £  tjou*  t    (&>i»),  ohne  Rulun,  unberuhmt  »eyn} 
ra  tchleehicm  Rufe  _  stehen  ;  »er.  rieht  für  rfthmÜrh,  filr  nn- 
rftWUr.h  halten,  nicht   achiru,  «JeforYr««  rrpöe  rt'v  trül'wr, 
Xeiwrph.  Otcon.  4,   S.  evn  «»»{«Je«  fit  hiituU  ftlor,*  Ui'aff« 
iW,  Alciphr.  Fragiti.  HI.  halten  et  Im  keine  Schande; 
rerzi.  Apollod.  l,   ß,  tt. 
'Aitfit,  rt,  Rul.mlosicheif,  schlechter  Ruf,  Schande. 
— »'<  To  r  r  o  c,  d,  *5,    «ler  »ich  nioht  durch  die  Meinung  (cMfa) 

joJeter  machen  ,  «1.  i.  bilden,  leiten  Lfst. 
'Jlt*»;,  ö,  Coline  KsariiT»,  unrühmlich,  uubcrilhmt?  öVfywTo«, 
allbekannter,  cctni-intT  Mann,  Plutirr.}  wider  die  Meinung, 
mdcr  Yermmheii  (<9<j£e>),  nicht  zu  vennuthen,  unveramther, 
foph.  Ihsvchü. 

J' -(.»;,  Adr.  *).  ohne  das  Fell  abru/iehen,  Suida«. 

'Jitptt,  ö,  ij,  {iuffrj-,  cVpu»),  Iiicut  enthäutet,  -  augostieift  oder 
ervciiuitdeii :  2>  ö  ,  tl«-»'  Schlauch  »tii  der  ahcestreifteii  Haut 
rermchr,  «V  d  oiSvQotet  riiiy  «nAaro»  tUcft  Anürmcl*>n 
ttm.  iM.  T 

~J}*tiot,  o,  «J  ,  der  nicht  gegossen  hat,  hungrig, 
Lrcophr.  65g. 

'^((i'ilirot,  «5.  tj,  nicht  mit  der  Lanze  (Süvv)  d.  i.  im 
Allgemeinen  im  Ivtie^e  zu  fangen  (kaußävm,  k>,ßut),  zu  besie- 
rr-i,  *ls  >  iiiibexwänguchi  unbezw.uigui,  unbe  :rgt. 
'Äitfttf  iftivos  ,  «,    «}t  (th>f?ryoi/«'«i,  io^itf.öoui) ,  oluie  Leib- 
is-j  che.  ,         ^  1 
'Ji°;,  in«,  ro,  u.  «<?oe,  si>,  ö,  Sättigung,  Frille,  L*c!>e;  rnaf«, 
Ekel;  Ueberürufs-  nf'ot  ri  pur  ixaro  t>rui/v,  Iliad.  11,  wo 
YJthet^ebt--  #Jr*«'  T*  imopiioarn  Oruöi:    Andre  Ishrimeu  d^of. 
In  mit          cincrl^^'.   von  <üa,  ciJw,  aoitt ;  von  «iW  und  äcTu 
kjjnmt  «iO/tar-uiici  äb^uiw ;  von  mvättj  ASitioe,  HtUgSiul« 
Vf.«,  ^  («tt«,),  Ve-gufiKcn,  Utlubtiguug,  ltciidc. 
'<■*!•*•«,  d,  »;.  (Si9uttt»,döm).  »nbescheukt,  hyintu  hom.  a,  573- 
ihclnr«,  «>,  *),  o/Wr^c,  ein  Skhve,  der  nur  einem  Herrn, 
nicht  rocJitcra  (öfters  vetkriilO  gedient  hat,  llcsych.  Arriniii 
Üi^en.  a,  to,  1.  Pollux3,  f,<\  not. 
jlltviim,  »7,  Mangel  an  Sklaven,  Ariatot.  Polit.  6.  von 
-*•«,  ii,  ^,  ohn«*  Slil«ve«i  keine  Sklnveu  habend, 
-icrer,  i,  f;'.  (»W*«)i  nicht  in  SkLivcrey  gebracht,  nicht 
uiterjochr. 

JJ».'  iMit,  o,  v  »   (Sovxii») ,  Analecta  5.  p.  36.  «.  v.  a.  scTe«- 
•t«.  i,  £  daCwo»),  üpifhattü  liaere».  35.  ohne  Gctäuach  UJid 

Linn. 

'">««<}«.  i,  tj,  3.   V.  a-  «cV'«i?f.  Hetych. 

itfixia,       o«ie*z"  ei't*f«»»"t,  L;iuliutigkeir,  TiJghcit;  Ohn- 

riftti'f,  Ant'tol.  tiiHirnnjgcHj  Schwache. 
—'««,•,  L^tw,   icJi   bin  «J(,or?;«,  u,       ft^a/rw) ,  nnihstic, 
>*-li-aMcJ,   'iizi"v «ii  iiu'^nd.    äj(.a>'r°«  cV/aer«,  eulkiüliciide 
W.Twt  ind  Speise,    Pluur.7.  p.  213.  II. 
4'ft'titt,  f.     <ri»»    i3csy  w>uc  der  Neuiesi-  von  Adrast,  der 

■  tMJlaJ  ^i-a'icfit«",  ntch  einem  Fragment  de»  Amt- 

■  <kai  iriboai »  )3-  P"  5ä8-  '•  andere  leiten  den  Namen  von 
t^u,  ij.<ai,4  ät»       «1er  uiAU  nicht  entfliehen  kann.  Detnoith. 

VisseVe«,  i,  »,  (9^Ö4>*)>  nicht  Iiiichtie,  nicht  r.um  Fortlaufen 
;  ,  :(,  'ä  to  A'ov  "<?  «ii  <fili  '-TTcrtr,  ii  rodot.  und 

i-l-to.  6.  p.  (J«,.  Xoixiic  ö«>.  Uio  1)it,l  37.  p.  10Ö.  p  is).  nicht 
n  ertilithrn  zu  vermniOM,  nnvenneidlich,  von  tTicI^ooai», 
tfäm.  Ver&L  it^Seetarot.  Auch  ungethan,  unvollendet. 


'.-/ ,.  '-1  ;  -u  ~  i  r.  S.  in  nre<i?«Sfs  nach.  Nach  dem  Scholio 
Veneto  hey  Ran  ad  Gregor,  p.  965.  ottp«a>aJ.c.  Spatere  tagten 
mrS^äif.  Atlecd.  B<kkeri  p.  315. 

'jiBqi-Tavo«,  ö,  ijj  (tt^/^arof),  ohne  Sifihel. 
'ASo.rtißoUs,  0,  ij,  ».  v.  a.  «i;el,T,>lec,  grofic  Dinge, 

Gedanken    fawend ,     im    Sim.e    habend,  unternehmend, 

Longiui  3. 

"ASotltot,  0,  >;,  (ct()/Ti»J,  nicht  abzupflücken,    Wae  man 

nicht  abpflacken  darft  niriir  ^bj;rpflnckt  oder  abcehroclien. 
'Adftvt,  i,  cinDiniou  in  Ge^i  llsclialt  Atr/f^u^r^Q^Etymnl.  >f. 
ASoiu,  cü,  f.  »,'tio,  «.  V.  a.  detpäw  und  äjpivw  UM  Aetir.  rmd 
Neutrum  ;  Tipo)  1  »;^n*Jr;»-,  Diojcor.  S,  179.  mJuttum 

triticum;  davon 
\AtprjCtt,  (»«,  '{.  Reife,  da<  Grofs werJ-n,  Wachjen,  Basil. 
v  :  '  1  •  ;    ,       ASptMTfi,  ion.  st.  'A3i>ä<rziia,~jl3yaattt. 
vi;  t;  das  Hadriatiachc  Meer. 
"A3  Qtpve,  I0i,  i,  »;,  niclit  heihe,  nicht  bitter  oder  srhaif.  zw. 
'A    1'  •>  ;-nnxüt,  t) ,  öl',  icsfl'(;ut,    (taiviut ,  auf  tetlcin  Uodcn 
gehend,  sonst  {»(po.<orixo.-,  opp.  li/|llljKira»)if 

—  äiuiat,  o,  «,  ßütlos) ,  mit  »tu  Ken  Erdschollen,  noit 
fettem,  ergiebigem  Uoduu,  au»  giofsen  Stfichen  eder  Klum- 
pen bestehend,  Dioscor.  I,  30. 

('  'j  *  .•'  v  "  i  f  f ,  o,  ^,  mit  grol'em  Kopfe,  Pauli  Aeg.  6,  7V- 
'ASpounit'tS,  tot,  v,  ij,  («»(.««),  von,  aus  dicken,  »tftVtvcu, 
Thcilen  zitsammi  ng<  ser/.t.    «^»aif«!  «etr.t  (Jricanr-.  Philo- 
soph. Prooem.  dem  «sr«  linrör,  suu  ilitsr,  stü^pegen. 

—  fnQ&ot,  o,  »J,  st.il.eu,  grufsen  Lohn  verlangend  oder  be- 
kommiml,  bey  Scymnus  vers.  352.  liefet  Scaiiger  f.xhdi 
äüqouioOtoi. 

—  no^oc,  6,  v  bey  C.miu«  Probl.  43.  ätfoif  »»Äse«  fzmr,  mit 
MnM  Oetrnungrn  oder  GeLuen. 

'ASyos,  (ti,  qÖi;  («3u>,  äSitt),  ausgewachsen,  vollkommen  u. 
zeitig,  ««(cru,  Hirodiui,  fiu;;es  aduhac.  F.bru  so  Ht.inrli 
"Eef.  i>QtoCvn  erärti«  »tiW  t(f«"t,  Plato  Poliiiar.  6.  ta»»< 
smftätvir  tr  u  fllmgrärtt  tl  K/t}  aAporrn«.  JTerodoti  1.  iotfi- 
ftiror  in  ro'  notauov  riS^irirnt  ro  i  /':'ur.  Theophr.  i'ior*  ii',tt 


Daher  die  metaph.  FJ«d*tUUngCB  von  reif, 
giofs,  Hark,  dich,  von  FvucI.imi,  Thielen,  Menichen  und, 
leblosen  Dingen.  Iiocr.  Panath.  e.  q't.  reif  äi\usi^vit  avtonr 
erkUit  Corav  d.  {vriftorlfon.  »lark;  ah  ttvttWi  ein  siarker, 
dicker  Baum,  ■■-.■:.-<,  grofse  Fnu-hr,  <t'n]p,  em  starker  Mann, 
opp.  ptxuüxtpot,  schwacher,  kleine],  rr'p,  staikej,  licltii;rs, 

Siofses   Fetlisr.    ftiymt  »«1  ä3vof  (««foj  nie  V'Z'i*''  Athen. 
JpJrjpoi  aal  ßtlriortt ,  die  gu  litrn  und  cdlrrii ,  IJt'cr.  i_J»» 
eiscntl.  Red.  hat  llesy chius :  dS^ii»,  a'iitoOanfitüi;  u.  o*(»rr*" 
o9<",  a'ito&at  roi'c  ern'/uoc. 
'AAooaia,  ij,  ^pi«o«),  Mangel  an  Thau,  Joseplii  Arit.  ?,  5- 
'Aivoelvti,  if,  Stärke,    Dick«    der  ausgewaeh»encn  vollen 

Aehien,  Ifesiod.  .^73.    S.  äiyii- 
'AdQÖttjt,  ij,  (a>e»port,  iu  den  3  Stellen  Ii.  16,  337.  22,  3*5> 
i.),  6.  wird  es  mit  »/(Jij  und  ftirtt  vcrbundc:i,  ^obgleich  die 
meisten  Haudschr.  11.  Grammatiker  «u.i>j.0Ti;r«  lesen,)  uud 
drilckt   die    Volligkcit    und  Stirke   eines  ausgewachsenen 
KiirpcTS  aus.  Epicurus  Dio^enis  33. 
'A<1V0x«>eo*,  oder  «'^»r^e«,  i.  n,  in  einem  fetten,  frucht- 
baren tvergl.  iSqüßuiXot)  Lande  wohnend,  llcsych.  _ 
'AüVu<u,  »,  f.  omt(»,  zur  Stark*,  Rejle  biing.  n  ;  adl'Oi/iat,  zur 

Ileiic  konuneu,  reif'  n,  Plato.   S.  mwfos. 
'Aäovit,  ij,  $.  v.  a,  'Afuld^iae,  Nouni  Dl«»n.  »,  Ith 
"Atoivuit,  tat,  t;,  da*  Stark-,  Reife», ,d  n,  Thco^hr.  von 
—  t  ri»,  f.  i-rü^  s.  v.  a.  nc?(>ö«>.    S.  c^'j' 


•rfj*»»».  ti",  oder  o^tyocs,  ö.  der  hcltmu  rttw*,  ^ »mit  da» 

Joch  an  den  ,«r#A,t,e  d  .  Pil.igr*  beU-ui^et  wa.d.  HevycUMrt 

web.    a)  Die  Siciu.,,.«-  nannten  die  MP* 
Attiker  dieBautnfrncl.tr,  IIe»vch   Daher Hailiyadc»  ujiiij.li..». 
5)  Die  CyprieT  die  ilo7*  uor.Vi,).«,  Hfsych.  .,tZend 
^fCar.t,  i,  rj,  (t^rrr,,,,  nieht  gekratzt:  aet- nicht  h.ntzcna 

Nouni  Diom«.  11 ,  1  ,7. 
"A»Vvs,  tos,  u,  t],    <Vv-'.  ohne  ».Tum".  . 

W^e'f  Mi  o  »•,  «.  v,  W:9*weX  oh,,«  if.aii,  iitci.1  -"'P' 


Digitized  by  Google 


AJ  1  HA 


2  2 


AEIZtt 


'jt 8 9* mpim,  Plato  Criiiac  v  öS-  «.  ngd. 

mo_e,  .t  "#\n. 

—  »«  W«,    ij,    "der  «7i»aoi«,    aStt-tla,    Mangel   »n  Kraft, 

Siiiikts.'  V  rn  i  giii,  Fit-cHiliiim,  .\nschn,  Gewalt;  Unver- 

—  tinunc,  i,  17,  unvrmi  ^end,  »clnvach. 

—  t  rtci'n,  «j,  .uich  — tia     Unvermögen,   Herodot.  it.  Tbu- 

rv  '  •  8 

'AS  •  fit  ar  t  vt  e  t,  o,      mibe  herr»clit,  Synesim   p.  19. 

—  ranrl,    ulv.  *ch  .v-'cb. 

—  rxorta,  j.  I>i    ivi.  hal.  rhet*.  f.  L.  «f.  — rnoi'a. 

—  inr/m,  tu ,  f.  >'e<u,    icli  bin  «tVmroc,    K  nin  niebt ,  bin 
schwach,  tnise  nicht,  Polyb.  l5,  53. 

—  roioi,  ö,  >/,  Ad-.  — i«'r«i(,  nu  vermöge  ad,  schwach; 
v.ilid;   rö  lifcrnrov,   Pass.  «ia»  Unmögliche.  — fdrcM  *jr»rr, 
t,  v.  «.  ««'  SitaaOm,  In  v  Ar<cliiur*  Dialog,  kmiik  «eyit, 

'^Ji  »  w  t?  ri  c  1  «,  »J,  [fcwwrfa)i  nicht  zum  Eivöihen  »11  brin- 
■ri    .  nicbl  zu  ■'fihjinii  11 ;  unverschämt    nicht  zu  erb  'trn, 


unerbittlich,    h-.it;  Uli 

Josepbj  b.  j.  6,  2,  10. 


^eichcuet,  iiii^t 
8.  sr'AYoiuT^rof 


ri lieh  et,  Tti  9i7ot>, 
.ich.    Adv.  aduft- 


ftarOartu ,  1 

_J 


ni^rnc,  .  hue  lieh  zu  schämen,  ohne  Scli.mi. 
Vinn»,  rö.  II.  5,  410.  Gac».\r  B.  C.  3,  105.  niebt  zu  betre- 
ten, cm  heiliger,  geweihter  Ort  int  Tempel.  Da»  Neutr.  mit 
vanba&MM  •on 

—  rat,  i;,  [3t  tri),  »iebt  zu  betrete»,  beilig,  geweiht;  rfi's 
äStron  vet  >t.  ciinnif,  Hymn.  Merc.  247.;  vh;  .oi^oi  "ittd.  Py  tb. 
11,  7.  »rt'ni  a  Eur.  Audr.  1035.  »ct.  «.  v.  *.  «m?  Siutv ,  nichi 
untergehend. 

"A9u,  ich  sattige,  fiille,  davon  «h»,  «etu,  11.  von  Sut  antritt, 
II.  21  ,  70.  stell  billigen  in.  d.  Griiit.  atparot  &oou"Aprta  iiuci 
gitoto  fi^Si  rzarr;ras  fottoita*  qtlov  r^TOp ,  IDf  III  Herz  zu  Hl: 
gen.  Iahen  mit  Spelle  und  Trank;  von  Sa,  San,  davon  ä3tjt , 
JSilXtir,  »flfu,  a/falirn,  eMr;«o}'oe.    S.  äit'ut  u.  aSui. 
Aidui,  ä3u>,  i".  «ew,  st.  «udi»,  singen,  besingen,  preisen;  von 

N  .ihnen,  l.iähcu. 
"A<1«>,  wofür  im  Praesens  irSäm  gebräuchlicher,  macht  r)«<», 
äStlr,  so  wie  iiich  äSiut,  I'  >r.  .i.V.;,.,,  wie  fiAOt»,  .««  »<«•/, 
ich  vergnüge,    ich  gef.-lie.    Dafür  iouisih  ijAii, 
mit  vorgesetztem  Digatnma,  welches  eitir  stjr. 
kerc  Äspir.itian  anzeigt,  und  i  in  t>  vei w.indeli,  yij^ii,  yijf'ee, 
j  r,  .'>4"j,  v',, '.''  i;<  rt'f.    Dafs  aber  auch  aJw,  ich  6atlige(  uiit  Um, 
icli  veignftgr,  ur»p'üiiglirh  eineiley  \V>nt  sex,  crheliet  <m 
dem  ähnlichen  jiqnei,  welche*  satticni  m.d  vifgufigrii  be- 
deutet: und  die  natuniehste,  dem  iihytifchen  Menschen  bc- 

oder  Itcfricdignng 
"  22. 

zum  Bau  ge- 
braucht. 

'A*1    ■  ,  Vt  "■  «•'•>•;.•,       st.  äfjUolr,  arjinvU,  Mosclli  St  9-  "•  47< 
"AStav,  tarnt,  und  **..'•  ,r  j»  .  t^oc,  ö,  Ailonis,  der  Gelieble  der 
Venus;    andTC  ItJirfobail  "Atäutt-    Bast  ad  Gregor,  p.  0.55 
B)  ein  Meernach,  suuit  «iw»s»r«ie  geiumtu,  Oppiaut  HaL  1,157 
davon 

'^juns,  ta,  das  T.etcbenfcst  des  Adonis,  von  den  Frauen  ir 
Griechenland  gefeyert,  welche?  matt  mit  Hlumen  in  Topfen 
oder  Scherben  getrieben  <  'Aiwuios  Kijnoi)  feyerte ;  davon 
■neb  ~  - 

'AStärtov,  ri,  da*  am  Trauerfest  aufgestellte  Bild  des  Adonis, 

Saida»  ;  davon 
'A9ta  r  tani 

—  no  i tu , 

d  v  ,<n 

—  vi«"  "   <.      die  Fever  dieses  Festes,  Anstnpb.  Lvs.  300. 
'ASviii^t  et,  o,  >'•,  (ädwfot),  Unbeswchlicbkeit,  die  keine  Ge 

sehoke  annimmt. 
'Jtmmim,  »},  PoUlIX g,  It.  der  Zustand  eines  Sdtapet. 

—  poJi'«i;riit,  o,  17,  Adv.  — foSomt.Tfit ,  [ii  ifo&oxlw)  ,  unbe- 
stechlich, unhestocheii,  Cic.  ad  Alt.  5,  20. 

—  qoboxia,  »jj  Unbestechlichkeit.    — ftiintt,  £, 
Itc*  blick. 

—  pö'iliJIoe,  {,  »},  {lißm,  i,tnuf,',ret  ,  t.  V.  a.  —  ffl^üV^TOe. 

"yläw^us,  «',  ij,  Adv.  n<Ti.ljj<uc,  (Aüoov) ,  ohne  Geschenke ,  d.  1. 
entweder,  der  keine  Gesekeake  giebt,  eil  Fluo:  fdiiufot 


(teiltet:  uuj  <ite  li.nurticiiste,  aem  liiiytisciieii  ■ 
Iiaglichste  Vergnügung  ist  die  S.Tttignng  oder 
des  Hungers,  »'oo»'  iuiv  otut  ia9t,  Theocr.  .-.7,  S 
'AStüunrot,  »,  «J,  (Svipäw^,  nicht  gebaut,  nicht 


>  t,  Epict.  Dissert.  4,  8,  3*-  not. 
ias  F«t  des  Adonü  (zu  seinem 


unhc 


,  t  Srcittvitat,  oder  der  keine  Geschenke  nimmt, 

11.  i'.ucchüci  ,  mibe*! ach en ,  mit  totjuirwr,  Thueyd.  a,  f<%. 
Das  Spiüchwnrt  bev  Snpbeicl.  Ajae.  674.  tj ;>(»."»•  <t'V«(/a  Aüf«, 
Feiudei  (ieschenke  liadlteine  Geschenke,  cikl.urt  dei  Dichier 
■j'eich  »rlhit  dmch  den  Zusatz  ei«  övrpm«, 
.   fyerta  bey  Eurip.  Med.  617.  Veigl.  nßiivTnc. 
AStatTjt,  ot,  6,  Niehljeber,  Hesiod.   S.  flwrijf. 
'AlSt  ott,  o,  »J,  ohne  Geschenke  (mW  ,  niehi 
Brinrigtm. 

*jttMp  ot  r  o  e  ,  r",  (iSrüot'),  ein  MAdchen,  welches  nie  vom  Bräu- 
tigam bcsei'enki  woideu  ist,  nie  einen  Bräutigam  gehabt 
b*',  tt-ivetheyrathel.    S.  eU>fe/j?e»Of- 

'Ai  I*  1 1  r  r  rjp ,  ftuof,  0,  od.  ««.'f/.ijrtjp,  w'sOii.rjJe,  Kimpferi  von 
is.'ro,  f-  »t'-ou»,  (tyii  «,  Hi-unli  Th.  oder  «Mw,  (oadao,-), 

kampfeni  «.  v.  ».  •'»l«'»,  . 

—  *»oV,  rö,  1.  v.  a.  ätltiur  und  nW»r,  wie  ijs'/ev 

broi  ist. 

—  «!<)«,  O 

schickt  *.i , 
Thene^i. 

le»iir,t,  01-,  o,  (n'^ijui),  Kampfanordner,  Auf>eber 

Wetlkimpf«. 
lor,  rö,  KaitiplbelobaiMll 


s.  v.  1. 


tj,  (n«i>t«?l ,  was  zum  Kampfe  gehört,  dazu  ge- 
i,  mithin  den  Sieg  davon  tr,igt,  »U  n>ttliv  Vijtoc, 


iminp; 

Zoi  <  >i<s,  »/,  (»/«»,  rci"  üalav) ,  Sieg  im  Kjmpfen,  Pind. 
dT%  ¥ 

I.  «5. 

3/>.  11.  19  t 


rrilmpten 

'Ati'lot    i,  di»  Kinipteii,  .1«  hauii-7.    S.  «Jftifl« 
Ae&  H-o"'*'/  >  V<         rümpfen,  niiiliseliger  Kampf,  Dulden, 
19t 

d.  i.  .,■  .'i  i.'i  S+frlor, 


;r    ,  nd  ,  den 


Preis 


»nal.  3.  p. 

erringend,  Horn.  II.  9,  IS»,  wo  ei  V.TTnt 
ö»0*o».ipof  gleich  selbst  crklait  durch  den  Zusatz:  ue  «<{>/.i« 
ituoa'rv  kvotro. 

'Ali,  Adv  stets,  immer,  jedesmal,  a  iü>  fiaatttiar,  der  jedes- 
malige Ko  iig,  9si  f  <w),  bis  jetzt,  Aeschyli  i.um.  599,  Vom 
Orte  Ii.  23,  62«.  mih  »V  mV"  «?f*.  B"'g  llun  Halse. 
NB.  Mehrere  Coniposita  hiervon,  die  ihre  Endigungj  nicht 
verändert  haben,  sind  hier  weggeblieben,  die  man  leicht  in 
ihrem  Simplex  auffinden  und  sieb  selbst  erklären  wird. 

 iXaar/t»,  stets  keimen  odoi- treiben ;  davon 

 ^ÄneTijf,  v,  r],  stets  keimend,  treibend,  Tbeopbr.  und 

 ßl«att/0it,  t/,  das  »tete  Keimen  oder  Treiben,  Theopbx. 

r.  pl.  |,  12. 

'A  i!-!oi»e ,  o,  »,  Tbeodoridae  Epigr.  3.  «et»  geworfen. 
—  /t|iri)(,  /oe,  0,  ii,  d.  i.  äti  ftftttf,  stets  grünend  oder  blü- 
hend  Nicandri  Tlier.  4546.  wie  *n>i,1f.  v.  JJiJi. 


—  ytrtola,  tt, 


nvakrende  Fortdauern  des 


I)„  e\tn,  PtocIiis  ad  llcsiod.  p.  157. 

—  ysi'ij«,  ^et,  o,  ij,  oder  tulyrr^ot,  Orpb.  Arg.  15.  oder  a&tyt- 
rhy;  i.mtttjftfitSft,  Odyss.  14,  440.  IL  2,  400.)  d.i.  «e>  y.i-ö- 
utvoe,  oder,  wie  Hain,  spricht,  a/tV  iän>,  stets  seyend,  ewig, 
unsterblich. 

'Atfyifjrai,  a! ,  erkl.iit  Suidas  d.  9ir,vtiu"t  fttrafimt,  nm 
yir'nj,  yAr'-rij,  <!  (h*;ro<,  Schmutz. 

—  1?  iioi,  0,  s»,  »der  atiSri,  (ttüot),  unsichtbar,  dunkel,  (tberli. 
tinbekanui,  tuiit'«  nal  änr<rrof,  Aescbincs  Dill,  iber  lVicaudri 
Ther.  20  wird  atiiii.ui  d.  Sni9t/i.ot  erkl.ut. 

—  3ia,  ij.  Unfehlbarkeit;  H^lslichkeit,  Suid. 

—  Stvijtot,  i,  j,  (AW«),  neu  im  Wirbel,  im  Krei»e  getrie- 
ben  oder  sich  diehend. 

'Aii3toi,  U,  0* 

temrtiurnus  von  stmper ; 


beständig,  von  sltl ,  wi« 


brst.uidiges  Sern,  Fortdauer,  Ewigkeit. 
i9ovXot,  o,  »]■,  (Aeliini  h.  a.  6,  10.  wo 
udige  Sklarerey,    beständiger  Sklave, 
P««-3.  3i  »<>•    in  Pollux  3,  8o-  «teht 


—  <!«ot  ije ,  »jr0*> 

—  Sovlla,  rj,  und 
mi9otXat  steht),  beslä 
WM*  Pllilf  Uli  Plauti 
■tlliwiialsil 

'An9oäotn«,  r),  Pburnutt  13. 
'Atiin,  f.  »hat,  I.  £eV  Das 
17.  u.  20. 

'^»fjsror»,  rj,  (fortü),    ewige»  Seyn, 

Snidae,  wie  fi'serui,  WohUeyn. 
Ait'Cv^o't      V,  *■      »•  SStjlot,  äiiijlot,  Im  IL  8,  5»8.  Apol. 


stete  Thltigkeit. 

äiiSonnt  Homer.  Hymn. 

Ewigkeit,  Antiphon 


lonii  J.ex.  wo  jetzt  äpi^lot  »teilt. 
ittiwU.r  (£»»;),  ewiges  Leben. 
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'A*  i(mo*,  ro,  trwtglebendes ,  d.  i.  immer  grünende»  Kr»«t 

trJum,  tempervivum,  Hanshmb:  wovon  Dioseor.  4,  8O1  90,  Q 
drey  Arten  nennt  und  beschreibt;  vergl.  Theoplir .  h.  pl  1, 
7m  '4-  Die  «*rste  itt  tempervivum  arboreum  Lina,  nach 
Anguillara  u.  Clusiii«,  obgleich  Sprengel  bist.  pl.  1.  p.  176. 
lieber  srmy>rrvii>utn  tectorum  verstanden  wnsen  will;  die 
zwryte  teJum  albutn  Limuri;  die  dritte  ».  in  rrliifioy ;  von 

—  C«»«t  «f,   »7,   (£um>s-),  ewiglebend,  auch  mtSQmt  «i/feoe, 
■xirOvt       „~   .    Soph.  An  •■cd.  Brklteri  p.  347. 

—  {»tot  ,  »,  ij,  st.  eie/fcveroc,  •  furw-ai») ,  stets  umgürtet,  stet 
IjsgeUeiUet,  stet*  bereu;  aui  Phavor.  Lex. 

'Jt,-timr,  oerof,  ©,  ».  v.  *.  eVCuet.  bev  den  Dichtern. 

—  Sei  /  «u,  w,  f.  »>c».  ich  bin  «.«»esivf,  e,  fj,  (tfeUi»),  (Nicander) 
immer  ^iflnend. 

■it-s*  ■■        "»   >7»    Manetho  l,  166.  stets  sterbend  oder  ire 

Horben.  -  6 

-*«vit.  *•«.  •»        (*/>»*),  beständig  heifs ,  Eratosthenes. 
-'••»«f,«,  1?,  Oppiani  Cyn.  2,  igg.  stets  zum  Streit  ge 
rüstet,  •?<>•"(>«,  oder  p«-:  I ,  lt,\,nc,  :•,)(.,  nc»,  wie  TreÄvtfotpec  3,510 

—  .•  t  •  t  • .    ■>,  17,  stets  fruchttragend. 

Wii'iiu,  e',s.  v.  a.  et/«/«  in  Prosa,  OJyss.  30,  goß.  atatimt 
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t»— »,  m  luivm.,  uiiituiviuiiii,  ungezienitnu  ,  unceDunrlicti, 
schmählich,  entehrend,  schändlich.  5.  a/xi,;,  am/iioc  und 
«>jt.,i  ,-  mrli  unansehnlich,  klein,  verächtlich,  kui'iIii»'  viyutt 
>icandri  Ther.  471.  dnuM  iua96r  iL  12,  435.  S.  in  aV(w>> 
nach.  eWÄsoe  orpetrofi  IL  14,  g4.  kleine  oder  schlechte 
Armee. 

Juni»,  ij,  s.  T.  i».  tit.'xttt  und  «/Wo,  w.  m 

—  a.;»,  f.  iW,   (craaarij«) ,  unwürdig,  schimpilich  behandeln, 
♦.  v,  j.  .-.«,'..-,  in  Pro«». 

—  *'r?e/<s,  ^,  (sssVipe»«",  beständige  Bewegung. 

—  iiirruf,  a,  t}  ,  Adr.  inin;rw-,  stets  bewegt,  immer  in 
II  est 

'jiimi»*o~t,  J.   ij,    (sUoref),  stets  bewegt  oder  erschüttert, 

,  Aiul.  3.  p.  243. 

Altmww w «*■**  «spat-ide  Ouinti  Sm.  1,  677.  stets  tosend, 
(ilhasot,  d",  »},  M-ineilio  4,  3^5.  immer  im  ntZuoi  lebend. 
Jn*i;.  Adv.  S.  nach. 
*4fi>A ••*>* ,       17,  stets   redend,  geschwätzig, 
Aul*  ■  -r    .     /«f.  d,  »f.  immer  leuchtend,  hell. 

—  ii^'t,         »,  »},  immer  flieiseiid,  ptrrnnit. 
-lor/u»,  ich  rede  immer,  Hesych.  und  Cyrillus  Alex. 
-1*71«,  ij,  da»  stete  ReJen,  Knuhlrr,.    In  der  attischen  Juris. 

prüdem  rij»  «aier/cts  irap/r«»-,  immer  1  esponsabei ,  verant- 
w.Tilich  »ey«. 

'Jalot,  i,  rj,  ohne  Strahl  (»Xii7,  d.  i.  itl/ot<  wlyij),  nicht  be- 
strahlt, nicht  besonnet,  schatticht,  iir  >,'*<•«,  rroii'saw,-, 
Ar^ch  vlits. 

'iussfriil,  o,  17,  stets  hungrig  und  gefräUig,  Oppiani  hat. 

2,  ii>  wo  a bei  die  ll.itiuschr.  ü^iuuyjat  haben. 
'dumwjjuir  tvro  t ,  d,  »},  immer  erwähnt,  im  Andenken  er- 

kali.Ti. 

-(•iiier,  «rot,  o,  r/,  immer  emgrdenk. 

— •»»•"*•#,  ö,  17,  »iich  ttUft*ijorii>  Adv.  -  rij'eriue,  («),  ftväui, 
snijssm),  /lets  tu  ei  withiien,  -tets  zu  rühmui;  ein»  stellt« 
kein  gewitrdige  otlor  wetih.    a,  active,  im  Andeukt-ti, 
Ofc-t.-ctUlM-li.iltr   d,  i'Vyfi  fyflt*  Isocrates. 

—  »e««  J,  r„  odi-r  tttirmot,  contr.  aihu/t,  Anecd.  Bekk.  p.  sa, 
»-  5 i  L  «'s  1  rriutr,  Btsstl  :1  rfiend ,  wie  bey  Aristoph.  Kau. 

stke»  i»irm*  »*•  äivttnv  ,  bey  Athenaeus  2-  p.  61.  nWa- 
stew  .  J«r«<i<ji  ;  iibt-i  li._  daui-nid,  bei  äadig,  immerwährend 
vi'»  A  UttH.  tttfiXt*  Aristoph.  sret/oe  iut^tn,»  «ei  ais/raef,  auch 
de  KtUii.  4  ,  i7* 

Milesiem  ein  Magistrat,  weil  er 


W«<sr«#r/C,  /«e,  o,  tj,  immer  leidend,  Stobaei  ?rrm.  1.  p.  at 
setzt  e»  dem  «««V,r0«  entgegeiu  also  sleu  leidend  sich  verl 
hiliend. 

-*«•».  >?'.  »tets  Kind,  Knabe.  Madchen,  stcu 

Jungfrau. 

—  sreir/r,  tot,  ö,  rj,  (vaioe,  näUw),  in  steter  Schwincuuc, 
sich  stets  bewegend,  stets  schl-igeiid  (vom  Herzen). 

—  mipOJvot,  5,  stets  Jungfrau,  Üio  C.iss. 

—  nUvji,  «St,  «J,  1^,  undoU.siai-oc,  o,  ^,  immer  irrend  t 
•MUatra N"7««.  Anonym.  Suidso,  die  Ke5th wiaimaa 
Lippen  der  Alten.  0  h 

'AttMoo  t,  contr.  eVedei« ;  e,  9,  (tWof).  und  atiäAvnt,  £  £ 

Soph.  (p»H»),  im  steten  Mus*«,  stets  fliefsend. 
At  iou,  die  poet.  Form  st.  aipw,  von  a>»,  «/,,«,,  davon  ä/i.9,  y 
atq&tit  kommen,  erhebeu,  erhoben;  o.Vo»'  Horn,  dr-n  illel/rr 
mit  Wein  erheben  und  darreichen ;  s?»0,-  E^itr.  ein  (iid-iMo 

Hin 


erlu  hen,  d.  i.  mit 


den  ein  Ge- 


-l'"a»r«»,  twv,  o«",  bey  deu  Mile1 
»  5--»ife  dtliDerirtaj»  Plutarcb.Qi 
^afeivsjevs«,  i,  r",  «tet»   nuclitern,  Analeci.  2.  p.  20|.  zw. 
'Jtifwt,  w.  st.  «'»iV«of,  w.  m.  11. 
J„£„.c.  i,  Ae<cbyli  Cb—  -«-'  -* 

,  »«"»   r.;»T«  *«»r»r,   wo  j 
r,  issunexsUue 


Choe.  600.  iXt'  olv  ptToimov  tit  ro 

jcrit  ^eireunt  «I  f (vor  sieht. 


gen  Himmel  erhobenen  I  

lilbde,  einen  Wunsch  thun  5  £it9w.v  'iVa^t  Odv.  «, 

16.  liihvten,   nahmen  weg:    das  Me<i.   »ttive  IL  15,  550, 
Odys».  15,  106.  irrttttQOitai  IL  9,  563.  ich  mache  mich  weg. 
AuQ&tvtjti  ioe,  ö,  r},  («tf^etj»  von  steter  Stärke,  steisst.uk. 
'At  io'TO  ,-,  o,  »f,  stcu,  alle  Tage  gespeiset,  v.rrz,  im  Prytaneum, 
Ilesvcli.  Pollux  9,  40.,    welches  ein^  Ehrenbezeigung  des 
Volks  wsr.     Dergleichen  heifsen  stsWoa  in  den  Inscript. 
Chandleri  P.  2.  no.  55.  1.  2.  3.  4.  wo  die  ,,,i.ai  ein  Vcixeich- 
nifs  von  dergleichen  Geehrten  liefern. 
Afioatun  1  e,  pt  eine  Art  von  dem  Vogel  o«.»^. 
Afoua,  tut,  TÖ,  (itiSu),  s.  v.  a.  ye/io,  dci  Gesang,  Callim. 

tr.  2»-.  b 
^noüoc,      »J,  (oooe,  ootu,  ow»,  stets  rettend, 
-"fr?«.  t»f>  «»  Vi  »ich  stets  henuiidieJlend,  «1  oxoifi- 

furo;. 

A»iot(?o  e  bey  Acschyl.  Pr.  452.  st,  *tjm<(>ot. 

Al  Irr,  (,  ö.    S.  «Vrij e. 

'js'si'i  vrot,  a,  rj,  stets  schlafend,  Suidas ,  welcher  rermuth- 

lieh  die  St.;lio  Soph.  Oed.  Col.  1373.  meynte,  wo  der  Sckol. 
aiVnTrec  lieset. 

'An<f  a*>js,  ioi,  e,  rj,  («1  »xui'o'usi'oc) ,  stets  sichtbar  oder 

leuclitend. 

—  <f  l>yt)i ,  {ot,  6,  i,  stets  brennend,  du  qXiyuv. 

—  jiifof,    »1    rj,    stcu  tragend  (von  Üauiueu) ,   cid  o-Zpo« 
(Ht7*TSv(). 

-»("'(•    ro»'>  •>  7-  stets  bewacht,  stets  mit  einer 

Wache,  Bcsatziuig  versehen, 
-ejurf  et,    «,    r;,    stets  bewacht  ;    »ct.  stets  bewachend, 

Oppiui. 

fr//«.  «J»  (?t7i;),  immerwährende  Flucht  oder  Ver- 
weisung. 

-edii'e,  ij,  (f*üo»;,  d.is  bestandige  BUttcrhaben ,  das  be- 
tuudi.  e  Ginnen  ,  riicuphr.  c.  pl.  2,  113.  von 
?»*«•«,  °>        »«ets  Blauer  habend,  mit  steten  Bllttein, 
immer  grUnend,  Tbeophr. 

-/,■•/!■  »>  •  -1  -  1  e,  a),  immerwlhrend,  Strato  Epigr.  7t. 
4tmä£<u,  im  Medio  IL  6,  458-  Odyss.  iß,  134.  a'tM;«'u<rof, 
uugein  ,  wider  Willen,  oder  vielmihr  nach  Kcs>l1i.  ».  v.  a. 
äridutrot,  beimbt,  brkiimmrrt,  mit  Schmerz.  Hieher  scheint 
«»■:•'  '"•«•;:••••'«.  >md  .«'««i,*toff««  bey  Hesych.  zu  gehören, 
wie  <uswvk  für  aat»>  11.  dergl. 
4*«f;A»o«,  ö,  >},  IL  iß,  77-  ^ya,  s.  v.  a.  aVuäa  d.  i. 

*»i»«,  I' iigem  dl,  L'nglück  leiden.    Andere  leiteten  es  von 
tnriot  ib. 

J  »)  ii,  od.  äiMtjr),  Adv.  gezwungen,   m.  d.  Genit.  ~,>-, 

'Aitjti*tv,  wider  ud,  r  tegen  deu  Willen. 
AmoCofoe,  ö,  rj,  (iWuee; ,  widerWillen,  moUt  gern,  ge- 

z«Vun(;','> ,  rlzwiuigen. 
'Aiumv,  oeeo,  o» ,  (sVw),  widerWillen,  nicht  gern  \  »Ja.u««- 
rove«  Tie  a'aaw,  es  fehlt  einer  wider  seinen  Willen,  vei^nt 
sich,   ohu«  dais  er  den  Willen ,    den  Vorsatz  bat,  wiüer 
Wiiseu,  Drmosth. 
'Aiktot,  ■<*,  zwev  Schwäger,  welche  zxvey  Schwe  tem  zu 
"  FlMMHI  haben,  wie  thärtpie,  «,*,  Frauen,  die  zwey  Unntor 
zu  Mit  iicrit  haben.  Hesv.  h.,  welche^  »ndeiswo  «U«»  uua 
djitot  hat,  Suidas  asaiai,  £tyiu.  M.  «k'asvs. 
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"AtXla,  4,  der  Wirbel -.Smnrm  ind;  Ton  Um,  »Et«,  ».1«'«, 
volro,  n.it  zitgc».  «ndere  leiten  e»  vou  am,  iptro,  ab. 
S  «oi/  i,i;  davon 

'Aiilalot    «■'«,  er,  stürmisch,   heftig,    schnell,   wie  ein 

Sturmwiätd,  Srspjh.  Oed  Ol.  lOgl. 

/*Ai«if.  »;,  schnell,  «w»  ij ,  /jiTof,  Soph.  Oed.  Tvr.  467.  not 


ABPO  + 


und  L  rxic  >ii  5?r>pli 
'Ar  iki'i,  «3,  f.  Tpm>  *•  r-  *•  *'*A»>  volva,  tonvoh'O,  ITeiych. 

—  lijfif,  »dun.  Bs»,  i.  v  H ■  rii/ltüot. 

—Ii:,  tot,  *.       »•"'««'".••   Ill'^-J-  5.  >>  »•        «.  «*ü«r«; 
WC«  11  vsndii  bVjUijc  h.nseti  mit1'  .  1 

—  »r'Joßuee,  ö.  f,  scSmllliufenJ,  Cümrti  in  St.  Theodor.  »2- 

—  lo'^fif,    ix»«,  i,   i,  dichte,   kraute,   straubichie  IJaaie 
bebend,  S.iplioelc*  Uesychti. 

V'*'1"11"!  'cn  blase,  wehr:  beym  Etymolog. 

—  In  uäju  : ,  u.  ij,    «""Ii})»  >nit  dem  Sturmwind«  kämpfend 


»fpr 


\.>  L  s-  p.  5-1  .   .  m 

Ti'J^e,  0,  (>;'p:ini  Cyu. 


«ucli  Qoiiui  ^iu.  u\  >89- 
—  y.j  -r  0     0,  ij,  IL  2 1 ,  TT.  1.  T.  ». 


•  i  4'3-  »•  v.  a.  oüivToti, 


—  iö-r..r«,  o^oc,  o,  ij\  ito*,-.  ivr  ,  der  schnalle  TüTse  wie  der 
StUMti  vii.d  h»t,  «chuell,  llvm.  Yen.  21&. 

—  wtiqvyot.  «,  i.  "der  —  p<{,  ryec,  i,  sj,  schnellflirgriid, 


schnell,'  Teleti.s"  »thenaei  p.  617.   wo  »ber  die 
ai'"*"TTr»!'<"jwr  haben,  d.  i.  biini-flrujerig. 
'Atilä,  m,  oi'r,  ij,  d«f  Namf  elrieTH»rpy«  und  eine«  Hunde». 
',4t  1 1  r'!tj  ö.  r),  *.  V.  s.  äfXlalot ,  slü;mt<ch. 

'./«'•  jr^j,-,  /«;.  ö,  ij.   »A;t>v  ,  ohne  M.'ffiiniii: ,  Nicandri  AI.  sä-}. 

01)  .  111  ßehjffi,  rnveih •      Odvss-  5,  j .>;}.  wo  Wolf  atlnri* 

ha  r  Kutii  llesveh.  hat  itiltiti 
■./ilür(*,  1»  v«tirrrot'.  nielr)  !ir<fren,  rer/weifeln,  Ii.-,  510. 

WO  nach  attd.ni  ll.'.idsrhr.  «tV'.-ro»,  welches  nach  Yalckcn.  ad 

Herod.  p.  5H3.  wder  die  Analogie  isi. 
V^'M  'i  *■  «tili:  n-clu 

—  iti'n,  ij,  a.  «W-rori'a,  unverhoffter  Zufall,  Archilu- 
chus  u.  Pind.  Ton 

_tii>'',  e,  '/,  Adr.  itiirrtfit,  nicht  zu  hoffen,  aufzugeben ; 
utv».  hofft,  unverhofft ;  ver*w«ifelt,  lierinanu  ad  Orphic.  p.  910. 

'..'tili«.    I-  lili.triu)  nach. 

"Jf  «  u«,  rt>.  dei  Ko^en,  rüfer  bev  Catliiuach. 

'./im(,         ä/vraäi,  0,  7,   Adv.  üraaM,  «.  v.  a.  atirtuf; 

UjY.iii  «i.n«.  ich  flict»,' bcsiindig,  Oilvs»,  13,  109. 
'.iin'^r«.4,  i.  i,    trrafmy,  niciit  gedieht,  was  einem  nicht 

in  die(i  danKcii  (MW«]  gekommen  i«t,  unverhofti,  SchoLSoph. 

Tr.  1074. 

»0  e,  e,  17,  (n/Ji»,  yüof),  glieder- oder  korpeniarkand, 

I'indir. 

'/1t  Hl"»«»»*»  »1  7.  J»'  Uebcl  mehrend,  Nonni  Dion. 

'A  tS^f  o  9  : ,  <j.  i,  PioclMiymn.  2.  deu  Versund  mehrend. 

—  röxoCi       V  Tuner),  bcfi lichtend. 

—  r(.ii?'i«,  *<•••;«>  rpuirirl ,  eriuiirend,  Orph. 

—  ci  liiii,  o,  t;,  Blattei,   ß.iiunc  nährend,   mit  Käumen  be- 
w  .chien,  aA«>c4»  Ii  Ag.  ->[}.  wo  vorher  o{<TrAi««  »tand. 

-arrm,  •»  «7,  ("VjVj,  ytrüf),  PlUnzen  luhiend,  grof»xichend ; 

ij ,:,  Mrlf agri  Kl».  1 10. 
■yt**£«.  «ine  untere  Form  Ton  «Jf  m ,  n.*f/u»,  arfaVu.  d.  Lat. 

aui'fo,  nähren,  vermehren,  vertrSrken,  bcfi  <rdem,  vergi  i.fieni ; 

pjs».  n7;0M«t,  vennelirt  weiden,  d.  i.  MUthnirn,  w.iclifen. 

Quirn  11-  Sin.  braut  In  «7£m  al«  pattiv.  «»';  «  rr^i  iro,-  «1-/»  oir^cü»' 

•  m>7  i>iu(Voio  Mm;(.w  ^i;*i r/p»,«»  1,    116.  533-    Lbcn  der- 

•clbe  1,  .t0.>.  «ir-'-ije». 
"A  t  1  tu  t ,  ö,        A«chyli  A».  145.  wo  andre  üairreiei  lesen, 

M'l ,  uadi  »11. lern  »uik,  von  zw.  Bt  d.  u.  AUU  1.,  obgL  der 

S.  hol.  satt:  rw»  /Tfo^rta       iinwoi;  ro<"(  ^rn'gi.    Ist  auch 

ciiie  :  !te  V.iriaiuc  S'ott  oaTro;  II.  1, 
jtS^yitm  *.  v  ».  ti^uyia  H1011  Cleod.  6. 

'A'v}iv,ü.  f.  iftm.  i  h  bin  «"fj"r}c,  bin  njüvur,  tTjje,  faul. 
'Aiey  •/'*.£<: ,         iir,  Nicuidoi,  «drr  «f«.;  J,- ,  crfJV,  (iip;»r;, 
unt:  u.t-,  n'i.ic  Aibeit,  ni:.siig,  fnt;l,  trite,  «.  v.  a,  «.iju,-. 

—  y  >,  r  ü  t ,  i,  ,    w*hj»ch.  f.  1..  »t.  *t(.y>,U(. 

'«  »'"••••'•»«ipkeit,  Mattig^ang.  »  ..ulheit.  Tr.til.eit}  vuni 

W*pr««, •.  v. ,.  «vr«.-,  üdy.  ,9, 17.  il9 


'Alf  9 11*,  Adv.  (««Vft'-r  .  AezchyliA^.  445.  fcobend,  tragead. 

' A  l  Q  t  &  m,  ionisch  r^pA^a.  \ä/(,ai,  nts'ifo,  tüym,    wie  aytpifrm 
oder  iou.  Ttfi$i9w  st.  mfttym),  in  cic  flöhe  heben;  piM  «(;.<• 
#»u«i,  hangen,  schweban ,  u.  tropisch    ■•'i  ^J»  ««»Vre  H«f'- 
•      r.n  .    iL  3,   10g.    d.  L  umtäte,    unbeständig,  .»iriwfut, 
S.  aa^ra^uf.  » 
'.Vlfffii'  «col.  st.  ij7p^^««v. 
'yfs p ('Cc# ,  f.  i'sbi,  -«nips  luttip,  rein  wie  die  Luft  teyn;  ein« 
bUnUcht«  I'arbe,  wie  die  heitre  Luft,  haben,  oder  »scUblan, 
bleyl'-Mbig  aussehn,  Uioscor  %  100. 
'Aiftrts,   fj ,  o»",  s.  v.  «.  äiftos,  aus  Luft  »macht  oder  b». 
sn Ii. -Ii .i,  siüa,  Aiistot.  de  aniiiia  5,  13.  Poflux  4,  119.  bim- 
1     ,...a  1 

Ae  v  i im  ■  0  c ,  »,  7,  (u**m'i,  in  der  Luft  wohnend,  Alheisaei 

p.  113.  .  .  . 

Atf'tt  "1  Vi  al!V1>  '''ft'g»  hoch  in  der  Luft.  —  Selbst  ia 
p...  1  rtUubt  IJ  jd.  Sic.  sich  die  Ausdrucke  ai(4»r  (tiyiSoc, 
»ii>o{,  a/(>«s  srsA'n  rö  uljtOtt,  9i»ti  äuu.v  atviat,  um  di« 
Gi.il*e  ausziidin.  Ken,  da  das  Wort  urspr.  blofs  eine  gTofs« 
H.ibe  Hc/.cLchncte. 

'Atf  »,dtii.  «k,  o",  »;,  luftig;  dick,  finster,  wie  die 
I  i.:  .  S.  «!»'{>. 

"A>V**  »'<       '"»  (»•*»*)•  ohne  Zann,  nicht  ei  gezäunt. 
'A>  po.J«  r  Im,  iS,  t  qoai,  ich  schreite,  w.indte  iu    der  Luft; 
iiti  komischen  Sinuc  bey  Ari'toph.  kub.  425.  von 

—  j'fn'rijf,  »,  (a'ijPi  jtai >■*>),  bey  Pltttar.  9.  p.  73s.  mtfoSi'm¥ 
lUra*  n»/oiov  m'iii  ,  uie  Luft  selbst,  das  liaus,  die  Wohnung 
der  1  uft- waisdrliiden  Winde. 

 |  Jrl  t«;,  J,  »',  (<?«j  ,',),  in  der  Luft  sich  bewegend,  Aristop  h. 

Aj  i'Jij.  wo  andre  —  l(i  r,roi  in  IM sdoen  Bf  d-  1  i<rn. 

—  i*pfl«i'u>.  '"■  f.  'J°'-'>  (^{"»«»f.  fyv.**"\  dinch  die  Luft  laufas* 
eine  l.iiinvise  maabcit,  Luci.ns. 

'Ateoniii,  o,  ,',  [ü\:,  e.\\0,  luftartig .  luftig. 

—  »»«st.  «09«.  »•  v.  a.  d.  voih.  iiub»,  dunkel.  fin»UW. 
S.  a'i'p  nach. 

'An.»xiqa;.  **oi,  6,  Lnfirabe,  Luciart. 

—  »ifivurv,  «rri*.  ö,  Lufimnckr,  l.ucian. 

'WfMii'sri;«,  kh,  o,  n,  tiUtgf),  um  luftiger  Wischer,  ein 

Wiiiiliuan.et,  ein  Auf*,  hitcidcr. 
'A 1  p  •>  m  o  ¥  t  <  «,  ij.  det  Wahr»,  jer  aus  der  Luft,  wie  ;iJuotn,,  • 

ans  der  Erde,  Vano  Set  vis  ad  Aeu.  J,  339. 

—  uetfim,  w,  f.  >!#".  d.  i.  iv  ilfft  fmttpmt, 

—  uaiia,  ij.  Lui'eschiacht,  Lutikueg,  l.ucian. 

—  «<**,  sfoc,  ro,  Liihlionig,  Honigiuau.  Athenäen»  11.  p.  500. 
Manna,  was  skl»  auf  den  isläuetu  sammlat,  und  aus  der  1  uft 
lallen  Killte;  (•  .te..i  de  AiiuienL  tat,  libro  3.  t^oeifM  : 
daher  'ior  (tiit,  Potvaeui  4,  3,  5.J. 

",  f.  r'-jvi,  die  Luit  RS  Caans,  d.  i.  mit  zu  hohen  und 
fiticluciiiien  Dingen  sich  beschäftigen,  Xrn.iph.  Occ. 

i  im  glaschcn  Sisme 

[uiyrr  il,).  mit  Luft  ventiischt. 

—  uv^yot,  o,  1.,  («op,»;,1,  luf.gcauliet,  Orph. 

-ri,n«,  foCi  e.  ,«'.'?.  »•»irn.J,  in  der  Luft  schwimmend, 
rudernd,  P.icgend,  Aiistoph. 

—  ropiii,  in  dei  Luft  sich  mit  den  Ffifsen  bewegrn,  von  Tän- 
zern und  zappelnden  lügenden  Thielen,  HeUostoÜ  so.  p.  502. 
wie  rfspoiofis'ro. 

—  irars}«,  /oc,  ü.  >].  ("riTri«\  ans  d.  1  Luft  gefallen. 

—  sr  4  T  ff  c  ,  So-", 

—  irujiiw,  fT,  f.  fstlv,  ich 
Indopl.  p-  s^o-  v.iu 

—  ^  Jpo  4,  «,  r',  iaVe,  JfJpa.),  in  der  Luft  oder  durch  die  Luft 
giheod,  w.iiideinJ, 

«aosT/si,  t),  (s<«t('i«,  oijp^ »  ial  Liiftbcschaucu  u.  Proi'Iie- 
zeven  au.»  der  I  uft.  äthol.  Hon.  IL  1,  6aV 

—  tisot,  i>,  ?,'  ,  d.  i.  <i'j\o  ri'iuwi',  Ltt&  diurch^chueideiid. 
»thuell  durchfliegend,  von  Vogtl«. 

—  rorof,  ö,  »},  il'iuch  Lttft  gcsj'a-.itti,  iiiit  I  uft  geladen  ,  ™\  J- 
fo>or.  ro,  .^lail  i  u.  vcL  p.  T».  iiue  Maxluue,  WilcUe  dmcK 
g»-i>tefste  LufL  die  1'feilL  wiiil. 

—  liYrr,*,  •»»  «,  »)•  {<r*'r.**)'  m  •*CT  Luft  leuchten d,  die  Luft 
ei  leuchtend,  Oi'|4i- 


—  u  i  r  ps  c»  , 
nich:a 

si,3-  vergl.  Ant.:oph."Nub.  559.  wo 
u .  rtt.f^u'rpfi'ri  ;r»;e. 


%  -— -  — .- -   Ci  .  

^tin/UuY,  i"  der  J..::ft  Hiegcitd. 

'  gelu-,  schv.  ibc  in  der  Luft ,  Cosmas 
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.  /  -  o  ä  ee .» j*  r  c  .  , :    ^ ,   die  Luft  fürchtend,  Itiittchen,  Caelü  AureL 

-A.  M.  5,  is. 


—  ff  9iTK* r  , 


,  .  .  v  -  —  ,  —  -  -  - 


•r,  •  ,  n.  Effv'fatra«,  «,',  fi  Aliuoph.  R»n.  1191. 
iii  der  I  ufi  gehend,  wandelnd,  lud  wandelnd  Di« 
<■•  ••:  I  oj  111  im  1  .iede  «Je»  lou  bey  Schol.  Aristoph.  ad  P.«c. 
&">'»•  •»■or  a>(i«f  o/rn«'«  wpftir  aber  Beutle  y  F.p.  d  MiUiuni 
p.  <<  atefio  ,- cr/rei  »•  MM  wollte, 

—  itt»C,  Cv-ntr.  tt.-(ti'z&*re.  o,  it,  fjfC'iSa),  luftfubig. 
.1  i ( !  «Tt>,  «-*,   boeo  t-itch,  9.  v.  a.  »»/(lar,  eins  Vogclart. 
'>4t  f  •  ■,  ».  v.  ."i.  t  +  ffon,  bey  Jen  Kieiem,  Heaych. 

ö.   */ 1   r:>ii  erliobium  FedeibiuKlic,  von  cVtiiw, 
le  *\s /{.  tw  ,      «'<  «» ,  «'/((io//i«2o<t  mu  iij/f«,  uiiJ 

—  coutr.  aV(>a<rai;,  0,  »J,  {«-Joe  u.  «ij/ü»,  o/pm) ,  toi; 

•whctu  Mui.hr,  ll*>eli»tiülhig. 

-■nliti,  0»,   «,    ».  v.  ».  —  Mriffrafi  Quinu  Sro,  3,  sti. 

L  L.  M.  — »orr,  i. 

— »is» ■■(,*,  ^,  (e*  ■'(>€»,  wroijl,  Atheuaei  Ion  p.  35.  t  L.  »Ult 
•  V';  '>■  Herr-  otief  Seelehrh.nd. 

.>',  »/,    lioc Ii  Linau/  gebend,  Nonni  Dion.  t,  s£j. 
-i'»»'r|f«f,    #,     »7,     «.  — «iTÖr>;i,         e,  (mrii,  a>(>w,  f. 
«'••{-»  .  tien  Flu^f     liebend,   iiu  i"luge  »ich  nbeoend:  die 
!»'•;<  Totm  in  lir«iodi  Scuto  11.  Agiithiae  Ep.  2a.  1  die  erste 
ic  Jfc«.  weldie  nicht  nach  der  Analogie,  sondern 

n»!u  n.chcrr  indem  Fito  gebildet  scheint- 
— j#r«,  *rW,  sb  ,    «5  ,    (tow,  «riß»,  äiftu),  die  Fiifse  bebend, 

kjusri",  gnchwixid.,    II. 1111.  II.  ig.  532- 
_/*..  r«  ■."«.,  f-  n«o»  ,    A  pol  Ion.  i,  73>  11.  a'pra'u,   »-  v.  ».  ssljf,«  f 
»  J  sV(»i  ,      «*/«?«•>•  «'(■"*  gebildet;  von  <t>'f>*,  Futm. 

«.-(.<-«.,  divou  iif(><ji'mii«  n.  deigL,  10  wie  iyu'oiroot  von  fyifti, 
t'ft't-^  tu, d  tiyt^uty    cä^'*/('c  S.  a/fm.    Auch  a/*(ic^or,  *ty&t't£  als 
in.. !  .»Inti.'-.ije  teinpoi  i  vün  a<(Na  sind  eigentlich  von  ai'pw. 
5-  ■. -if  1  n.icii. 
'/jf  tue,  ö,    »7,  «-        »•  ätfou&yt. 

J,i.  dor.  »t.  Pmd.  Fr«i;m.  .32,  not, 

,f  v.  «f.  -,  •«;'.«,  «/«,  schlafen,  davon  «faautv  kor.  1. 

'A**(m  ,  tJ.  cii»   licyvtvn-:  von  #,,'i™„  bey  Hc«vcli.,  von 

itxhfu  .Winci^s-.  iirlv-nipt.-i;  oder  wie  f  xor.uoi»«,  eMrnufVr. 

jti<.>*  »a»i*i»%«  »!  ■  («i'i,  «t»'u»,  atjut,  «(««,  «>;«(,  bljaeii. 
irciirti ,  Wind),  l_eicli>»inn  ,  Küiiali ,  Hmn.  in  plur.  Huiodi 
iL.-  i     702.     Apollonia    Lexicon   hat  incli   o'aui  1  (jorr'«  htv 

^  O    1      ^  JLl  I  ' .  .  t  <l  -  VUII 

—  «,>  f  m  r,  cviK,  0 1  r,  leicjitsinnifr,  eiiif.tliig,  Horn,  andre 
i'»ri  t>H ■  «nciVfp.  ü.-iii.r,  von  afit« ,  s'iuu  abgeleitet,  vri«: 
-i.,  »|,ot ,  fiLdt-trjr  q  ttwir,  Ileiycu.  also  ».  V.  a.  atte, •>'»«""»•. 
•iaJiliig.  th..t»ß-  . 

•ji»  mm,,  davon  a/oK«vra(  11.  bVh/ovto  bey  E:\inol.  u.  Jiesych. 
ihr  »eiiUiVi-.  S  tlftm. 

V'rusc         »5»   .  vom  Adler. 

V'ti^n'Ci  /«»v,   ö,    ein  junger  Adler,  ein  Junges  vom  Adlsr. 
J.rirr«,  e»r,    «J  ,    A  dlerstun,  den  nun  im  Nest  de»  Adiert  fin- 
den »oll ;  inwcndic;  hold. 
'jiixit,  *>.  avuclt    €%*rrö«,  Adler;  auch  alt  K>ie{;esxriehen,  wie 
die  F*Uiie?  ;      a)   der   Giebel  »m  Hanse  und  die  Fronte  daran, 

61.  unter 
ti  OI.13, 
B<-hheri 

liic.rs   »patcv  ««»thoiir«  \'Oii  der  Ge*talr.  von  atw,  Slfi, 

,<  .  1  ,  i£  i, .  ifAutm  isuj  schm  Iii  A  n  im  wSminkmhtmmi 

\^^_  riugc».   «N  V>n  »nch  mk  heiKommi.  S.  ir,ri»fHU 


»«'  m*roZ   »*«*  «r/vife  Dionys.  Antiq.  4,  61 

»  3cm  Gie:l»el  und  einrni  ll>clie.  S.  Ho  ne  Aber  Pindn 
itv  Faawniae    »,   »4 1  5-  jrpo.riiaio»-  AnecdoU 


»? .  «** 
Ädicr 


1.  r»r  ■arov  aia<*r,  der  den  Äiller,  d.  i. 

Fibii«  aägt,  Fahncnti.">gu, 


eTfioe*  £tt*i\  adlerartig. 
Wt;t   m.  v.  *.  turüt,  uo.  a.  fmttigiam.  ad  constru 
Bali 

Im   fattigmtio ,  wenn  man  da»  Dach  in 


— rmt%€, 

—  T  IM  ,   r«<  , 

ciü««ci  i.ioiuae  Rcrtu/*"  loicnpno  p.  255.  110.  17. 


V^icbcJ  *ug«h«>-  laTst,  auch  ».  r.  a.  dh—fut 


-pit»«, 
*.•//«,  tu  von  cji. 

i».'  es  St  bin  11  rx  uu 
5*oien  cotstellcn  * 
pim.m,  wie 


cUvon  «Mar,  schlafen.  S.  aii^w. 
7»  *7 1   '''T  Hon>er>  aaaae  sre^r a ü ttytuvov 
cl   sclivrarre  Farbe,  welche  ungebraucht 
dre  erklären  et  ts'pui;,   fi^aai'n  und 


' "   vitMaici.    ca    (i'(iu;,  ,  . 

Theriac  74».    V«»"_  «1« 


IVicairrdri   Theruc.  74«. 


gre  man 


bemerkr 


Trockcnnsat,  Tr<)ek»if»,a.orniTit  «Tf«,  «fn'w,  a'f*/«»,  iol,  trorln* 
Hesvch.  hat  eSCtj,  «4>««froc ,  äofrlvc,  *i,.,t.  Auch 
*«J| .iofoUt  u.  atfidx,,;  fa.er,  Matt  «,«>i0«, 
Hetycsuus.  Bey  Theoer.  5,  IO»  b*«fl  einige  e*&M,  wo  der 
acäol.  Mgtl  ro  ««Tn^.T^rra-  »V  mWoW  i?«  x./;  ;r«,,  so  auch 
Hrsych.  nC«,  ao.Tpoc  ir  ayyti'j)  •Ixuutirnnn.  Ili-sycn.  har  da* 
Adj,  r^or,  H/i«r,  >'f  rll«r,  und  «Z -4T»*,  Bs  gapol  r,%.  o„.,v/as 
Bey  Suio.12  ttehi  auch  rr'Cr;,;!.,.,  „//-.,.,  verinntliücU 
i„. .    Oppum  Cjm.  ,,  ,34.  L-t  £,V  |Wh 

für  UlUC.  tt.  n.tjmr. 

W,f "^a'"''  °'»'w,li  *o»  troerine,  trocW  »ut, 

•ji.lfes,  (*,  tor.  oder  .'„-.LW,  («>,  iffe.;»«),  trocken.  no«r 
Maceatonitll  AjmI.  3.  p  .n>.  -etil  ainl{ay-.4t„ja  d,r  a*5  - 
Ar-i^sentgecen.  Hetych.  erkkiit,  e»  auch  heil  t.  Bey'Stüd« 
^Aiit»  St,  aC«io< r  von  aso'.v«if.  ' 

'jiZatw-  S.  njati«». 

«ri»  u.  aiiifw-  S.  in  «'"rpi'i»  nach. 

".•fCii  *toc,  o,  ff,  KtiWa.;,  nicht  rnsaminenge*rr,ni,. .  ... 
durch  die  Flu«  verbunden,  unverhoyrati.et.  S.  '  n'C,,t 

VC'/.  '"•  fcjs1pfc 

'wsfftjii'",  »!,  ("riof)»  Frey»e\-n  von  KifemtHit ;  vou 
—  A«»,  ö,  ij,  (Cviav),  ohne  Neid  .»der  Eifrmicht;  |  v  ... 
iarmj  daher  gering,  schlecht,  verarhtet,  rfvrndrifi  L 
Aenihvli  Pr.  143.  ca.'i«  nai  äj,U  Dionys.  haL  mit  mftf}i 


an  f..  F'lut,  Dio  so. 
'v/Ctjloriwifroe, 


14c 

.,  r;,  nicht  so  beneiden,  wit  man  nicht 
beneiden  darf,  was  keinen  Neid  erregt,  Cic.  ad  Alt,  13,  ,n  T 
—  vr  jro«,  d,  tit  uiibeneidet,  nicht  Eifcnucht  erregend,  Cic.  ad 
Aide.  13,  19. 

■^Uitaroc,  i,  aT,  (C^äm\  tinbeneidet,  gering  geachtet; 
zu  beneiden. 

V;?«„.,  Hestodi  Tbeog.  90.  alfilM,  Matftb»  «««»»J^r, 
»chetui  s.  r.  a.  nmrai  in  «<-yn.  Hetyehins  hat  «;,»  tdr  ie»e. 

'  A±ri  (tla,  »/,  irloi'roi  n  .>..!•••  Aetchyli  Entn.  933.  wo  die  alten 
Au«g.  au<»»ii«  haben,  unveraehrter  Reichihtim. 

'A  .vfttas,  •',  »},  Adv.  äfrfumt,  (foau'e),  ohne  Verlust,  ohne 
Strafe. 

yf*  eafa*,  I.  v.  ».  a^mtrm. 

'A^tj  (tiofj  ».  v.  1.  «>iVi»,   ich  trockne,  dnidat,  wi  a*ijp«, 
ii.r'1"'  t»C:iV.«        ro  C^e»  »teilt;  vorher  hat  er  o'-irVi,  /d 
*i  rd  £r(m.'r.'«.    Ilceych.  bat  «J»h<j7.   ffffn /in». 

v.  n.  hC^/ik,  von 


Jit/rtS,'  TO«   n.^pirc,  pur,    irwani,    J.  v.  a.  n^ruifiK, 

»bgeleit^( obgleich  Sitid..  „'      f,;(,„£  tag,. 

A\'t  rnrec,  «,  »„  ("r.rre«),  nicht  uiuortuehr. 

^iTijr»«,  »J,  oV,  («£•■>',  ».  r.  a.  of^oero'f,  Suidas,  dafür  Hesvch. 
a'C'fn-,  arurK,  JlixMol,  hat. 

'/»'i'jZ^t,  *«•",        »J,  hey  Homer  Ii.  4,  435.  »{."»;ri»  urua'-iat 
von  blöken "imi  Schaafeii,  nach  einigen  p*ynkätf**viyr  von 
nach  andi  ni  äfmttijtrmK,  nnanfhodick,  So  braucht  es  Oppt.  n 
hal.  3,  ist).    Veigl.  II.  65g.   Bey  A  pol  Ion.  2,   90,  sind 

aR)(»Vai  «Cf/r/r»  ».  v.  a.  fr/jal ,  von  dun,  o,"«w,  ü^nin-i.  Audi  o 
lateu  nC«tr:J  und  aCsj/«.  Orphen»  beym  Proclns  iibe.  Timans 
hat  oxdrac  ü'qxh  *ai  ävttQor  filr  Äujltx:»,  gleichsam  aSttxii. 

"yf*;»»,  a»r,  01,  0/  S.  «IkC.j£,  l>i"!tier. 

'At'yijt,  f"F.  o,  f).  oder  driyef,  tbfüii  •■  v.  a.  ^V»rr!( 
•ertWs«  «Cr;«  St»abo  6.  p.  135.  ohue  Queiriem,  rorgL  Ari- 
stoph.  1  .v».  4i,i-  I'ollux  7,  gl.  divon 

—  yin,  •;,  eheloser  äiand,  ehrloses  Leben. 

"y/C'»>a»  tor,  rd.  d.is  Lngi-».!oertrt  ein  jüdisches  Fest,  andern 
tie  nun  Andenken  de«  Ausgangs  au»  Aegypten  utiges.Uiertct 
Brod  ;nCi  "< ' uin-.l.  <t/.r«f)  itMtl ;  von 

—  »lue,  o,  •),  vC'u>,  .  ohne  Ssoeiliiig,  ungeseuerr. 

—  uofs/ia,       (^d;n;,  das  Ks  sen  des  iiugesäum  Irn  Brods, 
">»♦<,'»  J»  }  •»".  "»      »■  *■  »V«E»7»jj|  ungepurt,  ungleich,  Str.. bei  6. 

p.  398.  mit  kinfovtv,  yifi'ir,  Kur.  s.  v.  a.  «r«(.i».,  nutheilhaf« 
tig,  oder  nicht  durch  die  Elie  grjiaart. 
" A J .  trocknen,  trocken  machen;  pass. trocken  werden,  auch 
tropisch,    ».ins  S."ifte  verlieren,  sc 
sehen,  verleb  machten  itn  Kummer 
DUtr.  p.  mi.  Vergl.  äCairn ;  r.  «f«. 
«t».  d{<u,  a'Cai'.iu.    S>  aaft»  U. 
S.  .'d*.«i*ä. 


ne  Kräfte  hinschwinden 
Hosiod.  Th.  99.  Vtlck. 


D.V.-011  mtftv', 

D 


und 
da  9fii. 
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14f*<  vtichren,  srhrtreos  änch 

gswobrlicW.    o-Wr  «Coit«  rftr  r>»iatr»r  Inbit  F.usuib.  au 
eVulioMes  an.    et  z  »,Vito  .stuhl  Od.  Cot  134.  a";.;<inoc  r.'  I 
"^jil/iwt«  Horn,  ans  Ach-ung  vor  dchi  Apollo;   «Vf  «V" ! 
ioM/u*et  OJy«.  9,        Uebeth.  verehren ,  scheuen,  furch- 
ten, wie  vereri. 

'Ai<ot",  it  <3"»  Nicbtlebcn,  Mangel  de*  Leben«,  Porphyrim 

St.^baci  Ih  plivs. 
"A  i  <■>  r  0  I ,  ü,  i„  ^^«^Vl;,,  ohne  Gull,  olino  Gflrt.l. 
"jiZviut,  i,  »I  >  U'»y'i  ohne  l  eben,  leblos;  kein  Lebendige» 

(C'"ov)    Ini-vorbringend,    als  die  Wurme],  Thcophi.  nicht 

wurm^ricbict  mum  axo-rvt. 
"A^t-arat,  o,  v,  odero^wro«,  (Jen  »•«'«),  nicht  umgürtet,  ent- 

:  Artet,  lo*geeürtet. 
'Ai.Slm,  »,  ich  bin  a\!t}t,    ekJich  toi  etwas,   h«be  etwa» 

■  iebl  gem. 

—  9f,t,  /»f.  «l  Vi  (»!^'"*)>  nicht  »fifs,  unangenehm,  ekelhaft; 
unfreundlich,  uuaitig,  wniiig,  L>< 

—  Sin,     ,    Unannehmlichkeit ,  F. 


Urning,  xtiruig,  l>  timvli   p.  it}?.  davon 
chnilichkeit ,  F.l.e!  ;  Charaki. 


eines  nr.eiji 


odei  eine»  ini  V  ng.inae  ekelhaften,  lästigen,  zndt inglicliei 
Mensel  en,  l«\ni  TLropl-i.  ehrt.  In    P'-n.o'üh  verbind 
«r,<V«  mu  r.t  aiotitjvta.  V  nfi  ennuli. hheit.  U  < 


Dcmostli  p  4.11.  1169.  Aochiiic»  p.  *?7. 
—  St  £<•>,   ä?yiU>  ftt,  ».  V.  ».  a'i,A/'Coi»rt»,  Bl 

nelitne  Emiifindunc,  Widei  willen,  3  (Hein  mir  Ii;  1 
»ii«««'t,  o,  Mißvergnügen,      xti  Pyirb.  1,  ftj. 
'A  \  So  1  ti  1»  f ,  u.  aijdciitof,  »,      von  der  Nachtigall, 


•lt.  I    i.  .Ni  !.  ,!• 
Veigl.  A*i: 
ei  macht  mii  unangf 
davon 


gall,  nAchtigall 


Unlieb,  ah  e/f$ 

—  i  0I((|'»,  D,   f.  La  »t.   — SoVlStlC,  S,    Tfie  Hi-  r  1 .'  :  .'  [  U 

Sn't,  j'iUic  Nachtigall,  Tlleoci.  tj,  126. 
— Sa  vlt,  Mut,  »J,  ein  Diniin.  von,  aber  auch  1.  v.  a.  ■V«'», 

Nachtigall,  Tbcoer.  Nossi*  12.  , 
'A  >,Sii,  6oi,  coucr.  »Ct,  i„  nacli  der  Form  At>rn,  s.  v.  a. 
Al^Cutv,  «Vef,  ij,  cigcntl.  änS,ir.  (atiS«>),  die  Sanceri 


er  in,  wu- 


1  y*  w,  >■  ,  vrv,  ,  ,7 

Lyeophi  011  die  Sirenen  nennt ;  v  01  mg  1  weise  die  tfachtig.dl ; 
luiTtvae  nySttral  nannte  Enr.  nach  Ileavch.  die  Fliiien.  Al- 
masc.  ü  ariSuir  von  einem  Dichter  Anal.  3.  I  p-  8^ j.  En»ta- 
»hiili  ad  II.  p  JI35.  IIa«.  Die  Form  üfirn  «t.  t)Krts,  «aMr«.' 
hat  Mosch u»  %  9.  rtui  Cwoswtr  «V»>».- C«lliiuachu»  Anal.  1 


^  p.         die  Gesänge. 
'At}S<üt,  Adv.  v.  arji't,  nicht  gern,  unfreundlich,  ffsiwdjsjlig, 

riri  i'xMr  Demoih.  p.  50O.  Lytias.  mit  Kkel. 
'At&tta,    ij,    (dritfrli)t    Un gewohuüieit,   eo?   iiyos  llero- 
di.  ni  6i  6,  1. 

'Aq&loavi,  II.  10,  493.  ai'j&toiov  y«p  fr*  aitmv,  waren  ihm 
uoth  ungewcluit;  wo  ,;tidre  nach  Hcaych.  ortjffj«Kef  ioniscli 
laitn.  Apoüonitll  4,  3S.  «Vw»™  d/ijc;  aber  1,  1171.  h.l 
er  aijfooav  i^i«.  oroa* ,  w.ireu  ungewoluit  xu  ruhen }  vom 
It^d. 

Atjftiw,  01,  f.         ich  bin  ungewohnt ;  von 

Att&iji,  ioi,  ö,  r„  iingcwohni,  ungewöhnlich,  wider  die  Ge 

Wohnl.tU  tfltoi);  bey  Ariitot.  ohne  Cbar.kter.  im  Gegtuis 

von  t,<or  ,t»ot. 
— jta'Couat,  s.  v.  a,  o\.»/f»,  ungewohnt  Seyn,  dahi 

dr'g  un.J  uuvigeuelim  Huden,  Sn»bo  4  p.  3113. 
— iuigci%  oli.      wider  dio  Ciowolni'heit. 

S  *i3i»  **  ollnc  Si'iuo»  ohne  SeUrfe,  stumpf, 

"^tjat«,  res,  tu,  (öf^O,  das  Wehen,  das  Blasen,  der  Wind. 
f<yft. 

.4 »  utffm,  Soph.  Ajac.  aog.  lasen  einige  ä^utplnc,  wo  jetri 
af4iyi.it  «cht,  und  der  Schul,   erklärt  e»  d.  ä,,Sia,  also  da 


•yo  J»(i«<,  ein  .schlag  Jolgte  auf  den  andern,  ApoUouii  2, 
•1  u;i  «jrai,  Wrim  im  wtn.li^  oder  uüimucli  ist,  C.limi 
Al  ,  ''21'}  !•  )'3-  i'«.'  «»jo."  *«  «Vu.'io«  Ody»*.  6,  131.  im  lu-cn 
und  V\tudo,  b<  y  Antus  313.  ö,  r«i  s.  V.  ».  <t'i»rs7raa  flieif  • 
j  "trVf  "I4"-  W  <'?'»•  IM  ff*ai  />ttt»e  ii'»  ro,  Ii.  2t, 

«r.rni,  Apoll«,,.  4,  ,),  Apollon.  Trafr'  1 


mio  -9vu.U  orr«.,  an/,  meine  Peele  in  brtnnjt, 
micit,  suipciKus  mrtn  mmmmtj  Kai  ei  «ijue  en7W«v 
»«  srl'SMWSlI  taftmjm  */(//,'•'  A|Kiih>n.  ^,  ""J  i'<,üir  b; {,toS  aW»,'i 
Oppiani  HaL  1,  154.  .''00a  i*™'  «Vffp.'/^i>i'C  üi;rm  ai«(.rr'(jia, 
■ptrjrnintur  ad  hominri ,  j*er»a<:antur  fiomines ,  Find.  Itlbm. 
4,  15.  r^t  «itÖ  *i/\(ttv  —  rruor  e"er  r«  frip.  ' AqQoShtfi 

llesiodi  Seilt,  g.  tpirahat  tulit  viustat  a  cupitr,  mi/l  t' 
auf  /  t»  «lUlot  «T^re  Ilm  11.  in  Cirrr.  i7o.  "Aucii  o»,««  von 

a.  'u).  ich  sc «d.'.fe,  dav  on  nmo'.  S.  ü°»  und  n'Sii. 
'J>,(> ,  tfot,  i  u.  t),  (&-,  St'      Lnfi  <  bev  H<  mtT  und  Ilesiodns 

itl  «vV  11.  iOuiscb  jip,  n  11.  ,'.  Dnu-t,  Duusiluit,  feiner  Ne- 

b.  l,  und  J  .luv  Dnukeüieir ,  l'mtiei  nil*  nbcihaiipt;  gen 
ai'ftf'pi  die  helle,  heime  J  nfi  (Iber  d«u  WoJteu,  daher  nbe-h. 
Helle,  Licht;  St'  tj,\*c  ai(tiv'  im  vif  Ii.  14,  Sß3  veigl.  5,  ß<»4. 
d.iher  i'n/tuSU  IL  0»  ":r''-  einige  «ucli  in  ctirsrm  Sinnr  lienten. 
D^her  y/ifiot  im  M-irgeritielicl,  in  nrbliehter  Frühe,  Ody«s.  9, 
52.  Ii.  3,  7.  Apolhin.  3,  jiT.  qr'   filr  umnebeli  Apoll.  1,  5,'jo. 

4,  fl67.  I2.59'  lleaiodm  wnntl  ^'(.?'  01^*  v  >r  e^V  ffrC?9~ 
po(.  Thcog.  0.  r  liraiMini  r  loA/.rJ  itti'x'at  ereijo^,  veigl. 
Cicevn  de  N.  Deor.  a,  flli.    liippocr.  de  acte,  loci»  et  atjuis 

c.  ü-  ur«  e  F/i,V  ro  iriJuü*  »<tr/j>.>f,  wril  der  Morgen  nehlicht 
ist,  iUtat,  in  der  Luit  befindlii  Ii ;  r*>(,iu(,  im  Morgennebel, 
in  nebltchtcr  Fiühe  II.  1,  497.  I.itei.  die  all.  11  GramitiaiikeA 
von  ab,  wovon  '(.»,  am  Mö  gen,  in  der  Früh*.  Pindar 
biaiicht  niyp  gar  nicht,  lOiidetn  ni{ti'u  für  die  obere  und  un- 
ten J.uftugioi,,  und  Luft  Ut>rih'U|H,  ,il»  Masc.  u  Femin. 

"Ai  ai  :,  fn  »  ij,  s.  v.  ».  üi,  >a  /  <r.  tyl  Kbesi  4'7-  kalter  Wind, 
kille  Lull. 

i,  00 1)  t  o< ,  ö,      (>',">nm)  ,  unbesiegbar,  uufiberrreflfbar;  un- 
lievieci,  uniib'-Hr  tlen. 
'  .4  tta  riui,  vir,,  rXov,  lliad.  5,  576.  a^utla  fyya,  sonst  or.'iXo. 

5.  OlOl  Atf6. 

fi  i/,  (öV«.  ärut),  eigentlich  vom  Winde,  wehend j 
daher  lanchl  wie  der  Wind,  schwebend,  erhaben,  (liegend. 
Im  eigentlich,  tt  Sinne  Apollon.  S,  110a.  vom  Winde.-  »'is* 
dtktftum'tooir  är,otvK  äxeotät oietr ,  d.  i.  sanft  hinwehesd, 
schwebend,  ßey  Atschyl.  Pr.  452.  o^erpei  uvfiurptK,  bey 
Tophiod.  «',]..»•  oe  teeffis»  bey  Orph.  är/avna  yvla,  <L  i.  leicht, 
fluclitig,  schutli,  ■  ■    .  Kniffoi 

'  .4  i;T  l  ufi  a  1 ,  AiMi  5  5.  ich  fliege,  von  «Trau,  ojnjf,  or  rtw, 
vv\ifi1r^i5.  a>»ai  Itebtj  wo  Am.. Ida»  «ü;rt7  schrieb.  - 

V/>]  r  17,  »;,  bev  llesiod.  s.  V.  a.  d.  folg.  auch  lasen  einige  Ii.  15, 
026..  Snröi  artu',ta  ei^ ri?  st.  «t^rijc,  wie  Apollonii  Lex.  uvaai- 
■rtaVsf  *>,ta  tt\iu«,v  Simonide»  Pliitarchi  Q.  Symn.      3,  4. 

'A'.rt/t,  oe,  «i,  llflus .  das  Blasen,  aVcu«*«,  des  Winde«,  bey 
iloroer;  auch  allein  s.  v.  a.  Wind,  Luft. 

'Aviv  vi  »oe,  cuutr.  ea^eupei'S,  ö,  5,  (««Trij«,  (><«■),  von  Win- 
dei, ttief-end,  au>  dc»>en  Fluf«  die  Winde  entstehen,  Plato. 

'Ah  rot,  i,  1],  durchweht,  v.  aam  j  2)  »fffoet  aTr/ro»'  II.  Sl,  395. 
».  v.  a.  «InTor  ,  gTol>.  S.  äa  .  .  Nicand.  Iber.  783,  s.  v.  a. 
ue»( . .01 1  .   S.  adle  nach. 

ij  r  „' l  ,  J,  st.  Jt'o.',  Aiatus,  auch  Pindiri  Pylh.  B,  91. 
'.4ij  rr  tjT  es  ,  v,  y,  «.  v.  a.  ni'«ei;rof. 

'At,f*%  *■  sj,  (sffM}«  ohne  Laut,  Schall,  Stimme,  SchoL  Eur. 
Phoen.  9O7.  Arctaei  p.  40.  9  -.»ij. 

'yt  a  i  «  0  a  <  1  r  u  - ,  o,»J,  (i>aia»Ofrw)  ,  v«rs  Polliut  t,  12t.  dee 
noch  niulii  im  Meei  gewciene  SchiH. 

'A&iXttuaat,  m&ä  .  Tot,  e,  »i,  und  sttVtMVVQSVeA  ö,  'i,  (9n~ 
iuoa ,  (taiooa  '«/),  g.  mlicli  ohne  Meei,  togilrlich  ohne  Er- 
faiiiung  in  dei  Sie»  im,  im  Soekriegc ;  das  iweyte  wird 
auch  vom  Weine  mu  Meei  wasser  angemacht  gebraucht,  und 
itl  dei  licdrutuiig  >u-  entern  bey  Aristoph.  I,  u  204.  Meuan> 

Frcamdea,  Fngns,  p.  17I». 
'AOtt'tif.  iot,  i,  ij.-od.  aOaiiij*,  Athenaei  p.  524-  e»  ^Oiliojs-, 

■ICBSt  gl  iuieiid.  ' 
'Aitnkn  iwi,   Adv.  ion.  SL   n{t  kxmt,   an«  {hilft**,  ohne 

W-nm.,  iititi.-  J I itxe  von  -  irrx,  ä,      kalt.Nonni  Diou.  37,15». 
'A  9  a.  u  ,i  t  i ,  Adv.  uuei  »chrocken,  ohne  zu  »itieru  ;  von 
—  ?'!*>  *'**•  »,  i),  ^{t»«i>ui),  ohne  Schieckeu, 


—t1ia,    >',  U  erselirockenheit,  lurchttosigkeit, 
Ciuuenus  «i.  p.         u.  Ciccioavis  i  •  b-  5,  09. 
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'  .4& a  p>  /t  et,  o,  if,  r.        n.  dr^nu  t's. 
J9**«»ta.  »;,    ;oOn'.ar  e\  Umeiblichlteit. 
— »iris«.  i-  /««»,  un5terblicli  machen,  vercwü'rn  :  davon 
-r-r«.«0-f,  y,  Verewigung,  Veig.-lleru.iff,  Diod.  Sic. 
-*«r«c,  „,   r,  .    *„cl.    n'»«nrt  Horn.  (OeUarot  ,  ohue  Tod, 

ansicrblich    cmg,    cüi   jede«  iu  seiner   Art;    wie  her  un», 

ewige  Vu,  k.-r-i  ,     ewiger  Friede ,,  so  orrar<tor«  «•),;,»,„, 

i.  i.  stehende,  Iii»  abzudankende  Soldaten. 
•"«"»(,  p.        i  fTairrot),  unb<-grabrn,  unbeerdigt. 

>«'    t.  attisch  «■-•.;<■;.,  u.  «Oq,a,  ij,  Graupen  rat  Spelt  oder 

Waueu  und  ein  dnrnua  mit  MUch  gekochter  Brey  hey  de« 

Aegyptiein. 

'^^■(.a^e,  lt,  J.  «/,  U>.  ,         ohne  Muüi,  mutklo», 
Kic  4. 

'i^m^mi^t,  ö,  r\  bre-y-artig,  Rufus  F.ph.  p.  54. 
'JtBTftmiim,   r,  ,     l-iclitiper  «Vor  uaaria ,    (f>m  unvr>,() ,  das 

MamMn  ,    der  Zustand,  wo  man  nichts  bewundert 

oder  nichts  mit  Verwunderung  anstaunt,  nil  admirari  Ilo- 

t»üi  i-  Epist.6,   1.  Strabo  1.  p.  105.  u.  93. 
— «•  «er»  u.  äitmvuvtui  ti,  Adr.  ohne  iieb  zu  wundem,  Sutdst. 
— «diu,  t>,  «J  ,    ai«  b   nicht  wundtrod;   nicht  be wundernd, 

nuiii  erstaunt,  Atbeiiaei  p.  355.  ru  a<>.  Antoniui  >,  15.  «.  v.  a. 

i',>irw«M  ,-  2)  nnbewuiiiioi,  l.ncian. 
'Jt0t*p»miirti ,  »*,  da*  N'iclitscliii,  Pollux-  von 
J  $  ta*  m  r,  wui,   ©  ,   »;  ,    (tooonni),  nicht  schauend:  wovon 
Pollux  4,  10.  d.  Adr.  — jmmu/C  hat. 

if,    iouiscb    afraiyonj,   Aretaoi  ß,  4-  Nichttehn, 


27 


war»«,  »»,  (^(iuuaOi.11''!"  *«  »eben,  unsichtbar;  nicht  ge- 
lesen, ungeatJien  ;  act.  nicht  sehend,  als  Xcnopk.  Mein,  s,  1 ,  31 . 

V  •>••!,  Adr.  t,ff»-.,'c)  ,  ohne  Gott,  göttliche  Hülfe  und  Bey 
>ticd,  wie  tine  dis  bejm  Horal.  Uifyss.  iß,  352.  'Ucliodori  6. 
p.  »To. 

'Jlfttm,  ij,  ».        »•  «>»u'ri;«. 

>##.■•<  ...  r  ■  . ,  «j.  CO*»«^")»  "»eh«  begeistert,  Ar/reia  «»k  off. 
Plaur.  von  Gotl  eingegeben. 

Atil/Im  itnd  «Vr*-*?-««,  bey  Hippocr.  kommt  einmal  a&fiyw 
■ad  iweymil  i**ltiZya»  vor,  ».  v.  a.  nulXyw  u.  Jag Ms»,  ou<- 
tsagen,  duTchseibe«  ;  Ilesyeli.  bst  aacb  aitiXpvi  u.  A»t>Jä^oi, 
Er  m.  M.  iOtiiv*  «-  ai^ilym  ■fc'/.ilirc,  J««  Ttrfijufratv  listwr 
wm  Dioeles  com.  Asiocd.  iWkk.  I.  p.  3>>.  wo  aber  p.  553. 
m^itStttt»,  <*«e//#«r«t«  »teilt.  T«H,er  pebiii  i  hu  bei  bey  Hesvcli. 
ß'iA'fu ,  «aiKLj  «  »  »*•  «'<**<»';•">  «o^'l?•'^•  Die  F01111  äiHJtym 
ubeist  wegen  dei    Verwaiidwchall  mit  duiXyt»  die  licbligei« 


11  ie>  n 


Nonni 


~£9tlyftt  v.  ij.  i>onn»  a^iun.  5Jl  aoo.  nnbefiiedigt. 
'.«•»;<••«.  d,  »/.   »-  v.  ».  «üanr,  wider  Wul.ii,  Aesch,  Suppl. 
£75.  w^  auch  »tk*oc  «.  v.  a.  öiiwr,  Mie.c«  »übt. 

•ica;.,  f.  fr- ,  (/t«ä«m,  -»ii»),  ick  w.ii  nicht. 

V*.iaro<,  J.  ij,   (. fr* Ayc«),  unb«ÄiUuget,  nicht 

ecn   unversöliiilicb,   Lyconbr.  1335. 
jWpUni,  i,  od.  «.tfi.a,,;.«,.-,  (^.iiov),  ohne  Gmnd, 

^Tandloi.  .  - 

"JTilmtt,  trat,  o,         (f>/««>).  *•,▼;»•  a»««o*,  ungerecht;  verbo- 
tea.  Pind.  11.  Kur.  Ion-  n>93-  oifi',«irac  yöfotf  ayoalutt.  Comp, 
•'twerrpac,  Oppi.mi  baL  1,  7ä*- 
-i.mV,  icb  bandele  tina;ereclit,  Hetycb.  von 

-a..r«i,  i,  17,  Adr.   i***f,  oder  «Wer/«-  (Ody.i.  18,  140. 

*         der  iieinc  Gejet«  kenut  oder  bcfiilgtj  rucbloi. 

--r.j.Viu,.  m»    i--w*ob.  Praep.  6,  10.  wof.ir  hernach  «ffi- 

*'*T~n  f.  itrbr.  .  .  , 

-.,!„,,  ^(  ^  s.  v.  ».  davon  —  «nror^i/f,  0,  »,  rueb- 

u»  kawWiidi  llrbodoii  3,  9.  , 
>«»(,<;,  r,   (Oi<if)»    ol,,ie  Gott,  eonlo»,  Gottesvergeesen; 
t«  Vulkü-  oder  StJ»ut»g'>tt«r  vernacblifMgen J  oder  rerspot- 
u*i;  tucblo»,  fiovolb^it-  ri^Wc,  Aratoph.  v.in  den 

Ir'iea  verlasen,  «fr.  «« »  '«* '^«<  Soph.  Oed.  tyi.  «<r«,i 
A*...„b,,„!ct  PI* ix»  «^»  •*..3Ä<,79.  n.itacW  *«f  «Im gUU- 
*J«.vrt.  .»•««  «r.'i*»v«  *f«f  f7««P«i»o>'  3..ph.  Eleclr.  u«',». 
w  «V^/r-r«-'  M/«'<r-«-»«  *v"  Oed.  tyr.     J.  wo  05  aal  euu 

ri/J^^-.'l.ri.^.   ubo«ii»it»i6e  Alt  buduuiaf,  davon 


'^f>*ör»*,  e^ee,  ij,  VrmacUaaiignng  oder 

Volksgotters  Gottloiigkeit. 
'Ai>n>ant<  olu,  t},  (f>*pa»r»rc/t> ,  Manrrl  an  Sorrs   an  \V«» 
tung,  anPflecet  Veiuacbla^igtuig,  Ver«brtamuiir  Antiphon 

|.  bat  aöworrii'a  d.ifur.  " 


Reit  ki 


OO-t- bat  aOtfa 

-*it»*r,»,  1?,  Adv.  —  «iTiw,  ttngewartet,  tingepflegt,  un. 
cepiiut»  Dionya.  ha],  verbindet  et  mit  «a,r«,  der  , ein«, 
I.eib  nicht  gepflegt  n.  betorgt  hat,    durch»  Baden,  Reim. 

ft)  uugcheilt,  nicht  au  iteilen,  unheilbar. 


en ,  n. 
S.  frtpoireirw. 
A!fiQ  ««rirrr«,  ief,  o,  if.    S.  öiptiyrrjt. 

AOier,?*,  M*AS  iffffv  *iZm*  ä&ffstta,  Nieandri  Tier.  Ais. 

«lall  „••.;.,_„•„,  t-ovyyor,  dea  auchlicliten  ifpi'j-j-wr. 
*y/f>» f.  10m,    ick  la»»e  auiscr  Acht,   veraebre,  ver- 
Bc!tiuili*i  Apollonia  verbindet  es  m.  d.  Genitiv.    Man  lci. 
trt  ei  vOBtfoSds,  uOifoi,  ab,  d.  L  ich  »cht«  wie  Spreu;  mir 
lÄT  ^'  ^  ^.--müdem/privaav. 


J**a 


zu  kommen 

fteviVo,  t;,  ein  kleiner  grätichter  Fiacb, 
AOipt!;,  ixot,  d,  *.  v.  a.  «ffifc,  Hcjycb.  r.\v. 
AViMTH,  i,  ij,  (off^i'äu,),  nicht  geachtet ;  mcht  abgemäht 

(it;.iu'ii).  0 
U>ip»«rro«,  0,  17,  (ffjpuo/m) ,  nicht  so  eivvtrai*n;  nicht 

eiw.ii  int,  Aeubyli  Ch.  643. 
tJf&»9(l0S,  0,  »',  (i'^oiiuc    nicht  warm,  Plato. 
J#»QwlijfiV,  ru,  ein  cbiruigiaclic«  lottl ument,  damit  Spi. 

Ucu,  ipiuigc  Köiper  au  fassen  uud  auicuxiehn.  Chirniir.  vet 

p.  97.  von  0 
'A&ipoi.öyot,  i,  »/',  «L  i,  i»,-fai  X*)wf,  Aehreu  »ammelnd: 

oder  bpmen  aufleiend.  * 
'J»ivwStjt,  üt,  «',  i,  mitAehren. 

«"»«.  «. .od.  «fhjpw««,  («>rfpr,  ein  Gg. 

wach,,  Geachwulit  mit  M.tenc.  wie  «'ffip«,  breyartig  gelallt, 

Rreygeacbwubt. 
'A&tcia,  ij,  Unbertlndigkeit;  BundbrOcbigkeit,  Tretilotig. 

keit,  von  äihrtlr  SfMorf,  itict»;  Polyb.  11.  ifiodor.  Sic. 
Aifivpia,   n,    Geieuloiigkeit.   Uebertieiung  de*  Gesetze». 

Verbreeben,  I  revel ;  von 
— Uttt,  i,  y,  ohne  Band  (9mptt),  ohne  Gesette,  d.  i.  der 

keine  bcaetre  hat,   oder  sie  nicht  beobachtet;    pan».  -ULm 

beobachtet,  frevelhaft,  oder  woiflbcr  kein  Ge«et7  da  ist. 
-/»Ü/Ji»t,  i,  j'i,  ohne  Geseixe  lebend,  keinen  Gesetzen  £ 

ebend.    ffBMBPfU  —  ß>a  Hippocr.  Epist.  p.  188*.    s.  t.  a. 

»f«r'  '"^"«lir,  ruchlos  gesinnt;  wo  andre  „"f>f«^„,  */- 

if  0«  orrtc  lesen. 

—  ftokttipoe,  ö,  «7,  in  einer  gesetzwidrigen  Ehe  (Brtte,  Ü«- 
rpor)  lebend,  I.vcophr.  1142. 

'A»c/**t,  ö,  ?.  ».  ▼.  a.  r:£fs'8,,ior,  Adv.  iOhunt,  gesetaloa, 

ungereclit,  lirvclhan. 
Afif  rot,  o,  ih  t  m  ä-r,\, r».-,-r,>; . 

'AÜi0if  «r«(,  *i  1},  unaussprechlich  groft  oder  viel,  Horn. 
Odyss.  II,  6z.  ^7». 

'Afrirew,  w,  f.  t/e«i,  abstellen,  abschaffen,  verwerf  n,  nicht 
mehr  achten,  verachten,  nicht  mehr  halten  oder  übertreten, 
das  Oeröv  nicht  mehr  halten,  oder  bimdbrilchig,  treulos  wor- 
den, r^,-  lo&itear  m'ori»,  ri^r  arrö  ,noir  Diod.  Sic.  Bev  P  'Iyb. 
äfrtTtt*  m.  d.  Dativ.  *.  v.  a.  sciiieu  Bevfall  versagen,  nicht 
bej stimmen,  das  Gegentheil  von  rf>W,'>«rf  r»r,  W*«rj  bey 
den  GTamniatikern  wird  es  von  den  Vei«en  des  Homer  n. 
anderer  Dichter  gebraucht,  welche  iLe  Kritiker  alt  un.lclit 
verwarfen ;  davon 

—  rr  (tu,  rJ,  das  abgmcliaffte;  «>('r)»ei;,  r],  die  Abschaffung, 
die  Aufhebung,  Verwerfung. 

'A&tTH,  6,  y,  A.c.-.  -,>:,■■.,  (,v*t»«),  abgeschafft,  verworfen; 

niebu  mehr  geltend,  anitta  ;  unerscIiicM,  röm?  ^^,o,-  fwmfm* 

fjof  Diod.  Sic   Bey  Aetch)  L  Prora.  150.  ist  ä&itwt  s.  v.a, 

o&itumt,  wi de, rechtlich. 
A»if>f>ja!n,  ,J,  ffftaanjwV  das  Niehtsehen ,  Ktcht- gesehen - 

haben  u.  d..hcr  die  C,ibeksnntscl...fl  mit  einer  Sache,  Diod. 

Sic.  Uiii'.chta.nnkeit  bey,n  Sehen,  Ujym  Beobachtea« 

—  C'i't'»  Adv.  ohno  Antcb'iiune,  obna gesehen  zu  bnlieu. 

—  pijiot,  ü,  »/,  (Otwi-i'.r,  uJige'iiieu;  nctivc  rn.  d.  Genit-, 
nicht  siebt,  nicht  gcicbcn  Jut,  Keine  Keniunifl  bat;  der  1 

D  » 
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Theorie  oder  Kiirrstkenntnirs  bat,  oStt  aaoifiJSe  Orr«  irarra- 

rrna/r  —  (.»'ri.rf,  Pluinr. 
'^t"J*,'»»i  ü,  t',  ion.  lt.  «Yn'ftroC. 

"jintji.oi,  J,  ij,  (*>r,iij),  obnr  Hunt,  nicht  getätigt,  Aristopb. 
1  vi  5gj.  Ttimivf,  Siwotiides  Plutiuchi  de  csu  caru.  3,  i.  bey 

U"l  VpIllUll.  54-  fV.IJkV 

'Ait']).  *v  r  Oi ,  u,  >],  {i'>i;iiV«),  nicht  weibisch  gemacht, 
"/f      it  C,  iVr,lti),  nicht  weibisch,  nicht  weichlich,  Pltit.ir. 
'AO^ti,  Stt  4»  '■"'»  'A9ttro\a  ^hcoer.  iitiVOam'nt  «V"pn»  do- 

rkck)  coiitr.  od.  'slihl>>j,  'A9r,tairlf  Athen«,  Minerva,  die 

SchnixgCtlin  Allicns. 
'A  Ö  »*•■< ,  tir,  «»,  Athen.    Im  Flur.  «tchts  deswegen,  wie 

Gt'Jut   und  andere,    weil  e»  aus    mehrcien  Abtheilurigcn 

bestaiid,    als   der  eigentlichen   Stadl,    der  Vorstadt,  der 

Burg  u.  s.  w. 
^<»',r«r»f,  tö,  Athenen»  Tempel. 

'AOtiraiot,   010,   «u"«.»-,  von- aus.  zu  Athen  gehörig,  ein 

Athener, 
jst  9  n  r  •  «  u>.    S._  rpoTouae  /»Ir/f. 

■AO^q,  jftt|  <•',  die  Ilachel  an  der  Ach re  de>  Getreide),  ver- 
suchen der  Gerne  ,  auch  die  Spitze  unten  oder  hinten  am 
Eilen  des  Pfeil«,  welche  die  Griechen  sonst  auch  Tlnx~ir«  u. 
«ru.riw«i  nannten;  liippocr.  ».  1153.  ,j  uiv  axi«  iti,  «#«'0ijp 
icula  bey  Celtus  7,  4.  G.i!<ni  Glos». 
'  'ie  ft  ' 
7o. 


w^coi rr/p»rx».  »apttae  «pi< 

hat  roi"  «•  !r<J;wre*  lUeov.'  3)  die  Schneide  de»  Schnei 

>  des,  terüe«  reVatfvtjsPJttd  Cato  - 


AOrjfia,  5,  «.v.  a.  addpe. 
A  i>  ij  p  a  r  0  c,  o',  »/,  «.  v.  a.  d.  flgd.  Long! 
A 


Atf'fbti'tot,  ö,  rj,  nicht  gejagt,  nicht  erjagt  (^jjpii'w) ;  ohne 

Wild  (,'^po). 

->f.v>»j      i  o  o",  (Aotvöc,  aOiv't,  Hachelnrerderbcr,  d.i. 

»noi-,  Wumchaufei,  Odys«.  S.  a^p^o-ror. 
AO>;(>ia,  17 ,  («tf^««),  Mangel  an  Wild,  unglückliche  Jagd, 

Aclian.  h.  a.  8,  |. 
A&wußatnt  or,  t6,  (.fpw'oieai,  aö^'p) .  nennt  Sophokles,  was 
„  «lou.tr  aOtHfiU,) er  nannte,  d.  i.  nttov,  Wurfschaufel. 
JfVqf  t,  «,  f/,  ohne  Wildj  ohne  Jagd  (c^fa;;  nicht  zu  eij». 

gen,  nicht  zu  fangen. 
A  i>  i\  v  u  11  a.    S.  aüifwua  nach. 

j/ffj««vf  Hf((,  o,  »/,  {Ot.-eavoiCm',  nicht  aufgehoben ;  nicht 
t  aufzuheben;  act.  nichts  aufhebrnd,  verschwenderisch. 
AOt,  1 «  vrot,  ö,  rt,  {{hptit»),  der  nicht  um  Lohn  gedient  hat, 
ilesych. 

'AViyyaros,  5,  j,  der  nicht  beiührt,  Etyra.  M. 
jA$iyr;i,  iof,  J,  ,())  (itly<a),  iinbenihii. 

A9t»xoi,  o,  im,  {!Hyw)t  active,  nicht  bei ilhrend,  ft/freie  zt'gK 
«fiKroi  Callini.  j,  tot.  unbeiillirt,  unveihevi..t'ict ,  Gl  uteri 
In.cript.  p.  Rcinesü  p.  jjt.  unangegriUtu ,  nicht  ver- 

leizt;  uuberuhibar,  .    .  i>*r,  unencichbai. 

AßXaotot,  i,  {»law,,  nicht  zerquetscht  oder  zerstoben, 
,  Geopon. 

einen 

V>ettXanipf  Kampf,  kämpfe,  ringe,  dijde;  Homer  braucht 
ez  vpu  n  uhselicen  Arbeiten  und  Weukissspfen ;  aber  IL  24, 
734-  vor  der  SclaTenurbeit ;  übeih.  icli  hzhle,  •*#*  Atif  m»Ui- 
ftwot  Airizui  Ep.  3,  aa.  passive ;  davon 


fek-implt 


pftcr    Kampf;    Art  von  K.  sratrr« 

a;*   -  •         t'  1  Ä.  _ 


—  ilJUO,  TOi, 

**''l"«f  «VAiw  IBod.  Sic  2<tp»*  u^iißmrm  Theocr.  31,  9. 
Iicilscn  die  VVarkzeuge. 

—  l»;oie,  tj,  (uOÜ, 


davon  C"  JieL"'  fll/'/,,'',*  r>ec««iri4  ««/■/«£«»«,«.  w. 


'AfHi;Ttnn<,  Adr.  nach  Art  der  Kämpfer. 

'afsrltef  1  «V,  ior,  Adr.  /i'ftliVj»-,  (nirioc),  kämpf-,  miihrnll,  mfth- 
selig  ;  ejend,  uughicklich  ;  schlecht ,  Eur.  H 
yoi  Pliit.ir.  6.  p.  81.  R.  t.vshafl,  ä»itot  «■)  a/«»«  ny»  yrwpt;», 


]  >rino)th.  p.  143 
A    Sli  o  t  t,  e,  »,ror, 

Flalo.  ff/er,  DicOj 
'AitloOiota, 


Du 


195-  dar. 
,  Maliseligkei 
er  Gtiz,  Heroi 

Jr«na,  Ariztoph.  Pollucis  3,  140.  das 


Ansctr.cn  von  K.uupfpreiscn. 
\4  »ka&tr  Ii»,  »,  f.  t'am,    ich  setze  einen  Kzmpfpreis  HU, 
ordne   Spieie  an;    übcihaupt    Belohnung  ««»setzen,  uri. 
AthetiaeiK;  .nich  unordnen,  leiten,  regieren,  ial  *ut  «eroi'v 
ättlo»ttoina  Ti'ti)  llcliodori  Aethiop. 
—  Qi-ti.Q,  (<K ,  o,  od.  uWoeVri,« ,  (rfOio»>,  fl/ri^),  der  einen 
hamj  fprcal  aussein,  Spiele  aiiiirdnet  und  den  Preis  bestimmt, 
Paul«!!.  5,  Q.  wo  auch  äytära  izllAw«  in  dem  Sinne,  fi'lr  deu 
Wettkanipf  anordnen  mid  den  Preis  dem  Sieger  zuetkeunen, 
voikoTiimr,  rergl.  Alistot.  Eth.  Nicom. 
*AlQioT,  rö,  pott.  ät»ior,  der  Pieis  des  Wettkampfe«,  rov 

fr»if<for  atfio  rarra  rä  z<ffi*,  Demosth.  1503.  S.  d.  flgd. 
'ivltt.  ö,  po«t.  Af><!f.c,  Kampf  im  Krieg«,  1^5.  i3f>.  ün  Spiele, 
Weilkaitipt,  Odvss.  8,700.    nberh.  jede  mühselige  Aibeil, 
t'i.tciiK'hiniing,  Bccliweide,  Plage;  cuvon  ut'liof,  genlagter, 
mUhscligeT  Mensch.     M.m  findet  auch  ar^ln  und  uttla  si. 
HUai :  bey  den  Dichtem.    Scheint  mit  roiai  verwandt  und 
▼011  IK/Uii',  r  au  111  kommen. 
'A&ltvirr,,  »;,  »■  v.  a.  Jc>Äor,  An»L  3.  p.  86. 
'A9io*öooi,  ö,  f,  s.  v.  s.  «öM.,  den  Preis  bringend,  gebend 

oder  davon  tragend. 
"A  Holet,  ö,  ij,  (»eA»i),  ohne  Schmutz,  nicht  schmutzig, 
nicht  mibe. 

'AVitivtot ,  »j  r„  i&al£ui\  uiclit  getrühr,  rein. 

"Aöf.o;,  ö,  n,  (d«f&  oder  tfje,«»),  nicht  besprungeu  oder 

befruchtet,  Autonini  i.iher.  r,  13. 
'jj&äpiäefsjn,  «,  r;,  (t>upi/ /««.) ,  nicht  beunruliigt,'  ruhig, 

Xenopb.  Ages. 

'A&ifi  pet,  o,  ij,  Adr.  nf>opt>»<.  (^op^e«)!  oh"«  Unruhe 

oder  1. Ami ;  ungestört',  still,  ruhig. 
' A  0  Q  tty *  r  *l  1  r) ,  bey  Thcophr.  h.  p~l  5,  10.  ein  renkendes  Ge> 

wiiiis,  wofi'tr  De  igne  p.  43.V  ut9{>ä/rtj  steht-    Einige  halten 

es  fOt  clematis  vitalb.i  Lin.,  Waldrebe. 
Vfff  o«tot,  ö,      v>'>{j«o<",'\  s.  v.  a.  osrapozoe,  Soph. 
'^f  (rp«  iint» f.    S.  »pati.'n. 

~A0favT0t,  o,  1;,  ^pai'c»),  unnerbrochen,  unr.cTStört,  srvpye« 
Eur.  unveiletzt,  unversehrt,  a$.  t'xorra  r»  rripi  eoi>roV  uipee 
ti^>  i'iiiiut.;,  Diod.  Sic.  «.ipai-eres  »«U  aanti.*,  Pol\b.  tt;,- 
r«  rj«:  ö'irw«  nVBir'  o^pei-e-ro,  Eur.  Iph.  Aul.  57.  wo  Hcsych. 
es  d.  asrpuexe.Ta  eikljit. 

'A9(f »im,  s.  ▼.  a.  n'crp/w,  Manetho  6,  60.  2)  s.  r.  a.  äöotlv 
('mtfiui;  fnhrcn  die  Grammatiker  ohne  Zcugnifs  an.  Bast 
*d  Gregor,  p,  3^ 8- 

"^Öpjrrror,  ö,  r-,  (^ptirTo«) ,  nicht 
gerührt. 

«,  £.  rä™,  sehen,  ansehen,  besehen,  betrach- 
ten, s.  t.  n.  #i«p/u>,  Homer.  Thucyd.  Plato.  «lt>pva«ro 
Nicander. 


'.<*#p^.*to>  ra,  r«,  (e^iosJ^Scltangaben,  welch«  die  Verwand- 

1 

Hesych.  Saidas. 


teu  der  ]  im  gen 
gaben ,  wie 


^ricup^rpa ,  trro«aii»»rrr^p«a 


iym  eisten  Anblicke  und  Besuche 
r'aKaa.a-rifp««,   bey  den  Leabicm, 


'A  9u''i*">l  und  afroyrtor,  f.  I..  St.  avfrp.  Suidas. 
'A9<?qri,  Adv.  (#pfj»e«),  olme  Thrauen,  ohne  Klagen. 
Vfrp.'jywroe,  »5,  »J,  (»fiyyiu  od.  t>p«r»i;a.  vo- 

&(ily*»i),  s.  ▼.  a.  ayiievanet,  GrammiL 
"AOemros,  ö,  t} ,  <#f<wu  su  ^ip^w),  nicht  abgemäht,  nicht 


—  «rot,  o, 


i  und  «oll  wahnch.  n,r</,xru{ 
dem  (iratmuat.  d.ibev  brauchen. 


m.  Odyss  10,  339.  aVi;- 

'y<»P'*i  «7üf,  e,  r,,  (0pi£),  ohne  Ilanptluiir ;  3)  s.  ▼.  a.  dfiö&oi* 
ron  gleichem  Harne   11.  9,  765.  steht  von  den  Pferden  AVpi- 
k-ckhes  die  Grsjnmau  d.        «-pirui  erKUrcn  ;  Mntron 
i«i  p.  656.  liai  arpra«,  welches  noch  g«wt>liulichci , 
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als  St.,  obgleich  die««  Form  in  örmnuf 

'A&ai-rrj  St  Orot,  ö,  t;,(9o}a>,  &pnroe,  und  iStvrv«),  von  Wür 

ntern  ai<_h(  angefressen,  nicht  zein.igf. 
'^^(-o»';«.  f.   oioi»,  (a  JfJui) ,  lubmineii  nclimcn, 

Tfnin]  racjii ;  davon 

—  m  «i  /tot,  «J,  i},  vertammlend ,  zusammenbringend  .  »;.n«'p« 
Gieg.  Na«.  S)  zu  veis.TmmIcii,  zutamtueu  zu  biingcn;  von 
«»(•«.•.«,  s.  v.  a.  aiH'Of.ait,  i,  w. m.  n.  "JOyutMm,  ri, 
(«r*:^.<yiv  :,  d.-»s  rtriammelif  oder  zusammengebrachte,  H..nfen 
Menge,  Vcri.  mmliingi  davon  äitnoiauau*ui ,  xv,  xüt ,  vom 
tlauire,  zum  Haiifeii  gchuiig;  gehäuft;  hüutrnd,  »ammleml, 
"v-  'Ai'ooiopoe,  o,  «.  v.  .•».  ä.'rpaKnc,  >,',  'ä&gai Juj),  da»  Samm- 
len,  Yei saronilen,  ZuJaimre:. Olingen,  Hauten 

V  *(i«io»«,  T»,  die  Ma»«e,  n.-r.nte  £pikur  den  Körper;  davon 

•<r(«i<y*fu«'(  ßiite  Raiilii  kommt,  g.  p.  75.  gesellige»  * 
'jtS>f  <t  1  et  «j  »>  4  e  v ,  to,  Ve-rsammlungtort,  Eutlalh. 

—  e«o««i  •        Teriamniler,  Zuta  mmen  bringer ;  davon 
-"•"»•>,    »/,    il»,  -Adv.  — »«Je,   zum  Zusammenbringe», 

Sammlcn,  Vcisa  minien  gehörig  oder  gctcliickt. 
•Jt>e-'»c.„,   y,  das  Trinken 

**'  j»  ~i>-  M-attliaci. 
'A  conir.  otfpoü,  attisch  ä'oVeaf,  versammlet,  bevsam 

iccn,  IL  15,  657  _  i^ni  «^  äüfiai  ovi'  txiHav&tv,  wie  dtrgöot 
■i  ttTay/tt'toi  Xcnoph.  Cyrop.  i,  4,  22.  Tu*  aOpior,  die  Mcn- 
die_ga«ize  M.icJit,    Cyrop.  4,  a,  So.    iOi-öy  tij7  ou/uari 


29 


AIAVU2 


1  «uf  einmal,  Hcrodotu»  Oiiba- 


£<juit-  3  1  5-    wenn  du  Pfeid  durcli  die  Sporen  geieizt 


fr,  dl 

JLeno. 

cch  im  .Springen  zusnnunen  nimmt  und  alle  Kräfte  .uuelzt; 
f«>f»  &i,ovi  «;f(.('a  TTuiitu  ».in  Pind. OL  13,  139.  d&fiov  fp>7- 
«•'«'.  ubeihaupt  zia  reden,  Aretact».  a>pu'ui«  (AvJM*  bey  den 
r.lieit  ien,  wenn  maiii  dn»  Ganze  nennt,  statt  einen  Thcil  tu 
kiica;  a)  dicht,  Läufig;  viel,  übciflfmig:  o.tpJo»  ««Ju«i 
Xeap.  Cyr.  5,  4,  3.  eiAedettt  «ytäaue  srtVr»  Find.  Pyth.  4, ,231. 
«>!•'.•  atitftxTtti  Istiii».  5,  10.  MtM  l,  37.  äirfönr  MMCvral 
Puh.  2,  65.  grofses  Unglilck ,  oray  J  .^u'e  ai*ra  a/nr  »tfpimt 
Mti^M  Xcua.  fiyrrip.  2,  25.  wenn  der  Regen  sie  zu  sehr  auf 
eiamal  tränkt,  wie  mOoöor  tu  rreruV  iy%tioiiai  ibid.  »5.  da» 
Gcr  .uk  in  Mrngc  und  auf  einmal  iu  sich  eiefsen  ;  dabei 
plötzlich,  »uf  einmal.  So  sagt  Apollonius  1,  4«3' 
»'  «'  ittfimt  aZ&i  TTtooli;  «nd  a,  97.  cer"  A  ti&fät  fttjrt*  {truöt. 
mtgvmt  heiift   aui.li  rrpente,   plötzlich,    auf  einmal,  tttfpow 

ff ,-«»//  Plitt.  Lnctilli  27.  Deu  Supeil.  a.'f;oi (rra'rut  J  Km 
»ra«;  bat  Plut-ircli.  Cae».  20.  den  Comp.  Ailienneu»  |.  p.  138- 
«' ■•ji)i'»r«(.o»,  regeLnmfaiger  «ftj/ixwrtpoe  Xejio.  IKIlen.  6,  4,  y. 
Bev  Arc:acu»  acutor.  2 ,  3-  ■'{'p«o»'  ii  tip^cOut  iit  ».  v.  a. 
Ö7l."i,  v>-ic  Ileaycltiu»  in  m&^öus  »agt,  J.  i.  überhaupt, 
im  Allgemeinen  genommen. 

'J*t»»t,  ö,  if,  (x>»yo»0»  ohne  Laim  oder  Gerluach,  He»ych. 

-.ti>.-,tT*«.    V.    da»    <»»•»".    dfr  "*"'«.  Epicuru».  Diog 
»o,  »06.  ,  ,  . .  _  , 

'^ff^rot,  o,  »/,  Adv.  ai*)piTT»t,  (Opi  Trm) ,  unge»chvr.lclil( 
njeiu  verweiblicht  ,  nttht  weiblich,  eitel  und  vei schwende' 
nuh,  -rro,waror  «raro««  f*.  «.'*  ?ia«ro.  ».  in  erVroo.f, 
uck»  erweicht  oder  tu  erweichen,  wie  m&ovxrut  uai  - 
Ha:ir.  l-  p.  670- 

-,».«,  .;,  »latrmv  Plnwreh.  ConwL  p.  4«1/h«> 

x*±x  wetchlicUe  Lebcrutart,  d.  Gegeniii.  von 
J*,./B,         f.  vow,    "h  bin  fffiyiM,   bin  muthlo»,  feige, 

kjlrj.ae»loa.  _  .  ,  .         ,  — ,  , 

MulbJosigkeir,  Feigheit,  n.ch  Thomal  Mag,  otp.,' 
n'U.iiW«tt0a>  o«i  Xraungkoit,  nach  Thoma»  Unr,. 
—mt(.  ;  r,  Adv.  txitvfiH-it,  (&vn<k;  ohne  Muth,  feige,  feig 
terzi/t;  Vo'n  Pferden  dem  Otftonü.t  entgegengesetzt,  Acsclu 
ai»  bid.  »,  10.  von  Mentchen  ntiniuihig,  muthlo»,  bey 
Xtaoph  Oaton.  «*»  5-  a?iW«eK  T«n7r,  nugernthun;  rtbeih. 
aadiLifniingalo»,   tra  urig ,  trag,  »chwach.  „  , 

'^». »!,.»«.;  £  miooumn  od-  ».  v.  a.  «ftrpat,  Hejych. 

'j*i,;imto€,    i  »    »3  »   (*'*'•«»•■.  #••»!*)  1  gleioluam  nicht  ver. 
tanert,  d.  i.  i.iclat^  mit  Fanatera  ver.ehe.1,  Chrv.oitom. 

v.",  («Ei*« V»}'   Spiel Spielzeug)  Belnsugmig,  als 
J.cVrec.  ^&*'<?f"*****t»1>  B/ro»' Xenoerate»  c.  1.  ward 
«ei  i».    gcachvriesUen  ,    Moerj»  p.  5.  Harnst,  ad  Lassan,  a. 
r  34*  Bif.  ■ 


'^*rp»äri«ri  rö,  ein  Spielchen  oder  Spielzeug,  Lnelan.,  und 

ä^i  fjuioy,  Suida». 
's-ifti  {/oyluitrivt,  iv,  ich  bin  ein  a&t'pövainrrsc. 

—  ylwrria,  i, ,  Geichwätzigkcit,  uunbeilcgtc»,  zfl  gellote», 
UMTonC&intN  Picden,    Schot.  Aristoph.  F.qn.  43^.  von 

—  /iwrrof,  o,  »;',  (a&vifoi,  jl^trrt),  der  keine  Thflre  vor  sei- 
ner Zunge  hat,  »teti  und  unbedachtsam  oder  uuverachAmt 
redet,  seil  walzt,  den  Thcognis  v.  421.  lunschreibt:  «  ;'Ane<r>) 
<riV«  or'a  Mr/a»rs*i  in  demselben  Sinne  hat  Aristoph.  Kau. 
83!J.  «Ti'itororerJi»«  gesetzt. 

—  rouoc,  i,  »/,  <J.  L  äOipatv  reit  vifiots,  mit  den  Gesetzen 
spielend. 

"jibvt/ot,  o,  *},  ohne  Thtire  (9ioa);  mit  nicht  verteilte 
Thikre:  uberh.  offen. 

—  (i»cto»!(»,  «7,  f.  r/eeuj  ( — (luoreaioe),  s.  r.  a.  d9vff>y).viTxlutt 
PliTyuichus  11.  Thomas  IMag.  davon 

—  f  »sToai»!  ».1  s.  v.  s.  airipu;     '  r      Anal.  3-  P- 

—  pjeruuoc,  o,  >/,  d.  i.  1  ,  «rrö/iarof,  mit  nicht  versehloi- 
seuem  Munde,  5.  v.  a.  aÖ rf)üyXun rot  i  ^*zu>,  geschwätzig, 
Soph.  Phil.  J83- 

Vtfr{j»eoc,  <!,  t;t  ohne  Thyrsns,  Eur.  Or.  1492. 

'JOioot,  »piehn,   »ich  belustigen,  Ii.  15,  364.   /ityaU  tfya 

Pind.  Ncm.  3,  7g.  grohe  Thaten  als  Kinderspiel  verrichten. 

,S.  in  Ol'w. 

'^(fi'pwret,  i,  ij,  (ffrpoi«),  mit  keiner  Thflre  verschlosion, 
ah  Lixijua;  übergetragen  bay  Aristoph.  bMP  üxäkivor,  nni-uri:, 
n»i'»-wror  oxifta,  mit  einem  zügelloten,  frechen,  unveiscliätn- 
ten  Munde. 
Alii  orot,  t.v.  1.  d.  flgd.  Anal.  s.  p.  126. 

v,  *],  (vri'tu),  nngeopfen,  nicht  geopfert,  a&vra  r« 
jrolrpio  ijpoi  Lysias.  nicht  mit  Opfern  eefeyert  oder  ringe- 
weih:,  als  yiuai  c70rro<;  daher  so  gut  als  gar  nicht  geoplrrt, 
d.  i.  wider  die  Gebrauche,  entweiht,  unglücklich ,  als  Uf» 
£9iTn  buy  Aeschin.  wird  durch  den  BuySatz  dnaiXiiytja 
(rkllrt,  tacrißeia  inauipicata,  quasi  non  sacrijicata ,  ä.  a«t 
röOrj  01  cuioiV,  unehelicher  Umgang,  ungesetzlich,  Janibl.  Pvth. 
J.  195.  auch  .1«.  der  nicht  opfert,  bey  Dio  C.  59,  ao.  01  tira- " 
to«  aövro»  yiVorraa  <jrl  rf,  vixi),  opfern  nicht  wegen  des  Sie- 
ge». £1.?«  «if.  zum  Opfer  untauglich,  Plntar.  7.  p.  433- 

'^i^<»ijrot,  »',  f,  t.  v.  a.  d.  folgd.  (iesych.  zw. 

'jt*jSott  ö,       Adv.  uffwaie,  ohne  Strafe,  ungettraft, 

tär  mMfafurnnf,  wegen  der  Gottlotigkeit,  Diodori  14,  76. 
uuichuldig,  F.uttathius  Aber  Ii.  2,  844-  davon 

—  «lim,  läj  f.  ueeu,  eigentlich  ungesaaft  machen,  d.  i.  unge- 
straft lassen,  nicht  bestrafen,  Photii  Cod.  9}. 

—  utitd«.  i,  ij,  (furitV  ,  ungcachmeichelt:  nicht  durch 
Schmeichele)-  besänftiget  oder  bestochen,  Lycophr.  1599. 
daher»,  v.  a.  üxi]>.  r,  tu, ,  wild,  giausaiu,  Qitfii  tl&umuto» 
Anthol.  «SwTtitTrot  i»t  f.  L.  au»  llesyeh. 

JffwfOiurot,       tj,  (#wp««iy.(),  uugepanzert. 
— «(i>,«rot,  e,  »j ,  'j9tuQ>l<jom\  nicht  truuken,  Hin 

—  ata)  eif ,  »««<,     (eOaoal,  dio  Nichtbesirafung,  i 
Ctesi'e  Pers.  61, 

^/J,  dor.  »t.  },', 

jft,  ein  Ausruf  der  Bewunderung,  Freude,  des  Wunsche*, 
de»  Schmerzes;  als  Wunsch  wird  es,  wie  si,  mit  dem  Optat. 
verbunden:  nur  Odvss.  7,  313.  steht  e»  mit  dem  Infin.  t'jr- 
atci',  verst.  fifHoi,  wie  24,  3?5> 
AI,  ein  Ausruf  der  Bewunderung,  des  Schmerzes. 
/7«,  das  sanft  ausgesprochene  ;„7a.  Erdt,  IL  3,  043.  OdyM. 
I»,  300. 

Aiayua,  rot,  ro,  Klage,  Seufzer,  Stohncu;  vor 
Ali\w,  f.iSru,  at  oi' rufen,  »löhne 
aai  «.«':>,  Arist.  h.  a.  4,  9.  davon 

—  et»  rof,      otj  beklagt;  zu  beklagen.  m 
Aiavt;(,  fut,  v,  ^,  11.  atarot ,  <>},  rör,  Adr.  aiavtui,  ionisch 

ns^rttCj  o,  <5»  hey  Pindar  xu'pu{,  xirr<ror,  l»p  •'•  aiarijt,  wo  es 
Py.li.  1,  101.  der.  Schol.  falsrh  d.  an',110,,  itBMKJt  eikljrt; 
wie  über  Iithui.  1,  70.  von  all  abgeleitet;  andre  erhUnen  ee 
d.  jnii!T».fi-,  von  01  abgeleitet.  Bey  Pindar  steht  es  statt  eireV, 
aber  Aeschyli  F.um.  ^69    «'s  suV*f  ff**f*  ••      a.  «YcW  u>. 


£  Stöhne,.  5  von 

hueu,  winseln,  M-igcnj  t«T>*_7 


wie  6*9.  euavu.-  statt  at)  steht.  Ihsycli.  erklärt  ai'aror  d.  a  t  «»', 
Xahxir.    60  lagt  AcicliyL  £um.  940.  ai'aiüg  veuwt.  HesycU. 
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liatancn  01V«.  o«w»'««»'.  ßlaäiv»*,  unda>r»«e,  Mm  A^pe». 
Derselbe  hat  aririoiv  Jitatt  «r,ri<i«)(,  oi  VB»h)roat,  'fimftftt^ 
von  lv'.f  abgeleitet.  Noch  hat  er  oWiJ  Wwp«,  «frn,  «•  aiiji'« 
für  kleine  Baume,  welche  keine  Früchte  tragen]  vr.räcain- 
Yt't  *<*'*■"«  Soph.  Aj.  6Q1.  ichrieben  »mire  «in  r*i  iiml  erklär- 
te« et  d.  icliwarz.  Acschyli  Elim.  413.  rmw  ni'rti-»"  t/xrrt.  wo 
andre  «iur£f  schrieben.  Derselbe  bat  ttl.tyq  <}.  ri>g»oci  jtä-^arn 
IVr«.  f-'»5-  Hey  Soph.  F.l.  50«.  eie  «  ">T  's?*'  ;  J  «•  <""•'[• 

*«i'i>;.  in  welcher  HeJent.  r»  fiiw  VerllugerBiig  von  mW 
Im  «•>»  »cheint.  I»  dci  Sielte  des  A'chtlochus  *•<.«.  tr,*t  ir«i"< 

fttfaiwv  «'V'*  ?'V"»'  «Hin  <»  d"  Bipn.  M.  <W»k,  *»- 

Jiaitrt,  ö,  («I»"'«*.  tVitu  Oo?  Nieandrr,  der  tnutrende,  n"  01 
auf  Jen  Blumenblätter«  JinSei.de  Hyacintb  oder  Riucrti  um. 

Aiß«<>  ci"  A,,»n,t  Jts  Scnwerzej.    de*  Unwillens,  der  Be- 
wunderung, de»  Lachens,  Atijloph.  P«c.  1066. 
ji'.-'.  piiil,  11.  m";n;.u«,  0,  («r|  «;'««►«;,   eine  wilde  Ziege, 
Gemse,  Oppum»  Cyti.  2,  TW-   wo  die  Aldi  11..  ni;  nir(.f.(  hau 
Die  mit  1  01m  «ehr  zw.  lUu  Aber  Gregor,  p.  699. 

Aryarl«,  Wnrfipiefl,  IL  3,  ?74.  Odvi*.  4,  626.  Mmg 
iiirr|t>«i<|r  III  mtnh  O'.i'ar  nach  Ell?!.,  daf»  c*  also  Ton  «i«, 
mW'  herkäme.    Hingegen  vetmulhet  Corav  Uber  Plutnrchi  0 

f.*3       J'1'*  u'  VVoit  »uch  «raiMj  geheilten  hnbe,  welche 
ovm  lleaychiiii  in  äyati^otv  h.Tt,  u.  da!»  d.  \V.  von  try«ewf 
licrhomnie,  welche»  noch  im  N  •  1 1 1 1  i    Ii  Liehen  1.  V.  a.  ä!*^. 
die  Hüchel  de»  Getreide»,  bedeutet;  dies.'»  aber  von  nur,, 
o'alf,  ax„'iri<i>',  n.  also  omhc,  S  aror  ».  V.  n.  a*im»w  bedeute. 
'A  >}■*','>  Adv.  («Vaew),  mit  Helligkeit,  Schnelligkeit  »ich  be 

wege'nd.  ungestüm,  heftig,  tchncll.    8.  aM 
jtiytq,  >'„  It.  wyWfi  nämlich  *:(.«,  ein  Ziegenfell ;  TOnar;««, 

I,  v.  *•  «<>»>-;  uW*  Ody»t.  9,  196. 
jitynav*  «»    (■«;»<")»    der   Ziegenliitite  veThauli, 

Olympiodoiii»  in  Gorgiam-  Ueineiii  Ep.  ad  Neitero»  p.  19. 
_vjio.~,  ö,  >,'»  ("•?)»  v'on  Zirgon,  ai;itrj  Fem.  Ody.  2},  250. 
4  iy  ti  Qivot ,  17,  o»',  von  der  ichwarxen  Pappel  oder  ihren 
Hobe  gemacht,  Paulm  Acgin.  p.  197.    Dafür  lieht  uiyiiplrr, 
Geopon.  12,  4»  , 
Aiynfot,  ij,  ichwarze  Pappel,    jtoyulat  nt*ra;  Theoplit 
h.  pt.  Jh  ,4-    ®le  weif»e  hieft  X«t,'»-J7,  u.  beyda  tollten  wedei 
nliHo  noch  Frucht  haben.  Gleichwohl  ffihrt  er  J,  5.  mehrere 
atlVeig*'  'n  Kreta  an,  die  Frucht  trugen  5  aber  ain  2,  3.  riy 
iv  JCv'ir!t  i-tyoptv',1'  n"',ueov  sieht  man,  dafi  nur  in  Kreta  der 
B.'um  wegen  iciner  Aehnüchkeit  mit  der  lomt  bekamuen 
er  m'oi  10  niefi.    Diesen  kretischen  kannte  auch  Higpocratcs 
u_  verschreibt  de  natura  maliehri  aiyii't/ov  m^tiKol  nüxxovt 
iin/a  mit  Web»,  euch  Pliniiu  nennt  2.f-  1.  52.  populus  nigra 
quae  in  Crrtica  nascitur  als  die  kräftigste  aur  Arzney.  Im 
Ilippoer.  erklärt  Sprengel  Iiistor.  rei  herbiriae  p.  4ß.  niy.  »o 
fax  popnlul  graeca,    11.  Xo*xor«  für  die  harzigen  Knospen. 
D»ron  alrugtif,  i,  Stiabo  16.  p.  41".  S.  Hayn  von  tchwar 
gen  Pappeln. 

A'iytl&tlt,  »»  («?}'«  ilaw),  eiu  Ziegentreiber,  Zicgeuhirt, 

Analecu  3-  P;  «>4-  _  , 
JTyiot,  »t  aiyiiot,  Odyss.  9,  19h. 

jtl /»«»<">  Suidss  führt  dio  Woire  eine»  Dichters,  a'  A  «trta- 
rllt  ;t  Qa9l  KoOr'mroc,  ohne  Eikl.Unng  an,  welche»  aher  Por- 
tu»  Ziegen  weiden  uDenetzt;  woher  aiyi^vi,  ctpriti  paico,  in 
die  gewöhnlichen  Lexica  gekommen  ist.  Et  iU  abci  1.  v.  ». 
afi  oii*'»'  l^'*-  .Anecd.  Bekkeri  p.  5j". 

Jl /v  \  ä  ).  t  *  of,  ö,  ij,l.  V.  a.  alytali r>^,  Aelins  p.  6. 

^,  ,'y.rti.jut,  /i«»-,  ö,  gleichsam  ein  Urerataun  (c/i'uulec),  dor 
eich  gewöhnlich  am  LJfer,  an  oder  auf  d.111  Weiter,  iinfhilt, 
«<if*rvoeNi«ndri  Thcr.  7J{6. 

aaB«e«lHraf|  oe,  ö,  lein.  ai';<a<!7ric,  j,  vom  TJfer,  zum  Ufer 
cahüriii',  am  Uler  wohnend  odtrr  homidlich;  vou 

/i/iai«.'.  ö,  Ufer,  Küste;  davon 

—  yiulw!)T]tt  ro(,  v,  rj,  am  Uler  boüudlich.  ( 

Mlf*t+*k**  Tueocr.  epigr.  5,  6.  t-  v.  a.  mlytpirqt* 


Alyiforot,  S,  r„  falft  fiinm),  Ziegen  nihxenJ,  Odytl.  4,  606. 

von  Ziegen  brweidu  oder  gefressen. 
•»»is»*r,  n',  («tTi  eine  kleine  Ziege. 
jftfl&al«*,  0,  pwus,  die  Maiie.  S.  aber  Antrat.  I».  e.  p.  46». 

11.  49J-  Tom.  4- 

AiytStcf,  ö,  indl  ni'/ivtroe,  11.  aiytojro«,  auch  falsch  mtyiodos 
Aiivtot.  Ii.  a.  9,  16-  1.,  ein  Vogel,  der  in  Domheckon  nistet, 
Aritt.  Einige  h.'lteu  ihn  für  linaria  rubra. 
A i'yi'uvyuo  .".  ö,  r„  (Ktr,/t$}\  mit  Ziegentcheukeln,  mit  Bocks- 
tüf<tn,  Agatliiac  Epigr. 

—  Ti«»f;.f.  iw>,  ö,  (n';-«tc  »op/ra»J,  Ziegen  Sättigend,  d.i. 
Iflilriit.i,  hallend,  weidend,  Name  einer  allen  iribut  zu  Athen. 
Plimr.  Solon. 

AtyliiV-,  iyoi,  v,  v,  von  Ziegen  unerreichbar,  al»  "r/rprj  bey 
llnin.  und  Ae*chvli  Sup.  fi.)?.  ein  hoher,  steiler  Fels.  Bev 
Nicand.  Ther.  Ji5?-  haben  die  Ilandtcbr.  ttr  r'Xiwos  it.  d.  gemei- 
nen m"j»*eiToe.  Nach  Hesycb.  tolhui  die  1  hurier  die  Weide 
(ir/n)  miylkttf  nennen ;  viell.  aber  soll  et  m'WaoToi  von  m/t- 
Im*  heii»en.  Im  l'ragmento  l.ucilii  bey  Gellius  16.  c.  9. 
steht  tuWÄiSr*!  111.1  nies,  Aetnae  omnes,  asperi  Ailionet. 

—  ytlos,  r/,  ein  Knut,  den  Ziegen  angenehm,  Theoer.  5, 
lfesych.  urkljit  aiyrhi  d.  kt'ros,  wie  Ltym.  M. 

/1l)t  Xwnt  ov,  t«,    S  das  Inlg.  No.  4. 

-jiliuf,  vnot,  J,  Alt  von  Habrr;  s'  Unkraut  der  Gcr«te, 
wihier  flaber,  avena  CmtÜMii  57,  4-  not.  ui-sna  üenV.'i  Ei;:. 
Tlieophr.  h.  M.  ß,  7.  9.  Dioiior.  4,  139.  Theophr.  c.  pl.  4,  7. 
giebt  «T/pua  eVapot»'  an.  3)  Theophr.  h.  pl.  3,  9.  nicb  Spien- 
gel  Q.  aegilopi  Lin.,  Eichenan,  die  tftfse  hr.ichte  trigi. 
4)  ein  Getchwar  am  innern  Augenwinkel  oberhalb  des  Thi.i- 
nrntück«,  wat  in  eine  Tlrtanriuistcl  i'tbergchu  kann,  Paul: 
Ar«in  p.  73.  davon  Dimin.  o>; 'aiJ nvr ,  tv,  vou  nj?  und 
S.  «ueh  «tyiuy.  Den  Geuit.  airiiavn  Nicandri  Ther.  jo". 
Aiytriitt,  tut«,  «r,  ^ai^,  voller  Ziegen. 


Vi;  '/<»«>•,  sj,(  Ziegen  weide,  A11..I.  1.  p.  =54. 
-('i*»«"".  »,      (fTi.  Ii-'in»-i\  Ziegen  nalni 


P.  229. 


juicnd. 
Zirgenhirt.  vni.tti.oi,  Zit- 


ytvortujAtjC,  ev,  o ,  s. 
ria.'r,  aeginrtische  Waat 
Atyioxoi,  ä,  t/,   der  (Zeus) 


ich  — 1 


dci 


oaer  die  Acgide  (S.  ni'^'f»')  tragend«  (irm). 
Aiytitar,  «voi,  ö,  Ziegenpatt,  oderl'an,  Boschuteer  der  Zie- 
gen. M.  ».  Moral.  Caiin.  »,  17,  2.  od«'  7iegen»rtiger  l'an, 
mit  ßocktfiirieu  und  am  ganxen  Körper  rauch.  Plutar.  7.  p. 
336.  erklärt  dimit  den  lat.  äiivauus. 

ytüir.t,  or,  ö,  eiegcnflifsig ,  Horn.  Hyrtin.  in  Pan.  57. 
wofür  V.  2.  aiyo  r . I , v-  .  vor  llcimann  ttand.'  Nicarciii  Ep.  g. 
Pauli  Sil  Ep.  47;  von  % 
f,  eoe«,  s,  »;,  t-  v.  a.  J. 


verhandelt,  Schol  Wud.  OLg,  ag. 
iMlrr  die  (Athene)    die  Aegil 


—  y/TOfV,  nun,  w,  1^, 

—  1  i'ji'fot.    S.  a,';  0.71  put  nach. 

At)  )*i  iSot,  y,  (ai?t,  ein  Ziegenfell;  auch  ein  daran»  verfer- 
tigte! Kleid,  Pein,  ft)  eiu  ßimthamitch,  nriprAnglich  von 
Ziegenfell,  ein  Schild,  womit  Zeil«  u.  Pallai  vontlglich  ab- 
gebildet und  beschrieben  werden,  Kur.  Ion.  996.  3}  der  gelb- 
Lebte  Kern  im  Holze  am  Kicnbanm,  vh'mtj,  Tkeopbc  h. 
pl.  3,  10.  10  wie  der  weif?e  Kern  der  Tanne  {tlntr^  laüacot; 
«er  tehwarxe  der  Eichen  ixilivtfvov^  hrefi.  Die  Arkadier 
brauchten  tu;)«  für  den  Kern  TM  W»M  u.  Härtj.  Moldenh. 
Specim.  p.  133.  >;  »V  ra<;  sr*r««-t*  ei'/Jr., «•  faltch.  Anecd. 
Bekkeri  P  35t-  wo  andre  Bedeutungen  vorkommen.  4)  ein 
weiter  1  Irck,  Narbe  im  Auge  zwiicheii  den  Hluten,  Ilippocr. 
andere  haben  dafür  äyiiij,  alytäi  und  aijwl  e,  und  erklären 
es  auch  oTi>eT»A<7i« ,  Traeüiafnf ts  riör  duuäri'v;  dai  Etyit». 
M.  hai  <wy««{.  Andre  nute»>cheiduii  die  »Ntt>eU.  n.  nennen 
diese  auch  j.tixeiua.  5'i  ein  Stiumwind,  Ungewitter,  AeschyL 
Chotph.  591.  Diete  Bodeotung  hat  tntist  die  Veranlagung 
gegf  b»n,  ücm  romigen  Zeus  die  Ae^i»  als  Waffe  beyxul. 
wovon  er  niytaxoi  hiels.  Die»  xeigt  ipttnr  aiyit  II.  4. 
woians  Virgil  ß,  354-  genommen  bat:  ynum  r«L-r;e  /ii»rante;ji 
rtf»ü/fi  concnierct  äextra  nimboicjue  cirret.  Aber  II.  17,  5«3. 
ist  «f'jic  schon  bcetiinmtci  als  Walte  angegeben  mit  i»i.oo«vj»o- 
enr  fiayit-(iii/»> i  aber  auch  hier  ist  mit  dem  Schüttelst  der 
A^-gi»  Donner,  Blitz  u.  Stnim  verbunden.  Wo  Pajü»  de« 
Zeut ;  Watten  ..nlegt,  Ii.  5,  730-  und  g  375.,  wird  «,'we  aU 
Schild  bestimmt  aiigegtben.  Auch  Apollo  entlehnt  die«* 
Walle  II.  ij,  2^9  n.  310.,  wo  tie  fast  n»it  den 


gen; 

1ÖT. 
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tern  benimmt  als  Waffe  angegeben  wird ;  and  dock  darneben 
»Ith«  die  Schultern  in  Wolken  |  e  h  ft  1 1 1 ,  riuivvs 
iyoi'r  rtifO.tjr.  Wenn  11  23,  iffT.  AnoUo  Fiektor*  Leichnam 
i.  -     n:.-i ,    r  ~  iV  Sil  „,i:i„y  lifo«  y'yayt  <t*ot 


T-ü{to*  'A^ökliui 

eiparädtr  ni9{,vie:  so  läf«t  der  Veifttfser  de»  24.  Buch 
V  ao.  den  Leichnam  von  Apollo  mit  der  mir}«  rf.-e.4ij  be 
decken.  Die  •pltern  Dichtem  gaben  der  PalU»  eine  cigut 
AegÜL 

Jlyin*»«,  o,  Ziege  ubörkehen. 

Jijlm^nt,   leacti'e  1,  glitizrn,  Manatlio  4.  364' 

A     1  i S.  «/Vi»"»»«. 

Jiriq,  t; ,  (mit  ttyAnta,  •,'<.->,  U.  Syalnn  vom  Stimme  lata, 
]läm  lu>r»in«nd  ,  Glauz,  Schimmel}  Fackel;  bey  Soph.  Oed 
lyr.  sog.  Pfeil  i  davon 

—  lr,nt,  mtyiyiw*»  aiyl^ir,  a.  dylae« ,  glänzend,  weit*; 
D  ■  -i.<  h  n. ; /.  «-•*,-  .  ui;Xätrt  conir.  aiyXäi ,  aiylär,  tuylavtoi, 
tri«  sciivr,  ari.nr,  arj  >  .<s,  afynr. 

>iji.«jrtf,  »',  Beyw.  von  Apollo,  ab  Blitzwerfer,  ApoUodor. 
1,  £  «6  not. 

jt't-.ltftltiv,     ••  T.  ■.  fmUny  aiyliyr ,  strahlen,  Manetho 

—  t.^rit'j,  o,  17.  »rmhlend,  leuchtend,  Anal.«,  p.  360. 
Jiitßitr,«,  op»  d,  (/*■««/.  /?«■«»),  die  Ziegen  betpringend,  Me- 

leagri  Ep.  49-  . 
i,'r  <./*••«««,  o,  s.  v.  a.  airitraMec. 
-/ir,f,i,  ».t.>.  «m^V 

—  '»>^'ti  «*»«.  o-  V«  0'v'°*''  T?m  Zirgengeschlcehte. 

d.  i.  «7j  rtc  «>««»xaw,  Ziegen  verfolgt nd. 

—  Itf«,  ö,  »J,  (iiiyur),  (Wo*  Oppiani  Ji  ,1  5.  356.  Ziegenhaar, 
SctiUucb  vou  Ziegenfell. 

—  #v*«e,  or,  o,  C«r*.  der  Ziegenmelker,  die  Nacht 
KLw  lbf,  C*primvlgus ;  ein  Nachtvogel. 

—  (h«(,  «to«,  ro,  Bock»honi,  Bockahornkraul,  foenum  Grae~ 
„„.beymPlin.  »8.  »6.      ,  , 

-.(firt.  ;<..«,  o ,  oder  «v««*,«* 
auth  f  piltUIWfti  Steinbock. 

—  a  i'a  ■  i  o  c ,  ö,  Zicgcnhoj.f,  ein  Vogel  bey  An«  tot. 

 i  ,•,„,- .  »,  Ziegenpeat,  ein  den  Ziegen  schädliches,  für  lie 

Uxitlicbes  Isnut  ;  bey  Pliniut  3i,  e.  13.  itt  aegolethron  eine 
pontuvehe  Pflanze,  vrahrach. 4aialea  pontica  L111.,  auch  nach 
Justien  tLitenuchung  im  Dictionaire  de*  Science*  naturell» 


»it  Ziegenhörnern,  //«V, 


-•«<•*  *V»>  C«**»*'»»  mit  Ziegengliedern  oder  Fünten,  Orph. 
-,,ait(,  *«r,  *  >  Anal-  1.  p.  »54  «««hl  mSynmiuv«,  oder  o/yi- 
timl,  A.  L  «lyae  viftmVi  Ziegetihüter,  Ziegeuhirt. 

—  t.  an  er.  »o,  Ziegeiiwesde,  ZiegenhecTde. 
-zj.oc,  ö,  Ziegenhirti  a)  adj.  0'.  zj,  Ziegen  weidend ;  pa... 

von  Ziegen  beweidot. 

_(f#ti*c,  Ziegennfie,  Philostorgu  h.  e.  3,  11. 
— tlatroi,  «J,  *J.  Cl•*«,,0,•)•  t<m»  der  Büduug*ge*talt  einer 
Ziege,  Sphaera  vftaJ,  poct. 

-  ,  .>  ,  C .  et ,  £%  •  «My^fv» 

-tp.  t«ir«c,  o,  »7,  <*y»r<i»»w).  mit  einem  Zxegengeaiclit. 
-i,.,t,  ö,  eine  FlUo»«,  gleichtam  Ziegenwaizen,  ' 
k.]l  ■»  •    Theocrr.   4  •  25-  «"m  Schol.  xiuok  oiri 
krl  >    p    JOS      Nnch  Schol.  Aruropli.  Ran   hat  »ie  eine  > 
nrA-  lUome.     St-'»«  bllt  fie  fflr  eine  Art  ononit  |J 
-...«->.  o,        mit  Ziegen.chenk»bi  oder  I  <ir,ei., 

ab»  C  \|  . 
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^irnrrioyiret,  <?,       und  aiyi  Treyiv^*  (y/voO ,  Aetcliyli 

Vcj.  35.  Sup.  30.  von  jgyptitchem  GcscUecht,  f.g j  ptisch. 
— vrtoc,  ia,  utr,  Sgrptiich. 

-ir»»»i  («uyMrrio»-),  ägypti»ch  d. i. schwarz,  machen,  Hesvclt. 
Eryin.  M.  7 

—  tti.it»,  Adv^f — jrtlfw),  in  ägvptiacher  Spnche,  Heri>dot. 
bey  TheocritXV,  43-  attf  gut  ägyptisch,  d.  1.  hinterlistig. 

■—  irrer,  17,  Aegypten;  der  Nil  bey  Horn.  Odyss. 
Aiy<i  liot,  0,  auch  ar'ieU>««  und  iytülto«,  eine  Art  von  Nacht- 
vögeln.  S.  auch  aiiroXio«  nach. 
Alym»,  üvts,  u,  ein  Ziegenstilli  rw. 

—  "<»•»{,  e,  »J,  mit  Zie^CItklauen,  /7«V  An*L  1.  p.  «29.  wofür 
3.  p.  204.  mN  J  itelit.  Davon 

—  ulrrrov,  re",  die  Pflanze  sonst  kiüeongaov,  Dio<r.or.  5,  153. 
y#ir <•!»•«,  o,  (mii  ),  mit  Ziegen.i Ilgen,  mit  Ziegenblick. 

Alf 9*9,  ov'  o,  Aor.  st.  nid»;«.  S.  ilmi  nach. 

Ai&'ouai,  oüumt,  f.  /««um  u.  ^oeuoi,  lieh  schämen ;  mit  dem 
intui.  sich  scniineii ,  eirüihcn,  aiistehu  ctw«>  zu  thuu ,  (<lie 
Furcht  de*  moralischen  Gefühl*,  da  3:{Svi  physische  T'ilirJit 
und  Schrecken  be?cichuet,  wie  es  Hont,  »ehr  deutlich  unter* 
icheidet  fl.  7,  93.  und  Xenoph.,  der  Cvr.  g,  1,  31.  ttif'ni'un  oe 
eikläit  dnrdi  to  fV  tJ  7«i'/ftf  «i'ixx«»«  fi''y»)\    «icli  vor 
einem  tchämeu,  (etwas  U  ianstandiges,  Buscs  zu  thun),  A.  i. 
Achtung,  Hocb.ichtung  vor  ihm'haben;   bey  den  Bitten 
eine*  andern  enothrn,  d.  i.  «ich  rühicu  lnsseti ,  vtizeihcn } 
all  Df,  tu  Demosth.  wenn  eiuer  einen  andern  be)- einem  IUI- 
vorsätzlichen  Morde  ertappt  hat  und  hinterher  aif'oijtai  kuI 
ä<fjl,  A.  i.  *ich  etbitten  l<il<r,  ihm  veizeilit  und  loil  ilst;  d  thur 
im  [^.crf.  pass.  bev  üemo^th.  ylMü/r.  i',  veisOhm.    Eben  so 
II.  1,  33.  mi/iUitai  0'  i'ty'a  U.  Ii  >-4-   "''<''   *t  /«'  *UW«W«I*J 
anrmsi  it  pu,  yruvür  türm-    Steplutius  fujot  ititttP  ans  »a»i- 
liui  an  ffir  bewegen,  erbitteti}  gewöhnlicher  ist  *4r«<*ft*, 
W.  m.  n.   S.  at'Siaittot  no.  2.  11.  th.t»^.«  und   aiowi.  Bey 
Aeschy lu»  Elim.  53q.  /t^iuir  a^Mni  iU<tl  inufs  es  .«ii  loa»  un 
impsr.  heifien.    Derselbe  7)7.  **gt  wmrfjmf  atSfoüt.t  /(üt-o* 
e<^.  si«,  der  in  Rücksicht  des  an  dem  Vater  begangenen 
Moides  u.  *.  w.  Für  vereinen,  vcuerari,  Ag.tin.  372. 

At&ioi/to«,  i,  zj,  WM  Sch.im,  Eluftnclu  «infldCrt,  ehrwflr- 
dig;  MftV«  heiliger,  uiivetiet»b*rei  Tempel ;  3)_  \yj»  durch 
Scham  und   Mitleid«  11  zur  Ki hurung  bewegr,  **}  01  rijO't  r>lt 

mir  Mf  ••„•V  Achill.   TatlUS  S.  p.  55-  *• 

dwtJi«  aiiiatpei  bey  Theophyl. 
-uofijt,  z^o«,  »!,  da»  F. Iii  windige. 
AS»i9>«,  tw«,  y,  («idf'oy««),  Ehrfurcht,  Verehrung;  Err*. 
thung,  d.i.  Erfioniug,  Gewähiung  einer  Bitte,  Virieihuiig, 

euc  Mir' 


A'yrrtß^e,  dV 

tu»  Zjtgin  betretene  Wege. 
-Tftjt«,  »,  bev  Strabo  i7.  p.  1177.  Tpo^.ro  a^oreizuvrre, 

5<ij^e  mit  Zieg"e"h»e,r*»i  Statt  Wolle. 
-I«:--,  Or«)'")'  ZiegrnfreMerj 

-is^-ipe«,  d,  zj,  *iegen*"gig. 
>#{;«r  .t,  d,  Geyer-  _  _ 

AliirttUZm,  f.  *•">»»  »cn  berr-ge  mirh  wie  ein  Aegvptter, 
nv>-W  A  den  A«-*rvp*-,rl "  ">r'1,  im  AeulMiii  v'vcigl.  jiifBn- 
fZ"^  f^der  in  der  J>cnhungsart,  d.  i.  b  n  »eMail,  versolila 
1  Is'.-th  w  ein  Ao^yi'  icr.  Denn  nach  Aeschv  1.  sind  die 
nltAtiV 


und  tlas  dabey  vorhergegangene  ideti ,   Demosth.  Mi- 

diana 12.  S.  oben  mitio/nu. 
—  dsoröt,  17,  er,  »u  verehren,  verehrungswOrdig. 
Ai't Im    S.  aliiuuai.  ... 
'.Y ,  .1  ..  ;.  0  . .  »',  1},  Adv.  uiitlvt,  (;>\iot),  nicht  sichtbar,  nn- 
»iclub.r;  GtHtei,  aViV  Öi>ph.Aj*c.  603. ;  guhetin  ;  uiierwwtef, 
unverhofft;  bey  Homer  ».  v.  a.  vertilgend,  saj ai'i'Jtu»' j  ver- 
wuvicnd,  verderblich,  wrtr,  Vf?«,  «croe,  II.  5,  757-  «•>'<'';*« 
la*  Apollonim,  wo  jetzt  «nf-r<ris  i^-a  »teh»,  vou  den  Freycrn 
>nge*icht  Odyt».  16,  39.  liiuU*  äiii^ot.   II.  21,  220.  »rtimt  rse^ib»*. 

en,  Theophr.    ^/«Tz  ^  or  J  »  ,       f.  rjoi»,  ich  bin  «iVrJ  »it. 

Mrnw,  rJ,  A!»'if09^1,  %  Sch.mhaft.gkeit,8iob..ei  eclog.  phy».  p.106. 
.  hat  sie  eine; —z; f.«»,  »»•«.»•,  «J,  zj,  Adv.  eMdr^ozi.f,  («.,*to«it.) ,  veuch.lmt, 
Linn.  I     blöde,  schamhaft. 

rn,  Philostorg.    'AiJli'/«,  iu«.  n,  z;',  iinsiehibar,  He»i 

i  *-4'»'«i»;*,      ■»■  m***,  ».  ol  en  '<V. 
pitome  19,  12.   Att'ioip*  ,     v  a.  aMuifta«,  Orj 
r  — z;  »p.«z.    S.  « 

Urfff».  («0 

Glo>»  Vule^ 
'A  <*  •  ot ,  ö,  >;,  "•• 

t>4«rz(  .,  «r..t,  zf,  Ewigkeit,  kwrti*  de  Coelo  2,  ». 
•v»V«tr»;f  ..nd  «i«1  rJ»,  ly,  «r,  e.110  andre  f.- m  von       j,".  Wp- 
p...,,:  II.I.4,  2,j.  ^..zu'.  -«..%-;..  P.i.lar.The..  1.  c.r.t  Apollo«. 
1,  y*i.  m  o,  .•.'.«;.  irsgin. oej  Plate» üh 


4-7- 

Orph,  Argon.  t335- 

1 

pttuo,  immer  »»yn  oder 
.  n.  üiiSmt;  davon 


jf  I  0     I  %  *  ü  t  ,   I  , 

foluf,  rti, 
Ntuir.  vou 


ur  >t  Ii  011  g  i 
die  &ciiAUi,  Scham^..<.d 


ün»;  von 

iü,  eatlicii  c 
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"Ailla,  ij,  der  Wirbel-, Sturmwind;  ron  21«,  »law,  ml/«, 
i-,..Vn,  mit  zngcs.  oi;  ander«  leiten  es  vou  äs»,  ipiro,  ab. 
S  molii.s;  davon 

'A  iXln7o(    iia,  ov .  stürmisch ,    heftig,   schnell,   wie  ein 

Sturmwind,  ;5.>ph.  Oed  Col.  1081. 
'Atilnt,  1},  schnell,  pravy,  i')TTof,  Soph.  Oed.  Tyr.  467-  not 

und  L  exic  >ii  Soph. 
'Arilin,  «,  f.  »Jow,  •.  v.  a.  |i7/r«,  fü/c«,  eonvolvo,  llesych. 

—  i  fOOO,  •**,  «.  T   .1  na/äreM»«. 

—  (»f,  i,  ttorioualof.  Illiad.  g,  13.  s.  a,  atV.ato:, 
Wenn  v»  Niehl  «.'.  /r,;  h. -Ilsen  HMUJ.  I 

—  Zo'*oouo;,  ö,  »;.  lounelllaofillid,  Carmen  in  St. Theodor.  12" 
-lii'i>'(.i;,    «rot,  i,    i},   dichte,   klaute,   »iraubidite  Haan 

b'ljc'iiJ,  Sophoelcs  Hesvchii. 
'A >  *■ ' '■  "  11  «•  •  ich  bl.ise,  wehe:  bey in  Etymolog. 

—  Aow<ij(i>f,  e,  ij,  pi"Vi)i  mit  dem  Sturmwind«  kämpfend, 
NtaMf  All  L  2.  P.  5") 

'Ai/.!.,<T<'3r;t,  0,  0;>piani  Cyn.  1,  415.  I.  v.  a.  eiliorcoic, 
auch  Quiit:i  Sra.  U>,  Ißo. 

— Aüto«,  J,  v,  IL  aj,  -n.  1.  r.  a. 

—  i»-r,.rt,  offoj,  o,  ij,  |>o",-,  der  schnelle  Fofie  wie  der 
Stu'iii  viml  lut,  «chiiell,  Hvm.  Veit.  213. 

—  Tfipi;1»«,  ö,  rt,  oder ,  iy»(,  <J ,  17,  schnellfliegend, 
schnell,  TcImii  5  Athetiaci  p.  617.  wo  aber  die  Handsckr. 
aüiiii rn  if  uir  lieben,  d.  i.  buni-fliigeKg. 

'AtXlvi,  öu;,  oT;,  ij,  der  Name  einer  Harpye  und  eine«  Hunde), 
"// 4  A  A  i       »",  ">',  »,  't-  ••V.fc  atilit'oc ,  sliirmt<ck. 
VrfaitaTff ,  /of,  ö,        f^T»,-  ,  ohne  MoAanng,  Kicandri  AI.  125. 

p»4  .  u  gelu.rli,  n.iveih  .l'.t,  OiUm.  5,  4.-3.  wo  Wolf  ätlar/a 

ha  :  micii  llesych.  hat  atlrrt'n 
'./aifrr/iw,      (n*irrrot>,  Jiir.ln  hoffen,  yomveifeln,  Ii.",  310. 

Wj  nach  andern  IL:.  Jtc  hr.  <t  ''.7rw,  welches  nach  Valckcn.  aü 

IlYrod.  p.  585.  WÜht  die  Analogie  ist. 
'A>1  T  r  'i  »•  »■  "'»**>;,'  naidu 
-Tri»,  i,  s.      a.  arta  rrrer/a,  unverhoffter  Zufall,  Arckilo- 

chtts  u.  find,  ron 
-ir«.',  u,  rj,  Adv.  «i'irrti«,  nicht  zu  hoffen,  aufzugeben; 

UUchofft,  unverhofft ;  verzweifelt,  Hermann  ad  Orpkic.  p,  940, 
'.//A.tcii.  ».<MX.Tr/wllucll. 

"Jf.«««,  rö.  dri  Mogeu,  bey  Callimaeb. 

V/*''«"»;  oW»a«f,  ö,   tj,   Adv.  «*i  «rv»- ,   s.  V.  a.   o  «/•>««  c; 

duv  in  ni .•«'«.  ich  Üief-.-  beständig,  OüVi»,  15,  log. 
V/ •»»•«',  »■«»•.  »>  v.  /Vro/a»),  iiiclit  gedacht,  w;i»  einem  nicht 

in  die  «..danken  (»•«,««)  gekommen  in,  unverhoüt,  Scliol.  Soph. 

Tv.  1074 

ji»&ir»»'i  *•  *  l^f"»  >'"'''•'),  gliedcr.  oder  korperstarkend, 
l'indar. 

'A*%i****U  dat  Uebcl  mehrend,  Nonni  Dion. 

'./«ii'i'»»<.  «•  '/.  Pioch  hymn.  2.  den  Verstand  mohrend. 

—  rÜKoe,      v  r^noe),  bcfi lichtend. 

—  r(,Jf  r,t ,  o,  ij.  («/|i</,  Te«,rif),  ern.ihret.il,  Orph. 

—  ifvkloi,  0,1,  Ulaltci  ,  Bäume  nährend,  mit  liänmen  be- 
wacitseit,  AeechvU  Ag.  -,,3.  wo  vorher  afi'V'^oc  »taud. 

. —  wi'Tuc,  ö,  i),  (u'/i't'i,  tft"Tvy\  PUanzen  nlliiend,  grofsxiohend ; 

(U  Meleagri  Bp.  Ho. 
'A i~  ">  »«'tere  Form  Ton  au<*<B,  iti'^/ui,  ar'£uV«,  d.  Lac. 

ou;;eo,  nähren,  vermehren,  verstSrkrn,  bef  irderu,  vergrufsem  ; 

u«s».  a/jouu«,  vermehrt  weideu,  d.  i.  aunehtneii,  w.icluen. 

Duin>it<  Sin.  braiithl  n'/fw  aU  passiv,  fiya  nii  &oi  oi^rt  «V(\>u,' 

dxniötuiroto  oa^oo»  fyj.viiQtpt  1,    116.3,^.    then  der- 

aelbe  1 ,  460.  «Vij/;-i;«<. 
"Aftrui,  ö,       Aeschyli  Ag.  145.  wo  andre  äa<rrvio<  lesen, 

r.^-t,  nach  »uileni  «taik,  von  r.w.  ll<d.  u.  Ar.lt  t.,  obgl.  der 

Schol.  s.^t:  tws  t-imffy  ftrj  Svrauivon  ro/t  pii«.   Iii  auch 

eine  alte  Variante  von  üanut  II.  1.  507. 
'Aii-yt'«  «■  v.  a.  atsey/e  Bion  Oleod. 

".■/ *  y  }■/.»,  tv,  f.  '  h  hin  «feyije,  bin  nansiijj,  tr.1i»e,  faul. 

'-/*(«; '^ie*.  Nicander,  oder mtfyit,  n/p}/;.  (sWavJ« 

UlllhÄtigi  o'i.ie  Aibeit,  mistig,  fallt,  «t  j^e,  t.  v.  a.  anyvc. 

—  vi  tut,  ü,  »•  wihrseh.  f.  Li  st.  aVej'vltif. 

—  via,  »;,  rn^iiltigkeit,  Mataiggang,  1  .  uiheit,  Tritjheit }  voni 
l.  fMle,  tUt  VVimet! li.  ji,  .1.        .  <üi,  ««j^ny  Ac.cUitiCt  oi. 

'.^«p;       »,  «1  «.  r.  a.  Ody.  19,  a-. 


' A  4g  9t)V ,  Aiiv.  (aWeat),  Aeschyli  Ag.  34S-  bebend,  trigead. 

'Aifi&u,  ionisch  t^HYm,  {ätgui,  ati'i/o,  motu,  wie  aytgi&m 
oder  iuu.  ifftqi&tu  it.  dy$ifm),  in  cie  Höhe  heben;  pv--  at|>/- 
(.''.■an,  Ii,  i.li  11,  schweuan ,  u.  tnipitch'  .•riVpivV  ty^tvfs  t/tgt* 

•     t-u     U.  3,  sog.  d.  i.  tuuute,  unbeständig,   u>~i  ,K  

8.  aipra'^n». 

".-/tpi>*s.  »eol.  st.  fj/p^iy«««'. 

'J$titt,,  f.  /tfw,  («ff),  litftig,  rein  wie  die  Luft  seyn ;  eine 
bl  miichte  l  iiiUe,  wie  die  heitre  Luft,  haben,  oder  aschblait, 
hiev inl.ig  ausaehn,  Dioscor.  5.  100. 

'Aigiroe,  v  ,  co,  »•  v.  a.  o/pioc,  aus  Luft  gemacht  oder  be- 
sehend, oiütio,  Arittot.  de  auima  3,  13.  Poflux4,  119.  Iii  tu- 
mclbieit, 

',)>,■,    i«'.  «,  i,  ij,  (oiMt),  in  der  Luft  wohnend,  Alhcuaei 

p.  n3-  ,.  ,  . 

A'if'Ot,  ä,  Vi  Inftig,  hoch  in  der  Luft.  —    Selbst  in 

Pr.ua  erlaubt  i)'od.  Sic.  sich  die  Antdrlicke  diftoy  f4tyi&<>i, 
ptjuoe,  o/pi«  TTtrV/a  ni  ,u/ys(>»t,  dtvii  Üu/auv  ai/psas,  um  dia 
üruUe  AUMiidiM.  ktu,  da  das  Wort  urspr.  blofs  eine  grol'se 
Hohe  beneichnete. 

'JtftmUtit,  toi,  «,  t],  Inftig;  dich,  finster,  wie  die  untere 
Luft.  S.  äi'o. 

"A  ty»r  o(,  i,  >],  (/pxoe),  ohne  Zaun,  nicht  ei  >  gezäunt. 
'A  t  pu,*n  r  /  w,         f.  »Jim«,  ich  schieiie,  wandle  iu    der  Luft; 
im  k  nnischen  Sinne  bey  Aii*ioph.  Kub.  2.  " 


^jVa'rt;t,  o,  («17p«  ^01»' 


bev  Ptiiur. 


Wohnung 


fiJyttv  ariuurv  OfbeP,  die  i.titt  selbst,  das  Haus,  d 
der  l.ufl-wastdrluden  Winde. 

—  Sür  r,Tot,  »,  ij,  [Sotdv),  in  der  Luft  sich  bewegend,  Aristoph. 
Aj,  1Ö85.  wo  andre  —dtir,roi  in  derselben  Hi-d.  l.nen. 

—  i»po«  /w.  ej,  f.  »Jom,  (JpÜMot,  dpust/w},  durch  die  Luft  laufen, 
eine  Luftreise  maaben,  Liici.in. 

'.»(poi.Jit,  «,  «'AO.  luftanig,  luftig. 

—  pü>r«,  foa«,  <»  ,  s.  v.  a.  d.  vork.  11  ab«,  dunkel,  finster. 
S.  a'i.'p  nack. 

'At  p  v*  i  po  ; ,  «rso;,  <>,  Luftrabe,  Lucian. 

—  xi'ii'wv,  Miitj  «,  Luftniucke,  Lucian. 

'AtfliOfqti  *•»*•       >i.  lU*n>)i  «-in  luftiger  Wiicher,  ein 

Windmacher,  ein  Aufs  hneidtf. 
'A  igöuavr  11,  v,  drr  Withrs-iLrr  aus  dei  Luft,  wi»  ytöfiaviit,  i 

aus  der  Erde,  Vano  Servii  ad  Aen.  5,  3i9- 

—  I4ny /"'>  <v>  f-  d-  »•  #Va'/p«'«at«.»Mi«.  . 

—  fMt|/«t,  ij,  Liiftschlaclu,  I.uiikriee,  Lucian. 

—  uili,  «roi,  ro',  J.iifihonL-,  llonigtliau.  Athcnaeus  11.  p.  500. 
Slamia,  was  sich  auf  den  IiMuvnf sammlet,  und  aus  der  1  tift 
lallen  sollte  ;  (vileui  de  Aiiineut.   fac.   libro  3.  r"pooufi«/< 
daher  ior  pikt,  Polyacui  4.  5.  5-- 

—  fit  rp/(n ,  w,  f.  »'um,  die  Luit  nutseii,  d.  i.  mit  zu  hohen  und 
nichts  fluchtenden  Dingen  sich  beschäftigen,  Xer.oph.  Oec. 
t»,  3.  veigl.  Ariatoph.  Kub.  359.  wo  im  gleichen  Sinne 
u<rti«pn7pe>'tiar«Jt. 

—  ftiyt'i,  (v;x  >'.  '%  (»w'rrrrf»),  mit  Luft  vermischt. 
iiii^vi",  »>  »J.  '{'«PI»;;.  Inf  gemulict,  Orjdi. 
»'  Uffi  «Wi  «.  '< ,  ,»'.'p.  •"':X<"j,        der  Luft  schwixntnc 
rudernd,  fliegend,  Aristoph. 

—  rofttfi,  in  du  1  nft  sich  mit  den  Ffifsen  bewegen,  von  Tän- 
zern und  zappelnd  tu  lügenden  Thiel  tu,  Hdiodoii  10.  p.  502. 
wie  yityoitipim. 

—  ir»<  i/s,  ios,  ü,  >),  (x/nTa»\,  aus  d.  r  Luft  cefalleru 

—  nirtt(,  tat,  «,  »|,  fiirouai),  in  der  Luft  fliegend. 
Kfi»,  iä,  f.  >;'i<7,  Uli  gehe,  schwebe  iu  der  Luft,  Cosmas 
llldopl.  p.  t£i>.  Vou 

—  swp uv,  ü,  r;,  (ttYpi  w»pot')i  in  der  Luft  oder  dturch  die  Luft 
gehend,  w.^iidtiitd. 

—  ex;, n/u,  / ,  (o*i/t/i»,  «ijp^ ,  da»  Lutlbcschaucu  u.  Proi^Iie 

1 

durch 'chtieid  ein! 


lend, 
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Luft 


n  aus  der  l.tifr,  Schol.  II  in 
—  tufiof,   6,   1) ,  d.  i.  «/;.a  Ttun'i 
schnell  durchlügend,  von  Vogtin. 
-ruro;,  ö,  ij,  durch  Luft  ges^a-nt,  mit  Luft  geladen  t  ei-4J. 
roior,  to,  MätlieiD.  vi.  p.  77.  tine  Masthiiio,  «reiche  dui'eh 
.    gi-piefste  Luft  die  l'feUc  vvilft. 

— ifyrnt,  «r, .;,  »;,  oti  Luft  u-utiuend,  di«  r.uf, 

ei  leuchtend,  Ürpji. 
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'Jtfiiffat,  o,  *j,   die  Luft  fürchtend,  lufucLeu,  Ca  «Iii  Aurel. 
A.  IC  5,  iä. 

-•^oit^.,  er,   J,    ii.  ärpü<fotToe,  v,  tj,  Arittoph.  f\«n.  iaqa. 

(f o<r<«  i  iu  der  l.nfi  gehend,  wandelnd,  Iuftwaudelnd.  Di« 

«f»«c  Form  im  l.iede  Jet  Iou  bey  SchoL  Atistoph.  ad  P.<c. 

336,  äoior  sLtiiotfoiTcn;  wp/ur  aber  Beutiry  Lp.  ad,  Milliuin 

p.  53.  nu/fio -ulrnv  lesen  wollte. 
-  1 ,  «  o  ;  ,  conir.  ät^vZQ>"  »■  ö,      'Z('«<»),  luft/ubig. 
'.<»>•»!'.  i^of.       boeoüsch,  s.  v.  ».  /ttfoCt  eine  Vogclirt. 
'^jpo«.  ».  v.  .n.  tfffoft,  bey  den  Kretern,  Ilesych. 
'./.•$,<>■  4  evo  ,  .   o,  «/,  mit  erhobnera  Fedeibusche,  van  «Vpt». 

UV«,  wie  iyl$m,  '><(«»>  '>«pe'>«Zo*.  »»«  t)u'(/">,  u«d 
S.  Mfrstgs». 

— m'roo;,   coutr.  aVoosVo«  1,  o,  tj ,  [rioi  u.  ai'^ui,  u(gtu) ,  vor. 

hohem  Muthc,  bnchinOtbig. 
— «i-r»tr,f,  o» ,   e>  ,  ».  v.  a.  — #*T»r»/ro*,  Quimi  Sin.  3,  an. 

t  1-  M.   XOTt,i. 

—  litff,  u,  »,',  («-'(><•»,  thiv,  Atbeuaei  Ion  p.  55.  f.  L.  statt 
ätvcirsrf,  Herr-  Oiler  Seelehcbend. 

'.1  !H.r»(o«,  ö,  v,  hoch  hinauf  gebend,  Nbnni  Diou.  1,  25 j. 

-iniqtot,  •  ,  fj  ,  u.  — e«:rorij(,  ar,  ö .  (^orr,  a»(>u»,  F. 
«'/»-.,  den  Flug  liebend,  iiu  Fluge  sieb  ei  bebend :  die 
xweiu  Tomi  in  Ucsiodi  Scuto  11.  Agnthiae  F.p.  20. 1  die  eiste 
in  IU».  "AV;«*e ,  welche  uiebt  nach  der  Analogie,  sondern 
B»:ir  n  cii  üi  v  andern  Form  gebildet  scheint. 

-n'jix,  u/los ,  ö,  »J  ■  {rrow,  m'pa»,  aVsuu},  die  Füfte  hebend, 

viuirl',  geschwind,  Horn.  II.  ig.  512. 
'Ai^tm^m,  !•  noui  ,  Apollon.  1,  73>-  11.  aepra»,  s.  V.  s.  «low,' 
w.  11)  v»n  nr'.r-t,  1  /(-"i  ,  a7rm  gebildet;  von  <t>f">,  Futur. 
a.'Vrn,  däviin  «*t>o/rrr>» «  11.  deigL,  so  wie  iyiyoi'root  von  tyipv, 
»;/iV»,  Ufcd  nyifju»,  tiytipat.  S.  «r/p«.  Auch  a/pOrt»',  aspfW  als 
MDrgcbrdftin  tampor«  von  «Ivo»  sind  eigenüich  von  o/p». 

S.  MfM  BüCh. 
'y't^'ti  «e«.  o.  '*»  *•  v-  »•  «f(>««'»dij*- 
V/<».  «i.'T.  tr.  «i#J.  Pinrl.  Fmpm.  13a.  not. 

!4'»»«i  Irif.  v.  nur»,  arw,  n/«w,  ulilafen,  davon  vltnutv  Aar.  1. 

'ii<i'u<nn,  »!.  ein  Deywort  von  IrdAaeoa  bey  Hesvch.,  von 
taeixien .VVinu<'ii  liekümpt«*!  oder  wie  naora.uaii  «,  enof i<ur  rr . 

jtioi<f  ,  oa  '*»■';  ,    s/*    («'",  n^i«,       eis ,    rt^aif ,  bl.i*en . 

wciicn.  Wind),  l.ciclitsinn  ,  Einült,  H«in.  in  plur.  Hesiodi 
iLc       >>2.    Apolloaii    I.exicon  hat  auch  »V«  iiii 

fflVtfkwfttMt  vull 

-i;t|.»r,  osot,  «,  ^,  leiclitsinnie,  eiuf.rliig,  Horn,  andre 
iun  UttfM  «Mi"aM>  daf itr ,  voll  a'iim .  an^tu  abgeleitet,  wi« 
«.s<, (tiäjijv  tft'v«»  ,  Hesych.  also  *.  r.  a.  (Ha<t>i<fit<»y, 
aui.üiig,  ib<"igu  f 

'  4r.f. ,  davon  «/owit«»-  u.  W<<rit»sTO  bey  EtyuioL  u.  Hesych. 
ffti  >cubü-r.  S.  «im 

'i.'uot,  ä,  ^,  .i'iiiic',  vom  Adler. 

'juiltii-,  /wi,  6,  tfin  junger  Adler,  ein  Junges  vom  Adl;T. 
Jtnltmßt  er,  o,  Adlcr«icin,  den  mau  irn  M est  des  Adlers  nn- 

d«a  soll;  inwendig  hohl. 
'Jnif,  i,  auch  ■iWsWa  Adler;  mich  als  Ki ierjesaeichen,  wie 
cw  Filme;  3)  der  Giebel  am  H.nise  und  die  Fronte  daran, 
Sa  11»;  «»ro»"  ««»  (ttäi  otiyii*  Dionys.  Antiq.  4,  61.  unter 
tiaan  Giebel  nnd  etueru  Piche.  S.  Hivue  Obel  Pindsii  Ol.  »3, 
Piuüniae  1,  a i ,  5.  u<ro»  nf.tiÄan-  AnecdoU  BeKkevi 
}  üa.  hief*  später  auch  rh/.r«  von  der  Gestalt,  von  an»,  £r;p4 


SBB  <L«  Leichtigkeit  und  Scbnclligkrit  des  wind.">hnlicheu 
brtn  Fluge»,  wivon  auch  acut  berkomuit.  S.  dr/Tiuuai. 
""S»t»f»c,  v  ,  f(" ,    d.  i.  r«V  asreV  ntnmr,  dtr  den  Adler,  d.i. 
die  bj  :  luieru  Adler  bezeichnete  Fauna  u.1gt,  Fahnentr.'igci, 
likasnck. 

-r..*tf  „',       («7*o«,  ss*rJ»\  adlrrartig. 

— r»a«,  ,««,         »;  v.  a.  WsrJ,-,  no.  3.  futigwot.  ad  constru- 

«üuaron  irioiuac  Reüuesii  Intel  iptio  p.  255.  110.  17. 
— *••*«.         ■ ,  das-  I.at.  fattigatio,  wenn  man  das  Dach  in 
t  »iai  Spme,  Giebel  «ugelscn  bist,  auch  s.  r.  a.  nltmpta. 
.I  m  aCiTon  a'.sss,  davon  •?«•••',  «chlafen.  S.  tvi*v, 
^»Sif,  ionisch  a£r;,  r/,  bey  Homer,  «äita«  n-eTo^.aj'njvo»  «r»;, 
i"  e»  Scbiniirx  und  achwarae  Farbe,  welclie  ungebrauchte 
&cben   entstellen  .     andre  n klaren  es  tvow«,   Jijooa.-«  und 
wie  Nicandri  Theiiac  74a.    You  OCI  Bed«uuiiig 
ff'örUrb.L" 
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Trockenheit,  Troeknifs,  kommt  ^«.«Ca«,  „';:«;,■«,  icli 
Uesvch.  hat  ofi;,  Mnsfn't,  äa^uloe,  »ivit  Auch  «jgir  ... 
,'iaXot,  äefultK  11.  ä}nA,or,  {fffff,  Matt  «„«;.<*,  d&U«»  nach 
Hesyckin«.  Bey  Tlirocr.  5,  n^.  la.»en  einige  «i&u,  wo  der 
Schol.  Sagt:  ro  «arahieVt/c  fV  äyyrioii  u'tt  Lfyftnt ,  so  such 
Hesych.  oiTa,  «urroirc  tV  ayyut?  «Yufitiratin,  HmcU.  linr  da» 
Adj.  uli.lt,  MMaW,  und  äZ-.jrrt,  nl  Ji;oa)  t«  r,"«  On-iiiiet« 

bcmeriii.  Bey  Suiiijj  >te(it  aurii  rt&i.iir,  u/Xnr,  verrr.ntU'i\rttj 
SU  ■■"'.i.'.ty.  S.  in  u$h.  OppUni  Cjf».  I,  15^.  hat  i^r,  ,\;/uw 
für  Uitic.  S. 

'Atilpm,  (üjn.  BtTrj,  si{a<«,  «{äW),  ich  trocKnr,  frockn«  aus. 
s.  sTjsti 

'.if»l'»(,  /«,  /or.  odei  «'.'iUmoc.  («;•«,  aCodn.-l,  troclcn.  po«r. 
Mjcedoitiiu  AtlaJ.  3.  p.  1 1  |.  «e:it  ainMei ■  "Ai>T}tt  de*  uaA.xj 
Ar-Li<h  «stirgegen.  Hei\ cli.  erkkit  es  auch  heil  s.  Hey  Suiditt 
m^i<Ai>M'  st.  a^ttlotr  von  a^aAusie. 

"y/  JnVüJ.    S.  «^«l'l'H». 

',4Z.iitfut  ir.  a£««pi7.  S.  in  «"ijpi ««  nach. 

VCnsrot,  <!,  v,  ffa^rNVMk  "»cht  nt»ammengesp:,nnt .  n;c|lt 
durcli  die  F.lus  verbuudeu,  unverlteyr.ulict.  S.  Z<yü;. 

'v*Ciji«"»  >'•  (r'»"*»«)t  Freyievn  von  F.ifrrvnrrit ;  von 
-/..>>,  ü,  rj,  (ftjaaf),  ohne  Neid  oder  Eifersucht;  s.  v.  ,1. 
/....■ii. ,  daher  gerinp,  schlecht,  verwehter,  Herodott  ",  143. 
Aeschvli  Pr-  i.jj.  r,.-,  a,(  kou  ö^Aa  Dionys.  Ii:,l.  mit  «°;</.Jtt- 
anic,  r'luu  Dio  10. 
'^Jiyiorririyroe,  p ,  r!,  nicht  xu  beneiden,  was  man  nicht 
beneiden  dji  t,  was  keinen  Keid  erregt,  Cic.  ad  Att.  15,  ig,  7. 
—  rnrot,  ö,  tj,  unbencidet,  nicht  Eifersucht  erregend,  Cic  ad 
Atüc.  13,  ig. 

Wsijioir««,  0,  q,  (Cij*«»;,  unbeneidet,  gering  geachtet;  nicht 
m  beneiden. 

u  ■<  1 ,    Hesiodi  Theog.  90.   JCrr«,   •Mailtyv  a*aZt/U*t>ae, 
scheint  s.  V.  a.  nVm  r.u  «eyn.  Hesychius  hat  ä~a  £ür  üvif. 
'A  fr?  fti  9 ,  >/,  TTÜat'roi'  oCiyu/««  Aetchyli  F.nm.  933.  wo  die  alten 

Ausg.  ,uV.„  -.1,  haben,  unversehrter  Beichthnm. 
•^>j«.e.,       r/,  Adr.  .'ft.ss/esc,  (fc/./«).  ohne  Verlust;  ohn« 
äoafe. 

A  •«•»I  S.  T.  t.  a^mirm. 

'i^l^w,  s.  v.  a.  a':«.Vw,  ich  trockne,  gnidas,  wo  o'r'pfj, 
bfSuVt».  «Cn'ots  As  ro  C/«  steht;  vorher  Int  er  n'.'.-V,',  .  J 
Ete,  «;';('««  M  «■  {eMÄtfa,  Heaych.  lut  «>j<(r.  f >•..«,•;  h, 
(nlrui  Von  «^ö«,  p«i,  pur,  trocken,  s.  v.  s.  dCakiot, 
eijiio»  abgeIeltet,  obgleicli  Suul.  .  dftlVJi,  i  aje)  Ji^i!,  saj;t. 
'^»';T,7  fe'i  "»  »'1  »'"'.re«)»  nicht  ujiicrsucbu 
-*fjr  ..'»•,  »},  dr,  («C't  ,  s.  v.  a.  of/frtiiro'f,  Suida«,  d.« für  Hesych. 

«srrüc,  ctTtnroc,  ^!i*/>o),  hau 
'Altnttt,  fo< ,  0,  ii,  bey  Homer  Ii.  4,  435.  «t."»,»«  «f  wo -.«"</» 
von  bloKeiKten  ScnaAfen.       h  einigen  u>-yakaifwvor  von 
naill  and<  rn  äfutltixrmc,  niuufhurlieli.  So  braucht  es  Oppi.in 
baj.  3,   IB).    VeigL  II.  15,    653.    Bey  Apolloiu  2,   99.  »,,id 
■uperai  s.  y.  a.  fr/pa) ,  von  eiiTw,  ot^ai«,  o^n/'ivi.  Andre 

lutea  und  nV*r<«.  Orpheus  beym  Pwelus  übet  Tinuut 

hat  oxoVo«  a'tjxi*  nai  ävciQov  für  dir, rix  f,  gleichsam  äSifxti. 
"A^o't  «"'•  oluCxe,  DffMF« 

'A^vril,  tot.  i,  rj,  od«tr  ä^<yot,  (&)'*),  S.  V.  a.  r&vxrrti 
oatilalta  «Je;«  Sttabo  6.  p.  233.  ohne  Qucmern,  vergl.  Ari. 
Stoph.  l.y*.4io-  Hoilux  7,  gi.  d.ivon 

—  yia,  r„  eheloser  Si.md,  ehrloses  Lehen. 

"yi£r  »>i*,  rar,  rei,  d.is  Ungesäuerte  ein  jüdisches  Fest,  an  dem 
sie  Elim  Andenken  da»  Ain^angs  ans  Aegypion  UM-eiliieues 
Brod       ni 't/t,  iiiml.  «"(.ruf)  jfcrji;  von 

—  «oc,  0,  <;,  ({",«>/•»  obno  Saueiteig.  ung<-*tuei-t. 

—  uof  s/'a,  >'.  l^iij»),  <l\s  i:«sen  des  ungesäuerten  Brods. 
"Ai*  it  J"*".  ».  »/•  '•  v-  •».«VT?««  ungcpa.irt,  ungleiih,  Sirabo  6. 

p.  39H.  mit  /./Krttm»,  ylUtlSF,  Eur.  s.  v.  a.  a  r«(.ot,  nuihi'illiaf* 
tig,  oder  nicht  durch  die  Ehe  gepaart. 
v A  -  01 ,  trocknen,  trocken  machen;  pars,  trocken  werden,  such 
tropisch,    seius  Safte  verlieren,   seine  Kräfte  hinschwinden 
seilen,  verschrtiAclittn  im  Kummer ,  Hosiod.  Th.  go.  Valck. 

'  ,t,  und 
Mtysav. 


ü«utut:g  1     c.  oi>,«w/.-i 


Distr.  p.  It.  Vergl.  «'Ci'"  T.  <?<■»,  «ret/i,  «rof.  ati/res  und 
«'.,  WS*»  o^ks».   8.  •«£*•  u.  «v-  Davon  arai««, 
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"ACm,  tlrcn,  Tetclirni,  srnjtrcni  di>ek  i«t  «t>«f<«i  im  Medio 
gcwohtiliclicr.    e'Sir  Sierra  Mr  mfi/un*  luhil  F.iistath.  »u 
Oi'jhi''  les  .Ml.    »i'x  «iovra  .stuhl  Oed.  CoL  i%4-  n»'i,«wo* 
UsiUhN  Hoiu,  im  AeL-ung  vor  dem  Apollo;   o»|  «vu 
iaOifittat  Od\ss.  9,  47g.  Ucbcrh.  vorehren ,  scheuen,  fürch- 
ten, wie  vertri. 

'Jlwi«,  i,  das  Nicbllebcn,  Mangel  de«  Leben*,  Porpkyrius 

St-baci  Fxl.  tjlivs. 
"Jyiivoc,  J,  r„  \C»i  rS,  ohne  Guit,  ohne  Gflrt.-l. 
"AZcot,  ö,  rj,  ,  ohne  leben,  li-hloi ;  kein  Lcbendie« 

ü  '-ot)    hervorbringend,    als  die  Würmer,  Theophr.  nicht 

wiirrti'tichip,  MIM  üxo-ret. 
"i.'worot,  o,  r;,  eder«y>r*f,  (£«»•>•»'»),  nicht  umgürtet,  cm 

:  Artet,  losgeeürtet. 
'Ai.flm,  w,  ich  bin  aV«,'e,   tklich  vor  etwa«,   habe  etwas 

■  icht  gern. 

—  Stt,  lue,  e,  Vi  (^'"«)i  nicht  »üfs,  unangenehm,  ekelhaft; 
unfreundlicli,  muitig,  zuriiig,  Deniostli.  p.  Mi?,  davon, 

—  (*/«,  t} ,  (jn.miichnilichkcit,  F.l.ul ;  Charakter  lian  «Vv 
o.ici  einet  im  U  ngruhs  ekelhaften,  lästigen,  zudringlich« 
Mensel  cn,  lr\in  TJjfOpLl.  elu).  So  PeroOSlh.  verbind' 
ur  rVu  mii  rmidhjvim,  l'iifrenndli'hkeit.  U .»it,  ['•■in J*t-Iuiti 
Demosth  p  4'>*-  "69.  Aeschines  p.  77«  VcIr'-  •*■"•« 

—  dl  atyi^tt  im «  *.  v.  ».  at^i'^nurtt,  et  macht  mir  unange 
nehme  Empfindung,  Widerwillen,  afhciri  mirh;  davon 

~)iou»(,  u,  Mißvergnügen,  «exti  Pyirh.  i,  g7. 
'iV^i  tmi,  it.  äi,iorioi,  ü,  i„  von  der  Nachtigall,  nichtigall 
aliulieh,  ah  »It'i- 

—  i  oi  if  i'i,  J,  f.  L.  H.  —  rWirVr,  «!,  wie  «aricV*  u.  oA«t«»i- 
cTn'f,  jnur'c  Nachtigall,  Theoci.  lj,  I2ly. 

—  itn  vi«,  iSoi,  ij,  "ein  Di  min.  von,  aber  auch  t.  v.  a.  mt/iäv, 
Nachtigall,  Thcocr.  Nossis  12. 

'A  ',  i >v  ■  oac,  coutr.  »rc,  ij,  nach  der  Form  Atjrii,  ».  v.  a. 

'Artftiv,  »tos,  »/,  eigenll.  «mV/» ,  («mVr) ,  die  Sängerin,  wi 
Lycophion  die  Sirenen  nennt;  vorzugsweise  die  Nachtigall 
Xvulftti  nyHütai  nannte  F.ur.  nach  Hexvch.  die  Fluten.  AI 
xnasc  J  atJioiv  vou  einem  Dichter  AnaL  3.  Ep.  g«,j.  Elina 
fhim  ad  Ii.  p.  255.  IIa*.  Die  Form  aiirtt  »t.  iji*oi-«v,  litjtori- 
hat  Moschus  3,  9.  «,»J  (uaneiv  äijiini  Crdluuachus  Anal.  1 

^  p.  4"'   die  GcMn^e. 

\4tjSuii,  Adv.  v.  bj//'p,  nicht  gern,  unfreundlich,  fciudsil !r, 

Ufl  finr  Demanh.  p.  500.  I  y«ur.  mit  Jikcl. 
At,  9  na,  (ui)(hti),    Uiigewohiiliieit,   rov    aV(wC  Hern 

di  ni  6,  6,  1. 

AtjtHoovi,  Ii.  10,  493.  « ),',>■  000 r  y«p  fr*  atrtSv,  waren  ihr« 
uolIi  unbewohnt f  wo  ^ndre  nach  He*vcli.  ät'iQwtov  ioniicl 
lWn.  Apoll.riiiii«  4,  53.  dr,OUouver  <5.'i»c;  aber  1,  1171.  hu 
er  a,t  »taav  i.V.a.  otaat ,  waren  un^cwoliiit  zu  ruhen  1  vom 

^At^ltiui,  01,  i.  7,9111,  ich  bin  ungewohnt;  von 
A;  t>»;i,  >oi,  o,       ungewohnt,  ungewöhnlich,  wider  die  Gc- 
vrohnheit  fe&Ofj|  bey  Arütot.  ohno  Charakter,  im  Gegen« 

Von  «"/<«»•  lyftoj. 

—  PiZoutti,  %.  v.  a.  b\.7/(.»,  ungewohnt  wyn,  daher  etwas  wi 


dng  unJ  iinrtigeuelini  finden,  Stiabo  4   p.  5«5. 
—  Air.  migeivo'i ,-r,  wider  dio  Gewuhuhcit. 

VtVtl  tVt'  °',nu  3i,iue«  obnoSch4ife, 

9«*,  roc,  tJ,  (ö^Oi  das  Wehen,  dal  Blasen,  der  Wind, 
poi^i. 

Arw(iia,  »",  Soph.  Ajac  aoß.  laien  einige  «'>;nj(./<tc.  wo  jeiri 
MMlfUtt  steht,  und  der  .Schuh  irklllt  e»  d.  Wülfel ■  also  da 
GcgemJi.  rmi  fi'i^i'g,  widrige«  Sdiick«  .1,  U.mliluk. 
A',ui,  (ii'10),  ich  weh,-,  lilate;  davon  tt]trjt,  äitua,  und  bey 
Hömel  sayisfrai  und  tqrtm  Iliad.  q,  5-  l)«»lif ;  «tum 
eh'-n  »o  viel;  uiyai  o ■*(.<>;  li'^ro  /Jiad.  2i.  #t'  «*'••  I*  oÄ/.u 
■et«  SoZxoi,  ein  M: '.il.it!  folgte  auf  den  ander»,  Apoilouii  2,  0i. 
ii  nie  n>(rai,   »venu  e«  vvtnilif;  oder  stikrmisch  ist,  Cill.ni 


i,,rnt,  Apollo...  4.  d.  i.  UMsV^Tas.  ApolloN.  4.  «gg. 
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tutt  y-n*  «V«  VrruJ«  oitt«» ,  «1»',  meine  Peele  i«t  betevr^t, 
buktLaimci  t ,   IIMranWf  wirf«  onitni'f;  ei   itjua  «Tf?f>»>»" 

1*  ^rmval  *."ifir.;.  tH-it?'  Ai**»!»»1*.  ^,  «^o.r'  u;riof  acr.,^ 

Oppiaui  Hai.  |,  >54*  'CBn  fX  ur^(»,»'.».'f  o^rai  SKri.rr^ia, 
■perfrninttir  ad  homiort ,  ftervagontur  hominei ,  Pinrl.  Istbm. 
4,  »5.  rtje  «Tii  *<it',{riv  —  toTor  Ji;!>'  o'of-  ri  irtp.  'Atffotht.c 
Jlesiodi  Seilt.  8-  tpiral-at  talis  rtnustat  a  jopilt.  tt^I  x 
«1191  t*  »viioi  £r,ro  llvn  n.  in  d  rrr.  270.  Audi  «\ut  von 
auu.,  ich  scldafe,  dav<«n  atativ.  S.  tltn  und  r-i'9tt. 
'A;  (',  lcntt  e  V<  ("'■>  »'  '.'>  I.nfi  -  bev  Hfnver  und  Hrtiodn« 
ist  u/,;.  .1.  iOi.it.  Ii  ii'',p,  «  II.  r,  Duu  t,  Duusilull,  {einer  Ne- 
bL-l,  und  d..lur  DnnkeMieir ,  rinrieinil«  nbri hanpt ;  dagegen 
aith'o,  die  helle,  hriieie  I  uft  (Iber  dtn  Wii.keu,  daher  itbe-b. 
Helle,  Licht;  Ai'  rjii  »c  mt&tf  t».yiy  Ii.  14,  2gg.  veigl.  5,  p*»4. 
daher  i,'«(>oridi(  Ii.  5,  "?.'.  einige  auch  in  itieaetn  Siruir  deuten. 
Diber  iji/^ia«  im  M.trgennehi  1,  in  nt  blichter  Frühe,  Odvss.  9, 
5S.  Ii.  3,  7-  ApolK.n.  5,  417.  Q'-,   f  lr  umnebeli  Apofl,  i,  5({o. 

4,  4Ö7.  1259.  H«ejoelns  wmnt  O  l**-  VJT  >',{*>s  öt}v  nt^i- 
pof.  Tlu-Og.  9.  *t*ait  uu/rat  i'Vi  10O.;,  riT>'»i«»  arii%or,  veigl. 
Cicern  de  ti.  Dcsür«  2,  alt.  UippOCf.  de  »i.e,  locis  et  aqiii* 
C  g.  un  o  ro  »Vi Vi  111»  xnr/f  i,  weil  der  Morgen  neblicht 
ist,  a/[.ioc  in  der  Luit  betimllif  h  •  p'it*toc,  im  \Iürgennrbel, 
in  neblichtcr  I'u'lhe  II.  1,  4»/-.  hiten  die  alun  GramniaiikeA 
von  ab,  wovon  'fr»,  an.  Mö  gen,  in  der  Frühe.  Pindar 
biain  ht  ar'p  gar  nicht,  KUldern  filr  die  obere  und  un- 
tere I  uftie^ion,  und  Luit  ut>rrli -u ,  t,  als  M»sc.  11  Femin. 

"A',on,  tot-,  tj,  «.  v.  t.  01,  i«;  tfiZV"  Ubesi  417.  kalter  Wind, 
k.lie  Luit. 

.4  t)aor,t  «<,  ö,  r|,  (.;<..«•»),  unbesiegbar,  iiaflberrrefibar;  un- 

l.esiegl,  umiüi-rtr  (ien. 
'.41,91  Aue,   vi,,,  tior,  Iiiad.  5,  876.  ai,avU  ifya,  lomt  uTavlm. 

5.  «rOl  t.ut. 

'Ai',o'i(oi,  i,  )'„  (um.  itrut),  eigentlich  vom  Winde,  wehend} 
daher  laichl  wie  der  Wind,  schwebend,  erhaben,  fliegend. 
Im  e.gent lieht  11  Sinne  Apollou.  2,  1102.  vom  Winde:  in 
ämytuntKiQtr  arjoi  yof  ax(iora:roieii' ,  d.  i.  sanft  hinwehend, 
schwebend.  Ue)'  Aeacliyl.  Pr.  452.  a'ijeipei  ftlfatptn,  bey 
Trvphiod.  a»^'.-  ot  :t.ifiT«T,  Wy  Orph.  mtjft^*  /ria,  d.i.  leicht, 

ftlibfltii;,  schlltli.  t?.ariVJt.  «oryue 

'A  ijrfoftai ,  AtMi  5  ?!•  »ch  fliege,  von  nr«u ,  «bt»^,  «'.r.'W. 

WofAr  315.  oi.fiii  Hebt,  wo  Ainuldus  aar««  schrieb.  - 
'A  i  r  rlt  f),  ur.y  I leiiad.  s.  v.  a.  d.  fulg.  auch  lasen  einige  II.  15, 
026,  fS*ii.ji  atfimio  11, r».  st.  «»Jrrc,  wie  Apollonii  Lex.  tlrect- 
mriXtt  äi/ra  är/uvir  Simonidei  Plutarcbi  O.  6yinp.  fl,  3,  4. 
'Ai.rt/i,  ov ,  1! ,  jlttut.  das  Bhuen,  aVtui.s»,  des  Winde«,  bey 

Homer;  auch  allein  ».  v.  a.  Wind,  Luft. 
'Ad  riips/Oo*,  contr,  airresippr«,  «,  t),  .  «'rrr  c,  t>«w\  von  Win- 
den liier- end,  aus  dessen  Flufs  die  Winde  entstehen,  Plate 
'Ai/rot,  ö,  t'i,  durchweht,  v.  är/ut;  3>  {täf/aa*  Stjrev  H.  21,395. 
s.  v.  a.  anrav,  giol».  S.  öoru«.  Kicarnd.  'Iber.  783.  «.  v.  a. 
11  «ö(.< or <rf .  S.  ääta  nach. 
*jlmti*i  o,  si.  ili'ö  ,  Aiatuij  auch  Pindari  Pytls.  2,  91. 
'^ijrri/roj,  v,  r;,  s.  v.  a.  rii^oi,  r«,. 

'Aitlot,  ü,  r],     iirtj,  ohne  Laut,  Schalt,  Stimme,  8choL  tut, 

Hhiren.  9'>7.  Areutci  p.  40.  o>  vMy. 
'^(Uinouirr««,  «,  rj,  (Oni/tmi' 1      ,  «»»11"«  Polluz  1,  121.  das 

noch  nuht  im  Meei  gewesene  Schilt". 
'Atfik.toaet,  i»i  .    r..c       t;,  und  «'M«rr«r,{,  i,  i,, 

«.««b«,  »aiana  '.»),  g.n.lich  ohne  Mcci,  bgiirlich  ohne  Lr- 
lahtung  in  dei  See«  nst,  im  Soeknegc;  das  sweyte  wird 
auch  »«HU  Weine  mu  Meei  wai»er  angemacht  gebraucht,  uud 
in  des  Bedeutung  ue-  erviern  bey  Aristoph.  Ran  204.  Mniin- 
der  nennt  JjiVoi»  J;<.  einen  weil  vom  Meer  abwolin enden 
Fteroilcii,  Frafrn.  p.  176. 
'  A  0  »t  %t ,  tat,  o,  1',  od.  a';/iUi.r}c,  Atheiuei  p.  524.  ei  SälXaty, 

uiclii  filmend.  ' 
Aitnknioii,   Adv.  ion.  «t.   «i)  äirrJe,   ai»»  &tiXwtrt,  ohne 
,  Wa.m.,  iihne  Hitze  vou  —wjt,  ü,  t],  kalt,  Nontii  Diou.  37, 15». 
A  ita  ufli  i,  Adv.  lUiersehrockcn,  ohne  zu  ziuem  ;  vou 
—  ß\i,  im,  ö,  t),  KVa<tro,),  ohne  Schrecken,  unenctuToeken  ; 

UIVUII    .  v 

— ,r"i'it,   f,',  ü  ertchrockenheit ,  Lurchtloeigkeit, 
»i.  p.  49g.      Cise.oBi»  F.  *.  5,  «9- 
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'.<<►«/»;*»  C ,   o.   tf,  *.        «.  «(htait't. 
A&at  nmtrt  .  »/,    \ac-0~at  ar  e'\  Ui  si  ci blichacit. 
— *«  r/Cw,  f.  i'.r  <  ,   unsterblich  machen,  verewigen  ; .  dsron 
-»«"•«»(.  f.    Verfwi^nsir,  Vergötterung,  »lod.  Sic 
-»arae,    d,    »?,    auch  o.'raroTij  Ilotu.  (tfai-oree  ,  ohuo  Tod, 
oatterblich  .  ewig  ,    rüi  jede»  in  seiner  Art (    wie  her  uns, 
ewige   yu.  k.  rey  .     ewiger  Friede,,  to  crpariwrcu  «a«ö«roi, 
f .  u  siebende»,  iiier  abzudankende  Soldaten. 
i)if  tp{,  o',  iy,   i  ttaTTrui\  inibr-gmben,  unbrerdigt. 

atriecli  äff»««?»;,  n.  «Oij.a,  r; ,  Graupen  »u>  Spelt  oder 
Katzen  and  «ixt  dsraui  mit  Milch  gekochter  Brey  bey  den 
Acgypiietn. 

^*«peijc,  «  .  «y  ,  ohne  Muth,  mnlldos,  PliUitr. 

Nie  4.  , 
*V»ef  «da«,  o,  r1.  bre>v«rtig.  Rufut  F.ph.  p.  sj. 
iüruin'«,    »7,      ricliriger  mftatuaoria,    (Ortruirorije) ,  d»i 
bicktoewundcvai  ,    der  Zustand,  wo  nun  nichts  bcwuiidrn 
oder  mchu  mit    Verwunderung  anstaunt,  nil  aJmirari  Iio- 
ntii  1.  Epiat.  6,    x-   Strabo  1.  p.  105.  u.  93, 
— «tu:  ■.     '.t  1  11  -  01         Adr.  ohne  «ich  zu  wundern,  Suidat. 
— p««fa#,  J,  ij  ,    •»*■!»   nicht  wundernd;   nicht  bewundernd, 
tkiii  nüjuut,  Atlstuaasei  p.  SJ".  ru  u'ir.  Antoniiii  1,  15.  t,v.  a. 
V.'incs-ii  .   2)  11  »bewundert,  l.itcun. 
'A  9im'ß»mi  %rj  ,   »*.   «ia»  aVichtsebu,  Pollux;  von 
ä9K**mr,  o)u< ,   o  ,   »y  ,   (tftaoum),  nicht  schauend :  wovon 

Pollux  4,  10.  d.  Adr.  — ft»m§  bat. 
— ««.'•,  ij,    iouiseb.    «ffuti?,   Arataei  g,  4.  das  Nichtsehn, 

—  «_r»c,  «.',  »',  (^nivetat),  nicht  tu  teilen,  unsichtbar;  nicht  gr- 
leaen,  ungesehen  ;   act.  uicht  sehend,  als  Xi-noph.  Mein,  s,  1,  31. 
^S+Kv/,  Adr.   Q&*J«)  ,    ohne  Gou,  göttliche  Hülfe-  und  Bey 
"    /ine  Wfj  bevns  Horat.  (Jdyst.  iß,  352,  llcliodori  '6. 
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a.  «f>e«r»;e. 
.jtT  -r»f,  »7»  .  C  *«'"-'"')  . 

t*iut*r.  ▼on  G011  eingegeben. 

und    uLtrikyy*  ,    bey  Hippocr.  kommt 

»w 


begeistert,  iir/roio  «m  «0. 

nal  n,»/a/w 

veyraal   *§atr*Ay<u  vor,  ».  v.  a.  auiXym  u.  Str,l>iiv,  aus- 
durchseihen  ;  ^llesyclu  bat  auch  äfrilfln  u.  ätttlflä'w, 
,;    ,  ;    .0  u.  o. ä&i/Jirat  iia  ttr^u/ußtr  tirtvrr 

b«''  I».  553- 

cy  Hcsvr.li. 

äfMf'  )  f<  ,  »t.  a<i*it;n ,  ot':«;  .-<  Die  I'orin  äOikym 
rgen  de»    Vei  wandisch  alt  mit  äuilyu  die  richtigere 


•/».Tt-J«,  d.  r;,  JSro»niIJio».53, 
^»ii..«.«,    •.   f«    ..  v.  a.  asa«,,  w.der  \VJi...  AesduSuppl, 

wo  auch  «•*X.o»--5.  T.».*{i«{  »/io.e«  steht. 
•vl^iJ.;«.,  f.  no«.  (^»Ä*«,  ***»),  ich  will  nicht. 

'i.»,l„.;,  o,  C'^' unbesiiüuget,  nicht 

cöi  „nver»ohulicb,  J-ycoyhr.  1355. 
•/»«"»si»»«.  »7»   oli-  «tf»»».i««<.  (*«Mlaw)i  ohne  Grund, 

Randlos.  ,  w 

'J  'im$s,  irofr        *T»   C^*.'"*'^         a.  aJ»HHj,  ungerecht;  verbo- 
«so,  PluU.  11.  Kur.  fori.  1093.  ältlutraf  jn'aopt  ayov/ev«.  Comp. 
•    Oppi-T«1  '*aL  1,  756. 
i\ji  basadcle  ungerecht,  Hesych.  von 
r;,  Adr.  —in«*,  oder  «W.ris»  (Odylt,  18,  140. 
der  keine  Grset«  kennt  oder  befolgt, 


fiir  /  o» 
■n«r»;, 


-...r.^  v/«  (i-t/yor),  ruchioio  Thai. 

daron  —  pmmffät,  i,  17,  ruch- 


.  -.  <r>  ht. 

-*Z?*l.r.>.J"  jl^uöaori  8.  9- 
"         ,       f       CO^-ät)'    ohne  Gott,  gottlos,  Gottesrergessrn; 
^"v-^itJL-  «V»eTr  .S*«-i-K'i«» .vernaAl.ifsigei.d  oder  rerspoi- 
"■loa,    £1  oV-e>Uiatt.  r(-.>T^i,    /«jy«,  Aristriph.  v.)n  den 


f;  IUOIIO 


«  it.   nt)  ä<ti/.»i  Sopb.  Oed.  tvi,  Wa.  atfitu 
6-«:ern  y^r'-"*   »-.{»co  G»»  rj, ,36,  79-         **b»a*  auf  eine  -Ott- 
.ir »VtfirjKiis»»-  Soph.  Eicctr.  iir.i. 


'•^'■f r**'   f**'  •?'»  Vfn»«=^«»ignng  oder 

Yolksgütteri  Gottlosigkeit. 

'iiftpoirn  j/«,  17,  (t>epajrMO/c> ,  Mangel  an  Sorre  an  W.v 
jung  tn  Wege  iVe.n.cUd„igIutg,  Ver»bauttiuit|  Antipho» 
Ileukii  p.  (19,.  hat  a^an/a  dafür.  * 

—  srn-roi,  o.  if,  Adr.  — nitrett,  ungewtrtet,  nngenflctrr  nn 
Eeputztj  Dionys,  hal.  verbindet  et  mit  faire*,    der  Min«, 
J.eib  nicht  gepltegt  ts.  besorgt  hat,   durchs  Baden,  Reini. 
gen,   IL  «.  w.    a)  tutgcheilt,  nicht  zu  keilen,  unheilbar. 

S.  #*(J«JT»ltlM. 

\A  »ipiiriri  c,  »of,  o*,  r*.    S.  4te*iytr»t. 
j!0t<>t;?<,  (dtäft),  fttyfp  tfr*  ««»«PTW«,  Nieandn  Ther.  »i«. 
_  tittt  n,v»£,r,i<Jo«  t;ftvjyor,  dal  suchlichien  Tf  rywoa. 
46t0l£mt   f.  /««,    ick  laste  aufser  Acht,    verachte,  ver- 

scJiruulie;  ApoUoi'.iin  verbindet  es  m.  d.  Genitiv.    Man  Ici. 

trt  es  von  «■*»,>,  äOifoi,  ab,  d.  L  ick  achte  wie  Spreu ;  mif 

.  Ä:r  :— "^-.-Vivaar. 

y  OtriVe,  i;',  ein  kleiner  grttiehter  Piteh,  von  «>,V  A rittet. 
JOtQiS.  ,*ot,  3,  s.  v.  a.  aöi^,  Hesych.  r.w. 
/.  'i','"1  "»  W  («^i«).  nickt  geachtet;  uicht  abgemäht 

'A9iv<'«*To<,  i,  rj,  (ft.-pao/i-cu) ,  nicht  zu  ei  warmen;  nickt 
ciwäimr,  Acschyli  Ch.  615. 

\Ofp«.oe,  J,  t",  (^»(j^civ),  nicht  warm,  Plato. 

j4{tn>o.'.ör;uv,  tü,  ein  chirurgische*  Instrument,  damit  Sri. 
tun,  spn/igc  hörper  zu  fassen  uud  autzuziehn,  Ckirurir  trt 
D.  97.  vpii  T"* 


-Il'M***'  V      ,d-     «^C«e  U/m,  Aehren  sammelnd  • 

odei  .Spitzen  an  fiele  nd.  ™B« 

'S»ftfiidt,t,  ttt,  i,  j,  mit  Aehren. 

iv^jr*»«!  ein  Ge- 

.»latcne,  wie  a9Wa,  breyanig  gefüllr, 

Bundbrnehiekeii,  Treulosig. 


■tütVivpa,  arot,  re,  od 

wichs,  Geschwulst 

Breygeich  wuUt. 
Adtoia,  tj,  Uubestlndigkeit , 

k<it,  von  i&frilv  o(,«oiv,  -7 ,'.;/,,,  Polyb.  it.  Diodor.  Sic. 
A»>«t,i«,   >j,   Gesetzlosigkeit,   Uebertietung  dei  Geseuei. 

Verbrechen^  1  revel;  von 
—  Mio«,  i,  »,  ohne  B.nd  f/rW,',  ohne  Gesetze,  d.  i.  der 

keine  Geseize  hat,   oder  sie  nicht  hrnbachtet;   nass.  nickt 

beobtehteu  fi-avelhaft,  oder  worüber  kein  Geietr  «la  ist. 
-  ««.•*•<>(,  u,  ,J,  ohne  Getetze  lebend,  keinen  Gesetzen  gehör« 

chend.  »r«  —        Hippocr.  Epist.  p.  laßl.  s.v.«. 

aüttu«,  ungerecht,  ruchlos  getüint;  wo  -andre  fffioiin,  ß{9 

tfon  orrtc  lesen. 

—pilftft,  ö,  17,  in  einer  getetzwidiigen  Ehe  (Bflte,  li*- 

tqov)  lebend,  I.s-cophr.  114a. 
'AOfpot,  ö,  {,l\T.  a.  dthfu*,  Adr.  j&itpmt,  , 


tr  npil  ,    «f,    Vi  »•  v. 

ungerecht,  hcvclhaft, 
.r.'fferri,-,  ö,  jL  1.  in  aVöcWec. 

V:»;«f  «rot,  J,  ij,  uiuuupiechiich  gTofs  oder  riel,  Horn. 
DJ yss.  11,  61.  374. 

'A&tr'n»,  w,  f.  »;e«,  abstellen ,  abschaffen ,  verwerfen,  nicht 
mehr  acluen,  verachten,  nicht  mehr  halten  oder  flbcrtieieu, 
dat  tfrr»!'  nicht  mehr  halten,  oder  btmdlmlchig,  tirnlos  wer- 
den.  T»^»'  tu&iioar  marin,  r»,V  ärrn  ,nmr  Diod.  81c.  Bey  P.'lvb. 
m&tTH»  m.  d.  Dativ,  t.  v.  »,  tciiien  Bcvfall  vertagt  n,  nicht 
beystiiumen,  dat  Gegemhetl  von  r/ftiei»«/  nr«  v""',1"';  bey 
den  Grammatikern  wird  et  von  den  Venen  des  Hauses  u. 
anderer  Dichter  gebraucht,  welche  die  Kritiker  als  unJcht 
Torwarten;  davon 

— r»,  /i  «,  *«',  dat  abgetchaiTto;  äfriripts,  4,  die  Abschaffung, 
die  Aufhebung,  Verwerfung. 

"Aiitmt,  i,  ij,  Adv.  «'Herste,  (ffrr««),  abgeschafft,  verworfen; 
nichts  mehr  geltend,  uiuiuiz  ;  ungeschickt,  röio!  t(£:  rarfia- 
Xfav  Diod.  Sic.  Bey  AeschyL  Prora.  150.  ist  otfartoS  s.  v.a. 
<ti>tf.uw?,  v,-iderrechtlieh. 

/Jtnptiiin,  t; ,  das  Niehuchcn  ,  Nicht  •  gesehen  • 

haben  u.  datier  die  Dnbcknnniseh.if;  mit  einer  Sache,  Diod. 
Sic.  Uu.-.chttainkeit  beym  Sehen,  t»rym  Beobachten. 

—  OtfTli  Adv.  iilmo  Auichammg,  ohne  getabtn  an  bihen. 

—  pr/To«,  «,  »J,  (&,wi,;,.,',  ungrnlten;  p.cttve  n>.  d.  Genit-,  dtt 
nickt  sieht,  nicht  ge.chei.  hai,  Keine  Keniilnir,  hat;  der  kein» 

D  a 
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Theorie  oder  KntMthenntnifs  hat,  o"r»  äaoißmt  otti  iravrä- 

Ttaotr  —  f t'rvtt,  Plutnr. 
'jtfr'iWtit  'mi-  »WillMfc 

"jftlqlai,  ü,  )j,  (Q^kt)),  ohne  Ki ust,  nicht  gelingt,  Aristopb. 
1  ys.  jgi.  ja'/gj,  Minoiücles  Plutaiciii  Je  csu  carn.  3,  i.  bey 
Trypbiud.  54.  nUtltjt-i 

'jtlfij).  r  y  t  o« .  <•',  tj,  [0qiv»w)i  nicht  weibisch  gemacht. 
*A  H\i<  i,  iüijia),  nicht  weibi«eh,  uiclu  weichlich,  Pltitar. 

AIQfvS,  >fi  »11»  V«7iiJ'it«  iThcoci'.  iiciVdarn'ai  tÜfV  do- 
rm U>  tontr.  od.  'jMijvti,  'AO^ruir,,  Athene,  iUinciva,  die 
Sclintrgoltin  Athens. 

'A& '/'■*!,  v~>r,  ai,  Athen.  Im  Plur.  »lehtl  deiwrgen,  wie 
ß>'.itu  und  andere,  weil  e$  aus  mehreren  Abtheilungen 
bestand,  alt  der  eigentliche!)  Stadt,  der  Vorstadt,  der 
Burg  u.  1.  w. 

AOrrmlav,  tu,  Äthanen*  Tempel. 

'AOr/Vaiof,    aü»,    •mi»',    vou-Ml-ju  suiw  geutmg, 

Athener. 

Ai"'c  (V«t ,  1.',  die  liachel  an  der  Achre  dei  Getreide«,  vor- 
»iii.lich  der  Gerste-,  auch  die  Spitro  unten  oder  hinten  «rn 
Liicu  des  Pfeil«,  welche  die  Griechen  son»t  auch  rJt«"X'»'«  »• 
mfmm  naruiten ;  llippc 

E«l 

;wr 

.  äöiv*  l'lut-  Cato 
j/ftt^pa,  5,  |.  v.  a.  a&äpou 
AWvf  uro« ,      »;-,  $.  v.  a.  d.  Bgd.  Loitgi  2,  4. 

*'      Ilicut  «"i"«1*  erjagt  (9ijp«'.«)i  ohne 

/O^tliuji;,-,  ö,  (ioiyöc,  «'0r,'pl,  Hacbelnverderber,  d.i. 

irr.,,,  Wun.chaufel,  Odys».  S.  „'^^puror. 

-*P..?<«,  V.  i*i*;v<x).  Mangel  an  Wild,  unglücklich«  Jagd, 
Aelian.  h.  a.  g,  1. 


tppOCr.  p.  IIj3.  f;  «tV  OK/»  itt  ,  0  <?  off»,V 
VfMV^fl«^«,  sagjttae  spicula  bey  Celsus  7,  4.  Gahni  (Ums. 
Lat  ror  »V  äniJt  rr.'.yun+i  Zuf/ov.'  2)  die  Schneid«  des  Selm  ei- 
nt". aeTur*  rur  äöH'*  Pitt  Cato  min.  70. 


A'i*  »ilfuji^uit  oy,  ro,  (^pcu'earw ,  «9^)<  nenntSonhop.fr»,  Wal 
„  «omer  atfj/poioi)«»-  nannte,  d.  L  7rn'«r,  WurftchaufiJ. 
Attr^at,  u,  ij,  uLne  VVtldj  ohne  Jagd  (i*i'»a) ;  nicht  *u  «ja- 
gen, uiclit  *u  fanden. 

AUfqfmjt*.   3.  Ahmmm  nach. 

^i>5»iiDp»oref,  o,  >/,  (öf,wi'p<Cra  ,  nicht  aufgehoben ;  nicht 
^  aufzuheben  ;  att.  nicht»  aufhebend,  verschwenderisch. 
AO^r  tvrut,  e,  ru  {Oijttiu),  der  nicht  um  Lohn  gedient  hat, 
Hcsyeh. 

A&iyyaros,  o,  t),  der  nicht  berührt,  Etyra.  M. 
^A&iyijt,  tot,  v,  jj,  (*/;•£«},  unberührt. 

'%       •»'»  active,  nicht  berührend,  atep 


1.  rem  Z'iV" 

,  Hfl.  unberührt,  unvc)hevr..t!ict ,  Grutcri 
Kcinesii  p.  <y>i.  unangegritf eu ,  nicht  ver 


'  P- C9ö-  rieineut  p.  5.1s.  unangCp., 
"berühr bar,  tinverlei/bar,  unerreichbar. 


Bt. 


nVtmrai  CaJiim 
Inscript 
letirt;  mi 

'AßUor,Sl  i,      [dÜm),  uicit 
>  Geopun. 

-^'?.i"'«'>  f-  ii'«i  oder  äaiiw,  {aMae),  ich  beginne  einen 
vAettkanipf,  Kampf,  kämpfe,  ringe,  uSJde;  Homer  biauclit 
«I  von  d  ulaeligen  Arbeiten  und  Wetiklnipfen ;  aber  U-  24, 
734-  voc  ierSctiveniirbeit;  überh.  idi  leidej i^iö  J.ii  ÜO>.*i- 
pivoc  Arriaiii  Ep.  3,  22.  passive ;  davon 
»Äft**  T0V  *0'»  gekjiBpfier  Kampf;  Art  von  K.  ir«vra 
?''''•'.'•«'«  tViW^M  JJiod.  Sic  ^/(.(Jy  «  :';..  „«:<  TheocT.  21,  9. 
neilsen  die  Weekzeuee. 


t'ehung  oder  Kampf  deT  Athleten; 


tjlerh.  üebung,  t,Ä  t,y  ,',  T0;t0,t  iOlt;a,r  JJiod.  Sic.  3,  32. 
—  i^rijp,  »jpee,  und  «öxr,  r-  ö,  der  Athlet,  der  rechter;  sieg- 
reiciicr  KümpfeT,  Thucyd.  4,  ist.  *)  suetaphor.  ein  jeder, 
der  durch  Lebung  und  Eifajii'uug  in  einer  Kunst,  Wi^ien- 
ithalt  vollkommen  ist.  «frl^TaU  tfr  aaJLür  ftyw  ■VilWn 
JJcniosih.  wOqwml  -roituor  Pl.no.  »(fi^ml  j-ajf,  die  Ackers- 
leuie,  Pbilostr.  .  .«  ..  ^a<  ^<t«lrp/ar  mO/.ija),  Asisbiuide  von 
lliigerochtigk«it  und  Schamlosigkeit,  «Oliyral  «f'c  a).i,#irtj< 
Atiiiut,  diu  im  w.ihien,  natüilichen  Ausdrucke  Meister  sind. 
So  »ageu  uioLat.  athUtaa  u/initiorum,  ptcuarii  «thlelaeu.  1.  w 
davon 


Joe 
>.l 


'AÖlrjTtnüt,  Adr.  nieli  Art  der  KJmpfer. 

",491t  ut,  in,  top,  Adv.  nftliW,  (JtUoe).  kämpf-,  tnflhvoll,  mnb* 
selig:  de  ml,  uugliLcklich  ;  schlechi ,  Eur.  H 

PlutAT.  6.  p.  2/.  R.  (..rthaft,  «i>iU«*  na)  »>««  r»>  yv^fujr, 
rinoith.  p.  142  11.  595.  dav. 
'AHktorr/e,  f.ror,  »J,  MilliMugkeit,  Duldung,  Leiden;  Elend, 

PU10.  f.;v,,  mediigef  Geiz,  Herodian. 
'A&l«9toia,       M-  —  Oer/«,  Ariitoph.  Pollucii  3,  140.  dal 

Ansctr.cn  von  K.impfpreiseii. 
'A » lo&t  r  iur,  w,  f.  i'nia,    ich  »ette  einen  Kampfpreil  aus, 
ordne   Spiele  an;    übeihaupt   Belohnung  ansseUen,  Vs»4, 
Arheiuieus;  auch  anordnen,  leiten,  regieren,  tei  «er' «eroi« 
ttttla»; raren  Trrij  llctiodori  Aethion. 
—  Ot-tt^e,  i'tt,  <■ .  od.  *9i»0irqt,  («fOlor,  9iri;f),  der  einen 
Karnj  'pieis  .\usseizt,  Spiele  aiurdnct  uud  den  Preis  bestimmt, 
Piesau.  5,  9.  wo  anch  äytvra  nMrw  in  dem  Sinne,  für  den 
VVesikanipf  anordnen  mid  den  Preis  dem  Sieger  xnerkeuntn, 
vorkjninu,  rergl.  Aii^tot.  Elh.  Nicom. 
'AOior,  r<:,  poet.  a,ttüar,  der  PieU  des  Wetikimpfei,  roS 

iroUtioe  ntfia  rorra  rn  xnoia,  Dcmosth.  S.  d.  ngd. 

'^itioc,  ö,  poüi.  itiMae,  Kampf  im  Kriege,  Ii.  5.  126.  im  Spiele, 
Wcukunipt  ,  Odyss.  g,  700.  nberh.  jede  miihselige  Aibeit, 
Unternehmung,  Bc«ch werde,  Plage;  davon  ü&ltot,  geplagter, 
mühseliger  Memch.  Mjn  findet  auch  £t9lm  und  u.'iln  si. 
äiHai ;  bev  den  Dichttiu.  Scheint  mit  r«Xa.  verwandt  uud 
von  ruiAif,  r  im  111  kommen. 
'Arfloorrr,,  s.  v.  a.  tl»lae.  Anal.  3.  p.  86. 
'  ■i9io<föpoi,  ö,      s.  v.  a.  «M.,  den  Preis  bringend,  gebend 


oder  davon  trottend. 
"Al'oiot,  i,  f,  (*, 
nicht  trübe. 

'.sdiiiorof,  e,  ij,  (#a*öw\  nicht  getrübt,  rein. 

"Ado;  u,-,  <!,  ij,  ({»apj,-  oder  d«I(»'u),  nicht  besprungen  oder 
belruchtet,  Antonini  l.iber.  r..  13. 

'AifoQi  ftiro:,  i,  tit  (Jhfftmi,  nicht  beunruliigt,'  rnhig, 
Xenoph.  Age».  t 

'AOöqi  ö,  tj,  Adv.  «T'^opi'^aK,  (^öpr,*»«),  ohne  Unruhe 

oderl.Arui;  nugetti  rt;  still,  ruhig. 

' A  0  poy »  v  17,  oey  Theophr.  h.  pl  5,  10.  ein  rankendes  Ge- 
wächs, wofui  De  igne  p.  43V  o'i<V« .•:''<  »tcht.  Einige  halten 
es  für  clematis  vitalb.i  l.in.,  VValdrche. 

'^«fprtxrof,  o,  »J,  (OY «00..,),  a.  v.  a.  arupaxer,  Sopb,. 

'>«T0sirf  *«OSV    &  iTparn'm. 

"i#f«i«rst,  ö,  ^f,  (i^parui),  uncerbrochen,  unrerstört,  wr'f-yoa 
Eur.  uneeiletxt,  unversehrt,  o£>.  «jtoi'ro  ro  T<pi  tmatif  in'pee 
t»^<  cWünttue,   Diod.  Sic  «trparsro»  Ha)  «oinj.,  PoU  b.  r^f 
trrt,  MM  difair  a '^pavera ,  Eur.  Iph.  AuL  57.  wo  Ii 
es  d.  airpüeKo.Ta  e»  Klart. 

'A&pfiu>,  s,  v.  a.  «jtytW,  Manetho  6,  60.  a)  s.v.  1.  a&ftXr 
ijittiu«  ftthrm  tüe  Ginrnmatiker  ohne  Zcugnifs  an.  Bast 
ad  Gregor,  p.  37g. 

"^i>pf?rrof,  ö,  (^pt^röt),  nicht  nlhrend;  eigentlich  nicht 
genährt. 

'A»tita,  m,   f.   ij'ooi,    sehen,    ansehen,    besehen,  betrach- 


a.  v.  a. 


Thucyd.    Plato.  a»pi;ff«r 


teil, 

Nic.indtr. 

i^qairs,  ra",  [afrpia>},  Schaugaben,  welche  die  Verwand- 
ten der  jungen  Ehefrau  beym  ersten  Anblicke  und  Besuche 


gaben,  wie  ««üp^rpa,   aVaaaivirriJpta,  bey  den 
riesyeh-  Saidas. 
'A9(."'i*  r,  und  ä&prrtar,  f.  J~  St.  ärOp.  Suidas. 
'A»eiri,  Adv.  ^Äpfjyee),  ohne  Thrlnrr,  ohne  Klagen. 
Vtfpij  rwtuf,  o',  ij,  (öpiyj«'«  od.  dp*y»«ci(  von  tmh/m  oder 

47piy>»«],  s.  v.  a.  ny.  /comrof,  Gramm«, 
'jifrpi"««,  «,       t'' »U  .'.(j;,,,!,  nicht  abgemäht,  nicht 


verletat, 

-«ruf,  li,  1;,  damit  erklärt  Sciol.  Horn, 
und  soll  wahrsch.  £&t)utii>s 
dem  Grammat.  dahey  bran'.hen. 

iia&r 


Odyss.  10,  329. 
en,  welches  die  »n- 


A&ffii  'Xott  a,  t;,  (9fii),  oküe  Haupthaar;  2)  s.v.  *.  01 
von  gleichem  Heare    IJ.  2,  765.  steht  von  den  Pferden  erp.- 
,  welche»  die  Orajnmat.  d.  öfoie'pixat  erklären;  Matron 
p.  656.  Juu  aTrpira«,   welche»  noch  g«wOluilich«i , 
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Lht  aiigefreaaen,  nicht  zernngr. 
»,  f-  o/o«,  (sto*«'««),  - 


und  tü'tot««),  von  Wur- 


lia.  111  n  1 

versammeln ;  davon 
—  »iaiftoi,  u,  »; ,   versammlend,  zusammenbringend ,  ijuipa 
Gieg.  N'iz.    S)  in  TMummlHi,  zusammen  zu  hiiii»eii;  von 
9',  s.  v.        ä»va„uit,  J,  w.  m.  n.  "Ai>v"'Of»<  ™. 
(«t-»,.t,~,„  t  das  versammelte  oder  *.ts.-immen::cbrtch!<-,  Haufe» 
MtiiJ«,  Vtis.dinilung;  davon  llMMliltMt.  *»;,  aii',  vom 
Haube»,  zum  Haufen  gehuiig;  getauft ;  hiulrnd,  tammlend, 
irr.  ' 'A i'foiouo't",  d,  *.  r.  a.  «i'poioic,  5,  i«Ofo(~«i),  das  Samm- 
ln:, Venammlen,  äCusaiuuienbiirigrn,  ll.lulen. 
'i^p«1'."!  »•»  die  Mäste,  n.ii:nt«  Epikur  den  Körper;  davon 

m.üQoiQ.kvtiMo*  ßt'os  Isasilii  kommt,  i>r  p.  73.  gesellig«! 
' . I  '  1-  ■  ■  -  ■  ■ ,  /  - I  • •  v 


tili 

Versammlungsort,  Eu$ia;h. 


— •e««sjc»«l  Veriammler,  Zusammcnbtingt-r ;  Javon 
—  mriiti,    »>",    o»t,  Adv.  —  ttüt,   zum  Zmammenbiingea 

Szromlra.  Versammlet!  ge hörig  oder  geschickt. 
'Ai't »aT»«;«,         da$  Trinken  auf  einmal,  Hcrodotus  Oiiba- 

•»     -  •• 

umiti!«,  bevsam- 
Di>«y,  wie  airoäog 


V 

die  Men- 


V 

»<i  p.  ~£.  Matibacs.  > 
V.V  conlr.  d&^oTi,  alt' ich  a'9po<tr,  versa 

rc«.n ,  11.  ]JP  6,j7.    tuttfav  äOyoQi  »tb*  tttiSav 
mal  r*t«;Wse>«  Xcnoph.  Cyrop.  1 ,  4,  aa.  tJ  «tyüor, 
et,  die  ganz«   Macbt,    CyTop.  4,fl,  20.    a'Opvy  1. 
Aeno.  Etjuii.  3,  5.   wenn  da«  Pferd  durch  die  Sporen  gereizt 
rieh  im  Springen  zus.innnen  nimmt  und  alle  Kräfte  ansetzt; 
«-«rtfJ  ftjuw  e'iV«  nuii  vixt,  Pind.  OL  13,  i3q.  äff p  ior  » c'p 
«?■»,  überhaupt  zu  reden,  Aretacu*.  e\>pj<u«  /./}  uv  bey  den 
ft  betören.  Wenn  mau  das  Ganze  nennt,  statt  einen  Thcil  zu 
setzen;    3)  du  !..,     b.iufi^;  viel,    überflüssig;  äifpöat  tim/HU 
Xtn.  Cyr.  5,  4,  3.    äit^utui  <iui\.ait  ^/'i-ra  Fand.  l'\  th.  4,  231 
ml'i-v  «  ei'f  ami  Iulmt.  5.  10.  i\  rta  1,  37.  ajrcöar  «oK.ir»,r« 
Pjtii-  2,  65-  grofse»  Unglüxk,  üray  S  Ptoi  at'ra  bj  itr  <<  i/pi 
votiZ^i  Xeuo.  Symp.  a,  a5-  wenn  der  Regen  sie  BN  sehr  auf 
einmal  tränkt,   wie  »QqÖoy  ti  nruV  iyittoffat  iWiiX.  a5.  d.i 
Gen.. uk  in  Menge    und  auf  einmal  iu  skli  gießen;  daii« 
m&i.i'ft  plinzlicli.  anf  einmal.    So  sagt  ApoUouius  1,  4aß. 
•  i'  «C*pJi>»  «Jf>»  rwtacit;  und  a,  9''.  d,e  d  a>puo(  i»j[i  ro  »i'/4«'c. 

heiTsi  .in.  1.  rapenta,  plotxlick,   auf  einmal.  ö,7fnrs 
MT^faMf  Pltlt.  i-uculLi  27.  L)eu  Siipcrl.  «Y'uonirari/U  «ai 
•Mwf  liat  I'lutarcli.  Caes.  ao.  den  Comp.  Athanaaiu   1.  p.  i38' 

■  <T(»»«aTai>os,  rcgesiMifsiger  o.^owKpiif  Xeno.  Helten.  6,  4,  9. 
B«t  Aietaeus  acuter,  i,  5.    äj^iov  di  lifrcDnt  ist  s.  v.  a. 

■  tz-v»,  wie  Ilcvycbiua  in  möffoum  tagt,  d.  i.  ilberliaupt, 
im  Allgemeinen  genommen. 

mJt*t90«,  v,       i.Oqo»t),  ohne  I.ävra  oder  Gei »usch,  Hesych. 
-irrti,  tt»«,    »i,    da»   Ganze,    der   Haufe,   Epicurus.  l>iog. 

|4,*    1  ab. 

'iffiir.r.  V,  Adv.  «TtTfAiTMt,  (de.'.Tro.),  ungeschwächi, 
oithl  Ttnrei  blicht,  lihsht  w.Moisch,  eitel  und  vci  J<  liwende- 
ri.'th.  T^.i^ov  araraatt  ät>.  ./»  jÜura,  S.  in  oeeroo,., 
nicht  erweiclit  oder  au  erweichen,  wie  *Oev**"i  **i  ««""« 
Plut  r.  t.  p-  679.  ' 

—  »»•'«,  f',  Hai rmv  Plntareh.  Consol.  p.  404.  dii 
auht  wesclaliclic  I^rbcnsart,  d.  Gogenth,  von  tfyvfNf 

Jtr../»,   »,   f-  {Ms    ich  bin  ffftyM*i   l>in  mullilos,  feige, 

aj.ini.nf »loa.  ,  _, 
 £  Mutirloaigkeit,  Feigheit,  nach  Thomas  Mag.  o  »po; 

t»>'< Taiaat/«««  •*«•»«;  Trauligkail,  nach  Thomas  t)  kinn- 

—  mit,  ;,  4,    Adv.  •>«*«(,  (9ipot\  ohno  Mutb,  feige,  feig- 
kmig:  voll   Pferden  dem  ;m  uutih't  entregengoet/.t,  Aeiclu 
c  »  ßiil.   »,    »o.   von  Menschen  unmutliig,    muthlot,  bey 
Xeooch.  Oecon.  31,  5-  «Vi'u«<  Toim-,  ungern  thunj  übei  h. 
aeck  hüdmingalo«,  uaurig;  trag,  schwach. 

'J»-*iio  um  t,  L  ea-ooweu,  od.  «tflv«V,  i.  v.  a.  m&>fa>,  Hesycli. 
'j»t*;iwTO'*    *»   V'  IflfsiWa  *>plt),  gleichsam  nicht  ver- 
irutert,  d.  i.  Iii  cht  mit  Fenstern  verschen,  Chrvsostom. 
#.»•«.,    ««,    {m»'e<»)'  Spielj  Spiclzeng-,  fiefnstiguug,  als 
Ddise.  Mar**  ml»rofturm  fffvf,  oixvv  Xenocrate»  c.  1.  ward 


Odj_. 

sack  o*.  gcacbrieUeu , 
f.  549.  BiP. 


Moeti»  u.5.  Hemit.  ad 


'jtflrf/tar  «o»,  t«,  ein  Spielchen  oderSpiclzeug,  Luclan.,  und 

'■'1' ■  i'r.i.'.  1 ,  Suidas. 

*./      (  oyivt  x  rim,  <S,  ich  hin  ein  ii&i'puraturrac. 

— jlwrii«,  Gesell wäizickeit,  uuüDerlcgtes ,  zügelloses, 
unveischamtes  Reden,    Scliol.  Aristoph.  Equ.  434.  von 

— yiturrof,  o,  S/j  (  <':/i  jA-Trrn),  der  keine  Thüre  vor  sei- 
ner Zunge  hat,  stets  und  unbcd.ichtsam  oder  unverschämt 
redet,  schwaizt,  den  Theognis  v.  4ai.  umschreibt:  i  jlrnnji 
&Iq»  et*  »iri'asirn».  in  demselben  Sinne  hat  Aristoph.  Kau. 
$3^.  e'jiehuro^eriy*«  gesetzt. 

—  »quo«,  i,  »J,  <J.  L  aOi'fwv  rett  rifiotf,  mit  den  Gesetzen 
spielend. 

/  •••  1  k.  •  .  ,  e>  ohno  Thure  (■?«'(.«' ;  mit  nicht  vertchlosscn«! 
Thüre:  ilberh.  oiTen. 

—  (i  n  0  r  o  ;<  •'  m ,  «  ,  f.  Beel ,  ( — piiffrouof),  •.  V.  a.  *&v(oy).itirriw, 
Phiyuichus  11.  Thomas  Mag.  davon 

—  {/Oirsai  ■,  f^,  s.  v.  a.  aoVfioj-zuirr/a,  Anal.  3-  p-  72. 

—  (jo'oro.uoc,  ci,  iy,  d.  i.  ädipo;  OTÖnaTot,  mit  nicht  vrrsebfos- 
senem  Munde,  S.  v.  a.  oVipu'jiwrro»  »/jw,  geschwätzig, 
Soph.  Phil.  183- 

V9r<A»of,  w,  »;,  ohne  ThyTsns,  Eur.  Or.  149a. 

'A9iov>,  »pieltn,   sich  belustigen,  H  15,  364.    utyäla  ipya 

Piud.  Ncm.  3,  7{}.  grobe  Theten  als  Kinderspiel  verrichten. 

S.  in 

'AOiQvtot-,  ö,  ij,  (tftf 0V1) !  mit  keiner  Tlifire  verschlossen, 
als  na/.iua;  übcrgetrigeii  bey  Aiistoph.  fjw»  aiaAtroi', 
oJ.'l/Btoi'  otD/ia,  mit  einem  zagelloeen,  bechen,  unverschämt 
teil  Miiude. 
'Ai*  rerof,  s.  v.  a.  d.  flgd.  Anal.  1.  p.  ia6. 
A9vTot,  ti,       (dem),  ungeopfert,  nicht  geopfeft,  ct^vrit  rä 
sr« ratet  «'»««!  i.ysias.  nicht  mit  Opfern  gefeyert  oder  eiug«. 
weiht,  als  yäuot  äfft  toi;  daher  so  gut  als  gar  nicht  geoplrrr, 
d.  i.  wider  die  Gebiäuche,  entweih:,  ungtilchhcb ,  als  üpet 


bvysntz  »>rj  fei 
fi  sacriftct-ita ,  o.  tttU 


£i*iTf   t  'V    Ar. rliiü.   wild   durch  d 
eiki.it  :,  Sat  rißeia  inautpicata ,  quasi 

t  üifrj  BvvOvWet,  unehelicher  Umgang,  ungesetzlich,  Jambl.  P)'lk. 
5.  195.  auch  MC,  der  nickt  opfert,  bey  Dio  C.  59,  ao.  st  in-«- 
rot  ot>iT0t_  ylrevTtn  «sl  r>7  Wai;,  opfern  nicht  wegen  des  Sie- 
ges, ßuvi  |p,  nun  Opfer  üntau'gUcb,  Plutar.  7.  p.  433- 
'A9iy>}xot,  u,  »J,  s.  v.  a.  d.  folgd.  Hesycli.  zw. 
'Affüot,  o,  r,  Adv.  rfcWatc,  (ffnidj  ohne  Strafe,  ungestraft, 
r«Tf  nefßtjfiarur ,  wegen  der  Gottlosigkeit,  Diodori  14,  76. 
unschuldig,  Eustathtut  ftber  IL  a,  $44.  davon 
•sevat,  i»,  f.  oieui,  eigentlich  ungesetaft  inachen,  d.  i.  unge- 
straft lassen,  nicht  bestrafen,  Photii  Cod.  94. 
■mitt'Tos,  i,  r/,  (vh'j-iti'iu  ,  luigeschnietchelt:  nicht  durch 
Schmeichele)'  besänftiget  oder  bestochen,    Lycophr.  1599. 
daher  s.  v.  a.  axtjlr^Tos,  wild,  grausam,    Ot^/ii  äffmnuro» 
Anthol.  ät*v,niv9To(  ist  f.  L.  aus  Ilesych. 
'A  ff  wpö» «  er  o»,  J 

—  wpiyKroe,  i 

Cicsi^e  Pers.  61 
At,  djr.  st.  ti. 

AS,  ein  Ausruf  der  Bewunderung,  Freude,   des  Wunsches, 

des  Schmerzest  als  Wunsch  wird  es,  wie  tu  mit  dem  Optat. 

verbunden.^  mir  Odyst.  7,  313.  steht  es  mit  dem  lufin.  *'x#- 

fur,  verst.  tffUoi,  wie  =4,  375. 
Ai,  ein  Ausruf  der  Bewunderung,  de*  Schmerzes. 
AI*,  das  sanft  ausgesprochene  ;oio,  Eid*,  Ii.  5,  343.  Odyss. 

11,  300. 

Al'myftm,  To«,  rö,  Klage,  Seufzer,  Stiihncn;  von 
AiiZ«,  f.  «Sw,  «1"  oi' rufen,  stöhnen,  winseln,  klagen}  ta^itj 
na  B<n'.'i  Arist.  h.  a.  4,  9.  davon 

—  e»ru"»,'»;,  ör,  beklagt;  zu  beklagen. 

Alav)];,  i:i ,  v,  y,  u.  a/aioc,  1//,  10»-,  Adr.  aiartüi,  ionisch 
eSKrnfi  «,  »J,  bey  Pindar  »u'pti;,  «ifrior,  Itp  antttjt,  wj  es 
Py'th.  1,  ltn.  der.  Schol.  falsrh  d.  oiwrio.,  Jiytxr;,-  eikl.ut[ 


•itievrof  ist  1.  1..  aus  nesveu. 
ro«,  ö,  ,J,  Wiepewt'f™),  ui'igepanzert. 
0,  ij,  i'.'Tüjai?«»™',  nicht  trunken,  Ilinpocr. 
r),  (aOmoai),  die  Michtbcstrafung,  Lossprachong, 


Xo;.i.T»f.    60  s.igt  Aeschyi  Eum.  940.  ot'aie«  *v««t.  U<»>ch. 
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bat  »ucb  mhpUt  enterier,  ßlafliiöv,  undoijWf,  ütiov,  läfaov- 
Derselbe  hat  arnic-tv  (statt  dyntet^,  oe  fooit;rott,  ßlajttoo', 
von  »'»•>'»  nbgclcitet.  Noch  hat  er  durj  AiKCp«,  oV,r«,  11.  o<r,i« 
für  kicine  Baume,  welche  keine  Fi flehte  trafen  ;  inwtllf 
*•»'*  «r»!"*  Soph.  Aj.  6qi-  schrieben  andre  mtm-qt  und  erklir- 
te'n  c«  d.  »eh  war*.  Aescbyli  Elim.  415.  1  iure.  «iW»7  ri*ra,  wo 
andre  mariT*  schrieben.  'Derselbe  bat  cti  inj  iV.-,v;,o«  f!«;  /tarn 
Per»,  f.-.i-  IJry  Poj-h.  F.l.  5^.  wc  iWeAie  e)  .-r»'  '<?•>.• ;  <  »t.  aä  >j. 
»nif-!»',  >"  weither  Hedem,  es  eine  Verlängerung  von  «rV«l 
tu  mv'ii  scheint.  I»  dev  Stelle  des  Arehiloehui  t-wh  srei". 

ftfer**»  «''/»«'*  ?"."»»■  crUsrt  e*  dj*  Et>"m-  M- 
iUeroror.  _ 
Jimut^t,  » •  t«'*?»)i 


Etym. 

i'nHi»  ftoc  Nieaiidcr,  der  tranrende,  «r  «r 
»uf '  den  hlnmenblattei-n  habende  l!y»cütlb  oder  RiueruOnir 


Aißol,  ein  Ausruf  des  Schmerzes,    uet  unwi 
1  -rhciis,  Aristoph.  P«c  1066. 


dei  Unwillen»,  der  ßc 


ij  «;<«<<,  eine  wilde  Ziege, 
3^-   w°  "ie  Aldi»*  «i;«OT(.o«  hat. 


wunder  uug,  des  Lac 

>;r«)fi«'i  »•  «'>;!«•  •»  v 

Gemse,  Opptant  Cyn.  2,  " 

Die  nW  I  orni  »ehr  IW.  i>-«»i  »ue.  »nv.!  r.  », 

Air***«'  SVurhrpief»,  II.  2,  77*  Odyss.  4,  626.  «Ko.r.or 
#!W»j#es»"  M  «<'}'"»  04V*"  nach  F.um.,  dafs  cs  also  von  aii, 
aiiöi  bekäme.  Hingegen  vciiniilhec  Corav  nher  Plularchi  6 
_  3)5.,  dafl  d.  Wort  »ucU  «joh'i;  geheilten  habe,  welche 
"in.  lleaychiut  in  <i;«»/;(niv  h.u,  11.  dsf»  d.  \V.  von  bv-ivi 
herkomme ,  welches  noch  im  Neugriechischen  ».  v.  ».  a!h}^- 
die  tlachtl  des  Geneidet,  bedeutet!  dieses  aber  von  «Vi,, 
a'aif,  oü  'mui',  >'•  »l'O  ««"»■•»■.  Sj'troy  t.  v.  a.  tt*irrior  bedeute. 

•■i.rS^r,  Adr.  («Voow),  mit  Heftigkeit,  Schnelligkeit  lieb  be 

"  wegei'd.  ungenflm,  luftig,  schnell.    S.  mti-atn. 

/tiyf'li  V'  *'•  "äiYilic)]  eVf«,  ein  Ziegenlell;  Ton«i;to«, 

s.  v.'a  «i';*««f  Odyss.  9, ,196. 

y/,'- t»»^«"« { >  (««)*«'««),     der   Ziegenhäute  rerkan!  , 

Ölyinpiodums  in  Gorgiam.  Ueineiii  Ep.  »J  Nesteros  p.  19. 

_.,,,„(,  ö,  i\m  (ai;^,  von  Ziegen,  oi;«/ij  Fem.  Ody.  aj,  330. 

jrf *  0>',  vcn  der  *cb*varxen  Pappel  oder  ihren 
Tloüe  gemacht,  Pattlu»  Aegüi.  p.  197.   Difar  steht  aiytifi/ri, 

^ jVa7e •» *% ^•c***™  \mA(  ,P°PuIai  n!fra! ,  Theophl. 
Ii.pl.  3,  14.  Di«?  weifse  hielt  mmb.  u.  beyde  tollten  wedei 
Blüte  noch  FrucWt  haben.  Gleichwohl  fahrt  er  3,  5.  mehrere 
«ofipo»  in  Kreta  an,  die  Fmcht  trugen}  aber  aus  a,  3.  rr'r 
jy  A'vfjri)  Irj'O/i/wjr  ar,iifov  sieht  man,  daft  ntrr  in  Kreta  der 
B.ium  wegen  seiner  Achnlichkeit  mit  der  sonst  bekannten 
ahiifo*  to  Bdefs.  l)ieien  kretischen  kannte  auch  Hippocratcs 
u.  versehreibt  tf«  natura  maliebri  atyti'pov  «frnsoi  ai!«»eis 
ivrla  mit  Wcinj  euch  Pliniul  nennt  lt-  ••  5*-  poyubu  ni'm 
qua-.-  in  Cretica  nascitur  all  die  kräftigste  zur  Arzney.  Im 
IFippocr.  erklärt  Spreugel  Histor.  ret  herbariae  p.  4ß.  mfy.  »g 
für  jwpulus  graeea,  u.  kJswoiC  fflr  die  harrigen  Knospen, 
Davon  cilvttuäf,  i,  Strabo  16.  p.  417.  S.  Hayn  von  Ichwar 
Ben  Pappeln. 

Alrtllxtii,  S,  («*y«e  iläe,),  ein  Ziegentrciber,  Ziegetibirt, 

Analecu  3.  p.  »04. 
4tj$»ti  st  afyios,  OUyts.  9,  195. 

jllytiiwtt  Suid.is  fühlt  die  \^Tortc  eines  Dichters,  ti  }>'  ai^iä- 
feit  n  'JaSl  »altruirtts,  ohne  Eikl.iinng  an,  welches  aber  Por 
lus  Ziegen  weiden  übersetzt  s  woher  mifiyot,  caprat -pasco,  in 
die  gowoUnlichcu  I.exica  gekommen  ist.    Et  ist  abci r  1.  r.  a. 
nepl  m'jw»'  ««^">;  Anecd.  Dekketi  p.  355. 
jll)idi.iiat,  ö,  r',t*.  v.  a.  atytali at-t,  Aeiitis  p.  6. 
4f«*«i«*Ca  tW.  i,  gleichsam  ein  Lfcnnaim  tmnt*X&),  der 
»ich  gewöhnlich  am  Ufer,  an  oder  auf  dem  Wasser  aulhjlt, 
twpiuVoe  Mtandri  Thci  .  756. 
»Tiaii'ri)(i  011,  »,  lein,  «»j «oilric,  f,  vom  Ufer,  zum  Ufer 
am  Ufer  wohnend  oder  befindlich ;  von 


gehörig  j 


Aifftlof,  ö,  Ufer,  KOtU;  davon 
»-y  1  a  J.  1«  J  ij  e,  toi,  £,  >),  am  Ufer  befindlich.  . 
^-yieifi,  1;,  I,  ittjw  >  . 

Alf  fürt]:,  Theucr.  rpigr.  5,  6.  i.  v  1.  aiyopnrri. 


At;  i[to9it,  r',  Ziegen wuide,  An.il.  1.  p.  234. 
—  )i7»««»t,  0,  t'.  [fifa  giaUf\  Zieceu  nJluend 
— yiß,'.T')t,  01,  0,  [alp'y  /»Jri,«),  Ziegenhut.  1 
uahrend,  Anal.  1.  p.  129. 


e»iJ.T4/.i?r,  Zie- 


IjSfvrot,  0,  Wi  («tt,  Simm),  Zirgen  nährend,  O  Jyst.  4,  606. 

von  Ziegen  beweidel  oder  gef  1  essen. 
■yibio*,  xi,  («>Ti  eine  kleine  Ziege. 
Jltjl&alaf,  •',  /»tf»u»,  die  Maite.  S.  über  Ariltot.  lu  a.  p.  461. 

u.  49->.  Tom.  4. 
Aiyi  it ot,  ö,  .mch  <ti'/i»^oC,  u.  a'ytadat,  aucl 
Aii-^Uit.  h.  a.  9,  16.  1.,  ein  Vogel,  der  in  Do 
Arist.  Ewige  halten  ihn  fnr  linaria  rubra. 
J  '}  iut  ^po  ;,  J.  tj,  (xi-^t?),  mit  Ziegensehcukcln,  mit  Docks- 
Htftcn,  Agathiae  EpigT. 

Itve,  o,  (nf-'ne  MOQttar) ,  Ziegen  lattigend ,  d.  i. 
iilttriinl,  habend,  weidend,  Name  einet  alten  tribnt  zu  Athen. 
I'hitw.  Solon. 

Ati  t /. »v,  ifof,  ö,  r' ,  von  Ziegen  unerreichbar,  als  ntrqr,  bey 
Jlnm.  und  Aeschyli  Sup.  8,17.  ein  hoher,  ttcilcr  Fell.  Her 
Nicaud.  Ther.  haben  die  llandschr.  or  lltwm  St.  d.  MfMt- 
neu  tUj/Äiiro«.  Nach  Hesycb.  tollen  die  '1  hurier  diu  Weide 
liVia]  uirtky  nennen;  viell.  aber  toll  e»  aiyi'i.t.not  von  «i';i- 
Iv/tp  heil.en.  Im  Fragmcnto  Eucilii  bey  Gelliut  16.  C.  9. 
lieht  oi(  i'iiToi  montes,  Aetnae  omnes,  asperi  Ai honet. 

—  }  •/.»«,  t'j,  ein  Iii  uit,  den  Ziegen  an^euelim,  Theoer.  5,  t?g. 
lliivch.  erklärt  eiyiAi*  d.  i'  Yiti,  wie  Etvin.  M. 

A  l ;  1  1 10  >r  1  0  »■ ,  rö-    S  das  folg.  No.  4' 

—  yilviif-,  eiTir.s,  J,  Art  von  Haber;  Unkraut  der  Gerite, 
wildei  Hüber,  avena  Ctitonit  37 ,  4*  "ol-  "«'•"•'s  Iterilit  Ei;i. 
Theophi.  h.  pl.  8,  7-  9.  Diosior.  4,  »39.  Thcophr.  c.  pl.  4,  7. 
giebt  «3 /fti«  ii*ffovr  an.  3  Thcophr.  E,  pl.  3,  9.  lUtcb  Spu  1 
gel  Q.  aegilopt  Ein.,  Eichenau,  die  tufse  »riichte  trigi. 
4)  ein  Geschwür  am  innern  Augenwinkel  oberhalb  des  Thi.i- 
nemacki,  wai  in  eine  Thr^nenfistel  überdehn  kann,  Pauli 
Aegin  p.  75.  davon  Dimin.  miph&wtvr,  tu,  von  a'"f  und  <!■,-. 
S.  auch  alyiutf.  Den  Gcuit.  ««'».ioT«  Nicandri  Ther. 

Aiy>>'öni.  taoa,  tr,  (aif),  voller  Ziegen. 

—  y  1 1*  u  «  0  f ,  s.  v.  a.  «ij  oroiiuC,  auch  — ytrouti-f, 

—  virosMi^f,  or,  o,  s.  v.  a.  ViifVVWlMAM  ,  dci  tff>prot  aiyiy^— 
Titi'r,  acginelische  Warnen,  vei handelt,  Schol  Piud.  Ol.  ak, 

Ai'yi-xot,  •>,  A,    der  (Zeus)    oder  die  (Atheue)    die  Aegu 

oder  die  Aegide  (S.  aiylt)  tragende 
Aiyiitar,  arat,  o,  Ziegeupali,  oder  Pan,  Be<chfltrer  der  Zie- 

gen.    M.  s.  Horai.  Caun.  s,   17,  a.  oder  Tiegenartiger  Fan, 

mit  Docksfiirscu  und  am  ganzen  Fiorper  rauch.  Plutar.  7.  p. 

336.  erklärt  dimit  den  lau  h  Jvanus. 

—  riT»Jr,  <,  01,  i,  ziegenfufsig,  Horn.  Hymn.  in  Paii.  57. 
wofür  V.  2.  «•';•» *öcV  vor  Hermann  »tand.  Nicarclu  Ep.  A. 
Pauli  Sil  En.  47.  von  ' 

— ftntmt,  000t,  0,  »J,  l.  v.  a.  d.  vorh. 

—  1  illftf.    S.  aiyorti  (J«X  nsch. 

Ai)  ie,  Hot,  %,  «in  Ziegenfell;  auch  ein  daratti  verfer- 

tigtes Kleid,  Pelz,  lt)  ein  Bniitharniach,  unprftnglich  von 
Ziegrnfnll,  ein  Schild,  womit  Zeus  u.  Pallat  vorzüglich  ab- 
cbüdet  und  beschrieben  werden,  Eur.  Ion.  996.  S)  der  gelb- 
chte  Ftem  im  Holze  am  Kienbanm,  -rn'nrj,  Theophi.  h. 
pl.  3,  10.  to  wie  der  weif-  -  Kern  der  Tanne  r,*.  tavavot-, 
dei  tchwarze  der  Eichen  fttXmrifvov  hrefi.  Die  Arkadier 
brauchten  «<;)(  filr  den  Kern  von  Titixij  u.  »z-ir»,.  Moldeoh. 
Specim.  p.  152.  »;  «V  r«i«  ntimm-t  mi.,',n,i  lalich.  Anecd.  ' 
Bckketi  j<  354.  wo  andre  Bedciitiingru  voikommen.  4)  ein 
weifserl  leck,  Narbe  im  Auge  zwischon  den  Hamen,  ilippocr. 
andere  haben  dafitT  dyiii),  aiytät  und  aiyul  e,  und  erhUrcu 
es  auch  «TaWriifH«,  iraeäiafiittt  rwr  üuuirviv;  dat  Et)m. 
M.  hat  «»*}-»««.  Andre  nmeischcidiiii  die  na^nl.  u.  nennen 
diele  auch  /.tiixrju*.  5)  ein  Sturmwind,  Ungewitttr,  AcscÄyl. 
ChoLph.  591.  Diete  Bedeutung  hat  zuem  die  Ycrjulalturic 
gegeben,  dem  zornigen  Zeut  die  Ae^i»  all  W.ifl'e  bey  zulegen  ; 
wovon  er  niylt^oc  hielt.    Die*  zeigt  tputrtj  tti^n  XL  4,  i6"r* 

•fgniMtmi 


innj  -,. 


Woraus  Vi'gil  U,  351-  genommen  hnt:  q. 

nr'iV'i  tO':  Mfrtl  dcxlra  nimtwtaHe  citrrt.  Aber  11.^17,  5«5 
ist  «iji<  schon  heatimmtei  alt  Warfe  angegeben  mit  »tooavita. 
onr  ««(j«  '(.m;i',  aber  auch  hier  ist  mit  dem  Schutt*!«  der 
A-gis  l)  iiuter,  Blitz  u.  Sturm  verbunden.  Wro  PaJUt  dea 
ZeUS  W  itten,  niilept,  11.  5,  753.  und  ß,  375.,  wird  alylt  alt 
Schild  bestimmt  angegeben.  Anch  ApoUo  entlehnt  die«« 
Waife  II.  15,  tJ9  u.  31a.,  wo  »ie  latl  mit  deiitelbeu  B«jw«t. 
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tem  bestimmt  als  Waffe  angegeben  wird ;  und  doch  darneben 
RcJll  Jj«  Schultern  tu  Wolken  e  1  Ii  n  1  I  r  ,  1 . ',,  ,  s 
iuciTr  rttfiXt-v.  Wenn  II.  23,  iR7.  Apollo  Sektors  Leichnam 
bnctiQrzt,  tu  eF  »?rl  »lartav  r/ifof  ',ya/i  <t>otffoS  'Avoiiwv 
tipatv&rr  *#rV  1  rV       so  !,.;»t  der  Vcififser  des  24.  Buchs 

V  *>•  den  Leichnam  von  Apollo  mit  der  myjc  gfi he- 
decken.    Di«  »pStern  Dichtern  gaben  der  Pallas  eine  eigne 

Jljiauut,  o,  Ziegenbockchen. 

Jljlmtm,  wt>c(rt«a,  glänzen,  Manetho  4,  264. 

J  -läi.    S.  mlylt'tte. 

Jiriq,  ij,  (tri««  «/Jtn/n,  r/t'iy  n.  Syalua  vom  Stamme 
Jim«  hotänwiJ  ,  Glanz,  Schimmer;  Fackel;  bey  Soph.  Oed. 
BT.  20g.  Pfeil  ;  davon 

—  liiic,  ..o«  .  atyl^iv,  s.v.  ■.  Tjlaaft  glänzend,  weih; 
1.'  .  •  h  mifiäett,  «,  /.-•.•>,  contr.  aiylii ,  aiyXäy,  aiyXmrtos, 
wie  ...    .    at'Xär,  a^yijir,  ifytv. 

Jifltjrsif,  •,  Beyw.  von  Apollo,  als  Blitzwcrferr  Apollodor. 

Alyliftlilr,     %.  V.  •.  ßäXXnv  ar/Xip> ,   strahlen,  Manetho 

4>  »es 

—  I  •_•*•*•*«,  •*,  ij,  »tvahlend,  leuchtend,  Anal.  8.  p.  360. 

/,';•  »•«  rr,«.  01»,  0,  /»Wr»),  die  Ziegen  beipringend,  Me- 

kagr,  ßp  49. 
ii;»ff«e«..«,  o,  s.  V.  «.  aiylßantot. 
—fitlt.  »,  s.v.  ».  «iVi/^Jr^c. 

-wrift,  /•>,-,  d.  t*.  (y/s-oe\  vom  Ziegengeschlechte. 

—  d.  i.  «t/;<tc  rW*i*v,  Ziegen  verfolgend. 

—  >•(!•(,  e,  jj,  (^«V>»)>  P»»*oe  Oppiani  Hall 5,  556.  Ziegenhant, 
t-Luiicli  von  Ziegenfell. 

— $s)l«C,  er,  «5,  (.«"5,  *»j'»y'5,  der  Ziegenmelker,  die  Nacht 

ttbwtlbe,  Cäprimulguf  ;  ein  Nachtvogel. 
PlIMi,  urot,  To,  JJockshoni,  Bockshornkraut,  foenum  Grat- 

«ant'beytn  Plin.  18.  «6- 

—  iie(r'<t  iV<*,  J  ,  oder  airoMfM«,  mit  Ziegenhürnern,  Zf«V, 
an'.n  tar»rifpr)iBii  Steinb^ch.^  » 

—  ii'i<io(,  o,  Zifgenhopf,  ein  Vogel  bey  Aristot. 
-i«3{/e«,  0,  Ziegenpea»,  ein  den  Ziegen  schädliche«,  fflr  sie 

tutfiliche»  Knut  i  bey-  Plinius  3i.  c.  13.  ist  aecnleihron  eine 
pcutische  Pflanze,  w«hrsch..aM/«  pontin  LUU,  auch  nach 
Junieu  ÜateTSuchuiuj  im  Dictionaire  des  S«iencee  naturelle» 
?uis  I&04. 

-»litt,  »,  (uiXotD,  mit  Ziegengliedera  oder  Fflfsen,  Orph. 
-,•■>■<,  imt,  i  ,  Anal.  1.  p.  234.  steht  mi'yivo/urt,  oder  «i'yi- 

i.  i.  mfyae  viutvr,  Ziegeuhüter,  Ziegenhirt. 
-t.anr.  rt,  Ziegenweid«,  Ziegenherrde- 
-timot,  «5s  Ziegenhirt  t  a)  adj.  i,  1),  Ziegen  weidend 5  pass. 

vc*  Ziegen  beweiset-  _ 
l.'jirrS,  rZo»,  e,  r„  (»rrR,  *.  niy>  rrS. 
-v  .*T(«et,  Ziegeiuiffe,  Plnlostorgii  h.  e.  3,  11. 
-t»c«tuc,  ö,  tj.  {-mlÄoata) ,  von  der  Bildiingfgestalt  einer 

ZfS*,  Sphaera  vetus,  poet. 
-<•?«»,  •«,  a*y**»4V- 

—  lf«<sitT»ea  »,  17,  '.»rpofurtror;,  mit  einem  Ziegenge«icht. 

ö,  eine  Fit»"»«,  gleichsam  Ziegcnwaiien,  Throphr. 

V  i,  j  Theocr.  4  >  25-  cnm  Schol.  araxoV  aiyiniKor ,  ri, 
sWI  3  p  3<J5-  'N*ch  Schol.  Aristoph.  Ran  h..t  sie  eine 
rr\,  Ulame.     At  «n  bllt  sir  filr  eine  An  ononit  l.iuii. 


/fiyntrisrirst,  «?,  (7,  and  «,;-, rrcytv]t  (ylrot),  Ae<tlijli 
Per.  35.  811p.  30.  von  jgyptischem  Gtjchleclit,  .'igj  piisch. 

—  t  ■  m.  .-,  i'a,  lor,  Sgrptuelt. 

—  irnö»,  (aiyvirriei;),  ägyptisch  d.i. schwarz  machen,  Hesycli. 
Etyiu.  M. 

—  Arier),  Adr.  ( — xri'äm),  »n  Ägyptischer  Sprache,  Hcrodot. 
bey  Theocrit  XV,  43.  auf  gut  ägyptisch,  d.  1.  hinterlistig. 

— «rr**,  7,  Aegypten;  der  Nil  bey  Horn.  Odyss. 

AlylXtat,  e,  auch  mttMiM  und  iyüho«,  eine  Art  von  Nach  t- 

v<~>*;eln.  S.  auch  nach, 
^i'v«/,  •■'fa,,  i,  ein  Zirgriisbill ;  xw. 

—  ivrw|,  ö,  t;>(  mit  Ziegenklauen,  //«V  Anal  S.  p.  «39.  wo/Ör 
3-  p.  204.  aiyöyi  f  sieht.  Davon 

—  «irr- vor,  rö,  die  Pflanze  sonst  itfröcniquev,  Dio'eor.  5,  153, 
Airmitit,  i,  (w),  mit  Ziegenaugen,  mit  Ziegenblich. 
'AiSat,  eii,  ö,  dor.  sl.  ai9r,t-  S.  y'^ij,"  nach. 

Aiir'ouat,  evaat,  f.  icouai  u.  i^aouiu,  sich  schämen;  mit  dem 
infin.  sich  Schimm,  eiruthcn,  anstchn  ct%v.is  zu  tliiin,  1  Mio 
Furcht  des  moralischen  Gefahts,  da  ^rdt*  phvtische  Furcht 
und  Schrecken  bereichurt,  wie  et  Horn,  sehr  deutlich  unter- 
scheidet  Ii.  7,  93.  und  Xenoph.,  der  Oft.  Ci  J.  T'-  attn.'fiirot 
erklart  durch  ia  ir  rw  vuvtff  oi«»(<tt  tfi'yir);  »ich  v>r 
einem  sebimen,  (etwas  U.iamiandige«,  Biucs  n  thun),  d.  i. 
Achtung,  üoehachtung  vor  ihm  haben:  bey  den  Bitten 
eines  andern  erröthrii,  d.  i.  sich  rülucu  Lüsen  ,  vet/riheu  ; 
als  beym  Demosth.  wenn  einer  einen  andern  bey  einem  un- 
vorsälzlichen  Morde  ertaiipt  hat  und  hinterher  u/A^rm  km! 
äfft,,  d.  i.  sich  erbitten  laf't,  ihm  veruiikl  Und  holest;  d.thcr  . 
im  perf.  paus,  bev  DcHHOStk.  gttOflirvt,  veis,ihut.  Eben  .<» 
II.  1,  33-  miflttclrmi  if  #V(i»7«  u-  X»  evft   ri  u  OMi'.'sr««, 

urnitt  H  ftt,  yrurör  tüvta.  Slcpli.mus  fiUirt  at'ftitv  ans  Ua«i- 
Uli»  an  für  bewegen,  erbitten;  gewohtiüthtr  iit  »ntttt'Yiui, 
w.  m.  n.  S.  aili'iiuot  no.  2.  11.  ii.n-riw  und  ni'Awf.  Bey 
Aeschylus  Eum.  52^.  ßiouar  o^tem  tUni  inuis  es  srffa#w  im 
iinpor.  heifsen.  Derselbe  7)7.  tagt  rrurr.o  »■  m'<5 ,  t.. 
e>'i^i  ai«,  der  in  Rücksicht  des  au  dem  Vater  begangenen 
Moides  u. s.  w.  Fflr  verehren,  venerari.  Again,  372. 
Ali  i  e  t  u  uc ,  0,  »,  WS)*  Scham,  Elofuiclit  eiull.ilst,  ehrwflr- 

1  *  •  '        i_ _ ; I . .    1      \. 'f  .     #> \    .....  .!..»•  !•» 


dig;  iifÖK,  heiliger,  unverletzbarer  Tempel;    £)  was  durch 
Scham  und  Mitleiden  zur  F.ihüntng  bewegt,  ri  olvtfttt  r»/* 
■cesvmiVnc  «<e  rn'c"-  «uMseiuwnpor,  Achill.  Tatius  a.  p.  55-  »° 
rlwua  aiiioiua  bey  Theophyl. 
— 110  ri(t,  r,T»e,  w,  das  BhiwArdiee. 

AiiiOtt,  uut,  V,  (atäit>n*i),  Ehrfurcht,  Verehrung;  Erro- 
thung,  d.  i.  Erhörung  ,  Gewallt  1111g  einer  Bitte,  Vrixeihuusj, 


ng. 

und  das  dabey  vorhergegange 
diana  12.  S.  oben  atiiofiat. 

—  hitst,  17,  ei'i  zu  verehren)  verehrungiwürdig. 
A.  S.  aidloumt, 

At»r,X«t,i,  n>  «W«»i  ("V««)>  »,cht  siehthar,  nn- 

sichthur;  fin.tet,  «V<V  Soph.  Ajac.  603. ;  geheim  ;  unerwartet, 
unverhofft;  bev  lloincr  1.  v.  a.  veitilceud ,  *.<an7<uv-.  ver- 
wüstend, verderblich,  nff,  "Atl*.  H>yo»>      5>  757-  h'i 
las  Apolloniiu,  wo  jetzt  ,  ,,.,-v„  tyy*  steht,  vou  den  Fleyern 
OdyS».  iS,  29.  oudot  <sY«y.of.    IL  AI)  220.  WÜrut  äiHiiMi. 
AI 9t  p  9  r '  «  ,  w,      ■;eiul  ich  bin  niftj  mv. 

AI  ^  >i  P      r»1  >!,  «5.  Schitnhafttgkeit ,  Siob  iei  eclog.  phy«.  p.  106. 

—  t;/i">r,  »ruv,  u,  rj,  Adv.  su^r/tiüiiuf ,  (oi'A/o,u«»J  1  veuclumt, 
bliide,  sr.hanibatt. 


aln  ung  einer  Uli 
geue  Mitleiden , 


-niu'i,  J,  ,J,  mit  Ziegentehcnheln  oder  FOfsen,  Philosiorg.  •'  \-/i'A>/*,  /u*.  ö,  >',  unsichtbar,  Hcsiod.  Scut.  4-7. 

ktii'i.  .'At*V'<      «- artnr,  s.  oien 

*#.';« ff i|i«,  o.'  »/.  ar»«-oi*e  Dionysii  hal.  Epitome  19,  12.    A •*''/'"•»  ,  •-  y  a.  aMmpoi,  Ürph.  Argnn.  13 

nmZjtnn  becreteiie  Wege.  ,  -  {«».-.».    S.  «i'iüV-  n.-.eh. 

-'•'«»'••  «,  bev  Strabo  i7.  p.  1177.  TfoV«r«  a!yoTf,x»:rra,    'Ariern,  (an) 
5fk*if<  mit  Zieeetih  >»ren  st  tt  Wolle.  Glo4>  Vulc. 


«.(Voroir^Vra, 

rge"U«»ren  st  tt  woue. 
-■««#:.  ;,*»;,  Or«r<")'  Ziegtufretsei ^  zi 
— ti».i„,t,  ö,  zsegenaugig. 
^',;»*  »«,  o,  Gever.  .«.*.. 
Jt<:<*i,ä  Z  v ,   f.  eiico,    ,cb  berr-ge  mieh  wie  ein  Aeg\ptier, 
"»^»eNden  Argyp»ie»n  l»a«U,  im  Ac"(-tTn  (vn^l.  ßu,Sn- 
eV»',  nder  in  der  l>f'nkiiii^sart,  d.  i.  h  n  Mithin,  VCTtOllls 
p.'ti'.icew     ein  A«RVi'  icr.    Dcun  uach  Ae»ch)l  sind  die 
Ae£.  iiür«,  -»i,^,  v  ^r^atvei«. 


Arg»n.  1335. 
teyu   oder  fortdauern, 

'Atf1'  »e.  ö.      *•      a.  aiiSiot;  daviUi 

itvrt,  ,,  fcr.i«,  tL  Ewigkeit,  inttuL  de  Corlo  s,  1. 
'A'iS*i](  >utd  <iY'V\  ,  ij,  tfl>i  eine  .unlre  I  u  m  vou  «V?{{.  Op- 
ui.  1»:  UaL  4,  2(ä.  ar.Au,  .».Vi/)-.  Pml.ir.The-».  «,ri«  Apollo«. 

■      _*  *  .  —  lli„>>.  olt 


i,  «•<  d,    ii*.«.-  rii^m.  urv  r>luta>r!i. 

4,0  ..  «»*,  »;,  iV,  von  od«  Mir  sdum  g  I.Oaig; 
ito.or,     re,    die   bduui,    Scb«nig..Lii.  ^ 


Ntuir.  von 


v»n 
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JlSj'ot,  01'«,  tüov,  Adv.  athime,  tupcrl.  alSathrargt  Pind., 
act.  Khimb*Ri  verschämt,  Ody*»."  i7,  5-73.  pais.  vor  dorn 
man  »ich  leb! Hit,  ehrwürdig,  verelu-uugv.vitidig,  m.  verst. 
{,V»f  Ody«.  15.  172.  ,  . 

 Honädt;t,  it>i,  o,  »;,  schamartig,  gestaltet  Wio  dis  Scham. 

jliUofttl-     S.  a<i*oftai, 

•Jiiavkii,  !>,  ••  V.  *.'.*.<V>  Moschi  4,  S^. 
4! -tot,  tot,  rö.    S.  oiiVv',-.  nr< 

.-f  1"  Joe  1' f  ij,  t;,  ».  v.  ».  mittut,  Aiiccd.  Bükkeri  p.  354. 

^ r»  r  ü  oj.    S.  tin'üf'  lai. 
'Jito<foiTi;t,  oi-,  0>  («VrV,  T»irnij),  wie  »jjw^./r^,  rnr 

*  Uutei  weit  gehend  ,  H  olle  n  gi  n  gor ,  Auunuei  p.  5^0.  «rnfilr 

Hesych.  äiöoiföhn,    0/  a<tt«»  *«i  it/roi  «oi  t;yce  »ai«rui 

«V«c,  l«t.  ,  .  . 

4i»eqfnr,  orot ,  «,  >!,  («kW,  <f(.»,r) ,  verschämten  Sinne*, 

vcMchamt,  bescheiden,  Soph.  Oed.  Cid.  237.  Eiir.  Air.  658. 

ehreud ,  eibarroend,  mitleidig,   Vibcrli.  s.  v.  a.  mitoi  fitra,, 

w.  im.  n-  Hcjych.  hat  «lÄijirpi«»'  dafür. 
'Jlii»${m't  '»;.  »■  ättyl«,  (i3fn'm),  Unwtitri  Ii  it,  Unerf  ihrenhrii. 
JLijp/ttC,  tjsoo»,  v>»',  Nicander,  oder  £iS$n,  Adv.  niipäs, 

(iiftt),  unwissend,  unerfahren. 

—  Jpia,  fj.  S.  — *p«/<«  naek 

i_Jeöa««o«.  e-,  ij,  «1.  —  oViujt,  »r,  •',  («&JP'C  J/i  R«-h|t 

unkundig;  kein  Recht  heauieud;  ungerecht.  *»Jpo*  ■•dpod»««», 
Pind.  Nero.  1,  96.  wilde  Tliiere. 

—  3eooivti,  ij,  Un«)i  ü.iwUieaheit,  Lexic.  Stepbaui, 
wofür  im  Ktyrn.  M.  at'Apoei'/y  steht* 

'JiSfvrot,  o,  ij.    8.  JrJtowf' 

$wl*t]  »oll  "ach  Hesychiu»,  Stiidas,  Cyrlllui,  Ensuth. 
ad  Ii.  3 ,  »72-  #p««**,  äaufltjt  bedeuten.  Eint,  ««gl  x<tp<i  reiV 
"    i'or.-pov  *«r*  srr/f (MbMV,  leitete  es  aljo  von  nlpS  ab.  Cyrill! 
Eiklar,  führt  auf  iiiin  11.  n  privativnm. 

'jitSaP'it,  «wf,  o,  da»  au»  einandei  gexorene  'Aifofi. 

AM<'>fi  u0t-  t°,,tr.  u"'i  V  >  Schani;  die  Scham,  od.  die 
Scnnmtlieile  1  Schande,  II.  17,  336.  die  Schani  vor  einem 
etwas  Unanständiges,  Büset  au  tliun,  d.  i.  Ehrfurcht,  Hoch* 
achtuiig,  und  im  Allgemeinen  Bhrgeii'llil,  Ehrlich«-,  Tugend  ; 
auch  Verzeihung,  wie  tuStlo&ai  trerrcibeii.  ä-rttflieaotr 
iyiytro  ouaf  T«p<s  n'r  Aifrtmiwv  mtSiis  Pausen,  ß,  47.  toi'tij* 
afiäoiy  a&fttor  ««>  r«  »nrpl  Kol  mStitf  011  nt'rij;  «n'u»  tiuurm 
5,  6.  au»  Achtung  vor  ihrem  Vater  und  Biüdem.  Scheint 
▼on  a  privativo  und  i&ut  ru  iLammcn. 

jt;»»<iU)s,  i,  V.  »•  v.  a.  *„9«h;<,  Orph.  hy.  7,  21-  «2,  1.  not. 
wo  aber  Ruhnken  Eput.  p.  255.  alifaAt}t  aus  H  vmn.  ta,  1. 
vorsieht.  t 

jilt\,  poe't.  u.  ionUch  »t.  alt.  llerodutu't  2,  511.  hat  mit  »an, 
atu  )«fer  Zeit;  davon  »ind  viel«  poft.  Compotita  abgeleitet, 
wio  ctitiuy>l«*ot,  ü,  »;,  ».  v.  a.  öttuv.  Aeschyli  Pei».  757. 

All  lufpos,  tt.  nilorpt»*,  Heioüot.  und  Aiistoph.  desgl.  Co- 
mici  Atlieuaei  7.  p.  500.  wo  vorher  ei3.oi  p»;  »tiud. 

Jür,  poct.  *l%  *•)•'■ 

>,t'viMTVOC,  o,  V-  S.  at/prroe  nach. 

^l«srÖ»»(,  «(»rowi-a  y»"Ä«  Oppiam  C>".  3,  117.  Adlerarten, 
von  oi'ero't  »t.  otrue  IIoui.  Ody.  2,  146.  Ein  Adr.  attrifiär, 
nach  Art  der  Adler,  Apollunii  Lexic  v.  oi>,ror,  von  alirüi 
ijoc't.  »t.  atrü«. 


«pouolo*  oiyj««  Athenaei  4.  p_.  183.  ist  ».  v.  a.  ic'rpaj.,,;,  wie 
Hesych.  «iCätv,    tvt(?>i<fii  pUati^a ,  u.  ai'£öW  •p"'»'  durch 
v^r.iiJ»'  erklärt. 
'JTirtXo<  st-  «i'tJ»;loe,He»ycu.  Erymol.  viell.  au»  Ii.  a,  31g. 
^,^,i'c.    8.  in  Wnrjje  uach. 

Jit,ritl,  tiifsig,  voller  Ruf»,  Ii.  iß,  410.  He»yeh.  erklärt  et 
vvirvTix  lr  1,'  ivfülit,  und  hat  dafür  auch  ufinröv  alt  Variante; 
wahrsch.  st.  nsrof,  üyre;;  lehr  grofs. 

^il,  t»5  »t.  n'*rJe.  S.  arjtüi. 

Alivmitl*  «'or,  aschfarbig,  rufttgt,  Nicandri  Ther.  ai&a- 
liaia,  -rri/of  ;.,t.~.„  BpigT.  incert.  Br.  678-  rou 

jf,  Asel«.  Ruf»,  t.  t.  ».  i^oUt,  Diote.  »,  79- 


*^<i«T<s*if«,  I.  T.  a.  iii&aüjt.    S.  o/i^olif«. 

slt&ahioir,  eitK.t,  i,  lutzig ,  Hitze  oder  Wärme  Hebend,  ein 
B  Oy  wall  der  Jlcu  schrecke,  l'hcocr.  7,  139.  wo  et  aber  auch 
scim.iz  bedeuten  k.uiu;  denu  auch  Mcleagri  Ep.  11t.  legt 
der  Cicade  ifati  aiiiiartt  hcy. 

—  ai.int,  mut,  vir.  brennend,  glilhend,  als  Blitz,  Hesiodi 
Iii.  72;  rui'iu;,  und  daher  tclixnuizig,  all  tönt  Odytt.  24- 
5<5-  bey  Viiijil.  Aeu.  12,  61 1.  immundui  pulvit.  ai&alvZca* 
tfX<>i  Aeschyli  Prora.  992.  der  lllit«. 

A,  9<x).a*o  u nia,  t'j,   daiuich   »vklart  der  Sehol.  u.  SnMtt 
•  d.  W.  yoio.f..uT/a  bey  Aiistoph. 

,1t  .UJ»i,  ci,  «i.ro  roi"  iTvor,  Ii  iloii-rufs,  llipp->cr.s  v.  .1.  n'iOnlr,. 

a)  «rOatet«  ö.  tchwat/,  pi,"t  ^kiic""  T*  Mal «Utheiei  Nican» 
dii  Theiiac.  (i^j. 

—  «Aöu»,  <•",  (tu'rfa^,;),  Ruf«  maehrn  ,  r.u  RtiTs  hrrnneti,  DiOM, 
2,  8'-  79"  verbreuncii,  lulsij  oder  schwarz  maclirn, 
E'.ir.  El.  iw  it,  altfahin^i  i.—*'r  nrro'pxi,  Diosc.  1,  i  f). 

—  nAwdr,;,  wf,  v ,  t; ,  zu  Rufs  oder  Asche  vu  bräunt  s  ruftig, 
aschig,  tchwarz. 

—  «iuriii,  tj,  ir,  (oi>o*Jo,),  tu  Ruft  oder  Asche  verbraunt. 
AI»*,  dor.  ti.  ri'Or.  4 

AiS  IQ  t.t*tint  /a>,  <».  f .^u«,  Anal.  5.  p.  266.,  oder  a'Qipafia- 
tiw,  d.  L  ir  oi'ifip«  partw,  111  der  Luft  einher  schreiten. 

At'&tp',  Adv.  int  Acther,  in  der  Luft,  bey  den  Dienern,  mit 
aulgelatieium  «V. 

—  |p«oc,  o",  >),  oder  aiOi(H0i ,  im,  •«»,  oder  m4&tpt,i3r,f,  äthe- 
riteij,  luftig. 

A'ttjt  Qoßionai,  ö,  Ding.  Laert.  6,  76.  »•  v.  a.  o'jpi  ixor; 

andre  leseu  ai9tvigäi,nui .  von  pionm. 
Ai9»9«Si/iltos,  «,  v,  (o/Ö^'p,  1*4?*),  in  der  Luft  laufend, 

Arwpopn. 

—  •p«»<<*i\',  /oc,  o'.  sj.  n.  «i>»prt«»F;(i,  (j/',W),  aiherartig. 
At9*f»lmfi1n}r,  J,  ij,  in  der  Luis  oder  atn  Himmel  leuch- 
tend, Manetlio  4,  291. 

„4i  Sffiil»)  vnin  Aether  und  athevitchen  Dtugen  sprechen, 
Epi-.t.  I'ytliag.  «<i  Anaxins 

—  tpus-o.uo«,  ö,  ij,  Muauat),  im  Aether,  in  der  I.uft  lebend 
oder  weidend,  lletvcii. 

ii'dipim«»!  ,  Maiutho  ,j,  35.  am  Himmel  sich  bewegend. 
-M«'ii«j'«r(>r,  ».  rf,  (v/.i;w),  in  der  Luft,  aiu  lliuiuiol 
Bnwmdiwnnnai  Orph 

A      H!<*S  r,i,  J,  »;,  t.  >i«\*»«pu«^f-. 

AiO',iif,  taoa,  ir,  («jlM,  veibrannt,  tchwarz  gebrannt, 
Nicander. 

^jdiip,  /pof,  o',  bey  Pitularus  u.  andern  auch  t; ,  Aether,  di« 

höhere,  reinere  Luft  ■.  daher  Licht,  Helligkeit,  Ii.  iö,  300. 

V  *'9jp,  f'pv««,  im/e«'.  «Ve«  Piudar.  Himmel.  M.  ».  Cic. 

Hat  dcor.  2,  2-y.    Plato  1.  p.  25t.  Luft,  Athero,  Eur.  CycL 

4»t.  025.  S.  oi.p  nach. 
AfOjvot,  irr,,  tior,  (04 £>«,),  brennbar,  2jv<W  Hesych.  sHs*W« 

oilro-oc  erklärt  d.  ,„}.at  d.  Eiym.  M. 
AiirmxiCm.  ich  lebe,  handle,  tpreche  wie  eiu  Aethiopier 

Vergl.  ut~y>  itn<i;>». 

—  tovtxäi,  rt,  Aethiopisch.  li&ot  bey  Herodotu«  und 
Suabo  der  Il..«*!l  nach  i  )jioiniüu  und  andern. 

—  losrlr,  tj,  J)ioscor,  1^,  105.  eine  unbestimmte  Salbeyarr 
— 10  v,  onat,  a,  teui.  tutfietrJ«,  («i «v),  ein  Atthiouier" 

eine  Aclhiopierini  eigentlich  mit  verbraunten],  schwarz  oder 
»chwaif-iitauu  gcbiaiiutein  Gesichte:    überhaupt  tchwars 
oi'fl/ojri  «-wrl  Meleigri  m.    S.  uiöalitar  nach. 

yf4flu*i£,  r;,  rirandbia.e,  rother  erhabner  Heck  auf  der  Haut, 
von  aiä«,  Erouani  Glost.  wofür  bey  Hippoer.  p.  426.  #6}.,- 
*n  ttel.t:  (i..le..i  Gh.ss  hat  „/fr.'W,  und  davon  «;<>t.*««j- 
«Jijf,  o,  dielen  Jirandblateu  ähnlich:  Hetych.  at9o*tt,  iflv- 
xtairat.    Derselbe  hat  ml&ai  — noutf6l,jte. 

A'J*avia,  t;,  Beywoil  der  Disna,  Anal.  i.  p.  55.  not. 

A'r?°\\  tos\  (««?*»>i  Btaiul,  Hiue,  l  eucr,  Apollon.  3,- 1304 
I3ey  Lur.  o  atOoe,  Suppl.  203.  Rhe«.  990.  Anccd.  Bekk.  p.  36;," 

Aiitui,  5,  tV,  (ai&n),  schwarzgebrannt,  verbrannt;  tchwasi 
oder  feurig,  teuerfarucn,  t.  v.  a.  ai»oif,  arxiSoi  mV««  Pind 

^♦*i*tn.»o,  v,  vertt.  ore«,  die  Galleiie  vor  dem  Haute,  in 
welche  mau ,  aut  dem  Vorhofe,  avlij,  u.  ans  dieser  in  den 
<Ie«»cr  von  da  m  den  i>Bi«^«e  guht;  tie  lag  oteitt  gegen  M«a- 
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gm  oder  Mittag,  um  sich  daielb.t  rn  sonnen  uul  tu  wär- 
me« (m.W);  öctvsa.  4.  .Vä-  "<l>t  dafür  n^ifouat  tVe«  ; 
auch  schliefen  die  Fremden  daiin  Od.  3,  599.  4,  2g". 
Auffallend  ist  «i'Jfi  u«  üalitieio  Apollouü  3,  39-  «att  Tpu'do- 
aeCS.  6lR.  a)  »f*  Adjcct.  oder  Partie,  v.  ai'fc»»-  ,  biemictid, 
itum,  oder  ft-nct  fai  big. 

tl9*+t  oToff,  «5,  »,*,  »•  v.  a.  atttui  u.  at&av  in  der  Bedent.  toii 
irfrnf.nl,  feunjg«  glänzend,  helj;  oder  verbrannt,  schwirr, 
dunkel:  yoft.  t 

J'.9y»,  T.  »tri*cli  u.  ionisch  «r,»^,  von  nnfi'f,  wie  yaerps; 
TJii  ;a«r  " 

Bbnaul 


33  JixTOJ 

(ü<)pi»r«f,  0,  ij,  (n}'9na,   Tp/i*  auai) ,  von  od«  mit 
Tauche  :i  geiiiiur,  Lycoplii.  2j6. 
-•// i>  1  x  r  »,'  P,  »"pof,   o,  (a'.lr'u«»/) ,  der  Hitzige,  der  Stürmer, 
Opj-ir.ni  Gyn.     3-52.  H.l.  1,  3'ja-  haben  die'Handschr.  mVhr- 
dorVax.;  «j\j««r»Jf»,,  Leonid.  epigr. 


•,*»*•«.  J,  ueimt,  So|>hocL  Anttg.  3jfl. 
«n  thauipa  -iVÄv»  wo  ScI1.1l.  es  *i  vt/a  ci ' 
s.  t.  i.«ti'ct"AAi»c  Soph.  Stobaei  5.  p. 
ApMlor..  4,  "65.    Hevodot,  sotxt  m'fy.'iv  n. 

«.-her  Vkt  Tliersplir. 


IC>0. 


:r«'  0»  ai 
rerjrl,  Sch 
^Hammen ; 


iVtti\*J.>J  renn 
n  it  Ueife  herrsch r. 


ir.  c.  pl.  5,  20.  oxi>,{/.il  ni  mVWai  n.  o.' 
ufttvui,  Gegenden,   wo  scharte  Nachtlufl 

Ji'tf.rct,  eine    Jnoh!pf>nne  der  Weiber,  «ich  zu  wärmen; 

£»u:»tl>.  bat  ettd-funot* 
Jiffn.  s.  v.  a.  zimt.'Ci»,  TTe'vch.  0i!ji»r  KiV««  ■ftgeHTB« 
f.-tf  './i'or  röt/os«  Sophocles  PUtt.Tr.  J,  p.  1,72.  wo  amtra 
•'.*f&i'<rc{  lieben. 
i.>(«;/t Irr,!,  ov,  u,  oder  r. •/»[;»  5  W»*,  «in  TV-ywort  des  Bo- 
rt»s  t'ev  Dom«  nl*o  entw.  Bi'j/'f  i  inr'i  ,  hestertl  Rinmel 
VrirrrnÜ,  od.  a7ft(iov  ytrro'r,  Kjftr  iiud  Heif  erzeugend, 
Reif  bl L-.getid.  Denn  beide»  legt  ihm  Homer  in  andern 
hallen  ley,  IL  15,  »7»-  Odysj.  5,  2.,0.  Andere  erklären  es 
nicrl. 

J(  ijirrof,  töuot  Pb«TL-nic4i3  Scbol.  Pitiü»ri3.  IC-  Mr.«. 

17,  iiherisclic,  reine  Lnft,   bcller  Hiinrnel,  als  o» 

■'(tu ol  #k  ni&pfn  ■rratj.ai  /Ttoir  bry  Dir»  3",  a:j.  bey  Horm. 

C»Tm.  1,  34,  7.    f/*r  y-'.Tiim  (coelum) ;   tonn  aueU  vi&!>i'<f, 

ir'ü  (tevon  Iliimnel. 
—  ie';»,  f.  ««*••,  oder  niftn™,  'n'frQi'a),  bellen  Himmel,  rein« 

I  n!-.  mic!:rti,  ArUtnt.  nvbl.  2  >,  £.  der  freyen  Luft  ansietzen 

o.  i-r;n  »oIimI!'*::»,  llippOer< 
j;#?to**irtt».  f.   >7»"»i  (n'tfyi'«.  M/ri) ,  tel.lafe  unter 

tirvem  Biam.el,  T»tc.->cr.  g.  ?ß.    Bry  Antyllu»  Stobaei  Serru. 

Jr#f...r,  r«,  JO»«ph«l«  Anti4.Vfi.lt.  n.«,  to,  3.  B.  19,  I,  V 
»ftnt  !-J  <J»»  löniiiciie  Atrium i  C.illixenu«  Athrn.-.et  5.  p.  lo6. 
«.?.■•»  i>V  *T.-i>-'<*  r£*  r'">««i,«»is<  ir^oi/roi-'d.-  röiiv  «tr.'ioi, 
»Je»  «rr'a  BbcnfetSt  wirel.  •  ... 

ii'fff  ic«,  l««^'>:'«,,  >  beiter.  hell:  unter  freyem  Ihmmcl. 

?.  Ile»>-cli.  tt n ;  jtueh  ni  Jpn  «  an^crrtcrfcl. 

AVfa««J  ti    aifrpt ••rrofw,   "reno,  GiOtUr. 

Jitfjitft,  o.,  ö,  1  tifiwiudler,  Porpltyrii  Pytb.  29.  Jptnbl. 
t"S.  Vrr,;!.  ai&hf'oß^if' 

.f.*f.^«i/c,    "MäJ'ciI'o   4,  «24-   die  Lnft-,  in  die  Luft 

i<»f  »;;,r  roe,  «,    17.  (oWe,),   in  der  Luft-,  am  Himmel 
;«»>it,  Mnetlio  1,  •*         _  .     ,  ■  , 

J.>r«T<l«rifff.  q  ,  »7.  »»  oJef  »m  Hanmel  urend, 

J  l,«-»oi»  >'e»   tintl  nittnoToXiw,  bey  Maximus  -r»p)  x«ro(.ii"r 
mi&eafrtr/n  von«  .Monde,  Manetli.»  2,  3^3- 

Jl*t*t,  i,  R«tf,  Mor;eiil,.'l'f,  Odj-s.  I«,  318-  S.  n,>p«. 

il>tlt.fgc,  ö.  r^",  in  der  Lnft  gebätend,  Manetho  4,  3:9. 

Jift-tg,  to,  Ueif"«»?!  Anreirung,  (S.  «1  fiiatm) ,  Zunder, 
roi£e,  Rest,  P.-Iyl».  5-  •"">:'•»  *"»  Are9hr«r  VUtar. 
10.  !>.;-.  (•*.  p-  aj'v  HO  Hamb,  hat  Bifffiio  dsfilr  11.  d. 
•*''C««  »rrwa  erkl.tr U  Scheint  »No  ruh  den  Glanz  oder 
e.WcLa  eir.e»  bewesrten  oder  UncJitem'oti  Kfupers  anitidenten. 
ea.ias  er  kliri  es  •>-  «"V'"/.'"*  "•  f  ti  Ii  rt  das  Beispiel  «n:  « 
fv*.  tmr  w'ra.po-rö/l*«  ««•  ai&*}fia  auf  int)  *«1  ^arroo.'ni 
nntsir/li  ii«r«pri'*f.  " 

Jft'tm,  »j.  Ody.  5,  -S^7-         VVasierrogeUrt, /■/»»«,  mtr^ui 
ü  Pi.1.1  5-    Su.-as  >n  «iffr/a. 

*W;.i<v#  fr»#dl.  ff^irUrb.  1.1h. 


in  eben  dem  Sinne. 
Und  dunkel  und  IwaiC 
^/ 1  ft  11 1 1  x  4 /    r;  e.    S.  ait'öiif  nacb. 
A'i&i  {,  iTtrj,  bat  Dnico  p.  2;'.  ohne  Bcd. 

.4'!}! acut,  f.  |aij  ichditcln,  arp*',- <i/Zmc  Orpli.  Arg.  309.  bewe- 
g>  n,  anfachen.  päoit£*  St  t(*;'u<  atdloonvtK  Oppiani  Crn.  4, 
t-y.  die  Piii'fbrn  schwingt  ml  u.  klatschend.  Jij'tfijwsrr« 
oif.ntaety  «•/oa-fi>r<  Mattetho  2,  4.  scheinend,  glänzend.  S. 
:rii(<«i{Ka  Ji»  it.  tfi'ci  lucb. 

Ai&vt,  brennrn,  anbrennen,  vci brennen;  neutr.  worin  »uck 
wil  brennen  gebr.  liehen,  als  toirap  >i  ijutr.^«  i»  f^,,, 
die  Abrndlampcu  brannten  noch,  Sophorl.  Aj.  ajjfi.  niflo- 
fi/rn  Mur.  Hipp.  1279.  ctlett^hlct,  ttwärruL.  ,,./,,;'■  ai'&ur, 
von  Zorn  entbrennen,  Anal.  3.  p.  R2. 

—  J«r,  ctroi  ,  «,  (aiflwl,  brct:Jion«t    veibreunettd ;    >■;.,,,<  , 
Piud.  fem  ig,  hit/ig;    daher  sir.ihland,  blitseitsl  wio  Teuer, 
»Ii  tt'i!>Krtt   i.'foTti ,  i(./^u-V;  Horn,  wenn  man  diefi  nicht 
etwa  lieber  mit  Enstith.  dtueli  0/  »ripj  ai',»J«i»o4  erklären 


Ahsis  Gioiii  llxc.    p.  557.  der  vau  d,r  SeolU  veibnuuiu 
rlato  ftcip.  ;»,  11.  cT!>'>ot  Qt^ai  tet)  3fv<,~,: 
J.flmr.  ,  ü,  /,    »ii'n.Tx    ri}.n?a    Mauctko  4,    »63.    wo  die 

Randfelir.  eftfvwra  halte;  1«. BeJ. 
di*iil*»i  »chuicMiclii,  tnjrentl^  wie  aooft  ooivw,  wedeln, 
vom  Hil...'.^;  Aiistoph.  veibindct  es  mit  övxiü»,  uol<ait'wi 
davon 

-s/tio,,  1/',  Schmeichler,  TIesych. 
.■fix«,  s.  r.  a.  iiii;  m.  d.  COnjunCt.  poSu 
.Hrn'a,  t',  ».  v.  t.  <t;«-t«;'t  u.  <i('xi'o. 
.4ix  Utiti,  0,  f„  *.  v.  a.  äwti'int,  Tberifjnis 
^/'i'xir,  1",  (.tVwrij  oder  <ti"i?),  die  heftige  Ben-ecn^r.  d.-s  Losbre- 
chen ,  Eiudi  irigcn ,  U.  15,  7iw).  in  Hj-mn.  Orpli.  64,  g.  ist 
«i"x>'i  ii.T/urv  f.  Im  ft.  n7*i'r.    S-  ri'ij  nach. 
jfj*r,i,  i,  v,  *.  v.  a.  o; ix >,',-.  davon  a/x.";  11.12,  535.  m'xlf 
aruei  Acsciisli  Pro.  «-x;7v  Soph.  El.  ijö.  102.  «15.  wird 

auch  aSa^'f  tjTHexirjeaen.  8.  etsr/«> 
Mini;  1],  in  Prot*  «.  t.  *.  «jix.«/«,  £nntm,  von  »'»ixt'c,  puck 
aVx/fr  geschrieben,  je-'e  unsehirMie.be,  iingcbiibrticbe,  schmäh- 
liche, schiiidlithn  Behandlung,  voiiüglich  durch  Schlüge, 
Marler,  SchiiMi>fworle,  Leiden,  Uug'rt.  k  u.  dergl.  Thncyd. 
7»  "5-  Btwim  ÄiVr,  ri'uot  DcM  Ojth.,  h:ige,  Gesru;  wegen 
schinihlielicr  llcuaridlung  durch  ScliLge.  n/xm  ttt  oc'.uar* 
Itocr.  p.  69^.  I  .  Sehr  HBfigentl.  stein  Oppiani  Hd.  4,  6jl. 
ttivfrctv  t(>rru  ~r,  BnOcrscl.lage.  Uthiig«us  isi  die  zweite 
Sylbe  lan-,  st.  mimf*. 

-xi'^m,  it.  nixifOfttu  ,  was  bey  Horn.  nfix/"«  i't,  druckt  jeds 
unanständige,  mtgltmpBtclM,  schmähliche,  schändliche  Bc- 
kandlsme,  von.  dnreh  Sch'äi^e,  .Marter,  Schimpfe.  Schande 
aus.  m'xioftfV«»  t/t  guT««  tAjjicTc  Arisint.  Politir.  5,  10.  Autk 
von  leblosen  Uiugeu,  r«  »••  ;<i'«,  Üeniusth.,  verheeren. 
— tx/or,  rö,  *.  v.  a.  eix/ir,  »,,  f.  L.  aiM  lleiodcvti  5,  39.  wo  {etat 
ntittiov  Steht.    Das  littm,  M.  hst  än'mr.v  »t.  «,x/n  angemeiht. 


xirna,  r«,  («/»  v  i),  Si  h 


Marter,  s.  v.  a.  aixi'n. 

jtitiipiti  i,  {mnUfiii,  di«  ttngl i rrrpflich«,  nngeliuhi liehe Be> 

inndiniiR,  vor/,  durch  Sch'.i.-e.  Marter,  S  himpl:  s  r.  a.  m'xiV- 

—  «ior»;.-,  »,  «ixinrp.it,        der,  die  schiinpllich  behandelt, 
schläft,  martert,  v.  «.'x.'C.-. 

—  asecaee«,   «v,  *">•,   (etaiv»),   der  gen^ii^  ist,  «jidere  zu 
at'xi'T«i'. 

—  itsate'c  Soph.  Ant.  206.  s.  r.  a.  oiWfljis,  wo  vor  Brunck 
nixiotttU  itattd. 

.4i*i.»r,  tü,   bey  den  Laced  uu  uiicrn  Abendessen ,  ÄttTrc», 

Cisaub.  ad  .\:'ien..  4,  $  u.  3. 
Aittri.o,  i,  («Tee«.),  Op.iani  IlaL  t,  »7«.  der  gafchnrlnd  geht, 

springt. 

VVatac,  l',  üsauai  od.  icr/ori«.\  u:-/niMH|;b*r,»onsl     v. :  .  - 

E 
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JMtva,  Adv.  »t.  nilirws,  auf  ein»  Klägliche  Weis«;  neutr. 

phu.  von 

—  iitut,  h!ig!".cli,  winselnd,  Caltim.  u.  Mo'cbiis ;  aPit-ar 
y'<r  Siifli    A|\  ypnu/i«  Aiulrct.  S.  p.  a'ijj  t-llttt*  Pauli 

Sil.  epigr.  U'"  onbsi.  «iAirm-,  J.  ein  Kbigrges.mg,  Enr.  Ol. 
l4>".  brv  Ae-cbyl.  A^am^  123.  aihicv  tili  soll  es  ieden  Ge- 
taut; bedeuten.  Epicliairmn  Atlieti.-e  i  p.  6 r  jj.  braucht  mbrot 
•iV rj  vom  G<'-  ~:£v  U t- r  Wr  Leiern.  Aber  es  toll  iktiai  heiTsen, 
w  m.  n.  Her  Eurip.  Hi-re.  für.  343.  frohes  Lied.  Von  der 
Ety  mnl.  siehe  PauMM,  9,  sq. 

Alk..,'  f/, et.  u,  («HoipeS,  liatzenkraiit. 

All»,  pJur.f.  y  pf,  <>.  ','1  >«HP'J' .  T»nKil«n«e<t.ili.  1  <tif  iv.T'.ij. 
A  i  ior  t_,  oi,  Vi  fj,  IÜItM|  Kater,  Dafs  man  »lieh  di«  i'itrje,  i,, 
späterhin   a!3.  nannte,  brzeugt  Anonymus  Augiistaniit  M». 
c.  36.  rrfo»  oUoiooi'.  2"  Euagi  ins  Zeit  6,  24.  nannte  man  die 
h  i.v  tonpa  xärTar. 
Atua,  rot,  ri,  Blut:  vergönne*  Blut,,  d.  i.  Mord,  »'<;" 

t  wer- 
dnre  h 
,  vom 


34 

A 


AI  AI  OBjt 


IAi  uarl 
iteelm 
n'towi. 


or/;»,  f.  iatv,  blutig  machen,  Blut  hervorlocaen,  blutig 
als  Alistot.  ai  atlmt  t<f  xlrm<f  Ottfäror'^  «,;„«_ 


tttuatt  yi'jitr  Dcmosth.,  wegen  eines  Mordes  an»ck! 


O'l'rtl- 

ftltllM 


den;  ieaxvrtlTi.v  attta  Saph.  E!ec.  1394.  eiklären  ei 
ftä;iuea,  Senwerd.  jrpo;  ai/taroi  Ariitot. ,  vom  Blut* 
Gcolilie,  d.  i.  Bliusvcrw.  ndteit,  wie  </',<«iuoc,  if/taiimr, 
fto- ,  tstrolausr;  /tt;f  afp*  ti  »ai  tirat  OJys«.  fj,  Sfjj.  > 
den  Bluts-  11.  Gcschlechtsrerwaiicttcn.  .Moschus  2,  41. 
tßßmtot  inxir  st-  npei  a'iu.  iiberh.  Ucikunft,  i  iniilie,  yfro<% 
o'i.'V'.-n  lli>Vf!i.  OJys».  4,  611.  16,  300.  II.  6,  an.  Bluts- 
Verwandtschaft,  <i  tV  aifiari,  urjrp»'»  a'uo  Artchylt  Elim.  603. 
605.  oder  noch  naher  und  eigentlich«,  Kind,  Sohn,  Pin J. 
Ken.  3,  114.  11,  44^ 
jsf  i'rJ  «x  o  p  i'a  1 ,  oder  n'uanoi  (-i'rti ,  a/,  («'^t ,  xt  pfV/' ,  Todten« 
teyer,  Todtenopfcr-,  uey  den  Booücrn  und  JDoriarn,  dabei  e» 
Piuiar  Ol  1,  146.  gebrauch»,  wi«  aurh  Plntaich.  Ariattd.  2i. 
Denn  Todte  »atligte  vbeliiedig-.e,  veiaühute)  man  mit  dem 
Blute  der  'Phirie  und  Menschen. 

—  ftattröt,  t-,  eVf  (es/juouetti,  /,'uaxro«),  mit  Blut  befleckt,  ver- 
misrhti  bhuig. 

—  mo I/o;,  tBj  ^^„j,  blutend,  blutig,  Analecta  1. 
p.  a*6.  u.  a.  p-5t5-  no.  4. 

—  u  a  i.  vi  rr  i  s ,  »J.    S.  n    i;  A  ■  V  lucb. 

—  fiäkuif,  0,  eine  Masse  von  »ngeli.luftcm  oder  geronnenem 
Geblaie,  llippoer.  mit  Ofüfiiai  vitbunden  Aretaet  3,  13. 
D.ilier  auch  «  ine  mit  Blut  uitrcrlaufeiie  Stelle  "ain  Ante  u. 
sonst.  Dioscor.  2,  <5)J.  scheint  SO  au  uenurn,  w.ss  r,  ijr,.  m'ua- 
lurtii  heilst,  eiue  mit  Blut  vermischte  oder  bluuluihche 
Materie;  als  Adjcct.  fwjtäv  ai'uäiw^a  Aretaei  p.  49.  B.  von 
wTu* ;  aber  die  Ablcit.  von        ist  so  wenig  lichtig ,  aU  iu 

—  fd»,  «Jet,  t],  Soph.  Phil.  697.  s.  v.  a.  01'uarTti«  qliv; 
Bluiadei.  ^ 

—  am  ata,  t' ,  ein  Domiaun  ,  oder  IlecKe,  wie  n'unt.  m'uaotät 
itynr  (avlktruv' ,  Odys«.  18.  5j&  2-5-,  Dornen  od.  Dor- 
ncngestrauclie  sammeln  zu  einem  Zaune.  £)och  kann  man  es 
hier  auch  von  einem  Steinwalle,  nm,fria,  eikllicu,  wie  l!r- 
rodoti  j,  130.  mi'ft.  nXtv&mv  oiriW,  Domosili.  p.  i?^4.  nit?i*>- 
«oi>i'/ti;««  t».V  aiuaoiäv.  Mociis  eilJart  d.is  attisih;  at'uttoitt 
durch  itttoAoyim  t;  r«  ix  xmkixaiv  ur;  xtiuti  ur-  Davi>u  miiiaato- 
imftm,  Theouoinpus  AneciL  Bekkeii  f,  562. ,  eine  Mitucr  oder 
Hecke  aufführen,  wie  i.iltoi.oyiia. 

—  1*  tto  1  m  r>  M,  tut,  6,  >/,  maucrartig,  nach  Art  einer  Mauer, 
Titoi-tolis  Plate 

—  «a'«(i,  oder  1  „  ,  f.  fo«,  (aJua1,  blutig  machen,  blutig 
ritten,  verwunden,  mit  Blut  vermischen,  mit  Blut  besudeln  ; 
toiltcn.  uiuauouica ,  blutioth,  2^'icandri  Alex.  430.  Oppiatit 
M.-.l.  2,  61g.  u.  5,  146.  steht  aluäaetjr  fitz  verwundet  oder 
(chmcrzeropondcnd.  8.  itnyttiunxrlfi. 

-(•«tinirci«,  i;,  {;»^i  Ji.-!,  das  Blutvercie fseu. 

—  ua  1 1)  v  äi  ,  (/,-:',  für,  L  luiif,  z.  B.  der  blutige,  Sophocl.,d.  t. 
iimyfihei,  mit  Blut  besudelte;  aiumrr^nl  trayörtt,  liluts- 
tropten;  «<«ari;p«  tiköf  Sopbocl. ,  hlutige,  d.  1.  vom  Blute 
der  Opfrnbiei».euipoi  lodernde  I  Lmree. 

—  ö,  ij,  Blut  oder  Mord  bringend,  Acschyli 
Hieb.  421. 

—  aatin,  t',  Blu«uppe,  die  bekannte  schwarze  Suppe  der 
iaceiliiuoiuer. 


—  unrmut,  11,  ur,  itiiim  ai/tartroi,  uluiig,  Slut  habend,  als 
(vT«  jkmioti  Mstfrei  »Tuanra  ächol.  Hur.  ilec.  2)1.-,  eigentlidi 
von  i'Jut  gemaihl  oder  kommend^  onyat}  ataariirt]  Alis 


h.  a.  •>,  3. 

-iia'riir,  ro,  dimiV.  von  «<*<■  1,  ein  wenig  Blut;  wovon 
A  ißt  ttrir  tje,  o,  u.  a'unrTrn,  f',  bluialinlich ,  ii'ffef,  J,  Blut- 
klein,  Art  v  m  Elten <t via,  liioscor.  5,  144.  JeT  dicatt«  Rf.ih- 
eisrnsirin:  ansT»t  !  tose.  3,  »45  dei  fnsciif;e  Roth-  isenstt!!!. 
N<('i  Pl-ih.  Je  -  '.'Ivic.  p.  waicu  diese  Steine  mit  in  den 
lerplUdten  Pyr*mid>u  angewendet,  mi/tmtttlt,  versr.  oii'v.  fi 
BtUiatW-  lletvcb.  »eilt  hinzu:  ttiattt^vr  fii  o/«otV,,'>-  Von 
der  Ader,  dem  Brlilltu]  u:  des)  Puipuisalte»  in  dti  Schnecke, 
bi.  ufhi  i-s  Aiistoirl.  de  ol  >r.  C.  2. 
— um  •>'»»(,  f39f,  ütr.  blutig,  blutrmh. 

—  fiatokuixCs,  ä.  l/">'u\  blutli  ckenJ,  Aescbvli  Af.  l489> 
-»nr«i»H  riao't,  f„  ir,  (jm^i  S"1  ,,mi  Blmiuachtn,  ge- 

i«kit*kl  Blut  n  eraanecn. 
Ai uaxozocin,  i',  d.vs  Pjluttiinkcn,  P.n phviin«  Siob.ici  Ed. 
ph\s.  p.  102 J.  wo  auoie  Ii..lictschr.  riun-arin  h  bin. 

—  u«  r  u  1  or  t  w,  im,  Blut  trinken  oder  s.,u;eui 


—  u  a  r  i,  t  u  r  1,  >' ,  o*  , 

Bim  irinaend  oder  u 


11.  -Irin,-,  »,  Aiis:oj>lt.  Eg.  nj3  £t>8- 


•».;•  nj.  -  n  'ruhi  ü;«<ro«  .M.uietlm. 

-airif^efai  ( — r«aV*^i  '"it  oder  von  Blut  UicCian,  Schol. 

Bi^eti  Ai  'toph.  I  vs.  2  .1.  zw. 
-u«t»(I(lJ'f«>,   «*,/;,   (por/t't»/,',    Blut  scbluifend,  tiiulieud, 
Sopko.  I, 

-aor.^^trn,  »',  >,,  {(«'<■>,  mit  oder  von  Blute  flicf-eiid. 

—  i4uro.  r«;  (,',-,  im,  J,  1;,  ,yial<*),  vou  Blute  li4ufclud,  blu- 
tend, Eur. 

—  pareef  artje,  »of,  J,  t;,  (ay ■'{■),  f.  L.  »t.  — roorojiji  Ac- 
sch\  Ii  rei*.  >:i*. 

-«tr  (  '  »i*»/«!««!;,  »',  bey  llippoer.  Epidem.  6.  sec;.  7. 
t»  ;o  1jioscc1id.es  ,  da  an. lere  a(\j.T»y<i- iuiujjMi  lasen  ,  •.%  ie 
Gitlcu  enllilt,  Aber  baVsta  I.rsaiKn  i'li  d  taiicü  frc:t!ii:tL.:.., 
uud  sjllcu  w»hr»i;htii<iicli  ni^araaiaCe«Träe<(t  und  mim 
ifitf.'  lii.oiii  Laif  seil,  das  8tüleu  oder  Zui  tlcklulten  du  aui- 
geicb  A  jllcnen  Blntadcin. 

—  an  rj  H  rf  ro  t,  o,  t],  (ifiiim),  mit  Blut  vermischt  oder  besu- 
delt, blutig.  Anal. 

—  »ii.(n(n,'i,  toi,  o,  t',  (im'fui},  des  Bluts  fich  freuend, 
gerne  bbiivergie^eud,  bluigiciig,  S tiiJa»  in  mi'fiottratT-  Dafttl 
hat    Anastasius    Ep.     Si".    uiuatuiaut^i  s 

—  a  a  r  o  >'t  ,   tri,   fut.  vtot'i,   blutig  t 

affrfjsi  Jiu  rrat  ;J.'oe  niutTurT*  Ei! 

,ua</a  Aeathvlt  Ag.  * 64Ü-  laf»t  nns  weij'T  I.e:n  Blut  veig^  ' -e  .1. 
aiu,iioi'  &iü.  !>\'u\  Eurip.  Blut  machen,  iu  Blut  kihmo- 
deln,  als  Galen,  muiaro'rai  >;  fpi"!»;,  die  Speise  wird  in  lilul 
Verwandelt,  wild  Blut. 

—  ftmtiiijjt,  toi,  u,  »),  blutig,  als  tSiaj^roicGalen.,  Blutganp', 
lÜiitflurs;  üitlf  AnatOt.  1  blutlubcnJ,  vorher  a/uoraaJ,-,  »um  t 
trai.u  f. 

-«onisl,  o,  (•»«•>,  mit  blutigem  Auge  oder  Angesicht  : 
aberh.  blutig,  vorz.  Beyw.  der  Furien,  Eur. 

—  «nrwo»;,  tu»",  t},  (nium  rötu),  das  Blut  werden,  die  Verwand- 
lung in  Bhir,  biy  Galen. 

AlftaTtuif,  «,  tj,  •  v.  a.  uiitatontit ,  Enr-  Herr.  935.  Porsem 
ad  Eur.  Med.  1363. 

—  »»1  rijf ,  01",  ö  ,  bry  Diosc.  falsch  tt.  äkuerrtj; ,  sal«amaiius, 
der  I  iilebtc  in  Sahtwaaetr  cingciuacht  vaTBauft. 

— ^H^ür»^«,  oi',  i,  s.  v.  a.  ainatoTtit^t ,  nach  Apolloniiis  de 
Adveib.  p.  60.1.  iouisüi. 

—  .nif ('«'<•  »•  »•  aiuntfW^t,  blutig,  Ile'vch.  Suid;,", 
Anred.  Bekkcri  1.  p.  3^j6.  nach  Bailrtlb.  ad  Ii  2,  561.  ein  Iluv. 
wem  von  Eptdanrus,  welche»  auch  Aifii.vm  hieb»;  also  vidi, 
eine  -he  Variante  di.  >c<  Beywoits. 


»uune  ipltcia 

acben,  mit  Blut  bcfiide.n  ; 
ppl.  IIS-  «»;<!*»'  o/uuTh' 


Aiurt'ti',  tö,  Blutgel.ils,  BliitbecJken. 

so  laseu  uäml.  einige  da*  Jioincrische  ämio»  Odys».  3,  444. 
Aiuo^«(ff]e,   i,  r),  sriiroi  Ofpiaui  hal.  - 

schwer. 


Suidas,  0'1'urov  Ileeycli. 
'"'dysi.  3,  444. 
2,  603.  von  Bluto 
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Ai*»f~  5  q  ; ,  ioe,  o,  tj,  (Jtänta),  in  Blut  getunkt,  blutig,  Sov h. 
Ajac.  219. 

-.»■-■;'  u  e  oi ,  i,      ,  (fiofti),  Blut  oder  b  laiig  eisen  d,  freuend, 

Aiu  tot.  Ix.  ».  ß,  * 
-«•i«'"'«.  («"V"1'  '^ffleli  robes,  blutiges  Fleisch  eile«,  Thto- 

phnst-  Porpli\  iii  Abjtui.  3,  3. 
'  .<•<?  1  V  o  »" ,  «I.  r",  blutdürstig,  I.neiani  10.  p.  33. 
— (i.Joxof,  J,  9,  C&oZ>}  >  f'ioftai),  Blut  aufhugcud,  Saidas 

-«»«'tiror-,    t»,    (WpxreOi    Heiserkeit  iwicb  einem  Blut- 

•  -  r.  >-<\   irz'..  :!. 

-M"1'"? «»  o«-.  d-  L  0  aVunr,  /arro?  fnyy.'.itrot,  der  lieh 
m  t  seinem  «igeuen  Blute,  imict  Tochter,  vermittln,  Blut- 
schande bigebt. 

-■•n'r^c,  or,  J,  it.  aluoxütrj  Lycophr.  1403.,  blutürüikend, 
S  v.  *.  a'ßi^rtürije. 

—  ^ «nilni,  r;,  «»»,  (frri'u»\  Blut  spuckend,  Blut  auswerfend. 

—  («c  l  t«,  f.  */•;«>,  ich  luLe  einen  luftigen  oder  gcivali- 
siscn  Biutfluf»  ;  i cji  blute:  von 

— *°ic"7* tt  u,  »7,  «i*V  Soph.  Pliil.  825.  schnell  oder  gc 
waJuuni  blutende  Ader,  von  yAaav,  oder  w;itfn,  her.ius. 
brechen,  losbi cclicn,  und  altut,  Blut. 

-*     .  >.-»'■,   '.'  •  C— ^*tjr%»"»)i  ';'s  plöwliche  odei  gewalt- 

»ine  U  ivorbt.  .  heu   oder  Ausfliegen  des  Biiiu,  Bluuturz: 

cbeih.  Blui flu f». 
•  cif  »iiKoi,    1.  j  .    «ur,  (— u<?p;',n;  ijr) ,  der  immer  od.  ge- 

nviinlirh,  oon  JJ.'itul  n  J  <  hat.  oder  darzu  geneigt  ist,  Hippocr. 
•'««f  ."icrot,  o,  »7,  (^«»rori),  mit  Blut  bespritzt. 

i.-'n,  1-7  ,  f.  s/atVa  (  — fM^M*X  itb  ilicfie  vao  Blut,  buse 

Bin  nWicn,  b-ibc  dort  JUuülu/s. 

—  mifA,,a,  fj.  da»  Fliefseu  de»  Blutes,  Blutilufs. 
-«.(j«;Jo««i;ar»/.',   «,  ein  Weihzeng  tun  Bren 

lia<-.T.>nlioidjilkuotcu,  Pauli  Aeg.  6,  79. 
-.«^.iaee    au",  xor,  r«yl«VtVl*i),  Tom  Blntflur»  nomnicna, 
oder    zum  Bitiiii.    gehörig,    dagl.   anzeigend,   oder  damit 
Tubuuden,  lliptHjcr. 

(,;j'cyv,  ('Ja),  vor»,  im  plur.  —uaf^oiSce, 


Aima je 


rem. 

fietide 


T'  , 
I 


1:  vergh 

und  de  gencr.  »niro.  t,  2a.  1.13t  Ar. 
a<  r*  ai/a,  aiao^v'i'ft  aai  17  ro/»  aarrt- 
muoQvot.  Jen?.    tiiJi    fxtirat    uir  itia 


us.tvzf ,  ara  venerum  sangminem  JuniL-atium,  blut- 
Adern:  wird  von  den  erweiterten  Blutadern,  aus 
weichen  das  .■».ngeliöiifio  Blnr  zu  Zeiten  flieftt,  gebtaucht, 
TDrr.  tob  denen  aiu  Alter,  weiche  wir  die  gfttdtie  Ador  oder 
HaemorrLoidtm  nennen:  doch  braucht  es  Arisiot.  h.  a.  3,  10. 
«fjtijJtof  m'ift  'rnC  mtMvföot«  >',  r«  tV  ralt  p»ei  ««)  »J  >r«(.<  Tt,r 
,'?*r  »ügtnicui  für  BUzifüzfl  aiu  erweitert 
«-e  {-11.  All  im  3,  5. 
•VfM  »V   xah"  yl*»/'/»' 

•  rn'„r.  sal   7a't?  ai'rt;   atu<r<>('°'    lern.    njUi    munti  u 

w,  mirttt  rV  ftatKai.  *)  Eine  Meei'«chneckti:art,  Alistot. 
h.  1.  4,  4.  wo  die  ItiiiidscUr.  <i.To(<(!ui(  haben.  3)  Für  Schlange 
S.  a\i  ügd. 

-»»itfuoe,  o,  v,  contr.  — atuf(ior<,  (n,'un  ,  ('/«,  (löei) ,  mit 
&dcc  von  Bluto  iliefseud:  niii  dem  liluillusse  behaftet,  den 
P.iutL,  auch  die  mou*tliclioUeiuit;un?  IirOcho.  a)  einegiftigs 
KLhe^e,  auf  dticn  JiiI»  das  »lut  ai<s  aiieu  Theüen  des  l.ei- 
bt»  «äiuigt  und   fliefst,  Nicandri  Ther.  Hgd.  heifst  auch 

— Mf.'^r.-,  t; ,  wclt-hes)  n-iucho  von  dtiu  vVciochen  der 
VeiUn^r  e- kLirtc-ii,  harinorrhous  und  IsMMVTfAo  j.  U.ivon 

1 » ».  <  ,  o,  r",  C*'^'s)'  v""  der  An  des  Blutflit^x-s,  mit 
*<*  Hliic  v<;i  Luudcss  -bc^Uitet.  betufur,  Uippoci.  p. 
~~  *  '*  > 'T Z  '  ™     » .lco-   Babe  einen  biuti^ess  ioua.ibei ,  ll.'nych. 
fj  Ar  Ii.  ückhei  i  steht  die  ganze  SteUe  des  Hrimip- 

fnj,  iber  g,'mi(/r;  ?im  gcschriehcn. 
/   .   .    ttt,  ö,   r,     *.    v.  u  —  |  •   ...  Puiynichui  Bekbri  f.  iS 

Alßiiiwit,  17,  Pallnxtb  ißb.  s.  r.  ■.  —  «^.m. 

« »    V      (e»'"^    *•  v«  »■  — /iu^iaot,  Aeschylui 


»reff, 
M 


z:toi  . . 

^.•n-  ü,  oder  aiuott  *-  v'  *•  *?•■><«(,  filhreu  die  Grammat  aus 
Aa-tijlns  ■«  >    d»von  abgeleitet  iar.    Hesych.  erklärt 

«tjcrdem  mt/toie  d.  oV'*'' '•    Sonach  scheine  der  Begriff 
»»  Spitze,  spitzig         <le,n  Woite  <J(.ov,   aiuec  zu  liegen: 
auf  dez»  Bratapiel»  und  die  Doudiecke  oder  Doru- 
Vielleicla  ist  ebea  so  ^1.*,,'»,  •» 


cV>'irrt«-  ibeeleiter,  irnprilnglich  und  ngmttick  «in  ritzender 
Donistrcinch,  «uie  Heeke,  Gebüsch,  Soviui  ir,,»,«'  -„i  :rir, 
bey  Hofner:  heriuch  fxb.rh.  W.ld  Mickigt.  Von  „>^,  „;„,.'' 
Spitze,  leite  ich  aaMS» ,  icli  ritze,  kratze,  schröpfe,  ab  •  wel- 
Jics  andie  von  «,/.<.  mit  «,«,„..«,  abUiten.  S.  auch  „V,  iec 
nach. 

^rueodr^c,        Diose«.  5,  r7j-   Flinii  36,  at.,  eiu«  bzm 

Thoneide  von  Sani  11«. 
-«•««/Vf.  ö.,*J.  «•  ▼•»•  m'firtmai.  Kur.  Thea.  24. 

—  aaftaj'na,  ro,  das  Biiitiröpf:  In ,  Blutflufs,  Puavor  Ter 
m  nriioas^ris,  sehr  zw.  " 

—  f  jW»«.        t.  '»eh.  vor  Blut  fürchtend;  $icli  fnrcht.nd 
AueTzit  hsicsi,  Galen.  ■•<•"!<  na 

V,  («M>piW-,).  mit  Blut  be«„delr,  bTati* 
In  her,cbu  Alieg ,  p.         „ehr  (;^/Jno  . 

Schol.a  Veneta  p.  399.  «,.ttepOT,.rolP  liabeu,  die  Codd.  Vat;c  „J 
•luo^fpre.f  u.  a.^«Vop«ar«e.  "caiu 

—  ^ö¥.pro*   J,  tj,  (^(«a),  «.  Ti«.  d.  -rorh.  n.  ÜbmrUnn» 

—  uox«p»;.-,  /es,  o,  >„  s.  v.  «.  «.^.arorn^'f.  Senuu»  J  iL'ij 
1»,  SS»-  i&rot  «..u??«p«  «ai  af,t{A.,nr„r  Anonymus  AUnii* 
Execrpu  v.r.»  Sophut.  p.  354.  u.  Nicoph.  ü.egor»,  ,a,  ,2! 

~tftfJzÄ*-,',ft  *^';/p,"'C'  #*  *«  Gre»*«),  von  blutiger  F*r. 

—  utl»,  s.  v.  a.  aluäaam,  llesych. 

Pin».  Xutnie  ».  '         '  X<»e«e 

— «rho«,  ö,  i/,  •.▼.».  ai'ftUat. 

-et.1.**'      v-  wird  att«  dem  Scliol.  Artstopb.  J_ 

Ableitung  dei  Namens  Aptur;»;  augefahrt;  «ehrzweif 

joA.»POTer,  «.aieiosi^r,,.,  wo  die  H.ndschr.  -Ja,,r,K  iuben 
Ruhnhen  »be.  -•>.»»«,  «ÜU»u  oder  liebkosend  im'  Sprechen' 
verbessert,  welche»  allerduig«  richtiger  ,che«m:  da  -uirn't 
oder  _™  die  Bedeut.  von  den  Vforten  »uf  die  GcdanC 
und  AnSchl*g.  flbertrigt  und  einen  Menschen  von  ludgen 
AnschlAgen  bedeutet,  flgen  hat  «uWe^rJr^  vorgeschI.,t„ 
und  «JeiÄo 1  it.  aietfiu  vaisu  164.,  schelmiack  gesinnt,  »chiau 
wie  %ntLour;Ot>t  venu  ^30.  ' 

Aip,  iaxiimtt,  i,  s.v.».  d.  flgd.  Cratinus  Anecd.  Bekk, 
P-  3'»5-     t    t  ... 

— pvloi,  e,  1,,  ;«  Ii  «;•,,;.,  ^,  im  Sprechen  einnehmend. 
schnieicheliiaft-lniwchvosMl-aiigenehm,  liebkosend,  artig.  Ho- 
mer verbindet  U/jarl  «iuviiovi  11.  ftalanirt,  lUsiodu»  »faTo- 
\ar.a  f'm'*«  *"t{*\T .und  »Jarrar^ac  „.'«.hoi«  iJvU(f, 
Ach »111  n.  a.  0,47.  aiuiiivrara  n-,  daher  also  verführe, 

nsch,  fisiig,  ver«chbgen,  einer  der  durch  ghtre  Wörtern. 
MWessmea .  libeiTeden  •  Uuscheu  weifs.  Die  schlauen  l  aclu« 
sind  ni/irUi  n'i.I.T*««  Aristonh.  Lys.  1269.  Pinto  Leg.  7. 
p.  39,7.  »  'gl  rfijpav  nluiloi  F^t.  Eirr.  Rica.  498-  nennt  Ulys- 
sr»  ,i,Url«tiw  apor^oa,  wie  Sopbocles  »dreofev  apörijai«. 
13as  lat.  jfcintltui  scheint  davon  zu  kommen.  Die  alten  Gram- 
naat.  leiten  e»  vott  o/aoy,  nlfmr,  s.  v.  a.  (,V,;»M,,  »b,  uufj 
eikläreii  es  darnach  durch  errifd.-,  klug;  aber  Heaych.  deutet 
d.tich  dl« _ Erkllrnng e|t«  irt«  U/m«>  auf  die  Ableitung  vou 
Blum,  Spitze:  also  nuft,  elune,  »djecr.  auoV,  ai'uit:  davon 
«'«.'f,  aww«  und  «ni.'c,  ai'uUoi,  au/ttbüt,  auch  niii  der 
Aipirnlion  »pitriindig,  schai  ftinnig,  witzig  im  Sprühen, 

it.  s.  w, 

i-'niioijfn»,        rj,  Ciarinus  Aueed.  Bekkeri  p.  563.  ».  v.  ». 

w.  Timo-  Ir-  Athenaei  p.  241.  sagt  von  einem  ar. 
■MB  llber  gierigen  l  i«  iie,ier,  dafs  er  auf  dem  FUchiuarkte, 
souald  er  nin«  l.iebliu-«ftiche  .rhe,  JudtLu  in  den  Zahnen 
bekumine,  i,«i.,e7a,  von  «.'uwiin'™.  Hippoer.  braucht  ..MjKrte 
ijji.ue^ar  und  oJu»-rn*  n 'u  •<<*!■>  von  der  Stumpfheit  der 
Zahne  und  der  BmpabtdtUig  davon,  wie  nach  desu  Genüsse 
von  saueni  Sieben-,  »och  urenn  ninn  andre  saure*  esseu  sieht! 
ai'fuu Jiiü^uv  yav  ro«'s  ü(.v,yrtc  laöi'orrat  Arisiot  Probl.  7,  5. 
welcher  auch  aluoiiitt,  von  stiunpfi-n  Zihncu  nach  dem 
Genüsse  von  säuern  Spei.cn  biaucht,  Prob).  «,  37.  Hippocxa- 
tu  de  humor.  iagt,  dafs  diese  Stumpfheit  der  Zihue 
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nfolge,  wenn  man  zwev  Mühlst,  in?  lu'rt,  wie  \\c  sieh  rei- 
ben. Gewöhnlich  ei  klart  man  'a'utuftJr  ui-d  rt/'ituirVt  ▼«"> 
/.ahnschmtrzeu,  weil  ibmi  es  von  o'rW«  nud  n:/ia  ibUÜCt. 
EnldaJ  h»t  ar'uui liär  r.nt  r ois  «i* irr«;  ötirräettat  al(tw&nt ,  »her 
Oie  Küsterstbc  Au»fr.  Ufst  m/oiittt  an«. 
Ai'uiZUtjt,  .«IC,  il ,  >',  s.  T.  ».  niumrn!>^e,  iw.  S.  in  tttttwS/," 
nadi     5o  j-nciaui  9.  p.  91.  'haben  die  ll.uidschr.  a!pjT<»it> 

far  mtpmft*  richtig»  1. 

—  amAi'rt,       stumpfe  Z.ihne,  ».ritt.  S.  n'a-Vw 

-««'1  f< «not,  «5,  s.  v.  *.  (i-'ncMiio,  w.  m.  11. 

Aipmv,  »rot,  ö,  »I,  («<>«).  bbilig,  Hur.  II  c.  ß-;.  st.  *«/iio»i', 
iar;uwr,  kundig,  tiKi'iren,  Ü.  j,  -Ii/.  a/uwr  eKs-v'i  ein  *«'JWir« 
siet  Jäger.  Doch  »-151  Lexicon  de-  Spiiit.  p.  s^ic.  d.ifs  diu. 
»piiiimn  lrnem  als  Ausnahme  Labe.  Vergi. Etyniol.  M.  p.E^I., 
»3-  P-  20. 

S! uii  na,  cv*a,  Alhenaci  3,  p.  7^.,  zu  Paros  eine  blutrothc 
I  eige. 

A  mim»  f,  0,  »',1.  V.  a.  (i'anrciTr.',  Anal.  1.  P.  S-1^). 
ui  i  iiy  !  t  r  i ,  or,  ö  ,  nun  Unglück  »«derer  Upltr,   Ii.  16,  5 

wie  ni'itTi'Ko.  ■} e*.  unglücklicher  Ileytland,  lletsch. 
Jtivttim,  t",  wiui  in'  den  alten  Ausg.  81.  tr.luia,  mioi«  biaiEg 

«efunden,    v.ie  mV.-.«»;    AcichyLis    Alhoiiaii  15.   p.  429. 
chw.  wo  ivatciui-t  \titx  steht. 
ATvtvt,  ttvf,  ij,  (aiV/ei),  da»  Loben,  Rühmen,  gegebene 
Beyfall,  1-oh. 

—  vitr^i,  -ir ,  ö  ,  Hühnier,  Lobpreisen 

—  riiui'i  er,  zu  lubcn,  in  lühmcu,  rühmlich,  Antimachtit 
von  ■  . 

Airi'tn,  vi,  f.  rto:a  tt.  lot»,  (aiVot1,  icb  »Breche,  rede,  Aeacbvli 
Agam.  98  "•  «ontt.  r.)  im.  d.  Dat.  der  Perton,  wie  irtairiw 
surr-deu,  empfehlen,  zur  Pilicht  machen,  Aeschyli  Choe.  7<*f 
g)  icb  lohe.  Wild  aueb  > on  denen  getagt,  welche  eine  Ein 
ladung  ausschlagen ,  und,  wie  wir  «.igen,  danken.  Daher 
a.  v.  a.  übereobn,  iMfCtraWtTaM  ,  fckiphocl.  4)  ich  gelobe,  yei- 
»pieclic,  £  0  j(fs<Mttf  aw  ftfiüi  htymr  Sophoel.  5)  ».  v.  a.  a';  a- 
wrlw ,  ich  bin  zufrieden  ,  ci trage ,  dulde,  x^eefo.i'  XQtt^ftrftr 
uiritat  Enr.  Ale.  ä. 

—  »"S.  rl>  »•      »•  aiVof  und  TiHth  I.ob,  Ehre,  Uerodoü  C  11a. 
iiriiroi,  t.  v.  ».  aüiToe,  Pindari  Nnn.  fi,  CS. 
jITptffia,  rot,  to',  (aiVirr<iiiai) ,  ji inpieltiitp,  versteckte  oder 

allegorische  Hede  5  KitJuei,  diuikler,  iiuvei-tJndlicher  Auf- 
druck,  dunkle,    unverständbebe  Hede,   enifetnier  Wink; 


—  vi;,ii«ria(,  ö,  Diodori  5,  31.  der  in  Rätbseln  spiicht,  son 
aifiy/tniioTi/;. 

— n^uari,"o«oi,  in  Ritbscln - rlihsclbaft- dunkel  reden. 

—  f » j'  <i  a  r i<  J  Ad".  — «iüc,  riithscUufr. 
— "Y  typ  a  T 1  0  t  i;  i  ,  0,  s.  V.  a.  airiypariae. 

— »ij  ofit i'i ! i,  .- ,  (l(f,  ,1,  a),  Adv.  — cW,  riihiclhift ;  dunkel 
ratluelhafi  »USredrAckt. 

—  v»y.u>;{,  i,  t«i'iii«>öu<u),  das  Spreeben  in  R.ithseln :  ».  v.  a. 
_    o«V<;,u«,  w.  n>,  11. 

wJiri;u  uai,  f.  i'jausi,  s.  V.  a.  «,'  riw ,    IL   »3,  3^4.  Odys». 

jt  1  vi  *  tj)  f i,  u  ,  fro'i  iW») ,  Qrafärtnv ,  der  den  Gfttternth  durcl 
dunkle  Onlcl  rrößtnt,  SopBad.  Pluur.  c.  p.  290.  II.  darren 
«■  »cxr»,  ;'<»«,  ö ,  7],  Adv.  -piinf,  in  Rjthscia  oder  dunkeln 
WoVtOU  redend  und  etwas  audciüend  ,  Ti;u:ayoQthtr  u.  «/(»«'- 
(ft*  Acschylus  Prüm.  Dasselbe  ist  oiV»»r»;f,  «,  Timou 
Phlia». 

/i'nTt'f,  r;.  öv ,  (nivinjouat) ,  in  Rütbseln  gesprochen,  ver 

»teckt,  diinki!,  S  >r»la.  OliI.  tyr.  439. 
JTri£tf,  ;',  das  Schreiben  in  Ritlbicln,  Epiphauius. 

—  ri'ojDBai,  oder  tuWrr*aMU,  f.  1 -ouii ,  (<xr"»<>.)>  ifl  Rillneln 
dunkel  -prechen,  mit  einem  Winke  etwa»  zu  verstehen  so 
beui  anipielcn,    stieheln,    «t  tflÖMov,  itQot  ritt  Stapvhis 


i'i  oy/r« »•«',  e",       (;!»üei),  mit  fürcbterlichen  Kinnbacken. 

C'aUim.  ' 
A*'9»ftfWt  o,  Mar^tho  1,  is6-  nieb  DorvilM. 
//iroilunif«,  »/,  ti\Ir»ipn  n'V  «iiw) ,  UiiglücÄgeberin,  t?n- 

(jlilckbrinpetin,  Örph.  Arg.  S^o.  zw. 
y/i  Hfl  äp  r  y  >,'t .  '  e,    rj ,    uiV   «Tf  Talaira  t<»i"  «oron  uf 'i»i;5a 

l'ragm.  Apollonii  Bcl.ken  356.   t.  v.  a.  «<p^J<  fg<  -Treu^i  r- 

S.  ffTlöffr. 

-Ii'  (*ir,  mit  «rVu'e  I'.  %  97.  dc*«en  I3ed.  es  ver'f^itit,  aiiftfr- 
onlmllicll  »ehr:  von  miVft,  wir  ai*a(?!r  Von  tixa:;  nur  £ t  c.« 
UilgCWOhllL  die  A«i|ect.  >b  711  hirjjt-n.  Eben  M  bT«b>St  v  ln*«tWi 
-nli''pr»r»f.  ö,  i,-,  Uii^utildicb,  oder  nim  iru^l.lrk  vei- 
weichlich:,  o/nöc  ts  9^r!mf  rot ,  wie  rr-<!<:e  i'.'Vi  nun,  »isTser. 
ord?n:!;<:b,  rutn  Entielreu  weichlich,  »inschwifenj,  Theo- 
eilt.  15,  27.  WO  midre  Handscbr.  mVöcty.,  einige  »triff, 
Ii  ahm.  ( 

—  voitrj  Tt'e,  J,  rj,  (ariuV,  laarmr) ,  filrchtcilicb  blitzend, 
Arscbyli  Ag  30«). 

vükiKTfot,  «i ,     ,  (l'«rwr) ,  in  einem  tingl-lcklirbrn  Elic- 
Lciie,  »-  v.  «.  nr'roisji,'»-  "na  n<r<fs<a^iev (  Aetclr.  Ii  Ag.  7-3 
Mrjnt  oi'e.  I  veophr.  i~0  i-,  die  llol.le  des  unglücklichen  Ehe- 
bei'e*  oder  Hey <eh Life«, 
-roiirjt,  ov,  öt  ein  lürchterlicher  Verlirercr,  anöt  vL'rrx. 

—  r.'i«ri,f,  öi  17,  (aWg«)i  ».  v.  ».  —  Ijarfe«  u.  «ji-üj vcuec, 
Orph. 

—  )  Jnr,  oirof,  ö,  d.  i.  orVu'c  i/wr. 

—  »'«*■•-•«,  «i  'i  1  («uVeV,  i/ro>'>,  unglilcklieh,  (von  dem  Le- 
r"intidtn  d<r  Parzen  genommen,)  A-BlL  2.  p.  .15.  wo  sonst 
fafftUsM  stand. 

— v.'X  •>■»<,  «,  («fVJ»  *<'««)•  Anale«»  1.  p.  a.}5 ,  furchterlidicr 

Wolf. 

—  n>«i»ij<i  Zoe,      1},  d.  i.  airwc  jinji-iluf.of. 

—  rcl«of»(,  «,  »;,  («>'(,o<),  utighickliclien  Geschicks,  Horn 
II.  22,  4fli- 

—  vosraOtJ«,  /•»,  J,  r|,  d.  i.  a/Wt  oder  01V«  jr«»w».,  llom. 
Odyts.  13,  soj. 

—  iiinfit,  d.  i.  aiVd's  i7«(.ic,  sonst  iVfirapic,  unglücklicher, 
Un^Ulck  bringender  Paus,  Enr. 

—  roirorr-p,  /pof,  d.  i.  islYe'c  Tarr,'p,  unglücklicter  Vater, 
Actchyl. 

JivoiiXmpot,  n,  ,'.  (nt'tCs,  itti.np),  fitot  alut,t  Oppiani  5, 
5''3-.  g'  «fslich  uii^eLfucr. 

—  ro*A>'i,  i,  ,',  d.  i.  mV.Tf  a-?.,>r«ir,  stark  schlagend, 
schwer  verwundend,  Nicandri Tb«T.  t,i7. 

-«J»i»»(,  «,  v,  t»*r,Mc.O.  ungliickuxhen  Geschicks,  tin- 
i;liickl  eh,  Oiph. 

At***\  •>.  ein  Wort,  eine  Heele,  als  nlvat  mfjpmr,  ■>»'  anr/- 
l«8ns%  pdyss.  14,  ^c;j.  vergl.  II.  23.  n-,2  u.  79J.  sonst  ge- 
wiibulir.b  fiyfttii  dr.her  eine  BtzAhlmig ,  bf^-iudern  was  wir 
Fabel  tu  Ac-opi«clier  An  nennen ,  wo  Thin  e  redend  und 
bändelnd  emgeliiliil  werdt-n ,  als  Hcslod.  fti£.  vrrgl. 

Aesop.  1  ib.  j.  Aueb  lejrt  ihm  Eustath.  die  Bidets Rtllg  von 
Jieylaü,  l'.evttimmuus  ber,  dalt'r  o'in/io.««',  nicht  bciMtiiu- 
mtu,  rVjuetiteUi  abMabgMi;  daher  auch  Eob,  I.obpreisiuijr, 
Odys«.  It|  lio.  xi  fit  7pr;  ;«r,  r-'pof  olrot ■/  was  br.iuch'  ich 
ei  st  meiue  Mutter  rnj  u  Knien  .'  Uty  l'heoer.  14,  43.  Sprich- 
wort: auch  Sentenz:  >  r  o(.n  rf"-i'<is  «i'V.  t  tirll^  ÖTuir  eiiio 
Smb..fi :  t.  v.  a.  am;  na  i  hcon  Prognnn. 

Ai'yöt,  n'/,  rür ,  Adv  nrr-Jf,  ist  in  dei  Bcd.  fa«t  dtivcliau»  detn 
prosaischen  cVstroC  gleich,  to  wie  dem  verlängerten  pn*t. 
ttlttttie,  a/arr,',  io«.  ßi'i,i»/c,  w.  m.  vergleiche.  Ilenvch.  f,-,fst 
die  Ited.  sehr  wohl  zusaniruen  in  den  Wonen  iny'ar,  rnis- 
rr"»-,  «••«jC,  *o  wie  er  vir't  richtig  durch  cmjiw',  xnlitnr, 
Xittw  11.  uu,.i-M<t  erklärt.  Homer  nennt  rV.prjjc  u.  irrioTif  nirtj 
de  i  harten,  schwelen fntthtbaren  IV.riipt:  ferner  Hnunrire, 
»•Vre,  illo,',  kuVoc,  Tffamvt,  ftufo;,  orttpef,  «r»f,  «chveeklich, 
furchtLur,  /i/vac  11.  lö,  5'j2.  vtxatt*  5,  J{g6.  «•>«  ■xuöoron, 
tiu^lücKlich,  91,  4-:.  alrä  mjttta  st.  airorvae^,  1,  4*4>  iroli— 
tlixy*  unl  alrä  üxotiotm  Ody.  t6,  '855  «"Vei  olo-fi QtvOai  £2, 
4)7  tt.  euSwäVi  wie  ■iriiraror  rttiiftiHt»  iL  13,  5J.  0ru  airü- 
vper  na)  MiVr((er  tüio  jri  a»»crt  Odv.  11,  42f>.  heftig,  dreist, 
kdlui  ■zVerari  Keonii;,  streng,  h»rt.  Pind»r  b»t  «s»/i«<, 
Zapraf-frf,  i/«*ceMra,  wie  er  «o'pe,- <ri«n,V  nennt.  ,.*«;.  h  .n  '  1 
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ITomrr  fnr  3,'nv  mit  Siitu,  tu'Scita  u.  s.  w.  Man  kann  es  also 
nach  Verschiedenheit  der  Umstände  nriU  de«  Zusanj-ticnhau- 
r;«  furchtbar,  schreckend ,  schrecklich,  gcff.hrlich,  fürchter 
lieh  K>o.r» :  schwer  ,  hart,  sm-iig:  beschweilich ,  lästig,  um 
ansatehhrh ;  dreist ,  verwegen,  und  endlich  überh.  gröfs  u 
lehr  übersetzen. 
"J.tti,  17,  ov,  C'V ,  FV),  ohne  Fatern  ,  Theoph.  nennt  Bluter 

jH.ittt,   *;tot,t'%  (caaVoV,  f.  T.  1.  eWJrre. 
A'ti  rii/rofi  o.        IvTaximn«  asj.  509.,  nullueeli ~. 
J,'r5r»<«i»,  tj  ,    M.'«chi  4  ,  27.  lt.  e/i  otÜjü  •        V.  rrim  Un- 

pj  '  A  gcbabiend  oder  mmkgpui,  «In  »MiglfltMiaher  Vxn odei 

jli  rat  t  f  n  rroc ,  o,  Ami.  3.  p.  24.  j.  r,  a.  ninc  r/p. 
4  irr  put  1  nehmen,  aufnehmen,  wegnehmen,  l/om  bey  Apoh 
ljn.  4,  6jo.  i*u-t3*e  airvptin,  mImuM  ptmve  statt  äyutviöüaa 

m  stein*. 

J 1  1  o».         «'i  lirm.  • 

^7;,  «',•■-.  r",  od.  o,  (eTato**),  ZirtT*.  Ziegenbock;  «7;  arfHvfä 
W  jiJ  jje'i  in  dem   Finne  gebr.iüei,  r ,  vs  ie  k.V»'  'AuttiUtlaf, 
s!t  Oeberin  de«  U^beii'iisset;  a  -  d  ■.»  Of  stirn,  die  Z'ege,  Ami 
15'».    ~\  eine  four»5«  J.tiftC'M.tfViming.  S.  :1.;d. 
'.4i'i,  «*'»  '-  *.".  C""'?'"  •         heftige  Bewegung,  Umpttut\  int»], 
Ii.  15,  7  >f).  •.  t.  «.  7«()-tf,  wolnr  Ap.ilhu..  4,  '^2,: 
Aimm*  SiutC  tQrf/Ut*  Mjrt:  qmfse  Weilen  Bannt*  man  EU  Aite- 
rn, dori  /.si:en  3,   12.    et /;•«?,  n.  davon  leitet  »an  uiyialui  11. 
iii  ».'raJor  fr/Art--.iff  ab.     M«hr  r*ebi  »tichlieh  in  den  Compos 
ffai.  öVi.  M».  r ?»?.«••?.  •'';»<-  «•r«»;V.% 

af.;»>tiei,  r-,  *•  v.  a.  (iltf)'(tuin,  von  . 
—  riri(!Tiii,    von   it«  einer  in   Atfic» ,    die  »Ii 

(Ifliirr  ue<  be-flchi  ,,n>'  deswegen  v^..i  den  Kam-  di.iischrc;- 
«m  srhT  miigmofnUMi  w?r:  d  iiier  dies  rcrbum  f.  T.  »• 
'uuf»"-'!'';  Kubiih.  ad  Tim» eu ro. 
jf"i«in'ri,  «ü,  11.  etiof.t'**  ■  t»,  f.  »Je«,  von  ei'.'/.««,  aioäjh»,  davoti 
au  h  a.^io.-.  hin  uid  her  bewegen,  drehen,  wt nd  n,  «r!yv-!l 
be  vec-n  So  Od>  »s.  4J.  27.  trita  *a\  it  .'>a  <nJ/.ii«.  Daher 
von  "der  l'mnhr  1  -welche  Sorgen  und  Kummer  machen, 
Jrfftraftl  r«  aa»  aiai?rat_i>1  X'  '•'.'/  U'r!>Ocr.  Mnliebv.  3.  p.öjj. 

Tro&i>'t:ius  c;  d.  irXtvaxmt  «rkurt  w?(<  ^e'  «^ViAfi 
Puul  Pvim.  4,  41^-  Iii r  sein eclien,  Anju  machen,  w':e  ^r/w 
b.  ihnlirhe  Wbrta  ■  w°  nher  iloecnli  iölti  gtscln iebe«  hat. 
Von  dnn  Veratide»  ten  ,  schnell  bewrgteu  u.  »bwechsclndcn 
Litine  ent'tebt  die  sclii Hemde  n.  überhaupt  die  .ibwechsclnde 
b.mte  Farbe:  d-htr  der  lJrfiriH  des  Hunten,  Schil- 
lernden T  .1 11  S  c  h  c  11  u  en,  Pl.no  Cratvl.  a.J.  erklin  aivltiv 
d.uth  *o,'*iiX,>*>.  Daher  Suj^xmt  «.uxiurro,  llesiod  ,  MM 
9»vieemnt*r ,  die  TrAiiben  fangen  an  sich  zu  fjiben,  cigentl. 
»»e'neie  Kai  Wert  xti  zeigen:  m-xXar  mt*tlo¥  mUtlXt*  Niuauder 
Ti.rr  I'-,.  Die  schnelle  vibrirenJe  uesvegnhj;  hegt  in  noV> - 
*«  V"*"J'i  rndeni,  ivie  auch  in  sitltfttit«  Piud.  Olym.  g, 
&».'»  :m  Grunde.  Uie  Bedent.  tauschen  liegt  in  o.i^-ioj.a« 
Tain  Grunde.  S.  auc'i  im  welches  man  aucli  gebraucht  hat, 
wie  uu  fflr  ««'•^t''«.  AsB  eine  Verwandtschaft  mit  sU/a*i 
,,*«.»•»  sebrinen  HonWi  a-olnt  ^inii  7^  deuten.  ^  ( 
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>J.  bunter  Keltlr. 


Jld  *t    J     ein   hunirr  lisch,  Kpicliavmiis  Aihencci  «, 
»  n  *E    Vielle-itht  Bevivou  des  öf7.wf,  u.  geh 

»\.i-ar   f.  t.'il»  f-    v«Z»:s  Uesyclui  Inerher. 
—  i.  ..    f  {«tJAeO»  t-r.».  «i'iUw,  Soplt.  neuer,  wie  ein 


n  1 « .  - 

AeolSer  Sern  ,  sieh  >J  beti»geu,  so  •i-rethen,  d.  1.  uacli  dem 
S        .      Theoer.   betrflgen,  listig  bj 


iuteigchen.  S.  «i  ./i.c. 
«/JJ/^  n?  n/ii'«  bsvitiehe»  dTe  seolisch«  Melodie,  Pialiuas  Athc- 
»ue.  i|.  r.  ▼*-rg' .  Srmbo  ftp5'4- 

-i.ar-    o   «..„Z«r<.V.  "«ch  aeoiucher  Art,  m  seoIischerSpra. 

d.e  ron  «o/./^         —  ieW.  -oKjeJi,  abgelotet 
/i.'ile elf,  C*toJU*t»)s  A..«chninck.,»g;  schnelle  Bewe 


K«  g.  5 c h ol . ' H t  »i d .  Pr.h.  4,  4.1.  soll  heif.e...  . 

^•tiZa    ich  macht  ,  farbe  hont,  tuiAci,  bey  Nieaud.  er. 
luivr  r.iihl.     Sc«'-  Hesiodi^V/uKa«  r-i..Wi.rr„, 
fce3  !  -^eii  »ich  ,  r-aarie 
ao,  r-  d-.-ht,  we;i 
«ovlat,  ».  A  t 

-i^i^rtijf,  t«" 
»e!.i-..icrr',  wie  ««('«^ 


nur 

rau- 

o  oa/.ji,  Odys» 
b-  mu...  '•* 


—    ^-<-rit     beweet  M«  »«'  "'"1  »«• 

-    fjsW.»,,  schlauen  Si.  nea. 

ftparrij),  Bliuschwirgrr ,  Donncr- 

6.  at,:vn->i»t  n  -cli- 


Gune»  II  5,  707.  mit 


Ai oloi ttnxif ,  0,  »•  aia\öSt*TOi 

—  hödttfot,  <J._  t';  i'hur;),  mit  btmtem  Halse  oJ 

—  /. u  tf  t  p  u  o  t,  ''.  1),  mit  buntem  l'cll. 

—  *J  dtx'roi,  ü,  tj ,  Orph.  hymii.  7,  12.  wo  andre  Handschr. 
aiollfuti  haben)  aber  Hermann  richtiger  ulolödeinra  lieiet, 
Krlindei  von  maurhriley  Keimten. 

—  XöSvoot,  i,  rlt  (H.Zi.tr),  t  v.  a.  sroiaii'  '  vtelcrlcy  vni 
tnaiieberh-y  s.-lienkeud,  Epiinenide»  Schol.  Soph.  Oed.  Col. 
4;.  Int  t?nria  ntolütwQot  genannt. 

—  l«t>Mf  1,  J,  »,>tjs,  p,  s}|  (öjiih|),  mit  bnntem  Panier,  od** 
auch  -e-.van»!t,    »t  h-iell ,  mich  im  Panrer,  Ilom.  II.  4, 

lf>,  >~3.  wie  e»  Poiyhyi ins  cikl.trt. 

—  lofi  \rr,t,  or,  ü,  («i"r/f\  ruch  — ut;tte,  o,  »J,  S.  V.  ».  tjoixi- 
iouijrij*,  Jehl,-",  vcischtageu,  klug,' listig. 

—  j.nui  t(  'it,  ov,  ü,  (ui'r(.^,  mit  buntem  G 
bniiicm  liopfpu:/..",  Ihencr.  i-,  10. 

-id/iop»»«,  !!',^!,  (//<)()',•>;"•,  buntgestaTtet. 

— lerwraf,  J,  i„  (ryTrui^,  mit  buntem  Klicken. 

—  lo«T  (>i  ;  Oi,  s.  «ii^oTr(V.rJ  nach. 

—  Ui«i««t,  *■  >,'.  mit  bunten  odn  »<  liuel'.cu  Rossen;  TTomey 
nennt  II.  5,  1^3.  die  Phrygirr  so:  für  die  erste  Bedent.  ist 
«/.•<U;Vjr>;i  11.  o'o. '.«« iV(,»,,-  des  Homer,  frtr  die  »vreyte,  Boss« 
sehnt  il  tiowepend  ,  tnit  Rossen  fahrend,  *OQc9tt!oko*  und  das 
pindsiischc  a«uy.  'foorii.i,  /Joiincischiviugcr- 

Aiülott  Vi  or,  sclintll  sich  bewegend  oder  bewegt,  iiberh. 
schnell,  laTSMM  Hain,  s)  diher  von  der  Faibe  und  dem  Au. 
sclin,  lehiUerndi  huut,  ich.ickig;  ojxo.;  Tti'zf,  wobey  noch 
RflchsJcht  nuf  die  manniciifiltige  Kunst  de«  Ai heiter»  genom- 
nien  woidmi  leyu  Uantr.  ni'ü/.rj  >i'£  Soph  |T räch. 95.  erklären 
einige  TJim'ii;,  andre  ft<tt}  oJer  »»'hi,-.(.  5)  metaph.  veriViidcr- 
lich ,  mibestüudig,  varihi  in  cmni  vllat  g.'nere,  NejMJS:  yar- 
IcfalÄgdll,  listig,  Ijureiicud ,  vertlhieriscU :  nlä'kov  yseOue 
Pi.id.  Nein,  gi  <). _  Wofiir  Olymp.  1,  ,\'\.  yulitoi  irtirilots 
sieht;  iroix/ire  «riÄ;  äoph.  Aj.  10:5  wird  o',i"  {/'j  »5  erklärt. 
■eeiM  e?»rfri>t  Odyss.  22,  300.  kann  bunt  und  schnell  heaisen. 
tÜlmt  l*i'^«i  11.82,  5  .9.  scheinen  auf  eine  Verwsn duclutt 
tni«>a'l'wi  s!c'1  winden,  kriechen,  zu  deuten,  nr'»/.«»  >;.«/("«• 
Aiistou  Pmbl.  14.    veränderliche -iuibc5<:i«di£C  T»^e 

wegen  der  Witterung. 
A  i'»*i»ero  110  f,  <?,  »,',  («re'a«),  f$qcfict  Aesehyli  Px.66&»  ▼'«* 
deutig,  »weifelliaft ;  ctg.  init  rieldeutigem  iliuide  gesprochen. 
Aio>.öif>  los,  ö,  ij,  Oppiaui  hal.  »,  617.  {o/toi,  von  — 
ley  Geschlechtern  u.  Arten. 

—  iü9o,voe,  i,  n,  {w*), 
pianl  WH. 

^«oi»>««rij«,  ee,  J,  (j(err«),  mit  bunten,  d.i.  gekräuselten 

Ilar.rcji.  _ 

—  *»»»>»»*»  «Tue,  0,  »;,  von  bnnter  Farbe,  ojloe  irrfotv  Enf- 
Clcmeiitis  Siroin.  5.  p;  717. 

jsfierr!*»,  w,  n.  /'-j,  f-  <?*•».  briprotigeti ,  begiefsen,  »nfeuclitem 
scheint  eiu  spüteres  10111  sehe  Watt  zn  »eyu.  Hippocrates 
brauchte  es.  S.  >;i>wV  Djvon 

—  r^un,  ro,  das  dai ->ttf  gegosseno  Wasser.  mon;»ic,  da»  Be- 
»ptengcii,  Auf.  lichten,  Erweichen,  r,.  H.  einer  Wtuvde  mit 
Spiritus,  Iii.,  C.  55,    17     Gewöhnlicher  lind  die  Couipo». 

■M  »imuruiu.  Mau  leitet  es  von  »*»'«•»' 

Kteir,  Uler,  »b,  w.  m.  n.    _^  >  ' 

Alf  ">ös,  n',  r'-i;  11.  ArTr,ne,  rrcoa,  t~it;  (ot-rie),  hoch,  c["*", 

ben,  bi;y  Hom.  11.  Pind.  von  StSdtcu :  mri»;-!;  m  njtoe«  Andiol. 

2)  tief, '«KÜrr  r,  O-imtoi  Piud.  jj.  metaj  h.  oo'fin, ,  Pind.,  hohe 

Weisheit.  Isj/et  Ncm.  5,  53.,  dreiste,  vervTegn«  Hede.  smie'J'lC 

Anal.  i.  p-  e il  ,  schrecklicher  Sturm. 
AlxoXi'v  •  -'.  '  i^h  bin  ein  «rröaoe,  ich  weide  Ziegen, 

Aeschyl.  Tum.  ig6.  S.  in  potxnUn. 

—  iroäUxoi,  ij,  o'r,  dein  oder  sunt  Ziegenhirten  gehörig,  von 
ihm  lienilhrri.d,  »'<•  jü/'. 

—  r»'h«»,  tö,  die  Ziegenheerde-,  ebendaher.  % 

—  Tiöiiuf,  »,  eine Voeelart,  bef  Aitetnidorus      5^.  urrt"'-''05 
3,  6'i.  vci  nu:;h!ieh  «r; -uUm*. 

—  -ti'/.ot,  il,  ein   Ziegrnlii.l,  st.  «iyo-t").i!5,  v»Ve  |ioi ««"« 
II.  »-  \v. 

Ali  ot,  toi,  t  !.  !T  ,h-.  A  d  öhe.  Git  f.1.  Vo-^t.7,  i^- 
jjiweSec.  12.  ,  l».hi>  liV.eif,  Eur.  A'c  Joj. 


tonend,  »W»»»  Op- 
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AiSsr'ot,  erat,  o7<n»,  Adv.  «4'cVo.c,  »np«r).  alSati  ararot  Pind., 
„ei.  »chaml'aft,  verschämt,  Odvs».'  i7,  5^  paü.  vor  dem 
man  »ich  schämt,  ehrwürdig,  Verehrung)  .vfliilig,  m.  verst. 


lirf  Odyss.  15,  372. 
—  gofiirjt,  K>;,  ' 


schamartig,  gestaltet  wie  die  Scham. 
A'iiou  n  t.    S.  aitfofftt. 
'JjS$»¥titt  ■»  ■•  v.  »."Atfys,  Moschi  4,  86. 
ji»o  t,  tot,  tö 


t.n; 


Anccd.  Bckkeri  p.  354. 


S.  01?. 

,4  Ii  00  irr],  »},  »._v.  r.  m'A 
'  ,f  i'9n  x  loi-    S.  att'Xa>  Jof._ 

fof«'  «">!*•  o< ,  ö,  fträn),  vvie  Oonxotfilr^t ,  rur 

Unteiwelt  gehend,  Holleiigingcr ,  Athriuci  p.  ffo.  wofür 
Hesych.  aVdoyJioi,  *iTro»  x«i  lejfroi  mal  »;>i<  #«i»iroc 
i'rftc,  hat. 

4idöq  pwi't  oro»,  «,  »},  (.aioüt,  «-p^O ,  verschämten  Sinne«, 

veTschimt,  bescheiden,  Sopli.  Oed.  Cid.  237.  Eiir.  Ale.  (»5t;. 

ehreud,   etbariuend,  mitleidig,   tibarii.  s.  v.  a.  miiov/uroi, 

w.  iti.  n.  Hesych.  hat  aHU/tfOW  dafür. 
'Aiift!">  v.  «.  aiSoi«,  (iSpu'a),  Unwissenheit,  Unerf.ihrenhrii. 
S-gn^ne,  fMMi  Wi  Nicander,  oder  HSott,  Adv.  aiiovti, 

(i'r>s>«.-)i  unwissend,  tuteifahren. 

—  Jprf»,  17.  8.  —  teil*  nach. 

^-^eoat-ot.  i,  ^,  tt.  -Unit,  ov,  S,  («?.•»«,«,  »1*1%  de.  Recht« 
tmkundig-,  kein  Recht  Wneud 5  ungerecht.  (rtjpa«  a.iooSuat, 
Vind.  Nero.  1.  96.  wilde  Titiere. 

—  upo»»»"».  »/.    (*»'*»<*)•  U.iwiM 
wofttr  im  Etym.  M.  aiäpocii]  stehe 

'jttSQtrot,  i,  ij.    S.  «Wo'piTef. 

jtiSrlot,  •••.•!)  nach  Hesychiu»,  Suidas,  Cyrillus,  Eustath. 
ad  Ii.  "i-  >?2-  Jrcaot'f,  a!u« ftijc  bedeuten.  Eint.  «•.;[  xnp«  rur; 

ror.-po»'  Ratf1  ti.-  >  .  leitete  es  also  von  eu<h»<  ab.  Cyrilli 

Eikla»'-  Ittl'rt  auf  tiee»  tt.  «  privativnm. 
'siiSwt iiot,  o,  das  aus  einander  gezogene  'AiSrtf. 
jtlSi'ii,  öot ,  contr.  o?t,  r, ,  Scham;  die  Scham ,  od.  die 
Sch.itnüieilei  Schande,  II.  17,  336.  die  Schani  vur  einem 
etwas  UnansUnJigcs,  Böses  zu  thuu,  d.  i.  Ehrfurcht,  Iloch- 
»chliuig,  und  im  Allgemeinen  Bhrgefahl,  Elirliebr,  Tugend; 
auch  Verzeihung,  wie  tuSüaOai  «rerreiben.  SHM*0tyMn)sti 
iyiyira  oin*t  T«p«  r<"r  'Atfxäivir  ailrk  Pauyan.  ß,  S7.  rcrrti' 
B&titev  *al  r«  irnrpl  ttal  «ätlifoit  nrti'i  ai 
Vater  und  Brüden 

<t  DT 


5,  6.  aus  Achtung  vor  ihrem  Vater 
von  «  pvivntivo  ui:d  lim  zu  summen. 


<W  rtftorttt 
Brüdein.  Sclwint 


wo  aber  Ruhnkcn  EpuL  p.  255.  a..7«*r,,-  aus  Hy 


HeroJotu»  s,  5:1.  hat  miti  ttart, 
ein  poft.  Compottt»  abgeleitet, 


*^i'<r«iljC,  ».  T.  a.  .  ;r'; 

At»a.lio)V,  vvit,  u,  hitzig 


HttM 

Bevwdit  der  llcuscjircche,  l'hcocr.  7,  139.  wn  M  aber  auch 
sch'A-.iz  bcJcuten  K.uui;  denu  jueh 
der  Cicade  iqvixI  aiJiuti  bey. 


Ep.  IU.  legt 


uiy,  brennend ,  gliihend,  als  Blitz,  Heiiodi 
und  daher  »chuiuu,ig ,  als  miny  Odyss.  24. 


Schol.  u.  Stü.'.is 


dor.  st.  n9t.  4 

t0f*Tim>,      f .  ^'w,  Ami,  3.  p.  3G6,  odltr »fotQtfm- 

*  L  tV  ««'»*'(.« ."««'«.,  in  der  Luft  eiiilierschrriten. 

1,  Adv.  im  Aeiher,  in  der  Luft,  bey  den  DiobterB,  mit 


liymii.  12,  1 

romeht.        .  . 
jtltlt  Vo6t-  n- «onisch  st.  atl. 
r.\i  jeder  Ziit;  davon  sind  v 

■»vic  ailiuttiJTct,  v,       ».  v.  a.  üiluv.  Aeschyli  Peis.  7;-,7. 

Al/i.uv(f»f,  tt.  mU**ft,  Heiodot.  und  Aiistuph.  desgl.  Co- 
mic! Athenaei  7.  p.  3<w.  wo  vorher  eilotfvi  »taud. 

A 1  s  i' ,  poei.  st.  «I»/. 

Aiiv'n*ot>  *>       8-  aV/i-rrrw  nach. 

Altrünt,  «Uroma  aiia  Oppiani  Cyn.  5,  H7-  Adlerarten, 
von  oieru'f  tu  ätrüs  flom.  Ody.  2,  146.  Eui  Adv.  tu4T>)lor, 
nach  Art  der  Adler,  Apollcnii  Lcxic  »•.  ah.Tor,  von  aitxii 
poeu  »t.  «röt.  ,  ,  . 

^Jrijl*«,  ctijiii'o«  nn«l  <i<»«Kff,  ».  T.  a.  staiK,  ra«cli,  I  — 

niunteri  nicht  Jungling,  wie  man  es  cewöhulicli  überlvlit, 
drn  Hesiod.  "Efy.  441.  nennt  den  tojUMgMi  Sklaven ,  der 
pflügt,  oiivei'«  Ii.  3,  «ö.  die  Jag«',  u. 

Jrpö^«*o<  «<C«i««  Athenaei  4.  p.  183-  ist  f.  v.  a.  irrjuwn,-,  wie 
He»ych.  <t!<ät* ,  tvrt>*<fii  ßlaot t/ua. ,  u.  ai'feW  epiär  durch 
ianimr  erklärt. 

*J  f£ii*  «t.  o'i^Jof  Jleiycli.  Eryrool.  viell.  aus  IL  «,  3tß. 

Alr,Y  t',t.    S.  in  Witi'i.'t  nach. 

^i»jro«,  rur»ig,  voller  Ruf»,  Ii.  iß,  4«°-  Hesvch.  trkUrt  c» 
axioriituV  »•  -!  1  vJiStt,  und  hat  dafür  auch  euirjiöv  all  Variante; 
walirscU.  st.  aarvr,  uV-re;  ,  sehr  grofs. 

A 1  »,'  r  o  s  st.  a'fr Je.  S.  a^rJ;. 

A»9mHot.  t'a,  /or,  aschfarbig,  rufiigr,  Nieandki  Tb  er.  at&a- 

liaint  irifJ*  ^»W'To»  ßpigr.  incett.  Br.  67g.  von 
—  ä  i  17.      («W«),  Asche.  Ruf«,  f.  v.  a.  Hojlokot,  Diotc.  x,  79- 
«*•*«}•,  «f,  »•  Ti  »-  «fdnirtu, 


Tb.  72;  rufjw; 

315.  bey  Viiijtl.  Aeu.  12,  611.  immundui  pulvis,  aifraio 
Aeschyli  Prom.  Q<)2.  der  Blitz. 

-  d.  W.   yci,).«..:,^.'«    I)CV  AtiatOpS. 

iraii/S,  J,  it'r.J  tu'  i'tyov,  K  imiitrufs,  llippier.s.  v.  .1.  «3 
2)  aidalii,  J,  v,  schwitz,  ^i'f*t  ^*npt;  r«  Mt H(9auUf  Nicin- 
dii  Thctiac.  «159. 

—  ntaii,  1-",  (myüfsjji  IVnfi  machen,  r.n  Ruf»  birnnen,  DtOtO, 
2,  ßi-  «»  7(>  verureunen,  mfsi-j  oder  »eliwarz  maclir», 
Eni*.  El.  ll.Ji».  itt"  iir  ai  tfn).*'ja^t  t.yvyp  ni'tftü-xt,  DlO.C.  I,  00. 

—  nüu>d?;c,  atfi  J,  zu  Kufs  oder  Asche  verbrannt |  rulsig, 
aschig,  schwai?.. 

—  aiaröt,  ij,  «ir,  (oi>aiJ<u) ,  xu  Ruf»  oder  Asche  verbrannt. 
Aiiri,  dor.  st.  ti9t. 

r*i».  d.  - 
Ai»iQi 

•sufeUMencM  »V 

—  ivot,  S,  t],  oder  alMpoi,  la,  top,  oder  mi&mftH^t,  äthe- 
lisch,  luftig. 

Ai'9tt°P  •'•«oe,  o\  l>i'»g-  Laert.  6,  76.  s.  v.  a.  ät^i  ixet: 

andre  lesen  »t9ti/tJ'i\.xai .  nu  ^Juxw. 
^«tf.podWa«,  «,  v,  A^.O.  i»  der  Luft  laufend, 

AllSLOpIl. 

—  H/ottit}*,  tot,  i,  r),  u.  ai'f*i(?üfirf,  (i/'.V),  «thcTaTiig. 

Ai  i>  t(fukau-rti,  ,  ö,  »J,  in  deT  Lull  oder  am  Himmel  leuch- 

tend,  M.uirilio  4,  291. 
AiOfva).o)  t<«,  vom  Aeiher  und  athcii»ehen  Dingesi  Siireehen, 

fipist.  Pytliag.  ad  AnaxJtn 

—  n/övouot,  i.  >},  (riuouai),  im  Aether,  in  der  Luft  lebend 
oder  weidend,  (IrsvcIi. 

A  i9 tf/or  m  «  »  »• ,  MmMUMI  4,  aj,  am  Himmel  sich  beweprnd. 

—  knjn  r  ot,  ö,  {,  (täöCw),  in  der  Luit,  am  Himmel 
hcruinsciiwcifeiid,  Oiph 

jtt&tqmmqti  u,  »J,  «.  wAiftM»Ajs% 

jti&qttt,  tooa,  tr,  (wiOm>) ,  vetbrannt,  schwarz  gebrannt, 
Nicandcr. 

AiOt,(>,  iVot,  0,  bey  Piiularus  u.  andern  auch  »J,  Acthcr,  die 
hMirre,  remerc  Luft:  daher  Licht,  Helliwkeii,  Ii.  iö,  300. 
j  aiitW,  iefu«,  vtrp«,  ryfd  Piudar.  Himmel.  M.  «.  Cie. 
Nal.  deor.  a,  2j.  Piato  1. 
401.  625.  S. 
Ai(*>vot, 


p.  251.  Luft,  Athem,  Eur.  Cycl. 

(i  nacli. 

«>•."•.  (eifhu),  brennbar,  lilor  Hesych.  «oti  oc 
aufm  eimaii  d.  ui).nt  d.  Elytu.  M. 
Ai&faiZ«.  »eh  hoc.  handle,  spreche  wie  ein  Aethiopier. 
Vagi.  a»yrsri«r"w 

Cr,  Aethiopi«h.   L'iroc  bey  Herodottu  und 
•  Ii  11.1dl  Dolomieu  und  andern. 


jry . 


—  s  e  sr  f  at  e  « ,  »/ 
Snabo  der  IIa 


lonlt,  f,  JJioscor,  4^,  I(,5.  «ine  unbesümmto  Salbeyart. 
Ufj>,  o, _  teilt.  ■jO.o.ti,-,  (.i'JN.^ ,;,,),  ein  Aethiopier, 

eine  Aetluopienn;  eigentlich  mit  verbraunlem,  schwarz  oder 
«rliwaiz-biauu  gebiauutem  Gesichte:  flberhaupt  schwarz 
i'";'»1'  ZVjrl  .Meleagri  111.  S.  ai&alla,,  nach. 
v*n'»o*»>:,  Kraiidblafe,  roihcr  erhabner  Fleck  auf  der  Haut, 
von  ai'»«.,  Eroiiani  Gloss.  wofttr  bey  Hippoer.  p.  426.  »ümZ 
*fS  ,,.elU.:  r;:',cui  Glt,,,i  ,h"  und  davon  a^l»^ 

Sit,  »,  ii,  diesen  Br.iidbUsen  ähnUch.-  Hesych.  oid«*««,  »JU- 
«r«ir««.    Derselbe  hat  01  i>„l  —  itott^öi.yfc. 
Ai»o*in,  t),  Beywoit  der  Diana,' Anal.  1.  p.  55.  nor. 
Ai  9c«,  tot,  rü,  (ei.t«),  Brand,  Hitze,  Feuer,  Apollon.  3,'  1304. 

Bey  Lur.  e  atlfot,  Sttppl.  203.  Rhes.  990.  Anecd.  Bekk.  p.  36a. 
Aiitot,  y,  or,  (ut&in),  schwarzgebrannt,  verbrannt-,  Khwaiz 

oder  feurig^  feuerfarben,  ».  r.  a.  ai&oip,  oeriioe  oc'e>ö'e  Pind. 
AiOovoa,  »/•  verst.  oro« ,  die  Gallcrie  vor  dem  Hanse,  in 
welche  mau  aus  dem  Vorhofe,  atli},  u.  aus  dieser  in  deu  irpJ- 
ttuot,  Toa  d»  iu  den  (taXvpoi  geht}  sie  lag  meist  gegen  Mwc 
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•r,  tun  »leb  daselbst  r.n  sov.nen  nrd  «a  wär- 

Ott vss.  4<  S**-   steht    dahlr  jzgt'So/tot  SCuov, 


fam  oder  Mirta, 
Sien  (ni,'.  ,)  ;    Odyss.  4 

auch  schliefen  die  FtcmJrn  daiiu  Od.  3t  599-  4,  2q". 
Auffallend  i&t  aTOotoa  :  j/.efioio  A;  olionii  3,  39.  str.it  *pudo- 
7,  61».  2)  als  Ao'jrc:.  oder  Pank,  v.  «W«»  ,  biemiend, 
w«m,  oder  fenci  f.nbi£, 
JJ9otf>,  »tos,  ö,  t',  «.  v.  ».  iu4i§  a.  ai9av  in  der  Bedeur  von 
bniiaid,  feuiig,  glänzend,  hell;  oder  veibrannt ,  schwärt, 
d.u.V.cl :  poe"t. 

J?9fa,  *; ,  «ttiscU  u.  ioni«ch  «T^pfj,  rot»  ni9i'o,  wie  yäeTi* 
von  ;oor>;(i,  d.ivon  nl9^!a,  ai9{'it;,  ein  heiterer,  unbewölkter 
Himmel,  UCMCTCl  Weiter;  2)  ficyer  Himmel,  wie  tliutn, 
J'taum,  lv  ai(*{fitt,  linier  fvcyein  ITimmc! ;  davon  r*:r(i<V*pi6<, 
tiUulialir  i  3)  tch.vfe  Luft  mit  Ri-if  v -bundi  11,  ms  Homer 
mtftff  -c,  o,  nennt,  Sophccl.  Amig.  5j,<J,  8tt«H*>9  rrit'jwr  niffpn 
»ni  9vP0ft£(a  (tiit;,  wo  Schal,  es  «»irpi»  crkliit.  :ra;  oe  «itfp'u» 
«.  a.  jr(/i'e»r «uUm  S«ph.  Srolnej  S.  6?.  p.  SM!  vct^I.  Schol. 
Apodlon.  4,  765.  Herodnt.  setzt  Hi'&^fi)  n.  i\.i>ot  tnitminctt; 
d:iheT  bey  _Tlic^p|if.  e.  pl.  5,  ;.->.  en/Ui«'  »«'  «i'jWai  n. 
lym'&piot  tÜ.toi  Itjüpttt»,  Gegenden,  wo  sei.  itc  Nachtluft 
n.it  Keife  herrscht. 

Ji  &q  a  v  0  t ,  eine  Kohlpfinne  der  Weiber,  sich  zu  wJxmen; 
Enttatb.  bat  niO(rixnt. 

■di&ftt-i.  s>.  f.  n.  j;f»ünfw,  TTrivch.  (T,.'p*in.  xiftti  niOptirrrof 
rar*  '  A,?av  rofioxt  Suphoc.es  PI1U..1.  ;\  r.  1,72.  wo  andre 
m<fpo't  to{  Itnbcn. 

j!  &  i- qyr  r  /  t  t;  c,  er,  <?,  oder  j  «j  ,V,  .in  Peywort  de»  Bo- 

tt.-ü   bey  Jloin.  »l<o.  tiuw.  n/Wfi  ,  heitrin  Himm.-l 

bringend,  od.  «/.?(-!>»•  ytyrur,  K.i[t<t  und  Reif  erzeugend, 
Reif  bringend.  Denn  lim!--*,  legt  ihm  Horoov  LH  andern 
•u-l!en  bey,  Ii.  15,  171.  Odyss.  5,  096.  Andere  erklären  es 
anders 
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A;*niA-tt*Tur,  ö.  ij,  WJwj,  tf-Vomi),  roa  od«  mit 

laiicT-ciii  genliirr,  Lycnp'n.  136. 


W'">   °-   [«»Wo««.»},   der  Hitzige,   der  St  firmer 

Orobrni  CyB.  =,  3ö=:  IUI.  >,  V>a.  UaSe»  die'H.mdscUr.  o.'/,,»' 
tr't,  in  eben  dorn  Smnc.  IiIMIII  ■tVf«t&n  Leonid  eni^-r" 
sind  dunke.1  und  zweif.  ilr  '  "wnul-  eP»gT. 

.4 1  ,*>«  ii  *«!  d^  «.    S.  <ii',''«/.i£  n.>cb. 

/ii»<  J,  MMfa  hat  Draco  p.  2{j.  ohne  Bcd. 

130    d.e  P.n.th.-..   schwing, ul    u.    kl,(,c],e,J.  " 4. 

w»/(.«>9i  (Ikcj  11.  jrrii»  11.1CU.  b""zena.  fe. 

ibrenneti-  neurr. 

Sojiho 


•  wotin  auch 


n&an  j, 


^  I  '>  (>  r;  1 1  i  ,  t-iVTot,  füuit  PbeTcnicns  Scho/ 

'^^  icC 

>i','t(,i'n,  »7,  äiherifchc,  rrinel.11/t,    heller  Hmimel,  als  01 
»ffTiiol  *»>  ni!*r,(n  iroV.ol  fxwor  bry  D/o  57,  2-5.  bev  Horat. 
Ct-rm.  »,  ^4,  7.  p*r  Ptnim  I,c0e(am) ;    sonst  auch  iti  al&yiif, 
Sit*  *  er  fteyem  Hmtthel. 
— f.  na'f,  oi'.ct  al.^nnui,  i^nift^a),  VieUtn  Hirnrnot,  Teine 
Ltlfl  ruacV.en,  KrktOt. '?roV>V. %\  Z-  A«T  Irenen  Lvilt  aussetzet! 
iv-  i.i  'm  »bV''i\0.;^,  U'ypi>tT. 
>d>;Mii«i)r(i»,  «7,  f.  iforj,  («IVytMs  w/ft})*,  schlafe  unter 
freyom  lltinttisjl,  Theoer.  ß,  ?«;.    Hey  Antyllus  Stobaei  Seim. 
>teiit  l»l«cli  (T(,'>pioifoT'.r'»  rtar. 
At&t*»**  T°>  Josephns  Aniifj.  3,  ^«5,  3.  n.SJ,  so,  %.  u.  19,  t,  5. 
nennt  s<i  di%  rAtssbch«  Atrium:  CalÜTritus  Athrn.iri  5.  p.  ao<5. 
mi»e>"y  T>>  *V«>«  r$i  f-rouiuiitp  jr^utHoi  »atiior, 
wo  cs  ctr.-.i  (lbci-»etrt  wird. 
JHio'Ot,  0.  ij,  (a},li>a),  heiler,  hell:  nmer  frevem  Himmel. 

'S.  «;it(.<T.     llesyeh,  hat  »rirh  n<3ejrae  a;i-emcrkT. 
A"i    t?  s  ö  «  U. 
t  0  •  o  .•»  a  r  r 

t^*).  Verpl.  «i'&n'vJa't'i. 
AiOfio.iolic,     -Uuictho  4,  S24.    die  Luft-,  in  die  Luft 

wei  fen.  < 
>//,»po.1  Jrr  rot.  0  ,   t.(Sor{(,),   in  der  Luft-,  am  Himmel 

bewe-t,   Matietl-0  4.(»<j8- 
J  i  ;fv  arr  iitvtjt ,  i,  «j,  in  der  Luft  oder 

M.netbo  4,  58&- 
^  i [H  |  o  t  o  il  *  «■ '»  und  «m'*?»to'-»',"i  bev  Maximiis  -fp!  xurofr'"«' 

».  r.  a.  alfrfofl'irfn  vom  Monde,  Maneilwi  3^3- 
j4i9  0a:,  <j,   Keil,  Morjenk  ihe,  Odj'S.  «4,  S.  n»>pn. 

^i  ff^iitoto«,  »,  IS  in  der  Ijtft  gr&irend,  Manetho  J,  3"JQ. 
JI3i-um,   *•«>" ,   Heilung,  Anreiznng,  (S.  nrftioiu>) ,  Zunder 
ii..'.',    Kest,    P.'lyb.  2n,  5.     sii«r;i!r  >effj  AnfHamr  Phitar 
xo.  p-  37-    ("•  p-  'y^  H.)  He'ycli.  hat  m(t^rla  d^filr  u.  d 
er.iseua,  *•»»;•*«  «rkLrL    Seheint  also  an.li  den  Glanz  odei 
Scbeui  eine»  bewegten  oder  leuchtenden  Koipcts  anzudeuten. 
5.11  las  rrkl.trt  es  il.  «V"';.'"»  "■  f«"Jt  das   fUypiel  an:  i  H 
fimmM*»    B;Vj.(i(.i»'h.    Ml  «,;».;^b  äu  yi*i)  *al  pMWMtto 
«•irti  atttrii.ft  itoraQfint. 
JSittt«,  v>  Ody.  j,  357.  eine  \V««errog«Urt, /a/wa,  mjr£BJ 
O  jpiani  |jie;it.  2,  ^.    Suij.u  in  ai.''«/a. 
fdmoUlM  grifft.  PVorUrh.  i.  Th. 


mSvV*  tdiw,  i.-rt<r.i,  Glossar. 

.  o.  ,  e,  1  i.fisvaiidler,  Porpliytii  Pyth.  29.  Jambl. 


am  Himmel  irrend, 


A  i  \f  ss  ,  brentu'n  t  anbi  eimen,  v> 
wil'  brennen  gehr;.nchen  ,  al 
die  Abendlunpon  brannten  nocl 
fiira  K;ir.  Hipp.  1279. 
von  Zorn  entbrennen,  Anal.  3.  p.  g2. 
—  9t,r,  tntt,  ».  (oTtV)i  brennen. ,    vei  brennend 

Pind.  femig,  tutHg;  daher  ...  ihlon.l,  t>lll  ™%  '  °« 
als  tl^WNt  l^rtf,  tolnoXt  Horn,  wem,  man  diefs  isjcbt 

Are.  M-    tropUch   wio'Ls«r  lnt/i     ^rf  »30 


Alexis  Giotii  Kxe.   p-  Jj-'.  der 


nc'uns.  o/^,,. 
«  Soni..? 


Aethiopicr.  Tlato  He.p.  ft,  n.  aT&taOM  &rpoi  xal  ^'►„7,-. 
Aiirmit4,   ü,  f>,    «Ji?ms«    r.i).u?a  HtlK 
Han.Uclir.  «7.>p<-Trt  hatte;  rw. Bed. 


verhr 

etho  4,    ,63.    ,vo  die 

22r;,   schintl.helu,   CleentL,  wie  fönst  e*/«,,,  wedeln, 
KtUldei  Aiutaph.  %erb»ndet  es  mit  i\-     .' 1  _ 


Y 1  XU 

vim 

dfeTOis 

«üilo»,  u,  Sthmeichler,  Hesyclu 
-fixe,  5,  v.  a.  t«V,  m.  d.  conjnnct,  po<Tt. 

ii  I,  r,  *.  V.  B,  u.  ni\!a. 

Ai* filmt,  n,  sj,  s.  v.  a.  su>/  11.-,  -swiil  Theognti  13 J4. 
■y/Vxtr,  r\  («Vueta  oder         die  heftige  B«we|cnnr,  d.-s  Losbrew 
eben,  Eindiingcn,  Ii.  15,  7^0.  in  Hyrnn.  Orph.  G4,  g.  ist 
nixt'r  'ü-r'/.uiv  f.  L,  »t.  äl*/,i.    S.  «<J  RAOb. 
jfj*r,t,  o,  i,  ».  v.  a.  «'s«»1«,  davon  a/W.-  11.22,  335.  «i*«« 
rr»;«a  Aescluli  Pro.  4-2.  or'jtsle  Soph.  El-  Sj6.  soi.  »»5.  wird 
auch  oiVi;{  gc«chricbe:i-  S.  «wxiV. 
Aiitin,  t),  in  Psos.i  ».  v.  ».  ilnxt!a,  att*ln,  Ton  rttxt'f,  auck 
i«V«V  ges.-hrieben,  j>  f!e  unschickliche,  nngcbflhilicbe,  schmäh- 
liche, ttfaüudliche  Behandlung,    vorzüglich  di-rch  Schlage, 
Marter,  Scllimoftvorte,  Leiden,  üug'ftck  11.  dergl.  Thuryd. 
7,  75.  amsVc  ^/xij,   ru'.txx   Uemosth.,  hUge,   Gc»etz.  syesen 
SCnrnihUellCT   [iCUatldlnng  dun.ll  Sehläge,    oixin   U%  owuara 
Isoes.  p.         I  .  Sehr  iineigeutl.  stefu  Opitiani  Hai.  4.  &5»- 
mllfywW   >i)!'u"r,    RuJersclilige.  HcbttgCM 


Li  die  zweite 


von  leblosen  Idingen,  rit  7  "pM.  I 
—  xiot-,  rö,  ».  v.  a.  Mintoi  L. 
bViVioi»  steht.   Daa  Ktyitl.  * 


!>\lhe  lanj,  Sl.  BiaWe> 
-«<•;(.,,  u.  n<Vi~ouii> ,  was  bey  Horn.  «!/xi7«  ist,  drückt  jede 
unanständige,  linglimpflirhe,  sclimäliliclie ,  schändlithe  Be. 
kandblflCi  vor«,  «i'irch  ScliÜge,  Marter,  Schimpf  u.  Schande 
aus.  itrx<oi'>»">«»  II**  cc'h«  n-A',;«7e  Aristo!.  Hoütie.  .5,  to.  Auck 

Denp>stli.,  verheeren. 
.,  ans  llerodoti  5,  S9.  wo  jet^t 
M.  hat  Btfntev  st.  it/a/a  «ngeme  l.t. 
mena,  »st,  («;»>"••),  'Sthiinpf,  «cid.'';,  Marter,  f.  r.  a.  eiV«. 
vs*'"»««  «  .»f ,  ö,  («»«'v  '),  did  uiijliinpfiiche  gebührliche  Be- 
handlung, vorr.  durch  Scllllge,  \lar:rr,  S  hitnpf:  s  v.a.  a!xi«. 

—  nun,'.',  ö,  suWen"'«.   r!,  der,  die  icliiniptlicli  behandeli, 
sehl.i^t,  martert,  r.  «•x.'^  >. 

—  xier.xJv-,    Ki-,  «ör,    (atiVtW)«   der  geneigt  ist,  andere  zu 
nnli'"»»i'. 

-<itu(,  Soph.  Ant.  206.  i.  v.  a.  aixtoftriu  WO  vor  Brunck 

anafMfHMlii 

Aixlar,  tü,   bev  den   Lacedämonicrn  Abendessen,  Jt'.Tiror, 

Gisanb.  ad  A  .'ien..  4»  6      3.  ,     •    ,  1 

AixTt.p,  ä,  (-;■»,«<.#),  Op,  i^tti  IlaL  1,  »71.  dci  gejeh  vmd  gellt, 

springt.  t  , 

'A;»tO(,  ü,  .jaount  Od.  Urio.Mi),  urj-.;  IRgsMT.I     •(  1  •,.  I  1  ! 
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A'iliva,  Adr.  it.  nlXiiuii,  auf  ein«  klägliche  Weite;  neutr.  I  A!a  a  rltm ,  f.  loa,  Lluti 


plni.  von 

—  livof,   USgücii,    winselnd,  Callim.  n.  Mo'cbiu 

y'i.v  ?>ij  Ii  Aj.  yoiuun  Aualrct.  S.  p.  ig'j.  eij'c'ij  r  iJ.tioc  Pauli 
Sil-  tpigr,  V  l^-"  Sohlt.  «iÜirof,  ö.  ein  Kingegeviiitr,  Eur.  Or. 


t;   neutr.  I  A!  airtZm,  f.  i«w,  blutig  midien,  Blut  herrorlocken,  Wutig 
i     Steeden;  all  Alistor.  at  (iiiat   xif  »irrf-if  9i,yära'ZU.  ei'u«- 
;    oi7ii*or  I  Ti'yAici. 


b 


/Uwchyl 


123.  uti.tivr  n'-ii  soll  et  jeden  Ge- 


BiYmoL  tieJM  Pauau.o,  20. 

A  !l  . y  ,  at,  e*  («SwfNji  ri.itTeiik 
At/.u,  QÖpaf:tfo<,  t',  t-,  Ifie^fiJ  ,  vn 


»ang  bedeuten.  Epichaitnus  Aihctieei  p.  613.  In  mdit  « J.iro« 
*£t)  vom  G."-nge  dir  Webenden.  Aber  e«  soll  KUrol  hei  Gen, 
w   tu.  n.  Bey  F.inip.  llerc.  fnr.  313.  liehet  l.std.    Von  der 

iatxenkraut. 

rem  JUtzengeMalr,  kMzrnmiq. 
Ai  i.ar'ooi,  t/',  »;,  Ka:ie,  K.uei.  Daf»  man  auch  che  fttrlc , 
apäterhin  <ri*J.  natiute.  br«cugt  Aii<uivmiu  Augimaiius  Mi. 
c.  36.  Tffl  *u»io«v.  2u  Eutgriui  Zeit  6,  24.  nannte  man  «Ii« 
K-tze  tchon  lerirru»-. 
Alfa,  rat,  to,  Mut:  veTgofsnet  Blut,  d.  i.  Mord,  all  i<f' 
(i'uitt  tftt'ynr  Demostil.,  wegen  eines  Mordes  angeklagt  wer- 
den: u«xu'i>,r,  i'  aüta  Soph.  £!cc.  «"9*,.  eiklaren  einige  dureh 
/läyrtipa,  Sebwetd.  ttqüi  n'iuuroi  Arislut. ,  vom  lSiule,  vom 
Geblote,  d.  i.  Blutsverwandten,  wie  üuaiuut,  ufiaiuvr,  o'tai- 
Aio-,  ert'nluvir :  ftrit'  0.71«  ti  a«i  ;  A»;  Odys».  ß,  :}t>3. ,  ii.lc.hsi 
diu  Bluts-  11.  Gotchlechurei  wandten.  BtentlM  2,  41.  »J;*  01* 
a/auiiu;  *'<ix»r  st.  api't  «Vi».  übeih.  Hei  kauft,  Familie,  ;/i<k» 
rti^ua  ilesyrli.  Odyts.  4,  611.  16,  5O0i  II.  6,  an.  BIuis- 
vei  wandiii  lufi,  J  tV  a/uetrj,  uijr(.'i;  ai'u«  Acschyli  Elim.  603. 
605.  oder  noch  naher  und  eigentlicher,  Kind  ,  Sohn ,  Piud. 
KejBS.  3,  '»V  Ii,  41-, 
A !  a  an  o  u  i  a  , ,  oder  n'uanai  (/iai ,  al,  (aipi ,  *bol«i\  t  Tod.cn- 
feyer,  Todtenopier,  bey  den  Booticrn  und  Doiiarn,  daher  es 
Piudar  Ol  1,  146.  gebraucht,  wie  aueh  Plntnich.Aiixid.2i. 
Denn  TodtC  sättigte  ibefriedigse,  vertühute)  tumi  luit  dem 
Blute  der  Tliiete  und  .Mcnstheu. 

—  *>«»*««,  tj,  oV,  (aipctuoui,  /,'uttKro»),  BHI  Blut  befleckt,  ver- 
mischt; blutig. 

-»«*'?.',  »o,  «of,  (ni'uiat),  blutend,  blutig,  Analecta  J. 
p.  226.  u.  2.  p.  515.  uo.  4. 

—  uakwlTi*,  tt,    S.  ctuaiujip  nach. 

—  finlwif,  6,  eine  M.itso  von  augehjiiftem  oder  geronnenem 
Gcblute ,  Ilippocr.  mit  flfün.iui  viibundcn  Aretaei  3  13. 
D<iher  auch  eine  mit  Blut  unterlaufene  stelle  am  Auge  11. 
sonst.  Dioscor.  2,  {)[}.  scheint  10  xu  nennen,  was  ij'y.  *iua- 
tmwll  heifat,  eine  mit  Blut  vcvmischtc  oder  bluuluilicbo 
Materie;  alt  Adjcct.  x^f"*  aluältuna  Aretaei  p.  49.  B.  von 
«.«.  aber  die  Ableit.  von  u«  ist  so  wenig  sichtig,  alt  iu 

—-aar,  äilot,  t' ,  Soph.  Phil.  697.  t.  v.  a.  a/uartric  qlift 
illuuder. 

—  »nnia,  ein  Dorm,  im  ,  od«r  ITechr,  wie  n"«ic  aiuaaiäs 
kiyttv  (oriklyitv),  Odysi.  18»  553-  "1>  2-5-  •  Domen  od.  Doi- 
nengestriuehe  tammelii  zu  einem  Z.iuite.  Dorh  kann  man  es 
hier  anch  von  einem  Stein w;Jle,  mnieria,  etkläicn,  wie  Ilr» 
rodoti  1,  130.  ai'/t.  iXU&usv  (jriW,  Demos ; Ii.  p.  1274.  )r Iftas 
»obifxt-ue  17^*  ai'uaotdr.  Moctif  erklärt  das  attis.hj  aluanta 
durch  /itfi)Xo;Vo  Ij  rö  i*  imlltm»  ov}*n\uimv.  Davon  ai'fiaaie- 
ley/eij  Theouomput  Atiecd.  Behken  p.  562. ,  eine  Mauer  oder 
Hecke  auffithren,  wie  iiVUoyiw. 

—  ft  ao  1  üi\  tjt,  tut,  ö,  tj,  mauerartig,  nach  Art  einer  Mauer, 
fr*e<V?»ioe  Plato.  _  _ 

-»iinti,  oder  niuättai,  f.  {w,  (a'un\  blutig  m-ichen,  blutig 
rilzen,  verwunden,  mit  Blut  vcimisclien,  mit  Blut  DWUOfltl  || 
tu. .ten.  at'fiaoaotoa ,  blutioth,  Kie.andri  Alex.  431».  Oppiaui 
Hai.  2,  618.  u.  5,  »46.  steht  uluäuetir  fitr  verwiuidut  oder 
»chmerzeroplindeiid.  6.  ^fiij^iinarj'i«. 
-j.»n«H«i«.  ';.  («/'oi?;,  dat  Blutvergiefsen. 


-iiat^if,  </n,  pi";  blniip,  z.  B.  der  blutige,  Sophocl.,  d. 
Iftufulvae,    mit  Blut  besudelte aiuairVri  orayvtH, 


llluts- 
Bllitc 


iioptcn;   aluaTtipä  «jiöj  Sophocl. ,  blutige,  d.  1. 
der  UpfenhieiOsempor  lodcinuc  1  l.  mme. 

—  ftartjififtt,  o,  tj,  Blut  oder  Mord  bringend,  Actchyli 
Theo.  421. 

—  ««fi«,        Bluisuppe,  die  bekannt«  schwane  Suppe  der  A  im  oji  « (»ij  f , 
JLaccdäitiouicr. 


—  «mimi),  ut,  miiiu  aisiori roi,  wiutig,  Siut  habend,  alt 
fe'a  A rittot,  MtM«  aiudrira  Schol.  Euv.  llec.  2(1. •,  rigeuilich 
von  isiut  geuiaelit  oder  kommend^  orty/ii]  mimkti**  Atistot. 
h.  »■  6,  3. 

—  aarior,  tu,  dimin.  von  mt/UU  ein  wenig  Blut;  vro-on 
Alftarlxr,;,  ö,  U.  ur'.iarTt.e,  tj ,  bluUhnlich,  U&**,      ,  Blut- 

Mein,  Air  v.m  Fiten. •ein,  Dioscor.  5,  744.  der  dichre  Ri-ih- 
eifeiutein  s  ojfior.'e  1  i.>«c.  J,  1  )5  der  futeiigr  Roiheiseuiteiii. 
N«'i  Vliilo  <ie  7  Mine-  p.  Q.  w.itcu  diese  Steine  mit  iu  den 
Scyptischen  Pyramidm  angewendet.  n//inr In»,  verst.  ijiii,",  ij, 

Bl uta der*  Ilevycb,  teilt  hinzu:  ific/rif er  A<  waif&wb.  Von 
der  Ader,  dem  Bdtllttti  M  de*  Piiipuitaftea  in  du  Schnecke, 
br.-iif.ht  ci  Aiistotel.  de  color.  C.  2. 

blutig,  blutrot!'. 


4»,-,  morz,  otv,  ueiug,  h.üu   r  '. 
u/jJt,  o.  [}.a')>a^,  bl'itleckcnd,  Aeschvli  Ag-.  1 4S9- 
t»!>,  Tiuoi,  r„  ü,;  (zuiu],  gut  zum  Biutmnchei:,  ge- 


auf?,  vn; 

m  ■  r  o  i  v 

—  /.  ttr«««i  t/rts*^ 
teliirkt  Blut  wi  «neue««. 

^.'iiaroTHio,  d-va  r.iutsi inken,  p.irplivii»*  Stobaei  Ed. 
ph)t.  p.  1024.  wo  iiuiie  UtUtdtdlT.  nlftn-Tocli  h  bin. 

—  n  a  r  u  1  or  i  vi,  im,  Blut  tiiilkeel  odei  sviii  ;en  ;  von 

—  ««Cotrjx y<  1  0»,  J,  u.  — trtvrtif,  ü,  ArUtoph.  Etj.  193  S"£V 
Blut  tri:ikcnJ  oder  sait£<  i  d.  -  -1  '.olt;  ü^.rm  Manctlio. 

—  um  ui'poiw,  {—Tvwüuts,  mit  oder  von  Blut  ltieftan,  Schul, 
itiseti  Ar^tuph.  i.vs.  i>\.  zw. 

—  at«rovV<**«'>   «.  Vi  U'o'/tV,   Blut  tthldifend ,  tunkend, 

Sophtn  1, 

— jterü^rrac,  «I,  »',  ((>iV/,  mit  odtr  von  Blute  flirf-eud. 

—  Itaraorrr;  r,",-,  <'o,-,  J,  >';,  [viixZm),  vou  Blute  ti  auf  c  lud,  blu- 
tend, Eur. 

-p«r<nj«;  «,',•,  tV,  J,  v,  (n-io;u»),  f.  L.  »t.  — Tuora;i)<  Ae- 
tcbvli  «Vit.  ,u^. 

-«er  it  i-»i,i'«i'««ii(|  »' .  be >•  Ilippocr.  Epidem.  6.  stc.  7. 
fat  '.0  ajtoicoridcr. ,  da  andere  uiftQ  r*l  t»f»ht  "Ci,"  lasen,  wie 
Galen  ci7ahlt.  Aber  be)  üe  I.rsavien  sied  fataeu  ^CSC^-fibci., 
und  sjlleii  wahrtchctiilich  m'j<«fö^Äivior«'a»;«  und  aAt.ic«- 
yjtf.VietJvti«  UcifteU ,  d»t  Stilltu  oder  Zuriickhalteo  der  auf. 

gejeh  vollciien  Blutadern, 

—  fiari  v«'(>ro»,  o,  »),  C«i't>w),  mit  Blut  vermischt  odei  besu- 
de!:,  blutig,  Aua). 

—  <irtr  ii^n^v  c,  tot,  o',  ,  (r«it?t".'.  Je«  Blus  sieh  heuend, 
eeine  bliitvcrgie^|end,  blulgieiij;,  Snida»  in  m'utäyir;.  D.d'iir 
hat  Anastasius  Ep.  207.  aluutuxäv /ttjf;  «iideie  lpJLLCT4 
»i'tnjam»! 

—  u  «  r  o  m  1  i'T,  fut.  i-uTit,  blutig  machen,  mit  Blut  beütdc'ii ; 
ci'ira  diu  ira<fji)o9  ni{taTv~i*  Eur.  Suppl.  JJg.  utjMr  ain.irnt— 
ftiita  Aetchyli  Ag.  i&s!j.  hhl  nus  weitn  katta  Blnfrergicficii, 

t>*<«;  />'.'"•;•  Eurip.  Blut  machen,  in  Bhit  verwan- 
deln, als  Galen.  ar'«oro<"ro«  »;  f^Ti-  die  >-peite  wild  in  Blut 
vei wandelt,  wird  Blut, 

—  ftur  >>>S  tjt,  tae,  o,  t],  blutig,  alt  .3<«x  ■'f'.O't  Galen. ,  Blti'^ji—, 
Jtlullluls;  feley  Arittot. ,  blutltabeiid,  voiher  aiuarmö,,  MMUC 
halft.  ^       m  .... 

«uneijTot,  v,  (<■/«<),  mit  blutigem  Auge  oder  Angesicht: 
iiberb.  blutige  vorz.  Beyw.  der  Furien,  Eur. 

—  nare/Oi.-,  tui:,  >'■  (m'aatötu),  dat  Blutwerden,  die  Verwand, 
fang,  in  Blut,  bey  Galen. 

.■/i'aaT«'»,  ö ,  »; ,  v.  a.  a'tuarmii ,  Eur.  Herr.  955.  Polton 
ad  Eui.  Med.  «563. 

—  «»erijf ,  «p,  ö,  bey  Diote.  falsch  tt.  äauarrij'f,  sal»a>nariur, 
der  I  litcl  ic  in  Salzwaaer  eingemacht  veikanil. 

—  »i^-iür»;«,  oe,  J,  s.  v.  a.  aiVarrawt,«,  nach  Apollouiut  do 
Adveib.  p.  O02.  iouisdi. 

—  /iijp«'«,  o,  Jr,  a.  t.  a.  «jMttYav/t)* ,  blut'g,  Hesych.  Suida«, 
Aueed.  KikK.Jii  t.  p.  3^6.  nach  Euttaih.  ad  11.  2,  .561.  ein  Buy. 
wort  von  Epidaurus  welches  auch  Aifit,fa  hief»;  also  vicll. 
eine  alic  Variante  du  -es  Eevwoits. 

A'i l*  v «  rt,  Blutgciafs,  Blitlbecken,  Suidat,  sTiaroe  Hesych. 
10  lasen  näml.  einige  da*  homeritche  amiov  Odyts.  3,  444. 

o",  t),   wiirog  Oppiaui  hal.  3,  605.  vou  Bli 
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j4>  a  o*z  J  »/  ; ,  /©f,  o,  ij,  (faxtai),  :u  Blut  getunkt,  blutig,  Sofb. 
Ajac.  2 19. 

—  popö^ot,  £,  1, ,  Bliu  oder  blaüg  eisend,  -fressend, 
Alistot.  Ii.  ».  g,  11. 

—  uoSairiti.  (tt/yun,  Jolc),  rohes,  blutiges  Fleisch  «NW,  Theo- 
pUrast.  Porpl»\  rii  Abstin.  3,  8 

A  ifi  i  9*  «•  o  ff ,  o.  »",  blutdürstig,  I.nriani  10.  p.  30. 
— /j  miigtt,  o,  7,  C*0Z'i.  ''2».««0.  Blut  auffangend,  Suidas 
in  a/,,nor. 

—  ii  o  <*•»(.  o  1»,  •»•,  to.  8.  jbji»fay»n. 

—  .«•«»  **P  Z»-«v,  tu',  («/fj[M>0,  Heiserkeit  nach  einem  BJut- 
sluizr,  Gill  11. 

—  u  o  u  1  *  t  if  ff,  oi-,  o,  d.  i.  J  a'iuaxi  iarxov  fjtyvi tttras .  der  »ich 
mit  Seinern  ei^euen  Blute,  seiner  Tochter,  vermischt,  Blut- 
schande begebt. 

—  «oaroriyc,  01;  u,  11.  a!uo~,  1 !  rij :  Lv  cophi .  14  ..5  .,  bluttrinkeud, 
s.  v.  .1.  lüftiM  ^ 

—  jioiiiV«»,-,  ij,  öf,  (?tti'«»\  Blut  spuckend,  Blut  auswerfend 

—  f*  o  t  yar  i  tu  ,  cü,  f.  ijr/o»,  ich  hal.  etilen  heftigen  od«'  gtwait 
litow  liiuLÜuf*  .  ich  blute;  von 

—  «off«)  «ff,  J,  «xiy  St>ph.  Phil.  8=5.  schnell  oJsr  gc- 
wsJtsjm  blurriide  Ader,  von  paa.pj  oder  fä-rvpn,  heraus 
brechen,  losbrechen,  und  am«,  Blut. 

—  po££ayi*%  tj  ,  ( — /j»f'(i«)i.-,),  das  plötzliche  oder  gcwalt- 
»n  r.  Uetvorbredieu  oder  Ausfliefseii  des  Bluts,  Blutsiuxz; 
tibetb.  Blut  Auf». 

—  j«ji«»s,  »»/,  asoV,  (— «odi-«;  rJO  •  immer  od.  ge- 
wöhnlich <ion  Jlhiültif*  hat  oder  dsrou  geneigt  ist,  IlippoCT. 

—  ii  J  i>  ■}  n  v  r  o  c  ,  »,  17,  f^ni-rJ,),  mit  Ulm  bespülst. 

—  l<  r>  4,  (: y  m  ,  tri ,  f.  ijsiu,  (  -11  '{,-„<oi),  ich  tLtf »c  van  Blut,  lasse 
Iii  11  rticf*cn.  h-iho  den  Bhituufi. 

—  u  J  p    a  1  n  .  »J.  i!  .n  Fliehen  dos  Blates,  Bl  ,ifi..C      '  , 

—  u  'i  \>  w  o  *  x1  o  x  a  t  0  x  1;» ,  0,  ein  Werkzeug  zun  Brennen  der 
11  »Tili. >n  boiilxliwiotcu,  Pauli  Aeg.  6,  70. 

—  ««(if  st/,,  xor,  i  a/uo^'cia)  ,  vom  Bltitfluls  kommend, 


du  gl.    anzeigend,   oder  damit 


*y  »  tv"°e*  («i»).  vors,  im  plur.  —ua$$oti  tt, 
verst.    aAi-Jn,  ora  Vtnjrum  langminem  Jur.d.-ntium,  blut- 
liefacitde  Adern:  wird  von  den  erweiteiten  Bluuderu ,  aus 


oder     zum   Iiluril.  gehon 
▼crbiiuden,  IlipPOCT, 

ei 

a 

weichen  ilaa  nngeh.itifie  lllut  tu  Zeiten  flieftt,  gebiaucbt, 
rem.  Ton  denru  uu  .Atter,  welche  wir  die  guldne  Ader  od« 
ITsetnoi-rhoidcu  nennen:  doch  braucht  es  Aristot.  h.  a.  3,  19. 
ririto>,>« roi  mutant  «<«oj;juii  ij  ti  if  rolff  piol  uni  tj  jribj  r»)r 
i^t/av  »ligvmciii  für  Blutu.ifs  aus  erweiterten  Gefällen:  vcr^l. 
d«  fall,  anitu.  5,  5.  und  de  gencr.  auirn.  I,  fio.  Sagt  Ar. 
tzTrui;  ir   T u < v   tflf  ir  ai  r»  «i'no^,  ij  r-ünjrri- 

ai^r/.or.  mal  yay  ai'rr;  ei'/,oU*t.  Imn  u'/U'  <*«r«<i  uic  <h« 
»ni.»,  uixif  «**  tfiatnai.  a)  liine  Mea^chueckeitart,  Atilt^t. 
1».  ».  4,  i-  wo  diu  Jlandscluf.  MMr#rt  haben.  5)  Für  Schlange. 
S.  «l»j  flgj. 

—  <•  u  t< ;/  v  o  >  ,  «>»  f  >  contr.  —p<,£$titft  (nifin  ,  (Vmi,  ,  mit 
wicr  von  ßlutc  fiieheud:  mit  dem  liiutilui*«  uobalut.  den 
Blutfl.,  auch  die  monatliche Keinigung  hübeiiti.  3)  eine  gütige 
Schlanze,  auf  dcicn  Bil»  das  Hlut  BUS  aüen  Tuiilen  des  J.ei. 
he«  dl  ingt  »Jiid  llicf<t,  Nicaiidrt  Tner.  2^.1.  tlgd.  heif«  auch 
—  u.  r  .;.,/.  ,  »;  ,  wehjies  innncho  VON  dem  Weibchen  der 
Schlangt*  c:  J\ Urteil,  haemorrhous  und  hatrmonltoi*.  Davon 

—  ii  (,  ö  o  ui  A  i;  ff  ,  «  .  r,',  (airfet) .  von  der  Art  des  Uliitflii-x  s  mit 
«lern 'Hlittc  vcrbm-deu.begleitet-bcJufitT,-  Uippocr,«.  163. 

.ich  hat<e  einen  blutigen  Sub.iabet,  ilciyclu 
p.  3ox  steht  diaigau*«  Sudle  dei  HctWp- 
rni,  ater  ttifo^v^jin  gesebj iebcju 
ji  ■  »  *  *  e  »».'»" ,  o»  »«>  *■  v-  >•  — «i<Ji»ff.  Phryniehui  Bckkeri  p.  16. 
i;/ii,f»iii>-,        l'ollux  1,  las.  s.  v.  a.  —  iUmm, 
-«n,,'ir»f,    "  •   '/    {.ii"),    s.v.«.  —  aiut;(;««<,  Aeschylut 

i.t-.rii-  M-  ,  . 

A',  *•>*■  «»  oder  aiftoi,  1.  v.  a.  Smftöi,  führe«  die  Grammat.  am 
Aanchytus   »«  4    devoij ;aiui«H  abgeleitet  iar.    Ilcijch.  eiklart 
miftots  a.  ojth'tioti.    Sonach  scheint  der  Begvitf 
,  spitzig  in  dein  Woile  «Voc,    atuns  tu  liegen: 
if  den  Bmupiefs  und  die  Uouihecke  oder  Duru- 
,  Vielleiclu  ist  «b«  «0  iWsJr, 


-«•rj'rz»«'-' 
iit  An  cd.  Jlckkei 


auf 


5  JjuajB 

cW*™  abgeleiter,  -mprüiiglick  und  e,'gemlicn  ein  rftzende» 
Domstraqch,  ein«?  HecVc .  G.  bilsch.  ^n„„-'  _  '  f  ' 
bev  Homer:  henu-cW  ubevh.  wild' 1  rJ&T Vn?"  rh' 
Sinuc,  leite  ich  «Wo*«.,  ich  r^.'kra^ÄfeTÄ  ,*fcE 
ehr«  Midi«  von  et/^a  mit  «,>o».«,  ableiten.    8.  .ueh  o/^.  /ec 

^/aeoirz/e.   d     Dioswr.  5,  rTJ.  If i'sH  36.  äi,  eine  hart. 

Thoneido  von  Samuf.  ««ie 
-»««»«/»;<,  o,  »J,  s.  v.  a.  «i'unrur.  F.ur.  Thei  «1 

"M^iaVj;»!^**  Wut  fnrcI"et"!'  "ächtend 

Schob.  Vcneu  jv  330.  „•„0<><,TrV«)lc  j,/-;  Jie  'CoSd  Vanc  ni 
•'.f  "»'preic  u.  m^oyopiiiroiff.  »»ucani 

—  /id  V.  pro  «    o-,      (yiV»).  «•  v...d.  rorh.  u.  e.««roV,0roe 

".V'sv'-  V^e'  5  2  V-, Serviur.U„Xn  -d. 
1»,  aji  t&rot  a,ucmlt  «1  a^-/z.,K,OM  Anonymus  AU, tii 
Excctp«.  r»«4  Sophu«.  p.  554.  u-  I^.coph  Giegoras  13,  iL 

~be"'Bfu.rVj,.COn,T*  *,:u,;jrpm'  von  blutiger  F«. 

—  «iura,  s.  v.  n.  at/täaem,  Hesj-eb. 

lintU'j'  «ch,ue«1-«b>«l««»  einscnmeichehides  Betraren  «. 

 flillOt,  i,  ly,  i.V.».  utpHot. 

"Wj"'  «-^«r«»,  w.ifd  »ul  dem  Schal.  Aristoph.  i- 

AbleitUDg  de,  Namen,  Ap-u^off  angefahrt:  sehr  r.we.7. P 

-M-.io.tt,ri,«,  o    Hvmu.  honj.2,  ,5.    nennt  den  Herme. 

»»-JMrWvy,  WO  dlo  H.ndschr.  -e'„,(r,r  haben, 
Riuhuken  abe-  -o.-.d schhu  oder  liebkosend  im  Sprechen 
veibessert,  welche«  ailerduigi  riebriger  ichefnt:  da  -azjr« 
oder  — ,1-jriff  dt.  Bedeut.  von  den  Worten  »uf  die  Gedanken 
und  ArucUSge  ftbortr»«  und  «inen  Menschen  von  listigen 
Anieltlagen  bedeute«.  Ilgen  hat  aiWo/ujrz/ff  vorgeschlagen 
und  «ml*«  st.  aiuiua  »*11U  164.,  scheimisek  gesinut,  sciiiau 
wie  «naioair^r/«  venu  ?jga. 

äiuih^i.ait,  ö,  »J,  i.v.a.  d.  flrd.  Cratinu*  Anecd.  Bekk. 

P-  ? >3'     .  . 

—  a-iit',  o,  tj,  auch  /»*,<';.,,         im  Sprechen  einnehmend- 

schmeichelhaft-iäuacaseaKl-uigenehm,  liebkosend,  artig.  Ho- 
mer  verbindet  ioym  t  niurliovi  11.  ftaXanoii,  IUsiodus  ifd.Tat- 

Turai    njilrln    utirtttLi.iran     iLiifl     .  n  v .'  ...  .     ^  7. ...  j          .  1 


yoie, 
ihre- 


rura»  riui'aii  Mtnxilioraa  und  iJaTnryzaff  autf/l 
Aclllnl  h.  *•  '',47-  «»«fhgrar«  oTariJoai;  daher  also  verf 
risch.  liuig,  vorirlilagen  ,  einei-  der  durch  glatte  Wonc  ein- 
zunehmen -  überreden  .duschen  weifs.  Die  schlauen  Fuchse 
sind  mifuttmt  r/«W«nMf  Aristoph.  Lys.  1369.  Plato  Leg.  7. 
P-  5*5-  1  Jz  '''•)' P«>  "Ifviot  E>n-.  Rhci.  498-  nennt  Ulys- 

s<  *  n/ury.o,rari>F  xf  Jzr;urt ,  Wie  Sopliodc*  itamifor  »fix^fts. 
Das  lat.  AriutUas  scheint  davon  zu  kommen.  Die  alten  Grtau- 
mat.  leiten  es  von  ermoff,  niuwr,  s.  v.  a.  liSrjumr ,  ab,  uiaf 
erklären  es  darnach  durch  oifirüc,  klug:  aber  ileaych.  deutet 
d  uch  die  Eikläiung  o'Jr'ff  iv  tm  Uptm  auf  die  Ableitung  von 
<>»!iiH',  SpitzaM  alio  'i/trc,  p/uoff,  adject.  duoi,  aiuöi :  davon 
n«n'e,  auitOit  und  «ni-V,  aim'Xoi,  ruuvU^c,  »ucii  mit  der 
Aspiration  «/,<„  spitz.iiutii^,  schufsiiinig,  wiuig  im  5piechez-, 

\\,  8.  Vf- 

Jl  u,  La<fpt*v,  i,  ,;,  Cratiiius  Anecd.  Bekkeri  p.  563.  ».  t.  ». 

A 1  uutSia,  iü.  Tim.i'-.let  Athcn.iei  p.  241.  lagt  von  einem  ar- 
men aber  gierigen  Fischciser ,  alft  er  auf  dem  Fischmarkte, 
sobald  er  »tiue  Licblin^-ntche  sehe,  Jüchen  in  den  Zill  neu 

bmomme,  f^mK^vcm  o<««^iaV  Hippoer.  braucht  ätärxit 

i//su5Ä'»feii»  und  oduvrai  o'u  -AtZr  von  der  Slumptbeit  de» 
Zahne  und  der  BmpBridUMg  davon,  wie  nach  dem  Genüsse 
von  »MW  Sieben;  auch  wenn  mau  andie  saures  esseu  sieht: 
a,uw dwfttv  yut>  rot.«  o|..  ymrxtt  mKozb«  Aristot  Probl.  7,  5. 
welcher  auch  B,u«,9in,  », ,  von  stumpfen  Zsh.icn  nach  dem 

E  » 
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«itolge.  wenn  min  zwey  Mfthlst' in.'  h.'rt,  wie  sie  »ich  rci- 
b<n.  Gewöhnlich  erklärt  man  'n'w»tiXr  uml  ntfUiPlm  W» 
Zilinschmcrzen,  weil  itiait  es  von  ijiWi  und  rr'.ii«  ablötet 
itudas  hat  mipmtlijv  *«t  rji'f  »i'jfrn;  öSrväoäm  «<'.iit»d*!<,  »be- 
ule Hilstei  »uhe  Aua:;.  luftt  tn'fniins  »»«. 
jti/ni9qt,  int,  «5,  t",  s.  v.  ».  Hißmi&qt ,  zw.  S.  iu  m'«<tir?/-i 
naib    So  I  Itcsaui  t).  p.  91.  'bsujan  die  IDndschr.  oi/<jrw*«< 


für  0 ■'«(.,'.*•«  rirlitign. 
— -fUxAitr,  ,',  Stumpfe  ZJ 


Id-f«,  S.  »'ut'i'«i  nach. 
«?i'o,  W.  111.  11. 


■tlroytrutt,  i,  t',  (;<Vi>o»>,  mit  furcWUchen  Kinnbacken. 

<'»ULni.  < 
jl t  v ey I otuv,  o,  Maretho  1,  is6.  »ach  Dot-vilM. 
A  i  r  u  /luTUfm,  rj,  l«*Jrtip«  rr-Tr  aht'r)  ,  Unglürkgebrriu,  Un- 

fjli'ickbrinjrerin,  Örph.  Art;.  350.  zw. 
y/irodpryf'e,  '  e,    tj,    mV   ii  lata  n  a  rtov  «nran  uf,ij(i>i,T» 

Fragin.  Apollomi  Bckkcrl  356.   ••  V«  ».  a'ivXt   toi  .«rrou;  1  r. 

8.  mViSt>p. 

—  >  1'  mit  ulrwt  V.  ?,  r;".  dessen  Ted,  es  rfj'rtl,  .\tif>er- 


—  u  m  3  I  II  ir  u  6  f,  •>,_  5.  v.  "••< 

—  uujiaiij.    S.  «111  »cV.«  «»dl. 
jTiftmr,  ovo*,  0,       (»<>'<).  blutig,  Kur.  IL  c.  ß^.  st.  Zatitnr, 

t*r,pmv,  kundig,  tii«Jireu,  11.  5,  49-  t'W  »>''*>/*»  ein  *Jtenr< 
ner'jlgcr.    Deich  s.i-t  Lrxicou  de  Spnit.  p.  daf»  diu. 

tpiiiiniii  Irrvein  als  Ausnahme  habe.  Yvrgl.EtyiuoI.  M.  p.£jl., 
*3-  p-  t$7t  so. 

y/unJim,  ei*«,  Athenaei  5.  p.  7r5.,  ru  Faros  eine  bluuothe 
I'cige. 

■jti'iimröt,  0,  »',1.  v.  a.  Anal.  1.  p.  229. 

4iinflTrts,  «r,  «,  zuai .'Uiitliick  audeicr  Uplcr,  II.  16,  51 

wie  aiViiriVtorpe«,  unglücklicher  Itevstand,  l!e»\cb. 
Aivml*,  »J,  will»  iu  de»  alten  Atrtg.  $t.  in  toi«,  mW«  häufig 

t fanden,    wie  mWiei.*   Ac»ek)K*»   Athciiaii  15.   p.  429. 
cliw.  wo  iimcivii  je.rt  steht, 
^iriiiif,  »},  («.V/i-O,  da»  Loben,  Rillunen,  gegebene. 

BeyfalJ,  Lob. 
— rtvi^i,  ar,  ö,  Kalimer,  I.obprciicr. 

—  lifut,  »,',  cl>',  ru  laben,  zu  jülirocn,  rühmlicb,  Antimachui 

TOII 

jtin'i»,  <ü.  f.  »JfJ»  »•  low,  (atroi^,  ich  spreche,  rede,  Aeacbvli 
Ag»ni.  ^ä-  «•  Mim.  rS)  m.  d.  Dat.  der  Perton,  wie  tmwwip, 
SUttim,  empf. Wen,  zur  PÜiclit  machen,  Ae»chyli  Choe.  7ihj 
g)  ich  lobe.    U  iid  mich  von  denen  gr»»pt,  welche  eine  Ein 
ladiing  iusschl«gcu ,  und,  wie  wir  lagen ,   danken.  Dabei 
I.  t.  a.  übrrgohn,  _T«(>a«r{7o;»«i ,  6ophocl.  4)  ich  gelobe,  yer 
»piiclic,  u  0'  fimiii  fiut  t*£mt  &tfm*  flowhoCIi  5)  ».  V.  a.  n';o- 
•a'uit,  ich  biii  ziifncdon ,  ci  trage,  dulde,   3',«««f  n<nt  rl-<. 
»Uieai  Eur.  Ale.  a. 
—  rij,  1^  $.  T.  a.  aiyot  und  T<nr,',  Lob,  Ehre,  Ilevodou  ('„  Ji2, 
jälvqtit,  i.  v.  »■  «iVsröw,  Pindari  Ntin.  £,  OS. 

11;  im,  rot,  tu,  («11  ittouui)  ,  >.  uspiclutiK,  versteckte  oder 
»llegAriachc  llede»  KitJuel ,  diuikirr,  unveistäinllieliur  Auf- 
druck,   dunkle,    unverständlich«  Rede,   entieinter  Wüik 


—  »•.;  uoTi'oe,  0,  Diodori  5,  51.  der  inRäthieln  spricht,  toim 
a«Viy,««r<flr/j<. 

—  t  y  tt «  r  1  9  u  u  « * ,  iu  Ra:haeln  -  Uthselbafc-  dunkel  reden. 

—  »•»}•  ii  oniu  f.  Adv.  — nujf,  rathsclhatt. 

—  »«y,u  «  T  t  O  T  Ijt ,  ö,  t.  V.  a.  «i>i;uari'ar. 
— mvuari'idi;!,  tji,  ü,  rt,  Adv.  — Sät,  ratbiejhaft;  dunkel 

TAthselhaft  autstclraekt 

—  vtyuüf,  ö,  (.m'tivvüunt),  dai  Sprechen  in  Rithleln :  a.  v.  .1. 
_    «i'i/; na,  w.  tu.  B, 

wJivi;»fi*t,  i.  houai,  1.  v.  a.  alrim ,    Ii.  13,  374.  Odysi 

8.  4fr'- 

j^i'uxrij'p,  «,  (ntyfcot») ,  ff.'Oforw»',  der  den  Götterrath  duvei 
dunkle  Oi.'l.cl  ernümt,  Sophocl.  Plutar.  £.  p.  Syi-».  II.  dir; 
H'iWtjflHi  «»       Adr.  —  fiVif,    in  HjiShiIu  oder  dunkc 
VVoritu  it'detid  und  etwa}  andeutend  ,  ttfgUftfttun  u.  tfyä 
öif  Acschvlu*  Proni.    Dasselbe  ist  mmn'f,    ii ,  Timo 
Phlia«. 

jUrtmrit,  r,  oV,  (ni'i/njouo»),  in  R.1th$eln  gesprochen,  ver 

steckt,  oniil.i  !,  S  ylu  Oed.  tyr.  43i>. 
jflrtttt,  r",  das  Scfucibeu  iu  Rithieln,  Epipbjiniul. 

—  riaeoua  t,  oder  airitrtfuu ,  f.  i'£ou«i,  («1V0»),  in  Räthacln 
dunkel  sprechen  ,  niit  einem  Winke  etwa»  zu  vorntehen  £ 
betii  anspielen,    sticheln,    «c  sfrUtxxi»',  wpoe  r«'t  iiat1oh 
I>io  Cass.  ITfBysMlil'  EpUt.  Socr.  iß. 

—  f  oßi*itv  1 1      <J,  i",  d.  i.  aivtüt  p~a*xiioraa,  Lyeonh. 

—  r  nji.a     ion.  «/»u^V,  er,  «,  («iVo'c,  /Jin),  filrcutttlicU-auirk. 

—  »-oyo.aot,  o',  rj,  unglücklich  vermählt. 
i/;»./i»t»l.r>      ?,  AluieUi»  ».  .46.  -nglacklid»  gebor«. 


füll ; 


irTtr'.-,  wir  nT*a?tr  vun  fTxt,.-,-  mir 


Geicl.icka,  Horn. 


U'ieewohnl.  dir  Ad>ct.  SO  rn  bircen.  Eben  *n  ric!>tr  vui'e/.if. 

—  rilOf  rirro«,  <!,  >,',  MgatkNMMi  oder  zum   [JaglAcIl  vei- 

weicUiekt,  «irrjf  ritfiyrnyi/rwf  1  wi« perditt  Micotas,  »urser- 
Ordentliell,  zum  EntSCtirn  wciclilictt,  »imchw-ifru.),  Th.  o- 
eiit.  15,  27.  wo  andre  Ihndttbr.  BlValdf.,  einige  tii>£9f. 
Ii  ahm. 

—  rtla/fXHti  i,  Vi  («i"rJ.-,  läurwr)  ,  fdrchteilich  biitrend, 
Ae;cliyli  Ag  390. 

—  »•  1,  i  1  K  T  f  o  e,  u,  «J,  (l/xronr) ,  in  ei'iem  unc;|rirk!irlirn  F.lir- 
belle,  ».  V.  ».  mlrektzii  atv'-nnot,  A««elr,li  Apj.  723- 
•ii  T^t  mV  I  ycophr.  iT5i.»  die  Hohle  des  ungliickliclivu  Ehe- 
bei!«*  oder  Ueyehlafe«. 

yalijjf,  or,  öf  ein  liiichteTÜchrr  Vcrlicerer,  oiVjv  JUnft. 
._i„iir»,fi  «,   >7>    (*'»«)•       v.  ».  — iUxrfvC  u.  airöyt/aor, 
Otpb. 

—  ro/inr,  ot-ret,  ö,  d.  i.  aiVJ;  ü/uir. 
rüiii  oc,  ii ,  ij ,  (oiVJt,  Ü1V01),  unglilcklich,  (von  dem  Le- 
b.-n«tndtn  dir  Parzen  genommen,)  Anal.  2.  p.  45.  wo  sonst 
fm  öi.iri  stand. 

—  »«U»«»i,  <!,  («rV;«  A.'-e«)-  Anal-cta  1.  p.  aJ5,  fürchterlicher 

Wolf. 

—  voiien; r,  /ne,  ö,  t],  d.  i.  oltivt  pairoutvoi 

—  rü«op«e,  •«,      («-'('O»),  un^lückliclien 
II.  tt,  48i. 

—  voiratlf,'«,  /•»,  J,  rj,  d.  i.  oiWi  oder  aiVa'  rrac>wv,  Horn. 
Odyts.  13,  aou. 

-t"«("t.  <1-  '•  e/V«e  J7,i'(nC,  sonst  (*i'»-!r«<ue,  unglacklicheT, 
L'ngUlck  biiu^ii.der  Paiit,  Kur. 

—  ro^«rr;>,  *>oe ,  d.  i.  01VJ.-  trari.'p,  unglilcklicker  Valer, 
Aiicln  1. 

yivcriiiofot,  p',  >'.  (eivtr^  mV.«,»),  t»oTol  olur,!  Oppiani  5, 
303.,  graUhch  ungeheuer. 

—  ro-XAT,  ;,-i)«,  u,  z,d.  i.  mV.  Je  tr^rriur,  Stark  schlagend, 
schwer  verwundend,  »Vicniidti  Thi-r.  5,7. 

-iwlrmimt,  J,       tWBf.ute),  ungliUkLvchen  Geschickt,  im- 

rtllcKl.l  Ii,  ()lpll- 

Jii  oi.  i,  ein  Wort,  eine  Rede,  als  „/,.„*  AftrpUlt,  Sv  maxl- 
/»{««.  Odyss.  14,  50«.  ver^l.  II.  23,  652  tu "795.  sonst  »e- 
wohr.lir.h  urfte.-;  daher  eine  Ei/ililnng,  besjuden  ww  wir 
Fabel  in  Acopisdier  Art  nennen,  wo  Thier*  redend  uud 
hudelnd  riugr.lulir!  werdi-n ,  als  Hesiod.  "Kay.  2.12.  vcvgl. 
Atsop.  Fab.  5.  Auch  h-rt  ihm  Eustath.  die  Bi-drniiing  v.m 
Beyfall,  llevstitnmuiie  bev,  daher  ävnhuuai,  nicht  bevslim- 
11. tu,  veineineii,  ahs diUgou  ;  dihtr  auch'l.ob,  l.obprrisujiff, 
Odyaa-  21,  110.  t!  in  jf(<»j  /4i,n'na;  oJroi  /  was  brauch'  ich 
eist  meiue  Mutter  711  iiilunrii  .'  Uev  'I'heoer.  14,  43.  Sprich- 
wort; auch  Seiu«ti7:  ;V  «(.«  rprröt  mV.  <  «Vi'rp  Ütwi'  Mjsci.io 
Stobaci:  ».  v.  a.  run;  ,,«  'i  hcon  Frohsinn. 
^i  r»«e.  vv,  evs* ,  Adv  a/rtef,  ist  in  dui  lud.  fast  ditrcliaus  dem 
prosabcheu  i*jiiilf  gleicli,  so  wie  dem  vei  Ijn^rrten  poisf, 
mVri'e,  aia.'i.-,  1011.  air.+t,  w.  in.  vergleiche,  ilr.svcb.  Mlt 
die  l>ed.  selu  wohl  zu»nmrocii  in  den  Worten  turär,  r«*»- 
t«»',  tVar«,  so  wir  er  sr/r->(  richtig  durch  cV/nTs-,  j.cilTi.Jr, 
ii'ur  11.  palliar«  erklärt.  Homer  nennt  rV,o/z-c  u.  itiUotis  nirt} 
den  liarlen,  seliweien.  [uiclilbaien  Rampt :  ferner  K^u/rroe, 
iVrt,  rUo;,  xv'rec,  rp<i«uv,  /ijpo.-,  äi'fipn;,  fif»i,  »chivcklich, 
uivoi  11.  i'j,  5'r2.  *t»ätln  5,  >5S6.   «Tri  crwcWorr, 


fnrvlul 


un^lilcklich,  22,  43>-  «ir«  rat^vaa  st.  iirm«««,' ,  1,  4M-  iroili  - 
irmp«  tial  «iVa  «Vorieiai  Ody.  16,  '255  mV«!  ölofiptofrai  i.2, 
4J7  »t.  rUSWf,  wie  «irörarer  n^tftitut  IL  13,  52.  m'>  o,'r.;. 
rfpni  *<ü  »im^ov  (Ulo  yrra««««  Odr.  ti,  42^.  heftig,  dreMt, 
klha:  «i'ivrur*  Afoii'fy,  söaig,  hart.  Pindar  hat  »«»nr, 
Ta>r«ffrC,  r'fs>i«  •<»«.  wie  er  «•>*  m'«nV  netmt.  1.;  m*  h  .n.  |  1 
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AI  !1<)S 


«5<5.  ")  eine.  fVurige  l.uflcnihV  iiiiing.  S.  d.  0» 
Vr-,  »',  (dUfm\  die  heftige  Rewegui»,  In 

f.;Wr';«n;  il.  15.  7"«)  »•  7°«""!'t  wo.'iir  AL 

'|f     »asrt :  c'»t»»  U'l-Üpi;  ::4iiute  mau  zu  A.te- 


HomfT  Ihr  1 /n»  mit  ittüat,  tu'fa'tx*  u.  s.  w.  Man  Vinn  es  also 
Biel)  Verschiedenheit  der  LinfUnde  niiil  d*l  Zutani.-nenhan- 
res  furchtbar,  schreckend,  schrecklich,  gefülirlich,  furciiter. 
Fich  t'oU:  seil  wer  ,  hart,  «ring:  beschwci  lieh ,  listig,  an- 
HHHUUi:  drein,  verwegen,  und  endlich  überh.  grof»  u. 
Stlir  übersetzen. 

'J:r«t,  r.  ov,  (/>,  2>!,  ohne  Fasern,  Theoph.  nennt  Bluter 

tr :'.*r,  üfllßn  »n,  Sim. 
Jirötti,  »TT»*,  »".  (a/VoV,  S.v.».  Jsrr.'rrr. 
i  jJi/i,fDf,  n,  »',  Maximal        5oc>.,  HlAhfecliff« 
^i'rttHIlf  i  ',' ,   iM»'«c!ii  4,  27.  »(.  e/rorj.t  •;,  i.,      nun  ün- 

dtod*  gebäbieud  oder  sengend,  ein  uiiglncloichcr  Vater  odei 

Muri  er. 

y.'rjf.'p«»  rar.  ö,  Ami.  5   p.  S*.  *.  v.  a.  n/.^e  ,,'<>. 
j.hiii,  nehmen,  aufnehmen,  wegnehmen,  lloiu  bev  Apol- 

hn-  4,  C-Jo.  i'nuäi«  «i Heftig  scheint  passive  smtt  a^iqtQüaa 

m  sühn. 

J,  i  n.    8a  ti  tirt».  • 

«•';•'.  "d-  e>  >  («i"<w>r\  7/frr.  Ziegenbock :  «rj  aiytn'a 
wiid  aue'i  in  dem  Silin«  gcbr.mr.1 , ■ ,  \>  i,  x.V"  'Aftallttimt, 
a.'i  Geberin  de*  TJcberilusse» :  21  du  Ge>iirti.  die  Z'cjc,  Arati 

■  l^d. 

imprtut',  opuj, 

woinr  Apollou.  4, 

r  ante-  iV.'|fii-  Mg?;  piilif  Wellen  ::4iiute  mau  zu  Ar 
m.iiori  /.?i:c;i  2,  t2.  ai;a;,  n.  davon  Iritct  man  miyiaXüi  11. 
«iit  B.';oior  w/AVraS  ab.    Mehr  r-cbrauchlieh  in  deu  Cowipov 
leireV;',  aap.  Oi'f.  Tp»?.«V?,  oi;>;,  xt»r<t<;  .V. 
£ifmr*lm,  ?,-.  »-  v.  *. ^ßhifft,aia,  von  _  ■ 
-fn'iiOni,  von  ,  fliorv  trthus  in  Auic»,   die  als 

flii<(t_uft  berüchtigt  und  deswegen  v,.,,i  den Jlomäclietii ehret" 

b«m  sehr  rnii5<rnomnif t>  w.ir:   dilicr  d.es  verbuiu  r.  V.  a. 
^incrt«;;. ;  Kuh.ih.  ad  1  imaeiim. 
jtitiun,  >ü,  11.  atof.ii»,  ä,  f.  ijoi'»,  von  ri<j/.m,  «lüÄh».  davon 
»u  h  o»"'io,-.  hin  n;sd  l;<-r  bewe^rn,  drehe«,  wtm!,»,  «;!ir:rli 
be.vet'11    Si>  OJ\i»,  2-<i  27.  nu\  i'i  !)a  mJ/it».  Daher 

von  drr  {Jurftfac  •  welche  Sorgen  und  Kummer  machen, 
ttt9*m/u  ti  Ttai  aioi^rai  1  >"t  ]'»'  <.<»/  UippoCV.  Mciliebr.  a.  p.6j|. 
tt»  G»'c:iui  c;  d.  rr."  -f  litn  erhl.in,  irr(<  Si  ruf  o>'x  t-iüli.tt 
V'tr>i  Pvt'i.  414.  i'ir  ictireckcn,  An^st  machen,  w't  iVmi 
n  i'aitliclie  Y\*c.rte,  wo  aber  Jkteckh  tii.ii  gUCBriflMH  hat. 
Vo;i  dem  ver*inlritcn  ,  «cbiiell  bewegten  u.  i.bwecluelndeu 
Lichte  entMeht  die.  «chillernd.'  u.  flhtrhaupt  die  abwechselnde 
a  bunte  Farbe:  d-litr  der  lle^tiff  des  Hunten,  Schil- 
lernden, Tauschenden.  l'Iato  Cratvl.  14  crkUit  a'ultir 
dirch  nnatUinV  Daher  tiiraa»  aHiiovTat  llesiod.,  uvae 
rarirfttur  ,  die  Tranhen  f.t:igcn  an  iicl«  r.u  faiben,  cigenil. 
SwcbteTe  Farven  *u  zeigen:  mnlo*  iroix/iu»  niiillt»  Nicaudrr 
Tun.  Die  schnelle  vibritende  «cwrgnng  liegt  in  ■H|B- 

9t',.;»:\\  mdern,   wie  auch  in  •/•laAarvof  Pind.  Olym.  9, 
fi.  SOI»  Gmildle.    Dl«  Uedem,  tltuachen  Urgt  in  n'.r  *ieUv, 
»uro  Oninde.  S.  anc-U  toll»,  welches  iiiaii  auch  gebraucht  hat, 
wi«       a   fftr  oi''n"*-    Aut  e'ne  Vmwandttchaft  mit  (MSSj 
ulSm  «hrium  Homers  oüi.n,  ,iln)  7.n  deuten. 
Jl. J.  ein  bui,!<-r  r«ch,  Kp.char.i...5  Alheosci  1 ,  5- 
s  r  >"«  f.   VivHeicht  wr  Bey^u  de»  üpT«c,  u.  geMtlt 
r,«i'lu  (.  rv*zsf  Uenychü  hierher. 
-i.;.>,  f.  ,•«„.,  (au'JJUO  -  »•  T-  ••  S»ph.  neutr.  wie  ein 

Avlicr  «evn     sieh  SO   betiageu,  so  sprechen,  d.  1.  r.att:  dem 
5t!»L  de  Theoer.  betrugen,  lutig  hintergcUrn.  S.  swJJef. 
b/J'/Zi  t  *  f//Z?#  bv?iir.l>e  die  .«eoliiche  Melodie,  Pjatnia»  A;he- 
tu«  14.  r."6a.b  -vcvgt.  StnAo    p.  514. 
-i,.,,,  u.  n-oUr^.  ««ch  »eolueher  Art,  in  seoluchcr  Spra- 

die,  von  «;<,/./;»  ti.  — *•»»••  «olticl,,  »bKtlcitet. 
JiiLixmit,  '  .    (*MUm),  Ai.ischm,tchi.ng;  «nnellc  Bewe- 

,,   ,       h  »1.  Piridh  Pl  »  «1  4>  h         '<;*',""  "«J!  »•       .  . 
J.rllc,    ich  rn»clt«- ,  fi»>b»  bunt  ,  «u«*o<,  bey  NicauJ.  «i«ai>* 
«>  «,XJ  r/W«.    6ens».  Hrsiodi  «>7«""«  viMi*™.  d:-  ira«. 
h,a  •  ■  im  .ich,  variegantur.  i  (>a  «nl  f»'?«  a       Ki  Uuyss 
s_>         ^- -Vit,  h'-wegt  Jie  btt:  und  her.    6.  «/*..,  . . 
> 1  i  i  ß  »  r  j .  .  e ,  0,        t^i« sehJeutn  SuiMI 


Blitzichwinger,  Dunncr- 


i.,vt:j.r,e,  {«;:;~,  n''«.cl,w.nger, 
•ehi-'wlet^,  wie  «„(.«Wo*«.   «.  a. .     . .       n  eh. 


At  e  i  otn'nt  1* ,  o,  1.  atoXöfturot.  .. 

—  köStipof,  ti,  »'.  0,<'t';;»  '»''  buntem  Iblie  od.  bunter  Keule. 

—  löätfuot,  p,  ft,  tJ/<i^a),  mit  buntem  Fell. 

—  A.;<iixro«,  «,  Orph.  hynin.  7,  12.  wo  andre  Mandichr. 
«i'^.'dixr«  haben,  aber  Hermann  richtiger  «Jo*ofl*mra  Uejel, 
£if.nd«r  vun  nianeheiley  Küntten. 

—  iiitlupo«,  e,  if,  (*•<('•>•),  S  v.  a.  wo««iAo3uie0«>  ▼»clevley  nnÄ 
maiichcrlty  »che-nkcurl,  £pimenides  Schot.  Sopu.  Oed.  CoY. 
42.  hal  i?i>»i 'tt  nioküftugot  genannt. 

—  iat«^(i  ö,  »5,  Iffjlctif),  mit  bnntem  Panrer.  oJe» 
such  gewandt ,  Schnell  j  raten  im  Pauker,  Iloru.  II.  4, 

16,  1-5.  wie  e»  Poi  jihy tili  1  cikl.ur. 
-i»»\H(,      .  «.  \<*~,r'*\  "»eh  — uiyr«c,  ö,  v,  ».  v.  a.  notxi- 

lesujnnfi  »ehl.  ti,  vei jchl.igen,  klug,  b*t)Ei 
-l«u/r(  ',(.  ot,  u,  (u/r;»/l,  mit  buntem  Gurte,  II  5,  7^7. 

biinlcm  liopfpu.r.-,  Iht.icr.  i~,  ig. 

—  küfioQ'f  et,  >',',,  {>">(/';>;  ,  bnntgestaltet. 

—  aürwroi,  u,  i,,  (rsvT«ir),  mit  buuieni  UiV 

—  il  «fr  r /pi >J  0 » .  ;'i  >'>  s.  of</orrr/j'i  J  nach. 

—  le er*» a# t,  Pi  1;,  mit  bunten  odti  irhuel'.cn  Ro«s*n; 
uenut  11-5,  i^i-  die  Phrygiei  so:  f»r  die  erste  bedeut.  ist 
mioko&üyvl  "•  *ioloutco;i  des  H  imer,  fiir  die  T.weytc, 
Kbuelj  bewegend  ,  mit  Holten  falucnd,  «ot>e£>«/oio«  und  das 
pii'.daritchc  utul  ;1^ön t,i,  JJonnerjch winger. 

ji$il»t,  r,  or,  sclnull  sieh  bewegend  oder  bewegt,  flberh. 
schnell,  JsTMf  Ilorn.  2)  d.iher  von  der  Farbo  und  dein  Au- 
sehn,  »chilleriul ,  biiitl,  tehnekig;  o.ixo.',  rei'rtn,  vrobey  noch 
RileUicht  auf  die  mamiichf>liige  Kun«t  de»  Aibciiers  genom- 
rnen  woid«i  ><y"  kann.  biÖA»j  ii'|  S.)|»h  (T räch.  93.  evklirs» 
eini;e  aT«sslUt>  andre  Vor,  odVr  uiimtv.  5)  mciaph.  veraiider- 
lieh,  uuboti-.idig,  varhis  in  omni  vita»  p.-nert ,  NejtO*:  ycr- 
schlacen ,  lutii,*,  linsehena,  verleb lerikli :  o^ior  V«'-""' 
Pind.  Vm.  8?S»  wofür  Olymp,  t,  4r..  ^vS:<»  *""*°\e 
■talut  xoixikrt  *>üta*  Soph.  Aj.  1015  wild  o,>  ,CTr'L"  l- 

sjjeiM  e/»r(.»e  Odyn.  22,  300.  kann  buut  und  sehnell  Uelsen. 

■seio*  («tUsu  II.  a^,  5  .9.  teheinetl  auf  eine  Verws»auici*»Ji 

mitjü^w,  S>^h  winden,  kriechen,  y.u  deutelt.  o<«Joi  r,ii/t«» 
Ariuot.  Probl.  aü ,  14,  vcräi.dctliche -niiV.cJiindige  lag» 
«vccm  der  Wlitcviut£,  „-     .  , 

deutV,  rweifeluaf.  ;  e\g.  mit  vieldeutigem  Munde  gcproi  her,, 
ley  Geschlechteui  u.  Auen 


lü^wroi,  6,  ij,  (fcuKv),  Terschieden  tötiend,  «<f*»r  Op- 

piimi  hal.  .       .   ,  1  iluliilltsl 

Aioi»lolit;«>  •»»       («««>«),  mu  hiinten,  d.i.  ge*rau»» 

'    von  banter  Farbe,  ejAof  ««r»*»»  Enr' 

Jetichten; 
ociate» 


—  Ao/pwt,  wrue,  o,  r, 
Ctcmemit  Strom.  5.  p.  7i7. 

^;«y,i»,  w,  O.  (Vf.  f.  ^«e<.  besprengen ,  begrersen ,  •  « 
scheint  ein  späteres  lunitche*  Wort  tl\\  seyu.  iiipt1 
briuchte  es.  S.  nMa«.  U.ivon  ,  n«. 

—  vrur.,  r«,  das  darauf  gego»«ene  Wasser.  «»"■>,<><<'  d,**  ?S 
sprenge».  Änf.uclueu,  frwriche,,,  r.  H.  einer  W 
gwSf,  Dio  C.  55.    17-    Gewöhnlicher  .it«l.  C"*P^; 
»jidiPiviui,  »arcii-iair»  uud  ijanm'i».  Mau  leAtet  e*  vou 

».'i'iür,  Utev,  ab,  w.  m.  n.  •  ,     ,  »Aa» 

btn.bsvlloiti.  u.Pind  vou  Städten:  swr«; -f  «  ^^"/"^he 
2)  Jef,  exJrec,  #«V«rU,-  Pn.d.  3.  meuipb. 
We'nluit.  Xvyoi  Ncm.  5»  59-'  dreiste,  verwegne  rlede.  »«  / 
Anal.  1.  p-  2-l1  ,  schrecklicher  Sturm.  Ziectn, 
^/„nl/m,  r",  f.  lyotu,  ich  bui  ein  oitoao»,  ldi  wcioe  «"t, 
Aesrhyl.  Hum.  196.  S.  in  ßornoktut-    _         .         ehuTig»  iva. 

—  -roi«xo'i,       oV,  dem^oJer  tum  Ziegeniurten  g  t>» 
ihm  hen ftlireud,  a's  cj^ij. 

-7Ji..»,'".  dfe  Ziegrnheerde  ,  ebendaher.  „^iU.es 
-»roit ot ,      «in»  V.^clart,  b  y  Ai teiu.dor»»  b  5?-  «" 

3,  6'j.  vcinnilhlich  ar'-tü).ft.   -  ,.ol00-ii/.u*. 

—xjltt,  i,  «in  Ziegenhirt,  st.  <"yo*»Ä»«.  wie  »«» 

r.:.  TT,1...  A^U..  Oipfel,  Tbe,cr.7, 
jniaePec.  si.  .•t;.U*.  li^-nüf,  Enr.  Ale.  ^"j. 
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Atnit,  if,  oV,  ».  t.  ».  «uric,  IL  13,  625  OdyiJ.  5,  130.  hoch  |    cro^rt.;««  s'Tsr  •  <ir«/t>«tc  Xennph.  und  passive  isudj  trfc- 
Ulld  lief,  &it!"\i,v  ...  2';J-  t^i's   .Vfijr»  Thucy  ...  ß.  &    lucu  so  vou  Meinungen  und 

Ui'it«,  wumns  Eustalli.  IL  1,3-  p.  13.  iilit«  abieilet,  in       Ginndtatzeii ,   die  man  wählt  uud  annimmt;  daher  oipioif, 


deTS.  Bedeut.  sehr  zw. 
Alftlfn^roe,  i,  t},  (Suufta^,  hoehgebaur. 

—  St  ),«tt,'«,  e,  »ehr  listig,  bctitigcrMcli,  Timon  Sexti  II,  121 

—  Bipwc,  (n  >  «,  »J  ,  (a/pn»)  ,  hncngehdrni ,  Haja:  {  :hn  SlCj  1) 
an,  rorpi«  Anonymus  Allatii  Excetpt.  rhctnnioi  p.  3~>2. 

A'ifllofat,  0,  1/,  hoch<ripüich,  Nonni  Dion.  2,  57.1 
A  i  f  »#•<! tijc,  ««•■  «>•  t"Vr<0> 

Dinge«  »irebend,  Acichyli  Pr.  Iß- 

—  vwroc,  ö,  ».  mit  oder  auf  v 
iclivli  Pr. 


Lohen 
(eine»  Berges 


olpiaif, 


liegend),  Aesehvli  Pr.  8« 
^iVttrI*rt<i  o',  »/•  i«  der  Höhe  irrend,  MaMfho  4,  249. 
AiX''ti  ''<•>  '1  boclt,  erheben;  tief,  wie  ahui:  stltwt-r,  «<*■•• 
vi  t'eai7rat  Ii.  13,  317.  dalur  schwer,  statk,  als  51*9(0»  IlMU. 
frpiViV  oiVila  fsslj  llc-iodi  Thcog.  t- 
 tritd  /«,  <or,  an*  II.  2,  6o4>  wo  eiuige  oiVi'rior  n'fitir 

I.T  Utt  U.  d.  CUiTiV  erklärten. 

jfi(>a,  >',  HamnicT,  daher  a/päciv  f(.jo»'  Callini.,  Hanimrrweik, 

Schmiedearbeit;  a)  Mittut,  Dioscur.  a,  12a.  Lolch,  Tietpc, 

Unkraut  im  Waltren,  Theopbr.  h.  pl.  ß,  5. 
jl  ,'p  <e  1  a  p  x  '  <"%  «.  f-  'Jo<"i  »eh  bin  cm  cr'piojnpj;»«- 
^c>  a(<ri)Ci  "r>  »>  odci  «cptcri'iipjoc,  d.  1.  apre«?  ~ 

Stifter,  Haupt,  Vorsteher  einer  Sekte. 
— e  <  u  «  I "  c  >       »)»  0"»X"."«') »  der  Bettreiter,  oder  Verfechter 

ciuei  Sekte. 

A'ftoiaoi,  <;rl,  («Vpf  su) ,  tum  Nehmen,  Einnehnteii ,  Ero 
bein,  Xenopa. 

A>(ft«tt,       l<*ip«»)i  das  Empoibebeii,  Aufhcbcu,  roi*  vM*s« 
Arisiot. 

Alfftti  •»»*»  it  ("'V''1").  Nehmen,  Wegnehmen,  F.wtneh 
rnen,  Erobein;  da»  .Nehmen  für  »ich  (ntf/n/wi) ,  d.i. 
gung.  OeMnllMllgi  Vorsatz,  Wahl,  mitbin  das  Gew.hlir,  i!!e 
gcivuffeiie  Wahl,  gewählte  Lebensart,  gewihlle  Lrlir.u 
t>iler  Schule,  d.  i.  Sekte,  und  die  hessmlern  Lehren  ilrt-,1- 
ben  1  davon  t'ftxisei  1  ■>  m.  d.  aciin.  Itry  Suid»».  «,'<*('.  i*h  »•>■»>], 
Jat  Studium  der  giiecbivcltcu  1  .ilt«l .nur.  «ij.  r>J»  »*ei ii,«n->c, 
Vh.'.O  G«>»r.  a*Cf.  <fl-    »fl'%  islifi  imixjii.   Ai>«vy»M.  A'ivcht'l;. 


die  Paiibey,  die  Sekie. 
Ate r**m*t  tot,  ö,  17,  (ai'pwr  r(7ro;)i  Mauer»taxmer,  Athe- 

RMI  p.  49<>. 

^i(/<*ui,  t;,  ui',  od.  ai^iro«,  (o/^»),  trespenartig,  Toller  Trespe. 
At e  örr«»'«  i'  1»    führen  aus  Arutoph.itie*     PoUnx  to, 

HA.  Ilcaycb.  Suid.it,  Elyin.  M.  an,  •.•   ea  scheint  ein  Sieb  zu 
bedeuten ,   weiches  /.um  Reinigen    des    unreinen  GetTAidc* 
diente,  indem  es  die  Kumer  vom  Lolch  (ff/p«)  zurückbehielt, 
dis  reine  Koni  aber  durchließ,    also  vou  wim  u. 
rbgeltiiet. 

'A  i{>oi,  ti,  */poi  ffli\'n<  Odyis.  l,^,  7--  eilt  Wortspiel  wie  i'.Trj« 

■MIM  traa,  der  nicht  mehr  Im  i>t. 
A  i  e1» ,  fut*  "f't  vou  aipev,  nVp.-u,  n'i  (*,,  (<<'.j«j  (wovon  o<\< '  J  ge- 
ataCuX,  wovon  am  h  zun  Tbeil  die  Tempora  gntmnrcen  sind, 
IlIi  hebe,  hube  auf,  eJiebr,  ,'.tü  xt'imoi  npdtlc  OJyss.  5.5  )3- 
auch  im  Medio  sieh  eiiieben,  Auab.  Xcuoph.  1,  5,  3.  d.i. er 
met.iph.  eure  Sache  erheben,  veign">riem  oder  viel  (Lara MI 
machen,  nipiiv  To  «j  ä;  uu  Ju^^f  Kn!  vvßwBBP  M04*7v Dtftttoath. 
537.  dshcT  preisen,  et  heben,  rt^ü.'f  u  inairt?  i'v o'i"* 
Eur.  Hersel.  523.  l'ltiur  Cicero  «3._  A'jx/pwrow  i  ^tunr' 
i'joi  t|pt.  Eben  so  v«r»;K  tupMi',  die  Stlinmi;  erbeben:  r«ic 
iftrfmt  «p««,  die  Aliker  lichten,  Plnt,  Sertorii  f.  daher  tue- 
lapboriecb  aufbreeber,  nj.oc  <rr;><ir<jl  Plutar.  Marli  42.  od«r 
blols  Kf«f  »ireptitro  l  iunUi  iS.  uns  t*  Abirre  Apo.'Ioilori 
3,  2,  1.  ii;ai  or,u:7ui\  Signsl  geben,  Cyrop.  7,  1,  tj.  ich  hebe, 
nage  und  bi  iugel  k  N  um  «Ii  u»  ü'ti^a  II.  6,  Thtoei  iti  15,  |T, 
tial.eT  im  Meuio  ich  nehme,  bekomme,  Lrngc  davon,  v.  in 
niivf  oder  K^i  .'i-  qititrt  tlä^Oft,  UtUU  fasveu :  fuii.ei  ich 
n:>f!e  uud  bnii^  fort;  ttbnllc  foit:  bring«  um,  todte,  wie 
Nei-'  tollere.  1)  Im  iMtdio  ich  «hebe  mich,  weide  stolx  oder 
nbiimütiue-,  raTf  ti'rtj/i«,*  Tluur.  ii  orp«'«"  o<V".«'»'oi,  v,  io 
vrclut,  Apollodori  1,  4,  t.  nehme  auf  mich,  über  tu  ich,  ich 
innen. clune,  l.m^e  au,  nüi:uuv,  KkJÜbi  ich  ergreife  die  Waf- 
fen: f^'t  *»~»  "  ätatsOaltar  Tbucy  d.  6,  59,  lief»  sich  zu  Fie- 
vtl  v"eiltlt>  ii. 

Urttf  t».-,  v,  i/',  («7p«),  villi  Lolch,  voll  Trespe. 


ij  toi  rove  rlort  alficit  r^r  t»  'Ayiiuv  iräyor  forlqt,  Aesclüuii  "y/  .-c,  V£e«i  ö,  sonst  «ic;,f,  iL  1,  jj.  uav.  ailiaot  »t,  im  £ca» 
Axioch.  8- 


—  e»w'r,(t,  or,  0,  fem.  «'(<«;< ün,-,  Sektiiet,  Srkiiretin,  lietzer, 


^/pjr/of,  t"a,  «*vr,  «u  nehmend ,  zu  wililcnd,  zu  ilbn- 
nehmend. 

AUptrta,  ■•  v.  *.  a/poruiri,  okne  B<-ytp.  Aber  in  Aihen.iei 
lj.  p.  604.  C.  hat  Schweif  h.  «■'^a<pfrfuirn  jUI  der  Haiidsclu. 
für  a^r«'p/i/''/»  druckt!«  1. tuten. 

—  tttjtt  *•',  «>  fem  oi. /Vi,,  Wähler,  Wriblcriu. 

 t  f.  igt»,  Hippoci.  Epist.  p.  J23—      *.  h.d/(i'Vi;  davon 

B«f  «•*»(,  o"»  der  sich  zu  einer  Pas they  halt,  eine  Paithcy 
wälüt,  Polyb.  n.  Diodor.  ig,  75. 

—  xöe,  13,  uV,  genommen,  gewählt,  erwählt :  2)  zu  nehmen, 
zu  Wullen,  zu  wunscheu;  daher  a/ptruupoe,  wünschens- 
werther;  Ton 

A'ef<"<  r;0«',  von  opui,  aVpo/,  «rpra,  «bcelcitei,  wovon 

auch  öprei,  o'pii'cu  ,  äp>i/«<,  opi>n«Bi,  ist  mi:  iio  gleichbedeu- 
tend, (von  welchem  es  auch  einige  Tempora  entlehnt,  wie 
tlair,  wovon  die  polt.  Formel  t'Äu/r  11.  lajju'v,  hier  nahm 

«r  da»  Wo  it  u.a.  w.Toup.  adLongin.  p.  BI^.)  Ulld  mit  dein  bf. 
capto,  greifen,  ergreifen,  nehmen,  wegachmi  n  ;  eiiihnlen,  er- 
greifen, faneen,  überwinden,  bezwingen,  erobern,  einnehmen ; 
ttberh.  auch  stürzen,  unglücklich  machen,  Pinto  I.  p.  65.  vor 
Gericht  seinen  Gegner  Besiegen,  den  Ptozcfs  gewinn*»:  ■  .» 
ßbarführen,  w Mflninfti r  Die  I  ormel  a/ps,  Ädj'oc,  fjtsf  jr.'iui;,  wie 
rati'c  «rineit  Iloratii,  Nachdenken  u.  Uebcilegung  f.ijeizengt 
uns,  m.  flgd.  Infinit,  vnvov  aip<4r',  copare  loinnunt,  Thncyd.  2, 
75-  ~»  V)'  sich  schlafen  legen,  »cblafcti;  ui  ' Pwuattuv  o/ptir,  die 
Parthey  der  Römer  ergreifen ;  metapb.  einnehmen,  gewinnen, 
Tiri,  sich  jemandes  Gunst  erwetben.  Im  medio  sich  etwas 
nehmen,  wählen,  wünschen,  wollen,  itrhiur  «VrJ  rot  jrois- 
Xonoph.  auch  mtfiUO«!  r«  irpo  tooi,  vorziehen,  u^.ilor 
«aa«r«»I»  $  fe>  Xenoph.  ^daher  wühlen,  erwählen, 


Atta,  ij,  d.-i  Tbcil;  da»  I.oos ;  beschiedene  Lcbenj/eif,  11.  1, 
416.  Schicksal,  Glück  und  Unglück (  dio  Parze  alt  dhcbc> 
1111  des  BdsicksM»,  II.  20,  127.  Ödy»».  7,  19^.  auch  J,vt  «Zeit 
II.  9,  6 "ö.  d.ilicr  <:t/'p  -rf<»'*  «io«»'  17,  321.  wider  Jupiter»  Wil- 
len; tmipwt*  niu>,  Ilvmn.  Ccrer.  500.  Beschlusi  des  Schicksals 
od.  der  GniteT,  wie  itnif  «/««,  Apoll-  4,  1463.  kXirfi&Mt  aitttv 
tnuapt;,  dir,  1>«io,  ist  da»  l^io«,  Gebiet,  der  Lieb«  zugefallen. 
Auch  dient  es  zur  PeiiphntNI,  wie  ijuatei  utua  f  iiniltt  oiort 
Odyss.  19,  S4-  eikläit  man  iür  ibfls,  ILimer.  i'jiutai  ntot  ti. 
i'.i'ti«  O'j'h.  Argon.  Auch  s.  v.  a.  die  Gebühr,  rj  xu^v-"1'. 
und  w.is  in  Pio<s  «..;;«  bci-«t.  So  To.-ri»  aar"  m'iiar  iurrt« 
Ii.  17,  7i6.  wofür  Ik  1,  1.6.  «iTt  «alpa»  satiTM  ttehl.  Apoll. 
3,  3.  uij  jrapn  n/'«ir  »r.-'.oi«  «t.itif  uri,  Apoll.  3,  613.  gegen  die 
Gebdlir.  «ar*  n/car,  dem  Ivec'ute  mich,  Piuii.  l')ili.  4,  iyo.  tla« 
Ge^enllieil  -irp'  a>««t>  Pvth.  JJ,  it>.  Davon  oi'ciucf,  gebühr- 
lich, schickii.  hu.».  w.  'Scheint  mit  Jo/ui,  ilicilcn,  emeilei 
Ursprung  zu  habeu. 
Xioixoe,  »),  vcitt.  ftvyairi;,  Plutar.  Q.  S.  r,  r.  der  Mvurti- 
«wrig,  der  beym  Mai,le  lurumgegeben  wird,  tun  dabey  zu 
singni,  aofi-  Andere  neiinen  einen  Lurbc;i  zweig. 
Aioakuv,  ei,  aetulon,  eine kleineFalkensrt,  Arisiot-  11.8.9,56. 
Ataltärouat,  t.  niatri'i<r>iuai,  fühlen,  empfindun.  Wild  aber 
auch  vou  den  flbngdi  Sinnen  gebraucht ,  mithin  sehen,  ein- 
scheu, vcisteben;  Iniren,  eriajiieu,  m.  u.  Geuit.  11.  Accus. 
f  öi  ifäc rot-rot  >,o&ittr,r  Xeno|h.  .Mem.  1,  2,  31.  ich  habe 
einen  sagen  hüi eu  ,  ataüävauai  xtväi  ir<tpa^ai'>ui  ra>*  4,  4,  ai. 
u.  so  meist  mit  llgd.  Parricip.  mutiiaraftlruv;  tut  äjadiür  r» 
an',  aaa'üv  4i  3,  6-  die  gutes  uud  böses  unterscheiden  können. 
u<rpiW  atoOavöutvos  .4,  1,  1.  mediocr'iUr  intolii$ens,  re»L 
Thucyd.  1,  7».  sich  ei  iiinern,  Cvreip.  g,  1,  »4.  vio&ofUVOQ 
sTpör  nro,- lleliodori  ».  p.  19.,  hatte  vrn  jemanden  gehun.  Da» 
Summwoit  i»t  oVa»,  ich  höre,  merke,  bemerke;  davon  aV- 


Digitized  by  Google 


*\fa>,  aic&ouat  ,  davon  »or.  fta9üutjV  ,  ferner  ar ifft«  ,  aiv&aw, 
J,a:tr,na,  109,    tö,    das  empfundene,  gehörte ;  auch  *.  v.  * 

«iV^OI«. 

—  §9mtitt  »a»c,    5,  ^das  Eikcrnen  mit  den  Sinnen,  die  Ein 
e&i>duit£5  davon  aiattt'joni.  die  Sinne  und  Siniiesweikzciige 
.«tibft;  vorniclich  dal   Gefühlt  «XoOrttir  itaffgur  rn  1,  etwa 
jer  on Jim  merken  lassen,  Thtieyd.  2,50.  boten  las»ni,  Xe 
aojb.  Anab.  4,  t5,  r^f.  r.J  ii'-ro«V  «i«'hj.7»F  <x>«  t"«/<  r«  Tltucrd 
2,  (  i.,  j-  Jtriiunu  fühlt  J»j  Unangenehm«;  ■»  «asf  !>.■>•  Xe 
■oph-  Vena*.   4,    6.  die  Spuren -t  ihnen  der  Hassen -,  2}  d.v 
Earaumä  mit  Jeu  i  nun  ti  Sinnen,  Eikenntnif»,  Bemerkung, 
du  Vcistthll  ,  xal  q'.uns  Rt^Mlfaml  an/ftijoti.-  twf  er«;» 
l'L:o  Fh.ied.  59.    d.  i.  Alten,,  den  Will  CA  Gulies  zu  vciueh- 
rem,  in  verstehen. 

.<:i?ni«,  s.  v.  ».  d.  Torh.  Arctaei  Chron.  1,  1. 

—  „•>;  r>'j>i  cj»,  tj,  (aio&rjiöi),  O/t  oder  Sitz  der  Sinne;  Sin- 
r.^  wci  r.  teng ,   Sin  11  s  kraft*. 

jtto\>\'i<,  u,  der  mit  den  Sinnen  empfindet  oder  bemerkt, 
l'hto  Thevet.  p.  87.  Bip. 

—  9'.  nij,,  »"  ,  ci»  ,  der  fühlen  oder  empfinden  k'nn  ,  daran 
mstJrirtt,  darin  goribt  ist.  Adr.  — »,",!  j jr,-,  iiimn  "  Ailia- 
ki  v.  h  i),  2".  icli  merke  .in  mir,  s.  v.  ».  a,t!h!<  nun*. 

—  t»»rJ;,  ij,  •»■,  Adv.  -i»';,  (,tü,9it>\ ,  durch  die  Sinne  cr- 
L'uui  oJer  111  cihcmicii -emjfiiiidcii;  similh  h 

'.It.lr*.        ,  aY.u),  s.  v.  ».  «TfTit'w,  il.  jfi,  ,^3.  20,  AgS* 
Jiduia,  r),  nach  Saidas) uairtia,  «uch  item  £tym.  M.  Plliebt, 
a.h:cklicl  teil  ;  Lay  Aescl:.  I^in:.  <) /  (.  iV  mtciutatt  T/oi'rui',  von 
«.'••.«•<,  Jaustut  ,  Jclix,  si»o  /«-.'leitet,  in  Glückseligkeit  des 
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und  ohne  Jota  »ubscr.  »Ju^  <>»'  nr"^a{  üaatrat  Soph  Oed.  C. 
li'ii.,  wild  vom  Winde  bewegt.  Doch  lätignct  Ruhnk. 
Ep  I.  p.  33.  die  active  Bed. 

0  rot,  o,  ij,  (iiJui,  i'o<»,  «Vi;/«),  utigesehn,  unbekannt,  tinge- 
kannt:  niehl  zu  sehen,  üyroiorot,  csss«s*»/tj  Ii.  1 1,  2-,3.  nni  xS 
*»"  üVaroi'  än' ai&ffot  "ußaXt  JrJrrai  st.  *<tl  roi  ,.,  ippalmv  u 
atfaiionty  är,  würde  mich  vertilgt  und  ins  Meer' je  worfln 
haben;  »cüv.  der  nicht  sieht,  hört  oder  erfahrt,  atas  iuäi 
nVore»  Eur.  Tioad.  1313.  und  1331.  davon  «, 

Aietooivij,  tj,  s.  T«  a.  inUm,  Untergang,  Etym.  M.  und 
l.exic.  Stephaui;  ferner  aiotöw ,  ich  n  ,  .1'  •  .  ndick  oder 
unsichtbar,  zerstöre,  vertilge,  0/  8'  au  uioTuill'aar  Odyss. 
,r>>  359.,  sie  verschwanden,  ilarodoü  3,  60.  von  Menschen* 
vertilgen,  ludten.  Im  eigentl.  Siuae  s.  v.  t.  ätfavtfy»,  HH 
sichtbar  machen,  I'halaris  Epist.  9. 

-•ruf,  opo*,  u ,  fj,  (iorwp),  unwissend,  unerfahren,  PhtO. 

—  o  t  m  r  17p»  o  s,  »,  r;,  (aiaröia),  verwüstend,  zentüremd,  J-y- 
coph.  71. 

Jitsiijxsjt,  0,  oder  a7<n  r,Ts)f,  Ii.  24,  547-  »f;  des»,  'her  »ndere 
ni'or«i7(r»,';i  liäin,  w.  m.  n.  Einige  nehmlich  crkläiliu  es  d. 
i'.-an'.tf,  »nd:e  /iatsilttst  noch  andie  fvrpajrj;  »al  ki .taaui;nii  ue, 
Nic.iiidtr  J.  muii'c,  llirte  (wohin  die  Erkl.  d.  {,»H'o;lo»xj<i 
l.<y  Suidat  tittd  Ile*v<  h.  in  alarijiuf  gehört),  der  Glimm. 
Methodius  im  Eiym.'M.  eikliit  es  stitmoi,  bescheideu ,  ße- 
sittcr. 

iigcrechter  Mentch}  Frwlcr, 


Eeichi 


dA  heiiOlri 
Sthick»  tls  - 


luheii. 

.id ,  von  ihm  hr- 

II.  II. 


itius,  wo  die  neaem A 

—  UHi,  i,   l,  ,   (oiuo)  ,    vr.nl  Seil 

summt ,  als  aiaiftoi'  f,iia^,  Sehick»  <l;  -  odtr  SterbeSag 
V-  -J,  i«2;  mit  ilitu  abeieiiiütiiitiurud,*  schicklich,  gebühr 
lieh,  rrc!;l  111. '.(>!£  ,  1>C) m  IIontH  liJiifi.-.  «i'n;^,c  aissMiaTaJli  11 
6.  62.  t«  Tt-ofrxni  r  :.i  *<*»  a;ea»'  irynumt,  dnreh  sehiel 

Uel.c»  z.nrrd«n.  So  .mch  aütuot  e/(  Ci"i  Od-»«.  J3,  1 1  gesun- 
den \  ei  si., udes  ,  voslrcr  eajy^iir,  21,  s^\.  aiatua  rr.Viir,  ttiäs 
si;  rrinkriu 

Jt  1  e  I  Ii  if  o*  ,  vt  ,  f.  ««o(o,   ii.ich  Sui'J.  xnrainx/ancu,  *.  «irt  o4nö«<, 
d.vctr  «tuifiwfia,  Tu,  s.  v.  a.  a'iiUas  lltsjch.  wofür  Pollnx 

nu'.»,i  L-lL. 

ii'nurinT,  d.  i.  aje«oK,  od.  aieia,  oi'uV.f,  ^oiw,  tecundo, 

frLtyero ,  (Üoss.  Stcplt« 
Jifnt,  '.  ij,  Adv.  ttlaiint,  von  glücl.üchr?  Vo-, bcdculung,  al 
«rcjt,  eif/r»<,  «Jjyt'1»,  vnn  n,Va ,  ve  pl.  nicttu'tr.    Die  ei^jciu- 
ittic  Bcde-ntuiis  von  a/oa ,  Th«il,  Lo'»,    hat  »ich  Crstaltcn 
in  «..  ...  ^i^aud.  93-  wir  ;i,<Laf.-i  pun.lus,  dal  rechte  Go- 

vrirjn,  drs  darzu  t;«liüt  ige,  oftnderliche:  innUia  aifia,juttut 
tr.ataphus,  L)io  Caan,  35/.  25-  ro  fw  «rt'uwr  ««wrtr«  Cliiiu 
Epist.  3  «ler  Wind  I«l  gflnstirer;  d.ir.-a 
—<■»»,  »*|  f  uv«,  efvas  für  eine  gI,iei>licho  Voibrdcutiini 
«litrn,  utstor  c>.'tu»-oJ.  Im  Medio  «  ine  gute  'V'eiibedcutuiie  Rll 
Sita  «Utjus  aehrnen,  Appiani  :\lühr,  so.  Civil.  5,  97.  Plutai 
9.  p  na  nnei  1  '3. 
i  i.r.  (,  e ,  sj,  » 


v.  a.  o'.'oeAu;  ,    QüV/ ,  Soat ,   Str),  Iliad.  c  f /av'.,-,..-, 
s.  v.  a.  «t        und  araprijii  <'.    Odyst.  2,  232. 


aii'oiTt.t  nach. 


.f.«««,  r,  <r,  (/'it.*)-.  »'e'«  gleiih,  n:ipli-ich. 
'i^tia,  t.  «in. ,  >t>r.  ;]:a,  b.  y  Jlontrr  »ich  mit  Leichtigkeit , 
Ltbhaiü^keii ,  Helligkeit,  Sciiueüigkeii  bewegen,  diltcrntil 
ti^utum  aul  jemand  Jcsteiin,  (.um  tmptlu  jerri ,  irruere) 
Ltrr-^«,  huuutpsingan  J^nnt  dem  Dat.  'i-rrtott,  «.tir-ii,  wil  d 
citKy  «>,  vtssLanden  :  t',.'avr>y  Ji.  ig,  50S. ,  sie  erhoben  sich, 
Stauern  n(,  wir  itmttrjv  aitä  x^orii  äioQurrn  OiJys*.  10,  tjr>. 
it7f>r  i«ii  Find.  Nein,  jj,  6  >.  ui>i9s  in  /tui&Mf  äicott  V.t- 
*Tixe»r  Eni.  Ipli-  Taur.  101.,  laOor  ulius  tx  alio  surgit,  t'{t«y 
*t"irt*r  ynuwr  Soph-  Tracii.  (J 13.  welchts  der  Schul,  irjiov- 
Aü.'rro.»  eikläit.     Das  Medium  uit&qrnt  für  aVcojiK  braucht 
II.  mar  4nal  von  scjincller  Beweguj;g.  cuumu  (iV«<i>,  impetum 
«•Piu  dicrnJi,  ich  ko »lerne  und  snge ,  davon  äiyii,*  und  Com- 
pos.  und  üi{  in  sroaeaV£.    Mit  dem  Ace.  äioanv  X"V<t,  mit 
JJ'füjikcii  die  Hand  bewegen,  Sophokl.   oi'pas'  uivotuv  Enr. 
Or  i.| y~>  ».  v  a.  aiS-  ammr ,   die  Luft  mit  dem  Lecher  bewe- 
.  Biuntk  ad  Soph.  Aiac.  40.  Apoiloiiü  3.  225  Porsou  ad 
.  Orest.  1427.    Man  sagt  auch  «ie»a>,  fevii»,  davon  ?rr« 


A  lovlotQ) ot,  J,  t) ,  böser,  uite 
na  eil  IL  5,  .J<3.  «i'ci/    f/fois-,  ein  Dichter  bey  Clemens  AI.  p. 

2J.  von 

tmi  \«  {I/y 

wild  es  üVm  aUiuai  etile  rrenjc  <«/.t ,  aXtila  fii  ^il*ao9at  IL 
2ci,  2o2.  mal.  JLla  aictre.  Il^iiych.  erklärt  es  a.T(>t.T«,  uusohick- 
ii>.ii ,  unreell rit  or  r.'«  /^o»  sitil«,  wer  kann  datue  Grau- 
sauikeit  bcäciueiben?  AliaL  2.  p.  189. 
At  lirurciej,  ss ,  f.  f#sj ,  (atisas,  aieifeoc,  ol'ot'isoi),  Jedem  das 
vtciiiige,  sciu  Loos  anweisen,  Recht  und  Garachrigkait  Land, 
haben,  lichten;  davon  aiatun'jrtt{.  2)  herrschen,  beherr- 
schen, xVorCt  Kur.  Mest.  19.  «nt  jura  dar»  und  9tptvttinr. 
In  der  ClialoedoiuschenfiisehrifiCaylus  RecuaüII.Pl.  55-  wer- 
den  »evei  KaUiehcraen  genannt  alutjirürnt  «V'*  AoPrVC*, 
weldi«  diesen  Monat  im  Käthe  deu  Votsiu  oder  Vonrag  LkU 
ten  ,  wie  die  rr?  1  ruVnt  au  Athen. 
Aievut  r,  rt ia,  1},   Anordnung,    Beherrschung,  Herrschaft, 

nach  dem  Aiist.  a/fsr»  rrparrit,  Polit.  3,  it;  von_ 
—  ftr^rt/f,  f;<«»j,  <S ,  oder  alovuti'itKi  (fein,  oi'orunjrsajj  (ntot~ 
fiväw),  Anoidner,  Richter  eine*  Kaaspfs ,  Odyss.  3,  2'y-  2; 
ein  vom  Volke  gcwaldler  Regent,  in  iiiern  griech.  S:..dten. 
lnscripuo  Tejorum  Chandler  p  90.  jeder  Regent ,  VoraUruBI ; 
s-  aion-rr}*  nach;  daher  i'heocrni  25,  4ß.  Aufseher  beym 
I.tiiidbana. 
/ticxiuwr,  I.  almut^ttwr  nach. 

-/ior.oroe,  17,  or,  Adv.  a/*x«rtt»<,  tafslichlt,  II.  S, 
scli.tndlichst;  stammt  der  Form  nach,  wie  d.  cimtpar.  Kt«Xiat*k 
von  alojot  ab,  der  Bedeutung  nach  ist  es  so  viel  ah  nue/ipo- 
risroe  u.  tn'ozpirteot t  aiafnv  II.  2i,  437.  schimpHicheT.  o;^» 
op.'r»,»  111«  aiex'^i*  9rf* 

Pind.  Ittlun.  7,    52.  entehrt  Hiebt 
seiue  Gestalt  durch  die  Tinten. 
ASoxoe,  to.-,TÖ,  Rlbliellkrit,  häfsliche  Gestalf,  daher  ein« 
schindende That, schimpfliche  Behandlung  ;  Schande,  Sthtuipl. 
Homer  hat  atoxos,  noch  öfter  uUx'",  blo!»  im  m01.1L  Sinne, 
Schande,   Schmach,   vepoi;  n/oxo<  nennt  Iii;  poer.  p.  «>39- 
was  er  sonst  »ttrot  und  oWtJpor  nennt.    Sebe^ni  mit  ew"W. 
a.Sf'iS  veiwandt,    obgleich  Alb.iü  mit  Hemsleihuu  über 
Hesychii  aUovfa  es  von  «i»üj,  \,davoit  stalte  mMMi 
e«  t,  a!vLos  ableiten  iu  wollen  scheint.  ^ 
i*on.to*t</  ij.  M«*Mef<l>t71B<,  «»       e.'oxfS«ei!»»t..1',  •» 

9,  o.'oxc^vuo.-,  d,       bei  iManctho  4,  3M-.  "5-  -s'V  *»*••"• 
KMXfMUflfsl  u.  s.  w. ,    soudcibare  leomvi».it»oe.r.r 
adj.et.  «i  xv'e«  exi;tiit  hat.  Eben  »o  sondtiüat  v*v 
RMdu.mcr.7a0.  »UfirtH*.,  .ebimpftVA.  sc\aneAecb, 


stö. 


de  kein 
joi  'Iretx.t 
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AlilA 


wo  rorher  aieririw  »und.  Beide  Formen  verwirft  Porton  ad 

Hur.  I'lttn.  16^7.  und  lic.et  «*xi,«v»*- 

 •,..!„,   „rot,  ö,  r,  sc  hinuhrh  lachend,  Maiutlio  \,  -8 ■• 

3 ZIIIVJXt',.  i,         »clUndlidt.  Sache,  Ute,  Mano 

jffafiJB**  ich  rede  »chandliche  Dinge,  föhre  »dUndliche 

Jj^XiSl  i*J,  ('-to.0,  »chandliche  Reden  fahrend,  »chind- 

^ÄflfTfc  (»>•»•).  lekiundl«  ««handlich. 
ZjrinoW  •'.  (*«e*V)>  .cli.ndlich«,  selimuixigo  Gcwinn- 

_"*t-V/!».'       f.  .>>,  ich  bin  oder  handle  wie  ein  atetfWf- 

1  r    I  [\  -nrritle*  Polluci»  3,  113- 
_*;,%"^P      "      '■  Adv?-n«*?r.  »chaudlith-^winmuch- 


,  ufi  — Hr».,  »chäiidlich-gcwLnniiicU- 
t;c,  lchmtmw;-h^l»fleliüff.  ■ 
_)o>  /«.      *•  r>0,u'  (*°7*0|  »■  v-  *'  «'<"«'«""<•'• 
_jt«W«i       »chiudliche  Reden,  entehrende  Gespräche,  D»od. 

Sie  n.  Apollodo»«  von  ... 
_J~l£r„i,  6,  >',  schändlich«  Reden  führend. 

u«r<*<  (.'<>>'<>>        schändliche,  schimpfliche  Rithschrge 
tut  oder  giebt,  Aeschyli  Ag.  »S».  „. 
_„,,'f       C/i'ffort,  ».,v.  ».  o.oipUprA»,  invMcr.  p.  na-?. 
_  _ro(/w<     f.       («icziwuren-»«',  leb  tnue od«  bandle  ichartd- 

1,1,    i  h,  »chliiue,  t<U  t/ii«;  Hippoer.  p.  2.  vergt.  Atheuae: 


_•'    '('fö    r\  schändliche»  Handeln  oder  Handliiriq;:  Ton 

«.  »;.  i-"»'"'").  schändlich  handelnd,  besonders  Ikt 
BcJtoL  AriftopK. Mut. 31 4-  du,  w.ii  bevm  Mwtl«!./ 
-  wp«y/«'i        >'i<"">  f»»?»V*»*««*™»)i  »•  v  a" 


Ullmnt  ist. 

'f2l  »T0l/t"  , 


dnvon  ,  . 

„./In,  t] ,       v-  *•  «J«rc<,flrß"rt- 
r,r(.-5e«.*»*.«t't.  (trf.Wo»),  l«i  Wichen  Anblick» ; 

Sein'1   Bouid  ad  Ariiioi.il  1  heim.  175. 
jt  1  a  v  t>  *>  v  t  t.  h  **  e  1'  1  ^ ,  ';•  fuhrt  Pollnx  2,  ifg.  aus  Dcmosthe. 

...    .  1  LI,-*      j     •  3.../...  ~  — . 


\ 

au» 


t,.v  tui,  <»  >"  schimi  flieh  itirdich;  «('urpa  ».Tin,  entehren. 
W01»,  3,  Sfi-  6.  335-  '3.  7"S-  «4.  s^S-   So  airrfme irin- 
nr."  2",  4~3-  Odyis.  iß,  5»°     So  fugt  Kiir.  Tioad.  3JM,  und 
1,7-  tut:  (■«  l  f«r  M.  «u«.    Tur  schändlich  iiml  uiüfichtig, 
n  (  äau<'!iv»  l>eino*th    •>.■/(.■■  itflityyorro  irav 

t.V  *«<■>  •*  IdelD.    Wi«  n-  ii  ITO»l  r,n  A(,J^or,  gesthirkt 

».,,».  Uofctt,  s«g«,  so  bisucht  A.enopli.  Veoat.  7.  «>• , ai'ofiurH 
«(.Jv-  ».:»•  ^«/.O»  «»««•W«-.  4**  Comp«.  B«l!par,(.tff 

Und  d«'  $IIBÖ»I.  rnortnr«rut  sind  bey  den  atiiiclirn  Stlir.  01- 
e-i'  rf  11  mn/ioTiC  cebiiuchlicher;  divon  übti j;t:r.igcii  mit» 
l  :\  :iheii  m-d  lUi««'e!n,  mor.iliich -  Liifslich,  schjudlkli,  I  iltrr- 
l)»h.i  in  der  Sukr.itisclicn  und  Stoischen  ocliulc  ru 


ttr/'f,  ti>  «i'orpör,  da»  Mcm.tIih  Ii  -  »cln.iic ,   da»  M^laiiscu- 
kjf|l,f  In-,  d.  i.  Tugend  und  ] .aller,  bey  Cifciv»  Wnill.  iibcr- 
honritum  und  lurpr,  Xeuopb.  M«m.  a,  6,  30  dmon 

fj,    Ujr*ücU].tit,    babUobai  An»ei.en: 


ScCiinpJ ,  Scb.ii.ie, 
A!'J9<"VXim'  C0MT-  "u*  «"»*Po»pJ-*fJ .  »eu  heijche  eine  scUiud- 
]  ,'h, K.-.udiung,  voir  von  Oiwm«,  Luciaii ;  davon 

—  of  (-}«'«,';.  »chindlielio  H^nulunsr.  . 

—  01  (.)"'»•  "1     •  (<rW»0>  »chiuipflich,  schändlich  liindclnd, 

1    A:ac.  104S.  n.  I  c-vat 
hau  chic  fchin>pf- 


Jlaii  vr,  r),  die  ilteiu-  Hcdcut.  bev  Sciji 
ist ,.  v.  »-  «'<5-"V,  Scbam,  wenn  man  »1 

Ijr.l,»»  Handlung  tu  begehen  |   ror  At&gt^t  ^püioi'  runCi  r»t 

A 

HM 


csrbvl'Tlieb.  aber  dencll.c  lsocrat.  »etil  xwtjmal  aiait 
n^HuSti  verbunden  mit  l'fQtte  aaiSmv  aciive  lur  Schill 
dun?  der  Weiber.  Die  niiclute  Hedeut.  ist,  Scham  (.bcr  eine 
nitre  li'c  oder  schiinpilu  lie  Ifjtidluiig;  daher  Schimpf,  hau- 
de,  Schmach  dnieh  eigne  oder  fremde  II. tiidiiingcn  ingey.  J Jjen ; 
ttyVi'V '''.»/  toh>  xt)e  rre/ii»'  Demosth.  wofür  IM.ito  aikf.ii'ir 
wtt'tä  tiii'-  *~i  aöin  »agt,  aioxttyv  vi/ii'~Qt>r  n'  n,'.lt,  DcUlOflL. 
*<»V  ->:*  h*<r,  w-iclut  i«y:>,  De«io.lU.  <>>'  »,8^,',,,»-  <z;.r,  »ich 


icli.imrn,  Eur'.|>.  Die  entehrend«  II 'ndiung  it.3b»r,  Aetihiae« 
83.  41.  bev  Denteir.  Thal.  §.  »14.  bkeb«  oder  überti itbei.e 
Sch:.mbaftigjn-i*,  dir  SihaimheTe,  pujtltjt. 

^'«•iroa.iut,  Adv.  (aiextriutrot) ,  »clamluft,  beichci- 
Atn,  DioiM.  IIa!. 

Aiai> •vtrj.üi,  »,',  «V,  »chanilipft,  vertch.'n  n  denn  Alistot. 
tci  liini'r:  e»  iurl  aiVi'ueir.  Auch  .ict.  S.h'im.itlie  «legend, 
de«Fen  in:ui  &itlt  »cbiiml,  woiuber  Hian  ciuithet,  al«  To/  p>,- 
iHtrrt  ei'.r.  »n!  tita^ftiln  AriHot.^  Ü-ivon  dat  Subtt.  oiVri  r- 
ti  '.hi,  Ve;  i.-l.ait  tt.cil,  ti.harrihaftigheit. 

—  r  /'  p ,  free,  <> ,  Schinder,  Ac*chs  Ii  Ohof.  08?. 

—  rriiii«,  (■«,  £i-Ir,  ».  T.  a.  ciorn  njiö*,  wie  c«}'r/*t'c,  e/jtpjc: 
doch  '«i  dlcit  l  oiin  «ttnch;  i'lato  Golg.  42.  wie  Ktq e».«p;  fa 
lt.  —  IWIl  u.  *■  W. 

—  t/n,  «/,  Schanih-fiiglteit ;  trhr  iw. 

—  tu'*,       «»•,  verteitimt;  Scham  veturia.hend,    ichjii JÜcb, 

au»  l'hoc\  I. 

i/i'nii'ici,'  f.  tr.Z,  (<t/rru,->,  ich  niarbrt  h  if»lit!i ,  ▼eninsiahe, 
richte  utiel  tu,  lirh>ndle  tehaVndlicIl,  schinde,  II.  63,  75.  p>»». 
Ii.  lg,  fi'xi'C  tfepauivo»,  1'iu.lar  l'yili.  4,  4-0.  von  der 
I'i:.h«;  »ijh'wi  /i  ui  i'a»;r  !c  u'tV-.  8)  ich  111-n  lie  mcri'li'cb 
li.hlich,  lux  h.;ire,  ein  ehre,  «uh.'fde,  beti.!iimp!*,  ärfr-n, 
Fllr.  Hippi'l.  .12.1.  /.'}!■*,  f. Jin.Irn.     Dalirr  im  Mrdrt) 

trKicItJnü  mich,  tut  nn,  wouibei;  tibeih.  ich  kalt«,  nwu 

fiu   * Ji.i:idlh.h,    uiiaiiStHndig,    Irnge  Ltedeufcon  e»  Ml  dran, 

0.  U»s.  -,  ■*.  «r'iciie»,  y  ätir,  Odyis.  .11,  32",.  r.hifnirht  lia- 
bni  vor  jerotud,  1J0V' '•"•»  voiV  WftlfsHfqtt  Ae»ci;;i;e'.  ref- 
eti*  l  Y  irtn-  jQta  dai  einlieimUcho  vcracht.  nd  ,  PLndar  Py  th. 

jtt<$m*»n*ti)re  •  kiyot.  Quiuctil.  5,  u,  30.  f.  L.  »t.  Jhmxu«) 

•<topi*cb(  rabuln. 
A  fr»,  D#r.  lt.  ii"ji. 

Air!  11,  >",  in:.  fodrrn,  Tcrtan^en ;  (i'r»'f.ir  Tntaror 

t'Jvs?.  1"",  um  m  bitten  bin  bottcln,  aitut  vv,\v,  n- 
(i<]>;  »nclien,  l'ind.  Plutar.  forjfin,  Tc  lang'n,  r«  iJ^tt, 
Xenopli.  Anab.  1,  10.  mm«  uroi'  tim  «r»«<»,  «^y/^rvc  S. 
über  Xano.  Anab.  1,1,  ic>.  In»  Medio  biüt-»',  «ir.  .>/•!  tftSt 
Thucvd.  .nich  01'.  ti  rnviod.  naoä  tlWj  auch  borgen, '1  hu cyd. 
6,  ffi.  betteln,  Oliv»'.  18,  49.  davon 

—  T«,«i«,  r  J  ,  dat  vrrl-vgte  oder  gefodme  oder  erbetene;  die 
Bitte,  Foderutur,  Anfouernng,  T<i  rot"  O"'«or<;f  —  ro  ,  lii-giet*. 
den,  I.filte,  F.I  i«l.  Socr.  i  \.   Bev  den  MallMtual.  ein  l'citul.it. 

A 1  '  r;  a  n  t  w  i'i/  f ,  o,  Pliltarclii  Q.  S.  fi,  8.  4-«  eimi  Fi>t!emng 
ähnlich,  wo  voilui  aiuatZtti  »Und ,  andre  11  ndsehr.  »bcr 
lichiigei  T."«i-/i.-triyrtC  le>en. 

-"!.«' 
A  i  r  «f, 

bey  Mc«y«  Ii.  -Tre.^''f.  in  Schol. .  Arittoph.  Äv.  JJJJ.  majni 
liciet  Tonn  xniT.'c  niVi/f  in  diesem  Sinne. 

'Ai'rtj  p,  cn,  i>,  domeh  ilirni,  bey  den  ThctnlJcrn  der  Geliebte, 
Thcocr.  12,  14.  übeih.  ».  v.  ».  "'ruTf of.  Alcmaii  hatte  aVro, c 
genannt  r«,-  •  <•:  x.j;.nc,  nach  dem  Schol.  de»  Simntis» 

Ai»  bey  Salmatiu»;  vermuthlich  nieinie  dieselbe  Stelle  Btyni, 
M.  wo  n'i ria(  rapSäi  durch  r'r.atixni  erklärt  wird.  Soil  also 
wohl  «  :;»rtt  oir«ns,  von  «Vr«;  ui^a,  heifjen.  S.  tiixn.i.0t 
nach.  «•«'r<i>'  au»  Ariitopb.  Aurrd.  Rckkcri  1.  p.  345. 

ASrrsüii,  '«i*,t*j,  (m'r/'iv;,  Foidetung,  Hilir. 

—  rr;rif«,  Oe,  0,  «.  V.  .1.  eu'rür,  der  um  eivias  bittet. 

—  r»;Tixuc,  )(',  »V,  der  fttn,  gewuluilich  bittet,  das  Bitten 
verxehr. 

—  rijtiij,  t;,  ir,  eu  bitten,  warum  man  bitten  kann  und  mnfs, 
At'ria,  t',  Schuld;   Urrache;  Grund;  Vcranlaiiunr  und  Stotf. 

Homer  kennt  dar  Wort  als  Subst.  nicht;  bev  PuwJar  ist  «, 

01.  »,  57.  Schuld;  aber  Nein,  7,  16.  air{f9  ,\,„;c>  M„iaäp 
ivlßaktr  erkliren  e»  die  Scholia  arao'r/jateir,  i  Aescltt  h„ 
Sept.  4.  m'ri«  Oewr,  dat  kommt  von  den  Güllen»,  im  e.nte,t 
Sinne.  In  der  .il:e»ten  ßedcu  1111;  (wie  auch  oirfot'l  heilst  e« 
Schuld,  llMchitlcli-ting,  Tadel ,  n/r /«i-  />•,(•,  airft  ,?,„( 
rtvo«,  euier  Siehe  wegen  getadelt,  dei  selben  b«ch!i!cis;.-» 
weiden,  deswegen  tur '  Rede  ge.eut  w«,2ci  ,  tUtWCaau  s^t> 
kl.ngt  ^  werden  :  e/r/tn  ti£t oc,  taJeln»wei  ;h  ,  Xeno-  (^yron.  5,  - 
2-  iwtmt^tt»  altiar  t»ii,  jemand  uidel« ,  bcMuWiuean 
Demoidi.  retrew  ir  «.'r/aii  sr w».->i „i  mnij.  pari  Pluui! 


< ,  ».  sr.  ■.  oir/w  ,  wie  ßr'ut  ran  f/w  od.-r  •?«'«. 

t,  i,  (nitiif,  ain'm),  Uetilcr,  in      o-f.<<'r;,f  gewöhnlicher; 


Öigitized  by 


AI  TU 
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Philop.  31.'  Inf  guten  Sinnt-  n/r.'nr  nyatiaS  Jjf«»>  und  brt&titai 
r,>,  ftocr.    JJahei-  atria  die  Klage,  Klagesacha,  Klagcpiuikt, 
nie  ruaia.     Tliucyd.  4,  «7-  «•  7.  ti«-  braucht  aUi*  im  Dativ, 
wie  die  Lateiner  Vauia  in.  d.  Grnit.  statt  wogen,  um  der  L'i- 
sachs  willen :  xotroi' rivot  JynOor  atri?  :  Xeno.  Cyne^  1,  10. 
«•'t  a«(ir  mStimH  tJrtrrrx'i**-  &■  Philosoph.  Sinne  tu  a»ri'o«  *{ 
ofa')»r< ,  Natiirhi äftc,  die  lucü  frstbesiimnueu  Naturgesetzen 
fortwirken,  Arisrot.  Mcta.  I,  4.  Phys.3,7.  Seneu  Epist.  6p,  4. 
E:idL  t.  v.  a.  titulus,  clogiiiiu,  q  ivygiufq  njr  «'«'<*£,  ftlarci 
e*-»:igeliiim ,    irj'Tii«  rf>  aiiiav,    ihre»  Handwerks  Räuber, 
Philostrati  ApoNouiu*  5. 
«,'r.iir»,  f.  >>'•».    »öd  utrttafiai,  (**ri'«),  beschuldigen:  Arn. 
H-ltcn.  braucht    es    im    P.-ssivo    a  mal ,    wie  Dio  Cass., 
brscbuldiiren,   tu-  d.  accus,  der  Person  und  Sache:  »1»  die 
tji«che   angeben,    die   Srlmld   darauf  schieben;  anklagen, 
fcadttttlim  I   rovtov  1'  mtwmpm,  ick  gebe  dir  dicls  Sclrntd, 
i  h  kla^e  dich  Zeesen  an,  Xanopb.  volhtindif;  »agt  Antiphon 
p.  »,V  o«r»««r«<        <>««"■    M«n  »agt  »'ich  otr<«- 

i»iu  r«'a  o»;,   rn-u  r« ,  und  mit  Accus,  cum  Infinit. 

Xcuopb.  Hillen.  Ä,  Ii  53-  #• "< 99  es*»  1  J*w 

pta  C_*>.  «7,  56.  futÄkt  ii"  nMß^i'oi'  starre«  Mliaftljialatftlij 
r.vkier  auch  o»"*  «iwäftW  lir  die  Beschildigleii  sagl. 
\V-rd  auch  im  guten  Siuno  gebraucht.  Heindorfad  Plato. 
Corg  izf).  In  der  Stelle  de»  Etym  M.  ilt  airuü,  T«i  pst^r« 
.wliUliit.  a.'r»?  r«  /*irv«o.  wie  äS,*tim  st.  u.  thvrgl. 

fitUmm,    tit     d«»    «ngetcbuldigte,    ein«  BetcLuldißung, 

At1cLl.Th.1cyd.  f 
Ji  riäuu  at.  S.  «ur«n,w.  Davon 

J.ticott,  t',  da*  Beschuldigen,  die  Beschuldigt  ing,  Autipli. 
-uniiii,  'i.  d»-,  Adr.  aVTaanmaV,  *iuu  iWM  gohürig 

c-iler  geschickt;  boy  den  Gramms  t.  — iar«i»,  t",  der  Accutat. 

«a>«s.  verst.  rrrt-7««f,  davon  das  Adv.  — ««"„-,  im  Accusativ. 

tV,  -venu-iacht,  bewirkt;  waa  all  Ursache  oder 

Omnd  siipegcben    wird;   wovon  man  Grund  »ngiebt;  im 

philo».  Sinuc  wird  e»  hi  Bextig  auf  minor  wie  c«i*»a  u.  <-(i«iu- 

um  L-ebr.Miclit,       B.  «I  3orr!j  ist  uttiov,  6  inet  rö  «iriarür. 
jr.'r;;«,  f.  i'o",  »•  v.  a.  ati'r/ttj  bitten,  betteln,  mwlfmM  Odyia. 

1-,  502.  ohne  c»»n!  ßulUtei  mttjfr»  VJ,  8^ 
4i  r  ia2o)' /u,    ich   »uebe  den  Gnuid  auf  und  fahre  ihn  tn; 

d«ron 

 ifia,  15,  Aiifüliruü^  cir.c«  Gmndn,  Bewciifalirung,  der 

lu^eauLhtc  «mil  .ingelulmc  Grund,  Strsbo  1.  p.  03. 

— i^tuät,  »J.  öv,  geneigt  oder  getchicl.t  den  üiuud  auf/11- 
ULita  und  au/.nniUien  .  «OH 

Air,»  Urafi  »a  »1*  («urtVi  iüyo«).   den  Grund  anfahreiid- 

^ir.»r,  tJ,  «.  r.  «•  «/Vi«.  Denn  es  ist  eigentlich  da«  Neu- 
trum, so  wie  jenes  das  Fctuin.  von  ni'r««,-.  Die  UraaJic, 
Grend,  bey  Ant>>tiiii.  philos.  s,  t.  a.  die  l'orin,  von  tSi.tcur 
r-jeuni,  wie  »fiaTftt 
—  tin;,  10,  of,  bfy  Homer  In  e*  einer,  der  Scuiud  hat  tnru 
oAweca  V«->rwitrfc  verdient;  /rrti  utn  ftoi  airiot  tt'alr  II.  1, 
15"  ich  lube  ihnen  nicht)  voran  werfen ,  *io  Itibeu  midi 
pitlt  bcleiiiigft.  m'ri  «»wor^p«  omai  tin'y  uo»  Sopl).  du  darlst 
iai  Irevcri»  keiue  Schuld  gelien  oder  beimessen;  £)  der  der 
Gratd ,  Ursache  ,  Quell  von  einer  Sache  ist,  iey  sie  gut  oder 
[m  jruicn  Sinn«  Find,  l'yth.  5,  53.  xtn  il  Ot»r 


» -irciit.   im  gn 

ngutHu-r.   l->Ocr.    Bu>ir.  14.    »w»  *a^ivim;iity  atr 
i-'  ■  n.'  Men.  3.  a   *•  c-  5.  2-  4-  5-  U-   c.  .j,  15-  *•  cr-or 
■l|tyaj  inäar't  tM»  wrtm  tiato  Ciatyii  71.  p.  HO.  St.  Toi 
«i.  JU,  .-Ii 
dittmttl    6,  »J.  w-i»  dio  Ursache,  Grund  in  sich  hat,  enthält, 
inreigt,  fi  uiTK»8>i  bey  Antonin,  die  IVirra  der  Diu— " 


nenh1.  alifitita»  findet),  plötzlich,  »dinelj,  unerwartet,  nn 
versehen. 

Ai'zuäCvi,  f.  äaw,  (n ''/.inj),  den  VVurfspier»,  die  Um  wer- 
fen, II.  4,  504.  «iberh.  damit .  streiten,  v»io  «i#mm»,  d.vro« 
«ijuv")«'  WP,'S  ArplSmetr  f,*uat>e.c  liyx  Soph.  Aj.ir.  r/7.  ( 
T.  a.  »au't^ea«  ««>-  mxpß.  Wird  haulig  in  den  Handschr.  mit 
n'/ua'kUi  vorwecluelt. 
.fiiHoinm'«,  i},  Gefangrunehmuiig  (cÜüjjm),  mit  der  [ah 
(«<Zp.0<  d.  i.  liriegsgcfau^cujt.'iafr. 

«mrsva,  f.  fi'a»,  oder  af/aaÄ<vr<Cw,  mit  der  Lanze  erbeuten. 


r.uiu  UricgsgcLrnucnra  bekommen  und  wegführen. 
—  Iwruiij,  r>,  oV,  zum  Kiiegtgefangneu  gühurig, 
üitv.  Tio.'d.  JJ7i. 


vom  Kr. 


—  J.iirlf,  i'Jaf,  t',  ein»  Gefangene. 

i«t»<,  ö,  ioV.airo'; ' ,  mit  der  Lanze  cjlicutef,  gefang» 
^enonunen.  S.  dofMÄurr.:;  r.aclt. 
J  <  «',  mil  der  Lanxe  Krit>g  führen  t  davon  awMBfaJv, 
jiilP'it  V<  dio  metallene  Spitze  an  der  Lunr.r ;  u.ilier  die  Kral- 
lou  bey  llaubro-aln ;  d:-  Lanze  selbst,  b^sondc-rr  bey  Uit-h- 
tern ,  und  bey  eben  dicaen ,  dio  immer  t  inen  Tluil  stAtt  des 
Ganreu  setzen,  der  Krieg ;  i-ztiHi]  C71  H(ict  toi  »  Aaxtbmuov'  irc 
«e^.J»  tf  «<r/"J  »Vn;«*  Huiodoii  7,  152.  der  Kn»g  K'^nß 
schlecht  vt>n  Statten  j  _vorz.  kimrut  diese  Rcdeut,  in  den 

Olymp-  7,  35-  mit  Argi- 
,    axutf.    nij/.ioi-f  mVuf' 
Ilron.  Mrrc.  37.  »U  «U««p,  zw.  "  ' 

ö,  s.  v.  a.  d.  folgd,  Aeschyli  Pers.  ,36.  0{3,ms 
Üppiani  Cyn.  5,  5J1. 


Conm.  vor;  »l^atV  'jtafr  Pmd.  < 
Tischen  Streitern;  von  ««»;,  tasjafi 
Hv  tun.  Mrrc.  37.  »u  «U«i(>,  zsr. 
*/*  t}  a  <  ff ,  frrof,  d,  s.  v.  a.  d.  folgd-  Ae 
OppiatU  Cyn.  5,  5J1. 

rii;rfr(>#off,  p/o,  qtov ,  zum  Krieger  gehörig,  kriegerisch. 
,'agnt  aijpatr,jfiar  Lycophr.  454.  von  —lifo,  S.  V.  a.  d.  flgj. 
—  *njr;,'f,  ot",  «,  fem.'  aijraigriC,  Lanzenschwinger,  miuliij;u« 
K«reltei.  0 
lei'Tot,  Oj      (dt'm),  s.  v.  a.  e<*;Ku(ix<aro;. 
■  o  *>i>(> oc,  o,  >,',  i.  v.  a.  floQrtföpot,  Lanzen trSger. 
ea,   Adv.  schnell,    geichwind,    bald,    phiulich;  ITom. 
NUUU  mit  äpnp  emerloy  Urspmng!  und  das  ■  eingeschoben 
u  «evtl,  wie  in  ««»•»,  «iirni.  davon 


fb-t«>nJeit  von  der  Materie.  Adv.  —Üüi,  Clemens  p.  <)ij. 
A>r,*7,s,  0,  Üri>i.ini  HaL  1,  51a.  AtUani  h.  a.  1 ,  15.  ein 

tubeu.  Seefitcli.  ,  - 

>ir«;,  Pindari  Ol.  3.  3£>-  wird  11  per c;  eiklSrt,  wenn  es  lacht 
\4\xh  beifien  «oll.  ....  . 

.rf.rpJUog,  o,  auch  oiy.^.^.-,  ein  Äachtvogel. 
Att»r,3Cr,  Adv.  »-  v.  a.  d.  I.  Niceiat  Ann.  oft. 
A,frr  t  u.  auTftwf  »•      »■  «-/iwc,  weichet  siehe. 

ö,  »},  Aue  niftu'ii.y,;,  (statt  desteu  mnt  auch  das 
irUeid-rt  gr.Vt-A.   JVöilrrb,    f.  X«. 


Streiter. 

—  atomar eff,  Oj      (dt'm),  s.  v.  a.  e<*;Ku(ix<aro;. 

—  aof«(oi,  0,  f},  >.  v.  a.  dopr^dpof,  Lanzen  trSger. 

seh 

zu  «evtl,  wie  in  .  .r>.->,  «('yie  . 

—  •> f  (j  0»//.  » 1  ,'low,  ö,  »',  (nMjpOe;),  schnellen  Weges,  schnell 
laufend,  HeModi  Theog.  379.  Apollodoii  3,  4. 

—  yi;(i<i;,  (.«',  (nir,  schucll,  leicht,  hastig,  von  a<Y«.  S.  Lttya;- 
(iuc  Schol.  Aristoph,  Isuu.  1227.  u.  Suidai  leiten  es  von 
t^*ai(j(v,  yatit);  ab. 

'Ai>-'t  horeti,  veriiclimcn,  bemeiken,  einsehen,  Horn.  S.  «'^ffat 
und  «i'o  "lirojiw.  H.I5,  £52.  uiov  alhiv  r;ro?  ernllreil  einig« 
durch  »jiTimr  ri,'j'  V"7r,'i',  anJre  tn-halten  die  gcwciludicji« 
Bed.  jj.iöiuij»  (at<ira  >Jn?t)  bey  u.  vergleichen  II.  kl,  532.  S. 
auch  j'rrnfi'j. 

'At"*,  '1,  ».  v.  «.  v'irir,  Ufer.  .  _ 

Att'f,  nun,  n,  auch  it,  Zeit,  Dauer  der  Zeit,  fortdaiiertido 
Zeit;  Luge  2eil;  ttl  t«V  «uVrot  Aeschines  Axioch.  vT-  tje^o». 
ders  afetttchenxetCt  d.  i.  so  lange  Men-chen  rtberino.jt .Üben, 
z.  B.  nir'  aiäirot,  ab  luminum  indt  uwnoria  ;  Z*lf,  i.ebens- 
rcit,  Alter,  Leben,  z.  B.  |j'i<»i'  ttmftl*  X-not>h.  a>i.i;t  Kt&Qt 
n'u/ptW.'o»,  seine»  lieben,  wenhen  Lebcna  bei7ii:bt  wer  Jen, 
liom.  Ii.  2-:,  58-  H«*io4i  6cttc  33t.  pinJ.  PynS.  5,  ,f  uhrst 
aiwnti  j;cwuln,Iiclie  Lebei^zeii,  oder  ^femchefiaifer.  Der 
Lat.  hat  es  bey  bebaheu  «nd  »pri  In  vs  a.-!  Bitt  ans.  fi'  Mirk, 
Kückenmark, ,  _Pindaii  Frarjm.  In  llymn.  in  iMcrcnr.  42.  ist 
di«r0(""ua«  a'.Zvai  von  *w.  Bcd.  Hlppoer. Jp,  759.  E.  eben  so 

¥.  1240.  D.,  wo  jetzt  «M-t  nt-n  v  '»11  t.'ooc  st-hl,  nadk  den  Paiis. 
[fllldtphli  Stt leaeo.    K..uli  Alistot.  de  Coelo  1,  11.  von  at'el, 
die  Zeit,  welche  die  Kxisten.-  tillCI  Dingel  beguiitt.  Davon 

—  oJrioff,  o,  u.  — wcaofft  fei  «e»'.  Hertel!,  von DancT,  fjrt- 
dauernd,  ab  uf»;.,  ein  LngfJausrnderiiausca,  ÖC-n,  anlange 
oder  ewig  toiuljun uaier  Ruhm.  b 

A'tuf6;ltoi,  o,  »/,  dir  lange  lebende,  heifst  Plo.'cm.icirs  Epi. 

phancj  in  der  .icjvpiis.  lion  l::,uJn  ;it  u  p  •>  Ammiain:s  MmccIL 

17,  4.  Das  Wort  Ii  it  auch  ^mi«>ius  p.  5?.j. 
Alufri»**.  Q,  17,  Sync»tus  j.  3U      3U-  ewig».:Jet  dctl 

sjaeM*  geLjrond. 

Ainfo  roprjf,  ö,  r",  Cleuieus  Alc-t.  p.  2;?.  d^rE.vi.'  dt  sich 
freuend. 

A^ta,       ei"  Weikzeug,  woiifl  9dcv  womit  man  Körper 
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ichwebend  erhält  oder  in  •  • .  mg  setzt,  also  ein  hingen. 
dcT  Koib,  Bette,  Hängematte,  Saufte,  Wagen  und  d'rA 
daher  ein  »olclier  ruhender  oder  sehwebender  Ziyimd ; 
die  Schwebe,  Schwebnng.  Dionys.  Autiq.  5,  47.  nennt  den 
kit-uf"! tntpMi  Flug  ijxixliov  atiioav:  tou  «ipu  11.  an\m  •'< 
gut  als  rrpratu  von  apu>,  ei'pw  abgelehrt.  In  den  Corop.it.  bat 
mau  fV'pa  »Ii  das  Stammwort  angenommen;  dalier  fiiriwyot ; 
davon 

AtvtuJw,  (npiu,  n/pri,  afi'^w,  ajpar,  «,'pw,  naupw,  n(u»r>at  niMip/i?1, 
in  die  Hube  heben,  erbeben,  aufhangen,  schwebend  «rhl- 
ten  odrr  bewegen;  mitbin  n/w;»  ,"uu/,  in  dir  Hob«  oder  erho- 
ben seyn,  hingen,  schweben,  ungewifs  «eyn,  rebnlich  war- 
ten. PUlO  [Wcjicx.  braucht  aiapräafrat  und  aiti(,:7t:>tu  si\* 
Synonyma^  vom  Eibeben  zu  Ehlen  braucht  es  Di»  Ca».  41, 
1.  PHtottnirnt  tr,r  <p'XK"  xai  •'•lrcpru/piti'  Xeimph.  Cvnrg.  4,  4« 
Mnth,  Hoffnung  bekommen.  Thucyd.  7,  77.  biaiicht  es  von 
Gefahr.  Plutar.  Cicero  15.  vom  verweilen,  lieb  aufhallen, 
davon 

—  (ir.ua,  rot,  tn ,  di!  aufgehobene,  hingende,  schwebende, 
rfntuv,  hängende  G.irtcn,  Anal.  2.  p.  20.  jeder  auf^chängte- 
hjng'i'de-ichwebeudo  Körper;  auch  5.  t.  a.  d.  flgd.  Eur. 
Or.  970.  # 

—  (itei«,  v,  {utiuolui),  da«  Aufhangen,  oder  Schwebend  -  erhal- 
ten oder  Bewegen.  > 

—  pijro«,  o,  i),  (almoli),  bangend,   achwebend,  Mcleagri 

Ep.  77- 

—  pi«,  15,  f.  V.  a.  vei«  u.  .  .1,  Codex  Ml.  Oribasii 
Collect.  6,  23. 

—  01C»,  gebräuchlicher  ist  das  gleichbcdeut.  riiT»aip<7«>  oder 
«riupri«,  Xlio  Cais. 

'Axn,  1%  S.  axr'i,  Spitze,  Schärfe. 

*Jmf  bev  Pindjir.  Pyih.  4,  277.  «  »«.'7,  «*>>i  «•  ▼•  ».  •>*««.  8. 
ox»;  u.  o»nc»«. 

'jtxntr.ula  ,  v,  ein  G)  mnaiium  vor  Athen,  von  dem  Heros 

Ak.iJcinus  benannt,  besonders  .durch  den  Plato  betuhmt,  dci 

hierin  lehne,  daher  dessen  Schule  selbst  diesen  Namen  fuhrt. 

M.  s.  Dianen,  l>ert.  3,  7.  Die  Torrn  -»JfcjjsjfM  Theocriti  Chii 

Epigr.  4.  t.'lsch.  Davon 
— ua'/xvf,  y,  «V,  einer  von  der  Akademie,  ein  Akademiker, 

ein  Platouikur,  — /lai'xuV  rr/iruviri  Luciani  Ic.ioro.  25.  es  ging 

ihm  wie  den  Akademikern. 
*yfx <I£<i»,  f.  äota ,  schärfen;  von  «"*>',  «xa'at,  ncirr,  oeuo,  davon 

axoju/roc  vO"  t*«*"«»  'r***»»»  »'»««  faiaiy  Horn,  mit  «Hl 

schallen  Spilae. 
'Axajt,  iet,  i,  i,t  (*«<•»),  nicht  veibrannt. 
'^•«»«i'ditti',  ö,       (««tfaip/«»),  nicht  bemnicrgenommen 

oder  gerissen;  unierstörbar,  nicht  r.u  vernichten. 
'Axa»r.vtia,  .;,  C"«*«e<"»).  Cnreinigkeit,  Schnait»;  «ebran- 

tr'ge  Linter. 

>(t«S,  «1       (*a.?<wpw) ,  unrein,  tchmutrig;  mit  Lastern 


bi  fleht,  Busewibht,  Schelm,  Luciatü  Asin.  6.  so. 

),  Jas  tsr 

Speisen,  A'^'has. 


—  v>«p  /•««)/«,  sj,  (»<•)»,  *xai>B(!TOf), 


r/w,  ich  nelim«  nicht  ein,  Sexti  Pyrru.  3,  «sl. 
r.  ö.  »*•  (««r/je»),  Adv.  —  Oixriut,  unaujtiui 


Ilba 


*jt  x  ä    e  x  1  o  t 

nicht  aunlckaiuhalten. 
'Axaiva,  t,(,  tf,  f.  v.  .1  «V-,  u.  äu)t.  Dorn,  Stachel,  itimnfuij 
Back  ein  gewisses  Msafs  der  Feldmesser,  lat.  a>nua.  8.  SrhaJ. 
Ajiollonü  3,  1326.  u.  aber  Varro  p.  <gi.  CofauBtOa  r>.  235.  u. 

11.  dex  S.  R.  R.  in  aennii}  lut  nach  11.  jj  10  hötiigl.  Tufs  oder 
160  daxTi'loff, 

'jtuatflttt  (o'anif  0.  ich  habe  keine  bequeme  Zeit,  habe 
keine  üei%  Oppos.  tiKnip/w;  davon  auch 

-f  i'a,  »J,  Unseit,  ungeiecine  Zeit;  uiibcqneme  Lag«,  Polvb. 
4,  44.  act.  ungelegene  Störung,  Unterbrechung,  u:  d  das  l)e- 
11  igen  eine»  Jbastof,  od.  Indissretion,  wie  »ic  TheopJir.  char. 

12.  uUUcrt,  Drbertreibung,  UamAfsi^keit,  mm  xal  Ttoli- 
iraei'tt  P.,l)b.  5,  J5- 

-("  »•'1  1.  r.»  .  unichir,  ungelegen.  i'rTs  sr/i  »V  axmi.iunr 
j'Unarnit  Aciclivl.  t/uiiquid  in  tolum,  luctam  vtmwU, 

wasc:n«n  in  iie»  Mund  kommt. 


'J  *  «  tftXoyin  ,  v,  Uöys«  aatiipef)  ,  uuzci 
indtscretes  Gewacht,  von  —  i«!yo«,  Eustatb. 
Uiueit  t'der  uuntiiz  red 


Geschwür, 
Ii.  a,  ««5.  xur 


-(»,'»«(■  v ,  ,1>nm),  im  Hm 
fcthwalztr,  Clemuii  al.  p.  2j3- 


inducretti 


'A  x  a  1  pu  (.0  iy 01  «er  rjif,  o,  der  stur  Unseit  fiey  spricht, 
BoKatbiui  ad  Od.  p.  1557,  2. 

'A*a>{>  »pp/uw«',  o,  if,  intempfttive  /oouaz,  uazeitiger 
Schwätzer,  Origenes  c.  CeUum  p.  356  Sp. 

",/«oif  ol,  o,  r'j,  Adv.  nxalotni,  (aatpi,;) ,  unzeilig,  ungelegen, 
nicht  rnr  gehörigen,  rechten,  bequemen  Zeiti  act.  der  keine 
Zeit  Ii.  1 1  der  kiino  Zeit  beobachtet,  nuaeitiger  StOrer, 
^clirt-iilzcr,  der  ineyitut  der  I.,iteiucr,  der  nach  Cicero  de  or.il. 
S,  4.  ß.  «i»f,  ternput  qui.l  postulrt ,  nori  «>idrr,  out  plura  lo- 
yuhur,  out  tt  oitrntat,  aut  forum,  quibiuium  est,  vel  iligni- 
tat it  fr/  rommoJi  rationem  non  habet,  aut  dtnique  in  aliijuo 
pmerr  aut  mconcinnui  aut  multut  eit,  also  indiatret.  Dionys. 
111  Lysia  5.  nennt  einen  Schrislsicllcr  so,  der  sur  Unseit 
fremde  Dutge  eiiuuischt.  In  passiv.  Bedent.  steht  es  von 
Geic,  Woll  ."trn,  für  1111  usiSndig,  Xeno.  Cyneg.  12,  15.  Cvrop. 
4,  2,  45*  '    «'('«  na)  Xrvä,  nililitrse,  eitle  Dinge,  Xcuo.  Epist.  1, 

4.  «ynipov  ireitj'i«  Dctnttr.  ilocut.  118-  iinrciliger  Versklang. 
UMIfit  rjrXanitf  XruO-  llippatch.  7,  6.  Iiugrscliickt. 

' A  *fx  -i.it,  >*,  der  Saamen  einer  Ar^.\ |i  iie!.  rti  Siandr, 

Dioscorides  1,  njj.,  welche  ftuengel  fflr  Tnanthcma  ftuti. 
ciMiini  Wnhlii  h.ilt.  2)  Htsythius  erklärt  c«  auch  von  der 
Blfulir  der  Blume  lupxioroe  bey  den  Kietern,  u.  naxaalf, 
rcipsinotf,  aus  Alheiuei  15.  p.  6ßi. 

— muif  nfsl,  ■>,  tj,  nicht  mehr  xaxiutf  aTot ,  nicht  mehr  in 
schlrxhlein  Knie  Hebend. 

'A  xüx>,i ,  or,  i,  Aeschvli  Pcrt.  852.  der  gute  oder  gotthangs 
nach  dein  BfiboL  von  äxnx^i  geiit.ichl.  AxuMi/otv,  llfft^f  in 
ArKSuieu  verehrt,  n>ch  "Axtxui,  dem  Sohn«  Lyc&ons,  oder 
nach  drr  v<.n  dir  eni  rrbauien  Siadt  'Axoxyiitr  g'iiannt, 
WejIB  nicht  nach  BlIttlSMinl  Veruiulhmig  iucr«t  OM  Stadl 
den  Namen  vom  Hermtl  o'xn/<>- e,  wie  -\T.lcomciiae  von  der 
Mii.erra  bekommen  hat,  web- he  d^nn  wieder  nachher  den 
Bcyn„hm<n  aialxann  t!  bek..m.  Callini.  in  Diju.  »43. 
Paus.inije  fl,  5  und  36.  vielleicht  mt  nach  Homers  Zeiten,  n. 
eiuciley  mit  'A*ixr-ra,  i,  ».  v.  a.  «»T-i'ri.f,  ,  t,  6,  {Molifeb, 
wie  partim  lt.  «ifiMiti,  und  wie  pvettt,  >,tK'crti,  comeip  aus 
iTon.rr;»,  nOi.ttn}t ,  x-wi»;rtji  gemaeru  ?iud)  brv  Suidai  U.  im 
Etym.  ilL  auch  ssnio, ruf,  llcyw.  d<  s  Heimes  !icv  Homer 
»wrvnial,  welches  man  g.111/.  rerschiii. •  ntlich  eikliit  hat  d. 
irat'ofpye;,  arglistig,  äyai'Je,  no«?f;  (wir  «an»«;,,  gut,  mild, 
sanft,  xoiutjttxüi,  u.  ö  aiipie*,,,,-  ,«',  X,'rnt,  von  Sctnic-rsen 
und  hummer  oefreyend,  o  u\  A.-rAfUrM  iHwrre»««,  .u.jirv's 
urixut"  äitot.  Man  sieht  daraus,  d.,r  du-  Alt«  Schon  ut.ei  den 
Sinn  d.i  Wnrls  uneinig  waren:  ,ieun  einige  leiteten  es  aus 
Arkadien  her,  wie  vorhin  in  etMMfl$ef«|  bemerkt  ist.  Mir  ge- 
fallt die  eiiitachttc  Erk!-rnng,  «;«i>of,  Tp«fi,  worn.ich  es 
s.  T.  sc  o«e!.i,(  bej  Aeeebjllll  isi,  u.  von  ä***.  c,  wie  von 
rviivu'g  }vprj\/,  ;e«»?;r^rf  «bgrtciter  in,  wieEtjm.  VI.  eiiiuiert. 
Eben  M  nennt  Hctiodt  tlieog.  614.  Jlio^i.ittit  äxixi,ra ,  der 
unschuldige,  gutmülhige  Frotneiiieul. 

'A*«x  u.  «W»>^f,  c,  u'x.x^re,  IL  x6,  i£$. ,  e*x»x,rof. 

5.  das  vorn. 

Mk •■<*«,  D,  Dioicor.  I,  153.  Pliniia4,  12.,  derselbe  Baum, 
den  I  l.eophras  ms  wegen  seiner  Dornen  ÄsursTa  und  ,Vj<. 
Aiftmtfm  nennt,  deasru  aus  den  Schoten  u.  Blatleni  aasce- 

rrrflirr  8aft(  so  wie  das  Gnmnii,  in  der  Ar/nr\  kui^t  u 
abliken 


Crbl 


?t  u.  1  y 

sje.Lt  ward  ;  atacia  heifst  bey  den  L.*t.  auch 
lur  t-.\lt  itTrin.  Mimos.i  Ein. 
'Axuxia  ,  r,',  (ir*,i«j.-'.,  Schuldlosigkeit,  Unicbuld  j  f.1  sin  doruig- 
tnr,  »chotc.itragi-nd',r  Ht  tun  in  Aegypten  ,  di-ssen  zusamir  rntie- 
hender  Saft  .-.u'ge<lrückL  u.  aiicü  111  der  "MedUin  g-b-ancht 
ward,  Dioscor.  1,  153.  Aoa««  P  inii  24,  s.  6?.Acaci»  vtiaEin. 
Die  v..vcytcArt  desDiotc.  1.  c.  Galatie«  Plinii  l.  c.  ist  Spauunn 
IpiltOSum  Ein.  nach  SpTengel  hin  rei  htib.  ;•.  ißj. 
'/TaeKD.T.iiTijrot,  £  ,  t' ,  davon  Adv.  —  0/,'r«f,  oLue  Leiden 

oder  Schmerz,  Apollomi  flistor.  Mirab.  55. 
—  xos,  o,  »,',  Adv.  cüiäz«'>«,  1 «.'.-      ,  nicht  schleüit,  uiucbuldiL', 
nicht  lirinitiitkisoh,  cbilich,  einfältig,  Plalo  j.  p.  ft|.  10  nennt 
Xiphil,  brym  Dio  C.  51,  15.  di«  Cleopi  na  f,,j  tunt 
ein  schiechtei,  heimcnckischet  VVeib.  <V-cü.i(pi'o  kos  eiren;, 
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eine  tmtemehmendei ,  vrrs>  Uligi  ne. 
i.  vjii  Corrii;.>dti* :   7«ih'(;,;  «•'• 
■ix er  «i ->f!»-f «■»»',  «*«■«>•■,   vmi  Kann 
lomicTii   ri.i    .tl«-n    .',  !uin  ohne  Falsch 
folgt  >':to  dr   Ti"»   »roi^i?*  a-.J  j-i,io»',  Wir  «.  i 
Dir.  I  -»,  31.  7.    Vri|»l.    Ep  a>,  impru.i'nt.a 
treduulat  error   ett   rnuzn,  quam  tuloai  et  o\ 
c»iatqnr  nttntcm  Jac illim 
Tb«.  8- 
'J*  uti'o  ijroc, 
böthädiff». 


43 

Eben  io  lagt  Dio  C.  la, 

im'x  f<ft-,   «'Jl'  ii  an/  nf 

gi>   n.'bl  hinlcllitli^, 
Denn  gl  —  ck  dar  ml 
malus  Cic  ad 
Mull  fantlM 
iJrn  ii  oplimi 
rrepit.  o*<ix...f  K  l  Tn  ©"mi;  Pltllar. 


ij,  (xnxivi  fj'K»),  nicht  verschlimmert,  nicht 


•  Vi 

Lm 


nicht  bislnft,  n-ncJij.lli' Ii,  rw. 
»t.  «i  a«xo»rp  .iK,  von  Sc?»  »ul  Athenaei 


0t7e  Hai 


6  ,  ,J  ,  (nilio:),  ohne  Schönheit, 


Heiz, 


—  impj'PC,  0 

—  s  u  9  |>  <t#  r ,  f> 
tt>>  genommen 

-iirr.:,  o,  t?,    A«lV.  -8.Vn.rf,  («mV»',  »i'xnVn« 

««.  Hier.'clrt  Vvtlug.  miverdrrbt  oder  ■  >•.  verderblich, 
—•»to:,  e,       (««>»•»«•»),  »Hipt-Krinkf,  unv-eriehri. 
-luv»  .-,  ;J»;,  »/.  Ari«t<>pu.  Pic  ti«'7a.  ä^MiinW.-. 

—  inffl/rr;,  uv .  ö,  o>l«  MIlU^««!,  ö,  V,  (axaio«,  (//nn), 
M.i:LllUr>euJ,  11.  7.    t22-  s-  «'•",  "•  «*»V/f. 

—  ir'pr,  »;'.  Ne-url;  a)  Mc-jrrmalle ,  von  der  breiinrnde;i  Ei- 
■MHOUA  beido   Urtica  Ul.  gen.iiut.    Die  Schleiball  iamlimft 

Iti  fittrfc 

•UellT  tchön- 

•ii.il(;fJr«c,  ö,  I?.  Adv.  -pijrurf,  vorzüglich  ein 
Opfer,  da#niclit  angenehm  nud  vou  keiner  guten  Bedeutung 
i«;  vou  xrciiiep««».     Veigl.  «firro*. 

— 1»?  aar  et,  ö,  »J,  (««Üm/;-i  ,  ungeschminkt,  ohne  Putz  u. 
Prunk. 

'^»«ÄJ.-f  ij.  ÖV,    rulii^,  »nnft,  gerJtuschW  »;*»rof,  a  « imtoi, 

»{■»«»,  i»o /.««•>'- .  n.ir.h  (lesych.  v.  i.iw,   4so  iL  i,'a<iiu'« ,  Adv. 

tuU;.    S.  «äx'"  n.  ««/'»!• 
'j*af  -  Troi,  «>,  i;.        nxni'Ti'v*»  o,  »',  (anirrrre») ,  unbedeckt; 

dl.  nv  ,  ■<:  I  -  in  I  kl  ft"Tk  ffr"  ljtf  n  ilrillTt  dt  ■niliml]) 
'jt*a  u  tt  r r  i  *t;  e  ,     »"  ,   e»11  llüigrv  aus  der  frli/  '  .Isauai-tis  zu 

AtUeu,  n»sb  '^xAuas,  dein  Öuiimo  Je»  Theten»,  genannt.  De- 

■  ^th.  PtuUBT. 

— an  rö£«r»e.  »*,  t-  1.  »\t«chOi  Pr.  426.  lt.  aiaft.  denn 
«  -  Sian  crfordei  :  vx>rti  ein  Sabttantiv  von  dieser  lledeut. 

.  r  v  x  <5  y  t  n |C  ,  t^',  oan^«Kra<  idea  «hSmiw  rij  ^ > 
■L'i  <bcn  »•»  ä*€tua .  1  nua£r;f ,  4,  in*  '.v  ««'l.'i  1  unermödet  im 
LAJit'iigefectit  ,  in  ucr  MUMM,  Pind.ur, 

—  •  /r  rc  iir  •  n>  •  a 


mit  oil«r  von  un 


I  Af4e.11 


IL 


KW.  eil,  iTirot,  etjr»ii";.  ptom},  Pind*r. 
—  a-t,  «rro«,  o,    »J»  ntiomiftwet ,  niclit  zu  ermüden,  i/'ilwx, 

ijj,  ^^4.  ^ztttfif  '»>.  I'-  1",  i"  >  Tüidt,  »iiaufbärliab. 
.—  |itx.  ö,  »;,   Adv.«««;n'i'».;,  (mn/unat),  »ihue  Arbeit;  Ar- 
beit. timnUgmlg  niclit  atpfinacad ,  ii.  i.  uncrrafidet ,  uner- 
Bu.lüch,  »r«>"  Horn,  fenun.  n»n„i«r»;  Oi.inri  Smyrn.  «,  <V7g. 
-,«t„i«f.«ije,  d-  i   «furr,,,-  IB\UJ.  d.  i.  „,;w,  von  nn- 

eirji:d«er  Kajnpfln»«:    Stepb.  Ie?t  e»  dam  Pindur  bey,  »b<T 
£»m.  M.  hat  ä*«u«rr»x.  ,»htie  Amor, 
/mir«!««,  e,  «J  1  d.  L  o»;  anuuti'air,  oder  aataui'air,  nicht 


J«€«,tf«,  /o«.  o,  »y.  (ao»»ij),  ungebeugt,  unbicgum,  hart, 

■  1  rlich  ,  Anal.  5    f,  .512. 
'j«-^t«,  fj,    a.  anaufia. 

'in.trtt,         »/,  »•      »•  arnj«""}*»  ^•»•e  Hippoer.  a.  p-5<. 
Mia.  munterbroeban.  Darou 

— a»r<>,  ^,  (  'iibirg»«mkeif,  unbiegumer  Cbaukter,  Ariitot. 
ttmtnir  «teht  llippocr.  p.  g]6>  Foeaii,  wo  «bcntalU  ttnaunot 
1:  »»im -r ro*  falsch  lieht. 
Viiij«,  ««,  ij,  Oornen,  Stacheln;  auch  ein  Domttraucb; 
ccb  betonder«  ».  v.  ».  «««ifrof,  Blreuklau.  S.  äaeWro«.  Bey 
Tbeoplu  äa.  atyt-Ttri»  ,  die  mintoia  nilotica  Linn.  ;  .',-''.»  «a»»>- 
*V  Nicandri  Ther.  530.  Arati  Diol.  i«9-  nar-piu  einer  Di.tcL. 
in.  ij  die  hervoretehenden  Griten  der  Rückenwirbel,  Ku- 
•  .  .  ..  Galeni  5.  p.  616,  21.  dal  logeuaiutte  Rückgrat,  ror- 
1  Irlich  bey  den  Fiaoben ,  wo  ei  wie  lauter  Dornen  aulliebt ; 


rtnJ!,  5,  1.  rnineram  diiterend,  genus,   oder  Aumtta  Acad 
4,  3i-    S.  «at»  .f.  div  im  "a' 
Anwr6»*9,  mw,       DörnnbAieh,  ein  Ort  voller  Dornen 

«i;(it,  ijaueu,  ij.y,  li  .ruicht,  «[schlicht,  poft. 
Ai.*v  0  i  *i,  o,  auiniayne,  douiiclit,  follux  1,  al7.  31 
Haibichart  11111  «iaihl.aitrr  Flofie,  Opaünj  Hd/l.  *aa,  «1 
Ae.iju.  h.  a.  10,  44.  eine  Art  von  Cimdcn 
—  {Hiiot,  f.  /au»,  oonmhi,  itachlicht  1 


■jäMfl«,  aiAo,  x««Mt',>;«<ie  jtoiarr,,  »agt  Strabo  3.  p.  469.  Sieb. 
Llt KacAliehl  von  Poaidollinl  hat,  bey  Cartbagvna  in 


;  neun,  doniichc 

»r  VII. 

—  &t*vi,     ,  or,  I.V.  a  äxirOqeii. 

—  ,7tvo«,  im,,  mw,  von  Dornen  1  alt  tttor,  or/ipavoi,  Drtr- 
neahioue;  bei.mder»  von  Jei  indiaiüschrn  ntartKt,  einer  Art 
von  Donwrrautik,  Mimotm  X.üm.   r«  ««'»..'i.rr.  rrniwr«»  «aJ 

wo  er  di 
Spauie 

»•«n»  x'iiiitra.  Bc  oc  »clitinen  iie  Saamenwolle  ipapput/ei- 
ner  DLitcfart  au  moynen,  im  welcher,  »o  wie  am  dem  a/Lotee, 
curtrx,  da»  Hanf-  und  Leiogewebr  gemacht  wurde  Diosco* 
ridei  J,  ig;  Ulgt  riiai  StTaacke  a'aairffaar,  »Vff^  t«  .»lUita 
bei  tfi  «Kfii»y  - 1  ii'  «xp«  M  äuarttmiiic  ac 

*K»l*ottii'ii  «tf»«ii'cirv,  ««•  eeM»;«.«/««!»  aal  ata/  trjtitifilrov  -tau* 
tlumatitit^yiwtCUI  wu  andre  jiriaffai'  taci  lisco.  Sancenu« 
lieiet  M  »•fairofi/t  jv  faftdatiollitlt  fomSfnH  ;iV*e*n/  a;aa«.  Pli- 
niiu  24,  12.  hat  die  älalie  überaeut.  Man  vergleiche  auch 
Varrouem  Saivii  ad  Aeneid.  1,  653.  wo  es  heif»tt  Cteeiai  ait» 
in  lodia  eise  arborea,  miae  lanam  lerant.  Item  Bpicadua  in 
Sicilia,  onarruu  flotibui  cum  dempti  aunt  aeatai,  ex  hi«  iin_ 
plicitit  roulieres  multiplicem  conficei  e  veetem.  Hinereetinienta 
acanihina  appellata.  u.  Salmatii  Exereit.  p.  313. 

—  Our,  01',  rö,  Dinriuut.  von  ütmrtfa ,  Dioeoor.  3,  ig.  eine 
Pilanzc,  Diitclait,  acanthium  J Juuaei. 

—  6'it,  Hot,  iä,  dorniebt,  grlückt.  xahtlBut  än<n>&i8at.  Anal. 
2.  p.  tt»    2)  ein  Vogel,   der  sich  auf  Domen  und  Dütein 

#  hilf,  wie  der  Stiegliu.  Distelfink. 

'A*a  viHuir,  /eaef,  ü,  (eutanv^n).  Igel,  Stachelschwein ,  Ga- 


leni Comp.  med.  icc.  Iota  1.  . 
—  {t<>8*T'i<,  ü,  — i 


Oopnne,  idoi,  ij,  {ßi*>,  ßatrat),  auf  Dor- 
nen gebend,  Dorncrat.ir,  Anal.  fT.  p.  205,  5. 

—  Ooflolot,  «,  17,  (ßäioi,  flmilm),  Dornen  oder  Stacheln,  oder 
mit  Dornen  weifaad  oder  treibend,  als  (,üior  bey  fjicand. 
Bey  PanlniAeg  6,  32.  lind  aaavö^o^Daoa  Gralenzieher,  wenn 
et  nicht  ä*ar{tuAAß»i  ketiaeü  aolt. 

—  itoloyos,  ä,  f),  ii.i)>o,  Ugo,  eolligo),  DUteln  lesend,  Sta- 
cheln tummelnd,  An-ii. 

—  9  v  »  <v  %  ui ,  v,  ij,  (tmtov),  mit  itachliciitem  Rücken;  Igel. 

—  9oTtk^t,  ij;ns,  o,  >';,  (iritjrria),  von  Domen  geritzt,  mit 
Domen  oder  einem  Stachel  verwundet,  Soph. 

y/aacOoc,  i,  all  Kraut,  acanthui,  Bärenklau  an  Einfassnn- 
een  dienend :  vypöf  a*.,  mollit  acanthtu ,  Theoer.  1,  5j.  flexi 

fjnnaei,  bey  Dioicor. 
,  Plinii  32.  s.  3t.  Die 
andr*  Art  «uarffa  a/pi'at  Dioic  3»  20.  ist  oraal'iu)  tpinosut  Lin- 
uaei  nach  der  angenommenen  [VIcynuiig,  üb  ich  |  " 
mg  als  Bodacni  ad  Tlieophr.  p.  309.  die  £lu 
herba  topiaria  darin  finden  kann,  auch  -mr  mi  Diotc. 
niclit  ganz :  alt  Baum  ,  ein  Acgypriicher  atachlichter 
auch  wtar&ti.  8.  aaeiifrirec.  Thcophr.  h.  pl.  3,  4. 
'A*a9&oore<fitjS,  iot,  J,  1),  mit  »tachlicbterFlofle  langst  dem 
gauzeo  Rücken ,  ij; ifa's ,  von  aaat^pe«  verlclucdeu,  Arutot. 
Atkenaei  p.  3*9- 

—  #ia  iyos,  o ,  ij,  {faiveO,  Dornen  eilend. 

—  itoqoQlw,  Dornen 'Disteln  tragen ;  von 

—  &<tt(ÖQoi,  <S,  17 ,  Dornen -Disteln  tragend. 


vimen  acantki  Virgil. ;  acantlmt  molli 
3.  19*  ata.  11'  ^rapaiiA'ecuc  u.  if.^oaai' i'ji 


6>o<tt  la»i  Stacheln  tieiben. 

or) ,  mit  itachlichten  Blattern, 
ltchwein;    bey  den  Sparern  der  fgel. 


-9ö  <t  vi  l  a  e,  o,  »i  Gfvllt 
-döxaioec,  u,  SUclieltcl 
Schweinigel. 


—  ,v :.  •»  ,  1  ««,,,,>„),  mit  Stacheln 
phr.  h.  ph  7s  6. 

—  ^i-AAle,  itos,  y,  S.  «annliV. 

—  ^tiine,  *«t,  •*,  r;,  I.  v.  a.  a» 


betueheln ,  Theo- 


F  % 
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jYxh'i'Ci»,  f.  tat«.    S.  IlHflj  tuten. 

— •»jxJt,  r},  o'i',  von  der  An  de,s  «xur-oc  oder  dam  geliürig. 

—  ro  »'«ei  os,  ü,  7j,  nicht  in  Jen  Kanon  geblacht. 

ö,  itt  ursjr.  mit  äuavtta  it.  äxa-wi  eitterley,  von  oV;, 
«xi;,  «»n'«i,  nxa'rm,  wovon  «xaua.  n.  «"an- o,-,  Spitze, 

Dum,  Stachel;  vorzüglich  bev  'i  heöp!.ia»t  eine  DistcUrt, 
welche  Spre<tgcl  bist,  rei  UcTb.  p.  100.  mit  Belli,  welcher  ei- 
ne lolchc  l'i'.tize  auf  Kreta  fand  u.  Ag-.Miiiuo  nennen  holte, 
fui  Onop.Mdon  Acauiliium  Li«.  Iial:.  D.^hcr  überhaupt  der 
doTtucllM  Frin  htkopf  einiger  G>wächse.  Daher  ro"  ojant- 
mi  ijoif  uiinii'.ti;  ii.  (rr.*?«-«n*t'  o*  t.'7>;  von  dem  CSumeukopfe 
ei  u  ig  e>  Pllauzeit  Theopln.ur.  Ii.  pl.  (•,  .j.  Daher  ttunriZ-i,  einen 
donuchun  l  iucht  -  oder  IHumenhopt"  h..bon,  ibid.  Dimiu, 
«neVinf,  ti. 

'4 xu  ziit  irof,  ö,        (tMITfltvie),  rieht  verh  .kert,  nicht 
y.  rfal4chttmt«rlluketlüiideiti  Active,  nicht  hnkernd  oder  ver- 

f.ils'JuW. 


,  ,i(i»c  -r,;öi  ni  oryl'ihtm  AitXo'c  xttl  oViT7iii> 
p.  78i.  ohne  die  g-  .v'.il.nlicho  Falschheit  und 
ner  u.  Kleinhändler.    S.  d.  voiige,  p.-rßduj  kh 


—  rtt,  t  at,  a, 

b<".  Strab o  i 
Ti  ug  der  Ii  > 
(aupo  bey  11 

i*irrtir«|,  ij,  or.  («nan"?-»),  nicht  bcTiInchrrt,  u/ii,  ohne 
B.tuclier:i  »".(genommene*.  Honig.  Stribo  g.  p.  6t> 

—  ir«;,  d,  b,  (xutv,:  ),  ohne  Hauch,  ohne  Feuer,  all  Siiar. 
ein  Hol.  ,  das  mein  raucht,  Ml,  ein  Opfer,  dal  nicht 

t  bräunt  wird,  ohne  Feuer  und  Hauch 

A'äffSiut,  o,      (xn(-<Vu),  ohne  Her/.,  ft"u«  Pnlyaciii  g,  33, 
t  33«  ohne  \  tiihnj,  wie  cxc;./-*  .•  ohne  Kern,  vom  Holz. 
-.S?x»pel,  fatfajaajf),  Adr.  oder  rixttur,  nx«-, >>u;  auch  »>•  «xrtps 

bey  Dio  C  ?.">,  6  in  einem  Ait^enhliike,   eine  kurze  Zeil«  8. 

«Mffb    In  Anecd.  Bekkcri  p.  365.  (teilt  <"xap,  svo  Haipoer 

«*■■:■!(  hat. 
^«iipi(i'ii;,  »,  <y,  («n'pijvw),  ohne  Kopf. 

«•«■aap»;»-,  /ue,  ö,  rj,  (as/piu) ,  eigentl.  von  k'irzrn  Haaren,  die 
nicht  abgeschnitten  werden  können:  daher  Überh.  J'trz, 
Mein,  von  Grübe  u.  Zeit.  Di  r  Ring  »:n  kleinen  Fing«!  uüfs 
nxni-t.  Hendl.  Pollux  5,  100  or,  ovif  iix<tv»  uot  tartit*  Ue- 
Hioilh.  p.  »£yj.  flucti  uiciit  das  mhideste;  n  «*<.>;,-  xt',',"<'  --r'- 
Stopb.  Plut.  £44.    Daher^oUapi"  ihaiiTt'r  vem.  -pilior  Nub 

49/t.  rwjy  wmtwm*  «•«)'  «*  -(.^  pitto-ti  um  Av.  »611.  jrp^o-ti«; 

ei  «  «xapr;.  iiicht  MUH  nrinHwien nutz,  Ve»p  atr;A  f>  ««/(j«7, 
nicht  im  tnind fiten,  ganz  und  g*r  nicht,  Archirn.  An  n.  rrJ.r.'r 
toi  ff  Sjffrtut  cüto{.if  Amt.  Vn«p.7o».  rar  myfiv  a'  tlt  itai/r,  itf- 
«((«  o(ini'  Alcipiir.  3,  a<5.  rV  tiunn'i  rf/ui':',  euch  i.,Jeoi,  iu  tnn- 
pc-rir  ii»«. .  1' ,  1111  Augenblicke.  tf*>'  äxfirjv  n'xö('tf  i>#rj<u  itrtQti- 
*i»  Plutar.  Anton.  Pian  findet  .i'uch  <V  «m«;.i;  allein,  veiu. 
Xpui;^.  $0  wie  a'xif.f,  verst.  f$iv*V,  ciae  kurze  Zeit.  D  ihei 
T«p  "*at>if  »t.  Tt';-i:  ,«iz((.jV,  bcyii.ihe,  um  ein  Haar,  Aeichln.:« 
Axiuch.  t.  aucli  alltJti  <r'xj(>ij,  fevti'-üi  Ep.  4.  ii.afraatV  ifUt- 

iovra  n-«!««'  r  rr/n'umt|  limt.  Ehnn  di\licr  sind  dio  Ailveibia 
a*<tfll,  ox«(jc-7v,  poet.  it.  bey  Heivcb.  r%toä  liir  »«a- 

|>^a,  abgeleitet,  Joch  ohne  »evipiele.  Dmn  StJVjM*  b«y 
Stcuhinu»,Mi.f  .  T,'i;r;  rix,, r,.'{  r,»  A/.,,  statt  T<«(/'  «<a(/r„  1111  1  dem 
andern,  ,„'^  «4  lf»e  aijairo  Trrtyn,;  ist  Ahnlich  die  vom  Meuan- 
MI  Etyin.  f.!.  «»/.;.-,  «JtKrt;»'  Tirfjim^urllH  at/riaif.  orpoi'O"!»» 

mufft  l/Alexii  Ath^uaei  n.  559.  Meinen«  Cotm  crit  p  68- 

'.lx'iot,  ein  kleines  Th. eichen,  Ariitot.  h.  ».  5>  3a-  °'J1U 

AI. Ihr,  die  mau  im  Käse,  .Mehl  u.  s.  w.  auch  in  der  Haut 
dei  Tuierc  findet. 
,/x  a  ft '« 1  0 1>*>  u<f«,  oinr,  oder  rezei(ii'Jir>«,  («««(> r(',' ,  gunr.  klein , 
ganz  hon,  von  Raum  und  /.eiu  Die  zwoae  l'orm  bey  Sai- 
das f.  L.  wie  ifDiuliiot .  i>aXrttiit)iot ,  iyrtuiitoi- 
jlxapva,  tji ,  ij,  II  et  y  eh.  crkliit  es  durch  bil~yrt,  Lorbeer* 
bm  111;  bey  Theophr.  h.  pl  6,  3  u.  4.  lesen  einig-:  d.iftir  «xi  ^ra, 
Welch«  Maaten  MeiTCb.  auch  hat;  bey  Thcophx.tit  h.  pL  1, 

16.  Pi.uii.»  2»,  16  aii» Üuuedart. 

.  h.  ».  v.  a.  der  Füvch  X  «*p«|.  üertelbr 
11*  ä~t?ra,   lt9*j  »«•#.    Ii«/  Athr- 
naeus  7.  p.  &■£  u.  527.  ,i«t;i.  JJ.  p.  356-  üeiftt  i!ic»er  M.erAeeh 
cxm'fos  ».  zwcjiual  „■„„  Hei  AiH'otel.  h.  «.  ß.  I  n.  j9, 

JiaDen  dte  Auig.  u  lUi.dichr.  ««»ot-ea,  ..-(^«(.rec,  it~if<>t,  «P^ 


,  r"un«»  2»,  10  eine  1 
J*iqwm%,  «,  hev  Bern 

hat  utaVya,  t;aoc  fj-*,',— 


^r«  p  -r/  1 
ich  bin 


»ärai:,   o'xn'pr«.,  ■)tr*ltU»-M,  äxä^iyot,  bey  Pliniuj    32,  u. 

a  Au>ne. 

(axerpTot) ,  ich  bin  ohne  (  der  habe  keine  Vi ttebt, 
iriichlbar:  davon  axafttiii  ,  1]  ,  Unfruclii haikeit, 
n'xn^Tioroc,  n,  (pinnfrfjinij,  3.  v.  a.  rnifffirnrnf.  ohne  l'ruchtt 
Eur.  Phoen.  2»7-  uetmt  xt&ta  *MQWI9TÜ  tiyi^yvTti  die  Eb.  ntn 
de»  Meere»,  atqttora  camni  marit,  wie  Eusuth.  es  erklärt: 
andre  Miet  U-seu  richtiger  ji'x<»;-x.  u.  ci klaren  ei  vom  frucht- 
baren 5tiil.cn. 

—  tu,-,  ö,  rj,  Adv.  fJxitpTt»?.  (*a^Ti<\),  ohne  Frucht,  unfiuclit- 
bar;  »'rfti'nn', -ohne  ['lache,  l'aiuau.  5,  7.  ohne  Frucht,  d.  »II 
ohne  Nutzen ,  unnütz. 

'^»nf  Torof,  o,  r„  (atofiroaO  1  nnbefnifhtet,  ohne  rruchr, 
ohne  Nutzen,  nnbmitmi  rbmit  X'h"*  «'»««»wr»»,  wegen  ei- 
lies  iinvcid aukien  Steges,  SopU.  Aj.  17b.  XVW**  t  uiieilull.e» 
Orakel,  Aeschyll  Emu.  7" >■ 

',11«  (ir  f>  %  rot ,  o,  tj,  (x«rrf  unerträglich,  Clirysaat. 

i<o;im:,  i,  >l,  ixt/nw,  Kctprii*),  ungeschoren,  unbuschu.itcn. 

'.'S  *  a  p  ■  rj  t,  int,  o  ,  rt,  ,  u  Ui  trocknet ,  Nieandcr. 

'./x«piüj,  \dv.  («Xfrp'.'  .-augenblicklich. 

n>ii,  Adv.  wie  «'/<" ,  f.anft ,  lachte,  ex»'Tr;i«rcxf  nusmä 
ttfmAfiwtm  Üratinnl  Eii-tathii  iL  p.  'jjjli.  ed.  Rom.  11.  Auei-d. 
Bekkcri  p.  371. 

—  ot  «.',i.-,  A.schyli  A,'»m.  7)9  nwraloy  rt,  nJ.nc»  rriorrni, 
nach  den  Sch  d.  A/ar  ntnmtfiirQT,  vom  alpha  inteniivo  ntM 
MeVCw,  (wovon  xrxfiui  »vi,  «cliinickeiid  ,  xirreiid;  andre  aber 
Inten  im  Acuh\his  •c'xno««;oi-  »011  x-.v.  Bedent-  Davon  uxa- 
«rtingnu  bm  llasych.  «r«»r«f ,  UltC,  rjprtji  MHHt-ptnt ;  feiner 
itMUffttrit,  r;p<ao.it'»u;  »eibst  der  Name  "^/xnori/j  scheint  da* 
von  zu  k  -m.ttL-ii. 

»«  r  'i  -<  /  >/  «  »; ,  t! ,  •) ,  (x'<r«*i/iu ,  ^.'.Uiu1,  nicht  nieder  zu 
Wirti  n,  .  von  Feehteiu,  Klugen,  ,  nicht  zu  erlegen,  nicht  zu 
her  Vi n; e,il  oder  tu  tie  i  gen. 

—  Iii)-;  iktut,  «5,  ij,  U«r  i,  yllhti) ,  umngrkündigt ,  unange- 
meldet. 

—  r  n  v  »  ui  a  t  o  t ,  «,  Adv. 

nicht  zu  vernilhcileii-1'1  vrida.umeu  -  M  laJelu. 

—  rnynl.  «oree,  ti,  ij,  (<««;  oiw1;»  u«; ,  unbcsir5b..r,  uub«v 
kampfuar.  > 

—  r  t  tti'xn  oroc,  i>,  rj,  (kr ra  1)1X0*111) ,  nicht  vcTurtheilt. 

—  ritfcuioc,  ü,  'J,  d-  1-  m'  »or«  Jt  'iär  xnl  v'i'i-'j  nicht  nach 
meinem  iiun,  uuxng.  inlun. 

— - ratrioruc,  «5,  >;,  ftT-T t1*TTjyif )  nicht  zu  beichuidigrn,  uh» 
scur.ldig,  Sonst  ah'/^OMncng,  «xarr-yvp^rov,  Joaephus. 

—  rnxuAt  -rroi,  J,       (»«roenÄi'.Tr«») ,  nicJit  bedeckt;  offen. 

—  Tc.xue,"i7roe,  ö,  "?i  (KaraxuurtiV;,  ungeschmnekt,  unge- 
orduet. 

-ro'xprroc,  d,  »f,  Adv.  rtVaraxpt ra-c ,  (xaraxpi'rcu) ,  nicht  ge- 
richtet, nicht  veur  t.eilt. 

—  r  o  l  n  nt  »e«i«,  bey  de  1  Gi  ,-inmatikern  ein  Vers,  der  keine 
(lbei II  issige  5ylbe  am  F.ndc  hat   S.  xarairxrixtji  nach;  von 

— retA vm T0tt  u,  ij ,  Adv-  naMr4rntuMtinf|  (nnrnJurnAj  uoiul* 

hoilirj,. 

— -r«  A  »;  rr  r/*,  ».  V.  tu  et»  xmraXaußärm,  Strxti  Pyrrho.  1,  301. 

von 

—  r-ilf  Trat,  o,  »;  ,  Adv. — ?/*rrraf,  (xarniafiftdi  ui)  ,  Unat 
ciii''-holi  od.'r  eij;'  ttfes,  uic'it  einzuholen  oder  zu  ergre  leu  ; 
nicht  zu  fasseu-zu  eirct_lic:i  odci  iubc^Teifeu;  von  Sachctt 
des  Vcnlaudes,  nnbegs.  iflich.  _ 

—  rni/ iu/«,  ij ,  Dnerrcici.bat kett ;  Uiibcgreiflichkeit. 

—  raiini.ro,,  0,  ij,  Adv.  »*arniiax»t';i-,  (««raiiäoojul ,  utt- 
veriiihui.'ch,  niclil  ru  besi^il.i^en. 

—  r «  XX.  ij  L  nt,  o,  -7 ,  Adv.  — /i'/.ikc,  (^XXpJ.os)  ,  nicht  ziiE.im- 
mciir>.usrnd ,  tuipas  *euil ,  unsciuci.lirh  ,  L>tog.  Laert.  5g. 

— -rä  irr  or,  0,  >j ,  (xaza/.iw)  1  unaufgcluit ;  uicht  aufiiilufen, 

nicht  zu  zentovui. 
— raaa&^rot,  ö,  tj,  (natinnnMat),  nicht  zu  lernen  -  zu  vtt- 

Mchan,  uiib.greiflieh,  IlippOGa*. 

—  rt' «itttre-,  ö,  1],  (»atauu.ooui),  t.  V.  a.  u  rXTOt,  Schol.  Aw'.- 
itoph.  l.vs  'j58- 

—  rt,  „  lg  ij  rot,  ö,  >',  (n>m»*t»u<tt),  nicT  t  zu  bejtrei>*n  -  y..t 
bekämpfen,  unbesiegbar,  Antynin,  3,  4^.  tO«U  o'.o/o.. 
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'Juarut./req  roe,  c-*,  »?,  («oro/iirp»») ,  niclit 

a.cbtzu  mc«»n  ,  Strabo  2.  p.  ljo. 
-nn'/inrof,    J,  tj.  oiclit  zu  bezwingen,   Nemeiiu»  p. 

9*  .  . 

-<«'  «l'«*i  •»  '»    (xur««Wni),  nicht  einzusehen  odeT  zu  be- 
rrnken.  itiib<  i;t  eiflich  ;  niAt  db« legt. 

.xera^aJuiieu},  nicht  zu  bekämpfen, 
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Akens 


-riTOntro;,  o 

im  I  auetkainpf  unbesiegbar, 

«',  »~,  Adv.  —Tatar**,  («rnTai'n),  nicht  zu 
i,  unruhig;  nicht  geen- 


zur  Kühe  zu  b: 
»eil,  niuuftn.ilic 


beruhigen,  nicht 
iij'i  oöct  za  endi^i 
-ftii^ro»,  o,  », .  Adv.  — tr^xr«»-,  (xaraüi^oo«),  nicht  zu 
iemhrfckcn,  unerschrocken. 

Jtat  i  7  ir  *  t  i  .  jj,  ».  v.  «.  ä&arftaaria,  Nausiphuics  Giemen- 

ut  Strom,  s. 


i  trof,  «,  (icisriirroi^,  nicht  durch  Arbeit,  An- 
nr.g  zu  ermüden  j  nicht  bezwungen  oder  zu  bezwingen, 


■(«7«  ! 

stierpis 
(iramit.st. 

-»«-rar v«,  «*,  *j  ,  (»urMii.»1,  nicht  veuchluckt  oder  zu  ver- 


(«ofnarpoMi»),  niojlt  /  u  besänftigen. 


•tilucKrn 
—  rtTfirrrof     J  ,^  15' , 

-'«"•'.'•«,         V  .  (xhtujitcj/h/ ,  uichl  zu  erschrecken,  un 
mciijeeJun,  Schob.  Horn.  Ii.  X  63. 

—tifitwimt,  u,  0,  (K««r«ffV«v),  "icht  btft uchtrt. 

-n.n«r»t,  J,  »J,  (»<.rit<.»iu»),  nicht  geschüttelt  oder  er- 
schüttert; nie/u  r.11  er*chfluein. 

— tii/iurf.;,  o,  »J,  (xarn^/iaiVui),  nicht  bezeichnet  oder 
■fctxiidinei  ,  *.  H.  inaliia  llerodiani  3,  5g.  ein  iniiudlicbei, 
Mt  schiiftlicber  Auftrug. 


'-•/*«' r«  or,  rJ,  Dioi'it.  von  anaroe,  ein  klrtntJ  SchiiF,  varz. 
der  Sceiäuber,  RiiyivpiaoV  Thucyd.  u.  Su-bo  11.  U.  t]  ein  Se- 
gel »um  Geschwindt.ilircn  aufgezogen.  S.  über  Xeimph.  Hel- 
len. 6,  2,  47.  der  1  lauptsegel.  Hey  Agnthiis  ^.  p.  97.  r/T»« 
ffOftiftt  fiiTMtQot ;  rät  üxärovi  *nl  naai'  oÄd  »,?»;  rrott  ri» 


aapX';oia  r.-Tr  i'urw»  ürt/tq&tfaaf.  Ltn-iatii  6.  p.  uiiuot  »a 
irtnrmv  T'i  odirt,  xui  iu.nxiai  rä  titatia,  also 


31  Auch  ein  J}ec!i-.;r  von  dieser  Gc-sulr,  wie 


11  bei  Ii 
'«$»» 


tymhtt,  und  xi'tjÄÄo:*,  x.'fc.,  <m>'  ;nc,  exatr't;,  aViMaul  2,  4. 
p. 7g s.  Osaub.  NaehPlii}  melius  Ikkkcii  p.  19.  ein  von  St.ilur 
klein«»'  Mensch. 

'JtaTovSftaaroi,  i,  (naroro/iä:,,) ,  nicht  benannt;  ohne 
Namen;  ohne  Ruhen,  unbekannt;  nicht  zu  benennen,  un- 
nennbar. 

z/naroirroC)      f  1  nnbeobachter,  Heliodari  6,  14. 
v/xnroi,  ö,  od.  r? ,  ein  l'.ifn  zeug.    Pind.u  Nero.  5,  5.  nenn» 
neben  »Zaire  euch  eixixreii',  u.  Fvth.  11,  02.   äxttroy  ttraXiar* 


lodot 
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i  u. 
•üa. 


1.  nennen  ax  ir.i 
1t  htntri*  oimmtlci 
Miarere  IM  der  I  Inite.    L.nriiui  vcr.  hi»t.  1,  5.  ri)»  laTr, 
To;  Ä  t"i  i*#*n  >  <tu7tr.    E»  sdieint  »ho  via  «<  Lucll  icgeliule« 


suis  ■■  poeln  Athens' 

Ott*    Thticvd.  %  ur 
Lt 


iUl'rgtnd,  UfttM 


A  dv.  — ee/ji  npi , 


Karoox/jrroum),  nicht 
iie«»,  nicht 


1  l«Kt|  (  yrilfm  c.  jul. 

— f  «•«*»'«o  r  w  ,  ,  a,  »,  ,    Adr.  -«orcu*,  (; 

br  »WiWf  oder  KTtbcTettet,  roll. 
-Kdiioi,  e,    »J,   Adv.  —  oxh'w;,  [»anmiwft ,  olinenenr- 
fcfitmif,  Z.ibcieitui:^,  ohne  Kunst,  Dionys.  Halle,  ohne  \it!cu 
u^tbiaciiteii  Schrnitck,    im   eisciitl.  und  iiiiei^eut],  Sinne 
nitht  tlnj:tricht«  t  ,  ohtir  Wnhming,  Schul.  Pind.  Nem,  3,  21 
-tiiiigc,  u,  (»« room«; .  «i'ht  bucliattet. 
•  liiiosut,  u,      ,   {srnräeviivr/O,  nicht  ilberleecitd ,  zvsr. 


Ttrtij'ctten  ,  1 


o,      ,   [xnraoxwiiTw)  t  unvcrspollet 
ht  xii  Maallli 

-TM'nia,  Vt  (*«"'•''««.•),  Unbeitindigkcit,  Uustatigkcit ; 

L.ordnung,  Verwirrung,  Auinihr. 
—i«  ce  arten,  uuTubig,  utibeitjndig  leyn,  Arrinni  Epict.  2, 
i.  toh 

-tiinrif,  v,  v.  Ailv.  — orcp,  uu»Utig,  Demosth.  unbe 

taodig,  uniuhig,  unordeutlith. 
— tittfitet,  o,  t},  ,j«o»ooTf<iffv),  oluie  Ende,  Dionys.  Hui 
T.  ier  Ptnoü?  ,  ohne  Rundung. 


tj,  AJv.  — tziiws,  (xer/j«),  uiusufheliber, 


un. 


—  Tai 

brr-.luob.ir. 

-titfitfif,  «,  ♦?,  (««totoi/J«)  ,  nicht  euf-oder  za  zer- 
reiben. 

-,..a.irToe,        it  nicht  bew»tTnet,  nicht  mit  Wehr  und 

VWtira  venehen. 
-t.ifirt  ros,  o,  >?,  (««rirepfi» f'i»> ,  nicht  yeraehtet ,  diher 


l;  nieiit  *u  verachten,  «Uogrofs,  füichteiltth,  111- 
1,  »vie  njn  contrinnrndut. 
— tuKiroC,  (««Tafai't»),  nicht  zu  berühren,  der  sich  nicht 
brnOirr.,  nicht  lenken  Ufst,  Herodoii  4,  191.  zw.  wo  .mdic 
— «rrrr«  linbrn.^ 
-riiniK,  «,  »/»  Adv.  — xpinTwf,        tu  n        ,   niclit  zu  t;i- 

aele,  (lirüos.  Cyr. 
— leeirere«,  o,  »J' ,    nicht  erlogen  ,  Heioiloti  4,  191. 
-r(f7eeTo»-,  ö  •   V  >  nicht  ver.nbeitct,  roh,  im  etgentl.  und 
E*.£-nd_  iinnc. 

-finxtoc,  o,  9>  (xorino^j},  nicht  eingescIiLfcrt,  nicht 
o»;e-.i.ll»fen  ,  Av.ic'iend. 

kkg;,  nicht  «nziihhigcn,  udellus. 
_7^jtto«,  o,   »J,   noch  nicht  nnti-rrirhtet  fin  den  Anfangs- 
j-V.aen  de»  christlichen  Gbtibrii«.    br^,-  den  Kirchcm  Hteiu 
ruch  dem  Gebrauch  des  v.  xhtij»/«  im  N.  Test.) 


Voii.  wild  <ki» 

des  Cli.i'on  ^cbiaucht. 

jj,   txuiutXut, nicht  rcni.-.rbt,  P.iuli 


Schirl  zu  seyn  -,  d.iher  lixurcu  Ani  bev  Eur. 
Wort  vom  Kahne 


^laroi'iintix, 
Argill.  5,  3. 

V«« >  r  »r«  c  ,  u,  >',  (xarn'ui),  t  .i6drlfla,  MBVtBSoUNr  Schuh, 
Ttlts  Siour.ei. 

*>xnrJlo*,  u,  s,',  CtMtUOi  ohtts  Stengel,  von  Pflat:zcn;  ohne 

Schwanz,  von  'i'ltieieii. 
'^muyi,fi«»r«fl  nicht  gebraunt  -  g?br.indm5Tkt.    S.  «011- 

T<,(4ii^w. 

".ixnr  oroc,  n.  rJxarruf,  J,  z",  («o.'u»),  nicht  x»  verbrennen; 
nicht  verbrannt. 

"^x«i  z»,oi  tt,  »J,  (Hainaus),  Beichetdeuheit ,  die  nicht  prahl», 

Ignatli  Ep. 

'^»«r/iro  u.  —  jrji'ftre  ion.  st.  — »>?ir«,  I!  12,  I7Q. _ 
'..i«t'«i  nW/i,«!,  iiwtzUv,  BiNrza [von  <</'ii,  tt/v.i'/i'ni,  dnreu 
Verdoppelutigk'ich  betrübe,  «k.^»/i«',  i<  !i  beiiflj.j  mich,  bin 
betiilbt.  Eben  (0  uxk'/ijuhi  ,  Jituii  annji/nru  iuMMU  »t-  nxt- 
X»,»'o,  n.  nxifi/aro,  maif/Sarai?  Heeindi  Theoj.  </  vi.«««» 
■xajjwl»  liir  c17.nl ut,  cT-riuniit.  ptxtajM^StTO  u.  uxir/ijaru  IL  12, 
179.  {«an  II.  16,  S22-  active  »;xa»«»'  Anthol.  xweinul,  »•  *• 
li  ir/m.  S.  a'rw.  . 
V/«/ nyotj,  ö,  eine  Art  von  harter  Hiilscrifrucht,  unter  den  Lui- 
sen wachsend,  Pherecrate*  Etyui.  llesycluus  u.  Anecd.  Mk 
p.  371. 

'^xtacroe,  e',  »/,  («seiju»),  nicht  gesp.ilteu  oder  gebrocheu, 
■Tif^rTfref ,  Heiycü. 


k  r  i  u  u  n  t ,  poiit.  SU  aa/ö/.'rti ,  Ii.  1 
Axt$('oxöut;i,  011,  ö,  gewöhnbc 
1.  v.  a.  x>i'(.w,  Lit.  XfV< :»  acolisch, 
tenc in  -  unverschunicni  1 1- uirihaar 


ic i  äxi&0!*iurp,  »v,  o,  'x/f.ia 
ii.  xü>ii,l,  init  uiihesohiui- 
ße>  w.  von  PllMboi  WW 


Bacchus,  um  die  frohe  >  >vi^e  Ju!-«nd  deiielben  anziuesgen : 
■Süm  griechische  !  Jttngfinge  bis  «{twiitcfl  I.Vuren  ihr 
tlia.il  uiibeschorcu  tiii^pä;    s.  in  xo,  m;    dvlier  heilst 


»mI 

2.  von  b 


..  V.  a.  iui  xouJi-,  inioTuus  ^/>L'iX>  Jloi.-tii  Cum.  1,  2i, 
2,  von  bc\deu  Gotiein        Tioull  uam  J/i«  t  io;c>oiiij  cr.«u 
utrumque  sltWin« 
vix/il«i'  fj,  {«»'/»i'.'o.-)»  <",'",e  ^Veg,  nnwegism. 

ütvertic,  ii,  v,  (xilti'vt),  uubej.ihidi,  ungelieilsen. 

—  iwuct,  0,  ',  1  (xizn/u*, ,  ohne  S'Jiale ,  oluie  Hillsen. 

—  v.i'uji'a,  1  ,  da«  l'reyscyn  vcm  Dunkel,  ciieln»  Wahn  n»d 
Ei'elkeit:  von 

—  rJdo{ue,  S,  nicht  rulknuTitlug,  ohne  euetn 
Wahn.  11 

—  *  ö  err  o  1  J pc,  ü,       (tnon'tj,  xi»i/',),  ohne  Stieb. n  nacli  Ue- 
reu,  eitlen  Dingen,  Ui.  -d  l)iv.  15,  i~-  ?. 
i/iii,tit,  ei,  >/,  law  riV..;  ,  uugespornl ,  un-e*tO'hcn,  v 


Pieiele,  u.i»  u>-ie  luclu,  eaol  aii»1  Jiuca  lulat ,  l'n.üur.  S. 
*!>rt-ov, 


ueii 


uc.i^pi 
,4xin»i "  1 


.  ohne  Sticht,  ohne  Sporen  [Uah- 
mil  Ki  ifl     vVirK<inA  i^onaiu  2t,  a 
i,  Cwi-ih»,  1  niclit  gcltcrt  oder  ausg^lctat. 
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AKUPA 


«it  der  Nadel  flicken    au.beuern;  Homer  'A..,y,o*.  ö,  ,',  {wuctv  »W>,  heilbringend,  heilend, 

tali55  »  «S  UHd«  de  Dnr.tes  iL  oa,  I«.  v..m  A«_  •  — .                                                       ...     ,  . 
KISS  de«  Schiffe  Ody...  .4.  583.  vom  Gutmachen  «UM  Un- 
besseru.c             •           Y,„o.  Mein.  2.  7.«.  met.u 


JiSüwt,  M*vfU  »tlunerutiUeud,  Epbt.  Hip- 

poer.  p.  127J. 
"Attvfta.  T<],  I.  v.  a. 


IBI  BW •»«"«  mnrnnL.,:.  (»H'äuj \   uuvcrmiicht.  Int 

'^-'«•^'V^'kw  rtoeT^  wo  «  die  Scholl.  M,t(>* 

Ä  lÜäif  «S  vollkommene  Sicherte?. ,  Dto  £ 
lehrt,  y«»*0™?;,    '  ^(r(,/T..„.,  ganz  und  gar  ube.la» 

a)  von  ««•-»^  Th,.cyd.  HewA*.  .  „ 

TOr  h^  U",  r}.  oder  «a.,«,»^?,  «  Said«,  Unver.el.rt- 
~fiL, Sn&W'  Polyb.oder  Aechtheit,  Reibe«, 

I^ul'erkci.,  SÄR  unvermischx,  r<UM« 
-iSKotahci«  ;«lttcr«ni.chxeTaP£ethciI,  Plato:  .iuY«nm.cU 

b>r,  «»--^'^^^gSrot,  Ohne  Uta«,  «.«O.  . 

.7°rHf?  Ä»''*«'.  <•  i- Schaden.  Verla»»  TO. 
■'S'-V  /if '  0         Adr.  ax»td».-,  ohne  Gewinn,  het 

~4*  rJwinn   ändern  Schaden  bringen/ 

«er.  ^""V  T  T  („{,,,,>,  m^,  Jafew  Anal.  ».  p.  SS3 
'„U.t"r»it 8-chl.«.  .oder  nicht  gewebt. 
^         .  T(  ;  Mf)    ohne  Schwan«. 

"ir.K'I'.  V.  W-;.  "raannutT,0ph' 
fl I  89  M»"«el  «  Vlolner  Mfl„M,  Bettela.routh. 

'>W.r,'.no'f.  5.  ohne  Rauhigkeit,  ».»/cirff. 
%j!»ff.«.)t  *«  »•  a»im  */p.r.f.  i,  »,  b*- 

*  SV 

£ ^IteÄr^llo,  den  Ovid.  Ve- 
V«,o   To«    «>  »!»  he-lbar,  au  reuen. 

Ana. 

1    .    „   ~   «to  no  U..WO  etil  a«if  <"i«i  Hellt.  Ä 
rUe.«e  KUSl  auA.ea.ert,  -Veno,  Heiler ,  Reuer ,  d.v. 

^  m-I.   ,,  l«  etw»a  wioaei  g«t  *u  machen.    Daher  aJ.,er.«»; 
Ä.  Ä al«.b.«.m,  Schueiderbandwerk  Pin,. 
PJf?'!  nioicor.  5.  84- nennt  in  dtrn  lchn.eUv.luit  d.««scr- 
TnlliiÄXVm.i«,  wah«cheinücltmu  ^.tf- 

u.  von  einerlei  Unnrung.  nJt  

ion.  ««er«*..?,  4,  Huling;  "eiU""'»«- 

—  „  r  .  ü  «  J«   r! ,  ö»- ,  was  rar  Heilkunat  gebört. 
-aV.IVXu,  V.  die  Heilend«,  Ilippocr.  P.  »95.  48-  da^on 

GOinr.  «'„.ort-iri*  p.  3»9-.  K.  die  llebaraine, 

—  er«'«,  .;,  er,  ».v.  a.  o*»o«i«j  ruettph.  Jl.  »3>  »>5- 

—  oi(«,  i,  (it*/o«*a(\  Nadel.  >  , 

—  0  r  ti  1  a ,  rf,  fem.  V.  e*Km]s,  *o  wie  «Kiorpl»,  FoUta  enterofit. 
-ir^iv,  iÖ,  lliilftmitiel,  Soph.  Heiychu. 

—  j  1 '  f,  i) .  ioimch  f t.  äxieuri- 


,t t  •  .» <■  .  '  '  1         ■  — — — - r — j   _ 

V«^«l«c,  ü,      Adr.  a«»v«*«K,  («««*?),  obne  Kopfv  ein 

Ducli  olinr  Kopl,  d.  i.  nlir.  Anfang,  dc?«m  Anfang  Terlorcn 
cec uieen  in;  rinc  Sel.'r  (R>rMr;)  obre  ho  f,  d.  1.  oliue 
Sillui  ,  u, -&<>c,  «U.e  Utsii,  i.iaal.lung  ohne  ru|.f,  mebt  vol- 
Uvdei. 

'/4*?t»,  U.axU'if,,  Ilipj'Oer.  loc.  U  homin.  c.  fr  S.  »ioatw.  2) 

9.  dai  folgende  litimt. 
A *>'«>*  i»t  >"  Horner  roWig  Adrerbinm ,  und  bedeutet  «».11, 
mliic,  *rhwcie.-n  i :  tUh«1  auch  mit  dem  Feminin o  »;r«i  A9if 
,,„•„%•,  ,  „  ,  m.  d.  pt.n.  nW  in/m*  Aa.'n«»«  vo,, 
Ody.  ai,  'Ja.  Eben  so  b  ;i uclir  Homer  da»  verwandle  **>tr 
;.  :  „'„..„-    riavon  nurF  .Lunch  Piudari  Pvdi.  4.  tu 


—  ortip,  o^ot,  0,  Heiler,  Atzt. 
'Ai">i  ofim,  f,  iMaximu»  venu  167. 


ein  i>.vtic«p  angejehu:  a..Uev  Aw.. 
RlHI  t.:„'n.e,  r,  BS-  «>•"'•:  ••  tf*  «ewathr  bat. ^DdaM 
»cheiat  auch  a'roiof««. ,  ^.  j-nt.. ,  bey  H«ych.  «.  gehören. 
Ebenso  bat  man  dal  A.äv.  «*t>  «p»ter  ..U  Acc.j.  erklir«:  da- 
licr  bey  HeiycJi.  ««r>  i'v«.  ßey  M<»chui  3,  iß.  tnJe  ich 
o««.  i/if,  wie  Üiiplfini  C\nep.  ',3.  ButOHMUll  Vr.ni.ul.ung 
Uitnnniior  u.  in.  ron  x««.  I"'»»  <0  d  '<•,«,"""•  gemacht 
i,t  wie  'ÜMf  !l.  V1m»,  «Ii»  «"z««',  SmmOt,  pnemt:  Hesych. 
hat  and.  o'jtij ,  »Jai^r'a.  ( 

,'(  Jic  8fi»ie,  dir  Scharfe;  darou  .'»i  -  .  .«*,,  ««.«5, 
«x/al'i  '•  da«  hit,  o.iVj,  atno,  uV.iv'i'-  "V'f  '«W»  >"?*';<• 

'Amt»,  b^v  Üomtir,  Adr.«.  t.  ».  «'«Wi  iunjr  ArfiWto  HMjh 
„e  wurde.^  Hill,  »ubi-  und  ichwießen.    S.  »«»v  UCÜ. 

^A»'«'öVVrr"„<?".:TV .'' '(Ä.-"«"»V  .  verw/U.ioSet,  vernach. 

K  ..I.  d.m  2  liimmwnbaPge  »nth  unb-erJig», J-    -' e       '  y  -' 
Ädv.  „,A;„r«,r,U.  a».  .|'7.»-v.a  t^Ut^mt.  QiUttUS«.  13,  6. 
ros,  ü,  i.  t«<«W«>,  MBbawfgl,  unl.rS..l>c... 

>Pl,'i«,  *.v.  ..««••"'•"«•  TeruachU^^eu,  ans 

"et  Aehtlawe«,  m.  d.  Ii«  ■  I  .  1  j,  4*7.  u  «5,  T*  II»  *h«^ 
a,«»-.ig  Wf.den  n.rM*mu.  (.ir,P,H  t,  r  .  t}»lun  sa>.  10,  «ö. 
^O   iKUIi.ui"  n'xf, «',>>•  '«  »«1  "»'"<>l"  «"/ip  »*. 

—Tre  Mtf  «,  /,  Adr.  «»»,.1  "f.  *,>t),  mrgenfary,  tATglO«, 
„ubekiln.meft,  »JAW,  Ii  a4,  J9*.  iiacbläM.g ,  Ody».  17,  7,19. 
„a»»tv.  nnb.*org,  .  vcmachla-Ug»,  Ody«».  6,  8*.  ao,  150.  Ton 
Im  rm  nirl.i  beodigten  Leichnam,  Jl.  24.  554-  Ody.«.  24,  »»". 
«  „'«'.Si,  iiutchaaUich,  Fabula  ap.  Su.da...  h.  v.  dayon 
"  i  ,  SortlMigkeit,  d.  i.  entw.  U.n-el  an  So.gfalt,  F.lr. 
»orte,  "der  fr»v«yn  »n.n  Kuromer  und  Gram,  Trägtiuu,  ucr 
*"u.h  11m  ni  hl«  mcfiv  bekümmert,  Ctc.  ad  All.  .a,  ^.  Hey 
Anollon.  Rho.l.  a,  219.  3,  =9B-  "Wirt  der  Sel.ol. 

duret.  «vV.„.  Sorge,  Rümmer  ,  Schmor*,  JT.  .->..- 
»iiikeit  wie  die  UM  da»  Wo"  und  da«  abgeleitete  ««„d,«*«, 
n  änri.io,  für  tranrig  »eyn  brauchen.  Für  die  Bede.it.  «o.g. 
los  oder  nachl.u«if  ««vn  fahrt  Steph.  **rft<fr  aus  Chry-aost. 
u  Ba»iliu»  an.  Schot.  Veneta  ad  H.  *,  ayt. 
^„;ir;r0«,  ö,  r,",  (»,**•),  nicht  be,infüg.t,  nicht  ra  beainf. 
t.gen!  hart,  Ody»».  10,  3ä9-  WÜJ>  g"«*»».  Theocr.  aa,  1Ö9. 
fljro«  Mu«aei  319. 

^«,li#ai*«t,  .ä,  tf.  (.fliaK-).  «nbeQeckt.  unbeachadigt, 

-ASnr"a!\o-',  fi  {  (.««».  Heilung,  Abheilung. 

tci  dient. 

^«„■i.iot.      v,  e^c  Ody»..  9,  aoe.  Apollonia,  .076.  wird 
von  He.ychiu.  igOapToe  erkl.lrt,  welcher  auch  «*W««V«, 
»»«p«.*«  hat,  weld.eaWort  bey  den  ux  Torkommt.  obgleich, 
bey  Hc.ych.  ««»;p«ei«  «cht,  wie  ei  auch  «W«..of  durcU 
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fipiof,  voartr'nio\-  «nrklirt.  Der  Begriff  ron  otrtt  nitro,  im  Ho- 
mer ist  schwankend;  es  scheint  aller,  unveisehrter,  nach  nie 
«npebrocli euer  Wein  xu  seyn.  Itiu.'nt,  an.  Hymii.  in  Merc. 
7z.  >.  r. «.  äxtjtf* tos  l.  £tir.  Hipp.  73. 
'Jttgaxoi,  ö,  v.  Homer  braucht  t'Swp  o»»/porov  II.  2J,  503,  rei- 
ste» W»uer  ;  ..<«.,»•  aus}  »).i'vr,i  iatsoaxos  15,  498-  wie  e/.  >,'•.•.!,•  t 
■■f !■  TB  Odys».  17,  S32-  unversehrt,  wie,  integer,  und  «r<Jef. 
HeTodottis  7,  10.  ;,<t,  , ,  reine»  Gold;  Pindar  Pyth. 

5,  45.  srt'nio*  <*'».  sinversehrt;  äa^gaxor  itoxüv  Aeschyli  Per». 
613.  Schon  an*  dicken  Stellen  ersieht  man,  d.ifs  das  Wort 
w.  •  äxieatot  (von  k«(u»o>  ,  mischen,  oder  xtaatCoi,  vci  letzen, 
»b; -leitet)  gan*  einerley  der  Ableitung  und  Bedeutung  nach, 
ur»J  nur  in  der  Form  davon  verschieden  ist.    Eurip.  Or.  574. 

:  "!  .  .i/.'.NiJui,  unbeflecktes  Ehebette ;  e>v>rptvr  »al  «««'•*>• 
B'f«'»t  Htppol.  9?h>.  schuldlos:  tut.  äkyitt  Qrpiis  Hippol. 
i tsS-  unbekümmerte»  ,  hummerloses  Herz.  rrepWrc-f,  iinbo- 
£WKt,  unbrruJjrT,  Xro»d.  670.    Plutar.  Nnmic  9.  Xtifi/äv  ]lip> 

t  1W  oi"r*  rroiftt}*  a^iet 
die  weder  abgeweidet 
Hymii.  in  Mereur.  73. 
butAm  aarooa/ore  in  ders.  Bed.  Krim  «Vi  Eur.  Ion.  1266.  von 
nkoarm  langem  H.»are  ,  wie  im  Worte  aaspaiao'ur,«.-  fnr  un- 
verlent  bram  hitrii  d.i*  Wort  Eurip.  Herc.  für.  1314.,  wie  tftVa. 
es.  Xfn:-.Hiero5,  4.  in  der  Steile Cyrop.  8,  7,  23.  ei'  rt/i  tls  r>> 
r™,  oi*.r  r<»Jsr  Qvwi%or9tx>  atgißr  xo)  «V»  i  ■<  r.u-  st«)  aVauap'V"' 
L«  PoUux  3,  14.  und  Memonb.  Socr.  4,  3,  13.  ixqtßij  r>  aal 
i-  «  mI  •'/'.f"ircv,  und  to  wird  es  au  mehrern  Stellen  mit 
1  |,.o;  vci weclieeilr.  Wenn  man  oVr'paroc  unverletzlich, 
.  et  erblit  !i  ,  nifOnprot  erklärt,  so  ist  es  euch  oft  schwer, 
ir*r»krel,e»ai  l  ku  bestimmen :  untre  aVf'paroi  an)  tloätum 
bto  Cu*.  52,  55-  «rro«x»,V»' «V.  sai  Öf7u>  Arisiol.  de  mundo  2, 
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jucat,  unattiujrr,  iro«a.  t>~o.  riutar.  I 
J»oi-  75-  7*-  welche«  Eur.  selbst  erklärt  f» 

■och  acg<-mahct  wird.  '  DatOr  'setzt  IV 


5-  weiche»  Apulejn»  divinum  rl  inriölibile  übersetzte.  Deu 
flKoaischeii  Spr*clif;>-braiich  hat  Hujuik.  ad  Tirnaeum  p.  17. 
erklärt  Apollonias  1,  «y74-  nennt  eine  Frau ,  die  noch  nieht 
grixircn  bat ,  «ai^aroe  wtlnvv:  aber  «Vr/para  7«;  uaxa  4,_t57- 
Kleinen  unwiderstehliche  xu  seyn;  a'x>]uare<  a'i ,\  iiu  At;urof 
(lmJk  die  bisher  voe  Minnern  unberührte  und  unbewohnte 
ln«l.  öidrtp  ä*f,vaTor  Oryb.  „zitfsa.  6.  scheint  actire jii  strbn, 
L'i-ÜTohiel;  u.  versu  656.  äti^tra  qa^unxn  i'xtt  wirdjMMM- 
t  .  t.  .••  i'kj  tkIiii^  übersetzt;  «K/'j/aroi  ^erljioii)- 
ui  Perieg-  0!5-  ecbeint  unveT>leTblich  zu  seyn. 
'isr'tse>«.        Vs  tW»J»  »V  »itijf  «•»«<«  «ind  a'xt^aro»,  ohne 

«J„tn,  ui.be.chid.grt.  Odyss.  12,  ctfj-  33,  52^  s)  unschid- 
lad    Ilt»  ßai.  iL  7>  »oo.  a'si;{,ie»  etklut  Apolloiuus  o.ji- 

t        ,-e  Jleiz,   vergl-  21,  46*^       >»»  59«.  euuerlt,  (eiao, 
1^,  ,  ebrr  5,  31a.        »3-         «ho«,    cutuwuineiid.    Eben  »o 
«...     i.vt-c/»  Apolloniia,  197.  erklären  die  Scholien  d.  ««"«-••'. 
Brr  Plöcjd.  99.  yijula'x^eioi,  immerwahrend,  unsterbli  ,11. 
iM#«l,  xC^räs  MM*******,  erUlrt  Wy.tenb.  Biblio.h. 

üst  II.  3-  p.  $$.  f»r  ««■Jfo.rorarop  und  vnjleicbi  .t?«uu- 

>Mf„,  M  u.  «a^p.-srr/,  Adv.  ohne  Ankfuidigung ;  ohne  vor- 

^.»sn^en,:  Ankündigung;  von  ^  ... 
öftere.',  c,  r  ,  Adv.  uxi^piKnuC,  [n^prrm) ,  unangekiludigt, 
tili  TJt'hcr  a'ngsjkflndigt ;  jrji^ef  a's.  Xcn.  An.  3,  5,5.  v»  o 
»..Vnre.-i  K/ip>»  oder  I'ricdcns.uitr.-g  annimmt,  uiiveisühn- 
bc  ifn.r*,  '"■<  vvio  beyDio  C.  iragm.  143.  ««r;pi «r»l  sreA»- 
»u  iiifr  «..Toi'<5a  Mesl  n"»''p' «rn  rrn,  ra  ,  l.uciant  FLscat.  50 
J-j-s-li.  45.  uiie«  ä*-'  ohne  B  .uclmft  von  sich  zu  schicken, 
l'aia  rjibi'k»«'«'  na*  1Ic"'5'<:u-  aas  Soph.  angemerkt;  Eur. 
Hmd.51.iit  o.-7./  oTat.  imb«rübnjt.  Aeschincs  Or.  ti1». 
iftTsore«,  i  ,  »J,  («»?f««S  nicht  mit  Wachs  flbem.-en,  un. 
fnnthm,  äuida»  u.   Lucuini7.  p.  5.  «,,,,p<„r«  ^iar;v«,  wo 


V.-!  .7,  r\  V  i7,  «57;  «•  i*ni*"*>> ,  d;  i  a»,^«,«,  sutt 
«W^rru,  wofür  auch  m»  plustjuamf eri.  aMax^aio  und  a«a- 
f»»r»  »trlit.  ,  . 

W.»;i-'.,r,  «roi,  sTj  Rümmer,  Schmerz,  s.v.a.  axo«  n.  ax*"". 

B^rcb.  Etvm.  M. 
-I..s,.  od.  a»r»;zr.''«'»  bekflmroert  strn,  vom  Act.  euer, mt» 
•  r.  a.  'i*.    ■  ,  -  i,  aanz/ar.     ».  «ixai  nach. 


»t*nd. 


'A»{ji3t)lo(,  e,  i;,  Adv.  o//*',»;l««f,  (tljlSriloi),  ohne  SciLicken, 
rein,  gcrriiiigt;  unveif.üsclu. 

—  fede,  rj,  o»-,  schwach,  als  der  Mcn^cb,  Hnm.  unansehnlich, 
schlecht,  als  (xar')  »<ioi  a*.  Odyss.  {J,  i6\j.  » itoun.  Archcstra- 
tns  Athen.iei.  Im  co:ii[>arat.  bey  Homer  s.  v.  a.  >,'rr.«i',  gerin- 
ger oder  nachstehend,  inferior,  tpmi'mr  äuiätaU  Alanetlio  2, 
>78.  i.v.a.  >.<i,;.  Vi'H.  i»t  «'««*pöt  u.  a'xipüii  eiuerley :  davon 
eU«oV<**«£(»  s.  v.  a.  «*l(^b-.-.7>-;,  llcsych. 

—  io\Srjs,  tot,  0,  tj,  nach  Art  einer  Ffeilspiue,  elalc,  gespitzt, 
spitrig,  Tbeophr.  Ii.  pl.  4,  i3. 

—  Sc  tot,  e,  r;',  (ä»Mn),  zugespitzt. 
'A»iZ"'>  f-  <■••»,  (aaij,  *x)i\  tpilzett. 

"A*»*vt,  rot,  ö,  if,  (ninvt),  ohne  Kraft  und  Starke,  schwach, 

ohnmächtig,  Odyss.  9,  515. 
'A*i  r  ay  fta,  To,  s.  V.  n.  *{r>;ua,  V.  airoor,  mraftu,  a'Kiiüeocv, 

Et y in.  M.  ixtvayuuf,  %.  V.  «.  K>V;e«e,  lh  '  ych- 
A*  »  ra  kij  t  >  ov,  o,  eiu  eigentliiiiulich  Persisches  Wirr,  was 

auch  die  Lateiner  («cinacer'i  bey  behalten  haben,  ein  kleiuet 

Seitendegen  bey  den  Persern, 
'AmvSrr},  Adv.,  ohne  Gefahr;  von 

—  irrot,  •';  r,  Adv.  ~  t)i-rmt ,  (ttirSrroi),  ohne  Gefahr,  sie 
Eben  das  ist  a'uicN  llippocr.  p.  329. 

'^siKiJs.f,   itrrvf,  jtuoa,  1.  v.  a.  aKtiqtuc,  Nif  m!« 
Antvqmln,  ij,  (a/reetcj,  Mangel  an  Bewegung«  U.ib 
liclikeit. 

—  vr,  r/i»,  (<ts/Vijr<><.\  Antyllus Oribasii  n. Sextus Emp.,11.  — »r/r»'- 

f.  10«,  Aristot.,  ich  hin  unbewegt,  ich  ruhe,  bin  ruhig. 
'Axtr^rl,  Adr.,  s.  v.  a.  ,.,  Foiliix. 

U«n  i,  r*»  ^c«,  heifst  bey  Polliut  o^_ito.  u.  »15.  ein  Spiel,  wo 
mau  einander  sucht  vom  Plaue  zu  bringen;  wer  unbeweg- 
lich siehu  bleibt,  gewinnt. 

  '        *       A  J  „  » 


vei  schwiegen  werden  soll,  Soph.  Oed.  Col.  624. 
Antvot,  i,  eine  Pflanze,  oeimmtrum,  dam  Basilikum  ähnlich, 
mit  wo hlri eckender  Blume,  Dioscor.  3,  5.  cPlinias  21.  c  67. 
Atheiuci  15.  p.  630.  wo  rrjf  aa/cor  steht,  wo  vorher  os/<W  1 
zugleich  werdeu  o>x/><ei  or<var«s  erwähnt,  a)  Lar.  aciitiu, 
Weinbeere. 

Arnos,  6,  ij,  (als),  ohne  Wurm,  frov  ron  Wurmern,  (ein 

riolz)  was  nicht  von  Würmern  angefressen  wird,  Ii    10. Ii 

"£(/)•  435-  w0  andre  axt^o/raras,  d.  i.  aäiiliarai ,  lasen. 
'Axniös,  dav.  oaipivc,  bey  Hetveh.  tÜafliSs,  «rt,<  ..«»•.  D.isselba 

scheint  auch  röt»(<r;,  a'o !>.»>•»",  ora  i'mritnin'r«  Uesych.  zu  »cyu. 

Bey  Theoer.  aa,  »}.  zw.  S.  sbsoc  n.  slirsvWfi 
'vi/aif,  ide»,  ij,  (a'a»J,  Sniue,  Spitzeben,  d.  lat.  erier,  Oppiani 

Hai.  5,  533-    Aehani  h   a.  I,  ig.  eine  Art  von  Drrysack. 

osa'iwr  AjuJ.  3.  p.  7fJ.  Tflyrnw  llippocr.  p.  554,  44.  ein«:  An 

von  'i  ruikart.   r»,t  miwtot  mniSit  Axetaei  p.  55.  C.  stechend« 

Schmerzen  der  Blase. 
'A*'X'<  r»»>  °\  V.<  btit'e»,  ai'x^'i»),  Adv.  a'airr/rt'.c ,  wie  — X»?ra 

bey  Homer,  nicht  zu  erteichen ,  nicht  xu  «steigen,  tu  cht 

einzuholen. 

Antur,  eres,  o,      (atW),  ohne  S.iule,  Resych. 

f.  hcfin  ,  »ich  verstellen  ,  tliiiimulo,  tltun,  all 
wolle  man  etwas  nicht,  wie  man  doch  hetzlich  gerne  nimmt, 
l.uei.111  de  snercede  condiict.  Cicero  ad  Attic.  3,  19.  Nach 
d  •  Etym.  von  'Ax*>ü,  einem  eitlen  Weibe,  die  immer  mit  »ich 
selbst  im  Spiegel  sprach  und  jenen  Charakter  halte  Nach 
andern  war  'A**w  der  Name  eines  Gcspensle»,  svonait  die 
Ammen  kleine  Kinder  scheuchten  und  furchtsam  machten, 
wie  'Alf.ru),  Plut.  7-  p.  357-  H.  Dorrillc  ad  Charit,  p.  aß7. 
Ruhukrii  ad  Timaeiim.  Davon 

—  utapos,  o,  Verstellung,  verstellte  Weigerung. 
/ '  «  1 .:     '      S-  aHMtZnuai  nach. 

'Aa  l  et y  7 1 ,  Adv.  ,  ohne  Geräusch  oder  Stimme.  * 

'Aaiäif-  rot,  ö,       itnbr» chnitteu.  S.  xia'hvw. 

'^»l«t';*i  i"t,  ö,  rj,  fsKlisefV  unbeweii.t,  zw. 

'^«i«»""'i      <i'i  ("i«wj.  nicht  gebrochen',  nicht  zerbrochen. 
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•  4*inrvrt>,  äxkainl,  oder  —  t»,  Adr.  (xle/oi), 

Z\"'SUi";;m™'<l  «*>»>  "«f.  *■  V.  mtbewciiit   II.  fta, 

^  Üdjr-  4.  491-  .llaciniab.lu  bcy 


,|ftT3r"  *(f  i  f,  ij.  Adr.  «t«t«t*,  («i/oO.  ohne  Rulin«.  mW 
|o»,  nnrnumlich ; ,   .Ici «ecut.  ax/.-«  Ody.  4,  7«.  »• 


uttrnlil 

v„n  der  F«IW  V--..1|V'»'1 


•  7°?~i-m    n.  UnraUinliciiKeic,  Selundr,  AnthoL 

»  v. ».        davon  Adr.  «  it.  as,  31 


/V  *e,  'I.  ("'•" "«Oi  Dfv  Jttl  Dioitcrn  nach  Ion.  Dil- 

lW'';«'^.  »J-  nicht  veuchlos.cn.  Dionys.  ll.il. 

-^^«/.t^^^d,       .«««r,  nicht  bc«xa- 

,„  pln5or.  L*"--  ...       .  ,  , , 

.  j   1  .'-.-.rat.  <!,  i  i  ionisch*«.  «t«.'.fi,»r.>e,  unvcrschlrmen. 
Axi.Ji».  {ä-Wp«).  ich  bin  ohne  Doos- Antiieil-Erbtheil. 
Ei  Indium,  i«di         Ärm.  d(irfu(ji  gewöhnlicher  ich  bia 
SSlüeUich.  Wet.eii.ig  ad  DWInri  j, 
r*  HB    tu,  ein  Uiiglüi-k,  unebicnUcber  Zufall. 
Z*!!»,   0,   Armuth.  Dürftigkeit;    gewöhnlicher  tfngluck, 

_^flt  SEfiuST,   Ambeil,  Erbth.il,  BMb.«, 
I  Mid »uilliü»  arm,  dürftig-  nr  "*he<>*  "  "•»>  a«riroji  H\ mu. 
Ven  iiv  unvcithiulie»  u.  nngebaiiete«  Land. 
T.1  Od    — »«,  Adr.  (Kir;(.»cv>,  ohne  zu  Io 

Ei«emlmm  hekommen  hat,  Marmor.  0«m.  p.  «6. 


looien.  . 
keinen  Anlheil  he- 


—  T)aro«i  "i 


axilf.i'oTof  tt.  ixhiOTot,  VT.  m.  It. 


enaruat ; 


_;^),"AdT.(W/<-),  tingenifcn,  ungebeten. 
-,'to«,  o*i  'i.  («-iA».  g»"*J"'»i  «»et*  ° 

meu*  gerufen,  nicht  eingeladen,  uuetngeladen. 

miOkerii  äibtot,  wa«  nicht  bewegt,  n  cht  i!i  clutirt  wird), 
•  ich  nicht  neigend,  fich  nicht  bewegend,  unbeweglich,  un- 
erbittlich. Theoer.  27,  iö.  wo  Mdio  Ü/J.iiar  leieu. 
Adv.  a»ltv£t  Plutar.  Q.  p.  66.  woiiir  i^iifco  •«*•»•  las. 
'  «•i-trrei  ••'*;»»<;»,  ni-Ji;  »buchmend,  OubasitCnllectio  6,  20. 
"■•fltili  öi  r'i  {*l**t»)i  u.n*lo*°t,  ",V>  {xloyo*),  unencliat 

IMt,  mibewegt,  nidit  beunrulugU 
^»iaTo»,  ö,  v.  («io^';:.  «»iu<>r««r  ««>  ji.ur»»  Oppum  lul.  3 
'  r)32.  nicht  liiüg  yerstockte  Angel,  unvei  stöhlen.  _ 
• /ii,  JJ».oro».  »,  ^,  Ad\.  — rt<rr.<.-,  (^-d./i.^ucu),  nida 
'  vjti  Wogen  bewegt,  ni-  lit  br»innut,  ruhig,  Polvb. 
'JtlvTPt.  ö,  r„  (Ki.'v.),  nuht  bospf.U4  iiicltt  .bppfilt: 
httir  ralrnlt  »uiiei  uVin  Schlagen  u.  lobf.i  dar  V.  ollen  und 
WogWt         V.  a.  oK/.t-<J;Wru;.    l  ern.    BlUcOtq   liiir.  Iph 

|al**?Ci  öi  «W«0,  "ngehftrr,  Inscr.  llcrodi»  Attici  ; 

'  rJ\i  Pluutchi  e.  p.  flij-  wo  in»»  iiinen  I/.im  ln-rt. 
•Jrivlrr.rof.   o,    5,  (pktr),    ohiioRanl.cn,  ohne  Zweige 

1  Loopht.  h.  pL  6,  6. 

«ro«.  5,  C,  («*«.»<»).  nicht  cMponnen. 
WkM«C«*i  '  oe».»,  U*.«';)i  «n  dci  liliiihü  leya,  blüllon t  in  dei 

UlullM  »einer  JÄkro  ttoktR ,   in  »einen  bettea  Jabretl  »e>n; 

mithin  Jugend-  od.  Mauiwkfft  haben,  »:e  leiprU j  und  «o 

\on  andern  Dingen,  die  in  ihicm  bestell  Zpstaiulo  »ind,  lieh 

in  ihrer  caiuten  ^lirke  zeigen,  ihr«  vul%*  \i  iifcum;  .lufieru. 

ISI.  t.  das  lolgenda  tixuaivi  u.  änut'.    Acti;mi  h-  n.  3.  5-  *M  #»W 
*!(>«  »nwuiVi,,  »O  lang«   der   Scheiurluttfell  lietl 

bi  nut«.  'ßey  Acich>l.  Sept.  93.  nxuä^ii  jffftt'wr  f{t*0«tti  jet-'l 

Iii  e»  Zeit  die  JiildiluiMi  ?u  umlaiirn.    Vorgl.  ChOo,  732. 

u'-i  b{Sii  r£r  iriixr«  »T/utiii*««  iVo'u"«  Cyiop.  4,  s,  i\.  jeut 

b>  >l»ij  all«*  ant  meinen  Anliiierkaaii.J..,it. 
-uiiiiifi  m'o ,  ni'ji  ,  d.  i.  «*a«j'<ji't  Adv.  a*un!'  ' ,  Win  der 

iiuitbe  i»t ,  icine  Rbtihezeigl,  *e:rr  vidlige  W  irkung  iiiif.erl. 

n.-  .  •  •  .1  ein  blühende«,  riLÜ»,  nuuuliaui  üi^Ulien; 
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n Kirnt, ;  uolii  Sopbcel.  Aj.  935.  er  kommt  rtir  rechten  Zeit 
(/••  aMii^};  äxu,:7t>i  (jrr'ro)  trtr  cpyitv  l.uctan.,  heftig  im  /Com, 
den  Zorn  in  <unn  ganzen  Heiligkeit,  Wiikuug  kaCtaini. 
a»u«,irt<,n  t-~v  iioOiotmr,  Gegenstände,  die  mein  Paiho» 
reiti.ig'en,  Philo« ir. 
'j«<»«erij(1>  01;  o,  (BX/»ä^-v),  «.  r.  ».  dituatoi,  al«  rfttWec  a*ua- 
or«;f  lli  fodiaii. 

'j«"t/;i!  ,  \,  [r.  ä*«",  «•'>";,  Spitze) v  eigentt.  d.  l«t.  ofie«,  aefinet, 
Spitra,  ^JuicMo,  i'h.irf  ,  ot>Vf<i>' ,  t'Cei',  f'/f/nr ,  rpi'i'j^« 
Ii-  *.  175.  Soph.  Ant.  9^.  Lucian;  d.ih.  ui'  cntn}r  x^ufav, 
oder  ..Hein  a«iii,'r,  l.it.  1«  puiictj  tsutporii,  in  deni  Augen- 
bli.ke,  jet«,  noch  jetzt,  Xeno.  Aiubv  4,  5,  s6.  ZunScatt 
Wird  anfii]  ciraf  U- elrc*  üxutiC'ir  vom  Ceti  aide  gc«agt,  wel- 
chm  aii'f;ow.:ohjcu  i»t  a.  Achrcu  tnit  IT-thelu  Icrui.i)  lutj 
daher  e*  auch  niet.iph.  roimr  et  f.orem  arlalii ,  da«  Aller, 
SUiJ.e  tu  r.liltho  eines  amgewa* lueueti  Mcuichen  bedeutet, 
der  d.ih^r  «'«uciiui  11.  «üunrüc  liolfst ;  auch  wild  xat  j»Z  änui) 
filr  Opportunität ,  die  rechte,  die  bequeme,  die  reife  Z;-u 
etv.-^i  7.11  thun,  die  Gelegenheit,  ecbiaucht;  daher  u  *aroi; 
inTiv  in'  oiVjT.*  (ij<  i*nui,s  Ari^iopU.  Plut,  2$5.  UeliodoH  g. 
p.  372.  ^fJ."  <>i-'  aizl  T'i»  «*ya»'  a«uvi  srieiJur^irürri  öjwuj«  id 
:t( iintrt ,  wo  et  ».  v.  a.  i.t!  roe  {•(>  •"  *«tJ*i<r<i  bedeute;, 
ti  i»t  mit  uiuc.ni  Angele  »enheili'u  auf  das  jii!teisto  gekom- 
man  und  die  £nttclMI  Jung  nahe.  ovW  oVm«>  ttacMf,  n'Aa' 
ffiyiMf  oVrr;,  d.  i.  xnioj,',  Acichvli  Ag.  1561.  tji  a\in\  lt.  tii 
WMr'  F.nrip.  Ilcie.  hir.  ^',2.  tJ  «>J  fi.'ii.ur  ä' d»ß£,  WOfAr  Ct 
auch  o'*u«iv-i  s.gt-  l«V*t  Soph.  Aj.  fjn.  vergl.  Em.  Hec. 

1055.  l.'eberlu  iL»  luichstel  äufseiste  jeder  Sacke;  also  mMpj 
Hot;  D10  C.iS!.  ({Jiutof,  o.'iifire,",  vicav  u.  dergl.  ,".t"  il*ui,i 
n'ui  tlü*  Etil"  Ilel.  903.  st.  "tcrauai.  ittfiüt  >'>;u>  Eur.  Plun.11. 
127  .  erkliit  der  SchoL  die  Starke  der  auflodernden  1  lamme. 
Bcy  den  »[».itern  Aerzten  heir>en  rhu«),  wa»  die  älieru  ioyOut 
nennen,  ge-.visie  Flecke,  auf  der  N»«e  vorzilglich,  Casili 
Problem»  3^.  u.  Actii  y.  15:.  b.  wo  ilxiiii  sieht. 

'Jnur^Js,   t/,  oV,  «.  v.  a.  d*nuioe,  ganz  erwachien,  grof*, 

'jtmpirn,  o,  1],  nOeluem,  II.  ig,  631  u.  mito.'roi  163.  andre 
leiten  ei  Ton  ,'xueiVui  ab,  d.  i.  iiubenrut,  .vidie  v.  äxui-, 
n  nrn'a,  iyhm  bcy  Heiych.  2  Maccab.  1 ,  7.  In  Nicandti 
Ther.  j;^»  rauf»  ei  o,ui(rM  hcifieiv 

*.4xui]ii  ijio.'i  o,  r,  tKauxu,  xau/tv,  aii^n,),  ».  v.  1.  «x*ujiaff  utid 
■edüerret,  nnennddot;  munter,  ntich,  neu,  uiKimtidUar. 
Ttilm  ttxuijta;  'O-'.i utov  An.ileeta  2.  p.  129.  in«.  7.  scheint  fett 
711  bcdeu'.eil.  dxui;r>iSt  Of ,  d,  wovon  Tr.tr  u.  uxurrry 
iVircuti ,  f.  L,  «t.  «Kui'rn  axu^ta,  Dionys  1I_I.  p.  jji  u.  i""-7. 
aru^j;;,  11.  — rl,  Adr.,  ebne  Muhe,  leicht,  liciyrh.  Suid. 
fi«Hi,re;,  u,  »J,  Horn.  Ilym.  in  Apoll.  5:0.  ohne  Muhe  oder 
SdtflMn ,  tipp*,  Jiic.uidcr  Thcr.  737.  fllo.  uuermudot,  un- 
ermndlich. 

—  iI*iT»i',  to,  (t19i;iu,  axuo/r),  Lager,  Stell«  de»  Ambosc«, 
II.  1»,  410.  Pollns  10,  »47. 

"jfttuviVi  oyn;,  au»  «tKrruni',  Aniböf»  ;  daher  nxunrn  f.oyyt-z 
Aesehvti  Per».  51.  ».  V.  a.  lixiintrot  ir  ilu;  ^.  rvirüufit  iv, 
Bcy  Heiych.  eine  Art  von  Adler ;  üppiani  Cyu.  3,  5^6.  ,rin« 
Art  TOD  Wolf.^ 

"y(*i'«/i:iro>,  o,  r",  »On'l  cryfaiiTT.it,  {xti/ntei),  nicht  zu  bie- 
gen, itnbtegMi»,  Pind  P>:h.  4,  123. 

-niro!,  o,  r,',  nicht  gewalkt.  Ebcu  «lief»  i«  äxtaq  attt.  üyva- 
xre*  11.  d-taift.  < 

~i;»o(,  6,  >/,  [urtlftq),  ohneW.iden;  ohne  Stiefeln  (nrru,'i). 

—  rar«;,  >^;,  ROehjEMb  Od  )»».  10,  »61.  JÜ.n  Ii  üakyn  Ii. 
p,  A.  der  Theil  iiutcr  deni  p>rnf (lerW.  Iley  JJic.in.1. 
J'her.  5:.  SvLUrsa  es  einige  für  *»Y1\,  andere  fili  cxiiXa  od. 
■rfasf» 

—  leuof,  .1,  v,  lohne  Fcttdrmpf,  *«■/«>*,•  «"ä.  Bin  Altar,  auf  dem 
kein  v.-ibrann-e»  Üpfer-I  eit  dampfet,  Autiicl. 

—  t'aam  to  i,  i,  >' ,  (xncsJei) ,  t.  v.  s>  iL  voihcrg.  a;u«  a"x. 
Elician.  ««xn{  Aeichylu»  Anecd.  Ilekk.  p.  jßA, 

Vxni;',  j,  i,nxor',f.),  da»  Iloreli  al".  Sinn,  if.  i.  Celnir;  ,\lj  Or->ta, 

d.  i.  Ohr5  da«,  wa»  man  lau,  Gorflcltt,  Rut,  Kiiakiirjig,  ° 
'.-/«nrliit,  u,       lK..,a<i,*   nicht  linhl. 

'AnvlpiTOf,  o\  /;,  ^u/iMiui),  nicht  u!:1a.'c.;d,  rasiloj,  Aescli>li 
Pf.  Oo- 
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vn  dirbrn. 

t>  ja 

t).  V.-- 

r,  ,*.U«o.«  ,  Uugeiuaf.hcit,  Ausgelassenheit,  Tim 
ki»t,  voivt.  in  Wollust  und  ljebe,  Fiechheit, 


Thucyo 


"jtm  o/usoroe,  «J,        C*rt./<i».  «»cht  ciiiznJchL.f»rnd,  tmaufbor 
lieh,  •■.  s.  iv.  Oiodori  Excrrpt. 

—  mr^rix,  o,  »;  ,    Gellii  ia,  Ii.  ohne  gemeinen  Menschen 
T<T".itnl.  rw.   ».  inlry  «J  Hör  Srnr.  i,  3.  65. 

.<>oif»«,  «?,         O«»  a-oV,  ttichtjg«meäp.  „  _ 

—  ro  »•  -  o    «  ,   »;,    (jtwiK-JrF,  i,->  M  .ngd,  Aufhebung  iller  Gemein 
kk.U,    AiL«tot.-l    l'olu.  2.  «-..  Mangel  au  GelcüoA-Jt. 

—  rävi;r*f  1  ©,   »*.  Adv.  -  r>«.-,  («crtiiwi,  nicht  gemein  xv 
n  et ..e«  ;    der    «icl»    nicht  g  mein  oder  'gesellig  m-icht,  unf» 

•cU>s,  Cir.   Att.  6,  1  u.  V  $  ih.  nSt  r»/tQ$t  D'm&m  lt  $t 
■  ..  ...tii»  ■lieie*»  nicht  her  ili-n  wi!L 

■  ■  .  r  c  »•  i-  a  ,  1?,  I'i.it»  Eni«.  5.  p.  öi.  »  v  »«ni««^«f- 
•./«..•  r  r  e,    01- ,   «t  ,  l>,  d.  «•  <•««.  "  *■>«>»',  ^m.  aaujri.-,  llcttg. 

&•*-«-,  Itettsjetso«*»»*« 
"Ja.-,  r  •»  s  ,  o  .  »/  »    (  a»«/r<7\  ohne  Bette  oder  La,jer. 
'ioiiixpro;,    .1,   t/,  Adv.  -»*.'r»K,  (»jia«*:«),  unge*chitir 
ch«-k,  oiiicl»    Schill.  ichchy  nicht  besänftiget- veroeibl  od<- 
*ii  bc^i. .tilgen  -*»»  vc.iKrbcn.       ,      .  ,  .    .       .  _.. 

 laaioj,  o,  ij,   (m'i.fi  ,  nicht  schmeichelnd,  viinjio«a  D 

>ru.  Hesyeh. 

—  iaoin. 

grIU'Sixkcir,   A  1  l»»ch  wcifunc 

—  iaoraivu»    Ii-   atiit,   <««...?.a.iro>;.  teil    handle  -  lebt-  bi 

»  i^.  lji«.'  -  nntnaCiig  -xügelh»  -  anschwellend;  iof»  uavÄa 
na.'.  'i  Aiheiudl  y.   p.  4«>  danm  , 

-l««r»tt«,  ,      •iisgeUiseu«  •  »tmehweifende  -  unmSljigf 

fr.  vr,L.,ir*>     Jl.nidi.i..»;  ,    Ausschweifung,    Aristoph.  Auecu. 
B-LK  -i  ...  , 
^  .    i  «  o  r  /  «  ,    »/,    A  lex  .9  Anecd.  B«kk.  p.  367.  *.  v.  a.  «-0  W<. 
— <■ ttssve,  <'.   •'.  A«J         — itat»«,  (*^>;,  unbntrah,  uuge»n*l., 
U.uüijge*chr.ini\i  ,    »azihesctinituii,  («Oll  stark  w..cn^ndcu  Iii 

'J,:il*;r  ''^      «iziigeii  itfst,  Uionvs.  U»L  o«0i;.»(rl  Ad. 

v-       ox^y./^  -."-  ^   ohne  l.e:«„;  .,,ch  ..  t.  a.  UUm» 

-4*-**  ^.3,    c  i  u  Bisieii,  ein  Stückchen,  Odys».  17,  1». 

„  /.       ,^  «»    V    ;  Ajulecia  ..  p.  SjJ-  .lbtr  Sr(l?!i',-  u'f  .»Won 

V^\Zt.    176.   ScUol  Arutopli.  Equ  4^5- 
VWeio«"  »  V    g-^iJU»-  i>"{,,  m.  d   dauv.  auch  a«.  r,v..e, 
'  t  \  .  '    ...      eche  hiutCT  einrm  her;  thuo  ei  einem  n.ioh, 

1       V    ^mU   vov'.V'.'i.     »der  i.!,  ahn.«  nach,    mache  e.  ihm 
'  clAc  Sc b.U,t,  ihn.  .ihnlich,  folge  ihm,  befolg« 

'  Beichte,  oder   £»horehe;  auch  von  Dingen,  welche  au. 
lol"eu,   dat««»11  »ake'euiiiiauiieu,  demelbeu  gcmils  suid. 
f.     'jcn    ü«itumiländen ,  auch  d«  Ztiiordiuaig  fol 
rotrb-'  D*l    Wort  i»t  neuer,  und  koimut  bey 

T  •  l  r  I  L  7       •  «^o,>f,e,c,  t-,  die  Folge, 

"^-.r  aV -7"' UifP^'  o^er  Nachfolge. 

«  jer.   od.    »leihe  , 

^rier-jei  j  Ajy,  eJ»ü;«;jwe,  nach  der  Folgerung,  nach. 

—  x  L.r ,  o  ,       *    ;„„oe,  d.  i.  folglich,  geiuil»),  cui  Begleiter, 

dfr   LeacrcM*»1  jjeJa*>uier  odci  Schiller,  adject.  d..rau>  oder 

I™kWBj«  Jl  '  «J.  '•  Obereiuitimuicnd/  gleich,  ähnlich, 
»,""'  l^lge11  »  j  ll7u  gehörig,  nun.,  r.i >. ■  •  f»(  Jroi'urj 
esgcBlL  S  Jlg»^'  •  ^J/o,,'),,,  bey  der  Armee  der  Trofi^  hxae  et 
LK-in-JltW.    »»  l»iato  Ciat.  Xi.  leitet  es  von  öuuWAartfo,-, 


>iz--'j«sen  ivor».  in  Wollust  und  Liebe). 

hrevclliaft ,  frech,  äfttt^ui  mal  ei'. 

7. 

'{ ag&XAm-ui) .  der  sich  nicht  r.usammenlttimen, 

v     ?         .  .  *. #-. .    ,i_l     '  a .a .. 


.«i^flloi 


r». 


Leng  fol- 
llomer 


t  ,:■<»  ijr  Mangel  an  Pflege,  Odyss.  Sl,  ajQ;  Ton 

(int»ji  j,  ijj  (**u>,w),  uicJi!  gejjfl.'gt,  nicht  rersorgt. 

/«»/.!.(,  ü,  >(  ,  (kJ«v)  >  ohne  ll.iupihaar     ohne  .Laub,  von 
Blumen.' 

X  V  U  .T  O  r.  ro  <,   J,    Ij  .   Od.    «*  'KrTOC,   O,   t/,    («DBT['ä«l,  «ÜUTII.J, 

i.hnl  l'r.tl.hrev,  piunklo«,  .iciirc  Aescl.yli  S. 

»  •'itj;,  <i,       («o^ni.'wijii,  ungepuizt,  ungciicrr,  uii^e- 

nhniftüli,  üiouv*  Hai. 

Hipat,  o.  ij,  Ad»,  ono/i '/>•..-.  (x«tt'.'Jv>,  S  r.  a.  d.  vor!.«.-. 
tntgCzvrnal^eu ,  sdilecfir,  ^cinaj.  nicht  geschickt -gewandi- 
hi-rcd:  •Mtaati  Im  gi.ton  .i.uni!,  ^nyluf,  üxoftyot  Pluurclii 
Cimou  4.  timplex,  mcomtm.  S.  «o.i«ui  nach, 
ftirs'u,  1«,  f.  ijai» ,  (n'xiJii/  ,  weucn,'  »dürfen;  im  Medio 
Xeur  Ifcllrn.  7,  5,  ao.  üOi-rgeti.ßen ,  wie  da»  comp,  iraun- 
Koritfi,  11.  7a(?o|pra.|  auTi rih.rn,  aiueiifrn. 
.yMordvAoe,  o,  19,  1  xt>.  i^-'Ä.*,  ,  ohne  »iuoten 
ohne  FausischU^e  tu  Brauchen  odcrBiulen, 


helich  fiigt. 

die  1  i.lfje  auf  ein- 
Vüibindunz;  die  l-ölco  aus  etwas,  oder 

L'IOl,Jllllg. 

"*Jjiaiiin.  von  — j«3*',  schlechter  Aufwiner, 


olones  , 


'   „  Ii.     Fiato  C ... 

-•  -  -  -    Wort  ut  spliei  und  kommt  bey  Homer 


u  Pina»r  siicht  vor^ 


;liani  b.  e.  15,  16.  mit  hirroe  verb., 


{miltlifci),  e!er  nicht 
iti_r-_  »57- 


fsio 


VFitUth.  i,ih. 


ohne  Gelenke ; 
Lucian  3.  p-  3*- 

Wetaatein,  Schleifstein  rou  ««»j,  Schilfe,  Spilze. 
gwwiase  aVtücke  in  der  Form  oder  (>öP«i'  der  Weir- 
■  der  Sobleifiteiue,  Stralxi  12.  p.  40.  Sieb.  *;.*<><•  hrnor 
statiWt  nwi«  oi  at«j'«i«f  ixtf/ynv,  it  nr  rä  i.a,1ia  rmi  uaf't- 
fjiati  r.rAf. '■(.'..►.  woraus  maji  dieGrO^e  u.  form  der  Siileke 
abnebtueu  lunii,  weil  mau  daiaus  Me»»ci^eUf»e  machen 
konnte.  K  <mmt  bey  Pluurch  hiiifig  vor,  axivut  ftolißSte  und 
dergl.  S.  tütäfto*  nach. 

-rtjua,  ttioi,  xV,  (nMi-nai),  das  Wetzen ;  das  Anfeuern. 

—  r.o.  ,  ee,  ro,  diniin.  v.  nVor>7,  bey  den  Aersten  ein  Aut en- 
mittel  voii  einer  gewisseu  Form,  oder  weil  das  Material  fein 
gerieben  ward,  benaani:  flioacor.  5,  144.  ji*(T**  ual  nokirfi» 
,£  mir»:  ,a>  auir.a  vvS(  r«  iw  ö^ftaluoXe  «ä»rr  So  auoh  t. 
iSO.  vom  Rbenhohe:  n"  Ii  ne  mmjtm  **<>nov  *l  «utije 
»PVroiJi  1«  uoU^ia ,  JiMfv  iy^r^  WO  vieil.  ein  Fehle* 
ut.    PliiiillS  hat  cotUului  itberaetxt. 

^in.rl,  Adv.  (H«r„->,  ohne  Staub;  ohne  n.->ihtg  «u  haben, 
sich  «u  beatluben,  d.  i.  ohne-  Kampf,  Arbeit,  Mühe.  t>. 
Hurlioftai  Gelliu«  5,  6.  impul vere.i,  nt  dici  »olet,  iiicmcnu- 
qur  Victoria  obreiut.  Apolloniiis  de  Coniunct.  p.  5yj.  MatlHM 
u.  vergleicht  ^ou«nr>,  wniftoirl,  so  dafs  trt  Jii-  En- 
d.uif  1  der  amiem  >i  vorgezogen  hat,  welche  mau  in  äf/n-^a, 
euax';Tt)  u.  andern  blutig  in  uf.ui  KimKr.hr.  bildet* 
i'irmeV,  r,  er,  vou  «.  o/n'tum  gi-jn..cbt  ■  von 

—  rtror,  tj,  u.  änüvtx  t.  if,  AnaJect.  t.  p.  43 1-  aeonitum  Plinü 
B7,  a  u.  3.  weil  ee  eV  «xarat.-,  schroffen  Felsen,  wichst,  amlm 
nascantur  dura  , fit  a.ia  catitt>,  jigrcitet  aconita  »«.-jnt,  u.icla 
Ovid.  Verw.  7,  418  einogifrige  Minze,  Nicandri  Alet  13. 

.vH<j>  «TOC,"J,  v,  («.!rK\  nicht  beetjubt;  obno  Staub,  d.  L 
ohne  Amiien^ang,  Kampf ,    Muhe  goUun.  öaunru.  aV.'Uuw 
tktßov  »«-  ÖMutifi ,  Q.ümi  Sit»,  4,  519.    2)  nicht  vwpicbi  od. 
mii  Pech  übcTyogMi,  (wo  wir  misse  irdeno  Gadjf'ie  gl:»ir.  i) 
Dioscor.  t,  9J.  mi>u  Sar.  sollte  eigcutl.  «sn'itcrvc ,  rou  «unf.», 
»;;»üf  no.  5.,  heifseu.    S.  nWniw)  n.icll. 
nitit,  Adv.  s.  v.  a.  agM»»r£ 
'A*att1,  Adr.  (fVJ»-),  st.  ataarri,  nicht  gern,  gezwnngen. 
'  «_t,'<ic,  o»,  i>,  i,anfik) ,  j.icuhis,  eine  Schhug.     -1  ,  wn  der 
ScI.nelÜgkcit ,  womit  sie  springt,  geiunnt,  Xicjniler. 

t.  i'eai,  (..'»,'>•  nui) ,  deu  W  11  rf spiele  Weilen,  schleu- 
dern t'l/i,  'Üe  Liiir.p  weifen,  rint,  einen  mir  der  Schleuder, 
dem  gesidiieutUrien  Wui'bpich  triften;  «orif  .-1;..;,  11.4.  A>>- 

»cUiifsei.  .d.  weilen.  2.  tu  n  ir. 
»in*       aVe»f.',\>iv'  eisiai,  dringeu  in  die  üroj,  Kur.  Or. 
Ion   1155.  _  tri 

—  1 10  v,  rü,  diraiii.  v.  11.  t.  y.  i.  S*  •>■■  .  ein\Yuir<piers,  /acutum. 
11  «ic,  iwr,  tj,  od.  o'«jirie.i»o'f ,  ;"'««»'"'.>' ■,  Schleudein-. 
d.ii  Wctfeu  des  Wuii», iefs.-;  hingegen  isi  «ut*.-..-/..«,  ro.  die. 
geschleuderte  hinzu  oder  WurfspuU;  auch  der  Lati/caiwurL 
««rffwr  e'nuyriouei  budeut.  dio  5ic*uschnuppen ,  Prodi  P*. 
»aplir.  147.  awr'  immqti»,  vom  Suale  de»  springeuOe»  Hlu-. 
tc,  Oalcu. 

fot,  e\  od.  ezorner»;.,  (Asew/»,  de»  den  Warf, 
Schleudern  da  Lara*  gehörig  odea 
G 


—  r.orii^,  we,  e,  oü.  «a 
spiele  mifti  d.  von 

-  höh»-.,  r,  £y,  zum 
d^riif  Evacliickji, 
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'A  »orr  tat  vt,  ist,  tj,  IL  23,  622.  aaerrreri »  IsSt'atai ,  ion.  tt. 
a«''rrfftrr1  oder  hier  I.V.  a.  fifi  cöturr/ot-  myivt'tt  ttu  ?f).tta*i* 

—  imßolot,  o,  >',  [ßttm  ßäüuit) ,  ••  v.  a.  «xl.  ir  to; ij  p. 

—  ru<3o»o.-,  o,  «,  den  Wuifspiefs  aufnehmen,  AnaL  i.p.  13}. 
-ii)T»f«i,  <••  i|,I>io  C*«v.  1     15.  f.  L.  it.  uorroiföect* 
'jMÜrtwt,  Adv.  s.  v.  a.  «moirt. 

'A»o**.t\,  Adv.  («on»«,),  ohne  Arb.it,  ohne  Mühe. 
V«o«i,  «.  v  >•  r.  a.  »3i;«eii«,  Etymol.  M.  u.  Anecd.  Bek- 
keii  p.  56{j. 

%A»o*iaa*ot,  o,tl,  Adv.  -srnWi,  (wTig'oiJ  ,  nickt  zu  ermu- 
den  .  unermüdlich. 

—  :ret,  0,  ij,  Adv.  MM4NM ,  (»örrri»,  w'tik)  ,  unermftdi-t ,  un- 
beschädiget  tou  Würmern :  iiiierunlulicLi.  re  es.,  ein  Mittel 
ge^rti  Mattigkeit,  Schmerzen  11.  1.  w. 

Vo'iXfiiTUi-,  •',  17 ,  («KKT(.<iT!.>) ,  uichl  gemistet,  u.  ä»an^o<, 
te»»t<ef!  ,  ohne  Mist.   S.  d.  tolg. 

—  »»  »de«,  weVt,  nicht  mistig.  Bey  Hippoer.  p.  303.,  wie  axo- 

P-  3frt-.  den  Koth  nicht  abfahieud. 
-f»«'»t,  e,  i|\  Adv.  —o/er««,  od.  a'av>V,reff,  («ee«V,  «Voeof, 
(av'p»c),  oichi  zusjttigen,  ohne  Sättigung,  utieisaitlichi  uu- 
retstriget;  bey  Xen.  Symp.  g,  15.  niclit  sättigend.  Die  bey. 
den  lauten  Formen  heil'scn  auch,  in  so  lerne  k.t;'w  fegen, 
»einigen  ist,  nicht  gefegt,  nicht  gereinigt,  nicht  geputzt, 
Arislouh.  Nub.  46. 

—  e,  >},  «nd  oaJpijrof,  i.V.  a.  oWfjcr  , ,  Themisüi  Or. 
7.  p.  90.  davon 

—  (iia,  if,  Unersättlichkeit,  jrerev,  Aretaeut  p.  52. 
4fk*fl«ijc,  or,        o.'w.,-,  aber  aawfer  gezogener  a.  damit 

angemachter  Wein. 
'.•/  »«....  «  ,       eine  gelbe  Diatelart.    S.  easrera. 
i»of  et,  tu.  auch  >)  n'«,      ,  die  Pflanze,  tu  äaepu*-,  dieWur- 
Mla  wahrseb.  unser  Kalmus  ,  ecorairn,  Diotcor.  1,  2.  Fl ini us 
*5»  13.    Theoph.  lt.  pL  1,  23.  nennt  xäv  Saa^w  und  reV  arrjuor 
tuiimmcn;  w ahisth.  eine  ganz  vetschiedeuo  Pflanze.  Sprin- 
'    gel  schlagt  aitopvot  vor. 
/"•f'l.    S.  a'aüttieret. 

^•»f  »«ot,  o,  17,  ohne  Spitze,  ohne  Anfang,  Diou. 

Haue.  Hesvch,e>klaueiaucli  wie  ««ut,.?Wr«w,  i,  f,  (a*ee- 
fivuf),  durch  unzählig,  lehr  viel. 

A*at,  10c,  tv,     4.-'         ,  Heilung,  Heilmittel;  in  der  ersten 
Bcdcut.  de»  verbi  habeu  die  LaI.  <  »  in  acia  behalten,  axoi 
*?*,.»'/  jVm»»«|Aristot.Polii.  5,  6.  ein  Mittel,  damit  diel 
nicht  geschehe,  ist.   C  5,  8.  vu.'ro*  i'  ÖW.  da»  Mittel,  dieses 
zu  bewirken. 

u4*ovuiiu,  (««eopo«),  ich  bin  -  betrage  mich,  oder  handle  un- 
ordentlich- schleckt- ungesittet, 


■  pqnt,  tfeesa, 

'UV-' 


üxoauot ,  wild,  Nicander. 
Adv.  a*oeut)xm( ,  {»oopiw) ,  ungeordnet,  unordent- 
lich, ungesciimücht. 

—  »Iii«,  'i,  Utu>idiiisj£,  Verwirrung,  unordentliche  Lebens 
art,  AusscllWeiliiO(T,  Dia  C.  54,  16. 

■tfndiga  KeiUii.,  Biur.  Iph.  Aul.  317.  von 

—  •/"">  "  •  '1 ,  Adv.  omiiiuwr ,  (*'ouu>;.,  ohne  Ordnung,  ohne 
Schmuck;   ungeordnet ,  verwirrt^  iiuoideutfich,  Ittdcrlich; 


ttnsnständig , IL  2,213.  ^'t  fviaSttooftm  Troliä  it ;  BeyLysias 
p.>6sw  I.ij an  sich  x  •  .  raruc  im  Sinne  von  indccortts. 
-•*/i»»  II.  6,  506.  u'iuiaT^enf  vom  Ptcrde,  leitet  man  von 
•sracny,  Ocrtte,  her  u.  erklärt  es  durch  woi&täaac,  gesAtiigct 
mit  Gerne,  11^  svi«  wir  lagen,  dns  der  Haber  sticht.  Aber  die 
LMM!  ist  höchst  nngewils.  Denn  Arutoniku*  las:  öznrrr.- 
mmt  d.  i.  iv  Sfti  ffv',fi,rvt  itn  tiJ»  or«e«,  des  Stehens  im  Stalle 

it  li-r  J  ~..  I  .  ~.  .-       ....)._     ..LI,.   '  '  .  „     1  l.     "   -  » 


tbcrdrtilsig,  andie  erklärten  o«nrr'ün(  durch  Sauf  rljt  or« 

naliinen  es  für  aauAaoTijOaC 
ssnd  cTktirten  e*  iflfimu;  andre  wollten  e*ao<r>}<rac  d.  i.  fti^HuS 
»"•^•»(«j«««;  andre  äyotiKoas  für  öinarirWf,  von yotro«,  piVtic. 
Auch  scheint  di«  Lesart  o;oirtioae  bey  Hesych.  hierher  zu  ge- 


AKPAV 

primi  ad  toenam  ,   wie  «m»h 
at  «0r?,  Ody«.  2,  508- 


«'iin'n i>j  ,  eigentL  votebimtm 

io&iif    Statt  rniolllr  bonul. 

—  otij',  r;,  bey  den  Dichtern  stat 
'^at  u  ■  p."  «r  s  « ,  ö ,  nngeschoien. 
"Aaorfoe,  ö,  r],  («oi(<(»),  ungeschoren;  2)  ohne 

Kinder,  («oriJe«  st.  »uf/oi) ,  kinderlos,  Odyss.  7,  64. 
'Ano  vfore  ü  <pi,{ ,  '  Mai  «oi'ijoii  acJuatae  im  Poemandcr,  scheint 

von  iltufii  rpmy  i\-    bey  Hippocr.  eigimtl.  cüief*>(i.  zu  seyn, 

nicht  nbeiladener  oder  schwerer  Koipcr. 
"-Y«oi'C,  et-rof,  ö,  s.  V.  a.  ä»wy. 

'Aaoratitu,  (n'eutoiw) ,  ich  will ,  mochte  hören,  Sophocl. 

—  m«,       das  Gcliür,  Hüren,  Soph. 

—  «1«;«,  <u'*ui'oiciiT)  ,  ich  thue  ui.^jtrn. 

-»■»ik,  e,       <.«*««•«.),  von  Gult  gehiirt,  erhört,  AnaL  1. 

p.  IIS. 

-«i/iol,  ö,  t,,  hörbar,  Soph. 

—  010«,  o,  '}.  Adv.  änutaiiuc,  contr.  aus  aimvi«toi,  nicht  gern, 
nicht  frey  willig,  gezwungen. 

—  eit,  ims,  t}  ,  (axoiiv),  das  Ilöri'n. 

—  t/t»,  rü,  (a'no»»»),  das  Gphtirte,  das,  was  man  hört,  all 
Xen.  Mein,  z,  1,  31.  '^fiaiov  am,  das  sillseste,  was  man  fiöii, 
od.  die  anger.eh niste  Musik.  Kbm  so  Dio  C.  52,  30.  Nach 
dem  Zusajnmenh.  kann  das,  was  1u.u1  hört,  die  Kede,  Lehre, 
der  l'ulcnitiit ,  10  wie  such  im  AUgcm.  des  Ruf,  Gerücht, 
oder  etue  Erzühliuig  seyn. 

An  11  •  0  «  or  1  ku  e ,  »);',  »uv,  lanihl.  Stobaei  Ecl.  phj«.  p.  06j. 

r<Ti-  J7i  Oayoifiiwi  ,  S.  V.  a.  ci'xu«  oriff. 
'Axoiapittav,  ua ,  ru,  dimin.  von  ünoui/a,  eine  kleine  Er- 

zäliliiu^,  bey  Lncijii.  und  GcILiuS. 
-Diutui  ,  geriiud.  von  nMui'iv ,  man  mufs  hören ,  gehorchen, 

Eur.  Iidi.  Aiü.  1010.  KKtiiet/a,  Ilciodou  3,  61.  Soph.  Elec.  430. 


0,  H  rer,  Zuhöur  oder  fchttler;  davon 
d.  i.  aaoruf  laue  Hjti ,  oder  aaavottMu,6  iim,  bin 


A*«ai  1  .  ij,  Gerste,  bfv  den  Cypriern  nach  Hesych.,  wie  es 
_  auch  Nie.  Alexiph.  106.'  gebrauclit. 
A*o~-* 
•Ana 


Amotat,  i,  ij,  ^TM>,  bimoGroll,  nicht  grollend. 


.  Eur.  Dan.  50. 
bey  Horn.  itnoväCopm  ,  1.  v.  a.  n«ertu,  aber  IL  4t 


-|r«fl,[,  ui 
—  <i  1 0  r  #  ■  im 

eiu  »ufintrki.imei  Zuhörer,  willgeine  hören, 
-imof  i'{u,   bey  dm  7°  holen  lassen,  in, ui  lichter 
Tuif  vsnur  jrmaiv  i'tm>t  otiai>t/oa»  bey  SuTdns  in  rTJvao 


—  ovotiisuc,  ij,  or, 


rr,ii  n'if  i 

SuTdns  in  rTJ, 
adject.  zum  Höl'eil ,  Gehör 


.  Adv.  —  uvu,  aaicct.  zum  innen,  » 
gehörig,  hörend,  als  nif> oi  a'm  derOhitang;  nin^cut  si 
Sin«  de»  Gehörs. 
—  overvc,  tj,  uv ,  zu  hören,  hörbar,  Horn,  hyinn.  2,  50g.  ge- 
hört: was  gehört  werden  uiufa,  Eur.  Helen.  069. 
A  WO  v  tu ,  S.  Muluj  11.  mu^uaouot.  I'ut.  üxvtoojiai  ,  Pcrf,  aitrjxoii, 
dor.  ä«ut«a  st.  j&MMM|  Pliitinnhi  Agel.  üi.  1>äs  Medium  11. 
4»  53'  höre»;  davonaucli  re'iei,,  cniuav  Mjsciii3,  126.  zuhöien 
oder  jemandes  Sclniler  seyn:  verbtehn,  ov/  «io>  äxaitir  ai'n'y 
Luciani  Paras.  10.  aui  eii.cn  hören,  d.  i.  ihm  gehoichcn,  unter 
ihm  stehen,  ab  Ju«  ti'»/,  raV  Pti,uai<uv  ä*ottt  Dio  ji,  So. 
ietflöt,  xMa;  oxni'i«,  Thvotr.  11.  Dimusib.  ich  In'nr,  dal"?  man 
mich  einen  l'.dleu,  einen  Schmeichlet  mit,  d.  L  ich  htifse  so 
man  netint  mich  so ;  mmSt,  SIB  nmim«,  *« ,  auch  na««  «k. 
virdniuc,  wie  moVe  auäirt,  vei liiiiiiider,  beschimpft  werden; 
iv  roiv  -  (iftoic  o"t'  «i'xuraumi»  aiu<i(,  Soph.  Oed.  C.  o^fi.  st.  xa- 
suüc,  ich  weide  wegen  dir  Metiath  kt-ine  Vorwürfe  und 
Schmach  zu  lütchttti  iubeiii  dagegen  ioVXvv  «Juriir,  Tlicocr. 
16,  50.  Cxoiav  m'ioj  ^(i.iTiui  Heroik,! i  13t.  d.  lat.  ituebantur 
eilt,  sollten  seyn ;  auch  bedeutet  es,  ich  erfahre,  ke  ine  aus 
dem  Gerüchte,  «i  TsV  etsWaati ,  wo  man  es  aucll  fur  aimstostC 
nehmen  könnte.  S.  Heimlorl.  .nd  PlatOllis  Goig.  laü.  am,i',i 
««vi,  st.  C-iu  xuwi,  Sopii.El.  221.  wie  iVjo««/  r«ri  Is.  mrhi.  le 
Wörter  bey  Dichtern.  Hingegen  Ii  10,  ä'i  j.  zuhöien,  auliö- 
ren.  "£xrii»(.  Aiayioi  äxunit  i'ind.  Nens.  S,  21.  hat  des  A.  Ta- 
pferkeit erfahren.  Die  f  orm  a-oitn  iuttv  hat  MosJms  3,  ia6. 
Hey  den  Giauiroat.  s.  v.  a.  rr^.0,1  -zax,iia,  bey  Auilale*lta|'ert. 
A*V<*,  V-  <lJC  Höhe,  Spitzt  ,  j.-iJci  Höchste,  nik  eines  ■''  ittcs, 
oder  Gipfel,  darauf  stchetiiie  Burg ,  des  Meere.,  <  ue-i  liier, 
Vorgebirge;  cigenlL  fem.  von  uxpus  ,~*at'  ax^ni  ,-tiuairut  iru- 
lit  11.  _2J,  Tag.  _  S.  HiijOtv  und  «•(a<(ifi»>.  Ph.ilaris'L^iist. 
36.  MST  äxeav  ti'äjiufitiv,  die  höchste  I.Inr  eneii  heii. 
',/»»  lioi  eot,  _e  ,  ij,  (irfrtiaü m)  ,  nicht  voUrmtet,  nicht  zu 
S|  138.  ».  v.  a.  .inunirm,  w.  tu.  11. 
OKt/u/oC,  u,  »j,  bey  de  eikLnt  Hesycli,  J. 
C;i?C,  ieftmt ,  **lrttif,  ü^xaioe,  «'««»iv,  ä6u^/,irt4- 
Bey  Aeschyl.  Pr.  ßfo.  werdeu  BKSHiyili!  K¥Vts  durch 


«er. 
er«x. 
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uamm  erkUrr  vom  noi'm.  JBtym.  M.  erkürt  «»?•»•«  h  rnuSlov 

Ton  einen»  scbrcyicutem  Kind«.  3.  Auecd.  IlekReri  p.  jßo. 
So  «  ein  x^aj-ur  »cu,nr.  Suiuck  wlre  dal  a  intentivum,  nicht 
negotium. 

'Axfäiavroe,  o,  7j.  (xpaSat'rauai) ,  uncnehilttert,  unerschüt- 
terlich: Philo  rasbLndct  ei  um  acn/.«i-Toc,  MÜmtUt 
:   i,  Adv.  S.  .«**t.a/;'c. 
-' »••»«,         <>.  Vi  («*(>««,  «','.«•).  C/yip»«,  ^op/oc  bev  Horn, 
»rp«  Apolloiu  i,  6o£.  wo  ca  i.  v.  a.  günstig  ist;  daher  bev 
Hctvcb.  anpaia ,    ntpiovi    »o  braucht  Arriaui  Indic.  p.  559. 
rriiar  mpMi,   mit       f  m  Winde.   Bey  Cie.  Attic  10  1*. 
steht  aet/uinoctuim   m*(>aii   dem  pertuif'nto  entgegen,  also 
von  günstigen»  Winde,    Gewöhnlich  aber  leitet  man  es  vgu 
«Mf«"s  d.  i.  v.-. .........  ,n  ab,  und  erklärt«»  iiquutam. 

J*fu1mt,  aln,  txtaw,  a.  r.  a.  ü*ot>t;    2}  der  auf  de«;  Hohe  ist, 

daselbst  thront,  vvoiinr,  einen  Tempel  hat  u.  •.  w. 
Stfaiimiot,  o.  Vi  (uotuxAlt,),  ohne  tW<ch ,  nicht  be- 
rauscUt,  nicht  betrunken;  »et  keinen  Rausch  11.  Kopf.chinerz 
od-T  wi  icr  den  Rausch  wirkend,  als  beym  Diose.  1,  25.  vom 
»*.-«»£.  it»f<t.T«/Ov-  «tri  *i>r«  y*Wer  muifUftt,  d.  i.  nach  Pliii. 
21,  ix  y.«  crocum  pnus  bibarint,  craptdam  non  $entiunt : 
rtigL  Atheiui-i  p.  ^a._ 
'jMpaKfTjt,  io* ,  <>,  »-',  St.  ■■»■UplH^),  1.  r.  a.  äxipaiot  in 

der  dopjii  l:eli  Bedeutung.  Adv.  arprty  tüti. 
Jx^mXn  ij,  Call  i  in  Epigr.  f.  J ..  ^t.  a'.^a  /i  rr?  nach  Vslekenacv. 
'd*frrt>i .  ■<?,  1/1  (k{j«/»-w»',  nicht  beendiget,  unvollendet,  un- 
triullt,  no(,  Find,  ohne  Ende,    ewig,  »»£  Atsch  v  Ii 

Choe.  63.  oor. 

■<'F«.ti>""',  dns  ist  r»  s7*f«t<  roi*  «Jevo«,  Achlenipitze 

ein  Emi»,  Pol 2liX  lt.  Schol.  A;  oll.  1,  753. 
Ätus^in,  1;  ,  (i-.  -  'oti),    kMmIiU  Mischung,  Oppe*.  (tapirc/rr, 

aU  i»r"  aV^ce ,  J>io,  vrrdaileue  Luft,  Pest,  iulrtnperiet  coeli; 

»ata  st.  «j,«T(jf.,    ax(w"'',  I'l.ito  Gor?.  gr>.  iuteinperantwt; 

«-■•./.•>  jir.rrr,«  Poleino  Physiogn.  p.  S.V3.  ^/ijt  Aret.iei  p. 

g.  Dm  ermugi  n  7.11  schi.ifeu. 
'Jxpctatot,    al  t  ,    etTor,  rrf tiVporct/a»  Aristi.11  Atlicnaci 

p.  6,-tÄ.  tmmifsi»:,  ».  v.  a.  a'xinrt  t. 
'Jxfitna,  /  ,  Uneiithalnamkeit,  wenn  min  »ich  von  seinen 

1-e.denschaJtcn  beherrschen  Ufstt  von  äxtf/tnft, 

—  tiiouat,  f.  tiaoftttt,  ich  bin,  betrüge  niieh,  zeige  mich 
wie  ein  r'f.t.nt  v»"- 

-rf»r«»ö»,  ly  ,    ö»',    »•  ▼•      «*Kpar)^,  au«  Unentbnlttamkeit 

aerrahrend.  - 
I-yaiiw,  ich  betT»ge  naich  wie  ein  axQarip ,  Pollax  2,  15V 
— Ti;e,  /•«,  i.V.  Adv.  a'auarüt,  ion.  aVpar/uc,  (x(/a'ro() ,  der 
aiciu.  halten  -  festhalten  kann:  lixfarijt  tyttita  rwr  «(.oruf 
fc*Hia>,  l.ncisni  a.  p-  11a.  ohne  Kraft,  ichwach)  rüc  «m- 
liai  rsä  »tatf'joine  J>io  Call,  ichwich  gegen  ieinel.cideusch.if- 
tes,  d.  i.  unenlhalti.im,  »ich  nicht  benerrtchend,  auiichwci- 
fend .  tOcello«,  frech,  .,'.<  1  x—,t,  Ari-topll.,  ein  freche»  Maut. 

—  rrrot.  e,  t)  ,  C>e(«e«r/<i),  nicht  tu  beherrschen,  nicht  tu  bin- 
■ligeB,  unbandtjj.     S.  auch  ■«pöreroc  nach. 

AxfuTl,  *.  v.  a.  ««p««ri".',>Aretaeujj>.  34.  E.  ixxfti  ratio». 
'Jtfmtlm,  tj ,  attisch,  tu  tuttav!,-,  Thncydidet  Thomae  Mag. 
iifati';«,  oder  rticp<*ri£oM«u,  denn  die  erate  Form  h*t  blof» 


_  Beyspiel,  reinen,  ungeraitchten  Wein  (oierum; 
wmeai,  von.  «um  Frfthstücke,  wobov  man  Brr»J  ah  oder 
md. -in tunkte-;  al*o  nberh.  frithsulckein  aoxxift^V  r/xpariom 
Ar»«ph.  In  der  Stelle  Pluti  295.  nehme»  einige  ««pari»««»« 
in  i-j  Bed.  von  «««»etrartfi«*?  5  davoa 
-"«•«,  ro«,  .  Fmhnftck. 
-t,»«.;,  d,  d^i  FrOhstftcken. 

—  r<#r«t,  o,   «7,    Tlteocriti  1,  gl.  rrfi»  r)  äxpänarov  «o^/J^, 
•oll  bedeuten  der  t«icbt_  gefiahttflckt  bat,  Ton  äx^ariZoii  die 
leun  tU4gtWT0»  »her  in  die  richtige. 
Vi;ir  Je.«  will  in  MAtietho  |,  54g. OorviUe  ad Cbarit. p.  49 

jefutidea  haben.  #d.  i-  betrunken. 
—  rtl«#r)r,         »J»    («»dfen»),  »,  v.  a.  — roTonje,  Athenaei  p. 

J^*To-*.mta,  »/.  (»J«m),  dai  Trinken 


•^p.t.T.rj?.       S,  Um.  -raren«,  ^,  (fcp,rM,  W. 

Tt,vj  ,  ungeruuehten  Wein  truikeud. 
'iieirmiJl^»,  J,  Nicophou  Athenaei  3.  p.  126.  <  -r  unn- 

mllobrtn Willi  verkauft,  Weiithäiidler. 
"AafmTO«,  i,t),  (ntfaw ,  »ffaiwai) ,  rein;  bell,  durchiich- 

ugj  »cht,  unverttheht;  daher  11  ngcich wacht,  aiark  ,  lieft:«. 

hitzig,  unmifiig,  vor«.  voa>  reinen  uud  Marken  Weine;  d* 

hntSimitm    Hmnimfmnt  tV  ,!  ^  r,t  81m  imtio,,  war 

«altf  Kto|-ftll«rll4«>1in         \r-ill.        Antk      A       t*       n~r  Ii.'   1  - 


,  Adv.  (««pero«) ,  uiige* 


r  1  ui,r[«iiin  a».  uitgeu.iuuigie  rrcyneir,  u.  t.  rrccnneit,  Streit» 
»ucht,  Volkiregicrung ;  compar.  Mf«v;;(l,.,  Hypeiide»  I 
davon 

■  x  i  t  r/t.  Ungeroiichdieit,  Reinheit. 

—  i««^ot,  i,  v,  (««eoroc,  aJpn),  ein  Gcflfs  mit  trngemiicb> 
tem  Weine,  »on»t  ynxr^o,  PöHuk  6,  99.  10,  70.  Jotephi  b.  i. 
5,  t^.  acralophoi ut  Cicero  Fin.  3,  4. 

'./..:.  1  '  1.-  .  epof,  d,  s.  v.  a.  ir'«f,a»/c,  poet,  doch  brancht  e» 
auch  Plato;  aa<»fr«fac  e¥..-T,  Arriani  Anab.  6,  35.  «ntrov  anpd- 
tmp  PUtii  Reip.  o,  6.  p.  525. 

—  BT  WS,  Adv.  TON  n'«;onfi. 

'sfx  (.  n  r  i-j  t ,  Inn.  ax(ii^rc>«  uud  ä» 

mischt,  ohne  Misclinn^. 
'Ax  (ia  1 0  ).  i  1 ,  i,' ,  der  Jähzorn;  vom  folgend. 

—  toipfT  «.  »/.  »neb  rtVpi'roio«,  Hippocr.  (äxyof,  g  Hat)  Uli- 
zornig;  a)  bev  TheocT.  24,  60.  fürchttam. 

"^«pia,  ro,  Hippocr.  t.  j.  nana,  von  n«^.-,  ö,  if,  Et.  axoot, 
Oppiani  Cyn.  2,  552.  <üi<»a  favüi  »u  5»po. 

j»e»'ii«i''e.  ») .  «v,  rattgrohen,  langen  Zweigenj  von 

—  iurnr,  oroe,  o.  Zweig,  eigend.  dal  Ende  des  A«tes,  caen» 
nien  rimorum  Phnli  16,  24.  wo  er  es  von  rami«,  wie  Theophr. 
h.  pl.  1,  16.  oV'iioio:  von  niaivts.  untencheidet.  ao?ltte  nxoi- 
uoir  haben  einige  iiacl»  dem  homeriichen  öZos~A\fr,t>i  gemacht, 
wie  Euitath.  bemerkt;  und  to  sagt  Niceta»  annal.  fl,  3.  oroua- 
crtiräroi'i  an)  auoifiovai ,  d.  i.  die  obersten  und  vorzüglichsten. 
l'.<  ttaninii  also  von  äauoi  ab. 

"AxtQtot,  o,  »?i  f«?*«#)i  ohne  Fleiicb,  nicht  Bcitchie. 
'Auftaut  e  o  r ,  Adv.,  nach  Galen.  ,  ,  Ti  (i  ™ ;  rorr  iVri  Trpw- 

fi.e  stn.  «Mo,«/.v.  iVcutr.  vou  —  oTspoe,  J,  ^,  (sTseo;  iq«. 

pot),  Jim  aiilanKeiidcm  Abend,  Kiciuder. 
'Ano>.tir)C,  i,  ij,   oder  äätpi^af,    (»■  ö*oa  fa»),   sehr  iun» 

IM»  8.  93-  die  erste  Form  Amlecu  3.  p.  gj.  1  S' 

'jtMti&tpvaf,  ü,  tj,  ohne  «pi;i«ü».ur,  Oppiani  Cvn.  1     ■  t 

;«•.!.;,  ».  n«p»«  nach.  *r  7  ' 

'^«pijro;,  ü,  1^,  poet.  st.  .  II.  2.  341. 

^•f r''  ".'PP0^  P-  ,S1"<  S.  a'üiNir.  nach. 
y»f<«i  V.  s.  v.^a.  u«p«i«,  Durggoitin.  S.  aap«;»;. 
"Aafia,  Tri.    S.  slMM  nach. 

'^»«pi/ij/C«»!  »•  v.  a.  nxetfön.  Kenn u  untersuchen  ,  erfjrjchen. 
prüfen  (  davon  i^p^«,'«*  von  «Vp^w.   Hiervon  kommen 

—  ,1at>pa,  ta,  da»  Ei  forschte.  Geprüfte}  Abgemessene«  Vor- 
schrift. 

-(»ao/id.-,  5.  Prüfung ,  Untersaebung,  Prorerb. Sal.  5.  Grlnze, 
Anvilitta,  o,  der  höchste  Grad,  das  «ufserste  in  einer  Sache! 
Genauigkeit,  d.  I.  mühsamer,  anhaltender  Fleir»,  oder  wie 
bey  uns,  Genauigkeit,  Sparsamkeit  im  Ausgeben,  Plntar 
PericL  36.  i«r  ?*'  angißtiat  ij  tut}  rai«  ys/rotn,  wenn  es  auch 
bey  den  Nachbarn  »parsam  ist,  Plato  Leg.  g.  p.  4ao. 
Uutcrsnchung,  geuau  etngcncJitetes  od.  regel,u4r».<eV  flehen- 
Wlta^Atlilli  Anab.  I,  o.,  WukUchkeit  oder  Giof.e 
der  Gefahr ;  von 
— #fj«,  /os,  ö.  5,  («»»»«),  da»  noebne,  AanTsersta  in  einet 
Sache  habend,  genau  ;  al»  genau  im  l  eben,  d.  i.  regelmäT.ia 
lebend,  nie  ohne  bebtriegung  handelnd^  genau  in  Au^.heu! 
d.  L  sparsam;  genau  im  üiuersuohcu ,  d.  i.fein,  scbirf-innifi 
analysirend;  genaue«  Zeichen,  genaue  Nachricht,  d.  i.  -* 
wiises,  zuverlässiges;  o«'«  Tor'  aV,.,ih  oiSiv  «*«  t'ar,\,i„r 
El.  562.,  es  giebtkein  sicheres  ntmilfirhjTn  den  Adrl,  ;  HjIlt 
tuidet  man  »api^y«  (aara*)  r»;r  tbyaviav;  Hiinaich  le^t  Hein  V  i. 
»er  des  Pcrir[r»aac//rfna  bey,  der  yii.,>t,a  mit  a  ir<«  ,„x  „V 
mtl  111?;  a*ffl>}<  M.iiT.»;  na  i>  «  .  i<  a  fe  r„  „>  *  . 
t<är«r,  iJ;»«:  mithin  dem  ni.liM  1  t.it,  .v  ,„  %M;M„  K  . 
ganz,  voihliudig  ist,  il)»a.s.w;,(„,«)        ,  (, 
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geii»»,  ganz,  hcatitnmt,  Pinto  6.  n,  Joe»,  vergl.  Tiiir. 
Und.  901.    Adv.  mit  Genauigkeit ,  genau:  völlig, 

vollkommen  :  «parsaui ,  frugal. 
*A*t/<  j*«<!  1'««  *o»,  <I ,  rj ,  liöihst  gerecht. 

(I  o'i.oy  i  <>• ,  ^-  zrtj'oO,  im  Medio  Diod.  Sic.  ieli  rede  odd  er- 
zähle genau  oder  soigfaltig,  itboh.  ich  rechne  oder  teile  gc- 
iimi  «it  1  zu  KOIMU 
— ßat.vy  it> ,  »J,  c/nane  Reden  ,  genaue  Untmmhiingi  gcnanc 
Rechnung  oitci  Gcnauijjkt  il  im  A ii'li  bell }  auch  zu  ängstliche 
Gtinnighcit,  L>io  C-iCi.  T\,  5.  von 

—  ßo  ioyv  t ,  ö,  1',,  get.au  in  »«iura  Reden,  in  seinen  Unter 
Mchtaigm,  ttbmiMpi  genau. 

ißam,  w,  f.  M,  lf«{M>»;>l,  etwas  oder  einen  genau  ma- 
chm,   grnmi  wüten,  Xenoph.  Cytop.  8,  3,  J>  Oec.  Co,  10. 
KOliii  Innen,  genau  prüfen;  ihvon 
'//«f/;/«^n,  »«,  peuatie  Kennti  ir«  oder  Bemühung,  Philodc- 

mui  col.  ü  a.BncMrm  Diogcjiti  3*». 

— /*»••«,  *<»*,  »>,  (•'«(»,i»'<")i  das  genaue  Thuii,  genaue  Umci 

tiichnng,  Genauigkeit. 
'A*(>i?  1  a  v,  oi-,  xo,  (r/npie),  eine  kleine  Heirsclncckr. 

—  iutf'titf,  fj,  1.  v.  a.  d.  flgd.  1  ongi  1'astor.  1.  p.  9.  haben  ei- 
nige U«»dtcav. 

'.^■pi«)i>  1  a  ,  »J,  Hciischi ecken jagd  $  llcuschreckeufallc , 
Tlieocr.  1,  53. 

—  ioifäyat,  J,  fJ,  (««ro»,  «*;-iv)i  der  Heuschrecken  ifit ,  da- 
von lefct. 

'Amai^ui,  f.  ico»,  («'«(ii>c),  eigruil  dal  Höchste- den  Gipfel  dtr 

Berg«  b<  treten,  Euiip..S.  »;n*pi'J<j»  und  j'.Te»;'V»- 
Arndts,  iiut,  »' ,  Heuschrecke. 

*A*t>te,  tot,  (aaviof),  Hohe,  Gipfel,  Spiere,  Bcrgspilzc, 
'(Vi.»«««  Odys.  9,"  400.  i>,  Mi.  14,  2. 

»/,  laviiiiir.  Mauccl  -11  llebt-rlegiing,  Unüberlegt- 
heit,  HntltlOllWlIihlil  1  schlechte  Urbeilcgung,  tcl.lnhle  Prü- 
fung, schlecht  getroffene  VV.ihl,  als  c?«.  t^ü  t»v;  ifiloit  I.u- 
cian.  Mangel  au  :  Scheidung,  d.  i  noch  nicht  entschiedene 
Sache,  Rolyb.  ein  Zustand,  Lage,  wo  nichts  genau  geprüft, 
entschieden,  überlegt  wird,  Virwiming,  verh.  mit  rao«/-, 
und  ai ;  ri'<et>ai ,  Xenoph.  Bcv  llippoci'.  die  ausbleibende  Kri- 
su  (Umschlag)  der  Krankheit,  p.  74.  cikl.iit  es  Galen  d.  ««»■' 
»pfomt. 

-1  x  v  i  a  r 1  0  > .  u  ,  r),  (tun,',',  auf  dem  iufsersten  M*ite  sitzend 
oder  befindlich ,  lletrch. 

'jtt^iti,  Adv.  («(i/iwi,  uhne  Untersuchung,  ohne  Wahl,  ohne 
Ueberlcgung;  ohne  F.nt»chvidiing  odrr  Spruch,  «'».  o'im.i;- 
>ai  rira,  ohne  UntCKchcidiutg,  111  Verwirrung. 

'jJue'TÖiot  lot,  «,  ij,  (Üut/tiBt ,  ßoiit?',  unbesonnen,  unüber- 
legt, ftlanetho 4,  1530. 

—  röi«»ft  t,  o,  r/,  viel  w  einem),  Anal. 

—  tuyatrat,  o.  q,  s.  r.  a.  rtvliyiiroi,  Jlesyeli. 

—  ii>«>9o<,  o,  ij,  (n*(uroc,  fi'ftot' ,  tjiibesonncu ,  unüber- 
legt sprechend,  eiu  Sch  w,IHcr,  II.  2,  246.  iiber  Odys.  m,  ft6o. 
»>ii(>o<  oji^orm,  aayiroMi  cti>< ,  viell  »cJiwcr  zu  deuten. 

"^•Qtxoi,  0,1,,  Adv.  a'sipi'rcii,- ,  in;.»»«),  niclit  geriehi.i,  d.  i. 
nicht  entschieden,  uneiit*ehiedeii,  ungewil»,  zweifelhaft; 
nicht  beuztbeilt,  nicht  übcilegt,  nicht  geaidnet ;  nicht  zu 
entscheiden,  nickt  bej zulegen,  was  nicht  beyuelrgt,  rntachie- 
den  werden  kann j  i*Ti«e,  tiefer  Schlaf,  Aualecta  X,  p.  211. 
bey  Ansciirl.  SuppL  5g3.  keines  Unheil  uuu-i  wm  t.-n ;  nicht 
ge«onden,  gcnieinschafiiicji,  II.  9,  436.  nielit  zu  tuirirschsi- 
orn,  in  einem  weg,  unaufliörlicli,  Odyss.  ig,  i"3.  dflier  viel, 
■  iü  Ii,  ir."...'  /..•'.  «t r  ovivt/ci ,  tü  ä'  aMpiTüV  »,'**(, jsr*i'/i,  hom. 
hymn.  3,  577.  davon 

~röifvH»st  o,  fj,  (ifirlio»-),  mit  nicht  zu  uuter«cheideiiden 
Blauem,  als  ö>«e  Horn.  II.  2,  goß.  ein  dickbmehichier  Berg, 
dals  man  das  Laub  einzelner  Baume  nicht  unitischeiden 
kann. 

-'•»»»toi,  ö,        (irr'pi»),  ohne  Wahl  durcheinander  ge- 

mucht,  Apschyli  TL  5S2. 
"■[»»«»•t,  iJ,  fj,  mit  nicht  zu  unterscheidender  oder  nn- 

•leuiliolier  Sprache.  Anollouius  und  Hesych.  scheinen  dieses 

Wort  IL  ft,  M/j.  n,,u  />'np/fa(,^wKo(gelescii  zu  haben,  ToUü 

Excuri.  3.  ad  Apollonii  l.m.jii. 


AKtOJ 

\1»Q«aum,  aret,  xi .  (  '»Qfiouiu),  haben  die  L*t  i» 

bevbe!i«!t:i ,  das,  w.s  mau  hiut,  ilas,  was  man  sich  vorle- 
sen oder  vor«j);*le.n  läfsr,  mithin,  was  man  gerne  h<jrt.  Mich 
gerne  slelir,  Ohicn -  Aug« nsehm.itis ;  2)  der,  der  bey  Tisch  • 
vurL',  voiäaiTft,  vi rtpielte;  daher  ra  «|  VlaL'u»  «*voäu«rtt, 
Socxatcs  Rbodius  A'hennci  4.  p.  143.  s.  r.  a.  rtx^trat  tSSfrMso), 
Scli.m«pie!er  uns]  Singer,  '  . 

'Abb  0  n  u  a  t  1  k.'  I ,  K<  •»'•  %v"  g,l'ör'  W^erden  kann ,  nur  geh.  .rt 
wild .  als  Std<'OUit/.itit  l'lnt. ,  Lehren,  die  Schiller  bey  den  l'hi- 
lo'"plie:i  nur  hüllen,  v.-cil  'r  in  Sehiiften  nicht  vor'."?tr»scu 
wurden,  d;e  er  Jellm  duich  t.Tonrina't  eikhrt,  ui  oi'st  »£/'««- 
MV  Sri  ^oi/oe». 

-MUH,  iJuoi,  Cr'on  n«  nouffi,  e«.»{«i.'i,u<ri  bey  Heiych.  ver- 
setzt, exporOjiat,  S.  «ji'w),  ichhüicj  höre  zu ;  lerne,  bin 
Sch,.lei ;  'ich  gehorche. 

—  sti'n,  j' ,  hai  st.  d.  vorh.  Siohaei  Scrm.  13.  p.  316.  Sch.  zw. 
-mir,  isw,  ■ ,  das  Hören,  GeJs&f;  das  ZuIkiICh,  Anliiiieii, 

WW  feiere  til>i  audienlittm  beym  Cic.  Or.  2,  go.  Calci:. 
9,  6  sieh  das  Anhören  verschallen ,  es  machen,  so  reden, 
d.ifs  nii'U  celiürt  wird,  nii'l  in^n  dem  gucen  Rath«  falgt ;  d. - 
her  *«'  h  Btkilgui.g,  lul^s-mkrin  das  V  ileun.  als  eViu'«- 
siv  9»tiis9mt i  der  Ott,  wo,  oder  der Chkcl  nlcnrusr  Leute, 
lencn  hihi  iIwm  voilie-t,  als  btym  Cic,  ad  Alt.  15,  17-  »Vi«- 
rat  m  mrroati  irgtre,  und  eben  so  btym  l'lut  ,  der  es  mit 
»inr,,a  veibiuJel. 

—  «rtjtviiir,  or,  rö,  ein  Ort  /um  Hören,  audUcnam,  Hörsaal. 

—  er»,' f.  oe,  ö.  IL'icr,  Zuhürer. 

—  on«  .'>,  f,*,  oV,  zum  I  !•  'i  en  grhörig,  als  utaQü;,  Klüt,  Hür- 
lohn,  Bezalilung  fuis  Zuliüiiu,  Colli  gen,,  ld  J  bey  CrelliuS 
2o,  5.  VOIt  der  LcBirsin  düi  Aii'toieles. 

'A  *  ('  o  ,1  <<  »  pi  s* ,  tvriif,  «i ,  t),   (o»;i«f,  (fstsVaj),  auf  den  Zehen, 

odei  feinde,  aufieehl  ^«heud,  Giegor.  N-vianz. 
-»^«pi'u,  (<i*;j.,,-,  p«;ii;  ,        «ij  tutfp9jht(tk<t9V  srtf<rf*ej 

io  l.liht  niii.h  das  Uebergewiclit 


Vet   n.  =0.  , 
oben  umschlage. 

—  ojia  Tt'n,  i//i«r<"i»  von  ^aizy .  /fn/ei ,  ^«i'iwi,  ieli  geh»  auf  den 
Zehen,  Diod.  Sic.  2,  gm,  »iclli  mich  auf  die  Zehen |  in  die 
Hohe  Weitem,  PJyactii  4,  5,23.  veigl.  Aiinl.  1.  p.  175.  davon 

— ußirtui«,  t),  ö»',  /um  Steigen  in  die  Hübe  gehutjg  oder 
geschickt,  Viliuvii  to,  I. 

—  u  8  a  ir  1'  f  ,  tut,  a,  \,  {nuuot ,  .fatrt-j),  am  .Wsersten  Ende, 
g.  nz  oben  eingetunkt,  Aualm*  J.  p.  ^  u.  to. 

—  vj/tkji,  -vi,  u,  r}.  (»«»»«,  />JÄo<),  »pilzig-,  z.:ge  pitzt,  Au.il. 
a.  p.  216.    S.  ststfS^avts}*, 

'A*i">?ti.tt%  t),  die  Spuze  des  ofi/.^H.t ,  AtcUippus  Auccd. 

BeUeri  p.  572- 
-•ßnum  wit  0. ,  ty**),  >.  v.  a.  «mtffawt*  Hesych. 
—öflmwMS,  v,  ij,  oben  an  der  öpitze  bluheud,  ßlartrur  fr*»* 

tl'  cUS4.li,. 

—  o/juX/c»,  siaislaptsrai  Ami  2-p-  ßt-,  werfen  in  derFerne;  von 

—  oäokr',(,  o,  tj,  t.  V.  a.  — oßvkoi,  Analecta  1.  p.  254.  uuiiti 
r !,£,••>  ,  wenn  es  nichl  a*e<i//f/«r»  licilsen  soll. 

—  o^iiit,        das  Schleudcni ,  Weifen  TW  lerne. 

—  o/j«iir';t»,  11  a'mffoßoiSCmpt»,  v..n  ftme  scbleudein ,  werfen, 
und  so  den  Feind  neckeu  und  ihn  zum  Angriff  reizen.  »,'■,  «- 
/»oL:>  |«Vs*J  Anal. 

—  o/ta  ku,  idot,  rj,  «piiziger,  leichter  Wurf. piefs. 

—  o.i'vlieic,  und  BH'oftohauif,  dis  Schleudern,  das  Werfen 
aus  derFerne,  milh  u  das  Neikeu,  Reizen  zum  Angiifl. 

—  oßolmti}!,  01",  o,  («at,i .pulQv  ,  und  t'*[,<;l',/.o.,  (SiMLtt, 
ße-t]),  Sclilriiderrr ;  (ibeih,  der  inii  Wiirfwiitfen  in  derFerne 
sneiiet.  2)  «'««.•'■ioiof,  von  obe:i  geworfen,  geuofTcn,  Ac- 
scliyl.  Sept.  ttjtfi.  ge«ch!niderl ,  srie  o'«;..W,.y"iJ,-. 

'.Vsfu^ion'a,  j,  Vorhaut,  Niehl -Ba,ciu.e:ditng ,  IC. T.  von 

—  «iioru«,  ö.  ij.  mil  der  Vmliaut,  oder  eigciulicii  den  obtrn 
jsajlieil,  nämlich  de»  minnlichcu  Glitdea,  bedeckt,  ,?t<rrüi  von 
tP/J/ii»  und  il«;,!/!',  also  luibosclinitien ,  lxx. 

A*«  •  ;•  / » t '  ot,  J,  sj,  mit  vorstehendem  Kinne,  yivtiov,  Ati. 

stoc  Pbyiio^iu  C.  wo  die  alte  UcLers.  acutt  menti  hat. 
./«psrmriniin,  oi«,  und  — oytupog,  ö,  t,  Wiclt^s 

aunaL  16,  4.  (ymiim),  am  lussersten  VTiukei ,  gaiu  uutcu  aü< 

/itfat ,  GruncUtcin  od.  Kckstein,  N.  X. 
-«jonti'lidr,  fi  ,  te,  Fingetspilze,  Pollux, 
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'-/«paVaror,  «?,  »/,  (dVw),  am  aufseilten  En  Je ,  ganz  oben  ge 
bmiJfii,  Analerta  a.  t>.  at7. 

—  '  r  •  j  i.  t»  ttujoiinator,  tummum  jtu,  J  .»  strenge  Recht, 
Clemens  Strom.  9.  p.  49). 

—  .»Jp  r  o  »u,  off,  «Wj) ,  heilst  bev  den  Atiikarn  je< 
Knirhtb*um  ,  Xcnopli.  Oecon.  19.  fvrä  da^oXpi'ui  ytrvai_. 
Uiißkrjtin  Deiiiostli.  p.  1251.  (eingemachte  Pflanzen  von 
)  nic  ht  bäumen  ;  ")  die  Früchte  mit  hölzerner  Schale,  Niissr, 
hMtanira  und  dcrgl.  Geoponica  10,  7  t,  Die  Erklärung  d 
W  rt«  giebt  ^Dieocaritoa  15,  11a. 

—  ilfCTtf,  6,q,  (Zroröt).  oben  (nur  oben,  niebt  dureb  und 
lüdl)  warm  geun.rcht  oder  gekocht. 

'Jnc£*7*»*,  TÖ.  Pollux  1.  213.,  eine  Stelle  an  der  Deichsel 
-..'cir-rrc-ff,  o,  sy,  (»etit'Trw,  &dkna>),  t.  r.  a.  aufonaiotot 
H<*vch. 

'Jt,i&t  odrr  attooOty,  Adv.  von  ÖM^.ot,  vorn  »tifjcrsten .  ober- 

Mtn  Ende  her  oder  an  ,  Nicander. 
'A%\-  Adr.  juit  fimröi  St.  o*;<«e  nxr«',-,  Arati  303. 

—  •  \*Jf*9*ti  d.as  .iniserste  beiührcn,  zur  Erkl,  von  caooi)*- 
t:n~w  crrtueiit.   fr  ■••»voll,  davon 

»»  »J ,  Adv.  vii ,  Melengri  En.  14.  obenliin  oder 
leiiLr  teiühiend,  od.,.  als  ipiäutjt,  nur  mit  den  Fingerspitzen, 
mir  Wfri^  eintauchen  ;  lind  so  auch  zu  gUnttt 

—  tOtrtnZvi,  den  obern  Tlieit  eines  llanlent  bcru'ireni  etwa* 
davon  wtpueliinen  und  es  ab  Erstlinge  den  Gott«- in  weihen, 
epfeni:  «T<zpz«tf  —  via^op'n,  Dionysius  Athenaci  p.  401.  da- 
L-i  überhaupt  etwas  irgendwo  Wegnehmen  oder  answittlt in, 
u:,d  im  Med.  f/lr  sich  auswählen,  Furip.  1  Irre.,  luv.  476.  von 

■**MfMr(  Tu,  axi>o&/i  ia,  r«,  lieifscn  die  Erstlinge  der  Fdd- 
irielue,  vvrlclie  Hin  .t  und  vom  obersten  Haufen  yäxoov  und 
•   ,  weegenororucn  und  den  Göltern  dargebracht  wei- 

det hciaicli  da»,  was  von  der  Beute  den  GMtem  dmge- 
biitht  wird,  »1»  Opfoitbiere,  Geschenke  in  den  Tempeln, 
Eu/.  Pb.»en.  aaa.  Find  »1  nennt  Olymp,  a.  die  von  der  Heute 
erriditcten  Spielern  OK  nipi*  äxaöiht  a  stakipou  v.  7.  Daraus 
sieiu  man,  dafs  d*o«*/na  vom  Adj.  MMfoChfOt,  von  ax;»öff«« 
oder  ä*oö»irvt,  »ind,  Wae  a*y£Xt,o,  von  sWlftse,  Acscbvli 
F.um  *>2.  Ott;  —  O/iio,  Opfer  von  den  J.»  Stüttgen  gebracht, 
la  dr  Stelle  des  PincLir  k.mn  »brr  das  Won  auch  im  Accus, 
mit  'tili:i-iiädt*  verbunden  werden,  wie  Ol.  10,69.  «- 
.  'u«l    Im'  rtV;-c. •.'<.•«  UsItT. 

«i(»af .   e»»roe,    ">   >i.  (Ompi'eoti») ,  nur  obenbin ,  leiehl 
tsoardten,  Aii-iot.  Probl.  3,  2,  2ü. 

—  ."»«(.To«,  o,  »/,  mit  obcin  I  lochten,  (ein  Baum)  der  seine 
Irlci.te  oben  hat,   «I»  «««»■«£  beym  Theophr. 

-isileirtew,  cJ,  (tii'tn'öi),  -iid  der  Oberfl.lcbe  sieb  scliwir- 
ir»,  von«  »ufsclswelleiideii  flinaa,  H:  2j,  alp. 

—  otifuta,  ",y  ,  Css»  ci^entl.  die  Spitzen  der  Ilürner,  d.i.  dir 
EaJca  oder  SpitEci»    dri    ScjjeUiangcn,  w>e  sornua  antenna 
mm  bey  Virg.  Aen.  3.  519- 

»Httricr,  tsr*  *«»  C*'«".0  .       Spitze  der  S.lulc. 
-•■rifaiati  er  ,  »y  >  lle*ii>d\!^j.  oder  äxQoxn^t ,  niil 

Ati.Uj;c  der  1  >äin mcrisirg  ,  mn'i/ai,  Abends  oder  Morgen?:  tC 

tis.  i>  t.  a.  ZfOoo«  Luci« au  7.  p.  »36.  - 

Jr.  •■•«»;,  ö,  ry,  beiy  Homer  ein  BeyWJ  der  Thrazier ,  wel- 
üiu  inlsersten  J^opf«?,  verm.  nur  'auf  dem  Wirbel,  Hna- 
«=s-en;  flberh.  an  J«'r  Spiue  behaart  oder  belaubt,  MX  in 
F.«  iT.i-i.«-  «rxt?.  der  Palme,  Diod.  Sic.  femin.  ««e««o>r;  hal 
PüJas  s.  23.  "  * 

'jttgßaimi  u  -I  -•>  c  ,   o»    */•  »«•  die  K  :ide  11  od.  Spitzen  der 

ry.'<e,  JO-oscor.  iV otlia  p.  47y-  Poera  vet.  de  herbis  v.  17«. 
Jor«*;,  ü,  »;,    (*oe>qq),  mit  bohem ,  oder  auf  hob 
'    ne»,    bt  luiLBouid.  ad  Aristoph.  Tb«n 
oX**iäo.  n,: ,       ,. •,,-[„  I.uuai.i  Lexip 
ck.  iiXti  auf  den  iusi ersten  Wellen  sebwe- 
»»j  laufend. 

—  ctmiia,  17,  die  ober«  Spitze  der  Schulter,  Pollnx. 

—  -i^'uor,'  »o,  \ae«val«»»V«  Extremitäten  des  Körpers  in 
rki-rrn ,  also  R-Ctaejel  ,  Ohren,  Ffifsc,  zuv Speise  bereitet, 
wdfftsr  Celsus  t r unculuJ  nennt,  Pherecrates  Adienaei. 

—  «Iii»»,  r»»  ,  CA«<€«^  ,  v"  *•  o*l>a9{na ,  Anonymus  Suidae 
-ii<»»/,       %«  d»»  iuf*er»wvoo  Stein  lta'>end,  Viuuvü  3, 
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g.  ilüiun  er:'.-"!,  f*em  e*i,ih!ra*  dtCMBtl  l'arav  Anal.  3.  p. 
ijji  nach  SalniM.  an        ^,  ;«2.  von  Sieiu  er  macht. 


-«*t'l»»f».-,  J,  sy,     (»«ot"»?;.  mit  hohem,   oder  auf  hohem 
Ciplt!.  das  Höciiate*.    fc>t  luiL  Bourd.  ad  Aristoph.  Thesm  523 
-«.raar«'«,.  «,    ÖAie*rd«  a«*Miaar.,.W  Luciani  Lexiph.  eil 


^kvi>X!  nur,  d.vsAeulsvisie,  der  Paum  eine-  fCeUo«,  Xenopb. 
Cyueg  2,  7.  6,  9.  wo  vni'Lcr  faliih  üx^ciii  tof  'Ltirl 

—  Sil         ö,  15,  Oppi.uii  Cytt.  \.  Sfo  aiu  tuJtertLeu  S>:zc  gc- 

Halt 

—  0)1'^  an  os,  o,  if,  oben,  auf  der  Oberfliche  feit,  Athen  lei 
*'sS84,J 

—  okayli-i,  die  Spitze  lesen  od:r  »aromlen,  rrmfrai Analeetl  a. 
p '  *W  Aihien  Icton,  .-bpflui-krn,  summa t  sj'irnf  carpo. 

—  oA./'yoj,  J,  r!,  das  Obcisie  ablegend .  nbpflitcki-nd,  wegnrh- 
rneiid,  als  pikteea,  die  aul  dem  Ktlch  der  liliancn  saugt, 
Athenaci  p.  432. 

—  »;.»<,.•«,  r,  Oi't»'h  bohor  Hflge!,  gebirgige  Gegend,  Berg- 
spitze, Polyb. 

—  okorfitijt,  «r,  o,  der  gebirgige  Gr-ertden  bewohn:,  Ana- 
lecta  3.  p-  lyß. 

'^«(-»ioffp:,  o,  I.  V.  a.  sataalaastVi,  Oppiatii  Cyn.  1,  i  1 3.  id;. 
1T( rtaaM  a*tj»kotfot,  Imhc  I'eUen  :  ni -pni  Sil  ato. 

—  oAtri'w,  (o'ü;<u,-,  ii't»;,  ich  knupüe,  um  aiifzulOs.u ,  Aud. 
3-  ]••  10. 

—  ö.aallot,  ö,  t',  {itnkküi\  kurzhaarig,  i\>!a  Straba  4.  B. 

—  opurt,c,  los,  o\  fj,  ^uii,,«-.,).  n^hc  au  Uascicy, 
Ilcrodotl  5,        ^  Vcigl  ax^ox«^,-,  u'xi.jffwyrtj. 

—  «as'offn.v,  rü,  Sptt/c  von  der  Bi umv.nze. 

—  opliti  cot,  s.f  v.  a.  OMfo9tiqai,  Schal.  Aristopb. 
"  opuktfidos,  ö,  jh  (uöktfia) ,  mit  einem  BUy  am 

Ende,  Bande,  wie  fituvtr,  das  Netz,  Ao.d. 
opvktj,  ilt  Kniescheibe,  Mesvch.  Ktym  M. 

f." ,A *,•"■>  »1        oder  d*i>;.p.faki,r ,  CauccsuUsl),  die  Mitte 
de?  ^.ibels. 

^j[fiK'  f*  T°>  ii%  r.eizus.  Höchste,  Acufscrstc,  Anhöhe, 

Criptvl,  bäum.    Das  Nemr.  von  «'«tos. 

«rijo»',  re',  (»wf«).  Spitze,  Ende  des  Schiffs. 
JfWrjf,  («rr«;,  «?,  ^,  Adr.  -iv/i,-*,  pktiaea  trulil- 

ivrrtt  aUy.u,:  nrxrus  ,„  ««»wc,-^  Galetu  2.  p.  3^>  B. ,  mit 

dem  Bande  an  einander  stofaend. 

—  a»r«r<or,  T«',  (»-,'£],  das  Aeufsersie,  das  Erste,  der 
Anfang  der  .Nacht.    Das  Neutr.  von. 

*  *' ""s^ ' 0  *  *.  "  '  Ii  w'e  Mivovvxrioi  cemael.i  .  s.  v.  a.  a'x»Jfe- 
Mf,  Maueiho  5,  177.  Die  Form  oxpo. .  «reff  häufig  iu  Prodi 
Pai:,phr.  Ptolem  ct.  pAUJ,„  Alexat.dr.  ApWmB.  K  I. 
n  Vi  *  '  *TQt'  ^'  wie  "eo^S  gemacht,  bey  Suidi«.  auch  Anecd. 
IVeW..  p.  372.  zweif.  s.  v.  a.  axperrariur.  Ebendaselbst  hat 
eraucli  a*Vov.zia,  if,  der  Aidanj;  der  Nacht, 
-ori-,),  Adv.,  mit  der  Nagelspitze,  S*iv  S,;X,,  Mcleagri 
fcp.as.    O  ai  fon  v.,. 


i«,ur»i«,i;,    6.  oiaaüf rj  nach. 
•  b  ri  joff,   o,  t\,  (oapeff,  ».^),  am  Auf 


_ —  ,  -        x — w—i  "fti  —  ....jmge  der  Nacht ,  am 
Aocud,  wie  Tarn!«  gemacht ,    Aristo!.  Probl.  u.  Nicander. 
a)  von  «»■!{,  ».  y.  a.  anassVtdJ,  Anal.  a.  p.  216. 
0Taj  >;.-,  Jos,  u\       (wr.yrswj ,  oben,  am  AufsersteuTheile  be- 
ie-tigt  Oder  durchbohrt. 
-•>a)0af,  „*,       llippocr.  p.  77.  «apaTro.  «'»vo^aOoi,  soll  ä- 

nfixittH  beilseai  Mach  llninga  Obs.  Critic.  p.  545. 
—  osroeroc,  J,     ,  ^«'o,,,,) ,  0b«n  bestreut,  vorz.  mit  Salz, 

also  Icuht  gesalzen,  Atlienaci  3.  Sopater ,  Xcnoerares. 
'^«pojraxijff,       z^,  an  der  Spitze  dick,  Pliotius  in  »xrtäkr,. 
■--«  ni»ij(,  if,  0,  jj,  (:r;iJvk-l,  iufseut  trainig,  Aeschyli 
P«'-  '53- 

~ pl^b  *'  ^T'^^'  obe"b;broig,  kothig,  unten  liait, 

^>P»^i;rior,  re',  t.orföußoi. 

_  j  '^ooe,  conir.  sioif,  J,  rj ,  oben  auf  schwimmend,  auf 

dtv  Oberfläche  befindlich,  ro,~s  «'*.  ko!  a.^Vstso«  flippocr.  Episi. 

P-  123'J-    S.  auch  ox(<Jia»<,f.  '  '  r 

-'^»,^rli  oder         Tuvirl,  Adv.  auf  der  Spitze  des  Fufses, 

a"f  den  Zt  hcn,  Luci.mi  s.  p.  13g.  6.  p.  37. 
'Ast  «o  ii)/.ii'w,  an  der. Spiue  -  Hube  oder  am  Ende  jEohcii. 

Manetho  4,  79. 

-örokif,  «„s,      \fam  nök,t),  die  hohe  Stadt,  Burg,  Fe- 
stung. 
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—  J„(,o.-,  i".  »f,  («»«*>«.  sr.<W.  mit  der  Spitze  durchitechend, 
durchholt)  end,  Ody»«.  3,  463-  .  . 

—  in  ort,  a)ot,  d .  et  «xpoirodM,  Pauianlae  S,  4.  lt.  oapo»  m- 

die  Enden  der  Füfsc. 

_^«T«ffJ«i  >?.  oder  «•«pairJefoe.i,  ro\  In r»erste Vorhaut.  Denn 
•  Polln*  11.  fltifus  p-  5«.  die  Vorbant, 


%  I- 

| etr,  0,  OTpero"  «aper«, 
auf  01 ,  WO  vorher  avpjrai  »t»nd. 
—  drrjro«,  •',  y,  («pö'oe;,,  nicht  «schlagen 


KPOX 
T.  ««       iffov,  nft  V'XK' 

Aescbyli  Per«.  997.  *.  r. 

nicht  nnimmcD- 


niit  Purpur  verbrämt,  «epa-rpat.  ixo». 


:  ce 

geschlagen,  nicht  zu  einander  klingend  alt  u^ußatm  Cratiim« 
Aihenaei  P.  164.  worauf  Hesyoh.  zielt;  ;v  {um«  ml  «apora- 
fleliodori  Aeth.  p.360.  Coray.wo  Torher  oUpörijrot  «uni 


■nivOti  i»l  tiacli 


01  am  orroäii  Päiuauiae  2,  4.  f.  1-  It.  n«p«» 
mutittvtis  Aieueu»  p.  ot. 
Aeufaeitie  am  Vorder 


„.lAei,  die  Enden  dtr  I  nfse,  Kf*  -r  «*, 
thei'e  dn  SihiÜM,  Strabo, 
irr.-('"  ';«""'"r  Oppum 

d,r  Netz*  £r»ieflicn  Maunrr,  »omt  ««{.oiii'oi. 

«,  «J,  (*'■&«>»  obe"> 

J^«".  o.  ,  t»i  1  (dir),  der  ober,  TIteil  der  Nase. 
">.'   r„„,  ö,  der  vordere  Theil- die  Sptute  der 


,1,  der  infkeitte  Fingt!,  Anal.  2,  p.  141.  omu»- 
iant  Cyn.  4,  127.  hi-ifscn  die  au  den  Enden 


oi', 

uior,  rar 
sei,  f*«*s  Holl«''-,  ,    .  . 

Sottre  d.  i.  zu  iuasertt, 


»99  _ 

spitzig,  leharf,  wai  auf  de* 
,  am  höchsten  ist,  aUo  der  höchste, 
lufser-tr,  jtmi»n.r.  no.r^ni,  ein  vollkommene.  Dichter,  arf» 

«in  AdvnK,".  V.».  «»^*,  LöCbjltM,  PlatO  Th.al.eM  P.  3* 

, »  lVuiwer,  „Vi  -«  Eur.  Phoen.  433-  r«.  aap« .  die  Höhr, 
ll'ippi« 'r,  lUrg.  «««.NC  Adv..  zu  ..ufterM  «der  höthtt :  beion- 


Yd- 

(ro  a»i/*  tiumr). 


der-,  vo vi 

lixdlf- 

1, 19- 


im  £0, 


••r 
neu 


grvvt'linli 
„  iiii>e  vt'idlchiig  itt. 
,  i,  rt,   («vt«),  oben  oder 


TbciUn  faulend 


tJ,  Analect.  3. 


^»•••«Wg^S^  die  auf^rit. 


drt  Gypllande» ,  Tabula  lrerad^us.  p.  186. 

f ,      ,5,  hochweiie,  Pindar.  OL  11,  19.  and 


'j4  x(><">  "1 ot 

J?Jifä>.  S«..nw«ich.n  (dielufientenRib. 

br";/£r?ov?'r.:,  («rf9w),  die  obere  Bnut,  der  gewölbt, 
"höchste  Theil  des  Thorax,  Aiistot.  Physiogn. 


— .00" 


iiipttoiiM,  oben  abschneiden  }  von 
-in»»«,  s,      a«po»,  roi»i{),  oben  abgeschnitten;  ra  - 
die  abgeschnittenen  Enden,    Matbem.  rett.  p.  67. 
icn$  sclirofr,  oj/ijpj,-,  itnr,To<  nach  Siud.  bey  den 
— «reuoCi  »1  s},  acu 
•rlir  scharf. 

örsvoc,  o,  tj,  IrtiVui),  oben  ausgespannt:  an.  seine  äu fer- 
nen Glieder,  Anne,  Uinde  aiubreitendi  bey  Athetueus  p. 
5S3-  Ton  starker  Kraft  in  den  Gliedern, 
nicht  >n  die  Tiefe  Wurxcln  \"J  *  p  er  ot,  ö.n,  ("fürot),  ohne  Klatschen,  nicht  beklatscht; 

i.  v.  a.  *xaJ3tvrot  Heeych. 
/4*gvt;Xot,  £,  i,  an  der  Spitze  kranfl ,  tfplj,  Aritiot. 
'Axtfovoarim,  1;,  d.i.  xi  itoov  xo!  orpey»», 
AiuJiuck  vou  Lucians  Lexiphanei. 

—  ovxiu,  yätfoiioi,  die  Spitze  oder  Hfthc  besitzend- bewoh- 
nend), die  Hube  haben  od  -r  bewohnen,  Uesych. 

—  o^ai  rj;,  lot,  ö,  r;,  (^ai*rof»«i) ,  ein  Ueywort  der  «|ui;  bcyni 
Kounui,  die  oben,  auf  dem  Gipfol  dei  Berge,  oder  zuerst 
scheinende,  strahlende  Moi'geniöthe. 

07117,,  /oc,  o,  y,  {<fi'")t  oben  auf  dem  Gipfel  Wachsend; 
von  hnliei  Girbuit,    edler  Deukungsart,  guter  Anlage,  alt 
'i.Tnn;  anpoTt/eraro;  i!(  näaar  »(»'ri*'  **  nes.  Epist.  40. 
I.  Saarn  n't  Sonn.,  gegen  Mittel- I  —o<f  i  Xn  i  ,  a*uC,  ö,  SchlofsWJchter,  I'esiiingsltoniroandant. 
ch  sehr  xon.ig,  daher  llciodutij  —6  «  »Aio  t,  e,  r, .  pikier),  oben  mit  Blitlern,    was  oben 

'     Bliiter  hat. 

-ooHiiir,  ro,  ;«.?o<f),  der  lufserste  Theil  des  Rlaiebalges, 

der  im  Feuer  liegt.  Bey  l)io  C-il'».  73,  30.  Si.Xo  uorj  o»  (ne- 
ben dem  Kometen)  at-aritiat'  ro  nxqof-  zw.  Ri-d. 

—  öt'Xit,  tt.  ««yozriiij,  ij,  tj,  t.  v.  a.  <rV-(.od.';.«f .  etwas  be- 
trunken, oder  lulserst  n unken ,  Apoll.  Rh.  4,  4^3. 

—  1  : :  |of ,  1»,  t||  (»011  .•)  1,  mit  weitem,  tictein  Schlünder 
Anal.  3.  p.  (|6.  «paii  ijuvUj  oVpua ,  mit  dem  Munde  vom  ge- 
öffnet. 

—  »X,,P>  P"*»  V  '  der  Vorderarm ,  die  Hand  vom  Ellbogen  bil 
zu  den  Fingern.  Nach  dem  Etyro.  M.  ist  süpjzt^,  o',  ij, 
t.  r.  a.  o'£tX"P  u-  orJpoföw.  Davon 

—  o  t ' «  V  I «  1  fr    S'  o«»xi/Pie.*. 


lufsetsten 

p.  170.  mit  eisemeT  Spitt«, 
rete  Grlnze  des  Felsen  oder 


ises;  ein  Gedichr,  aus  desaen  Anfangsl 
*•'     ln«r  Vcr»eM  man  einzelne  Wörter  und  ganze  Gedanken 
;.:;r,mme,,l./en  kann  ,  .1.  34  Y«».u  -«  ?*T»»».  .*U.Ä^I 


L,  .nfnnTI .  deren  Anfangsbuchsiaben  folg 
tu:  •/»,««'"'  »r*«»"^  (■*  Kft*Tm*/i  .**<•» 


Stäben  ;  rv  1 .    „x  "  i- •  n1*t  *'em  Vorderarm  oder  der  Tland  lieh  h-- 
vr<tecu\  auch  eine  Art  von  Weitkampf,  wo  man  lieh  nicht 
packte,  <sV<»  or/tnlmtyt  nach  Timaei  Glosi.  p.  ly.  Das  Erym. 
rklbt  es  auch  d.  »siptüV  uäluwv  «ipzji;»«»,   aulschlageji ; 


fol-rende  Worte  bil- 


a<or>,ip,  cTorpo*- 

CicVro'Divin".  2,  54-  Dionys.  Antiq.  4,  6».    Eben  dai  heifst  j 
Dio-.  Laert.  5,  93.  «•  8.. 78-  Gelliui  14,  6.  et  quo-] 
imperial ur.    Sneton.  Gramm.  ©• 


»um  tbi  uominuin  mmfll 


0,  Aristaenet.  1.  Ep.  4.  aicfor«p/^oi«a  roV  uA).v<- 
1.  ep.  15.  umschreibt;  t$t  «'.-..7«.,, 


VU"i.  «,rlc'ien Stelieu  schon  Lpicharmus  diese*  Mittel  brauchte, 
nach  weit.ieiio« •  r    S8-iU«  ,l«n  Na- 


ä1""'^,  die  Anfangsbnehsuben  dar  Verl«  oder  Zeilen  den  N»- 

iÄ'Ä?^  .w-. 

Mundipitze,  Dionys.  H#I< 

«5»'*,  «.  7.  (o.jö/*o^oi,  ««p<w),  der  zum  Fallen  ge 
~to!»tVt    wpö«  opj  v  Plutar.  rhoc  S.  sade  V««'  Pl"°  Rß*P 
110  ^  2aR'  dessen  Ceitindheit  leicht  wankt;  2)  dal  leicht  zum 
ialUn^rtngt,  sclihlpfrig,  gefährlich,  sis-iL  Adv.  -Xwc,  Pli^ur, 

8-  V 

—  00' 


M. 
von 

—  «>X«ip 
was  er 

jqtntro/Uf  tj  tüv  uqooooH'. 

•ei«»p«eic,  *»c,  17,  oder  o«po7<.pi«/io« ,  d,  oder  «Vporttf /«, 
das  Bewegen  des  Vorderarms,  der  Wettkampf ,  wobey  mau 
diese  Bewegung  machte;  als  Lcibesbewegung  untCTiclieidet 
HippoCT.  de  diaeta  3  u.  11.  die««  von  rupnio^i.ij. 
— «Xztptorijc,  e,  eiuer,  der  den  <Ufox"t"ftöt  treibt,  rtbi^ 
Polln*.  Bey  Paiuaniat  ri,  4.  steht  dafnr,  wie  bey  Suidas,  mmoo- 
rtpoi'rr,<,  et  «oll  aber  Jtjfel*«e«T«jc  lieifsen,  welches  einen  Fech- 
tar  bedeutet,  welcher  btofs  die  Finger  angreift  und  zu  *er 
breclicn  u.  verdrehen  »ucht. 
|—  «H'i«".  f"i  °*i  («fieitec,  «*poc),  die 
der  Zt')il  am  jocaie. 

—  4r/i«('i>,  o,  Adv. 


,  Inflam  warm  oder  etwa» 
»,'p.o»  Pollux  7,  94-  -  verit.  I    warm,  lauwarm ,  llinpocr.  p.  394.    Dio.c.  Parab.  •,  94. 
uh,  die  bis  an  die  Knöchel,  I  —  0  tolio,,  ich  bui  jähzornig,  va*p«,  xoaoc),    Pluo  Leg,  5 
UfÜnfO*,  wie  öiUfiotfrtftr.  I    p.  Si3-  , 
i,  lozi»,  ganz  oben  oder  unten  gcipal- I  —  «X 0 *•  «  u.  aaaojeÄo«.    S.  ««potoai«  .1.  n«f«xo*e*. 

I  _oropue  rcMd^,-,  ok<<;,  «" 
Ende,  I     ciJji.1,  Tzetzct  ad  Lvco 


p.oc,  a,  n>  a«7.°»  ««»»•». 

»nuJilf««.  eine  Art  von  Weibcnchuh, 
ooipo»,  ging;  Hesych.  hat  dafür 
—  «oxi*iN.  iot,  1 
ten,  geilicilt. 

 CTlfai'riov,   tö,    (rtiSiir-.,) ,    da»  hufserne  Eudej 

8chliir«  einer  6chrift,  einet  Briefe«,  Thucyd.  B,  Yj, 
—  ii/.i.  .1»«,  Dio  Cais.  63,  «o. 


Cixi.1,  Tzetzct  ad  Eyco.  603.  von 
I—  o/opda»»',  öio>,  f;,  Warze  mit  dünnem  Stiele , 
ingoi.  Dioicor.  4,  104.  Pauiui  Aegin.  p.  137,  50. 
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A'coKtiici,    m ,    »7,    oben  oder  an  der  Spitt«  entblofst, 

UlfpOCT. 

—  Symlmt,  3,  v»  «ui*er*t  oder  nur  oben  ScLoL  Ati- 

MOpb»  Bqu.  qt>o. 

yhffirtf.        »7.  nnbedrt Vi .  tinverhehlt. 
'jiyi<i*aAZo(f  u,  t'  ,  \M^ioTtt*ioi),  ohne  Kit,  nicht  beeilt. 
'jt^vpi  ii*  ,  17,  (of/tiiat),  Rinde  von  dem  am  ößiXet  gebacke- 

bcd  öder  gerotteten  Brodte,  Hesrch.  Eusiath. 
— aliner,  to,  (yiiJtnj),  die  Spille,  du  Aeufieiue  de«  Ellbo- 
gens, Pollux  fl,  140. 
— »sie,  17,  '»TmoO»  o^**  «■f"'«'»»f,  To,  u.  bey  Alciphr.  Fragro. 
TU.  «fo.ttlrj  5,  die  oLem  Amie,  Schultern;  Kulm  p.  39 

lJo._u.  Pauli  Acg.  O,  113.  die  Griieriecke,  die  Schulterhöhe  mit 


in  Yerbiudniag  de»  Schlüsselbeins  mit  dem.  Schulte  t  blatte.  I  'A  x  r  ala ,  tj,  ».  v.  n.  umia,  Ätrif,  Saiubucns,  llolliinderbaiini  j 


rijpie  ebenfalls  Bilder  auf  den  arhutioK  Uebend ;  WO  die  ItV 
tt'ipuncttvn  Ulich  ist. 
U»r«{:«,  fir,  (o«rij,  UfoT),  axu  Ufer  (Im  Kuhlen)  idint.it. 
sen,  fröhlich  teyn  ,  wie  a.  Lateiner  in  attit  tue,  cciiiäuu, 
Clari»  Ciceron.  Plutareh.      S.  4,  4.  Khiiodemi  Eoigr.  V>; 
'Antidot,  ar,  (von  uioew  >  ä'c'irw,  a'<;'u>>  davon        n.  ai*>'t 
sieh  mit  Heftigkeit,    Leichtigkeit,  Schnelligkeit  bewegen, 
ei  heben,  {umntbiZitr) ,  losbrechen,  losgehn,  irJifMtlriN 
riter« ,  irrneie;  nur  bey  Hesychius,    •  .  «ara^w»  diuch_  tpo- 
dTi^ei.^twe.^pooipo/ujio.-,  o'piii;«  *lw'«">iim«»>i»«ii  ",-  «'*"■•'- 
eaivor  dtuc.'i  rip«i/,piyii<W  eiklart ;  eebiäuchlichei  i»t«4fairn» 
Die  Form  o'i««r«V>  (Ur  «Vow^i^i  h  u  lUsychiui ,  »r«paxi«a- 
*«r  für  n»yi^i«wi»f<!{i*  1-exicin  SaH*e7lr». 


y  eix  andern  itich    der  /.  ..  is  chcukuorpcl  xtt.  Schi.  u.  Schul- 
tetbtatt,  Galen  IV,  30.  E.  ;  am  Pferde  der  Wiedel  lofi. 
Vi('*t,  e»»os  .  ov    da»  AuTaente  Glied,  f.  r.  n.ccaaur/aifli*,  ala 
t   v'.iv.  der  Schinken  ,  Hippiatr.  truntulus  bey  Cclsui,  «ero- 
miilas  bev  Vegetans  IVIulomedic. 
—  mrim,  »;,  VeratrtiriaTaeliing  der  iufsersten  Glieder,   als  d 
Nai«,  da  Munde«  ,  Aeschyli  Eum.  i{i3- »or.at  (»'»pwrf  ««ne^eV 
obgleich  Hesyeli.  äxpatna  durch  a"i>pwt..i.a  ,  !rap«0To.e«,  !»i»7- 
Jsv.so  wie  llcrodiem  ins  Etymol. ,  erklärt,  und  Anecd.  Bek- 
kcii  p.  3-4.  welche  .Deutung  der  Sc ......  1.  .  bey  dem  folgenden 

Itupik  anbringt. 
— rtrf,  rree,  J,  oder  a«f»r-J(;|  (•*>£),  mit  den  Zekentpitren 
»der  Sagein  gemacht,  ala   ,-ir  vedwr  «apniere,  11.  ruäe  *u 

Toeis*   aiie(*fvWZO*9  irnT'ai'a<i' ,  d.ifs  iie  die  E 
Bilden  Hufen  der  VordeTfiifs«  berührtet! ,  Phit.  Eum.  11. 
ti^/nja  itvaa  71  pofi  St*  e»eeei*f  1    p  ,  L> .  ajro«i(  MeJagii  Ep.  79' 
bäc Mf>  Plutü.  7.  r».  afio.  npnveetfi'Ji«»  aap.  iitzenu  11  ml  mit 
draSpuz.cn  der  Krallen  (ich  .iiihaheiitl,  7.  p.  271,  davon 
A»f  »irrin,         uffui-e,  s.  T.  •»  «'«.üp««,  bpitze^,  das  llttcb- 

«<  :et  Bergs ,  Xeno.  Anab.  5,  4,  37. 
7i»a:ii  oder  — «.tu«,  h,  an  der  Spitre  oder  am  Bande  ticltt 
k»',  Uipparci.ua   nd   Arati  Phaen.  r.    L)i»  llij^xicratitche 
ru.Ve  ajrr«rrra«  KpideJIW  7-  p_.  Ii2l.  1222.  U.  J231.  wild  in  den 

iiai'.dicliriiieii  a >n> ^ a  t > •-" .  r<.',    AKpuTic  u.  «'«  '••  ge 

•enriebrn,  TvtlcUe  let»-te  Lcrait  die  richtige  an  »cyu  scheint, 
»»Ute  auch  GaU  111  Ciloasnr.  in  ««(.irr«;  atideuut. 
— %,d.L    r«  aHfvv  ro»  opoc«,  die  Spitie,  der  Gipfel 

■bljergLi,  Berg»|-iixc,  Philo»tr.  Icon.  2,  17, 
,/t  r  j. ».  «'«fwre  £>«ov»  nach. 

'./«..fi  «1       der  anbicciiuiid«  Tag,  Theophr.  de  lienit  temp 
wo  mtmrtim  *»>-eimnl  daifu  steht. 

*.  v.      «'.«fc4"»V'>  wovon  ei,  wie  «ypiJeo«»  v.  «ypäw 
•ft"«<  gemacht  i*t  ,   ll.  sych. 

-«rrf.i |.  ftaev,  (e««et«"/p«e»'),  das  Aeiifserttte,  die  anfiel 
i«b  X heile,    Glieder   wegnehmen,    abschneiden ,    «ho  vom 
h/ry«r  U^iide  oder  Fillse,  wie  man  bey  feinden  th.it ,  wel- 
u  m*m.  hiuier listiger  VVeise ermordet  luttte,  soust  uaoz'' 
ix-ti  Demonh.  »,i»(""T^p'«oiii:»o«  r«<  •nirv/v  ;ror(;cV«i 

sctipbjriach  tagt,  von  Verrlthern;  vom  Schilte  out  V  ni- 
ic  ■  vJer  lliniortheil  5  inr  tilg,  verringern ,  als  ein  lieer; 
»r^r.  rm  Vt.igcbixrge  bilden,  Suabo  1.  p.  75.  S.  ;  bey  Polvb. 
Ii  «,a.  wie  ein   V-   voiragen,    wo  roihtr  o'af tftmbt»H 


2)  axruim,  eine  Art  von  dünnen  konbaieti  periisclien  ht<i- 
dern,  Athetuei  p.  525.    3)  Bey  Atha.neus  14.  p.  6vs-  werden 
umer  Inderm  ifaufsr^crälhe  t«'xr«iai  geneMM]  u.  lUajcliin»  hat 
d.Wortauch  erklirrt  f!  ix  ro»  ämtirov  L  'ü*»  ««ritrxti  uuiiüoif  i«v 
Jltmiutu',  WO  Ualccamp  das  iiaoptwoil  tfrri«  versieht.  4} 
f'-t  ,  das  Küstenland  ,  Anika,  CÜtlhinaclu  Ira^iu. 
Airaivw  u.  a«<m»o«i,  ».  v.  a.  «aia>,  Mttb  heitig  ,  schnell 
bewepen,  crlicben ,   springen;   voll  ilegierdcu ,  voriüglic« 
wolliisti^ur,  seynt  dificki  auch  i'tbcrlianpt  UM  hiali,  Suihe 
dea  Körpers  aus',  also  »uxeSiSl    Odysi.  25.  v.  $.y»i*mt*  *  *r" 
Vi'toarro,  nüät;  6' t TnnerttCiM» ro,  wojetit  JaWiaWstfJ»»«vfi>  *'*'![»" 
erklärt  es  Hesycbins  frp<>inrj  es  bedeutet  aber  »ich  schnell, 
heftig  bewegen,  wie  ditmtaitat.  Ein. mtnhiges,  rasches  i'lerd, 
dai  nch  lebhaft  bewegt,  Wirft,  springt,  ««mit ein  inuth-  t 
willig,   ungestflin  tL>iiiigendcr  Mensch  ««rwir-j,  Plaio. 
irmi.'ii ■  ftdeir,  Kruft  in  denlilflrn  haben  lum  Gelu|>  Acicliy- 
lus.  Rtihiik,  ad  Timaeitm  p.  20.    Die  l,iriu'«xr..ii«i "  »'  <-u' 
Attiv.  haben  l'urriiichi  u.  Lenioi  Saimeim.  iUuuachnlt.  tw. 
S.  axaueiuirj. 


'AMtaÜi,  «/«,  «re»,  («ar»^),  am  Ufer  gelegen,  da.u  gel  orrg. 
-rt..»,.«  oder  «^r^i«,  ich  bewach«  die  Ufer,  llesych. 


ohne  Güter,  arm, 


--'..««. f,  im',  f,  oder  «W0rrp«e.tte.*,  o*,  das  Absrhnri- 
dtrcire»  lufeetfle  n  1  belle  ^  bliede.,  Vctiturnmelung  dtitch 
»'Cvoks  der  äufsersten  TRcilo. 
-rt{f>ir.i<,  ro,  der- abgeschnittene,  abgenommene  Thril 

<x»Vr  OW,  ftchol.  ApoUoiiu  4,  .f^. 
—  arifitr,  tu,  von  «xs/o*,  rrxpvw,  ammr^t,  der  Suherstc- 
■Kl.it.  hervor»  teilen  de  Theil,  einei  Berges,  Hrrodoti  7, 
de«  Schiff»,  aho  SchiHschii.ibel ,  ro- 
des  menschlichen  Küipert,  also  Hin- 
«r  lad  F«(»e  u.  desgl-  !>••"»  Thncydj  2,  49.  vorher  ä- 
*--■'</  a  iieniit,  erklärt  er  gleich  darauf  iclbst  durch 
I«"^t  u.  --riftr-r  rrederv- ..  Finger  und  Zehen.  Plutar.  Caes.  63. 
iF.tt  iod.  lat.  futtigfwh  Giebeldach  ;  cieentl.  «ind  tiKptorijpr« 
■  ei.  Ifeaych.  die  aut  den»  Giebtldsche  brttndiichett  Po,umtnic 
«_  cre  darauf  luhrnden  Bilder:  daher  verliindtt  Vitruvius 
r«ß»j  «  trnti  «r.-:</-üa  ^.  3-    '«»  Athenaei  5.  p.  »9«,.  sind  ox^w- 


t]v'  Vorgebirge; 
•iro,  lieTodoli  fl,  i»t.; 


davon 

—  rarnip/n,  das  Bewachender  Ufer:  und-  ä»r»«u»pior,  ro, 
oder  ürwpror,  t^ferwache,.  Ort  oder  Aufamchiii  der  Ha- 
w.tchter,  Hctych.  von 

—  ro/u»poc  oder  «xrwpof,  J,  (äxTe'ot,  «xr>;,  <upa),  UferwiCtl- 
ter,  Uleibewohner,  i.  v.  a.  y.ewp;-»'»,  Heiydli.  u.  Ktyiuol.  M. 

Anritt,  t],  t.  v.  1.  aarrj,  $mmW$c*M*.  rUtAct,  llolJtiniter ,  Lu- 
cian.  Tragop.  74. 

—  rht(i,  J,  if,  Urr.11.11), 

diirltig,  poet. 

—  fhurtu,  o,  r„  (»r ungckliumi. 

—  rtpliorof,  c,  »J,  oder  äer/preraf,  (ar>pi';>v)  nicht  feiei  lieh 
beerdigt.  no#t. 

'A*i  >} ,  », Ufer,  Gestade,  w<:U  daran  sich  die  Wellen  blocken, 
von  (<;.o;»n,;  daher  auch  (•',;/>•  *  geuan.it  11.  x.  «orwjr'.  i>io 
Bcd.  eines  vorragcndeii  und  erlrabcm  ii  Urtes  liegt  in  z«<»«ro< 
e'arry  Acschyli  Clioe.  7i{j.  u.  in  fnfttot  o'xrij  Soph.  Oed.  tyr. 
1JJ3.  /um  Gi linde,  vergl.  «ixTii^j.  2)  Jrt ui'j > i>n>;  äxr^  llesijdi 
32.  466.  Scnt.  IM  wie  bey  Homcs  uÄ>n>ov  arm,'  »«r<<? 
u.  tiV  A'i.ui',rti/ot  «xr^V,  le»;>'n  viele  von  dem  auf  der  Muhle 

fcbioclieuvii,  b;oi,  und  gtschioieueu  Mehle  am,  wie  Ale  U» 
thenaei  3.  p.  124  ,  aber  da  Homer  an  einer  andern  Stelle  «i- 
itjijeroif  aiifirov  a*r\v  verbindet,  so  niuü  mau  eine  audio 
Beoeutuitg  annehmen.     Die  Alien  eiki.iiten  also  etarrjr  iiir 
ici{.rär,  Geschenk.    UeltOaV  vcisrrht  d.u  Saatkorn,  wie  Apol- 
lou.3,  413.  t'ar/,' A(>>  rnii.'  flianiaoEpipi.  5.1t.  d'.irt  ra  A(//n»a'. 
3)  bedeutet  eawr; ,  uar/tt  u.  dnrtf,  ra.'tumtur,  HoliuEidcr,  i'lie* 
der.    S.  in  l  inaiaar/;  iinoh. 
—  r'tjuttOvvrf,  rj,  oder  axrijei«,  (srr^eae),  Arrnutb,  Dürftigkeit; 
von  , 
r»j« »v,  e»»f ,  o,  »J,  (arrjua),  ohne  Besitz,  ohne  Guter,  arm, 
diu  füg  ,  Theoer.  tv%  aoie  H.  9,  126. 
iiinjflf.  <?,  s.  v.  a.  ß<tuct)Vi»,  Achaen»  PoUucis  10,  157.  wo 

aber  Ptlsow  ßaxt 
AutKTOS,  i,  sf, 

■worben. 

'A*ri>  ,  iVo**,  >/,  Strr.hl,  als  der  Sonne,  de»  Lichts,  des  Bittres, 
und  was  sich  sonit  wie  Strahlen  aus  einein  Mittelpunkte  aus- 
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be- 


luriirr,  w>  <m  Bude  die  Speichen,  Anlieft»  2.  p.  ito.  Auch 

d,e  Sil  lil'ii  il~i  l'.liirct  beifsru  so:  »tm;  «i  » tJ  nTMTe" 
«1..1..Y«»  thl  <V'o  T..7  «'(«nn;  «.'  <>.•;  i«r«t  Liiciani  ». 

■  s«-  «•">'  Soidi.  Track.  logG.  w  Ji.w  r'ier.f,  iraU-i  ,  vom 
Slltie  n,  D.miuir.    Einige  leiten  es  von  Zp» ,  andre  ricUtigCT 

'Anruf* f  oll *<  ')<  Hinedio  t,  5*»-  »•  v-  »•  —*<*P'Um. 

_tiro*"f ».  (««rsre,*»***),  icli  werfe  Strahlen;  pa» 
strahlt  werden  ;  davon 

—  riro/Joli«,  »J,  da«  Strahlenweifen. 

—  Ttvorlilof,  «,  »f.  («'*'  <"><  SäUmr) ,  Sirahlcii  ml»» 

—  nroj  pefi'o,  '!  ■  Vi"»»  i™"  ntiier  dsciein  Ticd  Mu  Buch 
de  Demokvitn»  von  den  Srrah!rn  d.s  T.ii  l.u  asi. 

—  riiofiJft'f,  »•*,*,      ("S*',  «lautend,  siial.le: ;rUR. 

V«  ri ,  <.«,  tVi?.  imr,  (™'»r>;>,  Theophr.  h.  pt.  5.  \-  S'*« 
"  II  !»  vom  Hohind.r.   ,,,,,,  .  .  , 

--rtre« •  «""".  »•  »J  ■  (»'Wi  Strahlen  tragend,  umstrahlt. 

S  ein«  Müsch,  l'.rt,  Xcnoerntes  c.  2}.  < 
_  r<r„roV,  i;,  ö>,  mit  Strahlen  v<i*elien<(  (wo  «anroii»  711m 

Gi  linde  liegt",  striih'end  ,  rajiutut,   r£rt»af'i,  Hero  Spu  iral. 
-y«r#o<.  J,  »i.  (ff«";'  ,  •"«>  Ufer  gelegen,  in»  fcclu..i,{  UM 
'  od  bev  9.v(,  Scliitixpairc-n  d«l  Uier»,  »1*  Pau  beyin  llieoei. 

'A*  ri«.'  tmtt  «J.  »■  r-  »■  "f  *-  , 

-^xrUTOf,  ü,       IS** einet  geschahen. 
'A*rir,lt,  M,  •',  [aus«}),  ülruumi,  einer,  der  »ich  am  Ufer 

aufhält  r.',  Plm.iv  Ep. 

V«  '<  '•<>  «•      («»»»  mcl,r  grauet,  mit  oii-.r(?ü«  ;r(  Horn. 

hyaw.  9i  ,  -        _,  . 

'^»r  .  jrl,  »•  v.  a.  n    v»,t!,  Polemo  Phynogu.  >,  7. 
"^»ro»ii,  off«,  «,  (*{**)•  Fuhrer,  Arsch,  tum.  'jy  >.  Pers.55'J. 
anch  llesyr-b.  auch  i'iiiti  «jroiriVr,  9eil,  Siri.  r. ,  Leuseit 

 r«,  (i/pj,  i"«r ■'■■(><•'.    S.  ii'arcuwpi'iM,  «j»  «'n^Kf. 

V« .  .-?.'e»";r«t,  ö,  i),  isu^rstn.v,  «i< In  gesteuert,  oline  Steu- 
ermann. 

'Jk'  ßtirot ,  .',  tJ,  r« ßt'tw),  der  nitbls  wagt,  geirrt,  über- 
hand, AlKOIliul   1,  Jj. 

-;«.;f»f,  >;.  rA<.V;e>.W  s.  v.  ..  «j-a^cJ.'.roc,  ohne  Kci*, 
keine  1  iel.e  cinKoUciid ,  iaveiiüstus  Cic.  «d  Uiv.  7,  3*-  4- 

VirOiid  'Ii  *•  <<mro*. 

'A*i  i-n,       ÜHtlaiwv  >toytt/Tmr,  Jovit  UUit ,  Porpliyr.  Euseb. 

l'taep.  4,  äu.  s.  v.  a.  oK'/utT. 
—  1  licrct,  o,  ij   M'liiv),   niclit  fortintvilteit ,  nicht  fort7.u- 
biingvu,  nnbeweglacJi  ,  fetisuheud     auch  trop.nch,  all  n,ta- 
titf  \,u*it&ia),  Dom«  vt'tt  am  ».v.a.  t>ohJ>Ui*y gwllnfig  •piccheiul, 
Tiaiou  Sexti  M.  9,  57-  *u<tiirt  .•'«,/...»...  ebend«.,  UBgeAbt  im 


Grwalt,  Macht 
1  nw/roe  vfto.'ityittQ 

S.  V.  p.  IIIU  1 

ud,  HtticIiielJirh 


1  hell 


'^«rpor,  («"t«1.  o1"1'  finlüptseir,  oline  pnltige»  nrchr, 

lüdll  gehend,  niiiit  mehr  gehejul,  abgeschafft,   ül«  _<<»if.nr 
ai.;*«»-,  daJicr  unc'laiibt.    Vom  Menicben  gebraucht,  im  *<e- 
gen*,  v.  •rfaWi  Vriu  Rrchl  nnf  r'w.-.<  i  -»bei'd,  nicht  llei r  uUr 
cliv«  scvctiJ-  ax»pii«S  ii  r«;  i'«i"e ,  die  K-'ne 
flher  inen  h.ibcn ,  L)>mo"-l!i.  n<rjw  rr'c  /»rj. 
PImo  Thr-n.  4.  '»9.  Vom  Wf.n.  1  .  ^ibmnelii 
lieh,  imjw-o^i*»««,  Qulnttl.  g,  a.  mein  pi  »■ 
g'br?uti»t,  t'ic.  td  Uiv.  1",  1      1.  avyivf,  'ia  II 
..1  1 1  r  ]      •  .   t  '   iell  ii.   V'  v'1. 
'Ax<-pön,  1",  «■  v.  .i.  iV(.u>.  TcMt'm,  tti.^fi.iig  machet:,  ab- 
iel»0oa ;  d  «von 

(. uoii,  >w    f; ,  Alxctvff.ing,  Ve^ilcutimr. 
-  (..itaf)  ' 

 T,  (,ior,  rj,  (im',   Teuf.  j«(n:'«»r,  Aiitreibniig^mitieli 

W..IIU  llesvcii.  nrvr*.  h«t. 

 («;,      >],  Ittel]  «p.  ,'ti.c,  ^xru) ,  iinfrttchihat ,  |>py  Calliiu. 

^Kiup.ii   or«e,  J,      "icl.t  unte-r*uctii-gejMi,t;,  nubt  cipiobc. 

.S.  »»-iwlkl». 

7.        daj  verdoppelte  r.Kr',  Spit 
3^  .'^'V- 


pb^  »ch..tr  .  vernichtet,  auch  ».  t.  .1. 


Schwert,  ApoQpn. 

'^».^ÄniToc,  i,  r",   tuttUy»),  «'eilt  in  Glieder  odtr  Kola  ge- 
iheilt,  *.  r.  ».  d.  I;^d  iHonv*.  IUI. 

bey  l)iony*.  nicht  in  Kola  getstCilt]  oh- 

frey. 


"JnvXot,  %'h  Eichel  der  Art,  welche  5rvr»oc  u.  de*  heifjt ,  qrr 
Mcaud. 


11.  sntritr*irf  1  J^ur-  1 


n>fo(,  <i,  r(,  Adv.  — iiuVrw«.  (»rft«/»«»j,  oder  üliuao>»i 
"tügm.  apud  ViiUkenaor.  ad  Phocnis».  £i'>. 
if  l»"o«',  nicht  bcüiilhet,  ohne  Flml  , 
nicht  bcMurmt,  t|i«ht  von  den  1  liiiheu  hiu  und  berge woifen, 
ruhig,  btUl 2)  aju'/Ku»'  auch  a.  v.a.  uai^roc,  ohne  Gebähren 
(e.'iv>,  Eur.  Audi  um.  i<jjj.  unfruchtbar,  yij  nm-pur  Eur.  Stob. 
Piiy».  p.  C42. 

"Ai'M0S>  <>.'!.»•  v.  «_  da»  voih.,  ruhig,  «tili,  ßioxoi,  Eur. 

Ileic.  für.  C98-# 
"A*rneot,  u,  r,,  (Ai^(i«;,  ohne  Liebe,  Hesych. 
'A*'  i"t  ua ,  tu,  t.  v.  a.  «Vi'/r,u«,  Ilesj  ch.  ü.  Etyin.  M.  von 

oxi(M'> .  s.  v.  a.  ätwjiifj,  abgeleitet,  u.  diefi  von  «arr (<!•/;,  e,  r;, 

(mVmt),  s.  V.  ».äiix>,i,  Hesych.  lltyni.  I  ur  äxie'.ua  halllcsych. 

auuu  axi  pua  >.  v.  a.  «n  .1 1  <  1 1.  .■<  angculerkt. 
'A  »•{•.•.,  'J,  beym  IJerniogcuct  UneigtulliclJieit,  uneigent- 

lieber  Gibraui  Ii  eines  Worts. 

—  (in  «  rot,  J,  <j,  i'Krpttr»),  nicht  beherrscht,  ohae  Oberlierm; 
nicht  rti  beherrschen ,  keinen  Herrn  duldend. 

—  («tojid,  (ä»Hfoio)'»«) .  ich  spreche  uneigentlicb  ,  im  gram 
in a tut. mi  äinue. 

~$n\nftm'        unei6entIicll«r  Ausdruc* ,  uneigentliclie  Re- 
Adv.  —fclöymt,  (■'■»feit  lifmv) ,  unein«mt- 

1CU  xXCialCJaül i  tcu 


Ä   .    .  »  "  » 1  » »   r/  >  *«V.  —  (• 

heb,  in  unejgeiiüichen,  abg. 


ispirtuesd. 


jpon.  >  1,  20.  S.  Kt»- 


^»Lle^ticihlcustaub,  Rufs,  Düna;  d.w. 
rauch, che,  schw^ii,  Hwych. 


—  ).»f,  i,  . 
M  til-.edri. 

—  }rru(,  •«  »',  Adv.  t'xmiiri-H,  (yiai  •'•••),  nilgi  hindert 

—  «it«  tot,  ä,  15,  d.  i.  st|  »mfiiymr,  1  ibanii      p.  153. 
— fttftijtQt,  i,xv>u»t:'fi),  »»eilt  i»  dt.  KorPOdl4>  rar>po(Mt|  od. 

ftberhaupi  nirhi  veiUcnl.  s«ra  sMWVss/M^r«t  Lueüuu  4  p.  aco. 

nicht  nllMi  9|>Olti 
A  tu  1  ,  oi*r.»e.  v,  Wurf»pi«rs,  wovon  das  diniinut.  iuörr—v 

ist ,  V.  am,',  8  ■  Ui. 
"A*v>v,  »tut,  u,  «x»io>»,       »",  fnor,  rJ,  («nSr),  st.  ihm*, 

i.i' In  gern  ,  mein  willig,  1 .  »jungen. 
'.■/*<•' i' 1  0  •' u  f  j  t',       s.  r.  3.  atüytTui,  Ue 

ri^M  ■ach. 

'iatirts,  «i,  i/,  ohne  Svht.e,  »U  xTi.vt  beym  Joseph,  ein  Hut 

ohne  Spille,  ohne  Eilii.huiig  eine»  tlerhies. 
'Jmijrn   ,        ry.    S,  kmtiv>  lisch. 

,/m«-tot,  ii,  «j  (M77f)i  fhne  Ruder,  Gi'UT,  Hindbabe, 
A  >■  «  t  o  .  »'  >  '<  ■'  '<j*r;, 
ii'/.",i'"'i'i;f ,  <i ,  v  >  h 
A  in  ;'■  n  if  %  /  tu  ,  ich  bin  ein  ä).ajtäyt>;i. 
-,<«|ir?t  ut^d  a7r;,^a{>roc,  O,  leitet  Cujacins  obs.  &  W,  von 
«Aii^.i  hei  (nach  Ilesych.  b.  d.-n  Cypiievn  Tinte,  fiilay,  J, 
f^nnontr '• ,  »1<0  eiger.il.  ein  Schreiber,  luid  IMcifll)  ein  Zoll- 
sclneiher,  /ulleinnehmer,  (man  wtrfjL  das  lat.  ncriptx:rat  ma- 
eiUer  in  tcriyiur.i),  od.  eigeutl.  üntjenige,  der  ilen  Pacht  von 
den  TriftCii  einn.ntmt.    lud  weil  sich  in  alten  Zeilen,  «l* 
rtoc'n  Imjp  den  RfinCfsl  nacli  PUhUm  Zeiifriiifs  ihie  eiuzigen 
Staatseiuu.ihnien  in  eleu  Abgaben  von  den  Trifteu  bcstaudcii , 
die  P.Vrhicr  rimchreiben  lassen  mufsten;  so  hielseu  d'hcr  die 
Ai  gaben  daliir  tcrlytara ,    welche  Ceucttnnng  aber  hernaclt 
allen  neuen  null  und  nach  aiifhoiuiiiciidcn  Abgaben  bli«b. 
Daher  nennt  Cicero  ad  Att.  2,  17-  den  Poftiptjus  alabanhet, 
weil  dieser  die  Zi/lc  de»  Röm.  Volks  so  s.bv  vcrmelm  haben 
wollte.    Nach  den  von  Valisitt»  tber  Eaisebii  h.  eccl.  a,  5. 
beigebrachten  Stellen  war  es  die  llOduta  MagisUaispessou  «ler 
Juden  in  Alexandiia  und  Aegypten  itbcrliaupt;  ein  Etbnarcli. 
VoLksf.ii st.    S.  auch  (tber  Juvenilis  t,  170- 

—  flaQiia,  ij,  das, Amt,  :die  Wilido  eines  Alabarckcn.  Anal. 
t  b  p-4'3. 

A  &  *i  «  ff  r  e  Ii  s.  v.  b,  a).ußtioi(tQt,  attisch.  Eubuius  PoLlucia 
10,  120.  hat  cVe.-iaoriui. 

—  [iaatQiov,  ru,  dimiiint.  von  ilaßaotQov. 

-tV»r«"'rV-'°'.;  -1'  vcrs6,  llL9uS> fcm-  ä,r**»Swi  «^oc, 

Alabaster.    6.  ui  aiiAaorpot  nach. 

—  flaatf&qxt;,  »J ,  ein  Bebiliuif» ,  eine  Kapsel  füi 
Saibcnbüclisoken  1  von 

—  4aeriar,  rc> ,  Anal.  5.  p.  54.,  od.  mläßaorfH ,  e,  attuoh  et 
Xarfdöru,',  ö,  Alabaster,  ebi  au*  Aiabaater  gemachte*  Salben 
bUcaueheu.  Für  eine  Sieiuan  od.  Marmorart  ist  Uerodiatii  3 
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i  Autorität.  Bey  Hetodot-3,  so.  irekt  uroer  e'Jf'.t'aertM»  , 
erhellet  ,  djf»  du  Wort  ubeth.  eine  Bleu*,  i  d.  »tc- 
Bernes  Gcf-ila  bezeichnete.  Die  .Steinalt  nennt  L>io»cj>t.  5,  153. 
n.  «Vr{,  wie  Pliniu«  36,  7  u.  ß.  der  xwcytc  Name  erklärt  »ich 
im  rUuii^T,  to.  atnUastritet  gemwa  mtfeitur  in  aJa'>aitro  Ar- 
gntt —  canAor*  intmti-uto  variii  MÜVrfvM  At!>eiucu»  p.  £i>o. 
mritin»  Platten  ^rritvOirat)  v&n  nUy*  —  er;.r?«f  gemacht. 
Inn  Alabaiier,  ein  Gvpitriii,  in  davon  Rani  verMUMW)  u- 
jeuer  i*(  der  »iutrif-e  ljifigc  Kalkneiu ,  wie  R.iiuc  de  Lille 
gezeigt  bat  Nüv«  Act.»  Attd.Our.VI.  p.  ijii.  liie  oben  rttge- 
MH  Geiult  der  Salbenbncuvmi  Ukrt Pinna  n,  55,  dabei  er 
iit  LSlunieuk«  U  Ii  o  der  ^'«'1,1  ,;ni  Koien  h/u.'m'/mj  nennt 
Si,  4.  Man  binttclitn  lic  auch  wir  {.oqmfc.  S.  Suidai  in 
*«  .Umtäiu,  u.  flbcT  Xlirophr.  de  odjubu»  Wflt.  4>. 
MU-faort-oy  o>oe.     o,    <i,    d.  i.  r«f  «Uoiaorp.i«  itQmv, 

AXifr.t,  fot,  e,  «7,  (A«,*'}),  nicht  anzugreifen,  nickt  n  fauen, 
nickt  xu  kalten. 

'Aliß\*,  i**tt  o  ,  auch  nXXißqe,  trat,  o,  ein  Nilfiick,  Athe- 
naei  ?.  p.  JlJ,    mit  doppeltem  1  Sli.^bo  17.   p.  823.    In  den 
GcoDonicü  so,  7.  haben  die  riandiclir.  «V^rwr  im  Grnitir. 
yicll  Geoflroi  bey  La  Cepede  V-   p.  83-    oi/umi  an^uiliarh 
Lina.  t  M  .        ,  .  , 

"AXaifi,  Adr.  d.  1.  a/c   «la,  ins  Meer,    üXaft  morm  nief»  dci 
I&.  B  jedromion  oder  3te  Tag  d«  Eleutiniichcti  l  eitet.  Vidi. 
Hat.1  M  Polyaeni  5.    II,  2.  ... 

Jlafptfins.  ö,  .Ari'toph.  Ar   1395-  tOV  aXuSpofitr  «l«uJroc, 
wj  luciic  r»r  «I«  (reut.  n«>  i^ouov  laien,  der  Lauf  im  oder 
„  •  Jem  Meere  t  ein  liebet),  dith)  r.iiubiif  her  Aittdnick. 
'Jkalof  »im,   9,    der  Charakter,    dal  Iletrageu  eine»  mia&r, 

Pihleici.  AuLclineidercy,  Stolz,  Anraahung. 
-iC-rir««.  «ref.  v  ü  ,  da»  Prahlen,  prnhlerüche  Heden,  prah. 

huiene»  Tbnu  ;  von 
—  ;.fho««i,  L    «t-oOjMea,  ich  mache  mich  tu  einem  c*«,urr, 
e\  i  ich  betrage,  zeige  mich  iti  einen  Pi ahler,  prahle,  biüste 
m.ib,  rchoeide  auf,  Aeu.  Mrin.  1,  7-  5-,    .    ,  .... 

-.'•r«««.-,  1),  o>,    AJr.  —  C»>mm;«,  prahlerlich,  gewöhnlich 

prahlend.  f  ... 

-{iiiiiri'tfitapiiti  *»,  CfaiVo«,  9  L'*e»t) ,  ein  lioroi«clter 
AudiucK  de-»  Arcbciuatiu  bey  Atheuarui  p.  49.   ein  eitler 
Wiacher  o.  Prabler.  .  ..... 

-Cu»,  ine,  o  ,  ,  eigcml.  ein  Heruinz  eher,  von  «Z»,  «/.a«i, 
au>,  der  vom  HextiinsUuaB,'  Haiuiica  LeBtadat  daher  ein 
Atdidioeidcr.  HctrfigcT,  Hiihlei ,  wu-  ein  lolcher  M..ikt- 
»chteyer.  >I.  veicl  äy,'fTTti,  e/rprä*««  M.  ».  Xenaph.  Cyr. 
La.  lt,  n  Ariatot.  «d  Nie.  .„  7  Theoj.hr.  c)m,.  «3,  ilbeih. 
r,  prahleriacli  i  ao^i,  w»X,Tih,t  «oi  aX«;^  UlMTM. 
Jen  au  peil.  «Ua^oWerorut  »L  e*«i«W«rofot  haben  die 
ir.  Aüicna«ri  p.  ü  1  «• 
'iWtin,  »;,  aSaatir/e.    d  .T.  »t. 

".li.  ^aro«,  u.  9.  (-*«^'t»\.  MWJ  au.  verbergen  t  nicht  zu  ver- 
piiea    nicht  zu  bintcr^chen,  ah  r«  ^hkk  «»«».  A.  iopfjib,  5. 
'^iairw    eineandi«:  I"oi in  ron  «U'««e»,  ».  «An'«,  inen,  Eur 
,  Fh.en.i533.  F.lcotr.  5Ö9-  m.  d.  «cu.  Aeidiyli  Ag?m.  6?. 
Jl. «/-.  «lov,   a.   V.  a.  ai««t.  Gjlcll,  hat  IUI  Hipp.  alUT« 
ft,u;  «nttmciht.      So    muU  n  .m  Hippocr.  p.  412,  24,  Klcu 

■cU  Co*  YliWU  wo  älltitaliu  . 

'^Ui..  od.  «iai/;,  ciii  l.rsr^sei.-hrrv  l-ryni  Ai.gnff  ein 
H  -4.ml»n,  der  Angi'tF  selb«,  de  Siieü,  da»  Tieffen,  iofi- 
mm.i  fiuJ.  N'orii-  3,    >^3-  "berh.  Ge-chicy,  Jauch/cn,  Eur. 

-imrii  u.  oiläjiayurt  .  er«,  r»,  od.  aioiayuo«,  ein  finep- 
{ecirey-.  aberb.    Jnuchzcn,   Gcü.ie,    dl  trHMwr,  «•*■»• 

~UCm™l  .'Ja.,  ein  aeAe*«  mfei,  «in  frohe»  Rrieg.ge^hrey 
aa-den  i\.  »ick  dadurch  iut  ScUhclit  et  muntern,  Aen.  Cyr. 
.  -  «v  Anab  5»   —    »*•   4»  *■  5-  Auch  von  jedem  andern  iui- 

J$^^t%^n^-  dc*  ^M«/l^g4o"w?beyCornutuic 

,      oUaAnwef     ▼on  u.  1.  y.  ».  aiau», 
ick  tu.  »cruwj,  IL  85,  74  u.  Odv«, 
idert  friec/i.  f^airltrb.  J.  Jh. 


2i    vrir  ifpitTioc 


Al»Xf,tit.  i,  ».••.  a.  «aaaeraa,  U.  4,  43«-  »C,  l49-  Klage. 

ichrey,  yntr.ti  Soiyni.  1,  311. 

—  A'nrrY,  y  avXür  An..lccu  3  p.  lfl4.  i,  y,  a.  eUeilayij. 
««!«(•«,  'i,  u.nau»iprochlicli,  uiijuigesptoclicn ,  uncereder, 
Ph.l«den.i  Lp.  17.  #  - 

,4  /.  aXtt  r  vi .  oder  aUatiaa».  dal  verdoppelte  «Tax«,  ala/m,  abwcti. 
len,  Verth c m ; -;"n  .  helfen,  irölfuor  ,  «Wa«,  errat,  iSivchrm, 
in  der  llia»  7(jc»mui  äaij>«i>  a'a. ,  itirmtov  mi-Sft,  iXyot,  «aan- 
cera  ibid.  aber  en  d.  Gsnir.  der  Person  oder  dei  fheil« 
'i  p'«"»'  «»a  ioiywr  a'luiaoi«  11.  at,  5-9.  »  «et  aferoc  liXaXtrtjan 
mauün  fornp  Odyii.<  10,  aj«}.  in.  d.  iJat.  allein  beytielm,  fixer 
tnifd&v  dXalxoHv  e!  ptXit',-  >  H.  22,  19S. 
— 101111  äff,  ^«w,  »J,  ein  Bcywort  der  Athene  IL  4,  fl.  5,  9^ 
d.  1.  oiäÄaovaa  (Uta  uirevs,  muthige  Helferin,  rapfero  Stiei- 
terin-,  nach  dem  Ariitarch  abei,  drr  jene  Ablejtntig  verwii  ft 
und  meynt,  tie  mufita  dann  aXal*i;>'i  heiften,  leitet  man  e»  von 
Aldcomenm,  einem  !)ö<Hi*chen  Heroi,  ab.  5.  Sirabo  9.  p.  634. 
Pauian.  O,  33.  welche  ei  von  der  Stadl  'AX*i*oui>ai  ablaiteu. 

M.  Vergl.  ' .  /  :'r  - . 

—  *•,  in  t-\t  o  .- ,  o,  bey  den  Böotiern  der  Monat,  welcher  mit 
dem  attiichcn  (wutuiTtiQuu*  fltxrciiikoramt. 

—  in/fio,  ro,  («'/«riip  ,  Utllhmitlrl.  Heilmittel. 
'AXäXmut,  durch  Verdoppelung  von  äluw.  äXtim. 

"  AXnXtt,  ii,  1},  d.  i.  aj  XmXiür,  nicht  »prvcheiid,  stumm. 
'fAnarrj,  ^,  Nicandri  Alex.  ig.  aryaoe,  Sclilueken,  nach  an- 
dern aber  auiprerfa,  Am;« ;  davon 

—  Iritr.u  fii,  ich  weifo  mich  unruhig  horum ,  bin  Jti(*er»t 
unruhie,  beanrgt,  bekümmert,  von  airj,  »'*><<*,  auli'n,  n/Zoe«, 

dav.  e'aiar.'.T,  a'lvar^a«,  dlaaier^aai  11. 10,  94.  S.  «11«*. 
'AI  nu  Tum,  ö,       od.  MeNTf« ,  ,  ohne  Glanz  oder 

Licht,  fiuatar,  dunkel.  I)»i  crite  kommt  Aiulccta  3.  p.  259. 
110.  517.  u.  Soph.  Oed.  C<il.  166a  in  Ilom.  Iiymn.  33,  5.  vor 
u.  Wolf  har  «tau  denen  Pienon '•  Leun  uMarrerot  »ufge- 
noiomen.  Ifta*  iytiponrttt  aUöajteror  0*ou.  Mann.  p.  79. 
mXm/iwh  i,Xiw  Soph.  Ar.  byi.  nicht  vou  der  Sonne  beichieneu. 
S>  *oa!r*'r«  nach. 

.  .luv.  •.:■;.»(  ,  kerumtebweifent  trotutcb ,  uiigm  iTi  »r-.-i, 
nicht  wu«'  11.  ^ophocl.  Ajac.  13.  nacb  dem  Schol.  rw  rm  i)m' 
»e.»«..    Piud,  OL  i,  94.  t^(ociras  olerei,  crmangTlt  dvr 


Frende.  Eiuip.  Troad.  641. 
Al«it,  i,  i,  blindt  todt,  Aeachyli  Euin.  31g.  ron  Um  t.  v.  a. 
Xtioom;  davon 

-o,»o*ia,  ä,  ion.  aUeeeaae^,  blinda  Wache,  d.  i.  unaolu- 
lüinr,  fmchtloic  Wache,  II  m.  II.  10,  515.  13,  20, 

—  oraao«,  i,  ^,  sriatrw,  n7aot),  blinde  Junge  gebärend- werf  nid. 

—  00»,  w,  biuuicn,  blind  machen.  Horn,  letzt  «Üafclaaf  datu, 
'^l«««lro(,       ir ,  («Aair«'J»  ,  leicht  zu  Inn  w  ingiai|  leiciit 

au   erxbrrn,  von    Meuichcn   und  Städten,   apavi'or  tiX.  ni:t 
•ßaJipläTtaa  vrib.  l.iiciani  1.  p.  433.  »chwacber,  drinner  Sc!ii- 
d'l  iii&o>  ot»  äX.  hyni.  hom.  3,  334.  Harke,  kräftige  Pvede. 
-aiJiDut'r,,,  i„  Quinti  S01.  7,  ja.  Schwäche,  ÜMreimöecn. 
qjijK)».  äjXaitj  ° 

—  wefw,  t  «i;e»,  leer  vioirae^l  machea,  anJai,  z.  B.  «ine 
Stad:,  ein  ll.ni.,  d.  L  wie  wu  da  lagen,  aufräumen,  plündern. 
■artifiiM;  doch  auch  im  friedlichen  Sinne»  t^mimmifmt  Od v 
4,  176.;  eil«,;«.,  bezwingen,  se'iar/ec  neVer.  Ist  mit*«,,;,, 
■«Darier,  welche!  ArtchyL  Sei  l.  533.  □.  4^.  j„  acmieliiea 
Sinne  bland«,  «eeec  *»  «(MtdiW  eV,W  mlawiiyu  bey  Athen te 
*•  P'  37  1  vertreib:. 

" ,4  X  a  (•  0  f  ,  ala^iirp..  *.  ataaeio;. 

y<la(,  oro«,  r»,  .öAfi,  5.dz,  Aijjfeiiaär,  ct-r*üe,  llipporr.  ich -int 
dennod)   lUftteru  Gebrauch»  kN  >eyn ;    davon   eaenros  bey 

Cleoiena  AL  p,  4<"u.  ».  v. ».  {LXtvt,  von  Sah.  ReiiMcht. 

'^aeerei  rw,  oder  nleor^w,  d.  i.  i)i.reirefl/a.  i>i  tUttm» 
5r<i>«o»,  leUen,  duldL-n ;  unwillig  wndeu  u.  U-fre-i;  wovon 
iTliteraoy  II.  .4,  ai.  olaeri^ac  IS,  161.  mit  map  um  reo«, 
tjuiiiti  Su>.  5,  5JJ:». 

-«"(i«.  (,  jfla»wrii  Jnaaapi  aut.  17,  !■  vcibiadet  e» mit 
äut-iua-,  die  iluchl.  »i^hcil  eiue»  dlaer««^. 

—  irsjoj,  «,  ^,  Soph.  Autig.  <y"  |  aÄaereejxatr  taasca*  ■<*• 
aüeif  ir.  eaX«  ree  <daer«fi(,  de»  l  ievicr»,  du  die  Stii-den. 
ichulu  tmgi  daiaul  bezieiit  »ich  97a. 
llec.  039. 
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'AI «oret, 


d.  i.  üiti^irac,  (/>,'£>«'' ,  nicht  in  vergeben, 

ir.i  cT ' 
1.  U 


w*«  man  mein  vergelten  kann;  uuei tr.iglich ,  höchst  Mtug, 
Horn.  11.20,  201.  Sltnxov  aHioouti,  ich  kl ige  a.  traure  tinaiif- 

Iioilich,  Odv.  14,  174.  uneiiv-klicli,  mfym  Soph.  Oed.  C.  1672. 
mrfo  '48V  elend,  Callim.  I.avacr.  87- 

'Akavraim,  I.vcopliT.  450.  nach  dem  Seh  ol.  I.  v.  a.  »iaiV«, 
Wtlmeb,  »ollte  noch  dabey  »tehn  uk  sXcco rcu^.  Auch  Theogni» 
fm«.  (»V  *'u«iir<jrl  »nl  srplv  ijWofji»«». 

'jtl'<  arxuf, .  <>v<tt,  i,  i.  stimmt  in  den  Hauptbedeutungen  mit 
nmLauraivi  11.  :r(iowr(iü*«i<ie  (Iberein,  n5mlii.li  es  isl  rin  Mu* 
»clli.ltei  ,  von.  rin  Mörder,  der  »ich  durch  MIM  Verbrechen 
vciiuiieinir.-t  h.it,  nud  alle,  denen  ersieh  nähert,  Vinuuei- 
niget;  daher  ihn  alle  Hii  lic.i  und  vei.ibicheueti;  rQit.  heifst 
auch  to  der  Saiucjr,  welcher  iüi  doi  bcc*»gcnen  Moidoden 
Mr  die  Misjeihat  ll.  chc  Ion!  n  und  den  l'ievlir  »o  lallte 
plajtt  u-d  verfolgt,  bf»  er  dte  gehörige  Strafe  bekommet!  bat. 
JUlir»  iaiwir  und  /»/■•;  äiäw?,  die  ladende  Gottheit)  »elbtl 
die  Fmirii  heilen  ««U'urof»»  :  <l..!;er  .»ich  Mcmchen,  welche 

»11.;  .  i  :  L.  .  ti..  B  4!'  Tt.  mkjs»  nennt den 
I..iwen  ^»i  *(,'*«*  ttklnvfm.  akäcnn>  JtiourJ»-««  Poittrchi 
Marin»  g,  de«  Rache -l>t  <'<-*'  f ».  •■«ruV  ..»•.  aAcierufn  T(»«>tf«i- 
i»«r,  aomr  jToeercü'Tji»',  Cicero  1".  Die  Stcllr  de»  TiBIMWt« 
WO  «r  den  Diom  «im  lUfiort-i?  nannte,  b;.t  Valttins  Maxim,  i. 
Siciliae  sirmc  Ittliae  «tirum  bitnm.  Die  Truuhiedeucn  Ablei- 
tungen im  Emu.  M.  machen  die  Wehl  »chwer. 
jtlmttimi  Vi  tlur.  «s.  nJ.rtrt(»,  {üntitun},  da»  Hcriimu reu,  Iler- 

trjrttehweifen,  AnehyL  Eben  »o«i«»t  st .  dX^nje. 
VI«'"»».',   a.  «Ue nach. 

'^iaroiniia,  »j,  '.aUae.  r«i/«i),  Salz  vei  kauf ;  ErUnbrnft,  Sala 

zu  verkaufen,  Aii'tot.  Oicon.  2. 
ii'lajariic,  ö,  >),  (iar«roi),  ohne  Kuchengcw.lelu. 
*^i«v<.    S.  oben  niAuitiu. 

—  tüirif,  i<Tp«"(  1)1  it-  e/«'vTu«,  e,  r;  >  «i«n»v,  o,  Syne».  p,  33'. 
(w'f ,  Auge,  äiaöt,  bliudj,  am  Auge  blind;  dunkel,  nniter. 
Empedoclet  Plutar.  S.  8,  3-  mtäf  »ß>,Mi»<V«  dlatümto*, 
wo  awilL  »trht. 

—  wr»'e,  eeCi  »|,  ionisch  »t.  Alami'rr,  (alnöt),  Blindheit,  oder 
Itlendung,  Odv«».  9,  50^.  vergl.  v.  504.  516. 

'Jlynroi,  »)',  "V,  Adv.  »UfH*«*«,  (o"A;ovi,  schmerrhafr,  krän 
kend,  Soph.  Oed.  C.  1664.  Schrnem  empfindend. 

jtlytoitmvoi,  ö,  17,  »chinciemachcnd,  Atiximi  T)tü  Or  8- 
p.  toß.  Oppi^ni  II  ''■  2, 

(a^rue),  heiiichnierzcnd,  Orph.  hvif  '•: 
b.  ilciyih.  h..t  «-/.vtw.Vr.U'.f  daftir. 

—  ff»,  Schmeteen  leiden;  i'iberh.  bekümmert,  be 
trübt  »evn,  Ody.  1»,  S7.  Cyrop.  7,  1,  36.  rrj»  ei.u^npur 
Dioditii  i.|,  us.  Davon 

—  yrjSm*,  »'>•*,  v,  »chmerxliche  Empfindung,  Schmerx,  po«. 

—  yij.ua,  to,  empfundener,  gemachler  Schulen^ 
Sorge;  Betiüb.nil«,  Eitr.  fragm.  Melau. 

—  YVpöt,  ö,  iiv,  ichiniizlicli,  lxx. 

■^i)'',"««!  »/>  da»  i'ilhlen  de»  Schmenc»,  Tf;»»  Wy.  0» 
«tpu^i-,  Atistoph.  'l'hetmoph.  Soph.  Phil.  7ya. 

—  yigrixif,  r/,  of,  viel,  oft,  gewöhnlich  »cltmerzend,  i«r. 
"^»fAy«t'üai*,  loa«,  «r,    (oAyue),   »chmenluit,  kuninierroll 

beilcLwvrbxli,  tKijt. 

—  vaoroc,  r  ni',  »npetl.  Popb.  Thucyd.  wie  älyi'vv,  ö,  t„ 
iiijic.r,  r».  u/y<<v  <5'»>t<iv  Ae^chvli  Pro.  g31-,  comp,  von  älyoi, 
wie  xet/.ii'u,!',  »u/jujrof  von  «üilioc.  gem.iclit,  »cbmcrxlufi, 
»clinu  riei.J. 

-~i».-,  ii>e,  ti    Jchm-rr,  der  dadurch  renirtaehte  Gram,  Trau 
rigkeit,  Kummer:  tclinier7tnde»  f.eiden  und  Unghick. 

—  <•«  t'er  beleidiget  und  krankt,  Xoatnii  1,  5T  vt"1 
— ri'i-i»,    f.  tri»",  SchmrTzeii  midien,   inffigeu,    act.  dolore 

ajjitio,  p^n.  Schmeriren  leiden,  empfinden. 
A  (2m'i'i>,  ».  t.  a.  ai.fiu,  ai.iiintt'i  11.  äi.ft;oäo*t»,  ich  billige 
he» vor,  ri/.«uge,  ernähre,  vermehre,  mache  grof».  piii  t 
Odyi».  18,  69.  ron  äl!>ä%iu  Imperf.,  mich>e  »eine  Glie- 
d».i  g'i.fiet.  ^»  irinjoirt  ä'.iaiiot«,  Nicandii  Alex.  40a.  wel- 
che die  Berge  «rrengen  und  nähren ;  daher  in  pianir.  wach- 
»en ,  hervoik  •u.me-11.  KottHtU  hat  ««(itcV  äraliniin-  Die 
Form  üiSif,  in  detselhini  Uetitut.  hat  Nicander  im  compo»ito 
**aidttom9u  *0(,e'»i)v,   hat  darin  wacluen  lauen  n. 


AALIA 

daron  nlf'ivu,  ich  wat/hne ,  ItjftfJ  «i^»/<Txerro« 
AberTheacr.  17,  "»ej,  ^lrp,'a,  Srn-joi  rt  Kit»  <'.>>»t  707t wa>  Iftee 
tib' r-  Moiair  nifilXiju'r"y  Jiüi  "UjiV"»,  bedeutet  e«  alt  Artirnm 
nähren,  enr-iehen,  pllrgen,  wirien.  bauen.  S.  Scliäfei»  Amneik. 
Die  l  onn  Mriaiexvt  hat  Orph.  1  sp.  u,  26.  Von  nie»,  «W«, 
wie  «V'''  öp«'"«i  <i(/Sai,t* ;  da«  lat.  0/0  i«t  djvon  ceimrht, 
und  hat  dieaelbe  Bedeutung;  heifjt  auch  nu^eo.  Von  iiw, 
«iocu  iüt  «ieo,-,  der  mit  Hol  -  bevv>.chiene  Ort,  lacm,  Hain. 
'^iJ/rw,  ».  v.  ».  tfiJWv«.  Cuint.  Sniyrn.  9,  >"2.  woRhodom. 
alSaiv*  verb.  '«fateN  «oiMa.e  o'Ä^i  roüi'i «et.  Suida»  in  UcW- 
«i'ioir. 

'  ,j  i.  fiu>  •*  «  ,  to,    Sb'iua,    rö,  Chandliii  Inicr.  Part.  II.  no.  1. 
I>.        »>  heiut  ?.  v.  a.  Haot,  tun  ). 

'jfkttt,  t{.  aU(»ch  «i/«,  iV  tiiir,  von.  Somierwärme;  von  ffibji 
Uli,  davon  a'tu&n'it  11.  tili,!h(  t'i;  von  A'i     davon  Wo,  h«u- 
chen,  d  ir.  li'itfu/,  erwüriucn  und  heilen,  wie  «it/rra  11.  Wi^'S 
Oipfisin«;   2)  M>.»'«  od.  eU/ij  von  «i'it,  ».  r.  .*.  ä^ferpi;,  F.u:i«r- 
nuftgi  riucht,  Zuflneht,  Vermeidu  l>tj  ,  Schur*  wider  «Oral, 
Ii.  22,  &Mt  Ilciodt  ffy,  5>5-  ei  ;•»«(-;««  irri  »»>  tei  roe  a!iiar 
«nr.'vi-i  TheopbyLicri  Spitt.  61. 
.fit*  Ci».  f-         Warm  ieyil(  tepro.  Ar.Uiot.  P.  Anim.  2,  11. 
luveut.  c.  5-  u.  "  n*t.    Dagegen  tiktrh      aitUfh  nÄtmVi', 
wjlrenen,  wvm  macliei».    Z»vai  tiKUit  lt.-svc!i.  mitiZa  aiidi 
d.  .'tjourtiVu»,  ab--r  e«  ftndil  lieh  keisi   Bey'Spiel,  Dagegen 
fuhit  Steplianu«  au»  Ati<tut.  Problem.  6,  3.  im:  ihtit 
toilt«  fl-irtnv  Tfrrti:    aber  die  Stelle  \iht  »ith  auch  in  der 
aciiv.  H  J.  anslegeri,    2^  ».  Y.  a.  Aln'ui,  wie  ällf,  TÖ,  t.  r.  a. 
uh  ■•(",',  If  e-vchiu«,  Welcher  aUetj^M  durch  Kp.'Truj,  tT|MAtl22t«i 
#;t,v,.,,  bargen,  t&tumt,  eikljit.    So  braucht  Hi>rn<r  at.h  flu 
iVnn,  Schuir..      ».  v.  a.  iöQmFlß*,  Ifrsvch.,  wie  G.deni  tiiox. 
■jijotM  durch  tii'^oiou  ei  Kl  11 1,  Von  dh'i,  ».  V.  a.  itt^äts- 
'  .1 ).  i  a  v  S  n  t.  Od.  cj,  411.  «.  v.  a.  mlifirnftUu. 

A  i  >  ) »»'  "  c  >  •>>  0,'>  ft-  ab, '"  <>>•  w'*  «i/Kirf  »t.  äJ.xm,  älxttti, 
filr  xa/..-To',-,  schwer,  »chwiiiig,  II.  10,  402.  äiytttä  piiO^a 
Ii.       7^9-  gewaltsam  hcr:ib*tioinfii'le  fluten. 

'jtltrlCm,  iL  alrjim,  ».  d.  folg.  tletrcli.  hat  aber  «Ui/iVm 


nehmen,  ohngefahr  wie  «.«1  i-onniffa»  ^J^Tor  u.  drrgl. 

 /vi» ,  ».  v.  a.  /Ujttf,  rechueii,  zahlen,  Pind.  Ol.  2,  142.  davon 

X<y;ai  Rechnung.  »V  ruiatv  aV.<yoi-rai  //ijier»  rt  «cnl  KäSm*;, 
ini'r  hi>s  numerantur ;  daher  achten,  sclw'ren,  in  I' cchilllllrf, 
Anschlag  bringen.  OhT,>-  Utiv  o'x  ai.iyovTts  llctiodi  Oper.  2  Vj. 
r'vcrenttam  rr^a  ilcot  iwn  curantet.  AoHin'i*  yirtä»  ä).tyu>n> 
Pindar.  Olvinp.  u,  15.  »u  Eliren  der  Nation  d»r  Lokror \ 
d*her  m.  d.  Genit.  achten,  sich  datans  etwa»  machen,  lieh 
daran  kehren,  wie  i  -nei^V  o  <-i ,  itfouat  und  lürylBmi  d.a» 
letztere  wild  allein  m.  d.  Genil.  und  in  dieser  Redeiii.  rc. 
biaOcht;  hingegen  ät.tyern  und  ä/.fym  auch  filr  btiorgcii, 
bereften,  h-ltä  r»;«Ir  ÜTU  ai/ynrat  Oilys«.  6,  263.  10  braucht 
Pindar.  bdint.  g,  iCj.  ovinXiyt  yäunv,  Apollon.  I,  145. 
tH'  ,i  ai't  ü/.ryir ,  beobai  htei.d  Oiuic  Catua  Ii.  11,  33.J.  „,.M 
«'<./; <u,    ich  afhrc  «  nicht,  diefs  hilinmert  mich  so  wenig. 


zu  »evn  »«heim. 

'Jkniröi,  '%  »i-,  («aV»t\  warm,  hrif«,  dnrclihiirt?  in  Phoc-r- 
Ilde«  64.  nnVrwr  uirgoir  afjtaror,  i  -tf(.rfno/o»  f  «/.«(ra),  f.  L.  sr. 
äXtyitral-  m. 

—  tiroi,  «.  v.  *.  ax»re.«m.  ic'i  menle,  Hiche,  poet. 

'Aldi,  (äl;:<»\  plur.  von«;,;.-,  Vetwinmche. 

\4i.!r,     S.  oben  «Vt«. 

Ciru;,  Soph.  Phil.  359.  der  wärmende  Schlaf,  «UmjkJc  - 
andre  schrieben  tf!t#K  von  ähn.  Iletvch.  hat  in  dieteui  Sittno 
auch  ülfk.  In  liuiodi  ffy.  4^3.  icluiuben  einige  U^ici 
liajrtr  lur  iiakia. 

'Alf '*f>-   8.  mtitwMdk. 

'Aiti«,  »;,  falsch  für  «V.u/b,  Füdieiey,  U«rodLini  3,  a.  Poll,,». 
7»  >59-  wie  ><yua. 
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'Jlila.  4.  («MrtV««»)  t  dal  gmaiwinrrtl  t»  «inera  Ort  iura  au- 

dcui,  Jleiumw.sndcrn.  , 
'Jitlnrrof,   o,    r.    [ImtmU  nie  t  zu  glitten;  nicht  glatt, 

nicht  eben  («»ni.i  ehr. 
'Alimg,  »To;.    t6,    {•Ulm),    was  mau  gemahlen  hat,  Mehl, 

Odv  ss.  20,  103- 

'Alitßua,  uro»,  fd,  (o'Jf/ir«).  das  Salben,  das  Einsalben ;  das 

womit  man  tiinaltit,  Salbe,  <  >  I. 
'Jinti/ta  rraJiye  ,  6,  r},  salbt  invti Hipp  er.  p.  6ß5. 
'Jlutit |  «j,  oV,  f.  L.  st.  alturu;,  Straho  3.  P.  234. 
VfZaaaTf  «J  4» «  o  »'»  ttv  ,  «<>,  (n'/f.'«iv)  >  ein  Ott  tn  dem  gr.  ruai«- 
«,«*  oder   in»   rösiiisihcii  lUilr,    wo   ui.tu    ain  brennenden 
Feuer  schwitzte   ta.    sich  mit  Oel  unlieb;  diefs  nannte  man 
«•».-  rü  sr  ~f>  äX*/rfto<rat  aoi  «jir'üor»  ,  Suetouius  Aug.  8J- 
«t  suJarr  ad  /ha  m  ma.ni     Von  n  piotr  jfpior  verschieden  SL  dem 
Laconicusn  gleich.  S.  über  Viiruvü  5,  10,  5. 
—  xrr!,  »,  «,  feiu.    — ittota,  Eilisaiber;  im  Bade  der  Sklave, 
der  den  Korpei"  de*    badeuden  Herrn  mit  den  Fäusten  durch- 
knetet und  dann  mit  Oel  einreibt,  Auiani  Epict.  J,  36.  auch 
tcr  Lehrer  der  Athleten,  Plutar.  de  sanit.  tuend.  t>.  591.  Hütt, 
vrrgl.  Salmas,  ad    TerniU.  p.  373-    basondei»  der,  welcher 
andere  sich  einsalben  lilst,  ihnen  hiezu,  wie  zum  Fachten 
linken,  Anweisung  giebt,  aliptei,  und  den  ganzen  Kampf 
net  und  regiert}  mctapL.  wio  Unista,  äXtinra«  »>"(  Tttfi 
Unit  ScXtus   1  ,  193.   der  Lehrer.    a'Äti.-r  rrjpoe  M.i- 
4,  178- 

-ifiij,',  Adv.  nach  Art  der  ahumta}  od.  nhtarrat. 
VliiTtei,  o,  f7,  (i.*Yjru>),  der  nicht  gelassene  oder-  zurück- 
(dininr.    In  den  sp.lleru  Zeiten  ein  Ausdruck  der  i echter 
•1  i>U*,T»s,   Die,    Cbryt.  Or.  aß.  p.  534-1   wobey  Casaub. 
eiae  Imt!:>ift  »nf'thrf. 
'Jltt*tf,  t%  foemin-  Ton  «7*7™*,  Lysia»  u.  Polln*  7, 
-„,,,,  tÖ,  Üalbenbeiniltiilfs,  SalucnbiUlise,  Ailicuaci  p.  302. 
'Jii.l,  ii.it  rot.  ältjUt.  ...  ■ 

'Jii.it  w,  To,   Hccher  mit  erhabener  Arbeit  (nicht  glatt,  or 
i»i»r);  ubcili.  jeder   Becher;  denn  Horn,  gebraucht  es  pro- 
miscu«  mit  tt**r«c.  Odyss.  sa,  0.  veigl.  17.  ß,  431. 
Jittwtim,    17,    lält:,    akii*,   äilim),  s.  v.  a.  ui.u  rna  ,  bey 
Snidas. 

—»irre,  (n'lAt')  ,  der  TjTende,  der  Silnder,  Verführer,  x.  B. 
Pari»,  Helenen*  Verführer,  ".9ß.  Penelopeus  l'reyer,  Odyss. 
to,  111.  *.  v.  r.  dXirpd<!  und  «ihr»/««)«*  «'/.»i'rijt  ri»«e,  der  sich 
u>  jemanden  aersiindigct  hat,  Apollon.  1,  1338- 
■^ia.rorpyi;«/««  ,  »7,  (itartirttam),  Treyhrit  ron  Staatsdtcn- 
reo,  Staatsabgabru,  iatJentlUben  Lasten.  Pollux  g,  »56.  ver. 
wnft  das  Wort  .als  ungebräuchlich;  man  brauchte  gewöhn- 
Icher  dafrir  das  iillgem^inrie  ärfltta. 
-t.r'pjijtos,  o,  »f.  frey  von  Staatsdiensten  und  öffentlichen 

Laven,  rrnor>  i'töi  :;<"■-  Diod.  Sit. 
Wlfsr».  dar.   leitet    man  fli«r.r  und  «'hr.r.  ab,  da  beide  rou 
Üfwm,  ilirmmmt,  diese  von  akf,,  Imhuni,  Veisehn,  Sünde, 
Hirn  '  dltioj.    aliryt, ,«<«/"/«  heikommen.  ia  )«o  J»; 
»  «T^r»«  k.,J  st.   «e  »pi  tjpmfTtr,  gegen  mich  gefehlt. 

*>«i«-..c  rTlar*»-,  «Aar/n»«»,  gegen  die  Götter  silnJigen.  F,r 
"  r>  i«;t  aiirtj,  wenn  da»  Kind  sündiget,  fehlt,  Phöcvl.  Jio< 
t  ilitr.umt  \  'V,.,;.  ,  Horn.,  die  Befehle  nicht  halten,  dagogen 
ktUau  »',-rK  (,'ffoi'f)  ■aVrvrei  vuöooat,  wer  her  den  Got- 

hlseh  »cliwint  lind  su  sich  bey  ihnen  versündiget,  Horn. 
bVras,  «M.rAat  und  «Z-'r^«'.  wovon  ain^unos  »ttj£ Ody".  4- 
»•  M-  «iar/piüC  &t<n*,  der  Hell  an  Jen  Gi.neni  «prsnudigM, 
■ad  Ümtimmfr,  Trevlei .  Man  leitet  es  falsch  vom  a  privat,  u. 
iirj  lui,  tvorzu  man  die  Veisnlasiuu^  aus  der  Stelle- Iliad. 
»>.  »5Zr  nahm  :  ovr  «»'*«* *}*••''»  "**«'  *Vfli*A»t  /a/r«tf 
*«r«i  mriftit.  Aber  auch  da  bedetitat  »iin>i,r  einen 
firrler. 

Viii.i,  uro-  ro'i  (elAaVaas),  Sdbe,  Salbül.  pocTiva»  äliiqn 
Jl  rj^«-r.'p.  6co,  »5-  Aeliani  Ii.  a.  ia,  4t.  hat  ai»«.«,  wie 
««'««  Hero.liaiiu*  !"■)'  Euttath.:  aeoliieh  aiiT-ta,  ro ,  ira 
Li)ucl.  M.  äittf*  hat  auch  Callim.  fragm.  ia.  11.  im  Aclian 
«riut«  VaJ  krnaer  eben  «o  oder  ähic^oo  lesen  S.  Httfta. 
Athenaei  6  P.  a57-  Crates  hat  Ht,4  ,  Bey  Theoer.  7,  n". 
«iöto»  a^arJt  womit  da»  Lu.U  ü.  der  Deckel  de) 
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Weingefif.e  zugeklebt  und  ve:strichen,  gleichsam  verpieht 
ist  i  davon 

\4>  neori  r»;«  cT^roe  Allieiuei  3.  p.  110.  BroJ  mit  Fett  ge- 
backen. 

'  A  k  t  imtj ,  r",  ».  v.  a.  aUntfif. 

—  <r  tßiars  hol}  'ftova mir  «Vifturo;  bey  Philo  in  Flacc.  p.  537. 
wo  die  Itamhchr.  ä/.n^nu/roii  haben,  wio  Wessel,  über 
Diodoii  16,  73.  svoilre,  Hesych.  e:kl..it  aXctfüi/ltari  durch 
»TeVaW,  «VMa!hfa2a*»  durch  »rt«r<>«.  AmJeis  Anecd.  Bekk.  a. 
p.  332.  EintEe  wollen  tiXtfoäton  oder  üi.t;Tu?io*t  leaen  und 
ziehen  d.irauf  a'ii r(>»/?«>C  im  Ifesycliiu». 

'  A  ktiif  1* ,  f.  t/'w»  salben,  einsalben;  bestreichen,  vom  Wachse 
Odyss.  12,  47.  i77-  -jo.  als  Vorbercituu»  aum  Kampfe;  17- 
in/a  r»  ii'o  «i7nj  Insci.  Aluiatoiii  p.  6)3-,  hat  den  beiden 
Nationen  das  Oel  im  Gymnatio  an  dem  Tage  gereiche;  daher 
ermuntern,  aufmuntern,  antreiben,  vorbereiten ,  als  »Vi  reit 
«yiJi'o»  1  it'p  r'7<  ?Trtr(ji'n  ,■  Plut. :  auch  auslöschen,  wie  aioiar, 
litura.  Das  perf.  r^eivi,  davon  ai.vnjr;,  äinma,  älotfiöt;  von 
der  Form  tuJfui  ist  das  petf.  »/..,'.  gemacht.  Die  erste 
Form  iltitm  jgab  ältlvtn ,  anslreiclien  ,  bestreichen ,  färben, 
schiribeu;  daher  a'i»isi;'(iior  bey  den  Cypriern  s.v.  a.  yaaeM«», 
Schreibzeug  Das  Wort  SXty  und  davon  aXixioit  «t.  ov/ari 
hat  Hesych.  woraus  adept  gemacht  ist  ;  wie  fAr.mn*.  lacryma. 
Wenu  man  abrr  Xtii'i  als. Stammwort  annimmt,  so  ist  «L'irt», 
ä).lif<m,  die  erste  l  otin,  und  mit  Fett  oder  Od  bestreichen  dir 
erste  Bed.  Damit  scheint  ai/rui,  aXtrim ,  ivaXeiyvt,  uaraXurvi 
vei wandt;  Von  sth'yat-  St.  £f.u<pai  ist  nidfanoor  SU  aXtiyor, 
Hesych.  das  acolische  äXimra  hat  Eiym.  M.  davon 

Vtll^lC,  »*>t,   IJ.   S.  V.  a.  ri'i 

'A  Itur  i  w.    S.  aUMtvlM  nach. 

'Altuwdf,  jvof,  i,  (a'i/a«),  Helfer,  Verihcidiger.  x 
'AXint  u  vtn,s,  ö,  i),  idXintmf),  vom  Hahn  oder  Hühnern. 

—  «toflc,  ISot,  ij,  Henne.  Doch  saj*i  Aiistot.  h.  a.  9,  o  a'i.  0»j- 
htr,  ah  wenu  auch  der  Hahn  »o  lue  Tic.  2;  Kitchlctii,  Aeliani 
h.  a.  7.  47> 

—  »TeplenmS,  v,  s.  v.  a.  a'Xtarpiwr,  Hahn,  Babrii  fat. 

—  »ToeiXofve,  i,  k,  (iiT«<(,  mit  einem  Hahucukamm,  bey 
Plinius. 

-«top»»«./«,  >',  [ja»ü,  Hahnengcicl.rey,  K  T. 
(loieut.  44. 

"Charit,  ü,  »J,  (i/;e»),  nicht  gesagt,  nicht  zu  lagen  { 

sprrchlich ;  oder  was  man  nicht  aussprechen  darL 
'Att*rf  iruf,  r»,,,  r.*,  dyr.  *t.  »j'i/x-p.  C.-.liira. 
^Inrpit,  i'^o«,  r',  »f.  a'/wropie,  Pkavni.  Lex.  zw. 
'y/iturpiilutof,  p,  rj,  mit  dem  II  lineiikarome,  Plinii  37,33, 
'^A»»r(<o^*dior,  rJ,  Hahnenfiil«clien ,  das  Gestirn  Orion, 

Anonymus  ad  Aiatum  p.  iSSß.  cd.  Petavii. 
'.//.!«?(-••.•.  .  .  >/.  >r),  0I1  uc  Bette  •  Eheliette 

Eur.  Troad.  354.  uus  ciheiiathet ,  Sopli.  EL 
'Alt*  Tg  0  if  w  ria  ,  »J,  sr.  ältXTnpotf,  Suidas. 
-«rptVin.iji  Aristoph.  Nub.  fijß. ,  zum  Spafi  ab  fem  in. 

von  aM.Mrpt<«V  gebildet,  wie  HAliiiiu. 

—  arpi  e  vaTma^C,  ov,  i,  oder  ü,..-<tv,u-t,;Xrf,  (iraih«),  Hüh- 
nerverkiufer. 

—  ■rfinrgrps'ftc,  i,  Jlt  der 
Pollux  7,  135. 

—  «tprertud^s.  i»,  t;,  hahnenartig,  Photii  Codex  a6a> 
-srpiimul^riipioi',  To,  Hahneiraarkc, 
'A  X  t  <  r  e  •  0  <f  w »  i  o  ,  »; ,  Aesopus  Augustinus  55.,  «.  T.  a.  dkt  - 

ttTtnifffla- 

— stp  »aj  r,  Jrac,  o^  r;,  Hahn,  Henne,  Sehol.  Aristoph.  Nub.  650. 

—  xr  (,((.,  o(>oc,  o,  Hahn  (der  nicht  schlafend« ,  A»y»i ,  iiacl» 
Euatath.) ;  der  uns  Ulf  d  m  Bett«,  t«  ro."  Darpor,  aufsvecken. 
de,  nach  Atlicnaeus.  S.  über  Thomas  M. 

'AliaTtug,  oqos,  v,  Bett^enossin  ;öato»',  Unrow,  so  wie  «Ue- 
Xot  von  oVor  oder  asii,  i»'rot) ;  ohne  Butte,  ohne  Beysclilifer, 
d.  i.  unvciln  iiathet.  'A&qri  mUniuf  Albnaad  p  gg.  iw. 
'AXiniu,  f.  eXift»,  Jason  dX/-<j,  ä't'i>>a:  vwii  jenem  ist  «Ih- 
«Ti;'p-  In  der  Antbol.  steht  «UaMM  ä'  m'r\n  ua)  irtaiif»',  halt« 
von  ihm  Armiilh  ab;  davon  bey  SuiJ.is  divuröi  l.  v.  a.  dtro- 
röc,  äXxiuot ;  ferner  £hu>i,  üinXxw- 

»or,  to',  {UXt,  oTuf,  iX»l9y),  SalzoJ,  mit 
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^,f^tüc,  i,  r;,  (stJ/o.).  atüsertter,  obentT,  LCd»;«. 
"  s>l*aa,  10.  20c,. 

_(;SOpoi'.  Ji  ij,  .i'npo.',  srWjeati,  mit  der  Spitze  durchstechend, 
dnichbohieud,  Odvss^sj,  463. 

—  DTot  c    od..e,  «1  ot  dxyjirofct,  PaufJiii.it  2,  4.  it.  nxvut  no 
6tf,  die  Enden  der  Füf.e. 

—  irifivf oft  ö,  Vi  mit  Parpar  rerbrimt,  *opa;i'par  »jarr 
/r  axpo». 

 „noofrtttt  V<  oder  «VpowJeoSer,  re\  InfseTSte  Vorhaut.  Denn 

wJait»?  ist  iikcIi  Pollux  11.  Rufus  p-  3<-,die  Vorhaut. 

—  ifrui'«,  o^««  r  «  .  0/  axi-öxoiit  PänjMltM  a,  4.  f.  I,.  »t.  nxpoi 
ir-Ut»",  die. Enden  der  Frtfse,  Kp.>*r  tU(,£x*iK  Areueu»  p.  01. 

—  u  c  <■•  f  0  v  ,  t"i  "(•''f»i>  das  Aeufserste  uro  Vordet- 
thei'e  de«  Schilt«,  Strahn.  ...  .  , 

*J  x ,  r  *  p  u  >• ,  rJ,  der  aufteilte  Flflgf  1,  Anal.  a.  p.  14«.  aVp«- 
,,,(„,  /,ll(r»»'  Oppiant  Cyn.  4,  »27.  hrifaen  die  au  den  Enden 
ti.-r  Netze  gestellten  Mannrr,  sonst  äxQoitvot. 

—  op'p  '?<»«i  ö.  «J>  ((''£«>>  oben,  meal  die  Tiefe  Wurzeln 
■reibend. 

_„r(Wr»ov.  «r.  rJ,  (dir),  der  obere  Thed  der  Nase. 

„.5  f  il  » • 0  r ,  r«r,  o,  der  vordere  1  heil  -  die  Sprue  der  Deich 
sei,  U'fÖi,  Pollux.    ......         .     -  .  . 

Vxpu«.  p«.  P«".  "tufoij,  sf'trig,  Scharf,  was  auf  der 

Spure  d.  i.  zu  IssMcrst,  »m  höchsten  Ut,  also  der  höchste, 
juCentr,  suiit'iitis,  noi^rn*,  ein  vollkommener  Dichter,  oxpo- 
wiaov  /►«•<"  »J  ««■>'  '}i,  «*lJ<x  Aniani  Auab.  5,  a6.  wie 
eiii  AdveiK,  >•  v.  a.  äxt-wr,  höchstem,  Plato  Thearteu  p.  36. 
r/ar.u«  rtf/lno  rttrtt  ?  '*  (ii»V  oxpor;  axpot ,  die  vornehm 
ateai  ll.'uiiitei,  Mrmüb  Em.  Phoen.  433.  r«  Jxpn,  die  Höh« 
BaretPlIB",  Berg,  .'«'xpwe  Adv.,  ru  Isjfserst  oder  höchst ;  beion- 
d<r-  vowftglUJtj  l.nngiitiso,  ■.  «*/>«  vp'£  Soph.,  gegen  Mitter- 
nacht;  «»*»f  »«"•>•>  gewöhnlich  .ehr  zornig,  d*her  Ilciüdou 
,  7«.  im  (Wemiiiiie  veidäthtig  ut. 

_Vo  «'««.      ')»  ("»'T'^»  obw»   ©deren  d*n  l«f«etsten 

TheiU"  faulend.      ...  .    .  .  . 

'  J*oooi*'iVot-  "•  a-P-  »7o.  mit  eiserner  Spitze. 

—  ,i«ipi'«.  »).  "(ox/po*)»  die  äufserste  Grinse  de»  FeUeu  oder 
des  Gypslandes,  Tabula  hcracheni.  p.  1R6. 

'jxqiainjof,  o,  17,  hoehweise,  Piudar.  Ol  n,  19.  und  Plutar. 

_^^0  g'i  # ? a ,  «•»•»  ti,  die  Seitenweichen  (die  Iflf »ersten  Rib- 

l^rll  OTT« 

_ 00 1  /  •••»*•  T<'»  ("""ffe*)>  die  obere  Brust,  der  gewölbte 
""höchste Theil  des  Thotax,  Aiittot.  Physiogn. 

—  o«r»X>t.  i!*ef>  j«  oder  aapöoriiet-,  (oxtxo*) ,  der  Anfang 
eines  Veis«';  ein  Gedicht,  aus  dessen  Anfangsbuchttaben  bey 
e;-7clne«  Verden  man  einzelne  Wörter  und  ganze  Gedanken 
z.M.mmei^t/en  hau«,  «1»  34  Verse  der  Sibylla,  dieEusc- 
biut anfahrt,  deren  A..fangsbuch«.ibai  folgende  Worte  bil- 
Oti, :  Jiwsc  te  W**r#V).  »se»  ^,oe,  e«r,,.e ,  «r-t^oc. 
CiceM  Divin.  a,  54.  Dionys.  Annq.  4.  6a.  Eben  das  heifst 
snsM«Ti2l«.  1>^«'.  L,,eTt-  5.  95-  "•  6.  78«  Gellius  14,  6.  et  quo- 
ruiii  ibi  uomtniim  .  repenatur.  Sncton.  Gramm.  6. 
nach  welchen  Stellen  schon  Upicharznus  diese«  Milteibrauchte, 
duich  die  Anfangabuchsuben  der  Vei-se  oder  Zeilen  den  Ne- 
™»n  des  Verfassers  anzudeuten.  s 

SA.     .  ri,  d«  'ordere  Theil  de»  Schiffe.,  und  di.  da- 
bty  angebrachten  Verzimineei». 
_o^ro/T.e»,    rJ,    nach  Ifesych.  s.  r.  «.  ««?0y«*»or,  die 
Mundspii«.  Dionys.  Ii,}. 

rteigt  i^.  tp«*  «ylar.  Phoc.  a.  »rpe«  v,V.m»-  Pl.to  R«aP. 

*  S  aoR.  dessen  CcMindheu  leicht  wankt;  a)  das  leicht  zum 
?ajfenT»rt»S«.  »cUnpfrig,  ge&hrhch,  st«L  Adv.  -Ut,  Pi^ur. 

— t«ffi««i  »p  'J'  davon  sm|msVi»*  Pollux  7,  94. ,  verst. 
rjÜ-^T-  eule  Art  von  Weibeischuh,  die  bis  an  die  Kuöchel, 
eurodv,  ging;  Hesych.  hat  datur  «apoer/tfpor,  wie  auftof i\>»r. 

—  coz>  <H*.  t'o«.  l*X'>i'  S,,u  oben  üder  u,u*n  S«P»1- 
teu,  gel  heilt. 

—  0  t  t '/.  >  •■  r  1  o  r ,  ro,  [rth  >t^)  ,  das  Sulsertre  Ende ;  Ende , 
Schlnf.  einer  Schrift,  eines  Briefes,  Thucyd.  2,  35,  neutr.  rou 

Dio  Cass.  63,  10. 
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XPOX 

«"»(>«•,  H*  V»«»?e  Dsofesi,  Li 


ra 


■  i  r  ij  ( ,  tf rot  1  sj ,  s.  v. 

5>  1« 

•"»•.«,  ov,  ö,  f(.nTu'  «'«por«i,  Aeschyli  Per«.  997.  *.  r.  a. 
a»fo« ,  WO  vorher  a'ypjra.  stand. 
—  oi'jrot,  •',  ij,  (nporec),  nicht  geschlagen)  nicht  zintnrmen- 
eetchlagen,  nicht  zu  einander  kttiigend  als  ulußmlm  Cratinu« 
Athenaei  p.  164.  worauf  H et ycli.  zielt;  ytj  lavrot  ■*<  «V^r.- 


p.  164.  wunui  nesyci.  zielt;      (ai»«t  a«j  «irpert;- 
f  «f,  Heliodori  Aeth.  P-3C0,  Coray,  wo  vorher  aapör^rec  suni 

A  *  p  o  r  os>  I  m ,  oben  abschneiden;  von 

— «t.ao(,  o,  17,  äipur,  rtfitj),  oben  abgeschnitten;  r«  —  ra.-, 
die  abgeschnüienen  Enden,  Mathem.  vett.  p.  67.  vom  Fel- 
sen ,  sclirolT,  c*'/ ';("'- ,  ärur/ro*  nach  Suid.  bey  den  zxx. 

— oro.uo«,  u,  s  ,  act.  spiu  absehueidend  (ra  axya  rlpytt*), 
■  ehr  scharf. 

—  örovo«,  ö,  ij,  Ir.irw),  oben  ausgespannt:  act.  seine  iuf.er- 
sien  Glieder,  Arme,  Uindo  ausbreitend;  bey  Athcnaeu»  n. 
55S  von  starker  Kraft  in  den  Gliedern. 

>  •  ö,  ij .  (apuroe),  ohne  Klatschen ,  nicht  beklaucht; 

s.  v.  a.  mxoldivTot  Hcsych. 
"^«puflos,  £,  tj,  ander  Spiue  kraur» ,  .'rplf.  Arisiot. 
'^/»porpai'i«,  rlt  dv  i.  .re'  «xpor  rol  ot'paco»,  ein  schlechter 

Ausdruck  voii  Lucians  Lexiphancs. 

—  »17(111,  (o'aporrof,  die  Spu/e  oder  Höhe  besitxend- bewoh- 
nend), dio  Hohe  haben  odrr  bewohnen,  Hesyclu 

—  los,  a,  r;,  {<f, ai'iüum) ,  ein  Beyvi'ott  der  n'uJ;  beyra 
Nonuiis,  die  oben,  auf  dem  Gipfol  des  Berge  ,  oder  zuerst 
scheinende,  strahlende  MorgeurOihe. 

—  otf  trjt,  /of,  e,  t},  (yii'j),  oben  auf  den  Gipfel  wachsend; 
von  hoher  Geburt,    edler  Denkiuigtaft,  guter  Anlage,  als 

\  'iznoi  tiXQoqvftTuToi  tit  näoav  HpiTijv  >•  nes.  EpisL  40. 

—  oti''*«£,  o*«c,  <5,  Svhlofjwichter,  resiiingskommandant. 

—  öfiiioi,  S,  ij,  {(fiXior),  oben  mit  Blalleiu,  was  obe« 
Blatter  hat. 

—  oipiatov,  ra*.  («>r«<A,  der  «nfserste  Theil  des  Blasebalges, 

der  im  Feuer  liegt.  Bey  Dio  Cifs.  73,  30.  Äilo  ocTto»  (ne- 
ben dem  Homeien >_  ara  itlw  rö  n'xpo^.  zw.  Brd. 

—  11.  u*voy.ii»J,  J,  ».  v.  a.  «Vpu*i«)«f,  etwas  be- 
trunken, oder  aiilserst  n linken,  Ap.ill.  Kh.  4,  4153. 

—  oxn.rii'c,  ioi,  ö,  ij ,  (rai'iw),  mis  weitem,  ticlcm  Schlimder 
Anal.  3.  p.  36.  xpori  «v»/y  <l/p«o ,  mit  dem  Munde  vorn  ge- 
öffnet. 

-äj.ip,  pee,  »J,  der  Vorderarm ,  dielrand  vom  Ellbogen  bis 
zu  deu  Fingern.  Nach  dem  Etyru.  M.  ist  «a^Jjt.p,  o,  y, 
$.  V.  a.  o£i>7;f.p  II.  utfyoiforvc.  Davon 

—  «{<i(i<«,  t],    S.  aapa{(/pie4S. 

—  -  '  mit  dem  Vorderarm  oder  der  nand  «ich  be- 
wegen; auch  eine  Art  von  Weiikanipf,  wo  man  sich  nicht 
nackte,  öV(»  oi/ctlex»/«  nach  Timaci  bloss,  p.  sy.  Das  Etym. 
M.  erklärt  es  auch  d.  x«p«y  «AW  «pjrsofr«w,  ausschlagen; 

f£«,  Aristaenet.  1.  Ep.  4.  jwwtäo,**  re,.  «.-l^er. 
was  er  ..  ep.  »5.  umschreibt;  rrje  «u., .. ,,"„  ,■<  oapo.«  daarwAe,« 
JtfaWToftfrij  twt>  «psnavTr. 

—  .{(«'fi.it,  t»K ,  r/,  oder  ■apeji/pie^öe,  o,  oder  aaporsuiia 
das  Bewegen  des  Vorderarms,  der  Wertkampf,  wobev  man 
diese  Bewegung  machte;  als  I.eibesbewegung  untei scheidet 
llippocr.  de  diaeta  3  u.  11.  diese  von  r<v  <'.•,„>. 

— «i.ip.orije.  ö,  eiuer,  der  deu  tüipo/Mpts^o«  treibt,  übt. 
Pollux.  Bey  Pausauiaa  ö,  4.  steht  dafür,  wio  bey  Suidas  oapo- 
r»po.r,j«,  es  soll  aber  o«p«x*p«ot»;s  heifsen,  welches  einen  Fcch- 
ter  bedeute»,  welcher  blofs  die  Finger  angreift  und  zu  zer- 
brechen  u.  verdichen  sucht. 

—9 C(t*A»s*»j  sTapot),  die  Enden  von 
der  j>i  yii;  am  Joc«Vc. 

-«l''«f  "ii  o>  »;.  Adv.  —  Uäaon,  lufsarst  warm  oder  etwas 
warm,  lauwarm,  Hinpocr.  p.  394.    Diosc.  Parab.  i,  94. 

—  orel/«,  ich  bui  jaluornig,  («xp<x,  x<^u»),  Pluo  Le».  5 
p.  ai3-  ... 

—  oroli'a  ir.  .-':<;  X'ioi.     S.  aKQatoh'a  11.  nxfäjtolct. 

e^.e,  warzig,  voll  Warzetij  d.  lat.  werra- 
cojui,  TzcUes  ad  Lyco.  603.  von 
•»Of  op  Jsss»,  Sfatj  r/,  Waize  mit  dilnnom  Stiele,  von  ropiiL 
«ape,-.  Dioscor.  4,  194.  Paulus  Aegin.  p.  137,  50,  * 


—  oxsip/Cw.  Aristaenet. 
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AKT  IS 


oder  »n  der  Spitze  eiublofst, 
nur  oben  yulit,  ScLol  Aii- 


ji.tiviios,  »;, 

Hippoer- 

-KBlOi,    O,  »/f 

itoph.  E«rn.  5560. 

•jtjrxTot.  o,  »7,  unbedeckt,  nn  verhehlt.  # 

Qe«a«««Ai«*«  «.       '.«e«raiio«) ,  ohne  Ei»,  nicht  beei«. 

*J.t»äfiim,  17,  {Jfftlias),  Rinde  von  dein  am  o,fc*o«  gebache- 
■tu  oder  gerösteten  Brodle,  Henrch.  Eu»tath. 

— anUttev,         (u*'*.iVij),  die  Spitze,  da»  Aeufaeme  de*  EUbo- 
r-..» ,  Pollux  a,  140. 

-•«/«,  17,  («I-oe).  °deT  dnf  '.uKUt,  tu,  u.  bev  Alciphr.  Fragro. 
fJJ.  MiuuuTr,  .i«,  5,  die  obem  Arme,  Schultern;  Hiifiii  p.  »9 
n-50.  u.  Pauli  Aeg.  6,  115.  die  Gritetiecke,  dieSchulterhi"he  mit 
«er  Verbindung  de»  Schlüiselbein*  mit  dem.  Schulterblatt«. 
y«tb  andern  anch  der  Zwischcnkuorpcl  zw.  ScM.  u.  Scbu 
triblatt,  Galen  IV,  So-  E. ;  am  Pferde  der  Wieden  oft. 

'J*e**i  ■»»f,  <>p    da»  aufccrote  Glied,  *.  v.  a.  Kxgniri'pio»',  «1 
Mirnrti  der  8cüinlien  ,  Hippiatr.  truneutus  bey  Ccl»ul,  - 
ii«i(iiM  bey  Vegeiiu»  Mulomedie. 

—  «11«,  Verstümmelung  der  anfsersten  Glieder,  ala  der 
Kate,  de»  MundM,  Aeschyli  Eum.  i{a.ior.»t  umfttTijfmtftC* 
obxlt»el»  Hesyeli.  «?*(>«»>«'«  durch  a>«ii,eu ,  nupaorao«,  ni»,- 
$«i  so  wie  llerodian  itn  Etymol. ,  erklärt,  und  Aiiccd.  IJeX- 
ktii  p.  3-4.  welche  Deutung  der  Scholhwi  bey  dem  folgenden 

-t'  «'rr,*a^!n^t  <>aer  *f»m**  (»Vrft,  mit  ÜVn  Zehenspitzen 
oder  Nägeln  gemacht,  alt  i/nj  no&tü*  MfMPVMi  «*>  ru»i  1.0- 
«co^ü/ic  ?ro«lv  •ufrtu>»'*l'«"«  awiyarW,  dafs  sie  die  Eide  nur 
mit  den  Hufen  der  Vorderfufse  beiübnen,  Flut.  Eum.  II. 
sxrarrr«  ii9oa  Xtpös  tt.  iiaaei*  »ri'jrae  «m-oi«  Melagri  E|>.  79- 
irr»;  a«u..  Plutü.  7.  p.  260.  jrp»t*atfi'^»K  aap.  siuend  und  mit 
Spitzen  der  Kralle»  »ich  anhaltend,  7.  p.  271.  davon 
J»t  a.vrZ/«,  »;,  Je«"  *»  *•  ▼  ««r«»f«»»i  Spitze.,  da*  Höch- 
ste ccj  Berg» ,  Xeno.  Anab.  5,  4,  57. 

S1{  oder  — «rrr,*,  »,  »n  der  Spitt«  oder  am  Hände  stellt- 
kai  Hinparcuu«  ad  Arali  Pbaerl.  1.  Di»  Uippocralische 
•i.V.  «y -r ii;  Epidemr  7-  P>  1221.  1222.  u.  jlji.  vviid  in  den 
Har.dschrdteii  aKU^UTiH ,  v*pa-rlf,  «XiftuxiS  «•  Wt»«fl  g«" 
tehncbni,  «  «  Ich«  UlMe  Lesart  di«  richtige  zu.  tcytt  »chciut, 
»eiche  auch  Oalcni  Glossar,  in  «*(,0™  andeutet. 
-,,.«»•,  »,  *-L  r"  ««f'.T,«  •••»«.  dleoptue,  der  Gipfel 

«e.üerge»'.  -Berg»! -itxc,  Pluloitr.  Icon.  2,  17. 
'JfMBliä^W]   »•  oJtpwrcpi«»»»  nach. 
*■'}*•■„    ,*    acr  ai.bieciicnd«  Tag,  Thcophr.  de  »igiu»  temp. 
w!,  «L« »tveinial  d.Jilr  .teht.  ... 

».  v.  a.  «<t««"'>  wovon  e»,  wie  «/(»».»t.  «jfaw, 
■»■»■  getuscht  i»i ,  lletyeli. 
..„(,?;„,  f.  «c-..  (««fwr»V(,ie»),  das  Aeii[»er»ec,  die  »uUer- 
M»B  Tkcne,  Oli«d«-'r  wegnelimen,  abiclinriden ,  nUo  vom 
i.jrpcr  Uaiide  oder  Efll'ar,  wie  mm  bey  Feinden  tbat,  weh 
tLc  nun.  hinterlistiger  Weise  ermordet  hatte,  touit  jM&Zpli&trt 
ix\,n  Ucniotih.  524.  iy«('««rif(<n«eu/i  ei  r<«<  imruir  ire>TMoalt 
m«uphori»«h  »agt ,  von  Verrathern ;  vom  Scbille  ü.n  V  cv 
der-  od.r  llinicnheil;  im  altg.  verringern ,  als  cm  liWi 
a:ui».  ein  Voiflcb.Fce  bilden.  Stiabo  ».  p.  75  »5  bey  Polvn. 
»,  «,  2.  \N-ic  ein  V-  voiragen,   wo  voiher  M(.v(i«iiH»i,i 

~.f..i.«.f,  a«-r,  f,  oder«Ww«^ör,  J,  da.  Ab.chnej. 
deu  eu«  »ufeerften  iheiU^GHede.,  VeiSiOmmelur.g  dmch 
\%>cmhin«-n  der  änf»e'»i«n  THeile. 

t«.\  der-ab^eschnutene,  abgenommene  Theil 

o«ir.'oh«j;  Sehol.  ApolIoiill4,  ^8-      ,  . 
.,„  ,,„     ,J     von  aa«vf,  o»f«u,  aauwrijc,  der  äuHerste- 
koth.ie-hervoi* teilende  Theil,   einet  «"R«1»    Herodoti  7i 
tl7.  .'.so  Vorgebirge;   d«  Sduff»,  a|.o  Snl.iffschnabel  ro- 
j'rTin»    lleiodoti  8»  »•'••  "M  menecülicuen  Korper»,  also  Hän- 
de und  Fnlae  u-  d«ngl-    Denn  wa»  Thncydi  s,  49.  vorher  o- 
«wrre  a  nennt,  eihlirt  er  gleich  daran!  selbst  Jurcli  ««(.«« 
tiUn't  u.  ««»ois  5TÖ^a*»  Eing«  "*d  Zeh«'-    Plular.  Cacs.  65. 
n< ■  nt  sod  lit-  tttftisi"»h  Giebeldach  j  eieeutl.  »nid  nKfwrijpi« 
luch  Ifeavch  die  «ul  dcrnGiebeldnche  befindlichen  Po.umtuit 
n    die  darauf  »lebenden  Bilde»:  daher  verhindti  Vitra viu» 
fmmif  und  **T?i*rU      3-  In  Athenaei  5.  p.  io«y.  »'»d 


r,V,a  ebenfall.  Bilder  auf  den  «-Wo«  »ultend;  wo  die  lu- 
»en,  trohüch  seyn,  wie  d.  Lateiner  <■< 


1  oaTB»«"^   'un<<* 

»o«»»«tVav  eiklirt;  erbiAunnic"  o;- 
(   '-'  lilr^a^.  h'tlUsyUnu., 


rue re . 

out'yov  dnre 
Die  Form  ai  «*r«. , 

»ai  /dr  ^««niur^ypi  j«»  Lextcon  Su^erni 

1 ,  ».  v.  Ita  «irfrt,  a'*r-;,  i.!iubj.L  . 
■era7«n,  eine  Art  von  du.ineu  kuiibAien  p» 


dem,  Aü>cnaei  p.  5*5.    3)  Hey  Alhenaeu.  .4.  F-  ^lilt. 
unter  anderni  IlaufsRcritl.e «<r«?«i  gen.  .ml,  «•  >  5 
d.Wort.uch  erklärt    .«  rof '", ,'',ü"  ver»»«!»1--  4) 

//,vrtiiKU.-,  WO  D,lec.,mp  das  Hanpi woi •  \«  " 


//(VTtaiXur,  WO  D.ilecr.mp  das  Haiiptv 

"'x,«,a>  d'a,  Kurland  ;Amh>,  ^^^^^ 

bewtpen,  erliebcn ,  »prii.gen;  Volt  »^^f* 'l,Ai,  bu'l.e 
wollüstiger,  sevn;  d.uckt  auch  flberl.ai.pi  f  & 

Körper»  au» .  also  loj.;«»'-    Ody»».  2^;_  •  •»»«• 


„  »Ringender  Aensch  «er. «r,  ^frf 

k.  ad  Timaeum  P.  20.  Die  1 onu  «f'  ^^.tt.  zv» 
en  Phrynichi  u.  Lexioi  Saiigewu.  »»• 


willig,  ungeslOin 
«rat nt t  ^aeif-  Kl 
las.  Kuliuk. 
Activ.  hnbcu  Pliry 

Vfaraio.,  «.«,  «To».  (««O.  am  Ufergelege»,     ^  ^j, 
oder  äni^i/^,  »ch  bewacue  <"«' 

*  r  it 


-rsi«(i»  - 

-1«:,/,,  4.  da»  Bewacheiider  £-^5*'^ 


odcT  «'«Twfior,    IJfer  wache 
Wächter,  llcsych.  von 
—  ra/wpeC  oder  aarwpoC,  ö>  v """''i  \ .'  i'tviUOU 
ur,  U leibe wolwer,  ..  v.  a.  X««'PJ^v.    ^     '11  ih.mter,  D« 
f»ri«,  i,  t.  v.  a.  ««rv,  *ambu.u,*  Flieder,  HoUumter, 


1  Lu- 


oh„eB..iu,    ohiie  Gaier, 

diiiltig,  poet. 

-Wn»».<,  ö,  tj,  («riv.de),  nngenimmt.  r.:„Hc!i 
-rtpiiorei,  c,  ^,  oder  ««rA'««'«<»  (««?»;«')  - n,cl»  WWW«" 
bcerdiet.  noft.  .......  ■■     ,  1 

,  ,;,  5  ..  Liier,  Geat.de,  weil  daran  sich  die  Wellen  b.echeri, 
von  <,v«e>«.;  daher  auch  ;/.;•'  geiian.it  .1.  ».«arw;r.  Die 
Bcd.  einos  vorragende»  und  ejr|rab«:iiuii  Ortes  hegt  tu  K  ,ft.trut 
ä»tr.  Aeschyli  Clioc.  7»ü  '<•  '«  f*'«j»""  Soph,  Oed.  lyr. 

ij«.  tum  Gl  linde,  ver^l.  <LtT«^J.    2)  Jrlfu,t,^„i  „xr-;  MesuUi 
"Jtor.  32.  466.  öciu.,  CQ.'.  wie  bey  Hornel  ni.<tirov  euu;  it^nt 
u.  Wo»  Jij.n'^nfoi  <ixrrlt;  leß.-n  viel«  von  dein  n.l  der  Muhle 
ccbioclieucn,  1».  o» ,  und  Rpscliioteiicn  Melde  aus,  wie  AU  u» 
Athenaei  5.  p.  124  j  aber  da  llomur  an  einer  indem  ölell*  at>- 
It.yiruu  KaffrM  «xr^V  verbindet,  »o  muü  in.111  eine  andte 
Ueüeutung  aunclimeii.      Die  Alle«  erlii.iUe/i  Ata  limijy  lijr 
»Wtd»>  Gcsthenk.    U«*io*i  veisirln  das  S*»ikon\,  wieApof- 
Ion.  3,  413.  t'arij  A'pj.rai'/'»'  PliauuaUpi^t:  5- »f.  aiqtra Ktitjtutd. 
3)  bedeutet  otuti ,  anritt  u.  ä*rtt,  sambueur,  lloüuiider,  iUe- 
der.    S.  in  x-i/»«i««rv  nach. 

oder  amrijvi«,  («r^aic),  Armuth,  Durhigkeit; 


Guter,  arm, 
10,  157.  wo 


—  t'ij  a  0  0  t  r  ';  > 
von 

_ Ttjpwv,  e»et,  •',  17,  («";.««)»  ohne  Besitz, 

dtli  füg  >  Theoer.  j^ioaTo  IL  9,  126 
Auffielt,  t>  ••▼•»•  r**"*WH »  * 

aber  P.  »»ow  ^« 
'i.tijtot,  .',  4  («reo.wuj. 

■  Vior  ^  Strthl,  »1»  der  Sonne,  de»  Licht»,  de»  Blitze» , 

lieh  »on*t  w» Strahlen  au»  einem  Mitielptmkt«  »«»- 
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gelegen,  d«7.ti  uitl 
Jl'ei»,  «Ii  P«n  beym  Theocr. 


breitet,  wie  im  Rade  die  Speichen,  Analem  2.  p.  110.  Auch 
die  Sir.'ilili  11  ]''..  .<:»  heilV.i  so:  *tr»«ya/r«i  »iJ  »»wr»- 
ijr.1/1/10»  'Vo  n'mir"«  Toif  rfirmi  <w  n-';i<>roi  Luciaiii  ». 
p  H'-  I^V  ^oph.  Tr»ch.  iofi6.  «  Jiii  r*ni ,  jr«:«....  ,  vom 
BlitM  n.  DofMMT.  Einig«  leiten  es  von  «> ,  andre  »icl.t:g  r 
von  äiuit»  ab. 

7,r„.r,<oli«,  i'i,  Manctho  t,  3^3.  ».  V.  *  

—  ru  rrV  'V,  Adv..  «tr^l«ti*itig. 

—  T.ro.yoi/« ,  (murin  f  Hot),  »cl>  w«fe  Sühlens  pas».  be- 
strahlt  wmlr-n  •.  davon 

—  t * *•  fi»H •»  f t  *»»  Sirahle.iwe.rfen. 

—  Tiratiökoi,  u,  »J ,  («« gaUmr) ,  Strahlen,  w*  feml. 
-nr»;-f«T"'»i    1  T»ni»  Wart  uuicT  OWtCfH  Titel  ein  Buch 

de*  Demokuins  v'.m  dm  Strehlen  de»  T.ictli  an. 

_  .moh^V,  A*.  «,  if,  f«#i)«l,  strahlend,  iirabUfltru«. 
V/*r<V«fli  «'»ij,  »WS,  (a«r,;),  Tbeophr.  h.  pl.  5,  -1-  i'*«  ««r«»o, 

II  1«  vom  Hol  Mi  der. 
_r... ».  V-  Cf'e"-).  Strahlen  tragend.  umstr.hlt. 

2  ein«  Muschilart,  Xcnocratet  c.  z\.  _  t 

—  r<r«r«c,  (?,  if,  mit  Strahlen  versehen,  (wo  omni»  »um 
Grunde  liecl\  «rshlend  ,  radiatut ,   roox-t,  Hero  Spn  ilnl. 

"  /«Tioc.  J,  if,  (Art--.        U,f«'  ■* 

od  bev  9»ut,  Scliuc»pJtron  du«  Uien, 
'./«rli,' 71«.;, ,»;,,••  v.  ».«W. 

'jfarirtif,  oi> ,  •,  ,n*".')>  Ufr  mann  ,  einer,  der  »ich  >.m  UIct 

■iifhili  *>i«wf»;<  rusniv  r.j>.   

"//■  r' 1  0  f.  °'<      ("'M»)»  '"c"r  gcba,!Ct<  ,mt  cm<»;'<*i»»W  Horn- 

*^»r,.  tri,  «.  v.  ».  «p.rf>(Ti,  Fitlerno  Physiogri.  7- 
"^»rcaiv,  otvoc,  «,  («}"),  Fuiirer,  Atsch,  lium.  >/>•  P«rs.55-'- 
nnth  Uesycri.  »neb  i'/iue,  «imricr.  Seil,  Strick,  Lei;?eil> 

 fttftmi  il*t<"ont.    S.  tiutiumfiui,  UB'it'ivvuf. 

'Au-        *  >?*•»»"■  «5»  ')>  '.«1  l^»t»,o*"  <  »ichl  gesteuert,  ohne  Stet:* 

.    n  un. 

'Jnlß*»**$i      V.  k>"f««*)i  der  Iticbli  wiigt,  gese'Jtt,  dber- 

le^tud,  Ant.»:iua  i,  {j. 
 o  C  ■  .i,        CAi-fliJf '/)  ,  S-  V.*.  aratfifu\rot,   ohne  Reu, 

Keine  J  ifbe  cinKi>ä»eiid ,  imenustus  Cic.  ad  Div.       32.  4. 
'Atn'O  at,  >'„  s.  uxtros.  t 

'A*t  i-1>  *■»  BUMufar  Sioyii/Tiur ,  Jovis  il'uu ,  Porpliyr.  Emcb. 
Vi»ep.  4,        s.  v.  «.  (i»-/ü,-. 

—  i'iioros,  ö,  ,  niü«*),  nicht  forun  w.\l»en ,  nicht  lOHMt- 
blingvu,  un'uewegbxJi  ,  frsiMehend  «neb  trop.sch,  all  «;.«- 
ii'j;  >  Uo:ji.  «1"«  «'»  n.v.n.  rv'.uhilit,  geläufig  «piccliend, 

TImmü  Sexü  M.  9,  57-  »faiiv  «nil*tos  ebenda*.,  ungeübt  im 
Deukui. 

•^m),ot,  v,  Eichel  der  Art,  welche  Vfüwc  u.  ilti.  heif»t ,  f/ 
yu7«,  Nicaiid. 

'A*'*  «,  »;<  Adr.  — fMtmrt.  (*<«ai'i«;,  odet  «iir«o»T"« 

11.  «tW/iffiov,  El»r.  fi.igin.  apud  V  ..Ii  ad  Fheuuu.  21  Ii 

siiob  PMMfuur,  St  Vi  1   nicht  befiuthet,  ohne  Flnll 

nicht  bcMarmt,  itiol.'  von  den  lluifceu  hm  und  beige WOI feil 


"vf«rpor,  «?.  (*>i,>  ohne  G'\lti{;!;eir,  ohne  pültipes  Recht, 
hiebt  geltend,  nitiit  mehr  gellend,  «bgeid'-'tFi ,  »\t  nn^nv 
ilbtüv,  d»lier  une'laubt.  Vom  Mcuicben  grbraueht,  im  '  >c- 
gens.  v.  «rpi»»i  VrhiRccbt  auf  e'vr.;«  I  .->briid,  nichi  lleinilur 
etw.li  »evenJ.  nsmort  wi  r«;  rui'r,  die  Y-<:\r  GrWVIt.  M  cht 
Ober  eneli  h.ibei: ,  DetBOftll.  i««i  ;<oe  rifc  rtrjy  /»n'ror  ufw-'nyint 

Vhto  Tbr.'.i.  ^.  t^.  Von  Wörtern  ribnuebl  ».  v.  *.  ntteüti  •••• 

'  iekl  n 


heb,  r  iprvyriutit ,  Quliirili  ;'.  a.  «•!(! 


{•••braucht,  t'ic.  ail  L)iv.  1 
«Je«  K<irp«u,  G'ieii  11.  A»1 


■Iii!  , 


.  1: 


i<ir] 
cbilfen 


•nur 


in  11  .etiler  i  btfil 
g  machen,  ab- 


ruhig,  nül  ,  s)  ä*i'(iwv  »neb  ».  v.  *.  u*i  trat,  ohne  Gebühren 
(n.'wj ,  Enr.  Andruin.  15g.  uub'ucbtbar,  yij  ä«cuu,v  Eur.  Stob. 
Piiy».  p.  C^2. 

'jKr/tos,  o,       s.  t.  ».  du  TO:h.,  ruhig,  »tili,  £j'oroc,  Eur, 

ll«i  c.  für.  6cj8-t 
"AuriHfOt,  u,  »J,  (A»'s(i<(),  ohne  Liebe,  Hesych. 

1         .  ru,  s.  v.  n.  äti'x>/un,  Ilcrycli.  u.  Eiym.  M.  ' 

•      •      .  w  .    •  .1  1  '.   Ii.-  ft.    !.  J 


b^tlcitct,  11.  dien  von  tOHf 
iych.Ktyni.  Für  äxt^ua  hüilletych. 


axt^tvi ,  >.  v-  ä.  arvvtiv 
(mmAi  ».  V.  l.e'tijir,,-,  II 

mihi  ».  v.  «.  aVurn  j /  '  augeiilerlit. 

'/(/,  [.n-,  fj  beym  llermogcnci  Uncigtutliclilkeit.  uncigent- 
bcher  OcbTkiich  eine»  Worts. 

u,  q,  c'«<  p««e«) ,  nicht  behermebt,  ohne  Oberberru; 
nicht  z,  11  beherrschen,  keinen  Herrn  duldend. 

—  foioWi«,  (a*»([oiö]ro«)  .  ich  iprccbe  uneigentlicb  ,  ii 
nmischen  Sinne. 

—  pukoyla,  y,  uncigenilicher  Aurdruck,  uneigentlicbe  Re- 

—  t.oiuya«,  £f  »J,  Xdv.  —fI.;  :,Ya,u  iu,f9;  Ufmr),  uneiij«rnt- 
Uch.in  uu«g«uüichen,  »bgekoinnioneiiB.edent.rteu  »probend. 


d  »von 

 »wo  iv-,  iw.  »},  Ab*cbviffiing,  Ve^t,teb«iinfr. 

^.  (  «'x^^,(;^l>l  ,  ..b:..  <di;.iP .  veniichter,  auch  r.r.a. 
,r,t(.«».    BW.  Ion.  fi.n. 
— rtfior,  to,  .   vci»t.  onpuixor,  Autreibuitg*nuttel ; 

yrutflr  n<9»ycb.  nt^r.  b>t. 

—  rof,  •',  ij,  auch  *r>:toi,  ,r,',-.),  unfruchtbar,  bey  C»llitn. 
"y/x*.<" '^'1    nruv-,  .',  v  nicht  unnutntht-gepTnÜ,  nuLt  eipiobt. 

h.  mSmMm 

'^««jaij.         dat  verdoppelte  ux»;,  Spitze,  Schwert,  ApoUon. 
5,  '^'l1- 

'JxüktoTot ,  S,  v.  »■»li'yU  ,  niell«  in  Clirder  oder  Kola  gc 
tlleiki  '.  v.  ».  <!.  fh'J   l^i.^y«.  IUI. 

ö,  rj,  T't/u^t  bey  Di.myi.  uirht  in  Kol»  peihtilr;  oh. 
ne  Glieder. 

Ii  tu.-,  i",  i'j  ,  Adr.  f'si'iÄ/r.-'ir,  (^m»/".),  1111g«  bindert ,  frijy. 

—  finMtoe,  v,  f;.  d.  Ii  uij  xww«^<r.i,  1- ibaini       p.  I^^* 

—  utyi"i,ro(,  .»«iKBit'.t),  mein  in  d<>  j^iiiM.l  ic  rc>  «potiet,  od. 
ftbei hiiupt  ni' In  vei  lacht,  vi  a  uMW/ojx'r'ri»«  Lilcinm  i,  p.  aco. 
nicht  ohne  ppott. 

.4 **»>■>  oit.»v.  •">,  IVorltpief»,  wovon  djn  dimimat,  atnjrnw 

ist.  T.  •«»;,  8  ext. 
'Amur,  o»r»f.  J  ,  i'xnrt»,  »,.-,  tj ,  äxov,  rJ,   (i'«e,V;,  «t.  «Vxwi, 

null!  g'rii,  Hiebt  willif; ,  ^eswungeu. 
',(«i.'i'i»r»t,  J,  •;,  t.  v.  a.  «W*rr<e,  Geopon.  II,  2o.  S.  »k»- 
riZ.it  n.ich. 

'Jxuirot,  v,  'j,  ohne  Spitze,  ä!«  rr?Aoe  beym  Joseph,  ein  Hut 

ohne  Sp.i/e,  ohue  Rihöhtmg  eines  iletlncs. 
'^tfscwtrt;  r  0  ,  « ,  »J-    fi.  Ku?riv>  nach. 

x  («IT  u« ,# « ,  1; ,  ihiu-ie),  i-kne  Ruder,  Gr;iF,  Handhabe. 
'Ak&p*i  »I,  tl/.<tjtt;t  t,  Koble^IvoblenSMubi  Rnl»,  Dint»;  dav. 

«/.ft^.n^.jt,  ö,  ,( ,  koMieht,  rauckichi,  schwaii,  livsych. 
'  A  i  n  f.  « {>  x  i  w  ,  irh  bin  ein  oV.affc'pj^f. 

—  {tnffx'i*  ti"H  äkitpaofof,  0,  leitet  Cujacius  obs.  J,  37.  von 
oA.xti'rt  hei  (nach  Hcaych.  b.  den  Cypüeirt  TinlO,  /lilav,  m 
yfifvMv  ,  nl»o  eiger.tl.  ein  Schreiber,  und  spcciell  ein  Zoll- 
scln eiber,  Zolieinnehmer,  (man  ve'gl.  d.\s  lat.  .tcriptam,  ma- 
giiter  i:>  tcriptur  t) ,  od.  eigciitl.  dorjeuige,  der  den  Pacht  von 
den  Triflen  tinninmt.  Lud  weil  sich  in  alten  Zeiten,  al» 
noci.  bey  den  ROmcin  nach  l'iiniui  Zcu^nifi  ihre  einzigen 
5t.iatsei:inahmcn  in  den  Abgaben  von  den  'rrifteu  bestanden , 
die  Pächter  cinsclireiben  lassen  iniifslcn  ;  so  kiefscu  cb.hcr  die 
Abgaben  tjaffll  scriptum,  avelcbo  Ceuemiuiig  aber  Lci'nacb 
allen  neuen  nach  und  n.ich  aufkommenden  Abgaben  blieb. 
Daher  nennt  Cicero  nd  Att.  a,  17.  den  Pompcjus  a'.aburchrt, 
weil  diorcr  die  7,o!le  de*  Rom.  Volks  so  s  1  Ii v  vci meint  haben 
wollte.  Nach  den  von  Vah  sin»  Gber  Ettsebii  Ji.  «ccl.  2,  5. 
beici  brachten  Stellen  war  es  die  höchste  M]gistr»tspejson  der 
Juden  in  Ab'xandii»  und  Ac|Ttpten  ikbei'h*upt;  ein  Ethoarch, 
VoLksfiirst.    S-  auch  über  Juvcualij  1,  170. 

—  ßafxia,  >),  distAmt,  :dic  Wilrdo  eines  Alabarckcn-  Anal. 
t  a.  P-4'3- 

'A  Xäßa  a  r  0  1.  t.  v.  r.  alaßaoTQot,  atliacb.  Eubulu*  PoUuci» 
to,  120.  bat  it7«-?oorio». 

—  /tdorpiur,  ru,  diniiuiit.  Ton  iUfmwrtU». 

—  HaoToiTr/i,  t»  ,  o",  verst.  li&ut,  fem.  älaßa«T(Srn ,  i3ot, 
AUbaster.    6.  in  äläAacruos  nach. 

—  /» aerpetrifxr;,  tj,  lö»;x»/),  ein  Rebältiiifs,  eine  Kapiel  für 
SalbenbücJisoken ;  von 

—  Sutxg  or,ro,  Anal.  5.  p.  54.,  od.  ulißaoTQH,  i,  attilch  o- 
lat/fo#rc,v .  ö,  Alabaster,  eüi  au»  AiabiMer  gemachtot  Salben, 
bucluchcu.  Für  eine  Sieinan  od.  Marmoriirt  i»t  Herodiaiti  5. 
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die  alterte  AttforiUt.BevIlerodot.  3,  20.  steht  urettv  iU üiurro 
woran,  erhellet  ,  JaT»  da.  Wo»«  i.bcrh.  ci..c  Bich«.  '  J.  »i.. 
Bernes  Grf.iia  bezeich     tr.   Die  Stein»» «  nennt  Dio»r 5,  ,53 
7***  Püwiu»  36,  7  u.  8  de,  bwojm  Kim»«  e!ki;m  ,id 

aus  riliui  3T,  !>.>.   atabaxtrile*  gem-na  mtltettW  Ol  ■/«CuMtfO  ,sV. 

candore  interttru  to  variit  eoloribmt.  Atlienaous  p.  2t>6. 
rrsrihn»  Platten    ^?ri<KÖ«f'it.)   von  jr/rtJi,      er.,r»«f  gem seilt, 
laier  Alabaster,  ein  Gypstriu,  ist  davon  ganz  v'ci»et,ied»!>,  11 
jeaeristder   siutrige  lasiig«  K»Ik.«etit ,  wie  P..  iiic  de  Lisi 
gezeigt  hu  NW*  Act»  Acut,  dir.  VI.  p.  i;;  i.    Die  oben  imge- 

r:«e  Gestalt  der  Salbenbncu.eu  lertrt  Piiuü  q,  55.,  d,,acr  er 
BUnifiikrlcIie  der  gachLiSM-neii  Rosen  «/J/.«.fV,>r  uetm 
2i,  4.    Man    bniicliie  sie  such  wie  t"tnti:.    ü.  Saidas  in 
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"Ii  Aamtita.,  u.  Aber  Theophr.  Je  odjnbu.  <<ct 
^jfrjM'f  >» •         o.    <?.    «■•  >•   ta'<   sUa^aWlfMt  ^t», 

'jUßn$,  Im,  o,  )y,  (ia^/j),  nicht  anzugreifen,  nicht  tu  fassen 
nicht  zu  halten. 

'Jläjltjt,  srr««,  6,  mich  aHißijt,  ijtoi,  o',  ein  Nilfisch,  Athe- 
naeiT.  p.  213.,    mit  doppeltem  1  Stnbo  17.  p.  323.    In  den 
Geoponicis  2o,  7.  haben  die  Ibndscbr.  nlfßixvir  im  Genitiv 
KMi  Geoffroi  bey  La  Cepedo  V.    p.  fl3.    .ii/iii-ir,  ai^uiltari 
Linn. 

'JlmSt,  Adv.  d.  j.  a/c  ala,  ins  .Meer.    Uattl  m'orti  hiefi  dei 

ii  H  jfdromion  oder  ste  Tag  de»  Elciisinisckeu  Lette*.  Viel). 

Utad  so  Polyaeni  5^  11,  2. 
Jlä\,e/i»e,  o,  Aantoph.  Av.  1395.  toV  aliSQOfto*  «iiuivot, 

vc  andre  tur  ui*  (vclst.  n't)  fyiuov  lasen,  der  Lauf  im  oder 

•  idenj  Meere  ;  ein  lacberl.  dithyrambischer  Ausdruck 
jUZ;iim,  4,    der  Charakter,    d»s  Betrag«,  eines  mia^, 

P-aiuetti,  AuLchne-ideny,  Stob,  Auinal»ung. 
->;.:»!<  na,  eres,  tu,  da.  Prahlen,  prahlerische  Reden,  prab- 

l<n»efce»  Tbtiu  ;  von 

f.   «t'eos«,  ich  m.iclir  mich  zu  einem  Ji«~wr, 

c*.  iich  betrage,  '-eigo  mich  ab  einen  Piahlcr,  prahle,  bubte 

sn.;h,  fclineido  auf,  Aen.  Mein,  i,  7.  5. 
— «i,  ör,  Adr.  — feriaiif ,  prahlerisch,  gewöhnlich 

piahlcnd. 

— ;«iojtn'o«2  rapof,  J,  (jatrot,  eL  epoc) ,  ein  komischer 
Aaidiuck  de»  Are  hcsir.it  u»  bey  Atlieiiaeus  p.  29.  ein  eitler 
Wischer  n.  Prahler, 
■"tjf?«  »•"•« ,  »  >,  t  cigetitl.  ein  Hernmz'eher,  von  ölt),  i'.läm, 
•ia^Of,  der  vom  Herumziehen,  lljusiuii  Lebende;  daher  ein 
JiJvchneider ,  betrfiger,  Piahlet,  wie  eiu  »olcher  M.nkt- 
icbreyer.  M.  veigl  eiyiVrr(>,  äpVTaZm  M.  ».  Xetioph.  Cvr. 
2,  *.  12.  n.  Aristut.  i»d  Nie.  .),  -  Theopbr.  diar,  23.  fibcili. 
prlchiif,  prahlerisch  j  nopxq  X(tXtT*h',s  aal  älalv.r  Dionys. 
A:  l  :.  Den  IsjpurL  etÄa»<i»/«raru«  »U  «iAa(o»'/erar«i>  haben  die 


nandschr.  Athrnari  p.  511. 
\Aii9n%,  ij,  äkaO.'i,  d  >r.  »t.  ih't9. 
JÜO^toc,  v.  q,  (la0tm\,  nichi  zu  verbergen!  niel; 

reisen,  uiebt  zu  hiiiiergclien,  als  ro  Quo*  Statt.  Acl 
'Aktifm,  ei 


nicht  zu  ver- 
"!•'<>.  5- 

tue  aadic  I'oun  von  «iiiauat,  ».  alti'ai,  irren,  Eur 
i  Pliotn.  Elt  ctr.  5^9.  in.  d.  uccit«.  AeSohyJi  Ag.im.  62. 

JliioCt  "  ''■    '■.'••>•,  *.  v-  *•  <ää«<><.   O - 1  •  ]  1 .  hal  ai.s  lli|'|'-  «iiai'o 
•tfuK  »ngemerk«.     So   mul>  insu  llip|iocr.  p.  412,  24.  Lscn 
,  ^  1  Ci>d.  V'ind.  wo  '/fl/cie  ■U/^  »uln. 

od.  ai-L ,  ein  litifg:ge»rlirey  brym  AiigrifT,  ein 
H-'-iTufen,  der  Angriff  »clbst,  dc>  Stielt,  du  Treuen,  iooi- 
«r'»»t  Piud.  Kein.  5,  103.  übcrli.  Gcclncy,  Jauchzen,  Eur. 

~*"rT.  ?.  u-  tildlayua,  aroi,  to,  od.  aialmyfti«,  ein  Kriegs- 
fpchrty.  aberh.  Jauclizcu,  bctoie,  As  tifiitivuv,  aülol 
«t.  roa 

~l«C»,  f.  ä;cu  .   ein  alalä  rufen 
»rti^lieB  n.  »ich  dadurch  zur  Schlacht  errnnntcTH,~A*eii.  C) 
3i  i.  9.  Anab.  5,  2.  11.  4i  *•  5-  Auch  von  jedem  andern  un- 
hiimoni'cr  en  Getöse,  Gcwimel  u.  Geheule,  n  «-.•«•  u/r,  tuiet" 


1 ,  ein  frohes  Kriegiccichrey 
edbebt  erimmtem,  Aen.  Cyr. 


«saiayavot  Eur.  Cycl.  65  Sgl.  Hei.  1365.  davoii 
'  17,  Bey  w.  des  Amt,  Kiieg«got«es,  b< 


21     vrir  flf 


,.(  rtoc. 

AXiktjfnl    ukm/.t;uttl    ron  tl.  s.  v.  ».  Ham , 
•Uät^ai,  ich  iire  lieruin,  II.  23,  74.  u.  OdyM. 

tVört.rb,  1.  Th.  1 


'AI 


*,ri!i\'en  *'  "-4,  43«.  >C.  149.  Klage- 

'»eJirey,  ymnu  Soiyrn.  1,  311.  '  6 

*s;»e»,  f  «eiwr  AHalecu  3  p.  104.  ,.  r.  «Vtai«)-!;. 

M »  #1  «tnaussprechbeh.  miau.ge.prochen ,  ui.geredet. 
(    Pf'ilodeiui  Em  17.  6  * 

03cr«i«'W  das  verdoppehc  a«»,  «i./«,  abwrh- 
en    rertbe.dipn,  helfe«  ,,,vofc 
in  der  U.a.  r*mm*  na.  ,  ö.^ror  «V^i,  oiyoj, 

T?r-   .bid.  aber  ,n.  d.  Genir.  der  Person  odeY 
Jfu»«,  „m  feg*.  «A«A«o,t  Ii.  2t,  539.  «'„.«(.«r^'c  «7«^«.* 
»■•M>»'  sVM  Odyss.  ,o.  233.  m.  d.  J>at.  allen,  beysrehu  ,'iJ.l 
<Ta»>v?sr  aAuAx^iv  o!  ftlitm  Ii.  22,  ig5.  ' 

—  ?  °ttt,.rV.r**  *'*0*«  •i"  Bey  wort  der  Atl:ene  IL  4,  a  c  0,(, 
d.  i.  slslMw«  iatVe.«;  rnulhige  Helferin,  tapfere  St r «i 
terin;  nach  dem  Aristaich  aber,  der  jene  AbWtiW  rerwirb 
und  meynt,  sie  rnüf.te  dann  «*<.A«^<  heif.en,  bitet  man  e.  von 
AJalcomenus,  einem  BfWubcben  Hero»,  ab.  S.  Strabo  o  n  S*Z 
Pa.isan.o.  33  welche  es  reu  der  Stadt '^Ä.b.o^.rai  .bl.«.'.! 
BT.  vergl.  JJ^srtie. 

-  •  ■■■■  >i         . ,  o,  bey  den  B&otiern  der  Monat,  welcher 
dem  »tiiiclien  tiaiuautr^wy  übereinkommt. 

r"V/f""i  ™>  («'**«•.?(..  Ibütsmitirl.  Heilmittel. 
Alaiuu,  durch  Verdoppelung  von  äAaw,  Halm. 
AloXot,  d.  i.  cve/aAwv,  nicht  »prechend,  stumns. 

.VA»Ärr{,  y,  Nic.ndn  Alex.  1«,  Aryaöc,  Schlucken,  „ 
dtn  aber  n ur^nria,  Angst  i  d.ivotl 


1  an- 


'»«f?r*«*J  »ch  WW*  »»ch  unruhig  herum,  bin  i„rsent 
.»rohig,  besorgt  bekümmert,  von  AU,,  Ab«.,  oii'*>,  «i.wT 
oA».fs»,  dav.  «*,■«!„,,  «ivarr,*»,  aUeimri?»!«»  Ii.  JO,  04.  S.  oA<'«r 

tt£!"£2L  •,j,,i.0f-  ^«i"*?*.  *«.»'«»;•.  olme  Glanz  od'," 
Licht,  finster,  dunkel.  Da.  er.te  kommt  Aiulccta  5.  „.  aio. 
no.  «17.  11.  Soph.  Oed.  Col.  1662  m  Xlom.  h,nui.  33,  5.  SS 
u.  Wolf  hat  ..»u  dessen  Pierson'»  Lesart  «ItiabwiW  Mfe» 
aowman. >  «fa»  iWMetI«  aU^frero».  Oxou.   Mar.,,,  p.  5- 

•'•/"«-^  S,°PU-  ir-  69»-  nicht  vo«  der  Sonne  be  ithLaT 
h.  )      T(t«.'  nach. 

'Aläopmi,  i««,,  herumschweifen t  troniseh,  unirtwif.  .«.„ 
^^^Ajac^eJ  L„  M?5S!S 
I  rendc.  Eurip.  Troad.  o^i  ««res,  ermangelt  dir 

?Äiv'o„        5  ^  Eu..  s.8.  ^0»ae«...v.a. 


-o.«o«/«        lon  «U«oe»e»A,,  blinde  Wach,,  d  i 

taina,  {htektow  Wache.  11  m.  II.  ,0,  5,5.  ** 
-  «  reato«  4,  v  ^UrW,  aXait),  bhnde  Junge  «eb*. «J. , 


UlMcllt- 


Stadren.   an>a»/oy  «i.  ., 
P-  435-  schwacher,  dünner  Seh». 


,.  ar«4«  , 
111    erobern,  vi,u    Meiuchtu  und 
«id(>i7rey  veib.  Luciaiii  ,.  p 
«I  I   uIOo*  01'«  «U.  hym.  hom.  2, 

««„..oren-  doch  auch  im  frieXnT Sim^ jtf**?* 

...erlev.  welche.  Aesehyl.  S^SgJ  «^« 
nue  bi  uiclit.    ««aac      ««aAVnc  »CaL  -'J.l^ 


4.  »76. 
e  111er  lc 

S 

2.  p.  37.,  vcrtrribi 

<sfi 
d 


—  ouiue,  »{alaxräca;  Odr 

S«i,  b^wingen,  «U«^t  »^,r.    ,„  m^-\„ 


■  den  11.  ki.^grn 
61.   mit  «a#' 


w.!.?**.,  buien,  dulden;  unwillig  w< 
Hiflfttt'   II.  14,  ü..    aäaasMae  Ja,  j 
Vi.«..«,   Su..  5, 
—  oror.a,  ,lt  (,0/aora.p),  Jo»eplu  ant.  17,  1.  vesbüsdel 
Via«,  du  KuchJ.  »igj.cil  eines  aUaerwai. 


ClJj.  »igj, 
copoi«,  ö,  ^,  Soph.  Au  «lg.  9- 

roäc  r»r  «Uaerapoe,  de»  I  levbr»,  dti  a.'e  Sünden. 


tue«  .1. 
»cliulu  trug  j 
Ibc.  839. 


opb  Autig.  ü-,.  «/.a<.„V,.<04).  än««r«r 

de»  lievbi»,  du  u,e  Sui.d... 
sieh  97a.  «V«.^  üUw.  üurip. 
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"Jlmorot,  t,  7,  d.  i.  Äijaroc,  (kfrm* ,  nicht  zu  Tergetteit, 

w.i  min  nicht  von'Hoi  kann;  unerträglich ,  höchst  lästig, 
Hont.  11.22,  a6i.  Sitator  oJrpeuti,  ich  klage  u.  traur*  utiauf- 
hoil.ch,  Odv.  14,  174.  unchlcklicli,  afua  Soph.  Oed.  C.  »672. 
«»ij'p  elend,  Callim.  I. avaer.  87- 

'Alan  r  p  lat,  L.ycopliv.  450.  Dl  eh  dem_  Schal.  ».  v.  a.  ikai'rw, 
wehrten,  sollte  noch  d.ibry  ttehn  w,-  alacttoo.  Auch  Theognis 
fxK«.  (i(V  ■u«£ir»ri  «<tl  Jrplr  ijA«iorpt»c. 

'jil'iarwfi,  ppot,  ö,  17.  stimmt  in  den  Hauptbedeutungen  mit 
nmiauraioi  11.  arp»»-rpö»««»c  (ibeiein,  nJmhch  et  ist  ein  Mit- 
Boih.Uer ,  vorr.  ein  Mörder,  der  licli  durch  sein  Verbrechen 
vejtinreinig»r  hat,  und  alle,  Jenen  er  sich  nähert,  verunrei- 
niget; daher  ihn  alle  fli<  lieu  und  vriabschcueu ;  voia.  heiftl 
auch  so  der  Salutur,  welcher  tüi  dcli  b'cangenen  Moid  oder 
frir  die  Mutet het  Rache  fordert  und  den  T'ievUr  so  l»uj,c 
plajjt  nrtd  verfolgt,  bis  er  d'e  gehörige  Strafe  buhommen  hac. 
Jljtliei  Saint'!*  und  Jfri'e  akair^to,  Jie  ruch. ttdi*  f ».»-.: J j v i t  ;  sclbsl 

die  Furien  lieifean  iMtnfiti  d*!ier  auch  Menecheti,  welche 

«nd:e  wie  Fl 'ce^'.i'.'rr  veiloig       Soph.  Tr.  11x1-.  nennt  dm 

Löwen  Soimilmv  iriÄrr»««.  iMma*  ffPMtwvf  Philarchl 
Marina  g.  dei  Racucviu  der  ttvatur-w.  «7.r/or<i(j«  »(»>ef/?itÄ- 
kur,  sonst  irf*W«VfUN»,  Ciceio  47.  Die  S'clte  de»  Itmaein, 
vvn  rr  den  Di.ini  Mus  äkt'earti?  nannte,  htl  Valerius  Maxim.  1. 
Sicitia*  Man«  tiiruni  httim.   Die  r<  <s<  hiedeueti  Ablei- 

tungen im  Etvni.  M.  mirhen  die  Wahl  schwer. 

Akartia,  T,  dor.  «t.  ult/ttla,  (niä  ,unt\  dal  Herumuren,  Her- 
nmsehw.tfen,  Aeschyi.  flben  so  «iiici;  st.  akt]rrtt. 

'Akärtroi.    S.  aiat  mich. 

'Akarotukia ,  ij,  akat.  xakiu,),  Salzrei  kauf ;  Erlanbnifs,  Salz 
zu  verkaufen,  Aii'tui.  Oecon.  a. 

'A\il**ot,  ö,  rt,  {iüx*roi),  ohne  Knchengcw.lcha. 

'Akävt.    S.  oben  äkäuttai. 

—  turnt,  «4p*,  1}»  "  äAafrfoi,  o,  »/ ,  ulm»>yrt  0,  Synes.  p,  33« 
(<üw,  Auge,  ai*aüf,  blindj,  am  Auge  blind;  dunkel,  finster 
Empedoclet  Plutar.  Q.  S.  8»  3-  «.aro»  ior,ualt;<  äkauin  ilot, 
WO  äyk-  steht. 

 tvlit,  i'of,       ionisch  lt.  aiaann  r  .  (itlnös), 


oCt. 
tnerz 


eit,  oder 

Hlcn  jung,  Odvst.  9,  50^.  vergl.  v.  5ixJ.  416. 
'Alyitrot,  >j,  »V,  Adv.  «Vl>*->  («*>'<x.,  schmerzhaft,  krin 

keud,  Soph.  Oed.  C.  1664.  Sulimerz  emphiidcnd. 
'AiLytolSm^oa ,  6,  j,  »chinci  zmachend,  Maximi  T)-rti  Or.  8- 
p.  108-  Oppi.mi  Rai  2,  6fiy. 

—  ysai':><  «oc,  r>',  («i;'o«),  hei-ricluuerzcnd,  Orph.  hym.  64 
6.  Hcsych.  hat  alytöVruoi  dafür. 

—  y/»,  («'*;««),  Schmelzen  leiden;  ilberh.  bekümmert,  be 
trübt  seyn,  Ody.  ti,  S.7-  Cyrop.  7,  1,  36.  Ti?*r  omyopai 
Diodoii  M,  Ii*.  Davon 

—  y^JiuK,  dm«,  sj1.  ichmcrzliche  Fmphndung,  Schmerz,  p 

—  rtjutt,  to,    t,n/.yt«i),    empfundener,    gemachter  Sch 
Sorge,  Betiübnil«,  Rur.  fragm.  Meiaiu 

—  ytjfüt,  ä,  uv,  schmerzlich,  ixjc 
"Aiy  >v<"«i  'J.  das  1  iiLIen  des  Schmerrei,  tijV  oAv.  o*  xapt- 

otoWt  Aii'Xoph.  Thesmoph.  Soph.  Phil.  792. 

—  y»,  r*ata)t,       «v,  viel,  oft.  gewohnlich  schmerzend,  

'AI y  '■  v  * *»')    {alyvi) ,   schmerzhaft,  kuniroerroll 

beAchweihcii,  poft. 

—  yictot,  r.  t»i',  snperl.  Sorli.  Thucyd.  v»ie  alyiuv,  rn 
£Ly,cf,  tö.  «V.j.w  «!,'>*>»•  Aeschvli  Pro.  93I .  comp,  von  Sm 
wie  *«;.iU,iroi  von  ««/los,  gemacht,  schmerzhafr, 
schnnrrei.d. 

-yoi,  tot,  r«,  Schmerz,  der  dadurch^ verursachte  Gram,  Trau 
ngkeit,  Kiu-.itntr-  schmerzendes  I.eidrn  und  Unglück. 

—  yvyri'tp,  n,  der  beleidiget  und  kr.inkt ,  Zosiiui  t,  57  von 
— yi>(a,   f.  noT,  Silimeizeti  machen,   ziifi'igen,    act.  dolore 

attuio,  p;iM.  Schmerzen  leiden,  empfitiden. 
yi*  « jaw'»  a»,  ».  v.  a.  «>«'.•'«,  tt'/.^ion-i  u.  ti'i^/i.i's»»,  ich  bringe 
hewor,  et/euge,  ernähre,  vermehre,  mache  grofs.  uikiu 
'.-«••*  Ody«.  ifl,  69.  von  alSänt  Impcrf.,  m  J..  seine  Crlii- 
d>i  g'ofseT  rijr  ir('i;etee  a'.fairoroi  Nicandii  Alex.  402.  Wfl- 
che  die  Berge  erzeugen  und  nähren;  daher  in  psisiv.  wach- 
ten, hervotkoiume».  Nunnns  hat  ««[j-rcTr  ttrakinim.  Die 
Form  ,U9i->  in  derselben  r!eci»ut.  hat  Nicander  int  compotko 
»»aXir.oma*  no^lt^v,   hat  darin  wachten  lauen  n.  erzeugt: 


davon  '  '-j-s.-j  ,  ich  waflise,  l^or  alAfaxoirrat  Ii.  21», 
AherTheJcT.  «7,  air-p/m  ä  rttnai  te  *nl  f!hia  ifnjv'if  h/ior 
aoiair  .'^*lihi'»-nr  ./iu'v  uo^u,  bedeutet  es  alt  Aeiivum 
nähren,  erzii  heu,  pllegen,  w»rle»,  bauen.  S.  Schäfers  Anmerk. 
Die  roini  mXi^0mtnta  hat  Orph.  l.jp.  11,  26.  Von  nie»,  aibfui, 
wie  «pa»,  äpH-»,  npSattui  das  lat.  n/o  ist  davon  gem.irhr, 
und  hat  dieselbe  BMeiltltKg I  heiftt  stich  au»eo.  Von  Sita, 
Horn  ist  ilao;,  der  mit  Hol-  bc-.Vitclisene  Ort.  lucut,  Hain. 
'Al^rm,  %.  v.  »..Mah,»,  Quint. Srnym.  9.  4-2.  woRhodom. 
a/.JmVu»  verb.  irpmioi»-  tVtioi«  äidrvoftiroct.    Suidai  in  »i^rm- 

«(■'lOI-f. 

'Jlimp*,  rS,    £haaa,_  rJ,  Cliandltri  Inicr.  Part.  II.  no.  1. 
p.  jÜ-  »-heiut  t.  v.  ».  ä^.on..  /ncu. 

Ai.i(t.  »],  Wtitch  «7/it,  W;.mir,  vorz.  Sonnenwürme ;  von  alt;, 
jür,,  davon  a).atlfn-t;t  11.  ti£», .'•«(■/*;  vin  «Vi  >,  davon  An/u,  hau- 
chen, d  >v.  älitui,  erwlrtusn  und  heilen,  wie  litltvt  11.  &it'>'>t 
•Hij.rw ;  2)  oha  od.  «i.;>  von  nV.',,  s.  v.  a.  n£..'iu;r',  F.11  hi- 
nuu^  ,  Flucht,  Xuuucht,  Veriiiuidii'..^ ,  Sehn!*  widrr  etwa*, 
Ii.  22,  301.  Hciodi  i'ay.  rj\'j.  o  ;«<•»(•;  it  ixt  t',y  iat  roZ  äliat- 
Mir/« ' '  s  T lieoplivlacti  ßj'itt.  61. 

Vfl»"^«  f-  wum  sevn,  t<-pci«.  Ar.ijtor.  P.  Anim.  2,  1 1. 

Jq  luvent.  c  5.  u.  »rm<t.  Dageu'ti  äktnivm,  atruth  «'/.ärnVi', 
Wärmen,  wa'm  miclieu.  Zwar  n),lj«f  Hesvch.  äkialo  auch 
,1.  trtfuaJm,  aber  es  findet  tich  kein  Bcyspie).  Dagegen 
fuhit  Stephanns  am  Artstut.  Prob'rin.  6,  3.  inj  ähnit  u>  ort  B 
miltVl  /»«froK  ifTTit:  aber  die  Stell*  lifll  steh  auch  in  der 
activ.  Btii  anslc^tti.  2^  s.  Y.  *.  nltft».  wie  nittop,  rri,  f.  v.  a. 
«Jl>  "(".'»  Hciychiu»,  welcher  n/.jri^f»  «hur h  «p<'.Tru>,  ^oo^älhv, 
f,l,-.»,  bergen,  schützen,  etklaiu  So  braucht  Hmmr  az/r,  ffii 
äl'-rQ,  Schui/.  3N  s.  v.  *.  o,»üuiVmi,  Hesvch.,  wie  G  deiti  Gloi«. 
JihöftjC  durch  äl^oiun  erklärt,  von  ai»;<,  ».  v.  a.  äi>föot- 

'Ji.iaoOa',  Od.  9,  411.  «.  v.  a.  ai  i'aoihii. 

"je'iaytsröc,  r, ,  ör,  st.  a/;fiiu^,  wie  akixvi  tt.  nk.xni ,  alxioi, 
für  xa*;T">'»  schwer,  ichwürig,  Ii.  10,  402.  oMyttra  ^» »;>;•.« 
II.  i7,  7)9.  g--walf.ain  kerabsttuineuda  Fluten. 

^lty/Ce»!  U.  äk'jtitr),  ».  d.  folg.  tletych.  Int  aber  akty'tft 
auch  f'lr  b/.;<'i'h  .iiigrm':rJit  und  durch  itnien«™  erklärt,  wie 
d'if  ,üj ri-'«  und  i'm.  Etvni.  M-  erklait  es  d.  «<'{r.i,  niedren. 

Sattti  Üffvrm  beiltl  bey  llomer  O.lvss.  1,  374-  «.SS-  >3, 
23.  und  Apollouii  1,  979.  die  Mahlzeit  genief-ien  und  zu  tich 
nehmen,  ohngefahr  wie  ^»•»•ox»«.'»«»  tüvxor  n.  dergl. 

 fyn,  ».  v.  ».  rechnen,  zalilen,  Pind.  Ol.  2,  142.  davon 

kayoe  Rechnung.  »V  ro<«<>'  o/./yoiroi  7/iji*rJ  n  «<t<  AViucp, 
i'n:T  hol  numrrunlnr ;  daheT  achten ,  schätzen,  in  Rechnung, 
Anschlag  bringen.  On'iy  Hvtv  oi'k  äktyovra  Heshidi  Oper.  £  jij. 
rrr'rentiam  erga  tleoi  non  curnntet.  Aa*ü>'>v  yirtäv  ä'lÄyvi» 
Pindar.  OIvmp.  11,  15.  zu  Ehren  der  Nat'On  d^r  Lolsrer; 
d^hcr  m.  d.  Genir.  achten,  sich  dai.ms  etwat  machen,  lieh 
daran  keinen,  wie  i-tioiyiifotvt,  Sitoitat  und  atttWCwj  daa 
lt-tzrere  wird  allein  m.  d.  Genit.  und  in  dieser  Bedeut.  gc- 
biaficht;  hingegen  o'.«;i»w  und  a'/lyri  auch  filr  besorgen, 
berWtcn  ,  ii  !ta  ri/w  <'TX«  äkiymat  Oilyss.  6,  S^S-  »O  braucht 
Pindar.  Isthin.  {},  105.  orvakt'yfi  y/mor,  Apollon.  1,  i%5. 
otrnoi'i  oÄtj-ivr,  beobadttetld  Olmc  Casus  il.  11,  3,:;.j.  ,r, 
äki^m,  ich  achte  es  nicht,  diefs  küiinnert  mich  so  wenig. 
«♦«■•i«s  o'x  tlXi^o'aar  Odyai.  19,  a g j.  die  s6rglo«cii,  machtw» 
men,  fahrlässigen  Magde.  bav.m  konriDl  vr.kiy^t  5.  v.  ». 
fiypö^rierof,  am  Ii  ät^ksjtv  b.  Ap^Uon.  Rhod.,  d.  lat.  ne2/r>o, 
nicht  achten;  Wv.von  aber  tntjAtyj«  11.  äir^ktyiui  verschieden 
zu  ttvn  sclieinr. 

'Akutröt,  '',  of,  (äkia\  wann,  hrifs,  dtirchhitzt«  in  Phocv- 
lidi-sö).  Toirriit»'  «irp^»  apioror,  i'-r ttfaaiat  i'  äkmro),  f.L.  »'r. 

iXtfttral- 

—  tivia,  f.  V.     aku'ouai,  ich  meide,  fliehe,  poe't. 

'Aktii,  (JJLQm),  plu»*.  von  Veiaainmche. 
'Ak!i;>  \.  S.  oben  al  ia. 

'Akit'i  i'ti'o,-,  Soph.  Phil.  359.  der  wärmenJe  Schlaf,  aUttttrJc  • 
andre  schrieben  «V.«'r(»  von  ui/n.  Hrsy  cli.  hat  in  diesem  Sinn« 
auch  »ttieV.    In  Ilesiodi  Fff.  4^3.  aeluiuben  eiuigo  tn 
tt*W  filr  ittnkia. 

'AU»«-   S.  mlätw  nach. 

•A'  tta,  Mach  fflr«*«/«,  Fitchcu-ey,  llarodüui  3,  a.  Pollux 
7,  139.  wie  aVuä» 
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'Jltlt,  i.  (m2do.ua*)  ,  dal  H«T1"";Tm  Ton  tinein  Ort  mm  en- 
do.., llctuwwjndcrn. 

'Ji>:*rT9t,  o,  w  .  (Zi««.VwJ.  nie  t  sn  glitten;  nicht  glatt, 
aieJ't  eben  gWtMCJSCi 

'Jinmg,  «ro-f.  Ttj|  («'*7<a>),  was  man  gemahlen  hat,  Mehl, 
Odvss.  20,  tag. 

*4»«taaia,  <t»;,  To,  •  uU't-n).  cl>-  Salben,  da*  Einsalben;  das 
lbt,  Salb«,  OeL 

'Jlnmna  reJc*»/  c  ,  d,  r/,  »albrmiti  t,  Hipp  er.  p.  6ß5. 

'Jin.Üt.  i,  ör,  f.  L.  »t.  |W  Strabo  y  j>.  234. 

'dtitsr  qri<>*'.  ov,  *o,  ;«>.!,,<..),  cm  Oll  Iii  dein  gr.  jturn- 
utf  oder  in«  römischen  lW.r,  wo  man  am  brennenden 
Tdirt  schwitzte  n.  »ich  mit  Oel  einrieb;  dief»  tunnte  man 
«•*><  ri  ai'f  äi.t/rjeo&at  umi  «'{•^poiV,  Sueiouiui  Aug.  8-i.  am»i 
*t  isu/arr  ad  flainma.ni.  Von  -rrptari;«/«»'  verschiedet!  u.  dein 
Ltioniciun  gleich.  S.  öb«r  Vitrurii  5,  10,  5. 

— trri,  o,  fem.  — UTfut,  Einsalber  ;  im  Bude  der  Sklave, 
der  den  Körper  de*  badenden  Herrn  mit  den  Fausten  durch- 
knetet r.ad  dann  mit  Oel  einreibt,  Arriani  Epict.  3,  a6.  auch 
lirx  Lbrcr  der  Atlaleten,  Hlutar.  de  sanit.  tuend,  p.  391.  Hütt. 
Tetrl.  Sahnas.  Ad  Tertull.  p.  2">.  betondets  der,  welcher 
andere  (ich  einsalben  lafst,  ihnen  hiezu,  wie  zum  Packten 
and  Kinnen,  An  Weisung  pebt,  aliptei,  und  den  ganzen  Kimpf 
»:■..•.-:>  t  und  regiert j  nietapli.  wie  Uniita,  mXtiitrm«  t'7«  * 
•i-rsr«  tm'<{  Scxtul  1,  «98-  der  Lehrer.  eUtiTrr'po«  Ma- 
netlis  4.  1-3.  t 

—  *r»«w  ,-,  Adv.  nach  Are  der  a/>$yt,*»i  od.  aAtisrr«*. 

•>i«.»re(,  •',  »J»  (In**),  der  nicht  gelassene  oder  zurück- 
{diKrnr.  In  den  spatern  Zeilen  ei«  Ausdruck  der  I  echter 
K  «..««fr.«,  I>io  CUrys.  Or.  aß.  p.  534.,  wobey  Casaub. 
eine  Inschrift  anführt. 

'Jliittftm,  r,.  loemin.  von  auU/rrW  Lvsias  u.  Pollux  7,  17. 

-utor,  rd,  Salb'.  tibehjltnifs,  Salocubü Jisc ,  Atheuaei  p.  So 2. 

\iint,  »'i.'uot.     S-  eiii;iu.  m 

Visse«  fr,  tö  ,  Jsecher  mit  erhobener  Arbeit  (nicht  glatt,  ow 
iuVrj;  übcili.  jeder  Becher;  denn  Horn,  gebraucht  es  jrro- 
B'iscu«  mit  iiltm*,  Odyss.  22,  9.  vrtgl.  17-  8>  43'1- 

'J',,t,;.,  ÖÄi'«,   Mm),       T.  a.  «Ureas»,  bey 

ii.nias. 

-fir*s,  (AI/—)  ,  der  Irrende,  der  Silnder,  Verführer,  z.  B. 
Paus,  Helenen*  Verführer,  I).  1,9g.  Pcnelopeus  Frever,  OdjH. 
20,  1x1.  s.  v.  f..  tD.irpos  und  aXiriypiof.  a/t/rt;«  rirvf,  der  (ich 
an  jemanden  versündiget  hat,  Apollo«.  I,  i338- 
'>lt»T»vf r««t/«t  ff,  ('»«ro.V^ic',  Freyheit  von  Staatsdicn- 
rrm,  Staatsabgaben,  Öffentlichen  Lasten.  Pollux  8,  156.  vor- 
wiift  das  Wort  uiigcbtänchlich ;  man  braucht«  gewöhn- 
reber  dafür  da*  ullgenv.inrre  ärflitn. 
-T.;e7,TOc,  J.  »f.  r°n  Staatsdiensten  und  öffentlichen 

La»ter.,  loov  i'toi  ijyiatUiod.  Sic. 
'aflftr*!  dar.   leitet  mnu  t)ur»v  und  ai.rM»  ab,  da  beide  rou 
«ti'r«,  sU/imsm,  "diese  von  «Viij,  hrthum ,  Veisehn,  Sünde. 
Ulm,  Um»,  aia/w,  alinfi,  «*Wr»;e  herkommen,  in  y«oh> 
p  •■'itlii  aal  fisrt  st.  IM  »>#  fj<««»7M»-,  eegen  mich  gefehlt. 
■  Sur,. ;  rliriv ,  sltt/«*«,  gegen  die  Götter  sündige«.  i,r 
(•  n  t«;c  ulirrt,  wenn  das  Kind  silndiget,  fehlt,  Phocyl.  J»oe 
f  sÜIisjsibi  fwMJMliWi  Ili>m.,  die  Befehle  nicht  halten,  dagegen 
lo-'.ta.  ;trje  c^t-  (, "fröre)  o'i/rrr«,  vuöoe»*,  wer  bey  den  Got- 
»m  UUch  icLwäi  t  imd  su  »ich  bey  ihnen  versündiget,  U  m. 
D«c«  H,tIvi  und  mlirr/m,  wovon  «/.nifuf roi  Ody«_t. 
».  T.  v  *iiri'pi<'C  &t"if,  der  fielt  »11  den  Göttern  ^ersflnilig-!, 
aai  i4i>'awr,  Frevler.    Mau  leitet  es  falsch  vom  •  privat,  u. 
itrr  ksr,  woran  rn.ni  die  \Teianlas<uiig  aus  der  Stelle.  Iliad. 
2}.       nshm  :  ut  r'  ai.tr>,u'-»\  d/./.a  ftäi  ivtinit»t  iulvtu  jitai- 
«V^t*ofi-     Aber  auch  da  bedeutet  u/.in'u  .>■  einen 

F.ericr. 

1  ■  ;  e  (  .  nrn-,  fo,  {äku'tf  a),  Salbe,  Salböl,  pödtva*  alinf  tt 
H'yy^i-  p-  r»Bo,  »5-  AeLani  h.  a.  ia,  41.  hat  mii^a,  \vie 
•  •  »v«  Uerodiattut  bey  EusuUi.:  aeolitch  «iurira,   ro ,  im 

ttVSBcL 
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xf«  Heioaiaiius  bey  Eusuth.:  aeolitch  äinrna,  ro ,  iir 
rytt-c!.  M.  äa^oi«  bat  auch  Gallun,  fragm.  ja.  u.  im  Adiar 
aiii«  Val;keuaer  eben  so  oder  Hiiipaf  lesen    S.  «7t<>u 

Shifai.  Bey  Theoer.  7,  147- 
das  Loch.  i.  der  Deckel  der 


AAcr.aei  6  j>.  aS7- 


d^f!^if 

Weingefafje  angeklebt  und  ver ttiiclien  ,  gleiclaum  rerpickt 
ist;  davon 

".■/ /  e  1  ritt  1  rr; I  apro;  Atlienaei  3.  p.  110.  Brod  mit  Fett  ge- 
backen. 
Alinftj,  t},  ».  T«  a.  aLtiyr;. 

—  <f  oßiovt  *al  tfuivaaxilr  uw&urai  bey  Philo  in  Flacc.  p.  537. 
wo  die  llinrf-rhr.  ilt$fOgi*9H  hüben,  wi<;  Wessel,  über 
Diodovi  16,  73.  wollte.  Hesych.  eikliit  a)jM(6/fion  durch 
!t)rr,ra,;  wie  nlfj,j.<7{  durch  !tr„rn<.  Audei»  Anecd.  Bckk.  t. 
p.  532.  Einige  w-.llen  n'^r »«f«'o>«  oder  ä^zoßiat*  lesen  und 
ziehen  darauf  ohrfö^iK  im  llesychiiii. 

'  A  iii  11  tn ,  f.  tfmt  salben,  eintalböu;  bestreichen,  vom  Wachte 
OJyss.  12,  47.  177.  2.10.  als  Vorbereituu»  »um  Kampfe;  17- 
!»•/«  ri  i!o  tdrtj  Intcr.  Mnratorii  p.  djv,  hat  den  beiden 
Nationen  das  Oel  iin  Gynmasio  an  dem  Tage  gereicht;  daher 
ermuntern,  aufmuntern«  antreiben,  vorbereiten,  als  <jt1  rovt 
"',  ••<•«»  i'iip  rij>  .Ttrv.'^  .•  Plut  :  auch  ausluschen,  wie  älotatj, 
litura.  Das  perf.  rJAoi-yi,  davon  11/01917,  äi.ntwi,  ikotfiit;  von 
der  Form  aj.irfitt  ist  das  peif.  cui/ity-a  gemacht«  Ihn  erste 
Fol  in  «'/..' tw  gab  «ilti'Tei ,  anstreichen ,  bestreichen ,  färben, 
schreiben;  daher  :t»v.-:>;i  ,•  bey  den  Cypriern  s.v.  a.  ypa^war, 
Schreibzeug  Das  Wort  «xtp  und  davon  dltnioci  St.  orten 
hat  Hesych.  woraus  aiept  gemacht  ist;  wie  eaxftov,  iaeryna. 
Wenn  man  abtr  äT.To«  als, Stammwort  annimmt,  so  ist  alii'vs», 
cV.iV«,  die  eiste  Form,  und  mit  Fett  oder  Oel  bestreichen  die 
erste  bed.  Damit  scheint  oz/rw,  iltrio, ,  inaktivm,  acrcletiv. 
veiwandt;  Von  a'xsya«  st.  ä/.cfac  ist  ält^noor  St.  cUasy»»-, 
Hesych.  das  aeolische  cTLsjra  bat  Etym.  M.  davon 

'>/atiV«t.  *«^»      *•  T-  »•  «is«.i»>*«. 

'AI  mt  im.  S.  MantTite  ttaefa, 

'./!•►»•  .  ,  »"p«f,  «.  («i/*«),  Helfer,  Verth  ei  Jiger.  -  » 

'Ali»  t  ü       ot,  «,  »J,  ,aVi'»r»/p),  vom  Halm  oder  Hühnern. 

—  stielt,  /■)<>«,  «J,  Henne.  Doch  sagt  Atistot.  h.  a.  9,9  öl.  fti?- 
lum,  als  wen«  auch  der  Hahn  so  h.efse.  3;  KiubVeut,  AeVuni 
b.  a.  7.  47- 

—  x  r      .  ,-*  «v-,  o,  s.  v.  a.  atitrpiwr,  II  diu,  U.nbrii  f.\b. 

-«t  «(isiiifift,  J,  17,  (lotpot),  mit  einem  Hahncnkainis.  bev 

Plinius.  '  3 

-»Tspoewri«,  »*,  (</c»»»v),  Hdinengocl.rey,  N.  T.  Aesopus 

Floicnt.  44.  * 
'AliKTot,  ü,  »J,  (1/;«),  nicht  gesagt,  nicht  zn  sagen  \  nnsui. 

sprechlith;  oder  was  man  nicht  aussprechen  darb 
\t  ifut  (,  ivot,  rtj,  •••»•,  dor.  st.  jlU-Q.  C.'llün. 
'Altntfit,  i'^ff«,  i-,  «f  e'zaxropi«,  Phavnr.  Lex.  tw. 
'AiiuT(i  oXuji  oe,  ö,  Z>,  mit  dem  II  .litieukamme,  Plinii  a7,  ^5. 
'jYls  STf  ejVettter,  rJ,  Hahnen fu.<:licn  ,  Jas  Gestirn  Orion, 

Anonymus  ad  Aiauun  p.  1253.  cd.  Peta*ii. 
'./  ).•*!{■■  <,  ö,  >'h  (ä/atre  f/r),  oline  Bette  -  Ehebette- Ruhe -Schlaf, 

Bar.  Troad.  254.  uiivtrheiiathet ,  Soph.  EL 
'A  itatfoif  mvfa,  fr,  St.  «laaro(>o<^.  Suidas. 

—  arpraifa,  Aristoph.  Nub.  .':,fj.,  zum  Spafs  als  fetuin. 
von  a'lsarptwr  gebildet,  wie  Uahiiin. 

—  ■reros-sjriJii;«,  ee,  e,  odci  äliKT^onwltit,  (niltm),  Hüh- 
nerverkaufer. 

-«tst-.r.rs.e.t,.,  ij,  der  die  Hühner  halt  und  futtert, 

Pollux  7.  «35 

—  *tg  •  ortuoijs,  0,  17,  habnenartig,  Photii  1 

—  »trpi-oireilijrrjpiur,  ro',  Hfilmcrmarku 
'y/ii«r('»r»ris,  zli  Aesopus  Augusuuui  55.,  a.  v.  a.  t»L- 

nTOfoujinfia. 

—  Bf  (i  eci  r,  Jro«,  öj  ij,  Habn,  Henne,  Schol.  Aristoph.  Nub.  659. 
-«rwp,   o{>os ,    o,   Hahn  ^der  nicht  schlafende,  i/y«  1  nach 

Eusuth.) ;  der  uns  .rus  d  -m  Bette,  e«  r  ..'  /  ■ ,  aufvs'ecken- 
de,  nach  Aihcnaetts.  Ä.  über  Thomas  M. 
AHttuf  ,  o()*» ,  »  ,  Bett^enossin  {omov,  l/nrear,  so  wie  öjj». 
«o<  von  i/un*  oder  «'«•,,  Äi'xot) ;  ohne  Bette,  ohne  Beytchlifer, 
d  i.  tuiverhcirathet.  'Aitijfä  oU/Vriup  Athenaei  p.  98.  »vv. 
'.7  '.  ('*•••,  f.  c'/.s'jw,  davon  ÖjUUn»,  iHafitej  vn«  jenem  ist  ■'!«- 
■ri)p.  I«  der  Anthol.  steht  itlirTTH  '  Kftfft  na)  iciriijt;  halte 
von  ihm  Arniuth  ab;  J  ivon  bey  Suid.ts  äi.utivii  s.  v.  a.  * 

ihuor),  Salaid,  mitSda  , 

H  1 


VUtt    iiuu  ^ä.  1  aai  las.**  s.u  ,    k  it  VII  m 

rö*.  äbnuoi;  ferner  öiat»,  üläXxw. 


tc»  OeL 
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*Allftaxot,  I)or.  «.  ijlt  ;«ri»f,  Adv.  ältuaraif. 
U«tf«'^»<«>  «•  *;>  (u«f("/i  "ifä"')»  bf>*  Sophok.  die  I.nft  ab- 
höhend 

—  {rc  rJtW  ?»»,  ich  »lim«  den  Alexander  iVi/J«^f«)  nach,  od. 
bin  von  seiner  Paithcv,  wie  tftl irrst iT<»;  üavoi»  «it£ur>utaf\ 
be=v  PI»».  Alex.  24.  tü  «V.tJertV'«*'»»' »  «!,  ij,  dem  Alcxandn 
»unlieb 


j\"!r6hfioS  Diodüii  1t,  14 


den  Marli  schützend  oder  welm-nil 

—  ■iri/ivi,  9,  r*,  (n'x/c'vi)  den  Wind  abhaltend,  Horn.  Die 
Form  —  avf uai  als  Zunahme  des  £rapedök!et ,  latnblichi 
Pyth.  156   V  kicken.  Ad  Phocil.  13". 

—  j/t»i  >•  v.  o /./;'<■(,  von  äli*tu ,  oif'Jiu,  ich  helfe,  stelle 
bev,  W.  d-  dativo.  Heiner  »agt  n'Aj ;ru«»ai ,  Xenoph.  4,  3,  a. 
«A/Jnc,  bey  Pindar.  Olymp.  13,  12.  ist  tüt^iTr  ffftP  ge- 
druckt ,  reprimere  tupcrlnam.  a)  n>.  d.  accus,  der  Saihe, 
Jatnniow  ält{t'aii;  xaxü»  t'ung,  ai.tiji.ui;  alt^/uiyai  trürov  ahir 
II.,  .ibbaltcu  von,  abwehiiii,  oder  biyttehn  in  oder  bey  einer 
Sache,  iftc'f  to«  uii-ri.nt  Ii,  verhüte  es.  3)  im  Medio  itlij-i- 
Uni  rn«,  sich  gejjen  jemanden  wehxn,  sich  an  einem  rächen, 
sich  veuheidigen.  Nur  das  fut.  nitlrj-jn  11.  aVjJ/Voun»  Xeno. 
Aiuli.  7,  7,  3-  sind  gebräuchlich;  im  aor.  1.  braucht  Mlbll 
Xcuo  a'/Jinoxiat,  auch  im  coiiitiuet.  Im  Praes.  machte  a'ÄiffiC 
nicht  voikoiiitoen.  S.  über  Atiab.  1,  3,  6.  S.  auch  tuüuu  und 

ni.rtvl. 

—  {r/u«,  eü,  abwehrende  Mittel  gegen  etwas. 

—  >toi»,  V,  da»  Helfe«,  Be)Stehu,  Hülfe;  Abwehren,  Ab 
halten. 

—  ^firiip«,  r,,  fem  von  —  Jrrrjp,  tpoc,  ö,  odev  iXiffamf, 
Ähwehtei,  Vertheidigcr ,  Heitel.  V.ii  o'ief'Jrop  Im  «h^'uu 
Soph.  Oed.  C.  M3-  ihftr*V*  irtXi*  p*vfi  St- 
einen VoHechler  in  der  Schlacht. 

—  lrtrij(/tat,  n.  <c'ile;>;ra>r<X- ,  geschickt  mm  Abwehren,  Abbat 
teil,  Veuheidigen,  Helfen  ;  daher  a/.t>£rtri1'pii>r,  Tu,  verst.  yo'p- 
uamor,  Hülfsmittel,  Arznei- 


5o  ^//e* 

"^Asrei-,  o,  das  Mablen,  das  Zerreiben,  Plutireb.  Anton.  45 
2)  ährüt,  ö,  «.  v.  a.  ah,ro¥,  bey  den  Spjtern.  Schweighacif 
ser  liber  Athenaci  14.  p.  561. 

—  igt  fn,  f.  i'tiKi,  inrblen,  zerreiben. 

~1gi flnvot,  6,  (rgfßt»),  durch  Mablen  zerreibend ,  Mör- 
serkeule. 

rplf,  t'&ec,  r/,  Müllerin,  Sklavin,  die  mahlt,  Horn  Odys«.  20, 
u>5.  BN  Athen  eine  Eliten  jungfer  beyra  Opfer,  AnMOph. 
Lyciur.  643. 

—  r<»»,  t~*>i>t,  v,  Mühle,  Athruaei  p.  afij.  ITelladti  ChreMOrn. 
p.  it.  .Menrs.  eikl-tit  ry  vurti  «ibeni  Mühlsteine,  d>  in  Läufer; 
e'.jcn  lo  Mesyrh.  in  ai.nniat  st.  — r<«r«f.  Abt-v  Athenaei  13. 
p.  590.  lieben  die  H.'.udichr.  al/itaf  ut»(  fai  d.is  gewöhnliche 
iii.r,tt.ir      Eben  s:>  ha:)e;i  im  Pollux  7,   19.  u.  10,    113.  die 

llaudschr.  r./.'r  ,»■  »t.  ilt&mwi 


5,  (ap«),  Mülle,  Helferin  gegen  Hexerey,  Tluch, 
llnglnck,  Kicandii  The»,  jjfti.  lletiodi  "üp;.  464. 

—  itilili/tyot,  o,  ij,  («i*'fi«,  püturar),  pfeilabhalKnd,  geget 
Jen  Pf«il*cLuJ  •  schutxend. 

—  ti*m*9t,  J,  ij,  Unglück  abwehrend,  gegen  Unglück  schilt 
.  .  11I,  II.  10,  fio. 

—  liloyot,  0,  rj,  helfend  beyni  Rede»,  y(,o'««»i«rn  Ciilias 
Athenaei  p.  ag. 

'Ali  £iu*xv(,  o,  ij,  C»»Jr'i)»  Schlacht  oder  Krieg  .abwehrend, 
au»  Hhavor.  iw. 

—  i' ."  ligore«,  o,  t; ,  bey  Pind.  Nem.  ß,  50.  iJ-jir;,  die  men 
«cneuveiüieidieende  oder  abwehrende,  übeih.  kiiegeiische 
Lmih:   aber  Pyth.  5,  132.  Toun-ai  'AseklwrHu,  kunnle  es 
Menschen  samnileud,  von  aUyi»,  heifsen 

—  {/.«opoe,  ö,  »j,  Scbicksal  oder  Tod  abwelirend,  Soph 
Oid.  48».  171. 

—  ;iuoc,  o,  Nicandri  Ther.  702.  t.  r.  a.  oU/{toe  an  a  andern 
titkiile»  H.  äi»$itTT,gtot. 

—  {     op.u  o  *  o  »•,  r«,  ein  Mittel  gegen  Gifte,  Gegengift, 

—  {c«t  f.  {'(o«u,  abwehren,  vettheniigen ,  helfer.  ,  rrva  und  rl 
to')'.  Med.  sich  weliren.  sich  vci thvidigen.  S.  äi.iftui. 

'Ai-fütt  *»  T-  da*  ionische  >]). »»"--,  und  äXffiiTtii ,  i,i/uaro;, 
nul,  vergeblich,  iliöiicht.  S.  «.'litis  und  at.inuo:-i.  2)  [üXiu), 
■  v.  a.  axeasvvf,  Hclych. 

'.1't.iö  >  M,  i7ru;,  ij,  s.  V.  a.  älfpoioti.    S.  aat,**. 

■.yito  Vpw,  .»«,  e,  ij,  («•«•*  f(»>),  tlii/iiehten  Sinne»,  nn 

p    sinnig,  ltrsych. 

^/A/T«A»oe,      &  ohne  U**ir*>»  d.  i.  oftimrof,  Heiych. 
'^if  J.'iairi«,  J,  f),  nicht  geochuppt.    S.  l.int?m<  ;. 
V/..  srierof ,  J,  >,',  ,atrr.'^),  nicht  ge^chilt  oder  abgerindet. 

J  >H>-,      Roth,  bchmut»,  HeSycb.  welcher  ancü  «'/.up. 
"  (  »nöi 01,  toii  «7o(.oe  abgeleitet  ha't.    S.  iitQot. 
jAi.<*tt;  tj,  (aii'w),  «1»»  _Vb.li!.  11,  Gcopon.  a,  32.  9,  19. 

ji      ■  o  t'p  1  o  !■ ,  r»,    ?.  ciÄotäbe'cicr. 


•eri},  Sth.ialej  HüUe,  Joseph.  Antiq.  wo  aber  srpuV  oVt- 
eruTt  bct'er  von  «At<jri,\  abgeleitet  wird. 

er  n  Ktill  o<i.  m.iLlt,  Müller. 


*?*s  er,  «,',  >J,  iuauicudt  icimaJjoend,  als  iWst,  Müblstein. 


'/fit,  gli^t,  oi-,  ö,  t«4,ipoi),  ron  Weizenmehl,  wrpJ«  *i)To- 
»•*o*  ««1  natrpi'r*/«  Allunaens  Olibasii  1.  c.  2. 

—  f  ««01  nt,  teuf,  ö,  M'hlpiophtr,  ans  dem  Mehle  Yt'eitsa- 
geiid ,  Clemens  p.  10.  von 

—  poi",  oe,  ro,  («*;'<•,),  Weiren-  oder  üheih.inpt  frinet  Mehl, 
Pkuo  lieip.  S.  p.  23(1  &vi<t» vt oi  iT»  tx  ,u*V  t.Tj'  »f,:tnr  «i<! 
oxrm'.ütitttiiy  in  3s  1  tit-yn*  »Äie^n,  ra  «if  ~t {ij-arrit,  tii  dt 
l^iijeertr,  iis^uf  yt$-raiaS  *t-i  a^rori  iii  xri)-<tit-*r  um  ty«o«— 
flaliafuroi  «;  ifrAln  «of'cpti  .,«•  (>  •  it.  ».  w.  Die  Sflle 
zeigt  noch  iiDtidi.fs,  d.iis  Hian  Wei/.eiihiod  auf  eine  DaUfJ» 
läge  von  Blauem,  Gerstenbrod,  von  Roiirsteiigcln,  legte. 

—  porrett'w,  Mehl  machen. 

—  puTiyd.f,  e«.,f,  ,(  ,  (von  a/.frpor,  o>?r,  m]!)ni-,  st.  — pc<rr;aic\ 
Duich-i.Urn  de«  Mehl»,  Mehisieb.  Pollux  6,  TA.  10,  114. 
Suida^  ei'khrrt  es  für  d.n  feine  durchgetiebte  Mehl  n-lbit. 

'Aiti  n  11.  «im,  [J/.r;,  aV-fr.",  o'itij),  ich  h.ilte  ab,  ailferne.  al.,1 
Aeschvli  Pioni.  507.   Ctfintrer  k«»oV  o'At.'ewrt,   entfernt  das 

eKatebende  l^uglück,  Aeechyli  Sept.       u.  SujijiI.  5-57.  wo 

der  Schol.  ä'/.si  aar,  d.  i-  x'irajro'i  riweor,  von  äli ,  ältrui,  Ins. 

Daher  Med.  üliouai ,  eia'o/iat,  ich   eutfeine  vcm  mir,  ich 

fliehe,  itieide,  grw.  in.d.  Accus.,  aber  anch  ol  nr  casus,  fliehen, 

Apollon.  1,  91.  u.  «V..';«e  2^«.  iXtifU»«t  Simonidrs  de  Mutter. 

etiorfu-rüiV  ctitoitai,  zeisticuen  sich,  entfliehen ,  Oppiaui 

Hai.  5,  43*     ,  .  ,       . . 

Ai.iv,  *•  v.  a.  ai.l9n  und  ■«IjftWi  ich  mahle. 
'Ali n  Iii«'  ciAiyw,  von  «xi'v,  hat  Galcni  Glossar. 
'^Arixp^',  rj,  (oÄ/a  no.2.  ,  das  Vermeiden,  Schtitr.wfhr,  Schutz. 

mittel,  Zuflucht,  Hillfe,  Horn.  11.  12,  57.  Veiiheidi^un^v. 

mittel,  rlitcht,  11.  2),  216.  auch  Avium,  braucht  dir«  Woi  r. 
'Ali  tut,  Adv.  »■  v.  i.  ui.it.  und  äO<töwt ,  Gwleui  Glois.  S. 

äil/i. 

'At-inooai,  »•  v.  a.  uarat^tn,  Hwpa/iai,  Heiych.  welcheT  aueb 
üt.tvaau  hat;  von  ainii,  ».  v.  a.  t/itvf,  wovon  ihiffW  ist. 
S.  üXtvf  nach. 

'AlTj,  rj,  da»  HcTiimschweifen,  HeruniirTen ;  herumichweifen- 
dis,  unruhijjes  Heir,  Ui'.ruke,  Äugst;  Veiwirrmig  des  Gei- 
stes,  Wahusinn,  meiitit  error,  Iri*uin{  actirc ,  ,igoTi.'p  äiat 
Aeschvli  Ag.  191. 

'AXvy°t>  »»  Vi  (°"^e»  ■/'"")»  Salz  fahren«},  irlotov  Pluterch.  g. 
p.  732-  11.  9.  p.614. 

'vs,A  ij  9ä(>y  ir  r «, f ,  J,  <J,  nicht  von  der  Schlaftucht  befallen 
(gleich»,  von  i^frop;  «ui  und  dief»  von  a\»9(t»>ree). 

'Alt,  ff  na,  V>  Aufrichtigkeit,  die  sich  nicht  versteckt,  nichts 
reihihlt,  Wahl  lieit«lieM|  Wahihaflighrit ,  WsJtllielt ,  oder 
der  Cltsjptktcr  eine»  a7^,'>>^f.  Xenoph.  Oec.  10,  2.  *pr^por/p« 
i,';  JXjRiat,  H.iher  al»  sie  von  Natur  ist.  F.rfo'g  vo,.m 
hciti^ften,  Heiisterb.  bey  Rubnk.  ad  Tim.  p.  113  aiicli 
wird  «7..  allem  eidichieten  oder  aiischeiiicndejii  r  11  tgegen "-c- 
setzt.  nltjUti,.,-  ucriltfa  Odv»J.  7,  297.  «t-  rj  oV.ij.'/i.-.  * 

-<T(i  ri«»'c,  it,  ür,  walu fällig;  von 

—  irn'-i,  itli  hin  mloOtUt  nicht  tauschend,  mich  nicht  t."m_ 
schont*  (als  ro't  n'  (  ät.r.dt'n  Aristo!.),  wahrh.Jttg,  aufiicK- 
tig,  w  ihr;  t),  sagen,  d.'fi  etwa»  wahr  ist,  wahr  reden,  wahv 
mnc!n.ii,  Wo»t  halten,  XeüO  Anab.  7,  7,  35.,  Willi  lagen, 
Waln heil  reden;  beweisen,  daf»  etwas  wahr  ijt,  sonjt  anclt 
miqQtrw  ti-ot  Plutaich.  —  s.v.  s.  verifitr ,  iintersnriicti  oh 
etwa.»  wahr  ;*cv,  zia'O.n  \tr>  u/.^&tfo  t  wvtaTta,  tü  üiTa  re  lue 
•Vtej  *•«»  r«  {t>'t  itrm  oi»'  oes  «rr«,  Xeno.  Au  ab.  4,  4,  15.  <t'  s 
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;i>!&:ittur  *J  p*vT*im ,  wenn  die  rrPphezeihnng  wahr  wrtrdc 
end  eintiafe,  Chion.  Ep.  17.  mbilgN  wa»  eumitTt,  Xcno. 
.».  .;h.  5,  6,  18- 

tot,  «.  »/.  C*>/**0i  »iebt  verhe blende  »ich  nicht  ver- 
Hwlcn<!,  mfiicJitie  ,  w.iliibaftig,  wahr,  der  W^biheit-  der 
VYtiUichkcit  Kemafs,  wirklich  so -und  io  beschaffen.  Htsych. 
ir.lnt  »n»  Pindar  die  Bed.  ftriyiatr  vom  a  piiv.  11.  kü&on«i  ,ib- 
f-'.r.ifi  an.  Ii.  12,  435.  *.  v.  a.  ««<>«.*ijV,  oder  redlich.  o7»;c>«, 
™VJich? 

-*•  :<»,  Plutar.,  od.  nitjfli&ua,  bey  Herodot.  i,  136.  u.  5,  72. 

»1.  «/rff'r'i». 

-}niit;i'ii,        da»  Wahiheitrcden ,  führt  PoLIux  aus  Pl»to 

■I  Tna 

—  ?i»ot,  ij,  »V,  Adr.  — frtnüi,  wahrhaftig,  aufrichtig;  wirk- 
lith,  rewifs,  luve»  hiesig,  Xcnnph.  Aunb.  1,  9,  17. 

—  ttrvmoia,  »7,  d.  i.  yrtaoic  toi"  äi.q&ovt  odev  r^V  n'.r;!*fiaf. 
-ttnit,  ioi,  i,         (i'wof,  air,»»»,  \V«hrheii  »eJtnd. 

— t>eM«*f*C,  «»V,    ei,  17.  d.  i.  ftnt  ttt  akt  fyt,  Aesr.hyll  Ag.  1853. 

—  »out  »Ire»,    iclt  rede  die  Wahrheil,  Democritus  ötobaei 
S«ra.  11.  p.  Jj6    S.  von 

-»Jar^it,  •>',  a;,  («Vj7f»>,y,  uatfo»-),  Wahrheit  redend,  Demo 

crun  feMrntiac  l>-  ßaTT-  G.J. 
— Jafajir,    wahr    »chevi.ien,  Aeichyli   Ag.  1252.  Stobaei 
Sow  116. 


'jrfir  r  Je  fi,  f.  »rV»!,  (o'.'.f;riy{\  laufe  hemm,  bettle,  Odys».  tj,  113. 


—  r  >(  t> ,  o,  eine  Alt  von  l'atu,  Alh«:iaei  p.  63t. 

—  T»,t,  «>'•,  11,  fein,  tili'nt,  («'.'.«ouiii),  u  mach  weifend,  herum- 
irrend,  fo^ri),  »/«u'ß'i,  einFesi  zu  Athen  der  Erigone  zu  Ehren, 
Hesvch.  Elym.  M.  und  Hvgini  Ami  au.  c,  4.  MBM  aiwfa  ge- 
nannt. Bey  l'ollux  4,  55.  ist  o7»Jri«  auch  ein  Lobgesang  auf 
die  Hören. 

'jiXijtotii  >jt ,  ».-,  (tfJo«),  mehlartig,  mehlfarbig  (  von 
'Akr,rov,  rö,  {aliw) ,  «.  r.  *.  ctittipw,  welche»  von  «7» rw  ab- 
geleitet ist. 

'jjliin!«,  tj,  ion.  «t.  «*>;,  Caliim.  fr.  277.  Manatho  3,  37g. 
'Aktrttt*,  17,  die  wilde  M.ilvc,  ahhara. 

'Akitaint,  oder  äl&t'm,  äl&ijoxi-i ,  heilen,  abhelfen;  wnfilr 
Hippoer.  VII.  565.  D.  zweimal  äl9io*v,  steht.  dlQäoam  Are» 
taei  p.  6t.  B.  oifcitfocof«  Ilippocr.  p.  75". 

—  sTtcae,  int,  rj,  (alj?/«v«>),  Heilung,  Ablieifune.  S  '.:>,<'■,  ; 
Ilippocr.  758-  E.  wo  aber  die  Medix.  Haudschr.  «»7<M«.  hat, 
wie  Avetaei  2,  1.  Chron. 

—  Oioow,  bev  Aretaem3,  13.  1.  v.  a.  ai&iu),  ich 

—  #(r't,  tW,      Heiler,  Arzt,  Ilesych. 

—  9t]nt,  tooa,  »7*f,  heilsam. 
•—  Qi  otifitt,  ö,  «f.  heilend,  uk!h--.Tt'oia,  ra,  Heilmiitel.  Ni- 

candri  Ther.  493.  (<li9i<v,  ol^ori?»,  wo  die  H 
»riiyw  haben. 

—  *o<,  ao«,  rö,  HöiluBg,  Heilmittel, 
-«w,  •  v.  a.  äl&tm,  nilfätv,  ältT,  .>       S.  aXfo, 


'ia**a?(,  Adr.  vo»  *i.vt}is. 
'ii,'..;,  ö,     (;.t/at,  A»(.VV  ohneBe»te-Eigentbnm,  arm,  Ii.  9 

ilj.  167. 

V2,«rof,  o',  r-,  (Arjyr»),  ntianflifiiKeb,  Oruu'e  o7.  {Jaoc  II.  9, 
6132.  teliv.,  niclit  »nrliorrnd  *u  zilrnen. 

"^i^^ia,  «t»c,  rü,  JI»»ych.  h.<t  es  litr  iy&Jv  ä'rcfoy  und  ö^«»- 
T»ri«,  jenes  von  ai.it»,  ich  mahle,  diese«  von  a7üiu ,  ich 
ineife  nirher.  Hey  Sophocl.  Aj.  331.  heif*l  LTlysic»  «aaurri- 
Ti«isi»r  äZi.ua  oTQnrov,  wo  der  Schol.  Kaxr)i-,''/ornroi-  Koin- 
«itb«.  rp.'uu«,  nber  vejrs.  SCg^,  wo  derselbe  o/  n  Wroruf,  'Jr^pö»; 
ür.w«  hetfst,  c»  durch  iri«t»;,  ?ro(>nAo;  iori«or  aTatmrmi|M  9 
viü<>fia>M«  na^a  rü  l'-xnv  erkllit,  nl*o  durch  b7i>ij»-  odir  m- 
I  it  ci  b«yde  Ablcimiwni  in>  8ÜMM  ran  .-.7.  n»d 
Die  letr.trre  i»t  die  riebtigere.  S.  wutwUwm.  Eben 
M  eriltrt  der  Schol.  AntiC.  530.  käXnun  AwU»  durch  -ttp,- 
i^«««  rif:  a;  ««»«C  »  "e>v  -,so  "*  CT  «^.""-        ,  , 

».  v.  ».  äl»vv>,  ich  «reiett« surftck )  Ih  5.  ßJS-  ■«<?*•*- 
IM,  wo  c>  mit  urax*'0/""  einerley  ilt.  r£  i't«  -ric  t'a7^  13, 
4.-J.  unieT  welchem  er  »ich  gani  verba«»;.  £if  »t.  Htjonr.  Ge- 
vruUalich  wird  «•  d.  o»ot(/vm0«»  erkljlit,  wie  Vom  1  öxyen 
11.  in,  log.  **7q  -;«^^'ai»■,  welche*  Throcrital  25,  245  giebt 
«rfri;  fi  '"izte  y/ftru,  cotligit  se  ineurvato  dorm,  er  nistet 
ruh  'mit  gesaromletran  Korper  nnd  peVrömmtem  Rücken  111m 
Santrre.    So  oiTiisc«»"  H  o7iit  iL  22,  508-  S.  auch  nl\s  u. 

a>"  -uer. 

'i<r,aio«i'rij,  »*,  das  Ifemroschweifen,  Herumreiten,  Dtonyt. 

ftii^.  t»5.  u.  »ernst  fmlfch  in  Apollon.  2,  1262.5  von 

-T,.r.  o»a>,  o',  r;,  (a"ilr(},  heTumichwei/end ,  berumirrend, 


IS 


•**i.TT.t,  c,  v,  Adv.  «7vjrT«e,  nicht  zu  fassen,  nicht 

ia  opeif en r  nicht  gefangen  zu  nehmen,  unbesiegbar;  dem 
anstacht  zukommen  kann,  «utadelhaft;  wa»  man  nicht  be- 
rrr:fea kann,  niihegreiflich. 
'Jirt,  14  i,  17,  ionisch,  ».v.a.  das  attische  a&{/öot,  confertus, 
Areueni  p.  57.  E.  II«rodoti7,  157.  «o  wie  aUf{aj  ».  v.  ». 
t'.HuVi*.  f).'Von  hat  Galeu  auch  «7i'i*  und  «7'u'r»,<  St.  äO(oK<v, 
•#tfn.t.  Hesych.  hat  üitä£u  für  aOi/vi^ui.  Auch  ist  «i/1'0  Ver- 
siraialuiig. 

'J ''ei*;,  (aUtv,    aV-r/ffn»),  »u  mahlen r  w»»  gemahlen,  ier. 

na.i3i  werden  kann. 
Vn«««,  ij,  t.  v.  a.  «i*/,  Aiat.  319.,  vom  Umlaufe  der  Sonne, 
'iijnirrcl,  J,  »},  '*?7««i'«i),  von  Räubern  unbcifthrt  oJer 

nicht  iiibnuhien,  Jose;  Iii  am.  ig,  9. 
'Ji'tft,  v.       ».  v.  a.  äliraro,-. 

iMtu'-i      «1**  U« uJtiiricu,  vergebliche  Herumlaufen » 


5.  I«.  W 
K  ..it;  hat. 
'j4  hi  n  S  a  1 ,  01.    S.  «iAiac  nach. 

'yfinifTot,  «I,  («7,-,  n'iröe),  oder  a7i«i»r«'c.  Meeradler. 
'^*i«i;f,  io«,  »,  »;.  («Vle,  «ti-^m),  aber»  Meer  wobend,  Ody»». 
4.  55». 

•^stif  or»?v»,  ö ,  >},»•▼•     alisrJfH-'vp»*,  rin  ia  Oi*pl>-  Argon. 
5^6.  not.  Ktijt^wC  Pauli  Sileiitiarii  Epigr.  22.  rvi*ze<  AiuT. 
p.  iiS-  w. 

'yfiiffot,  o.  fi,  («Vi«),  eingesalzen,  gesalzen,  bey  Euttath.  r.w. 

\4ltdt.  nVoe,  nämlich  »i'ufi»,  I'ncherkahn ;  den  dor.  Gen. 
«7««^o">'  bey  Sophocl.  Aj.ic  859.  erklärt  der  Schol.  durch 
Olim*,  von  fhgeleitet  Hcsvth.  hat  a'.ra'fc,,  iwuiitm 

'AKitbun.  to,  («i,u;..,),  Volksschlufs,  Ltscriptio  Gcloa. 
Gintei  i  Injer.  p.  401. 

'.ili«»f"«i  ö«  (in«?'*),  unvermeidlich,  dem  man  uiebt 
ausweichen r  o;itgehen  kann,  II  2r?9?.  nach  dem  Schol. 
irii««l  i»f;  nicht  aufzuhalten,  nicht  zu  hemmen,  unaufhör- 
lich, iL  12,  \~\.  »6,  296.  nach  dem  Schi»).  syMfäWfswrtVj  bey 
Enr.  Or.  i1"5-  nach  dem  Sclul.  .«>(,»  >,-,  ,•  »,:«  -r  .•  f.  r„„. 
»inj«i<.  Aber  km»*  aliaoTo*  itpiaoaro  A]>ollon.  1,  1326.  s.  v.  a. 
Te>a  '  "dor  vasiiiro. 

'AXi^äruiTet,  it  (4t^a»tVTthj)|  ohne  Weihrauch,  dem  man 
k'iitcn  Wcihtaucb  daibiingt,  Athenaci  p.  64). 

'.4li,1mitT0>,  u,t},  ins  Meer  getaudit,  im  Meere  ertToiiken, 
Nieaiider. 

'Jltfmtt  arrtf,  ij  (l-lit),  eigentlich  ohne  Slfte,  d.  i.  todt, 
Ji..rixi"e  lila  ist  aßion>->< ,  Moni.  Plutavch.  Q.  S.  g,  10.  und  9, 
r>.  "01.  l'lato  fteip.  3.  verbindet  Vr/eore  *oi  n7i'r/aiTot.  o'a^a- 
Ai'f.'ap  bey  den  1.» crdAnu-.nii-in  d.n  Todte nbelte ,  die  Bahre, 
nach  Ilesych.  «.  v.  B.  itfüU/tm$,  ssX  e/aat  bey  Cahini.  fr.  ßg. 
■»fein,  womit  man  nicht  onlert,  (oc  «ij  kri-Jcnt  iv  «toi  *a"c 
Eint  ;  oder  verdoibener  ein,  nach  Stil  J  ,  ä.  i.  Essig. 
{ar  eiiVor  nli^at  tn  ir/rerr«!  wo  aber  RuhnXcn  oier  lesen 
wollte,  AneC.  BeKkevi  1.  p.  3~6. 
' jlk  1 rot,  ei,  1;, 


Sil  I 


91.  dor.  st.  vli'/rVt-o«. 
:7.i'i'ni,  im  Meer«  oder 


Jktßhim,  11.  altßifiv».  *.  v.  ».  iX.ckii,  im  .»leere  paer  iiDero» 
unl'eiiaticlien,  eiiitauchcn ,  cinicnhcii,  Lycoplu.  351.  Calliiu. 
Eni  horion. 

^h'/p.-tr.,-,  J,  »;,  ^p^'.i),  vom  Mfcieb.u.etzr,  Autbot 

-    •  -•        - — »    --«errartacHead ,  rauschend  wie 


i/e •«.««,  Rüster),  m( 

Meuressvogen,  oder  vom  Meero 
Aj.  (ol. 
r^*4#««'*   S.  aX'^laW 


Sdiol.  Soph. 


/ 
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443.  vom  M.ete  au- oder  angefressen. 
•J).;rfio,*ot.  i,  V.  »•  ■*«*«*..  wie  t9iri»nm,  Oppum 

 ,.,,'rwK,  oror,  o,  tj,  MeeTesnachbar,  nahe  am  Meere  gelegen. 

— tvirtjt,  *■<*.  ».  V'  Ö v0"'  Mecre  P**"**«  »»  icro 
Meere  entsprossen.  1  1      •    -1  * 

'.filiy»««»*.  »•  gh-ioh,  ähnlich,  poet.,  wird  wohl  mit 


f'AiS  ';''••>•;.  0*«J'J  verwandt  ioyn. 


Tiinou  Sexti 


*Jl,fträt,  iot,  ö,  V,  (Sirti),  v^m  Mccresstrudel herumgetrie- 
ben; auf  dem  Meere  umher  inend,  l/unftm  Dionys.  Pcr*rg. 
oog.    S.  üutMl  nach. 
' jrfAi'»'«»»«»  »>  "i»  ilu  Me«re  herum  getrieben,  Aeschyli  Per». 

„(.Unrot,  i,  f  1  (eerTOf),  meerlosend,  Orph.  vergl.  chli- 

-ffioo»»*,  o,    tj,   {St/Öfiet.  rotf,),  auf  dem  Meere,  ilbei* 

M'-er  hinlaufend  ,  wie  ein  Kaufmann. 
_,<>/>«,  1.  i'ou»,  i^'t»        v"  °^f)  untertauchen. 

'Ak.ii«,  $1  tiUwW.  Fbdttwr,  Fischfang. 

 »(,1'fyf,   ■•  v.  »-  äjUi'OTfi     «PJ«  «"ri-r;,-  tx&rßokw9  Oppiani 

Jlal.  4,  «535-  im  Meere  r.iücitr:<d,  fischend. 

 t0»vf,  ioi,  v.  t",  (iftnot),  vom  Meere  umCTinTt.  eingeschlos- 

«-..j  .  — — : — iH^l.  3, 175. 


•en-unigcb<  11,  find.  Pyth.  1,  54-  active,  ;  o<VOppi. 
 n>/ta,  tö,  (aWwJt  d.n  Gelangen*,  laug,  ».  t.  n.  o'Xina, 

 ,„_}»    /ot ,  F,  («Ä«,  «iio«%  od.  iiiMf{(,  U» Ar 'iV:,  Fischer;  alt 

Adiect.  mit  i\(n.^Ody.  3)9-  »h->e  daitelbe  3|,  _d.ivi.ii 
_(,mll(,        6t,  r-iia  Fischen,  dm  Fischern  gehörig,  als 

itlo'ior,  ein  Fiseberhahn.  Adv.  aAisrrtxiJ« ,  nach  J  uchti  weite. 
—tim,  i  tt'iu,  («IsW«),  fischen,  ich  biu  ein  aku-t,  bin  auf 

dem  Meere,  anl  dem  Wasser. 
'Altern,  f-  tma,  (i'Aie),  lato  mein,  zusammenbringen;  a)  tal 

ft'en,  «insulren  (nAf)  i  mit  6ftlz  'lilltrai  Sali  zu  fressen  oder 

lecken  geben,  A>i*tot.  h.  a.  3,  10. 
 fwi  oc,  0.  Vi  vom  Meere  umgflrtet- umgehen,  A'o- 

(,i»  9(>t  Anal.,  sonst  nu-riakat ,  bimnrit  Coriullius  Horat. 
 Cnot,  i,  r,,  (C'"J,  «if).  >m  oder  vom  Meere  lebend,  aoojc, 

Annlecta  ».  p  2      »•  Paucraies  Athenaei  7.  p-  3>a-  wo  vorlic- 

iiiZwv't  stand. 

'^l*fyf*i  ö,  >),  jr/r:.i7  Oopiani  Hai.  3,460.,  das  Meei  brechend, 
wenn  e»  nicht  äkt^x'ii  heif«cn  soll. 

—  ,>.4r,  »*e,  i,  »;,  (f'^Mcu),  ö*.  Eur.  Hec  455.  it.  «iioi 

— .ijri/it»,  «por,  o,  ».  v.  «.  oliit'e,  Analecia  5.  p.  148-  no.  a? 
Horner.  Epigr.  16. 

—  »!ZV>»  (Ki  o'i  <yi  (M»0i  meeri&nend.    Vergl,  dMSov-xot. 


'Alttimr,  ö.  ij,  Athenaei  Apollouiui  n.  334.  i^owir 
«A..,okb  dwlov,  s.  v.  a.  oiwe,  rw.     Die  neueste  1 


oder 


"Alt&ot,  o,       :' ,  ohne  Steine,  nicht  steinigt, 
i «  »  1  < ,  Wec,  17,  («*().  Saliigkcit,  das  Salzige. 

—  »krexot,    ö,   ») ,  vom  Meere  besp  alt ,  Sophocl. 
Ajac  12,^6.  irörTot  Orph.  Arx-  33«  •  »•  »■  «:  ■xoiitt'otvffvi,  wogend. 

—  Huf,  »/,  oV,  (£U)i  vom  Meere:  salr.ig:  d.ivon  ältxitiji , 
wird  auch  «V.txö«  11.  äaunärr,;  geschrieben. 

—  apere,  oroi,  «5,  rj,  {alt ,  iMpciu»),  mit  Meere  oder  Meer-Sab> 
Wasser  vermischt. 

— K^tiwr,  ovrot,  o,  Meeresherncher. 
— «pijirJe,   Mu«,  t/,    (*c,^)f),    als  ytna  beym  Nonnut ,  am 
Meere  gegründet,  d.  L  am  Meere  gelegen. 

—  «(igssitt,  o,       (xfOStUf) ,  anra>  Orph.  Arg.  332, ,  scheint 
vom  Meeie  umtoset  -  umgeben  111  bedeuten,  zw. 

—  »riJToc,  ü,  ij,  (*ri'r«c,  %rvmfui) ,  vom  Mbctc  gepeitscht, 
omrauscht,  als  ein  Fels ;  auf  dem  Meere  tobend,  al»  Heywor 
der  Woge,  dcrTIuth,  ivßa  Kur.  Hipp.  754.  hingegen  Orcat. 
573.  sind  uj.tr.T nt.i  Fischer  oder  SuJ.ltTcr.    Sopli.  Ant.  053. 
—  c,  vom  Meere  umwogt,  sjfppi  Anacr.  39.  auf  dem  Meere 


.•/;..»,'«»•.»•,  ero«,  o,  v<  l  *•".•♦«'•,  von  den  Meeres  wogen  um- 

r-mcht,  AnaU-cta  a.  p.  140.  no.  a. 

—  r.v'tirt,  tat,  o ,  »',  salzig,  gewoluilicher  ilvmi.'Stjs. 

'Akt  um,  r«,  eine  talrige  Pflanze  und  ihre  Frucht,  bey  den 

txx,  J'»b.  30,  4.  M.  s.  Bochari.  hieroc.  1,  3.  p.  3-4  u.  73. 
Akiuiotvr,  avToi,  0,  [Mm)t  Meeresherncher \  wi«  n-erre- 
ftiSar,  Aiis'oph.  thesm. 

|><A»»t*  via,  1) ,  Maugel  an  Hafen,  Polluz  1,  int. 

'Ali.uivoi,  0,  ij,  Ut/iqr),  ohne  Hafen,  wie  importuotui; 
davon 

—  fit  lörije,  rrof,  »j,  Hafenlosiglveit,  Mingel  an  Hafen,  Xeno. 

—  nirwHC,  <J,  «/,  ohne  Hafen,  iiui-r. 

^li^ijjr  t,  «»,*,  0,  ij,  bey  Diouvs.  Perieg.  908^  eihlirt  iuwo- 
l>iai  ektftvibt  Eustath.  d.  ükifitjtiot,  (uijfot),  aU  wenn  er  aki- 
9*»t0i  <,(»»"»of^  gelesen  bitte,  sich  ums  Meer  bekümmernd. 

—  1  u « x  r  o  c ,  v 1 ,  jj  ,  (/a/vii  ui;  ,  mit  dem  Meere  oder  Meeres- 
« asser  vermischt. 

"Aktuar,  ro,  auch  äktuoi,  u,  eine  Art  von  sirauchjrrtigera  Spi- 
nat, Atriplrx  halimui  Linn,  dient  zu  Zäunen,  Tourtiefort 
Kette  1.  p.  41. 

— Ifos,  u,  »',  {alt),  vom  Meere;  salzig:  Hesych.  welcher  auch 
ittfiot  itktuot  aus  einem  l'ragiker  für  itakaooa  itofftSwt^t 
aniuhrr, 

Ak  «ittec,  o,  r',  (Itftui),  ohne  Hunger;  act.  wider  den  Hunger, 
was  einem  den  Hunger  vertreibt,  einen  nicht  hungern  Ulsu 

Aktftvo  >jHt,  tooa,  t'ii',  («!,«••),  ins  Meer  flieftend,  11.  ai, 
190.  von  aliuvw,  J,  s},  Apollon.  u.  Oppiaui  hat.  a,  B53.  sri- 

,   »l".v-  «ii.nr//,     vom  Meere  beaplhlt.  8.  «..'i.«  nach. 

Aku  iiu,  I.T.  a.  ilirim{  sonst  auch  ■suariaWi  ieh  wälie. 
Vonni/..,  äli^vi,  ÜMtm,  likivtv,  wie  anUit»,  »ilttfui.  He- 
ssel ms  hat  auch  kMia&ni,  äp,U£oOm.  I)  -vi««  £ltwtt¥, 
epouyv,  u.älurxos,  iinkla.  Da»  Et)  m.  M.  Int  Ki.*Joc.  *t>ü«o.- 
ap.uarui»'.  Das  Stammwort  a/Uw  kommt  iu  t£<ia,'^w  vor ; 
davon 

—  &'iQj><*,  *j,  ein  Ort  zum  Wilien  der  rfeide;  meuph.  tirwi 
Aristoph.  Hac.  955. 

—  i>/ott,  n»!,  ij,  11.  dllritv«,  das  Walzen  im  Sande}  auch  die 
n«*i;  auf  der  Ei  de  im  Sande,  Hippoer.  Diaeu  a,  II.  neben 

u  »t  und  .t  ik>;,  Insomn.  4. 
'^1    «t*'  NUmsdri  Thcr.  156.  s.  v.  a.  Awlfn 
Altvfm  11.  ai/it»,  blos  bey  flesyclu,  wie  »ra*fi»'a»  a.  «ora;.s7- 
S'n»,  für  ahi\a,  t'nuk-,  isnl.,  das  Lat.  /ino,  ansu eichen.  Ee:c. 

-V  "  II  t>         Ii  1  I      hlll       'N.lilll         «  I  ^  «         1   *  l  M 


Anal. 

Aii.e- 

»5  p-  OTy.  oOa»,<r«  uk-rt^i  ;V)-or#. 
./.'.  ii  r.    i>ij,  i»u»,  («»<) ,  von  Salz  gemacht, 
^«iirof,  o,  »,-,  (AiYorj,  oiiue  Netz,  Jägergarn,  ;.ls  f)>\,a,  eine 

Jagd,  wozu  min  keine  Netze  braucht,  Authol. 
A*.iiavTot,t  6,  t),  (iaiVw,  i';.ej,  vom  Meere  bespült  u.  abge- 


rieben, Analecia  2.  p.  333. 


•  oc,  u,  r, ,  oder  aiior,  in,  ior ,  vom  Meere,  als  «"rief, 
ein  Meeresgott,  MeeresgOttiii  j  aj  von  äir;,  irrend,  irrig,  vcr. 
fehlend,  vergeblich,  eitel,  nichts  fruchtend ,  p/kot,  tno<, 
»(»»iui,  Horn,  welcher  auch  oiio»'  wie  Adv.  imSiuiie  von  ua.- 
tatwi  brauch!.  Von  AUt; ,  Itruiig,  error,  kommt  akiot,  jon. 
«MW«  aUaaiot,  t}ktu«iot,  Upffttf,  olawee«  II.  «*«_«(,  wo 
der  Spiritus  und  Accent  verschieden  sind.  Von  »MAe"  n«W 
ist  auch  rjiiaec  und  ^ki9,as,  w.  m.  n.  ' 
—  orptT»<,  tot,  i,  ij,  (rpiftt) ,  im  Meere  genihrr,  erzogen. 

^   '          *•  ■•fi  («*««0i  vergeblich  machen,  vernichten;  «.  B. 

,*Uov-,  den  Pleil  vergeblich  »chiefsen,  Horn.  11.  16,  737.  vergl 
5,  ig.    üben  so  »-Joi»  rire«  üdyss.  5,  104.  alicujus  consitium 
irritum  jacert.    Veigl.  Majdmui  v.  51a  u.  58». 
'Akinan  n,  er,  n,  nicht  fett,  vom  PAastcr,  was  man  auf 

blutige  Wunden  lcgtj  ü.Jen 
'Aktnaif>;i,  {ot,  i,  ,jt  bey  Soph.  El.  451.  falsch  »t.  ktnuon , 
t   nach  Hcsjth.  u.  Etyrn.  M.  1.  v.  a.  nr/ur/po«. 
Akiaaatot,  i,  »f ,  v.  ikt  uu  iröoec*,  inil  Salz  bestreut,  ce. 
salzen;  euigc        It,  At..rt.  0 

I-s-STi.or,  rJ,  (i'ae,  xitar,  ntSiov),  eigentlich    ine  Ebue  am 
Meine:  zu  Athen  die  Kbne  nehm  dom  ll,F.nP; 


dorn  Hafen  Piraeeus,  Xe- 
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AAinns 

Nach  dem  Etvrnr.1.  M.  ii.Sr.idas  ied 
.b.je,  ebne*  Feld  j   aber  «he  Spelle  Theophr.  Ii.  pl.  7,  ,4.  vom 
ir:*o>-  ,  wo  PJ  heifsr  •  «ziVai  fr  rt  rojs  rHoTidttt  Kai  T««e  ;t> 
T«r  to/rwr  ar0r;po*e  ,   *al  er'j  *'tI  noV  «»»aas»',  erat- 

njrtrafMl  yye  tt/«  ««  «       V<  rnfffm^,  zeigt,  dals  nur  ein  san- 
diges Feld  so  hieTs.   nlio-retov  bey  Pollux  1.  ißß. 
«fltVfts  Zoe,  «f,  »,   (AYn-o«),  ohne  Fett,  nicht  feit}  ohne  Oel 

nicht  gesalbt ;  nicht  fett,  d.  i.  mager,  hager ,  abgezehrt. 
dilMAmjmTO*,  o,  (?ri«r«röV).  vom  Meere  oder  auf  dem 

»leert  umhcrgcwoi  feil  ,  vom  Meere  bespült,  alt  eine  Insel, 
find  Pyth.  4,  24.  Si'plmcl.  *j.  60a.  aber  Soph.  Ajac.  605.  ijaw 
äi- erklärt  der  Scliol.  f  eytikö  j  ,y?oi  «V  rrj  rope/n :  Wörtlich,  am 
ItrtM  unihcrirreiid  ,  als  Schutzgctt  d«r  Fischer  oder  der  »in 
V.eue  we. den  Jen  Schäfer,  wie  Opptaid  tftL  1,  459.  im  Soph. 
lt-«n  ard«-ir  ükJ-rrl.-,  vom  Mceie  umschlagen, 

—  uJari, -.  iif.  o  .  ly  ,  (-ikäiv;.  itiärr,).  Anal.,  und  a).t'x).avor 
».  \,  Oyy.iui  Cj  11.  4,  253.,  auf  dem  Meere  herumii  rend ,  Au' 
ihol.  MM 

-,-ila.i«,  t\  das   Hei  unischsveifen  auf  dem  Meere,  Anal. 

a.  p.  aig. 

'•/<  1  tX  f' .«'•'•',  o*  ,  Wlarcelli  Sidetae  2".,  Meerbinge, 
Aki-xl-l,  J,    »;  ,    Calliin.  Del.  11.  ».  r.  „.  „;.,$„,  rof 

w  m.  n. 

-.•iie«<.  cnmr.  nliirXott,  e,  j,  Mlf  drm 

Mtcic  schirlend,  d Ar.itif  schwimmend,  davon  bedeckt,  Ii.  12, 
Z''y  tubtr  SchttTr-r,   F'ischer,  Apollonia  ",  rjag 

—  linst,  o,    r;  ,    C'1"'*'"')«  nach  ilem  Mecie  riechend,  a 
«hu,  beyns  Musaetis  ;  a)  über,  durchs  Meer  blasend. 

'jlrtit$t,  ö,  Meere  oderdutcht  Meer  gehend,  cha- 

«i.  s-  v.  a.  _«'x/rt.  Lnciani  Tragop.  24. 
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A.UTllP 


tj  ,    von  Meerespuipur, 


Horn 


—  IT«  (.?!  pOf  ,  O 

o<hu.  15, 103 

".■fiiVr«,  tu,  S.  tU.**rfrtQ. 

'jl »uc,  o.  rj.  Nonni  Dion.8,58  ,  vom  Meere  e;e>chrech 

—  n'i'r'i«.  *«»  (•?»()'»  '.'•«>.  meeibieJiend,  ein  Fels,  an  d«-i 
sirl;  Metreswogen  ^brechen ,  exüytkot  Anal,  a.  p.  230.  no.  6" - 

-,,.'<.«.«rt>.*,  op,  J.  C('««'<").  ^«aurr  Nicaudri  Ther.  flag.  ver- 
tlefUidMr  Meevdiacln-. 

—  i(.;'.<irrov.  ö,   rj,    ((ia<V«o) ,  vom  Meere  beuem ,  Analect 
p.  191.  uo.  }J. 

,  —  «fibi,  *r» •,  »7,  tV  V.  ».  — ijJ^ctyi'c,  Aiulrcia  2.  p.  ioi. 
— »f(j«  u.  —  ijiyoftoi,  o,  ^,  (ü«c>oc,  püifinf) ,  vom  M 

»»wop,  «.  v.  a.  nÄ/art-TOf,  vom  Meere  umgeben;  femin. 
~if  $i  \  Mut l(  Anal«-Clf»  2,  p  24  no.  6g.  wo  jeut  -  6!hai  steht 
— iw"'n<-'<    T<»  »  Subit.  für  n'-fta  üküi  Il«»vcli.  u.  Suid 

Atg.    »2fi5.    —  ,(.$iOtot,    ,>«Uöuoo,   ».  v.  a. 


Utph. 


aixi'aitoroc,  W.  m.  n.  für« 
— 1\  jo«{,  contT.  äiS^i'O'C 


Anal. 
0', 


.V"  ,".S!" 

h>  «,  y*  i',,ur'  L'r:'<\  ■  im -auf  dem  oder 
Moschi  2.  laA.  s.  v.  a.  d.  fltfd.  aber 


ins  Meer  fliehend.  ««»( 

Tpn  Vtlcaenaer  ad  HijspoL  p.  291.  vci  worfen. 


—  >f  vi  ret. 


vom 


3; 


u;5.  t.  v.  a.  d.  flgd 
cere  bespült,  Haot  Aetcliyli 


Sup.        das  Meer, 
'im.  Adv .(aUaf*),  haufenweise,  In  «roiT,a«.T»-  £U<  «<'eiy  Apoll 011. 
4,         übet  lt.  in 

Meuge,  «un  ti&ei  Eur.  Med.  öjo.  völlig, 
Uiicirhtnd,  rof/r  St.  *«•''.  «'-'umU;  mit  Mafien,  furiJt'mi  ävacfl 
Bmch.  ab  7 !•«««  Kttitüf  ml*»  Eurip.  AIcest.  i»of.-  Em  Subit. 
V.«  ui  Giiüi.  bev  sich,  wie  /urit,  all  ä7ic  v^'t'wf ,  denn  dem 
Si't«e«.!i  isr  e»  d.i  Fnlle,  LcLeifluf».  ä7i»,  i.ii  Genüge, 
JU^c.  25.  17.  u'Ä**  **»•»»•  lüppoer.  de  nat.  pucri  2.  >.  v.  a. 
•uuf<  a  nir. 

'Akii,  i'J«,  r,  ,  Salzigkeit ,  das  Salrige. 

'jiit;ja,  beflecken  ,  veniiiieiiiigeu  ,  bev  den  rxx;  daviin 

-«,-,  ««•  rat,  »»,  Vci  uiueiiiigung,  vciiuireinigende  Speise, 

I  oca»  Act.  15,  So- 
'^t.a.f,  f*,.,        od«  aiioa«»-,  0,  («7i'J«),  das  Einsahen. 
Jiltmm,  »ch   tai<g«i    crt.ippe,  übeifuliie,  fib«n»:eiigej  Qber- 
"isir.  vorz.  vor  Gericht  in  einen  Gegner,  ni.  d.  gen  rtaga- 
raaal  a)2«VaT>v fta*.  I^a*  Fell.  i,Äe.»u,  attiach  >uicu»<i,  Flit.  ä/waw, 
u.  »min*  Ajt.  a.  hommen^v.  «7ou>,    Die  oitlcntlicbe  Form 
r'iji«  bat  Mitdas  in  o«'»-«7^«J|'Ir«-,  m^paW»rtti    Der  Aor.  2.  ia- 
un  hat  die  Bedeut.  des  Passiv.,  ich  biu  gelangen,  überzeugt, 
fiit  r«i:..ilen  worden;   m.  d.  Otim.,   vertlandan  ffmti ,  sich 
»erheben  in,  alUujus  ainore  capi. 


Alttttm,  or«f,  To,  a!  eine  Wasserpflanze ,  Dioscor.  "5, 

169.  r,liniii»25,  IO,  nach  Sprengel  Jünoi.  rei  herbar.  1.  p.  »7*. 
t  ahsma  pariussifolui  I  iunaei. 

Aiia/ttjareiu.  riiieptnr  oC.    S.  intnur/iw.  Hosych.  1  at  a- 

Ali o-raqroi,  J.  ,) ,  (■«rwsipfu) ,  mit  Salt  besäet,  bestreuet. 

—  itfi'ipt;;,  »>•,  (ortiff,),  vom  Meere  umgeben,  Orpb.  Eben 
das  ls  1  oaiot/t«ioc  Horn.  hymn.  1,  410.  WO  andie  "jiXot  * 
lytloy,  wie  Ii.  2,  y6\  ,  lesen. 

-;^7-0*'  °»  *  C"***«t  «r/w),  s.  v.  ».  oU«»r»iroc,  AeiohyU 

—  ««Tee,  »/.  o'r,  («iiti»),  gesalzen,  eingesalxen. 

O.  Ö'iiiioruf. 
AUttoa,  »;,  s.  T.  a.  «i.r^.Tp,. 
.  '"«""T ••t  ö.  &  od«T  nViorcfgo;»-,  oKerpaa«;,  («rp/o«), 
im  Meere  hin  und  her  gekehrt,  umhergeworfen.  AiwlecU  a. 
p.2o5.  uo.  6.  äuarvtTToi0  n^'f;  die  »weyte  tonm  f.  1.  »•'* 
Musaei  45.  u.  OiTL.  Arg.  18 \.  i  die  dritte  ohne  Bejtpte!. 
W X  «  r  ,1 lr  m,  eine  andere  Form  v.  aürim ,  a*2''  «•    lleuodi  tpj . 
a/traiVirai  »Vfriu  r/«i vim  inn.li^-t  ficti  an  veiwaik'"» 


Kim 


-rsritroc 


,  -*r"'»  ■«■»"».  ...1  i-iiiit'.  #  ■ 

,  betrilgt»ie;  wo  andre  Mandsctn.  ähn 
roe>      'd  tfirerm-O  ,  nicht  zu  ciilelien  ; 


lcsen- 


.  nicht  ei  fleht, 

,      ai  ceta  3.  p.  391.  wo  ijiii  des  Veises  wi  Ihn  o\U('r.  stthl. 
Ak  «ras  »,  „,      (rjlv„()(  bis  zum  Meere  sich  erstreckend, 

am  Meer«  gelegen,  t^pii  Strabo  17.  p.  6f>.  Sieb. ;  uiediVr 
seicht,  als^a^a  cn  bev  Appian.  .  welches  er  »elbsi  eikLin  durch 


deu  Zusatz: 
Fiutar. 

wiatüu  Atneiuei  p.  204.  obgleich  tu 

«rnr«  Wcsaeliiig  über  lleiodcni  8>  v0™0«' 

Annl. 


usatz:  si.jü«,,-  r„,0)^  0,'K  t.^in'c.    Vngl.  l'ol}  b  ,  1.  39- 

lliem.  14.  rmSt  ai.  xa>  rairursr/fi«;  »iW,  wie  «/•• 
u  Atheiuei  p.  204.  obgleich  in  Piiit.  die  Lasatt  dcrUaiiu- 


L-jklji 


durch  fest,  siark 

—  <r/(.a«ir,  01**,  »,       (r/(.ur<),  vom  Meere  b*f;< Sn*t . 
AAirtiv.  m.  alttiv,  1«.  a>.il,ul).  ichiiic,  ftble ,  l*«W«g**« 

Sind.  11.  EusLalh.  haben  die  SMU«  l'titwl  die  r.we\ tM  Ol  P I  • 
Argon.  644.  äkiT,;B„.  äraey0t  st.  ;'u,<r„r;  in  welcher  lUdtui. 
tustaih.  davon  r, ;.,,,•« r<>>-  „.  ^ , v ableitet. 

—  rt/ua,  to,  hithuni,  Fehler,  Sfinde,  Au.il.  5.  p.  $2  11.  f«0- 

—  Trt*iqof,  1»,  ,;,  der  den  Tag  vcif'chh;  s.  V.  h.  «iirJu;  »o.", 
vom  siebenmouathchcn  Kinde.    So  nennt  Keslodj  heut.  Ol. 

wthieT«  fiV'"/"7"*  ^°  ß^volinlich  «Üsr^„rr.t.r  stfht.  Die 
Wallte  l.cs.ilt  h.;t  aus  Tzel res   Atmi*i  .~l  r- 

r»d.e„;  sie  besutiget  sjJh^I.  En  *  M  w  1' 'N '  •V*'  «" 
unten  in  nach.  *  ^-^,«^«f.  0. 

-T»,».    «Wrv«««  ,  v.a.  a'ztrAM  davon  a';..,^,K..t  ^  Odyss. 

!'.T:.''o<u'.  «'w>'!!'..  der  «ich  au  den  Gonerti 


,d,get  hat.  S.  sOsru.,.    He.,odi  Sent.  y..  nc,U,|  den  Kur). 

•g.  Amt  in.  t.  sf2traJa>a|MM  «ach. 
t;  v.  |.  alin,aa,  Oiph.  Ai^.  j -Ji 5"  von 

"Me^hl  X°--^','i-^r,->'  -,<i,,diße  ' 
des  Richters. 


Ith« 


Iis  n im, «fror  schlcrhtwi 
1 «  o  1 


«t...  .  »y,     ^r/«>,     sündiger,  lrevell.af.er 

'luchUi"  r°   ,K3,  l05""  u"gc,cch,et  »l»"»«»» 

-T_sJts»»?o5 ,  Eustath.  od.  „'itrvaflpoc,  J,  ,;,  Suidas,  wahiuin. 
mg,  UlfitioaU]  voll  niitj.»,  zweif. 
41 «  r  5  f. .  o  t ,  nnd  conti.  n'/:4r4«;,-r  Such  niirinp 
atii'.v  ,  au  sündiger,  Ircvclhzfter  M.nsdi.  r;"f  0»oe  «*/• 
TfUnoi  AiiMoph.  E'j.  415-  die  sieh  an  der  Mine.va  versOndi. 
^et.  uiu!  dl«  >uutUllSchl|!(]  auf  sich  geladen  haben,  i'»  o  a 
«»•  »*r>\ca,ut  <";■(»;  t  moyor  uhxfolß  t£v  uni  raf rn  a'ireawiJ- 
fwani'Mwanr  »•  »f "  lur,  T»iriur,  n.^iw  -  uf  rot  i>  r*»»- 
tf  t  rruiv  mux.'i  r-irn.c,  Lkn<..nh.  >«,-,.  ,  dir  als  ein  pi'atu/J:»  die 
Schuld  von  ut  in  Jode  und  UucluCae  KÄgH  also  ist  ii/.»r<,'«ioi  - 


ein  /«Ohio  j>ia.-n>ar»t ,  d.  1  Süiniciisd 
Jn  eben  dem  Sinti«  stein  bey  Suidas: 
oxlinoa,'  i-rartki'i'i- ,  äkkti  n«J  „'/' 
irxiTakuiuw  üniXu  •-.<,   d.  i.  dAf( 


IJ  auf  sieh  i'tlarten  hat. 
;  •  ,'  iiüi in  u  rp'tarorj  «nTr- 
MsavS  aarn  ■  TWf  ov'rolf 
Il  die  Scli'dd  ir  ,'eu  ,  hü- 


was  ihnen  befohlen  war.    bnulas  l.^t 
Aristnpfi,  unrecht  aus  durch  «Ton 


fsen  mill'sen,  füi  da-  , 
es  hier  ni.  d.  Schol.  de 

roVro»,  aoTotfoni  Tai,  fnr  welche  Hcdcut.  »ich  kein  Beyspicl 
findet.  Daher  abr^e'oe  J,.,-,,,»,,  ,.  v.  ».  aiäoruQ,  nokapralo; 
nnd  fua»,6roc,  ein  Kad.-  .K,  der  die  Silndo,  Schuld,  Frrtnal, 
Mord  an  dem,  der  die  Ih.s  bedangen  hat,  oder  an  seinen 
Nachkommen  rächt  Denn  «V^ormf ,  r)öoroftt  ö.  •'.  ,  t-t 
S.V.  a.  nk(tflf,  a/,r/,c»oc,  Ton  a'/U, ,  daher  Jl<  clun* 


r 
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dlarflat  wie  alrrqiitt ,  Sünden,  Frevel,  erklirr.  8.  »peTp«- 

natot  u.  iv&iM"  •'     <>•'  cinfAllige  Ableit. 

«Uo,  hat  Joch  ich  >n  Plutar.  ß.  p.  75. 
'.^  l  •  r  >;  p  •  *•*•  •>     vv»j  einem  Frevler,  der  SündeuichnliJ 

trägt,  piarularit,  gehört,  zukommt:  »/«rfeV,  rt'rr;  Plato  Lcgg. 

Jirnutc  «X  t'ai  1  v  ri       *«'»'»»  de«-  »•  *  »  vcrdeiblieh. 
■y«ff>  ••»  «.  v.  ».  «ntv        eilt  Sopll,  Oed.  Col.  371.  WO  jeU' 

s'JtiTijpiel  Kellt.    Do di  hat  auch  Sttidai  diese  Form. 
'JitHit,  i,  *•  v.  »•  «ün'rije,  Ue$ych.  Etymol.  M.   Von  dei 

Form  .U.»i}p  m  dltW.o.oi  gemache. 

—  Tj««t.«e«,  e,  9,  bf\  Heiych.  •.  r.  ■.  a.rciarwK,  («Jfo* 
ich      fehle,  i».  „.itj;1,  der  keine  Kinder  bat. 

—  t »»»«••    8.  dltlra. 

—  r»'£«vo«,  J,  «■  (n**re'««.  |/roe),  gegen  sei-cu  Galtfreund 
hevclnd,  Pindir. 

 ro(f  poot'rn,  ij,  Bofslieit,  Analecra  t.  p.  25-.  no.  64. 

—  r^/ni.       teil  bin  ein  dXirgös  ,  sündige,  frevle.    S.  n'Lrnin 
Hey  Aeicuyl.  Eum.  51«.  findet  lieh  «uUrp/ui,  wofür  man  alt- 
r/o  leien  will.  aJirfaiVai  iteht  Anaieci.i  3.  p.  63. 

'AX*r9'9\t>  e,  r},  Ouiuti  Suayra.  5,  272.  u.  Nonni  Dion.  «4, 

116.  von  Meere  genährt. 
Miirp»«,  17.  (f  ltTQof)  ,  Frevel,  Bofiheir,  Ariitoph. 

.,(.  -iitet.  •'•      -ßi»*'.*  von  Luurhaftetn,  frevelhaftem  Leben, 

Hiiych.  u.  Monui  paraphr. 

—  rpeveoc,  ö,  »7,  [riot,  wSt),  von  laiMrnaftem ,  freveihaf- 
toro  Sinne,  Nonni  pariphr. 

'Ali  rpojrof,  «5,  17,  Phocyl.  133.  irli&ptror  9i  (ioorÖY  aa>  dXi- 
vpoirov  o«'l  rTn/.i'f«if,  wo  aber  dielf andicbr.  rou  BruacK  dirr 
„       ovxaT  \solI  ^iijsror'  heifien)  iltftgt  haben. 

'Jlttffit,  i  ,  das  zusammengezogene  älirt^o'i;  Satuottv  iTveu 
«Airpui  II-  33,  595.  gegen  die  Götter  sündigen,  wie  ajUrrJin- 
rot  9t*>i-  Od)««.  4,  Jji.7.  «ÜV  aM.rpo'c  iL  $,  3Ö1.  bofihaft,  a'tg- 
liiiir.  Siinonidrt  de  mulier.  7. ,  wie  CM  -*.| -,.  ig2.  Kalypso 
Jeu  schelmischen  Ulysies  dlirpor  nennt.  S.  «'/.•>>»,.-  nach.  Find. 
Nem.  8,  67.  nennt  böse  Menschen  »/"«•,.„.',•  u.  Ol.  a»  i07»  böse 
Handlungen  aAirpu ;  ro7m  is  zt}r  eiir;»-»/»»  dlirqalot  Areuieus 
p.  »3  E.  Im  Theognis  745.  epxor  dhrför,  eineu  gebrochenen 
Eid,  iir.  ,  djvou 

 rpoevvr;,  ij,  1.  v.  a.  dUrot'a,  Apolloru  4,  693. 

'^t  H  r  poif  0  1 1  ö,  ij,  d.  i.  d).\  r^nföntrot,  Mch  vom  Meere,  vom 
Wattn  nährend,  »U  Fischer,  Schiffer,  Kaufinaink 

—  rprroe,  i,  ij,  od.  -  Terror ,  i'iv;,  rroi-,  (rj/'w),  vom  Mtere 
hin  und  hei  |flwOrfm ,  als  ic/aiVi?  Epigr.  X'h'H  Non.  vom 
Meeie  od.  Kudcin  ermüdet«  Hand«.  Tutoer.  t,  45,  von  einem 
«in  Meere  .11  behenden  Tischer. 

—  r«<t«{,  o,  rj,  oder  «iiVr-»ror,  {riVri»),  vom  Meere  geschla- 
gen, gepi  itn.lit,  all  t1a>  VtW,  Ae«chyli  Per».  9^1. 

—  r  wpoe,  i,  eine  Art  von  Kaie,  Philodemi  Epigr.  30.  zw. 
'Ahi  f  "'•    S.  •/.utw. 

"stiii/a     S.  äXuifnQ. 

'✓//  <  if  l>  t(>uii  bey  llfiyeh.  at/avi^t»,  dirolliui,  eigrntl.  anrn- 
ttoi" <'»■/,  im  Meere  vrisenXeu ,  etirnifcn.  Davuu  J  röxu<  nv 
«)lie;.tftf i>5»t«  Sophron  Elym.  M.  p  774.  Koen  ad  Gregor,  p.  151J. 

'Jltqf&opia,  ion.  dh<p9uv!'/,  Verderben,  Veiluit  tur  See, 
SeJudbi lieh ,  Analrct»  2.  p.  .J115.  von 

—  a9ÖQoi,  ö,  rj,  (tfltriifw),  im  Meere  umkommend  od.  um- 
gekommen, Eur.  Jielvu.  1056.  j  S)  Seeräuber,  Analecta  1.  p. 
343. 

—  tpiotos,  '',  ft,  vi  >-  ""'••).  Meerrinde,  eine  Art  Eiche,  Theo- 
phr.  Iii  st.  plant.  3,  Q. 

'^ii  <ff»«rrtj,  Eitelkeit,  Thorheit;  bey  Heiych.  »««»-rj  ypö- 
»rjoi«',  von 

—  »p«r,  u',  r|,  (iÄioe,  <y piji)  ,  eitel,  thöricht,  Naumachii  63. 
'Aliff,  1.  dittifw  nach. 

/.  |  z  *  « 1  vo  t  ,  u,  ij ,  (jriarKol ,  mit  einem  Kleide  von  der  See. 

d.  i.  Puipm  kleide.    Veigl.  «/.^P^r^c. 
'AUw,  f.  i»i«,  wie  kiÜu»,  wälzen,  fortwalxen.   Eine  andere 

Torrn  ist  dliriiia. 
' A  ).  (wt|  Adv.  v.  elZioc,  vergeblich. 

••  V.  a.  oixc.r,  ,  «/*/(•,,  Sopll. 
_*"'";  %  ,dw  Schwanz,  voizuglith  de»  Ij>wen,  v.  eUa^i  weil 

i ein  v\  «dein  leuien  Zorn  »uxeigt  und  ihn  uocii  zorniger,  ui- 


AAAAr 

thiger  macht,  Apollon.  Rhod.  Fait  überall,  wo  das  Wort  vor- 
kommt,  fiudrt  lieh  die  Varie-itr  akuaia. 
'.<i««io(,  mU,  alov,  l.  T.  »•  dk»i  ■.  .  dlmaiatr  iofdt  lt.  #„;;.;.-, 
Eurip.  Helen.  116". 

—  «  1»  p  ,  apoc  .  ro ,  Hülfe,  Mittel,  Schatz  gegen  etwu.  Sa 
r.ennt  Phocylide»  den  Stachel  der  Bienen  e*,Uap  fymmtt»\  u- 
Apoll. intus  ta£t  utoi"  älmaf ,  v.  dk*r/.  Aretaeiil  f.  33.  ä.  ow 
rr;p/ije  S  Horn   Ii  5,  644.  II,  8*2; 

—  ula,  r' ,  aleeabejm  Flin.  27,  4.,  eine  Art  Mal  venjbeym  Dioi- 
t "  3,  i^V 

-*/w,  heifeu,  abhelfen,  abwehren.    Von  «ij,  iixw,  oaäijcei, 

'-^anrj,  17,  Pamanine  5,  19.  9,  21.  Alces  oder  Achlk  Plinii,  Elch, 
EleiidrhieT.  S.  über  Eclog.  phv».  p.  iq. 

—  <>;,  f,  der  poet.  d.U.  dlr.l  .  S1.i1  Le  d'i  Kiirpevi ,  kör- 
pciliche  Staike ;  St.iike  des  Geilte«,  Mrtth,  Manneisinn;  mit 
fl^rtnv,  Mulh,  L'ncTichiockenlieit,  Pind.  Nem.  3,  OB.  «rpor»;- 
«•arrurGorgiaeEncom.  p.  10R.  •'-  ohne  <pp.  a/.x>,:  olxn'a;  a'tpav 
p.  93.  rirti«,  Hülfe,  Mittel  gegen  etwa!,  MI  NOatev  HCtU>d< 
Regen  einen,  d.  L  Anciiif,  Veitheidiguns,  i.  äa-ra;  «lit'r  ri- 
roc  ^oiiral^rt«  Soph.  Oed.  C.  459.  lt.  ältt'tv  nr»  ,  beystehn, 
lielfen;  übe>h.  Kampf,  Srrcit,  Schlacht,  Enr.  Rhei.  9>V 
Phoen.  434.  Tlmcyd.  2.,  81-  Brauck  ad  Eur.  Med.  299.  davon 

—  «»"sie,  »"fnnn,  itr,  pt»*'t.,  iurk,  mtithipr,  »treilbar. 

—  aijeri;«,  J.  !dl*t'ia^,  Oppiani  Hai.  t,  170.  Krieger,  Sireiier. 
-«.>«ref,  o.  •;,  (t?^i,  ««z»/),  ««»>K  im  Streite,  mächtiger 

Sireiter.    ITalldt  ~ u«'*«  Anal. 

—  *,  uoiotöt,  i,  rj,  it.irh  machend,  ähttauv  wouSr,  tliikend. 
Gram  mar. 

—  ki  »er,  6,  ij ,  auch  Um  .  ;,  iu;  ,  tp*r,  *,  T.  a.  dl*i)nf. 

—  morT/e.    S.  «i«/;wrr*«. 

—  «191p«»»1,  orot,  o,  ij,  (e-pi'r) ,  znuthigen  Süuiei,  muthig, 
"  Aeiehyli  Per».  91. 

—  nrr'p,  »7pi>s>  (£l*tu),  Helfer,  Vertheidiger ,  d&mvixoittr 
ätt;t  He«todi  Th.  65"' ,  der  von  den  Göttern  abwehrt:  davon 

—  »rr'pioe,  ö,  t;,  helfend,  xo  dXui>',oiov,  veril.  adpfiiaer, 
Uiilfsmittel,  Nicander. 

A  Xft  '•  J  99t  o  r,  od.  dj.m  ortoY,  To,  hiefi  eine  Gnttung  von  Thier- 
gewSchsen  ,  we^en  der  Aehnlichkeit ,  welche  mau  an  ihr  11. 
dem  Neite  de«  Meeieisvogclt  fand,  Dioicor.  5-  c-  13^-  u,u' 
n.ich  ihm  Pliutus,  worott  die  erste  jetzt  halcyoitium  cotn- 
neum  bev  I.innt-  heifst.  S.  Pallai  Elcnchul  Zoophyr.  S.  359. 
Die  fünfte  Art  aus  der  Proponiis  hiefs  besonders  äloviivr,,  11. 
unter  diesem  Namen  führt  ei  Tbeophr.  de  odoiib.  p.  448-  "• 
Aristot.  h.  a.  0,  1 1.  an. 

— 11  örnoc.  o,  r',  von  oder  tum  Eilvogel  gehörig. 

—  »1  erl«,  /<W,  tj,  dll  dimin.  v.  dlnvu.v,  Annl. 

—  xiDii'riJif,  «/,  nämlich  r'utem  ,  die  14  Tage  im  Winter, 
in  denen  «I  ■  Eisvogel  sein  Nest  baut,  und  die  sehr  still  lind. 
Plin,  10, 

'.1l*tmv,  it.  <w,  i.  ,  der  Meereiivogel.  Die  Lesart  dlxriwv  ist 
ohne  Ftry«pifl.    ?.  nXxförrtor. 

'Alm*  von  ul/*m,  und  durch  Verdoppelung  didlxa;  vorn  fut. 
dltha  ist  <!ai  Verb.  a'Ä/|<«,  dit$lu>. 

'A'-'d,  aber;  im  Oivensat*  von  n'  sondern,  beydei  wi» 
/<*>/  im  I.at.;  mit  dem  ilgd.  Iinper.  di!.d  i'.'i.  fechtet  dann  ; 

überhaupt  bejahet  und  bcMStiget  e»;  aiJ.d  t/ti>ua>  Cyrop.  4,5, 
51 .  eg"  vroarcipio ;  und  nll'  «1«;  «'.,  ■<*•*!•  IßtrOrtif  doch, 
(edocli,  qaamquam;  nun,  atqui.  Und  so  in  manclici  loi 
ZuiammenselrniiKen  mit  anili-'n  Partikeln,  »Ii  dJM  yt ,  d<icll, 
wenigstens;  dikn  vvryt,  Wien»  nunc  ^11  non  antra),  xaftt- 
xhnov  d).lä  vir  yi  utrnßaliaftm,  bali-u  ihn ,  nun  endlich  ein- 
mal  lieh  *ti  Indem,  »».-  d).in  ravrn  yt  dioidyna'  ufawv  rr»rrzio*c, 
F.nr.  Heic  fnr.  331.;  JUi  ydo,  jedoch,  jedemiocli ;  dXX'  in.  nun 
wirklich?  dild  ni*.  ja  noch  mehr;  dlld  xa) ,  nein,  viel- 
mehr. Steht  nur  bov  den  «pSiem  Dicluem  nicht  zu  AnfarjM 
di  1  Sauei.  T  .00«  Obs.  CriL  ad  Antholog.  p.  12. 

'AlXißtjt,  i,  1.  lülV, 4lft  nach. 

'Allayt),  »J,  Verln.  ernne,  Verwechselung;  Wechsel;  Ver. 
wecliselnnj, ,  Au^wecliitlung  des  einen  gegen  da»  ander  e, 
Veruuschui  g.  Tausch,  Handel;  Veitrag;  Aussöhnung,  Dio- 
nyi.  Antiq.  .',  54. ;  Wecinel  der  Pferde,  neue  Sution. 
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.{■,.'>.&;■;  *r9<  «  ,  Mathein.  vett.  p.  108.  «W.  Bed.  viell  v. 

Ixt.  alUgare  pcm.icht. 


-l»*T*«0«, 


da«  Gewecb  sehe,  Vertauschte,  r«»««<W  Anal. 
s>      «»»»»  gut,  geschickt  Mi  Verwechseln,  ton) 


-liari««;,   »7»    o»*  1  gor,  gesclucKt  zum  \ 

Krtif  and  Tanscb.  i   Jena  Vertrage  ^emifs. 
'J  Harros*«' *>tr,   tt,  v ,  wnn tahnlich,  v/injy, 


d  n  Harntlckchen 
5u iigetbicra  ,  G^lcnus  4-  P>  231.' 
,    icb  bin  ein  Wurstmacher, _ni*cho  Wurste  i 


hiicuindi.Wr, 
chea ,  rcriudern. 


ia  loetits  der 
-itrrtioti  (u 

a 

-/•iiotoiu;,   o,    (_ni.i.äi  \  ,  W-iurm.'cIier. 
-iarro:T«>i.f  «t»,  ich  verkaufe  Würste:  Ton 
— 1«  no  t  <•>  X  t}  e  •  o  ,   (  Tttuliw) ,  einer  d^cr  Wurste  verkauft. 
Jii«;,  Adr.  (,.-// ~..'.n.-.tj,~),  wechselweise,  wechselseitig. 
— <■;<«,  Mut,  9,  C« ZAoavw) ,  Venauschitug- ,  Vei wechselung. 
UUS«.  irros  u.  Zrroe,  o,  Wurst,  Uesych.  in  Ö/iijr  u.  ya- 
#«,  aÜ<tm«  deutet  auf  die  Ableit.  von  dem  Summworte 
dctUt,  a/.mm,    also  gleich»»«»  atliatum,  weil  auch  Knob- 
genommen  ward. 

pder  aXlätrw,  {SkXot,  oVloV ,  anders  ma- 
i  tt  er.  für  deu  andern  nehssseu,  geben,  Weeh- 
i,  »trin cuisciu  ;  rauschen,  vertauschen;  med.  gegen  ein- 
ander auswechseln  ,  kaufen  ,  verkaufen ,  00«  8iä  Ttvot  «irrt  *} 
im  Tp«'«i-<  nxia'rr*r«i  Ttt  tttfot  nilw ,  wofttr  hernach  tfio- 
pUfirat  sieht,  Pinto  Leg.  it.  p.  lafi. 
— iojif,  Adv.  anderswo,  anderswohin;  eigentlich  auf  eine 
sadrre  Art :  wie  die  folgenden  v.  üXXos. 

—  inj  I    •!  ,  Adv.  anderswoher. 
— Adr.  »ndenwo. 

— laf*««,  Adv.  anderswohin,  nnderswozu. 

—  ä a I o  ü ,  Adv.  «.  v.  a.  aXXaxij. 

'Jllijm  st.  äraX/ym  ,  davon  äXX/£at  Ii.  fli,  QAl 
\iUi« ai/iji.a,  »y  ,  das  AnhAufeu,  dicht  auf  Uli 

tndft  Jicücn,  Eustatb.  von 
—ii**klT,loe,  o,         dicht  auf  oder  neben  einander  gestellt, 

•wio«  *rr<  äiXt'X.ott  ,  Graminat. 
"J'klr,,  Adv.  cipentl.  l>at.  fem.  nlml.  JrV,  anf  einem  andern 
Wege,  an  einem  .Indern  9ne'  »"deiswo,  anderswohin;  auf 
rir.e  andere  Axt ;  bey  Acliani  h.  1.  9,  59.  au»  einer  ar.de-ru  Ur- 
ssehe, wie  Xeuo.  Age».  S,  22.  bey  Plutar.  s-p-gt.  für  alltat, 
tbiig-ni. 

All'  ij,  numquiil,  in  der  Fr»ge,  aXX'  »j  o'di'sii  oi  iXkr^t  Xeno. 
ort  dtc h  ema  der  Schmerz  cripüferiV  2)  für  proJeUo,  £uv, 
A!r.  f. ig.  aufier  der  Trage,  wo  audio  nXl'  ij  schtcibeii. 

'jiV  f,  al«,  nach  iL:)..-:  oder  i'r»po.-,  m'f.'r  SU.o  uxoxtTr  TTpeer'- 
«i  —  «i/.*  f  rc>  efiarov,  als  d»S  iJesie,  I'lartj.  tiV«  öa^oy  )iyor 
•I«r«i  -aii'  r;  6f}&o9  Idetn.  a)  doch,  aber,  ATÜtoph.  Aeliam. 
im.  Lys.  759. 

'Jiir^o'fie.,  w,  d.  i.  Sklo  o; o(-/r« ,  ich  sage  etwas  anders, 
riiEÜ.  als  ich  verstanden  wissen  will,  spreche  allegorisch, 
kUre  es  allegorisch  :  davon 

-irr^r  »«,  aroc,  rd,  »llegorischo  Redensart ;  »llegonsche 
Eikliruug. 

—  i  r,^r  f,  15  »  ij< ,    J,   sj,   falaepliatus  u.   Th»"K  Lrifs 
«^i'./of  <?rai ,  allegorische  Ausleger  der  Mythologie. 

|,  ATlcgorie,  Andiriitung  einer  Sache  durch  einen 
iti-tn  Namen,  als  sie  eigentlich  hat,  oder  durch  ein  Bild, 
icitnhin  hiefs  »ach  so  eine  Deutung  von  einer  Rede  oder 
Zti/Uang  »uf  eine  andere  Sschc,  als  die  Worte  lautet). 
'A)  i_r7»t.mitt  Adv.-joC««»c,  «Uegoriach,  im  all  c- 

goiitcben  Ausdruck. 
-ir  mr),  Adv.  U^Z«,  }-«n±"»)>  «•  ohne  Laos,  ohne 

ta  Ikoven  ,  Hc»\ch. 
AUmm  t  ot,  poet.  »t-  a^ro*. 

—  i  ^  i.  a  C        S.  —  kttliCw  ttscl 

—  i  7.  i  ■  r  1  «  /  ■  ,  »; .  Ah weehselung^des  Windes,  Jo.  Laurentius 

-fts^r.r/!5?,  (äa^r,  m)9.  id. 

verbü:ge.id,    Tandreu  Adv.    — asjjimf,  durch 
Lurj;srhaft.  . 
-iiii^wral,  o»  ,  (iVwry  v.  iimtt)  ,  sich  unter 
seLscisde,  mis  Hr»%  rlni  «air/.  l»  •  ••     ..,  tehrsw. 
ÄriCCA.  Wörter!,.  L  Th. 


AHt)li*d$r»f  9,      [tri!a,  aUr,lo,)t  in  einander  und  mit 
>  einander  verbunden,  von  dm- Kette,  Nicetas  praef.  aunal. 
AXliikitim,  hat  Hesych.  allein  bemerkt  und  erklirr,  einander 

angreifen:  und  die  Rede  wandeln,  immer  anders  reden.  Den. 

selbe  hat  äli^ia^  durch  sUJs/taf  i&tf«m  rTklirt,  vfeH  in 

derselben  unwlchrigen  Bedeutung  wie  a'V.r^la,^,  j ,  Cle- 

mens  AI.  p.  225  der  wechselseitige  Beyschhf. 

—  IriioäÖQot,    0/,    Ofop«),    sich  uater  einander  fressend, 
llcsycli. 

—  lv)o)  ort  a,  >;,  gegenseitige  Erzeugung,  zw. 

—  Itikorffuifia,  ij,  (yfarv) .   gegenseitig-.  Schreiben; 
Eustath.  ad  ll.p.42,  4.  die  abgemessenen TVechseueden  in 


einander,  auf 


Epist.  r.  1232. 


nsch 
...  in  den 

Dichtem. 

—  Arjio  diadoro«  ,  ei",  tu,  sich  u 

folgend. 

—  li[l«»r»»irr,   n.  — jsarevtt'sii-,  Ilippocr. 
(«rsi'»'»',  sich  unter  einander  morden:  davon 

—  '.t;lo«rorr'j,  p,  gegenseitige  Ermordung. 

—  «fiAoat drot ,  ö,  »; ,  im  Plural,  gegenseitige  Mörder:  vom 
Sachen  ,  gegenseitigen  Mord  erreugmd. 

—  ktjXou  «z»  Sif,  (tiä  rnuni) ,  unter  einander  kämpfen  : 
— X«  koftmti  a  ,  rj ,  gegenseitiger  Kampf. 

.li;*oriio!,«1  f t/.u*»l ,  sich  gegenseitig  du 

-V  •»  l7',T^'r».   Tt-o'ToO.  5c«rr«e.'a»  Linns 

Stobaei  l'bysic  p.  2g2.  die  111  einander  übeigehu  und  sich  1 


in  die  andere  verwandeln. 

—  «r/Aoroöyoc,  J,  t;,  einander'  nährend ,  Geopon.  fio,  6. 

—  Isjl  0r»rrf  s»,  (ri^n»),  sich  gegenseitig  schlagen. 

—  I  tj).  orv  n  i  a  ,t' ,  gegauseitige  Vcrwuiidung .  Stöfs  • 

—  iiyier*.    S.  ai.kr}iwr  nacli. 
Iqlovj-J es,  (sfUf^rjps).  sich  sn  einander  halten, 

verknflpfen ,  ztuammenhalten. 

—  ir/iof* /«,  >;,  Veikniipfuiig-Verbtiidiing-Zusammenhane 
unter  einander,  DSonys.  IUI.  von 

—  lf2ef»o(,  ö,  .;,  untereinander  verknflpft,  sich  an 
der  haltend. 

— Xi)lo<fa/i"v,yich  unter  einander  aufzehren :  davon 
—lyXoyttyia,  77^  gegenseitiges  Fressen  oder  Aufzelmmg. 
— XyXo7  ttyot,  ei,  a,\  sich  unter  einander  »ufzehieudc- 

leibcnde. 

"iaalf** f»*0''0*)'  gegenseit :ger  Neid,  Dionys. 

—  ;.i;lo«*o»,7r, Jfirotä,  f9ti(fM),  sieh  unter  einander  zu 
GnuTU«  ricuicn ;  davon 

— j.  1,  X  o  if  0  o  f  i  a ,  »; ,  gegenseitiges  Anfreiben  n.  Tüdten  ,  Plato 
Prot-p. 


auf. 


°»   »/1   ">  gegenseitiger  Freundschaft  lebend. 


—  1  *>  X  ü  ff  1 X  o  t , 
Geopon. 

-i^oson'«,  Th  [ifürof),  gegenseitiger  Mord,  Wechselmord, 
Find. 

-X>iXr>  <r  C* «s* (  01,  od.  Mr.Xotfivrttt,   Justin.  Mart.  r«. 
genseitigc  iVliiriipr. 

—  Xr,Xofi  t"t,  01,  «.',  (010.),  aus  einander  gezengt,  Plntar. 
—iylmr,  Dat.  «xii'-loie,  mr.  ott,  Act.  ä).XTtXo,t,  af,  «,  (n/lot). 

einer  des  andern,  eüier  dem  andern ,  einer  den  andern  ,  linier 
eiuandcr,  wechselseitig,  0'  St  dUt',i.t»v  ro«5roe,  der  Zirkel  isn 
Schlicfsen,  ein  SopfcstsjM ,  wo  niandasaeist  noch  zu  bewei* 
sende  zum  Beweise  braucht. 
'A  XX  ij  X  iv  t ,  Adv.  wechselseitig. 

AXX  ar.  Adv.  d.  i.  fsx  stU^if  ödJr,  anderswohin  5  eben  so  uD.iys' 
xai  aXX^r,  bald  hie-  b-ld  dorthin,  Plato. 

'AX  Xt,  J,  r^oc,  »uch  «Äaif.  ixep,  Callim.,  dar.  das  lat.  alicalm, 
eine  Alt  von  flu uit,  Oberkleid,  welches  nach  Ulpian  nur 
Knaben  trugen  ;  iber  bey  Maiti.-l  12.  Ep.  gj.  tragen  r»  auch 
MJnncr.  Ve'ius  Longris  de  Or:lu>^rapbia  sagt:  aliculam  txi- 
Stimant  ilUtam  ,  quoa  alat  ntibit  unecttt  conliiituL. 
Whlffn  e»  d.  jinuv  xf't"$<»rof ,  aucn  ri««'»"  Toprfip 
suv  ssUsjAoftsooC ;  wahrscheinlich  weil  andre  2Utj{  s 
u.  von  n  .  jbh-iteien. 

"AXXmt  ot,  o,      (liccoftaiY,  uaeibiulüh,  Anolcctr.  2.  p.  15s. 
wo  vorher  öA/.t(<rto<  stand- 

,il*ir«i'ii  i«(,  S.  sttVr.  nach. 


Hesych. 
I  11.  yio- 
chi  k  Lea 
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'AXXoy'iv^«,  iot,  ö.  r!,  (y/.«),  von 
k,  Volk«»i 


66 


Volk', 
—  1  oyX  luooi  a, 


t}',    fremde  Sprache, 


andern  Geschlecht, 

■ 

Verschiedenheit  der 


SpTaehe,  Josephi  ant.  i,  5. 

—  iiyXmoeo;,  o ,  h  •  eine  fremde  Sprache  »preclicnd,  Htrodoti 
2,  154.  milliin  fremd.  ' 

—  Jioj  i  o('uj,  (SXXot,  vo/t»),  nic);t  kennen,  verkennen;  filr 
einen  andern  halten :  davon  «/./.■•;  »•■.:  tat  st.  — yvotjoat,  Hero- 
doti  1,  <i5-  >n  Galctii  Glos«.  1.  v.  a.  SXXuttqotiut ,  wahatiu- 
nig  tey  u. 

—  iop'UTii  ö,  :',  andern,  nicht  mir  bekannt,  mithin  fremd, 
alt  äi/fioi,  Oclvü.  2,  566.    Man  findet  auch  «7/.»j»'o>«  dav.  äX- 

5}  «Alec,  Jarro'i, 


AoytujTt  rirwr«  Entpedokles  Pllltaichi  11 


oür  uia.  >JP  tonisch,  1,  v.  a.  aToötui«  , 
tm  Vato  lande,  Reise,  lambl.  Pylh.  $.  252. 
14.  tV  uX).uoi,uia  11.  iv  «Hut  itjuv,  aufser  1 
»t  wie  Pollux  3,  54.  uXXöit/ua ,  ti-töiltjfta. 


irroSt/ftlu,  Entfernung  von 
Pinto  Leg.  13.  p. 
Lande«,  Hcsvcli. 


—  Xodai  0«,  tj ,  «i  i-  j  ein  1-ientd  er , 
wie  ito^arroV,  ^uttinnüt. 

— Ittqpimf    t,',  ionisch, 
dem  "" 
Coj. 
ha 

—  Imimtim ,  a.  v.  a.  iriqoioiim,  lieh  in  seiner  Meynung  irren , 
Plal.  Tlteaet.  3:.  davon  N 

—  Xa  do^i a,  1',  verschiedene  oder  irrige  Meynting,  P!nt.-> 
Theaet.  J2.  wie  aXXotfporit'i. 

—  los  {fr  »/*,  lo«,  u,  tt,  (i  frrat),  von  fremdem  Volke. 

—  XotO  via,  t],  anderes,  ve  lachiedenet  Volk,  Strabo  12.  p.  ßo~. 

—  lo» id»,' »-,  Ate,  ö,  fr,  (n'iW),  anders  gestaltet,  Odyss.  13,104. 
"AXXo&a,  dor.  u.  acol.  st.  —  X0G1  r,  Adv.,  anderswoher,  Apol- 

•lon.  de  Adv.  p.  563.  S-  älXora  nach. 

—  Xo&t,  Adv.,  anderswo,  an  Jcrt  wohin. 

—  Xööooot,  ö,  ij ,  (tfpooc),  anders  tönend,  ander«  sprechend, 
mithin  fremd,  Odyss.  1,  133.  Aescliyli  Sup.  986.  Ag.  211. 
;»»«<>  Soph.  Tr.  844-  Herodoti  1,  78.  orparöt. 

-1»»»»'b,  ij,  (e/Vot),  Abwechselung  des  Weins,  wenn  Di  .in 
bey  einer  Mahlzeit  bald  diesen,  bald  jenen  Wein  trinkt, 
Phttarch.  Q.  S.  4,  1. 

—  XoioOtrol,  o,  17,  verschieden  gesetzt. 

—  Xoto«,  ein,  clor,  {SXXot),  anders,  verschieden  j  mXXo'or  Sv- 

ä«  Otlyss.  10,,  265.  einen  andern  Mann,  von  anderer  Art, 
Actos  ftotiyartjf  t/i  *at>et#(t'Hom.,  du  kommst  mir  ganz  an- 
der<  vor  als  i'orherj  trrparrt«  äXXotuv  ty  0/  »oXXoi.  Comp. 
aXXotoriQoi  iyivofro  ta«  ^uiiac  Thucyd.,  wurden  andern  Sin- 
nes; ut,  ri  ai.lotov  )»;<<»'  oft •  ßovXtiawrrttt  Herodoti  5,  40.  aX- 
Xo/oti  SfoutU  Xeno.  Memor.  5,  io,  6.,  ganz  ander*  gearbeitete 
Bildsäulen  von  Läufern:  davon 

—  XoiöoiQotfo«,  i,  »;',  von  verschiedenen  Strophen,  Schol. 
Arittoph.  Kau.  1295^ 

—  Xoiöox', ,«»(,  i,  y,  fa, nua,  älAo7ec),  von  veilndcrteT  oder 
verschiedener  Gestalt  odet  Stellung,  Sexti  M.  7,  206.  wo  aueb 
«iloiörpooc ,  enntr.  — rt/oif,  J,  («um»),  von  veränderter 
Farbe,  sieht.    Dioc-  I.aen.  hat  — oit)uotv. 

—  i«ioTij(,  »jroc,  », ,  (a'Aloioc),  Verschiedenheit,  üippoer. 

—  i  ourfin;  beym  llippocr.  to  owai«  «uLLtienfeys?)  d.  i. 
verändert  sich ,  neurraliter;  dagegen  hat  Hesych.  äXXotfrtrq- 
«oj,  ptiTaOiUat,  alsActiv^  auch  Galen  hat  nXXotoT^omir.  Aber 
die  rechte  Lesart  ist  r .  .  Ii  ,  wie  niXofvovit»  und  mcli- 
lere  ion.  Worte,  v.  äXXöie»l">t ,  veränderlich,  (allst,  roi- 
!roc)    — '-v    L-  C-J- 

—  A 


welches  man  auch  n/iotürpesraf  geschr.  findet. 


m  o  r(<o?roc,  veiinderlich  ,  vcilndcrt.  S.  das  vorige  Wort. 

—  Xu  t  out,  u>,  f.  tiow,  vet  schieden  machen;  nn,  einen  abwen- 
dig maciieu,  ihn  umludcrn  ,  umstimmen)  bey  Polyb.  mente 
nli.  iur  •.    S.  a'XXoioiai«. 

—  loimii,«,  tot,  o,  »;,  verschieden,  veränderlich. 

—  Xoiififia,  To,  eine  Vei ."inderung ,  Athenaci  p.  102. 

—  Aoi'woif,  tu;,  »/,  Veränderung,  Dmllnderung;  m.  verst. 
toC  voi",  melius  alienalio,  äii.  Kai  pidy  Polyb.,  wie  er  auch 
>,>-'~j>,:uh,<t  t*i  pitti,«  sagt. 

—  loinrisot,  ';,  vV,  zum  Uniindern  gehörig •  geneigt  oder 
K'  schickt. 

—  *«i«r»t,  s;,  iv,  umzuändern,  vcrindeilich ;  neutr.  Verin- 
ucilühkeit. 

"AXXona,  Dor.  sr.  SXX  ort. 
-»•»Koros,  ö,      Adv.  iXX/)*otm«,  von  anderer,  alt  der  gev 
Art,  BeescJiaÜeuhait ,  Gestalt .  Oberhaupt  «ngc- 


■wöbnlich,  fremd,  m 


-sf^^or 

oderwideniararlich;  ys^^ijSopli. 


Phil.  1191.  verluderte  oder  andere  Meynung  oder  Vonstr. 
"jXXo  uoi,  f.  oeawu,  sprineen,  hflpfen,  tanzen;  {f&oXmitil- 
Xtrai  Tlieocr.  S.  naXuaTiuät  nach.      Davon  f;4«r»  Aor.  1.  S. 
ch.  Das  activ.  U/h    in  m 
alius. 

«oCi  ti,  (jtOQyi),  von 
r/pam,  s.  v.  a.  aXXoxcra , 


cerpta  Dioduri  Sic. 
—  2 v*T vre,  f.  L.  st.  ätliöiTor«  anasojih 
\lXXoTTQÖ«aXXof,  o,  Tj,  der  bald  hier  bald 


eUoainj  nach.  Das  activ.  SXXu  ist  nur  noch  im  lat.  aalio  flbrig, 
wie  tiXXot,  alius. 

iXiö  uootfo«,  e,      (jioQyi) ,  von  einer  andern  und  fremden 
Gestalt,  t/para,  s.  v.  a.  aXXö*oTa,  Iiippoci,  liisomn.  70.  ß- 
Xotu&na,  rj,  dal  Leiden  durch  oder  von  andern,  Es- 
lie.  p.  513. 

st.  atXXöiTor«  ans  Soph.  Oed.  tyr.  467. 

,  der  bald  hier  bald  da  ist,  ein  Bey- 
wort  des  Ares,  der  e»  bald  mit  dieser,  bald  mit  jener  Parthcy 
halt,  Ii.  5,  83t-  889-  «XXot  n(o«  iXXo,-. 
"AXXo«,  «,  a,  wovon  alius,  wie  atXu ,  aalio,  anderer,  in 
der  dreyfachen Bedeutung,  worin  wir  das  Wort  nehmen:  ein 
anderer,  alius;  der  snderej  alter,  et'i'  iXl  j  st.  01'thtfo« 
Tbeocr.  6,  46-  "jttfoe  JiXXoy  oi  aailj,  5^6.  Arati  49. ;  die  andern, 
d.  i.  die  abrigen,  rrliqui.  Auch  st.  uXiörQiat,  als  Odyss.  25, 
274.  SXXot  ö<1(rr,*,  ein  fremder  Wanderer.  Daher  denn  ancli 
mit  d<-m  Genit.,  verschieden  von  einem,  als  £XXu  Sumiuir, 
Xeno.  Mem.  4,  4,  25.  d.  i.  äXXa  y  äiaata.  Eben  to  atiuM  im 
l.it.,  als  aliuJ  libertote  Cic.  ad  Div.  11,  2.  5.  d.  i.  aliud,  etjj 
liierten.  Eben  so  ahm  sapiente  bealitt  lioraüi  Ep.  1,  tS-  20. 
rö  uir  äXXa  röeor,  st.  n«ra  ro*  Xomöv  rtö/tn,  Ii.  2.3,  454-  -•- •  "t~': 
S.  aticll  iXXwt  nach,  rl  iXXo  (vmi.  iVm'i  eo>  )  tj  tfttioiXtrtmr 
Thucyd  3,39-  nit'nl  aliud  niii?  r«  «.•'*•  a<U«,  sonst,  Xeno.  Hel- 
len. 3,  2,  2.  ü  «ÄAef  rpJt o« ,  die  vergangene  Zeit,  Demosth. 
p.  462.  Bey  den  Atiikcin  sulit  nXX&t  oft,  wo  man  es  gar  nicht 
vrrmifste  oder  ei  wartete,  Ol  'ti  nXXo  iirä^or  oiiiv  Xeno.  Anab. 
•»  5,  5.  wo  vorher  blofs  vom  Giasc  die  Hede  war.  8.  Hein- 
doif  über  Plat,  Gorgiat  p.  Ol,  Eben  to  lletudoti  7,  87-  wa 
einige  Handschr.  iXXoir  auslasten. 

—  lost,  Adv.  anderswohin  ,  ändert  wozn.^ 

"AXXora,  aeol.  it.  SXXot t ,  wie  i'ta ,  rtöra,  npöo&a,  IrifQa 
u.  1.  w.  Bast  ad  Gregor,  p.  i£7-  S.  SXXo&a. 

—  Xor§,  Adv.  zu  eincT  andern  Zeit,  tonst 5  euMert,  aXXort, 
bald,  bald. 

'AX  Xortuftar,  o,  17,  v>7  Eutebii  Praep.  9.  fremdet  Land. 

-Ion,  von  SXXo«  Tie^Dey  den  Attikern ,  fragt:  roiro  iXXon  i} 
&totf  tXit  y/rwr««  iy  ot  Plato  Euthyphr.  19.,  ist  das  wat  anders 
alt?  a<Uor<  tj  itaroü  Ctito  11. ,  numauid  aliud  nisi?  eUAori  oiV 
r  juf  Ivrdinai  ■Jraoaßainn  Crito  14.,  heilst  dat  wat  ändert  als 
Jen  Vertrag  übertreten?  Herodoti  1,  100.  SXXi  r»  ij  XtHtrai 
ti  ivititrtv  i/iol  nis'iwr  e*  ptfmttM  t  SXXou  allein  wird  auch 
als  Bejahung  geteut,  Euthyphr.  18-  sUAor«  o!r  ot'di  iar^öt  Re- 
■ubL  1.  p.  178- .  demnach  ist  alto  auch  der  Arzt. 

feindlich  gr. 
"  1  »r«>oc 


P' 

'AXXoT(tti(ui,  alieno  animo  ette,  Polyb.  15,  I 
gen  einen  gesinnet  seyn.  Eben  so  alXoToiu« 
ttva  dert. 

'^AiloT<.io'yn/«oe,  o,  »;,_  von  fremder  Ehe,  zw. 
—  lo  r  fiiat  it  i  ok  01t  a  «,  0,  t/.  Aufscher,  Spion  bey  fremden. 


Din 


ge  «pre- 


ihn  mchts  angehenden  Dingen ,  1  Petr.  4, 

—  Aorpioley/u,  fremde,  nicht  dahin  gt 
eben,  Strabo  1.  p.  108. 

—  Xorg  touoQifo3ia.iTO«,  i,  »,',  (stop?*;,  d/aur«),  nach  immer 
einer  anaern  Gestalt  lebend ,  sich  immer  in  einer  verschiede, 
neu  Gestalt  zeigend  ,  wie  die  Natur,  Orph. 

'^lli>Te<o»  ou/to,  nach  fremden  Gesetzen  leben.  Bey  Plaro 
Thraat. 34.  mufi  et  tlXXorguvynuovrrtt  heiften,  fremde,  fal- 
sche Kamen  gebeud  ,  von  ortft»  ttait  Svopa. 

—  XoTfoTTpaydot,  ich  treibe  fremde  Geschifte;  treibe  frem- 
de, mich  nichts  angehende  Geschäfte,  mache  Unruhe,  Poly- 
bii  5,  4l.  davon 

—  Xorptoiroayia,  da*  Betreiben,  die  Besorgung  fremder 
Geschäfte. 

—  lorp»o»p«iy»oet'»'f),  sj,  Betriebsamkeit  bey  fremden  -  tm» 
nichts  angehenden  Dingen. 

—  Xörotot ,  10,  lor,  Adv. — rt>it»C,  fremd,  perecrinut ,  ex- 
traneut;  mir  fremd  ,  d.  i.  mir  nicht  angehOrig ,  mir  nicht  pna- 
tend,  ungewohnt,  z.  B.  «ornetooit  beym  Dio;  feindlich, 
a.  B.  «Uorp/s.  (rO>  Adv.  *Ulere.a,f,  ,.  Wllere,«f«,  «ach; 
davon 
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Alba  tut 
-ictfiofayi  <u 

Brod  essen, 
-i    rpiüji;  u  1 


et  Frew- 
fremde, 
,  Polyb. 
Wesen,  aus 


sb wendig  gemach  1  <  Gesinnung, 
-lerpioi'aio  C,  |«,    sy,  (oveiaj, 

von  fremdem  Gut«  leben,  fremdet 

7  ,  fremdes  Brod  essend 


-ii^n^on'w,  fremdes  Gut  beneiden,  OJyss.  18,  18.  wo 
nuD  aber  lieber  mit  Wolf  alloroim*  <pdori«>  getheilt  liest. 

,  den- 
Diod. 


Gegend, 


-l  ji  v  ,0  <f  (lo  vi     ,  fremd  gecan  oinen,  d.  i.  abgeneigt 
V-a,  gesinnt  teyn  ;   fremd,  d.  i.  verschieden,  «Jeukeii, 

Sic. 

-litftixfi,  «»»  »/*  Auel,  a.  p.  x. ,  nsel 
stifn,  iw, 

-••»#••»•#•».         «?•   (»«>'»).  »«  «" 
loiliuduch,  Josepluas. 

— 4eretee>,  L  «Im,  fremd  machen;  abwendig  machen ;  Frem- 
den zueignen,  Xert.  Cyr.  6,  1,  16.;  vciäursern,  verkaufen; 
impauiro,  icJi  vrea  de  abwendig  -  feind ,  Di6  Call. 

—  aarpi«f,  Adv.  vr.  aJULorfW. 

— iore  (matt,  Msf  ,  »,    fremde  Gesinnung,  Abneigung,  Ap- 

?hncyd!8,ns5Be"  '  WBml        ,tWa*  Frei"JeU  bc7le8e' 

-<;ti.«TiLi.     8.  JX).o»OTQ&t{m. 

-iotf»Tm;.  Adv.  ,  li.uTii1  ,  anf  eine  andere  Art,  an- 

den,  Schol.  Soul«.  Aar.  142.    S.  älloiorffonot. 

~lttlx<»Tos,  o,  »J,  z'tQ*»1'  fupi.ToQm  Manetbo  4,  75.,  frem- 
de Handschriften  nachahmend, 

'Jii»r,  anderswo  ,  Adr.  v.  iilot;  daher  aiAorrürov,  tonst 
iigradwo,  Lyssa«  p.  755. 

*^of,  o,  T;,fcäXiot  qiu4röfitt>9<\  ändert  ertebeiuend, 

am  Sonnus. 

!••<•••«,  beyrrt  tTippocr.  erklären  einige,  Terwirrt  tpre- 
eben,  dtlirare ,  äkin  t/iamun. .  andre,  tien  werfen ,  unruhig 
Sern,  und, leiten  es  von  fu'7  her;  daher  II esych.  auch  cuUe- 
«««»  durch  Unrrslse  erkijrt.    S.  •,;n;in   —  % 

—  ivaere«,  c,  17,  (yrttu),  von  einem  andern  ermordet,  Hesych.  I 
bey  Nicand.  Ther.  i48-  XP»«?»  »•         verschieden,  allotot. 

-"»,■',  <■'»,  01  »7»  i.'ftifß")  >  «in  fremder ,  anderswo  erroge- 

»er ,  Hetych. 
-iileyec,  i,  17,  poet.  St.  aitfot. 

 .'•».  ans  PliaT-  Lex.  ».  v.  a.  d  flgd.  tehr  zw. 

—  ä*f  parito,  att  etwas  anders  denken;  etwas  ander-  im  Sinne 
Iiiben,  Odyts.  10,  371;   anderi  r  Meynnng  teyn,  Uerodoti  7, 

aber  II.  23,  699.  ist  et  1.  v.  a.  »f'err;»««,  aufwr  ßetin- 
"""gi  tü/a  7«fa  r«   okih  7 nicht  richtig  denken,  fa- 
seln, ine  redest}    Uerodoti  5,  £5.  den  Veittaud  verlieren 
Ver-1.  tfllsjTOWr  Davon 
-l.«f«oi'i  > .  ,  »},  Poliux  g,  verschiedene  Gesinnung  od. 

Wahnsinn. 

— aefra  t,  <oc,  e,  w,  (fM}''!  von  andere»  Natur. 

—  tcfrlia»,  ich  nefimc  fremde,  autljnditche  Sitten  oder  Gc- 
brauche- Religion  an,  Josephi  Msccab.  ig.  von  der  Form 
— V«/.i~«p  ist  — 9  t  Ätauü-,  i,  Annahme  fremder  Sitten  oder  Ge- 
V.aciie,  iM.icc.ib.  4,  -3-  ".      i^.  gemacht:  davon 

—  ':}•«;«,       das Frciudcteyn ;  die  fremde Mnteiie,  Epicnrut 
l'  jftnn  so6.| 

— •  U|iU||  o,  -J,  fotMUNi  von  fremdem  Stamme,  Volksstamme, 

ralks,  Nation,  f«-"or    Porphyr,  de  abstiu.  p.  17. 
— <tf«»Jl,  (■■»'!))  ■  fremde  Stimme,  fremde  Sprache,  t.  v.  a, 

m/^-imttiu  ,t  Joser»hi  ant.  1.  4,  3.  von 
-"f'irsc,  ö,  r;,  («strM  fremd  tönend,  eine  fremde  Sprache 

tpr.chnid.    VergL  äX/.öflmoot. 
-'<;»»'"i  ■•  v.  a.  i. ,  ich  verändere  meine  Farbe, 
P^  h  AeÄ.  6,  9a.  t 
—  iiipooi,  etontr.  axit*xporC,  e,  -J,  dpa«),  von  anderer,  ver- 
schiedener Farbe  \  ruit  vei in derter  Farbe,  Eur.  Hipp.  »75. 
-i»I»»fi  «uro«,  d,  »J,  (zp*«)t  t.  v.  a.  d.  vosh.  ein  änderet  kör- 
perliches Anselm  habend,  fremd  antseheud,  Eur.  Andr.  ß-;>. 
Fhoen.  1  jo. 

'^Zialsf ,  Adv.  i.  V.  a.  OUp  u.  ä'Jaxfj,  Anal. 


'^livroe,  « 
^  Hai.  i,  62s. 
•i  I  X  •  < :  Adv 


-a-^JfT^ 

pO#t.  tt.  arilvrot, 
V  Anal. 


«.  alt  rot,  Oppiani 

v.  Olaf,  anf  eine  andere  Art,  anders  5  in  anderer 
KilcKs.clit,  tonst,  alioqut;  aus  einem  audem  Grunde  als 
äiiwc  ri  *m>«  aaauk  den«««  ratVa  llyttr ,  na)  Sri  tt,  t.  w.  IQ. 
wohl  tut  andern  Gründen  scheinst  du  mir  dies  richtig  xÜ  be 
merken,  als  auch,  weil  u.  s.  w.,  d.  i.  vorr.aglich  Icheinit 
du  mir  deswegen  u.  s.w.;  Mficrdom,  jls.Theocr.  ai,  34.  ö;_ 
lut  rt  iräoriac  rätc  tiipttv;  r/ro*  Aoschfli  Elim.  713.  prc>rn 
636.;  daher  älkmi  ti  *a\  ab-ckunt  durcli  praestrtim  flberictr. 

Hermaim  über  Vigeius  p.  760.  auanderm,  fremden 


Prom. 
tt 

Zwecke,  d.  i.  vergeben» ,  °eV »  aXlmi  a^oU  n-*.vo/rra*"'p'läto; 
daher  obenbin,  torglot,  leicht,  Odytt.  3fl>,  Ml.  olind  Ab- 
ticht,  von  ohueefähr;  daher  y^t  Xliute  älöos,  u.  S)J.t»t  roi- 
fttjr  Lucian.,  ich  fragte  nur  ao;  «.»'  ti  avrtli-ovTt;  Sxltvi  aLU»e 
Mai  ßamavta  aara^aiViro  Dcniottli.,  nur  Pubel.  Ruhuk  ad  Ti- 
mae.  p.  199. 

'jilpm,  arot,  To,  (alli,,),  Sprung;  s)  der  Ort,  wohin,  wo- 
rauf man  springt ;  d.iher  f,nlaKJr  i'iu  1  bev  Plr.to  Tim.iei  p 
3fi8-  weichet  Jo.  rhryto«oinut.T.  U  p.  n.j.  Jlonif.  erklärt 
morip  iireliii'  »rfi»««  r»T*  ml/um*  ain";  nesfaOtii.  -rpo's  mv 
(nWc)  fiaiwf  ttyz«'f  t<">v  äJ.ftdia,!  Eur.  Hrc.  1248-,  von  wem 
n" "ni*r8°"rori<;u  '•  äluara  uaapu  itomtaTiTn»,  st.  oxd/tfutra. 


feitet.    Hieb«  tielieu  einige  AuaL  3.  p.  »03.  no.  260.  Hcsvc!). 

bat  auch  aV.uara,  rru/;  n 
'jikftaXa,   al/iaiai,    silgjm.i,    hiefseu  mit  Sali  euigcm.icht« 

Kräuter  und  Wurzeln  zum  \Vintergcbrauche,  Diotcor.  j'o/rv- 

Äi&a  d&fiaifjV  vioiov  Nicaudri  Fragm. 
'Aluai,  (nkutj) ,  ila(* ,  yoyyviit ,  mit  Salzwasser  eingemacht» 

Olive  und  Rübe,  murin  cundita  oliva,  Alhenaei  2.  p.  56.  un<l 

Hesych. 

'JluaTlai,  0,  Adamantü  Phytiogn.  p.  aao.  Sylb.  verb.  mit 

yoi>Mtporoc,  f.  L.  lt.  .KÜHaxia«. 
lAlr**J*&n**  («^*«)»   fiiitoit,    tpringender  Gang, 


Schol.  Venet.  ad  II.  v,  103. 


-an»«.  •«»«.  «?.  (aausew),  das  EiniaUen;  cigenü.  dat  Eis. 

legen,  Einmachen  mit  Salzwasser. 
'//il^SfTr;«,  ot",  ö.    S.  a!utvtr,t. 

—  uiiti,  f.  «i'o«,  einlegen,  einmachen  in  oder  mit  Salzwasser. 

S.  aiutvri^. 

—  UV.  V  ,  («M,  Salzigkeit,  salzige,  Wesen,  <Ta)„egltt  Dio  Cas» 
das,  was  talwg  m ,  ivls  Erde,  Wa«ser,  Xenoph.  Oee.  20  12 
Salzwasser,  murra j  das  Meer;  davosi  '  " 

—  (*Vr,<t  »;i»en,  »"•"■•  s.ilzig,  gesalzen,  Acseh.  Snp.  857. 
uiZtairat,  sich  unter  dem  Meere  befinden ,  Schol.' 


ad  0.  Uoeot.  .^5. 


Feneta, 


— paar,  re,  dimin^  a'i«««.        Menander  Athenaei  4.  p  „« 
wo  aAt«'o«  den  7poo7ars<;  t'xflvSUn  entgegengesetzt  wird  * 

-».•"V'i  (('  »cmw«  *°a  — **5«V,  er,  »,  Salzwatser  («x„-) 
trinkend  ,  Athenaei  p.  52. 

'^^.t»op«£i  ö.  >J-  Pünius  31.  e.  10.  nennt  halmorha'a  das 

witternde  Natrum  ,  wofilr  falsch  halmvrha'a  steht? 

'jtlurQin,  r«',(  Salinen,   Inscr.  Chandleri  p.  75.  76, 

'^lurp/fc,  (äinroii),  ich  bin  salzig,  Athenaei  p.  39 j. 


— ftk'<f> 
$ct,  dal 


stiel  1 

teVeui 


,  wovon 
2)  salzige 


Erdi 


Manzos.  jflumurr ,  S.lzwat- 
Boden, 


Aisaarec  npior^  1  heophr.  c.  pl.  2,  7.  aAmp.J<>tarru7((,£,-Plutar. 
Eum.  so.  WO^IM  alt  tandicht  und  weift  angegeben  wiid;  da- 

her  Hesych.    ;«.  ,..•>•••.  aiyioloi,  Athenaei  p.3^o.  ■faWfa  pie, 

MeeikohL  Hcsychiiit  tagt  femer:  ««2  row«i  «V  r»;  AttixS 
srap«  rat  forar.ac,  e<  reiv  i'/ae.or;  »lijlaitr.  Dieten  Plarz  nennt 
Chandlen  Inscr.  110.  wo  ilio  Bdrger  det  Piraeeus  vermieden 
jrapo/./ui  xnl  rüucp/J«  aci  r«  i-lroii.iv  aal  t«  ax-i«  RtSfVtJ  o  tb». 
va ,  wo  aber  Chandler  faltch  iUu<\>ta  als  dat  Hauptwort  an- 
nimmt und  talinat  Aberseut. 

—  tit  pö«,  v'  ,  [>■'>■*  talzijr,  als  nörrot  Hesiod.  Th.  107. 

—  pvQ orr/S,  if,  (dimwfmi),  Salzigkeit. 

-us-poSd,«,  te«,  i,  >Jt  etwas  oder  wie  »alzig,  «'ZtirpeV, 
Uippocratet. 

I  t 
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Tbeophr. 

nAnöc,  »',  wovon  der  Dar.  bcvm  Horn,  diu',  vorkommt, 
«Mai  «r«fro«tfi"t  II.  5,  SQQ.  Odyss.  6,  150.  dav.  aAxq,  £  <*••.. 

—  |nc,  01,  Festungswerke,  feste  Mauer,  Tiiroc    S.  t'jra/£>«. 

'j<).»orap  dav.  dXmij,  s.  a.  «Wo* ,  ich  treibe,  ffihre  he'um, 
Aristoph.  Tlicsm.  2.  B]  wie  faajtji  ich  dresche,  welches 
durch  im  Kreit«  herumgetrieben«  Ochsen  oder  Pferde  ge- 
schah ;  datier  3)  ich  ptii^rle  einen,  ich  »ciliare;  denn  einige 
brauchten  auch  Prfigel  zum  Ausdreschen:  ward  mich  iktwk 
geschrieben  und  ist  mit  d/.oinvi  einerlcy ,  obgleich  Anituo- 
nius  beyde  unterscheiden  wollte. 

"Ai.oßoi,  «,  i,  objl«  ha  fit,  von  Opfeithieten  ,  deren  Leber 
«inen  gewissen  Lappen ,  caput,  («et*  tili«  tafitf)  nicht  bar, 
»'fpii  Arno. 

'Aloyev  ouai ,  f  iveouat,  (d?.oyo{),  ich  betrage,  bezeige  micL 

als  einen  Unverständigen. 
—  ri«,  nicht  »einen,  ohne  cum  II.  15,  16?.,  der  am  dem  Vor- 
hergehenden zuzusetzen  ist,  *ir/a»r;  auch  verachte"  *»» 
fienit  .  wie  e 


zuzusetzen  19t, 
intrrnno  n.  rnti 


verteilten,  in. 
,  Ilcr^dot.  P.nsiv 
i-'tuent ; 


ui.Offouai ,  ich  ine,  tausche  mich  in  meinem  Rais 
uberh.  ich  fehle,  verfehle  meinen  Zweck:  davon 
— -yr/im,  iü,  Versehn,  Inthiiiu,  Mifsglück,  Unglück,  bey 
Poiyb.,  und 

—  ;  {«,  >',  (loyat),  Unvernunft,  wo  Keine  Vernunft  i«t i  das 
Hiebt- Achten,  Verachten t  »'*  *>?«»•  r»  ?»  H*yUui,  oJ.  stla- 
fiarrträi  ir.nr,  ir  o'/.öj-'a  .tokIoi'««  bey  IIerod.it:  wofür  ei 
»otiM  ^iriclit  diayt'v  tirC,;,  lp  p$3ni  i.iyi-t  siatütSai;  U.ivu. 
nunft  beyrn  Handeln  ist  Mangel  .^n  Ucberlrgunaf;  boy  der 
Sacho  oder  Handlung  das  Abgeschmackte,  Zweckwidrige. 

—  Y'or,  cVkij  d.luyiur,    S.  /.  •irrt',;. 

'A<ay  ia  11  e«,  i,  Wahnsinn,  Thoilicit,  Pollux  2,  120.  Dal 
ffoitAljtfiae),  thii lisch  handeln,  hat  Euststkins. 

—  J'i'ot«  v  r«<,  «.  r;.  nicht  narliJcukmd,  Ifierocle«. 
—ftwtim,  Lonjüu  to,  5.  {mläporn),  ich  biu-haud.e  oder 

redo  unbesonnen. 

—  j'terl,  Adr.  (ig-  i^auai) ,  un  überlegt. 

—  yniTitt,  »'.  Unüberlegtheit,  Unbesonnenheit;  von 

— 7'OToi,  o,  ij,  Adv.  — viVrttff,  (m;  Ao^iC^uva»;,  ohne  Ucber- 
le^tmg^  uunbeili'gt,  uiibed.ichtsani ,  unbesonnen. 

"~ Y_0!i  o,  17,  (/»;of),  ohne  Vernunft,  unvernünftig,  ohne 
Gl  und,  grundlos  ;  abircsalimickn  ohne  Rede,  nicht  ie  len.1, 

■  Simh.  ».  r.  *.  .'<V:'r  roc  Sonh.  ile»ychii.  dl.o-.uiSiizivoi  AristoL 
de  Spintu  p.327.  Sylb.  »w. 

—  •?.)>•,  t<i,  (a/öva  ic  cJo),  Futtcrstall  für  uuver- 
,  n«afng«  Thier«,  aiu  A^ianasln«. 

A  >.'>)■  fiilar  iq  ov,  alt  coiauar.  von  aloyot,  bat  Aristo  t.  de 
,  Spmtu  p.  SS7.  Sylb. 

«  7,  ij,  die  Alöc.    S.  «yäA'oror  nach. 

AU,i9ft.  W(|  («;.,,£«,),  daaZermabnen, 

liüjj,  b. 

—5  u(,  J,  [«/.«»),  da»  Dieach.u,  Xeno.  Zeit  des  DreacLe 
oiiidas. 

Ali*ap%  Adv.  d.  i.  te  <«'''«.•. 
^»/.  oiu  ut ,        auch  cLUijouf,  J.  v.  a.  uit'" 

—  otSu 


>,  t  o  s , 


Adv, 


-oipo^^rwt, 


(/oidop/ui),  nicht  an 
be  chuiipfcti^  nicht  beschimpft  oder  g.  schmalit. 

1  ^d"       *  Aetcbjli  Ag.  4£3-,  nicht    achmähend  oder 

p^f«         y.  («V.o,;CT,  BlaaaW) Zernulmer,  nl»  iQ«tf- 


M  JW*i  fiJrtti  iipigr.,  die  aei malmenden  oder  B.'ckzaJiue. 
At.atjta,  tu",  a.  v.  a.  a/.ii/i/.o,  Sophoclcs  Hcsychii. 
Alotftif,  ö,  (o/.;r'.fw),  ».  v.  n.  irtäkwite,  Sdph,  Eiym.  M, 
—  oi  -  ,.  |  iK-ivarot  iuU:X  Plutur.  10.  p.  ^-9.  aus  Enu'fdoclei  an, 
£  ErjiB.  \L  au»  Callim.  cV  i'  ajatiV  ■  nt'o^Je  vfto^utiiantv 

ras,  „t»e,  »},  Aloe. 
— r«v,  ö,  i;  v.  ».  d).,ti;uMr. 

ot1«ioJ,  u,  rj,  nun  Silben,  I.ycopb.  579.  von 
a'.'. ,  da»  Anstreichen,  rtn<  Holyaeni  5,  34.  der 
'•  Itnca  ;  das  KtMc hmieicu,  Eins  ilbcn  ;  das',  wa»  man  e.n 
»cunuett,  womit  Jlliu,  a.dbt,  SJbo,  fett,  CM,  IL  9,  20$ 


Ody.  pr  a?  da«  Atuwttchen,  AusltVicben,  tr.  da»  Ausge- 

Ii  »seine,  titura  ,  Plutarcbi  Consol.  p.  4l>9- 
'Jüo«/;«  ,  f.  low ,  (&a>|),  Furchen  ziehen;  wie  arare,  rit»«^, 
Linien  rielui,  »chveiben  auf  /^ewachsto  Tafeln,  Aristoph. 
Ve«p.  85f. ,  vcrgl.  Lyeopbi.  3^1.,  aber  810.  ich  ritze,  ver- 
wunde. 

"AXopni.  imven  S'.'.ouu ,  von  alt»,  Salin,  ich  *prinf;e;  ijt»1 
*i;  Vji^ui*  a/ttiti  »!.  e/if  ii ,  wenn  er  auf  den  Wagen  gestie- 
gen ist.  11.  11,  192.  davon  {aJ.tTa)  ei/ro,  *' .10V.ro ,  ixä/.utrvt, 
fcry  Horn. 

"A/-b£,  o*6«,  Furche,  »yist  Itwül  n?/.a-,  djr.  ij.itj;  da»Furchen- 
zicheu.  Ackern,  Pausen,  Beüon;  aueu  eine  Schm »ITC,  Ilitae, 
Wunde,  Klieri  7«j5.  flerc.  für.         Aejdiyli  Choeph  23. 
jrot  ä/.oxi  r;orJ«'f,    S.  «V.ot/J*.  Ci.'iidimi  1\.  P.   Js5.  crandes- 

uuo  rnbent  In  pectore  inlci;  ench  irnjaitd»  beym  £uripid. 

I'hoeu.  13.  uij  tsttffttr  rixrair  ala*»,  k»  nc  Uüider  ru  zeugen, 
wie  pt/.ki  «,  tiaanicn,  Zeugung;  Sftph.  Oed.  fy.  iftti.  j1(,mi 
iTAii«»  f.ir  du  Ehehett  stlbu,  ui"  ciapal ,  ai  KuXtat,  ot  ;o/*oi. 
^//.  C  1 1  f  OY,    S.  e*  A  it*  •*(<  '■• 

.süiiTiipa,  «u»,  ra,  Salzwerk,  SaUgrubc ;  von 

—  ar»,:  ue,  u,  (wi;';iini),  der  Secwauer  in  Gruben  oder  Seen 
ander  äonue  1  rrdunuen  und  »o  darau»  das  S  ilz  glcicluam  ge- 
1  innen  lifst,  Nlcandcr.  • 

'Aionot,  ü,  bey  Aristoph.  o'u,)(i;i;  Siona;,  ungehechel- 
icr  Fl.iwhs.  o.  attowit,  tj-  v.  iixm,  /»'.rov,  *ü  iw,  HuUc, 
Scba.Mo,  Kinde,  Schelfe«, 

"Ai-"»,  V,  *•  iV.ioi.  • 

.it.ii  .tm  .-.  Inj,  von  «/.J;  atöoi,  elaser  Art  Meeraalt,  ge- 
ipsefat,  Dioieor.5>  ?S. 

'Aloe afp 9 1.4 1  eine  Art  ron  hattyonium.   8.  eUaWitaefj  ge- 
trennt, hl  «/«j  f^v«  ,  Sehanra  ,le;  Meere»,  Uom.  IL  4,  <pö. 
o  :  t'  rtr  n,  rj.    $.  iu  i'iT»«  u.  i&ittnaC/rt;. 

*A '■»>■>?  vr,,  t],  '.i  -:  »•  W<»;  Nie  uJ.  Alex.  420.,  Diimmheir, 
Tin: heit.    S.  sjU:. 

'^/AJrpii»,  i^i/c,  J,  ».  v.  n.  oUirpJJiVtwe,  Amt. 

'Aloi'fi  ru.^s.  v.  *.  äi.orpy.;,  Libauii  4.  p.  »39.  z*.r. 

'AioPf]  5*1  i"**!  o^i  ^'i       V.  a.  a.'ui'i ;  ef. 

—  gr(ivim'i>i  01« ,  a.  v.  a.  — oiv;'',»»  Antiphane»  Snidae,  iff. 
■wie  ss/«e(./j»'n'/»*e,  Clenn  iH  p.  i-ij. 

—  »rf;  tf,  »vw>,  if,  ein  Purpiukleid ;  Kleid  mit  Meerpnrpur 

gekilbt. 

—  or  .  ;  orx'MÄ  rjtt  ov ,   e,    (nJ.oi-pyo'i'  twV.oji),  Pnrpurblndler ; 

d.i von  ■  ••' 

-'Hj.^oTB/.i*^,  verst.  r/fi,  1  PttrpnThandel. 

— 111  p;  oTtuiDr,  rö,  PurpuiLandehmaikt. 

-opH'o'c,  »;,  e'r,  («.'c,  *(<>ihO.  purpurn,  mit  dem  Purpur  der 
Meeuchut  ckeu  jt.üibt ,  iLr  andie Purjnir  war  aus  andern  Far- 
ben gemacht  und  wohlfeiler.  Sollte  eigentlich  den  Puipuifcr-. 
her  bedeuten. 

'Aiovuim,       (ioi'nA,  Ungewaichenheit,  Schmutz. 

—  oi  r/w,  ich  wasche  oder  bade  mich  nicht,  llippocr.  von 

—  ovTot,  6,  tj,  {luiu),  uiigewatcheii,  ungebadel,  unreinlich, 
schtn  tttxig. 

'A  *  o  1  i  «» <  *  •  ,''ev  Suidas,  ex»pr«r,  rrnooirür,  wo  man  äD.otfä- 
V <»■  lesen  will;  Hesych.  hat  oV.lu</«'w*i»',  urjf  immift%9  td 
fiÜQoe.  Ist  von  äl.n/oi  und  bedeutet  <U6</un  >//(-»u-,  da»/Ge> 
gentheil  von  *.'>.ü^i«t  «i'sn>,  von  eiueui  wilden  'fhierc,  da» 
nicht  unter  dem  Joche  gehu  wilL 

"yifio'ioe,  »1  ohne  iJyuf,  Horn.  II.  10,  258}  2)  das  Gegen- 
thcil  von  lSuja«A 

'^liilimi,  u,  rj,  ungerettgt,  ungeboren,  Svnetii  p.  314. 

"A )•  0 Z  0  c  1  •?>  ••  v>  *•  iföln%ot  «.  dl/nroip,  Ebegenossin,  i!  • 
nos9in,  Gattin.  Bcy  Piala  Theaet.  6.  ist  oili/ruf  von  ;.u?o« 
abgeleitet,  die  nie  Wochen  hält,  Jungfrau,  Pollux  3,  15. 
flbtrh.  Frauenzimmer,  Fnu,  Soph.  Onl,  tyr.  iß},  auch  die 
Kebsfran,  Beyschläfeiiu,  II.  21,  499,  u.  üdyss.  4,  623  scheinen 
e»  die  M.igde  zu  »i-yn. 

'A köu>,  Ody.  5». 89%  imperat.  prae».  pas».  it.  dläoi,  von  0A00- 
;iii,  üXoottit,  ich  irre  umher. 

Uld'ii  f-  "'Ooi,  die  nlte  Form  v.  eUm/ii,  n'/./trxw,  sichtbar  in 

flÄtuO^J,  «V-WffWI«!,   ij^i^Xti,   lu,'.:  ,rrt. 

'^fi^riie,  dar.  ei^rweret.   8.  «'^alirroe. 
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AATTA 


'AXvnronlit},  »;*,  unauflösliche 
Anal. 


«",   (aAcoe),  od.  *loi)irtJtt,  Hainbe  wohnerir.nen, 
X«  riphen  im  Hain,    ApoH.  ilhod.    Di«  xwcyte   Form  li.it 
Lac  bw. 

—  »irr,,  r),  attino,  eine  unbesr.  Pflanze,  die  sehr  wuchert  und 
sich  «im  andere  schlingt;  daher  oisai™  bey  Hosych.  wu- 
elern,  um  »ich  gr»  i fi  u  im  Wuchte. 

"all  «».  ij,  salio),  da«  Springen,   Hüpfen,  Tanzen. 

I.  uingrgeu  «al^tc,  i?,  v.  «TIA»,  «.v.  a.  ae^o.r,  WacUthum, 

Apöllonii  Lex ic.  V.  ai  laiiu. 
'./iooaoutn,  (o'^ooi;)',  ich  pflege  n.  warte  den  Hain  oder  die 

BiurnpfUiunug. 

—  ee*»mia,  f,  die  Pflege  des  Hain* ;  davon 

—  e««»»j»«e,  ztir  Pflege  oAtr  dem  Pfleger  des  Hains  gehörig 
oderei^en;  Adv.    — »ouix'.i;  davon  —  WMtofumA ,         vcr«t.  I 
ttirtj,  die  Kunst  des  — xuaur,  J,  >),  den  Hai»  rflerend,  Pfle- 

ner  des  Hains.    Ailg  uieso  Wolle  li.it  Pofhix  sll.-in, 
wie  »ach  ÜQOx*i?a  ,  rj,  da»  Machen  tuid  Anlegen  eiues  Hain»  f  1 


»Hl  «.  den  folg: 

chtsam  ,  vertagen ,  bs- 
rrmeidlich  statt  ü't.i  n.  ■'. 

Furcht,  Verlegenheir, 
sich  nicht  heraus  zu  fiu- 

beschadigen,  zu  ver- 
derben; nicht  beiehiditt,  unveilerzt, 
".41,  tut,  turr,  V.  (aii'oxwj,  das  Entfliehen,  Varraeidcn;  2)  s.v.». 

ai.io/iüi. 
f  "jrf  i  V  91    r  o  c 
betrübt 


— »«f,  >»»-,  rr?,  C«rA<u,  aMu>,  Wiese,  Hain,  Wold,  lucnt.  Tor- [ 
Tter  £tss<  stt/«/fUr>  i',  A«-sth.  !\r».  109.  Sup.  sjgi,  du  Meer, 
u'ö  ji. piur.i*  bey  Cicero,  u.  U<,ottlä»rv;  diu»}  Oppianil 

.  Mffj 

r,  an-, 
Ii  im 


Vflf  1 

Bat  1 
-«  ' 

Vi  1  i  | 

ttsi  1 


/",  ■»Valdig,  buschi». 


BIoyma5i:a ,  efr  man  in  den  H.ltidcn  hal- 
r.  fSUtVtittj  i!av.  nl;r,vln.  diel 


Sri  ins; '-ii  ftbte 
o 


damit,  Änemidori  /,  57.  r«c  ftrlr}aara  rü  ir  r^iUrtf- 

Mänipolns,  qm>s  palacltritM  nlris 


nrrtuara  Tu  fr  that,Tr>- 

■'><  «ppeliaat,  Codlui 
.   Ileiuaii  u.  dabey  die 


u',-  if,  Adv.  —  ^ijrute,  ().v*;a>},  ungekrankt;  niahs 
nicht  iq  krank  tu,  nickt  kräukbar. 

—  Tritt,  t'j,  (älv*'>t),  Kumuicr!o*igkeit,  i'rolisinn;  a)  Unschäd- 
lichkeit, 'fheeph;.  h.  pl.  £•,  5. 

Aiirrov,  tü,  L>iu?cjr.  4,  ljjo.  Actuai-ii  Mcthod.  med.  5,  g. 
Mt  i'iuli  Aigin.  7,  3.  u.  4-  Zeiten  älmini,  nach  Sprengel 
HUror.  hrrbnr.  rci  1.  p.  159.  Globnlaria  alypnn  J.in. 

—  noi,  0.  17,  Adv.  sUsfawfj  [Xmnp,  ohne  Sch/uer/,  kummerfieys 
nct.  nicht  krankend,  keinen  licl.iiti^end. 

"Ali  y  0e,  o",  ,',  (iipu),  ohne  Lc)  er,  tuen  ül.  Em.  Alc.419.,  oliu» 
Spiel  der  £-cyer  ^«Min^en. 

"Ai"(,  voi,  <J,  o  «to  to>v  urforrvilitvv  xat  xQnaaxntuiv  äktf  Zeno 
Clement.  Pacd:f;.  \  11.'  d.  i.  Stint,  «lio  Menge  Putr.WJik; 
a)  bey  l'lutarch'  Probl.  r^m.  u.  Eumen.  11.  die  Trägheit  aus 
Muüe  und  I'aulhrit  eutsiandeii ;  diher  cMi'mK  bey  ihm,  müs— 
sig  seyn,  Mufse  haben;  cigeml.  ».  v.  a.  tutftj  Plutarch 
p.  337.  verbindet  altt  u.  (W/>^>t>t.  l.exic.  de  Spirit.  p.  210« 

-notj  Söv,  Mar.etho  4,  436.  aber  1,  S14.  »teht  bester  'divttsan. 
•utfcii'M,  auch  niiuiniro),    krank,  schwach,  malt  sey«, 
Calüm.Dcl.  212.  Nicjud.  Thor.  427.  Alex.  ijt.  Rey  Hippoer. 
u.  645.  ficht  ««VC'*«.    Scheint  mit  aiiai,  ax/Jo»  einerley 


p.  50t.  Theophr.  fragin.  p.  406. 
Mute  von  Furlanu»  ji.  279. 

—  TTfpoXta,  »;,  das  Werfen  mit  dem  oArjj'p,  Jamhl.  Pvth. 
9-.  wo  falsrU  «./'M'Cj*'  »lebt.  11»  Kipitcl  i.yi  tlirt,pwt-!,.liai 
roDAi.tyjlus  Orib.iaii  p.  taj.  Matthat-i  ne;jnt  julIi  ^uitlotov 
Ars^tVn».    Dio   H.uidscLr.  h.n  d.isuibst  mfr^gtfi.  u.  p.  »26. 

'^jnij,-,  »*,  Jr,  (rt'A/.. güt,  geschickt  zum  Spiiugen,  zum 
Tauen,  geichickt«  r  X&UScr.  bJirnd  auf  den  FAtsan. 

Jixtt,  i,  1.  v.  .>..  üiuoi,  Piud.  Ol.  10,  55,  Patf.au.  5,  xo,  15. 
6.  19. 

Jlro.    S.  ai  iuai  nach. 

'^lr/Ta':*..  bey  Plmar.  Marii  3S.  wofttr  bey  Aristot.  h.  a.  6,  5. 

mliji^n  richtiger  «tritt. 
Jitfurnivn  u.  a/.>'£Tt»  ».  v.  a.  Ji'it,  jene«  hat  blos  Hesvch.,  tUc* 
tes  GJ«ii  Glos*,  wovon  Ilippm.  p.  jgg.  im  futtiro  t'it  gti  tt 
«v«i  eifti  tat  Tri-.     Davon  dir  xr tut. 
'aflrS*;,  1*,    'ff'li'w ,  u/i'j  i,  f.  Üfftt ,   oiivraf,  dav,  «Bwrt/<lH 
ei'irriw,  n'i.TAi.'<cri7/ie««  Ii  »i>,  y  j  ,  ich  hin  umittiig,  voll  Angst  , 
W)  Jltppoer.  ».  v.  a.   ««tut  äira.t,  äiitie,  äitouüi,  Atig<t, 
tcttilie.    Erniian.    erkl.-.n  es  JltCfim  um!  fma/iyt.  Ht-iych. 
kitiii/tV,  narr  ,  r«"n«i}«ii.    Galen  erklärt  aiixtj  ffir  glcich- 
»tif-.itiii  mit  itlr,,  etil*.    S.  oben  äiniixTtjuat.    Davon  dis 
lat.  aSacmor ,  aJlu.  inatio ,  wie  bevm  Gellius  »6,  12.  ange 
mciatm,  welches  Unnchtsamkeit  bedeutet. 
'AI  -,  nii,  ,l,t ,         (ai.x^t),  f.  r.  ».  «UuieJe »  Strabo  5.  p.  17 

5ici>,  5aLk![l,  SaJ/nuiile,  salitae. 
'JUuit,  r„  ür,        «*c,  »•  ».  a.  ointpjf;  dav. 
—»irrt,  ero»,       s-  v.  ».  oAuip«.*r7C. 

Alf  fit,  p-t",  «.       »•  Vcütxqu's,  wann,  lau,  Nicandii 

Al*J-  3^,6.  nota. 

"Jltatifm,  f.  maai,  Hcrodoti  9,  70.,  oder  abxr.'tu,  ich  bin 
hm h tum  und  in  Ang»N  'W>tt  niitu,  oV.i'ft»,  etivaen,  f.  <ii{£w, 
iiixrot,  also  «.  v.  »•  älnÜMTn/u  und  ,<V.,',„.  Dia  Forin  dirn'iiu 
Mij-pocx.  p.  59Ä.  nach  den  Uandschr.,  welche  auch  Erorianus 
anatmet kt  u.  «Jat  rfttuü  ftialiutlau 
vatHi,  d.  L  a^aonve«  «•*«• 


rrsiiiiine  r.tt  hnbeti. 


gebunden. 


ttlvitttiot,  u»  »j,  (oieaiff,  ttiröOi  ™* 
eel'csirlt. 

atStorot,  0,  t.  älvatt,  nach  Art  einer  Kett»  gearbeit« 
und  durch  Glieder  verbunden,  wie  r.  11.  ein  Panzer ,  Polyb. 

6,  21.  Atliciiaci  p.  194. 
'AI  i'mor,  tu,  dimin.  v.  aittHSie. 

'^f  iveif]  od.  airair,  faye,  »J,  (,lt'o»),  Schcl.  VeueU  ad  Ii.  6,  457. 

Kette,  tiuauflusliches  Hand. 
"Airaie,  «<-(,  17 ,  od.  «l/f«e,  (ält'm,  M&»}9  Acngstlichkeit, 

wie  alrf,  G.tltni  GloMi 
'  Al  v  c  1  t  !  Xtta,  t',  Schaden,  Nachtheil}  von 
-  «irtiijf,  tut,  ü,  iy,  Adv.  —  tiiuU,  unnütz,  nicht»  nützend, 

nichts  einbringend*,  schädlich,  nachtheil  ig. 
'Ai>  OK  «Co»  a.  a'lio»»,  f.  aii£i»,  von  oUi«,  ».  >  «.  ÜXirO.uat, 
ich  meide,  fliehe,  entgehe,  entferne  mich;  bisw.  m.  d.  Genit. 
mit  verstandenem  ix.  Soph.  El.  627.  ^äaovt  toSA'  0,'x  di  'lm, 
wirst  der  Strafe  für  die»e  Keckheit  nicht  culgehn.  Ud)Ss.  u. 
äefn  Itaiforv,  ich  hatte  mich  von  meinen  Gciahrten  entfernt. 
Odyis.  22,  330.  las  Apollonii  Lex.  aXicxart  von  aAruxiii'«»; 
in  der».  Bcdcut.  t.  ällw i  in  Hesiodi  fyy.  3O3.  aU«ttrai  eit>oaa 
Xiuöv  hai  die  Pariser  H.mdschr.  dXi$trut.  2)  Acollon.  4»  57- 
braucht  öX'exa/  für  harumirren,  wie  äXiot.  S.  «  r»r>.-.  »n  '.1. 
AX  vouöfi  ö  ,  (a*»'iu,  diisu)'),  AcngstlicUkcit ,  das  Ängstliche, 
ruhige  Umlierwcrfcn  der  Krartkeii,  liippocr.  ••  v.  a.  oiia».  • 
davon 

— 1>  a  fi  t»  3  tj  e,  io",  o,  17,  Sngstlich  ,  liippocr.  p.  167. 

"A X  t'ooov,  tu,  (AaGkfK  eino  Pflanze,  welcne  don  Schlucken 
vertreiben  »oll,  Plinü  2},  11.  Plutarchi  Q.  S-  3.  >•  Aeltaiu 
h.  ».  9,  31.  not.  Dioscor.  3,  105.  Viell.  Diutitella  äidyuut 
Linn. 

—  Ina  tu,  f.  iu»,  Ii.  22,  70.  «l'rom«  n7p«  &r*y  *■  »•  *«"«u"'- 
rtf,  ei  klären  einige  Iflc  aXiovri;,  iSr^.toro'ttH,  traurig. 

'^A  i  röpx»,  r,  öt  (aÄi'riy;,  *.  v.  ».  (,t^Hof  6uo; ,  Eiym.  M.  n. 
Lextc  de  Spirit.  p.  210.),  der  Polizey4ietitr,  lictores,  Vorge- 
lebter, üfy/./r,  in  der  Wurde  nächst  den  llellanodicis,  Lucian» 
4.  p.  55.  nich  Hemsteihuis.  'AX.  r<>»'  IIu*oUviv  Marin.  0.«>n. 
p.  105.  auch  zn  Anliochia,  wo  die  olympischen  Spiele  n.n-ii- 
gealimt  wurden,  wo  loauues  MaJda  die  Wurde  Je»  Manne» 
bodureibt,  Chru'üc.  hbr.  xs. 


r 
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'Alrrct,  i.  f.,  A«V.  £tW  (^,^  nni..lm.lUh:  tnch  im  tro- 
pischen Sinne  uauiihWich,  uneikLulich;  unaufgeiost, 
Wärt,  unentwickelt. 

'wfl«Z»«r,  0,  *?,  {Uivoi),  ohne  Licht -Leuchte -Lampe,  Eur. 
Polluci«7,  i?8- 

•Ali",  attisch  Utah  (Sit!  ».  »•  fW)i  herumirren,  ängst- 
lich herumlaufen,  z.  B.  a*oi  Ii.  «4.  «»•  *ec.T*(. 
abi«l°>o  ?Mo*  iQ^Corxtt  Apoll«.  4  1S8Q;  ttaii*rn, 
klagen,  nicht  wissen,  was  man  thun  toll,  Odyss  9,  598- 
LatTeeweile  haben,  AfJianJ  v.  h.  14,  IB.  «Top/»,  tjch  nicht 
»u  helfen  willen,  LW  01  r  •>  rv.r  *<,*»*:  M.  s.  II-  S>  35*- 
wo  et  Flut,  de  aud.  poft.  c.  5.  stock  MMWMM  erklirr.  Eben 
to  liett  man  better  iL  16,  ,03.  **'<«• 
iirui,  1*  rontorfn««,  ronr-u/atiir,  wie  man  et i|W 
eikW  Die  cnlge£engetoute  Bedeutung  »ich  freitei 
locken,  welche  OJytt.  18.  333-   stattfindet,  wie  Ae» 


AMC  v. 
ihnlich 
ich  freuen ,  froh- 


Sept, 
dSc 
her. 


av  schoi. 


93-.  IMIMIIW  »a«  xa'9'">  wle  «  c.  eiküit,  leitet 

jol'.  det  Sophocl.  über  F.lecir.  139.  von  «U/a,  «Variete 
Eben  to  braucht  et  Plnt.  Artax.  »7.  Von  u'i,',.,  kom- 
men f»tt  unendliche  Formen  her,  »1*  «üU'v-j,  «Aieew,  nAee»w, 
«iio»«;«»,  ÄiWfat  «*t*ri}«*,  aXali ml t-ftai,  mlvfymJrm,  mlv- 
0»a<Vu>  u.  1.  W. 

V/iU«*!»«..  «,  ij,  bey  Hippoer.  Fraecept.  6.  twetf.j  andre  haben 
HtüStfi  oder  «>U<)>;f. 

"Ai<r*>  »4  s-  Torn  b*y  «• 

"Alf*  »•  «V.««oW,  rö,  diinin.,  hieft  von  der  Getult^dttWiti 


Schol.  Ari. 


fuurip.  Med.  3)  wie  »/(.»'oxc»,  mit  rnr/>,  <üror,  einen  Freu  fin- 
den, bekommen,  gellen,  «I  i*  Ifiir  ftitfov  wvov  «A«o»  Odys». 
etroC  äkaalr»,  o  doZkci,  findet  einen  Käufer,  bey  Suidas  111 
«;,vaiYti.  Hieher  tchoint  »uch  das  Bruchstftck  des  Hipponax 
xii  gehören  (Villoiton  Anecd.  2.  p.  !  "1  roii  v«ko,'*o, 
fa,1*>ct,  ir^wü«;  *p«-;«s  au»'  *<V  M2tjtJM>  ÄfUTOWWl 
wofür  Valchenaor  «<l(r«r.*,Vo»'rt»e  hatte  dinckcn  lassen. 
— vtolßttot,  vi«,  oiof,  xaf»{voi,  («M?«,  Jungfrauen, 
welche  Stiere  findeu,  verdienen,  d.  i.  *ie  »n  Menge  von  ih- 
ren Freycrn  bekommen  haben,  Horn.  Ii.  11,  244.,  womit  tie 
TOn  ihren  Eitern  abgekauft  wurden  ;  daher  Lycophron  549. 
ihr  eitWoC,  «ine  Ehe  ohne  dergleichen  Getchcnke  an  den 
Vater,  d.  i.  ein  Raub  der  Tochter.  AUo  bedeuten  mlpa. 
«ao9.  überhaupt  schone,  von  Frcycra  gesuchte  Jungfern. 
Daigegen  itt  vim?  ikftti^oniv  Aeichyli  Suppl.  A*f" 
»ndii  Parthcnii  14.  t.  v.  a.  dat  V«h  nährend,  fett  machend. 

'.f  Irfintey?  von  Sl<fa.    S.  ilfftetß.  auch  Gewinn«, 

Lycophr.  1394-    Eben  dat  itt  a).t(\o,;  v.  altpia;  davon 

0f.  HomcT  neur.t  ä>?(/as  älf^oTiii  vlberh.  die  Men- 
tchen  vom  Erfinden  oder  Erwerben;  Aeiehyli  Sept.  7^9. 
einen  reichen  Mann,  der  tich  evwat  envorben  hat.  S.  a). 

2)  ein  «nbctl.  Mcerlisch,  »ueh  ai<f roTHeö«,  Atlieuaei 
d  2Ki.  u.  30^.,  der  immer  P.i.vr  u.  Paar  zieht,  so  d»f< 
hi^ier  Acm  sndem  tteht.  Daher  t.  v.  ».  mtftuim,  unzüchti- 
ger Mcnach,  PiJerart. 
_  „  r,  •  r  0  o  ä  i  rr  •  y  y  i  S,  o! .  h  ieften  d  ic  Tyrrl.ensr ,  weil  Fi. 
taeui  die  Trompet«  erfunden  haben  soll;  Fhotii  Lex.  Hcsych. 
in  Är(VorJe.  PcUux  4.  87-  hat  aut  Meuandcr  agioroooAir.j-xroe: 
Hemtterb.  über  Ho/cb.  in  a!öt. 
•Ai-v,  r°,  v0"  Dichtern  abgek.lrzte  iljtrer.  S.  Sdo^a; 
nach.    Hvmn.  Horn.  4,  floß-  , 

—  ö,  «1-  »•  «*7're» ■*f>!)<*,,<  nlmlieh  «pjipior 
GeTnen^aiipen  und  Mehl  fitrOeld  vertautchend,  veikauiend 

•—  ftrtl«!  ij,  die  Bereitung  von  iXj.ror,  Pollux  7,  iä. 

—  Tir,J., ,,  r,;,  Mflhle,  wo  man  Gerslengraiipen  macht. 

—  <i  » r  :  r*  < ,  ,  «,  der  Gentengraupen  bereitet,  macht;  von 
»/•.»r-:,,.  Gerstenmehl  oder  polenta  mahlen,  Hippotrax  ap, 
Auet.  de  barbarUm«  p.  193.  Doch  t.  dljaim  nach. 


<r>0 öf,  o,  «Vt  tum  «i^.ror  gahöng,  alt  aj-yiior,  Pol- 
lux 10,  179 

—  f><r>aöt,      i«-,  von  Gerttengrau 
.  r  1  ?»'«,, .  rj,  Behiltnift  - 

ttoph-  The« in.  429.  zw. 

—  ^tröttayrtf,  twe,  o,  t;,  eben  ■.  v.  a.  «üirpvuamc 

 tf  trov,  tö,  eigen tl.  Gertteiigraupen ,  nicht  Mehl,  wie  man* 

gewöhnlich  ubeneizt,  polenta;  hernach  auch  Geritenmchl, 
und  daraut  verfertigter  Puder,  womit  die  «MtjptlfM,  tich 
puderten,  Arittoph.  Ecd.  732.  SchoL  ad  Av.  1550.  Im  plur. 
rä  Sltftrt,  im  allgeroeineru  Sinne,  ohngefahr  wie  unter 
Brod,  Vermögen,  Lebentunterhalt,  alt  dL  *«rp«?«,  vlter- 
lichet  Vermögen,  Arittoph.  rargl.  Thucyd.  3,  49.  4,  16.  dav. , 
—f-ttoxotta,  r„  {■jtoUiu},  Bereitung  von  Gentengraupen. 

—  <ftroxv'        ov,  9,  fem.  üiifixixaltt,(xmHu>),  der  Gersten«, 
graupen  verkauft.  Davon  äi<f .reifwlfr^Mr,  rä,  Pollux  6,  37. 
Ol  t  wo  man  3X?it«  verkauft. 

 ir.roetr/w,  ich  ette  Gerttesgraupen ,  Mehl,  oder  Gemen- 

brod,  Cyropaed.  6,  2,  28- 
 atreexeno«,  i,  r.  oxoxim,  ».  v.  a.  altfttofittvrte. 

—  ^troViyo(,  i,  v,  Aeüanih.  a.  »7,  3'-.  M.Ü  oder 
von  Gertt«  fi  eisend.  ,    ,        ,  , 

—  «it g'lf  vc,  «res,  i,  v,  Grpe«)»  von  der  Farbe  der 
graupen, (weift,  Arittoph.  \^ 

Z'd'^  ö^  weihe  "llecken  auf  der  Haut,  rorz.  det  Gesicht», 
liesiod.  fr.  Hippoer.  vitiligo  t  die  tpltern  Aerzte  untertcheidea 
dielen  Fehler  von  Iii*»;,  nennen  auch  m).*ös  pilkat  und  Itvnüu 
Dat  Stammwort  tiäse*«  bedeutet  t.  v.  a.  d.  lax.  mlbul ,  weichet 
darauf  ,  wie  orlmt  aiu  ev<fis,  Jp7 afoc,  gemacht  itt. 
Vit«.  S.  üktftltm. 
"Alto.  8.  iiltfu"  nach;  davon  mm, 

"Alu,  ein  Stammwort,  weichet  teilten  Ableitungen  die  Bedeu- 
tung von  wannen,  heilen,  wachten  machen  u.  vergröbern, 
mitgetheilt  liat ;  davon  alto  im  futuro  aktut ,  aieot,  iude», 
ä/JAw,  B/.t^at",  aajtf/rcv,  dkMcn*,,  femer  ik&w,  mk&itat  «/.^miw, 
sÄAAiKai,  Ii-  h'/      ikiui,  iktaivm,  endlich  d.  Int.  alv ,  alere.  S 


da/vai,  ä).tla*M,  femer  B/.fftv,  o/.; 
11.  «ic«,  äkiut,  a/.tairi  ,  endlich  d.  Itt.  < 
Ruhnken  über  Longin  te^u  8- 
Akoia,  ij,  (ä7w<),  ein  mit  Korn  betJeter  oder  mit  Bäumen, 


besonders  mit  Weinstöcken  betiftWter  Acker,  Saatfeld 
tenj  mit  Korn  belegter  Ort,  oder  Tenne,  t.  v.  a.  akme.  M.  1. 

*  u.  5,  409.  wo  et  Tenne  ist,  ig,  S'it- 
to  wie  Odytt.  1,  t93.  cVwrJ  u<-;  ,.  j.;  -.-„v 
heiftt  die  Philotophie,  wofür  andre  wä^yopo«  ayt/e«  " 
8.  auch  akoot. 


II.  9,  556-  w°  «»  S""'1 
wo  et  Wehlland  itt, 


'Akula,  mr,  r«,  Cerealia,   ein  der 
Saent,  zu  Ehren  gefeyertet  I  est,  Ei 

—  o7o«,  a,  oi-,  zur  «x«m  gcliörig,  d 

—  e'c,  <;<W,  rj,  die  Göttin  Oer FlilT, 


o,  »r,  tm,  Cerealia,   ein  der  Ceres  ,  der  Erfinderin  Jet 

Enidufetr. 

daher  kommend,  Orph. 
,  Demeter  oder  Oeret.  Nach 

Schöl.  Th'eo'cT.  7,  »55-  «"<:•>  .     .  ,. 

'Ai.t'>)fiJ0i,  .:,  n,  Uw^ola  unverletzt,  unbeschädigt»  t,  v.  a. 

«ucjUT.rof,  Suia»s. 
Akto  ttvöi,  r,  o'r,  oder  ol»Ji'a',  (u/oin),  wat  anf  der  Tenne  oel. 
den  Feldern  ist,   dahin  geholt,  daselbst  gethan  wird;  diu 
erste  Form  Anal.  5.  p  '5' 
—  eef,  (tat,  o,  ein  Arbeiter  auf  der;  Tenne,  Dretchcr; 

im  Weinberge,  WuiUT)  auf  dein  Felde,  Ackertmaun,  Apoi- 
Ion.  Kh.  3,  i4i->o. 
'Akiiios,  ia,  »ov,  (aV.iut),  fpjo,  Emdtearheit,  Nicandcr. 
'A/.iout,  voii  «Äöw  abgeleitet,  bat  aber  die  Bedeut.  det  Patsivi 
iijöxtfia,  i  davon  ijkeiv,  ialtav,  partic.  äiovi,  opt.it.  a/.airy  11. 
•Ü»ii;e,  Ii.  9,  5^.  Odyit.  14,  133.  infinit.  ihSiat.  )od«La*n 
iäMionr  h  'Ai>>.»a-,  sind  aufgefangen  ti.  nach  Athen  gcbi acht 
worden,  Xeno.  Heilen,  i,  1,  23. 
*Jlm9t  oiro«,  ij,  10  viel  alt  mimt;  dat  Etym.  M.  bat  ikwtai, 

oiüt-e,  uiid  eiklartc!  u,kn,ai,  Mühlsteine.  Davon 
— .v  ti  e  um,  ich  beschäftige  mich  auf  der  Tenne,  dresche, 

Appisti  bej  Suidat. 
"^/.(»»ijr.f,  ü,      d.  i.  akl  wnjrö«,  fflT  Salz  gekauft,  d.  i.  ein 
schlechter   thracischor  Sklave,  weil  die  Thracier  in  alten 
Zeiten  öfters  für  etwas  Salz  sich  uuier  einander  verkauften, 
so  wie  jetzt  Afrikaner  för  Branutweui, 
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diger,  schlechter  Sklave,  '  .•;  1  <V;.,;c  nach  Hesyeh.  Daher 
Menander  :  «9ra£  *.*;  tvr't  «<'  "(fäe  aj.at  iuVr,.utYef. 

Almii*.  &  *•  iV.n,r  Athenaci  p.  534. 

-r.f-,  f.         fefW)a  ich  bin  auf  der  Tenne. 

'Jimrtor,  dinUii.  von  äiur. 

—tu«,  tu,  •o»',  («ic»s<l,  tiner,  der  auf  oder  von  der  Tanne  ist. 
'Jimrutfidtm,  Longi  5.  p.  lOO.  j,f0i'(,  auf  der  Tenne  aus- 

dicich  eil. 

fr  ..  ,  i",  s.  v.  a.  jidt/it.       ohne  Beytp.    Nur  Ph»y- 
suebtts  Bekkeri  p.  10.  hat    •  /{a^rorijonvro  Jio^^nr«/. 

—mf,  ij,  contr.  au*  akaratait;,  wie  MtWTsJ  st.  ktovttti,  Fuchs 
MI,  Fuchsbalg. 

-niii,  £,  ein  v.  «Aj<J?rvi  gemacht«  Subit.,  so  wie  akwxtub 
M,  gebildet  v.  eiiturreKtaui ,  ein  Fuchiloch,  Fiichshöhle;  a) 
Fedukraukheit,  wenn  einem  wie  dem  Fuch»  die  Haare  auf 
em  Kopfe,  otfer  überhaupt  autgehen;  denn  tu//»«/  piluin 
mmiat,  non  mores. ^ 

'Jlmw**lat,  er,  o,  fuchsartig,  fuchsilmlich,  vtäp'maüt,  wie 
bey  Lacun  3.  p.  af>5-  einer  mit  einem  Fuchszeichen  auf  der 
Sinne  »o  heilst ;  3)  eine  .HayfischarL  S.  über  Artedi  Syno- 
nym p.  134.  ' 

—  -  «i.l-,  .    0,  ein  junger  Fachs,  «ZaiTtjf;  wovon 
 n *i£bi  f.  /«w,    ich  bin  ein  Fuchs,  betrage  mich  wie  eir 

Fucbi,  schlau  und  hinterlistig,  wie  valphior.  a)  actire,  aU 
i 1 1  *  mimxUiZ»  ,  l-'abula  in  Tyrwhitt.  Dissen,  de  Babria  p.  10. 
lausche  du  Fuchs  andre. 

—  a-fassr,  re,  ein  Filchsehen,  vulpeula. 
—«•«alt,  t'd«K,  ein  jnnger  Fuchs,    oder  Fuclisbalg;  ein 

Baust  d  von  Fuch«  und  Hund,  Xenoph.   äkarttniitt  ttirts, 
l'tiiimw  rt  JtuJ  äliuniamv  tylrono;  ihr  Fuchsbalg,  mkm- 
*mUt  *lp*„  Xenopb.  Auab.  7,  4,  4  1  wegen  der  Aehnlich 
knt  eine  Air  Wein  Stöcke,   cuudam  valpium  imitata,  uio 
petn  Plin.  1  ),  S.  $  > 

'Ji*i  Ittr  (/  ot ,  o,  d.  i.  aUa<T(xec  eroa,  Fuchsschwans,  eine 
bty  Theopkr.  hitt.  pl.  7,  so.  nach  Sprcnjel  Lagurus 


■^/»««eee,  e',  V,  J-  k  et' awewK,  nicht  mit 
Icnd,  ohne  sich  zu  erholen,   beständig  fortfahrend ; 
hui  lieh,  als  ayüvK  äkä<ft]zet  Plutar. 
'Aua,  Adv.  zugleich)  mit;  nun  (eiV)  r»»l ,  mit  einem  zusam- 
"  wie  um«/  und  timulac.  aitina  i'itnQ-'  i'ua  /<f3e» 


•»Tii.'^t,  see,  6 ,      ,  fuchsig,  fuchsartig,  schlau,  hinter- 
listig, wie  ein  Fuchs.     6-  das  folgende. 
—  tijI,  »ef»  rj,  Fachs,  woraus  vulpot ;  von  Menschen,  schlau, 
hinterlistig,  betrügerisch ,   wie  Meister  Reinicke.  Oppiani 
Cyn.  1,  15.;.  steht  <i/  ui  n  wo  man  ii  irr  xitooi  verbessert 

hat.  Ebea  so  an  hui  sab  vulpe  latentes  beym  llorat.  a.  »oft. 
t"".  Wegen  der  Aebnlichkeit  der  Wohnung  eine  Art  Vogel 
s*rm  Amt.,  sonst  j; »;»•«/••'.  t>.  -  •  ':lu-  eben  so  imPlur.  a'iwirtasf, 
«  Lendenanukeln  ,  sonst  ■  •.  (.,.„-'r  i,.-,-,  Rufus  Ephes.  p.  40. 
!  Pallax  3,  i8J.  bey  Hippoer.  p.  525,  14.  aküittiue  u.  bey  Cal- 
luneeh.3,79.  »-  ♦".  »•  mAM*nta.  1)  ein  Mreittsch,  Aristot. 
k  a  5,  3-:.  Aeliani  h.  a.^,  >2-  rlutar.  10.  p.  ßi. 
-»•t,  •',  i),  davon  eiV.orr»'  /po.r,  ö,  17,  von  *(M>«.  Bey  Ignatius 
Epist.  n.  orre«  >o*f  0^<"*Vi  e/.»,T»),  ävbiyutnöfHuof  iri&jpioi. 

bis  t werte  Wort  erklärt  Suidas  durch  jroXm'f,  grau,  Eustatli. 
ober  Od)ss.  tu ,  p.  845'  foliis ,  TiU/.ii-*e«;  nach  Cömy  aber 
Pluur.  5.  p.  «fr.  steht  es  für  f     :;».»»•,  von  almfnl,  1}. 
i<iV'!»?*i  *v,  o,  »J»  («Hssfi  e>'j>'",}>  die  Tenne  oder  Scheuer 
brwichrud,  Saidas ;  das  Etym.  M.  will  das  Wort  den  Ly- 
00a  ineignen  ;  aber  Analecta  a.  p.  go.  lieifsen  Jrtü  und  rJ3^a< 
«i*»rr«4,    not*  ßrunck 
jllai,  n,      eigentlich  s.  v.  t.äkaä,  welches  Arat.  Dios.  7^. 
k*  tu«  braue  Ii  r ;  von.  die  Tenne«  wegen  der  Anhnlichkeit 
Ueos  «ie  Tennen  waren  rund)  der  Hot  um  die  Svnue  oder 
drn  Mid;  mid  hiervon  ftbergeuragen  nennt  Aeschyl.  Thcb. 


fr/K,  rtr/i^ere  d«  /pref,  II.  r,  ata.  st.  at«i  rnÜfmJtfffmp,  so 
eesagt,  so  geschehn,  wotflr  gewöhnlich  steht  «tu  fTi>e, 
a«  (Pyof.  r(.  ayytliat  tiua  {,.:>,,ut,f  n%>o;:  tot,i'atv  Thucyd.  S, 
5!,  sobald  sie  die  Nachricht  erhielten,  eüten  sie  zu  Ilulfe. 
«a«  —  na«,  auch  i'pa  —  a<t),  theils,  theils,  Strabo  5.  p.  14a. 

'A  uaryirtrff,  i,  1},  d.  i.  oi  itayyariüoiv. 

'A  uaiyt-ältt,  a!,  Hamadryaden ,  Bauninymphsu,  die  äu« 
(01  y,  dpri*  geboren  wurden  und  starben  |  das  peTtoiuacirt« 
Leben  des  B-iumes  oder  der  Pflanze. 

'Afta^ovo/taxla,  rj,  TretFen  mit  den  Aaiizoncn,  SchoL  Ilom. 
II.  a,  319. 

*An*9*i*w,  Up»9t]t),  ich  bin  dumm,  ungelchrt,  Plaio  Reip. 
7.  p.  170.  aus  Leeg,  wird  «tuafcuW  r«?ro  u.  «'.u«0.  ti's  r«Cr«, 
nicht  wissen;  darin  anwissend  seyn,  angcfillurt  i  ich  ha>idl* 
dumm  und  ohne  Erfahrung. 
—  17,  oder  aftn&la,   Unwissenheit,  Ungclehrsamkeit, 

Mangel  an  Erfahrung,  Unbedachtsamkeit,  Duinmhcit,  Mau- 
gel an  Bildung,  Erzieliung  uud  Lebensart ;  von 


1;,  Phrynichus  in  Anecd. 
der  nicht  gelernt  hat, 
nicht  getrieben 


— iot,  ö,  «J,  tt.  B«atfi,.roc, 
Bekkeri  1.  p.  79.  (aait/iu),  uiigelehit,  c 

besonders  die  Wissenschaften  (ua  .'r/,. aia)  niclit  getrteoen 
hat;  überhaupt  unwissend,  ohne  Etfaluun^,  .-.i.r.s  Bildnnjr, 
ohne  Geschick;  a)  passive,  unbekaiutt,  Eur.  lun.  916.  daa&oit, 
unerwartet,  Thucyd.  1,  140. 
Ap  afHitSi  t ,  ein  Beywort  von  uuytot  key  Epicli*rizi.r 
Schnecken  im  Sande. 

—  Oita,  «e«»i  sr,  sandig;  von 

—  9of,  r„  Sand,  wnster  und  sandiper  Boden:  dsvon 

—  Oirti,  im  Sande  veibergen,  Horn.  Hymn.  f ,  Ufi 


äpiOttiv    övutrrät  Quinti   Sni.    11 ,  afo. 


der  Erde  gleich 


♦J".  nnea  runden  und  weit  strahlenden  Schild  i'*«*-.  In  der 
locripiia  Sicida  Gruteii  p^  813.  flgd.  kommt  häufig  raVeUt* 
s-  re"t  aU«r  vor.  >l«crr<»«»ro»'  aii»  iyouov  Nicander,  welcher  auch 


.   .  --  v.   .  v«  -  *  7  .'  V,   

so»  ffrfi'iMiir  hat,  u.  im  Ijeriit.  a/iuee. 
Jlmttptt,  i,  t; ,  (rtaäei),  leicht  zu  nehmen,  anfangen,  zu 
ud»  Aesehyü  Theb.  657. 1  Dastklied  wegen  einer 
dasselbe  scheint  aiwupov  ^j^r  Agam  10.  au 
Mm:  von 

—  »in,  tmtt  /     («J.Ji.j)  ,  das  Fangen  .  Einnehmen,  Erobern, 
ZeiMbhrcn;   ist   vom   Gericht  die  Rede,  so  ist  es  Verdam- 

-•ras,  sj,  er,  s.      au  ssAaie»**»-;  sigentl.  gefangen,  erobert. 


a'u«aiVrras  »;rop  «pors^K  ;Ouint.  Smyr.  a,  Aeschvhu 
Schol.  Venet.  ad  ll.  9,  559.  avrrt  d"  ijuäöi'»'«*  ttrdp«  3iaxixt,r. 
—  J>wi';«,  tot,  ö,  <rt  sandig. 

'Apaifüt,  Adv,  von  auaOtjt.  .., 
"jipa*  <t.  «u'i  ,  Callim.  Lav.  75.  wo  Bntnek  e'^iä  gesetzt  hat, 
Apa.li  vr  of,  o',  »J,  (uamfiu),^gleichsnm  rieht  oehebamitiet,  der 
eine  Uebamme   noch  nicht  hat  helfen  dtlrf-.n ,  Jongfrau, 
Oppiani  Cyn.  s,  io.  loj>tia. 
Apatpimtxet,  e,  femin.  — itanirrj,  II.  .,  1794/esoV  au.,  deu- 
tet   bloft   die  GrAfte  an.    fitfrol   Epigiaminn  :  p.  Viiloison. 
Proleg.  p.  55. ,  die  Tiefe,  abeT  Pindari  T'yih.  4,  3-0.  suM^aiet 
au.  unwiderstehlich  oder  filrthlerlich.   IIoOMS  ha,  g*f  u. 
XJuaigav  äpaiu.  Die  Furien  nennt  Sophoch.s  a«Va<  o'u.  Apol- 
loiiius   f;xof.    In  Orphicis   Argon.  51a.  ^rt»«ji«>»  au.  u.  33. 
At>eW<vv,  wo  titsner  es  iuvictus  iibci<cizt.    Schc:nt  cm  pat- 
uaios   («reiches   nach  Phorius  die  Tragiker  für  galtzöt, 
tropaioi  brauchen)  durch  Beduplication  gen;acht,  iu  eigentl. 
s.  v.  a.  apax°*  1,1  bedeuten,  nachher  schwe*'  zu  lisndhabett, 
u.  ubeihaupt  grofs.    So  Biittmann.    S.  hoct  Oi|'lii'.-.  S.  140. 
Au  aiaiTos,  von  u«"'»'.  s.  v.  a.  epnititoi,  Oppitu.  Cyn.  1,  4°. 

wo  andre  äpoyof  ö*ent  haben. 
4nala*i9Tla.  rj,  (jutluxi±>  ,  Diodori  4, 35.,  Unerweiehlicls- 
keit,  Unermfldbaikeii. 
—  kantet,  e'i  »J,  (jiakäoaat) ,  nicht  zu  erweichen,  hart,  un- 
bieg»am. 

'Apa  im  .1  rot,  t.  t.  s.  BuuhhVw.  S.  fiber  Lycophr.  34.  f 
'Auaküvm,  s.  v.  s.  apttliwm,  Juak<lai,  ron  a»««»r  od.-r  apa- 
iiyt,  S.  V.  a.  „un,.  •  >  ,  also  mm/;,,,  der  Erde  gleich  machen, 
zerstören;  daher  flberh.  vernichten,  »er«iftrcn,  sehsv->r!ien, 
entkrahen,  bey  HippocT.  von  «i«a«e«i  >»t  äuaktöui  und  at^ss)> 
aews  «iuu»''>n*''«'i  key  Alcs-us  e',u'«►',,•'^0,'  ro'  <"*"«'»'•  vtjn  «ua- 
iU!m,  äuakfäiu ,  äuäkfaroe.  Eben  daher  hat  llesycl«.  «uaiar- 
raSj  o'uah>i<(>(7,  a^saaüirrru,  von  äpakäoi,  äpakaim.  Apollou.  I, 
831."  verbergen,  verschweigen. 
'ytpakti,  ij,  davon  anniltria  und  äpakisi».  S.  ä'uoAlu-  Lexrc. 
de  Spmt.  P.  aio.  au'kt',  tj  äyuakr,.  Nicetas  annal.  j,  2.  attä- 
kan  rj  esaii'et  i.au'joautvef ,  braucht  es  für  ein  Werkzeug 
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7 nrr  Sammeln ,  tob  auäa>,  wenn  es  &ioht  Sftatt  keiften  soll 

DiVOB 

'Ap«*-vripo  «,  ö,  17,  Oppuni;  Oyn."  1,  522,,  der  Schnitter, 
Mäher. 

'Au  äl9»*rot,  6,  17,  Aretaeut  n.  Anab  3.  p.  gl.  f.  «. 

V«« Amalthe»,  die  Ziege,  die  den  Jupiter  getingt 
hatte,  und  deren  Fftllhorn  bekannt  ist.  Davon  findet  nun 
noch  bevm  Tlcsyeh.  das  Verb.  aWfl*.'«,  weichet  erdiuvh 


Tp/<f *M *Ao*r.?«  erklärt.' Socrates  53.  p.  369.  bi.ucU 
äual  'ia  li»r  ;,'r"f  u>/  p«i9uv  n:  ;i,  Unverdrostcuhcit. 
"Autiln,  7;,  (n'f»a«f>«,  Brodten,  Ummeln) ,  die  G*ibe,  d.n 
Aehren,  weiche  man  abgeschnitten  bat  und  ritsarorocn- 
i  oraii'w»'  atiäliatt  Di%>nysii  Perieg.  358-  ""V  Philo»!  r. 
5,  10.  das  Band,  womit  mau  die  Garbe  bindet;  wit 


Bund 
bindet  | 

fli/^i  iio,'  »neb  die  stehende  Saat,  Quinti  Sm.  11,  156.  uud  171 
3.  hwÜa  >  davon 

 älXiit»  »•  iualUZ».  ich  binde  in  Garben;  flbeib.  ic!i  binde. 

Datei  llesych.  t]<i£hZtr,  jj'u/pM,  /Wirtf ,  erhing,  erdrosselte. 
\V;rd  auch  äunlq  n.  auai.n'm  getchrieben. 
 n'jU«or,  tu,  da«  Band,  die  G.irba  zu  binden.    S.  äpaV.a. 

—  „liattTtie,  <("ot,  auch  —  Sfrrs ,  (uVw,  ich  binde),  der  die 
G  'be  bindet,  Garbenbinder,  11.  ig,  553 

—  a\Xo<fiQoi,  (»fW,  Beywoit  der  Cerc»,  die  Garben  tra- 
oemle  oder  bringende, 

'Auaiäi,  y,  öv,  ionisch  St.  aunUt,  ».  v.  a.  afra/o*,  zarf,  «pr 
frcjlnr,  IL  22,  *io.  Od.  v,  14.  2  •  chwächUch.Eiirip.  lloracl. 
«£  yluorz'  ipaio»  ».  v.  a.  an()m~.  3)  «.  t.  a.  oftnlift,  wovon 
nuaaVc,  ui«fi'«K,  ti'ic<i'A(*f,  nach  Hctych.  Boy  liippocr.  ob» 
diioAuis  inain'ovti,  öw«,  JrootrVa»  ra  oir«a,  nach  Galcut  Ciu- 
tion,  wo  jetzt  uunltüs  oder  opoioK  stellt. 

— ).  öto,       f.  i-'ouj,  und  «uaiiiw,  t.  V.  a.  sjftM#l  ••*». 

'^M(«(i«{f  *i  •?>  «ui»»rj,  und  a'iut'.at'(<(i  »?»  diese  verschiede« 
nm  Schreibarten,  wie  auch  apati's,  hndet  man  für  eine  Wein» 
rebo,  welche  durch  avaSirit/tif ,  vitil  arbuitira,  am  ß.viiir.8 
gezogene  Rebe,  erklärt  wird.  Die  wsbre  Lesart  ist  die  erite, 
wie  Matro  Atbcnaci  p.  137-  uud  andere  Stellen  der  Dichter 
beweiten.  Daft  es  eine  auf  2  Pfählen  kochgezog.ne  Rebe 
war,  et  hellet  aus  der  Stelle  des  Komikers,  welche  Ifcnch. 
in  «uouij  vor  Augen  hatte,  wo  ein  Lahmer  mit  a  Knieken 
tinter  den  Armen  und  mit  einem  hängenden  Fuf»e  so  ge- 
nennt wird. 

"Aft  ttftt;X.  17.  eine  Strauch-  od.  Baumart  mit  ersparen  Fi  fleh- 
ten bey  llipuocr.  Iletychii  Glosse  tchwsnkt  zwischen  o.Ti'oe, 
'  i»»|ilot'  n.  ftto^Uov,  aber  Galoni  Glossar,  in  Jtt«fti;ll(  u.  ixiu'<- 
l\{  erklärt  beyde  für  einerley  nnd  nach  Dioscorides  1,  »7t, 
für  ein«  in  Italien  gewöhnliche  Art  nfo-r«lo»'.  Auch  Athenäen» 
14.  v.  3^5.  tcheint  tziftyhs  u.  iuanyhs  für  einerley  anzusrhn. 
Bestimmt  tagt  aber  «latelblt  Aeschylidcs  vom  LandbiU,  d.ifi 
die  FftMÜtt  von  Birnen  verschieden,  ohne  Kerne  11.  sehr  tüft 
»ey.  Der  Käme  aey  ionisch.  Im  Alhenaeut  ttaud  sonst  o««- 
ua\).\e  gedirnkt.  Wenn  ixtutjkit  wirklich  dieselbe  Frurht 
«t,  so  crhi-Uet  aut  Palladiu»  13,  4.,  wo  tie  hppomeiit  heifst,. 
dnts  sie  wirklich  gani  von  der  ßinie  verschieden  iit:  j'owa 
sorbu  siniilia  —  dtuceda  cum  acu.lt>  sapn/d  commina.  Der  l  !• 
•pfung  Jet  Namens  ist  gleich  dem  von  «uneex«^;.^ 
_r-.   V..   I  M  .  n 


At'tclbaume  7.11g... 

■atttWe*',  die  mit  der  Fei«o  »ugleich  bl.;lien.    Da  aber  die 

Feigen  fcicht  blühe«,  s»  ninfs  nun  wohl  die  Rone  der  emen 

F. igt m  tum  Vei-loiclmngspunktc  annehmen. 
Uatfum,  sa.vv.nnno,  r.rdschwlmnic ,  cfsbnre  und  giftige. 

nci  xt  ut'ttrtni  äunrirat  rör'  Jhtfaut  Bicander  Athe.iaei  2. 

p.  01.  i'AtiH  Aegiu.  t,  77.  »uilü  Winii  £2.  s  4^.  Nach  B.  Porta 

Vi  Ii;.«  10.  C«|>.  7o.  beiden  sie  bey  Neapel  s  i  Iii  u.  uiinioi'iii. 

Ist   n'«Üju(.j*,    Ä.,[tn"i  k,  in»  Dialekte  der  F.lccr  bty  Iletycb. 

iinmit  verwandt  V  Nach  Eusiaili.  ad  IL  ß,  569.  ist  der  Name 
,  m.n'.TH)uv  11.  war  r«  seiuei  Zeit  üblich. 

Au,  1  :  •  <  .       o,  t)t  (fMwuiVi  "i<--*1  geweissagt}  act.  nicht 


weissagend,  mV«  rmr  't*<"*  Polluz,  die  Spur  nicht  erfor- 
schend. 

"Attala,  r,  ionisch  «V,  Schol.  Veneta  ad  Ii.  6,  40/7.  Ifom. 
II.  24-  platittrnm,  currvt,  ein  Wagen,  eigentlich  mit  Oel  sen 
bespannt;  2)  der  Wagen  am  Himmel,  das  Siebengcsürn, 
teptemlriones ,  IL  >R,  4g6.  GelUua  2,  26.  Odvst.  5,  275. 
5)  I.  r.  a.  I.nJid»tr»fse  ,  nuutf,  (>o>   Analc^M  £.  p.  45,. 

(li;rrt  xjiI  n^ijta  äroun^vir  li'c-rjp  {£  t'nia'.  1  :  Drnioiih.  S.  «reu- 
»»'••  »5  Ti'f  (to'r,  SpricLwoit,  der  Wagen  rieht  den 

Ochsen  und  leifst  ihn  mit  fori,  LucLm  2.  p.  141".  not. 

'Apa£aia,  10      eben  s.  v.  .1.  auo*»  ;  davon 
Auaia'tni,  ttla,  a'or,  zur  ai»c-u  geiie-iig  oder  davon  kons« 
inend,  NtMrai  Diou.  1,  251. 

—  £«i('«or,  ru,  ein  Wiijjelcben,  kleiner  Wagen. 

—  ftia,  17,  das  Fahim  mit  dem  1  iachi\v;-t-en. 

Jtf'e,  ö,  der  Fr.ichtiiibiinaiiu ,  Dio  Chiys.  Orat.  64.  ßo'< 
l'huai"  Dion.  5{J. ,  Spaunochse. 

—  fariw,  f.  m'hc<,_  fahren ,  Fnhrmami  teyit,  Plut.  Cum.  1.  ißi- 
£naa  tmror  tiiZno*  «riVVuior  (lloior,  ich  habe  dieses  müh- 
teliee  Leben  plilhrt,  gelebt,  JUilbo!.  auf  dem  Wagen  leben, 
Plükutr.  Apoll.  7,  2Ö.  mit  dem  Wagen  fahr  en ,  Aniani 
Anab.  2,  E»1?1J  ä»n»  <Jr»'  nal  t,~,  uir  £(OTft"f\  n,"  aupfti'uc. 
Strabo  4-  P-  3'Ö-  ödJ«  «,««£-,:*.<>,»  tvrauhtj.  Strafte,  wehhe 
mit  Wagen  od.*  Lastwagen  befahren  weiden  kanu. 

—  Jt/iiiri«,  rö,  bey  Fustath.  über  IL  t.  aus  Schah  Eur. 
llippol.  i234t-  t.  v.  a.  *ra|ia{ös'(is,  iweif. 

—  {^inroi,  o,  r/,  Fuhrweg.  Wagenghi»,  von  au.  und  iirm, 
Hmipn,  eigentl.^  adject^  wobey  man  edti;  crgäiucn  muft,  to 
wie  bey  upa£i;roc  und  äimfiTÜc. 


tl/AttiuTlü 


Bit. 


wie  bey  auc 

—  J  ij»-  0  es  «, 

—  {'/?»»•  «o«'  «.  »itv».  r.  a  aun£,a%t,  alt  cV«.  rp/jJo«  Eurip., 
Fuhrwcg^Landstiafsc.  .7(,or»,-,  Sitz  auf  dem  Wagen,  Acacbyl. 

—  fijröv",  o,  r(.  S.  oben  auf£i/Äar«;. 

—  l^tföfijtat,  ö,  iJ.  (ifop.ni),  vom  Wagen  geir.igeu,  Pindari 
fragm.  soll  wohl  aun^aif.  heifseu. 

—  t/tt.  oder  beis<T  äur.j-tä,  tj,  JiV'agrngleis. 

—  £»a7oe,  a/a,  a7of,  für  den  Wagen,  so  grofs,  daft  man  es 
auf  dem  Wagen  foribiingen  mufs.  alt  hOot  XenO.  Anab. 
4.  ».  3- 

—  {istic.  Aar,  o,  Fuhrmann;  Stellmacher,  gleicht.  Wagener, 
d.  i.  Wigeiiniacher. 

—  Jmdi,  »,  o'r,  r-um  Wagen  gehörig,  Theophr.  b.  pl.  5,  ß. 

—  £if.  und  tt'uujio»',  to,  kleiner  Wagen;  auch  alt  Kiuder- 
ipia  ein  kleiner  tich  selbit  bewegender  Wagen,  ArUtot. 
Aiiim.  mot.  7. 

—  {/r>,  f.  01,  L  filr  den  Wagen,  auf  dem  Wagen  liegend,  alt 

tfoyroi  Anthol. 

—  S""f  1  »;.  t.  oben  a'/<ni»/ilarof.  Ton.  o"bo{.  Theogni»  5<>9.  Xen. 
Anab.  1,  2,  21.  wo  ödüt  dabey  steht  und  to  viel  ist,  als  ein 
Fahrweg,  »tfija  Apollonii  5,  i23{{. 

—  iöitof,  ü,  f„  und  afia$0?t,*n}i,  (pi'ot,  ß,i<ö),  auf  dem  Wagen 
lebend,  allo  n-111  Hab  und  Gm  mit  «ich  auf  dem  Wagen 
fahrend,  wie  dio  Nomaden;  bey  Aeacbyl.  rrom.  7t?.  ■;rXt~ 
»rät  ex.yat  k«/o,t«  »V  tJx.Vio.t  ojo«  2*l9a,  POadtt€.  vernl. 

lr.nat.  Cma.  3,  24,  10.  fc 

—  io.xo»-,  o',  (o.xoe,  oiWu»),  auf  dem  Wagcu  wohnend,  t.  v.  a, 

d.  voiii. 


—  Co*  et.  or  al ,  »/,  d.  L  *ßä$Vt 

—  i-^'iyivi,    (—  ntjfvi),  Wagen 
Follux:  dav. 

—  »oivijp'a,  k,  Stellmscherey. 

—  f  ojitjyi't,  o,  7,  (tjJ^it/i»}, 
mensotzt,  sie  verlertigt. 

—  $onl>l&t}c,  Zoe,  ö,  n\  (^2»;»«»), 

P 
1 


der  Wagen  zusam- 

Wagen  füllend,  gri 

lio! 


ofs 
10  en. 


[»».?>;«'i  '»i  o.  >7.  1,7a»,»»»},  einen  Wagen  Iilllcnd,  gro 
;enug,  einen  Wa^en  ut  füllen ,  Lncian  4.  ,,.  260.  Eur.  Plioe 
i3';>y  wie  j-«ivotL  1 
-£oTore,  J  auch  «Uo{,Vow,  J,  {a't.oj«.  »o.-«),  ein  Thcil  am 
W  .g.m,  Pollux  .  .  2.5V  nach  Hesvcii.  ErkllMing  da»  ,  was 
wir  |otzt  am  Leiterwagen  die  R,.tiKBu,  Stillzeit  de«  Obeiee»- 
rttstes,  nennen;  2)  «naf^rf«,  0(',  bev  Viiruv   10,  20.  ir- 

ÄStofc^  letzte.  II.  Prof.  hSiL.  Zapfe» 
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J*mt»r<fztmt  4,  (rporoV),  Wag*ngleii, 


fr* 


«/.  ■-        «■  uümt**Hrl*i  von 
-••»fr»  fi  •»       i.  «ytalajr  iprKöfHvot.  «.     a.  oi 
,A«E«*»P»r<»*,  o.  «7,  »•  «iMifw  "*ct. 
A»*ta  ,  «j,  Graben  ,  Waeierleitung,  um  die  Wielen  . 

•era,  oder  sie  zu  trocknen,  das  unreine  Walter  aui  der  Stadt 
_  m  bringen  u.a.  w.  Theoeriti  aa,  52.  aw«<«<  Apollon.3,  1392 
ipafatittt,  «»*',.  M»H  von  Ammcui  gemacht. 
—«>■•<*«,    otaaa ,     da»-,  dem  Amaracus  ihnüch,  Nicandri 
Tber.  503. 

—»■aar,  To,  oder  «ui(i3«jt,  e,  amaraeam,  emaracot,  Jiiovtji 
CI. jcremoa  A theuaei  p.  60g.  Boy  Tueopbr.  e.  p/.  1 ,  4. 
bat  üu»f*»*t  v  r.i«jpjf  eine  fleischige  safireichc  Würzet  ;  aber 
|L  6,  :i  re  ccuapmor;  vcrgl.  Ni'c.mdri  Ther.  575.  wo 
EsT#tnius  tj  äftapmmof  braucht.  Der  griechische  Am»,  icheint 
ün  Bollen- oder  SS wiebelgewichs  gewesen  ru  sevn;  der  aus- 
hi.dise.he  lnefs  der  persische,  igyptuche,  cyxiceuiichr,  eigent- 
lich aber  ojuvtrm  ;  dieser  ist  unter  Majoran,  welcher  zu 
einer  3»ibe  gebraucht  ward,  auttuäxor  qtpvyi'e»  Artemid.  1,  77. 
und  Thaoub.  h.  pl-  6,  7.  lumittrr  ruhen s  ainaracut  bejr  Julius 
TixmieuB  de  Errore  Pr<>/-  r«'»g-  neben  andern  Blumen.  „ 

'iu«ficr»r«i,  6,  «7,  nicht  rerw  eiklich ;  vou  Taiuendscbön: 
von 

'iaifartec,  o,   t/,    (imominu),  unverwelklich ;    Subjt.  die 

uorerwelkliclie  Blume ,  Tauscnd.scbon. 
i««(ir«(,  d,   et.  • .  .-  .    Anal.  x.  p.  249.  110.  5.  Wenn  ea 

Bich:  aaaaaaev  heifsen  soll, 
'iiifj-afu,,  9,        (/iapr«pe»1 ,  obne  Peilen. 
Jmmt,,ua,  rj,  abgeleitetes  Waaser,  abgeleiteter  Schmitts; 

-Btim.  <A*m)  ,  abfliefseu,  abgeleitet  werden,  i-fim  nach 
f  Hesyth. 

JG*b£' y**'9'   *'  ^"'M^0»  Manetho  4,  05a.  ein 

— f'*i  4l  *•  ritAtifiCt. 

—  fi«;»*,  «/«,  ace>»> ,  von  nun  -n  ,  s.  B.  ydeip  o.a.,  dnreb.  Gra- 

ben  geleitetes  Wim) ,  Theophr. 
—fit,  i'eVf,  r",  a.  v.  a.  ä/täfa,  nach  Ilcsych. 

'  ■  >  ■  ,  f.  iiu  •>(.  r  i,'o<'<,  (die  alte  Form  ist  nudprat,  aor.  2. 
«Mfrür,  aor.  1.  muctQTrjvat  nur  bey  Spätem),  fehlen,  verfeh-  ■ 
Ua,  vom  Pfeil,  der  aein  Ziel  nicht  trifft,  I!.  g,  311.,  vergl.  ' 
S>2.  110.  Xenoph.  Daher  2)  übergetragen ,  wie  unser  f eit- 
les, Fehler  begeben,  irren,  sich,  verirren ,  etwas  reriehen, 
läudigen.  t!s  ffrut's  ,  gegen  die  Götter  sich  vergehen,  f'uuprr;- 
ti.mt  r.J  {*ty  llippocr.  de  scre  §.  109.  An  jene  ente  Buden- 
cltlirüt  sich  3)  die  des  Verlieren»,  Beraubtwerdens  an, 


73  JtMAXEl 

'Apmfrvt »rot,  0,  17,  (/u^rt 

zeugen;  ohne  Zeugen. 
— Ttpj»,  o*.  ^,  Adv.  — (««'pr^, 

durch  Zeugen  bestätigt;  ohne  Zeugnifs,  Lein  Zenguus  ab- 

*  M  *  I  m 


,  nicht  1 
ohne  Zeugen, 


bc- 

nicht 


'Afiüftm,  das  Stammwort  von  Juaftivv. 

r'o^Jnl'  Fehkr' Ver«eLn>  Th"o^  «24fl-  »»8«.  -15» 

A£at<tX,"ki*'        S^^aftigkeit;  Sande,  Fehler,  Theogni, 
325.  Jhppocr.  p.  ,006.  B.  nach  Erott.nui  ^  r,,V  «a.prWri., 
e. iMM.    fler  Aretaem  p  hl.  C.  u.  3i.  C.  steht  ,llln,,Li.A. 
-'»*«'.  «.7.  gewohuhch  fehlecd,  litndiger  MciucIl' star- 


ker  Simdcr, 

Liclits;  un 
Ttov  au. 


,  tpUuJot,  Jübar,  di»  Leuchten,  der  (ilanr.  des 
der  Blick  der  Augen;  2)  s.  v.  a.  unpuepes-},  "/fr- 
Anstoph.  Air.  y;-,.  jthnell  auf  ein.mdcr  folgende  Be- 
wegung-  3)  s.  v.  a.  p\,j,-,  Runzel  oder  Linie  auf  der  Stirn, 
rollux.    Und  io  steht  111  emer        L.liciisheschicibung  vom 
rtirchenr.  Basilius  bey  II  ics.  hel  über  OuiHm  »fotio^Mr  ttiüf 
*«rteo„  Aug.  1537.  p.  5^3.  Ji.i<tti  t-  ^.„mv  i^w  aU  Iwrt- 
ooiuirot.  . 
—  r»>7*«,  r«,  d.rGlnnz,  du  Licht,  dor  Blick,  Apoll.  Rhod. 
3.  288.  tultiyf  Theocr.  23,  -.  wird  den  nj-p»a  itli.r,  entgegen- 
gesetzt;  Xaginur  annyiyftui'  : ,  jLca  Hesiod.  nach  Suidas  auch 

I.  y.  a.  .■        -t    ah         tif-jiof,  von 

pteo»,  ich  glänze,  leuchte.  S.  ««pua/p«,.  äuaptacH 
Ii  oeaiov  Hcsiodi  Theog.  a««e»'«utr«i  n>  ftttt  X»tfu]aw  AtltbÖL 

II.  AjioUdii.  4,  »7S-  11.  Il4f-  «TO«*  >*•  ^i^eupwr  äua(fiomt» 
«Hf& (mtm$Muv  Honi.(  h)  mu.  2,  273.  hAufi?  hin  und  her 
blicken,  ioxiifr.ro  m'xv'  «uaprosor  reri  41^.  tjiliot  rrt'p  nua- 
pi'eeiwr  RCÜTt  Qnimi  Sm.  ß,  £5.  öuu«  äftagi  aoo»  Ädamunüi  2, 

>  43>  w°  Polemo  2,  13.  lurpuopiaeor  hat;  davon 
A«0»rr«i,  o/,  die  Augen,  lletych.  wo  oVopJrro  liebt.  S. 

KlX^ttUrt(Jl  C|ll'. 

'Afät,  tläm,  ij,  nach  dem  Etym.  bey  Arichvliu  s.  v.  a.  i>off. 

In  r1«.ti  4it»hl     O.r.  ■■     Tri  tr  1_*    1   *»  , 


7" 

In  den  Snppl.  gtr,  iu  C51. jteht  äuiSa.^  Hcsych'.  hat  ia,ala. 


Aftaotjxos,  i,  ,lt  (aaaiouai),  ungekai 
^^««ri^MToe,  ^   v    (f,a,TltJu,),  11.  -erwrof,  o 
ariZm),  Schol.  IHnd.  Ol.  i,  3.>.  tingepeiticht. 
'v»«ct  x«c,  ij,  verit.  «jrio»-,  u.  «*u«o.xoi 


als  jupoTr  »{  'Oävorjui  ^.«»oeriJria^Bj  örrn^i-i  Odys».  9.  512.  Eil- 
rip.  Audi om.  573.  tifSfot  nua^rivot o*  ««ojmm  -liov,  ein 
Weib,  die  ihren  Mann  verlien,  verliert  ihr  Leuen,  v.  371. 
kieft  es  iU'(*ve  »itv  io.rttf  .  und  die  ähnliche  Bedeutung:  nicht 
erkalten,  soust  anorcrti»,  äu.  r)  nvMi  etwas  von  einem  nicht 
ekilteu,  Fehlbitte  thun,  Sophocl.  Philoct.  2>|.  Und  iiber- 
kispt:  verfehlen,  nicht  erlulum ,  Xenoph.  Cyr.  »,  6.  16.  u. 
V  ».  19.  aber  IL  c  J,  68-  ofri  f/htr  i-fiaprart  Kpw,  versäumte 
»ss«  Terfchlte  nicht  nur  Geschenke  oder  Opfer  au  bringen  : 

-T-;  iAK,  »J,  Tehler,  Yersehen,  Heiodoti  1,  1G7.  die  ion. 
l^io.  von  iuanx i'a . 

1 '     \,  in  ut.ix^  t  /;. 

~tlii  rj,  a.  v.  a-  vurf tyr la. 

—  '»("'•,»•',  fehlend,  irrend. 

—  r^Ttttt,  »J,  ö»1,  gewöhnlich  fehlend,  opp.  v,  MH»f#M>- 
«**  be«  Aristor. 

— »i«,  r,  FehleT,  VeTsehen ,  Stlnde. 

"Il^V*,''  *i  ^sr00,  d"mm1' th".richr.  neaiod.  Theog.  5"; 
•««Ii  Seele  oder  Veratand  sich  verirrt  hat ,  raiend,  Aeschyb 

'»'Mur,  re,  ».  v.  a.  ««nprnisa,  Acsehyli  Pers.  676. 

—tt*rit,  tat,  9,  v  .  (***••«)_,  fehlend  in  VVovteu,  den  Zweck 
•sueT  Worte  verjfclileinl ,  eitel  und  thoricht  sprechend,  II.  5, 
*«5-  •^■'«utoizi  jf,  IL  s3,  8»4-  AIk»  «/japrofiri't. 

-r.iör,«,  (idy»s),  v.  a.  d.  v.  Athen««  p.  »65.  feUethafi 
•pietfeud. 

r,  grimch,   tTörU,i.  /.  Th. 


'A^ 

A  f*  a  t  (>  0  X  "  <"  y  <Z ,  d.  i 
feil,  Odyss.  15,  43, 


"7i 
.r-r-Liy. 


«V«  rp^(a,  mit  oder 


(lUO- 

8.  in 
lau- 


—  rpoj/it,  >),  das  Zniammcnitofsen  cVer  R.ider,  Tl.  23,  422. 
Callitnaclius  und  Nieandcr  haben  es  fflr«iastanrpa>»ta  -ebrauchr, 
Schol.  Veuet.  Ii.  25,  505. 
Afiarr>o$to:,  S ,  t] ,  im  Finstern  lebend;  Aiistoph.  Av.  685- 


Afta  r  p  ißt  0  j,  c,  t},  im  Finstern  lebend; 
wo  andere  rju.'f'o^ies  lasen. 

—  piinaptot,  e,  »'.  mit  dunkel«,  schwirren  Früchten. 

—  vos,  (ä,  oJr,  dunkel,  ab  ;.j  ri-i'c*»»»,  ein  dunkel  jcii-iv<en<ie» 
Licht;  unkenntlich,  rriof  Xeuo.  Venat.  6,  kl.  vom  Ge-ic\ixo 
ibid.  5,  26.  fiieAov,  dunklvs,  kaum  sic'.ubare»  BUd|  Odv«». 
4,  8^V;  <J-"ll,cr  nbergetragen,  jtu»;  He>iod.  dunklei,  mibo- 
Ranntel  Geschlecht,  p.-nus  ohscurum,  «ÄTi,-,  duiildejfch  wach- 
schimmernde  Hoffnung,  Anian.  üboili.  uudcnilich,  tchtmk, 
PorphvTius  leitet  es  richtig  von  uai'p«>,  b  uchten,  ab,  iudem 
er  ei  durcli 1  roi'  ftafyttv  iarf'.ijttirot  eikhirt.    Man  findet  auch 
»aipo«,  wie  a>arpVe  u.  ja'pcf.    S.  atafaass/fWj  daron 

—  f  o«f«i        d,  >j,  mit  schwachem  Lichte  1 
baci  Phv».  Pi  550. 

—  pöo>,  «ö,  dunkel  machen,  verdunkeln,  a 
eurittii.  Auch  ubergetragen  ,  «vi*  obtearo,  «'[WjVfn«. 
jemand,  s  'Ihnen  verdunkeln,  iu  Diiuk«l  Hellen  ,  sie  v.iklei- 
nern:  in  Vergessenheit  bringen,  find.  Pylh.  12,  ij  Isthin. 
4»  8a-  Eben  so  >;  »|<*onJ  tifmvQoZrat  Arnt.  das  V*jrgm  u-e«i 
wird  Khw.icher,  maiu-l  ;  n'u.  xai  rat§,ru"v  Pvb  b.  6,  ij.  v.  r- 
kleincrn.  r«  aopria  r-'<irti;.iu"ro«,  die  Ladung  wird  veiiiobt 
llesiodi  oper.  693. ;  davon 

—  fmen,  >',,  du  V'eiduukelitng,  d.n  Schwachwcideit ,  z.B. 
xür  t'«;Qa\u~>r. 

—  ptvriae',,  ^J,  <>r,  gut,  gcscki.'kt  zum  Verdimkoln. 
'^«aril,  ttuaxl  od.  «'»«rtrrf,  u\iaxr,T} ,  Adr.  ohne  Streit,  ohne 
.  Schlacht,  obue  erst  itrcium  &u  dürfen.  Aeuoph.  braucht  bey. 


oaer  GUnze,  Sio- 
ab  rat  5\ 

Till  ftfi 
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de  Foimen,  und  die  Handschr.  haben  die  F.ndung  t)  a.  .'.  S. 
in  Aitort  rl. 

'Apüx'Tot,  st.  «u.r/rrof,  s.v.».  Juoroe,  unüberwindlich,  nn. 


widtislchlich.  Acschyli  fppt.  g4. 
-  x  >j  t  s  1  u.  —  sc  r;  r  i ,  Ädv.  s.  v.  ».  ä/t"X'l- 
—  X'.roc,  J,  »;,  der  nicht  am  Treffen  Theil  hat,  Cyropned.  6, 


4,  auch  ».  v.  *.  «I.  fkd.  ,•?<*>?  Soph.  Phil.  20s. 
—  >e(,  o,  »],  (hott)),  ohne  Streit,  d.  i.  nicht  «ireitend,  d<T 
nicht  grumten  hat,  Xcn.  Cyr.  4,  I.  16.;  pass.  nicht  bestrit- 
ten,  nicht  zu  beliebe» ,  iiiibeiiegbai  ;  unwiderstehlich ,  al« 
die  Schönheit  einer  edlen  Trau,  Cyr.  6,  1.  36.  die  von  kei- 
nem betiegt.,  alle  besiegt. 
'Apatit,  1",  f-  "tero,  lammeln,  zusammenlesen,  als  1r1V.an  Horn. 
jatdf,  *uiiv,  s.v.  tt.vr.h-i;  daher  mShen,  abmühen,  AeschyH 
Ag.  103b.   o'i  9'  f/tt/aa»  naXtüa  vom  Glücke:  tropisch,  wie 


nieder  hauen. 


'Afßafür  st.  draßaiöv,  («vaßairt») ,  tiW  Oppuni  Cyn.  3.  5oo. 
wo  takelt  äuladät  steht,  der  B.  )  schlaf  durch  Aufiteigen, 

Anfuizfii. 

'Außaon,  a\ußäxrt(  n.  dttßardt,  «t.  äyaßaxöi,  dnlßaetf,  dia- 

ßirrti. 

"A»  ßt,  i.misch,  s.  v.  a.  äftiuiv,  o,  der  eth.ibenc,  vorragende 
Rind  an  einer  Schüssel,  am  vciticften  Schilde,  sonst  in.' ge- 
nannt. 5.  fyfm».  Die  Maschine  zum  Einreuken  der  Schal- 
ter, welche  ilippoer.  u/tßrtr  nennt,  hat  Celsus  S»  »5-  spatham 
ljgne.irn  übersetzt.  . 

"Außii-,  ittot,  o,  auch  äußtno;,  o,  CLisTiullA.  4.  p.  142.  Athe- 
lucus.).  p.  152.,  u.  afißv£,  ein  Becher,  ii(  tUTOntlYts,  pfot  tl- 
»tv  ui  auiixit  xaXoiftitot  Aihenaei  p. 4gi. ;  ein  GeMs,  welches 
nbor  (in  and  .1  es  getem  wild,  um  den  aufsteigenden  nnd  sich 
ansetzenden  Iv.iper  auf/iinehruen ,  also  ein  Dcstillirhclm, 
Diascnridcs  5,  110.  wo  Pliniu*  nsfta  übersetzte.  Eigen, lieh 
wäre»  ein  Becher  mit  spitziger  OefTnung,  Bande;  als  De- 
ttillir  •  oder  ehymisches  Gefal*  haben  es  die  Araber  alaml'L 
übersetzt;  daduich  ist  alambic ,  alcmhic  in  den  Gehmuch  der 
Chyroiker  gekommen.  Von  auß^,  welche*  einen  couvexe» 
Körper  überhaupt  bedeutet.  Ilcro  Autorn.  p.  273.  xot/tial  dio 
Imtoraxat  tut»  ttt  xtLj  äußtxai  ifißalXoftfvwv ,  wo  der  Uebcr- 
selzcr  '■;  ,•['  m-.i  gelesen  haben  mula. 

'AftßXaxit  v,    *.  v.  1.  dftnlaxt"*,  Archilochus  Clement.  Strom. 

o-  P-  73-  ijußXaao»,  woHoiu.  matäatj»  lagt;  s.  dftxlajUut; 

davon  > 
'ji  aßlüxTjfttt,  «.  t.  «.  auxXäx>       boT  den  txx. 

—  ßiauia,  rj,  s.v.  a.  «Y  8.  apnJaxAu ;  2)  Fahrlässig- 
keit, p-  v.  a.  ,.«««,•«,  davon  xtnaftßXaxtlur ,  fahrLusig  seyn, 
vernachlässigen,  Aretaeus  5,  1. 

\1  u  ßXijSt,»,  st.  a.raßi.ioijt',  von  a'raßäXXw,  ruckweise,  als  iftß. 
yoätu  ,  eun»  tinsultu  ploro ,  schluchzen,  IL  21,  476,  Man  ver- 
gleich« dftßoXitirtr  rom  kochenden  Wasser  IL  st,  364.  und 
OM  andre  Erkl.  in  uvußäXXm.  Dionys.  Hai.  p.  92.  scheint 
üjtßUir.v  gelesen  zu  haben.  In  Callim.  3,  6s.  erklären  einige 
dftßoXnh'ti  xuiioviti  durch  alterne,  abwechselnd. 

'Au  •■  /.i§ktn,  eine  Fehlgeburt  verursachen,  Plaio  Theaet.  6. 
Polin  x  4,  2oß.  die  Fora  dfißluxi**.  hat  Pollnx  3,  49.  Plutar. 
Lyc.  3. 

—  ßkout,  öS,  eine  Fehlgeburt  thuo ,  ein  lodtes  Kiod  zur  Welt 
bringt  it,  tf&tiyt'i  ßoiifai  iv  ynirrp)  F.usialli.  Auch  so  viel  als 
««■?/./>  oi.  Die  alten  (jiatumnüci  leiten  das  Woit,  wie  dnßkirm, 
von  aii $).i't  ;<b ,  und  nehmen  an,  dafa  es  eigentlich  von  den 
vom  1  miie  vetdo:  beuen  Augen  des  Wuinrtocks  gebraucht 
werde,  wie  Horych.  Suidas  und  Etymol.  M.  Aber  ich  leiie 
dußi.iu,  v..n  ßlia,  ß>.  ~<it,  ßi.Jent»  no.  !.  her,  welch,  s  das 
AuKebltfMh  und  Aufwüchsen  vou  Pflsnzen  bedeutet,  ufiUtt, 
iftiiicxw,  üußlüa  11.  1.  w. 

-C»'./'«''»«.  •'.  ij,  (m*Siit,  jwt/al,  stumpfwinklicht. 


it,  Poet.  »et.  de 


—  ■  A  Wf>f    p  _ 

berh.  v.  65", 

—  ßii  vttxüi,  t;,  eiV,  gut,  geschickt  abzustumpfen. 

-  &*i*m, ,  t  r*«».  immpleu.  BbjtampCen,  als  Degensrntz«, 
Ai  -<n,  MWB,  d.  i.  schwachen;  vom  Aller  bey  Dio  Gass. 
•.•ß.  Ii»«,  deu  Zorn  tLue»  ül.  bcsiiihigeu,  Pluut.  6.  p.  111. 


j'jVOont,  o^n/Al5^,  aiisirvtQonv  manetno  4,  156.  ».  v.  a. 
A.  fi(,J. 

—  fi'kt«,  iXa,  v,  stumpf,  von  Spitz«,  Augen,  Moth.  Im  letz- 
ten  ÜJime  st.ht  ei  in  rli'fem  Epigramm:  raji't  ttt  xo  fayü», 
■ni  -too<  feüitov  «K^a.V  i'Tnprjr.-,  so  d-ijii«  xjv  tf  ietr,  stumpf 
an  natiitiicliirti  Aulagen,  von  iiumpfem  F>v->pfe,  im  Geg'enssiz 
von  «r'^ri;.-,  Arn.  Metn.  3.9  3-  unthätig,  1  hncvd.  2,  50. 

toi  tijV  ifp/eis-,  weniger  streng.  Plutar. 


t,  Follitx  3,  49.  und  lK-sych.  st. 


ßt.lrtyor  yirsnft«!  ttrt  rt,  _ 
2.  p.  36.    S.  ßlä",t  naehf 
*Jußi  voxä  trm   11.  äußk' 
avaßi. 

—  ß).i  ttjt,  ijroe,  ^,  (äftßXri)'  Stumpflieit,  stumpfes,  schwaches 
Gesicht,  veiloi iici,  geschwächter  Muth;  Stumpfsinn,  »tum- 
ufei  liopf. 

'Außkixitlt^t,  J,  1,  ,  mit  (tnmpfen  Lippen,  AntyllurOri- 
basii  p.  i4s.  Matthaei.  > 

—  ßlvmynöe,  ö,  (äußXviixxai),  stumpfes  Gesicht. 

i-dli  uxiu,  ich  habe  ein  stumpfe*  oder  schwaches  Gesieht; 

davon 

—  iU.»ti }t,  iot,  o,  »;,  (»V).  «umpfen  Gesichts,  mit  *ch wa- 
chen Augen;  und 

—  ßkvvtnia,       stumpfes  Gesicht,  itumpfer  «  i.k, 

—  ftl va»ir*s>|  J,  »',  s.  v.  a.  äußiifinyi. 

—  ^iirnjc«,  oder  dußh'tirxui,  i.  iu'J»,  (äfißkvt),  dunkel  sehen, 
stumpfes  Gesicht  haoeu. 

-^icifffiiur,  »J|  verst.  -xatfiov,  eine  Fehlgeburt;  ein  Mit- 
leldazu,  Abtreibungsmittel,  bey  Aretaeus  —  ßiut^taloi  »jrö- 
von  iußiim  ,  hiervon  auch 

—  ßlt/ua,  xo,  Fehlgeburt,  I  f.  ....  Ii. 
"Au  1 ).  vi  ft  i ,  s.  i£itai/ üui  nach. 

—  ßXviltiji,  tut,  u,  r,  und  äußlutltui ,  J,  ij,  «.  V.  I.  duflintn- 
m'tt.  äxiii  ä/ißi»ix,',i  active.  die  Augen  >ve> dunkelnd,  6'riliat 
Athenaei  p,  432.,  yergl.  Aeschyli  Emu.  953. 

—  ß  X 1  o  1  ft  o  c.    S.  duß/.'äot. 

"Af*ßXu,ott,*i,  Aeluui  h.a.  1,  35.  u.  apßXo*ttot,  i,  bey  Are- 
taeus, *.v.  a,  iiäußX. 

—  ßXtüxrut,  s.v.  a.  a«(-*ir<irrt«i.  Nicandri  Ther.  33.  äftßXiiaott. 
S.  auch  d.  folgende  aftßXvtvt. 

'AftßXiiy.  o,  i'j,  *.  v.  a.  dußXur^t,  Porton  ad  Eur.  Med.  1363. 

—  ß Aiäta,  bey  Mjixi j l.  1 1  =  vrtpl  xaxafx"'»  1  wovon  äußläoav,  dft~ 
fhuitui  st.  .. r  auch  äfißXitxut  u.  dußXüm.  Bey  Maxi- 
znns  v.  275.  i'un;.  <iußX'vm..0f  st.  daßX--ifm,  wie  fjunp  iiivdlQOV 
tt.  titrönfia.    Bey  Maneiho  4,  413.  äußXwtot.te  yt  »•«»£!  L  L. 

'Außüafia,  rö,  Ausruf,  Geschrey  ,  Aeschyli  Clioe.  32.  von 

—  ,^001-',  s.  v.  a.  « 1  loVi-cn, .  davou  dußiüoat  bey  Herodot. 
'AftßoXä .     1    mit  Aufschub,  urr'  tzyaßoift.   Herodot  verbin» 

det  es  sogar  mit  dem  Verbnm ,  wovon  es  abstammt,  da  e* 
St.  araßoXäi^v  steht,  äußaXäti,?  dvaßäXXuiv,  einer,  der  es 
von  einem  Tage  zum  andern  aufschiebt;  2)  so  viel  al*  ävm  ßoX. 
in  die  Hohe  werfend,  vom  flbeikocheuden  Wa**er,  IL  äs, 
5(".  4-    Bty  Pind.  Ncm.  10,  62.  von  dmßa\XXiti9at,  «ingen. 

—  ßol.abü,  Adv.  *.  v.  a.  dußX^ät)t,  w.  m.  n. 

-fioXdt,  «4W,»;,  (iV»  ^.i*»),  ,r;,  aufgeworfene« Lande,  Erde, 
Cyiop.  7,  5-  »». 

—ßa/.t},  d.  i.  draßuX,},  ».  v.  a.  vorh. ;  Aufschub,  Verzt»- 
gei  mig. 

—  ßuXia,  ij,  ».  v.  a.  d.  s'orh.  davon 

—  ßoXttoyoi,  o,  d.i.  di'aßaA/.utf  ifiyor 
bend,  Zügerer,  Z.iudcicr. 

—  ßoX/t;,  v ,  iou.  st.  äi'ßut.ia  ,  s.  v.  a.  araßo/.tj. 

'Aitßo  axtt'ouat,  s.  v.  a.  x«(»r»p/(u  ,  davon  i£a/ißQitxüut,  s.  v.' *. 
tti.ivi,  u,  ä  iat'ß(/axüi>uat.  *.  v.  a.  atiyiZottat ,  naxtf/im,  bey 
Htsych.  u'^tiii^vTXOi ,  xn(.r/p*i  Aitn;d.  Bekkeii  1.  p.  ^jg. 

'A  f;!  l'ouia,  tj,  {dußi/üTo:;,  aber  eigeuiL  veist.  ttlnii',,  u.isterb- 
luhe  Speise,  welche  die  trouer  geniefsen,  und  durch  dcicsi 
MiuheiluwgSiei bliche  unsteiblich  machen,  Ii.  5,  34i.Odyss. 
5,  91.  uwh  sogar  »hiev  Pieide,  II.  5,  777.  wie  «/f)«p  dfißfv— 
otuv  V.  3'«).  so  wie  auch  ihre  Krippen  nußoioiat  xäuat  hcir$en 
S,  43*.  Taube»  fuhren  diese  Speise  dem  Zeus  aus  dem  Ocean 
zu,  Odyss.  12,  63.  vtii.1,  Myro  Aualect.  1.  p.  202.  Eine  wolal- 
rMcbende  Salbe  ist  es  Üdynt.  4,  4  t-",-  »bei  iL  14,  170.  tchciitc 
«»  reine*  Wasser  zu  sevu,  weklie  Bedeutung  in  der  altert 
PücHci»prEchc  übrig  geblieben  war,  daher  Atltciucu*  p.  473. 


«eine  Arbeit  tuisdiio- 
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erklirr.    Ueberhsnpt  nahmen 
der  Götter,  Athenaei  2.  p. 

1  ,  (J^)n') ,  n-,c!i  Ambro*!«  duftend, 
eL  Vi 


mmm  «*•. 

SO.;  d.iVi>u 
'Aaßfj  00  *  «»  rt  u  o( 

Atbenaei  p.  409.  VeigL' Virgil.  Äen.  1,  405.  Georg.  4,  415. 
—  •(  a  c  i  g  ,  ,  i,i  .  or  ,  gü  tlich,  den  G  ütern  gehörig,  ihnen  ei- 
gen,  als  j«r«t  II.  1,  52g.  Zeus  göttliche«  Haupthaar,  viö- 
aruoi  II.  t<1,  i77-  Herein  göllliche  Locken,  n/xiov,  Aphio- 
ii'"1'  g.'f  lieber  Gürtel,  von  dm  Charitinnen  gearbeitet,  II. 
5.  r>"3.  liatov,  Oc-1,  womit  die  Götter  sieh  salben,  Ii.  14.  172. 
«iibtr,  wie  Jit  inni,  göttlich  giofi,  göttlich  »dum ,  als  vjtvoe, 

Schlummer, 


75  AMEMUT 

Aftilvoiv,  0,  17,  n.  ro  Sunror,  orte,  dem  Sinne  dich  ilerCom- 


'■ » .  Moni,  erquickender  Schlummer,  erquickende  Nacht  ; 
doch  kann  tum  vr£  dußo.  auch  für  ißoät*  erklären',  d.  i.  die 
b.üige    göttliche      wie  ;titi,  IL  Ii,  194. 

,  imraj  »••„,>■  Hesiodi  &m  7Sß. 
-'■  -        1  t  ■ ■ ,  a7,  u.  df*ßoirm.    S.  äßfovat. 


.roMoj  ein 


KU.  WO 

fohlen 


vorher  ««^pör«  „«,„, 
oder  eine  Jungfrau  bc*3. 

—Je»ft,  «,  ?.    S.  oben 

ypflti.  &.  n«ch. 

"Aaßar   «woe,  d  ,    {avctßatrv, ,  iußat'ro,)  ,  attisch  *.      a.  «Vfr, 
der  erhabene  Rand    am  hohlen  Schilde,  (tonst  Irre),  »■  der 
Schussel;  die  Rhodier  nannten  such  einen  hervorstehenden 
Theil  eines  Bcrgfs  (*.  J  ■■{(•■' ;  ta:  daher  wird  es  auch  von  ei- 
nigen I.exicis  Jirrch   tuegtitui,  puiphum,  cathedra  erklirr, 
wie  in  Silentiarii   Gedieht  m.  dieser  Uebcrsehiift.    Das  lat. 
■r»I>o  ist  davon  abgeleitet,  und  wird  gemeiniglich  von  dem 
miniem  erhabenen  Theile  (tonst  outfaköi)  des  (vcrmuthlich 
conTexen)  Schilde«  erklärt-,  doch  scheint  die  griechische  Be- 
deutung in  dcT  Stelle  des  Statins:  unJiionae  quos  cireuit  um- 
br  Mäleaf  zurrt  frrrtnde  ru  hegen:  so  wie  dio  er.  Dichter  in' 
»  ( •  >>  äaß'üvt act  sagen,  eben  soStalius:  tolidiu  contra  rlset 
mnh-  mmlijenl  montit.     In  Homer  II.  ß,  44'-  *•*•*  einige  du- 
^Vieet.    Bey  pltitar.  Lyc.  9.  der  erhabene  Boden  des  Bechers, 
wie  in  tmserit  Flaschen. 
Julica;,  ion.  St.  aivaßo^cis,  Herodotus  7,  13. 
J.'  /_•  j(,rH,  6,         (utfaloti},  unbeneidet,  wie  ä<f!}oro;,  ohne 
Neid  gegeben,    d.  i.  reichlich,  in  reichlicher  Mengr,  als  uu4- 
ye(tra  mküV  K.nr.  llcc.  191.,  endlose  Fei  Jen  j  überb.  grofs,  rro- 
tot  l!.2,42o.  uvi-pivtv  avzut,  Od)»'.  Ii,  599.  aber  auiyttpr»  of- 
5'Jic  1-,  219.  11.  st,  362.  ist  ein  Schiropfwi  rt,  unnützer,  T.iu- 
geoichta.  llesiodi  Theog.  666.  tiax»,  gT'"Fsc«  Ticffen.  Eben 
ti  Acschyl.  Prom.  402-  auiyavta.  ttaurige  Leiden,  die  mir 
keiner  beneidet,  die  mir  keiner  abnehmen  wild,    .to.'.ui«  da. 
Sop.  057.  unglückliche  Heerde,  mehr  zu  bejammern  ob  zu 
beneiden. 

—  T  <*%*«  *•«,  0,  tj,  {j*iyt&(H),  ohne  Gröfse,  nicht  grofs, 
klrii;,  gering. 

— r} ,  {ut't>t$ te)  .  die  Nichithcilnahme ,  Cornuius  c.  3^. 
—Am  1 11  ■  r  o  c  tu  djtt&oooc  ,  o,  i],  tu  cht  geleitet,  nickt  angelui- 
•t  ji-Stft'at)  ,  ohne  Anleitung,  ohne  Plan  (ni&ototy. 

—  V^veef,  e," ,  r;.  od.  «s*/a/t>i'ST»[,  (mj^viv),  nicht  tvunk^n;  wiv 
i«r  das  Betrunken  werden,  dem  Taumel  Wider  Steh  eudi  als 
^ßaMar.    wj  dal&vaot ,  ein  solches  Mittel,  Atheiwei  p.  34- 

*  Au;ii  der  Amethyst,  violcttfaibigtr  Edelstein.  Pün.  37,9.  He- 
h*djri  Aeüiiof     5-  p-  **3-  wo  der  indische,  iberüchc  u.  bri- 
,  taauche  gcnensit  wird  5  auch  eine  Pflstue,  PlutaichiQ.  S.  3,  •■ 
J%Hft  ^  j  fjx  o  C  ,  o,   *i,  Synesius  p.  170.     S.  uttayvyiu  inch. 
^•'^ursc,  o«,  eigejatüch  die  sich  unter  einander  liiigeiulen, 
d.  i.  «'.rerbalken  oder  Sparren  im  Dache ,  Ii.  23,  7".  Non- 
,  »B5l;i,nys.  ^-r.  p.  952.  »onai  euoreitai  genannt:. 
J'f'ßm.    S-  a*»*» 


Jmttijt,  tjf,  6,  »j,  oder  iutütjxoS,  (uiiStän  oder  ftiMm) , 
aidüE  locLriid  ,  nicht  heiter,  tr.mtig;  die  zw.  Form  Analccta 
i.?.  45.  T.jf«  Plutar.  10.  p.  64g.  freudenleer.  Auch  «oll 
•  AI  Antonius  1  übet.  c.  13.  es  st.  'Analls  'jtuulw  'ß»atvytj 


'iau'iism«,  d,  sj,  od.  e..?.  - nicht  zu  besinfugen ,  hart, 

ajterbittUch,  wie  Pluto,  Horn.  U.  q,  15g.  ti,  137. 
'^"r,'ti(s(t    /»»es,    »•  *•  s.  d.  ilgd.  Mimnerinui  Anal.  a. 

p.  §£2, 


par.  ▼.  aya&ös,  eigentlich  aber  tL  Jfwfttf  v.  a'uii  ö,,  welches 
der  Lat.  in  antoenfir  bc> behalten  hat,  also  reizander,  ccfjlli- 
ger,  bequemer,  bessert  stirkerj  auiirovil,  o«,  ontmta|*|, 
Vornehme,  Plato  8.  p.  9. 
Aftiioot,  von  »/fw,  uh'q»),  «V(«,  auiiffn,  davon  die  Com* 
pos.  aaiQoiyauttt  und  dei^l  wie  von  äylom ,  «;  „'(„„,  u. 
»ys/ea»,  «>rpeie,  iyiQoiroet  u.  dergl.  s.  r.  a.  iui^Sui,  Pind. 
Pyth.  6,  26. 

Ap  » i  •>«■  o  f  uif ,  »7,  s.  T.  s.  utr anoaurwH,  Etrm.  M.  wie  — v1'- 
orauta,  l(r»ao{,  dun'ßvi),  die  Gesi,-lt  verändern  und  verwan- 
delt werden,  Democut.  Hesychii:  davon 

—  ffifyoftitj,  ij,  Veiindeiuiig  und  Wandelung  der  Gestalt,  De- 
mocrit.  Laertii  47. 

—  V' ZV  ö,  t;,  contr.  — xpove,  dio  Farbe  -  den  Leib  wech- 
selnd,  Hesych. 

—  y»«.  «<"*,  rj.  Vertauschung,  Tausch;  Verwechselung)  Ver- 
geltung; Antwort.    S.  e'tiH.äfw. 

'^>*<<i«rof,  o,  ij,  (uuiat,  nicht  zu  verringern ,  nicht  zu  ver- 
kleinem;  nicht  verringert,  noch  ganz. 

'Au4ly«t,  f.  £«»,  ist  das  lat  mulg,o,  ich  melke.  S.  üufyya,. 
poeu  von  jeder  Art  des  Trinkens,  Theoer.  23,  25.  üailytbOat 
oa.'hwec  uafö  aiymv  Oppiani  C>u.  I,  437-  durch  Ziegen  sau- 
gen lassen. 

A  u  f  1  &  i  u>.    S.  u'uillta. 

Afti  Ist ,  dem  Sinne  nach  ein  Adv\  und  bey  den  Spätem  1.  v.  a. 
rrerro»« ,  üVronc,  aber  rigentl.  d.  Imper.  v.  äuiUiu ,  sey  unbe- 
sorgt, fitj  ou<  utli toi  dta  Torro  nach  Suidas ,  d.  i.  adv.  ganz 
?fwi5.'  Illv»r,i"iS-  S.  ubcrXcno.  Cyrop.  5,  2,  3.  u.  Coray 

1. 

Sorglosigkeit,  der  Charakter,  das  Betra- 


über  Plutar.  Pomp.  31. 
lata,  r;,  [tlutXiui) ,  S 


d.  i.  «util/riT- 


gen  eines  aut).r,i. 
'AutltTTjota.  rj,  («rhrdtu),  Mangel  an  Uebung,  Venuchläs- 
sigung,  VerabsAumnng,  Pollux.    Arriani  Ep.  2,  16.  • 

—  17t»  roc,  o,  r„  (uiiiräni),  ungeübt,  unvorbereitet,  nicht1 
her  nberdacht. 

—  lirt/TBt,  Adv.  ohne  Uebung,  z.  B.  äu.  fas», 
tos  n\u} ,  bin  ungeübt ,  habe  mich  nicht  g*iibt. 

—  liw,  (««ri'.'O.  icl>  bin  unbekflmmert,  unbesorgt,  besorge, 
betreibe  etwas  nicht,  ohethattpt  thue  etwas  niclit,  als  ttjf 
""','"'«•■  Xrn.  Mein,  i,  2.  24.  flbe  mich  niclit,  suche  niclrt 
voll  Kon  m::er  ru  yvrrdcii ;  m"  ofy&oOai  ebend.  2,  3.  g.  zfinie 
nicht,  ','t.toc  um  ru.lt;|r/i_.„-  Dit.  C»1S.  kein  gemeines  f*fVrd 

—  Ar;,-,  /0f,  n,  »,",  Adr.  f>l2a),  sorglos,  tinbelrt„,mert, 

tass.  ttnbetoi.:r,  nicht  versorgt,  w.uiitti  mmi  sich  riiclu  he-! 
iim  mett,  m  J  «■  r.J  r  ;7  ithtn'f  ««</.ci;  rarro ,  selbst  dei  Rei- 
che behüninicrt  sich  d.n:  um. 

—  Är;or«,  r;,  (««.*),  Sorglosigkeit,  Charakter  dessen,  der 
sieh  um  nichts  bekümmert,  Pollux.  auil^Bti  Palladae  epirr. 
I2(i.  • 

-/.r;r),  AJv.  sorglos,  ohne  zu  sorgen,  t.  v.  s.  iuihüt,  von 
du  >  ■  .  .  J  .uci.ini  1.  p.  ßj. 

—  iijrot,  0,  i,  (ämi.ivt'),  unbesorgt,  w.-rum  man  sich  nicht 
bekümmert  oder  bekümniarn  soll,  *<u'  oifsr  töää'  üulXtjxa  ui- 
lis  Tlte'*i»nis  414. 

'A  a  fli  a  ,  «; ,  '■  v.  a.  äut/.tia  ,  Eivr.  Iph.  Aul.  5^5. 
'Aul  ).  I  tj  r  i  1  Adv.  uuverniglich  ,  olina  ZO{;eruu<; }  von 

—  {Hl/r  «s,  6,  i,  ,  [uiibv),  nullt  zu  vrr.-i.^ern,  nicht  anf- 


tuc hieben |  als  nutlX^rös  iort  rt  ttpi$wi  Bsum>  oouy  Lttcisn, 
rebeu  nach  der  'J'uceud  miifs  nu 

davon 


das  Strebeu  nach  der  'J'uceud  mttfs  man  nicht  niinc!iiLbou  { 

unverzüglich,  wie  antHt/u'. 


—  iiiijrtK,  Adv.  ohne  Verzug, 

'A  u  1 1 .  J 1  c,  ««.",  i,  d.is  Melhrn,  v 

'.f/niiTt»t,  ti,  >;',  {uiuifouai),  nicht  zu  t.uleln,  BntAdolhatX, 
vollkommen  t..it,  hhilinglich,  reichlich,  als  St7vrov  Xcn. 
Symp.  2,  2.  e/Ao«  Cyr.  5,  5-32.  Eben  »»  von  mtmchltchfa 
GlieUeru,  vollkomiueu,  vollKommeii  schön,  Xcn.  i\Irm.  3,  10. 
2.  gl«icb  darauf  »äHiara,  fttj  aiiot  /tfuifn-  :  nach  Mocri',  oder 
e  utj  ftiuftr  itxöuira«  nach  Tlionia»  Ma^. ;  2)  act.  niiin  ta- 
delnd, nicht  tadehüchiig,  nicht  iiiizuii ie.lea ,  0  ui]  ma-r  'ue- 
10!  nu  nach  Thom.  Mag. ,  all  msaSt1  odrr  ^Torr;o«ui'  rif« 
■it-  einen  zufrieden  stellen,  völlig  brfriidigeu,  so  viel  \<  hen- 
ken, dafs  er  zufrieden  ist,  Xen.  Cyr.  4,  5.  52  3,  4.  ajj. ;  dar. 
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Aßt »irr«*,  A«V.  »Im«  Tadel,  nntsdelhaftig,  »H  ßmtiUlttr 

Hevodian   r,*,i  r»r  Xenopb.  r7r»o»«i  Tita,  aufnehmtu,  bc- 
wirthen,  Xen.  C'v'r.  4,2.  ff.  wie  vorher  0>7sr**t-  ifi. ,;  «et.  ohne 
sii  Magen ,  »l»        rui  ,,ee»iVcn-ti  «'«.  fWV  Meridian. 
'Aßtftf't,  tot,  i,  if,  poel.  f.  Y.  a.  »(itpxTtfS  Adv.  äutpflvt 

Emyedoel. ;  davon 
—  et«,  »,  Tadellosigkeit,  Unbettholienheit,  Sophocle*  Schot. 
Aiiitop'h.  Flut.  727.  Charakter  dYssen  .  der  to  lebt,  daf*  mau 
ihn  nicht  ud.ln  kann ;  act.  Mangel  an  Klage,    wenn  man 
nicht  klagt  ,  als  «,.'«  ■>.  Tt7.t»ff  At-schyl.  adv.  flieh,  d.  1. 


lol  st/wcroiTai-. 
'Aft*H<j  'f'tf*'  0,  »;,  nicht 
sale.    S.  u*uyia»H'9i- 

II.  st,        «•  «««'>«»  «•  v.  a. 


Schick- 


,  »ich 


"A  u  t  ra  1 

mfui ,  sättigen. 

'  luirtiröi.  »J,  «V,  («iiesl,  ohne  Mnth,  Kraft  «nd  Leben, 
t.  B.  von  Verwundeten  Ii.  5,  %$7. ,  von  Todten  Odyss.  to 
521.,  von  Tiäumen  Odyss.  19,  562.,  schwach,  ohnmächtig; 
zart.    S.  mui*%t. 

—  Vr,vä<a,  w.  ,aa«if;n»t) ,  Ichwach  machen,  schwachen,  als 
«;r«>>  IL  >3,  562.  toii»t  aiiew  /r/lo,-  II.  16,  737- 

—  v\i,  «,  a.  v.  a.  aptri)röi  ,  Em.  Suppl  1116. 

'Jfif>)  °>>  »•  »eh  breche,  streife  ab ,  itetpo ,  deftrin-r> 

o*u."(ij'ti/ia«  b<-y  Hesych.  t^ioouuitt,  vttaiQ't'uat ,  ich  nehm, 
niit,  fasse,  wir  fm.'  eWp£'»  «■ty-r»«'  Eur.  Herc.fnr.  59'T.i  2) 
ich  p>e«se,  drücke  aus;  winebe  ab;  Jjtüii  «'»»V^,  «Kof«, 
und  d.is  Wort  öuö^y,  .'«>!pjrt»,  üuö^-  ri  ut,  ich  »iteiche,  wi- 
sche ab.  Die  dr'ey  Worte  UßJftm  ,  sfywp)"  n.  aV/i;w  weidm 
oft  verwechselt,  wenn  sie  nicht  gar  von  einerley  (Jnpnuigo 
aind.  So  hcfst  iftit-yn  rwr  {tVewr  ro.'f  «aptriTsers  AnstojTi. 
Eq.  526.  f.  v.  a.  ciV('('>'m' ,  abbrechen  die  flüchte,  Mnwbok 
Das  Med.  aWcj'tui  für  nelirneu  Nk.uidri  Ther.  ßb,  u.  qto. 
wie  inaui^ym  fjöi.  davon  nehmen 

'^/u/pclij ,  f.  tu ,  (^ffrof,  p/p«/,  ut/ptu,  eatip<->'  1  seines  Thcils 
hcr.iuben,  als  tun  Jf^aifttSr  Odyss.  8,  6*  aiiüro«  tirä  Ii.  2: 
ra  Hesiodi  Scut.  331.  einen  det  Lebens  berauben,  morden, 
ooitJ,'  Odvss.  2i,  290.  eilten  des  M.ih!<:s  brrauben  ,  ihm  seine 
Portion  nicht  geben,  so  wie  «u.  tir«  ohue  wciti-rn  Zusatz 
Ii-  »6,  53-  erkürt  wird  v.  54.  dtneb  y/pa«  «ii«-'«.''«.  In  et- 
was  weiterm  Sinne  überhaupt  vet letzen,  beschädigen ;  der 
Glanz  der  Helme,  der  Blitz  aii^o  ooe«,  blendet  die  Augen, 
II.  13,  540.  Hesiodi  Theog.  69g.  Eben  to  der  Rauch  t'./^n 
fnttk  blind«  die  Waffen,  be.umrat  ihnen  den  Glanz,  Odyss 
iq,  ift.  Auch  (iberh.  wegnehmen  ,  Nie.  Ther.  656.  äftipcir; 
ivt  o  üiti  <fhi"t  a..spoer  ui'rov.örot  Oppiani  Cyucg.  1,  25g. 
•  ■"  Eur.  Hec.  1003.  erklären  einige  at.  ölicai,  ver- 

li'eicnd;' davon  oaMp»iü.    Bey  Theophr.  otar  muifftuot  tür 
stn(.TÖr,  wenn  man  die  Frucht  abgenommen  hat.  lupmrt 
ü»  t>of  Anal.    S.  äuii^a- 

'Jpurit,  i<*,  ö.  'J,  Theile,  nicht  getheilt;  ei 

zelili  davon 

—  £<a,  r],  Dittheilbarkeit,  st-  —  fa*  Davon 

—  fiielec,  *•  v.  a*a(fta'oi,  vom  Raum  und  Zeit,  <i  Heiuotia 
Lhiysippu»  Plutar.  »o.  p.  327. 

— 'piü>au>,  «J,  f.  «jcui,  {iitiqiitnt),  ich  bin  unbesorgt,  sorg* 

los,  unbekümmert -,  davon 
— e»tt»ij8«a,  ij,  und  —  ffiftria,  tj,  Unbesorgt  heil ,  Sorglo- 


sigkeit, von 

—  Qtftros,  v,  17,  Adr.  —  flurut,  {uigimvm),  ohne  Sorgen,  sor- 
genlos, sorgcnficv,  unbekümmert. 

■Jptttetct,  i.  tj,  (m'C'W'  uniheilbar,  einzeln;  ungetheih. 
'Aptvuvel,  Adv.  {pte.ute«),  ohne  Sorge,  ohne  M  sorgen, 

SvUglOS. 

Ap.eotolrat,  o\  s.  aWe.r« nach 

.4un,«l;  apat,  m,  r,,  der  Ehe  beraubend ;  von  aun'gtu,  auff<», 
lut  ou/Vow;  wovon  auch 

—  •»>••*,  ü.  ij,  (»sWi  im"»),  und  -«/»far,  am,  »',  »v, 
iff'i"l<  de»  Verstandes  beraubend,  lleaych. 

'AutfZi,  Adv.  ohne  Theile,  pana,  von  äitigi-S. 
'Af**»irtt  rot,  p,  /,  unvciiiii-t.lt,  Syne»ius  p.  116. 

0,  t),  Adv.a^s,   t>,/0e>-);  ohne  Mittel,  unmit- 


ApttüSarot,  i,  tj,  (jurmfi*irm),  unflhmragbar,  nicht  m>er- 
gehend ,  |als  aptTrfatav  t"'»*,  rerbum  intraBJitioum  oder 
eeufram  bey  den  Grammatikern.  Adv.  — jfertvc,  nach  Art  ei- 
ne» ^-»«rfrorev. 

—  tmßl»0tm,   fj,  {ft taßmile.  ,  Unverlnderltchkeit,  Theophr. 

e.  pl.  6,  28- 


—  re^iijra«,  o,  tt , 
»finäfltkot,  unvr— 
vertuderiich 


a,/fV«T,/>«e,  /MAss,  /»-/i« 


0.af«^, 


Ää«),  od. 

•iif),  un- 


—  taj»w«To«,  41,  r,  (utrmpim,  ytvtimuri),  seine  Meynunr  nicht 
liinterlier  veraisdesud;  unverandtfilich;  unwiderruflich;  »i<- 
•««,  unversöhnlicher  Hafs ,  Joaephi  Ant.  16,  10,  I. 

'^•<irä««T«{,  ä,  tj,  Adv.  —Sit m*.  \uuatiiiou>') .  »icht 
mittbcilbar ;  act.  nicht  mittheilciid  ,  karg,  ilzig. 

—  re'c>«  rot,  0,  1) ,  Adv. — Wn»t.  tmrorjVri}»»«) ,  nicht  umru- 
setzen,  nicht  zu  versetzen;  sundhalt,  lest,  un  veränderlich, 
Polyb. 

-ttn'i>«it(,  e,  ij,  Adr.  —  a<>'>,ravf,  t>4f  miurim) , 
und  an  eine  andete  Stelle  hin  zu  beweeeu,  nu..l 
unbeweglich,  nicht  zu  bewegen,  unveränderlich. 

—  te«A«»to<,  Q»f  raKAa« ,  —  «s»,  uicht  umzu  biege«,  nmiu- 
biechcn,  »nbiegbain ,  unveränderüch ,  te  atieraxXearer  tr< 
js-  ;,«^-,  UnvcundttUthkeit,  Beharrlichkeit  in  der 
Xenopli.  Epist.  ij  2. 

—  ra»ir,roi,  i  tt,  {jinctkaliJ),  nicht  zu  wideirufen  , 
deiTullicli,  Pofyb. 

—  röii^rroc,  u,  rj.  {utxmXnußiru,  — Iqßm),  nicht  zu 
zu  begleiten,  uiibc^ieiflich. 

—  riiüaar«,,  e,  ij,  (tttfaiXütwi),  nicht  zu  vertauschen;  im» 
abanduilich,  uuwauddbar,  Joseph»  ant.  ijj,  1. 

-t«»//>,t»(,  J.  »;,  Adr.  —*!>«.-,  (  1<V").  »ich«  he- 
KUintl,  ohne  Reue  11.  Aendeiiuig  des  Voisaue»;  tmbereuet, 
keine  Reue  vriursachrud ,  was  mau  nicht  bereuet,  Polyb. 

-rsrqrot,  ö,       (aira>,/oi),  1.  v.  a.  äftttaymoiof,  w.  m.  n. 

—  tont,  srx,  i,  t),  Adv.  —  ttWcrase,  (uit«»»i'»u; ,  nicht  ru 
einet  andern  Meynuug  •  Ueberztugung  zu  bringen.  a, 
unwandelbares  Büiiünift,  Diudor. 

—  t«5r*oetot,  o,  r),  \jnmxläti«>) ,  nicht  umzubilden, 
umgebildet. 

—  f  ats'tf  Sii  o,  r„  (|i>rs1W»lfa)  ,  nicht 
veränderlich,  Grammai. 

—  I  atr«i«r,(,  e,   ij',   (jttja^t  aim) ,   unixiigutu , 
deilicll. 

'>^(f'traf/i,  r,  Unwsndelbarlteit ,  Hierocles. 

—  rättar  ot,  ö,  i  Adr. — ra7r._-.VciK,  (uiraTtrom  ,  — ti'*" 
nicht  timschUgend,  unrerinderlich,  unwandelbar,  fest, 
eher ,  zurerlassig.  beständig. 

—  rdetato«,  ö,  1,,  fjstlg<W<sHji  was  sich  nicht  umstellt, 
indert.  Plutar.  8-  P-  686.  rnbindet  es  na.  a><ta>arec. 

-ra«rriTT(),  n.  esiaraerptsrt»,  Adv.  (jUttaatp» ifouai) ,  ohne 
sich  umzukehren. 

—  rdVrpo«*«,*,  •',  Adr.  -t»crp»T..c,  {ßnrattf/^,  nicht 
umzukehren,  nmzuwenden,  unverlodeihch ,  lest,  Plato 
Cratyli  83. 

—  ro'rpj-rto«,  J,  tj,  Adv. — r«rp/rr».e,  (furarf/w  ■»)  .  s.  v.  a. 
d.  vorh.  Plutarch.  verbindet  es  tb.  esiträstierus  The*ei  16. 

-t«rrst<.,^  Schol.  Apolionii  4,  »oga.  Unb.weglichkeit* 
von 

—  tarpoitoc,  e,  ij,  (rf&irtj,  rpowsv) ,  •.  r.  a.  — erprstroc,  un- 
beweglich, Orpb. 

—  ro«««voe,  i,  j,  i>rr<t*/pt»),  niebt  WO  anders  hinTuhrin- 
gen,  nicht  umzusetzen,  unveraudeilich  ;  ohne  Metapher. 

—  r«I<**f •***•'»  Vi  bfmUi  »icht  oder  schwer  za 
handhaben  oder  zu  behandeln. 

'AutTttifTot,  ö,  ij,  (jurtoniZm),  nicht  in  die  Hohe  zu  ho- 
ben, nicht  leicht;  nicht  leichuinuig,  standhaft. 

'AftiToft,  i,       ta*r/ls»)  •  nicht  tkeilnehmend. 

'Afilr  if%r«t,  i,  rlt  auch  aftifft'.ti]  Pind.  Istliin.  t,  53.,  Adv. 
—  »/tut,  <uirp/u>'.  tingemessen;  nicht  zu  meaien,  uuermefs- 
lieh,  sehr  giofa,  ss^>snM  Oliva».  msVst  Diod.  Sic.  — tpi,  Adv. 
a.  T.  a.  äuirwus,  zw.  aus  Snidas,  welcher  die  Worte  aaMrpJ 
ftäCtr  idarttf  in  /i/rp«  t-ttlPf  iri'.oirr.-,  esift«?«»«  *•«!.'«>  Mortis 
anders  ajiiuhrt;  auch  hat  Zeuobitu  Pror.  o  «,-(..!„•,  und  Diod. 
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Sie.  ii.  *».  hat  ptrp*o*"~mpiit(*i  *t*?«t',  welche  Foito ,  «ii»- 
*»/V»  »i  ».  ■*'»*#io« ,  der  Verl  erfordert. 
'■Af  «*"•»'«>  <7>  O«»"«'*»»'),  l'eberschrvitung  des  Maafses,  d.i. 
tu  gntte  Menge  j  Ueb«,Treibiiog,  iCr»r,  ««pVijor«*,  p)„tar. 
von  Menschen,  UiimaTsigkcit,  wie  immojnvtio ,  •  «erp«;« 
Plutar.  6.  p.  40.  ,  «o(i(.i'«i  Aeschines  Axiochi  {J.  reit-  m< 

^rä*  Ilirroeles    fn    Pythag.  p.  190.  TOM  allzugiofser  Mcnee  od 

—  ifßm9mt,  tot,  o ,  17,  (autrpoc,  flülfot),  unermcftlieh  tief, 
Oppiaai  Hai.  1,  85- 

Antoip,**,  o,   «7,  ▼on  langem  Leben,  tiivä,Twv  Manetho 
>.  53.  Analecu  5.  p.  aia.  xooaxto«. 

—  i(.»»i^f,  /«,»,  J ,  (fcro*),  unmSfsig 
•tkwätzig,  11.2, 

-'(tii«i(,  ö,  sy ,   ohne  Maaf*  schlecht,  boshaft.  irAjorf  Jt'a, 
b«  Saida»  in  tflroi  ,  die  nnendheh  viel  ~ 

—  ff #A«7»'w,  (kiyv*  ,  AJyo«),  unmfifsig  s 
Schol.  Ann  The»  m.  soga.  zw. 

^•(«(.»»irm,  o,  Anal.  5.  p.  52.  nnmflTsig  im  Tninke. 
A  a»»r»»t,  *,  rt,   <j»^r^o*  '  ,  ohne  Maafs,  unerruefslicli ;  anfiel-. 
o'dr«ücn  giol»  ;     auch  ohne  M«tum,  Y>o'*>»ck»  Dionys. 
Lr  st,  "f'rPos  »«»»gegenslehend,  Aviatoi.  rhet.  3,  R,  uichl 
^   Mtt/i  iahend ,  mim.    „iL    Adv.  äftirfe*  Plut.  6.  p.  515. 
•S*  *  * 'f  1  *    *  *  %(ot*    6,   tj ,   antwortend,  uptiiiftttot  trnoi 

S-  «mi'ra  and  «utiWoj. 
-im««*«,   ö,  17,    C «."'«'<").  aa)  äuiioißtor  Apollon.  4, 

»97.  wo  man  darüber  gehen  konnte,  s.v.  a.  rropj/oiuoi-. 
—  na.'-ropaf  ,  ö,   */»    (*.—W<»,  «««'<•».  »opo«),  Pindari  Pyth 
»»•58-  Tfio&oe,   wo  »ich  die  Wege  kreuzen ,  rom  geraden  ab. 


—ir«,  eo  viel  als 
i<a  KMthitlc,  verweel 


,  Ton  aa/w,  ««'.tu,  duiioj,  ä(itißai, 
tveachsele,  verwechsele,  taittche,  vertausche;  daher  ich 
erwiedere,  antworte,  vergelte  mit  Dank  oder  Strafe ,  Rache; 
auch  einen   Ort   mit     dem  andern  vei lauschen,    aus  einem 
Our  ui  den  andern   gehen;  1.  «*r-«vi/rv;  über  etwas  gehen; 
«Uaer  dbertrefien,  ti u ti  ouo&at  ärn'un  Pindari  Pyth.  1,  g6.  He- 
rodou  5,  7a.  TpJ »7  r«v  6S'pec  arrdr  «u»jc'n»,  che  er  die  Thüre 
gewechselt  hatte.   Aber  die  Schwelle  gegangen  war.  So  tj»itf' 
c*i''ece  reteee  o-r/r«cc  Sophocl.  Pluloct.  «.••/>.  «„,.,,„,  ,1  „er* 
Enrip-  El.  750-  gelie  iui  meinem  Hanse;  ■•»,',  ta  ,>,-ptic  a«tt/- 


*£aur«r,  ich  thue  dagegen  eine  Gefälligkeit ,  er 
Datier  bey  Pindar._  Ntm.  aafaaft'eai,  *.  v.  a.  Traqtidür, 
ntlea.  Artemidori  5,   88-  ■*  ya'p  ijr,  irö&iv  är  ift  " 
a»*t  t*  ;<Jr.  gegen    Geld  eintauschen  d.  i.  kaufen, 
«frtcben,'  tbcreuistimmen,  Tlieocv  25,  12. 
'Jm%,  ij.  ;«tt««u)  ,  Sichel,  Sense,  nach  hexic.  de  Spirit.  p.  an. 
ta*C)n>p.  6,  a,  34.  "wo  e»  eher  2>  ein  WcTkreug  tun  Gra 
Waist,  wie  lifo,    Grabscheit.  Phaniae  Epigr.  4.  Aelian.  h 
»-4t  *?.  Aeachxnes  or.  y-  S^t-  verbindet  es  mit  cVaijUa.  Anal 
1  ?  S3-   3)  Aar7i<z ,     ein  WatsereimeT;  daher  das  Sprichw. 
•  •«••  «««  «lefeic  mffCvmo&a..  vom  grohen  Ueberflusse,  Plutar 
b  *  f.  14g.  II.    4)  eine  Harke,  Geopon.  2,  22. 

Adr.  attisch,  dorisch  ««:■",-,  dav.  äur^ini),  «'..rr/a-as, 
»»i«>,  aa^/acue,  dorisch  «ou./ei /7*^< ,  haben  alle  cii.crley 
Crttrug  von  ct*at*>«  5t-  *iocr,  davon  auudtr,  von  irgeud 

f*»,  wiimpdi,  *>v3**n<*  •  utim^it,  oCdauöOtv.  Annoph.  Ach. 
kt  Ii«.»,.  4a©.   braucht  ««W*»»;  u.  üo^/inx  ftlr  ot«coi>, 
sü/  .-r^sj  eine  Weise.   Ruhi.keu  ad  Ttm.  29.  30.  «u<^«r.  ir- 
"»T..rr,    Ody»»-     »»  l0-  wo  es  ein  alter  Paraplnast  durcl. 
«»»  :ir  erUaVrt«w    Plato  J-fgg  7-  Mxart}r  itl  (Viaasi  iuö9wwjt 
tiht,  irnva.  T(iö^u»'  roa>r  .Vr„,   Ferner  a'dufv,  unteudwu . 
a'-'o»  ■>,  nirgendwüher;  »««a««  od.  «i','  .a,;,-,    ..1  f..  ..wi  '. 
A  :  ,e.,V««.-,   daa  ©eget>tliei| l  davon,  hat  He»%ch.  fjasselbe 
•  e_«»«e  11.  o>«»««  »*■  «^«J  bey  Hesych.  au  seyu.  S. 

y.-r,;.  *,  »j,  C*".r'')  »  0*"<  29«,  Josephi  »nuq.  19,  4.  unU 

«a»V,rat,  Jadv.   »  «'»-«»*"•  if* , nicht  eizilrnt,  nicht  ^rolliud. 

jp^,  •»"»•  ei*.£»r;*-»ro«  Aeichyli  Ag.  646.  der  durch  den 

Zotn  de»  boucr  en  «g»«  ötsorm.  , 
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'AftfpvTOt,  o,  i,  (uqfrai).  nicht  abgesponnen,  nielit  abiu- 
spinnen ;  meuph.  bey  Apoll.  Rhod.  a,  asi.  yifeas  >>.  «<'c  r/;.«« 
?ia«,  ich  schleppe  mein  langes  Leben  oder  Alter  in  Ende, 
ohne  d*fs  es  die  Parze  abschneidet.  Hesych.  hat  diefs  Wort 
und  au/ovrrt  in  der«.  Bed. ,  aber  im  Apollon.  lasen  andre  nach 
dem  Schol.  aat/piree. 
'A/ttjt,  »;roc  u.  or,  o',  eine  Art  Milchkuchen,  Aristoph.  Plnti 
1000.  2)  t;  ö.Trrjo««  ro<7  U<ttov  iy  rif  äatjTt  Dieuehes  Oribasii 
p.  37.  Matlhaei,  eine  unbekannte  Art  das  Brod  zu  backeu. 
Atfr,*i9,  »W  i,  («>o«),  Schnitter;  daher  Veriilger.  Femin. 

">•  '.rj;     PoIhlX  S,  22.:. 

Au%xio*ot,  o,  ein  kleiner  «ui>*. 

'Au  v  rot,  b,  oder  -res,  «,',  («>aiu),  du  Abmähen,  Abschnei, 
den  des  Korns;  die  Zeit  des  Abmähen  ,  Erndte,  Enidtezeit. 
Auch  Amrootiius  nimmt  an,  aur.roi  heifce  die  Zeit  derErndte, 
(  a«j/ro<  die  Emdte  selbst.     Eben  so  rpryijTöf  u.  rpiyijrot. 
AuyTwf,  Ofot,  ö,  tj,  (fit-rtjf),  ohne  Mutter,  mutterlos,  der 
kerne  Mutter  hat ,  sie  verloren  hat  1  der  eino  Mutter  hat,  d.c 
denRimen  nicht  verdient,  Sophocl.  Rlecrr.  2)  s.  v.  a.  a'aar^Vi 
Babm  Fab.  mptqroeti ,  wenn  es  nicht  aar/tijuei  lieifien  sollte. 
■rfA''z?r"u  °"  —*»>■<•<".   Oppiani  IUI.  3,  SfSh  ich  weif*  kein 
Mittel,  weif,  mir  nicht  aa  helfen;  nu^HwS  ^ttiMy,  weils 
nicht  zu  leben,  mir  meinen  Unterhalt  tu  versdiafien,  Xen. 
Cyr.  3,  1,  iq,  von 

'A  aevaysjf,  tat,  i,  t],  s.  v.  a.  «»jjraroi,  Ihm.  in  Mercur. 
4^4--  bey  Dionys.  Antiq.  ,,  79.  haben  die  Handschr.  richtiger 

—  rorKro»,  o,  ij,  (.ut;x«väouat) ,  durch  keine  f. ist  au  fangen, 
Josephi  nnL  1,  19,  ß.  wo  andre  u'uijxäi  i,  r0;  hnhen,  zw. 

—  rar/o,  9,  Zustand  eines  «pfotvoi,  Terlrgenheit,  Schwie- 
rigkeit, wenn  ich  nicht  aus,  noch  ein  weif*,  mir  nicht  Uel- 
feu,  noch  rathen  kann;  wenn  ich  nichts  hibe,  ahn  Noth  u. 
Mangel,  im  Gegens.  v.  i,'itovia,  Xen.  Oec.  9,  1.  daher  et  Sui- 
das  ganz  richtig  durch       .t..„  crkhirt. 

Agniurttoyot,  0,  r),  J'ar.foi  et'ri^arol  aal  a/t.  llfsiodu» 

Stiabonu  10.  p.  201.  S.  wird  ifania  tra.'ani  ubersertt. 
-t«n»ii/ic»si,  keine,  d.  i.  schlechte  Maschinen  verfer. 
ugen  bey  Ilippocr.  aber  s.  v.  a.  schlecht  machen,  im  Geaona. 
V-  »aktut  m;«i>ihu«j.  0 


—  «o  #oc,  o.  ij,  Adv.  -eiwe,  C«M«i'/).  der  nicht  IUI,  noch  ein 
wem,  sicu  nicht  helfen,  noch  »athen  k.nn,  ohne  alle  Mit- 
tel» unoeootleu,  ungeschickt,  einfjltig,  Eur.  Hipp.  C,\i.  p,s. 
siv.wozu  man  kern  TVJiuel  hat,  schwierig,  unmO^cIl:  Xen 
*"  a-,  a'/  "*•«  «<*ite7v  cT<>«rt;uau,  nnmCrUcl», 
höchst  schwierig  tat  ain  Heer  hereinzuKomm.n,  oder  a.d 
diesem  Wege  durchzukommen.    Eben  so  Cyr.  4,  x.  14. 

diefs  ist  unmöglich,  u.  An.  2,  3.  ,3.  ,„«,;  „„/ra»«, 


Lebe),  Unglilcksfalle,  wozu,  wofür  man  kein  MilM  weil,, 
ata  »ich  au*  Ihnen  herauszufinden,   nicht  /.u  bestreitrnde  Ue> 
bei.    Eben  so  von  Menschen,  die  mau  nicht  besiegen  kann  t 
als  von  Achill,  den  man  nicht  besänftigen  konnte,  Ii. 
10.  vom  Nestor,  rastlos,  unernrudet,  mnhselig,  Ii   10,  167 
eis.  mWi»«  II.  13,  726.  den  mtti  nicht  ölmneden  kann  oder 
der  nicht  folgen  mit.  So  bleibt  auch  die  Bedeutung  Un  mog- 
lieh  in  folgenden  Redensarten;  mir  muf»  m.ui  sie  sich  rin- 
«eh»  angewandt  deiik-n  ,  als  «/»vras-o»   .aar«)  r«'  rrU'Oot  Xen. 
Cj"1'-  %  5-  38-  unmöglich  ;zu  zählen)  in  Absieht  der  MeiiL'e, 
d   u  unenal.eh  viele    „V.  Z„tyat  ödys,.  .9,  $6,.  unckhu- 
nene  I  räume.  «t0lau  aunraj  u*>  vavr,  wie  ,"«..«/»or„V  oooi:  'ni- 
mm quantam,  „„mensam  Rantum,  ungf.u,b/ich  vfeh  aV»«. 
to*  »Mo;,  wie  auatoy,  PL10  Svinpo-'.  31,  9.  «•„,'.,  „;f,  lm. 
,  hesch.eiblicu,  He!,,d.  ad  PhtOaW  CiL  „,.  7 
AßU,  (.  Art  von  Thni.f.-th;  auch  d'.,.«c,  «',  Matron  Alke 

naei  4.  p.  155.  wo  er  tMUrtgfm  h<  ifst. 
'Aula,  rot,  it.t%  (jumlm),  unbefleeki,  nicht  besudelt,  rein, 
hell:  was  nicht  veiletai  werdeu  daif,  Diour>.  Haüc.  2,  75. 
verb.  es  mit  otpcotvi,  der  Alitiant,  ein  gi.tnlicher  oder  weils- 
licher  Sirin,  d tat tn  F.>den  sich  Spionen  lasten,  und  nicht 
yeib«':.di<n,  datier  er  auch  aa^tcrot,  A«be-t,  der  »uivtibrejui- 
hch.,  he  Ist,  Pliii.5«,  19.  Die  nettem  N  .ti.rforichrr  ibrr  un- 
da  der  leuierc  siooder  ist,  als  der 


terscliei 


der  auch  nicht  so  hart  und  schwer-  ist. 
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mm  Sammeln,  von  m,uim,  wenn  es  nicht  {.«,1  keifieii  »oll. 
Davon 

'A^alriripo  t,  a,  V,  Oppiani;  Cyn.-  1,  52a.,  der  Schnitter, 
Mäher. 

'Auäl9a*rot,  i,  «?.  Aretaetu  u.  AnaL  3.  p.  8»-  «•  v-  »• 
oinUtxro«.  ..... 

•jUdl&ti«,  Amalihea,  die  Ziege,  die  den  Jnpiter  gesaugt 
hatte,  und  deren  Füllhorn  bekannt  ist.  Davon  findet  min 
noch  bevm  Hesych.  das  Verb.  äuidOtSt» ,  wclciie»  er  durch 
SxitoMj  1Tllffrrr»>  tXovtKw  erklärt.  Socratcs  53.  p.  569.  biancl.t 
«««tiW«  lür  .'.'r»r  «>?  steil  »ssr  r»f  Unverrdrossenhcit. 
"Mu«!*«,  »;,  (nun».'»!",  erndten,  Ummeln),  die  Garbe ,  MI 
Bund  Aehren  welche  man  abgeschnitten  hat  lind  zusammen- 
Vmdeti  .rnr.W  ««VU<we  Dionysii  Perieg.  3^.  b«v  Philo. Mr. 
Icon  3  10.  das  Band,  womit  mau  die  Garbe  biudei ;  wie 
*  äyiio,'  auch  die  stehende  Sut,  Quinti  Sra.  n,  156.  und  i?« 


S.  AufiM«.  davon 

—  «Hart«  u.  «uff*li>.  ich  binde  in  Garben;  nberh.  ich  binde. 
D -ilier  Ilesycfi.  rjunii^ir,  j/uJpi»,  ftrsMv.  crliing,  erdrosselte. 
Wird  such ' nualri  11.  auaLVa»  geschrieben. 

  'JA,  or,  To,  d«<  Band,  die  Garbe  zu  binden.    S.  apoV.a. 

—  (tXlni'Tyv,  »mh  —«^Kt  (f».  ich  binde),  der  die 
(J,.tie  bindet,  Garbenbinder,  IL  iß".  553 

—  aHo?öpoc,  (flf«'i  Beywoit  der  Cere»,  die  Garben  tra- 
ee„de  oder  briiigei.de.   

'^uoAöc,  >j,  oV,  IMUloh  »t.  ttuuXut,  ».  v.  a.  oTaZoi,  tart,  «tu- 


uui{  vor  Augen  hatte,  wo  ein  Lahmer  mit  2  Knieken 
den  Armen  und  mit  einem  hingenden  Fufse  10  ge- 


JlwZfcV/jh  a\a,  *10-  Od.  i-,  14.  %)  schwächlich,  Eurip.  Hornel. 
rs  T';eö»t'  äp«Xö-  »•  v-  ■•  «o»*"7-  3>  »•  r-  *•  «W.'i««  wovon 
„Wc'e,  »«»(*,  «Ä,  »»<*  Ii«) eh.    Boj-  H.ppoer 
e'iioLIt  «i»««»/o«-e«,  opcT,  «ooc.ir«,  r«  oiriu,  nach  baleui  Elu- 
tion, wo  jem  öpaXwt  oder  öuu/aK  »teilt.  ( 

 Hut,  ü,  I.  nra,  und  aualivin,f.  T.  a.  äpalSi  »;•• 

'^««««eiS^*!  •?»  «"««'Si  uud  «««."*{«<.  diese  verschiede- 
nrn  Schreibarten,  wie  auch  äp«l<'*,  hndet  man  für  eine  Wein- 
rebe, welche  durch  mraStrifai ,  vitis  arbutliva,  am  Baume 
Bezogene  Rebe,  erklärt  wird.  Die  wahre  Lcsait  i»t  die  er«te, 
wie  iSlalTO  Athcnaei  p.  137-  und  andere  Stellen  der  Dichter 
beweisen.  Dafs  es  eine  auf  a  Pfählen  hochgezogene  Rebe 
war,  erhellet  aus  der  Stelle  des  Komikers,  welche  lfcsvch. 
in  «tu 
tinter 

nennt  wird.  ...        ^  _  . 

'Au  a  »  n  X  « eine  Strauch-  od.  Bauin art  mit  efsbareu  Früch- 
icn  bey  liippocr.  Hesychii  Glosse  schwank«  »wischen  «tiui  , 
uiilov  n.  iiiornAot.,  aber  Galeni  Glossar,  in  .tua^Xlt  u.  SVtaUf- 
h;  cvklart  beyde  für  eincrlov  und  nach  Dioscondes  1,  i7". 
für  eine  in  Ii.dion  gewöhnliche  Art  u/flmlor.  Audi  Athcnactis 
14.  p.  3^5-  scheint  hi/tr^s  u.  iu»mhs  für  ciuerley  «iizusehn. 
Bestimmt  »igt  aber  «laselbst  Aeachylides  vom  Laudb.iu,  d.ifs 
die  FrtMb-t  von  Birnen  verschieden,  ohne  Kerne  u.  WV  siifs 
*ey.  Der 
t.*VH 
Ittj  so  . 

dits  sie  wirklich  gaux  von  der  ßuue  vcnchicJcn  ist:  poma 
wrbo  timiliu  —  dulcedo  cum  uculit  Jjpoi  c»  eommiUii.    Del  lTi- 
«nrune  dos  Nanu-ns  ist  gleich  dem  von  «uaae*ä?i;,  <t!  olv 
tv7;  ü.koi:  ;■»»•; ui rot»  «ir««».  B«tia»iac  sagt  PrtWSctlUl  EuiUihU 
•d  II.  p.  8'ö»  41'  auäpr/h«  »T*or  r'ii  aua  iif,l*/  oi  fto  r,  *at 
uri.o*   ünäu.xov    rö    IhM    oc'«.;.   <iW><ur.    ti^o.  i'»  MOPtil 
ro.'«  «Wi  ^«pa  V/rr.«ü  A?;^^.  et  cct.  N.,eh 
dieser  Eiklar,  w-ro  aaMtfBUl  eine  11  .nniait,  die  mit  dem 
Apfelbaume  zneleich  blütst,  wie  örio«  äuaiviit**  u.  n^lov 
die         do.  Fei*e  ntglekh  blühtn.    U«  «b«  die 
F*i".-n  nicht  blüheu,      muH  mau  wohl  tlie  Rs.ie  der  ersten 
Feinen  Elim  Ver-Icichungspunkicaiinehinen. 
•Au^'  irai,  Btkwimme,  ErdschwäTOHie,  efsbare  und  giftige. 


u«ht  von  Birnen  verschieden,  olinc  nenie  u.  sein  suis 
er  Sitae  »ey  ionisch.  Im  Atiienacus  sUiud  sonst  nun- 
gediurkt.    Wenn  «"^»utjilf  wirklich  dieselbe  Frucht 
crhnllet  aus  PalLidius'13,  4.,  wo  sie  hypomelis  heilst, 
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weissagend ,  uvvts  rüp  ixväv  Follux,  die  Spnr  nicht  erfor- 
schend. 

"Apasa,  j,  ionisch  o«.,  Schol.  Veneta  ad  II.  6,  4C7-  Horn. 
IL  44.  -putustrum,  currut,  ein  Wagen,  eigentlich  mit  Ochsen 
bospannt;  a)  der  Wagen  am  Himmel,  das  Siebengestirn, 
teptemiriones,  IL  Ifi,  4ß6.  Gelliu»  a,  s5.  Odvss.  5,  a73. 
5)  S.  V.  a.  ««ni'ifiiVi  I  liil  itif«,  nnutf.  (.,.>•  Analccu  2.  p.  45> 
pltT  '  uiti  n{>{*r,ra  arourt^tuf  ilt^ry  f£  rttutt  i  DrmoMU-  5.  5Tou- 
srrrea.  »!  <(ui»£t  t»r  jio'v,  Siuicl.wcut,  der  Wagen  nieht  den 
Ochsen  and  reifst  ihn  mit  fori,  Liicirn  e.  p.  >4v  "°t- 

'  A  pa  in«'«,  Ion.!  eben  s.  v.  .1.  «Moj>  ;  1L1VOU 

'Auaiaini,  fia,  «Tor,  zur   auu'ia  gehörig  oder  davon  kom- 

mrud,  Nou'ii  Diou.  1,  »51. 
-U("or.  rü,  ein  Wägelchen,  kleiner  Wagen. 

—  |««'a,  »;,  das  Fahren  mit  dem  1  iachtwngen. 

It*«,  o,  der  l'rnchitilhtinann,  Oio  Chiys.  Orat.  64.  flo't 
Plnt.ir  Dion.  3g. ,  Spaiuioch.se. 

—  Hit  et,  t  Kaosu.  fahren,  Fuhrmamt  seyn,  PItit.  Euro.  1.  sj^us- 
{inoa  tiirrnc  iii^otov  at«,,.Vur«r  rf/oroc,  ich  habe  dieses  müh- 
selige I.ebcn  ceffthn,  gelebt,  Aulhol.  auf  dem  Wagen  leben, 
Philostr.  Apoll.  ?,  ab.  mit  dem  Wagen  fahren,  Aniani 
Anab.  a.  /?oe»r  ovo*  xal  tiZ  ptv  nrOTQtnv,  Tu*  A*  aue^ti'itv. 
Strabo  4.  p.  3i{J.  ödöt  äna£svi«!t*t  ditauhr,  Srrafsc,  weULe 
niil  Wagen  oder  Lastwagen  befahren  werden  kanu. 
ta«t«rsat  rai,  bey  Etisiath.  ßbor  IL  f.  au»  Schuh  Eur. 
llippol.  i2>|   s.  v.  b.  ■xttpoS  'ivtn,  iweif. 

Srjlnrot,  ö,  t} ,  Fuhrweg.  Wagonglri»,  von  au.  und  ikem, 
UstJnHi  eigentl.  ajjrct  woher  man  ödüi  ergliueu  mufs,  so 
wie  bey  uuaf^To's  und  «uai'irJr, 

—  frjWOOS«,  ei'.(S.  äpa$ÖTtvote.^ 

—  t>l<f1*>  «e«i  o»  ^.t«.  T.  a  aunttaUe,  als  ig.  tfißo«  Elllip,, 
Fuhrwcg.  Landstiafse.  ö^örot,  Sitz  auf  dem  Wagen,  Acschyl. 

—  £«JTo'c,  o",  rt.  b.  oben  ttup^^latts. 

—  $>;tpöeqrot,  ö,  i,  (ifopW,  vom  Wagen  getragen,  Pindari 
tragm.  soll  wohl  du«$otf.  Iii'if'cu. 

•  {/ a,  oder  besser  äur.Siä,  ij,  JlV.igrngleis. 

—  4»o7i>j,  01'a,  «im',  für  den  Wagen,  so  grofs ,  daf*  Ulan  «• 
auf  dem  Wagen  fonbi  Ingen  inufs,  al*  i.iOo*  Xeno.  Anab. 
4.  3.  3-  ,    _  ,  , 

_£<«■;«,  iutt,  o,  Fuhrmann;  Stellmacher,  gleicht.  Wagener, 
d.  i.  Wage-iiitiacher. 

—  tt*i«,  ti,  vv,  zum  Wagen  gehörig,  TTieoplur.  h.  pl.  5,  g. 

—  j-it.  »■,  und  üud£tov,  ro",  kleiner  Wagen;  auch  als  Kinder- 
apiel  ein  Lleiucr  sich  selbst  bewegender  Wagen,  Aristot. 
Auiui.  1110t.  7. 

— (Isrsjfa  01  j  o,  für  den  Wagen,  auf  dem  Wagen  liegend,  als 


nunr.Vae  für  «hf »«'«•»«  N.candei  AtLcuact  2. 
P.  01.  P.ult  Aegi'n.  1,  77.  suilliVlinü  Hb  s.  4-.  Nach  B.  Porta 
ViU io-  Ci.p.  7o.  heifseii  sie  bev  Neapel  siUi  11.  ammoi  iti. 
Im  ni.J.-üt«c,  A...'1„-,k,  im  Dialekte  dei  Elcer  bey  Hesych. 
d.Tini'  verwandt  <  N  ch  Eustath.  nd  Ii.,*,  569.  IM  dei  K*J 


,..  .:r»t»er  ii.  vv»r  nt  Seiuei  Zeit  üblich. 
'AßäpTftV(,  i,  ij,  nicht  geweissagt j  act.  ruch* 


ist/als  ein 


—  |l  tu  tt      ■■  oben  apa*i,lttTot.  Ion.  o»of.  Theo, 
Anab.  1,  2,  ai.  wo  t)A>(  da  bey  steht  und  so 
Fahiweg.  <>'(>.'< u  Apolloiiii  3,  1233. 

—  tif  toi,  J,  r),  i.d  1'.;  t 1,  ,  (ßi'ot,  ßtoai),  auf  dem  Wagen 
lebeud ,  alle  sein  Hab  und  Gut  mit  sich  auf  den.  Wagen 
fühlend.  Wie  die  Nomaden ;  bey  Aescbvl.  Front.  715.  irlt- 
xräi  cTfyai  vaiofTii  f  iixcuAote  öjun  £xv9at  ropäJtt,  Vcrgl. 
lfoi.it.  Carin.  3,  24,  10. 

—  l»**oc,  u,  (u/aroc,  oixiut),  auf  dem  Wagen  woluieud,  s.v.  a. 
d.  vorl.. 

—  fo«  ei»  oral.  ».',  d.  i.  o.unjt;«  xvXtora),  Karrentchieber. 

—  Soxtjyiw,  (—niföe),  Wagen  zusammensetzen ,  machen. 
PoUtlXl  dav.  ' 

—  JoJr^j'irt,  r,  Stellmacherey. 

—  { <.*»;/,;«,  o,  4,  (itjij  »'iu»),  Stellmacher,  der  Wagen  zusam- 
mensetzt, sie  verlertigt. 

it  ;.?/€>>;<:,  /oy-,  ö,  {rrivd»»),  einen  Wagen  füllend,  grof» 
genug,  einen  Wa^en  zu  füllen,  Lucian  4  t>.  aoo.  Eur.  Phoeu. 
i3Ö<J  wie  gft^oxX. 
-i»T«'«i  J,  auch  «'..•'..'t„,c,  o',  [Spalt,  iro"e%  ein  Theil  am 
Msgen,  Pollux  1  ,  953.  nach  HesycJi.  Erklai  ung  das  ,  was 
wir  jetzt  am  Leitorwaeen  dir  Rungeu,  Stützen  des  Obcrgo- 
rü,trs    nennen ;  aO  «tuttjxoHte,  o.\  bey  Vinuv   10,  20.  ar- 


buuulee,  w  yubu t  v  rmnlur  rotarumttg,  D.ehgabeJ,  Ach- 
»ensch.  r.e,  2>L.fo.iicheerc,  übeisetzl  es  II.  Piof.  HutL.  Zapfe» 
mit  Ridciu  ii.  Rode.  1 
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At*iqm,  «j.  Graben,   Wa»»erleirung,  um  die  Wielen  ;nwls 
**r?'.°  **         *a  trocknen,  da»  anreise  Wa»*er  au*  der  Stadt 
,  ««*  bringen  u. ».  w.  Theocritt  22,  S*.  K!.r,,i,,-K,  Apollon.  3,  1392. 
Aftmfa  mtwo  g  ,  «Vr/S  «im.  von  Aminen*  gemacht. 
— £""0'*B>  >    ötr,  dem  Aniaracu»  ähnlich,  Nicandri 

Ther.  505.  ^ 

»•■•»-,  To,  oder  a/MaspaureC,  o,  amaracum,  amaracat ,  jr/po^f 
««.  Chaersrao..  Atheuaci  P.  6,jg.  Bey  1  neophr.  e-  pl.  1 ,  4. 
.  k,,,-  J  xXatpot  eine  fleiichige  Mitreiche  Wurzel }  aber 
6,  aa.  ^  ro  auaWor,  ▼«gl  Nicsndri  Ther.  575.  wo 
»iii»  9  o'ua(j«a«  braucht.  Der  griechische  Amar.  scheint 
tin  Bollen-  oder  Zwiebelgewichs  gewesen  zu  »eyn}  der  au»- 
hndUche  hier*  der  pertbebe,  igyptuche,  cyzicenischr,  eigent- 
uch  aber  faVyvxoc;  dieser  ist  unser  Majoran,  welcher  tu 
einer  Ssibc  gebraucht  ward.  a'uapnitnr  of-aris»  Artemid.  1,  77- 
und  Theopn.  Ii.  pk  6,  7.  tum  itur  ruhen  1  anarocus  bey  Julia» 
Firroicu»  de  Errore  prof.  relig.  neben  andern  Blumen.  > 


o,  »7,  nicht  verwolküch ; 


endsch 


(uafnivi,,),  unverwelklich ;  Sub»t.  die 
ue  ,  Tatitcudschün. 


'AjffivTtvo  g 

von 

i/>«>«rr.e,   ö ,  »J, 

uuvcrwelkliche  Kluni 
*A  uäff  «r»i,  v  ,    st.  «xunparroc,  Anal.  1.  p.  249.  no.  S.  wenn  o« 

nicht  a*><< f«t«o>'  heifsen  »oll. 
'Aumfyapoe,  ©  ,  *j  ,    \  u  ■'ti..,-v      ,  ohne  Perlen. 
■A p*  « !f  *  '-p  a  ,  tJ,  abgeleitete»  Wasser,  abgeleiteter  Schmutz; 

ron 

—  ai>w,  («fus'pa)  ,  abfliefieu ,  abgeleitet  werden,  iJio Jer«  nach 
He-sycU. 

' V  ! 1  1 1  , ■  1  *  n  -1  1  7 ;  (,  ,    © ,  («VWf «,  •naa-re») ,  Manetko  4,  052.  ein 
GrabengTäber. 

 f  I  «I   9,   S.    ▼  .    >.  n'uofil. 

—  pi<r«c,  a/e  ,   <x7ov  ,  toii  oV«P«  »  z.  B.  i'dojp  «V-,  durch  Gra- 
ben geleitete»)  Wasser,  Theophr. 

« — pJ*,  iSug,  ij,   s.  v.  a.  ctaapn  ,  nach  Hesych. 
/ttapfir«,  f.  n^ipriioui,  (die  she  r»vm  ist  niin'jr«,  aor.  2. 

«ua(,r(jy,  aor.  i -  sVSStfTfBM  nur  bey  Spätem), 

len  ,  vom  Pfeil  ,   der  »ein  Ziel  nicht  - 

S"2.  1 10.  Xenoph.     Daher  ä)  übargi 

Jen,  reliler  begehen  ,  irren  ,  »ich  verirren ,  etwa»  rertehen, 
»findigen.  «7c  &toi"f  ,  gegen  die  Gütter  »ich  vergehen,  r'uaprr/- 
nirme  Tty  i*f<$  liippocr.  de  sfre  §.  109.    An  jene  eiste  Bedeu- 
tung schlicht  sich  3)  die  des  Verlieren»,  Beraabtwei  den»  an, 
»U  zt'9<  "  *t  'Otwmyog  immftjgudmt  iiwnit OdySS. 9,  51a.  Eu- 
rip.  Androm.    373-     uvSfös  änapravora'  auai/rarn  Vier,  ein 
VVVtb  ,  die  ihren  Manu  veilicrt,  verliert  ihr  beben,  v.  371. 
hiti'»  e»  Lt%9vG  ot  tQ*o9ai ,  und  die  ähnliche  Bedeutung:  nicht 
erhalten,  toiMt  .irrumr/u,  na.  rl  nyie,  etwa»  von  einem  nicht 
erhaben,  Fehlbitte  limu,  Sopbocl.  Philoit.  234.    Und  über- 
haupt: verfehlen,  nicht  erhalten ,  Xenoph.  CjT.  1,  6.  16.  u. 
5,      19.  aber  Ii.  —  \,  68-  o'*r»  tfilxmV  t'.aäfTavf  !l-'i(>nnf,  vcr&lumtc 
und  Terfekke  nicht  nur  Getcheuke  oder  Opl.v  zu  bringen: 
divon 

—  r«s.  öc»o«,  »7,  T"eUler,  Vemhen,  Herodoti  1,  167.  die  ion. 
Form  von  üitrx._>T.n. 

—  ti*.    S.  in  etsapr  17.  # 

—  TKp*,  rj     s.  y-  a.  «/«pr/a. 

—  repoi,  ,.a.  qw  ,  fehlend,  irrend. 

—  Tijrsxoe,  r},  »V,  gewuhnUcb  ieblend.  opp.  v.  ««rep^sun- 

VcTtehen ,  Sunde. 
b-«oO>  dumm,  thüricht,  Hetiod.  Theog.  511. 

' ,  Ae»chyli 


'A fta'f  t£ f  t/rot,  e",  (aep-rp/ui),  unbezeugt,  nicht  tu  be- 
zeugen; ohne  Zeugen. 

— Trpe«,  o\  ij,  Adr.  — nW,  (.ue'prip),  ohne  Zeugen,  nicht 
durch  Zeugen  bestätigt;  ohne  Zeugiur»,  i-äin  Zeugnil»  ab- 
legend. 

A  u£  (  t  w ,  da*  Stimmwort  von  tüfirnfTÜfa. 

'Apmtttokij,  t; ,  Fehler,  Vcrgehn,  Theogui*  124g.  i2gi.  — Zft<ti 
vieio  Rhianu*. 

A (Htfrukia,  r;,  SilndhaftigKett;  Sünde,  Fehler,  Theogni« 
ihppocr.  p.  1006.  B.  nach  Erotianus  ?t  rWv  äuapTraän;» 
«idr/m:.    Boy  Aretaettsp.  st'.  C.  u.  5t.  C.  »teilt  .iMnpru.ii}. 

—  ruiUr,  >,  {,  gewöhnlich  fehlend,  »ündiger  Mcn»cli,  »tnr- 
ker  Sünder. 

'Auae-tyq,  n,  IpleuJor,  juhar,  d.u  Leuchten,  der  Glan»:  des 
Licht»;  und  der  Blick  der  Augeiu;  2)  *.  V-  a.  u«pu«pi7"\  iV 
»toii  ou.  Aristoph.  Av.  «j  !j.  schnell  aul  einander  folgende  Be- 
wegung j  3)  ».  r.  a.  ferltt,  Kunzcl  oder  Linie  auf  der  Stirn, 
Pollux.  Und  »o  »teilt  in  einer  gv.  Ltlieusheichreibting  vom 
Kirchrnv.  Ratitius  bey  II  ies ,-hel  über  'Opilitn  ^HKfi^tuy  ri>  vir 
•rar/ptur  Aug.  »587-  P1  5-3-  uliytui  Tu  fUxtuitur  ifta^i^aii  pir<- 

doi  UTTöi. 

—  fvyfta,  to f  drrGbnz,  dt»  Licht,  der  Blick,  Apoll.  Rhod. 
3i  28ß.  ru'i<o<  TliCv'cr.  23,  -.  wild  den  n}-p<a  rn'Aij  entgegen- 
getetzt;  Xttfitm*  iftmfSfftmt'  itivoa  Hetiod.  nach  Suida»  auch 
(.  v.  a.  ,  .  ■  r .. j ,  mVvoiC,  «i<^n*io»';  von  # 

—  pi'osu,  »ch  glänze,  leuchte.  S.  /mfamfggh  TtrQ  auaQvau 
'#'£  öavmv  Heiiodi  Thcog.  a'//«'("'ao<r'1'  «»'fr«»«  hiaitiy  Aathok 
u.  Apolion.  4,  17S-  »•  «'46-  Wtmriw  Swi  (l).Hfüf>>>v  n'aapt'eow» 
o'yp.v:  i,irü^a*iv  Horn,  hymii.  2,  27J.  hSunj;  hin  und  her 
blicken,  fau'fwre iriiW «t/iaereeft*  reo.  41^.  fy!'i»o«  ?r"p  a,a°- 
praour  »Ctive  Quinti  Sni.'g,  20.  üuun  äuagvaoov  Adain»ntll  2, 
43.  wo  Palemo  8,  13.  »npuapi  uoo»'  hat;  davon  ( 

'Aftav  ir  r  n  1 ,  01,  die  Augen,  Ilesych.  wo  äaafvTra  »tehl.  S. 

xi^inHtciCiii'.  _ 
'Apdt,  iioi ,  1;,  nach  dem  Etym.  bey  Aetchylu»  *•__▼•*• 
In  den  Suppl.  gif)  u.  ßj».  f/clit  a*b<<^«-  Hcjycb.  hat  oaoia. 


'A  ft  «  o  rt  r  o  (  ,  *)•  *}|  (uaoaouai),  tingekauet 

j» »« er     e» r  o( ,  ö,  ij ,  (peo**j  Jw) ,  11.  — er<«roC,  i,  (i<e- 
er/Cv>)>  Schol.  Pind.  Ol.  I,  3--  Ultfiepsit»  ' 
SpÄtern),  fehlen,  verfeli-  t  'Auici  *«t,  sj,  verst. 
trifft,  II.  $,  3»'.»  vcrel.  I  *ftKuitUf. 
tragen,  wie  unser  feh-   'Aua  1  p  o  x  <•  "' ,  d. 


*x  bev  Aritiot. 
-Tim,  V,  Fehler, 


—  nroo-i,   ot  Tf 
dessen  Seele  OC 

V/B*f#rs*>«*a  «***  ,   »-  7-     ««nprij!»«,  Aeschyli  Per».  676. 
_f  ,'os,   o  ,  »v.  (f»e«),  fehlend  in  Worten,  den  Zweck 

•eüier  Worte  •»■«»xfehlend,  eitel  und  thbricht  sprechend ,  Ii.  5, 
aiS  n y-totTZ-n*  •        i3i  8*4.  y*"/«»' ■i*«?ro"r<'s. 

—  r  e  A  o  r  0  '  •   CAdyo«)  ,  •-      «.  d.  v.  Athenaei  p.  »65.  fehlerhaft 

ar   grimcK  fVörUrb.  L  TU. 


er/Coi),  Schol.  Pind.  Öl.  I,  3.1.  ungejieitscht. 

— .  «»sof,  u.  ittiovnov,  ver»t.  .«jjle»-.    S.  in 

««'«  rp/re»,  rnit  oder  mummen  lau- 
fen, Odvs».  15,  450. 

—  rporio,  >',  da»  Ziuammenjtofsen  der  Räder,  Ii.  23,  422. 
Caliimachu»  und  Nicatider  haben  e»  farnpaorrpexia  gebrauchr, 
Schol.  Venet.  II.  25,  505. 

'A/tavfi^io:,  e.  »;,  in«  FinMcrn  lebend;  Aristoph.  Av.  635. 
wo  andere  /:/.•(  .JiV.:  li»en. 

—  postapfTos,  ö,  »',  mit  dnnkeln,  »chwarren  Frflchten. 

—  pöc,  poV,  dunkel,  ab  ).i  y;u)tov,  ein  dunkel  icbeftiende* 
Lichti  unkenntlich,  Xyyoi  Xetto.  Vcuat.  6,  21.  vom  Gerichte 
ibid.  5,  26.  rieWer,  dunkles,  ktnm •ichlbarcs  Bild,  OJv«». 
4,  B24.;  daher  «beigetragen ,  ;•*!-.•»•  Ilesiod.  dnnklei  ,  unbe- 
kannte» Gesthlcchr,  gjnut  obscumm,  Hit,;,  duia\l«|atth  .vath- 
«chinmierude  Hoffnung,  Anian.  übe-rh.  undeiiilich,  schwach. 
Porphyiitti  leitet  es  richtig  von  paipe»,  leuchten ,  ab,  iu.lem 
er  e»  durch  rui" /io/p«s>  igttmtivtt  cikl.irt.  Mau  lindet  auch 
naipoi,  wie  ayaipci«  u.  ynrpof.    S.  uupua/pci,-  davon 

—  fotfartlt,  6,  j,  mit  »ch  wachem  Lichte  oder  Glänze,  Sio- 
baei  Phv».  p.  558. 

—  (»ut,  ü ,  dmikel  machen,  verdunkeln,  ab  rät  eVvf  anttr- 
(iititiii.  Auch  übci getragen ,  wie  cbiniro,  rät  TtQa"-nt  rn  u'.-, 
jemandes  Tbatcn  verdunkeln ,  iu  Dunki-I  »teilen,  lie  v..; Klei- 
nern: in  Vergessenheit  bringen,  Pind.  Pyth.  12,  f|.  hthm, 
4,  8*-  Eben  so  i't  t]fon}  nueti  Qolrat  Aiist.  da»  Vergn'ipen 
wird  »chwacher,  matte)  ;  ru,  xttt  rairttru'r  PcK  b.  6,  i.i. 
kleiucrn.  rn  wopr/o  ruarpuiira»,  die  (Ladung  wird  veitiiibt, 
Hesiodi  ot-ei .  693. ;  d.ivoti 

—  BWS»«,  t\  Jia  Veiduiikelnng,  d.n  Schw.ichwcrden ,  z.B. 
twr  <'<;  &«\u<~>t>. 

—  pwriito,,  t),  Cr,  pit,  geiclückt  zum  Verdunkeln. 
'Auaxti,  auaji  od.  äntf,  rt ).  «>«x», r) ,  Adr.  ohne  Streit,  ohne 

Schlacht,  ohue 


wi  dürfen.  Xenoph.  braucht  bey- 


Digitized  by  Google 


AUAXß 


74 


AM  uro 


i.  s. 


6, 


.-.nd  an  fincr 

naniit.  S.  itftfl-'ir.  Die  Maschine  zum  Einrcukcu  der  Sclivl- 
ter,  welche  ilippoer.  Spä^r  nennt,  hat  Celsus  ß,  15.  spalhem 


de  Foimen,  und  die  Handschr.  haben  die  Endung  .) 
Jn  Axmiit.  .   ...  . 

'A  pult  rot ,  st.  aur/rrot,  l.v.a.  B/»ar(>e,  unubei windlicn , 
widustehlich,  Aeschyli  ßept.  g*.  ( 

—  11-  —  %t;ri,  Adv.  s.  v.  »♦•»"*«'•.,  ,        _  , 

—  rt  td(,  ö,  rj,  der  nicht  aui  Treffen  1  heil  hat,  Cyropaed 
A,  '14.  auch  I.  v.  ».  cl.  flSd.  (<ti>j  Soph.  Phil.  20*. 

—  toc,  o,  (/(«'*").  ohne  Stnit,  d.  i.  weht  strettenil ,  d<r 
Bichl  gestritten  hat,  Am.  Cyr.  4.  1.  16.;  pus.  nicht  bestfi*- 
ten,  nicht  *n  besiegen,  unbesiegbar;  unwiderstehlich,  alt 
die  Schouheit  einer  edlen  Frau,  Cyr.  6,  1.  y>.  die  von  kei- 
nem besiegt ,  alle  besiegt. 

'Aftävt.  t",  f.  {m»i  sammeln,  zusammenlesen,  al»  ijM«  Horn, 
seuet»',  kü'vi»',  I.T.  «.mj/w;  daher  malten,  abmähen,  Arsrliyli 
Ag.  103b.  rf*'  iT«i;oBf  »«Iwf,  vom  Glücke:  tropisch,  wie 
toAl,  niedei  iiaucii. 

*«<*J.  st.  iraSMr,  {AmMM,  teri  Oppiaai  Cra.  3,  500. 
wo  f»Uh  aV*oiec  sieht,  der  Huy schlaf  durch  Aaliteigen, 

"^fiiae.f,  aV«Ti!S  u.  Jaßaiot,  st.  mra/luxis,  mräßtoK  >  «Ms- 

JsffBJJ. 

^ ,      ionisch,  s.  v.  a.  Sftßutr,  e,  der  eihabene,  vorragende 
11er  Schussel,  .1111  vertieften  Schilde,  sonst  iVc»*  ge 

ligner.m  übersetai".  . 
"Jußt'i,  txus,  0,  aitfh  Saßmot,  i,  Chisnull  A.  4.  p.  t42.A1.ae- 
iucm  4.  p.  152.,  u.  nftßrf,  ein  Becher,  iit  0&  avtymirq,  onn  tt 
cjr  vi  iußixte  »aiuip$rot  Aihenaci  p.4ßi. ;  ein  Gctäfs,  welches 
über  ein  anderen  gesetzt  wird,  um  den  aufsteigenden  nud  sich 
ansetzenden   Körper  aufzunehmen ,   also  ein  Dcstillirhclm, 
Dioscoridc*  5,  tio.  wo  Plinius  M«  übersetzte.  Eigentlich 
war  es  ein  Betber  mit  spitziger  Oeffnung,  Rande;  al»  D 
stillir  -  oder  ehymisches  Gefafs  haben  es  die  Araber  a  W»n 
Übersetzt ;  daduich  ist  alambic ,  alemhic  in  den  Gebrauch  der 
Chymiker  gekommen.    Von  «n,^.  welche*  einen  convex<u> 
Körper  überhaupt  bedeutet.    Heio  Autom.  p.  273.  lotßai  di'o 
IrarJraro.  rwr  Ä  re>  Sußixat  i.ußaXiofUxai» ,  wo  der  Ueber- 
seuer  ...,T.  *-<f  gelesen  haben  mufs. 
'ApßXaxitr,   s.v.«.  Öux).axt7r ,  Arehiloehus  Clement.  Strom. 
6.  p.  73-  V.ußXauor,   wo  Horn.  r.' „J u sagt;  «.  eüs-rWw; 
davon  • 
'AußiÜKjffta,  ».  T.  e.  äuxXäxxfia ,  bev  den  rxx. 

—  ßlaxia,  tj ,  S.      a.  auagria.    8.  aairlaz^u;  a)  Fahrlässig- 
keit, s  v.  «.  ßXaxtta,  davon  xmafdßiauiiu* ,  fahrlässig  seyn 
vernachlässigen,  Aretaeus  5>  *• 

*A  u  ßX  ytvri  5t-  arnß/.it9>ji;  von  aritjiälXw,  rncKweise,  als  mpß. 
ysäw ,  cum  itn;ultu  floro,  schluchzen,  Ii.  22,  476.  Man  ver. 
gleiche  uftßoli&tjr  vom  kochenden  Wasser  Ii.  ai,  364.  und 
eine  andre  Erkl.  in  araßäiXa.  Dionys.  Hai  p.  9^.  scheint 
ufißiiXtir  gelesen  zu  haben.  In  Callitu.  5,  61.  erklaren  einige 
äußoiaiit  rirtTos-t.«  durch  ahone,  abwechselnd. 

'Au  eine  Fehlgeburt  verursachen,   Plaio  Tlieaet.  6 

Pol  in  k  4,  £og.  die  I'oim  iußluntiru  hat  Pollux  3,  49.  Plutar, 
Lvc.  5. 

—  ß'löui,  ü,  eine  Fehlgeburt  thun,  ein  todtes  Kind  zur  Welt 
Lringrii,  yditfi*  ßgtirui  t'r  j«erpl  Euitath.  Auch  so  viel  ah 
iußh'i  in.  Die  alten  Gratumaiici  leiten  das  Wort,  wie  aftßüm, 
ton  *tt  jXt't  ab,  und  nehmen  an,  dals  e«  eigentlich  von  den 
Tom  Woste  verdotbenen  Augen  des  Weinstochs  gebraucht 
wetde,  wie  IIe»ych.  Suidas  und  Etyniol.  M.  Aber  ich  leite 
iflßXil»  von  fiXua,  fiXvft* ■  pi.fioxtn  no.  S.  her,  welches  das 
Auf^rliicfseti  ind  Auf^'aclisen  vou  Plkiizcu  bedeutet,  ><jXCai, 

jojlw ,  uußXüii  II.  *.  W!> 

—  jt  k  >  y  ti  ? ,        J,     .  (aaßXi':,  jwt/a),  sitnnpfwiiiklicht. 

—  ßX'Zi».  SU  areßli-Zi't,  Orph.  Argon.  1 1  ig-  *<?)'=■;••  *änt]  Anal. 

—  irrtvp,  J,  'dtr  schwächt,  blöde  macht,  Poet.  de 
herb.  v.  65. 

—  ßlrrrttui,  tj,  or,  gut,  geschickt  abzustninpfen. 
--ßXitui,  f.  nUi,  stumphii,   abstumpfen,  als  Uegenrjiiiz«, 

Ai  011.  Mauh,  d.  i.  schwächen :  vom  Alter  boy  Dio  Cxs>. 
•V'r*-  »••<•,  dui  Zora  eine»  M.  bcsiufügeu,  Plutai.  6.  p.  111. 


156.  i.  t.  a. 
Im  letz- 


au  > 


'Jnfilwitit,  oWzV  trfhUmm 
a  fl^d. 

—  ßXCf,  üa,  «',  stumpf,  von  Spitze,  Augen,  Mnth. 
ten  Sinne  s««ht  es  in  dirse  n  Epigramm:  i«z>J«  «re  ro  •*«y"»'t 

(in'«  ?vünor  außXrf  v^ngx'^i  sc  außit-t  tjr  arffir ,  sliiinpf 
tarlicheii  Anlagen,  von  stumpfem  Kopfe,  im  Gegensatz 
von  it  ftr.;  Xen.  M«IO.  3,9-1.  unthltig,  l'hncyd.  2,  3q.  mu- 
gUttf»  -  iVfnOn/  nci  rttt/l  rije  Kpf«»«-,  weniger  streng,  Plutar. 
2.  p.  36.    S.  AUifnj  nach.  , 
'AufiXionirm  u.  irßX!«*m,  Pollux  3,  49-  uni  Deaych.  it. 

—  ßXijtji,  »)rot%  r/,  («p/tie»),  Stumpflieit,  stampfet,  tchwaches 
Gesicht,  veiloniei,  gesch warhttr  Muth;  Stumpfsinn,  (tum- 
pl<v  hopf.  % 

'AußXt  xitXt'e,  i,  tj,  mit  stumpfen  Lippen,  Anty-UufDri- 

basii  p.  i42.  Matihaei. 
— /»•  2  vuy  ui<,  i,  (JußXvwTTt»),  stumpfes  Gesicht. 
-W<         «.  ich  habe  ein  stumpfes  oder  schwache»  Gesieht i 


■ßXv  VI  ,1 

davon 


Gesichts,  mit 

npfer  fclick. 

«  >  », »  ••  v-  ««p*« 
1,  oder  iftflvnirtv»,  f-  <"'i«i  (äfißkii),  dunkel  sehe», 


—  j»Ä  ■  ui-r»;«,  Zoe,  d,  f;,  (iJi/), 
eben  Angen;  und 

—  ßliwnta,  tj,  stumpfes  Geeicht, 

—  ß '.  1  «1  t  ü  * ,  e  ,       »•      *•  shjs/li astrafi 
 ^Xt'«ec"',  Btltr  iw/Hti 

stumpfes  Gesicht  hauen. 

—  ßXo'&tyitiev,  tü,  verst.  natfiov,  eiue  Fehlgeburt;  ein  Mit- 
tel daiu,  Abtreibuiig'iniitel,  bey  Aretaeus  -(Wi«^«!«*  «j»- 
{►»0(«,  roumußXSiu;  hiervon  auch 

—  /»o,  rö,  Fehlgeburt,  llesych. 
"v//(  f  I  e*  u  (  ,  s.  * jftiii  V/ Jus  nach. 

 ßXmfftji,  (Ve,  ö,  r,  und  außXmxv«,  J,  »;,  s.  v.  a.  außXrui- 

cr»,';.  a'xat'<  aWiSilwirut  aclive,  die  Augen  -  vi  »dunkelnd,  Critiaa 
Athenaei  p.  432. ,  ycrgl.  Acschyli  Eiuu.  953. 

—  ß).  ti  ot  u  u(.    S.  auß/.tim. 

"AftßX„on,  »J,  Aeliani  h.  a.  1,  35.  u.  aftßXw»^,  ;  bey  Are- 
taeus, s.v.  a.  HiußX. 
-ßkcitTw,  s.  v.  a.  aWlr  irrw.  Kicandri  Ther.  33.  «^IcJeen. 
§.  auch  d.  folgende  ipßXiüto. 

j  ,  ,J ,  s.  v.  a.  «t^iarjnje,  Porson  ad  Eur.  Med.  1363. 
— -<*i«iu,  bey  Maximus  jrifi  MCMierV ,  wovon  iftßlAcam,  aft- 
ßivliiiu  St.  »uorvx/w,  auch  öußXi**w  Ii.  äußXöta.    Bey  Maxi- 
jaus  v.  275.  »'u«(<  äußXtüatuor  st.  äfißlyfKt^wie  t-uaf  ihv9n>ov 
*t.  »i»rÖ»t</«.    ß'T  Manetho  4,  -HS-  äußXuiaaots  yt  »*£i  f.  L. 
'Auftaut1*,  ro,  Ausruf,  Geschrey ,  Acscbyli  Choe.  32.  von 

 ,-foäi',  s.  v.  a.  afmßeäw ,  davon  tiußolomt   bey  Herodot.  _ 

'AfßoXäd^r,  mit  Aufschub,  utt  tlvaßoXijt.  II crodot verbin« 
det  es  sogar  mit  dem  Verbnxn ,  wovon  es  abstammt,  da  es 
St.  eitaßoXäJijy  steht,  äußoXätijr  ivaßäXXuiy,  einer, ^der  e» 
.von  einem  Tage  zum  andern  aufschiebt ;  «' »0  viel  ala  mvu>  ßol. 
in  die  Höhe  werfend,  vom  übei kochenden  Wasser,  iL  21, 
5OV    B*y  Pind.  Ncm.  10,  62.  von  araßäXXsv&tH,  singen. 

—  »vlmiftt  Adv.  ».  V.  a.  a;.ßXf<irfy,  W.  in.  n. 

-j.iai,  «*.,«,.;,  (äVa,  ß<Ls.X»),  7rlt  aufgeworfenes  Lande,  Erd«, 

_^o'/T,  .;,5d.'t  Jrmfi*ti,  *•      a.  vorh.;  Aufschub,  VerzO- 

geumg. 

—  ßvXta,  »j,  ».v.  a.  d.  vorh.  davon 

 ßolnf/oi  ,  0,  d,  i.  ätußä*J.uy  i'fjyor ,  seine Arbeit  auisdiie- 

LiLiid,  Zugfrer,  Zaudcier. 

—  ßnUrj,  »7,  iou.  St.  üußoXia.,  s.  v.  a.  araßoXtj. 
'AufQam  t'ouai,  s.  v.  a.  x«(»r»p/«u  ,  davon  /jii/^prtxjw,  ».  v;  a. 

ix/Lvot,  u.  <•' ;n i  ,V(<n«ojii«i .  s.  V.  a.  a«^(iiw««a(,  *axi{/lat,  bey 
llctyclu  «')t«ii|iVt»»i,  *a(<r(V«  Anecd.  Hekketi  1.  p.  413. 
'A  /'!*V<">ia,  \auß<ti>Tosi,  aber  eigentl.  verst.  iui«terb> 
liihe  Spei'c-,  weltlie  die  Gütler  g'enicfscn,  und  durch  dcien 
Mit iheilungSici bliche  unsteiblicil  machen,  II.  5,  34i.Odyss. 
5,  93.  uucii  sogar  ihreV  Pferde,  II.  5,  777-  wie  .^ap  «.k,^..;- 
nur  V.  3'<9.  *o  wie  auch  ihre  Krippen  äußfiatat  uunai  htifäcn 
8,  454.  Tauben  Iiihrcn  diese  Speise  dem  Zeus  aus  dem  Ocean 
xu,  Odyss.  12,  63.  ver"l.  Myio  Aualecu  1.  p.  2o2.  Eine  wohl- 
rieclieude  Salbe  ist  es  Ody.s.  4,  445.  »bei  iL  14,  170.  scheint 
es  rciues  Wasser  zu  sevn,  welciic  Bedeuiuug  in  der  ahm 
Priesicrtprache  abiig  geblieben  war,  dabei  Atheiueu»  p.  473. 
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d,  jj ,  Eur.  Troad.  554.  »;,7„:  gäoiv  o«.  wo 
»W.  Bed.  wo  iruMet  ein  fohle« 


\  JMBPO 

dpfio—U  dnrch  ?d«p  .V*~Wc  eiklirt.    Ucberliaiipt  nahm 
einige  a^posi'o    für  den  Trank  der  Götter,  Aihanaei  a. 
.  davuu  * 
'Appi'ooioSuot,    ö,   v,   (iiistj),   nach  Ambrosia  duftend, 
Atuen.-ei  p.  409.     Veigl.  Virgil.  Arn.  1,  403.  Georg.  4,  415. 

—  ptföctoc,  in,  av  ,  gütlich den  G.meni  gehörig,  ihnen  ei- 
pcn,  als  itxlTttt  II.  1,  599.  Zeus  göttliche»  Haupthaar,  niö- 
*«•««  II.  14,  i77-  Ilcreus  göttlich«  Locken,  *(ix/or,  Aphro- 
duen«  c^t-litbcr  GnrteJ,  von  den  Charitinnen  gearbeitet,  Ii. 
5.  "M-  iAatov,  Oi.-],  womit  die  Götter  »ich  kalben,  Ii.  14  17a. 
•diliu-,  wie  dit  inus,  göttlich  gTofs,  göttlich  schön ,  als  iitpat, 
r;{,  Horn,  erquickender  Schlummer,  erquickende  Nachi  ; 
dock  kann  tum*  sV*  äu,1f.  auch  für  dßoön  erklären ',  d.  i.  die 
htüige.  göttliche,  wie  iVpoV  «Wpoc  IL  11,  194. 
»'«rK  toot»  iiesiodi  fyya  71fr, 

Jfßfeii  in,  <u,  u.  aftßfiim.    S.  äßforot- 
'A*if>>-  ■     ••      /  ,.  g, 

vorher  dpftpöret  tri 

oder  eine  Jungfrau 
—Je, T,t,  e,  r).  S. 

"^Mf«*>MWt.  o,  {dpmfmhm,  daß*!,») ,  attisch  «.  a.  sfrjW 
der  erhabene  R;.nd  am  hohlen  Schilde,  (sonst  ft«),  an  der 
ScLiltscl;  die  Rhotlicr  nannten  auch  einen  hervorstehenden 
Theil  eines  Berges  ls.  09?**)  so:  daher  wird  es  auch  von  ei. 
»igen  Lexicis  JiiTch  lutgeslui,  pulpilum  ,  cathedra  erklirr, 
wie  in  Sürntiarii  Gedieht  m.  dieser  Ucbcrsehiift.  Das  lat. 
umlo  ist  davon  abgeleitet,  und  wird  gemeiniglich  von  dem 
minlern  erhabenen  Tlieile  (sonst  iptfalot)  des  (vermuthlich 
eoriTexen)  Schilde«  erklirt;  doch  scheint  die  griechische  Be- 
iectunr  in  der  Stelle  des  Statius:  unditonae  quot  eireuit  unt- 
er Maltat  Tirm  Grunde  zu  liegen  :  so  wie  die  gr.  Dichter  »V 
•  aufiürroct  sagen,  eben  soStatiuss  solutus  contra  riget 
»ji  f-,  maligni  montis.  In  Homer  II.  &  441.  lasen  einige  au- 
/JriCTi.  Bey  PluraT.Lyc.  9.  der  erhabene  Boden  des  Bechers, 
wie  in  uusern  Tlaseben. 

Am  ■Ina;,  ioru  sc  drajoia  :t,  Ilerodotus  7,  13. 

JulyaQt  ot,  6,  t/,  _  (utyaloin),  irabencidet,  wie  na,7ovct,  ohne 
Neid  gegeben,  d.  i.  reichlich,  in  reichlicher  Menge,  als  dpt- 
;«j'rn  ui'.V  Kur.  llcc.  19t.,  endlose  I.ciJcn  ;  ilbei  b.  grofs,  rrJ- 
to<  H.3,430.  mvi/t'-'y  düipt}  Odyss.  1»,  399.  abei  dpfyafiTS  ot- 
f  lta  i~,  flio.  u.  3t,  362.  ist  ein  Schimpfwort,  unnützer,  Tau- 
•riuchts.  U.noUi  Theog.  666.  p*tr,,  gr  lsc«  Ticffcn.  r.bcn 
10  Acsclnl.  Prora.  402.  dpiyaoxa,  traurige  T.cideu,  die  mir 
keiner  beneidet,  die  mir  keiner  abnehmen  wird,  tio/ui«  du- 
Snp.  657.  unglackliche  Ilocric,  mehr  zu  bejammern  ;ihs  zu 
beneiden. 

—  r«'9ij«,  *e«,  o,  17 ,  (ulyt&ot),  ohne  Grüfte,  nicht  gTofs, 
klein,  gering. 

—*»£»'«,  if ,  (ui  Ot$ti)  t  die  Xichtiheilnahme ,  Cormmis  c.  35. 
-^oi'n  1  ,i  ti.  dpiOoS**,  <i,  1],  nicht  geleitet,  nickt  angelm- 
wi'juStSn'm)  ,  ohne  Anleitung,  ohne  Plan  (ni9a3ats. 

»t,  f>  •  »J.  od-  afsi&iqjot,  (pil>vvi),  nulit  trunkm;  wi* 
Bcti  unken  werden ,   dem  T.uimel  widcisithcud,  als 
tr.  tj  duiOvcoi ,  ein  solches  Aliticl,  Atheuaci  p.  31- 
rr  Amethyst,  violettfailiigrr  F.JeUreiu.  Pliu.  37,9.  Ile-  ( 
Iiodori  Aetliiop.  5*       ^3'  wo  der  indische,  iberische  11.  bri- 
tuuusche  geneiinl  wirdj  auch  eine  Pflanze,  PlutarchiQ.  S.  3, 1. 
J  •» :  1  z  j  ij ;  tj  t  u  e  .  o,  n,  Synesius  p.  170.    8.  ituaywfivi  nach, 
^••i^erfic,  o/,  eigentlich  die  sich  unter  einander  tiagendvn, 
d.i.  Queerbalbcn  oder  Sparren 'im  Dache,  Ii.  33,  71a.  Non- 
_  nus  Dioiiv».  37-  p-  952-  »on«  ovoratoa  genannt. 
A^tiftt.   S.  ayaeiw. 

'.sffsMlff,  /^e,  o,  >j,  oder  dpiürjros,  (pnStäto  oder  pitiäm) , 
aukt  lachend,  nicht  heiter,  traurig;  die  xw.  Form  Analecta 
a-p.45.  itoxaffdi  PbiUr.  10.  p.  64g.  freudenleer.  Auch  soll 
wual  Antonini  Über.  c.  13.  es  st.  'Aaxalis  'jtfUtilfa  'Ena.ls.yt! 
Lex  iicn  'J  u+sStj  t  rt. 
A>sti>  1.7  ■.,  ö,  t,  ,  od.  dutOixot,  nicht  zu  besänftigen ,  hart, 
m  uawrbmlich,  wie  Pluto,  Horn.  JX  9,  158.  11,  137. 
'/"'".'iifHd   «'s?«»   «•  t.  a.  d.  flgd.  Alünneraus  Anal,  a. 
p.  saa. 


75 


AMBMI1T 


""">  >>•>  orer,  dem  Sinne  nach  der  Com- 

Sar.  v.  dfa9ot,  eigentlich  aber  st.  dum'ov  v.  duuö,,  welches 
er  Lat.  in  amoenui  beybehahen  hat,  also  reizender,  £ef,illi- 
ger,   bequemer,  besser;  stärkers  dpihovts,  oi,  optimaler, 
Vornehme,  Plato  8-  p-  9. 
Apiiom,  von  u/f»,  ut/fi,  ißtfm,  daa'fm,  davon  die  Com. 
pos.  dfiiQoiyapat  und  dei^l  wie  von  dyfoa ,  o; .«/(».,  u.  !■ 

>:■■■■'         dyffoif,  iytooirooe  u.  dergl.  s.  v.  a.  duttfw,  Pind. 

Pylh.  6,  fl6. 

'iamfuouBij,  »y,  s.  v.  a.  utTrtxöouTjr.i;,  Etmi.  M.  wie  — 
et-Oft/ai,  i^iOfsüi.  dutlßw),  die  Gcstah  vcräudein  und  Vcrwan. 
deit  werden,  Dciimciu  Heiychii;  davon 

—  yrp  roa/17,  »J,  V  er  Liderung  und  Wandelung  der  Gestalt,  Dc- 
moerit.  Lacrtii  47. 

—  tptzeooe,  o,  »J,  contr.  —  jipot-s,  dieParbe-den  Leib  wech- 
selnd, Hesych. 

—  vci  •«««,  »7,  Vcrtauschnng,  Tausch;  Verwechselung)  Ver- 
geltung; Antwort.    S.  duiliw. 

■Apti  vir  ot,  ö,  if,  («siec»;,  nicht  zw  verringern,  nicht  zu  ver. 

kleinem-,  nicht  verringert,  noch  gsnz. 
AuiXyes,  f.  |w ,  ist  das  lat-  nuslgco,  ich  melke.    3.  dulpyo- 


po«t.  von  jeder  Art  des  Trinkens,  Thcocr.  33,  35.  dudytstttst 
ouikauat  0/r      Oppiani  Gyn.  l,  437-  durch  Ziegen  sau- 

gen lassen. 
'AuiXStto.    S.  dtsiUw. 

Apiitt ,  dem  Sinne  nach  ein  Adv*.  und  bey  den  Spätem  1.  r.  a. 
«■»•ro*,  ürrme,  aber  ei  "ein  I.  d.  Im  per.  v.  dpi  Uta ,  sey  unbe- 
»orgi,  pj  001  ptifrto  dm  rotro  nach  Stiidas ,  d.i.  adv.  gan» 
gewirs,  zuverlässig.  S.  abei  Xeno.  Cyrop.  5,  2,  3-  «■  Co«r 
aber  Plutar.  Pomp.  31. 

—  ke,a,  'dutlia),  Sorglosigkeit,  der  Charakter,  das  Betra- 
i   gen  eines  apih)*. 

Apt  ltTt;pia,  («easräoi),  Mangel  an  üebung,  Vernachläs- 
sigung, Verabslumung,  Pollux.    Arriani  F.p.  3,  16.  - 

-^rrrot,  0,  iy,  (all««'«),  ungeübt,  unvorbereitet,  nicht  vor. 
her  nberdacht. 

—  lirjrm,  Adv.  ohne  Üebung,  x.  B.  »„.         d.  i.  autlirn- 


ro,-  e,'«i ,  bin  ungeübt ,  habe  mich  nicht  'gnilbt. 


— ♦»  •  4 
der  da 


ein  gemeines  Pferd. 
(uPn),  soiglo«,  unbekMiiirneTt; 
na^.„nbeiov  ;.  ,  mch.  W.or«,  Wanjm  *m*n  sieh  nicht  b.' 

TOJ'  w  J  n.'  W  ,r  :'  7U-0,a',l'  «v«*l«  ro.-ro,  selbst  der  Rei- 
che bekilmnicit  sich  darum. 

—  Ärjeirt,  »/.  (au ;//«,),  Sorglosigkeit,  Charakter  dessen  der 
sich  um  nichts  bekümmert,  Pollux.  dpH^.s  PalUdae  enier 

—  iijr»,  Adv.  sorglos,  ohne  zu  sorgen,  s.  v.  «.  0>;At;e,  von 

»T*tfai£e,  Ltieuuu  1.  p.  gjf. 

—  ir;  roc,  ö,  ij ,  {dailivt),  ttnbe<orgt,  w.  rum  man  sich  nicht 
bekianmcit  oder  bekümmern  soll,  *ai  oatv  iöi.i.'  duilrra  ui~ 
iij  Thefguis  41*.  -  ~ 

'A  it  lil  a  ,  »;  1      f,  *.  duftutt .  V.uv.  355. 

« ■;  l  X  tj  1 1 ,  Adv.  unverrttgUch  ,  onus  Xi'-genisi^  ;  von 

—  llktjtni,  a,  tj,  t uiXh'j)  ,  ni  ht  ru  verzogei'it,  nicht  sitl"- 
zuschieben,  als  dui/.X^Tt'it  tar«  1)  tföt  ro  nalir  opuy  Lncian. 
das  Streben  nach  der  Tugend  mul$  man  nicht  aittscliicbea ; 
davon 

—-tilijTett,  Adv.  ohne  Verzug,  n n ver/ ilg lieh ,  wie  dttiiiijxi. 
"ApH-iit,  Huf,  >;,  d.is  Melhrn,  r.  dufhw. 

"Ap*t*1TTQ9,  6,  t-,  (ti/uifouat),  uichi  zu  tadeln,  imt.id  lhaft, 
vollkommen  gilt,  hinlänglich ,  reichlich,  als  9t***9»  Ken. 
Symp.  2,  a.  alXoe  Cyr.  5,  5.  32.  Eben  so  von  men.cUlichea 
Gliedern,  vollkommen,  vollkommen  schör,  Xei<.  Mi  n».  3,  10. 
3.  gleich  daTauf  «a/iinra,  u,}  a;,ol  ptpvn-  :  nach  Moeri',  oder 
c  u>}  ft'pftv  dixounoi  nach  Thomas  Mag.;  al  acr.  niclu  ta- 
delnd, uicht  tadclsiichtig,  nicht  luiziiiiic.ien ,  a  pt/ ptptf^pt- 
röt  rsrs  nach  Tb 0111.  Mag.,  als  iroi..?!»  oder  xotje'n»;! nra 
dp- einen  zufrieden  stellen,  völlig  befriedigen,  so  viel  ti  heu. 
keu,  dafs  er  zufrieden  ist,  Xen.  Cyr.  4,  5.  52  q,  4,  ajj. ;  diiv. 
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'  A  „  r  u-tt  ,,t,  A*v.  ©lme  Tadel,  mir; 

Hcrodian.  rtht  rar  Xenopb.  f/ymOal  xtrUf  aufnehmen, 


ah)  ätttt)a'tiv 

if nahmen,  be- 
wirkten,  Ken.  Cyr.  4,1.  ff,  wie  vorher  tfimm  ä». ;  »ct.  ohne 
xii  klagen ,  als  ftö  rirJ  .inetJUrciTi  n>.  /»Wr  HCTvdiati. 
Vf«  s.«  <i>f,  ü,       poct.  ».  v.  a.  «V'.nirm,  Adv.  aufaetW 

Empedocl.:  davon 
— «/«,  »' ,  Tadellosigkeit,  Uubescholienlieit,  Sophocle»  Schol 
Ansioph.  Flui.  727.  Charakter  dessen,  der  10  Übt,  daf»  man 
ihn  nicht  tadeln  kann;   art.   Mangel  an  Klage,    wenn  man 
-    nicht  Wagt,  al»  IM  e«.  fÜstt  Aeschyl.  adv.  fheb.  d.  i. 

Im  H/ft<fOIT<tt. 

'jl  p  »fiu  i  fioipr  e,  d,  »;,  nicht  unzufrieden  mit  «einem  Schick 
sale.    S.  fttttyiiwn>ot 


"A  u  t  ra  1,  II.  £1, 
«&»,  sättigen. 


70.  »t.  «Vi  a»  t.  v.  a.  ioat ,  lieh  sättigen.  S 


'j/iimrot,  »,',  dr,  (m/ioc),  ohne  Mutli,  Kraft  und  Leben 
z.  B.  von  Verwundeten  Ii.  5,  ß87-,  von  Todten  Odyss.  10 
521.,  von  Ti.uinien  Od)««.  19,  562.,  ichwach,  ohnmächtig 
zart.   S.  anrs-r^r. 

—  rijs'dcu,  w,  [äuivr,t-ie) ,  ichwaeh  machr-n,  schwachen,  al 
«u'r/i',V  II.  >5.  5öa.  sonst  iliöm  (i<'lo:  Ii.  16,  737. 

—  »>»Jv,  U,  l.  T»     iutiijföi ,  Ein.  Suppl.  iti6. 
'Julvyat,  (•  {w,  ich  breche,  streife  ab,  d<\erpo ,  ilcttringol 

Sfitw/tmi  bt-y  llcsych.  iuäoauuai,  i'<; aiQo'uat ,  ich  nehme 
mir,  fas*e,  wir  f in.  u/Uffm  teautör  Enr.  Here.  fnr.  5;)"'. 5  2 
ich  prcfse,  dl  ticke  aus;  wische  ab;  davon  «udpyi»,  amurca 
und  d.is  Wert  i/tifVw,  iftofyrm,  üuö^yn  fii.  ich  sltcichc,  wi 
•che  ab.  Die  diey  \Yoric  aftfuiot ,  au'V)'"'  n-  »filyut  werdi-ii 
oft  verwechselt,  wenn  sie  nicht  gar  von  einerley  Uisuruiiß 
lind.  So  I  1  -  t  äuCi.yni  rwr  Stroit  im';  ttaurtiuoi  ;  Aristopli 
Ecj.  526.  1.  v.  a.  o'iit'fj'MV,  abbrechen  die  F 1  lichte ,  ccniefseii 
Das  Med.  ,'.1  {-yunai  im  nclinieu  Nicaudri  Ther.  Q04  u.  qi( 
>vie  iiau!{  •  ••/  ;,'n  davon  nehmen. 

u  .-' (  1  .  f.  ,  («^0»,  m'Viv  ,  jtilfjut,  auu\<v  ,  Seines  Theils 
berauben,  ah  r/in  oifita)jnü»  Oilyst.  8,  6-i-  aiwrot  rna  II.  22, 
«g.  Hciiodi  Seut.  33t.  einen  den  Lebens  berauben,  mordeu 
dairov  Odyss.  2«,  290.  einen  des  M..htes  berauben,  ihm  leine 
Portion  nicht  geben,  10  wie  au.  reffe  ohne  weiten»  Zutatx 
IL  »<>,  53-  erklärt  wird  v.  54.  durch  ytuai  artiivOat.  In  et- 
w.n  weitem»  Sinne  überhaupt  verletien,  btichldigen  j  der 
Glanz  der  lielme,  der  üiiU.  au/(f3n  Saat,  bleudtt  die  Augen, 
II.  13,  S0O>  Ile>iodi  Throg.  6t)ö.  Eben  so  der  Rauch  äu/vS»t 
»Wie,  blindet  die  Waffen,  benimmt  ihnen  den  Glanz,  Odyis 
ic>,  Auch  überh.  wegnelnnrn  ,  Nie.  Ther.  6s6.  ift^oiv , 

tut  d  airü  qiyyof  üutQoar  uvroyrivot  Oppiani  Cyueg.  t,  2^JJ. 
au/uaa;  fltov  Enr.  Hec.  1002.  erklären  einige  st.  ölioai,  ver- 
litiend;  davon  dfuf9iit.  Bey  Theophr.  Jmv  nulifvmvt  W«P 
unfniv ,  wenn  man  die  Frucht  abgenommen  hat.  Xuuiüviov 
ür&ot  Anal.    S.  äuttffot 

'jtatofji,  tot,  o,  v,  (ft/oei),  ohne  Theile,  nicht  getheilt;  ein 

zrlilj  davon 

—  fta,  ij,  Dulhcilbarkeit,  it.  —  Qua.  Davon 

—  ft  ■7»;.  i.  v.  a.  awfi«;,,-,  vom  Raum  und  Zeit,  niuiuort*. 
Lhiytippui  Pluiar.  10.  p.  327. 

— 'piun'u,  u,  f.  f'ooi,  {aui^tfifoc) ,  ich  bin  unbesorgt,  lorg- 
los,  unbekünimcit;  davou 

—  f. « .•  .•  •,  t,,-«.  ij,  und  —Qt/trlm,  ij,  Uubeaorgtheit ,  Sorglo 
ligkeit,  von 

-(i«'0l,  d,  1?',  Adv.  —  flitraf,  (jifyi/iv*),  ohne  Sorgen,  »or- 
gniloi,  lorgcufiey,  unbekürai 

;/»/fnrtf,  ö, C'cW» 

ApiouiiQl,  Adv.  (ji(QuiiHt), 

«orglos. 
'AptfotfolTa  c 


,  einzeln;  ungctheilt. 
ohne  Sorge,  ohne  za  sorgen, 

•Im  nach. 
1  beranbend;  von  ifmlfm,  i/x(9m, 

uu/Voiu;  wovon  auch 
—  e/ioo»,  J,  »j,  (»JUf,  »xn'O,  und  —  «/»pur,  »w,  e",  f/', 

(VP>/>>,  des  Vcritand.-s  beraubend,  ILsivch. 
A  utftäi  t  Adv.  ohne  Theile,  paoz,  von  antovi 
'i»»#»nn«t,  o,  f<',  unvcimi  ult,  Syneciui  p.  it6. 


s.  o.'MiroK. 

'Aumoiyafiot,  i,  »',  der  Ebel 
fut  uu/\/eui 


'AutruSaroti 
gehend  ,  |»ls  < 


r,  nioht  uoer. 

HIB—    •«i,„nJ;<,-,«m  Oder 

Adv.  — fiatats,  nach  An  ei- 


»Var/lfÄ  Unvi  i.uufe 
Xenupu.  Epist.  i,(  l 
—  raxii.ro;,  o.  »(> 


—  r  «  i    i  '  (  ! 
zu  beßi eilen 


unbci; 


f  0,  {uiTu$*i »■•>), 
gehend  ,  litis  äftiTtijlaTar  {-  , 
ncutrmm  bey  den  Grammatikern, 
nes  -tvflaTov. 

—  xaßltjda,    ij,  ijiiießiUu),  Unveranderiichkeit,  Theophr. 

C  pl.  6,  23. 

autiaßalof,  unverändert,  ohne  Veränderung  (juiaßolt)),  un- 
veränderlich. 

—  r  kj  rtueTof,  u,  ■'iiiuji,  1..,  ;wfy«nie»),  seine  Meyiinng  nicht 
himerhev  verändernd;  unveränderlich;  unwiderruilich ;  u«- 
e»«,  1111  versöhnlicher  Hals,  Josenhi  Ant.  16,  so,  1. 

A/ti  t  sj  et  o  t  o  i ,  o,  v,  Adv.  —  #•*•»,  {utratiinui) ,  nicht 
mittbcilbar ;  act.  nicht  mittheilend ,  karg,  filzig. 

—  ra#»t«f,^d,  ij',  Adv. — .«.•>••/•.•  .7/ «!  ,  nicht  umru- 
Po'fyb.'  "IC,,t  "  *er,elIent  *taD  fc*,•  -"»"»nderlich, 

—  rnairij  rot,  e,  »5,  Adv.  — «ir^'reif,  (utrtuup*» ) ,  nicht  weg 

uud  an  eine  andere  Stelle  hin  zu  bewegen,  nnj1  " 
unbeweglich  ,  nicht  zu  bowegen  ,  unveränderlich. 

—  reist»*«***»  («froaaa'w,  —  ö»w),  uiclu  umzubiegen,  nie 
bicdicn,  mibiegiam ,  uiiverändeilich ,  rö  *ufä*iuoruv  tri 

u>,t,  üiu  <  ränclerlichkcit,  Beharrlichkeit  iu  der  Gcainnung, 
2. 

t>«takox4w),  nicht  zu  widerrufen ,  unwi- 

deiruOich  ,  P^lyb. 

(uttmla/ißäru,  —  Itjßu),  nicht  zu  fawe«, 

—  m'iiuiiroi,  e,  rt,  (uttaLldaeui)  .  nicht  iu  vei tauschen ;  un« 
»bandet lieh,  uuwaudelbar,  Josephi  am.  ijj,  1, 

—  tu^i/  h,ro(,  J,  »|,  Adv.  —  2s/neC,  (—  Ä<'u«ai) ,  nicht  be- 
leutnd,  ohne  Reue  11.  Aendeiuug  des  Voi5at7-e§;  unbercuet, 
keine  Reue  vrntrsacltcnd,  was  mau  nicht  beieuet,  Polyb. 

—  t«n\rjf,  ..,1,'  ,;uit;.-„  '  .,),  ».  v.        ^rajKuoiof,  w.  m.  n. 

—  ra'siiir«,  e,  if ,  Adv.  -  trriW'W,  (utraxtlltut)  ,  nicht  zu 
einer  andern  Meynuug  •  Uebe rzeuguug  zu  bringen,  »ipuaxia, 
unwandelbares  Büi.iliufs,  Diodor. 

—  t«t*«otoc,  d,  ij,  Uirn»A«rroO,  nicht  umzubilden  }  utehc 
umgebildet. 

—  toito/ijrx,  d,  rj,  (nfTattot/w) , 
veränderlich,  Grammal. 

deilich. 

ju  ( t  a  t  t  mai'm  ,  n,  Unwandelbarheit ,  Hierocles. 

—  rorrroiTO*,  i,  «,  Adv. — r«nr<..'r«»f ,  (utrairr,  ^  ,  — tiVt«/ ,, 
nidit  umschLigend,  unveränderlich,  unwandelbar,  fest,  si- 
cher, zuverlässig^  bestandig. 

-riitars«,  d,  »(,  i.m,  -/ut ,;..«),  was  sich  nicht 
ändert.  Plutar.  8-  p.  686.  verbindet  es  ...  «>,ra>srer. 

-rmr(»»nl,  it.  äftttarrfinTi ,  Adv.  ^itra»rpi9ou«i) ,  ohne 
lieh  umzukehren. 

—  ras  rpoeoe,  0,  »7,  Adr.  -rBeroeV«»«,  (»ifraeip/«*,),  niil-.t 
umzukelnen,  umzuwenden,  unverandetheh,  lest,  Pinto 
Cratyli  23. 

—  ra'rpuroc,  o,  s},  Adv. — rarf/Trwr,  (utrarp/*.») ,  s.v.«. 
d.  vorh.  Plutarch.  verbindet  es  na.  auf renr*i«r»r  Theaei  j6. 

-rstfUis,  f,  Schol.  Apollonii  4,  108a.  Unbeweglichkeit* 
von 

—  rarpowor,  d,  (reeni;,  rpd^ec),  ».  t.  a.  — eraorree,  na- 
he weglich,  Orpb. 

—  reaupei,  d,  sj,  («(ra7 .Vi),  nicht  wo  ander»  hinziibrin. 
gen,  nicht  umzufctzen,  unreräiideitich  ;  ohne  Metapher. 

-Taxt/psero«,  d,  r},  (usTawip/fw),  nicht  oder  schwer  zw 
handhaben  oder  zu  behandeln. 

'.•/«  ;ii«fnr.i(,  d,  Cu«r(tw(Vv«>),  nicht  in  die  Hohe  zu  ho- 
ben ,  nicht  leicht;  nicht  leichtsinnig,  standhaft. 

*A,uttox<"'t  c\ff  ifitt/ii»)  ,t..  theilnehmend. 

'Afi/r  ifT,xot,  i,  »?,  auch  mutr^iti  Püid.  Isthm.  t,  53,,  Adv. 
—  »rui«,  [fttrplwt,  ungcmri*en;  nicht  zu  messen,  uuermefs» 
lieh,  sehr  giofs,  xh&i,s  Ottve».  nieV«  Diod.  Sie.  — rpl,  Adv. 
1.  v.  a.  Ufttr^tit,  zw.au»  Suidai,  welcher  die  Worte  esur^l 
(AuZav  etlovttt  iu  ptiroiv  i  Auip  /       .  •  .      ..  ftm^av      i  - .- 

anders  anfuhrt;  auch  hat  Zeuobitu  Prov.  äutr^ais,  uadDioii. 
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8«»-  **j  *T».  hat  f  /r*p* OV  —  dpi icgr  ftSCmr,  Welch«  Form ,  aiii- 
■»*•■',»".  *t-  nudf.u; .  der  Vers  erfordert. 

'A?**9 '*»  V»  •*<) t  Ueberschreirung  de»  Manfses,  d.  i 

su  grofse  Menge  5  Ucbeifreibnng, 
Ton  Mensch  e*i  ,  UurnSfn^Keit ,  wie  n 
Plutar.  6.  p.  40.  ,  xmyfäv  dun^tut  Aetchincs  Axiochi  g.  rmr  Tttt 
*mr  llieroeles  in  Pythag.  p.  190.  ron  allzugiofser  Menge  od 
Stithe. 

-rjojJ«*^'»,  iot ,  £,  sj,  («,».T(...c,  unennerslich  tief. 

Oppuni  Hai.  1,  85. 
Jttteilp,.e.  0,  »7,  von  langem  Leben,  tX,<fd>T*,  Manetho 
1.  53.  Analect.  5.  p.  212.  .  mi. 

J,  {frtot),  uumafsig  im  Sprechen, 

«fs  fcb  locht 
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—  ru»»-ri£c,   /o»r,  <y 
eck Witzig  ,  iL  2,  21 

-i(t'««>««,  o,  »y  ,   olme  Ma*fs  schlecht,   boshaft.  ■n?.in%tl;a, 
bey  Suidas  in       .  ■  7  T  vo .  ,  die  unendlich  viel  Böte* 

—  tf§l»y  im,  {liyai,  Xöyot) ,  unmäfsig  iprechen, 
Seh ol  Aii".  Thenns.   n\'ii.  zw. 

jtfttWfwitlfJ,  o.  Anal.  5.  p.  52.  nnmifiig  im  Trünke. 
"juifr<(,  e,        (as^rpos;,  ohne  Maars,  uiiermeftlich ;  infscT- 
ordentlich  giols  ;    auch  ohne  Metrum,  ptosaitch,  Dionys 
HaI.  dem  fautrpos  entgegenstehend,  Avittot.  rhet.  3,  fj,  nicht 
MWs  haltend,  nnni.lUig.  Adv.  duftont  Plut.  6.  p.  515 

A  ***•****■<!,    ioe,   d,  17,  antwortend,  duußifuvot  fw«c«. 

-•••'(■•t-  ö,  17,  («>r«),  i'ir^  «cd  afiiittftoy  Apollon.  4, 
097.  wo  man  darüber  gehen  konnte,  s.v.  a.  rropji'oiuor. 

-irsi-TSfot,  d,  -»5,  (duM«,,  dutin,  n&oot),  Pindari  Pyth 
•».Sg  rtfodoc,  "WO  »ich  die  Wege  hi  cur  eil,  vom  gcTadeu  ab 

— ,•*■••  *°  als  afiti'flw,  von  nmm,  auttat,  dfiiloj,  duitäoi, 
ich  wcscbsele ,  verwechsele,  tausche,  vertausche;  daher  ich 
ei  wieder e ,  imworte,  vergelte  mit  Dank  oder  Strafe,  Rache; 
auch  einen  Ort  mit  dem  andern  vertauschen,  aus  einem 
Orte  in  den  andern  gehen;  s.  » {«/it/^c» ;  über  etwas  gehen; 
daher  übertreffen,  a/u»i'«n»9at  dm'oi«  Pindari  Pvth.  1,  fß.  He- 
rodoii  5,  7  a.  -r»!»  V  r«z«  0rp«c  orroV  dutTyai,  ehe  er  die  Thikre 
(ttwcrhsclt  hatte.  Ober  die  Schwelle  gegangen  war.  So  l$ik&' 
muit\*e  rüet*  Orient  SopbocL  philoct.  1356.  £fit>Yov  9  Immm 

Um,  einem  «wieder«, 
I.  Dank 


Eurip.  EL  750.  gehe  aus  meinem  Hanse;  Qfyu'/im  #.'ra«  o>ti- 
fyra,  von  einer  Thür«  zur  andern  gehend.  ' 


u.  üua'(lto&tti 


1  gehend,  d/ilißouat  s. 
litte:  .  Aoroi,  einem  erwie. 
n,  Oppiani  Cyn.  1,  19,  auch  Dank  erwiedern,  ver- 
fallen in.  d.  Ate.  der  Perton,  auch  der  Sache;  duiifouat  ra- 
*£•'•*<*<(,  ich  thue  dagegen  eine  Gefälligkeit,  erwiectere  sie. 
Daher  bey  Find.ir.  Nem.  mmmm«*,  s.  v.  a.  iraftlfatr,  flber> 
utrien.  Antmiuuri  5,  «8-  •*  T^f  f*t  nö&ir  av  ißtÜgtml  ro 
*f •<  r«  J/Jr .  gegen  Geld  eintauschen  d.  i.  kaufen.    FOr  ent- 
sprechen,' Abereiiitttimroen,  Theoer.  23,  13. 
'jptl,  i; .  ja.j.:    ■,  Siebet,  Seuse,  nach  Lexic.  de  Spirit.  p.  an. 
sn»  Cyrop.'  6,  »,  54.  wo  e»  eher  21  ein  Werkzeug  zum  Gr» 
beaitt ,  wie/i-c»,    Grabtcheit,  Phaniae  Ept|r.  4.  Aelian.  h 
s.  4,  27.  Aeschunes  or.  f.  514.  vetbindet  es  mit  iimüXa.  Anal 
*-  P  S3-    5)  hämo,  >  ein  Wastereimrr;   daher  das  Sprichw. 
ÜMnl  mta7a<c  aV%  aai>9n*,  vom  groben  Uebarflusse,  Plutar 
_  7  p-  14g.  II.    4)  eine  Harke,  Geopon.  2,  22. 

Adv.  siusch  ,    dorisch  da v.  a^ta^/sre,  «V^rsVet, 


r»»,  Adv.  atnsch  ,  öoiiscn  taut,  dav.  uuijylittj,  aprtfiTat, 
mmgfimm  ,  mujjy/irta«  ,  dorisch  a^tsttj  / 1 M  i  haben  alle  eiuerley 
Vrtpruug  von  «>«:.•  *t-  *»*,  einer davon  «uidir,  von  irgend 


«raem,  uCHafti;  ,  ovSafxa  ,  «.reo»«*,  ovtauö&tv.  Ariitoph.  Äcli 
6«>i^  1  liom.  429.  braucht  ,  , ...  u.  «uiaty/irwe  für 
t  .i  irgtud  eine  Weite».  Ruhnken  ad  Tim.  29.  30.  cluiVir,  ir- 
feiiii  «-o.icr ,  Odysa-  1,  10.  wo  es  ein  aller  Paraplnati  dnrcli 
et  klarte.  Plato  L  egg.  7.  ■  u  1  .-,,<'';  1  j  1  iai ,  n <i ;  .■ 
*»>i».  »rira  T4>ö'^«*'  ro"»  forai.  Ferner  u'äuut»,  niriendwa , 
s.'i«jj>  nirgendwoher;  et'iafiä  od.  ovdaftüt,  auf  keinerlei 
A  t  iWnaiv.',  c»a  Gcgentheil^ davon,  hat  liesych.  Dasselbe 
»rtsgtaiiakit  u.  autlft  st.  a^n;  bey  liesycli.  in  seyu.  S 

.  BJch. 

>«-t»«c,  o,  rj,  0»^»**O  •  ohneZtrm,  Josephi  antiq.  19,  4.  und 

hnd. 

ES 


./■,•  ojeh. 

►  t»«c,  o,  rj,  0»^»**O  •  ooneZtmi,  Josephi  antiq.  19,  4.  1 
»Virat,  Adv.  — »  «><•/«,  («nr/a,  , nicht  erzntut,  nicht  trolh 
*tmU  mSm  «>r>.ru«  Atschyli  Ag.  646.  der  durch  , 
01  u  der  Gottes  eriecM  Stuim. 


>roe,  o,  »,  faujpru,),  niclit  abgesponnen,  nicht 
sn;  meuph.  bey  Apoll.  Rhod.  3,  2Si.  yr7i>ac  du.  t!t  rlKt 
ich  schleppe  mein  langes  Leben  oder  Alter  zu  Ende, 


^*>»*pet 
tpiunen ; 

ri« 

ohne  dafs  et  die'  "Parze  abschneidet.    Hesych.  hat  diefs  Wort 

und  «Wprroc  in  ders.  Bed. ,  aber  im  Apollon.  lasen  andre  nach 

dem  Schol.  d-JTtipirtit. 
'A(ir,t,  ^rot  u.  oe,  o,  eine  Art  Milchhuchen ,  Anstoph.  Plnti 

1000.  3)  ij  efrr^etc  xoZ  i^rov  if  rw  datjrt  Dieuches  Oiibasii 
,  P-  57-  Matthaei,  eine  unbakannte  Art  das  Brod  tu  backen. 

•»  («>««),  Schnitter;  daher  VertUger.  Femin. 

,    i'u>,  :       .  POUUX  »,  23^. 

A  urjxiouoi ,  o,  ein  kleiner  nure. 

'A/tti  rot,  i,  oder  -rt«,  0',  (dpdtu),  du  Abmähen,  Abschnei- 
den des  Roms;  die  Zeit  des  Abmähen  ,  F.indte,  Bnidtezeit, 
Auch  Amroomus  nimmt  an,  Sut.tos  heifje  die  Zeit  derErndte, 

,  «."proe  die  Emdte  selbst.     Eben  to  rpeyijTde  u.  rpi'jijro*. 

Aui/Twe,  epoc,  ö,  ^,  (ui^r^p),  ohne  Mutier,  mutterlos,  der 
keine  Mutier  hat,  sie  verloren  hat  :  der  eine  Mutter  hat,  d.e 
den  N  .men  nicht  verdient.  Sophoel.  F.lectr.  2)  s.  v.  a.  «V?™;?, 
Babm  Fab.  muijroQt, ,  wenn  es  nicht  an»/t>;r>«.  liei/.eu  sollte. 

A&'  *"*'-  .4-  —  fyU»,   Oppiani  Hai.  5,  ich  weift  kein 

Mittel,  weifs  mrr  nicht  an  helfen:  «Vi^w«'/»»..»,  waifa 
nicht  zu  leben,  mir  meinen  Unterhalt  zu  verschafieu,  Xen. 
Cyr.  2,  1,  iq,  von 

'<df"lt*r\e,  to;,  it4,  ».  v.  a.  duitnroi,  Hvm.  in  Meicur. 
4,4"-  bey  Dionys.  Antiq.  1,  79.  haben  die  Handschr.  richtige» 
or«»r,f. 

'«'Hoti  »,  >;,  (p^rai-aouai),  dnrcli  keine  Lift  zu  fangen, 
plil  ant  J,  19,  ß.  wo  andre  «/«ijiöi »;roj  haben,  xw. 
—  JWj  '       Zustand  eines  d/tfadrpt ,  Verlegenheit,  Schwie- 
rigkeit, wenn  ich  nicht  aus  ,  noch  ein  weifs,  mir  nicht  hel- 
fen, noch  rathen  kann;  weun  ich  nichts  habe,  also  Noth  u. 
Mangel,  im  Gegens.  v.  f.Vo«./«,  Xi-n.  Oec.  9,  1.  daher  es  Sui- 
das  ganz  richtig  durch  dnoffia  erklärt. 
Agni*  W 0*0 fit,  o,  t;,  J'rt'npo»  ot'n^arol  Kai  dp.  ITetiodus 
StjaboiitS  10.  p.  201.  S.  wird  fwautia  tra.tans  übersetzt, 
»«nstiluhi,  keiue,  d.  i.  tchkehte  Maschinen  veTfcr- 
Ugen.  bey  Hippocr.  aber  t.  v.  a.  schlecht  machen,  im  Gegcnt. 
v.  mIok  fuiZ"*«ouat. 

j,  Adv.  -« 


Xa-r0S*  °L ,      T/"'w*'  C«M«»'D.        nicht  ans,  noch  ein 
wetis,  ticü  nicht  helfen,  noch  rathen  k.nn,  ohne  alle  Mit- 
tel; unbeholfen,  ungeschickt,  einfältig,  Eur.  Hipp,  ft.47.  P»t- 
-zu  man  heu,  "\jiuel  hat ,  schwierig,  unmöglich:  Xe. 
a.   3i.  uiui    a/t.  uuX&üv  oTQarn'aari,  uiunoglic!! 
schwierig  fitr  ein  Heer  hereinzt.k..mm-n ,   oder  m 


ttv 

An.  1, 
b  ochn 


diesem  Wege  durchzukommen 

diefs  ist  unmöglich,  u.  Au.  2, 


en 
ich, 
ataf 

Eben  to  Cvt.  4,  3.  14.  turro 
fi'W  T,'  u,,cl*  »""'»"öglich,  u.  Au.  2,  3.  12.  u«x<l  «V-Irava, 
UeDel,  Uliglucksfalle,  wozu,  wofür  man  kein  Miitel  weift, 
um  sich  aus  ihnen  herauszufinden,  nicht  /.u  bt-siruitetide  Ue- 
bel.  Eben  so  roa  Menschen  ,  die  man  nicht  besiegen  Kann  4 
als  von  Achill,  den  mAii  nicht  besänftigen  kcmitte,  Ii. 
10.  vom  ^e5t0l■,  rastlos,  unermfidet»  mfihsclig,  1t  10,  167 
au-  m&foflU  II  13,  726.  den  nn.11  nicht  üherreden  kann  oder 
der  nuht  folgen  mag.  So  bleibt  auch  die  Bedeutung  un  mög. 
lieh  in  folgenden  Redenmier.;  nur  mur»  m.,11  s.e  sich  ri,,. 

Gyi     ,  5.  %.  unmöglich  vzu  zahleiO  i„  Absicht  der  Men« 

liehe  Traume.  cW«  «„„„,  uy  iaoyt  wie  Ou^tti,  S,oP.  ,„;. 
rum  qumntum,  „umensam  yuantur»,  unglan blich  viel.  ««»■»■- 
tup  naiio:.  Wie  «uaro...  Pl.,10  Svmpo^.  34,  a.  «u*».  u„ 
beschiciblicn,  Hcind.  ad  Platonis  Cha  ni.  7  ' 
'Aala,  »;,  Art  von  Thunfisch;  auch  d..Ut ,  o,  Malron  Atfce. 

naei4-  p.  135.  wo  er  m*«»'(.'jrpUi  brüst. 
Aut'avroe,  ö,       (jum/vm),  un  befleck.',  nicht  besudelt,  rein 
hell!  was  nicht  ve.leut  werden  daif,  Dionr«.  Halic.  2,  75.' 
vcib.  es  mit  otproiui,  der  AjnÜMIf,  ein  griinliiher  oder  Weils- 
hcher  ötrin,    neuen  i'.uen  sich  sui.n 


lieh. 


n,  dal 
Ist.  Pli 
heid 


«»seil 
er  er  auch  ote 
'•Sä,  19-  Di 
da  d(  1 


spi.iiK'i  Maas 
if,  A«beü,  dei  iiuvcrh 
cm  N.iturtonchf  r  ibir  un 


und  nicht 
reim- 


der  auch  nicht  to  hart  and  schwer  ist. 


röder  ist,  als  du 
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'  ««.&eö«      «e«*."«'»  aimonlde»  Etymol.  M. 
"Jii  t«««!  <••  <J|  Adv.  «'uixrw;,  uiivernuiclx  ;  nicht  in  vermi- 
schen   rra>  »ich  nicht  vermischen,  mit  einem  andern  veiun- 
baren  Uf«;  t)  ungesellig,  Eurip.  *?d»MM»ts  Arzlas  Athenati 
p-  55R-  wild- 

*A»TT«.  tf,  <.  Wettkampf,  Wettstreit;  tlberl..  Streit,  Kampf, 
•roTr.uglicU  Wetteifer.  *««*e»Vrtt  ratt  «>•"';«*  *«»  «■» 
loe  fsoer.  röhret  «wonino«  r»>  e«»i*a»s  dann  wettei- 

fernd ,  Isoer.  tr,*  ufi.  **äo6«i  if\  AMfMft  Demostl«.  gegen 
oder  für  Belohnungen.  a(tiU«''.)^>öftniu  Tpo'i  r«i  .'»»rpi'e,  rwhi- 
tifc  mit  wilden  Thicmi,  l'lui.r.  «trief  P»».d.  «,  «Ja  "f -^'.jf- 
Wcttkaropf  in  der  Tugend,  PlMO.  0^1  ),lc. v  ireti<e.''u«  n.i 
.»«evee/a« Polyb.  derselbe  verbindet  d.ui:l  Zi'.loi  ir  rontn- 
Sviw«.  B«v  Eur.  Hipp.  1152.  ^.iil«,  i.«™»*,  Ge^matMd 
Je*  Wett.treit».  Aber  JJaccb.  S44-  »  f 
Seri  Fesseln,  wen«  es  nicht  ./««//.«.<;.»•  heihen  »oll.  Die 
Ableitung  «.  in  ästsUcteMa»  nacli. 
_il ««.*■«.,  ich  habe  einen  Wettstreit,  «reite  im  Wett 
kämpfe.    »Tadier,  cVar'e»',  xov  ufCnitiov,  un  V\  etiiauXe,  LK>p 


pelwettUof« ,  PUto  Lee.  fl.  auch  rolt  iVnre*«.  zu  Pferde  cm  cn 
Wetmreit  beginnen,  kofav  «u.  *.  v.  a.  ayn.^oOn,  Eur.  Her. 
STi.  trpo«  r»;v  ».'j!»jr,  «/-Ä,70«j.  Mit  dem  lJauvo.weU.i- 

in»  den  Vorzug  »Ireiten,  a.  r.  a.  ioiüh:   Vtucfeeii.  a«l 

>t.  p.  395-         iex«":"  "'•''*<"»•  P»',L  ^f"*:.'.0'  58- 

»ich  anstrengen,  eilig  niacUn,  «Mimt*  autl.lt  eio&^f 
h.  Pac.  050.  «  tnoiayuM         ■'"«  jt«tf«  -  iwUvm*- 

««ii»>t»,  eilig,  l'lut-  Ar,ti  5-  '  ,:  /"  ««""f  "  c,,< 

auf  die  Anhöhe  atreben,  Xcao.  A..ab.  3,  4,  44.  o«i/.W»ei« 
,VJ  v«  *W'«  ««1  fiief^^t^.Cviop.  1,  4.  t.S-  ."«•'«»•  '» 
Wetteifer  auf   die  Thiere  losgingen,    jioiok  afiH.Uthi  )uor 


ioi--) ;  plur.  «iu**re»Thucyd.  «*ia  «nV  «... 

bry  der  Reitercy.  Xeno.  Hellen.  7,  5,  23.  not. 


eV»«,Faf»Tolk 


W'etteifer 
Eur.  Hei.  164. 


latnrtitit 


■utaiu ,  certabo.  Eben  »o 


*  ?y.  »  *       —1.1         K„r.  hetfaen. rtKf 


tT?  böobo»  Polyb.   rar<  foafW«it/raai  to  ar. 
MjiUr'ctrat  (wird  »ich  becifenO,  u,e  «tu»  rw  iu.hvtoy  m  rof 
l«Ä/„ 'l'l  ito.  a'ui'iJrro«  npJ;  ;  Ü'f  f  to  p.Mttor  Aeliani  I».  2. 
L  21.  «Wichen  da*   hrtclute  Alter.    «*o  ;t;i  Ji«i/»«(r« 


herber  eilenden.  Schon  II.  StephamH  verglich  d.15  Ist. 
mcnuLri  damit.    Heivch.  hat  da»  Acliviini  äudh;r  in  der- 


denn  da»  Spiel  «udU  bey  PolllUt  in  den  allen  Ausg.  aun.U 
ceschtie))«. %wri.  Mit  ö<>"  »Pf.  lein»  schre.bt  auch  Hrnch. 
Sie  Worte  SmXla,  ipMMtVt  M«h  hat  t-i  fl.Tnj»».«,*)«!. 
Ecv  Homer  bcd.  iffhTy  den  Weiil  .mrf  der  Vorieehter  .n. 

Treffen.  ,o  wie  W^^I^fi  £j  P>«h.  ,,9,.  ,u  .V-*.««- 

mit  «  und  0  gc*chneben  worden,  wie  ««(*.■<»,  ö«^»»,  <«<'d  ^ UfiofluTqsf  o»  tc7u«t»c ,  ^<r^).  Siiidginger. 
mehrere.  ,         ,  hciid,  eine  Art  ScIiUngeii,  eiucitey  mit  <ifiuudri 

VTcttfinmpf,  K.ir'pl5  YbiiojV  »"■,/.;„«nrn    'yf  ft  u  6  3  v  0  u  oe ,  ö,  ein  sandiger  Oll.  wo'  die  | 


'Aftlc,  ttoi,  >J,  N  Jatopf,  Athojiaei  1.  p.  17.  Der  Spiritus  zw. 

nach  Lexic.  de  Sy  >it.  p.  iiu.  S.  äuds. 
'A  pianAlos,  ö,      iilr  mftivyaUoe,  ungesellig,  milrrifch. 

ö,  r},  ».v.  a.  äfitii;,  Nicander. 
'Afimvi,  iti  Oi  »'.  fjiiee»),  ubne  Haft,  nicht  verhaftt,  geliebt, 

theu  ir;  w«i  ige»  umBei  in  hm,  X«no.  F<]  it.  3,  9. 
'A f  te&t)  u.  auioO).  Adv.  .  hu.  1  o!m,  umsonst.  S.  d.  folgd. 

—  aöut,  ö,  rt,  {ut:{>t'i),  obre  J  .ihn,  ohne  Lolta  dienend,  um- 
»onit  ll.t.endj  01'.  p.n«.  im.'H!  gctli  ii,  P[  p.  /u««.,.'».i, ,  ut 
XfjUoruii'  jiMiof,  f'^io  mi  dJgi.c  jr^p."««  xai  autaitt  Plutar. 
Arial.  3.  ohne  Bi  lohnnng  von  Geld  11.  Ehre. 

-oOnroi,  i,  »',  (uiottiiA,  uiigedntigeti  j  nicht  gedungen, 

tiidu  bejiochen,  Diod.  Sic. 
'AftiotvlXai,  v,  tj,  [uKrr,i2(o),  nicht  zertchuitten,  zer»tückclt. 
"Autaioi,  J,  ijj  ohne  Stiel,  Stengel,  /i/ojcc. 
"Aftttaot,  o,  r, .  ohne  fiirga,  hopfbinde  -  Gurt.  Gilitel-Leib- 

gürtcl  der  Jungfern,  latdaS  äpirfort  CalHm.  Dian.  14.  not. 

—  tfoii'rwi'i  u,  »/,  11.  16,  419.  heif»en  die  Lycier  — vo»'(C, 
entweder  weil  »ie  keine  in'rpa  unter  oder  über  dem  r'r">, 
Paur.ei kleide,  Patuer,  trugen,  (*.  (utfzit,  ■>  u.  Athenaei  p. 
52-,.)  od.  wejl  »ie  die  /u'ip«  mit  dem  PauzerUeide  verein*. 
grt  (v.  «  st  üua)  trugen. 

//  11 1  x  & <*  l  "  '  '  ( 1  o*ee«.  oir,  AffUt'oy  aut%ftaXvt09uv  11.  2$,  ">-,*. 
ttkUii  nian  duich  bttvvftot,   da»  keineu  Hafeu  hat,  äpuyq 
»r/n  i>]y  o).<t;  uudie  nudelt.  S.  i/iix/ui. 
'Apiutf,  bot  it.  st.  äu/etp,  >'iu"i,  Apollon.  de  pronom.  p.  381, 
"Apfia,  arut,  rö,  (£m),  angeknüpfter  Kiemen  j  als  Maafe 
l.  gi  Jlero  {.'eometra  drin  auua  4o'ir»;x««f  bey.  Ein  Eechterter- 
nitntif,  ir  tri  xttXalur  rtirZrii-  fttr<H  oioi  tj»  ftatfnrnr  tat  X' 
t'tti(f  Tu"  i-r,         üv  BlW/Sjn*»   (Tfu'c    1»  OTÖft«  T*        ■'.<■'  r«  TO« 
»(tjfi's  ruf '  «'.(jruf  'V  r»'»1  A«^»;»  iutiruv —  Plular.  Alcib. 2.  Ist. 
nfii.i  u.  i:odi,$.  i  abii  Agonitt.  wenn  der  Ringer  »einen  Geg- 
ner mit  den  Händen  J\«t  am  Halte  umschlingt.  Luciam  6. 
p.  141-  tlaua  »01'  jfi'o»  f^aatj  davon  •  1 

—  itr.ri>,  knüpfen,  binden,  äftfuiticat  cw/ia  po«t.  Tct. 
de  hob.  ve»».  63.  ^  aiaihcm.  vett.  p.  36. 

Ali  111,  dorisch  »t.  r' <.  > 

trat.    S.  äu*»a«,  von  am,  ich  satüge. 
AfiuK,  ICoL  tt.  rju<7c. 
'Aii'fiioo*  »t.  a»o  «.'i  o>',  Anal.  2.  p.  a^g. 
'y/ju  «  1 ,  doii»ch  H.  »^«"»'. 

'Auft,  in;,  tu,  eine  doldentragcnde  Pflanze,  amm». 
'Afi  uiya,  Adv,  poet.  H.  _£rmu4}M ,  vermischt,  durch  Vernii- 


»t-  ei »'. 


t«»ye,  Act,  poet.  it.  ir«una,  vermischt,  durch  Vernn- 
huiig;  zustimmen,  ztigUicb.    Eben  »o  u.  eben  so  viel  au- 
ptyiqVi  Nicander.  üu/uya  «M^f  Heliodori  8-  p.  Kl.  " 
'Aufttor,   ro,  bey  Oioscor.  5,-   109.  u.   ug.,  der 

/litnobei'  in  Gestah  von  S.  nd  gefuuden,  d.  1.  miniu 
'Ap/tivyat,  s».  ürauiayta,  Pluui.o.  p.  63». 
'Au  flirrt,  v,  —  ««Tis,  ij,  Ü9ot,  Plii.ii  ^7,  1 
Find.  P\th. 


10. 


'A,iHk>;ti«,  t«,  em 


*Sooh*YL7cIr."4Q5.  nach  im  "Schol.  et  > •«/.««:•;'««,  soll  ,bcr 
,  ".-.-a    •       f,;u)/i         Viotl,  von  unnacbalirolichen» 

J£&:9i^X^&  »M*»  Leben ,  Pinta». 


Au  ton. 


*      ,   ^  «  fui«/ou«»\  nnn.-.c'ialuTilicli. 
^7«/-  '      \SrUnvermischtheit,  UnTermischlichkeit, 
^^^dJrTtrfhibnng  aller  Gcmeui.cW, .  Ungesvll^ju 

als       nS<  I.„ti.u,  v  Tt^on    dem  Mensche^emde. 

iec  Soul.'  Aul.  «Jä-  ».       a-  rar»'«,  den  Plcrden  an  Schnei- 

ligkeit  gleich;  andere  b»en  in  di-tni.  Sinne  aulrtnon  (Vitt-       tiiuoQus.  2)  unglücklich,  IL  6,  408-  »4»  773- 


Ritter 


Pic.de  uud  W.igeu  übten,  Kenn.  Keübnbn. 

—  H»I(H|  er,  i,  (titu,,  od.  äpuobiV.n,},  ein  Sandkriechcr, 
eine  Art  Schl.-ngen,  die  Eoim  —  o"löri;<  An.xlccta  2.  p.  263.  zw. 

—  ftoHovi»,  r,,  Sand  mit  Kalk  vetioischt,  calx  arenata, 
Gcopou.  2,  27,  4-  hingegen  in  es  Puzzolana  mit  Kalk  ge- 
mischt bey  Sirabo  5.  p.  195.  S» 

—  fioriT^ov,  to,  Plin.  36,  a".  eigentl.  Nalrum  mit  Sand  rer- 
mtscht,  aber  auch  eine  dar»us  geschmolzene  unreine  Gla.- 
ma»*e. 

'A.uftoei'd,  >",'sr.  äfioQia,  Unglück,  Odyt?.  ao,  76.  An.il.  tu 
t>.  145.    2)  bey  Deniostli.  p.  g6.  i»t  auftooia  s.  v.  a. 
Gräuze.    Sö  auch  Epigr.  in  Aiulecta  Hmclik-  p.  269.  a/tuo- 
fitji  Si  avtöt  ära{  ftitaapotr  icri  fttn§  Xeovifyi. 

—  uoQoj,  0,  tj,  (uioot),  ohne  Thcil,  nicht  theilnehmend ,  als* 
AvirptüV  wniareio  IL  iß,  439.  Odyss.  5,  275.  »ich  im  Occara. 
nicht  badend}  riajmP,  beraubt,  Eur.  Hecub. 
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n  Lamme,  Theoer,  24,  6t. 

17,   Ott^rtMÜ),  nicht  zu  erwihncn 


'Jamet,  *,  SanJ,  Mörtel,  morfariBW,  ipfibxoita,  Theophr  de 
Lapid.  p.  400.  a)  Puzxobnerde,  Ti  ,  Srrabo  5.  p.  376.  Im 
mit  v->«to«.  v  iamtoeeintdrr;  -davon 

-«.reo?  ...»;,  im  Saude  genährt  oder  wachsend,  Mc 
l«sri  s,  20. 

-».iroteec,    J,   Sand-  odeT  Steingold,  eine  Art  Edelsteine. 

«ir«.n  mrcait  tnistuai  lisch  Plin,  3?,  11. 
-.4f  <*»<  a  ,  if,  ^riba».  Coli.  ao.  K.  ß-  »•  T.  a.  vaupiottüt. 

—  i  u •  »• ,  foc,  o,  -ij,  sandig,  steinig. 

—  «f>r,  »10»  ,  o,  Arnmon,  ein  Beywort  Jupiter»  in  Libyen, 
woron  ro  rnftuuiytanöv  den  N.iroeu  hat,  einmal  10  viel  als  sal 
i»nc«fl(iij ,  fiur  Art  von  reinein  Kuchem*!*  oder  Steinsalz 
eich  Beckmanns  Forschutff  im  5.  B.  der  Geschichte  der  Er- 
fj:«litupeu,  und  tweytcni  ein  Cummihar*  von  einem  dolden- 
tr  rrci'rn  Gew3cfise>,  fiummi  ammvniacw». 

—  Bona;,  ü3or,  tj,  und  —  pmwlt,  Hot,  »7,  mit  tJoa  bey  Eu- 
»if.  Ale.  u  F.lcct.  d.  i.  Libyen. 

>«»«(•  o«,  ö.  u.  *f*vditwv,  «,  Abkömmling,  Enkel, 

Lrcuphr. 

—rat,  »IIa»,  ?,  oder  «W,  ein  Lamm,  Sckiaf,  Orph.  Argo. 
3»-.  irm.  von  uuti/Cj  davon 

—  ritte,  lim,  ttor,  ▼< 
'JpwtjpirieToS,  e  • 

mein  erwähnt,  flbergnnge.i. 
-*•>/«,  (««»•»/«•»»').  »•  »•  tiprrtrrfat,  uneingedenk  seyn 
vergessen,  ftbergeheii  ,  verschweigen,  m.  d.  Gcliit  bey  Ae 
ichine«  Dr.  aber  auch  m.  d.  Accus.  Die  Form  ««»->,/«»:<'< 
Hupt.  Syrnpos.  Praef.  ist  eine  fchlcrhafto  Leseart  der 

Sitpb.  Ausgabe. 

-icini<,  t(  ,  VeTge-s'eriheit,  Vergeßlichkeit,  Eut.  Ton.  1099 
nr.  Epist.Socr.  «4.  Porphyr.  Stob.  F.d.  phy».  p.  1036.  von 

—  put,  orut,  i,  »/.  Adv.  nti<t;uii me,  (m-^'ui-),  oluie  Erinnerung 
GtiUchtmfr,  tme'ir>j;erl«-nh,  veTgessend. 

-hik/d,  i»,   tiif* l>  Wiste » o>* '  1  ich  gedenke  nicht  an  das  mir 

arg  b*i>e  Uurecht.  Diedor.  Sie.;  davon 
— •tMaaraf,    o,    1? ,  mueyriav   durijaiminjTOV  »T0»>'o«ro 

Pohb  ».  v.  a.  äurrjciuäitijai  r<T»-  äuapriae. 
— •  inmatt,  r,  dna  Veigessen  des  erlittenen  Unrechts;  von 

—  *i  ■■stot ,  »,  »*,  Adr.  —  »«W,  nicht  uvt;ei»axot ,  de»  erlit- 
tenen Dirrechts  nicht  gedenkend,  e*  nicht  au  lachen  suchend 
sticht  r«clj»üchtig :  dav.  ••>•:  •  ../-r-r,.-  Adr. 

-itn'n,  t),  odeT  mxftn;oTi'a,  {uftt  •VWfX  da»  Kichtmehrgedrn 
lin  de»  Vergangenen,  Vergessenheit  de»  erlitiencn  und  augv 
iLmen  TJ-irecht». 

-iifrrtr,  ö,  t;,  (tr*T/«reT«»\  nnverheirathet. 

—  «!»'■,  («iirTjeret},  ich  bin  uncingedenk ,  vergesse.  jjoVo 
iurrrrc,' ftircL,  mit  der  Zeit  veig^essen,  Thucyd.  i,  20. 

—  ort«,  «j,  »       ».  au*r}Ct*anlm,  Couon  sß. 

—  «Ttse'r.  veigcfslich,  Plutar.  Cato  min.  1.  wo  falsch  drauv>'- 
«TJTo,-  sieht;  toi» 

-ffo.-,  •',  r).  lut-aoMOi),  vergewn,  nicht  mehr  ged» cht. 
'lfior,  tu,    Scha*le  oder  Becher  Tum  Aiifl»ngrn  «!e*  Blut» 
tit  Of  fern,  Horn.  Ody.n.  3,  «44.  nachLexic.  de  bpirit.  p.  C10. 
i»ri*r.  -2)  die  Schaafhaut,    worin  die  Leibe«frucht 
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_  r-^älh  liegt. 

JlT.J,  T/,  S 


o,  »t.  dfivoroüv,  von  Lammcssinn, 


St^.Uaopf,  auiöc  ra  «e  voiv  u»ch  Eu»t.  bey  A>i»l.-ph.  S. 
ir.  t»i». 
jfßwit,  i,  ein  La  mm. 


«nm»c/.ia|. 


ein  u&chtiges 


V««7*'i.  Adr.  O*«//»),  oane  Arbeit,  ohne  Mdhe,  Rhia- 
na»,  roa 

—  TTTa«,  (jtoyiv),  »icht  10  ermüden,  unermüdlich, 

Br>»  7,  3- 


.  und  duauVcl  ist.   Davon  et'dou(Jy»>.  S. 


icli  g*t:/  ver- 
aufi  uaeii. 


'Apitfi,  Adv.  irgendwo,  au»  Thucyd.  5,  TT.  WO  oV«#»  jlotZty^ 
tapjvmvt  (in  deji  Uaiid.cchr  äfta&tVfr  VlcO-  im  lakonischen  Dia- 
lekte ttujft»  ßoi  ltmafiinvt,  »t.  ö^oe.«      tulimmtn  borathtcUla- 
Cc  nd,  heifsen  »oll. 
^11  01,  Adr.  irgendwohin. 

<k<^«dio«,  ».  v.  a.  dnmpaZuQ,  Oppi.»ili  Cyn. 
— ]j«tiif,   oacr  aueiflaSir,   Adr.   (äufiivtj,    Wf ch »eis weise, 
wecluebcitig,  m.  d.  Gcnit.  ««.  artpoe  «Vifp  itiuivtt  Apollou. 
4,  19g.  altfinans  vir  cum  rin>,  wie  1,  ^o.  »tor  d'  ;  »r.uo.  in ,K .', 
aber  4,  1030.  rouf«  es  J>V  öuni.iadii  hcil'seit. 

—  ßatoi,  aia,  atov,  11.  «:tv1a7oe,  6,  >;,  Adi-.  —  oi'o;C,  tun  Ver- 
wechseln, was  nun  verwechseln,  vertauschen  kann;  ab- 
wechselnd, wechselseitig.  Thucvd'dcs  heifst  bey  Marcelli- 
»us  vit.i  Tltuc.  p>  3.  dftPitiaioi,  weil  er  bisweilen  seine  Perso- 
nen sich  untci  reden  l*f<t,  wie  5i  S5-  ropo';  iii  änoi-tmtm  ary- 
xsxpor.vaiiVot  Plut.'.r.  Pomp.  ^S.  ein  CftOI  in  Frage  und  Ant- 
wort sprechend  und  dazu  eingerichtet,  uuotßaioia  jfa^amimt 
oi'/iaui  M.inetho  6,  .VJd  >  des  kuir.ircndeii  Gelde». 

~ßdc,  xlaivn  äueujä;,  *.  v.  a.  j'j»;u«i,?oe,  Odys».  14,  5»i.  lae 
Apollonii  Lc.-t.  und  i/  o/  )Wff»/s»t'  Jßmtfldt,  wo  andere  //  ot 
nuoicfa"»  lesen. 

— i*»it  (nun'Sii),  da»  Wechseln,  Verwechseln'  Vertautcheu 
von  Geld,  KlL-iJurn,  Odyss.  14,  52t.  Tausch,  Wechsel; 
Wiedcrvergeltiinsj,  Strafe,  Danlu  Alna  «rÜT  duotßtj,  kleine» 
Geld  gegen  10  Pifir.ei;  eiTp'exN't-'ciTelt,  oder  ao  viel  werth. 
— ßi'iütiY,  Adr.  oder  «U.u.irdl,  muotßijdnv,  ».  V.  a.  duotßmiuv, 
WLchselswfiic;  äftoijt^it  R.  i8j  5«0  wo  Aristarchut  duoiß',- 
Sör  las.    Dio  letzte  Form  Mippocr.  F.p.  p.  tagt. 

—  fi  ot,  i,  »/,  wechselseitig;  als  Subetant.  ii9ma*a)Äat  Anal.  SS. 
p.  446. ,  6chüler  und  Nachiblger  der  Lehre,  wie  IL  13,  793- 
nachfolgende  und  ablösend-.'  Rrieger. 

'A tot,  bey  den  Sicili.-inoni  ».  v.  a.  antaoV,  Iletvcru  in  llip- 
«ocr.  p.  74«.  G.  lasen  Dioseorides  u.  Galenus  oW.7  r»*  T** 
tft-es«,  u.  (VMatten  e»  r»7  Hirf/in,  wo  jetet  ganz  ander»  »teht. 
ich  biu  «uojpoe;  davon 


ftjua,  aroi,  t«,  Nichtthsulnelunung, 
etwas  Gutem,  woran  andere  Tkeü  nelunen,  mitbiu  Unglück, 
wie  o«b;P>,,u«,  ori'rT,,««. 

Xoc,  o,  ij,  (jioTpa))  ohne  Theil,  nseht  theilnelunend ,  mit 
3m  Geoit. ;  dah.  beraubt,  odcrjrey  von  etwa«,  aU  r/Mvars<, 
naxoxaOttaf ,  Eurip.  Diod.  Sic.  au.  urrt^Ut;«  Pind.  Nem.  6, 
26.  *.  v.  ss,  df/in(jt>t,  unglücklich,  der  leinen  VVuntch  verfehlt, 
'y/  m  o  ky  n  To  i ,  aia,  mint,  (aullym)  ,  zaia  Melken,  was  gemol- 
ken werden  kann,  teinolki-n  wird,  al»  naeröe  Analecta  1. 
p.  246-  von  uof'<  «'ucijm'u  d.  Ifetiod.  s.  in  äuoXyüi  nach. 
oiy6.;<,  0|  (äftiXyu) ,  Gcfaf»  mm  Melken,  Melkgelte, 

An.il.  2.  f.  >47-  • 
—  öa^ior,  tJ,  mwlerr«,  Melkeeltc,  Theoer.  25,  i«?(S. 
-oayiy,  vrstToV.  {a'utXynv) ,  II  15,324.  erklaren  'einige  Toni 
Abend  al»  Mclkzeit ,  anders  vot 


von  der  Mitternacht;  Aeschy- 
lu»  Athenaei  p.  465.  hat  denselben  Ausdruck  wiederholt} 
■  uutÄyäir  gesigt.    Andere  tcheiuon  oue^'J  gc- 
afiagßäi.    Ilesychin»  hat  äuoXja^t  mt 


EuripiJc»  ri"*r<i 
le^eu  zu  baben.  S. 

(tic)trt1{i£n-  llc'ych.  hat  auch  fmlym],  rttfoi.  Bcym  BeboHa» 
i.cn  des  Arisuph.  Eqti.  059.  wird  a|a>*M*  aiicli  roi\  riniper» 
duich  rvtfhöv,  von  auditii  ilirch  •i.'amov  o^cv  ^paSti1  c«*»»tt- 
Dafi  es  nicht  D.'unmciung  aeyn  kann,  vtuTv;  tinol^v,  zeigt 
unter  andern  deutlich  Ii.  r,  23.  F.ustath.  ad  H  r.  ."■g*» 
die  Acliäer  liänen  duoÄyii  dt«  tigftt]  genannt  -  hjerttut aOIBIDI 
Arhcnaeul  3-  p.  115.  welcher  fini*  äuolyaiij  durch  atuaia 
arldirt,  wei!  mtmlyCs  da»  tlwtiMtitmm*  '*"y-  Und  so,  meint 
DuWSUaun,  arliclle,  dafs  »WStrae  ,l;io}yüi  «Ue  ticf'le  Nacht  »ey. 
AualvvTos,  o,       ultht  brü.ck»,  rein.    S. jtoXiftt  »Bell. 

:  roi,  o,       (j*u'!futt),  A^scli)  Ii  Ch  <e.  5  C  «'."»Vt?- 
roi'  f  L       ättHK/  £  lüt  <».*. 

*>«C|  o,  »;.  (MOfl'P  .  »•  v.  a.  «?/».•«  Troe,  ohno  Tadel,  untidel- 
haft,  uii^e tadelt,  Atschyl. 
'^/»J^ir,      An  von  Iiuclu  ti. 

'Auooß-ttlot,  i,  ij,  bey  Nicand.  ther.  23.  daoQßa'ai  »«oelp«» 
legten  oudi  -  duich  tuxi^i (<«'r,  andre  durch  oxoriiio;  »us,  von 
ättooßai.  Des  lleviod.  SttTCii  »iioiy«''«  erklärte  Eratostlienes 
durch  Tuia (i-««v,  l  a  ll^.'  «'" otfaia  ,  welches  eher  sich  holen 
liisl,  tu»  die  andern  Etkläiungeii,  lactejaua  und  axuaic 
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Afiociäi,  Hot,  *  die  Begleiterin,  Apollonia*.  8.  ö>ef£«f. 

('•  ««otf<^.  «"th  m.  d  Dat.  teil  begleite, 

folge.  Bey  Nicauder  Thenac  350.  wird  f  uooptvorr»  durch 
JiipiorerVro»  dianötujor  erklirt.  ttiynotr  o'ut/nr  afUt^ßtlovotv 
Idern  fogatt.  35-  fortbringe». 

'Juopßtii,  •'••fr-,  wofür  beySutda»  a^i/^«  lieht,  niid  «*<op- 
/Jjc  erklären  die  Grammatiker  durch  «Horüiioc  und  leiten  ef 
von  tu«,  uj'/»i7»b.  Veruiuthlieh  lasen  einige  bry  Hoin.  »»- 
«röe  auaojlij  »»•  ätielyü.  S.  ä/tooßti  no.  5.  ... 

'Aaooäii,  »1ICU  äuüiiuit,  leitet  ni»n  v.  it/ia,  op,««»;  ab,  und 
iclneibt  daher  auch  anop^tMu,  oVcp.nii'«».  Also  oiccntl.  I$e- 
cleiter,  Folgert  dah.  2}  der  iiiite,  der  den  weidenden  Hcer- 
deufolgti  Oppiaiu  Cyn.  1,  132.  über»,  ci  Turnebus  d. 
tor  llolxl..«««'-.  H(,y*ii  «uoc.(;u»  Nicaudii  Ther.  49.  wird  d. 
Hirten  erkLirt.  3)  f">'  exormus  beruhet  die  Uedem,  auf  dem 
Ansehn  des  Schol.  Nicandti  Theriac  ag  Wi.-lcker  für  duolrv 
rnerti*  bey  Horn,  mit  andern  scheint  äuovfö  gelesen  zu  ha- 
ben.   S.  auovtit.  , 

— VJlTv*  «f»  "■  («>%")'  Theophr.  C  t>l.  6,  11. 

Aristot.  de  Color-.  nmur;  «,  rnniira,  der  wasscnclite  Tueil 
der  Oliven,  der  beym  Autprossen  vorlliefit i  I.  über  Cato  C 
00.  b)  der  Satz,  die  Hefen  des  Olivenöls. 
A  h  0  0  y  i  3 » 0 rS,  dimin.  von  ayMfffe 
_  öpy,jf«c,  «,       iuätiov  auityivet  »  v.  a.  u/ioQyli. 

  ot,  yi  t>  ,;,  feiner  1  lach«,  der  auf  der  Insel  Aiiiorgus  gebauet 

daher  «Autos  aVepjie  Aristoph.  Eys.  733.  ungeTiechel- 


ler  1'lacb*;  daraus  wuiden  auvoytva,  t«,  verst.  i.nans,  uiiop- 
MMl  r»ru%i«,  auch  «>ep>  Yu*« ,  feine  leinen«  rrmifiizimiiitr- 
Kleider,  geweb«.  Pollux  7,  Au«  der  Sülle  Plato  Eput.  13. 
n  |--7.  TW*  iroAtrjAw»'  'Aw,  U\;V  (xaviviwv",  ,  «A/.i  toi» 
'^i^),,;^  für  Sui/wv.  sollte  »an  verrauthen,  dafs  'Auu^y.  nicht 
von  V  lachs  gemacht  waren.  In  Anecd..  Bekkeri  p.  210.  wird 
du.  duroh  To  iearurer«*  ro«  xa/.cuo»  t/,.  «f{tii/i!S-  iu.«  öf 


ftpoeMi  erkllrc. 

'Anoo'yuii,  i,  {««»P/«»)»  Mcleaprr  Ep.  tüg. 
SainmUn,  Sammlung,  t.  r.  a.  «i  tf«Ao;i«.  iir. 


las  PflAcken, 
Hesych.  hat 


auch  ««ep/*«»- . 
'w/«oeyo«,       oy,  ausdnickci 
einem,   der  "den  Staat  und 


end;   tropisch,  anstaugend,  von 


dess 


Ei 


nf:e  erschöpft.  S. 


uopyöi  und  «uoi?;«/.  Ein  duo^-rj  steht  äuoffM,  i,  Mathem. 
veti.  p.  ß6.  llcsytb.  hat   (/rua^j:<i(,  t}  »o'oof,  hottouis. 
'Auopi*,  («<"«.  «W)s  »usaiiimensiotsendc  Gianie. 
'Apool  x  n«.  er,  o,  nimL  «pro.;,  Brod  von  o«op«,  Ilorugbrod. 

0  (/  u  li  w  R.  duofuöi  s.  v.  a.  «s>op/Jf  i'c»  u.  aftooßis. 
*A»*tMt  t*V>    S.  oben  a«u«pee. 

•>«op'»<«,  »>  Mangel  an  BilJung,  an  Ausbildung,  an  Schön. 


^«<>  (»<»<«•  >>  »langet  an  uiuuiig,  au  auwu»»^,  au  o\.u 

heil,  EuMiellnug,  «iCsliclikeitJ  von 
-*0c,  «,      (Ml)!  Ady.  <]i.'mw,  ohne  Bildung  nidit  I 
Cfbildta,  not-li  mein  gehüdet,  d.  1.  roh,  oltn«  Bildnug,  ol 

li/jb;  ;ucli  im  ino)..liichcu  Sinne 
»  g. 

ir.ht  gebitdet,  noch  nicln  ausgebil 


schone  Bildutuo  d.  1.  hifsUcL 
aioxbüi,  Cic.  ad  Att,  7.  3 


sonst 

—  yiure«,  o,  v,  (uopifün),  BtOltC  gl 
det.  nodi  nicht  völlig  bearbeitet. 
-A,io%,  C,  t.  v.  a.  ä(la»oi,  woraus  man  es  contrahtrt  glaubt, 

■>„„'[,  od.  «Vo'«,  dor.  st.  .:,«/r4|H>*  u.  Miur,  Aescl.ylt  Choo. 

436.  435-  Eni«.  437-  »•  ö,  414-  Eur.  EL  l^tt.  Androm.  1175- 

u.  das.  «rnnek.  3)  st.  tie.  S.  «',.«;•  „ 
•^..croi',  vou*>«ru(,  unersättlich,  unai.niorlich,  unablässig, 

A  »oIIjii    1,  5«3-  daher  Znotoir  Wie  Adv.  sehr,  fort  und  fort. 

rtil.  utu'tf'*",  bey  Homer  oft.  Mo*chi  3,  ><r;l-  ir'"e  «»■  «■*- 

;  ,r»ytr  rixirsVll«.    Mau  verglctrlu  e«  mit  nur,,.  ,  Cliarpie,  da- 

»011  n'Aru»-  *>."fr0"  »•»»»«««»'  bey  Acscliylus.  In  Oiph.  Aigon. 

4/>K.  Dana  aiiiuelmiend,  VJiiüglich,  »eiir. 
'Aitoi  vyoi  iauTTijifi;  bey  Suidas  *us  Empcdokl es  bey  Aristot. 

do  sensu  c.  a.  wo  «'»opytirs  steht,  aber  Alexander  Aphrodis. 

CoriHiicni.  p.  97.  hat  o'uoip;  01t  und  erklärt  es  Mrpi«*ST«ll 

oder  srfMW?. 

'^uatiio,  1',,  Charakter  einei  äfiovoot,  d.  i.  Mmgel  au  feiner 
Bilduug,  an  äilthchkeii,  milliiu  Rohhcit,  U.igeichickUch.. 


keif,  o»A^/«  «Vow/, 

Disharmonie. 


amiisa 

ü. 


{  Mifsklang, 


'jtattiolo;-«,  t),  d.  i.  a«or<rc.  I>>i,  angelehrte, 
gemeine,  einfältige  Reden,  Aihenaei  p.  164. 


—  ooc,  o,  r„  ohne  Mosen,  alt  die  Sängerinnen,  Horn.  II.  », 

der  Mu 


d.  i.  ohne  Gesang,  unerfahren  in  der  Musik  t  ohne  Musen, 
als 'die  Vorsteherinnen  jeder  edlen  Kunst,  d.  i.  angeleint* 


unwissend,  ungebildet,  roh,  grob.  Adr.  uftoi  eaie,*  davon 
— •  jfHi  >},  s.  T.  a.  dftovai'a,  Agathiae  histor.  3. 
'i«sj*il,  od.  anoi&l,  kAv.(ätpx9ot\  ohneArbeit;  ohne  dafs 

es  einem  sauer  wird.   Vcrgl.  fpefqtL 

—  °l&r,*aS>  «»»  «Ji  (poxdita),   Ojppiani  Cyn.  1,  456.  s.  r.  a. 

d.  fol^J. 

-oxflof,  ö,  sj,  (jtoi&os),  ohuo  Arbeit  oder  Milbe,  nicht  arbei- 
tend, lUge. 

'A ff*  <t'tt  y  <  >e>  1  et.  .•».•i.t«»« »<.:..•,  stimme  einen  Paan  an.Hcsych. 

zw.  S.  T(Tia>i>i- 
"AftnmiSft,  mv,  e!,  st.  «Vu'toi^.-,  Aufseher  über  die  Knaben 

bey  den  Lacedamoniern,  Hesych. 
'A  n  iraiAAo»,  st.  oVojraAA'c./. 

'^.uanAi'rwpoc,  .',  r/,  ;«'» ä,  irawL),  turOckkehrend,  Philetacrui 

Suidee  und  Hesych. 
'A  uitalot,  ö,  Pnid.  Ol.  7,  110.  £  L.  it.  Sp  xiior  Qlfttr,  d.  L 

äraOlfktv  neAUr,  von  neuem  loosen  lassen. 
'Af'Xavua,  r< ,  St.  aiiirais«,  l'uün  ,  wie  «/»srmori'pio«  diZuot 

Herodot.  si.  aiit^raeor. ,  Silx  sutn  Ausruhen,  Ruhcsitzt  von 
'Aftat  utt        «Vasrsrt».     Und  so  ist  in  mehrern  aYa  in  «'« 

zusammengezogen. 
'Apxtttjpuf,  Aeschvli  Per».  564.  »t.  »V«  t<.J.  irit ifWtilor 

it.  aV*3  trdfof,  Küaudcr. 

'y*    ?r  11  a  « ,  ih  s.v.  a.  ä>a-rii(>a,  Strabo  9.  p.  645. 
'A/i-xi  lavO)},  rlt  VVeinrebcublüthe,  s.  v.  a.  elvartrj,  Lucian  4. 
P  2Ö8- 

—  tr  t ).  e  t  o  r ,  ro,  Weinberg. 

—  it  i  X  |  »o  e ,  ö,  »f,  j'na-r/Ao«),  vom  Weinitocke,  vom  Weinberge. 

—  TTlAsuV,  «Vos,  ö,  poe't.  st.  nfi-jflnr,  Anal. 

—  «tAixöc,  »J,  oV,  vom  Weinstocke,  den  Weinstock  betref- 
fend, dahin  gehörig.  Adv.  — «öle,  Amani  Ep.  2,  ao. 

—  t / A « ♦■  0 s ,  o,  »;,  u.  —  irof,  int;,  tvav,  vom  Weinsiocke,  dazu 
gehörig,  ab  tfiilor ,  Wciniaub,  Ar  ist.  vapjre»',  Weinbeere, 
Herodot. 

—  Tt'A/or,  rö,  dimin.  von  nuntiat,  bey  Hippoer.  Weinlaub. 

—  Tf  Ale,  iSoi,  t',  ein  kleiner  auT«A«e,  überhaupt  Weinstockt 
3)  Vogel.  S.  äuTiÜwv.  5)  ein  Meerkiaut,  Oppiani  rxeut.  i,  7. 

—  jriAlrie,  i^os,  f),  für  den  Weinstock,  als  yrj  bevm  Diosc.  5t 
173.  Erde,  womit  man  diu  Weimtücke  baschmieit?  hinge 
een  in  der  Aufschrift  von  Rosette  in  es  verbunden  mit  »spa- 
diioo«,  Weiiiland. 

—  nikii-tv,  bey  Oppiani  fxent.  5,  3.  «'«TfAiW«  ol  »^»taro; 
und  Pollux  6,  56.  hcii'sen  soust  ä/txeiiän,  Aristoph.  Ar,  3^5. 
ein  unbestimmter     1;  '.-ogcl. 

—  ir  »  Aojet »;  s,  iot,  o,  (vtvat,  yivvätu) ,  s-on  det  Art  de» 
Wcinsioeks  oder  W.  zirncend,  Aristo!. 

—  rr  »A  J  0,110  i,  rj,  in  fiicilien  eine  Pflanze,  womit  man  dia 
Weinsiocke  band,  Plinii  f.  e.  33.  no.  26.    S.  ipihm  nach. 

 riAuM«,  o'iooa,  mm  Wciustocke  gehoric:  voll  von 

Weinnuckcn,  Horn.  0  b' 

—  Tiiofpyö«,  Anal.,  comr.  ««TtAorpj'öe,  i,  (rpye^ ,  Wcln- 
arbeiter,  Arbeiter  im  Y\  etnberg«-,  Winzer. 

-Tiiösnpiov,  ru',  ein  Kraut  Uvra  Dioscor.  3, 
-rtinBiEi»,  r),  (,u,i,;y,  Vermischung  mit  Weüütücken. 
J.ucian. 

-iU.ip.so»,  t«,  d.  i.  «.Vt/Ao*  fl-p«„or,  Weimiocklauch, 

Dioscor.  2j  ifio. 

—  rriAoc,  t,,  V\  ein»tock,  Weinberg;  atfcli  die  vitttm  alsKriee». 
oder  RelagcTimgsmaschinc,  M.uLtm.  vett.  pag.  15. 

—  ntXoat  ar/m,  ( — ortirij»),  Wt  Ltistocke  pHauzeu,  Pollux. 
re',  Ort  sur  Pflanzung  der  Weimtöcke, 

Wcinstücko 
1,  bluten. 


—  Tf/grariior, 
Wciubei 


V 


oder  den  Weinberg  be- 
aiveit'-n;  also  bcsclintfidon ,  Blatten,  behackeu  u.  ».  ff.  dar. 
—  ar  t  Ai»  i  gytj  u  «,  oros,  tu,  s.  v.  a.  d.  folgend. 
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'Jpw*Uvey.'<>,  V,  CJifyo»).  Anbau,  Bwrbettung  der  We 

stocke. 

— w  l  a    §  y  i  m  v ,    versr.  r^rij,  WerVigartnerkunlt :  von 

■j-,  stur,  AJv  Pollnx  7,  llf.  von 

— Tiioi  P vJt,  o,  Wcingirtner,  Winrzer,  Aristoph.  Pac.  »flg. 

—  ntioifmyot,  «»,  17,  (t»j'<w)i  nagend,  zerfressend  die  Weiu- 
st^ke. 

—  ff.A  «>,  »?.  0'P«)>  Weirntrteke  tragend. 

—  ryl<»y;  t'  rijs,  or,  d,  od.  «uTfio^t'r.»p,  tfrw],  Weinitockpfluii- 
»er.  die  irwrytc  Farm  Anabet»  1.  p  225. 

— fftiiesrroc,  o,  v,  mit  Weinstötken  Dcpflinrt. 

6,  ß«'*ro»  I.eonidae  Tax.  »8-  Wein- 

»tockjengeT. 
-til«Hi;t,  k>;,  o,  17,  »•  v.  a.  afiwUivot- 
-liia'r,  wmt,  o,  VVeinbrTg. 

'j*Tixr;t,  d,  17,  »■  V.  a.  Ahmt« WC  (efrstirtraVt),  "«sm  au-zuii, 

geöffnetes  Am«.'  ,  Heliodorus  Stobaei  Sei m.  98. 
'iu^dit,  S.  «i**5T**. 

Aati  r ,  Aeschyl.  sr.  o'rd  «r/rpaif. 

1/»  dio  Kleidung,  «orpyi'c  r»  stai  «,uir*X"- 
»■«.-  mal  imSiotte  Pluto  reip.  4-  Xeno.  Mcm.  1  ,  2,  5.  oir 
«»tv/uV.;  (.?»'  viroiien.  Davon  o>jr.»oior,  rd,  uud  «>tj- 
|«i«r,  rd,  Theoer.  »5,  81.  Ta^tr/ros-o»'  *«l  ro»  :«eos'ere<cW 
y  "  sagt  eine  Fr*u-,  it.  *7«  58/  ■rco'air/roro»'  noirioai  iftor 
fitit,  wofür  folgt  1  SXlqv  af-rtiov^r  r£«  er"«  toi  aifiJTora  oWw. 
ins  het  t'itt'z  >>  \  11.  duTTf^dvioK  durch  litrif  iftmtior 
,  wie  Siiid.is  o,MT<rüi'yo»';  dasselbe  Hesychius  hat  o/y 
et 'ftfttrpav  ?T*f7fMi;*»".  El  findet  lieh  nur  von  einem 
en  Oberkloide,  wie  auch  draftirixaroi  Athcnaei  15. 


llesvchius 
etklirt ,  » 


p.  500.  , 
—  j/jm,  f.  aftj^Sot,  umhaben,  nrntbun ;  enihiiUen,  Hippoda. 
mui  Gal.  p.  603-  <Jt«y  >  «V^ ' »  wovon  <p  wegen  de«  folgenden 
adspirirten  Buchstabens  |  in  41  übergegangen  ist,  das  aber  in 
Fat  «« ,  /;»  wieder  zurnchkotouit.  Die  1  orm  «Vrrtriür,  «, 
Srr-bu  1-.  p.  1  «85-  xW-  die  Handschriften  haben  —  Ttyror». 

amt  in  «lyi/iyair 


A.VTJI2 

aurrptvu  erklärt  TTeiych.'d.  l'iicta  und  einige  Alfen  dt-i  Zi<"- 
hena,  nehml.  irtJorou'Jiv,  äuafrlarjt».    Stiidas  hat  aurrgtvoi— 
rit  d.  ita^aKBuiZorrtt  eiklirl :  hernach  giebt  ir  die  ricciuliclie 
Bedeut.  an,  To*  «»tV  «V«;»;«  **9*iw9mtt  nncigentlioh  werde 
es   atith  von  law  ragenden  Thteren  gebraucht.    Die  lern« 
Bed.ii     giebt  er  an:  r™  i'ixoi  n  (n'yti  faq&är.    Diese  nebst, 
den  beiden  andern  pafst  sehr  gut  auf  di«  Sieüc  Aristot.  lt.  a.  6, 
21.  wo  der  alte  invalid«  Maulesel  neben  den  Grspannen  her- 
geht und  diese  antreibt:  St  *«i  äve,u/,ot  tui  yr^nt  avinu- 
Wftfm*  Mfa^l(n»m»l  IWPW  rd  T{.yJ«  tu  f"e;  or,  vro 

das  Wort  rryipaToyj.  cinrEiKhlrnnj;  von  otvap  au  seyn  scheint. 
Hey  Aristoph.  Ly».  239.  sagen  die  auf  die  steile  Bure  steifen, 
den  mit  Holzscheiten  belsdenen  Greise:  otoie  Tor'  t:nut^»i~ 
toftn  rorx  ivsv  narltijllor.  Hier  wird  äßnp.  offenbar  vom 
Tragen  gebraucht,  »ogar  auch  den  Lasithicren  bevgelegt, 
und  t{a«Tp.  heifst  vollends  hinauftragen  oder  schleppen.  Auf 
diese  Stelle  geht  die  Erklärung  des  Suid. 
'jf  j»  ff  ro  Iii  9fo  v  ,  St.  oVa  irr.  ApolL  III.  mI 

«  f  -  '  7    '  •  •«"»  '  ur-        ü'jß-  'Blick,  Ocfnen  des  Auges,  sc 
bi-ott. 

'j4unv»ii^ai,  f.  äeo>,  u.  «aTin'ji,  die  vordem  auf  die  Stirn 
herabfallenden  Haare  mit  einer  o>ti|  zusammenbinden ;  da- 
her fibereetragen  auch  ralivüm  {S.  a/tTiurr^);  und  wegen 
der  Aehnlichkeit  orfv«ro«i,  Analecta  1.  p.  421.  no.  a.  *i«o« 
mtl  er<Tdroieyv  a>Tt««efftV,  umgeben,  von  aV«i,  it««> 
abgeleitet. 

—  jti  «rryp,  ?v°«>  «•  *•  v-  ••  ■V,T,,Si  »nch  Pferdezaum,  AeschyL 
S.  463.  welches  Sophocl.  Oed.  Col.  ojj-rmrRpy«  ^«iiay/o  r 
S.  «Vff.J.  Quint.  Sniyiu.  4,  510.  «>irti«  dti'tea»-  «Vfv 


abo  »7.  p.  n85- 
•>/«Tl,   s.v.  »•  «1-  »»pmrte  «>,),  wovon 
■  f.  w  o.  muTtlrti  u.  ntfiia/tn/TtS,  drum  bei  um,  bey  denhre> 
teiru  Chishuil  Antiq.  Asiat,  p  155. 
>ni(roi>«<.    (»/"ti  "t<»)>  Aimoph.  Ar.  1090. 

s.  r.  s.  äufiioptu. 
'Jut  itt'"  rn*n  angenommen  aus  dem  Aor.  r.u.Tiojrot', 

«r.,,4;r,'  wie  BtttMMBa  gezeigt  h«. 
'iiilB>/<>i  (,o»'«.  iriaxoi,  T/ajfiu,  ItURII,  auch  itlv 
ich  irre,  fehle,  -verfehle,  bekomme  nicht,  aVarpur,  die  Ehe, 
Eor  Iph   Aul.  124-  yrrat»öi  Ale  420.  nicht  haben,  csjcpt'r;«  0« 
failäW»  Piud.    Ol.  &  Ü9-  «>•  ro»  «0r  /.J001  Soph.  Anu  554- 
Daron  ,  ,  ,  , 

-r/^.rua,  rd.  der  Irrthum,  Fehler,  V ergehen, 
-tijirus,  <>,         f-L-«.  oVa.tssidK^ro*,  Soph.  Trach.  120. 

Afichvli  Ae.  355*  „  ,  ,      „      ,      „.  , 

-ria«,a,  tt ,  Irrthum,  rehler,  Vergeht»,  Pindar. 
~-ri;„o,,  rd,       V-  »•  «y«^"««.  Pmdar»  Pyth.  II,  4». 
-tUiJfdi,     oder    «A»^A««y;w,  s.  v.  a.  auniaxia,  Stobaet 

SeiB.  »  p.  sa.  Sei»,  wo  Schow  -«»(,,  gesetzt  hat. 
'J,„,;M    s.  v.  ».  tiurrr/ia,  dar.  u/ixuiiCMt  Apoll.  Rhod.3,  23t. 
*iar,it«a    rd,  die  Eiholung,  Ruhe,  Ruhestätte;  wo  mau 

hierzu  Athem  kOiumt;  von  ( 
-t»;,,  aftvrrfuu,  davon  apvrirfv  It.  eurnffy? 

».  »  j  .V.  rr»  ,'t»  ,  wie  asi-rrei)  St.  eyoTio»(,  Erholung,  Ruhe. 
Quiau&m.  O,  430.  »t«ht  e^Tfi^Oij. 
'-/»■»«Ii.   st.  artfol'"»  wiederholen,  Pmd.  Nem.  7,  »53. 
'^-T^iTr't,    o,    *7.    ••▼   «•  *>^e«ffij<,   welches  auch  andre 

Ausg.  luben,  AescUyl»  8up  120.  . 
Varaittf   ich  «»ei»«,  Calüm.  n.  Lycophr.  welcher  metnpli. 
irrfw         d.  «»g*.  wie  miteram  tianllare  vitam.  Die  eigrnt- 
hciie  Bedeutunsr  oder  die  Art  des  Ziehens  ist  noch  unbe- 
stimmt, weil  die  Bedeutung  des  Stammworts  fMp,  rd, 
(.'■Tf««,      Schol.  Ariatoph.  Lys.  280.  Lycophr.  635.J.  «nge- 
wus  ist.    Es  wird  bald  durch  ein  Seil,  womit  mau  Lasten 
fortzieht     oder    womit  das  Joch  in  gleiche  Tlteih  getheili 
wird    lo  dafs  die  Lest  einen  Ochsen  nicht  melir  als  den  an* 
dVrn  beschwert,  bald  durch  das  eine  Seil,  was  statt  der  Deich, 
sei  dient    oder  tOr  dal  Joch  seihst  erklärt.  Das  abgeleitete 
5(W*rl  sjrje^A.  PVürUrh.  I.  Th. 


Zaume. 

'/fffXt  i,  r«ec,  o,  nach  EuSiath.  von  «uT/r»'r«{  rpy'z«t,_ also 
tigentX  das  Stirnband,  Stimilcchte  biy  Pferden,  das  Kopf- 
stück des  Vordergeschirrs ,   daher  ;(.iC'I,uthk  »Trre« ,  Rosse 
mit  goldenem  Stiniband.    S  «'^"""Jr-  Eben  dufs  Band  bey 
Weibern  II.  22,  469.  Eurip.  Ilec.  464.  und  die  über  die  zu- 
sammengebundenen Haare  gebundene  Binde;    daheT  wegen 
der  Aehnlichkeit  F»ad,  Soidiocl.  Philoct.  687.  eben  so  der 
Deckel  auf  einein  Trinkgeschine,  rd  xüu*  ro?  oj^/oi ,  beym 
Aristoph.  dessen  Schol.  Acharn.  67».  es  so  erklärt,   für  Zaiua 
Ii.  GehiTs  Quinius  Sm.  4,  511. 

'ifiTwl';»«!  ro'^    S.  a»n TC(iy'»j. 

" A  (t  tt  »  0 1  (  ,  tote,  ij,  st.  at'izrrcMctyf,  das  Auf- oder  Austrinken,  von 
suwll/res,  vom  Meere  die  Ebbe  iniGe-cnsaiz  der  Flutti  •  nberh 
Ebbe  und  Fluth.    Ilirrvon  w«gesl  der  Aelinlichktit  d.,j 
»nckticten  der  Sif:o  aus  den  lilfiern  'Fheilcn  des  men<ch li- 
ehen RCrpeis  in  die  inuern,  beym  Hippoer.  diyaiia  iväw 
Callini. 

—  THn'ü«,  f.  foai ,  st.  srtWJrcttrifcM ,  vom  Meere,  das  bey  der 
Ebbe  sartiek tritt,  Eiutedi.  II.  p.  565. 

—  -rwrit,  yo»«,  oder  i&<.S^  *.,  *  V.  a.  «»iminy,  die  Ebbe. 
'jiurybaXfn,    conti,  aui ;  lab'- ,   ij,  der  MuTdrlb.nim.  Mas» 

findet  .-.uch  äft^Salti,  —tdh;,  und  die  Frucht  o>i'; <W0r.  3. 
Aber  Moeris. 

'Au  <■ ;  Haliot.  Ir,,  (OT.  Ta  Kicaudri  TheTiac.  ftt)».  rT.<7T««i« 
UMvriwUtPrm  lasen  einige  nsch  Atbenac'v  \\.  p-r/<»-  S  cuiv- 
hHÜm  J«vif*iri«oi.  Beide  BtiwoTte  WA«u-.tn  die  AebnUch. 
keit  mit  dem  Maiidelbaume  oder  dessen  Frucht. 

-dodAi;,  »;,  die  Mandel,  l  iuclit,  Nur*  von  dem  Mandelbaiim. 

—  iälivoe,  i'iij,  u-ur,  von  Mandeln;  die  Form  a(ii)d*J.ioft  a;, 
er,  an*  Hippoct.  2  «1«  morbid  1».  4o4- 

—  ia'/.ii,  iiu<,  ij,  ».  V.  a.  äftry?ilh,.  ««in. 
—iitiitqt.  01,  d,  glcifhs.nu  mandelig,  dem  Mandelbaiim, 

der  Mendel  ähnlich.  ( 

—  9mlo,;9ji,  to  ,  i,  fj,   f*7i»o<),  uiaiide/.i'tig,  a/njialontf 
öiee«,  öd',  von  Mm  dein,  oder  s.  r.  a.  d.  vorh. 

—  3  a  lv  t  tt ,  öiiiaa,  s.  «ptydnl/oC. 

—  9a  /.  r  ■       i  ■'■  *  '   1   t      Ol,   O,    ( Ttty\  Iii),  Mall 

—  dnio»',  TÖ,  s  v.  ».  oui-.oWiV. 

—  tlaloi,  ij,  s.  v.  a  a'«' yia/.ia,  Lnci.in. 

—  iaitüdy,*,  sot,  d,  ilt  s.  v.  a.  äui ;  9<tli*ti9i,c, 

"    .  (o'/«i'««»i),  das  Grritzic,  Zi-tk,.iir,tc ;  auch  ».  v.  a. 

—  yatöc,  «,  das  Ritzen,  litaizeu,  Zrikiatzan,  Z«iih>i?r.lirii. 
"Afivdn,  Adr.  eine  andere Foim  von  afta,  (wie  a}ofo,  •yrt»«* 
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vat.  »3,  21?.  du.  l'-üy'  tjla'ü.ov,  s.  v.  a._  oei i^aliov,  Liehen 
die  Flamme  zusammen  und  vermehrten  lie. 
'Afit  8  o  ij  1 1  e  i  ««oa,  t*,  Nieander,  und  dfiiSgöi,  fd,  for,  Adv. 
—Sgtutt  *•  v*  *•  a<*«M  von  dem  es  venuuthlich  nur  eine 
andre  Aussprache  ist,  dunkel,  Kaum  sichtbar,  als  rpassuara 
Tliueyd.  kaum  noch  ticlilbare,  kaum  leserliche  Buchstaben 
•der  Schrift.  Davon  übergetragen,  i'Xrii  Plut.  dunkle,  schwach 
»clumniernd«  Hoffnung;  Savon 

—  iporije,  Schwäche,  die  man  sieht,  fohlt,  bemerkt,  als 
schwacher  Pulssehhg. 

—  tlpöw,  "T,  (dftvSoüii.  verdunkeln,  schwachen;  davon 

—  Setotlt,  Kicmdii  Thcr.  wo  die  Handschrift,  richtiger 
mini\-i"t  haben.  ... 

 ipnatt,      Vcrdunkel'iug,  Schwichung,  wie  ointufoftK, 

,vf>i'*A»cl  ü,  s-,  ohne  Mark,  uvt/.ie- 

V*>t'£«,  s.  v.  a.  uiivt,  Äeuoph.  Anab.  4,  5,  19.  zw. 

'A  f  »ifOi«,  »',  dti  Zustand  eines  duitjtoi,  auch  uYo<>;«<«. 

*jtui>)X  et,  o,  «f,  (m/m,),  nicht  eingeweiht,  profan. 

'^fitl  tf«!  rot,  u,  tj ,  {/trfHouai) ,  nicht  auszusprechen ,  rmani 

•preclilich  ;  unausspiechlich  viel,  als  9piuutira  bey  Philo.  • 
.  ,7oc,  e,  «?,  ohne  Mythen,  Fabeln,  als  noi>,at;  «V-  eine  mit 

keinen  Fabeln  angefüllte  Dichtung.  Plut.  S.  auch  a/tVeroe. 
'Jpvtnroe,  ö,  t„  iftvnJu),  ohne  blökende  Ri«dcr,  unbebli.kt, 

wiißn  Ana!.  ... 
•j/priÄmt,  a<,  Theocrit.  10,  5$-  "nd  Smdas,    eine  Art  von 

vornehmen  Schuh,  von  lakonischer  Abkunft,  sonst  sgiiwfat- 

tfit  genannr.  I 
■rfninT»,.  p,  ö,  j,  ohncNase,  Strabo  15.  p.  1037. 
•Ju,«t,,ÖC,  j,  ir,  Adv.  -r,x,;v,  («Tu«'«!«),  aum  RiueTi- 

Kratzen-  Schröpfen  geholig  oder  geschickt;  ritzend,  krauend, 

ach'opfrud. 

'Auiltot ,  to,  Kuchen,  Aristot.  Probl.:  von 

—  luv,  r»,  iftrl', ',  ohne  Mahle,  lüttnlich  Slfrfar,  amylum. 
Krafimehl,  Stuike,  Welche  mau  nicht  mahlt,  sondern  auf 
eine  andere  mühsamere  Au  zubereitet,  wie  sie  Dioscor.  2, 
123.  u.  Elisa-  ifl,  7.  bcichreibi;  von 

—  koi,  ö,  t',  luSlr,),  ohuo  Muhle,  nicht  gemahlen.  »J  Sit.  Ali- 
ItOpb.  Pac.  1195.  Acharn.  lO'jI.  ein  Kuchen  ans  1.  .nein 
Weitzctiweule  gebacken;  denmeh  hat  Theocr.  9,  20.  duiUio 
T(.j  ,'.1  r..,\  F.bcii  so  sagt  man  au<Xoi  n'(»ro>,  uüZ",  'x'/.uirut 

'utpr/nar,  ovo--,  J,  «J,  »t.  Huio/tot,  fleckenlos,  untadcliiaft,  »eff- 
lieh,  gut,  brav,  bieder.    3.  H'üuut. 

"jtßrva,  r",  das  Abwehren  einer  Beleidigung  von  sich,  Ver- 
tluidigimg;  in  so  fem  ich  diese  einem  andern  leine,  Hi.lfe; 
in  so  fem  -ich  sie  gc^en  einen  andern  »tu»,  Rache»  dieses 
Wort  kommt  nur  bev  spätem  vor:  Tpo<  »,u.  rf«* JMO  ff  SU  Plut. 
Thes.  29.  »i'<  dftitav  dhrji  mtmUbtoti  4  ;.  nur  Tapfer- 

k.  it  ermuntern':  doch  hat  es  Tiuiaci  Glos».  Plilon. 

—  1  «ö*m,  u.  «V1  »•«■''<>«""  "1*a-  Aeschyli  Em  435.  Eltrip.  Andr. 
721.  s.v.  ».  «'«Treu,  au'roUM.  t 

^nrtf),  Adv.  a.  v.  a.  dpenfttru  od«  c««»«r,  Apollon.  de 
Adv.  p.  571. 

—  i  rn(«i  4>  fem.  von 

«-»■Tfip,  i;pof,  o't  Verlheidigrr,  Hell"'»,  TV'cher.  S-  ainrn. 
«Jim  I!iij.cltsew«ihe  beifMll  a^SM  r flVu  ArfstOf.  h.  a.  9,  5.  die 
nach  vom  gtEehrten  Zicken,  die  Aug  f>i..s»en. 

—  rriypioc,  J,  r,  ,  gut,  ccscliickt,  bc  ^flich,  zum  Verfheidi- 
grn.  Helfen,  Riehen,  a.  IS.  «V.i  rr'pmi  i&ertH.  die  H*uci  btjm 


84.  rl  ri>öt,  oder  rl  t*lt4 ,  es  von  eimin,  oder  es  einem,  Irtr 
einen  abwehren,  llcrodot.  1,  ßa.  Horn.  11.  1,  yjy.  tlec  «o 
vira  rirde,  einen  von  etw.-s  »bha!te«,  rU  7";,  *nc  wu7»  Horn, 
die  Troer  von  den  Schiff- n  abhalf«,  »inücKivpiixu,  1 1 i  1  c  i- 
ohne  Zmatz  der  Sache  mit  dem  Dativ,  der  Person,  einem 
heUett,  als  t/e  n/t%iii  /tot  F.mip.  H<*c.  157.  wer  hilft  mir 'f 
Daher  rächen,  ,'ui'i,.,  oov  T*ih tfrÜT<.tt  ich  streite  fflr  dich, 
11',   d.  i.  ich  iSich«   deinen  Tod.  Med.  etwas, 


AMTXV 

als  Angriff,  Gewalt,  Unrecht,  Bel«3igunp,  von  sich  abweh- 
ren, d.  i.  fich  weinen,  sich  vertheidigen,  sich  selbst  helfen, 
Hälfe  verschaffen,  tih«T  einen  von  tien  abwehren,  d.  i.  tiob 
an  einem  lachen,  wenn  die  Beleidigung  vorher  gegangen, 
als  „,  •   (*eri)  rö  ftij  auvrta&at  TQoaSutoifitro* ,  es  ist 

feige,  sich  nicht  rächen  zu  wollen,  wenn  man  vorher  belei- 
digt ist,  Hcrodian.  3,  6.  9.  odeT  während  der  Beleidigung, 
des  Angriffs  selbu,  einen  von  sich  abwehren,  lurfickachl*- 

fen,  Q^ft*  Aeli.m.  v.  h.  13,  t.  wilde,  einen  anfallei.de- 
liiere  von  sich  abwehren ,  sich  gegen  sie  vertheidigen. 
Eben  so  tji  .t'  äJtxoCrrn  Xonoph.  An.  2,  3.  »3.  Hieihcr  geholt 
auch  o'mi'i  jc^«»  w»oJ  jrörpit»"  Horn.  11.  s2,  243.  in  Absiebt  sei- 
nes Vaterlandes  sich  iiichen,  oder  das  seinem  Vatcrlandc  an« 
gethane  Umecht  liehen,  kmz,  für  sein  Vaterland  klmpfrii, 
1U  hingegen  Diodori  4,  £8-  äuiraa&ai  ror'ü  " Liltjrtxt  nifl  i»v 
et  cet.  heifst  sich  an  den  Griechen  rächen  wegen  der  u.  $.  w.  ; 
aber  V.  i79«  »  •;iüi'  dfi!'»avTO  st.  niyl  vt;üv,  wie  äurrüfttt  0* 
Oftt»  bi'iwi'  1 55-  S'afysr  dii>  1  1  ■  >  >  13»  7oo.  auwlpr»  »i;u>»' 
ICjQ,  -1  nii><U  äuv'ii  16,  522-  So'-  Daher  vergelten,  rirö  iftoioH 
Tliueyd.  r,  42.  einem  Gleiches  mit  Gleichem  vergelten, 
'^iii**,  Adv.  (oa/om-il ,  stechend,  ritzend ;  schneidend,  bei- 
Keiid.  Nicandii  Ther.  »5».  lasen  eiuige  o>M,  wo  jetzt  ÖJb'{ 
steht.  ,  . 

'Au  v  £,  «5,  ••  v.  a.  da»  flgd.  TTesycbint:  ,'ui       ij,  (auvaan),  das 
Hitzen,  Stechen,  Krauen,  Verwunden,  Zerkratzen;  bey  deu 
Aer/.teii  Skaiii.cation,  Schröpfen. 
'stfi  iptoTot,  i,  »;,  {ti'Q,':u ■) ,  uugesalbt,  nicht  nach  Salben  rie- 
chend, Plutai  .  7-  p.  5»t- 
'i«r(i«i  allisch  —  rrrio,  fut.  rft«,  f.  v.  a.  1 1'«»,  stechen,  rit. 
zen,  kratzen,  verwunden,  rerhi.nzcn,  zerHcischen ,  zeirri- 
fsen  ;  met.ipli.  wie  pttagfrt,  ftiytV  dfit  gtis  11.  1,  2)3.  wirst  tu 
deinem  Hei«n  dir  nagen  und  dich  ängstigen  und  argem, 
■pun^  'r'n  an  1.0;    wie  /lari.r  di  vt'f  t/ioy  uuiWov  Anlhol. 
Ae!chyl.  hat   Kai  uf  xa(9tat>  äulaon  'H>.yru  und  ifpfe  uo, 
oui'oolrat  f<'?<?     Auch  ist  es  s.  v.  a.  a-arao/u'^w,  tchronfen, 
Polln';     Die  Auleit.  s.  in  «<>i.e  ruch. 
'jtutcraytiyr.rot,  «,  ',,  {uvOTaymyi,»),  nicht  in  den  Geheim- 
nissen der  Religion  Miitei  wiesen.  _ 

 rr  , tfiaat  o  (,  o,'it  ■UieinCeWeilit  in  die  Geheimnisse,  ein 

Won,  '--s  »"Ii  Sci-OUast  des  Thcoi'.iits  V.  «ecri;(<i<i,V( 
gemacht  lt»t. 

'j(p>vei  t,  Adv.  (w/w\  e.^enil.  ohne  den  Mund  oder  die  I.tp- 
'  teil  zu  schlichen,  d  i.  i-'m«  abzusetzen,  in  vollen  Zögen, 
öl*  -Tifv  hevm  AlttSjCrMn]  davon 

'Jft  t >tri  i<i,  f-  «o'".  in  Tollen  Zöe;m,  gierig,  viel 
Kur.  Cvel.  562.  >;AtW  nssiWlM'  Plot-ir.  >.  p.  577. 

-sr»t,  Voi,  oe'.  /»S,  ij,  gleitgesTiinkrn,  Porulireii, 

HoiaU  Garin.  t,  55  1  [>  hM  es  beibehalten.    Nach  Pollux  11. 
Suidas  IM  e*  aocli  eine  Au  ilrrncischrr  liechcr  bey  giolscn 
Trinkgr lagen,  Woiin  d-efs  \'olh  Mciftter  war. 
10  r  o ü,  tj,  eine  andere  Form  von  ä,ui  i/ror. 

\df*"OZfü;t  (<et,  ('<>«•,  n..ch  lleüychius  *o;>atjJi,  0/1 01,  JAJ- 
rpooi,  welcher  auch  ttoauüt,  piv<ie(>?>;  ftt  oarPit,  hat.  Scheint 
aus  /Kao/cöv'  ziisam meiigeijgen.  buid.is  hat  uurexapnt-,  nur- 
j,-J»  u.  tifiijröv  angemerkt.    Jn  Parlhcuii  c%  1.  p.  9.  iteta 

(TU,  orpöv  oVi'HO.  ^ 

'^m'rit».    ti.  »Miere'-»  nach. 

'A'uvf>],  >f,  *•  v  -1  ,  Ritl!»  «»"•  Plntar.  7.  p.  55t.  Ter. 

bindet  es  mit  r  j,rtjf'r»v  Jli.isinr.  7,  3.  davon 

—  »i;»'iJr,  Adv.  Etyni.  M.  S.v.  a  ei.iirji,  Adv.  riuend,  krat- 
zend,  tchioj'fend,  zw. 

—  ftaiot,  r/i,  ,  T«  ftfr  i'fnvra  n.«r|/«Ta  y«l  Triyin  — n» 
ti  aiyiit  ä  «Kpa«ij>-£  ««i  Axiochus  Dia),  der  Gegen- 
satz scheint  mir  WM«  g«' t  .-.nilre  Lesait  711  fuderii}  von 
äfirxC  abgeleitet  Li  e»  uhitgefäbr  i.  v.  a.  Kaa;.(o(ot,  klein, 
nrltig. 

—  r"üf,  it  «•  ■<  ;  tiyimf  da.  Thcocriti  .z),  12.*.  Ji, 
Vei'Wtindtiiig,  d  s  S-et:h.ii  mit  dein  Schwell. 


—  xrut,  rfu'fj  U.  dfityvut,  bey  itetych.  und  Suidas,  ^nch  «a^- 
ejj',"'t  und  <ju.'oxe(.<.i  im  Etym.  M.  u.  Suidas,  s.  v.  a.  nicht 
vcuuiciiiiget,   rein,  unbelieckt;   alle  1  : 
fiesen«  ab,  u.  führen  aophoa«s  an. 


feoot, 
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V«  »  r      r     o»  «r»  {«v»»!^  «««'»-^w«  nippocr.  AttMcLIng 

mit  Ritzen  oder  kleinen  Ocf!<  luigru  paar  QiirliwflrBlI. 
'.<i»<r  «/«  :v«  C  ««  >  »•  dfufttyaitäw ,  i«.u«r,  "V«*.),  mit  l.iebo  um- 
fassen, zJrtiicli  lieben,  wie  araow  amplcUor,  Odyss.  14,  Sgl. 
-?«7f»«»,  t«.  — 7<>'t?<»,  («y?l.  «V'V'«>.  herum  versammlen, 
Aul  *»'  fit*  if*  i  *;ivovfU.  '" ,,J  *  /  »«•  a'js/po.ro,  Horn.  Die  Form 
«»««r&fu-Otw  Ody.  q,  35.  wo  die  Praep.  gotiennt  ist. 
-(i^o.'n,  falsch  st.  a'ufi/ii'fii,  Xen.  Anab.  2,  5.  33.  doch 
vnlieidigen  ea  Valchen.  ad  AmmoiL  p.  69.  und  ilenisterh.  ad 
Tiiom.  p.  43.     ...  *  , 

—  «•«Ja,  t*u<p  TlT/f,  1  ,  ttpufniüv ,  Adv.  I.  V.  A.  i  j  ;  ■  ■  •  t--  ;  - 1  .-'  II.  —Iftm- 
iitl  <l>^cgcji  ist  ft^s/iarav  Ii*  auqattoi ,  /a,  <or»  sr.  ttraqaPbi, 
— ««£u>?t  ofleiibai'  „  »iclitbar,  deutlich:  *«1  aytyaAs  *p}"  y/- 
Mirii,  Odyss.  19,  5')1-  ai'it^la  m«l  J/njnXä  Apoil.  3,  6*5. 

drrt'lbc  2,  1020.    lml  auch  iiu<| uc «>,  St.  äfttjaio 


AU11HA 


oflVnbai  cn. 


,  Apc 

von  afufairw 


len  Lieilcchf, 
entl.  Sinne  u» 


—  e«t««r.tui,  (*>/*<fi,  a/«(>ifui) ,  TaTf  o<)Oa).utuv  MilftnrA 
r<>«  o«jcii.-fOK.i  Aretaeus  3,  1.  ringshci  um  .sch  webeu  lassen. 

■^a<jn«c.vtfoi,  J,  ,  <?.>«*  Ion  l'littaichi  7.  p.  170.  Ii.  der 
üitl  St-aC-Lcln  rings  umher  bejeizte  Körper,  wo  ,i ... ,  '  cctfavOae 
»teilt. 

'J»<f<tir.ir  uat.  Kern  inirren,  Oppiani  Cvn.  3,  423. 
.tujaiiti,  AJv.  gegenseitig,  wtcUseJititi-,   Suato  Epigr. 

»J>f  ««««•«**,  Oppiani  Cyn.  3,  15.  umirjuJcIn. 
-(«niJrxi,  uv,  01',  b«y  den  IVuternorii ,  was  bey  don  I.a- 

ccdaniuillctll   die  H2(im  wilü«,    xu  Sklaven  gemaeLte  T.iii- 

wuhuer.  t 

—  ««iru'r,  Adv.  ».  y ■  ■■  «rfyar.'Jr,  PinJ.  Pylb.  9,  73.  wo 
tbeT  die  Handschr.  äuiaiür  haben.  ArchiJochiti  ikouaci  Seini. 

p_  ,t2.  li»t  äftifvArr,  die  ll-ntlschr.  intfädt;y. 

—  mi'utiui,  w,  WAnke".  nichl  feit  sitzen,  wenn  die  Achse 
(ij>»)  *r-*  beide  Seiten,»»»*!  »ich  dreht;  dalwr  mcU  tVutUlh. 
u.*Piui-u.  BkeTgetrAgeu  tut  [.ihm«,  watKclr.de  Menschen. 

—f*(mS4mt  ü,  od.  (**>f  *?''i,'»a'  •  e'a  O"""1  nniher  machen, 

-^"'iflrffJc,  d,  17,  auf  beiden  Handcli  liriki,  so  wie  «uTj- 
;     auf  b=idcii  >  echt« ,  ■  ambuitxltr ,  aMüilacvus,  Aristopli. 
einem  liukUcU.  »  Metuchen. 
-e«.;«,       «t-  äv.-»a,'o,  Od)«..  4,  704.  Apoll,  arg.  3,  8'°- 
•Jut ^»  der  Naehjrnchl  um  und  über  einem  ab- 
g  'tun.pttei.  richtenstasriQie,  Theophr.  h.  pl.  3,  g.  sonu  a.«7.- 
■  i't  genannt. 

'.  ^  u.  a«TB"<,°'"!">  f<«flr<»<»).         »len  Seiten  berflh  - 
'  itü  betasten,  Od)  »»  '5.  4'i»-  »9.  475-  rö^ov  uM^aföwOai, 

tt  aiTat"t'Xta^'"'  ÖJ>""-8-  a'5-  '<"'  «lein  Bogen  uingehtn. 

Das  Act.v.  Ävc-ic;  6,  4-.U-  Analecla  Br. 
'iirriiäf,  ««-ti).  nach  Ue.ychtiM  ^  «»«wT«. 

Üuriptio  dotica  Giuteu  p.  217.    l«  es    de.  lag  lach  der 

•.u'i  'ii.tÜZ'»,  «1»^-  «<'.«7'W'i«*</c«  QuintiSm.i  1.455.  iud.m 

er  umschlug,  sieb  umdrehte 
-TU.«fe«;«,        tnuvricKelt,  umwanden,  Eur.  Herc.  399 

—  an  ,  od.  i'rui,  (Moni»),  umwicKeln,  uro  winden  ;  yiä- 
;  r/«rai«  Pit'd.  Netu.  1,  6i.  die  Kinder  verschlingen. 

—  5. ist ,  f.  (***«),  »  nn  »llrn  Seilen  zusainmcnschlep' 
rti.  su'-/i««/n«  irut  ror  Uionysti  Pclieg.  2t>g.  »t.  i'i*»»-ai  «>•/'' 

-ni.rpJu»,  f.  uioa>,  (ilrr^-j. ),  ringsherum  uinsvickcln,  eui- 
htfi«,  l.ycophr.  75   <j  »on 

—  en.TiMo.ir,  i«u<.  >•;,  das  Einwickeln,  Lmvrickcln,  Eu» 
fciü.fii,  Lvcopbv.  ,8*5- 

'Jpj-iiz'w,  •-.  v-  **  «»/t".  Niwudcr. 

Jß-tf  ii<>,  L.)  cophr.  504.  s.  v.  a.  m.  d.  Bedeut.  um 

Lr:  v.m  atlmi  ieiten. 
'/«f  Mit;»,  ninl»cr  bcdecKeti  oder  betUchcn ,  aalt}),*  Anu 

p.tri  Entgr.  ined    H'ittliU-  p.  2->6. 
'jgmftma^l,  J,  «V,  t*V"  0»  von  allen  od.  beiden  Seiisn  cinge 

S-Uio-sn'i,  Hesych. 
'^•fic>^«>"1'>  Quint»  Siriyr...  1,  60.  ron  allen  Seit«  g«nz 

nth  maclicii. 
V»»/? JC«fi«»»  Ody.  6,  IU. 


'Jfi<ript»,  yott.  «.  äntfi'eii,  Aracliyti  C!ir«e.  «Si. 

—  V  f  r  »;  r  1  uo  e,  1  ycophr.  ttlo.  ättf:ri;T'fi„*g  sull  getrennt  hei* 
Isen  «>/  afifmU  k^rtßmrt  ,i«iti. 

—  if(t'"y  *■  v-  »■  «rst-f/zw, _ Quint» SaiyT.  5,  6 
TT?«1;«!         ö,  17,  st.  dwilxt^i,    (««5).  auf  beiden  Seiteis 

sjiitzig,  scharf,  zwev*cliii^i<iiff. 

—  if'.Xtf,  »aoe,  J,  »5,  (nimt<t\  bevin  Pbryntchtit,  nach  Pollux. 
von  «weydeutigem  Geschlecht,  weibisch,  beym  Cr-tiuu» 
lltlich,  vcialtet. 

—  iftjfttftröt,  B,  oV,  oder  a'/*7  »;/"!><>f.  tÄglich  ,  wie  ö/t'ftir^;, 
jährlich  ,  vom  I'ieber  gebraucht.  Vergl.  \loeris  Ii.  v. 

—  tf  r,  p  «  y  »J  f ,  /»c,  «,  <j.  (ig('nj),  von  beiden 
II.  1,  45.  andere  eikliren  es  d.  voll.    Im  eig 
thUs  3.  p.  77-  ,  # 

—  tj  «>  'Ii  {i('/""cv),  von  beiden  Seiten  j;erinlerr,  als 
»•(,."„•,  ü.  j.  lisch  lleiych.  tKaT/ptuttsv  f$f<n«ptiH  Ehe»  SO 
oröu'i,  der  oben  und  unten  mit  Zahnen  versehene  Mund» 
enc'.fii  Eue.  Ion.  lllfj.  von  allen  Seiten  bedecke  «>dc>  gebauL 
«'.«jv'Jfi)  Ji'irt,  d\s  hei  umgelegte  Hol«,  Etir.  ileic.  fnr.  243. 

—  ^F/pjxöi,  j,  6r,  ottinn»  Thucyd.  4,  67.  ein  Kahn,  wovist 
ein  jede»  mit  awey  Rudern  nideru  inuf»,  dergl.  die  Seeräu- 
ber hatten. 

—  a>'e»oros,  ö,  fj,  {/f.i"w;.  von  r.wey  Seiten  bestriuen,  über- 
l»ai<i<t  beatiillun.  l>enn  «lief«  icrzt  immer  awcj  Pjlleven 
(tift'fl)  voiati5;  im  li^mpfe  {;lc'ich,  l.uci.- ni «;.  p.  20.7.  äiu/rpt— 
im  »•»!»*»  II,  £3,  332.  zw  ci:c-lhA.rt,  srrciti»;  machen.  «friroS 
OppiaiU  Cvu  »,  7?.  dem  Streite  gewachsen,  jtii'd/i;  Hd.  1,, 
9a.  an  7.  »hl  gleich. 

4p.fi,  Piaep.  lingshernm,  herum,  boy;  0/  öut/l  rtra,  *■  »" 
nH'l;  wegen,  g#gcn;  auch  bey  Betheurun^cu  s.  T.  a.  jrpo»', 
Apollon.  '2,  3i6.  tu.  «L  Dat.  wie  *t(l  u.  lat.  piae  dotorf, 
poetiith.  .  . 

riftViaZo>,  f.  äm«,  ».  v.  a.  atttfifrvi-ft, ,  w?ihrsch.  alcJtandrtnt- 
sehen  Dijlekt»,  Dioscuridcs  u.  Ery  eins  EpigT.  21.  11.  >3.  A"C» 
die  spltcTu  Prosaiker,  wie  Themistitts,  lubet»  diese  Torrn  und 
«TTtiuiriaCw. 

—  ifiai.nt,  i,  t},  (A7l),  von  beiden  Seiten  das  Meer  habend, 
vom  Meere  eiugeschlossesi  oder  umgeben .  Od»  si.  1 .  ?v!f> 
vergeh  Xen.  Hellen.  4,  3,  »3-  DOC.        ;  1  '  ^ 

-?'?","«".?•  a\'  .")  die  Dithyramben- Dichter,  weil  Me  ™. 
wohnlich  ihre  l.iedor  arrhngcu  mit:  nuyi         a!r.    A  JV 

neu  Arismnl,  :.*%?tV' 


üVnJ  J>,ht,  von 
nachäfft i  divon 


o>«2  u.  iVo{,  wie  ihnen  Aristoph.  in 


iVub. 

f.  tan,  ein  WTOOfmjum,  wie  jeoe.  nurl.« 
cchm  vw  l.icd  in  höh«  ßcl-macheB' 


—  iisvsiirii 
dem  Apoll,   dem  Ba< 
singen,  Schol.  Aristopli.  Nub.  591. 

—  riä(,  bey  Stiidas,  «fUf'it  Athenaci  1. 
bey  Hesvch.,  ein  »chlechier  Wein 
oii-oti  äi  9oi  oder  schwarzer  Wein. 

AtKflaait,  te>f ,  tj ,  äftaiaafttt ,  (aujta^v) ,  da*  Anziehen  • 
auch  a.  v.  A.  a/tifiaafnt,  To,  der t Anzug,  die  Kleidung,  Dionys! 
Ant.  8,  62.  wo  die  Handschr.  a'fUftiquöt  habeji. 

—  tf  1  a  X  f  >' ,  eJ,  od. 


^geutenmg 


•  ««yiatw,  1  ■  riiu,  «ajje») ,  uorratiichen ,  u 
innen i  II.  2,  316.  autftaxttar,  heruiufliegend  u.  klagend. 


I,  r  •/ct.-' cu  ,  titufijiit*  und 
j'/ryiii,  herumgehen,  herum 


nd  a^/fau,  von  ^oo», 
stehen,  dah.  umgeben. 


jt  mm»  fit 

fiay»,  ßuirn,  mu,  iienungetien,  Iieiumsiehcn,  dah.  umgeben! 
»Jioe  ipltrut  aft+ipifijjm,  befallt  mein  Herz,  II.  mmftjtttivu 
uoi  »9(.  io«<  Eurip.  wie  circumttet  cordn  dolor,  timT,  irtftltit 
me  fidu,  ni ;  um  schreiten ,  ober  etwas  gehn,  ItVise«  ftftm» 
•«'o«.*V  au  nßtfi*»  '6.  777.  aber  „rf  {ri  9U,\ 
*li.>iit  ">t  i.Jrruj-  «ssirMi»,  hatte  iimschriiien  u.  safs  auf  den» 
VailMH,  Od). 5,  37».  iV-ros-  Callim.  Del.  113.  2)  von  Thieren, 
die  »hie  Jiiiipen  rrrtbeidigrn ,  indem  *ie  Miel  ihnen  und  um 
tie  stehen,  Opp.  Gyn.  3.  toy  Ttiir  itfKf^ltßwra ;  daher  übei  h. 
beschützen  ,  vertheidigen,  z.  B.  in  der  Schlacht  einen  gefille» 
nen  Krieger,  den  nun  tudten,  plündern  oder  fortscliieppe* 
will.  II.  I,  3".  Die  andere  ion.  Torrn  äuij,(»t)ttm  si.  da,{4- 
flatln  sanimt  den  Ablcit.  hat  besonders  die  daraus  hergelei- 
tete Bedeutung  behalten  von  »tr.ii'u,  rechten:  d-.licr  zwei- 
feln, widei-spiechen ,  iö/at  ry  TpirtfiHf  itg9i»n  ip  isc/cr/sj» 
Hcrodot.  9,  7-j.  tyiitnuirmi  aflq Itfwlw  9,  74.  zuversicht- 
lich im  Suche  behaupten.   Daher  «uy  Hfifamt  n.  äp  rt.  Jattm 
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loynr  TTerodot.  8,  gl.    Wortwechsel,  Streif,  U  ufififßntioi 

umthun, 

jjflloVOI 

werfen, 

A.  i.  anstehen,  xweifrln,  bezweifeln,  Aeliani  h.  a.  9,  33.  wie 
Ist.  tlubitot'wrte ,  opitiicne  varia  jactatur;  rtjv  nxfar  Ttuoono- 
ir<7>'  aur/tßdXXopity  Hrliotloii  p.  230.  meinten  in  der  Ferne 
zu  Selm,  p.  232.  ^it*  /4^.J{  fiijit  auifi'ßaXXi,  p.  347.  /.ridjY  a'ufi- 
ßnXXt;  neutr.  umschlagen,  ander»  ausfallen i  tt'utbt  Tn  tfiXrea 
ä<"{.  Alciphron  r,  37.  ÜhfXort  äfttfißaXöri$  IL  23,  97.  uns 
umarmend,  wo  andre  au it^vOtrtt  lesen. 

—  1 i  ,'■  aala ,  r],  11.  auifißavkt,  (t'tiuft-iaivv/),  das  Umstehen,  Um- 
riugi-n ,  Umzingeln,  lloin.  II.  5,  613.  Beicbutzuug,  Kampf 
fnr  den  I  .cichiiam ,  vergleiche  v.  299.  wo  das  \  crbiuu  &o 
steht.  S.  m/tftfmtrm j  daher  Streit  uhefh. 

'Au  <f  iffa  r/tu  und  ü/tqißdui.    Sialie  äftmAabm» 
'Au  a  tßar  >a,  0,  SjnMlM  p.  324.  '»er  Vertheidiger. 

"1  »',  «loppellebig,  d.  i.  im  Wasser  sowohl,  als  auf 
dem  Laude  lebend,  eine  Amphibie,  /"eit/a  quati  anorpt  bey 
Cic.  11.it.  deor.  1,  37.  Soatich  bey  rossy  Horn.  batr.  59. 

—  f!ßlitua,  to,  (uutftßtdXm''.  das  Umgeworfene,  Umgebende, 
fiif.',uata,  die  Umgebungen  des  königlich 


ren  l'al- 

das',  was  nun  umwirft,  anzieht,  Anzug, 


Neu 


isrei,  Eur.  Hei. 
Klei  Jung. 

— V       r.  0  rp*   ",  «eh  habe,  (rehranehc  ein  Netz.  Daren 

—  •iißX.t,  orp:f  n  xÖ  c,  x»; ,  «JV,   r*>7  Follux  7,  139.  Kunst 
das  u^»y.  7t<  biauchen. 

—  ftßXr,  erpi  Kef ,  »,' ,  er,  (n/tqlßlt,CTpov), 
P«hürig,  zum  Netz  dienend,  Piato. 

—  a,?}.tl0TQott&rti,  6,  ij,  von  der  Art  des  duflßlijurfor,  Pol 
lux  2,  7t. 

—  <f  ii  /. ,  0  r  p  o  »> ,  rs>,  das,  was  man  umwirft,  herumlisgt, 
zieht ,  als  Kleid,  Sopbocl.  ~ 
autf.  sie  warf  um  meine 
Eur.  Hei.  U135.  ».  v.  a.  emicula 
»chyli  Prom.  fj».  besonders  ein  I 

.-yi^oyroc,  o,  ,;,  ».  T.  ».  -t,0,ßinrot,  Artalecta  2.  p.  6.  110.  2. 
jr.pj'oe  Musaei  1^7.  umtauscht  vom  Meere. 


Klemme,  Herodot.  5.  74.  von 

—  V'ßoXot,  J,  ,'(  (ßaVMj),  r.wcydeuüg,  ungewifs;  cigenlL  v. 
beiden  Seiten  geworfen,  Arriani  Anab.  3,  ig.  4,  29.  orrap- 
jayai,  umgelegte,  Enr.  Ion.  1490.  getroffen  mit  dem  Wurf- 
fptefs  od.  Pfeil,  oder  verwundet,  Thucyd.  herumgeworfen, 
lira  a/tfiSoX»  Eur.  Troad.  537.    irlaTÜr  t,'*h*it  JfiaißoXov 

*.uvßX>.ar?or  Anal.  ».  p.  223.  trptvQoi  Strabo  7,  g.  «•  P-3'1- 
ei  Klart  Schol.  Apollonii  p.  62.  durch  «Wir'-  äu,f{ß0).ot  hie- 
Isen  auch  eine  Art  pathici ,  qui  atrinque  venerem  exercent, 
Ongenes  e.  Cclsum  4.  p.  206. 

—  91  ßoomoum,  auf  allen  Seiten  weiden,  abweiden ;  verzeh- 
ren, Luciaa.  Tragop.  31.  u.  Aristides. 

~tpi ßorloe,  £,  «,,  (ß0,]itf),  Aescliyli  Ensn.  Tfo  ungewifs, 

zweifelhaft. 

— sK^i-j^t**1  T**  fi*Pn'ne*»  ßP*7X*°*),  die  Gegend  nm  die 
Mandeln  herum,  Hippoci.  p.  561.  wofür  ävrißf.  r>.  57.  steht. 
~*'ßf<>ir  f,  <o«,  o,  auf  beiden  Seiten,   an  beiden  Enden, 
hui«,    bey  den  Giammaiihern  ein  pes 


vorne  und 

|r-e|. 
—  t  <  ßpotot 


ATcn- 


T.'^f"»«.  o,  V.  hev  Homer— orn»  orer,  den  ganzen 
sein.,  bedeckend,  beschützend,  als  ««Tie,  Ii.  2,  389.  x 
^JtfUftßfurrty  hat  Nicander  gesagt. 
secua0**^0'*      tW*"'*  5»nz  n«f»,  g»n*  durcbnirst,  Ana 

7'''"!«.      »;»  contr.  st  vfttftßitfrot. 
^«».y«n,>(1|    Quinti  Smyrn.  ,,  6t.  iao!  f 
»•  v.  •  m^,r^9{m% 


aftftjarvrro, 


A  utpty(v 
de ,  Axt 

r/m, 


i  (r»Vr*)»  rnit  doppelter  Kinnlade,  d.  i.  Schnei- 
,  öehwett,  bey  Hesych.  Vergl.  obeit  äftq-n»^  and 


'A/uptyti&im,  c«,  »ich  treuen,  Hymn.  Horn.  1,  473. 

—  tf  iylaiooo«,  6,  t],  Synesi  i  p.  »82.  doppelzOngig 

—  qiYvolu,  (yvoitu,  ro/»u),  bedenklich,  uneewiU  »eyn,  »ich 
nicht  entscliliefsen  können,  anstehen,  zweifeln,  .t rjr  yijw  rlutp. 
Flutar.  ß.  p-  373-  flr-,  als  fremJ  ansehen  und  nicht  wieder 
erkennen.  Vergl.  Xeno.  Hullen  6,  a,  25.  äiHpyrtnrtttit  Stfyryt. 
Ammouiiis  hat  dafdr  äuqnyvp.  angenommen,  oc  üfxov  o  iyo! 
yyovira  ei-erparMurrv  t/töi/  1  Plut.  Pomp.  79.  irre  ich 
nicht,  wenn  ich  in  dir  einen  alten  Kammeraden  sehe?  äutft- 
yvuttts  Acsopus  August.  122.  soll  wohl  üufiyvoovvTtt  heifseu. 

—  r  o  v ,  •',  <7,  :;■■!»),  Anal.  2.  p.  »07-  ringe  umher 
umstont. 

—  <i  iyovot,  i,  Stiefsohn,  weil  er  von  zweyerley  Eltern  ist, 

Hesych. 

—  9  •  .v  '-r.  n  <,  ijioea,  ijtr,  (yrtot),  an  beiden  Seiten  hinkend, 
de»  Hiuheude,(Hepliästus,  lloni.  Ii.  s,  607.  14,  239. 

—  ifiyrof,  J,  t),  iyias,  II.  13,  i»7.  erküren  einige  zweytpit- 
zig ,  d.  i.  von  beiden  Seiten  mit  Eisen  besetzt  n.  also  auch 
verwundend ,  oder  mit  beiden  Seiten  in 


auze:  Soph.  Trach.  50A.  inl  xävX  äp  ä 
»fialyvot  x+rlßmv  *(o  yifivtv  rtrit,  erkUrt  d.  Schol.  d.  aVr»'- 
Ttnh.i,  Wettkltiipfer.  Die  ilbrigen  Erkl.,  iax'fe'  fr  roU  yrlote, 
iuq-  i.        rt&uipamoßtim  fj  t..;-.-.5.  "«.•■,••,  passen  nicht. 

—  tfiyrüw,  tü ,  s.  v.  a.  axpi»ri7pia£a»,  bey  Hesych.  ohne  Bey* 
spiel. 

'Au<ftiai)i,  iot,  i,  ijt  i,sh->  > ,  »weyschneidig ,  Saidas,  ohne 

Ileyspiel. 

—  tfiSai oi,  [fmiui^,  ringsherum  anstecken)  ringsherum  brennen. 
'Au  9  « x  r« ,  Pauli  tTilent.  Epigr.  6o-  umher  beifoen. 

—  «3i  c?b»  p  rr  0  «,  ö,  i|,  sehr  beweint,  Eur.  Pboe.  332. 
'AttfiSao        i;  '•••>«,  Jrtoe,  od.  äu<tn)auü>\  est«,  ui>  ganz  oder 

von  beiden  Seilen  rauch,  zollig,  II.  15,  309. 

— 1»9f*t  17.  —tflitor,  to,  die  Form  —iiut,  au.  bey  nesych. 
sehr  zw.  (J/w,  a'ufO  •  heriungcbunden  wird,  also  Arm- 
band, Halsband,  Sctienkclband ,  bey  Hipnocr.  —  <fi9tay,  to, 
der  aufsersto  Rand  oder  Saum  ;  I.ysias  Ifarpocratioiiij  s.  T.  ». 
armitlae,  womit  die  Tfmre  in  iliren  Angeln  befestiget  wird, 
damit  sie  nicht  ausgehoben  werden  kann.  Vergl.  IuTOnaJ.it 
Satyr.  3,  304.  In  Chandleii  Intcr.  Part.  H.  n.  4,  1.  findet  sich 
iutf.Sl«  cp<er(pa>,  <>,•£.«.  11.  üfuftifat  Ipien»  i*Tra)  unter 
andorn  SchmucKe. 

-q.Stjt,  iot  ö,  »;,  («/et,  et«/V,  «ich  lehr  fürchtend,  furcht, 
tarn. 

—  fit  {um,  ringsherum  banen. 

—  fiS  f'f  ioe,  ö,  15,  auf  beiden  Händen  rechts,  d.  i.  der  beide 
Winde  wie  die  Rechte  gebraucht,  daher  auch  sehr  gewandt, 
geschickt;  auch  zweydeutig,  Hcrodoti  5,  92.  JT  ,/,„,,  und 
(Tee  «uf  -beym  l.ucian,  ein  zweydeutiger  Ausdruck; 
Euripid.  oi9r;oot  auif.  st.  «■»•'*t,t,  zweyschneidig.  a/»«id<|<o»c 
.attunt;  bey  Soph.  mit  beiden  HAiidcu. 

'^fai/ii-fiuif,  Adv.  eehr  gewandt,  sehr  fertig,  al*  ira.ft.r 
bey  Athen. 

—  f  1    i  p  x 0  u  n  1 ,  »t  v.  a.  irtf,}.,  Simmiae  See.  8- 

A 1  " 


lutfi  Si  rij  c.  j  ,  o"  liynuit  ot  äuir.  nennt  Artemidori  2,  2.4. 
mbsai  Zrfoäiou*  als  cuieu  Theil  des  Geschirrs,  eine  Art  von 


enge- 
bey  Pin  da» 


HadeguTt 

—  f/»'tTf  rot,  o,  r' ,  (Sin'-,  auf  beiden 
blinden,  aoiStt  Ar.>l.  2.  p.  215. 

—  ntrtfi'rarot,   ö.    an»   d«r  v 
Ol^mp.  1.  tiWesWnsrsi  »ptiüy. 

—  7  1  <5 r', ,  1",  (diu),  umbinrieu. 

—  i.ih;»i«i««ii  löunt,  (orp,«.,),  m.  d.  Dat.  um  etwas  strei- 
ten, Ansl.  1.  p-,'2?;  I.Tt»pnr.  1437.  - 

-(Ti  Jii'piroc,  ö,  (fc'.piu»),  bcstiiuen,  warum  noch  gestrit- 
ten wird,  nicht  ausgemacht,  zweifelhaft,  als  pfai  Thucyd. 

~fiSiai rot,  uinwissern,  ganz  bewässern,  Artalecta. 

-eiiiri/i»,  oder  iwjiSir'tn,  im  Kreise  herumtreiben  oder 
herumfuhren  oder,  legen,  iuqtitSlrqta,  Xl^a  naoonlooi» 
II.  23,  56«.  .  , 

—  qiStAt  in,    »ich  ttberall 
stellen. 

—  flSopos,  o,  f,  nmbaut,  Oppiani  n»l.  2,  351. 

—  f » *  e  r  i  m ,  umhex  bewegen  Analecta. 


Hinter  halt 
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,  bin  zweifelhaft, 


85 


J?„»oiim,  ich  bin  ein  a> 

seh  lustig. 


wr,  die  ringsherum  abgesogene  Haut,  oder  de»  ritigsberu 
abgezogenen  Rehe«,  Antholog. 
mt *£•■•*•'»  von  Sklaven  geboren ,  denen  Aeltern  bey-  j 

<äe  SkUveu  sind, 
-'"'"'«"f.  »'•   »7  t  von  bey  Xcnoph.  Equ.  4.  i/Ooi, 

rande  Steine,  so  grofs  sie  die  Hand  fassen  kann,  sonst  x« 

—  t  1  \  '■  a  >  n  .  (..)■.  to  ,  das  Umlaufen,  der  fünfte  Tag  nnch  deT 
Geburt  eines  Kindes,  an  welchem  die  Hebammen  mit  ib.: 
um  den  tleerd  herumliefen ,  Scholia  Piaton.  p.  21.;  von 

—  %i(f«uo9 ,  o,  »7,  (&(ffta,  Syiuai),  zu  umlaufen,  als  ri7xor, 
Enstatb.  *)  »ct.  umtaufend,  immer  herumlaufend  ,  im  Kreise 
sieh  herumdrehend',  strudelnd,  als  rairo»  «Ve>.  beym  Strabo 


'Apvtfairot,  o,  17,  ringsumwiinden,  NonniDion.  58,  t5g>. 

—  9  >f<fli  tot,  o,        S.  oLm  Ii  11,1  7//? .-. 

—  fiflniniioc,  c,  17,  mit  Zimmern  auf  beyden  Seiten.  »_ 

—  e  tftälo  ooos,  od,  oUa  ;,i.t,  aj  r»«,  0,  »/,  (öaiaooa),  S.  V. 
1.  1.;  ,',!/,-.c.  Pindar. 

jfu'rtfralt-t,  ios,  0,  17,  (IroUAiu),  «nf  beyden  Seiten  blühend, 
lebend,  ein  Kind,  dessen  beyde  Eltern  noch  leben,  11.22, 
,196.  Joannes  Malalat  Cbronici  p.  377- ;  auch  vom  Wohlstän- 
de, UebeTflusse  gebräuchlich,  glücklich,  reich;  reichlich 
umgeben,  als  koxoi;,  Aeschyl.  Ag.  »136.  au ■  :>  til»;  tijV  0*7- 
#e<or,  die  volle  reine  Wahrheit,  Aeichin.  Axiocb. 
l—ip'Oäliw,  anfallen  Seiten,  überall  grünen,  Analecta. 

—  ftÜalvm,  Luciani  Tragop.,  warmen -pflegen  ringsumher. 
\—<ft&ittroov,  to,  ein  Platz,  auf  dem  man  iingshemm ,  von 

allen  Seiten  zusehen  kann,  ein  Amphitheater 5  auch  als  Acti. 
autftOtaiQite,  ö,  mit  einem  Amphitheater,  oder  in  Gest.ift 
eines  Amphitheaters,  hni9fopos  ufuft&la 


»q-  4.  44- 


Jpouot  vfttfttHa-iQot  Dionys.  Au- 


aar»'  Apollon.  fflr  doppelt  Oberh.'  utid  im  Plur. 
bnacht  es  Oppiati  Cyueg.  mehrmals. 
-%>itw,  i.  reu,  amichen,  Soph.  Tr.  605. 
Jpfituroi- .  to,   neben  qplisxov  11.  auyopivs  genannt,  Tlie- 
suitiior.  8-  p-  il5-  «"«  M-iah,  vielleicht  den  sechsten  Tlnal  I 
der  Amphora  doppelt  haltend  ,  also  ein  ZwOlfilicilmaafs.  \ 
'jpTiiiftot,  J.  17,  («>«J  .  iUnm) ,  umher,  im  Kieise  her-  I  ~  *{t  \ 
unlieben ,  sich  im  Kreise  herumdrehend ,  al,  eiu  Rad,  der  I     .g*' t2l 


mit  aitifiqcQtit  verglichen  ;  andre  erklären  es  für  rund 
Atliennei  11.  p.  501. 


t'anr;  .  tooer,  von  beyden  Seiten  gerudert,  durch 
Räder  fjttgctrieben,  als  ran,  wie  äpi/t'oii  Hqv  £ur.  Cycl.  15. 
doch  scheint  die  Ableitung  v.     ioow  eher  die  Redeuuuie  zu 


fordern:  an  beydem  Enden 


:M$>/an«,  Soph. 
«ei»,  cai,  y,  Quetschung  von  allen  Seiten;  ■ 
«w,  w,   f.  äour,  iOUiu) ,  umherquetschen,  zerquet- 
schen, zerbrechen. 

'Ap  <j  «  9  0  «  t e> ,  pico*  o'Varos-  Msneiho  4,  84.  fiernmfaofen. 
—  tf  i9o</la,,  oder  —  t>i?m,  umher  -  herumsprixigen ,  ApolL 
Rh.  5,  1572. 


1  gebogen,  ander  prora  11.  puppt  1,  I     y »  *(?««rro  e,  o ,  t/ t  Soph.  Tr.  57a.  a/ua  duvi&QKtTO*  rar 
Wie  w^asvl« ,  w.  rn.  n.    Hierauf  scheint  auch  »'s«  (Voas  zu  |  e<[ay,„v  st.  rpf9r«>»»w  (gerinnend)  itMl  r«e  (p4t  Bfmfm* 

VfvQvittot,   ((tovittai),    umher  zerbrochen,  zerquetscht. 


gehen,  welches  Apollon.  s|  («mr/pov  iowe  *vUeeM»  er- 

Uirt.   S.  auch  eüjqrVorpovec  nach.  /.[>.. 1:  j,'  Anal.  2.  p.  457. 
kin  und  hergetrieben,  ancejtt  anitnut,  ein  im  Berathschlngen 
nzd  Bedenken  begritTener  Geist. 
Af'(«i'«<»,  f-  /Jh» »  nmvrickeln,  umwinden.  . 

—  fi'iaa«,  ich  siebe  mich  an«  von  <<u,  ?rw,  irrst  n.  fi-rrus. 

—  ;..•.!•.«/,  od.  aiKfitrwai,  f.  au<fiiov> ,  (i'it-iui),  anziehen, 
"f'r»,  auch  vfittfiTtia ,  m.  d.  Acc.  t.  v.  a.  d.  prosaische  nr- 

fiVs«,  w.  rn.  yergl.  umgeben,  umfassen;  herum  seyn,  da- 
'  i  :  chiftiget  sejm ;  zubereiten,  besorgen;  Watten,  pfle- 
t**-  bedienen,  ehren  ;  povt  S/pov  äutf!  xi  t'tor  Odyts.  g,  61. 
•  ■T'Wer  Taa>ov  "jBxrooof  II.  24,  g^i  im  feindhehen  Sinne, 
kkro,  verfolgen,  drangen,  zusetzen,  OdySs.  5,  nß.  wie  im 
Medio  A„9}  Ü  «,rIOV  3>Mal  i.Torre  11.  11,  A73.  m.  d.  Dat.  fol- 
f«.  v-.uu.  Sra.  1,  47.  • 

~''''f,r»«.  >7»  (*«'<>»•).  ^o"  ■wVy  Seiten  bearbeitet;  die 
twe  berm  Theophr.  de  cans.  pl»nt.  3,  28-  die  halb  beregnet, 
besonnet,  vufflw!*,  fritdot  ist. 

^**<iu»,uat ,  Ody.  6,  i22.umgchn,  nmgtben. 

""»"«»«,  ro.  (duifitrrifii),  Anzug,  Kleidung. 

-»'"'»;«,  .-^oc,  «j  cm  kleiner  Mantel,  als  Nacht- Schlaf, 
»«ntd 

—.t*«»#'i  Adv.  t.  -r.  ru  uufltris,  Neurr.  von  ttuyti ,  iähr- 
«».  wir  «u7i,ii((>ii'r'(,  läßlich,  Mijcris  p.  45.  Orjih.  52,  1. 
»^ueli  Ingm.  |»r_409-  7 »V  «.uyiTfintr  steht. 

—  T'-'r •.(.,<,        eJMipK) Itches  Fest,  wie  TpwrijpJ-e;  von 

—  »»/rr!,«;;,  Di  j»!!^:  V.  a.  «'««mi«,  «'.  »;,  (i'rof,  aUfi),  Cal- 
1«.  jibrlich  ;  davon 

~ >''"'»••"■* »   j-'l'rlich  wiederkommen,  wie  Festtage.  Hc- 
•Tcb.  F.tvm.  M.  wofilr  d^s  Etym.  M.  auch  —  <r»eri7oi!>ui  hat. 

~"f  >Z*rti,  (i'fa'rw)  ,  ringsherum  sitzen,  besetzen. 

"l'-'"«'»f,  o,  ij,  auf  beyden  Seiten  angebunden -angejocht 
eao-üitet,  vereiniget  oder  umgeben,  Aeschyli  Pers.  130. 

A't*;tm.  Quiuti  %,  104.  m9tit,  muh« zische,  a.  kochen. 


,  zerquetsc... 

o-a(fi,n*ov  Amaei  4,  4.  den  Stein  von  allen  Seiten  zermal- 
mend. 


—  <fC9 
oder 


>\ p  of,  o',  & ,  ffr/fai,  auf  beyden  Seilen  mit 
Oelfnui.g,  9.  auyiftloovKiti  txxktiai  Theoi 


einer  Thftre 
criti  i'),  42. 


.  V U,,S»«  «">"-'« i'Oi'  arrri  ätniidoi  Theocritl   |1,  A2. 

^»•jer^«,,  ,ch  stelle  herum,  —iotapa.  u.  -tarirna,  ich 
stehe  hei  11m,  Ii.  ir,  733. 


Jpf**lvwTtt,  f.  !<>(„,  umher  bedecken, 
nehmen,  Hom;Odyss.  15;  nß. 
"'f  Ii  >'»i'i  »,  if,  l  iJ.  au(jt*a(tij 


beschritten,  auf- 


amuQtivoi,  6,  r„  od.  dujixa^r,;,  v , ,-,,-),  auf  bey 

den  Seiten  mit  einem  Kopf,  zweyköpfig,  Nicander. 
tfixaftf,  J,  »;,  Nicandii  Ther.  {(12.  bev  Homer  Odyss.  17, 
£3».  hf!.en  einige  a/ieiao^ij  o^/.o,  andre  getrennt,  wie  Odyss. 
'S'  354- 

criKaji^o«,  c,  («up.7Jc),  auf  beydeu  6cilen  fruchttra- 
gend. 

f  t  navo  n,  nag,  1],  oder  dp'fUavxtt,  (aai'cu),  die  nicht  gan* 
Vl'.'e  «crs,e  1    Welche  man  rüstete  und  hernach,  zu  polcnta 


(ä).<ftror)  zermahlie.  Schul.  Aristoph.  £qu.  1235, 

—  «nf«  Ja,  f.  aou» ,  von  beyden  Seiten  beachnaii 
abschälen,  als  ro  fi/).av  djiij«  Horn. 

—  fiutiaat,  (Htifttu),  hernmlicgrn. 

—  •ftuijoa,,  f,  tpw,  ringsherum  abscheeren,  Analecta. 

—  Hi****pvott  ö,  t},  erkürt  Ilesych.  u.  Etym.  M.  d.  Iseßa- 
«".«>  aMV.*<'(rt'.i,  öfUfifüat,  iiWsrtVutficoViUwaJ.  er>  pi»o- 
pnot.  ScJicuit  von  9;<fftt  gebraucht  zn  seyn.  D^mit  scheint 
ycrw.mdt  zu  seyn  sjyofstftsisssfj  aar'  v>r  *tet*?{u<ioti  «W(>- 
poptHcsycliil,  und  Htlltvprov,  oC  ptjSi,*üi  äcifaXwi-  ei  9i  r»»' 


—  f  I  X 

Wec 


MV^ov.  ^  S.  xtklomt  nach. 

vöot,  0 ,  ij,  rä/ot  AuthoL,  ein  Grab,  an  dem  der 
n  beyden  Seiten  vorbey  geht, 
'f ""?»'»  •»  '/.  (*/pas,  mteaim)  ,  >,  ap)f!tupa  Quinti  i4« 
4^u->  <he  um  und  au  den  Segelstaugeo  hiitgenden  Segel.  Die 
lovin  au<fi*iQu»t,  £,  von  beyden  Seiten  gehörnt,  Alaneth» 
»,  306.  4,  »74. 
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ringsherum  bedecken',  sorgfältig  ver 


s. 


,  »Uik 

17.  677  ' 


'Jaif,  *•»»  t-  **** 

tchancu. 

—  >  tx/a/nAe?,  »,  *j.  (tn.jni.tj),  mit  einem  doppelten  Kopie, 
"Lehne,  i'oltitx  ji>,- gfi.  wo  jiniire  auyiXitcjnAa»  le- 
mii  !»»••  Hiu^n,  x»i;r/6r,  ;;'<iy«Ai>f,  ant  beyden  Keilen. 

—  T.«  1  r.'pof»«»,  ich  Viiiiilo  ubciall  herum,  winslo  laut  und 
unaufhörlich.  1       •  1 

A— w  xi'wv,'  (smW),  von  beyden  Seiten  oder  ringsherum  mit 
Säulen  beieilt,  »Ii  «iii/i«r'u«.'  »nnl  Sophocl.  Ant. 

'J/KfinlaoTOS,  «,  •;,  ix/.u<v),  auf  allen  Seilen,  ganz  und  gar 
zeibrochcn ,  Ami. 

—  •.'«ineoro«,  »,  ».  .  oder  —  »laexoi ,  (xAme»,  «Am«),  über- 
all,  VOR  allen  oder  Sehl  beweint. 

'Ann  txliio,  herum  brechen,  Quillt!  g,  *"15- 
 ij  ,  x  /.  1*  *"<«  ,  auf  allrn  Sehen  be'pilleu;  davon 

—  y  ixivoxof,  ö,      auf  aile.11  Stilen  bespillt ,  alj  w/rca  6oph 

$.  Kuatxiifttloi. 

—  v  »«»•«?•  <?'«.  te,  o,  lm/-,'a»0,  ringsherum  duukcl,  »lock- 
hiHiei,  Synesüp.  140. 

—  f/ 'xoiAoc,  o,  rj,  auf  beydoil  Seiten  hohl. 

-«uU««,  i,  <?,  auf  beyden 

liberall  od«  «dir  eifrig  besorgen,  Aiulecta  a 
p.  17g.  no.  37. 

—  ,pixofioc,  0,  Vi  (aJfi*/».  auf  allen  Seiten,  d.  i 
behaart;  Ton  Baumen,  belaubt,  ali  l<ul>,  ...  Uoiu. 

—  91x0*0«',  o,  *J,  (mini»),  zweischneidig. 

—  «w'xopoc,  (x.Vu«),  ein  hnabe,  der  von  beyden  Seiten  Brü- 
der bat  und  davon  der  mittclstr.  ixt,  HestCh. 

-,'«•«»«<•     A  .    ,  . 

Ti«ta)i/r«,    oder  tutaus^t-ftttV.   ringsherum  bewegen 
schwenken,  sehiluein. 

—  ¥i*eofof,  •',  »J,  (xj.o't'ev),  »•  T.  a.  «'.«»•*»(»?«,  Eur;  Herc 
»27-1- 

ff i|  11(1  Ina  uo  »  ,  Pind.  Islhm.  9,  65.  umhängen,  umschweben 

.  i/ txy  1  p  yt ,  iot,  o,  ij ,  anfallen  Sciiea  herabhängend 

hei  hangend,  An  l  3.  p.  44'». 

—  f  ixor/ftvo;,  u,  tj,  CiPH**^,  auf  beyden  Seiten  abschüssig; 
von  beydeu  oder  mchievu  Seilen  mit  iteilcu  Ufern  oder  Her 
gen  umgeben,  Singt  Rur.  U.ilcIi.  104g.  Hönisch  atärrj  Lu 
cian.  ipwt »,u«  Naziauz.,  eijirs  Frage ,  derrn  Bejahung  u.  Vcr- 
neiiiui>>;  mich  stinken  und  unglücklich  machen  »oll. 

—  n  '«fSj  roi,  *.  v.  «.  äfijixfaroi ,  Tt'iloi,  um  den  Kopf  ge- 
hend, Anal. 

— -a rxt 1  ei -f,  piv,  o!,  (xr»» ,  die  Desitin:,  Bewohner  um 
mich  herum,  d.  i.  Nachbarn,  llerodoii  81  104.  not*.  1  An- 
iliolio;i  I'ausaitiac  10.  Pimlar.  Ncm.  6,  63.  neuut  dfi<f*xriot*t, 
vril  2,  34  Ttftnxrtorn  heilen. 

'A /'  <(  '  "  '  *  0  1  '  r>  llirumwohnrnJen  ,   Ifeaych.  !T«pr'o<xoi 

Ji'y  'r,  die  A in phikiynnra  ,  oder  l>'  pulii!eti  der  Giiechi- 
ichcii  Siaatcn  naCU  TfacT m Qpy lae  /.ur  allgemeinen  13ci athachla- 
gung  oder  EntMlltfinutie  »Ugl  inciner  SirL-it!i;kciten. 

'A  u  tf  1  xx  v o*  1 1  vi ,  ich  pin  ein  iJrpuiirter  zu  den  Amphiktyo- 
neu,  Hocock.  fnscr.  p.  63,  2. 

— Ja  1 «  r  >•  o  v!a  ,  ,  die  <jetelt>c'>»i"t ,  Zusan«neukunft,  Vcibiu- 
üung  der  Ampluklyunen,  Straoo  3.  p.  574. 

—  >f  ktioiU,  tief,  naml.  ubAi.-,  eine  Siadt,  ein  Staat,  der 
zu  den  >.mpliiktyouen  gehurt.  Davon  äuytxTtvnxvf ,  xtj,  xir, 
Ava»  ihr  oder  den  —  mW«  gehölt. 

—  t/ix  ij  r  0 .- ,  o,  ^.  bey  Ileiyeh.  in  TfjJri 
acheint  ein  Gelai»  mit  Henkeln  auf  beyden  Seilen  zu  C 
deinen. 

«ur»'«,  nmrilhren  ,  Nicander. 

—  <;mi  l/oi,  f.  »»w  ,  hemm  oder  umherwalzen ,  Pind. 

—  tj  1  x  i  t  1 1 ).  0  v ,  cV.Ta«,  b>-y  Homer,  erkliit  man  gewöhnlich  J 
eiptn  Becher  mit  zwey  Handhaben.    Aber  hetie:  ilt  e»  niit 

Av.sioiel.  h.a.  g,   •  durch  einen  Doppclbrcher  au  erk! 

ren,  wo  statt  dos  Fufscs  auch  ein  Bechai  i»t,  au»  weicht 
man  trinkt.  Horn.  II.  1,  53^. 

—  y/xiprov,  ö  ,  ij ,  auch  — xt'crij,  krumm  gebogen  ,  »orzflgl.  I 
vom  Monde,  der  mehr  als  halbvoll,  aber  nicht  ganz  »oll  I 

A.ujtntn,  Quiuu7,  3C3.  mit  ntUwu  tirnlangon. 


'Aftfilaßj:,  lc,  f.  L.  »t.  a'ufiZaetk,  ttcht  111  h  Dionys.  BaL 

l'.hetor.  3.  aber  richtig  hat  die  Handtchr.  — <ri>«,  Sckiefer 
Milot.  1.  p.  4<j. 

V  W c  n. ,  *.  v.  a.  auf" fuerrp J.',  v.  ).ato(,  zweiT. 
—  yi'J. «Aoc,        ij,  (//»Ai't«i^,  überall  heruituch wallend ,  d.i. 
;io.:.i'irtii,< ,  Vi.  ljchwil/.er ,  Aiistoph.  Kau.  (»79. 


an  beyden  Seiten  anfattcu,  umfassen, 
oder  B«?,i«v.'«,  Giof.o,  Fülle,  KeitLthum, 


—  7  >  l  a  u  -,a  v  vi , 

—  »liäiKe,  tj, 

UmCuig  i  von 

—  y  « A  o «/ 1,"  c ,  {tu,  ü,  ij,  Adv.  —Xa<jt,~(,  welches  man  gemein  ig« 
lub  von  laujiirvi  u.  u~tf\  «bleuet,  Hcmsieihtiis  au?r  von 
iSmm,  Imfm»,  hufiaom,  ).aiiiV,U,  sn  dal»  es  eigentl.  einen  in 
vollem  Wuchte  stehenden  liaum,  ^Acitan«,  Plato ,  Pllanze, 
die  mit  Acsttn  und  Laube  bedenkt  ist,  bedeutet,  Apallou.  2, 
755-  also  grofs,  scJuttig;  nberh.  voll,  reiclilich,  giof»,  weit, 
tlarh,  reich.  Rnhnken  .id  Timacum.  Apollouii  4,  1366. 

—  <t  ikazaivw,  riiigfiuiuiu  aufgraben,  umgraben,  alt  v»rJr 
Horn.  Odys;.  24,  241. 

</  iLi'yn,  f.  gaj,  auf  beyden  Seiten  reden,  d.  i.  »tieiteu,  X«;;. 
Anab.  1,  5.  11.  zweifeln,  Liugueu,  Xon.  Apol.  t2. 
«;  liliTw.  Oninti  1 X,  106.  s.  v.  .1.  «1.  einfache  Ai|T<». 

—  i/tlmrue,  «,  »J.Adv. — iUaratC,  («a^ti/.i;<u\ bezweifelt,  zwei- 
lMUaft.1  besiiiuen,  betlieiieud,  tfn  Eur.  Phoeu.  505.  Tijuara 
Aoechyli  Ag.  ggo.  arnipitia  maLi,  xfärit  —  xrot  i^gO.  um  die 
Grwalt  cidm  diu  Regiaiiuig  streitend  oder  uneinig. 

—  i^/iirof.   8.  aMvaaaafa 


r,  (Kc;  0,  »etiler,  »einige  von  beiden  Seilen. 

—  e<i  Ac-.ro»*>  «\  Vi  Soph.  Ant.  351.  dat  Joch,  welche» 
den  Hais,  Xifui,  umfaflt. 

—  ifiHxr,  tii,  Horn.  Ii.  7,  433.  Apollo n.  2,  67i.  dlmniem. 
d*r  Morgen,  gtaiunder  Morgen ,  ».  v.  a.  Arxjf/cwf,  welch« 
»ivho{  dio  Foim  aup/AvaTof.  Rudat  sich  nirgend». 

'Af  1  »u  «xpo  "  ,  "uf  beyden  Seiten  lang  und  in  der  Min» 

kurz,  rin  Fe«  bey  deu  Gianiinatikerti  |  —  r  — ■  |  . 
■  tf  iualXoi,  «,  »',  von  beyden  Seiten  Jia.-.i tcLt  oder  wclltckt, 
t.  v.  a.  aiaAAtwrö«,    denn  der  xtT,'''v  a  '"r  der  Süem  ti 

bey  AeÜMi.  V.  H.  3,  40.  heifst  bey  Dionys.  Anlief.  7,  7^. 
aiaAAr#ti'i** 

—  9  «  u  «'  ^  tt  t  n ,  oder  ti'fisiuajijn'w,  umfasse«. 

—  «  .  « «  00 o  u  a  < ,  riiigtlicMim  beiiihren,  abwiicheu,  Horn. 
Odyt».  So,  i-,2.  mififv  duifijtä^aTia  Quiiiti  Sin.  g,  43^.  S. 
fiaoovj  u.  ouacu. 

ataiäa  jaAet,  ;ir.»ft  (aaeiaAr/),  ein  Uock  niit  zwey  Aer« 
mein,  odor  um  buvdc  Achrrlu. 

da  ff 

tt;f*'l  Vi 


nie 

—9*1» 


l  ui. 


rijroc,  o,  ij,  ^rl^u«,),  zu  bestreiten,  werth, 
darum  streite:,  nuümi  jtkuu,  voiziigluh,  als 
Sophocl. 

—  a>ta>ix  jo,««i,  d.  i.  kk'/o/ici  a/i;i  ru-a,  um  einen,  für  einen 
kämpfen. 

—  ft/t/Act;,  rintp  lieium  »chwaii,  als  nugitu'Xfiv.-t  ?,v((i 
UOiB.  H.  I,  105.  Wie  lg,  22.  und  17.  S9>-  »''»'  «i*oi  117//.», 
y'xa^'  ti'i  ftÜMna,  ihn  unp,ai>  di«  schwarte  Wolke  des  A'irtrs, 

de»  Vtidru»'«»  übet  die  ihm  gem.-chien  Vcrwöile  dir  fVic- 
heil,  Vera.  5i^i.     tchemt  ein  bleiheiides  Beywort  von 
zu  »cvn,  dunkel,  Üitttci^  scIi.vmz,  etwa  wie  Atdaitu  «sm'iK. 
Siehe  Wolf»  Votrede  zur  lliadc  von  178^.  S.  23.  aavtf  An*l  a. 
V  44- 

Juy  ifii).'*,  Quinli  5,  190.  dfiftfU/UjU  gii  Opäaof. 
Ja'fiuiiiiv),  lingsiu-ium  oder  vou  btydeu  " 

An  -lecU      P  t5>   no.  52 
Au  q  i(>  ifA»;,         S.  niuyiB^fJAij. 

—  SSStl  t}(  ')  ('  »  * ,         S.IJ  1  Uder) 
yjyi Lur.  Audi,  46S. 

-oiui/ffinf,  (!,»',  v/"jr(c\  um  die  Multer,  utnttm,  i-ulvam. 
den  Mutuileib  h-iuin,  oi,u'1ov  llipjiocr.  p.  1201.  xi  äi-,t,,,ii- 
r(i(0P,  der  Schiilsbod.il,  PolloK  1.  j.  oder  nath  Uesycli. 
fts  utrn  Tt) p  rj/jTii  nTi  f'x.ir.'^ui  fii(/i>i(  {■ntttttfwva, 

die  Bilkcn  neben  dem  Kiele.  Alten  idari  4,  30.  r  <  aWuMna« 
ra"»-  «ftifii  S.  $«(fc«*tC,    Bey  l.jco^luou  10.  ».  v.  a.  äfii/iut/xvtit. 


tiern  (aber  einem 
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J>Ti>.roe,    4,  jy,  mit  doppeltem  /i.r».-  gewobt,  P„ 

-,,t7r««w,  «..uinbr»^:  dasselbe  ist  —«.'«„.  Odvss    ,o  I -?»"««>•  «"»»r  <>d-  von  aHen 

»?;  ringsumher  tosen.  F        vy«.  10,  I     dor.  st.  -jr,«,«,.  Thpoer.  Epigr. 


»?.  ringjumlier  tosen.  *  '1  ~» *r»5r.  , 

iatosVdV  umherfliegen,  Empedocles  Aristo.,  de  sens  2.       I  ~ !  Vu*  "'i  "  -»inw,  hernmWJen; 

Waden,  kwiniici  Werth,  d..U  man  diium  stu-itet.  d  PI  .*     ,      .     .    «,      .     ,  .  ,  ,,    ,  ,  , 

,cL6n,  neulich;  ..v.*.«uVu^riro*;  Acwhyli  Ag.  6y7 '  Sonl, '    "sVirL  t«/ !     '  '»A  ™»  beyden 

Tt.  104.  5*7-  «n  der  ersten  Stelle  1«  Ilrty.L  u >  «fer-      Seitwi  verflochten ,  Soph 

if'bc  >  Ucdcitiin  e  I — •*»*•*•>  I  {fJ,  umwinden,  umflechten  ;  In)  Med.  m.  d. 

-f.»  r.ao*.  o,  n  ",  Ce*r*nO,  bc«iitten.  I    fc<?us  '  '"»»«{«ling™.  umfa»&en.    Auch  im  Actii o  Opp.  H»L 

-T.r»<ie«a»,  ringe  herum  weiden;  ringt  herum  TV"1   1 


5.  •<!•«>.  Horn.  II.  in.  i8S 
— f.roix,  auf  beyden 


,  u 


"'  I  ~~  f.  i  *  *  *  v9  0  *»         f"r'"  f "')»  0'P<«  Mathe»,  vetc.  p.  ßi.  viell. 
eine  Tliflro  mit  a  Flügeln, 
gemf»,  I  —mtnlptH  m$,  o,  t},  od>.  dpejeadaf,  (<nli}rrw),  att.  Auf  bey- 


rjjitend,  polirend,  vxiiapror,  Aualecu 


Soph.  Sehol  Aristoph. 
?»iri/oo«,  (S.  irintew)»  *.  T.-«.  ttaftt**,  Pollux  2,  »cct. 

auf  allen  Seiten,    oder  sorgfältig  abwaschen, 

,  Hipp.  Epid..4- 


-i     ■  t  ■*:•'.-  ,   .•<■;  . 

mithin  iestsitsPnd. 

'JlHf iTolre«,    d,  ip,',  (iÜV.u),  at'td,  die 

Stimmt,  Simmial. 

lpt1.  Rh. 


befestiget; 


—  •««•*•«,  ö,        t.  r.  a.  itHfiptikot,  Ton  jrjaof.  Wolle, 
Ilesvch. 

J  —  »»«»i/o,  Diodori  16,10.  die  Priesterwürde;  vom 


-f.nrit««,    von  beyden  oder  allen  Seiten 

Aoiiiol  -    'I  «H<fiT0/.i   find,  r-ytli.  4,  270. 

-fn«'r»f»{,  ol,  ml,  (Brüder,  Sc.,  wettern)  von  zw     V  die  Wvnde  besorgen,  *r»«.-r*»*ir,  Wirten;  Z^yatov,  den  Wim- 

tera  (>ber  einer  Mutter).  Eumih.  ;.d  Jl.  i.  ».  gc,  10,    t'cr„i  I  Karten  Od>s*.  2),  213.  rör  >«.iV  /J.or  ig,  2J3.  .iiich  if!i  bin 

■VfipCfff»*  .  °'l  ««««.  ^o^«r«,  dej  Apollo.  ?ww  ««i  i/uiöi-oi«  IJorn. 

—fi««#«teti 


ring«  umfessrlsi,  Oppi.im  Hai.  2,  34. 
-1in*o«,  q,  if,   (Woo»),  tugwenuy  mit  Feld  umgeben, 
Pmd. 

-im'J.f»««s,  a,  rj,  laien  einig«  Ii.  13,  612.  und 
tt  i.  r/ttguof. 

-  uTt  lofiai,  s.  T.  a.  irHo/iai  auiji ,  Ody»s.  i,  552. 

—  jit/r«»«!,  d.  i.  nhoftat  duifi  ttftt,  sieh  mit  einem  Be-  I 
ubiitigen,  als  von  einem  Arzte,  d«r  um  eitieu  her  ist,  um 
die  tu  Terlinden,  IL  16,  a;;.  vei^l-Odsis.  10,  455.  u,  »5,  /fiTy. 

r  a  «ädern , .  di  e  einem  liciün  wollen,  Jl.  '17.  von  Ilmulcii, 
Ü!  tieen  zerTeifsen  Wullen,  II.  23,  i£g. 


r»  Apollo.  i~i Tfti ;  na)  »/uidi-oi  « 
In mn.' 2,  563.  ztiguotr  au<f,i^,liii,t  Q  iiuiiSm.  »5,  270.,  gel  in- 
gern  alt  Sklaven  dienen. 


'^rmPi,#r^/«»»    ich  Helle  lingslierum,   Quinti  Smjlm 

>'j'*r<'>>»«f,  Theogn;» 


— « ■*»*•(,  ö,  »J,  (iri7(»,  n««/j),  der  um  eil 
IJicncr;  ^Jr,  Printer,  Dieu.v  der  Goltev •,  <>  .,:.  hdLnpJlal 
die  alten  ür  «im.uker,  d.f,  d.W.  blof.  von  weiblichen  Sil  - 
ven  gebraucht  wt:i de.  S.  Eust.ith.  ad  11.  3,  1  ^4.  «.  aoo  1  3) 
passive,  imigin^bar,  rrußut  Find.  üi.  1.  i.jrj.  ' 
-ftipri"«,  <?,  Ylippoci.  |>.  6o5.Foe,.  rat  tmrtratm  y-p,-«. 
partes  ciituni  »iitcue  n.ich  d-  r  L'eli  1%.  im  Mr.i  o  ».  v  au 
ct',i«ri.T«'re/i«»,  Ii.  23,  159.  <i  "lltfawtoi  f«  /(»/.. «  oW**W0» 
Arcliiloclius  fluurclii  ti.  p.  gl.,  wemi  d.is  Feuei  r.itic  Glied«.' 
umgeben  und  verzehrt,  hiiite. 


-«<«!ff«iö<*,  w,  f.  a<rs»,  t.  r.  ».«><!ri»pa*i,V(..  I  —  <»  1 5r «  r«  o/i«« ,  »>i,    (m'roMm,  iror«w),    umOie^en,  um- 


—  iftirit  oi,  iiv,  01,  Reiter,  die  von  einem  Vterrtc  nut»  nndie 

AeUanl 


laphc  nm  od*r  -rorr  beydin  Seiten 


-f-tf  jelZm,  oder  — rp/;-,,,  fut.  ora  oder  t 
tt  »iint>cl,em,  Anelect.v 


od«  I — y <  7(.o*u  :roe,  o,  rj,  frrpöfioTo»-) ,  mit  tincin  doppelten  Ge- 
»■'hre,  wicj.iniu,  lii/ro.ti,  EmptdoeJe«. 


—  {  iT(ii'Ui'j(,  ...  »(,  rai 


—  liaraftnt,  f.  rrti,oouni,  (ijraftai),  u:n n.-.ttem',  nirflirgCU. 


I  —  r-*--J  ■  -/V  ,       ii...,'.;;^,    II-II  Ii. '.lir-l       ,    |lll  I.IC^CII 

■'"''"('»^•'  "«gtnnihcr  xitietn,  Oppi.  H.i!  4,  103.  l  —  ^/Tro-t/f ,  J,  ij,  »t.  — ro/„-,  a,/»./  ActeHyli  CI10-.  73 
"mtV't**9f.t9w  *>•»,   £«w  «iw  gw,   dmebaus  m  Grunde  |    »'»ch  dem  SchoI.  Fui.-g  von  2  veisthiiJuneu  Siad: -n  W,  iir 

fSrfin,  verdorben  we>de;i,  Horn.  Hvm.  %  271.  I  Bcdeut. 

-«i»«,,. ««.«,,   Or  piamllal f. >•  nugiumhcr  surren.   |—  *i*ri««,  o,  t;,  (fT,'*v),  m"  zwev  Tlirlrcii.als  „/iai'por 

"  •  *«h  brene  umher  aus,  Orphica  I    £»np.  Med.  137.  doch  s.  da».  Sehol.  u.  Mnsgntru.  ' 

1  J,  (x.»,  ringsheiuni  bicniu.n! ,  ..der  g 

»Ur4MSo.sSojjhoeJ.Ai.  1,43.  d^selb. 


J*»  -,  i  v  >  t  11  «u  oder  — rawriii , 
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TO  vA  di«  Vprfm«  *ts  r»eV«!»S*mn,  Tr.ai4-  und  Eur.pid. 
den  Blitz,  /Jporrij,  mit  Feuer  umgeben. 

gendi  schwankend.  Eben  das  i»t  auch  die  andere  Fo.m  Bju- 
.      ?  ipp^v«fi«,  ich  zerreils©  linksherum,  QuiuuSmyrn. 

— V«pp         <of'.0''  *;  S;".'"^;,,  ,        ,    ,    c  - 

—  Itlovvrot,  i,r,,  oder  «ugip.  tot ,  (pi«i),  von  beyden  Sei- 
ten oder  ring»  umflossen.  Fem.  —  p.ri;  Ody.  1,  50.  u.  f.  w. 

—  ,,««."£.  «roe,  •>  ?•  *,ä  ,"  S<weu  wit  SPalt,l;l' 
Kissen ,  »1»  nhf*  Apollon.  xlapö;  Aimlecu. 

»■    8.  «uciaf.  _  ... 

Adv.  suf  beyden  Seiten;  uuapxr,  dor f<ro/v- 007 L'-^a- 
ii  r  mit  beyden  Speeren  sogleich,  doch  jeden  für  lieb,  iL  v, 
i6a.\  diwwiscb« ,  so  dafs  cm»»  «uf  beyden  Seilen  ist,  als 
£Un  &  ««V»«  «P»''?"  U-  5  abgesondert ,  «I»  ««7J«  ^«i«.  ab. 
gesondert  von  Z«us,  Ody*».  «6,  «6?.  sonder,  ohne,  lierodoti 
i  85      •#••*»•  duientire,       «3.  545-  öi'»r,  auher- 

MU  dem  Wege,  33,  593-  «<>cl1  ••      a.  rr?«?»  no.  d.  Gciiil 
•jlpy  nalti",  Sosipatzi  'Epigr.  a.  ich  bewege- ich  «renke 
ringsherum.         .....      ,  ■ 

—  Biißatva,  »«,  »/>  ■»  "Mfa  ödeT  *f"laT*fM9lt'  f«'"otvu, 
■vom  und  hinten  gehend,  eine  Schlangenart,  Nicander;  «i  a«o., 
die  von  derMuuer  zu  den  Brüateu  gehenden  Blutadern,  Meie, 
tius  de  nat.  bom.  p.  9. 

—  jok,  dor.  st.  «*<e;if£$rijeic. 
 I,e  *ot»/ ei,  dorisch  St.  au^tißi^loi. 

—  «  •{*aro«,  ö,  »}.  bey  Hetych.  dor.  (.  v.  i.  «.af/c^ijret,  d.  i. 
o<i</it£i;reo4i»e»\  Die  zweyte  Form  hat  Pauian.  5.  c.  6.  a/i- 
Titfar*  i»«r,  wo  es  «>«i,y*»r''>»"»'  hetfsen  sollte. 

_»§J)af^ii  ?,  >on.  «b9i;/o«»/-,  Streit,  Streitigkeit,  Hader, 
oder  Zweifel.    S.  ift<f^a!roi :  von 

—  a  »e/f  ijrf«,  »•  v.  ».  «««VSMM»  und  «u?i,?nrt» ,  aber 
streiten,  Tecblen ,  hadern,  zweifeln.  tjuqujlijXU  ot  r  «irwut- 
ptti  s  mos  T»?iHt)/er,  Isaeus,  b.Mtc  mit  llim  einen  Rechtsstreit 
uro  ein  Stach  Lande*,  ».A.rijv  ua.(t^oit  tm  tj}  aW.ao«  PUtO 
Lee  7-  P"  553-    S.  äw/t^tiva- 

—  tij-b,  *r«.c,  rö,  entstandener  Streit,  Streitfrage, 
Zweifel,  öder  streitiger  Punkt , Streitsache. 

-aKitiiiij"»«!.«!        •««■eilig,  zweifelhaft.  Adr.  —  taM 

—  ii»c-J»;rt;o*c,  *««,  »•  V-  ••  auft^aela  und  a,uV/»7?««f. 
Streit,  Htder,  Zank,  Zweifel., 

—  «»e.lnrijri«»»-,  «'',  «»»•  S.  ■m?i;/»Vjkuc  nach. 

—  ,  ,f4i?rr/roc,  <J,  »j.  bestritten,  bezweifelt. 

—  <ri«,*'  r«*öc,  »/,  uV,  streitsüchtig,  zum  Streite,  Zweifel 
gehörend,  f.  JLc».  aus  Plato  Soph.  tu.  st.  «>?  tf •fcttjtMot. 

—  ijrot,  S.  «sjtf sofort«-  . 

—  ,  ,',sio«,  J,  (wie!),  von  beyden  Seiten  Schatten  habend 
oder  umschatt-"!,  Stvabo  2.  p.  193. 

— -<r«o*o«,  anziehen,  umhin-en,  umtliun ;  von  «u7l  und  <w, 
hiervon  »'•««>,  wovon  «Vrrui,  also  «.  V.  a.  a^ftitp^/u  und 

duirtox'*  ,  ,  vi»  d  t 

— -Ii  ie.ua,  te,  bey  Smdas  au^tc^^ri'eiuoi';  bey  Pappus  riaetat. 
libri  7.  jede  linie  odei  Flaclie,  die  sich  heium  bewegt  oder 
herumgeht ,  zw.  _  . 

—  att'tvi'i»  'I.  lt-  iWM'M,  Wle  "a.V'V^.  Gnleni  c  6.  de 
»tlmitiisiv  anatoro  specillum  ulrm  jnc  cnpitamm.  Reinesu 
V.  L.  p.  iQl.  Antylliu  Oiibssii  p.  134.  Matthaei  hat  4«'  «uy«- 
uÄor,  wo'Ratarinl  ToUella  fibersetzie. 

 -{arafiai,  cinunitto ,  ich  stehe  herum,  um;  *)  ich  unter- 
suche; davon  ....  , 

—  aierürqc,  beyllesyoh.  donsch  au-ttirrarw,  der  untersucht. 
Tabul.  Heracl.  p.  219.  wie  «ueif^r/iv. 

—  <j-/or o.  (.et,  0,  t;,  mit  einem  dupprlten  Kreme  od.  Galgen. 

—  <f«ori*A»,  umwickeln,  umwinden,  [binden  ;  bewichchi, 
anputzen,  wie  srif>ier<7Ä<«.  «u«««r*iA«icnre»  lierid«  Theo- 
ciili  a,  74. 

—  Tier» vro«,  J,  r|,  mit  doppelter  Brust,  Empedoclc»  Aeliani 

lu  a.  16,  29. 

'i.»*uti^p«i  rtnrsnm  bekränzen,  Hymn.  in  Vener.  «ao. 
-•""fit,  «'•«,  .',  ?,  te»^«.J,  umflochten,  umkumzti  mit 


einander,  in  einander  (reflochten ,  verflochten;  »,:>im,  «W. 
odei  imortf.,  ein  voller,  bi»  an  deu  R;nd  gefüllter  Becher. 

'S.  ilta.-Ufr:  II.  l;*|ri. 

'  Au<(  i  ax  ouot,  o,  iy,  (or.Iu«),  mit  doppeltem  Munde,  d.  i.  wie 
a.«^ •>/«>«««<,  doppel/riiiRip,  f»l,cht  zwevs.  hrifirlig  \  V«'i«tj-|, 
an<fps  acies,  wo  die  Reiben  v.irn  und  hinten  /nm  Angriff 
beien  stehen,  Aelian.  Pitlntni  1,  \(),  3.  «'«7.  at>  /»oc*r  !rlf*- 
Wor  Plut.  Crassi  25.  rrim'j-oi  nw;.  Pln'ni.  7.  p.  190  II  ).a- 
|fal  ststf.  «(.rr.Jjiwc  S  <ph.  Oed.  Col. ,  mit  Joppfhei  OcfFuung, 
Au <5-.11-.ge   />rp?c  Ari»tore!.ti.  ».  9,  40. 

'j4u'fJaxpaxäouai,  Ii.  11,  "15.  »iti Intern ,  bel'^crr. 


Meer  selbst- 


7  '  r  !•«•  «  ■•      »  au.f$T0la<a,  Horn.  Odrs»  4,  g2u. 

—  y  «  r  p  o  |  «i  » ,  s.  v.  a.  B^rp/jw  .  poet.  Anoliodori  1,  9,  1 

—  «jtrpi  rt/c,  o,  f/,   r,.";,u.;  ,  von  beydeu  Seiten  zerrissen, 
rip.  Phoen.  529. 

'Apy  rr^xot,  i,  4,  Quinti  Smyrn.  1,  159.  fioinlfr»,  Wey. 


Eu- 


tfi  0  x om  a  tj<,  o,  ygvt  *ai ifttf.  Eephalrtaa  Stobaei  p.  ^1, 
wird  Jfidlii  abeisetzr.  Ilr-iychiu«  hat  nufierpo^  d.  ixztü- 
p^oic,  Au'weichin,  und  »Voerpo'T'y  eiKUrt. 

—  <l  tat  fKft)t,  £,  r.,  II.  12,  jt».  w.>  andre — erfir/»«  lasen,  in 
einander  verwickelt  oder  geflochten. 

—  'I  tax  (fuyyi  lot,  v,  »;,  ringtberum  oder  s».inz  rund,  Lucian. 

—  i)  i'«rp»f  o«  Ae<ch>li  Slip.  R95.  las  der  Scholiatt  nnd 
erklärte  e»  durch  äutfttXiaoa  ,  wodurch  die  P.rkllrnng  des 
a«ci4/.»«eo.  bey  Homer  d  *iV  fnarip«  rsi  txXtrfti  0.v,  ,  ;,u-»t.. 
gerechtfertigt  würde. 

—  «y  s«  «r  Hka  u  a  < ,  umschlagen ,  auf  die  andere  Seite  schlagen, 
'    HipjlOCr,  ;  davon 

—  <l  ia  <f  *  kau ,  »',  da»  UmschLigen  eines  bewegten  Körpers 

oder  Gliede*!  Hippocr. 
'Au  «  i'e  <f  rp  or ,  rö,  (verst.  i'wJ^oa) ,  eine  Art  von  Schuhen, 

Pol  lux  7,  94,  viell.  weil  sie  di*  Knüchel  nmf.ifste. 
.4u<iiimiut,  0,  t),  s.  v.  a.  upi'n/j«  oder  Tfp/^ijTrof ,  Ae- 

schylus  Hesychii  et  Etym  M. 
jt  utf  1  xalnrx  1 1  ei,  icli  wage-  erwäge  von  sUeti  Seiten,  Nou- 

ni  Dionys  i,  135 
tA  (tf  ttnftvta,  s.  v.  a.  autftx/urt»,  ionisch. 
'•dfr  «rar/o»,  s.v.  a.  »na  txitm ,  Hymn.  in  Merenr.  4io. 

—  qixaixri,  j;xue ,  oder  itutjtTaTXK ,  «4of,  die  auf  beyden 
Seiten  lutrige  Mtlrnrce,  P^ehc. 

—  <fixarroe,\.  v.  a.  <Us  voilierg.  od.  adject.  ».  V.  s.  iufipaX' 
iue,  anf  bcvden  Seiten  haai  ijj. 

1  ixafiiiaam,  von  allen  S^i'-'n  best  ilrmen ,  bennrnhigen. 

—  <fitnC,1,;t,    6,    ij,   (raV"< ;,  gmz  erschrocken,  Aeschyli 

Lhoe.  5,13. 

—  »irn'r»,  rinphernm.,  über>U  ausbreiten 

—  fx'ix^t.  ö,  i,  (xtTxot),  die  Mauer  umgebend, 
gelnd,  A^cliyli  Theb.  29}. 

,—  7«  xiurvt,  i.  t.  a.  T.>(«r/ui-c.i,  w.  m.  n. 

Auifixi  ppot,  e,  >;,  (r^puo),  begrenzt,  bestimmt,  Adv. 
t  y«K,  Sophocles  Fragni. 

Afttfixtvzw,  davon  — rirncro  Quinti  5,  14  und  103.  rings- 
umher machen,  -  arbeiten,  -  vcifeitigni. 

—  1  1 1  i  frtjft «,  hrninisctzcn  ,  alt  erryiirorf ,  Rrinze  umthuxt, 
bekrbnteo,  ■xlrtlotf  *np«  Kux.  Hec  432. 

—  (iriiist«,  t.  «£«v ,  heftig  schütteln,  heftig  erschüttern, 
»I»  <fi,;>aC. 

—  if  it  ttt»fit(a,  Aristopb.  Ar.  236.  umptpen,  uropfeLfen,  um- 
tosen, von  den  Vögeln. 

—  «uaaii,  ö,  rit  (tüuot,  r.'i<  -  ■  act.  zweyschneidig ;  —lro~ 
(tat,  p>5s.  ringsherum  besdtniiten 

»<'r«f  roc,  6,  ij,  nit-r  äufiroftfixoi,  (roprjw) ,  ringsher- 
um, mithin  ganz  abgerundet,   äanli  Eur.  Tro.  1156.  Ly- 
cophr.  704.  3 
-»ifp'fwi  überall,  an  allen  Gliedern  zittern;  vergl.  mu~ 

—  »itf /f«,  herumlaufen  ,  umlaufen. 

—  «>«rpj£c,  tjvoc,  und  Bu<f.irprtTot,  i,  ij,  (au«rirpa<u)  ,  von  bey. 
den  Seiten  durchbohrt,  durchbrochen,'  Sophocl.  PhU.  ig. 
mjnüt  Anal. 

Amphitrite,   Gattin  des  Neptims;  auch,  da* 
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'  J a<ft  i an' vca ,  TTyrnn.  in  Apoll.  2,  24 

«%'f.  /o« ,  o,  i",  überall  sichtbar  oder  erscheinend ,  als 
Miii'f.Mr«  bt>y  Artstoules,  im  Gegensatz  von  iWiV<o  und 
difmm  iiiit  dn  Abend*  («der  Morgen»  siebt.  S.  — tf*rtjt 
nick  Dem  irt(,<,<( nt-t  entgrcei  gesalzt 
— f  fslsi,  e,  i?,  »rr/i,,  Ery  Hornel  «ine  Art  von  Helm 
«ad  hinten  mit  Knöpfen  oder  Nägeln,  c  ,'io.«,  beschlagen 
n»|  Kliert ,   welche  man  s)jUrc  und  *u>*<cVe*ot  c  erklärt.  S. 


nrpfsligpoC. 

tu  »eben  *ind  , 

•       •  i  - 
a - ' mif 


r.  a.  etfi«ui*Vt>  ««■««,  die  Morgen«  u.  Abends 
Stobaei  Phv«.  p.  Aber  nacb  Ptplemaeus 

439.  Fabricii  Bibl.  gr  Vol.  4.  sind  es  f.  v.  a. 
Mffsesj «>»i<  ,  dir:  niit  der  Srmne  auf- und  uniergehen.  Bcy 
Eurifid.  Audr.  834-  ron  «iiier  allen  bekannten  Tbaf. 
— «1«  «'•»,  «ö,  überall  leuchten ,  ringsherum  erleuchtet  seyn, 

Syitsii  p.  14t. 
-suis»,  ».       a.  irffu;  ■       Qttinti  5,  to. 

—  f  fj  erosr.  <»  >  >7>  mit  täuschendem  Schimmer,  Eurip. 
so  d*b  man  nicht  Weira ,  auf  welcher  Seile  der  Schimmer  ei- 
gentlich ist. 

—  fiftßim,  rinp*umh<-r  schrecken,  II.  16,  390. 
-•««.p«.;,  /«»«•.  6,  aope,,  «/(.«•) ,  ein  Gefäf«  ,  Krug 

mit  irrer  Henkeln  ,  dafs  man  es  auf  beyden  Seiten  traten 
luitn,  H<»m.  Ii.  »3,  9a.  Odyss.  24,  74. 

— (•«(>■:**>«•,  s.  v.  a  •••  ,.,r.„Tf,.„oi,  Achtgeben,  aich  he- 
mmen, bedenk.-»,  IL  18,  »54- 

»fier«,  ij ,  a.  v.  ».   '»«em  J«<. 

—  asfaTf,  toir©-,  o,  cm  Kuchen,  den  man  den  Munychischen 
Üuai  in  ihren  Tempel  oder  auf  die  Scheidewege  brachte.  Ei- 
rrmfieh  itt  es  da*  Partie,  ton  Aw/t.,  «...  .  wobey  man  iXtno't 
«rgltuen  mufs.  Leuchtead  hielt  er  deswegen,  weil  nun 
ika  nach  Hesych.  mit  Fackeln  darbrachte,  oder  weil  nach 
FuL>chorua  der  Mond  an  jenem  Tage  beym  Aufgange  der 
Sonnt  im  Abend  stellt,  Athenaei  P.  645.  Dann  hiefa  derHini- 
■rln'fercc  nuy  i'r/mc ,  mit  Doppe  fliehte. 

—  film'»*»,  ruit  offnem  Munde  umfassen  oder  umschlingen, 
rersenlüigeti ,  F.tar.  And.  113.  iui  Är'p  duyixart  Ii.  25,  70. 

—  t'f«iT»f,  6,  rj,  (va/rry),  »uf  beyden  Seiten  mit  Inng'  ii  Haa- 
ren; Diodori  a,  55.  mit  Blättern  oder  Laube  7.11  luyden  Seiten. 

—  f  il-t  •  ,  ■■  >  ■  i  1  r„  (qiXo(,a  ,  eV'u«  Ai  istoj  h.  i<v?2. 
tu  berdeu  oder  allen  Seiten  mit  Erz  geschmückt  oder  gehar- 

t  «dicht;  ein  komischer  Ausdnick. 

4>|il«rii<i  ö,  i;,   rtfXayot  «'.  Ab)  deniis  Eusebii  praepav.  91 

i  c-ifcreSee,  eigentlich  von  allen  Scitrn  offun. 
-f'lcpöeooj,  a.  v.  a.  Tcpir.  Marcclli  Sid.  gn  Mr.netho  2,6"). 
-frraeam,  Acachj-li  Cboeph.  545.  1.  v.  a.  d/K/tzaina,  in  den 
Mand  nehmen. 

umgiefaert,  aueb,  wie  clrcvmfumlo,  trop. :  T.icl.t, 
ikan  um  einen  hergiefsen,  ihn  damit  bestrahlen,  darin  vor- 
keUaa.    Med.  aich  itm  einen  htn-  ergießen,  ihn  umringen. 
•'•T 'I» per aa ,  umtanzen. 

~?'I»««t,  contr.  äfiqt'lpoit,  S,  1),  auf  allen  Seiten  ,  oder  auf 

nrer  Seiten  gefärbt,  d.  L  mit  zvreyerlev  Farbe. 
-»•Ifree«,  «!,    17,  ringsherum  mit  Gold,  vergoldet,  Eur. 


•*ifft,  o,  sj,  timgo»sen';  to  auch  von  Erde,  ringslienim 
»aif rworf en ,  als  r#?z<>*  iL  «>»  145-  irniKifiOfiitot'  taardp«»- 
•»  steh  Apoll 
™ '« '    • ,  t.  v.  a.  r'u-i>-/f-  ,  ao  wie  ptat  und  tSi'es. 

—  fi|%i»t,  q,  sj,  auibeyden  Seilen ,  an  beyden  FQfsen  hin- 
kcaa.  lUthol. 

Tr'"sll'>  •»   ^   '•  *M«t°r  »eX""y,  ein  Vorsteher  der 

Giw  t'dei  des  Viertels  ,  Mathcm.  vett.  p.  95. 
~ »»^iir,  ri ,  ein  kleines  äuaoitr- 

—  f»f*r,  re,  und  " '  u  v  ,  If,  iiVux,  pJatea,  eompitum,  eine 
^nXte,  so  fern  sie  mit  Hlitscm  besetzt  ist ,  um  welche  die 
Serif»«  geht,  «';<</]  üflöt ,  also  1.  r.  a.  erfeiaia ;  2)  die  Strafse 
»elbst  Zeno.  Anab.  braucht  äuvo'o«,  rj ,  für  einen  Weg  oder 
Gt.ii  herum  -,  die  Spätem  aber,  wie  Galenus  und  andre,  fAr 
«   n  -  i-.-;  ■•<  .  ▼icns  oderplatea,  Viertel  oder  Strafsa.  Pro- 

'  qöSöti  lieben 
1  plateae,  ors- 


mptm  a.  /:.,,<.  -sricus  oder  platea ,  Viertel  oder  Stl 
copioa  aedif.  2,  10.  setzte  einmal  eruvrToi'c  a.  äu<fü3 
esmeder,  hernach  aber  iyttät  für  aftnötovi,  also  pla 
aber  ansziportii*. 


/fftf  oSovt,  cWreefco*,  »y,  was  oben  und  unten  d*ie VorJerzihite 
odei  Zahne  hat,  da  die  wiederkäuenden  obeu  keine  Vorder- 
saline  haben. 

Afk<i  o{>tati  n'poc,  ö,  1},  ein  Wassert) Xger ,  Träger,  von  ptaa 

und  dein  folg. ;  worou  —t(o^hn,  Pollux  7  150. 
—  «ufift,  f..)«,  ö  ,  die  l'rag«,  BjIiic,  frretrum  ,   Sopli.  a)  ein 
Gtläl"  von  einem  gewissen  Maafse,  lat.  amphora. 


tu,  u.  -  fn'Jiov  Aristoph.,  ein  kleiner  rt'tj'/op. 


—  B  •  f>  /  O  |  #  | 

—  >}.  ör,  toii  der  Materie"  oder  Allein 
Schol.  Arutoph.  Av.  1033. 

—  0  up/anu«,  eine  andere  Form  des Ditnin.  von  auyo[>ci;,  also 

^    S.  V.  a.  rt       1/(11  <)i  im*. 

A  ftif  av  t{j  ä  Ki  < ,  Adv.  auf  bevderley  Weise. 

—  y  «  r  f  p  <  Je»,  f.  Zoe»  und  in,  auf  be\den  Seilen  nmgehen,  als 
fptiJ  ««(«•  «»yor»(./'oioi  r«,- jr/'»i;  riv,  diey  Vorgebirge  umge- 
ben ,  schlietsen  eiu  die  Seilen,  Slrabo. 

-ioripo^.(!rrot,  0',  »; .  (/rxi.T»),  »weydeutig,  unent- 
schlossen, zu  welcher  Partey  er  treten  »oll,  Timon  Sexti 
Erop. 

—  <foTf(,ü)  Itiotat^  od.  — tuTrov*,  o',  7.  Timon  Dingenis  9,  25. 
ab,  nach  Rossi,  den  in  Dialogen  in 


ante  Zeno  von  Elca 
zweyer  Personen  Namen  sprechenden  -,  qai  primui  dnT'ontm 
(Uttbifarimm  Jiitoivrrat,  ».igt  Amileju».    Gewöhnlich  erklärt 
fft»  und  wider  Sprechend,  disputirend. 
oiijiet,  ö,  7],  1.  v.  s.  «/lylc'ajio,-,  Eastath.  u.  Ero- 


man  es 

—  fortfoi 
tiani  Glösa. 

—  ifer  tfönXooe,  contr.  aVyor«?  eVa*».-,  0,  i>f,  auf  beyden  Sei- 
ten schiffbar,  yjj,  Pollux  9,  17- 

—  ff  o  r  s  p  6  r  ,  1  r '  r  ,  nämlich  «;  >  >\  n»  oder  Sartiov ,  Geld  auf 
Bodmerey  gegeben,  wenn  derCreditor  dieGefabr  derllinfahrt 
und  Rflckfiihrt  übernimmt;  Demosth.  S.  1  «i nxvv  no.  2. 

—  eoriPoc,  i pa ,  ipec,  bevde,  ulerque.  muaoTtootv  freXXvtv  tri- 
•örTe»>Herodot.  »t.  if  äfitj otipcji;  von  beyaen  Theileii :  davon 
—  7  o  r  i  p  w  #  »  r ,  Adv.  von  beyden  Seiten.  — «for/pwÄi, 
Adv.  auf  bevdcn  Seilen,  -f orifwt,  Adv.  auf  beyderley 
Art.  —  -f  u  !  •'  '  1  ,  Adv.  nach  beyden  Seiten  hin. 

'Au?  ot  Sit.  Adv.  d.  i.  auif'  ai  in.  auf  die  Erde;  andre  lasen 
vmMicb.  auch  so.  Odv«.  1",  237.  Hell  iii  Chrcstom.  p,  15. 
leitet  or^l;  und  liatfotfat  von  aetUgsB ,  oi'Siota  ab.  Andre  »chei. 
neu  auch  «117*  at'fit  iptieae  gelesen  und  afiiforifatt  rati  ft0  ' 
o''f  «j';to  iMK  p/*a*  erklärt  /u  haben,  wir-  mau  .ms  ||Ml7,]i 
ithtirrsen  k-nn.  Bnttnuiiii  erklärt  .  »  von  du  Erde  .11, fj,  .1  j' 
um  den  Hopf  gegen  die  Eide  tu  »chmctic):i,  in  der  Jj  j'  d' 
(hjflt  für  Aizts.  (  '  ,c-  v' 

—  t/{iriii«air«,    OJvss.  19,  39t.  st.  uvarjg.  von 
•wieder  eik'-nnrn ,  »ich  daran  erinnern. 

—  f  rla'n,  1«,  (uw)i  umb-'Uen,  anbellen. 
ifi'oxrt,  j* ,  die  l.rumin  gcmaclite  hohle  Hand  oder 
/.*7«i m  ,  oder  die l^recksebaafel ,  rfesyeh.  Etym.  M. 
««»»>  16  ni'«'/ i'w,  anwi-.thsen,  mir  aufwachsen. 

"Au  •!*•»'  <"'>  "'■  T">  beyde,  em*.i,  oi'f'.i^.  Der  Gcnir.  und  D.tt 
«ur/orr,  Acc.  um/n,  n^ch  Aoiioir,  ^o//.w.  von  2  Panrven  od" 
Heilen,  Hesiodi  Senium  i7i. 

—  a  rl^ci,:  ,-,  0',  (o>y.f),  eine  Art  von  Wurf/spiel"»,  Eur.  Andr. 
II50,  hey  Sonh.  r«  0117 i  J.a .  das  Wahrsagen  aus  den  Ein- 
geweiden,  Hesych.  und  Euslath. 

—  soi7»ir,  otroi,  ö ,  rj,  *.  V.  a.  oufieote,  besonder»  der  Esel, 
Ls  riiphr.  1401. 

—  t/vitit,  tot,  ö,  (ort) ,  .".uf  bcydfii  Seiten  mit  einem  fVir; 
von  Gcfalsen,  mit  r.wey  Henkeln,  die  man  hier  auch  fjra 
nennt,  wie  O ehr,  Oehse. 

—Qttlt  rtov,  ro,  Armband,  vum  den  Arm,  o/Vtirj,  hernm>,  von 

—  (feilt  r  tot,  «,  *},  (oiiinj),  um  den  Arm  oder  Ellbjpcn  ge- 
hend, Arisuen.  En.  1,  25. 

—  tziuuos,  u,  t),  ("ftf},  eine«) ,  uro  die  oder  auf  den  SchuLcrn 
hegend,  oder  geivagen,  Hesych. 

—  f  aufteilt,  if,  s.  v.  ».  nutfiooxi«,  von  »iirnii,  .Ji/Jom. 

—  f  >»ri(,  iJoe,  1;,  (oJs),  ein  Gefdfs  mit  z.vty  Henkeln.  Vergl. 
auuwrfi. 

—  atattfti  l9ot,  1?,  eben  ».  v.  a.  das  vorher^,  henrle :  aurh  rine 
Art  von  wollener  oder  lederner  (Salmas,  ad  TtftnlL  "ie  Pallio 
p.  306.  Bedeckung  üoer  die  Ohren  der  Klopffeclrur  r 
Fau«tringer,  Ohrbergeu,  a«men»Al.  p.  J9&  nennt  »ie  «1 


»•  v.  a. 
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xtStt,  und  bemerkt,  daf»  die  fechtenden  Knaben  »ich  damit 

dl«  Ohren  verwahrten  ,  vergl.  Plutar.  t>.  p.  13''-  Sonn  licifst  j 
auch  noch  »o  ein  Theil  am  Schilfe,  KMIM  iturii,  Pollnx  2,83-  I 

"Auf  »rot,  i,  »;,  ».  r.  a.  »it<ito»t.  Vom.  Od>t»,  as,  ip. 

*Jtn>'>ftr,xoi,  ö,  ij,  Adv.  — nt)tm*,   [uivitiofiat) ,  untadelkaft, 
nicht  zu  tadeln. 

'Aftmpli,  iäot ,  >,,  ein«  dein  auu/tot  im  Geichmack  ahnlich« 

Pflanze. 

—  ftixt,  c,  oTro:,  mit  Amomtun  zubereiteter  Wem. 

ndhehe  Gewacht-  und  Gcwflrzart. 
"jifxtouot,  ö,  ohne  l  lecken ,  ohne  Tadel,  uut». 

dclhafr. 

ftuioo  i-    S.  äVir.oj  nach. 
's>H<üe  u.  o'u««/ •!;»««*•   3-  . 

"ApwToy,  to  ,  Atheuaei  2.  p.  54.  /i  *7rot-  Diostvn  i  J.  1,  146.  die 

Kastanie. 
'.iftu'iui.    S.  auüia  nach. 

">  »r  st.  «V«,  it.  St.  nn'ornr»,  Apollon.  S,  492. 
"st  v,  gewöhnlich  beyro  Opiat,  auch  wühl  b?ym  Conj.  lafst  sich 
noch  »m  besten  durch  das  deutsche  wohl  ciitr  duich 
aiücliic  ausdiücken.  Denn  c*  macht  die  Sache  nngewif«, 
und  dcl.nt  sie  aufs  unbestimmte  aus.  LLcn  so  verwandelt 
et  das  Piaesent  und  den  Aov, ,  wie  jron'o«»  är,  in  ein  tuibe- 
stimmtet  l  ummm ,  t  Ii  11 11  würden,  mochten;  mit  dem 
partic.  ji ort  av  Toi't  woZ.'iii'et«  /h  t>o'ä r;jt ,-'rn>  Plntarchi  Settor. 
lt.  wenn  er  etwa  erfahren  hatte.  5 ,  ri  ar,  ws  auch  mit, 
•utWeuft* ur ;  «Tritte  £f,  quuunqui.  Auch  steht  es  abgrenzt 
•t.  i*aV.  Leber  den  Gebrauch  des  doppelten  «i'r  ».  Ileri.-ann 
Ober  Vigerua  p.  78t.  F(h  mV,  also.  i>.  Iudex  C> ropaediae. 
Mit  dem  Futur,  bey  Homer,  veiel.  Wolf  ad  I  eptm.  219  ZY> 

'Ari,  Piaep.  auf,  ftber,  nach,  bey;  aVa'  plf/ot,  nach  en.- 111 
Theil,  d.  i.  zum  Thc.il,  1  heil  weise,  nach  dei  Re  he;  ,i,<i 
flirrt,  xufflufen,  immer  fünf  und  fünf,  quinti.  S.  mu  uih- 
Quhaiai.  'inttorov  ürd  Tioeaoi*  .•'»«/>  rC»»>  Plutaiclii  A.nnl.  3-' 
zw.  ara  «paroc  mit  Gewalt,  dntch,  Kur.  Ion.  1455.  aVa  »«- 
fnuoi,  gegen  drn  Strom,  Herodoti  j,  194.  Daher  isi  es  111  uei 
Compos.  gewöhnlich  so  viel  als  ävut,  oben,  hinauf  (tfleTI 
■nch  wieder,  das  lat.  ra  in  der  Compos.  Auch  da  ^  wo  Wll 
die  Sylbe  be,  ver  in  der  Zus.  zn  Hülfe  nehmen.  «','  ,-'<,  d.  i 
tta\>diri(/,  u.  aV  attä  tu  d.  i.  uCuitcoC  oder  aare*  rot  au'ra',  auf 
eben  die  Art,  Tabula  hcraclccns.  p.  2i2. 

"A*a>  Vocat.  von^äYaJ,  Konig:  auch  st.  äracca ,  Königin, 
conrr.  c-jio  «.  u  uta.  &)  st.  a'vaerr,  0i ,  stehe  auf,  wie  unser 
auf,  und  iV»  st.  /"«or». 

'Araßädt;  w ,  Adr.  in  die  Höhe  steigend,  in  der  Höhe  sitzend, 
liegend,  das  Gegentkeil  von  ttaTaßä<h,r.  Aristophan.  «V.  wo«« 
«re^ii«!'  Achar.  5gg.  a'vaßäfyv  rro«7c,  t&P  itaraßtUl^r,  410. 
«V.  oVaTai'o.u««  Plut.  ttSJ-  uadi^ieOat  bey  Pollnx  3,  c^o.  u. 
6,  >75-  Dio  Oral.  62.  vom  Sardanapalus:  ö-ro<T<c*üaoxiui'  A  y,r 
ywuimrrlTti'  ■  •>  ixi    xt''oti^aro''   Mittljß  ärviütt.v  triff 

ni.ut  (•;  /o»  T«oro7r.  Plutarch.  9.  p.  534.  H.  tagt  von  demselben: 
äraß.  iv  roTi  »-»/Jnxnr«  »o^.  .'iiai.t  ,  welches  einige  hoch- 
litzend ,  andre  mit  hochgelegten  und  ansgesti eckten  FüTsen 
sitzend  erklaren.  Diese  letzte  Bcdcut.  bestätigt  llemstcrhuis 
(iber  Hesycliii  avaßäir.r, 

'AraßriStoK,  jj,  das  Hinaufgehu ,  Antyllu*  Oribasii  p.  113. 


 jiuÖüy,  Adr.      j  - ,',  . 1  ,   in  die  Höhe  steigend  ,  aufsteigend. 

*A**ß«9pi*ot,      oV,  in  dio  Hohe  geheud,  stufenweise  ge- 
macht; von 

—  ßa#pit,  I3et,  »J,  Stufe  j      r.  a.  — /Jao/»o'r,  Aeliani  h.  a. 
6,  61. 

—  gaOftuf,  0",  (arußatviu),  Stufe;  das  Heraufsteigen ;  s.  t.  a. 
«I  «.-fnoi«  ,  Suid.tS. 

—  päiffa,  ij,  die  Leiter,  die  Stiege  zum  Aufsteigen. 

—  ßuftfor,  to,  die  Stuten,  Treppe;  Ti  eppengang ;  ein  hohei 
Sitz,  als  Kaihciler.  zu  dem  Stufen  fiihrtu. 

'Ataßulrm,  f.  nrufitiaouai ,  (a.vj  flairut) ,  aubteigen,  anfge- 
hen,  in  die  Höhe  steigen  ,  rmtri^rn,  von  Pflanrcti,  hetvor- 
keimeu,  heranwachsen:  vom  Mceic  au»  ins  Millrllauü 
htu,  «im  Reite,  einen  Frldzug  1 1 1  tni  ;  act.  stein  es  Horn.  Ii.  t, 
144.  ein  Schill  besteigen  Ii- sen,  so  wie  V.  ^m.  itßminv. 
heieiubiitigcn,  .11s  Schill  tragen;  «ti  ro«  nnft>/lort  ärlßrot  aV- 


rtpav  HerodtMi  1,  ßo.  derselbe  7,  to.  arttfia.hu  ni  «rpt/vtuf« 
»v  ▼.  a.  atraßa/vu ,  ablaufen,  «t-enire.  bespriugen,  beleg,  n, 
wovon  äraßän;t ,  Bescheier. 
'A r  »ß  a a  1 1 »  ■)  ,  u.  araßanxiöu,  Eur.  Or.  332.  Bacch.  109.  Soph. 
Strabonis  15.  p.6g".  Act.  ich  btiuge  in  Wuth,  wie  eine  ßä*m; 
fi)  Nenrr.  auftoben,  aufaugeu  zu  tchwärmeu;  in  baceuiscuet 
Fi endengesehtey  und  Freude  ausbrechen,  Eur.  Bacch.  ß^a. 
Dionys.  Hai.  I'Iutar.j  r»>  xöLv  Eur.  Ilcrc.  für.  103.  tt.  a»o 
tJ,'<  niitr  ßa*xtlvj. 

—  ßäliut,  auKverfen,  in  die  Hohe  weifen,  in  die  Hohe  he- 
ben, als  nra  tri  to"i>  «tto»".  einen  aufs  Pfeid  heben,  Xeuopli. 
Cyr.  7,  t.  3g.    Eben  SO  bey  Ansiot.  a,o^ö/.ii«o  u.  *aioßaU<» 

in  die  Holte  und  auf  die  Üide  scheu.  So  bt> 
Xsnopjb.  Cyr.  7,  5.  so.  aiuß.  rt'r  j  rjt  ,  die  Eide  aiifweifm. 
Daher  vom'  Pin  da  1  Jjmßmllu  *öv  Inioßär^r ,  r»  w  iift  beym 
Baiimeir  seinen  Reiter  in  diu  Hohe,  und  to  ihn  ab.  Von 
Sachen  gebraucht,  ist  es  aufschieben,  verzögern,  Odyss.  19, 
584.  von  der  Rede  od.  dem  Gesänge,  üraßäijLitßat,  anheben, 
auch  pi..tudir«n,  anstimmen;  (iberh.  anfangen.  Dief»  geschah 
iu  langsamen  Tönen  und  auf  eine  gi»sel»te  Alt  nach  dein TA- 
te;  daher  den  Gesang.  Syuesius  p.  Od.  <imßtßittnii-av  >c«i  /«;«>- 
4*1" r-  ttooarttxoorioftat  roe  k^yoi.  ffetuiih.>»us  J.ib.  C.  p.  7»< 
te4^t  dem  tuir^vi^i  (Adagio}  das  araßißii,  ut'X*+  (Andante, 
langsam)  eutgigeu.  (Dcvch  steht.  arißn/Mr'  ütii>itr  und  bey 
spätem  Schiit. Mollttu  allein  ärtfü/j.tto  blof»  liii  i^nlSt,  (S. 
ValcKenaei  (tbaV  Tbeocr.  6 ,  2  gutade  wie  iß>t  Uwmt  u.  dann 
blof»/-fr;,  da  ßair'ty  ei»'irtl.  blol»  auf; Uten  heifst.  (ieiadc 
M  wird  Jtaraif/Mftu  fü>  schlachten  g.  braucht,  fisutmii/i«.] 
Ph;l..  tr,  bei. HC  ÖvnjlmllM&lU  Tira  cj'v/h'»',  der  ein  Unter. 
lurllitHr.1  im  Sinne  hat  und  daniii  anhebet!  will;  daher  n.ioie. 
I.  «]  taWf  oZ/J  r  1"  •'(u>~*n:    Derselbe  braucht  ir  ämjtviß  oder 

»V  ai  •  •'  n.iul  g  »Uli  zu  Anlange.  Aber  ärapu/ai,  Uvll  aV- 

li^T^u,  '.i  euig..ci<ib<M-tzt ,  sind  von bieden.    S.  111 
f.,».    Di«  allen  (Maiuiiiaiici  eiklaien  d.  hontciische  JrtpaM.tt 
JUiitip  mir  geSatliniletent  Alkrtn  und  aus  vollci  hehlu  singeoi 
eben  SO  aft^/.K^^t  J'ucwia.      P.utfai  hat  «;  r  oi/tit/twi'  (/ootptutv 
außoy-äi  Pvth.  1,  7.  lur  <-eu  Anf..ii£  de»  GcUUCt!  aber  Nein. 
lO)  62.  ä  üai  fttr  öi'i«l  a'aßoXüSnr  it.vuaamr  in  der  allgeraei- 
nen  iieilcut.  mit  lautet  Stimme  ,un).i<  jrpo'c  rifn  astt^aZ* 
Z»  .rat  *.  v.  a.  «»cj('"7ifs.r,  wagen,  iltrod«i"!  5,  49.  araßili- 
ivi  ki'ii' 1  roe,  wie  n'i  i'^'i'jtt»  ».,  AeSc  iiyl.  Sept.  1030.  vom  iltii- 
werf  11  der  Winf>l  her^euomiticu.    Von  der  Kkidung:  tiocu 
»s/r         fx*m  *r*ßttlAmrf nr  Dcmosth.  von  der  Statue  de» 
Solou,  wie  Ciceio  und  Seneca  sageo :  cohib<re  brachium  tu- 
nie«,  diiickt  eine  An  de»  Traget!»  der  Kleidung  aus,  wenn 
mau  da» Kleid  aufnimmt  und  iu  den  Busen  tletselbeii  denArm 
veibii^t.    Dafür  sagt  Plutarch.  flioc.  4.  oi'J'  »xro«  irorra  n> 
X»J(in  rr>  Ttfßo'.?,',  c?r«  ri'iu»  ni^ßtßir^.irot.  S.äraßoXt^  Ari- 
stoph.  Eccles.  97.  stut  äroßalioftin, ,  rejeaa  vettt,  dem  fr- 
OTit/äftf'm  &L:iiäria  entgegen.    Vetp.  1152.  rtjvtft  zZarsav  a- 
la.-Vc.  1  1  r^tßuii  m<ui ,  wo  et  ■  i .  « :i  -,'c  >  ■!,  ''  ni ,  anziehen,  zu  ste- 
hen scheint.    Wiriiiich  ».igt  Suidas,  dalt  die  Attiker  avaßäk- 
ktoöat  für  ttt^iß.  setzten.    Bey  Plaio  Theart.  ij.  25.  beieil  h- 
net  a'rvß.  tu  •     a  Mai  fli'fwc  den  vVurf  de»  Kleide»  ,  den  nus 
FreygekXTne  iccfit  verstanden. 

'Araßäo\tfiot,  ö,      zum  Krstcigen,  ersteigbar,  zw. 

--jtaen,  Ii«,-,  1',  («»nMaiiui),  das  Aufsteigen ;  der  Weg,  Reise, 
1  eldziig  vom  .Meere  aus  ins  Mittelland,  rreoa  Vrrirui»  äußuoi, 
Soph.  Oed.  CoL  1070.  st.  außarat  xüvTtt,  alle  Reiter. 

—  ßneuii,  ö,  das  Anfsiei,;eii ,  und  Tieppe  zum  Aufsteigen, 

Paus™    S.  —ßuOuüi.  Dio  Gass.  58,  11.  u.  65,  it. 
Heunl  so  die  tealas  Gemouias. 
ß  it  u  1  ä'ut,  f.  öoeu  , 
aufrichten. 

'Jrmß**49*f*t  t«.  trersr.  Itfov,  ein  Opfer  iär  glilcklielio 
iibiill.iliii,  bey  Phit.Mch.  7.  p.  205.  H. 

ßÜTfjf,  or,  ö,  ein  Ite^tri^ei  eines  Pferdes,   Reiter,  Xcnopll. 


in  die  Höhe  nelmen,  um  et  zu  tragen, 


et  111  nüpnfi,.  zus.immengez.  ist;  vom  l'ttl- 


Bey  P.i 


Mi  in.  5,  3.  2.  »1 
de  gv'bi,  ist  es  di 
»an.  5,  9. 

ßuTix,'n,       ör,^  zum  Aulsteig  11  -Autjiuen  -  Reiten  gehörig 
cdn  eejekickti  Xeitoph,  nl*inora 
—  ß«tv'i,  J,  zum  Betlcigen  ,  e;»tci^bar. 


Bespring'fr,  Beschäler,  Tleiigtt. 
«.  v.  a.  ein  ü  t.tßni^i,  zw. 
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'J  raff  an,  davon  —ßm'rt)  und  — ßvut ;  icii  ve  s.  v.  •. 
Jt.j,  Odra«.  15,    4~v  o»'  «ir  fffwr  t'vißnrrn  imtwlM»  —  vü\ 
'.•  i r  , ,  bestiegen  dal  Schilf,  nacl«iem  sie  uns  j.uf  d  is- 

telbe  gebracht  hatten. 
'  J*a  ß  1  ß  l  tj  fi  /  t-tu  es  Adv.  v.  ävaßäJUot,  aufgeschoben,  lang- 
uro,  träge-,  Dionys.  Hai. 

Jrmiirpt,  ».  v.  n.  dvoßairvi ,  hinaufgehen ,  oder  darauf  leyn: 

(  it*ft,r*i ,    zui  tloj.  gehen  ,   Aiiii,.'i  „es  Koppiers.  Observ.  p.  7. 

'Jrmifvuiv,  oder  etvaßi'i'XM,  suthusten,  durchs  Hutten  in  die 
H .iüt  ziehen  und   ausspucken,  Hippoer. 

—ftfifm,  f.  äata  ,  «ufsieipen  lauen,  darauf  setzen,  als  »Vi 
r»  oj^im,  auf  den  Wagen,  X'eno.  auch  tropisch  atf  «,«»/»<  Plut. 
tn  Lilien  ei  liehen.  aVa(f.  raV  ist«  Xen.  den  Reiter  aufstai- 
pn  Utten,  r4.it  bei itte,,  machen.  Philoitr.  Apoll.  6.  ...„'««u' 
;T«rro»  ro. «  x  TTOKntrai  u  >t{t/tt™ir  braucht  es  m.  d.  Geuit.  wie 
•rerra»,  wegen  derPraep.  uro.  stoigem,  erhöhen,  als  deuPre 
euer  Sache,  Uiodor.  Sic.  5,  10.  ${V!),f  «7«/*o'«£to0««,  l  rt.ua 
hlr  tieft  auftreten  Linen,  AeKhüies  or.  Davon 

-jlifsiai«,  ö.     S.  in  o^air/ti.  nach. 

~-ß,ßgm<i%v,  an  -  oder  auffressen. 

-ßtim,  m,  u.  —fliwfi,,  dav.  —  ,*,..*<,,,  wieder  leben,  aufleben 

d>r  in 

das  Wiedel  aufleliei 


ie- 

,  Wem.  es 
9J.  a .'[,,. 'r- 


««,  nuüeben;  set.  beym  Plato  C.ii.  0.  Tlieopbr.  h 
u  Aeliani  h.  a.  16,  19.  wieder  aufleben  hissen,  auf 


— ßi'i*eit,  ttvt, 

pl.  4,  17.1 
erwecken. 

ii«it«'m,  od.  «rVo^/.ooTtV,  f. 
eimen.  aufwachse»;  erwachscii , 
Hcrodoli  5,  4. 


Aiifcriiefiuns 


ftttfrffe/ 

tr^b«. 


— ßktivxi'ot»,  wieder  hrrvor- 
entstehen ,  t.»;»  «nxo  — »tili1 
hervor 


—  plaet-ap«,   tö,    das  Wiederhervorkeinien ,  das  Hcrrorkei 

das  Hervorkeime«,  Theophr.  h.  pl.  ft, 
Theophr.  h.  pL  4,  11.  f.  L.  st..«,««  ßU 


a.  a*aßol*x>~t  u.  apßoXi3>;v .  Eustach. 
t'ow,  auf- oder  hervorsprudeln,  her- 


Jrmflmt rot,  v  , 

1  sTfüi 

—  fi  iuk«,  «ro«,  ro,  das  Aufsahen,  Blick  in  die  Hube,  das 
Anblicken,  der  Anblick;  von 

-~ßifxm,  f.         aufsehen,  in  die  Höhe  sehen;  anseilen;  wie 
dar  sehen,  «ein  Gesicht  »rieder  bekommen ;  davon 

—  liivte,  itot ,   »;  ,   das  Wiedersehen,  Wiedererhalten  lainei 
Gerichts,  Aeliani  Ii.  a.  1?.  13.  s.  v.  a.  arrißktVH ,  s.w. 

-fijSfi*,  Adv.   v.  Jvaßdil*.    Arat.  l>i«s.  538.  „V.  JzsWra«, 

wiederum  sieh  beentleit. 
-ifit.in'r,  Adv.   (ävaßiXl)») ,  umgeworfen,   nach  Art  eines 

M;nteb,  der.  man  umwirft.  Eben  so  sagt  Herodot  von  Klei- 

'.■»Va,f  /  re.e,  ii,    (ecVa.fäÄio) ,   das  Verzögern,  Verschieben, 
Htm  IL  2,  s«»>. 

-lio.rowc,  Adv.  • 

-ji»;».  u.  — jfflraji  > 
rjifjaelleti ;  davon 

— Jirc.r,  n«e,        das  Hervorquellen,  der  Quell. 

-i'irtxa  «>•»,"  boy  Procop.  s.v.  a.  äraßli^m.  Epitome  Srra- 
B01111  p.  2og.  Hudson,  hat  draßii  oräioiaa.    Suidas  hat  oVa- 
^  «rwr^av«,  ro  «ii         r  •  -1  oder  a'rttß/.aotijent.  aus  desEupolis 
Jim,  :iigefülirt;  K nstathiuj  n J  Ii.      p.  I095.  hat  ataßhirto~ 
»'■».  Ueyde  nieynten  vermüthlich  die  iu  ßXi^ui  angeftihit« 
$■•1*-  «ndsoli  wolilaVit^iioraii'M»  . id.  muaßiiatvir/i» lieilicn. 
i-  *4,oUo  Platonico  Kuhnkenii  p.  flo  |.  steht  jpfixiQmlrw, 
4k  rrruer  Handscbr.  hat  aber  oV«/U. 0W1» 
—**rm,u. — ßii'Zi",  auf    oder  eraporijuelleu,  hervor  oder  in 
tiv  //^ai  quellun,  aj  W»"  äi-aßirtmt  r«Äoar*  Apollon.  3,  223, 
«Vi.  h«  iraß/.li*  <Soxw  «leoVifeitwr  Hippoer.  p.  305.  auch 
r««  a  ,fkochenden  Oel  p.  624. 1  oe«.    8.  auch  und 
««'«■««i'm  nach. 

—  ftiv,  m,  f.  «Joe-.,  aufschreyen,  od.  ein  lautes Kriegsgeschrey 
»r-^'n,  Xen.  Cv-  5.  '«  «3-  7.  »•  38-  anschrevcu,  aurufeu, 
tairjfen,  oder  lieh  einauder  aurufen,  Xen.  Ali.  5,  4.31.  da- 
Tn 

— /«ijjie,  *c»c,        das  Aufiehreycn ,  lauter  Auinif. 

—  1  1-  ki  ,  ißöltifot)  ,  auf-  u.  ausgraben,  K.  Sehr.  u.  Ilesycli. 

—  i»i  1 1  r,  r,  Adr.  s.  v.  a.  « 1  «,->'/. juk.*.,  und  contr.  äußoiätttr- 
i^  zmj  M  crobii  5,  19.  «V.  ^'»r,  vom  hochendem  Wassel. 


mmßflmnw,  n#,  das,  was  man  tirnwirK  (AinläV.,^,  M,B. 
tel,  Anzug;  auch  ein  chirurgisches  Wcrkzeu-  h'ianf  ?n 
hen  ,  zu  lieben,  PauL  Aeg.  IS,  g«.  ft'  «V«*D;.ai(u» 
nicht  —ßa).it»r  heilten  soll,  wie  Chirurg. '  vet.  p. 
iti't  Steht;  die  Haiidluug  seJbit  aber  äia;lu/.r). 
—  floltvt,  (vjt,  ii,  der  Reiikneclu,  der  einem  statt  de«  Steie 
biigels  dient,  einem  aufs  Pitid  hilft,  Plutarch.  Appiani  Pun 
106.  So  brauch»  Xenophoi.  Eq.icstr.  6,  12.  dvaßi)Jltr.  S.  d' 
yo.hng.  o!  *Uo>n:  ro  ßöpnu  na)  rt.  rr«a  u(en  «, „ i^iU  *m- 
Aut  rra«,  i,<  ai'ui  nur  oit(^j/i«iui  mtl  ß(,aii"T.'.voCyTii,  Cosm.il  Li. 
d.tjil.  p.  133. 

—ßeit',  i;,  <n'tt,ßäU.u),  das  Aufweifen ,  Aufwurf,  rmfR.-wor. 
fcnePrde,  Xenoph.  Anab  5,  2.5.;  das  Weiterwei  fen ,  «/er. 
»...gem,  der  Aufsclinb;  da»  Umwerfen ;  Aiuruq,  Kleid  zum 
Umwrvh.u,  UeUeiviehen  ,  Mantel,  äraßo/ät  /i^ff!«;  n0o»i- 
eif,  tragen  km«  Mäntel,  Plato  Protat;,  p.  152.  Diron  ,111a- 
bolaAium  (sidori  Oiig.  10,  25.  vcrgl.  PeTUOTI.  ad  Aeliani  v.  h. 
7,  Q.  Hey  Polyb.  ~„  ^r>."  d  i\  Uelieortien ,  Bungen  über  od! 
auf  einen  B-rg.  Der  Diih;,  ranibrndichtur  ai  «  *«Ä«J  Arinor. 
rhet.  3,  o,  §.  111  $1  ^.'■(j.<:ii,..V  erkl.lrt.  Zw.Mfelliafier  Budeiit! 
ist  äu-loÄu  iu  dciu  Likonisch 


ft:io{. 

 ß  (i  i  (  a  w 


!icn  Fluche  bey  Suidas  in  Ja*.  J- 


s.  r.  a. 


ßlmiuSt  u.  iußoläSrif,  Eunuch, 
iles  cf|0f'       '"  ("'"'io"')t  »"f6e>cuo'«».  auiiuicJdeben, 

—  ßonßopvC,.,,  ein  niedrigei  Wort  bev  Ariitoph.  Ecel.  453., 
um  dai  dumph  GciOse  u.  Miincii  mit  Unwillen  auszudrucken. 
S.  ßinfßo^i^-i. 

—  ßovuo/.ltn,  Cyrill  i  Alex.  c.  Julian.  4.  p. 

—  ßuiltltoQan,  andern  Uaihschlufs  oder  Entschlufs  fatsen, 
Kult.  th.  Odyts.  1,  23.  p.  10,51. 

—  ßon+m,  ämßitiuci-i,  äiaßfurrta  ,  (Joivi ,  ßfnZw ,  /Sparra»)  , 
eis  Act.  machen,  dafs  etwas  sprudelnd  oder  wie  hoebeudes 
Wasser  in  die  Hohe  kommt,  sprudelnd  auswerfen,  wie  da» 
w-mhende  Meer  den  Schaum  ,  Apollou.  a,  566.  vtyro  troAAf 
Si-M  nrnßfaoOiton ;  anch  aufkochen,  aufwallen  lassen,  sie- 
den ,  aiäßf/aeov  vxouajwv  üioscor.  koche  bey  untergelegtem 
Feuer  auf,  «,'rioc  ntaßoärrn  Aristoph.  Pac.  atg7.  S.  araiön 
erüf.  r«i  /v  tq7{  iixvo,,  *iaßVaTrou!,a  Aristor.  Meicorol  Z 
ft.  was  in  de,.  Sieben  beyn.  Kutteln  obenauf  liegt;  «I, 
kochend,   sprudelnd  hervorquellen,    kommen      dorr,  U 
Bey.piel  obgleich  Suida«  aVaßQi„cn„tv,  a\a3ti0';Oir  lul  wl"1' 
man  nicht  die  Stelle  in  «Vo  hieher  gezogc,,  hlt 

—  *e<MMC,  dss  Auf-  oder llcrvorsprndeln. Kochen,  ehullUi* 
Ich  kenne  nur  die  Automat  des  Strabo  1.  p.  «7J  S  ZT  tf* 
der  Name  einer  Stadt  .Va>,e«,  steh«  mu^s^ie  "d  I°H^r 
schritt,  haben. 

—ßoaozoc,  aufgekocht,  aufgewallt;  aufgesotten; 

Pherecratei  Athemei  p.  i'»n.  Voj'a  Aristoph.  Ran.  553  -r" 

—  ßoüx<v,  aufpraileln,  auf klirrtn ,  II.  10,  ,5.  ,[,4,.  ödrsi  ai 
43.  atißvait  Kttxa  ffigtrVa,  die  Thure  prasselte  auf  'i,<r„„,J 
sichprasielnd,  «,/ie«Ze  J.^«J«S  .0,,P  Apollou.  ,,   '  "e" 
ßQmxa  nach. 

f  rVäVi  'oh  b*"'SttC        neUC01'  feUCh"  Wied<>r  " 

'^vet.fpoyr«0/;'»«.  «•  a»rt*p-»^ujuo;. 

—  (9pöjc.    S.  ävaßocxti)  nach. 

—  ßeopiu.    auitosen,     aufrauschen , 
p.  126. 

Vs-a.i'poi  ro«,  auf  -  oder  losdonnem ,  Tryphiodori  116. 

—  S^oiiZt,,  Auetor.  M^dici  p.  383.  davon  «ra,Vr,,c„ ö,  A 
kßWi).  f  »»L  Aegin.  6.  .3.  in  die  H.die  und  herani/ieheu  mit 
einn  Schlui5e   die  man  um  etwas  legt.   Bey  Galeniu 
mvaßi/oyxtafto;  dali'lr. 


»47.  S. 


steht 


—  po  v  a  i.e. , 
schreyen , 
auf»cbreyea. 


.  -  Apollon.  4, 
Ufmim).    vor   Muth  oder  Fröhlichkeit  auf- 
rufen.   Aiiiloph.  E^u.  602.  ».  r.  a.  drafre,ßi„ 


M  » 
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'AvaßQvxiofiat,  ich  brülle  auf,  schreye  auf,  und  erhebe  ein 

Klagcgeschrey .  Plato  Phaed-  auch  na.  d.  Accus. 
'A  r  n  3p  v  %  n  <  tt  t?,  54-  TOin  hervorsprudelnden  Ouellrrassrr, 
alte  ärafllfot x*v  »''«(',  wo  andre  iraftilfftt  liseu  ,  tob 
iv«ßo!a>  %.  v.  p.  »»n.V/ >'■•>,  in  die  Hohe  odei  hervorquellen  od. 
»prudeln  ,  AeliMii  v.  Ii.  3,  .43.  So  weiden  p  und  *  in  j ic-io- 
caoyui,  —  Ajoc  und  mehrern  Wörtern  verwechselt.  An.'u  ls- 
ten  eVn  i/iVuji  und  erklaitcu  es  «Vki/twi  ,  ohne  pissenden 
Sinn.  Dals  1  ridlich  einige  ärafiflutti»  gehten  haben  müssen, 
Lust  tchon  dicEikl.i'iingdestiiaminaükcit  ApolhuitiiJ,  tltaSl- 
ßi,xtv  ut'o  Tiitit  vermutlirn  v  und  so  hatte  Apollonius 

»147.  zeigt,  «»*'- 


P.liod. 


gelesen,  wie  dessen  Nachahmung 
/Jp«j('  1  SlIfdiH  «rTSflSJ  »x  xopt'iij«*  «H^xrer  ed«»p  ,  sprudelte  ti> 
send  und  stark  hei  vor.     Ich  würde  von  —fiot'Zu 

t.  v.  «.  —ßkt'yiH  abgeleitet  vorziehen. 

—  jf  0  r  u.    S.  in  ävxßorxai  nach. 

—  Pfiuoit,  »oiy,  »J,  du  Anfressen,  Ausflössen,  Zernagen ;  von 
— pftitum,  f.  wow,  ».  V.  a.  dal  verlängerte  arejtßoüoxm. 
-jfpunio'f,  r;,  «V,  zum  Auf- oder  Anfressen  gehörig  oder 

geschickt. 

—  fluiiania ,  y.    S.  inlämot- 

A  väya  toi ,  äräyttof ,  t.  <sY«uy.«iws. 

W v  a;«  £  /  i  c,  itW,  17,  anaßaliit ,  Gauchheil,  eine  Pflanze. 

—  ymqyat  i  „'i.-,  l.iavt,  aufguigeln,  die  Kehle  ausspülen ;  da- 
von 

—  y  ■  0  yo  p  iito  r,  verat.  (rapsiaaev.  Trank  zum  Gurgeln;  bey 
ilippoer.  p.  517.  ateht  die  dorische  J  01  in  —  WaUtattMi  dafür, 
obgleich  p,  469.  die  gewöhnliche  ateht. 

'Arayyltn,  tt,  die  öffentliche  Verkündigung,  Chandlcri  In- 
icript.  82.  Pollux  ß,  139. 

'  berichten  ,  Tabula  Heracl.  p.  21,  4. 

"kundigen,  berichten,  belehren. 
;  nicht  benachriclitiget,  nicht 
ItttX'e  *•  v.  a.  axrjßt-xruc,  Analecu  2.  p.  i65 


'JparyliCm,  einberiehten ,  Tab 
'AtayylUa,  t.  i<5,  wieder  vevkf 
—  ytiot,  i,  »v,  ohne  Nachricht; 
verkündet  ■ 


'A  r  aytiptt) ,  Omäd  Smyin.  a,  577.  aammlenodcr  aufuchinen. 
'Avaytläio,  iu,i.  äovi ,  auflachen,  zu  lachen  auf.tngen. 


'A  v  ay ivvaw. 


u  IJ0W, 


—  y  Ivtttjo  K,  «»;,  ij.  die  Wiedergeburt. 

ytiu,  f.  n'aai,  zu  kosten  geben, 
'Avaymio/tat,  mh$Sv/ 
»chreyeti. 


*»  »•  v. 
auch  a. 


nro/i  ot , 
v.  a.  ivaytji 


bev 
br 


iTeden ,  einem  (eine  Meyuung  (;irüii»,l  bey  bringen, 
Die  Tempora  werden  von  ätayy.'iut  und  öV«;  1  uiii, 
r,  gemacht.  IL  »3,  734.  ist^/yi«  für  Iput  Jlcin 


wieder  zeugen  ;  davon 
burt. 

et  AeLuni  h.  a.  5,  54.  auf. 
,  »chuldig,  Harpocr.  nach 

—  riiwo«     ,  alt.  aM)'i)Ku«««/,  f.  ar<tj  1  eJaosiat,  wiederkennen, 
d  i.  erkennen,  agnosco;  unterscheiden,  dignouo,  xi  oiro  r«»«. 
Herodian.    Daher  leaeu  ,    .  01  lesen  ;  ao  auch  cognotee 
Ncpo»  l.ysar.d.  4.  hatte  (librum)  quum  cc^nosstnt  epho 
reden,  üb 
Hrrodou 
wie  at/yrtav 
gebraucht. 

'A  rayitäiui,  f.  ettru ,  ich  nOthige,  zwinge;  setze  jemanden  in 
duich  Woite,  Drohungen,  Tolur  und  Maitci  |  nuuiern, 
plagen,  vexarr ,  hudeln,  tä  ätfQttSiom  noi  xov  fsicöai  üi  i;  - 
uuZnc ,  du  erzwingst  den  (jeitufs  der  l  .iebe ,  oi.ac  das  Bc- 
dlnfnif»  davon  abzuwarten,  Xeuoph.  Mem.  fl,  1.  30. 

—  *«#lrij«t*f,  rj,  f.  L.  su  ■Va;ao0'.,  Zwaoggeactze,  Oeno- 
msui  Euscb.  6,  7. 

—  «Kl«,  ioii.  —  Ke/17,  t.  v.  a.  äiräytttj,  wie  atlfai't;  tt.  oth'tri;. 

—  «oi  or,  rö,  a.  V.  ».  iviyutji  2)  oVojicbioi'  odn  ainKoJet,  da» 
Grlanguifa,  Xenoph.  Gr.  Geach.  3)  ».  v.  a.  at!o7e>,  Artemid.  1, 
45  79- 

-««i»t,  e*,  ij,  auch  ttmyttttU,  «J,  notltwendig,  wegen  einer 
phyaiachen  oder  moralischen  Verbindiuig  der  Dinge.  Von 
der  physischen  Notwendigkeit  kommt  die  Bedeutung  dca 
Natürlichen,  tä  t*  fliov  avajxnta ,  die  nntflrl.  von  Gott  ange- 
ordnete Folge  der  Dinge,  Xeuoph.  So  heilst  arniaoia,  ra, 
die  Nothdni  tt ;  die  natürlichen  BedürfniMe  vom  Essen  und 
Trinken ,  ao  wie  die  Ausleerungen  von  vorn  und  hinten, 
Schul ,  Trieb  zur  Liebe  u.  $.  w.  Eben  ao  braucht  u.  erklärt 
H  ~ R.cll''  8«  IO'  'irt&iftiat  arayxatai.  ij««p  «V.  U.  «6,  85^., 
|T  ii»  i'i  "f^oc  «»;«J'»«<«f  Ody!*.  17,  3<j9.  aetive  zwingend, 
der  Liefen].  »-,,  to  dt  ay%<tXu  «WjrtvftiY,  Xeno. ,  aufstehen ,  uro 


:.  Tf»  «V«y»a7«!rperT/M-,  den  e'^if- 
leit«  Ertolc  gewif»  ift   2)  Weil 


Miss  Nc:hdurft  C8  rerriciu:: 

Je«  entgegen,  die  Dinge,  de 

nun,  was  physisch  oder  moralisch  noiiiwt.idig  ist,  meist 
ungern  vom  Menschen  geschieht,  so  bedeutrt  das  Won  auch 
unaugenelim.  äraynair  m  ä-r(*au£iC  mr&o'tc  n;utrj»t  rtii&u,  die 
Ge»eU»ebafi  eines  Scliw.ltin s  ist  OBaMgetiesim ,  zwangroll, 
Theognis.  3I  cczvvini!;en.  nV.  rttt  ra  srsMW,  teil  thne  diefs  ge- 
zwungen ,  nicht  frey willig,  Epiciunn.  4)  auvcrwandi,  nt- 
cestariui ,  Bluttfrcnttsi  Ailv.  mo;a  «iiue. 
'^sfi  a;  ««1«;  1  »;e,  »|,  wie  iircettiiudv ,  Blutsfreundschaft,  V«r- 
waiicit*ch«fr ,  Di.mys.  II.«I. 

—  «««•et  ;  •     .  f.  1..  ft.  ämyxotf.  PlüJostr.  Sophiat.  a,  t2- 

—  ««tun,  tü,  s.  v.  a.  «7J; xr, ,  Josephi  ant-  19,  sa. 

—  "  ■ . '?  t  :   ■    s.  V. a.  -  xaorix«;»;,  X». ,  xiir,   nra;xaevS/P,  -evt'»), 

rtöthigrnd,  zwingend  \  bey  Droit.  Hai.  tW.i.  </.,/,<  — «i.-'i.*, 
Zwangsmittel. 

—  aaeril«,  Adv  — erwe,  gezwungen. 

—  xij,  r},  Zweng,  Nothwendigke't    physische  and  moralische. 


vaytttj  «irr/  f(a|  (t-o'<  Xi'rn»),  WO  man  es  durch  -tu  Trieb, 
Leidenseluft,  übersetzen  kann,  dera.  Im  moralischen  Sinne 
bedeutet  da*  Wort  auch  alle  Mittel ,  etwas  zu  bewirkt», 
selbst  wider  den  Willen  des  audem,  also  Marter,  Folter, 
Schlage,  Strafe,  §0  wie  ärdyxmt  Feaseln,  Gefängnifs.  Dionys. 
Ant.  6,  46.  vom  Redner,  die  Mittel  der  Bercdtsamkeit ,  wo- 
mit er  üben  edei.  b'w; «'  >  wp»(ti 94rat  roit  irJiwt  r»  noiorvt, 
die  etwas  vei fehlenden  zwingen  und  strafen,  Xenoph.  Hieic. 
üeberhaupt  Noth ,  Gefahr,  Elend:  örar  «V  r$  «Vaj-xfl  reieiij 
t'if.rns,  wenn  er  in  dieeer  Gefahr  ist,  den.  ms  ro«  xVäyxac 


rac  «Iwit-eraraf  turraaevrar,  d,  i.  in  die  bittorslc  Noth, 
Auch  »teht  «Vsn-xij  statt  araynaiwt.  Für  Bhutfieundscliaft,  wie 
nerrrritiu/o,  Xenoph.  3ymp.  8,  13.  Isoer.  ad  Dtmou.  p.  3. 
Lang,  und  «»•oyxaiij  Herodot.  1,  74.  ti't  dtuftörmv  aräysijv  «'«•- 
yfilrvt  Eirr.  Pboen.  1014.  oppos.  öio<rätw*  titi&teot,  die  durch 
den  Ausspruch  der  Götter  gezwungen  werden.  . 

'A  »ayttäSamort,  0',  s),  dar  gezwungen  oder  au»  Noth  weint, 
Phrynichus  Bekkerip.  ao.( 

'Art;  x  o  Jiri;  es  «,  \,  *•  a»ay««d.  nach. 

'A  y  ay  tt  0  fit  /  u»,  aeuve,  mästen,  Nicostratus  Athenaei2.  p. 
131.  S.  n.     «yxäff»'»* ,  o,  tj,  a.  V.  a.  arnjxoje/o«. 

oder  -ist«)'/«,  aas  Zwaiig  oder  gezwun 
gen  essen,  nach  Regiln  und  uur  Rewisse  Speisen,  wie  dt« 
Athleten,  Epict.  29.  vuiypnxn  «V.  itiri«  sagte  Tlieopoiiipus 
bey  Longin.  51.  von  zw.  Ued.  veigL  Philostr.  Soph.  17 

—  aeaav/i. ,  ij,  Zwangse»  sen  ,  toi  geschriebene  DiAt,  wie  bey 


nach  Regeln  und  uur  gewisse  Speisen,  wie  die 
f  <  ' 

ZI 

ngsess 

den  Athleten,  Aristot.  Poiit.  ß,  3.  wo  einige  Handschr.  ltl<tov. 


haben. 

—  neasalyoc,  ö,  r/,  »•  v.  a.  arnjxooiro«,  der  gezwungen  l»r, 
nach  Regeln,  Wie  die  Athleten. 

—  xo9op/<'>,  »•  'ch  duido  itm  Zwang  oder  Noth,  Dionys, 
ant.  so,  iS. 

•Jviynvlot,  i,  ij,  ««c/s-n«,  Diodori  3,  8-  Wuifspitfae  ohne 

äyxrXt) ,  amentum,  Warfriemen. 
'Arn;  Ivxair  w,  versüfsen 

—  y/rrrrof.  ö,  f/,  oder  äräyltiftt,  in  die  Höhe  geichnitzt, 
d.  i.  amgeschnitzt,  in  erhobener  Arbeit. 

—  y  >.i  «i>i,  '3.  Au.schniuuiig,  erhobene  Arbeit,  Strabo  17. 
p.  1159. 

—  ;  /  ff  ai ,  fc  V  "» ,  ausschnitzen  ,  wie  ylrtfm. 

—  yriMUtmt  i  <*<".  umbiejen,  einbiegen,  krümmen;  itapov 
ä.tty  Odyss.  14.  34»-  «i»  wieder  umbiegen,  d.  i.  auflö- 
sen.  8.  tri; »ö.istt«. 

—  yyäitTw,  wieder  aufputzen ,  wie  der  W'alker. 
'rff»  «yrsi  «1,  A  Verunreinigung  durch  Frevel,  v. 

unschuldig. 

—  n/fser»*,  e,  »J,   (aym»,  s.  v.  a.  d.  flgd.  Orph,  Arg. 

1929. 

—  ayvot,  J,  t;,  unrein:  daher  tinkeuscli.,  mit  sünem  Verbre- 
clicii  befleckt,  haT  lirh,  schändlich. 

'Ariyftu  tt s.    S.  aVe; sj  it'exu  nach. 


jt'et  vre». 
r*o«,  rein. 
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Arayrotp  »£•» ,  f.  im,  ••  T.,t.  «ur»,.;«,,,  wieder  kennen, 

ci  kennen. 

—  jn'fioit,  >,' ,  da»  Wiedererkennen ,  Erkennen. 

—  vraiosep«.  *>'•  ,    'U«,  woran  man  einen  oder  etwas 
kennt,  Krnnzeicnen,  Merkmal. 

—  J»aif40  !»«'<»    o,    s.  v.  n.  -  (iii/K,  r",  w.  m.  n. 
-itaiii«,  itl*  bin  im  Begriff  *u  lesen,  will  eben  lesen,  v 

T »t.  nrayt iv'ew  pemaclu,  wie  iecturio. 


ans,  ««•»«,  »/ ,  (avayvim,  jin»««),  da»  Wiedererkennen, 
kennen,  Ilerodoti  I,  116.  da»  Lesen,  Uule»  Y'oile»en;  da* 
reden,  die  Ueberrcdung.    S.  das  Verb. 


-;>»««■.    S.  «vayi/i  t»o«oi  nach. 

—  rrae.aa,  to,  ».  v.  a.  äaovoua  and  exooauit,  Diony».  Hai. 
Lettin* ,  oder  Gegenstand  derselben ,  Plucarch.  Cornpar.  Ari- 
Hoph.  et  Menatidti.  a;  ».  r.  a.  -^Mt(,  da»  Lesen,  Batil. 
J'l  —  yrwprerc,   Jan  Wiedel  erkennen  ,  zw. 

— jtmeti,  (•>  o  v  ,  r©  ,  ein  Ort  zur  o»«'  •  oder  zum  Vorle- 

sen; t.  v.  a.  avitXoytlov ,  l.eiepuh,  lJesych. 

—  )«vit;(,  <r,  o,  (eaVcrrtmüesw} ,  Leser,  Vorleiert,  davon 

—  yraeriao'f,  «j;  ,  stop,  zum  Lesen  oder  Voiiesen  gehütig - 
cachit  ki  -  genei  £  t . 

WnVriKrtC,  o,  ,  s.  v.  i,  a;m»arof,  Call  im.  fr.  422  tu  cht 
in  feien,  Dia  Cnfe.  40,  9- 

"tlfttllli  *«»«>  tj  ,  da*  laut«  Ausrufen,  das  laute  Verkün- 
den, die  öffentliche  Ernennung  zu  etwas;  ron 

— reptr'u,  f.  «vciw,  laut  ausrufen,  laut  erklären,  ernennen. 

—  ytapma,  »rot,  to,  da«  Versetzen  der  Buchstaben ,  wodurch 
eirunderes  Wort  wird,  ein  Anagraxnm ,  als  y.  rö/o«,  adree 
wird  vz/Uc,  au«  »,';.£»  w.  a'ijp .  ■•  «*»•' ".'  w-  i'.'trt,;  davon 

-itiftaar  f-  «'«"■' 1  »eh  mache  ein  Anagraram,  bringe 

1  Verseilung  der  Buchstaben  ein  anderes  Wort  heraus  ; 


—  rtaaaartejaof,  i  ,  Versetzung  der  Buchstaben  ,  gemach' 
trt  Anagramm. 

■fiafTUi  u,  «7,  {.olrayeäfm) ,  aufgeschrieben,  niederge- 
•thnebtn. 

— rpaeirc,  Au.,  o,  Aiilschreiber,  Abschreiber,  tcriba  pablicut 
beim  l.vsias.  In  Maihetn.  reu.  p.  52.  i»t|aVa;'oae  <re  die  Ma- 
scliiae  oder  da*  Original,  auf  welches  man  die  Maafse  ron 
den»  Modelle  ubertrAgr.  Hieher  pafst  aus  den  alten  Lexieif, 
was  dasdbet  obne  A  uioritit  steht :  a\  iyouifvv,  in  quo  doertur, 
lo  concluAendum  lit  reliquum  s  htmn,  quod  imperatum 
Die  lat.  Ucber».  der  Mathcm.  hat  anagraphtuni.  Die 
EikUrung  giebt  die  Stelle  Aristot.  Nicora.  1,  7.  ntotvfljfiff&m 
»häja&uV  rairn.  t*e«  f«t  inorvitmoat  noütov,  ti»'  vottoap 
wolrur  liernach  Siaq&pi!<uu  steht:  wofür  Audi  o- 
rasis  hat  rili'uK  yeay  «»  ga9ä-nto  ti'aöra. 

da«  An  Fseb  reiben,  Niederschreiben ;  das  Auf - 
c,  die  vtrliandellen  Acten  von 

—  rfaaai,  f.  v  ot ,  aufschreiben ;  OTrtir,r  Isoer.  p.  6o6.  L.  eine 
aail«  mit  einer  Inschrift  aufrichten;  niederschreiben,  ein- 
schreiben,  eintragen  in  die  verhandelten  Acten;  riru  iv  >/i'Äo>c 
Bio  C  einen  Diitar  seine  Freunde  eintragen,  ihn  unters.  Fla 
liiilca.  o  ar«}^avit  Tnt  »Tjuro/.a;  roi"  A\ ■ 1  r  .  1-  ■'/     .  DcmetT. 


ara;pa«rau.  WO 
a:ci  Paraphras.is 


|.  131.  stm  einige  in  torpus  reJe'it,  hat  ee<anunlet, 

•oiere,  hat  eie  bekannter  gemarlit  oder  herMisgegebcti.  Wie 
CdÜmschi  irt'rattts  Verxeichnifs  der  Schriften  der  Verfasser 
keinen,  so  sclieint  man  von  solchen  Arbeiten  «Voj-pa"«'««,  ver- 
uuLnen,  gebraucht  zu  haben.  Bey  Aristot.  iSicom.  1,7. 
.  1.  ausmalen.     S.  a'rwjptias.'e  nach.  " 


s.  t.  I 


—  reu  «an«,  aufjagen,  j.»gen,  ayoiiut.  Athenaei  p.  60.  zw. 
-/*.«,*;,  (•;-(!•)>   gleich».  J»g_dlosigkeSt,  Mangel,  Verbot 

«er  fssjd,  Zeit,    wo  man  nicht  jagen  darf,  Xeno.  Cyn. 
-;f';ö,  f.  vj«,   aufgninzen,  grunzen;  mucluen,  Aristoph. 

Kab  944.  Xen.  Oec.  a,  it! 
— ypriv,  w ,  f.  4»oco,  entblöfsen,  blofs,  nackt  machen,  in- 

«tan  nun  in  die  Höbe,  aW,  halt,  zieht  11.  s.  w. 
— jrf  *,  tax,  »3«  oder  m  o  ,  ^j.    8.  oreyreef. 

*>r « ;  »  fxiv,.  («. .«';»'. !  ■  gezwungen  Ritter-  oder  Rsiterdien* 

st-  tl.un,  Eupolie  Suidae. 
aafre ;  i* .  a.       a.  ät;Tw »  Nicandri  TheT.  475- 
^twmjm,  Lätaiv,  («»•«,  «711),  in  die  Hohe  fahren,  heben, 
«beben,  als  *»'e  n'»»s?<?o»'  Act.  9,  39.  lu  Ody.  |,27a.  u.  0,441. 
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hat  Wolf  tr.  rV-  ,t;  ,:■>  gesetzt  Sravov,  von  Gefangenen,  die  man 
aus  der  Schlacht  nach  Hause  briiigt)  eben  so  rijr  rerV,  da» 
Schill  ans  dem  Hafen  in  die  holte,  wogende  See  ziehen, 
unter  Segel  gehen  ,  was  auch  das  Pass.  ätayopat  für  sich  ist, 
wie  jeror  in  altum;  auch  f/c  nunc  Plut.  einen  zu  Ehren 
oder  Ehrenstetten  erheben;  tiutö*  ot  a'rä£u  Eur.  Herc  fur. 
1555.  werden  dich  ehren,  und  Hclenac  95^.  üvä^oval  fit  irii.iv 
sie  r«  owtfQoY,  werden  mich  wieder  wegen  meiner  Keusch- 
heit ehren;  mväytTi  Itatäva,  erhebet,  pi eiset  den.Haean,  Soph. 
Tr.  an.  öpreV  iriyitv  Ilerodoti  K,  74.  «in  Fest  mit  Prucefsion 
feieru;  auch  rrof»  ziehen,  erziehen,  wie  eJueo ;  wieder  füh- 
ren, zurfledtfuhren  (au*  der  Schlacht),  zurückbringen,  zu- 
rückschicken, als  tii  fäot_  Hesiod.  wieder  ans  Licht,  oder 
in  die  Oberwelt  zurückbringen  j  auch  in  dem  Sinne,  wie 
wir  onser  zurückfuhren ,  und  der  Lat.  sein  rejero  gebraucht, 
alt  rl  Tfüt  xi}v  tniOtcir  Aristot.  e»  auf  den  Sau  zttntckfilh- 
ren.    Eben  »o  ei  mc  rset  ä'jxarrae,  etwa»  an  die  Magistrat«- 

S ertönen  zurück  weisen ,  verweilen,   es  ihnen  zur  Entschet- 
ung  überlasten,  wie  referre  ad  senatum.    So  aV.  re'f  kiyov, 
die  Erzählung  zurückführen,  d.  i.  weit  damit  autholen,  wie 
ex  alto  repetere ;  daher  auch  entlassen,  weglassen,  als 
tanguinem  reddo ,  to  wie  atnjcvy/}  a'iwiTv r,  Blutlatten,  Adt-r- 
la*»cn.    Und  neutr.  nämL  iatrov,  s'ar]  sreda  Xen.  Cyr.  3,  V 
69.  »ich  zurtlckzielien.  So  wie  «',     •«(•  r»;»»  va»V,  dal  Gegen- 
theil  von  »aräyiiv,  in  See  gehen  beifsr,  to  bedeutet  aWroaas 
nicht  allein  ich  gehe  in  See,  tondern  auch  metaph.  ich  bebe 
an  ;  aal  i  fAv  aiijjero  «£*  r»  »>«»•,  er  hob  an,  und  wollte  etwa» 
»prechen,  Arrian.  Alex.  7,  lt.   aVaro/atfo»  e»c  wMmgWtftm 
Plato  Eryx.  p.  aAA.  eben  te  p.  2(7-  0  J/piJi«»«  irtmtjynm  «i« 
auvrot'/ttvei ,  wollte  dagegen  sich  wehren.    8.  ivayutyn  und 
Hemiterh.  ad  Luoiani  Nignu.  8. 
'Ar*y*>y*»ti         0,  gleichsam  der  Heranfführer,  dasjenige, 
womit  man  etwas  heraufführt,  herauElfst,  als  Seil,  Tau, 
Riemen,  Band  am  Schild,  an  Schuhen  zum  Schuttren.  Bey 
Athenaeu»  p.  543.  u.  Aelian.  v.  h.  9,  11.  der  Rand,  Quaruet 
an  den  Schuhen.  . 
'Avayaiyj,  Vt  die  Erhebung,  eigentlich  dss  Heben  »n  dielione, 
unelgentl.  Erhebung  de»  Geistes,  der  »ich  iu  tiefe  Betrach- 
tungen emUfst,   »ich  über  da»  Gemeine  erhebt,  daher  mit 
9tmoia  verbunden;  eben  »o  da»  Auslaufen  .uti  dem  Hafen  »n 
die  See  (S.  «Y«i;  w) ;  da»  Aufbi  ingcn  (der  Kinder) ,  GrofsÜO- 
hrn,    die   Erziehung;    das  Zurirckfilhren ,  Zurückbringen, 
mich  in  dem  Sinne,    wie  »ein  Vcrbum,  des  VerweUcBa, 
U.  btr  lauen«,  und  de»  Ziirfickführcns  oder  de»  Betugt,  Auch 
di<-  Rückijabe  einer  Sache,   Reliefs,    Regt e(- kla^c ,  Plato 
Li-flg.  »t-  p-  12?-  w<>  "ucb  niiynv  *o  gebraucht  wird,  einen 
UtiLiugliclien  und  für  tauglich  vcik.-ul'cn  Sklaven  dem  Vcr- 
kinfer  »un'ickjrebeii.    Harpocratia  in  äulytiv  und  Saidas  in 
*Vn;u>;»?.  f-i'-'cU  peschriebin  »t.  oY«v. ,  wie  Heiycli.  richtig 
hat,  redhibitiOi  ndkibtr*, 
'A  rat ♦*■/»«<  r«,  (äfa!yte6>au),  d..s  l  est  der  Abfahrt,  Abreise 
zur  See,  Aeliaiii  h  a.  4,  2.  v.  h.  i,  15. 

—  ywyia,  »',  (äröytayot),  Mangel  an  Er/iehung,  Ungezogenheit, 
 v SS y »ae t,  r;,  di,  erhebend,  eriiobcnd,  von  dein  Niedrigen, 

Gemeinen  abführend,  Adv.  o'r«;r-.vi«  vi. 

—  ywytot,  ö,  9s  i"  "'e  Hube  oder  aurückführeud ,  Proclu» 
AnA  a.  p.  443-  und  445.  welcher  auch  aia;.,;sec  in  dem 
Siunc  braucht  p.  4 4a- 

—  y<.j-o'«,  ö,  »:,  ».  v.  a.  da»  vOrherg. 

—  ymyos,  «,  >j,  (tt)ttf)öt  u.  o  prts-at.),  ohne  Leitung,  ohne  Er- 
ziehung, unerzogen,  schlecht  erzogen;  ungerrye.n ,  unbän- 
dig, nicht  zu  leiten  («jw  ,  nicht  zu  ziehen,  von  Mäuschen 
und  Thieren,  ab  Pferdcu  u.  Hundcu  beyro  Xen.  Adv.  aVo- 
j  w;  tue.  ... 

—  vturiOTOf ,  1»,  tj,  ohne  Streit,  nicht  kämpfend,  «>;  ojwi'*ro- 
ptvot,  Xen.  Cyr.  1,  5.  10.  nicht  handelnd,  uutbattg,  Pluur. 
Ages.  5.  , 

'A  v  tti  «  f  w ,  iraiä^ouai,  auch  a  iaiali»,  s.  v.  ».  arau  oltit,  a*a- 
uH.iZ.onut,  von  neuem  tlieilcn;  daron  nvainauji  ;/;f,  eine 
neue"  Tbeilung  des  Landes,  welche  immer  bey  Revolutionen 
vorausging;  überh.  auch  theilen  ,  Ilerodoti  4,  159.  yr>  oVj- 
iatouh  'it.  2)  eVadai's»  ».  V.  a.  «i««o/a»,  AeSchyl.  A«.  3»* 
5)  Ji.aoaiof.ai,  ich  zehre  auf,  Diodori  3,  27.  wo  st.  «Vai*- 
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t0l9l  die  Handschx.  ArMim™,  .WM  w»  «4  >#?.•»»,  und 
K«M  haben,  »»"Ii  E.chtUdis  Verb,;.  .m,g. 
jf  ,.*«K^.,  f.  «5-».  wi.  ler  bciften,  um  sich  beifs-n,  beif.cn. 

-^«of.  o'.neue  Theilung;  üb«*.  Theilung,  Veriheilung- 

_Sjoa«T0Ö*"""\  »'.  ™n  ne,lcm  P«''"1'''!  üWhaapt  vartWlt, 
.iuä«neätt  b.-v  Dio  Ott.  5).  »3-  »•     «•  '.7'V":.  v'l~  • 
MtJnnl  nm'm  Oio  Or.  W.  nrogetloitenes  Unheil;  oW»r»|- 
w„,    RicUtstuhl,  den  utSu  nicht  anerkennt,  Lnci.ni.  tlbcih. 
uiurntnA  rmrwmtu.  Rnhnh.  «d  TbintB  p.  53.  . 

_,,,,-„«,  rö,  tö«}tto>t»1 ,  ein  Bild  zum  Zei«n ;  2}  ein« 
Bimle  11m  den  Hall  der  Au. ruf  er,  wie  voe,vVia  d«i  1  U.ten- 
bÜMTi  Pollux  4,  93-   nnd  Ileiycli.  Jacobs  über  Aitalecu  3. 

A,  niü?i*v>  ut  mid  «wJmwiVi  dat  Fnt.  IL  »nJere  Tempora 
werden  vom  Stammworte  nraStinm  gemacht:  cigeiul.  auf- 
aricen,  vorzeigen,  indem  mun  in  die  Hohe  hllt  -heb». 
«/  «Vi'o'i  mwtS*4h  R*b  ihnen  ein  Zeichen;  i«V  m/M*  itWi/- 
gairVe.  f*<rm  tollrntei,  Polyb.  8,  30.  Bey  Plato  Chan».  22. 
B«j«»*»'i'ro,  blickte  auf  uniPgab  dadurch  ett  vertuhen.  Bef 
Xenopl».  Hellen.  5,  5.  16.  r.u  vei Ju  lien  geben}  flberh.  AiifdcU- 
ken,  offenbaren;  nvlat  uraSnmuirai  Sopb.  El.  1454-  wo  Er- 
furdt  lief« ;  dahcT  aufzeigen ,  vorzeigen,  w»s  man  ge- 

macht, gewählt  hat}  daher  wie  o  ratu*.  t.  v.  ».  rcthlere,  ma- 
chen; auch  wililen,  wozu  betüiomcn,  weihen;  tu'  (H*t?ov 
AvaiiiSas  Plut.  Pomp.  S3»  J-  lat-  •l?<li<-orel  übcrli.  hervor- 

—  äT^ITs",  t«;,  V,  dal  Aufzeigen,  Vorneigen}  daher  daa  Her- 
vorbringe, MaCUen,  \V.,l.!en  ,  Bestimmen,  Weihen,  Ernrli- 
uen,  rMM(i*tWi  eWatraW  PI"»»''.  «W&dfiir  i%n<Vi\i«-o<  Polyb. 
,r   a6.  a.  v.  a.  äfatioX'U  •'•»«  hn.e  ,  und  vicll.  tollte  e»  ätaSt- 

von  avatitoftai  heilten. 

—  Jjiitkjo,  cu»-,  ra,  Nacheilen,  Nachtisch,  bey  den  Lyciern 
nach  Euttaih. 

»    ■''•'/  0*  >  °>      °nne  Bruder  oder  Schwester. 

—  itJM>i  T"'  S.  in  «VeScV»«. 
 bey  Hetycli.  im  Medio  t.  V.  tu  ercimcSuuiu,  wieder 

aufbauen. 

-■—  iirivdti  aXot,  »J,  wilder  Weinttock,  der  sich  an  andern 
Baumen  hinaniclilingt ;  vorx.  der  an  den  Bäumen  gezogene 
Weinttock,  aehuttum,  litis  arliuttiia;  auch  eiu  mit  Baumen 
besetzter  Phu,  Enigr. 

 J«,  <Jo/rr,  <,  on,  o,  näml.  ohot,  Wein  von  Beben  an  Blumen, 

„Iso  hoch  gezogen,  Athen. 

—  itvi(fotta).ätV>  n>  IV% ■  »•  v-  »•  *i»»e<»ttBAtnif,  bey  Galen. 

—  Hfmm,  auf- oder  in  die  Höhe  tchrn,  nntchen;  vcrgL  aia 
/J^.tc».  ApoUon-3,  »009. 

 SfQta,   f.  t|>iJ,   eigend.  die  Oberhaut  von   einer  Wunde, 

womit  sie  sich  oben  bedeckt  h.nt,  wieder  .^b/.ielien,  lab  r.-fri- 
tarc  uicUi;  metaph.  eine  f  lie  BltMlgeiiehnie  Krnphndung,  Er- 
imifiung  wiedtr  anfrisch  11 ,  au:iuhren,  Philosu'.  Soph.  1, 
25«  3-  u'l  a»ad/(,  uiro.  Bey  Avistor  h.  K.in.  1106.  S  r»  rrrp 
i>i  1  jT/trov  »( i^'f'i  Äi;tTov,  i-rirav  ,  ni  rt!)ii_>tri!toY  jä  Tt  naXaiä 
«iti  t«  «nl»i<,  wo  rn  rrct/etia  r ..:..icli?t  mu  «Y«J.  znsnmnien. 
lungt,  wie  am  Philottr.  Nachahmiintr  erlu-llt.  Bev  Lucian 
Ptcudol.  20.  aufdecken  oder  wiedcuolcn.  Hctycli.  u.  Sui- 
da»  haben  die  Bcdent.  t.iregTi&tuui,  «Vo/jVj _n.  yrurj*,  wovon 
die  lclr.to  g  m  naliulich  folgt;  ilie  andern  sind  olino  Bevsjuel. 

\lväS*at<,  .«.-,  ij,  {itmtoJ),  «kt  Auf-  0«U>  Anbinden,  ir^ä- 
lei*-  Pliitar.  , 

—  Uta ftt  1' vi,  i.  »im,  oder  utaSieftii» ,  auf-  oder  anbinden, 
t.  v.  tuJrm&Ut, 

—  iUuu»;,  d.  Binde,  Band,  um  die  Haare  «nrruhinJen ,  zum 
Put*',  »A*xri;  11.22,  4ö<)-  F-"r-  Med.  tj-R.  Wt..,W  «r-hott*,,; 
wofür  hcrnaih  orttfdmy  tteht.  Hemsteth.  aj  Plut,  p.  ißu. 

—  isrot,  ö,  ,',  (o'idiV«),  auf-an-od.  ziirdc'hgtbundon ;  aCliv« 
•ulbindend.  u<i(ia  Eur.  Hec.  913.  veigl.  riclul.  Arittopli 
Plut.  589- 

—  Utlw,  f.  ti*M,  aufeuchten,  k'fenchle» ,  kneten,  »tif  .rben, 
Pluur.  u.  Aeliau.  iti  tyjf  ■naiiUat  »r"u,  aVW#t«  toXi  ijitio, 
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rtii  vouer  Plutarch.  Korn.  CotnjaT.  5.  d.  i.  prJfjtc  *i«r 
ein,  ».  v.  a.  i^ooTmori  t~oiitot.  boH  Wohl  <Wi»mo»  heil: 
■/ ►« l  i  y  o  11  ai ,  f-  >c.<ia>,  aufnehmen,  Uber  sich  nehmen,  am 
nit.11.  Ich  nthnie  es  auf  mich,  d.-.f»  er  dieft  tliun  wird,  X 
Cyr.  1,  6.  13.  d.  i.  ich  vcitpreche  e« jjewifi,  ich  rerlirtrec 
fK/'nj,  r»;'»'  7poiM  äraiitur  Epitt.  rnnlar.  davon  tifibn) 
Bur^r.  meto',',  ffii  jemand  Bürgschaft  leisten,  Thcophr.  cl 
12.  n.  Polvh.  Ich  nehme  et  an,  auch  in  dem  Sinne  ,  ich  In 
es  mtl  erfaUwi,  erdulde,  ertrage  es. 

—  Ifiv,  aiitiinden,  aufbinden,  umbinden,  rira  rirl  ,  einem 
w>s  umbinden,  als  rpio«?  nrtfjin»  Thncyd.  n.  so  auch  n 
dem  Zusamtiicnhatiee,  eiuem  das  Disdein  umbinden  ,  .1. 
zum  Reer  11  teil  wählen;  daher  Med.  niaüe'.jlt^t  iü$«r  ,  *// 
lieb  Ruh ui,  Ehre  eiwciben;  ui»  Gcgcuth.  o<uioc  arado»  ni> 
1' .  'Auecd.  2« 

A  1  äär.yu  a  ,  T«i,  «chutc-  1  nYu ,} /,  ■.<  r..<  HippOCr.  p.  i2>o.  Tot 
t.  v.  a.  iit/ftaxa. 

—  Arno,  <ir»c,  To,  d.11  Band,  etwal  aufziibiudeu,  Umband,  <1 
Binde,  z.  B.  a><,ui,c  Eurip.  Haaibinde  bevm  Pulr.  des)  flau.' 
zimiUv**,  wie  araiiour,  ;  oder  eine  Flechte  der  aufgelm 
Anten  II a.ii o.  Suidat  tu  5  .M-ior,  wofilr  Photii  Lexio.  arm *t ;i ■ 
tibi  litt;  beym  Sieger,  Kranz,  Pind.  Schol.  Nem.  7,  116.  At 
ByjiiB.  5,  9. 

'A  f  ä  i*  ij  i'i  c,  »<«,  »;,  Anbift,  Bift;  dat  Jucken,  Brüften. 

'Ai  aSialiui,  vom  Vergleichen  einet  Piozettet,  Cbaudl.  Tntc 

'A^atutv&eiu,  umbilden,  Theophr.  c.  pl.  a,  «o.  wo  G.« 

tiW»sTi«yi7|»»i«il>itl  gelesen  hat. 

—  JiJiitiN,  I.  öt'tw,  eiuet  Betsern  belehren  nnd  machen,  d.if 
jemand  teine  Meynung  ludert,  lleindmf  ad  Plat.  Hipp,  mit 
49.  llorodotl  8,  6,.  ra  ri'.auarr«  «i  iHiitiomio ,  wurden  voj 
neuem  und  vciandcrt  aufgefalirt,  Philostr.  Apoll.  6,  11. 

—  iifitiui,  f.  tiou),  ich  g<be  hinauf,  reiche;  ri>V  «f»"70r,  icl 
gebe  die  Steine  zum  Stimmen,  lasse  votiren,  l.uciant  5.  p.  fio 
Ahiphr>2,  3.  ',  2)  ich  gebe,  biinge  hervor,  »ett  $fSuriH3u 
«tfiaia  Thncyd.  Auch  iicuir.  ra/rrr  ti('c  ih  nje  j^»  r;/o- 
q>]v  stVttdtdeeMa  Plato  Leg  5-  *»■  iptitmitivwi  auch  von  her 
vorbrecheuden  Oucllcu;  urn(W>fIrj<i  '[j.  i.  anfbrecheiidi-,  hei 
roibiechcnde  Flamme;  3)  ich  vertheile,  sj  rpnvt;  »»'<  ;'Äfrt 
itrrtd/iior»»  ru  ttÜfia,  d.  i.  vcidfiit;  4)  zm iic'.gehrn,  wie  /-r,, 
i)u)Jrji,  vonvjui  gelten,  zui.ehmeu.  x«T«ir«  n«U/f  «Voi'i'iV .e« 
Arittoi.  ihet.  2,  15.  da\in  geht  et  wieder  rückwärts;  tt.  äno- 
Ubeuttt,  Aihriiici  p.  3I3.  zw. 

—  dixäfü»,  f.  «ata,  im  Medio  nvaflitä^foOm  fahren  Pollnx  ti. 
Harpocration  aus  lueus  an,  f«;r  den  PioccCs  von  neuem  aufm- 
gen;  im  Activo  Agpthut  J',,,i^i.  10.  venu  6.  vom  Richter,  das 
Urdieil  ändern,  »•>.»  Jüxa^t  llägti. 

—  imia,  t],  dat  Wiederrichten,  ein  von  neuem  vorgenomme- 
ner Procclt}  von 

—  Sutot,  o,  rj,  («Vit,  ditr),  ri'*f;,  ein  Piocels,  .hrr  von  neuen 
vorgenommen  oder  vor  Gericht  gebracht  wird,  Dumosib. 

—  ui'««,  — (V'k t»;,-,  s.  01  cVm.  nach. 

—  fiirtit»  und  — dutfi,  ».  v.  a.  «1  ««11/ai,  in  die  Höbe  beben 
und  zugleich  heTtiiudielien.  H<:iiach.  eikljrt  ärr.h.im  (I  .Ko- 
nisch  st.  iratirin,  wie  ■eVwefwJ  i  rr.«(>i^aiu7:  die  eilte  1  orra 
in  OppiauiHal.  3,  2i>i). 

—  (Tit*«  91  «Ti*.  f.  «e«»,  s.  r.  a.  iWznaiei't» ;  davon 

—  Sink  a  UKtauöi,  ü,  t.  v.  a.  t<tt?.aaiauuÜ!. 

—  ili  ylöio,  t-J,  *•  V.  .1.  iVirr/.Jioj  davon 

—  ^/irieiat«,  ton,  >],  t.  v.  a.  titrlmtMt,  condj.piicatio,  ad  If». 
Teuuium  4,  23. 

'Araii<()it>,  aufsuchen.    Cratinut  Clement.  Strom.  1,  5. 

—  ioii 9*i(a,  bey  Hcsvch.  richtigei  ~doi3vxt~u  im  Etvni. 
M.  von  JoiAiJ,  t.  v.a.  aViri:;  <wun,  aufiühren. 

—  ilopij,  ,«r(sA.';vi1,  d.is  Abziehen  des  Fell«. 

-äo«u,  «*»»',  'J,  \«)ti,de»att),  gleich MHI  das  Herattf^eben,  d.it 
Herautlreiben,  Hei  vortreiben,  Kcrvorbiingen,  von  der  EtJ,- 
die  Fruchte  hervorbringt.  E'»eii  so  vom  Otn.ll.  (UioJoii  2,  in.) 
dv-r  hcrvoiijiiillr,  vom  Winde,  dor  rut  de.r  Erde  liervorbnchti 
veithrihn,  auch  von  5pei<eu,  die  lieh  im  lioiper  vrrtlieilen, 
d.  i.  verdauen;  eiuo  niitgeilioilte  Empfindung,  «jf*  «V«bt 
ru  fotavtm  tvtt  Oh  -i '»ji »,  jt;j»e  a  uiui;rtnoi  01'  ji'ifrn» 
•i'J'  «rac^ubi;  zirctoo  ^(ui.'.uj'ue  zui  «if/ivr,  Fluttr.  Peiictif  t, 


"  Digitized  by  Google 


'Jraforinoe,  t?,  oft  verteilend,  al«  dvadvttxi]  't  notii'a  ti-*v 
toxfmr,  der  Magen,    di  r  die  Speisen  vcilheilt  u.  verdaut; 
te   *«■•«.;  «nor  Kai    —  «oV  r»»»-  m^nijv  Eustadi.    das  Erze 
and  Hervel  bringen  ;  von 
-i»f  t,  d,        («la.VrTw«'),  ziiriicJt£ rgeben,  Thncyd.  3,  52. 
—  ictlwote,  nuf ,   t; ,  (fetlöm),  VYicderuuiri  joebung,  wenn 
—1  d;- 


95 


an  Jon 


•         hu    111  u»r   (  «Duzen    Clltt,     III-,  tti 

id  allein  in  eben  der  Bedeutung  bevm 
durch  tir*i,ait  ei klart;  d.is  Zuiücklau- 


11  in  die  Sklavercy  gebracht  wild, 
-tarer«,  o,  a.  v.  i.«V;j«j«,  ileiych. 

-'»ff». *L  (—dix  t""),  Auf-  und  Alma' me;   Versprec he n ; 

»■  v-  »•  as'aau»*»;,  Rast,  Ruhe,  .Inhal»«,  von  Ar  bei- 
im,  Sopb.  Tr.  835- 
-leiot,  ö,       Auf-  und  Aimeliincr;  Versprecher,  Vcrbureer, 

Blree,  Hinter.  JJionis  i<;.  0 
'A »»«fiuw,    **.  v.   a.  « 1« rp^M ;  davon  ämtgäutrat  als  l*ut. 

wird  zurücklaufen,  Atialecia  2.  p.  2ijj. 
Juifii«,  Nonn»  JJion.  9,  iaoi  zw.  st.  ärroSf. 
—  *Ye»'5i       {"V€i(f(fiptu,  ™»),  das  Hei  auflaufen,  das  Herauf- 
iuiimii,  x.  fj.    vom  Saft,  der  in  dir  Pflanzen  tritt, 
jinoiiuni  Tlicoplir.  und 
Kuiip  wo  es  J  1  l    ,  l  Ij 
fen;  das  Vcihesserst.     S.  orur(-//w 
Jv.t?m,  od.  ayad.'opas,  von  «'inilr'»,  heraufkommen,  aus 
der  Tufe  in  dir    Höhe  Lotlinien,  .ls  dwldv  ntkti't  <Mt  II.  1, 
V/9-  T"fiJ;  »3»  352-.  "njl,  niit  dem  Accus.  1,  41,6.  ä,Maaru 
»rii«  tfoincci;«  ,  d.   i.  tdrearo  drd,  schwang  sich  herauf  über 
dir  Finthen  dca   Meer«     Daher  die  berühmte  'j4ai/oSittj  uta- 
hetütr,     Eben  ao  Ton  der  Sonne,  nie  aus  dem  Meeie  herauf- 
k.nirat,  aufgeht,  vorn  Quell,  dei  hervorquillt,  all  Plut.  in 
Pomp,  uxo»  'IraXiat   »(.oictu  iri/di  tt(r  )i,r,  dva&iouvrttt 
niuii  mat   neCixecr    duauui,  da  sollen  gleich  einer  Quelle 
!        gehen  u.  a.  w.        £tiiiitk£theii,  JJ.  7*.at7.  Ody.  u,  577. 
sitii  iiiiuck/ii  lieia  ,    milhm  vewuc.üeu,   vnity  im  r  lültpuv 
•Wi'iTa«  11.13,   aa5.   zurücknehmen ,  veivvcigcin,  als  Pont* 
fejos  äniviTo    Tai    ot  rz.; u^ir«  Plu».  veimird   ilie  Volksver- 
sammlungen, kam  niclu  in  djeseibtu,  Eben  so  mit  dem  Ii, im. 
fcr»rn  Aristoph.    ut'x   .»'.  •  tVoiioi  idurny;  beym  Dcniostii.  ri 
nrtiiiuliy« ;   d.   i.   r/  .V»  ei>n  y  denn  rt  folgt,  ri  piiiofiiri 
»uiii  zurücknehmen  heifst  es  beym  Lucitn,  wie»  dei  Utysatx 
e'tazaLir  ri.'s-  vitoox*otv  zcij,t  5  d.von 
af>«le-«e(,  iu/v,        da«  Hoiaufkommen ,  Hervorkommen;  das 
Zuricktrelen  ,  wenn   nran  »ich   zuiückzü  ht ;  dahn  Vermti- 
i.ug.  Weigerung,   Ausflucht;  das  Knttüehcn,  Flucht j  Zw 
ni.kn«hmeti,  Nicht haltung,  Untriiiwei Jen. 
—  Km.    S.  «mir/ii. 

'Jiii! .  -  ,  .  »J,  uube«chetikt  vom  Dräutigam,  Horn.  Ii.  9,  146. 

uifoer;  iiniusgeiteucri,  ohne  Mitgift  von  den  Eltern,  iL  13, 

5ft>.  von  öj<V., »■  at.  <r'Ji  ov  und  n  privat, 
-iij»,  ei  hebert  ,  än\-v> ,  «mlitb.n ,  in  die  Hohe  heben,  Horn. 

—liste«,  ö,  »7,  g*n»;.  «»iverhoffi,  unerwartet,  uneihürf,  «rti. 

tiire  Ta^Jvr/c  lIe»iodi  Theog.  660.  mit  der  doppelten  P»e- 

iriuoii,  wie  arairvst-aruf,  aiäyvujuivt. 

idangco,  ▼orn»«hren,  vergrofsern,  Quinti  Sroyr.  1,  460. 

Kotau*  Dionya. 
-•»r«>,  f.  <•«<«>  •-  v.  a.  «ronV* ,  wie  «tfr«s;w  »t- «Vjn*. 
"i'i;«ai,  »,  f.  ijo«.,  wieder  aullebcu. 
-^lio,  poet.  »t.  ävaCiut. 

-;•».,  roe,  rö,  di>»  Aufkochen,  Aufurausen,  |.  t.  a,  näfla- 

•*»  Schol.  Ari»topii-  Av.  1243. 
T-.mt,  r,',  da»  Autkochcti,  Aufbi&useu,  Arisiot.  Mirab.  40. 

TifK,  das  Ausbrechen  dcs_  Feuers. 
—»*»/»•»»,  od.  uv*£*ry*ft» ,  f.  «i'Jiu,  wieder  anjochen,  wje- 
*«r  «saaniicu  *  und  weil  man  diefs  bey  der  Ktickkchi,  bevm 
A'-ioiLch  tliuta  »o  i»t  e«  ».  v.  a.  aufbrechen,  tattra  moveo, 
Ifto^-h.  Cyr.  8»  5-  »•  »-S8-  was  J.  t.  ijt  nsMititau.  So 
«»ci  mit  »,7»^,  Ilesodot.  abicgtlu;  bey  Plut.  Anton.  85.  m- 
fiikehien  ;  davot» 
~'>''l>i,  «»«,  v,  de»  Aufbim.li, 
fc-dk.hr. 

«,  f.  /ccf .  ■iifk-'clien,  nifbiansrn;  act.  aufkochen  I 
i«n,  warm- heil»  «  awh.n.    Lb.  11  so  von  eimm  », 


'-^rofr-T iu,  anfsuchen,  imtersuchen ;  davon 
—  >  ">".  7»  das  Aufsuchen,  die  ' 


—  Ci'/  ««»,  <ö,  f.  <v«(t>,  das  Ci'ycV  od.  (i'viwdpev  wi-Riiehmen,  den 
Riegel  von  aufsen  rtiritckschiebeu,  mithin  tiiinen,  von  Tlui- 
ren  und  Kasten  mit  Riegeln;  metaph.  auch  atöfttt,  den  Mund 
öflnen;  dah.  «Vu^  yjj,  das  Oeffneu  der  Thüre ;  dagegen  «tti- 
fijwo««  r»>  &t'i/mv,  den  Riegel  vor  die  geschlossene  Thüre 
tliiin,  zuriegeln ;  daher  (iyvtua  srlür. 

—  fruoiMf  u7,  f.  tüo>>,  diiichsiiiern. 

—  »f/w,  aufmalen,  voimaleu,  Strabo  8-  p.  543-  Ar- 
»»tu  Ep.  2,  ig.  wovon 

—  iu,)  faifr}at4{,  «/,  der  Titel  eine«  Buclis  von  Cbrysippua 
bey  Diogenes  7,  aoi. 

—  Zu,7rlw,  in«  Leben  zurückrufen,  Anal. 

—  i*»vi<»,  oder  arm&rrt/ii,  f.  (»w,  arigflrten,  umgürten. 

—  Coiowojt'eu,  wieder  lebendig  machen,  zw. 

—  Cuioeu,  «7,  wieder  lebendig  machen,  wieder  glücklich 
chen,  Etittatlt. 


—  £»>wv(>/m,  (r.Irrtfoi') ,  wieder  anfacheu;  einen  wieder  an- 
fachen oJer  anlciiri'ii,  d.  L  einem  neuen  Mlltil  machen.  Eben 
so  von  Sachrii ,  die  man  von  neuem  belebt,  ra'cbcr  fottgO- 
hen  läfst,  bessert,  als  to  r<i7i.  b>,l«iiuv  i«»«Clii.TBf l're  Xcnoph. 
neutr.  sich  ei  holen,  wieder  aufleben,  Athenacus  p.  2y7. 
Achilles  Talius.    Vergl.  Moeiis  p.  na  davon 

—  .'i,  ..  ,  c,  >t«,t,  das  Atifachcn,  Anfeuern,  Stärkung 
des  Mmhes  und  der  Klüfte. 

—  fwri«o\,  y,  Jk,  («a&wo),  gut,  ge»ehickt  wieder  zu  bele- 
ben, zu  eUikrn. 

'^»•«iTciw,  Wiederaufleben,  Nicander. 

*4  vattakltu,  aufblitkei:,  anfwa  .hsen,  «vaOuljjntTat  oth'yi-*- 
Anal.  a.  p.  261.  oder  wieder  grünen,  neue  Xwei-e  treibrn; 
abergetragen  auf  Menschen,  neues  Leben,  neue  Krafie  bekon:- 
■Mut  act.  bey  den  lxjc  Ez".  t7, 

—  ffs'lr»,  f.  ya»,  wieder 
&a(.(>  iw%  wieder  muihig  werden/ 

5.  4  23 


24.  wieder  giönen  lasse 


5. 


—  &*(>(>ivtH,  f.  trtä, 


nun  ig  w 
wieder 


utliig 


,  Xcnouh.  Cvt. 


WIO 

Mi*rtli;!rl'W  IST. 

idi  bewundern. 


,  FeiiL.ug;  di< 


Qu.  U, 


kerrotspiudcl»,  gJcit-l»  kochend«,,  W.;»s.r    «r«i.«.vi»  »r,i/m,  t.  *>*,  die  ioniaclic  1  orm  »U  aVodai/o-, 

Apolion.  4,  3yi.  don  ÄOxn  »ufbiauscu  laaaun..  «,  330. 


—  tfo(n/a,  t.  v.  s.  ormöttfa 

—  o  (.  «    1  ,„  ,  /.         »,  v.  a. 

—  Oaeiiö-w,  Dio  Cass.  43,  13.  daeege 

—  Atua,  axoi,  r»,  (a'ror/üi,u.) ,  das  Aufgestellte,  also  s.  v.  ». 
aiu;t;,u«.  vonngl.  bey  den  Kirchen v^terii  ein  .iffenilich  /ur 
^chau ,  Schande ,  Vorflachtui«,  Verwuuichung  aulgettellter 

—  ^»^«r/;«,  f.  /cot,  verfluchen,  vci wünschen,  zum  ari»iua 
machen. 

"J1?,'  '.  BT »"«'»"•  ",»?»,  ««»'t  sollte — fhjuantiüt  heifsen  ,  zum 
>' eihgeschenke (et>a9r,aiu  gehörig  od.  von  der  Art,  Apollonii 
Lexicou  t.  v  Mfaft  rf  itvia;. 

—  OiusrioBii.'i  o,  {amtfifiati'cj),  Verfliidiuiig,  Verbannung. 
—&*rßulvm,  wiedei  warm  aVacliact,  erwirmen,  aufwärmen, 

»r(V  niXX^alv  rirot,  Plutar. 

—  <li«it,  »j'»t,  1%  'aVar/dijo»),  das  Aufsetzen,  Aufstellen,  Wid. 
inen,  iy  riür  oti<[ärtur  af.  Alh<  n.  dr.  ror  un'v»',  V.  r/.l'.getunp, 
Aufschub,  Aiitoiiini  Lib.  34.  rpiiJ»  t'fu(nh,  Aufschub  von  .irev 
Tagen,  Herodiaui  7,  4.  Das  Ansetzen,  stsettru,  Aiiordner.', 
als  «►o'tfeoi»'  lür  oivjr  Ttvryuiirmv  $gt»i  da*  AiKCtzen,  d.  i. 
das  Beyiegen,  Zurechnen,  Am ethiten,  das  Zurückfiducn  auf 
eintn,  als  deu  ersten  Grund  ron  Etw.n. 

—  9lm,  w,  f.  ti'eouai,  in  die  Ilvrhe  laufen,  herxiifiaufen ;  zu- 
rAckiaufen. 

—  Onupioi,  t»,  ansrhen,  betrachten  bey  Lichte  oder  aufwärts 
'gekehrt;  wieder  beimchteii,  Diod.  Sic'  12,  15  davon 

—  iti  wetten,  surf,  ij,  das  genaue  Ansehen,  Beliachtung;  Tiaf- 


-  i'n  D(i  it«  i'<,   o,   («1  a  't.-nn  (Tcj) ,  das 
ueiirnt  angestellte  Uiilrisiichnng. 

'Ai  a  ''  »',,  »,',  s.  V.  a.  drn9ta>-,  llcvcli. 

—  •>'»  i,.  '  Ca»,  ich  «m^c  auf,  Philo  uc  7  \lirac  c  t. 
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'Jvi»r,**,  «TM,  ro,  («W/hj«.).  d.»  Aufsetze», ^'"f  ' 


«oV.  tum  n'id»>i««  gehörig,  ri/inl  Polyb. 
»Ii»,  ocr»*« t>uiiiti  g,  04. 

aiisdi  üc 


Andenken  von  ein«"*,  ■ 

bwbco,    «Ibebe,   Horn.   Und  ive.l  du,,  denn  »u^e.uel . 
slclun  «HM  io  ist  c»  dabei  Zie.de,  Schmuck,  al»  oia&e««- 
J,?«,  «U«'  *c»  ««i«?-'  falfe»»««s-  »#.r  »oiir.  Strub».  Und 

*0J'  tfc.Yug  und  Taut -Zierden  de»  M.hU..  Hcirmppus 
Aibrnaei  p.  28- 

•^,4,Ai"i*"»  '"t  #»»7  Mi»ajnmendrüc£cn,  »usifiucken;  eigent 

J#»«fi  ».  >?•  Cf^j*  olu,e  R,n,Pf'  mcLt  kAmPfend'  "lc,u 
geschickt  tum    ""jj  •   „„fjnjjre,,    beyTtihren,  L     i., Ischen, 

1  \     trüben  Wie  turbo;  davon 
"'m'  ,wt,  »;,  das  Aufrühren,  Vcrnrncbting. 

■"i  tö  derBeymi.chung  ™u  Kräutersifietl,  Plato 

Z'J?'  p,    und  aVntoprcw,  imNcwW  Aeliani  h.  a.  1, 
^'»ufipring«"«  der  »or.  2.  ivl&ofov  u.  ära9oomr  Ut  Ton  der 

*  "»Hilm,  deicliMm  aufUrmen,  ein  laute»  Gertu»eii  machen, 
d  L  im  »chiimnien  Sinne.  Unten  Unwillen  iufieni,  im  guten, 


,v  lou,'»«rii  rö  o»*mi  Hipp. 
— «*("w>-  Ton  ,,n,en  »»»eben,  betrachten 

_^j^tr*Ti»l»«i  ••  v.  »•       mit  dem  Nebcnbegriffe  von  neuem 
wieder,  Pollux  6,  185-    ,    .  «  . 

w.  *•  »"fspnitgen,  hinanfspnngen,  po«. 

»rau  •".  wieder  ranzig,  brünstig  weiden,  eigentl.  von 
Säuen.  *  S.  #!«'»■  lu  demselben^  Sinne  bat  Snidas  aui  Fhe 
recrates  nähr  ai9't  «Vofti'nroir  01*  ytffnlrtoai.  Hesych.  erklärt 
beide  d.  «'»ortÄiernr  und  ornrjafw.    Diogeniani  Prov.  4,  10 

»•ein  ie«r«  iWifl  ArUtot.  h.  «.  5,  14-  6.  «8.   Hier  ut  &" 
„.  Sa  oder  <r.\-  d.i.  Stammwort  W-orc. 
_".•,»»«?«».  f-  «<"»>  »»Mampfen  oder  ausdampfen  hssen,  rtu 

J,^,;,,,,,  rj,  da»  Ausdampfen,  oder  Rauchern;  ».  a 

— irritV'i  '"•  '•  v-  »•  Bej-Polyb.  15,  25.  nVf l>t  tttä 

ro  wo'An  ti  ?f|?»«  7r«e)(of  ».ino«  ».  v.  a.  rtjertlUebat,  rr.aUsce 
bat  waid  von  neuem  entzündet.  Aiiitor.  Problem-  23,  5»,  rer 
"/iov  »«  rf*  floieirriye  ätraffrutäaCtat,  erhalte  an»  dem  Meute 
nie  nuftieigfiiden  D*mple;  woTfp  ö  kiiaroiTÖt  u»  flH'fi6rt,ro'i 
mia 9t ui^rtai,  Plut.  Q.  S.  7,  «4-  Weiden  in  Oampf  »ufgelo»t. 
oi'rai,rt*«V'r,M  i'^vfuwnittt  rrtfl  Aristot.  Meteor.  i,  5. 
Hertelbe  Pa't-  an.  2,  7-  «»gt  vtaOi im-iuiti,;  rt'i  TVa<ty;,  n'i 
iläUUtl  uberh.  nach  Art  de*  Hauch»  in  die  Höhe  steigen  und 
MMfraipim.    S.  Iudex  F.clog.  Phyl. 

-dr  (.««,  «»■"«.  «>  »• v-   «•,:<".,°' 7W-  b7,r<,**,s,1h\  .  . 

tu,.-,  ^,  f.  !••  M.  »«(.;..-*(  »:w  Scliol.  »d  Amtoph 
The»m.  565.  vergl.  Scliol.  ad  Ach.  146. 

—  Oii-i,  1.  ■'«'".  euftptingeii,  »uf  «was  mmmgm,  hervor- 
Iprincen,  üJwp  Callim.  auch  ».  v.  ».  ätatträm. 

—  batoew,  po«.  «.  v.  a.  oWo«». 

VreMim.  rj.  (oVoidi.v),  Schioiilo»iekeit,  Uiiverschimiheit. 
Archilochu»  biauolue  eWafa  mit  kurr.er  vorletiter  Sylbe, 


verschämt,  «uf  «ine  »chamloie  Art, 


iwcif.,  ge 
B.  Ael 


wohnlich  wird  es  fdr 
v.  h.  9,  ß.  4,  12. 


—  f  1 

—  p  tu  t  I 


(«/«v<»),  ohne  Hlut,  ohne  »ick 
i  Blut  zu  vcrgicf»en,   ohne  zu 


Alhenaei  p.  ß. 

•  -  A  •  >  •  («VaiAjt'),  ich  bewnie,  betrage  mich  abj  cm  Un- 

TeTtchajaier,  Amtoph.  Eflu.  397. 


JyatStifiovut,  Ady.  unre 

von  dem  Adj-  unitrt  ittor. 
AraL<ir,Y,  ».  V    ».  maituit, 
arider  I.Jsch  s<>  gi-  ■  In  i<  ben 

Rulimann  ?d  PI..'.  O  rjr.  p.  523.  _  # 

lt}f,  /(K,  ö,  »i,  Adv.  SratitV«,  {«io'ok),  »tich  aymi9t)T'>(,  i,  »;, 
Apollon.  4,  360  ohne  Scbam ,  »chan.lot  nnvcr  ci.imt.  kmat 
or  Horn,  nict.ph  von.  widertpensligen  Strine. 

A*tn9foewt  («W,  mHHoe») ,  anfachen,  Eiit  Tr.  S43» 

dahn  bewegen,  »niiiptii,  eirrgeu,  al»  «V.  %Hpft»  fUja¥ 
Pit.dai.  1101111  sich  hcivorbowcf ru,  hervor* iui me». 

'Jjrmt&mt  («iff«),  amündrn,  *>'v  Eur  Cycl.  350.  anbrennen, 
aiüicckm.  2)  iicutr.  ur;~9ov  knunt^n  AcchyU  Choe.  53a. 
witder  aiiRenündei  winden,  t»-o  voilm  ärt'l9»r  »Und. 

'✓/»■o./iaxrJ,  Adv.  unblutig,  ohne  Bllll  iu  vtitiufsin  ;  von 

—  an  uro;,  0,  >},  (.'iiiaucm,  n.  a>,  nicht  mit  lllnt  oder  Morel 
bt flockt;  uubliuigj  niclu  blutig,  imruentut. 

Ataiunroz,  £t  r, ,  1.  v.  ».  irmlftvr,  Atheuaei  2.  p.  65. 
A  *o  ipta  ,  V  1  Mangel  au  Blut:  von 

 uoc,  ö,  ij,  (itwi'  ,  ohne  Blut,  blutlo»,  kein  Blut  haben!. 

—  pi  6  0  a  Q*ot,  0,  -\  («»»,  a  "O,  o"fS),  der  kein  Blut  im  Kor- 
per hat,  Anacieon  45.  von  der  G'tllc,  wenn  man  nicht  lieber 
III  IWt)  Woiten  ««m/.   «oap«  le»cn  will. 

—  ^ürt  j,  »; ,  ».  v.  a.  Jmuftfa,  Arütot.  pari.  an.  4,  >•  welcher 
andenwo  jene  Form  bi..u<:ht. 

,.•  ,:  ;■(■'••■'■  ef"'»r-  äyiföxiO't,  i,  Vi  ute«!«),  von  nichtbluti- 
ger oder  lolhei  Haut  u.lei  l  arbc,  blalf.  S.  ni'fii>ip"0».  zw. 
iuf,  n»f ,  e,  ij,  ».  v.  .1.  liaiKui  1  Callim.  fr  123. 
.der  nvatfioti:  ,  A dv. 
mit  Blut  ru  beflecken,  ohne  Blut  zu  vergicuu 
kämpfen,  Horn.  Od\n.  iö%,i.}8- 
'Arntropat,  »ein  Jawott  nicht  geben,  oder  Nein  ».igen,  d.  i. 
■bicUlMn ,  versagt  11,  abiag.-n,  oder  nicht  gcwtilireu,  nirht 
haben  wollen,  »ich  etwas  verbitten;  längucn,  vrilaugnen; 
2)  ich  schäme  mich,  bereue  S»,  mit  lolgtiul.  m  Partie.  9a- 
ro'oo  01'«  «rahofin,  st.  0ai't7v,  liur.  Iph.Aul.  1503.  Valckeu. 
ad  Callim  El.  p.  251.  n'.ai'i'ou«.  listfan'  Etnip.  Bacch.  247. 
tr  fn£<,at  *»'»  ärttirniiai ,  es  rturt  mich  nicht,  IlcTC.  1238- 
Nach  Huttmann  1\.  iluplicaiion  Je»  verneinenden  ar,  in  dem 
dei  Diphthong  anali>gi»cli  wie  in  oWt««,  «oJre«V«o  u.  1.  w. 
eingetreten  ist.  Andie  leiten  es  von  uhoi  ab. 
'At  aiptua,  ro,  («Vcuf/e»),  f.  v.  a.  Uw^,ur ,  ScboL  Apollon. 
a,  264. 

—  Qtotl,  «»«,  Vi  (oVoip/t.<),  da»  Erheben,  da»  Wegnehmen, 
oder  Stehlen;  da»  gänzliche  Wegnehmen ,  Zerstören,  z.  B. 
einer  Stadt;  Vernichtung  eine»  Menschen,  d.  i.  Ermordung. 
Pinto  Leg.  5.  i>.  435.  riJ»  f(ri»/v  wird  approbntio  fibcr»e«zt. 

-p*ri;C,  oi>,  «,  Tüdter,  Zerslörer,  F.ustatli.  davon 
-fiti»o(,  V>         «ei»U>reud,  tödtend,  verderbend,  rer- 
derblich. 

in  die  Hflhe  heben,  aufnehmen, 
als  Steine,  um  damit  zu  schleudern,  Todte,  um  »ie  irmu* 
tragen  und  zu  begraben,  Xenoph.  tirt.pn  ; .  He. 

roJi'ti  5,  loa.  in  Weitkampfeu  den  Sieg  davon  1  tagen)  im 
medio  ei7rj;iV«c -ttv  Homer,  aufnehmen }  daher  avtuqloptti,  «tö- 
Ifnif,  einen  Krieg  Aber  «ich  nehmen,  anfangen,  Xenoph. 
näWas,  Kinder  von  deT  F.rdc  aufnehmrn  ,  und  »o  fftr  die  Ma> 
M  erkennen,  wie  juseipio ,  tollo  iiberos ;  eine  Aibeit  ftber 
■  ich  ltehmeii  al»  bediuigeu,  Plato  Leg.  lt.  p.  133.  Daher  wer- 
nehmen,  al»  o«^»-,  roair^av ,  Xenoph.  ein  Zelt  abbrechen, 
den  Tisch  wegnagen,  abtragen  abdecken;  eben  »o  abschaf- 
fen, «1»  ein*  Regietuiigiforiii  ,  r.v7;a<  Xeuoph.  ganz  weg- 
nehmen, d.  i.  zer»tören,  zertiftjnntem ,  von  Memchen,  er- 
morden ,  wie  tollo  (»owohl  in  die.  Höhe  beben,  etlichen,  all 
auch  wrguehmen,  ermorden,  Cic.  adDiv.  t»,  ao.  a.),od.  vom 
Richter  gebraucht,  verdammen,  mit  E.  gäuzuug  von  awvnr 
odir  eine«  ähnlichen  Woil»,  vom  Orakel,  »eine  Stimme  MM 
der  Hohle  erheben,  antworten,  ein  Orakel  mheilen;  auch 
vom  Wahrt» «er,  Herodoti  6;  69,;  daher  £v*iqüo9<u  naom 
9up  »r.  ftavni  ta9ai  bey  Aristidcs  nach  Philemon  p.  147. 
••  .  •  1  auflieben ,  etlichen;  wegnehmen. 
'Artua9tiot'a,  t} ,  (aia&t;oie),  Gefühllo»igkeil,  Siunloiigkeit, 
Mangel  an  Gelubl,  Dummheit,  auch  Zustand,  Betragen  de». 
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Mtl ,  welcher  »eine  Sinne  nicht  beyi.nmmen  hat , 

Theophr.  char.  14. 
'jtmf&r.TBtomaty  (eWe&ijre«),  ich  beweUe,  betrage ,  zeige 

mich  »Ii  einen'  »in  nlotcn  -  dumnteu  Mruschen. 
-•»ir/w,  ich    bin   »innlds,  gefilhllo.,    fühle  nicht,  bin 


-ifynf,  ö,  17,  (nta&t;TÖ<),  gefühllos,  unempfindlich,  sinn- 
ig; dumm;  p.iss.  r.icht  empfindbar;  Bichl  empfunden. 
Vffel.  avatoihfoCa.  Adv.  — ifrtov,  ohne  zu  ncrkn  oder  zu 
empfinden.  ^ 

Jrmtuiu ,  n ,  f.  mu,  wie  das  Simplex  aiciuön,  ein  xom- 
seket  Wort  bey  Herodot.  und  Hippoer.,  verwenden,  amge- 
ben.  In  der  ursprünglichen  Bedeuu braucht  et  nocli  Heiodot. 
•  -"-in  im  rov  ratpov  ij  77,  die  Erde  wurde  au*  dem  Gra- 
bt weggenommen  ,  oder  aufgeworfen 5  für  vollenden,  fertig 
stachen,  Herodot.  3,  St.  auch  hat  eine  gute  Handschrift  tt. 
■nalrf  7,  M>.  ti t-nta kuoruh  1  S.  aar««»»*io<o.  S.  über  Cyro- 
p;ta.  i,  2,  15.  Davon 

'jt'ree  iaaaa,  aros ,  ro ,  die  Verwendung ,  iaTÜrtjua,  Hero- 
don 5,  31. 

'Ära  inet,  •'.  17,  Plato  Lege.  5-  P-  «47-  rirret  aUiaora,  aal 
«n/n«,  woftlx  Ruhuh.  ad  Tirateum  p.  9?  iWttM  od.  «Mf- 
e«w  ronchWt,  andere  haben  iinbiu  geschrieben. 

■^m.'ee«,  f.  {«•>,  («Yeti«*),  in  die  Hohe  »Dringen,  auftprineen, 
aimäbrrn  ,  hervorspringen ;  active  eViji-J/c  «  iff/ttafai  Dp- 
puaiCvneg.  1,  107  t  anfangen. 

,f.  s,«tri  r  ,  («aWov.Tr,*),  ich  bin -  handle  unverschämt- 
•charolot;  davon  „  . 

-illtrvßa,  to,  unverschämte  That,  Hyperides  Polluci. 
6,  igo. 

—  «inri«,  9. («V«/#r«frec\  Unverschimdieit,  Schamlosigkeit. 

—  e(.»r«;  p«  o  (>ey  Polyb.  12,  13.  iu"ücbtiger  Schrift- 
sutter,  Zotensclireibcr,  von 

— «Jtrr»t,  i,   17,  Adv.  aVateriVraK ,  unverschämt,  schäm- 


w.  m.  n. 


lo»,  ron  Dingen,   haJtlich,  verabscheuungiwürdig ,  wie  e» 
ein  Schamloser  macht. 
>«.r,a.  t},  (aUU),  Schuldlotigkeit,  Unschuld,  lüppoer. 
p.  «3,  50.  zw. 

-iioisjrrof,  o,  17,  (airtoJoy/w),  wovon  man  Keinen  Grund 
«geben  kann. 

—  ri«t,  c,  «J,  («<r/a)t  ohne  Grund  u.  Ur lache,  gntnd-zwech- 

ohne  Schuld  ,  achuldlo»,  unichuhlig.  Adv.  ävatrlut- 
Jftmfim,  «.  v.  zu  »ralom,  Coluthus  153.  Biou  1,  »5. 
'^■■Mri«;»,  L  aow,  laut  auflachen. 

—ttdmioi*,  nach,  oben  d.  i.  durch  Brechen  oder  Breehmit- 
id  rtinigen ,    aufr&umen;    t.i. /*«,<..•  «Vaaa^atpofMvoc, 
Plate  Le<*.  1.  p.  39-  eine  Lange  Rede  führen,  um  etwa«  int 
leiae  in  bringen}  vergl.  Leg.  3  p.  fio.;  davon 
—ta^afi         aufräumen,  Tabula  Heraclecntis  p.  22$.  wo  do- 
risch iWaf'>  »teilt,  und  ' 
-a«*«pei«,  ««.-,  V»  Reinigung  nach  oben  durch  Brechen 11 
in  Aufräumen ,  Strnbo  16.  p.  1073.,  Erklärung  einer  d unk 
Ua  tlief otiachen  Stelle.  . 
-„,.,;,„„'(,  f},  or,  nach  oben  oder  durch»  Brechen  rei- 

J/  Iurkl  Ulm  Roiniven. 

setzen,  oder  »ich 


'Ava*  et  JA  »fal ,  I.  ▼.  a.  hi  <rxo(>/i.i 

—  a«lnitTf»<«,  ro",  (— «oit-Tre») ,  da»  Feit  der  Enthüllung, 
an  dem  die  Braut  ohne  jungfräulichen  Schleier  tich  ihrem 
Bräutigam  zeigte  und  von  ihm  beschenkt  wurde. 

—  icäitMrrpo,  ra,  die  Brautgeschenke  ainTage  -aa^tjrnjp««, 
Diod.  Sic.  £,  2.  wofür  Plutar.  Timol.  8.  — 2vaTTa>Me«  lagt. 

—  ««li'itw,  f.  «>w,  auihüllcn,  eudiOllen,  aufdecken;  davon 

—  Kairv « t,  tut,  17,  Enthüllung. 

—  *  ■  ,,  ti;,  >',  Bug  oder  Biegung  in  die  Hohe  oder  zurück, 
M.ithern.  vett.  p.  ioß.  wo  — «aurrnj  falsch  sieht. 

—  anjiTfj»,  ö,  ij,  unbicgiam.  Philo  4.  p.  168-  P« 

—  «i  iiirrw,  yt'i,  in  die  Hohe  oder  zurückbeugen;  umwenden, 
umlenken;  weglenken;  auch  artiotpiu-at  rtoutf)  Antiphone» 
Koppiers.  p.  7.  Neutr.  wieder  zurücklenken,  d.  1.  zurnckkeh- 

umkrliren. 


K£n«d;  gut,  geschickt  zum  Reinigen. 
— üit,,,,  ,  aufrocht  titzeni  tich  wieder 


— »a»»{.   ich  aetse  auf,  a'raaa^o^a«,  ich  tetze  mich  auf, 

ndutauch  in»  Sitxer»  auf,  Plato  Phaed.  5. 
— ■ii*i;<|  f.  ^m,   wieder  neu  machen,  erneuern,  anffri- 

^»a.  Ivccr.';  davon 
—»mhitH    toßs»    *;  ,  Erneuerung,  Wiederherstellung.  Eben 
e»  aar  andere  Form  — natriauit. 

■i  'w,          Ql     ,„  ,  ».  V.  a.  aVaauWS»,  Anal.  3.  p.  323. 

-»««»»'•,  «•,  »-  V.  »•  — »o«WJc»,  K.vSchr.;  davon 
ruliMil,  «eic,  «7.  »•  ▼•»•  —a««V«e«,  K.  Sehr. 

r,  e^.  eö,  nach  andern  «VeyaoZor,  Zuchthaut,  Ge- 
'laraft.  v 
'Mtamim,  f.  «a «'•<"»  »brennen,  antOnden;   uopitch,  wie 
ukt  anfeuern. 

-•«i/«,«,  f.  auftchreyen,  heraufmfen,  aufrufe», 

'  '  ■  ,  .  :i  ml  11  -  «nrnchrufm ,  widerrufen, 
-a.i.re.«,  f.  ,  »•  7;  *-  r*';^*" 

MmmUm  6ri^h.  Wort**.  I.  Th. 


—  k  1:  Ii  v  .«;••/(,  .'potroc  1  o,  r;,  d.  i.  amnififnt  tgura ,  Liebe  zu- 
rückbringend; J  oY.  ciu  Kraut,  vou  dem  mm  glaubte,  dafs 
dessen  Berührung  verlorne  Liebe  wieder  verschaffe,  PlinÜ 
2),  17.  bläht  auch  aufser  der  Erde,  Pluurch.  fac.  lunae  p. 
7^-  P-  8°-  Hirnen.    S.  rt.Jj^ior  uaeh. 

■»»fnpirxvaot,  o,  (iriuiy,  < '1  auäft Tr«i\  Stiuot,  ein  Wind, 
der  nichi  geradeaus  geht,  sondern  umkehrt,  eine  Art  von 
Wiibelwind,  wie  «Maate*,  Hesych.  und  Arittot.  de  rouodo 
4,  14.  wo  Apulcjiu  es  durch  refiahrm,  reeiprocus  übersetzt} 
opp  .     .    errwrior  Apuh-ji. 

—  a  a  ft  v » « ,  Mi ,  tj,  (aVaiwuirrw),  das  Umlenken,  das  Zurück- 
kehren. 

'Avi*av»ot,  •',  tj,  (SxarOa),  ohne  Graten-  Rückgrat - 
Stacheln. 

^rmiiiir»,  f.  »ot,  aufschnappen  und  vertdtlucken ,  hinter» 

chluckcn,  auffresien,  Herodoii  2,  93-  .  , 

'jiva  *ao,  Adv.  (aV«*  BrtO<0,  Kopf  an,  aufwärts,   wie  im'anp; 

das  Gegenthcil  «nTi  jrnpo.    S.  aVaaa«  nadu  _  • 
'Avannpdtor,  rö,  oder  a'ro'aapJof,  ein  indianischer  Baum  u. 
Frucht. 

Droste,  t.  v.  a.  a'vixäc  Einige  erklinen  äVaxrac  oder  arä- 
uort,  die  üioscuren,  d.  äariottt,  uud  leiteten  es  von  aYaxa», 
t.  v.  a.  £m>,  ab,  Pluiar.  Tlies.  32.  wo  aber  «'.•»•,:  sieht.  Me- 
thodius Elym.  M.  in  aranot  hat  ava»mi,  und  nimmt  es  für 
eine  Mischung  von  aVui  und  lum«  an.  Dieselbe  Ableitung  hat 
Hesych.,  aber  veistümmelt. 
Avana  lofif,  r„  das  Zerbrechen  eines  Knochens,  der  scklocht 

geheilt  ist,  von  neuem,  Pauli  Aeg.  6,  109. 
larrtitlttetTi  (,  tute,  tj4  {Jummatm)  ,  Sa  Anbrennen,  Anzünden. 

—  « 1  y  /.  i  1  1  aufbrausen,  vor»,  im  Kochon,  heraus -hervor- 
sprudeln, Oppiani  Cyu.  I,  275- '  davon 

aaziaotc,  t],  das  Aufbrausen  im  Kochen,  Schol. 

Aeschyli  Pt  367. 

—  an  v>i{,  io>f,  ij,  («Vnaävru»),  das  Verschlucken,  Auffresseu. 

—  « < a C«> ,  f.  «e«,  zerspalten,  aufspalten, 

'./  ur,  rä,  das  Fest  dar  Dioicurcn,  sroatc  oder  «- 

vauri : 

'Aräanuat,  f.  »iito/iat,  von  Sachen,  die  aufgestellt  u.  hin- 
gestellt sind,  und  zwar  zu  Ehren ,  also  gewidmet  sind ,  sagt 
ni.-M  <iiart9i>4tt ,  aufstellen,  uud  ,■>■>*  I  ,  wenn  sie  anfge> 
atellt ,  gewidmet  sind ;  daher  incuph.  sich  einem  oder  einer 
Sache  widmen,  ergeben,  nachhängen,  anhangen,  rotV  iic  et 
aVaamaj ,  dieft  schreibt  man  dir  zu  ;  selten  uud  nicht  so  gut 
sieht  et  für  Karaaii/io«,  accumbo ,  bey  Tische  liegen,  Atlic- 
naci  1.  p.  23.  u.  ärarrimitr,  tich  bey  Tisch«  legen,  ebenda«. 
.tii'i!  t  :)  ool  »i(!»'ct«<  Arialoph. ,  alles  beruht  auf  dir; 
trävrtvr  ätaauftix  >  xoti  '.V. '  j 1  ,-u'  u ;  üi  rät  rai?  Thueyd. 
Daher  in  Phalartt  Epist.  ar;  öHyor«  roct  äywvtcauivtvt  mräan- 
rat  >,'  War;.  Apollomus  E,  628.  Süua  aal  fitiiltäras  äyauua* 
St.  ';">. 

'Aväait  ov,  ro,  Ort  od.  Tempel  für  die  Diolcuren,  «taatc. 
'^l'iiii'fu,  abscheeren,  abschneideu ,  zerschueiden. 
-«(l«Ju-,  ••  r.  a.  äraOoeißlat,  Schol.  Soph.  Ol.  134.  we 

auch  ^ 
-«/la^t,  ö,  1.  r.  1.  nilaStt,  Linn,  Geräusch,  steht.  E«r. 

Or.  182. 

'Araaiou  n,  ich bosserc  von  neuem  au»,  Aeliani  h.  a.  5,  19. 
n.  6,  57.  •  ' 
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\i  I  ■-  I  /  f  A    .  i  u  i  ,  aVnxrpiTil'r't» ,  dfttXlfdro  ,  f.  <!«n, 
sehen,  veriunrhcn  ,  durcheinander  mischen. 

'A  vnttt  p  u  n,  ri,  («MmtVe«*)«  ohngif.  s.  y.  a.  xt^/f,  Schiiitiel, 

Abgang,  Pollex  lO,  95. 
Avaxit,  tun,  «i,  eigentlich  die  Küttig«,  od.  vielmehr  t.  v.  1. 
ai  iiiuiit'tal ,  v.m  uioj,  vorzugsweise  die  beiden  Sühne  Ju- 
piters', Kastor  tu  i'olhix.  M.  s.  auch  Cic.  Hat.  deor.  3,  21. 

'A  rdxior  ot,  o,  t),  uuheilb.ir,    toutt  auch  a'iui««,  von 

dxfoftai. 

'AraxtfnXatou,  M,  (x<c;a/L«iöw)r  der  Hauptsache  nach  wie- 
derholen, vekapitulhen.  Weil  diefl  zuletzt  geschieht ,  so.  ist 
et  9.  v.  a.  r.11  Bude  reden,  schlichen,  und  uberh.  volleudcn, 
zu  Ende  bi ingen;  zu  einem  G.inzen  [xtt^nh]}  zutauimenbriu- 
gen,  vei  einigen ;  wieder  ein  Ganzes  machen,  erneuern;  dav. 

—  x  ttp  a  l  attu  0 1  s,  tut,  tt,  die  futnmarijche  Wiedel  holiiug  ; 
Kekapirnl.tion;  Vollendung,  Endtgting.  S.  Quintil.  inst.  6, 
l. }  davon 

—  mtff*laimttH»t,  >J,  »ri  was  zur  summarischen  Wieder- 
holung oder  AuU.  blu.ig  der  einzelnen  üuicke  gehüvt. 

—  xt;x»w,  her VOI brechen,  herausquellen,  hervorsprudeln,  bevm 
Homer  von  Schweifs,  Blut,  II.  13,  705.  7,  262.  2*.  ,  507. 
J*I  xal  dvax>4xitt  Plato  Phaedri  67.  t.  v.  «.  «  a  n  ■  noch 
bujdas. 

—  »('(.viiTot,  J ,  »J,  au'gcrufeu,  öffentlich  bekannt  gemacht 
durch  den  Ausmfcr,  von  dtaxrvioou. 

— »ijf»{»t,  tut,  ij,  Ausiuf,  öffentliche  Bekanntmachung; 
von 

—  Kijf  ifn  ,  ,»',•., Kr (.  'r"i .  f.  |w,  ausrufen,  öffentlich  bekannt 
machen;  laut,  üflciillirh  lühmen,  laut  anpreisen. 

-—*»;'*,  ö,  »},  a.  v.  a.  «'1  i-xjarof ,  Enpolis  bey  Mocris. 

—  xuivrc'u,  f.  trers,  ich  begebe  mich  von  neuem  in  Gifahr, 
ich  versuche  et  wieder,  Ileiodoti  «j,  100. 

— .«i»»«,  (xix/w),  tuscito,  ich  bewege  auf  wir»,  richte,  wecke 
auf,  1  •  in  ,  jemand  auf  die  Beine.  Nenrr.  mit  verstandenem 
»»«pet«,  toneutere  manus  et  bra  hla,  wie  Klopffechter,  wenn 
■ie  sich  zum  Kampfe  rüsten.  Cicero  sagt  conca!e}ac;,t  bra- 
thium.    S.  draxiv^on. 

—Klvtipu,  to,  Bewegung  in  die  Hübe,  Hippoer.  p.  564,  4. 

—  »ivtjots,  das  Bewegen  aufwärts,  Auflichten,  Erheben; 
vorn,  der  Hände  als  Vorübung  zum  Fnnstkampfc -,  dabo  nie- 
taph.  t.  v.  a.  praelujium.  Xüy<ax  ndrruf  -r<  tioiptu  rt  fori  toi 
UtSov  oiür  Tirn  dynx.  ,■  >'■:•■•: ,  bey  jeder  Rede  inufs  ein  Ein« 
g»ng  und  gleichsam  ein  Vorspiel,  Voiübung  »cyn,  Plr.to 
Leg.  4.  p.  198.  ?0#Wx  Soph.  öedip.  tyr.  727.  ».  v.a.  raVazf„ 
Unruhe. 

—  Mftvtjft  1  ,  «in/jii'jjuij,  («ipiw/!  ,  ich  mische  dran,  dazu; 
oiAi'nc  — ec>ai  Eur.  Hipp.  253.  Freundschaften  mUcheu  oder 
knüpfen. 

—  nXa£u,  aiv,  aufachreyen,  anschlagen,  vom  Hunde,  5.  xla'f«, 
khtffen,  Cyrop.  1,  4,  1-;.  dvnnXdtfat  Actiani  h.  a.  12,  33. 

—  xXxlw,  f.  aiyei,  in  ThiKneu  aiisbAcheii,  zu  weinen  anfan- 
gen, Herodoti  3,  »4.  uberh.  weinen,  beweinen,  Thcocr.  1, 
72.  weinend  klagen,  auch  im  Medio  Soph.  PhiL  «»39. 

—  niaon.  twf,  7;,  (-Ulan),  das  iu  die  Hohe  -  um  1 
ruck.liccl.ru  aderbengen,  Utnbicguugj  v 
die  ab  -  oder  zurückprallenden  l.iclittu'.ihl 

—  xi.ua  uüi,  0,  S.v.  h.  d.  vorheig.  . 
— minor  o(,  ö,  »J,  {dvanXio,),  biegiam?  umgebogen.  Plntar. 

7.  f.  2^4.  H.  o."  StalvntMi  t«  roiaha  {uiroxitd  Jttpara)  ««- 

•    r  • 


'>s,r«l^Zf;Tl«J^•,  rö,   nJinl.  «stutTov 


ru- 

ig;  yont.  die  Hcfracliou, 
'  'en. 


-—  «2at> &fiöt,  0,  auch     A,. ^,  0.  „*, 
«l«(«),  da»  lante  Beweinen,  Bejammern. 
—  »lim,  w,  L  ioat,  Dionys.  WA.  in  die  Höhe-  zurück  oder 

timbrechen -umbiegen,  Thncyd.  7,  3j. 
—mkiwTojft,  »ich  heimlich  wegstehlen,  davon  machen,  bey 
Htiych, 

dis'fol"'  urM'       OM  •A,,ge,ufene«  Aufgerufene,  auch  s.r.n. 

— ««««»«,  i«f,  t/,  foVaKrr'/«,  «tVrt,«Z/(./' ,  da«  Anrufen,  Znnt« 
fen,  Anrufen  um  Hülfe    Zurufen  oder  Auiede;  Widenuf, 
" Tufung  mia  der  Vir  .veisune. 

,  KöujgSwcvhe,  Wningsfoit,  Polyb. 


t  Ziirfickberufu 
^roili)!  ' 


«ep«,  das  Zeickea 

mit  iti  Tivmitie  zum  RAekntfsl  aus  der  Schlacht  t  von 

—  >^ri»»<,  >;,  ov,  zuulckrufend;  ri  ava*L  ealnt^ttr  Act], 
zum  RuckrnC«  bl»i«-u  ;  lieranfrufend  ,  1  ' 

—  *Xn rot,  «Tsj,  zurückberufen,,  van  ntticm  aa 
dienen,  denn  üio  meynt  »O  «las  lat.  ei'Cratw 
kennen. 

—  k*»;tiui?,  «t»««»      9"'      i"s  Bmnchit  Gnomie.  p.  193. 

—  «ij»«,  tc,  rsjt  ;i»r,  acclivitat,  die  »chrlg  aufgehende  Erde, 
M»i htm.  vc'l.  p.  52.  . 

—  x  Im  n  ir  äi.i, ,.  -•' ,  Mirtialit  1  s.u.  ,  i<t>!.-s  m-r.i.  .v,  8ai« 
ninsii  Kxeicit.  p.  2115. 

—  Iti  >  kt  fJ  f «  01»,  To  ,  ( — jXn~rf,t,  — «'«.vrilf  40«) ,  xich  araultr- 
T(fo>>,  Stuhl  oder  RuheDCtte  »um  Auiebiien,  Echnstulil. 

-uli'ru,  f.  «rw,  aidehnen,  anlegen;  auch  suräckleem-  bie- 
(,*.-. ,  und  d.ihcr  wie  eine  Thbre  utTuen-,  hinstrecken,  oder 
such  hiostreckett,  sich  Lagern  lauen,  autbreitru ,  hinlegen : 
in  die  Hohe  richten,  iva*t*lio»ai ,  «uigerichlet  »eyu ,  Euiy- 
phniuus  Gal.  \>.  665.  |  davon 

—  «Itoir,  Uttt  '!»  das  Sitzen  oder  Liegen  ttnd  dabey  Sich  -an- 
lehnen, llippoe*.  p.  197. 

—  xÄtoftAi,  t.  v.  a.  das  vorherg. ,  auch  das,  worauf  ich  mich 
lege,  mich  lagro,  Ruhebette;  bey  Hippor r.  p.  733.  die  Rük- 
Vrulchne. 

—  xÄitixor,  »i,  »oV,  znm  Anlehnen  gehörig  oder  geschickt. 

—  xiiroc,  0,  fj,  (ärMx'A-w) ,  angelehur,  sich  auleLnend;  {rpn- 
yet  Plutar.  ein  Lchnstuhl ,  tonst  asetxiirxpai*  11.  iraaXtxri,- 
fftor.  to  ävathior,  die  Lehne,  Cosmas  Indicopl.  in  Beschreib, 
des  Monum.  Adulitaut. 

'A  ea  xlort  w  ,  ich  bewege  hin  und  her,  Oppiani  Hai.  3,  473. 

—  uii'Cvi,  l.  i'sm,  abspulen,  abwaschen;  mu  Wellen  anschlu- 
gen; ixt «petr rotisVee  *ai  mi'ttxXt  ^»  rot  Plul.ir.  g.  p.  35S* 

—  xAiütr»,  f.  tüuia,  den  grsponneneu  F.iden  Endeln,  um  ihn 
anders  zu  spinnen,  z.  B.  von  den  Parsea,  die  den  I.cbcnsfa. 
den  wiedci  eufspiunen  ,  d.  i.  das  Schicksal  ändern,  Anal.  3. 
p.  256. 

—  xi»«  AüXX  es.    8.  hi  ttiällo). 

—  xi  ioo  ün«,  Tiyphi  idoii  3^9.  mit  D.iropf. Duft  erfüllen. 

—  «»;  rrC«.    S,  JaMUftiy»- 

—  x</;  »r  *iof etj  f.  «sw,  £  V.  a.  ärn^n nj»e/f«,  Pinto  SytTH». 
»I.  NieelM  Anual.  10,  i.  Jtvüov  n^At  v.raiQtftr  nmxuyvX'iaZA- 
UW»t  tchrint  s.  v.  ».  a'tijtüftmor  k;i  »cyn.  Bty  Avistoph. 
Vesp.  6t<>.  at:f»iegehi  und  veifüitchru.    S.  xuyjij  no.  10- 

—  noyivXtao fiut ,  6,  s.  v,  a.  «V«;.n(.; a^icuA;,  Aretaei  j,  7. 
— 10  y  %  v  ).  1  a  e  r  oc  ,       uVf  s.  T.  a.  üvrtya^yn^ioröt, 

— x  o  y  1  r  Xi  v«»,  f.  /c«,  f.  v.  ».  ■■'<uce;7i  Äiu£w,  zw.  HeSych. 

wie  Pftiili  Atginetae  3,  lft.  tfw'ji'Lcini't  «Tid  rm»  Igiftiir 

steht.    Synesü  p.  55. 
'Avnxoi,  <»»,  oi",  s.  v.  «.  ataxsr. 

—  ttotXtao /lös,  ö,  bey  Coelius  Aurel.  Chronic,  s,  16.  p.  4afl. 
wild  aus  Dioctcs  «Yaxo<~<«o>iük-  augefahtt  für  abführendes 
Mittel,  zw. 

'AvdxotXot,  o,  «J,  »usgehßklt,  laohl. 

—  xoiXuaa,  ti,  1.  L.  st.  «.«x  a«/L  aus  I.uetaui  5.  p.  sigS. 

x  1.  .  u  A.  r  l.  < ,  tüuai,  lieh  einschläfern,  sich  schlafen  legest, 
liegen,  schlifen  ^ 

—  xoixu'w,  f-  üa<»,  ri  (n*)  Tii-i,  auch  mit  »W«>  r,y«r«, 
etwas  mit  einem  grmcinacli.ifllich  ni.iclicn,  et  einem  mitthci- 
len,  z.  B.  ry"*«,  *»  dein  Gotte  (dem  Apnllo)  niiuheilcn ,  n, 
ihn  dtiwe^rn  um  Rath  fragen ,  Xen.  An.  r^,-  ix,fiuXi;e  ras  jtm~ 
ouü  Diodori  4,  40.  Med.  einem  daa  Scinigti,  leinen  flau 
niitil  t'iUn,  gerneinschaHlich  mit  ihm  es  vcrabiedeu,  rom- 
muni  oatm  »iiquo  aiiqnid,  A'eu.  Cvr.  5,  4.  15.,  »ich  OtjAa  ihm 
bcrnilun,  Plato  Leg.  7.  Audera  erkl.rt  es  ScuuJ.  Eur.  Ol.  14. 
davon 

—  xoixwest,  ««f,  »J,  Mittheilung,  gemeinschaftliche  Verab- 
redung. 

—  «»!(.«»'»>,  aT,  beherrtchen ,  11.  5,  ga;.  andre  lesen 
Itw  xüh».  ungezw.  Allah  2.  p.  50. 

—  xnXXäm,  r' ,  auileimen,  rmammtnletmeu;  davon 

—  x  ö  X  X  ij  fi  m ,  rd,  das  Antjeliirntii,  d  irau  iieicsligte. 

—  nöXitjOtt,  tut,  ij,  aas  Anleimen. 
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A  ■  •  *  ■    o  -  t*  ta  .  ♦/ ,  M.uigcl  an  Folge,  wenn  da»  terrr«  dem 

Enten  nicht  en  t»pricJit.  jaue»  diL-»nn  tiichr  gehörig  folgt 
>    .-.  u  i  Ct  c  v  ,  t6,   «.  v.  a.  d.  verborg,  eipentl.  da»  INi-utr.  von 

—  tjl»v4>o<,  6,  «f,  Ade.  —  Xei'CiMt,  [ättHov&ai) ,  ohne  folgr 
nein  folgend  ,  wann  dief»  jenem  nicht  gchrti ig  folgt;  mitbii 
cbeiL.mpt  nicht  pasjetid,  nicht  sobUkli/ Ii ;  iucpnsceituuit, 

—  oder  n'r[ii-,..'ii,,.i.  bey  Aiittspb.  Thenn.  1174 
miKi  lttMi.    Ui«  eTWte  Form  zw. 

-iMrfii«»,  »7 ,  f.  «prw,  h.tänuf- odrr  hervArtaiicJien ,  obei 
itinrinrofiij  act.  tut  d«r  Tie£«.  ia  die  m«i  uutergetaueh 
itt,  h£TiiifbrMi£«n  ,  Theophr.  Ii.  pL  4,  7. 

'Mwßfm*,  d,  «J,  d, 

157. 

'*»•«•  «ä«,  «7, 

Ii.  von  Baumen  ,  wieder  J.anb  K«wiuncuT   8.  «.;««. 
— tfl«  ,      ,    («•^(f),    cuiMuniotio  und  aufbinden ,  Goopon. 
»».  fS 

— ••■iJr,  da»  Zurückbringen,  Zurücktragen ;  das  Wie- 
daorbalieii,  Wiederbekommen;  Wiederkomir.ru;  tou 

—a  I  «Vim  ,  hinauftragen,  r..  B.  in  eino  F<ntung,  X« 

Cyr.  6,  1.  14.  An.  4»  7-  i-  u.  17.  zusammentraten ,  wie  man 
et  trieb  «n  den  angeführten  Stellen  tlbaracHr.eu  K  inn ;  zurück- 
ti-g-o,  im lickbi  ingen  ,  all  livanaut'iofuu  oiVeVr/i',  ich  bringe 
meines  Sklaven,  der  mir  entlaufen  war,  zurück,  bekoaure 
ibn  wieder,  Xeu.  Mein.  3,  10.  t.  im  Medio  ich  erhalte  wie- 
der, Pind.  f>  tb.  \.  it  •  .  ich  begebe  ni ich  zurück  ,  geh«  zu- 
(Jck,  ich  rette  mich,  Polyb.  Dio  Ciss. 

—  Serrig«!,  f.  taut,  aufweiten,  aufte-hletuleiti ;  neutr.  auf- 
•der  herrorapritige»  ,  «protzen,  Leivoi sprudeln. 

—  >•*•}■  r? ,  netuiio,  da»  Zui  i'lcksiofsru  -  treiben- halten ,  An- 
lilten,  Verhindern  ,  rf;(  Tfo/h  u,'  ,»•  l'lutar.  6.  p.  5^35.  r-Mtri7a 
*V  rar  «•'.«•  roc,  die  hart  zui uckichlagcnden  Wellen," Plutar, 
IM  1!..  15  eben  *o  to'c  ora*orrä<  Ti'i  »aiärrr^  Marii  15.  da» 
Sirmüirn   de«  Meer»,    r»;e  Blattet  itot  «t/urrr  «Vwwttj»  afrau 


Ale-t.  4}.  ein  Stavr,  oJer  toiu  Meeie,  Ree,  zuiückgatriabeue» 
lud  »ingetretene»   Wasser.     Eben  »o  Slrabo  5.  p.  264.  Boy 
nittrri*  ilaL  *tX>-*0t»r  »rnnonäe,  daa  gegenseitige  Hcranien 
cTid  Znrücks[of«c2i  der  S>lbcn;  von 
-■•tr«!  f.  relunJo,   zurückschlagen  -  «toficn  •  treiben 


«Italien,  zurückhalten;  verhindern .  abhalten,  u.  Jergl.  b«-v 
lucblicli.    artxoir ti/tt;*  xal    _  Tinror,  ich 


(Jr»;  Spitcrn  genr.1! 

«jtkte  in  der  Kede  und  kam  heran»,  l.uciani  Nigrin. ;  vom 

Zaiück  prall  eil  der  Strahlen  bey  Phitarcli.  Num.  y.  e«;  *Ufu).at 

1K  <iün  14,  »»5.  d.  tat.  mtacare,  abach neiden, 
-ufi'o,  1.  v.  >.  nVrtjrcUA'w. ,  auskehren  und  reinigen,  Fhr>- 

niika»  BaUci  i  p.  »  4- 
■  ittti«.',  ö,  »;,   »•  .v.  a.  titänoi  cro?. 

•  >«i<ri'£i»,  f  «cm,  in  die  Hohe  heben:  erleichtern,  leicht 
aichtu,  ei  haben ,  ßir&mr,  au*  der  htie,  Soph.  Oed.  tyr.  63. 


— aorftaic,  if'  Eihebung,  Bewegung  ih  die  Hüllet  Etleich- 

— iti'afi«««,  ro,  da«  Erhabne,  in  die  Hube  Bewegte;  auch 
ur.<  tcwrguiig  i"  die  Höbt',  ein  Heben,  Hippocr.  p.  564,  4. 
— mV,  ».  v.  il.  #?TäKt»j*M,  Sophocl.  El.  «I. 
— 1;  e  11 1  .'r    ,    oder    araxynääii ,    aufschwingen  a    tchfltteln  , 

teWcrn. 

—  »-.»;«.  f.  nfw,  ansein evfti,  anrufen,  zurufen,  juifiehreyrn 
»'•laut  rnfem  laut  »'gen,  heimiunge«,  btketincn,  Horn. 
Oi:  v.  u.  467.  ... 

—  ««.«•<[,  »J,  Vermitchung,  v.  nrn^jn»,  eontr.  — »(tavi. 

— <fn:i«a<,  rj,  da»  Aulichrcyen,  Bpicuru*  Claonied.  a. 
F  91 


1,  im  Medio  bedingen,  wovon  fpreclien,  m.  d.  Accus 
ua.  p 
litii 


147. 


b  crabliäugen. 


oben  anh.tngen 

1'  ,    — K[.'«(lJr"'i,  —  Kijt  u  f  1  l  1  l'j  ,  — K  ;       1  r     1  II.  äft*e* 

,un'     i/o  ,  ich  hjtige  auf  eder  in  dio  Hohe,  ich 
tn«Ma«iC  t«  t*7j;u«  dwap'.'^nr  Appian 


-  «  .  '  H  ■  10 
•   ■( 

aujte  tciiwdti ml. 

S*nh».  75.  fr).  Tergl.  Joscphi  b.  j.  ä,  17 
trv<pk»ch,  wie  tujpemäo , 
lern  Aatchiu. 


S.  n^urr.uts  auch 
iktpcitnu  tum  spe,  axü  xwv  iiwi- 


'4U«'C4''U\{-  r*.'  fc*yuri'fJ,fr-  *■  i-  berVasew.  Kede  »tei- 
len, Xenopb.  Ephe».  IT,  6.  ttutenneken ,  naclifi.,^,,  ,,„j 
«o  '«'isucu  und  entichraoien  ,  /»r  oder  Sr -tu  einen,  "d.  Lut- 
weder  loben  oder  tadeln?  d.von  a,«xvU,.t  r,.V  et/«»  711  Athc* 
von  den  9  Archonren,  n,i«ji»jjr (i/wp »m,  im  Medio,  vom  Kla- 
ger, de»gl  *r„t>lolt  genannt  ward,  wenn  vor  Anfange  de» 
Procc«jc»  die  Klage  cehiing  nutnuit,  die  E*£rp:ion?u  de» 
Gegueri  gegeu  die  Kl.gc  untersucht  uud  endlich  an  die  Rfoh. 
ter  ge4kt«ch«  ward.  lYey  Hertvle«  o,  0^  aiuj  ut>*nQuifUy<tl 
J.entr,  die  mit  euiander  z.niki-u  und  h.tJctn. 

—  «•(•»(.  *we,  17,  Brmthetlun-,  d,  i.  Bcfrairunir,  aneestellta 
üiitejsitchuue.  S.  «rKiw/i™.  Bty  Hetodoiu»  «,  69.  filr  üri- 
•<•»<>!«  oder  »p/ci»,  wcJclie»  letz:,  re  diu  beitc  liaiidachrifi  harT 
e.t  ar«*f.e.V/«o,  dwet.f,  PUto  Cbarm.  54.  wint  meine  Ein- 
wendungen nicht  zulasirn? 

V>  «r,  zur  üntersiichiing  gobürig. 

—  «pprn i<;«,  mit  aufgfhobjtnon  Hindeu  btklauchen,  Athe- 
Jiaei  p.  129. 

—  ifdi/i»,  <T,  die  HJude  aufliebeu  und  zat«amn>«nklatach«n 
r«(  xthn  bey  Aüichiuc» ;  daher  Bcyfall  zuUatlcIien.  beV 
Aricoph. 

—  xQovmt,  tmc,  ij,  da»  Aufhalten,  Zurückttor»en,  Zurflck- 
fieucmi  ».  v  .  *no:-(uo,t  VotspiJ,  Strabo  9,  p.  290.  i„  der 
MlüiK  der  Aufschlag. 

—  »(<oj.or.xJ«,  enrackstoftend,    jrawv»  Plntarchi 

9.  p.  697.,  . 

—  «norer  !»;,  o,  tj,  bey  ludor.  Peius.  Eui^t.  aVaacoi^reV  üva«- 
"r**  y"1/1*»',  wio  tan/.n  rir.  i-n,  weichet  nach  alter  Weil« 
am  se]Jiu-tht.  n  Wcbemuhle  aufwirt»  pewebt  war. 

—  »«•vor,  L«.«,  ich  »u»f*o  lunlck,  halte  zuiilck,  '.Vtror  xm 
n/tM  Aeuo.  metaph.  aW  r»>  a/fTMi  Pluiarchi  Poet.  12.  den 
Olaiiüeii  au  etwa«  zui uckhaheti  u.  nuteidrucken.  Daher  im 
Medio  o>«jeuni«oir««  t»>  vavy,  «Waaay,  «MM  inlubcrt  re- 
mis, das  Schilf  anhaltet!  und  »acht  zutückführen,  Gronovii 
Objerv.  4,  26.  Daher  Aeliani  h.  a.  3,  1^.  «pqMrai  ro'^r«»'. 
er  Biegt  zui  tick,  «oll  vidi.  £ia*QoLtta<  hoifseu.  Ueberh.  ta~ 
rAckgcbcn,  PJato  Philebi  13.  Plutarch.  Ar.ui  4g.  I.ucian.  Ni- 
grim  «.  5  uieuph.  a.'e  r«V  aVraTer  aVtKf  ortra  loytafier  re>  yr* 

P>»*  Cae*.  4.».  ja  Apollonii  t,  1277.  «•naoaiWre  *Auat 
wird  C5  »oivcrunr  rudentea  (lber»ctzt. 
acblagen,  in  der  Musik  di»  Prjludiren, 
anfangen  zu  «picleu;  übei-h.  «pielcn  oder  aufutj 
fillonat,  Tfieociiti  4,  3,.  r«  r2«4'««(  c' «P«-'««. 
«,vo  tagt  Aletpbron  3.  Ep.  66.  hvM.u^  „•,„ 
Plutarru.  Oleomen,   lö.  aquttviuv  .■< ■.J.ir«/r.,  «cirt 
umitimnicu. 

•  (a*P<BrV<««»,  unventiliumolt. 


_  et 

a)  auhchlagen,  an- 
Anitimttien;  uberh. 
en ,  wie  oVo~ 
uvuai.    Im  A- 
nxpar  orra. 


9u,<f fovtt  rnuor  «caxpo/  i<»' 
j/r«  xpu>  r  Ijp /a  er  et,  cS, 
unge«chwlcht,  Euauth. 

'Af%ril<->,  («.  «Vrci;»),  ich 'springe  auf. 

-.rein«.««,  «MW»',  f.frofm,,  Älcdium  vom  ttugewalml.  «'« 
»rae»,  »ich  wird«,  erwerben,  wieder  bekoruuTfn,  a|»  „l"^ 

Kcf lcr^"«  »'^.^«J«  «rkämpfen.  r^y  jaVaXrtfi 
«««orof ,  »e.nekhrpeihcheti  Kräfte  wieder  bekommen,  oder 
«tch  wiedei  »fäikuu,  wieder  zu  KiäHeu  kommen;  Mo  Ca«« 
braucht  e»  f(lr  da»  lat.  renituer»  m  integre,  von  Bxabntm! 
Gebäuden',  K.inMen,  wieder  herstellen;  libcrh.  ohne  Rück 
sieht  de»  wieder  (itV«),  mit  nnd  ohne  afiler,  »ich  einen 
zum  Freunde  machen,  einen  gewinnen,  Xeru  Cyr.  etliche- 
mal. 

Arär.Tra,fl  de»  Wiedererhalten  odir  G«wiuncu,  Hciodiani 
6,  15.    3.  at'axT'innai. 

xr»rixu'f,  v,t«V,  geachickt,  gut  wieder  xu  erhalten,  zu 
gewinnen.    S.  arnxraa 


—  «n> 

davon 


—  unoit,  1 
.4  v  a  nx  tt  rj 
A v aar  t> g 

Rtgicruug 
Apoiltn.  aj). 


«ei»,  von  neuem  oder  wieder  bauea,  schaffeH; 

rnier  Bau,  neu«  ScliL'j.fung. 

st  y«<l«xn'r< >•,  eine  Steinalt ,  Oipli. 


ia,  ij,  («1  «'xrct'j,  Iferrtdiaft,  Konigjnmdc;  di« 
|,  da»  Begieren;  daher»,  v.  «.  yw^««.,  BvjNit,  ia 

—  xr.'p»0<,  o,  «;,  od.   älfKT.'pioi,  /er.,   tof,  («Vetj 

tchtitheh,  dem  Ilunn  gehüng,  Üdy.j.  15, 


«ratp), 
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ANAAET 


"Avi*toQ  >  .  t.J,  (aVäxrc*?)  >  Wohnung  eines  Herrscher»,  kö- 
niglicher Pallast;  Wohnung  der  avantt  oder  äVaxrsf,  d.  i-  der 
Dioicurcn,  das  Kastor  und  Pollux,  und  übcih.  der  Gotter, 
Tempel,  Hei  od.  9,  65.  bes.  da*  adyturu,  wo  die  Orakel  gege- 
ben wurden,  Eur.  Ton.  55.  ,21;.  Plutar.  Nun.  »3.  Pollux. 

—  *  To  t  t  Itor  at  1  et,  (öVa£  «•  rsJUu») ,  die  Vorsteher  von  den 
Mysterien  der  Korybanten,  Clemens  Alex.  p.  16.  Pautan.  10, 
5g.  wie  öwieriUoTai. 

^«roip,  ofot,  o,  Herrscher,  Herr  Ton  Uncertluuteu  oder 
Sklaven. 

'Ana  uv ia not.    S.  xrioxa». 

—  mvnmw,  «7,  f.  r>«,  anrühren,  data  rühren  nnd  damit  ver- 
.  mischen. 

~*nl/(»,  Eur.  Orest.  231.  ■.  r.  ».  n'nfi1,iw,  aufrichten.  Phi- 
lo 3.  p.  a.V5-  eigcntl.  umdrehen  oder  nach  einem  kreisförmi- 
gen Umlaufe -Wege  wieder  nilAckfiihreu  oder  bringen;  iöv- 
«ix2*,to  ro7f  irdftwv  11;  Tor  orrt/St;  ßtov  Plutar.  Anton,  führ- 
ten ihn  die  Leidenschaften  wicdei  au  der  gewohnten  Lebens- 
art zurück,  tns  rt'xae  -.  / /.,'*;;  -iiofloi  ?ripl  roiV  01'roi'c  Ari- 
sjot.  Eth.  t.  sich  umdrehen  u.  veiandcrn.  ij  qiott  diloif  in' 
öUeit  dr«*vgkt'tou  Plutar.  6.  p.  405.  die  Natur  wild  in  ihrem 
Umlaufe  nach  und  nach  in  der  Reihe  andre  herbeyfüliren ; 
SO  wiederholen,  tom  ar'rorc  Xüyor;  dr.  Plutar.  n(>u«  i/tavtov 
tm  utqpimw  IncUni  Nigr.  6.;  davon 

i~n  i  »l  ijuit,  .  das  Umdrehen  oder  nach  einem  Umlauf«  Zu- 
lilckführcn;  passive  dis  Zutiickkeliren  nach  einem  kreisföi- 
rtugm  odur  regelmäßigen  Umlnute;  tu?  rpiftoioi  ttd  tieiTw* 
Plutar.  1.  p.  520.  den  Umlauf  des  Dreyfulses  bey  allen  Wei- 
sen {  übern.  Umlauf,  Umwälzung. 

1 — n  1  nli  oft  ö t ,  ©,  (—  mvmJUCßl),        T>  *•        Vtxrfa.  Diodori 

—  »t'»i«M,  umdrehen,  im  Kreist)  herumgehen  lassen ;  flberli. 
s.  v.  a.  — xinliw;  davon 

—  *  i*l  wo  ii,  A,  das  Herumdrehen  oder  Gehen  im  Kreise, 
Umdrehung,  Umwälzung,  Umlauf,  Twr  rroltruwr ,  Revolu- 

•  tion  der  Staaten,  Polyb.  tlberh.  s.  v.  a.  — »vnltjott. 

—  nt  i.ioyrorolnt,  i,  Alexis  Athctiaei  6.  p.  337.  attrahipa- 
trimonii  nach  der  lat.  UnbeTs.  von  sehr  reichen  Leuten. 

—  m\  Itoyro.oioi,  S,  d,  (01W«,  aVaatiio») .  Alexis  Alhenaei 
P-  237-  ottpre,  auf  welchen  das  ganze  Vermögen  mht. 

—  mliofiot,  J,  das  Wallen  in  die  Höhe  oder. zurück;  von 

—  *.  liuT,  ich  wilze  in  die  Höhe-  hinauf  oder  zurück. 
-»x  fißaUi  tv,  t  dorn ,  Ili.d.  16,  379.  3i<fQ0,  i'  «,mw*ß*lU- 

fov,  d.  1.  tlbei  warfen  sich  und  machten  dabey  das  Geräusch 


mr/ißalor.  Lucian  folgte  dieser  Lesart  und  verglich  da 
mit  die  Stelle  Ili.id.  I.  wo  die  Pferde  den  Waget,  klirrend  mit 
»ich  fortreifsen,  mMW  Zxta  nt_.,.r  ,!},:.,>■,  und  anderswo  »(.oxlov- 
*IC.  Andere  aber  lasen  dri*rftßax!ub>v  von  xi'u/fajroc,  sie 
■türzten,  schlugen  Ober,  aVjrpi'irot  ro ,  proni  volvehantnr  In 
taput.  Kicetas  Anrutl.  19,  3.^(10«  ylvoi  ittoov  tb  'Puifitxixav  dva- 
n  pßai.to9t}oiir  ,  -r....'t  ,,.<r». 

—  »c?rou, ,  u.  araxi-rrroiu ,  f.  uew,  umkehren,  auf  Jen  Rücken 
lege«,  Nicandri  Ther.  705.  wofür  Hesych.  oVctxi  TrrJui  falsch 
bat.  Lycophr.  137.  &fp,v,  st.  uiarc/^w.    S.  xirru'tj. 

—  Ki'jr«,  t  tw,  den  Kopf  in  die  Höhe  richten;  oVax.  vtvoi- 
etit  aus  Aristot.  h.  a.  hat  Pliuius  coltum  mupinare  in  bibtti' 

•  do  dbersetzt ;  in  die  Höhe  kommen ,  aus  Wasser  u.  Schlamm, 
emrrgOf  nnd  daher,  wie  diefs,  tropisch t  sich  aufrichten, 
sich  erholen»  sich  ans  Angst  u.  Unglück  herauswinden,  Arn. 
Oec.  II,  5.  Sri  /f  aviür  *a).it>  r«  dranvifom  T<Zr  i^tnudimv 
Plato  Eudiyd.  7j.    S.  *lnn». 

—  t,  r,  ,  bey  Hippocr.,  wofür  einige  «Vwti'e«««««,  d.  L 
OvrOgettO,  andre  besser c»a«{/»o»t  lesen. 

~»'C'»f,  ö,  ij,  c"krümmt,  riichw5rt<  gebogen. 

—  k  tu,),;  y  J  „j,  (»r-IJn»'),  laßwr  rüv  fojtßof  uiuxotitürmof ,  Ali- 
Hophaan  Pollutis  10,  173'  welches  Uesych.  durch  aVaetieuv 
erklärt. 

«i'w,  l.iatu,  auf  klagen,  aufwinseln,  laut  weinen,  klagen. 

*  fii"'?  *',8,;^"'zt'  ,'"r  kurz,  als  rirni'/oxoc  Plut.  7. 

P-  04.  ^IJis  Etym.  M.  erklärt  titijoi  durch  rnivv  ärd*n?.os 
J"  >"<atl«s,  iV  itioOm  »jrwirovr«! ,  also  unser  Herode.  Sonst 

wtuüc  j.  o».  dem      sri»^; entgegen  stehen,  welcher  zu- 


gleich 7.V  -j.-T.  7 J;  war.  S.  ica(>s<srü;  nach.  Das  Etyra.  M. 
erklärt  Je»p«  durch  fnürtt  «..m.-.-..  »;  äränwloti  wir 

wissen  aber  aus  Heiodoti  7,  69  u.  75.  und  \.  h.j   Aitab.  7, '4, 
4.  dafs  (sips  ein  langes  und  waites  Oberkleid  war.  «apy.«* 
I>iodor.  3,  54.  kurxgesireeht  oder  kurzbeiuicht.  >« 
^xtwlüv,  f.  vea> ,  verhiiideru ,  zw. 

—  x  '  1  u  r'  •  '.'  ,  in  der  Komödie  oder  ruck  Art  der  Komödie 
verlachen ,  verspotten  ,  Plutar.  6.  p.  34. 

'Avmnüt,  Adv.  oV.  fvtv  rtvot,  s.  v.  a.  faitnXi7a&at ,  sorgen, 
beeorgeu,  in  Acht  nehmen  >  Herodoti  109.  Thucyd.  g,  102. 
Plut.  The*.  35.    8.  £pa& 

'jl  r  a  «  tu  tf  ö  "i ,  öS,  f.  •fec*  oder  txvmxtoifäi» ,  taub  machen,  be- 
lauben, bey  Suidas,  zweif.    Vei^L  Aristoph.  Ecj.  313. 

—  Kwrtiu,  ävnuaij/ri  und  oiftmi/jr;.  S.  xiurti  u/.  Ist*.  V.  *. 
o»7»o»  und  Thucyd.  {J,  g7.  «Vax.  *««  r«r»S-  Polyaen.  1, 
3,  3.  erklärt  den  Sinti  durch  am«  ;  äiw  r»7«  i'mcu.f,  also 
die  SchiOe  auf  dem  hohen  Meere  vor  Anker  legen;  vergL 
Schol.8ot.h.Electr.  734- r«V  triisaot' ,  auflialten,  Dionvs.  Am. 
9,  16.  so  hat  Herodijui  ö,  7.  «rasa«  für  UindeTuifa,  Ab- 
Laltung.  Die  l-'orm  ara.x<*|e£<»  hat  Damatciu*  Photii  p. 
«070. 

'!,,').  aß  nt,  ü,  (aVa,  i.außäi  <-■/) ,  Cartuni  de  babitu  moneehi 
1.  c.  6  bey  den  München  iu  Aegypten  eiue  Art  von  Heber 
oder  Halter  der  Kutte,  succiuctoriiu».  Jablonski  Voce*  Ae- 
gs  pt.  p.  3. 

'Asläjsiisi,  f.  äoopai  ,  Mosch  i  2,  159.  ;V,.t  >•  -wo  a'rsiU- 
J*re  a^fifr,  nahm  wiederum  an. 

—  lasri'C«,  f.  1W1,  hinten  ausjchlngen,  Clenrens  AI.  p.  $90. 

—  i«/.o';w,  fnt.  itth  das  Ki  ieg*»eschrey  erheben  ,  iu  Freuden- 
gesell rey  ausbrecht  11,  Xn^ij.Ji.  Ajutb*  4,5.  19.  F.ur  Slip.  19. 

—  laußavuj,  f.  itj'i'ottai ,  nnnchmcii,  r.u  sich  nehmen,  aufneh- 
men; wieder  nehmen-  nnnchmcii-  aufnehmen;  oder  erneu» 
em,  verbesfern,  sich  erholeu  l.nscn  oder  starken,  als  ro  unftm 
Appian.  11.  mit  und  ohne  iaitt'r  bey  Thucyd.  aV.  n  1  ii  .,<(,• 
Arutot.psrt.  anim.  3,  14.  wo  aber  die  Randschr.  a'ranv.t/pa?  ha< 
ben  ;  zurücknehmcii ,  zuritcl.h.iltcn ,  von  Pferden  bey  Pinto 
und  Xenoph.  Und  so  von  ichlccbtm  Handlungen,  die  man~# 
zurücknimmt,  d.  i.  verbesjerr,  gut  macht,  61  y  Demosth. 
verbunden  mit  ptra;  t*-wox<n' ,  SophocL  Phil.  127g;  anffauen 
oder  ctlertien,  Diodor.  1,  4.  auswendig  lernen,  Plut.  Agos. 
20.  mit  Corays  Anmerk. 

—  Idftvoi,  f.  v«"i  aufleuchten,  erhellt  werden,  strahlen,  anf- 
lodetn  oder  teuer  fangen,  als  Xen.  Cvr.  5,  1.  15.  t  wülßof, 
der  Krieg  bricht  in  Flammen  aus ,  Plutar..  welcher  es  auch 
Rruti  15.  fflr  xu  sich  oder  zur  Besinnung  kommen  braucht; 
dieselbe  Metaph.  von  einer  wieder  aufleuchtenden  Flamm* 
braucht  er  g.  p.  774- 

'AvaXrtjt,  iot,  ö,  d,  (älyoc) ,  ohne  Schmerz,  keinen  Schmerz 
empfindend,  keines  Schmerzet  fähig,  unempfindlich,  wie 
BTratHjC. 

—  vvoia,  Charakter  eines  dvalyfr,  Unempfiudlichkeit,  In- 
dolenz i  auch  mataphor.  diatatttjoia,  Stupidität. 

—  eiyr/ro*,  ö,  ly,  s.  v.  a.  «WlMI,  Soph.  Tr.  136.  Adv.n'ra^U 
y»Jrw.-,  unempfindlich ,  unbarmherzig,  Sophocl.  Aj.  1350.  so 
wie  das  Adj.  v.  950.  dv.  ßovifipatm,  grausame,  desperate  Ent- 
schlüsse und  Mittel,  PauMiiiae  io,  i. 

'AvnXiaivm,  hervorwachsen  Lissen ,  hervorbringen.  S.  oi- 
tTm'rcj  nach. 

—  3tjf,  ö,  {aXiu),  nicht  wachsend -gedeihend  oder  zuneh- 
mend; Hcsycli.  bat  auch  dtaMos  dafür. 

—  «Vit,  »',  s.  V.  a.  dreoqitt,  zw. 

—  t^ijexw.  >«h  wachte  hervor  oder  empor,  Apollonii  3,  ^65. 
nach  wachsen  ,  wieder  entstehen ,  üppiani  Cyn.  3.  397. 

'jtrtxltmlvto,  (liahia),  zermalmen. 

—  Ä/rai,  f.  £10,  auflesen,  zusammenlesen,  sammeln,  alt  tuV 
Xv'jior  Plut.  die  Zeit  zusammen  nehmen,  d.  i.  zusammen- 
rechnen, daher  auch,  wie  iisioyi'Zo/Mti ,  überlegen,  wo  man 
eines  zum  andern  rechnet,  eines  mit  dem  andern  vergleicht ; 
von  Steinen  bey  in  Mauern,  Valcken.  ad  N.  T.  p.  379.;  im 
Medio  lesen,  vorlesen  bey  Callim.  Hemst.  ad  Luci.uii  a.  n. 

kr  1.  o    .    mm   r.  „  a_  i..   »  •'_ 


56a.  bey  Xenoph, 
acu.  S.  not-, 


2,  1, 


17.  muft  es  u  Itytl/Hrov  bei»- 
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'JrältiitT  et ,  (alXefato),  nicht  gesalbt,  ▼erwirfit Lexicon  Bek- 
liert Anecd-  x.  _p.  "96.  o.  zieht  «..•/;.•  .•«ro*  vor,  oder  rielmehr 
ot  f'/.f .  t  ro«,  wie  Zonarüi  p.  *72.  hat. 

—  linfirj,  da»  NichtSalben,  aus  Uijpoer.  »/  äkorciij  unk  t)  avak. 
{rfo;,««,  wenn  man  »ich  nicht  badet,  »ich  nicht  salbt,  wird 
nun  hager. 

— lltast,  o,  */.  S.  v.  a.    >ä«t»irro,-,  TJicraist.  Or.  ao,  p.  235. 
A  1  i>i  ,  f.  f<(j,  auflecken,  lln   Jod  t,  74. 

—  iiare,  rä,  das  Aufgelesene,  die  au" 
Brocken;  von 


„gel 


—  aiarac,  o,  z>,_  («•••ai/>W,  aufgelesen,  zusantr 
sammelt;  rrsauTsc«*  «V.  tJ  «ÖaÄo»  Epist.  Soor.  9. 

.4.  ■■.',  ;•>  t,  »»v  Adr.  — iij,7i«t,  («i/Jh}t),  active  nicht  aufrich- 
tig, iabch,  Terb.  mit  narovpyos  Plutarchi  Contpar.  Alcib.  a 

'Jwülijftftm,  mroe,  Tu,  (äittiapßirv,),  die  Erhöhung,  Auhich- 
lang,  Ausbesserung;,  restauratio  ;  2)  bey  Dionys.  Hai.  3,  69. 
t,  59-  Diodor.  Sic.  17,  7o,_  Anonymus  Soidae  h.  v.  Muiri 
Veron.  p.  40.  vergl.  Salmaaü Exercit.  p.  520.  u.  VUruvii  9,  4. 
sind  äyait'fiuarn  itnrergcbaate  Mauern  (utbttractiones),  tneih 
Ober  der  Erde  hoch  aufgeführte  Mauern,  oder  unterbautr 
Postamente,  aui  welche  etvrju  gestellt  wird:  d.iher  Vitnrv 
die  darauf  gezeichnete  .Sonnenuhr  selbst  analemnuUn  nennt, 
«reiche  die  aufgenommene  Polhöh«  u.  Mütagtbnie  eines  Om 
und  zugleich  durch  den.  Schatten  die  Tageszeit  anzeigt. 

—  IrTrt/a,  T.vtir,  o,  ein  Wasaereimer  bey  Joseph.  Antlq.  8,  3- 
rem  „alu^-i, voj,    weil  man  damit  das  Wasser  anfafit  odei 

Rigt. 


Adr.  -«.,-«, 


(ara''i/ir''!uoy,  gut,  geschickt 
SUJ 


tu  »1.11  i.cn , 


«i>  ttyir/f, 


— /.rrriaut,  r,  01; 
wirder  t,u  nehmen 
itirkende  Diät,  bey  Galen. 

—  V'*'1 ' .?»  VV'icdcrnchmen,  Wiedel  bekommen,  z.  B.  rr7 
«trr.i  W-U.  daher  Genesung,  mJmMmtn  nach  .Saidas;  d;is  Au 
nehmen,  das  Ann  kennen,  ntuiiii,  eines  Kindes  für  das  sei- 
nigc;  das  Wieder  annehmen  oder  -aufnehmen,  L.ucijtn.  5.  p.  7. 
das  Begleiten,  Erlernen,  lui^uartrr ;  da*  Gutmacheu  oder 
•Vei bessern  eine»  Fehlet*,  Thucvd.  5,  65 

'Jrakdqt,  iot ,  o 
unheilbar.  Die 

J'tliyui  ot,  «T,  »7,  («;,(>i;!,  ungleich, 
-i     '  .  <  u  t.'  1  - ,  lafteu,  a  tusch  winjren. 
yral.ee,  dor.  st. 

Oraler»*,  dor.  st.  «sr/JAnro«.    8.  rviasret. 
Wen'  £ 

avaXuiaw,  verthnn,  verwenden  auf  etwas,  odei 


sj ,  u.        ,t ,-t,,.  ,  (oUt>/s»)(  nicht  su  heilen, 

in  Eurip.  Hipp 


tergeben;  verzehren,  aufreiben ,  töd- 
ta,  wie  tonsuina  sind  ronficio,  von  äh'axu  und  mra ,  also 
«»Crritl.  zu  etwa»  nehmen,  d.  i.  verwenden;  auch  st.  äXiouui 
od.  «Auw,  Enrip.  Andr.  456    S.  «Voiuui. 

—*'"•*>  •»  •?>  («*^<£<f)i  »»gesalzen ,  *J5arrpf;>iea*V*  Timon 
Pbhas.  no.  16. 

r''!»«»a«<i  ».  V.  ».  et'*ai«<x»,  Jose^hi  *'it.  j, ;;sÄT 
■***^/s».  davon  Empedocie'»  MacrabJ  1,  i~.  von  der  5otiht 

S"ti :  ■raiaaJr«;«  f*/yav  tt^arof  afiaiXoÄt  'u,  Welches  l\Licr. 
t.ni,cWrr<K  -noll  n  rt-pJe  trkljit ;  nv, 

il!lv""'       od-  ",ai"  ">  AUngel  anStiike,  Kraft- 

^l«»,  UiivcrinOgcn,  Fe-ghciu 

—»«f.  >Vo,  »;,  (ulxj),  ohne  Starke,  kraftlos»,  ohnmäcktig,' 

'IV.'" •  »•        &M**n>),  nicht  zn  verändern,  unveräu« 
Orplu  ^ 

"^'.J'ffra«,  J,  sy,  (rt'lii.^op/eu) ,  ohne  Allegorie  erUatrt  oder 

™  nliiren,  nicht  ^Hegoiisch,  Ettttaüt. 
—  ••••«i»,  ff,  yi  r«ol  *«»  ewuonituj  -oiwon^.  Verschieden- 
»"•t»,  Stobaei  Phys.  p.  1094.  zw.  In  Thcophr.  c.  PI,  6,  10. 
"•*«  •ruUou.ipti  ov  ,  wiederum  verändert,  wo  Gaza  «VaaiJ- 
f1**—  übersetzte.  v 
"<*,","">  •'•  '4'  («^««"övO,  nicht  zu  rerindern,  schwer  zu 

^»«lie^«.,  (0V0,  gUSpmf,  in  die  Hohe -ipringen ,  hitun. 
•prtügcn.  _  .  « 


*Ar»lpot,  o,  tJ,  ftiisn»,  Salzwasser), 

ssh>.ig,  Xen.  Oecon. 
'AvnlojiSrjV,  Adv.  nach  der  Analogie,  zw. 

—  loy»7ev,  rö,  ein  Ort  oder  Platz,  darauf  die  Bücher  zu 
len  oder  zu  legen,  Saidas  bey  Hetveh. 

—  *oy«e»,  »,  ich  bin  aV<i»oyo«t  bin  gleich,  entspreche  einem, 
habe  Verhlltnif* ,  Analogie  zu  einer  Sache,  toic  rlji  'Aolat 
ßnailaois  avtkipjm  fnsetipi.  Pocock.  p.45.  s.  v.  a.  aunumer». 
vit. 

—  Xofia,  t' ,  Gleichheit,  VerhAlmifs.  Cic.  übersetzt  es  com. 
paratio  proportiove,  und  Quiutil.  5,  10.  führt  es  als  jpeciet 
von  dem  g*ntu  timile  an,  mit  dem  Beytpiel:  «t  nimm  ad 
tlecem,  tic  deren»  ad  centun ,  1:  xo~Ho;  100.  von  oVa  und 
Xoyot,  und  xunichtt  v.  «.,}.,■,,■•. 

—  loyt'fo,"  -  ;  bey  sich  überirchnen,  überlegen,  Xen.  Hellen, 
ß,  4,  »3  «1  4«  Gleiche*  mit  Gleichem  vergleichen,  schauen, 
beurtheilrn,  einsehen. 

—  kaytxöt,  tj,  ör,  analogisch,  nach  der  Analogie. 

—  löyiov,  ».  v.  a.  stV«ys<s<i«TsJpier,  rö ,  Lesepull,  bey  Isidornt 
lectrum  u.  pulpittnu,  in  Gh»»s.  Philox.  manualr.  ö.  ärnioyilnr. 

—  Xiy  ich«,  tf,  Phto  Thr.ict.  §.  ir>6.  rovreiv  3(iö(oi  u/ni> 
sta)  vltf  ilnuv,  die  Betrnchiniig  dcr.stlbni ,  Beziehung  u.  Ver- 
gleichnng  mit  ihrem  Wesen  u.  Nutzen.  ' 

—  IpfKuof,  ö,  das  Zii'nmmenitchntJi ,  Ueberrcchnen  ,  Zu- 
sammenziehen; fibergetiage»,  Uehei  lesung ,  XfW.  Hell.  5,  1» 
19.  und  der  danach  genommene  Entsclilul«,  entworfene  Plan, 
wie  Cic.  ad  Div.  1,  9.  22.  Tationilms  sal'Juftis  summam  frei 
cogitatiomim  mcaruin  omnium.  Clemens  AI.  p.  g33-  •J|>Ier; 
sciieidei  nfn«  <Tii«rie«">  kauSavöutva  lt.  arakuyion  "1.  d.  i.  otst 
 '-.  V1  j  1.      .1  -,i,c|lc  Schlus- 


s.  v.  a. 


•TMBaAe*  «Vniei/iDT««Jr  Xnajtavüutra,  durch  nnalo 
tf,  t'jriA.  durch  Nachsinnen,  Nschdcuken.  2)1 
nta  '  Demosth.  p.  262. 

-JU;  <or«xo\-,  uf,  «or,  Adv.  —  srwe,  zum  Schlisjfsen  u.  Beur. 
theilen  nach  der  Auaiogie  u.  den  Verhältnissen  gehörig  oder 
geschickt,  Clemens  AI.  p.  933.  ypa<niar**ol  — »•>< ,  die  Analo- 
gie lehrend,  Sextus  Essp, 

—  loyos,  0 ,  sf ,  Adv.  — kiymtt  nach  dem  Xoyot,  gleich,  ver- 
hältnifsmifsic ;  entsprechend ,  gemifs,  als  bey  Arutot.  ro 
(TpiTer  i'S*«  1^  kffy«  —  t«7e  i  rroxnuirmt  vväyuacn  iräkoyov. 

'A rako  (t  ö,  fj,  (äkt),  ohne  Salz,  nicht  salzig. 
'Ayakit»,  s.  v.  ■•  äraklouai,  dem  es  seine  Tempora  leihet; 
araio«  yirot,  Aeschyli  Sept.  8>5-  sufreiben,  zerstören,  ver- 
nichten,   aräkotua,  ätäk  «1,  ä,,'th;xa  U.  sJmSIsbM ,  V»icken. 
»d  Phoen.  591.  Hemst.  ad  Thom. 
'  A  \  «  kr  oi,  0,  ?;,  angesalzen,  als  *t, rvpeC  bey  Hippocr.  un- 
gesalzener Brey,  Käse,  wo  man  es  von  «/.c  ableiten  mufs ; 
S)  unersittlich,  Odyss.  s7,  228-  18,  "3-  a«o'p«eT«f  nach  Eu- 
staih.  von  £1«,  alo,  oder  äkStt,  ausgehungert. 
'AvaX!  Z.»>,  aufschluchzen  und  weinen,  Quint.  Smyrn.  iAj  380« 
wo  Jrwki-titut  tt.'anak.  »tobt.  S.  kiytv.  Hemueib.  ad Lucian. s. 
p.  177.  Philo  Legat,  ad  Cajum,  Hesych. 

it  eif,  r;,  (oVa/ru»),  Aitfldsung,  einer  Sache,  d.  i.  Vernich- 
tung, einer  dnnkeltl  Frage,  d.  i.  Erklärung,  einer  Anoid- 
nnug,  eine«  Ge*elze*,  d.  1.  Abschaffung;  uantüir\  Befreyung 
vom  Uebel,  Soph.  El.  74a.  auch  Abreise,  ohngefahr  wie  un- 
ser Aufbruch;  auch  das  Zurückgehen,  Plntarchi  6.  p.  234. 
■hr »,' ■  rjpor,  •,  ErlöseT,  Befieyer,  Aesch.  Clioc.  157.  Die 
Form  — kinis  Pollax  7,  j38-  für.  Euuauberer,  oppos.  stara- 

ÖiOUOC. 

IvTtnöt,  rj ,  eV,  auflösend;  iura  Aull,  sen  gehörig  oder  ge- 
schickt t  analytisch. 

—  k>  tq6u>,  ü,  f.  wow,  f.  L.  s|.  b'.toA.  Diodori  16,  51-  • 

—  krta,  f.  vom,  auflösen,  einen  Faden,  ein  Gespiunst,  d.  L 
auftrennen;  erwas ,  d.  L  vernichten,  stutheilon,  zerstören; 
eine.  Frage,  d.  i.  erküren ,  zerlegen  und  so  durch  die  ein- 
zelnen Thcile  das  Ganze  demlich  mnelien,  wie  <firio(i<i»,  er- 
plict',-  eine  Anordnung,  Gesetz,  Staat  u.  s.  w.  d.  i.  abschaf- 
fen, Begier  im.,  satt,  Staatsveifassung  andern;  auch  wie 
W10  schlechtweg,  oder  mit  aruoram ,  oder  nanem,  clastem 
a.Llorr,  seiu  Schiff  losbinden,  aufbrechen,  absegeln,  ab- 
reisen. ' 

'Av  0/  «/  n  ff  ijra  e,  «fj  1} ,  nicht  einmal  im  Alphabet  unten  ich- 
Ut,  Athenaei  p.  176.  verbunden  mit  *t>'rtÄ<er«tr»«  «cWrac. 
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AXAASk  \Ol 

•  j  „  A  ;  n,  u  * ,  r.?,  de»  Verwendete ;  Aufwand. 
"  ;   i?f  f MM,  V« wendung,  Au.gabe,  Aufwand. 

ZlZV&*™**> M*,nero- veu  p- 6?- wird abel- 

»«Iii  »•  von  MlM  abgeleitet. 
^,•1  Verwender  Verthuer;  davon 

ir.rmo«.      «''»  verwendend,  verzehrend. 


f  ''<><*.  »ic»  «holen,  »n»rulien.  S. 

"  <      ;'.«o   wfttliet  durch  die  Schluchten. 
..•^h^  .'^.^rr«,    f.  «>-   -n  neu.»   erweichen j 


%Av»   f  «hhi«i  wwiet  lernen,  von  neuem  leinen; 
"»utforUen/Ucrodo.io.  100.  Philom.  Apoll.  •»  «• 
7"°t.;»m.,  ich  remkliM  i*»-?ugunmM,  Dio  Cm.  Phry- 


«icliti»  ap.  Valchen.  ad  Hippel,  p  »59- 

Z'^t  ;«  "/«X  Apolf  KLd.3,  xsoofwo 

U.Wtiem  lesen,  von  llla.cbälgen. 

w  («W«,ipr.;ro\>.  Unfehlbarkeit;  Ujichuld. 
'i,v,\Z^fi.   unfehlbar  ,m  Modisch« 
«ich*  oder  nie  fehlend,  «Ich  nicht  vergehend,  oder  .der, 


vcrgeui 
ehr  Tiäti 


en 
ioh 
uKiiinp 


nicht  od- 

„;„  vereancen  hnt,  bey  Aenopu.  »e...   „ 

«V  Je  ohne  Fehler,  ohne  ««fehlen,  Xenoph.  Mein.  4,  S 
Vi  und To-  5-  wo  »»  "Mw  •  v-  i»».d».  vorhevg. 

J^^UÄ  ™  phy.Uch.rn   Sinne  «a*«  Aenoph. 

^ll'.Wh".«.  ».  f»  i-  «i»"™  *ede"  "icbt  feU^"J'  di" 
~<V%»^e  t  mc„t  verfehlend,  «w.    VevgL  «W-pre 
>_£Sfö£  «V..   wiederkäuen;  'tropU,   w.eiier  über- 

aeuken,  »o  wie  «i.ch  tuminan,  Art 

JZÄSZäÄt  I».  die  Hände  Anlegen, 

den  Teig  eiutilhre 


3u  mit  d.inein  Ropfo  büfiett  und  gleichsam  ein  R 
«ufer  briiiEen  »oll«,  «wr-it»  /««»,  nur£«oir  tuo,  WWW  »* 
dor    i   «55-  "»ch?cah»»t  hat;  4.  du.ch  Berühiung  beschmic- 
besudeln,  *al  t<y  trpo«w5t¥  roJ.«'<>«rof  ara/iorro»/»-»  — 

f.  «tau,  auf»utJien,   genau  nntemichen,  wie. 

Ach- 


AKAUO 


Aräp  1     { ,  dr>r.  it.  arnuife;. 
-(<i««f,  ö,  1),  der- die  in  de 
Hei  oder. 

ut'xoe,  ö,  rj.  migefüllt,  ▼oll {  davon 
'ii  guiptou,  <-7,  L  «in,  anfüllen.  Toll  machen. 
'Ava/ttTaiv,  tw»  äv.  äU.r/i.nv  Mewiion  p.  99. 


—  ..-,■[/■ '  1 ,  ij,  eigentlich  von 


oder  wiederum  mei.ea, 


—I»tltv»*aum.t,  •?*«»,  ttjee»«*,  ».  v.  1.  ^( 
-Mpr»«.,  L  e»«op«M  wio  Wolle  öder  e 
den  herauf-  oder  rttiüclusicben,  odereulwic 


 u  n  e  r  e  v 

antjuiro 


iel  hat,  Achsclb; 


sclband,  all  Puu  bey  den  Weibern,  Philippidc» 

jSfl!iTi,Jf^  ohne  Oewu^x.  ^  Epigr. 

im  Gegen»,  von  t2i'#e«* 
'^vnaatr«.    S.  «t«»«Mi». 

;  f  taofi«i  od.  von  neuem  «treuen,  wie- 

der den  Kampf  beginnen,  und  mit  flrto»',  PluU,  die  erUUena 
Niederlage  durch  ein  sweytee  Treffen  gut  machen,  und  da- 
her überhaupt  «netten:  »»f«»;  •  r.-.  1»  »•'••»•  ry  «f^ 
5*0p?v  Arütot.    S.   auch  Xenoph.  C,  r.  3.  ».  »0.  UyM  Plato 

'Avllim,  f.  I-      Wt««««.  Anug.  C,rv.t.  .75-  . 

•5li  J**o(,  o\  C^-im "nemeigUch  vom 
Pfeide.  nicht  be»tic^en,  nicht  geritten.,  nickt  zum  Reuen 
Xenoph.  Cyr.  4,  $.  A  .         fAaÜw,).  nicht  xtt 

melhenj   nicht  gemülXen,  Scliol.  Theo«.  1,  0.  ox 

—  u  'iTir*m[' f.  V*  >  »nMimnien,  «*V  i'ftirtunv  Plutarchi  ?-  P 
304.  be«ingeu,  prei.ea»  Anacr.  41.  ».  v.  tu  ju'airo»,  aatiat 

^t'^r'uJvo,'?',  Adv.  venni  «cht,  gern  Ucht,  durcheinander, 

vom  Partie.  pr.«et.  P*««-  vou  nvaply.iui-   .  ,j 

f.  „.;;.  verbleiben,  oder  beständig  bleiben;  «»na  O.ler 
rl ,  einen,  etwa»  erwarten,  oder  auch  vericbiebcn,  als  Euv. 
Or.  »tot.  not.  Xeiio.  Cyr.  1,  6.  10.  .  /■ 


Herodoti  2,  109  auch  überh.  racucn,  abmenen,  vermcsien, 
Ii)*  —  inüoftai,  Ariuoph.  Nub.  »03.  oder  nach  VeTmeiiun- 
gen  veitheilen.  Bi.i»n  Weg  wieder  moi.eii,  d.  t.  «b.chreiteii, 
oder  noch  eiinnjl  mtclieii,  wodurch  man  d«j  M.iafs  oder  die 
Länge  dea  Wep«  erfahrt-,  erme^.eu,  worau»  abnehmen,  ur- 
theilen.  Hjnd^«iu;eii  (-(<«{n»,  Plutar.),  Reden  (wie  bev  Eu- 
rip.  :',.t)r.tcri,  wieder  mr.ten,  da« "i»t  tum  zwcyteumal  etwa, 
thon,  aagen;  wiederholen ,  Eur.  Or.  14.  Ion.  «50.  erwkh- 
neu,  n;r  nahxiäy  «in*  Luciau.  5.  p.  04.  tou.  im  Medioi 
dav. 

-«.«*rvif0>e,  r„  neue  oder  wiederholte  Met.ung;  Verme.sun«, 
t»J«  »»7«  Strnbo  1.  p.  i':.  j>s  u  ia'ptoviat  r  <V  aV.  -n-r.:.''««  ~j  ■  • 
«pj  igtor  Pluur.  Sol.  VJ.  die  Olackeeligkeit  nach  der  Meage 
de»  Oelde»  auimetten,  vergleichen  nnd  «ch.\taen. 
•Iii.*,  ich  hoie  mit  dem  Worhiciige  ^*r;^8onde) 
9.  Mnra/MiUw. 

-  fM);c»«MI. 

tr  einen  wollenen  Fa- 

ilchzichen,  oder  aufwickeln. 

—  fi  r;  ro  vö  au  a  u   t'.uai  ,  f.  joauat,    wiederum,  von 
u'^ain  ffa*.  Mittel  anwenden,  venuchen. 

'^y«a»y«,  a'iä^«)  Ja,  Soph.  Tr.  519,  u.  cro.W}Ar»  Adv.  ver» 
muclit,  durcheinander i  von 

—  (tiyvrui,  üvnfujvim,  1.  tfßH  »nmiichen,  verameuen,  dnich* 
einander  mischen. 

— tfiil.rot,  e,  17,  (ijtillnofiat) ,  worüber  m»»  niebt  «treitef. 
— in  uiouai,  t.  r.  a.  /11  fi.  Plutar.  7.  p.  203.  *w. 

—  [iiuvi'OKtVf  erinnern,  t-irn  rl ,  rinen  an  etwa«;  Med.  sifb 
erinnern,  in.  d.  Genit.;  bev  Athcnftrti»  p.  693.  »teht  aVaui- 
»is  1,0X0*?««  ttoio»*  r ;  '-1  ■  ■*  ti,v  4o%vv  nm  otvov* 
ftiftra,  eine  andere  ioim  von  ni'an-iat. 

—  uivi'f  i'Cm,  f.i'ew,  «chmarhtend  singen,  bey  Pit>t»goiid.  in 
einer  Stelle  beym  Athen.  4.  z<f  ijdil  fso*aUv  tut  ijiierof  if~ 
ftoriat  eroiirrip«;*!. 

—ft)l,  Ady,  »,  «f.  a.  dviftiya,  to.  <L  Dau  Diod. 
— /iifif,  »',  Vcrnmchtmg;  von 

—  ui'oyn,,  f.         ».  v.  a.  ärauiyrrtu. 

-»lOffifW»,  *.  v.  «,  utaOapi/ta,  Plutar.  Niciae  «  nnd  •'. 
p.  213.   wo  auf  die  Stelle  Ariatoph.  Eqti.  109a.  angospitlt 
tviid;  aber  d,ut  «ulit  arairRif*»i'(ir  d.ifür;  ei^cntl.  von  iku.  m 
Sold  oder  l  ohn  nehmen  odei  bL-komuieu  und  Xüj'  Sold  oder. 
Lohn  dienen. 

—  uieiTüe»,  von  neuem  vcimwrtlie",  Tabul.i  IfemcL  p.  312, 
Armftfta,  ro,  (oVirirrwl,  du  Angelandete,  da»  Drennendv.-,  die 

Ta  Kcl;  bey  l.ongiu.  32,  'i.  Itaben  einige  Hand«chr.  üntn^m, 
wo  l'UnÄie«  «eüi  ro'v'i"  «f.  Diogenu  Zeno  1 ,5.  u.  Plutar. 
9.  p.  5l0fr^in  migcicijmlfter  Ki»iY>er. 

—  11/iaroc'  o,  r',  {auu«),  ohne  Knoten,  Xeno.  Cyti. 
^Vo«i«o,  ich  er  innere,  ».  r.  a.  ffm/upn/ox* ,  di»  Medium 

arauraeu ai,  ich  eiinnete  mich. 

—  *tr ■;>•«■  die  Fiinnrrung,  die  ich  einem  nttUln  grbo,  eor>,. 
niönrfactir ;  pa<«.  die  Eiiiuieruiig,  urcmi  ich  mich  »clL»»t 
eiinnete,  rturJatio. 

 itrtorttöc,  17,  or,  mm  Erinneru,  titr  Wiederei initerunj 

Cfhr.iig;  »ich  leicht  an  etwas  erinnenid ,  von  gutem  Ge~ 
§achtnils,  Aristot.  Stobaci  Senn.  ^425.  3ch.  Pluiarclu  Cat« 


minor  1. 

Pl-Uon.  Meuop.  87-  b.  dc«*en  man  «icl 
erinnert  oder  cunneni  Kanu. 
'Ar  "Mo  '-«ii-»  lurnchgeheii. 

--fielirm,  bc»clim«lzen ,  bc»udeln,.  wie  fxolivw  ,  Atlten.tr 
p.  0*7. 

—  au»-»],  t;,  {irauh">\  da^t  F.iwanen,  Ztiriichblciben  :  rix  W^i 
u-n  «ati  etwa».  Harren,  JLtmgnrutln  »ou»t  vtro/ionf,  a>c 
II  uych.  {nxfotifii*. 
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ANJMO 


nucJj  Ii  iifi^li, 
die  Reideiischafieu 
eigen  mach  •  Ii. 
—  »»fr^t'f1)  aufbrausen, 


,  f.  (oftai,  ivnniischeo,  einmischen,  einreiben; 
r<s   f">V  -n^/.är  nätitj  üi  tiUvi  f«c  Otti  Klüt,  sicli 
dis  Volk»  ciuiubcu,  sich  dieselben  ganz 


1©3 


AKANT 


•  »tpt-i»,  auiurauscn,  aufhachcn,  «Vof/o»,  beym  Horn. 
Oiht*.  12,2  38-  nucla  tobi  Merre,  wie  aeuuo  beym  Virg.  Am. 
6,  agy,  roit  der  beygesctztoir  Vc.gleichung  voo  »57-  UfatA 

V      ....       Ill.a*kkl»>      ■  eBtda.II  —  ____  Wp* 


-tolhf.     Vom  Blasebälge  Apollonli  5,  1300. 
r*ijr  u.  arttpapuaifw. 
'jwm/>  *t>i  öw,  tü,  I.  maia,  unibild      umformen,  eigentl. 

der  bilden     davon  # 
-f«M«">i  *«"*•  »/,  r-werte  Bildung,  Umbildung. 
— s-  *mu*x 

-„.ji*.«,  f.  n'en,  «uliii eclien  niil  dam  Hebal ,  /»eriJ«,  i) 
die  Uohc-laeb«nt  aufheben,  £u».  Med.  »3171  TB>  'Uoco 
Lac  MB. 

'ium/>o*of,    o,   17,    (äuntiörtj ,   c  1 1 1  ,   weibliche«  ObeT- 
kleid.  Aihrtuci  Pylliaeuctiu  »3.  f.  589.  Mgt :  •Yaytir/joi'M  »oi 

IIOlOplUl"  t,V. 

'Avtfti  iairn,  B.  v.  a.  «'*t*(Vjrs»,.  Aristoph.  V«p.  1189.  der 

Inrcinut-  -Ausg.  *vr. 
'Jrmpwii**,  t  o  «,   J,  »;.  S.  aale!K»to*.    Bey  Stobaeut  l'lori! 

Grot.  p-57.  eteh»  ara/ittlaxltut,  wofnr  aar  a'r<it«d<*<  vouchUgt 

Valeketuer  ad  Eurip.  Hippol.  p.  2S2. 
^a>»»{,  ••*•*•,  •  »  *J,  (e>*aJj^nhtie  Kopf-  «dar  Haarbinde, 

Arm*  tlla  S  vm,  a.   v.  a.  uYawitu, 
imim  nach. 

— ßtfifm,  t  wieder  salben,  K.  Sehr,  j  davon 

-jiifif^««,,*,  wiederholtet  Selben. 

—  »ti*('Co,tt«<,    f.   ioofirt,  v«rl*cbcn,   verspotten  1  Hidwn 
den  Seufzer  heraufholen.    S.  aujtf.    Bey  Aeschyi.  Pr.  749! 
lafur  «>•«/.„;;  .'.'.7»»«*,  für  jammern,  seufzen. 
,  *.  v.  a.  üfftiiiti; ,  »ufolickcn,  das  G« 

)S.T. 


.^nn  a'Cew  >  f.  dato,  wieder  jutig  machen ,  t er j fingen ,  er- 
neuern. 

— ►«•«'««,  t.  r.  *.  ti*«:V;~, um  von  neuem  tbeilcn;  aqxalat 
nelpaf  oiitr  ävailutodat  Heraclides  f'onticns  p.  So?,  uar.li 
Coray,  wo  vorher  rtrtpr'a&at  »und.  2)  conti,  an  i>» ,  dorisch, 
t.  v.  1.  aWymwaw.^  ich  lese,  Hesyeh.Stiidas;  bay  llorodot.  j, 
173.  herrtagen,  herreehnen,  im  Medio.  , 
crgl.  I  — j  fnuui,  ich  komme  zurück.   6.  «imrtu 

j  — rtit»,  (ü,  f.  iti'etv,  i.r.a.  oini«:.B,  auch  im  Medio,  Diodori  2, 
£0.  m.  d.  Acc  «ich  erinnert»  an  etwa*,  welcher  eben  to  «Vet- 
*ie*m  braucht. 
'jtvivtrot,  o,      (ävetet),  nicht 
Spannung,  Anstrengung. 


^ranvcn,  (oVoi'/iu),  Erholung,  Ruhe,  ixx. 

Aviviytm,  ine,      („Y* i»;.„).  das  Kophchatteln;  * 


verneinen,  abtcbla 
■tov^jim;  (ai"<D, 


Seufaer 
>  andere 

B^n,t  i'««,  s.  v.  a.  mt  uftiiitvi ,  aufDlickcn,  das  Geetndiet 
>on  Heaych.  und  AnvcJ.  £rkk<ri  1.  0.301 

«a/uiitäiM,  EiuuiL.  ad  Ii.  1,  637. 
'j»»jHfi(feT9ir_f,  j4$  AJr.  -  ^.yruie  (ttaiy  ife*v»oe} ,  tuibe- 

jiolot),  nicht  unge 

zwtiftliiaf;,  nicht 


~yi,0XQt,  o,  v,  Adv.  -  «.Ajrive,  (n>,,WM,  v.  d^Urtvf^, 

BJtbt  angexogrit,  nicht  angcAIcuUj,  nacht, 
-•a/aror.  e',  %,  Adr.  —  vtl/xroif,  unbestiitten,  dem  nicht 

widersprochen  wird.    S.  äftijilnxoi. 
-tJltyot,  6,  j  Adr.  —  «iio;w(,  ».  y.  «.  d.  vorh,  unbemit 

Ita,  ni. bezweifelt,  Xeoopii. 
—  f.tt* r,tt,otft  oc,  <jr  tt,  nicht  zweifelhaft.    S.  «V*T- 
"-Mf^rtrut,  «,  fj,  Adv.  — ./if.-'t.r^'rc/f,  tinbeaweifclt.  Im 

Cigtutl.  Sinne  (da  et  vnn  «V««J.  ^n/j"../  nbn.iinmt.  S.  nnjitpr- 

t/a,  tteht  et  Xenoph.  Cyr.  jj,  5.  6.  weil  sie  die  Gcgeml  kajUI 

tat,  !,  «Van^e^Vt/ro^  srair«  aa n^/Jorro ,  »oveuhulttn 

ttca  alle,  obne  slcU  in  Tenrrrn. 
-»•■«•a«,,  «ua,  .  t  if'e».«««,  vetbebeo ,  rerspotten,  Sehol 

Anawyb.  Ran.a55S. 

i'iMT.Mrat,  «7,  (oVdyxaeror) ,  ungezwungen ,  ffey. 

-a"»«»J»i«,  and  erarS^ria,  ej,  Charakter  einet  irnvi^et,  Cn- 
a.4uudikeit,  Feigheit,  niedriges,  weibitchet,  eniehtfiide) 
T^aparuibaiXait,  l.nciaiii  Syr.  26.    S)  Maanlotig- 
aeil,  JeiioC   ,  _  \  reap.  g.-  not.  ) 
"*'•"'»»»      ^'  "Ji'mte,   Venchnitiene.  ReV  Ilippoer.  p ,253. 

wsniiieie  ^  »  .orodoti  1,  105.  'rmtfH  lesen  wofleti. 
"■*»")  o,  r.T  AdT>  ayärftmt,  {nvjmi  «V^f'O»  nicht  nilnolicb, 
■aaJtnhch,    feige,   furchssaut,  weiht  $  ch ;   2)  ohne  Mann, 
peana,   von  der  Jungfrau,  wie  von  der  Wittwe,  Eur. 
"if;.  B>>  PI*  10  Gbrgiae.)oi  tat  zct'.wt  «1 
»tj  stwüidig»  mid  Leiuath  scheint  es  s 
««-'««,  davon 
"*■'#<•»,  1",  f.  cJow,  ich  entmanne,  «nt kielte;  davon 
—  it»j»t,  r,  entmannet,  d.  L  von  einet  Iran  cqbranclit.  ih- 
»t,  veiwüiwet,  Soph.T».  110. 


Vcnieinen,  abschlägige  Antwort, 
'A f_«Mut.«ii'f,  «jj,  «vl>,  intn  Verneinen  gehörig,  Advi  — iru- 

awt,  remeinend,  Arriani  Epict.  1,  14. 
—  » ,  f.  ««•»,  . abachatteln,  oder  <kn  KopT  scliQtteln ;  daher 
*  ageo,  Xenoph.  Cyr.  a,  6.  13.  kurz  vorher 
't  tv),  auficbüttcln,  d.  i.  den  Kopf  in  die 
Hohe  werfen,  aufblicken.    Bey  Polyb.  1,  20.  in  die  liuha 
gerichtet  stehen. 
■ — \',["'  '  111        Höhe  schwimmen,  Aeliani  h.  a._3>  20 - 

,  wie  rmergOf  sich  ans  einem  Unglücke  (im  tropischen 
Tiefe,  Schlund,  Schlamm),  bereut  winden,  lieh  erholen, 
oars-aaei,  Hesycb.   6.  »ri-  |  — >«•„,,,,  ,««,        („Wk#««i),  Verjnngung,  Erneuerung.  8) 

g,  XHodcri  5,  67.  mit  «.r>,  veibii 
-»••»'«•'.  «7.  oV,  (aVen.ee*,),  verjüngen«  . 
-r»*n»«a«i,  (w;jr«o«j,  neb  wim«  «tut  hind« 
Wieder  ein  rttna  werden,  repaeratco. 

—  *■»/««,  f.  «at»,  wieder"  nüchtern  werden?  anch  vom  Ver- 
stände, wieder  iificJuenusn  Sinnet  weiden^  Act.  wicdeium 
nachwrn  machen,  Luciani  bis  accut.  e.  »7. 

—  rvxouai,  f.  {oaio,,  ».  v.  iKtwto. 

Aweiu,  (arßiw  und  «Üb»,  wieder  blühen,  TLeophr.  c 
pl-  3.  5o. 

—  Hc,  ioc  i,  {Mm,  Sr9ot),  Blfithe,  nicht  blftheud, 
nicht  stark. 

Aväfiot,  u,  tj,  Adr.  ararleit,  (ar/e),  oluie  fchmerr,  frey  von 
Schniou;  act.  ohne  Rrinkung,  nicht  KtÄitkend,  niiht  seba- 
nd.    Auch  dor.  st.  dVtjrsef ,  ohne  Zfigel,  (t>/n),  ingelioi, 


>*'ai  1 

Y. 


r  eiucs  Mi 
ieutescheu  zu 


frech,  stolz,  wie  oYrtViot. 
'>r«W««s*«i,  e.  v.'a.  «Va/fa/t-ar,  Opp.  Ualieut.  5,  410. 

—  *«/«,  Xen   Eph.  1,  »1.  wenn  et  richtig  ist,  eich  erinnern 
m.  d.  Accus,  woran. 

-••»'•,?'  Vertheilung;  von  «Vnr/ne»,  «.  v.  a.  «WoeacV,  Ei». 

npides  Ue^yclui. 
— vatte«,  o,  ».  _  S.  siVdf  ttfawf  nach. 

—  rooe'a»,  1»,  wieder  krank  werdet!,. fo«epbj  b.  i.  5,  6,  1. 
'jivavra,  Adv.  11  23,  j«6.  uoiilei  3'  «Tt-arra  »«riii  ro,  bergauf, 

bergab  $  von  ttW«  n.  ara,  da  mau  es  gewöhnlich  f .tisch  für 
neuur.  pluralis^  von  .  aranT*«  st.  dra\t*j  ausgiebt.    Eben  to  ist 
«apsira  von  B»  r<t  und  irapm  abzuleiten. 
•— r«>  •■  ncicc,  o,  rj,  Adv.  —  fiotott,  («Vr«Vtt>iiiro»aj),  ohne 
Gegner  oder  Widerstand,  Plutarchi  10.  p.  636. 

—  raTo'Jorof,  te,  (a*rJ,  oVeiaro*) ,  ohue  Nach-  oder  Ge, 
geujita.  .. 

—  tijc,  »oc,  ö,  t-,  (0V0,  BVraa.\  steil  und  heraufgehend,  atcli- 
fit;  das  Gagenth.  a.raVnjc ;  überh.  schwierig,  seliger. 

—  ti'/Jititoe,  6,  fj,  (oVrt(Jitso<\  nicht  anzublicken,  dem  man 
nicht  entgegen  zu  blicken  wagt. 

»—  TiAeertM,  «,  Adr. — lixtwe,  (amliyia),  unwiJenpro- 
chen,  unwideiiprcclilich,  ohne  WidaMprurh ,  wie  istttrui» 
Jotephi  Ant.  »9,  2,  5.  Lutte  eines  Regenten,  die  jeder  bo- 
friedigti 

■ttiVVft,  i,  y,  Adr.  — n^rmr,  (nVr/^'-M,  «  v.  a.  d.  vorh. 
"V"i,«io,  */,  das  Nichtvviderspiecben,  ti.,s  Aiciiutuwor- 
teu,  Cicero  üd  Auic 
r*7  swf  »r  1.' .    o,  r}t  (etVrtfan'l'at), 
beantwortet,  Ciceto  ad  Altic 

—  tltvt,  heraufschöpfen,   S:r«bo  3.  p.  213.  aörevt  Dionys. 
ä,  51.  mit  MiUae  vollbringen,  wie  txanUar*  Uthuri. 
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»eher 


JtSJM 

l,  a*ro«,  e,  i,  fem. 
er,  der  H.nulieir  oder  Ile 


IO4. 


t,  König,  Koiuigv»,  Herr,  IT«vt. 
lerr  vom  Sklaven ;  die  alteslc 
TRedeu'ti.ni:  ist  ein  Besorger,  Vorsteher,  j.  JhmN  «l.»u«r 
5,«'  «w^<  Aetehvi  Per«.  3TJJ.  Jet  Ruderer;  auch  heifcen 
die  V>r.ii?lifJifn  Kinder  arn(  n.  ,>,«•««,  Isocrat.  Enae.  Wec<» 


eifsi  Hcrnunn  «d  llymn.  iu  Cerercm 


io,  auf  Pindari  Pyth.  12,  6.  «'.  Snida.  h.  v        Aw  .M«<. 

Wunde  »ufreiuen.  Thermit.  O.at.  7.  met.,ph.  .Vw- 

,!ud  Piud.  Nero.  3.  «8- ,w°  JetI«  a'  aS""c  .       ...  j 

f.«><",  auftrocknen,  ..  v.  a.  Swsu'm»  {  „T»oy  oäoi-'. 
tnf1'  ,l,v.n 


T(c,  aufzehren,  Callim. 
p.  460.    Hein».,  da»  Ai 

"*»•  ■»•*•**•■  3»  ■"*.».■?■  A 

schickt,  i,V««.«  Pincarclii  8-  P-  470- 

fidiüp,«.  '!»  («™y<», 
ari  e»<W(>n,  Hctyeh. 


,  Abtrocknen^  die^u» 


gehörig 


6e" 


,  Wieder  kämpfen,  den  Kampf  ernenenti 
ndet  ej  mit  «V^.irwtf«»  in  deiselbcn  Be- 


•to  Protag.      110.  W<  ii.lrj 
es  d.  Subtt.  tob  avä£<i 


t.  v.  a; 


»»•»•  ■  '  " 

L (arayw,  iüt.«Yo»,  Beyw. 

J 1  o  Ä  o  y  o  c  >  Oi 

dori  Kelzes,      3,,;Tcrdier,te,  Leiden,  unwürdige,  enteil 


,;,  nicht  merkwürdig  oder  betrSchlUch,  Dk>. 


9(4« 


dl'ung  und  Unwillen  darüber,"  Joaephi  ant.  15,  2.  7> 


»ende  Reh»« 


llippocr.  Epiit.  ad  Demag 


,»    'unwflrdic,  unverdient  dulden,   a'xo^i«  oder 
det,  und  «M«  darüber  entru.ton.  rui willig 


weil  Spottgedichte  in  Anaplstea  gesehrieben 
äväfraiaxa  Alciphr.  3.  Ep.  43.  not.  Davon 
utipr,  darin  gehörig,  Dionys.  Halic  compoi. 
j/idToijiTfi'iK,  w»,  au,  bey  lleiycb.  ».v.a.  od 
von  rnfffm,  Hammer. 

—  znim,  wieder  «chlagen. 

—  nnKttio),  f.  ntata 
ThrodoTeius  1 
deutunr. 

—  *a  A».r»  roi,  o',   ij,  («loi*//«),    unauiloiehlieh  , 

til,.)Mr. 

—  Tiilt;,  ij,  ernenerter,  gegenseitiger  Ksrtlpf;  eine  Art  ron 
Tan»,  indem  junge  Leute  alle  Kinf  Arien  de»  Rampfei  durch 
Spiingen  und  Gctü&ulationen  nachmachten.  Athenaei  p.  6;r. 
Heiuri^ch  vergleicht  damit  da»  Spiel  puU  bey  Sidonitu  Apol- 
linavU  Carm.  23,  3©.  welche«  die  Gelafiani  all  Kumt  trieben. 

—  nilir,  Adv.  im  Gegentheil  5  gegenüber}  umgekehrt,  alt  • 
nnnaifm  Xen.  Cyr.  9,  2.  2.  ubi-rh.  ».      ».  fpraltr;  »o  äräna- 
Uv  forty  «fui»'  ij  ro7*  ailoH,  ei  fiudet  bey  un»  da»  Gegentheil 
itatt.    «'» .  <"r«ic,  rerechiedes  oder  entgegen  ceyrt. 

—  Tt  altv  ilftofii  w ,  zurückJ.itifen  oder  gehen,  Hippoer. 

1  f.  «ltü,  "tifi,  raJ'.m),  auijchw:;.,;  ■::  ,  »chwingen, 

..!»  #';•>(•.  .  mataph.  exeilare,  Eur.  Baoeh.  n?0.  Med.  od.  PaM. 
»ich  in  die  llühe  werfen  ,  tchwingen,  in  die  Hohe  «pringe-n, 
Ii.  20,  424.  or.iTt.A»>«  Hyur.n.  Horn.  2«  41.  »oll  viell.  «Vaatr- 
nwoac  heifsen.  aVa.TrJAaro  Moiclü  2,  109.  sprang  auf;  doch 
a.  ia  BVerr/AfTju»  nach. 
'Jväxalos,  öd.  «piroioc  Pindaav  Ol.  7,  110.  da»  Loosen  von 
neuem. 

—  traliit,  cm,  t',  (ar*Tti;.)-,\  du  Schwingen  oder  Er»chdt- 
urn  und  zugleich  in  die  Höbe  bewegen  oder  weifen,  Ari- 


rSrdl>, 
'ilide 


„uwenh,  n.cht  we.rhi  «'»cht  gewürdigt,  nicht  »einer  \\ 
„„ifi  behandelt,  nicht  geehrt;    2)  von  dem  König 

geh... ig.  »V*«  ™  E,'VeU  deT  Kü",,!C,  Sch<>1  Ve° 

^J.i't^in!  d"  Accus.  Eur.  El.  256.  ich  achte  für  unwürdig, 
wo  aber  Seidler  u.  Schäfer  «W  »chreiben. 

~£ .  ff  ü  p  p  '  /'  £  •  /of »  *».'?>  T«rf?ö.  Ziueib.herr.cher 

auhler  Zittcr  spielt.  _ 

— l'ale,  tfo*.  ,J,  eine  Art  langer,  »cblcppender  Beinkleider, 
bey  den  Per. ein,  Xenoph.  Cjr.  JL  5- »8  An.  1,  5.  |  bey  den 
Galliern  braca  ode.  tra.x*,,  Ovid.  Trut.  5,  %        Sache  und 


«ufhiatien,  abliraiien,  al»^i/<?or,  einen  Stein, 


11  oriu  C'.UfiH, 


Name   Ut  per»i»th,  der  Grieche  nannte  e» 
_lux  7.  53 

d  i  poliien;  nbwiicnen ,  au  »o  «►  r»j 
der  Eide  sichtbaren  Zeichen  (de«  Morde»,  de»  Bluiej)  weg 
wischen,  verwiichcn.  U«y  Plutar.  Popl.  15.  von  Säulen,  die 
zum  twcytcnmale  behauen  und  poli«  werden,  »al 

'^rtucmfrili»!  f-         *  v  *  ^raryHlw,  »ebr  iw.  Ba»tEpi»t. 

'<^T«*/|>«i  Anton'uii  Lib.  c.  »1.  f.  L.  «t.  eisoy«.,  Ba»t  Lettre 

riSreoTef,  o,      von,  mit  den  Sitten  eines  onwii- 
Mudt«  Men.chen,  Diodoii  Excerpt.  p.  000.  f.  L.  »t.  «*«« 

-^«."^r«,,  f.  m'c«.  von  neuem  oder  wieder  erziehen  od« 
uiuct riebt «11,  Aiutoph.  Etju.  1099.  v.ergL  Pluloitt.  Apoll 
V-  525  5*8-  Soph.  Scfiol.  Ari»toph.  Nnb.  1421.  , 
-  ci«.oto",  .;,  in  der  Metrik  ein  pes  |  lv-  \  d.  1.  «i.flr«/«» 
tär  Maivle»,  od.  ein  arrtläxriXoi,  ein  nrngekehrter  Dactylu« 
\—  vv  ,.    Philo*».  Soph.  2,  20.  3.  nennt  e»  »w»A/»»r«( 
»(i,>«uct  »t.  «rui:.  1.  t  1  1  - .  Athenaei  4.  p.  140.  «>i,*A»«'e  *>r*^««»- 
oro.,  der  anap.  T«ct.  rt!  o'r.  l)io  Cas».  66,  9.  und  FragttK  145, 
T»ttü  ««)  i..  «       r«,  Bctebiinpfung,  Spott, 


(tot.  de  mundo  4,  29. 

—  rr  «»-t  ifTcf,  ö,  1;,  («!roi  r«i>») ,  dem  man  nicht  begegnet,  der 
keinem  begegnet,  Cicero  ad  Artic.  9,  1. 

—  sr«p<ä£cu,  f.  «tru»,  ich  mach'»  wie  ein  Parier,  und  Inders 
nach  veränderter  Lage  meine  Meynting  und  Ennchlufs,  wie 
e»  die  Parier  mit  dem  Miltiades  machten,  Ephorus  Stephani 
Bv7,  in  Httpos  u.  Comel.  iu  Milt. 

—  Traanurac,  0  ,  t  ,  (a'(rofr/Ji») ,  nicht  vollendet,  nicht  ganz, 
DlOg.  Zeno  63. 

Aromas,  «e«,  ar,  •■  v.  *.  a>rac.  Anal.  3.  p  299.  ee^/ijC  ara- 

Tn'-if  .-,  jeglich. 

—fr« sei»,  f.  «•»!,  daran -darauf  streuen,  Pind.  Ol.  10,  113. 

—  iroröooo^ioi,  f.  ÖJo^b»,  anschlagen,  ein  Instrument,  d.i. 
anstimmen,  prälndiren.  Hcsych.  Vcrgl.  äranfoi oftai. 

—  »nr/i»,  heraufgehen,  herumgehen. 

—  iraitrtt»t,  ö,  ij,  (anor^oa/J,  unermüdlich,  nicht  zu  erma- 
den,  Clemens  p.  492. 

—  iravla,  r,i,  1?,  das  Ausruhen,  die  Erholung;  Ort  der  Er- 
holung, Ruheplatz.  Die  Form  ,.'«.<  x.u).r,-..\  rf,  im  Orakel  bey 
Phlecnn  Trallianii»  e  2.  versn  9.  veiwaudeb  Sclilfor  ad  Dio- 
BJPCHal.  p  266.  in  ai/  ■Vsj/Tjbjm  au»  rlias2,  3^9. 
Tarsa,  uro*,  ro,  contr.       .-•»«•.,  Ruhestätte:  Ruhe      .  % 

-trittK,  »tu*,  rj,  Rnhe;  da»  Auihören  oder  Aufhör  cnsnach  ca. 

—  ir«t -er 7 i>i oi-,  re',  od.  «Vo.7«i-r^pior ,  Ort  zum  Ausruhen, 
Ruheplatz,  auch  überhaupt  eine  Sache,  die  mir  Ruhe 
wahrt,  als  dio  Nacht,  in  so  fern  sie  zur  Zeit  der  Ruhe  be- 
ttiiumt  ist,  Xenoph.  Mem.  4,  3.  5.  die  Trompete,  da»  Zei- 
chen damit  zur  Ruhe,  zum  Aufhören  gegeben,  »o  wie  «Vn- 
««i7r«i»V,  verst.  «9*mo»-;  von  —  sTf/eMM,  Tt-**»*c  ,<-t «...,- ..-im; 
l.ibanü  1.  p.  2g4-  B.  S.  ofisrnver.  nach.  Ar  V 

•m w«t;o» oa,  n,  ••  ••  <!*lutt<tt,  Schol.  aUul.ani  T.  TS.  p.  529- 
Reitz.  i 

—  Turn,  f.  a-r'ow,  atumhen  lasten,  zur  Rühe  bringen,  daher 
todten,  Pluiarchi  10.  p  726  sich  erholen  latlenj  niedetle- 
geu,  ablegen ,  tä<fvrtv  AcJian.  v.  b.  2,  41.  ärtnatu»  To  eanw- 
lior  Aeliani  b.  a.  7,  29.  band,  legte  den  Beutel  ab.  Med.  »ich 
erholen  ,  ausruhen  ,  sich  znr  Ruhe  begeben,  oder  «ich  schla- 
fen legen,  Xeu.  Cyr.  etlichemal.  Und  so  auch  in  Ruhe  blei- 
bet], nicht  beunruhigt  werden,  nicht  bettraft  werden,  Xeno. 
Cyr.  6y  1«  11-  t^c  ftai-olas  ittilrtft  —  1t«vv(WU  Xenopll. 
Auab.  5,  6.  30.  ich  gebe  jenen  Gedanken  auf.  ' 
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'dtn  t  .•/>..  ,  f.  tlom,  bereden,  (iberreden,  aufwiegeln,  z.  B. 
von  einem  Freudenmädchen,  Xenopb.  Mem.  3,  •».  10,  von 
lcekolisften,  den  Appetit  reizenden  Speisen,  1,  5.  6. 

-«nr<«,  ich  werde  wieder  hungrig,  Alheuaei  3.  p.  109. 

—  «Ufa,  it.  Versuch,  angeheilter  Versuch  oder  Ucbung,  z.  B 
in  Sermanövern.  Hey  Plutarch.  13.  p.  2io.  H.  «in  m'«L( 
»9.i.^,«Jft     S.  d.  folgJ. 

— in?««,  <J,  r.  «io«y,  oder  »Jon»,  einen  Versuch 
n/ciim :  flbci  h;iti]>t  versuchen ,  einen  Versuch  machen;  zur 
St .  In  die  See  pt-herr,  0!  ff  3(>nxu'o<««  fai  rtnü)  t'irlij form si 
«r.'Tiffwro  Tlmeyd.  7.  «orno^.J»'  1«;  |-«<V,  ra» 
itiißi;ny  na)  rrji  ti-  toiai  ä'anti(/ar  i.außiitiiv  hey  Suidas. 
imu^rro  /««•",  rruttoor  iittrlinxntö  ßioi,  >«i  irätrtt  iv/orift' 
'»iU  mytifuy/i«»  tpJ i<hV,  Drmosth.  p.  1229.  Vergl.  lle- 
tojot.  6,  13.  Polyb. .26,  7.    S.  srfipn'w. 

-iii'p«,  f.  ; rrr.T ,  aiispicfscn,  anstecken  und  anstechen,  durch* 
spieTsen.  Toti  xctTaTTtif/orrtf  ttoti  3i  aYa.Te/povri?  yAi^oro- 

«•.!>•>•  Antyllu«  Oiibasii  p.  134.  Matthaei,  indem  mau  mit 
der  Lanzette  von  oben  herunter  oder  von  unten  Ln  die  Hoho 
sticht  und  fährt. 

—  *Mpm,  atee ,  to,  Zutrauen,  Zuversicht,  Zuversichtlich- 
ktit,  von  ;,*ntt{ruß.  2)  Bey  Pollux  4,  127.  u.  152.  ein  Sei!, 
etwas  in  die  Höhe  iu  riehen  ;  doch  liest  man  jetzt  aVuitii- 

—  T.wer  ij'pio  c,  J,  »/,  («1  «ivn' ,  überredend,  verführerisch. 

—  Täiero»,  «5,  17,  HbeiTcdet,  verleitet,  aufgewiegelt. 
—tiklw.    0.  titflttUttt  1 

-iimii;»,  f.  äov ,  (S.  *r«.>?raCui),  wieder  zählen,  noch  eiu- 
tcal  überzahlen,  fiben  echnen ;  daher  übergetragen,  wie  «10- 
noch  einmal  ilberdenken,  überlegen,  vorzüglich 
in  Medio  b<-y  Plato.  Rtihuk.  ad  Timacitin  p.  33  a.'«-rfu-r«- 
f«'o«  rrV  iiäi  otav  tti>vs  ra  itäi&t  »vu&m*TU  Heliodori  7- 
P-  V>  Scholia  Arisioph.  ad  Vcsp.  7}jo.  leiten  die  mct.iph. 
Bfiii  iit.  von  äi  tirttfi^räZttr  tzV  rpoi/  i'v,  vom  Wiederkäuen,  ab. 

—  »/*  t«  ,  f.  v<u  1  »-in  Ock'chicken  5  weg- odrr  heraufschicken; 
uad  so  von  Speisen  ,  die  einen  üblen  Geruch  heraufschicken, 
d.  i.  »ii-ihiiistoii ,  aushauchen,  alt  xiroi'utroc  aVa- 
»/«-r»i  lnuJiav;  wie  tlräyut  it.  arr<ifi\w,  referr*. 

—  xiitm,  y-o.  r  od.  atmtrrw,  ärmtoot»,  wieder  Kocher, 
«nfvTj-inen,  t.  sr.  a.  titaom,  Aristot.  h.  a.  6,  10. 

—»(*«{£•■  f.  iiu,  n.  — Jtriirzrpi,  -!Uf«rr/n,  von  -^-rf- 
conlr.  -Trä'ri,  dah.  perf.  «»-«Ti'rrrnrai,  u.  «VirtrtsrroM.'iv  f, 
«ableiten,  aus  eiii.Tiid.-r  breiten,  emtalien,  einhüllen,  auUik* 
hn,  aufnit^hen,  eroitnen ,  und  »war  aufwärts  ü.l.icn,  Xeno. 
Sr^pos.  5.  6. 

—  tirnit,  t) ,  vom  flgd.  gemacht,  die  Oeflnung,  Alexan- 
im  Aj'hrod.  Prnbl.  1,  90.  11.  Casrii  Piobl.  62,  tiö^ur  oVaT. 
Css  Fi.  ff  neu  und  Erweitern  dar  Poren. 

-tiriit,  «5,  ij,  (—rr»riri.»>,  Hippoer.  gl.md.  3.  ausgebreitet,  wie 
*MTirijf.  öa  tta/ftoi,  orfene\Augen,  Areiaei  1,  6. 

—  Tj'roua«,  f.  rti-rt7rr»}oouii»,  aulfliegen.  S.  a'»«Trj;«4  nach. 
l>iTon  äva-iTi,Q<tfiai  Aescjiin.  c.  Ctts.  £3. 

-T/rr»,  Aiiatol-  h.  a-  6,  10.  WO  die  Handschr.  tiiux  Ttirrut 
ku«».  S.  —  -r/iTrcw  nach. 

),  aufquellen,  au&prudtla  biien. 
ära^t'tft,  Arisioph. 
li iigrn,  in  die  Hohe  hflpfen,  her 


~ Tlrä;«i,  f.  aofj,  (rrr; ■{*',  a 
—  ttjrrraif,  f.  v.  a. 

^-S<o™,  «,  f.  »,\ju>,  atif»|»»  _ 
^•«»prtngen  ,   auch  von  einer  Quello,  die  hervorspringt,  her- 
fjTi-rui,  h  j  tui  üch^pringen  ;  davon 
_T'.  ';t. i,  tote,  »/ ,  oas  Auf.  oder  Hervorspriugcn ,  Hervor- 


A vamd iw ,  f.  vom 
gen,  hervorquellen. 


JSAIIA 

,  (irtivw,  sri^oo»),  herauf,  od.  hervonpiisi. 
zurück  oder  in  dio  Hüho  drücken. 


—  rr  1 1 0  «  n 
'Ära  7  i).  »■ 


r(  I 


S.  tu  cn  £to  'tri 

M.Tchi  2' 


aqaf  <Y  anTriiraro  retepor. 


3«. 
der 


hymn.  in  Merc.  41.   verderbte  Lesart.  S.  arg- 


»i  "o  u  v  t ,  bev  Aristot.  vom  Kokon  des  Seidenwurms, 
sie  Fiaca  davon  aufwickeln,  aufhasjieln,  von  m'rti. 
~"".fia,  t',  Vorstümmelung;  Vcrstilrnmelte«  ,  oder  verstüm- 
atiiti  Glied  -,    Ariacot.  Probl.  so,  a6.  i»"r  amhir  u.  Cratinus 
Poüacis  ;  von 

-»»f.e,  J.  17.  verttammeh,  an  irgend  einem  Glied«  verletzt; 

da*  on  » 
-v»T?i«*,  i-T,  f.  «o«#,  verttfimmeln,  an  irgend  einem  Ghede 
vei letzen,  PUco. 

 <*.•«,«<•«.    S.  arair/lvauai  nach. 

Jt<^lder*  eriecA.  W'ört.rb.   1.  r7l. 


woiiir  andre  o'rf7a'ii*r0  11.  aYjn.'inro  Italea;  Die  [untiiia  hat 
nttxifr.-tTo,  womit  Schäfer  vergleicht  ;Manetho  6,  41}-  jti- 
trtuiroti  rt  >lfiaoiv,  wo  >b«r  lJorrUb  mlveMiv*»*  ltA 
retff/iSST lssAia,  f.  — ^irjow,  an-  oder  volltüllcn;  n'i  re.T.  ««««?, 
da»  bestimmte  :Maafs  von  Unglück  füllen,  leiden,  ertragen, 
Homer,  welcher  auch  KÖrwor  u.  «a«u>  o/roc  araxlScmt  sagt; 
TiVa  ftti/iöi  tvr  Trapatfärrtf  TaÜt  ara^tutlausr ;  HerodotiÖ,  r2. 
^'«uV,  den  Zorn  sattigen,  Hillen,  erfftllen  durch  Rache,  a) 
Aiistot.  Probl.  25,  12.  sagt  i'^np  aiar.-'u  t.'.i,.ji  und  rJ  j-A<- 
oy(;or  t/  ryyöv  ävarrkt/ortMor.  Kben  so  de  parf.  anim.  2,  3. 
braucht  er  araTlifOri*äc.  Vom  Wasser  bedeutet  es  an  der 
ersten  Stelle  so  viel  alsSttQov,  anfeuchtend,  flberh.  aber  s.v.  a. 
sich  mittheilciid  ,  anhängend,  anklebend;  daher  die  Dedeut, 
beflecken,  anstecken:  »«razrj  oot'i'ije  n'raThji»  Arisioph. 
Nub.  1023.  n,'»'  o-rii'o»'  amor/nc  ti.  roi";  euyi IM'isyf  tröäav  äia- 
ViuiL  Plutarcli.  welcher  auch  aratlr.Qovv  ißilrtglat  mal 
aÄ.fov  sagt  Daher  Thucyd.  dvanimL  vom  Anstecken  einer 
Krachneu  setzt  2,  51.  Eben  »o  Plato,  welcher- auch  «Vä- 
TtUtui  für  verunreiniget  braucht.  Ruhnk.  ad  Timaeum  p, 
-iiarrftui,  Nicaiulii  Thcr.  179  ätaTiuTfarat  atX'l", 
Hals  wird  aufgeblasen,  von  »(.uirpciui ,  wo  voiher 
«YoTi'MJrAnrm- 

—  wi' vw,  auftrinken,  aufschlügen ;  einsaugen,  Hippocr. 

—  TT  >  tj>  ä  oxra ,  f.  äavi,  wieder  vei  kaufen,  Pollux. 

—  Wir™»,  wie  recumba ,  ich  lege  mich  zurück,  falle  zurück, 
ich  lege  mich  nieder,  wie  z.  B.  bey  Tische,  stMSunÄo.  S.  «va- 
xfiu"i  n.  Ilcrodianus  Picrsoiri  p.  >t)i.  Die  Ruderer  legen  sich 
vorwärts  (Tpns'd'orei)  linrl  zurück  [lf  T^>i^,«  urrtTiTroras 
Xeuoph.  Oecon.  g,  g.)  beym  Rudern;  daher  auch  metaph. 
den  Muth  fallen,  sinken  lassen,  wie  ronci.lo  anlmo,  oder  die 
Lusx  verlieren,  n.ichlässiK;  werden;  nachlassen,  säumen,  wie 
supinus.  ■Wwsrrwa«!  r«  rt'i  ii'jiov,  es  waid  mit  dem  Vor- 
s»rze  aulxniacken  nachgtlassi-n  und  gezaudert,  Dtimuih. 

-triotiru,  f.  «Vi»,  wieder  Zutrauen,  neuen  Muth  be- 
kommtni. 

—  T»'r rn  11 1 ,  *.  v.  a.  ffatsnrsitfc  rriXnt  Pind.  Ol.  6,  44.  aber 
cosclbe  h.it  fftlim.  i,  7<j  rikfl-rr,*  «rtrrrtrrafifp*,  $.  v,  äia- 
nr'T'o'on,  i'rriB,  auf  dum  Rücken  liegend.'  ou«i  «VöTirsarat 

Nicander. 

•— tritt- a  /mo  t,  «,  das  Ausllicf5cnla5«en,  Mathctn.  vett.  p.  2A". 
von  MtssnfVWi  ebeudis.  in  die  Hohe  spritzen. 

—  w  i.  n im  1  r  0  t ,  o,  ij.    S,  arr/.öxijtof. 

—  ylaon,  i>»e*  t) ,  (aya-xiartm) ,  Umbildung,  neue  Bilduuf* 
Vor  bildung,  ij  i*'  otm\,vit>  Gregor.  N.iz.  die  Umbildane  ciuei 
rerrrnktcii  Gliede«,  Hippocr.  p.  yjß,  wie  ävttTkaouöi  £  jM 
Twi*  ««reiVir  t'M3mt>  Plular.  auch  die  rrclirliruii-. 

'AfiA  /neu»,  rü,  {—7tX4„ov,),  das  Umg.bildne,  Vor-,  bildete 
Etd.chteie;  or..u«roe  Dindoti  2?  5'i.  Körperliche  Bildung  J 
t«"r  rsrr,au-ir.;r  rlmoxfi  i;  t'r  rolc  afn.TZfi<rr<au<  Str.ibo  11.  p.  5ua 
S.  a/'paratum  tri  ejjuteendo  n  ch  d.u'  Ucbcrs.  Es  sind  di« 
theatralischen  VoTstetfungen  von  Personen.  Nach  Suidaa 
auch  s.  v.  a.  cp;aa,  nnch  He«ych.  S.  v.  a.  \)-t'uua. 

—  i).nouü(,  o,  s  v.  n.  nrnnilasic,  w.  m.  n. 

-jl«««w,  od.  «ifiTiarri.i,  1.  Trluot»,  wieder  bilden,  d  i.  um. 

bilden;  oixirv — T/eoito.'fai,  svieder  aufbauen,  Herodotiß,  imj. 

erdichten  J  bildssh.  JyiiloOcu  äy«-xtilaonivor  tttil  ri,V  «Üijk 

»zerr«  e«rvr  Artenatluii  1,  70'.  vom  Paniomimas,  zw.  ited. 

i|i'y.i>i»  äi  irrlübaTO  rrriitlai  Oppiani  3,  iS£.  für  1  rXiiooro. 
'Alpttlt A«l**|  "•  oi'«"ri/V>,  NicanJcr. 

—  nAfuru,  f  |t#>  ttmflechiru,  ntiibinden;  einflecliten ,  ein- 
kuüpien,  Oppiani  Hai.  3,  470.  uokny;  („{tfiov  Analecta. 

— -rifi'osf.  »7,  das  Schwimmen  oder  fahren  in  die  Hohe 
odei  aulwarts;  nivrxliUai  o  JrorauJ«  1*  ."»ain'rri;.  Polyb..  2, 
16.  öori'oe,  d:.s  I^>sen  u.  Losgehen  eine»  faulenden  Kuuchcns, 
Hippocr.  p.  157.  von 

—  »ttmt  f-  n'o'»,  in  die  Hohe  oder  aufwärts  schwimmen  oder 
fahren;  «clivv  iium-  ud  in  die  Hohe  kommen,  cinpuik  iiitmen. 
Bey  Thucyd.  6,  43.  irairliovrit  soll  ouo  ta7«ivj«  heifsou ; 
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au*  dem  Hafen  in*  offene  Meer  Mmn,  abfahren;  o'JoiTtf 

ctnnHo'at,  di«.  Zahne  gehen  los  und  Lallfti .ms,  llippocr.  it. 

Niotidil.    S.   »uih  ätmniä-%.    3)  zurUcki/thrtn   odtr  seg'-'n, 

Xcuoph.  H.IIen.  4,  g,  36.  Denioub.  p.  75-.  Polyb.  5,  102. 

Plutaichi  ß.  P»  5'>5- 
'Arm*  LrH,  m,  i,  t;,  angefüllt,  voll)  verunreiniget,  «nge- 

Itcckt.    S.  ärawi/inltjut  No.a. 
—  tri f.  t/tm,  anfüllen,  vollfüllen,  s.  v.  a.  aV«Ti>»i«i«<. 


*)  neutT.  voll  »eyn,  O-iinti  5m.  15, 

—  vir  pur  ei*  , '<*,  f.  r>«/,  flberuief»eii. 

—  wiij atai? «,  Quint.  Smvrn.  «4.  *31>  awrlififttti 
act.  *.  v.  a.  ötmnktjuut-yü»  «To/iij». 

—  fTMpoi»,  t»,  t.  h»,  anfüllen,  vollfüllen;  wieder  vollful- 
lrn \  daher  ergänzen,  ertetzen  :  tixi  «f/iisor,  tör  »ipjor  mra- 
»cr  (/<•"<  a«,  Piito  Symr.  S.  auch  i!i«i/u7i»^i,  im  Medio  <5o- 
*t*rl  Eur.  Ilc.'cnac  9*9,  sein  Haut  at.fullen.  Davon 

—  v  liowuu,  ataiy  le,  ein  Zittau  oder  Enal!  zum  Ausfüllen, 
Supplement;  davon 

—  »rl«t«J£«Tl  aöc,  if,  oV,  ausfüllend,  gnt  mm  Ausfüllen. 

—  vl'.foK,  tm>,  r",  da*  Ausfüllen  oder  Frsrurn. 

—  rrlijeoi»,  oder  — rrw,  Arati  n«8.  *vaith[or<«ei  Tritt—  wird 
durch  ailfSiu,  springen,  erklärt ;  »oll  vi. II.  mtmakioome, 
beifaen. 

— «If  or.aoc,  A  oV,  (;mri>;»o).  8.  mWmluxitsfu  No.  a. 

—  w  ieaij',  ij.    S.  in  «<rrm/to*»,'. 

yr«7l»«f,  conti.  avä.T/iorC,  e,  da*  Schwimmen  oder  Schif- 
fen in  die  Hohe  oder  aufwarttf  dat  Fahren  aus  dem  Hafen 
•der  Flutte  in  die  See ,  Abfahrt.  Bey  Strabo  5..  p.  131.  die 
Ruckschifffahrt. 

—  3 /low,  ü,  («in,  «  li.:,  ••,  entfalten,  ausbreiten,  Diotc  S,  »g<j. 

—  n /.!•»■»,  i.  in",  auswaschen,  ausspülen;  davon 

—  jrieo».    ciur,  ij,  das  Auswaschen,  Abwaschen. 

—  frAweif,  tui»,  das  Entfalten,  die  Entwicklung,  und  da- 
her abergetragen,  wie  nplUmlio,  EikLirung,  Erotiani  Gl. 

—  ""••«-••••  »•  v.  a.  «V»j«.V  Giemen*  Paed.  a.  p.  «67- 
-*--r  iww,  f.  wem,  ».  v.  a.  urexUm,  Ilerodot. 

ArmTv lim,  poet.  *t.  —  »t-ta». 

-"»'«fj  ««*,  (*»!»*•),  da*  Aiif.thn.en,  da»  Alhrmbo. 
Uai  daher  da*  Vertchuaubeu ,  die  Erholung,  Horn.  11.  16, 
45.  sft  aot. 

-Trii  iTi«i(,  ij,  or,  gut  zur  Erholung,  erfrischend ,  Mäi- 
kend;  eigeml.  nun  Alhembolen  gehöiig;  ivve/ttt  — d«s 
Vermögen  zu  athmen,  Antonini  6,  15. 

—•:r»'# «•■  r o«,  «.  tj,  st.  ü  :i(inw,  ohne  Athcro,  llesiodi  theog. 

797.  S.  a'l  öl  /  -,  r ;. 

—  ■fvim,  f.  — nrüom,  ich  athme  auf,  aus;  ich  schnaube;  daher 
ich  erhole  mich,  komme  zu  Athem  ,  ver  schnaube,  -tJiu/cj, 
von  Arbeit,  atinnyot  rjy  «rjryv  Heliodori  a.  p.  92.  ütattü 
fit  a*J  »fjjj  jj;.  auTriroa«  »«  rsös  ausdampfen,  Pmdar.  b'io- 
jrmeQ«  rJV  Mcüodor.  Aeüiiop.  Activ.  *t. 


ausruhen  lassen; 


etwas  verlangen, 


Beg.eide  .»eben;  a.urrioutr  Sml  imm  Pind.ri  Nero.  7.  7  »«' 
da*  Feuer  fängt  u.  entzündet  »ich,  Thec;.hr.  de 
Igrte,  wie  oia«»«»,  rot"  xtV6(,  das  Brennen  vom  Zugänge  dri 
Luit,  ibid. 

—  *riym,  ri  ,  da*  Gegentlieil  von  a«r«*vi>a>,  Pollex 

4,  114.  scheint  eine  in  hohe  JDiikanm>ne  gepr.f^ie  Sliiiiri  • . 
wie  a«r.  eine  gezwungene  B.Usüinme  zu  bedtuien.  B»v 
Arcueu*  3,  10.  f.  L  st.  dimtri}  w. 

— «m',  fi  da»  Aufathmea,  Ausathmen,  der  Athem;  a)  d  » 
Erholen,  zu  Athem  lioromen,  wie  n'ra'rvf .«nf ,  5)  I.uftlocl  , 
J.och  fiberh.  inAv  rt'at  »r/kitw  a!  to(.«  toioi  «(wrnyuio/j 
mvirxvvul  mrofiititom  {«irt'/we«  Arriani  Ind.  p.  52}j.  «Vanron« 

1  «usi  qfjara  ai'iult  .vpi-rr«  Plutar.  Aetnil.  14.    6.  aVoTiiV 
Arinr*  pt.  Med.  «'.«Jiiruoi,  coi.tr.  «,i7n»i,  »tji*myMH|  auch 
«rem..« ,  eontr.  «>-7./,«  s.  v.  a.  oVaT»;«,  Horner 

*»•■'■  •■>:■»  ■  zu  •.  er  weiten  -  verachten. 

""5  V"*ot.  <»»  «!»  ,lieul 
»«  die  Z^llregüier- 

~££!lil*il:  A.^  "«I«  bewiesen  oder  zu 

oeweueu,  unei weidlich. 

-•»•»«are*.  d,  ^ 


nicht  zu  verlieren-  weg- 
1  nicht  eingetragen 


antwortet ; 


'viV«  wo  rt/"».  f-  •'««»,  («>«»  s»^'»)»  mrütklraren,  den  Fnut 
rurückset7en,  xui flcw^i heu,  such  mit  «'»  roi'viV«»,'  .ict,  zuröch- 
treteu  l«5«eu  ,  z.  B.  rn'r  »(.«ubot/k  ,  Aeschin.  or.  den  Schiei- 
ber  wieilei  holen  ,  e»  noch  einmal  lesen  laisen.  Eben  *0  f«V 
aiJcraa  tzit.wtäw  aal  äm-tniiim  Herodot.  5,  92.  den  Herold 
noch  einmal  fr.igen  und  ihu  noch  einmal  ziiitickkotnmcn 
lassen;  daher  eine  Sache  wirdei  holen ,  genauer  muri  suchen. 
Plltlmtr.  ju"-  fcon.  5.  iHrj^/fiti  r»J.-  srVfJf  *olt  o')a7/jjf,'oai.a 
heiften ;  davon 

—  7 «die ic.  r„  da»  Zurticktreten,  ZurAckgehen. 

—  ve<*te  uac,  ö,  ».  v.  •-  d.  vorherg. ,  Wiederholung,  deut- 
liche AinciriiiiUtisctJui.^  ,  wie  bey  Alex.  Aphr.  aar' a'ioUeeir 
ma'i  äi-nneiteuör  tiTJir. 

—  iJno;,  i,  1],  nicht  wieder  zn  geben,  nicht  wieder  zu 
erstatten,  mithin  ohne  Enteelt,  gratailnt;  nicht  wieder  ge- 
geben. Im  grammatischen  Sinne  s.  v  a.  aiarta-i^iorot,  ohne 
Ge^'enratz,  wo*u  der  Gegensstz  fehlt. 

— vvtf  moros,  ö,  t),  (oioJf«'«),  nicht  »n  vermeidt 

nicht  entfliehen  Kann;  act-  beym  Plut.  Smiios  «r.  ein  i 
der  niehl  rniQiehen  kann. 

—  sei/«.,  wiui  zwar  nur  au*  den  irs  bemerk»;  wie  iv  tlmi? 
»rnTtmlr,  mit  Otl  knuen  und  ubtnh.  znbereiten;  tchei&t 
aber  ..uch  bev  Xcnocratra  de  Alim.  V;  ...t.  vorzukommen. 

'^rairoKiiiiD,  s.v.  a.  o'iasootur.  Schol.  Pind. 

-nai»«r,  ö,t},  Adv.  — TOi'rw»,  (ä-reiro»'),  ohne  Lötegeld, 

ohne  Entgelt,  nicht  lofgeiunft,  IL  1,  99  verg).  ao. 
-ig^itot,  J,  rj,  (n'vi>*(iVe.««i),  uicht  beantwortet,  dem 

man  nicht  geantwortet  hat,  oder  dem  man  i 

»ct.  nicht  antwortend. 

—  iTvläUi,  Athenaeut  de  Machini»  p.  9.  lote 
oben  111  lo»  machen  ;  ZW. 

—  xüi  «rorec,  ö,  t, ,  nicht  zn  geniefsen,  nicht  genleftbar; 
act.  nicht  geiiier*eud,  «;iinti/{  nach  Ilesycb. 

—  rehtiMi,  von  iieu>-i"  kriegen,  Strab'o  17.  p-  i>89-  «rn-e- 
hu.'iw  juo  i:i  Kruj;  bringen,  zum  Kriege  aufhelacn;  davon 
mratokiu^on,  t/,  tuaüo  n.  p.  476.  S.  da*  Kiiegführen  Ton 

mmcw. 

—  TüÄ/w,  in»«,  To/./«)  ,  wiederkäuen,  als  rpoy  »>  A  elian.  j 
d.hcr  ti^isch,  w-.cder  ribttdenken,  Plato.  S.  rt'u.-r a/./tt.  Fi- 
gcniiich  Ht  es  ».  v.  a.  «1  omvxL'w,  wieder  w.^den,  umwen- 
den, 7-  I',.  die  INahnu.g  am  Wen  den  oder  wied.ikiuen ,  un- 
tit;euilich  übeiUeukcn,  vili  -  wie  rrpolvo  n.  Ferro  mit  und 
olint  .;fiirw;  veigl.  ainrrrÄifw;  d.ivon 

—  iiiiroii,  imc,  »),  ».  v.  a.  —  ai'a/.>,0ic,  das  Wiedcrkitun 
n''chninl:;.es  Urt'et«4ei.keil. 

—  irul^Tixüf,  »',  er,  gnt  mm  Umkehren,  zum  Umwälzen. 

—  suii^u.,  *.  V.  a.  m>  aiv)./m ,  bey  Piud.  Pjtli.  6,  X  (Tfsipetr 
«•'«Tu/iiZffM  r,  das  Teld  umwenden -ofl/lgen- hauen. 

—  T»  X  1/  5  r,  r  o . ,  i ,  1» .  {mTolorio/iat  • ,  nicht  zn  entschuldigen, 
det  s  cli  mit  nichts  eiiuchuldigr-.  kann;  uicht  etitechuldigt, 
uicht  verthejdift;  ohne  Vrrthcidigung. 

—  wöÄrroe,  ü ,  »J ,  (n-ruii'»»),  sieht  aunuilOsea,  unauflöslich  j 
nicht  aufgelusr,  nicht  bclreyet,  nicht  entlasten. 

—  le/i^rr;,  r,  («im/«»») ,  das  llinaii'tcfaicken  ,  bey  Pol v  b. 
50,  9.  die  nach  Rom  gesendeten  G  fangenen  >  ller^ufwerfeti, 
z.  B  %"/;•  ir/^iTi  ,  Lucian.  der  Scheie,  d.  i.  Autgralien  von 
Schätzen,  SchatrgT.iben ;  daron 

—  nduTiuoe,  är  t),  zum  Zurückschicken,  der  zurückge- 
schickt wird ,  als  ki  nTuuTTiiii/i  rrf'ii»  «ij  »ör  ßimr  ■BtstymVrcea 
Encian;  n.  d/«r;  o>'.  M  rfl»  Jrakia»,  die  nach  1  .  1:  zur  Ei.r« 
ke111111.il*  verschickt  wiid,  Lucun  5.  p.  »13.  oia/rat  ro7iT 
aifri  'iC  «V  Diod  Sic  und 

>r«rii'iv<,  >,' 1        («i-rür/itTto),  der  heran f bringt ,  zutue  k- 

biingi,  eder  ziinick'schickt,  Aeschyli  Per».-  64g. 
— 101 1  rtiit,  u,  >, ,  'oimmi»; ,  nuht  abgewafchen,  ungerci.- 

niget,  Arisioph. 
-joiirimi,  berauf  -  hervorgehen,  ersteigen. 

—  nün/ffotot,  («7..ü/»es-rt'u(),  nicht  .lusgelojrht,  »tets  fortbrcit- 
neiid  .  unau  löschlicli. 

—  üiiratoii  <J,  >/.  ^mifi,7Tt'utn\  nicht  afc/nbrinprn,  nie!it  ?\l  - 
wendig  xu  machen;  bey  fiuiar.  Supeist.  4.  ^.-rorre,  .  o-u 
dem  man  nicht  lus^on.mett  krtni ;  v,  o  an  die  imvnott. /- 

—  J«t.»//«.,  »,  v.  ».  «»aairetKii,  »w. 
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1 1.1  ni  Epicr.  2,  <). 
—  wrwimt/tit,  4,  Erziehung  gütrlioLar  Hülfe  brym  Leiden, 
t.  arorvui««- 

e.  «»'..?,  nicbt  abzuwischen,  aus-  ©Jet  abzurci 
be«,  mein  «i  vertilgen,  «V.rpe,*.«. 

Aeliam  b.  i.  15,  6.   f.  L.  $t.  ojro-^,', «.  Bast 

Luit«  p.  So. 

—  ^f«»"'' ,««.  9t  («raarpuTro.),  da«  Be>  treiben,  Einfordern 
d.-r  Schulden  ;  rfjVi^  Dionyi.  IUI. 

—  i^«lit,  taie,  tj,  (afanpän,  st  aztrrqtlottvi),  ein  rwevter  Ver- 
iiuf.  wenn  ich  »las  mir  yeikaad«  Wieder  verkaufe,  Pollux. 

—  iLaoei»  oJ'-r  ttv*n(tmtt<u,  L  «'*»,  ein, leiben,  7.  11.  Geid, 
f.LaU;  Med.  für  tick  lUiueibcii,  fflr  lieh  volleudtn,  oder 
erl.nn^en. 

—  3f>«rr*>  or,  0,  WiederveTkanfer.  S.  e'ii.ofosi.- 
-*("«»/••'<".  Jo.cpl.i  »nt.  18,  3,  4.  zum  Kaiser 

lunau'.  (reJ.vulten  schicken. 

—  -r(,  !-^io,  f.  r;ot«,  vei bienneit ,  anstecken,  anzünden,  wie 
-;orC'a.  Vit  «»««er  Odys».  2,  fi..  erklärt  es  Hesvch.  durch 
«e«?<»a«,  »ufbU.ei^  in  d.e  Höbe  treiben,  hei  vorquellen 
u**rt',  wie  fllasen  vom  hocherd.n  Wasser,  wie  Pindar 
PvLc.  i,  aij.  daMfta  noutfoi^ny  t*  ,ViUy  er'f  p»'  s/igt,  es  quollen 

«Vm/,iTfti„,  He. 


Rais«  nach  Rom 


.  TP    —     J        "  ™  ~  ^  "  -• 

Thrillen  »us  den  Aug«  11  hervor, 

ayeh.  hat  aus  dieicr  Stelle  auch  die  Variante  i^in^n  an- 


genterl.t. 

—  Tfi'.'u,  oder  iwnTQiw,  «nfspaher»,  7<-r*pj!ten  •,  davon 

—  •xi/taa,  r,  daTaVAtif-  oder  At>?  i-.-n,  Hippocr.  Eiiist.  p.  12P0 
w>  tr.dre  Handsclir.  cVrt'rfr,.,,  Ii.  bot;.  r 

—  *a  ■  c  tai  t  i  {>  /j  tlf,  ».  v.  t.  ätnriio'"Ufri,  PhlT<  lex.  zw. 

A ,e-iratcr  •(,  J,  rj,  der  nicht  angestellten  hat,  keinen  Seh». 
itn  gcliuen  har,  »t.  «.rTta.croc.    Vergl.  «Vd.-maor«.-  tt.  änttt- 

V»a-rr/t)J«,  (Trifo'y),  ich  erhebe  die  Fetli«rn  oder  Flügel, 
AcliijJ.  TViius   1.    r>.  55.  oVötthj«T<;oi  ri  nniiof ,  vom  PI 

«.'fr /puff  «'  jTrf'pfco 


—  #>  — —  j       j  —»»»-•  •  r  (j»  v 

Oer  dtn  Schwan?,  »tifriclitct.  x^ari  n\iiot\  orripttr  «  crrrpiux« 
E«ir.  IM.  659.  Med.  aV--rrtpori<»< ,  ich  r.clue  zum  Fürgen 
die  Fiiigtl  ant.  «onrj(,«r';,(iw  «  -foih f  r„,  n':«Tr«Vrtoi 
Plato  Phaedry«,  fcestit  ae  colitart  cupit  Cicero  Orat.  2.  Bey 
ri«3  Pbaetsri  T9.  si<-Iii  oroTrjj.woni  r<t«  eiöiViv  fal.ch  .ils  0x1- 
•rsiiw.«i ;  niitanh.  «»'««Trt</o'"r  rii<r,  einem  gTofsr-  Bewegung, 
AS-k:,  J.uat,  Veil»n«en,  Hoh'iuirg  brylning«,  in  gtdic 
n-wartung  versetzen,  Kur.  Or.  #-3.  o.^o.-  Snppt.  89.  a'uTii- 
;-■/»«»  »»nit  ro  Xen.  Symp.  9,  6. 
-"'fr«>.  Aeiiani  b.  a.  4,  3<>-  »"»  Fb.gel  heben  a.  davon 
ni'cen. 

./'<  jrrm,  clavon  tLraTrf-rm  Archytae  ;.,);  'taltao]  «t/a>«. 

•i»rrrj./,,,  ,  Älc<Ülim  ,  »ndliegen ;  d  ivoll  ör/xrri',  Aor.  2 
Aaiv.  B,nra  •>;»',  Aor.  3.  _Mcdii.  pvm  l'onv  uTiq  arairrrneuei 
ii-vcliiue«  «%  C«.e»ij»h.  83-  ich  weif»  nicht,  wohin  ich  mich 
m^ta  toll. 

— xrri.  J.  Orrgor.  Naz.  Or.»t.  5».  cfijuoti  aVa^ra«,  Aufhetzrr 

<h>  Volks;  v.  t'iajria,  au/ilndcn. 
iitirttt»  « # ,    ornttt,   avfgetchencht ,    von  einer  Leiden- 
itiih,  Furcht,   Ho»rrnui!gv  in  eine  heftige  Bewegung  gesetzt 
Da»    Activ.  Oppiani  Cyneg.  1,  107.  aufschrecken, 
T  'n'ca  potTt.    S.  rrrui'ai. 
at.    urr.-r/TOftw,  ?uf- 


««Til/n. 


»in  die  Rühe  fliegen, 

Bnc.d  „d  AriMopl..  Av.^o.  8 

'-<'"••(,  £,  V»  <.«"»»  tuiberührt;  nickt  aufgebangt. 


-»rrara«,  i,   V ,  Aristo»,  p.imm.  4,  7.  was  entfaltet  oder 
;>         «-..iJen  i»t  oder  werden  kann,  wie  twevtchaalige 
M^ckelfl     dafrtr  »leht  h.  anim.  4,  4,  2.  aVaVrrr«,  wo  «her 
fct  Yenet.  Uanrf«clir,  «rairrntr«;  hat. 
-Trrj.c,  ,«k,         <Jat  Entfalten ;  daher  Erklärung,  wie  «Y«. 
»1*«*,  von 

-rr.'.ea»,  f.  ff«a»,  emtfalte»,  'entwickeln,  ausbreiten;  eo*  «/. 
#*-  Xenopli.  Anab.  1».  »».  «>•  aber  Cytop.  7,  5,  5.  f  „  iUtfrm 
s.  v.  a.  reptier,  repliiren;  auseinanderlegen,  vtvn  Kleidern 
■usd  Büchcrrollen ;  und  diese  leutarn  «ufscr  Falten  legen, 
 :  -«-«-»o,  l»«i»t,  wie  e»of»o,  ti-  -vi.5._ 


tU  nachlasen ;  dliergmagvn ,  wie  dal 
,  auaeinandenetxen,  erklären. 

6o5.  Ion  ,4,5,  «/W<w  d«.  erste  erlUrtSchol  i„r„"^*^' 
««»«ro/a,';  «|M  zweyte  ist  die  olhae,  weite  Luft.  X 
"*,rfl'*i  «».  1,  t.  ärä-rrntTos  nach. 

—  »r«.«.,  f.  ansspucken,   aussptryen^   ia  die  Höhe  wer 

fen,  »..swerfe».  vom  Meere;  s  neu»,  „„geworfen  ZZ' 
den,enApoUonü  3,  57o.  «  toll  aber  .--1^^?;  7,e;' 

'■fgfeg'  f  Vf'  ^'f  "ror).  «nheften,  anstecken,  anbinden, 
her  "<>0"'-  **"f"t   Apollon.  3,  3.9.  mhSUgek 

hcnimlegei.  t  einem  etwaa  anbangen ,   wie  wir  auch  im% 

MedC,0V^ben  "•W  Pfl<^"'  d:i-  b«> '4-. 
Med.  atanrof.*,,  ich  lege,  /.ehe  mir  an.  T«  »•«,■*  ,'„;/.„„ 

Daher  fb.lo  «f«rot  «V«y..  braucht.  Wessel  .1  Diodori  ,i 
6.1-  Pl.tlo»tr.  braucht  e,  m.  d.  Genit.  vermöge  dar  TrZJo» 
c.n    «was  woran  langen,  auch  s»gt  er  Apoll.  6,  ...  S 

d»n\    ^  BV  »T!  T"i  «^«WP«  Apollon.  a,  3.  ».  ?ch 

fu  c.u^i/rV"  r^°^  "v*,v•.,,a,,4  2-- 643  ieK  "^  w. 

1  urclit  m«mr  n»b«A,  3)  Uut  11.  ohne  »i  n,  ti  o)  Fett«- .».I.«.- 
.«(luden,  anstecke»;  tropUrh  anfeuern^  ermunteni  fHc  ^Di* 
tem,  nie  Giegor.  Naz.,  brauchen  es  pass.  faV  tflaViaatCi 
acceiuu.  *  «»-«»«TeotTO«, 

7,"*,,f|  r.^-   ^,  da.  Niederfallen    Niedersinken;  Nieder- 
ifgen,  Lager  bav  Tuche,  das  Sinken  de«  Mtithe*.  entfiüe 
nerMmh,  Muthlosigkett,  Schlaflliair.    S.  uraxixZ  von  dw- 
|   seil  forma  »er.  «Veirrv'»  diefs  ahstammt. 

JvmrtvrnivQu.t.,  eiforschen,  erfragen,  sich   eTkimdiccn ; 
;r»"e»»r°  »Jerodotui.  Aristoph.  Pae.  693.  m.  d.  GeuS.  S. 
über  Aeno.  Anab.  6,  7,  1. 

—  n,fiu,  Ü,  f.  twx«,  anzünden,  anstecken,  Aristot.  de  round. 
4t  >8- 

—*'?">'<»,  «utecken,  i„  die  Hohe  «ecken,  oder  di«  FaV 

"m^'^yi^'"™*™^'  e,l0UC'U'  •,I«ero*!»  »ekumt, 

—  wer  1  "ci.    S.  ^rr/fa». 

""''»i  wiederverkaufen,  Polln*;  davon 
-*uknu* ,  rö,  Tabula  har.icl.  p.313.  contr.  «;„Tft;i  T„„. 
Anfgeld,   Betr.g  des  Teilustei  ans  Ve**X  't!"****'!'' 
Mirthe.  °"r  «>  der 


Miethe. 

SpirT m,*he  ^  D"kel  'ttf  -  '«-'s  Her. 

~o/:;,4;T.'a'<•       *•  r'  fc  J-  KewonnuCae,r«  «m,  Pintl. 

'i1r,'?'?"''  £  *ich  beMern.  »der  eigentlich 

leichter  werden,  von  einer  tch  waren  Krankheit  Ce,  * 
»an,  Polluxj,  10g.  »"au  gene- 

—  e««»«i|  «»/4«i«.tden  Fluch  zurücknehmen,  aufheben 
A*m9p ,  let,  o,  ?,  (nptm>i\  Ohne  Schuhe,  «inbe.cbnhet 
^^•«?,  «;<.0C,  o,  ^j,  («pj^.o,),  ohne  Geld,  der  kein  Ge'd  I.« 
oder  „mimt     der  sich  nicht  befahlen  oder  bea.ech, ,  lj« 
oviftr/ia  Analeeta.  ■**•»' 

?'•*«■•««        f'.  (•W«<"),  »icht  bfuietzt  oder  be-ossen. 
trocken.  o  •BCTH 

■'-^SfCrt'iii  7-,  »•  Plutar.  ,0. 

p.  265.  wo  falsch  «rapr.o«  steht,  II«  ivch.  ** 

JvmrtöTt,  i,  17,  (e?(.t>fW>,  ohne  ülieder,  Gelenke,  oder  mir 
achlechtes,  Gh.dern    Gelenken,  veib.  m.'t  StW^ohS 
Kraft  oder  Gelenkigke.t  >n  den  Gliedern,  bev  Hippocr.  «"J" 
»Ifot  von  fetten  Menschen,  wo  man  keine  Geleriko  bemerkt" 
wie  magere  dagegen  ,Vz,oi  ,.j  („^rui,^  heiT»«n(  wo  man 

xanJen,  rückwartt  berechnen  im  Medio  bev  Paul   Are  * 

O  s 
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„  i  ;  n  „  *  ,  CO*,  da»  Verwendete :  Auiwatlu. 

l«M»r»or,  to  i  Matheni.  vett.  P.  67.  Wird  extrsnutt 
setzt  11.  von  ii5u«  abgeleitet. 
V.I«,*«.  o?;  e\  Verwender,  Veithuer;  davon 

L.tmJ*.  «f.        verwendend,  verwirrend. 

J&Vo«!  e,  V,  (M-rit,  ~.S»),  ««.besiege», 
windlich,  uneroberlioh. 

i,,,.,',,  f.  ,0«.  »ich  erholen,  ausruhen.  S.  Kaya*». 
^  £  £««»«.  wüihct  durch  die  Schluchten. 


unüber- 


«V«  rf.  dr**«.  wüllict  Otiten  mcjtai»««™ 
„«UeU,  «V«n««rrr«.,   f.  «{»,  von  »euem   erweichen ; 
,•  v  »•  draqrci-u  Suidas  ;  •.  V.  a.  ai«,!««,  Hesycll. 
'•  «»««VW,  f.  i»/.:ou«,  wieder  lernen,  vpu  neuem  leinen . 
'aWorecbe«,  HerodüU9l  .00.  Philo.tr.  A|>©U.  IUI l». 

,t,;0(,ai,  ich  vernichte  da»  ««gwi««,  D10C111.  Purj 

bey  Apoll.  Rl.od.  5,  »3oo-  wo  andre  -^.ui«. 

wduiceT  lesen,  von  nlmebilgen.   

-««  pr%«,«,  *  (MpA  Unfehlbarkeit;  tJ-^ulJ 

„tl  J,  ^,  (««««rae»  .   unfehlbar  im  Moial  »cliei 
"fieV.  oder  nie  fehlend',  alch  nicht  vergehend   oder  der  ..< 
nie  vergangen  hat,  b.y  Xenoph   »ehr  läufig .  Ad». 

ohne  Fehler,  ohne  «u  fehlen,  Xenoph.  Mein.  4, 
«  "  na  a,  8-  5-  wo  fe*.  r»  t.  i«  e.  da.  vorher 

l  auafJr,  im  plty»i»cben    Sinuc  »V.  Acnop 


?S«Wr?#^  « .  f.  "{0,,t  fcl*"a 

Wahrheit  nicht  verfehlend,  iff,    >ergl.  ay«£«r-ro^n>- 


.«min/i«'i    "i  '  f.  ■ ;  --1- 

dcnVen,  SO  wio  «neu  rammen,  Arutopu. 
m\i  einem  dop  pellen  «. 
-.Züoow,  nraiuifru,  f.  4>,      /»««<»■  die  Hände  daran  legen, 
bemhren,    angreifen;   daher  kneien,    den  Teig  eiutfthre-- 
auch  orauärroiMu;  a)  d»h.  abdrucken,  «x/inmere,  et  1?»  ol 
i  «rpj<  «»««r'rrro  «?r  <*f9*yii*;  daher  Bictaph.  nachahmen 

«1  ich  wiicbe  ab,   reinige;  ».  rr.-,.        rr< und  mfifm^asa 

JnetAph.  iVp-,  ö  «fl  -*7«A.7  «VrW*M .  Ody»,.  .9,  93.  wofn 
du  mit  deinem  Kopfe  bufaen  uud  gleichaatn  ein  Reungung*- 
oofer  bringen  »ollat,  <wr>n-9  Zuer,  purgabis  tuo,  welche»  IIb; o. 
dor.  i,  »55-  »»chgcahint  h.it  i  41  durch  Berührung  bc»cl»roio- 
rai  betndeln,  *ai  T«f  a^ofüitf  rov,«'i,u«ru(  or«fi«rto,»/»T}  , 
,*iln,  l'lunrch. 

—  fiaoi>**>>  »"fsacln:n,   fienau  urtlemichen ,  wie. 

hat,  Achiclbaud,  al»  Puu  T>ey  den  Weibern,  Philippldc» 
Pollufi»  5,  100.  . 

V*»ö^«rof'  •»  ouua  Gewiwcr,  walieilJi,  tpigr. 

im  Gegc|l!-  T0"  tZi/fo*  oer«.  • 

V<  v  S.  äriaatow.  ( 

—  uatoM»«»  f.  i»cp«*  OQ.  ijee.i»«*,  von  neuem  «treuen,  wie- 
der den  Kampf  beginnen,  und  mit  <jrr«>',  Plut^  die  crlmene 
Niederlage  durch  ein  eweytee  Treffen  gut  machen ,  und  da- 
her überhaupt  «netten:  ewepel»««  *  fO.i  tf  *W»  ry 
~9*tJ»  AiUtot.  S.  auch  Xenoph.  Cyr.  3.  »•  «<>• 
Hipp.  mai.  15.  not*.  , 

'Ar*«*«,  f-  1-  »»•  eta«MMb»i  Antig.  C*ry»t.  17» 
•j     ^.;.tl  «!,  V.  («>^,«.  eW.),  nnerauigbch  vom 
Pfcide,  nicht  bdiegcu,  mcht  geritten,  nicht 


wied 


erkäuen;  tropisch,   wieder  über. 

Auch  findet  man 


.4  ro!  11  !  p«  ; .  d -t.  «t. 


— «icot,  0 
Hei  odo  t. 

-»in««,  J,  rj.  tiigefallt,  voll}  davon 

'Ar  o  u  •  p  t  u  w ,  #■",  f.  «!««,  anfüllen,  voll  machen. 

Mjltav  Memnon  p.  ^9.  Steph.  iw. 
-  Htt  f  im,  «J,  eigentlich  von  neuem  od.-r  wiederum  meuea, 
Herodoti  a,  109  auch  überh.  meilcn,  ahmecsen,  vet messen. 
yijv  —  inuufrat,  Ari*toph.  Nub.  aoj.  oder  uaeh  Verine*»un- 
gen  veitlteilen.  Eilsen  Weg  wieder  mei»eu,  d.  i.  abschreiten, 
oder  noch  einmal  nuchen,  wodurch  man  du  M.iafs  oder  die 
Länge  de»  Weges  ei  fuhrt;  ermessen,  worau»  abnehmen,  itr- 
theifen.  ÜMtHllUMII  ("'«s'''f,*t»  Pl'itar.),  Reden  (wie  bov  En- 
rip.  r.«.,  wiedet'  mriseu,  dae'iu  zum  xweyienm^l  etwa» 
thun,  «agen;  wiederholen,  Eur.  Or.  14.  Ion.  850.  erwah* 
neu,  r,>  »oiaiaV  ziz>P  Luciau.  3.  p.  2>.  voi».  im  Medi«»i 
dav. 

— p4tfmtH,  ij,  neue  oder  wiederholte  Me»»ung:  Verraeasun*, 
xrji  Str.-ibo  ».  p.  fta.  r»'«  «  ,»n'<t  rwr  aV.  aoifio*«»  T^it 
*eyloi»r  Plutar.  Sol.  VJ.  die  Olückaeiigkeit  nach  der  Menge 
de»  beide»  ausmeasen,  vergleichen  und  achAtaen. 

—  »^ie«,  ich  hole  mit  dem  Werheettge  ^MSoud«)  l 

—  f*'ifrnauaai,  tuaai,  f.  i/o»t*ti,  i,  v.  ».  /i^rKmitai. 

—  «Vprima»,  t  pitount,  wie  Wolle  oder  einen  woll 
den  herauf-  oder  cuiilckzichcn,  oder  auf  wickeln. 

—  Jiijjoro  1  .  •  1  ,    mu*i,  f.  tjos^i««,  wiede 
ftr,|oreTut'i(>  • ,  Mittel  anwenden,  versuchen. 

3*.  Soph.  Tr.  519.  u.  drafuy!^,  Adv.  v*r* 
mischt,  durcheinander  |  von 
—•filywut,  nrnut)v'm,  f.  t'Jw,  anmischen,  verwischen,  duicli. 

einander  mischen. 
— iWJUijro«,  J,  sf,  (dftilXdo/iat) ,  worüber  me»  mieht  itrcitef. 
-aiaiouai,  ».  v.  a.  fiiu.  Plutar.  7.  p.  So^.  «w. 

—  p»M  rijn«»,  erinnern  ,  rnn  r> ,  rinm  an  etwa»;  Med.  sifk 
erinnern ,  «u.  d.  Grnit. ;  bey  Athcnneu»  p.  693.  steht  aVe.ui- 
«i»»)e«»»T»«  uötov  T$  ftren  rt]r  form-  t»8  oiVou. 

— ftifivcu,  eine  anderu  I'tnni  von  sttwetVe», 
— ptyDfyCw,  f.  itu,  ichmarhtcud  singen,  bey  Protagoi-id.  in 
einer  Steile  beym  Athen.  4.  T»  vi«  fMM<U¥  rjü  tjd.erae  Wf- 
/loriac  ä»pHlfv(iCn. 

—  «ii,  Adv.  «,  «r.  «.  drifuya,  m.  d.  Dat.  Diod. 

—  ,(',  Vermischiitigi  von 

—  utayw,  I.  rfi'j,  »•  v.  a.  arnurTcu, 

—  ftioitayvit»,  ».  v.  sv  pw&aQvUi ,  Plutar.  Nic'ne  S  nnd  *). 


F., 


^^ftJrTc?'  oder  «roasslere« .  («>*.»»),  nicht  zu 

„Ä,  nkht  gemolken.  Sd.oJ.  ITreocr.      6.    Die  ex.te 

—  £n«*lt.+m,  annimmen,  ti»-  ifrfvmtt*  Pltttarchi  7.  p. 
«04.   bcaingen,  preisen.  Anacr.  41.  ».  v.  a.  ^iXtre»,  «wi«f 


504.  bcaing. 

»|>aai«rVi>ei».  Adr.  vermUeht,  gemwchl,  durcheinander, 
TM  Partie,  praet.  paM-  von  Avuuhivftt.  

—  L«h.  verbleiben,  oder  besundig  bleiben;  e»i<a  Oiler 

r\ ,  «nett ,  etwa»  erwarten ,  oder  «uch  vu schieben,  al»  £111. 
Or.  iioi.  not.  Xeno.  Cyr.  1,  6.  10. 


P-.=i8- 


auf 


teile  Ariatoph.   Eqtt.   1099.  ungu>p>tlt 


Wird;  aber  dort  stflit  ävanaiStvttr  d.ifür;  eigeutl.  von  nein  m 
Sold  oder  Lohn  nehmen  oder  bekommen  und  Xdi  Sold  oder 
Lohn  dienen.  , 
—  uioff  ilw,  von  neuem  reiniifthen,  Tabul.i  IferacL  p.  21a. 

A r*ff**t  ru,  [äviinrnt),  d«s  Angtuüudete,  da»  Ihetincude,  die 
r.i'  Kel  ;  bey  L»ngin.  52,  6.  haben  einige  Ilandtchr.  äfnttftn, 
wo  l'L»te>  üfi/ft  sctai'  v»-v,',,-  iiV.  Du>gcnu  Zeno  145.  u.  Plutar. 


9.  y. 


auf ezurJeter  Körper. 


uftaret,  iy  '..  (ö'u.un),  ohne  Knoten,  Xeno.  Cy". 
'A »  ««  >         ich  «i innere,  s.  r.  ,v  arj/w.«r;>»w,  dal  Medium 

«Vaitraaua«,  ich  ei  innere  mich. 
—  ftvtjat«,  die  Eiinncning,  die  ich  einem  nitdent  gd»o,  com- 
,uonrfactir  ;   pas«.  die  tiiunwung,   «renn  ich  mich  «eibst 
eiinneie,  rf-  <r.l*iüo. 

^ur>iBTtMÜc,  ij,  or,  zum 
'  h  leicht  an  e 

Serm.  p.  425.  9ch.  Pluurchi  Cat« 

minor  1. 

•ich 


gelu'ni 
dächtnil 


iils , 


,  »r,         liniiurru,  zur  Wiederei innennif 
»ich  leicht  an  etwas  erinnernd,  von  gutem  Ge- 


'^»«'»riiorot,  J.  f",  Plwon.  Metto  p  fl7.  b. 

erinncit  oder  erinnern  kann. 
1 Ar  "  po'-tir  ,  xuriJcl.jjebcn. 

--(tolira,   be*chnvulzen ,  betudeln wie  (tallvtt ,  Athen:<ei 

i>.  £7- 

—  per)},      (*r*u/rm',  das  Ei  warten.  Zurückbleiben :  dis  W»». 
ten  ruf  etwa».  Karren,  LnognluÜi;   »ou»t  w/io.if,  n«c"lt 
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AKANT 


A-.  a  ••<  t'  fTr"C  »  >  **•  ►  •"•«»>  ««niiachen,  einmische»  ,  einreiben ; 

»11  cli  ltopi»cn,  r«  tmv  n-i/.iSr  »«ö»;  aVaht>f>£aMi.'hai  Plnt.  sich 
diu  Leidenschaften  dt»  Volk»  eimtibeu,  «ich  dieselben  ganz 
eigen  nnchrn.  t    1  • 

—  l  -  • '  i-  1  .  aufbrausen,  aufhechen ,  oratio,  beym  Horn. 
I.  1-,-  3."-  auch  vom  Meere,' wie  aestuo  beym  Virg.  Arn. 
fi  W..  mit  der  beytesetzieir  Veieleichuntc  von  a57.  awM  w« 
g^<T«ul«£    Von.  IH.tcb.lge  Apollonu  5,  »5«».  Vcrgl. 

\«f  «•■*»'/»">,       1.  woui,  umbilden, 

der  bilden  i  davon 
_^;f«»««v,  «u/t,  t/,  r.wcyte  Bildung.  Umbildung. 


eigentl.  wie- 


—  *i»I«ifeat««.     S*  «»<"•»/ 

— »»rAn«.  /•  a/a<«,-auibicth«n  rui 
4w  Hube- beben,    aufheben,  Eux 


Hebel,  in 
Eur.  Med.   »517.  r«>  -(Mea.- 

'Ar*ß*it*****   •>         ("'""Z«".).  ohne  weibliches  Ober 
kltid.  AuinueiPyüueueiu»  13.  f.  589.  tagt:  mraftaixovt  *ai 

mmnfn*  V*  ,  ...  , 

'Av**  •  •'•»»       v-      «*»»«»**•»»  Aristoph.  Vesp.  "89-  ucr 

Jnrtinix-  Ausg.  zw. 
'>ri>'<<»t'oi,  «»,      S.  ,->'-r /«-r  t,-,-.    Bey  Stobaeus  Floril. 

Gr«.  pö7.  (teilt  dvafixhrxiwti  woiflr  m  ärfnUarf  vi 

Valckuuer  ad  Enrip.  Hippol.  p.  afls. 

•y»«f    •«•«»  •,»;.  (4»»«f^ow 

Cauiai. 

Vr-carlla  •'««»,  i.  T.  ».  trWei«,  «Vi-;«.«bi,  Hetych.   &  fttl- 
lai*t»  nach. 

—  ».».'>,  f.  /•«>  wieder  tiJben,  K  Sehr,  j  davon 
— «i»i««i  wiederholtet  Salben. 

-•U*i£»i»«t,   f.  /oeat<»«>  verlachen,  vertpoHea 
des  Seufzer  her  tuf holen.    S.  »<j9.    Bey  AeschyL  Pr.  749^ 


1  ander«  dafür  äntpetdiCtittu,       jammern,  seufzen. 

—  •«'»,  i  tom,  •-  a.  KMt.vii'jci,  aufblicken,  das  Gegtnthcil 
von  er^ «i»>,  Hejych.  und  .'  ..•  .  B;  kkeri  1.  p.  591.  2)  *.  v.  a. 
«iafi*otaiw,  Euaialh.  ad  Ii.  2,  637- 

'iiai-  .  ,  1  "■'  s  t  ,  «■  tj ,  Adv-   •   //;;  ('iu 7^(U<r»uc} ,  unbe- 

iuickb,  unbez  weift  it,  gereift.    S.  iitt>  Otliftoras. 

—  fißtlai.  e,  «7,  Adr.  — 9 </.<Wo.-,  (6.  n-.f  ip'o!.uf),  nicht  uuge- 
wiü,  nicht  zweideutig,  /.nvcilissig,  gevvil». 

— f  iittet,  Adv.   -  yi^öjwi,  niüit  zweifelhaft,  nicht 

»&ent>cjdüisig.  S.  ttuy >'Tg{e;.  4 
-finroi,  o,  v,  Ailv.  —  ift'nreit,  {apyitotot,  v.  u',1/7  ■  >  j  ■  '"  )■ 

atcht  ugexogru,  uiclit  angekleidet,  nackt. 
-Tii»«ree,  t,  V.  Adr.  -e«i»Vr«f,  unbeitiitte« ,  dem  nicht 

wieersprociien  wird.    S.  «jM^iiiaree. 

e,  »;  Adr.  —  ytUjwt,  t.  t.  a.  d.  vorn»  unbettrit. 

Ita,  nnbcivrcifelr,  Xe»M>j'li. 
— titStti/atft  otj  ört*%  nicht  iwcifclliaft.    S.  eV«-. 
— •  »f^<r  ir  rut,  v,  iji  Adr.  — yif^njTirf,  unbeaweifclt.  Im 

tvgcutl.  Sinne  (da  et  von  t'/tfi,  jSiu'i.'i  nbitammi.  S.  nuqitflr- 

ih>,  iiekt  et  Xenoph.  Cyr.  g.  5-  6.  W«ü  sie  die  Gegend  kann- 

\m,  lt  itnt<fitßi}rr;Tai>  TtaiTK  ««»ro'ei'^irr»,  10  vcuhLiltrn 

aicia  alle,  ohne  sich  in  veTirren. 
—sveeaai««,  t*ua<  ,  f-  v-  ,  rerhehea  ,  verspotten,  Srhol. 

Antuivb.  Riui.aSSS. 

■-  ...t.c,    o,  «J,  («VnrxeeroV),  «ngexwungcn,  frey. 

"dlijt. 

'AfifSm,  und  nmt^ri-,.  tj,  Charakter  einet  «ro»Joc*,  Un- 
tbaneiidkeit,  Teigheit,  niedriges,  weibisches,  entehrende-* 
^."-S'»;  irn/ajatii'baakjit,  l.noiani  Syr.  aß.  3)  Mannlotig- 
*»H  X«9i   .        resp.  9^  net.  I  • 

—iftiit, ,     •!}>  "ifctmlf,  Vencbnitteae.  Bey  llippoer.  p  295. 

»»ihdeie    ^verodoti  1,  105.  •  >•«<  /,,-  Jeaen  wofli-n. 
— /fi»,  0,  ^7^Adv^  tlrär/^mt,  «»pf ••>'),  nicht  märmlich, 

«tojmihch,    feige,   furchtsant,  weibisch ;   s)  ohne  Mann, 

ElesMM  |  ron  der  Jungfrau ,  wie  von  der  Wittwe,  Enr. 

lititt-.  Bey  Plato  Gor»;iae.jo,  i.i  ^(.»Jia«  nroi  J(.»r  eiuet  Man- 

att  uuwuiiiig,  tuid  iietuath  tcLeint  es  s.  v.  a.  leuletcheu  zu 

keiften;  davon 

—  lt»<*,  «?,  f.  <Jo<0,  ich  cnlmanne,  enikiifte;  davon 

~'f  »r«t,  »,  entmannet,  d.  L  von  einer  I  rati  r^cbraacli^  »h- 
«1  Hanne«  beraubt,  TCiWÜtwet,  Sojdi.  Ts.  110. 


Wreneffe»,  £  «e«*,  wieder  jung  machen,  Texjflnge»,  «r- 
nenern.  ... 

—  Wut«,  «.  t.  a.  £v*3a&fuu,  von  neuem  tbrilon ;  trje  npxa/ef 
aio<f<*t  et-'itV  äravlu**&«i  Heradidet  Ponticnt  p.  2o7.  tiarj» 
Coray,  wo  vorher  re*-fa<ejet>et  «und.  a)contr.  mwfym,  dorisch, 
1  v.  a.  01  a) uwoauv,  ich  le»e,  lieaveh.  Suid»*i  bay  lieiodot.  >, 
173.  hersagen,  heneehnen,  im  Medio.  «« 

—  vlaftui,  ich  komme  aui'ikck.    S.  eir«rr«i'  .. 

—  *>««  »,  «,  f.  «Vi*  a,T.a.  «rarM>,  auch  im  Medio,  Diodori  f, 
so.  m.  d.  Acc  »ich  erinnern  au  etwas,  welcher  eben  so  «••«- 
k'i  h  :.-  braucht. 

'^.«y«To«,  t>,  ij,  («rerof),  nicht  n.chgelasaen,  in  beeUndiger 

Spannung,  Anstrengung, 
'^varusit,  ««•«,.»;,  (aVaf/M),  Erholung,  Ruhe,  t,xx. 
'irtniin,  te»t,  »J,  (aVer«r«),  das  hophchatteln ;  daher  da* 

Verneinen,  abachUgige  Antwort. 
Wrsemstott,  «fl,  tte»,  tntn  Vemciuen  gehörig,  Adv.  — ett- 

kuc,  Tcmeinend,  Artiani  Eptct.  1,  i.l-  . 

—  ria'u,  f.  imv»,. abschütteln,  oder  dtn  KopT  schfltteln ;  daher 
vernei 
Iffiai 
Hobe 

gerichtet  stehen. 

—  vit»,  i.  11  et»,  in  die  Höhe  ichwimmen,  Aeltant  h.  a.  5,  fto. 
daheT,  wie  tmttgo,  sich  an*  einem  Unglticke  (im  tropitc  ien 
Sinne  Tiefe,  Schlund.  Schlamm),  berauswinden,  sich  erholen. 

-Viani,  ,mt,  ij,  («*««•«.).  Venf»ngung,  Erneuerung,  a) 

Erinnerung,  Kiodori  5,  67.  mit  *twj>if  verbunden. 
-*«e.T««e«,  17,0V,  («Vet-te«,),  verjüngend,  ernc«.end,  J°'V^ 


»,  •■  «i>e«r,  .aoacnutteiu  ,  oiwi  ut»  »»«f»  *■  ■  •  — • — 

linen,  abtchlagcn,  Xenoph.  Cyr.  «,  6.  ij-  *1,r*,'i:or,;e* 
»;u«;  (or«u,  vt?wj,  auftchatteln,  d.  i.  de«  Kopf  in .die 
:  werfen,  aufblicken.    Bey  Polyb.  1,  atj.  in  die  Hüü» 


,ch  vom  Ver- 


blühen,  TbeopkT. 


—  rtjarasveate»,  {f>,noij,  aicb  wituci 
wieder  ein  rima  wrrden,  repueraico- 

—  raja-ei,  f.  t»»»,   wiener  nüchtern  werde» }  anc_ 
«unde,  wieder  »ftcbtenien  Sinne»  weiden^  Act.  wie 
nAchtern  machen,  Lucia ni  bis  accus,  c  »7. 

—  v^lOfiat,  i.  Seftai,  i.  v.  a.  äraiee>- 
'A*avffitn,  (är&itu  und  arm},  wied 

—  &i (,  i'ee,  o',  »/,  (irif,  nf»oOt  ~>^m«  Bliltlie,  nicht 
nicht  stark. 

'Arävios,  i,  ij,  Adr.  dytttiit,  (on'a\  ohne  Pchnierz,  frey  Ton 
Selm  «ct.  ohne  Kränkung,  uiclit  kiAnkrnd,  uiclit  scha- 
dend. Auch  dor.  st.  euv'te«,  ohne  Zngtl,  (r;n'e),  atlgrliol, 
frech,  stolz,  wie  cVftJnoc. 

'Aravtacoftai,  ». ▼.  a.  twaflaht»,  Opp.  llalictit.  5,  410. 

—  vaiu,  Xcn.  Eph.  j,  lt.  wenn  e»  richtig  ist,  »ich 
m.  d.  Accus,  woran. 

—  *onrJ,  tj,  Vcrtheilung;  tob  mrmriftw,  f.  r.  a.  dymSatftdf,  Eu- 
ripide*  Hesychii. 

—  rtaot,  v,  17.  _  S.  ärÜQt&uoe  nach. 

—  rtste,  v~,  wieder  krank  weideu, .JotephJ  b.  j.  5,  6,  1. 
"Avavra,  Adv.  IL  Sj,  116.  -tü;j.«  d'  Sravta  xitraria,  bergauf, 

bergab}  von  «Trrar  n.  ara,  da  mau  ea  ge\vi.lnilich  filscii  fitr 

—  neutr.  pluralit  von  «r«w«  M.  «veiTry  aiugtcbt.    Eben  so  ifl 
«eiperTa  von  öVra  und  nupä  abzuleiten. 

—  r «y to r  1  ore t,  o,  tj,  Adv.  — y/ortvs,    ■Ni-,;uii',"tiiii)l  ohne 
Gegner  oder  Widerstand,  Pluurchi  10.  p.  636. 

—  raTueJorer,  ff«?«  (e'vrJ,  ata-eJeter) ,  olme  Nach-  oder  Ge- 
geiisata. 

—  r.,(.  *ee,  e',  ij,  f«Ve,  «Vr«V,  »teil  und  berge ufgcliend,  accli- 
tij;  da»  Gegenth.  aeroKrr/c ;  itberli.  schwielig,  tchwar.  . 

—  xiftXmiot,  e,  ij,  {ivtiftHixo^,  nicht  anzublicken,  dem  man 
nicht  entgegen  zu  blicken  wagt. 

^-n'ieerof,  o,  t),  Adr.  —  Ii x tun,  («VriZ/j-ml,  unwidertpre- 
eben,  unwideisprcchlich,  ohne  Wid«i»iirnch ,  wie  mdruim 
Joseph»  Ant.  19,  S,  5.  1. liste  eine«  Regenten ,  die  jetler  W 
friedigt. 

—  t((l(cr«{,  0',  sj,  Adr.  — xtf^ywmf,  {n'm^/«,>,  «  v. «.  d.  voxk. 

—  ti  7  1/1  i,aia,  tj,  das  KicUl«  tdenpiecbtn ,  das  iSichtautwor* 
teil,  Cicero  ad  Attic. 

—  r«e»eje>e}**)f|  e,  r/t  (eVrae ew/a»), 
beantwortet,  Cicero  ad  Attic 

-tlr»,  heraufschopfeu,  Strabo  3  p.  c.5.  »«Jrcw  Diony«. 
Ant .  ü,  51.  mit  Mfttv»  roUbnngen,  wie  .xanlUr,  Ubur«. 
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"Avat.  axrot  o.  t,  fem.  sWwr«.  König,  Königin,  Herr,  TTojt- 
der  Hau.he.r  oder  Her  vom  Sklaven;  dl«  ältesu- 
it.mg  »t  ein  Besorger,   Vorsteher,  s.  rrrB...,«f  dauer 
Äva"  «ei»«  Aesciul    Per».  3'C    d«'  Ruderer;  «ueli  liehen 
die  Vonicl'iclien  Rinder  SmS  n.  äVae.a,  Isoerat.  Eiing.  W«g«l 
•  «*  für  bVb«fo«  -rerwrflfa  Hermann  «d  Hymn.  in  Cerercm 
auf  Pindari  Pub.  12,  6.  n.  Snida»  h  v  auf  Aescbyln«. 
f    «.«,'  icli   kr.tr«  auf,  schabe  auf,  daher 
fifre  Wunde  aufreihen,  Thrmist.  Orat.  7-  wetaph. 

».       «.  ßaodiJa  ,  b*y  Aeschylus 

»r*f»'  tu?»»- 


wie  rrcr«.leK<t  iijimiein«. 
und  Pind.  Nero.  8,  18-  wo  jetzt  o-  «cht. 


Alf  AUA 

weil  Spottgedichte  T«  Anapästen  geschrieben  wurden,  »"«per«) 

aVasraicrra  Alcipbr.  3.  Ep.  43.  not  Davon  u*axmtnnUt,  urj, 


y..r,  dir/»  gehörig,  Dionyt.  H>lic  compos. 
^  >-  •  t ■  «  0  r  p  •  * s t,  uv,  «/,  bey  Uesych.  •.  v.  a.  od.  «in  Beywort 
von  ar;*p«i  Hamtmr. 

—  *«/«,  wieder  tcblagen. 

—  naleim,  f.  n!au>,  wieder  kilmpfen ,  den  Kampf  emenern  ; 
Tbcodoreius  verbindet  ei  mit  a\trudxu>9m  in  derselben  Be- 
deutung. 

—  liiinro;,  *,  9,  («Tai(//n) ,    unauslöschlich,  unver- 

tilgbar. 

—  ftöAij,  jj,  eynetierrer,  gegenseitiger  K.arrJpf;  eine  Art  von 
Tanz,  indem  junge  Leute  alle  Jiuit  Arten  de*  Kampfe!  durch 
Springen  iind  Gestikulationen  nachmachten.  Athenaei  p.  65t. 
Heiur|cli  vergleicht  damit  dal  Spiel  j>ale  bey  Sidoniu»  Apol- 
linaris Carm.  23,  50.  welches  die  Gelasiani  ata  Kumt  trieben. 
■nakiv,  Adv.  im  Gegentheil ;  gegenüber)  umgekehrt,  als 
5r»(ji9j'pw  Xen.  Cyr.  o,  £.  2.  irberb.  ».  T.  ».  tataXtr ;  so  a'taV«- 
Uv  Jorir  iju'v  »"  tolt  alioii,  et  findet  bey  uns 
statt.    aV./rsiv,  verschiede«  oder  entgegen  <eyn. 

—  rra  AivfTpop/w,  zurücklaufen  oder  gehen,  Hippoer. 

—  ■näXXm,  L  aXn,  («V«,  *iXXtu) ,  aufieliwh.J.rt! ,  »cnwingen, 
■bjjmtj  metapli.  excilare,  Eur.  Baach.  l»7Q.  Med.  od.  Pas«, 
»ich  in  die  Hube 


davon 
u.  «1 


txoeknung.      •  , 


rj,  Theophr.  fragro. 

,    die  Aus- 


schickt, 


m  Auftrocknen 

Ptnuvcbi  8-  p.  47*>- 
5,  ».  —  {r;paveiJ. 
nin£(iA  nach.  Bey 
irntf  eWl 


Plato  Protag.  >io.  W«  lAAr/ 
ist  ei  d.  Subat.  von  ta>ä$to* 


«»•»■< 


rouiS 

»  d I  Gecentbeil  von  bJ-b,  Werth,  aho  Unwerth. 

,  ;ü  o  5 ,  •;.  (««y«.  rut-  «'"W-  Be^r- Ton  Demewr'  •• v> 

oioyoV,  ^,      nicht  merkwürdig  oder  beträchtlich,  Dio- 

-S^of ! VN.  Verdiente.  Leiden,  unwürdige,  enteh-' 
TVndeBÜ.anSlung  und  Unwillen  darüber,  Jo«p«u  «rt.  .5,  7- 
HippocT.  Epi*t.  ad  D«mag.  , 
-».»»»»<«>  unwürdig,  unverdient  dulden,  «kb£«b  oder 
J.BjL  *.».:»  od.  ««'oie.v;  fühlen,  -l.r»  man  »»v«^»  J 
det  und  »ich  darüber  entrüiten.  unwühg  werden,  Joeeplu 

-T^o^5,ÄD3,«"^■  «V^W,(«.oO,  ""Würdig, 

anwertli.  nicht  we.th;  nicht  gewürzt,  mtht  .einer  W  üi de 
eemärs  behandelt,  nicht  geehrt;   2)  von  ar«g, 
geborig,  ityüris  ivmgßot,  zu  Ehren  d 

-£.jter«:  d''  Acciu.  Eur.  El.  »S«;  ich  achte  für  unwürdig, 
wo  aber  Scidler  u.  Schafer  oiraf  «rhretben.  . j 

be7m  Pindar.  OL  2.  ei.»  Beywort  eine»  Hymnoi,  den  man) 
auhlcr  Zitier  spielt.  _ 

  t|.,nW       ■■  V.  >.  BI'BJf'  ll'OW.  '■•Uli 

—  trtfre.'lJoe,  s,  eine  Art  langer,  »chleppender  Beinkleider, 
b*.v  d«  Pev.e,n,  Xenopb.  Cyr.  3,  »  »3  -*n.  ..  5-  8  bey  den 
odvi  braeco,  Ovid.  Triat.  5,  7.  40.  Sache  und 
der  Grieche  nannte  ea  Önlaxoi,  Pol- 


Kouig 

Ebicn  der  Könige",  SchoL  Veuet. 


GVlliern  braca 
^"ame  lu  pcrtUeh, 
_lux  7.  $8-. 
£1!  u>,  *•  ;•«•»> 
poliien 


»bkratxen,  als  H&ov ,  einen  Stein, 
als  tb  t»  rfj  y>/  iiVro  or/utiB,  die  in 
,dc  sichtbaren  Zeichen  (de»  Morde»,  de»  Blute»)  weg. 

-      Plutat.  Popl.  15-  von  Säulen,  die 


1. 


aufkratzen, 
abwischen , 


wischen 
zum  rvv 

,flt(l(t  ü  i} 

a  7t  ayy 
.er.  p-  iaö. 
rm  «yo», 

_p.  8'J 


Bey 

behauen  und  polrn 


Terwisch  en. 
lyteurnale 

'liloi,  f.  ää,  *  y  *  oVeyy/iiu», 


Lettr 


xlr/yirTii  Mai 

y  B  21  *»     ^  *  ™  ™  —  »   -  r 

'A^:l/vm.  Anconini  Lib.  c.  I».  £  L.  .t.  •*«>, 

ritp.Tot.i,  i.  .von,  ™it  den  Siaen 
Uiodoa  Execryt.  p.  600.  f. 

oder  wieder  erziehen  oder 


eines  unwit- 
L.  »t,  a'rrar 

»en<ieu  meiiitutii ,  .  —«  -  «   

Jfifnrp. 

"~Ta«d«eoj,  f.  ticw,  von  neuem  

Unterricht .11 ,  Arijtoph  Eau.  1009    vcrgl.  Plulo»tr.  Apoll 
P  523.  02B.  Soph.  Scfiol.  Anstoph  Nub.  14^1. 
-»i.  eT.i.  .:.  >»  de,  Metrik  ein  Pes  |  pV. J  d.  L  «r,fl«.»r 
röi'  Jäanii.e,  od.  ein  «i  rnJaicriioc,  ein  umgekehrter  Dactyius 
\— .»  1  .    Pbilottr.  Sopb.  2,  20.  3.  neunt  e»  «wn-ioirae 
IvGumit  »t.  BvoTaiWoif«  Alhcnaei  4.  p.  140.  ^r9f*os  bm»™«- 

J     .  .        •     ►       11:.  -rfJC     n  im 


«rrov,  der  »n»p.  T.ict.  r«  «V.  Uio  Cm».  66,  9.  und  Fragi 
-r.a«  x«l  ui.ttij  «,aJTBivra,  Betolumpfuiig,  Spott, 
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werfen  ,  schwingen,  in  die  Hübe  springen, 
Ii  ■ ,  1424^.  «ror(;*t>«  H«BHn.  Horn.  2,  41.  »oll  viel!  aVaav- 
sr«e«e  heifsen.  äi  tT t'.laro  Mosclii  2,  109.  »prsug  auf ;  doch 
s.  in  mmmwtUqfU  nach. 
'Avixmlot,  od.  S/HTTuiot  Pinda«.  Ol.  7.  »»o-  das  Loosen  von 
neuem. 

—  itilcKi  tntt,  <f,  {äraTdj.li'S,  das  Schwingen  oder  Erschüt- 
tern und  ungleich  in  die  Höbo  bewegen  oder  werfen,  Ari- 
Stot.  de  mundo  4,  Oy. 

—  irurTnroc,  ö,  r;,  (aVaiTBei),  dem  man  nicht  begegnet,  der 
keinem  begegnet,  Cicero  ad  Attic.  9,  1. 

—  iraoaa^tu,  1.  n  ,  ich  mach's  wie  ein  Parier,  und  Inder« 

nach  veiäudertcr  Lage  meine  Meynung  und  Enttchlufi,  wie 
es  die  Parier  mit  dem  Miltiades  machten,  Ephorus  Stephani 
Byr..  in  TlA^ot  u.  Cornel.  in  Milt. 

rafr.»t«t,  i,  ij,  (b'itbpt/»  ,  nicht  vollendet,  nicht  ganz, 

Diog.  Zeno  63. 

Av**at,  BO«,  at>,  $.  v.  ».  anal,  Anal.  3.  p.  298.  eos/rt  <" <*' 

Tra'o»;c,  jeglich. 

— TXaaam,  f.         darMi  -  daranf  streuen,  Pind.  Ol.  10,  113. 

—  -tatäooouai,  f.  ä^oftnt ,  anschlagen,  ein  Instrument,  d.i. 
anstimmen,  pr^ludiren.  Ilcsych.  Vcrgl.  a'racpoi'o/iai. 
n  ar{to,  heraufgehen,  herumgehen. 

Trsvdnr««,  6,  4,  {artatttia»),  unermüdlich,  nicht  tu  ermn- 
den,  Clemens  p.  492. 

nria,  t;s,  »J,  das  Ausruhen ?  die  Erholung,  Ort  der  Er- 

'   im  Orakel  bey 
Schäfer  ad  Dio- 
nys. Mal.  p.  200.  in  af  n»n(f*i;ü<«  aus  luasz,  379. 

—  irav/ta,  arot,  to,  cotitr.  ä/tzaifta,  RuheatXlte:  Ruhe. 

—  rr a rote,  itue,  r;,  Ruhe;  da»  Aulliurcn  oder  Aufhorcnmachen. 

—  vT a rar  t)  p  1  o  r  ,  rö,  od.  aVaTaer^pior,  Ort  zum  Ausruhen, 
Ruheplatz,  auch  überhaupt  eine  Sache,  die  mir  Ruhe  ge- 
wahrt, als  die  Nacht,  in  so  fern  sie  zur  Zeit  der  Ruhe  be- 
stimmt ist,  Xenoph.  Mem.  4,  3.  3-  die  Trompete,  das  Zei- 
chen damit  zur  Ruhe,  zum  Aufhören  gegeben,  »o  wie  aVa— 
K«nriKoV,  verst.  *ry»»«oi  .  von  —  onfpioe,  yir¥«tt  4faitmtrrt^ioie 
l.ibanii  1.  p.  284-  I'    S-  a'uirBvrr.  nach,  .'ir  V 

— wnrorpa,  1;,  5.  v.  a.  ÖMlatlat,  Schol.  kaid .anf  T.  TT.  p.  329. 
Reitz.  / 

—  fr  «et»,  f.  ei  n\,  ausruhen  lassen,  zur  Rühe  bringen,  daher 
tödten,  Plntarchi  10.  p  726  »ich  erholen  la»seu;  niederle. 
gen,  ablegen,  iätfiy,v  Aelian.  v.  h.  2,  41.  ar/naro«  To'  tfaottä- 
Jm»  Aeliani  Ii.  a.  7,  29.  band,  legte  den  Beutel  ab.  Med.  sich 
erholen,  ausruhen,  »ich  zut  Rubc  begeben,  oder  »ich  schla- 
fen legen,  Xen.  Cyr.  etlichemal.  Und  so  auch  in  Ruhe  blei- 
ben, nicht  beunruhigt  werden,  nicht  bestraft  werden,  Xeno. 
Cyr.  6,  1-  11.   rrje   »tavot'nt  imlrtjt  —  waiVaju  Xenoph. 


holung,  Ruheplatz.  Die  Form  aYaTatUr/ffic, 
Phleeon  Tralhanus  c  2.  versu  9.  veiwaudelt 
fi.  Ilal.  p.  266.  in  äV  atätflr.oit  aus  Ilias: 


Auab.  5,  6.  30-  ich  fiebe  jenen  Gedanken  auf. 


Digitized  by  Google 


AN  Ans 


1.05 


ANA  IIA 


'Arn  it  t!&*>,  (•  n'oo),  bereden ,  nbr-rreden,  aufwiegeln,  x.  B. 
Ton  einem  Freudenmldchen ,  Xenoph.  Mcm.  5>  10-  von 
Ire  keiJtaften,  den  Appetit  reizenden  Speisen,  1,  3.  6. 

—  n  t  im'n,  ich  weide  wieder  hungrig,  Alhenaei  3.  p.  109. 
-idf«,  ij,  Versuch,  angestellter  Versuch  oder  Uebung,  z.B. 

in  Seem.-itiörern.  Hey  Plutarch.  13.  p.  240.  II.  ein  ruuut 
«ItufTiAwA     S.  d.  folgd. 

—  rtnaäv,,  ä,  f.  äon,  oder  »,'ow,  einen  zweyien  Versuch 
m.-chrn:  überhaupt  versuchen,  einen  Versuch  machen ;  r.ni 
See,  in  die  See  prhrn,  o'<  r«  JhßMemei  vurrinor  »Vi  «y  pol  r  nai 
»VjTfjptorro  Tlmcyd.  7.  Korao-rär  i«'.'  rare,  ro»  mmfnlmt 
itißtjÄZur  na)  Tiy<  *«:  '»«'««  «1  äirji(i«r  lautamv  bey  Suidi«. 
«'«Tfip.-7iro  iftor,  Tjütr^or  iii^lt^Muro  ßioi,  nai  närttl  iitfäft' 
iutif  mMtKlipoift/rr,*  T>',r  tavr,  DrmOStii.  p.  1229.  Vergl.  11c- 
rodoi.  6,  13.  Polyb.  2(i,  7.    S.  jrnpa'i». 

—  tii'fu,  f.  tpiü ,  anspiefien,  ansiecken  und  anstechen,  durcli- 
>;  >*'-ev..  T.jrt  KoroTn'poiTJt  wori  0*  äraTti'poms  <p!.iJato- 

1.  ••".•■•>  Anlyliua  <  Fiibasii  p.  134.  Matlhaci,  indem  nun  mit 
der  Lanzette  von  oben  herunter  oder  von  unten  Ln  die  Hoho 
flicht  und  fihir. 

—•«ei»««,  ro«,  ro,  Zatrauen,  Zuversicht,  Zuversichtlich, 
ktttj  Ton  irmmlth».  §,)  Bey  Pollujc  4.  127.  u.  132.  ein  Seil, 
RWU  in  die  Höhe  zu  riehen;  doeb  liest  nun  jetzt  irami- 


—  TJierijpioc,  u  ,  17,  («1  airtifrvil ,  überredend  ,  verführerisch. 

—  Tiur»(,  ö,  -7,  übeiTedet,  verleitet,  aufgewiegelt. 

—  xtx/w.    S.  *i'»/rr«i/a.  , 

—  n  1.  t  a  7«»  .  «««"  1  :.S.  Tf«Tiir>/  ,  wieder  zählen,  noch  ein- 
mal  übetrahleii ,  iiLenechnen ;  datier  übergetragen,  wie  nn- 
l»~iZoaui ,  nocli  einmal  überdenken,  nbeilrgen,  vorzüglich 
im  M. <!:...  b.  y  Dato.  Ruhnk.  ad  Timacuin  p.  33  aVnrTf/i-ra- 
^prüa  rt,V  dieii  otuv  ^r^  ;  ra  n  ulai  crutiat m  Hcliodori  7* 
P-  V>  Scholia  Aiiitoph.  ad  Vesp.  70o.  leiten  die  nietaph. 
Bfii-nt  von  dvamfi-raZnv  T>tt>  TQot/t'r,  vom  Wicdeikiueu,  ab. 

—  sr/aur«,  f.  ,  zm  fick«cliit  Ken  5  wep- oder  heraufschicken; 
und  -Li  von  Spi'iscn,  die  einen  ublen  d.incli  heraufschicken, 
d.  i.  an'dsin't.-n,  aushauchen,  als  f  'tfoevf  stiroruiroC  aia- 
iri'arrn  i,,;««,i'av;  wie  «VJjw  n,  aYrir/:/.  w,  rrferre. 

-«in»,  tf«,  od.  «la-j/rrw,  o'ib.t/ooi«,  wieder  Kocher, 
anhy-inen ,  1.  v.  a.  niuam,  Alistot.  h.  a.  6,  10.  " 

— «troj«,,  f.  äow,  11-  — -rire'ii/i'ui,  —  -Tsran-/«»,  von  — L-rf- 
»•«,  contr.  -mäm,  dali.  Mr£  aVa-ri.Trrrrni,  u,  «Y«r/.-rr««/»'i 
abreiten,  au*  einander  bi eilen,  ciuulteii,  enthüllen,  anfd>k. 
hu,  aii|'m;,rl,en ,  eroiluen,  und  »war  aufwäus  uilucn,  Xeno. 
Jvrrp.)».  5,  6. 

~ ii'iim,  1} ,   vom  fl^d.  gemacht,  die  OefTnung,  Al'-xan- 
rfer  Aphrod.  ProM.  1,  po.  11.  Caisii  Piobl.  62.  sroow»  o'iot. 
iu  Fi.  ffnen  und  Erweitern  der  Poren. 
—9*tit,  i,  rj,  ( — utiii'!1,  Hippoer.  cland.  3.  ausgebreitet,  wie 

i»vjrijf.  m  itaJ.fd»},  oiIene>Aupen,  Aretaei  1,  6. 
—  n'Tiiai,   t.  r'i d^TrfJoeu«* ,  auftliegen.    S.   o>«Tr»;ti»  nach 

1>«tpö  «V«Tn'iic««i  AexJ'iu.  c  CtL$.  g3. 
-i(ti«,  Aiiaiot.  Ii.  a.  6,  10.  wo  die  Handtchr.  am«  ir/rru> 

l"fc»n.  S.  — itnrvt  nach. 
~*?7"»«'.  f.  «toi'i,  (»^"s'S  aufquellen,  aufsprudeln  l$5iea. 
— »"irrr«,,  f.  ».  V.  a.  «Van  pw,  Ariitoph. 

— '»7*«!«,  <,T,  f.  v'n»,  aufspiingen,  in  die  Hobe  hflpfen,  her- 
»•»ip-ititeii  ,   attcll  von  einer  Oucllo,  die  hcrvoiipiiugl,  her- 
v^'V'ui.  It;  *ai  utk^pringen  ;  uavou 
"**%;•,••»,  Huf,  V  >  o'»  Auf-  oder  Hervorspringen ,  Hervor- 


—  jr  1 1  o  «  a,  ru 

'Aruwtlv 


'roT/Ärij  111,  Mi  chi  2,  109.  oyop  ■! »?r«V.iBro  rt 
wofur  andre  aV*T«*i>Uro  n.  nVfiiJIrtro  IcS'ii.  Die  Iuntiii 
«its.'Ai  tro,   womit  Schäfer  vergleicht  ;Manetln>  6,  444 


'Ar***8*m,  f-  »e».  (iri^'o/,  sr^oo»),  herauf- od.  hervortptiai- 
gen,  hervorquellen. 

—  »W.'i-i,  zurtick  oder  in  dio  Höhe  drücken, 
a>n-T(i<iiia. 

IrtirUraro  Ta?vot, 
Iiintina  blil 
44»-  Ti- 

cViu/roi*  n  vlatoeiv,  wo  aber  Doivillc  irtlynftivotc  las. 
'Ararriuiltipi,  f.  — .rrÄiJoi«,  an-  oder  vollliillen ;  niair.  xaxu, 
d.i«  bcMimaiu  Maafl  von  Unglück  füllen,  leiden,  ertragen, 
HomcT,  welcher  auch  ttixiiov  u.  »nmi»  ohov  arnTifon«  sagt; 
TiV«  iatftättnv  jrapo^oiTJf  rot<*  ai  aTiu-rlofHri  Herodotiö,  12. 
^>7ti/r,  den  Zorn  sattigen,  «tillrn,  eifüllcn  durch  Kache.  2) 
Aiistot.  Probl.  25,  12.  sagt  üifip  äm^ifirrl^ai  und  tu  yll- 
erpor  tj  t-ypov  a'rniiijoriaor.  Eben  »O  de  part.  anim.  2,  3. 
biaucbt  er  iwnrXtjartnöi.  Vom  Wasser  bedeutet  es  an  der 
ersten  Stelle  so  viel  als  dirpoV,  anfeuchtend,  flberh.  aber  s.v.  a. 
sich  mitthcileml ,  anhängend,  nnklebend;  daher  die  Bedeut. 
brfleeken ,  anstecken:  »ara-rr-j ootrqt  äraTl'jOH  Aristoph. 
Nttb.  1023.  nj»  <fd>av  ä-rwttat  n.  ro,';  ätjTTjjtoiS  aöSov  01a- 
tTi/itI.  PlntarcJi.  svclcher  auch  aVas^^pai"»-  äfiAriplui  xtl 
a.Uav  sagt  Daher  Thticvd.  ävania-tL  vom  Anstecken  einer 
Krankheit  setr.t  2,  51.  Eben  so  Plato,  welcher- auch  a'»«- 
iria»;  fiii  verunreiniget  braucht.  Rnhnk.  ad  Timaeuin  p.  31. 
-h'btoiiiii,  Nicaiulii  Tbcr.  179  «V«7i>vparni  at'x'if,  der 
Hals  wird  aufgeblasen,  von  aiurrpöui ,  wo  voiher  stand 
«raTi'urr^arai. 

—  tti  s-iu,  Eiifrrinken,  anfschlflrfen ;  einsaugen,  Hippoer. 
 TtTpöoaiv,  f.  eeu»,  wieder  vei kaufen,  Pollux. 

—  iriTrw,  wie  recumbo ,  ich  lege  mich  zurück,  falle  znrilck, 
ich  lege  mich  nieder,  wie  z,  B.  bey  Tische,  accumbo,  S.  stvsl* 
MMftfi  n.  Herodianu«  Picrsoiri  p.  D>«  Ruderer  legen  sich 
vorwärts  (Tpni'ti'orei)  lind  zntiick  (»V  rafjl  oi'arn'nToi-«» 
Xenupli.  Uecrtn.  Ö,  8-)  beym  Rudern;  daher  auch  meuph. 
den  EHUtb  fallen,  sinken  lassen,  wie  roncido  animo,  oder  die 
Lusi  verlieren,  nachlässig  werden;  nachl.uscii,  sAunicn,  wie 
supinut.  a'».KTri.«n  tA  r>'t  i'l'Sor,  es  ward  mit  dem  Vor- 
sätze MtmrÄcken  nachgelassen  und  gezaudert,  Demosth. 

—  rr  tot  tili,  f.  ii'ewj  wieder  Zutrauen,  neuen  Muth  b«. 
kommen, 

—  ^irrtjni,  t.  v.  a.  nriTf r..\».  rrtlnt  PinJ.  Ol.  6,  44.  «ber 
licrselbe  I1.1t  Isilim,  4,  7<j  «X'/t»,;  nVffjririnu.'i«,  j.  y.  a.  ärrt- 
m'-rfo-ö",  i'  iri'a,  auf  dem  Kücken  liegend,  uoai  oVoti'tv« rat 

Kiuntder. 

1,  das  Ausflicfscnlaneu,   M.ithcra,  vett.  p.  247. 
ebendis.  in  dio  Holle  spiiuen. 


von  fii'atTir 


w  /.  n  x  1;  r  m  ,  o,  >?• 


rtrr/oxi;roc. 


—  '?*',»« c,  bynm.  in  Mcrc.  41.  verderbte  Lesart.  S.  o»a- 
liiin  u»cb. 

-,i»iH»a»i,  bey*  Aristot.  vom  Kokon  des  Seidenwurms, 
*x  > arten  davon  aufwickeln,  aufhaspeln,  von  "ti.'i  ij. 

~"f»pia,  »,  \  avstilmmelung ;  Verstilmineltes  ,  oder  veTStüm- 
«»ehes  4(il'icd  ;  Aristot.  Probl.  10,  26.  xüv  mim»  u.  Craünus 
Potlucis ;  von 

-»rp.f ,  i,  fj,  vemammelt,  an  irgend  einem  Gliede  verletzt i 
davon 

- » r f> o „ ,  "',  f-  no'u,  verstümmeln,  an  irgend  eitlem  Gliede 

-aiiva  un  1.     S.  ara.rttvauat  nach. 
StUatidtrt  grieJu  fVSrUrb,  I.  T7i. 


•gllttli  »•»»•  Vi  (.äraitkartfi) ,  Umbildung,  niriie.  Bildiingi 
Voibildiiug,  >,'  «  äpu'ptar  Gregor.  N.iz.  die  Umbildung  eines 
verrenkten "Gliedes,  llippocr.  p.  rtf.    \vic  a'in-rzaouü,-  „  tm 
t.«v  «nraiwr  Hti'9wv  Plntar.  auch  die  Erdinlirung, 
*Al       *<«o  «<«  1  r»i  ( — rrl-itjov,),  das  Uiiig-  bildne,  Vort-tbiidcte 
Erdichtete;  ei»<i«ro«  Dindori  2(  5'i.    korpeiliche  Bildung.  J 
rwr  riTM'/il'»"»  <i««»(rij  tV  rolf  «rn.T>.riaunu<  StT.ibo  11.  p.  jua. 
S.  afparntum  "i   eJJi.'L-cndo  n.ch  der   Ucbcrs.    Es  siiid  >li« 
theatralischen    VoTsU'llun;cn    von  Personen.    Nach  Suidaa 
»neh  s.  v.  a.  «f'iua,  nach  llesych.  s.  v.  a.  ytr"ana. 
 T/lno.uüe,  o,  s  v.  ,1.  An'n kaue,  w.  ni.  n. 

—  7  iiiisw,  od.  aiviTilorrw,  I.  iri.äooj,  svitder  bilden,  d  i.  utn- 
bilden^  ot*i\v — T/aoao^ai,  wieder  aufbauen,  Ilerodoii(j,  inq, 

•rrdichtep;  bilden.  <';.^>7o>fai  svs>Bsrtsr2aassfVes<  nui  t\v  u*/.»;i- 
f'rorra  muri*  Artemiduii  1,  76.  vom  Paiitoniimas,  r.w.  Lied. 
ni'Äois  a'ii-rlii<-arn  -Ta7'\«i  Oppiani  3,  iGj^.  für  »'r.-icioajo. 
'A r  a  T  Ii  f  1*' .       nvtfii.fui,  Nic.iitdcr. 

 -r  Af'm«i   f  £'v,    "inillcchtrn,  tiiubinden ;   t inflecliten  ,  ein- 

ImOpfen,  Opiuaui  Hai.  3,  470.  uoXxv>;  (.rfyov  Analecti. 

—  Tjltvcn,         das  Schwimmen  oder  I'aJnen   in   die  Hohe 
oder  aufwärts;  «'1  «-risTr  ai  ö  xorrtftöt  im  Onkärri;.  Pol)  b. 
16.  öeriov,  da*  Lösen  ti.  Losgehen  eines  faulenden  Kuocbeiu, 
llippocr.  p.  157.  von 

 rri;  w,  f.  ei'o't»,  in  die  Höhe  oder  aufwärts  schwimmen  oder 

f  •- Ii  1  cii ;  schvftmm<  nd  in  die  Iluhe  kommen,  emp  iik  .iiiincn. 
Bey  Thucyd.  6,  43.  äyax).ioria  »oll  mub  ^liortit  heifjeu  i 
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au»  dem  Hafen  in»  offene  Meer  fahren,  abfahren;  HitTH 
MVMrlitnt,  di«.  Zahne  gehen  lo»  und  fillen  aus,  llippocr.  11. 
NifJiidii.  S.  aueU  o>a7i/«>.i.  3)  zurückfahren  oder  leg-ln, 
Xenoph.  Hillen.  4,  {j,  56.  Dewosth.  p.  787-  Polyb.  S,  toa. 
Pliuaicbi  ß.  p.  5'">5.  .  . 

styänltoit,  ut.ö,  1' ,  angefüllt,  voll;  verunreiniget,  ange- 
steckt.   S.  äyaniftnlyui  No.  2.  ( 

—  f.  9n»t  anfüllen,  vollfüllen,  ».  v.  x  avanlfinl^ui. 
a)  neurr.  voll  »eyn,  Oniiui  Sm.  15,  22. 

—  ..•  ..  ?  tn  u  1  p  i  u ,  1»,  f.        uberflief»eu.  _  i 

—  w  l'ipu  i  per,"  Quint.  Smyrn.  14,  634-  äy*nltjtif*t(.t  0a/.a»oa', 
«ct.  «.  v.  a.  araTii-yunryiTv  «toi'vo*. 

—  jh,(ii.<,  to,  »■  o-oi»,  anfüllen,  vollfüllen;  wieder  vollfül- 
len} daher  ergänzen,  crietzen  ;  i?ri  illlmov,  ad»  iy.ov  aya- 
nltjfüoat,  PliioSymj-.  S.  auch  u7an7uirXii/ii im  Medio  tö- 
(io<  (  Eur.  Hcleuae  915.  »ein  Haus  ai, füllen.  Davon 

—  itlt,fuiua,  arm,  tu,  ein  Zusatz  oder  Emu  zum  Ausfüllen, 
Supplement ;  d.tvon 

—  ir  1 1  f  tu  f*  «r  •  «  0  i ,  ij,  «V,  ausfüllend,  gut  zum  Ausfüllen. 

—  jr  ).  i, !Ä  M  oi  «,  Hui,  >',  das  Ausfüllen  oder  Ersetzen. 

—  iTlrjeoei,  oder  — -rrw,  Arati  n<>8-  iranh'^oMot  no&ioai  wird 
durch  »iifi.in,,  »pringen,  erklärt  j  »oll  viel).  o'kstAioo«- 
faeifsen. 

-»l?cn«of,  iy,  oY,  («»owizj'*«).  8.  aVo*i><rxi,«i  No.  2. 

—  a- i »»>;*,  ij.    S.  in  «arn-r/o*»,.  _ 

"^►d  rrjtoov-,  contr.  «»ÜT/.orC ,  £,  das  Schwimmen  odei- Schif- 
fen in  die  Höhe  oder  aufwärts  f  das  Fahren  aus  dem  Hafen 
•der  Flusse  in  die  See,  Abfahrt.  Hey  Sirabo  5-,  p.  131-  die 
Riichschifffahrt.  _ 

—  wAoo»,  «7,  (did,  axlö(v),  entfalten,  ausbreiten,  Diotc  a,  135. 

—  t  A    »•  iu  ,  f.  <  ►••■T,  auswaschen,  ausspülen;  davon 

—  nlvatt,  ivtt,  ij,  das  Auswasohen,  Abwaschen. 

—  trliuiK,  tu;,  das  Entfalten,  die  EntwiekelunB, ,  und  da- 
her ubergetragen,  wie  explUmlio,  Erklärung,  Erotiani  Gl. 

—  it  X  «>t  d£a» ,  s.  t.  a.  aVanri/«»,  Giemen»  Paed.  2.  p.  i{J7» 
■Lül««i  f.  aJotu,  *.  v.  a.  ümmUiu,  Herodoi. 
'Avanvtiw,  po*t.  st.  —trrim. 

—  Trttu,;,  tuit,  »',  (onjWw),  das  Aufnthmcn,  da»  Alhembo- 
len}  daher  das  Verschnaubcu ,  die  Eiholung,  Horn.  11.  16, 
45-  '&  30>- 

—  Tnnti««'(,  f,  cV,  CHI  ztrr  Erholung,  erfrischend,  Hlr- 
kend;  cigeutl.  zum  Athembolen  gehörig;  Kraft,«  —m),  da» 
Vermögen  zu  athmen,  Antonini  6,  15. 

—  ;r»ai-eror,  ö,  ij,  st.  «Vrr« ere«,  ohne  Athera,  Hesiodi  theog. 
797.  S.  t'',;:;, , 

—  :  f-  — iri.'em,  ich  athme  auf,  aus;  ich  schnaube ;  daher 
ich  erhole  mich,  komme  zu  Athen» ,  venclinaube,  rrüioio, 
von  Arbeit,  ätinvtvot  rnv  fvytjv  Heliodori  2.  p.  92.  «Ymwi 
ftl  Aii  •('<«  p. 326.  äutuCaai  Hctm-öv,  ausdampfen,  Pind.ir.  ara- 
ftvtxom  rüv  'ivtiov  Heliodor.  Arilin  p.  Aciiv.  st.  vwyi'iai, 
«■sruhen  lassen ;  auch  metaph.  nach  etwas  verlangeii,  mil 
Begierde  streben;  aya-rvloutr  i-xi  Iva  Pindaii  Kern.  7,  7  rti 
■at(  Jia-i.iT,  da*  Feuer  fangt  u.  entzündet  sich,  Theopitr.  de 
igne,  wie  diairvor;  to»  »rilf,  das  Brennen  rom  Zugänge  de) 
Luft,  ibid. 

~*r  rlym,  xo  n»iyfut,  da*  Gegcntheil  von  «ar«»>/)w,  Pollnx 
4,  114.  (cheint  eine  in  hohe  Hiskaiittoue  geprefne  Stimme, 
wie  Star-  eine  gezwungene  Buftsiiiiune  zu  bedeutrn.  Bry 
Areueus  a3,  10.  f.  I..  st.  atrom  iyai, 

—  wr-'orj,  17,  das  Aufathmen,  Auaathmen,  der  Athem  ;  2)  il'> 
Erholen,  zu  Athem  Kommen,  wie  «Vdmttoic,-  5)  l.ufilotl  , 
J.och  uberh.  im«*  r'Joi  &rtlt'ioiv  ai  iro(JU  ro<o<  «(wrdi/nici, 
aranveal  ttr'eix&fioni  innvluitt  Arriani  lud.  p.  3a}J.  •tWIMH 
«ai  qgiata  ort <>'(  viprTTt  Plutnl.  Aemit.  14.    S.  o'ioti/i». 

irm  i  1  u,  Med.  ms  i'  mal,  contr.  n/i7n«i,  äu-zvi  put ,  auch 

ara-xrt'ui,  contr.  «(UTrp'w,  ».  v.  a.  droit'/«,  Hömel. 
'iluT^lijrtf,  ö,  i„  (anopäilw,  a),  nicht  zu  verlieren-  weg 

auwerlen.  zu  vei  werfen  -verachten. 
— :  »•  *!'  "icu,  eingeschrieben,  nicht  cingetr»geti 

jh  die  Zullregiater. 


ein  Skiarve, 


inres,  ö ,     ,  Adv.  — Stixro>;t 
beweisen,  unerweislich. 
—  *6t,HtQS,  i,  tf,  nicht 


A*mw9iZ*t,  l-  tafi  (o'id,  3««'/»,  zrrrflek treten,  den  Fnf* 
zuiückseizeii,  »uifick"ehen,  fluch  mit  «J  ro.Ti'eJtM ;  act.  ziirftc... 
trete»  Us;cii ,  z-  B.  rJ»  n.o.uuar/« ,  Aeichin.  or.  den  Schrei- 
ber wichet  holen,  es  noch  e.nmal  lesen  lassen.  Eben  »o  rar 
«tk-iao  /T»(.<»rd»»  ««1  «w«-r^.\:<»  Herodot.  5,  9a.  den_  lleTöld 
noch  einmal  fr.igen  und  ihn  noch  einmal  zmil< 
lassen  ;  daher  eine  Sache  wiederholen ,  IMM 
Philostr.  jnn.  leon.  5.  drtiaeiioae«  r»;i  *.  »ijc  »oll  or 
heifsen  ;  davon  ' 

—  «rö  (Tiste,  1},  da»  Zurücktreten,  Zurnckgehen. 
-*,#„Ul(,  i,  ».  T.  a.  d.  vorherg  ,  Wiedetholnn»,  d««- 

licbe  AmeinaudeTSCttCdig,  wie  ucy  Alex.  Aphr.  aar  aioaixji* 
«ai  droTo^ioiior  iiTtir. 

—  jrüieroi-,  ö,  '! ,  nicht  wieder  zu  gnben  t  nicht  wieder  *.□ 
cTn.itten,  mithin  ohne  Enteelt,  giatuitut;  nicht  wieder  ge- 
geben.   Im  grammatiichen  Sinne  s.  v.  a.  ai  •<>  tu  »?•■■, 
Gei:en«at/.,  \vo»u  der  Gegensatz  fehlt. 

—  v  i  t  p«  or  0  »,  v,  »},  («to'*(<ui«i),  nicht  zu  vrrme 
nicht  ein  fliehen  Kann;  act.  beyni  Plut.  it&Ul  «r 
der  nicht  etufliehen  kann. 

—  jtoi/w,  winl  zwar  nur  au»  den  ixx  bemerkt;  wie  fr  »aai^i 
dtc<ircii?e,  mit  Ocl  kn*ten  und  übcih.  zubereiten;  scheint 
aber  auch  hey  Xcnocr.itr«  de  Alim.  Aauat.  vorzukommen. 

'A***  oixiiiw,  ».  t.  ».  o'ra.-rdoi'.w,  Sehol.  Pind. 
i  —  iroivut,  e,i},  Adv.  — jroi'rwt,  (aVeiro»') ,  ohne  Lösegeld, 
ohne  Entgelt,  nicht  lorpekauft,  IL  1,  90  vergl.  20. 

—  rroKt>rroe,  J,  ij,  (o"tux(  i'»o,«oi),  nicht  beantwortet,  dem 
man  nicht  geantwortet  hat,  oder  dem  man  nicht  antwortet; 
»ct.  nicht  antwortend. 

—  ^»Adji»,  Athenacus  de  Machini»  p.  9.  lo»e  werden  u.  nach 
oben  zu  lo»  machen;  zw. 

—  t  11  i  «rar  9t,  i't  »!»  nicht  ED  geniefsen,  nicht  genlefsbar; 
act.  nicht  geniefsend,  njtioroc  nach  Hesych.  > 
■jroknuiu,  von  neuem  kriegen,  Strabo  17.  p.  1189-  aretTe- 
ituüw '»bei  in  Itric«  bringen,  zum  Kriege  auflietaeti;  davon 
a'roToAiuijoii,  17,  feuauir  n.  p.  476.  S.  <la*  Kiiegfühjren  von 
neuem.  , 

—  Xo  II  im,  {«ya,  !ro/.i'w>,  wiederkäuen,  »1»  rpoyr/K  Aelian.; 
d.ihuv  trovisch,  wieder  überdenken,  Plato.  S.  eiu-.in/.iut.  Ei- 
gentlich tu  e»  ».  v.  a.  oYaietxA/tu,  wieder  WcÄdeii,  umwen- 
den, x.  B.  die  ISihiui.g  uniwendeu  oder  wicieikjueii ,  un- 
ei^emlieh  nber«t:.kcii ,  völlig  wie  moltso  n.  vtrto  mit  und 
ohne  nj|ftji0j  Teig),  ■swsreihfppj  diivvin 

-  treibest,  tut,  »J.  »-  v.  a.  —  »l*h,oit,  da»  Wiedcrklucnj 
turclmialige»  U*)M  denken, 

-  Ktimitnit  1  »i,  I»»-,  fiu'  rum  Umkehren,  nun  Umwälzen. 

—  ToAi'fui,  (.  v.  a.  «YnttoJ/eu,  bey  Pnid.  Pyth.  6,  2.  apoipo'r 
a'ii'-ru/.,r>.Mi  r,  da»  Feld  umwenden-pflugen-baueu. 

—  sroiÄ  v  yrjre»,  d,  »},  (oVoaoWo/toi) ,  nicht  zu  entschuldigen, 
der  »ick  mit  nichts  eiiueiiuldigen  kann;  nicht  entschuldigt, 
nicht  vcrlheidigl ;  ohne  Vertlieidigiing. 

—  iroAr  roe,  »,  »;  ,  QtW>'e»),  nicht  aui*ulosen,  unauflöslich  j 
nicht  »nfgelust,  nicht  bclreyet,  nicht  entlassen. 

 rtoprrr'i,   r",  («i o^»>u«) ,   das  liinaufsctiicken  ;  bey  Polvb. 

50,  9.  die  nach  Rom  gesendeten  G-fangenen ;  lleraufwerfeii, 
z.  B.  <t(«<iMr,  Lucian.  der  Schitae ,  d.  i.  Ausgraben  von 
Schätzen,  Sch«tir^r.<bei>  i  davon 

 nouTtMOt,   o,  ij ,  zum   Znrficktchicken ,    der  zmückge- 

ecliickt  wild  ,  als  «1  «jtoii-tiuui  frdii»'  <i;  tär  ßiav  ä<f  i*yort  ia$ 
Lnciau;  u.  di'xr;  nV.  »t  r/j»  'Jtaliav,  die  nach  Italien  zur  Ei- 
keuitit.  LCe   VtTtchickt  wird,   Lucun  5.  p.  «13.    otairai  fmit 

*  -•  aV-  Diod  Sic.  und 

'JyaTtoftitüt,  t,  ,  uv,  («mi/ttTtj],  der  herauf  bringt,  zurück» 

bringt,  eder  ruuickschickt,  Aeschyli  Peu.  648- 
-nii  i  trnf,  ö,  t),  (dsrenSTwi ,  nicht  abgewaschen,  ungerci- 
nij;et,  Arisioph. 

-  ,r*  H  »'  »'•««.  »«»^ '  berrorgehen,  ersteigen. 

-  ««Ojrff  «rot,  (drr."(rf(i»i'w),  nicht  ans^e  lös  rht,  »uts  fortbrea- 
nend  ,  unauslöschlich. 

•njgroroii  1»,  »).  ^äi/iTTfuet'',  nicht  abzubringen,  nirht  ab- 


wendig zu  machen;  bey  flniar.   bnpent.  4.  ibenrerc«,  •.  o 
dem  man  nicht  losi.omuien  keim;  wo  suidie  aVesteer.  lesen. 
—  noiaouat,  u.V.  a.  ätaniiofitth  zw. 


e 
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WHfflNMI  'y ,  (.i'Tutr;/iri.'i,  der  nickt  verfehlt,  Ai- 

liani  Ejiict.  a,  9. 
—  norpiaa/ti  s,  J,  Erfüllung  göttlicher  Hülfe  beyro  Leiden 
v.  tromäiv. 

iui-  oder  »bzurci 


ben,  nicht  «1  ▼ertd^en,  dxoTftßm. 

—  to<f  mirtm,  Aeliam  b.  ».  »3,  6.  f.  L.  *t.  a jroa«,',  «i.  Bast 
Leitre  p.  59- 

— tffji«,  *»c,  1»,  (aVasroJrre.) ,  du  Beytreibeu ,  Einfordern 
«kr  Schulden  ;  t/'v;  Aixift  Dionv».  1  1  I. 

—  ipaaic,  tute,  a>,  (araircsfi,  a.Tiir^naacu),  ein  zwevtcr  Ver- 
Liuf,  wenn  ich  UÄI  wir  Veikniific  wieder  r  ei  kaufe,  Pollux. 

—  "1  »'s««  oJrr  avitTryatru,  f.  o'J«,  e ii..,eibcn .  7.  H.  Geld, 
schuld:  Med.  f t i f  sieb  eintreiben,  für  »ich  vollen.!».,.,  oder 
afangajk 

—  »fitrr.-,  or,  ö,  Wicdcrverkinfer.    S.  «V«'jrp«otf. 
^mtttßtro,,  Jostphi  am.  iß,  a,  4.  zum  Kai.er  nach  Rom 

hmau!  Gesandten  schicken. 

—  f.  Zoui ,  verbrennen,  anstecken ,  anzünden,  wie 
-i?rtfu.  Mit  dam»-  Odyss.  2,  fii.  erklärt  ei  Hi-svth.  durch 
«Veyto«.'«,  auflrlaseii,  in  die  Hobe  treib™,  hervorquellen 
hsieu,  wie  flUseu  vom  Kocbei  d»n  W.vsrr,  wie  l'iudnr 
Pyth.  4,  215.  daxpia  UBUtföiiiav  i'te  ßktifä(eiv  sagt,  es  quollen 
Thrillen  aus  den  Augen  Iicivor.  Ve'gl.  dianiitT^Tui.  He- 
sreh.  bat  au*  dicicr  Stelle  auch  die  Variante  enrfe«««  an- 


•1«  nachUien ;  «1>ergetT!.gtn ,  wie  dal  vcakerweliende  Sa  bar.' 
,  «useinaoderseuen,  erklären. 

■rf*«*/»!^,  ♦?.  s.  v.  a.  oWri-l««.    uUfor.  —  -rirral  Eur.  Hipp. 
605.  Ion.  1415.  a,»{Vot,  da»  erate  erklartSchol.  «W«,  Hesvch 
mvHTolat ;  das  zweyte  ist  "die  offne,  weite  Luft, 
-"irrrrec,  „  q,  ».  aVcrrrnrroc  nach.  » 
—  irtio,  f.  iVm,  ansspuckea,   attsspeyeai   in  die  Hob«  weT- 
Jen,  auswerfen,  rom  Meeres    a)  ueutr.  ausgeworfen  wer- 


den,  Apollonii  a,  570. 
brifien. 


10LI  abei 


«T<*re<,  wie  4,  985. 


gemerkt. 
-Tfi'J»,  oder  gjfar 
—  treioii.  r,  <lMrA 

ir.)  ir.dre  JI.Mufscln 


rr*:r(.i,o» 

p/eu,  atifip-dtet',  7T*pa!ren  ■  davon 
,N  oder  Al>«  Jlijipocr.  Epist.  p.  IS83- 

.  dvarQ ^4  ti  habei:. 

,  s.  v.  a,  ai'ffirpo'  Ph.rv.  1  .fix.  zw. 

«>  «7,  der  nicht  srge-tol'scn  bat,  Keinen  Seh* 
rr„_  1     •  •   - 


Jtn  gelitten  hat,  St.  iiTrmcrrrtC  Vergl.  immHIW  it.  «^^1"- 
ttx- 

Jtmttfim,  (Trifov} ,  ich  erhebe  die  Fe'nn  oder  Flügel, 
Adull.  TaUM  1.  p.  55-  a'r«-TTn«>"crni  ToxAHot,  vom  Plaue, 
der  d<n  Schwanz  nnfi  icbu  t  x-.tcri  n^fVe.«  »V»Mp«e  il  i7trt(,u>na 
Enr.  Iltl.  byy.  INKd.  «v  ■•rrujorunt ,  ich  r.cbte  zum  Ftirgcn 
die  Hügel  alt».  o r<t7tff arMtiu*  £*  ? {,<)(?■ frn»  nrantiattut 
Flaio  IMnedr->,  ref.it  ac  voiitare  capil  Cicero  0»at.  2.  Hey 
TUii  Pb.iecri  ig.  steht  tirnTrapCaMti  r«*  eiüiV 1 1  fcil-c!»  ;ilj  «<<«- 
•r»Bw.;«i  ;  m.  taph.  a'ya^Tifo'r  Tun,  einem  grofsf  Buwcgtirfg, 
AS'Kt,  Lust,  V'ci  langen,  Uoti'i.iing  beybiuigm,  in  giolic 
F.rr.-iTtnng  versetzen,  Eur.  Or.  8^3.  t/i'Woj  Suppl.  ^9.  aitut- 
1  *«/r«i  i&rr'tvo  Xen.  Sytvp.  9,  5. 
-■trtf  »yt{m,  Aeiiani  b.  a.  4,  30.  die  Fblgel  heben  n.  davon 
Hi'etn. 

JruWTfp»,  davon  ararr^rnt  Arcbytae  Xoyot  *a&oli*e't  9tmm. 
uirria  ii,  MctHtirn,  autTlingen ;  djvo»  avlrrtrr,  Aor.  2. 
Activ.  a'i  1  tt«  .  rtv ,  Aor.  a.  Mt'dii.  01*  fortr  urtt;  aritrtzioouat 
*"\diine»  c.  Ctcsiph.  83.  ich  weif»  nicht,  wohin  ich  mich 
wenden  »oll. 

—sri;;,  i,  Gregor.  Nar.  Ornt.  5a.  i'r-n  Jt  aVä^rtu,  AnihetzsT 

ieiVoIkii  r.  a'i  ÜTrw,  anzünden. 
'at»a t  ra  r'o/i  «t  < ,    oi"u«i,   aiifge»ebeucht ,    von   einer  Leiden- 

»tili:,  Furcht,  HorTiiuug,  in  eine  heftige  Bewegung  gesetzt 

*Ti,a.   Das   Activ.  Oppiani  Cyneg.  1,  107.  auftebiecKen. 

«stk  »'«tdii«  poct.    S.  Tro/a». 
-7t»»ai,  st.   «»n-r/ro/toi ,  .«uf-  oder  in  die  Hohe  fliegen, 

Br>t  d  ,d  Ariatopl).  Av. 
VsV.Tf.t,  rf,  r;,  («xVo,  «Tr»),  ruibcruhrt;  nicht  aufgebangt. 


Ava^Tt»,  f.  yw,  i'irrei),  anheften,  anstecken,  anbinden 

o.y?.«r0  rt(,0;,  ,,>14V'««  Apollo.,.  3,  8i9.  anhingen,  anlege,,' 
herumlegen ,  emem  etwas  anhängen ,  wie  wir  anch  im  gK. 
memen  Leben  zu  sagen  pflegen,  d.  i.  beylegen,  zneig,^,. 
Med.  or«™«*,,  ich  lege,  ziehe  nur  an.  rat  vaU  0.V17V«» ro. 
l%en  d".Kcf""l?">e»',  Skiffe  »n  den  ihrigen  gebunden  fort. 
Daher  Philo  „„roe  «rri^.  braucht.  Wessel,  ad  Diodori  ,4, 
tj4.  fJnlour.  braucht  es  m.  d.  Genit.  vermöge  der  Praepoi 
-tWM  woran  hingen}  auch  »agt  er  Apoll.  6,  1,.  yfiü 


mm/fffifiu,  nSoxtv«,  wie  mtpenti  Uevo  loculot  tabJJuq 
lacertu  Itey  Jlciraz.  »opiv  toi  avdrzrofutt  Apollon.  a,  ai  J.  ii 
d«uKe  du  ;  om»  JV«  rrt'p^ac  «.n>o«a«  a,  643.  ich  werde  kei 


—*riar«s,        »7,   Arittot.  p.  ürfok  4,  7. 

p«>*ii««  worde:;  i»t  oder  werden  kann,  wie  zweysebaalige 

Vuscleln     dafrtr  Steht  h.  anim.  4,  4,  ».  eWr,.*«,  Wo  aber 

i«  Tenet,  llsndschr.  otatnrr«  hat. 
-»rr|»f,  ,mt,  4,  sUs  Entfalten;  daher  Erklärung,  wie  sW- 

Ti.n,-,  von 

sri-'aea»,  f.  fa» ,   entfalte»),  entwickeln,  susbreiten ;  ro  x/- 
f«  Xenoph.  Anab.  >f  **k  9-  »ber  Cy>op  7,  5,  5.  ti/V  y  «aaj-vn, 
».  v.  1.  reptier ,    rcpliiren;  auseinanderlegen,  von  Kleidern 
Buchcrrolten;    und   diese  letztem  aufscr  Falten  lecen. 
u.  «nacinandcTiegeu,  keif«.  *ie  cwobo,  sie  zuiieklag«,, 


«e 

ich 

Furcht  .uebr  h.  l.o«.  3)  n,it  u.  IxüüV&VvvU  FeueVanleee"! 
anztWulr-n,  anjuckea;  tropisch  .infeuem,  ermuntern.  Die  5Pi. 
accend^"  G,,B°r'  l,tlm'  b,*uc,ien  es  P«m-  für  «Vn^rtc*«!, 

—  rrrejen,  »roe,  ij,  das  Niederfallen,  Niedersinken;  Nieder- 
legen, Lager  bev  Tische;  das  Sinken  de»  Muibes,  entf.ille- 
ntr  MuuS,  VIuthloM^keit,  SchlafTliair.    S.  avaninru,  vou  des- 

_   seil  forma  ac».  dvanrvvi  diefs  ab«  1  am  int. 

J  v  m  v  r  r  !>  i  v  o  it  a  1 ,  erforschen  ,  erfra  gen  ,  sieh   cTk  undigen  -, 
rov  ™>>orra  Herodotns.  Aristoph.  Pac.  693.  ro.  d.  GouTt.  S. 
über  Xcno.  Anab.  6,  7,  ». 
""'*•'<"■  w,  f.  wow,  anzflnden,  sastecken,  Arwtot.  de  mand. 
4.  1* 

— sttm»,  anstecken,  in  die  Höhe  »tecken,  oder  die  Fak- 
kel  in  die  in.be  halten;  rj»  fta^y  rfc  *•„,,/,,>«  Pollux  1,  4q. 
die  rarbc  brennender  it.  feunger  smchca, 

~"od  "sVi  37  '  f*,'<"r",d*r<V"u)»  «forscht,  sU^eroeia  bekannt, 

—  »er/iTo».    S.  Trr/f»,. 

—  srssZ/sv,  wiederverkaufen,  Pollux :  davon 

—  !r».ri{,  »«,»,  »7,  s.  v.  a.  J.  gewöhnlichere  X,t,„,„    -.  . 
Ol.  9,  77.  ^      f »  FlB«- 

'Ar«V*iZm,  f.  la»,  (d««*),   »ich  heuern,   oder  eiremliel. 

leichter  werden ,  von  einer  schweren  Krankheit  m? 

aen,  Pollux  5,  tog.  6«-ne- 

-f«»«ai,   ,  lim  Fluch  r.nrücknehrocn,  anfhe^en. 

Ara  ffli  iec,  o.  j,  (£fßSXq\  ohne  Schuhe,  niibescbnhet  Eur 
Arfityvfot,  e,       (««.'(iioi'],  ohne  Geld,  der  kein  Ge'd  liar 

oder  nimmt     der  sich  nicht  bezahlen  oder  betechen  Lfsr. 

otuDt)p*  Analecta. 

''tTockfn"'0*'  *'        (*vi"my>>  Bic,,t  bene»'  odeT  begonen, 

'^ro'pdas.o*,  i,  j    fotßot),  S.  v.  ».  ürifgtot,  Plu».  1«. 
.  p.  365.  wo  falsch  «i«pr.<«  stellt,  Heiveh. 

">aeja,l^flft,VVVi.t,(n*''r?0r>,t,hne  0iie,,er'  G.e,.enkr'  °J" 
achlechten  Güedern,  Ge  enken  ,  veib.  mit  «ViV-aroo,-,  oha, 

Krafc  ode,  Gelenkigkeit  .„  den  Gliedern,  bey  Him,ocr.'«W 

^po»  von  leiten  .Menschen,  wo  man  keine  Gelenke  bemerkt 

alle  Gelenke  der  Knochen  sieht;  unaiticulirt.  als  liia]La"^Jg 


Pluur.  M.iriu«. 


'A  >■      t  &fiiiv,  (oVä,  «'fuiWiu),  bin- 
sibien,  rückwärts  beieci.nen 


auftfhlen;  wieder 

wieder  bey  lieh  überdenken,  wie  aVon»«w«>  *— 
ni«  DiaL  3,  10. 

0  . 
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'Art 


^»m* rot,  «',*}.  («H»*/**»),, ■«*»«• '  "*M«»  unrfhlig, 
Srmef»lich,  »U  die  Zeit,  Sophocl.  A|.  655.;  «ct.  der  nicht 
Zahlen  h«t,  nicht  iahten  gelernt  hat.    Bey  £ur.  Ion.  857- 
Hei.  1605.  der  nicht  gezahlt,  geachtet  wird, 

17,  (oVduö«),  ohne  Zahl,  oniahlig;  nicht  rtui- 


gezahlt,  nicht  mitgerechnet,  nicht  mit  in  Rechrriin«  gebracht, 
nicht  peachtet,  wie  cuius  nulla  ratio  habetur,  Sophocl.  At. 
6o-5.  iiiiGeeen».  v.  iraoi&uiot,  Horn.  Ii.  2,  s"«-  vW»*  Soph. 


die 


(diefj  letzte  v.  x'toei- 
wciui  mau  kein  Mitiagsbrod 


60  J.  HU  — 

F.l.  231.  von  unermeßlichem  htimmer  und  Magen 
«idYeuo«  lasen  ,  oder  Twliwehr  aiir»uot-  , 

—  p.oraw,  t".  faiorov),  uiJn  zu  Mittag  eucn,  kein  Mmags- 
brod  MI  sich  nehmen;  davon. 

-f  ,an(o.;,  «»*»       oder  »'.«-».m-« 
oros),  Mangel  »n  Mittagsbrod  , 
ir»»,  Hippocr.  p.  .379  "  37',-  .  . ,  ,  . 

—  9i,rn"oi,i,i,  oder  Jrno.ar« ,   «»»erste  v.  \<ib. 
er«'«,  da»  »Wey  tu  V.  SmVt.  n^oro,.),  der  kern  Mitlagsbiod 
eeee^en  hat.    S.  ««((.Iriuroc  Back. 

—  pirt;i,  ov,  o,  ».  v.  a.  n,oitr,t,  eine  Meerschneckenart. 

—  DtrÖTQÜ'i  oi,  .*.,»;,  d.  i.  u.roV:T«j  xol<{  «*rt  ein  Beywoit  voi 
einer  a»«el  beym  ArschO.  Athenad  $.  p-Ufc 

'-■»      ('  «  X«  <•  "r"  >  *•  a""-("t-  welche  lctz.ere  Form  die  AttiM 

»teil,  wio  thomas  M  ,  venvei  feil.  • 
"iinuKfiif,  ö,      («px«»)i  nicht  beherrscht,  ohne  Qberlietrn 
»loh  nicht  beherrschen  lastend,  oder  keinem  Oberhcriu  ge- 
horchend, Aeschyl.  Thucyd. 
'AvdffHroS,   i,    1].  ungerüstet, 

A^^li^ot,  i,  »;.  Adv.  -*ie*»W,  («V^»,  nicht  passend 
unpassend,  Swda».  _ 

—  Iii.'»,  f-  »•  v-  a-  fffSSm*  ,  , 

 uoorlv),  1",  ich  bin  ä> uoorot,  passe  nicht,  opp.  o('uorrw 

 aootia,  >' ,  das  UnlohicMiche,  da.»  Nichlpaiscitoe ;  von 

 uoero«,  o,  i",  Adr.    —  fiuorurt,  (a^uoarvt),  nicht  passend 

nicht  schicklich,  unbequem i  bey  Herodot  3,  go.  wider 
»prechend.  ( 

—  u  I  rr»,  «•       »•  npuoC"». 

*^ra(<T«y^>fi',  Adv.  in  die  Ilohc  reifsend  oder  gemten 
.ipplL  l'.hod.;  von 

1   ,1,  Einführung,  Eur.  Helen.  50«  wo  voi  her  »Und 


ungewaffnet,  Analecu  3- 


—  t  n  y  >i , 
StpJfeWBiV 

 rrauci,  i.  öow,  in  die  Hohe  reifscn,  weg- oder  fortreiten 

wegschleppen,  t~  B.  vor  Gerietst  odei  aus  seinein  Vatctlau 
de,  mithin  plündern,  mm  Sklaven  machen,  und  übcih.  gc- 
waltth.ltig  behandeln. 

—  rröf «»  tSoot,  o,  fj,  d.  i.  irafftmOpf  ä> Jpo« ,  Menschen  fort 
reifend  und  Kidend,  wjf  heilst  die  Spluux  Aeschyli  Thcb 

-•ritrot,  o',  »*,  n.— T«ori7,  Eur.  Hoc  2io.  weg- oder  fort 
gerissru,  weyj;eschlrppt ,  aus  dem  lande  gefühlt;  vuil  die 
sein  Worte  und  den  ihuliclien  ui  .ioTnoro;,  «Vomaroi,  s.  V 
ckenaer  üb.  Hcrodot.  p.  370.  gowahiliätig  behandi.lt,  wie 
sein  V'ib.  «lofta^w. 

'^/»•n  ^  C><*  Tt  t  ti ,  f.  tfut,  anlltckeii,  aufwäm  flicken,  oder  in 
saipmciinäheii,  Plutar.  Nuinae  compar.  4.  wo  aber  andre  ».  (i^. 
lurn;  d.ivon 

—  <'('«?»;>       PanT.Aegin.«,  8-  S.  wntitttf*  Da«  rnüviimenr 
womit  nun  den  Einschnitt  zuvor  maclue,  scheint  «j/it«y»- 

;,,Vv  6.  c.  iß.  r.u  heifsen,  jbti  6,  31-  •*•*»«  uchugcr 
«■-»('(joyiaü  o«. 

—  (!('<«<•  ™^ nach  Ar:  der  Rhapsoden 
anheben,  l.ticiani  (j.  p.  239. 

—  <jü/i«,  f.  trow,  ("/(•■',  zuiücMberscn,  berg.'-u  llufsen. 

miiiufcti,  bekannt  machen»  vorz.  den  Ocwllttim, 


und  n bei!.,  sinkend 


Avä^nfim,  «rot,  To,  da»  Verkflndigte,  Ausgerufene,  öffent- 
lich  brkanntgemachtei  Befehl,  v.  aira(*{i'vi. 

—  $t>tll>(,  ««"«»  »",  («»•«(»(iijyr«'/»«)  1  das  Aufspalten,  Auireifsen, 
Zerspalten,  Spalte,  Bruch. 

iirtatt,  tu«,  V>  das  Ausinfen;  öffentliche  Bekanntmachung 
eines  Befehls,  einer  Wahl,  renunciatio ;  auch  wie  pratco- 
Lob,  Preis.  ... 

—  öpvaoot,  und  «Voflüfjrf'e»,  eine  andere  Form  v.  avori^yvitu, 
w.  m.  n.  i  t'tia  anffä-r,,  blicht  und  qm.lt  hervor,  Anstoi. 

MctCOK.lI. 

A  90  t?  i>  i  »■  0  r,  «•',  TO,  ein  rwrif.  Wort  .m>  Hiepocr.   Bey  Ari- 
"  »10t.  »'n  bl.  =»,  aa.  wird  u\a^{.tio>-  von  ü..za    «iturti'um,  ri tei- 
le, übei  setzt.  .  , 
^r«(i(iJ.,>,    f.  /ou.j,   fbdt  f«'"»,  fffKiiO),  wieder  an- 
fach.  In,  von  neuem  Wieder  anmachen,  das  Feuer;  tropisch 
be)  111  Lucia!',  ür.  n|r  inju' ,  anfeuern. 

—  ^tir/i".  f-  j*e»i  («V«  , '  tisflfr/i.i),  aufweifen  ,  in  die  Höhe 
weilen,  Odv*».  '3o.  ot  d'  «110  saut»-  aWft/i 'itr,  verst. 
ä/.afri/*'/.  niderten  alle  ungleich  aus  aller  M.tehr.  denn  so 
wild  das  Meerwasser  in  die  Hube  gewoifcn;  d  >ch  i»t  es  b ei- 
set ,  die  andere  ebenfalls  alle  l  ernt  Ufa  si.  a«ti  aimuieliinen, 
wie  Wolf  gel  hau  hat.  «s>.  nittrrev  Thucy  d.  und  Hcradian. 
sich  in  eint  Gefthr  KttlMBI  aber  t«  n'-rit»'  tö  htifgOP  ätn^i- 
«srile,  verst.  »irrn-w  oder  «r.tor,  Tlllicyd.  5,  103.  rör  rttol 
•tan-ifoc  »i'.,'ur  in!  if'Z'ti  «Wlntarelii  BfUtUI  40.  vergl.  Hom- 
peius  60.  im  1  al.  alram  im»™.«  ja ne.  Und  so  auch  «ibtecht- 
weg  be)  PimtMIIM  iw"  eUÄori'i'ci«  »V^püivoejeuch  wegen  frem- 
der Angelegenheiten  in  Gel  i  In  tu  itm/.en. 

— (t(Wn  rs»,  •  »•  v-  a.  du  vuiikt.;.,  wovon  die  Attikcr 

d.  1  utur.  nehmen  statt  äva^i'fta;  orJuir,  Aufruhr  eircgen, 
Uionysii  Ant.  10,  17. 
—  ('l'i>«o/ja«,  (vuni,  f.  xi;«»««' ,  in -die  Hohe  kleitein,  mit 
IU. lücii  und  FiUsen  sieh  anhaltend;  ein  iouüelte« W««,  I  'ich 
bey  den  Athctiieiiseru  gehiatichlich  ,  Arittopll.  Pnt,  &•  D»< 
einlarli«  o(.iZ'ümii  fillut  d.  Eryniol.  am  HippOsMX  an;  Hesych. 
h-it  atciieirw»',  »WeW  i,'r  n«>^  auf  Ii  p'(i/»jrai,  j-X/'/.'rn»  und  <rri- 
^la!?,  defttr  hat  er  au'ch'npuVrm,  -und  uV«i«r<n.  S.  u(;i- 
ri««no».  Da»  Slammwoit  scheint  (Vjvi,  das  tat.  r<<»0 ,  aus- 
»trecken,  iu  teyn  j  davon  o\  <Vw  "•  «'('''?  '"•  ferner  u(-i'j  i*> ,  off- 


WM  reniiiittare 
~  <!'/':  7  v  •'  "  * ,  oder  araHtoyt  1  e; , 
spähen,  zeireif^cn 


vuu  einander 


dm  c) 


lurth  -  oder  hei  verbrechen 


ufrejrten  ,  rcrspaltcn, 
brcclicn,  mich  11011U. 
welches  es  euch  im  nasi.  ist; 
hei  voi  brechen,  Losbrechen,  d.  i.  einen  auf  alten  ;  ((Ii  i''^a>  tJ/.- 
*«ij.-  «'. «w-j^otatra»  Plut.  Cicero  19.  wie  d.  lat.  WtMBpeJl 
eo  tndacua. 

—  vi'!  «rc.c,  Adv.  st.  oV?','««"«'.   (vergl.  «VäTroieroO,  ohne 
Btuch  ,  ohne  d.il»  inau  et  durciibtecheu  kann. 


j  i  /;iu  ,  u'ci'y'euei  ti.  uf/zßumi ,  ä^tpt*f^tt , 
"  lüde  an-sirecken  bedeutel 


welches  eigentlich 

diu  lUnde  aii-sirecken  bedeutet,  al»o  äntt>uiz<*t>Mat  >  halte 
mich  mit  den  Mauden  im  Klettern  an,  eittnsit  mani!-us  tur- 
tum nitor.  Ilicher  scheint  d^s  aolische  ri'i<roc  zu  geboten, 
welches  Porpfivriui  de  pro»odia_  in  Villoisoni  Auecd.  II,  p. 
Ii.J.  erklärt  >j  Iii  rur  rsiTot*  ättaüi'ixwf-  Dafür  steht  in 
Bekkcii  Anccd.  p.693.  t.1  (fiß§> 

«»»,-,  i),  lain^/irru»),  da»  Aufwerfen,  Werfen  in 

«in;  llolie. 

—  t^oia,  r;,  («»aiW/w).  das  Zunlckflicfsen ;  die  Eobe,  Alhe- 
inei  p.  332.  Dio  Csss. 

_t:^o, 5?7e>«   «.  (t*ßMm),   zlirfickschliiigen,    wieder  ver- 
Khlurkeii,  Odyss.  ia.  236.;  davon 

-  eVise.«,  *«-*.  »V.  das  Wiedervei schlingen  od.  Ve^chluk- 
Kni  v  ■  'ii  itciiciii'e 

-${.otZiu>,  ich  fahre  schnell  zurück  oder  hinauf,  Plutar.  7. 
p.  >39-  H. 

 AS  mim,  »J,  Neigung,  Richtung,  Bewegung  nach  oben, 

Hippoer.;  von 

(um,  t>/Tcui,  nach  oben  31c Ii  netsene 


 ü  T  (r  || 


zurückweichend , 
via. 


rdl 


Lh 


wegend,  Iii nau flehend  ■ 

—  ^  I/o  ne,  oe  . 

'^#*  «('  P  »T  '*"»  >  od«  w'i(n<pu/('u»,  wieder  Tcr^chlucken  ,  hin» 
KHtem  hlucketi,  bey  Lucia»  I.V.  «.  —  fatpJlw  des  Homer; 
davon 

—  (>(,o';ttni(,  tiut,  f,  da»  WicderTcrschlttckcn ;  i.  v.  a.  —  (V- 
rf''»;ei Sthol.  I  '  1  ophr.  743. 

—  ^.di^^i»,  lü,  ».•>(  <  ■,  y.urückrau»cheu,  mit  Geräusch  zWiick- 
utlm,  Oinh.  A  ^  70^ 

—  (/(ii  oic,  •(</.,       da,  EnMeinen,  die  Btfreyiuig,  das  Opfe 
wie  mWami'««»        <1»»  Opfei,  Sch-d.  l'laton.  Kiilmk.  p.  aoi. , 
2)  dei  rweyl«  Tag  vom  FcjIc  «rrar8irio,   Aiiitoph.  Pae. 
890.  v  von 
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'/tragt  '  'la< 
d:e  Höhe 


T.  iaot,  (mra,  $vo) ,  zurückstehen,  ein  Opf-rthifT  in 
ziehen,  um  es  am  Halse  au  stechen,  d.  i. 
schlachten,  opfern;  wie  a!  *>.'».»■  bey  Horn  s  3)  oYaf  renai, 
ich  erlöse,  lose  aits.  tjrrav  «Vc&rooeffa»  bey  Dionys.  Halic. 
eine  Niederlage  wieder  gut  machen. 

—  i  (>  w»  rt/t  »,  oder  araqjmrrin,  f.  wnm,  ((lürmti)  ,  wieder 
starken,  ron  neuem  starken;  p.tss.  von  neuem  ge->t.lrkt  wer- 
ita,  ueue  Krähe  (nach  einer  Kränklich)  bekommen.  Die 
Trmpora  kommen  vom  ersten  {rüw,  ämuinäat, 

-ff»"«"';  («"»•«,  üi'iuuai),  ich  gehe  zurück,  oi'ä'  a?m  nrny- 
i-Uactfa,  a-ij'oom  Orpli.  Argon.  1263.  das  Actirum  nebt  120a. 
atitftxi  i'  a/j  dra^Ltiwi;  wo  die  Haiidschr.  uttranfi  d'  «»V 
«»»pwu'V  haben,  Hermann  abei  n'i\t {■{,!■',, 6'  tiViYfe  /■»  gcveizt 
hat.    Viell.  aber  sollte  es  «Va«to™>  tu-ifseu. 

—  UrnttSw  »/•  »«M  Suikung,  Genesung;  tdeor,  He*ych. 
io  diaornrr'p«!.     S.  SSMI tfiaWl'IIS 

'.fr.'poiof,  d,  7/,  (S.  «V>oior\  nicht  passend  mit  einem  an- 
dern, mein  haruionircnd,  fciii'llicli  gesinnt,  verbunden  mit 
iiiu.>>r<  beym  Horn, 
unangenehm.  incottimOf. 
trn'lf)',s  kein  sondc 
10.  einteilt  fem  in.  hat  Sophael. 
.h«fto[,  d,  conti',  St.  oV<r  i'n,» ,  Athenaei  3.  p.  g6. 
Jra-räc,  m,  ich  hange  auf,  nivtaph.  «iWoi  t»»«  «Voprfr, 
wie  surpenJerc  spe  atujurm,  sonst  «itassf  ifstr,  wie  entert 
tyr,  11;  ru  ttiZo»'  «i*r ^Dfö^ot  r«7c  ii,rr'oiv  Ti>v  ,\"j/.vrtr  habe 
seine  Hoffnung  auf  Gott  gescut.  «V-pT»7o#os  r«,-  fV7;<W  t/*>- 
t«jrrp<'of  Cr«  irtifoy  ,  wo  es  das  Medium  ist.  c;  i  ibto/ttvat  rcie 
sJMr  ■»**  vitov,  sie  hingen  alle  mit. Jen  A  s^i  :i  „u  ihm. 
ti;  rdr  i»>or  «Yaprje  imtori,  dem  Volke  anfügen,  »üb 
erbeben,  vu  Gefallen  leben.  tVr<:.  äviol  elf  fanJv  «./  ,V,J( 
*«it«  Pitt«,  ck«  znVo  ei  je  ijttV  apta  sunt  om-iia  nach  Ci- 
eeio:  Med.  a'i  wf<  rc" m«i  Tita,  ich  macht  mir  jemand  ver- 
bildlich,  -tun  Freunde ,  gewinne  ihn:  v  m,  f.-lgd.  hrnuitir, 
wimimteipio,  ich  nehme  auf  midi,  miten.elmie,  nehme  mir 
vor,  m»»»  «'•„pT,«/.».«  iV«»  ^iy^ijrne  SMsstof  Jleiodot. 
6.  £3  Ttigl.  1,  90.,  davon 
-trsic,  n»f,  r,\  das  Anbinden,  Aufhängen;  Verbindlicl ikeit. 
proprio*,  d,  aj»   d.  i.  eis  epnef,  ungerade;  2) 
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ircnd,  IciiKlUcli  gesinnt,  verbunden  mit 

u  IL  ^4.  3f>5-  Od)  »i.  10,  45<>-  widrig, 

'lorfuf.  otiVv  o.  ui;  t  a,„(,ni0y  TtQy'yuu  on- 
:rhchcr  Unfall,    Unglück,   Hcrodoti  3, 


I.  v.  a.  of- 

—  rem,-,  d,  /,  f «(> rt'o),  ungeordnet;  unzubareitec;  ungevrürzt. 

—  Jim,  ».  v.  a.  ät/rrai,  rweif. 

'J%air  Tt]ft,  tn<u«,  6,  Schöpfeimer,  Gefifs,  herauf  zu  schüp- 
tea,  H«sycl>. ;  von 

—  <n'ri»,  ärayxut ,  L  rot»,  herauf  •  herausschüpfrn.  S.  api'rw. 
Hir?ocr.  F-plst-  p.  1=88-  «oo:/,  y,,z»;».  oWpeir«.  „  rtuni- 
f.  in-  von  Leidenschaften. 

/stasru«.    S-  «1 0(>(J»'t». 

JrOffstfas,  (ni»X«»<»0  >  Anal.  1,  501.  „'.  ^«rpi'Ja, 
Wweer  alt  m.ichtMl, 

Jffllm,  15,  («CZ*/*«  Msngfl  »11  Herrschsfr,  Anarchie,  wo 
fi.wtdei  kein  Oberhaupt  oder  Oberhäupter  sind,  od.  man 
umi.ilswaie  keines  da,  d.i.  Ztigelloltgk>  ifj  das  Jahr  ohne 
iMMin  Athen,  Olymp.  y<J,  1.  Xeno.  Htll.  11  2,  ^,  1.  n< 
•Ti4t«  äiapziat  Acschyh  S.  103a.  Uugehoisam  gegen  d 
s^tre-vn. 


— !•!>««,  t«(?;oM<f  •>  .  wied. r  anfangen,  »weif  .'(;t;  «Vsicjo««''-» 

a»«i  Ardronii  ■•*  eic  pvoion  p.  7,3.  den  0,.„.'c. 
-tsr.a',        («VWIi  0,";e  Anfang  ;  ohne  AnJuhrer  («Wt  od. 

«»i-».Hom.  tl  a,  7oV 
-r««  hu.  o  r  o  c,   ».       Aul;  3.  p.  99.  #«."«« ,  ohne  An 
(  b'jt  ..-»d  TOi,  keitirin  Lieble  aufgeklart,  zw.  15eil. 
Aiuiu'»,  f.  *»'«'">.    eni«i'ufl ,  diiveh  Schilllelu  od.  Erschi'it- 
jjCii,  auhühren,  Luci.ini  5.  p.  2;.^. 


Hohe  be-.v 


t<       ui  di 

ilcafSr.  1-  E 
Jttnimm  f  <«, 
Zyi  ...  .!.  p. 
«bot. Ii/-    ,  d«v»>n 

*•"»«•»»(,        Ja*  Zuriukuehcii  des  angespaunun  Pf.ide«, 

Xis    ,s  Atiai..!.  2»,  3- 
-i<uitsU«l,  J,  V,  (otiw,  tto^ioV;»  das  ScJiamglied  auf. 

ndsMM, 


99> 

r.  (t'crw,  (e(«ta).  zm  ilckzichcn  mit  dem  Seile, 
bey  Ein.  flipp.  233.  uv.a.  vom  rechten  Wege 


'^r ä  a, ifii ,  rd,  «2  r«  <fi«  «»^  «Va«/«*.«r«  r*V  iV*«n»  DIo- 
nysu  liai.  Zpitome  «4,  die  vergeblichen  diohendeu 
Schwingungen  mit  den  Waffen. 

—  citoft  «'{,  ö,  da»  Schülteln-Bewcgen  aufwiru;  rwr  äxoeta- 
TsJr,  die  Drohung,  Dionys.  Hai.  ;  von 

—  *,*  fl'  J"»"0.  1  ich  schwinge  in  die  Höhe,  schüttle  auf ; 
Mj>tf  «>'«(i'ii«ao«  liesiodi  Scut.  34 1.  j  a)  durch  Erschütte- 
rung, Schütteln  in  Bewegung  setzen,  antreiben,  bewegen; 
3*  durch  Bewegung  der  miidi?,  Vorhalten  der  Waffen  dro- 
hen. rt]r  xain  JiuonUoit  n'eayyltav  a>  tatir.ac  rrm  i'rp.'i/nr, 
Dcmosth.  7^J4-  drohete  mir  dri  Klage  gegen;  auch  aufvilhrisch 
machen,  JJiodori  14,  10.  aV<to»i'o«c  i"ci  icin'«  Philoeb  Apoll. 
6,  13.  ccchwiud  die  Segel  aufziehend;  äraitottriüXL  hatllymn. 
in  Apull.403. 

—  llXfmlvm,  beschimpfen,  hohnnecken,  Aiistoph.  Vcip.  61. 
,   eigentl.  wie  ein  tfinjy$  einen  behandeln. 

Araotiet,  ».  v.  a.  «Vrtffi'tu,  davon  äräoovro  l\.  11,  458-  **" 
cilurc ,  in  die  Höhe  bewegen. 

—  ei/Kow,  1",  f.  «Je«,  d.  lat.  repemlo,  durch  ein  zugesetztes 
Gewicht  oder  ein  Gegengewicht  das  Fehlende  ersetzen,  oder 
du  Wirkung  verändern,  Hippoer.  p.  3£3.  Sonst  auch  dnrn>»J- 
«iJe»,  Puilux. 

—  «qpmtvm,  f.  an',  bezeichnen,  Schol.  Arist.  Thesm.  50.  zw. 

'J  v  ao&uairu,  Oi  piani  Hai. 5, 312.  schwer  aufatlimen,  lifoo* 

Qun.ti  Sm.  4,  2  )  \. 
AfactXätu,  äaum.    S.  d.  flgd. 

ArnntlXott  o.  Hcsychiii»  hat  araesavAsäe^i»«, }<rrtfUt(ra*  fpm 
ra--  r^t'znii   ' Ai  natM.oc ,  trtaavcc    wo  mm  irwar  ierfauuf- 
vn<  lesen  will,  aber  das  folyd.  ätnauini  venheidiget  die,  wie 
«  scheint,  fahehe  Frkl.irung.  Die  andreGlosse  bat  'Ariomov 
JV'l"un,  Tu  ftiä  1  >i  fXfrt't-tuK  inl  xnQvif^r  iargauuiior. 
hix  4,  13t  „„a         |,,t  0U|a  t|lc;l|r*lische  StUvonliirve  atm- 
otuoi  beschrieben,  <K  u/aov  ävarfrat  rat  al  rolftl,  wo  beyde 
Mal  die  beten  if.mdschr.  o'r«'o»i*oc  haben.    Es  bedeuiet  da» 
von  der  Stirn  struppig  aufwärts  stehende  If  aar.    , Daher  l'ltt- 
tar.  Crassi24.  von  den  Parthein  sagt:  (Vi  rd  iro^epoV  ä*aoill<9 
itoutom,*,  wo,  wie  bcyArrpiaims  Parthic,  p.  43!,  einige  Hand« 


aiaiüMoxuu^eri'/K 


'als  Ein  Wort  haben.  Das 


M.  bestätiget  die  1  eseart  MatUot  für  o» «-,uoff.    Bev  Aristo!. 
Physiogn.  r.  6.  u/roe  uaruiiroe  rd  Trpo«  r.J  xeqmh'j  urioilXov 
rjoSTST,  tlti-9f«w    aranfvir«,  ii\  tn,t  '  Itovras'-  oiüiH 
t,t c  »nia^e  TfMTi, •■xrtas  i'xvyy  ra'c  rp/raf  *.Ti  top  utruhnv 
"»r","f»'  P','lt'  »»•*<*»  'fpo»  -  dn  Süi-lo-tftnii  xi  tfniröutrnv. 
wo  «»•a«r»i"/o»  steht,  von  Sylburg  aber  verbessert  ist.    In  der 
Beschreibung  dosl.oweu  hat  Arist.  daselbst  cap.  5.  die  Worte: 
an«.?*»'  luv  ftTmnov  Hnrä  ri,v  ölra  i'r«  tpizat  itnthri't  O19V  «V 
äurkov-  wo  man  «rdci/aoi»  vei  bessert  hat.  Dagegen  heilst  bey 
Pollux  4,  147.  if  «Tiof/ui-rai  sts  JQi'ff,  dem  die  Htun  Uber  die 
Stirne  hangen,  und  ixtertvtv  t.  v.  a.  /ui^oTroja»'  ibid.  143. 
baibam  promitteiu,  mit  langem  Barte, 
rj*  1«  01  uoc,  d,  17,  resirnus,  eig.  ein  Mensch  mit  einer  oben 
eingedruckten,  unten  aufgeworfnen  Nase,  stuff -stumpf- stutz- 
n»<iij;  daher  Sachen ,  die  gebogen  sind,  so  heifseu,  aufwärts- 
gebogen,  dcVerfc  Aiistot.  h.  a.    S.  d.  vovhevg. 

—  erudci,  vi,  rttimum  facio.  S.  oiko:;  voixttph  ■vateiavo'»', 
dieüasi  ruospiell  tmd  srhnnffeln  ,  wie  brünstige  Thiete,  die 
der.'  Gruiehe  der  weiblichen  Scliamglieder  folgen,  Hesych- 
n au, in  Ht'Jor»  supinor  duickt  es  völlig  ausj  wohlr  Pollux  3, 
73.  arntsi.,  B|  troi? <ir  hat. 

'  A 1  «  an  a  i p  QuiutiSm.  5,521.  scheint  s.  v.  a.  üvalalrw  oder 
n'1'"'  , 

«««<"»,  f.  «i7(u,  aufhacken,  aufgraben,  aufscharren,  auf. 
kraiz^n,  viswflhlen  r  hervoif  liehen,  und  auch  abelgetragen, 
fV  eis-}  tovnraif  de.  emWrji  *  Dionys.  Areop. 
•  '■  '  '  t     •-    aut  •  .  ii'^raben,  wied«  aufurab.-n, 

Dionys.  Antiq  a,.  40.  von  Pflanzen,  mit  der  Wurzel  aui- 
if  f»i  ii,  4ir.d  »u  flbcrgirrs^u  auf  Siädte,  von  Grund  aus  zer- 

*löi:u. 

—  e  x  *•'  •'«  !»  oder  — A«'i  rrm  ,  fut.  äatu,  aufsciieuclicn 
•  neuen,  Pltttar,  Pynhi  82.  ZW, 

-s«tiro»Bi,  f.  vj/.oi,  besohen,  betrachten. 
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'  1 i  »  i'>:  1 i  »'  +c>  •  f-  «•**>  und  ün  Med.  a'raeMiväZouai ,  seine 
Sachen  aufnehmen ,  aufräumen  ,  aie  weiter  bringen,  fortschaf- 
fen und  damit  fluchten ,  aufpacken,  Xen.  An.  6,  S.  8-  vergl. 

, ,  ui  ,  iusbessmdcre  von  Geldwechslern  beym  Damaxli« 
die  weiter  ziehen;  vou  einem  Heere,  welches  aufbliebt,  Xen. 
Cyr.  8,  5.  *■  4«;  mithin  niederreifsen ,  zerstören,  tt'r  jifj*i- 
&~vt>  mviiSp  k«1  «V<joK4i»<tortf  Thucyd.  4,  116,  if  sroVr  «' raoxn- 

i',emq  ««  rrjrt»  Eur.  FJ.  hol.  7>t'«"f  rier/t,  fttitditi; 
wegnehmen,  wegstehlen,  wegsch.  Wen ,  als  von  Lebensmit- 
teln, Xen.  Cyr.  G,  2.  8-,-  eben  »o  vou  einer  Krankheit  beym 
Diosc. ,  die  mau  wegschafft,  heilt,  r«  ?)■*':  oniMd^oioa 
fljnstjiifrll  fl.  1 1.  widerlegen  ;  MI  OcgCDlheil  xazaux.'titfr.,  bc- 
stätigeit,  recht  fei  Ilgen;  häufig  bey  den  Khetorrii;  daher  Quin- 
lU.  in  der  Rhetoiik  ot'mine»!  und  xarndXM  >/  übersetzt  durch 
p;>n.f  ä.-strueiuli  et  eonßrmmuU  nariationa;  2)  wieder 
aufbauen,  aus  Strub.  ;  davon 

 OKrt-«ef  <««!<»  "J,  ■v,  C"1  •  geschieht  zurc  Zerstören,  mm 

Widerlegen;  zum  Wiederaufbauen. 

 ,J,  das  Niederrcifse:u  ;  r( nir/Cijc  I.  v.  »■  «ratntiraoöti- 

cta  rpÖTfs«,  ront  Wechsler,  dei  XU  zahlen  aufhi.rt.  qui  furo 
ttsttt,  wie  xaracxunjjofta«  rpairiCar  ,  ein«  Wechsclbank  er- 
richten; Ton  Griittden,  das  Widerlegen  (s.  vorher  aVnoxiroi- 
Es»)|  r>7»"  fViihuia«  Airiani  Ep.  4.  >>  >75-  Unterdiüehung ; 
jns  Wiedel  aufbauen,  Wiedel  beislelluug  ,  F.mcueiüiig. 

—  oxf'nrw,  f.  n'yw,  s.  v.  a.  b'.tuox.  wild  am  Herodot  ange- 
führt, tw. 

—  Bnrtoia,  »J,  (aatqelti) ,  Mangel  oder  Unterlassung*  der  He- 
bung. 

_-ox»/ro«,  «,  'J.  Adv.  — exi>oif,  nicht  geübt,  einer,  der  sich 
nicht  geübt  hat. 

—  ex/ e  >  ich  zerstreu«,  öyaoxlSiapcu,  Med.  ich  zerstreue 
mich,  s.  v.  a. «SWMI&C*». 

—  ok  « »  0  Ä  « <»i  auch  (tusjiv"^.!/«/ 1  s.  V.la.  arnexoAii-ri^iw, 
aufhängen  oder  auf.ptefsen  ,  FI.uk.  Kuhnk.  ad  Timacum. 

-  t  x  1  c  r  a  n* ,  cü,  f.  v^ui,  in  die  Hohe  springen,  aufspiingen, 
aufhüpfen;  iiirflchsptingrii ,  Aeliani  h  a.  12,  29.  ■Vjoxil.r/;i4/- 
rat  aiyat  Eupolis  Phrynichi  Bekkeri  p.  16. 


—  oh oi» n  ' ■»<",      low,  (e.xn/.oy) ,  anpfählen,  au 
•inen  Pfahl  schlagen,  aufhängen,  kreuzigen;  davon 

—  c»o/U.'  rimc,  Kui,  »',  da»  Aufspießen,  SchoL  Aeschyli 
Pr.  7. 

-innivfrii»,   die  Eichel  der  Scham  eniblöfsen.    S.  exo- 

—  onnnlio,  ansehen,  betrachtem,  untersuchen,  Dionys.  Hai. 
sr*t>i  rirof,  eine  Sache;  eigentlich  mit  in  dis Höh*  gerichteten 
An/'  u  untri  suchen  und  forschen  ,  Arittoph. 

<—««•«*' j  Beaachtung,  Untersuchung,  Tünon  Phliai. 
10.  24. 

—  oii-;«'»,  s.v.  *  ««•«  ;  i  •  ,  Pbrynichtts  Rekkcri  p.  12. 

—  «st  »•**»,  f-  {01,  verzehren,  nach  und  nach  verbrennen  u.  auf- 
damplcii  lassen ,  Aretaei  ('iir.  1,  1. 

~aopiw]<Z,  aufscheuchen,  aufschrecken,  erschrecken.  <rra- 
otairß>,uiroi  Ti]rinlty  tstrs*sn)i  xoiiir ,  mit  cinporstrcbenden 
Haare  auf  der  .Stirzie,  i.ucian.  1.  p.  122. 

—  «^«föflee-i,  111  die  Hübe  liehen,  s.  v.  a.  «Weiraic»,  aufreifsen, 
in  die  Hohe  reifsen,  Eur.  Bacch.  1093. 

—  arraats,  tta(,  tj,  das  Auf- odar  Zusj 


in  die 


usammenziehen;  xoMt^t, 
Hippocr.  p.  12.  von  «loon-«'«,-  davon  auch 
-njaot'lpi«!,  o,  n',  gut,  geschickt  iura  Aufziehen , 
Hoho  ziehen.    6.  Xaln«rilt.,a. 

—  off  aar  o«,  1»,  if,  weggezogen,  abgerufen,  zurückjjeruren } 
verschickt,  Verwiesen  ,  aus  seinem  1-nule  gewit<cn  i-iid  vei- 
Set/',  ll'iodot.  7,  80.  fioywillig  weg-  oder  tortecliend,  Folyh. 
a,  |53.  JJey  Alheuacus  j>.  543.  und  Aclian.  v.  h.  9,  11.  verst 
ifiärrtc,  .Schuhricmeii. 

—  cTiiw,  <.T.  f.  001»,  (a'rä ,  «nrdiu) ,  in  die  Höhe  ziehen-,  r.  B 
Ttiv*  ui>q"s  oder  r«  rruiiuiitur,  Anstopli.  Acharn.  io53-  Xcnoph. 
5yn.;  oi.  5,  io.  seine  Augeiibrauiioti ,  sein  Gesicht  tusajBIBen- 
ziehen,  »uhi  erusthift,  elu  v\  iii  dig  thun  ;  wegziehen,  her- 
auszi.iien,  weg- .,uf  -  abreifsen ,  wcg'chicheu  ,  voireiseti. 

—  ""•/}  itw,  i.  Uu,  aufwischen  mit  dem  Svhwamme;  auf- 
mdltm«  wie  mit  einem  Schwämme,  r.  B.  mit  Wolle,  wolür 

auch  avnXan^mrur ,  wie  Lu.  «xciptre* 


"Avaota,  ij,  Koniginn;  von  araf. 

AraaaiUoni,  imperf.  Linie,  von  i,a9t!m,  ITymn.  hom. 
.  >i  4n3- 

Ayäoai-Tot,  i,  17,  (o.'ouo» ,  oV«) ,  aufwirts,  auch  rückwärts 
fahrend  -  bewegt , 

A  v  no  O  W  .  £.n£uj 


hemmend  ,  auhaltenj. 


Hippocr. 

_  «so«,  L  «ifu»,  (nicht  von  <i>o;,  sondern  umgekehrt 
aVueo«!  ist  a»«|),  hei 'sehen,  regieren,  HetTscIier,  Regent 
werden  odei  es  seyn.  Boy  Homer  m.  d.  Genii.  und  Dativ, 
drückt  es  auch  .iflein  den  Besitz  oder  das  EigCUthuiB  ant| 
Odyss.  i,  ti?.  ujr^uaetr  oJqiv  ätnaoot,  wofür  40a.  steht  xrij- 
»<"•  0  n«r«i  tzeii  xai  ^viunaav  oi'oii-  aWeoo,C.  4,  93.  ws  oefoi 
f/vt-t*  nüeilf  XTtAtiQciv  «Vöoew,  fo  bin  ich  beym  Besitze  die- 
ses yeniiogens  doch  »lieht  »roh!  T^whhk»  n»äj"«4»  riu>;»-  i,',- 
Il^iäuav  Ii.  ao,  ißo.  wo  mau  iii  oder  fti,i  veisteht,'  wie 
Udyts.  2iJ,  50.  riiirjc  liinii/uim,  irs^tp  aväcvue  ii}uat  hl 
Tewtur.  I„  der  Odyss.  steht  auch  mta^aoftat  für  HoirechiT 
oJcr  Kouig  seyn.  xui-rac  ätäanur  Eur.  Telepho  ap.  Aristot. 
Rhe-'-3,  a,  10.  wie  »w-t>,,-  ära*  Aeschyli  Per«.  37g.  n9g'  i'r«, 
»r«  Oi7ot ■  Jiöt  txiiTTl'OV  «Vx'soira«  Soph.  Philoct.  140.  welehe 

da»  vom  üeus  verliehene  Zepter  fühlen  und  besitzen. 
Avtfoai'i  st.  aVaiocw,  Aeschyli  Pers.  93. 

AtaoiaSiv,  Adv.  (un'orr.tu) ,  auKtehend,  aufgerichtet  Ii. 
23,469;  ,  1 

—  irniai«,  in  die  Hohe  heraus -hervortröpfcln,  quellen  lassen, 
Oppiani  Cyn.  4,  324. 

—  er« Art  xo'e,  1) ,  fr,  zunlcktreibend, 
als  ijräpiiaxox. 

—  er« ).  vZ>->,  s.  v.  a.  «ortilllm,  oVil,  aufweinen,  Anacr.  56. 

—  orat,  ö"ov,  S,  Apollonii  1,  -(ä9.  st.  ToeraVoder  irpj,"««,,-. 
-""«',««(,  0,  ly,  die  AufciAvcckung  hetreffeud,  dazu  gehö- 
rig ;  von 

—  eraitif,  im;,  t'  .  («Vtrrz;»»)i  «h>«  Aufstehen  vom  Stuhl,  Kis- 
ten, Bette;  ni  üarartv  nymt  Soph.  Phil.  st6.  ;  vom  To.le 
oder  Auferstehung,  Aul  l  weckurg  ;  aus  dem  Himei halte,  oder 
das  Hervorbrechen ;  2!  active,  das  in  d'e  Hohe  Heben,  Anf- 
Mchtcu,  Erwecken,  ri-iV  Ttiztüv,  das  Wiederaufi ichten  der 
Mauern,  Deino.th.  p.  t  Veuieibcn  aus  seinen  Wohn~ 
sitzen,  oi'nviv,  Umsturz,  /erstdren,  als  «V.  riy-'  inzoi'flvi  De- 
inosth.  so  in  einer  aliniicncii  Metapher;  passive,  der  Aufstand, 
uszscrzaclMii 

—  »rat Bf ,  fpo«,  o,  Zerstörer,  Verwüster,  Acschvli  Choa. 
300. ;  davon 

—  otariotvi,  0,  tj.  rnm  Aufstehen,  oder  zut  W'icderhersteK 

—  ot  a  tyt,  ov  ,  o  ,  s.  v.  ».    —orfn'.» ,  Aeschyl. 

—  eror,KÖ«,  vt  or,  Adv.  -urarm-'t,  s.  v.  a.  —oraotfioe. 

—  dato;,  «.  ij,  versetzt,  vevtucbt-ii,  umgekehrt,  verwü- 
stet, entvölkert,  z.  B  «Väort'oi  ;7;ioirrr,  «/  niiitt  Xen. 
Moni.  4,  29-  die  Städte  word«-u  vartvOstet]  na,  flgd.  Gcnit. 
ynpirwr  «f.  ot  ttToeioiv  !'liliar.  Svn>p.  ^,  2,  a(.,o»-,  eine  Ali 
von  Biod  zu_  Athen,  Athetuei  3.  p.  s  14.  «o  vorher  »-oot.;< 
Stand.     8»  ettädTKoii  uu  dl  nntni«  |  davon 

—  »rarüi«,  «C ,  f.  «woui,  d.  i.  nräeraror  -ra,l,„,  N.  T.;  Hnrno 
ciatio  eiklart  das  Denio«i!.e:iiiche     .cxji  aVar*  duith  «Vacr 
twflrc/ia',  das  Wort  si  iiuii  Xrit  davon 

—  orar-nif,  reu,  »',  Aufwiegelung,  Zerrüttung,  Zeist.ii tm p- 
Poilux  5,  91.  ■»■ 

-«'«tpilm,  (craifü  0,  an«picfsen,  an/p{lhleU .  wie  a«i>JU-  • 
Ju,,  a -5  Kicuz  schlafen  ,  kreuzigen  ;  davon 

-«""'f1"«"'!  »J»  Aufspielscn,  Aufpfalilcn.  f.  v  . 

—  oxuAu'tioi*. 

—  orare«-,,  ^era/if),  wieGetiaidehalme  in 
treiben,  aut wachsen,  Apoll.  RJlod. 

—  onjtiit',  tö,  f.  <-/8<".  s.  v.  a.  azr;  t-Jiif. 
-«T»i;Ti«,  s.  v.  »-  Kreils*,  Anal.  3.  p.  2JJ7, 

'ira'fTNot,  i,         die  Negation  von '^rtrof,  Athenaei 

P-  Wj-  ,  *  15" 

-ortipoc.  „,  r>,  vn'i,  bey  Palyb.  mit  hohem  Vorderth«ile  n 


dioHohe  «chiefsen, 


Si  hu.  h-'l. 

—  c  r  ;  f  »  01 ,  s-  v  a.  «Va.foiV'u,  Oppiani  Hai. 
-ar-'a...  f  Om,  zurücUchickeu,  zu.ürhtreiben ,  hennrirn 
anhält«.,  z,  B.  e.««.  Fibi,  Xen.  An.  5,  4.  23.  in  dfc  h  JÜ; 
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oder  in  die  Höhe  heben,  «ItoVrairac.  Epigr.  Pass. 

-"-ben  weiden,  zur  fleischen ,  omnf. ai'tunt,  üiazm- 
het-,  wie  Urcivfrsari,  tbiin,  als  wollte  man  zu- 
»icb  verstellen,  bey  Polyb.  inn-tkufm  rireiV  bey 
PIittTein  in  die  Höhe  gehobener  T.och,  »uf geschultes ,  auf- 
r'bundencs  Kleid  ;  mratirtilfiftirot  itfoeur^il  Ariemidor.4,  46. 
wie  «V«  '■  «<7-./"i  ,  lein  Kleid  aufheben;  sonst  ItttiTst  bey  Enr. 
Baech.  6{i5-  rtftpi&as  ärnrrtilar9' ,  sie  zogen  -  legten  wieder 
e  RrhMle  au.     Med.  vertagen,  verweigern ,  ävtnUüro 

n.  »o, 


üu 


10., 

er. 


Med.  vertagen,  verweigern 
Arliau.  h.  ».  2,  14.  nahm  keine  Nahrung. 
W'Mrrr«{*,  f^«fu>,  oder  —  orumrw,  —  erit>er/fi 
•Veen.    ,  aut««uixcii,  in  Seufzer  ausbrechen , 
xutun,  seufzen. 
'.iiiiri^Di,  n',    f ,  Aralil",     S.  araotfict. 
—iiliftu,  f.  yu,    bekränzen,  umkränzen.  aVaertnsra«»  Ana 
*.  p.  55». 

-mim,  «7,  («rrr/ir/),  »nf  eine  Sl nie ,  oder  ah  Säule  jetzen, 
emehuu,  Lycopli.  «,52..-  «»von  «ViteTi}'i»oie ,  t),  to."  X/orrot, 
HcpbarM.  P10  lern  acut,  das  Aufliebten,  Aufstellen  de»  l  .. 
wen  tat  Sinlc  auf  dem  Giabe. 
—  ereii«,  »o,  die  .Errichtung,  Erhöhung,  x.  B.  r^<  ytfi;  die 
Kuh»,  u  B.  eine»  Berge»,  einet  Menschen,  oder  »eine  üiofse, 
Diodori  19,  9a.  wild  majettas  regia  aber 

£«*,  ata&tellen,  weichten,  tra/auw  Haüjt  *rr- 

Di- 


Sutur-, 

MW. 
—  Ilrt/f»,  f.  _ 

Analecti»  3.  p.  2g«,.  110.  650. 
will  aniiic" 


-irttW«,  ich 
iueid.  p.  779. 

—  tri'...,,  siechen,  einen  Stich  einbrennen. 

-«i«iJai»,  zurückdrängen,  Nie«  tat  A1u1.1l.  a,  6.  wofür  4,  G. 
«aresr.  »lebt. 

-""jHt'u,  0«  ,  f.  «Jow,  («ToirtToi-),  nach  Suida»  nreffiletTo», 
■nbüden,  oder  gleichsam  zoi  uckbilden ,  in  feine  Elemente 
wieder  auflöten  ,  Philo  4.  t».  öft.  Gregor.  Nu.)  davon 

-irniWutif,  e«.*,  *J,  Umbildung,  Auflösung,  Gregor. 
Ktx.  uod  Alexander  Aphro.  l'robl.  1,  79. 

-•'«'Ii'»,  tijv  tfvrnr  ai«eroi/»>«v  öVu»  Aristophanes  Pollucis 
4,  114.  wo  die  llaudschr.  <,,.tu/.,'üo<,  gleichsam  St.  —  rttji- 
Mi  bjt,  nr. 

—  tf  tii).  ij,  (./.  au  :  •})  w  ■  .  Ttjv  i''.'",t  Philar.  Pomp.  e.  das  Zu- 
räcltchlagcn  de«  Haars.  Hey  den  Chirurgen  dir- Einbildung 
ett  Wunde  durch  Zurüekligung  des  umgebenden  1  leisebe», 
C&ir.  Tel.  p.  90. 

—  ( 1  iim  6,  tj,  f.  I—  ausTheopbr.  c,  pl.  "„  26.  rd  a»aoro*M>TeTa 
»t**  r«[»  eiro*rotia» ,  wo  et  or»on/i  urora  beiden  toll. 

~tf*aa«>,  u,  f.  waiv,  er.iffnen ,  offen  machen,  z.  B.  rch/poi', 
Xm.  Cvr.  7,  7.  15.  To'*  e  We-ue»,  die  Mine,  Polyacni  7,  10, 
5-  rbm  to  von  Flunsen,  die  sich  ins  Meer  ergiefsen  (siuere 
/»'««).  t'uü  so  von 
«rninj-;  a'i  »r.rjude 

•a  c.  5.  braucht  at'sare.umjuiM»  im  (jtgeutiitze 
SartS,  alto  ltir  Terengt,  ins  Enge  gezogen.  Auch  bedeutet 
"«tt»»;,  s.  v.  ««w,  wie  .1  r, !..„,<  iT ii5.' (.01  ,  aciet  Jeiri, 
atibloder  Schneide  des  Eisens.  So  rdivuura  aVaorouot  in 
«•»5T»rpui ,  reisen,  Athen.  1.  j..  134.  «o  (ffMuaxa  tie  «roorö- 
t«ir,  uro  den  Gaumen  zu  teircn,  den  Appetit  xu  eiwtckcn; 
^ur«fr«<itvr<xeie,  was  cJ?./u  gctclikkt  ist 

"'■'»••if,  «Xi  Vt  «he  Eiuftumii 
**  «JjieituJi,.      der  Ausfiuisi 
'«"«liaBc,  Reiz. 

~*  '•.«■■'  |  e  »•«»,«»»  «7»  "der 
"••»ria-o'c,  ri,  oV,  eröffnend  (  schürfend,  reizend. 

~ ,rM»re)f ,  vom  Eitcn,  t.      a.  ä,iar,,  , :  1  .  ungehärtet. 

~'<"  <Hit»,  m  ,  ».       a.  araeTMra ,  Orph.  a'i'ao<e«ax'?u< 
V-^'i  i,  634. 

"(«;«ii;<»,  f.  tn»i  f.  L.  tt.  «orpitja/iTw,  Athemei  p.  a6jj. 
*■« ?«,«üf,  J,  r),  (oert,n';a/(.<  ti.  a„  olmc  Würfel. 
">jfSfirt«ai,  Efo'eo^a«,  wieder  in  .Ion  Krieg,  zu  Felde 

ftt.cn.    Das  Activum  s.  in  otQnxi  'im  nach. 
-»ftttsiiW«,   ty,  Venückung  des  Lagers,  Aufbruob; 

TOII 

—  "(iroTiJti'l»,  f. 
l>»uiiT*.  Ant.  3,  5$. 


o  von  einer  jeden  andem  OiÜmmg,  Jirwet- 
iov  to*  itlUt  Kur.  Cyel.  495.  Ariitot.  de  Muu- 
av»axou«,uiv«i  im  Gtseutiitze  von  xkmnvi- 


 —  —  -  ■ 

imiiig,  Erweitcrnng:  1 


mithin 


Wraera/e;«,  f.  «J*»,  nrowenden,  umkehren;  eo)  fro'Ziv  af«t- 
oryi'fui  Sixi*  Eui.  ß.icch.  783.  ich  weide  die  Strafe  nii  dir 
Wiederhfileii;  auch  alt  Neutr.  wie  bty  uns  umkehren,  r*  con- 
vettere,  tevttli ,  Xen.  An.  4,  5.  29.  umkehren  in  dem  Sinuc, 
dafs  das  Oberste  unten  kommt,  dj  et  vorher  in  dem  Sinua 
war,  dafs  da»  Vorderste  hinten  kam,  z.  B.  Krauler  bejm 
Umpflügen  umkehren,  umwenden,  Xen.  Occ,  16, "ie" 
auch  auf  andere  Dinge  aberget-rageu,  alt  /uof  rei-r  «i'/orpo- 
ffze«  Xen.  Hier.  4,  5.  bey  mir  ist  das  umgekehrt,  steht  bey 
mir  im  umgekehrten  Falle.  Med.  sich  umkehren  ,  sich  um- 
wenden, z.  B.  von  der  Flucht  und  »ich  gegen  den  Feind  keh- 
ren ,  Xen.  Cyr.  2,  1.9.  und  so  stehen  bleiben,  Halt  machijn, 
Xen.  An.  1,  10.  IS.  Auch  in  dem  Sinne:  ich  wende,  drehe 
mich  in  etwa*  herum  (als  die  Soiuie  am  Himmel ,  ^  Xeii. 
Mein.  4,  3.  8-),  befinde  mich  mitten  unter  etwas  ,  als  tV  «i- 
«<>oatVau  Xciu  Aga».  9,  4.  mitten  nntar  Ergotzlichkeitcn. 
i^..;.'  yäoor  avH>r(fiano  Callim.  Und  eben  to  sich  mit  et- 
was beschäftigen ,  wie  versari,  als  «V  r?  yt*»«-i«  Xen.  Oec» 
5,  13.  sich  betragen  oder  aufführen  ,  uru>i</u.<t tj  ««t«  W  "t"" 
Intcr.  Pergamena  bey  Chishull  p.  147. 

>««rf.Ijv»r.(,  «',  t,,  («erpuio^«.) ,  nicht  in  der  Asiro- 

gie  lunerrichtct ,  Strabo  2.  p.  129. 
'  A  1  c  c  r  t> ,..  c ,     ,  ,J,  ohne  Sterne.    S.  oeroö«  nach. 

'Jrao  Tfioq  äSrjr,  Adr.  umgekrhit,  veikehrt,  Hesych. 

—  at  fof»  m,  iv,  f.  I..  st.  äiaalf utqttw. 

—  ct  t],  {„;„„„.l\.„;,  das  U'mkrhren,  Umwenden,  z.H. 
des  Wagens,  d.  L  Unil.nken  ,  Xen.  Cyr.  5.  4-  8-  Umkehren 
von  der  Flucht,  Rückkehr  ins  Tielfen,  Xcu.  Age«.  ~,  3-  da» 
Umwenden  bey  einem  oder  einer  S:>chc,  wenn  man  «ich  bey 
einem  öfters  umkehrt,  d.  i.  Umgang  mit  einem,  Bctch.ifti- 
gong  mit  einem  Dinge,  Lcbrniait;  Betragen,  Aiitful-iiivg, 
lätt  «V  dVaaTpeaaV  .w'taujt'ar  tTttdtliavto  Insciiptio  Cnosiic» 
ap.  Chishull  p.  ibi.  }  uud  »o  da»  öftere  Umwenden  odci  V er- 
zogenmg,  Aufenthalt,  Wohnung,  Aesch) Ii  Elim.  65-  Muse 
oder  Zeit,  Dlodori  13,  1  u.  10.  B«y  den  Grammatikern  da» 
Zill  uckziehen  de«  Accenl»,  z.  B.  üir«  st.  äio. 

-oif.if«*,  i,  ij,  Adv.  —  itftat,  umkehrend,  nmsekebjrt, 
Sext.  Emp. 

'./footp «Sf  au,  ».  v.  «.  — er^ia.u,  Ody.  2t,  594-  ««11001 
Scnt.  121. 

'-lr««n         :'r->,  Nonni  Diony«.  1,  131. 

—  orev«"i  ••  v.  a.  orrrnafm,  Sophocl.  Hetychii;  die  Komiker 
brauchten  d.  Wort  für  «.  norr-v  oder  «»attilnia,  Hetyeh.  Pol- 
lux  2,  176,  daher  asrvjiff,  aurio/a  bey  Hesych.  so  ilalt  also 
on'i»  und  o-i'fi  verwandt  seyn  mflsseu.    S.  ort  u  nach. 

'  Av  a  o  v  r  t  a  f  <  s ,  »nit,  1;,  eine  Acudemng  iu  dir  Anlage  der 

Abgaben  und  Kriegtbcvtrage  nach  dem  Vetnin,;«"!  vu" 
-«iiT.oii.,  «Vooei-roirw,   f.  o'-m,   eine  Aeudeiung  in  der 
Taxe  und  Anlage  der  liriegssieuer  itaoh  dem  Vermögen  der 
Bürger  machen.    S.  01  rnitotu. 

—  ei(<ua,  f (ui  aeiV««).  der  Komiher  Eubulus  [Poltnx  3.  21.) 
nannte  ein  Jiingternkind  xa^tHrov  u> «arp.ua,  die  Embldl>tiug 
der  Jungier;  eigentlich  etwas  hcraufge.zoge.ics. 
evpTÖiroA1 1«,  oey  Suidas  in  Mreäx'V  ">id  Kustath.  ad  Ody. 
f.  p.  778-  falsch  st.  «Vaorpr.'TTi T/.ot ,  ü,  i,',  eine  unverschämte 
Uhu  .  die  sich  entblöfst ,  t'nu^i'M  rar  itnlor. 

'A  1  ä  0  v  p  r  0  t ,  v,  tj,  S.  u;a'ir;/ii.i. 

•  vom,  {urtu,  ei'piv) ,  auldeck.  il,  die  Kleider  in  die  DuM  "c- 
heu  uud  so  die  Scham  entblülsen,  von  einem  Minne,  der 
es  bey  einer  Frau  thut,  Daiit.-,  im  M  d.  aber  itVSefltSat 
oder  «'mseypaofat  ror*  x»re<iicnoiV ,  »ich  aufdecken,  »eine 
Kleider  oder  Rücke  aufdecken  ,  Laeit.  und  PJus.  und  eben  so 
„Vuof,.r.uiV»,  .  tili«  Entbldlate,  eine  I  ran,  die  »ich  entbk.:  t 
hat,  und  übergetragen  x*tut*dl*  boym  Svncs.  uuvci  •cliJmt«, 
die  über  keine  Obscuuiui  den  SchLici  wirft.  TOOOgiU, 
char.  6,  1. 

'^»••trTtHtraj,  L  asttat,  vor  UawiHen  oder  Schmerz  »uf*piiti- 
gen  ,  Heeych. 

—  CifiiXkui,   act.  vom  Falle  sicli  auflichten,  und  nemr.  lieft 
aufrichten,  von  einer  Kranl.heit  aufstehen,  sich  einölen,  ge- 


nesen ,  orujriup 


tn  aeutTieiM-tr.»;  o ynj 


ii  1  iiu^iui  u»  «m  ,."—'-*-'—  ....   — -  —  ff   ' 

Falle  »ich  eiholeu,  Aucior  Axtochi  und  Ali»ta«ll«tj  1. 
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AVAS* 

tr«io'«jroiroc; 


Ep.  t0.i  davon 
Seite  falle  n. 

>„„,  ,.  <;«.<,  Maihera,  vetr.  P.  24.  mit  Keilen  befestigen  od. 

—»•»«f/Oi  fc  '«».  »"fliege''».  Siegel  abreifsen ,  entsiegeln. 
 eWJ)«!  i.  r.  i.  «V/i"r.  .    ,  . 

— „Znjit,  das  Erdulden,  En  ragen,  z.  B.  ndIwui 

Flut  von  Britta,  dr<«en  Med.  ätaeii'iD»'  t#,  sich  getten  etwa  ■ 
haltcu,  oder  es  erdulden  ,  eitr.igdt,  es  auf  sich  nehiucii ;  de. 
Auf  ""'gl    z.  B.  Tor  fj/ior   Pllif.  S.  aftnzitt. 
_,][,%'{,  t;,  oV,  («Vo,  i'rw,  «x/w,  e»»Ti>»),  zu  dulden,  zu 

tragen,  rvtuglich.  ,  ,     ,         .  . 

 gf/iu,  <ü,  neoir.  entstehen  ,   /••?  ?,(),.»  r»  cei  «i-«or$cn  llero- 

.dot.  RCt.  aXiyi  eine  Flamme  entstehen  lasen,  Euiip.  von  «V« 
"undoy/u».  d.  i.  fgm,  oder  wie  aus  i'nouai  im  Aor.  eiro.ii>,>', 

cni'o.'>«t<  wird.  . 

f.  fo«,  aulspalten,   aufschneiden,  zerspalten,  icr- 


112 

abhauen. 

-fim/i/i-m,  Adr. 


ANATO 


—  «2'  i 

schneiden 


_„,„iti.i'o^«i,  f.  ti'aou<*'-    S.  oben  o»ritrw.i3ii«io,JMii. 
_««{>.  f.  «"'«««,   eine  verlorne  oder  lür  veiloien  geachtete 
Sache  oder  Person  reuen,    glüeklich  zurückbringen ,  oder 
restituiren,  von  Sachen,  Dionys.  Antiq.  4.  5'-  in  Kiinnerung 
bringen,  llcrodotiö,  65.  im  Medio  bey  Fausan.  auch  erneu- 
ern, erhalten. 
'Ava  r  an 'u>.  «.  v.  a.  eVirrtiVw,  Callim.  in  Tot.  30. 
*jfra  j  a  q  ä  e  0  i'j,  «Yoreparr'w,  f.  «;<".  reniitien,  verwirren,  in 
fjiioidmmg  biingrn,  »1*  ein  lltcr,  Xen.  An.  >,  7.  19.  cigentl. 
anliegen  und  ti  (Iben,  oifov  1 1  ippoci . 

 T  «  o,  ; ,  «f>«,  »; ,  (ärarihw),   BM  Aussnerkrn ,  Ausdehnung 

in  die  Länge,  «der  in  die  ll..lie,  d.  i.  Hohr-,  Aimtiecken 
der  Hände  gegen  jemanden,  d.  i  Drolien,  Bedrohung,  als 
bevm  Prfjfb.  aaranlayfritt  xt]v  arn.iaciv  xof  tf>i  JiVtoi  im- 
rijiOvf  .  und  beym  Flui.  «Varsteir  a«i  oy*ov  toi  fiaauitut  u>] 

—  x  'ä'aow,  ataxäxrm,  f.  «£to,  anordnen,  anstellen,  nach  der 
Ordnung  «eilen,  rangtren ;  wieder  vornehmen  ,  al»  u«di',ua- 
ra  «ratä-toth;  TfJe  Oll^yrv  Flut.  ?.  p.  161.  II.,  Aufgi.be« 
btyin  Monde  wieder  vornehmen,  die  man  am  Tage  getrie- 
ben h;«i'e. 

—  rnxiföt,  K,  '»>',  Adv.  — rarixv";,  in  die  IIvlio  streckend 
oder  haltend,  drohend,  oder  holIAnig,  «Wi;r«i  *ai  — *°« 

Diodori  5,  5'- 

'^»«rsi,  Adr.  (ör>;),  ohne  Schaden,  ohne  Strafe,  Aeschyl. 

und  «i  «ti. 
 rtfrui,  fnt.  ei'tü 


(efrö  d.  i.  ä'rm ,  rsiVw)  ,  in  die  Il6he  strek- 


z.  ß.  reti  ft'iiät  Xen.  Cvr.  4, 


tu«  Mi( 


Mf  An. 


2!  tj.i  »u>-*ii ecken ,  r.  Ii.  die  Flügel  einer  Schlachtordnung 
dehnen,  Xeiioph.  Cvr.  7,  1.6.  und  lö.'a'fruf  araxfxautroi 


Ken 
3, 

Hl,'  — 

Cyr.  7,  1.  4-  ein  aiisgebrcileter  Adler  oder  ein  Adler  mit  IM> 
Ki breiteten  FliSgeln.  Eben  so  hinstrecken,  hinhalten,  all  itjr 
uvXnn>«v  Xt"-  odcr  ,3:v,  Schwelt  in  die  Hohe  heben  und  diu- 
lien  y.u  verwunden;  bey  ArrMUlU  Fpict.  2,  \J.  und  3. 
73.  oiJrsiiov,  emhaltc'dich  <!c«  Esfeu«.  Med.  titrtriiiaait.  - 
'wi,  drolien,  !'ol)b.  5,  55.  und  53.  nVnr.  Tiri  isuimilMO- 
doli  »4,  3.  oVar.  *tw#  TorvcVr«rnr»«i«i'torr  15,  24-  w"  «*  W1 
dcutelirii  tibersetzt  wird;  davon  «V«rafi«i!i.  sich  pe-rn  jc- 
nianden  auisttecken,  oder,  wie  im  Fat.  intentate  alnui  ult- 
quill,  einem  etwas  drohen,  und  im  P*ss.  bedroht  weiden. 
iUii  ä,at:iiitt»at  parVurarrtt  ^«<W  Plmar.  C.to  so.  an  den 
Obren  gezupft  oder  gesogen  «rerdtn.   In  Epwtola  ihcanus 

steht  at><>  nnvuna  *«i  fatmtripurv  falsch  tt.  ätifuna. 
 T  t,  ■,;■„  ,  f  ut.  iufi,  wieder  oder  eine  neue  Mauer  auffahren  ; 

davon 
—  r  t  *  g  »•r»  •  f  1 

— "ti'7.1  iJ,  f.  rti'w  ,  act.  aufg^lven  lassen  ,  all  vom  Weinitock, 
dci  tlnotpen  treibt,  vom  Menschen,  der  eine  Fackel  in  dir 
lhilie  halt;  nmitr.  aufgehen,  z.  B.  von  der  Sonne,  Xen.  An. 
3.  1.  b«y  Heiodotus  2,  142.  bedeutet  es  den  Anfgang  und 
atergang  dn  Sonne;  da  es  Maitb,  5,  45.  act.  »lebt,  aufgehen 
la>>ea;  tiepi'  irrr'  n!  ■•/.Qi'r  B»'Br//.i«>»T«  Soph.  Phil.  1133.  dei 
t  insiiid  seh.nidliche  Anschlage  ans  Anschlügen  (d.  L  Aiuchlagr. 
ubei  A.)  eiiengt  und  hcrvoi  bringt.    S.  in  xiklut. 


J,  Aniftlhrnng  einer  ntucn  Mauer,  Autbesse- 


V 


.  mit  angestrengter  Kraft, 
Toni  Partie,  praet.  pass.  von  irmxtirnt,  Scbol  Ii.  2,  224.  Soph. 
El.  »566.  Aiistoph.  Ran.  1315. 
—  Tij*ii»,  f.  »,';•■(,  »erschmelxeu  oder  schmelzen  lassen,  mithin 
eiwcicheii.  und  so  auflösen,  schluli  machen,  als  arqri/icaroir 
11  tjturnl  iti  aiuuaxt ,  Plnt.  die  Luvte  loten  den  höij'er  auf, 
er"  Milien  ihn,  wie  in  gleicher  Metapher  liquestere  voluptuti 
Cic.  I  ii-c.  2,  22. ;  davon  • 
-ti^Ji.,  H'ii,  >f,  da»  /.<■  sehmeben ,  z.  B.  des  Schnees. 
Av+xt,  Ajv.  ».  v.  a.  ararti. 

Arax  i'i'i,  10,  f.  »yfju/,  niu.i u fs teilen  oder  legen,  aufstellen, 
aitfo.  'zeii ;  wenn  von  einem  Oesehenk  nie  H rde  iat ,  das  insu 
in  o.nem  Tempel  beylept,  wijiiirn,  als  Xen.  An.  5,  3.  5.  11. 
6.  dabei  das  bekannte  <'i  »Hxttt*  i  uf/uur  xotrüv'Ev «er*  atiOf/xa- 
atir  Anal.  1.  p.  49!-;  anliegen,  auifiackeu,  aulbuiden,  z.B. 
eine  Fast,  und  wie  diels  im  Oeiuvchen  feinem  was  aufbür- 
den übergetragen,  auch  im  guten  Sinne  bc> legen,  zueignen, 
zuschreiben,  ri  tu).  Xen.  Apol.  13.  und  5^.  »lern.  3,  14.  7. 
■ätaa  nrl  Pind.  Ol.  5,  »6.  erwerben,  bringen,  wie  t'i*j<- 
»»ir;r  uot  a'ia&ijr.n  Ii.  S2,  100.  tttinv  fditoatv  iif.tx^ooit),v 
iva.9ürttt  Herodis  Attici  lusci. ,  Frevel  an  den  Tempeln  be- 
erben ;  2)  wieder  d  i.  ander«  wuen,  z.  B.  von  Steinen  beym 
Spiel ,  oder  etwas  anders  versetzen,  ihm  eine  andere  Stelle 
geben;  als  ote  fV  ro7t  i({\on  Ittaaasr,  utU.  v  toi'roie  ävttxiätr- 
ri«».  Xen.  Mem.  2,  4.  4.  dihcr  etwas,  als  seine  Meynung  zu- 
rücknehmen, sie  ändern,  Xen.  Mem.  I,  X  4t.  Aucu  aufschie- 
ben ,  pleicl 


isam  ziti  11 


ksetzeit,  wie  le/i'cio  st.  Jijfero.    Im  Me- 
dio aufnehmen  und  tragen. 
>ar/st«,  wieder  oder  von  neuem  gebaren,  Aeliani  h.a. 

—  Tiiiw,    ausraufen,    abrupfen,    Schol.  Aristopb.  Therm. 

198.  »w.  _ 

—  ttuüiv,  t'i,  f.  »joi-i,  den  Preis,  Wciih  vermehren,  erhöhen, 
hcraufschäircn  und  so  ihcurer  machen,  veitheuren,  Heiodoti 
9,  33  Dio  Oass.  5g,  5.  s.  v.  a.  inxitiäi.,,  w.  m.  n. 

-riraj'aof,  o,  das  Erschüttern  und  in  die  Hohe  Werfen, 
txx  ;  roii 

—  rivoootu,  fut.  äjw,  erichüttern  und  in  die  Hohe  werfen, 
Ein  .  Bacch.  613. 

—  riraii  M,  eine  andere  Form  von  ärar/tim. 


und  arari rprui,  diirch- 


—  tir^itii»,  f.  arui,  oder  «rnrn 

bohl  'in,  rigentlich  aulbohicu ;  »r«Tir(Ki»/tnr  ruf  Kpmiov 
Chirurg,  vet.  p.  fj3-  im  Bohren  aus  weilen,  ^p/ontrrn  Dios- 
79- 


über  sich  oder  auf  lieh 
Horn.  Xan,  ;  davon 
da*  Ei  dulden,  Suidas. 


—  x  ).  «im,  f.  >'iJ"i ,  oder  ■■  orirui , 
meu  und  ertragen  oder  childen 

—  rütuii  To ,  *.       a.  r?xv/ierrt 

—  xXt/ui,  S.  V.  a.  (tfitxkan. 
'Avaxui'Cvi,  xt'e  yiin  >;   äiarin^ouht^  Democrims  Athcnaei 

3.  p.  S3I.  Schvv.  wenn  der  Sclmce  vci  dunstet. 

—  xaijiti,  (ro7jo*),  st.  Hiaxoijjm,  vorwerfen  Phrvnichns  urrl 
Pollu.t  I,  114.  Aniani  f.p.  3,  12.  aWo«2->r-i  iVl  To  ivat  xlov. 
Hcsyeh.  hat  öi  axotyä^ei ,  rrt^i  raffe*  .T<(<iTnr»Jijai. 


f.  1V1.  /.ins  .uif  Znis  nelimeii;  davon 

6,  Zins  auf  Zins.    S.  Erucsti  Clav.  Cic.  in  voc. 


daber  der 


T  O  K  I 

 tonn» 

anatocit  rnut. 

—  r#2sfa  r; ,  (oVoWÄil««)  ,  Aufgang,  z.  B. 
Morgen,  als  Gegend,  wie  Orunt  {tot);  davon 

-rniizs'f.  »?,  er,  zum  Morgea  gehörig,  aus  dem 
laude. 

-r»l»«t«i  «1  f-«,'ew,  von  neuem  Muth  fassen  und  waren 
Plutar.  Antonji  5,..    In  Rat.  Ale.  281.  will  Poraou  «,«,  rhu,! 
ffir  (imroV««  kicn.  ~ 

_n»n»j,  v,  d:,s  Zerschneiden,  Zergliedern,  z.  B.  des  tbiei  i- 
sclu  ii  KöiparS,  von  ar«r/uw>;  davon 

-Tofi,»ut,  »;,„"'••,  zui  Zcigltedcriing  gehörig,  anatomisch. 

—  rar»;,  e,  1;,  sich  111  die  Höhe  streckend.  V  iinv.  10  15. 
wnnt  mprtala  eliiora,  quam  rtt  Utitüdo ,  araroia,  also  111 
weit  bei  vorragende ;  Roik  übersetzt  lioebip  Minen  d«. 

-ro-TÖ.,.,  das  M«l.  hat  Pliilosu.  ApolL  1,  32.  einti-agcn,  eir 
rfleken,  von  r«T«,-. 
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'Jptrtt,  e,  *, 


Veiletzung,  unverletzt;  act.  nichi 


i>3 


AKA4AA 


r) .  ofaae  " 

▼etieuciie,  iiiiacbadlick,  z,  B.  beyni"Sophocl.  «uur  oVaret, 
jucli  dem  Scltol.  «min*,  ArschyliSuppl.  557.  ÖVkto»  vqiyuH 
— re«'«,  L  <jota,  durchbohren.,  av'Zev«,  Atlienaei  p.  iga.  JJit 


et  p.  iga. 

zerstörend, 

Im 


urawer- 

a  Pferde 
D.»her 
verbuu- 
*t£ar,  £al- 
mit  Griin- 


tci linderte  Forru  ist  aWrirpcuVw. 

—  rotvnaJe,   ^|i'«V|  unihchieud, 
Tarwustend;  von 

— t p  1» »,  f.  ifw ,  umkehren ,  anwenden,  umlegen 
fco,  umtlodtn  ,  niaderwerfen ,  all  riy  '/«M ,  mit  de 
einen  niederwarfen,  oder  niederreiten,  umreiten 
wieererto,  vernichten,  xertlören ,  ,•>!$  iCint,  Plato 
dca  mit  thtö&Ät\ut  ,  im  Gegen«.  Ten  twiw j  mit  rp  ' 
Urea.  Baukrmilt  machen.  So  auch  tob  Gründen 
den  niederschlagen  ,  widerlegen,  all 
pr,  Aristopli.  rmtt  yrr«7e  —  rpArtefat ,  den  Mtuh  veilie- 
ren,  Uiodor.  Sic.  in  demielbea  Sinne  tagt  Theoer.  fl,  9.  aVe- 
efi-rrrt  ve/ra  Ä/ 1  •  - 

-'(•'  t*.  *•  ¥•<■» »  eigentlich  durch  Nahrung  einen  kranken, 
Butten  Mrwrr  starken,  metaph.  e/C.  rfi-r-ua ,  Cyrop.  5,  a.  34. 
lufuebfn,  erstell  1  n  ,  Mele.igti  101. 

—  >(•'.  n'i.T>tJ««or  ,  zurücklaufen  ,  oder  in  die  Höhe  laufen  ; 
Tom Zutockla ufert  leitet  tich  die  Bedeutung  dca  Acndern*  des 
Laufet,  de*  Vorsätze»  her,  und  al  de*  \  rbessrini.  xi]v  rt'f 
c  po«»«  iimtrmeir  avaSpaptiv ,  den  Mangel  der  Natur  ve> bet- 
tern, Plmarcb.  ,  3)  you  der  Bcdeut.  det  in  die  Höhe  Laufens 
oder  Auftptiugen«,  araifa.mU  in  roc  dpoVov  Herodoti  7,  ata., 
kommt  dir  von  wachsen,  annehmen,  eich  Termehreu,  ari- 
<Y"«»»  c*fi*«i,  Herodot.  1,  66.  11.  tonet. 

— reiste,  *•»«,  tj ,  das  Auf-  uud  Durchbohren,  Pltttar.  Cato 
tmjor.  9.  eVe  rt?  1.  ,  Höhlungen,  Locher,  der».  7.  p.  16b.  H. 
Bej  Caeliut  Aurel.  Ckron.  a,  1.  p.  565.  v.  Chirurg,  vet.  p.  90. 
di*  Trepanation. 

-»nie«,  i,  »/,  durchbohrt,  iftßäSmt  «Verprjrot* ,  Synes. 
t»p.  5*- 

-':'"«»,  (rp/««a>«0,  mit  dem  Dreyzack  erschattern  aus 
dem  Grunde,  Atitetiaei  p.  175. 

—  tfißm,  f.  1  u,  ,  xerreibeu,  terstofsen;  abreiben,  abkrauen; 
verreiben  oder  vernichten.    S.  mvmtfiytt. 

-teilet,  in  einem  feinen  Ton«  aufaebreyen,  Quiuti  Sm. 
»S>  «07. 

-rsmree,  o  ,  tj  ,  an-  oder  aufgerieben  t,  /uunor,  JJioscor.  3, 
ix  aufgekratzte* ,  rauhes  Kleid,  wio  Plüsch,  Satnmet  und 
•trfL   ä.  in  trryaupoireroc.  # 
-'»•/»«.  ö,  tj,   («friß,  mit  zurückgekehrtem  Haare,  Por- 

jArr.  Euteb.  Praep.  3,  3. 
-'»'»•(.  *♦»*,  ij,  da»  Reiben,  Anreiben;  das  Kratzen  oder 
J«kc»,  Galettu.  fl.  ^uuät^ms.  Ii«,  bemerkt ,  dafs,  was 
ittJiern  Griechen  cerarp.y,»,  die  tpMeru  r,  ^  nannten.  So 
ermcht  Aristor.  Probl.  5,  6.  mrai(fiä*>&tu  vom  Einreiben 
itt  Körpers  und  Salben  mit  Oel  mit  Wasser  vermischt, 
-rsejrtr'e,  f.yc.  o,  (onmAm),  Zerstörer,  Verwüfter,  Pluur. 

'<••  f  jra.  vor  e>e>"i  f.  Antiphon  p.  650. 
"'»•»».  ij,  («»"«reJitiri»),  Zerstörung,  Verwöstung. 
-'»«*««,  ö,  jsw«.  intyllut  Oribasii  p.  afl6.  Matthaei 

aasartu«  coloir  »vsrsut.  «-  - 

4,  tetfetrt.j ,  Emihrung,  Erriehung;  da*  Auf- 

tfiiel»!  « ,  u.  — rparef«,  Philo  de  7  Mirac.  e.  1.  eine 
*>Jmm        -»-«rp*i«i  ao  wie  die  SimplicU  ,9lv.t 

da*  Rnckwirts-  oder  ZurAckeehn ,  Antvllus 


i  von  wahren  Gegenetanden  geben,  Simplicius  ad 


Epict.  p.  73, 

werte».  Sk^iT!  iD  ünordnunS  brraS*",  unter  eilender 
'^^Hr^ijä^'  Mb«le«cht".  «I».  Glan,,  dnn 
Avu^Sy,  im,  d,  »,  fjrjijM,  ohne  Sprache,  stumm;  s  r  1 

Jmt  ;• B- 8ophocl  Aj- 96,>  «^^.^ « 

—  «r/ree,  o",  17,  fen'tTav») ,  nna 
unorkort,  mitiiin 


'ch,  nicht  gesprochen. 


''fl'tpojt. 


an- 
und 


Mattluei. 
»7,  unanisch,  nicht  attisch,  Enttith. 


Onatsii  p.  tiu 

■''«'ii'rri»,  f.  ^«'»zuiüehwkkeln,  d.  i.  wieder  aufwickeln ; 
B^itcJi,  z.  B.  toetf,  Reden  wieder  ins  Gedichtnifs  zu- 
**<l'iifen  u.  öberdenkeu,  wie  revolvoi  Lueian. 

,         f.  tuet»,  wieder  bilden,  d.  i.  umbilden;  erbiJ- 
«e«  (titch  drrr  Analogie  vun  erdichten ,  erschaffen)  odcT  ein- 
kitten, d.  i.  ein  Bild  von  etwat  machen ;  davon 
~!''«»e,  areC,   re,  geroachte*  Bild ,  Vorstellung,  Diog. 


•'"»ii«,  tt»t ,  «7,  Umbildung;  Einbildung. 
fr,«cA.  Worte*,    i.  Th. 


V.ki   A*  'J"'""""'  B"  Sophocl.  Aj.726.  i. 

Ve.b.ndui.g  mit  .»alv/ere«,  wo  es  der  Schol.  auch  durch 
,  dterseikldn;  a)  stumm,  NicanderAn.il.  2.  n  00. 
^r«"'',".       ßtinnrnheit,  das  Wesen  eine«  a^,S,W. 
—  «01,  «.,  ti,  Adv.  «for'tWje,  »;  v.  a.  «Vtni*»f,  Odvss  e.  kcf. 
Ar*vi*l,  Adv.  (t«.Ti»r<,  ohne  Fahrgeld  r\,  Wa.ser  ' 
A*mvUt,o,t,  («<»i«V)f  ohne  Flöten,  .1.  *W„  ';.„-„  ,a, 
««.eA..,  Piut.  em  Opfer  ohne  Chor  nnd  Flöten,  oaer  ohne 
laitz,  Oetr.ng  und  Spiel;  KtZuot,  Eur.  Phoen.  ftoi.:  al  der 
nicht  aal  de/t-Iöre  »piclen  kann,  Luct.ui  ,.  p.  r$T        }  ' 
v"ir*,f 'T*«»  ?•       <f««ior/«i),  Lycot.hr.  745.  ein 

(  öaUn,  der  in  keinen  rarioXo<  gebracht  wird. 

^•ggagiyiJrr  .* Lyme  Fragm. 
87-  verderbeu,  Niederlage  oluie-SeetretTen 

hch,  Klage  wegen  Auftenblelben  beym  Seetreffcn 

wie  ätnrurafi-of,  ;(,ireerp«r/of  »In,.    Jedoch  fmdet  sich  auch  . 

"U  Andocide'  °r-  P-  •<>•  nach  Valekenaer  u.  einer 

|  Uandtclir.  wo  vmvuajiae  steht.   Sluiter  !<««.  Andoc  p.  150. 

-Vi  1.        c  .         ö,  ^,  nicht  vermehrend  f  pa*s.  nicht  zuneh- 
mend ,  nicht  wachsend ,  r.  «ffw ;  davön 

^thum!,4"f'       HipP°er-  P-  8l°-  Foe»-  Mangel  *n  Wnehs- 

i'  LUn*i,tl  sn  w«»»Aw«,  Eusu.h.  II.  t.  rer»,  51; 
Iß.  braucht  es  fflr  Weglaasung  des  Aogmentum ,  wie 


P 

tJ,,V'  !'  *'*  <-t«',">»  «««a.  »•  ••  «reifrjf, 
Itlr  ohne  Augment,  getetzt. 

—  {«>  f-  frjow,  vermehren,  v.  cVd  und 

'Aravot,  «*,  rj.    S.  nvfwc. 

Vi'*  »t>o» 


Apollonii  KJ 
wiewohl  man  et 

eVct  TOOOi*  ürat^ov  .  1 

als  Noin.  prupr.  eines 
Hesiod.  Scut.  477.  nennt 


'i'«»s>»t,  e,  «,  («e»«).  ohne  JLuftt  ein  Strom  von  Re,™» 
g«».en  entstanden,  torren,    wie  der  Sehol.  NicTdrf  IfeV 

durch  ,  «tw»  ot, ffor 
rt  in  dem  Vers,  m^**/,,.  (i/(<f  gj" 
n  welchem  von  Jason  die  R,de  ist  aucl 
1  thessalischenFltisse*  ei  klaren  kann.  de. 
mit.  >  . 

»  "Avatt,  1  •;.•»-  i»-««,  Acachyli  Persae  670.  wie 
.       unglöcklichen  Schilfe. 
'.    A  f»  ■'•*'«»  1  •  re  ssd  vaioiäv,  Suidas. 


(oirAtfi,  auitchreven, 

4.  3°»- 

\Av<Lvzrtyt  »rot,  o\      (*Vrr;V)  ,  ohne  Nacken. 

t  ar«<v,  anxfliidcn,  anstecken;  2) 

Apollonii  4,  75.  a»'twt. 
i<r««ei'»(»,  f.  af.",  ertclvein 

gen,  vor-  oder  darstellen,  eiitliallen, 

Pass.  sich  sichtbar  machen,  sichtbar 

tich  zeigen. 
—  f«/far«t*  (neeif /«•) ,  nicht 

nicht  wegnehmen  lafst,  Dionys,  llal 

~^  KahUieit  Se.'TrP.rodi-P^  "«> 
aVayaUaire«,  w.  m. 


.  auch 
kann,  den 

eVpa  a  J „,(. „  ,  di„ 
,  Opptani  Cyn. 


5  8)  s.  v.  *.  Jraüritl, 

eulatsen,  sichtbar  machen ,  zel> 
,  ^Vfed.  a. 
erscheinen, 

W»1  sich. 


Schädels  Obe 


305.  wird  von 
;  viell.  s.  v.  a. 


Glatze;  von 
—  td/arrof, 


hne  A 


nger 


«,  kalil,  mit  einer  Glatze,  und  zwar  eigentl. 
ajjMa.  wie  et  bey  den  ixx  Lev.  13,  4,.  heiftti 


*tn»  »»n  ^OfcMrev  uai^c;,  ij  anaeUr;  , 


if  »Vrt. 
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'i»«»«J«'i(C«  u«  ,  «rot,  ro,  l.  T.  a.  dva<t*lu»rimats. 

—  »«*«*,  0,  t.  v.  a.  —  yoUaitoc,  Malalae  Chron.  P.  1.  p.  1^3- 

f.  a.  p.151. 

—  tarda,  oder  n'n';«i'f«r  ,  Adv.  («Vs^a/cu ) ,  sichtbar,  offen- 
bar ,  öffentlich ,  ira/ani ;  aber  Apolloiiii  4,  84.  dw»a*8d  r/re- 
»:a»  xa'rre,  wie  d/ufmtd  fvym  ytvaixo  im  jien  Buche. 

-*«»r«C»,  £  *W,  s.  v.  a.  mmfmtma,  wovon  e»  nur  «ine 
andere  Form  in,  und  dratiana'iouat  beym  Plato  Läufig  einer- 
ley  mit  aVaaerVefiaj. 

—  rnigu,  ich  erhebe,  hebe  auf,  erwecke,  Plutar.  Car.  min.  49. 

5)  nehme  auf  mich,  erdulde,  nuineo,  smjfero;  3)  ich  bringe 
berauf,  a'i'oy/pw  m'M*t  "  ■'  "I"  )c  ^lul  ans;  4)  ich  trage  zu- 
rück; 5)  beziehen  auf  jemeud,  raferr»,  loyov  tit  rtva,  je- 
mandem die  Rede  zuschreiben,  an  im-  tl'e  Tust,  die  Schuld 
auf  jemand  schieben.  Auch  ohne  Casus:  «1«  a£ie'rp«vt'  t.'.t 
Uycvta  äroloui,  l'lato,  ich  will  mich  auf  die  Aussog*  eines 
glaubwürdigen  Manne*  berufen.  Auch  zurücknehmen,  wi- 
derrufen ,  Inseript.  Astypat-i .  ap.  Villoison.  Prolegom.  p.  54- 

6)  Auch  neutr.  in  die  Hohe  kommen,  aufkommen,  aufgehen, 
von  Steinen  j  au  sieb  kommen,  sich  erholen.  Plutar.  ver- 
bindetes  mit  «rrjuorüw  10.  p.  3^8.  H.  vergl.  Heliodori  Ac- 
thiop.  p.  471.  ar  Aarcurec  n  (■  »n y  0  f  1 1  ><  u  ■  drifUfof  röv Haftn^iar, 
Plutar.  Cato  mm.  49.  Pomp,  erinnerte  eich  an  Kato'a  Prophe- 
zeiungen, draa/yiiv  aiafripnf,  vom  Schlage,  der  auf  der  lin- 
ken Seite  angebracht,  die  Empfindung  auf  der  rechten  Seite 
wiedergiebt,    Plutar.  conj.  praeeept.    8.  auch  dnvtywt. 

^«ti'i-«,  f.  ti'i".«u»,  hinauf  fliehen ,  entfliehen;  zurücktrie- 
ben; davon 

—  fiivlii,  V\  das  Entfliehen,  Dio  Cass.  75,  6. 

—  <f>,t,  iot,  o  .  '.' •  \  <<•}>',),  ohne  Berührung,  unberührt,  nnbe- 
rüliibai.  Plutar.  8-  p.  877.  Tel  bindet  damit  iimujt,  nachge- 
bend  urrd  nicht  hart;  wie  p.  g-fl.  mit  diaö,]i  und  airltjxroi. 
Die  Bedeutung  zeii;t  deutlich  die  Stelle  p.  577.  wo  i{tmfiji 
ata)  !Sa.Tiüiijt  steht,  statt  >,,•■,<>  "er  ersten  Ausgaben. 

—  tf#a>)  oftai,  für.  (ufia, ,  wieder  schreyen ,  d.  i.  antworten ; 
aufschreyen ,  auf  -  oder  aiiaiufen. 

—  u  ittiyoua,,  sich  aufreiben ,  sich  unglücklich  machen,  un- 
glücklich werden.  • 

—  v  l  n  Ofi  St ,  »,  matturbatio,  vou 

—  ifiäfj,  («Ua,  ich  reibe)  verst.  re  aifolor ,  das  Schamglied 
reiben  u.  10  autriohten,  dvani^laauivo( ,  dem  das  (Mied  auf- 
gerichtet ist,  Aristoph. 

—  ykiypaivm,  L  mvw,  von  Entzündung  aufschwellen,  auf 
laufen. 

—  fit;*,,  f.  {«,  anzünden,  wieder  anzünden,  Meleagri  Ep, 
55.  Anal,  3.  p.  160.  anfeuern,  auch  im  tropischen  Sinne; 
davon 

—  o><Uyii>,  f.  iaa,  s.  v.  a.  d.  vorh.  Meleagri  Ep.  26. 

—  »ii'Jw,   f.  vvu«,  aufbrausen,  aufsprudeln,  wie  kochend« 
Wasser.   S.  «uUar. 

—  fl*«r,  f.  reu,  s.  v.  a.  eVa**»£oi,  II.  21,  36t. 
-*«(*<».  w,  erschrecken,  aufschrecken,  Aristoph. 

—  »o.^a'Jw,  f.  „',,„,  nach  Hesych.  s.  v.  a.  dva*a9alfm.  S. 

-.«.»•rar«,  «,  f.  ije«,,  Nicandri  Ther.  153.  hinaufgehen,  * 
rückgehen. 

*jtva;  0  9  i,  17,  {draq/pm) ,  das  in  die  Höhe  Heben,  das  AufJ 
richten,  in  die  Höhe  Kommen;  das  Zurückbringen ,  d.  i.  das 
Zurückschieben,  z.  B.  einer  Beschuldigung  auf  ein«wi  andern; 
daher  auch  der  Bezug,  die  Beziehung ,  wie  relatio ,  Hr ru- 
fung auf  einen  Zeugen  oder  andere  Autorität,  The  <n!ir.  Char. 

g.  und  wie  dich,  da*  Ueberlassen ,  beym  Aristot.  ?}  «mijopa 
wtp1  narroiv  T^ayuätmv  srpo'c  roV  tfjuvv  «Vri ;  das  Hinbringen, 
Darbringen  ,  Einbringen  oder  Eidküufre.  dv*<(t>?di  iwXtuip- 
v««j  Plutarchi  Cato  37.  Zeit  zur  Erhohlung  lassen,  tviir  ■Xi-ay- 
rsMrwt'  «V«v«(ihV  «mi'.'/o^«,  iiivrvn-,  Phocian  8.  Er- 
hohJrrrig  vom  Irrthum  und  Fehler. 

"-•»•«►*,  0,  der  Riemen,  Strick,  Gurt,  woran  etwas 

auJgelungr ,  gehalten  wird ,  wie  ttiaumr  und  o'jjrf,  v.  nVo- 
•U»,  Heber,  Träger,  Paralip.  5.  Man  erklirt  es  auch  f.ir 
das  Holz,  welches  man  über  den  Nachen  und  die  heyJcu 
bcnultcrn  in  die  ^ueere  legt,  welches  an  bei  den  Enden  über 
den  Schultern  .«^UöU  in,  (m„^,^t  difinv^oy  £Huy), 


damit  e*  besser  anf  den  Schultern  liege,  und  woran  man 
die  Wassert  imer  und  andere  Lasten  hingt,  tun  sie  bequs- 

mer  zu  tragen;  wie  »viUsi. 
'jtvm  +  mtiw,  u> ,  s.  v.  a.  dvmiffpm.  It  Aißlrpiv,  Procop.  aneed. 
A3,  nach  Libyen  Rückfraclu  nehmen. 

—  eosiscf,  «J,  ör,  Adv.  — f««*»e,  sieh  beziehend,  im  Bezug, 
ims  grammatischen  Sinne'  relativ** ;  aber  Procli  Paraphr.  p. 
at  \.  sind  sWffff >**1 ,  die  auswerfen  aiu  der  Lunge ;  und  bey 
den  Aerzten  der  Blut  auswirft,  Cnrnarius  ad  G»L  sec.  loca 
p.  483-  Hypsiclis  dmynQtxöt  handelt  vom  Slaswle  der  auf- 
gehenden Sterne.    S.  arar  'ftw. 

—  <pouort  TO,  •■  v.  a.  ävamofftis  nach  den  Grammatikern,  ob 


es  gieich  bey  Aristoph.  Ran.  3,  den  Bündel,  die  Last  mu» 
zu  bedeuten  scheint.    80  sagt  Anonymus  Suidae  in  ftiXafrxi- 


<i/»r 


■  o  a  r?  c  a  w 


od. 


»»,  f.  r'{r»,  S.  V.  a. 
•t,  oder  ionisch,  »ioi'w  äraif  rpt'^a,  ,  lana  ex* 
606.  «e,  oirijK  (ottor/ev) 


rfaa,  aber 
,  Hippoer. 
p.  630.  s.  v.  a.  in. 


pc 
P« 

tSM*|NI*l 

—  ir  jv  ö  C  0 1<  a  1.    S.  apit-  nach. 

—  <j  p  ■  {•« ,  'J .  *•  T-  «'»'<*eo^s«£«c,  |r},  bey  Theophr.  and  auch 
in  der  eisten  Wiener  Haudschr.  des  Hippoer.  Diaet.  a,  7. 

—  ,.  ;,  «i  i!  o  •■> ,  od.  — urrtu,  f.  a'£ur,  (afätam),  ich  eröffne  etwas 
versperrtes,  verschlossenes,  bey  Hcsych.;  die  Form  draffä- 
yrvui  und  davon  drt<t (fäyrrrto  bat  Themist.  Orar.  7.  p.  01. 

—  a  f'f,-»a,  od.  —  itxm,  i.  {<»  ,  erzittern,  eine  zitternde  Bewe- 
gung inachen,  wie  horrro ,  aufschauen! ,  anfitrauben,  von 
den  Bnrsteu  der  Schweine ,  aanVO««,  Oppiaui  Hai.  4,  599. 

—  ifi/oitaia,  rjt  ohne  dtfyuHiti,  ohne  Liebe,  wenn  niatMi um 


if  I/o  01a  i*  ,  17,  ouno  ay^/oer  17 ,  onnc  i.ieoe,  wenn  lii.ut  nicht 
veiliebt'ist;  ohne  Reiz,  wenn  man  nicht  reizt ,  inv  umtut. 

—  tf  püll  it  oe ,  ö,  tj,  ohne  Liebe,  nicht  liebend;  oi.no  Keia, 
nicht  reizend  ,  iuvenustat ,  Xcn.  Symp.  8,  15.  ohne  Gunst  der 
V -ntis:  a'raisf.  it  rsi  ifivittad,  s.  v.  e.  fi'itptas,  Lucian  :\.  p.  44* 

— -epo  v  im,  «ü,  wilder  zu  sich  oder  zu  Verstände  kommen, 
ooer  vernünftig  werden ,  Xen.  An.  4,  g.  2r. 

—  «forr^ui  t.  iow,  überdenkpii.,  überlegen,  bedenken; 
sinnen,   ausdenken,    Pind.  Ol.  1,  111.  axtu-iut 
Lucian. 

—  Tpoc,  e',  »},  (aVp.'*).  ohne  Schaum,  nicht 
-».)'?,  i,  *.  t.  a.  «rry*.  Aetchyli  Choe.  j,,«.  ™ 

Pluiar.  Aemilii  16. 
'yfriufii,i'<>  drmifiauai. 

—  y  i>£<e,  r),  (oVrt »«/y«») ,  das  Entfliehen,  Entgehen 

—  Brual«,  ».  f .  ijei»  ,  da"" 
Ab 


f.  I70K 


bey  l'heop 


hr.  de 


»n  mischen,  _  vermischen  |  benetzen. 

gne  p.  435.   ist  a'i-3r/r|ie>ii/rrr  xaln* 


vom  Gypse  offenbar  s.  vT  a.  von  neuem  als  Mehl  mit  Watter 
vermischen  nnd  einrühren.  Dasselbe  ist  «fvsvye'pw  u.  «r*et- 
preear.    S-  tfoqvi 

—  arta,  f.  pw,  *■       ■•  «rafrpao» 

—  «(«SM,  dt,  f.  rjea»,  aufschnauben ;  auch  act.  aufblasen,  htn- 
einblaseo,  als  in  die  Flut* ,  anblasen,  Alhenaci  p.  351.  oder 
die  Flöte  zu  spiaJen  anfangen,  wie  <s>  aTi  ir«eiF,  w.  m.  n. ,  und 
übergetragen ,  aufgeblasen  machen,  uud  im  Med.  aufgeblasen 
oder  stol*  weiden,  Xen.  Cyr.  7,  a,  93.;  davon 

—  a>»V*T#t«|  ro,  das  Auf-  oder  in  die  Hohe  geblasene,  a.  B. 

«1  .r;, '■>;»•<  rjt- 


arutjat«,  r,  ,  da*  Aufblasen,  Aufschauben ;  der  Anfang  im 
Flötcnspielen,  der  Ansatz,  Hesyeh.  in  }<pd?f>wr. 
v  »»  *"»W»»en   und   ethraen,   also  auch 


keichen. 

—  «vrti'a,  f.  n'ear,  wieder  besten- bepflanzen. 

—  «iri vi,  f-  taut,  auf-  oder  hei vonv.it Inen  lassen,  hervorbrin- 
gen, erzeugen;  a'rtfp«jr«ie  aWsrs,,  Oppiani  Hai.  5,  5.  Med. 
aufwachsen,  oder  wtcd«i  aufschitUen. 

—  uwvln,  <S,  aufrufen,  ausrufen,  laut  ernennen;  llfv&totaw 
oV.  ptoäamar*  in  oder  ad  lU-trtatem,  «eine  Freyhcit  rekla- 
mireti,  von  Sklaven,  Arteniidorus  1*  5g.  Plutar.  Cic.  27.  bey 
Jo.  Chrytost.  or.  6.  conti.  Jud.  diaßv,7v  i).n>9.  S.  Valeaii 
Einend,  p.  3i.  octrurtve  dv.  durch  einen  Natnrl.int  einen  Gegen- 
stand bezeichuen,  Ptolitn.  de  jud.  fac.  p.  g. ;  davon 

—  tfiävijua,  ro,  Ausrul,  Ziiiuf,  Plutar.  Pom.  13. 

—  if<ö\  ■ .  . .  9,  das  Auf-  oder  Ausrufen;  die  Declamation  als 
körpeiliche  Uebung  betrachtet ,  Cselii  Attr.  Chr.  morb.  »,  ». 
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'Arm^mtlt,  »7',  Fetuter,  Niceta*  Annal.  4,  t. 

'JtmtmCm,  f.  an  tu ,  zurücktreten,  Halt  machen,  Xen.  An.  A 
1.  i&  «ben  Jirfs  im  Med.  4i  7-  "'>•  nnd  Cyr.  7,  1.  54.  Hom.  ) I 
5,  gaa»  S.  £«£«*»-  Hey  Pindai  Kein,  in,  105.  'las  der  SchoL 
richtiger  »'i/iiicTac  «tau  ivit%ae»v  u.  erkllit  es  zurücktreiben. 

—  %nitm,  f.  0  <  <-~  ,  aufgähnen,  gähnend  den  Mund  oder  $ich 
uffnen.  In  H ippoer.  p,  616.  Foesü  steht  draxalärmi  r<<  «i«r/, 
wo  Galeui  Gloss.  a'i«tiur<nu  las,  n.  c'ufnii  trai  erklärt,  wo 
itit  andere  llauudeclrr.  «Wxfrr**«'  lesen  ,  wie  Foe».  anmerkt; 
1.578-  steht  Sit otf  eiV<sraV»ra<  (*a  oiö/ta)  je  0V0V  r^T  jrpe-g  /r,  r .;. 

-r«»T<£«.  f.  tot»,  (jreVra).  v.  *.  tar««rf;A<£«>  und  aVaratVw, 
Twn ungehorsamen  wilden  Pferde,  das  bäumt,  seinen  Reiter- 
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rat  ires«  eei  toiiv  -tntßätat  B»aio<ri'««>tK  axoett'ovat,  für  ab- 
wetten, heruntervr 01  f ein  Em.  Baccb.  1061.  Hipp.  1243.  *«_ 
«  ,'r  Tr«r«Mo  tt dt  tu.  oVeioi'noe  aai  cWire«,  Demotth.  wirft, 
tchmeifst  alle*  um  ;  nVarairioarra  irjuov  nennt  Pltitarch  das 
Aienn  jihii-e,  aitfi  ülirerisrhe  Volk;  u.  von  Antonius  «Je  nptö— 
Ttr  urniüitot  rühr  noayftmtmr,  sobald  er  sich  von  Geschäf- 
ten beireyet  hatte,  Plutar.  Anton.  21.  2)  ich  halte  zurück, 
trr  vor*  rot  Sfof*ov ,  Lucian.  ai'ra  r»7«  ahiyoi  öpfttjf,  cokibeo. 
Ia  Xcnoek.  Cvrop.  s.  1,  St.  hat  eine  Handschr.  für  ,  ntrtpw 
BS  das  Wort  «V«x«aT«;«»TO. 
-fair »•»«,  rc\  dasZurücklenken  oder  Biegen,  PL».  8-  p.qi2. 

-  iaie*a>»'e,  Auflösung,  KachlasMing,  Linderung ]  und 

—  lalaaria  es  ,  >}  ,  dv ,  nachlassen J  ,  »iic  Spannung  hemmend, 
erleichternd  ,  »1»  »vagaiMama  ^af/uixa;  von 

-feias»,  u  ,  f.  aoot,  wieder  abspannen,  das  Gebundene  lot- 

ussen,  Athen-aei  p.  24.  nachlassen ,  erleichtern. 
~jt«»«7»\  »J,  a.  -v.  a.     71:       ,  Mathein.  vett.  p.  47.  ivr. 
-fesefir,       rrj»  »»«Vees,  Plutar.  7.  |>-  iß9-  das  Aufrichten 
Raalunachen  der  anliegenden  Schuppen. 


—  tafässai,  od.  et >•« jrnporrt»,  f.  uicu.  Tri 
wählen,    wieJev  lauli  oder  spitzig  machen.  ä>a%a^aco*t  i 
>  stlvr.iöy  i£  atrov  xni  }'fuii*Jj ,  erweckt  dutch  ScliAife  und 


tu  frei  f' 


2^3.  II.  divon  p.  25).  irpd«  tj;V 
ig,  Erzeugung  von  Kost 


Trennung  Rost  ,  ^Plutar. 
•VaieVaJir  Tor  Ii*«  ,  *ur 
«Wh  Schärfe. 
-I««xai,  s.  T.  n.  aVara/rw. 

-itiriu,  s.  v.  a.  sTriu^a*  und  «Vaxoi^i'C"1 ,  Schol  Alistoph. 
Kub.  r,-  v.  .>  aber  Snidas  das  simplex  %.  hat. 

—  in  ft£»pm  1 ,  bey  Dio  Gass.  53.  ß.  verhindern. 
— /ili'eeaweis,  (jVxrs),  ausweifen,  aushusten. 

-•f»,  f.  «'«•»,  a.  v.  a.  «Yarrw,  daran-  darauf-  oder  zurück- 
riH'iru;  aufgleisen,  ergicfieii,  nroreuoj  dlrpiui  draxtüutn*, 
rlatar.  2.  p.  27a.  metaph.  rij«  — fSfJs/rf/l  all  Tu  nkq&vt, 

ibüp.  294.  da  aioh  das  Gerücht  verbreilete  unter.  mv4x*t*  Oi- 
taatM  üppiatii  Hai.  2,  33. 

'/fiajirlw.     S.  a'ltljo/»«. 

-lia«»i«f.  u7,  (ziorrat),  einen  Mantel  anlegen  einem  andern, 
*dn  saziehen  ,  ankleiden. 

—  liieira»,  f.  an«i  wiederum  erwirmen- warm  machen, 
Ahuoph.  Probl.  »2,  7. 

-inair«,  (xp«i'»c)>  Ansiophan.  jagt  vom  jungen  Schweine 
•«!  it*tnav&ü  «V  rpjx',  ••  v.  a.  nVajrostr,  wenn  es  wird  alle 
Hurt- Borsten  bekommen  haben,  ausgewachsen  *eyn}  ein 
Wiidier  Ausdruck. 

i,  (aVcejr. .•'<.•-;  .  das  Ergiefsen,  Ausgiefsen. 

~l'tiit»,  s.  v.  a.  «tsw^aajow,  active  u.  ueutr.  Eur.  Or.  5ßi. 
»i«tL  den  Tanz  oder  Chor  anheben ,  überh.  s.  v.  a.  rooti«', 
La.  Ion.  io~8- 

~J«a,  J.    S.  arttxiüirrvfu. 

■  :  • .  a  c  1  ,  a-  tt.  a.  diaxf°f"i  u.  aarar(>aoue(i,  haben  Suidas, 
l.'nicli.  u.  Pollitx  9,  155.  im  Thncydid.  1,  126.  ^ele.tcu. 
-Jf/airrw,    m*mZf*tuttttmlt   *Cfc  werfe  durch  den  Husten 

•ui,  spucke  aus;  davon 
—4 ?•«•**«,  tJ  ,  da«  Auswirfen ,  der  Auswurf.    5.  i.;«tmi 
Atafftai-.  j,  i.  111  -T,  hat  man  aus  des  Hesycb.ia;2i<«>as0eu 
imen;   aber  i  für  tut oh.ru leren ,    verstopfen  hat 

P.  ».  p.  90. 


'jtr«r.fti¥99ftt,  oitr  «Varpaö^w» ,  f.  wen»,  (rcoc),  ein«  Färb« 
anreiben,  färben,  abfärben ;  beschmutzen;  davon 

—  {•«•esc,  ij,  das  Aureiben  einer  Farbe,  das  Abfärben  od«» 
Beschmutzen  ^  Plutar. 

—  X»«a,  ro,  r,' , bey  Nicomach,  mtuic.  p.  6.  u.  Br}-eruiias 
p.  364.  das  Meer  de«  Arthers. 

—  |»'**ri(,  e,  »*,  (a'|>««u),  von  Spreu  gereinigt,  ohne  Spreu, 
Hülsen,  Kleyen. 

—  y  1  •  1.  t;,  das  Ergiefsesi,  s.  v.  a.  «Va/or';  metaph.  aimr'ai 
«ru'rroit  ,  1  Petr.  4,  4.  nach  Heaych.  tftpfir ,  ßlnttay.  Sui- 
das  I  :.i  e »;/•.•>•,  S*),vttr,  und  dcrselbis  hat  a'> ,.»;)  r  n  t.  !  ,  stVas- 
st/rs/j  anrq,  «f*onm*/iij ,  wie  lat.  dißluent  animms  mollitU, 
itgnltie;  2)  s.  v.  a.  ätiivu*,  das  Ergossene,  vorz.  Stellen, 
woreiu  das  Meer  bey  der  Fluth  sich  ergiefit,  bey  Slrabo,  lat. 
aettuarium ,  3.  p.  374.  S  u.  sonst. 

—  SaeSi  crgioffcu,  eUiauf  giefsen. 

—  r«i««,  rJ,  ioinzJ«),  der  Aufwurf,  das  Aufgeworfene,  ein 
aufgeworfener  Graben.    S.  roi». 

—  Iw/iaruBof,  J,  das  Aufwerfen  der  Erde  eines  Grabens. 

—  1 1-  r   umgiefsen,  umschnielzen;  noch  einmal  ausichmel» 

aen ,  Straho  g.  p.  613. 

—  t •» »f  vfi  1 ,  (von  '■•■>.  das  Fut.  nrajtäatu) ,  aufwerfen,  auf- 
häufen. aVaa<revxorH  n/r  öiöv,  Demostb.  1279.  de«  Weg  ho- 
her machen,  aufschütten.  «eoVir  Phaniae  Epig. 

—  gttftTev,  u,  zurückgehen,  ztu iiektreten ;  daher  auch  draxt- 
»•••(•',  •»  r«no»,  Theoph.  ein  zurückgeuetener ,  d.  i.  endoge- 
ner Ort,  /ocur  in  «eeexra  bey  Virgil.  Der  Zusammenhang 
mnfs  b- stimmen,  was  für  ein  Abtreten  jedesmal  gemeynt  sey, 
r..  B.  i»o*  BotMior  Ärax<i></lo<ct  is  'AitTt-at,  Hcrodoli  -5,  61. 
werden  von  den  Booticrn  veiirieben  ,  ziehn  sieh  zurück  und 
gehen;  ders.  6,  5.  ij  ßaatlrfa  artrüpn  k  tov  na79a,  «t.  de« 
sonst  gewöhnlichen  nt^fjKti ,  traf  nun  in  der  Reihe  u.  Folge 
den  Sohn;  du  Abgehen  von  einem  Amte,  oder  dessen  Nie- 
derlegen, wie  abeu  magistratu,  oder  sicK  zurückziehen  an« 
drni  St     ■  und  von  Stfiatsgescli.lftcn ,  als  Cic.  ad  Alt.  9,  4.  »< 

»u/i:iX       tö  /,;r  I    v'i  it  ■ ,   c.  •',-■[ .  r«  t»«l ;  SO    BUch  SUTÜcktTe- 

ten  od. Abscheu  haben,  als  te.  oraat^tut-ijae-e  tij;  tftaw:,  Chry». 

divon 

—  ZWH**'  *•»  J**  Zurücktreten ,  Atistot.  de  mundo  4,  $i* 
entlegener  Ort. 

—  *a;«r;c.e,  tJ.  da»  Zurücktreten,  Abtreten}  entlerener  Ort, 

—  rw^tn'c,  i,  ein  Zurück  -  oder  Abgetretener  einer  der 
«ich  von  Staaisgesch.  sen  oder  ganz  au,  der  Gesellschaft'  la. 
rückgezogen  hat ,  Anachorct. 

-»«p^r.aeft,  «,;,  ,<,'„,  zum  Weichen  -  Zurückgehe«  areneiat. 

Arnim  Epict.  2,  1.  11.  0        »  ■"  •»• 

— t*ei£<»,  tAmgmtim},  machen,  dafs  einer  zurrtckirekt  m 
rücKrehcii  lassen,  ziuückrufcn,  zurückfulirett ,  zuruckstellei 
Tabula  heracleensis. 


ckstellcn, 

—  70.ru  Ii.  rd  ,  .TurasMaV»  Schol.  Aristoph.  Equ.  c«4   j;e  _on 
den  FlAsieu  abgcselzie  nnd  »ufpehlufte  Erde«  s.  v.*a.   »wa« 

'A"n  u>>9di«u  und  aits^aiärru,    «,  v.  a.  vv^j'0,  '„„j 
/.orr«,  doch  mit  dem  Nebenbegriffe  von  aufwärts  nach  ob.  .7 
au ;  da«  letzte  bedeutet  bey  Lvcophr.  342.  öirmn,.  " 

—  «,««»,  w,  f.  yew^Cv««),  Tuistreichen ,  tf{^J,„^fm.> 
srt/,eieiv  «r  «^»oBrpric,  Ctesias,  streicheii  mit  Wall«  J  , 

-"Jf*i?*Vtl  *'  (-T*'<")!  'Aufsuchen,  eigentl.  durch 
Tasten  oder  Tappen,  Eustaih.  Odyss.  2.  p.  91,  35? 

—  »ijqM'fi»,  f.  Um,  wieder  stimmen  lassen.  S.  t'.T«i»r7,t„, .  T 
Sachen,  wieder  odei  von  neuem  vornehmen,  und  dah'ci  ju_ 
dem,  Thucyd.  6,  14.;  davon 

—  y  V  v sesc, -cj,  neue  Sum meruammliing ,  wiederholtes  Vor- 
nehmen odei  ilcbatdrea  einer  Sache,  u.  daher  Abiuderutig. 

—  V  ';'"'<      «fi««^  •-  V.*.  eVayatu. 

»> »  >>  .  .  ,  «wft  ij,  (a"»«Trwy,  das  Anzünden. 
'Ava-    .  t  •  1  ,  ije<w,  o',  der  Erfrischer,  Enr.  Andr.  10. 

—  «nsrtssf ,  rj,  är,  erfiischcnd,  erquickend  ;  desgl. 
~ Siran"'  *"*'        ^  j1£r"chun8»  ^"»ckung,  Er 
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*ir«»tK,  «r,  •.▼.«..  d.  vorh.  muicTvEur.  8uppl.*35.  bey  Aihc 
naeu»  p.  8.).  i.  v.  i».  <l»s  Athcmholen,  i  ufttclitipfeti. 
>t<X**>  A  .■'{<■»•    lV»'t«0»    ,cu  bekomme  wieder  Athem  nd. 


ll6  AHJPLJ 

Mciiichen  und  Sklaventriaehen  gehörig  odeT 
— err'p.  <5,  «   v.  ». 


;n,  Melcagri  Epigr,  58.  wie  aaoyr'r  ,  ich  eihole  micli, 
.  Genit.  von,  «',•«..•.'{.«.  itiroto  Oppi<ni  5,  6a«.  a)  ich 
.  .k        i.T    _I_rTT-  ^  "  _  "jt 

Ep. 
UM 


3'5- 


,  iaiftnKi/,  von 

tn.  d.  Ace. 


ey  Homer,  auch 
auch  Jupiter  et  freut  nicht 
26.  Ear.  Med.  12.  Orot. 

11  j 


kahle  ab,  ei fiuche,  erquicke,  irr»prr»«xr  aWprfto  tov'ASm- 
*«r  Bion  1,  85.  5)  ich.  troekue  an  der  l.uft;  «ray>ix«"*<»«f 
•ich  erholen,  wieder  in  »ich  kommen,  Alciphr.  a.  Ep.  4 
wieder  auBeben.    Nicandri  Ther.  312.  ausruhen ,  jculafen 

(  Hemtt.  ad  Lueiannm  5.  p.  40R. 

'A *9 «i'iu,  at.  ipaialw,  Acackyl.  Ag. 
AtSavu,  von  ooo> ,  wie  laußärm . 
Aa,Vw,  piäfrat,  Xä&m,  m.  d.  Dativ,  h 
et'di  o  Z<t  c  Purr  *eWa<  ärdnrtt ,  t 
•lle,  wenn  er  regnen  tatst,  Theognii 
1633.  Brunek.   meist  kann  man  es  gefallen 

t    oatfiooiv  äriämai,  Archiae  epigr.  16. 
Av9intooot,  ö,  tf,  (äraSfurmp) ,  nirutv,  Flu  er.  10.  p.  22 

„  wofür  6.  p.  571.  «oVicropoc  «cht. 

ArStua,  re,  st.  drdStua,  ftltgat,  Analecu  2.  p.  31.  ».  a. 

Kvaätauot,  w.  m.  n. 
"AvSrgor,  rd  Svhiim  keitsen  die  Ufer  der  Fl<U»e;  und  die 
erhuneten  Gartenbeete  oder  Rabatten;  Graben,  Kanal, 
tarch  Q.  6.  3,  2  und  3.  vergl.  Macrobii  Sat.  7,  6.  Da>  ge- 
gebene und  aufgeworfene  Erdreich  nennt  Moichns  4,  toi. 
uvät (.,..)  1  puero t..  Theophr.  h.  pL  7,  »4.  nennt  auch  ro  rcir 
iroi'ranr  avditfa,  wo  dai  Uaitalaub  wichst-,  öberh.  Blumen- 
beete, Tbcoeriti  5,  93.  oder  Beete  der  Baumschule ;  scheint 
t.  v.  a.  « .  ,  I .. , . :,  m  «eyn ,  wie  e»  auch  bey  Theophr.  C.  P.  5, 
ao.  geschrieben  ateht.  S.  Trp«e<a.  nach.  Svbjqa  Oaläoa^t, 
Oppum  Hak  4,  319.  die  Ufer,  Rander. 

Air  i  i'icrnc,  0,  (draSt'xti ,  l.  ▼.  a.  o» ooi'^r«) , 
daa  Stellholz  in  der  Fidle,  Callim. 
i,Jt"',»,t  a','"*?',t»  abgesondert,  besonders,  zwischen. 

""'°"«fc».  »t.  ^•«eWjr;»',  d.  i.in  ttaSoxfa 

—  ooutvt,  St.  ara9o*tvt,  d.  i.  aVaJoxoc 

*y*  °^ «"•»»  ("u         »Votfue),  ich  bin  ein  braver,  guter, 
biederer  Mann,  beweise,  betrage  mich  so  ;  davon 
— r'&1M<*t  ro,  brave -tapfre  itaudliiac,  brave*  -  tapfre»  Be- 
tragen, Pluur.  * 

der  sich  wie  ein  guter, 
»,  ciu,biederer  Mann  ist,  tw 
.,  oder  der  Charakter  eines  bra- 
oder  wackern  M.uiues,   Herod'jt.    Bey  Deraotth.  und 
Anstot.  Pohtic.  a.  blors  von  derRecktschaffenheit  ohne  Ruck 
«cht  auf  Tapferkeit. 

IjmßUt  («WP.  «V«W«).  ich  bin  oder  kandl, 


,  {.e^rpor, 


tragen,  Pluur. 

-T«ffcV»,  e?   .*,  t&toqmMm), 

DiedeTcr,  muihiger  Mann  beträgt,  < 
— ya6V«,  ^,  Muth,  Tapferkeit,  od« 
ven  oder  wackern  M.nmr-,  TI..r,, 


brav  oder  gut,  Thucyd.  a,  63.  u.  3,  *o.  wie  eiu  ebrlick, 
manu  handeln. 

Aripaya&tnot,  tn) ,  mor,  einem  rechtschaffenen  Manne  111- 
Jiommend  oder  von  der  Art  desselben,  myifura»moiTtfov  toC 
.  7° v«iv««wr«p0»'  Hippoer.  p.  837.  Foe*. 
-»"•«fa»,,»«,  Bri  T-'t  („V^p,  «Vipo*«,  «jp«),  dem  ersehlnge 


Mann ,  übt'  SfSfm ;  «loch  lasen  einige  im  Homer  äncli  mrtfa- 
£rif'..T»"  «W  Nicandri  Tuer.  643-  üt  «VJp«««,  v, 

Thal,  Foition. 

'cuP*'r,"fw'  C  Im»,  att.  KtT,  («r^paire^ei'),  einen  zum 
SMavcn  machen,  in  die  Sklaverey  bringen,  unterjochen,  von 
einzelnen  Menschen  sowohl,  als  ganxeu  Sudten,  Xeu.  Ages. 

Sympoi.  4,  36.  im  Knege,  tub  Corona  vendert,  Xen. 
Mcm.  a,  a,  a.  oder  auch  durch  List  und  Gewalt,  Mens,  s,  a. 
,  4.  a.  S4.  also  ein  Seelenverkäufer  fjeyn ;  davon 

~vm\u9t**'  **'•  XonoPn-  '■  r-  ■  '  *idkwpttl  S,  Seelen- 
verMuierev>  wenn  man  einen  Menschen  raubt  und  tum  Skla- 
ven ni du  und  so  verkauft,  Xen.  ApoL  85.  vergl.  Mein. 
■)  a.  oa.  B 


— vro3, 


'Tiftot,  a,  ov,  od.  B,i!'<.oi«J.»t.»»'i,  xaia Rauben  der 


»•  o  sr  e  *  1  er  17  e  ,  o".  J,  Skl.i vi  iimaeher,  s.  v. a.  «'^«iro^f'Cie»  < 
so  nennt  mrh  Sokrates  Mein.  1,8.  6.  diejenigen  nr»;  nxofintät 
iavriZv,  die  sich  und  ihren  Unterricht,  mithin  ihr«  Freylicit 
verkaufen. 


—  xo9ouiiti)l«t,  J, F'/x^TrAucVSklavetihindler,  Lnclan.  von 

—  *aio>  ,  ro,  a«r.?,  SkJ«ve,  eigenl.  »V.  oäiote ,  wo- 
von «V^p«  10*5,  61,  H.  7,  P5-  welchen  Vers  aber  Aristoph.inet 
und  Zciindotus  fikr  eingoch  >ben  hielten,  und  meynten,  dal 
Wort  sey  sp.Uer  erst  aufgekommen.  Dort  bedeutet  ee  einen 
Gefangenen  ,  wie  ivSqinoS*.  *al  Sofia  mal  Otitto*,  Thucyd. 
8,  2Ä.  I  davon 

 itoiu'itjt,  tot,  o,  aj,  Adv.  — ttteeW«,  «klavisefa,  itrvilii; 

dem  liberalii  entgegengr»rtxt ,  sklavisch  gesinnt,  niedrig 
denkend,  handelnd,  nicdiigeu  Llisten,  Leidenschaften  froh- 
nend,  Sklave  seiner  I.Otte,  Begierden,  Leidenschaften. 

—  irecTttf  di'o,  ^.Sklaretninn.  sklavi«che  Art  zu  denken  u.  »n  han- 
deln: sklavische  Unterwerfung,  sklavüebe  Unterwürfigkeit. 

'Ari9**oi<lvnt,  i,  (»W«),  Sklavetdündler,  Aristoph.  Pol- 
lucis  7,  16. 

^tVttpcipsor,  ro,  (aVijp).  ein  Mtnncken,  ein  Mensckcheu. 
"A  r^poeei.    S.  ürSginot  nach. 

'Av9oi<f*tit,  fK,  rj,  s.v.  a.  ärSpäifa(rt  n.  efrfelf «{•* 

'A*8o<"pv«rim,  ich  klage  einen  de*  Mordes  wegen  an  oder 
werde  deswegen  verklagt ,  Hcsych.  welcher  auch  mv9#aira- 
«'«c ,  «or  öwpo  *ea.TTiott«i,  hat,  wie  Auecd.  Bekk.  p.  394. 
ingleichen  «dr»,i  ^p        j<  .  x-«r-'*rr  .•><».•. 

'A*09*t&V*t  iot>  V>  («We»  «X**«)i  Minner  belastend,  an 
dem  ein  Mann  su  tragen  hat,  Horn.  Odyss.  10,  i3i.  als  Bey« 
wort  v.  itfftäSte*1. 

'Av9fä%ifi,  ij.  r.,,\,rt;)  it.  &v9fox>">: *  Paiwaniae  o,  32  u.  sg. 
u.  Bw*i.n/.t, ,  ij ,  andracline ,  Portulak ;  2)  irieiih; ,  a.  v.  a. 
aivrpafe« ,  Rolilbeeken,  Feuersorget  3)  der  wilde  Erdbeer» 
bäum,  portulaca.  S.  KÖptpe*.  Theophr.  h.  pl.  5,  16.  W» 
andre  .r'.V'>  ';  l»"Pn .  w"  Pünin»  «3-  »•  4°-  Adraehnen  omtie» 
fereGraeci  portul.icae  nomine  inierpretatuur,  cum  Uli  sit  her- 
ba  et  andrachne  vocetur,  uniu«  literae  diversitate.  Eratosth. 
SchoL  Aristoph.  Av.  122.  fAhrt  die  Form  äv,\,:iivc  nur  bey- 
liu6g  »11. 

'.fr  <f  pW«,  »',  oder  richtiger  «V^p/a  mit  'einem  blofsen  t,  cur 
U  iterscheidung  des  Adject.  fem.  iy9otta,  Mannheit,  mlnn- 
Uches  Atter,  männliche  Starke,  männlicher  Muth  lim  Gegen- 
satz v.  Sulla,  Xen.  Mero  1,  1.  16.  vergl.  4,  6.  10.)  minnliche* 
Betragen  ,  v.  ctVr/p ,  wie  virtus  v.  vir. 

A  >  9q  it'tt  k  0  v ,  rö,  ttSivlvv  oder  xfmfia ,  jenes  eine  Bildsäule, 
Bild  eines  Menschen,  dieses  eine  Mischung  von  Farben,  um 
die  Gesichtsfobe  des  Mannes  a  zudi-fleken.  Von  der  Farbe 
Plüto  Crjtyli  p  42}.  e.  FOr  Bildsäule  bey  den  Byzantinern 
11.  AnaL  2.  p.  515.  Plutarchi  Alex.  72.  Im  9tarinmiit*  ar9gti*t- 
).tr  u.  Clemens  Protr.  p.  41.  ä^älfiaro:  arSf.  Paedag  3.  p.  168- 
fftypAl  av9o.  von  ai'Ap<ix..^i,c,  u.  v,  dem  Mannt  oder  Menschen 
ähnlich.  Die  Stelle  in  Xeuo.  üecon.  10,  5.  wo  die  Augen- 
wimpern mit  «WptiW.or  gefärbt  werden,  war  »chon  Bar- 
kern  verdScbtig.    S.  itlrraßat  nach. 

—  Syif'&vftot,  6,  v,  vom  mäunlichen  Muthe,  Sutdai  in 

—  Sqi  7o  *,  ro',  das  Männliche,  ntlnnliche  Kraft,  Starke,  Muth; 
aber  in  Inscriptionedorica  Grutevi  p.  216.  tu  aairaV  ro»  arSnita* 
t»i'  ot-tyif~n-,  itt  es  eine  Gescll*ch;>ft  von  M.\nnern  aus*  der 
Verwaudt»chaft,  zu  einem  jährlichen  Todteufeue  versamm- 
let. In  der  Intcripl.  Crettca  bey  Chitlmll  p.  13.J.  und  171. 
scheint  es  der  Speisesaal  der  Männer  (drSfüv\  zu  seyn ;  von 

—  dpstoc  im,  ««ev,  Adv.  drSpilmt,  männlich,  miunlich- 
stitrk,  minnlich-muthig,  männlich  -  gesetzt ;  davon 

—  dp nö  rije,  tj,  s.  v.  a.  nxtp«*»,  Pollux  3,  120.  „ 

—  dp*i  y  Jrrise,  ov,  ö,  Menscheiunürdei ,  Horn.  II.  a,  651. 
s.  v.  a.  «Vdpur.  B.  avifiar/öroS. 

-"»11*1',  ».  v.  a.  dtSotif,  AiuL  1.  p.  232. 

—  ^papaierpi«,  »},  («(.«»rpi«) ,  Minneiliebende,  geile  Frau, 
Aristoph. 

—  ff  •*••*>,  po«t.  st.  avS-jitit,  II.  i7,5°8-  wo  andere  die  attisch« 
Form  MrSftum  haben,  su  deigewölmL  «'»Jp«;«»,  ron  d-i?. 
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ANJPBT 


'Jrffirfiiyct,  Herodoti  i,  laj.  «t.  dr9ooi'n<nto<,  von  urSfiw, 

ioni*ch. 

—  Spti-lr,  lSro< ,  ©,  s.  r.  a.  urSgtZv. 
— ef-e.ar/e»,  at  ,  (SvSoa  ilmtlul ,  iimivm),  ich  T 

jage  au*  dem  Vatoi  lande. 
-if?l«'rij(,  •»-,  d,  der  ans  dem  Vaterland«  jag 
treibt,   Aeschvli   J'hrh  639. 

—  Ipi«,    «»■,    t«,     Minnermahle ,   Mlnnerschmausereyen  in 
Kreta,  ws?  xu  Lacedacmon  eidtrsa  waren,  Ariatotel.  po 
]«.  a,  9. 

—  ffia,  rt .    8.  oben  aV^pe/a. 
'Jttf  larti  est  ot,  o  ,  ein  kleiner  drSoiät,  eine  Meine  Stame 

■  »i'jji.ij»;,    Oi  d.  i.  n'wTciatra  yiü^u»»',   ein  Bildhauer, 
Bildschnitzer,  8chol.  Lycophr.  615. 

—  i»io*i«cr  t;*,  ov ,  i,  d.  i.  drSftirret  srioVrn* ,  deT  Bilder 
formt ,  au«  Gyp»  oder  Wich« }  davon 

— «rravlaer  ■  *-},    »J,  nlnL  ripif,   die  Kumt  de«  vorher- 
gehenden. 

—  *rro*»,lm,  {«V(-.«na  iroU«),  Statuen  oder  Bildaulen 
machen ,  Xenopb. 

-»rr«>«i«ri«»/,  »/,  nlraL  r/rrn,  die  Kurut  einei  drSotat 
veTo<«>,  Bildhauerkunst. 

-arrvstiia  ,   fj,  •.  v.  a.  dal  vorhergehende,  oder  da*  Ver- 
fertigen von  Statuen  ;  von 

d,  d.  i.  iviotirra 

Bildhauer. 

tfjim,  («WfaarreifroO,  ».  v.  a.  oVop.erroiroi/«». 
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AKJPO 


1  arJeiw,  »'ArSooyip^t,         f,  u.  —  y r v a  e,  e\  ein  Zwitter,  Mann- 
£     weih,    min  ulichen  und    weiblichen   Geschlecht!  zugleich, 
I     mit  den  Gcbnrtstheilen  beider  Geschlechter,  sonst  auch  yV- 
ib#-ver-|     rarste,   oder  'ßguai/  pocVi 1 ;  .  veigl.  Livii  27,  Ii. |    9)  nach 
Pollux  auch  ein  Verschnittener,  Mann  von  Natur,  Weib 
durch  Verstümmelung,  lonit  auch  >!  n;-w>«uj;,  r'anWJto«,  Halb» 
weib,   Halbmann.    Daher   nach  Art   dieser  Verschnittenen, 
weibisch,  weichlich,  entnervt)  3)  Ao»ro«  a'^oü)  1  >»,  Anal.  3« 
p.  sos.  sind  Bader  für  Männer  und  Weiber  zugleich,  fyarec 
uvSfoyivvi ,  Luciani  5.  p.  990.    Bey  Pluur.  fcV  P*  -•••)• 
haben  die  ersten  Ausg.  aid(<öj  ti'ni  st.  — yr»«. 

(ifr.iU.iTii,  u,  »,  [artest  (Wju»),  Mlnner  mordend  oder 
von  Männern  gemordet,  Aeschyli  Choe.  857.  Arijtopb. Bau. 

—  Säßtat,  evre«,  o',  17,  (esden  deaidai),  Mlnnrr  bändigend  oder 
todteud,  Pind.  Nem.  3,  66.  9,  5;.  Auch  ein  Stein,  Plin.  36, 
ao.  37,  s.o. 

-  »opo*,  o,  (*•>««),     v.  a.  ««<«W.  Hesych.  Suid. 
dp  od  <«,  ,j,  die  minnliche  Göttin,  Wst  Athen«  m  Sin> 

miae  Securis. 

'Aviqö&tv,  Adv.  vom  Manne  oder  Menschen  an,  AnthoL 
if9*vt,  «Jre»,  e\  d.  von  Minnern  oder  Menschen  «ter. 
bend  oder  «Tetüdtet,^ Aetchyli  Ag.  88».  •>*»«"•        *u  f&0f 
0»foxovrot  ti'w'  «'» Jetvr.  _ 
'i<f^(io»aiiii»t,  Mentcheiiklndler,  wie  a\l(a7ro3o*aTtjlo* 
Wrjasaia't,  •',  hier*  bey  Julia«  Firmicut  4.  ein  ann«J  eh. 
mactericus,  quod  omntm  vitat  tubttantiam  Jrangat,  wofür  an- 
Jrodai  falsch  gedruckt  »teht.    Andre  nennen  ihn  e»dre«*a- 
vT'  t.    >>  eiliger  ad  Manilium  p.  267.  ed.  2.  . 
Uaj^   "  '  "    '  --»--..  -   i- ~-i      1  | — dp««itr/f,  r/rat,  t,  »7,  (aa>s-*»),  von  einem  Manne  ermordet, 

f.  ;e«,   «um  Mann,  machen,  tt.rk  machen ,  *.ir- I    gjjWgftt  f^1'^1  A|- J35*   'ct  M*n-cheB  lüdtettd' 
ke»,  abhlrten  ,  Xen.  Oec.  5,  4.  Med.  Matrum»,  .ich  zum  I    ^"f"!11  Choeph.  ^  Eum.  954 

geaibeitet,  aU  na^«*i  0.  la,  57».  WÜ  »toS^of,  *»n  Gott 
oder  sich  al*  einen  muthigta,  biedern  Mann  beweisen  ,  Xen.'  erbaut. 
An.  4,  3.  34.  5,  ß.  >5-  in  welcher  letztem  Stelle  es  «.  v.  ist  als 


'jltfUt,  dvtot,  o  ,  (anje),  Bild  eines  Mannes,  also  Gemil 
it,  ■^«lrr«<  ypaVeyr««,  Plato  Rep.  4,  1.  p.  327.  Bip.  Bild 


Nicetas 


sich  ansnengen ,     »ich  angreifen;  im  . 
Eben  so  s^oieWer,  Plaw  1.  p.  206. 

—  if»i,  y,  orr  Adv.  dv8«$nwt,  rr.Snnlich,  d.  L  entw.  zu 
»hKm  Manne  gehörig,  ihn  beireffend,  als  Kleidung,  Essen 
«.  1.  w  oder  eine«  Manne«  würdig,  oder  männlich-  grofs, 
-Mnnbch  -  stark  ,  jnannlich-muthig.    Yergl.  «V^cief. 

—t(l»T,  rö,  ».  v.  «.  «..*(,.>';••••>•• 

-<f«ett"e,  p,  (a,  Agi£ofjai) ,  der  tapfer  thut  und  ist ; 

±     I.  1,  9.  wie  >-lßr,ort>t. 
-ifteti,  Adv.  männlich,  nach  Minner  Art,  Theoer.  18,  23. 

—  «fieiioc,  d,  »;,  iVIäniietlreniid,  mp9fit  yWe«. 
~^s>9«rri;ct  or,  d,  s.  V.  a.  dt9fn<f.  w.  m.  n. 

—  '  üubi,  d,  »7,  Iiiscnptio  Cretica  Muratorii  p.  445»  no.  2. 
•**>'<  cai  ranV  arifofidftoVBS  ■Voxar/erijerK.  zw. 

—  J# «/?«(.  15  »  ,  £«,  t^da»o«),  S.v.  «.  aVcV1  .<*'','  >  Phavor.  Lex. 

—  • .  w,  Männer  besteigen,  Manuerliehe  treiben ,  Melea- 
ge^na.  4^.  da«  Subst.^  avSaoßärtjt ,  Kiubctischaiider,  mlnn- 


-dpeae.r»'»,  ich  »chUfo  beym  Manne,  Aetü  medici  Ub.  1. 
r^»'*po«o>of,  d,  ij,  den 


-J«f«t,  o.  »J,  (ßöffot),  menscheufn 
—  ?».*oe.  d,  »7,    (ßotlv),  von  mal 
du  k!ug,  muihig  ,    Ancliyli  Ag. 


p.  128. 

—  ao'f  ii>#a<t  minnlicher  oder  Mlnneikorintli,  Athenaei  p.  55t. 

—  nraoim,  tj,  (ara/rm),  Men«chenmord. 

—  nt  oy  iio  v  t   ro,    Ort,   wo  Menschen  getödet  oder  hinge- 
richtet werden,(  Phrynichus  Bekk.  p.  sg. 

—  xro  >.''•,.,  w,  (aVdpearörofA  ich  morde  Menschen  ;  davon 

—  «rori'n,  1^,  S.  V.  a.  dfdpparaet'n. 

—  «riirot,  o,  »7,  Menschenmürder. 

'^pJpoAäaoc,  e,  «,  Theophr.  char.  sg.  »011  drdojlavw, 
roanntoll,  heiben. 

— )  '  r  ,-.■['  n  ,  j;  ,  («'a/rsiea),  Mlnner.  oder  MenschenmOrderin, 
Aeschyl. 

—  *»;,«!;»,  («7.UO),  mit  Männermulh  begabt,  Hesych. 

|—  Jjy/e,  »J,  od.  — ir>w,  («Vp,  laft*ir*),  Men- 

schenfatig,  bey  den  Athenientcm  ein  Gebrauch,  nach  dem 
sie,  wenn  einer  ihrer  Burger  außerhalb  de«  Attischen  Ge- 
biets war  ermordet  woi  Je n,  nnd  man  den  Mörder  nicht  aus- 
geliefert bekam,  aus  dessen  Staat  drey  Barger  als  Geistein 
wegnahmen,  um  an  diesen  R  '/ha  zu  nehmen.  Glossar,  er- 
klärt d.  W.  auch  d.  coneeplio. 

'Aviv oloyiiu.  Minner  auswählen,  nlml.  zum  Kriegsdienst, 

enrolliren ;  davon  / 

—  ior»"«,  »;,  Mlnncranswahl  zum  Kriegsdienste. 

—  loyi Ja»,  f.  low,  ».  v.  «.  arSoeXaylm. 


x\t  UnrucJit  treibend-,  hat  Jleiycb. 

menscheiifressend,  AnaL 

minnlichei-  Entschlossenheit, 
Ag.  ii.  männlich  klug  oder 
«uUj  f  w-ie  y,  ya,ttCfiorlott,  Choe.  6s4. 
—f?«t,  od.  «'•  d|>d,ifpa»roff ,  0,  ^,  {5r3onßoimt  ftgntHm).  men- 
»tse-fressend;    aV-d^e^pwr««  t,8ov£*  Eur.  fragm.  doch  bed. 
tu  irreyte  Form  eigentlich  vou  Menschen  gefressen ,  Eur. 
■A'Jflirt,*,  »v,   die  minnliche  Nachkommenschaft, 
"tf  vn  nalnnliclier  Soite,  Uippocr.  votofittx.  p.  1294.  und  |  'A  r  &  o  0  p  av  i  «,  tot,  0,  »J,  (/»a«rou/») ,  ,  minntoll,  rtt 
Hai  Pind.  Pyth.  4».  *53-  j     Liebe  zu  Männern,  im  Gegen«,  von  \trtuxnua>r,i;  davon 

-?•>«*.  errof,  o,  ein  Mann  wie  ein  Gigas  oder  Biese,  Cal-  I  —ftavia,  »J,  Manntollheit,  ratende  Liebe  zu' Männern,  Gregor, 
lim  Cer.  X4.  I — aj «rot,  •,  mit  Minnern  klmpfend,  das  Femin 

—papi,  mit  dem  Manne  streitend,  Anal.  a.  p.  409. 

—  ptyi&tjt,  i,  »J,  ».  v.  ».  mrb*eoftq*tt,  Niceia«  Annal.  8, 

—  aio»,  /o,  or,  rolnnlich,  menschlich,  Horn.  II.  11,  53g. 

—  ftr}*r,i,  «ee,  i,  n,  raannslang,  avSpos  an^aoe /rsvr. 
— «  ),  {.  a  »  ,    oder  ärdfofttjtov  tyxufiotov  nach  Hesych.  tonst 

eveireeroV  u.  «Tssrer,  ein  Messer,  womit  der  Akteur  im  Ajax 


~7»'*t.  9%  */ ,  (««»^«7»  7»***)t  MSnner  zeugend,  in  unterer 
Äilendertprachet  pi>r  filr  KnaDenecbun.  De 


Cer.  34. 

>enn  et  itt  bevm 

Hesiod."£py.  783-, ""J*  788,  «in  üeytvoit  von  iuipa,  im  6e- 
reosjrx«:  noian  oi  ovfiifoQot  itt  rirt'iOat,  für  ein  Mldclien 
ist  «in  «olcuer  T.g  «ickt  glücklich,  au  ihm  geboren  su 
wetden. 
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ASS  IX 


»ick  *«ni  Sehein  erstach,  beschrieben   von  Achilles  Tatiut 

5.  r.  203.  ron  ira\taft^. 
>^oroxg>Viri><,  bey  Antonin.  »o,  19.  wird  «ich  brü- 
stend erklärt- 

'A, 3  oÖTowt,  «*•-.  «.  *•  Jnngling  nahe  am  Manne;  Jung- 
li.it;  von  männlicher  Deiikur-g i»ri ,  Gci  iinung,  Sophocl.  und 
Acichvln»  Theb.  535.  und  Schal. LrCOfhr.  1545. 

 „;  airia,  t',  firltsavts's  da*  Menschenbild™. 

—  airJlut,  >;.  faÜJtforti  Mcnsehenn.engr,  Acschyli  Per*.  233. 
•^►t't'oiroiJ,,   «'    ?i   *"ni  Manne  od«,  miiiiiliih  roacheud, 

fxi.utirij  Plut.  Alex.  fott.  1«,  2. 
—"T«(»»ti  «i  ein  Manu,  der  sich  nur  Unzucht  brauchen  lafst, 
M.mnthure,  Athen.iei  p.  260.  Thcopompui  Athenaei  p.  aoo. 
S.  -rom'oe. 

 :rt,twifei  IM)  »i       (*p/Ti«\  Männern  geziemend. 

mit  Min- 

nei.  oder  Meiischcn^esich'e.    S.  »('dpa. 

 0ä&tie  oder  — c««»)wr,  0,  Beyw.  eine»  Knaben*  mit  dem 

„1  .hinliehen  Glied«  eiuet    Mannet,  lfcsycb.  Suid.  Eustath 

_,«>*«•  er,  ti,  («Vijp,  «/»«>,  «igentl.  Mtnnsblut,  ist  «ine 
Art  von  JohnhnisKrant ,  kyparieum,  d«a  gedruckt  einen  blu- 
lipon  Saft  gtebt,  Dioicor.  3,  173-  P^n"  f}-  ihyycricwm 
montaaum  Linn,  nach  Columna  u.  Sprengel. 

_<r««tc,  to,  Dioicor.  5,  150.  Pliniiu  26,  4.  ein«  unbeat. 
Pflanze,  welche  nach  Sprengel  hiitOT.  sei  heib.  p.  »93.  in« 
Thierrcich  gehr.it  n.  Madrepor:»  aceiabulnm  Last,  itt. 

—  eine,  tiot,  o.  («/»••«,  aiveuat),  Mcnsehenpest,  für  Men- 
schen verderblich,  Analeota  3-  p-  S07.  M,  273. 

 8)'i  »;,  17,  ».v.  a.  ärffiia,  Oetiomaus  Eutcb.  5,  lg 

—  «*/*"£>  vnt»  *»  "'n  Andro*phinx,  eine  Statu«,  d-e  eine 
Sphinx  und  einen  Memchen  vorstellt,  lierodoti  9,  175. 

*A»  taitrt»  tyras,  t},  (*»Xt%  Mannheic,  Männlichkeit,  männ- 
liche* Alter,  verb.  mit  %fhf,  II.  16,  857.   S.  «(Ypär^f 

'Ar  ig  Jrfo-roe,  o,  15,  »cy«,  Iliindlungen  nach  Art  d 
Manetho  ^,  5}?.  wo  — een  »teht. 

—  ri-ti!«.  0,  t/,  (rrjr/w,  r«H*f«M)j  einen  Mann  bekommeud, 
eilangend,  Aeschyl.  Elim.  957. 

'At'igoa»yl*>,       ich  freue  Menschen;  von 

—  «■«';  of,  i,  7,  (yörw),  Memchen  freuend. 

—  qOoQot,  o,  ij,  (y#op«',  f&i/fai),  Mentchen  todtend,  Men 
»clien  schidliclu 

—  atavt*»,  *»,  '  >  ;>'•;>,  ich  morde  Menschen  ;  d.-.von 
 e>«v<a,r',  Menschenmord. 

 aörot,  ö.  Mann  -  Männer-  oder  Mentchenmorder;  in  Fem 

r  üii,  Matincsmötdcrin,  eine,  die  ihren  M.11111  mordet. 
 o.  11'  1  1 1;  f ,  or,  «,  (.  V.  a.  mrfftif.  Aeschyü  Theb.  574. 

—  »rric,  e,  17,  meinckenarlig,  Empcdoclet,  wi 
weiberarlig,  d<  treibe. 

 iftarat,  a,  rlt  (aiari]),  mit  einer  männlichen  Stimme. 

'A  » 'd P  « *>  •       f«  <''«•<  dar.  ittf(Mäouai ,  nrtforiiitt  Med.  ich  er 
retrlie  daa  ir.ännliclic ,    mannbnre   Alti-r,    ulinr  ich  werde 
•t.irk,  mJunlith,  to  oivua  %rii>ai&i; ;   2  heym  M.'.une  icltlalc», 
Ilippocr.  n.  Uio  Cas*itt«.    5)  in  einen  Manu  vetwandeln,  I.y 
cophr.  176.  ,  , 

'Ari?  •'♦»'.     Ä  «chon  Sleph.  für  vcidothen  ans  atfrrta. 

'Afrifaii^t,  IM,  i,  )J,  Adr.  argfmlM,  männlich,  «.  t.  n.  «V- 

'A*9t»r,  Crot,  i,  Xen.  Symp.  1,  4.  u.  13.  od.   ^/y-,,:  ,;  r;, 
Oec.  9,  5-  Wolnutiib«  oder  Speisnimmer  für  Ml  OH  er,  im 
4>epfii«-  ron  yrramüev  u-  )-rr«»i«a»»7n« ■  ebend.  Wohnzimmer 
fnr  di«  Frauen  ;  2)  bey  Jen  Römern  hief*  *o  ein  Gang  twi- 
lofeu  deaUau»«,  Vitruvii  6,  10.  Pliniu*  ju- 


»cheu  twey  Hufeu 
nior  2,  17. 

'A  a9(>ia  r  tu  tat,  (von  aatfmwuo* ,  o,  rt,  mit  einem  Minnerna 
nun),  cirrii  Minnernamen  haben,  Schol.  Aristoph.  Ve»p 
!£•>!.  «.;.•  c,V>(ii*i'un'»i  «►.<;  f..  ,T  JTatrravofiar,  »oll  —  rvuatrra 
od.  — lärTjwv  heilten.  So  nennen  Scholia  Victor,  ad  Ii.  iö, 
519.  dntWoit  oni'pra*,  von  Menschen  gebraucht,  mvtfaWaptlßi 

'Arof^at,    «;«,   üor,   minnlich,   yon   arS^aXot  at.  JrtptTat. 
Mnsoiiint  Wyiumbaclui  p.  161.  u.  iiippoci.  )U»jur.  ü.  aw 


,/l'Ivfia»,  w,  f.  ','eo»,  t.  T.  a.  ■'  v  ;■  t  a  m  )  IW. 

-tfjvat,  o,  1},  unraibfligt,  v.  ijyvoi;  in  fein,  ij  ck.  nickt  tage. 

traut,  Flut.  Cat.  comp,  lacht  vei  lobt. 
Avyilfu,  f.  »pw ,  aufwecken,  et-  oder  auimuntern;  ron 

Gebäuden,  auSühren;  Med.  ich  wecke  mich  auf,  »t«h«  auf, 

wache  auf;  davon 

—  tyifftuv,  i,  t%  *oim  <•'.  •;  ior$;,  au»  dem  Schlafe  erweckt, 
Anal.  •,  297. 

f;  t  </<i »     *»«,  r,  daa  An/richten;  di«  Auffüllt ung,  Errich- 
tuii£,  Plntar. 

—  sjipToe,  «,  »J.  Adr.  —  ;/(irruc,  nicht  aufgeweckt,  sticht  «r. 
wacht,  nicht  anfgetunden,  v.  *  u.  iyilqm. 

— /yniijr«»,  i,  tj,  Adr.  — xirjrwr,  (t'y»«i/«0,  nicht  beschul* 
diget;  uubrscholien,  ohne  Vorwurf. 

—  i  r  «  r  o  » ,  »;,  (J/rrec).  nicht  schwanger. 

-irsnaiasrsc,  ö,       («>tm»^««>Ji  «-cht  gelobt,  rucht  ge- 

1  ilhint. 
Ariyfm,  it.  ärtytlgta, 

—  ■  ;  i  '      :  m  ,  ,  u,       , rrj^/i-0  ,  u  niul.if>  bi  r  ;  nnzuUstig;  un- 

mißlich. 

-<d«<e<«ret,  e,  tf,  (i'daur/C«) ,  nicht  su  Boden  geworfen; 
nicht  fest  getreten  oder  geebnet. 

—  «d»fv,  Adv.  :„),  «u»gel»*»en ,  «Agellot;  geradezu,  un- 
verhindert,  als  a!r.  i  *vn'*n:>n,  ,  •',  a> .  Anian-,  nnrerhin. 
dert  Waaier  holen ,  hinzukommen ;  beym  Eisen,  Trinken  in 
es,  reichlich,  so  viel  mnn  willi  nngeschentj  geradezu;  wild 
falsch  auch  araifar  geschrieben  und  ron  arati^t  abgeleitet. 
litt  Etym.  M.  eikliit  es  auch  sine  stda ,  von  ir*«»-',  11.  man 
deutet  dahin  Aeschyli  Stippl.  15.  äriir{v  ^t(ynv,  ohne  Grund. 
S-  Anecdoia  stekken  p.  400. 

-/<e««f«s,»,  n,  {fif^O,  ohne  itsien  Sit«,  unsUt,  Dionys. 
Hai 

—  /Ca,  f.  fem,  (oVa,  ffiw),  in  die  Höhe  seuen,  aufsetzen,  H.  13, 
657.  wo  aviaarrtt  steht. 

—  1  !t t  X  1,  e  !  a ,  r,  /w.iug,  Unwillknhrlichkeit;  ron 

—  t&llt-Tot,  e,  fj,  (i&iltat),  gezwungen,  unsvilligt  nicht  er. 
wünscht,  traurig,  uiedertchlagend,  als  erat« of« ,  Herodoti  7, 

88  o.  133-    ,    ,  , 
-//hitol,  o,t  »;,  (»ft/X^;,  nicht  gewuhnt. 

—  n'tiet,  0,  »',  (tlfiot),  »line  Grstnlt,  noch  nicht  gebildet,  roh, 
als  i/.t„  roher  SlotT,  und  beym  Thcmist.  mit  äuj^ti. 

—  liSm,  («V«,  s7Ju<),  ansehen,  bemerken. 

-iiJnitxsW«,  w,  s.  r.  a.  ii'dwl.  Clemeiu  AI.  und  Plntar. 
davon 

—  iiiwloTri',,,      s.  t.  a.  tiXfjk,  Clemew.  Die  Form 
«ic,  v,  hat  Scxtits  Emp.  Pyrrh.  3,  139. 

-lis«I»,  s.      1.  <'rai»i»rftt,  LupoUs  Suidae. 

—  •■««•roc,  e,  t],  (tia«*;w),  nicht  tu  vergleichen  oder  ru  erra- 
then,  Suida». 

—  «»«9«,  o,  1},  (retjeet),  atttufa  fiiaAar,  Ii.  12,  435.  den  unbe- 
strittenen Lohn;  wo  siidre  am/n,  den  geringen  Lohn,  lesen. 

—  »ixaiürijs,  r*,  d.is  Gegenthcil  ron  t/xaiör*^,  lemrritat, 
Unbesonnenheit,  also  Vorsicht,  Ueberlegnng,  Arriani  Ep.  3, 
2.  l>iog.  Ijiert.  7,  46- 

-nairta  rot,  S,  t' ,  (»ixo»/"»),  woron  tich  kein  Bild,  keine 
Abbildniii-  machen  tafsr,  Clement  p.  41g. 

—  iiaarnlal/n,  ».  Kiaara) isJfai 

—  •s2t/«f's>t«i  «Vistltjthss»,  1;,  ohne  Ki':i!&nat  die  noch  nicht 
die  llAlfe  dieier  Göttin  uoiüigigchabt,  noch  nicht  goboren 
hat.  Eur.  Ion.  453- 

— -i$ilm,  «»,  ich  wickl«  anf;  davon 

-i/i-a«,  to',  da*  Aulwickeln;  anch  tormitta,  orffo^or,  Leib- 

•chnciden. 
-  «fls/arref,  «J,  r,  t.  '^»^luxrec  nach. 

—  (l  iifoi  e,  *ai.,  tj,  dal  Aufwickeln  5  «/  oY.  Hippoer.  p.  10*36. 
mit  orfvqroi ,  das  Kollern  im  Leibe,  die  »uf-  und  niedeitiei- 
benden  Blähungen. 

—  »Ulftt,  ij,  («V»ii«'»e«),  rr}r  srtp)  ro"  watrot  «m/ifir  PU-o 
Politici  26.  die  lange  Entwickclung  u.  Abhandlung  vom  Lini- 
vertum.    Anecd.  Bckkeri  t.  p.  400. 

'A'fUoou,  und  äriUm,  volva,  revolvo,  ich  wickle*  auf,  ßt- 
[iUav,  ev*>!vo  librum  ;  neutr.  braucht  et  Nicauder  Alex,  6t>a. 
tk  «\*oj  u.   Um.  Buhuk.  ad  Tim.  p.  34. 
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'Jf*im0*  «•/»-«»  (eti.  **),  S.v.  a.  d»mtftz->i,M*i ,  Hesych 


IQ 


•n««r#at,  Wuut.  Plac.  Philo«,  j,  »7.  e.  r.  >.„.,' 
„■cht  durch*  Schich.al,  /«t«™,  bestimmt  oder  Summt  I»! 
griffen  *cya 


-«•'»»'i  Adv.  Ton  atUftivot,  Xei.  .,  nachgelassen,  nachU;- 
sig,  ohne  Sjunnune,  ohne  Anstrengung,  sorglos  ;  den  compar. 
•wu; '     .\"ty  hat  JambJ.  Pyth.  67. 
-«»»»!  (*<>*).  zurückgehen;  heraufgehen,  Xen.  Cyr.  a,  4.  17. 
"''f-'l  •»    *»  (*'>•)»  ohne  Kleider}  ohne  Decke», 


yu-  5i  348- 

—  litlTr,  s.  V-  a.  avnfflu,  TOn  «V«,  erWw. 

—  jipre>,  f.  jw,  (erYa,   eity»),  abhalten,  abwehren;  zurück- 
Reiben,  «urücjihaltcu  ;  vrrgi.  ätif/yw.  Davon 

—  nr{>f,         »/,  das  Abhalten,  Zurücktreiben. 

—  ,i<  p..a».    (<)tr.  at.  nriffouai. 

—  <,»r'., («V«,  *V «'«»)»  auriiek-  oder  heraufziehen,  wie  dVaoJw 
a.  «v  ts/ve». 

— ilf «i,  anknöpfen,,  rusammenknup fen ,  flechten,  z.  B.  ere- 
■eiere,  Kranze. 

—  litmmrtt,  o,  v;  ,   uneingefilkrt,  nicht  eingeweiht,  •.  v.  1. 
iui'rjot,  Jambliclii  Protr.  p.  310.  Pyth.  %.  J§. 

—  titetot,  ö,  &  (»rcodo«),  oline  Eingang  oder  Zugang,  Plutar. 
-  -vit,  «7»  Frcyhcit  von  Abgaben,  Steucifrc)  luit,  Plutar. 

Euro,  ron 

»)((»•(•*,  e>,  «J,  (e»ey#pa),  frey  ron  Abgaben  oder  Steuern, 
Ij.oayi.  Hai.  fc 

Vii««*!!'.  Adv.  tob  oben  herab,  ivui&ifi  Eben  so  von  der 
Gtathlechtaf  ulge ,  die  man  von  einem  zum  andern  herunter 
lükrt,  i  ärlxa&t*  ä*o?.oi&U;  ro  «V.  ftVoc,  Jlerodoti  1,  7o. 
5,  94.  bey  Polyb.  mit  a„r.;. tatt«»«.  r»}»  it'iYV"r<  «l7 
(«Mir,  rom  Anfange,  der  eriti  11  Veranlassung*  und  Entsti 
hnagan;  auch  s.  v.  a.  urspiiliulicii,  16,  12;  von 

—  «seC,  Adv.  in  die  Hübe,  nach  oben,  1.  v.  a.  «Vw.  Aristoph. 
Veip.  fg.  Suidae  Eupolis  11.  Ciatious.  Hippoer.  p.  564. 
655-*ö7-S57.  wo  er*  Erorianus  auch  ay^taio,  erklärt;  aber 
Galeni  Glos*,  hat  allein  e'ra*<if>>  t/'e  r»  «rar,  weither  also  so 
gelesen  Ii  b<  n  muri,  in  den.  ücd.  Sonst  kommt  m  azesr  nicht 
Tor,  welches  leicht  aus  «'.  •  wirjeini^e  schrieben,  entitehn 
koorte  Plutarcili  Thes._  c.  33.  aV/xn;  ro"  <xku  Tore  'jttmoit 
inuUir.  Von  der  Zeit  braucht  e<  Piudar.  Ol.  3,  53,  Die 
atnker  sprachen  i'»nc,  eVtaec.    S.  Matt  nach. 

-W«J«r»e,  e,  Y>  (a'at^atiVai  n.  a  privat.^,  ohne  Ausgang, 

—  u^ilf ««,  o,  17,  (iaftaim),  Adr.  anxfltme-i&t,  eigeatl.  den 
stan  nicht  mit  Gewalt  heiausbtingen  kann;  nicht  zu  zwiu- 
res,  nie 


—  tilt'ri 


ut;Tot 


•Vi,  Adr.  s.       a.  ot*ap»),  Suidas. 
-/ihftu,  J,       f*sr«Ve«,  s.  v.  s.  iiofat,  Suidas.  _ 

—  snlj>VTef(  e>,  *?»  «>*y  Pluur.  7.  p.  9a.  ifa/fa  *vt*&ij, 
aal  dssTMaf ,  an  welchem  man  nicht  aufser  dem  Lande  geht, 
konen  Fcldzug;  unternimmt. 

^fick,"1' 53  *  **d      l***lt*^T*  — 'r'T*'',  '■nbesehreib- 

—  is^r^ret,  o,  »*i  («W»««e»),  nicht  gerächt  oder  bestraft, 
lotaaTksjtj 

-liJ.rac,  sf,  (iaetforix),  nicht  autgegebsn,  nicht  bekannt 
reaaebt;  tob  eiucm  Mldchen,  nicht  ausgestattet,  unvcTbci. 
ra:l«. 

—  /»*». aar,  e,   17,    ("«ife^oO,  0I11 

aickt  tvtrrnnt,  Anthola 

—  n'lfi.frdt,  d,  »f,  {«*'»»•/«»), 
mao  Bictt  warm  machen  kann. 

—  «•♦erst,  «*,  (tm&lafiat),  nicht  an 

—  s«»i» |/s*f»fi   «,  >?,  U««i»«»sij«i),  ohne  Volksverssinm 

Ja)  isa^a    £t/tTTftOV«     ■i'aV  lAl  Cl*  SCI  O« 

-^..r.rse,   d,   sj,  r«<*ri»», 

►enSii  vertu  »S^- 
— '■«■ifrac,  »r,   (f"*a«V«»),   unaussprechlich ,  aufseTor- 

drsthea,    Veryl.  aVsad« im. 
—  /siiiTf  •«,  e,    «;>  Adr. — Ät/rrrwr,   .•»x*«'jr<») ,  nnsiifhiulicli, 
ti.cn t  sasgehend,  stets  fortgehend,  unerschöpflich,  Diod.  Sic. 
«ad  Strabo. 

—/•Isar««,  J,  r;,  nicht  arugesneht,  Dionys.  HaL 


man 
den 


Leib,  Poeta 


tos,  o  ,  r;,  ft.  v.  a.  das  vorherg.  von  iitktnr^ 
■t*XiytQTot,  i,  tt,  nicht  zur  Rechenschaft  gezogen,  z.  B.  in 
den  Pandekten  ein  Vormund,  dem  man  keine  Rechnung  ab- 
federt; davon 

— »nloy.'or »e,  Adv.  ohne  Rechnung,  ohne  Uebetlegung, 
ohne  Maafs,  Athenaci  p.  „;i. 

—  /artn-ree,  •*,  a|,  («VWarrw),  nicht  oder  schwer  auszuwa- 
schen, Pollux. 

—  tKxtftxX  t;u  »,  (aW,  tWi'u.T.),  wieder  anfallen,  Wiederaus- 
fftllen,  Xcn.  An.  3,  4.  aa. 

—  .- 'f  t  .■■  .7  »  r  1'  £ .  i,  ij,  Adv.  — nli,nrQft,  (»a^iiyrr«;) ,  nicht  er- 
schreckt, uiu-itchrocken ;  ungeuthi  t;  nicht  betrotTen;  scr. 
nicht  erschreckend,  nicht  ei  schrecklich ,  ;.••(.-,  Pluur.  Ednc 
die  keinen  Eindruck  macht. 

—  «arriijpwroc,  e,  r;,  (inxl>;ifia) ,  nicht  auszufallen,  unattt- 
fällbar. 

—  fawAvrat,  i,  i?,  (nrlirni),  nicht  auszuwaschen  oder  aus- 
zuwischen, unauslöschlich,  unvenilgbar. 

—  sairei'nrec,  »,  ^,  f.  ]  .  (U5  Hippoer.  Aphor.  4.  p.  185V  «'. 
—  »Bjrnfjret.  •,  sj,  (iasn  im) ,  nicht  eiternd,  die  Eiterung 
nnterdrAckend. 

—  htitut,  o,  »;,  (iaarvrrt>0>  nicht  erforscht,  verhehlt,  Jo> 
sephi  Ant.  »7,  11.  a. 

—  i«ri;»ri(,  i,  rf,  (iafiZöt») ,  nicht  entwurzelt  i  nicht;  zu 
entwurzeln,  nicht  ganz  auszurotten,  Jusitni  Mail.  p.  59t. 

—  »«Tisit,  »},  oV,    -o/reua«),  duldiam. 

—  saret,  */,  öis  Adv.  acsanüc,  atj  erdulden,  zu  ertragen. t 

—  /  «rjuTt  .)t,  ö,  17,  («jer^i'jJw^niclit  aus-  oder  abzureiben,  Poll. 

—  lisiiitToc,  e,  ij,  (s'aed'yu) ,  nicht  zu  vermeiden,  dem  kei- 
ner entflieht;  act.  der  nicht  «ntfliehen  kann,  od.  es  nicht  niij;, 
ttvlMi  iPlmar 

—  < aa> «Wr n ro c,  q,  (taeoiraai),  nicht  auskommend,  sich 
nicht  ausbreitend. 

—  /«eopoe,  ö,  y,  (ta«-f>w),  nicht  hersuszubringen ,  was  man 
nicht  herausbringen  darf,  sonst  aV/fe<erv«.  Ä 

— /«iieftsro»,  ö.  »J,  (f'aajafu»),  unaiujpitfchlicb. 

►•'.*<••••  ';.  «?.  (saean»«-«),  s.  v.  a.  d.  voth.  Schol.  Ari- 
stoph. Lys.  1150. 

—  /lasse,      if,  irtaier),  ohne  Oliven  oder  Oel. 

—  **■*•«,  »1  !,  («htn»),  was  nicht  mit  dein  Hammer  geirie- 
ben  werden  kann,  wie  Eisen  u.  s.  w.  Aristot.  Meteor. 

-Uly*  rot,  •',  »;,  Adv.  — i/var«,-,  (»ÄVrjrai),  nicht  Unterbichl, 
nicht  aberzengt  oder  überfuhrt;  nicht  zu  eiJoischen- übei- 
zeugen  oder  überfahren. 

-liiri»,  »•  v.  s.  iUyfu,  Eur.  Ton  1410.  eigentlich  von 
neuem  erforschen  und  überzeueen  oder  überfuhren. 


»itr,umv,  ef»f,  •,  »,  Adv.  —piymt.  ((isijutu.J,  nuburmher- 
zig;  dah  man  auch  arsJaaajt»  u.  eW*9««,K  g«"^gt  habe,  merkt 
Lexicon  Sangerm.  bey  Ruhuken  ad  Uysal»,  in  Geier.  233.  an  , 


davon 

—  t  iifi  ft  0  o  i  t  r,  ,  1},  Dnbarmheni 

—  tli  >,  c,  it,  (Äset),  ohne  Erb 


•"«» »  unbarmherzig ,  Schol. 
Soph  Oed,  jyr  sa.  In  Plato  Leg.  3.  p.  ,43.  hat  die  Leidner 
Ilaudschr.  stMasnrsse  filr  das  gemeine  «Vsittae,  aber  Boeckh 
Jieset  n,,,/.t,;i  Schäfer  über'  Apollonii  Schoh  p.  31a. 

—  si«nro«,  o,  t„  mit  dem  man  kein  Mitleid  hat,  Liban. 

—  Oppiani  Cyn.  4,  30a.  enchauern  tuid  nach  oben 
bewegen. 

—  iXttOlft*,   4,  «nd  -iii»*i»i,'r7{,  ij,  das  Betragen 
und  der  CharakteT  eines  Sklaven,  oder  illiberales,  niedu^cr 
und  eines  freygebntuen  Menschen  unwürdige«  Betragen  und 
Sitten,  vors.  Kargheit,  schmutziger,  nichtiger  (ieiz;  von 
*.*,***••*»  ?>       Adv. —i».  **(.«,«,  (m*  6>.>iMrt>  nicht  frey; 


Uiibtralii,  einem  Ireyeu  Menschen  nicht  än- 
siiudig,  seiner  nicht  würdig,  besonders  schmutzic  karg, 
fihig.   S.  auch  sfr-Vf-esW,».  6  6 

—  iitvott,  tmc,  i;,  (nV*Xi>'»w  S.  V.  a.  ai/px»««<) ,  d»»  Geben  in 
die  Iluhc  oder  znrdck,  t,<  ot-part»,  Justinus  Martyr. 

—  tl',  «  ••■  1  ,  po«t.  st.  avtlt »,'/««'"•.  W.  m.  n. 

~ii'.r^"'  T't  («W/"«J.,»as  Aufgewickelte;  x,{Ui(,  AnthoL 
das  Oekräusel  der  Haarlocken, 
-sasrre«,  i.  L.  st.  «V  iitrvvw,  Apollonii  1,  tfi. 
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Virilit*'*!  f'f.  V>  («Vt/.irrw'»,  «1»»  Aufwiegeln,  Einwickeln; 
Herumwickeln;  daher  wegen  der  Achnlichkeit  de*  Knaul», 
Umwälzung,  A  «»'•  »ctf  Torröe  beym  PUto,  dieUmwalxun» 
de»  Himmels;  Umwindung,  zurückführende  Windung,  Plu- 
t»T.  evolutio,  eine  Tour  im  Tnuf,  Pluur.  The»,  ao. 

 il,rro(,  S,  ij.    S.  »tjiijroc. 

— iliaot»,  «Vfi/rrt«,  f.  «'fw,  (m  ,  f7/rr»/,  aufwickeln,  ausein- 
ander wickeln,  von  Büchern,  deren  Rollen  man  auseinander 
wickelt,  d.  i.  nach  unserer  An  aufschlügt ,  «ie  liest  und  «r- 
Wart,  Xcn.  Mem.  i,  6.  i4-  auch  herumwickeln ;  l.  «i«'J  (> 
mit  /Wo?,  tvra",  nr<im,  Plutar.  Num.  14.  . 

'Artiurot,  o,  >j,  (ZiUröO..  nicht  in  ziehen,  was  man  nicht 
fortziehen  kann.    «)  üi  die  Hohe  gezogen,  tffft  Phrytuchu« 

Bokherip.  3-         .  ,  »      .  ,  ,   .,,     .   .  _  t  • 

f.         oder  f.  I»,  (bio.  Unat),  herant/ie 

heu,  in  die  Höhe  liehen,  t.  B.  i'zftt'r  ajetar^y;  wieder,  d 

i.  zuiflck.  oder  weg-  oder  herausziehen ,  x.  ü.  raiv,  Schiffe 

betau»,  au»  dem  Waiser  an»  Ijind  riehen. 

 /Jan»»»«,  o,  ij,  ohne  Wuude,  Scliwai,  Schaden,  ▼.  W.*im». 

-/iU?.  o*.  «7.  »IM  nicht  Grieche,  Ae.chyji  Sappl.  2.T7- 

—  tlirvurof,  ö,  unenecliisch,  von  |Uawpi  Sextui  L.mp. 
-«lAiV»;«.  loc,  ö,  rt,  (ALU»*), nicht  Mangel  leidendt  nicht 

ausbleibend,  stets  forig,  heud,  Aeliani  v.  b.  I,  55-  — ieo»f,  Adv 
_liTi[,  ö,  tj,  (eirrJO.  ohne  Hoffnung,  Eur. 
— .  y  t  .  1         ,       (tMHWnt)i  »•  r.  »•  ätl-rxlto,  Sind»»;  davon 
 (j.t,ir/(,  »,  I.»ge  eines  artlrrteTot,  Veizweiflung;  von 

—  /Ä-iiores,  o,  7,  Adv. — vier  tut,  {H*t'Z—\  nicht  gehofft,  un- 
Tcrhofft;  Act.  nicht  hoffend,  verzweifelnd. 

 llrTQO«,  ö.  »/,  (*Wpor\  oluie  Hülle,  ohne  Decke. 

 iufiurot,  <»»«?>  {tußairei) ,  unzugänglich:  är. 'J'aiioit  öfrtt, 

Anlhol.  nicht  hinzugehend. 

—  tutvrjxot,  i,  V,  Adv.  — , utojiviC ,  unbeneidelj  ungetadelt; 
ungestraft  von  der  Ncmesi».  5.  vtfttaiw ;  auch  ohne  zu  be- 
neiden oder  au  zürnen. 

—*>**•<«»,  4,  Air.  -.r«,c,  0>ref),  ohne  Erbrechen,  Hip- 
poer.  p.  73. 

 tut  tu,  vi,  (i/tftu\  ansipeien,  ausbrechen,  Hippoer.  p.  69. 

_/„,ro«,  i,  >',,  (?/««),  nicht  gethcilt,  nicht  verlheilt.  Plut. 
Cato  min.  2«.  Sjkot  avooat  **l  ar.  dem  noch  kein  Land  ab) 
Eigenthum  zugetheilt  vs-ar.  % 

—  iui*,  ionuch  «VW17 ,  ij,  Hippoer.  Epid.  2.  s.  v.  •.  tyniWf*- 
•lärraorf.    S.  irtfion.  . 

-aici»(,  «1  >7i  °d«  irtfunUt,  «1*«,  ater,  («V«.««)  ,  windig, 
«oV  «V.  »onst  t'nqWfMO?,  Wwdey ,  unbefruchtetes  und  uu- 
fruchtbarc»  Ey. 

—  u  1  i »  0  ?  1  To,  al*  dimin.  von  orf/ioc,  ist  f.  L-  au*  Plato  Theaet, 
•cct.  23.  ti.  «Y<uiaie>-.  Eben  dieses  scheint  der  Fall  mit  A*i- 
ftibtot,  1'«,  tor,  st.  artutatet  zu  »eyn.  f  ( 

—  >»ifi",  f.  iW,  durch  Winde  bewegen,  ab  «JL'oW  orjuiju 

ü.-  -•   ,  J»c.  1.  6> 

—  u»oc,  10,  »or,  ».  v.  a,  «t-etutüoe. 

—  pödfo/io«,  0,  schnell  wie  der  Wind  laufend,  windschnell. 

—  uöttt,  öton,  in,  windig,  voller  Wind,  dem  Winde  aus- 
geseUt,  luitig  |  von  Winden  bestürmt,  von  Gegenden. 

—  uonotrai,  nv,  ol,  (notro:).  nach  Eustatli.  drl/tovi  noi^ifor- 
ttt,  die  Ziubeier,  welche  Winde  einschläfern,  d.  i.  »tüien. 
Bey  den  Coriuthiern,  Heayeh.  Anccd.  _Bckk.  p.  597. 

"jt  v  t/tot,  6,  st.  mtuot ,  v.  t»t;ut ,  oder  äm,  also  U«  Wehen,  dei 
Hauch,  dei'  Wind.  Der  Lat.  spricht  e»  animut,  anima  aus, 
wie  «V,  in.  Und  so  brancht  Horat.  anima  tt.  vtntut  Carm. 
4,  12,  S.  u.  Ciu.  Tusc  1,  19.  juntti  ex  anima  ieaui  tt  ardore 
tolis  igntt. 

—  ,1  o  a  *  ,  t  ,-;  ; .  l<*,  £,  j,  (mtint]),  gegen 
beschatzend,  11.  16,  23«. 

—  a^tp.f.f,  o',  ij,  (orp^s»),  di'»iU«,  Anacr.  4*.  vom  Winde 
gedreht  oder  wirbelnd. 

—  «yos,  o,       vom  Winde  tötend,  Pindar.  S. 

t?*y*t- 

—  »»  •  »  p  «  t»  1}  t,  /oc,  ö,  f',  oder  mriporftq q«,  (rf /«•*>),  vom  Winde 
genilut,  »U  xf,,«.,  Hom.  II.  15,  625.  eine  vom  Winde  c*- 
**,""•  Woge.    D^,,  ie  »urkar  der  Wind,  de»lo  grüher  d.e 

wvu.  p.  70.  «ine  Laus«  v 


A  SESS 

■ 

windigen  Orte  gewachsen  ist,  dessen  Hol*  mithin  fester  und 
zäher  geworden,  als  das  in  niedrigen  und  windstillen  Gegen. 
d«n  zu  »cvn  pflegt  ;  vergl.  Eur.  fragm.  Belleu>ph.  i$.  .nndae 


vergl.  Eur.  Iragm.  K.  lit  ......  i).  .intu« 

—  <rr»iv'f,  von«  Wirde  gedreht  oder  ge- 
--rt>ir,i;,-  Philc<*ir.  lmag.  2,  $.  sehr  iw. 


erklirt  man  es  mit  Syne- 
Bsumt,  der  an  : 


la«en  — WQtsii,  auch 

tcliüiieh.    Die  Form  —  ryoi,  »*s  Philostr.  lmag. 

obgleich  c^grpo?!"*  u.  i!<t«r«rpoyi;<  «ich  finden. 
A*  f  u  0  '  c  i  o  r,  tö,  [artftoi,  »»VO»  Windfahne ;  bey  Hero  p.  250. 

WindOflgel.  Davon 
— j».„'e««a,  II.  2,521.  welche  andre  Artuiiltut  nannten,  Strabo 

g.      •»>»■  Sieb.    Im  Etym.  M.  sind  'Anuoi\i»r  tt.  ..V,t'- 

jrMr  angemerkt. 

.  fi.^««/«,       Windscbaden ,  Windbruch,  zwv  «?/- 

uwr  nach  Suidas:  von 
•Aytuitfüoi/ot,  J,  »;,  (?t>oe«,  «i>si(«),  vom  Winde  rerdor- 

htn.  r*lört. 

-  »uo«  öt-ijrot,  o,  if,  (tzop/»\  vom  Winde  getragen  .entrückt 
•  serstreui,  Cicero  ad  Atiic.  15,  37. 

—  luit»,  «,  l«?»«»^,  lafien,  dem  Winde  aussetzen,  bey  Hipno- 
crates  bljlien,  4>>*r»-»>«iare>*r.    S.  auch  ;  t/rtfitafilrot 

rpi|«,  die  Il-i^re  im  Winde  flatternd,  Cillistr.  Staim  lA 
»»«mw«/io?  ro?  sr/Tio?  f??'iZi  r;/  ''r/iHt,  Luciau  2.  p  »25.  niot 
tjitfti    ' ',     AnaL  1.  p.  255.  ro  i'«««  tjrtftwulrof,  Ileliouor. 
Avt  f*  irlluTuit,    Adv.    unerschüttert,    ungCTflhrt,  Pluwr. 
Galb.  ^5- 

—  t  ftxliarat,  o,  t;,  Themist.  or.  2.  p.  40.  Qiaua ,  »n  dem 
nan  sich  nicht  silttigen,  »att  »r.hen  kann.  , 

_/„:,).,«(,  ü,  1},  nicht  schiffend,  als  ?art  beym  Nonnu»,  ein 
Schiff,  worauf  man  nicht  fahrt. 

e,  ij,  Adv.  —livTtxt,  (f>.TocVCo>;,  ungehindert, 
unvethiudeit,  frey. 
-iaitrurii«,  o,  17,  (»u^/rrro»),  nicht  verfallend,  hineinfallend, 
ifixä&ti,  in  Leiden«cli..fien,  ohne  Leidenschaften. 

—  fU<?a,  t;;,  t..  C&ftWlf«).  >''*ht  sichtbar,  sehr  zw. 

—  tufarxof.  J,  (■>?«■»•«.),  ZW.  (.  v.  «.  -Var»r,  o,  A  Adr. 
—  «arois,  ohne  Anzeige- Ausdruck  oder  IVachdiuck,  t,1t>tws, 
plut&r.  G.  p.  164. 

'Aviftiänd  £*«>  "»       windig,  voller  Win  J. 

—  »Mwllffi  »««,  «",  »,,  :«/*Ki'e;,  windichnell ,  iclmcll  wie  der 
Wind,  Alistoph.  Av.  6y7-  vtqihj,  Eur.  Phoen.  164.  »cheint 
eine  vom  Winde  gcn.igene -fortgeführte  Wolke,  von  ox<u, 
vltw,  zu  seyn. 

—  tfitulla,  *it  bevn«  Thcophr.  hist.  pl.  7,  10.  hält  msti  fflr 
einet  ley  mit  artutart;. 

 luJikiot,  ü,  /,  windig,  auch  tropisch,  wie  at  tfiiatat,  Hom. 

Ü  4.  355-  a".  ia3- 

—  f/««ü?i7,  »j ,  gleichsam  Windrose,  v.  äviuoe,  daher  a'tt'ftott 
Sr&ia  f.  Meleagii  »,  46.  Anemone,  eine  Pflanze;  auch 


tj*(uiOV,  DiotcoT.  2,  207.  Anemone  coronaria  Liiui.  u.  andre 
Arten  davon ;  metaph.  äriuunn  iäytuv,  windige,  eitle  Redeu 
bey  Lucian;  aVr.tswrle,      dasselbe,  Nicander.  ^ 

 tutärn,  tSot,  »/,  dio  Siiilerüi ,  Besanftigerin  der  Winde,  o»*- 

fios;  Bey  wort  der  Miueiva. 
'Artvött's,  (et,  ö,  ij,  Adv.  artriW«,  (»><*i''»0,  niclit  diliftig, 
ohne  Mangel,  also  leichlich ;  nicht  brdüiiriiJ. 

—  irltnroc.  ö,  17,  iiuiniiglich,  wie  0  o<*  itSiinat  yttia^at, 
wie  iityn'^frjot.     t  #  i  «L 'j  •  1  . 

 4  J0 10  0  r  0 i,  J,  »J ,  Adv.  — ätTuit,  {triota^ta),  nicht  zu  be- 
zweifeln) nnbezweifelt. 

 (r3ui  at,  i»      Adv.  — cur»«,  (irlli9wfu) ,  nicht  nachlassend, 

nicht  nachgebend,  hait,  tticng.  Schob  Tbucyd.  et  Soph. 

—  ir!vt  o<,  «,  t],  nicht  angezogen,  irirtet. 

—  n  iyuf>  und  ärifiiate,  wovon  äratfffvi  die  Tempora  <<■>[■ 
MJtw,  «Vifnri«»? ,  anvuniutjv  u.  ••  w.  borgt,  8.  ivfyHt,,, 
irtbtei.  Odys».  st,  624-  Ativu**}  aber  aWaijiaro  adivtüs 
^,'„■1,0(1  't  II  19,  3«4-  eikllren  einige  durch  teufzen  und  ver- 
»icheu  Ttn'ua,  andre  durdi  dWnfsMrro  fwnjr,  welche»  Apol- 
Ion.  Rhod.  braucht,  erhob  »eine  Stimme  11.  »ptarh.  lleim<iiui 
über  Orphica  p.  »22.  Herodoii  1,  g6.  inymipiriv  ra  xtd 
ar«»T.rof«Kr«  «.-ri  woli^i  t>rx.'ot,  hob  er  mit  einem  tiefen 
Scutzer  an. 

— -rtf/s}«!  »"e«,  ö,  »/,  Theophr.  h.  pl.  9,  »8-  nicht  wiikiam, 
»,f(,rijt,  utuhütig,  faul. 
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J»tv*trrt*i  »»  «7,  (f rwla>)  •  Umhlitigkeit,  Unwirksamkeit, 
Sestti  Emp.  IST.  11,  i6;v  wo  vorher  «iW<  yijci'n  stand. 

-»»/f|(ro«,  o,  »/,  (*V,(,;  A.,0,  nicht  wirkend,  ohne  Wükung, 
unwirksam.  Cinnen*  p.  951.  11.  Sextiis  Einp. 

— svsjrnir*  tinri  «»•«/»-oirf,  11.11,  2t>6.  pMt»  *t.  ärrp.frt,  dorisch 
ntr^rja,  arijroit-s  ,  «*>  :*-r'ru9> ,  wie  itni}vo9i  it.  iwtjiltt ;  aber 
wahrscheinlicher  ist  die  Ableitung  von  5dm,  iri9a>,  nerf. 
rro-ta,  (n'>c'»(i,    und  «»•«.    S.  ö(t*un. 

—  tt  9»  { a  o  r  o  6,  tj,  (i'rPar ir<a»(«) ,  nicht  begeistert-  tnihu« 
siasttseb  oder  ausacli weifend,  Pltttar. 

-irrt'f  re«,  o  ,  j,  (tsWsu) .  ohne  Gedanken -Begriff  oder 
Het;  V17;  utrafloXrie  Dio  Or.  18-  p-  473.  wovon  man  keinen 
Gedanken  -  Betriff  oder  Idee  hat  oder  habeu  kann,  Polyb. 
ti*{ /»/po»  rt  »vvc   Di  od  OK  Sic  I,  g. 

-itirlrrot,  0»    «7,  (it»xtiu>) ,  nicht  beunruhigt,  ungestört. 

-irin  tot,  o,  »7,  [<WiM  nicht  angespannt,  ahne  Spannung 
«.  )»..  t-  TUeopornpnt  T'ollucis  2,  a^|. 

— .»reriroe,  „  ,  «7,  fetaafn»,  irvryfofw) ,  nicht  zu  sprechen, 
der  »ich  niebt  spreclien  lafst,  Menschen  und  ihren  Umgang 
nicht;  bev  Pinta»-.  7.  p.  599  u-  9l6;  1,111  ü—fo*  u.  «Sfnairot 
verbunden,  nicht  *u  bereden  oder  zu  verfahren}  aber  6.  p.  32. 
ungespricLig. 

—  t»rf  äff;  f«  ie»  dai  Gegentheil  v.  »Vr(.*riJ*,  Eatutb.  Ii.  1. 1 
pag.  -2,  4. 

—  rf  ntc.  J,  »/,  (aVro/vo/«««),  der  sich  an  etwas  nicht  kehrt, 
keine  Ilocliackif  tirigr  Kc6cn  einen  hat. 

-ii«or«rof,  a,  fj\  («{«aoiKjrorl,  oi.  ht  hörbar,  nicht  gebort, 

S<b.->1.  Supl».  Aj.  3ij8- 
— .({ihixra«,  o,  s£,  (r£aiiiipw),  unauslöschlich. 

—  fiiii  *  *  t  oe ,  •>,  »J,  (/{«Uräjtii1,  nnveilqderücb. 
-itirrlifroe,  (/£f»i-r*itiF},  unerschöpflich, 
-linatto/fl,  t;,   Untrupliehkeit,  Arriuii  Rp.  3,  2. 

—  »;«  t  ir  r  t  o  «•  ,  o',  »},  (/'{  =T«r«*,),  untrilpüch. 
-(•«piriot,   <»,  »J,  t*£«'c»'ouai  ,  nicht  ableugnend,  cingeste- 

Lczm,  Juan».  M»rt. 

—  tliitjxT  ut ,  o,  a?t  Adv.  — A/vicrwc,  (t"£>).f?x<u),  nicht  ausgo- 
/oricht;  ubcrtiihit,  xvidcrlrgt,  bewiesen}  nicht  tu  cifor- 
sefien.i,berwci«cn  -  uberfuhitm,  Xen.  0»c.  10,  R. 

— i{tltForeC,  d,  »?,  »•  V.  a.  ■'•'•J/riyro,-,  ilesrcb. 
-it.i^roc,  «J,         Adv.  — i/«rwe,  (ü;«ii'««u),  unentwickelt, 
Seatr"  i.,np.  M.  7,  i<)i 


 .  t 


{  »  (i  7  n  a  t 


niclir  iu«cearboitet  oder  vollendet,  Lucin-. 


auige- 
en- 


—  lifpi/vijroe,  0,  y,  nicht  auszufoi  sehen ,  nicht  au  finden, 

out«  verborgen,  von  ■  O .» 
-■E.r»';w.  f.  J  .  »t.  «ivrtf  ans  Schol.  Bonrd.  ad  Ariatoph. 

Thesit.  809.  «a.  Philo  p.  5V».  Pari». 
-i;ii..ro«,    i,  »J.  Adv.  -T««rr»f,  (t{*rn»,  nicht 

forsch  ■,  durchsucht,  nicht  erforscht,  geprüft. 
—iltiftt  ot ,  ö  .  «v,  («ffret*»),  nicht  »utzufuidei 

auvumiuteln,  Tliucrd  5,  «7. 
— <fr';,r  .,c,  i,  sj,  (»"{ijytV^O,  nicht  herzusihlen ,  uuzlhlbar, 

G»W  nicKl  liv-r^s-z-iblt,  nicht  <ei klärt. 
~iji«e  mim,  w,  ich  bin  a'itj.'ws«,  dulde  böte  Leute,  ertragt 
Dtsglftck. 

■««/«,  sf,  Diildsaroktit.  Geduld,  Langmuth.  Flutaich 
H  uduu  von 

-itiaiseo«,  6.  sj,  AJt.-x«.»,-,  (v.  fut.  ors'äo  von  ai'/j»,  sta- 

»♦i  ,  böse,  Bti.e-,   Unglück  duldend, 
—•{■«■■er  oe,  €>,-»,,  (ijus^aiu»),  nicht  auszutrocknen,  nicht 

•»  fiwknet.         .  ,, 
—  tft'iter  o  e ,   of  r,  t*(«k<^«a^a>)  •  unversöhnlich,  SckoL  Apob 

l'ti/ii  337.  M»rpocraiio. 
-s:.'ri;lo«,  •»        »»cht  vergänglich,  nicht  ausgehend,  Politur. 

s.  ;•<,, ioc.  , 

-•{■rijref,  o  ,  sf  ,  oh»»»  Ausgang,  was  keinen  Ausgang  hat, 
»»  mazt  nicht  heraus  kann;  von  /{ii/n,  /*r;  i'Zwir  i£edor,  nach 
nfivch. 

-««Jir/acrr  ö  C  ,  »»  7.  ('£«* '•(■»."•)',  nicht  aufzttspftren. 
— tftiim  1  v  o  C  ,  o,  >7>  ;'£e^««Cw),  uiebt  aiiigegcben,  nicht  tu 
rviaiif»<-rii. 

-«Je*»«,  ö  ,  '%  ,  (*  Je*»»),  ohne  Ausgang,  Tbeocr.  3.  s'»«^- 
lirrgf.  , 
jcWiderl   gnVcA.  Wörtttb.  I.  1%. 


UviUfft,  S,  .?,  l.T.  a.  «V«'*eoeo«,  Plat.  Q.S.&  8- 

d.  1.  iMftf  -j.  • 
"^sti-soi  oder  a'rW.    6.  orewe. 

V/»-i»pro»ro«,  J ,  ^,  (s^rriCssl ,  nicht  nt  fr-vern,  nicht  pe- 
leyeit,  nicht  feverlich,  ßte«  ätetiprnorot  ua»(<Jj  ÖKÜs  »VeraV- 
•  r  1 .- ,  ein  Leben  ohne  f'erertage  i«t  wie  ein  langer  Wee 
ohne  Wirlhahatts,  Drmociitin  Stobaei. 
— ;  1.  ij  1  : ,  »,  r),  (ioim}),  ohne  Fest t  nicht  festlich,  nicht  fever» 
lieh»  Alctphr.  3.  Ep.  49.  Soph.  Tiach.  8ut.  *i^,h  f.  L.  w. 
a  Wiiprot  r. 

'/4 »t »  vtcoi'i;  ,  »;,  l^.  v.  a.  irtecraoit;,  ITe»ych. 
^raar«try*Ar«e,  e,  1;,   (*' jta^;i/.«l ,   nicht  anpesig'.  nickt 
anekln  lifit,  als  ü.iw«,   Polyb.  btrlluni  höh  Jttiunciatunt; 
ungebeten,  Hiatintis  Poüucis  6,  ta.  u.  l.ucian. 

—  lwtUi&t!T0t,  «.  «,  Adv ,"— »yrmt,  (mtwtil».  wtevoun,), 
nicht  fithlbar,  nicht  gefühlt:  act.  nicht  fühlend  oder'  be- 
merkend. 

—  «frn.ero»,  »,  »J,  ({ttu'i'ffroc) ,  nicht  gehört,  nicht  zu  hören, 
Athenaei  p.  576. 

—  tffo/rji'rrK,  d,  1},  Adv.  — errVrwf,  s.v.  a.  mvaiggvrrH: 
von  1  T/tiori  i  i'.'- 

—  ,T",'.T,'a^,,*•  "»  ('f«*ri«e,«ns«},  nicht  tu  beechuldirnm, 
•chtildlosi  nicht  beschuldigt,  uiebt  angeklagt,  Joscphi  ant. 

4*  81  33"  ah 

—  »  1«  i lost r oe ,  ö,  «f,  (tT<ül<irrc,)  ,  nicht  abwechselnd,  f*?« 
artTtnilatr nl.  Arikiot.,  sjnd  Thiere  mit  nicht  abwechselailen 
und  werhichweise  in.  einander  greifenden,  spitzigen,  son- 
dern zusammenhängenden,  platten  /„«Uiten. 

-'i«l;»i  »prang  auf,  Quinti  1,  1^0. 

—  tiorpp^wrst,  ö,  ij,  (inur«p&öi*),  nicht  zu  verbessern,  an- 

yerbesseilu.h. 

-«»«««fi  o,  »7,  Vestirrc.««.!  ,  nirht  Im  Ohrt,  itnberAhrr,  d.i. 
uuvei letzt,  als  ifri-.-.i ,  Antonini  3,  4.  keiner  Schmach  aus- 
gesetzt. 

-•Tnyps'^rof,  J,  »J,  fast  a.  v.  1.  iraifoiSttot ,  ualiebent- 

wQrdig. 

—tiraz&Vt,  f'ef,  C,  »7,  Adv.  —erai&w;,  (ttrax^f),  nicht  be- 
lästigend fwl.T  driickend,  sanft,  Aniar.i  Anab.  a, 

—  -  «ro«,  »',  ij,  {intoxouat) ,  nicht  zurückkommend, 
Schol.  Soph.  El.  182. 

—  «*»  p.asr  st,  o,  rj,  ((Vijp*,«»,  nicht  beleidigt,  hcllsiiiret 
g  od  nickt  oder  chtk.iutrt.  •  1 

'^fsirrjf  ,        ,;,  p,  (jV»c).  ohne  Worte,  ohne  Rode,  stumm 

—  **iff«re«,  «,  v,  {tinpaht*,  ßin,) ,  nicht  tu  et  neige»,  „fa,!.. 
tu  betreten,  utiersteu;lich,  unwe^nm.  iinr.if.iugli^l.r 

—l*(filHlWT<»l,    o,  (tw$flo,ii,\r,),    oauc  N..'clurclliiri» 

aeuve  11.  passive,  andern  mein  nachstellend,  Tlitttnd  1 
dem  andre  nicht  nachsr-lleii.  '  "  *  37' 

—  iir'"r«»rof,  6,  tj,  Adr.  —j,.,,;^«.,  (/„.,„•„),  nicht  wahr- 
geiiomineti,  nicht  deutlich  erkautu,  Syuesii  p.  44.  Schol  Pi„d 
et  Apollouu. 


.        (»s.ypitoMTj,  ohne  Aufschrift,  Vetfasser 
Ui lieber;  unverbürgt.  ,Br» 


  I.TiJfll  j«t,  0 

Ui  lieber 
—  s  ir  t  A  t  rj 


—  fSTfsleff,  »«»•,  o,  r;,  ».  V.  ».  1.1  -:. 
—inliumfs,  o,  v.  (l*Mfr(MuS,  sich  nicht  teigend,  tick 

nicht  brüstend ;  ohne  zu  prahlen,  Greg.  Naz. 

—  »nltt  «rot,  o,  »J,  (»v»i,«)rn«f«;,  der  nicht  aufnimmt  nn- 
nimint;  nnmiiglieh,  wie  ä,tvX'ifi}Tot.  anlief  ««>  «V.  iJy„rT 
nnfteundltcli ,  und  der  gar  keine  Gründe  annimmt,  ,>dci  gji 
nicht  mit  sich  reden  lälst,  Gregor,  und  eben  10  mit 


liisil.  keiner  Bosheit  f.lhi 


—  iTiiirof,  J,  ij,  (indiv),  nicht  verbunden,  1.  B.  i'jUoe 
Galen.  ' 

—  iit/A  i}'*  r  o«,  0,  5,  (*s«»*f;«ej,  tlaKfi»),  nicht  btifseud  ,  reizend, 
ffixkttjtQor,  Dioscjr.  5,  10^.  wo  aber  ävexidtro:  sieh-M  ni  1!» 
cui  PHasier,  was  nicht  darüber  gebunden,  sondern  blof.  ,aufl 
gelegt  wird; 

—  «3  iiVijco« ,  ,;,  rj,  das  Gegentheil  von  iniitxot,  i,  nicht 
streitig,  iiiib.  -i  ritten. 

»  1  A  «  r  0  «  j  J,  tj,  iirtHittfu),  nicht  zunehmend,  ohne  Wachs- 
ihn  111,  mit  <•  10 Throphrast.  hisi.  |>l.  4,  7. 

—  f  «•.•i'iii«,  »7,  Unbilligkeit,  Harte,  Detnosth.  1 

Q 


•v 
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Adv.  — «off,  («VMtxjO,  nicht  nacbgie- 


ö.  tJ.  Adv.  — «off,  (MrwMeV?,  nicht  nacbgie. 
bicr,  starrsinnig,  unbillig,  hart. 

—  s>riC»;rr/oia,  »j ,  Andron  c  is  de  paision.  p.  745-  scheint  die 
Unbekummertheu  zu  bedeuten. 

 iitt&ö  lotxos,  i,  t],  (bolivt),  ungetrübt,  unbefleckt,  Sexti 

M   i  303 

 t-r  1  0  f  ftrtr  öS ,  ö,        ((fTii'.'r/i/«)) ,  nicht  begehilich  ,  ohne 

Begierde,  deinen». 

—  ,.  'inl/.  Tin.',  ö,  rlt  (Iniuaiimm),  unbedeckt,  offen,  öffent- 
lich. 

 11z  {$fe  v  orot,  ö,  rj,  oder  ürtnUavTot,  {iitaaitu),  nicht  ange 

brennt,  nicht  verbrannt. 

—  1  n  t  n  Tjft  im  et  «(,  6,  tj,  (/"stm^perro»)  ,  1.  v.  a.  Mi,fi*f»(, 
Hcivch.     •  ■ 

—  ix  IxXtjTot ,  ö,  ff,  Adv.  —  ult-rrns,  (tviea/ui,  ko/.<Vi)>  ungeta- 
dclt,  utitadelhaft,  Thticyd.  1,  ya. 

-ntutirn'r^r««,  o,  »j,  U  xtaotrtnt-lut) ,  nicht  mittheilbar, 
nicht  mitzutheileu  j  active  nicht  tiiil|hc-ifend ,  Enslalh.  Ii-  ' 

P-  55-  32-  ,    .  1 

—  err  uts  n  (<  ijr  ov,  u  ,  »; ,  (/.Tfxoiii/to) ,  nicht  unterstützt,  dem 
man  nicht  hilft. 

—  «jr»«e«a,'«>  »/.  das  Zurnchhnlten  seines  Unheils  über  eine 
Sache,   od.  di«  Unmöglichkeit  datfiber  zu  urihcilen ,  Sex 
tut  Emp. 

—  :7i'«iiiro(,  J,  ij.  Adv. — ttgi'rtaS,  (»miejxYei) ,  nicht  diTilbe 
uitheiieiid ,  ohne  Unheil  darüber,  Sext.  Eiup.  passive,  oh» 
ein  d.inihei  gefüllte»  Unheil. 

—  Hr/u(f%  tts;,  ö,  ij ,  (»a»*(n-Tro* ) ,  unvciborgen  ,  Auto- 
nini  1,  1 1. 

—  t-stm  «lirroc,  ö,  tj,  Adv.  — it'rwe,  (f.-TixoiAiV,  ungehindoit 
uuvethiudett,  E>iod. 

—  iTi'ii.trrj«,  ü,  n,  Adv.  — Ä»;?rr«oc,    (twü^fim,  i.auinm) 
nicht  anzufallen,  d< 
ladelhaff. 


ein   mau  nirgends  ankommen  kann ,  Uli- 

unvergcfsli-.  1 
.j  /J<  um) ,  im 


—  srr  Ii  qo  r  0  S,    ö,  r) ,    (ejrfif0Wa.  iardäi 
Oiii1111n.it. 

—  *:r  1  k'.  y  «er  ot,    o,  tj,   Adv.  —  yiuroi», 
überlegt?   nicht  zu  berechnen,     liesycli.   u.   Tiicoduteü  h. 

.  eccl.  1,  12. 

—  itiutltjToi,  o,  v,  {iTifiiiionai),  unbetoigt,  ungeachtet 
Scliol  Apollon.  1,  1175, 

—  (Ti'umrgC,  <!,  Adv.  u/xrui;,  {iitiut'yrrut'',  nnvermUcl 
d.  i-  rein,  z.  13.  Ttaoias,  Dio»c.  oder  vom  Medio  kbceleiu-i 
sich  nicht  vermischend  ,  z.  11.  «'» ätimrtuiv ,  nicht  mu  M01- 
irhen  umgehend,  ungesellig,  Stiabo  ß.  p.  514.  von  einen. 
Laude,  nicht  besucht,  JJiodoi.  Üic  5,  21. 

-fTiuiJi'n,  ij,  Mangel  au  Vermin Innig,  Untei lassuuq.  Un 

terbrechnng-  der  Gemeint  duft,  des  Umgang»,  de»  Uuidelt 

—  rniuovui,  u,  >;',  (t'nuüw),  niclit  vci bleibend ,  nicht  aus 
dauernd,  unbeständig. 

—fntrotjoi«,  I)|  (tTuuJiet),  die  Undeukbarkcit ,  Scxtus 
Etnp. 

—  fTtrJsjroC,  ü,  >],  (j^no/io),  ohne  Begriff  oiUr  lLif.ndun^;, 
TiJ»  ^Te/H'A.Vif,  Diodüi.2,  50.  unbemerkt,  19,  ,  |. 

,  —  f  ?r  1  ^  t  a  r  o  e ,  o,  r; ,  ir^ui  ,  nicht  überglattet?  i'ibcihaupt 
nicht  I!h1ga|  utzt,  nicht  ganz  Icit  g,  als  aV.  o»(tvv  nuraliixtu , 
llc»int!t  i\y.  746. 

•  i—  t  jt/ttAo«  rot,  St  »J,  (ixinlaoroi) ,  nicht  geschminkt,  fib^r 
»rhmiett. 

—  en-i  TTAtura«,  o,  »J ,  (« TinlUot) ,  nicht  unter  einnr.dei  vci- 
hnApfi,  ohne  Gt uicii.se U  .Et  mit  aridem  odti  II.  iiclel,  StJ'abo  84 
p.  307.  S. 

'jfr  f  i-r  /■>;*  ro  t,  u,  t) ,  Adv.  —  tT^xthc,  (i-inKtTej)  ,  unge. 
ichlagen ;  metaph.  ungestraft,  ungetadelt;  aucii  iint.iiitiliati, 
piler  ohne  Besse- iing  l.isterliaft,  iucoiri^'-bel  i  active,  der  nicht 
schilt  oder  stuft,  Ai  -v.uiiii  t,  10. 

—  ♦  t  r  7r  /.  «j  t '<*  t  *l  1  l'ngtstraflheit,  aucli  Uutadelli.iftigkeit,  in 
leiirm  Sinne  Plalo  l.eg.  5.  p.  143. 

—  (Tf(f.'«r«(,  6    £,  (<'tn<(<f»«>,  ».  ('t'.'tti,  wie  f.uiu),  xrrpü 
*e?n  «j.  HtModi  ;'c;.7<i;  d   1.        tot ,  aus  welchen  ni.n 
v«iili»T  ,  ichtd*»  Opf.  r  veniclitet  bah 

—  '  t  1  1,  11  uv  tos,  v  ,  ij ,  f  <  ntoi,uait  vi  ,  nicht  bezei  chi.et,  U1CI-! 
Mlgnudmct  durch  Lob  ode'i  Tadel,  uielit  Vuiiugüch  bc- 


;  ilberh.  nicht  au<£</eirlmet ,  bemeiht  oder  erwähnt, 

l>iod,  Sic. 

.dvtTtioiipi  tfiroc,    6,   v,  [ttio^utiöv,) ,    nicht  bereichnet, 
».  v.  a.  d.  vorh.  Clemens  p.  383- 

l-iio*lT  TO«  |  ö,  rj,  (iTTicttTTtiftni) ,  Btdlt  beirhrn,  WOTKuf 

dicht  gesehen  worden  ist,  verbandet)  mit  mQtqi-zttrtot,  Xen. 
Mein.  2,  4.  3.  nicht  untei  suchend ,  ohne  l'nieisucliiuig',  He- 
rodoü  s,  45. 

—  fTtoxfi'aoroc,  0,  »;,  {!  -tnxu  «Jw) ,  nicht  zu  ersetzen,  un- 
eisnzlicli. 

—  tT  ton  fvlä,  t},  (»MMTraC  ,  Unachtsamkeit,  d»  Nichtbe- 

ichtsn,  Arlstot.  An.,1.  po*t>  •»  i> 
— iriotaftufi  toi,    «> ,  »' ■    ■nara!>f4iiw),  nicht  bestallend, 
uliiir  Eluqii.il  Helling,  Ire  y  dsvOn. 

—  tsiernffpo«,  •.  v.  a.  dal  rorif«  Wort.. 

—  s.i  im  aoia,  t},  Gedankenlosigkeit,  Unachtsamkeit,  v.  iai- 
or»;«»,  »onsl  «tTfÖnClCU  ( 

—  » rt  1  o  r  ä  t  ij  t  os,  ii  »',  (t.T«erm  im] ,  ohne  Aufsehet,  ohne 
Aufsieht. 

4^1  d  rare«,  0,  r),  Adv.  — ornrw-,  i!ct  niclit  aufmerkt,  Acht 
giebt;  unüberlegt;  der  »ich  nicht  besinnt,  bedenkt,  v.  iift- 
or«»ei,  veist.  '  , \,]T,  Polyb.  10,  40.  n>  47- 
-»üutfattnlni,  f,  Unwisseuheit,  Uiietfahrcnheit,  l'lato ; 
von 

t  rt  tor  t}  uiuv,  6,  tj,  {iTtorijUtur) ,  unwissend,  unerfahren, 
ungeschickt;  nV  *«i  <cT«ipi,e,  onoi  r^nTtjtan ,  Thucyd.  i.ucn 
*o  Xen.  >lem.  O,  5.  7.  a'r-  i^f»«.  u,iteOa, ,  der  ein  Pfeid  nicht 

zu  gebrauchen,  damit  nicht  umzugehen  weit» 

—  11t  j  er  ot  T  ri  i,  od.  oVfTierpmr» ,  od.  in  »irierp/nrtut ,  Adv. 
ohne  sich  umzuwenden  -  unizukchieti ,  auch  ohne  sieh  dai^n 
7it  kehren,  aoigb»,  Fiutar. 

—  «^«orpiTT^a»,  ich  kehre  mich  nicht  um;  -nicht  daran, 
d.  i.  ich  bin  »orgk».  nachlässig,  l)iog.  Laert.  6,  91.  wo 
falsch  tfVfsnjfHrTM»  steht,  Aniaui  F  jjt rt.  a,  5.  von  - 

—  III  (r()llt  r  Oi,  ü,  r'  ,  Adv.  —  vj^'iw,  (fTe/rf»'^»a«i,  a], 
SO  viel  als  ni-r  orpj  >Jf,  o,  ij ,  und  lUniuraot)  vS ,  u,  der 
sich  nicht  nmkehtl ;  der  sieh  nicht  deren  keh»i  ;  daher  mibe- 
kiinimert,  sovi;!"»,  nachlässig,  Aitemidori  8,  37.  auch  bis- 

•Weilen  unerbittlich. 

—  n  1  o  { rj  ui ,  f.  vi»,  (ävä  ,  tTtarpiifM' ,  ich  kehre,  wende  7.11- 
iiTck  11.  n.icli  oben  um,  zwei!.;  vidi,  aus  Ainitudtui  3,  42. 
wo  -  orci^r.eo»  »t.  — ett'f^roro«  steht:  die  neue  Ausgabe  hat 
nriumrgtifvi'Di. 

—  irt  iot  o  t-if  i  a  ,  t' ,  (oVsii'oTf.'Trrc)  ,  Sorglosigkeit,  Kachhis- 
ügkeit,  Arriftni  Kr-irr.  a,  1,  14.  Clcmen»  p.  ^0. 

—  iTiiirtojo[,  J,  ij,  Adv.  —  MfdfWi  Herodieeii  7.  p- a6o. 
Wolf  Meniiun  c.  60.  n.  Schol,  ooph.  El  Iga.  *.  v.  a.  nie- 
TTi'orsitSTi,»  11.  nitTiaretq'ls. 

—  iti  «7  «lijc,  »,  tj,  $.  \.  *.  uotfnirif,  Themin.  Or.  ig.  p.  190. 
-tn'<ri>rot,  ü,  tj ,  Adv  —  nitttt,  (mi^mi  t>  nicht  aulzuhal- 

tet,,  uiiaiilhaltba»,  als  Ct-ui];  nicht  antg.  I.  alten. 
-(Ti'raitoi,  1!,  »;,  Adv.  — re«r»»fr (fWjTairT«^,  nnbefohlen, 
Ultgeheiflen j  keinem  untei woifen,   unabhängig,  als  ffuteio, 
Thucvd. 

nti'ri>T0(;   •*,    ij,  ^Virii'iev),  nicht   anzuspannen,  unan- 

KW]HIIIMi  , 

f « (rsric tet,  <!,  i;,  [imrtiim,  r  ;x«s«),  da»  Ziel  verfehlend, 
nicht  ITtthiK1,  -clml.  T.W.  t'h..rn.  1391. 
-mttfi'jret,  ö,t',  imgebutAkeU,  ohne  neue  Erfindung. 

S.  ITltUvÜvi.  _ 

—  tn IT if ittos,  i,  ',,  (i"Ti7(,'A«iec),  UngCSChickr,  nicht  gerhickf, 
unbeQUem ,  uichl  passend,  nicht  tauglich,  nicht  voriheil- 
h..ft  .  auch  uuficurdlich,  veifeindct,  leiudselig,  Ohtob 

f  rt  1  '  r  <l  1 1  ö  t  tt  t ,  >;ru-,  t] ,  Uubi  ijncnili'.hkcit ,  Untauglich- 
keil.  I  igi-ichicklichkeit. 

tittriiti  tue,  ö,  >l,  Adv.  —  In  tu,",  (t'^if ijcT« .Vi>,  ohne  Soig- 

lall  Ul.d  I  leifl  HMIatj 

llll/lflHi  «J,  (- tiiiuriiu) ,  iinladclluitl;  ungcstiaft. 
S.jt  «» « itttiut,  ra  K.-i  or</.'J  zu".-'«  Chan  die  II  Iii->riipt.  no.  110. 
ohi.c.  die  .  -  Ii  litt  Schaumig  bcsiimmte  Ciundslcuer  und 
Ahg-iheu  zu  betahlcn. 

—  t.iit(;i:[ttw.    S.  fjj  ».neriiiiriiu. 
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"  4 .  ■•  1  :"•  o  t.'  >.-  .  <' ,  ij,  («VirpoToc) ,  ohne  Yontinnd;,  auch  u>] 
ir.irytxofdtfj*   tu  of,  ficli  an  unhi»  kt-hieiitl,  sorglos. 

-1^)1/2  '»  *  >  "*>  */•  der  nicht  erhalt  \va»  er  »uthi,  uir.Lt  glück- 
lich U:t  Aiie.miiloi»  4,  *4- 

—  iifflirtot,  n,  jy,  Adv., — if  mt  tun,  s.  V.  >  äiifttfnu'i,  nicht 
11.  l.tbai  gemacht ,  lkU  ausgeputzt,  nicht  aiisgeselinifickt, 
ki.u  A 11 J- dien  iii.icI.liiJ  ,  Anionuii  1,  9.  Anonymus  SuiJac 
in  aittloxii  os.  S.  auch  artnlifniat- 
-liifartc,  o,  »/,  bey  Hesych.  11  Suidas  a.  v.  n.  a.-ipofeo- 
n,'t,  upirif,  ätfOuxot  «nd  vare/Miaf.  Snidas  hat  eiu  Bcy- 
rp.«  von  art-Tttf  ,'iTvit,  Philo  2.  p.  57.  dtiiaviS  Hai  anntfäti-,; 
Ta  juiüiritt  T.  iftf,  wo  die  Hand  jrlir.  ärtidnoif  h.iben,  lind 
t»  nicht  um. i<") t  Iii.- ft  hilfst,  v.  jjr/rf  aroc.  Vi  rgi.  p. -0!  in  der 
NNCtM  Heilen  t  Sieht  es  p.  5,2t.  n'l tMnfttNM  «nl  air«pnrw<,-  nn- 
f«;trw,  wo  es  .-:her  vidmehr  «tV*.T<v«V ri  .»  hrifsen  toll. 

—  tneff  trtc,  o  ,  »/,  {/Ti'a^»r»«>  nicht  beneidet,  ohne  Neid, 
»irf.t  ?u  beneiden,  nicht  zu  tadeln.  Adv.  —  yilj.cu* ,  Xen. 
Hiei .  ?,  10. 

—  n  wf  («ovo  s ,  6,  rj,  jitnifttSofiat),  uubcmcikt,  unvcnim- 
tTiei,  And.  1.  p.  >  »9. 

Vi  ('Vir/ip/w),  den  man  nicht  angreifen, 
mdn  ubcr\vj|ii£r<>n  MtUk  .  , 

-fio'Trirr»«,'»,  «y.  der  nicht  ixijiTt)t  geworden  iir,  nicht 
gjii*  in  die  (n  brimiiisse  der  Coies  eingeweiht  iat. 

-u.Vnt,  <?,  tj  ,  den  man  uicht  vor  den  Au^cn  hat,  nicht 
lieht,  nitiios- 

'J>>k<tun,,  öiicr   epaoftai,  »eh  hohe  wieder,  von  neuem, 

was  ich  verlier  liebte,  \cn.  Mein.  3,  5,  7.  not,  Andocid. 
p.  63.  ;rrn/x<;>-  itVrpn'c-ffv 

-if.n/i,  ij,  IJiiyewohniheit,  Ungeubtheit  im  Lieben, 
Tlitnu»t.  or.  13.   p.  IÖS- 

-/futriti  u,  n  1  (/^läoi),  nicht  geliebt,  öaiärar  dvtyäerav 
tolt  joiiül.-  zv'jf"*'  "*  »  I  ueuni  2.  p.  22o.  »udciswo  bi  nicht 
ei  t*  Hb  hait,  ohne«  Gefühl  von  liebe,  r.V  ßSrtmt  dri^naret 
fr,  »,!,•  dncxriTia*  ro  unlür  u«if«'xn>y  ;  ddicr  dt-radbe  aVi(iit- 
ernr  «n.  oudcf  •<>!'  rr(  <•/ uöriyr  im '1  imon  »"'gf,  h*f»lich,  nicht 
liebt:.iwntil;p ,  wie  l'lutai.  u'i^noio  rr«/J.a  «m  ««f 
6.  p-  224.  nicht  zu  lieben,  nicht  lieblich, 

an,  nicht  liebend. 
-It-aoroi,  6,   »>,  <.'(>/" nichl  gcaibeitet,  vcraibcitet, 

buibeiiet;  nirlu  vollendet,  feitig. 
-I,;  «.-,  0,  »/,  «»*(';«•  Eur-  IIcl-  5Ö6.  wio  facta  infr  ta. 

SiT^f  haue  Tbatcn. 
— fffa,  iiirOcklialten  !   veihindem,  Timaci  Olosiar.  hat  das 

lut.  ärniyroet,  wio  S'iidas,  11.  llrsych.  ävli^yiv. 

—  »f»9i';ei,  f.  iaat  ,  (iotiH&u),  aufregen,  reiten,  aufhetxen,  in 
Zorn  biingeo,  TUucyo.  »,  Si.  Xen.  Anab.  6,  6. 

— ifiniKC,  o,  «7,  nicht  zeruialuiet,  gcachroien,  gebrochen. 

—  iin'ir»,  oder  vielmehr  Jh/mflttm,  bey  Horn,  im  Med.  or»- 
ttitrimai ,  ich  ffthre  »J»  die  Höhe,  enthlhro,  raube,  d^von 
eV»(j,'i!>orTo ,  bey  Apolloii.  «rtptiiparo  1,  2 1 .)  n.  äiin-t'pdue- 
rmii,  «ia»  Wort  efia/itai  bedeutet  bey  Homer  innen 
w>;r.eJimen.  Scheint  al»o  von  fv,'ytm ,  ifttikta  in  Kommen. 
Y*i*d.i  Alex.  356.  oröntLf'  ***^*HtifUr»V;  turtum  convul- 
aiMnuuAum,   der  sich  ubcrgicbl. 

-i,,;-»,  f.  tt„.  aitseptvcn,  in  dir  Hohe  autweifen. 

-•;..i  ««,  f.  uouj  ,    Ceir«,  a'H»M»),  »ufapOreti ,  auhmcheti, 

c^t.«  •        .  , 

-«►«.,,„«,  tote ,  »/,  Aufapttrmig,  Anfauduiug,  Schöl.  Ly- 

—  /M"'roi,  J»  »7»  i»»erfonehl ,  ununtertneht,  Arisiot.  N»- 
t,m  10    q     nicht  anihuupüreu ,  was  sich  nicht  aulipikieii 

U.'m.  ' 

*.er„-,  Philo;    »»»cl»  boihcn  Sclnedaiichier  «i^»«»«,  «■■ 

p»rcTi»ch- 

-,t,„or,{  ,  »J,  »1*  er»nr.  Feigen  nieht  durch  Knntt  zur 
Be  .egei.r.^ht.  .S    /p«WC*.  Ti-eo(hr.  hift.  fl  S,  13. 

~»mV'V*!.  Ij.T;  ^  »"''««Mmti  <««>ch  keinen  Zaun  be- 

KJittLai,  Qaimi  bmy««-  3i  4S»3- 


(i[jiffai'a<ia«!i  ohne  Kabale,  ohne  Streit,  nt 
•tviittt  r*,  dcgl.  ^(„«iw  nyiJeWaac  a«)  «1 


!Aviifftirtaro1,  o,  t;,  (l(i;tnriZn>),  nicht  b  lallet,  ohne  Bal- 
last ;  nidn  feststehend;  «Jdier  leicht,  MnbwUndie .  Philo  2. 

■  P.  ify.  wo  die  Jlai.d'r.hi.  arif^iarurruc,  wie.  brv  llv.'ych.  u. 
buid.5,  hüben.  Hey  Cornutiu  c.  26.  »icht  «'i»;e  '»51«,  uud  in 
dm  liaudtchr.  mta^iftatae  d  < f itr. 

—  *  p  u  r;  »•  e  i'  r  0  C ,  o,  ,  Adv.  — rerruic,  f  iQprwtv  nicht  aus* 
Cr-,' im  kl  oder  erkUnt,  Kustalh.  nicht  au  eiklären,  uaeje- 
k'ailch.  .  .  ( 

—  ap«M«<,  erfragen, 'erfor»<-hen,  auf  fragen,  «r«',  jaauai. 

—  i(-t';C'».  f.  i'oiu,  oder  o..:f.Tw,  («in,  i<)7i«>,  in  die  Hohe  od. 
hiii^nkiieehrn    dsliii»  krineiien -gehen. 

—  f  (jöm,  wie  »J.: (j|'/r'i ,  mir!-f$i4,  machen  die  Futur,  u.  Aor.  t.- 
Wli  von  iV'p'",  bedeuten  e:u' Gehen  xuin  Schaden  oder  Uu- 
gli'lcka  de»  <Teheud«u;  od.  ei  druckt  nur  mit  dem  Gehen 
den  Unwillen  desjenigen  an«,  der  reden  z.  B.  tUrfac,  packe 
dich  hinrin,  geh  71011  Heuker  hinein,  11.  1.  w.  fio  i*t  ana 
F-u|inlit  <v{  ui'iht  «'»r!^(ji;fi»a  angf  filhrt  u.  d.  äfn^ffänr;  ri  Klart. 
II  -yel).  hal  n'vi"^(,ij|o  falsch  st,  ärt]ö$t)oa  ,  aiiX'J •«>/*  ipav~ 
Tf  e  ;«  1  a»— ,  *'  packle  lieh  davon  1  komisch. 

 * p  t- (j i  n  ei ,  f.  «ecM,  < ri  a  ,  /V »  ef >  anfangen  zu  erröthen 

oder  »chamrath  x»i  weirlen,  Hbio,  Xenoph. 

—  iftvci,  L  i'oi»,  («e«,  fpii-i),  hiniuhttehen;  wieder  oder  au- 
if!ck'.ieh«ii  1  wnd  mit  ae  fpiut  vei  wechselt. 

—  iniount,  i.  aVihiHjouoi ,  («W,  ffof,  hinaufkommen,  er. 
5lei"en,  bf«teifeni  wieder-  oder  zurilck  kommen.  *<h»o< 
,f(  o*  d,-).0f,r.  Eur.  Htc.  796.  ist  dir  anvertraut,  wio  «Vrf 
«VrAtfir  »rc  e«.  •  ** 

—  4*m fa?*»s  '•»»  f.  »/'<nw,  erfragen,  wieder  oder  oft  fragen, 
Olli,  l(.,i;"™i  wio  ni»(io««i. 

—  speiriC".  »■  »;  ••  öai  vorige,  Teledide«  comic. 
-idnrtit.    S.  dirZ-i  nach. 

—  *«/«,»},•.▼.«.  <?w«««  ti.  ÖJmo,  Cmimu  Anecd.  Bekkcri 

  '  '  I  I  II  tl  >  ,  d,  »J,  abgespannt,  ausruhend,  Schol.  I.ycophr.  iß. 

von 

 aeit,  ja»«,  ij  ,  (ni-i'»;ui),  das  Nachlassen,  Freyhesnng,  I.odas- 

»uiig;  Abatmung  .  aurh  metaph.  der  Krähe,  Eiholitur;  im 
Deberm.ial«  i»t  e»  F.nchhilung  i  th»  Nachlassen  oder  Frlas'sen 
der  Schuld;  Ausgrhasenheir,  Scbwr|,TC,ey,  Wollust,  tit  J»t- 
e«K  anl  enunret  >  Mit  S^y«,  Cleamhis  I  vro'ii. 

—  ia-rroof,  o,  >',  U o-r»fj«r),  ohne  Abend. 

-tutiof,  t| '  *i  UeWe),  ohn«  Heeid,  ohne  eignen  Ifrerd, 

Horn.  II.  n,         Uneinig,  irrend,  ohne  Wohnung. 
'y/rrOTpnMiieawf,  Adv.  vcikilin  ,  umgekehit,  Part,  prtet. 

p.>SB.  von  livnoTti-cjm.  >i  < 

—  trdZi'j,   f.  ctforachen,    pififen,   tintersnehen,  •  wie 

—  f  Tinpot,  <>,  if,  (IrpTpae^,  ohne  Freunde,  ohne  Gespielen. 

—  tr'foi,  Sit,  ior,  (cfiiiiiil.tira  ron  n'Wiai),  rucluulimen,  * 
ipanneri;  nac Ii zn leafeis,  eidrr  *s»  erlaMen. ' 

iriM/wr«,  e,  if,  (frn>oie»<),  unvei Undarlich  , 


deh,  nicht  vrr.iuih-il,  Äri'ini.  de  mundo  2,  o, 
-tfisöt,  v,  <>r,  (von  a'rtroe  ,  nachlassend,  z.  B.  Mu,  her 
den   (riainmatikera,  ein  Veibuni  ,  ein  Wort,  welches  ein 
""Nachlassen  am«  igt,  im  Gegen«,  von  /rrsronxöe. 

—  iresatee,  o,  »;,  i'roruo«),  nicht  bereit  oder  unwillig ;  mvbe- 
reitet,  nicht  voibeiei'ei  oder  gerüstet,  le>«rnhi  vita  V  22.  •  '. 

~j4rtro<.  o,  r),  Adv.  urtrtat,  nachcelasicn,  abgespannt,  »cM.Sff, 
%-oni  IJrigen  und  den  fn.iticii  oder  dem  Mnth  der  Men«ch*n; 
»u«teU*seii  v  frech a  nbeimüthig,  nl»  •';  11  •  , .»  Henad. ;  fiberfaa-" 
sin  tt<'\  gi  lassen  oder  geweiht,  1.  v.  a.  iiyöt.  Von  »iiV«i, 
Veigl.  Svtiie..  '  * 

—  fr  1*  tt  i'  /.  ii  *■  r;  r  o  9 ,  »,  r,  ,  (;rt  itoloyittt* ,  dessen  Ableitung  ifn- 
.  bek  .i  nt  oiter  Mnm'itlieh  ist,  Scxtus  Ümp.  üersefbe  hal  nilits 

drli'i'ot,  «,  ij,  Adr.  — niiuf,  ohne  ßlj  mologic  odet  Ab- 
leitung. 

Vnr,  Adv.  m.  d.  Genit.  s.  v.  ».  jfwp'f,  "'f'i',  geirnmt, 
«ontlrT,  ohne  entfernt,  tvtr  Tvfttn;  auch  H»thg«#e(rC' 
v  .,  «l/v  1  manr.bu  -I  brihiuei  t-  ■  11  ti  •■  r ,  lifter  'd  I  II. 
|SJ,  .-e,fi.  ynn  -r„r  nrn  Ji.'ar  »V,  war  1-  e  lein  vom  (Vhldes 
,  il«»rllir  l«t  ari'Of  u.  ä-rärn'.'ft,  desgletchtU  <»r>t,,  fr  ff  9t, 
4tVnrte.iT«,  welche  F-umen  all. tu  p:u.i«ch  *iml ,  0/  n  •"i  0' 
Mujy,  11.  t6.  APOHOII.  3.  782-  wulur  t'«  «'»•'  nümir  Urph. 
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<rir(ü  o.'n  ^r. 

ne 


teyn,  Stobaei 


Argon,  n.  elec  o'-r  dr^füntrr,  IL  21 ,  564. 
Apoll.  4>  74*  incito  patrr,  :•■  10  2,  1209.  Ohne  Cmm  a'-r 
»•it-0«v  «Jvtpc,  Apollon.  3,  153.  »tau  jikpI»',  procul;  rt  gh  V. 
£79.  3,  114.  533.  4,  ia»g.  Daher  Hetvch.  das  Wort  i'nwr 
&tr  durch  u**^oi}tv ,  dxoötr,  vftcmTtfu  erhllrt.  Gans  die- 
selben ßcd.  haben  ar<*>,  artifVt,  mnittf&t. 

'Artvmtm,  f.  ..',>(., ,  («r«,  «ra£u>),  aiiljauchten, 
Tufen,  Lyco)'br.  flo7.  Arrisni  Anab.  5. 

UvicJaiaorHr,  l«V*ri«i.<.^i ; ,  unglücklich 
Eel.  11.  p.  160. 

"ArtrQt,  »•  ärtrfttr,  tot  einem  Vocal.   AdT.  S.  «m  nach. 

—  :.'■''<  r  o  : ,  e,  Vt  ^  rvV  ,  nicht  gut  gesetzt,  nicht  angeordnet, 
nicht  angrpal'st,  nicht  pasiend. 

-n^ifi'n  a>  KlHlM  dessen ,  der  keine  Pi  üfuug  auszuhallen 
hat)  angerichtet,  Hiigepritft,  aha  da*  folgende 

"—ti9t>vot,  0,  ')  ,  der  keine  Prüfung,  Untersuchung  auszn- 
kallen  bat,  oder  Kecheiischafl  au  geben.  Thucvd.  3,  44.  aetri 

a'.n'.'di,'.-  u.  i   r  entgegen.   Aristot.  Polit.  2,  7.  auch 

antchuldig;  auch  unumschränkt  in  »einer  Macht,  im  Amte. 

Ad»,  n  1  II  (hi  .  l  f, 

—  «raroc,  ö,  i>,  («rVayaji),  ungewuntckt ;  nicht  tu  wünschen; 
activ.  nirht  wünschend.  Anal. 

-iniajJi;«,  <ov,  ö,  »7,  nicht  tihtfiit,  nicht  vorsichtig,  unvor- 
•Ublig;  nicht  füithleud.  uicJit  fuTchuani,  und  daher  die 


Götter  nicht  fürchtend,  gottlos. 
—  a  äwopec,  o,  a|_  f.  L.  st.  är  tv.  ' 
■""  n'fio't)  luii,  ',,  das  Auffinden, 


Xen.  Anab.  6,  5.  iß. 
,  von  .''1    v'n   wovon  auch 

—  «vptroc,  u,  »7,  nicht  aufzufinden,  nicht  zu  «finden;  nicht 
aufgefunden,  nicht  gefunden,  Plato  Leg.  9.  p.  45.  Bip. 

—  «re  nai«,  to,  i.  y.  a.  tivt.ua,  Pauiaiua«  5,  9,  2.  wo  es  viell. 
rij*  o'rit  pi/oaw  heif»cn  sollte. 

— .  f »  #  1  o  *  u»  >  J  t  j  ,  {oVn,  n'pi'oxa),  auffinden,  erfinden;  aor 
med.  atti(<o*iiKJi,  JleUodori  Aeth.  p.  435,  ao.  vom  Stamm 
Wort  *rtvew% 

—  »•■(•"<•  »1  V»  (rt •"(!•!'},  ohne  Knoahenbatidcr  oder  Sehnen} 
ohne  Spannkraft;  schwach,  matt. 

—  tvfivu,  f.  rr-u,  («?»■■,  «i'prvai),  erweitern  und  offnen;  davon 
— «»pi  ano:,  rof,  re',  od.  an.peouoc,  Erweiterung,  bey  Aerx 

ten  Geschwtilstvon  erweiterten  oder  zerrissenen  Schlagader« 
'Arnika,  dav.  drtj'fov,  auch  drt,^äftr,r  bey  den  Spätem,  alt 

Plulaich,  der  Anlholog.  etc.  S.  «fiHif  (um 
'Arn  ■!  >,pit»,  1»,  (u'ur/uito  ,  ich  erhebe  ein  Freudcngcschiey , 

8)  ein  Klaggeschrey ,    ich  jammcie,   Plato  Phard.  3.  Eur 

Or.  »356.  Aeliani  y.  b.^  is,  1.    S.  dma<;riai  nach. 

—  ii  fparro  c,  6.  >',  («Jiyiai ••<■>),  nicht  erfreuend,  nicht  eifieu 
lieh ;  «.  y.  a.  a*»c%»  Suidai  und  Schol.  Aeschyli  Tbeb.  363. 

—  er 9 01  »■«•>.  w,  Soph.  Trach.  7133.  wo  andre  mit  llesych 
mvrtfttulr  lesen,  in  ders.  Bcdeut. 

■y-iixojtat)  wieder  bitten,  d.  i.  1  ine  Bit 

wie  ataftazuuai,  Valck.  ad  Hippol.  p.  259. 
'^n»iii»»ai,  wiederum  oder  darauf  zutpringen,  mvä  tu. 

üllouat. 

—  icorrro»,  «,  »,  ».  t.  a.  dviiraaot,  den  niemand  bernlnrn 
M.  als  SkJaven  fonfobien  darf.    So  steht  ei  häufig  in  Chand- 

aaraoor/to^y  u.  s.  w. 

—  •0>|4«N»t  heraufziehn,  Manetho  5,  S7tj. 
1.7«  •'•  f  ( ,  6,  15,  (s-iutil»,),  ohne  Gewülk,  nicht  wolkicht, 

'  nicht  Hübe. 

zu  crlan 


■ine  Bitten  zurfleknehme 


—  If  s»to»-,  •',  tj,  ;iv,-ttn  ),  nicht 

gen,  unerreichbar ;  unmöglich. 
'Ap,tirr'mtK  nnverfiürgt ,  TkacrJ. ,4,  55-  . 

Ar  um,  L  mt-ffu,  impeil.  medn  j»fi7».u»,»  mit  doppeltem 
Augment,  (mva,  i'x<». »  an  die  Hobe  h.»lion,  r«  ott,  Jir  Ohren 
recken,  Aeichyl.  eiiipoi halten  u.  vou-cigen,  flapi',  «7a  A<  uöv 
i'xoi<ia  Theoer.  1,  if>.  sich  bctiübt  steltrud.  in  t'f.r/  äriiovm 
tti/it  ra  'yfah  yna,  erheben  sich  und  lehnen  sich  an  die  Ap. 
Strabo  5.  p.  121.  veigl.  Thucyd  4,  53.  anhalten,  abstehen, 
Eur.  Troad.  303.  ziiruckkalieti,  Thucyd.  6,  ß6.  ättiavtat  r*b 
^'rU'f*  (ver,I.  («or»)  «in  rit'  airai'i  titat,  wo  man  es  auch 
«ufrecht  hahcti  cikl-ien  kann  ;  ,     ««lya'rtpa  «j«,c  »ai  •*«*•**- 


kir  3"T,4;  7f  48-  »oll  viell.  >Vr«<>  heifsen.  «r^'  Vir.Tore, 


Alex.  53.  Med.  aV/;etia«  rl  oder  rtro«,  sich  gegen  etwas  ca. 

rückliMten  ,  etwa*  eruacen,  erdulden,  auf  «ich  nehmen  ;  und 
eben  *o  «ich  zurückhalten ,  »eine  Leidenschaften  mäfsigen. 
Eben  dief»  i«t  e»  auch  nfii  dem  Paitie.  nomin.  z,  B.  mrlioua* 
mufifUMt  1  ei  •!«>*">  Xen.  Hier.  11,  11.  Cyr.  1,  2.  10.  a'ruexe- 
«fn»,  IL  »3,  660.  ver»t.  tat  r«;eac,  odeT  wi«  V.  686-  «ebt 
ai  „oi.  veigl.  3,  56a.  Ody»«.  14,  425.  «eine  Hand«  «m- 

porhalteiid.  Bey  Plnt.  C«e«.  45.  i'anraT«  tft  mimimta  tm$  Hat 
■  r«]äutre«  ,  die  ihre  Linie  zum  l'n>gelin  tuidchnrn  uad  ver- 
langcin,  zw.  a)  ah)  Neotr.  hervoi kommen  ,  Iwr. mkommen. 
a'i/x«t  •  ^lt»; ,  die  Sonne  geht  auf,  eben  so  Imftmmt  irt*Z*h 
AeicbyL  Ag.  9V.  »»  rt."  0..1'  n  lvxTtyor  t.itkii  mrmO%iottv, 
worau«  t'.r  dich  Unannehmlichkeit  entstehen  wfnde,  llcro- 
dott  5,  106.  Scph.  Oed.  tyr.  174.  51  ehren,  Eur.  Ilrc.  123. 
*Av  i  vave  e ,  e,  tf,  u\  schwer  zu  kochen,  «cliwer  kochend, 
aeiiv.  wie  harte»  Wasser,  worin  Gemus  schwer  oder  kait 
kocht. 

—  i'fi,Tat,  o,  17,  ;<  •  1H.1-),  nicht  gekocht. 

'Ar  •  if  t «,  rj,  Geschwisterkind,  Fem.  von  «Viyiör. 

Int,  ö,  Tochter  uudSohu  eine»  Getchwv 

»ter  Kindes. 

—  \f  mi  ov(,  o",  o,  ein  Vetler. 

—  yitit,  ö,  Geschwisrei kind;  davon 

—  v^iurijc,  r;ror,  »! ,  V«i  wenduchaft  zwitchea  Geschwlsui- 
kiudern,  Vetterschaft. 

'Aviv/,  (ärä,  i'iv),  l.  v.  a.  viiim,  in  die  Hohe- hinaufbringen^ 
-iühien,  -werfen,  a'ijra;  tvataiii«  mtfygiv,  wie  rflc  a'ii^oir  ix 
»;uori.  Dahei  i,'<ic/c  artiira«,  Otiyss.  10,  192.  it.  tuariUti, 
echt  »uf;  «trttra«  wij;»,'  eVar»c,  Aeliani  h.  tu  7,  2.  »arAckechikr 

km,  zui iick lasten,  losla  sseu ,  ii'tchlallen,  s,»er  tt'  aietfi  Qtirt 
II.  2,  276   i'.-f.  .   •  und,  »m«  i'  ot'ä '  l£t  ÖlUCr  du'', 

ochVr,  II.  9,  71.         ;li«»'t  i'tt»c  drr~r.tr,  mich  verlicls  der 
Schill;  Srümf  n  wi'i«*,  otliieten  die Pfortcu,  Ii.  21,  537.  *ü- 
iror  dntfiirtj ,  ofint.te  uud  cnibluftete  ihre  Blust  und  Busen  ( 
aiyut  dntuirvK,  Ziegen  öffnend  und  atiswtidcnd ,  wo  man 
es  gcwöhnl.  abstreifend  erkljit,  vergl,  Eur.  El.  825.  vorz.  be- 
deutet et  loslassen  grgen  einen  ,  heuen  ,  authetzeii,  antreiben, 
bewegen,  bereden:  ixt!  cot  rorror  dtTutr  '^&i\r>;,  II.  5,  409. 
vi  et  Hui  »or*  ttcuür  «ri  ot>',ttt<iotv  di  ",ttl  16,  691.  onor  u»  u»- 
roc  Mtil  &v/toi  am'17  22,  3l^'  *i  J*  ntirai  lif  ti'rt/r  driotxiut  nuvt- 
0(i»t,        209.  wenn  ich  sie  bereden  kann,  uW.*..,s  nteV» 
v»;»ii'  diidur,  Odyss.  ß,  73-  die  IVIiuc  s»b  ihm  ein,  hieft 
ihn  singen.    S.  auch  dvitut  nach.  iö  «irat  lida'oj  ttrSfro: 
drüiai  eec/Zae,  Arittoph.  Nub.  955.  t.  v.  a.  d.11  gewöhnlichere 
Yeruri«  a>i»V.  weihen,   von  Hainen  und  Tempeln,  In»cr. 
Chaudlcri  p.  12. 
'ArtuyÖTUK,  Adv.  von  aVfcvruir,  von  dveiya ,  offen. 
"Antut,  o,  dav.  Srtnt  oder  Awtj,  («w,  «?«,  ich  tohreye),  ohna 
Gcscluey,  «tili  «r.  ÖVare« ,  ctvae«,  wie  in.;«,  faaVft    ou  auch 
äitot,  t.  v.  «.  ärtm,  Nomin.  plurcl.  Aristaichut  nah  m"i«o» 
für  ein  Adv.  wie  dmt/r  ifirovi»,  Apollon.  de  Adv.  p.  555.  -J 
ättutroMv'»;  wie  «ckou DiacoStralon.  bemerkt  bat,  Hcroctoti5, 
27.  St.  n'iii',  zweifelh. 
Ari;,  tj|  s.  v.  a.  mriiit,  Aeschyli  Sept.  715. 
A  r  1,  rl  ita  x«i ,  od.  drt)ßäui,  (a'ra ,  tjM»W)j  aufwachten,  zur  fte, 
gelangen,  Hesiodi  »o^.  116.  dli'  Üt'  drrflvettt.  wo  i'rnv 


r/V»,« ,  wo  i'rnv 


da«  Zeichen  der 
,    unci  wachten; 


sieht,  Callun.  lov.  50.  t)  wieder  jtajug  weiden,  sich  verjün. 
gen ,  Xen.  Cyr.  4,  6.  7. 

—  if,sriST»Jeiet,  «',  tj,  eigentlich  znm  Wiee 
rig,  wieder  verjüngend,  als  (tt/tq ,  Eurip. 

—  Vllet,  0,  v,  ohne  vfr  > 
(Vlaunbaikcit,   unter  des 
oppos.  tiffßot,  w.  m.  n, 

_  f/  ,,.».<;»•  1  iT  o  c ,  e ,  1) ,  ^yffiortvr,) ,  nicht  angeführt  .ohne 

Antithxer,  Leiter  odei  Megtinr, 
-»r»»»«'(  *■  *•  *-hmtf(*fMU,  Pindar. 

—  rjyetTof,  u,  j},  s.  v.  t.  vr/ypsTot,  bey  Nonnus. 

—  «;de/<a«,  bcyHennippu»,  £  re'c»'  raj  ra  <«•>  dnjfeua,, 
da«  Gegenthcil  von  it'fioua,,  wie  drtixofiai  u.  deivl.  Vahkoo. 
ad  Herodot.  p.  £59. 

_ gindVOheJ&>li^*'d<,^,,,^,  ChB'  V*r*l>Ö*!"'  nic'-,t  ♦PI'»*- 
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A  NHTOft 


'Ar^Srnrow,  o.  i/r  ©d.  eVi'oYeVer.  (tjtrru)'),  nngewOrtt;  nicht 
(Oft,  unangenehm,,  widrig,  yrrif,   Piutar.fi.  p.  557-  wie  m 
tonditms i  die  «weyte  lorni  Plutaicb.  Pboc.  5. 

-v+!ni .  r  o  . :,  (v'^<j>«v»ju><)>     v-  *  •r'l9e*»tircx,  Scliol.  £y 
copbr.  14. 

von 

*Jr^»«f,  To.  Dill,  onttAum. 

—  ,»»-ro»er  of,  v,  (t-to>xoiM,  nieht  enaTahtrrisirt,  ohne 
pUrlee  H  Jiuug  i!ct  Cbaiaktcre,  Cicero  ad  Altic.  >o,  10 
•nne  Charakter ,  ohne  Sine»,  uasittMch-,  Dionys.  Hai. 

-«'«rerc-f,  J  ,  %*a  Ade.  -  xinTtix,  (mtiopai),  nicht  zu  Ireilen 
unheilbar;  heillos,  ohne  Rettung  verloren^  —*l<m,r  hmnH 
ru,  lfwodot.  gnaM*,  unerbitthob,  ix&?o7( 
PI  mar.  tt*^/   t«.  »t,  Demosth.  hart  und-  grausam  spre- 

chen und  urtheälen.  »rp,  grobes  Feuer ,-  Soph.  El.  ä,,;;.  1,«, ,; 
Ai.  5J.  g>cl«c  Freude,  «>f,'*»era  Ta>v»>  ,  »/ttwo  mppliiio  mf 
ßti,  f\aur.  Koni  nl.  3- 

—  HZ»}»  ,  1.  V.  ».   .11  /x,"iri  i. 
--•■•fa,,,  Mangel  »n  Gehör,  Taubheit ;  wenn  man  nieh 

boren  wiil,  oder  Unfolgsauifccil}  wenn  man  nichts  gekört 
jrifüB  gelernt  ha*,   Unwissenheit ,  Plut.  10.  p.  503.4  von 

—  ,««•«,  i,  t),  («at«»y),  ohne  Gehör,  nicht  hörend,  Xen.l 
s,  I.  Sl.  Hierv  1,    14.  •/•  eVivsesi  raT»-  «LUw ,  dal*  e*  andere 

'  't  Dören  konnten ,   Heliodori  Aeih.  p.  S50.  der  nichts  ge- 


hört, nichts  gelernt  hat,  Xen.  Mens.  4,  7.  5.  der  nichts 
hören  will ,  nicht  folgsam.  Adr.  -y.ivts,  ijorev  «Vre»/o?7ae, 
Hot  st.  eV»>o».-  •'•«  ,  unwissend,  in  der  Stei  nhunde.  Ge- 
wöhnlich m.  d.  Gerrit. |  aber  in  Plato  Aicib.  a.  et'*  «,•>>..«»>  *7- 
Mi  st  .•..«  ycyfijptiva.*  *t.  a'x?  «tu'»«». 
— sasrer/w,  o» ,  (e«r»f«etieTiiO »  "k  köre  nicht;  will  nieht 
h.  rea,  oder  folge  nickt,  iL  15,  236.  mit  dem  Daür.  Hero 
•Vü  6,  l4. 

— ^inn/s,  «7,  «.  «Viprsr«,  Gehörlosigkeit,  UnfoIgs*m 

heil,  Bippoer.  Plntot  von 
-{itrirst,  0',  17,  (anot'w),  nichts«  hören,  was  man  nicht 

bc-rtn  kann,  nicht  hörbar;  Ali  not.  wa»  man  nicht  hören 

Blockte,  Soph.  Eur.  »ct.  t.  r.  a.  a'iv*eoe. 
-,««,  («W,  «J*»»)»   hinkommen,   hingelangen,  hinreichen, 

oder  sich  erwecken  oder  beziehe"  ,  kintrelicn  ,  betreffen,  an- 

belicpen,  als  re!  e*V  aotr^ir  äri;xuHP.    B*y  Diodor.  5,  10.  u. 

.5.  y,ir«7{*  t«7c  sn#  a*'!*0*  «'»?«oi?o«K  u.  JSnjam  fUyiarov  aVe- 

eraee,  tu  «sc  ztigxoC  ,  «»«  a»«erjj««  ,  tiok  erstrecken.  arthos 

kiiuty.net  •  rq*omt  Herodoti  8,  111.  aehr  landarme  Leute. 

nsl  r.  ««<U«rr»  Jrjnuv  Jambl.  Pyih.,45.  Anecd.  Behieri  P 

4  v  8.  in  >  xi'-. 

-tiinars«,  o,  V,  (wiaaerr/),  ohne  Spinnrocken,  nicht  sptn- 

atnd,  oder  nicht  zu  «pinitea  verstehend. 
— fiateti  t,  (iÄavrm),  nicht  gebindiget,  nnfolgsam,  wild, 
»ein  Zugvieh}  ets^iaTot  axfimr,  wie  tndomitum 'J«rrmm%  un- 
kirgiim,  hart  n.  dergL  ■ 
—  fi»;/w,  sorglos  vernachlässigen,  ti  3' Sr  avtrltj-iottH  (»*t 
-  llcrodiann*  tutt  de«  jetzt  gewohn- 


6/fuarue,  wie 


Adr ■  «»nlarÄf.poet.  n,V«. 

Bim,  sorglos,  von  tckeiut  mit  negJigent 

leaunen,  wie  rtegligp  mbtamtudm. 
—l'itipmr,  öy  tj  ,^  Wisocharis  Comicus.  s.  v.  a.  mrtltfrmv. 
— sj i « » c ,  tot,   o,  r) ,   (»*<•«),  ohne  Mitleid ,  nieht  müleidi 

uituiaihcrug, 

—fl/ztsr,  o,        (eAaVa«),  der  kein  Mitleiden  erhllt  oder  ver. 

dieat.  5.  «1  ,/nCt. 
~ iiinri  »i ,  dvqitt&ot  und  ürrjhifo; ,  «>,       (äit/<ftu),  iman- 
icsuuhen,  uiige»»lot.    In  Oribusii  Collect.  Matthaei  p.  901. 
'oh  steht  immer  mrtiXt&iot  gedruckt,  wie  Aneccf  B«k- 

inne 


;  gedn 

kenp.396.    S.  u  vaX*tirt»t  nach  j  dah. 

-7^Tt'"v\  das  NiRiualben,  Unreinlichkeit  od.  Sckamutt, 

deaajin  nickt  •  bgdwilcht  hat,  also  iUupiti,  Polyb.  5,  87. 
~(i/«*t,  AJr.  von  dr^i«^«. 


-ai.  . 
—«<»'<,  pott.  st.  drtjÄtr^. 
-«i.«;«,  f  .■™,  »on.ien,  der  Sonne 
-•Si.aet,       ».        ».  Sui(h,a, 


'jfvnliec,      «J<t  (?/:ic:  ,  ohne  Sonne,  sekatticht,  dunkel. 

—  alter;«,  ttt,  0,  »,  S.v.  a.  aVijlneoc.  jipilv  nirliiynit  von 
«',/!/<';  is,  3,  yj ,  hat  Philsgrins  Oribasii  p.  61.  Matthaei. 

—  »feste,  «VC,  1;,  (aVai,  iin:  'o,  lipro/uu),  da»  Hiuau/gehen, 
Zurückkommen,  die  Rückkehr. 

—  r^atsaafoc,  0,  («fiiy») ,  nicht  gemolken ,  Odvss.  9,  459. 
-nataesf,  e,  <j,  Adv.  d*n»tomt,  (^e°0>  nicht  »ahm,  unge- 

»ihmt,  wild,  gTansam;  davon 

—  4*K,ör«f,    «te»,  v,    Ungexikmtheit,  Wildheit,  Grau- 
samkeit. 

—  ijuaee'»,    ü,   f.  tJea»,  («Vai,   if^seo'«/) ,  bezähmen,  zahm 


—  tjuKMfiol  tatet,  und  drtjfuwßöLov ,  ro,  ist  ans  der  falschen 
Leseart  und  Erklärung  der  Stelle  des  Arilt.  Ran.  554.  a-pia  aW- 
floavt'  iTxoaiv  aV  «Jauai^ehaT«  entstanden,  wo  die  jetzt  aufge- 
nommene Lesart  bedeutet  afioy  ^ftnaSökov  t>  '/saaroy. 

—  ijuimfliliov,  to,  s.  v.  a.  njudißaiot ,  ein  halber  Obol. 

a,  Suabo  7.  p.  388  S.  wo  andre 


'Avi  vtfi/oj,    windstill  » 
r'.i  'u.Ti  haben  :  von 

—  rtvf/io<,  i,  »,  nnd  «Vn       ,  rj ,  Anal.  a. p.  94a.  ».  v.  a. 
rs/tet  und  rrptpia ,  wie  eVf//|a«ra*  und  vi^frer.  Sopk.  Oed. 
CoL  677.  «V.  üeVrarv  ,H»ww,  gesekotzt  vor  allen  starmen, 
Lucian4  Pseudo».  so.  tadelt  es,  so  wie  faxen«  st.  tarne. 

—  tv,of,  ö,  tf,  (aWa'),  okne  Schmerz,  wie  6vn,*iosi  ») 
los ,  a>  v.  a.  «  r«f  i  nor uc ,  etfesaWo«,  von  »yr/a. 

—  lirg^i.    S.  a rt nji-u^t . 
— ».  vverof,  ö,  *>-  Oppiani  Cyn.  4,  toß.  u.  ünpyrot ,-  (ave«»;, 

Adr.  — v»Ttof,  Soph.  nicht  zu  vollenden,  was  sich  nid a  thun 
Iii  1t,  nicht  vollendet,  Horn.  Odyst.  16,  111. 

—  »Vaif,  ep«e,  i,  («Vn»,  nicht  Mann,  mtU  mannheh,  feig, 
so  Wie  aVet-0>of ,  Odyt».  10,  301.  54». 

—  r  T  #  /.  «'  it.     S.   v  i;  t  Uta  . 

—  nirveref,  1 .  v.  a.  arurTserot. 

—  ntrv«,  L  voat,  (i/tii»;  ,  a.  v.  a.  ar*<pmvti»,  aufrufen,  »ttf- 
schreyen,  Apollomi  4,  1197.  Moschi  a,  97. 

'Avijo,  sWeet,  per  Synoop.  Mfot,  o,  Mann,  alt  Gegensatz  V. 

Weib;  ein  Maun,  d.  i  Ehemann,  Gatte;  ein  M%nn,  d.  i. 

muthiger,  tapferer,  ennchlostener  Mann,  Held*  ein  Mann, 

kein  Jungling  mehr,  wie  vir  im  Lat.  ti.  Mann  im  Deutsclien. 

tii't »,,<:  f<rr  uvtt p«.toi,  Menschen,  bey  Di 

selten,  doch  lahrt  Ifermann  ad  yigerum 

Oed.  CoL  566.  u.  Aj.  77.  an.  «top  d>?faW 

15.  dem  «V  raee)  entgegen. 
,/s  •>  st.  o'ai'T/jf,  wie  äyttorrro!  St.  o  ävfp,  , 

n.  ».  w.  schreibt,  führt  Apollon.  do  Conjunct.  p.  495. 
'Art,  pi  •  ■  r  o  t,  o>  iÄ  S.  V.  a.  aWptixroc. 

c;. ',  '  9»  (W'W»)!  nickt  ruhend,   Adv.   erttfr, 

ohne  zu  ruhen. 

voterot,  e,  w'f  nngeflllig.  auch  gefallig,  d.  i.  aotoröt. 
— f««f«fj  «.  «.('«!•),  nicht  gedeckt,    ohne  Dach, 

ApoUonii  flj  1174. 

_ the'roder«»v('»*,t'  n"g?,chick.t'  «"•{'/•«♦W .  anverheira. 
kUrt'.0' 


:  im  Siiigtilsr 
p.  7«8-  es  «111  boph 
OC  6, 


wird  aus  AeichyL  so  verschieden 


-t,ot9pot,  o,  ij,  ion.  s.  v.  «.  olrio,»f,ot,  Soph.  EL  23a.  ^of 
>,v)',  die  ich  mein  Leiden  nicht  zahlen  kann. 

—  »o/vaerec,  e',  ri,  s.  v.  a.  «Vco/vaero«. 

'./>M'"t,  Nicand.  Ther.  701.  wo  die  Codd.  richtiger  e'vtypäf 
haben. 

—  ijforst,  e,  tf,(o(>««i),  nicht  gepflOgt,  Horn  Odysa.  9,  ja«, 
^rst/isui,  «,  17,  (Wi-ot) ,  ».  v.  a.  d.  flgd.  £tym.  M. 

—  nn'Jef  o«,  uife,  «eeer,  v.  oV/ijo«,  n,  ,v;t.-,r,  Beyw. 
d.  Erde  und  Ceres ,  die  I'nlehte  bringt,  Gaben,  Geschenke 
giebt,  wie  ttitutoot,  Plut.  S.  Q*  8.  14. 
'vaeov,  re',  ».  v.  a.  in/Po»  und  nKKrov,  Herodoti  4,  41. 

■>»>v""«r  •«.,  etvYrr»7»o«,  e",  i},  ftrraer),  nieht  zu  besiegen, 

unüberwindlich ,  nicht  besiegt, 
iteorif,  »ms,  »,  s|p  s.  v.  a.  vyoTit,  i,  t},  nächtens,  Cratinus 
Athenaei  p.  47.  u,  Auecd.  Bekk.  p.  40*.  wie  1  w.  vu„;  und  oVw- 
o+poh 

>»'•'.        dorisch  und  aeoliseh  st. ,«W <?en  und  davon  arf 

•  ßekkeri  1.  p.  403.0,  ^rro,. 
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fti'il      erew**«    Biynn    »f  «■»•   

roil  fllav.  tvr/are,  rittm,  Plutar.  N.im.  »4- 
iv»k*ro<,  i,  f),  («<Wt).^jeU«  in.  riehen 
foitriehen  kann.    «)  in  die  Hohe  gezogen,  « 


,  /A.S.c,  .7,  (-ViWrni),  «4»  AntwtAdn,  E.nwickeln; 
Ilcrumwickeln;  daher  wegen  der  Athnl.ehkeit  de.  Knaul», 
Umwälzung,  al<  «V.  »of*«rrdt  beym  Plate-,  die  üiBWltaang 
des  Himmel»;  Dir-windung,  zurückführende  Windung,  l'lu- 
t»r.  evolutio,  eine  Tour  im  Tat.se,  Plut»r.  The»,  ao. 

'„de.  wickeln,  von  Bachem,  deren  Köllen  m*n «W»>>V 
Seit,  d.  L  nach  unserer  Ar«  anschlagt .  ...  he.t  und  er- 
klärt  Xen.  Men,.  .,  6.  »4-  «nch  herumwickeln;  ..  «rrtUil.fi 

,  was  man  nicht 
gezogen,      fvt  Porynichus 

*fni»,V(S;™-  oäer  -ilmm,  t  f»,  (->'.  ?*»)»  »>.er».f,.e. 
hen    in  die  Hohe  liehen,  x.  ß.  fc**»  «/«.Vre*;  w«ed«\ff 
i   n'iruck.  oder  weg-  oder  hcransiieheti ,  x.  B.  vor,-,  Scuiüe 
h^mi»   aus  dem  Wasser  an»  1-and  riehen. 
-7;  '*»roe,  o',  &  ohne  Wunde,  Selm*.,  Schaden,  v.  ,W. 
Illing  o  ,  »i<=h«  Oüechc,  AeeehyU  Sappl.  437. 

-.Urr.oVic,  ö,      unrrweküeh,  von  UMfo  ?«««»  tmP- 

«mbltibend,  «et»  fortg.hei.d,  Aehan.  v.  h.  >,  55-  — «-»»  Adv 
.,1t«,  «.  t»  ohne  Hoffnung,  Eur. 

-ila.#T/i». V,  («VfAT.^,  ..  v.  ».  ««iTT/.,,  Sind*.;  davon 
-tk*tcrl,,  7,  Lage  eine»  «W«ot»  V W«iHart^t  Wt» 
./i-r.»r«*.  ».  7>  Adr.  — ?r.»r.««,  niolw  gehofft,  an- 

verbofft;  Act.  ...cht  hoffend, .ver.vve.felnd.  ^ 


r  u.  '^«/.oo*«»- 

sVstsWfj 

<.•..-.  n^ch  Suidas;  von 


vcrtiont;  äci.  iiwui  nun«.»,  ........  

-livroot,  #5,  *J.  (U.r,o.M,  ohne  Hülle,  ohne  Decke. 
-!J/«r.V.  i/^'l^H.  unruganglich:  «V.  7*Wo.« 

Anlhol.  nicht  hinangehend, 
-iju/oijr»', 


üneestTift  von  der  t« 

 '    l.v-*  /»"«•  tu 


Xdv.  — «»onroj*,  unbeneidet;  unge.adclt; 
ii.    8.  «*.««<»,  auch  ohne  »u  be- 

Hit 


W"hv    '  " 

neiden  oder  inrnen. 
-iptrot+ö,  »/,  Adr.  -*rt»«,  (Vir«). 

mXSJla*  <*V<").  «.speien,  au.brechcn,  Hippocr.  p.  69. 
-5J,*ii.  »,'V.  <»W.  «"ht  ge.he.lt,  nicht  verlhe.lr.  Plut 

Cito  min.  36.  fcJlo»  «topos  Ml  «V.  dem  noch  kein  Land  »Ii 

Kicenthum  /.ueetheilt  vrar. 
-t^i«.  ioni*ch  «W9,  »j,  Hippocr.  Epid.  2.  >.  v.  •>■«■*- 

J„V  «V.  »on.t  t^f/Wp»«*,  Wu.de>-,  tu.befrud.teie»  und  uu- 
frncbtbire»  Ey. 

— 11 1  d»ov,  ro,  dimin.  von  ar(,u«C,  Üt  f.  L.  »u»  PUtO  Theaet. 
tect.  »3.  »t.  «»»ttiar«»'.  Eben  die»e»  scheint  der  F»U  mit  Avi- 
uidiot,  1'«,  ior,  »t.  «V»u.a7ot  XU  »e>-n.  ( 

—  pifw,  f-  »•«»,  durch  Wmdo  bewegen,  «Ii  »lidurv  uftfitio- 
fttvot,  Jfc.  1,  6.  > 

-aiK,  10,  »or,  ».▼.».  nrtfuaio*. 

—  uiSeeuot.o,  »chnell  wie  der  Wind  laufend,  w.mUeknell. 
_uo't<e,  Jww,  öe».  windig,  voller  Wind,  dem  Winde  a.u- 

geieur,  lultig »  ron  Winden  beatfl.mt,  von  Gegenden. 
— >o«o7r««,  «r,       («oTro;).  nnch  Eu»t».h.  ärlpovs  KomiZ«*- 

t«,  die  Zauberer,  welche  Wh.de  eiXschUfcm,  d.  L  »tüien. 

Bey  den  Coriuthiem,  Heayrh.  Anecd.  Behk.  ?■  59\     .  . 
"Artf>os,  0,  »t.  itioc,  v.  iwu,  oder  ««,  aUo  da»  Wehen,  der 

Hauch,  der  Wind.    Der  Lat.  »pricht  «a  anirnu*,  amma  au», 

wie  tV,  fn.    Und  »o  braucht  Horat.  anima  at.  v#ni*w  Carm. 

4,  12,  ».  u.  C»c  Tu»c  »,  19.  jW«  «  fen«.  «t  «r./o« 

— 0  o  »  f  t  >;  ■; ,  tot,  S,  rlt  (aulxti),  gegen  den  Wind 


windigen  Orte  gewachsen  t»t,  deaten  Hol*  mithin  feater  uad 
ilher  geworden,  »U  da»  in  niedrigen  und  wi.id.iillen  Gegen. 

pflegt  .  vergL  Enr.  fragm.  Bclleiopl..  14.  MM 
l»«eu  —teexti,  "ich  -mi'Hfi«,  vom  Winde  cedrelit  oder  ge- 
tchnitelt.  Die  Form  -  ri>^  »I«  Philo»tr.  Imag.  S,  3.  »eh.  «w. 
obgleich  dioroov^'f  u.  »dairüreoy^«  »ich  finde... 
•A  r  -  u  0  '  (-  • «  r ,  t«,  [oTraaioe,  o<V0.  Windfahne ;  bey  Hero  p.  »30. 
Windflngel.  Davon 


(>ior  JUgcmerM.^ 


bei,  i.  rnfirt. 

niof  01  ijro  c,  »,  17,  (o;op/«0,  vom 
-icntieut,  «Cicero  ad  A.tic.  13,  37 

—  tp6u,  «,  Inf'en,  dem  Winde  «.«»eilen,  bey  Hipno- 
c.are»  blliien,  tmmvtr/tmnrv.  S.  auch  MetruMa» ;  »;»■«.« w.u«»'«« 
r*»-  rp.'X«,  die  Uaaf«  im  Winde  flatternd,  Callutr.  Sta;.n  .4. 

■riaiMf        r«V  jr/iriüK  »r»»«*!«  tS  lrte«.  LmUb  lt.  D  i2S.  «lo« 

niVaMautV»;,  AnaL  l.  U.  255.  ro  ouu«  qrtpmulrat,  liel.oüor. 

'Avil*  iritjairoie,  Adr.  uneuchütiert,  uogeiührt,  Plutar. 
Galb.  25.  , 

«rot,  c,  «J.Tliemijt.  or.  a.  p.  40.  W«»io,  an  de« 
man  »ich  nicht  sättigen,  »all  «ehen  kann.  . 
lanloot,  i,  V .  nicht  »chiffeud,  als  vaü  beym  Nonnu»,  tltl 
Schiff,  worauf  man  nicht  fahrt. 
,/nroa.eroc.  ö,  ij,  Adv.  -Hoio.t,  {jpxofiim),  u 
uiivethiudert,  frey. 

—  <»xruro(,  ö,  »/,  (»Vsi'jrra»),  nicht  verfallend,  hl 
tUtötiv  m  Leidenschaften,  ohne  Leidenschaften. 

-laasi^;,  k,  nicht  sichtbar,  sehr  rw.  t    t  ^ 

~i!'fitlUt°QhuM  AnL'igea.'Au5diuck  oder  Nachdiuck,  .7i>t«f, 
Plutar.  C.  p.  164 

^aff«MtatT*«f  «tti  Ä  tf.  WlBflif,  TOUswWIBjJ.  ...... 

 tu','  nr,t,  tot,  i,  », ,  (w*i«)>  windichnell,  »tlincll  wie  der 

Wind,  Arifioph.  Av.  697.  *i<iü.rt,  Eur.  Phoen.  .64.  scheint 
eine  vom  Winde  getuge.ie -fortgeführte  Wolke,  von  Sf>, 

—  ■««AI«.  '»;,  beym  Theophr.  hin.  pl.  7,  10.  hält  rann  far 
eine.  Icv  mit  «rfiawr^.    ... 

—  iHÜitof,  6,  i.  windig,  auch  tropisch,  wie  aitfiiatot,  Horn. 


1  Winde 
S.  ««■«- 


betchatzend,  11.  . 
— /»J«rf»?»C,  o,  r;,  (oro^a»),  Äwü«j  Anacr.  41. 

gedreht  oder  wirbelnd. 
—  p  0  r  ^  <i'  t,  <. ;    . ,  ä,  »I i  vom  Winde  tO»end, 

-aotf.,^,/«,,',»',  oder  sts^rMtj».  («f  «>•.),  vom  Winde 
geiUhrt,  als  «f^«,  Horn.  II.  15.  625.  esne  vom  Winde  ce- 
uahru  Woge.  Denn  je  starker  der  Wind,  de»to  gri.her  die 
Wroge.  Bey  irXa  aber  11.  l»,  856.  erklärt  man  es  mit  Syne- 
•iu»  Calvit.  p.  70.  ein«  Lau»«  von  einem  Beume,  der  an  euiem 


II  4.  355-  *».  '23- 

—  $ttwrti,  ij,  gleichsam  Windrose,  v.  Zuuvc,  daher  anpoit 
Sr&m  <f»ÖM>f  Melcag.i  1,  46.  Anemone,  efaie  FlUattei  auch 
yvlptovi  Dioscor.  3,  307.  Anemone  coronarU  Linn.  u.  andre 
Arten  davon;  metaph.  änutuvai  luyurv,  windige,  eitle  Redcu 
bey  Luciant  grwtirlt,  »;,  daiselbe,  N.cander.  ,.  » 

»Me>rtti  *toi,  £  dieStillerüi,  Bosäiiftigerin  derWit.de,  »ia- 
uot ;  Bey  wort  der  Miueiva.  ... 

\t  .  1  ■.  .'■  .•  >,  v  ,  iot,  ö,  r/,  Adr.  artrfSi,  (i'fii'i*),  nicht  düifti-f, 
ohne  Mangel,  also  leichlich -,  nicht  beduifciid. 

 { vif  »to«,  ö,  i,  unmöglich,  wie  Ö  oCä  (VlijH«  ylric&ai, 

wie  aVf^|säM'**j  .  ..   ..        •  1  l 

—  asdoi'oe  ro;,  S,  »;,  Adv.  -a»r«f,  (t»ioi«tw) ,  niclit  ru  be- 
«weifcln»  nnbexweifell. 

-.fi.r.l,  J,  Adv.  -Juri*;.  &iVtW),  M**t  nachlasseud, 
nicht  nachgebend,  ha.t,  »Heng,  Sckol.  Ihucyd.  et  Soph. 

—  ii  Ji  rot,  w,      niclit  angesogen,  Mm*. 

— «rsvic«  und  «mmixu»,  wovon  ai-«9/(vi  die  Tempora  «rij- 
r»r««,  «nrtfr«»»',  Jrt**uMttir  u.  ».  W.  bo.gt.  8.  «Wy«^, 
f'rWxra.  Ody»».  11,  624.  artruaa;  »bei-  irtninuxo  aSuxui 
m^ri/ah  »a  Ii  19,  S14.  ei  klaren  einige  durch  seufaen  und  ver- 
stellen •xytt'fia,  andre  durch  a'rersixaro  «;w«Tjr,  welckea  Apol> 
Ion.  Bhod.  braucht,  erhob  seine  Stunme  n.  sprach,  llem.au». 
über  Orphica  y.  833-  Herod.ni  1,  ft*-  «»■ar-M««>«ro'»'  «  ««* 
«WaWl-rr«  inl  sroi*,'*  «Wetf.  hob  er  mit  einem  ueftn 
Seutaer  an.  ... 

-i.i«M(,J«,  o,  v.  Theophr.  k.  pl.  9,  »8.  nicht  wnksam, 
formt  unllutig,  faul. 
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'Jvtvtfyuvtm,   tj,   (,'neyffj) ,  UuthStigkeit,  Unwirksamkeit, 

,Se*ri  Blup.  MT.  11,  163.  wo  vorher  am  yijei'a  stand. 

—  fra'pyero«,  n,  $},  (#V*p;  Vi  nicht  wirkend,  okno  Wirkung, 
unwirksam,  Clement  p.  931.  11.  Sextus  Emp. 

—  .•  >•  t-  •  .'» '  lind  ärqro&i,  Ii.  11,  3üS.  poft.  sr.  drSl&t,  dorisch 
1  ,'■>  ,  drüvolf»,  ■< '  ■" fretr  f ,  w 1  -:  : .  1  :  r. it.  t-rj~i.:>t  ;  aber 
wahrscheinlicher  ist  die  Ableitung  von  S&u,  öd 3m,  perf. 
rro&a,  i*£vo&a.  Und  «r«.    S.  öftouii. 

—1* & o  u  9 1 1*  o x  o  t+  d,  if,  .•»•>>.-u,.-iciy-i),  nicht  brgeiitert- enthu- 
siastisch oder  ausschweifend,  <"pwr,  Plutar. 

—  irrtf  r«(,  «,  j,  (uWu) ,  ohne  Gedanken  •Begriff  oder 
Idee;  vi?.-  utraßoXi,*  Dio  Or.  13.  p.  473.  wovon  man  keinen 
Gedanken  •  Begriff  oder  fdee  Int  oder  hibeu  kann,  Polyb. 
n'v  i'a.'Vuv  "1  »fT]t,  Diodor.  Sic.  1,  g. 

—  ttiiXrroC,  o,  y ,  (7»or**'<o},  nicht  beunruhigt,  ungestört. 

—  j'rrnrof.  o,  17,  (»VriiV«),  niebt  angespannt,  ohne  Sjiatiining 


-irnrof,  o,  17,  (»ktiiVw),  nicllt  angi 
n.  Krsfr,  Theopompus  Pollucii  a,  S3|. 
—irrtrxrot,  o,  *),  ftVr».7«,  »rriyiew) ,  nicht  zu  sprechen, 
der  sich  nicUt  sprechen  lafit,  Menschen  und  ihren  Umgang 
Sieht;  bey  Plutnr.  7.  p.  599  u.  916;  mit  äStnoot  u.  mUhutroi 
verbunden,  nicht  zu  bereden  oder  tu  verfahren  ;  aber  6.  p.  32. 
Hl«™«  Ii  Ii  i» 

-t»r(*zv«.  *«»  a»«  Gegentheil  v.  «Vr*«*?«,  Enstath.  II.  1. 
pag.  "2,  4. 

,\  der  sich  sn  etwas  nicht  kehrt, 
keine  Hochachtung  gegen  einen  hat. 

—  iJJ«»r#vof,  d,  (i?««owto«),  oiiht  hörbar,  nicht  gehört, 
Schot.  Suph.  Aj.  StA. 

—  ijilnxrg«,  d,  >',  (»JfiitrV»»!,  unauslöschlich. 

—  fgäilanr  »« ,  d,       (>i'<  ii«'o;M  ,  unveränderlich. 
 ifirr^toc,  (/'Inr-riteo),  unerschöpflich. 

—  li«  t«  rijo  t  n  ,  t;.  Untiiif  lichheit,  Arriaui  Ep.  J,  3. 
-i:i»«rno(,  d,  17,  (/frirnrniw),  uutrflglich. 

—  fio'prijroc,  »,  tj,  (^.-(.»/owo* ;  ,  nicht  aLkugnrnd,  ringeste- 
htjid,  Justin.  MMt 

-«{»iiraroff,  d,  »',  Adv.  — i/j-xr«*,  (tstlfyim),  nicblautgc- 
foricht.  übcil-rbit,  widerlegt,  bewiesen;  nicht  zu  ei  for- 
teilen- über  weinen  -  dberfüh»»n,  Xen.  Ooc.  in,  R. 

—  itiitrarot ,  ö,  »?,  s.  V.  a.  är.fttr/Toc,  llesycb. 
—tHt*f<,i,li,  Adv.  -iA.ro*,  (ifii,««,),  unentwickelt, 

Sexir"  i.itip   M.  7,  tot. 
_  (i((j  jno  r  •  «,  nicht  auagearbeitet  oder  vollendet,  Luciar. 
— lltf  f/vijruc,  d,  17,  nicht  auszufoi  seilen  ,  nicht  au  finden, 

OCri  vei borgen,  von  '{tptrvdw. 

—  rE.ro' f.  I..  st.  «'»raf.  aus  Schol.  Bourd.  ad  Aristoph. 
Thesm.  R09.  u.  Philo  p.  530.  Paris. 

-ijsraoro«,   •,  »7.  Adv.  -rderMc,  (t£*r«>).  nicht  sn»ge- 

lorsehr,  dnrchsuclu,  nicht  erforscht,  gepnifi 
-iitr>»rof.  d.  »/,  (rfetpt'ra),  nicht  aulaufL 

uiuumitielit,  Thucrd  3,  07- 
— tfr'/itr         d,  if,  («{^r«'«/»  "«)!  nicht 

G»leu-  nicht  Imrgexihlt,  nicht  «iiklirt. 
-<{.>a«/«r,  <Z,  ich  bin  aVi{.a«»t>t,  dulde  böte  Leute,  ertrüge 

Vntlnck. 

~t\tmm*l* ,  v,  Duldsamkeit,  Geduld,  Lnngrnulh.  Plutarch 
H  r  iduu  von 

-«{<«<.  in,  d,  »;,  Adv.  — Krt.o».-,  (v.  fut.  orijo»  von  aV/xtu,  *«- 

«it  ,  b6«e,  Bü.e<,  Unglück  «luldenJ. 
-.{,«»« ercic,  d,  jf,  OJ«/.«;«),  nicht  auszutrocknen»  nich 

au  ftrocknet. 

••••;/.  e.. «  »«,  d,  »"  *>((|tildoai«0 ,  unvettöhnlich,  Sckol.  Apol- 
l^nii  3,  337-  »»rpocraiio. 
-•:i'r»(Ao«,  ig  ii,  nicht  verglnglicb,  nicht  ausgehend,  Politur 

S.  i*it  r^itoC. 

-'J.rrjTOC,  d,  ^,  ohne  Ausgang,  was  keinen  Auszug  hat. 
wo  man  nicht  herauskann;  von  rj«'«".  f'l         'tJ<w«»»,r  ■»« 

Hnych 

-({irriaoroc,  d,  if,  (»{»xiia.V ,  nicht  »ufzu'pnren. 
— if  »Um  tt  o« ,  d,  >;,   t^.3\  ;;L1J>,  nicht  aiugegcben,  nicht  zu 

rcii  ufern.  > 
— I{*e*«ff|  d,  V,  (Hwbeti  <?•»»•  Anigang,  Thcocr.  S.  «..«<>•' 
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'^^lo.erec,  d,  17,  ».  T.  a.  «r.'a^ofe«,  Plut.  Q.S.ft,  8-  *fWw, 

d.  1.  Hltfift. 

Avtoi  oder  (tntt,    R.  arealt. 

siytiffTaiTOt,  o,  >J,  (inords'*'^»  nicht  zu  fn^rem,  nicht  ge- 
leytit,  nicht  feyerlieh,  ^i'of  «»rdpr/jorot  un»(-d.-  d^o's  sbaWaV- 
«erro.,-,  ein  Leben  ohne  Feyeua^e  i«i  wie  ein  langer  Weg 
ohne  VVirlhshaui,  Denii^cviiiit  Stobaet. 

—  ioQtof,  ö,  tj,  (fopr^),  ohueFest:  nicht  festlich,  nicht  feyer- 
lieh; Alciphr.  5.  Ep.  49.  Soph.  Trach.  gyj.  *''/t<ft<,  f.  L.  tr. 
«  riapTos  v. 

Art»  o  &T*ol tj ,  ij,  I.  v.     ii  toomaii;,  Hesych. 
'ArntäyytlTot,  e,  »j,    (i'jrayr/iAerl ,    nicht  nng«ig»,  nicht 

aii^i  kln  ligt,  als  ndUuot,   Polyb.  bellum  itix  iltiit.nciatunt; 

ungebeten,  Ontimn  Poüucis  6,  t».  u.  J.ucian. 

—  nuidtr-.-.i,  d._  Adv.  — b^rmf,  (mtwUtt,  ataOnvoun*), 
nicht  fithlbar,    nicht  gefiihh;    act.  nicht  fühlend  oder  ' 


—  r  ••  .1  ;,r,(l  d,  (^dieroc),  nicht  gehört,  nicht  zu  hören, 
Athentiei  p.  376. 

—  <  t    / .?  1  1  1  .■  0  : ,  e,  «J,  Adv.  — *x M,  t.  r.  a.  iviofwmt  l 

von  iTotorrVui. 

—  uairiatos,  d,  ij,  (,"rrmrioo.iM<0,  nicht  zu  beschuldigen, 
schuldlos;  nicht  beschuldigt,  nicht  angeklagt,  Jo.cplu  anu 
4,  8.  38- 

—  '  t    '.  *  n  r  1    -  ,  d,  tj,  it!XaiJ.atT<i)  ,  nicht  abwechselnd, 
«i'S.tdlAriirraf,  Ar:»tot.,  rind  Thiere  mit  nicht  abwechselnden 
und  wecli  eis  weise  in.  eiiundor  greifenden,  spiuigen,  son- 
dern zusammenhangenden,  platten  Zähnen. 

-*.T«A'o,  sprang  auf,  (^uiitti  1,  140. 

—  txa»ö(.fri*Tot,  d,  15,  (<T«iepirdw),  nicht  «n  verbassern,  an- 
verbesscilich. 

—  e  tovoc,  ö,  ij,  'eedvrecf»)  ,  nicht  berührt,  unberührt,  d.  i. 
an vci letzt,  als  i'flftuit,  Antonini  3,  4.  keiner  Schmach  aus- 


Sth**id0r$  grieck.  17'erUrb.  I.  T*. 


—  1  t  « if  p öS*  to  1 1  J,  >J,  fast  t.  v.  t.  ara<pQÖittos ,  unliebem- 
wilrdtg. 

— t  nrnr*rc,  tet,  J,  17,  Adv.  — tvai&ä:,  C*:**tZ'N'0»  nicht  be- 
Ltiti^cnd  oder  druckend,  sanft,  Ariiaci  Anab.  2. 

—  itfiimruf,  o,  7,  ^'tr.'p^oMou; ,  nicht  zurückkommend, 
Schol.  äoph.  El.  iga. 

— »rrrpfacrof,  J,  17',  (t'^psid:«.) ,  nicht  beleidigt,  bcIlsliVft. 
gcdi  ilcfct  oder  chik.uiii't.  b  ' 

'^»•tirij*.  »et,  d,  »?,  (#jret).  ohne  Worte,  ohne  Rede  stumm 

—  »»ifferes,  d,  t,,  (in,ßaiv„,  ßi,n) ,  nicht  zu  ei'ici-e,,  •  T:  1'., 
zu  betreten,  uiierstet^lieh,  unwegsam.  mrnifSwglifhf  nlt,u 

— »wfpt.dit.rof,  d,  ^,  (^•»l«^)  oKtw  NAoheretlttiur 
aeuve  11.  pmire,  andern  nicl.c  nadistelle.td,  Thuod  i ™3P 
dem  andre  nicht  nacliti -llen.  '  "*  3'' 

— fvlpfaverec,  d,  ».  Adv-.  (,'TJ;  ,.„•„),  „iehtw.hr- 

geni>nirnen.  ntcht  deutlich  erkauiu,  Syticsii  p.  44.  Schol  Pind 
et  Apollouii. 

—  i»i)r««»f,  d.  »,  («T.yp«»»),  ohne  Aufschrift,  Veifasser. 
Ui lieber;  unverbürgt.  ' 

—  :  -r  .■  1       .  »of,  d,  »;,  s.  v.  ».  ärtr^rrje. 

—  §n(in*roe,  0,1},  (/Tiffs/areuat),  sieb  nicht  zeigend,  sieb 
nicht  brAsteud  ;  ohne  tu  praWen,  Gte{;.  T5»x. 

—  Iir/Ilsiroc,  d,  »},  (»Ti?ii»ind  ,  Aet  m\cV».  wWimmt,  an- 
nimmt ;  iiriiu ..  . /  i  ■  '.1 ,  wie  di'fyrrdpr/ref.  arifttoot  ««)  mr.  iüynr, 
unfreundlich  ,  und  der  gar  keine  Gründe  annimmt,  in/er  g^r 
nicht  mit  sich  reden  bist,  Gregor,  uad  ebea  $0  mit  xaxüts, 
llasil.  keiner  llotheit  fähig. 

—  itio'itoc,  d,  Tj,  (iartdia),  nicht  verbunden,  z.  B.  i'lnot, 
Galen. 

—  cr/<*ij«Tot,  ö,  17,  (intSrjMi,  Jn#»w),  nicht  b-ifiend  ,  reizend, 
iWsarpoi',  Uioscor.  5,  «oti.  wo  aber  omitittrmt  «teilen  nnfs, 
■UI  PUa«ter,  was  nidit  daraber  gebunden,  sondern  blof.  .auf- 
gelegt wild. 

—  tai<t«jt»t,  d,  1/,  das  Gegentheil  von  ixtdtw,  #,  nicht 
streit'^,  uub.'.<rirUM. 

«    /isrif,  d,  ^,  tnuVtuifii),  nicht  zunehmend,  oh. le  Wachs, 
tbuin,  mit  «>«r{t; t,  Thronhratt.  hin.  pl.  4,  7. 
-i(t»ii«i<«,  17,  ünbilligkoit,  Harte,  Deinosth.  von 

Q 
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•Jrtftn*rti,  /oc,  ö.  f. Adr.  — kuTc,  (ivtuxj*),  nicht  nachgie- 
big,  starrsinnig,  unbillig,  halt, 

—  iiri^r  riaia,  r] ,  Androii  eis  de  paStion.  p.  ?4>  scheint  die 
Unbckftmniertheit  zu  bedeuten. 

—  t*i&ö  X  »rg(,  o,  »,',  (treid«),  ungetrübt,  unbefleckt,  Sexu 
M.  i.  3°3- 

—  ö,  »),  tf-rity«/»),  nicht'  bcgrliilicl»  ,  ohne 
Begierde,  Clement. 

—  t rr.Koif  7t  r  o«.  d,  »,  (/fl-inoliJjrTo)),  unbedeckt,  offen,  Öffent- 
lich. 

—  ininavoToc,  £,  i  oder  ärinitatTot,  (f.TixaiV),  nicht  ange- 
brannt, nicht  verbrannt. 

—  t  w  1 1«  fj  p  i'i»  f  x  ot,  6,  rj  ,  (imxrjfirmn)  ,  s.  r.  «.  ex^n»™»', 
Heiych. 

—  »^-«»iiyrot,  o,  z/,  Adr.  —  «2//rwc,  (JtixKoi,  null  vi),  uugeta- 
delt,  untadelliaft,  Thiicrd.  1,  92. 

—  iir  «koi  r  w  »■  ij  r  o  c,  p  ,  »; ,  ,;>rixuirwi/<u> ,  nicht  miltheilbar, 
nicht  roitzuthcilen;  aclire  nicht  luitihcilend  ,  Eustalh.  Ii.  1. 
P-  55-  3=- 

—  rr  ixov  Qi?TOt,  J,  »;,  (jV/xoit'/w) ,  niclit  unterstützt,  dem 
nicht  hilft. 
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kannt;  übeilc  nicht  au'gc/eichnet, 
IJioJ,  Sic. 


V 


n  d.iTübei 
31VC,  ohne 


—  « Jt  iipit/ «,  z',  das  Zurückhalten  seines  Unheil*  ober  eint 
Sache,  od.  die  Unmöglichkeit  darüber  tu  uriheilen ,  Scx- 
tus  Fmp.  ^ 

—  iTIKIJITOC,   o,   »/.  Ättr.  —  Xpl'riuC,  (*TIX?(Yl'l)  , 

uitheilc-itd,  ourte  l  nlioil  darüber,  Scxt.  F.it.p 
ein  d.m'ilici  gefälltes  Unheil. 

—  in  ixpvzit  ot,  ö,  17,  (t'nixf  cirroj) ,  unrerborgen ,  Anto- 
nini 1,  ■  V 

..  .-/r  ..:/,-  --c,  ö,  Adr.  —  ivrivl,  (» .tixoiL'w  ,  ungehindeit 
uiircrhiudcit,  l)iod. 

—  r  t  1  d  i, t*  ro(,  ü,  n,  Adv.  — i.tliT»>t ,  (V.ti/i';?!»  ,  /.aulävm). 
nicht  anzufallen,  dein  man  nirgends  ankommen  kann,  uu- 
ladrlhaft. 

—  trx  l ),  r,o  r  0  t ,  p,  ij,  (rrriJiftr»,  iardüi'M)  ,  unrergcfslii  h, 
Giamin.it. 

—  «TiAöyieroe,  o,  17,  Adr.  — rVurw,  iib«>  ■  un 
«beilegt;   nicht  zu  berechnen,    ilcsych.  u.  Tiieoduteii  h 

,  eccl.  I,  »4. 

—  1 31  all  1, rot,  ö,  »J,  (iTtiuiilotun),  miboiorgt,  ungeachtrl 
Schul  Apollon.  |,  »175. 

—  iTi'aixroc,  11,  Adr.  -  fii'«w,  (*\timi'j'i  r««',  nnvermischi 
d.  i.  >e:n,  1.  U.  ^mapiat,  Diosc.  r>dcr  vom  Medio  abkehltet, 
sich  uiciit  VcunlscLend  ,  1.  Ii.  ärOpnniux,  niciit  mit  Mcu- 
sehen  umgehend,  ungesellig,  Stiabo  ß.  p.  514.  von  ciueiii 
Laude,  nicht  besticht,  Diod.u.  öic.  5,  ai. 

-f^iiij/n,  Mangt.1  an  Vermischung,  Unie»I»$sung.  U«> 
lerbiccliiin^  der  G>  iiiciuschafl,  des  L'mgnugs,  de»  II  uiclch). 

—  fTiuuvui,  J,  »',  (iiiiinu),  nicht  vciblcibend,  nicht  1 
dauernd,  luibeitlndie. 

—  1  nt  rortoia,  i, ,  (.'rru  itto  s)i  d««  Undenkbarkeil,  Scxtus 
Emp. 

—  (tu  oT/ro;,  J,  ij,  {»TiroA«).  ohne  Begriff  odtr  Eifiudmij;, 
t»J»  BoahUat,  DlOaOf .  s,  59.  uuhtmerkt,  19,  »  .4 


,-  ITiJftriK, 


nicht  Uhirrl.i 


übei 


bemeikt  oder  erwähnt, 


V/»«tio  tpi /(»Tor,    0,   fl,  l»Tio»;ui(ö<)),    niclit  beieichnet, 
».  v.  a.  d.  rorh.  Clemens  p.  f 


Dicht  hr»rhrn,  worauf 
mit  n.'*t(.«-;>i  r.ic,'  Xrn. 
ne  Unteisuchuug',  He- 


llicht zu  erst/tzen,  un- 


T 


n lullt  atist,E|  iitjr.t,  nicht  ganz  fei lig,  als  oV.  Cuuuv  xarn/.iixui , 
Heiiodi  i\y-  74ö- 
i—triirf.avrot,  J,  »J,  (i  x  in  Itter  et)  ,  nicht  geschminkt,  über 
achmiert. 

-iTisilnrot,  o";  «J,  (/ti.t/I/xw)  ,  nicht  unter  einander  r  er- 
knüpft,  ohne  Gtmcimth.ift  mit  andern  odu  ll  .ndil,  Sti.ibo  i'. 
p  51.7.  S. 

'^fiTiT/lijurof,  J,  f",  Adr.  — rtl^xroit,  (iwli'rrw),  nngf- 
»f  hl'.gen  s   rnetaph.  ungcMraft,  uugct.idcii ;  ..lieh  uiitadelliait, 
oder  ohneBe^seuing  l.istcrhaft,  iucoirigibel  ;  active,  der  nicht 
schüt  odtr  str,ft,  Anluilitii  1,  10. 
—  t  t  s  7  /.  r,  Hi'a  ,  ij ,  l'ngcsttaftheit,  auch  Uiit.ideJh.ifiigkeit,  in 


•jenem  Sinne  PiltQ  l  eg.  5.  p.  \tß, 
—  1  -r  t  f  (,  •  n  r  ot ,  0    i/ ,  (im^iiia,  I,  ^/.'w, 


ro;. 


TTifti  Il.-icdi 

miher  1  icht  das  Opfer  reTiichtct  hat. 
—  f  -rit, ,;)(  avro  <,  ü  ,  ij,  Orrimuai'n-J  . 


wie  faiio),  l<Tfö 
.Vtfiroi,  ans  w'cUueu  111.11 


(sionuroe,  «J,  tj,  (inivxfitrvua,) , 
nicht  g^srlien  woiutn  ist,  Vtibundifn 
Mein.  2,  4.  3.  nicht  uiiiei  suchend ,  ol 
rodota  2,  45. 

-(THId'lnrof,  p,  t) ,  (;T<7/tl«Jw) 

ei  «eizlich. 

niom  «1'«,  ,J,  ( — gxHtrvi  ,  Unaclittamkeit,  d«  Nichtbe- 
achten,  Al'i*tnl  Anj)I*PIMt< 

f  t  <  0  t  ä  (r  u  1 1  T  d  * ,    Or  '!  >    ^loroffuH'w),  nicht  bestallend, 
ohne  Einqti.it lin une,  li«>  d.'-vou. 

—  t  a  io  t  a  fru  o  c,  1.  v.  a.  «i  is  v.nific  Wmt. 

—  Migtui'«,  t),  Grd.inkenlosiijhcit,  Uii.>ohtssnike>t,  r.  ii/i- 

Orf.tl«,   »Oll»l  U.T(lU(i£l«. 

-ijiof.nirBi,  o,  (iTiarar«'»} ,  ohne  Aufseher,  ohne 
Aufsicht. 

iii'itiitt,  e',  Adr.  —  orn'rw.-,  der  nicht  a.ifmeikt,  Acht 
giebt;  unütiiilegt  ;  der  sich  nicht  besinnt,  bedenkt,  v.  iifi- 
orntoi,  reist,  vi  /.»>,  Pulvb.  10,  40.  U.  47. 

—  «mort.uooe»'  r,  ,  ij,  Unwisscuheil ,  Uueifahicnheit,  l'lato  ; 
von 

1  TT  iot  ^  u  tu  r,  ö,  iq,  (»rncjrijiioj»-) ,  unwissend,  unirfahrrn, 
ungencliickl ;  «V  x«i  «TUpof,  ertoi  r(»«Vi;rai ,  Thucvd.  Eben 
»o  Xen.  Mein,  c,  %  7.  «V.  i>T7»i  i{.^o>'««i  dn  ein  l'feid  nicht 
zu  gebrauchen,  damit  nicht  iiiii/.ugehru  wrils 

—  ifiioi(iiTrilt  od.  avtrrtarptnti ,  0<1.  if<  futarpinrott ,  Adv. 
ohne  sich  um:'.uwcitdcn-unizul.c'hiiii ,  auch  ohne  sich  daion 
zu  kehren,  »oiglj»,  Tiular. 

—  »üioTpifr  t/iu,  ich  kthre  mich  niclit  um;  -nicht  daran, 
d.  i.  ich  bin  sorglos,  nachlässig ,  Diog.  Liiert,  b,  91.  wo 
f.ilsch  ai»nie(ifTTT»rj  steht,  Aniain  Epirt.  2,  5.  von  . 

—  e  ir  1  0  r  [j  j  TT  *  0; ,  J,  rj  ,  Adr.  — i.re/Tr<-<i,  (/ ^tij  rj/t'if  i>u«i ,  o), 
to  ricl  a!»  in  7  or&f.^'ii,  o,  »;  ,  und  iti/.iiui(inq(it,  1/,  i(,  der 
sich  nicht  UOlkoltrl  ;  der  s.cli  uicJii  daran  ki-lm  ;  li.ilar  unbe- 
kümmert, »0111I.1«,  nachlisiig,  ArlctuitJori  3,  37.  auch  bis- 
weilen unerbittlich. 

-i-esr»  0  rot  q  m ,  f.  v»,  («V<i,  irriorptt/ vi '■,  ich  kehre,  wende  zu- 
rück 11.  nich  üben  um,  zweit.;  vidi,  aus  Artcimdori  3,  42. 
wo  •  otpfvifot  »I.  —  ei?ntTovüi  steht:  die  neue  Ausg.be  hat 

JpnrteTtiff  <""«'. 

(TinTf  (i/'i'n,        (niJTi'isTfsTriic)  ,  Sorglosipkeil ,  Nachläs- 
sigkeit, AriiMlBpiei.  2,  l,  14.  Cleinen»  p.  £40. 
•  vieTfief«;,  J,  ij,  Adr.  — oreoV«S,   Ik-rodiani  7.  p.  360. 
Wolf.   Mcmn  in  c.  60.  n.  Schol.  Soph.  El.  lßa.  t.  v.  a.  ärt- 
nieruiXTi.:  11.  oi*T«orpfv','«- 

—  tT«  »i|  «i»)*,  o'i  l^'i  *•  v.  «.  aa(faXr}t,  Themi<t.  Or.  15.  p.  190. 

—  tniotitoi.  ö,  »;,  Adr  — oi»r«».-,  (»tri*«!,  nicht  aufzuhal- 
tet,, ttnanitultbai,  als  pV«»;,-  lucbt  aulirchaken. 

■  I9jf«al«(,  tt/f),  Acre  — Tnxiwkv(.  Tir«rr(.^,  unbefolihn, 

angeheilte» ;  keinem  unterwoifen,  uuabliAngig ,  als  iftrtia, 

Thucvd. 

i,i'r«T»(,   «,         {inuf'tej),  nicht   anzuspannen,  nnati- 

gesp.iunt.  t  , 

tnirtrx  rot,  ö,  t',  {imrt'jm,  r .  ;;«n-/,  das  Ziel  verfehlend, 
nicht  tr.ihitd,  feböl.  Em.  PLrte»».  i39«' 
-niri;.';,t«f,  «,       Wag«**»!«,  ohne  neue  Erfindung. 
S.  ; m'f ;,*«eo.  _ 

unsccliicKr,  nicht  gc^rhickr. 


u  ich 


—  inr^imt,  0 , 


unbequem,  nicht  passend,  nicht  tauglich 
b»fl    Mich  unficutidlich,  veifeindei,  I 


nicht  vuiilicil- 
d  vuli 


-i(Ti  1  r,  rY  « t  o  »Z(,  i';'»'-',  '.' •  Uiilniiücniliclikeit 
■schicklich' 


L  ni.iiiglii.il- 


(t*flr<ri}esi"<w;(  ohne  Sorg- 


Ikeil,  I  1  g-'scliicl.iiclikrlt. 
»  n  1  r  i,  ei  1  r  e  t* ,  ö,  ij,  Adv.  —  c'n  1 1 
tjlt  und  1  leifs  gcui.-chu 
i9itiui>mi,  p,  r; ,  (.  Tiuure») ,  uuladelluilt ;  ungestraft. 
Ith siVcsrin/sf Mi  *-<J  *mA»J  jietvsei  Cltendini  lu>ciipt.  uo.  110. 
plu.c  die  ...>vh  der  Scioitzung  bcscimuile  Giutldsleucx  und 
Abt;  tun  zu  bezahlen. 


•uigciticluict  durch  Lob  udc'r  Tadel,  uichl  vwiiuglich  bc-    —  enlfptu  tiw.    5.  4t$Ktmrftnim 
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AS  KT 


'Jmtir^»^t>s,'öt  *?i  (»tr/reene«) ,  ohne  VoTifinnd  •  auch  fit] 
izittuvfdtruj  Ttfoc,  sich  an  Uschis  kehrend,  sorglos. 

—  in i tri  »<  *  >  "'»  »/>  <^er  »»iclit  erhalt  Hll  er  stiehl,  nicht  glück- 
lieh  i>:,  Ai iciii iiloi 4  j,  34. 

—  n  (f  t  n  e  ,  o,  17,  Adv.,  — ,  « 1  .•  1. 5.  v.  ».  änfitf «»■»'*,  nicht 
11.  Ltbai  gcirtacfit  ,  nicht  ausgeputzt,  nicht  an^eschninckl, 
ki in  Anfachen  machend.  Aiitoiiiui  1,  9.  Anonymus  Suidao 
in  «<h<MX«roc.      S.  *uch  amifnrM. 

-lTifaro«,  e,  »J,  bey  Hesych.  11  Suidas  1.  v.  a.  a:r«»«t«ii- 
«V»«.  «*u«;»,k  ,  ätfOotot  und  *ar«ZM>raf.  Saidas  hat  ein  Bey- 
ipicl  VMii»Vn,Ta'r«f,  Philo  2.  p.  57.  a«/«"'«  ul  «Yvrifati«; 
t«  i»i.  «'»ia  ;r. -ifty,  wo  die  lbndiclir.  jvtwmmm  linken,  und 
«•  mehr  «111. :<it  Ii*  ,-ft  heiflt,  V.  *ir.'v«r»c  V  ••>»).  |>.  tö" ;  in  det 
aunn  Heden t.  steht  es  p.  521.  eil iTiifärmt  na)  a^niynrvn  ntt- 
r»;»(«i.  wo  e»  aber  vielmehr  ärtti^ävT-  t  heifseu  »oll. 

—  i'n»«r»e,  «,  »/,  (/r/ifdus-ot-',  nicht  beneidet,  ohne  Neid, 
■ICH  m  beneiden,  nicht  zu  udcln.  Adv.  —  aOÜrait,  Xcn 
Hin.  -,  10. 

-Ifflft««!-«  c,  o,  fj,  y»<Tfn'^i*o.;,  unbejueskt,  unvennu- 

iLet,  Aiul.  ».  p.  1  519. 
-«Tir.- 'f  reo  V,   J,        (imt»tt*).  den  man  nicht  angreifen, 

nch  Aoviwlltigeti  kann. 
-"«'"■'•'»«,   ».  '/  .  der  nicht  itrvvTqt  gevrorij«  ist,  nicht 

p«;  111  die  (ji  brituuisse  dci  Ceres  eingeweiht  ist. 

—  iT»y  ' ««.  <?,  »J  ,  de«  man  nicht  vor  den  Augen  lut,  nicht 
j  »ieäit^,  .  rröv  «oc. 

Jpffdß»,,  oder  — ipaofta,,  ich  liehe  wieder,  von  neue 
wa.  ich  voilwr  liebt-,  Xcn.  Mein.  5,  5,  7.    not.  Andocid! 

J>.  63.  ttmin',-   «ri  pniiOij. 

-iMoti'o,  if,  Uii^ewohntheit,  Ungefibtheit  im  Lieben, 
Tlmnut.  (ir.  13.  p.  1Ö3. 

—itmttat,  1',  /' .  (/>«<»),  nicht  geliebt,  ttodjm  «Vspa'oror 
f»!i  iciJ.v't  jf^i]iiai  os  ,  Lnctani  2.  p.  22o.  anderswo  bi.iucht 
et  (i  tu  ||.m  ,  oliiic  Gefühl  von  Liehe,  nV  ni'rctf  äi  iyaoroe 
%r,  n;  nvunrtTtat  To  ttniuv  ftiiyäxtor  ;  daher  dersclk'*  avit/ä- 
*tt,r  ui  ä/ivpif  tav  irvatyfiatigr  im  Timon  »igt,  hifdich,  nicht 
liebenuvtlrdig ,    wie  Plutar.  oi/pnuni  rro/äu  Kai  exb,(,«  ««) 

'   nicht  zu  liehen,  nicht  lieblich; 

l,  nicht  gcai  heilet,  verarbeitet, 


6.  p.  224. 


«»febril  joioi  1  r  .f, 
KT,  mein  Ii  eben  J. 
-If;  « «  r  0 1 ,  ö  ,   7],  (/>;.',>«,: 

bc  ibcitet;  nicht  vollendet,  fertig. 
-«.;•.-,  «»«(.;o,  Eur.  Hei,  566.  vrio  facta  mfr.la, 

lute'hmc  Thaleu. 
-i>r»,  xnrackh.ilten  ,  verhindern,  Tirosei  Glos>»r.  hat  das 

1  it.  «'«p^'mi,  wie  Suida»,  11.  Hesych.  ävliQyiv. 
-iffV/V«,  t.  io«>,  (»oitfijuj),  »nfiegcii,  rciren,  aufhetzen,  in 

Zorn  biingen,  Tliucvö.  1,  »1.  Xen/Anab.  6,  6. 
-»»iiaruc,  J,  »;,  nickt  zerinalmet,  geicliroien,  gebrochen. 
-ifMTr»,  oder  vielmehr  mrtfiira,  bev  Horn,  im  Med.  o'w- 
Hif««!,  ich  fahre  111  die  Höhe,  entführe,  raube,  d^ron 
«iT^  <'«Kro,  bey   Apolloti.  ar^tiiparo  1,  2i4   n.  aifpfi^äae- 
wi,  «1»»   Wort  vjr»a/.TTe>  bedeutet  bey  Homer  Unten 

»•■j&ciinieii.     Scheint  .il«o  von     Arte,  i(,nrrto  »u  kommen. 
Kcjiidii  Alex.  256.  ori/tmxor  urtotxrifttvor,  turtum  convul- 
tt  a  1.  .iHut7,u/n,  der  eich  uiieigiebt. 
-if #i'r™,  f.  £tu»  »»»«peyen,  in  die  Hohe  auttverfen. 
-»?!■»  ai«,  t-  vow  ,   ^«»V«,  *i>»er«»),  •nbpffaen,  aufiuehen, 

iitun  1  ■'. 

-itxirijeac,  «»«,  ^,  AutipuTuiig,  AnftucJiung ,  Scliöl.  Ly- 
t  ih  .  11. 

—  If  »  r  >'  r  T  o  S 
tjm.  iü,  Q. 

h«. 

-«*• 
*i 

fmptda. 

-ifimoroc,    ö,  f.» 
^ht. 


o,  »/,  unerfoncht ,  unitntertncht ,  Airslot.  Ni- 
uiciit  »ufnupüien,  wa»  lieh  nicht  aufipilieu 

i^irrof.  (<^«»»«'o«i«*'l,.ohne  Kakale,  ohne  Streit,  «i'.rr«- 
r«  Mi  «Vtt,4.r*t  r«,  de«gl.  iyeuo.ia  mVtUru*,e  *«»  «'1  ep» - 
,r,v,  HhUo;    auch  h..f,,en  Sciucdarichler  .V^ern»,  u- 

fcTiich.  -  <  - 

.  i'ra  0  r  o  c,   ö,  »7,  »!'  e'xf,  Fi  »gen  nicht  durch  Knnat  *iir 
R'  le  ,/ri.T*rhi.        rptva&i-  TheopTir.  hin.  pl.  2,  13. 
-/fier.c,  ö,  »J,   (»l»*^0*)'  "ic"'  bcitliltcil. 

-»?Ir;f,  J,  ^,  .»'«.»ic.«),  unbeichtrmt,  daich  kernen 


(Juinu  Si»>  »>•  3.  493- 


Ziun  be- 


'ArtfftmttoTot,  0,  17,  (ipftat.-Cn),  nicht  b  l.iUet,  ohne  Hab 

Utlt  nicht  feststehend:  ddicr  leicht,  nnbe«Hnditj ,  Philo  2. 
■   P-  »»■  wo  itc  H»''d«eiir.  orip^eirioTo*,  wie  bey  Ih  sych.  11. 

Sind.»,  haMH.    »cy  Cornutiia  c.  a6.  iu-lit  «iijp  >ijioc,  und  in 

dm  Ibudtchr.  ai n^r/icrot  dafür. 
—  lf)J»9  i'ieree ,  e,  »;,  Adv.  — Werwe,  Clf^i|W»ei) ,  nicht  »ul- 

c.-.'.iiickt  oder  erkUit,    Eusuth.  nicht  zu  eikl.ncn ,  uaez- 

kUilicb. 


Wie  von  i$fimt  bedeute»  eiu'Gehen  «um  Schaden  oder  Un- 
glücke  des  Gellenden ;  od.  ei  drftrkt  nur  mit  dem  G<"li-n 
it'ii  Unwillen  desjenigen  am,  der  redet;  z.  H.  titt^öi,  packo 
dich  hinein,  Reh  xmn  Heuker  hinein,  u.  ».  w.  .Ho  ><t  am 
Eupnlii  all  fteaV«  «njup^jr  angeführt  u.  d.  ärttr&äw  erklart. 
If •  lyeh.  hat  «>  u  rcia  fulich  it.  ärrö(>t)au  ,  ävn.i$äuyr  tuav~ 
Tfiv  in  führen,  ei  packte  sich  djvon  komisch. 
■M,i'il(jin'ci,  f.  new,  t'o'i«,  i(n  {r^invi) ,  nnfangen  zu  errdihen 
oder  »chxmrcuk  zu  werden,  Plato,  XenopU. 

—  ;(ii'">,  L  i'eer,  (in,  »pr wj ,  hinaufziehen \  wieder  oder  zu  • 
1  fir k/.iili«ii ;  wi'd  mit  01  fpi'vi  verwechselt. 

-i'()»i>»iii,  f.  aVaAeMtouai ,  (aV<< .  Ff>x-)i  hinaufkommen,  er- 
neigen,  heetefgenj  wieder-  oder  zunick  kommen.  »i>>oc 
fj«  «'  n,  •/.öiir,  Enr.  Htc.  796.  ist  dir  anvertraut,  wie  «Vr? 
ittiiOlf  fit  ct.  — 

—  ((inriin,  -eJ,  f.  r.'.v., ,  erfragen,  wieder  oder  oft  fragen, 
«tYa,  /(j^#ritOi,  Wie  nr»(ii>jinf. 

—  tfmtJZet,  s.  v.  a.  das  voiige,  Teledidei  comic. 

—  fKKiTit.    S.  «sitfi-i  nach. 

—  Ida,  tj  ,  H  v.  a.  ävtsis  ts.  SStta,  Cratiniti  Anecd.  Bekkeri 

p.  515. 

—  ioi/toe,  ö,  >;,  abgeipannt,  ausruhend,  Schol.  I.vcopkr.  iß. 


iu«  c,  Mta  f}1 ,  (oiVifui),  das  Nachlassen,  Freybwinc,  I.oilas. 
siiiig;  Ab»p^uimng  ,  mu  h  metapb.  der  Kräfte,  F.iholini|r;  im 
l.'elicrmr.-.f»  i»t  ts  Ei icl.l* llung :  dn»  Nachlassen  oder  Krlnifen 
der  Schuld;  Aii^elassenhe  t,  SchssTltjerey,  Wollust,  ei'c  die- 
«tv  xnl  eeietitree  rjotm  tffm,  Cleenthia  njaMt, 

-i»S'P"f,  ».  Vi  0«Ttn"t\  ohne  Abentf. 


-««»•f.  •»"»!  Uti*),  ohne  Heeid,  ohne  eignen  Irret 
Horn.  II.      63.  fliiclnit;,  inend,  ohne  Wolmiinr  ° 

Unifp«««!»»!,  Adv.  vei kehrt,  umgekehrt,  Per,  — 1' 
p.••s^.  von  lu  vet,,, q«i.  1  r*"' 

-»'«'."'"i   f-  ««fonehen,    pntfen,   «ntersnehen  •  w 


—  (tnif  n,  «,  rj,  (/re7po«\  ohne  Freunde,  ohne  Gespielen  • 

—  erioc,  t«,  »or,  (t; ri ii  110. 11  in  von  nritui),  nachzalassen  afbrir. 
spannen;  iiachzulaARen,  e»drr  erlassen. 

-(ri(oi'(«ro(,  o,  >/,  (r rj.poif'ff<),  unveränderlich,  tinverwan» 
deli,  nicht  vrr.Miden,  Aristo!,  de  mundo  2,  9, 

—  tr  in  oi,  1},  r.'r,  (van  «Wof1,  nachlassend,  z.  B.  <5"/i«,  bev 
den   Grammalikern,  ein  Vernum ,  ein  Wort,  welche»  ein 

"Nachbsien  aurnpi,  im<jegenj.  von  >'*M*n«»f. 
-irmiist,  J.  &    truiuoc),  nicht  bereit  oder  unwillig;  imb©. 

reitet,  nicht  voiheici'ei  oder  gerfistet,  Josrphi  vir»  ^.  22.  ' 
Vfirct.  e,  r;,  Adv.  rfrfrasfc  nnchpilasicn,  abgespannt,  «altbff, 

Vi»rii  !!.>(.•«!  und  den  hiäiien  oder  dem  Miiih  der  Men«rh«ti; 

»ii»pflj"fn,  ticch,  filiermi«! hij; ,  :il»  s'fotoin  Heiod.;  AberhjlV 

»en.  trevgilasseii  oder  geweiht,  1.  v.  a.  /Vpiiv.    Von  eWaMa. 

Vi  ' gl.  ITt'.'OI?..  "  *  •-. 

—  f  ri  •«  <i  i.";'ijTOt,  J,  r' ,  (in/mit)  ,'o>),  dessen  Ablriiung  ifn- 
heV.:,:  11t  oder  nnnioplieh  ist,  Scxtus  Bmp.  Derselbe  h.i!  .i-ifh 
«r'i''r>  rinp,  J,  fj,  Adv.  — riuivt,  ohne  Elj  molc>gie  oder  Ab- 
leitung. 

'öftrer,  Ailr.  m.  d.  Genit.  s.  r.  a.  jr"'p'fi  S~ro!}tv,  gelrennr, 
suni'ii ,  olme  m rf.  r.u  ,  £  1  er  rut'rrer,  auch  uecligeletz^  r,,;. 
11*  isifi';  imtnebmal  bedentat  e>  a  tif  »er,  1- u  f  ser  il.it-.j-fl. 
n  or'j  rtj   T..r*  «rii  cr.iaM        w?r  1  ■   fern  Tom  Fi  I    .  ; 

,  d»«srlbe  i'l   arit  lit  11.  n'rrörn-.''/ ,  deigleirheir  <rr;c.. 
äinri^#i,  welche  Formen  allein  p  '.  i=ch  siml ,  r>/  ;  rtj/itf" 
iUajr,  11   «6  Apollon.  3,  7ßi.  wotur  c/of  oV  «?/.*«»•  Orpfc, 

Q  ■ 
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Argon,  n.  fToi  «V  ü y i ,,,v  ,  iLai,  364.  iraree«  aV»r*», 
Apoll.  4,  746.  invito  jtatre ,  wie  2,  1109.  Ohne  Casus  ■»«- 
vtv9»V  n.Vrit,  Apollon.  2,  153.  tun  icpi.-,  -procul;  V«'*^.  V. 
J7a.  5,  114.  555-  4,  tatß-  Daher  Hesvcn.  das  Wo«  »»«1- 
^jr  durch  uo«(. etf«*,  «*joJ(v,  «otuTif ■  erklärt.  Ganz  die- 
selben Bcd.  haben  »nj.    «•«(..'.•,  «Jierrptff. 

'yf  »:..■.  f.  curw,  (in,  n'aju/),  »nljnuchieii,  «in  lsates  F.voe 
rufen,  I.yeophr.  »07.  Arriani  Anab.  5. 

*jt9**tmtßmr»1r,  {a'itrta/fimr) ,  unglücklich  seyn,  Siobaei 
Eel.  it.  p.  t6o. 

"Art'»*,  «•  Srtt  tttr,  vor  einrin  Toc»I.    Adr.  S.  äVti.  »»eh. 

—  ti&tree,  i,  ij,  (t>»r»V;,  niclit  gut  gesetzt,  uidit  angeordnet, 
nicht  angepafst,  nicht  paiseird. 

—  1  e  <f  <  » i  « ,  «?»  Zustand  denen ,  der  keine  Pi üfung  aatzuhaltcn 
bat,  nngerichtet,  ungeprüft,  1I10  dal  folgende 

—  ii'^irK,  •,  ij  ,  der  keine  Prüfung,  Untertuchung  atiszu  - 
halten  hat,  oder  Kechentchait  zu  gt-otn.  Thucvd.  3,  44- 
«.'.ii'.T.i     u.  iwteeWM  enigegen.   Arittot.  Polit.  3,  7.  »uch 
anschuldig;  auch  unumschränkt  in  »einer  Macht,  im  Amte. 
Adr.  rtifi  9vrw  . 

—  iraroc,  ö,  »},  (»riB*i«i),  ungewünscht ;  nicht  zu  wünschen; 
activ.  ni<  Iii  wünschend,  Anal. 

—  tmlußi}s,  tot,  ö,  v,  nicht  i»'ie/r/(,  nicht  vorsichtig,  unvor- 
sichtig; nicht  fürchtend ,  nickt  furchtsam,  und  daher  die 
Götter  nicht  fürchtend,  gottlos. 


—  $!  etifta,  to,  1.  y.  a.  »iVr.u«,  PauianUt  5,  9,  2.  wo  ei  viel!, 
rif  »'»;•</','.  •!>.•<  heifsen  tollte. 

—  (««in«!  f.  »Jeu»,  i«Va,  tip/esm),  auffinden,  erfinden)  aor. 
med.  avivQBfttnj,  Heliodoii  Aeth.  p.  483*  20-  vom  Stamm- 
wort  s\J*M(«. 

»ItftCi  e,  »J,  (i'.'M'L'i  ,  ohne  Knoohcnbaader  oder  Sehnen) 
ohne  Spannkraft,  schwach,  matt. 

—  (t'ttvw,  f-  ••»•»,  (aVa,  it'yirat),  erweitem  und  offnen ;  davon 

—  iifpi  tC«,  rof,  to,  od.  ar«r(<roucl»,  Erwetteiiing,  bey  Aerz- 
ten  Getchwulitvon  erweiterten  oder  zerrissenen  Schlagsderr. 

'Art  i(>  tu,  dav.  .ni  ,  auch  driifäjirtY  bey  den  Spätem,  als 
Plutarch,  der  Antholog.  etc.  5.  ariryitmta. 

"i  (««•;»7*»*,,»\  ich  erhebe  ein  Frendcngescliiey; 
a)  ein  Kliggeichrey ,  ich  jammere,  Plato  Pha-.-d.  5.  Eur. 
Or.  1336.  Aeliani  v.  h.  ia,  1.    S.  vr'i<f<"viw  nach. 

—  tiafarrot,  i,  '  m'i,  1  m'i  nicht  erfreuend,  nicht  ei  freu- 
lieh;  s.  v.  a.  «Vi»'-  Suidai  und  Schol.  A eich \  Ii  Thcb.  363. 

—  irferte,  Soph.  Trach.  7J35.  wo  andre  mit  Ueiych. 
01  >•  if  'jUiiy  lesen,  in  den.  Bcdeut. 

-r~t  vjouaif  wieder  bitten,  d.  i.  i-.ine  Ritten  zurücknehmen, 

wie  «><•/•  u/u  ««1,  Valck.  ad  Hippol.  p.  359. 
'A»t<fäLio/tatt  wiederum  oder  darauf  zuspringen,  «Vo*  1»' 

SUifHU, 

—  i«a  -f  t  ,-.  1 ,  o,  «J,  1.  v.  s.  aY«'-r«'/et,  den  niemand  berühren 
n.  als  Sklaven  fortfahren  darf.  So  lieht  es  hlufig  in  Chand- 
leri  Iruoipt.  no.  150.  flgd.  wo  folgt  »t  ii  ttt  »Vri 
MetnSotitOfiif  u.  s.  w. 

-iiilati,  heraufziehn,  Manetho  5,  379. 

'jtrlf*i»t,  e,  rlt  (m«s^),  ohne  Oewolh,  nicht  wolkicht, 
'  nicht  trübe. 

—  i|ixT»t)  o*,  r,  (««•'««.««")•  »'»che  zu  erreichen  od.  zu  erUii- 
gen,  unerreichbar  |  unmöglich. 

'Jvxhrvo*\  °'«  V*  "»verbürgt,  Thncyd.  4,  55. 

Vaffcxw,  L  ä,  impeif.  medii  tjrnxöuT,»  mit  doppeltem 
Augment.  (aVa,  i'Z'",  1  die  Hohe  Ii.  I; re  oi'c,  dir  Ohten 
rechen,  Aeschyl.  empoihalten  u.  voneicen,  ßa^v,  ü>a  »>/tov 
f»0Mi«  Theoer.  1,  (ß.  »ich  bctiübt  Hellend,  rä  üi-f/  äti/o.m 
voäi  r«  'Anivvtr»,  «heben  sich  und  lehnen  sich  an  die  Ap. 
Strabo  5.  p.  i3i.  rargL  Thucyd  4,  53.  anhiltcn,  abstellen, 
Eur.  Troad.  303.  zurdckhaJitti,  Tluuyil.  6,  &6.  o>?/o»to«  tiJ» 
MwAtm»  (veni.  ajen)  fit,  Jx'  evrewt  ihmt  wo  man  es  auch 
aufrecht  halten  eikJ^reit  kann  ;  »V  uu  joTtpa  ijriui'  nai  Siaoxo- 
M»  «V,7xf .  7.  43.  soll  viell.  «Vrt?»-  heifsen.  ."kj  -iaTtorc, 
bah  die  Pferde  an,  II.  13,  435    oiaziuv  re?  foytitir  Vitas. 


NUJON 

Alex.  53.  Meä.  A/irni«  r)  oder  ris-ef,  sich  geges  etwas  tu- 

rückhalten,  etwas  eitiaten,  erdulden,  auf  sich  nehmen ;  und 
eben  so  sich  zurOekhalttn ,  seine  Lridemchsftcn  astfugen. 
Eben  diefs  iit  es  such  niit  dem  Partie-  tiomia.  z.  B.  mrizo,u*t 
nnftüpnv«t ,  ei  •c<»r,  Xen.  Hier.  11,  11.  Cyr.  1,  2.  10.  eraeze- 
si/rw,  Ii.  35,  660.  verst.  raic  2«ic«< ,  oder  wie  V.  f>g6.  steht 
■Vaej.  i#f e),  vcrgl.  3,  36a.  Otly»s.  14,  435.  seine  Hände  em- 
poihaitend.  Bey  Plm.  Cse«.  45.  r'wtt»;«  n't  «tM/uit.ii'  rat  llat 
eV« tu»  .•!!>»  ,  die  ihre  l.iuie  zum  Umgelm  »utdehnrn  und  ver- 
längern, zw.  3)  ab  Neetr.  hervor  kommen  .  kcr.  iiskomnien. 
o,.-zn  «  -.'iiu.  ,  die  Sonne  geht  auf,  eben  so  in/tnät  oi_i'«/t», 
Aeschyl.  Ag.  93. ;  tu  To"  sW  v»  lviri;ft>V  fatlll  ärmaxi'eHr, 
woraus  für  dich  Unannehmlichkeit  entstthen  wfnd«,  ilcro- 
doti5,  106.  Soph.  Oed.  t>  r.  174.  5)  ehren,  Eur.  Ilce.  125. 
'Avtfavat,  i,  rn  ('ifvi\  schwer  zu  kochen,  schwer  kochend, 
activ.  wie  hartes  Walter,  worin  Gemtks  schwer  oder  hart 
kocht. 

—  {'fr,xot,  o,  »J,  (f^fjree),  nicht  gekocht. 
Urteia,  rj,  Getchwi^terkind ,  Fem.  von  «Vavtäf. 

—  yiadi,  t),  invfiilit,  6,  Tochter  und  Sohn  eine«  Getchwi- 
steT  kindei. 

—  Vtadorc,  o",  ■ ,  ein  Vetter. 

—  yttt,  ö,  Getchwiirei kind ;  davon 

—  V'iirrjt,  rjroc,  rj ,  Verwandtschaft  swiichea  Geschwister- 
kindern, Vettertcbaft. 

'A*  *  <*>  (a  *  ä  ,  tot),  t.  v.  a.  ■r/^ui^  in  die  Höhe-  hinaufbringen^ 
-fühlen,  -werfen,  a'ijra;  uatmoc  ar/roir,  wie  r;  i,  aiir/eiy  ix 
rjtiari.    Daher  i,i.ivt  citvÜTat,  Odyss.  10,  192.  it.  k>  ar/kln, 


Scbl.it;  nrtaüv  ri  nii-as,  uilneten  die  PfoTtcn,  ll.  at, 
MV  ärituin; ,  öffnete  und  entblulsete  ihre  Brust  und  Busen { 
aiyai  ai'it/i.Vci  f ,  Ziegen  öffnend  nnd  ruiweidend,  wo  mau 
ei  j^cwöhnl.  abitreifend  erklärt,  vergl.  Eur.  El.  825.  von.  be- 
deutet es  lotlatien  gegen   inen  ,  hetzen ,  aufheizen,  antreiben, 
bewegen,  bereden:  ixtl  00t  rurror  är>~*ir  VfOr)»»;,  II.  5.  409" 
vi  i  i  Mui  rör*  #<  MÖf  «W  oTi'Hteotv  at  i-ttt  16,  6jit.  arto¥  fit  «t— 
vve  xol  §ifiQi  um'tj  33,  31n-  *'  J'  mitritt  tlt  m>/y  ati-jniut  öuvt- 
Oiiui,  14.  209.  wenn  ich  sie  bettden  kaijn ,  ue'ca  üaäu'r 
♦■/Jiwi-  än'atty,  Odyis.  ß,  73.  die  JMuse  pb  ihm  ein,  hiefs 
ihn  singen.    S.  auch  «rV,'»;ui  nach.  Pr'r  «jra»-  irdäSi  tivlti-rot 
ürt'nai  totfiat,  AristopL  iNnb.  Q55-  s.  v.  a.  das  gewöhnlichere 
7orar«t  «/<«»•.  weihe» ,  von  flaincn  und  Tempeln,  Intcr. 
Chandlcri  p.  12. 
'^»•«iwyörerf,  Adv.  von  aVs»yeJ<,  von  ave/yap ,  offen. 
"Avttut,  i,  iny.ärn»  «der  erry,  (•«>,  «»rn,  ich  sohreye),  ohne 
Uesclmy,  still  st.  ateat  ei ,  uiwei,  wie  in.!«,  X,w,:'  00  auch 
äftot,  s.  v.  a.  area»,  Nomin.  plural.  Aristarchus  nah  rn 
für  ein  Adv.  wie  a'ar/K  iy/yona,  Apollon.  de  Adv.  p.  555.  a) 
äVti««  «n»w,  wie  schon  DracoSlrston.  bemerkt  hat,  Herodoti5, 


B7.  *t.  a'itv,  swcifelh 

"Arr,,  »},  s.  v.  a.  in  ttt,  Aeschyü  Sept.  715. 

'AvtjS  a'ojfoi,  qd.  utyiaut,  («W,  rjjtfnn.^,  aufwachsen,  tirrr;! 
gelangen,  Iletiodi  »V;-.  116.  a'ii'  ö't'  avT^tjvnt ,  wo  ornv  fl,.. 
steht,  Callim.  lov.  5«.   a)  wieder  juag  werden,  sich  verjün- 
gen, Xen.  Cyr.  4,  6.  7- 

—  t,  //»;»  1)91  ot ,  o  ,  «T,  eigentlich  rar»  Wiedervei jungen  geho- 
jig,  wieder  verjangeud,  als  fi«jun,  Eurip. 

—  tjßet,  i.  Vi  ohne  ijßtj,  das  Schamhaar,  dai  Zeichen  der 
Mannbarkeit,   unter  dem  männlichen  Alter,    uneiwachien  5 

(oppoi.  Zi)rtßot,  w.  m.  n. 
-?;i.«oni'io(,  o,  »J,  (rjyraevtve),  nicht  «ogefAhit,  ohne 
Anführer,  Lei  irr  oder  Jlcgtmc 
-s/fi««*i  »•  V-  a.  lo.yttfin, ,  Pindar. 

—  r,yvtTo<,  0,  ij,  s.  v.  a.  vT/ffn      bey  Nonnus. 

—  »;<!««  a.,  bcyllermippus,  o  re>' //^p,  r«  ra  . -V  ,V/-\.U„, 
das  GcgenthcU  von  i/'douai,  wie  artigofutt  u.  dei^l.  Vaickea. 
ad  Herodot.  p.  £59. 

—  ijdes-of,  J,  r},  (^r.,'),  ohne  Vergnügen ,  aie'at  vergiie- 
,  gend ,  beiäsiigcud. 
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j,-  irrtet,  e.  */r  od.  >'•'.-•.  -  {>;*,'*»>},  ungewOrzt:  nickt 
mf«,  raune euch  m ,  widrig,  1  r; ,  Piutir.  6.  p.  537-  wie  m- 
tvnd.:ut,  «Tie  zweyte  1  orni  Plutaich.  Pboc  5. 

_t +/a«rr«0,  (V^«« >».««').  »•     *  in)9»*oit]TM,  SahoL  Ly- 

'J?f«*Zt**   *rv,  rou  Dille  gemacht  oder  genonunea; 

'■in***.  X>1II.  an».**)».. 

—  »*»t»«wt  o  *  ,  v,  if„  .,>.  7. -..<*»),  »iaht  enznkterisirt,  ohne 
(theriee  Haltung  c'cr  Charaktere,  Cicero  ad  Attie.  10,  so. 
ehae  Cbinklcv,  ohne  Sitten,  unsittlich-,  Dionys.  Hai. 

—  t'aferef,  e  .  '.'  .  Adv.  •  <;'jr,»,,  (nto/in),  nicbl  zuheilen, 
unheilbar  I  heillos,  ohne  Rettung  verloren.  — i/rrw Siart&i- 
r«, ,  Hurodot.  grausam,  uueibiishoh,  t< <iye#cj  m.t  tr^peTc, 
Plutar.  ifyif  ir«(i<  riiaf,  Demostk.  hart  und-  gnuiam  spre- 
chen und  ü  n  Ii 01 1  en.  ,*,. ,  grofses  Feuer,.  Sojih.  £1.  gjyj.  frapd 
Ai.  5».ftof»e  Freude.  mnl*itrm  nrntgtir ,  ultimo  tmppttcio  af- 
yici',  Plntar.  Romnl.  3. 

—  >j»a}i,  s.  v.  a.  «t* -»)*»*«*. 
— «aeia,  t!,  Mang«!  an  Gehör,  Taubheit;  wenn  man  nicht 

Wen  niii,  oder  Unfolgsamkeit  j  wenn  man  nichts  gekört, 
micLu  gelerm  ha«,  Unwissenheit,  Plut.  10.  p.  503.4  ron 

—  qz*««,  e,  »",  («'«01'  .  ohne  Gehör,  nicht  hörend ,  Xen. Mem 
2,  l>  51.  Hier.  1,  14*  "*  ««J»e«v  r*7r  illtrv ,  dafs  es  andere 
zieht  hören  konnten,  lleliodori  Anh.  p.  sjo.  der  nichts  g< 
hört,  nichts  gelernt  hat,  Xen.  Mem.  4,  7.  5.  der  nichts 
huren  will,  nicht  folgsam.  Adr.  —  friert,  iferea  «Vrpo/oj'i'af 
"Int.  st.  urt)*ooe  *r«a  ,  unwissend,  in  der  Sternkunde.  Ge- 
wöhnlich m.  cl.  Getiit. ;  aber  in  Plato  AU  ib.  2.  ox'm  «r»y'ao»r  tf- 
rat  «  ;..«  vi/»e»i7««A«i»  st.  «W,n/»»i. 

— •  atrer/t»,  *»  ,  (e'rjfaatHir..«) ,  ich  höre  nicht ;  will  nicht 
höre.,  oder  folge  nicht,  IL  ,5,  «36.. mit  dem  Dativ.  Hero- 
ooti«,  1*. 

— zae.er/e,  sj,  *.  V.  a.  mrr,*aU ,  Gehörlosigkeit,  Unfolgsam 

leit,  Hippoer.  Tlato  5  von 
-Vi... r.f,  e\  «?,  nicht  zu  hören,  was  man  nicht 

koren  kann,  nicht  höibar;   An  not.  was  man  nicht  hören 

wachte,  Soph.  Eur.  act.  a.  r.  a.  «iijxeoc. 

—  ijs.t,  («V«*,  ','"•■).  hinkommen,  hingelangen,  hinreichen, 
oder  sieh  erstrecken  oder  beziehen  ,  kintretfen  ,  betreffen,  an- 
belin^en,  als  rsi  eit  oper^V  «Vijaei'r«.  B«y _ Diodor.  3,  10.  u. 
15.  fäf*f£ß  reu*  to  f*j*ot  «nyaorwuc  u.  ai^'acvr  u/yimov  arec- 

,  hui,  st.  tlt  (*ij*ot ,  f  t  ■  "utrua  ,  sioh  erstrecken,  re».-  aiTres 
k  rs  aiyiarm  eirr,*orTt%  Herodoü  ft,  In.  sehr  landarme  Leute, 
esst  re  «eliaern  sis^'aäsr  JambL  Pyth.,45-  Anecd.  Bekkeri  r. 
403.  8.  in  {zw*.  , 

-r.,.-,  e,  r/,  (fjlaaer»;),  ohne  Spinnrocken,  nicht  spin- 
nend ,  oder  nicht  zu  spinnen  verstehend. 

—  a'ierec,  o,  (ilat'ra),  nicht  gebindiget,  unfolgsam,  wild. 
Tom  Zugvieh  ;  tivrjlates  äxfuuv,  wie  tniiomittimjirrmwy  un- 
kiegum,  hart  u.  dergL 

—  »-!»;/«•,  sorglos  -reTnachlassigen.  h  9'  «t>  eV^laj/osTsr 
«arte.rt  »ipiorat ,    vvie  llcroduuins  statt  de*  jetzt  gewöhn- 
lichen ■'«fti.ff/ovrec  ls*. 

— ylaps/f,  ä,   »;,   Adv.  p©«.  enjlsr/MC,  nnbekilm- 

inm,  sorglos,  von  äXiym;  tokciiit  mit  negiig«ut  (Ibereintu 
kommen,  wie  itegligo  mit  ralev/c». 

— «it^aar,        r/,  Nisochatis  Comicus,  s.  y.  .n.  n\t't>'ufn: 

—  ^iirs,  .0,,  o,  >;  ,  (■'•*".-,  ohne  Mitleid,  nieht  mitleidig, 
tuibatBikerzig> 

-tli'itK,  o,  »'.  (eis**»),  der  kein  Mitleiden  erhalt  oder  Ter- 

dieat.   S.  a'xÄetw«. 
-*i..sr*«,  *\ri4l**t*ot  und  «Myheei,  o,  ij,  f««f/eiw), 

taluchen,  unpesalbt.   In  üiibstii  Collect.  Matthaei  1 


puiLuru,  ungesalDt.  ^  in  Unbnu  collect.  Matthaei  p.  301 
•ad  oit  tteht  immer  mm'h^rtoi  gedruckt,  wie  Auecd.  Bek- 


keri p.396.    S.  a><uU««T«t  nach;  dah.  such  ins  letztem  Sinne 


Unreinlichkeit  od.  Schazntt, 

also  t  Itu  i  t  e  s  ,  i\ilyb.  3,  87* 


— po«t.  st.  anjlt^t- 
— •lsdCesj  f  iow,  sonnen,  der  Sonne 
-tji.ae«,  *,  S.  T.  a.  «V^et,  Suid.s. 


,  eW,  '.'.Mo':.'.. 


'jtrvlio;,  i,  r; ,  (r)iar  ,  ohne  Sonne,  schattickt,  dunkel. 

—  »J  x  « ir  o  < ,  o ,  *J.  8.  vjjii-ro». 

—  nlttpsjc,  /st,  0,  17,  S.  y.  s.  arrJAueo*.  xtpvlv  uvyXitpoit  TOlz 
ar^zfsc,  «,      bat  Philsgrins  Oribaaii  p.  Dt.  Matthaei. 

— jjlvoit,  nat,  r  ,  u<ya  ,  >it  '  *  • ,  (frontet),  das-  Hinsuigeken, 

Zurflckkonunen,  die  Rückkehr, 
-tjailafsf,  e,  ,  nicht  gemolken.  Odvts.  9,  439. 

—  nässet,  o,  >j,  Adv.  «Vi;/*/««*,  (^ftt(Ot),  nicht  zahm ,  unge- 
zihmt,  wild,  grausam;  davon 

-r^aififei,  ijT*r»  Vi  Ungezihmtheit,  Wildheit,  Grau- 
samkeit. 

—  r  aittn,    w,    f.  »est,   (»'»' ,    r.i.-f  Jw)  ,    bezlhmen,  zahm 

machen. 

—  r,  :i  1  .(tsli-In!,  und  ttrt;uu»,-t>>licr ,  tp,  ist  aus  der  falsch  en 
Lesezrt  undErklärung  der  Stelle  detArist.  Ran.  554.  *$Ja  e'we- 
fifatn'  ilxnaiv  aV  qmuiloiiu'tf  entstanden,  wo  Jie  jetzt  auige* 
nommene  Lesart  bedeutet  e|.ei*  wuväülor  rV  esarrer-. 

—  r  »  «  ai    ö  /. »  p  ;  ,  ro ,  t.  v.  *.  nfnü,iaiat ,  ein  halber  Obol. 
'Avtivtftlm,   windstill  sern,  Strato  7.  p.  3gg  S.  wo  andre 

iman  haben ;  von 

-ijrsuec,  d,  ij ,  und  eWs.aze  ,  tj,  Anal.  a.p  a4a-  s.  v.  a.  sy 
ve^o*  und  vnrist/a,  wie  und  . ; ; >..-rr. . ,  Soph.  Oed. 

Col.  677.  «V.  lärrmv  xitptirmv,  geschützt  vor  allen  Stutincn, 
Luciani  Pseiidos.  29.  tadelt  et,  so  wie  e'arvrw  si.  "ilt. 

-ffi-iec,  i,  ir,.(sWe"),  ohn*  8ckmerz,  wie  d^nazeCj  »)  zügel- 
los, s.  v.  s.  aroli'i-tero« ,  aiovlvnot,  von  >,»/*, 

—  Ttvo&i.    S.  «rzrrjvee^s.  f 

— 1;  »Kto(,  e,  >/r  Oppiani  Cvn.  4«  a'rr/rrre* ,-  (eVra*% 

Adv.  — tnrvwf,  Soph.  nicht  zu  vollenden,  was  sich  nicht  thun 
Ufsti  nicht  vollendet ,  Horn.  Odyss.  16,  its. 

—  tjvuif,  spef,  i,  nickt  Mann,  nicht  inäunlich,  feig, 
so  wie  ivrifot,  Odyss.  10,  30t«  341. 

—  vitiiith    8.  «wj-rei/a.  _ 

—  »weere»,  s.  v.  a.  «z'm-rtpew.  , 
-»»i»!  f.  tVoo»,  (o'rrs'w),  t.  v.  a.  mifmvtbi,  aufruten,  »ni- 

■  chreyen,  Apollomi  4,  1197.  Motchi  2,  97. 

'Arijf,  eV*>*c,  perSynoop.  eWaee,  o,  Mann,  »ls  Gegensatt  T. 
Weib;  ein  Mann,  d.  i  Ehemann,  Gatte;  ein  Mann,  d.  i. 
muthiger,  tapferer,  entschlossener  Maan ,  Held}  ein  Mann, 
kein  Jungling  mehr,  wie  vir  im  Lst.  11.  Mann  im  Deutschen. 
«>4Vtc  f«r  ttVdpwTe«,  Menschen,  bey  Dichtem:  im  Stugulsr 
selten,  doch  Itthrt  Hermann  ad  Vircrum  p.  71«.  es  aus  fc,,nh 
Oed  Col.  566.  u.  Aj.  77.  »n.  dä&m  ..ttt  PindJ.  oÄ 
15.  dem  tV  1  «roi  entgegen.  ' 

"Avt,  9     »'  ■»•?•>.  "»J  «»-(»pwiro«  st.  o"  .Trirp.  ,  wo  man  tonst 
u.  t.  w.  schreibt,  fahrt  Apollon.  do  Conjunct.  p.  405.  au. 

'Av'jf'T  et,  •>  »j,  t.  y.  a.  oWp««nw. 

-7P'*?T»(i  «»  »»  (W*.«»*'«».'»  «"t-ht  ruhend,  Adv.  —Vru,f 
ohne  zu  ruhen.  ,  *  *» 

—  ^eteTOt,  o*.  ^,  un^ehllig,  auch  gefällig,  d.  i. 
at><9»v-,  iat,  »,   tit  (/(•/,«),   nicht  gedeckt,    ohne  Dach, 
Apollomi  2,  1174« 

«•  1 


-*e,*re»  •;..  (*•),  angeschickt,  «.Wpaeer 
thet,  oder  artTpuidn*,  wird  aus  AesckyL,  to 

kkrt. 

ijot&M»t,  o,  t^,  ion.  s.  t.  ».  n\,;p.v>«ov-,  Soph.  ! 
»ojk,  die  ich  mein  Leiden  nicht  zahlen  kann, 
npivaerec,  u  .     .  s.v.  s.  «rtp^vesret. 
'Aviif  ot ,  Nieand.  Ther.  701,  wo  die  Codd.  richtiger  ünyföe 
haben. 

—  sj *•**)(,  e,  7,  i  aVutn'i  ,  nicht  gepflegt ,  Horn  Odyss.  9,  125. 

Jiisrsc  1  «*,  17,  (desve),  s.  v.  ».  d  Ägd.  £trm.  M. 
-J«^«f»-i  i"V«,  «vpui  ,  r.ariqfti,  a'iwjcw,  u.  .-•,;,.„•,  ßeyw. 
d,  Erd*  und  Ceres,  die  fruchte  bringt,  Gaben,  P 
giebt,  wie  (n'^veer,  Plut.  S.  Q.  g,  14. 
'iirsnri  tö,  s.  y.  a.  dt-^Oev nud  -1.  .•'»•,  1 
'^»«•«»irsi,  MMmti  e,  17,  (^rrmr), 

unüberwindlich,  nicht  beaiegt, 
'i*»«f»«i  •*»*»  •'»  ir  ••  r  »••tfrtt,  S,  tj,  nüchtern,  Cratinus 
Atlienaei  p.  47.  u.  Anecd.  Bekk.  p.  40s.  wie  rärvfioi  und  aVa>- 
asjgsjeii 

"i*i-*t»».  re',  dorisch  nnd  aeolisch  st.  Sr^Otr,  und  davon  »ünf 
"  it.  ani>i,Ui.    Mick  Anecd.  fJekken  z.  p.  403.  ai^,;rro». 
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r^i'  i»««|.i'««««»-"';.'''"*'  'i  T.«*.  d.  1.  «/^W  t!  °,,  rl  "'>  ''• 
di'l»  »«»«  ''e*-""  «..den,  d*e.»  K"0"1  yOljriaMfl,  bey  1 
ii  ^  Cifi  rtiaLi  ti"-re.  .  .... 


A#*MB 


Oi 


(ii.iaxa/iat)  ,  dagegen  oder  so  wie  ein 


_,»„//«..o"«i* 

.rd»umu  weiden. 


i.Je 


jjiqVtir  Aü'Uwp'  f^«»«ekr  woidfti.  Be* 

H,nJi.-u».nn  nm.«  ifli  Aacirt!..).»  gescLii.-l 

'«nUa) ,  ge^e»  einen  kämpfend,  wettei- 


•in  Jiirscfi.migc»  Tliüi, 
Wi>)dm.    luv   lu, cm  Ijtcuiijili.v 

■"    1  II     bl  n.  i   .  i 

frTitd,  Nebenbuhler,  Eur.  Ion,  oo5- 
_,<>«*r„..««,  f.  v»-»«.  berrt!»,«"»  «ngrcifc« ,  Wtt  «iro.««., 

»u  f...-iV)«*, 'ws  ",|J  ruw«,  .«»•<*»«.• 

«Ul.  «*i!r*Ji  r.-m,  .ü/J.«e,r  r,mruhu..u.  Audi  u»  gew.  .- 
»imn-ä  tiime  ei»1*"  .■,)'fi'<''le"«  mu  Woiuu  beleFdl' 

neu  k.juikc»,  uJeln.  Bey  Urrodor.  7,  15g.  hat,  ca  die  ri- 
Iriill    Bedeutung  mil  ,"'''s''"'    dagegen  .ivJjMcu,  AaÜWl 

(oVri. 


/,'  l1 f  {*  «' ; ) «r<V««  oder  „\  .WpyotY  im  Oi pliiidw 
-?«•*'*,«.«.«,  •»  ,  •.  färb  -  Ul.,.i4J,i. 

tÄ!'h  vc  ■  ,':d'^:ircniL"' dic  * 

h,  dagegen  oder  gegenteilig  mit 


wunnwju ,  £ui  . 

.1 

iu  «ii/t«.ii«i  w.  in  n. 
Mm,),   Gegen  wirbtl,  Grgenvrin- 


z>i  lloiu  im 
iluniii»,  «,  f.  ^ 
cmeni  G^üiiialu«  bt  Aiiiben 

^H>~,  »,-.r  Weiher,  diu  i?Tc.,,pe I 


—  0 1 « 

-JiTiS,    '«f-        der  Tbcil  am  ;,,,r,eln  Olne,    worin  die 
w^tbo  iur  Sd.nrcJse,  tit<t,  |,llm. 

Adv.  iu  d*l»  BMn  au  ncU  oder  einem  »tidcm 


OettnuKgi 
_0  jxaörr«*» 


Ii  1  Ii  _  t  1  ii.l    I .     .   .  t  a 


,icb  niban.  und  daher  Inn-  und  liei«iru.,  .ulL»licn. 


Jl'«p   ,    ,"I       ■  — ■  «uiudiicii, 

"Arittt'«<  T0<       a>aiflftau-  —  Alialect.  8.  p.  J7iSuO.  i. 

MeU-Vir.p...4-,  . 
—  <f»««C«.»?,\f-  .  JVt^«.,  AwcbyJ.  Supp].76,  r<5  J,.^. 

-  ixetyKtfH»  s»gi  du  Sd.oiion;  .„deie  öbciaeueii 
vorgl.  Llioeph.  i4o.  >Vu  ««„rö^  ii<ro,. 


ruTi'  ;  w 
es  tlrpaH 

~»{0ff**»j         \'«"!>os,  Blüibe,  Blume.    X(*«oZ ,  Ec- 
clrsii«-  ■»«  «>■  llcs-ych.  .iu<jl.  die  Schnede  «u  den  6iU- 

lcn.  Schntckenlime,  i^.r«.  Be)  XauOnh.  Au.,b.  5.  4.  52 
;arivu/i  e> «»•f'f'li»»!',   buut  tjlloww». 

I»U,  »'V'      .ei"  K,*'u  ""HW  Cb*niille..l>nlicli. 


~  '  •     "f  »  (   VH.TjlHllt   •Hill  HC  Ii. 

 ,if,  o,  »j,  (,;dof,f«r»*uoi-),  bluuMuianig;  Unwickt; 

bliinimreich,  wia  «rtf^in,  püet.  blühend,  voller 

Blilhatti  jueb  buut,  «ebon  von  r»>beii.    Ui«  hoOMfÜctlcn 
gfqiqf«;  «Wl  «•xt<uöc*«o  eihlaitn  dio  Alien  wiuxiit»,  und 
11  miotwfiit  uv  äritwr ,  uiii  Ziel  reiben  von  Bluiueu.  IJ 
s-„        O'-'y»».  3,  Mo.  34,  274.  hi  . lata,.  Anal.  5.  p.  175.  frw 

./t,(ioPi  ia,  Blütbc,  Blum«. 
_i7«»«H'<  r  oe,  d,  »J,  (<;<<«)  ^  ans  Blütlien  fliefsfiid,  d.naiis 
eiitstelicnii,  als  mrßifaofjtt**  /«rot,  tm.  Ipbig.  Tam.  63a. 

tili  bt'.'ti beiieud  ,  aus  Blu* 
tlien  Honig  jjnWwdniT,  die  Biene,  Acsciiyli  Pcl».  6,,. 
-  ttifi,:,«,,  ,-,  i0(,  ö,  »J,  eontr.  s.  v.  a.  —  M„ubft,  Ein.  blühend, 
blumenreich. 

ttui,  »;,  (a>r/»w:,  d««  Gegculisllen  ;  das  Fc»ihal»ej 
die  Umarnmug,  «I*  beym  Plata,  inU  ai&tlimv  aiiji*,  ti, 
fiiar  £tft*iottnt  tftlia;  fV/HTinqr- 
■<ti(  f«r,  «,  l>"ei~  ».  »■  »•  iVtfcfaVi 
-{fH.i*i;,  >),  S.  y.  a.  aV»^i«ef,  AnaL  l.  p.  43t, 
~0i(,t*»i,  6,  («/tf/jkifi     Hilm,  Jloni.  Ii.  20,  aa7.  der  Sten- 
gel vom  liviioftiöe ,  Ilitopln. 

<f  f  pi  *  •'«?»/«,  «o. ,  u,  v,  von  dcT  Gtu.a  des  Sirugcls  vo|ji 


'f       ^,<",^•  <"«  UD  Tempel  der 

dn  «rrf«^,.«  feyrra« ^vo  vorher  -V<ra0«K^..W,d. 

r^^ra^  «^'»bisus,^ 

J.t  •L":,"'°b ","pi"1"'  »»-"• bl»1-»- 5 n£_ 

£  >lc«<,  i',  T?or   in  r  °U  T'clt"  l*V—t  briMi  sie 

r„.,,  f,w.lrb  Ii,  «»  -V«/-^- 

^r^»«^,  viiidarina,,  (,|o»SMi,im. 

b  ,  .s,J." 1*7?" '    '  i-""  "Zr" '  ^«»,  Biene,  Imme,  Aaliani 

.  SeaetB^^^-«»^^  odarUn^AirÄ; 
•';"",?'       «,J<fr-  '•  r-  «Wae.». 


ro.  2.  ist,  FtHlerkrfn« 

Blumcnbü«;Jielt  »>a. 
"  "4-  rot"  q'/.ttüt  r»("». 


>>  ,at- 


o«,[. ,^»ji.ii»,  «der  was  wiß  ein  Jl.ilm  vom  Geiicid 

'u'"1^'  *"**•  *'  V'  ,rk*VtnaS-  Sl«»l«lvi  Aebre,  Hon,., 
11.  a.s  .a7.  Man  leitet  e>  nw«'ft{,l:,  «b. 
"£*P**t  torut,  ö,  das  liilin,  r,,i,  «>,'»uf,  all  der  '1  hefi  mit 
*n  liliithe,  «LI.  nur  HatltDi  Uenn  dies«  ntina  uuudea 
Blutitc  v.iglielien,  Odvft  1  .  '.  'I.  >o  ^^•e  iimgelkelat  du» 
L»ub  in  Baume  h   ,  p,  s.  «J»v. 


,"•  1«.  1,  it.  .Dieselbe  meint  Snaho  5.  i>  ,,12  Sieb  w..  ^ 
..«  neuen  ,md  vi  aU  pfl,,,,^  ,  ,  a X«fm.n«.wa.« 

«um*  f0fl.a«t«a,  „,fW,.  „enm.  K„h  ,,ollllx  ,0;47;Le,f«"i* 

Hlbu,^  4ax.,**«ch..0!  davon  u,-9,}JUor,  ti  ,  Uimiu 
^»  ^riioi.,  ra.  Bey  Dnxcor.  £,  2,4.  und  an  mrr  ,»J.,„ 
JJim,.,;  von  rf^  Klei»,  Bln.,  X"lIInT»"derW 
.  </  >,  *<  «  v  ,  o,  ,(.(  jonneh  „;>i(0v.  0|,1<c  Atpi.aüon.  ccirau  di^ 
bWj  ie  gtkeh.t-  s.eheiid,  Jiejcd-  der  Sonne  p,.^  bef 
fumJUt,  *  »oaid»«,  ilt5>cli.  bevS«ph.  Aj.  eeßtu  Alor 
gen  liegend  j  «,,^!«  hcilsati  audl  gevvi,«c  Wolken  ,  Ve  che. 


üu.  J,  den  Wiede-Hclieii.  ,>,e  Sot.n,  1, „eilen , ..cm«  Wp^T," 
jSroen  -  oder  Beysonne».  Suida*  und  Schol.  Ai„i  ■  bcr  11 '*'  -  i' 
llcxuaiu.  6.  p   53    «,  0, ,7.»,  :  auch  die  led« 

de^Sou.C-t  P'Cr,ie'  ,OÖn  7"'^"i 
uer  soiiiiciiscutrm. 

•'"'»>.  dieBlitth.,  ™,  „„d  i„  den 
*£ati*,*a:u.  s.w.  j.-ebta4.c4.U<)h.r;  d.von 

9  »».  blnhcnd  od.  in  einer  blähenden  Schr.-il>- 
•'  .  Cicero  ad  Aitic.  a,  6. 

rpt.wtvcn,"*•t,      ,J>  *u'MF»b«*  bnW,  »hilo  6.  p.  l36. 


^>  tcandci . 
»14  süirab 
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AS9JIP  ,127 
Adv.  ffVT>f.{>.T4/blfl1iBnd}  daher  reizend , 


lind  svic  nlnm.'ii  dme'i  /.irllieif,  Jugend  und  Schönheit 
»|.  b  v  fsoci.  der  r<  mit  X"(,''e  verbindei ;  fvith,  jmig,  neu, 
wie  Blumen  ,  als  Xrfioph.  C\>.  i,  6  3ß.  vergl.  Odyss.  i,  551. 
l'mi  eben  fo  setrr  Pindar.  Ol.  3,  73.  cltm  nalatei  u.  aV»M 
fmivr  »ich  eingeben  ;  davon 

—  9rp»rtje,  17.  d.is  bloht-ml  -  frische  oder  atigenehme  We»en, 
Sd.cl  Pi<:d.  Ol.  10,  74.  ßey  Thcophr.  c.  pl,  i,  87.  Überseen 
G:n  JrPttforr'Toe  durch  Tch-mcnüs  conflictns,  er  las  also  an- 
itn    y\  dden  In  iier  lieset  JrjjToe. 

".fi  >•; «!<••,  frwc  ,  •.  V.  .i.  «rJhf.  . 

->(««•»«'.  t-tfmt',  (^«(.^«i),  pr^enneiti^  unterliegen,  so 
srierrm.t  vm-hcV,  »o  ich  ihm  jetzt  unterliege;  einem  eben- 
{»H<  tuciis«beii  ,  itervd.  4,  10. 

— »truäc,  ijj   eV,  («V.?fo),  Blilthe  treibend. 

—  9t,<fi?ot,  u,  *.  y.  a.  a7oV>™Jpof. 

—  #.'■»,  0.  anthiam  ,  ein  Macrfiscn ,  Aristot.  Oppianus. 

— ua,  li'i^ow)  ,  dagegen  heiligem  oder  weilten,  Plutar.  zo. 

—  C/tTi»,  f.  hm*  gleichsam  beblumen,  mit  Blmnrii  schmücken, 
b  in.'  Mip1111.cn  :  fei  ben  "und  bunt  machen,  Ilerodoti  1,  <£, 
/'»if»  *»i  avytiZl**  ti/v  Xr'f<  Aristot.  b.  ».  5,  15.  Sthpäaiu  üyt'a 
eip»*  «xmu«  t,v&touiva,  febrilen,  Epicraies  Athcuaei  p.  655. 

—  Ottäi,  «»; ,  »tu«',  von  der  oder  der.  Blumen,  Tlieophr.  c.  pl. 
4.  <»•  r 

-»'«"i  Orph  I.ap.  aß.  94-  »•  oYcWt;  ;  kommt  auch 

na  ttjm.  M.  twoyitml  vor. 
->"i»r.  ?i  »•  v.  n.  «»  tfe* ,  Athenaei  2.  p.  61.  zweif. 
—•»■•'.',  »J,  Ja»,    blühend,  von  Blumen,  als  aif^avoe,  ulXi; 

U  H'if .  tonnt  wie  fUiimen,  als  WWfmml,  dabei  auch  ä,{fir,i 

»vir,  Uume  Kleider  tragen;  oho*  Ilesychii,  in  Oden.  Gloss. 

Kl  intet- wein;  irii»i>  Hippoer.  v.  tfft.  mit  Ki.u- 

um  bereitet  ;     i'lfur  n.  fttf»  Hippoer.  LUu-iiol,  toi'eiror 

mch  Gileni  Gloss. 

—  i'nui^^oj  ,  entgegen  reiten,  gegen  einen  anreiten;  da- 

TOll 

-;<,|ir'"d«,  da»  gegenseitige  Kämpfen  zu  Pferde,  das 

Gecrnemandci-rciien  im  Kriege  oder  bey  Meinungen,  Xen. 
Hijip.i. 

—  l'nTit»,  f.  n'ato,  a.  v.  a.  avViniräZouat. 
— fnin,  er".     S.  ««'/iTiro«  nach. 

->'««.  'ö,  («»•  t>«'«u»)  ,  Schmuck  von  Farben  oder  Schminke, 
Ckt-ien*  Paedag.  5.  |».  258. 

-fiftqpt,  f.  «morio«,,  entgegenstellen  .  mm  Vergleichen, 
iihet  vergleichen  ,  campartuc,  tüinpoiure,  wie  «Vrciton, 
in»«/«'**«,,  rint.iT-  Tlies.  5.;  ciitgegen-i.  hru,  siL|j  widuscr,- 
itc,  wie  da*  Med.  drlU'amuat,  7.  U.  M*|  a;wa  irfo;  r<trt, 
Ma  KatBpf  gegen  einen .  anlstelicn,  Xen  Syiny.  5,  1. 
«i-tiortar«»  dfot  Aeschyli  Per«.  702,  ob«istit. 

—  *»ji<;¥*.«,        Plm.  Stobaei  58-      58''-  «ä-1«  Bnniftrben. 

—  >*!<•■,>,  ,  /»«,   e,  w,  teWKtfi  /iöjrrir^,  blühend ,  buutct 
f^jt,  von  bctlcr  Fmbe,  Luci.ui. 

,  .<<?;(,    e,     B.in,l,,ber,    Pl„t.,r.  9.  p.  301.  aVjV.r  uti 
>  /'  .1  '1  nein  1  2,       .  Pnrj  in  ,  ber, 

<«  ,  (a'v&4l06ilet) ,  lllniiicn  werfen,  mit  Blumen 
»afeo,  Pl«ur.  5.  p.  0=0-4-  P- »25  »rfi'r-.y,  Meloigd  Eu.  105.1 

-*«j;ir,,c.  ,;,  Geopori.  10,  59  da«  Xbwcifcn  dei  Blöthr 
-#»r»«»c,  o*.  yOoM,  ß0i!„,  .1,lj.h;\,  Hh.men  w..lVn. 

'er  «s,n  tuend  4  Blftilm  wofend  od.  1  treil  end,  blühend  n. 


•leicil  Blumen,  »Ii  0p,{ 
ISliur-iu  i.ihi.uJ  ,  oooliü 


i': 


h«  II.  \ch. 
von  oder  auf  Blumen  Lebend, 


Blumciidiift  5  duftendo  Blume 


,  «hin  iBBend , 
« •  w  Ittuift 

Meleegri  Lp.  soß. 

.  'teopir.  4. 

y**»*e«ef,       »y,  illnnien  aal«  ,  Lmend  ,  M  vchi  2,  34 
''''««K»»«!  »1    »1  Oppiani  Cyn.  Aj  235.  den  Koi 
Oiu*(ij  getiert.  ^ 

^*»«»atw,  w,  ich  blühe,  bring«  Blumen  hervoi 

th  bl.Ju-  im  l'Jtenxeaauf,  AnaCcta  3  eo.  I 


ans 


Kopf  mii 


iviaiuCyu. 


«77.  oimrot  Op?i 


y«.  2,  iyo. 


iinm  haxcua,  Aualecu  2. 
.  buniicaorj; 


j  i.  von 

r 


'Jv9oxfttTifu,  tt,  Blnmen  beherrschen,  viel  Blumen  haben. 

S.  in  rpoirauäo!l}.ijt. 

—  trovpoHec,  o,  tt,  safranfarbicht,  Eurip.  Hec.  471.  oder  viel- 
mehr, weil  /V  »(io«/<y  jr/jrtw  voraus  sieht,  so  dtfleken  Trrjia» 
BtffjM^Dxoidiebmiie  mit  dem  Einsehlagfaden,  vp»«;;,  gein.iclit« 
Slickriey  oder  eingewebten  Figtuen  auf  dem  Gewände  aus. 

—  Üolmt],  «j,  ffUmtf,  das  Gegrtniehen ,  das  Ziehen  auf  ein 
andere  oder  die  cnigegengesetite  Seite  ;    das  Gegengewicht. 

~^9«Xmtt,  b.  fj,  entgegen  oder  auf  die  andere  Seite  ziehend*, 
S.  V.  *.  urr/ppofree,  Ilesvoh. 

—  ftoAoy/t»,  m  ,  (ir9ok  J/oc) ,  ich  sammle,  pflücke  Blumen ; 
davon 

—  Ven^oyi'e,  «,  Bltimenlese,  Bliimetisammlune; ;  von 
-Oaiöyo.,  o.  »,.,  ^«>.,  BlumensiraraUr,  Blumen 

pflückend. 

~  "is^lw'       '",SeKen,Prec,len-  «rwiedern,  llippocr.  Epist. 

—  sröuniDc,  ö,  «7,  ähnlich  und  an  die  Stelle  eines  Andern 
geatzt  oder  gegeben,  Corai  •  .  .  Schot.  Soph.  Oed.' Col. 
'T75-  11        ■  >  ■ 

—  &euolaylo,  <i ,  iotiai,  gessmiS'itig  eingestehen,  zugesttv 
Vertrag,    Hüiirlnif»  mit  einander  1 


machen) 


hau,  oder  w..v„   B,    ,  „ 

auch  s.  v.  a.  das  Simplex  ouvicytwt  geatrhrn;  davon 

—  O'o  uo  l  u  •/>/ 0  K ,  tun,        gegenseitiger  Venia», 
ges  Veispiecbeu. 

—  i'  0  11  u  t.    ;  i  tt ,  jj  ,  s.  v.  a.  das  vorhergehende. 

—  O  ovo  fiot,  ä,  ij ,  {atdi<  rtfivutrvt) ,  Blumen  weidend  oder 
f'cssend,  (-rcu-roi  Arxchvri  in,  |>1.  540.  aber  Ven  44.  hat  statt 
riW>oiü/4cit  [luv*  üie  Jte  Scb.  Ati.gnbu  o» ttofofwior^  von  ar&f 
r.  Ii ich  weide  Blumen  oder  l'fl.ul/cu. 

—  #01  Ä/fe>.  t.  fars ,  degogeii  bfirasfiijan,  Xen.  Oec.  fj,  12. 

—  &owlir^t,oi>,  ö,  Gegner  im  Kriege,  Lycophr.  63- 

—  (fsjsio't,  ö,  {irmiu,},  ßl  u  machend  oder  tragend. 

—  fo  .  uj.  jw,  (T,  Blumen  vci kaufen. 

—  ^«p/J-i* ,  f. /tu«,  gegen  einen  andern  bestimmen,  eine  De- 
niulion  gegen  einen  machen,  a'i  ri,  Jpiv'j;  davon 


—  t/wpoe.   S.  eevapat, 

'sti  ftot,  lof,  to,  lilüthr.  Blume;  daher 
Kraft,  jU  «Vff«-  j'i';,,-  bcvmllcm.  blüh 
er  selbst  duicli  den  Zuvor.  cd.Iait,  ort 
Eben  so  bey  ihm  arrffee  ärfri  t,  Petrer  in  hei 

,  S17.  t.  o  är/TTGTO,  auch  Aeschylua 
ne  conito  Lucretii  1,  gfjg.  Fernei'da» 
■nde,  d^-  Zielende,  Glan»,  Sei 
Eh.e,«.  B  v.  Kleidern  mit  heuei  Farne.  Und  so  uenut tmeeehvl 

.»o<  des   ilepbast,  mi  ,»on»t,  ».  öl 


lederndes  Feuer,  II. 
EuMathii,  flamm.ii  I 
Blühende,  das  Gl.lnrrude , 
v.  hl 

Piom.  7.  dss  Fo 


volle  Blüthc«,  volle 
entl  "s  Alter,  welche« 
«j'eroff  fori  u/jmruv. 
ler  Flamme,  stark 


.58.  >''<"**  ,,r'  Weil  wenige  ltluil.cn  faibcnlos  sind,  so 
heilst  «i  fro.-  anrh  Kai  he.  Theoguia  444.  vom  Golde,  roiT  oii 
uVrtTea  ref  o>'A  '  (-V"'-'.         i "  «Vf>o«  >-t«  ua.9mfip,  Athen  .ei 


oe» 

.  Axhettaei 

203.  oirat  /.tr»  .  rrf-r,  r.nauii  oc  n^itsi  vom  Seil  ume.  Etwa» 
andeies  ist  ntfo«  wiw,  flo»  »inj,  1U  »y(it7t;  lloicre,  eine  Att 
von  K»ht*i,  ».  über  Colnmell.i  p.  »S27  u.  65g.  Do  Geuit.  plur. 
hief-.  aV''/eii',  nie  itrittiy ,  lleioduiiiai  Picuoni  p.  45(1,  Als 
Masr.  «'  nr'i-,'>.  ein  kleiner  imbetliitimter  Vogel  beym  Alistot. 
Ein.  :••  teil-  n  dai  Wort,  wie  HtnTot,  v.  x  .,  ö'Cw,  ooSu,  spiro,  ah, 

—  i'ooiii'ac,  u,  (nit'Kt,  1,'our),  nach  Blunieir  riechend,  uberh. 
w  ililriechend;  »»Vikc,  ein  alter,  miJJ.r,  wi.hftiecluudei  Wein, 
der  nicht  lauscht.  AristonS.  Bau.  1174.  ai./izot,  «effaef  Jefüuf 

n*  XennphAnea  AaSeneei  p.  ^Baa  »tieii'aan,  girtnac.btef  Wem, 
Athenaei  y.  31.  rxr  eirln  .t  nrsj,,.  jeden  vojiNauu  mein  sufven 
Wein,  leisttM  fiirtin»  iluUf  MntbJ  ailorafjinit  ouu  teauiui,  eo 
oJoratiuf,  Piinii  I J.  c.  11.  seet. /«,„,>,«  itr,„/uat,  uuchBlu. 
nun  rfnff  nde  Wiesen,  f.mi.ini  liuxij  Ii.  p.  179. 
>&otiirq,  ninrhe,  liiaiuenei;  Agaihiae  Epigr. 

—  Iliji|  »f/i»,  »7,  Blumen  tr.'ffen, 

—  ito     .Ipio,  «.(V,  T.j)  ,  ».  v.  a.  lirOrO'iütfUi. 

—  f>..i)  ii.»!,  ft,  1;.  OffQ">)  ,  Blumen  ti'per.d;  rrnli'jt  A*i'*rp('rToc 
«'»  J.n/ilp.  1 ,  Mele^gii  Epigr.  2.  n  31.  die  blähenden  u.  reuen, 
den  Knaben.  1  ..  .. 


•  Digitized  by  Google 


JKk)04>  128 
y,  (7«*),   Blumen  liwroibringend , 


jtx»p.aM 


PI  r.  im»-»  i     „    .  .  **  * 

,        Hmcbk.  P.  2«.  ist  es  Koblenscbwir«. 
V  B«/«e    »•'.  o.  Kohlschwarz. 
-*P8,;;tf;   f.C  Kohlen  m.che...  Kohl«  brennen ;  neurr. 
iieein.  KÖhl*od*r  «in  Geschwür  umsehen. 
&    '.,»(    ö.  c,  k.lilscliwarz.. 
~1#  l£f,  *  Kohleufcuer.  Kohle. 

Z*o"*r /'••*«•  tf,  WS'-  9-  P  «t»  f-L.  .t.  a^e-x«  r«V. 

wie  Wvitenb.  Geschrieben  "*t-      .  , 

isr,  von  Kohlen. 
ZjSZ"  "«  '•">«'  K«W*«»>ren«r, 

Schob  Aristoph.  Ach.  3»5- 
J^.o*«*.;«,  Kohlenhändler. 
ZJJ««*»»  f-  <iau"  ,Vi"hWn  stehen, 

-  *  *..g  ««et.  «.  Kohl«?  «mu'V,  Steinbohle,  Theophr.  de 
JUÜ    An'/oni   Carvstii  cap.  Iwo  «  rr<  n>- 

LTf.en    w.»  PH»»»  37,  7-  »«tW.Z.r  nennt;  «in  fressendes 
G-ch^rmit  Grind   bedeck,     Brandbetile,  ~rfc««-/-»; 
1  .T.  Fdelstein,  un'er  orientalucher  Rubin  ;  rarhunrulut 
■     «Tri  h<n,  wf.rde  erst  un.cr  Gv»..»t  seyn.  Reiz  VW.  *d 
T  '  ,„  i  mneUnnm  p.  XI.    7.  .Wr  «.  *P«kU»  Athen.«  p. 
Vitruvii  7,  8- 

_  II.  p.  «iß-Wees.  L  v.  m.  resOpij- 


_j  Kohlen  brennen. 
iöhTeniriig,  wie  Kohlen  brennend ; 


£^»««*ES!i  YurTv" 


...  onlvt,.  f.,  Mcmtl.  ein«  Art  wilder  Bienen,  •AcV^m' 

^Ll/Aher  bVv  de.iDicbtrmfnr  Biene,  u.  oV^raor,  M,  fttt 
Wiwfrr.V^*  und  Honig  gebraucht.    MMiV  «rdp,„o»-,  Mb 
«ruiit  fat'in.  Philo«trat.  Icon.  3.  13- 
»Xio».  «.        Zelle  der  «^V,, 
W  ,pe..zelll  Oder  Neef,  Ati.topb. 

JlfJuSp»V,  und  ..St.  die  li.e.er  nannten  die  Ajii»ptW, 
-     Ji   «>     8....U»  ir&f—  '«»  eine  wild«  Gernns- 

ffatW,  den.  «hnlieb.    "")'«*•  »¥" 

F-  V  für  eine  »olche  Pflanze,  n..t  d--r  Blrtthe  von  grn- 

Ä  W    Poll««  6,  «öS,  rechnet  «Vftpiaxoc 
K^ntl  1  ime.r,  u.  IJe.veh.  lu«  «,,„.  ««,•.  «. rffc«  «  "*| 
hch  wlid  in  xwev  Stellen  kornUchc,  Dichter  unter  ^weyer- 
ley  sXriba«  be^-  Athene«  p.  figS-  die  Pfl.nM  unter  d*n 
Kran.bl.unen  genannt,  f.W.i  ««.itr/r/r«  l.mnaei? 

Vr#pB,.fi,»..,  »i.  BcBiöhen,  Such«.  Men.ol.en «.  ge- 
fallen j  JO»»  .   .     .  {      .     Menachen  gefallend.  MUm- 

-J SlCÄ        -eV  mW  *  cefUlen  „ich,,  fi.  Sehr.  Ä^J- 

BinM  bev;  Ph«.  ich  nil0he  mieb  zu  einem  Men- 

-**^«'Vf*»JSrai  wie  «I«  M«n»ch,  handle  .o.  V.rV 
.chen,  d.  t.  PJ^ß^,,,  wohnend,  Stobaei  PI.)«-  p,  »o74- 

—  «  i ■  1  '  "  1  -       *  -»   -  ■-  -'— 

>\en»  ' 
wie  ein 


im  kaiuUchen 


['»*')''.    K  'Sehr.    2)  wie  ein  Menaclt  »eyu. 

tjÄiil.  LuU  Dernau,  uu  Medio  A.üto- 


rl,,n«  PollueU  *,  >  eu(cLUcl     jj^d,,,,  be 


'^»^p»»!»-»«,  t*»^.  «»•<»••.  AöV.  — Ar*',  JTreiucblich,  der 
Memchheit  angemesjen ,  von  Mentchcn  liertiilireud. 

—  »prior,  to,  od.  —  io*ou  o,  eüi  Menachlein,  ein  kleiner 
Mrawh»  .  . 

„.^„ritm'f,  o,  («rOpeaiVJW),  Menachhett,  wenu  man  eui 
Mentch  wird,  »ich  tum  Mvnichen  bildet. 

—  dpwiro^op/»,       ich  fre»»e  Menschen  ;  von 

—  »fm*  <>ii°Vtt ,  «,  »/.  (^op«');  Men»chenfio»»er. 

 Sperrt' ,  '  ■  "TT"  .  ,  oi'ftt.«»«//.»'"^,  u,  ij,  mit  meiMclilicber 

Z  .n?e  odei  'Sprache,  wie  «in  Mensch  •precltend,  ArutOC, 

 ffnünoyifV1*'"'   T"  •    Memcheiiwalke,    liief»  nacli  Cle- 

mein  von •  Aleic.'iiJiien  p.  Sgl.  fcuiy  den  Allen  daj  Bad,  weil 
e«  den  Knrpur  durch  d«i  Beiben  uitd  Durchkneten  der  Glie- 
di-r  gli-ic!i«.»ni  durch w  \!ket. 
_jpw,»i  er,'«,       Men«.-Uenzeiignng ,  Joseph.  Apion.  t,  8- 

 ,<>  „ „,  -f0  Sa  i  ii  w  ••■  erat,  d,  »'.  Gottmrmch,  ein  yergftucner 

Mettsdb,  MNM  '/pTO*'  P-."'- 

PJies.  ^71.  bö»er  Geirt  iu 


lieber  Geltalt,  Proccipii  An-iil.  18. 
—  ,7?<.iT«*^i;«ro«,  o,  ij.  U**m), 


von 


liehe  l  el.ler  beliehen,  Tel 
weil  »ie  meuacUiib  aind. 


uaprt'i',  Arn.  UVT  3,  i.  mraiw- 
hier,  die  irum  clüem  rcrieibcii  nu.f«, 


»J,  von  Men«chen  gelehrt, 
o.  »,',  Adv.  —  i*Ti,  (tiSoi),  von  oder 


bi»»en. 

—  Opwrro^i'dnxree, 

nut  nitinrhlicher  Bildung;  menichenartiK,  meiiiehenahnlich. 

—  frproToftijp/«,  *J,   Menschcnjagd,  Meuicheniang,  Pia», 

Benntitd, 

—  »perirt!  »i>»<>(,  ö,  v,  (ftmoi),  roennchecraathig,  wie  i«»r- 

T/c>.  vo«,  Ph'tar.  T.  p.  2i>  Ii. 
,">?u,7<i»i'(n'«,    .  MaMOimopMr«  Strabo. 
<r  p  c<  t  o  9  *  r  t  ■  i  '""^  —  !T0iTllay|  f.  Mt ,   Menseben  opfern, 
hol.  i'iii'l-  Pv-th.  2,  3-  die  zwerte  Tonn  »ehr  Mf. 
_^ff,B,ir      <.«.».!<  ,  >•,  ör,  mir'  Wartung  -  Pdeg«  der  M«n- 
tcheii  u--'."»'ig,  Tliei'.ist.  or.  15.  p.  136. 

tt  n  x  ro  vi  0»,  "7,  ich  monle  Menichen. 
»aioTt.nti'a,  •',  MciivhtnmOird,  Heliodori  10,  7. 
-»,„»T»i'"i»»t,  ii.  »;,  dtrjiVwl,  Menschen  mordend. 

—  frpiuT  0  XcrpsJt ,  r\  Aleiiiclicndionstj  V.:t!iriuig,  die  mau 
Mm-hrn  erzeigt;  «• 

 ^anfrolotC'u.  •»»  ,c'1  d.ene-cliTO  Men'rhen  ,  wirGMner. 

^pwToüarpijC,  «»••,  ö,  Meii5cl.endienci,  der  McKschru  ehrt 
»Tic  ft&ilec.  ■ 

—  pra.TÖi  s  ffpo»  ,  0,  >/,  VcrJj'hcn-Pest  oder  Mi/ider  von 
Mentchen. 

 Jrpa»  t  ü  2  <  t     ( ,  o,       Rieh  Menschen  I.lMevn,  /»u«  ,  Bto- 

b.ifi  Ph\\.  p.  if>7i. 

—  2«;  es,  »,  ij,  von  Menschen   redend,  Ati»totel. 
Elb.  ij,  8- 

—  »pi7ouii j-ri  pe c,  <> ,  ^,  Mensch eukoch,  der  Merudisn- 
fleiich  eubereitft,  Lnciani  6.  p.  137. 

—  9  D  <a  -ro/*  tm  ot ,  J,  »J,  nietuchcnuachihmcnd,  Phit.  to.  p.  753 
und  7*53. 

—  c>  (m.(  1 11  11  n    v  1  '  .  •■  ':.  Cu"P'/rP<  von  menschlicher  Bildung, 
■mit  nirutchlicher  Onuli. 

—  »(HiTsMcOf  ot,)  w,  f.  «•*".,  eine  menschliche  Bildung  ge- 
bt«, bcvtegeiu 

—  ,'rqmvdvoptto't,  n,  or,  {rtpi»)  ,  Menschen  weidend,  Plato 
Jolhic. 

—  Vfnxiroot,  e*c,  d,  ij,  mit  menschlichem  Verittnde.  Ae- 
1iani  h.  a.  16,  10. 

—  t>{1wjro'o»i«  1 ,  WoSfHUt  *'      SW  mrOfVWliipm*,  oder  a»,7p«w- 
rrinunt. 

 i» ;  ,.,.,,.-,•'/>■.  -i ,    i;^    menschliche  T.eidenichaft-Eanrün- 

duisg;  menschliches  -  sauf.mdthiges  Wesen  t  Alcipitr.  Lp. 
t,  *■ 

 t>p  'ji  yo  tra  {Uta ,  c»,  ich  habe  inensdilichc  I^idensehaften. 

—  («iirirs  t>  rjt,  /ot,  J  ,  «J,  (iro,''-o;)  ,  mit  me 
d,iischatten ,  Clemens. 

-»puiroTiitf«,       d*t  MeuschenschalTen  od. -r 

r.ian.  von  ^ 
-^(i»T»ionl«,T,  tj ,  der  Menschen  macht ,  wie  tfsoiroioV, 

L'ician. 
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ANIJPT 


_  der  Titel 
Orestes  169.  wo- 


für  Atbenaei  5.  p.  127-  — sref<«r>rc  ttebt. 
'Jr&ftt«ot,  o,  der  Manien,  Mann  ;  s; ,  die  Fraiienaperton. 
raf  ärff*>irwr  nltiyi*,  alle  mögliche  SchlAge ,  Aelian.  riüV 
t'r  eVttoaio-eac  dwdrruv  cVvo'raroi ,  Dcmosth.  1246.  das  Schreck- 
lich« c«  von  allem  Mentchenmögliorien ,  Xertoph.  Cyrop.  a,  2, 
17.  Index  Mcm  it .1  b  Nach  tnaterm  Sprachgebr.  tagt  Helio- 
torut  2-  p.62.  rv  / £  tiv&Q.  hHJoc  u.  p.  QQ.  r«  (f  ärHy.  jptiuara, 
dit  gröfttc  Schönheit  in  der  Welt,  alle  Reichlhümer  der  Welt. 
Ehen  ao  Dioponea  an  Epikur:  rr'r  nVSfwaur  ao^aaeies  vo- 
a/üarrK  -tr('«-i  .>•/,'■>/•;  .'►<>».  HippocratU  Episr.  p.  005.  r»"«  «'{  «V. 
n*ovi*t  ycytut antrat  sraV.ftf.  Coray  uberflelioa.  p  54-  Hem- 


(ttittorttts  ylyttt 

•leth.  AddentU  ad  Thomaro  p.  55a.  Heindorf,  ad  Piaton 
Lys.  to.  •>  ar^<>o.jr«»«_  aind  oft  die  Völker,  Nationen,  wie 


•....V»'.  "»  d**  VVett.  «•*  Hwodof.t_ 
ä  <.•..-».  .IT«*««,  «lie  einzigen  Orakel  in  der  Welt. 

'./rite»«  er,  fttr  0  «r^pwT.c-    3.  in  'yrVrjp  nach. 

— weeaerl«,         V-  — «reWa»,  haben  einige  Hand  «ehr.  u. 
Ausg.  Ew.  Mac  üb.  064. 

—  £f«irer»*,  syre-c,  sf.  (irtyparsra«) ,  Menschheit, 
— &ftur*t(  y  i  et  ,  ij  ,  e.  T.  a.  ärfrpairrvnot'a  ;  von 

—  Ofm*»  tf  y  e  c,  o  ,  a.  T.  a.  at-#(i<vro*0i<><. 
-»rar«iarii»i  «7,  Mentcheu  freaien :  von 

",f",,t»r«*i  •«  •?»  (•*»•)« 

tcj»:h  freuend. 

-»»«»»••»i-c.    o,    fj,    dem  Meniehen  ähnlich  »cheinenrl.  . 

PhiloMorg.  5,  it. 
-»»t.«oa.rs»e,   de«,  i,  s},  0»v),  »on 


umkehren,  Pollns. 
Mag.  in  ti  p.  267. 


-t»(ti«rit.  f.  L,  st.  av'ASirö. 

u.  Suidas  in  ayäyflt. 
-1  Toriiininisi,  »uai,  gegen  eine  zweyte 

dritte  machen.   S.  ntgriiuw. 
—  trorpy/a,,  «7,  dagegen  oder  gegenteilig  dienen  oder 
fallen  thiin.    Vergi  m*9vnrlpiTi<u ;  davon 

eroe,  ro",  ein  gegenteiliger  Dienst , 


genseitige  Gefilligkcit. 
—  eirci>p)'»;eiC, 


erwiederte  oder 


die  gegenseitige  Gefälligkeit. 

—  tntf /(in,  f.  st  1 1 1  Tui'aai ,    dagegen  verbring 
-entgegenstellen- vorhatten -vor werfen  ;  davon 

—  ••  1  >•    t,(.ä,  17,  Erwiederung  auf  - 
dung. 


Ein 


—  **oziioVat<.  im*,  r\  (rVorf.p/«),  daa  gegenieitige  Wei- 
chen n.  Zurücktreten. Zurückgehen,  Plutar. 

—  ttfaioroie,  «.*,  »J ,  gegenseitige  Entwendung,  oder  daa  ge- 
genseitige Entwichen-  Wegnehmen,  von 

1  entziehen. 


—  i'  q  a  1  q  l  w. 

—  vif/ora/tai,  dagegen  (wie  ein  vorher)  aich 
etwas  hinstellen ,  es  unternehmen  -  aich  unterziehen. 

'A v  f> M A" «; | ,  fatf,  e,  t'„  (arftot),  blnmicht,  voll  Blumen. 
'Ar»'  tlr,  weil,  dafür,  dafs.    S.  «Vrf. 

\i  >  i*      i'  n  ,  , '■■  u  ,r  ,  ,     f.   foofiat,  (<00><t», 

machen ,  auiputren 


*e<,  o*(  17,  menicUich, 
-*««•« „,  ».  T.  a.  Bi'ci^p.  At.nlecti. 
•^»«.  f.  ,'e«»  ,  CW^ll  d.gegea  oder  gegenseitig  be- 

tchirapfea  oder  achmahlich  behandeln, 
-tiaar/.,  (J ,  (,'in«r(ial  ,  dagegen  bellen,  Svneatttl. 
Jttiilto  ,  ,  ro,  Plin.  s6,  g.  dietelbc  Pflatue  mit  «'Wrilaie, 

Diosc.  3,         von  doppelter  Art,  wovon  die  eiste  Creita  ore- 

tieaL.  die  tweyte  Ajuga  Ira  L.  ist  nach  Sprengel  U  ilt.  rei  herb. 

Ei^rniL  ist  äidi Jiläor  Dimin.  von  är&ot,  Blumchen,  Anto- 

arnii  4,  ao. 

-#riile,  iia«,  «  ,  •.  v.  a.  dal  vorherg. 
J*»**i,m,  f.  «t<".  dagegen 

kUgea. 

-'»•iierij,  sf,  farinilaWt;) ,  beyderseitige 
-'imUmacmi,    «irre» ,    f.  ä£«,  dagegen 


-«lern*«,  »7,  Amt  eine*  irdvirar**, 
-asaritaa.  f.  t^oo»,  ich  bin  ein  a'töCsraro*. 
-»»atiie«,  »j,  ©r,   einem  Proconiul  gehörig,  von  ihm  her- 
ithiead;  von 

—  »T«r»t,  o,  d.  i.  av&'  »srarer,  nro  coniule,  Procontiil. 
-nun,  f.  für,  (r'.Tn'x»',  gegenieitig  weichen ,  nachgeben; 

i»ron 

— >lii|n,  tnt .  «7,  gegenseitiges  Nachgeben ;  uberh.  Nachge- 

°e>!  I  r.tei  werfe  11. 
"itin'fuj,  s.  v.  a.  Dt'i  .ti  .Toijf'^rj,  dagegen  erwiedern,  Chry- 

MMtB, 

~»'«s*ciäla».  f.  ß *■>)<""  1  (>'rt(ißäHvt) ,  dagegen  oder  gegen- 

*««H übertreffen,  Joaephi  MM.  1»,  7,  9. 
^rT'«a«e»'a'w  ,   ich  bin  dagegen  stolz,  Suetonii  Vita  Ho- 

ratii)  a, 

-'»TfJW„f  «7,  (aanneTeW).   gegenteilig  dienen ,  gefällig 
•«? r- 

-'»<«j»/oa««n.  erftnt,  dagegen  wieder  vertpTechen. 
-««a/ai««,,  (irtoßäÜM) ,  gegen  etwa*  unterlegen  oder  ein- 
werfen. 

-«sr.a«ff^er»;/»a,  eraeticn ,  *n  einri  Stella  aeuen. 

-'  7  .  .r„u«i,  dagegen  od.  gegenieitig  heucheln  oder  vor. 

fffkoi.  fforo<loti  6,  &6. 
-trsasraa»,  («»Vn-tul,  dagegen  (wie  ein  anderer  vorher) 

schwören. 

-«-*»■* ti  l  (•>  ,  f-  «real,  gegenteiligen  Verdacht 


»/,  ntanV   •  •    Kummer,  NiedergeachLigenheit 
— 1(10,   f.  wu,  bekflmmem,  Kummer  machen ,  | 


davon 

kränken  ; 


<h>fV,  II-  S,l,  ä~o.  Odyt«.  sä,  ff;,  „entr.  m.  d.  Dat.  Ii.  iß,  500! 

-  n.  Kummet  haben  (Iber  oder  wegen; 

'  rdrtlnig-unge- 
«.  4,  460.  und 


OTge  n, 

Odyaa.  19,  32s.  kranken,  m.  d.  Accus,  flberdrfletig- unge- 
-  werden  und  warten,  Ody»».  4,  460.  und 
Med-  lieh  kranken,  »ich  betrüben,  betrübt 


Quinri 


duldig  -unwillig  werden  und  warten,  Odyv 

598-  IL  »3,  ' 
»ayn. 

—  ö  0  «  «  1 ,  bey  Uerodot.  7,  257.  a'riciVre«,  heilen,  gutmachen, 
V.  erst  lao  rni. 

—  if«t,  pii,  qov  Adv.  irinfäii,  ion.  avii/oSt,  (aVsam),  tehmer- 
cend,  achmer/hnft;  krankend ,  bekümmernd,  listig;  2)  be- 
trflbt,  traurig,  Cyrop.  t,  4-  >4'  De'  Comp.  eVtap/erf(io«,  ion. 
ätwSfiwTfffot ,  Odyt*.  3,  190. 

—  »ro«,  £,  t',  Adv.  rVsarctc,  (1'0'0/ios) ,  nicht  su  heilen,  un- 
heilbar.   S.  ■■i.Vtiu  nach. 

—  ärpivro«,  ö,  »J,  1.  v.  a.  dat  vorhergehende,  von  tarpie»! 
auch ,  nicht  geheilt. 

—  n  7  j.  u  /. .'.  ;  r,  r  11  c ,  o,  tj,  (larpalorA») ,  nicht  unterrichtet  oder 
nnwittend  tu  der  Artney kande ,  Vitrurii  I,  x.  wo  die  Autg. 
falsch  anialrologicot  haben. 

—  er.»*,  ö,  »J,    tötend,  raiuchend,  ITom.  IL  15,  41 
Sm.  15,  70.    Soll  aber  e'rfarot  heifsen. 

—  01a,  u.  /*>,  (a'sa,  i*i{w),  auftchreyen,  laut  rufen  ;  laut  rah- 
men, Anal.  e.  y.  1;;. 

—  am,  m,  t.  v.  a.  a.rtaZ't- 
'AvtYQÖt,  i,  ••  v.  a.  ai'taeöc 

'Artiitv,  Aeacbyli  Choeph.  334.  aufblicken,  wo  aber  IT  er. 
mann  aV/dijr  lietet- 

—  l9tot,  o,  17,  {tötet),  der  nichts  eigene*  hat,  sonst  a\xr,uiur, 

to  wie  «■■'.'ii-. 

'Avt&ttl,  l'l  •  t  •  T.eg.  4.1  n'»'iiV  irl  ,  Adv.  (tSlw ,  iiftif),  ohne 
SchweiTs,  ohne  zu  schwitzen. 

—  tSqot,  i,  sj,  (/Aottrt),  ohne  Schweift. 

—  til  f  vw,  w,  f.  oieo,  wieder  tchwitzen ,  in  Schweifs  gerathen, 

Hippoer. 

—  ISgi  rot,  S,  »/,  («^pko»)  ,  bey  Damosth.  p.  7JJ6'.  itattnt*, 
n'i  1  r\- ■  ;  n:  ,  ä'i(i*ree  öt^wToc.  WO  e»  Hsrpocr.  ar«!>Ä«er«c  er- 
klärt. Bey  Arittoph.  Lyt.  8»i.  hieft  der  Mitanthrop  Timon 
ärtöfvTot  n  >«  ;  „*•«>•  (V  «•lüiei»  ,  wo  att.he  aVdpurac  leaen. 
Iletych  hat  tut  dem  Kratinut  «udoerer  aaKoV  attuyttv  ange- 
merkt. Clement  Alex.  Protr.  a'rrares«  «al  eVeVtrei«  lüaHiT« 
mxvvufyoi-  Erstlich  bedeutet  e*  untdt,  an  keiner  Stelle 
bleibend;  metaph.  unbettlndig;  dann  auch  einen 
teben,  menschenscheuen ,  unfreundlichen 
6s  »50'  h 


mnm- 
,  PoUux 


Digitized  by  Google 


JNIJPÜ  l3o 

'A*  {Sfioatt,  im,  »J,  das  Schwitzen,  der  Schweif». 


'  A1U2XT 


—  i)|i«rl,  Adv. ».  ▼.  ».  «'i«V<r)<  Xen.  C>t.  a,  a.  30. 

—  idpasroe,  i,  »J,  (iJpöw),  der  nicht  geschwitzt  hat,  oder 
durch  lUThe  Arbeit  zieh  in  Schweif«  versetzt  hat,  Xcnoph. 
Cyr.  a,  1.  29. 

Aritftat,  p«M-  Ton  avlrjftt. 

'Jt  iepoe,  i,  flt  Adv.  —fpmt,  (!ipöt),  entweiht,  entheiliet. 

—  «fp«iw,  «,  f.  cmn»,  («Yd  iW>  einweihen,  weihen,  wid- 
men ,  Strabo  9.  p,  500.  Sieb.  11.  Dionys.  IIa).  I.itcrtpt.  Chit- 
hnll.  Antiq.  Asiat,  p.  is6.  wo  p.  105.  11.  ti  \.  im  Dorischen  Be 
Schlüsse  eben  so  an/ou/oit  fitr  Heiligkeit ,  Unveilctzbarkeit 
eine*  Gebiete»  steht;  da  von 

—  ilputeie,  «t»e,  15,  Einweihung,  Weihe.  8.  d.  vörh. 
'Ar  (ictti ,  iroperf.  ionic.  it.  «Y/>«,  Hesiod.  Theog.  157. 

'Arir/fti,  f.  u'ujoo/,  hinaufsebicken ,  licrauilassen ,  als  »t  v'ue 
Hcsiod. ;  nachlassen,  1-ils  fciepens.  von  ivtiirut,  anspannen, 
X011.  Mein.  3,  10.  7.)  z.  B.  drn  Ojj;en,  und  d.ihei  Jen  Körper, 
d.  i.  ihn  erschlaffen  lassen;  ti.ihcr  to  dvnftitor ,  die  Erschlaf- 
fung, Nachlässigkeit;  bey  Homers,  v.  a.  antreiben,  Anheizen; 
einem  einen  I  chtcr  nachlassen,  d.  i.  verzeihen;  auch  rnl  ti, 
einem  etwas  nachsehen,  es  ihm  erlauben,  Xen.  Cyr.  4,  6.  3., 
oder  itbetlassru,  so  wie  «Y.  ti  o»««  f«)  piroWj.}  .'«►• ,  Xen., 
den  höt  j-er  der  Trägheit  ttbcilasseu,  ihn  rieht  üben;  enila«. 
seti ,  oder  wegschicken ;  vei lasten;  unterlassen,  ».  B.  r>,Y 
Ii...«',  -  i  ,  die  (jebung,  Xen.;  von  Plätzen,  die  man  frey  läftt, 
tirtlrtrt  n'f  i'esia*«,  üio  zu  Weiden  frcrgclasson  und  bestimm' 
»ind,  Snabo  (>.  p.  2R1.  wie  ärira  Joexr'ft-tm ,  frey  weil" 
Thier«  $  ai  tiuiiu  iVrepta  >  den  Guttun  geweihte  Plätze 
lim.  in  Cerer.  47-  V -ticken,  «d  Eitterp.  Herodot.  65.  iwzÖQto* 
arürat,  Sirabo  6.  p.  109.  steht  als  Handelsplatz  oder  Hafen, 
otirii;  2)  Med.  dviium ,  ichlose,  entblöfse,  »üliuv  ätttttirr, 
1\.  ari'ro  kayuras ,  Eni.  El.  Qa6.  atyai  üriffthot  i  st  t»St{tor- 
to«.  S.  «Y/tu  nach.  3)  neutr.  X'örf,  oi'joi  oZ  .Tort  onTuaf 
Eur.  Bacch.  651. 

YiY.ijpde,  ion.  st.  «Vmpoe,  Theogn.  125.  Theocr.  22,  134. 

'Arina,  dar.  st.  lYi'jts. 

Wruiint,  0,  »;,  Arriani  Ep.  1},  1,  106.  neben  ÖTijjoroC,  wird 

ungnilgsam  erklärt,  vou  iKai'ö'e  und  a  priv.  • 
'A  r  1  x  er  r  u  t ,   dor.it.  0V1*  17m*. 
Artxtl ,  Adv.  (»••'»•/) ,  ohue  Sieg. 

-««»rttttt,  0,  1},  (iVtrst'o») ,  nicht  erfhht,  nicht  gebeten; 
«ct.  bey  Emip.  Iph.  Aul.  soor.  nicht  flehend. 

'ArintjTos,  0,  tj,  {nuaua),  nicht  zu  besiegen,  unüberwind- 
lich, nicht  besiegt. 

'Armuä  i  .  (aY«i,  !uft£t\  ich  feuchte  an.  Ich  finde  kein  Bev- 
spiel  angeführt.  Hippoer.  p.  633.  »"»■  U*iity{rt;Tai  %  <)  öfla^ü- 
tmi  ,  wo  die  eine  Handachr.  ara*uiZqrmt  hat,  sollte  es  wohl 
■ftizau^rsM  heifsen.    2)  o,  «V ,  ich  ttockne,  Diosc.  4,  6.5. 

—  «;ror,  ich  reinige  da«  Getraide,  sonst  ittuäu,  Plato. 
S.  in  ixuäiv  nach. 

—  isbss,  (matte) ■  trocken,  ohne  Feuchtigkeit,  äu'uitori  ntt) 
not  .••  •  ...1,  :v,\a:  Artemidori  I,  1.,. «.  v.  «.  at  £a'  e«V- 

—  /imi  ..  u,  ij,  (i/.Ji...  i'Äsiexw),  nicht  versöhnt ;  uuveTSuhu- 
lieh,  uubarmhetzti; ,  Plut.tr.  6.  p.  650. 

tue,  ca,  o,  tj,  (ijUmc  an  tt.  <7aoe),  nicht  barmherzig,  un- 
barmherzig. 

■ArUla,  ß  ßl!or,  aufwickeln,  aufrollen,  Phrynichu»  Bekkeri 
p.  19.    S.  ,.i ,,)./..,  nach. 

—  /Ii»««,  To,  ttU4t),  t.  T.  a.  aräßituum,  Pollux. 

—  ipaorec,  d,  tj,  (i'uae«Ku) ,  nicht  gepeitscht,  beyen  Nontiut 

—  i/ii«,  w,  f.  »jow,  (/ua'e',  in  die  Hohe  ziehen,  wie  aus  ei- 
net» Brunnen  schöpfend,  oder  an  einem  Kiemen,  Xen.  Anab. 
4,  3.  8- ;  davon 

~»a»jtfie,  <i»c,  tj ,  das  Hinaufziehen. 

Ar  tot,  0,  i,  (ariaj  ,  ».  V.  a.  nYitrt/vc,  Ac«chyL  Pers.  15*,. 

—  /oeioc,  «!,  »J,  (iotüec),  ohne  iMilchhaar,  noch  ein  Kind, 


.  /  >    t  r  n  r.  .11.  f.  JrrifeesMii ,  («Y«,  d.i.  ovo».  rVratfatt)  hinauf, 
fliegen,  aufspringen,  hflpfen ,  als  sr«<M;«(iii';  «Y*^roui;r,  Soph. 
Aj.  70a-  vor  Freude  springe  ich  hoch  auf. 
'Arinrivovt,  oJ<X,       17,  mit  ungewaschenen  lütten  1  Toa 
-rore  und 

—  n»r»t,  •',  17,  (Wirr»,  «),  ungewaschen;  nicht  austuwa- 
schen  ,  Aeschyl.  ■  1 

"A  ne,  Adv.  bev  den  Bonnern  11.  Nicauder,  t.  v.  a.  Sri: 

—  na,'«,  f.    «ai»,  («Ya,  iuoCw)  ,  gleichen,  gleich  machen, 
Aristot. 

~i(äpiJf«g(,  0,  iv,  (anaot ,  «*(•<  i*r/ie«) ,  von  ungleicher  Zahl, 
-mo»»!,  *,  Ausgleichung,  Vergeltung,  Eu- 

•tath.  II.  1.  p.  51,  45. 

—  .«ddpouetc,  i,  tj,  von  ungleichem  Lauf«,  Philo  a.  p.  14t. 
WO  vorher  utooi.  stand.  1 

—  loufidfj'e,  **,  (t!8ot),  von  ungleicher  Gestalt,  PorphjTÜ 
Pyih.  50. 

—  ••öxi'BAoe,  •',  1},  anisocycla,  Vitruvii  10,  1.  ein«  sweif. 

LsMtMtrti 

—  «oJutrpoc,  ungleich  an  Maafs  ,  tu.  d.  Dativ.  Aretaeui. 
'.inoofi'jir,;,  o,  rj.  vou  ungleicher  J.ango ,  Galenit«. 
Yfriaov,  To,  Anis,  Üiosc.  3i  ''5-  flin.  ao,  17.  tO,  K- 
'_■/  ;  1  <i  i  .-  t  ,.■  '.'  .  ,  ö,  rj,  vou  ungleicher  Dicke  ,  Galenits. 

—  isic,  <>,  ij,  (»oe;i,  nicht  gleich,  uugleich;  unbillig;  dt* 
von 

-r-soörre,  croe,  »,  Unehlchlieit. 
uuo  De.uintrn       ,  ao  r  ,u  ,t ,  i,  t,,  (r.«0 .  von  ungleichem  Werth«. 
Y"LW      ("  1"  "•i'««f«il>«i  (ioi"zoe,  «Tneoe1,  Sunpl.  in  Epict,  Euch.  33. 

Schweigh.  p.  4«o;  vom  Schüfe,  das  »ich  auf  eine  Seite  Bei"t. 

—  lootjet/e,  ioi,  0,  tj,  (fei})«  vou  ungleicher  Natur,  IviiIt 
lus  Alex. 


•  7  7«i'w,  f.  ifoot,  aufreiten,  r/ioe,  die  Sonne  geht  od,  fahrt 
auf,  Enr.  Ion.  4t- 
—  «wn.t,  ä,      ohne  Pferd,  zur  Reiterei  ontaoglich ,  r«  ,V- 
dw  FlorVlanXhx''  ITü"*>  Aünc»e  T"ct-  8-  »«ch 


1,  »7,  f.  wet».  *.  r.  a.  a.  1  ,  Plato,  Aristot.  ärmoie^a» 
ro.  d.  i>»t.  gleichkommen,  Oppiaui  5,  37. 
'Art  or  nasi,  f-  »jow,  (aYn ,  '/nri-»nv,  in  die  Höhe  stellen,  hiit- 
aufstellen  ,  aufstehen  lasteu,  aiif/ichten  ,  z.  B.  äriarämt  Tin, 
•ine«  Bildsäule  enichteu ,  Athenaei  1.  p.  17.  den  Todten  auf- 
wecken,  Ii.  24>  S51-  n'.or-.Yit-,  aber  yersu  659.  «15- 

prxa  'V  üriort],  weckto  und  hiefs  aufstehen,  Eur.  Aic.  12s.  itny 
/fts  .i'nr  i*..  j.  '  ,  Arriani  Ep.  1,  4,  50.  vcrgl.  ad  Polvuii  3, 
94,  7.  ein  Gobludc,  einen  Menschen,  d.i.  ermuntern,  brvde» 
wieereifo;  wegbringen,  z.  B.  ciu  Lager,  oder  es  aufheben, 
und  d»her  von  seiner  Stelle  rucken,  vcnih  ken,  zerstören,  iL 
1,  191.  daJi.TÖAie  rräot  ailartjuiv  rYpi,  Kur.  Hec.  49».  s.  v.  «. 
aviicTarot  iyiriTo.     Daiier  ärmr^rita  Herodoü  5,  29. 

ein  verwflstetes  Land.  Med.  «tYioiou«»,  »ich  in  die  Hohe  sikI- 
len,  sich  in  die  Hohe  richten,  aufstehen,  strhen  bleiben, 
sonst  itjiorao&ai,  Xenoph.  Anab.  1,  5,  2.  aYaorijtmeff«»  anp- 
ripo,  tettem  excilare,  einen  Zeugrn  aufstellen,  Plato.  Impe- 
lat.  «fienj  und  aiter«  »t.  niirrij,''«.  tmd  bey  Dichtem  Xra, 
d.  h.  sie  setzen  das  Advel  biutn  tutt  de«  Lmper.  wie  im  Deut- 
schen «nf! 

—  »er  op/ tu,  («Ya,  lYrnp/t»)  ,  erforschen,  ausfragen,  Eur. 
Soph.  Tltcopbr.  c.  pt  «,  5 

—  <  e  r  0  p  ■  e  /  a  ,  »J ,  («,  i'orop/ai),  Unwissenheit  in  der  Geschich- 
te, Cic.  ad  Alt.  6,  t. 

—  i»r  Jpfyrot,  ü,  f;,  Ailr.  — pjjro»«,  ('rtnp/m) ,  nicht  erw.ilint 
in  der  Ge«chk!itc,  unbekannt,  J.»eplii  b.  j.  a,  16,  4.  nicht  er- 
zählt; nicht  unterrichtet  i"  der  Geschichte,  unwissend  d  irin  ; 
act.  der  etwas  nicht  «fragt,  nicht  ausgeforscht,  nicht  gese- 
hen bat,  Arriani  Ep.  1,  6-  23- 

'Afiafio.  podt.  It.  «twerste*,  stehe  auf ,  Aeschyü  Elim.  1B9. 

'A  ria%  a*»--,  i,  »/,  •»  EtvmüJ.  M.  äYea»e,  nYj.W.ari.e,  i;  oft^- 
iao'«.-.  Deiselbr  hat  nti:nj.ot  und  leitet  e»  von  /tlrrrii» ,  itrr« 
ab,  und  ctklait  es  nßLißt't,  Setzt  aber  hinzu:  «i  ii  rXtuiae 
',.-,>■.  woraus  erhellet,  daft  Hesvohiut  dieselbe  Stelle  vor 
Augtu  hatte,  wo  er  sagt:  är.'travor,  «•>  ßißi.Bfiuiytjr ,  o«  d3 
>'.l.i*.'oe  r«r'|i»',  wahischrml.  aus  einer  Stelle,  wo  ein  junge» 
weibliches  Thier,  al»  Kuh,  ZicgsvodcT  Sciiaf,  genannt  war. 
Derselbe  hat  111/a.l; 'am  fr«  1  ^^'t.nvat,  auch  «[«l/im  für  H^Xdaa». 

-itriot,  i,  »/,  ohne  iez<u»-,  Lende,  das  Fleischichto  der 
Lende. 

—  »o^ipoe,  ö,  ij,  (««X'fe'e),  nicht  stark,  schwach, 
Dionyt.  Hai. 
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A«#Iff,  «•<>/,  ©,  f],  (<«r«.e), 
J  1  /  n  r  a  .  iori.  •.    v.  a.  «V/r<». 

—  »««r,  o.     S.  in  »V«Vr«af. 

—  Z  o f .  Adv.   »011  antuti  ungleich. 

—  isatotf,  tote,  17  »  ',«1  ici       das  Gleichmachen ,  Autgl 
'int>,  aufscltrcicai,  Quinti  Sm.  Ii,  177. 
-ijffi«,  rof,  o,  »J,  fötm  >  ohne  Fische,  Slnbo. 

—  iirfrrec,  od«-r-  — «r»  i'oeroe ,  d,  »/,  [tgMim,  iptit»)  ,  nicht 
ausgeforscht  oder  aufsuinuxen. 

-•int«,    f.  «.'«(•  ,    («'»«,  ,  « 

DZCUScCKell. 
'./:  ,     r  ;     .-.     S.  edWaft-eJo«. 

'Jrtmitjt,  tot,  o,  n,  ("»'f}'  krankend,  listig,  ■u*  Theophr. 
e.  pl.  6,  14.  Wo  C**x»  äXtuöii;  la*  uud  Ueinsius  ihtitift  geietzt 
bat,  zw. 

'JrimrQt,  •",  »/,   C'©«"»)»  •u6"'  ▼«Tröstet,  dem  Rotte  nickt  aut- 


'/»»utii,  O (!>'•••  »o,  192.  »t.  antvcTrat,  zurückkommt. 
1- :  ■  ',  o  i 1  "-■     pottt    st.  aVa£rea<Ve» ,  Hon». 

'AvoHm,  17,  (vdoc)  •  Nicht -Weg,  unwegsamer  Weg,  aveitai 
Srrabo  XI.  p.  565-  S.  «WZ?  «piiW«,  deW 
Di^dori  in,  5.  aiuf  eohweren,  rouksam«n  Wegen  reiten. 

 aifnti«,  ü,  tj,  (atV«»"j,  Porphyrii  Pyth.  50.  ojine  Geruch. 

'AräSorrot,  v,  y,       v.  .v  o>  Jjui; ,  Plierecrates  Anecd.  Bekk. 
p.  406. 

—  ••*•«,  d,   »/,    (o'(Wf)i   ohne  Weg,  unwegsam,   Xen.  Anab. 

—  »Je«,  1?.  «Vd),  der  Weg  hinauf  ,  auch  t.  v.  a.  •>«- 


j.„t,  der  J.l  .:■/...  K;  der  Weg  zurück .  d  1.  Ruckkehr. 
-itort,  .rro«,  i,    «j,  («'IM'«),  ohne  Zihne,  oder  mit 


Zlhnen- 
—  •  ii'  fop  ««» 


;  wenig 

(«V«   und  oi.)  anfschreyen,  in  Klagen  ans- 

— 'öJrpraf,  d,  »7,  (ddVpO,  nicht  beweint,  nicht  beklagt ;  nicht 

klagend,  Poeta  AntOmW %  51. 
—  •Co;,  d,  r},  (ofouy  ohne  Knoten,  nicht  lttig. 
'irtiiia,  rd.  S.  ttyotjua  nach. 

'/nf  ner.  ovo«  ,  «»  »;»    "•',«•  •>)  •  nicht  denkend,  ohne  Sinn 
«i.d  Verstand  (rare),  dumm,  ainnlo«. 

t/,  (röi;t>c),  Sinnlosigkeit,  Unverstand.  8.  «Vor;r/« 


—»•1;  o  t 

— »o  tot  * 


trat,  oder 


IX  VO I7MI  uf, 

hin  «i  Jnr««,   bin  »iiinlos,  Ii 


Scbol.  Ana 


Teno  iweif. 


Nub.  s4go.'  ich 
ig;  die  zweyte 


—  r»   na,  t; .  *■         »•  «»01-01«,  innren  1 
tu  A.istoph.  an,  Pollux  a,  tag.  4,  9. 
|04  Thon».  WI  ig.  Moen». 
— «diiro«,  d,  v,  Adv.  atwaraw,  (ro/o») , 


■Voi-e/«,  filhrcn  die 

Anecd.  Bckkeri 


VICI 

1.  p. 


— *or,ro»,  17»  y»«av-  <Mr>ni  r  ms  ,irofm} ,  aclive,  nicht  einle- 
bend, unverständig  ;  Plut.  Maiii  46.  »erb.  aun/uorat  *ml  «V«rJ. 
ra«c.  Die  Altiker  •eizten  et  dem  •Map«/*  entgegen,  im  Sinne 
von  wolinsiig-  S  über  Aiiatoph.  Nub.  416.  11.  Xeno.  Mem. 
1,  5  a  Paes.  nicht  verttandUeb,  nicht  einzusehen. 
-M,tirf*(',  o\  v,  («>0^j»^  nicht  rerfilscht,  »cht. 
'J*c.m,  ■},  Charakter,  Betragen  eine« .&*•»,  Sinnlongkett, 
UnTcisiaud. 

V»«arp«s  tu  t  («iro/y«^,  Oefnung;  Erüfnung,  Loch,  Thilre, 
tm  ii»  ioMTvim* .  die  Ocraung,  der  Raum  zwischen  zTIcy 
ta^csf antiteu  I'ingern.  ^ 
— eij#»B»,  — njvi».  od.— o/r»,  t  bj  («r«,  oryw),  eiOfnen, 
sutm.ciktu ,  ausbreiten,  auteuiAuderacblageii;  von  autlanfen- 
des  ScuiSen  sagt  Xetiocb.  Hellcu.  I,  1,  u.  tonst  «.'<  «««res 
. .,  Tei!r_  11,'»  ^ctitarrav,  not.  Pas*,  praet.  erüinot  teyu ,  od. 

— •t*«/»«»,  ftl*  Activ  aufschwellen;  alt  Neutr.  aufschwellen, 
juiiufrn,  aufbr.«i»»en,  sich  erheben,  auch  wrtaph.  von  Lei- 
denicU>ltcn  und  Waebuhume. 

'j  ..,,>,,- ...  «1.   ut^itu,  ich  ichwelle  auf,  braute  auf,  erhebe 

muh;  auch   vom  Zorn,  der  da*  Getichi  aufreLwellt,  als  d 
,*«-«<,',■  <•/  r;nT<L  ü'i'i'      «>«it.;»i ,    Herodoti  7,        wie  int«- 
metco     Ovid.    Mel.  «•  5oB-    S-  oiSnui.  Nicander  Ther.  £55. 
brauebt  «rof«**«»»^'*«  vani  Wachten  der  Feigen,  .'»..id  .t»..-  tiroi- 
,  Alcipl»'-  f.Ep-  10.      »>  «.'»  ..i/i  Quiati  Sm. 

-tu?;.?,  e^'.  *i.  da»  Aufschwellen,  die  Goacbwubt 


A*oiÜ9%m,  alt  Activ«.  v.  a.  ävoiXatvta,  Hinpocr. 

—  o  tttt'-t,  ifa,  «oi'(  u.  droUuot,  i,  »;',  nicht  o('«,7 
nicht  häuslich,  nicht  vertraut ;   nicht  nttten  l , 
unbrauchbar,  ungeschickt,  mit  dem  Dat.  oder 
Aceat.  Adv.  — mivtt;  davon 


ot,  mithin 
unbequem, 
wi?Je  m.  d. 


Jioriyc,  ^jroc,  1»,  Unfreundlichkeit, 
ktit,  Charaktei  eines  a'i  i>/*«oe. 

unwalirtcheinlicb,  Heayeh. 

(oiW*). 


—  oinfiurrc 
lieh 

—  01  «»Vi-,  o, 
£tym.  M. 

— oia»7roc,  o,  »7, 
bar,  uubewohut. 

—  o  t  %  i  Cm ,  f.  Zow,  («Vi,  0/*.) ,  wieder  aufbauen ;  tiJv  wdiif  -/{#- 
ot>«i,  im  medio,  Menmon  c  60.  roi;e  rrtpiyrreulroic  äi  Qoii- 
JJ«  'w;m  arotxioai,  Strabo  13.  p.  92a.  wieder  in  ihre  vorige 
Wobnsiatte  zurückbringen  ;  verbauen  ,  d.  i.  ti-ine  Wohnung 
versetzen  ,  tich  wo  anders  wohnhaft  niederlatten  ;  bey  Thu- 
cyd.  ivtftitpiyct  t.  v.  a.  ärtn  orxovvrtr,  vom  Meere  entfernt 
wohnend.  S.i  braucht  es  Appi.in.  Punic.  04.  gg.  j,ber  auch 
für  wegziehen;  «ndaiear  roi-  v&örov ,  Philottr.  Apoll.  7,  if. 
d.  i.  «Va»  roi"  v*d»oi>;  zerstiiren ,  Aristot.  rhetor.  Alex.  c.  2. 
dem  T«(ii7ro»tJoiii,  retten,  entgegenget. 

—  ot'xiosc,  iy,  Appiatii  P1111.  gj.  das  Wegziehen,  Verlegende* 
Wohnsitzes  weiter  ins  Land  hinein.    S.  ärouti'Cw. 

—  otniauöt,  o,  dat  Wiederaufbauen;  dat  Wegziehen  in  die 
Ferne  oder  auf  die  Hollo,  Strabo  9.  p.  yn. 

—  e  moi  oft  ,  öi,  (dVd,  01'«.),  wiederbauen,  «in  Geblude  wie- 
der herstellen -aufbauen. 

—  •«  ku  rd  u  t/%  ot,  d,  rj,  (eworoa/ej),  nicht  gnt  angeordnet, 
male  du,-.  wie  e*  Quintil.  g,  3.  fibersetzt;  nicht  (  ' 
richtet  oder  in  Ordnung  gebracht ,  Alhenaei'p.  54t,  act-  1 
gut  hauihalwud,  ^erscbwcudeiisch. 

"jii'»i«i>.,  d,  ij,  (o/nocl,  ohne  Haut,  Herodot. 
-•',«''««*»,  ot"*,  d,  ^,  (aiuTloM**),  nicht 
unbarmherzig ,  Antfeol. 

—  oixricroc,  d,  »;',  unbeklagt,  Anal.  1.  p.  18». 

—  o««rde,  r,  d»t  i«Wye») ,  tu  f'fneu,  wts  sich  öfnen  liftt; 
eröfaet,  onen:  r\  .,,<•        Eurip.  Ion.  1397. 

—  o««r.e,  d,  17,  Adv.  «Vo/artue,  (o!mt<h)  ,  ohne  Barmherzig, 
keit,  uubarniherzig ,  Sopb.  Aristoph.  anperl.  äroi*rtorot. 

—  oiarooe,  o,  ij,  (o/arpo«) ,  Adv.  —  o/arpro«,  Antonin.  Lfber. 
nicht  zu  erbarmen,  defs  man  sich  nicitt  erbarmen  nitifa  »,  ' 
Enr.  Iph.  Tanr.  »37.  1 

—  «(«uf«,  f.  f«,  {«V«',  oi*«0  »ufteufzen ,  in  Seufzer  und 
gen  ausbrechen. 

—  •itfiuMr»),  areifinmii ,  Adv.  ohne  zu  klj 
«V.  rl  jtoi»7»',  etwas  thun  oder  vriilben, 


gen,  zu  weinen, 
.  olino  deswegen  kl« 
gen  zu  dürfen  ?  d.  1  ungestraft,  Sophocl.  Aj.  ISM.^  von 

—  »t/tmuttt,  o,  rt,  (»i^vt),  nnheweint,  unbeklagt,  Aeachvl 

—  oi{»c,  ««K,  r},  !■ iV.  a.  «ro<r.««r. 

—  o»o«c,  twt,  f,  («'i'«',  oi«,  d.  i.  y/f«),  das 

—  oier/ov,  ('«'i'«,  o»«\  man  mnft  zurnckbrin«< 

l«Vo/w,  «.  v.  a.  «rB^pei),  «Veieroi  j trou/roi-  i*t  riw 
fiVJiV,  Herodoti  6,  66,  alt  man  die  Sache  der  Pythia  zum 
Ausspruche  vottmg. 

—  oiarp/i«,  w,  in  bacebiseb«  Wnth  setzen  und  an 
l.i.i"  Baccb.  967. 

'Afif,  s.  v.  a,  dii-rr'i    •  beliebten,   davon  «r<jT««t,  Hero- 
doti 1,  157.  toll  »bei  dioietti  heiften,  wie  arohur  7,  149. 
'jiranwi  »• ,  ij.    8.  «*  raxorij- 

'Aval  flu,  1},  Mangel  an  Glück,  Unglück,  Elend;  TO»  ■'■ 

—  vifitoi,  o,  >',  od.  «ru/.i«; ,  (ii^uc),  ohne  Glflck,  ungluck- 
Uch,  ungliiiikNclig,  SophoU.  Aj.  ■  iW,  wo  es  der  Schol-  wi«  IIa. 
tych.  durch  aniiyro»,  ihimcht,  cikUiet. 

—  liiitQot,  d,  »y,  «ihne  Verderben,  SirOpoi,  nicht  getädtet, 
Ii.  1",  7r'i.  nicht  verderbend,  auch  ävtöltOpot. 

—  oixtj,  »j  ,  (a.  •'/.»'-•i; ,  das  Hinaufziehen. 

—  oÄuii'Cu,  f.  in»,  laut  aiiffflii«i.>en,  ein  l.mtet  Siel*  rufen, 
tey  es  für  Schleck  oder  Frrude.  «V  xoy-  ioir  11I  c.Oi^  iut-iois 
Stmonidiii  Epij^r.  Tft  &.  Mol.';«.  21  Aciiv.  Eur.  B^cch.  04. 
otttroor  «'imiiitüX*  Qninti  Sin.  14,  Sgl.  rw. 

-»/»»iaoaai,  («Vd,  tbf.),  aufwinteb»  und  in  Klagen  aut- 

R  » 
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•^r,;r;ar«e,  •,.«?.  Qlii*  Hephäst,  d.  i.  ohne  Teuer,  Em.. 

Or.  taa,.     ......  , 

•  > ,' -y  «  i  |i  t « » 4»  -uruti»,  rj  Tim'«,  J.  i.  aivJyfiat  t)  «iri  rrStrfj 
dielt  statt  dcvrii  Wahlen,  diel»  jenem  vorziehen',  bc)  Ein. 
H«c  .'656.  jirqftiper*  .....         ...  , 

—  dttlioiro.u.«*,  (a/i'o«o/««i),  dagegen  oder  so  wie  cm  aiidc- 
TcT  vmiiou'nil'  werden.  .....  . 

—  tüiwv,       I'W  Enstalh.  Hexac-m.  ein  hiuch»TUgct  Thun, 

Anüjope  gemacht  Wullen.    Bcy  einen}  lateyusehe.. 
K^Uk  uvnle»  »ud«s  ich  Audolaps  gcscun.-brn.  ,  , 

„e»,«!.««»«.'.  «i/»».     '.«-MBh  gegen  euiii. 

kämpfen .  wetteifern.  _ 

_-i>»u4U»».,.e,  *>  »«/»*'*«•}»  e"""  kämpfend,  wettei- 

fernd. Nebenbuhler,  Eur.  Jon.  (k>5.  .  .  , 

_))(;,,(iIJii  f.  v«>«"«.  benignen,  angreiun,  wie-  »rapM, 
»Is  ri'i" '('>»•■.  '"'»'  Philo  »"d  Tbucycl,  c«/>cJK'v 

od.  «ssrr.i<  rem,  .«/Vrn-re  remfublUatu.    AjlCU  ml  ßpwf 
•»nien einen  angreifen,  anpacken;  mit  WoHcn  U-h:di- 
scn    Klinken,  tadeln.    Bcy  Ilciodot.  7.  «öo-  hat  es  die  ri- 
feuti.  Bedeutung  mit  .-.iif..ssen,    digesten  anfassen,  Anihcü 
nehmen,  *MM*V,  das  lieft;  MIBNifcU,  bekiiinniein ,  Eui. 

—  »  1 1 1- »  <  .  ••  T-  a-  «>■'!•»««• 

__<»»>.iy/iö«t  «»•   {«'»'"•   »i«'«ew),   GegciiMubil,  Gegenwill- 

— ""Tt'T » £  ,    •»«»  '*>  uer  T,K1'  Ohie,    worin  die 

Oeffnuoff,  welch«  zui  Schiicche,  «i.j,  fuhrt. 
_^^.y.«örT«»f.  Adv.  »o  dal*  mau  au  »ich  oder  einem  andern 

enleefcen  zieht;  von'  •  1     •  , 

—  '•£"'•  entgegen  ziehen ,  an  sich  riehen ,  an 
""»ich  reitsen,  und  daher  hi|i-  und  hctzerrtti,  auihalteu. 

"jt  r  9  tu*  ,  »•»      «»«öijuuu.  —  if'tpa,  Anaicct.  2.  j>.  17.1.110.  5. 

»mmM****  <■  fWIrWii  yviHv*>>  Actcbyl.  Suppl.  76.  ra  u"».'><i« 
yfar  lm*»flaafUU  sagt  der  Schuh  ist;  andeic  übersetzen 
t,  Jrjiascor,  vcargl.  Choeph.  14JJ.  wo  «««»y»»',' •»  WMmi«  ejsaW 
steht. 


 if/ütcv.  To,  s.  v.  ss.  Üvdoi,  Blnibe,  Blume,    w**.,«,  Ec- 

rlrVitsl-  18,  6.  nacli  llcsyth.  auch  die  Schnede  <u  den  S.uu- 
iVn    SchneehentinU,  IfA»     Uey  Xeuoph.  Auab.  5l  4-  5*- 

Ä.7,  Biaut  unserer  Cbanülle  ähnlich. 

_8(;,('„>.'t,  ».  Vi  (mW,  «V*«.u«r),  bluu.ena.ug;  UttimdltJ 
blunienreieh,  wie  ar9i.uun>,  kMo«,  poet.  blühend ,  voller 
Ulfnheii,  -«ch  buiit,  »aion  von  färben.  D10  honiei uchi n 
-  If  ltjra  nid<«««»B  eiMiren  *lio  Alten  jr^tw'ioi'  utio 
T!:..  »'w«.! v/t*"1  «sVW»»e  mit  Zicrralb.cn  vun  Blumen,  Ii. 
si,  oÖ5-  t»l!>  ,,*•  3.  440.  34,  S74-  Anal.  3-  P-  *7fr 

tJ;/',«  >•  r*  5»  5-  _. 

t«,  Blulhc,  Blume, 
«t»  «  «(  1 '"  •        °>  Ti<  lt/'<")>,»u*  Bliiihen  lliefscnd,  d.i.aus 
riustehend,  als  örf»«»o'^irf )Ür»e,  Eur.  Iplng.  Taui.  6j3. 

!uc„  llouig  »anmmlud,  die  Biene,  Aesch) Ii  Per».  01 1. 
—  U  t  v  <■'>*>,  *  <  •**•  •»  'J»  contr.  t,  V.  «. —/.Wjiv,  i-t».  blühend, 

^•flT^  'I.  C«W«Wl  J"  Gegcnl.alten  j  dM  f-cs.haUeu, 
die  Umaiwnug,  al*  beyiu  flato ,  taf  •*»Qßm  aUVtoc  ««. 
mal-  «qt*iett—  yiha:  «Vf*nkv*Vr<  ( 

^ÄÄ.  «-^^  der  Sten 

itT*Utk,  «der  W.s  »>io  ei«,  von.  Get.e.de  .«»- 

T.  ».  «.  MMMWi  ftteiiRrl  ,  Achr?,  iiöiV, 

et  e>  vi.  a>.{.^,  «6.       v     ,  • 

vui.  .»;>«c,  .ii>  tle.  IheH  im: 


—AK  Vi,  »,   »  V.  a.  r»  . 

iL  2..,  .*7.  hUn  Wi«*  e,  v..i 
—  &t  {.>'.>,  uro. .  J,  d*--  Ki''1'., 


dci  t.i.uhe,  d.i.  11.11  II  . ..11.  iow.  ni.ac  uti«  1,  in.ude* 
Bluthe  voclich.n,    O.Y       ...   \..|.  .»O  wie  UNi&<kclu]l  d« 


Laub  dei  IMniue  Ii 


S.  kJw>;. 


/i  Sfuifi-f  J.««C  <b)'ar/p«t  oder  «'»^»ar.'vy»'.  im  Oiplri»4ifir 

I  u^uicuic  Act.  Mjiuc.  lh  ii.1.  II.  p..i  |S  öcliieiUu  u. 

Il.a.ut.  .    "  .    .  .  • 

—  9  i.e.  jt+  t  ly  r  o« ,  J,  f,  ,  auf  nhitneu  1.  •  »•  1...  1».  Leiuninieud, 
Aniiph.tiiea  Atltiuaei  11).  n.  6)).  ,     .,,  , •,  . 

—  9  isi  ,ifmt,  v,  »),  rOU  libv,  farbig.  UbufcicJii.  ,  , 
9i<*  ''/(  '«>  "  ty  ru,  das  BluuienUsi,  diu  B*ceJtutfsYei|  von 
il&tm,  im  Mpnal  a  dei  folgu  ,  ...  .  • 
9  u  »  i,|.  »...'»-,  ü,  der  Miait,  in  welchem  die  Aniitc- 
sieiL.  geh >.-n  wuidei),  dei  lümi» Jic,  IVbiuar  und  ein  |l'.icil 
vom  iMiiä.    i'Jntai.   Snllau  14-  ver^h-icl.i  Uultuäat  MuiLhs 

.«r.ij  dem  Neumond  odci  Erstell  von  tii  9.    In.  Aialu*.  vei«- 
.  eieji-ht  er  iLu  mit  cUun  Mtyoninhen  ^..W,   davon  eui^e 
Trfge  ; yyti  hicttttti  weil  mau  d.:i  "yilttll  dar  l'udtcn  fpn',',  wie 
zu  Bmh  im  r«jbtUU  injiruu  bitebte.    t>.  fttrpmi  vu/wa«.  j 
-ütitiii»,  <».  f.  no«<.  VflerMiw),  d:.grgcu  oder  gegenteilig  mit 
einem  Oaliinahlc  bewinhen.  i  !  - 

—  *  1  0  1/  » b  1a,  uiv,  rd,  das  lest  der  Perscphone  ,  die  Ilsde* 
beym  BtuiDenliirimrln  r.mbic,  Puilux  1,  yr.  »br>  4,  78-  »'"d 
ssWlaotj »(>••,  tu ,  ir  llyat,  Weiber,  dia  nu  Tci)ipcl  der  Juno 
(Ul  01  Jtuyi'n ,a  feyeru;  wo  voihcr    1  1     intfö^at  stand. 

—  i>  tv  <{■  ö  i>o,< ,  ü,  ij,  (är  9»i,  Blunaa  odu  Blumenkränze 
trn{;ciid.    S.  4,  vorhcjgch. 

'stv9ir  tfot,  .Anonymus  Alhuii  Excrqita  nhrtonin»  p.  3i 
M  raiV»  o'».'>*rt(,o»'  d.  i.'a'rri  roi'ro»  iritur.    Die  Sie) 
»cheuit  «H  oineiu  ..heu  Uielilei  ^eiioinmeli  111  seyn. 

—  »11  im',  om\utua,  ClesJMBS  Stionv  «.  a  7.  Samen  von 
üluuieoge«;.cl.  .oii,  glcirluanr  von  «..'»»r'a»,  al»  Blume  ziehen. 

—  üi'ui,  ü,  bMien,.Anch  tropisch,  wie  iuisct  blulicn,  in  llor_ 
stellen;  d-h*r  pungen,  gUnreu,  schimniorn  wie  Bhuheii, 
Aen,  C\».  6,  4.  ,1.  Eben  so  bcy  I  licüh  ö  x'"Vni  »ui- 
i»S«  «Jtii/lV. i.«*«i  blüht  von  vielen  LlilU  n^  iriihrt,  blinkt  sie 
in  Menge  Inivoi  ,  im  (Jrgnis.rtz  rt.'r  afirw  >^»,uuc.  S.  ni9  'i- 
Plutarchi  Sertor.  ig.  ,7,  ,'riI  ,J,'t0,.  i*  artevyaOwi- 
jfr ,  erwarb  sich  U 11  Ii  in.  •  * 

^reiwfi  viiiJaiinm ,  Glossarium. 

"jt>  9t;,  tj,  s.v.a.  £,»,n,t,  Tlieophr.  Ii.  pL  7,  9.  das  Blühen; 
>   auch  s.  T.  a.  «»fto«,  Bliulie,  Nicmdcr. 

jiw  0  tjiwr,  imVM,  v,  <ni,7o«,  i<V«),    Iiieue,  Imme,  Aeliaui 
h.  a.  15,  1.  gleichsam  die  Blumen  ■  um.  Hesyeh.  Etvert»  <M« 
Da,.  ..Ii  (i't  .t/.t'luiofiJij.-,  J,      Tbirophr.  b.  pL  7,'  12.  wo  arQi 
vouiis  »ulit ,  einer  nV.^r.cVwV  ähnlich,  oder  von  dei  A;  t.  Doch 
liesel  öteph.  uiä.qr  udic 

A*  9  1;  1:41,  'jioüa  ,  '~t>y,  poft.  s.  v.  ».  arfir.ftit- 

'A y  9  f;  a  i; ,  »v ,  (a'i  ,>t;iu«  v.  a.  tuvtffjfsjfja  *''*  Blöthe,  vorztlgl. 
»bei  iij^h  Uioscor.  r„  133  «•«  na^Jr..«  110.      ist,  Eedeikrane 

.  der  Ulumeiii  hernach  aiicli  der  hnauchtc  Bluinnibüschcl^  f>a~ 
mctlla  ,  des  Hi>  Ins,  xnliinar,  l>iosrvi  l,  114.  Tl»i"  q  hiüs  lt'.v 
xtfloi  uijtjV  ätilt/Ki/r ,  »;  jymi  tnt  frprj,  TO«  KeV.ae«.«,  Th*ophr. 
Ii.pl.  .1,  iL  ,  Dieselbe  meint  Stiaho  5.  p.  i-ia.  Sieb,  wo  er 
sie  neben  ti'v»/  »"d  Tu'jrifo«  als  Pnanse  und  Kaufmamiswaare 
zuiir  tvmerttuiu  ./,.</,,,  nennt.  Nach  Pollux  10,  41.  beifsl  die 
Plianze  a»xii«  »ach  10  s  davon  ■••■ti/jUec,  r»  ,  Diroin. 

'Ar9  t'ilt  oi-,  To'.  Hey  Dioicor.  £,  214.  und  an  »wer  andern 
6te:leu,  Diiniu.  rcui'nV.'^'/  r; .  kleine  Blnmc  oder  Bllitbe. 

'A  rif  >')  j.i  o  I ,  ü,  r;,  ionbcll  n>  rr.iia«  olmc  Aipiration,  ge^en  die 
buniM-  yfheln t -  mi-IicimI-  liefen.!-  der  Sonne  gegenüber  be- 
hnUliiJi,  *1»  ury Ji<srcb.  bey  Se.ph.  Aj.  Rat^  gegeu  Mor- 
gen liegend;  n'i.oVV-i.  heilseu  auch  eewiMe  Wolken,  welch« 
durch  den  Wiedel  schein  die  Sonne  d.>i  stellen  ,  .sonst -frnfiijÄin, 
Neben  -  oder  Beysoiiueu,  Snida«  und  Schol.  Arali;  bey  U.isil. 
llcx.iciu.  b.  p  53  «iflij/.tui  ;  auch  die  ledernen  Blenden  vor 
den  An^en  det  Pferde,  sonst  nagtiiitimi  nach  Euaiaitk.  auch 
der  Souncuschinn.        -  •  . 

—  ärtj  uai  tö,  (m9fiv),  die  Blöthe,  »w.  und  in  «len  Compos. 
*{u»L»ij».a  ii;  s.w.  gcbiaJiOhlioher;  dsVon 

—  <>i,/ior  1«  o'«,  »»;,  *<],;  von  dei  lilutjta,  zur  Bluthe  gelunig, 
,  t-      *•  «r-J>««»i»ü«,  Vhavwr.  In.  r.w.  - 

—  {ttn.  tur.  i,       («yötny,  S.  v.  .1.  «V»«».,.»,  mor*3t  »t  iirttB 

Nieaudei.  ,  . 

0  »,  |<o;  (i«  7  ,'o»,  <",  blühend  od.  in  einer  blühenden  Schreib- 
•n  >vhi«ibc., Citiaro  ad  Ante,  a,  6. 

—  .'ri?oo^oi,,,jlot|  it  ^f  von  lUibei*  bstnt,  l>liilo  5.  ij(>. 
1'.  zw.  von 
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ANHOf 


r?f«*  T;  f^*1  Adv  nV"\(*  "  Y  blühend  1  daher  reizend 

geiMbrnl  Wir  nitiinon  durch  Zmhr-ir,  fugend  und  Schönheit 
„1.  b  y  fioci.  «Irr  es  mit  riW-«»  Vfrrbhidct ;  Mach-,  jung,  „ei., 

w,e  BJi.men  .  al«  Xr„o|,h.  Cv,.     6  53.  r«rgi  oHvm.  .,  551! 

Und  eben  »O  Pindar.  Ol.  3,  73.  otycs  uala.it  u.  «,•»«, 

UfWNCn  hingegen  ;  d.ivon 

—  #  ',  p  »'  r  rj  ff  ,  r*  .   <L>s  blfttf-ml  -  frische  oder  angenehme  Wesen 
Sehol   Pi.id.  Ol.  10,  74.    Boy  Theophr.  c.  pl  ,,  87.  überset« 
G.vz*  «c^poTtToc  durch  veh-mentis  conilicun,  er  Im  »lio  an- 
ders   M.ilrffnhiner  liefet  ;r,;  .»-irro*. 

"<<#»•*      1  «.-,  e«.»s  ,   »J  ,  ».  v.  .-.  «i#t;.  . 

-dliniiii»«!,  (.lurrs,  (jormofiat),  gegenseitig  unterliegen,  10 
wt*  rr  nur  vorher,  so  i»h  ibm  jeir.t  unterliege;  einem  eben- 
{»II«  nachleben  ,   Thtirvd.  4,  10. 

—  (tMnJf,  9,  («VW»),  lilüthe  treibend. 

-#H«'f»fi  »/»    ».».».  n'l  .Ifairupoc. 

—  ö,  antßtias,  ein  Meernach,  Ariitot.  Oppianua. 

—  "(»••  l»»»»«0  *  dagegen  heiligen  oder  weihen,  Pluur.  »o. 

—  0.':»,  f.  Im*,  gleichsam  beblnmen,  mit  Blumen  schmücken, 
bniH  .in«puizen  r.iibcn  und  bnnt  machen,  Hcrodoti  i  QK 
C'1!"  *ai  *jy  v7ca,  Aristo«.  Ii.  ».  5,  15.  «hir/«*,«  xZ{a 
»■(,<.,  o«««« ff  ^r.'htfH/r«,  gebraten,  Epicrate»  Athcuaci  ...  655. 

~?\\0i'  '  VO"  der  oder  den  Tbeophi!  c.  pl. 

-»MI«'.  Orph  Lap.  ag,  94.  T.  a.  «7&W;  kommtauch 
im  fctvm.  tVl.  z.weymal  vor.  . 

?i  *-,v-         «»'tfM,  Athenaei  2  p.  61.  zweif. 

—  V>i»«»-,  V,  us»,    blühend,  idii  Blumen  ,  als  oi/ijaiof  u/J,- 
bi.  m.g,  bunt  wie  Blumen,  als  «r^««,' ,  dalld  ...ich  n.'.'l/i.i 
fH?«r,  tmtitto  Kleider  trafen;  oW  lleivchii,  in  Galen.  GIo<h 
«..7,.,,t,   nuiiierwein;  »iw»r  Hippoer.  p.  55g.  mit  Kiäii 
tei»  bereitet  ;     iiasor  u.  p.'pof  Hippoer.  Lilieuöl,  <,u;e4,,)i 
nach  G.leni  Gloss. 

-CiTii^a«,,  entgegen  reiten,  gegen  einen  anreiten;  da 
von 

-;>i»7oo/e,  »7,  das  gegenseitige  Kimpfcn  zu  Pferde,  das 
begcneuianderreiten  im  Kriege  oder  bey  Musterungen,  Xen. 

—  fliTTiim,  f.  n'uut,  a.  v.  a.  aV^/TTaJouai. 

—  ^itiei,  o/.     S.  aufjiTTTrot  n.idi. 

-9,ofia,  ti,  (nVft/>],  Schmuck  von  Farben  oder  Schminke 
Uctncns  Paed.ijj.  5.  j>.  253. 

~  f''T  7'^"" '/<"">  enipegemtelleu  ;  zum  Vergleichen, 

UM _verglcichr-.i  ,    MNtJMtW«,  tOtHpomen,  wie  «',;, ttjj 
rl,!,iir,  5-:  fiitgegcM.irheu,  sich  widme«! 

zen    wie  das    Med.  7.  H.  |/|  ^  T„  • 

tum  hjnipf  «gen  eineii .aufstehen,  Xen.  Syuiai.  5.  1.  »(,„.:, 
•>3i»ior««  d/o*.-  AescJiyli  Per«.  foJ.  i>h>iitir. 


-*»^«  «»•«.«!»  P^i^Siobaei  äg.  p.  5flo.  das  fiumfJrben. 

•     '  '•         nf'   ,"'i'"  ^»'«•0,  blühend,  buutge- 

Hrbl,  von  heller  I  aibe,  I  noiaa.  b 


?'  Plut.ir.   g.  p.  30,.  «;.,', 

M|aW  M  neiho  2,  32'j.  PurpuifUiber. 

i'„«;'.  w,  tar&gjfiUt),  Ulluuan  wcir,-,.,  mit  Rlumru 
Zron"'  Hlu,*r'  3'P"  «^^-P-aaS  Mcl...gi.£p.  105.; 

G'.°I)0n-  »o»  59  a^AbvreVfAt  i«r  THuiKt. 

?'       C*         5'    sVK*t**  '•V*!  ftf*<I«)i  Blnmen  weifend 
od««, -„c .eiidf  B hl,  w  wt.fenj loctei  tre-end,  blühend  u. 
.  o»bfi  cuttend  ,  bleich  btuu.cn,  ..|s  Eni«, 
4*9  ioo.o'w-.  Dlitmen  .alumd,  äwplulcie*  Jlesych, 

oc.  o,  V,  U<u./a  ,  von  oder  ttJ  JJlun.cn  leb. 


'^»•^»»(.«t/«.,  w,  Blnmen  beherrschen,  viel  Blumen  Laben. 

S.  111  rpoirouaofUye. 

—  deiceo'xoc,  J,  f,  safranfarbicht,  Eurip.  llec.  471.  oder  viel- 
mr.ir,  weil  ir  »<>o»7<w  Wa-^w  voiaus  sieht,  so  drucken  rt^ro» 
«i.7ü*(io»otdi«biinto  mit  dem  Kinsehlagfaden,  Kfünij,  ycinachto 
Slickeiey  oder  eii.i;e wrbten  Figitteu  auf  dem  Gewinde  aus. 

—  »u  k*tt,  t;,  |$l*ta»),  das  Gegrnziehen ,  das  Ziehen  auf  eine 
^u-ere  .-.der  die  cnigegcngesetzte  Seite ;    das  Gegen»ewic\\t. 

—  ■»«4*0«,  o,  tf,  ei.iR<treii  oder  auf  die  audere  Seite  ziehend-, 
s.  V.  n.  ut  n;,.  i.t/ic.  llnsvoh. 

"davon ^'^"V»*)»  «eh  sammle,  pflücke  Bluruenj 

—  &oXor,u,  sj,  Blumenlese,  Bliunensammlung ;  von 
~pÄ0.''       ^  ^  Blununsammler,  BI„men 

—  itouiüia,,  „7,  enrgegensprechen,  erwiedern.  Jlippocr.  Enist 
p.  1  ai;5-  aw.  •**  • 

"'•'."•'•f.».  «?;  ähnlich  und  an  die  Stelle  eines  Andern 
üder  Comic,  «p.  Schol.  Soph.  Oed.  Col. 

'"5-         ,  ti  •*••.*, 

&ouoloyin,  <i ,  /»ubi,  gr^eiii.iii^r  eingestehen ,  zucene- 
Ben,  oil<r  einSn  Vertrag,    li.iudnifs  mit  einander  machen- 
Mich  s.  v.  a.das  Sunpl.  N  iftoio)/,,,,  gcatclicn;  davon 
ffoiioloytiott,  n»i,  ,;,  gegenseitiger  Vcittag,  gegenseiti- 
ges Velipii.litii.  000 

-#i««ip;/«,  ij,  s.  v.  a.  das  vorhergehende. 

—  Oovt..u^«,  ä,  »;,  i.a,^,;  i«^JUti*t),  Blumen  w.>idend  oder 
fressend,  iT«,;rai  Arsc/ivH  Sui  pi.  54V.  aber  Ver.  44.  hat  „au 
at'troi'v^oi.  fiuui  die  2te  Seh.  An«_-  .t)u  a\0oyoiioiam  vaa  <i 

r. ,«.',.,,  i. !.  weide  Blnmen  odti  Pflanzen. 

itui  f.  d.ijjeueu  hewatfiieu,  Xen.  Oec.  g,  ia. 

—  ÄiiTi/f^,»,  o,  G.{;iier  im  rxri.ge.  l.ycophr.  63. 
IfiTcitt,  J,  (rraif'.i;),  ßltiii.eit  iiMLliend  oder  ii.igeud. 

—  tfoTiuiiw,  (•;,  ßluiii-ii  veikaufen. 

—  vef '  »i'j ,  f.  «W,  gegen  einen  andern  bcsiimmen  ,  eine  De- 
KllttlOn  ßeceti  einen  machen,  «Vri,  Jp«;«;  davon' 
ifoptisuüt  t  ö,  Geg.  nbestirniniing,  eine  ciilcrgen^estellte  De- 

"»•WJ^i        1-  J«"',  enigegeniitdeni ,  enrgegenrrgBln,  jrar- 
t,us  „/(J        r„r  .  („.„,.  ,nCi,  dem  Schol.  des  Tliueyd. 

-»»P»«1    S.  nyrH,0(. 

Aft»t%  tot,  ,»',  jllothe,  Blume;  daher  volle  Blüthc,  volle 
ttiali  ,  .Ms    ,-{vut  bevm  Hmn.  blühende  Alter,  welclies 

!'      t"t  duich  den  Zu  uz  eiklirt,  Jr»  x(««r0c  ,'.-.ri  u*;»o...... 

Eben  so  bey  ihm  Brede«  «.«><,e,  PetMr  in  heller  Fbmmc,  Mark 
lodeinde«  Feuer,  II.  o,  217.  rr.  «  nV^-rrero,  »uch  Aeschylus 
F.iiMjtlni,  laUnasai  lloie  cooito  'Lucretii  1,  950.  Ferner'das 
lllrilici.de,  das  Glänzende,  A?*  Zielende,  Glanz,  Schmuck, 
l.lue,«.  B.  v.  Kleidern  mit  hellci  Farbe.  Und  10  nennt Aeschvl. 
Piom.  7.  das  Fori  et  t« 


v-  3.J-  ;i\'m  ist.  W 
hcihl  ai-,>«,  anrli  Farbe 


Ep 

Taeopiir.  4. 


BlumenJttft  |  duftende  Blume, 


ineotiäTr.  4. 

^r*.eü«c»ff,  S,  r),  Blumen  auJ' ,  Lmend ,  Mo«chi  2  »j 
'»»•■«n».*,  o,   v,  Oppi.m  Cyn.  4,  235.  den' Kopf  mi 
z)/ujufn  geziert.  ^  t 


.'»oe  des  ilrjdi.in,  w.is  .sonst,  z.  B. 
wenige  BI11tl.cn  tarbenlos  sind,  so 
XheOgllil  444*  vom  Guide,  To'  ort 
«rrrtro«.  »Vif  01  &  '  n\ttic,  «i'sl  S  ''ärlfaf  <jf«i  uaänpör  ,  Athenael 
p.  293.  e<r,T«  /.rrxifi  rrf:e»  ttnauis  uc  u»irji  vom  Sch  'ume.  Etwas 
andeies  ist  ri;>u;  ,„,«v.  Hos  viui,  tu  «Vtt«r,  floiere,  eine  Art 
von  h  •bin,  •..  Obev  Columcll.i  p.  f>27  11.  fj.Jft.  Uel  Genit.  phtr. 
hich  «V /«,  ,   nie  Keioduuus  Pieuoni  p.  45'j,  Als 

Maie.  „  «V».  *hi  kleiner  uiibesiiiumter  Vogel  be>  m  Aiistot. 
Einige  Mnsfi  dm  \A',.tt,  wie«wru(,  v.ä,„  aCiui  ä(rM,  spiro,  ab. 
''»»«im,  «.  (efrOy»,  »Oft',),  nach  Blumen  nccLcud,  ubcili. 
wohlriechend;  o/rric,  ein  .Mter,  milder,  woliliiccbeudei'  Wein, 
der  nicht  rausch',  ArÜMOuh.lUn.  1174.  ßiiitio«,  äi  iUoc  Jei*o',«*' 
S'et  Xennphanes  A'he.mei  p.  4^3.  auch  ein.  gemachter  Wein, 
Ailienaei  p.  31.  be  Jeiebüet  nrspr.  jtJi  n  voJiNn'ui  iu>lit  iuT^cn 
Wein,  n'rit/wi  nmn»  tiutbe  mim<s  aihrzoejimt  oco  tenuini.  eo 
Otloratiu  t,  Piinii  1  J.  c.  11.  sect.ij'.  t.nu<'ntt  rii  it  ^fiiui,  uuchiUu- 
nnti  tfuftetlsle  V\'re«en  , '1  .rMi.mi  tlattipb,  p.  »79. 
J*.«ff7,  j ,  [ät&tii  Wnä*tVSimkiM\  Agtthiae  Epigr. 

—  l'o,  vi,  IU'imen  tt-rgen. 

—  $0    üota,  t'tv,  fi\  s.  v.  a.  <ir&t»>j üys«. 

—  fr„  v  Ö.mjc,  «,  »=.  («/«Vre),  Ulumt-ii  tv^i.d;  iro.etee  Kr*  f  (tot 
ä,  :,„/ü(f,,i ,  Mcleagii  Jr^igr.  a.  u  31.  die  blftbcnden  u.  re.teu- 
ücu  Kiuucn.  '    •  • 
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Zoe, 


(qivi),   Blumen  lierrovbiingond 


wie  eine  Kohl*  oder  ein  Geieliwür  »uisehcu. 

_ffp««.c,  fr*.«.  «.  Kohlcnfeuer.  Kohle. 

.'„i'tk,  o,  7n<,  »,,  j«7,  kohlenartig.    S  mtV«*  mich. 
_    p  ■>  » <-  r  ' »' '  "  •  * '  ■»'.  |J'um*  9-  P-  °c&    L-      i*9?**ot  yt*. 


wie  Wvttenb.  geschrieben  hat. 

ötoaa,  ösr,  von  Kohlen, 
o  ■ 


  fr  p  n  X  0  >  '  5  i   '  ■>  ,  -  7  — j   .  .  .  , 

_*(««o*«,'«l"i^  •»»   °»  (»«*'•"»  ■■•Ii  Kohlenbrenner 

__^u«)coir«iÄ1»:*«  ov*  »>  Kohlenhändler. 
_(t!n«;«,  f.  Kohle«  machen,  «.  hohlen  brennen, 

p«*» <»»/«.  «o«.  «.  %  lohlenirug,  wie  Kohlen  bteuueud 
koblcnfatbig. 
'  J  v  ff  o  n  Ü ,  «*o* » 

o,  Kohle;  yttsnrV«  Steinhohle,  Theophr.  ili 
liuid.  Aiuigoni  Carystii  cap.  ig'),  wo  «rffpaits«  t«  rije 
hcilscn,  We«  PUnini  S7,  7-  anthracitis  nennt;  ein  fressende» 
Ges'hwflr  mit  Grind  bedeckt,  Ftrandbctile,  carbunculits , 
auch  ein  Edelstein,  un«er  orientalischer  Rubin;  rarl-uirf-ulus 
ui'rius  rubens  würde  erer  unser  Granat  «evn;  Reil  Praef.  »d 
M?tirutn  Frnneianum  p.  XI.  '/i'-'«»»  \  «>  ••>•  Athcnae*  p. 
e*Q  da«  ZuinobfTCTT,  Vitrurii  7,  8- 
 j  ,'rtüv,  t;,  Diodori  Sic.  T.  II.  p.  Biß.  Waas,  s.  v.  a.  f»sff(»;- 

'jiv &ovy  1 '  eigrntl.  eine  Art  wilder  Bienen,  wie  iv^f-iv, 
wird  aber  bey  de«  Dichtern  fflr  Diene,  u.  nrOrfrinr ,  ro,  filr 
Bteiienrelle  und  Honig  gebraucht.  Moioür  eVffpiJi'tor,  Aln- 
larutn  favtu,  PhUostrat.  Icon.  \  i% 

—  fl-otjrioi',  ro,  die  Zelle  der  är9otjrti,  welche«  m.  nachsehe ; 

""wuspeuzellt  oder  Neet,  Armopb. 

,  .,«,..-,  To,  (•.  dVffptexo»').  Ftym.  M.  erklärt  2*{*pr<j*tt 
dnrcli  öi-ffij,  »nd  »agt ,  die  Kieler  nannten  die  AnispfUiizc, 
-,,.,,„,-,  »©.  Siiida»  erklait  dVffpo/a»a  fur  eine  wilde  Gemfu- 
pflanze, -dem  •'  ijffe»  '«•  ftiv^l/"»  Ähnlich.  Ilesych.  eikliit 
arfTpieMof  für  eine  »olehe  Pflanze,  mit  At. r  Rfilthe  von  ö'.i?- 
0„r  oder  iW.  Polliix  6,  to6.  rechnet  cTs-Veicec  unter  d,P. 
Kranzl  lurneii ,  si.  lleivcl».  hat  ärt+toxoc,  Sr&wi  eWot.  " 
lieh  wird  in  M*ey  Stellen  komirchcr  Dichter  unter  jwiyer- 
ley  Scl.rcibsrt  bey  Alheuseui  p.  6$$.  die  Pflanze  uuwr  den 
Kr»n«bltunen  genannt,  tcattdlx  auttratii  Ijunaei? 

'JvfiiMT««**»**«*  «f.  Bcwöhen,  Sucht,  M4m»chen  m  ge- 

— *p*"«Jp»«ite',  «>.  *  («H'te»«),   MejitchengeWlend,  M«n- 
«ct.en  «eftllig,  der  andern  zu  gefallen  »ucUt,  R.  Sclir.  a,»vu- 
«omw««'  Ig"»«1'  FP«"-  »«■  V-  »*»-  n',ri'-    S-  "«e*« 
A  p  h  rr  fi'  e  r  o  ¥ ,  ro.  V  r.  a.  Irftfmxtov. 
&ee,vll,  conw.«W>pi»tt£,       Menaehanhaut,  wie 


2ß  AS 9 P UM 

.1 1 'ff  f  •.'  t  i   o  : ,   iVr,  (»'itv,  Adv.  —hml ,   menschlich,  der 
Mens chlicit  UMgHMaMkl ,  von  Menschen  lieri  ulne  id. 

—  ^p üiritr,  ro,  od.  —  ÄMsMa  o,  ein  Menschlein,  ein  kleiner 

Mellich. 

—  ffpivirtofi  St,  ö,  (o'i  <>(>wt.';ui) ,  Menachhait,  wenumuieui 
Mi-n>ch  wird,  sich  »um  M«  n sehen  bildet. 

—  QemtvoßoQttn,  kt|  ich  fresse  Mensch  an  |  von 

—  0  p  «i  n  o ,i  ö  o  q,(  ,  o,  y,  (popA) ,  Menscheufrasser. 

—  &q  ß  x öy  l  »«>•( ,  offft.wara/iwrTof ,  «5,  ^,  mit  meueehlicliar 
Z'inge  oilci -Sprache,  wie  ein  Mrntch  sprechend,  Arisiot. 

—  6\i  a»«r  o  yr  nif  ti;<0 ,  to  ,  Metischeuwalke,  hiefs  n^ch  Cle- 
mens rou'  AIi-x-mi Jiien  p.  sgi.  bey  den  Alieu  du  Bad,  weil 
ae  den  fürnffti  durah  das  Reiben  mid  Durchkneten  der  Qlio- 
der  gleichs.tni  dmcliwiikef. 

—  JaiKjsj'Sri«,  >•; ,  Men»fUenteugting ,  Joseph.  Apion.  i,  g, 

—  ff  p  n»  wo  J  o  t  unt  v ,  o»»c,  o,  »',  Gottraemch,  ein  vergutterter 
M.'ii'ch,  sonst  >  bart,  F.ur.  Rlies.  S)7t.  boscr  Geist  iu  mensch- 
licher Gestalt,  Procopii  Aii««d.  14. 

—  ,7o  wsr.J  Jijeroe,  e,  ij.  (''*:<',  3ä*rei),  rom  Metuohen  je- 
bissnn. 

—  OQmrtoXldaKT»*,  e,  «f,  von  Mensehen  gelehrt. 

—  9pe»*r*«i  1t} f ■  im,  ö,  >},  kixm  —iA,  (t!3o*),  von  oi!m 


nach. 


btv  Herodot  5,  «S-lsitirpiMiT^ri,  st.  mir9f**tt+ 
-ftp^ire^ec,  «te,  ejos-.   Adr.  menschlich,  t 

MenMben  gehörige  ihn  betrellend,  als  Handlungen,  tigun- 

«^sÄ5s«7Vto  a  i'  *>•'  im  J"»"'l«cheu 

Sinne  be%'  Pl"t.  >o.  p  öo7. 

#  jten'u"«'  eigeinl.  ich  maclie  mich  zu  einem  Men- 
""«^"1    d  k  betrage  mwJi  wie  ein  Mensch,  handlo  so.  V,X'; 

_iriro»/vij,  im  Menselsen  wuhnend,  Stobaei  Phy«.  p.  jo74. 
—  tfo  u»T'  C«t  f-  Z*"*«   e'n«o   Menachen  _  machen,    pa>t.  ein 

Menti-h  werden,  K.  Sehr.    3}  ncuir.  wie  ein  Menach  seyn , 

wie  ein  Mesisdi  handeln  ,  Im,:.  „1  Dcm»u.  im  Medio  AeUto- 

Ph»nes  Pollucis  S,  5-     ,  .  .  ..  .     M       ,  , 

_#(. wrt mo«,  t?,  Adv. —Kiut,  menschlich,  Memclien  l>e- 
trrffenn.  al«  Av9ovmi*a  num?tl7r,  Xcn.  Cyr  3,  1.  4?.  ni«?ii»cli- 
liche  r  ehler  beceluni,  l  eider,  die  man  einem  rcizeihcu  mufs, 
weil  sie  rueuscUkh 


W  .1   ■  r  ■  T  I      "      »  »      — SS  »      -  -  —  "  •  v 

mit  mensclilicher  Ililduug;  menschenaui 
—  »pwToffiyp««,  17,   Menscheiiiagd , 


nähnlicii. 
Plato, 


"i       »  >aw  o  •  1 

Bopboel. 

-ff.owTodunof,  o,       (ff.aio'0,  menschenmüthig,  wie  i«»r- 
r.'ff.  .oe,  Plntar.      «.  Si>.  II. 

—  ff  pi»-r  o*i>e<st,  •] ,  .Mei>»cheiir>r'fer ,  Strabo. 
ffp(»Ti>ff »  rfm,  und  -  rroffr«,  f.  row,  Menschen  epftrn, 

S- -Iml.  "iii'l.  Psth.  2,  ^.  die  zwcyie  Furin  »elir  zw. 
ftf  wTdMuni'f ,  r',  o'r,  zur  Waiittng  -  Pilege  der  Mcn- 
scliuii  K'-'.övi^,  Tlien>ist.  o».  15.  p.  136. 
OpHTurriiri«,  <•*,  irli  morde  Menichen. 

—  ffp  iv  r  o  *  r  1 » la ,  ~,  MeosehenniOTd ,  Ileliodori  to,  7. 

—  ff«,  m  t  11  *  •  1»  r  os,  o,  r;.  (iti'ü'r'Ml ,  Menschen  mnrdrnd. 

—  ff  Qtvrr  o  1 11  r  n  il«  ,  t] ,  Mcnschcudienstj  V'tichrung,  die  man 
Mens-Iien  erzeigt;  voit 

—  foniroinrini»,  1",  icli  iliene  -  ehre  Men-rheu  ,  wieGrtrter. 
-ifwTold'rpyf,  i>.-y  o,  Mciischendiener,  der  Mruschen  ehrt 

wie  ßOrtec. 

—  ffpwTij*»  ffpof,  ö,  v,  VciJcibcu-Pest  oder  Müidor  von 
Alcuschen. 

-»ponoiipct,  i,  >;,  nach  Menschen  lüstern ,  ,  tJto- 

b.iei  P!n  s.  p.  iol\. 

■  Gfwwtir»*,  i,  i,  von  Menschen   ledend,  Avistotel 
Elb.  4.  8- 

—  ffpwrrounyjipoc,  ö,  1} ,   Mensrhcuhoch ,  der  McnjeJ,Bn_ 
fleisch  zubereitet,  I.nciani  6.  p.  syr. 

—  dp«»'TÖ.ii«aio«,  S,     mcutchcnii.iciulimcnd,  Plnt.  10.  n.  ^53 
msd.  765.  * 

—  i»pK.T(;  ttooaot ,  o',  >/,  (nipvl^,  von  mensclilicher  Bildunc, 
•mit  menschlicher  G«l»lt. 

—  ffpr-iTo/uopirow,       f.  üsu ,  eine  meuschlich«  Bildung  ge- 
be«, bcyirgeu, 

—  ffp«Tor«/i»i«oe,  9,  oV,  (r/iim),  Menschen  weidend,  Plato 
«Politic. 

—  ffpciTÖs-eoe,  oe«,  i,  17,  mit  menschlichem  Verstände«  A«_ 
linsti  h.    .  it>,  10. 

'^nmirgoaai,  xin/iat,  s.v.  ■•■  n,  ,»t  »sii'«iin  ,  oder  aj'ffpoi- 
rr/o«*«». 

-*(»ifoii«*(i«,    r/,    menschliche    I.eidensch»ft-Eanr  fin- 
dung;    menschliche«  -  •aiif.maihiges  Wesen,    Aleiphr.  £p. 

—  ©»poiT«  n-nff/w,  cj,  ich  habe  menschliche  Leidenschaften. 

—  f  pwweTnffyf ,  /ot.  J,  ^,  (iraffo,-),  mit  ineiischKchen  Lei- 
di'uschatteu ,  t>lement. 

—  ff  pw  rroiroiXo,  »J,  dis  MeuschensclulTon  od. -m.scheti  Lit- 
cisn.  von  * 

—  ffpoiToiro*««,  6,  tj,  der  Mensclien  macht,  wie  •ihasr««««' 

Ltlcjusti  " 
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ANUPT 


,  der  Titel 
Oreites  969.  wo- 


•incr  Komödie  da*  Sorattil  bey  Scl.o>.  E 
für  Athenaei  5.  p-  1*7.  — vnp^erJTe  steht^ 
'irJ>fK«g(>  o,  der  Mensch,  Mann  ;  »',  die  Frauantperson. 
rat  •'{  ür&ftuirurr  nli^mt,  «II«  mögliche  Sehl  ig.- ,  Aelian.  roTr 
»V  aVJfttTolf  «TÖrr».r  'miuroi,  DemOlth.  1346.  d  is  Schreck- 

IcsNt  TOB  «Hern  Mentchenmögliohen ,  Xenopn.  Cvrop.  a,  a, 
17.  Index  Meraonb.  Nach  tpaterm  Spracligehr.  sagt  Helio- 
eerui  2.  p.6«.  rö  *£  «'» •>(•.  *äi).ot  u.  p.  99.  r«  *J  «Virp.  /^unr«, 
dir  gfüfite  Schönheit  in  der  Welt,  alle  Hetclithümer  der  Welt. 
Eben  10  Diogenes  an  Epikur :  t>„V  >'i  n».'»f.wT«»  mo<f  ulnar  s»«- 
plUrttt  «fiitoivuMfr'i.  Hippocratis  Epist.  p.  OOS.  rr"*  «V. 
tihmoriae  yerefttoiUrat  rroint-  Coray  überfleliod.  p.  «4.  H«m- 
uciL  Addenda  ad  Thomana  p.  559-  Heindorf,  ad  Piaton. 
In.  10.  «t  ävOgtuwoi  lind  oft  die  Völker,  Nationen,  -wie 

•    ü  (M  I  /  i  n  fiOVVa 


in  dar  Welt,  z.B.  Herodot.  i,j 


aV«V0M*C«MWt  die  einzigen  Orakel  in  der  Welt. 

Tar  p  Sv&fmet.    8.  in  nach. 


a. 


— er»»/»,  haben  einige 


'irffknc,  far 
-tMiiirlu,  • 

Ausg.  Eiir.  Ilecub.  064 
^■»fanirti c,  »7roe,       Cl»<fHlil)i  Menschheit. 
— &^un»r  f  j  l  a  ,  tj  ,  ■•  T.  a.  n'i  ffjj  im  t«  toi  n  / 

—  ?f«TSf  (fo'f  ,  O  ,   •.  V.  a.  n'i  .'>^iu-7o?rni  Jv. 

-^r»r«r«r/M|  1» ,  Menschen  freuen ;  von 

M»  •»  ft  (W*)»  " 
fleuch  freuend. 

—  |l  N  T  o      o  r  17  C  ,     d,  «/, 

Pkuostorg.  3,  it. 


'if^tfinf/f«,  f.  ex»",  dagegen  wieder  umkehren ,  Polluzv 

—  cirt'tor«.  f.  J  .  st,  «H'hsrJ.  aui  Thum  Mag.  in  tl  p.  267. 
u.  Suidai  in  o/arge. 

—  e*-«rt«ie»tiet,  ir*gen         «weyt«  Schätzung  ein« 
dritte  machen.    8.  iitoTiuaw. 

—  ■  r  ,1 1  p  r  Im ,  tu,  dagegen  oder  gegenseitig  dienen  oder  ta  Ge- 
fallen thun.    Vergl  ",<>;-,  t.,  f.-     ;  davon 

-titif^taa,  am,  ro,  ein  gegenieiüger  Dien«,  eine  ge- 
genseitige Gefälligkeit. 

—  rfl-evpj  r/oic,  r,  der  erwiederte  oder  gegenteilige  Dientr, 
die  gegenseitige  Gefälligkeit. 

—  r  ir  0  «-«"p  t» ,  f.  a\&viro!tw,   dagegen  vorbringen - 
-entgegenstellen- vorhalten -vorwerfen  ;  davon 

-*jr»»i)f«,  17,  Erwiederung  auf  eine  gemacht 
dung. 

—  virorwo7»«f,  y',  (i'toxi>.p/*,),  d»s  gegenaeitige  Wei- 
chen n.  Zurnchtretcn- Zurückgehen,  Plutar. 

—  i'T«/ff«it,  «.•*,  tj,  gegenseitige  Entwendung,  oder  dat  ge- 
genteilige Entziehen  .  Wegnehmen,  von 

—  vtf  ai  q  Ito,  dagegen  enmrhen. 

—  ■f/arutl  1  dagegen  (wie  ein  anderer  vorher)  «ich 
etwas  hinstellen,  es  unternehmen  -  aich  unterziehen. 

*jtwt>tiSq$,  «1«,  o,      (£yfro<),  bliimicht,  voll 
'Ard'  »v,  weil,  dafür.  dafi.    S.  a'rrl. 


Natur, 


'Arbmout^euat,  1 
1     machen ,  ausputzen, 
ij .  Arle,  tj,  Krlnkting,  Kummer 
a      —  a{w,    L  ägm  ,  bekümmern. 

#ruy,  II.  It,  270.  Odysi.  »2,  $7.  nentr.  m.  d.  Dat.  Ii. 


eae,  a.  17, 
-»»••«»,  s.        a.  mraftp. Analecu. 

''^^•Ä^^ll^  0<ltr  ^ 
■-./,i.r,M,  »  ,  (/i««r/,.-,l  .  dagegen  bellen ,  Synesiui. 
'Jr»m„9,  ro,  Plin.  26,  8-  dieaelbe  Pflanze  mit  ar&MU, 
Dioac.  3,  153.  von  doppelter  Art,  wovon  die  eist«  Cressa  ora- 
tio I..  die  tweyte  Ajuga  Ira  I-  ist  nach  Sprengel  Ilm.  rei  herb. 
EigeatL  Ut  ar&vi-JUor  D'uain.  von  ärdot ,  Blamchen,  Auto- 
«int  4,  at>. 

—  ^,  s.      «.  dat  vorherg. 

Jthüi;«,  f.  a£«,  (»>ray»),  dagegen  vorfahren  oder  ver- 
klagen. 

— '»«AZayij,  »f,  dJn-«ijl«yrj) ,  beyderseitige  Auswechselung. 
-•*«jUäe«(u,    «irr«»,    f.  alor,  dagegen  vertauschen- ver- 
wttbieln. 

-*T«ri»a.        Amt  eine*  irdivrarat,  Procouulat. 
-»rirn'm,  f.  ,iaat ,  ich  bin  «in  a<  i>/.Toroc 
-avar.ae';,  »j,  aV  ,  einem  Proeontul  gehörig,  von  ihm  her- 
rOhnmd{  von 

—  «t«t»«,  d,  d.  i.  oV/r'  vVarer,  pro  coniule,  Proconinl. 
~irtiaa»,  f.  j.u  ,  ( -t« i'aou; ,  gegenseitig  weichen ,  nachgeben) 

•won 

-•iiiji»,  aase,  17  ,  gegenseitiges  Nachgeben;  uberh.  Nachge- 

k»,  Lnterwerfen. 
""r»(n'y«e>>  a.  v.  a.  ai ■Oi-notjtQw,  dagegen  erwiedem,  Chry- 

lottoai. 

—  fitßäi.los.  f.  fiktiof ,  '  '-*.•('  y<).>.i; : ,  dagegen  oder  gegen- 
seitig übertreffen  ,  Joiephi  am.  te,  7,  s. 

~r><»i(>viM,  ich  bin  dagegen  ttolx,  Suetonii  Tita  Ho- 
rath \,  g, 

~r»»fif  i«,  w,  (»•«^psr^«),   gegenseitig  dienen ,  gefällig 
seyn. 

dagegen  wieder  vertprechen. 
gegen  etwa«  unterlegen  oder  ein- 


-"iilr/oa«!,   oiTaiat,  dl 

-•wefiUmi  {rrtoßikkm). 


*'tm*/»tr  01  .  mawi  in  nnei  9 
/v,,  „„',  ,  dagegeu  od.  gegenseitig 

«ehe.,  Horodoti  6,  86. 
-taraaivvaiat,  1 ,  dagegen  (wie 

schworen. 

-tv»TTt»t»,  f.  (rata,  gegenseitigen  Verdacht  Ii  ab 
-rvaeitr«,  ich  mach«  Gegenminen,  Polvaenua. 

fVMrtefb.  I.  Th. 


,  (»«*-), 

rr,  Niedergeschlagenheit;  davon 
,   Kummer  machen ,    kranken  { 
8.  5oo. 


».  v.  a.  anäoftai,  Sovee  11.  Kununef  haben  fiber  oder  wegen; 
Odysj.  19,  jas.  kranken,  m.  d.  Accus,  flberdrflaaig- unge- 
duldig- nn willig  werden  und  warten,  Odyss.  4,  460.  und 


Ü.  23,  72i."Med.  sich  kranken,  sich  betrüben,'  betrabt 
Herodot.  7,  337.  aVuiVrai,  heilen,  gut  machen, 


—  apor, 

zend , 


nirin  geneiir. 

üöyr^roc,  d,  r,,  (i'arpoiov/«.») ,  nicht  unterrichtet  oder 
send  in  der  Arzney künde,  Viuuvii  1,  1.  wo  die  Ausg. 
aniatroloeicot  haben. 


596- 
s«yn. 

—  ci  o  «  «  t  •  bey 
V.  ava  itQ'rm. 

("i,  (ivv.  Adv.  äriaotiif,  ion.  aVtnpoc,  (■Via'eu),  schmer- 
schmerrhaft ;  krlnkend,  bekdmmernd,  littig;  a)  be- 
trübt, tramig,  Cyrop.  f,  4.  14.  Der  Comp,  avtaohttoot,  ion. 
aVir/p/erepii«,  Odytf.  2,  190. 
—«rot,  e,  »J,  Adv.  evtartnt,  <Jä,u»t)  ,  nicht  zu  heilen,  un- 
heilbar.   8.  aVrjaieToc  nach. 

—  drasvroe,  ö,  17,  s.  v.  a.  dat  vorhergehsade,  von  tarotimf 
aucn,  nicht  geheilt. 

—  aroei 
unwissend 
falsch  aniatrologi 

—  ■{•t,  o,  ij,    tötend,  rauschend,  Horn.  IL  15,  41.  Quinti 
Sm.  13,  70»    Soll  aber  ivtaxot  heiften. 

—  «I«,  u.  /«> ,  (aVa  ,  «ai») ,  auitchreyen,  laut  rufen ;  laut  rah- 
men, Anal.  2.  p.  ig. 

—  tl  fj|  »7,  t.  v.  a.  n'i  (-'!"■  ■• 
'yt'rtypö«,  0,  t.  v.  a.  aVicpoe. 

'Art  8*7*,  Aetchyli  Choeph.  go4>  aulbh'cken,  wo  aber  Her- 
mann ärid^r  lietet. 

—  Ii  tat,  i,  «7,  (t3iec)i  l'cr  nichts  eigenes  hat,  sonst  dm^uwr, 

so  wie  äfiioi. 

'  .-ivt'h  1  1 .  Plato  Leg.  4.,  eVtJptrl,  Adv.  (tcVoi,  !8oti<),  ohne 
Schweifs,  ohne  zu  schwitzen. 

—  iJpot,  d,  17,  (i^pni«),  ohne  Schweift. 

—  td>  «»,  v>,  f.  mea>,  wieder  schwitzen ,  in  Schweift  gerathen, 
Hippoer. 

—  iSovrot,  e,  rj,  (»p»«),  bey  Demosth.  p.  756.  «Weaeror. 
«i'i'tfprroc,  auiero«  er^pemrec,  wo  «S  Hirpocr.  art^ilaatot  et- 
klsrt.  ßey  Arittoph.  l.ys.  809.  hieft  der  Misanthrop  Timon 
a'Woprrot  äßirotetv  *»•  eacwAoiet»,  wo  andre  äi'dpvree  lesen. 
Hetych.  hat  aut  dem  KTauntis  tuiorror  saaeV  tftifU*  ange- 
merkt. Cleroena  Alex-  Protr.  artarott  aal  eVdpiTreic  eVauitC 
»Hurjuivoi.  Ertüich  bedeutet  et  mittat,  »n  keiner  Stella 
bleibend ;  metaph.  unbeaUndigi  dann  auch  einen  rnnr ri- 
tchen ,  menschenscheuen,  unfreundlichen  Menschen,  Pollnz 

—  tifim,  («Vd,  tttfi»),  anitellen,  feststeUen. 
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'Ar  l3f*9te,  **»*,  »/,        öi:' ,  da*  Schwitzen,  der  Schweift. 

—  lifBTl,  Adr.«.  v.  a,  «'..•■Vi'J,  Xen.  C>t.  3,  a.  30. 

—  i!um  1  ot ,  •',  »J,  (üWi»)  ,  der  niclit  geschwitzt  li»t,  odet 
.     durch  »tarfce  Arbeit  .iah  in  Schweif» 


Cyr.  a,  t.  35. 
A  >■  1  i  u  n  1  ,  paM.  ron  avltjftt. 

'jtrttft,  i,  ij,  Adv.  — /po»e,  (hpot),  entweiht,  entheiligt. 

—  lepüt»,  <ü ,  f.  u<«,  (arci  «t('öw'i ,  einweihen,  weihen,  wid- 
men, Strsbo  9.  p.  500.  Sieb.  11.  Dionys.  II  I    I.urript.  Chi«- 
hull.  Ami  in.  Asiat,  p.  136.  wo  p.  105.  11.  11).  im  Dorischen  Bo 
•chluiie  eben  so  art/otuott   ftlr  Heiligkeit,  Unvcilclzbarkeit 
eine»  Gebiete*  »lebt ;  davon 

—  tiomat%,  »tot,  r>,  Einweihung,  Weihe.  8.  d.  vorh. 
'Avltont,  iroperf.  ionic.  »t.  miin,  Heiiod.  Thcog.  157. 
'An'ifn,  f.  ärrjOtv,  liinaufsebicken ,  herauil.isten ,  als  i'e  <täot 

Hcsiod.;  nachlassen ,  (al»  Gegen»,  von  ivTlirvt,  anspannen, 
Xon.  Mein.  3,  10.  7.)  z-  B.  dm  Bogen,  und  daher  den  Körper, 
d.  i.  ihn  erschlaffen  lassen;  d;ihcr  ru*  ämuirov,  die  Erschlaf- 
fung, Nachli'sigkeit;  bey  Monier»,  r.  a.  »nlreiben,  anhetzen  ; 
einem  einen  Fehler  nachlassen ,  d.  i.  verzeihen;  auch  rnl  rl, 
einem  etwas  nachsehen,  esihm  erlauben,  Xen.  Cvt.  4,  6.  5.. 
oder  ilbeilatseu,  so  wie  «V.  tö  ein«  fwi  faStotkytar ,  Xeu., 
den  Körper  dei  Tiäyheit  ttbcilaiieti,  ihn  rieht  Üben;  cntl»«- 
»en ,  oder  wecichieXen  ;  veiLs»cn;  Unterlasten,  x.  B.  rrji- 
äoxtcir,  die  Ocbun/j,  Xen.;  von  Platzen,  die  man  frey  lif«:, 
afiTftri  (iV  rourtV,  die  zu  Weiden  freygclaiieu  und  beitiinini 
find,  Stiabod.  Da  sßi.  wie  «ürn  ^«««(mua,  fror  weidend" 
Thieie;  aiiiufm  [Vif|/(it,  den  Guttun  geweihte  Platze,  Cal- 
lim.  in  Over.  47.  Yalcken.  ad  Eutern.  Jierodot.  65.  »uTopmi 
eixirai,  Sirabo  6.  p.  109.  steht  all  Handelsplatz  oder  Hajen« 
offen;  2)  Med.  äfiiuni  ,  IchlOie,  emblöfse,  Kai  To»'  äftm/rt:, 
Ii.  äyt'to  Xayütiai,  Eur.  El.  ßa6.  alyas  anttftivomi  It  ittSt^or- 
raf.    S.  avlm  nach.    3)  neuir.  tJ  oi'ja)  uJ  nort  aVtioar 

Eur.  Bacch.  65  t. 

'^»-iijedc,  ion.  »t.  nVinpo«,  Theogn.  125.  Theoer.  aa,  134. 

*Avi**,  dor.  »u  ,;r/Ka. 

Uris.fij,  o,  tj,  Arriani  Ep./(,  »,  106.  neben  änlyiTot,  wird 
ungnilgiam  erklärt,  von  /«mos  und  o  priv.  ■ 
■/  .  j'  x     :  ,.  - ,    dor.  St.  ayixr/Tot. 
'Avi*ii,  Adv.  (V/bjs),  ohne  Sieg. 

-m/riir«(,  *>,  t],  (tVirn'w),  nicht  erfl.bt,  nicht  gebeten; 
act.  bey  Emip.  Iph.  Aul.  toor.  nicht  flehend. 

'Ar  in  tjros ,  ö,  ry,  (rncau»),  nicht  zu  besiegen,  unüberwind- 
lich, nicht  besiegt. 

'Av  *ui  C»,  (aVa,  i«(i<i.  ,  ich  feuchte  an.  Ich  finde  kein  ßey- 
spicl  angefahrt,  llippocr.  p.  633.  i,r  ik*tttylrt,Tut  mlättatü- 
tbc  ,  wo  die  eine  Handschr.  a'raausi^rai  hat,  sollte  es  wohl 
•  ninu'^ru  heifsen.    3)  n  ,  in.,  ich  trockue,  Diosc.  4,  65. 

— '««aw,  tiror,  ich  reinige  da*  Getraide,  »onst  kttuata,  Pinto. 
5.  in  ixuotv  nach. 

—  muec,  (i'x/ta'f),  trocken,  ohne  Feuchtigkeit,  än'nuors  nai 
koi  ptotatM  rffaal  Arteroidori  r,  ig.  t.  v.  a.  «i'xin^a't. 

—  ikmatot,  u,  17,  (i'äJi»,  ,'ima»':) ,  nicht  versöhnt ;  unveTsöhu- 
hell,  unbannheiciff ,  Plutar.  6.  p.  650. 

<r  Utus,  m,  i,  tj,  fjhm  att.  tt.  VW),  nicht  barmherzig,  nn- 
barmlierzig. 

^pilim,  ßßkio,,  aufwiegeln,  aufroUen,  Phrynicl.u»  Bekkeri 
p.  IQ.    5.  <•>„>./■;  nach. 

—  HXvtfta,  To,  tillit),  ».      a.  aräßltunm ,  Pollux. 

—  i«i«r«t,  ö.  tj,  {i'uäoam),  nicht  grpeitscht,  beym  Nonnn» 


'.  /  1  ''  T  r  o  ü  o  ■  .   f.  in,.-»»«»  ,  («>'«<,   d.i.    aVU  .  Ttrauni) 

fliegen,  airftpringen ,  hüpfen,  als  ntQtj'y'n  «»»arottijr, 
Aj.  70a.  vor  Freude  »prinpe  iuh  hoch  auf. 
•yfs'.jrro««»«,  o«Io« ,  0,17,  mit  nngewascheiien  l  üfscn;  von 
nei'e  und 

—  »uro»,  o,  rt,  (WTre»,  «), 
sehen  ,  Aeschyl. 

'jivit,  Adv.  bev  den  Böoiiern  11.  Nioander,  ».  v.  a. 
-ii«>,  f.    HM)  («cu,  .'vJ ;•••>,  gloichen,  gleich 
Aalst oc 

-n«(n»«ot,  o,  r*,  (irieo*.  a\i»fii«),  von  ungleicher  Zahl. 

—  »eooMo.-,  J,  (a««oJ«),  Ausgleichung,  Vergeltung,  En- 
Slaih.  II.  1.  p.  31,  45. 

—  ttöSfopot,  o,  r;,  von  nngleichem  Laufe,  Philo  8.  p.  14t. 
wo  voilier  litaoi.  »tand.  . 

—  toonitii,  it,  \tiSoi) ,  von  ungleicher  Gestalt,  Porphyrii 

~i««sr>l»ti  o,  7,  amtoeyda,  Vttruvu  10,  1.  eine  sweif. 
Le<rart- 

isuuirp  d{,  ungleich  an  Maaf» ,  ni.  d.  Dativ.  Aretaeui. 
'  A  v  io  o  tii)*')i,  6,  t).  von  ungleicher  Lang  Galeuua. 
"Anaov,  tö,  Anis,  Diosc.  3,  6s.  Plin.  Oo,  17.  10,  g. 
'.y  r«  d  ,>  Tn  /  >[  t .  o,  fj,  von  ungleicher  Dicke  ,  Galenits. 
~ieot,  i,  'i>  (taoi) ,  nicht  gleich,  ungleich;  uubillig; 

von 

10  ö  Tie,  rjroe,  7,  Ungliithheit. 


da. 


1,  W,  f.  >;d 


/iciica,  w  10  aus  ei- 


nem Brunnen  schöpfend,  oder  an  einem  Kiemen,  Xen.  Anab. 
4i  &•  8-  •  davon 

—  •> ■«««.  ;       /t  da»  Hinaufziehen. 

A*i»t,  i,  ti,  yäria) ,  ».  v.  a.  aViatinC,  Aetchvl.  Per».  154. 
— 'o«.*ot,  <J,  »J,  (ioi/et),  ohne  MiJchhaar',  noch  ein  Kind. 
Anal. 

—  f.  ,,^«b,  aufreiten,  %l,0(,  die  Sonne  geht  od.  fahrt 
aul,  Eut.  Ion.  41. 

-»««••.      ^,  ohne  Werd,  zur  Reiterei  unuogHch,  r«'  tVr- 

1  T«ct, 


r«ct.  ß. 


•  u»iw,  «u,  f.  wow.  ».  v.  a.  «t  >■>.:;-  .  Plaio,  Aristot.  oVteoro^B» 
m.  d.  l>«t.  gleichkommen,  Oppiaui  5,  37. 
'_•/  n'ji  1,111,  f.  rjouj,  (aVa  ,  Vdrr^ui),  in  die  Höhe  stellen,  hiu> 
aufstellen,  aulstehen  lassen,  aufrichten,  z.  ß.  nnoinfat  nra, 
einet  Bildsäule  erneuten,  Athcnaei  1.  p.  17.  den  Todten  snf- 
weckeu,  Ii.  24,  55t.  01')/  ftir  oV»r»joM«.  aber  vertu  6g<).  k>j- 
pr»<»  d"  arloTTj,  weckte  und  hielt  aufstehen,  Eur.  Ale.  i2V  ftm* 
fittt  avmä'aQtv,  Aniini  Ep.  1,  4,  50.  vergl.  ad  Polvbii  3, 
9.4,  7.  ein  Geblude,  oiueu  Meiuchen ,  d.  i.  ermuntern,  beyde» 
wie  ezeito;  wegbringen,  z.  B.  ein  Lager,  oder  es  aufheben, 
und  daher  von  »einer  Stelle  rfleken ,  venrteken,  zerttören,  11. 
j,  191.  dab.  iriiAic  Jiao«  oiVonpre v  r*n(»i.  Km  .  Htc.  494.  t.  v.  a. 
ivaaraTot  tyirtTo.  Daher  rwpa  aVaarsptrta  Herodoü  5,  39. 
ein  verwaltetes  Land.  Med.  aviotaun;  ulL  in  die  Hohe  atel- 
len ,  »ich  in  die  Höhe  richten,  aufnehen ,  stehen  bleiben, 
»onst  itjioTaoOtii ,  Xenopn.  Anab.  1,  5.  a.  aVaeTsJaneiras  utp- 
rrpB,  tfätfn  ezeitare,  einen  Zeugen  aufstellen,  Plato.  fmpe- 
lat.  n'n'erij  und  0'11'ora  st.  «Weriy It > .  und  bey  Dichtern  aVa, 
d.  h.  sie  setzen  da»  Adveibium  statt  des  Lmper.  wie  im  Deut- 
schen auf! 

-toro(i/ut,  m,  (aVii,  iaroelu»),  ertbrtchen ,  a  usf ragen ,  Eur. 
Soph.  Thcophr.  c.  pU  1,  5 

—  .,  .  .  ',<•/«,  ij ,  (o,  i'oroffiu),  Urrwi»»enheit  in  der  Geschich- 
te, Cic.  ad  Att.  6,  1. 

—  ier»p»roC,  J,  r„  Adv.  —  pifro»*,  (<'srrnp/»),  nicht  erwähnt 
in  der  Geschichte,  unbekannt,  Joseph!  b.  j.  a,  16.  4.  nicht  er. 
zählt-,  nicht  unterrichtet  in  der  Geschichte,  nnwiisend  d  irin; 
act.  der  etwa»  nicht  erfragt,  nicht  ansgeforicht,  nicht  gese- 
hen hat,  Atriaui  Ep.  1,  6.  33. 

'AfioTto,  ftoit.  »t.  atiaraoo,  siehe  auf,  Aeschyli  Enm.  1 BQ. 

'  A  *•  i  0  x  ako  ■• ,  i,  17,  in  Etytu.>i  M.  ärouot ,  ij  a'fh'j- 

Ino'Oi-  Deiselbo  hat  aiV.'n/.u»  und  leitet  es  von  lünt«  ,  inrw 
ab,  nnd  crkJuit  es  itßkt-- ß  >' t ,  »erat  aber  hinzu:  0/  rl*  sjAia/nC 
rtifiK,  woran*  erhellet ,  d^i't  Hesychius  dieselbe  Stelle  vor 
Augs  11  hatte,  wo  er  sagt:  irfeaiw ,  m  iißi&fiuJytfy ,  o!  3i 
t;),t*'a(  rä^gy,  wahischeinl.  aus  einer  Stelle,  wo  ein  junge» 
weibliehe»  Thier,  als  Kuh,  £icge.odcr  Scliaf,  genannt  war. 
Denelbc  hat  nj't     ~aat  ffi)  thjHimt,  auch  oraAieni  H\t  »tJXaaa$. 

-ic».K,  i,  obne  iatiuvt  Lende,  das  Ileitchichte  der 
Lende. 
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V».n«.  o,  17,  («•2«),  ohne  Starke, 

...  ,  ion.  ■.    v.  a.  nV/ja>. 
ö      S.  in  wr/er«o«. 

—  ia».t,  A«lv.   von  a vt out ,  ungleich. 

-(i«tu,  iaic,  17»  «1  «...:  das  Gleichmachen ,  Autgtaichen. 
'Jrii'at,  aufschreien,  ^QmiltiSm.  Ii,  177, 

—  ijött,  *>of,  e>,  «f,  («rtf''*',  ohne  Fische ,  Strabo. 
-i'irfrr»«,  od*-!-  — «r>  i'acrroc ,  J,  »7,  (i'rMiTw,  i/vnifw) ,  nicht 

ausgeforscht  oder  aufzuspüren, 
-•in»'*,   f.  (i'atu  >    («"»■«,  irr*«»)»  aufspüren,  nachspüren, 
nubsctxen. 

'jTtmitji,  tos,  o,  »7,  («Vi«),  krankend,  lästig,  au«  Thcophr. 
c  pl.  6,  14-  Wo  «Satz«  «U«««/;  las  und  Heiusius  «V.,«<V  g'ietn 
hat,  tw. 

'ih»r«f,  o,  v»  C'ou»),  nicht  verroste«,  dem  Roste  nicht  aus- 


W'rttTai,  Ody»«.  »o,  192.  st.  ajMMCni|  zurückkommt. 
W^',^'"».  pot't.  er.  «usipnii»,  Hont. 

'.rf  »  o  *  1 « ,  7,  <ut*oc)  .  Nicht-Weg,  unwegsamer  Weg,  eVocVai 
Strjbo  XI  p.  565-  S.  alroSif  -7oo{i'foc>a«,  o^unrop lof  iroutocta« 
Di"dori  19,  ^.  auf  »ohweren,  mühsamen  Wegen  reisen, 

—  o&aoc,  i,  t,t  i-.'A.'./',    Porplivrii  Pyth.  50.  ohne  Geruch. 
'jtwi  tovrot,  •',  »/,  »-  v.  a.  aru'iJut'f ,  Phsrecrates  Anecd.  Bekk. 

p.  406. 

—  »t»t,  o,  179   (o«?«*e)>    ohne  Weg,  unwegsam,   Xen.  Anab. 

4.  8-  IO-' 

-•So.-,  ij,  (drtoe,  «V«),  der  Weg  hinauf,  auch  1.  v.  a.  «'»«- 
»«»,{,  der  Fcldfetsg;  den-  Weg  zurück,  d.  i.  Rückkehr. 

—  i  9  o  r  s  ,  ortoe  ,  u  ,         (öiove) ,  ohne  ZaJine,  oder  mit  wenig 

Zahnen, 

-.e.'po/«««.    («Vö   nnd   o'3.)  aufschreyen,   in  Klagen  aus- 

•aTrctea. 

—  »»»pref,  i,  »J,  (o«?tpO,  nicht  beweint,  nicht  beklagt }  nicht 
ilsgeid.  Poeta  Antoiuni  7,  51. 

—  •;«*,  e,  fj,  (ofocy  ohne  Knoten,  nicht  Istig. 
'Jrcr.un,  ti.  S.  mrvotjum  nach. 

Vfrvs;«  a»v,  <•»..>.  ,  «•  .  »;,        »'••>! ,  nicht  denkend,  ohne  Sinn 

Vud  Verstand  (r«ff)i  dumm,  sinidoe. 
— rero,..  »; ,   t»ö>,'  ■»),  Sinnlosigkeit,  Unverstand.  8.  mmjTt'a. 
— »«ijr«  1       ,  od 01  olvor/Ttlv,  Scliol.  Aiistoph.  Nub.  148«.  ich 
bui'«VJ»,ru«,  bin  sinnlos,  handle  unverständig ;  die  zweyte 
Ferro  zweif.  s 
-ntti's,  »J.  *.  «loijeia,  führen  die  alten  Grammatici 

sas  Aiistoph.  an  ,  Pol  lux  a,  tag.  4,  9.  Anecd.  Bckkeri  1.  p. 
4^6.  Thon».  Nt  ig-  Moeris. 
— t«tri>{,  i,         Adv.  arosjrac,  (re/w) ,  active,  nicht  einse- 
hend, uuv«rr»tändig  5   Flut.  Marii  46.  vrrb.  dutt'/uorac  Hat!  «'»w,  • 
r»«.    Die  Attiher  setzten  es  dem  *Mep<vs>  entgegen,  im  Sinne 
»tm  wollüstig.     S-  über  Aiistoph.  Nub.  416.  11.  Xcno.  Mem. 
i,  t,  a  Paas.  nicht  vcisUudlicb,  nicht  einzusehen. 
-M»irri(,  o,  V>  <iv<tOtim\  nicht  verfälscht,  lebt 
\f»o..,  ij,  Charakter,  Betragen  eines  «Voee.  Sin. 

U  freistand«  _ 
'Jrttjßm.  rim  (aVo/yw).  Oefnung;  Eröfnung,  Loch,  Thflre, 
c«>  Um  dauriitov  ,  die  Oefnung,  der  Raum  zwischen  «Wey 
Junten  Fingern.  • 
— e>7>»«s,  -  tnyrvw  ,  od.  — oZ/ts,  f.  {«,  («»»,  oiy»),  enlfnen, 
«unB.dieii,  ausbieiteti,  auseinander  schlagen  j  von  autlmifen- 
4ea  »csnOeti  Xenoph  Hellen.  1,  1,  a  u.  »onst  M  «aaerai 

-„  rci*C  «J>V  d«ä*«i'T«r,  not.  PaM.  praet.  erofnei  teyn,  od. 


—»ti/i.  ri»  s»l»  Activ  ntiitch wellen;  all  Neutr.  aufschwellen, 
»tiI  ufrn  ,  'atsfbr.ioeen  ,  sich  et  hebest,  auch  metaph.  von  Lei- 
crr,ri..t.!-n  und  VVaehnlmmc. 


C;  -n  lind 

'Jwttiim  u.   "  »  "  ' ' '"  >  >ca  »cnwelle  auf,  brause  auf,  erhebe 

stuck-  auch    ▼om   ■/.-><■■    der  das  Gesicht  aidichwellt,  ai«  ü 
nera  **mvout  «Vui^(';(,   Ilerodon  7,  39.  wie  iittu- 
««.'o     Ovsd.    Met.   »•  6<>ß-    8.  oi'As'tu.  Nicauder  Ther.  £55. 
-11  VV; 


•rsneht  stro««»*»'«»»^»«  'wonl  Wachsen  der  r  eigen.  «aA«rri;C  d»ei- 
sVeat/r»,«.  Alciphr.  ».  £p-  to.  «7../t«V  «Vu.^uo.  rv  Quind  3m. 

9.  St»         47°"  ,     AufschweUen  die 

—  eist »esc.  es»«,  sj,  da»  Auucnweuen,  die 


Accus.  Adr.  — stt/tyf |  davon 

■"t!*!*«".''?!!'  l'»     ii f reis n d I ichkaic ,  Mangel  an  Tran- 

hclikcit,  Charakter  eines  ai  oixumt. 

o,   »J,  («<«»,  «WO,   unwahrschciuUch,  neeyelt. 

Etym.  M. 

—  oisiijroc,  i, ,  ij,  (<.,'«/«),  nicht  zu  bewohnen,  unbewoha. 
bar,  unbewohnt. 

—  eiaif»,  f.  Uui,  (mvS,  »1«.),  wieder  »nfbauen;  nfr sre'hr  -if/- 
ol*««,  im  medio,  Memnou  c  60.  rore  ^rprj'fvou/coi'e  «70p«- 
irot'»  i'sn.i  ai-oia/en«,  Sirabo  13.  p.  912.  wieder' in  ihre  vorige 
Wofanstatte  zurückbringen j  verbauen,  d.  i.  seine  Wohnung 
veraetzen ,  sich  wo  anders  wohnhaft  niederlassen  ;  bey  Thu- 
cyd.  .-,  ,.,,-><  ».  v.  a.  «W  ot*ovvrit ,  vom  Meere  entfernt 
wohnend.  S.»  braucht  es  Appian.  Punie.  84-  88-  »ber  auch 
für  wegziehen;  «r^Kiear  rer  <f9inr,  Philjstr.  Apoll.  7,  II. 
H.  1.  iii  w  tu'  .,■  >ui..r :  zerstören,  Aristot.  rhetor.  Alex.  c.  a. 
dem  tTjpiTu<t7o«i,  reiten,  enrgegenget. 

—  oi'xio.c,  »?,  Appiaui  Pnn.  gi.  das  Wegziehen,  Verlegende* 
Wohnsitzes  weiter  ins  Land  hinein.    S.  ärom{£o». 

—  otntouöt,  o,  das  Wiederaufbauen;  das  Wegziehen  in  die 
Ferne  oder  auf  die  Huhe,  Strsbo  9.  p.  i.j. 

—  oissjsttj»,  c.7,  («V«,  eis.),  wiederbauen,  ein  Gebinde  wie» 
der  heratelleu-aufbaiieo.  , 

—  nioi.o^ut,  ,',  ij,  (oixovofifm) ,  nicht  gut  angeordnet, 
maie  Jispcsitus,  wie  et  Quiniil.  8,  3-  übersetzt}  nicht  einge- 
richtet oder  in  Ordnung  gebracht,  Aihenaefp.  541. act.  nicht 
gut  haushaltend ,  verschwenderisch. 

*A  t'otstoc,  o,  »J,  (o/set),  ohne  Hans,  Herodot. 

-"'"''f".''   V*«,.  ?•  ^.  (••»T/fsrsvt»),  nich 
unbarmherzig^  Amkol. 

—  einxtarot,  o,  *l,  unheklagt,  AnaL  1.  p.  ißa. 
-«'«rot,  j,  eV,  ^oioir«),  zu  öfneri,   was  sich 

eröfnet,  onen:  «Voisr/sr,  Eurip.  Ion.  i387- 
~o»sree,  o,  »},  Adv.  aroi'srcwe,  (o!xrot) ,  ohne  Barmherzig- 
keit, 11  u  barm  herzig,  Soph.  Aristoph.  enperl.  arcVsr<c/rae. 
— oiarpef,  i,  «J,  (o/srpe.) ,  Adv.  - e/srpn,;,  Antonin.  Uber, 
nicht  zu  «barmen,  defs  man  sich  nicht  erbarmest  mttf»  ans 
Eur.  fph-  Taur.  «37.  '  • 

—  »i,««fiv,  f.  {o,,  [*Wj  ei"u.)  aufseufzen  ,  hl  Seufzer  und  Kla 
<>en  ausbrechen.  ^ 


llfit; 


—  siiiusif  I,  «•«>(«•  •»'(  .  Adv.  ohm 
«i.  rl  itoi«!». ,  etwas  thnn  oder  verüben,  ohne  deswegen  ida' 
gen  zu  düifen,  d.  i  ungestraft,  Sophocl.  Aj.  1144.  •  von 

—  .^»Kr.t,  o.  i,  (olpSCm),  nnbeweint,  unbehhgt,  AescIivL 

—  01  £«t,  twt,  rj,  *. ,v.  a.  ircijrma.  1 
-»•»it.  1?,  («Vo,  eis»,  d.  i.  7  ,--/'  ,  das  Zmflckbringen. 

—  oior/o»,  (oi«,  oiw\  man  mufs  zurückbringest. 

—  o.oro'c,  ..o'r«iV/,  t.  v.  a.  Aya<ffgn) ,  aVeieror  ; »rou/ier  r»» 
H»0»Vs  Uerodo.i  6,  66.  alt  man  die  Sache  der  Pythia  zum 
Auitpriiche  voitrug. 

—  ouif/w,   tw ,  ii  ' 
Eur.  Bacch.  967. 

*^fe/oi,  e.  v.  a.  nmrjr{im,  berichten,    davon  nrwom,  Hero- 

doti  i,  157.  soll  aber  aro7on<  heifsen,  wie  droloüv  7,  149. 
'^innri;,  1;.    S.  «7a siirij. 

'Jy  elßla,  fi,  Manpcl  an  Glück,  Unglück,  Elend;  von 

—  uAflioi,  ü,  t',  od.  «iW.Vt,;,  (öi.*u.),  ohne  Glück,  uisgldck- 
hch,  unglückselig,  Sophocl.  Aj.  1 17$.  wo  es  der  Schol  wie  He. 
sych.  durch  nrötjtei,  ihöncht,  uikläiet. 

—  viiltfof,  ö,  »/,  ohne  Vei  derben,  Sltöfo  • .  nicht  getödtet, 
iL  13,  7'»i-  nicht  verderbend,  auch  aviuli&Qot. 

—  »Astn,  ij  ,  loj*i«o<},  das  llinaitlzicheu. 

— al'ei  i'fw,  f-  Jw,  laiit  auf'rl.i^en,  ein  l.iutrs  Ss.ola  rufen, 
sey  ei  für  Sclneck  oder  Fnude.  <7  ref.roir  tTti  u,Qff'iu(loi% 
SimonidJr  Epigr.  76.  S.  ikotiZ*.  a1  Acov.  Eur.  B.icch.  04. 
»intför  mi  vtii  yiuxt  Qninti  Sm.  i4i  Sß'.  '1V- 

—  okotfifp*,,  («1(4,  o'iofO,  auf  winselst  und  in  Klagen  aus- 

R  ■ 
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'.4  rov*Q*>*,  •>  1  regnen,  «ct.  d.  i.  regnen  lassen ,  im  Regen 
oder  gleich  einem  Regen  crgicfi«n,  mrä,  ippqlw,  bev  Pbilo 
und  «Ten  r_xx.  äropjlqoioat ,  ävaßl^Zovtat  Aliccd.  ßekketi  p. 
406.  Scltol.  Harlcjauus  erklärt  ao  avaitficus  dixVia  OJyii.  2. 

—*»fiet**f,  «jtoeo,  Htr>  Nicaudii  Alex.  288-  »•  ▼•  *-  «e- 
ÜopßQOt. 

—  «ftßtfi*.  i,  (Spfo  os),  Mangel  an  Regen  j  von 

-•(</(?•«. ».  ti  EM««  ,°riu«  ., 

'Jvo/iitu,  w,  (cic/j,..:,  icl>  bin  oder  handle  gesetzlos;  davon 
 röu  >,  un  ,  «ree,  tu',  eine  wider  die  Gesetze  begangen«  Th»t, 

Ungerechtigkeit,  Diod.  Sic. 
-riiii,  17,  Gesetzlosigkeit ,  Verachtung  der  Gesetze,  Zügel- 

iosrgkeit,  im  Gegensatz  von  Suuuoovtr,,  Xen.  Mens.  »,2,  24. 

rergL  §.  44. 

'jtvofttlim,        i.      a.  iutUui,  f.  L.  MM  Aeliani  y.  b.  12,  63. 

—  c  u:  i.i,  1  0  ■, ,  o,  ij ,  (ifiiiim),  der  keinen  Umgang  bat,  Plato 
196.  vetot/ue,  Plato  Epist.  7.  unbekannt  ruit  Ge- 


Leg.  ia.  p. 


nuixt/t,  l.ucian,  oljn»  Umgang  und  Eriahrung. 
e,  tj,  nicht  umgänglich,  mit  dein  aichs  triebt 


lehtaaiukeil , 
— —  (i  ii  1  i  i,  r  u  i  v 

•der  nicht  gut  umgeben  lafst ,  aonat  aueb  oyt  ifult,rit.  2) 
actrve  äro/Hlijri?  aaiStiat — avtotoiujy ,  der  nie  mit  Gelehr- 
samkeit und  Unterriebt  bekannt  geworden  tat,  Plato  Epist. 
7.  p.  110. 

'Jv o/t, o,  »/,  f.  L.  aus  Plato  Mino»  p.  126.  wo  die  Hand- 
aebriften  dat  richtigere  arone«  haben. 

—  eaitzzec,  i.  9,  (Iptih,),  ohne  Nebel,  nicht  biwölkt 

—  Jftutioi,  v,  tj,  («f^<*\,  ohne  Augen,  Soph. 
•—o/tenSys,  iot, ,0,  >;,(J*e«o*i>«),  ungleichartig. 

—  eatöCrrze«,  o,  »J,  (ufiöfriot) ,  a.  v.  a.  irapo^/Uf,  der  eise  an« 
der*  Kunst  treibt  und  liebt ,  Sextu»  pmp. 

'jtvofto  9it  r,  x  o  i ,  o,  rj,  (»o«fl(r»rra>) ,  schlecht  geordnet,  ge- 
setzlos ,  regellos ,  unordentlich. 

-~e  ftot  »2*v*ii ,  »,  rj>  ler-vateie«,  ytVoe) ,  r.  verschiedener  Gat- 
tung, Geschlecht,  Graruruat. 

—  o  u  0  1  u  ti  1  i<  f;s,  <<•«,  ö  ,  »" ,  aua  untunlichen  oder  versekiede- 
nrn  Tbeilan ,  nicht  i/ittofuo^t, 

—  (»«ignfiiiro;,  e,  «r,  verschieden  oder  ungleich  fallend, 
i.  i.  endigend  oder  aufhörend ,  nicht  opoiintuxot,  GrtmmiL 

—  s'hsisCi  •»  f'i  Adv^ — fioiwi,  unähnlich.    S.  oututt. 

—  e»o»«!«rp«Vo  t  ,  e.  «J,  (ert»«^),  au*  Tewchiedeuen  Stro- 
phen bestehen d  ,  Gr  im 


—  •fftixqt,  t/r»t,      Unahnückkeit,  Ui 


—  er*  et« («•*>•(,  e,  ij,  ron  ungleicher  Zeit  (Tempo),  womit 
ich  almlich  ant  «iner  Sylb»  verweile,  oder  von  ungleicher 

I,  Plato 


Quantität,  Mbenlange/Grammat. 
-  v  fi  0  •  v  <f  ,  01,  L  •*>*»,  (äyifi 
Reip.  8-  V-  >89-i  <l*von 
—»^iim0*§t  mk,  ij,  daa  Ui 


—  *  u  o  koy  (  u, ,  ü,  b.:y  Plato  Amat.  pag.  39.  ayofieioyqtae&a 
«a>  u'^fUva,  Ober  die  gesprochenen  Gegenstlnde  uns  xu  ver- 
einigen ,  ein  Einvcrslandrula  au  tietfen  ,  ab 

«•<<  »MUma/rwl)  Aristo t.  AnaL  1,  34.  u.  mit  fl-pe«  sequ.  acc. 
Tbeophr.  I.  pl.  nicht  übereinstimmend.  7vs  iiy  ^ot  an;  avou«- 
Ä*;oi'«r.i,e  jj  J  luyoc  Plato  Gorgiae  J.  log.  wo  es  der  Schol. 
durch  (ier/tawvec  erklärt.  So  braucht  es  Arrianus  Epict.  wie 
auch  ivoifloyim.  Die  erste  Bed.  ist  von  aVa  (gegenseitig), 
vuohr  tu,  die  andere  vom  «  privativo. 

—  cftolayia,  Einverstandnifs ,  von|*r«,  ,  Uebcrein- 
kunft;  Widerspruch,  Strabo  s.  p.  69.  8.  bey  Pluur.  7.  p.  763. 

"jtfpott  «i  9,  Adr.  aVoaiaK,  (rupec)  •  ohne  Geseu,  gesetrlot, 

geseta widrig ,  von  Menschen  und  Handlungen, 
iror^rol,  9,  ij,  (Jnjfti) ,  nichts  helfend,    nichts  nutzend, 
nichtawuidig,  x.  B.  sin  «tf/ianoi  veib.  Sophocl.  Aj.  769.  a) 
der  keinen  Nutzen  davon  hat,  m.  d.  Gcuit.  «ier»  oför^rof  ixü- 
rov  ;i  mn,.,i  lirai ,  Deniotth. 

»rs/iairsc,  e,  rj,  (o'ro^oero.-l ,  nicht  benannt,  ohne  Na- 
men, ohne  Rnf ,  unbekannt,  unbeiukmt,  Suidas. 
^»»»f,  contr.  «"(„.e,  i,  ,;,  (ro«".),  ohne  Verstand,  unverstän- 
dig, sinnlos •,  «( «!■  es» strataVa« 4M.  Uta,  44». 


'Jrsfaie,  Ody*M.  1,  5>o.  »^vte  ur(  «Veiratat  Marrati«,  andra 
lasen  aV  «arala,  auch  «rarÜTata,  u.  «rklarien  ei  verachiedent- 
lieb;  gewObulich  wild  arjnai«  für  «ine  Adler »r t  ausgrgeben, 
so  wi«  von  andern  für  die  Schwalbe.    Am  besten 

ist  es  mit  Empedokle*.  welcher  vom  Feuer  sagte:  nmuitali- 
fitut  i'  an.  natu» ,  das  Wort  durch  Jmfefejf. ,  nach  oben,  sb 
«klaren. 

—  Jrs.v,  Adv.  nach  hinten  xu,  rnckwiru,  Hesyeb.  S.  MareW. 
-•»Ist,  v,  r,,  Adv.  mrixU*.  (ßnlar),  ohne  Waffen,  unbe- 
waffnet, wehrlos. 

-•«ist,  öttf},a(virr«*Mu),  nicht  tu  sehen,  unsichtbar. 

—  öfatot,  o,  tj,  (e^aui),  nicht  xu  sehen,  unsichtbar,  Plato. 

—  oojiim,  erklärt  ilesvch.  durch  aiami  t'.>  ,  das  übrige  der 
Gloaae  gehurt  xu  a'rof>rvaVfa>.  In  Uippocr.  intern,  affect.  c  22. 
'ira  avwuytofiivov  to  oiüua  r;  ir^oc  T9tv  tfa^ftttnoitoohjv ,  wer 
vorher  w^  teat/ve*'  stand ,  erklärt  Galen.  Glösa.  eVueyseattW» 
d.  dynfiifiuXa-  ftit  or ,  aber  in  dieser  Bcdeuu  mufs  et  a'retaya- 
otUvu>  haiften. 

—  opyos-et,  e,  rj,  ohne  Organe  ,  als  ßl«  Plut.  ohne  Werkzeug, 
Pluu  Pericl.  »6. 

—  ory.;«,  t},  s.r.  a.  «>.-«Wa,  ron  tV«a ,  Hesych. 

—  ofr/aorif,  0,  t;,  nicht  eingeweiht  in  die  Orgien  ,  Anstoph. 
a)  dem  keine  Orgien  gewelhi  sind,  Plato.  Rohnk.  ad  Ti- 
maeum  p.  37. 

—  •  P  y  I J       ^-  "'■■-'(';  ai^ia. 

-—  oyyei,  wf  >j,  {öf?yv)j  ohne  Zorn,  nicht  zürnend. 

'Avaif  ta,  tj,  Manubelt,  Muth,  tod  «ru;,  s.  v.  a.  «Vtjr,  wie 

virttu  von  f  ir ,  ion.  ryrarsr  uud  rjrofir:.    S,  eVepiet. 
-dfiu'n,  1» ,  ich  bin  stWfajsTM  ■  habe  keinen  Appetit,  mag 

nichts  essen. 

—  efaarer,  J,  (ösr/^atas),  nicht  Lust  habend ,  ohne  Kislutt, 
Appetit. 

—  ut.f  ;.'a,  1' ,  (opafu),  Mangelan  Efslust  w  Appetit,  Saidas  in 
slfwev 

'Avöqiot,  Tihao-.,  >.  v.  a.  mriqttttf  Soph.  Hatychii;  davoa 

Ötjyia,   .Mutti.  r 

—  fr_i»n';-„,  (»p*ioe),  laut  rufen,  01  iu/tet  r«i"v  aar^äsanr 
vovra  rä  ^ira  aati  yprawoV  a'raifWafor  Andocidee  or.  p. 

—  Od  9  01»,  m,  f.  avaui,  («V«,  aWsre>s»),  aufrichten,  errichte»,  tu  dla 
Hohe  richten;  wieder  enichieu,  wieder  aufbauen;  wieder 
gerade  machen,  was  mau  vorher  schief,  d.  i.  schlecht  ge- 
macht hatte,  also  bessern,  verbessern. 

—  opits'v)  w  ,  f.  vaui,  s 
lieliigkeit,  auffahren. 

—  ofui^w,  aus  dem  Jlafen  oder  aus  deT  Bucht  ins  Meer  zu- 
rück! uhren  ,  ;,'v  :r»7o)'et,  aufs  hohe  Meer,  Dio  Caas. 

—  tsax,  u,  ig,  (w'|>uei>),  ohne  Standort  für  Schiffe,  ohne 
Bucht,  ohne  Ankerphux,  oder  nicht  bequem  zum  Einlaufen. 

—  üfvvfn,  (osvvraM,  aVo),  aufregen ,  erregen,  s.  v.  a.  aVüpia. 

—  oshii'ui,  f.  avoui ,  aufspringen,  nervorspringen,  a'tw,  oV 

—  öyuifet,  J,  1},  ;ö(iee>««),  ohsM  Dach ,  Eur.  Bacch.  33. 

—  s)f]  j o ir  iytot,  e,  »J,  {oVp»^«/««»') .  ohne  Sterz,  Schwans, 
von  inscklcn,  die  keinen  Seh  wanx  wie  die VOgel  xum  Steuer» 
haben ,  Aristot. 

—  odt  a  i  i£m,  Arittopb.  Eq.  »541.  soll  eigentlich  von  Hähnen 
gebraucht  werden,  wenn  aie  nach  einem  Siege  mit  den  I  . or- 
geln schlagen  uud  sich  heben,  tti^i oeorrm ;  daher  met>pU. 
a.  V.  a.  sonst  atrwteretrovoc]'«,  a)*r<«rr/{<e9a< ,  sich  erheben, 
sich  brüsten.    S.  ot/raÄrf,  eäitaZsrer. 

—  o  p  1' v  u  a  1 ,  aufbrülleu,  aufachreyea ,  Meleager  no.  1x4. 

—  ept'eoui,  aVofii'rr«»,  i.  fw,  ..uro,  eo.)  aufgtaben,  ausgraben; 
daher  autiolteu,  zerstören. 

—  epx/enai,  er>a<,  («Vo,  e'pxO  aufspringen,  herumsptingen, 
tanzen,  Eur. 

—  00  ist, i,  tj,  (apl<0>  ohne  lloden,  Terschnitten. 

-Je*,  (aVa*.  ;4.oj,  aufregen,  cn egen ,  s.  v.  a.  d.  pru s.  atva— 

iriwili 

'vareenroe.  o',  1;,  (.*.««•«■•  ,  nicht  kränkelnd,  ohne  Krankheit, 
Soph.  Pollucis  3,  107. 

—  ve>oc,  e',  ti,  Adv.  a'reesW,  sieht  Stitt,  unheilig,  gottlos)) 
frcvelhaü.  Die  altere  Bedeut,  soll  «r«foc  seya  ,  Hottt  Adon, 
p.  816.  wie  man  e«M ,  ra,  jusxa,  pareutali»  - 

*th.  p.  1«,  4t. 
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>««.»'r,,f,  v,  Gx>itlo*igh»if. 

—  eeieef-r's»,  mt   {ävaaueop')  •  ich  handle  gotiloi ,  frevle, 


-tctoifrv  ¥"*  ro,  ein  begsngener  Frevel,  Philo. 
—  eeioipyta,     f ,    Charakter,  Betr 


tii>gcu   eines  avoviox^uf, 
Frevel,  Plntar.  Arati  **> 
-«<i«r^e'(,    o,    ',' ,    '.«'»vi..«  <f;  ■<;,>.•»  m)  .  frevelnd,  gottlos, 
Hlato. 

-••e*«i  »,  '] ,  (.oafttj),  ohne  Geruch,  nicht  riechend.  Vergl. 


'Jritot,  o,  ij,  Adv.  drüetm,  U  öom),  ohne  Krankheit,  gesund, 
lach  Ton  Ort  and  Zeit,  gesunder  Ihr,  gesund*  Jahresacit. 

'Atitriot,  »,  t',  oder  e'»Mro>i  (6ot4*v),  ohne  Knochen.  Bey 
Bcsiodus  (fy.  524.  heifst  der  Meerpolyp  \arimot,  aus  dem- 
selben Grunde,  wirtmi  hernach  Aristoteles  die  ganz*  Klau« 
roa  Thieren,  worz.u  der  polypu»  gehört,  ualätta,  Weich- 
t&iere,  Mollusken,  genannt  hat. 

.Ih'ohi.i,  o,  »,",  (»ooiinji  Oppiani  Hai.  3,  536.  AnthoL  n. 
Orph.  Arg.  1206.  ».  y.  a.  »rtoxoi,  nicht  zurückkehrend,  ohne 
Rückkehr,  »Je rot ,  hingegen  avitttpte,  0,  t;,  der  nicht  »urück- 
keiueu  kann  oder  «oll,  Odyt*.  4.  Der  superl.  aVerrururai' 
f/Te»  An*l.£.  p.  affr.  L>a»  Glossar,  erklärt  a.eerte  auch  d.  in- 
sulsus,  wie  mim«.,  achmackhaft.    S.  dYüeToao«  nach. 

Arintrts,  i,        (»on^o,  nicht  benetzt,  trocken. 

'Avat  er  r  £*» ,  Klagen ,  winseln,  Jrorei  rufen,  Acschyli  Ag. 
icga.  wie  tju^tv,  tu'C»)  aiü^u,  aar,  «7a  o«'  rufciu 

V»e»'«r«t,  •*,  17  ,  Co«V)i  Theoer.  Epigr.  4,  3.  ohne  Ohren 
od.  Henkel. 

•!  •••••  ••    f  •  o,  «? ,  (>*t  o>irt«),  ungewarnt,  der  »ich  nicht 

wsraen  laut,  Clemens  p.  35. 
e,  »j.  S.  oben  avott. 
^wieset,  o',  »J»  (ovot'a),  ohne  Waten,  ohne 


'^#er«,  Adv.  entgegen, 


Artmt,  i,  sj,  ionisch  it.  ütoeef,  Mom. 

°f.V>  od.  «Wrijres',  Kioander,  oder  öVorror, 
,  Adr.  «>err>7il,  nicht  verwundet,  von  oi'raiu,  „i"i(li(,  olraftat. 

Mensch  mit  1 
,  «bu*  Bekkeri  p.  2«,. 
Ar.riJ.aiew,    (erv«»«)  , 


atVaifiiaoiuYoC  «V£(.«uro» ,  ein  houdili 
aufgezogenen  Augenbraunen,  Phryni- 


,  Aaeel.  io\  2. 

Ami»»»,       ,.,iVer''«-'>.  «a*»"  i^tiyon  Aretaen»,  der  fett  halt 

Kcr  tragt,  woran  etwai  hingt. 
~»|i»tit,  u  ,  s3,  C*>*'m)'  nnberitteo,  nnbeaprnngen,  unb* 

gaiut,  unbefruchtet*,  tioch  Jungfrau. 
-♦»«*•.  (»V*»)»  in  die  Höh«  heben  und  tragen,  OJympiodo 

rel  ad  Ami.  Meteor. 

~*IV  t»  (ar/fw)-,  da«  Aufhalten,  Anhalten,  daa  Untei  Lassen, 

A  m».  iV»7aiir(i,  jjerodiau.;  ro'  afatiia&a*,  wenn  man  aich 

halt,  inxücXiialt,  d.  i.  Erduldung,  Geduld,  Nachsicht.  Plor. 

eVtfai,  inJucia, e,  daa  Aufhalten  der  Waffen,  Wanenatillatand. 
—*liim,  a.  v.  a.  — oflJi"  oder  Sextu*  Emp.  weU 

dxr<Uroa  — e^.i,  rm^e.  * »;,  a«V,  Adr.  —ntüt,  in  die  11.  he  be- 

w<fred  -  itofaend  •  hebend,  hat. 
~ »Iii1;«,  f.  /j,.,  ,    u»  a  .        .iv  1  ,  aufheben,  wegheben,  weg. 

•*7«5ta.    3.  f*ojiko<~  Oppiani  Ilal.  a,  «»7.  vuirui«  Isar. 
~  •!*•(,  o,  1),  (ez<lu«),  oune  Beunruhigung,  nicht  beunruhigt, 
=•  -••  :mü.n.i,  nicht  behutigt,  nicht  überlaufen}  act.  ukht 
■•'»»{tBd,  A riatot.  Pan.  Aiuui.  5,  a. 
"■»7»«,«.,  £  maof,  (aVa,  öjjt,),  in  die  Hohe  halten,  e.  r.  a. 

«'j*  a.  «Vor/ au- 

•*»•!•«  bey  Tlaeopbr.  h.  pl.  3,.  ig.  naeh  Pliiüat  prateept  mlvi 
ist  schon  dem  Steph.  verdächtig. 
•  ***  *°*''  W"'^  nicht  fett,  tlicht  befestigt,  Diod. 

'•'»••i«,  ij,  (gwr),  Mangel  an  Zabrod,  vorzflgl.  an  Fliehen, 

^«■»iunee  Atbenaei  8-  u»d  Plutar.  &  n.  884-  von 
~«f#f,  «,  9,  (*f er)  1  ohne  Zubrod,  ohne  fache,  Plntar.  6. 

,hf+  . 

/»•ttsiis,  st.  «V«»r i;o»4*,  von  «i.Wrw. 
//•If,  IL  »3,  5Q7-  Bt-  ««wjee,  von  •»•••>. 
•*'»I«»«e,  »t.  «»•«orerot- 


,  in.  d.  Gi.-f.it.  il.  so,  73- 
eVro.  «wlc>«r  yüfSiy»»»  tty^tma  *«,;/',■**«&.  a«V«a,  d.  i.  «ifser 
ort  uartei'o« ,  Odyst.  6,  141.  oi>7  <f  «it»  »jumVi,,  sund  und 
hielt  die  f lande  vor  da»  Geeicht,  u«  örra,  Odyss.  5,  317. 
nach  Aristarchtu,  wo  andere  «■(  Jja  lasen, 
''^rrreyef  «Ca»,  dagegen  einkaufen. 

1 — eyapave»,  ( »Vrl,  Jyo(>  ),  entgegen  sprechen,  antworten,  Pind. 
Pyiii.  4,  277.  wideieprechea,  Arittoph. 

—  di  un''iiii«i,  f.  ivoitai,  gegen  jemand  kimpfan,  itreiten, 
im  Watthampfe,  im  Kriege,  vor  Gerichte ;  davon 

—  n  >■  a,  »■  1  <i  u  m  ,  «rix ,  ro' ,  Widci  i  irci  i ,  Gegeukampf,  Hiader- 
nili,  Clemena  Ah  p.  t^y. 

—  s^artsrs'd  «r,  Widerttreüer,  Gegenklmpfer  oder  Nc* 
beubuhier;  Widersacher  oder  Fehtd. 

—  eyatrseref,  Adv.  —wer«*,  dagegen  bestritten,  Pot» 
lux  5,  14s. 

-iitlft,  ».»tau  eine»  Staden,  des  Bruders  Stef.  ver- 
tretend. 

—  aimim,  ä,  (*3mim),  dagegen  oder  gegenseitig  bclcnl  jen, 
angethan»s  Unrecht  riehen. 

—  a$ot,  enigegensingen  |  im  Gesänge  respondiren» 
-etife,  »•  ».  a.  ayiai^m,  Herodot. 

—  «*io«,  •',  if,  (e'traer),  Gegner  im  WettkaniLfe,  MeUa»ri 

EP-  Mi  tf  . 

—  atiiouat,  gegenseitig  hochachten. 

'  Avi  alös,  eaW,  a'° 1  •  (aravh  »irre,  er},  entgegen  stehend  oder 
gestellt,  adversus,  xArtytjt  atlvtrsum  pulnus,  W^unde  von  voria 
oder  in  die  Brust,  Soph.  u.  £urip.  ärrmiav  nriücat  ■»«-<«(  , 
Iphig.  Aul-  1334.  ein  widriger  Wind  tum  Ab:., Ii  eu.  Für 
e^dpe«,  feindselig  gesinnt,  wie  advertariui ,  fühlt Jtlesych. 
aus  Sophoclea  an.  für  Mieter  derselbe  aus  Atsch  lus.  Be- 
sonders hief»  nach  ihm  llecaie  ',;  »,  txy  a,  jIIoiüus  1, 

1141.  mrrmitf  dtUftmr  erklireji  die  Schöna  es  durch  q  'fU. 

—  »lfm,  dagegen  erheben,  aWl,  miftu,  auch  neun,  daft  man 
Züi-»>  °d'r  »  r/u  dabey  ergänzt,  sich  erheben,  sich  wider- 
setzeu,  als  nfot  «aje rsn^  ivvafuv  ärttioutr  Hut.  und  eben  to 
von  einem  f  eisen ,  der  sich  vor  uns  erhebt,  contra  otturgit, 
beym  Strabo.  Die»  ist  es  gew&hauch  im  Med.  »ich  erheben, 
sich  widersetzen,  widerstreiten ,  auch  mit  »t/«  twi,  Xeo. 
Cyr. 

Vrrai>]»r«fisii  sch  schäme  mich  dagegen,  Achill.  Tat. 

—  »ni»,  dagegen  fordern  oder  verUngen,  Thucyd.  4,  19.  tijt 
äfirrforiat  ,'di}a  «Vr.  Appiani  Civ.  3.  gegen  oder  für  das  V ei- 
genen oder  die  Verzeihung  verlangen. 

—  atrsdepns,  dagegen  anklagen. 

'^rraisiK,  d,  eine  8t6rart,  aeipenterit  tptetet,  Herodoti  4, 
55.  wahrsch.  ein  ausländischer  Name.  8.  über;£dog.  Phya. 
P-  48- 

—  is»isv*fe,  1»,  dagegen  folgen. 

—  a  «  o  j.  0  ,  a    o  t  c,  if,  Synesius  p.  49.  de»  Folgen  dagegen, 
-»«ilsne/i,  9,  gegenteilige  Folge  oder  Begleitung ,  Cle- 

men»  AI. 

—  eaöAoeOoc,  Iaaei  p.  94.  der  die  {Stelle  eine*  Bedienten 
vertritt. 

—  ■»avTiCu,  entgegenachleudern. 

—  an*  im,  L  eveansu ,  dagegen  hören ,  gegeneeitig  oder  wie- 
der hol  in. 


-•«(•«•«<i,  ••  v.  a.  d.  toi  Ii.  Aritcoph. 
—  eile Aat {Tat,  f.  a£iw,  dagegen  schreien,  1 


sehyti  Peis.  3gg. 

—  aXlay],       da»  Vertauschen  _ 

—  allaj'H«,  to,  was  man  gegen  etwas  (anderes  giebt,  ein- 
tauscht; ein  Tausch.  Eur.  Or.  ir6i. 

ällayat,  o,  y  f  durch  Tauach  für  einen  andern  gegeben^ 
gestellt,  iVIcnandeT  Suidae.    Andere  sagten  dafür  äVraiXM. 

—  aliaoam,  a\rah.urr.  ,  f .  e£er,  aosuuscheu,  vertauschen. 

—  aatißm  und  Med.  arraßuipo/tat,  s.  v.  a.  d.  Simpl.  äpttlpm  u. 
aptlßaaat  mit  dem  Zuaatze  von  dagegen,  gegenseitig,  einer 
den  andern,  oder  im  Med.  sieh  tauschen,  eintauschet!,  vertäu- 
sehen,  vergelten,  erwiadern.  verdanken,  bestrafen  u  1.  w. 

-duisytc,  ij,  Saidas,  oder  ärtauciflt ,  der  gegenseitige 

Tauach,  da»  gegen».  Vei tauschen,  von  Act.;  vom  Med.  die 
Vergeltung,  der  Erlau,  avv. 
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'j4  rtauotfiot 


AST  AM 
i,  »>,  vergehend,  erwiedernd 


'4  r  ruft  &  ro«  et  i ,  dagegen  odn  «ich  vertheidigcu, 

«ich  rächen,  an  jemandem,  r.id.    S.  «>«'«"«•»• 
—  outuJm'io.  f.  liom,  rieh  einander  entgegen  ghen  und 


irren,  «<tJ,  afitfoeo',  zw 
-or«ii/f«tw,  f.  a»w,  dagegen  a 
aufstellen,  XeVtoph 
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,■   risnji',  und  schlechtweg  ohne  Zum-    «Vr«T»tW*Vv  trtpjti), 
mau  mah  einein  WoUllüirr 


kin- 


n{MkwT,  oder  der  dagegen  lieset. 
»»•rartj'uu«» ,  d.igegen  leine  Flotte  ausfuhren,  Col- 
in ,  fiegMi  einen  auslaufe*!.  5.  a^ara».  L>agegen- 
BD,  Äiiilccr»  2.  p.  aao.  n*>.  ag. 

u  1 ,   .1  >::<-^r*ii  hin .tuf  ge-lson,  nachlassen ,  u.  •■  w. 

dagegen  -nehmen,    annehmen.  S. 


orftat , 


-amriruvK«.  dagegen  le*eu,  lesen:  davon 
'A  r  r ■  ra  rri»  «  rtj  c,  »1,  e\  (1 

—  ■  »•  a  7  tu , 
gegan  stg 

3*1. ir  foS 

—  «  »  «-«>  /  tf  • 
A.>i!<<-.ph 

—  ■M<('o.l'<l< 
ävatQ- 

—  avaloiot*.  da»  Dagegennchnseil ,  Wagnelimen ,  Aufbebeu 

und  di-rgl     S.  oVoif  ^  g 

-OI'«l(PltUMi  «',',  «eV,  iwnt'iut)  — «rj  ««1  f»r;  H*«bjMt«M 
«wr  y»;  ruui>'ui>',  Stobaei  £cl.  p.  106.  gegeneinander  Hellend 
und  hinneln  nhcrlegeiid. 

—  ■.-  >• «  « (y  i  m  ,  dagegen  od.  gegenteilig  aufheben  •  tilgen  -  todlcc, 
Pluur.  •  , 

—  atnl{>m,  dagegen  hebrn,  anfärben,  erheben.  S-  artuov. 

—  a  r  tl  it  k  a  « 1  f  ,  i»e,  »J ,  oder  <,»  r«  ivi//.ir«  u«,  da»  Zuruchbre- 
.clit.-i,  Zurfiekbicgeu ,  Zurückprallen,  vom  Lichte,  der  Slün- 
rne  11.  1.  w- ;  b*v  den  Rheiorrsi  das  Zui  Ack^chieben  eine» 
Worts  in  eüier  audern  Dcdoutiuig,  contraria  iignijiattio  bey 
Öuintil.  9,  5. 

—  »r««i««t •»•«.       eV,  ««""ftckbiegend ,  werfend,  reeipro- 

t  retiproca.  ■ 
in,  lurttcksto- 

I  ein  Echo  girbl. 

—  avano:tn>  V>  «»•  g"gen»«i'ig«  ZuluckicbJ.sgen  oder  Pratlen, 
Ariu.  de  n.undo  4,  31-  von 

—  a  »•  a  *  ö  1  r  <•> ,  dagegen  znnickach  lagen  •  ztrrflekstofson. 

—  at  nllamt,  u.  — ernao«,  dagegen  res zehreu  ,  aufwenden; 
aufreiben,  £nr.  Or.  1169. 

karten- erwarten,  Tbucyd. 


cur,  all  arrmvvfUtu  mrtmtmtkaottnml,  pronomin 
—  „,'«.<;«.•  ■  <•»!  t  dagegen  zuriickbiecl 

ficn,  vou  einem  Laute,  der  zurückprallt  und 


Aualccta  s. 


aeiiui  p.  21.  dagegen  annahm 


entgegen  flechten  oder 


—  arautrut,  dagegen  w 

—  o»«^  rii'nani,  l'olj-a 

—  «n<rlf«»i 
winden. 

—  ava  rt A"»,  »•      a.  d.  flgd.  Xenoph. 

—  tt  v  tt  n  k  tjy  u    ,  u,  f.  dagegen  •  wiodar  fallen« 

—  «  »■  «<r  /  t  1  1  •    dagegen  zuriickbringen    oder  tüluen,  Plutar. 

8.  evaiflt*. 

—  (r«;«(>'vi  ich  weiche  dagegen  zurück,  Ariatidci  a. 
p.  3»i. 

-«►<*nt,  o,  i,  (oVijp),  statt  einet  Manuel,  gegen  oder  für 

citien  Mann,  Luotan. 
kw^*««a><|  dagegen  lieh  «rhebrn,  hinaufgehen.  Thncyd. 

—  <t  v  !  x  IJ  ,  Polya<nui  p.  454-  augegen  in  die  liuhe  h.ilien. 

—  avitttjut,  dagegen  auf- oder  errichten;  entgegen  stellen; 
an  eines  Stelle  etwas  anders  erlichten;  Med.  »ich  gegen 
einen  erhoben,  lieh  widersetzen,  Soph. 

—  mnoim,  Srneeitu  p.  ia6.  aui»;sciclicn. 

—  oft  ort»,  dagegen  iu  die>  Höhe  halten,  entgef 
gegenstcllen,  Stiidas.    S.  aViajra. 

-««item,  esre«,  r« ,  das  Gleichgewicht,  die 
dagegeni  oder  auf  der  andern  Seite,  v.  «rranodi 


..halle 


ent- 


'jtrtaviu,  a.  iyarafiu,  S.  t.  a.  Armin»,  Aualecta  5.  p.  au. 

—  alt**!,  i*.  »er,  gleichvielsreith,  am  Warthe  gleich,  an.  d. 
Genitiv;  davon 

-•!.«•«,,      f.^e-,  dagegen  icha.zen  oder  verlangen,  Thucfd. 
6,  16. 

—  mwmtrti»,  ü,  dagegen-  wieder-  oder 

—  c  -t  1:  fl  • ,  ,i  ci  u  a  t ,  1.  v.  a.  änmi;i,ii'Uai. 

—  ■  TT  a  o  r  o  «i  TT  t  u» ,  f.  otv,  entgrgeuklilsen. 

—  «trti/  ,  ,.    dagegen  drohen,  Tbrii  ilt.  or 

—  »»•iiisrtji,  ,  dagegen  beweisen  odei 
Syinp  «,  »2. 

~" vt."  "  ',*•*•  »1  wiader  ttii  itckgeben ,  als  die  Berge  dai 
beym  Dio  C.  a,  r.  rij»  n'ii}r;  wieder  geben,  verbelle 


7  p.95. 


davon 


,  dankbar  »cyu,  Arist.- 

.  »•»  .1 

;  A  r  t  ait  ö9»fta,  ort«,  re",  Vngeltuag,  N.  T. 
!—*•>*••?••<«,  Aw«a  tj,  das  Bezahlen  dagegen,  dai  gegenieitiga 
Wkedrrgelwsii   oder  Vergeltung.    Wieder  Vergeltung  ,  iVlvu. ; 
der  Grgeulatci  die  entgegi  ugeteUte   Richtung  oder  VVeg, 
P»l)b  4,  43.  27,  a.  4.    Veigl.  ludrx  Ecl.ig.  I'hys. 

—  o  vo  So  r  1  U  vt,  tj,  de,  Adv.  —«■».,  vergeltend;  zum  Gegen- 
latr  geUi<iig  oder  ihn  anzeigend,  Granuuat. 

—  ititsr«u,n,  «loiltBuji  ,  sich  gegonteitig  oder  sich  gegen 
einen  Sutten. 

-«»««fi.'.'.üji,  gegenseitig  ,  dagegen  oder  wieder  antwor- 
ten, N.  T.  ;  d.lVOU 

—  «r<is|iisi{,  f.«£,  «5,  Gegenantworr. 

— -aToartirw,  dagegen  oder  gegenseitig  lödten. 

—  h  it  a  Xa  u  ff  ci  pm,  iLgrgcn-  dafür  bekommen ;  gegenseitig 
annehmen. 

—mwiklpßw,  dagegen  oder  gegenseitig  verderben;  im  Med. 
umkommen. 

—  mxokoya  ■"  gegenseitig  vertheidigen,  Eustath. 

—  <t  x  Kt'Zm,  im  Spiele  wiederum  verlieren,  Phryniehns 
B^kkeri  p.  35. 

—  t»  7  «iiraaei«,  ij,  {äm-jäi.).">,  atrr)),  das  Ab-  und  Zurückpral- 
len, Catsiit«  Probt.  a5. 

—  arort'u  -•  ,I(  gegenseitig  we^chicken. 

—  s^o.TypFM,  gegenseitig  f-rreu  (petia  >,  wieder  farzen. 

sr  o  a  t  f  k  ',  1»,  dagegen  od.  gegemettif;  ab-  od.  wegschicken. 

—  a  To  0  r  p  0  tf  ij ,  tj ,  die  gegenteilige  Treunuug  durch  eine 
Wendung,  Strabo  6.  p.  593.  daa  lieh  von  einander  Ab-  oder 
Wegwenden. 

-«T«r.'ipii!|i,  gegenseitig  verichanzen ;  durch  gegemei- 
Ugc  Vevscliftnzung  ausschlieTscn  oder  eiuschlieficn ,  Appiani 

—  «rtornj/fm,  gegenseitig  vermauern,  befestigen. 

—  orton'w,  f.  iV,,  gegcineitig  abzahlen,  vergelten. 

—  n  1 ig  a  j  >  o> ,  djgog^n  oder  gegenseitig  zeigen  od.  beweisen, 
Thucyd,  3,  67.  im  Medio  mit  und  ohne  iswJ/i',»',  dagego«  Sei- 
ne Meynnng  Sngen,  dagegen  behaupten,  Jost-phi  Am.  19,  a. 

—  »■noif'iot»,    dagegen    oder  gegenseitig  Wegi ragen  -  zuröc 


gegenseitig  wegi ragen  -zutück 

und  hiiittagr'ti. 

—  «rroj;*;,  >;,  Obligation ,  Schein,  den  der  Schuldner  ausstellt, 
sey,  von  ä-urti ,  Quittung,  dir  der 

.giitehciirs  eth.  licu  h.ibe. 


d;>fs  ei  etwa«  icbuldi; 


Gläubiger  ausstellt,  dals  er  sein  Ausg, helieiies  eth.  licu  Ii 
s— '«t  afrtto,  w,  gegenseiiij;  o.lcr  wieder  zurück». »fteu  ;  dav, 
—  mrt  tu  irqtte ,  tl»:,  y.  —  nwi,  1},  das  dagegen  Fort-  oder  Ztt- 

rückstofsen,    oder  das  Wegsiofseu  auf  die  entgegengesetzte 


liiureiehen  ,  ro7»-  A<t,*n'i«or  oiy  Plaio 
t  eiuem  gewachsen  aoyu,  ihm 


Echol 
1.  all) 


dagegen  1 

—  ofin(<»,  vi,  gegen 
Epist.  3.  p.  79. 
widerstehen. 

—  ao*T,*öe,  t},  or,  (äparet). 
oder  gelegen. 

—  apMn,  17,  ärrttfoit,  «,  n.  ärra\rr,t,  0,  (ilrratfitrA,  sind  blofs 
bev  den  nctiein  Griechen  getviuchlich  fiir  Kebcllion  nnd 
ReWia,  Eropürer,  wie  Laurentii  Lydi  /jt  .r  ■•»  cf.  ad  Ile- 
ayehii  h.  v. 

—  an  /o."»un,  f.  äoofiai,  wieder  gHifsen ,  »ich  unter 
der  bewillkommcn  oder  wieder  freundschaftlich  au  * 
sich  mnartuen, 
aar  q  ä  ti  tw. 

—  affii  Im,  (fiifJCm),  wiesler  gltuzen,  den  Glant,  den  .' 
zu  rück  weifen. 

—  n  17  <t  o/«,  r),  dal  Gcgemtrahleii,  Gegenschein  oder  Gl 

—  al ,  t  ta  ,  t],  1 ;  7,-  ,  1.  v.  a,  das  vorherg.  Uiod.  Sic. 

—  avy/at,  tü,  1.  v.  ».  «i™-«,'», 

—  • »;  »;<•,  e,  ij,  ytlrT),  «i;;»J).  znrtlek- oder  wiedorgllnzend, 
det:  Glanz  (urackwetfend;  stjj.a. ,  entgegentcheado  Aiigen, 
Anstoph. 


b  gegenseitig  lieben, 
oben  ärraxaoioiixTat. 
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'JrrmrSmm,  ~,  d»p'fen  n 

m.  d.  Aeen«.  Soph.  El.  1478. 
-af»ip/»,  w.  dagegen  we( 

-«»'».»••  ^ 

Mi  r,  Eor. 
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en, 


1,  Aristides  a.  p.  33$. 
lo»  oder  fahren  -  fallen  Lüsen, 


'Art im,  m,  L  aam  u.  tjra,  I.  r.  a.  ärrtäC-t. 
A  .  '  .■ :  M.  aaej  .  statt  einet  andern  oder  dagegen 
—»Jtlfm,  dagegen  oder  »Uli  eine«  andern  dtei  errichten. 

—  iritittp,  •>,  HMn  beschuldigen  ;  dsvou 

-1  %'/  rua.  r«,  Gegenbeschuldigung,  Quinctilian.  Davon; 

—  1  u  ,  r  r  1  k  '  t  ,  ^,  «V,  ztnr  Gegeubeschuldigung  gehörig. 

—  i.  2  •■ '  f  '  s'"  1  f.  iavt,  dagegen  einhändigen. 

— uta^m,  f.  <*o«u,  dagegen  n'xäCnr,  vergleichen;  rathen  u.s.w 
'i'fli'rw,  *-  V.  j».  <sV"  Ttdvm,  aufheben. 

—  sssil»,  11.  —  #t>*3V,   dagegen  reden,    widersprechen,  siel 
Widersetzen,  abschlagen.  Xen.  Ages.  3,  2i.  .1 

-tir.»e»    da*retr*<ri  fragen. 

—  H<«ys>i  f-  cUgcgeri- dafür  entfuhren;  davon 

— narsivi;,  9,  Einsetzung,   Einfahrung  dafür -dagegen- an 
eine»  Steile. 


—  ii';nm,  Sj  uesiiis  p.  64.  dagegen  liine  ingthn. 
-ttilffteei,   f.  ""»Mi,  dagegen  oder  au  eines  Stelle 

hereinkommen,  an  eine«  Stelle  treten. 

—  iitT  ufic,  »/,  Plnr.  Pomp.  43.  f.  L,.  si.  «Vn'Tp. 


I*.  4S* 

-i«i|/f».  dagegen  oder  au  eine* 

beitraget  • 

*-nttiui,  t.  v.  «.  «it.'/  ■ ;  .-'ti-'i,  w.  ni.  n. 

*trUi  )'B,  d*r;e>ge?ii,  dafür  ausdrückr-n ,  taspressen,  Hippocr. 

-(»«//srtt,  f.  tfu>,  ..'agrgeii  heiatisnehlrn,  Aristoph. 

—«■«••,  r'Jt»  ,  f.  ist»,  dagegen  heraus-  oder  wegtragen. 

-mof«,  f.  d.n  gegen  aufhauen,  ausschneiden ,  ausrol- 

len, int  e  lUgeu,  otfitniuov,  Dcmosib. 

— **Tf,«T..»,  I.  ye»,  dng.gen  heraus- oder  wegschicken. 

— itwii,,,,  f.  e.'et«,  gegen  einen  ausschiffen,  aussegeln,  dage- 
fta  >!i«Uhrcn. 

—  tfki,Ti  tu,  dagegen  ei  schrecken,  Aristides  1.  p.  22$. 
— israjtuc,  stuf,       da»  gegenseiiige  Ausstrecken;  von 
-ufii'r«,  dagegen  ausstrecken. 

— iiii(t>ui,  dagegen  aussetzen,  oder  darstellen  •erklären, 
fiutsr.  Arati  1. 

—  Itf/fts,  dagegen -gegenseitig  auszahlen -bezahleu 
rergelten-.  bttfs«*i>  ;  Dcrohncu;  davon 

—  «stiel«,  tm(,  ij,  Wiedel  Vergeltung,  Strafe,  Ra che,  Gramm. 
"tat Im,  t.  /vu>,  s  v.  ssWwMim 

-»'('in,  dagegen  aufziehen,  erriehen. 

-'"»•!»,    dagegen   aus-  oder  hcrvorlaufeni    gegen  einen 

nuhufeu,  einen  anfallen,  angreifen. 
— Mfifa*,  dagegen  heraus- ^der  wegtragen;  irce^e/«  — tlar 


'./iTHfiii  m,  d-gegen  sinzeigen;  Pölyb.  ig,  11.  widerjpre- 
chen ;  He*y<  .  hat  auch  «i.!jif«ri>  in  demselben  Sinne ; 
daron 

-/«««n«,  »e>c,  <?,  gegenseitige  Anzeige,  entgegengesetztes 

/eichen,  Strabo  2.  p.  163.  u.  169. 
— «  rsyajjra},  tj,  gegenseitige  Vorführung  '  vor  Gericht  oder 

Verklaguug. 

-icsrti««!«,  ij,  bey  Alexander  Rhet.  die  Figur,  wenn  man 
das  Cegent'ieil  duich  den  entgegengesetzten  Ausdruck  andeu- 
tet, al«  an  «Uarsera  ss.  »«'  u/ware,  u.  s.  w. 

—  t  v  ('  •  1  k  i'  1  u  1-1 1 ,  dagegen,  dawider  anzeigen,  und  nach  den 
Zeichen  abrathen  .  daron 

—  /ri)f i|s«t  *we»  Anzeige  dagegen,  dawider ;  da»  Abra. 
Uten  ans  den  /eichen,  die  dawider  sind. 

—  irfvttsi,  dagegen  anziehen,  Plulsr. 

—  irldfo,    ,       .  zeitige  Nsclut-  davon 

—  trtdptim,  I.  seeui,  dagegen,  gegenseitig  nachstellen. 


-tvtQylm,  dage^n  wirken,  thitig  äeyu,  l'irm,<<  gtdntre, 
wider  Schlaflosigkeit  helfen,  Dioscor.  Nnlha  p.  461. 
-iriiroa'C»«»!,  ein  Gegenpfand  n rinnen,  Sclujl.  Eur.  Ion. 


■r.  Flutar. 


-.  i .  t  r  .r«  .  .  gr.«-.,.-;.  ig  besieg 
-«i'r»«*,  o.  S.  ob«i  mrüeiiytioi. 
Jt  riiltt,  s.  r\  a-  at  arrf  lm. 


besiegt  werden,  Dio  Cass- 


.  auch 


-liri'Jw,  J.  i'i«,  dagegen  oder  wieder  hoffen,  Thucy 
~"%t$ml\m%  dagrgcsi  liiueinwerfrii  oder  legen;  dagegrn  a 
CfiitB  oder  einen   EiaJaU  machen,  Di«  Caj».  ~ 
1.  «Vriir'«  '  ^"' 
~'*)<fiim,  («>Tiu(laiv»X  ich  «teile,  bringe  at 

ktneiH,    I  Lucyd. 
-i.J-i,;,  ^,  Uns  Kinsetzen  dagegen,  d.ifur;  von  JrrtmgMlo,, 
-t'^(,uäof<tt,  «Ingegin  drohen,  Nioetas  Ann:  I.  9,  «6.  , 
-•»n,         «iogegcu  verspouea,  m.  d.  Dat.  Sciiol.  Aristoph. 
rat  ni«, 

~<M'';  ri  ff,    davon  atrtunaytü  ejairof,  Aristoph.  Acharn 

»V  4»j..-gcti  iisnetn«torsen. 
-«»i<e^|,i7^«,  dagegen  anstecken  od.  rerbrennen,  Ilerodot 
~":ii'ti»,  f.  £au  ,  gegenseitig  in  einander  flechten -verwil- 

»tio;  Med.  sich  «e-ei.»eitig  umarmen. 
-»■Ti/«.  od.   at  Tf ftniftnlt,/,, ,    Anab.  4,  5.23.  dagegen  an- 
hulea.  j 
—  <»t1«x>J  ,  ij,  (Vi  rm  -,\lrm) ,  Verflechtung,  Antoniui  J,  504 
Lutflüchtcn  dagegen,  grgeaieltig«  Umarmung. 


1406  vou 

—  *rt  X'fov ,  to,  Gegenpfand,  Scbol.  Apollonii  1,  1355. 
'^»•rsjiiv«»,   dagegen  au»führen,  z.  H.  iu»  Trcflcn; 

. td7»  ViTgayfi/rvtt,  Polyb.  widerstreiten. 

—  $$«iiii<tt  rj,  dagegen  hei .lusvcrtangrn. 

—  f(S!tsta»,  dagegen,  gejemeitig  betrügen. 

—  iStifti,  Uagegen  ausgef11-.11,  *.  B.  ins  Tt»n"cn,  Xen.  Cyr. 

—  t£«Zei eres,  t.  law ,  ».  v.  a.  das  vorherg.  verst.  '«'*ir«n',  IMtn> 
oder  prf-ttr»*. 

— »  i" '  e  7.  "  •<  •» » ■  dagegen  ansgahen,  ins  Treffen .  gehen. 
_(£>!<*;«,,  f.  «iiw,  dagegen,  gegen   einander  prüfen,  nut 
einander  vergleichen;  Med.  sich  mit  einander  prüfen,  z.  B. 
vor  Gericht,  mit  einander  hadern,  straiten,  »oust  oenöiniui; 
davon 

-i{/rir»i(,  Mf,  »J.  od.  aerf|>roe-Mu;,  Piftfung,  F.utgegcnstel- 
lung,  Vergleich.uig  dagegen -damit,  ülpiant.s  adDcmosill.« 
die  iwovte  i'orm  zw. 

—  «ä» (.««w,  «7,  f.  y0m,  gegen  einen  aufbrechen,  in«  Trsffen 
aii,i."i.:kou,  lo>brech«ni  davon 

—  t^Jpuijei«,  tftf,  »J,  das  AitfUrechen  gegen  einen. 

—  ({»in,  i,  (.«'»•iJokKu»)  ,  das  gegenseitige  Amjiofsen,  Epi- 
curu»  Diogemii  o". 

wieder-' — *«r «;.•.,   gegen  einen  abfuhren,    ».  B,  in*  Tieffen;  neutr. 
widr'i  einen  gelien,  a>if  einen  losgehen?  vergl.  isVrf^airtu. 

—  ti''t  du,  dagegen  zotingeit,  oder  bezaubern;  zw. 

—  tnittvlai,  w,  dagegen  oder  gegenseitig  loben. 

—  II«»«)»,  ».  r.  a.  oVr»T«; «f. 

—  litarifloa«!,  dagegrn  -  dafür  zurückkommen;  zw. 
m.  d.  Ual.  dagegen  angreifen  oder  losgehen  auf 

jemand. 

—  t*  m  äym,  dagegen  und  dazn  einführen. 

—  «Trti'cacioc,  fj,    da*  gegenseitige  Hineingehen, 
dagegen.  .... 

—  iTirffip»,  dagegen  und  dazu  hineintragen. 

—  fitivlf*  u>,  ».▼.».  — *iri«7put,  w.  m.  n. 

 I7'(<IJ  I»|  S.   V.        «1  .1. 

—  iir/fiiu»,  dagegen -gegen  jemand  oder  auf  je 
heu,  eingrgengeheu  oaer  kommen. 

—  !3i,<Urr»,  mit  a.  ohne  i^aror,  äfu*  oder  rar»',  gegen 
jemand,  vors,  den  Feind,  auirüeheii  11.  ihm  entgegengehen. 


—  m  «-cpxoata*,  s.  v.  a.  d.  rorh 

—  «1»!  s«3»t.  ij,  gerjenseitiger  Angriff,  10  wie  da«  1 
»1'icHiriiJc  Veliiinn  ävrtxifrufit. 

—  ii(,ii'}«fiui,  »ich  gegeu  etwas  stemmen. 

—  iTt^tum,  s.  r.  a.  si  tinSÜgimmM,  Dio  Css«. 

—  iiriri»T«'a,  w,  gegenseitig  fiagen  und  »ick  ven 
sen;  dsv. 

—  -tu.  '  n,  fit,  tarc,  ij,  g*genscitiges  Fragen. 

—  tu  qxtm ,  ü>,  gcgtnseitig  wieder  schallen. 

—  i.Tijjaiiiti,  dagegen  darauf  gellen,  steigen  oder  losgehen. 

—  i^tflot)n'<a,  dagegen  oder  gegruseilig   nachstellen ,  mit 
dem  Dat. 

—  *  x '  i ■  v  «  v  '1 1  dagegeo  oder  an  «ines  Stalle  darauf  schreiben. 
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'ji*tt*i8tt**vttt,  dagegen  od.  gegcNteirig  altProbe  od.  tur 

Untersuchung  darstellen  oder  aufzeigen. 

—  titldtOH,  »!.  (rictWtTtyteu) ,  gegenseitiger  Angriff, 
Philo. 

—  »irt^est'»«  J'FP"  oder  gegenseitig  verlangen;  paM. 
eWtsrssrVeMttiuai  f  »7»  eurore/ae,  Xen.  Mem.  2,  6.  2g.  man  ver- 
langt dagegen  meine  Gesellschaft, 

r~in  ttfUfirrm,  dagegen  od.  gegenteilig  ankündigen  oder 
ausbieten,  Pollnx  4.  93. 

—  .■  rt  i  x  t  1  ff  ut .      dagegen  oder  gegenseitig  helfen. 

—  iirtufariv,  m ,  dagegen  oder  gegenseitig  besiegen,  oder 
die  Oberhand  bekommen,  Dio  Cast. 

—  tsrileM^ö»-««"««»  dagegen  anfatten  u.  festhalten. 

—  tif  pt*/  ap«t.t  ovf,at.  dagegen,  gegenteilig  sorgen,  besor- 
gen, pflogen,  Xenaph. 

—  ttt-iti/U«,  Thwcyd.  3,  it.  n •  rnriai «UfnM,  durch  gegensei. 

falich  — utiyoai 

sen, 

nnen,  Joseph 
lottchiffen  u 

,  Hippocr 


dagegen,  gegenseitig  1 
geusettic  oder  dagegen 


ns. 
und 


Pol»*, 
tlich 


autnassen 

h.W 
— iniptrttm, 

—  t**»o/«,  «ü,  gegenseitig  o 

—  itftnlie»,  tu,  dagegen  -gegenteilig 
an  Schiffe  angreifen,  Thncyd. 

—  1 1  1  i  i  i  <"  ,    w,    dagegen  -  ga, — 
P-  4i8- 

—  IV  i  $  $    /i  *  ,  TO.     S.  nM!  Ii  fit 

-iiKiaifre,  dagegen  oder  gegenteilig  rertpotten,  Polv 

—  urictiil«,   wieder  oder  dagegen  schreiben ,  tehrift 
antworten  oder  anfragen. 

-iirurosrii'si,  dagegen  oder  gegenteilig  wider  einen  zu 
Felde  oder  in  den  Krieg  gehen,  Xenoph.  Hellen.  4,  $,  33. 

—  *irterp»'e>ii>.  dagegen  auf- gegen  einen  wenden,  tnrgegrn- 
hehren;  davon 

—iirifrfs«»',  ^,  dat  gi 
kehren  dagegen;  dat  ) 
tlrer,  Plutar.  g.  p,  570. 

—  mironB,  dagegen  anordnen,  befehlen. 

—  i!rir<i|/!»,  dagegen  ein  r«rre«,  eine  Burg  wider  den  Feind 
errichten. 

—  r irir/d'ij.iii,   dagegen  darauf  legen,   ttellen,  den  Auftrag 
geben;  im  Medio  dagegen  angreifen,  m.  d.  Dat.  Strabo. 

—  sirtrotrt»,  dagegen  auf  oder  wider  «inen  laufen;  t.  T.  a. 
01  n <r«<*t rat,  Suidat. 

—  dagegen  hinzutragen,  Timaent;  dagegen  wider 
jemand  tragen .  fuhren. 


Umkehren  oder  das  Um- 

r-:."   rMfo'l    SIC  foV 


—  t  *r  <  v  s 


Zor 


tuov/*ai, 


Sache  ^ehrgeizig  teyn 

—  «jrtrjtpse»,  «,  dagegen  oder 
angreifen  1  unf 
dergl.  j  davon 

—  «ir  1 1  *  l pif  et  c , 

—  fpaWC 


dagegen  oder  gegenteilig  bev  eineT 
tich  bestreben,  um  eine  Sache  »ich 


eilig  Hand  anlegen, 
Beweis  führen  und 


Gegenangriff  oder  Gegenbeweis. 
'•»«WC»!  f.  lim,   dagegen,  gegenseitig  zusammen  tragen 
-  beitragen  nad  unterstützen,  Spfiwmr  Slloroio.t  -H^rot, 
Analecta  8.  p.  197. 
—toaerp«,        2,  fem.     rreaWp,« ,       Gegenliebliaber,  Ne- 
benbuhler; Fem.  Nebenbuhlerin. 

—  tfti«,  1»,  dagegen  oder  gegenseitig  lieben,  wieder  lieben 5 
8)  m.  d.  Dat.  Nebenbuhler  tej-n.  * 

yafYtlmfl  m,  «7,  gegen  einen  oder  alt  Nebenbuhler  einet 
andern  eine  Arbeit  übernehmen,  enrrepreniren. 

—  isi/ie,  entgegenstellen,  um  an  stutzen-,  neurr.  sich  ent- 
gegenstellen, entgegenstehen ,  von  harten  Körpern,  die  ge- 
gendrucken nnd  nicht  nachgeben,  Cyrop.  g,  8.  »6.  überh. 
widerstreben  ,  tieh  widersetzen  ,  mit  einander  ttreiten,  Plut. 
Tib.  Gracch.  so.  d  avon 

"~»»«««t*,  ij,  dat  Entgegenttellen ,  um  za  stAtzen,  od.  neutr. 

das  Oegen  -  Widertueben  i  der  Gegenstort,  Hippocr.  p.  8i7. 
'""»pttetta,  1-0*1  dat  alt  Stütze  Entgegengestellte,  Gegenitatze. 
••  i"  C  -i ,  a.  e'rrcpteWri»,  •.      a.  frOa/uHivpat,  Ueaych.  die 
sweyie  Form  i*. 


—«•*••  seos,  t',  (ipte),  Gegenkampf 5  zw. 


erhalten, 


öpj  t>u  n'.r/pvffae^aj  a?tec,  gleich  den  Golde  geschallt  n 
weruen ,  von  «pee/tat,  l.  v.  a.  ii.tm,  ich  wige,  wie  IL  aa,  350. 
rf  atv  «arreV  Ip'W  iot'oa»&*t  a'vwvot ,  e.  r 
wenn  er  dich  mit  Golde  .ufwlgen I  wollte, 
a,  «6. 

'Avtiqu,  davon  errtp* tf,  als  A or. S. , u.  ärtectü  Tau, < 
(<""•',  ei'rree,  Patticip.,  widertprechen. 

—  tptvC,  mret,  o,  Grgenliebe.  Die  «1  teste  Vorstellung  bezeich- 
nete den  rächenden  Genius  der  verschmiheten  Liebe,  Pausaa. 
1,  30.  dem  uttor,  Oridii  Metam.  14,  750.  "JjpNt  Wtünft  rmw 
'jit'tutlw ,  Pluiarchi  F.rot.  c.  SO.  Servius  ad  Aen.  4,  540. 
Späterhin  ward  darauf  ein  Genin»,  der  mit  dem  "£om  Mmpft, 
u.  to  war  er  in  der  Palaettra  zu  EU t  abgebildet,  Pausen.  6,  23. 4. 
Die  Bed.  der  Gegenliebe,  d.  t.  gegenseitigen  Liebe,  hat  man 
erst  in  neuern  Zeiten  dem  Worte  gegeben,  wie  Bulüger  gt- 
aeigt  hat. 

^rttput«»,  iS,  f.  ijeo»,  dagegen. gegenteitig  fragen;  davon 
-»et.;rr;ett,  ,„,-,  17 ,  gegenteitiget  Fragen  oder  Fragen  da- 
Pet,en- 

—  1 0  r  p  <t  ft  11  1 '  \  ■(  j    ,  Adv  timgekohrt,  entgegengekehrt. 

—  tviQyiriw,  er",  wieder  wohithun  ;  davon 

—  ■    (-';.■  r  1  u  ,-t  ,  arot,  ro,  gegenteiliget  Wohlthun. 

—  « r  r  pj-  j  r  ij :S ,  er,  ö,  dagegen  wohltnaend. 

-- '  1  •  v  }  f  r  1  x  u  .- ,  *},  er,  tum  Gegenwohlthan  bereit  oder 
geschickt. 

—  tr'xAartr,  «,  >',  •'<•»•,  Cleomedes  1,  3.  die  gemirsigte  Zone 
tnf  der  entgegengeeetzten  Zone  der  Erde. 

—  frvoiui,  n>,  dagegen  -  gegenseitig  wohlwollen. 

—  irT«t«rw,  dagegen -gegenseitig  Grttee,  "r 
Plato  Gorg.  p.  355.  verworfen  u.  getn 
p.  68.  u.  I.obeck. 

~it»»i»'i"i  «S.  dagegen. gegenteilig  wohithun. 
— ir  r,-  ,  .■»;..,  .  dagegen  loben,  SynctlitS  p.  i7fl- 

—  «»serti«,  (.>,erte«),  dagegen  bewirthen .  PiatO  Tim. 
P-  a8'- 

—  ; •  (u'esiet,  dagegen  ausfuiden  -  erhnden  •  ersinnen,  Jo- 
tephut. 

—  t  •/  ,>A  i,     ,  t.  V.  a.  errivtpjfonei,  Suidat. 

—  «tfe^ttifat,  dagegen  zur  Reite  oder  Uberh.  ausrüsten,  oder 
nberh.  unterttfttzen,  ra  xnxä,  Josephi  ant.  15,  9,  t. 

—  ttpofuiw,  w,  dagegen  die  Schiffe  im  i>uos  haben,  damit 
vor  Anker  oder  im  Hafen  liegen,  und  zwar  bereit  gegen  den 
Feind  auszulaufen. 

—  tgm,  f.  eft>sta$aj|  gegen-dagegen  halten,  alt  rt'pa  rtt-eej  raa4 
oder  nrpo't  r),  gegen  etwas  authalten,  auidanern,  etwas  ertra- 
gen ,  widerstreben ,  widerstehen.  Eben  to  mit  folgendem 
Infin.  alt  «Vreden  ßatnäU'r ,  oder  irpöt  To  ^n'yttv,  ich  kann 
tragen,  kann  fliehen.  Eben  to  netur.  autdauern,  tich  erhalten  . 
artHH  tt.  (£np«tt  Dinarchns  Anecd.  Bekkeri  p.  4,y7.  ttv  nA) 
rots  yaiiiS  « •  riroutv  *nuära-m  Anal,  a.  p.  319.  iMed.  ttvxtyo— 
ei'itt  nvoc,  etwas  fetthalten  ti.  nicht  loslassen,  etwat  erhalu-n, 
einem  fett  anhingen ,  towohl  eigentlich  («'•  riyov  9i;at(fit, 
Eurip.),  als  uneigentlich ,  tiJ»  nf/trt'i,  Xen.  adhaerere  virtuti, 
ampleeti  virtutrm ,  rrs  fV'Vr»-,  Isr.cr.  den  Frieden  festhalten, 
ihu  beständig  zu  erhalten  suchen  ,  r>~i  :ho.äoo>,t,  Thucyd.  die 
Uen  tcluft  zur  See  zu  behatipteu  suchen. 

'  A  »  t  i  e»,  ionisch  st.  «Vr«u. 

\-s  rt  itqv,  Adv.  (arrneil,  t.  v.  a.  tttnirrirtvit ,  flehend,  ITetvoli. 

'.rfrT>;  i*«*,  e',  17,  tt.  nrVi'ilmf ,  (eüvri ,  r'iie<\  der  Sonne  ent- 
gegenstehend, gegen  die  Sonne  liegend,  te?rpo»«  aynüii'ttt,  ol 
C  arTtjkiors,  Soph.  A;  •:  is  ;;.  f.  v.  a.  Tn^riio,-,  Anecd.  Bek- 
keri 1.  p.  411.  a  der  Sonne  gleich,  Eur.  Ion.  1550.  3)  tWuuir. 
Aeschyli  Ag.  530.  nnlrliot  Jaemonat  osliorum  pratiidei  er- 
klärt es  Tertullian.,  wie  tTvOauMj  die  aufser  dam  Haute  auf 
der  Strafte  in  Ii  ever  Sonne  stehen. 

'Aft  nuti  ttos,  i,  ij,  at.  imifiotlii,  vergeltend,  Callina.  Del.  52. 

Avxrtv,  Adv.  gegen,  entgegen,  vor,  von  arrniu;  anch  t.  v.  a. 
ivra  oder  «rri«0i<«  in  titii''«it<  ärrt,v  11.  dergl.  Srrtjv  d*  osTtt 
fr  i-t  u/s  loie<iofw$%  Odyst.  6,  aai.  in  eurer  Gegenwart,  vor 
euch. 

'Avr  ijr«»p,  o',  ^f.  («,'it>,  a» .'(.),  Aetchyl.  Ag.  454.  tutt,  an  der 
Stelle  dea  Mannet-  Memchen. 

—  ifftrit.,  dagegen  oder  gegenüber  rudern,  beym  Etym. 
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'Jtf^tlrTje,  o,  der  Gegenntderer;  derGegner,  Aesehysi  Sept. 
jÄg.  dir  ärrt&rnrat  <j  v  haben  die  Handschr.  a'n  •,(•<>«»•, 
vergl.  58o.  &ii(t')i  rüiJ'  o'nTf''^  9?°- 

—  »Vre  ••*»  >  -7  »  («»-*«.  »gfaoi-i),  entgegenrudernd  ;  entgegen- 
kimpfcnd  ,  Gegner!  gegenüber  liegend,  %u>t>u  ,  Eurip.  TAijytj 
trif  mr,  Schlag  jregen  che  Brun,  Soph. 

—  tfif,  iioi,  »/,  («*»-t.  ,  öpw,  afp»),  Gegenhaher,  Stutze,  Xen. 
V«nit.  10,  7.  Strebepfeiler,  Gegenstfltze,  Vitruvii  10,  17. 
wekhci  !•-'.  >  ••,  •  i'djov,  r.;,  davon  daselbst  hat.  S.  Aber  Vitruvii 
&  g.  not  nach  Snidas  auch  9.  v.  a.  Qrf/lt.  Bey  Eur.  Rhes. 
755.  «reif,  vicll.  afirroiür-  B*v  Thucyd.  7,  36.  ».  v.  a.  bey 
Aihenaens  or/itiT»e  oder  riJ.a/tinvif,  Träger. 

—  Mit,  tssfi  ,  dns  Entgegenkommen ;  nach  Hcsych.  auch 
üurHai.    S.  ftcri««  11.  xarat  rr/ffric 

—  1;  1 1 01 ,  <ü,  wieder-  oder  cntgegenschallen ;  davon 

tisch;" 


P.S29. 


oder  Tönen,   Plutar.  8- 


•  äy.">i  Orph.  Arg.  dagegen  oder  gegen  einen 


'Jtt),  entgegen,  dagegen,  gegenüber,  errj.«  aVrl  rin'c,  d. 
i.  «.arirarr» ,  einem  gegenübor,  gegen  einen  neben ,  Xcn.  An. 
4,  ?,  6.  Horn.  Ii.  äi  233.  wechselseitig,  wieder;  «)  statt, 
anstatt;  dafür  ,  wegen,  «v&'  wr,  «»•£>'  ©ror,  wofür,  weswe- 
gen, Aeseh\li  Prom.  St.  Thucyd.  6,  85-  drückt  in  den  Com- 
pos.  wie  mrri&mot  und  dergl.'  Gleichheit  oder  Ae'miliclik«it 
aus.  «Vri  ist  das  deutsche  ent,  sonst  ant,  wie  in  antwor- 
te», Antlitz  vtc. 
'Jnim,  Adv.  eipentl.  das  Neutr.  plnr.  von  eYr/of,  wie  Tpt'ra 
a.  ähnliche,  also  8.  V.  a.  arrijr  tl.  «Yri,  in.  d.  Gcnit.  ti.  allein. 

—  a';M,  f.  äaM,  s.  v.  a.  «Vri«w,  m.  d.  Accus.  Herodoti  4,  l»8 
u.  »st.  begegnet«  ;   bitten,  Soph.  Ajac.  492. 

~««oi^ö>",  s.  v.  «.  aVrauoi^oc. 

•  irii^a,  ».  Homer  nennt  die  Amazonen  so,  d.  i.  f<r«i-<T(>o?, 
wiimrglricii,  jiiAnislich  an  M111I1 ,  wie  ävrl&tot,  güttcr- 
»ltUl:,  Pindir  Ol-  12,  23.  nennt  ora'oce  änr.  wo  Mann  gegen 
M.iün  «uwfvet  ist  oder  streitet. 

—  c',!»r,  ovoi'  om  »,"»  gegenüberstehende  Axe  oder  Pol  der 
Weltkugel. 

'Jrnis,  Hof,  jJ,  die  Mandeln  am  Halse,  vorzilglich  die  in 

Itraukheir.  geschwollenen. 
— »ftm,  w,  oder 

SiUrric:!,  tuten. 

'irr.aci,  f.  aoeu  ,  und  aYriaouni ,  mit  d.  Genit.  begegnen, 
ettge^en  kommen;  2)  bitten,  flehen;  atvotä  hq  ai-rtmnoav 
Apollo.!.  5,  7»7-  m .  d.  Accus.  3.  694.  5)  erhalten,  bf kom- 
met], Theil  nehmen,  iitfQa  tovoio  uii-rrfin  rrf(j  cii  riä\>nirn, 
II.  12.  nT*iv  rrtnC  dtJtv'f  xii'oo>;t  atyuv  Tt  TttttW  fiuii.tittt 
c/r  ;i<;  r< 7,  vi tt (>  Xoiyür  au  "1  ai ,  annehmen  und  dafür  von 
nai  tbwruden.  Mit  dem  Acc.  iuöv  /./roe  «Vri ä«tna ,  s.  v.  a. 
^ro^fi-o,  aa  ;  bey  llcrodot.  n.  ]1.  7,  23».  m.  «1.  Genit.  dem 
Feinde  entgegengehet«.  Bey  Thucyd.  8,  40.  ärri/'ui&a  rote 
w»U«Xr  st.  i,avrto>' u»9«,  discrepamus,  wie  Hcsychius  in 
frrr«»  bemerkt  hat.  Oc-wohtdicll  steht  >]ru itttifi 1 9a.  Aeschyli 

lend,  tretend,  stehend,  wider- 
p.  204 •  H-  von 


stehend;  ni.  kwart»,  Plut.« 
— /»it.-,,  entgegengehen,  rreten,  sich  stellen,  widerstehen 
~f*iurot,        a.  v.  a.  Gallapfel,  Weiler  die  Stelle 

tk\iA  vertritt,  Hesych. 
—fille1  entgegenwerfen ;  dies  gegen  jenes  werfen  od.  hal- 
te», i-  L  vergleichen  ,  »ls  twey  Exemplare,  Strabo,  und  so 
*-7'-t.  Ij»e.  24,  17-  irpot  di.i.r,leri,  miteinander  sprechen. 
~*'«>i,t<,  /wc,   6,  Vicekonig,  Zwischenregent ,  inlerrcx, 
Dm...  IliX. 

m,  ich  bin  Cegenkfmig,  Josephi  b.  j.  4,  7,  t. 
tvii,   r;  ,    C"'*  "(*«''♦<")  1  das  Entgegengehen;  Widcr- 
s.'iei,  Gegcukampf,  Bctueitung ,  bey  Vitruv.  10,  15.  17. 

~ß**1tTo*,  i,  Widerhalter,  d.  i.  Thürriegcl .  Schol.  Ari- 
s.'JpL.  Vetp.  2o».  eigentl.  Gegner,  der  entgegensteht  oder 
tAti  davon 

-^«r.«o-s,  ij,  oV,  ttom  Widerstehen  gehörig- geschickt  oder 
cer.e«gu 

— ,  Adv.  m  iiil.  08  ~>,  v.  Hm'fito«,  also  i.V.  a.  .i  ; 
-|ii«;..uai,  f.  o.)o,««i,  »eb  brauche  Gewalt  dngegen. 
icänsUer,  (riech,    f^örterb.    L   Th.       m     '  * 


itf  jtüTIJE 

'jfvTilti.*Q>'io*o>,  dagegen  oder  gegenteilig  verzehren  oder 

fressen,  Aihenaei  p.  313. 

—  ßiqr,  Adv.  oder  ärriitov,  s.  v.  IU  anrTS»  u.  ärtißia  ;  von 

—  ßtot,  tat,  «ov,  «1.  «'rr/^'ioe,  o,  »;  ■  (atri,  ^ia),  mit  entge- 
geugrsetzter  Gewalt,  entgegen  kämpfend  widerstreitend.  8. 

arriünt. 

—  (»Aci-rrw,  f.  </« ,  dagegen- gegenseitig  schaden -be'chidigen. 

—  ßld-rvi,  f.  «"'/,  entgegen  sclu-n,  einen  gerade  ansehen,  als 
tu»  '/tvrl,  rü  »yiiV>  ro*  n-arp),  gerade  ins  Licht,  gerade  in  die 
Siutiie  sehen,  dem  Valerius  Atigesicht  selten;  davon 

—  ß/.apn,  mvc,  ij,  Anblick,  gciacFes  Ansehen,  Xen.  Hier.  1,  55. 

—  t1odcj,  ü,  wieder-  entgegen  rufen,  Josephiis. 

—  t1arr  Jj'ci,  »7,  dagegen  od.  gegenseitig  helfen,  berstchen. 
—ato4.ee,  ö,        gleich  einem  Ochsen  am  Werthe,  wie  a*»- 

n'^'oe. 

—  /Je /I/o»,  cü,  entgcge|»werfen,  äiTiflä/.loi ;  vorzflgl.  neutrali- 
ter,  ninil.  earruY,  wie  iufä}J.ta,  Tftoefiii.lt»  u.  fast  alle  Com» 
posita  von  Stillet,  d.  i.  entgegenkommen,  begegnen ,  mit 


.  *Bf?'-  %<'•  ■Vrieitr»;!'«!  roTtt?». 
afvrsjf« jsjtv,  Adv.  entj 


der 


dem  D.uiv.  beym  Horn.  Odyss.  a4,  87?  mit  dem" Genit.  aber, 
völlig  vrio  (Ir/r«w,  zu  etwas  gelangen,  es 


erhalten,  Theil 

nehmen,  als  «ärijs,  Horn.  Ii.  4,  3  J2.  i  mit  dem  Accus,  wie- 
der wie  «rrtäw ,  flehen,  flehentlich  bitten,  Xenopl».  Atlion. 

t,  18 ,    .  t  .  ... 

— Jeisj,  rj,  u.  a'>n,?JAr,oi»,  »;,  auch,  äm^olia,  rj,  {avriQillta, 
iinifiolUv) ,  das  Gegeiiwerfen-  halten  ;  also  das  Vergleichen; 
auch  das  Begegnen ;  vorz.  das  Flehen,  Bitten,  Thucyd.  7,  75. 
—ß<i/t'i,  si.  arTiTtafalt],  f.  I«  Plato  Lcgg.  G.  p.«59. 

—  ßouplt»,  Acltilies  TantH  5,  2. 

—  ,Vot  xo Aj'w,  d.igegcit  od.  wieder  hintergelieti,  Justtnni  Mart. 

—  i  o  vi  1 1  fj ,  dagegen  rathen,  Polyaeni  p.  42- 

—  ,1  q  o«T  i  r  tu ,  dagegen- gegenseitig  zöget n,  Schol.  Thucyd. 

—  fi  //  i)  v  r  «  1/ ,  vT,  C  >/üu»,  dagegen  -  entgegen  donnci  n, 

—  /*  C  ••'  0  x  iv     S.  d >■  nfitßv . 

tytyotv/ui,  tä,  entgegen  schreien. 
-vn'toiDr/ii),  ä,  gegen  einen  -  anders  als  der  a 

Geichlechtsrcgister  machen- ableiten -abstammen  lassen. 
— ftpvim,  dagegen- gegenseitig  zeugen,  Athcuici  p.  235. 

—  ;  rporftoifim,  w,'  dagegen  -  gegenseitig  im  Alter  nähren 
-  pflegen. 

—  yvttfiorta,       ich  bin  anderer  Mcynung,  Xcnoph.  von 
— ;  vtiftmv,  ovoi,  o,  »J,  vo<»  cutgegengeseuter  oder  andei 

Mey  mmg.  ^ 
-/(««Bö,  tii,  Gegenschrift.    S.  — -yffatfoi. 
~ilm  f*  */*     '  Gcgcnsclueiber ,  hont»  olleur , 

Virns/a«an|AncL 

—  yV'Cif  V<  Gegenschrift,   d.  i.  schriftliche  Antwon: 
nennt  Plut.  Caesars  Auticato,  eine  Antwort  auf  Ciccros  C_.» 
Daher,  wenn  vom  Gericht  die  Rede  ist,  Gegenklage,  wie 
J'peafJ,  ttlage,  und  übeih.  Klage,  Procefs;  das  Abschreiben, 
Dionys.  Antiq.  4,  62. 

—  ;  p«<jroi-,  ro,  eine  Abschrift,  Exemplar,  Neutr.  von 

— yoatfos,  o,  rj,  abgeschrieben,  kopint  ilberh.  niederge- 
schrieben, um  es  aufzubewahren  oder  um  der  Sicherheit 
willen,  rot-rem»  arraVrcu»'  or^lai  a'iTi/pctyett  <er>;eeeOa  De- 
mosth.  itaOti*tt  irtiyqütfovt  ixüyvtr  ders.  gleich  geschrieben, 
wie  a'»r/jfa«u«,  l.uciant  4.  p.  56.  ßtßlia  SM xlyfftttfa,  älh'.lm* 
ntTobivxat  Anemidort  Prooem.  mal  ti'  rm  Ko,n»Kt)ouat,  arti- 
yffttt,ov  t  •  -r,.! .  /,•(  libri  5.  prooem.  zw.  Bed. 

—  ;-pel<f  ai,  f.  ifta,  wieder  schreiben,  gegenschreiben,  schrifr- 
lich  antworten  ;  im  Medio  eine  Gegenklage  austeilen,  dage- 
gen anklagen,  m.  d.  Actus. 

'Arniixvti),  i.  ir^num ,  wieder  beifsen ;  anbeifsen,  Hero- 
doti 4,  »63. 

—  ete/xve/n,  ich  zeige  dagegen,  Synesii  p.  6; 

—  trsi^vos,  o,  *;,  statt  eines 
pag.  302. 

—  t1 !  ;  f  u  0  tt  (i  1  ,  o"«e»,  f.titoftai,  gegenseitig  sich 
geben ,  dagegen  -  gegenseitig  bewilikommcn  - 
lieben. 

—  dtpKOua.,  S.  V.  a.  äyrtfile'nat,  Eur.  Herc.  162. 

—  »3  i  x  o  u  et  1 ,  f.   s  >."'<< 
nvlnuen  -  bekommen. 


so 

to. 


speisend , 


die  Rechte 
umarmen  • 
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'A  r  r  >3  r  ftnyaiy  in ,  <ü,  ab  Gegner  eine»  "andern  Volksredner* 
handeln  -  n den;  dagegen  da«  Volk  duith  Reden  lind  Rath 
leiten  -  lenken ,  Eustaili. 

—  J>;aioi  (,j iiu,  >T,  dagegen  eibnuen  -  errtckien  -  machen  <  bil- 
den-»eli.tten ,  Clemens  AI.  p.  afa.  Athenaei  p.  469. 

—  ttaßairt»,  dagegen  oder  gegea'citig  durch  -  od.  hinüberge- 
hen, 8vnejii  p.  »7. 

—  i  tmßaki.  10 ,  dagegen  -  ^.ra-ii-j  .  vcrllumden. 

—  •>!:..'.••  ■■■(,  »/,  Ge^enabth<:ilun.  ;  Unterabtheilung;  Ga  en. 
«alz;  von 

—  £•«<(</'"«  w,  verschiedene  Dinge  ab( heilen  ,  einen  Gegen- 
satz niachen ,  »HtgegelMtallcn ,  ISliabo  12.  p.  1506. 

—  f toifco Pot ,  0,  gegenseitiger Diener,  wieder  bedienend, 
Itrabo  i'">  p  1130. 

—  <1<  <t  >.  läo  avu  a  > ,  gegenseitig  austauschen  -  vertnisclien  ,  als 
GeUngcnr  auswechseln  ;  überh.  ftmiL  mit  der  NeLedcut.  da- 


gegen oder  gr^euseiüg. 
—  Sta^lli  hu,  ich  flöchte  | 


»überstehend,  entgegengesetzt ,  iw. 
1  gegen  ;    netapb.  br.y  Aesehin.  aVn- 
itm?.4*n  li-tav,  da^-en  sagt  er  und  braucht  den  Kunstgriff 
-Kniit  in  seiner  Rede. 

—  SiaoziXiti,  zwey  verschiedene  Dinge  einander  entgegen- 
stellen u.  untci'rheideii ,  Dionys.  Ha].;  davon 

— .' (  1  .  i  •',  >• ,  das  Entgegenstellen  und  Unterscheiden,  Un- 
terschied, '  .  r  .rtui!  ' 

—  gtaoTvotftj,  t),  s.  v.  %.  d.  vorh.  Schol.  I.yeoph.  So\.  zw. 

—  C*iRTaee(v,  «ii.foj.rn.,  dagegen  .mordneu,  ioisctzeii , 
stellen. 

—  dimti&rd/ti,  dagegen  anstellen,  festsetz -1.  ,  oder  in  irgend 
eine  Lage,  Vozh&ltnifs,  /Zustand  bringen f  verteteen,  als  um- 
mic  «etfjira  eir  itd.  tu  umuüi  i«ff.  x«*-;.-  oYriTouiV  ,  Eustaili. 
II-  5-  *•  4'4i  55-  51C-1  >  "  einem  lachen, 

'Jvnii  devew,  anders  oder  dagegen  labren;  von  zwey  wett- 
eifernden Dichtern,  welche  neue  Stücke  geben  und  auffahren 
lassen,  Aristopb.  Vesu.  1410. 

—  iiimfn,  f.  u>eu»,  wieder -dagegen- dafür  geben,  vergelten; 
am*  eeeimv,  den  Tausch  seines  Vennögeut  anbieten.  S.  01- 
xitoott. 

—  ttilttfn,  dagegen  durchgehen  oder  aus  einander  setzen 
-erzählen. 

—  d  »  t  £  i  q  x  *  t»  o  »  ,  s.  v.  a.  d.  vorh. 

—  buitmyw ,  Dionys.  HaL  p.  1 1  iß.  entgegen  seyn  ,  zw. 

—  S  ttmt  y/n ,  a.  v.  a.  aYr<dteort'/.Xu>,  Studas. 

—  3  tum  gut,  f.  i'ecj ,  gegen  einen  processiren ;  davon 

—  9tuaoia,  1),  Hrocefs  i;egrti  einen. 

—  tiuiu,       («iri'iW),  ich  i.roccs»ire-ludre- streite  mit  et- 
il, d.  Dat.  Lysia»;  widersetze  mich  ihm;  davon 

""1  Versetzung, 
einander ;  von 
Gegner  vor  Gericht -ii: 
Process'e;  aber  Ii.  Gegner,  Feind,  Aeschyli  Ag.  40. 

—  jie»i>sr«,  dagegen  duichgrabcn,  untergraben  und  unter 
miniien ,  Suabo. 


—  3inVetc,  imi,  1',  Hader,  Stieit,  W'.1' 

—  diax'a,  »',  Procefs  untet  oder  gefcen  ei 

—  ituof,  J,  (J,  tfi*Tj),  Widersacher,  G 

t  J  ^    —      _  _    _        -,  L.    -    _  I  #  1  ,    TT"      -  I  A   -an 


-dl 


oder 


I.eh 


leyuart^w,  f.  /««u,  cut^esengesetzte 
voiua^eu  und  haben. 

—  doat'cu,  iJ,  ^egenseitipe  oder  andere  Meynnng  b 

—  i)oiif,\  tlt  ibiut'/,,  Gegenb.-iti ,  Aeueac  op.  3j. 

—  d«';äfw,  f.  «ow,  s.v.  a.  «iTidoie/tt. ,  Plato,  oder  netir.  da- 


aben. 


gegen  preisen. 

—  di.{i»,  iS,  ».  v.  ».drtithuivt,  Strabo,  Diod.  Sic.  ; 


Meyuun 


von 
Aiiüacneti 


—  <*u(>"o»-,  ö,  v,  hat  Suidas  aus  Analecta  2.  p.  ßo.  110.  5.  > 


—  t?oJo;,  ö,  t„  (tVi'fu'i,  ent^igcngejeut 
a.  £p.  10.  Luctani  Heimoi. 

\i,  v,  r),  hat  Suidas 
jetzt  e'(/r»'i*poK  stelfi'es'  li<ofr>~,;  ktnidot  stein,   wolilr  Pliilij 
pi  Epif.r.  80.  **?«w'e  '»  **iT»«W  h.n,  oben  aus  d 

vrüueii  Schale  sitli  «igend,  und  davon  »ich  zum  Thcil  ent 
kleidend. 

-«'«oi«,  tut,  faf»ncVsTs»l>*),  daa  Wiedergeben,  Dagegen 
geben,  Vt  .geliurig ,  Veeutiscliung ,  oder  itieroicieii,  .«ein 
V--miO'.;en  gegen  das  eines  andrm  au  vcruuauiirii ,  wenn 
dieui  bey  aiifserr>r<lentlicheii  Kiicg«steueTit  und  Conrrilnmo- 
■M  lillgngi  ,  reicher  zu  seyn,  ab  tch,  und  ich  dagegen  zum 
B- Wei»  meiner  festen  Ucberzeugung  vom  Gegeiuhcil  einen  ■ 


pet^nseitigwn  Tauseh  des  Vermögen»  von  um  beydm  anbiete. 

M.  s.  Isocrat.  Kol«-  TipJ  ai  ridöaswf  u.  Dcmosih.  adv.  Mid. 
§.  17.  jeder  Tätlich,  Calliin.  fr.  23i. 
jivxiSuror,  tu,  nimlicli  toiio  od.  ifäpfiauov,  ein  gegen  etwa» 
eingtg.  bener  Trank,  ein  Gegenmittel,  üe^enarzney ,  Gegen- 
gift; das  Ncuu.  von 

—  dorae,  ö,  ^,  dagegen,  dawider  gegeben ;  v.  amiifmut. 

—  dorn»,  i; ,  nimlicli  x'*aii,  al».'  eben  s.  v.  a.  dr'ibuTor. 
bot)  tili,   ich  bin  dagegen  Sklave,  diene  dagegen,  Sur. 
Sujpl.  561. 

—  eitig  dienend  ;  statt  eine» 
'  Aeschyli  Choe. 


-3  7,"^,,  o,  rt,  dagegen  oder  j 
D.erets  od.  bf.l.iveu , 
»55.  Plutar.  6.  p.  3"i. 

—  ii,      gegciisthallciid ,  Aesculus. 
9 (» i<  0  0  o  «  n  1 ,  s.  v.  a.  «nrTt/.aurtnvnpat,  Schol.  Thucyd.  3,  22. 
i<tüt»,  f.  äou,  d.igegeo,  gegeitsiittg  ihttRJ  vergelten. 

—  f.  L.  st.  »ymmotii.  Thenpltr.  p.  40g. 

—  {1 1  • «,  x  '  ('  o »'  »■ »»  dagegen-  gegcuieitig  zürnen ,  unwillig  wer- 
den, Antoiiini  6,  2D. 

_^mt,s«,  rj,  Geg.-nge*cheiik;  Vergeltung. 
-Öwfiouui,  pafuai,  ein  Gegeng«  «cheuk  machen,  rergclten  ; 
dagegen  beschenken  ,  Herodoti  2,  50. 

—  3m<>ov,  tÖ,  $.  v.  a.  «Yndcu 

'WiTiTiji»«,  0,  tJ,  gegen  einen  oder  mit  einem  wetteifernd, 
Nebenbuhler,  r.-.veil ;  davon 

—  C»2»r«  -t  .  ,  ich  bin  ein  Kebcnbuhlcr,  m.  d.  Dat.  Clement 
AI.  p.  5»8- 

— r |t  {  M ,  gecen«citie  oder  wieder  suchen ,  Xtnoph. 

—  Ci  ye^  ">  Vi  die  Wag«  haltend,  von  ?iy<i;,  die  Wage;  gt- 
geugekehrt;  paarweise  u.  einander  entgegenstehend,  ■ritm4.it, 
Plutar.  ß.  p.  885  ;  davon 

•{1  yu tu,  die  Wage  lullen,  sich  widersetsen,  Euttath.  II.  1. 
P-  45»  54- 

'ifrti^itlTe,  dagegen  •gegenseitig  wärmen,  Josepbi  b.  j.  4,4. 
'Avi  t9mnrm,  davou  oVriruV», ,  gegtuüber  bcgiaben,  Anal. 
3.  p.  30). 

 (rjoe,  o,  t),  gottgleich,  göttlich  grofs,  göttlich  schön,  Ifom. 

grgi:ll  Gott ,  G 
1,  70.  u.  I4> 
Ueiiodori  4.  p.  i74- 

—  ^«pasr».''!,  f.  ti'ew,  dagegen -gegenseitig  besorgen  -  »chin- 
zen  -  ehren. 

—  {>tQ  uairtu,  f.  of  iT,  dagegen,  gegen!» itig  Winnen, 

—  Otoa,  fti,  17.  Gegensatz,  tu  a»pJj  ofrarsr^Jj  Strato  4. 

—  fttroi,        >j,  Adv.  —Virus,    entgegengesei-;!,  ciitgegert- 
Slobcinl. 

—  cntgrjjcnbufen;  im  Wettlaufc  Gegner  oder  Nebenbuh- 
ler »eyn,  Ileiodoli  5,  22. 

—  9li  'ßi,,  f.  <f<a,  dagegen- gegenseitig  drücken,  bedrücken; 
geg.  ■.drücken. 

—  ;t  r  \  a  x  tu ,  dagegen  Sterben.  1 
6,  >',,  i^oütoi),  gcgenfiber«itzend  auf  dem  Stuhle. 

)<•». 

AntboL 


goitg:eietL,  goiuicn  grois,  giuuicu  sciion,  110m. 
tkitt  er  tgtgrn;  gottlos,  so  crklail  man  es  Odyss. 
ß.  2)  aUSiU>>t.  sW/srtdf  ra«,  ein  feindlich«  Gott, 

T 


■ —  &  0  o  i  tu  1  enlgeg  :iitai~mcii ,  Ezupedocles. 
-  xti'OOi,  ö,       gegen-  oder  wiedertuuend, 


0  :  c"  rl'«t,  ö,  »v,  {UtoiTVor) ,  statt  einer  Thüre,  die  Stelle 

eü:er  Tbure  verticteud." 

lf  n>oi,  i,  17,  der  Thü/e,  &£oa,  gecenüber.  aVn'Oi p<if,  ro, 
die  Seite,  der  Platz  der  Tküro  gegenüber,   «Xioiijc,  Odvs*. 

it.  de  domo  p.  111.  (iSrt  äar* 


l.  ipiih.  5.  not. 
•,  Soph.  IU.  1449.  wo  e»  die  Schoti»  «a  Zw&tv  »sjt 


16,  159.  Luti.uii 

L-rkiareu,  wie  «4  r»«i  i'uitt. 

—  uaüatuitu,  dagegen -gegenseitig  nieJcrrcifsen ,  e.nreifsen, 

y.t r  .toieii. 

—  *n  ,''  i  ,'«u  a  <  und  avrmäO^ftat ,  gegenüber  sitzen;  auch  von 
«Wey  ge^en  einander  geLgerten  Kr:egshoeren ,  gegfi  ein- 
aidcr  uaa  Felde- im  Lager  stcheu,  gelagert  seyn,  Thucyel. 
Xmioph. 

—  aa  trt  i'Je»,  dagegen -dafür  oder  wieder  schlafen  od.  cinscLln- 
fen  ,  Analecta  5.  p,  t2i. 

—  uaOiZtu,  f.  !>■-.,  gegenüber  setzen  hinsr<l!rn;  Med.  »ich 
gegeurtb«!  »euen,  d.i.  sitae»,  abo  s.  r.  n.  u. 
— sta>r;aaa, 
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AS  TIA 


oder  gegenteilig  tödten,  Aeschyli 


'Arrt  *  a  dio  r  r,  u  1  ,  dafür- dagegen  niederstellen,  hinstellen; 
einteilen,  machen;  entgegenstellen,  11.  in  den  Temp.  wo  das 
Simplex  iorij««  ueiitr.  steht ,  entgegenstehen,  sich  widertcr- 
ter. ,  einem  vv  idet  atehen ,  Uhu  gewachsen  seyn. 

••«»•'(■;  '  ••'  •  "»»  dagegen- gegenteilig  üüset  oder  Schaden 
iknn. 

-m*a»Jt*,  dagegen  oder  gegenteilig  schlimm  oder  abel  behau- 
«hin  ,  Juttinns   M.  it. 

—  ««/■  w,  w.  dagegen -gegenteilig  rufen  oder  einladen,  Xen. 
Sf«p.  t,  15. 

-i.uofi';«,  dagegen  Regeln  aufstellen. 

-*>f''»r,  To,  a.  v.  a.  ofltn/Vi  die  Grube  xwischen  den 
Schlüsselbeinen ,  Poüux  2,  165.  wofür  bey  lhsycb.  falsch 
■rr. <<(.'«  stellt. 

-e«    '  ■    ■     ,  dagegen  iiubinrn,  eri'.ulden,  ertragen. 

— saretttw,  AchilTea  Tatiut  6,  18- 

■«•Itltl  (rat, 
Choe.  141. 

*«»tal«u*ö  t*sw  ,    dagegen  oder  gegenüber 

nel.n     .  U10  Cjis. 
warnt  mli?  w ,  dafür  aufschreiben  ,  anwerben. 

a  •  r  mit  in  w ,  dagegen -gegenseitig  hinterlassen. 

;'»;,  t/  ,  \  ertautchung,  ßmtauschung,  Plutar. 

—  >ara/i<r;ii  «,  «rat,  re,  d.a  d.  g^egen  r.i:<grrautchte  oder 
Vertauschte;  Uait.inacliunp Josephi  aut.  15,  <i,  2. 

— aeraii*'*  out,  am*  ,Tri.iÜTrw,  dafür-dag  »«n  eintauschen, 
vertauschen,  auch  aussöhnen,  versöhnen  gegen  einander. 

-'"»»'»,  dagegen  -  gegenicitig  die  Althen  andrücken, 
Poll  tut. 

-ttltjiijrr»,    dagegen- gegenseitig  erschrecken,  Appiu, 

—  hiihi  1«  ~ot,  dagegcn-geg.uneitig  uirechr  nuch-n-be- 
Ttuen  -:rii  Osten  _  voi  bereiten  ;  t'-roi^vu;  r-!i  «V.v'Nfc,  Du>- 
a»v  HiL  die  wahre  Meynung  beivei*-n  11.  festsetzen. 

-mi'jrnic,  nut,  1},  NiedtTStelhn  ,  II  i  Heilen,  Aufstel- 
len, Anstellen  inr  einen  andern,  au  die  Stelle;  bey  Josephus 
Ii«.  iS,  i,  5.  Cin Wendung,  Widettpuich. 

irui>r(or(iaroTil(iw,  lieh  gegen  einen  lagern,  Dio- 
ar«.  HJ. 

-<«f«'ir(iTi(,    t€»t ,    ij,   das    Zurückhatten ,    Anhalten  des 

Athein»,  Urin*  11.  e.  w.  mit  Widerstand  gegen  etwas. 
—1«  r  a  r  t !  >•  n,    entgegen  spannen,   digegen  ausstrecken  oder 
rirtre.1  'tu  ;  r.n  gi-gri'Strehfn  ,  airh  einem  wdettet/en,  1.  II. 
emn         uiiren  ,   Plato  Reip.  1.  p.  i.jo.  aYri>tararii><i>'rt»  i{- 
•ü/f  «i'r«  /iiijoii  sr«»V  h'.y.r. 

nitrf  iw,    da^cgeu-gegetMeiÜg  Einfälle  u.  Sireifereyen 
1,  rtröi  iu  ,  wider. 


-■«rafforiw,  dagegen- gegenseitig  verachten. 
-uni»fi«,uo«,  •,  du  Stellen  an  die  Stell 


—  ■*iri«(iiijiiios,   v  ,  um  01  r  1 11"'.  in  uic  oicne  ein  »'S  Wegge— 

pefeaam,  Autyllua  Oribaaii  p.  93.  Maithaei. 
-*■'«;  °<ft     .  •»  »  dagegen- gegenteilig  anklagen;  dagegen  an- 

p*ta- sagen,  alt  eine  Eigauscftafi,  Suidat;  davon 
-'•T:«f  «.  »7,  Gegenklage. 

-«»ia«i,   t.  n-><  ,    gegenüber  liegen,  entgegen  »tehen, 

*"'  S1?*"  teyn. 

— 'tiiit^gr,  «,  a;.  suf  dem  etg,»gengesetaten  Wege,  •>  ,c, 

«-  l'j'igelicii«!  .  srnt^r-eiiMthetid  ,  N^rmus. 

"'    f"  '    ^'S'S"1  °de»  gegeaseitig-heiften-be- 

-««'■r.r,  xo.  w»»  »tau  einet  St.ichelt  dient,  Aetchyli  Eum. 
'3'  »  uj3. 

"■*''"''  dssr<-gcsa-gTgjiir.iüß  oder  wieder  so  igen  -  besorgen 

w    jfi'gen,  V.nr.  Ion.  T,l.  *  % 
-«»'•aei,  *.  sr.  a.  d.  r.uli.  Pollax. 

— Mr'rr»,  dagegen  bekmnt  machen ,  Gegenbefehle  geben  u. 

«asnifai  l.-t«en  ,  Atjachyl. 
-t^<«,  ü,  dagegen  odei  gegenteilig  bewegen:  nentr.  r.e«eii. 
•nregtusgen  usaJheu,  od,  tertL  aruatir,  gegen  deu  Feind 
»aftreiicn. 

m ,  ».       *.  «»Tirpöw, 
~"»l«;a»,   wieder  lOnen ,  e.u^egen  :  I.  .• 

•,r'"  Andrtm».  .ija.  üt  von  — xiayyw.    9.  k^w. 

-»*•»•,  dajegeu  -  gegeufetüg  weiueu,  ilcrod^ü  3,  »4. 


'atfi'rtsAdai,  gepen,  entgegen  brechen,  Schol.  Aristoph.TLesm. 

g  «O,  Phües  de  ehph  «  ifjo. 

—  slnfffni',  r»(  una  aVrtVJUtfli  e«'o»,  tj,  Naclischlüttel ,  Ge- 
gmitjUfltsel ,  FjIIiih  10,  22.  11.  Oloroeu»  Stiom.  7.  p. 

—  ulipot,  iljj;ejreti  neigen,  g'^en  ei'ni  doi  neigen  oder  beugen. 

—  K11,  »  1  a  Zcj  ,  ich  schl.ii;e  auf  die  W^dc  ,  Sfx:nt  Emp. 

—  K  1 ■  i,  a  sns-,  »J,  Schienbein,  das  deT  Wade,  aii'u>,  gegen  über 
stellende,  überhaupt  Rain  *  Schenkel,  Aiistoph.  Ach-  219. 

,7  1   r  ,  >:  11  :    .      ;  ,    ä,  l"  ,    Ol    ßt/  /Jonit    Tu   a¥'i»ol).Of   TOV  WoAdf, 

dei  dem  obera  l'heilc  euigegensieheude  untere  hoblo  de*  Fu- 
fte»,  die  hohle  I  iifssohle,  l'ohrno  Phytiogu.  2.  27. 

—  xolnZv,,  dagegon -gegenteilig  tttalcn  ;  dafOr  strafen. 

—  «oia  «•>«■■-.,  f.  „'an,  dapeg,  n  ,  s 


der  ei  h  tten. 


lageg.  n,  wieder  schmeicheln. 


f.  seeata«,  dagegen,  dafii 


—  KOAiTaCwj  dagegen,  gegenteitijr  pralilen. 
-*«"'«,  at  rt*Crtotoit,  >j,   (aorrJi) ,  t.  v.  a. 

siTifMii.,  diis  fiegensreinmen ,  Gegfo  halten,  Ifippocr. 
— stata,  ,( ,  dat  Gegenttofteu ,  Zui  uckstoTse;! ;  von 

—  xotrrvi,  f.  >;•«/,  g' genstofsen  ,  rut  nckstof^en  ;  neutr.  u.  aer. 
tich  gegi  usieniineti ,  lieh  widerst 'reu;  zuwider  teyn,  eill> 
g'  reu  sevu  ;  eben  d  wird  m9tMQ9in  gebraucht. 

—  x  ;.rs»n«i,  «Vri«e("  >ro/iai ,  tich  gignn  einen  bewaffnen, 
rüsten ;  überhaupt  1.  v.  a.  <L  piotaitche  ärttuäxoftat,  Alhcnaei 
p.  t(*6  F. 

—  x  MJ  uivt,  (l.'gegen  - e-itgegeji. gegenteilig  ordnen -tchnuik- 
kiii  -puiarii- Mirütirn,  Arinides;  davon 

—  *äafir  ott,  inc,  »•  ,  Gegenzuj  üstung  -  Ordnung,  Suidat  in 

Ol  r<Te(<{jr(ip  s  ,  7W. 

—  a'.'w,  «t#g>-.'eii- entgegen  schreien,  Joscphul. 

—  »(irfiu,  '>»r,-i'  p'.'W'V'  T^r'froe  niriKprtroruo,  Analecra  3.  p. 
!"'-<  inj.  9g.  Hie  d>i  d«M  Cl:.>ractcr  einer  Stiehnutter  für  den 
eil,- 1  Mutter  ar.geunmmeii  Ii.  sr  und  behaupte:!. 

—  Hfi'itr,  veigtei.  lun  ,  dagegen  halten,  Aebani  v.  b.  a» 

—  «(/«.je,  J,  (Kftüt),  ein  cutgegeugeaielker  ManeTbiechea,  Aa. 
nee  cap.  ^7. 

A*  f  <'»f '  «t  «,  rj,  t.  t.  a.  «irüxfioif,  Anaxilat  Anecd.  Bckkeri 

P-'ß-  41  3- 

—  Blutes;,  u-it,  rt,  dat  Gegenttoften,  Anatofsen,  ZuriJci- 

ttofsen  ;  von 

— Ufmvm,  £  araat,  acrive  und  neutraliter  t.  r.  a.  «VrtaoTras 
daeegen  ode.  dazwischen  reden ,  Plutar.  9.  p.  l0.  entgegen 
aiclt  seu-e»  oder  Mrebcttj  mrthvtrff  n  ««}  yhuVtr  e,-a,„,:;  % 
Detnostli.  p.  ^91  ist  etwat  unghickheh  ausgefallen,  miaratlien 
-*■?''.  "nd  ■r,»ff,\ ,  Adv.  will  man  gewöhnlich  untertcheil 
den,  wie  tM'te  und  «i'.'ri'c,  daft  ienaa  vom  Orte,  gegenüber 
gagm,  dii'js  aber  grsaderu,  osfenbar,  ß»uz  und  gir,  «„cb 

abe: 


»g*6''n-g<>gen»e«"g  moidand,  As. 


aogltich  bedanM:  uieser  Unterschied  afer  ist  un^erOndak 
Man  sehrribi  auch  «".r.a^.f  u.  Draco  Stralon.  p.  60.  halt  diefa 
für  richi  iger. 

—  ardnu«i,    eT/101,  f. 
einkaufen. 

—  »TfQtZm,  dagegen,  _ 

—  »Ttoie,  »;,  (nr»"i,t),  dat  Erwerben  oder  Betitaen  daeea-eaj 
ode.  dafür,  Ptiitar,  i.  p.  pgo. 

—  arssfaCs      i<  («ra/M«>,  dag 
tch)lu«. 

—  strtitfi  en'cegen- dagegen  rasneln  oder  tönen. 

—  areiro«,  v,  »i,  gt-gemausilicnd  oder  tuuend. 
-sn'-'»,  t.  v.  a.  •  mrrv/m.  Anal.  2.  p.  515.  no.  4. 

—  »  1  ti  atfpm  ai,  td  tra/.is;»;  —  vn.dai ,  Plutar.  9.  p.  555.  dag 
Meer  weide  vou  eulgegengeicuieu  Wügcu  abwecbsalnd 
bewegt. 

—  Kl  (VI,  f. 

beweguea. 

—  arwv,  tj,  a.  V.  a.  «Velrti.J,  llesyeh. 

—  Umi  i  '•> ,  dagapen  -gegenseitig  verhindern. 

—  Kivit  sjasl  (  m  ,  ich  vertpotis  dagegen  ist  der  KomOdie-od. 

SdiuL  Kur.  |aV 
'Av  r  1    i  M*ar  c ,  /»< ,  j  ,  s.  v.  a.  «upTof  0.  d.  flgd.  Hetjrdb, 

—  I  >;.,,  Gnff  nun  Althallati,  Fcstbaltau  j '  ei  ie  äeiie,  wo 
n-.iiajp,  a  .  .  .•ii_iii(en  hnun,  auch  im  uopitchett  Sinne,  wie 

auuati  A.Uaul  tl.  *.  t. 

8  1 


a.  r.  a.  d.,™  und  iv,i?oli», 
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intim 


•  neh- 


*Jvt  tlaytivm,  dagegen  -  gegenseitig  loosen  ,  u.  durchs  Loo» 
bekommen,  i/mjr,  eine  Gegenklage  anstellen.  S.  Za/JpiVef- 

-la(«fiat  und  — iofi/im,  »•  v.  ».  d.  prosaische  inilait- 
ßärouot- 

-üiari^u,  f.  /»«/,  wieder  oder  dagegen  ausschlagen. 

—  lapßa  v  es  1  dafür- dagegen -gegenseitig  bekommen 
neu;  Med.  a'yxilaßißätouat  m.  d.  Gcnit.  «ich  woran  hallen, 
fassen,  anfassen,  ergreifen,  festhalten  ,  anhalten;  sich  an- 
rnafien,  sich  bcmeisiern,  auch  sich  annehmen,  xmr'Ellijrutv, 
Diodor.  11,  15.  .  mit  den  Sinnen  fassen,  also  hüten,  sehen 
u.  $.  w.  mit  dem  Verstände  fasten,  begreifen;  wie  cupetsrre, 
Tptt;  ■ulr'.r  ,  an  den  öffentlichen  Geschäften  Theil  nehmen, 
Plato.  Eine  Pflanze  oYrriaM/rörtroif  bekommt,  btklcibt,  wie 
tomprehenderc.  Fast  dasselbe  bedeutet  üriiitodai  ;  auch  au- 
greifen, tadeln. 

-liiiiu,  f.  tfa,  entgegen -zurück -oder  wieder  leuchten, 
»  iigit  xif  **eoatfj  orr.  ityöi  To  irjkaipsrv*,  verblendet  den 
Leser  gegen  den  Sinti,  Plut.  audit. ;  davon 

—  läuyi,  1;,  d.is.  Entgegen-  oder  Zurüekl 
p.  tr70. 

 liyuj,  f.  (m,  widersprechen;  lieh  zanken;  auch  von  der 

That ,  sich  widersetzen  ;  davon 
 kt*xoi,  ö,  v,  widersprochen,  dem  widersprochen  wild, 

Streitig. 

 isjtf,  tt./C,  r',  Widerspruch;  Gegen tprucli  oder  das  Zusam. 

meut  preclu.11 ,  als  Gegen»,  von  nci'.-tVa. 
 Xtoxa'vw<  entgegen  -  dagegen  schwatzen,  reden. 

—  Ii uif,  ö,  Löwen  gleich,  Aristoph  wie  mttmitm  bey  He- 
rchiu*  der  Fuchs, 
lifirisör 


oder  Zurüeklcuchten,  Plutar.  9. 


eine  Art  Jamben  beym  Aristoph.  Vesp.  24g. 
iavruayxdrt*) ,  Gegenkl.iL. 


[OfwJ,  OegeiiMage. 
gteilen,  festzuhalten,  iu  unternch- 


-l 

—  I  tj  J  «  ( ,  tt  ii 

—  i.ijnxiot,Ja,  /e>\ 
men,  von  drtilaußavoi. 

—  Iqk  rt*6;,  i?\  oV,  zum  Fassen- Anfassen -Greifen -Ergrei- 
"fen  -  Festhalten  -  Tadel:,  gehörig  -  geschickt  -  geneigt,  iivttfUt 

— mi  ixlrj  i';  oVpe."  tV  uirüi,  Plutar.  6.  p.370.  ein  Vermögen  au  tag- 
ten-zu  empfinden  u.a.  W.  aSpfalameMBrifej  y/iiros  ij  §iu9tm 
rv7c  xv{i(.uj&tr  Cassii  Probl.35.  pahnc. 

—  It/XTaif,  ogot,  o,  (ättilapßitx»),  Beystand,  Hülfe,  ixx. 

—  ItjWK,  ttot,        dai  Angreifen,  das  Ergreifen,  das  Fassen 
die  " 


das  Anfassen  , 


Hülfe;  das  Fassen  mit  den  Sinnen  und  mit 


dem  Verstände,  also  Empfindung  uud  Verstand;  das  Angl  ei- 
fert der  Tadel ,  Vorwurf,  wie  repmhemlo  ;  alle  diese  lieilcu- 
tungen  sind  vom  Medio  v  dagegen  vom  Activo  «1  rilnußini, 
das  dagegen  Empfangen,  Thiicvd.  1.  120.  das  Bekleibeu  der 
Pfropf-  und  Okulineiser,  Tbeophr.  c.  pl.  t,  6. 

 lir  avtvui,  dagegen  -  gegenseitig  liehen  -  bitten. 

^.lißtor,  t«  .  oder  ärxtloßlt,  der  dem  loßüi  am  Ohre  entge- 
genstehende Theil ,  Pollux,  2,  85. 
 koylw,  i.  v.  a.  —  /./y«,  Sophocl.  Ant.  377.  u.  Aristoph. 

—  loyia,  Widerspruch,  Gegenrede,  Widcrsetznng ;  bey 
llcrodot  9,  g?.  88-  ii;  ipttlojitpi  trm^tftn  und  »mpsJV  —  ylifii 
l.|v.  a.  ditceplatio,  mündliche  Untersuchung  einer  Rechts- 
sache vor  einem  Richter. 

—  I  o  y  i  Zoo  et  i ,  f  i'ooiiai,  dagegen -wieder  überrechnen  odci 
Abeilegru,  wieder  überdenken,  Xeno. 

—  io »/,  nämlich  r/jrti;,  die  Kunst  zu  widersprechen,  So- 
phisterei ,  Plato ;  von 

—  ioyiuöi,  »i ,  «"»',  geschickt  zu  widersprechen,  zu  wideile- 
gen ;  spitzfindig,  sophistisch;  von 

—  loyos  ,  9,  V,  widersprechend,  widerredend  ,  Em.  Bat  >iV> 

—  loi<!opi'i»,  w,  dagegen- gegenseitig  oder  wieder  schimpfen 
oder  schelten. 

-in.'»,.»',  dagegen -^ciucitig  kranken -betrüben;  davon 

—  ai'rrije.c,  5,  gegenseitige  -  dagegen  gemachte  hiänkuug, 
KctiüDtiifs,  Graniuiat. 

—  Kpat,  o,  (Ufa),  gegen  die  Leycr,  der  L.  gleich;  i.V.  a. 
mrttp»lmw  Soph.  Tiach.  643. 

—  Arrpov,  rü,  was  die  Stelle  des  Lösegeldes  vertritt;  im 
Orph.  I.ap.  ,5,  0^.  UgHJ.)  ein  lügendes  Mittel,  zw. ;  davon* 

—  /  11  ryu'«.,,  durch  ein  statt  des  I.üse^eldu*  p,  rtbnii!  Stiick 
etw«  los^obcn,  »ttslüsen,  im  Med.  licU  lue^ebcn  ;    ;cu,  los- 


'  Art  t  u  «  iio  n  01 ,  dagegen  -  entgegen  rasen,  gegen  «inen  tobe». 

—  /*  b  vfi  a  vm ,   dagegen- dafflr- gfgensritif;  lernen. 

—  uagtvyim,  tü,  rite«,  ttrl  uud  ngot  rl ,  Plut.  gegenteugen, 
laut  widersprechen. 

—  ft  n      t'ptj  o«(,  ij ,  da*  Gegenzeugnifs,  Scxtus  Emp. 
fiättjoif,  Gegeukampf,     Bestreitung,  Bekämpfung, 
Dionys  Hai. 

-aornri«,  »J,  It.  oVr«/i«rr„  Eratoithenes  Scbol.  Venet.  ad  IL 
r.  234 

—  »siDuai,  enlgcg^nkämpfen ,  widerstreiten, 
•'»«(»t,  o,  tj,  Widerstreiter,  Grguer;  Feind  im  Kriege. 

—  pl!)  ilxm,  f.  ii£tti  auf  die  eni^egengesetrte  Seite  ziehen. 

—  pt9iorr;pti,  vn setzen,  von  dieser  auf  die  entgegengesetzte 
Seite  setzen;  Med.  sich  an  eines  Stelle  setzeu  oder  auf  die 
ent.t;rgcn^r?ctzie  Seite  sich  wenden  oder  treten. 

—  nn(/a»i(i'uiini,  f.  ii'ooptt,  sich  da^en  -  gegenseitig  wie 
Kindel  oder  Buben  benagen  -  kindisch  nufführeil. 

—  prilZo),  f.  ttmt  dagegen  -  O'genMitig  singen,  Anal. 

—  uf/.Äw,  dagegen  -  f  <-geiisciti&'  zögern. 

—  » /uf  «aai,  f.  y -num  ,  daje-cn -  gegetueilig lieh  beschwererv- 
Dcach uldlgast/-  beklagen. 

—  «ittaj,  dagegen  bleiben -ausharren.  Aber  in  der  angeführten 
Stelle  Thcophr.  o.  pl.  4,  7.  inufs  es  ärrilntrorrd  heiiscu. 

—  pip!Zui,  im  Medio,  Aualecta  2-  p.  12.  dagegen  ztilheilen. 

—  p  1  a  o  >  g  a  vi  m ,  ir",  auf  der  entgegettgeseivim  Seite  in  det 
Milte  des  IlinimeU  seyn-stchcii ,  IMut  1.  7.  P.  >4*^ 

—  u  t  a  o  •  (1  a  vrt u  a ,  tu,  der  gegenseitige  Stand  in  der  Mitte  del 
lliinnicU,  S<\tui  Emp. 

—  utrs^a'Hiii,  d  i;e -cn  -  ins  Gegmithcil . auf  die  andre  Seite 
verändern  ,  oder  umändern  ;  c!  von 

—  pirafioli),  5,  Veiauderung  ins  G'-jenilicil ,  auf  eine  andre 
Seite  oder  Stelle,  Umauderung  ,  VcrwAiideltitig. 

—  a  1 1  it  k  ap  ßä  1  m,  di^er'tu  -  dafür- gegensoitig  Theil  nehmen, 
josephi  ant.  »'i,  3.  wechsehi,  vet wceliselu,  Schol.  Aristpph. 
Ran.  511). ;  davon 

—  M  a  täl  »;'i  <»,  »j,  die  gep.ciiseiti^e  Theiliiehtniuig  odri  die 
Theilnehmiini;  d.ifüt  -  dagegen,  tvtr ßlwr ,  d.s  Vcr-  oder  Um- 
tauschen -  Wechseln  der  Lebensart,  Plutar.  7.  p.  326. 

 u  f  ro  kl  »  1«  ,  entgegen  graben  ,  Gegenminen  machen. 

 uiTa^i'iai,  dagegen- dafür- wieder  zui ückQicfscti  od.  weg- 

Qiefseu. 

 Biraostäiii,  l.  v.  a.  ürTiiiiOflx'» ,  Joiephui. 

—  las  x o  0  r  a  01 1,  •},  (o'i  riu/ 'fiW/.ui) ,  die  Veisetznng,  Stel- 
lung oder  das  Treten  auf  die  citgegengrsetzte  Seite;  Ve'an- 
detung. 

'^iriuirn'rsfit,  «?,  Umitclltin^  oder  VeraWerang  der  Stella 
oder  Schlachtordnung  gegen  die  Aciideumg  des  Feindes, 
Uiony«.  Hai.;  von 

—  uiräräaei»,  ich  stelle  dngegen  um,  »ndre  dagegen  die 
Ordnung. 

—  ptxaxetfi  tu,  dagegen  oder  auf  die  eiugegengesetzte  Seite 
wer  gehen. 

-tti'tniii,  >.  v.  a   d.  flgd.  Plutar.  2- p.  609. 
-airiptouai,  d-igi  gen -grgcuseii  ig  sich  bewerben  um  etwaa 
-nach  einem  gehen. 

—  Hir(iiw,  w ,  dagegen,  wieder  messen,  zumessen  ;  vergel- 
ten ;  davnn 

—  s» ix (.!?»•*.  to»C,        Gegenmessung,  Gcgcnmaafi,  Vergel- 

tMfj 

—  itixct-rot,  o,  r,,  mit  enrge^enstelirndem  Gerichte  -  Stirne ; 
überhaupt  gegenüber  stellend,  gerade  entgegen  gesetzt,  von 
plxutt  '-'V.  «a  / 

—  pijviia,  f. /et»,  gegenzürnen. 

—  u  (  x«  » '«  o  .«  o  *»    otpni,  f. 
Gegeiili»)  brauchen;  dnvon 

—  ptit«r'ij  ua,  «ruf,  ni,  Gegeiianstalien ,  Gegenmittel,  Ge- 
genli't,  Josephus  11.  Polvaetius  p.  2)5. 

"  L'eiinaihm.iclicn,  Gegennachahmung, 


\,pnt,  f.  ,'<j0pa,,   Gegenanstalten  ma 


—  pifttjon,  t  «,  r;,  dasGeji 

Thiicyd.  -,  67. 

..  .     '      •    •  J  


—  uiuof,  o,  ij,  dagegen  nachahmend,  Aristcph.  Heliodoii  9. 
p.  \  'j.  nachgebildet. 

—  u  10/11,  ta,  dagegen- wieder- ,«ig"ii«eitig  li.Mfii. 
-autfia,  1],  Gegenlohn,  Vei&tltiing,  N.  T. 


Digitized  by  Google 


ASTIM 

'■4** t f***  6  «  V'  belohnend  dafür,  Aetchyli  Snp.  235. 

—  »•«;'«.•  de,  .:  «7,  die  Stelle  eine«  Löhners  vettrctend,  Ilcsych. 

—  prr;or  tvw,  ich  bin  Mit-  oder  Gegenfreier,  Diodor.  Exe. 

—  f>o<f/«,  dagegen  theilen,  nach  einem  andern  »ich  eben  so 
nel  nehmen,  Pollux  4,  176.  Demos  tb.  Plumn. 

—  pol  tot.  <»,  entgegengehen. 
— pokia.     S.  dmuiolia. 
-?.l*ot,  ,  Eurip.  in  Medea:  AwAm|«W  äaimft  «.»,. 

'«  V.'  »°""-r,t":  «7I  «ifajrw.»V  ^«a™  d^/uros.  bey  Aeseh. 
A(.  rrxvou  «»r.  axot  M.  das  Mattel  de*  Gesaug»  gegen  den 
Schlaf  versuchen. 

—  iiosec,  ra»>  trrixpttrinotv  ).t'9ot,  CliAndleri  Inscr.  Attic.  Part. 
II.  no.  1.  *w.  Bed.  » 

—  o«,ö,  17,  entgegen- oder  nachbildend  ;  passiv,  entge- 
»ai-oder  UdaSl  formt  oder  gebildet,  vom  Spiegel,  Luciani  5. 
p.  507.  t.  v.  a.  taöftoffifoi.  Adv.  —  ifnms,  Plutar,  Crass.  33. 

-M<«C«'i  emgrgctibrüllen. 

-»rarij^/C,.,,  f.  «W>,  dagegen,  wieder -gegenseitig  verhöhnen 
-»»ifo,  Iba},  Pro cef»  wo  beyde  Gegner,  irtfoftmita  wo 
nur  ein  Gegner,  «ich  «teilen;  wird  auch  dvnuoli« ,  htoouo 

i.'/t     rtr?i  iii-hen     imrl   vm»  uji!*»      ■  n    - •      -  . 


.....  -  -  ~  ■  ■  «11«  nuiu  a 

iia  geschrieben  .und  von  stohiY,  so  wie  j, 
'»r»r«nt(rf»,  u7  ,  dagegen  Schiffe 


von  /iwiot-'ab- 
und  eine  Flotte 


"MI«.«««,  entgegen  schwimmen. 
»»■■•»,  dagegen  -  gegenseitig  siegen,  besiegen. 

—  >a*j»*a,  ij,  Widerspruch  de»  Gesetze»  mit  »ich  «elb»t,  wenn 
hligcr  und  Beklag' er  e»  für  sich  deuten. 

-ran  taue.  ?>,  oV ,  den  Wideispruch  der  Gesetze  betreffend. 

—  liptt tt  im  1  dagegen  Geseire  geben  ,  Plutar. 
'a'tiroot,  o,  t),  Ilippoer.  p.  uJJ.J.  ävxivoav  fir}  ouovot'v  rt? 

*««n,  von  entgegengesetzter  Meyuung  und  Denhungvtri. 

—  »eiJir/to,    «ü,     dagegen  -  gegenseitig   warnen  -  ans  Her* 

-Wf»i  •»*«  au',  mit  entgegengekehrtem  n  .  I.-.  .  Diod.  Sic. 
'j>ttfotlv,  entgegenstehen,  zuwider  »eyn,  Pind.  Olymp.  13, 
4,-1  r°n 

—  {*«<,  contr.  am'Sort,  0,  »7,  und  «r-rijoe,  entgegengesetzt, 
M  den  lonem  ,  feindlich,  llerodm  7,  104.  21g.  ;  im  eigentl. 
Sinne  von  {/w  grgengeliobelt ,  geglittet!  bey  Apollon.  2,  -9 
•Vh»  «Vti'£o«  ,  scheint  c»  ubeih.  enf^cu  liegend  zu  teTAj 
n»a^,  entgegengesetzte  Meynnng,  Hurodot. 

|«S»i  f  t'oai,  d.'gcgen -g< jenseitig  schaben  ,  kratzen. 
'Jni*t,  Adr.  eigentlich  Neuir.  von  aVri'oc,  gegenüber,  ent- 
r';rn.  dagegen. 

Jit;»t,  to,  bey  den  ixx  was  bey  Horn.  ararc.Y  beifst.  Glo- 
lar. «Yti'ov,  itVr/a  ,  iniulilum  .  inwbuia,  fr&a  1  tfitivotoiv  ai 
rrr«i«a» ,  vergl.  Index  Script.  R.  R.  p.  376. 

aTrrt'ac,  entgegengesetzt^  entgegen  stehend,  entgegen  gehend 
«...  w.  sf„ip  0/  *J/o«  o'roi  arri'ui  *«'«)»■  1;  oiV  >;  <«  jjYorw ,  das 
n«d  gam  andre  Reden  und  Erzählungen,  u.  denen  entgegenge- 
«:«,  welche  ich  geJic.it  habe,  Xen.  Auab,  6,  6.  54.  wie  der- 
»fise  iHmu:  17  u.  s.  w  »etat. 

'^rt„ir,r/«,  ».  -r.  a.  d.  prosaische  drdiornuat ,  entgegen, 
••raen-seyn,  Soph.  Phil.  640. 

~n'"Th*"''    °"OS*  ""«''Seng««"""  Sinne», 

"■'iiitr'«,  dagegen  -  entgegen  fahien  -  rühren  -  tragen  ,  (im 
Fanit-i)  m  Wagen  oder  ScLitT»  kommen,  An.ilecta  2.  p,  418. 

.frriTa;>jt,  *«mt»  o.  r/  •  (»?y»'ee»),  d.ifjfgeii  gebaut,  gefugt,  ge- 

gegenüber  befe  tigt,  Ltviu.  M. 
~'i*ti«.  >,' .  enigr^;«iii,estt/ie  Rigei<«ch.tft,  Ntipune,  Leidcn- 
-l«o  Abneigung,   Gegenwirkung;  d.-.s  Leiden  daftir, 
ataij»,  Aeschiiii«  di.il-  3»_ '*>•'•  von 

,/«c,  o,  a  »  /ir«»o<>,  von  entge^engesctjter  l  eiden- 


""*«•'';.,  "  ,  V.  »    l^/atre*',  von  entgegengesetzter  l  eulen 

sduü  tt.,a  Beschaftenheit,  rj  «1  ri to      ,  ».  v.  a.  d.  voill. 
-v«i«i«,  a/i  Alter  eines  «iriT,„t,  zw.if. 

-r«.;,»,  dagegen  -  gegenseitiy  »picleu  -  jchenen-»potten(  vci 

trotte*. 

'STaTsie,  mtiOf*.  <>  »  zi»  erw.n 
•ai«! ■atitoß*« ,  P  utarch  Pollns 
»•  r.  a,  .Vf.  xat3o'e,  w«-ö^ 


irTo.-.    tT ■    Zf»  erwac'istiier  Knabe,    sonn  ßtrltmtt 
rtinp*«,    P  utarch  Pollux  2,  9.  Lcy  Aeschjli  Lui...  5& 


Al  AH  TIU 

'.-f  rrtT«  *«..  f.  ■/•«>,  wieder  schlagen  |  2)  i.v.s.a'iTnnt;'.,  Po- 

lyb.  18,  29. 

—  srnaatierr/t,  o?,  ö,  Gegenpart  im  Kampfe,  irö^i; ,  Aeliant 

h.  4,  15. ;  von 

—  nalct'u,  f.  nloia,  segenkämpfen,  ge^enringen,  widerstehen, 
Schol.  Aristoph.  et  1  hueyd. 

—  Tih.agiiaii,  dagegen  ersinnen ,  Mittel  erfinden,  s.  v.  a. 
d.  prosaische  aYritiigraraettai. 

—  trotlot,  J,  rj,  Adv.  ditmäh»;,  frroii;),  ^egenkämpfend,  rin« 
gend,  streitend,  Gegner,  \Vider»acher,  Feind,  rö  ävrinakov, 
die  Gegenparthey  :  2)  gleich,  ioot,  dahs»  wi/>;  «YriTitaoc,  nn- 
enuehiedeiiei ,  gleiches  Ti  eilen,  t'rn'i  rinala  11  öiorwrte 
Strabo  15.  p.  69.  S.  die  im  Kampfe  sich  gleich  »ind.  Vergl. 
Eur.  Bacch.  274.  Son»t  iaiiralot,  Thucyd.  2,  45.  u.  61.  Unit 
Plut.  Settorii  25.  aru^opd  —  oYrirraXoc  tuT»-  Ttaf/urnuv  dya&w» 
Oionysii  F.pitome  12,  20. 

—  jr  a  »>oepy  i  ta ,  Ge^enli!.t - Gegenbetmg  brauchen,  Euttath. 

—  napa^aii.w,  dagegen  halten  ,  vergleichen  ;  davon 

— irttf  aßolr,  ,  rj,  da»  Gegeneinanderhalten ,  die  Vcrgleichung, 
Fi  mar. 

—  -r  i  u  1 ;  ;■>  X  in  ,  «f.  und  drrtr«Vayyt/.lc>  bedeutet  im  Genen— 
tlifiile  oder  das  Gegenilieil  tlniu  von  vrafav^ti'a  und  rjayiif— 
•  welche  man  »ehe;  alto  auch  den  Streit,  Wetteiter 
rwcyei  Kandidaten,  Werber  um  eine  Siellc,  Plutar.  Arati  35- 

—  iropo;  pairij,  ij ,  Replik,  Antwort  auf  die  Exceprion  de« 
Gegners  vir  Gerichte  (  von 

11  a  v  a  y  (j  <i  ?  o> ,  ich  gebe  eine  Replik  auf  die  Exception  de»  Geg- 
ners ein. 

—  Ttanäyio,  dagegen  verführen,  anfflliren;  vertt.  erperoV,  vor- 
rücken ;  davon 

—  rtapa  JTWJftj,  ij,  d.is  Ausrücken  und  Marschiten  'mit  de» 
Armee  %e.icn  dou  oder  neben  dem  Feinde. 

—  Ttni'nSidutftt,    da^egeav  wieder   übergeben,  überliefern, 

Joeephttt, 

—  t « (j «' ir au ic,  eoic,  rj,  das  Gegcneiuandersetzen ,  die  Vevg'ei- 
eliim^,  Dionys.  Hai. 

—  to;>(^w,  f.  tvaofitu,  entgegen  laufen,  schnell  martchiren, 
bey  Xen.  An.  A,  8,  17.  so  dafs  man  neben  und  über  die  Flü- 
gel der  feindlichen  Armee  hinauskommt. 

—  »«(laiftci,  dagegen  crmahnen. 

—  Tafiimi.'iu),  <jj ,  dagegen  zureden  oder  gegenteilig  erman 
tern  -  ralhen  -  anrathen. 

—  safaatifiai,  dafür  oder  dagegen  -  daneben  liefen,  Eustath. 
ILvi.p.  S4i  =7. 

—  ir  agauil  evw,  t.  ttVflsj ,  «.  v.  «.  n'iT<Tap«ita>t/a>. 
'j1vTtTraenl>ntu3 ,  w,  dagegen  -  gegenseitig  betrüben  -  Kriti- 
ken ,  Thucyd.  4,  go.  zw. 

—  ir« ya-r kiiu,  dagegen- gegenseitig  vorbeyichiffen ,  vorbey- 
eüi,  oder  zulahren.  Thncvd.  2,  «3- 


Feiud  vor 


oeygehen, 


»egeln  odeT  autleg 

-ir  a  fm  w  o  f  t#« .«  « • , 

fein  Heer  vorteyinhren. 
»«»«««ttajnuai,  dage^en- 

—  !r«(>«eaa  o»/,  »J ,  gcgen«eitigo  Zürüstung  7  Gegenrüstung. 

—  r«f  «uroiiit,  «wi,  rj,  das  Eutfegcnstcllcn  oder  -  stehen  ge- 
gen einen,  Grammat. ,  davon 

—  na  p«or  a  r  ix ö  s,  »j ,  oY,  was  zum  Entgegenstellen  u.  Wi- 
deile:;cn  mit  Geirenipünden  gehört. 

—  7rop«or(»<«r  o  st  1  Sti  t»,  sich  gegenüber  lagern. 

-jr»(p«r«{it,  i(u,-,  r',  d.:s  EutjiegcnsVclllh ,  von.  eincT  Ar- 
mee ;  Widtrsettuti;.  r>7»  rv-'u^«,  Joscphi  ant.ig,  g.  Kotürung 
der  Gegenp.iitie,  lJ.ouys.  Hai. 

—  sr«  p.i  r  o  ai.-,  es»;,  »J,  («YriT«p«r>iiuiJ,  das  Daje gcuhalten 
oder  IHergenstal len  in  tanser  Lsniti. 

-  irnfariiiioii/,  nerifTitpKruYr'u,  dagegen  aufstilien,  in  Schlacht- 
ordnung oder  zum  Streite  steilin. 

—  jro  po  r  1  i  »•  tu  ,  d.-j.e-i-n  ausiticeken,  ait«dehnen,  eine  lang« 
Linie  von  Schlachtordnung  aufstellen;  auch  Uberh.  mit  ein- 
ander VSTgleicben,  PJato  Phaedti  p.  34  J. 

—  naQit  e  iihjut,  dangen  -  «ntsjegesi  -  gegen  einander  stellen, 
mit  einander  vergleicht n,  Plato. 

-*a(ia;wf<ii.,  ü,  dagegen  -  gegenseitig  ausweichen,  nach- 
4cbtn,  aiutetetu 

. 
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igrgengchesi,  oder  auf  der  andern  Seite  pa- 
ihen,  dafs  beyde  »ra 


1  Hei  mit  e>nem  pehen,  d 
Xcu.  An.  4.  5,  17- 
H«f  li^.'oaat,  Synrtii  p.  tj. 
ffef  {xf'if  ((  HvC|  17  ,  *    v.   a.  ni-riirrfffriiT»ff. 

—  ^m'.'iiH'vw,  «.  V.  9.  irriT-Tjnrni^r ,  Joseph*!». 

—  «r  ■•>«  eigentlich  hciausiuhn  11  ni  d  ilnireotn  i Alarm 
oder  IteUeu,  Deiuoul».  ».  v.  a.  «V»«7«p»Yot,  vergleichen, 
Plutar.  7  p  85^'  , .  ,  _  _ 

—  nr.  (>/;».«.,  dsgegen  j:um»r<euircii  und  mm  Treff! 
»telt-tn.  :•■•-'■<  gig'  ;>Jf|t»i;  ausweiche». 

—  jr«P?;*'er«««'.  *  v-  »•  d-  vjrherg.      ...  , 

—  w«t<ä»i'r^ '  d—egen -gegen  eilig  vergleichen  und 
MchWi  DUTnjr*.  HaL 

—  T«p-'t'Z<'."^•.      v.  a.  «V r«T«'«fiai. 

—  ■wapi'X"»«  dagegeu-d.ifüi  •  Wiedel  diireiclien  -  hergeben- wio- 
d<rgebeu,  ereetten. 

o  p  V  y»  P        '••  dagegen  trü$ten -zureden  ,  Plutar. 


»ic  1 


if  de*  entgegengesetzten  Seite  »icla 


mtttrlXB,  Aristot.  de  mundo  3i  7-  Plutar.  Antonii  61. 
— »  «pi  it  *  «  «  w,  d»p;oi»eii  iioöen  dem  Feinde  mit  der  Re;tarey 
imrtihiirn,  oder  uiinli.  dagegen  mit  der  Reiterey  anrücken, 
A'n  ni  Anab. 

—  tr«pt'eri;u<,  dagrgrn  da' »teilen,  entgegcnJtcl.cn. 
»«^(Jf.oiöC««««»  (■  äoopn,  dagegen -gegenseitig  freispre- 
chen -  l-ev  iiisiausieden. 

—  ir«io-x««.,  dagegen  erhalten,  tr ,  ««ra;,  Jfi.er«.  »«».:',  Gutes 
orter  B.»se»;  a?  von  etitgegcivgeseuter  Beschaffenheit  «eyrt, 
Diodoi.  «,  40.  5>  entgegen  wiikeu,  sp»;  rü  «Vn  r.  r..r--  (Vii- 
MpfMrt  rbeoipiViC,  Dienet. r.  5.  "o.  am  Jeu  darauf  iolgeuden 
hUrntwang  zu  Lindern  i»dei  ru  heben. 

— rr«r  «}  /<•<,    w,   entgegen   lirnien   oder  Uinen ,  obitr?r  >re, 

Thuevd.  3,  aa. 

 war/«,  3,  entgegengehen,  Scho!,  Sopb.  ElrCt.  577.  nein  steril. 

ad  IMut.  p.  350 

-»;r  *  ■  a  p  y  f  ta ,  im,  dagegen  lieben,  pflegen,  ehren,  flberhanpt 
Gegrnliebebc weiten,  durch  Pilegeu.da»  dbiig«  Betragrn;  d.w. 
n  t  iäv  )  1"  ' '  t  tattt  7.  oder  uVri  t;2k(.;  ia ,  erwituti  i<»  Ge- 
genlie'ie  und  Pflege  der  Kitern.  Die  F  >rm  — ;-eic  hat  Kasilii 
Baxaern-  «•  p.  75-Suidas  und  Schad.  Triciinil  *d  Soph.  Eleccr. 
»059-  •ajinipt.'la'gcnin,  t.ilionrm,  Glo»sar  Isict.iii. 
—jr  i  u  n  01 ,  f.  u™,  dagegen  -  entgegen  -  wieder  »chicken,  xu- 
lütl.<clurhen. 

—*ri»tt«/<t  »1      fiT<  Ae«ckyli  Elim.  7^9  dagegen  Trauer 

und  Ung'Acli  rerur«a«bend ,  wo  andere  —  sroM»  irtrn. 

f    rufun'l»«,  ön.e,  rr! ,  V'igehunj;;  von  «>  r<T«eiw,  Peif. 

-Tf.r.,1*ft,  Pirt.  neiiir.  «Vra^fTo»'»«»-,  Ton  de»ien  üenat- 
da*  folgende  gem.-cht  aar. 

■W*X*vG4rmt,  Adv.  durch  WiaderreTgelning.  8.  Torluw. 
H  ((>•<    5.  avriT'patr. 

.»  »p  01'»*  ,  (»rap  a'.w),  Anal.  fl.  p.  377-  gcgeuieitig  den  Bey- 
»cbl-i  üheu. 

arapoi  0  ■  ,  Bf« ,  a'<n>,  L'  ."  ■  und  jenfeit  det  MceTcs  lie- 
gend, Apoilon.  hiufih-i  r»,,  r^f  Tpe'f  aW»Ttp««Vn>,  Dionvsai  Pe- 
rieg-OÄa.  »t  «Vrair/p«r,  von 
■mfifP.  ai'«T»  ij»  Anal.',   oder  «ir»T/pce; 


Adv.  welche»  andere  »tiela  aVriTip«,  «»r«T*p«r, 

,  mit  dem  Gcuir. ,  (».  s«jilbcr,  aitt  der  «.utgr;-.  .1. 


oVr/ 

,  «ul  der  iii 

»etzten  Saite  i  ao  wie  airiTip^a-*»'  von  der  eutgegeugcicti 
Saite  her;  TO«  ir/p«  ,  »I,  «.  v.  a.  vf-'-.,   Ilingegeu  hat  AI 
scha»  2,  9.  '/totiV  ilfTt-t'^J]»  tt  st.  «»ti.t^cuui-. 
«fetj&tv.    S.  «'rrnir'' 

n  a»><  « dagegen  -  f(<geu  einen  herumfuhren- lieiumdi 
hen  ,  auf  die  enfgtfgi*Jigt»ei»tc  Seite  tun  wenden. 
tTapt«t,a»7f|,  »',  i  hcoii  ad  Prolem.  p.  36.  die  awitfiche,  cn: 
gegengetcuta  Jlcwegiiug  da  1  ixiieiiic. 
•*fp.:-r«ii4.,  AcliJI.»  Tat.  5,  8. 

-ra»'.cn,»i,  dagcgui ,    gegen  ei jen  hcriimstcllf n  ,  vetM 
«rp«r«i>,  umringen,  bejc-iim .  belaganH  dabei  kiiriuKdTin 
gen,  ih  qVrnvü'j.i«  tu  jtii»:  ««'»•/  rjjr  ,">{;.«  i  •><  n  AlilL. 
■  rr  <  p  1  i  o;.  ,<«  r  tri ,  d.igtgt  n  -  geg«.ii«i  il 'g  limiÄS'irn. 

ttfitrlfm,  auf  der  eutgagctigvteutcii  Seite  herum  tchi 
n,  Suabo  1.  n.  »1. 


"iiTiTifiOTs    ud,    «r«,  rö,   und  «>  r.  t;:  i  ,T,i-r, ,  ö.  S. 

d.  f.  dg. 

—  rrtpferrä«  rd<'  »zftpi»»',  »nc  iußuläs,  (drxtVf  piovaouor 
»wnV),  den  I  oind  von  tcir.rni  V  '.ti.ibcn  ab-  und  auf  einen 
andern  G  vtmiaud  lii-hm,  rieht'  11 ,  ihm  eine  L>iver»:on  ma- 
chru ,  auch  icine  Abficlucn  veve  'ein,  Polyb.  Uiod.  Sic 

™ -utp  iaiaai  e,  »«•»<,  », ,  (■rrtT-pourrui J ,  da»  gi'gen  ciiica 
Rui^ci  odrrMen«-<:hcn  gr«cliehe  le  II criinittt Ilm  odci  flcruin- 
»lehrn  ;  toi"  tfapH"*,  die  Gejjen -viikung  und  dci  Gt  t;<>udi nck 
der  drn  l'«^rr|»er  umgebend,  n  \V41me,  fttt^ui^i,  Occliiu  I, 
»4,  f"'*r  lipv'r,  Pinta! .  9.  p.  55"". 

—  -r  f  (j  1  e  r  pf  v  w,  da^c»eu  oder  at 
ht-rum  drälieu  oder  wenden;  drvon 

—  Ttp«erp«f;f,  1} ,  daa  V  andreheu  oder  Wenden  auf  die  en»- 
pr^-ngeseirte  Seile. 

—  3((.(jwpti»,  dagegen  oder  auf  der  entgogengetetxten  Seit« 
ungrluii,  umringen,  umzingeln,  l'lutar. 

—  n  n-i  ••■  1  l  m  ,  dagegen  um  Willen  -  abkahlen  -  anfiiuhea. 

—  jr » -i.tu.Jlw,  ,r,,  dagegen  hertimdiaaigen  oder  auf  die  ander« 
Seil  e  «tof«en  ;  davon 

n:l ,  1;,  (Li«  Zuiückdiängen  ,  Zur ückitofsen  ei- 


»ufdic  cntgejengcjetzte  S.Jt» 


■!t!l.lw«l| 


nf'  »ieh  um  rnvas  legenden  -  umgebenden  Koiper». 

—  ttirpof,  ö,  »',  ^iV{.a),  »tau  de»  Feiten»  oder  Sieii4  dice 
nend  ,  fulfciiglei'.li ,  feheuh'-rr,  5t»j-h.  Oed  CA 

—  Tttim,  v>,  dage^ti  -  entgegen  -  g«  gemeitig  »prim*eii. 

—  itt,£,  ;»«,  >],  ('ijjim  ,  na  h..!/.  Hier  Kasten,  afiüov,  Ea- 
>ip.  Ion.  19.  \vj  t»  -r/.anfJi  ay.üw  3-7.  heifst,  »oll  eiu  Wi.rt 
de-  Misylcuier  »eyn.  So  ist  ui;»<)rp..i  daiielbe  von  ä<a  od» 
;  fOi»  ».  v.  ».  m'yu       <  <  ««,  fugen,  zusammenfügen. 

—  wi.i'ero,  t»i  f.  ii  vi,  d  iV-gen  -  wieder  ventümmeLa. 
-Tri:«,  f. /,-<".  ge-»cndiQ<K*n- binden. 

—  rr'ui  Ii;  ui,  d.igegen  -  gegenseitig  füllen  oder  anfallen. 

—  1 !  ii  t  p  »,  11  t ,  dag.  ^en  -  ::egen«ei'ig  au  -  oder  verbreunco. 

<  t  r  ,-i ,  ej.  •.,••£,«  .lallen,  e.  r  ;.j;en"'ehetl ,  anfaUeu;  rpa;a»a 
ä  1 1  ii  in  inf ,  cum  Sv.he,  die  en.it  is  füllt,  alt  ich  wüincute, 
uuclAeklich  .ib'.äufi. 

—  fflauref,  e,  t],  %.  v.  «.  i/.nr.irc ,  011.  ot,  emjegen-  od<* 
jiact'r-bi!det ,  ähnlich,  S  'i'lrotl.  II <  aychii. 

—  arllnet,  dieeg.  n  -  gt^enSnctflefl  -  « inieu. 

—  wltvfat,  o,  »',  niii  eiitgcgeiistebeitder  Seite,  w/feja. 

—  »/('«•,  enlgtgeii*chiiTeii. 

— -«/if  «rt'j:,.,,  dagegen -gegenschtagen,  m.  d.  D«t,  Scllol.  Ly- 

-ni-if.  yot,  0,  r',  grgeiitCh|a-end  oder  gegnu;e -cli  ..g,  u, 
Soph.  Am.  592.  «atui-i'  re  Drei f  ßfiftolti  sl  »2^««  '..».ei 
01  ttßftftM  tu. 

—  ?r  /  I,  ptlul,  t"  ,  I  l«?el,  dagegen  -  .vieder-  gegenseitig  füllen  j 
wieiler  vollralilig  11 

—  >r  i »,'  •  0  « ,  äi  Tnb', 
n  Xu  1  (i ,  r)  |  t:  <  Seh iii 

6,  10.  Mrel  rJe  n".  imftUfa  löjrmf,  vermüge  der  hrait  de» 
Stieben*  und  G.  gciisif  belli. 
'Jvnxvtm,  g 'gen.  entgrg.-Mvehcu.    Auch  nietapb.  eiitgegeu 
icTn,  mit  rift  ■•  dergl. ;  J.uau 

—  »retj,  4t  ruid  rnntsr^ta,  t  ,  cnt^genwelieuder,  wi  i  i*er 
Wind,  SJ10I.  A,  all  jnii  4,  321.  d;e  ..rtevte  Form  Her  1  .'.». 
In  StTab  a  3.  p.  «ui.  S.  »tand  »onst  o'ir.'trwtir,  wo  ]du  aVff- 
rräfliiar. 

-»'»of,  coiitr.  «ir/Teoef,  »,  i',  Adp.  ■  .TI»JeiB|  ent  -  jven- 
w'eitcnd,  rntgig  ii>trlicnd. 

iro^te,    «ae,  ei,  Gegcfufslcr ,    sing.  «VitTot;,   E  ato  ih. 

Fing  r. 

Ty&tm,  w,  dagegen- wieder- gegenseitig  verlangen  -  ver- 
iiii«sei  -  lieben. 

-roif'w.w,  d.-ßecrii -dafür- wietlei  ihun,  a  a&i  nrn  XeH. 
OeCOU.  5,  u.  Med.  <!.rt^ei<.i"««u  Tts.'e,  uxh'etw»»  streb  11, 
»ich  br<iieucn  w.uui  Ii  ;  suh  befiri/aigen  einer  S-chc;  »ieJl 
rlWil  eit-mi  711  niarheu  suchen,  aus  Wrt.eLfer  gegoa  tun  n  an- 
dern, vir»,  oder  einem  e'wit»,  ttreVi  »treitig  machen,  Xen. 
Au  2,  3,  »3.  J-.ben  mj  ai.'i^t;  9sel  r«it>'»-,  5,  2,  it.  %'t.;h  un- 
ter  etnai  der  et«  .«  »iie'ijg  ?(l  „-»rheji  niclitn,  unu  r  ei  ;.nn!ar 
itnei  r.ffi-  wetuiftrn.  Ai  Ii  Mth  ■satieascttui,  Pol^b. 
—1;  daroo 


idMMa  Mm»», 


dagegen  »cliligrn. 
gen  "den  Wind:   imti,.li.  }'..?■.  b. 
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'Jrrtwotijtnc,  $mt,  i, 


»nrp ,  J»ioi:v* 

—  *oi>  uv,  tu.  Vergeltung  für  etwai  im  guteu  .und  bösen  Sin- 
ne; Neutr.  ron 

—  ae.ro«,  c,  rf,  (rrois-r;'),  znr  Vergeltung  dienend,  znr Rache  od. 
Belohnung  dienend,  Aeschyh  Eum.  263.  Lycophr.  «71. 
1801-  1297. 

-Tjlio/«,  »7,  oder  « i- n to/ > H datretrn -  wider-gegen«- 
strtit;  k  iegen- Krieg  filhicu- stieiu  11.  Die  rwfyt«  Form  f.L. 
»ut  1.11.  phi  b.  j.  5,  2.  4* 

-TtiUio«,  3  ■  >," .  -od.  Binit/iuof,  gegen  einen  kriegend, 
It., ni.  L)ie  erste  i  orm  icheint  f.ilsch,  wenigstens  eine  an- 
ItM  Hedcut.  zu  haben,  gegcuieit  MC  Feiud.  Die  zwryte  hat 
Hcvcli.  .tu»  Ileroalod  7i  IS&  welche  Form  such  die  Hand- 
whr.  4,  140.  st.  der  etilen  haben,  Vetgl.  4,  134.  So  wird  mu 
ssefc  die»elbe  bey  Tltnevd.  5.  und  101m  in  der  Bedent.  von 
feind,  WidernAChcr  im  Kriege,  wie  äriizalot,  Widerlicher 
im  Fauttkampfc,  vorziehen  mtWen. 

—  rrcl/'w,  dagegen  oder  entgegen  bauen- erbauen ,  Joicphi 
b-  (.>  *.  4- 
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'.riTlTfoCIlUI,  I.V.  1».  «rTfTpOc/('Xu.««l. 

-  *  P «( 1 1 1  ti  r,  1.  v.  a.  srTtTpocajcpii'i'j,  Pollns. 
-Sfidioir«,  dagegen  od.  gegenüber  hinturc 


—  Toiicf  i/o,  «ü,  d.icigen-gcgenseitig  beb  gern,  einschlichen. 

—  iroii(,  {u>c,  sj  ,  Grfccintadt  odcT  Nebenbuhlerin  von  einer 
andern  Stadt,  Strabo  3.  p.  453.  Diodoii  It,  gl.  doch  bey 
Diod.  iiv. 

—  T»iir»i«,  tj,  Gejgenpartey  im  Staat,  Parteyiucht,  oder  ent- 
terengesetzies  politisches  Betragen  eine*  Staatianannci. 

"rtiiru  o^iai  ,  f.itaoaai,  bey  Verwaltung  des  Staats  ent- 

tagtntesetzte  politische  Grundsätze  aufsern ,  befolgen  und  da- 

lach  bandeln  ;  gegen  einen  hat;  " 

bunt,  Liit  «L  ptgeii  brauchen, 
-xs.st,  •*,  *},  (TTÜrot),  pm&or  nal  Mvrlrs* 

S.U.  wenn  ei  nicht  m-riiwioi  heifien  soll. 

—  entgrpeii  schicken  -  bringen ;  Med.  arrswpivofuu, 
ftvgegengehe-i.  Die  Form  —vopim  bat  Orpk.  Arg.  136.  wo 
uxlre  aYri7«c>eia»  lesen  wollen,  «ir.  ßedeut.  eigentlich  entgo- 
te&zfhcn. 

-*»f*/a»,  ü,  dagegen -gegenteilig  verheeren -verwalten. 

—  »»r  {» 1»  o  c ,  0,7},  jciueitdej  engen  Meere»  gegenüber  gele- 
ftn,  £ur.  Ion.  10.15- 

—  noot,  o,  17,  entgegengehend,  zw.  1.  v.  a.  d.  vorige,  Ae- 
scb\h  Sup.  560.  für  eitigei.'engc«etzt  oder  liebend,  Xenoph. 
A&xb.  4,  a,  18-  in  Phil.  AI.-..  n.!io  60.  bat  für  <x>  ri^pi'ipore 
»'Mir«;  eine  11  and.  ihr.  aYriirJpm«.  gegenüber  gelegen,  Ae- 
staili  Pen.  66.  Emip.  Iph.  Aul.  i4qR. 

— »<»{,  oio*,  6,  rj,  mit  enigegeiigekchrua  Füflen;  Gegenfüfa- 

kr,  Tlur.  mrr.rroSit. 
-«»«■Tiae«,  r],  oV,  zuwider  oder  feindlich  handelnd,  An- 

lonini  2,  I. 

-»».{•«,  »,.,;,  v,  da»  Zuwiderhandeln,  Widenetzung .  feind. 

Uct«  Betragen  ,  Dionys.-Hal.;  von 
-s»ä««w,   avmtfixrtt,    L  {•»,  entgegen- zuwider  handelu, 

cnr^enarbeiteii ;  widerstehen. 
~>(i>^i«ia«i,  f.  tvioiMi,  Gegengesandte  «chicken,  Thneyd. 
—  »,«»■»  in,';,  gv,  v,  SicQvertreter  eines  Gesandten.  Vetgl. 
_  ii  'mm. 

iit  .-roa.-i  n  /  /  o^ati  dagegen  vorschlagen  •  vorschillzen-  vor- 
hin,; a.  ■ron 

ttftltl,  t] ,  das  Gegenvorschlägen  oder  Vorschlagen  an  die 
aam  andern  ,  Pluto. 
—■»#•••*»,  dagrgen-gvten  einen  vortreten. 
-'i'ii««;««i,  dagegen -gegenlei dg  willig,  bereieu.  tba- 

nj:  seys ,  Aeoeaa. 
-»f«'««,  T«i,  («■«?«.**■),  io  gnt  wie  umionst,  sehr  woUfeile 
Waareo.  X«n.  Ana*.  ■*  l^PoIlux  7,  10. 


,..un>,  o  «■<*«'  >  dagegen  -  cegenteitig  aufTordern;  gc- 
|MsB|  einen  Vorschlag  tbnn,  Badiugnng  machen  4  davon 
~'»uii5i(,  as»c  •  9 1  (••genscitige  AuBordcrung  ;  gegen»eiti- 

t*r  Voriclibg  ,  BedJngtuig. 
"■•Tf»ri'»»,  u.  — flr«/"»  davon  — xoöm&i ,  Athenaei  p.  669. 

e^otgen-gr  £eiiseitjg  od.  sich  unter  einander  zutrinken. 
~  •»  r  ♦  -  •  1  w  ,  dagegen -wieder -gegenseitig  anreden-  grü- 

£»•:!!. 

-  -  .  .  .aaäo  u  «  1 ,  t"««»,  dagegen  anhiuten,  Xen.  Oeeon.  17, 13. 


—  itfottviym  ,  t.  v.  a.  —  '■<;  U'  '  .  dagegen  hintragen  oder 
bringen. 

-Tjiot^iouai,  entgegenkommen,  entpe-ennleken. 
— tTf  etnvrita,  dagegen  .  gcgeiueitig  fufsfillig  bitten  -  vereh- 
ren -  anbeten. 

—  j^aciiiiii,  s.  v.  a.  «rr(T{.ofn;op.*i"i,  Xcnoph  Mtmor. 

—  jr  t»  ö  it»  ;r  at,  ö,  t„  mit  enigcfjen-  oder  zugekehrtem  Gesichte 
•  Angesichte  ;  gi:ra«le  etitgcgeustehend  oder  gcheliri. 

—  T(i>rs«i(,  Kit,  »*,  entgrgengeietzte  Proposition. 

—  rrporn  1     ,  daj.egon  hinreichen. anistrecken. 

—  Wf  »ri&tfttt,  dagegen  auisetzen,  vorsetzen,  roricblagen. 

—  rrpwpot,  i,  (irpwpn),  mit  eutgegengesetttera  -  entgegen- 
stehendem Vordertheile;  auch  inetaph.  1.  v.  a.  o'inrrpJoti/Toe 
od.  iraniet  abeihanpl. 

—  1rr10.ua,  toc,  to,  Einsturz;  bey  den  lxx  eigentlich  Ge- 
mbu. 

—  irrwoic,  rj,  Gegenfall,  Hippner.  p.  23,  46.  zw.  Bed. ;  bey 
den  Scholiasten  u.  Grammat.  der  Fall,  wo  ein  Cutis  fiir  den 
andern  gesetzt  wird  ;  -i  :  von 

—  arrwriaöc,  «-»,',  «oV,  zur  stat/aTl sieii  gehörig,  Adv.  — *üt, 
nach  einer  aVri.-rrwerc  gebraucht  od.  geiettt,  Entmin. 

—  irrj'oc,  rj,  (t»7tJ),  mit  enrgegengeietztetn  öd.  itehenden» 
Hintern. 

—  irr«  Tie  tu,  (vryuij) ,  ich  bin  der  Gegner  einet  andern  im 
Faustkampfe,  Schol.  Soph.  Tr.  441. 

—  nvlot,  i,  5,  (irrirj),  der  Pfoue  gegentiberstehend,  liegend 
od.  mit  gegenüberstehendem  'J'hore,  fleiodoii      j  i';- 

—  TTt-vOa  >  1.  !.'('<  ,  dagegen  fragen  -  ;>uifragen,  lieh  erkundigen. 

—  irrpyrn,  •',  t],  d.  i.  i'norrup;  0;,  diu  im-  od.  burggleieh,  Eur. 
Baccli.  log6. 

—■kv  fy  Au,  dagegen  suftbArmen,  Aeichyli  Eum.  G&5. 

—  *ve»*vw,  dagegen  ein  Zeichen,  Gcgenaeichen  mit  Fenet 
geben. 

"jimf  ^rifir«,  entgegen)  eden  ,  gegenrhetorisiren ,  Josepbi 
Mnccab.  6. 

'jivt  t  Hin  01,  sich  aUf  die  andere  Seite  neigen  j  od.  das  Ge- 
gengewicht halten,  Aeichyli  Ag.  585. 

—  1  <j  (W  eo  ,  wiJei  sprechen  {  davon 

— /^i;oii,  i«o.',  »j,  Wideisprucn,  Zwilt,  Hader,  Streit;  Wi- 
derlegung. , 

—  tVVVTfo«,  4i  ir,  gerne  widersprechend,  widerlegend  od. 
zum  Widerspruch  gehörig,  geschieht. 

—  S  dpi  »er,  er,  ro,  (plr) ,  wie  eine  Naie,  ein  Kraut,  delicti 
Saamc  aullich  t,  wie  eine  riÄlbcrichnauze,  Ganchheil. 

—  »(i^osrt'a,  r(,  ton.  nrt„\.,.-T,,_.  (»Wi^J/t»:,  die  Neigung  auf 
die  entgegetigesvtzte  Seue,  Gegengewicht,  Gleichgewicht, 
Hippoer.  von 

—  i'(I(I»t»t,  i,  if>  (atW),  ^ti»),  dagegen  neigend  auf  der  W.ig. 
Stlidlc,  das  Gegengewicht  haltend.  y»tt}  jraii  mrtifcotat  r'< 
arfifl  i3i  re  ay*&ö»,  Xen.  Oec.  3,  15.  die  dem  Maiute  das 
Gleichgewicht  zum  Gedeihen  der  Wirthichafi  in  dtr  Besor- 
gung ihrer  Geschäft*  halt;  Ä.'n.i  uV  —  tov  äjßoi  ayttw  eta 

afn  t-  •»m,  Sopb.  El.  120. 1eh  vermag  nicht  mehr  dem  diük- 
Xcnden  Schmerze  das  Gegengewicht  zu  hallen ;  2;  gegen- 
üliLilie.  end,  Arrian.  Alex.  4,  27. 
\^rr»e«i«,  f.  «ew,  s.  V.  a.  aVrtavi». 

—  »Ijiofiat,  dagegen,  gegenseitig  ehren- verehren,  Ptutar. 

—  otnrnoain,  f.  vo'uat,  d.igpgeu  mit  W.irde,  Ansehen, 
Stolz  antworten,  oder  den  Stolz  dts  Geg.itrs  turicdein. 

—  ftss«,  10,  f.  "joiu,  dagegen  od.  gleichviel  ab  wAf* ,  darch 
cm  Gegengewicht  etw.i»  andern,  gut  nt.idien,  vcrbesaarii, 
ersetzen,  wie  «urh  nvirmöm;  wt  Totti  i  um  in  ui  Tia,x<~iat 
faxf,,  Aeichyli  Per?.  .»35.  d.ifi  sie  jene  im  Grüngewicht« 
zweymsl  «beTtrirTt.  ut  rieijicuijnf  01  ij;iii'(.;i  itt  >r  m  tjjf , 
»o'poij»'  ti'ien*t'ai,  Eur.  l{«c  £7.  iit  ;td  ein  Gott  schickt 
dir  duf«  Elend*  zu,  gleichsam  Js  Gfgetneetwicbl  der  vorigen 
Gtiickscli0kciti  räp»*  Litciani  Tr4rop  ;  davon 

—  c,]*»tm,  jvi,  to,  d*i  Ge.iyi.ewtciiti  die  Baianca. 


Digitized  by  Google 


AXT12 


144 


Alf  TU 


Vffr  »et* «  m  » i  c,  »«*»•  «?i  d»»  Balancirea;  i.t.  •.  d.  vorh.  Hero- 

doii  4,  50.  metaph.  Vr'geltung. 
.«^aiVwi  f.  «»''",  dagegen  •  entgegen  oder  einem  zuwider 

deinen,  andeuten,  voi  bedeuten,  anzeigen,  Josephi  ant.  19, 

vVrVe.ysi«,  «<"  umgekehrtes  Sigma  (in  Gestalt  eines 

Halbmondes),  als  kritisches  Zeichen ,  Diog.  Laru.  3.  66.  not. 
'ytvTteiunin,  <Z,  f.  17«»,  d.^en  schweigen. 

—  omräju»,  f.  «cw,  dagegen  ausiüsten ,  bereiten ,  einrichten, 
Xen.  Ages.  8.  6-  ,  , 

—  oxar/ui,  (oaoro«),  *<?  !'*<"'?•  «»»  Recht  verdunkeln.  Sex- 
tut  Knip. 

 OH M ST T Mi  f.  V»',  dagegen  verspotten. 

 lta /Jeu  m  ,  f.  iooftat,  Gegenli't,  Gegenrinke,  Gegentin- 

schuug  od.  Sopliisterey  dagegen  brauchen;  davon 

—  oo^ier»;«,  ö,  der  Gcgenlist  od.  Sophisterey  dagegen 
bi. nicht,  Lucian. 

—  oim,  i.iievt,  dagegen  gleich  machen- ausgleichen ,  Thucyd. 
3.  »»• 

—  »um«,  K->i,  ij,  das  Gegcnziehen  ,  Gegenzug,  Gegenzerren, 
Ziehen  an  eine  andre  Stelle. 

—  o-raana,  rö,  s.  v.  a.  «'mTrpiinraesKi ,  metaph.  Veruneiui- 
guitg,  Streit,  Widerspruch,  Josephi  ant.  10,  t,  10. 

—  arrno/. ««,  ö,  Aristoph.  Lf».  967.  viel!  t.  v.  a.  rcaeuöt, 
Zuckung. 

—  osr« er  1  in c,  »j,  or,  geschickt  wo  ander«  hin  od.  auf  die  an- 
dere Stile  Hl  ziehen. 

 0  t  .-1  0  '  "  ;  .  ö,      entgegen  od.  auf  eine  andere  Saite  gezogen 

od.  ziehend;  üo'Uiv  äSayftoi  oir.  Soph.  Tr.  770.  s.  V.  «.  ioof 
a^roeuM  od.  /ur<i  n  t»uo',  mit  Zuckungen.  In  den  Orphic. 
•ind  »  jr/f'/r:!  ti  u'-uaon  arr— 01 ,  entgegenlaufende  Wolken, 
i»'  nrnoräeri'»'  i'i.*nv,  it(iov>9üv  übersetzt  Vitmviai  10,  13,  6. 
ruiUnlium  iluctionilms  et  Viluaienious ;  getrennt;  veruneini- 
get.   In  der  Metrik  ist  ein  froT»  aYricrrnoros  j  r  1>  I  ,  als 

\4)J;at  i(/oi  »  weil  er  von  der  kutr.cn  Sylbe  auf  die  lange, 
und  von  dieser  wieder  auf  die  kurze  zurückgehe  ti»7os 
■YriVr.  conti atlirendc  Melodie,  Dio  Orat.  37.  p.  12».  Sopho- 
des  Ailienaei  p.  635.  s.  v.  a.  ätvitfftoyyot  PinJari. 

'ji  >■  T  t  9  ~t  ii  <•• ,  '  äufi ,  dagegen-  entgegen  od.  auf  eine  andere 
Stelle,  Seite  ziehen;  zuwider  seyn ,  Apollon.  Rhod.  3,  -jCß. 
.    «agt  irirfrijt  rwp«  o'i  r/«,Tnoi  s.  v.  a.  ävrtlnu.1änio,  f.ifste,  hielt. 

—  etr^i'ii",  I  si'oo»,  dagegen -entgegen  eilen,  sich  bcmül/cn, 
«iilgegensireben. 

• —  utiiouCi  ö,  »],  u.  arnurzölior*  r«,  statt  des  metallischen  Kör- 
pers, oToioc  u.  li T'i't  ir.r,  zu  gebrauchende  Asche  von  mehreru 
Pflanzen  und  Baumen.  < 

—  o-T  0  1  t)n  .'wi  euigegeiittreben  mit  seinein  Eifer,  Gewogen- 
heit n.  dergl.  Dio  Cass. 

'A\  Ttoraifuito,  u.  — pt'Z"'»  *•  *•  «Vrsez;*e<ii ,  Grammalici ; 
davon 

—  or<i»«i!«i{,  r-,  f.  r.  a.  «Yrio.'xtoosc,  Schol.  Aeschyli 
Pers.  435- 

—  er  o,  1;,  aufwiegend,  ^gleichviel  wiegend,  gleich- 
viel geltend;  »•<jai.rs  o'i'r.  x;" •  Diod.  Sic.  roi? 6»JS*,«e ssjjatj 
drr.  Soph.  El.  571.  des  Thieres  Stelle  vertretend. 

-Didoio.'«,  f.  eiern,  dagegen  einen  Aufstand,  eine  Gegen- 
partey  machen;  von  der  Gcgcnautey  seyn,  Plutar.  6.  p.  54a. 
davon  I 

—  o  Ta  a  1  o  o  r  r,  * ,  o",  o,  der  t!  liegen  einen  Aufstand  macht; 
einer  von  der  Gegenpattey,  wie  airietactiürtit. 

-«'«'«i»«.  »•  i«««rrt.f*«o*  u.  ioCtfoTtof ,  Maximi  Tyrii  4 , 

1.  Dorville  ad  Chat  it.  p.  6j7. 

•-«rjiKi  »;,  das  Entgegenstellen,  also  auch  Vcrglei- 

chung;  das  Eu:ccgeiillchcii ,  also  Widerstand;  Gcgenpar- 
tey,  PUtO.  r 

—  «tnotwii;!,  b>;  J,  S.  v.  n.  ayttotnotnoif^. 

—  ornr^w,  »7,  ich  stehe  entgegen,  widerstehe,  widersetze 
mich,  bin  von  der  Gr^enpaiiey ;  s.  v.  a.  «iWivraetfat,  entge- 
gen seyn,  widerstehen ;  van 

"T"','?*'  or'  "1  entgri;.jnnehend,  widerstehend,  im  Streite 
iav'on       "  Gc<i"e,'  Ae»«»)  li  Theb-^o.  Plutar.  10.  p.  46.. 


-j  1  7  i  n  t  1  r  (  »  ac,_  ki;,  itor,  «um  Widenteh 

gehütig  od.  geneigt,  entgegen  stehend. 

—  or*  osoi-,  ti>',  das  Ende  de*  Rückgrats,  wo  die  Ribbeu  auf- 
iioran,  Pollux  2,  177. 

-•t^i;/i«,  «y«,  re",  Gegenstütze. 

—  »rifpivsso't,  0,  das  Entgrgcnstüizcn:  nentr.  das  Widerstre- 
ben und  gegenseitige  Stemmen,  Dionys.  IIsl.  Rhet.  von 

— •  r  tj  p  t  f  "•  1   f.  «fw ,    gegensmtzeti ,  s" 
Steile,  Stülze  festhalten  -  uuterstütr.en. 

—  aroijiM,  <«,  (trrorroe,  ori'xo-0,  in  der  Reihe  einem  g'eeti- 
über  stehen  od.  tanzen,  Xen.  Svmp.  2,  ai.  An.  5,  4.  ia.  da- 
her jropo)  cVrioro'Zori'ref  a'Aiijies*;  überh.  entgegenstehen  od. 
•ge'eizt  seyii}  davon 

—  1  ■  1.  !  j  1  •  ,  —  arutiiia,  t),  Gegeneinanderstellung  od.  das  Ge- 
geiiciuaiiderstchcii;  Ge^eusai/.,  Plutar.  7.  p.  $53.  das  Setzen 
eines  Buchstaben  für  den  andern,  Athenaei  p.  511. 

—  «mir««,  ö,  »;,  Adv.  —  oi'xiirc,  in  der  Reine  grgenflbor  ste- 
hend; überh.  entgegenstehend,  entgrgenfieset?,t.  Hey  Eur. 
Andr.  745-  «"'«  «►r/er.  der  dem  Körper  gegenüber  folgend« 
Schatten,  wo  andre  «m.«  oYr.  lesen,  u.  d.  .  '.  -r  ,  <«•«, 
gleich,  erklären. 

—  «rofiot,  ö,      (oröfta),  mit  entgegengesetztem  Munde. 

—  e  r  pa  r>  t -oft  ai ,  dagegen  za  Felde  od.  in  den  Krieg  ziehen, 
Xenoph.    Das  Activum  t.  in  erpnrei'u  nach. 

—  orporijy/w,  ich  bin  Feldherr  od.  AnftihrcT  des  feindlichen 
Heers;  ich  vertrete  die  Slellr  de»  Feldherin,  de«  Strategus, 
bey  den  \\>  mein  des  Flätorj,  also  ich  bin  Proptä'or  od.  Leg«. 
tus  Praeti'iis  ;  ich  setze  der  feindlichen  List  andre  List  ent- 
gegen ;  übcih.  ich  hnndlo  als  Feiud  entgegeu,  ri»;,  einem, 
Joscphus,  Dionys.  Hai.  von 

—  crfioTijyof .  o,  AnfOhirr  des  Feindes;  Stellvertreter  de« 
Peldberra,  StiÄtegu»  od.  Prator.  Bey  den  Römern  Proprä- 
tor, Plutar. 

—  o  T'-n  r  1  «Ii  17t,  er,  ö,  der  feindliche  Soldat  od.  von  der 
feindlichen  Armee,  Joscphi  ant,  13,  14,  a.  wo  die 

— orooi" Irr,«  haben. 


jrpnrorrsrisio,  ij,  II.  —  rrtgtiott,  f»,  das  Auf»f ltlsgfn  de« 
m  Feinde   gei  eiiübcr  od.  dai 
1  gegen  e 
—  c  rt«'oiiioii  «, 


Laders 
dor  Armeen 


Feinde   gegenüber  od.  tüs  gegenseiuge 
einander;  von 
f.  n'ci,  gegenüber  «ich  lagern- das  Lüget 

anschlagen. 

—  orpi^ra,  ra,  Diodori  30,  01.  «-ine  Maschine  od.  Einrieb« 
tung  derselben ,  d.ifs  sie  nach  »llen  Seiten  bewegt  werden 
kann:  scheinen  einerley  mit  äua$;*e9ii  Vitruvii  10,  14,  1. 
not-  p.  570.  zu  seyn. 

-«rpiiitot,  0,  ij,  umgekehrt,  auf  die  entgegengesetzte  Seit« 
gekehrt;  von 

—  otfiiqm,  f.  v'".  dagegen- entgegen-  gegen  kehren,  wendest, 
drehen;  zurückkehren,  umwenden;  auf  die  entgegenge- 
setzte Seite  kehren,  umkehren;  ro7c  rrpärs-oi:  nal  roero  <«*•- 
r/orp*Troi  l'unalir,  bejr  den  Fürsten  ist  auch  dieses  gerade) 
umgekehrt,  Xenoph.  Hier.  4,  5.  ö  «sTiorp»' ,<«».,  eine  Schliii*- 
ait,  Gelüus  25,  10.  Auch  ocutr.  umkehren,  anderswohin 
gehen,  Xen.  Ages.  1,  16.  davon 

*A  *'  r  j  e  r  p  o  <f  i]  ,  t] ,  das  Eiitgegeiikehren  ,  *  wenden,  -  drrhenj 
l  ndrehen;  daher  in  dramatischen  Stücken  u.  in  den  Pindari- 
tchen  Oden  Antistrophe,  im  Gegensatz  von  erpm,»;,  eine 
zweyte  der  ersten  respondirende,  von  einem  zweyten  ant- 
wortenden Chore  gesunkene  Strophe,  der  dabay  sich  um 
den  Altar  in  der  entgegen  gesetzten  Richtung  von  der  Linken 
nach  «er  Rechten  wendet;  als  rhetorische  Figur  in  doppelter 
Bed.  Ernesti  Lexic.  Rhetor  p.  31 ;  überh.  das  Enlgegeukeb- 
ren.  Umkehren. 

-„»»,.(,  L  t),  Adv.  — oiftut,  wird  rorz.  metaph.  gebraueilt 
von  der  Aebnlichkeit  mit  dem  Chore,  der  bey  der  n'i  r«rrpo<; isf 
sich  nach  der  entgegengesetzt««!  Seile  richtet,  d.  i.  von  der 
Linken  nach  der  Rechten;  dihcr  bed.  es  im  Allgemeinen  eine» 
Sache,  die  mit  einer  andern  Achnlichkeit  u.  Uuahnlichkeii 
hat,  z.  B.  die  mm  Genus  gehiut,  aber  als  Species  verschie- 
den ist.  Des  Aristoteles  Khctor.  t,  1.  r;  pi;ropixr;  r>7  Hialc— 
ktixi<  m'r/'jrpo 7 o>  fori  übetsetzte  Cicero  Orat.  22.  rx  altera 
jiprtr  rt  tyt.rilct.  Es  wild  auch  m.  d.  Genit.  bev  Pl.110  iinsl 
Isociatcs  verbunden,  wo  nun  es  bald  siruiüa  bald  conuarits 
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erklärt  hat;  auch  Weayehiiis  hat  aiTi'crßeee  durch  Taa,  Zutia 
erklirr.  S. -Ober  Aristot.  Pjlitic.  4,^5,  1.  rii  »V««e  r*  *«i 
Timmfimt  totavrne  rtfti;  IsVst,  aal  au  r««  - 


rarraic 


«Vr.,r;  ««tu«,  PL  to  Ro.p.  7.  p.  34*5.  und  10  auf  der  ■ndarn 
oder    die    ihnen  entgegengesetzten  Belohnungen  und 

*  *   A  '.  .-.        4  nllllfArtllA  IrlltAI         »ib»r        T  i~i 


v  et  fr.  die  Anlistrophe.  Aristot.  rhet.  3,  9.  be- 
t,  daf»  in  den  Antistropben  der  alten  Dichter  der  Aut- 
periodisch gewesen  sey,  wie  wir  ihn  noch  im  Pindar 
>n  vielen  Stellen  finden.    In  probl.  19,  15.  bemerkt  er,  dafs 
die  Lieder  des  Chors  Antisirophen  hatten,  io  wie  ehemals 
■och  der  Ditiiyramb  und  .die  Musik  harmonisch  war.   S.  in 
titti  a.  3*9 ft&oe- 
Vf>rif »  yap  1  *•  tu  ,  gi-gciiÄuinder vergleichen. 

i  ;.«,.«,  f-  iaauat,  einen  Gcgeuichluf»  raachen,  d.i- 
ft;ts  scldieften  ;  davon  * 
— «riioy  «er."  o  c,  ö,  ein  Gegentchlufs  od.  Syllogismus. 
— e tßpmglm»  dagegen  beystehen  od.  helfen,  Longin.  17,  1. 
-irairiii«;»,    rüv  llUxunt,  ich  tchreibe  «in  Gastmahl 

nach  Art  de*  Plato.  Lucian.  Lexiph.  1. 
>irif«i<«,     dagegen  -  gegenseitig  ein-  oder  zuuimmen, 
lingend  antworten,  Phitar.  9.  p.  5».  H.  , 
— irrtrrea,  entgegen  kommen,  begegnen,  Anal.  2.  p.  S^. 

—  «e  «#(/«' C«o ,  f.  / ata  ,  gegen  einen  Ball  spielen;  im  Ballspiele 
der  Gegenpart  »eyn  ,  Xenoph.  de  Laced..  »ep.  9.  5.  wo  die 
tmen  Autg.  aKr«7«?otVr«rt  andre  avTufifteCvrat  von  eVrt««- 
(.'>  leien,  ohne  bestimmten  Sinn. 

—  «eärrar,  f.  tii o»,  cl »gegen  schlachten,  tödten. 
— •««;'»,  o,  Gegenheil,  Mathcm.  vett.  p.  67. 

— m  a  ■  r  i'C» ,  f.  iout  ,  dagrgeu  Geberdeu  machen,  Figurcn- 
Wtadui-grn  machen  -  brauchen,  Dionyi.  Hai.  daron 

— 0 1»,  a«  r » e u  o  s,  o  •  (iegengebrauch  von  Figuren  und  Wen- 
euni,-n,  Dionv».  IIa). 

—  q.U.rt'f.'or,  o,  Ncbcnhuhler,  Rival,  Sttidat  in  'ASptarrt. 

f.  /ocu,  da^c^cn  bestärken,  befestigen,  versicherrt  ; 
MsU  trawf  r),  »ich  gegen  etwas  »Utk  machen,  wafihen;  wi- 
e«jitchrn,  PlatO- 
— e»»!»,  f.  t:o<«,  gegen  einen  «eine  Kräfte  gebrauchen;  wider- 
lichen ;  tiefen. 

'jtfiof,  »-  v.  a.  aiW**»',  Soph.  Phil.  $30.  Supttaiv  a'm'oroi« 
fmtf  mTflaPi  halt  da»  I.icht  von  dem  Auge  ab. 

'.(truB>,  f.  i'tpo;  dagegen- gegenseitig  letten. 

J'ti 0  vi  u  ov,  to,  «aVr/oT»(e«»T»s  *Ttp  aiTur  r«  errlomitn  P«l- 
hiim  Je  Brachrn.  p.  9-  ein  Stellvertreter  einer  Person  oder 
«res  räurper*  ;  es  steht  falsch  «*♦.-.'     .,.  •  gedruckt. 

•*reTu«,  r<,f,  to,  («►nrnooi»),  Gc^eriauttalt;  entgegengestell- 
ter KerptTi  od.  Armee,  Diod.  Sic  Plutar.  Clcom.  23. 

-ra>ri>df,  x»/,  stör,  entgegen  od.  zur  Gegonwehr  stellend. 


 ,T,  9     p.  44. 

-rtiortvui,  f.  »i'ee»,  v.  a.  «VtterawWai,  aVrjoijac'w,  dage- 
ira  wi-en,  das  Gegengewicht  halten,  te'i  iXltihtS,  Analocu  2. 
p.  Si*.  no.  4.-       ,  ... 

-Kumt,  o.  r/,  *.  v.  a.  taWrsUawraf. 

—  re«i«,-,  sm-j  o,  Proqulsior  der  R«">mer. 

—  r«jiC,  terc,    /,' ,    Gegensicllung  der  Armes  iin  Felde;  Wi- 


— r««u,  uut,  ty , '  (aVrirnV»),  'das  Gegenspannen;  nentr.  das 
Widemreberi,  Plato  I^gg.  ö.  p.  510.  rräoas-  ärxiraatv  ävxtxti- 
«11,  jLIeu  VVid«r»tajid  leisten. 

—  '»••••,  a'iT<r«»rrtt»,  L  «J«.  entgegenstellen  im  Felde,  vors. 
d:t  Aisaee  ;  Med.  sich  widersetsen,  widerstreben. 

—  r«,'r»,  L  ajasS«  gegenseitig,  gegeneinander  spannen,  sielen; 
enrrvrn  -  gegenspannen- ziehen;  nentr.  entgegen  streban- 
kinadn- seyn,  widerstreben,  widerstehen;  artSrMKSt*  psr)tM 
«'fi  veTi'srr,  auf  kistdische  Eifei  -ucht  kindischen  Zorn  «rvvie- 
•"»,  £«rr.  Med  89°'  von  Gegenden,  gegeneinander  -  ^en- 
n>r  iUh  erstrecken  ,  gegenüber  hegen,  als  aVr.rt.Vt«  '^prs- 
aattf  -oUZ>»v,  Plut. 

—  ri,,,;«,,  f.  dagegen  oder  gegenüber  eiue  Burg-Veite 

aufführen  -  errichten  s  davon 
— rrij  icfta,  tu.  en  tsjrgengeseute  Burg  -  Vsste. 
—  ti^»«,  ein  ärri'reas)'!  ,od.  ein  Gegenmittel,  eine  Arrney 
gehen,  Cnri  p.  Ale  9*8  eigentl.  en<  gegen  schneiden,  also  eine 
"i'iirzel,  Ktaut  als  Grftenroiticl  abschneiden. 

grieth.  JTörterb.  1.  Tk. 


\4  iTirifi    .  f.  e1«},  dagegen  wieder  ergotxrn. 

—  rtt-roc,  o,  ij,  ».  v.  a.  «YriTrs'Ajstee,  Pollux.  (ri'ro:,  cia 
Rüstung.) 

—  rar'x tu,  dngegen  bilden,  davon  «Vrir/ wrar»  Antimacki 
Fr.  24. 

—  r«r»'«'f «»,  f.  «V»,  od.  «Vr.r-  -  fi.;  ,  Gegenkuntt,  Gegenliu 
gebrau"hen,  gegenwirkeu,  im  IVladio  Herodotis,  70. 

—  r» »»•/«»,  t«,  ich  bin  ein  avttrirrot,  bin  ein  Nebenbuhler  in 
einer  Kunst  od.  einem  Gewerbe;  ich  brauche  Kunst,  Liat 
d.-.g-irn,  Schol.  Aristoph.  Vesp.  1402.  davon 

—  rtivijott,  ttat,  ij,  Eifersucht  in  einer  Kunst  oder  einem 
Gewerbe;  Gegenhst)  gegenjeitige  Anwendung  der  Kunst, 
Thucyd.  7,  70. 

—  rsreoc,  «',  tj,  Nebenbuhler  in  einer  Kunst  od.  einem  Ge- 
werbe. 01«  iiaw»-,  Clement  p.  253.  ein  Bild,  weichet  Gott 
vorstellen  toll. 

—  rl&ijftt,  entgegensetzen,  -  stellen ;  vergleichen;  einet  »tatt 
det  andern  «etxen,  od.  entgegenstellen,  Xen.  Mem.  5,  14.  1. 
bey  Thucyd.  2,  R5-  3,  56.  «Wir» £>/»«.  r»v«  rn  öe,  st,  tsii'. 

—  tili«,       f.  i;««,  digegen-greeiueitJg  ehren- schätzen. 

—  *'.«»".«■•  «>  d«r  P>ei»,  die  Strafe,  auf  welche  der  Ver- 
klagte selbst  sein  Vergehen  und  seinea  Proces«  ickltzr,  nach- 
dem der  Kljj;er.ihrt  ge<chitr.t  hat. 

—  r/ss» 01t,  »;,  h«ifst  diese  Schätzung  selbst.    S.  d.  vorh. 
Winriaot,    ö,  rf,  (nur/),   dtgegtn  tchlrzend,  verreitend, 

strafend;  am  VVerthe  gleich.    tHw/nats*  rvt  Htm»  «rreioc,  Sto- 
baei  Serm.  249.  Hesych.  erklärt  aVr/r«/<a  d.  aVri.Toira. 
Ar  r  1  r  1  m  « (<  ■  >  ■  ,  ts,  dage^rn  strafen;  Med.  m.  d.  Acc  sich 
dagegen  an  einem  rächen,  Eur.  Thucyd. 

—  r»  rnaan,  L  L.  tt.  srarir.  Eur.  Bacch.  615. 

—  rtvta,  dagegen  zahlen  od.  bftfsen;  Aetchylui,  welcher  da* 
Med.  ftlT  rächen  tetzt,  Ag.  1274.  davon 

—  r.e.t,  rw,  rj,  Gegenbezahlung,  Vergebung,  Raclie  dafür. 

—  nroe,  a,  »',  dafür  bestraft,  ptbüftf. 
'Av  Ttxivt,  f.  i'o'-i,  1.  v.  a.  ävTiTh"). 

—  ratlfSf,  st.  itaroiy/fii,  verwirft  Phrynichut  Bekkeri  p.  34. 

—  roiuüto,  tä,  f.  fjw),  dagegen  wagen,  sich  wagen,  kühn 


seyn. 

»rtlant,  ö,  r",  Gönner,  der  gegen  einen  sich  wagt;  gegen 
einen  wagend  od.  verwegen,  Aeschyti  Elim.  550. 

—  r  0  11  0 ; ,  *>,  ts,  als  Gegenmittel  «u  brauchen,  ro  irriroßor, 
d.ts  Gegenmittel,  Pind.  Pyth.  4,  ,^93.  S.  (Vrir/ira.  " 

—  roruS,  o,  entgegen  gespannt  _  gerichtet ;  xmac,  der 
gfipamire  Bop;en  von  Horn,  Anal.  2.  p.  263.  2)  als  Subsr. 
Plut.  Marc.  15.  GrienJehiien.  irSiam  xal  — rore  Tpn'i  ri« 
»Trt;.;<Tro'u.T«  äfKfiib^TQa,  Mathcru.  vett.  p.  99.  wie  orr»- 
eiraetn.    S.  rüi  oj :  davon 

—  xovo'ftai,  ich  »nanne,  strenge  mich  dagegen  od.  gegen 
einen  an;  bin  zuwider,  Eu<tath.  II.  p.  1031,  36. 

—  rojn'w,  f.  it'eo»,  dagegen  -  entgegen  mit  dem  Bogen 
schiefsen. 

—  toq{pi,  <J,  durchbohren,  m.  d.  Genit.  Horn.  II.  5,  337. 
iiifimv,  zerstören,  einbrechen,  II.  10,  267.  hymn.  Merr.  i-g. 

"Arrirpt,  o,  »*,  contr.  au«  dtänrot:  so  sind  nnira  lf/a 
II.  at,  213.  Thatcn,  wodurch  mtu  »ich  rieht,  Raclie,  Ver- 
geltung. 

'Ar  1 1  r  (i  ff  a>,  f.  v<a,  dagegen  -  wieder- gegenseitig  ernähren. 

—  f  o/r»i  f.  tfpi'fu.O"«,  d»gi-p;nn  0<1.  entgegen  laufen. 

—  rprr<rr'v<0,  f.  (t'oar,  (rpi  r«»-»,i  ,  s.v.  a.  dtTtraiamiot;  zw. 

—  rrrjarta,  f.  rn'fouai,  dagegen  -  gegenseiti;;  ei  langen  -  er- 
zielen; bey  llippocr.  p.  379.  ».  v.  a.  rrrr/raV»,  verfallen, 
gerathen  in. 

—  T  vitit»,  <v,  Arittot.  entgegentclilagen  nd.  Stoffen  ; 
inrückst n Tsen ;  widerstehen,  rivl;  llippocr.  p.  Ö12.  set*t  dem 
fwi.^axoi  entgegen  ärrtrvTn'ufrct ;  p.  6,3S-  »*'.',?«  tti-r»r<- 
■niüutra;  aber  p.  665.  »teht  ämttniit.  Davon 

—  tfTije,  iot,  c,  rj,  *.  v.  a.  — n-rec,  zuiückstof'end,  ztiriick- 
tcUlageud,  widerstehend,  r-  B,  ri*n',  Herodian.  fen  zu- 
gefiorner  Fluf»;  überh.  fest,  hart;  rauh;  metaph.  hart, 
unerbittlich.  _      ,     ....  , 

-r.*/«,  n,  «5«  Entgegenschlagen  od.  .treffrn,  da.  W'derrtc- 
heu,  der  Widerspruch;  da»  Zurückstoßen ,  sWI  Wldeistaui 
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einet  harten  Körper»;  anch  metzpk.  atafiqrtxy ,  Antonini  6, 
28-  vv.is  ei  6,  16.  T\-xolodai  ttati  aarrvuiav  nennt. 
Jw9  tr vw f) »»     ,  Gegenbild  ,  Abbildung ,  A  b schrif t ,  Kopie  1 
neutr.  ron 

—  rt-roe,  •',  n,  eigentlich  enrgc.en  geschlagen  -  geworfen, 
Sopb.  Antig.  154.  uVrmir«  rttae  ToiTaaeWhis  iipqioof  statt 
— *dC-  Da»  Orakel  bey  Ücrodot  1,  67.  nennt  r/iof  n'i ii're- 
«rof,  il.nin-.er  und  Ambos;  von  harten  clasti-cheu  Ktorcra. 
dre  dem  Scillase  entgegen  strelen  ;  daher  11  berhanpt  hart, 
Wldei  stehen  d  ;  lieliodcii  9.  p.  43*-  nennt  diu  n'iri- 
tiuuv  11  Btie'v  zi"~fit'>  wntri  »teilend,  a)  v/:der»i  cnstig,  feind- 
selig, widii?.  f"'X1  oVn'rtB«,  Xrn.  Age».  6,  2.  eine  voll- 
kommene Sclil.idu,  dfrn  Scharmützel  ent,  r;  engesctrij  bey 
Polyb.  6,  31.  Obrrh.  entgegenstehend;  3)  von  ri*-?»c  bedeutet 
-es  $.  v.  a.  pe{:en^ebilJ«  t,  nachgebildet ,  ähnlich;  mu  h  £  äni- 
tito«  u.  tv  oVririToi',  Gegenbild,  Abbildung,  Abschrift. 

'jl*Tttinxm,  wieder -entgegen- od.  zurücksehnen,  zurück- 
ttuhen. 

'^iTitiiriia,  •",  ll'-lijdori  Optic.  der  Gegenschein  im  Spie- 
gel, Wasser,  sonst  iw;uoif. 


Vi 


Wideispiuch,    Streit,   Eifersucht,  Kebsweib, 
Alle  diese  ßedeut.  giebt  diesem  syrakmischen 
Weite  He:ycli.  11.  Etym.  M.  dorisch  st.  —  <j.«'pr,a«e,  wie  n'rri- 
qH*i$w,  wiuiisiehen.  Hesych.  hat  auch  ürri'i  iiarriat. 
-«njao»«!',  ni,  tie;  uiiittel,  Gegengift. 

—  f  ooie,  »we,  (aVti'/  rui),  Widerrede,  Widerspruch;  Ant« 
wort;  vou 

—  «ar<«  Je,  ij»  «V,  zum  Widerspruche  gchoi  ig  od.  .  iscict. 
— »yäoi,  dagegen  -  dafür  Indien. 

—  yfpi'C''.  f.  i'ma,  sieh  einem  entgegenstellen,  ttrTteC  qiyvuai, 
od.  airn,  <;-"•«» ,  w:e  SMaipiyM  I.  v.  a.  lue?  n.'itouai,  gleich 
leyn  w.dlen,  sir.h  mit  einem  vergleichen,  mesten  ;  ort  fim 
utvot  ÖMXitfmiUtt,  II.  £1.  41t.  jb/Ut,'  s/w  ftivvi  (.Vr  .y.v«» £>««, 
Vers.  43»-  verst.  «nr«  jUrot,  deinen  Mmh  dem  mciuigeu  im- 
cegensielUt ,  tt.  dich  mit  mir  in  ein  Treffen  einl.ilit.  Pins), 
Pytb.  9,  88-  So  hat  llesych.  da*  dorische  o'ro  t  aviaat  stau 
«i'ro(ittr>jco..  Ilcsiodi  Thcog.  609.  t<;>  «Ii  aV  ait'iivi  xax'r 
ia&l«}  «Vrjffpi';«!  t.uutrat  st.  /j.eoe'ra.  wort  »1*10«.  S.  a'wi- 
or/oipiww  naeii. 

*Jt*rr/»(("'«»'a1  Gegengeschenk,  welches  der  Bräutigam  dei 
Braut  siebt.    S.  tjlyra. 

—  9  «{is-o*.  ö,  1/,  <?*ei';),  «att  der  Mitgab«  zu-  od.  mitgebracht, 
Aeschvli  Ag.  416. 

— -yt'pw,  engegen  tragen,  entgegen  stellen;  Med.  sich  ent- 
gegenstellen, sich  widersetzen,  t.  v.  a.  »1  aar «)/"•»«» ,  z.  ß. 
fwjrp,  H.  5,  701.  s.  v.  a.  «Vnf 'fi£u»  Arati  463. 

—  «11;  w,  dagegen -dafür  ins  Bull  gehen,  Kur. 

—  iftjut,  widersprechen;  antworten,  davon  nVr/<»o»if- 

—  q  9lyy 0  uai ,  f.  £<>uoi,  widersprechen,  dnncgcn  sprechen, 
Lucian  ;  wieder  •  oder  zurückt  einen  ,  zurückschallen  ,  Eur. 
davon 

—  T*«rato,  r»,  Rückschall,  Echo,  Schol.  Soplt.  El.  109. 

—  <f  9  0  ■/  y  oi  ,  o,  r; ,  entgegen-  oder  widcr'.une;:d  ,  Aualect»  2. 
p.  99.  zurückschallend;  widrig  od.  anders  ti":nend.  yalunt 
st  st.  nannte  Pindar  die  ftayASn,  s.v.  a.  u>  r/ •/<'>>'<>; ,  weil  die 
aioy.  zugleich  die  Uctavc  spielte.    S.  in  aVrii?  wr/tu. 

—  yxlt'w,  ü,  dagegen  -  wieder  -  gegenseitig  lieben;  davon 

—  ,  ••>••.  "''*>  Vi  Gegenliebe. 

—  ?i/lodof<f(u,  w,  dagerni-  wieder  au*  Ehrgeiz  sich  bemü- 
hen-bestreben,  Polyb. 

—  <ftl9vtt*im,  vi,  f.  <;eo>,  dagegen  ans  Eifersucht  «ich  be- 
streben ;  dagegen  WeitcUcr '-  UsUMtMri|  keit  -  llaitnackigkeit 
beweis'ti,  Dio  ('»ss. 

—  tf  tioaoi  (m,  ich  bin  in  der  Philosophie  entgegen  od.  Geg- 
ner; ich  habe  entgegengesetzte  Meynungen  11.  Crruudsätze ; 
u.  so  die  andern  ßctieut.  von  71/0,707/«. 

"■TiUout;  in,  iji  Gegenphilosophie  od  Gegenpartcy  in  der 
Ph>litsophie ;  sron 

<f  1  i  o  u  0  «|  «  c ,  i  t]  Gegenphilosoph  ,  Pliilosoph  von  einer 
aiidein  Sccte. 

~VkoTS''{o!t«'<  or/iai,  dage  en  an*  Ehrgeiz  sich  beeifem, 
-beweisen    "bCBlttUe"i    d,^m   £K="  •  Ehxlicbc  reiben 


'jtvtf;i '.  •••    (•  #  <• !    »'Ii.  dagegen  fienndlich,  liebreich  I 
dein  -  empfangen  -  aufnehmen. 

—  nHyrn,  dagegen  bienncn  od.  anzünden ,  o'f&akuir,  Pind. 

—  ;  er  dafür  -dagegen  morden. 

—  «0  ••<>'',  ö  >  »' ,  für  den  Mord,  den  Mord  ersetzend,  z.B. 
»Uai  «Vr/yos-ei,  Sorhorl.  El.  242.  Straf«,  Kache  für  began- 
gene Moi.lthat.  <?oi"«rciC,  Wethtclmoid,  äiirjov im,  At- 
•chyl.  S.  COI- 

—  70(10,  rtlatic,  Gegenstcllung,  Gegensatz. 

—  v  <....■!. '  ,  (tföffTot),  ich  belade  mit  Gegenfraeht.  Pollux; 
Mcu.  ich  nehme  mit  und  lade  als  Gegenfraeht.  S.  aitaytuiZii. 

—  qfayua,  tö,  («Vrivj>«eom) ,  Hut.;;,  p.  an.  eiitgegen,.eseti- 
ter  KcVrpsw - ScJsntzweiur» Zznn  u.  deigl. 

— .  ^  (i>','h,  f.  ooim  ,  wovon  — v(iot»,  1J1  durch  den  Gegensatz 
od-  eine  Verneinung  autdrück  'u. 

—  spafie,  (it'rrir/parriu) ,  das  Versperren  -  VerschlieCsen 
durch  eintu  euti;egenneset7ien  hurper,  ;  r,f  urr.  Tp»«  r'.y  >]Uor, 
die  Verfinsterung  der  Sonne  durch  nie  entgegengestelhe  ürde, 
Alis  tot. 

—  ipavit,  tut,  zj,  Widenpruch,  Einwriuiung j  bey  den  Gram- 
matikern andere  od.  entgegengesetzte  Benennung ,  z.  B.  ta- 
rn enideu  »t.  Furien. 

—  tf  qJco  11 1  itrrw,  f.  J"',  sich  ctitge^enselren  11.  *o  versperren. 

—  <r  0  a  0  r  1  x  u  t ,  n v ,  »öl' ,  A  d  v.  — nt  it,  zur  Antiphrasis  gehörig, 
nach  Ait  der  Autiphrasis,  Eustith. 

 (),'«(/w,    Aiistot.  die  Haare  od.  Borsten  rntgegenrichten, 

od-  mit  emporstehendeti  Borste:i  sich  wideiseizcn. 

_,/(.»e(/ot,  u,  »,',  Grgeuwachtei ;  od.  anstatt  de*  Wächter», 
lies)  eh. 

 i- (ii-,  r,  0,  15 ,  l'eiud,  GegncT,  Ni  au  Annal.  oft. 

—  ij  v  vor,  v,  tfiutiat,  Siob.ni  fsuii.  0.  p.  167.  Sch.  zw.  Bed. 
—fii.nl,  ö,  dagegen  ausg.iteiltei   Wachtposten,  Thucyd.  C, 

*84-  Luciani  q.  h.  c.  aß. 

—  qiläovpt,  äfrf'i»i»rr<»,  f.  ,  d.'-rgen  -wieder  -  gecen- 
»eitig  bewachen;    Med.  sich  dagegen  in  Acht  nehmtu  vor 


-flu«»,  f.  si'ct»,  dagegen-  dafür-  gegenseitig  pflanzen, 
-  zeugen. 

—  <f  »'<•<,  Passivum  —tp'ouai,  auch  aytifrui,  dagegen  erzengen; 
im  Pass.  dagegen  etil» teilen  ;  a'i  rtrrtai  lumir,  eiitgegetigewacU. 
*en,  von  entgegeiigesetzler  Natur,  llesych. 

 if  vi  vi uiy   m,    dagegen  -  entgegen  tonen  •  sprechen  ,  wider- 

■ptvchoit  MslWtMtmi  m.  d.  Accus.  Soph.  Phil.  1065.  ver- 
ipncheu;  in  der  Musik  drückt  es,  »o  wie  mptt%m*M,  eiuCon- 
ceit  von  Summen  od.  Insirumenten  an«,  die  einander  ant- 
worten od.  dasselbe  Stück  zum  Theil  im  Einklänge,  zunt 
Theil  in  der  Oeuvc  ausfrthitcn.  Nur  in  der  Octave  aecom- 
pagnirtc  man  in  den  iilcetten  Zeiten,  fti  ttftn  x«'  c!in  rie- 
oÜQi'if  »im  aAoieii'  dl  ritftora  ,  d.  Ii  in  der  Quinte  und  Ouaiia 
aecompagnirt  man  nicht  im  Conccrt,  sagt  Aristot.  ProbL 
Da«selbe  keifst  auch  umyafi^nr,  weil  die  Saiten  der  u  '  •:  ' .  - 
doppelt  und  in  der  Octave  zu  einander  gestimmt  waren,  wie 
auf  dem  Chtvier  und  der  Laute.  S.  auch  oi«<raj>/a.  Auster. 
Problem.  19,  59.  Ol  54-  9,  16.  9,  1^.  9,  30.  ärriypayn  i.'i  ri- 
nrtfu.vrluiia,  gic iclilauteiide  Abscliriften,  Josepkus  u.  Inscript. 
Gkithulk  p.  150.  Davon 

—  tfu,v>;ot<,  uit,  if,  GegenstJiallen  -  tönen j  Antwort;  Wi- 
dcispnieh. 

—  v  01  s- 1  a ,  r,  ».  v.  a.  das  vorherg.  von 

—  v  ws-  oo,  o.       gegen  -  entgegen  tonend,  schallend ,  *tng«i^, 
redend;  avieder-  od.  zinüekioitend,  antwortend. 

—  tftwor,  tö,  der  Accord  in  der  Octave,  Aristot.  Probl.  15, 

39  und  17. 

—  tf  tut  it  uöt,  o,  das  Gcgenstralen  des  Lichts,  Plutar.  g.  p. 

174     5-  T-  39f-  ,  .   

jivTiiui  p«,  dagegen -wieder -gegenseitig  sich  freuen,  Soph. 
im  Medio  An;.  152. 

—  roiiiai'ro,    dagegen- wieder* gegenseitig  böse  ieyn  od. 
zürnen. 

—  -  «Irii'w,  dagegen  ron  Eisen  machen,  Pollux. 
—fmfiiouai,  f.  "laoutft,  dagegen -wieder  •  gegenseitig  vvill- 

u,  »ich  gcUlkg  beweisen. 
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'Jrriiaos'e  ,  *roc,       Gegengefalligkeit,  Schal.  Thucyd.  i,  Ja. 
-;•(»•  ■>  «  «  4  ,  (ü«ai ,  entgegen  od.  nachfühlten  ,  rtri ,  einem. 
— x**tt  "Pye,  6,  der  Daumen;  weil  er  der  übrigen  Hund  od. 
den  vier  Findern  gegenüber  od.  entgegen  tteht  mm  Fassen. 

—  (ripiroy/ai,  <u,  dagegen  wählen  oder  beichliefien ; 
diron 

—  i  (  "  r  <>  f  i  n  ,  rd,  Gegenstimme,  GegenwaLl,  Gegenbeschluf», 
Pollnx  a,  1 50. 

'Jirit&nr,  o«-oc,  »*,  Gegenland  od.  Land  der  Gegen  Titrier, 
weiche  im  plur.  «rr«i9art«  heifsen  bey  Theon  ad  Ptolem. 
f.  s>  Auch  die  Erde  jenteil  de*  CciitraÜeucrs,  Pluiar.  placit. 
phiio».  5,  11. 

Vttt'Mpt'of ,  o,  »;,  auf  der  Saite  entgegen- odrr  gloichtö- 
read;  entgegengesetzt,  Pliitnrch.  Q.  S.  4,  1.  S.  Tpo'sjr.j.rW 

—  joei'»,  im  Chor  dagegen  itehn,  Synesii  p.  353. 
-J'H)""i  '*»  dagegen  die  hosten  zum  Choro  geben,  oder 

ür>erh.  d.igegrn  «usrilsten-hergeben ;  von 
-jojtjuc,  o,  1}  ,  der  gegen  einen  .-imhin  i'.en  Ci;or  ausrüstet 
und  iiü'fihrr. 

— fop4'e,  r,  Gr^cnclior,  Getane;  des  Grgenehon. 

—  70 «in,  bey  IlerodiU.  a.  v.  a.  «T«jp«^,  ich  reiche  zu. 

—  rpi;»i,-,  ftuff,   »},   Oegcngebraiieh,  Gegenniitrnng. 

—  Ifiiicuii,  arcs.  Tu'«  od.  «iVrirr  ono/iin' ,  Gebrauch  det  einen 
Tempi:«  statt  de»  andern,  bev  den  Grammatikern. 

—ff »Cm,  dagegen  flibcn  od.  eine  Farbe  geben,  Libanii  4. 
f.  io'i. 

'.tttiväilv, ,    slagegen-  entgegen  spielen,  füumjyn  ,  Aiitto- 

jh«n.  oder  singen  ;  davon 
-viuuoc,  ö,   t,* ,  nach  Heircli.  au«  Emip.  Iphig.  Tiur.  i?£. 
t.  r.  ».  aVr/orpt)ir«f. 

—  «■»;»,  dagegen  -  wieder  -  gegenteilig  tadeln,  Schol.  Ae- 
tehyü. 

—  e-r'ifi^o»»!  ,  f.  t'oo/uat,  dagegen -gegen  einen  itimmen  od. 

bttuRCtSMU 

—  r^7»(,  o,  r/,  (tfiftfoc) ,  gegensiimmcnd ,  mit  einer  Gegen- 

Plttlsr. 

-fr;m.  o,  j,  «tart  des  Lebens,  für  dat  Leben  »»geben, 
Lariam  1-exiph. 

—  Tri»,  f.  Jw,  d»e«ge"*  gegenseitig  abkühlen -erfrischen., 
JtrUm,  «J,  schöpfe«,  eigentlich  .las  eingelaufene  Meerwas- 

ter  aus  ilrm  SchirUbod'ii  schöpfen;  daher  erschöpfen,  eine 
trne  Arbeit  iliun,  dulden,  ertragen,  als  r»>  ffapoiW  r! 
r»r  p'i'er;  da«  lat.  exantlar«  wird  ebrti  so  gebraucht,  art, 
»•«{  Cif*.  Mitteilt»  4,  91-  überschüttet, 
-tir,  r".  "t.  v.  a.  »TWAoc,  met.iph.  trop.'J»»  i  «uu»  irprivr  tro*- 
l*y  irtirr,  Alcaen»  lleracl.  Alleg.  c.  5.  mukös  nol'iS  labo- 
ret  exantianj;.  t  A.ibit. 

—  *i«f  »  « ,  r,:,  («Vr>./e«),  dat  Geschöpfte,  Ausgeschöpfte. 

—  rir,«i.,       (üvrltto),  das Schöpfen.  Ausschöpfen. 

—  rir.rr]  p,  r,poS,  o»  u"d  «Vr/.ijr»,",-,  ü  ,  («»'rllw] ,  Scböpfgefifs, 
Schiefer,  der  Schopfende.  »    •    «  xi 

—rirr^fioy,  t6,  Schöpfeimer,  von  itVW.;;rj,pio«,  dat  Ncutr. 

-r7,«,0?,"a"urh  itrri»t*,  das  Atistchöpfeu  det  stinkenden 
Mtrrwitter«  jstif  d.m  IViden  des  Sehifls;  der  üoden  des 
Sct.im,  wo  die  Pumpe  i<t  od.  das  Wasser  stellt,  Soph.  Phil. 
VA  die  tentinn  selbst,  Hemsi.  ad  Lncian.  1.  p.  340.  Meer« 
•tttttr,  Meer,  Eur.  Hcc.  101p,.  bev  Ari.toph.  Pac  17.  ig.  Jas 
Ratender  Hallen  auf  Esehmist  dir  den  Drechkäfcr. 

—  »ä;«> .  r«,  Schöpfgefäft. 

-ri,,,  cr>  rjt  da*  -ut  dem  SchifFsboden  Hebende,  stinkende 

W«jer         cindi  ingt. 
'iiri,,,  ^>  eiceiitl.   das  Meer  und  flbeihstipt  Watser,  Pind. 
0'  9,  7Q.*F.urip-    Hcc.  1014.    äMunot,   Meer  ohne  Hafen; 
a  i>s  in  Jen  Schirl »budrn  ■Inariugandl  Mecrwasser,  MHtbut, 
Orp,Jrj  r,  daher    nl^rt r«.*c,  ein  d.^mit  anS<.tulllr» 

Scisis;  3>  Nicaiidri  Ther.  11 V  ein  Haufen  aiisgrrfi -oschencr. 
B"c£i  iiicht  grreiiiiiifr  Kontfiuchtc.  Addaei  Epigr.  ■■  Baidal 
eriier«  es  d.  dirnf  **'  aho  uiiaiis;;od-oschenr.s  (fluide,  wie 
Qu tnti  Sitiv  n.  t.  «52    4)  M'iicih.'i,  aal.  Äitauic  i'dwp 
r,C.  Sri.  .fu.  Ufs,  wovon  ^Vrit;,-,  seh  . j  fen. 
Ar,,, datnr-d  gr^u  eihiuen. 
-.«a.i.ai«,  »5,  da»  gegenttitt^e  Ei  bauen,  Polyb. 


U7 


JKTTS 


'yfrrotnct,  c,  »', 

nach. 

—  •sar/C«,  f.  iVw,  ond  airoixrf /pw,  dagegen  bedauern  -  »iclt 
ei  barmen;  die  xwej-te  Fonn  Eur.  Ion.  312.  die  erste  Thucyd. 

—  otaaai,  (oittitmj;  dagegen  nicyncn,  denken. 

vfVTalt},    ,',  oder   nim/ty,  st.  «Voroaif.    Davon  äitollrji 

Oppian.  vom  Morgen  her. 
"/t  iii/ni,  t.  v.  a.  niraw,  «iTiaw,  poel.  ».  r.  t.  i'wim,  bitten' 

flehen,  En.  d,  Accut. 
AfToufttiTlM,  (.",  [euun),  S.  V.  a.  «t  roy 9alu/u>  ;  zw. 

—  Oftt'viii,  f.  oVro/io'cw,  od.  «rroui'i'c'i ,  dagegen,  gegenseitig 
schwören. 

"Avroftot,  o,  (»iwritim),  zugesptuter  Pfahl,  Giünzpfahl» 
Hesvch.  n.  Tabula  heracltettiis, 

—  o  uöto,  f.  eoci,  s.  v.  a.  o fr J/i  11/14 ;  Herych.  hat  irrofnüant 
für  nnpiTKf i/irni  ;  nr. 

jfvrttifi  ,',  ».  v.  s.  sWrawf.  Hesycli. 

—  orottäf..,,  f.  ae<»,  andcTi  benennen;  bey  Aristoph.  Thctm. 
55.  ich  brauc'ir  Aittniom.isien. 

—  4«»'o/4«<i/<t,  r),  andere  fleneiinting ;  in  der  Rlteioiik  und 
Gnutimarih ,  wrran  z.  B.  ein  Nomen  propiiitm  för  sin  com- 
nmne  und  mn^,-l,ili>i  gesellt  wird:  auch  der  (jebratich  iles 
Proiuiinrn  und  d.-.s  Pr.niomcn  tclblt,  ftroiioininulio  ad  He- 
reint'-irn  4,  31.  Dtonrt-  Halie. 

—  op;i'."o*ci,  t  /«e/tnt,  dagegen  -  gegenteilig  zSrncn, 
Giamm.'.i. 

—tftym,  ich  reich«  dagegen,  Themist.  arntotn*  a'rnluott, 
wakrsch.  f.  oi  -Ovtfoit ,    gVgeiiübertteheude   Plahle ,  Xaliab 

h^rT.^rlr^ntis. 

ü{i<  * ,t,       .las  Gc-cngrihen,  Mathrm.  vetr.  p-  100.  von 
-off«««,    «Wpi'rrt«,    f.  £»,    eutgegengraben,  gogeuüber 
aulL'i  rn, 

—  tji;/i>iia!,  o'fini,  enf  gegen  -  dagegen  -  nichtanrcru 
lati  f.  — ck;!4'./\.<v,  od.  — Orr Ar|uw,  dagegen  schuldig  teyn, 

rbantfrn  seyti« 

—  otfdaXnfn,  iü,  ich  sehe  einem  entgegen- ins  Gestellt  .  ge- 
rade an;  daher  ich  wilrrspver.he ,  widerstehe ,  widersetze 
mich  einem,  r«»l  11.  Trjioi  n»«',  Polyb.  von 

—  i^Oaluot,  o,  ,;,  (nVrtJ,  entgegen  od.  gerade  int  Ge- 
sicht sehend. 

—  Oftvt.  0,  (nvrfrnua,),  ».  v.  a.  wüprrn*  u.  tfosieArV,  lh-tveh. 
— «««l  »ö  (<s»C(W),  das  Gcgenhahen,  dat  Anhalten,  Zujanj. 

menhang,  Pnttli  Aeg.  6,  56. 

—  ofi'pu'ui,  »'7,  dagegen  befestigen. 

'i^rrpaiot,         ojor,  zur  Höhle  gehörig,  wie  nVr^/rrf. 


■  4»  01  ;  j 

»»iW 


po£t.  SU  eVorc.»T(u;  wie  irtfim. 


9U  oVarp. 


yi  et pin'f,  r  ,  (iVrpoi),  rlfutr,,  die  in  n.>hlen  wohnt. 

—  1  ..  .  •?  s,  e'i  »J.  ^t'i'aira),  in  Höhlen  od.  Grotten  lebend 
Orpli. 

—  rpotiiTij'f,  /o,-,  0,  r",  (j7(*oc)»  höhlen-  od.  gvottenartig. 

—  rpoffe,  wie  oi»..tfn-,  aut  der  Höhle,  Pindar. 

—  Tfrof,  r<;,  Hohle,  Höhlung,  Grotte,  ontrum. 

—  rpo-ra/rt,  Ae«r!tyli  Sept.  ?of$.  tt.  drarfoit^ ,  Uinandernn», 
Abwechselung,  ist  aber  euie  f.  L.  tt.  ir  r^aU.  S.  r^*«?« 
nach. 

—  TponT»';,  /•>;,  o,  »*,  (71'w),  in  Grotten  geboren,  */rpai, 
Oppiani  Hat  3,  210.  wie  Koiioyi die  \-on  Natur  Hohlen, 
Grotten  haben. 

—  r(.o»ot rj»,  erf)  •',  f,  (zt«p«i),  gern  in  Grotten  lebend, 

Orph. 

—  rt»t.i<lijf,  lof,  o,  r;,  t.  v.  ».  a'i  rf 

'j^iri  jntilf,  rj',  r;,  (arriT.!«),  von  Gestalt  der  ainj,  od.  wie 
dieselbe  gemacht  od.  bef^ftiget,  Sind.  Hesych. 

*jIp  r  4'  S,  i  joc,  7),  ?m  W.igeiisiire  ein  mr  Seite  hervorstehen- 
der runder  TmÜ(  Knopf,  (retgl.  Tl.eorr.  25,  247.)  WOtttll 
ni»n  da«  Seil  von  den  Wagenpf. ulen  band,  wenn  ni.ui  still 

I hielt;  daher  füi  den  Wagen  seil»«!;  21  jeder  runde  Köipora 
«»•rrjre  ^iiorr"»',  die  runden  BrtV'e  ;  das  Kad  ,  der  ^V'gen 
Selbst |  daher  am'  mv  x*  '''"  Hesych.  n«  rpnrr.»  or  .'ipmc- 
roi,  wofür  bey  Suidwt  falsch  «Yn ;  or>  oTcu  sieht,  Eur.  Khesi 
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iij.   ilelit   ärt'rm»  %vöat-    C»llim.  J,  140.  avrrytf  e oolovoi. 

Hcnisterhua.  ad  l.uciani  Dial.  drur.  25. 
A  y  r  ui ,  Srro/tat,  im  Mf  d  t.  v.  a.  aYrstu  u.  airtaw. 
jl  vr  wdq  ,  1;,  Gegrnges.ing. 

—  (;>  J  t  ,  ,  o,  »J,  grgensingend. 

—  tu&ia,  w,  f.  lyoe»  od.  uaw,  gegen«  tofier,  rurucksrofien. 

—  ...nur,  ö,  17,  mit  drn  Schultern  entgegenstehend;  bey  Cleo- 
111  cd  es  1,  5.  sind  avruuat  s.  V.  ».  «itoiko«. 

—  «u/ioe/a,  »J,  auch  lw>uoalm,  (ävr) ,  Sfmpt) ,  eigentlich  der 
Eid  d«i  Klägers,  daf<  er  keine  Calunuiic  vorbringe;  die 
Klageformel,  Klageschrift  selbst,  Plato  ApoL  3. 

—  uviopai,  ttuat ,  dafür- dagegen -gegeukaufen,  gegenbie- 
ten,  Xen.  Oec.  20,  26. 

—  mvv/tim,  rj,  (oVrJ .  ovo««) ,  ein  Wort  gebraucht  itatt  des 
Namen»,  pronomm;  wa»  dazu  i»ehürt ,  keifst  •VromtiKoc- 
Adv.  —nmi. 

-","'«'•  «.  («rrerTee),  ».  v.  ».  « »r •« tw ißt* ,  Dionr».  Areor. 
Clemens  AI. 

—  iiftiof,  p,  ij,  und  nmunot,  0,  ij,  11.  «Vn  -k,  Manetho  4, 

mit  entgcgciiMehcuden  od.  -gekehrten  Augen;  also  ent- 
gegensehend, gerade  ansehend,  od.  dem  Auge  gegenüber 
stallend;  cbethaupr  gerade  gegenüber  stehend  -  liegend ;  ar- 
rwTuV  r^W  Oppuni  5,  7.  ».  v.  a.  ähnlich ;  daher 

«.twjroV  das  Neuir.  wie  ein  Adv.  ».  v.  ■.  «Vri  und  irn«^. 
00«  ifc  Sftml  avitonä,  I.uciani  G.  p.  8-  die  Theile  des  Ge- 
sichts von  vorne.    Die  erste  Form  Apoll.  Rhod.  4,  723. 
"AvTtioii,  ho;,  »;,  (aVriuWc),  du  Gegetutofsen,  Ariitot.;  Zu- 
rückstoßen. 

—  «ti,\  ito(,  >;'.    8.  auvwrU  nach. 

—  »><,  ii.iu,  w,  dagegen  -  wieder  -  gegenieiiig  nützen  -  helfen, 
Uta 

A  vi  fie  ictl ,  Adr.  Ana  er.  ohne  8chimpf  oder  Frechheit. 
'i<»Vfiii.{,  i,f/,  unbeschimpft,  act.  nicht  ficch  bekan 

dclnd.    rra.Ji«!  Pluur.   Sert.  ati  Scherze  ohne  Auicehu- 

tenheit. 

—  17/aeret,  0,  r;,  OV««'»,  ».  r.  a.  sW^V,  Hcsych. 

—  t-yeaiwu>,  («rsi,  t'yoai'vm),  annässen,  anfeuchten,  mischen 
und  erweichen  j  tä  äxoatov  aal  &vuonti>  bWvsu  *ct  Jmvnmi 
vitv,  Plutar.  Pelop.  19.  mischen.  Davon 

~~  '  rp  ■  *f  0  f  •  •,  das  Anfeuchten  und  Erweichen,  Archigcnes 
(  Oribasii  p.  1^9.  Matthaei. 

4  ot,  o,^  y,  ohne  Waseer,  Manetho  t,  144. 

—  >'*(••<•        e',  17,  (ifytiai  ,  nicht  bewäiserr. 
*•  'ß§  *•'•»,   im  Medio  schöpfen  , 
Pherecrates  Anecd.  Behk.  p.  41a. 

-'*f'«.  V  (»>»<>),  Mangel  an  Wasser,  Dürre;  von 
»r       (<^ws?),  ohne  Wasser,  dfnre,  trocken 

—  vlot,  e,  v,  ohne  Wald,  nicht 
ne,  iinkörpetlich. 

—  vu/vato  t,  »,  [C'fu'i  aia;),  ohne  Hochzeitfeicr,  eigentl.  H 
Xullgesang^  übevh.  tinverheil  athet. 

—  * ,".?''•*»  "i  («Va1,  iatr««),  hochpreisen,  hochrülimen,  Dionv» 
Halle. 

Ar  v  (t  tpt  v  r e  c,  a,  ij,  trtn<fn\  <),  nicht  vermählt. 

—  rvfufot,  o,  ij,  {vifuin,  vi'fifoc),  ohne  Braut,  ohne  Briuti- 
gam.  Eur.  Hec.  416.  übeih.  unvermthlt;  auch  schlecht,  un- 
glücklich vermihlr,  als  eTr.^«  7ipm,  «'^üAij.aarsh  Sophocl. 
tA.  492.  d.  ».  «onuiTUij n. 

./ >  1  toi!   .-.  ,-.  £,  ij,  (rira/rtec),  unschuldig. 

."•      («'"«M»»)!  »«cht  sevend,  nich  «xistirond, 
blout  in  der  Einbildung  existirend,  idealiseb. 
-»jrof|i  o,  1),  das  Nichtseyn,  Nonexisteni. 
"V* **■»•*!  •»  »/">  nicht  neebgebend,  ungebtndigt, 

"-•r^eEB/petor,  (eiratstlpsWlit) ,  nicht  ausgenommen ,  Adv. 
— titioe,  ohne  Ausnahme,  Antonini  g,  41. 

—  '^/poptoi,  J,  a|,  (i'.Tav«'><u)l  nicht  übertrieben,  Androni- 


herauf sch&pfen,  xit  tmiov 

Darre;  von 
Brre,  trocken, 
wtldicht;  ohne  Mate- 

och- 


'Jrn-!tlt&trot,  S,  r,,  Adv.  —  Uwm$%  (vnt^Ti&tjfdi) ,  tinaufgf- 
»choben,  nicht  aufschiebend,  sogleich,  PhaUr.  Ep.  39.  plöti- 
lich,  >ls  ftävar  t. 

1  t  ■ \.    ;  -  ..c ,  e,  r/,  unnbcrtrefflich,  Philohuu  Stobaet  Phys. 

p.  420  von  dem».  Suniniv».  m   d.  vorh. 
-nifi»/«,  »;,  Plutir.  Opnsc.  IV.  p.  19.  nach  Stobaeus,  wo 

jeimt  i'irtp.  steht,  NichtbolT.n  t 
—  1  nit'  Oi  vot,  o,        Adv.      Ittrmt,  Ui9rrtj),  nicht  ver.»m- 


woitlich,  ohne  Verar.rwoituniK,  der  keine  Reelienschah  1 
suleeen   braucht;    unumschiäukt;    auch   unudelhaft,  un- 
get  adelt. 

—  vnnrioot,  S,  »; ,  (rsriyKovC' ,  nicht  gehorchend,  nicht  fol- 
gend, folgsam,  od.  unteitiian,  m.  d.  Genit.  PlatO. 

e  it  r;  >l  4  o  r]  t,  o,  t] ,  (tnaitiirn),  »•««"«,  nicht  angestrichen  od. 
veipicht ,  E:ym.  St.  welches  au^h  iUnol 
wie  Phrrnichus  Hekkcrt  p.  3>t, 

—  f*rst*>ofi  ö,  (innni),  ohne  Bart,  nubürtig. 

—  (j«'rijr»f,  £,  ij,  (t'sijp*rj'üj)  ,  nnbedient,  ohne 

—  ■  sr  r  ä  m ,  aus  dem  Schlafe  erwachen.  Epist.  Socr.  »7. 
-■•»«Ji/aar««,  e,  j,  Anecdot.  Bckkeri  1.  p.  32.  führen  da» 

Won  aus  attischen  Gesetzen  an,  wahr«ch.  filr  —  ögttot. 

—  vjro3';aia,  Xenopb,  und  irrtoSnU,  r] ,  das  Baifufsge- 
henj  von 

—  v-r  od  nr  tat,  lä ,  und  —ttrlm,  Stobaei  Serm.  1.  p.  38-  Sch, 
[aYrrröJVoOt  ich  gehe  bariufs,  trage  keine  Fufssohleu. 

—  e-rJö'i;ros,  äniötitot,  S,  sj,  [fmiim),  nicht  betebuher, 
barfnfs.    S.  inöSi  ua. 

—  v  7r  69tHo  t,  sfi  15,  vbdbc  i\tn;  iv.  Chandicri  Tnscriptio  150« 
o.  flgd.  ohne  irgend  einer  Klage  aasgesetzt  tu  teyu,  wie 
bV  i'T«  t&not. 

—  rxs'ffitgt,  o,  ;..'T3r/tf>,«.),  nicht  untergeschoben ;  ohne 
Subject,  Gegenstand,  ohne  Siipposition  od.  Hypothese. 

—  Virgil r<(,  o',      Adv.  — Ae&rrtnC,  (riretw,  f-TOf/fw), 
zu  ertragen,  unerträglich,  Dionys.  Hai. 

—  ttröaiptrot,  «',  ij,  Adv.  — Toaf/roi«,  (t !rea()iVea«a«) , 
Verstellung,  unverstellt,  unmaskirt. 

—  .!t«/i<>i;r»t  u.  — irrouirr-rte,  £,  t),  (etraetaVw  und  /to/joiiJ), 
nicht  zu  erdulden,  uueitrlglich ,  Dionys.  Hai.  Die  erst« 
Form  zw. 

—  vjto  vi  r,  t  ot ,  e,  17,  Adv.  —  t-eqraw,  (rToro/ei),  nicht 
wühut ,   nicht  verdachtig ;   auch  unver 
vermuthend,  als  ro" pillovrot,  Polyb. 

-irtflürfuiof,  ö,  r]t  (i*Te^rivin),  uuverdSchtig. 

—  t'  t  u  -r  t  u  f ,  u,  tj ,  Adv.  — noüTw, ,  uicht  verdlchtig{  «ct. 
nicht  argwöhnisch. 

-»»ii»»ii«ri»,  o,  ^,  (,'n,ni,-iifWM!,  nicht  bezeichnet,  nicht 
mit  einem  Zeichen  angemerkr,  Clemens  AI.  p.  5S.<J. 

—  vxiorarot,  a,  ij,  (rf  ioTTifit) ,  nicht  bestellend,  ohne  Sub- 
sistenz;  bey  Ruiui  fragm.  p.  122.  t'fJwp,  reines  Wasser  ohno 
Satz,  i'-iJaraon,  wtotf  in-i:  wie  orp«  Aretaei  3,  13.  passiv, 
nicht  aiilriihalien,  nicht  zu  besiegen,  unbesiegt,  Xen,  Cy r.  3, 


Toro/«>),  nicht  gearg- 
crmutiict;  act.  nicht 


j.  3.  Mein.  4 ,  4.  15. 

Iota 


Eben  so  oV.  MWMi  Cyr.  5,  a.  53. 
neutr.  ohne  Grund,  Unterlage,  Stib- 


unbesiegbarer  Mi 
sistenz. 

—  vir  £  er«  l  es,  0,  »J,  Adv.  — eröluK,  (i'^totrtlleuai),  unverhoh- 
■  len,   nichts  versleckend,  alsu  dreist,  frey   sprechend  und 

handelnd,  Pollux,  Alciphi.3.  f";  . 

—  i  xotrii  er  0  C,  v,  t),  und  a*»t  nüuTQoqot,  i,  »/,  (i'imti/<j;«i\ 
nicht  zurückkehrend,  jenes  bey  Suidas  in  sVooro«,  diele»  bey 
Schol.  Aeschyli  Pen.  519.  u.  Oiph.  liymn.  56,  ». 

—  cTo'rssi  oi,  o,  fj,  (i'-worricowl uiuiuni  >eoidnet,  ununter- 
worfen;  unfolgsam,  sfurng.    ft'.y.ott,  bey  Polyb.  eine  leere 

denkt,  od. 


5.  wobey  man  keinen  Gegenstand  sich  denkt,  oa. 
el  denkt,  die  man  keinem  bekannten  Begriffe  unter. 


Erxililung 
nur  dunki 
ordnen  kann. 

—  vitoTifu/Tot,  o,  ij,  Adv.  — ftr-tott»  U'xoriftät»),  nicht  ge- 
ichätzt, von  Censorcn,  not  centut,  od.  wie  üviiriTiptTTot,  von 
einem  Proceise,  wobey  die  Strafe  von  dem  Kläger  nicht  ge- 
ichätzt in ;  ttberh.  unbestraft,  bey  Joseph,  aitüq.  öfters. 

—  jidrioi,  6,  17,  (txoviot),  nicht  verdächtig,  ohne  Falsch, 
Heiych. 

'Arvvovt,  oiot,  i,  7,  ,  (eVs»,  d.  i.  etyisv)»  ».  V.  K  twtpmmtm 
Hcsych. 
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AST  HO 

roe,  o,  »J,  (ivof  ooii,) ,  unerträglich,  F.tvm.  M. 
,  o,  4,  das  Werk  fördernd,  ihjulg,  emsig.  i,im, 

,  thitig, 


l/f9 


'Arve!  iey  o«  , 

-loiuu,  o,  17,  Adr.  —  «'aar«,  fördernd, 
wirksam,  Cyrop.  1,  6,  Si.  11.  Pinto;  VOti 


<W*d,  Polyb. 

— niet,  i,  tj ,  thranlich,  ApoUon.  5,  717.  möglieh.  Je  eVr- 
ttiw  :rpds  tu  «'/!.•.  ,•>/.;-;, ',  >•  Tf-.o  ri j ,  Hippoer.  ,7ij, ...•„  /i>ri 
»e[«t  ad  verissttmtm,  der  Wahrheit  so  nahe  als  möglich. 
Vagi.  Xeno.  Ai>ab>-  »,  £,  11.  Laced.  ie»p.  1,  3.  not. 

'.4rxtt*ot,  vr"iihs»m,  nützlich,  Xeno.  Occon.  20,  22.. 

'Jtitm,  attisch  a'i'rra,  Ponon.  ad  Ear.  Phoen.  463.  ».  v.  • 
cWei  und  ijvvTÖfu,*  rf«y«ÜV  Aeschyli  Ag.  i»5i.  educibai 

wuchs  ich  auf, 

e.re»,  (röa/vt.),  das  Gewebe  wieder  auftrennen,  aber 
Heuchu  Mdesu  j>.  5o.  Menraii  «Vt?«V»rr«   ,at  riäü«< 
»»»  rniort  bed.  vrndct  aufbauen,  hertloilen. 
-jf'Pf*,  o,  «/,  nicht  sandig,  SfmßfMi»  Theophr.  c  pl.3, 
so.  nr, 

—  r«trr«(,  d,  nngewebt. 

!  •    •"  • •"»  f-  «•»?«»>  C«Va,  «weuA,  erhöhen,  errichten,  Analecta 

Jtim,  L  ri«,  nttisch  drrä,  (ärt»),  fördern,  vollbringen,  voll, 
erdenken  Brande  bringen,  v/tp*.  Ttärpqv  aal  Stiftara  ran/utr 
«tTjt  » rt-««  Apollon.  4,  loaxj.  zurücklegen,  zum  Ziel  brin- 
gen, als  faM|  jroj>#/«rr  odor,  und  eben  so  rd  yfjfa*,  dai 
Alter  erreichen  ,  xor  lydt/y,  die  Unterwelt,  das  Grob  errei- 
chen; 2)  einen  zu  End«  bringen,  das  Garaus  mit  ihm  ma- 
chen, wie  conßcio ,  Horn,  was  sonst  i£ar»V,  Horn.  II.  n. 
Eben  so  vom  Feuer,  -verzehren,  Horn.  Oriyss.  «4,  71.  In  be- 
sondere« Zitsarnnrenliaiipa  heifst  m  auch,  wie  unser  fortma- 
che«, eilen  ,  geschwind  machen,  als  ov  uiO.nr  I(,$v  all' 
■n-rwr.  Aristoplv.  fttj  Omyißt,  aX)'  äiri  w^irnnv ,  der»,  be- 
sonders im  Parties.  «1»  eVreae  Srotyi.  re.»,  Aristoph.  „,'4 
«V:'w  f9ot(otoa,  der  Neid  hilft  mir  doch  nichts;  m.  fiVd.  Infin. 
sniVeeJ  erpxrTo'c  roededf  itCöt  ijurat  «ris;,.rV  ;  Aeschyli  Per*.  720. 
«•««•".''  ,'.-/'""•"'  «> '  f.  Aeschinis  dial.  3,  15.  fahrt- dient 
smn  Wortgc  prange ,  befördert  d.  W.  Mit  verstandenem  öddy 
steht  es  «Vi  /mi  e«V,  hinkommen,  gelangen.  Medium  äti'wfrm, 
«was  erhalten ,  erlangen.  8.  oVtriu  u.  äwott  nach.  Von  dVcu 
«»»•»,  eVdrcu.     S.  al*'«y<«». 

^»o,  s.  v.  a.  artet  und  apv'rra.  */m<vto>  <P fr» >  aVon/ra»,  j»ro- 
ttitttu  quinto  anno .  im  fünften  laufenden  Jahre,  Herodoti 
7,  ao.  IL  18,  423-  «vos«,  arovroe  Anecd.  Hekkeri  1.  p.  406. 

Vre,  in  der  Bed.  von  liaivm.  S.  diaiW  nacli. 

efeejj  Adr.  oben,  ßber.  diiiber.  d,  ,)  Ärm,  der,  die  obere. 
•«  an.  reiT  ipoVo» ,  die  Vorfahren.  S.  «arm.  «Vw  na)  »ärm 
ittifl  rtvoe  »aeen  die  Aitiker,  immer  nnd  ev»  ig  von 
euer  Sache  reden,  und  immer  darauf  zurückkehren ;  dY,. 
aa!  aar«»  SToseTVi  »Ile*  nmkclncn  und  verwiiren  ,  Demofth. 
•*  «V  *l»  Praep.  mit  d.  Geuit.  yilrorof,  oberhalb  des  Kniees, 
Atheaaei  Phüetaerua  T.  1.  p.  79.  tfaidrrr,«  Dionys.  Ualic. 

«^.,,56.  ... 
i'07«.    S.  in  at  iuyot  nach. 

■'.'i;»i»r,  .  ■**«*»    auch  «i'»;  wr,  avuiytnv,  re,  Ton  artiytvit, 
h     st  oi  ■  '.■  /mi<,  d.  xararoLtoC,  nnterirdischeir,  entgegen  gc- 
«■t,  also  w«t>  Aber  der  £>de  ist;  also  rd  aWr<M*t>,  ein  Ge- 
klBCt,  Magazin  und  dergl.  aber  der  Erde.  Geopon.  5,  57,  r. 
^  »^•'«•,  wo  die  «andschr.  «W«sVs«  u.  «VajVo.t  haben, 
UM  die  *ran*rta    suhliuua  u.  tubliwHta  des  Jarro  lt.  t'ilrw 
r-"-  mwSftmm  ffiyt*  l-ucae  aa.  u.  Marci  14.  erklärt  man  gc- 
«(Juilich  fdr  ein  Zimmer  im  obarn  Stock.   Uaselbst  fand 
in    »eine«   Vaters  Handschriften  dvi'tyua»  u,  drd— 
jatsn    Im  Daniel    uberaetzt  didj-ata  Hicionymus  d.  coena- 
»h.  Nach  Suidaa  »oll  Cailistliciiesidas  Gefaugnirs  aräyn.,v 
f»aaint  haben,  vv  *  t  s .  ■  11  - 1  o  1  a;.  «n7or  liiafs.  diwjaioi-  henm  11  die 
Im.  mblimo  od.  tabu/atam,  eiu  Stockwerk  aber  dar  Erde; 
tack  der  obere  Stork  des  Hautet,  Xcnoph. 
'Jrmyltm,  s.  v.  a.  ayaiytu ;  hiervon  auch  e7w;  >,<«*>- 
~»;t«cT  aa,  e*,  »j-  S-  «.^«w.  ( 


'Aruyij,  t'<  ,  der  Rath,  das  Zureden,  Antrieb,  Befehl,  Apri- 
lonii  j,  1134. 

—  w/rut,  s.  v.  a.  «rwye»,  fnt.  ich  treibe  an,  armuntere, 
r.nlie,  heifsa,  befehle;  von  ärwyiw  und  — ;  >,$xt  kommen 
eptuyt&t,  ärviyirm,  diivycrt,  conti.  üi/utfOi,  ävmOm,  dnurift. 
Hesvch.  hat  auch  drojarnt  St.  «•/.••'.-.•oj,  und  -t.  .  ,vi(„, ,  Kf/Ui— 
otixJr.  viell.  st.  ai'wjjnior.  Die  form  Srvifm,  ««",_  e,  ist  ein 
Pe  i  Medii,  hat  aber  die  Bed.  des  Prisens  äviiyr, ;  aber 
ttsoViM,  Odys».  0,  44.  ist  st.  jvwyHV,  ich  trieb  an,  h^r.  ; 
kvmyfitv  Jlyin.  Horn,  s,  350.  contr.  wie  ie*;-*«-.  Die  AbL 
ist  ungewifs.  M.  d.  Dativo  verbindet  es  Apollon.  1 ,  6y3- 
4,  100. 

—  wdivi'it,  »Jl  und  «»«r*no{,  «*,  r',  dns  erste  ist  der  Zustand. 


des  [.'.   du,»-'  der,  die  ohne  Gebumtchroerxeii,  wi>if,  ist ;  zw- 
Tisch  orpewaaJaov.   bey  den  JLeb*- 

nern,  Hesvch. 


der  Fisch 


"A'vSot,  6,  1},  («/dtp,  ohne  Gesang,  nicht  singend,  Ali  »tot. 

—  wdtKij«,  o«"(,  o,      (etTsVl,),  ohne  6chmeracn,  unschiueix» 
lieh,  untchtnerzhafr,  acüve  u,  passive. 

—  mSvvia,  tj,  Schnierrlosigkeii,  Pind.  von 

—  «idr*o«,   d,  tj,  Adr.  — dl'»-««,   ».  v.  a.  imfwqti  auefc 
schmerzstillend. 

*•»*»»•,  dorisch  J.w/re,  Tabula  herad.  wir  fu »»»•*«  »tat t 
— a*»,  Adv.  von  oben  her,  harab,  vom  Üito;  nadilit-r, 
Ton  der  Zeit,  von  Altert  her,  ans  vorigeu  Zeiten,  e«  «nw- 


1Hv  (Svth,  jsyss^ijns'ro»),  die  Vorfahren. 
t»t»&ia>,  w,  f.  #7001  od.  1 


dem  Verdetben  nicht 


sl  v  t  t  {t  i  i>) ,  w,  f.  #7001  od.  a!ew,  hinauf  fortttofsen,  in  die  Höhe 
treiben,  dringen,  stoben  t  von  e'rd,  u!c>. 

—  «dnoi«,  rw«,  17 ,  da»  Forutof*ent  Wegstofsen  nach  oben» 
das  Zurücks tofsen. 

'^raiorl,  Adv.  a.  v.  m.  avmtmit,  Qdyaa.  4-  roa 

—  «Ji'ero«,  e,  1?,  (oie««»).  Adv.  oVa»aV«K,  nicht  gemeynr,  1«- 
opinalut.  unvermutl'iei,  Herodoti  vica  Ilom.  »6.  »•  v-  »• 
ero»,  in, bekannt,  versteckt,  st.  droMrre«,  Horodori  0,  b^  wo 
et  aber  ein  Fehler  ist,  wie  ds-wea*  st.  «Wo»  »,  >57-  uc"  "!e 
Reizische  Ausgabe  verbesseri  hat.  Ueiodotus  selbst  hat  ja 
7,  149.  äroioHV  geseut,  wo  keine  Variante  sich  findet.  Den- 
noch steht  auch  Aretaet  2,  11.  »;»  eViuterot  y/cfjro»,  wenn  sie 
aich  in  die  Höhe  begeben  hat. 

—  ÜXtftffOt,  i,  1},  s.  v.  av  a'vdlf^rno«, 
unterworfen,  Parmeuides,  Plato. 

— alaitarai,  i,  t',  (dioy.'So/),.  ni«J»i  be»l»g»,  niclu  beweint, 

Hcsych. 
'Ar  01  n  a  lim.    8.  itvnmalw<nC. 

—  aja  « ■  1 1} t|  d,  »,  od.  a'fuiuaaeP,,  Adv.  — ftäXott,  (djueldc),. 
nicht  eben,  nngleich,  von  Boden,  Sachen,,  in  der  Grammatik 
von  Wörtern;  davon 

—  wuaaia,  »J,  od.  drwueilörBt,  Unebenheit,  Ungleichheit. 
Bey  Heliodoro»  Aethiop.  p.  340.  ist  eViB.ual/e,  L'npir»Uch- 

— «>ilit,  d,  «J.  8.  «V«fia*>>;  davon  auef/sajeree,  u%  s.  v.  a. 
•Ä  riato.  .  .  ... 

 w«d2«ie<<,  «we,  »,  d.-,s  Gleichmachen,  von  «»•«  u.  ouaZci-i, 

z.  B.  17  ri^r  odenve  et'-».«-  die  gleiche  Verkeilung  des  Vermö- 
gens, Aiistot,  Polit.  2,  'n\  wie  lihetor.  3,  lt,  5.  «n«  rd  diw- 
ItuittoP'"  rd«  ^üitK  r»  areav  fc/rere»,  wo  andre  beaser 
— Mm  lesen. 


—  iv«  e«,  o,  i(,  i<".uoe)»  o''"«  Schultor, 
 «unorl,  Adr.  ohne  zu  schwöten,  ohne  Schwur,  Herodoti 

von  t  ' 

—  cJnoro«.  e,  7,  (daöm,  öuiiw),  unbeeidigt,  ungeichworen, 
"Ar  <vi  «e,  v-    s-  «»ivix. 

—  uirdfiaoroc,  d,  17,  ,,  uri .".  ,  unnennbar,  unbeaennr,  oline 
Namen,  Ettr.  Hec  707. 

—  «iri'Mi,  o'wureual,  Adr.  ohne  Namen;  von  eVsta  »t.  orou*, 
wovon  auch  , 

—  üri  ua«, ,  d,  >?,  ohne  Namen,  Ruf,  Ruhm;  rot<  eiaev  top 
■v'rov  ävwvvfiev  ynofuiov  wipiVdaii-,  seine  lanulie  ohne  Na- 
menserben auasterben  lassen,  Isocrat. 

'^et»{»e,  tvtt,  ij,  s.  v.  a,  abteys).  Ha»ych. 
'Aviöntov,  ro,  die  Gegend  ober  der  Thilre  lnels  nach  Pollut 
s,  53.  «iiottio,  wie  rf(/o»-uj»-i«  vor  der  ThOrc;  aber  die 
ihmdschr.  haben  «Vd.Tora,  wovon  man  in  naciuehe. 
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'Arm?  it*,  17,  Unzeit.  avioQtipt  tivat  rot  trovf,  Herodoti  81  ,,5- 

e»  ttj  nicht  mehr  die  J.ihr  t  -.r  eit ;  von 
-wm«,  ö,  »;,  (.«V«).  uuzeiti«,  zu  ungelegener  Zitt»  fnihzci- 
"    tig,  1«  unreif,  Herodoti  a,  79-  wo  »»die  II '"dschr. 

««.,(>  oe  hüben. 

J,  >J,  (ö'jfl^o«),  ohne  Dach,  unbedeckt,  Lycopbr. 

 m,,    o!>ia,  »J,  («>••■»,  (<;.'».<c),  d.>»  Emporrnuschcn -schlagen 

der  Weilen,  Woge».  1  liitlicii,  Polln*. 
_,'t;üf)"rec,  d,  v,  («n*,  potTf»),  (MlfwIrU  subend,  liegend,  in 
die-  HOL«  gehend.    .....  .  .  . 

1 ,  (aVu,  «f»«fiar),  atifüchreyen ,  laut  Klagen,  Anal. 

•jrJrlr^ot,  if,  et;  Adv.  oneriere»,  der  Obcrtte,  der  Höchste, 

r,i  oberst;  Supcrl.  von  «•  <•>. 
__rilrip  *«<>.•,      «r>  «»»»  Oberen  geli  r.rie. 

—  cir  fit,  ».  1  comp,  v.  «11.1,  der  Höhere.  Adv.  — rtfft, 
noch  Ii  >lier. 

n  „- 1  <j«,  /o«,  i>,       Adv.  —  /ws,  nnmllzlich ,  ohne  Nutzen; 

«clii.HicIl ;  von  "iztUat. 

m-{l,yr„r  J,  n,  i,m',| •!;..,!,  nicht  genuiz-t ,  nicht»  nutzend, 
Pci'li.  <i"  Acker,  X«n,  Cvs.li  6.  11.  ö'i^t'WToe,  dem  nicht 
r.u  half«»  '»'t  Knui-Ii*  Plirynichi. 

'J\  wi»^P«««i  'J;  <*'•  Bewegung  oder  Richtung  -  Lsgo  nach 
oben,  AmchtHsigkeH,  wie  x«rwii7; na,  nach  unten  oder  Ab- 
schüssigkeit; von 

_«»<";>-.  r«  aufwaiU  gehend,  nnschu«- 

wie  «itTwyjpv;,  abschüssig. 

tö,  (*/•«),  Oberschwelle,  bey  Snidas. 

j.'    ,,„{,  0,  r; ,  aufwärts  gehend,  fliegend  u.  ».  W. 

—  Jop/w,  im  Panivo  bey  Euitath.  in  die  Hübe  gehen;  von 

—  atfOfi  o,  tj,  ».  v.a.  mnt^ttme.      t  < 
"A  t"»t^'<  «V«»*»It*j.  «''"'**'•  ,  nrioytt» 
'Av'if  (>ot,  ü,  ij,  ».  v.  a.  njdripos,  Xeitjph. 
'^tMirii(  poÄl.  lt.  äj-irot. 

'A  °t  v  «;  <•>  yijr  0  e,  ö,  17,  1  f f vayoirU/},  der  alt  Fremder  von  kei- 
ner« geführt,  geleitet,  unterrichtet  worden  i«t,  Eiestath. 

Mangel  an  Gastfreundschaft,  unfreundliche«  Betra- 
ge" Se6eu  Galtfreiindo  od.  Fremde,  Str-ibo,  Diod.  Sic. 

 \iiro«,  0,  »',  unwirthsam,  nicht  gastfreundtchaftlich ;  gegen 

Fremde  tmfreuudlich,  sie  nicht  od.  iibcl  aufnehmend. 

—  fsoroe,  d,  »J,  (£/<«),  uupolirtj  nUiu  abgeschabt  od.  gcgljt- 
ur,  roh,  rauh,  Soph. 

'A'ila,  t,,  eigetttl.  rt/i?;  verstanden  von  al-tot,  der  Werth, 
Prei«  einer  Sache;  moralisch  die  Würde,  Werth,  Ehre;  da» 
VcrdjCUU •  da«,  tva»  einem  gebrthrt.  viortiluv  a4it;r  ßaaüti, 
11  todoti  4.  201.  dem  Könige  r.u  geben,  was  ihm  cebiihrt. 
««»•  «>''  «i«'»;»'  01*  /«,«'*J«tf  ^f"1'  du  verdien«  (Strafe),  »0IU1 
du  tiirht  einpfatigcn,  7,  5g.  Wille,  Verlangen,  wie  a;iu'i«, 
ich  rerUingO)  bitte,  itrträ  t>\  iV/ar  u$i*r,  Diodori  14,  10. 

-Viwt,j.  ?,  (-•»•«*-*>  E™Äifer^!ln^!;k«fc 

 «jäpros,  u,  >J,  («/«orüO»  oewundcrnjvrflrdig,  merkwur- 

diij,  \e:ioph. 

er  os,  ö,  rj,  (axo.'w),  Worth,  dif«  man  es  h.u-t,  roerk- 

—  ««'pl't'io«,  i,  <f<  '  »•  v-  »•  d-  TOrh-  x,n-  r-»««J- 

 l'jfjiaieero*,  o,  »;,    wa»  verdient,  genossen  zu  werden, 

Stob.ei  Ecl.  eth.  o.  »8.  ....       ,  ... 

man  es  rizlhlt- erwähnt,  inerkwilidig,  lltrodot. 
•  ji*,ftairiToe,  v,  »;,(fT«ti /cO,  »•v.a.  —  rmree,     »),  ("tbicoj'), 
loben* wi-ilh,    lobrin windig^  Hetvch.  Suid.  7\v.  In  Ae.u. 
Hillen.  4,  4,  6.  o'£«f Taii'frwrärr.s  habcu  die  UanJschr.  o'^'«j- 
rrmrurJr^s. 

^iTi»i.ui/ro(.  o,  t',  (».T«!>««/"),  wclnichen^werth,  Werth, 
d.ifi  nun  danach  vei lange,  ilesych.  in  ■fflT«^C«TeC 

— <e««c»f,  ö.  t,  (rwierie),  KebenswOnlig. 
^.«i»«»S,  e,  ,y,  (.«'«..■;;,  hoieuivcrtb,  EpisL  Socr.133. 
'  A  iir«|.i«r,  rJ,  Duiaii.  von 
'  A .  irr) ,  »J,  Axt,  Beil. 

—  «••  TO,    >.  V.  a.  ,;>,>•«';«..•►. 

—  1  »»«rtiU,      iU»  Wcusagcn  aus  Acxten,  Plin.  3«;,  19, 


(<«««  AeLuat  h.  «.  7,  5.  wo  die  Haiidiehr.  vj-tiorlafit  hat; 
»ehr  zw. 

A  it0/H«tt  otp.  o,  ij,  davon  m'«  ä^tolUirov  «Tritt,  Xenoph. 
s.  v.  a.  (<?i'av  aßimTOV  t!rm  ,  e*  sev  ein  uncrtriglichet  Leben, 
welches  den  N«men  nicht  verdiene. 

—  jiln«(ir(({,  l*«*(<i:w)  1  beweinen» - beklagcniwertb, 
Schal.  Hu». 

—  o (  1 1  0  1  u  ij ro  S ,  itatt  n|uTil>«'iiirreea  Phav.  Lex. 
tiafve«,  e,  »',  der  Aibeit  Werth]  der  Aibeit  gewacluen, 
\cn.  Oec.  7,  ^4< 

w>>/Ä<>f,  c,  ii,  Adr.  — i','/.u/«,  (fi'Ios),  beueidenswerth ,  Ae- 
liaisi  v.  h.  11,  64. 

■  0     /  vi  t  o  t ,  «,  >,',  (Ci;Aüii),  «.  v.  1.  das  vorherg.  Stiidas. 
o  9  ä  r  ar  n(,  o  ,  1; ,  de»  T  ide;  weuh,  Schol.  Ae^chylL 
0  »/neun« rot,  0,1',  7>-<<<.un<rr<;E^,  bewuudernswAidig,  Xeno. 

■o^iaroi,  ü.  >;,  (Vittounij ,  »cheus  Werth ,  Alciphr.  3.  Ep. 

55.  steht  «;jüi>i«. 

<>  i'fp  ;r  v  0 s,  ö,  ij,  (/Jpi'fos) ,  beklagenswerth ,  Eur. 

—  v  itfiJtpptvtot,  it  ij ,  Suoionii  Calig.  47.  ein 
weuh. 


Triumphs 

verachtungtwürdig,  Jamblichi 


—  0  x  a  1  it  y  (  0  »•  1;  r  0  i ,  v, 
Pyth.  206. 

—  tiaoi»'i»i't;roC,  0*,  tj,  des  Umgang*  werth,  werth,  dafs  man 
mit  ihm  umgeht;  zur  Gemeinschaft  geschickt,  Plato  Reip.  S, 
18. ;  von  KutrwW  •!. 

—  ö*r»,ro(,  e,  «J,  («r«o,u«i)  ,  wcilh,  daf»  man  es  erwirbt, 

bestt/r. 

—  »/.urof,  ö,  r,  (i/;cO,  Werth,  dafs  man  davon  spricht,  lo- 
ben werth,  He«vch.  «vv. 

—  ü/.rtiT  rot,  ö,  7,  (kijp'uj,  Xauftärw)  ,  Werth  ireiiommen  -  ange- 
n.unineii  zu  werden,  auiiclimungs würdig,  Cyrillus  Alex. 

—  öioj'oi,  0,  ij,  Alv.  —  /öjc/s,  der  Rede  weuh.  ansehnlich, 
beträchtlich ,  lobeiuwfhdig,  se^iützenswerth ;  tüchtig,  gTofs. 
Diodori  13,  2Ö.  m.  d.  genit.  st.  ä£ior,  zw. 

—  oku)  oy  ut,a,  bey  Diotiya.  Antiq.  1,  73.  frtl«ch  st.  a?MrttsM, 

—  onmifiiiK,  ö,  ij,  würdig,  werth,  dafs  man  ihn  glück- 
lich preist. 

epärijTos,  o',  ij,  Variante  bey  Ilerodot.  7.236.  s.  v.  a.  d.flgd. 

—  öuatas,  i,  ij.  gewachseu  im  Streite  -  Kriege,  daher  auch 
m.  d.  Dat.  iwc  hmftfißtn»  n,'*  dttoftäxujy  oirurf  to«\-  Jtoiä- 
»n'ors,  Diodor.  iß,  35.  von  i.arri. 

—  oa»«*o«n»,  falsches  Wort  aus  Board.  Schol.  ad  Aristoph. 
l'he*m. 

—  ounid  0,  t;,  Dio  Ca«».  78,  21.  {ulani) ,  od.  a'i'ioui'eijr»:, 
(ii(o<w),  Isaisen» werth f  aj'iö^ioos,  o,  ij,  Acschyli  Elim.  "jöj. 

_s)M«rt}jsöii(i>  ros,  ö,  i(,  (.Mrr^vrtt'i»),  er wihneiiswerth,  merk- 
oder  dcnkwiridig. 

—  ivtMot,  ö,  i;,  de»  Sieges  werth;  tilchtig  und  vorberei:« 
zum  Siege,  Xen.  Tyr.  1,  5,  n>.  a'i<iriKurtj<u»  MutV  rnr'n(c  riV 
r.ifir  <ri«y,üerodoi.  9,  sö.  wir  verdienen  mehr,  dielen  Platz 
zu  haben  und  durch  euer"  Ausspruch  zu  siegen. 

—  orii^jio,  t;,  mcmorabilit  aj/alio,  HippocT.  Epist.  p.  1035. 
zweifeln. 

—  oJT!v9>'tS,  ö,  t},  (rr/»i>i»s),  betrauernswerth  ,  Eur.  Hippol. 

—  oTiorti't«,  bey  Suidas  in  nVitTMorTjßiii'  steht  nitnyiorfi'ov— 
rr.i ,  man  glaubt  ihnen,  aus  Seluil,  Aii«t.  Xub.  wo  »u* 
mftMtUtiP  r<  LobecU  (t-i«n'.i  •  .  .•  beistellt.  Bey  licsycliius 
in  -,'(.fn><  : i«i  mnfs  es  «<fr^ioTrtth<e.>ai  hebten. 

—  »Tioria,  ij,  Gblttb wuraigkeit ,  Strutio,  Diod.;  von 

—  önarov,  «,  t),  Adr.  —  rtiarmt,  (aj«0<  niorivtt),  glaubwür- 
dig, znverbisig. 

1;,  Manetho  4,  505.  Glaubwürdigkeit. 

—  örroirof,  ö,  1),  («gros  nv,n)i),  strafwürdig,  vei  diente  Stiafe 

duldend. 

—  o  t  (?«/''      »?,  _w  "ndige  od.  edU'  Beschäfi  igung,  Clemens  p.  2l6. 

-«ip/Ttiii,  iy,  tinsebn.  Annand.  Wüule;  von 

—  »if.'ii.;,  ivi ,  ö,  »',  Adv.  —  T(.f  rwi,  »Mlisidig,  schicklich, 
»einer  VViir.te,  n'^/«,  geniafs,  geziemend ,  schon. 

—  «1(1  oo'iirn  roc,  p,  jft  i-Touamrt'-^) ,  weuh  ein  Vorste- 
her  zu  »evn,  oder  1.  »  Vom.  her,  wilidig,  Pollux. 

'ASiiftrce,  6,  ij,  tmmwmbt  Ludaa.  decomer.  hi>u  3s. 
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■Jt'ot,  •'<*,  if  v,  Adv.  a%lutt,  weTtli,  würdig,  wt»  einen  Werth, 
Wurde,  Schätzung  hai,  iötr  *l  toi  ügiav  Xlr/oi,  Odyss.  äo, 
5gj.  wo  dii  einen  guten  Preis  (htm  bekommen  würdest, 
t.'iwr/fBr  an  tfffdo*To ,  Precopii  Are.  35.  verkauften  theurer; 
loi/.oi",  theiier,  viel  wrrth  ;^  »fie'r  00«  tis'yn  irponiV ,  es  ge- 
steint dir,  Xcnojdi.  ri  S'  ä~i6r  (tut  ri^"'*f  Ttyiäm  qtyt't,  Eur. 
Med.  1124.  wn»^  verdient  mir  dleus  Exil,  womit  habe  ich  d. 
E.  verdient  ?  o«*x  m£/V.i  ortHort  Jr«r«s>  rf/  Ssvüs  rw  ./iwr» 
iiwrnVtrrr*,  Pinto  Kp.  7.  ]-.  Ii),  sie  verdienen  nicht,  dals 
Bin  ihretwegjeni  der  Siadt  Vcrwütle  macht;  oiit  Hionftriv  «V- 
tfmr  "fiWe  tittfac  *Toi>,cof,  Heu><)oti  1,  3a.  scliätzest  uns 
nicht  einmal  Pi  ivntieutcn  gleich.  Von  «';<•<,  <i';«i,  was  etwa» 
siifwiect.  Die  AttialOT  bi.-nclien  njfsef  auch  ftti  wohlfeil,  od. 
wai  nicht  zu  tbettcr  und  sein  Geld  werth  itt. 

'iii«««_!7r  oft    v     tj,  bctracl.tetiswmh,  von  axirrrouat. 

—  t  0  3  0 1'  3  «  0  r  u  c  ,    v,  »,  (t^etifäfi'j)  ,  wcnh,  da  Ts  man  es  mit 
Eilet- Ernst  verfolge- suche- treibo;  rchjue.  Xenoph. 

-•jrfnr^j  i/  ro  e,  o,  y,  »>ifh  n^'f  't  rpnr; }  ixtf  ur.d  c'/ioerpo- 
H7»*i  •  >     »  entcrorra  bey  Dio  Ca«s.  45,  *2.  mit  ä'iJri- 

Ml  verbunden,   wie  dio  ztvc)  le'^i,  55.  n.  Airiimi  An.»b.  4,  11 
e.  tejde,    wenig-stcus  in  dcir.  Sinuc ,  für  wüidlg  Ttldherr 
i*T[*rrjöO  *«*  scJ'n»  dicdiitte  bey  Xenoph.  Anab.  5,  1. 

und  Dio  Ca»».  56,  7.  falsche  Lcjeaitcn  und  wider  die  Ajla- 
lojie. 

-  0  1      u  n  ;,  r  0  e,   o,   7/,  («*«•»//!.»:,  wrrth  i:i:d  pi.Itig,  den  R.. 
fuhren   oder  Anzeige  zu  geben,  Xciioph.  Mein.  4, 

10. 


'Agov^latot,  e,  tj,  («fun-,  «7«!«),  von  deT  Axe  bewegt- 

lorig;  von  agmr. 


neben ,  Aeschyl.  Suppl.  130. 
—  »'loc,  la,  tov,  znr  Ax4  gehüi 


>Tim. 

•l*vrot,  ö,  »/,  (geltv«),  nicht  geholzt,  oder  gehauen; 
jyin    nicht    gehauen    worden,      wie    incaeäua  sylua 


-a'ver,  sprec,  »",  \Vfirde,  Würdigkeit,  von  ajios. 
-itiji^iot,  o,  /J,   ehrwürdig  ,  s<..ätzb.vr,  vbu  r/.uai 
—  ttiax,  e,  «/  ,  _S.  V.  a.  ec;ier««rra;,  Appiau. 
-•ji'i/,t«tj        »7,  £ijttio>),  Hebens- küssen» würdig,  Xenoph 


<<i]V«a),  eigentlich  der  Sache 

(ig,  brauchbar;  von  Zeugen, 

_ *  t.  —    *  _   * 


Werih,  nigcmi  sscn  ,  daher  tü 

Jr  .  ,:  ii,  - iuibwfii  di»  ;  vonRur-en,  sicher,  i  ;;ii,r>('»  ofi- 
ilfimi;  beträchtlich,  anschuiii.li,  fitytdoS  ugiiflUmr,  auch 
nfcauriy,  hinlängliche  Znifbtuiig,  wie  aiiükuyus ;  5'  s.  v.  n 
iii't,  würdig,  der  e»  verdient ,  0l  jtoinii. .uit-oi  afio'xpi<:>  h- 


tliattai,   Deinostli.    tA*7-        3.  Genit. 
fieiodot.  5,  65.  würdig  der  Er.-.lhlung. 

10»,  cT,  f.  «isoi  ,  würdigen,  wirih  acliten,  scliJtrcu,  ri'« 
Uftii  bey  Soph.  Aj.-ic.  1114.  ei'ja'p  i;'Jr'ot-  toi'c  ftt^irai ,  er 
schürte  keinen  Nichtswürdigen ;  dihcr  übeih.  einen,  Eur. 
Ilecub.317.  T,'u!iov  M  fiv\ Ulfii.r  Iii  a$to!finov  tüvifiöv  o^üaÜai, 
Heracl.  Q17.  tu  t 'u/rat*  Staoait  -rxaliac  Jtvt  t^ittvout,  Oicst.  1167. 
tt'XUmMt  fof  rtj-iwOtit  vei>f,  r^f  «(^'7?,  vers.  I2i<\  »al.ui- 
ttr  tutra.'ciciv  a'jier  fiirt; ,  für  weich,  für  verdient;  l"ir  billig 
jeiulrm  Infin.,  nnihin  als  billig  fordern,  bit. 

16. 


kalten,  mit  folg 
Stn,  verlangen  »  vv 


illcn,  in  welchem- Sinne  ilet 


yft'ooe,  «,       ».  v.  ».  dfioTM, 

.4  $  ry*Q  ij  yjroe ,  v,    rj  ,  durch   Schlagen,  dureti  Hämmern 
nicht  zusammengebracht  mul  festgemacht;  nicht  zusammen- 

febrecht,  Thucyd.  fl,  95.  daher  kigit  -i/.itcfla  Kai  äov.  bey 
liottys.  H»l.  wcitschwciligcr  Ausdnick,  nicht  gediangt  0<ier 
ziigfrundet}  u/.irpwuar« ,  ungeübte  Schillsuuppen.  S.  017- 
Mpor/ra. 

worin 
Ovidii. 

—  Ji2/«,iy,  (JftAoc),  Mangel  an  Holz,  a)  Menge  von  HJ«, 
Hetiodu*.  S.  in  x>,/.*o,\ 

—  ;i;hoiot,  o,  »;,  ».  r.  a.  ägiltvxot. 

—  ;v}.oS,  v,  fäier) ,  ohne  Holz,  Herodot.  4,  6i.  nicht  od. 
noch  nicht  f, «holzt,  wie  «c'V.n  -u-:,  mithin  dickholzig,  dick> 
buschig,  i.  v.  a.  rro/i';nl<K,  11.  11,  155, 

/jf  J f    (?(t  r  0  e,  o,  r;.    S- o'oi'u^aroc 

'Ah'  fP').vTnt<  «1  »;»  (?rw™^<''0,  «iclit  zusammenpebraebt 
odor  vereiniget  oder  unvoiglithcn ;  nicht  znsamnien  CU  Illin- 
gen, nicht  zusammen  zu  hallen  oder  m  vergleichen;  nicht 
zusammen  zu  reimen  oder  KU  erraihen  ,  zu  verstehen  ,  mithin 
dunkel,  unverständlich,  Soph.  Trnch.  6')4. 
ASvvtros,  und  »'Jinr,'«!»»-,  ü,  rt,  Aeschyli  Ag.  1068.  s.  v.  a. 
not'iiro«;  auch  a'firsr^oi  ui.  d.  Genit.,  ich 
affirfr/». 

Vfi  pot,  i,  >},  (fiVw)i  ""cht  geschoren,  ui 

ohno  Scheermesscr,  fv^eVi 
'^Jiaro.,  i,  ii,  (h'w),  nicht  gekratzt,  geschabt,  geglättet, 

polii  t,  Schul.  Soi-h. 
"Aictr,  ot-of,  o,  (siynh  fnt. -mit»,  ago),  Axe;  auch  der  Pol.  es' 

ägortt,  die  Gescizt^lcln  zu  Athen,    b.  uitfii  nach. 
"Aoäftoi,  o,  tj,  f/Ufnf),  ohne  Geruch. 
VefoCJe*    S.  d.  folg. 

"if«?o«,  e,  »J,  ».v.  a.  uroZoe,  ohne  Knoten  oier  Att. 
"AoCot,  e.  v.  a.  iffpöniBi',  Diener,  Aeschyli  Ag.  Sjn»  davon 
■•Sätet  ••  v-  »•  Otfaanw.  Staxoriw ,  ich  buliene,'  diene,  thue 
Dienste.    Andere  schreiben  öffof,  vorz.  heifst  so  der  Opfer« 
diener.    S.  ttoaciui  nach.  r 

'''  (««^.  G«««g,  Lied,  Gedicbtj  &.ge,  Ruf;  tU- 

Siäm,  1»,  •.  v.  a.  dtiSt» ,  Odyss.  se 

—  Ituot,  o,  17,  besungen,  berühmt; 
ne,  berufen,  beriichtiget. 

—  to9{Tt;i,  er,  i,  ein  Sanger,  Liederdichter,  wie  »MaaVcM 

OiepoMrt.s,  Analcct.  a.  p.  64. 


327. 

auch  im  schlechten  Sin- 


ai« sVeiMI  "tJ  «9w*MS>  SZteeVi  das  Medium  brauclit;  ah  I— d«««J!»*i       Wettkämpfer  im  Gesänge,  in  der  Dichtkumf. 


the»,  wflidigci  Wiiu.chen.    Jn  diesem  Sinuc  brau- I     Andeet.  2.  p.  533. 

Jo.   VkI-  I  —(•*•*•*»•»  (7«hw,  «oidij),  ein  Sanger, 


eben  die  .Lateiner  mit  deisdben  Wortfügung  postulk] 
ckeaacr  über  Callizn.  p.  13a.  so  und  so  würdigen,  d.  i.  dafüi 
kalten,  glauben  ,  annehmen;  «'f ,ü  nttxhoüai  Ihrodoti  6,  f;7. 
iei  meine,  dafs  mir  Unrecht  grschidit ;  daher  aiiw/m  bey  Phi- 


J~:>»„a,  aroe,  rö  ,  (afiotv)  ,  Würdigung,  Schitzung,  Wflr- 
Ansehen,  Wcsth,  Verdienst;  Wunsch,  Veihngen,  Bit. 
ira;  Eittscbrift  Pltitar.  Symp.  2,  9.  das  Dafülbalten,  ant<- 
»«mnuener  S<tz.     S.  a(iovj,  davon 
—  ■»er«»  Je,  t;,  oV,  Adv.  —  nmj,-,  aur  Würde,  zum  Ansehe:: 
pk  iig,  mit  Würde  oder  Anstand  getlian ,  ein  würdig,  fjc- 
*trr,  veibtmden  siiit  iity+Xomtn]*  bey  Dionys.  Halle,  uud 
PiotjT.  beeotsder»  in  cii.em  Ehrenamte ,    mit  einer  Würde 
itiituiet. 

ZflblK,  HOS,  Km  VVürdigurjg,  Schätzung,  El  irc;  Verlan- 
gen, Bitte,  wie  «f<J<»,  Dionys.  Aniiq.  1,  53.  äguiott  foff, 
rvulixUm  »n  Würde  des  Angesichts,  Ansehtns;  •.  v.  1 
«'/■»aiv. 

'Aisrst^s    ♦;*,  ohne  geschn  Ute  Bilder)  töurtv. 


,  Dichter,  Anal. 

Superl  PhJnoclet ^^sfo'baci ^erm" SaJ4"0"  H<,^0'T,"of' 
opiij  Anal.  " 

—  Auoi'viy,  ij,  Gesang,  Lied, 
hrdsm,  o  ,  if,  Sänger  zeugend,  Nestor  Epigramm.  ». 

>f  oi«i,r«f,  t>,  »',  (»1W01),  unbewohnt,  unbewohnbar 

—  oisiit,  ö,  t; ,  (bixot),  ohne  Haus,  Wohnung;  ohne  Veraio- 
rm;  ohne  Familie;  ohne  Vaterland. 

siaiftot,  ä,  i},  (oi'uoe),  ohne  Weg,  unwegsam,  t.  v.  a.  ätto- 

fos  und  «:    -j.-i.-,  Hesych. 
'Woir/w,  («etvoff),  ich  bin  ohne  Wein,  trink«  keinen  Wein. 

llippocr.;  davon 
-»"'«,  v,  Fntbaltsamkeit  vom  Weine,  Stralio  15.  p.  103a. 
-eis-ee,  o , j,,  ,  ohne  Wein,  keinen  Wein  tiinkeisd, 

sich   de»    VWms    enthaltend,    keinen   Wein   h-beud  oder 

zeugend. 

-»«"'».  j,  l;TiivcTdro»»enheit;*von 

—  exroc,  o,  »■,  Adr.  ctÜHrcK ,  {öxvot),  unverdrossen, 
tluili.,  mirlnuidet;  auch  ohne  Flucht, 

yf  o  ).  1 1  <v  ,  w,  S.  V.  a.  nnJH/'fj ;  davon 
■  oi  i  ','<)»,  r ,  Adv.  gehiuft ,  hauten  weise,  «1.  < 
Hai.  j,  70g.  von  zweyen  Moschus  a,  40, 
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S,  16.  ifnoia&tu  anr«  uamtaiav  nennt. 
>,  *b,  Gegenbild,  Abbilduiv ,  Abschrift,  Kopi 

eigentlich  ertge.en  ;  eschlagcn  -  geworfen, 

tirtnt  tl 
o>  «Iii'; 
Kdffpi 

llpt  Ii. 


einet  harten  Korpen;  Mich 

38.  WM  er  6, 
jt  »•  t  •  r  1  •  jr  0  » 

neutr.  von 
.—  riuroe, 

Soph.  Antig.  134.  «rr/ts-ira  t/o»  r«»raAc»t?fif  mpiioont  statt 
— ^rov.  Da»  Orakel  bey  Ilcrodot  t,  67.  nennt  r/.mf  «m'n- 
no;,  JUninttr  und  Atubos;  von  liancn  elastischen  iWpern, 
<ir«  dem  Scillae«  BtStgegen  strelen ;  daher  uberh*  itpt  hart, 
widrittehend -,  HelioiKii  9.  p.  432-  neui;t_  den  OiufS  o'iri- 
tmüy  ti  j)t).c'v  x/KM"'  wiüei  stehend,  a)  v.*:der«j  tlütl;-,  feind- 
selig, widiig.  ftax'i  ttrt it  1  nit ,  Xen.  Age».  6,  a.  «ine  voll- 
kommene Sehl,  cht,  dem  Scharmützel  entgegengesetzt  5  bey 
Po!)  b.  6,  31.  übrrh.  enu»gciistehond ;  3)  v0"  ri:-ti>f  brdtntct 
<s  *.  v.  a.  aMeagebtldtt,  n.  ch-cbilJrt ,  iiinlicltt  meh  o  m»xi- 
riToe  u.  rü  tiVn'rtTor,  Ge.-enbild,  Abbildung,  Abschrift. 
VrritrTt«!  wieder  -entgegen  •  od.  zurückschlr;,eii ,  zurück- 
stehen. 

'^i'ri^iiiiia,  »*,  iMindori  Optic.  der  Gegenschein  im  Spie- 
gel, Wasser,  staut  i'fiftxuii. 

—  aäua,  »!,  Widerspiuch,  Streit,  Eifersucht,  Kcbswetb, 
Stiefmutter.  Alle  Jic»e  Bcdeut.  giebt  diesem  syrakti'  t«ehcu 
Weite  Hcijcli.  11.  Etym.  M.  doritcli  st.  —  qiwt,  wie  nVri- 
t/tpi^ut,  wiüi  Hieben,  llcsych.  hat  auch  KVri'/uf »,»',  iiarr/ef. 

—  «  äyuuxo),  r»,  Ire;  iii.iuel,  Gegengift. 

—  H  "  0  1  .-  *«>-,  ,  («Vr«'/ 1-/11),  VVidsntde,  Widerspruch}  Ant- 
wort ;  von 

—  e/artitut,  >„  6v,  zum  Widerspiuche  3CI1O1  ig  od.  tcsei^t 
■— f  am,  dagegen  -  dafür  todtett. 

—  f  ((n'^i'j,  f.  iou»,  siel'  einem  entgegenstellen,  ttvtiot  tfi^oum, 
od.  ai-r^t; «MI ,  wie  iatftQtivt  ».  v.  ».  /e«f  tfifouai,  gleich 
•eyn  wollen,  sich  mit  einem  vorhielten  ,  messen ;  an  fivt 
uivcS  dvTttflffiltH,  11.  Si,  41s.  yakttt:}  hm  pivvt  «Vr  e/ IfiiaOni, 
Vers.  48a-  verst.  xnrn  fUvot,  deinen  Math  dem  nichtigen  ent- 
gegenstellst, Ii.  dich  mit  mir  in  ein  Treffen  cinlafsi.  Pin«?. 
Pylli.  9,  gg.  So  hat  IJesych.  das  doiische  «..'ro/ap/o««  statt 
«vroiiarrjeas.  llcsiodi  Theog.  609.  T«/  «Ti  aV  aii'noi  xaxJr 
ioOlv  ävti<fH>i$n  iitfitvai  st.  «{leoerets  wvtt  n'iot.  S.  aVri- 
oifatfti^t*  nach. 

'Jrrif  1  p  »-or  to,  Gegengeschenk,  welche»  der  Bräutigam  dei 
Braut  gicbt.    S.  </ ;Vv«. 

—  tf  »ps-ot,  u,  >},  itfigtr]),  statt  der  Mitgäbe  xu-  od.  mitgebracht, 
Aeschyli  Ag.  416. 

—  «rei?w,  en'tegen  tragen,  entgegen  Mellen;  Med.  sich  «nt- 
grgenit.llen,  sich  widirsctaen,  «.  v.  a.  »ia>r«oi>o« ,  x.  ß. 
fiäjit),  Ii.  5,  7ot.  s.  v.  a.  ürnftfKm  Arati  463. 

— (fir;  tu,  dagegen-  dafür  ins  Exil  gehen,  Eitr. 

—  <fr,ut,  widci sprechen;  antworten,  davon  »rxlfaott. 

—  f9tYf*>0*i  £  £«M«",  widersprechen,  da;;egrn  sprechen, 
Lucian  j  wieder  •  oder  zurücktonon  ,  zurückschallen  ,  Eur. 
davon 

—  f  tfjyaK»,  r»,  Rückschall,  Echo,  Schol.  Soph.  El.  109. 
---tf&oyyoc,o,  »; ,  «nt;cgcn-  oder  widei  tönend ,  Aiinlccta  2. 

p.  99.  zuiückschallrud ;  widrig  od.  andeis  tonend.  Mmlmit 
aVr.  nannte  Pindar  dio  ps; r.i tt,  ».  T.  Att*m*9tt  weil  di^ 
päy.  zugleich  die  Octavc  spielte.    S.  in  «Vr»vt/,i'/«i». 

—  f  'liu),  «J,  dagegen- wieder -^r^cnscitig  lieben;  davon, 

—  qiXt;att,  tett,  Gegenliebe. 

—  tfiXodolfui,  w,  da-ejji-n  -  wieder  au»  Ehrgeiz  sich  bemü- 
hen-bestreben,  Polyb. 

-iilartutu,  lS,  f.  lfm»!  ,da^r;en  aus  Eifersucht  *ich  be- 
itraben; da»er-!cn  Wetteiicr  -  Hutsstarrigkeit  •  Haitnäcki^keit 
bcweis'n,  Dio  Cas». 

—  tf  tlooorj  im ,  ich  bin  in  deT  Philosophie  entgegen  od.  Geg- 
ner; ich  habe  «ntpcgcnrcscizte  Meynungetl  it.  Grundsätze; 
u.  so  die  andern  He  .ct.  von  rjilnioijdn. 

—  tf  t  X  00  ■  tj  ia,  1;,  Ge^enphilosophie  od  Geicnpartey  in  der 
Philosophie;  von 

—  «ililooijus,  ö,  Gigrnpliilosoph,  Philosoph  von  einer 
andern  Sccte. 

—  »ilort^/ju,,,  ot>o».  dsge.en  aus  Ehrgeiz  sich  beeifem, 
-bestreben  -bemühen  1    dagegen  Ehrgeiz. 


darrgeu  freundlich,  liebreich 

,  Jv&aluir,  Pind. 


1,  6,  »,,  nir  tten  .»101a,  oen  .viora  erretzena,  z.B. 
■Yr/yovo«,  Sophoel.  El.  a^2.  Straf.-,  Kache  für  begau- 
Uonllhat.    ^afartve,   YVechielrooid ,  äi^loif  Jrivc ,  A«- 


\4%  t  i't  ilff  (Ol  {  n  1. 

dein  -  enipf-insrn  -  aufnehmen. 

—  qityu,  dagegen  brennen  od. 

Ol.  5,  35-      ,  , 
-tute»,  dafür  -  dagegen  mordeti. 

-lorgi',  i,        für  den  Mord ,    den  Mord  erfetzend 

MMU 

gene  Mordlhat, 
»chyl.  S. 

—  70p«,  n  lalic,  Gegenstelliing,  Gegensatz. 

—  ■  o  c  r  1  v  <»  >  i  /'ii'r-,0  ,  ich  belade  mit  Gegenfracht.  Pollitx; 
Meu.  ich  nehme  mit  und  lade  als  Gegenfracht.  S.  ärtaymiZi  1. 

—  1;  (.•  a  y  u  t: ,  rü,  («Vr«tf  yoooui)  ,  l'lut.  ;;.  p.  211.  entgegen^  es  eti- 
ler Kuipcr-Schuuweur-£auu  u.  dcigl. 

—  tf  (i«Jfp<,  f.  oooj,  wovon  — '/{."»t^,  v,  durch  den  Gegensatz 
od.  'ine  Verneinung  .Misdrflejtetli 

—  «peiit,  tj,  (irriftsrrw) ,  das  Versjwrren  -  Ver»chlief«eti 
durch  «ineu  ent^egcn^;esetz^^n  hurpei,  yi,i  ürr.  rrQo*  wir  >}hor, 
die  Verfiiisicruug  der  Sonne  dutth  tUl  oiits^.  iigestellie  Erde, 
Aristo». 

—  if  {xioic,  »fjv-,  »;,  Widerspruch,  Einwendung ;  bey  den  Gram, 
»ankern  andere  o«l.  enig.gengesctztc  Benennung ,  z.B.  Eu- 
meniden  St.  Furien. 

f.         sich  cr.tr^r-ensetrrn  ti.  »o  versperren. 

—  <f  p  a  0  t  i  x  ü  (,  m',  nöf,  Adv  ar«>,  zur  Anliphrasis  gehörig, 

11.1' Ii  Au  der  AntsphraSla,  Eust  ith. 

— 1(  (,  in  «  <-,  Arittot.  die  Haare  od.  Borsten  entgegenrichtetr, 
od.  mit  emporttchendcu  Borsten  sich  widersetzen. 

—  </e»t>i/o«,  «i,  it,  Grgenwichter ;  od.  austatt  des  Wächter», 
Htsj  »h. 

—  tp(«t*,  0-,  ij,  Teind,  GcgncT,  Ni  etas  Anual.  oft. 

—  qvyot,  i>,  tf  i'atwf,  Stobaii  f«itn.  6.  t>.  167.  Seh.  zw.  Bed. 

—  tfikai,  il,  d.i^e^en  ausgostellter  w'atlnposten ,  Thucyd.  ff;, 
*g  j.  Ltsctani  q.  h.  c.  aß. 

-«ilitvii'i,  üvrnfMrm,  f.  o'J«»,    tstrtgtn -wieder- gegen- 
seitig bewachen;    Med.  sich  dagegen  111  Acht 
einem. 

—  ■  v  Iii'«  |    f.    «t'ooi,    dagegeu-  dafür-  gegenseitig 
-  zeugen. 

—  •■'**■  Paisivnm  — if'aiuu ,  auch  aVri'/rui,  dagegen  erzeugen; 
im  l'ass.  dagegen  entstehen;  «tV/iTjy  1  x.i r<  i-,  enigrgcngewaoh- 
sen,  von  entgegtiigesetiler  Natur.  Hcsyth. 

 idW«,  w  ,  dagrgen  -  entgegen  tüntn  ■  sprechen  ,  wider- 
sprechen; antworten  t  m.  d.  Aecus.  Soph.  Phil.  1065.  ver- 
»pnchcii;  in  der  Musik  drückt  es,  so  wie  « n i'i» wrof,  ein  Con- 
en t  von  Stimmen  od.  Instrumenten  ans,  die  einander  ant- 
worten od.  d.i'ielüe  Stück  zutn  Theil  im  Einklänge,  zum 
Theil  in  der  Oclave  ausfühiten.  Nur  in  der  Octavc  aecom- 
pagnirte  matt  in  den  Altesten  Zeiten,  «in  livtt  «.«,  duz  rt«- 
väf/i\>v  01'»  m3ot«tr  a'i ti« <b»o  ,  d._i.  in  «ler  (Juinte  und  Quaite 


St  Aristot.  Prob). 
Saiten  der  «  •'  B  ' , ; 


accompaguiit  man  nicht  im  Concert,  sn 
D«S»elM  heifst  auch  fiayaii^ur,  weil  die  , 
doppelt  und  in  der  Octave  zu  einander  gestimmt  waren,  wie 
auf  dem  Csavier  und  der  Eaute.  S.  anch  ot/ietatVa.  Anstor. 
Problem.  19,  M,  «j,  jj.  9,  16.  9,  13.  9,  39.  ävriyQttfa  ntrt- 
«rrvui>i;u/i'<s,  gleich  lautende  Abschriften,  Josephu»  u.  IiiscTipr. 
Chtshull.  p.  150.  Davon 

—  y  1.; n;<nf,  ««Jt,        Gegenstliallen  .  tönetis  Antwort;  Wi- 
dei*j  ruch. 

—  if  iv 9 ia,  tj,  ».  v.  a.  das  vorherg.  von 

—  if  1;  rot,  o.  f",  gegen  -  entgegen  ttinend,  schallend,  »Ingen  it, 
redend;  wieder- od.  zurficktoucnd,  antwortend. 

—  «fwvor,  rö,  der  Accoid  in  der  Ocuve,  Aristot.  Probl.  s;, 

39  und  1?. 

—  tf  ei  r  1 0  ii  o  t ,  u,  das  Gcgenstralen  de»  Licht»,  Plutar.  ß.  p. 

474  "•  5-'  r-  39;1- 
jifTtx"'  C,u»>  dagegett-wieder-gegcnseitig  sich  freuen,  Soph. 
im  Medio  Alst.  ir,a. 

—  x  o  »1  ^  t  ■  %  r  ii 
zürnen. 

—  yni.it  n' et,  dagegen  von  Eisen  machen,  Pol'ux. 
—/«("Co."««.  »•  i'üosi!«»,  dagegen- wieder. gegenseitig  will- 

Lshicu^  sich  geulhg  beweisen. 


dagegen- wieder- gegenseitig  boso  »eyn  od. 
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ASTIX 


»  Gegengefilligkeit, 

'»  «ntg^f«n  od.  nachgähnen,  r,y) ,  einem 


Schal  Thueyd,  i,  ja. 


am  Emip.  Iphig.  Taur.  i7£. 


—  imauänuat,  oiukt 

— Ii'«,  *«t>«ff,  6,  der  Daumen;  weil  er  Je»- übrigen  Hand  od. 

den  vier  F mpera  gegenüber  od.  entgegen  steht  mm  Fassen. 
-imnmWu,    c<7,    dagegen    wählen    oder    beschließen ; 

di  von 

—  liifororia,  r},  Gegenstimme,  Gegenwahl,  Gegenbeschlufs, 
Pollux  a,  150. 

'jfrri'iffwr,  91-09,  »*,  Grccnland  od.  Land  der  Gegen  fflfs  ler, 
welche  im  plur.  avriidortt  heilten  bey  Theon  ad  Ptolem. 
p.  2-y.  Auch  die  Erde  jenscit  des  Centralfeuert,  Plutar.  placit. 
philo«.  5,  11. 

'jwtt  xoofo  ff  ,  o,  auf  der  Saite  entgegen- oder  gleichtö- 
ncod;  cutgegengcselxt,  Plmareli.  Q.  S.  4.  1.  8.  -rpoffrepja* 

—  i»f('a,  im  Chor  dagegen  «telin,  Synesii  p.  333. 

—  r  c  e n  j  *  .  dagegen  dir  Kosten  tum  Chore  geben,  oder 
uberh.  dagegen  ausrasten -hergeben  s  von 

~I»f  IT"'.  »•  '/»  der  gegen  einen  .-indem  den  Chor  ausrastet 
und  anfahrt. 

—  jopt'a,  r.  Grereuclior,  Gesang  des  Gegriichori. 

—  K>»"i  .bey  Ilerodof.  a.  v.  a.  aTujrpnW,  ich  reiche  in. 

—  Ift"f,  »a/f,  t/,  Gegcngebraneh,  GegennutTuii"-. 

—  Ifni  Hii«  ,  aroi,  rö,  od.  aVrij/j.oiMjuo»,  Gebrauch  des  einen 
Tempus  statt  des  andern,  bev  den  Grammatikern. 

—  1(>.;;<j,  dagegen  fäiben  od.  eine  Farbe  geben,  Libanii  4. 
p.  IOTI. 

.irr.vn/.l£),  dagegen-  entgegen  spielen,  copu<J7»,  Aiisto- 
ph«n.  oder  singen  ;  davon 

—  rni.u  ot,         »',  nach  Hesych. 

s.  v.  a.  arrioTfnifnt. 

—  vi;»,  dagegen  -  wieder  •  gegenseitig  tadeln,  Schot.  Ae- 
schyli. 

~PT'1  '>•»»«*  »  f«  iooßiai,  dagegen -gegen  einen  stimmen  od. 

—  Vfffof.  ö  ,  t} ,  (v»7v»0i  gegensiimmend ,  mit  einer  Gegen- 
stimme, Plutar. 

-»'l»t.  ö,  r]  ,  statt  des  Lebens,  üb  das  Leben  gegeben, 
l.miani  I^xiph. 

—  n'i«,  f.         daeegen-  gegenseitig  abkühlen  -erfrechen. 

'Avtilv,,  <J,  schöpfe«,  eigentlich  da;  eingelaufene  Meerwas- 
ser aus  dem  Schüttboden  schupfen;  cLher  erschöpfen,  eine 
Line  Arbeit  ihtin,  dulden,  ertragen,  als  ri.V  rropotV»-  rrW*i 
r»v  fiter;  du  tat.  exantlare  wird  eben  so  gebraucht,  ävtlvi- 

p***t  il,J*>  Manatho  4,  93.  überschüttet. 
"""'*'.»  11,  s.  v-  a.  ürtlot,  metaph.  itmftS**  F  "fu*  ireVas* araJL 
i^V  iiriri  ,  Alcaeu»  lieracl.  Alleg.  c.  5.  multot  notui  labo- 
rei  nar.llanJa  f  ,l,tbit. 

—  rÄrtm,  r,!,  (riyri !/<•>)•  das  Geschupfte,  Ausgeschöpfte. 

—  rij-«c,  ,J(  (,,Vr//<w),  das  Schliefen.  Ausschöpfen. 

—  rar,  t»  (i,  rpoit  und  arfi»;f>',-,  ü,  (airÄ/tu) ,  SchöpfgefaTs, 
Schiefer,  der  Schöpfende. 

— r  ifj r  tft  0  ¥  ,  ro  ,  Schöpfeimer,  von  «Vrit7;r>|pn>c,  das  Neuir. 
verst.  ay-t'of. 

— tli'a,  »  ,  auch  arrl*/m,  t, ,  das  Ausschöpfet!  des  stinkenden 
Mtervea« ler«  auf  dem  R^dcn  des  Schiffst  der  Hoden  des 
SchiiT« ,  yy-o  die  Pumpe  i<^t  od.  djs  Wa;ser  steht,  Soph.  Phil. 

i.e  tc-ntina  «ellKt,  llcmst.  ad  Lucia:).  1.  p.  340.  Meer- 
wmer,  Meer,  Ein.  Her.  loift.  bev  Ariltopls.  Pac.  17.  ig.  das 
Rieten  der  P.allen  au»  FseUmiit  fiir  den  Drcckkafer. 

—  fii'oi,ro't  Scliopfgefäfs. 

—  rkay,  e,.,  TJ,  d.rs  auf  dem  Schiffsbodcn  stehtnde,  sdnKende 
»'»»ser,  das  cindiingt. 

"^►ri»t,  ü,  cigeinl.  das  Meer  und  flberhaupt  W»s«er,  Pind. 
Ol  9,  Ja.  Enrip.  Hec.  1014.  äliunat,  Meer  ohne  Hafen; 
*  djs  in  den  Schiffiboden  findrincer.dc  Meerwasser,  semina, 
Ocpiani  5,  2^9.  «lalier  ! -ti^nrri.tii  rare,  ein  d.imit  an^ttillltes 
Schill;  3)  Nicaudri  Tlur.  114,  ein  Hilifan  aiugtedroMliener, 
noch  nicht  gereinigter  KonifiUchto.  Addaei  Eoiur.  1.  Suid.is 
eii/jrt  es  d.  Jnif**,  al«o  uiiam^fdioscheiies  (irtnidr,  wie 
Quinti  Smvn.  1,  352  1)  Mineih.'j,  .124.  ävtioK  vSuq  vor/er- 
tii,  Srh  -i .^.'täfs,  wokiii  n'iritlr,  SCHÖpfen. 

'//rronD^o  m  (,u,  dafür» dagegen  •sbasiea, 

—  •t*oS»Hia,  »J,  das  gegenseitige  Li  bauen,  Polyb. 


AKTTS 


Syrern,*,  „,       gegenuberwohiiend,  Plutar.  S.  *,p('tf,xor 


iroiq.    Davon  ätToh\Ot 


oiar^tu,  f.  {ata,  and  aprot*rft(in,  dagegen  bedauern-  »ielt 
eibarmen;  dle  xweyte  Form  Eur.  Ion.  312.  die  erste  ThucycL 

—  aiouitt,  (oiottmj,  d^ge^en  mevnen,  denker 
^vtalij,    V,  "der   niro/it],  st.  "oior 

Oppian.  vom  Morgen  her. 
Vi-rojuo*.  ».  r.  a.  «Yrau,  aWitw,  poft.  ».  T.  ».  .«.ra.:«,  bittea' 
i  ilahen,  m.  d.  Accus. 

AvTo/tftarivi,  (.7,  (Jus«),  s.  v.  a.  01  roybalulw  ;  zw. 

~ »"chwore''  '*  B,T0•"e<"''■  •*  *W<A'i  dagegen,  gegenseitig 

"Av 'r  0  fi  o c ,  o,   (»Vnr/ui  w),   zngespitzter  Pfahl,  Giänzpfahl. 
Hesych.  o.  Tabula  he.  »clceuiU.  P  ' 

—  Ott  os  in,  >'.    S.  äirtuumiij. 

-ouöw,  ..7.  f.  öo,,,  5.  v.  3.  imtifinpm  Heiych.  hat  «VrouJ»«» 
At  roi  i',  1,',  >.  v.  1.  eWr«M»a  He>ych. 

—  orouaf,.,,  ).  «i,;«,  anders  benennen;  bey  Aristoidi.  Tliesra. 

55.  ich  braiiclie  Antonomasien. 
—prtpaofa,  ,;,   andere  Benennung;    in  der  Rhetoiik  und 
tarati  maul.,  wenn        B.  ein  Nomen  proprium  für  ein  com- 
mune  iin.l  umpl.,l,it  pr«et7t  wird:  auch  der  Gebrauch  des 
Ftonome;.  und  d.A  Pronomen  selbst,   vronominalio  ad  He- 

reiiainm  4,  31.  Dionra.  Italic, 
-op;/:,.««,,    f.    iaaunt,     dagegen  -  gegenseitig  iflrnen. 

Uta  min.it. 

ich  yuUe  dn^epen,  Theroist.    {tfrifv*  ä,röuo,t, 
ortdfca«». 


Wahnch.  sr.  ■V^coet«,    gegenüberstehende   PJahle,  Tali-.il» 

lieraeleensip, 

-  u  (>.  £««,  tj,  da«  Grgengrab««,  Mathem.  vett.  p.  100.  von 

—  iprttn ,    oirot.'rrw,   f.  fui,    cutgegengTabcn,  coeenübet 


-  0{iz?o,tn, ,  oi'nm,  entgegen  -  dagegen  -  nachtanren. 
ontiit;,  f.  — »ein ^ ),'»<•<,  öd.  —  01/ A^uw, da«egeu  schuld! 
aullrn,  verbnnden  seyu. 


■  o  <r  ♦  ■  /.  u  /aj .  «7, 
rade  an ;  daher 


g««yn, 

Ii  sehe  einem  entgegen,  im   Gesicht  -  ge- 
ich  widerspreche,    widerstehe,  widersetze 
nuth  onem,  r«;J  11.  -rj/clv  mit,  Polyb.  von 

—  »if  Joiiio,-,  o",  fi,  (aVrt^,  eut-egen  od.  gerade  in»  Ge- 
sicht sehrnd. 

»itit,  o,  (mrtlxfpuu),  ».  v.  a.  irt'frrnj  u.  arrtlriSi,  t,  H<'«vch. 

—  °XV,  »/.  (awr/jr«),  das  Gegcuhallen,  das  Anhalten,  Zusam- 
menhang, P:.uli  Aeg,  6,  $6. 

—  Ofv'tla»,  w,  dagegen  befosli"en. 

yi»rpa7o(,  aT«,  «7«r,  nur  Hötiic  gehörig,  wie  «rrp/rrs. 
Arrvixw,  p.it-L  st.  ei«rp>T<u ;  wia  «Vrp/w,  —/aas  SU  o'rarp. 
ii.  f.  w. 

ArXQttit,  /',  ;«>'rpei),  rvfufTj,  die  in  Hohlen  wohnt. 

—  t  p  a  r)/ a  <  r  0  f,  ö,  1',  ^t'i'oiro),  in  Hohlen  od.  Grotten  lebeud, 
Orph.  , 

—  r^osuTr;';,  loi,  0,  ij,  (*?fT,»0,  hohlen-  od.  grotten artig. 

—  rpoffi,  wie  nixaOir,  aus  der  Hohle,  Pindar. 

—  r^o»-,  tv,  Hohle,  Höhlung,  Grotte,  aistnun, 

—  rfsui«,  Ae^rlivli  Sept.  7oß.  st.  aVarjoTi;',  UmSndernng, 
Abwechsctnn»,  ist  aber  eine  f.  L.  st.  tV  rpo.Toi'n.  S.  rpenauat 
nach. 

—  rpe<rrr'e,  /o,-,  „,  t; ,  (tf'm),  in  Grotten  geboren,  T/rpa«, 
Oppiani  Hai  3,  aio.  wie  Kctioyn];,  die  von  Natur  Hohlen, 
Grotten  haben. 

— JE* *i  o**.  >?,  (x«<l>*>),  gern  Grotten  lebend, 
Qiph. 

—  r  p ■  <» ij e,  <oc,  o,  »f,  1,  v.  «.  orrpo«i''t'e. 

A  >  t  >  rairi/f,  o,  >;',  (nrri,v.',,\,  von  Gest;  It  der  i«»  r>f,  od.  wie 
dieselbe  gemacht  od.  befestiget,  Snid.  Hesych. 

"^»•rt'l,  i>of,  ,) ,  am  \V.-.gen>ilie  ein  rur  Seite  hervorstehen- 
der runder  Theil,  Knopf,  (veigl.  Theocr.  S5,  woran 
mau  da"  Seil  von  den  Wageuph  iden  bind,  wenn  mall  still 
hielt;  daher  Im  den  Wag«  leibet f  s>  je.hr  rnnd«  KOi per, 
Srrrytt  f"*or  ~r,  die  runden  BrO<'e  ;  das  Kail,  der  W-cen 
SelbM;  Jahn  „„■  x,  ,,;.u  bey  Kctyctl,  ol  Tfngpi    oC  ./..Ha- 

rt«, wofilr  bey  Siudus  falsch  «Vrtjorio7ui  stein,  Eur.  Khcsi 

T  a 
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dura 


l4ß 


)  «i»  X>  <>«"«•.  Callim.  5,  140. 
.ucuni  Dial.  deor.  25. 


1 1 j.  Hellt  uttiym 
lleinsterhu».  »I  Li 
At  ta,  ärrofuti,  im  Med  1.  r.  a.  ctWtu  u.  «Wust». 

—  fiioi,  o,  »/,  gegeusingmd. 

—  w&iu,  1»,  f.  ijocu  od.  iiau,  gegenttoften,  7111  kkirofien. 

—  4 .  °i  «}>  mit  den  Schultern  entgegenstehend;  bey  Cleo- 
medee  i,  5.  »iW  ' 


—  toftoaitt,  y,  auch  ttu/tocia.  (ärri ,  oftviftt),  eigentlich  der 
Eid  dei  Klagen,    d»f«  er  keine  Colimune  von 
Klageforme],  Klageschrift  selbst,  Plaio  Apol.  5. 


igei 

1 /bringe;  die 


-  —  *r(«»oi,  Ol  pal,  a, 
ten,  Xcn.  Oec.  20,  a6. 
-m*9ß{m,4,  Svop.),  ein  Wort 

Samens,  prunomen;  wa»  dazu  ijehürt, 


ibie- 


Adv 


atatt  de» 
aKreviruiaoc. 


—  wtiop,  w,  (an»i»'()p  «.  t.  a.  inoadaifü» ,  Diony».  Areop 
Cli  men»  AI. 

—  m'ticjc,  o",  ij,  und  a'rroiiro'e,  «  ,  rj,  u.  «Vtwrrif»;,  Manetho  4, 
3)6.  mit  entgegenstehenden  od.  -gekehrten  Augen;  also  ent- 
gegenichend ,  gerade  ansehend,  od.  dem  Auge  gegenüber 
fi.lirrd;  abethaupf  gerade  gegeuübet  stehend  -  liegend  ;  01- 
riuTw  uoxoV'o  '  yffos  Oppiani  5,  7.  •.  r.  a.  ähnlich ;  daher 
■FlwjreV  das  Neutr.  wie  ein  Adr.  t.  r.  a.  aVri  und  airixfi. 
00a  tr'c  Stf  itui  aVjujta,  Euciani  6.  p.  3.  die  Theile  de*  Gc- 
siehts  ron  rornc.    Die  erste  Form  Apoll.  Rhod.  4,  728- 

".4  v  tv,  ott,  «0.-,  ij,  {inu&iu,),  da» 
rückstolsen. 

—  wtif,  i'<W>  tj.    S.  a'uc/ejrlc  nscb, 

—  latftiiui,  t»,  dagegen  -  wieder  •  gegenteilig  nützen  -  helfen, 
nie« 

'Art  ßo  uri,  Adr.  Aiucr.  ohne  Schimpf  oder  Frechheit 
^f^puroc,   e',  r',   unbcschiinpft,  act.  nicht  ficch  behan- 
delnd.   -ro*o*<«l  Pluur.   Sert.  26.  Scherze  ohne  Ausgelas- 
senheit. b 

—  '7''«"«f,  0,  r,,  (lyiafa),  t.  V.  ».  mial&jf,  Hcsych. 
ryf',"t>  (<*ra >  »Vpi'V«»)^  annassen,  anfeuchten,  mischen 
und  erweichen;  ro  ÖM^arov  na)  Orttouiit  ärtlrat  «al 

Plutar.  Pelop.  19.  milchen,  Davon 
i,  da»  A 


jsrno 


avi)X'<u- 

Anfcuchten  and  Erweichen,  Archigcnet 


—  •re«<>t>oi,  o,  da»  Anfeuchten  1 
(  Onbasu  p.  1^9.  Matthact. 

AvrSatos,  o,  «j,  ohne  \Va»»er,  Manetho  1,  144. 

—  i  iffi;toc,  ö,  »J,  (i'i(j»iV,  nicht  bewässert. 

»m  Medio  schupfen,  Iura  uf schöpfen , 
Pherecraiet  Anecd.  Bckk.  p.  41a. 


—  : 


.  Hoch- 
Dionys. 


■  P-  4' 

,ttao\  Mangel  an  Wa»»er,  Dorre;  ron 

—  taoot,  o,  ij ,  (,'ioio)   ohne  Wasser,  dürre,  trocken. 

—  Wo«,  o,       (a,',  ohne.  Wald,  nicht  waldicht;  ohne 
rie,  uruXörperlich. 

-'.«'»«»(,  »J,  {i/iiptmA  ohne  Hoc] 
zeitgesang;  ü bei  Ii.  unrerheiralber. 

~%nlm'  *  (,w' bocLPrd 

>/r««fitT«t,  o,  »7,  (rrfuftvu),  nicht  vermählt. 

—  rvptfot,  e",  »J,  {vvfiyti,  rt'utfot),  ohne  Braut,  ohne  Bräuti- 
gam,  Für.  Hec.  4»6.  überli.  unvenalhlt;  auch  »chlecbt,  un- 
glücklich  rermahlr,  alt  *.»•.•„•/«  )■««>«»*•  -c  SophocJ. 
El.  49s-  ^'  «"'i>>'i'/i<a 

.4 »  vxtti  r  t  o  t,  ■>,  >'i  1  •'  lui'nn,-!,  nnichuldig. 

—  nafitiii,       v,  (1  t  ,.'{•>.;..•,  nicht  »evend, 
blo£t  in  der  Einbildimg  exiitirend,  idealitch. 


nich 


-  »jroc  J 


ia,  if,  da»  Niclmeyn,  Nooexbtenr.. 


y«. 


hart. 

~-»^»f«/p*roe,  (i'T»{aie/eu«),  nicht  ausgem 

—  (tittut,  ohne  Ausnahme,  Aniouini  ß,  41. 
—  ii/inftot,  J,  ij,  (v-T^aifa),  nicht  übertrieben,  Androni- 

ein  de  passion  p.  7  (9. 
""*!,J^ft**^Tef,  e,       Adv.  (tjHtfaUu),  unuber- 

Cen.  Cj  r.ß,  7,  15- 
»toi»,  zw. 


■rettälCfe,  nuinehiiieiidi  unüberwindlich,  Xen. 

<•'.       (•'TiPr1FOiot),  nichutol 
-  «•"(»•«<»,      tfxtlf,iUt,uv,  Jähzorn,  zw. 


.-/..•  t  ;,■.?■>.-  r  e*.  tj',  Adr.  -Wre»,  (»»«tWc>ij««) ,  nnaufge- 
«cJioben,  nicbi  aufjehiebeud,  »ogleich,  PhnLr.  Ep.  39.  plötz- 
lieh,   •!«  Oävat  t*. 

—  »ir/4>#tjr<<c,  e,  r),  unnbcTtreraieh,  PLilolaus  Stobaei  Phy». 
p.  420  ron  dein».  Sumniw.  m  d.  vorh. 

—  i  xtfoyla,  v  Pluur.  0|>u»c.  IV.  p.  »o,  nach  Stobaeus,  rro 
jetzt  KT««,  »loht,  Nichthnll.il t 

—  i  Jn'ffii'rie,  t>,  «J,  Adv.  -frrrwe,  (trlrvnQ,  nicht  rerant- 
woidich,  ohne  Veranrn-oi tun»;,  dei  keiue  ReeheiKcbah  ab- 
zulegen braucht;  muim>chiaulu;  auch  untadeUiaft,  un- 
geladelt. 

-«»«•»(,  o,  »;,  (<*^«V.irC>.  nicht  gehorchend,  nicht  fol- 
geud,  folgaam,  od.  unieiilian,  m.  d.  Genif.  Plato. 

—  «  Ti?iU«/  ^' t,  £,  ij,  (i»ta/.»->w),  i«rt ,  n:cht  angestrichen  od. 
reipicht,  F.tvm.  VI.  welches  auch  li^ot  einmal  dafOr  hat, 
wie  Phrynichu»  Itekkcii  p. 

—  int/ros,  i,  (i.Tiji^),  ohne  Barr,  utibärtig. 

—  ■Mrtj/fi  tiyrac,  0,  »/f  (t'irijpariai).  nnbedient,  ohne  Bediente. 

—  lüitooi,  au»  dem  Schlafe  erwachen.  Epüt.  So  er.  »7. 

—  r*  öS  iJiibt  »l.  e,  n,  Anecdot.  Bekkerl  1.  p.  ga.  fuhren  das 
Wort  aus  attischen  Gesetzen  an,  wahrich.  filr  — öitiut. 

—  v  neS),  o  ia,  Xenoph.  und  amoJwi'u,  rj ,  das  Baifufsge- 
heu;  ron 

—  vrioinrla,  w,  und  —Strlt»,  Stobaei  Serm.  1.  p.  3g.  Sch, 
{inniitjto:),  ich  gehe  barfufs,  trage  keine  Furssohieu. 

—  rrroJijToC,  irrnülttot,  ö.  «J,  (eiroiitu) ,  nicht  baaebuhet, 
haifufs.    S.  in6St:ua. 

—  vxöStnot,  o,  n,  na<»«c  d/a«  «V.  ClianJleri  Inacriptio  150. 
u.  flgd.  ohne  irgend  einer  Klage  ausgesetzt  su  aeyu,  wie 
avrrtr9rvet. 

—  1  •!.;.»*!...-,  S,  t',  [vxoti&riut) ,  nicht  untergeschoben;  ohne 
Subjcct,  Gegenstand,  ohne  Supposidon  od.  Bypotheae. 

—  vtrotaro;,  ö,  ij,  Adr.  — ntnertut,  (i'ireita,  /  ii>,/:  u  ,  nicht 
zu  ertragen,  unertrlglich,  Dionys.  Hai. 

—  möiiit«;,  4,  «J,  Adr.  — itonfitats,  (Jjranpiro/aa*) ,  onna 
Vertteuung,  uurorst'.'llt,  unmaskirt. 

—  vxifii  rtl  r os  u.  — r^ouöt^jre»,  0,  17, (evrofUtm  und  i'-tuuor/'), 
nicht  zu  erdulden,  uueitraglicb ,  Diony».  Hai.    Die  - 
Form  zw. 

—  >*orö;r«t,  0,  17,  Adr.  — vo^rm,  {ixo 
wohnt,  nicht  rerdachtig;   auch    unvermutiiet ;  act.  tue 
rermuthend,  al»  tu"  u  ). luvroe,  Polyb. 


■3 


ij,  fVaTaaTH>ai)|  nnrerdiehtig. 

nicht  vei  dicht  ig; 


act. 


—  racxrltfot, 

—  1' Tun  ruf,  o  ,  if,  Adr.  — Jrejrrcoi, 
nicht  argwöhnisch. 

—  1  -i  o  0  t,  a  c  1  'vi  t  ii  s .  ti,  tj,  (iVree^uetsui),  nicht  bezeichnet,  nicht 
mit  einem  Zeichen  angemerkt,  Clemens  Al.  p.  324. 

—  vxoorarof,  0,  «j,  (i'er/erqii») ,  nicht  beitehend,  ohne  Sub- 
»ittenx;  bey  Rufu*  fragm.  p.  »aa.  i'iuip,  reutet  Wasser  obno 
Satz,  ttrueraot«,  irtionr« 9uif ,  wir  orj,«  Aretaei  3,  (3-  patsiv. 
nicht  aiifzubalten,  nicht  zu  besiegen,  unbesiegt,  Xen.  Cyr.  8» 
1.  3.  Mcra.  4,  4.  »5.  Eben  »o  «V.  a^if>,aa,  Cyr.  5,  a.  M. 
unbesiegbarer  Muth ;  neutr.  ohne  Grund,  Unterlage,  S11D- 
aitteuz. 

—  t'rröeroioc,  o",  t%  Adr.  — atoV.iBv-,  {iTtcrUlouaO,  unreThoh- 
.  len,   nichts  versteckend,  also  dreist,  frey   sprechend  und 

handelnd,  Pollux,  Alciphr.3.  Ep.  39. 

—  ij^öerpsitrot,  C,  und  ätinuarpetjot,  d,  t„  (tVooTt?/a;e«\ 
nicht  zurückkehrend ,  jene»  bey  Suiths  in  «irooro«,  dieses  bey 
Schol.  Aeschyli  Per».  319.  11.  Oiph.  Hytnii.  56,  1. 

—  »TÖroioi,  o,  »),  (i'sronicowK  uuiiutirgeoidnet,  ununter- 
Worten-,  nnfolgsam,  sfonig.  oii'  i;ei;,  bey  Pclyb.  eine  leer» 
Erzählung,  wobey  man  keinen  Gereiutand  sich  denkt,  od. 
nur  dunkel  denkt,  die  man  keinem  bekannten  Begriffe  unter, 
ordnen  kann. 

-nuri/njtot,  ö,  t],  Adr.  —  ptr.tatt,  {iitau/tiu) ,  nicht  ge- 
schätzt, ron  Censorvn,  nun  censuj,  od.  wie  ärtnttift^Tot,  von 
einem  Processe,  wobey  die  Strafe  von  dem  Kläger  nicht  ge- 
schätzt ist;  uberh.  unbestraft,  bey  Joseph,  antiq.  öfter». 

—  e'iroiäoc,  e,  rj ,  {trtotlet),  nicht  rerdlchtig,  ohne  Falacbj 
Heiych. 

'^rtrtTaVf,  «ttef,  i,  »J,  (öVa>,  d.  i.  cis-t'«.^  s.  T.  a.  tW$h***t» 
liesych. 
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Axrno 


149 


Firm.  M. 
arüw, 


*t'lor'        .  . 

—  iciuot,  o,  17,  Adv.  — f;„  ..f.  fördernd,  befördernd,  ihätig, 
wirksam,  Cyrop.  1,  6,  81  11.  Pl.-.to;  von 

'Jrtvtt,  not,  »7,  (urim),  Vollcndiuig,  Erreichung,  Erlangung, 
Erfüllung ,  als  ot'm  ävrair  rtvä  ifjOfttr,  Horn.  Ody»t.  4.  wir 
richten  nicht*  aus,  »on»t  orr«»  jrpiyj'«  yöoia-    S.  nVt'u>. 

—  fTiMc'c,  »1,  «V,  (aVfr'w),  gut  od.  schnell  vollendend,  fttr- 
dc/ud,  Polyb. 

— nto't,  ö,  t*,  thnnlieh,  Apollon.  3.  717.  möglich.  ««',•  err- 
et.r  irp««  tu'  «iycVcTaw  nqoonyuivot ,  Hippoer.  eaam  /ieri 
w>t«t  ad  veritumiini,  der  Wahrheit  10  nahe  als  möglich. 
Vetgl.  Xeno.  Atiab.  *,  g,  11.  Laced.  resp.  1,  3.  not. 

'JttTiKvt,  wirksam,  nützlich,  Xeno.  Occon.  ao>  aa. 
J'i-j,  attisch  a'vrra,  Porson.  ad  Eur.  Pboen.  463.  ».  v.  a. 
tri*  und  aW.  r;»  <  rd/uj*  r<x>7«<\-  Aesebyli  Ag.  1151. 
wuchs  ich  auf. 

J*w»  mtra ,  (wfttivat),  dal  Gewebe  wieder  auftrennen,  aber 
Hesychii  Mllesii  jp.  5o.  Meurtü  avvifararrtt  rät  tWaftic 
toi  rr/rer*  bed.  wie der  aufbauen,  herstellen. 

—  re  «aae«,  <>,«/,  »lieht  sandig,  C/fauuot ,  Tbeophr.  c  pl-S, 

rtneewebt. 

(■**■  »V»«),  erhöhen,  errichten,  Analecta. 
ch  «vw»,  {Srm),  fördern,  vollbringen,  voll- 
csdan,  tu  Stand«  bringen,  vp/t-  -i«:..r,i  aal  cVuara  vmtlutv 
WtM  >>i»e  Apoll« n  4,  1030.  zurücklegen ,  »um  Ziel  brin- 
gen, »Ii  ,  irofiiav,  odov ,  und  eben  «0  xö  p'pat,  da« 
Alter  erreichen,  ro»  d«  Unterwelt,  daa  Grab  errei- 
chen ;  a)  einen  su  End«  bringen,  da*  Garau*  mit  ihm  ma- 
chen, wie  conßeio ,  Horn,  wai  »onit  t'iavvm,  Horn.  II.  t». 
Ehe»  so  vom  Feuer,  verzehren,  Horn.  Odyss.  «4,  71.  In  be- 
somUroi  Zusammenhange  heilst  es  auch,  wie  unter  fortma- 
che» .  eilen,  geschwind  machen,  als  ov  ftfii.nr  juijv  äll' 
«'>■  At  iMnph.  ftt}  <V<  ••■'•>>,  äii'  arr»  ixpärriuv,  den.  be- 
sondert  im  Partie.  «I»  ärvoat  Svatyi,  rp/re  Ariitoph.  «v* 
«V«  . &o>fo,  oat  der  Neid  hilft  mir  doch  nichts;  m.  flgd.  fnfin. 
wit  nmi  «rv. roeöed'«  rrtfo*  -7  !(.,7i  ,  Aeschyli  Per*.  7ao. 


-rtirrof,  p,  tini 

'Jtrifim,  u7,  f.  tue«»,  { 
^r;-,t.-0»,  attisch 


Wt»»aat>  (Jjy.ua  <    >  erirrs«,  Acschinis  d.al.3,  15.  fahrt-  dient 
nun  VVortgcpringe,  befördert  d.  W.  Mit  verstandenem  o'cW 
»V.W         hinkommen,  «langen.    Medium  äritofht,, 
I  erhalten ,  erlangen.  8.  atxrm  u.  «***««  nach.  Von  »w 
am*,  e'rvrw.    8.  «svi-sse*^  <  # 
V/rn,  a.  v.  a.  aVr«  sind  eyvreu.    e/sTtf  iJ"  ,V,  «i  W.«,  »ro- 
c^Jente  quinto  anno,  im  fünften  laufenden  Jahre,  Herodoti 
7,  So.  0.  13,  4^3-  •■>•  '■"»"•  <•>..>  '..f  Anecd.  Bekkeri  t.  p.  406. 
"in,  m  der  Bed.  von  vtalvm.  S.  diaivoj  nach, 
im,  Adv.  oben,  über,  drüber.  J ,  t}  der,  die  obere, 

«r»  ree  *(*o»^>»,  dte  Vorfaliren.  8.  aeret.  ert»  aa)  aarm 
■wl/rsec>a«  ir/{.»  rsrev  •'geu  die  Atäker,  immer  and  emigvon 
siuCT  Sache  reden,  und  immer  d.rrauf  xuritckkchrcn;  or<» 
aal  aar«,  Toit'v  ,  alle*  umkehren  und  verwirren,  Demostb. 
4»7.  i,  als  Praep.  mit  d.  Genit.  yiraref,  oberhalb  des  Knie«*, 
Phiietaerns  T.  L  p.  79.  öaiüiTyt  Dionys.  Halic. 


«V<J;«or,  A/ttftmm,  To, 
d.  Kaiaytuot,  unterirdischem,  emgeqcn  £t~ 
ist;  also  To  o'iw; tiov,  ein  K~ 


aaäa.  »,  56. 

irrajra.   S.  in  dvluyta  nach. 
JtmjMfW  ,  tJ  ,    auch  «V<J, 

».  ^,  «t.  minüyaiee,  d.  arnravi 

»«u  also  we»  Aber  der  Ei  de 

Wu<tt,  Magaziu  und  clcrgl.  Ober  der  Erde.  Geopon.  5,  37,  1. 
'■•■>  ]  i'a; ,  wo  die  Handschr.  niu,/aion  u.  diaytott  habrn, 
sind  cue  granaria  sublimia  u.  juhlitnata  des  f  'arro  11.  Vilrtf 
»tar.  mnlytov  (tty*  1-ucae  aa.  u.  Matci  14.  erklärt  man  ge- 
stcJmlich  für  ein  Zimmer  im  obern  Stock.  Daselbst  fand 
StephiBu»  in  seine*  Vaters  Handschriften  uj  c'v.' ",>■  11.  Ul  li- 
Tum.  Jm  Daniel  ilbereettt  atä^sia  Hieronymus  d.  coens- 
cla.  Nach  Suitlee  »oll  Callisthenei  {das  Grfiugiüfs  a'rwjiuv 
fenennt  haben,  w»t  »onst  orayaeroi-  liiefj.  aVw;a<oi'  hennen  die 
tat.  tublim*  od.  talmtatam,  ein  Stockwerk  übet  der  Erde ; 
auch  der  obere  Stock  des  Hause«,  Xcnoph. 

'Aruyl„t  $.  r.  a.  oh»/w;  hiervon  auch  ü.lt;,,Uu 

—•/«•»,  er,  o,  ij,  9.  ( 


Ion 


rv,  + 

11  i,  11 


134. 
a.  v. 


an  am 

Rath,  da*  Zureden,  Antrieb,  Befehl,  ApoF- 

—  wyiut,  «.  v.  a.  at  w;  «1 ,  fut.  Jw,  ich  treibe  an,  ermuntere, 
T.uhe,  heifse,  befehle;  von  arnyiw  und  -^ytjfu  kommen 
örüytOt,  iruiylxm,  änäyri,  conti,  ukwj^i,  avün&u,  £v<»x&*' 
Hesvch.  hat  auch  «rnjarar  at.  tnitiezai,  und  ävu/tuay,  »iktv- 
otixov,  viell.  st.  -'s  •>•.  Die  Form  Srvtym,  *t,  e,  i*t  ein 
Pe-f.  Medii,  hat  aber  die  Bed.  de*  Prisens  avüyiu;  aber 
t;vüyta,  Ody*'-  0>  44-  kt>  tfru;'«' r  >cb  trieb  hie:«; 
erwy/s»»>  Hvm.  Horn,  a,  550.  contr.  wie  totyptv.  Die  Abi« 
ist  uiigewils.  M.  d.  Datiro  verbindet  es  Apollou,  » ,  693. 
4,  100. 

—  o,Stv(n,  »3,  und  eWirof.  •',  ,  das  erste  i*t  der  Zustand 
des  «V.»cW,  der,  die  ohne  Gebutuschmcrreii,  iuSi«,  IM  j 

'^»»^^at,  J,  der  Fisch  «p'eereMJ««!;.  bey  den  Thob*«- 
nern,  JJcsvch. 

"Avuiot,  i,  «j,  (o.'ir;\  ohne  Gesang,  nicht  singend,  AjiMOt. 

—  mivrtjt,  ere,  o,  »/,  (öiirii),  oluie  Schmelzen,  umchmeri» 
lieh,  untchmerahafr,  active  11.  passive. 

—  mdvrta,  *jL  Schmerzlosigkeif,  Pind,  von 

—  udWo«,  e'i  >J>  Adv.  — cVmvC,  ».  v.  a.  •roaW'/C;  »ucl» 
ichmensiillend. 

"Avw&iv,  dorisch  eioi^e,  Tabula  heincl.  wif  fünf***  *tJ,t 
— et>»,  Adv.  von  oben  her,  herab,  vom  One-,  natlifnr, 
von  der  Zeit,  von  Alter»  her,  au*  vorigeu  Zeilen,  o»  *»•»- 
Atv  (orTrc,  y»Tt«i7.e^*)i  J>«  Vorfahr  en. 

•A»«0t»7»,  *  *^<-  od.  »et»,  hinauf  fort.tof.en, »n  die  Höhe 
treiben,  drangen,  stof.en ;  von  «re,  01». 

—  «{>»•««,  ew«,  17,  da»  ForHeotaen»  Weg»tofs«n  nach  oben» 
das  Zuruckttofsen. 

'AvwiotI,  Adv.  s.  v.  ».  aVwiert»«,  Odyss.  4.  von. 

—  uVoto»,  ö,  ^,  (oio.ue»),  Adv.  «...«!»  •,  nicht  gemeynr,  i«- 
opinatui,  unvermuthet,  Herodoti  vita  Horn.  »6.  *.  v.  a.  a<t<ja- 
otot ,  uiibakannt,  versteckt,  at.  öVotervf,  Herodoti  0,  ö'r.  wo 
es  aber  ein  Fehler  ist,  wie  ämftat  at.  «VoIöm»  1,  »57-  Ul"  l'j8 
Reixische  Ausgab*  verheert  hat.  Herodouu  eelüst  hat  ja 
7,  149.  äroieur  ge»eut,  WO  keine  Variante  sich  findet.  Den- 
noch »teht  auch  Aretaei  a,  11.  »>  eWüaro«  y/i-r,r«t,  wenn  »1* 
»ich  in  die  Höhe  begeben  hat.  , 

^wit&eot,  i,  17,  ».  v.  a.  ivilt&QOt,  dem  Verderben  nicht 
unterworfen,  Parmenides,  Plato.    ....         .  ,  ■ 

-wl»,».r.{,.  5,  tiUfümU  nicht  beklagt,  mein  beweuuv 
Hesych.  j 

'Aruiuali».   S.  «rmuälw«*.  r    ,  % 

—  «.»eiOc,  /««,  ö,  n,  od.  «»«k,  Adv.  — (•««l»fV 
nicht  eben,  ungleich,  von  Boden,  Sachen,  in  der  Grammatik 
von  Wörtern;  davon  „    ....  . 

—  „ueiie,  17,  od.  -Vapdtfta*,  ünebenheir,  Uiieleichheit, 
Bcy  Heliodoru»  Aethiop.  p.  340.  ut  e*4».ueii«,  Unpif.ucii- 

—  Ju'alot,  l  17.    S.  «Vw/iaa.Jf;  davon  «.»/.«^t^,  ij,  ».  v. 

— 1*9«,  t;,  d.s  Gleichmachen,  von  o.«  »  O.i«lo«, 
"  B.  v  ,*Tr  ovon-,  die  gleich.  Venheilung  de,  Vermö- 

gens,  A.isiot.  Polit.  a,  u>.  wir  Btietor.  3,  II,  5-  *«•  *« ■ 
JlciWfl»  r«*  r.Jijrt        woii!  düzoio*,  wo   andre  be»se» 
— i'edoi  lesen. 

—  wae<,  ö,  r;,  (wuoe),  ohne  Sclmltor,  W»  M-gUe* 
-^ori,  Adv.  ohne  tu  schwö.en,  ohne  Schwur,  HVrodot 

—  Jporot.  £,  17,  (oee«»,  oW«;w),  unbi-eiJ/^t,  uftgeichrror.n. 
"^«»w»  ««,  17.    S.  öYivnf.  _  ,  ,  „  „1,.,- 

—  mriftaorot,  e,  Vi  (övoftaw,  unnennbar,  unbeiiennr,  ouu* 
Kamen,  Eur.  Hec.  707.  _ 

—  «n  ui,  oVairt^al,  Adv.  ohne  Namen;  von  ÖVe*  st.  ö»o«e; 
wovon  auch  ,  . 

it  17',  ohne  Namen,  l\uf,  Ruhm;  ro»  o««*i' 

ynifttiov  ntvü'tär,  »ein*  Famill*  ohue  ^a. 
erben  lassen,  Isocrat. 
'^i»<»f»c,  $t«t,  V,  ».  v.  ».  oVw/»;, ,  H*»ych. 


—  t«  »•  vuot, 

■■■  »  J  • 


^»••rir.oe,  «e,  die  Gegend  über  der  ThOre  hief.  nach  Pollnr 
a,  53.  «Vt^.o,   wie  vor  der  Thüre;   »bei  dt. 

Uandschi.  haben  eVJ.vai«,  wovon  man  ui  «.  nacineüe. 
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'Avoipla,  r„  Unzeit,  mrafiip  tha*  ro!  frort,  Herodoti  8»  »>5- 


asiop 


„  „  V  nicht  mehr  die  Jalneszeit ;  von 
_w,o<.  ö,  V,  (.*>«,.  uur^tie,  xu  ungelegener  Ze.t;  frühze,. 
v    tig,  111  f.fth,  umeif,  Herodo»  2,  79-  wo  andre  ll-.iul.cbr. 

_";i»T"c-  <>'  ^  (»?«<»»0.  ohne  Dach,  unbedeckt,  Lycophr. 
m~mi'  *9tmt  »' •  (">'<•»>  » '''►«»«)•  '-'»  Emporzusehen  -schlagen 

drrWellm,  Woge.  Il.nh.-n,  Poll,.*. 

o,  17.  («W,  rorrr-),  aufwart»  »:<hcnd,  liegend,  in 

die  II  'ho  grhr.nl.   

_,,£.r*««i,  V«»a.  <V«r««<).  aufschreyen ,  laut  klagen,  Anal. 

•jiJraf  e.  e»-.  Adr.  aV,.,r«fW,  der  Obertte,  der  Höchste, 
in  (>ber»t;  Superl.  von  *W 

—  „  r  »  1«  »»  »      *  ir«  °U* . 

 „;r  (,o«.  «,  01,  comp.  v.  der  Höhere.  AtlT.  — ttfu, 

— «?«»llf »•  *Hi  •»  *?•  Aav* — *"f»  onHlhalieb ,  ohne  Nutzen; 
schädlich;  von  Mf«Vlft  ...  .  .  , 

_  „O'Tot,  «,  £,  i«n/iiUV<\  nicht  genutzt,  nichts  nutzend, 
£>>!,.  ein  Acker,  Xen.  C)  r.  1,  6.  II.  aV^wToe,  dem  nicht 
lielfen  im,  Enpoli*  Phrynichi. 

Wi  «,*»>«««.  «!•  d'8  Bewegung  oder  Richtung  -  Lige  nach 
oben,  An«chu»sigkeit,  wie  x<irc»ir7;  51a,  nach  uuteu  oder  Ab- 
schüssigkeit;  von 

—  «,oi,(,  tot.  ».  («™.  »ufvvirt»  gehend,  anschüs- 
.V  wie  ««Tw.frp»;.-,  abschfUsig. 

_T ).,o  v,  ti,  (»*•«). ,  Obcrschwclle ,1-ey  S.i.da». 
i'    ,,,(.  ö,       »uf»virti  Ruhend,  liierend  u.  •.  w. 
_»oti/w.  *m  r*a»'ivo  bev  Eiftath.  in  die  Hohe  gehen;  Ton 

_"oi..  =  .».,    »•  »•  5-  .    ,  , 

«^„,«1,  «rwtr>*».  ai-wr»«.  _      m  ai«i}«. 
• im  j    %  r(,oc,  0,  rj,  »•  r-     "rorrpoC,  Xcuoph. 
>it(lro(  petÄi.  »1.  o£t»-oe. 

•5!tr«-ti  vijT»»,  0,  9,  s»i,«ywr/»\  der  »1»  Fremder  von  kei- 
nem- i/efiitirT,  geleitet,  unterrichtet  worden  iit,  Eusuth. 
f  frf- ,       Mangel  au  Gaitfrc-undtch.ift,  unfreundliche»  Betra- 
ge" Keg"'  Ga»tfrcuiide  od.  Fremde,  Str.ibo,  Uiod.  Sic. 

 t  ö,  ,',  unwirtluam,  nicht  gastfieundschaftlich -,  gegen 

Tremde  unfreundlich,  sie  nicht  od.  übel  aufn-limcud. 

—  iiort-C,  6,  »:,  (£/<»).  uupolirtj  m  Jtt  abge»chabt  od.  gegläl- 
tet,  roh,  rauh,  Soph. 

'A'ia,  r,  eigcnll.  r»,«v  verstanden  von  «£ioc,  der  Werth, 
Frei«  einer  Sache;  nioriliich  die  Würde,  Werth,  Ehre;  das 
Verdienst)  dst,  was  einem  gebührt.  ttotiiJuv  ßunikti, 
H  lodoii  4.  :ji-  dem  Honig«  zu  geben,  was  ihm  gebührt, 
v/r  «fr  «iH*  01'  liiiintu,  wil  du  verdienst  (Strafe),  _» <>  11  * t 

IJ. 


du  :ii -»= t  cmi'füigcn,  7,  59.  S^  Wille,  Vcrlaneen,  wie 
ich  rvrlnngBi  bitte,  xrtrö  r»V  iiiai>  ä'iiar,  Diodori  14,  : 
^.ni-.JTffr.f.  c,  f,  («V«*«"'!.  Uebcnswftrdig,  Giemen?. 
_2y««r«f,        ij,  (o;«oruO,  bcwuttdeinswnrdig,  ra-rkwur- 

_^'0.»t»t,  o*.  »J,  wer;h,  dafs 


es  hört,  roerk- 


_nc'l'«  ros,  0,  t',  {«»ooiouat),  t.  v.  a.  d.  vorh.  Xen.  Laced. 

werden, 
,  dafs 


4.  s. 


—  'tfx»l«>  oroe,  o,  i,    wu  verdient, 
Siojaei  Ed.  eth.  p.  113.  ....  , 

nianc»  cwililt.  erwähnt,  nutkvv.l.d.g,  Herodot. 
'i:.rT,ir.r.{,i  "•  '■■  (' 

lob  n^v.ith.  loo.usn  ...m«,  H.«vch.  S.ti.i .  zw.  In  Acne 
Hfllen.  4,  4,  6-  «|«*-r«i«r«rari(J  haben  die  Uati^sclir.  n;ie- 

~.(T«ft.-«»,r0,-.       V.  O't.W       wnr«Uei««veilh,  Werth, 
dafiman  danach  ve.  lauge,  IKsych.  111  «fW^MTM. 

—  /V«««#t,  &      (f'p««r»'0.  liebenswürdig, 
ö,  ?,  LÄ»»;:.  ho.e.nvcrih,  f.pist.  Soer.135. 


V#  s»  r«  t  i«r ,  tu,  U  im  in-  von 
's4ri*r,,  rt,  Att,  HeiL 


—       »•►-.  To.  4.  v.  a.  meßMftom. 
— .    «ai-r,,«,  ,;,  üj.»  Weuia^en  au»  Acuten,  Plin.  jl,  19. 


,«.;^te  Aehani  h.  ■.  7,  5.  wo  die  llandichr.  cj«, 
«ehr  zw. 

^iit^/orot,  ö,  rj,  davon  fm*w$ioft'"Tor  tu-ai ,  Xenoph. 
s.  v.  a.  (-?i'or  ißUvTo*  tiVm ,  e»  »ev  ein  unerträgliche«  Leben, 
WtldlH  den  N.mien  nicht  ve-diene. 

—  «  >'  «'  x  c  >  r  o  c,  ü,  r),  beweinen»  -  beklagen» Werth, 
Schal.  Eur. 

-»itii/i/i;rof,  «tatt  aluTt&rufTf,  Pbav.  Lex. 

—  ö,  der  Aibcit  wertli)  der  Arbeit  gewachien, 
Xcu.  Oec.  7,  34. 

—  «;^J.«c,  c,  »,,  Adr.  —  EijJU»ti  (i'J*e»)i  beneidenjwcrth ,  Ac- 
lia.it  v.  h.  ij,  64. 

o^ii-iro«,  6.  \,  (Zi.L'fi) ,  ».  r.  a.  da»  vorherg.  Suida*. 

—  0  ;r  ri  1  f  i,  r: ,  de»  Ttidc^  werth,  Schol.  Ae^chyli. 

—  u  ;>n  .' u  <t  u  r  oc  ■  ö,r,  ;  ,">„.  «aoi*e) ,  bewundern«  würdig,  Xeno. 

—  oltiat'ot,  o,  >),  (Vtäofittt),  »eheiuwerth,  Alciphr.  3.  Ep. 
55.  steht  dlioOln. 

ii  ;>prro;,  0,  ij ,  (.">p»"i'oc) ,  beklageniwerth ,  Eur. 

—  u  p  1  ü  u  1  r  r  0 .' ,  ü,  %  ,  Suetonii  Calig.  47-  einet  Triumph» 
wenn. 

-oKsiiif  (orrrm,   e,    rlt  Ter«chtung»würdig,  Jambliclii 

Pylh.  206. 

—  .i'nomürr/roc,  o*,  rj,  de*  UmganK«  wenh,  werth,  dafs  man 
n.itihin  umgeht;  zur  Gen.  ein  »ein  fi  geschickt,  Plato  Reip.  S, 
1 2-  j  von  tmtmft  ■'• 

—  ÖKTtjToi,  ö,  ij,  (itfäo.uoi)  ,  weitli,  daf»  man  e»  erwirbt, 

b<tltxt, 

—  ö/fxrof,  ü,  »',  (ä/;."),  wcith ,  dal»  man  davon  spricht,  lo- 
ben-werth,  HcsTch.  tw. 

—  o'i.  i,  rr*ot,  ö,  ij,  (iij^iu,  irtM/ju'»-t«>,  werth  genommen -ange- 
n.iinmen  zu  vverden,  annehmun^swürdig,  Cvrillm  Alex. 

—  0I0;1«;,  <5,  v,  A  !v.  —-}oyor{,  der  Rede  werth.  ansehnlich, 
beitiehtlich ,  lobetuwüidig,  se'iatzenswerth  j  tuchtif:,  grofs. 
Diodori  13,  2(i.  m.  d.  geni:.  »t.  n-ior,  zw. 

—  tloyoi  /ttra,  bey  ßiony».  Aiitio.  1.  ^3.  falsch  »t.  a'W«f»a. 

—  «Ii  •■•fi  orov,  ö,  »v,  würdig,  werth,  daf»  mau  ihn  gluck- 
lich preist. 

—  oi*«rr/vot,  (!,  i;,  Variaute  bey  Ucrodot.  7.  238.  (.  v.  a.  d.  flgd. 

—  oparoc,  ,;,  q.  gexvaclueu  im  Stielte- Kriege,  daher  auch 
m.  d.  Dat.  im  t)ia,it?r,xirvir  o.'«  i-ioftixa*  oVrwK  ro?,-  sroiii- 
u/oie,  l>iodor.  18,  35-  von  «ojf^. 

—  outuioftat,  fahehe»  Wort  au»  Board.  SchoL  ad  Ariitoph. 
TCmhi,  ^-3-m 

 ouio^t,  o,  »;,  Dio  Ca«».  78,  21.  !u7pot),  od.  « Jiom'oi;f»e, 

(iiio*'ui),  hassen» werth j  «;n>uiaoe,  ö,  r,  Aeschyli  Kinn. 

—  n  111  >;«•'  >*  .*  »  r  o  »,  •>,  '„  (ui-iiuoKti'ui),  «rwihneiuwertli,  inerk- 
oJcr  denkwürdig. 

—  öft  «et,  «,  >J,  de»  Siege»  werth;  tüchtig  und  vorbereitet 
zum  Siege,  Xen.  C'yr,  1,  5,  tt>  B;.i>ri*or»t<ui  uuir  rfirr/(i-  r/i- 
t.IJir  tjt***  »Herodot.  9,  BÖ.  wir  vordieucn  mehr,  diesen  Platz 
zu  haben  und  durch  eitern  Ausspruch  zu  siegen. 

—  oirü&*ia.  'U  mcmsrabilis  r.jjaiio,  Hippoer.  Kpitt.  p.  I2£5- 
zweifclh. 

 0-rtr  ö,       (iU&<i;),  betrauem»weTth  ,  Eur.  Ilippol. 

1 176.       .  ...  ... 

 pgrierfeMi  bey  Saidas  in  armnarfipinr  »teht  nttiTiorir'or- 

V<ti ,  man  glaubt  ihnen,  au»  Se.hol.  Allst.  Nul>.  Ö^>  wo  aus 
ä'iÜTiiröy  ri  Lobcc!.  n'^iBTiorürifai  lici»tellt.  Bey  liesyclun» 
in  ff/Ut&iirtu  inufs  c*  c .nfioTntfsio Jai  hei  sen. 

-«Tinri'ii,  i,  GI*ub««/OrduraV«it,  Str.ioo,  U;od. ;  von 

—  öm»rof,  u,  t),  Adv.  — Ti'orejj,  (u|i-js  nioTtm),  glaubwür- 
dig, zuveiLusig. 

-otn'««i'ri!,  v,  Manetho  4,  505.  Glaubwürdigkeit. 

—  ix  otvos,  o,  »J,  (i-tot  nvttj'y),  »tiatwürdig,  veidientc  Sltafe 
d.ildcn.l. 

—  o  1  c      1  «  .      w "ndige  od,  edle  neteh.ifiigung,  Giemen*  p.  as6. 

—  othi/t.*i«,  1) ,  A'i'ehn,  Ausland.  Wiiide;  vou 

—  o  rfj-ri'i,  f'us,  ij,  »',  Adv. — rr-itTtii,  anständig,  »chi.klich, 
•cinei*  Würde,  n'J.  1,  ceniafs,  ^eatemeud ,  schon. 

—  o  n  ft  o  0  r  /t  r  t  r  r  o  C ,  i> ,  i' ,    Tftvarnn  '■*■,) ,   wr-  th  ein  Vorjte* 

hei  /u  seyn,  oder  .1..-»  tTornrhari  wijidig,  Polliuc 
'i-ie'partf,  d,  q,  »chcn»w«uh,  l.uClan.  de  coiucr.  hi>U  j2. 
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'Jlft,  >'",  i*v,  Adr.  r&W,  werth,  würdig,  was  einen  Werth, 
Würde,  Schätzung  hat,  iiOir  *l  rot  öfnr  «/«tpi,  Ody».  20, 
-   wo  du    einen    guten  Preis  dafür  bekommen  wurdest, 


an  tPido+ro  ,  Proeojii  Are.  35.  verkauften  tbemer; 
tnUtS,  ÜHMT ,    viel  wertlu  e|tjr  not  atfn  _  ygorür ,  es  ge- 
liemt  dir,  Xcrioph.  r(  3'  ä;iür  fioi  tr~;?i  njr^ärn  tfiyi's,  Eur.. 
Med.  1134-  was   ver  dient  nur  dte<r«  Exil,  womit  habe  ich  d. 
T.  verdient  ?  ot'x  ezf/s»  JinHorf  ;?;  J»«r<u>  t>7  nültt  Tt*  Jimra 
i-.MTi  harre ,  Pinto  lip.  7.  f.  irj.  sie  verjiesif-n  nicht,  dafs 
»in  ihretwegen  der  St»dt  Verwürfe  macht;  oi'di  istitoli*»»  ar- 
Ifir  «jiore  »,,£«/««  *  Toi'r, ee>" .  Herodoti  1,  5a.  schätzest  uns 
«iciit  einmal  Pi  i v*tleuteii  gleich.    Von  Srti,  u£<u,  was  etwas 
isdwiect.    Di«  Attü.er  bi.-ichen  1' -tei  auch  für  wohlfeil,  od. 
Tin  nicht  zu  theucr  und  sein  Geld  Worth  ist. 
'J'iiua*  !  t  r  off,    J  ,        betracl.teuswcrth,  von  oxlnroftai. 
-cirricuruf,   d,  r, ,  («toi  $äZv>)  ,  Werth,  dafs  nun  es  mit 

fc:cr-ErTHt  vcrtol^c-M-.che- truhc;  rehätze,  Xcroj  Ii. 
-ntt»rni;ro,-,  o,        such  «V  •  r  r(  u  ) txt  i  u.'.d  äl,ocr(,ä- 
t',;»--,  «1»«  erste  F.Mtn  bey  Dio  Cars.  15,  12.  mit  mfron. 

Ski  verbunden,  _v.-i.;  dia  zweyte  4»,  55.  D.  Auic::i  Anal».  4,  II, 
«.  lt)de,  wenig-«tciJ  in  dem  Sinne,  fflr  würdig  Feldherr 
(srierrjtO  ru  »cyii  ,  wie  die  diitte  bey  Xenoph.  Änab.  3,  1. 
nid  D10  Cass.  30,  7-  falsche  I.cseanca  und  wider  die  Ana- 
logie. 

-iliiBofrot,  ©,  »J,  (r**u«('(,»^  ,  wrrth  und  gültig,  den  Bf 
suis  zu  tuhren   oder  Anzeige  zu  geben,  Xcnoph.  Mcm.  4, 
so. 

-•ri;f,  i;ro»t  »" ,   Wurde,  Würdigkeit,  von  «Ji«. 

—  «Ti'u-roc,  o,   /,  ehrwürdig,  st!:jtzbar,  v6n  r/u 

—  önaaf,  o,  y,   9.  v.  a.  e  Jiüri'ar  ro,-,  Appian. 

—  •  «  i/r,  totj        iy,  ^tfiAtoj),  liebem  •  kussens  würdig ,  Xenoph 

—  •IC«».-,  »,  »/  ■  («;>"•" .  tffe*,  J^'""«)  1  eigentlich  der  Sache 
Werth,  angemessen  ,  daher  tüchtig,  brauchbar;  von  Zeugen, 
Eriihiem,  jlaiibwüim-  i  von  Rui-en,  sicher,  »';; ,  j,r»;t  o'|<- 
#;»/«..  ;  2)  beträchtlich,  ansehnlich ,  fi{yi»ut  äi.iix(,n;t;  auch 
nfMM|,  hinlängliche  Znriistung,  wie  ä\il).vyv<;  3  s.v.». 
«p. »,  würdig,  der  es  Verdient,  „,  Ttoltttt^uiiat  a'Jiörptw  11- 
sl  fVrtu,  Deiirorth.  >427-  iL  Gcnit.  «^iJ/j,«««  o rr > ; »,'ei oc, 
Berodot.  5,  65.  würdig  der  ErrMilung. 

'J'iiim,  fT,  f.  «Joe/,  würdigen,  Werth  achten,  schätzen,  rue 
trrb'.-j  bey  Soph.  Ajic.  1114.  oi;;«'(j  r;'|'or  rorw  /ir.tViof,  er 
icaiizte  keinen  Nichtswürdigen;  d»her  überli.  ehren,  Eur. 
Uetub.  317.  n'utfor  di  f?vtloiftttr  Sr  aftoiuttoy  roV/unV  ücoc^ai, 
Heracl  ^17.  ,Z  tu/vatt  d'nicoi'T  ~a7im  Jtöt  r/;Vi»o«e,  Orcit.  rr67- 
M  i-V/aJot  ir(,f  '  ngiutOtlf  vclil.  rrjf  «'(.r»7c,  Vers.  ISiO^.  «c/or- 
««  iuiri.ViciK  b;ioi /*>*'*.  1  für  wertb,  lur  verdient;  fTir  billig 
kalten,  niit  ful^eiitlern  In  An.,  mithin  als  billig  fordern,  bit- 
ten, verlangen,  Wullen,  in  welchem  Sinne  llerodot.  7,  16. 
»r«  miuiutrot  ior'i  O'ifüyu*  (-.l,'>u  das  Mediiuu  braucht;  ah 
etwas  werthe»  ,  würdiges  wüiischen.  In  diesem  Sinne  brsii- 
eten  die  Lateiner  mit  deiielbcn  Wortfügiuig  postulo.  V..1- 
>er  über  Callian.  P-  >3>-  *°  und  so  w  nrdtgen,  d.  i.  d.-ifm 
1,  ehuben  ,  annehmen;  n-,..T  n  'ix/to3a,  Herodoti  6,  KT. 

"hi- 

«s 


iti  meine,  dafs  mir  Unrecht  gcsehiclit ;  daher  ü-iaun  bei  •  Fni 
bi-phen.  1\.1\ bin»  ,  Anünus  u.  iJionys.  Jlal.  verbinden  e 
^.(Ll'uL  o|iotVrM  —  Knrcit'euv  Polyb!  4,  47. 
'»  •>  t'»  ohne  Schwert,  Ji'voc,  l.ycophr. 
>t,  Acschyli  Ag.  7^7-     L.  st.  o«fi'^-. 
«,  aro*.  ro,  («£«!») ,  Würdigung,  Schitzung,  Wür 
■sehen,  Werth,  Verdienst}  Wunsch,  Verlangen,  Bit 
ittschiift  Plutar.  Syrop.  2,  9.  das  Dafürhalten ,  aagc 


Vi'soc,  »,  ij,  ohne  Schwert,  Ji'yoc,  l.ycophr. 
—  siiiüf ,  Acschyli  Ag.  7^7-      L.  st.  aifr«; 
U;iB«s,  nrof,  ~- 
«2«,  Aaseh 

to.  Bi_  , 
r--3ruener  Salz.     S-  af/ot-ji  Javou 
~«>iriio't,  15",  oy,  Adv.  — r<*t,7e,  zur  Würde,  zum  Ansehe:; 
pa  ng,  mit  Würde  oder  Austam!  gelb  an ,  ehrwürdig,  ge- 
ein,  veibunden  mit  /a/yoao^rT»;.  Gey  Dionys.  Halic  m,, 
Piat.r.   besonders   in   einem  Ehrcuamte,    mit  eurer  Würde 
oeileuiet. 

im«,  r.*j  Würdigung,  S.halzung,  Ehre;  Verlan- 
gen, Bure,  wie  mfßm—t  Dionys.  Antiq.  t,  5JJ.  tl^t-ion  fiof<}>~. 
ffihuCt,    »n  Wörde  des  Ange«ichts,    Ansehttis;    s.  v,  a. 


Jiimvtp.4    r, ,  ohne  gesebn  Ute  Bilder ; 


'Alovt').  arst,  ö,  »J,  («*.•»:•,  £Ua>) , 
lieben,  Aeschyl.  Suppl.  130. 

—  rmr,  in,  tor,  zur  Ax<>  gehörig;  von 

"A'ioOS,   «,  rj,  S.  V.  ».  SiiOTOt. 

'.•i'lr  yHedr'jroy,  ö,  rj  ,  durch  Schlagen,  durch  Hü 
nicht  zusammengebracht  und  festgemacht;  nicht  zun 
gtbrscht,  Thucyd.  R,  95.  dnhor  !/-«*  yÄarüa  xui  etW  bey 
J  ■].-:;.■  I  I.  wcitschwenigci  Ausdruck,  niclu  gcdrliigt  oder 
zugi  rundet;  Tt/.jjptrJunTo,  ungeübte  Scb:lTsuuppen.  S.  eiy- 
*(.»r/<». 

'^Jü/seroc,  ö,  (fr  Jir-e.) ,  nicht  geholzt,  oder  gehauen; 
worin  nicht  gehauen  worden,  wie  intaeäua  sylua 
Ovidii. 

— t*itm,4,  {ifJMi,  Mangel  an  Hohr,  a)  Menge  von  Holz, 
Hesiodus.  S.  in  xiy'Äio.'. 

—  Ji'/lioroC,  p,  r',  S.  V.  a.  n rr, c. 

—  EtrArfi  il,  »J,  (J/Apr),  ohne  Holz,  Herodot.  4,  61.  nicht  od. 
noch  nicht  geholzt,  wio  af/ihrroe,  mithin  dickhokig,  dick- 
bt)«ebjg,  s.  v.     ir«2r|e4eVa  U.  "i  «55. 

'  Hiiarot,  >,         S.  äuiutiarat. 

'Ailupkiitm,  o,  rj,  (crr^diUtw),  nicht  zuiammenpcbrscbt 
oder  vereiniget  oder  unreinlichen  ;  nicht  zusammen  zu  Illin- 
gen, nicht  zusammen  zu  halten  oder  zu  Vergleichen;  nicht 
zusammen  zu  reimen  oder  -.-u  errathen  ,  zu  verstehen,  midiin 
dunkel,  Uli VtMllantfeh ,  Soph.  Trach.  6>>4_. 

'Al-r  riTOt,  und  o';ii/»wr,  u,  rj,  Acschyli  Ag.  1068.  »•  V.  a. 
«oiVrrof;  auch  o'frrirju»  m.  d.  Gcnit.,  ich  verstehe  uicht.  S. 
001  ytrfe). 

'At*ft,  ö,  r;,  Cfi't'w),  nicht  geschoren,  ungeschoren,  eigentl 

ohne  ScheermcMtr,  {rfür. 
"^fioroü,  ö,  rj,  (U«>),  nicht  gekratzt,  geschabt,  geglättet, 

polirt ,  Schal.  So]  Ii. 
"A£ctr,  crot,  ü,  fnt.  a£a».  o^o),  Axe;  auch  der  Pol.  o« 

ö;o»tv-,  die  Gescjxi.ifcl;.  2ti  Athen,    ö.  »•  _  nai.h. 

"Avdpof,  ö,  rj,  (itfif),  ohne  Geruch. 

'A  o  C  t       S.  d.  folg. 
■  *  -  •    '    j  . 


A  0  Z  0  s  1  0 


t( ,  s.  v.  a.  oio^oc,   ohne  Knoten  o<2er  Ast. 


»Co«,  ».  v.  a.  Qwäntov,  Diener,  Aetchyli  Ag.  239.  davon 
o'lm,  •.  v.  a.  OiQafttim,  ftaxatiw,  ich  bediene ,  diene,  titne 
Dienste.    Andere  schreiben  ä'4oi;  vorz.  heilst  so  der  Opfer- 
dicuer.    S.  h'uoo/uj  nach, 
•^o.drj,  ^,  Gelang,  Lied,  Gedicht;  Ruf .  da- 

von  ' 
?  1  <i  r, ,  «,  ».V.  a.  atiSia ,  Odyss.  10,  23T 

~nV^0eruftn^bebr^htf;eent:  b0rÜhlnti  ^  8i- 

—  tu  Vir  ii,  er,  »,  ein  Sänger,  Liederdichter,  wie  sh»«.»/Vw 
ViouoOit'.i,  Analcct.  a.  p.  64.  "fvinn, 

-douiloi,  i,  Wettkämpfer  1»  Gesänge,  in  der  Dichtkunst 
Analeet.  2.  p.^-  ' 

—  Sa-xula,,  o,  {,-roliia,  äoiiij),  ein  Sänger,  Dichter  Aiul 
»öi,   i,   rj,   (nWd«),  Singer,  Dichter;  davon  «o'.rlJreroe 
dr,,  tb  St.petl.Phanodos  Stob.ci  Serm.62.  Eur.  Helen.  mM' 
opreAnah  *' 

—  booivi),  r',  Gesang,  Lied. 

—  doröxiK,  J,  r;,  Singer  zeugend ,  Nestor  Epigramm.  1. 
'Aoi*'iTot,  cj,  r",  i'erWa»),  unbewohnt,  unbewohnbar 
-oiauv,  £,  rj,  (<,j*ot),  ohne  Haus,  Wohnung;  ohne  Vermö- 
gen, arm;  ohne  ramdic;  ohne  Vaterlaud. 

"A  0  >  t*  o  t ,  i,  r„  (olu»t) .  ohne  Weg ,  unwegsam  ,  t.  v,  a.  ärro- 

(,oi  und  o(  (  i,re,-,  Hesych. 
'Aotrtw,  [Sannt),  ich  bin  ohne  Wein,  trinke  keinen  Wein, 

Ihppocr. ;  davon 
-••*'«<  V-  Enthaltsamkeit  vom  Weine,  Sirat.o  xj.  n.  1032. 
~ ,.u«s,  •»».-,.. («froOi  ohne  Wein,  keinen  Wein  trinkend, 
sich  des   Weins   entbalttnd,    keinen  Wein  habend  oder 
zeugend. 

—  oan'a,  j  ,  Unverdros» enheit;"von 

—  oxroc,  o,  r',  Adv.  mimtm»,  ,o*»»c),  unverdrossen,  Jmsi", 
th.ui,  ,  iirin  mddet ;  auch  ohne  l'm cht ,  unerschrocken. 

A o  /.  X  im  .  »  ,  s.  v.  a.  itAXl^/tt ;  davon 

—  o  i.  1 i  r,  »•,  Adv.  gehäuft,  haufenweise,  zusammen,  Opp'a-ri 
Hai.  J,  788«  von  zweyen  Moschus  2,  49, 
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•  J*",  Ji'e    Ak.     .  >'•  versammln ,  rnsammeriffebracht,  I.  r.  ». 

8  J.  folgJL  von  zwcycn  elMüt,  Soph.  Tr.  5.3. 

_tli;;B|  rmamneln ,  zusammenbringen,  oder  rufen,  t.  v. 
r.  dfrpo  ■'£«*»■»  I9i  54-  C  »To.  15.  .588-  »clieiut  mit  ätliye  ei- 
nerley  Ursprung  <ron  Mm,  »•*'■';  also  a«i'A«»  it.  oua  si- 

; ,•„,  zu  haben  ;  al»o  atlqi,  «.  fJ-'/t,  auch  nL. nun  scheint 
«ach  für  ««in'«  contr.  eU>;<  g"agt  1«  haben,  n.  v.u.  äffqvos; 
daher  i»t  «rJ.i.>  (ui>KebiaueMich)  und  äoiJJ^w  s.  v.  a.  a>.i>» 
und  offpo/Jw.  Von  «ii'a,  dem  dorischen  Worte  st.  Volhsver- 
anmmlung,  HtsX^Wki  kommt  ahaSn,  d.  L  «W»>iw«fa».  Von 
„'«/i-;;,.,  machten  die  Lacedamonier  mit  eingeschobene*»  *  o- 
aeUoCuvund  «WJ«l  für  «W/^.oCtir,  ix*b,ala. 

T*f  •«1»*.  «Ws  (oitlo,),  ohne  Warlen.  unb« waffnet. 

„,,,:,  J,  (ö»,  ohne  Sprache;  ohne  Geucht,  oder  un- 
»iclubar. 

«.,ft»l,      »/,  (oirreuasi,  unsichtbar. 

"Aof,  aep,  oeo«,  to  1  Schwert  am  baheul  hangend,  von  «po», 
äifta,  nips»,  Homer.  Hesych.  hat  auch  äoio ,  ö,  angemerkt, 
auch  äooH  durch  r(.<V»(*ie  erhllit,  offenbar  aus  Odyisea.  S. 
O'y  (•  Nach  Homer  scheint  man  das  Wort  im  Allgemeinem 
Siune  Ton  allen  Waffen,  wie  aop»  rpi;  «ivro-i  Callim.  ,  Gerlth. 
schafien  and  Instrumenten ,  welche  mau  bey  sich  fuhrt,  ge- 
braucht au  haben,  daher  »preoüie  ein  Hey  wort  des  Apollo  u. 


nicht  sehen  darf;  nicht  gesehen,  noch 
■nöhulieh;  »ot.  nicht  sehend. 

—  opyijo««,  n<  Zornlosigkeit;  vpn  # 

 ,  ,  „.,  c,  M,  (oypi) ,  Adr.  aoQyijxuX,  nicht  zürnend,  Horn- 
los  nicht  zum  Zoiu  geneigt,  nicht  hitzig. 

"jltfis,  uv,  mi,  Dreyfüfse,  Hon..  Odyss.  17,  2S2.  lüröopj.-, 
tweif. 

 oü,at  ai  ra> ,  s.  t.  ».  i.  folgende,  Eultath. 

—  oftet  im,  0»,  (««fioroe)i  ich  bin  unbestimmt,  ungewiß, 
Aii> tot.  Prob).  a6.  14- 

—  gsM«*/«!  »'.  Unbestimmtheit,  im  Gegen»,  von  «pstysoC, 
Artstou 

-#fi«fi«»'f.  2v,  nnbestimmt,  nichts  gewiss«»  bezeich- 
neud,  bey  den  Grammatikern. 

—  öpaoro«,  e,  »5.  («p*?«)i  unbegrenzt,  unbestimmt,  nicht  zn 
bestimmen.    Adv.  esopü>ru?c. 

"Aegrot,  i,  y,  (öpW),  ohne  Vogel;  ah)  Nomen  proprium  des 
Sumnfs  Ave  raus;  iofra  ty-r;  verst.  «rrp«f,  Plutar.  9.  p. 

'Aootita,  «opn^rsl«,  hangend,  aufgehängt,  Anal.  Ton  apei, 
ai'p«) ,  ittgm  t  ich  erhebe,  hinge  ini|  davon 

'Aoqtj'i,  >/•  Bey  Hippocrates  u.  Pollux  heifsen  a'opra)  diezwey 
Enden  der  Lultröure,  wo  sie  in  die  Lunge  gehen,  welche 
gleichsam  daran  hängt  (a'.ifw) ,  lat.  hroncliia ;  a)  bey  Aristo!, 
and  den  übrigen  heilst  «o(<r>,  die  Aorta  oder  grofse  Schlag- 
ader, die  aus  dem  liitken  Herzbeutel  aufsteigt. 

"Aoprtjf,  bey  Horn,  a'ofi/p  rtlapmv  11.  erpöyot,  der  Riemen, 
woran  d»s  Schwert  von  der  Schulter  banpt,  Jüegengeheuke, 
baltetu;  auch  woran  der  Schild,  Tasche  hangt,  von  -a'öpi» 
s.  v.  a.  n'ii'pw.  Bey  Dio  Chrysost.  Or.  de  Circo  sind  «oprrjpre 
Viriroa  den  entgegengesetzt,  s.  v.  «.  sonst  irapäoMput, 

irao'iopot,  engatoi,  Junattt  equi ,  die  auf  dem  Seile  geben, 
nicht  das  Joch  mgen.  Die  gemeine  Lesart  hat  .1«,.  '«',.»*.  Bey 
tlesyclu  und  Pollux  »o,  i37-  äofjrrtt  ein  lederner  Mei- 
dertack.  ,      ,      „  ,, 

'  Ao  qt  0 ,  im  Homer,  oder  luca  andern  uwpro  von  m  <>;  ».  x.  a. 
öos>,  «Vp«.  äti'vw,  *t«V«i  erheben,  authingen,  schwebend 
.  halten ,  wie  von  upoj  i»(<ro  kommt.    In  den  beyden  Stellen 

«l«w!2'wiedth2lls5die  GIomcu  im  He.VclSis^eiUche'X-n 
Scholia  beweisen,  fopre  twag  von  der  alten  Form  <ipiu  st.  a<t>«u 
•eynj  dav.  perf.  »f«,  tifa,  i'p^o«,  üpt«»,  «t-r»  u.  iepro,  auch 
tafio.  Die  Form  iogro  und  äwpro  Kann  man  von  «7p*»  oder 
alpw  abteilen ;  jenes  fy  und  ik.n   aber  auch  toii  nfpa», 

tlpa.'fcp« 


lent  jenes  «efr»  und  m,io  aber  auch  von  mipe>, 
to'arjro«  u.  «uXqro  fttr  «iJaijre«  findet.  Vom  perf. 
■  >  '       ajiJpo,  ^r««^,;«»-.    Von  äopa,  oot-- 


PMi  eTwpr««  ist  a'ep'17,  aoprfo,  aap.  da«  TO»  den  Hflften  hiu- 

eettde  Seh  werde.  BmM    davon  swpsjwfe«,  «III  tjufttn  u.  s.  sr. 

Von  der  Fol  ro  o7t/*<  ist  äsyOile,  ätpeiirors  u.  ••pra!;«. 
^aprpar,  rö,  bey  Hipp,  sind  ,".vrp«  «Wey  Lappen  (Ms)  »■ 

den  Seiten  der  Lunge;  von  a.'p«o#«  s.  v.  a.  a:,f  >.  ,''■■!.,  scltwa- 

bend  hangen  |  vielleicht  die  lat.  ramicet.  • 
.0>PXi7f,  er,  ««,  (üpr'c),  ohne  Hoden,  entmannt,  ver 
Aoaftiti,  >l ,  Mangel  an  Geruch  ,  Geruchlosigkeit; 
".»(«»»(,  0,  ii ,  i  i.'out;  ,  ohno  Geruch,  geruchlos. 
Aooo/<",  ich  helle,    stehe  bey,  riy  </  r  äotaijo<u  kii.iruln; 

MoSklii  4,  1 10.     Mau  leitet  et  gewöhnlich  v.  veoa  ab ;  vielh 

ist  es  einer ley  mit  äoZiw  ;  davou 
-  osai;rr;p,  ö.  Gehalfe,  Beystand,  Ii.  15,  »54.  aa,  333. 
'Ao  vt  ott    »*>';>  (o'--  •  ohueOltrui,  ohue  Geher; 


wunder,  01'rau ,  Horn.  Ii.  tß. 
'Aoxkrjaia,  ^,  Ruhe,  Uiigestörtheit ,  Seneca  F.p.  9a.;  von 

—  örAijroc,  ö ,  i{,  (o'r-Uoi),  nicht  beunruhigt,  ungeitürt, 
Dionys.  Hai. 

"Aa<f,  onae,  o,  t),  (utiA ,  ohne  Gesicht,  blind. 
A  T  a  y  y  s  *#  1'  c ,  ö,  Manethoa,  265.  s.  V.  a.  — ;*irrjp. 
'^»«yysi«'«,  »J,  Bericht,  Er^.ihliing,  Rede,  Ausspruch,  auch 
Ausdruck,  ipu>,-vn'a,  bey  den  Kucuxea ;  ron 
-ayyillin,  f.  «Zw,  berichten,  erzi 
ausdrücken  oder  <pttr;rf i'e/r ;  davon 

—  ayy*ir»}p,  fpot,  ö,  Rothe,  Verkündiger,  Anzeiger,  Anihol. 

—  g  y  y  1  Itt  1  ric,  or,  berichtend,  erzählend,  erklärend, 
ausdritckeud,  zum  Atisdrucke.  äxayytÜa,  gehui ig;  rijorojj. 
s.  v.  ».  «nanctafjo  bey  Seneca ;  frrayuc  — »'},  Arriini  Ep.  i,  93. 

'Arta-  (,  Adv.  naml.  osarro'r,  trage  dich  foit,  nackc  dich  von 

hin  tun,  fort  mit  dir,  der  ttuper.  von  aru;tu. 
A  t  äy  r  l  o  t.    S.  in  ä-  t)urt,i  nach. 

'Anayrjt,  ioi ,  0,  », ,  {rtr,)  rim) ,  nicht  zuismmengefügt,  oder 
cia-onnru  oder  gefroren |  nicht  gcriniibiir  od.  gefnerbur,  i'Jtup, 
Plut.-.r.  9.  p.  7^.  nicht  stark,  v  on  keinem  festen  Körperbau, 

Lattt«  7j  l< 

Wl«;iiJ«ir«;,  </',»;',  (to;-4o*»i'ot),  ungefangen,  Niceu»  An- 
■al.  5,  5. 

■ — «)  ir/ij,  ru,  die  ion.  Form  st.  07^1»,    S.  «y«r/a>. 

jrf  tajuah'.'  .1  u  n  < ,  f.  iaount ,  (a'/«aia») ,  auf  den  Armen  tra- 
gen, aus  Kur.  Her.icl.  41.  zw. 

-bj  xi  L'o,  »7,  f.  oioui,  limkrümmen,  biegen,  Athenaei  p. 66?. 

-oj  noiti^ou  r<  < ,  bey  llesych.  s.  r.  a.  die  Ellbogen  austtrek. 
ken;  bey  Phil.utr.  ApolL  0,  Ii,  mit  den  F.llbogeii  weg.  oder 
fortuofVcn ,  b'ti^-*«i iou/i/f  r>7  yawrrn  aal  yvurfi,  Philostr. 
Soph.  S,  1,  11   dieust  vin.!'n:iieiliolilen. 

—  b,  iai^fj,  f.  i'eiu,  («fflotl '?'■>) ,  entzieren,  entstellen,  «ouau>s> 
Amt  5-  P-  39-  Simon  Pollucis  1.  s.  217.  der  Zierde  de» 
Haars  berauben. 

"A*«yua,  r«,  [Jmipniß*),  ein  Beinbruch  nahe  an  der  Ver- 
gliederuug,  Chirurg,  vir.  p.  g6. 

—  ssyi  iCo),  ion.  st.  mtfmjl/iZm,  Hippocr. 

—  «yi<  ui,  ich  breche  ab. 

—  ayupri  «o,  to',  ein  Verbot,  Plutar.,  und 

—  «;  up»<  <jh,  ion,  »;,  da»  Verbot  ;  Versagung  meiner  Kraft«, 
Etinattung  ;  ßLiicht.    S.  äynyoou'ai. 

-«yofii'iisöt,!),  r;(  verbietend,  vetbieterisch ;  von 

—  ayoptt'-w,  f.  jeciu,  versagen,  untersagen,  verbieten;  ent- 
sagen, abdanken i  d..!ier  ut.  ry  iritv  oder  wpöe  rör  7rJi-or, 
der  Arbeit  entsagen,  der  Mühseligkeit  nicht  mehr  gewachsen 
seyn ,  ermatten  ,  ermüden  :  auch  von  Sachen,  dio  durch  den 
Gebrauch  abgenutzt,  schadhaft,  unbrauchbar  werden  ,  abgc> 
heu,  eingehen,  Cyropaed.  6,  2,  35. 

—  ayon'iu,  f.  .'ro«,  davon  oder  wegnehmen ,  »bnehmen;  von 
ct;  pn  w. 

—  ayoiön,  e" ,  f.  cücoi,  (fä;ptoc),  verwildern  lasseu ,  wilJ. 
Theophr.  h.  pl-,  graus.im  machen  ;  davon 

Erbitterung. 
Bauer;  passiv. 

Benagen  an. 

An  *>po«,  ö,  unglücklich  in  der  Jagd,  Hesych.  das  Gcgi 
tbeii  ist  ijmeypat,  w.  ni.  n. 


— «jp/wois,  *m»,  ri,  Verwilderung,  Theophr. 
—  «  j  V  0  •  *  i ;>» ,  f.  iow,  ich  mache  zum  ayporao«, 
ich  nehme  bäuerische  Sitten  und  Retiacen  an. 


-«rtorsi»,  <J,   oJToyfon'J«»  und  o'ro'vro».  erdrosseln,  erhan- 
gen, Stillungen  ;  diaAeUc zwehnureu,  ersticken;  Med.  ixiy- 
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fea«,  ich  erkSn^e  mich,  hinge  mie'i  anf.  S.  «\.rw.  Die 
MieFom  aw.  dM  twqm  Diog.  l.»ert.  und  Ami.  5.  p.  172 
Vlaty  tapef»  o.7tayXoftHot,  Aualecu  2.  p.  äffest  im  Hai., 

/■  blinden. 
'»!  «■  wejrfaiirM,  fortführen ;  r<>«T»  ,W,r«,  ven«. 

•J*r,  »im  1  ode  in  den  Tod  führen;  du  Schuldige  od.  auf 
Befehl  bringen  ,  »lao  entrichten,  «borgen,  z.  ß.  T.ibut,  wie 
tr^/p«  lind  oben  «my»;/«.,  Xm.  Cyr.  5,  2,  *o.  wieder- 
o<!rt  zurückfahren  ,  zurückbringen  ,  II.  ,3,  546.  Hey  den  At- 
ckm,  »kUgrn,  von.  wegen  'bieb.uliU ,  davon  «x.r,,^. 
c>  Anklage,  Caaaub.  ad  Tkeophr.  6.  Neutr.  tiimlieb  s«,r«V, 
•seh,  wegfahren  ,  weggehen,  Xen.  Cyr.  7,  8,  5-  wie  der  obige 
Jap.  «Ta;  e  ;  davon  ■ 
— ff,  da-  Wegführen,  Fortfuhren,  Wegbiingen,  VVeg- 
Ktlcppen  und  vor  Gericht  fuhren,  JÜemosih.  die  £11  trieb, 
tmic,  das  Abrrn^eoi;  das  Zurückfuhren  5  Anklage.  8.  eurer« 
""eabtud''  *'  d*  **  we8funMnd.  wegschleppend,  verr 

JyJi. L- Ae,ehyü  A*  *»•  *  - 

.luiftr,  st.       arja'riir,  Iferodot. 

-tjiin,  Findar.  Pyth.  |,  161.  s, V. e.  TrpafrAfft»  wenn  nicht 
die  Leun  Omi9m»  richtiger  ist,  oder  a-T/A«  dm  Stammwort 
Ton  itymn'Ste  i»c,  denn  lletych.  hat  Tpo«ir/Jw,  .,p*,„:,,  d,«- 
*Wr.  Hermann  ad  Pind.  Vol.  5,  p.  407.  lieht  aVtVW  vor, 
iiod  dornet  Aeschyli  Snppl.  101.  änlivv  «V  iytnivratv  aus  V 
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soft,  »uf  fqoi  r  tici  cc  f  tu  ijutrov. 
'Jmitm,    im  (?CMtt«  abweichen,    abgehen,   ander»  singen, 

~-jO  den  Ton 
verschieden 

let-or  TtvXntc  Kttlnft,  Tl.  21, 


■*»M0.  al,onut     rf  eVor,,,,  Plato  I.!-g." Vp.  550"  Jen  Ton 
der  Meladie    verfehlen;    übeihautn  abweichen,  r« 
Mn, 

■dit^stm  r  1  fni  ,  f.  *'aoi,  (uOtUnrat),  vergöttern,  unsterblich 
nuciirn,  unter  die  iuis  rc7bL1cl11.1t  Ootter  versetzen,  Plato  Ckarre. 
0>  sota. ;  davon 
—  |  »a  v  a  r  t  a  t  s  ,  «»»»«  .  »; ,  Vergötterung. 

.Iiibim,  t) ,  aSsaSUma,  Chart kl4T  eines  e":r«Ai»f,  Gelassen- 
heit, Indolenz.  Boy  den  Stoikern  Leideiiichaftiosigkeit  aus 
Grandslizeii.  _  6 

-t« J,  »J,  («-•#•«),  ohne  Leidenschaft,  leiJenichaft. 


Reh»ieti,  ruliigl  ihn«  Leid™ ,  der  nicht»  gelitten,  ge- 
t,  ä  juije4**'  irrt#.',r,  z.  11.  im  einer  SchJacTit,  Xenouli. 

•T  t         .  ■  irll       Illir    aau..Tu         A  i  .      aa       —       —m       ä    t  *  tm. 


«nldn  h^t 


'jTai,  Praeu.  pot:l.  ».  V.  ».  i-j£t  f'„,  „.  J^, 

A-xt7„fuu,,  xa  eine  tchwiiie  Pappe!.  «i;-«*oc,  verwandeln. 

dm*tpmyif1fTmt$  O  <  V  >  Ad«".  — Wr«t,  (irattnynyivt), 
nickt  genährt  .  ohne  I'Qliter,  ohne  Uni<niclit,  I^iiciiij'i  um- 
rtv>pen,  uug«  bildet :^  dalier  wild,  uugelehrip,  unbändig,  roh. 
— tiJc/wfiif  ,  o,  tj ,  (wn,^,;  ,  ohne  Fohrer,  auch  t.  v. 
».«.  r.mjte.  nZv  *,<*■/*«<«,,  «'i.  Aru;otel.  Polit.  8,  3-  ••  v.  a. 
«r«''»*rr)<. 

-«•^Fr#.-e,         M.ingel  an  ün-.erricht,  Unerfahrenheit,  üu- 
"laraheit. 

—  »*>li»ro«,  J,  V'    •A(lr-  —  «Wr«k*|  (^rurt;,:,,,),  ununteirich. 

Bswitsrud,  oiierzogeo,  iiiicri.xluen,  unrentindig,  dumm. 
—**<Ha,  a;.   Kinder  lojijji  cit ,  Zusuud  eines  aireur,  Hero- 
dau  s,  13CJ. 

Arm, feto  oua  t  ,    (*iSo7.-r),  patiii-e  bev  Pollnx  2,  17G.  dem 
da»  Schamglicd    ab-  oder  beschnitten  ist;    b«y  Hesych.  als 
Mediain  a.  v.  a.  «^«»•o'o^ei'r/«,  unverschämt  lundelii. 
-iuhrpiidjrjt,    o,  »j,  nicht  vorn  T«^orf,Sw,  nicht  in 

der  icchischole  gcabt. 
A-i  *  t  »  a  X  ä<» ,   öl,  •-,*"00''  (<>i&*lö">) ,  ich  mache  oder  ver- 
brenne iu  Kohle,   1  hcophr.  c  pl.  4,  14.  ä^ott  *xtj»aLnul 


.,  torrefacti*  nach  0t_ 
_«'*«p»w  •  ich  mache  so  rein  wie  Aether,  Srnes.  Intoitin. 
P-  '39 

IcAiMideri  grUeh.  ff-'örttrb.  I.  TK 


Fhmina 


-a.frreon,,  forti>cwegen ,   schatteln.  S. 
^tsTT?/  Ihodon  2  53.  einer  Fackel, 
der  V\  nid  aul  eure  Seite  Weht. 

JZÜf£L  Quinti  t.  695.  ,.  v. 

Alt aivoua,,  daron  aryvaro  Athenaei  p.  477.  welches  an 
111  avipmro  verwandelt.  " 
rt.  1  1  ;'.[,    (o/n'/tae),  wegnehmen,  po^t. 
~*;,*,w'  bcT  E,1"-  'on.  549.  ixaiolim,  s.  v.  a.  4t»n}avi^ 
ich  tausche,  mache  verworren,  rweifehWi,  und,' 


ich  betrüge  um  etwas,  m.  d.  Genie,  davon' 

#,  «•.Tfl.öAm«,  rö,  Aristoph.  Nub.  727-.U.  «Va.M,- 
•iv,  Usola«  ,  clei  fieirug  wem,  man  amen  um  etwas  bringt, 
a.  r.  a.  mw&Unm,  Beraubung,  Aeschyli  Choe.  000.  5 
-a/P„  wegtragen,  forttragen;  nemr.  wie  «t«v»  und  andere 
weggehen,  fortgehen,  abreisen,  ausmarschueii,  aufbrechen.' 
au  Landr  und  zu  Schiffe.  »urecuen, 

"Axa,t,  n<Xoi,  o",  17,  (a«7t),  ohne  Kinder,  kinderlos;  auch 

mit  nniSuiv.  ' 
'^rra.'e.or    J         Adv.  — e/„t,  aicht  a.*eit«,  von  uaglück. 
hcher  Vorbedeutung,  inautpkattu.  8 
»<•««,  f.  {ss ,  Wegsprulgien  ,  wegnilen. 

—  o»oZ..  rourt.,  sich  nicht  mehr  schln.en,  die  Scham  rerlie- 
reuj  ans  Scham  eiw.»  unterlassen  oder  aufhören  zu  thun. 
Plato  dort.  5.  ,0?.  wie  «T0J:.;.„7..  * 

—  •■(.«,  wieder  -  zurück .  oder  einfordern,  fordern,  ver- 
langen, rn-tt  rl,  euvji  von  einem,  Xen.  An.;  davon 

-ai'rijon,  j.j:,  ,;,  das  Abfordern,  Finforderii,  Eintreiben. 
-«ir»n««.,  /,,  o»,  einfordernd,  eintreibend,  odei  daiu  re. 
hong,  g.fc  ickr.  '  b° 

—  «  •  1 -1  Cts ,   f.         s.      a.  aVoirfc ,  OdvM.  a,  7fi. 
ZÜV  ^P^1«» 'S'»«»«  W  P.  1008. 

des  Hesycliü. 

ijraiwp/w,        «.'rronupor^a«,  herabhäri»eii    her-ihl»..  J 
,  KaC^dÄ  ^  Med.Xat 

A^ywa,  ro,  das  davon  herablaag.nde,  Hippocr.  p.  77,. 

'Ana*u$,  4,  das  Nachlassen,  Abnahmen  der  Stärk.       st  t 
Lonew.  0.  5"-   Ü.s  Wort  «Taa^af,,,  h„  die  p'  t "»* 
von  Stobaeu.  Serm,  97.  P,536.  Tm^ialogu.  Axiochu^ ^ 

rai,  wo  die  Ausg.  haben  a*ua^,  uai  rwv  iiS  „.;A,  f  '  r  , 
rtr^rr:.    Auch  di.   Modle.  H«ndK:hr.  kat 

'Anmmmvrttmj  f.  «W,  wegichleudein ,  wegwerfen. 

""SrSMsÄr  -«Sorgfahverrichten,  vol.bru,. 

-«  »«/rj, ,  ich  h,be  keine  Kraft  mich  au  beweg,«  , 

In  Plato  leg.  »p.00.  «aj  «W^«  rJ,  p,;r?  "jr,;V^Ch- 

r«*T«>c  a<;  :rrtT, ,  haben  die  llandscbr.  a.r«.«.«  ' 


Euripi- 


dauu»  scheinen'  einige,  Grammatiker ^  das  'nW?^'' !  "nA 
nommeu  zu  haben.    F..  scheint  aber  itVaara/aa  odl? 
rr.  »SUHde.,  z„  haben,  activ  fflr  dnt^Zhici' ^J^"' 
mnden.  Ruhnk.  ad  Tim.  p.  2».  ß   ^wegumj er- 


~V/v,tC'    **    ^    WCg" »5«-«»«.  .1 
.^Traiaioros,  »  ,  17,  nicht  in  bezwingen,  eieentL  im  Fauif 
kämpfe,  iral«,*,  hernach  überhaupt  unüberwindlich  P^j 
Nem.  4,  153.  ' 

'Zritu.l'L*.!''  i'  .V  <»hn«  nicht  in  der  Fechuehnle 

(Fechikunii)   gebildet   (geübt).    Ciceio  Or.  6fl. 
s.  v.  p.  d.  vorn. 
'AfiaXalan,  abwehren,  v.  sUeaaaa. 

■  ,  abzu- 

ganz  mit  aMVt'rot  einer- 


 —     f       —   --■        —  -  f     "  *  u*.ha«iv, 

unbehflÜlich,  ungeschickt;  auch  dem  nicht  zu  hel/en 
I     helfen  ist,  unabänderlich;  ist  fast  ganz  "J  Ä 
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lejr.  Hey  Pind.  Olymp.  3,  105.  sind  dnnXaftvn  «f/wc  f.  v 
a.  7.  «ir«2->.n  •  H  ■  .  deT  Frevler.  Sim  'indes  (Matenas  Protag.  p 
101.  St  or  utj  xaxa<  r'    ur,<)"  nya*-  dtälauroi.   Alcacus  Scliol 


cupiditatibu«  temperare. 
'Aanlnopat,  (Unat,  (i»J.nn*i<u\  »ich  davon  verirren,  Hesiodi 
Seilt.  409.  «JTn/lijaers,  tilgt  wofür  Eiyin.  M  asrajijotrai,  an- 
dere «'t«v,Vh,t«i  haben. 

—  alyliu,  tü ,  \dlyim),  verschmerzen,  nicht  mehr  flber  ttWM 
Schmerz  empfinden,  »I  Tlmcyd.  S,  61.  Hctiodori  1.  p.  25. 
eben  so  Ephei.  4,  '  >  f.  <•  keinen  Schmerz  mehr  empfinden, 
nichts,  was  soiist  einen  schmerzt,  mehr  empfinden  ,  -.1« n  un- 
empfindlich, gefühllos  seyn  1  keinen  Mulh,  keine  Hoffnung 
m eil t  haben ,  als  r'tai:  »t'>Ti  tV  ml»  »üti'o«»-,  Polyb.  <),  V' 
it'Tit-tn'i  r«;  'tu  (ujot'S  bey  Uio  Call,  ts/m  7 5 '  t>V,i  Ilelio- 
doii  5.  p.  213. 

'Art  dlyt<att,  t; ,  (drralytut) ,  raxiT*  >  schnelle»  Verschmerzen, 
Ilcliodori  6.  p.  271. 

—  niii'aw,  f.  f»!  weg- abwischen,  auslöschen;  ron  d>. 
Vfw;  davon 

Schol. 


V.  a.  «T«;./fw;  davon 
MW,  »;,  Abwehrung, 


bev  Hesych.  f. 


Sophoclis.  " 

—  altSi*a*oe,  e, 
in  den  CTrphici»  s,  v.  a.  Mg.  w.  m.  n 

—  ai.l$tn,  t.  a.  ssWb2«uüss» ,  abwehren,  abhalten  von;  Med. 
Ton  sich  abhalten,  sich  wehren,  verlheidigeu ,  Soph.  Ai.  166. 
tiifof  Nicandii  Tlicr.  395.    S.  a/.f'jtu. 

—  ain'guii,  entgehen,  Nicnnd.  Ther.  386.  wo  gewöhnlich 
„NrnA/itrc.  sieht ,  von  dltvyuu.  Im  Gegentheilc  haben  Vers. 
829.  statt  nxaii'inoöai  die  Handsehr.  änalx  -nodai ,  welches 
ron  «««ivoxou«*  im  Grunde  einerley  ist  mit  dnaiitoutu.  S. 
mittut. 

—  mlt>9tvm,  f.  n'erw,  die  Wahrheit  heraussagen,  Xen.  Oec. 
5,  12.  wahrroachen  od.  die  Wahrheit  erforschen.    S.  dlqOei't*. 

—  alO  i  o  u  ai ,  (äl9iofiai ] ,  *.  V.u.  dnoOtfartliu ,  gauz  heilen, 
11.  8>  4°S-  1      dxalQaiint  hat  Quintiii  Sm.  4,  404. 

'^Taiie,*,  Dtog.  Laeri.  8,   2o.  yala !>t-voit  toi."  lt. 


/■lyculvott 


VI- 


mtl/sNI  von  Spanferkeln  ,  daher  Hesych.  aii'/nn  ^r.ui 
^ire««<is-.    Porphyr,  vit.  Pytli.  sagt  dafür  ro/pwy  rote  äiai.m- 
titott. 

'Anallayij,  «,  die  ßefreyung,  Erlösung,  z.  B.  «axwY,  troA/- 
juor,  Demosih.  Isoer.;  daher  Verimfserung ,  Entlassung;  und 
iu  so  fern  das  Med.  zum  Grunde  liegt,  das  Weggehen,  die 
Abi  eise,  ».  B.  ra»  ßiut;  Xen. 

—  cllauttam,  w,  s.  r.  a.  «'Teü«fiia»(  Antonini  so,  36.  Ar- 
temid.  2,  3.  1,  8<>- 

—  a  II  ax  rtuii,  tj,  oV,  Adr.  — axrixtüc,  befreyend,  (ein  Mit- 
tel), welche»  befreyen  kann,  Plin.  ag,  6, 

—  e!.lä$,  Adv.  Brv  Xenoph.  i'jr-ria.  1,  7.  dnalld;  rä  Otttitj 
<fi\,uv  dem  Siä  -rtollov,  weit  auseinander  setzen,  ent  »rgenge- 
»etzi ,  also  gleichsam  durchkreuzen.  Pollux  1,  193.  hat  dafür 
tralJAS, 

~all«i»i*t,  ich  wfinsebe  befreyt  zu  werden,  TLueyd.  1, 
95.  weggehen  zu  können |  von  ärrnlj.ärrw,  wovon  aucli 

—  <«*;.«£*«,  t«(,  i;    Entlassung,  Beficyung,  so  wie  «T«U»)ii. 

—  ailaoe*  ,  armliatf ■• ,  f.  äfm  ,  einlassen  ,  brfreyru,  enlfer- 
neu,  Ileiuiloifad  Hlat.  Hipp.  25.  refre  äm'J.laxTtti ,  d.is  Ul 
abgefertiget ,  l.ysi»  57.  uota.  Med.  eder  jinr.li  H.is  Act.  alt 
KeiitT.  gebinuiht,  wie  ähnliche,  «jbj'w,  n'iiti/.'/ui,  sich  ein 
lassen,  »ich  entfernen,  oder  weegrhen  ,  Xi'n.  Muni.  1,  7,  3. 
5,  13,  ß.  An.  5,6,  32.  ilituv  JrtalXäyt;ti$,  rlVaC  Trori  llj'fiCi 
sage  endli'  li  d  <ch  eininnl,  PUto  Goig.  ,6. 

—  «üliirfiiit,  6,  r},  -1  oi.it  tia,  Dioduri  11,  70.  die  emaillierte, 
veil.'rn,'  Verfa»*unjt;  ■  zw 

—  ■  i io  t  f  1  «  10 ,  tj,  f.  c'ceM,  eigentlich  zum  Fremden,  aKo  ab- 
wendig, abspfJJSKiar  stlaclieCt i  t* «ritt Item,  wie  almiimo;  dav. 

—  ■22*)*p/**»  1 1,  twt ,  ij  ,  die  Abwendigm.ichun^  ;  Vrilnfj«. 
ru.  f. ,  al'ulitnalio 

—  «l«ou,  arr»/.o«J«,  sbdietchen,  ausdresehen ,  I)eno«rh. 
pag.  I...1.  »eruialinen,  »eneibeii,  zeimahlen,  Ii.  4,  52s.  wie 
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'AxalöOeiS,  *■>'.  it  <;i  mitzancr;,  weichen  ITaaren,  Eur. 
V/rraaoiyif,  rj.  («*«Zk'</ ij)  ,  da»  Weg- oder  Auswi  chen. 
'Analot,  i;,  eV,  Ad»-.  ätraX'J«,  in^tjj,  z.111,  w>icli  anzuffih- 
leu,  sanft,   weichluh.  /.iüi;^   Ciatmu»   Phtynichi  B«kkeii 

P»K-  »3.  ,  , 

—  löoattiief,  o,  •    von  zartem  FKuchc. 

—  iJoT|/««o«,  J,  •-▼.«.  a.«Aa«oor(»««ec,  Nemesias  de  na- 
tura hom.  p.  2t> 

-iörijc,  ijruc,  («to-IJO.  Zartheit,  Zärtlichkeit,  Weich- 
heit. 

»dc,  ö,   »;,  z«it,  weichlich  genihrt,  gem»«^ 

11  2i,  363.  IttfuürH,  Aualect.  2.  p.  300. 
—Imfifot,  »,  *!,  weichr- Kleider  tragend,  Etym.  M. 

—  litffmn,  v,  »f  ,  (vcij»"),  weichlichen,  zaulichen  Sinnes; 
weiclinnilhig,  unscluildiir,  Aiialrcta  a.  p  274-  8-  «'«i  "»eh. 

—  Istt «?••«,  cotitr.  ö^ey^xeeie,  J,  19,  l«-««).  — Xf>^»  <>.  «f. 
»01  weicher,  zarier  Hanl. 

—  irr«,  f  rr",  weich  machen,  Hippitci.  weichlich,  zlnlich 
machen,  verzAiieln.  tizttltiai  n*n  ma i'>r/uai  veib  bev  Mip- 
poer.  p.  '  17  ruitus  »lere  et  implere,  weicht  -  li^rnach  W  «)ta- 
aiet>»>  ■r«ä*i  heilst,  nach  Focaii  Ucbers.  ad  plcuiorcm  haüi- 
1 11:11  Uucerc. 

'^Titite^u«,  ü,  das  Weichmachen.    S.  ä-rnlt'vio  nach. 
'Aitn  lif  t  riat  und  ätnl^  tri^m.    S.  ».Ta/r/jrJw. 

—  «li««H.    3.  ä-tali'ouai. 

'AnaualS  r»w,  das  veistlrktc  äua/Mrm  ,  verdunkeln  und 
iibcrireifen,  Analvcta  1.  p.  SJ>.  in.  ,9. 

—  et  u  a  r  (j  ,t  1» ,  In,  (auoipot«:,  aWz2««la  Orph.  hymn.  5,  6.  den 
Nebel  wegnehmen. 

—  au oei,  .ibniahcn,  abschneiden,  Soph.  Phil. 

—  ctiu/f  l  i 9  »a» ,  anpTorC,  Pluiar.  Arali  32.  eigentl.  die  mensch- 


geboien  lassen  wer 
•  braucht  Pomp.  52.  von 

ein  uureiios  Kind ,  that  eine 


Felil(;i-l>utt  ver- 
— jttSm,  von  et- 


liche Flucht  unreif 
Ursachen.  Derfelb 
nerFrau,  aari}«,'*/.»«? ,  sie  gebar 
Fehlgeburt.    S.  o'u^/.i'sv  nach. 

—  a  p  fllv  rot,  abstumpfen,  ganz  stumpf  mashen;  bey  Snidal 
auflielh  n  ,  fsncnoWpt-f*  toi"  oaoroic.  Plalo  Rei|>.  4,  17.  p.  574- 
fitj  itt>  t]uir  oTtturf/i'i-ijrm  allö  rt  itnatoot •■■  ly  fV;  t/tu  >;  ss> 
rij  ?ri>V.t/  reo!«-»),  wo  n.Tii_u,?ii'i-r(rii«  zu  bedeuieti  icheint:  no 
jütiitia  ex  lencbris  evoluta  ei  iu  luce  collocaia  appaieat  nobie 
ciireita  esse  nunc  ab  ea,  quitn  in  rrpublira  vidimus. 

'A  rt  n  ft  jt  p  <t  x  ü  u.  Anrcd. 

dm ch  xn(<r.'('ti,  o,A(,i». 
— .0/1  ."f  (i  ö  r  t) ,  s.  v.  a.  sjfMJMyrsJMB,    S.  äui^örai ,  äfc  orim 

—  afiitiouat,  f.  tpouai ,  antworten,  Hom.  sonst  a.  tifonai. 

—  osto'pw.   s.  v.  a.  äifaiflofttti ,  davon  nehmen,  berauben  j 
pa'viv.  cntbeliien ,  m.  d.  Genn.  Arati  522.    Iu  Hcaiodj  tpy. 
57g.  soll  c<  «Tsr/r;i'(/  rni,  niclu  aVotifipa'««  heifsen ,  Theog. 
goi  ött'/i'  oVops.ptrn»  st.  lebt  en 
erMe  Aufgabe  dttait.  hat. 

 autlii'i,  das  verftäikie  nai).S>t. 

—  «  u  f{/y  «.«  »' ,  dfvoi  nehmeu,  Nicand.  S.  dufoyat. 

—  aixivta,    s.  V.  a.  aV<iu»i>u».   itlllut  änäun^.oiv 
Etliol.  Lycophr.  ad  v.  i78- 

—  ou^Joru,  (dft-iiviut) ,  ausziehen,  entkleiden,  Philo. 

—  a  u  JT  l  «  *  vi .    ^"u^'t'rxej  ,  —  x/i«),  5.  V.  a.  ry  n  npra'ic« , 
feh'en,  lehlcn.  davon  «Tr'uTin«,  Soph.  1  r  i  I3y.  ätaußla- 
i/iw  wird  au^  llrrodon  3.  aiig'  fnhii;  ivr, 

—  «ui'i'o,  ounx ,  von  asirrio,  abwilueu,  abhalten,  Ii.  15,73g. 

tl  inutrnlut  frt ,    womit  wir  vei thei digeu  könnten. 

—  «ui/iiiv  ttjTriutftitt't/ii,  annuij  ti  1  i'i-i  11.  drtnuif ioxo»,  s.v.«. 
Bjnuiii'ii»»,  rnikltidtn,  an  7  <  Isen.  mitbloTttM;  «.ben  so  iVara* 
ain'iu  ,  inrtutftfvivut,  trrntu)  icxto  lind  nnui/i'orm  ,  anziehen, 
Philo  T  1.  p  353.  «Tnu'/i'Cw  1.  .ben  l|.  i\c)c  und  Snidas  und 

au ( tanp'c    u,  Entkleidung    F.uthlnfvHng,  Coinutus,  mit 
mf  rsfi^o»  verbunden.  S. 


Hekkeii  p.  413.  haben  dTraiiftpäno* 
u.  y/iörTLie  nrMlrt. 


eog. 
dio 


nach. 


'Sirrin»;  iu,  ich  g^he,  ziehe  weg,  ab,  nentr.  doch  eigentlicla 
nri  drr  Nrbeiibedeuiunß  in  die  Hohe,  ins  Mittelland ,  auf 


ebfiibedeuiung 
die  >ee  u.  s.  w. 


irairofi  a  1 


ganz  , 
»chJageii,  11.  7,  ig5. 


durchaus  abschlagen, 
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'J-ravataift  6  t->  ,     mm  v.  ■.  hihmh«, 

Hippocr.  p.  272.  de  glandulii  c  5.  nie  ««rar««,  c  1.  in  den 

Ausgaben  »teht  falsch  <iirawu. 
-■rat>(vro«  et  ■  ,     s.  v.  s.  da»  folg.  aal  Chrysoit.  »ehr 
-«»•iflirr/tti ,  »  ,  («Worrvr»«) ,  unverschämt  genug  isyn, 

um  etwas  zu  rhun  oder  ru  »agen ,  Plato  Apolog. 

—  mrmliamm,    f.    «A«wro.  da«  verstärkte  üvaXinet,  ganz  ver- 
üuu«,  verzehren,  ausgeben;  davon 

-ifiiufi«,  #<w«,  »/  ,  da*  gänzliche  Venebren,  Vertliun,  Auf- 

lehren,  Oiod.  Sie. 
-tritrafif  ,  fc/c,  »7,  i«Tn(vr,        das  Versetzen  von  einen' 

One  an  einen  andern,  oder  neuir.  da*  Aufstehen  und  VV'eggt- 

heo  tob  einein  C>rte  :  s.  v.  a.  «iroixta,  Hesyeh. 
-imn  u  o'm,   bey  Dionys.  Antiq.  3,  40.  haben  die  HanJschr. 

richtiger  araoz o  tt  Aot. 

-«r.rUi»,   »rratti    iwmrtiilmwm»  Aeschy  l.  Agsm.  9.7.  vom 
Bette  aufstehn. 

-'-«i»(,r«.t,     *v,  ('-•nrrwpi'«),   du  Weggehen,  Diodor. 
Ecl.  1. 

—  irWll  rra«,  <»  ,    »/•    S.  «Viöproeroc. 

— ■  1      1  >o»  a  «  ,   7T(.J»  to  tfloyäitt,  Cnlliitr.  Stattla  5.  »ich  ge» 
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'Anavxä  ot,  »,  f.  sfo«,  entgegengehen  oder  kommen ,  begeg- 
nen; antreffen;  hinkommen,  hingelangen ,  ab  «(.öc  r<>  tiXut, 
r<~,St  ditavxSvt  dahin  gelangen,    l'Talo  Philebi 
irten;  hii 


tue  mit  minnlicher  Starke  betragen  und  *ie  uicbi 

—  nrigöm,  «5.  f.  eJoe»,  vermSntilicben ,  mlnnlicb,  gan»  mm 
Manne  machen  1  pass.  minnlich  werden.  Hur.  Ion.  55.  Lu- 
ciani  Amorrs.  «tjrz,  »•«'(jMjt>ijoB»>  ai  /i  %■'.••'<  Aret.KÜ  3,  6. 

-iiiuoii,  davon  ä-ttjriutjttii  bey  Hesyeh.  vrt'  äiiuov  fatott, 

vom  Winde  unt  gebrochen. 
'A*mr$v&* ,  (tirro        avtvOt),  Adv.  getrennt,  fem  davon.  8. 

an«  narh.  Frtr  cltt 0  schlechtweg,  Ii.  19,  374. 
'A-r*r9i  m,  tS ,  verblühen,  verwelken;  davon 

—  it.^ait,  tott,   »y  »    das  Verblühen. 

—  ■  icli  breche  Blüiheii,  Blumen  ab,  uaraiar  ;2rr7oo.ii 
üpi  aViift'n-;!,  Aeschvli  Ag.  «075-  vom  Schelten,  wo  c*  viell 
4T«i,»(Vai  bcifsen  »oll.  Dagegen  venu  1452.  rtV  H  xiliiai 
(v-ijori  sfartjyiMeMil  vorher  (Tiji'.fi'tw  (und,  wo  e*  tödten  be- 
deutet, o't  «s/rYfoztra*  ,  ich  t.\mmlc  mir,  lese  mir  au* ,  wie  dir 
Bienen  aus  den  Bitimcn  den  Hanig,  n'r  t'axofiay  ,  Plularch. 
hjßlfltim  t',*  ttQxettuv  ■soiiuältnar  «x^rOiatUva ,  l'hilosli 
Soph.  a,  |a  14.  du-  «DJ  der  alten  (Telehrsambeii  das  Beste  gt- 
i.'mr.]  1  enthaften.  K«rä  n,V  aillTHtn  xot'i  Jo'joic,  Lucian 
5.  p.  123.  web  hei  hernach  dy9ulo-tTr  d.ifür  braucht. 

—  »t&iofti.;,  o,  AaM  Abpflücken  der  Diuthen. 

—  er  9 1  a  *  j'Ci»  ,  f-  ''at»ttHJ  Aristoph.  Av.  1546.  Stil  Kohlen 
braten  od  Brat  fi*cli«  ,  iTnrOpoxi'Jf »-.  eisen.  S.  «na,  fi,'«. 

*-«r£p«*lr,  /Jos* ,  *]  >  Bratfisch,  auch  »jr-jrCtyaxiV. 


•ir^'i'n«»«,  rot,  to  ,  auf  Kohlen  Gebuitenrs. 

t— »,  da*  vcrstlihteoi 


,  ganz  ver- 


-lr»p»««'w,   tö  ,  *• 

koliUn. 

—  •r^aniTttotta  t,  und  am  Sph-i/s»«/ ,  ich  handle  gan? 
tu  menschlich  ,  wie  ein  Unmensch  ,  nitAv&muwt;  i'i'itoi/ui 
«Vif  iT«t '^(«/Ttarrai  ,  »ebenen  und  fliehen  Mcnscluuteiu- 
de  den  AubLck  von  ihre»  Gleichen,  Hippocr.  Epist.  p.  1275. ; 
divon 

-*t9(  w-r.'m  ,  »7,  »«•  «Tai'flfwTfi«,  ünmeuscklichkcit ,  Cha- 

tiktrr  oder  Ketr.igcit  ein>s  a.Ta>tf(,,..TOi. 
-•i*Po*  i^i«  ,  ich  mache  zum  Manchen,  Stobsci  Phy».  p. 

—  it^ftiTor,  o.  »/.  unmenschlich,  grausam;  ohne  Men- 
icatn  oder  von  -vvcinjeen  Menschen  bewolinti  al»  iiftytt)  »n< 

it.  t  fr; ,  I^ucian.  Meinchen  meidend,  «t.  xaj  änua/olui 
Tun.' .  Phli.is.  , 

—  irigti'a,  tü ,  und  «T«W«ny»i,  davon  aufstellen  la«»en,  od. 
Ltiften  wo  andeii  hin*etj;en ;  .Med.  auhtehen  und  weggehen, 
»n<w>ndcTn.  ...        .  .  .  .  , 

—  c'rarpro  «,  ö,  V.  A«lv.  «Taroif;««-,  nicht  verschlagen,  ohne 
LIM,  Känke,  Athcnaei  p.  93. 

•^««rr«z'7.  A'W'  «bcriJJ-  , 
-r.tn.t,»,  Adv.  von  »Heu  Seiten  her. 
—  r.z..<f.,  A.<v.  t»bc...Il. 


>,öi  B>«»r?>f  UaUiu  gelangen ,    l'laio  füilebt  p.  {J5.  B.  such 
begegnen,  d.  1.  antworten ;  hindern,  Ettr.  Hippol.  1329.  gelin- 
gen, geiathcn,  von  Stitten  gehen,  ixtl  i'  avrsiV  oC*  «tijit«» 
ij  iti;ani*    Oenomau»  Euseb.  5,  26.  »ich  zutragen,  Snabo  1. 
p.  153.  oi'x  iv  001  inavTiuOai,  es  werde  dir  schlecht  begeguet, 
Epütolr  Aihtippi. 
'Jitäi  ilXXm,  it.  ä*avaiHlto,  Aeschyli  Ag.  27.  MrfJ«,  au»  dem 
Bette  aubtehen ,  wo  andere  falsch  f  Ta».  haben.    Desgl.  Op- 
piani  Cyu.  2,  •/-').  active  daselbst  2,  97. 
'/Sf.Tft'f'Tij,  Adv.  überall,  an  allen  Orten;  anf  alle  Weile. 
'A  K  <i  vi  t,  un ,  «roe,  ro,  das  Entgegen  -  oder  Zusammenkom- 
men ;  HM  Ervviedern  oder  die  Antwort;  von  -1  . 

—  (Ii  ri(ni{,  teji,  ») ,  *•  v.  a.  dn»  vorherg. 

irri  riCcj,  ».  v.  ».  oiorrac.',  Archyta».    S.  er;'r«Aa<v  nach. 

—  biti«;/!,  Adv.  oder  aTon/sr,  gegenüber,  s,  v.  a.  aVnirpü 
u.  ätrinr,  m.  d.  Gcnit. 

-i>ti/»,  1",  au*  -  oder  abschöpfen;  daher  verringern,  ver- 
mindem ,  »1»  nrl  ttfotM  beyni  AeschyL  und  ^ä^ts  vniji 
b  vitt  Eurip. 

—  ö »;  r  ö  u  a  • ,  ».  v.  3.  arrartäta.  Im  Rhesu»  versa  901.  ist  «tiV- 
niim  jfimimi,  ich  teize  mich  mit  Gewalt  dagegen  und  bin  zu- 
wider. 

—  an'w,  (nVr»/},  davon  Odys«.  7,  526.  rD.tcaay  (fU  rStt)  'ifitxt 
V»  ei  rö  »al  nrr'/ri or»r  tri'««»"  ü-7i'uoc<j.  So  haben  die  Haudsehr. 
wr>  jetzt  n;r>Jj'a;  or  steht  es  heiftt:  lie  vollendeten  dett  Weg 
zurück,  wie  man  lagt  a'ii'iii1  »i'f,  Lcndcre  alitjuo,  Quint!  Sm. 
5,  t.  dlfjvtvd r^ar  atitXoi. 

'^jii'i  Adv.  einmal;  mit  einem  Mal;  einmal  für  allemal; 
überhaupt. 

—  '«TK,  aen,  ärtnv,  alle  zusammen,  ingesammt. 

—  estsrAiD«,  Adv.  im  Ganzen,  übeihatipt  und  durchan». 
'Airaiin,       Entwürdigung,  Uuwürdigkeit,  Stobaei  Phytic. 

p.  142.  Jamblicbi  Protr.  p.  277.;  von 
-ägtot,  J,      entwürdigt,  unwürdig. 
•  £*••»(<*■  f.  «low,  unter  »einer  Würde  einen  oder  etwa* 
halten,  ruf  rtQarrir,  Memnou  4.  ru'»-  äxalo;iav,  Dionys.  Ant. 
7,  34.  »ich  zu  keiner  Ver'hcidigung  hcrablaifcu ;  ab  unwür. 
dig,  unbillig  verbitten  und  ver.ichtcu,  dedignarii  djvc.u 

—  >;i'Neit,  tint,  r,  da»  Hilten  für  nnwflidig,  die  Entrüstung 
ülier  eine  unwürdige  Behandlung,  Begegnung,  auch  Vcrach- 
iuiij5  eines  Uuwüi >iig-'.. 

',*m«opu.-,  dor.  it  «T/J'.pos,  Pind.  PyUi.  ß,  124.  ang«  -  oder 

■cfaaitrvoU j  oder  entfernt. 
'iiaTii.    S.  ai?Ta?raJ  nach. 

,/jrn-r^nc,  d,  rj ,  Arschyli  Ag.  321.  "ao«  01V  o"tottw  'l3a!ev 
sripÄ«,  Feuer,  Fackel  von  der  idauoslen  Fa:kcl  entsprungen; 
vi.jn  *p>TTro<  u.  •>  priv. 

'  Att  a  p  a',Ve  ro  e,  ö,  »;,  Adv.  oVapo,*.! rc/S,  nicht  vorbeygehen J, 
nicht  voi übergehend,  nicht  zu  einem  andern  übersehend, 
od.  der  zu  einem  andern  nicht  flbergetragcn  wird ,  al*  üo,»- 
■«Vf/i  F.br.  7,  27.  oder  brst.indig  bey  einem  bleibend;  nicht 
übertreten,  auch  nnvcrlctrlieh  |  <T. WBQaflafvw» 

—  xBoäii  sdtic,  ö,  »;,  der  keine  Nebenschosse  oder  Neben- 
iprosseti  äus  der  Wurzel  schlügt  ■  treibt  f  TheopUr. 

--r(i;,«7/i(r«c,  ö,  rj,  (itae«(iniii;\  ,  nicht  gegen  einander  zu 
halten,  uuveigliclieu ,  unvergleichlich ,  Thcophr.  h.  pl.  1,  4. 
wo  Gaza  iuiociale  übewetzt,  es  muf»  «bei  Jx^  iSiavio» 
heif  en. 

— -rapo'yriAroc,  «5,  »J,  Adv.  —  ytktm,  nuangeköndigt ,  unan. 
befohlvn ,  vou  TTaunyylVt.fi. 

—  Tapä)payoc,<>,  t,  ,  von  vapa^evoi,  ur.b.-jiiiur ,  Folyb. 
»6,  li.  wenn  e»  nicht  d.T«pirp.  heilj«n  »oll;  deuu  »0111t  war- 
du  es  hoir>e:i  ohne  ■xu.iiayi/uifi}  oder  sropä,  i>otfO<,  welches  zu 
rronc'r;  ;  nicht  pafst. 

-^«p«-«,y0c,  »,  r},  >«p«»,  nickt  «bzubrirgen  von  »ei. 
■Ulm  Wege  oder  »c-incni  Vonatz,  mithin  behmheh,  »und- 
haft,  Uieroclci  Pvth.  1 

—  si»«'«i«r«t,  i,  v,  (Trcpn,Ji>ai«0.  nicht  aufmuehmen,  un- 
annci.nilich  ;  niciit  «uietmommen  .  angenommen  oder  eilul- 
ten;  act.  nicht  auf  -  oUei  »nuchmend,  C)rilln»  Alex. 
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Hmfifiirot,  e,  ij,  nicht  verglichen  oder  daneben  gestellt ; 
ohne  beigesetzte  Beyspiele  oder  Zeugnisse,  Diogen.  Laeit.  v 
ncn>aTi9tuat. 

trife/ri)?««,».  t;,  A.lv.  — pa,»ij«„c,  nicht  zu  verbitten 
oder  zu  entschuldigen  ;  daher  nicht  zu  vermeiden  ,  dem  m.->n 
nicht  aus  weichen  kann,  was  nun  sich  nicht  verbitten  datl, 
als  iropfic,  Plut.  irirtrua,  Plut.  eine  Hille,  die  man  nicht 
abschlügen  dnf.  Eben  s»  uii)>  ,  >i'ii!<iii;,  luivci  r«,»  idliche- 
Uebel,  unvermridliclie  G'l.ihr;  nicht  /u  erbitten ,  uncibitl- 
lich,  nJs  öainaxr]i ,  chx«»r/'f ;  Ton  an<.  'iifv>ttu. 
i«f«i«ifr»ti  ''>  rj,  Adr.  — pnx-i/V-rru.e,  nicht  bedeckt, 
nicht  verhüllt,  nicht  veihchlt,  unv cihchit ,  utiveihohlen 
Plato. 

-3at>d*Jlr;«oc,  ö,  »',  vjrnpo*oi/o<),  nicht  zuzurufen,  nicht 
zuzureden,  zu  trösten,  untiostlich;  nicht  dazu  gerufen,  nicht 
eingeladen. 

■!t«(i«i»  /  oetfijros",  ö,  t,  Adr.  —O^Tait ,  dem  m»n  nicht 
tolgen ,  den  man  nicht  erreichen  kann,  unerti-ichbar,  na- 
begreiflich.  Hey  Antoniu.  2,  16.  11.5,  6.  inkonsequent,  oluic 
Bedacht. 

-tafähijrtot,  0,  t; ,  nicht  nnterlulcn ,  nicht  aufhörend, 
beständig,  Schol.  Soph.  Ai.  369. 

-jrcpa  i.iafxoi,  i,  ?',  Adv.  —Unnas,  unverändert,  nicht 
zu  verändern,  iinreruudei linh ,  ganz  ähnlich,  in.  figd.  Dat. 
«TBp«/./,i«r»if  roi«  r"Tv  »eii>;i«H',  Diodor.  S,  50.  nicht  ver- 
ichicdcn  v*)ii  deu  Au^en  der  hanicle. 

-naQn/.Xa'Ha,  r',  UnverStidcilichkeit ,  Sündhaftigkeit. 

-««paiojioroc,  o,  r, ,  Adv.  — j/om;,-,  pass.  nicht  zu  tau- 
schen, den  man  nicht  täuschen  kann,  Aesopi  16,  5.  act.  de 
nicht  lauscht  odei  Utiwa' 


murnen  Kann,  Acsopi 
shiheit  redet,  llesvch. 

»  n 

«82. 


-  wo  0  älc)  »(,  o,  r;,  nicht  wider  Vernunft,  nicht  wider  Vct- 
muthnng,  nicht  absind  ,  Jambliclii  Pytl 


man 
11  n 


— fapoi 


-«  epauiHfrec,  o ,  i,  (Tapa,  aWAa'ouai) ,  mit  dem  1 
■ich  in  keinen Wettttieit  einlassen  kann;  unvergleichlich, 
erreichbar,  Josephus. 

-»«(«•i^tUf,  r,  »*,  Adv.  _.'i,r..;,  (nopain  Mtftni) 
nicht  zuzureden,  nicht  zu  trösten,  untröstlich,  nicht  ziizuie 
den  ,  nioht  an  erbitten,  unerbittlich  ,|  Plato  ;  uuverbesseit 
Schol.  Horn.  II.16,  4O6. 

-iraoäftfOot,  o,  %.  v.  a.  d.  vorh.  Eur.  Iph.  Aul.  6ao. 
ousi«  rr«uiU«»V  aojttfov.  schüchtern  ist  das  Auge  d.r  l'fcrdc 
denen  man  nicht  zuredet  «7ap,  unerbittlich,  Aeschyli  Pr.  18I 

-»raju'friiBtoi,  i,  tj,  S.  aTapa'o-rncru;. 

-ICapawö  JieToe,  o,  fj,  Adv.  —  Htru,S,  {naporteSilm') ,  un 

verhindert,  ungehindert;  nicht  verwickelt ,  Athenneu«, 
-xapatroi  z  rock    o,         Adv.  — f>wc,  (3r«poTo»/i»),  niehl 
"  :  «Mischt,  Said.  Eusiath.  Cj  «11.  Alex. 

na'itrroi,  »/,  (9ra(<«aaAt««>) ,  nicht  bewegt,  cr- 
ert,  schwankend ;  feststehend.  Adv.  a:rap<toa4ttrtv,- 
i  in  äuf  uutuitov,  zw. 

—  ir«()«if««rt»(,  <!,  «',  (»apaei-aa/Vw) ,  nicht  bezeichnet, 
nicht  ausgezeichnet,   unangemcikt ,  ohne  Bemerkung 
ftiior ,  nicht  vor  audeiii  bekannt  und  berühmt. 

—  n-  ap  aetj  fi  li  mr  0  f,  i,  »J,  von  «apaor.iMtöw ,  >■  V.  a.  d.  vo- 
rig«. 

V»«()ooiMt(,  «,  1;,  nicht  bezeichnet,  ohne  Zeichen,  Wahr, 
zeichen,  ohne  Gepräge;  nicht  verprigt .  verfälscht ,  Jlesych 
n.  Cyrillus)  c.  Jul.  p 

—  wopnoKfi  oni'u,  »J,  Mangel  oder  Unterlassung  der  Vorbe- 
reitung, der  Ztirüslung,  llippocr. 

 «taQ*a*tlaaTot,  o,  1;,  unvorbereitet,  tingerflstet,  Xeno. 

—  j7  a c ö  «»«»  i' 0  (,  «I,  f;,  Adv  —  ox treue,  s.  v.  a.  das  voih.  Xeu 
kMem.  3,  4.  ohne  croTse  Zubeiettnng  oder  Aufwand,  also 
einfach,  nicht  kostbar,  auch  s.  v.  tu  d.  vorher g.  Anab.  1,  1, 
6.  not. 

—  •  n  -1  : .  ■'  ,  »/,  f.ili^h  bey  Dionys.  IM.  Amiq  81 
6».  statt  a'jrnpoT./ero»  (iai>artii»u) ,  nicht  zu  verführen,  zu 
flberreden,  zu  bestechen. 

—  srapaoei»,  äTtiärrm ,  f-  i»'.t«,  abreifsen,  abhauen  Ii,  weg- 
■werfen,  z.  B.  aus  dem  Sehtfl«  werfen,  Heiodoti  Jj,  90.  den 
abgehauenen  K  pf  auf  die  £rde  werfen  ,  Horn. 


'AxaQ*o-T,ui.TfTot,  o,  niclit  in  eine  andere  Gestalt 
vcrandei  t  od.  »11  ve Mildern,  ti'i  urVjr/pw  otoua,  was  die  Ge. 
stalt  de*  Neutrum  nicht  annimmt,  F.ustatb.  F.tyn».  M. 

-r.fiti,i,t.(.  Adv.  ~-C'>«<*<  (Tapari;,.».»? ,  rieht 

beobachtet,    nicht  bemierkt  oder  angemerkt,    Josrphi  ant. 

—  »rap  i«  1  iroc,  J,  ij,  Qrttfcn* (*Uw) ,  nicht  gArupft ,  dem  die 
Uaaie  nicht  aiSfnVfjpft  sind,  all  fcsTl'l  (natu)  tu  omii,,  vKmft 
tö  v/»«»',  l.ucian.  Arisioub.  Lys.  2*9. 

—  «aper«;,  ö,  >' ,  veiflticlit,  vci  ftiiehtingswerth ,  •igentlicli 


weg-  Od 


Ol  le<:»VIUl»< 


Stein- 


■  w»,  x^rapar^/ircv),  nicht 
abzuwenden,  nicht  tu  vermeiden,  dem  man  nicht  ausweichen 
kann,  uneibittlicb,  als  xp/aif.  »)  iWraM  ein  neues,  nicht  um- 
gewendetes Kleid,  Phrynichus  Bekkeii  p.  29. 

—  iraparp  rro»,   wahracb.  f.  L.  st.  — uärpuiree, 
Lex.  welches  änm^aiaiiti-Tos  erklart  wird,  11.  eben  so  zw. 

—  ^  a(ta<fvia*x  01 ,  0,  ft,  Adv.  — /.«xr^n,  (-K  (/otfeAao««») ,  un- 
bewacht, unbewahn,  und  vom  Medio  uutt.hu. .  11. ,  unvor- 
sichtig, der  sich  nicht  vorsieht  oder  hütet  ,  Aes-nui  l  ab. 

—  n  a  (j  a.  %  a  pax  r        J,  tj,  (fia;  apf«'a«"i,  einen  falschen  St 
pcl  aufdrucken),  also  iinvcrf  jbcht ,  llcsych. 

—  k  a(?  a  |  e  t  ot,  0,  1' ,  (70(m;r'[.'|,  1111  vermischt ,  als  Wein. 

~ ~  ~~  u  (i  <t  y  11  >  r  p  ek  e,  17,  Adv.  — pr^rejf,  (^rapajriwsr/it,) ,  nicht 
ausweichend,  nicht  nachgebend  oder  standhält,  muthig,  Po- 
lyb.  61. 

'Axevyia,  s},  ein  Kraut  mit  den  BÜttcrn  auf  der  Erde  lie- 
gend ,  Theophr.  bist.  pL  7,  9. 

"A    ■  i> t»  a ,  ro,  s.  v.  a.  o'^»(<x»J ,  Arittoph. 

'jj  rep.i  pi'ütti,  f.  low,  versilbern,  d.  i.  für  baares  Silber  odet 
Geld  verkaufen;  davon 

—  apv  1  v  i9u«'c,  0,  Versilbciung,  Verkauf  fftr  Silber. 

—  a  p  y  »'  p  ö  10 ,  a*j  f.  ulew ,  s.  v.  a.  BrnMifiit». 

xstvatf  <jr«ls*s1s?i  •'»  ', .  niclit  weickeud,  unbiegsam,  Suid. 
llcuist.  ad  Thom.  p.  13«. 

—  üaefj'rii'bttot,  «I,  ij.  (7«(>*;'»»«j>f  i*h  Adv.  —  (.t]  riye,  eyuaiot- 
ulror,  Diod^ri  4>  ?c>.  unnniriretlbai  ähnlich,  iibcih  unta- 
dclliaft ,  unverbesserlich  ,  Timsci  I.ocii  p.  >>  Uij<>>nt.  Josephi 
ant.  15,  8,  1.  Clemens  p.  37Ö.  Bey  Arri.ums  Ej>.  4,  1,  16t. 
dein  man  nicht  bevkomnun  oder  Gewalt  thun  kann. 

—  waptj  ri  roe,  o,  r],  zu  dem  man  nichts  daneben  hineinge- 
gossen hat,  um  zu  veifilscheu;  auch  ».  v.  a.  diatfayt-Tuf, 
Atheuari  p.  100.  zw.  vergl.  p.  yj;.  u.  tu.  Schw  wo  die  lland- 
schrili.  da*  richtige  nnfa^iirai  filr  rrnpry/fTTii  haben. 

—  sapfHTiiiurct,  ö,  rlt  s.  v.  a.  tk-i>'^ariiitiaxoi ,  llcsycb. 
Epict.  1,  S.  Ariiani  Epict.  J,  1,  io.  du»  Adv.  3,  3,  U.  wo 
Schweigb.  ftheiall  aurapsisr,  gcschiieben  h.11. 

—  rr  «  (' t  Ii  <r  o  r  o .",  J,  15,  Adv  — t/u'rase,  (7«r»|i!.i  1) ,  nicht 
deutlich  bereichneud  oder  bestimmend ;  daher  «yxAiaic  ei  r. 
maifiu  infinitui,  der  InBniiiv.  auch  ni.  d.  Gcnit.  a  t.  ir^uO"'- 

,  ohne  Bestimmung  der  Person,  Aininouius  und  Eraitiiis 
Philo.  S.  tchaefer  ad  Dionys,  p.  83.  Adv.  —  vürwe,  im  Infi- 
uitivo,  Dionvs.  Hai. 
_,«;.»,.»;.  «/rne,  o\  Adv.  -#r^,t«,  CTapHÖf.u/o.aaO . 
nicht  OMCBin  betrachtet,  nicht  obenhin  beherzt ;  nicht  genau 
übeidenkend,  Antouiui  10,  ß.  *>.  S3- 

—  sr«si**,e|A7re<1  6,  »J,  (^av.»»'*/*/««) , 
nicht  gestört,  Plutar. 

'A*<tfl°*n,  /•  p»ew»  mißfallen;  ^i,'  aTnptexi  ir* ,  Eur  Ion. 
745.  weide  nicht  veidriiMich ,  zw.  äna^leuottml  nrtt  Hcio- 
dian.  mit  etwas  iinzutriodeii  seyni  «ViV  awsitsli  ouo.fu ,  IL 
10,  i83-  v"g'-  *79.  wieder  zu  gewinnen,  (ich  wicacr  zum 
I  reuuae  zu  innchen  suchen. 

—  ■  pl erdf  1  0,  »',  inir'fjliig,  unangenehm. 
'W^apJijap^ro«,  <.' ,       Adv.  —  jo(./;rtuc,  s.  r.  a.  aVapcaiv- 

itijtutt  isHI  7ap^j  i>(»iYi- 

—  apfjju»,  f.  Ja»,  abhalfen,  »bweh'en,  nTri»  a\-,';».i. 
^.loutfirn  roe,    ö,    /' .    (w<ip»»i  |.:»1 ,   SnptjfideS  nesyc'sit, 

s.  v.  a.  rein,  unbeleckt  wie  eiue  /nngteri  i|  bey'  f.». 
Phoe.  17^9.  Iphig.  Aul.  943.  einer  Jungfuu  Bnanst^uäig,  t.u 
wuidig. 

—  t  it  p  0 1  *•  >•  f  >  r>,  »! .  <5rax.t>i'ei  (),  nicht  mehr  Tungfrau;  jrap- 
t>«>irt       die  uiiglucklicho  Jui'gfrau,  Eur.  Ute. 


nicht  beunruhigt. 
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A  II  .1  TA  O 


'Jz*e&P  •  •*»  (at>-i>eor),  »JttBedeTO,  «in  Glied  von  d«m  andern 
trennen,  rermitieUt  eine«  Gelenkes,  Hippoer.  p.  797. 

-tfiOii/cKi  Ü7 ,  abzahlen,  hiiizahlen,  aufzahlen  j  wieder  be- 
zahlen ;  davon 

—  ea  i&ft^atje  ,  tw(,  tj,  die  Abzahlung,  Aufzahlung;  «Ins  Zu - 


en,  Pollux. 
'jtvai'ii  it  V»  Theophr.  hi»r.  p!.  7,  14. 
•Un.  ä7i  5-   ajtnrintt  .  Klebkraur,  von  d 
|giM  ■  gatium    aparirtv  l.inn.iei,  rfirnn  äxaQtvtj 
j-i«r  »infir/o  et.  aireeiVnr,  Nicandri  Ther.  355. 
Jimfuim,  «*>,  ' 


8-  Dioscor.  3,  ga. 
Gattung  de*  Lab- 


f.  «Toti» ,  («'»ö,  ät,*fm) ,  hinreienen,  hinreichend 
lern,  Arrian»  Ep.  öfters.  Acschx  Ii  Ag.  5^9.  zufrieden  »evn. 
-»»«ijc,  iot ,   J,  r„    hinreichend,  zureichend,  ».  v.  a.  op*',*, 
Hesycb,  xw. 

—  c)<fi'<(,  ov  ,  o  ,  («p«retf).  von  Norden  kommend. 
-«»1     ••<•'.     «i*.««'!    abschlagen,  versagen;  r»>  mttpanr, 
Tbucyn.  o,  56.  de«  .Antrag  von  sich  ablehnen,  sich  weigern  j 
•bugtu,  abl-«ugii«-ii.     S.  ärrepr»;  nach;  davon 
— op>»,o»t,  ku«,  19,  dat  Abschlagen ,  tlie  Verweigerung. 


tt.  Suidat; 
udüt.  pas 


eigerung. 

— i^n,  r>,(,  o»,   «,  abschlagend,  a  rn;.ioi'u»i ov\ 

—  «pvoc,  e,  jy  ,  abtcblageud,  verneinend,  Pollux 
Ucrodoli  3,  9<">-  la.ibcn  et  die  Handschr.  St.  ärrnpri 
sire,  »«><»<  ovdiv  ärrayti»  t:LOh  rttr&tü  AcschyliSuppl  104a. 

'iit(n  iiii,  davon  oder  Wcgm-hmcn,  wegtragen. 

cfoinref,  o,   »J,  (^»poOtr«) ,  zu  dem  oder  neben  dem 
kein  Weg  gebt  ,  Kein  Zugang  offen  itt. 

-ftfiP/ii(K(,  ö,  iTO<>..(>^o™) ,  unangerrieben,  unbewegt, 
sei  sich  nicht  antreiben ,  nicht  iu  Bewegung  setzen  lafst,  tra- 
ge, bul,  Tbeages  Gnl.p.  6o5._ 

Vfaaf  (<*»-•••,  a7,  (c«?t>/i>),  »o»»  männlich  machen,  Theophr. 
h.  pi  7»  4.  wie  «jai-äft». 

—  *«(. (Iijo/aoro  C  ,  «J,  i),  t:a(.#rto,i  ...  .  der  nicht  fiey 
spuckt,  Pintar. 

»«•«,  */»  (»'f'Wi  die  Abreise,  da»  Weggehen, 
Dionys.  Hai.  act.  da»  Weenzen. 

'Jwmi  tee»,  <J  ,  f.  sjc»w,  ii  Ii  trenne  etwa»  Und  hange  es  auf; 
*)  ich  hinge  etwa»  >  "  einer  Sache,  Person  auf,  so  dafs  e» 
davon  abhangt  Obewh^upt  iiifhilngen ,  abhängig  machen;  3) 
ich  trenne,  entferne,  anacr >>„,•«£  tc  Mot^ar,  Thucyd.  6, 
il.  wir  entfernen  um  Und  gehen  in  ein  fremdes  Land. 

-ifMcii,  iw>,  *?  ,  das  Aufhangen,  Drtnhjngen,  Abhän- 
gigkeit. 

—  c?t),  Adv.  ».  a.  oTopriVif,  vollkommen,  gan« ,  genau, 
gerade,  Herodott  5,  53;  3)  »•  *«  *•  i*  rar  f'iarii'oi  ,  gerade  im 
Oigentheile,  «jratyvJ  tb/iro*  7«..«/'...v;v  rapa  rori'  iyvtjf  uäk- 
Ut,  Pherecrnte»  ,  gerade  itnigekehit  vetlange  ich  von  ihm 
noch  etwa«.  Ariatopb.  Pluti  533  Anecd.  Bckkeri  1.  p.  418. 

-s'iri»,  to",        "V.  a.  fotjrle),  Pollux  10,  iß.  19. 

—  If  r/«a  ij,  ».  a.  ätragncftet,  Vollendung;  2)  bey  den  lxx 
»-  t.  a.  a'raawvi;  ;  5^  xl1  ^er  ^eit  de»  Pollux  10,  »8,  10.  »-  v.  «. 
Vakaufung  durch  den  Ausitifer,  Auctioii.  Dahin  gehölt  bey 
Ben  eh.  aitcp-rvitv ,  ttnoiti^o'oonr,  Topasr'rai.  S.  aTTclprior. 

-•fiij,'»rri»«,  Adv.  v.  a.  äxtgUtut,  Diogcni»  7,  60.  Das 
Piruc.  von 

—  < f  1 1 w  ,  f.  /oat,  (aprioO  ,  ich  mache  bereit,  fertig,  ganz, 
roll,  vollkommen.  ana^nXetat  "t  /irr«  mifaXäi ,  Joseph. 
Aanq.  thcilcn  ,  vertheileti ;  a)  neutr.  geschickt  sevn ,  passeu, 
TTt ^MisTOaT .  Aaiatoi.  Ii.  «.5,  ß.  passen,  mm  ä-ta^i!^nv  vt>ut 
»•  » ;/rKc  k<tI  rö  tr,i  BgX'it,  Politic.  5,  to.  morSi}  01'* 
•  • ,  ;  ./  iröSa  •  Acachyli  371.  Theb.  wahrsch.  f.  L.  st.  nnrmy 

»Ali  nach  Hermann.  Artcmidori  3,  58-  wird  chafiioat  n. 

nüi««a<  verbunden,  wo  falsch  n'f«(.f t"o<n  steht. 

-•'tiicr^at,  bey  Eusiath,  s.  v.  «.  ü^xia  fiä:  >. 
-•r'><n'*>  7  •  J'  *•  •"«V»'*«*  die  gerade  Rechnung, 

rolle  Sutunie  , 

llerodoü  7,  ag.  11.  Dio  Cass. 
-«'►r..v    Ä»»o}eo5fa*v,     Phtiar.  Cicer,  37.   u.  Apophthogm. 
f.  —1.  rroscril>erc  auettonem  bonoium,  »eine  Gitter  zum  Ver- 
La>t  .  u-cl.l..;  en  5  -vynltnch.  von  «anpr««,  no.  3- 
—•>**•*«,  e«f,    9t  (a?r«ei»»,  VoUcndnng ,  VervoUkomm- 

-^tiias«,  0,  «•        n.^sl.  vorn.  LdCM  t4i  ?8-    B«*v  Dionys. 
0-1.  comp.  »4.  dem  CTÄatof  enigegengeieui,  »j  eciclJa  Eigen- 


'AxaQTioriKot,  r/,  öf ,  vollendend,  aar  Vollendung 

rata. 

—  opnrö.of,  »,  ^,   fit;r<>öi  a.TapnröxOv,  Iuscr. 
p.  g66.  die  eben  gebohren  hat. 

—  «pn'uic,  Adr.  s.  v.  a.  oTtpr». 

—  aprrtu  oder  a'.Taptc»,  f.  roi«,  s.v.  a.  aravrfjoi,  abschöpfen, 
Aiisioph.  nt<  taph.  mindeiii,   mrif^igen,  Pluiar.  u>.  p.  17-  H. 

—  ppl  ni'f«i,  (.m'of),  all  machtn ,  x.  B.  Athen.  I,  n7.  durch 
eine  alte  Ucncnnung  ihm  das  Ansehen  des  Alu     1  geben. 

—  .  ..»•!•.;».,  «>,  f.  iäaa> ,  ».  v.  a.  das  vorherg.  %.  B.  **' -i;  «Jrtjp» 
rctjiWrr,  Dii»ny».  Hai.  eine  verahete  Redensart. 

—  «Piy.  und  öVttpp-uo,  ro,  das  D^rbtin^en  und  Opfern  der 
Erstlinge,  daher  die  Erstlinge  selbst,  insofern  »le  darge- 
bracht, geopfert  werden!  jedes  Ersilingsgeschenk ,  Etur. 
Andr.  150.  beym  Opfern  selbst  sind  «Toprai  die  dem  Opfer» 
üiiere  abgrtchniiteuen  Haare,  das  von  allen  Theilett  aheo- 
«chnittene  Fleisch  zum  Opfer  11.  s.  w.  S.  aTapre-ao« ;  daher 
<tT«p;ai  16- uir,  Proben  und  Beytpiele  «tu  Reden ;  auch  der 
Tiibui ,  Tiuwj  d.  6.  Ho. 

—  äpxtjfta,  ate* ,  rü',  s.  V.  «.  OTaprii,  XW. 

—  ä  p  xo  ft  a  t,  st.  nproHoi,  Aeüan.  v.  Ii.  g,  1.  ich  mache  davon, 
damit  den  Anfang;  vorz.  von  Opfern  grbi.'uichlieb,  die  Erst- 
linge von  etwas  oder  auch  einen  Theil  vom  Ganzen  o  pfeni ! 
beym  Blutopfer  eigentl.  einen  Tlieil  des  Opferthiers,  Ilaaro 
davon  voihcr  abschneiden  und  durch  das  Thier  weihen. 
II.  19,  S5V  xnirput  a'sro  rpi'r«c  ■•{tusaMS,  Jtt  *f«f«e  «'»•■oj;»i>,> 
«i:riro,  oder  wenn  von  allen  Theilen  Heisch  abgeschiuiien 
und  auf  dem  Altar  reibrannt  wird.  «.T«»(jj;»7#«»  rpi'/'"f,  O  Jysa. 
J,  431.  und  u'^a'pr»»^««  raTr  snrZayrmvr ,  oder  lapHäviir  «T«p- 
X<it  «*•  r.  otA.  Dionys.  Hai.  7,  7S.  Odyss.  I.  e.  die«  Thetle 
ms  Feuer  werfen  hetftt  bey  Dionys,  sstm'pwr  aVnpr'»*1«- 
Daher  änWfti,ot,  Beschnittene,  Atbenad  Anaxandndc»  7. 

'An i,  t-  L.  Hb  r.Tapro»  oder  i'jrapxot,  Ae*chyl.  Pet». 

—  stpxM,  bey  Pind.  Nera.  4,  76.  ».  a. 
henschen ,  behemchen.    S.  «T«p^</f»«»-  _JJ»ony«. 
den  Vojlinzer  röc  o.Tupxorr«  rewe  oprT;lrrw^•. 

'Antti,  aea,  «»•,  alle  rusammen,  im  Ganren}  mit  idject.  KU 
t /»niTiflv  utaoav  0VcV  ür/lvfra  Plato  Piotag.  p.97.  den  g-nx 
entgcgengrselzten  Weg.   6.  auch  in  rräV. 

'^irno,*»!««,  iw,  (««^ö/f;)  ,  in  Ruf»  vervv «ndela ,  auflösen, 
Dioscor.  5,  87.      a.  3t. 

•••««»i'ke,  f.  AMi  weg- oder  fontpringen  -  hilpfen.  Sui- 
dat setzt  das  Bevspiel:  OTOoxnpi'^ir  «JoTfpji  T/(Mijf  x"««»  »»• 
Arisioph.  und  anaonapiä  0'  i'yvi  ytX  uri  ai/ftt'/or  aus  \le»>n- 
der;  auf  die  letztere  Stelle  scheint  dieGlosse  desSuidas,  «to- 
oxapi'wttr,  (4<ex<ri'.«('< tw  )'*'•<(*;  zu  gehen.  Hesychiu»  hat  a  ruo*. 
für  oaa/peif. 

—  caTra/pw,  t.  v.  a.  dal  Simplex  «W,  ■ ,  eigentlich  zappelud 
sich  wegbegeben,  Eur.  lou.  1307. 

'^croorJ,  Adv.  (irroorot),  mich  lern. 

—  wae-r/a,  »; ,    Nachteinhcit,   dat  Nilchcernscyn,  ArittopH. 

von 

-beutst,  ö,  i?i  (ira'pa««),  nflehtem,  einer  der  noch  nicht  ge- 
gessen  hat,  idijtiut  tjlli  frortjrot  Odyss.  4,  7;{8  S-  «reoi««»  nach. 

Wrr«it*»»t«,  f.  yn>,  einen  Blitz  von  sich  geben;  überfa. 
1.  v.  a.  o-roinuTM,  bey  Luciau  at'/rjf  11.  einen  blitzenden 
Glanz  oder  Ltcht  von  lieh  geben.  7tai9üt  *jt.loi  o/V  yi.öya 
uffoqaivur  *A'pt»c  a*Taerpairrt<  Meleagrf  Epig.  19.  Atati  430. 
/Jupfjoc  anraorpd MsWVM  »oll  imotqi<fa*Tei  oder  o'icnft'y . 
heiben. 

■((jsb'i.^  ich  halte  durch  Beschäftigung  ab,  zurück,  He- 
liodori  2.  p;  05.  u  tonstf   ra  abhalten,  llciodian.  7,  8. 

asroÄiii,  ij,  Beschäftigung,  Abhaltnii^ ,  Stiabn  0.  p.  .140. 
'Anarayi,  Adv.  (-rJro/o.)  ,  ohne  Getan. ch,  ohne  Jonn.  ^  • 
'An  ata  vi,  >ü,  f.  »,'oi»,  eigentlich  auf  die  Seile  fahren,  «rr»' 
roiTwurer  iwrerw),  vom  VVege  abliihren,  abbringen;  _d»lt-r 
veiführcn,  vom  rechten  Wrge  abbringen,  völlig  wie  das 
tat.  teäumt  eigentl.  stortim  Jum ,  Cic.  ad  Div.  10,  23.  3.  und 
davon  wie  diels  ,  va  fuhren,  verleiten,  bcniigcn,  anführen; 
8)  wie  faltrrc  tempus ,  die  üeit  hinbiingen,  tun  tich  zu  ver- 
gnügen, die  Zeit  au  vertreiben;  »o  hcif»t  auch  änarät»  m\d 


opro»,  oder  be^ondor» 
11.  Dionys.  H«l. 
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oVnrr i  «TÜTtu*  ,  ein  Zeitvertreib,  Vergnfigen  machen.  Bcy 

lhll  .il    I.  p  THf..l  Iii.  n:r.n  Hl    •'  in!.",,  <r,  ich  täU»cllC  mich, 

indem  ich  mryne  zu  hoien,  vergl.  p._5^.  5«  p.  152.  wo  die 
Ausgaben  bi»her  jjy^vtai  Latten  füi  ^jtär^rrai.  8.  p.  388  *'* 
fii.it»'  (lartin »w»«  tl-  i).trjriar  ilvat  teilten  otöutyoi. 

'A  rrör  «<_#«.  Arirtf^W,  (ätrf>,  a'nru";,  Adv.  getrennt,  *bgc*ou- 
det t.    S.  am  nach. 

AntTtiut,  ioniach  i.  v.  a.  e-raräu/,  Xenophane»  Sexti  Emp. 

—  r  *  <ü  k  ,  taW,  ö .  Vei filhrer ,  Betrüger. 

'A*irrn  tj,  Veiftthrang,  Betrug,  Tätuchiuig;  2)  Erquickung, 
Vergnügung,  Zeitvertteib  ,  wie  ntäri,««. 

—  ri}A«ot.,  ö.  i,,  oder  «T.'ri.iöe,  »;,  er.  v.rlnhreritch,  lockend, 
betrugen« eil ;  Oppiani  Cyn._a._3a4.  bat  mirarij.ta  »t.  «Tarnt. 

—  Tijfi«.  "tot,  T»,  ».  «•  änäir-,  Täuschung;  Erquickung, 
MeJeagri  Ep.  11B.;  davon 

—  ti'um/v,  «,       pof't.  1.  T.  a.  «tri»  rijlo« ,  Zoiimi  1,  5a,  9. 

 Tifi'uip,  »<io«,  u,  >',  den  Mann,  Menschen  vci  fühlend,  be- 
trügend, äiaxCr  aVfya. 

 rtjOK,  »| ,  da»  Belingen  oder  Vergnügen?  von  uWatim, 

_T»)T«KÖf,  »;,  t»V,  betrugeritch  ,  geschickt  zu  betnlgen-  Uu- 
»chen  oder  mm  Vergnügeu- Amüstren. 

—  rijroj,  ö.  tj,  (nar/t»),  nicht  beirrten  ,  nicht  «meiern 

_  n  .'<■•>,  i-J  ..1«,  ••<.•..!.  a.  v.  a.  anpaiu ,  eiuehten,  ichin- 
den.  IL  13,  «'3-  Actcbyli  Enm.  95. 

'A  vT/iiCm,  i  «<""'»  ausdampfen,  autduften;  auch  active,  Ari. 
atot.  Aber  brv  Tbeophr.  de  odorib.  p.  45"'  w<i"  aittTui'^tir 
„jrruTr  Saat«  n',iiu,'r  muti  et  nach  Tiuruebu»  heilten  ä^an^ir 
r\f  rtuv  akXwr  ©oui.r. 

'^Ktortiia,  tni",  rn,  ein  Voiktfctt  zu 
neptiou,  dtey  Tage  dauernd,  an  wcl 
Kinder  eintclueibeit  und  aufnehmen  tieften;  überhaupt  allen 
ionischen  Völkern  gemeinschaftlich,  llerodoti  1,  147.  D>v>n 
deT  Monat  '^aroie««»-,  ö,  im  Jahre  der  Cyziccner  der  düue 
Monat.  Caylu»  Recncil  tl.  p.  337. 

'A^ärun?,  offos,  o,  >',  ijrwrijp).  ohne  Vater,  d.  i.  denen  Vaier 
man  nicht  weift ,  ipuriut,  oder  der  keinen  Vater  ixeht  hat, 
Waise,  ratcrlot,  ipoü ,  Sopb.  OeJ.  C.  i383-  'hr  mich  nicht 
«um  Vater  hat ;  auch  pottumut,  \Ve»s*l.  Ob'ctv.  a,  10. 

'^rtriitVi  vertrocknen  lassen,  Quint.  Sunt.  1,  65. 

_  at  räCuj,  f.  äou>,  abgUnzen,    einen  Glanz  von  tich  wer- 
fen, Heliodori  3.  p.  »3|.  gpoia'r  4.  p.  176.  von  a'.iei;  a.iua« 
ist  «r»')tni  Cailim  a.  v. 
Davon 

—  u  v  y  «t  c  At  a  r  a  roc , 

J^J-lW  da.  AbgUnzen,  Werfen  .ine,  Schein,;  Ab 
clauz,  Plutar. 

—  a*  rj,  »}.  Abglanr,  1.  y.  a.  nWyaitua. 

—  «VMM,  *>(  h »  (ariatii) ,       v.  a.  «rrai  of-ii'ui ,  ver»tum 


Alben  im  Mnn; 
chem   die  B< 


te  Pya- 
er  ihte 


3-  P.  »31-  tifotdr  4..P- 

Callini  (.  v.  a.  ««otfe,  in  der  Feine  seh 
To,  Abglanz,  Glanz,  ^cjro',-  fjutfirot  He- 


inen,  Lucian.  Pliilopatr.  tß.i  d 

—  mitqiHi  Ji  das  Ermüden, 
tii  p.  «56.  Matthaei. 

—  m  OaXivi,  Kicetat  Ann?.).  13,  1.  t.  V.  a.  — avttadtäZoutu. 
n — a  1  0  it  <';  r  u  11  ,   e» ,  VQa'jiHtji'  — ijunroc  itfii  B$itunaiQi  Oio  Or. 

>8-  P'  477«  ('ie  tragiacbv  Erbiibtnlteit  iiud  Wtlide. 
^-  aj  t  ^>  u  Si «  «»  *i  n  1 ,  koch mwaröntiZeftmtj  Philottr.  Icon.  >,  tl. 
(bto,  «uV'tÄt'i»)»  au»  oder  mit  Dieini^keit  etiv.n  thun  od 


davon 


Ermadung,  Antyllut  Oriba- 


uara- 
eti, 
in  eiuem 


»prechen;  etwa»  wagen;  etwjt  Gewagtes  thun,  sprechen. 

—  «t  rtf  if  u  1 1>  /  fm  ,  f.  i«<«  ,  ( [wß  mil$  Witt) ,  noch  an  dem  na 
liehen  läge  liiti-  oder  zui uckkuinnieu,  wie  at'0r,ftifij}n,X 
An.  5,  2-  '*  llim,i  tit  Aiyivov,  Acliani  v.  h.  9,  2.  in  ein 
Tage  von  !'.  nach  A.  geben  i  vergl.  Athenaei  3.  p.  35t. 

—  ittLta,  rä,  (avli.) ,  dai  y"V  cgtchlafen  odeV_  AJIcijiiclila- 
|tnt  die  Nacht,  die  der  Uiaiuigatn  bc\  tu  Schwiegervater  al- 
lein Schlatt,  oder  wo  dicBiaut  aul'ter  des  Vatci*  Haute  tc:  lati  ; 
andere  schrieben  iMnW)  weil  a'tditin  die  Braut  beyin  Hiän- 
tigaui  schhft ,  IkSMuSanu  ny  uti.  i,  Poll. ix  3,  39.  Uesych. 
t'.ym.  M. ;  davon 

•  1  /.  i  Jo  11  o  1 ,  L  ijoftri ,  davon  weg  od.  allein  schlafen,  r!;i 
trJiUieC,  .i_'i«er  der  Sta J:  tehhfrtt,  Dtot.yt.  H..I.  allein  wohnen. 

—  oi'"  rijj.,(,  /«,  tor,  ilaris,  ein  lileid  aj&  TfM  axaiV.ta 
jetclutkt. 


/t*  jr«  f  los ,  «.  r.  » 

—  a  vi  ö  •  r  »•  ff,  o, 

—  11  i >;•»,-,  l.i  (ai'f/wj) 


n  t.V.ii  r ,,- ,  llesvch. 
vom  Stalle  (a'i.i}) 


19a. 


weg  ,  Anal.  3.  p. 
Abnahme,  Abfall,  Longin  7,  5. 
«t  pata,  davon  a.Ttrrpa;,  onipo,  «ti; ''(/»»■  bey  Homer  und 
Aetchylt  Pen.  945.  m.  d.  dopp.  Accus,  abnehmen,  rauben, 
wegnehmen,  wie  .,',_  :v,:  tirä  rt ;  da»  itniegtlinaftige 
n'-ioi(<«{  im  a'mi  (.•'!.«..  S  unten;  m.  d.  Genit.  Ap.illoti.  4, 
34V  oi  »»jror  avt;r(.<«i>  4,  916.  B)  I.  V.  a.  o'v-iAat'w  od.  0V0- 
AatifJfw,  ich  habe  Theil  daran,  Genufs  davon;  7  t.läm  »ai 
£/u7«ea  -r></,,i  x«xi>e  äi  ff-üi  B,Tt,t'(.B,  Hesiodi  r^-y.  ajo.  wo  die 
nmUM  Ausg.  i'Trtif-tl  haben.  7  'im  Tftii  r/xrivr  aTr.i'p«, 
Eur.  Audiom.  103.».  bekam  dafür  den  Tod  von  ihren  Kin- 
dern. Auch  bey  Hippoer.  p,  IM.  Theil  d._r»n  haben;  aber 
p.  5'3-  oto  *»;»  «oiih'i;;  r«!  rroro»'  #'c  rö  «üj  cvuk  a-tRepiVorm, 
wird  vertheilt;  doch  haben  die  Ilandaehr.  au  heydeti  Stellen 
tToi  p.  Aetchyli  Piorn.  !8"  tinn'r'  aTVf"  T""  oi/.iti  ftj/cj.roit 
rin'tioi  ,  wo  eine  IIand«chr.  /  rn  '(.iu.  ri.ht'ger  na.';  uf  hat. 
o.T>,/(.nro  t  •"  •  "  ■"" 1   >  .  OJyst.  4>  U46.  iat  f.  L.  »1.  a  typ«. 


1.  I  J  X  I  •. 


S.  d.  vordere,  no.  a. 


'.Itoht),  Adv.  uttaufl. oilich  ,  Dio  Ca»», 
-tartro.',  ö,  »;,  («■*»«),  nicht  zur  Kuhe  zu  bringen,  nicht 
zu  besänftigen,  nicht  zu  tiillcn,  al*  Durst;  nicht  aufhörend 
(natöfitrot),  unaufhörlich. 
^*«»ril«,  Adv.  »osleich,  gleich  darauf. 
-nti(iitt'i™,  i-  »'««■.  von  selbst  thun,  ftevwillig  darbrin- 
gen, wie  n.'ronnri'C,,;  bey  Philo  tvar,  von  »elliitGra*  hen-or- 
bringen,  mti*  xul  21/u'r ,  Heliodori  Jj.  p.  3yß.  bey  Apolloniut 
Oribasii  Syslöp»,  von  selb»  ab-  oder  iortgehen. 

—  a  t  r  0  u  11 A  /  n» ,  (»7,  davon  wegeshen,  davonlaufen;  übcilaa- 
fen,  übergehen  von  einem,  Thuc\d.  7,  75. 

—  nrjififio,  f.ioit,  abhalten,  den  H.tls,  das  Genick  brechen  ; 
ta'fi'v,  Philostr.  HeToic.  u.  und  Philostr.  jun.  Icon.  I,  einen 
Stur  bändigen,  indem  man  ihn  am  Halse  mit  Gewalt  zuirtck 
aieht,  vei_,l.  'acobs  Exerc.  a.  p.  »Si.  sieb  gegen  etwa»  »näu- 
b*n,  wie  eii.  Siicr,  der  da»  Joch  vom  Halte  wiift,  am  N.ik- 
Ken  nicht  duldet ,  Philo. 

äti>  und  n'in.yi'o™,  »iehe  a^vqat. 

—  ilfni'.'ti,  f.  low,  abtclialimtm. 

'^Töift»,  täsiichcn,  betiueeii,  wie  iättri:«.  Man  findet  nur 
Dgd.  trmpora:  /uj  »«(  fit  &qotviv  n.-iäi/otrfl  /Vittoir  Otl  23,216. 
wie  ;'icn.'t(fOiro  ixientv  II.  O,  376.  14,  2ÖO.  i^-rtaift  u.  ii'tu'.i tj  in 
Anal.  Ferner  limi/iaxti  Ody.  ii,  816.  /jt.Ttfft  uifl-t  Ö-Iv. 
14,  4Sg.  coniunet.  t{«.i«V«  23,  7<).  t«^i«>iii  tcn,fl s'utt  IL 
14  360.  Ody.  14,  4S8.   uaron  aurnetii' ,  «itmoi:«,  /-«t«. 

OlfJ,',  00  gleich  gewuhnlich  iir,när oiaa  »tcht,  Ilymn.  in  Veit. 
3}J.  auspen^mtnen  die  lot/.te  Wolf.  Amgabc.  Eur.  Ion.  705  nj« 
T»'i«>'  /i«T«<f«J»'  ^,«>»r.  Onpialii  Hai  3,  44J.  tlellt  ^1/. A.VfC  n.Tu- 
«t"r  gediinkt,  wie  Apoflonii  3,  1237.  »iajr«'»««!'«  wo  et  a tc- 
f  "<V,  t^naoqfjv  lieifse«  toll  Opj).  11*1.  3.  94-  hat  die  Moskauer 
llan<l;i  hr.  tinn<jt;na*  für  <{a»rar(!e«».  Hejyi  hiut  hat  dnativS 
für  arar/o«.  Nur  llvnin.  Apoll.  574-  hat  i{«toVjo»»',  worau» 
mau  uie  form  ö^nqnm  genommen  hat.  Man  leitet  es  von 
"t<w,  a«fi,  kosen,  streicheln,  pclpari ,  ab. 
i<u,  («X'1'»' .' 1  verdunkeln,  vei  mutet  n,  Aretacttl. 
1  Qninti  bmyrn.  1,  73.  vom  Nebel  oder  der  Finster» 
mit  betteyen. 

j/.r«jo(,  u,  tj,  (tra'x"0>  nicht  dick  oder  koniitteut ,  Piocli 

Pli>lenl   n.  iSL 

untauglich,  axfüof,  unbrauchbar 
a.  dnaxadior^v,  wieder 


At  "  il. 

tt*  Ai 


Paraphr.  Ptoleui  p.  43. 
—  a  2  (1 :  1 4>  iv  ,  ^unz  luiuütz  , 

machen  ,  Etutath. 
'Aviyyotot,  ö,  ütcnkel,  Vronepet. 

'An*yrvttltCmt  f.  <»u'I  od.  ij-vi,  ».  ^ 

abhel.  rn,  Hetych. 
'A  i»y» wxo'rwi,  ^mrjwwttif),  Adv.  auf  eine  verzweifelte  Art, 

wie  vei7.svei!elt. 
'.fll/ntiiti  »,  tj,    tU  MffM*Wfi 
'^^  iJ.'i'i,  1-  v.  a.  «■-t*\u,  abeiten,  abnagen. 
'AnbiZ'»t  ich  ebne,  mache  gleich,  Chirurg,  vet. 

pag.  113.  .  . 

AniitXul.  o,  »/,  («,  ^/('iZit»)  ,  und  arrt$i}(iTot ,  u,  t; ,  (t*&- 

2tMtt)i  Calliif.  in  Ceter.  tc6.  utihesehuhel,  ohne  5c h II IIA. 
"Axifot,       u.  t/'oi),  rempc-iii  it,  planut ,  eben,  II  ■  ohiti  4, 

6e.  rö  £u*i»*,  Ebene,  Mache,  jw^ia  J.rtOo,  Ael.  b.  a.  16,  i». 
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V/t  /Ja»,  Ari«topIi.  Ar.  26.  fuf.  axtSouat,  nbes«en. 
"JriCoi,  o,   »7,  (-rrt^t),  ohne  Fuf  j ,  L>c>[i|ir  (»29. 
'Jti  ■>/?■»,  f-  An»,  abgewöhnen,  entwöhnen. 
'Jitiiv,  abgeben,   vregseheu ;  von  etwas  vreg-woraaf  hin 

sehen  ,  iiberaeheu. 
'iti.#«pii«,  rj  .   Ungehorsam ,  von  ir«i&a,.v/u.. 

•••<•••".  "7.   Ungehorsam;  Betragen  oder  Charakter  ein 


»59 


AI1EIP 


—  «iiff/w,  vü,  ich  hinein  üan&i]f,  bin  ungehorsam ,  nnfolg. 
suu  l*«»e  mich  nicht  überreden,  lasse  mich  nicht  uberxeu- 
;•  ;l.»n!>r  nicht. 

«r—  t»iA»je,  /öS,  o .  sj.  Adr.  o'jr.'«t>.<7.-,  ungehorsam,  unfolgsam, 
«ich  nicht  überzeugen  lassend  oder  nicht  glaubend,  uq  -rti&t- 
unti;  dav.  >n 

—  »ni>»a  ,  »/,  Ch.uakter,  Betragen  eines  arrttfhje,  Ungehorsam 
Uuglaube,  Mangel  an  Gebnrvim  ,  an  Lfeoetiengung. 

Um!»,;«,,  aiitwolinon,  «.tm.'tmu*  rot"  i/<Är<tro«  ewuorcc  «- 

.+  „,  »«*«  /■:(  .-»  Flur.  Alex.  10. 
'^Tttaosu,  I    MHj  abbilden,  nachbilden,  tuitwig  mi'rtny,  Lu> 
ciani  3.  p.  76.  sn.  flgd.  infin.  Diodoii  i^,  65.  1.  L.  si.  *7«rC". 

—  »nae/a,  »7,  das  Abbildcu  oder  Veigleichen,  Plato  Lcgg. 
a.  pag.  91. 

— »tarnt ßu,  to,  («T«i»if'5w),  Abbild,  Bild,  Abdruck. 
-m>r<;*,  f.  «7.-«»,    «.  r.  a.  «Snnnü/;  davon 

—  ttse'r«  estct ,  <,  r,,v-,   to,  S.  v.  a.  anUtmua,  Epiit.  Socr.  ao 
-mit«,  Adr.  v.  folgd. 

-ikh'(,  rl  1 ,  o»,  eigentlich  Particip.  perfccii  ron  ■trafa», 
wovon  •JMi'aneiv.  llesych.  nicht  gleichend,  nie  Iii  billig, 
passend,  uiuchickiich,  unrecht ;  unw.ihrscheiuüch,  Jisumilii 
1-er/. 

-».»/«#,  Uilioi)  ,     l.r.i.«'n/ü«.    sc  airi>fi\v  axulr,&Uru, 
ll'i>Ml«ti  I,  24.  2,    141.8.  '«**•  »»die  Enge  und  Vei  U  genli.  it 
gt  urW,  conchisnotj  eigeml.  einsperren  und  trennen  Die 
iura  Lesioa  fuhren  ri-rnkr^h'tiis  tis  ortioV  an.  Sonst  Li  ots< 
Jq^sAiM  gewöhnlicher. 

Minist«,  f",  drohen,  drohend  prahlen ;  a)  rersichern  und 
rühmen,  OUy»*.   8'    383-  ve>»pi«chen,  geloben,  iL  23,  863. 

tri. 

Jn,lr,    »,    da«    Drohen,  drohende  PraLlerey,  II.  ao,  ß}. 
•*<iU>a,  ro,  (.Jr* *>*■*">),  die  Drohung,  Pkiyiuchui  Bchkeri 
P»g  ?5- 
-<■'.  ">P. 


,   ö,  fem-  *W**t»;ra*«a,  Droher, 


•  dor  droht; 

-r,rifptos,  /«„    »o*,  »rohen  gehörig  oder  geschickt, 

oilet  «ui  die  Was»«-  eines  Dtoheudeit,  wie  von  ,: -1  ■.,  et", 
•',  ..  r.  a.  —  isjrajs«  ,  Lttodor. 

-*«.',«,;«,  sj,  »V,  Adv.  -«.-c,  s.  r.  a.  das  vorige. 

-i<f.V«.        *•    <«T»./.«:yt(,.^  .drohend. 

-'•«..iri«,  ».  v.   »•  a.T..*«ffu.t-«,  Synesu  lusomn.  pag.  »26. 

tlid  ,5)> 

'J*»$li0mth  "*»    ▼*ickie  °dcr  wL,d«  »b»  Mathero.  vtu.  p. 

Mi 

M"»'.'***»,  g.   r .  a.  o*w » ff  j-w ,  «irexiji'w. 

'.*)****>*,  f   .-,  „..,.,«.  («rro.  ti'm    d.vou  weg  oder  entfernt  seyn, 
anhi  d»  s«vn     »1  todt  *«yn,  finwek  ad  Eur.  IIcc.  512.  a'.Tf-- 
wi  «».  mWtir—  .   A nalecta  4.  p.  31  j. 
A?S**B*,    «  fo,  f/ui),  f-1"  "d.  weggehen.  Aristopk. 
^«  Ü34  eikUrt  Suidai  d  Kütfjßftm*,  ä:,-.r.:v  i,  ich  will  weg- 

V/t  t.  v.  »•  « JT«) '•» .  untersaein,  vetbirten    2)  er- 

Biij'rr,  «o  Jaf»  ma"  nMit  mekr  kjtun  tlniii ,  ifo'.-  toV  idi«r, 
«»».»  o.  s.  w.  3;  antnitr  njr  «r,«ri,)/«c,  da»  fwnini«ndo 
•ü^.txn,  Anab  *    T.,  *»  4'  geliebten  Person  entsagen, 

Fi  Um!  p.  3.  5.  »)  evtsiw  »i»tt»,  veialischenen ,  IIerod.»i  5, 
}ti  i  iiTiiiitrsl  »V'»'i  den  Ti.nim  dn<ch  rin  Snhn.->|.fer 

Tjd  .ich  nWrndrii,  oJer,  wie  1,  59.  änn'n-o9-i  1/0V,  »ii-ll 
rem  S-iline  l"*s»g«*n  >  so  hiei  sich  vom  Tiautue  lossagen,  sich 
«<itäi>,r  n-eg^ctii»!».  5)  Tirssgn,  verweigern,  absagen,  II.  Q, 
5u>  6j  o.r»^r;A'iC  «srr.  ei  '««V,  gerade  heraussagen,  wie  a'-rj- 
•  t,m.  Ait  fit  »,'r  thr—i  •  "•  »3.  3*>-  die  t-<  radr  Waliiheic  s.« 
gen  «'-rat  rrs  at*«i'<'"'«>  "  3,  4«*-  meide,  »irj.  ir-  «^osiir<'/'r 
Vt^  .reM,  Ii  »y.  35  « '"»:><e  dem  Zorn  gegen  Agam.  0*;;  f 
ii;p  m*iw,  11.  7a  4»<>-  beulete  die  Bouüult  uui  Antwort, 


'A  n  1 1  p  « )  a  n  1  u  ,  Pauli  Aeg.  6,  50.  ich  handle  unwissend,  un- 
geschickt ,  wie  ein  anr i«;  n  ,'Nic .  wie  air«ooaaA/iii  11.  s.  W. 

-iriif«r«ffio,  17,  UncrUhrenlieit  im  Guten,  Bosheit,  Hi». 
rocles  Stobaei. 

—  »s«f «f«#ot,  0,  4,  Adr.  —  yä&mt,  [£xfn/oi,  o;«*«'«),  f«' 
t.  r.  >.  sTJraioe'aaaeC,  Diodori  15,  40. 

'^»tipa/»,  Odyss.  7,  8-  erkürten  einige  «tu»«'  noeoi"««,  da 
c*  lt»n  t^fifmmr;  «eht.    Bey  Apollon.  de  Adv.  p.  561.  sieht 

r  ■[  «  1; .  Adr.  unendlichemal ,  nnencllich  oft,  Plutar. 

—  nti'of  rrti,  e,  »J,  s.  r.  a    on/<orrof,  Pind.  Pyth.  9,  St. 
-Tli'ia«t<(,  <J,  »J,   -der  u't  jic-n  r,.c ,  ,nj  ip«fu»,  Tttp<icu\  an. 

versucht,  oi  roK  K7tn\iarov  iVra  *r<  Toic'jiZ'.R<i ,  l.nci.in.  6. 
p.  ,59.  den  die  Griechen  durch  Scliiill.nhn  noch  nickt  entdeckt 
hatten;  nicht  geprobt;  der  nicht  ei  fahren  bat  4  m.  d.  Genit. 
wierssvC  aal  r(  u Arriaui  Anab.  6,  2j),  5*  tu  r«e  rruA/aioe  «Ifta 
tu'  «T»i'e«ra  f  »^«pö  5,  27,  t5.  Eben  so  braucht  es  Pin- 
dar  oft. 

-iupnjJi,  Adr.  auf  unendlich  verschiedene  Arten  nnd 
Weisen. 

'A  3  *  1 1>  j-  »,  auch  n-r/pyo»,  f.  (t«i  und  bey  Homer  arre/V/tw» 
a'suepjittfw,  o'st««,  ;«,>,./  Si'ph.  Oed.  Cnl.gfii.iea  halte  ab, 
schlierte  aus  .  w.ih  iiie,  nenne  (Säa<>f  aMMitfe  efwlpfsttrll» 
irj«  d.  i.  ciufriutt.  «tu  f?'  at'/irot  iua-i  it\';*(*fr  d.  1.  treiinte. 
Herndoti  7,  na.  t'a  cVf.eTe  ru  Äiij-;«'»»'  «*{-o»  ttiiffiar,  üeTs 
cur  Rechten  Inzell  uiiiJ  ging  vtubey. 

giäuai,  unendlich    iiuzahlitli,  sehr  nej. 

—  1/  ;  > / r a  1 ,  und  sejrtapnessf ,  Perfect.  von  «T*;Vei,  wiid 
Einindung,  Eutki aftiing,  dem  Unterliegen,  bey  Demosth. 
30.  auch  vom  Veiaurneu,  gebraucht. 

-(>i,rof,  J,  if,  »ueti  «T.^^r»;  II.  1 2,  VI-  ionisch,  s.  r.  a. 
gatyssTiXi  2  p:i»»iv.  wovon  11  .111  noch  keine  Eifahrttng  hut, 
keine  /.eichen  dfv.<n  nehmen  kann,  Ami  H'I5- 

V,  nüvt),  Mangel  »11  Erfahrung  oder  Prnfung, 
Unerlalnenhi-it,  U D  wi> -.-•iheit  •  ■)  (aTK0sXi  rr/i?Be)i  der  un- 
endliihe  Raum,  Epicurus  Cicetouis  de  I'in.  I,  C 

—  a/#Ss>C|  0,1',  b<y  Hosj  eh.  s.  V.  »•  UTHgioiot ;  i.W. 

—  (uro«,  st,  if,  s.  r.  a.  ittUfot,  unendlich,  Apollonii  3,  77»- 
'^Tttij»«  »ijc  «»,.««'«,  Anal.  a.  p.  237.  no.  6.  aw.  Lesart. 
"^t»h.{ic,  i«»f,  17,  daa  Abhalten,  Abwehren;  von  airu'vym. 
'AxttHnia  »r,,,  <J,  ilt  sehr  tief,  Synesiui  p.  338. 

A  *  t  n>ö  p  t  o(  t  it  »;i  des  Lebens  nuerfahren,  Hierocles. 

—  (jejnuof,  ,.,  tj,  (a.T«((iot  )afto»),  unrerheiralbet ,  " 

p.sg.   ^ ■>■>. 

—  p  1/  j  r  i«  0  r  o  c ,  0  ,  9  ,  (ews/fo*    rs-tJ«ijc)  ,  TO» 
Keiiüi ii'ls ;  r.w. 

(W«p  ',  unbegTanrt-  ohne 
Aeschyti  Sup.  "'S-  der  Tlmlncn  nm" fahren. 
■  pödpjjeoc,    0,   v ,   iinthetlh.ift   des  Thaue«,  ohne  Tbau, 
Eur.  El  7511.  wo  «t; .  (.int  rtpüooe  stand. 

—  |  afti  2  ■  000» ,  *iit\?o&<ii.aTrct ,  0,  rj,  d.  i.  mfttiftt  9alär- 
tij«,  naMl fahren  zui  See,  unkundig  des  Meers. 

—  Qo*a*{'>,  w,  ich  bin  aVt^Jxnaee,  bin  unerfahren  in  der 
Bosheit,  bin  nicht  bosluift. 

(«'•«s»t,  ö,  inTftp«,-  aaaoi"),  unerfahren  im  moralischen 
üebel,  oder  üiettt  bw,  nicht  schlechtdeiikeud ,  unschuldig, 
Thttcyd.  5,  105.  unerfahren  im  phynschrti  Uebel,  der  «och 
kein  Üiigluvh  erfahren,  erduldet  h.it,  Eur. 
-««««iitnua»,  ich  beitage  mich  oder  handle  ungeschickt 
oder  ohne  (.eichmack,  ineptio,  Aeschinis  Epist.  10.  S.  — ««- 
Xos  ■  ach. 

—  pouaiim,  r),  das  B ••tragen  eine«  Menschen  ohne  Gefühl  de* 
Schonen  -  Edeln- Anständigen,  geschmackloses,  unedles,  nie- 
diige«  Betragen.  Xenoph.  Geschmacklosigkeit ;  von 

|.    !/'!'.»>,      U,     t/1       Adv.   ,n-r;U.,jV      KO*l)'"),  OhllO 

Kennt inf«  <»d-i  Ge(uhl  des  Schönen  -  Edeln  oder  Anstandet ; 
also  niedrige!-  nkend  und  handelnd ;  geschmacklos,  da*  lat. 
ineptut  und  inrpu ,  uuanstaudig,  iibei  niiisig ,  Aberuieben, 
unxeitig  u.  s.  w. 

(et,  «,  >l  (ä*»Vet  l/ftt),  t.  T.  e.  m 

Axittopk. 
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\4 1 1 »  p  0  i  «  J  <  3  <    '.'  1  Wlbegrt  nxtt  WlilUuftigkeit  im  Sprechen  , 

Sexc  l'.mp.  ...  . 

—  pofirtX'.f»   °*°>  *>  r  »  dorisch   äTHfouäxat ,    (a'-r;ipo£  siu- 
»r,<i,  d<  s  hiicgc*  unkundig ,  Pindar. 

dijt,  *e,  von  unendlicher  Grobe,  unendlich  grob, 
.Umebiu».  ft 

—  ifü  nottot,  0,  »]i  der  Schlacht  unkundige  Nonnu»  3o{  260. 
 oorrädf«».  »/,  Zustand  oder  Glurnkter  eines  a-rugt 

»rtdij«,  unendliche  j.eidcn;  oder  Fieyheit  von  Leidenschaft! 
oder  l  eiden.  _  •  _ 

«(»tdOe«)  »1  *!;  &       entweder  a<wpo«  *»#«r,  frey 

von  Leiden«  oder  Leidenschaften  oder  «jt«(j«  netfuV,  der 
unendlich  viel  gelitten  litt. 

—  poT-löoto«,  u,  1',  oder  aTn(>onl<t»lciy ,  unendlichmal  mehr, 

Sleichsam  unendlich/ach ,  wie  vielfach,  J 
«silin*. 

-fislorf,  o,  »,  d.  i.  Smtgot  nlior, 

—  «erröLtpof,  o,  ij,  Adv.  —  i^uwe,  der  den  Kl  leg  nicht  eT- 
fabreu  hat,  oder  desselben  unkundiga  Appian. 

V*«««?"«»  ' •  Adv*  ■»«''(•"*»  °bne  Granzen  fWpaO ,. unbe- 
giiutt,  unendlich;  okue  Erfahrung  (ir^c») ,  uuerfahren,  un- 
«  ...<-nd  ;  davon 

—  pooi'ii).  iy\  Uuerfahrenheit,  Unwissenheit,  Etir.  Med.  1095. 
Ilippol.  193. 

 ,,„,,-;«  ,1  ;  ,  o,  »;,  («,T*ipt '  t  <    ) ,  die  noch  nicht  geboren 

bat,  irai/ittvia  Anal. 

—  (,  «,i5i»,  ilWi  («rrjipo;  <u JiVoe)  ,  die  GeburtstciMncrzcn  noch 
nicht  «»fahren  hat. 

'jtx  tiV't  '*"S,  o,  ij,  f.  V.  a.  aTtipoe,  poft.  foj/iot,  II.  «4, 
776. 

'.rfjrt«««)';'*^''0*  yf.'>ovr»  Slxrtv  bey  Plutarch.  6.  p.  034.  soll 
aV  •"'«■JT-  beifseo. 

•'«"'»'"•  w»  lcu  bln  «^««r«,  bin  ungehorsam,  bin  un- 
gläubig, ».  v.  a  «'**  o7». 

—  Tiitrac,  o,  ij,  e.  v.  a.  aTMtfiff,  VOB 
'^üis,  Hymn.  in  Apoll,  no.  s.  v.  a.  «V>  11.  in. 
'jt-ni.y-M  •  •  v ,  ö,  Ururenkcl,  abnrnot,  Simoirdis  Epijr.  91. 

—  (  zo  p  a  1 ,  f.  (£tiftat,  erwarteu;  abnehmen,  d.  i.  daraus 
schüren ,  daraus  abnehmen. 

—  tx&ojt},      Erwsnuug;  d.iraus  gezogener  Sdilufs. 

—  i  x  drpt ,  sich  ausziehen,  Josrpbi  ant.  6,  14.  «. 

—  i  «  r?  r  0  IC,  MS)  1  17  ■  S.         a.  <e  im.'ioj.-  ,   N.  T. 

—  fXiKt»,  1'.  »o«u,  s.  v.  a.  ft-rodi'w,  N.  T. 

—  .1  z  3  -  ;f  .1  1  ■»  1  od.  äxcxlm&iumt,  dav.  oi«ic.W.«#oitn.'  ,  Ver- 
gessen, Odyss.  z),  5y3- 

—  txiiyo/iat,  beym  Auswahlen  verwerfen,   Diotcor.  1,3. 

5.  B5-    .  .     ,  , 

■—tnktln&ouat.    S.  oiri<iai'i1«rai  nach. 

—  ncAoyiy,  >',,  das  Verwerfen  beym  Auswahlen,  Sextus  Emp. 
Clemens  p.  631. 

—  tsiotw,  f.  (i'«h,  int- und  wrgwaseken,  ausspülen. 

—  txiin,  f.  reu»,  auflösen;  erlösen  oder  befreyeii ;  auflösen 
oder  sebwjeheji. 

—  sxpoyVc«,  w,  f.  L.  it.  iirt«o.  aus  Aiistoph.  E<ju.  701.  aus- 
laufe«. 

-Prallt,  ttat,  »,  die  Ausdehnung,  dal  Ausstrecken!  von 

—  isri/»«,  ausdehnen,  ausstrecken,  ausbreiten. 

'.-Irr  {»TtjTOt,  o,  ij.  Anal.  3.  p.  76.  oder  Sxttnvt,  i,  >',  [*Tf- 
mtivt,  x(xtu),  ungckAromt,  ungeschoren,  xfopatw,  Atbcnaei 
9.  p.  386.  Seil w. 

'ATt  t  x  91/pw  ,  PoIIux,  davon  und  heraus  tragen. 

'//fi*««/«,  f)  ,  das  Forttreiben,  Wegtreiben;  von  eTtlaivw. 

\4trilmoTOt,  o,  (Tflti^o),  dem  man  sieb  nicht  silbern  kann 
oder  darf. 

—  «jltirijf,  oc,  o ,  der  weg- oder  forttreibt,  ubttctOr  i  von 

—  tlairw,  i.  r  1  1,  .  atti'ch  otjAiJ,  Aiistoph.  fm -  o.lt-r  weg- 
treiben ,  wrgführem  llcrodoti  t>,  130.  aTi.lnii  nuni ,  ich  wer- 
de ausgeschlossen  s  neutr.  we»gehcn ,  wegreiieu,  XeiU  Au.  1, 
4»  5  2.  3>  6- 

— lUfSr»«,  wnhtsch.  f.  I..  st.  imlai?. 


«1  «017,-»  H.  m»cbt  ist. 
—  <  <. «  u ,  ».v.l.  «ntAavrw. 


es  nicht  wie 


m  1  ,  «rc«,  r,.*,  od.oT«ify/iOC,  J,  od.  ä.xllty£itt  tlt  VTlJer- 

legung,  UcbeifüJirtit!);  ;  von 
'^mtttfXm,  f.  £sv,  Ulierfahren,  wideilegen,  das  verstärkte 

«U/v);«,  Antonini  3>  56- 
■^!r/i»,'»(/oe,  e,  »j ,  (*T*»^?e»-),  unermefsljcU ,  7e,  Kraft;  «'- 

ir/L  Stl iSjafirv,  tliat  einen  weilen  Spiung  im  Ltufe;  poSt. 

—  tA/xtjTos,  ö,  ^  ,  (Tibi«'«)  ,  nicht  behauen  mit  der  Axt; 
sMVaJi  eine  raube  Stiinine,  Diog-nil  Crautor  4,  37. 

—  •  /  •  •  ittr.  ;<t,  tj,  Freylassuog  oitMS  Sklaven  und  Stand  de>- 
felben. 

—  iln  iri»!«;»,  ich  bin  fiey,  siindlefrey;  mxtln ■&  p  1«- 
£01'     >  i  •   <i    Philo  conL  ling.  m 

—  tXn  ittgiKÖt,  oder  ä~tkiröiptot ,  •,•»}.  Was  zum  Frej-f^ 
lassenen  gehört  oder  von  ihm  kommt,  wie  libtrtiniu  von  /i- 
.'■--riiii,  Suidas ;  von  folt;d. 

—  tlii'&tpoe,  i,  >' ,  frej gelittener  Sklave  oder  Sklavin,  ii- 
bertus,  tiberta  :  davon 

—  «ist  vf#pö«/,  w,  f.  uew,  cum  Freygelusenen  machen,  froy« 
lassen;  d.ivon 

—  ( ki  v &{(i<ooi  t ,  »ete,  17 ,  Freylasttsn^,  Demosth. 

—  lZ«*^«0tvrt}«|  er",  ö,  (uvtUpOtftt«-:  ,  der  Frey luser. 

—  /i  j !•«««,  iw<,  t„  («ViA»»!ffi.t  .  das  Weggehen,  Euttath. 
\rf  ir  1  *  1 0  o  «.    S.  snrfsli  nach. 

'>y?r*  i  Aa'f»,  ein  lakonische«  Wort,  welches  Plutarch.  Lycirrg 

6.  diiTch  iW.M>».'iir  erkl.irt.  Hesvch.  hat  in  demselben  Sinn« 
a.Ti«rivi<v  unu  «n.ierswo  a.irrn/.ÄaCsjt ,  wo  er  den  Gebrjnch 
den  Ionern  baylegt,  Derselbe  hat  Jus  Stammwort  a-rdUi, 
ot.ao).  ixxhpi«,,  «Vr«iptoiV<«,  Versam:;ilmig,  vor»,  des  Volks 
bey  Wahlen,  f.r  hat  noch  liiiliaxli,  it;>iür  xoh  wvo),  die  mit 
einander  opfern.  Scheint  mit  ätllr'i,  a..i/.»;,-,  mtiUÜ»,  moi- 
)!:•■>  ciiierley  zu  »eyn  mit  cingcscliobcncin  ir ,  also  ätliätm, 
ailki'Züj ,  «uAIi'.m, 

rr  1 1 i  «  « «  f  •  «i  bev  den  Maccdoniern  Jer  Monat,  4er  dem  rö- 
mischen Uecembrr'cntspi  iebt. 
'Ar  Iii.  tu,  ».  v.  a.  d-iUiu. 

*Aft*l  r«,  C«  o.  »/iei,  P«ß»>)t  die  Wunde,  nie*».  mlW 
Callimicb. 

'y/Tsifritiu,  f.  Um,  »eine  HolTnnntT  aufjoben ,  nirlu  mehr 
hoffen,  verzweifeln  m.  d.  Grnit.;  s.'  v  t,  itrOm  a;ro  nrit, 
von  einem  etwa»  hoffen,  Luc.  6,  53.  a«.  verzweifelnd  machen, 
zur  Vüiiwr>iflung  bringen,  davon 

—  tinitft  •<  f ,  u,  Veizwoinung. 

—  iiiiti,  J,  I.  4«w,  aiMtpeyeii,  omju/enrn  Anal.  3.  p.  1^1. xw. 

—  »uislafi,  >«,  verkaufen,  vi-rlumlebi ;  h«y  Eur.  Plioen. 
i33S-  tf'«7"»*>«f».»T.  i<Tr,  ,M»  Lelicn  wc»^eben  ,  preii-cben. 
Die  Tonn  axtuirali-  bey  Euu-h.  p.  E,  p-1K-  ,g2-  PoIIux 
6,  191.  Suidns  in  'ftrfXrot  verwirft  Porsoii  Adirers.  nag.  IM. 
gan» L  Noch  ■  itcUiigei  i.c  aV.uTw^a,  3  mal  in  Apollo- 
dori  KU  geblirb  -tu 

—  Iftnolv,  r,  od.  H-ffi7TÜ).i;<jii,  v,  («,T*riTo*««;,  datVerkauL-n, 
der  V<-ikji:t. 

—  tproint'}*,  9,  («T.VHT..U,),  Verkiiifcr,  Lyconhr.  51s. 
-</i»  «irw.  U  Mhniich,  unw.ihraclieinlicb ,  absurd ",  wrder- 

•innis  ICVtl ;  davon 

—  t>T>ei«,  s*r.  fj.  10.  r.  77.  S.  Wideriina,  Wider- 
spiuch,  Scliwieiigkeit  des  Sinnes. 

—  tuifttV^,  '»'i       ^>  uiiähiilieli.  S  inarpfc. 

—  ivarrt.  ojet  nm  nrrltv ,  äxtvarrint,  Hcliodori  10.  p.  $66. 
Adv.  gegCMl'jcr;   out^ei;ensrehend  ,  enti;eecuge«et  -t. 

—  s »•  a  (i f( tu,  Ii.  i£,  195.  roi'f  irr' 
oxviit  nv,  Apuliare  ttrmii. 

— ir('««i  t  mltriyxm,  s.  V.  ».  aToqfpu ,  davon  äT„lxf>iJrat 
t.  v.  a.  avan  ttvftat ,  dar.«nf  geh.i ,    sicibcn,  llipprtcr.  p.  i>oo. 

—  irto»,  t»a  f.  »™,  (»V*u"e)i  »innim  machen,  vcisit.mii  cn 
in.icbeu,  r.\x. 

-«'  »'«.  "der  reTiir/irw,  verbieten,  nntersagen ,  z.  B.  r.r« 

v"»or.1ö  <wi  ,  Bllrin.  Jpbig.  Aul.  553.  verbitten. 
Unfifrjiorot,  Timon  8t3tti  HypoC.  I,  33.  fal.ch  sr.  aran- 

ft|tfl« 

—  it*«/^»;«^  tne,  ö,  ^J,  («Mm),  ohne  Trauer,  ni.hi  tnurend, 
poet. 


'»'j»  «1  ü-f»o,  u.  15, 3 ,3. « . 
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'Jwiw&qroe,    o  ,  »/,  (ir<r»«w),  nicht  betnncrt,  nnbcwcint 

Aettr.  mein    eraurend,  Ae  rhyli  Ag.  904.  bey  Nonau*  Bey- 

wort  des  H»cehias,  stoii  flöhlich. 
'ii(n«rr/f  op  .    f.   tarn,   »VmiroV,  ein  Jahr  abwesend  sevn ; 

die  Form  mir  tvtafria,  u. — ai'rqwrt  bey  PUto  bezweifelt  Ruhnk. 

sd  TinMciun    p.  39.  s  bey  D10  Cum.  46,  49.  ein  Jahr  hcmac) 

leben  oder  i*t bei  leben.  Davon 
— tri  a  r  r  *  m  z»  «  c  ,  o,  Abwesenheit  auf  ein  Jahr. 

Jl'tl,  S.  V.  ■  •   **TT*M,    vv.  m.  11. 

-i;«««j>r«'i*»j,   ».  v.  a,  auapräi  u. 

— »{'!>}  <«C" /«»  «  »  »  «in  VVeik  vollenden,  zu  Stande  bringen. 
— itf ;*<.*.«  •  «  ich  erzähle  dagegen,  Xeu.  Enli.  5,  9, 
«Watste,     "  astoow'f,  von  «Waat  das  Perfccr. 

wovon  *-rr»o*my*C  et.  Partie,  und  davon  mnUHnitmt  wie  ein 
Adverb .  ich  gleiche  nicht,  bin  umhulich,  passe  nicht,  bin 
omchickbch ,  uiigesehick«;  auch  bedeutet  0  .mw.lmchein- 
hch  oder  widersiuiue  Sayn,  und  aweo.MwV  1.  v.  ».  d.  lat.  oitf 
■«1,  aoicnui.   an-ioixwi  rrpu'f  to  «o^a,  abgeneigt  filr  das  Schone, 

,  V»|>  b.  6,  »6.  t 

^»''«"•«>  v  .("IT«/»«.),  nicht  gereift  oder  erweicht, 

auMat 

—  ni*np»e,  ©,  17,  unreif,  tinzeitig,  Anal. 

-STfarief,  «  i  ohne  P.plus,  Oborkleid,  ««p,«,,.,  Eur.  Pboc. 
355.  ohne  hlcid. 

—  »i»f  tu,  i.7,  nicht  verdauen,  Unverdauliehkeit  haben;  vo 

—  »util,  o,  ay,  Adr.  ni.Tf'irr«.*,  (TeVrw),  nngekocht,  unver 
oaut,  unverd.. ulich  ;  unreif,  unzeirjg. 

'./•/rar,  m-ri-Tioutti.     S.  obe  n  -reiV, 

Jn,ta*toLori*  , ,  ,  unbegilnztct ,  weittchweinge*  Reden 
Geschwätzigkeit,  Liician.  von 

-JiM»t««»/o«,  e,  >?,  uiibegrlnzter  Sprecher,  Schwätzer; 
von 

-iipe»r,t.  o,  r},  Orspa/r»).  Adv.  .VpaW ,  nnbegranzt, 
bicL,  rollei.d.-t  oder  zu  bewirken,  Thucyd.  4, 36.  «Vos  Dioee- 
nes  m  ia- 

Jwl$*0*t,  etvc ,  »/.  da»  Wegbrechen.  Plutar.  von  änorpdm, 
welche*  bey  AJciphr.  3.  Ep.  7.  steht  j  Theophr.  c.  pl.  9,  17. 
n.  de  odor.  um «n  dn ipaotr,  wenn  die  Feuchtigkeit  von  einer 
Stelle  abgezogen  «uid  »n  einer  andern  ansgeführt  wird;  aucli 
de  tudor.  p.  458-  *"< "  **'Qtoot!a  nach, 

-»tf ««rot,  d,  ^,  (irepar«),  undurchdringlich,  ohne  Aus 
ging,  unvregsnm;  ohno  Grlnze,  vif» 


—  '/(uro«,  e,  »J.  »•  v-  ••  d.  fhjd.  Aristoph.  Nubes  5. 

—  *ipe  r»r«t,        sy,  ( .Teuere'»),  unbegrinzt,  Plutar. 
,.<"»««■    S.  jiri(f*o*t. 

»,    f.#  äeou-u  ,  vollenden;  ausarbeite 
etzt  .'.Tü;<-«y.B<7#Bi  ihm  entgegen  vom  Maler, 
»»♦'  raAorrarij»  der  .Vore««z',-  seine 

rbeit  abarbeiten,  oder  als  Schuldigkeit  verrich- 


««•»««■  vollenden;   ausarbeiten;  Pbto 

H«P-  6,   13.  setzt 
wie  csp.  15.  *•,«. 

verdungene  Arbeit  abarbeiten ,  oder  als  Schuldig' __ 
«ea,  wie     -t„,\gi>:,i-<t,,  Xen.  Men».  1,  6,  5.;  aufseidem  beifst  es 
tkaa,  bewirken,  verursachen,  machen;  davon 
•*Wf-'«.   »?.    Vollendung;   Ausarbeitung,  Plato  5.  p.  80. 
Wirker*,  rosor,   Philo;  fiewirkung,  Verrichtung, 
tlnt,  Plutar. 

"•fraeraed  e,  ij,  ov,  «um  Vollenden ;  Vollbringen  geschickt 


06er  bereit  ;  wi'  kiam,  bewirkei.d,  hervorbringend. 
-»fr«'t,  f),  oV.  (*«?>"»•),  ohne  Arbeit,  unthitig,  »Ossi 


•fl 

'^«<t»i,      w.  a.  uiaTr'ffel,  Soph.  El.  ißo. 
—*ttiim,  da»  gecudigto  fV«V»oi,  wrii  diese«  feststellen,  fest 
driULn,  festsetzen,  feststecken  bedeutet,  «■t„,,iX...  »her  die 
geeadjgte  voll  koni mene  Handlung  auidnlckr,  wie  Arfi«o  d.19 
««adi-te  ßgo  iit;   M^m  ,^,^ 

►ti.Ii-cian.   ich    hielt  den  Wiek  steif  und  fest  gerichtet ;  g*. 
*uka)jch  sich   auflehnen,  stützen  «uf  etwa«,  wortnf  br*!r 
ler.  e.dar  »ich   verlassen  ;  auch  m.  d.  Accus,  wie  ein  Act iv 
M  *»  träum  t£-r  spttSoun-ot  tXi;;«c  rc-en! im,  Plutur.  richteten 
wil  /.ott\   und  Gewalt  die  Wundeii.    Stoi  töv  strahsV  äntfil 
'»'Tat,  Plutar.  wie  und  woiiiu  in  ihren  Zorn  autlasien  «oll 
ten.  rijV  äfrotur   *7r'  ro'f  air/01«  r»7<  anaprlat,  Polyb.  Sg.  1. 
fckiebcn,  ilbcrtragen;  auch  im  guten  Sinne  aV*pti»(j,MM'>y  n,'> 
I«;ii'  »nJ  r«»"  ^«janjr«?««!'  eignete  den  l  >.  nk  dalfn  dem  iJcn. 
aliein  zu,  5.    u.   ir«<r*»'         t{  av'rn'v  %i(iiv  xai  nieto'  wV 


üssig,  faul. 


6t  JIIEPI 

top  Jqp.  dmipttfoyro,  «4,  %  rr>  lifo*  artoi.'aao^,  eit  rö™« 
reiorro^,  3,  »  die  Beute  sicher  n.ederleg.n;  wio  T^  S^T 
a««  ,,t  «oe«i,e  «Jrr/p^«,  »»„/f«,»  3.  66.  auch  uei.tr.  rö  raS 

Sei*  .  f  ^"'e'  1*"        ^1'^V",  d.»  üebel  wirft 

•ich  a„f  die  Seh.mgegend  und  äuf.ert  da  alle  seine  Kr.fr. 
bricht  dase  b«T  mit  allerG.walt  aus.  Eben  ,0  wird  3£££ 

(  und  o^ooxr/^roaa»  gebraucht. 

^ir*p».oioe,  e,       st.  aVf.piaioC. 

—  ip#»o»t,  sos,  ij,  das  Festdrücken  eder  das  Stüuen  roa 
■atsyiisVa  • 

—  »firm,  i.tit*,,  auispeienrvon  Flüssen  auwrieftea.  eriria. 
Isen;  d.iTon  ■         *  "61^ 

—  il'ffn,  tu*,  ij,  das  Aiisspaien,  Aiiügiofsen 

^'=v'Jm-  «"g^rauchl.  wovon  aV«Vr»«,  von 

p/,^i»,  a^spoi/uai,  Analecta  8.  p.  46. 

—  «P  V/uoe,  ,.  v.  ..  i9r,ft„,  Schol.  Pind.  Nero.  4,  ßfl.  «w. 
"" '  •  V  °»V.        f-  «"«»    »envüiten,  veröden,   ein.ani  Cde 

woiur  andie  —  „,  —  «;oa»  lesen  wollen. 

jlntfytvu,  f.  .bbalten,  Apollon. 

,^wi''r0'li°',„';'^T^/T,v)-  »"e«"'»  übersehen,  mit 
nic^n  *  ifÄ  Py,uh>  5  . 162    nicht  1«icht        rerhAten  ; 
siel  „ich «"1"  »berall  bekann,;  Mt 
«nein  vorsehend,  uiivursidiüi; 

"bekfJlV''*''  *'       (-r'^).meht  umwerfen,  nicht 

7«P»>« '«»'•(.,  •',  r/,  Adv.  — ypeW,-,  „.  «Vtp/;p«7oS, 
:^5L'  •  r* W  (a;»piyp«9(»  u.  Trtpivpaeij),  nicht  um- 
zeichnet oder  nicht  eingeschlossen ,  nicht  eineeschräidm 
onurugiänzt,  unbegrinzt,  unbestimmt,  unendlich,  inimer- 
wihreml,  Diodor.  Dionys.  Hai.  Strahn. 

—  7r#pi«*py«oroc,  0,  t} ,  nicht  »ozgfiilüit  gemacht,  Hierode«. 

—  *  ,  p « ,s  p  Y  i « ,  v    das  Gegenrheil  v?n  W,papy/a. 

".i;P:.^.eA,dV.•-d^^cb,        u"«-*t»  einf"h> 

-n.p.?Vr,re*,  ?,  ^  nicht  erkUrt,  Plate  I.egg.  6.  p.  sf» 
-rr»p.r,X,»oe,  «,,       nic|lt  „rolcha„t     d     unitönt  Gregor 
Ny.s.  welcher  damit  (M  verbindet  »»"g0«-- 
irspi««i»apTOC,  j        nicht  ttcreini«,  schmntT,., 

—  nte., an,,',  rat,    6     «I     nirhr  "« 

oOen,  frey.  '      '   ?•   mcht  nicht  bedeckt; 

—  »S(,««ÖTe.c,  Adr.  («oVor\  unnblissir.  SchoL  Lve«„h, 
-,sp  ,  «t^r,  s,  i,  A   S.  ^{Urr0ll  n„sc'h3C"OL  LycoP>>'-  «43a. 

„ielT,  durcl!  Schwan'  i^'^t*16"  °J« 


■ 

Perioden,  unperiodisch,  Dionys. 


oder 

_irsp.U/p«.Wr.e   „   ,j  Adr.  -V^rt^rJ^'^Y  unbesor« 
nnbekümmert,  tmbrdachtsam,  Aristoph.  Niib    "w  unbe*0,S'. 

-s.f.i  osrot,  ö,  rj,    t  ■  ■ .  1  r  1 1  ■  1 ,  ■  '1  mit  dem  V»....l'j..-  t. 
umfassen,  unbe^reiaich.  SextusEmp.  D^asc!  Adl  IU 
unversehens,  Polyb.  4,  57.  »e^ru,»-, 

—  «f  p/e  Je«,  ö,  ij,  ohne 
Halte 

_*{pj0^rof    ö       Adv.  -.V«,  (rr»p.0--,r^fl,>,  ,ich  llleht 

rvotirh.ig  ,<Tt'  ?,""U"',  TlaCyd-       4-  flJ,«,ü'' 

^jrsp.jp.oroc,  ^,  (irsp.ep.'»,  unbegranzr,  nnbestirnm». 

-7.(n'sr..»r.t  0,       n,ch,  umhüllt,  nicht  .  ine.  wickelt 

nicht   umarmt;  bey   Joseph«,  aut.  3,  7,  5.    „.vß,  „  '• 

schlagen.  ol 

•nf/rrwr.j,  o',  nicht  vet  fallend,  .«»(^»o- 

^ac,  in  die  Wasserscheu,  Dioscor.  a,  ,9.  aJ,;*,,; 
F.p.5,  ia-  S-  »»pijriirr«  nach;  nicht  fehland,  kainem  Unglück 
ausgeseut,  keines  hrthums  fihtg.  6 

-:'*t9*hWt9**  *\  i>  nicht  vom 

l.ompeteuklango   umtchallt.    a*/p.««it*»er0.   I,,,  Svnesiu. 
p.  13  u.  50a. 
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A  1  .  .  i,  •  -r  r  0 1 ,  o,  »J,  Adv.  — mfartot,  (■ntmirrTopat), 
nicht  von  allen  Sciccu  angesehen,  u  11  ü  bei  legt ,  unl>eioiiit«n, 
Thucyd.  davon 

—  rtH-ioutyia,  if,  Mangel  an  TJeberlegung,  Vi: Vorsichtig- 
keit, Unbesonnenheit;  r.w. 

—  ■*  n  iku-ji  ri,i,  und  u  1  :  1.  »wot,  s.  v.  a.  n'.T*(//i ;  astuf, 
SuiJ  s.  ans  i Ii  111  I1.1t  d.  für  l'liavor.  das  xweyte. 

-Ji(./tHi«T6(,  ö,  /,  Adv.  —at>  n-*f,  nicht  verTcrrt ,  nicht 
SHiMi.nt,  wio  nezotiis  d/Jffi/ct»!,  ungehindert  od.  niclltAJI- 
ocitwu  bticlijftig't ,  Polyk  xiOmrur  oV.  yrobuliiitt  titio  (juac 
rivu  impeilicititr  der  Akademiker. 

—  Tif'toiid,  Mangel  au  ubejrfliUsigrn  S.iftrn,  Thefphr. 
r.  pl.  9,  IS.  wo  die  allen  Autgaben  «üti  isiiv  haben |  U  toll 
abei  «  ..''<  (i l  1  >'  hcil&en. 

—  >r»('ier«roc,  »,  fj,  Adv.  — urwe,  olmc  Umstände,  von. 
ohne  wid>it;e;  (j/tor  .,iTi,  Polyh.  6,  44.  sichere,  nn^cii-rie 
Ruhe,  Salmas,  de  toeuere  trap.  n.  253.  nicht  umringt,  nicht 
nnigCDCa ,  von  It runden,  d.  t.  unsicher,  ohne  Schult, 
Hcwsterb.  ad  PJutinn  r>.  353.  all  ewoor  äxiiioinrur  üi^a, 
Plmcvl.  Uenmcrh.  ad  Plulum  p.  333.  allein,  einsam,  Arriani 
E|«.  4.  «• 

—  !ttf/orp«rtr»»,  o,  «■',  (im f>ioTnt><v) ,  nicht  iiiuaukchren, 
nicht  unuuweudcn,  sich  nicht  umwendend,  nicht  uroge- 
kchi  t. 

—  er  mit/t  t/r  u  t ,  ö,  Jj,  f^irsotr/u»«),  unbescunitten,  Josephns. 
— ixt  (f  i  r  es  t  r  of ,  <!,  »; ,  oder  aT*pi>(,  oiroe ,  0,  1),  (wtyirf/T«»\ 

nicht  umzukehren ,  mcht  iiruzii wenden ,  sich  nicht  umkeh- 
rend, all  daa  Jahr,  daher  liicht  wieder -  oder  ziuückkchicnd, 
Sophocl.  Eletti.  iß2.  wo  — otuc  andi«  tichiiger  dutch  sorg- 
lot  erklären,  welche  viell.  «Vt  rj/erpoyor,  wenigstens  imtm" 
CTpoifvi  iu  derj.  lied.  lasen.  Adv.  — pi'-rriws  ö^Jv  Chiysost. 

—  t<(iirt(t  oder  a'nt  •  ieooi ,  Adv.  —  i'rrwc,  ohne  Uebetflnfs, 
ohne  überflüssige  Pracht,  ohne  Verschwendung ,  ohne  Pnu, 
schlechtweg  gemacht,  ungekünstelt,  einfach,  ungeschminkt, 
ungcxieit.  an.  ft»x9'. |  ■  X'f"»*  Alexander  Aphiodis.  Probl.  I, 
4a.  der  keine  itt(/irtmftara,  von  schlechten  Säften  entstanden, 
bat.  So  nennen  £mt-  und  ScUol.  Venet.  ad  11.  a,  514.  das 
Meer  r'cVunr. 

. —  sifiriiir^t,  ij,  die  Unübcrflüaiigkait ,  /       ,  und  KiHxe 

der  Rede,  Sextu«  Emp. 
r-iipirrurot,  i,  17,  ohne  3rf(>irr»'u«ra ,   im  Gegen*,  von 

vtftriuift&iTixöt,  Theophr.  c.  pl.  6,  »4. 

—  —  *»p  t<f  <  p  t}  c ,  #»e',  ö,  17,  nicht  rund  herum  gehend,  liicht 

gerundet. 

"v.fsrspor,  dorisch  s.  v.  «.  r>ncec,  Etymol.  »P-  Koen.  p.  ist). 
'jß**if{%B04,  Odyss.  a,  5a.  das  verstäikta  »w<>*m»,  110  fuicli- 

.•*n  sich  au  gehen. 
'J  rl(ifu,  fougelien,  weggehen,  von  Feinden  gebraucht,  Eur. 

li'erc.  für.  a6o.  von.  xu  seinem  Unglücke  weggehen  ;  int^t, 

pa  cke  dich  fort,  geh  xum  Henker.    S.  <w<v. 

—  tq  nxut,  m,  h>r,V«» ,  »n»'»  nicht  tuelix  errothen  oder 
schatnroth  werden,  sich  unverschämt  betragen. 

—  ifixto,  f.  £w,  abwelarcn,  abhalten,  abtreiben.  xa»/"c  MiSme 
a^epvais*  Nictndri  Alex.  621.  entferne  von  dir  die  rtraukheit. 

—  ifuf/s  i>,  «7,  durch  Mehllhau  verxelircn,  verderben.  Hey 
Theopfv.  c.  pl.  5,  13.  ruVigi/icm  piocreur«  nach  (jaus,  aber 
C  14^  ist  jene  Bedeutung.    S.  nn  ol/ir*. 

—  *fvw,  f.  i*v>,  abxiehen,  wegxichcn,  rts  «tJ  ifr%iv  inr'eaiTo 

' -■»■  AnaL  2.  p.  4. 

—  '  :/i  11  iii,  £  — tlilooftat ,  abgehen,  weggehen,  fortgehen  j 
auch  sterben,  ans  der  Welt  gehen. 

A  .  T.  a.  tatQlu) ,  w.  ni.  u.  bey  Herodot.  f.  152.  ots- 

qoZviu  ('t~r,iv  im  I'uturo,  um  die  Rede  xu  iiberbiingen. 

—  f  ;/<*•«.' t,  Ii»,- ,  o,  d.  i.  o.-Tii.-ci/vj»',  der  abhält,  aufualr,  Horn, 
von 

—  »(>«»/•»,  uT ,  (ifuti]  s.  v.  a.  e(i uij) ,  abhalten,  ani 
abgehen,  abaieh<>n,  als  wtUfH  >  .  11.  10,  7?3.  ». 

—  /pjiiToc.  S.  ä -r tos.    llcsych.  hat  auch  o.jfv 
erwf,  ,t  '  1,. .  /  r ,  , , 

—  Sf  «arar,  bey  Aeschyl.  Choeph.  59S.  wird  iltttmm  durch 
OTiji'öe,  vsftttveio«  eiklirtj  aber  da»  EtTSBoL  M.  und  He- 
sjeh.  leicn  «^i^tÄ.Toc,  d.  i.  ei«,^«.?«,',  batt,  grausam,  un- 


ilten ;  neutr. 

a.  <t<;  t.t(- u<(  r. 


Vielleicht  ist  es  mit  «T.'poy»«  nnd 

(  .  ich  xiehe  meine  Kleider  ans,  Luci..,i 


freundlich 
eii.ei  \r v. 
A  ^  t    \* '  o  u  a  1 . 
Lexiph.  f.  l{!3> 

—  f  ..  :t  1  ,  .ibefi^u,  re-xehreiii  nicht  enen  oder  vielmehr  iu 
essen  auf-  >    -.,  Theopomp.  cumieus  Athenaei  1  \.  p.  ^1)9. 

-*«»  »;<.  •',  i  C.'***  '  •  ""t'  il'ck-.,  bU>fs,  Sophocles  ilciycliii. 
-(U»*i,«»r«(,  Adv.  von  «Tf oit'.^jfo,  vou  anu«a^r,«,>  J,iltt 
Svne«ii  p.  £7^. 

'^lioloi  o      S.  alüüDi  111  narll. 

'Juni«,  eeV,  o7,  Abwiscnheit,  von  äitunt,  wie  tt'wr™, 
|{er<vdoti  9,  auch  «.  v.  a.  o-»«.i»».i*<a.  llcsych.  hat  auch 
«Tfwr»'»*  für  «'-riyraiprnK. 

\.*t*  r^-loff,  •',  »/,  (rthnXor),  ohne  Blatter,  Analecta  S.  p.  16. 
ao.  5JJ.    S.  WfroitfV  u»clt. 

—  1 1  1)1 «  suii  u,  (< !  ('inüt-jl ,  das  Helle  -  lleiterweiden  o^et 
machen;  ttrnaiuir,  Besaulti^ung  der  Wellen,  Jambl.  Pylh. 
J.  ay. 

—  n  o  oh  im.  i«,  keinen  Gefallen  haben,  fii}  ti'Sotüia,  Vcracl»- 
ten,  verwerhn,  lies %ch._ 

—  n  i-i  und  ü-.iii).    5.  *<"<«. 

—  ti  tftts-ori'fw,  f.  icf(»,  gut  od.  glücklich  hin -oder  wrgster. 
ben,  2  Maccab.  6,  ab'. 

—  (i  Oi/'i,  eoc,  0,      oder  öth,')«,* ,  (m>ou*i,  itn'<&outtt),  uiifr- 
forscht,  unbckAUtit,  Ära li  270.  urnoi  a  jöiyxrot  uiti  äinihrt 
Anal.  1.  p.  25a.  uuberiliiiiit,  Araii  259.  act.  der  as  nicht  er- 
forscht, nicht  kennen  gelernt  Ii  1,  unerfahren,  Odysi.  %, 
e'wöt  'Ustr, (*(>•;«  Anal.  3.  p.  251;.  der  niclil»  ei  fahrt,  Äratiöifc. 

—  l  1  .f.'.  wieder  gerade  od-  eben  machen,  od.  verbassern; 
daher  xi'icbtigcn ,  wie  mf&ivm;  Sophocl.  Aj.  72.  jff(w<«  a^. 
dtoputU,  die  llämle  gerade  mul  feite  binden;  s.  v.  a.  «r'i'ri'pr, 
regieien,  Soph.  Oed.  tyr.  104.  iir  iniw.it  '<;.  f'arr,-><         — pi- 

uolüv,  Acjchyli  Ag.  i6"y.  wenn  (»ott  den  Or.  gif 

lucher  briugt  mid  a:ik->mn.Sii  lafst. 
">fj|i««f,  g,  iit  (-ü'air),  ohne  Kien  od.  Fettigkeit, 

den  mit  Maitt  bey  Theophr.  hUt.  J'l-  5.  »o. 
-er«r«i«t,  6,  ij,  oder  «-ri  xruc,  o,  »,',  (a'ji^ai,),  verwün- 

scheiis-verabüciieuuugswcrilt,  Aeachyl.  flaio. 

—  a  rfc!  Cw,  f.  «jei,  xu  Bette  tu  iu  Schlai  bringen,  eiuschläfera ) 
lindern,  SophocL  Tr.  i».)». 

"// 1  m  c  t  o  ; ,  d,  17,  s.  v.  a.  m\n-9>',( ,  llesych.  weicher  auch 
KrtrsTai  düfiü"  hat. 

—  (rtsuria,  ees'e  sofort,  die  Abgaben  richtig  abf.ilireuo 
Strabo  7.  p.  479- 

— feX«re«,  ö,  >j,  s.  v.  a.  cTiutro*,  Aeschyli  Choa.  155.  62s. 
-irioooi,  fut.  ioaat,  verbL:en,  wegwüuschcn,  verwilu- 
•chen,  verfluchen,  verabecUeiisu. 

—  Ii  «»!1:»,  f.  tarn,  f.  L.  st.  i  t.-,.  aus  l.ncian  t.  p.  47.  not. 

—  tif&f  (,  («tJ,  isrr»),  Wtd«,  aurum  obryiutti,  eoUumt  rei- 
nes Gold. 

Odyss.  Jf,  »05.      ^  '  ' 

—  1  x  ttäv o/tai,  f.  lOijeouai,  oirelflfosiai  u.  axiz/toftat,  ver- 
halst teyn,  m.  d.  Dhu  verfeindet  seyn;  auch  mit  t..«/.-  u.  d. 
Acc.  A.i;  ui  üriitfarütitv  j  ,  veifeiudende  Reden ,  deu  «yorrK 

i/ü<a»'  antgegeBgWBtxt ,  Xenoph.  Syrap.  4.  dnx&üi *a»ai 
Tim  für  h.,ss«i,  wird  aus  Xen.  liier,  g.  augeluhrt,  abe*'  »;^«7« 
gehurt  zum  folgenden. 

—  »jiffio,       {u-nifOr}s\  Hnft,  Feindschaft. 

— ■ «'  j:  9  t,  n»  ,  tü,  (*xnitiv>),  varbaftto  Sache,  Person,  Eur. 

Tro,  425. 

—  n  »t'jutav,  ö,  17,  Polluxa,  153.  und  irn9i,c,  i,  «j,  3opb. 
Anng.  5.1.  Adv  —#mi,  (axttUiv) ,  velbalst,  verfeütdet,  ge- 
Blasige  Kindlich. 

—  t/.9t)Tiuo\-,  »;,  cV,  sich  oderandore  veihifst  machend. 

—  tril0fta,,  f.  tf/;<K,ua«,  $.  v.  a.  ättTtfaroiiati  davon  ä;rix»ä- 
ftirvf,  Odys*.  16,  114.  inftruut,  lcindselip  getL.nt. 

—  e'w,  i-T,  (ri,vim  ,  festgemacht  darstellen. 

—  «X*«.  i  lt-  oyf'i«",  :ijl4alttu,  nls  r«i(  nc  rsio'c,  ll.  1,  n/71.  '  F.ben 
sj  bey  Piato  Cuul.  2%  oeäivän.'in  st.  uc H.  mmJIms,  llippocr. 

its  hindert,  steht  im  Wege;  daher,  «x  Ist 


du  <ttte  c. 


isthrinhcii,  i'luiarch.  de  otac.  def.  c.  41.  in.  floü.  iunnit. 
Diuuis  Jt».  TveetV  älix*t   rui»'  rniiiT  lifaoitai,   Ue  - 

■    ;  • 
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Jiwrr 


«losrl-.  Mich 
(Haiti  y,  ernj« 
£chti!J   zitriicrkei  halten 


•»  Reiske  rif  lie<«t:  zw.  He«*,    «t..^  to- 
uc>*  deu  Lohn;  iir#,;n  a7«ir<i,  bat  die  ganz 
Injcr.  Oicltotnanica.    II.  aa,  sa-i. 
«>'   u'noiy  ai'iir  Zxotat,  wo  Ja«  SchliHsilbcm  den 
Hals  von  den  Scimlrern  trennt;  nctitr.  abstehen,  lurau«  -  her- 
«anleiten;     Lcy   lljppocr.  trat,   pu.r.  p.  *2o.   entfernt  m 
Die  Entfrsiiuji£  »tcLt  unActuj.  daLey.  Xen.  Cyr.  und  d »her 
vom  Ort  ab«>  Kctr.  auf  Dinge;  von  Verbuchen  entfernt  sevn 
deren  «ich  mebt   schuldig  «neben,  Xen.  Mein.  I.  2,  6«;  da 
too  haben,  »Xm  «To,  davon  bekommen ,  davon  geiiicfjen,  ,1 
«fT.r,  iuo.Voy,  C-Jliiu.  En.  54  u.  53.  Phu.  und  Matth.  6,  5. 
Ä.-a.  «t*x»«««   vs.oc,  lieh  einer  Sache  enthalten,  »ich  von 
lor  entfernt  L  .  I:  „. 

fei?* 


1Ö3 


QriVMc),  Unverdaiiung,  Unverdtuliclikeit. 
,.af  »etaas  ,  »t.  «y/r  c,  abkochen,  einkochen. 
Jjr~a^       ,   mt  ,    u.  «fcr«w,e» ,   versagen,  nnfertKcen 
Aniwt.  Probt  »9,  äs.  «'ftTijywpt  <,*,«,  a.  v.  1.  ' 
vertu: Worten  ;  davon 


.  bov 

otuXo;  jo/.au,  sich 


-qveositta,   vo,    bey  IteayCD.  aV^ptr«« ,  Verantwortung, 
,  1  et-tJieidtgiin#r,   Pitt.  l.eep.  6.  p.  «77.  S  d.  voih. 
AwiS*l,s,  6,  ohne  Steuerruder,  Aristot.  in- 

cessas  antin.  10. 
~fi*i«,  »,  von  etwil  durch  seihen,  durchschlagen,  Ariitoph. 

Riti.  943.  mtf  rj&itu.  Theophr.  do  Lap.  u.  Scliol.  Apollonia 
tö,  dat  Durchgeschlagene,  da*  Ahgn«e.hte. 
Jtr;aoot,  6,  r/,   da»  Oegemhcil  von  i'-ri'noot,  l!e«vcli. 

—  eapn*«,/«  eraic,  AJr.  Mit  praei.   p.m.  v.  a'.Taap^J«,  ge- 
tni  od.  rollkominen,  AtLenaei  p.  157. 

Vsraroe,  o,  »/ ,   (7r»;;Wu»},  nicht  bcftitigt,  nicht  luiimmoa- 
cetüft;  nicht         on  nrn  od.  gefroren. 

Jtrlfyivt.  S. 

— 1**7<«*«<    8.  d«e  folgende. 

—  ?l«Hc.  /oc,  o,  »;,  ^«V,r<>v- bev  Gregor.  N%z.  der  gT,an«arr»e, 
■WiHnJtcbfi  Tod«  Adv  ,  .:k-,  p.ie:.  —;•/„,»,  be.  Hör»  rr 
n-ir  «-»  ,  poTndc  heran«,  i.nvcrholrn  «.gen.  Ni.a..dri 
Tier.  4^3.  Tfii'-ml-'t  f  mit  <h«,,  t<(//W,  genau  ;  »  iVo*  ro  —  ;  fett, 
ij'aÜon.  1  ,  *\s->-  erkliioi  die  .SchoÜa  d.  w**tvuw.\  Ahfr  ,4 
i?^Q-  «t.  TT(Ti{*-utro  '»t  es  ge.*nf«,  znverl.li, ig.  Davon  scheint 
a'irL;»";.  <nrp!nj,   Kn':x  vcr«rhtedm  in  «evn. 

-r/«,err:»-,  o~,  3-  T«^oÄ«»of ,  Aristoph.  Ar.  110.  wie 

7iir>,«OTi.\-  «t.  qp / A ■  '•Imoz. 

—  r.it&t  öm ,         ilumm,  einfjhig  machen. 

—  r»  verat.  nupiot,  tubiolattut,  der  Winditrich, 
«Vn  wir  <>«t  rennen,  Gclliui  a,  22. 

'it^aarree,  ö,  *},  (»«j.uoiVi.y),  nicht  verletzt,  OJrts.  10,  282. 

nc5ehad!ich. 
— »rajiBa/cait-, 

e-rM 

*n» «ria  ,  17,  Csllim.  n.  — » 0« t*  1      tj,  Anthol.  Zuttand, 

L»5*  einea  er/ua*,  JaeaundJieit. 
— »Tfar»»»,  ero«;  o,  17,  (-r»;«o),  ohne  Schaden,  unbeichldigt, 

«BTtrleut ;  act.  tixn»e:h.idlicb. 
'-»»■fr«.«,  17,  Charrak-er,  BetTagen  eine*  abaJvajaTa  Hirte,  ün- 
»ef;*«n<heit,  Wtldlicu,  u.  a.  w. 
.»ri;»«  «  o  e  ,  ©,  »J,  («►•fwcK),  ohne  Wind,  winditilL 


.Ivtiopmt  nnd  ärt'nfi«t,   ö,   r,  (otr/i 
hangend,  ir.hw.l    id,  jiciahhiin-cnd 
>  er«f«  Form  An»I  v  tj  a.  p.  a7i.  ho.  12. 
jlvt  ff^t,  (Tr((oVl.  nicht  ve<"tümnielt,  nnverstn 

itifll,  inivrr'rr 


a:  tga),  in  der  IToJ>« 
erii^ben,  hoch.  Die 


b,r 


,  nmiMeh't,  ...  v.  a.  «Vfpf,  .tpnllon.  t,  ßSg.  U0, 
anrh  «Tn^^c  fW  k/if;«,    Enipedoctci  Clcmeulii  p. 


»»cli, 
p.  72a. 


.-•TFjpo«,  ••,  »?.  olir-c  -r  p«  ;  auch  j.  v.  a.  «TF/p);f.  Diop.  Taert. 
^pr.ff./Fat,  Adr.  (a*«pr/iü,),  vollkommen,  volistindic. 
Miony».  Hai.  o» 

Jx>iet  #(,taou{vt»{,  Adv.  (««aMiWM.  «uf 
acblniie  Art. 


—  TTF^pwroj,  o".  »J,  (Fnjp,;^,  unverstflmmelt,  rant  unverjehrt 
.■rarr,-.,.  .<■,  f.,  d  .r.  »t.  Mrjna.  " 
^7Fjy»4a.  rj,  Mi.laiit;   Miabelligkeit ,  Feindjehaft :  1    r  a 

t  «KhO-un,  W!e  nrrFr^ijf  ».  v.  a.  o-rar^c,  Uarpocr.tio. 

Anvil«>,  1».  wieder,  od.  z.tTflcktflnen $  «rnf«  r/lC  »„^„'j  •  _ 
5f!Sr'  *m"1  a.  «7-  tWe*J  retOFFamui  inanei;  miitunen.  —■- 


»»»  ^««  Wiedertönende,  der  Nachklanz,  Wirder- 
lJl^£«  Ajdoeh.  nachgeaagt«  Lehren.    ßey  den  W,,,,^,«. 


ten  ein«  Itopftvunde  der 

inkani, 
Aegtn.  6,  Qo. 


^X«Jf.  o,  »/..  Adr.  —  J..7»,  mittönend,  unhannoniich ,  unan- 
genehm; muhelhg,  verfeindet,  1.  r.  a.  antrdvf.  S.  -t/««, 
nach. 


g«,  Adv.  partic.  praet.  pais.  v. 


*~i*K>  4%   eilt  W't(?'»i  Korbwagen  von  Maulthieren  gezo- 
Cidi  Patitan.  5,  9.  Ody«.  6,  73.  «..II.  «4,  324.  wo  auch 
■•*»a  ^moi  t  a  d  ' 
G<-ap 


-   >U4ot  t  "a  d;«tiar  »teilt.  D(ioi,,-rt ipo;,  Etir.  fhoen.  33g  dal 
oiier    Geapann    Brfidei.    roria ,   Eiir.   Med.  1125.  vom 
Scfc  f.,  veigl.     LvOOpttr.  il3fi,  wie  «*T.  iritvtlj  lahtiftßoUt 
poeti  Dionyaii  Unlic-  de  compo«.  leci.  17. 
afiarr'i,  /ov,  <J,  »/,  Adv.  —  rwj,  das  Gcgeujieil  von  <rr/r;c  und 
»r+w-nj«,  und     von   cinerley  Ur-pninge,  anlauft,  unmiide, 
h.n,  uafreum! '  i  <  ü  ,     'w''<'i   unbiegiam,  intmititf  Arutoph. 
X"h.  u^&f»  ärr  tjtrii ,    mchu  omchickliche».    Ui^pncr.  Epiat 
f  >lffi  verbindet   e»  mit  «jjiw»  u.  ^«uFjvuJt.    wti  int  itraiur 
«!'/.,  Odyaa.  a«3,  »3»   nngl.ubig,  schwer  zu  übe. zeugen. 
— f  »rru'j  stet«,  N  Lee-»«»  Annal.  a,  7.   unverscliamt  beliaup- 
itu,  wo  ,  ^  -     iteht-  Suidas  hat  inr,vtw9ri ,  Jssu'e  t')e- 

}iru,  von  «^rr»-»;»-;  «W. 
— l>..»r«.  nai  xa  r  vT*~rlot  yrm?»«,  Niceu»  Annai  «o,  5.  von 
•  «risa,  irns  satöw  ?  »VT.  Bcd- 


"" •7t***'fr*  V/.'  17 '  d'*  W'eJwtönen  od.  Mistemen;  der  Ab- 
klauf,  NacbKlang,  nachgemadtte  Klang,  Antonini  4,  3.  W_ 
rm»e  alr.  ScLol  Anstoph  Nnb.  agt, 
—  ifwpoc,  o,      «.  v.  a.  fagtftat  u.  «-rt>poe,  OdvH.  «9,  135. 
^tr.u/xw,  (itvlte),  ».  v.  n.  aJTüjr/jUTtu ,  ein  licon.  od.  doii- 

sch-«  Wort,  Thoe.yd.  <j,  77. 
jtirlSte,  mit  S.  «rra'^jt  nach. 
A  al  iinvo  t,  o.  »;.    S.  ».foräc  nach. 

J  A*t»*pot,it  rj.  Adv.  -,->:W,  OrsiTNtO.  nichr  flberredend, 
abetzeu^end,  nicht  glaublich,  unwahrscheinlich ;  dem  mm 


aTi\*rr;»t  rta<,njifyc,;  diilcht  es  das  Vertrauen  ans 
—  ir.ftrjc,  0,       1.  v.  a.  oVaiffr;*,  Anal,  a  p.  v«' 

r.  a.  «{»NtF-aw,  gerade  macbenTVi 
lei'eti,  Analecia. 

">»T««pe«,  ö.  »/    d.  i.  ^if  T.apö«,  unbitter. 


Ug 
«tfatsait 

Airi'  '       (tiwi,  «Wuf,  tikiat,  film.    <;;,,•     „,.rh    ■   ,n  . 
.Wii«,  ich  .reibe  ab,  .ehuefte  an,    söndr«    l"*"-1*  '.,n4 


Hiizottug. 

lot,  bev  den  Gastern  der  Deeember. 


Lyiias.    S.  t,'l(m  und  iiiau 
'JntMwljw,  tot,  o,  rj,  od.  arnVJt 
nicht  feil.  Ari.tnielei  hat  äniuilwr 


1,  (?tfnl>l),  ohne  Fett, 
•  .  "'  »~  ;™7~. —      .-c«.,,. rpo  n.  «Tified/dTfo« 

>#nir^«,  tot,  »,  »/,  (irn-o*;,  ohne  Schmutz,  nicht  icltmnttrfaj. 

~7!"n'?'  <!"r™'  »m-To'«),   nnweise,  unklue  »evn  h,n 
dein,    Ody«.  5l  JM,}  «)         oVir.    „'.  t^.öf  Xe  C 

X*'?f|  Ä«  Rir"batim;  a^  eine  Art  von  Wolftmilclt  auch 

^"'"i.  ü7*  'Vb,a  Unn-  Ton  »"•nfütjuiger  Wurzel 

Theoph.  h.  pl.  9,  10.  Dioic.4,  177.  '  '»urzei, 

^jt.  os,  in,  40»-,  (»»o'),  fern,  entfernt,  Tr// £»tr  ff        t  Y  , 
U.  «  2-ro  3  49.  Od«.  7,  a5.  x6,  i&  «V  •'».■„,  yÄ,  ß3g 
Oed.  CoU  1685-  AesckyU  Agam.  a<56:  im  Homer  .rkli,!^^ S 
!U"gB.  T0ro  •*']0P0"-««.  wirklich  Ae,chyl«a  St.ppT 

7^>.  tfirtaj  von  Aigohs  braucht;  vergl.  Pausan.  a,  5,  5,  VP 


'.■/t.jtJc,    ,Voe-,  ai 

•^»i/j.  s.  tue«: 


Herodou  a,  94. 


X  a 
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ATl.iO  T 


abgleichen »  ganz  gleich  od.  eben  machen,  wir 


z  glri 

ioöoi,  llrrodoii  4,  196.  Plntsr.  The*,  von  finoifi  welche«  ei- 
nige bey  Herodot.  lasen,  Kmii  ad  Gtegni.  p.  046. 


*~ «,  ich  bin  SwtoTat,  h»üe  keinen  Glauben,  kein 
Zutrauen;  glaube  nicht,  Haue  nicht,  bin  mistrauiich ;  folge, 
gehmehe  nicht,  Xen.  Au.  3,  f>,  19.  davon 
— tiorpjr.Ko'f,  sj,  ei-,  nngUubiic,  Atitontnt  1,  6.  und 

—  itiotim,  t$ ,  .Mangel  an  Glauben  od.  Mittrauen;  Mangel 
an  Treue,  an  Zuverlässigkeit ,  an  Ehrlichkeit',  oder  Treulo- 
sigkeit. 

—  irieroc,  i,  »J,  Adv.  — ,'jr  (m'crn),  ohne  Glauben,  nicht 
»<»  glauben,  nicht  glaublich)  ohne  Glauben ,|  d.  i.  ohne 
Treue,  treulos,  odeT  dem  nicht  zu  trauen;  act.  ohne  Glau- 
ben, nicht  glaubend,  nicht  trauend;  nicht  folgend,  innre, 
qUiuv,  Acschyli  Sept.  877. 

«•»■  srmr  e  f  *  ,•  rj  (  y,  g.  T,     antatia,  Eur.  Med,  421, 

A * i  c x* a  i  v  m  ,   od.  <■  ri,. ;  1     .  ,   ganz  dünn-  mager  machen, 

Aiistot.  Probl.  Sect.  s.  die  zweyte  Foim  llippucrat.  p.  533- 

S.  jojrsut'. 

—  '•Z'("'>«"«'i  '<h  weigere  mich  standhaft,  setze  nvcb 
entgegen .  da-.--en,  Pliitar.  Otho  16.  t,r«,  Thucyd.  i, 
Uta-  SsT*f  «rrßttr  /.«>;ra.  ^srunf,  «»«uri  tu^tai,  Syncs.  halt 
•ich  daran  f«*t. 

—  s.  t.  a.  t'n/jrtv. 
-'««nit,  k»j»,  f;,  (oTio.ieu),  Gleichung. 

Antritt  01,  6,  verst.  oiit>;,  (ntioi),  Hirnwein,  Cider. 
^T/rrwrof,  «J,  ij',  i.  v.i.  auiaauyroi. 

Altii9v(,  rot,  v,  t'i,  der  keine  Fische  ifst,  wie  aVreairof, 
Aiittophancs  Pollucia  f>.  41. 

—  *  i  »'f  1'  u ,   ich  mache  zum  Fische,  Ternsche,  Stobaei  Phys. 

.  f-  ?°^S-  .    .  .  .  , 

jtttmv,  «1,  »;,  (Tswr),  nicht  fett. 

'Ali*  «,  ■/,  Demosth.  p.  1067.  'ine  Art  von  lakonischen  Schu- 
hen mit  einfacher  Sohle,  von  ixXovt,  wie  'i<fiu%*Tii*t  und 
andre  «hol.  Formen. 
A 7t  X  i»  tjr  0  t,  6,  »',  f.  L.  st.  ämftnliinriTot ,  äftßXauüv ,  «V- 
sria««;»,  fehlen),  der  nicht  irrt  od.  fehlt,  Sophocl.  Tr.cb.  180. 
u.  Oed.  tyr.478.  wo  vor  Brunck  aVasiir>lä»F;TM  od.  oVairi«»»/- 
«••«  stand. 

—  vlania,  s?,  SUtigkeit,  Beständigkeit,  Unmiglichkeit,  Sai- 
das ;  von 

—  ü-*«»-^«,  /oe,  o,  »J,  Adv.  — s-aTs",  (itlärt;)  ,  ohne  Iruliiim, 
nicht  herumirreiid ,  nicht  heruintchweiJrnd.  Im  Gegensatz 
v.  TrXos'Tj'riye  ein  Fixstern,  Ptolcm.  Eben  das  ist  äikantvf, 
von  Ttiarmufiat ,  oder  unverirrt,  ungetautcht ,  von  -z/ntai«; 
die  zweyte  Form  Schol.  Soph.  Oed.  lyr.  47a. 

—  nXatrat,  0',  t]'a  Adv.  —  a<nv>(,  nicht  gebildet,  ungeformt  | 
abergetragen  wirklioh,  nicht  im  Bilde  .  auch  ungeschmtlckt, 
tinventdit;  wahr,  »cht. 

— -sriBT»;*,  lot,  ö,  ij,  uriaroe),  ohne  Breite,  Plutar.  Arati  467. 

—  jiarot,  ö,  t;,  st.  axlXarot,  von  mlimf  t.  v.  ».  d.  ionische 
a  vt.c ,  eigciitl.  dem  man  sich  nicht  nahern  kann  -  daif, 
daher  schrecklich,  furchtbar,  fürchterlich ;  auch  scheint  es 
bisweilen  für  «irAtruc,  unermefslich ,  sehr  gTofs,  zu  stehen. 
Die  F  jrm  ärtXtTQt  scheint  ionisch,  sie  hat  auch  Heiodotus; 
ät!.>,TOi  brauchentlie  Dichter,  wenn  das  Sylbeumaafs  s  lange 
Svlben  heischt-,  S*2mnt  soll  nach  Moeris  attisch  seyn,  wel- 
ches in  Aristol.  h.  a.  JJ,  38.  steht,  da  Xenopb.  Anab.  4,  4.  11 
titiv  .n.'.ii,  hat,  wie  Plato  in  Sophista  5.  33.  In  Aeschinia 
Dialug.  a.  talAa  tle  vlevror  /»um  änlara,  ■',  Kniuda  aai 
ftm*  et  cet  nach  Bernardl  Besserung,  wo  än/.m  r«'  steht; 
von  der  grofsen  Anzahl. 

—  wXmtot,  u,  ttt  ungeflochten,  rnt'rr;  Anal.  1.  p.  45s. 

—  irljos-  iurtjTQt,  ü,  jj,  ..li.'uiut»),  nicht  De-  oder  über - 


vorüieilt;  zw, 

-Jtlirc/Kr/^ijc,  «,       f  t»w),  von  nner 
ut.eimefslich  erofs,  Schoh  A><ollonii  3,  41. 

~ «',      auch  in  Prosa  gebr.  Ilerodi 
oe  dea  Syiia  c.  45.  uneimefslich,  sehr 
Tot),,,    w'  wil7^«.  füllen,  her,  also  unen- 
tu  fillen,  uneimefslich  grofs  und  weit. 

^'"f«.  •»  1».  (t*.^.),  ohne  S«iM 


Gröfse, 


erodoti  t,  015.  I.nciani 
f»     Man  leitet  es 


schlechten  Seiten,   Ttlci  Stoblei  Senn:  io6.  nach  iTrsych. 

aue.h  der  die  Griten  iirSerlecKt  hat. 
-srlsr«r«ic,  ö.  tj ,  («Ii  ),  nicht  zu  beschiiTen,  nicht  «  lui- 

b  1,  tiiibesch  tt',  Xeuouh. 
'i«lt}j>ie(,  v,  t),  a.  v.  a.  än-AueC,  kDmisch  bev  Enpolis  Snidae, 

von  sT/.rA-i(,  eil. '.11  engen  einfai  hen  OberV.'eide. 
'ysjvi»,»-)«,  /A>t,  1,',  l  amlich  r/oTu,  ein  einfaches  Kleid,  der 

djTÜ^It  eiitpegnige>rrjt. 
'/4  v  l  y  &  1;  j,  /<*,  ü,        P  «i:Ti»(',>f;«  nach. 

—  :rA»;icroc,  ö,  ij,  (ft/iioos»)  ,  ungeschlagen,  nicht  getroffen, 
iiiivcrwuiidet. 

—  nlt.aut  kt]t,  »V,  (tTls/uua^ije),  ohtie  Fehler,  untadelhafl,  zw. 

—  w i  >}'/»  01  »• ,  »rot,  ö,  rj,  (jri/w,  Tii?»i  \  s  v.  a.  »^rii«,  Hesycb. 

—  ?ri»^t',  ö,_  rj,  s.  v.  j.  <i*;.r,»rut,  I.nciani  6p.  319. 
irAjjpttfrof,  ö,  ^,  Adv.  — ♦r.Jt«»*,  lirisjpä«) ,  nicht  autzufal- 
len, unersättlich  ,  uichi  au«j;r(.lllt. 

'  KAVtttvojiai,  f.  (iMum  .  (ÜTtltjerot),  ich  bin  unersättlich, 
heifsiiungiig.  Eustath.  OdySs.  p.  y,  49.  Hippaichns  Stobaei 
Ser.  10G.  p.  3^5'  ***  di  rä»  tiüooo  ,i'a^  aesi  /i>^(iorrSHiv  an/iy- 
OTtr  -wi*-*!!'  a  ^i.TtaTf  üuni't  )ttfi  rwr  sie  .  -  •  ac  staüür  Mai 
e5uiur  ii.  s.  sv.  nach  der  l'.ii«.  Ilandschr. 

—  rii/nri«,  ij,  UneTtattlit.likeit,  Heifsbunger.  t- 1  o<f  o^rtoi- 
utrat  r»,'i  nirb^iiaf  xqt  ßimUt  qooet  Synesii  Epist.  4.  drflekt 
blofs  die  Giofse  aus. 

-ilfjortuviit,  i,  s||  unersättlich  im  Weine,  Timon  Athe- 
naei  p.  434. 

—  siijarot,  e,  sj,  Adv.  — »Jerwf,  (t/.A->,  »rÜijSM),  uicht  auszn- 
fülicii,  unersättlich;  eben  so  vom  Räume,  unendlich  grofs. 

—  «ÄsstoCj  ö,  ij,  •.  v.  a.  «sTaaro«. 
'fixier;,  r;,  t.  V.  a.  dlinr^t 

—  t  i.  ö &</t  {,  »et,  ö,  •;,  mit  einfachem,  geradem,  schlichtem 
Ilaare,  dem  krauten  entgegengesetzt,  Aritiotrlet. 

"A^t  io««,  tj,  (-r/öuc),  Mangel  oder  llindernif«  an  Schifffahrt, 

Zeit,  wo  man  nicht  schiften  kann,  Em.  Thur.yd. 
A*  iot£o  umi,  f.  i'oouai,  ich  betrage  mich  od.  handle  wie  ein 
csTAar«-,  handle  offen,  frey. 

—  oifaac,  t},  o'y,  Adv.  «!.-./•/#<  C-,  von  dem  ei-riuTt  kommend  od. 
ihm  eigen -geziemend;  auch  s.v.  a.  «T-to."*,  simpel,  einfach, 
vom  Charakter,  Luciaiii  Alex,  A.  schlecht,  natürlich. 

—  o  U,  >3oC,  1;,  s.  v.  a.  äxkrt)U,  II.  a.,,  830. 

-i!>«uo(,  o,  ij,  mit  ungellochtenem  -  unordentlichem  Ilaar, 
Aualccta  8.  p.  04.  110.  63.  wofür  1.  p.  17;;.  mtufnulva  T/Lona- 
ueit,  mit  abgctchuittcueiii  Haupthaar,  sieht. 

Vi<o««ii  •  ,  »J ,  ^U*w)  ,  ungeflochten,  ungedreht,  Oppiani 
11.1.  3,  469.   . 

',1  t  /  um'  m  r,  ö ,  d.  i.  anio't  »iwr,  heifst  Anlisthcim  der  C  v- 
nikei  bey  Diog.  Eaert.  mit  einfachem  Kleide,  weil  er  mnkuii, 
nicht  rTi-räuiV,  tiug.  Pliitar.  ßruli  34.  verbindet  es  mit 
ts.«r^<nrr-<«r  in  einem  verschiedenen  Sinne,  der  gerade- grobe - 
einfältige  Cynikrr. 

\^.ta«!o*,  öij,  öor,  contr.  owiorc,  rj,  o»r,  einfach;  aroSj, 
dinrlh't;  daher  ilbci-^eii  agen ,  ein  Mensch  ohne  Falten ,  d.  i. 
im  guten  Sinne,  ohne  falsch,  offen,  gerade,  auch  unge- 
schminkt; auch  im  schlechten  Sinne,  einfältig,  dumm,  sim- 
pel. Eben  so  von  Dingen,  wahr,  wähl lialtig,  ausgemacht, 
offenbar,  l  lato  Theaet.  31.  IlcinJotf  .- d  Plucdn  47. 

"Jrriooc,  contr.  atitacif.  ü,  >;,  (ni.üoi),  ohne  Schifff.ihrt ;  nicht 
schiffbar;  dcT  nicht  zu  Schifte  gewesen  ist;  dei  nicht  fahren 
kann,  Thucyd.  7,  34.  Aratus. 

'A  T  X  v  t  <s  &  1 1 « ■  Bey  Seinu  Emp.  hrifsen  die  Sin*ie«organc 
und  Eindrücke  #tia<?  ein  simplta,  leidendes  Verhalten  der 
Sinne,  11,  eben  so  beiden  n!jl*i}ant  — friTi  von 

—  1  a  t'f  t; ,  o,  s),  (trat^ot,  m blofs  leidend  sich  verlialtetirl. 
'JtXoo  i'ftj,  ij,  I.      a.  ä  XuTtjt. 

-•It»a»,  (er»"/»«),  von  einfacher  Stellung,  Gestalt,  Bil- 
dung, Gebärde,  8trabo. 

'jinXöttjt,  r,r««,  ij,  Einfachheit,  Offenheit,  Geradheit,  Ehr- 
lichkeit, Chaiaktcr  eines  «nAut'i. 

—  fßim,  und  dav.  a^Aaroui«,  ij,  mit  dem  einfachen  Schnitte 
op'iisen;  die  OpeT^tion  diuch  den  einfachen  Schuitt,  Chi- 
rurg, vet.  p.  90  IS.  15K  u  Pauli  Arg.  6,  34. 

A*if  '  orn.»{,  von  daio'f  in  co-npai. ;  auch  hat  SniJaS  au» 
Thucyd.  tiaicitttout  t»}«,  WO  jetzt  anXomtif**  »l«hL 
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A  HO  WO 


(.-rleSrot),  ohne  rUichtliirro, 


~si  t  lorr  o  t ,  o,  rf 
\  1  -  '-  0  ■  «  ■         f -  tüatu 

11.  «.  w.  r  mi-cio' 
.1  1  /.  ,  a  1  ,r  .  /,     -fx/f  /),  Schmutz,  der  Zustand  eines  ajilirof, 
wie  uioimitt  ;  uvaa^utr  ,}.:> .  Aualecta  2.  p.  09g.  die  schäm! - 
liehen  11  sehnt itizi^en  Elegien. 

—  flnis«,  o  ,    a-röyyot ,  eine  Alt  ran  Schwamm,  Aristo  t. 
hi«e.  an.  5,  16.   Plin.  9,  45.  von  deT  »chirmitigen  Farbe. 

—  vittte,  6,  */,  (itki'vw),  ungebleuet,  ungewaschen,  tchmu- 
««. 

"J-iivun,  to«.  to,   («jrJJejl,  das  Entfalten,  die  Ausbreitung, 

Ausdehnung,  Schol.  Ari»topli.  Ar.  121g. 
'A*imt,  Aav.  voij  atxlevt,   einfach;  deutlich,  auf  einerley 
An,   als   m   «3tA«7«  »j  r«  -noi^arwc  Itröutra,  Plnt. ;  flberb. 
im  Allgemeinen  ,  ata  und  fnr  sich,  schlechthin,  als  d»d«oa*«v, 
X«n.  Cyr.  1,  6.  33«*  schlechtweg,  ungekünstelt,  z.  B.  bev 
iijur,  im  Gesten»    von  muttßüs,  Isoer.  leicht,  Enr.  Iph.  Aul. 
S.  auch  .f  et,  >.,,-:. 
A 1 1  m  r  o  e  ,  e,  ». ,        V.  a.  a-rtl.oet,  v.  irüva»,  unbeschifft 
/Ti  »ij«.  /et,  *>,  •/»  etark  blasend,  als  vre,  Ändert*  a.  p,  7. 

so-  5.  oder  1.       a.  anvoot,  nicht  blasend  od.  atlunend. 
— »»n'uatot,  o,  »7,  i'TiM^ai,  nicht  durch welit,  ohne  Wind, 
Aristot. 

—  nvarer1,  Adr.  ohne  Athem  tu  holen,  in  einem  Atliern- 
zagc,  hinter  einander  fort. 

—  «rarer. 'a,  *]  ,  \a.-x vewrrot),  da*  Nichtathemholcn,  Anhalten 
des  Aihrme  1  davon 

-irinriaC«,  f-  «oa»,  ich  halte  den  Athein  surfick,  Aristo!. 

Probl.  54,  13 .  . 
— irinf  oi,  o,  ff  1   Adr.  — • trorrac.  (jr»/oi) ,  der  nicht  athmet 

oder  nicht  aihmen   Jvatui;  der  nicht  mehr  athmet,  od.  todt; 

um  ■  •en'oc  reibunden,  Odrst.  5,  456. 
— >••»*,  r»,  Wtndaiiile;  VOM 

—  «reer,  öot;  contr.  airrtif,  (wret/),  ohne  Wind,  nicht 
wehend;  ohne  Athem,  nicht  mehr  athmend  od.  todt,  wie 
•rrra  rr.-c-  o«Wes  «vi  «xt,  .'pp.  «•'.•rx.re.  .nickend,  ohne  Luft- 
sag, Piutar.  8-  P-  47-  o<uua  awvorv  aal  o jrtpi'rraroK  Theophr. 
ff <gm.  p.  456.  ohne  Trautpiration. 

'in,  Piaep.  das  lat.  «i> ,  «/>/,  von,  gebrauclit  ron  Men- 
seln, Ort  und  Zeit,  aUo  a,  de,  ex;  wegen,  vor,  «ißot 
eai  rare*,  aso  rtvoS  yi'tofrat,  auf  eines  Seit«  seyn,  nachfoU 
4  p.  169.  a'vo  dratov _  kVo»  rtn,  vethafst  seyn, 
mit  dem  Pasairo  st.  rrtü.  Die  Em  fem  ung  vou 
Orte  xuin  andern  drAcken  die  gr.  Schriftsteller  etwas 
aus  als  die  Romer  in  distal  ab  urbe  milia  paisuum  centum, 
sie  sagen  ravnjt  *Vrl  ».•;.•.»,  1)  'A/tävrr&ot  m»'  irträ 
rat"  r-a/zo»-«  8t>abo  10.  p.  50.  S.  st.  ijrre  or«iJ«« 
äst'mra«  am'  r.  r.  Derselbe  p.  324.  sagt  yijttitär  itrtv  «V 
nir«(ir  n;t  _/»,'/.üe-  »T««c7e«e.  In  der  Composit.  wieder,  als 
•lAcaai ,  oder  r.  er,  ver,  Es  drflekt  auch  da*  Thun  und 
Haadcln  nach  Schuldigkeit  oder  auf  Befrhl  aus,  als  drtäym, 
»r,  Ji  .1,  ti-rotf  1  i"  > ■  J«eu»*i  «••"..•,  ;       .   S.  diese  Worte 

cacU  Oder  e*  verstAikt  anch  die  UcHriitttng  des  Simpl.  od. 
a  endiget  die  angefangene  Bedcut.  u.  Handlung,  wie  iftiSw, 
f.fo,  Waaaa/d«..  d'figv,  »•  » •  w. 

Ajv.  davon,  fem;  eigentl.  die  Praepos.  ohne  Casus  od. 
am  wiockgetorrnriii  Accent. 
ntn'rraa«,    davon    oder  wegnehmen,  abnehmen,  Horn. 
alS>i6a.        _  . 

—  *>n%pme,   ot  unt,  *t.  anaif/euai,  lonilcli. 
-«fr»,  abschöpfen,  Euphorion  Ailienaei  p.  475. 
'j*0f»M£e*m  i.  taut,  weggehen,  Athcnaei  p.  a87. 
~i»9fa,  Tt,  ^et irofiairtMt) ,  Leiter  tum  Herabsteigen.    S.  aVa- 

—  f!*,wm,  *nö{tijf*'»  (a n oSmiu),  rU  Act.  ich  lasse  absteigen,  rrj'f 
«    ■■■  .  .i-r.-  •<>,»?,  Hcrodoti  5,  65.  seute  sie  aus  den  Schiffen 
aas  Laad  4  a)  als   Neutrum  ich  Steige,  geheherabf  ich  gehe 
L'Ti:  \)  vom    Ausgsnge  einer  Sache,  evenire,  zutretfen,  ö 
»-«Hi,  Thocyd  8,  75- Simdo5.  p.  »qa. 
—  jeiim,  wegwerfen,  abwerfen,  *.  B.  vom  Throne  ttürsen, 
A«n.  Cyr.  5,    1-    3°-    vetweifnj,  nicht  h>ben  mögen;  vei- 
1,   ein«  Sache  wegwerfen,  oder  sie  »ehr  wohlfeil 
,  Xeu.  Oec.  ao,  »fi,  wegwerfen,  ohne  dais  mau  e» 


weifs,  oder  weun  msn  et  thuu  mufs,  d.  i.  verlieren,  einest 

Verlust  erleiden. 
'AxopixTut,  f.  y*»i  einuuehen,  untertauchen,  Ilerodot.  _ 
-Jioil,  iotc,  •},  (eVa^oiW),  das  Herabsteigen,  Aussteige!! 

au»  dem  Schiffe,  doscente  frant. ;  das  Weggehen;  der  Ausgang. 

—  0 aara'C«,  davon  •  herab- oder  wegtragen,  wegbringen. 
—ßm*i**m,  vi,  verst.  /aya,  Opfer  bey  der  Landung  gebrachr, 

Steph.  Byt  ».  Roi  QQWTÖt.  ...  n 

—  ßättjt,  ei»,  «,  (a'.To^aiVo»\,  der  herabsteigt,  herabjpringt,  r..B. 
beym  Wagenrennen  oder  Pferderennen  vom  Wagen  oder 
von  einem  Pferde  aufs  andere  mitten  im  Rennen,  wie  deiul- 
tor.  Daher  i*oßitt:v  ayanVeaeda« ,  Plut.  8.  auch  orc^rij» 
und  Dionys.  11*1.  7,  75-  beschrieb-  n  im  Hymnus  Horn,  m 
Apollinera  asjs.  flgd.  und  Eratosth.  Catttttr.  13.  not.;  davon 

-/«r.ao't,  1,  eVT»tolich  »V«"  und  r^öru«,  cm.  solche  üe- 

bung  des  inoßar^t. 
-/Bfimtitm,  heruntrrwerfen,  de  gradu  dtj.cere.  PluU  dt 

uobiiit. 

—  *»;««.    S.  azoßalrm. 

—  ßjeam,  iaeßvrtm,  f.  fo»,  auf-  oder  weghuiten,  auswerfen, 
Ifippocr. 

—  tftsfettei,  f.  äeea«»,  mit  Gewalt  fortstofsen ,  fortdringen, 
fortbringen,  abwehren,  mit  Gewalt  von  sich  geben  oder  her- 
ausbringen, wie  miti;  selten  wird  es  passive  gebraucht. 

-/*./» n'C«,  f.  et«*»,  herau»  und  an*  Land  »euen,  eigentl.  da» 
anoßii»,  ä*oßai*i  active  gebraucht,  s.  v.  a.  a*oß«ijw ■*—», 

Pyth.  i7-  . 
'Axoßtii»,  «7,  Um,  ableben,  sterben;  davon 

—  «/»«il,  »e>c,  ij,  da*  Ableben,  Tod. 

—  J*iä!rT«i,  f.  v".  »•▼•*•  /»hitr«,  Plato  Leg.  7.  p.  5^5- 
ßliitTM&ai  nvec ,  Schaden  an  einem  leiden,  d.  i.  einen  ver- 
lieren, a-  B.  .,•  .*•»,  Sophocl.  Aj.  954.  , 

—  rfiaoravu»,  auch  axoßlaetaw,  ettoßlaat/n,  it.  airo/t/aen«, 
urspr.  auf-  oder  horvorsprossen  ,  daraus  oder  dar 0 
san  oder  entspringen,  Hippoer. ;  davon 

—  ß  liexij  aa,  rd,  da»  ilervorkeimeade,  Reitn, 
roetaph.  Abkömmling,  Kind. 

-lIläirijsK,  ««K,  n,  J 

Sprossen,  Hippoer.  di 
—fiißßi,  ra,  der  Hinblick,  Anblick,  Zurflckblick. 

—  ßleitTet,  e,  ij,  von  weitem  gesehen  od.  eichtbar,  dann 
wa»  jrip/jrirrro«,  ansehrdich,  bewundert,  Eur.  Hec.  355.  von 

 ßllnut,  f  >:•••.  ich  sehe  auf  einen- etwas,  entweder  um  es 

au  beti  achten  -  zu  bewundern;  daher  a)  ich  nehme  darauf 
Rücksicht;  3>  ich  bewundere;  oder  4)  ich  blicke  mit  war- 


ßXtjftn,  to,  (äiroßäXitu),  das  Wcggeworfcm-,  was  man  weg- 
wirft, Schol.  Aiisioph.  Vesp.  545.  wofür  SchoL  ad  E-ju.  41a. 
o'tt  ß/.tjtiinv  hat,  zw. 
-.fXqTtmie,       «V,  znm  Verlieren,  Verwerfen,  Wegwerfen 
eingerichtet  oder  grichickt ;  von 

—  ßlt/rot,  ü,  »;,  {airoßUlm) ,  weggeworfen,  fortgewovfen, 
verworfen;  wegzuwerfen,  au  verweifeti,  verwerflich,  ver- 
ächtlich. 

 ßXiaem,  itoßUxxm ,  ich  nehme  bevm  Zridclu  der  Birnen- 

»löcke  weg,  meiaph.  mx/ßhotv ,  Arütoph.  Ar.  493.  '6.  »»WS 
v  Torrlilaout  nach. 

 tfit'fw,  f-  i"«(i»,  oder  mmflSth  auhprndeln,  twnilMpf udeln | 

daher  wegen  der  AehnlicbVeit  austprien,  als  (tu  »>•'«•  ,  Ii.  *j, 
4g7.  auch  bey  den  Aerzten  brechen,  Athenaei  15.  p.  S^S- 

—  ß  i  vi  t  *    ,  weggehen,  Apoll.  Rhod.  ,  m 

—  ßot},  Thucyd.  8,  92.  Xenoph.  HelL  a,  4,  3'-  Star  b.to,Ji>v« 
■,,;*a  Sv)i;to0m.,  rtootgällfr .  wie  aar«,Vor'<  iV.a«  ,  wo  ge- 


f 
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'Jiro<t gliia't« ,  ö,  r',  <'<rr  gew.Mmrich  od.  gern  wegwirft , 

»1»  gffasvv,  AriMoph.  der   e\v..lui):ch  w^c.^worf«  wird. 

—  -/o/ov,  ö,  ij,  »•  V.  S,  ~-ß?.Vr9t,  Hrnytll.'u.  L\l£. 
 [iö  o  x«  «  u  i ,  abweide:»,  abfressen. 

 V  u  i  x,i        ,  ich  la«sc  als  Hirtn  von  «'er  Heen!«  verirren 

Ii utl  veillere  Vieh,  tc'y  fn-'r  u'ari.J  roe  f'p''«r«f  äxtiotnölijair, 
I.oi  K""1  i.  1*.  Seh.  rrwtapli.  von  Menschen,  Vf-riieTen,  da- 
runskoininni,  Cyrop.  i,  4,  lj-  nToiny  l'rlt  »;;«>Tr  «rro,-/*  vnu- 
l.nci.in. ;  2^  ti'uchrn,  abfuhien.  S.  jiviKo/.rm.  uut{.ä 
tJi"  si«0«S«f  iaeres»  o'ir«,*.  seine  Leidenschaft  ein  wellig  beliie- 
«1  '.;ei',  bi"-5l)ftij*ri>,  liiiJcrn,  !  .licim.  5.  p.  8*3- 1  davon 

 vi],        r,  ua,  r<?,  tl»»  Anfuhren,  Abfahren,  liusellen. 

.^gmoJ  fj«,  f.  /ow,  s.  v.  s.  ixoßoiuoiia, ,  Tbeophyl.  Si- 

m.tc.  5,  7.  ...  .  .         ,  .  . 

—  9<><i£<«.  fl-rri^p«««»  n.  arro*p«rT<v .  ich  werfe  »11«.  eigentl. 
von  inneilich  eischfltteiteu  Körpern,  auch  von  korhemlem 
Waisci  ,  feiteTsprvenden  Bergen,  vom  Mehle,  dal  b.vm  Sie- 
ben abge«.itideit  wird;  dihcr  Jat!ßfafftm,  die  Kleyc,  Fulli- 
jtiachu«  rrje  oi'Jä«'  njttitf/ao*  tfavlor^  äknoii;    mich  abkochen 

AU   I  In.   Kp.  1, 

e  Strenge  dei 

hatte,  it  tpU  a-r«.V(.ooo»rai  r,  ;-oitj  Illppocr. 
ri  eap.  it.  wofrtrkurz  vorher  steht  x-V'f  4  )o*"'h 


Oiln  »11  ko-hen  anfiiftren,  wie  ilrfcrt  esiere,  A 
M.  utru  to  ö!To^p«»«i  to  IftiftC ,  nachdem  di 


chort 


Ä5-  fTa. 

Kall.-  j.lf, 

de  natura  , 

der  Pame  wird  ausgelassen,  geilt  fort. 

—  t>bi'««i  «rof,  rd,  Auiwuif,  Schaum,  Kleve.  S-  a'rn/fya'^iv. 
„jj,,,,,,-,  o,  d»i  Auswerfen^uid  Vousichgebeii,  o. Wp.ua- 

rot ,  Sextu»  Ernp.  •_-•». 

—  <fp«oo«»  u.  -tfparre».  ».  mxaSp**.*. 

-»>*r^«.  »•*.  der  Aufgufs,  du  W^ser  oder  die  Fcuehug- 
keir,  worin  etwa»  eingeweicht  geweien  ist,  und  ihr  «cum 
KiSf'te  mitcetueilt  hat;  nioator.  von 

—mßni%ti%  fVj<u.  einweichen,  aufweichen  in  einem  Aufgüsse; 
e  Li'ueheti  und  rief»  machen;  rur  »ilaftov  fit  roiV,  Suidas  in 
Vtrerer/irjf ,  übersetzt  llidoru»  Oiig-  a,  87.  «{omum  in  men- 


—  rfpi'C«.    »•   <»«»•  einnicken, 
O-Iv«».  9,  151-  1*.  7.    8.  /Jp/f«.  ....  , 

-—  ilfUfm,  f.  i'ew,  durch  teiue  Schwere  nteaerdrilckeii ,  heraus 

oiln  ilavon  drucken,  *.  r.  a.  d.  ungewohul.  aitoßitgitvt. 
-J  'ui'l,        («»evVzf),  d»»  Aiuiiehcn  durch  Einweichen, 

Dioacor.  1,  55- 
_a>u2d.f«.,  (A>oz#«0.  TertcMucVe»,  veracliluitreai. 
—Soor ich  knnpie  ab;  Aauuer  «^fj-»(.ui.e#,  Anal,  a.p.28». 

tchmme  die  Kehle  *u  ;    iartäi  «T^pJ/iCor  Pol). ein  JJ,  63. 

auch  ein  Olied  durch  engele^te  Bandaüe  aihmden,  Chirurg. 

vier.  p.  15"». 

—  f.  .'fo»,  abbeifaen,  Analetva. 

'J  tt  ö  9  p  H  »v«  •  rd ,  rrip.lt .  wäb  vom  Feuer  an-  od.  abgefreaten, 

ralladitt»  de  flragm.  p.  M-  .  . 
 abesen,  verzehren,  Anrhol» 

—  rfrei,  f.  i'ow,  verstopfen;  von  (lim. 

—  jt  'utot  u.  otö^uimo*.  ö.  *i,  (ßvm6t),  vom  Ahare  entfernt, 
niifacr  dem  Altar»  Euiip.  Cycl.  364.  s.  v.  a.  dvtotß>]* ,  gottlos, 
ohne  Religion. 

'A  M  ü  •  « •  o  v,  oe  ,  re  ,  ein  Tau  ,  womit  man  das  Schiff  auf  dem 
Laude  anbindet,  auch  ärröyuov,  verst.  oxlor  oder  dergleichen, 
cd  e'fro'y«»ov  icöifat  ttWArJUl o»»'  Polyacni  6,  8- ;  von 

—  j'«i«of,  0,  ^,  fein  vom  Jjindc,  oder  vom  Lande  hcil.om- 
mend,  al»  artftot  oder  aiem,  Landwind,  s.  v.  a.  «tc';wos; 
von  y/o  ,  ynTa,  Jf"«t, 

'Arxu;    >  '  ■■■  .  nrr  Erde  nucLen,  in  Land,  Erde  verwandeln. 

—  v  n  2  o  ■  r  t  f«, ,  f.  toi»,  den  SJiugiiag  van  derBrutt  und  Milch 
entwöhnen,  Alhenaei  p.  847.,  davon 

—  y«Ä«x»r«ei»o'«,  o,  Entwöhnung  des  Säuglings,  llippacr. 
"y/Tey«<li«*r<>w.    S.  yitlaur uo». 

Html.  «."</•! ,  I  .aiidwiruL 


—  y  Ha  ,  , 

— 2«ior,  ro,  s.  v.  >■  «irroyaii/i     beym  Ptolemaeus  die  hücl 
1  Planeten  vou  der  Erde, 


Entfcroinig  eines 
auch  oTiljamv  — 


verst.  i?.n'«r^uo.  S. 

—  j-t.ot,  ö',      s.  v.  a.  oVö-niot. 

— >•  i>.  w.  f.  M«,  mit  einem  vorgehenden  Crjtmse ,  ;<I- 

eor,  Tcrishen,  Xeu.  Mus.  i,  4,  6.  Jra  fmafi  SMÜ  «3p;»;*.b- 


ütmlvn  rtAui'möir.  Aristot.  gou.  anim.  5,  2.  weit  vorfjetircck«« 
Ohren.  S.  )»;<jo*  iucL:  davon 
\ltto)  t/oew.u«,  tu,  das  vorspiingeml B  Getim>c  OtL Sdurin. 
dnch,  Aristot.  part.  anim.  2,  15.  hat  die  Canuuuna  st.  des  et- 
Wuhol.  yti'geuua. 

—  y*ss/{[a»,  U.  imrtpM  od.  a.Toyeuöui,  ;uoo.\  eulUsten, 
toi»'  *r  •  :  ;  <t>  '■  7 -  Ii . 'i  t  '.■('  iä  aal  ai-riyo^riC^rrai  ex^«i{ 
•  1  sts/SsM  •«;«»,  Dioiiysii  Antiq.  5,  41-  einladen  sieji  Stil  die 
kleinem  riufsscülio  und  neUrnen  dagegen  von  diesen  Gegen- 
fracht  ein. 

—  yn  raw,  ü ,  daraus  oder  davon  erzeugen,  hervoi bringen; 
davon 

—  y  tmjfia,  ro',  das  davon  Erz-eu^le ,  Spr6faling,  Timieus. 
— ;  <  rr'ijo»»-,  t»it,  t),  das  Erzeugte  daraus  od.  davon,  Hes>cL. 

und  Erotiani  Glos». 

—  yj»ouai,  f.  a.'eo^a«,  davon  kosten;  Obergetr.  versuchen, 
einen  Versuch  dasuii  machon. 

,  f.  oluw,  mit  einer  Brücke  versehen,  mit  eis 
S.  j  iy.rga  ao.  I. 

—  yt!fät*ai ,  u.  — paw,  (.  pSHttfa  Terahern  ,  alt  werden;  vor 
Alier  ausgehen,  ron  Baumen,  Tabula  Heracleeus.  p.  aj}. 

—  y/j  vofta  »,_od.  änvyiruuat ,  nicht  da  seyn ,  f«wn  ron  etwas 
seyn,  als  njj  ua'rij,  IJcrodot.  rw»'  a'uoprf;udTiiii-,  Thucvd. 
s,  39.  daher  abgehen,  fortgehen,  daraufgehen ;  sterben;  ah 
{Tefsreu/f«»  air.J  <<T*j,yv*ro  uitlr  To!  erpnro»,  Thucyd. 

—  y  1  rpio x  01,  t  ;i'iuo«^«#,  d.i.  fit]  y$ytic*w ,  nicht  genehmigen, 
mi  willigen  ,  verweifeu;  teilte  Stiiume,  seine  Meinung  (yriu- 
ftil)  wider  etwas  geben  ,  meyuen,  da Is  etwas  iiicht  sey,  PlnL 
Komnü  Si.  widemrJbjM |  seiue  Mevim«^  als  Richter  gepen 
dio  AiikLsg^  «jeben ,  d.  i.  lotspreolien.  Im  Gegen«,  von  xaro. 

i  1  ?0  im  Alldem.  i:ach  Ghlndeu  verwerfen ,  als 

Tt,(  i,"*ror»Trti^M-ii;,  Ceb.  1  \.  r  <•»«»;<  bev  l)cmosth.  einen  Fso- 
cefs  alnirtelii,  und  auch  niin  Na<  Uiheil  des  Klägers  tpieciien; 
auch  aufgeben  ;  vcixweiieln ,  r«/elt,  an  etwas,  auch  rl ,  djeh 
t.  fibcr  Xeno.  Ai-.-ib.  1,  7,  10.  Uaher  in  Paas.  o* re/ssrssetssfssts 
■jsTerarüs,  CVb.  27.  ich  weide  von  einem  aufgegeben,  n>aii 
verzweifelt  .in  mir ,  und  art;  i  ncn/nw,  ein  Mensch,  Jessen 
Bet»eruug  man  g.in/lich  aulj;i{.,e'"u  hat,  prrdiwt.  rij*  <ft).i*T, 
dieFieoudsch.il  auf- igen  und  aufgeben ,  J.iuibl.  Pyth.  10 2. 
A  jr  ü      (n.    S.  in  rr^jjoua, 

'^rn/«iin,  (J:«u.),  f'V™  «'iipBP,  mit  Heu  ausstopfen,  Thea- 

plursstu«  l'.irphyiii  Mjhiii.  2,  v>- 
'jr3»r»«i.»,(»,  («•»ö,  )'.«,KÜi< ,    ,)  Sv,t  excylavtovtai  ,  das 

Gesicht  bekommt  den  FehJei  ;/«i'k«ii.i  genannt;  davon 

—  j  X  a  v  ■/  etat  e,  »/,  das  EnMtelm  de»  j  tain-ua. 

—  yinveoe,  e,  »y,  (.ylocrii) ,  ohne  sutke  ii  1111er backen  ,  Je- 

—ylvuaivm,   versüfsen,  abrnfsen,   Diodoii   s,  40.  von  der 

p.  55- 

Alciphrou  5.  Epitt.  60.  abschä- 
len, abkiaucii. 

—  j  l«f  r  i'Jii,  die  Zunge  heraustcluieiden i  die  Sprache  be- 
nehmen, stumm  machen,  Luctaui  Lexipb. 

—  yrei«,  1;*,  (a'rroyiiöio1,  Veizweifluug. 

—  rrwser,  ovo:,  A,  >;,  derdieZ.iU  ;i.  .■<•!•<.•  gensnnt,  ver- 
lohren  hat,  sonst  ktfoyrAaw ,  Hesych. 

—  ys-iooiuar/«.  S.  v.  a.  ;,-.«,,.•,«!;/»,  .H'pliocr.  Epist.  p.  149-. 
WO  aber  die  l^isai  t  n»  roK  yiimoiB.  violle:cht  auf  «i>r,.i  -  r-  m. 
deuret,  llemst.  ad  Tliom.  p.  iqs.  itliroii  )Y«trifu>wvajrt* 
Tijf         irtir^vr  luft  richtiger  Coray  über  Uocr.>ics  p.  0(iu 

—  jrwoif,  auf,  ij,  s.  v.  a.  b'itm; rc.ii. 

— /rssevq«!  «e,  ö,  d.  u  o'vo; «rtjsMsw«  verweifehid,  Ue- 
»yc.iius. 

— ;  oubÖ»,  va't,  Nicetas  AiutaL  as,  4.  auseinander  nehmen, 
■IWftlWIi 

—  yopw,  s.  v.  a.  ärroy/uv. 

'Ar  oyort),  i J ,  s.  v.  a.  o'to;Viv»;bb,  die  Abstammung,' Abkauft, 
NaülJ.oinir.eii. 

—  yovot,  ei,  1},  ALkd  uinlinc.  NacLkomme,  besonders  Kuh.  I. 
»uoh  wie  proles,  Sohn.  Die  folgenden  Stufen  wacht  mma 
mit  *(,<Vpf ,(  rXro^.ros-  «  J;  1  ref, 

—  ;'?»•'<»  f't  das,  Ab-Uiieibsu,  Einseht  eiben,  .Ws^hreibeu. 
Euiüagen  in  Bücher,  «.  B.  in  ein  Juventarium ,  oder  i« 


t  — ,  —  -  —  t  — 

Form  atroyit  «*&»  ist  «Tfjv.ixooutroC,  Alhenaei  a. 
—  yi'eira,  rolc  6V1;»  ra  01**0, 
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d.   i.  MHtilf  Litte,  «Toj-pnf,«:,  •  eemn 
t*"n/ue,  Periror:.  ml  ArJiaai  4,  25. 
'Jnijpaifot- ,  tu,  Abschrift)  cigetuL  Rcpcrtoiium  i  «huNeutr. 
too  folgd.  ver«l.  .■i'fÜUur. 

t>"  ,  »/  .  a  bgeschrrben  ,  k:>pirf. 
— if  ätfci,  t.  if  «...,  n b »cht t-ib«n,  atihclneiben ,  eintragest,  t.  B. 
ia  Kcc<iiiuiil:»(>u<  bei  ,  00t  1  in  c..i,ii»regi»iei  ;  Med.  aich  eiit- 
tchieibiii,  sacli  eintragen  i<i*seu ,  :<(n  nis>  nJ/buur,  um  1  heil 
uicem  Klieve  zu  iicJuuen ,  iiiodvii  1?,.  6a.  sich  zur  Ceusur 
Keilen,  rieb  t-iiroli  J»en  lassen. 
— »not,  •  ,         bey  Hesyclt.  Ul"     Jr','i  s.  v.  a.  ei<«T«lattt<oc. 

*i 


—  ;?»••, 


i.    eJocw  ,    p.iU7.  lahmer»,  emkiaficli  oücr  schwachen, 
01111  nuebw  ,  II  0111.  11.  6,  «65>  S.  jno'u». 
—  trardüt»,     icli     Oio  witdti,    bunte  wieder  in  Uebung, 
Aiutoi.  fa.    a.  9,    40.   bey  Ae*th)ln»  Theb.  413.  e>kl.,vt  der 
Stbol.  ürt.  oräu  et  «o  »  «1»  w  enn  er  «Tu;  vut  um  gelesen  bitte, 
-ttarün,  tü  ,  f.  ujaut,  etitblufseii ,  aufdecken  ; 
-f  ;»»•€-.«»  «,  ««c,  »7,  Entblidiniig  ,  rmhiiiliiug. 
— <m  vi  ate,     tvuc,      .   <■»   V\  ,  ..  1.,  .  ;1j.iclien, 
f  ii- '  1  «ixJtu  ,  zum  \V(  i  je  oder  weibisch  m.  eben. 
— ittiii«,  i;(../t'/-),    winklicht  machen  ,  Theophr.  c.  pl.  3,  ai. 
Ji^^ri.'öuai,    f.   ttocuak,  ich  tbcile  davon  andern  auswich 

rttune  cmeii  Xlsesf  davouj  vollen*»,  <Vi:ji»,  ioitu. 
—iitrm,  f.  rb/£cu  .   ab  -  wegbtiiien,  f'i.a  a'rrodtdi ;i «erv,  ange- 
bUine  A.  j  t  l  ,   l^ucian  6.  p.  71.  vergl.  Aristot.  Probh  311,  9. 
Aihenaei  p.  153.  «»-  »52. 
-!•««.■'•  1  •■,   als  Neun,  abweinen,  lange  weinen;  ala  Aet.  «1. 
■.Accus,  www   beweinen;  weinend  erzählen ,   sagen,  .le.'a- 
eymare.    Bey  l.taeian  und  Aiiltoiel.  Piobl.  $1,  9.  „:r  e<1«ap< - 
«am  ii  zierexs  tj  mmvurijt,    bedeutet   in  Augenkrankheiten 
tutch  eine  reizende  Salüe  da»  Au-e  zum  Thrillen  bringen 
und  tO  von   den   stockenden  Sitten  «ud  der  dsduich  veiur- 
ssthten  Blödigkeit   bclieyen;  davon  dneiomf  eriaör  *»ili<(ior> 
Ut.  dtUtrimaturiutit  collyrium. 
-ciTT«,  abnagen,   abnehmen,  Heiycb. 

—  Jsp»«rt>,  Acliani  Ii.  ».  3,  15.  aufwachen.  Hesych.  hat  el, 
■trir  Saidas  aVii «>  <-  e  f>  V/ i w ,  durch  r.to»t»un,  u  ■ ,  eikJart.  Plutar. 
Ilten,  26.  «iifiir  oirt  odayOür  luv  avjro«  ßtatäMi,  ein  wenig 
aaxuhaltcn  und  zu  »cjiltftn. 

—  J««eo.,  rt>  ,  Thcil  davon,  XiceUl  Auti.il.  15,  g. 

—  litmtc,  ,V ,  ,  jj,  ad»  Tltfil  davon  genommen;  ebgetlirüt, 
abgeeomden.'  4hr/«?^«  •«3re^««u»oe  e<»e ,  0^>piuni  Hat,  5,  444. 
Aatheil  von  der  Jagd,  a-;ii<*<!o,u<o»  'Äivuitc,  HeJodoti  5,  146. 
eio  Thcil,  der  sich  von  den  Photenient  absotidette,  uud  eine 
L     r.ie  anbauete  }  von 

—  Jnut'c,  i,  (eni,  du:i_.  iaiat) ,  ein  Theil- Ablheilung  davon, 
Thacyd. 

-«■•res,  d,        und  «V^ato«  bey  ileaych.  welcher  et  durch 
■iniMrfilr.  abgetbeiU,  veneut,  erklixL    lat  »•  v.  a.  «no- 


i,    'Arto  innret,  6.  jj{  »u  berrcieeu,  beweiilich  oder  bewiese  11. 
.  — ästXijioM,  *r«e,      da«  Uoteilaeaen  nntr  Saclm  aUI  l  u-clit: 
flbriiianpt  Schrecken  ,  l'iu chtsamkeil ,  Polyb.  welcher  ^5,  4, 
.',  «V      .<ia  dafilrhat)  von 

—  änAtävi,  (.;,  f.  ÜQtti,  liircht&aro,  mulhloa  weiden  und  des- 
wtgeu  eine  Sache  oder  Unternehmen  sufgiben  oder  unterhu- 
teu,  nbeili.  aus  Futcht  itiuiciten;  auch  m.  d.  Acc.  au»  Turcht 
eine  Sache  meiden  ,  furchten. 

—  £ti£<<,  Mefj  ?',  ion.  «,Twb!<;,  («'toib/vt, ji)  ,  das  Darthun, 
L)diMvllcii ;  Beweis;  iibgciegie  Fmbe;  i'^uit',  da*  Verrichten 
oder  Thuu  von  Handlungen  oder  Wtikm,  auch  die  Weihe 
oder  Thau-n  solbat.  aj  tu  rd  h' 'jEUsrew  Tfittä  rt  *nl  f*»Jie»»> 
iflNW  eiAä>;7ea<f  •> ,  llotodou  3,  148-  MSaaiM  oTor.-äi^ 


— *««t«c,  »; ,  ionisch  at.  u.t •  r'»««^,  Ilcivch. 

£oK.Suppl>  7»7'  falsch  statt  «jroeaiii^w. 
— Iijeeleeisf Adv.  von  o'sot'edniiaawi,-,  vc 

tartkuj  an  erweise.  ■  .  .  „, 

-*«,«,  *e«,  ö,  »7»  «»»ngellialt,  oyyt7or  «w.  Plutar.  S 

r  ^4.  Dicht  ganz  voll,  rat«,  Plutar.  Antouii  6a.  uteht  voll- 
suziir  bemannt.  '  1 

— Iii,  es  fehlt,  ee  xziangelt,  von  a»o«<«.  jj 
—  '••■»!«•,  1-  «<"-  "»/ctife,  ion.  dniStSi»  verstellen, 

hioauOcn,    aufzeigen,    vorzeigen,  etwas  fertig  gemacht  et; 
tiefe ftaaL  mach««.  ,  bereiten,  vollenden,  macheu ,  »usricli- 
«»,  «'arstcurii ;    daliar  ein  Kruges  Gebäude  einweihen ,  </eUi-' 
•■ii>j.<*vd.  ivAi  »**■'*">  T"  ^tmiiWun'i'  at'ree  t>*arr«f, 
r        ;    ,     ; ,  ao.  ii  "'  ra  aal  aVoJiUrrVoi  s'Jueie  A>  im 

Hel'cc  s,  5,  il.ucie!"  niederschreiben  und  bekennt  machen 
Per  ürtiJdvtu,  Wieden Mebru ,  Xenopb.  Anab.  5,8,  7.  wozt 
/RJtiai  oder  enieuneii  ,  besuiumeu,  voiz.  dtuch  Redet»  oder 
Her»  rt IV .15  darstellen,  dailhun,  beweisen,  (ibeiführeu, 
twmt  rnedio  *(.}'•,  vs^ase»  aVod/£ao</at  bey  IIoto- 

erklaien.    S.  :' 

,  beweiiead,  tuoi  Dar- 


b- 


Adv. 


'  «eiavsia;  oder  geschickt. 


'U^oiütof  sagt'dcriclbc  zu  Anfange,  dicl's  ist  die  von  llerodot 
gclerügie  Iii ziblung  oder  Geschichte, 
-iniif/w,  s»,  abspeisen,  mit  Eisen  aufhören ,  Athenaei  14. 

—  (VcsSTVedsat-,  ö,  vomEsien  übrig  oder  kommend,  o*>;1a- 
lor ,  Anal. 

—  Jimi  ot,  o,  >],  1.  v. a.  das  vorh. auch  s.  v. a.  äftiTmt, Hesy ch. 
-liiT«r»aiiu,  w,  abhalsen.  den  Ii  1»  ahscliucidcn,  Horn. 

iL  13,  sa. 

—  Isipe»,  t.  v.  a.  d7t»ddfat ,  Atistoph.        (  ' 
'^ztdiiirti  sK,  eois,  »,',  das  Ausheben  nnd  Bestrafen  des 

zehnten  .Mannes ;  von 

—  Je»  «  r :  ;' ,  . ,  den  zehnten  Mann  ausheben  und  bestrafen;  V. 
ctitaeoc.        Athenaeus  6.  p.aso.  ro'e  ei'o/ac,  dtniSehnten 
Vctmogen  nehmen. 

den  zehnte»  Theil  [<St*oTo<) 
oder  heben  ,  den  Zehnt  auflegen  ,  davon 
-iisaruioit,  aes«,  t;,  das  Fuidcm  oder  Eintreiben  d 
teu  j  für  aVodtxaTsieac  zw. 

—  <3i*r/o(,  4a,  ior,  (aVi^o««),  auf-  oder  anzunehmen. 

—  3imw*fi  'Jpe«i  ö,  oder  a'srud.  xt  7/t,  J,  (arrc  i»roi<oO  .  Abn 
mer ,  Eiunihrocr*,  Aristot.  de  mundo  6,  9. 

—  «rot,  i,  *j,  Adv.  a';ted««r«e,  »uf-  oder  anzunehmen,  wie 
mnuitniioi,  wohl  aufgenommen,  angenehm,  wio  «ccrjttur, 
bc) fdlswenh ,  lobeswoith. 

—  iivdfü  oj,  zum  Bauine,  divdgor ,  machen,  Th'eonhr.  h.  pl. 
3,  iß.  in  einen  Baum  verwandeln,  Luciani  4.  p.  uzß.  ' 

t'Si       S.  emtAifaf  nach.  1  ••       «ii  •,.* 

—  ä((.«o,  To,  abgezogenes  Fell.  ».  v.  a.  9/oua ,  Herodod  4, 
64.  wo  die  llali&chillien  «V^aoei^rcr  haben. 

— .dtpnare«,  iw,  f.  .Jeu,  das  Fell  abzienon,  von  etsfedt^a«; 
«noitsesierorTo»  ?;  o'rrlf,  Polyb.  6,  ai.  der  Schild  v.  Um 
Fell ,  womit  er  Obentogen  ist ,  das  Fell  fault  ihm  ab. 

—  Ufa,  f.  ptJ,  abfeilen,  das  Fell  abziehen;  entbluten; 
ben ,  abprOgrln  ,  durchblaueu. 

—  dt«««,  imc,  ij,  (drtef/aty ,  dal  Abbinden  oder  Anbinden, 
-''«j'fi  «,  f.  «»o»,  oder.  aWie,«/"»,  abbinden,  aubnn 

festbinden. 

—  dtouoe,  ö,  (awo9it>),  ein  Bund,  ßfindel :  ein  Band  Bin- 
det bey  Hesy  oh.  Kopfbinde ,  mit  «V«<t.  bev  Luciau  LHai, 
Meretr.  Brustbis.de}  bey  Plut.  Deaiosth.  50,  'syno».  mit  r«- 
tct'es';  davon 

—  oteaöei,  t» ,  f.  ue«,  t.  v.  a.  d-.o3tou4a>. 

—  iijsaoi,  f.  £eat«t,  abnehmen |  auinehmen;  annehmen i 
geni  annehmen  oder  es  sieh  geladen  lassen;  loben,  lahmen; 
▼erstehen,  lassen,  begreifen ,  Plato  1.  pog  219.  Die  loner 
brauchen  drrod4£*e0n  st.  aire4«/{«e&a<,  und  so  die  andern 
Tempera. 

—  3 4 u> ,  tu,  abbinden,  anbinden ,  anknüpfen ,  s.  v.  a.  dnoit- 
eati'te.'  2:  von  oVtw,  mangejh ,  daran  mangeln,  oi'cit»  d^oHivw 
tot",  in  nichu  nachstehtud,  Athen aei  3.  p.  101.  extr.  Ö.  artoitt. 

—  djzo'm,  aü,  f.  ojatu,  onenbar,  beküiuil  ntacheu ,  ganz  deut- 
lich machen  ,  Hivpocr,  Suabu,  beweisen. 

—  d»;n  it  ywy /w  .  dtuch  dir  Kilnsie  der  Volksredner  von  etwas 
ableiten,  «bbiingen,  jüt  Jtr,  .?«.'«*-,  Cleureul  AL  p.  4a«). 

-ii)»iw.  »>  ichbiu  aj,',li,«„(,  abwesend  odet  a 
da-vou 


aul  Ruiien; 


—  t'.MlJWr*''      der  »Bf»«'»*,ü  varrtist  ist,  oderg  ,n  ab- 
wcseutl  ist.  v 


A  b°ves  *"  V ' "  *  ^      °V ' 
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AÜOJTO 


'  !  ~  "  -x  •  "  '  •  l'  Verreisen,  Aufenthalt  in  der  Fremde,  Ab- 
wesenheit; von 

 grUot,  o,  »J,  (Sijmac),  von  seinem  Volke,  von  »einem  Va- 

tetiand«  entfernt,  auf  Reiten,  in  der  Fremde,  abwesend. 

'AnoSi't  V<  (x«vt\,  der  Mangel  an  Fufseu,  Unbrrnchbarkeit 
der  Fähe,  im  Gegen»,  von  tt'xciia 

 di«(f-fe>,  Wj  davon  trennen,  von  neuem  theilen,  Clement 

— ^»Äfö?T««>,  d,  f-  f,<"»>  »'»  Schiedtrichter  lossprechen,  von 

3.«ra,  im  Gegen»,  «areiwira'». 
-imtii»,  f.  ti'e«,  verjagen,  vertreiben  und  zerstreuen,  au* 

Phavur.  zw. 

 jiOTU'oii  T»n  einander  absondern  und  trennen. 

 gtatg!(fui,  f.  Ii»,  durch  anderweitige  Beschäftigung  oder 

Schwanen  aufhallen  oder  abhalten  ,  Dio  Cass.  54,  17.  14,  19 
77,  14.  lU'iitr.  änoiiarptfioriH,  5°>  3Z-  wo  Suidas  e»  lyiotn!- 
fliir«  und  r.ftororj/i/ii/rr'TM  erklärt,  1  .1  >,.>  re"  ßorltvrnftai 
na\fivtn  isoiuitbiiattt* ■  Aetcliitie»  01.  p.  33.  Volbringen  die 
Zeit  mit  Schwatzen. 

 dicläaatu,  f-  E".  entlehren,  tledoeeo,  verlernen  lasten,  ent- 
wöhnen, abgewöhnen. 

—  itifißfkmj  f-  Ifueoi,  weglaufen,  heimlich  davon  laufen 
active,  i.  B.  rö  atotfif  re«"  Je'; »r,  vermeiden,  fliehen. 

^ttÜlonm,  ich  liehe  au»,  Pariheuii  15. 

 litwui,  l-üoia,  wiedergeben,  zurückgeben ,  als  Schuld  ge 

ben  oder  abtragen  \  an  einen  abgeben  oder  xueigtien,  nbeig'- 
ben;  tit  rr'.y  (?°>  T'('!  *>irnSr  oWdoo«»',  Isoer.  pag.  650.  1.. 
(Utfcheu,  zugestehen;  lJy«»>,  Plato,  erzählen,  aus  eiitandei 
»ftr.en-,  vorstellen,  darthun,  bewitken,  wie  arrodr/xrrui.  Med. 
Tj  etwas  von  dem  Seinen  weggeben  eider  verkaufen,  Xen. 
NJcm.  s,  5,  5-  3i  7,  6.  Doch  braucht  Thucyd.  6,  62.  auch 
das  Act.  in  derselben  Bed.  Als  Neutr.  Aristotel.)  de  neuer, 
anim.  t,  >8-  ajrodiooae»  y«(>  dio  nolliSv  ytvSr  a!  ouoiotrjtt, 
vergL  h.  a.  7,  6.  wo  es  reddun  tur  übersetzt  wird ,  die  Aehu- 
lichkeiien  kehren  wieder  im  dritten  Gliede. 

—  Ii  i'er  ijn«,  f.  erijee»,  davon  trennen ;  von  einander  stellen; 
Med.  »ich  von  einander  stellen,  von  einander  stehen,  sich 
trennen. 

'i*«lt«<;«',  f.  «««»,  lossprechen;  zusprechen,  das  Gegen- 
theil  von  «ara<5i*öjtu. 

»,  (dinifj,  sein«  Sache  oder  «ich  vor  Gericht  ver- 
teidigen, Aenpph.  Hell,  1,  7,  St.  not. 

 |/mo,  1.  v.  a.  mvoßiHi',  wegwerfen,  wegtreiben,  Aeschyli 

Ag.  1431.  Eur.  Hctc.  für.  1204.    S.  ilrnu. 

—  ttrim,  <"  .  durch  Herumdrehen  fortbringen,  ab- wegdre- 
hen, abdrechseln;  in  Tabu).  Ucracl.  p.  Bog.  undHerodoti  2, 
14.  ausdreschen,  von  dTiot,  die  Tenne,  arta. 

-  i  i  a  u  a  ■  ,  S.  V.  *.  iltoSuaKm. 

—  di  ono  f*t  (  oh*  1 1  (Xttt,  Jiüc,  u.  ?rouff,'),  durch  ein  dem 
Jupiter  dargebrachtes  Reinigung»  -  od.  Suhnopfer  ein  Uebel, 
Unglück,  bäte  Bedeutung,  böses  omen ,  die  Schuld  oder 
Strafe  von  einem  eignen  oder  fremden  f  ehler  od.  Verbrechen 
abwenden,  also  fast  wie  'm  und  eipio;  Plato  Leg.9.  p.'>5- 
*«','i\>aoi'f  xcti  n Ted.  rJr  «/»er,  wie  Lysi.u  p.  »55  r.-,  jiHtr; 
daher  auch  verabicheuen ,    von  sich  entfernen,    durch  ein 


SQhnopfer  gut  machen,  Ruhnk.  ad  Tun.  p.40.  Plutarch.  Ca 
Sr.  braucht  d.  Wort  für  einen  hinderlichen  " 
»i'e  Ai't«oi'  a'.TtdM>Tof>ffz}esu>re. 


an. 


—  »toviunyoK,  «•£,  >$,  die  Handlung,  welche  in»  vorigen 
Worte  erkort  worden  ist,  PUu>. 

— ■  d  »  •  p »'  -      abgrinaven,  dusch G ranzen  absondern,  N.T. 

—  dteasvu,  den  Diskus  oder  etwas  anders  wie  den  Diskus 


—  t ,  «  9  i  m ,  davon  weg.  oder  fortstofsen ,  forttreiben ,  Athe- 
naei  p.  JJ7. 

-Jibutfii,  »!,  Verfolgerin,  Vertreiberin j  vom  Mesc.  otto- 
ttmtttw  u.leT  aito&u'tTti,  •',  Schol.  Lvoopbr.  360.!  von 

—  iti»««,  f.  fort-  oder  weg  -  o«icr  venreiben,  verjagen, 
verfolgen;  mit  o/lim**  •sttr«»'  »«  rfs  e<WaC  Arisloph.  Nub.  1296 
packe  dich  fort  aus  dem  II  int ,  davon 

—  **«.  V.  du  Forttreiben ,  Wagjagen,  Vertreibung, 


A to  Aaa/t»,  a»,  davon  awofotut,  imperion.  a.      a.  o,'  I»,.«»*,  SS 

mif  f.lllt,  es  i«t  nicht  meb<  die  Afaynung. 

—  ii«  m  «itCa»,  f.  dew,  (ddxjaiec),  verwerfen,   nicht  billigen, 
nicht  wählen,  nicht  far  .  11t  lallen,  davon 

—  domuaoia,  if,  das  Ve  werfen ,  die  Mißbilligung,  Nicht- 
znlassung,  Zuriicksetmi  g  oev  Ehremtellen. 

—  Sä„f,uot,  »,  ij,  verwoiten,  iiiucht,  nngescliitzt. 
-*■««,  «ree,  ro,  Abgabe,  dargebrachte*  Geschenk,  zw. 

-»»rxmate ,  n»t,  r/,  da»  Reinigen  dar  Zahne,  Pullux  a.seet. 
48-         awor'orTÖui ,  von  ö&ot'i. 

—  dJ«»»os,  s),  znm  Wiedergeben,  wss  man  wiedergeben 
kann  oder  s<>ll ,  Schol.  Thucvd.  3,  S&.;  von 

—  0001«,  »ca.-,  »J,  das  Wiedergeben,  Abzahlen,  die  Bezahlung; 
das  Hingeben,  das  Darreichen  oder  Erzihleu ;  Nachsau.  S. 

«  TOVf'^fuSII. 

—  OoriMp,  ö,  der  Wiedergeber,  Wiederbezahler,  Epicharrn. 
heym  £tymol  in  erari/(>. 

—  lai  inC,  0,  tj,  von  einem  Sklaven  erzeugt. 

—  iojiior,  rö,  ein  Ort,  ein  Hans  zur  Aufnahme;  Einnahm«, 

—  di/rei;<,  fm«,  o,  ».  v.  a.  miro*e*XKV  und  a'ir»d/«r»ft. 
-*•>•••»,  f.  «»,  ich  hin  ein  «W.deX.«.  nehm«  ei«,  bay  Jo- 

sephu» ,  wo  sndre  »Wortr«  lesen. 
-'0Jt»).    9»   Annahme,   Autnahme;  Einnahme;  ehrenvolle, 
Uebevolle  Aufnahme,    oder  Ehre,  liehevolle  Behandlung, 
Lob,  Dank,  Zufriedenheit,  DioJ.  Sic.  S.  v'ta'h'xaum*. 

—  lotpöw,  <•".  (Soiuos),  kioiiimeii,  bellen,  Odyts.  9,  37«. 

—  ot,«j  «a,  ara<,  t«,    (aVedfarrui) ,  der  davor 
Theil ,  Hesych. 

—  Jpauiti  »ck  ,  »! ,  da»  Entlaufen,  Entfliehen,  von  1 

—  O(iarrio  od  a7^ärt»nai ,  d.ivon  nehmen. 

—  "  p a  p' ,  <ü,  f.  am,  ».  v,  a.  airoflt^ptitiaHo* 

—  >V  .■'  -r  w  ,  1.  yfr,  abbrechen,  11.  Med.  ätoi^/fotuu  ,  sich  ab— 
pllilckeii.      Die  Form  arrodotirtio  bat  Argentarius  Htaaehk. 

p  .g.  345. 

—  'fO^tf,  ij,  das  Entfliehen;  die  Zuflucht,  Arriani  Peripl.  Er. 

—  «*lJe^o<,  e,  r;,  wieder  -  oder  zutücklaufend ,  vai/rdiinu»«, 
odei  im  Laufe  zurückbleibend,  nicht  mebr  lauleiid,  Hcsvchit 
Sophoel.  Nach  Eustath.  über  Odrss.  3.  p.  303-  ed.  Basl  wie 
diiftajoi,  der  nicht  mehr  laufen  kann ;  in  Kieu  aber  o  aaij- 
a/rt  rwc  mwir  di'»u«vv  tnrtf'*- 

—  dpi'irrw,  f.  yw,  odei  <i*To<Vi'y.a<,  (<oi'»re»,  .1f..'.i  r, . ,  loracut)  , 
abkratzen,  ab<eiften,  zerkiatzen,  zerfleischen,  11,  03,  ig7.  Xu  . 
lijj  — dp  (fl Anal. 

—  dr  »•«>»,  Jotii)*  — (Mut  Ody.  22,  364.  zog  ans,  legte  ab. 

—  ifffftot,  ö,  d  is  lii-weinen,  Bekl.i'en  ;  .von 

—  'r'otuai,  f-  drpoKuo»,  beklagen,  beweinen,  behouless.  — 

—  «t  roit   ftu,-,  t\;  ,a  rodr<>)  ,  das  Ausziehen,  das  Entkleiden. 

ans  Ungeduld,  Unwillen,  Veraweif. 
lang  abstehen ,  den  Mut l>  sinken  lassen.  Ut)Si  irpös  r«!  uf}  rii..: 
WWP  Jl^iSnuimr  axoeroitirnant,  l  ucian.  tlberh'iiiit  uaavvillig, 
miftvergnflgt  seyn  ;  irrpl  sjl  rr,r  «f.  {*■■»■  uln  ,■  „  •,  „a,  ,  -r,  r  ; 
«irort-  («SMeoi ,  Plutar.  ß.  P-  3_.  vera»gen_  und  abatetten  ,  L.U- 
ctani  4.  p.  6.  »V  revro«  yi{i  mrodre-sratoiVrav  ei  <ir.-.»(.ii-„'„.- ,  cl» 
Aiistot.  Topic.  8,  it.  w>  es  falsch  fasüdiunt  abersetzt  wird. 
Et  ist  ».  v.  a  n  i  .  1 1  ;  y-Mv  1  ,it ,  fehlen.  Hesycb.  u.  Snidaa.  crklA— 
ren  e»  auch  a'-r   '  :  iL,  '  davon 

—  d  ►  vir  »j  vi  e ,  ««ve,  i;,  da»  Abstehen,  Ablassen  vor  Unge- 
duld ,  Unwillen ,  Verzweiflunjg. 

—  drrifptvr,  rd,  (aVedi'ai) ,  Ort  zum  Aus- oder  Entkleidet», 
im  Bade.  .  1  . 

-irrp»r,  rö»  S.  v.  a,  das  vorherg.  Niceras  Annal.  5,  n>. 

—  dran,  f.  rem,  entkleidm,  ausziehen;  Med.  sich  entkleiden, 
sich  ausziehen ,  Xeu  Symp.  a,  ig.;  abergerrsgen,  wie  «zaio, 
ablegen  ,  z.  B.  »<,><>»■,  Pulyb. ;  mit  rrpie  n ,  >*l  ri  oder  e'^rl 
rui.  sich  für  etwas  ansziebcu,  d.  i.  sich  zu  etwa»  rusu-n 


1  echter,  b 


.  oegmnen 


gUichtam  den  Kampf, 

sf»ra£*m  *oot  To  *>';.;ir,  Plutarrb.  Demosth.  6.  -rearA uCrr/xiTo 
*<»rr  i/V  B;'cl'B>o»i«r  aTo^rtertar,  Plut  Brtiri  15.  dsls  du  es  wn 
gen  darfst,  nm  die  aedilitas  auzuliAlten  11  die  Kosten  zu  trs> 
gen.  wmfaißmnt  ras  hmßt&jf,  Plut.  Coriol.  17.  von  sielt  ont 
Temen,  u!  aiodioii«  1 01  *iv  rr  j  1  uvdotur,  diu  »ich  in  das  Oyru 
nasium  begeben,  um  sich  datelt»)  zu  übe«,  hu  er.  SttiaJ 
Muratorii  p.  64a.   8.  auch  bfU*»-  nach.  CUl 
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'Ji  1  l?  t*  P  n  ,~  ,1  «  *  .  ».  ▼.  a.  SmpoSpuu,  Athenaai  p.  45c." 
'jti  n  t  n  »T  v  ii-  <i'  iwiii.  >     S.  aiiiTite  iucb. 
 , ,  .  t-  /<  1  ,  dam  poetische  ültaiin,  ausziehen,  entkleiden. 

—  f  .vit  i>l<j,  da»  -v-erllngeite  eVe/pyei,  ick  trenne,  »cheide, 
halte  »b  ,  eeliliefse  «in,  versehliefse,  doof  «jto  iihik  >*r7*  II- 
8,  S15.  iT»;A#Y  ■>*■".  9ily  «Vo/grada  ir. ju,  ^99.  hielt  ihn  ab. 

—  i IJ e»  ,  f.  (ioi.j,  in  .11.  6, 548-  *">' fr« >« «f»'  «Tev« .  da  rifj  mich 
iit  Welle  mit  fort,  u.  21,  2ß^.  öV  <«ä  r"  Äoriof  inoiom,  leiten 
eU  alten  Grammatiker  <! ,»  Wort  von  o>Vo<Vru  im  Sinne  ton 
■Vcf^a/p«*,  a-roiTvlvw  ab.  Die  Hod.  von  absondern,  rroii- 
rrn  hat  nuch  N  icandii  Thcr.  110.  «t»»(»w  «a«> sondere 
die  Knocii«?«.     Vielleicht  von  t>a>,  119*1,  wovon,  auch  itufm. 

'A**i*<*,  iS  ,  f.  170«,  davon  laben;  kärglich ,  kümmerlich  le- 
ben, A-H-n    h.  a-  aß,  10. 
-{ia(,  ara«,    ro  ,  ^  da«  Abgekochte ,  ein  abgekochter  Trank, 

ein  Dekoht,  voia  uiro£ia>. 
'As*     9  r  v  a)  a  ,         v.  a.  — {m»,  l/rslStt  aal  ewiairrec  *J  ISiItmv 

«'»»£»'»  n-»-r#   Oaavüiiia  Hexaera.  7.  p.  62.  s.  r.  a.  cfTervobant; 

aber  andre  Ifandachr.  Laben  «' <»..  j  .r.r.- ,  wurde«  alt  Thier« 

hervorgebracht. 
— (ityim,  »•  v.  a.  d.  foh5d.ITippocr.loc.  in  homin  c.  6. 
■vfltVff««<i     oder  «ira£»rrrvt»  und  «•.-o,-!.'/«)  ,  von  einander 

oeasven,  nbtheilen  ,  absondern ,  abspannen  ;  *<«,' 

a.Vaf,    ich    bin    hicher  xu  Fufw 

Choe.  672. 
aatClaj,  ti,  L  tot» , 

kecken,  tu  brau — 
-T.  rJ«,  ei",  f.  ■»'<■» ,  »biochen, 

-,ixi,  o.   »7.     **•  C  •»/««»•»• 


äs 


;  ») 


1 1.  v.  a.  «To- 


(»Ca»)  1 
I  a  if  (  Vi  , 


lach  etwa*  riechen,  «y.'iV.^r  u'fov  Anal. 

et wi>*  lebendiges  abbilden,  nachbilden. 


wie  du  Simplex  .  PUto  Turn.  p.  390, 


—  ^.ir.ai,  «To?«"»'«'«,  i.&ao,  entgurten,  losfi.1rr.en,  Ru- 
tfnen,    IlfTodian.  2,  13  u.   i\.  und  da- 


»ron»  nehmen  , 

her  einen  Soldaten   »eitler  Dieniie  entlassen.    Bekommt  die 
migewrohnl  a»o{^»,  iou.  o-Tafu.'»,  fut.  .'n- 

Vt»;«««.   s.  a-rof «Wr. u». 
Vnj.'ll»,,  abblühen,  verblühen. 
>it)aixn,  erwlrtuen  ,  Mrnctho  5,  6f. 

—  9*ri7r,  aor.  xn  a'ToJrt'«». 

—  tmifipt .  •■' ,  od.  aitoOa(/9fiu,  Mmh  oder  Zutrauen  fasten 
e«i«r  bakonimrn,  Xeuopü.  m.  d.  Accus,  etwa»  wagen  und  un- 
ternehmen, Haitaan» 

-eeraeJTe».  L  aot»,  «ehr  bewundern  oder  sich  verwundern, 

-?r.'.~.?;  %c«;  ^Äen,  i,-d„r««od.«»  ob«, 

»er  i  'tracbtcn 
-»m«>,  in  derBegeaaterun»;  etwa»  «agen.  8. 

a4ii«». 

J*>9*p,  Adr.  fern,  fem 
i  #Sr,  aeTi  die  Hntfernto. 
'AtiP,ttt  it  ^  anfser, 
5<^oeie«  Mesycbis. 

"**••,        f.  > 

b ^.-4.  sie. 

-*»H«a/«.  «f  «.  TV  •■  »Vwfaj  O»"7»  «T^^a-rj.'«,  Arütot. 
"oLt.:  a'  bey  der«  Aerzten  der  llfschluf«  der  Leibesübungen 
■B  riiition  oder  Uciben  u.  Liusalbeu ,  um  alle  stockende 
DtnirJa-kriten  und  Au»wflrf«  f.ntmsch.irJrn  und  zugleich  der 
fntttmng  v^rxuba iicn  ;  nach  Galen  ein  Autdruck  der 
Gtacami,     Praeeepta  Sanif.  3.  c.  a. 

-*<f.r,ro#C,  *«««  .  V  \  »•  v.  •.  i«,e.e,  Hetvch. 

-Wirr.«  tjt    1'  AnnreMii'ig  «"fffwn«, 

.1. 

—  *>t  «*  i,'a,  d.A»  -verstärkte  »tfantia,  »ehr  pflegen  -  warten 
-*area,  Dionys.  Hai.  W-  Plnlar. }  2)  ».  v.  a.  die  3»*vSf (IffW« 

-•«,.;»,  fat.  /e«.,  »r^.«»31^f,,«  abschneiden. 

.        ^,  der  d»*  H.«e  verloren  hat, 
Uiuuidcrs  grimeh.  pförterb.  i.  Th. 


;  S,  v  inp- 
}  auch  ».  t.  a.  a&iot, 
nnier  die  Götter 


G»- 


«.VieoT 


Beylegen,  Aufoewanren  j  bergeiert, 
p.  268.  Coray.  Hiorvou 


'Jire&/atft«t 
von 
andi 

—  it ivafi  aar«,  if,  da»  Weglegen ,  Beylceen,  Aufbewahren; 
Wegwerfen,  Aussetzen  der  »Hu der.  So  «rklirt  man  nlmlich' 
aw»9.  u.  drorilfnil'at  ta  ytriiuta  in  Aristot.  Polit.  7,  t&  aber 
Reiz  erinnert  richtig,  dafa  iari&tttOai  iu  airor.  verschieden 
«ind.    Jene»  ist  erponerc ,    das  Kind  aussetzen  und  es  dem 


Zufall«  überlasten,  ob  e«  jemand  aufnimmt  und  erzieht.  Man 

Sab  ihm  daher  crepundia,  bisweilen  auch  Kostbarkeiten  mit. 
her  «aar.  hei.'-;  das  Kind  geradezu  dem  Verderben  aberge- 
ben, welche»  in  T.aeedaemon  geschah,  wo  man  verunstaltete. 
Geburt  in  die  Grufi  rät  e«»o7r«c  warf.  Der  Oemetr.  ThaL 
19.  305  u.  245* «t>  «wie*  oder  ntfiöSov  der  Absatz,  das 
Ende,  wo  die  Stimme  im  Deklamiren  sinkt  und  ruht.  Da- 
her bey  Vttrnv  4,  1.  der  Ablauf  von  der  Decke  der  Säule, 
wofür  4,  7-  apophygit  und  apophysh  falsch  stehen.  Aber 
bey  Paulus  Aeg.  b,  106.  ist  esrJ^tetc  tatilovt  u.  änorifrtt&m  ra 
xt.'/.ni  ,  ein  zerbrochenes  odeT  ausgerenktes  Glied  iiüeine  ge- 
wisse feste  and  ruhige  Lage  bringen  ,  worin  et  bleiben  mufs. 

—  »i«tr/fof,  f.  /et»,  durch  einen  Orakebprueh  erklären,  la- 
gen; davon 

—  ,v  t  j  t  ,...<; ,  ierc,  r} ,  ertheiltes  Orakel ,  Strabo  t7.  p.  1163. 

—  *»»r«{,  e,  rlt  verachtet 5  «'^7  «p'rrjc  «f«t,  Ody»«.  47,  29S. 
von  d/eoosuu  ,  flehen  ,  wünschen,  -ro.'.iY'jor»*,  sehnlich  und 
viel  gewanscht ;  jeduch  erklaneu  es  andre  für  äniOirgt ,  ver- 
achtet 4  bry  Lyeophr.  540.  o»  da»»'«  aerj^re  ntltta&at  „  .7.- 
Ai.it;:  haben  die  Ifandschr.  richtiger  .  toSur«,  was  man 
durch  füuen  von  sich  an  entfernen  sucht,  verabscheut.  So 
hat  Ifen  cL.  50nno('£fn-rtt,  di«  unerbittliche. 

—  0«r«l,'  ei,  Plutar.^L)C.  16.  ein  Ort  hrv  I-aceüaemon,  wo- 

änoTiPtfiat. 

'Ani»tTo<t,  0,  »;,  aufbewahrt,  weg-  oder  bey  gesetzt;  A% 
unbrauchbar  bey  Seite  gelegt  und  vesaehtet,  Plular.  Conviv. 
8*p.  p.  40.  U/iarpiar;  aVotca/etrat  äglu't  r.al  dai&tros.  8. 

auch  ttTO&KTTOt. 

—  &fu>,  f.  Ol  ioo/iat ,  davon  laufen,  Weglaufen. 
'  A  t  o  9  i  a>.    8.  —Tt&tjui. 

—  6iwp(<v,  tä,  in  der  Entfernung  ansehen  -  ru  sehen  -  beobach- 
ten- betrachten,  Plular. ;  davon 

—  0e weitete,  »7,  die  Ansticht,  das  Sehen  in  die  Ferne,  Dio- 
dorus  Sic  r«;  ^»«r,  Pluiar.  Pelop.  25.  Beobachtung,  BetT^GL- 
tung. 

—  Ottaoit,  »tat,  tj,  («Tefrtüi») ,  VergrJtternng. 

—  »»J«»J,  if,  («Wifrt»«.),  Niederbg«,  ein  Ott,  wohin  man  et- 
was  absetzt,  wegteut,  wegiegr,  besetzt,  aufbewahrt,  als 
Scheune,  Speicher,  Waarenlager,  M^gaeiu;  in  HeTodoti  «. 
109.  «V.  -  tii.'t:'  ''.-((  ie  n/pain,  »ich  bey  dem  Perser  «inen Ilin ler- 
halt  »ichern  |  davon  ital.  boteca ,  französ.  boutique. 

—  t>ii Aaoiiör,  i,  daa  Sangen,  AiiHaugen. 

—  9>tX  l»a,  ganz  weiblich,  weibisch,    waichlieh  machen 
Thcophr.  h.  dL      4.  Plutaz.  ' 

'A*o&tiiu.    8.  eiror/ttfau. 

—  &>jQtow,  «v ,  f.  uiou ,  ganz  verwildern ,  wild,  grausam,  wie 
ein  Tliier  machen,  wie  «ffero ,  Polyb.  auch  von  Wunden 
dio  schlimm  werden,   oder  wo  wildes  Fleisch  fiberhani 
nimmt,  e  Nillot  «r»or»<rf<(.i«ire»,  üt  voll  wilder  Thiere,  AU 
eiphr.  2.  Ep.  3. ;  davon 

—  9  t}  flu  ott,      das  Verwildern  oder  Vc 
Thier»,  Plutar.  10.  p.  521.  trpe«  r»»-«, 
jemand,  Diodori  Excerpta. 

—  *P)C«i'p;>,  f.  «010,  weglegen  n.  1 
davon 

—  »neavpseato«,  i,  da«  Weglegen  und  , 

Sic. 

—  »r,x<»t,  .\  n,  {*»W«),   den  niemant 
roifst. 

'Axo&tifr£r<*,  Theophr.  de  odoribus  p.  443- jHeinsii,  Wo  e« 
aber  lju9tyyävm>  heilsen  mufs. 

—  Hie«»!  cu,  (9lr  oder  *J«),  durch  angelegten  Sand 
pf*n,  erdua  xorapov  äiroöirovfiiror ,  Pi>lyb.  1,  73. 

—  ,>y.  ii  i.'.f  ■  1 ,  J,  da»  Zerdrflckeu ,  das  Quetschen ;  von 


ndeln  in  wilde 
wider 


,  Diod-Sic, 
,  Diod. 
verlangt  oder 
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'A*o&lam,  zerdrücken,  zerquetschen. 

—  ■9X1,1*»,  f.  ya»,  autdin.  km.  auspressen;  durch  Dt  ticken  od. 
Pressen  fort  -  weg  -  od«T  abtreiben ;  »ehr  *urk  oder  grausam 
drucken,  Luciarn  Lapilb.  15.  ;  davon 

A To ffliatpst.  attt,  To,  dat  Ausgedruckte ,  Amgepreftte. 

—  ffiiy  ic,  *mt,  ij,  das  Ab  -  oder  Ausdrucken  ,  Ab  oder  Aut- 
ot essen ;  die  Bedrückung,  du  Verdrängen,  I  ucian.  Druck, 

iden. 

—  ffi  ijuaoi,  f.  ärroftarc  "aal  ,  aor.  ärti&avov,  fort-  ib-  oder 
wegsterben»  flberh.  sterben. 

— -ffo   im,  ib,  und  ännttauvt ,  herabspringen, 
-ffpaf.».    Siehe  iV^V 

—  :r(.  «.  ;r«,  im  Passivo  und  Medio  keck  und  dreiit  werden, 
d  dreist  handeln  oder  sprechen ,    Demoith.  Antat. 


E 


—  floaten,  Met  1  rj,  da*  Abbrechen,  Zerbrechen,  Zerreiben, 
Zermalmen ,  ron  sirofffai'w. 

—  OgaxCfta,  rot,  rö,  daa  Abgebrochene,  ein  Stück,  ein  Bruch- 
•lOek,  Schol.  Apolionii;  von 

—  0(Ki'tti  f.  arew,  abbrechen,  serbrechen,  zermalmen;  v';, 
jap  0(  rüT»  T«>  uorpÄD-;,  auoOgavoai  Itattulnoov  ÖVtu  ,  Lucia n 
6.  p.  2g6.  wo  die  H.iudschr.  a.ToOfpctfw  faUch  haben. 

—  ffp  rj  1- /)'/,  cü ,  beweinen,  bekbgen,  wie  ait  «Svfouat. 

—  ffpiefe»,  f.  nV»,  eigentlich  icli  schneide  das  Feigenblatt, 
ffp'or,  ab,  überh.  ich  schneide  ab.  Arutoph.  Ach.  158.  oiro- 
Tiff  i'iui,  wo  andere  aTor/ffpa«t  lesen  ,  mit  einer  Anspielung 
»nf  ftpnxt.-.  Anecd.  Bckkeri  p.  a  ,7. 

-ffpi^e«,  f.  laut  und  d  i.  «wefftp/y»,  ich  mshe.  schnei- 

de ab;  Procopii  Anecd.  «V»ffp/i«e,  ei  schnitt  »ich  die  Haare, 
T(.f'zrrf,  ab  und  nahm  die  Tonsur  als  Mönch  an. 

'Art  iOptS,  rp«fOf,  ö,  rj,  nach  Hetyck.  und  Eusuih.  10  rirl  alt 
«.'pif,  £t-r,ßot.  Callim. 

-Ofn««!  *■»  («wifj&t)i  das  Abgeschnittene,  Orph.  Arg. 

— ffporoe,  v  .  r),  vom  Throne  kommod  od.  aufstehend. 

—  *f  i«m,  b.  Plato  Rcsp.  6.  p.  473.  lasen  einige  ra«  <f<xäi  01-/ 
tttniao^titot  r*  Mai  «.Tor*ffpi'tt»*ifVoi  st.  a.Tort'ipt'^a 
kUtteu  et  n'-rr,  (.lua/ui,  verwildert,  von  ffpier 

—  &<  ' 


'  1  i  ,  's  ,  „c,  |,  tj,  Adr.  -  tt,i-,  nngetlan,  Pind.  Ol.  2,  sg. 
simpel,  ungekünstelt,  Dionys.  Hai.  ungeschickt, 
Geopou. 

—  omiala,  r, ,  die  Auswanderung; 
thol.  Jacobe.  XI.  p.  7*£. 

—  oixfu,  iv,  auswandern,  s.  B-  alt  Kolonist,  tich  wo 
wohnhaft  niedei lassen •.  fern  oder  abwohnen,  Xen.  Oec 

—  0/190« r.  t}.    8.  ojVoa-rtot«. 

—  et  »im,  «,  Auswanderung;  Kolonie,  fi)  tmt  eVeta/oc  *eii7- 
off«.  i*l  roTs-  myftSv  Aristot.  Politie.  6,  4.  teine  Wohnungen 
ron  der  Stadt  entfernt  an  nehmen. 

—  01«:  :  1,  f.  icvj  ,  auswandern  lassen,  wo  anderthin  versetzen, 
alt  Kolonist  vcrpfliuizen. 

.'Axoinlot,  i,  tj,  d.  i.  oi'  »oimloc  t.  v.  a.  anriet«,  JambL 

—  »a/Kiltof,  o",  rj,  nicht  bunt  gemacht,  Suidat  in  äfsipor. 
S.  noiai'/.üw. 

'Aitoi*tot,  0,  tj,  («woia/al ,  zur  Kolonie  gehörig,  axolnut, 
rem.  ypou/iara,  Charte,  die  Rechte  und  Pflichten  der  Kolo- 
nie enthaftend  ,  Haipocratio.  Heyne  Opusc.  1.  p.  524. 

—  omic,  A»o» ,  t;,  nXmlicb  itö'm,  Kolonie,  Ilcrodoti  7,  167. 

—  oluiott,  tmt,  rj,  {ätomiZw)  ,   dm  Abbauen, 
Au»tuhien  einet  Kolonie,  Dionys.  Hai. 

—  »$*i9pit. _  ö,  t.      a.  da*  roriierg.  oder  netttr,  dat 
dei  n ,  wie  aVaoj'a. 

—  oi«»)«p/i-..  m,  abbiuen  oder  niedorreiften ;  verbauen  od. 
einbauen.  r«i«  ,«.•  Plut  Cae*.  49. 

-••«•»,«/«,  J,  darou  nehman  und  vertbeUen.  )t«r  ir.'»* 
ttal  roewui  rft  yrrr^s  aVoMorotuTc*«!,  Hierncles  Stobsei  Serm. 
37.  zu  rntiernen  suchen ;  dir.  naittar,  eben  to,  Eclog.  ethic 
p.  214.;  davon 

— aiMi  t#oftti  ij,  Cite,  Probl.  70.  t,a<f:.i,t;ati  uai  aVota.  dal 
allniaiJ  clicVeibraucI.i  l,  Veriheilen,  Vrraehrcn.  Bey  Ale« 
Xaudei  Aphros  de  auima  steht  «üroiKorou/ei  x,t>  l'**lt  M  tu» 
tui  tun  t'ravTimy  tt.  Entfernung.  ataMo'f  tfiottov  x*>  -.  ,:i  ri  t(ii~ 
nf  tiruix  ir..'«<,  rd». ,  Arriani  Ep  4,  1,  4>V  au  entfernen 


Tr«,  1.  djivon  rerdi  ilcken  ,  zerreiben;  Oder  ganr. 

seidiücken  ,  ganz  weich  machen,  ganz  weichlich  machen  od. 
veutirtcln. 

—  t?f *»*■«*.  ab-heTAb-aurtickspringen,  auilteigen,  s.  B.  vom 


odei 


—  v  »  u> ,  nu-Moiflu-mnicai 
Haucht-,  Hoin.  Od>st  1,  53. 

—  Otffm,  tS,  t.  r.  ä.  atfvftTm, 


if. 


—      .iti'aeic,  ttat,  rj,  dat  Ausdampfen,  der  aufsteigende  Dampf, 
K»uch  j  von 

a»,  f.  «ieoi,  aua- aufdampfen;   Dampf  von  sich 


—  &vftt 
g'  hell. 

—  *i«n(,  o',  17,  (O-vuut),  unangenehm  ,  verhaftt,  Uom.  und 
Hnodoti7,  168.  d.  Gcgeiith.  von  »araiOi'auof. 

—  &>pot,  i,  *},  bev  Pliitarch.  Vol.  6.  p.  «so.  wird  abgeneigt, 
kill,  langtam,  gleichgültig,  muthlot  erkUrt. 

—  O  t  i'»/{tu,  bey  Lucian.  6.  p.  255  *i  raMo  o>"r™t  i'uTr  oVotf- 
A/i  i  toTai.  wo  vorher  ging:  Ot  rrivite  rö  »V/r/inj«« ,  drr  Ein- 
fall itt  zu  thunfischfangei  inif-ig;  also  muTt  nirov>.  hier  bedro 
ten  :  weil  ihr  meine  Gedanken  <o  gerade  fflr  th>infi.clifani;rv- 
mlf.ig  erkUrt.  Suidaa  hat  äi.'th  i-h»«»,  »trortiftitouat,  naoalo- 
fi^ffuu,  in  devr/j». 

— tr'J»,  und  'i-r..  '  i.  I.  - ,  (Ai'(ia) ,  aut-von  der  ThAre  ent- 
fernen, llrvych.  die  etile  Form;  zw. 

—  ff  1 aäv.or,  tu,  einr  Art  Becher,  Athenaei  n.  p.  4-0.  wo  aber 
Scbw.  a^affcoräi'to»  gesetxthat,  weil  die  Haudschr.  a'.Toffor- 
•rariof  haben. 

—  ffi'oi,  f.  irVr,  .?•./•«»  ,  rWriv«,  a.  ▼.  a.  throScvvt  tt- 
fijv,  «7.,  wie  bey  A>ruuu>  A  «b.  4,  9,  6.  ,,Jr  ,,al.  axiit»- 
«•►.    S.  aber  Xeuo.  An.b.  4,  8,  25. 

—  7  t  das  veistitktr  ffwrt.  l.ibanü  4.  p.  775.  wo  aber 
le«en  will,  Index  .id  Rastü  Epist.  Cnt. 


—  •>««(, 


fern  vom  Hj 


er  V^terlanJe,  d.  L 


n  dcY 
nach 


Eremde,  auf  Rriaen,        utmsoi  motv ,  Tbucvd.  1,  99. 
der    Basler    Handschrift,    wo   »iij  o't'  cr«oi'    lieht ;  oder 
veitrieben  aus  teineni  Vaterlaude ,    oder  mogi-wandeit,  ver- 
setzt, Kolonist,  j'aoiioi'  Skmt  na,  «Tioiaor  t'uwr,  Plular.  fr  p. 
660.  wclclo-a  keine  gemeinschaftliche  Wohnung  oder  An: 
lult  mit  un>  hat 


■  ui/'ifiii,  hr-dauem,  beklagen,  Herodoli  1,  114. 
t  o  /  u  a  v  r  o  t ,  «,  rj,  C^oiaioiV»),  nicht  geweidet,  ohu 


ebne  Hilten,  «V/ü-  Anal.  2.  p.  133. 

■  o  #  u  tM  ~  a*  -  1  -  . 
■  TOI» 


ue  Weide, 


f-  »i»,  beweinen,  bejammern,  Soph.  Ant.  1 
peaonr  Enr.  Ale  633-  W( 


Schifer  vtr« 


-ff. 


Sui- 


»p  «  «  ii  o»  01 , 
das  in  o'ti/  ore. 
yinolSt)         |)Bt|  ^,  (u/rf/iu)  ,  dal  Abschwellen;  bey  Strabo 
i£'g.  144.  S.  dat  Auitch wallen,  wenn  et  nicht  in.  heifien 


Vergl.  niro^i'f/  ntti,  fl7oP(.7;if" 
'Alf  0  tv  itu,  tä .  f.  n.  airotrettj,  «5,  t  nie»,  t.  v.  a.  aVoit— 

ryiiai,  gegen  ciu  Lösegeld,  Dlii'geld,  Snotva,  den  Tod  lach  lag  er 
seiner  Strafe  antlasten ;  wird  von  den  ujchsien  Verwandten 
des  Erschlagenen  gesagt  ;  d.ilier  ävviväa&at  Med.  zum  Ge- 
schenke, Belolinung  erhullen ,  Eitr.  Rbes,  177. 
—  tvii  il,  Adr.  (70U5),  ungestraft. 

-- tre  In?  r  of,  e,  r;,  .  :>,»•■««•)  ,  ungestraft,  Soph.  El.  1065. 

'A^otvl^ta,  (o7rop>,  in  der  fStelle  des  Alrxit  Athenae  p.  53. 
vom  gahreitden  Mösle,  atjrß^iaat  u  airatff  "qoi  hat  Groiiua 
EMcnpt.  p.  565.  die  I  etart  de»  Jo.  Stobaei  anamfluarri  r*  n- 
ffomWri'  ts  unrecht  aiifgenoinmtii. 

'jlirairoDiwof,  o,  rj ,  Richer,  Eur.  Herc, 
Handsi  hr.  ~'t  ...I.V-ao«  haben. 

'^ToiiiiossTot,  J,  rj.  l.vcophr.  901.  dat  Lösegeld  oder  die 

statt  dr«tr  Iben  gegebriirn  Thierr  fressend. 
"Aitotvav,  to,  ulid  in  Plur  es.nrc,  Strafgeld,  Losegeld  für 
einen  Gefangenen ,  Ii.  1,  13.  oib  r  Erschlagenen  an  dir  nlch- 
tten  Vei  wandim  beiahlei  ,  um  von  dei  Stiafe  der  Wieder- 
veigeliung  befreyt  zu  wcideti,  SoloM  Geletze ;  davon  «'tteuösi, 
riehen,  beMjafen,  Pind.  Nem.  5,  19.  wo  aber  tt. 
stehn  rauft  «t*  Oinövat 
'Anotot,  o,  >},  ( 1010*) ,  ohne  Qualitlt,  Eigenarhaft ,  Br.»chaf- 
4 3m *'aÜcti 1      "Z"*TV"''  ■A,tue"**i  P-  33-  dM  t«tu»ie  Wattex 


f»r.  887.  WO  andre 
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'Jxaitrtvai,  («Varste),  mit  Pfeilen  tödcen,  Analecta  a.  p.  la«. 

i  f.  osjrr/eo/i«*,  weg -fortgehen,  entfliehen,  icanell 
bwüio— «ja» 

-  nniüiu*!,  abominor,  etwas  et*  eine  8ache  von  übler 
VorSedeiitiarrzj  verabscheuen,  vermeiden  und  abzuwenden 
luthen.    S.  o/fltff/^Ta.uff«. 

'AittmS (m ,       v.  m.  üa&tr/m,  Sophron  Anecd.  Bekkeri  p.  4»g. 

!.<■.,  reinigen ,  »bputcen,  abwaschen,  abwischen; 

*"r»  t»  rsrc  ,-r't,;. ■Ve«t^i«fD.u«rof  t^inw,  da  f. 

»«eh  Silber  »it-  den  Schlacken  »icb  beym  Reinigen  denelben 

ersib- ziehen  li«-f»  ,    Sirabo  9.  p.  6tJ. ;  davon 
-ii*«f  «n,  vi» ,  dai ,  waa  herin  Reinigen  im-  und  wegee 

worfeu  wird,     Auswurf;    auch  die  Sachen,   welche  bey 

Reinigung*  -  oder  Sahnopfer  gebraucht  und  hernach  fortge- 

»reifen  werden  ;    inetaph.  untauglicher  Mensch,  Abschaum 

u, «.  w. 

-  « ■'  9  ■  ,-j  t  .  - ,  fwf ,    »J ,  Reinigung,  Aussöhnung, 
-'«»«fy«»*.         öV,  reinigend,  aussöhnend ,  zum  Reini- 
gen dienlich. 

-»«,*•;.>,<         aicH  niedenetxen,  da  sitzen.    8.  auch  «Toxa 
«•'{sauti. 

-  Mm9tr8m,  f.  &t,-3^oo,  abgesondert  oder  aufserhalb  achl.i 
fen.  n-„.t  rrni,  «aiV~,  schlief  «nfstrr  leinem  Hause  bey 
dem  Kranken,    Phiiostr.  Apoll.  8,  7.  14.  dabey  einschlafen. 

-««*e*Je#,  £.  tvasv,  entnageln,   abnageln,  losreif.eii; 
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AlIOKEl 


'4*OM*ea9oai*,  «T,  lehnlieh, 

dWa»;  davon 
-•atm»,*U,  »/,  sehnliche  Erwartung,  Harren. 
~ril$aTOftiU'  '*0TiP¥m) '  do"  KM  «Wunen,  SdioL 

*e\  («•iroWp»),  da.  Abge.eho 


—  »"cue, 
achnittene 


f.  to», 


Pollux, 


— s«#»>l«r#««,  /"wc,  17.  dasAbnsgeln,  da»  I  osreifsen. 

—  s«f»i)t»«i,  abgesonaertjirzen,  ArUtoc.  h.  ».9,  40.;  mftftig, 
faul  da  sitzen.     S.  auch  myideet. 

—  »idiCo.ua«.  ti.  -.'i'.>r  ».  v.  a.  du  vorherg.}  sich  wieder 
tetsen;  auch  vom  Geben  oder  Stehen  ablia<en  11.  sich  setzen, 
PUtarchi  Q.  5.  3,  a.  »'ich  braucht  er  dafür  das  Activutn  8- 
f.  «r;>,:",i.TUb-  0001  t/-.,-  ;.  .-  Uäxic,  der  oft  sich  nieder - 
teilt  und  tiuruht. 

«-»««Tie  t«  v«v  ,  drronit ftcro«  u.  amna&i'o'r  ut,  ich  stelle  wie- 
der in  den  vorige«»  Stai.d,  Zustand,  Ort ,  Lage,  Ordnung, 
ieh  stelle  wieder  her,  setze  wiederum  ein. 

•Ki'rran,  abertTeffeti ,  besiegen,  Horn.  Odyss.  ß,  t*7.  219. 
If-oUon.  s,  783. 

•■eiftee,  o,  v  ,  unaeitig,  nicht  znr  rechten  Zeit,  am  un 
nebten  Orte,  iiu*chichlich,  ungebührlich ,  Sopb.  Phil.  155. 

—  iiisas«'«,  Antonitti  6,  V.  zum  Caesar  machen. 

—  »«/s»,  f.  eararm,  abbrennen,  verbrennen.  Auch  von  heftiger 
rillte,  Xtn.  An.  7,  4»  5-  w>«  «""O.  odriro  frigorr. 

—«««/«»,  te ,  dem  Uebel ,  dem  önelüeh,  det  FeigVeir  unter- 
liegen,  ermüden  ,   au  grottc  Leide«  dulden,  sich  feige  betr». 
,  (liehen  ;  davon 
— a.«9,it,  »J,  Feigheir,  s.  v.  a.  «Te'xrijoi«,  Hesych. 

~«»«i'soi,  da«  verstärkte  «uC™. 

— sali»,  ü,  benennen;  zurückrufen  ,  bev  Seite  rufen ,  abru- 
fe, Xen.  Cvr.  »,  4»  25-  Terbieten,  Aristoph. 
-«•HiairiCe»,   f-  *■•»»  •ntachmücken;  den  Schmuck,  Putz 


-'•litrist'i,    ii»     ov,   tum  Aufdecken,  Offenbaren  ge- 

«ikkl-gehörig. 
— tiiriTM,    f.  *pa>  >   aufdecken,  entdecken:    Med.  airamali- 

vi»««,  ni/at  'ov  iröXtuor,  rijy  ivifloh]* ,  r^p  npniM'.V,  Uiod. 

17,  *a.  ich  offenbare  meine  AntchUge  auf  einen  Krieg,  auf 

OSsritrnjchafi ;  davon 
~-a«Mte>c,  tue ,  r/ ,  «Ii*  Aufdeckung,  die  Enthaltung >  flber- 

.•  --i'-  .  Ei Xliriixig- 
~a«'«r«,  f.  au  ",    errmfldet:  ,  eTTnatten,  müde  werden,  von 

starker  Arbeit!   Au«irm.Mnj  (  muthlos  werden, 
-tiirre,  f.  ux»  ,   ablenken,  auf  die  Seite  lenken ; *nentr. 

Trtb.mil  »'nieic.-/  'ii  Xen.,  vom  Wege  abgelten,  ablen- 

aea;  davon 

-»..».*■,  «er«,  vj,  oa.  Ablenken;  neutr.  Abgeben  vom  Wege. 
— m,;>,  f.  t'oeif,  Bauch  machen,  ■   .ehern,  davon 
-inrifuot,  0,  da»  Beriiichem,  Eiailnchem.    S.  in  iVe- 


ab  - 


fortblasen,  Ii.  2a,  467.   8.  ««T«t  und 


Dionysii  Ant.  9,  16. 


—  «npjr/j 
png.  10.^ 

—  xapnew,  ».T,  Fruchte  treiben t   <fl(ßat,  bey  Hippoer.  tut. 
oss.  s.  v.  a.  a-r<..D.nmänir,  wie  Nvöeuzwcice  und  Aeita  trei- 

(  ben,  von  »ich  geben. 

A*  nnapan,  k»S,  »,  (aVoan'pcu) ,  da»  Abscheeren,  die  Schur. 
".""'P'»'  a:  ,"•  M  ««prte/«.,  nicht  aushalten,  nicht 
IJnger  e.duldcnt  »ich  durch  Enthaltung,  Hunger  tödlen, 
Cie.  Tn.c.  ..  ^5.  wo  er  «Texeor^V  »elb.t  erklärt  durch  per 
tned tarn  Jitcedent,  davon  r 
-««pr/p^  e.e,  ,,„c,  dj(  Manga  an  Geduld,  beaiegte  Geduld; 
Hungertod. 

—  »«(»oltyiii,  tS.    S.  Kapeoaayc'eu. 

—  ««1  a,iaivw,  ab.  und  her  unterste! 
tt.  Haraji.  zweif. 

—  ««raLia'eew,    —  lätrw,    f.  e'fu. 
sühnen. 

-SBTssrsei»,  «»«,  »J,  (eVoKaffiornW),  das  WiederanrOck- 
Druigen ,  Setzen  ui  den  vorigen  Zusund,  Lage,  Ort,  Ord- 
nung, W  ledereinsettung,  Herstellung;  anxtamr ,  wann  dia 
Steine  in  ihrem  KrenlauTe  auf  die  vorige  Stelle  zurückkehren  5 
vom  Jahre,  Plutar.  Cie».  59.;  davon 

~\n****mT**iU         *0V'  Synwiu*  P*  ia7-.  wiederhentel- 

-««t.'.jnK,  t0lt,      da»  Ab  -  und  Zurackhalten,  v.  aVeaa- 

r.'rw. 

«i«r/0«7 »w,  niederlegen,  deponiren}  ablegen,  Apollonü 
810.  u.  1885.  Medio. 

r  »chriuen  lasten ,  durch  den  Gegen. 
Karoem/ro/ia.  hey  Arianen.  Ep.  1,  5. 
uitt  •ismmi'  «nr«p.*«  «ironar«^«/,  .„Oa,  fl/loti    aif,  »JU 
uasre  Olieder  genau  im  Wasser  wieder  erscheinen  und  danr«. 
stellt  werden,  dem  aTOnaff/ornj««.  nachgebildet. 

—  »itr/rw,  »b  -  und  zurückhalten. 

—  sarn^« 
hui),  i  ■•> , 

»ehr  b.'il»t,  den  Stengel  ganz  austreiben 
— am' Anetc, 
da«  vorige, 

—  «d  rXiZm 
abbrechen 

der  Knochen  mcai  qurraurcli  zerbriclit,  Ilippocr. 
Bruch  naante  man  »avlr;S6r.  rptXilo,§  aal  adpa  UBtBadUCm 


»  '■■  r  ,.-■/■!  c  j  .,  Wtedl 
•chein  darstellen;  o.t 


».  v.  a.  uitTof/O.  Atittnt.  Eudetn.  14. 
ich  verUere  den  Stengel ;  Wann  e»  nicht  viel- 
.  Sten-cl  uanz  austreiben. 
,  »,  da»  Verlieren  de«  Stengel» ,  Strunk».  8. 

,  f.  Um,  den  Stengel ,  Stiel ,  6tmnk  wegnehmen, 
raetaph.  ttr  pilv  fty  «Vt.» ^  .•»•'  ro  uatiur,  wenn 
ien  nicht  querdurch  zerbricht,  'ilippocr.  Diesen 


^uere,  mftmUmf , 
-«•",»«.'.  «?(<was  den  Stengel,  8trunk  verloren  hat. 
—  aar  eie,  4wc,  i,,  (srtu/a),   da«  Abbrennen,  Verbrenne», 


Strabo. 

■  xr  alias. 


xs/aoMni,  von  weggelegten  Sachen,  entweder 
um  sie  zum  Gebrauche,  oder  dem,  der  sie  mir  gegeben  hat, 
aufzubewahren  ,  oder  weil  sie  nnbrauehbas  oder  verachtet 
sind._  i-jo»ÜQ&at  tü((,w  fflr  ÜTijiä'taönt  fülirt  Suidas  au« 
Kiatrnni  an;  und  Plutarrh.  6.  p.  60R.  s»gt:  larfixd  iura  op- 
yärmv  *el  gtpsidaan'  avoas/oernt  eV'-r/r  na)  «'vJ^ree  Au» 
der  ersten  Bedeut.  niefit  eea  rei«  oaxorp^mc  «Vaacrm  Ta9t7rt 
Diou>».  Halle.,  zu  erwarten  sieht.  Im  H-.i,«d.  iäo.  Vers  L« 
Philosir.  ApoQ.  6,  8.  uf  '/iiii'  aWxfiro  eittjfot,  Wi>  jetzt  ein 
fa't  »teht,  w«f  verborgen,  «mbalunnt;  ■  rrroesat/  änintum 
iutlerftlrff,  derselbe  Apoll.  81  21  •  *•"•-»,'  an/aiate  Oälaeea, 
Ar  all  110. 

'it'»»«ti|'  «>,  abscheereu,  abschneiden,  beaebeeren,  beschnei, 
dem  daher  berauben,  wie  ätpa$tor  1  •Voxwpc/asV»;  sre'lt« 
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baue,  Dionys.  Ant.  9,  ag. 

»«,  Adr.  v. 


eingebutst 
perf.  p«ss. 


Quollt 
offenbar. 

—  »,»,,öiv, (•«/>•«•;.  Adr.  —vi»*,  gewagt.  Theuust 
-«,■»/.  ig  pai  nt*  >■  :v      Adv.v.  «rwi^i.«,  p»ru  per». pass.  <: UTChS 

Loos  abgesondert  und  zugelheilt,  Cbr\s.  -1. 

—  «  1  x  (,  ,  u  u  /  vwt,  Adv.     «V  enteret partic.  perl.  p»;i.  ver- 
boigvH  |  heimlich. 

— x« aaw,  Ton  der  Fahl«  abwenden,  n.  neutr.  abkommen  (S. 

eW/Ut»).-  uueit,.  vom  Wege»  abkommen. 
V*o«tro<.  e,  >/,  i"ehi  «..ix  voll.  Dioscor.  5,  45.}  davon 

—  Htviu,  »,  f.  i'«w.  ««»leeren,  leer  m.icbcu. 

—  xtvi4w,  w,  durchsiechen,  critecheu  }  davon 

 %ir r TtOii ,  tatt,  17,  du  Diucbttechen ,  Ei  stechen,  Ermor- 
dung. ,  , 

ruttt,  nue,  »J,  dat  Ausleeren ,  die  Leere,  ▼.  arroxtiete. 

—  uH'daivu,  daran  gewinnen  od.  VouLeil  davon  haben,  Eur. 
Cycl.  451.  rt*t»f|  geniefscu  oder  durch  Lisi  benutzen. 

,  zu  Münze  (kleinem  Uelde)  machen  ,  ei- 
;  aber  komisch,  grobes  Vermögen  klein 

verteil  wenden,  Analecta  a.  p.  43Ö- 
enthaupten,  köpfen;  davon 
Pollux  der  Schmuu 


-  f  1     '  I  •  ■  r  1  .  i 


geiulicb  auswechsiil 
wachen,  veningeu 

—  »»7  niif  I»,  f.  iaut, 

—  «««,  «Ätenet,  td, 
ten  Kopie,  wie  eSsroAvi-Traeif. 

_t,tv«it»uee,  o,  das  Eiiihaiip 
_«»««  Aton,«,  o,  Sliabo  1».  p. 


—  *«fr*{iff,  stuf,  v>  öffentlicher  Autruf,  entweder 
I.  v.u.  Verkauf;  Enterbung-,  Ausscbhefsurtg  aus 


der 


,  Plut.ir. 

■  KKf  m  iiorijs,  o,  Sliabo  it.  p.  8»5-  Koplabschneide». 
—  mjr)/»,  <ü,  f.  oder  ax^dn'u,  icb  böie  auf  zu  trauern, 

Herodoii  9,  50.  am'  oscaVrJoetist.  II.  25,  41V1  fahrLatig  teyn. 
_«»,  Ät  c,  o\.X,  fahrlässig,  sorglos,  Galeiti  lilos*.  , 
.„)(ryaa,  r»,  bey  flippocr.  p.  110.  eiue  Krankliell ,  du 
•icb  irgendwo  zeigt;  weun  es  nicht  «im»»..'«.«  oder  d.iglei 
eben  »ey.i  soll.  Coray  über  Hippoer.  de  aere  pag.  40.  liese 
•!*eer>'(.r)'fta. 

 n'furoi,  e,  ij,  Tora,  vom  Sobne,  von  dem  der  Vate 

lieh  öffentlich  losgesagt  und  ihn  enlerbt  hat;  bey  den  hu 
ehenvatern,  IM  der  jKirche,  Gemeinde  getoben,  «usg« 
achlosten.  , 

wegen  od. 

ng;  Ausscuueisuog  aus  der  kirch 

Gcssieiusohafi;  von 

—  «1701-01.1*,  •'»</*>  01' rriv,  f.  {•»,  aiurufen,  ausrufen  fassen, 
um  etwas  »eil  au  bieten,  xu  verkaufen ,  oder  zu  cuieibeii; 
Valckenact  -o  Herodou  I,  194.  für  vogellrey  crklaien  und  tus 
Exil  verwebe». 

— »tdm^.ivt  rj*  u»iaJ.i]v,   Levit.  10,  6.  das  Haupt 
uiit  uif  eiilblölteu;  Vergl.  Cytop-aed.  5,  1.  13. 

—  *i  i  v  t,  fit,  s.  V.  a.  a^uantdäia,  von  einem  Oue  aus 
od.  zeilbeilcu,  Aj  ollonu  4,  133.  Dionysu  Perleg.  4JJ. 

— rjenw,  d.  i.  «.t»»«u/ui._ 

—  m  jin,  i.  v.  a.  — a<xw.    8-  in  xi'zw  nach. 

—  mJiHi'a,  f.  teoui,  versuchen,  einen  Versuch  machen; 
ist  vom  Felde  die  Kedc,  ciu  Treffen  wagen;  bey  Puiluatr. 
ApolL  7.  «5-  «*o«.  rtro's,  vou  einem  sich  trennen  in  der 
Otl.lir. 

—  ««►/«,  w,  wegbewegen,  wegbringen  1  davon 

—  atvijitt,  «wc,       da»  t  orlbewe^en,  Wegbi ii.gen.  > 

—  iiut,  ü,  da»  Eiiupriugeiii  Enlkominen ,  lint  (liehen,  o.to 
^MirJr.i  ,  Arittoph.  lucb  dem  ächol.  ifryt],  ärox^l'l"'* >  *) 
nach  PoUux  und  Athen,  eine  Tauzart. 

—  *,ou6w,  t.  «io«,  iuEpheu  (»,o«o(J  vervwndaln,  Theophr. 
fc.pl-  3,  i«. 

~«iX<j,  d«von  .-«'-i  S.  in  «/jei  naclu 

—  niäyf»,  und  —  m.aiu»,  nv ,  eine  Stimme  ron  sich  ^eben, 
singen.  8.  nAu'^e#,  vou  der  zweyleu  Form  ist  airoKAft»aoa, 
Aiulccia  S.  p.  99.  no-  s#.  von  der  ersten  **i*i.myitr,  Aeschyb 
•Ag.  »63. 

—  iisiUiw,  («*«do<> ,  entaste ,  Eusebius. 

-mUtm,  f.  oie«,  beweinen,  be*>bgen,  8oph.  rerg!.  ane.- 

—  ■  v.  <,«    :i  ,-t  i ,  ich  bore  auf  zu  weinen,  Luciani  Syr.  6. 

—  *«««ata,  .ir tu,  da»  Abgebrochene,  ein  Sldck. 


^irpVJUrCSi«,  tJ,  oder  -«ie.ua,  da»  Weine«}  Wagelied, 

Airiani  F.pict.  a,  16. 
-■idu»,  S»i  r.eWsv.  abbrechen,  «ftulasar.  Anal    1.  p.  S45. 
-«is.ot«,  wf.  Vi  das  VerscUielscn,  AusschbeXsen. 

—  aastest«,  ro*.  abgeachlosMuer ,  verschlossener  Ort  oder 
Sache;  Wache,  GvlangniXs,  ixx. 

-«astores,  i,  »J ,  vei  schlössen  ,  eingesclüossen  5  von 

—  «is/to,  f-  *iV'..,  aussehliefaen  ,  aussperren,  oder  nicht  herein 
lassen;  abscliliefsen,  vtrtchiiefseii ,  einae blieben  ,  nicht  her- 
auslasen, ri.'i'  e/ruv,  r>>  rt-ixtv«  «*o«*«>jT«i^«t ,  keine  Speise 
xu  siob  nclinieu,  oder  keiueu  Appetit  dazu  .ubeu,  Uemsteth. 
ad  Tboni.  p.  95- 

An  e«/.»irrav,  f.  «•«»,  wegstehlen,  Horn,  hyrnn.  a,  522. 
A*o*W?i<">  «J»e*;..;;«,  s.  y.  a.  WWW«,  ilerodol. 

—  «Zijt-or J^o«,  ö,  nicht  nutet beud,  euleibt,  Justiuns  Matt, 
u.  Auiani  Lp.  3,  g. 

—  «ilr/poe,  ö,  r],  ohne  Erbe,  enterbt;  ohnel>oos,  nicht  mit- 
looscud,  ohne  Aulheil;  ^öitvv,  Pind.  Pyib.  5,  71.  bey  Plate 
Reii>.  K.  P«  *1<y-  vielL  durchs  f.uos  gewühlt. 

— »gmpTm,  f.  «<<"«,  ansl;H>»eii  oder  durehs  l.oos  au«  einer 
Anzahl  Wahlen,  TbuCNd.  durchs  Leos  rertheileii ;  des  Loo- 
ses oder  seines  Theile»  berauben;  vom  Loose  oder  durchs 
Loos  ausschliefen,  Aristo!.  Polit.  4,  l4>  s.w. 
-uiitmlH,  Nw,  9.  (--»W4s»)l  Ausloosung  oder  Wahl 
duichs  Loos. 

—  «Aijpi.r»;«,  ö  ,  der  Verlooser,  Vertheiler  durch  Loos  od. 
einri  Poiiioii,  Plato  r-ip.  10.  p.  37y. 

—  ai»;  v«t.«o'.-,  >«•;,  xo,  ,  diiicb  da»  Loos  wählend;  bey  Sex- 
tus  fc.nip.aut  da»  berat  Lewolli  und  ohne  Grund  svihleud-sa- 
eend  -  behauptend;  d.rselbe  braucht  «'nD»*i;tu,oif,  •WsT« 
_aai(r<ioM,  für  — v«ri«eV,  wie  Simpliciu« ,  vergl.  Fabilcu, 
not.  |>.  »49- 

 r»(,  o,  n,  («iroxe.:/«),  abgerufrii,  weggerufen;  a)  bey 

den  Aeloli»  htefteit  «j»»/.;roi .  et,  Polyb.  4,  5  1  ivli  3J,  S4. 
ranetiati  contiiium ,  ei  äAecut  eonitaui  viril,  der  engere  Aus- 
scltul»  dt:s  Käthe». 
_aÄtua,  re,  di»  Absch  isei-o ,  «clu.fe,  g.  neigte  I.sge,  Ab- 


vrofcmteo, 
Guten  aussehbiffeit , 
-iiitoi«,  M-if,       Neigitug  herab, 
in  VeeOutduij(j  mit  (Io^fJi'  fltonV 


hang,  Sornas;  auch  ei:i  atliologit*ber  Teiminus  bey  Sextut 
Emp. ,  von  -»Äi'iw. 

—  Kt.i*i.i,  i,  >,,  »bgei  eigt,  abgewendet,  Manetho  6,  6a. 

—  »i/.»»,  »büeueen,  liei.boengiu,  nu Jei  beugen ,  eiiuVugen, 
xbletikcn  vom  Wen*»  Tatu  Wahiheit  n.  ».  w.  iibeig«nra- 
gen;  neuir.  fielt  wohin  linken,  Neigung  wozu  haben,  wi 

pivnus,   prvillvis  turn;    iiv*üvai  atutiü«,  zum 
Si.hol.  Alittoph.  iN  itb.         ;  davon 

x.  B.  bey  der  Wage,  Plut. 

—mltTO«,  4.  laWesisVtl},  ifUfm,  der  sich  neigende  Tag, 
Plutar.  7.  y.  10^  # 

—  uli  Cn,  >•  •'«•",  «b-weg-fortspfllen,  «i/tara  i}i««iV  uttUIv 
q,v,  Auacrcmi  Epig'-  ßß-  _, 

—  «Aeoif,  rj,  das  Ab»,  Ölen,  Theroist.  or.  15.  p.  167. 

—  araiotc,  »/,  Ktinkiiur»  Betanignrtg,  Bedrackung,  Ilesyeh. 
von  anuxi'ix/w  n.  a'n<»»»'<ti»,  von  xr«»,  Hiai't»,  ariju«,  «cb  »cha- 
be  ab,  reibe  ab,  reibe  auf,  contero,  daher  meiaph.  wie  las. 
obtunderr  aliquem  Inquatitate  u.  dcrgl^  lä»lic  fallen,  bescliwe» 

bediütktti,  z.  B.  auch  durch  Anfügen  drucken ,  ausaeb- 
antieiben.  S.  «tai'a».  Hebodori  4.  p.  »65.  t>]r  itt^tjaiv  ftrj- 
i,V  änotrainit  HR  s.  V.  a.  tt  Oitjyitai<  tu  atVoxvcttea  ei. 
Iii  r*lato  Phileb.  |.  13.  p.        Fisch,  wird  dnv»>f.r  dem  oru- 
ouTaat  entgegen  goaetxt. 
'A^tonvim,  m,   (e'aWt»),   aus  Furcht  oder  Trägheit,  tJuent- 
■cbloMeulicit  eine  Sache  verzogern,  verweigern}  als  Iseuir. 


reu , 
reu , 
urrjun 


als  Acr_  mit  de 


rnisaert-öf,  nüge,  furebraam  zuetvtas 
Accus,  oder  lnfiru;  duvon 

—  at-ijetc,  (tu«,  »},  Verzögerung,  Verweigerung  einer  Hand 
lung  au»  FurcJit ,  Thucyd.  1,  im. 

'Ar,u**iZm,   («Vö,  «W^«,),  »bbicthen,  abrupfen, 
abst-babeu,  abnauen,  Swtaues  Adbeuaei  p,  fly3- ;  tUvoa 

—  x  ftott,  K,  das  Aubrecben,  Absebntideu  ,  Abnehmen 
,i'reH*s-.  Theophr.  c.  pl. .5.  «a.  und  . 

—  «»«o«u,  to,  tias  Abgebtotheue,  ALgathuiiiene. 
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'Arcnof  r»><»>  {*°Yt*i->  *"7l**t  «o;  rrAic»),  mit  der  toncha,  in 
eiue.u  uniechelarii^cn  Gelabe  davon  oder  wegnehmen,  co/i. 
tka  Arplere ,  wie  dtra*»-  y>  ^,  hinein  ihun,  Llioacor.  1 ,  35. 
Die  Schreibart  mn  dem  <  MI  falsch. 
—■»<«<<*»/*  es  ,  f'ual ,   f.  t'oouas,  abgesondert,  allein,  anfiel 
b>ib  da*  Hauses    schhh-n  ;  lieh  schielen  legen  und  etwa* 
IfnUf — .  icn.  CvTopaecJ.  2,  4,  42. 
— Mia/£e>i    ich  _  lrj;e  einen  int  Bette,    bringe  ihn  in  den 
SchUf,  iud«m    ieh  ihn  von  aixinn  trenne,    Alciphr.  1,  39. 
c-.jt->t uiZtc:*"*  iftr  eiuschUtca  Episrola  Socr.  1. 
— itiri»,  icli  schlafe  en  einem  andern  One;  bey  üemoeth 
«Sj.  ich  entferne  an  ich  auf  die  Neciit  yom  Posten  und  lege 
Bi  ch  schlafen. 

-iiiti;,  ö.  f?»  ntsfseihalb  dee  Hauses,  besondert  oder  nicht 

W)  der  Frau  schlafend,  von  Atli,  »..i'rij. 
—flann'm»,  schi'  sclimeichrln,  versclimcichcln ;  xw. 
-a.*ä*r  m,  t-  yu,  ,  »b  -  oder  lossohbgeii ,  durch  Hauen 

Einschneide!.,  von.  111  Sieiii,  davon  nehmen. 
— aealäu»,  au  Heitel  eil,  losleiraen,  ewu«  tialti/itpoy  Mal  eVo- 

■sUs^sn—r,  Anonymus  Suidac  in  4>KüjliQar. 
-»ua>"e«i'i  r},  Kttolotirrti,  a»i««irriiw) ,  eine  komische 
c'?«9tWit  des  Kaisers  Claudius  von  Seneca ,    gleichsam  die 
Autuahme  unter    die  Kürbisse  oder  Schaiköple,  Dio  Cass. 
35- 

' A  .0.0/...«'  <•< ,  I  t>r'.j..v,  dsron  abnehmen  und  verharzen,  und 
metaph.  niafsigen. 

— iiIxiIn,  w ,  f.  v>aio,  einen  Busen,  zu  einem  Busen  machen, 
Amt.  de  mundo  5  ,  7« 

—  «vi.««  ;.t  ,  u»  »  f-  170(111  heran/schwimmen,  durch  Schwim- 
men «lUommen. 

_s  säest,  Ap.  f.  j'.ov,,  da*  Haupthaar  verlieren,  I.ucian. 
Lcxiph. 

— aoeio»',  sJV  das  Wegtragen,  Wegbringen;  das  Zmilckbrin- 
g«n,  Zuruckkunft,  vom  Medio  <Mo*opiZ*v9iu ,  Thucyd.  1, 
137.5  von  , 

»■eai;«t,  f.  /»•»,  wegtrage«,  wegbringen  ;  Med.  «jro«o,u/C<.- 
■as,  ich  trage  davon  und  bekomme;  davon  oder  zurückge- 
hen; wicdeT  bekoronieo. 

— ihm,  arot,  rö,  (/iTofu-n»),  das  Abgehauene,  Abge- 
sekoiueue,  abgehauenes  oder  abgeschnittenes  Stück ,  epexiiot, 
Luctan. 

-■•iTs^a,  f-  esoew ,  sich  rühmen,  sehr  prahlen;  s)  hrpac 
es  ■  .....  1  »ot/oei ,  die  Saite  platzte ,  Anal  5.  p.  ß6.  _ 

Procopii  Ii.  arcans :  /^iliu/n;  tt sei  ra' 0  rie-e» e'sre- 
nfiMi,    wofür  t.i        «.  a  ,  «wtoi^iaf,  projeetmt,  steht  in 
•cnplo  nsaris  r.n  ,l,r;„i  p.  165.  (u.  A3-  ed.  Hudson.) 
-«e*»;,  x,   («sWeitoirreaJ.  daa  Abschneiden,  Abhauen,  Ver. 
kurzen,   Abucbroes.  ,  das  Auiheben  aller  Schuldfode- 

ruegen,  Üestaosch- 

-u3l(|  ü,  t}t   abgeschnitten;  beschnitten,  entmannt ;  von 

— a«»Tw,  f.  <.'"•■    ebechneiden,  beschneiden,  abkinxen,  rei 
enivuucln ,    davon  trennen,  tüv  <»».»••  aitOKewrer«»  17  »s  >•». 
der  Hand  verliert  die  Fahne,  Suida*.    a)  im  medio  das  vei- 
stirkte  aesrr.  plangcre,  beklagen,    beweinen,    >i*viy  l.n. 
Tioed.  t>i5- 

-Hfl'rrrai,  sättigen. 

-•i|<e,  abwischet!,  Hesych. 

~»       *»am '  ("•?•»>.  ••v.  a.  osrests/saj,  Aeschylu! 

->s|.fia,  C*»««-*'/)  •  ^P""«  machen ,  esgentl.  in  «ine  Spitze 
sos-nuaeiizichen,  l*olyb.3)4y-  awoaMwsjet"««»  7  •*«{, Theophr. 

Usait  spisxig  zu.  Vergl.  Polyb.  3,  49  »)  kurz, 
send  antworten,  tr*«ao|>*Voe  uo»  rede,  Herodou 


5,-3.        noffvtfow  ,  ai-yxoifUfüm  und  <«*•*>»•■! es» 
'iinsi,  ü,     >7.    O'*»*0')»  °b"c_ Wolle,  niclit  wollicJit,  irpü- 


l*rev,  s*  v.  a-  «zireasaeriFV  und  ce.>r|>os'»  Suidas. 
—  n**»im,   "icli  r»»me  '•''jE»  Odyss.  7,  B3».  des  Schmucke 
berauben     der  Zierde}    .Med.  axvaecju«vyiai  >  nehmen  Usraa 
ScraHica. "selbst  ab.  Pausan.  7,  26.  ^ 
— »tiaici  ,  e,  »7»  f*s-zi  von  <Ur  Well  in  der  htuaanikeit  lt 

_„,,    /,,;«,    f-    »Vi»,    den  letzten    Wcintropfcn  aus  du. 

—• »,,l0L-d»fs  es  klaucht;  *//ei«,  tu 


reiontt,  wie  et  Cic.  Tute.  1.  ausXenoph.  Hellen,  a.  übersetzt. 
S.  »örtaßos;  bey  Theophyl.  Ejjis  ra  ■' H  /  ,  <  änom.  von  dem 
Liebenden,  der  um  den  abwesenden  Gegenstand  weint,  Dia 

Siatcm  Aerzte  brauch  teil  das  Wort,  um  das  willkührlicba 
Techen  auszudrücken ,  wodurch  mau  nach  dem  Bade  vor 
Tische  den  Magen  zu  reinigen  suchte ,  wovon  schon  Cicero 
pro  Dejotaro  spricht,  Athenaei  15.  p.  6^5. ;  davon 
'jlittKOTTtiß  19 ftös ,  o,  die  Handlung  beyru  Trinken,  welche 
im  vorigen  Worte  erklärt  ist.  Aber  Herodotus  Oribasii  p. 
6g.  Matth  tvi  hat  oi  rpu*  nv*  Ityo.uUoit  äiroHOttaßiQuoh  (9ot 
ieitjnärit  u.  braucht  es  für  ilbcrniifsiges  Weiutrinkoi 
tcheint  p.  994.  inv*otra.ßttiT<uaav  zu  ttehn. 

—  svi^titu,  abteheeren,  s.  v.  a.  äno**ivvi ,  zw.  >  von 

—  «ui'PV,  sj,  das  Abscheeren,  die  Souui \  zw. 

—  noiifiuot,  v,  I,,  zum  Abscheeien,  abgeschoren,  au 
El.  140'.  f.  h.  st.  <ir)  uolyiuor  u.  t.  w. 

—  «.»tt/J>,_  f.  tont,  davon  erleichtern  und  befreyen,  aolt». 
ir(it}'^iiioe  ejjh>t>  tijk  jro'h»  staTaaeiif  it<uv ,  Pluur.  fei  id.  ss< 
a<J,«V,  sssü,  Eur.  Hec.  Or.  ra^exi^wr  Anale«».. 

—  B#t»«j»*n  abzuschneiden,  von  atosärrrt». 

— M»mll£m,  Nicaud.  Alex.  319.  von  dem  Feigenbaums  (aoa«») 
nehmen. 

—  »(/äSt»t,  i,  17,  (xtJ,';J.;  \  von  dem  Feigenbäume  abgebrochen, 
heonid.  Tarent..Epigr.  l3-_ 

—  x  p  o  «jr  a  1.  a  ,  tu,  und  <ix<>*(,nrxaXiZ9*f  t  (ataasirsubr)  •  den 
H* utch  ausschlafen ;  dat  erstere  bey  Atltenaeus  pag.  616-  im 
Taumel  der  Trunkenheit  tbun  ;  vom  letztern  ist 

.-«(.,•  t  -1  «/«  o  v .  ö,  das  Ausschlafen  des  Bautahet,  Erwa- 
chen vom  Rausche,   Suidas ;  Hesych.  aber  erkhurt  et  durch 

a-T«l  frpfl>tj<I/li  f. 

'Axoitfriiw,  i.Um,  («pever),  ßett  *i«*t,  vom  Schedel  reu- 
ten, Anaiecta  a.  p.  &y6. 

—  aper»»,  w,  ab  -  und  zurückhalten,  festhalten,  Plutar.  7. 
p.  ua4.  t.  v.  a.  apar/u  oder  «jrtapari'tv,.  Herodou  4(  5<>-  uu,r* 
treffen ,  m.  d.  Accus.  4,  75- 

■  stase,  ü,  t  iam,  auf  -  herabhängen,  active.  »ItiaTpo»- 
Xovtyv  ojria^uaot,  Anal.  3.  p.  Jj6.  schlug  die  Saiteso,  dabj 
sie  entzwey  ging  und  harabliing. 


in  Fleisch 


ging  und  t 

—  xptuw,   zu  Fleisch, 
dein ;  zw. 

—  «p  i/dss-.,  vom  Haupte  herab,  von  apo«,  Hatiodus  Etym.  M. 
wie  KOTBapi^rfv. 

—  aprysteoeö,  ij,  abschüssig,  steil. 

—  ■0t#«V,  (a'Teapii-ui),  Adv.  abgesondert,  getrennt,  m.  dem 
Grnit.  otNAoe  Apollon.  a,  i». ;  besonders. 

-»*'*>''«.  f-  «'»•"1   »•  ▼•  ■•  aVoap/re»,  zweif.  bey  Galeu  ad 

Glane,  libr.  a. 

'»("»«>  «»er,  ro',  dat  Lostprechan,  übethairpt  fi'fat, 
Spruch  des  Richters;  und  in  so  fem  das  Med.  des  \'*>b.  J.iiu 
liegt,  die  Antwort.    Vergl.  Aelian.  Ii.  a.  9,  15.;  von 

—  xpi'ra»,  f.  is-tw,  scheiden,  absondern,  anttoiidem,  auswäh- 
len,  trennen.  VergL  api'ru»,  Siaxfirw ,  s.  B.  rn  a^ioäeyiürnrs 
Pausau.  «f  "'ii-Ii  aea»7s>,  Sophocl.  au«  zwer  Uebeui  eins 
wählen;  daher  verwerten,  im  Gegent.  vou  i"»'oiv»,  Phi. .  ab. 
irrtbeilen,  d.i.  durchsein  Urlheil  einen  von  etwas  ausuell« 
wen  .  oder  es  ihm  absprechen,  als  nra  rij*  >'iar,f,  Aristot.  Po« 
lilic.  5,  ia-  pas».  getrennt  -  von  einander  -  aus  einander  ge- 
bracht werden,  Horn,  so  «Vi-apiWai  1«  ff  n»-«,  Thi»c)  d.  es 
sondert  sich  aües  bey  einem  ab,  es  lallt  alle«  auf  ihn,  oder 
et  neigt  sich,  erstreckt  sich,  kehlt  sieb  alles  dahin;  Med. 
Bescheid  geben  .antworten;  davon 

—  apse<f>  tue,  s;,  das  Absondern;  der  Bescheid,  die  Ant- 


\rfwo«p*r»adt .  if,  eV,  absondernd,  gut  .geschickt  abzuson- 
dern. 

-  at/tret  abgesondert,  anterleten. 

—  M  p  «  r  f  a>j   iw . 
öciiiupi'cbeii  sd.l.ig«ii ;  da\  ..n 

-i(.«ri[/is,  «uff,  tu, 


tortschueilen  und 

I ' 

das  Schnippchen  mit  den  f  ingern, 
Sn  bo  14.  p.  yj^J.  Atucti.  IB.  1».  5V>. 

har.  ,  lest,  lauh,  bey  Xenoph.  Hi 
14.  und  Kquit."  7.  15.  erkhurt  et  Wenk« 
o.  auch  «11  .aperen. 


linparth.  3, 
abschuiti«. 
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'Jxoiv  u  io  ,  f.  das  Verreisen,  Aufenthalt  in  der  Fremde,  Ab- 
wesenheit; von 

ö,  t;,  (SqifC),  von  «einem  Volke,  von  seinem  Va- 
terland« entfernt,  auf  Reiten,  in  der  Fremde,  abwesend. 
'A-noSj*,  ij,  (rrn'-t),  der  Mangel  an  Fufsen,  Unbrruchbarkeit 
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der  Füfse,  im  Gegens.  von 
 i 1  a  1  p  ;' w ,  lü,  davon  trennen,  vou  neuem  iheilen,  Clement 

 /.,'.,  ,  r ";;  ,., ,  0J,  f.  ;■'  i-.<  ,  «Ii  Schiedjrichler  loeiprechen  ,  von 

Hans,  im  Gegens.  K«r«d«r.raw. 
_  ,»,•!«!».'  .•< .  f.  verjagen,  vertreiben  und  zerstreuen ,  aus 

Phavor.  iw. 

 j  1(t  „  ,  / D.w  ,  von  einander  abändern  und  trennen. 

—  dt  «rp»V«"i  f«'*t  durch  anderweitige  Beschäftigung  oder 
Schwanen  aufhalten  oder  »blühen  ,  li[o  Cass.  54,  17.  44,  19. 
77,  14.  neutr.  a*oitarti!t1ovTH,  50,  32.  wo  Suidat  es  jyrpun'- 
(erte  und  jrnoiorp./fot'rTtS  erklärt ,  vor  rpiivor  ro"  fimltvtoftat 
■tuolvxK  «;r«d"«r<  /  fei  ai>  ,  Aeschines  ot.  p.  38-  verbringen  die 
Zeit  mit  Schwitten. 

 ^1  Baaste»,  f-  £<">  entleltren,  dedoceo,  verlernen  lassen,  ent- 
wöhnen ,  abgewohuen. 

_ -d  4  ig  ao*t>,  f.  ty«*w,  weglaufen,  heimlich  davon  laufen  • 
active,  z.  B.  to  «toxpoV  ro»"  Iri;oi<,_  vermeiden,  fliehen. 

^-dtdüoxitf,  ich  ziehe  aus,  Parihenii  15. 

—  SiSaiui,  t.iüoto,  wiedergeben,  zurückgeben,  als  Schuld  ge 
ben  oder  abtragen  ,  an  einen  abgeben  oder  zueignen,  fibeige- 
ben;  sie  tttv  ßovXttv  TTtpl  ai'rwr  arrtdoo«»' ,  Isoer*  pag.  650.  1 .. 
zugeben,  zugestehen;  A ')•«»•,  Plato,  erzählen,  aus  eiuandei 
t.  i.-cn  .  vorstellen,  dnrthu.i,  bewirken,  wie  «fTodVtarrut.  Med. 
Tj  etwas  von  dein  Seinen  weggeben  oder  verkaufen,  Xen. 
Hcm.  2.  5.  5-  3. ,7,  6.  Doch  braucht  Thucyd.  6,  62.  auch 
das  Act.  in  derselben  Bed.  Als  Neutr.  Anstotcl.|  de  gener.  | 
»nim.  >,  >8-  «fed.döaet  yep  diä  noUüSv  yivuSv  «7  e'uoiprrr»c, 
vergL  h.  a.  7,  6.  wo  es  reddunrur  übersetzt  wird,  die  Aebu- > 
lichkeiien  kehren  wieder  im  dritten  Gliede. 

 H  » ,  f.  orr/eai,   davon  trennen ;  vou  einander  stellen; 

Med.  sich  von  einander  stellen,  von  einander  stehen,  sich 
trennen. 

"jdfiro d»» n  ^  1 .   f.  «o«»  lossprechen;  zusprechen,  das  Gogen- 

thell  VOU  *aTtx&l*a±vj. 

iS ,  (di'xr;},  seine  Sache  oder  sich  vor  Gericht  ver- 
theidigen,  Xenoph.  Hell.  1,  7,  21.  not. 

—  Sinti,  1.  v.  a.  mitofliUu ,  wegwerfen,  wegtreiben,  Aeschyli 
Ag.  ]  4-2i-  Eur.  I  lere.  für.  1204.    8.  9Uw. 

—  dtv/a»,  tu,  durch  Herumdrehen  fortbringen,  ab- wegdre- 
hen, abdrecbseln;  in  Tabtil.  Horacl.  p.  S08.  undHerodoti  2, 
14.  auadreichen,  von  dJVo*,  die  Tenne,  arm. 

 ,'t , ,,  Ll  o :  ,  *.  v.  «1.  oVed««!««/. 

 g,  on  o  ftt  l  oum  i ,  (Znt,  Jtvt,  u.  «re«Tr;),  durch  ein  dem 

Jupiter  dargebrachte*  Reinigung*  -  od.  Sühnopfer  ein  Uebel, 
Unglück,  bose  Bedeutung,  böses  omen ,  die  Schuht  oder 
Strafe  von  einem  eignet,  oder  fremden  Febler  od.  Verbrechen 
abwenden,  also  fast  wie  iuftiw  und  expie;  Phuo  Leg. q.  p.53. 
»a&T^aaitat  «el  e'iT»d.  toV  eW.  wie  Lysial  p.  ass.tjjriroTar, 
daher  auch  verabscheuen,  von  sich  entfernen,  durch  ein 
SOhnopfergut  machen,  Ruhuk.  nd  Tim.  p.40.  Plutarch.  C»es. 
Si.  braucht  d.  Wort  für  einen  hinderlichen  Mann  entfernen, 
tue  A  i.-r(.i»'  äxtiio?iouniloa.yt u. 

—  d.o»o'»»'r^<'«*>  «"*>  die  Handlung,  welche  im  vorigen 
Worte  erklärt  worden  ist,  Plato. 

— diep/f«,  abgränzen.  dusch, Grinsen  absondern,  N.  T. 

—  dieetvet,  den  Diskus  oder  etwas  anders  wie  den  Diskus 
weg-  oder  fortwerfen. 

—  dt  tu  9  im,  davon  weg-  oder  fortstofseu,  forttreiben,  Atlie- 
naei  p.  87. 

—Jttixtfi«,  >!,  Verfolgerin,  Vertreiberin ;  vom  Mate.  «:ro- 
eWxi'.'c  oder  imtttnmflt  ■'•>  Schol.  Lycophr.  360.;  von 

— -d iiiiaw,  f.  «u'iw,  fort  -  oder  weg  -  oder  vertreiben,  verjagen, 
verfolgen;  ätofli-»-  e»i  rüv  tu  nfe  ,>  .W  Aristopt).  Nub.  «296 
packe  dich  fort  aus  dem  H  in«;  davon 

"Verlofer'  *'  ^  FOTtUrell>en'  W^S-'  Vertreibung, 


'A*»$»mtm,  o7,  davon  avedmtrT,  impnrson.  1.  v.  s.  et'  1 

mir  l.illt,  et  i<t  nicht  mebi  die  Meynung. 

—  rUimaC«,  f.  äov, ,  (ddatuu;  ,  verwerfen,  nicht  billigen, 
nicht  wählen,  nicht  für  .  ut  halten,  davon 

—  deatttee/a,  if,  das  Vc  werfen ,  die  Mißbilligung,  Nicht, 
snlatsung  ,  ZurAck<etzurg  oe»  Ehrenstellen. 

—  o»'»iu»(,  ö,  flt  verwoilen,  uulcbt,  ungeschltzr. 

—  iouo,  ere«,  rö,  Abgabe,  dargebrachtes  Geschenk,  zw. 
-o«rr»«it,  «.,<,  )J,  da«  Reinigen  der  Zähne,  Poilux  2.  seet. 

43*  von  anoPovTotu ,  von  ode/,*. 

—  duetuof,  J,  17,  zum  Wiedergeben,  was  man  wiedergeben 
kann  oder  soll,  Schol.  TIjucv d.  5,  5*.;  von 

—  doott,  t»i,t,  t},  das  Wiedergeben,  Abzahlen,  die  Bezahlung; 
da,  Hingeben,  da,  Darreichen  oder  Erzähle.. ;  N.chMtt.  V 
«  xodiVeitti. 

—  Jorfjp.  ö,  der  WiedeTgebeT,  Wiederbezahler, 
beym  tiymol  in  o-«..-., 

—  du. '>lu(,  o,  1},  von  einem  Sklaven  erzeugt. 

—  dofftot-,  re,  ein  Ort,  ein  Haus  zur  Aufnahme; 

—  du  i,  s.  v.  a.  «irofe«ri,V  und  jitotinttp. 

—  dortviv,  f.  et»,  ich  bin  ein  aiiradersr«,  neiune  ein,  bey  Jo- 
sephu,  ,  wo  andre  arrodtixirc  lesen. 

~dotij,  ^,  Annahme,  Antnahme;  Einnahme;  ehrenvolle, 
liebevolle  Aulnahme,  oder  Elire,  liebevolle  Behandlung, 
Lob,  Dank.  Zufriedenheit,  Diod.  Sic.  S.  änoi/zouat. 

—  ^"Z  füm,  «7,  (dori<<>Oi  kiünirnrn,  beugen,  Odyts.  9,  37s. 

etr»«,  re,   («.vedporru»),  der  davon  " 
Thcil,  Hesych. 

—  dp«««st  aetc,       da«  Entlaufen,  Entfliehen,  von 

—  dpörri»  od.  r  ,    1  von  nehmen. 

—  dp«».,  m,  f.  «ieo,,  1-  v.  a.  aVedt^paraw. 

—  '/'*•»,  f.  v«,  abbrechen,  11.  Med.  «Tedpr^r»««. ,  sich  ab- 
pflücken.     Die  Fo.m  äiroSgtitteo  bat  Argenuriu*  Huschk. 

P  K-24J.  f 

—  dpour;',  17,  dal  Entfliehen;  die  Zuflucht,  Arriani  Peripl.  Er. 

—  dpottuc,  d,  »J,  wieder  -  oder  zmilcklaufetid ,    ?  r</ ■ .  r..,  .j 
oder  im  LaiJe  zurückbleibend,  nicht  mehr  lautend,  Hcsvehii 
Sophoel.    Nach  Euuath.  aber  Odvst.  8-  p-  >V  ed.  ijaa.  wie 
mnofiBioi ,  der  nicht  mehr  laufen  kann;  in  rtieta  aber  e*  ftrt~ 
a/rt  r.wf  aott'uTr  d^e/twf  tttrtyutv. 

—  •••irres,  f.  °dei  «Vo<  (.••'•,•.-,  (Aer-rt»,  dBeVre»,  dprVw), 
abkratzen,  abteiften,  zerkratzen,  zerficischea,  II.  j,,  187.  ga- 
Ao.'i; — dp  Anal. 

—  dr  rtw  ,  |«M*t>  —  -ttVsf  Ody.  22,  364.  zog  aus,  legte  ab. 

—  dep^u'e,  6,  dis  Beweinen,  Beklagen  ;  ,  von 

—  dt'peutti,  f.  dipoe,,»,,  beklagen,  beweinen,  behauten.  _ 

—  deet«.  s«u,-,      [•*«#•«•),  das  Ausziehen,  ddt  Entkleiden. 

—  dtentriw,  (drrvtTf  ■,. ,  ans  Ungeduld,  Unwillen,  Versweif, 
lnng  absieben,  den  Muth  «inken  lassen,  uqti  voöt  r«  pty&ot 
roi*  >'*>>Eou<rr.'  ;  inline  .,'„;(,  l.ucian.  ubeiliautit  unwillig, 
mifsvergnflgt  seyn;  ntui  «Anf>  r^i  •  >  ■9rftfa»  ii  1oci  tlTtTor4l  St. 
atrorr;  r<>t>orot  ,  Plujar.  8-  P-  3.  ver/agen  und  abstL-ben^  Lu- 
Ctani  4'  P.  6.  tt*  rvvro.c  }'ctp  ffieodi'«^,. oiViv  oi*  ■Tox^tuu^oi 
Aiistot.  Topic  8,  14.  wo  es  falsch  fattidiunt  Obetsetzt  wird. 
Es  ist  s.  v.  a  oJTorej'xeVin.«'!  fehlen.  Hesych.  u.  Saida»  eikli- 
ren  ei  auch  e*Tird 'pee^i davon 

—  dt  f  ir/rije.c,  »w«,  ij,  das  Abstehen,  Ablassen  vor  Unge- 
duld, Unwillen,  Verzweiflung. 

—  drrifptvf,  ro,  (o')rod»«u),  Ort  zum  Aua- 
ira  Bade.  .       ,  t  . 

-de  rp  0*,  ro",  ».  v.  a.  das  vorbei c.  Nicer.is  Annal.  5, 

—  di'iu,  f.  r'ew,  entkleiden,  ausziehen;  Med.  sich  ent.„ 
sich  ausziehen,  Xen.  Symp.  a,  18-;  abergetragen,  wie  exuo, 
ablegen  ,  z.  B.  eo>or,  Polyb. ;  mii  irpo'e  ri,  #Ti  tI  oder  «Vi 
ri.').  sich  ffl.  c'was  ausziehen,  d.  i.  sich  zu  etwas  r Ästen, 
gltiehsam  den  Kampf,  wie  die  nackten  Fechter,  beginnen. 
« -">»'*  »• '»  Tpöf  tö  Xi}nr,  Plutarch.  Demostb.  6.  T«irxuerr(*a«, 
«"irr  ^i'<  a;o(>atoui'r«i'  aTodltvfrat,  Pltji.  Bruri  15.  dafs  du  es  Wa- 
gen daiftt,  um  die  acdilita«  anzuleiten  U<  die  Nutten  zu  tra- 
gen, arrodi  auavot  rot  di  »^i>l«V,  Pliu.  Coriol.  »7.  von  sich  ent- 
fernen, or  anodrofti.ot  fr;  ri' *  ruvaeiuv,  d:e  sich  in  das  Gym- 
nasium begeben,  um  «ich  d.nelbtt  zu  Oben,  Ins  er,  Sicul* 
Muratorii  p.  642.    S.  auch  rsedie/iot  nach. 
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'jt-X  •»<  TT* 


<*  «  »      *»  V.  «.  Saipavutu, 

ä?ro§m<Li>.    S.  a?«.T»<i 


Athe 


p.  451; 
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'jiiro&/ctftot,  o*. 


A11Ö6JJ 


—  «'»••  d*»  poetische  aWt'e,,  ausziehen ,  entkleiden, 

—  d»»    verlängerte  aVo/w«,  ich  trenne,  sehe 
halte  ab,  »clilicfsc  «,«,,  verschlieue, 


*|  vSärtav 
V.  a.   r  Ürrv  :!■  inl  j 

wurden  alt  Tbiere 


aufhören 


zu 


«he  altera  Gra rntnatiker  da.  Wort  von  mnoitfu,  im  Sinti«  toi» 
,.-,,-.'<.■.<<<...  c To 7r r iv»  ab.  Di«  Bed.  vou  absondern,  treu 
nen  bat  auch  N icandrt  TW.  1 10.  m^S^a0y  •'•«Vfr««,  »ondere 
.  ^  KäOCsW.  VteJleidu  Ton^«,  t&e»,  wovon,  mich  <hi,W 
jtno^aot,  ui  ,  f.  90«»,  davon  leben;  »irglicb,  kümtuerlioli  le- 
ben ,  Aelian.  Ii.  a.  16,  12. 

— {•  •  « ,  «r M ,    «?  ,   da.  Abgekochte ,  ein  abgekochter  Trank, 

eiu  1  >■•!..  :.r  ,  von  aitoiiut. 
'AxoZt*r»f**.  ».   7.  a.  — {6».  »a*W«  ««)  BtJidir« 

«»«^►••••»•re   Baaului*  Hexaem.  7.  p.  62.  a, 

«ber  andre  Ifandachr.  haben 

hervorgebracht. 
--ttvjiu,  ».  v.  a.  d.  folgd.  Hippocr.  loc  in  homin'c«. 
— C«*yrvt.  .  ,    oder  »t»,..,).,,,  und  a-r„>.      ,  von  einander 

wen.»*n     abtheilem,  ab.ondern,  abspannen  5  cW  •fenfifal' 

»e'Jae,    ich    bin    ÜJeher  m  Fuf»e  angekommen*  Aeschyli 

Choe.  672. 

ab. 

kochen ,  zu  brataaen 
— T^yJa»,  •»,  f.  «bjochen,  abspannen,  auch«.  v.  «.  .Ve- 

—  Ctuof,  o,   »7*.     8.  Cftiu'w. 

'AwiSm,  (££•»),  nach  etwas  riechen,  mrit-St  u'fot  Anal. 

«ö,     etwas  lebendiges  abbilden,  nachbilden, 
wie  das  Sunnlesc  .  PJato  Tim.  p.  390.  1 

—  {»rrtm,  ttTo£turvvn,  f.  0»oo>,  entgflrten,  loigOrten,  Ru 
atung  nehmen  ,    entwaffne»,    Herodiau.  a,  13  u.  lA.  und  da 
her  «inen  Soldaten  feiner  Dienste  entlassen.    Bekommt  die 
Tempora  vom  migewtthnl.  änotfo,,  ion.  a^of»«.,  fut.  «W 

.f  Tu  ^t  i  ti  fti  ,      §.    O    /  I  I  ,  i  1!  .'  U  1 

Ano9*\X"i,  abblühen,  verblühen. 
'Ana  yä  i.  ■n  r»  ,  erwliraen ,  Manetho  5,  fit. 

—  0av7v,  «nr.  r»i  aTo9trr;a*m. 

—  #«  P  »5  / «, ,  «.7 ,  o  J.  et* ji oO'flpe/» ,  Mutb  oder  Zutrau 
Mer  beKonimen,  Xeuopfa.  ro.  d.  Accus,  etwa*  wagei 
teruehmen,  Pauaa». 

—  »arftäSet,  f.  äarv,  »ehr 
ober,  m.  d.  Accnl.  Ifcrodot. 

-Jiaoaai,   tS/ta» ,  herabseh 
ber  betrachten. 

—  &nä£m,  in  deTBegeistemni 

—  tili«,  vergöttern,  Strato. 

—  S  ■  u  :  i.  |  J  Kl  ,    *»,    f.  IBOCU, 

aUW 

'^»•»i»,  Adv.  fern,  fern 

♦»r,  der,  die  Entfernte. 
'Ani&iae,  S,  »7,  «nfscr,  vo 

Sophoclet  Heaychi». 
-»«•«.,  m,  f.   •»'«» ,  vergöttern,  nmer  die  Götter 

Jiiod.  Sic 

"*fMi</«,  17,  ».  v.  ».  fiipairiia;  aroOipuTit'a,  Aristot. 

Pol.  7.;  2)  bey  den  Acuten  der  Heschlufs  der  l.eibestibiuigen 
mit  Friction  oder  Keiben  u.  binsatben,  um  atJe  stockende 
Uoreinigkciten  und  Auswurfe  foitziischarTen  und  zugleich  der 
Ermattung  vorxuba  ucn  ;  nach  f* 
Gvmnaiscu  ,  Praccepta^Sanil.  5.  c.  2. 

->if«Jtr»i«,  ewe,  1;,  1.  v.  a.  a«?o»c,  Uesych. 

-♦ifiurriaif,   «7,  die  Anweudung  der  axaOtfaitu'a, 
lraat. 

-#'P«ti;<»,  da«  verstärkte  »,q antra,  sehr  pflegen 
-ehren  ,  Diony».  Hai.  u.  Plmar.  j  a)  s.  v.  a.  die  dto 
brauchen  ,  G-ii^nti». 
—  fat.  /a«w  ,  »hmJhenj  abschneiden, 

-*i»M»f,  ü.  r;,  der  die  Hiue  verloren  hat, 
g/-i«A.  fVörttrb.  L  Th. 


Damasc 


,  Aa/hevrahrenj  bergelegt' 
P-   ä58.   Coray.  HlervSn 


da»  Weglegen  ,    Bcylepm  ,  Aufbewahren  • 
..  Au.MttenderKS.der.   So  Au«  mjR  ,7wfch 


en  f.issen 
wagen  und  un> 


in 


oder  sich  verwundern, 
der  Feme  oder  von 
8.  «Wf». 


etwa.  3 igen, 
»r^runa  av 


von 
auch 

iv#e»e,  ick 
VVe^werfi 

u.  inoTl9,9»at  ti  ytviutv*  in  Ariitot.  PoÜt.  7,  '.ber 
Re«  erinnert  riekt.g,  d.,r,  £ÄWm««M  u.  «Vor.  ver.ohirden 
S"f„  JeZe\  m  "7"'"^,    da,  Kind  »u.seUen  und  es  d/m 
Zufall«  flberlaMen,  ob  es  jemand  aufnimmt  und  erjieht  Man 
gab  ihm  d^her  crepumlia,  bisweilen  auch  Kostbarkeiten  mit 
Aber  a„r.  be^t .da,  lUnd  gor.dcru  dem  Ve. derben  ,"0^": 
L»oedacmon  geschah,  wo  nun  verun.tal.ete 
Grufi  rat  mnadiras  warf.    Bey  Demeir  Ph.l 
10.  205  u.  845-  1«  «T.  Hilh,*  oder  n*O'690*  der  Abiat',.     1  . 
Ende,  wo  die  Stimme  im  Dekla.nh?„%tkt "  d  n  ^  d" 
her  bey  Vtruv  4,  ,.  der  Ablauf  von  der  Decke  der  Sä "\1 
Z    v  4f  7-  VO»Ayg,,und  apophysu  fal.ch  .tehen.  Aber 
bey  Paul-u  Aeg  6,        i«  ?V.'t>«.c  ex/«o«  u.  .Wtf«^ 
"ST' .«"»««brochriie.  oder«  usgerenktes  GUed  in -eine  Ee_ 
wu«e  feste  und  ruhice  l.ajte  bringen,  worin  es  bleiben  ,ut£ 


«l  miuge  1  .ago  bringen  ,  worin  «1 
f.  tact  tlurcli  einen  Orakel.prueh 

»fcel,  Strabo  17. 


~~ ^  9  e  rr  /y  , 
gen;  davon 
—  f>/ejr.eif  ,  «w,  17,  erthciltes  Oral 

ec,  o,  r;,  veraehtetj  o'  «uj  litfs  0dv.s.  ,7  aafi. 

von  flehen  ,  wünschet,,  saVlifc-r«*"  ähnlich  «5 

Viel  gewanseht ;  ,edoch  arkUnen  e,  andre  für  aVo^^oc?  vJ^ 


hin  n.ni  die  vi 
«fror/ Ptfj&t. 
An ö&ti  ot, 


,  aufbewahrt, 
unbrauchbar  bey  Seite  eelert  und 


Feme;  J,  r/  «>re- 


..  v.  a. 


1  -  warten 


weg-  oder  bevgesetrt;  .1, 
ve-chtet,  Pl„„r.  Convfv. 

auch  Ä  - —  ";"e  *»  8- 
; —  &Jm,  f.  &t ieofiat ,  davon  1 
Ano9la>.  S.—TlfrjUi. 
-#(»»»w,  t»,  in  der  Entfernnng  ansehen - 
ten. betrachten,  Plutar.  i  davon 

—  &*<»fj,oie,  rj,  die  Ans«icht,  da*  Sehen  in  die  Ferne  TiIm_ 
tuilg?  Pluttr-  PÄ°»t  2S'  B~b»efc««4.  B«adit 

—  «i»»ie,  *«c,  17,  !'('t4)«),  Vergörternng. 
—£»«•7,  17,  (ojror/^at,),  Niedeibge,  ein  Ort,  wohin  man  et 

was  absei«,  wegseut  weglegr,  bevlc,It,  .„fbewahrt  .1." 
Scanne,  Speicher,  W«»re.\)»ger,  M,g„i„;  in  Ueiodoii  « 

halt  »ichrrnj  davon  ital.  boten,  frantös.  boutiout 
■ffnioo^oe,  0,  da.  Saufen,  AiiMangcn. 

ganz  weiblich,  weibi.cn,    weichUch  miel,«.» 
Thcoplir.  h.  jäL  7,  4.  Plut.r.  micncn  , 

~?'£,'r"'  «»«▼«wild«!»,  wild,  musarn  wi. 

ein  Thier  macl»«    wie  *ffero,  Polyb.  auch' v^n  t'ad™ 
die  schlimm  werden,  oder  wo  wilde.  ~ 
nimmt,  ö  A't7<l»C  e'^err^r.Wuiraw,  ist 
eipbx.  2.  F.p.  3. ;  davon 

"ThaSi"  Vi''.*'  d"  VJ'"vild?rn  oder  Verwandeln  »n  wilde 

Ä  Diodori'Elcefp;;'^  *™  ^ 

"davon  VQil,°'  L  ho"  we6leK«n  «•  «fbewabren,  Diod.Sici 

-^»««ve..M0-e,       da.  Weglege«  und  Aufbewahren,  D«»d. 

■         a  _  _    _  _ 

verlaugt 


voU  wilde.  Thiere,  AI- 


i,  4,  {fr.»/«), 

m.Ist. 
A  ar  e  9 1  y  y  ■  roi, 

aber  im&yyärnnr  ne: 
"•*"«"'•>  (^)roder  *!t),  durch  angelegte.!  Sand 
«n,  trriu«  notnpo^ano9tt-avfttyoi> ,  Polyb.  1,  75. 


Theonhr.  de  odoribu.  p.  443.  jHein.ii,  wo 
-  neiisen  mufs. 


—  frAnoaof,  0,  das 


t 
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ATIOHAA  1?0 
Axo&k im,  zerdrücken,  zerquetschen. 

-&Xljlut,  f.  T<s»,  ausdrücken^  auspressen}  durch  Drücken  od. 
Pressen  fort  -  weg  -  oder  abtreiben ;  sehr  surk  oder  grausam 
drücken,  Luciani  Lapilb.  15.;  davon 

A  t  .;  0  i  <  fi  u  «    «rrer,  r«5,  das  Ausgedrückte,  Am 
10«,  ij,  das  Ab«  oder  Ausdrücken, 


ATT  010 3 


oder  Aus- 


1 «  1 1,  »<»»,  */'  — -     -          -- -  

messen;  die  Bedrückung,  das  Verdrillen,  Lucia  n.  Diuck, 

-*»  -}e«e»,  f.  ärraffaro'uat ,  aof.  dvtl&avo*,  fort-  sb -  oder 

wegsterben,  Abcrh.  sterben. 
—  9o.  r  tu  ,  10,  und  «(roSiipu ,  herabipringen. 

-■•*(..;; .'j.    Siehe  »i,,?«,;^! 

-efs«»»»,  im  Passivo  und  Medio  keck  und  dreist  werden, 


Zerreiben, 


keck  und 
Flutar. 

—  ^tiii(|  «uc,     ,  das  Abb 
Zermalmen ,  von  s'.t^si'i». 

—  (  r  | :  ,1  l  0  «  n  ,  TO»,  TO,  daS  A  bgebrOi 

Stuck,  Schol.  ApoUonii;  von 
—Opaia,  f.  «im",  abbrechen,  «erbrechen  ,  zermalmen;  15^17 
yäf  01  TMt»  r<J  oarpn'x  :»  diro&faiotv  rtituui"Qor  ortn ,  Lucian 
6.  p.  ag6.  wo  die  H.indschr.  a'rroca/pa£«i  falsch  haheti. 

—  vhp  17  i-/e< ,  «ü ,  beweinen ,  beklagen,  wie  mxeBifppmt, 

-,rv  . .,  Co,  f.  «e<e,  eigentlich  ich  schneide  d-is  Feigenblatt, 
9g<or,  ab,  überh.  ich  »chnridn  ab.  Arittoph.  Ach.  158  n'jre- 
riO  t'aui,  wo  andere  a-ior/ffpaxi  lesen  ,  mit  einer  Ampiclnng 
■nf  <-i,j .  Anecd.  Braken  p.  äfgf. 

-<rpi'£u>»  f.  laut  und  i'fn»,  d  i.  aitedfoiyu» ,  ich  mibe,  schnei- 
de ab;  Proeopii  Anecd.  1  .■  .'y- ; t  ,. ,  c>  schnitt  sich  die  Haare, 
T(i'Z',c>  ah  und  nahm  dio  Tonsur  als  Mönch  an. 

^TÖftp.f ,  rpiree,  e',  ij,  nach  Hesycb.  und  Eusuth.  10  viel  als 

iftftt  äirjo;.  Call  im. 

—  9(ti0ua,  ro,  {anuOpi'w) ,  das  Abgeschnittene,  Or;>h.  Arg. 

—  t>povoC,  ö,  »),  vom  Throne  komme.id  od.  auftiebrnd. 

—  #p  ■  ci«,  b.  PLato  Resp.  6.  p.  473.  lasen  einige  ro*  U'rr«*i  017- 
m>«'i)/iiii)i  ri  aal  nniTidt?vutpivoi  st.  «' 7,.r:  '»piun/i  u.  und  ei- 
kläileu  es  air>])<ft<opf rot,  verwildert,  von  Öft't». 

-SffTr»,  f.  <fw,  davon  zerdi  ücken ,  zerreiben;  oder  ganz 
zei drücken  ,  ganz  weich  machen,  ganz  weichlich  machen  od. 
veizilrtrln. 

—  *(i«  oku,  ab- her.<b- zunickspringen,  aufsteigen,  s.  B.  vom 

Hauche,  Horn.  Odvsl  1,  58- 

—  dvpiui,  tu,  S.  V.  z.  düvali»  ,  zweif. 

—  9vttiaoK,  »ort,  rj,  das  Ausdampfen,  der  aufsteigende  Dampf, 
Hauch  ;  von 

—  9>maw,  ü,  f.  «es»,  aus  -  aufdampfen ;    Dampf  von  sich 

geben, 

—  tfi  M.ee,  ö,  1},  (6Vuo'e),  unangenehm,  verhalt,  llom.  und 
Httod,»ii7,  >68-  d.  Gegeuth.  von  na r« §wfkm. 

—  &rftot,  i,  r},  bev  Plutarch.  Vol.  6.  p.  386.  wird  abgeneigt, 
k.ili  ,  langsam,  gleichgültig,  muthlos  erklin. 

—  0  •  rrif»,  bey  Lucia».  6.  p.  253  ►.'  ra.ua'  oi'rwr  rjSsV  «Tnrt- 
4V  »norm,  wo  voiher  ging:  .t.  .  1  CS.-  re'  irft.'utjttn,  drT  F.iu- 
fall  ist  zu  thunfischfSngei  inlf'ig;  also  muft  «irofr.  hin-  brdcu 
tan  :  weil  ihr  meine  (iedni<krn  <o  gerade  für  lIiHiin.clifanger- 
maf.ig  erkUrt.  Suidas  hat  aTtu&frrlZu,  mvortiftTtouai,  TteQalo- 
»Y^>ft«i,  in  &vwl"ut, 

—  Oi  vZu>§  und  «tu <r< (''•«■>,  (<ri'p«)>  ans-von  der  Thüre  ent- 
fernen, llrvyeh.  dir  eine  Form;  zw. 

»#1  sa'risr,  rü,  einr  Art  Becher,  Atbenaei  11.  p.  wo  aber 
Scliw.  Ana&totäim  gesetzt  hat,  weil  die  Haudtchr.  «'rrofot- 
«niiwv  haben. 

wm&im,  f.  i'out,  *'!Z'"v,  &>o{a»,  itnärtp,  s.  v.  a.  «tra^ei"r«i  *if- 
pjv,  9. ,  A  wie  bey  A'iianu»  A  »b.  4,  9,  6.  ttjr  &et!*v  äniiw 
utr,    3.  über  Xeiio.  A'  .b.  4,  8,  »5- 

—  doi-rst'«),    das  veistlikte  »nn.  I.ibanii  4.  p.  775, 
Schif«  in»  ff,  le-en  will,  Index  ad  Rastii  Epist.  Crit. 

—  f«f««ito*i«i,  sich  entputzem,  drn  Panzer  ausxiel 
das  in  w> 

.,t,  ,}    f>'ta>).  das  Abschwellen;  bey  Strabo 

144.  8.  das  Auischwsilsn.  wenn  es  nicht  ftr. 


wo  aber 
Sui- 


Mm'm.c  e,  f '  ,  Adv.  —  r/ra>.-,  ungetLan,  Pind.  Ol.  3,  99. 
simpel,  ungekünstelt,  Dionys.  Jlal.  ungeschickt,  unbequem, 
Geopon. 

—  «SM««/«,  s|,  die  Auswxnderung;  das Gotrenntwohnen ,  An- 
thol.  Jacobs.  XL  p.  733- 

—  omfui,  u,  auswandern,  c.  K  als  Kolonist,  sicli  wo  anders 
wohnhaft  niederlassen',  fern  oder  abwohnen,  Xen.  Oec 

—  o  ixtjO  sf |  «}.    8.  ärrinrtatC. 

—  ot  »Im,  17,  Auswanderung;  Kolonie.    9)  r«r  «*to<k/««  rrouT- 


e^at  /sr) 


Arisiot.  Holitic.  6,  4. 


Ton  det  Stadt  entfernt  zn  nehmen. 

—  •>«/£•«,  f*  /et>,  auswajidern  I 
als  Kolonist  vcrpfluizrn. 

'AxoiuiXot,  0,  4,  d.  i.  .>,-'  -r .n'xiXuc,  s.     z.  ü't /.[..",-,  Jambl. 

—  so/stlrot,  J,  r/,  nicht  bunt  gemacht,  Suidas  in  «ffipor. 
S.  rtottfiV.iw. 

'A*  oi*toi%  0,  rj,  (a'woizi«) ,  zur  Kolonie  cehörig.  ditolnui, 

Rechto  und  Pfüchien  drr  Kolo- 


Auslühicn  einer 
—  oiKie/ieC,  o,  s 


y(iup*Ta,  Charte,  die  I 
nie  eiuli  .hr;  d ,  ilaipocratio.  Herne  Opusc.  1.  p.  32*. 

—  »»Mit,  Mo»,  i),  uümlich  iröJie,  Kolonie.  Ilcrodoti  7.  «67. 

—  01«.  oif,  i<ut,  rj,   (a'tsui» ,   das  Abbauen,  AbpflanzCn, 
■iner  Kolonie,  Üiouys.  Hai. 

1.  das  vorherg.  oder  neutr.  das  Auswso» 

dern ,  wie  olinii«/«. 

—  cisootu /... ,  w_,  abbiuen  oder  niederreifsen ;  verbauen  od. 
einbauen,  to«  ^irnft-jms  PluL  Caes.  49- 

—  otutrofiia ,  <J,  darou  nehmen  und  verthrüen.  nav  nättot 
stsi  vom/um  rijt  vi  r^e  «Vesates>uai«7i  *-t«,  HieroclosStobaciSerm. 
57.  zu  n.ücrucn  suchen j  «ir.  '»amUr ,  eben  so,  Eclog.  ethic. 
p  314.;  davon 

—  o<«uiöpije<c,  17,  Cass.  Probl.  70.  AavoV>7«>c  Mal  «Vos».  das 
allmild'cbe  Vetbrauclien,  Vcriheilen,  Vrrzehrcu.  Bey  Ale» 
Xandei  Aphros  de  auima  steht  «rroixore.«/«  ««1  Unit  »ic  riv» 
ror'fi/if  irarrimtr  st.  Entfernung.  atoaoV  ftcxroV  ai«)  rrarrl  rpj- 
n««  snr>ll»eS'Jn«/TeSi ,  Arrisni  Ep  4i  •>  41'  zu  euilciaco. 

—  •!>>(,  ö,  t',  fern  v  in  HazTM  oder  V'terlaude,  d.  i  In  der 
Fremde-,  auf  Reisen,  jti}  ä-roiaoi  utoty ,  Thucn!.  1,  99.  nach 
der  H  .»In  Handachrift,  wo  /»ij  än'  oihov  sieht;  oder 
veirrieben  aus  seinrm  Vairrlaude ,  oder  cmgr wandelt,  ver- 
setzt, Kolonist,  fxqflov  olmt  «ol  iiot*ov  t'umr,  l'lutar.  fj.  p. 
660.  wclclx'S  keine  gemeinschaftliche  Wohnung  oder  Aul..iu- 
luli  litis  un>  hat. 

iiiu'lliiugi,  bf  dauern ,  beklagen,  Herodoti  1,  114. 
'jtiviuavtat,  i,  r,,  (rro<««/»t»),  niclu  geweidet,  ohne  Weide, 
ohue  Hilten,  «'W/.ij  Aual.  3.  p.  133. 


-  otuw  :>■>,  f.  «fn»,  beweinen,  bejammern 
«t«m^o'£#»  i 1    Enr.  Ale  633.  wo 
Vergl.  dnofli'{>  »«•,  a^o&^ijrfat. 
'An  o  1  r  m  w,  ü,  f.  fem,  u.  «Teilen»,  a»,  f. 


nem,  Soph.  Ans.  12x4. 
vorher  —ti$ns  Stand. 


rpow, 
seiner  I 


s.  v.  a.  «Vei  ir- 
den Toduchl.ger 


Ge- 


legen ein  Lösegeld,  Blmgeld, 
llrafe  entlassen ;   wird  von  den  «I> 
des  Erschlagenen  graset ;  d.iher  ä-noträat 
schenke,  Belohniirig  erbiJten,  Enr.  RheS.  177. 
—  Tiuril,  Adv.  (t«i r/) ,  ungestraft. 

-»»i'rijrot,  •',  r;,    n.  uriu/i ,  ungestraft,  Soph.  El.  1065. 
A^ottiCw,  (alrolO ,  in  der  Ptelle  de«  Alexis  Atberiae   p.  JW. 

vom  gahreuden  Moste,  «qrßfti'oat  »'  änattfi'nm  hat  Glonns 

Exccrpt.  p.  565.  die  1  esaitdn  Jo.  Su>baei   l' m  t  (.,      T::  t'  a- 

nottlom  rn  ra  unrecht  aufgrnoiniurn. 
'y»'rTo.»,of!iirotr,  0,  «7,  R.icher,  Eur.  Hcrc.  für.  887.  WO  andre 

Hand"  hr.  i-xtjröSinot  haben. 
Axitritoquot,  C,       I  vcophr.  «jo».  das  Lösegeld  oder  die 

statt  de*s«  Iben  gegebrnru  Tlnerr  fressend. 

Anotrov,  ri ,  trtid  in  Plur.  ■stois'c,  Strafgeld,  Lösegeld' für 
einen  Gefangenen ,  Ii.  I,  13.  oder  Erschlagenen  an  dir  tutch- 
Sten  Vei wandten  beiablci,  um  von  drr  Stiafe  drr  Wicder- 
▼cieeltiing  befreyt  zu  w.  1  Jeu,  äolnnt Gesetze;  davon  „  t, 
riehen,  be<i'«fen,  Pind.  Nein.  5,  SO,,  wo  abri  st.  inotnival 
«lehn  um  Ts  «V  OiVwrac 
'Anotot,  ö,  rj,  (toTo«),  ohne  Qualiiit,  Eigrnzrhaft ,  chaf- 

Atheuaei  f.  33.  da*  reinste  W, 


ohne  aiieu 


«»oioToro»', 
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WUMMi 

—  -I      .  i'  Co  u  n  t,    abominor,    etwa«  als  eine  S.icbe  Van  übler 
YorSedeutung    Tera  bscheuen ,  vermeiden  und  abzuwenden 
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a.  p.  las- 
en, ein  fliehen  ,  schnell 


AT10KEI 


che».    S.  ut'iui-i'"» wi 
'Ji»am9/m,  »-       a.  «'»#«•/«•.  Sophron Anecd-  Bekkeri  p.  49g. 
Jto*"  &n  {  (-  •/  ,  reinigen  ,  »bj.mzfti,  abwaschen,  abwischen 
an  is  ik  <raa»p<7rc  ä^yrfio*   mjront&uifouiro*  tipianov ,  daft 
noch  Siloer  mm  den  Schlacken  «ich  beym  Reinigen  derselben 
ereib- xieiirn  li.-l  »  ,    Sirabo  Q.  p.  61V '  davon 
— ««£>«•««,  ru  »  das,  wu  bc>  in  Reinigen  ans- und  wegge 
warfen  wird,    Autwurf;    auch  die  Sachen,   welche  beym 
Reinigung«  -  oder  Sühnopfer  gebraucht  und  hernach  fonge- 
srorfen  werden;   zncraph.  untauglicher  Mensch,  Abachaum 
u.a.  w. 

-«e>«p».e,  etac,    «7,  Reinigung,  Aussöhnung. 
-«.»«<>  r.«ae,  t/i  ör,  reinigend,  aussöhnend, 
gen  dienlich. 

-»m»ii«ftat,  »ich  «liedertetzen ,  da  sitzen.    S.  auch  a-ro*a- 

*lC*«*l. 

—  «affai'Ja»,  f.  Jr«»'«?jje<tt»,  abgesondert  oder  aulserhalb  scUl.i- 
fen.  «7i«n  ';.i'f  ttix/j  /t.-'i.:'  .  schlief  aufser  seinem  Hause  bey 
dem  Kranken,    Philoatr.  Apoll,  g,  7.  »4-  dabey  einschlafen. 

—  >«#eljat,  iü ,  f.  «von»,  entnageln,  abnageln,  losreifaen; 
eVron  ^ 

-uDijUiK,  me,  17.  das  Abnageln,  das  Iorreifaen. 
-««{»Ii»«»,  abgesondert  »itren,  Arislot.  h.  1.9,  40.;  mftfsig, 
{aal  di  sitzen.    S.  auch  Saiifox. 

—  s«jriCe»«s ,  u.  — fUZm.  ».  v.a.  du  vorherg.;  sich  wieder 
setzest  aach  ti'ID  Geben  oder  Stehen  ablassen  11.  sieb  setteii, 
rluurtbi  Q.  S.  5,  *-  anch  brsuebt  er  dafür  das  Activmn  g. 
p.  rt«  •xon»&iCo**oe  otlw6f*  -t.  ü«.- ,  der  oft  »ich  nieder- 
setzt und  ausruht. 

«iitiirsrw,  «7ro*«ok«'iT«oi  11.  97T0xa&(arr;m,  ich  stelle  wie- 
der in  den  ▼orig«n  Stand,  Zustand,  Ort,  Lage,  Orduung, 
ich  stelle  wieder  her,  seue  wiederum  ein. 

•  •t/riaet,  übsjrtreffen ,  besiegen,  Horn.  Odyss.  3,  ia7-  219. 

Apollo«.  2,  783-  .... 
-««,>.□.-,  •,   17,  iirweitig,  nicht  anv  rechten  Zeit,  am  un 
ttebten  Orte,  iiu*chicklieh ,  ungeliflln  Lieh  ,  Soph.  Phil.  155. 

—  aaieape'ej,  Antonini  H,  Jo.  iura  Caesar  machen. 

—  •«■is,  f.  erste»,  abbrennen,  verbrennen.  Auch  von  heftiger 
Kalte,  Xen.  An.  7»  4,  V  wie  uro,  „.Iura  /rigor*. 

-««•/«,  «7,  dem  Uebel,  dem  Unglück,  der  Feiekeir  unter- 
liegen, ermüden,  «u  grofse  Leide«  dulden,  sich  feige  bena- 
gen, fliehen;  davon 

-.;«««.«,  »e»S,  tj.  Fesghert,  s.  t.  ».  «jro^eie,  llesych. 

-t.i/;w,  das  •rewaUkle  auaa/Ja». 

— mIIsj.  •»,  benennen;  tunlckrulen ,  bey  Seite  rufen ,  abru- 
fe«, Xen.  Cvt.  1,  4,  25.  verbieten ,  Aristoph. 

-a«U«,rr/;«»,  f-  «'««,  enuchmOcken;  den  Schmuck,  Putz 
benehmen ,  Pisllux-      .  „   , 

-aal. er. «Je,  if.  *>»•.  *<"■  Aufdecken,  Offenbaren  ge- 
schickt-gehörig. 

—■■Iis  rs»,  f.  ycw»  aufdecken,  entdecken :  Med.  airesutlt- 
iti*«ni!(  r«V  *roi«,<»o»'..»'i*  iitifloltjv ,  r»>  ryv«»-»/^o,  Diod. 
17,  6a.  ich  ofTeubare  meine  Anschlage  auf  einen  Krieg,  auf 
ÖhetlitTTschaf t ;  d«vo» 

-i. /1  ».s,  »ok  .  17.  die  Aufdeckung,  die  Enthüllung;  über- 
rrtracen,  ErklaTiuig. 

-,,,,„ (  f  9ftiS ,  enrmfldeT»,  ermatten,  mflde  werden,  von 
«n\ar  Arbeit,  Anstrengung ;  muthli»«  werden. 

— ■»•ire.  f.  rt-o»  ,  ablenken,  auf  die  Seite  lenken  ;  Hentr. 
mb.«,it  ivaarvifOh"*  •  Xen->  ▼om  VV,ie  «bgehen,  «blen- 

 »s»,,e  »/,  satul  Ablenken;  nentr.  Abgehen  Tom  Wege. 

— «esrn'^m,  L  /oo»,  Ranch  machen,  räuchern,  davon 

—  («Tvienoc,   e> ,  «!••  Berinehern,  Eüutuchern.    S.  in  eiro- 

-«*äT;«,  ab  -  oder  fortblasen,  IL  2fl,  467.   S.  »«'-r<w  und 

SJStSJSMCi 


Airemmfu9o»tmt  «7,  sehnlich  erwarten,  abwarten.  8. 

dun/t»;  davon 

—  aifsJn/«,  ej,  sehnliche  Erwartung ,  Harren. 

—  aauarosi/a»,  «o'f«,  ixatlftvtv) ,  den  Kopf  abliauen,  Scliol. 
Pind. 

-««f»«>   «ree,  ro,  («ire-M/f«) ,   das  Abgeschorne 
tchnittrne. 

-««fs  1  Ca»,  f.  •'•«•,  die  Fruchte  abnehmen  ,  Pollux, 
P*K-  »05 

—  «apnea»,  m,  Fruchte  treiben ;   allßat,  bey  flippoer. 
oss.  s.  v.  a.  aTojfXaaräriir ,  wie  Ncbeuzwcige  und  Aaste  trei- 
ben, von  sich  geben. 

.7  ■  -■  x  1:    -  r   ,  («ic,  »; ,  (aVeesifei) ,  das  Abschreren,  die  Schur. 

—  asftitia,  1»,  d.  1-  fi7  aafiif/ut,  nicht  aushalten,  nicht 
langer  erdulden  \  sich  dmch  Enthaltung,  Hunger  lodten, 
Cic  Tuac.  1,  -ce.  wo  er  aionaftipZr  seibat  erklärt  durch  per 
inediam  Aitcedent ;  davon 

—  ««(pr/pijeie,  tut,  4,  Mangd  an  Geduld,  besiegte  Geduld; 
Hungertod. 

—  x«Qf  oloyfu,t».    S.  napqoloyiat. 

-««nr»/r»,  ab-  und  hei  untersteigen,  Dionysia  Ant.  9,  »6. 
■t.  unraß-  zweif. 

—  maraHätoa,  —laira,  f.  a£ai,  wieder  versöhnen •  aus- 
söhnen. 

—  x  "  r  r.  r  r  n  n  i  v  ,  iuK,  »J ,  i  n'  Tuj.i  ,r- : i,  r  o  n '  .  das  W'iederzurück- 
b ringen ,  Beben  iu  den  vorigen  Zustand,  Lage,  Ort,  Ord- 
nung, Wiedereinsetzung,  Herstellung;  aarifar ,  wenn  die 
Steine  in  ihrem  Kreillaufe  auf  die  vorige  Stelle  zurückkehren  ; 
vom  Jahre,  Plutar.  Ciea.  59.}  davon 

—  mmt  ssfsriat't,  »tj ,  uör,  Synesius  p.  187.  wiederherstel- 
lend. 

—  ««Ta«»«<Mt,  «»«,  sj,  das  Ab  -  und  Zurückhalten,  v.  «Tona« 
r/jas. 

—  xa  1  n  r  / ,?»,  u  1 ,  niederlegen,  deponiren{  ablegen,  ApoUonü 
3,  gi6.  11.  1835.  im  Medio. 

—  ssr«f ai'i  w,  wieder  scheinen  lassen,  duTch  den  Gegen- 
schein^  darstellen;  d^otaratfairoitat  bey  Aristaen.  Ep.  t,  J. 
<w;i<  a^tav  tluiür  ffarif'it  aTnarn^a/i  h9ii  ft/Xot,  uafi  alle 
uaarr  Glieder  genau  im  Wasser  wieder  erscheinen  und  darge- 
stellt werden,  dem  m^ouaBiatafitu  nachgebildet. 

—  *  n  r  /  %  vi .  ab  -  und  zurückhalten. 

—  aari-aüo'ii,  «.  v.  a.  »aiu^O.  Aiistor.  Eudem.  14. 
-ant/*'«.  ü,  ich  verliere  den  Stengel;  wenn  es  nieht  viel- 

ztif  hr  beifat,  den  Stengel  can*  austreiben. 

—  ««»«fase,  «tu»-,  tj,  das  Verlieren  de*  Stengels,  Stmnks.  S. 
las  voriee . 

navliSw,  {.lern,  den  Stentrel ,  Stiel,  8trunk  wegnehmen. 


das  vorige. 

■  *«S,  f.  t*m,  den  Ftenjcl,  Stiel,  Str 
abbrechen  (  metaph.  tyv  /(»V  01,  äao*nvXmfri-  rä  •erster,  wenn 


der  Knochen  nicht  querdurch  zerbricht,  Hippoer.  Dieken 
Bruch  nannte  man  jrm  Ä!,<T,V.  tj-  jr'/oi  t  ««)  anf.o  «twi Ityav 
$■>••,  Eur.  Suppl.  717.  mit  der  Keule  vom  Rumpfe  abschla- 
gen. Bey  Tkuoyd.  8,  76.  äntnailtZt  ro  noo/ror  rrje  iftßul^e, 
brach  die  Spitze  des  Mauerbrechers  vorn  ab;  davon 
—  xtlitit,  (tue,  »; »  das  Wognetimen ,  Abbrechen  des  Sten- 
eis,  Strunks,  des  mannl.  Gliedes;  4)  da«  Zerbrechen  in  die 


uere,  T),f,(;,'..,i  ,  Lucian. 

—  «st vae«,  i,  |}|  was  den  Stengel,  Strunk  verloren  hat. 
-««iik,  «ut,  ij,  («'ir««a/u») ,   da«  Abbrennen,  Ve^L 

Sirabo. 

—  ihfiai,  f.  f>.V,«<s»  ,  von  weggelerten  Sachen,  entweder 
um  sie  zum  Gebrauche,  oder  dem,  der  sie  mir  gegeben  har, 
aufzubewahren ,  oder  weil  sie  unbrauchbar  oder  verachtet: 
sind.  a':r<Mtie0*i  für  tltiu<<',H>Oa>  fuhrt  Suidaa^  aus 
Kratinui  an;  und  Plutareh.  6.  p.  f>  sngt:  •  ir ;n«»J  »wro  op- 
varatv  ro)  tftt(tiiäiieuv  «Tosiaf'asrita  •«/."/?  tfaf  *"ro(tiroi  Aus 
der  ersten  Bedeut.  (liefst  Sei  roif  maxoi'pynK  »iroKur«»  jaJi'i-, 
Dionys.  Halie. ,  zu  erwarten  steht.  Im  H-^iod  160.  Vers  las 
Philoair.  Apoll.  6,  8.  at/la«  3'  iiftHTO  oifr/Qot,  wt>  jeir.t  o-'« 
lo't  steht,  war  verborgen,  unbekannt;  .'»jrnpim;  arr/«<ire 
äutlerfiini,  derselbe  ApolL  8,  St.  r«*is«J  ä-x/mitfo  &*Uooa, 
Aiaii  110.  ....  .  1 

'A«  0*  Iii«,  »bachrereu,  abschneiden,  besebeeren,  beachnei- 
deuj   didier  berauben,   wie  thpastoi  i  airiwwpausVn  w»«« 

y  a 
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■»Y<V;*  Tooeerarv  «>ff«'s,  aie  «...  viel  brave  Männer  «ingebulst 
hsue,  Dionys.  Am.  9,  flg. 
'A  ■  u  *  1  «a  >.  <■„„  *  .  U1  ,  Adr.  T.  «Toalntu,  paitic  perf.  pass. 


,^2  ATlOKTtl 

'Anön-XarPfta,  ri,  oder  -«*«■•««,  da»  Weinen; 


—  «H.n-inn/ni,  Adv.  —»•«■>*•,  gewagt,  Theiiütt 

—  «««*><>•.  *i»»-<.c,  Adv.v.  iri.vex(>;(»..  pai u  perf. pats.  durch» 
Loos  abgesondert  and  zugethcilt,  Chrvsost. 

—  mt*(fnj*pt*mt,  Adv.  v.  änoa^itru,  parüc.  perf.  pass.  ver- 
borgt, n,  heimlich. 

—  *  i  /. /. <o,  von  der  Fuhrt  abwenden,  u.  neutr.  abkommen  (S. 
sau  ..  .).'  uu.  11..  vom  Wege  abkommen. 

_ -/  1    «  ■  1  . 1  ,    <!,  ij,  luxhi  g.  tu.  voll,  Diuscor.  5,  45. ;  davon 

—  u>v  «wt  bm  ,  £  ivae*,  ausleeren  ,  leei  ui.-.clicu. 

—  xtrr/xi,  1»,  dnreh  stechen,  erstechen;  davon 

—  a(r  rr(  oii,  twf,  »j,  du*  Durchstechen  ,  Ei  stechen,  Ermor- 
dung. 

—mivmlH,  *w«,  17,  da»  Ausleeren ,  die  Leere,  r.HrHlnM 

—  ■(ff)  «1»»,  dtian  gewinnen  od.  Vortbeil  davon  haben,  Eur. 
Cjcl.  451.  T^ru",  gcriiefscu  oder  durch  List  benutzen. 

—  nn  aon';»,  f.  ioui.  111  Miiuze  (kleinem  Oelde)  machen,  ei- 
geiillich  au» wechseln;  aber  komisch,  grol.es  Vermögen  klein 
wachen,  veriingeiu,  verteil  wenden ,  Analecta  j.  p,  153. 

—  a«  q  a  i  i  Z  ui ,  f.  t«w,  enthaupten,  kOpfnu;  davon 

—  »;.,,  ü  /<  tun,  ro,  nach  Poflux  der  SchmuLx  vom  gereinig- 
ten Kopfe,  wie  .«  1  uiiuiweic  ** 

—  ■  »v  «  it»u«  (,  J,  das  Entiiaupten,  Ptntar. 

—  Ktf  (i  licrifc,  ö,  Sliabo  ti.  p.  8J3-  Koplabtchneidcr. 

—  »tjSiu,  aj ,  f.  gtta  ,  oder  «irox/^i/ni,  ich  höre  auf  tu  trauern, 
lletodoti  Q,  5'.>.  ui*  ,.  t/.»>  1  :.  II-  .5.  p    1  fahilaaaig  seyn. 

—  «i|Ii't,  o>J,.  fahrlässig,  sorglos,  Galeiu  Glos*. 

—  x  »;  f  r  y  u  a  ,   nä,  bey  llippocr.  p.  110.  eine  Krankheit,  die 
,  sieb  irgendwo  seiet;  wenn  et  nicht  aiMni^a  oder  dt  (glei- 
chen teyn  soll.    Coray  über  llippocr.  de  aeie  pag.  40.  lieset 
■«oert^iyato. 

—  ■r/f.raTec,  »,  f',  von.  vom  Sohne,  von  dem  der  Vater 
«ich  Öffentlich  losgesagt  und  ihu  euieibt  hat;  bey  den  Ku- 
chen vlicrn,  aas  der  Kirche,  Gemeinde  ge*iofscu,  ausge- 
schlossen. 

— •  tat »7  (•»{»**»  *-t,  V,  öffentlicher  Ausruf,  entweder  wegen  od 

f.  v.u.  Verkauf;  Eulcibuug;  AuisckllefluDg  aut  der  kirch 

lieben  Geaneuischait ;  von 
i-itjörmiv,  a-:,  «  ..,'<rs»,  f.  £<»<   tutrufen,   autrufen  lassen, 

um  etwas  feil  zu  bieten,  au  verkaufen,  oder  tu  ciueibm; 

Valckenacr  «d  lierodoU  1,  104.  für  vogeiliey  erkliien  und  tut 

Exil  vevvvti.eu. 
—%ttnv        r>>  Mi*}.,]*,   Levil.  10,  6.  das  Haupt  von  der 

nii>  f*t  emblOUen;  vergl.  Cyiopaed.  5,  t.  15. 

—  «iJr/,»!,  s.v.  a.  äTTvumddw,  von  einem  Üite  aut  tertueuei 
od.  sei  llieileu,  Ai  ..11  1  4,  133.  Diouvsu  Peneg.  .)>}. 

— awaüvoaw,  d.  i-  «Vexeuirui. 

—  »i«ci,  1.  v.  a.  — aM'it*.    5 ,  in  r.i'zm  nach. 

— « 1 » 8v  vt  i  m,  f.  trvui,  veisucheu,   einen  Versuch  machen 
ist  vom  Fclde^  die  Hede,  ciu  Treuen  wagen  ;  bey  PuUueOr. 
Apoll.  7,  15.  «Tea.  Ttros,  vou  eiuem  aictt  nennen   in  d»r 
Gtlahr. 

—  Kirim,  m,  wegbewegen,  wegbringen;  davon 

—  »t'rijex,  so»*,  »J,  d«t  1  ortbewe^en ,  Wegbiingcn. 

—  sifot,  v,  da»  Liiupriugeu,  knlkomincu ,  lim Qiclien ,  otu 
Aavtroret ,  Arittuph.  such  dem  Schol.  y « -p] ,  o'.Tf/<uc^oic  j 
nach  Pollux  und  Athen,  eine  Tauzait. 

-«'«•»«.      ^o«.  "»  Epheu  (««eoe-»-)  verwandeln,  Theopbr. 

b.pi.  3.  la- 

—  ti'ii'ii  davon  aitimS».   8.  in  »iim  nach. 

—  »iaj  )"i  una, — ««»•»  eine  Stimme  von  tich  geben, 
lingcu.  8.  »käitti  von  der  zweyleu  Form  ist  änouläiaaa, 
Aiutlecta  8.  p.  99.  no  ag.  von  der  ersten  änUi.ayitv,  Aetchyb 
Ag.  «63. 

—  «  A  b  i  1 1)  w ,  (xaäde«> ,  entasten  ,  Eusebius. 

~«l"'»i  f«  a.  jcj,  beweinen ,  be«.L<gen ,  Soph.  vergl.  anet- 

■  uh  Lore  auf  tu  weinen,  Luciani  Svt.  6. 

—  «*..>,«,  „ut,  xi,  da.  Abgebrochene,  ein  Stuck. 


iritii  r»»«i  th, 
Arriani  F.pict.  a,  16. 

—  »aa'ui,  w,  f.  siew,  abbrechet«,  «irtaaaearo  Anal.  1.  p.  »45. 
-sliietd  twe,  «f,  dat  VencLlielten,  Auttchlicftcn. 

—  »inopa,  xi,  abgetcbloiecuer,  vertchlottener  Cht  oder 
Sache,  Wache,  Gel angnift ,  ixx. 

—  »lnorot,  i,  >', ,  vcisclilossen  ,  eingetchlotten  j  von 

—  sln'u,  f.  tiVi'i,  ausschliefaen ,  aussperren,  od t-i  nicht  horein 
lasten;  abacliliefaeu,  vtrschlicfsen  ,  em«<  h!iel»tn  ,  nicht  her- 
auslassen, tv'f  oiriue ,  t?'t  r;. nr;>>  n.T.  x.  aAjM  (tm  ,  keine  Speise 
au  sieh  nclimcu,  oder  keiueu  Appetit  dazu  iaabeu,  iicmsierh. 
ad  Thotu.  p.  95* 

'Afmiintm,  f.  i      wegstehlen,  Horn.  hymn.  S,  52s. 
*  An  0  m  i.tt  Tuw ,  m-xox).ttZw,  t.  v.  a.  uy^nXu'u* ,  iietudot. 

—  nltn,  avu  ßtot,  o,  nicht  nuterbeud,  enleibt,  Jutiiunt  Mart. 
u.  Ai  i"ian<  Lp.  3»  8* 

—  *).ttf/oi,  ö,  sjg  ohne  Erbe,  enteibt;  ohnelvoos,  nicht  mil- 
looteud,  ohne  Autbeil;  rTÖrer*,  Piud.  Pylb.  5,  71.  bt  y  Plate 
Reij..      p.  aio.  vicIL  durch»  l.oos  gewählt. 

—  nAiij/u'io,  m,  f.  omw,  an>l.>o«eu  oder  durchs  l.oos  au*  einer 
Anzahl  walilen,  Thucyd.  durchs  Laos  vertheiltii ;  de»  Loo- 
ses oder  seines  Theilet  berauben;  vom  Luote  oder  duiehs 
Loos  anssrhlielsen,  Aiittot.  Polit.  4,  14.  iw. 

—  1  1  ■  1.  .  . .  (um,  4»  ( — *^tt*m)t  Auslootung  oder  Wahl 
dmch»  LoiMi 

—  ■  -l  ij  f  («  r  i;c,  o,  der  Verlooter,  Vertheiler  durch  Loos  od. 
einer  Portion,  Philo  i.ip.  to.  p.  379. 

—  x Ä  >,  (.  u> t  •» 0  .",  x*;,  «oj  ,  dtircli  dat  Loos  wählend;  bey  Sex- 
tus  tuip.  aut  d.is  Gvraitewoiil  uiul  ohne  Grund  vvalileud-sa* 
geml  -  behauptend ;  dirtelue  braucht  äno*'/.t';Vu,oK ,  ivixCt 
— >«>.fMii,  für — gajtt«ntfii|  wie  Simjiliciiu  ,  vergl.  Fabiicü, 
not.  p.  t^u. 

—  ttlfreCi  0,  («jroxo/i'r»),  abgerufia ,  weggerufen;  2)  bey 
den  Aetolit  hiefsen  o:rJ«Z/,ro« ,  »1,  Polyb.  .-j,  5  1  ivil  ^j,  24. 
tum iixi  consitium ,  ex  äcloclit  constutu  viril,  der  engere  Aus- 
tcl.ult  des  Käthes. 

—  x*i>»«,  'e-,  da»  Abscli  .s*i»o,  sclu.fe,  g- neigt«  l..,ge,  Ab- 
hang ,  Suida»  ;  such  BUI  atliologiakher  Teiminut  bey  ScxtuS 
Emp. .  »-on  —  »ii'iw. 

—xx  ««•/,';,  i,  t',,  abgei  rigl,  abgewendet,  Manetho  6,  62. 

—  xi».«.  obueucen,  lieiabbetigcii ,  uitdei beugen ,  einbeugen, 
ablriiKeu  v.mi  V\'ei;e,  tkii  dci  Wahiheit  n.  s.  w.  übcigctra- 
ge«t  ueutr.  »ich  wohin  nn-en,  Neigung  wozu  haben,  wi 
jtropendeo,  pi  vnut,    f>ri  <.i.vis  sum ;    «'-ruxAjvoi  xautivf,  zum 
Guten  4usi1.l1l.1cen,  >.  hol.  Aiislnph.  ISub.  S&J.;  davoa 

—  diu«,  ?<«*,  tt\  Netgviug  iierab,  z.B.  bey  der  Wage,  Plut. 
in  Vejbindiuiß  mit  {ioii,,  aui/w. 

—ttlsfoC,  e.  ij,  CsiireaV.it«»;,  »;*»•>«»  «CT  sich  neigeude  Tag, 
Plular.  7.  y.  »oft. 

—  alt  ftü,  f.  .'..»,  «b-weg-fortspftlen,  «.>„„  „■,,,).,. 
■iv,  Auacreftii  Epigr .  82- 

■—  ■!•••«,  4\  "**  Absyalen,  Themist.  or.  »3.  p.  167. 
J—  srnimt,  ',' ,  Kiaukitnr,  Oeutttigiing,  Bedriickung,  Hesyeb. 
von  etiruxra/w  •■.  «joimw,  von  xrdu»,  x>«('u» ,  «i  >".,,,  ich  scha- 
be ab,  leibe  ab,  leihe  auf,  contero,  daher  nitiaph.  wie  las. 
obtundrrr  aliquem  ioi/uacitate  u.  dergl.,  lästig  fallen,  beschwe- 
ren, bedulcktn,  z.  B.  auch  durch  Anliagcn  aruoken ,  aiitaell- 
ren,  antreiben.  S.  xicn'o».  Heliodori  4.  p.  165.  tt]r  fur/qnp  ptf- 
urrjfid  Tjt>  ui'x  MOtrrai'tiC,  r.w.t.  V.  a.  »(  ittjyi^cis  »v»  aToxrai'tt  et. 
In  flato  Phileb.  |).  13.  p.  2g.  Fitcii.  wird  ajrvxitjr  dem  airu- 
on/ooi  entgegen  gesetzt. 

'jttfrexs'asu,  tS,  (e'xWe»),  aut  Furcht  oder  Trägheit,  TJuent- 
tchlossenhcic  eiue  Sache  verzögern,  verweigern;  als  l\«utr. 
mikxT(,<>c,  "ige,  furthtsam  tu  etwas  Scyu;  als  Act.  mit  dem 
Accus,  oder  ltifstu;  d.^von 

—  siijsi«,  «ei«,  17,  Verzögerung,  Verweigerung  einer  Hand- 
lung aut  Furcht,  Thucyd.  t,  i^u. 

'Atv*  n'sx,   (nie,  *vi*,«t)  ,  aubiechen,  abrupfen, 
abtehaoeu  ,  abnauen,  Swtadcs  A'Jicuaei  p.  2<y3. ;  d-jvou 

—  *  dat  Aubiechen,  Abschneiden,  Abnehuien,  «tfr 


  m  r   *  v  •  ■  1     r.  ,    <M  —  m    uvvi  ".vtiti 

ufW(«Jrt  Theopl.i.  c  pl.  5,  12.  und 
—  sneaa,  re'i  llu  Abjjcbs« 


Ab^cbsotlteue,  Abgathuiilrne. 
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'Jxo*of  >  (jfo/x1?«  aoj'ri'.AW),  mit  der  toncha,  in 

einem  iimscllelarttgcii  GeJafie  devon  oder  wegnehmen,  con 
cha  deplere  ,  wie  aVnae;  > •' .<•>,  hinein  ihn.-,  Llioocor.  I.  53. 
Die  Schreibart  mit  dem  1  in  falsch. 

—  «,.<„  ..'.•um,    ttßftat,   f.  r,e>na»,  abgesondert,  allein ,  anfse 
halb'  dos  Hanse»    schlafen ;   »ich  schlafen  legen  und  etwas 
»chlhf'  11  ,  Xcii.  Cvropaed.  2,  4,  a2. 

— m»»**?«*«    »cl»    l^ü»  eineu  im  Bette,    bringe  ihn  in  den 

Schüf,  indem    ich  ihn  von  andern  trenne,    Alciphr.  1,  39. 

nnuui'toSfn*  i«r  einschlafen  Epistola  Socr.  1. 
-Hirt«,  ich  schlafe  an  einem  aiiiieru  Orte;  bey  Demonli 

s"^.  icU  entferne  mich  auf  die  Nacht  vom  Posten  und  lege 

a>.cä  »chi.ifcii. 

—  ••traf,  i,  *]*  «sifseihalb  des  Hauses,  besonder*  oder  nicht 
bt>  der  I  i. 111  schlafend,  von  am»,  xui'rr/. 

—  ei il  it  ■  t  •  a»  ,  sehr  IcJinieiclirln ,  verseil  mcichcln  ; 
-itlirtwi  ^■  ab  -  oder  losschlagen ,  durch  Hauen  oder 

Linachncidcii,  von.  in  Stciu,  davon  nehmen. 
— sei  iei  ut ,  »ti Heimen,  loslcimen,  ev'ua  etalvimroy  mal  e'jre- 
«.»i/.etMevt.t' ,  -AtiOtiysiiua  Suidae  in  >/>käß$tfo!. 

•  <  -  .  »?t  (»uieeiJrr»;,  aoaex' stow),  eine  komische 

nNM  de»  ISaiaera  C'hiudiu*  von  Seneca ,  gleichsam  die 
Aut.tahme  unter   die  Kaibisse  oder  Schafköple ,  Dio  Cass. 

k".  36-  , 
'JiXftlor  cm,  f.  ovijui,  davon  abnehmen  und  verkürzen ,  ntid 

mclapli.  n.afsigct». 
— ««inj tu,  u»,  t.  v'iaut,  einen  Busen ,  zu  einem  Busen  machen, 

Arm.  de  mundo  5  ,  7; 

—  %*'kvu4ä<»,  iü  ,  i-  sjoo»,  heraufschwimmen,  durch  Schwim- 
men i-.  ll   ii  ni(  II. 

—xouaai,  m,  t.  sjoev,  da*  Haupthaar  variieren,  Lucian. 
Lcxiph. 

—  acut«'?,  f,  da«  Wegtragen,  Wegbringen:  da»  Zuiflckbrin- 
g«a;  Zurackkunft,  vom  Medio  «»oxe/.tjeotfes ,  Thiicyd.  1, 
i3~  i  von 

-se»<;.,  f.  tW.  wegtragen,  wegbringen«  Med.  «Voao^o- 
wu,  ich  trage  davon  und  bekomme;  davon  oder  zurückge- 
hen; wieder  bekommen. 

.,la>(,  mtot,  to,  t,«W«iri.Wti»),  da*  Abgehauene,  Abce- 
tckniueue,  abgehauene*  oder  abgeschnittenes  Stuck,  •i(:hj.h.i, 
Lucian. 

_ so u  -1  a  ',  •••■ ,    f.  csereu ,  »ick  rahmen,  sehr  prahlen;    2)  iit,m< 

esi*»»:ret0*  jot/^ec,  die  Saite  j. lernte,  Anal.  5.  p.  {jft. 
— igriiia,  Procopü  h.  arcana :  loadvrpUvri  itxal  roi  un'ata  «rjre- 
irotdr  •«'>•-<'<  ■«  «TeaMtct^nii,  projeitas,  steht  :- 


P-n  .  Ii  ■  nsari«  Ery-riaraei  p.  165.  (p.  «5.  ed.  Hudson.; 
—*»*■!,  if,   (e»>oaK»*rto»),  da*  Abschneiden,  Abhauen,  Ver- 
k         ,  Abnehmest,  IfftssV,  da»  Aufheben  aller  Schuldfode- 
nisgcn,  Lleoiosth. 
—  »»Tal,  J,  11  ,    abgeschnitten  ;  beschnitten,  entmannt;  von 
—sex ro,,  f.  urae,    aTb>»chneiden ,  beschneiden  ,  abhüizen,  ver- 
«tummeln ,   davon  trennen,  reer  if*y  «üreKeVrereu  •-,'  xeoue, 
ia  Hund  verliert  die  Fahrte,  Suida*.    *)  im  medio  da*  ver- 
tiirkte  nearr.  pUngere,  beklagen,    beweinen,   »expox  Eur. 
Tiead.  6419. 
— sea*>rva>e,  »altigen, 
-uttei,  abvsriscJreu ,  Hetyeh. 

-•.»«üe.,  m,  f.  «Je».  («•*•?),  •.  eWt^s»,  Assehylus 

Herjchli. 

— ssere»  s»  ,  (*Wf*j)  »  *P""g  machen  ,  eigentl.  in  eine  Sp 


ihet»,  r*olyb.3,4u.  ÖMu*aov<f«Ct<n  t>  fUjjft  Tbeophr. 
Ussit  »pltxig  *u-  Vergl.  Polyb.  3,  49  8)  Kur«, 
send  autworicu,  aimofltfov  otft  rmät,  Herodoti 


leroe"  .  «i7*«»crf  ««•  usid  tes^Mes» 
f%»i»t,  e,    n,   (.-aouot),  ohue^Woll» ,  nicht  wollicltt,  irpJ- 
fmxtt,  s.  v.  a>  es rr o n tax v v  und       >^„*  ,  äuidas. 
"aeeae'af,  ick  räume  weg,  Odyss.  7,  v>.  des  Schmncke- 
äcraoban  ,  der  Zierde}  Med.  asivxeeuet'w  ai  ,  nehmen  tlsrci. 
ociiBMick  selUt  ab.  Pausan.  7,  ab. 
— itfsie<  ,  c .       fern  vea  der  Weil  in  der  Einsamkeit  lc 
bend,  irtegor. 

-»0  it  •  tt  /; aj ,    f-    ie»>   den  letzten    Wciiitropfcn  aus  den 

-*,.*u-d*js  es  klatscht;  ejicio,  M 


jnoKp 

reiontt,  wie  es  Cio.  Tusc.  >.  aiisXenoph.  Hellen.  2.  uberletzt. 

8.  xaTtußoe;  bey  Thevphyl.  Epist.  re  daaft«  aVea.  von  dein 
Liebenden,  der  um  den  abwesenden  Gegenstand  weint.  Die 
spatem  Aerzte  brauchtet!  da*  Wort,  um  das  wilJkuhrliche 
it  rechen  auszndiuekcu ,  wodurch  mau  nach  dem  Bade  vor 
Tische  den  Magen  zu  reinigen  suehte,  wovon  schon  Cicero 
pro  Dejotaro  spricht,  Athenaci  13.  p.  665.;  davon 
'jino»oxrn.p,i,nöt,  o,  die  Handlung  beym  Trinken,  welche 
im  vorigen  Worte  erklärt  ist.  Aber  Herodolus  Onbasii  p. 
6tf.  Matthaei  hat  oi'  srpö«  rot«  Uyouirovi  mvaHOTimfi-Ofiavt  tfwt 
e'erijaor« u.  braucht  es  fdr  überntifsigesWeintrinken.  " 
scheint  p.  Bij).  «Voaerra/i^rereer  zu  stehn. 

—  aai^titu,  abscheeten,  s.  v.  a.  äiu>atlvui ;  zw.  5 

—  Kov?t},  i  ,  das  Abscbeereii,  die  Sohwl  uv. 
--:<  o  •',..•  ;,.,  k- ,  v,  ij ,  zum  Abscheeien,  abgcschorfi 

El.  14g.  f.  L.  St.  eir)  ««tciuor  n.  *.  w. 

—  aoeai'foe,  f.  lotu,  davon  orleichtern  und  befreyen,  7teit<- 
v(d)uuiut  ög£ef  r»;V  Ttiiif  iiWoxoi-ftC'vv,  Pluiar.  Peilet,  »i« 
-  r  ■  - . r  1 " v  ,  ■aKtJv,  Eur.  Hec.  Or.  tu ßooiiiioy  Analccu. 

—  k  ü  \p  tm  o  s*,  abzuschneiden,  von  «  iohJ-ttk. 

— mimit  Je»,  Nicaud.  Alex.  319.  von  dem  Feigenbaume  (-;.o.T'<) 
nehmen. 

—  sre'hec,  o,  1),  (ufüStj),  von  dem  Feigenbäume  abgebrochen, 
Leonid.  Tarenl.  EpigT.  13. 

—  «(lairelee,  tu,  uml  ri-t>w.*(t  taii.'oa«i ,  («paivaUfl)  ,  den 
Bausch  ausschlafen  ;  das  erstere  bey  Athenaeus  pag.  61b.  hn 
Taumel  der  Trunkenheit  tbun  ;  vom  läutern  ist 

—  M am  sheued  d,  das  Ausschlafen  des  Rausche»,  Erwa- 
chen vom  Kausche,   Suidas;  Hesych.  aber  erklärt  es  durch 

«•»«(•»••(••IK.BM  f. 

'^fjr  aap  a  riCia,  L  Um,  («pare»),  ßeit  a/pae,  vom  Schedel  reu>- 
sen,  Analecta  a.  p.  3y6. 

—  apart1**,  w ,  ab  -  und  zurückhalten,  festhalten,  Plmar.  7. 
p.  924.  s.  v.  a.  »Vaxlm  oder  fireaparfw,.  Harodoti  4,  50.  uber- 
trentn ,  m.  d.  Accus.  4,  75. 

-«»*«•'»,  »,  do«t,  auf  -  herabhängen,  aedve.  wiijarpor 
Xopd^f  anfapfuooa,  Anal.  3.  p.  36.  schlug,  die  Saiteso,  dal» 
sie  entzwey  ging  und  herablung. 

—  »psJ«,  zu  Flewch,  rn^Us,  machen,  i.  Fleisch  verwan- 
deln; zw. 

—  «fi;«iK,  vom  Haupte  berab,  von  «■•«,  HesiodtM  Etym.  M. 
wie  »aroap^ev. 

—  «(.«ui'oc,  e,  t),  abschüssig,  steil. 

—  i(ii«»»,  (aVoap/rtu),  Adv.  abgesondert,  getrennt,  m.  doqs. 
Genn.  ouilov  Apollon.  S,  13. ;  besonders. 

—  «I»  t «'»  .  •  ■■>  .  f.  t'*«T,   *,  v.  *.  tinoitolrm, 
Glane  libr.  2. 

-tri»«i  ar»r,  to*,  da«  Lossprechen,  nbeibatrpt  0  i,  .e, 
Spruch  de*  Richters;  und  iu  so  fem  das  Med.  des  Verb,  darin 
liegt,  die  Antwort.    Vrrgl.Acli.m.  h.  a.  9,  15.;  von 

—  Htfirm,  f.  ikw,  scheiden,  absondern,  aussondern,  auswih- 
leu,  trennen.  VergL  apt'tw,  dtaapit-w ,  z.B.  ra  af  loioy.Jr^r« 
Pausen.  5V  Ctetf  »aauiv ,  Sophocl.  au«  zwey  Urb  ein  eins 
wählen;  daher  varwsrteu,  im  Gegens.  von  1  _»{,;,  w,  Plat.;  ab> 
urtheilen,  d.  L  durch  sein  Unheil  einen  von  etwa«  ausnelt* 
jnen,  oder  es  ihm  absprechen,  als  rtra  rij*  «iKije,  Aiistot.  Po- 
Utic.  5,  13.  pate.  getrennt -von  einander  -  aus  einander  ge- 
bracht werden,  Horn,  so  «t.,«^/, ern/  tt  ft  rtra,  Thitcjd.  es 
sondert  sich  alles  bey  einem  ab,  es  fallt  alle«  auf  ihn,  oder 
es  neigt  sich,  erstreckt  sich,  kehrt  sich  alles  dahin;  Med. 
Bescheid  geben ,  antworten;  davon 

— xvto<t,  «tut,  «/',  da»  Absondern;  der  Bescheid,   die  Am> 


zweif.  bey  Galeu  ad 


*^**?ro«psri»d«,  if,  »V,  absondernd,  gut  - 


-  aptree,  ö,  r/,  abgesondert,  auserlesen. 

—  «(.»rs't»,  «.",  wcj;  -  loittchueilen  und  mit  den  Fingern  ein 
CCiiiitpi'lheu  ecLfagen;  «lav..n 

-«(.(Ir?/.«,  «ot-,    ru',  das  Schnippchen  mit  den  fingern, 

Sir  uo  14.  p.  i„H^.  AiUcti.  13.  p.  5J.>. 
— tytiuti  u,  »; ,  har- ,  ieat,  lauh,  bey  Xeuoph.  Hipparch.  3^ 

14.  und  Kquii.  7,  15.  erklärt  **  VVauke  durch  abtobiniia;. 

S.auch  eiiutvree. 
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AUOKV 


ATtO  A  AT 


■i  -r  o  *  p  o  i  v  IZc ,  wie  eine  Quelle,  od.  ans  ein  er  Quell  2  strömen, 

ipringen,  Plut.  Vol.  R.  p.  795-  , 

iprlit,  tme,  t;,  .,n««i.w»),  du  Zurflckstofaen,  Ab-  oder 
Zurucktchlagen ,  Abwehren ,  Vi"*  esiifri}«,   wenn  der  Mond 
in  der  andern  Hilf  10  du  Monats  wieder  abninirat,  Alex«  > 
der  Aphrod.  ProbL  1,  66.  Clement  Al.  p.  jji  j     Ehemals  Ii 
irtu  auch  10  in  Columella  a,  10,  io.  wo  die  alle  Lesart  «Vä- 
x«<  au  den  Vollrnond  anzeigen  toll-    S.  drro»^etf«timot  nacb. 
•  ■(ci'irniCi  »},  ov,  gut,  geschickt,  abxuwehrcn.  aVoKpot- 
«r««v  esäijvij,  Prodi  Parapbr.  «12.  lurta  in  occaiu,  der  abneh- 
mende Mond.  Paulus  Alexandr.  F.  4.  u.  G.  1. 
»(.eieroc,  ö,  t/',  zurrtchgestofsen,  abgeschlagen,  Nicand. 
n  omi  et,  f-  «tat»,  abacblagen,  surüclviiöfieu,  luuickicHlagen 
Med.  «'-.•  .>••,.•  '»««♦.  ron  tich  abwehren;  vom  Pferde,  ab- 
schütteln, abwerfen. 

,giß*  st.     «pi^rr«.  haben  Diodori  5,  «4.  die  nandschr. 
„i^raexe,    imperf.   ionic.   von    eVe^T« ,  Hesiodi 

tto  v  irr»,  f-  ifv ,  verbergen,  verhehlen,  bedecken,  ver- 
gtrrken;  verdunkeln,  als  aviov  «.  rt  »  nktjußtiXtut  S17V  evtji'or 

ar'rov  äi*o«i/vrr»#i,  Hat».  Med.  ä  1       c        rai'rr/v  rrji>  t'isa/ro- 

IrV  sni  roi,  Pol)  b.  to,  Q.  e.  hielt  dieses  Vorhaben  vor  allen 
Trrborgen ,  wie  celare  atiquem  aliquid,  iitti  &'  dvtaftV«**** 
«i'r«r<,  nachdem  wir  ihnen  aus  den  Augen  gekommen  waren, 
1  ticiani  v  hiator.  So  witd  ,V-r,.«(.c' Traar  piff  von  vorbey-  und 
fortfahrenden  Schiffen  gesagt,  und  Thucyd.  5,  65.  brauch» 
tVaierj  e'ror«.poiVrt*  mirimjw  in  de»  Sinn«. 

-«prei  allota,  ganz  su  Eis,  tfMTallot,  machen,  getr  leren 
oder  aminneu  machen,  Schot  Horn.  iL  »3,  agi.  . ,     ,   .  .  , 
i,  («Voa^i^Ta«),  das  Verborgemeyn,  Schlupfwinkel. 

.,;,.,,){,  i,  tj.  verborgen,  versteckt',  heimlich  wohin  ge- 
lebt untergatcboben.  oe'o'tV  r-  i'rwr  i'erir  ä-riu^vifoy  ituTyöe, 
Xanoph.  Syrnp.  g,  11.  niobu  davon  getchieht  ohne  Wissen 
des  Vaters.  ■  (wirre*  «*.,  '"//^'V,  Eur.  Bacch.  9$. 

-npvyrc,  ••»«•  ''.  das  Verbergen,  Veiborgenteyn, 

-«  r  «••""«  r  au*  «einem  Besitz  entlassen,  vertufsem, 

▼ei  liereu ;  olofe  bey  tpatern  Schriftstellern.  ^ 

"■«rti'vei,  (■  trat ,  oder  äxonivt»,  «rarri'«,  «ri  wie»,  mimet, 
«rsrt«,  ermorden,  lOdien;  vom  Richter,  das  Todeiuitheil 
»prechen,  Xtn.  Mem.  »,  1.  18-  Von  der  letzten  Form  kommt 
nur  d.  perf.  äntttririptm  vor,  Plato  Apolog.  29.  Plutarchi 
Timol.  16.  Sonst  ist  nur  atr/arera  bey  den  Attikern,  ani- 
tcrayao  such  in  der  gewöbnl.  Sprache  gebräuchlich.  Schaler 
ad  Apollonii  Schol.  p.  147-  a'jrexrtVvti  Anal.  a.  p-_3S4; 

-urtjut,  von  aToavse),  s.v.a.  anvntiiru ;  davou  ri»'»>  dninta- 
»e  «lordc  iraTpo*,  uns  ist  getödtet  worden. 

—  »r  1701t,  »7,  Verluir,  ßtor,  Paulus  Alexandr.  M.  2. 

—  «rrjre«,  e,  17,  («.Toxrtiopei) ,  verüufiert,  veiloren,  Clemens 
p.  639. 

-afieac,  «oc,  17,  [ar/fa»),  Verpflanzung,  Kolonie,  Abbauung, 
CaÜim.  2,  7A-  b«T.  Dionys.  Anu'q.  I,  36.  50.  u.  $5.  haben  die 
Handichr.  dafür  äiuUt}Oii. 

-n%o¥im     S.  ifawmfw« 

-af  ewse»,  u,  mit  einem  Tone  losbrechen,   in  einen  Ton 

ausbrechen,  louünen. 
-»«  ■*•#.* ... .  aufs  Spiel  setzen,  wagen,  w»f  i  rij-S  ßamldat,  sein 
Reich,  l)iod.  Sic  Polyaen.  p.  563. 

in,  aber  IUI»  und  Kopf  sich  herabstürzen,  i'wt  ai; 
co  i.'du»p  aV/xr.Viu r ;]otlt  bis  er  (icli  wieder  in  das  Wasser  hin- 
Athenaei  p.  S~ 
ich  verhenticl 


abgetidrzt  bat,  Athenaei  p 


"xoda/rw,  ich  verherrliche  und  rühme,  Hicroclea  Stobse 
Serm-  8«^  ■  , 

—  «  v  i  uj  ,  ü,  gebiren,  werfen,  nmt  davon 

—  «.'  r,n;.  «•»*,  »J,  das  Gebaren,  die  Geburt,  Schol.  Eur.  Hec. 
458.  Pluur.  Placit  5,  »5. 

—  «k'ohc  ,  aclive,  gebaren  machen,  oder  oZ.ortom  facta;  med 
civaaereooutu  I.  V.  a.  kVokiVm  oder  „'-1 ,.    S.  mioiiai. 

—  «**.•,••••  ,  1.  /au,  mxoxxXtväiu ,  inamliv,  herab,  fort-  weg- 
walzen;  davon 

—  «cliou«,  ro\  der  herabgcwilzte  Körper,  Longin.  39,  8- 

—  «■•an'tw,  I.  i*m,   gleiche,  m.  d.  Stroine  oder  mit  der 
Welle  io.urabcu,  Huiaieh.  Q.  S.  ß,  to.  ittmum**iC*Ktm  1  ' 
«o»  av/«»ri-  bey  üiouy..  Hai.  was  er  hetuach  Wmi 


nennt,  ungleich  machen,  uneben,  rauh;  Plur.  de  facic  lunae 
p.  7io.  verbindet  e*  inii  /{wo^tär. 
A*  <>*>•  VCrV,  to.  »IT  ö,  «  'a»r>,  Hundetod,  eine  Pflanze,  Dioseori- 
des  4  gi.  Plin.  »4,  ta.  nach  Bodaeus  ad  Tbeophr.  p.  113g. 
cynanchum  ereetmm  I  iruiaeL 

«rfaraT,  ich  wähle  und  bestltige,  Intcr.  Dorica  Musei 
Veron.  p.  14.  . 

-«((öl»,  uj,  f.  •voau,  (a'ooc),  durch  einen  Schluft  aufheben, 
abschaffen,  abrogare;  aus  der  Mitte  einer  Vers.imiuliing 
einen  wählen  urd  berechtigen,  als  rö  noarär  äiront Qoizat  «r- 
9(.a  tir  ■  yyrt  1.  ,  Inacriptin  Uorica  Gruteri  p.  319. 
Anonvoriw,  w,  f.  «»'«<■,  höckericht  oder  krümm 
ilippoer.  p.  39 

—  •r*Mtt|  ime,  17.  Abtchaffung,  Aufhebung. 

—  ■  1!  01 ,  s.  V.  a  n toki**'m. 

—  «<u«i»,  beb  etilen,  beklaeen,  Aeschyli  Ag.  1555. 

—  KÜkvatt,  tmi,  rj,  Abhaltung,   Verhiudoriuig , 
Xenoph. 

—  ««van»,  f.  treei,  abhalten,  verhindern, 
ititaw,  tä,  laub  machen,  vertCisen. 

Axok&ßitoY,  ri ,  Mathem.  vett.  p.  61 
Auffalten  und  Einhalten  der  Seile  oder  Taue. 
Xmy x«vu,  ich  bekomme  durchs  Loos  von  einer 
tu/K  xrijuanup  ro*  iirtßöXlov,  meinen  Autheil,  Herodot.  a)  ich 
bekomme  nicht  durchs  J  d.  Gegenth.  von  iafiärut,  überh. 
st.  avuriyr  'icu,  Eur  Ion.  609.  Pluur.  Cato  min.  6. 

-««H'aai,  §.  T.  a.  d.  proaaische  «rroaaiu/feru,  Eur. 

—  /  ü  i ,  (i..iu»'(  ,  a.  v.  a.  d.  folgd.  Nicetat  AnuaL  14,  s. 
-ItiaiTiafa,  m,  abkehlen,  die  Kehle  abschneiden. 
-XatfMotouot.  f.  L.  st.  an  iaiHor  Juirrov,  Eur.  Hec.  3o7. 

—  In»  .-'  w  ,  einen  Ton,  Geriutch  machen,  ^oariioi; , 
Fingern  Sclii^ippchen  schlagen;  davon 
knut]  u  a  ,  to,  dat  Schuij^ichen,  Iletycb". 
l««ri'(n,    f.  /o<v,  mit  Filften  oder  mi 
tii  h  ttoden,  mit  Gewalt  fortstoften. 

).  •  «  r  1  o  u  u  ; .  c,  dat  Fortitoften  mit  Gewalt;  ßt'tttv,  gewalt- 
same Todesaiten,  Selbstmord,  Plutarch.  g.  p.  57.  aus  Aeachyll 
Sur..  950. 

—  Xauw,  s.  v.  a.  «noa^yonoi,  6choL  Enr.  Or.  163. 
laliot,  «ü,  anaachwatzen,  hinschwatzen,  hinreden,  Lacian. 

'A*  «1«  pflävm,  inultj uoftat,  a'ieü.rtfci,  attilt^tuat ,  ich 
nehme  von,  bekomme  davon,  ich  bekomme  etwas,  was  mir 
der  andere  «chuldig  ist,  was  er  rn  thun  schuldig  iat,  («firnc, 
Dank  ffii  Wohlthaten,  mnoXäßtri  irao'  m'rvv  top  Xöyov,  laftt 
euch  von  ihm  Rechenschaft  ablegen,  Aeschines;  a)  etwas, 
was  man  verloren  hatte,  wieder  bekommen,  wiedererhal- 
ten; 3)  ich  nehme  davon,  trenne,  nehme  hesondera,  führe 
auf  die  Seite;  daher  4  inl»rcipere,  einen  von  andern  tren- 
nen, abschneiden ,  auffangen,  aufhalten.  oicw£arrt£  d'roi.nu- 
ßär»tatt>  f.'ii  <V  «)';"',';.  % ■  {'l':>  •  verfolgten  aie  und  tchiütien  sie 
111  einem  Tbale  von  den  übrigen  ab,  Josephut.  ä-iolaßttr 

— IM  ein- 
ihm 


Tr/r  er<>«riaV  ai'awoa  ersrele,  fn  enge  Pitie  die  Armee 
schlierten  und  abschueiden.  «'ravro  17 r  avtalaßüv  ar'rer*,  Ulm 
den  Odem  veischliefsen,  Plutarch.    Oft  kann  man  es  durch 


drprehendere ,  ertappen,  überfallen,  ubersetzen.  5)  im  Laufe 
hindern,  anhalten,  aufhalten,  riro'  reo  wavawre«  sevav  atre- 
*',f',,">«>  ra>  tiunf  Qiov,  vom  Winde  kann  laufendes  Wasser, 
der  Lauf  des  Waase»,  aufgehalten  werden,  AxiatotaL  tjr  nun 
vtto  aitXoiat  äirolaußaywutOa ,  wenn  wir  durch  widrigen 
Wind  aufgehalten  werden,  Tbucyd.  uretr  o!  dVtpet  änoXaßvv- 
t«  «a'rci'v-  rixmoir,  wenn  der  Wind  sie  aufhält,  Plato  Pbaed. 

I.  airaa^r^uyuaVo«  iv  piff,  der  in  der  Mute  ein  gesperrt  uud  ab- 
geschniiren  iat. 

—  A  a  u  Tt{'  1  1  • ,  glänzend  machen. 

—  Ada*»*»,  f.  iffai ,  Glanz  von  sich  geben ,  glänzen ,  blitzen, 

II.  6,  »9  ,.  auch  acl.  mit  ai'jjr,  abstrahlen;  u..btr  pats.  «Vo- 
Xopntrat  x«i/<  ,  Horn,  ö  rr;oc  r(n«si>  ctroiai/avarata ,  l.uciaui 
S)-ria  30.  «,'rui*,-  äniXa/ta' ,  so  bhtzt  es  vom  Speer,  Ii. 
aa.  319. 

—  /lain-ri»,  f.  «-er,  anf.  odor  ablecken,  leckend  verschlucken, 
Uie  Hunde,  liüiuntertcbltlrfen.    S.  dtroXarvt. 


—  Xurv  f,  fv,t.  ij,  der  Gentif«,  «■MOMOWI  Vonlicil,  Vergnü- 
gen; r£»-  rr««»7«.  das  Gedeihen  der  Zahlung,  Aristot.  h.  a. 
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ATIO  A  A 


Ar  eiere  ua  ,  tj,  Gennfi,  ttmimi 
I'lutjT.  und  Aucliinis  Epist.  5, 

-1«..,.««;*,       ev ,  cum  Genüsse  gehörig,  dssu  beförder- 
lich, dem  Genus««  ergeben  •  eigen. 

—  leeers!**,  d,  iy,  genossen. 

—  (**«»»  *t»»*e#,  läßt»,  capto,  ich  nehme,  bekomme), 
cictnii.  ».  v.  u.  fttralaftßim  od.  mireXmußivm,  icb  nehme, 
bekomme  davon,  habe  Antheil  an  einer  Sache,  rtroV,  im  Gu- 
ten and  Rosen  \  irrt  Guten,  ich  genief»e,  habe  Vortheil  davon' 
im  BVwen,  ich  habe  Schaden,  Nacht  heil  davon ,  oder  mit 
etneai  andern  davon  _  Bey  Plato  Apol.  18.  ateht  roll:  ,,'„.■.- 
ttt  ti  «sro  troifsro»»»  dwtXavov-  Bey  Ariitoph.  Nub.  ßTJ.  i$t 
mttiätpHt  »t.  ■-'  1  ni,,  /ctii ,  obgleich  ea  andere  Ton  «vohttTTu« 
abteilen.  Dionys.  Anrief  1,  5«.  »»*  yBp  »rV  wp.Jrot.  ec'Je 
ea/iere»  iroJ/etet-  x or>v  airolureetiuev,  den  wir  auizuitchcn, 
in  fahren  bitten.  inavtSt  atalavaaoä  uor,  nachdem  fie  mich 
- '  '-'     "  "z;  »uro   Bexten  gehabt  haue,  Plntat-  g.  p.  333.  rrjr,  t 

>.  Eui.  Höre,  inr.  65.  st.  aWhtre«,  iw. 
»lilKv«,    in    XAgt-Tj  verwandeln   oder  inr  l.  verwenden, 

Hesych.  wo  andre  -Xayvtiw  lesen,  zur  Imyvtta,  Beyachlaf  oder 

Samen,  verwenden, 
-iulr«,  glattmachen,  glitten,  Diod.  Sic. 

—  Uta,   f.  £u»,  ablesen,   abpflücken;    au, lesen  ,  auswählen; 
auswählen  und   verwerfen,  Pin  tat.  C:>i.  min.  18.  a)  ich  »age 

t,  verbiete,  A/y<«.  n»ö,  daher  ab*- ,;«•>»,  r<i-wrigein;  vei- 
,  auaschlagen,  aneh  im  Medio  I'.. Ivb    r,,'.  ßiof  yto&u$, 
10.  p.  377-  und  588.  den  Leben  enlsj^on    ich  lehne 
ab,  x^t    Oiov    v«a»    «atae/ae   äioityou  ■  j  1 ,    PI  Klar.   Sjlon  lO. 
5)  laut  oder  stark  sagen,  erklären,  .ittfrjg»  11 ;  da«  uto  ver. 
»Uikt,  wie  in  s<ro^«»iä{M  und  andern.   1   d         ......     v.  «. 

esar^aa»,  icJi  versage,  od.  et  rer»agt  mir,  1.  !i  n>  ■.<; '  .ire, 
Plutarch.  Lyc.  3S.  5>  roü  a'*oit£  vutroiv  r  «•'."<  .-.«»■ 
lai  nja  ipoloytav  Marmor  Oxoi^.  p.  7.  sciicutt  lau  ».  v.  a. 
it»lt£.  zu  seyn. 

'«Weida,  «j,  das  Verderben,  Verlieren,  tyt  mxoltlfio*  rüw 
1  rr.  au  llippocr.  Eptat.  p.  1384. 

—  ln'ßm,  f.  if  ■">   herabniufeln  laasen,  herabgie'  ..■ 
— inaaa,  roc,    ro  .   das  Uebiiggelaaiene ,  U«b<  ij 

Diod.  Sic  der  Rückstand. 
-Ineii,  ru'  .  IIipp<iciat.  nat.  pueri  c.  7.  wo  die  11  mdschr. 

•       -  richtiger  haben. 
— iitira»,  f.  •    übrig  lassen,  curii<  kla»*cn  ;   vil..    ■>*  oder 

«cht  bellen  •,  hinter  »ich  zurücklassen,  oder  vorlauten,  be- 
negeo  ,  übertreffen;  nakiV«  noumr,  icb  unieil.t«  tu  il.un, 

ick  bore  auf  «1»  thun.  ttaafuY  aWi  ,  r»r  ,t    es  fehlte 

daf*   sie  nicht  beynabe,  Plm  r.  aaratVr.ra  attjaVette- 
HeUodori  5.  p.  «4g.  äroltiitoum  tiro-,  Xen.  «ich 
len  ;  hinier  einem  inrnckbleu  ei  ,  wie  defitere, 


rl'licb« 


erliefen,  uncerlirg^n,  ^Aetcliinii  dial.  «,  3. 
— lc*rir*y /«•,  «,  seine  Dienste  vollenden,  Ant 
wo  e»  aber  aus  Aristoph.  heihen  mufs  «Vti«r«f 


totuu.  10,  aa. 
iph.  heilten  muTs  «Vthr>iv>«>e(-  Aber 
aaeh  in  Aitecd.  Bekkeri  p.  43t.  atehl  oW.iiii(.;  ',■ 

—  in'ja»,  f.  £««,  a blechen,  wegteckou. 

—  artet«,  ewe,  9,  das  Verlaassn,  Zurucklasaen,  oder  paat.  da* 
Zoisckblciben ,  Dero. 

te.  and  sidi  von  ihr  iretuien,  aiif'die  Eheaclieidnng  klagen, 


o>'.ei  reo«  nj»-  «eii-r 
P-'i'ir  S.  p.  Ifta. 
—  itsrae,  •'.  »7,  aus* 


daher  dos  Abnehmen ,  r*/c  m'i'ni, 
wpot  rij»  rpraisa,  seiner  Flau  entaa- 
_  rauien,  auf  d>c  Eheaclieidung  klagen, 
riyV  iavtoS  aaa/er  vi's  let»  ypa^awre»'  aTo'Zaittuv, 

*  rieten  rorzflglich;  von  imtUftU 
-ld/ra/i«<,   Adv.  a.  v.  a.  ävr,ityi«,t,  Ile.rch 
-hi.»/»  at,  Adv.  auigel6>t,  bey,  von  «Wt«,  partie,  perl 

-^*"»er.«.  e\  tj,  (woi/a./«),  nicht  bekriegt,  Polyb. 
-laai.a,  ret,        »  Abgezogene,  Abgcachlllej  1 


/«*>•(,  J,  tj,  Adv,  —Uum,  ohne  Krieg,  nicht  kriegerisch, 
friedlich,  nicht  zum  Kriege  geachickti  nicht  so  bekriegen, 
nwbt  su  besvelKgcra. 

htrräa,  (14u,j-,.  üeradit  Incred.  12.  in  Löwen  ver- 
wandeln. 

In/;»,  t  tmea,  s.        a.  •sei«»-*»}  davon 


'Anollirte.ua,  t»,  dal  Abgetckahe,  Schol.  Ariitoph  Ach.  46g. 

—  >.  ■■  t  ;  i'  i  ai ,  f.  n'J,  verdünnen,  dünn,  lein,  apiuig  machen; 
verringern,  Ariator.  dsvon 

—  Itsrrvoatöc,  i,  da*  Verdünnen  u.  Feinsrinacken,  Antyllus 
Oiibaaii  p.  oo.  MatthaeL 

—  If'ir»,  ich  ziehe  die  Haut  «Schal*  ab;  abtclillen;  ««>nfi 
r*  rwror  oW.,  mit  der  Patsche  Jen  Racken  absieben,  Eur. 
CycL  »36.  oh v /.««••  »war«  lasen  andere  11.  au,  455.  für  »Vo- 
ttotelutv.    S.  !■;,/. ,tv,  nach. 

—  H'entu,  ioniich  a.  v.  s.  ariUve. 

.-<•,«  i .  »  <:,    weilten,  weifimachen,  weif*  aoatreieben,  Atbe- 

naei  p.  30a. 

—  ifjy«,  f  Im,  ab  lata  ec,  aufhören ;  act.  a.  v.  a.  *r«»'w,  Apol- 
lon.  4,  7«7._  f 

—  Ii;*/ tu ,  (v.  8.  n'.-i.;An«.'<u.  Suidat  in  J«(.rW.  und  ojitw, 
Ueaych.  in  n'-?  oj. 

—  lr,        /C'.. ,  t  i'aoi,  da*  i.t.v,'.  ;<ti.'jv  wegnehmen.  S.  Irjer^e*. 

—  I«.,  '"j-  dj*  Aufhören,  der  Schluf*,  Hippucr. 

—  it,oiu,  iZnc/i»),  da»  lei,  deliro,  ich  mache  ein  Verrehen,  be- 
gebe eine  Thorheit,  Domoith.    «ntXilVi,ai  tt  aal 
Aitemidori  4,  aa.  lieht  fuhch  a'vu.nutveac. 

Auf- 


Aitemidori  4,  aa.  lieht  fuhch  ä*oii;Viio*t. 
-i'jV"    V<  Jie  Aufnahme,  Annahme,  da»  Erhalten;  dal 

haken,  Anhalten,  Auffangen.    S.  «Veileu/färui. 
—  lißätiu,  Aristptni.   Av.  1467-  •»«  äitui.tßri£  11t ;  wirs 


01'«  ärtuhßri^ii« }  wirst  du 


njr,./ir/.i/ji'f<i»'.  lletycb.  itfiäout,  ooßr,ent,  afraffüt.  Man  hat 
«Jus  bulLnditcite  aJJruinen ,  abtrluicn ,  heimlich  oder  ge— 
•chwind  weggelien,  verglichen.  ^ 
i  »  y  a  1  r  t» ,  {UYt't ,  ilivairai) ,  bey  Ariatojjh.  Aeh^  067.  ?»•  4* 
«'».•iiyaj'i  r;,  uaeti  dem  bcbol.  &ofrßj}  '»der  cif/a>«  p>£  nach  He- 
sytb.  o{#~t-  mnur,  txf  >•  «Xotf&ift  to'ttat.  Etymol.  Ni.  hat  -f  ^n- 
off«,  und  ß,ä;to»eu  au»  duser  Stelle  erklärt  |  die  Bed. 
aicn  ki»u»  machen,  Ijrm  machen,  viel  itden  und  -clireyen, 
■M  die  natrirlicbites  vom  Spielen  auf  der  Flute  a'ir.  avltf, 
Plm.  <?•  S  7.  g. 

i.tfJi»,  »»,  f.  fiVfrot),  verateinern ;  davon 

—  *» . ■».»«.!«,  »«,<,  ij,  Verateinerung,  Atltenaei  p.  aai 
Ep  i.  .j. 

—  imitiirm,  *.  v.  s.  anoitinvi,  ionisch. 

—  liräu»,  ü,  t.  wem,  (hVer),  mit  einem  flichinen  Faden  ab- 
binden, unterbinden,  Paulus  Aegin.  ;  davon 

—  4/1  ttut,  0,  da»  Ab-  oder  unterbindsn  mit  einem  flachi- 
nrn  Faden,  Paulu*  Aegin. 

'AituXtu(ix)}to<t  e,  9,  (wi, opx/u<\  unbelagert,  nicht  zu  be- 
lagern odci  zu  erobern,  -u  bo  18.  p.  834. 

V»«iit,  titae,  (nöXtt) ,  ohne  Sudt,  der  keine  Stadt, 

Aeschyl.  Eum.  44g.,  keinen  Staat,  kein  Vaterland  bat. 

—  Itattalvu,  und  a'.Toh«.-//«»,  — ok/oSu,,  >b.<cbJapfcn,  abglitt 
»eben,  abgleiten,  auscliuchen ,  nickt  hingen  bleiben,  ent- 

f leiten,  r%<  u>i)pn,t,  Ahiphr.  3.  Ep.  »i.  u.  Polyaeuul. 
<oto(,  i,  r„  s.  r.  a.  ünoktt,  näertt  Saitt»«  ;i,  titln  anoltera 
Manetho  4,  2ga. 

—  lit*(i;i';u,  ich  machs  mich  fort,  gehe  fort,  Ariatoph. 
Nub.  1255.  S.  auch  mwoAtttovoyiu.  Ileiych.  und  Photiu* 
haben  ;«r>.,.)~jir  fdr  vfiVttr,  rcejo J«n ,  tanW.  So  nebt  e» 
Aristoph.  Pac  561. 

'yiMi'umt,  ü  ,  1.',  (srohra  vsatai)  ,  der  nicht  an  den  öffent- 
lichen Getcbäfteu  Tbeil  uimmi,  kein  St»ar»m.ii.n ;  aur  Fah- 
rung der  Sraaiigeecbiftc  ungeschickt,  untauglich,  l/j-tc  und 
iiyet  beyPIu  srcb.  inollrtna  aal  äae<ru!»i;ra,  Dionys.  11*1  IO, 
der  nicht  populär  ist.  ßiot  a'f/fedo.  ttai  alt.  Plutaf.  der  am 
bürgerlichen  Leben  keinen  Antheil  nimmt. 

—  wo/,  1'  '  • .  . ,  Throponip.  ap.  Polluc  3  ».  58.  s.  v.  ».  'toLc 

—  srois  riae'*,  »;,  öv,  zur  Fühlung  der  Staattgeschafte  unge- 
schickt, unbequem,  zur  Staat» vcrfatiung,  vors,  der  demo- 
kratischen, nickt  patiend. 

'An  olttuelot,  ü ,  f.  »>i»,  ablecken,  belecken,  euu'  —  hjurf- 
«errat ,  Ii.  fii  ,  133    —  «..' '  ■>  Oppiani  Cyn.  a,  175. 

* A  tt  q  Ä  l  v  u  t  und  a'sre^iiiet  verderben,  vciw  Asten,  1  1  Grunde 
ruhten,   verlieren;    pa»i.  verdorben,  su  Grunde  gerichtet 
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werden  ,  unglücklich  tejrn ,  ermordet  werde« ,  umkommen, 
sterben.  In  Xen.  Anab.  3,  4-i  12.  stand  änviXXvcar  für  verlie- 
ren.   Die  Tempora  weiden  vom  Stamm worte  dni'.Xm,  ärruX- 

•I  ■    ■  ^  Ii    I  _  *        .1  —  -*  a  »  .      _  „  ~.  3  1     -  -  ■        A  — ^       _  1         .       .  \  m       r-v  1  Dh 


'AniXXur,  tovot,  i,  Apollo,  Ith  Urheber  dar  Pe«t  in  der 
lli.it:  tchon  Aeschylus  Tatofe  845.  verwecluelte  ihn  mit 
"Uliof,  denn  er  tagt :  t«V  turrtflij  'AiräXXtavt,  »aV  änl/aor.  Der 
plötzliche  Tod  von  Minnern  wild  dem  Pfeile  das  A.  wie  der 
der  Frauen  und  Mldcben  dem  Pfeile  der  "Aortpts  zugeschrie- 
ben. Eigenll.  der  Verderbtr,  von  äitöXXipt  ,  wovon  dnoXXvt- 
tlmtct  ein  Dimin.  Athenaei  p.  656. 

\4  ■:  o  l  /,..;>■  (  1  0  1  ,  xe' ,  und  —  Xtvitnv,  rc  ,  Tempel  des  Apollo. 

AnaXoylopni,  nvpat,  (evo,  Xi;vi)  »ich  entacliuldigeB,  »ich 
veitheidigen  ;  Plutarchi  Tliem.  25.  ra'i  npot/patg  »örr;  ,  . 
fiatt      srps*  T«ic  rrpoxtgat  —Jat;  davon 

—  Xöyt/ua,  aret,  ve,  Enuchuldigung,  Verrheidigunc:  vorz. 
ein  einzelner  Punkt  der  Vertheidigung,  eine  Entschuldigung; 
da»  Ganze  iat  airoloyi«. 

—  !•«■«-•« i»,  n,  »V,  entaclmldigend ,  vertheidigend,  gut, 
geschickt,  pa»»end  aur  Vertheidigung. 

lege  Rechnung  ab ; 
roV,  Xen.  mit  dem 
tXayiZtro  rät  wpoföt'eie  nZ  S>'um,  Actchinet  or.  rot 
sie  mair»  axoltXoytouiva,  der  auf»  Jahr  berechnete  Vorratli, 
Xen.  Oecon.  Daher  roeiaph.  bey  Demoith.  ßoi'i.opat  ruiv 
•  i'tTtox'',"' !"  ttToior/ooe^n»  ir(iroi^«oro  iuat  rov,  ich  will  crtr.li 
gleichsam  vorrechnen  und  beweisen.  Derselbe:  x<t<  nntXuyiZf 
xo  f*  r.'r  aix«~>  rrt«(<* vtft vpt\ oiy  Hi'ßat  woXiopnovpirai  daer««- 
oQa.i  vftäe,  er  berechnete,  tchlofs  und  aagre  vorheT,  dif» 
n.  (.  vr.  Daher  Polybius  dief»  Wort,  wie  ud« ,  häufig 

braucht  für  ralionem  reJJert,  genau  erzählen,  anfühlen, 
durchgehen,  au»  einander  »atzen,  erkliren,  m.  d.Accn».  auch 
mit  srspj  und  dem  Genit.  _  Saidas  hat  das  active  «noXoylZu 
in  der  Bed.  angeführt,  wie  apolngart,  Seuerae  Epist.  47. 
vergl.  Doiville  ad  Charit,  p.  597.  'ix:h/.Oi~,>  maara  Anecd. 
Bekkeri  p.  430. 

—  Xoytopis,  o,  da» Rechnungsführer  Buclihalten,  abgelegte 
Rechenschaft  nach  geführtem  {Magistrate ,  Atistot  Pulit.  6,  g. 
wo  iotzt  tWtA.  »teht.  S.  Photii  Lcxic.  bey  Alberti  übrr  Kr- 
»ychii  ti&tvt  nach.  Rechnungibnclicr.  Auch  s.  v.  a.  p'xnlo- 
yia,  Yertbeidiguttg,  Auseinandersetzung  »einer  Gründe, 
warum  man  so  und  nicht  ander»  gelianjelt  habe,  Cic.  ad 
Atr.  16,  7.    S.  auch  da«  vorh.  nach. 

—  lejoe,  i,  die  Erzihlung,  i  'AXeivot  nrr.hryPhtoReip.ro. 
n.  52a.  it.  Arist.  Poet.  16,  S-  die  Erzählung  vom  Alkmous 
in  der  Odvssee.  Saidas  erklärt  e»  bey  Plato  von  eiuir  lan- 
gen Erzählung.  So  tagt  Plautu»  Stichi  a,  3a.  huic  apoto- 
gum  agere  tinum  volo.  Cicero  de  Orat.  66.  narrationet  apo- 
lo'orvnu  de  Invent.  1,  »7.  smteracheidei  er  t'W  apolagwm  vel 
fabulam,  wie  ad  Herennium  1,  6.  ab  apologo ,  a  fal'ula.  Gel- 
litis  a,  39.  und  Quinctil.  5,  »1.  nennen  eine  aeaopitche  Fabel 
apologuin  und  apologatianfm.  He*ych.  erkliit  daa  Wort 
auch  d,  m*oXorwpöu  VercL  Suetonii  Rhetor.  1.  In  der  Tha- 
•liehen  Aiifschiift  bey  ClioUeul - GouQier  Voiage  pittor.  II. 

S.  165.  tm*tio9vtv  dt  oi  n.r»Xvyot  zweymal  für  enroXoytoTat; 
ie  Uebertetz.  hat  let  magittrat»  charge»  de  l.i  compubilite. 

—  J.HIT»;,  u,  r,  davon  übrig  griaiscu,  übrig. 

—  XaXlZ<",  f-  tf*1  >  euf'chreyen,  laut  jauchzen.  S.  «VaAuAi  >w. 
'A  vo  X  e  n  i Cm  s.  r.  a.  — XmiCio,  Phrynichus  Bekkeri  p.  25. 

'AitoXat,  o,  rlt  (froAuu,  ■üuXoi),  s.  v.  a.  äan  "<ft>;,  o»n  'tot,  ßa- 
(Ji'f,  Hesych. 

—  Xorpa,  -rocre,  das  Waner  oder  abgegaugeuer  Schmutz 
im  Bade,  Schol.  Aritioph.  Eqtt.  i3y^.  und 

—  leeetf,  K«,  ^,  das  Abwaschen,  PlatO  Cr.uyl.  405.  h. 

—  1  o  •'  <>'■>■  II.  la,  1t£.  lasen  einige  ür^Koioipiv  o"«r<i,  ».  v.  *. 
«»to»':,,-,.,  von  'oCoee,  «oiaßot,  im  Dialrct  der  Cypner.  Aiuli^ 
Uen  .  »„lay/a«,.. 


'Arr eXavrf  i  0 c.  e,>/,  AeUani  Ii.  a.  17, 11.  rett  nVe/lorrp/ote,  verst. 
rtlaot ,  Wasser,  worin  »irli  schon  jemand  gebadet  hat. 

—  lo  I' er«  f.  etew,  abwaaclusn  ;  Med.  sich  abweichen  ,  sich  im 
B.-.de  reinigen  ,  sich  reinigen  lassen. 

—  X  oir  1 oopa  1,  beweinen,  beklagen.   Bey  Thsscyd.  a.  so  wie 
ä-TaX}(a> ,  ich  höre  auf  zu  beklagen. 

—  Xoypiopat,  nruei,  f-üooptu,  ataudig,  buichig  werden, 
Jruticor,  wie  Pliniu»  übersetzt. 

/t*  «r  u' l  v  p  «,  rö,  (X'pa\  qptß{*u,Ta  A  i,r      retrimenta,  das  ITebcr- 
bleibael  vom  Gekauten,  Nicandri  TL  er.  019.  st.  aV 

670- 

-ir,tio/»oa«.,  (Xrpa),  ueli  retnigen, 
Horn.  II.  »,  313.  31V  S:  da»  veiitiikte  Xipairopmi,  beichadi- 
gen,  schaden,  verderben;  davon 


—  Itaerri/p,  r/po«,  <»  1  Sairtöv,  Horn.  Odyss.  17,  aao.  »•  wt# 
llor.  Ep.  1,  15.51.  prrniciet  et  tcmpttlat  batathrumque  ma- 
eeüi',  von  einem  Schmarotter,  das  Verderben  aller  Mahl- 

zeitrn. 

—  .'.  1  -  r  n  ;  Ii  1'  r  7  r  1' ,- .  0,  r) ,  Adv.  — rr/TtaC,  (—*faypc*(vt), 
niibekilmmert-  unbesorgt  um  fremde  Angelegenheiten,  Cy- 
lillu»  Alex. 

—  Xtirpä  ypmr,  o,  zf,  ».  r.  a.  d.  vorhere.  Antonini  i,  5, 

—  Xiaipot,  0,  »J,  der  befreyen  kann  oder  beüeyet,  frey  ge- 
»prochen  werden  kann,  Anuphon  p.  700. ;  von 

—  Xvctt,  tott,  r.  ärroXivr,  »ho  Ablösung,  Befrcyung,  Lo»- 
sprechen,  Entlassung,  u.  Med.  Weggehen. 

—  iersMBf *,  Adv.  v.  inlvTUUt,  g«n  befreyend,'  geneigt  z« 
befreyen  odrr  loszusprechen.  Denn  «Voii  naüt  t"iiv  iu  i.  v.  a. 
d Tn/.i niejf  tun. 

—  ii  ro«,  «.  9,  Adv.  —Xvrt»e,  getost,  getrennt,  losgelassen, 
betieyet,  losgesprochen. 

—  Irres«,  für  Lösegeld,  larrfer,  Io«erben  ,  loslassen;  Med, 
«TnilLrpof/iat ,  ich  küilc  für  Lösegeld  los ;  davon 

—  irrtroteic,  »«*,»•,  I.oalassuug,  Loskaufung,  Befreyung 
gei;en  Lösegeld. 

—  !*»•«  f.  vsw,  aualAsen  ,  ablösen,  erlösen,  lo«la»<en,  von  den 
Banden,  oder  von  Diensten,  au»  der  Ehe  entlassen,  von 
•einer  Anklage,  oder  losipiecben  ;  Med.  »ich  entlassen  oder 
weggehen ,  Polyb. ,  lieh  einen  aullösen ,  oder  machen,  dafs 
ein  anderer  uns  unsern  Freund,  den  er  gefangen  bj.lt,  los- 
lifst,  Horn.  II.  <2,  v>.  sich  von  etw-'-s  losmaclien,  oder  et- 
was zu  seiuem  Vortueil  auflöten,  widerlegen,  al*  attlai  sjssj 
t'Tsroi'ac,  Plut. 

'^Toiw/fitt,  u  ,  f.  ijee»,  beschimpfen,  mifahandeln,  verder- 
ben ,  Sophocl.  Aj.  317.  vergl.  ißa. 

—  l«r/fi»,  f.  lot*,  s.  v.  a.  jhaar.teVrr'».    S.  ixXtvrriZoj. 

—  iwr/v»»  (Xmröf),  abreificn  ,  abpOtlcken,  1.  v.  a.  unar&tfyi, 
Eurip.  Suppl.  439.  Ipliig.  Aul.  793. 

—  Iwif  «t»,  vi,  f.  fytw,  s.  v.  .t.  <ciresreMtaj|  r.  B.  Siyar,  den  Dtint 
»tillen,  Apollon.4,  i4iß.  ünoloijiu,,  ionisch,  Hippoer.  Eput. 

p.  1230.     S.  Xmtpäui. 

'AftouaySaXt*,  1? ,  (eTn«öeo»j)  ein  St'ltk  Brodkrume,  wor- 
an inau  sich  die  fetrig-ut  llSnde  bey  Tische  abwischte,  und 
dann  den  Munden  vorwatf,  »onst  itrroi;  daher  der  Schma- 
rotzer bey  Atistoph.  E^.  41.4.  ürauayd»Xn't  atret  pnot  lieifir, 
der  wie  der  II  und  tolche  Brodk'  umen  ifsr.  rt»r  yo^pärur 
e'sr.  Niceta»  Annal.  4,  6.  ein  Theil  des  Vermögens,  Jen  man 
den  Feinden  ,  wie  den  Hunden  einen  Bisten,  vorwitft. 

'Anipttyptt,  TÜ,  (asruutieor-i) ,  s.  v.  a;  na&aeua,  wat  zur  Rri- 
nitrutig  dient  oder  gcOicnt  hat  u.  übrig  bleibt;  die  Reinigung 
selbst,  Ifyif  —  eitcir,  SophoilesHarpocr.;  a)  Abdiueh,  ta*Tr- 
1»W|  der  Siegelringi-,  Theophr. 

—  uaSapöe/,  oder  nsreuittVi'"»,  ganz  kahl  machen;  zw.  Die 
zweyte  Form  hat  Scbol.  Aristopli.  Kqu.  37a. 

—  (tnjai»,  ausgehen,  vom  Haare,  Anstot.  Mirab.  79. 

—  u«i>i;/t«,  «rot,  rö,  da»  Verlerntr.  inütnl(ov  T£  dir.  e»;i« 
g.it .  wenn  man  es  Vrrlcnit,  v-r^ifst,  Hippoer.  p.  767. 

—  uä. ti;oi»-,  »j,  (äxcpmrOArij),  das  Verlernen. 

—  »«(•«(ni,  f.  ro»p-t,  ausrasen  oder  nicht  mehr  raten ;  ia 
Wttlh  {-na  then- kommen,  Luri.n.  2.  p.  37. 

—  pnxQi  r  m,  veiltugrrn,  :'n  die  l  ät^.  „Vhr-i ,  >eh  ausdeh- 
nen j  Atatot. Phnt.  ij  u  vre  c»  etstlcinen  zu  I 
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'Anou  a'urtj  e,  o*  ,  «*,  («*e*Wrr<»\  der  abwischt  odsr  reinir« 

*.  v.  «.  ^(„.«ß«;,^,  Sophocle»  Harpocrat. 
— u  iif^i,  v  ,  Streichholz.   3.  **ouiaoa>  no.  3.  Heiveh. 

—  »«»rfo»,  to,  b.  v.  a.  änifULftta. 

-••Im*  t  Co  fim^  LjgHftl  .°,d" .**<>?**  oder  aW 

»«iO.-oo^«,,  »„•  Weichlichkeit,  Öe<iuen.lichkeit,  MutWo- 
l'rVh'."^"  «««Uijea,  nicht  thun;  feige,  muthlo.  seyn 
M  iiandeln  j  <<»«;,,,  ^«7.,.,  »ich  weichlich  zeigen  und 

rZlV?  R'*S<U*  ,oder  IU  Handlung,  PW.   Di«  dritte 

torm  Pltttar.  Pelop.  ai. 

"'»♦»n»,  ve» Jemen. 

""ÜSL'  ***g*»  ,p™pk^fc/r"kflnai«e"  s  •*'  —«••>«*• 

•««■•».  «*«•  seinen  Snm  zu  errelhen  suchen,  nennt 
t>sien  die  Aueloger  de»  Hippocr.  Pl.to  Rein.  6.  p.  ,,«.  7  „, 
«fc  u.  anderswo  braucht  es  für  wot.«  .cUiefieu-rerrnu- 
Usen  und  «linden, 

Otno»*TX»),  das  Abwischen ;  Ausdrucken, 
Abdrucken,  Nachahmen,  mit  a„>,cJS  verbunden  Jambl. 
rrotr.  p.  Sog. 

"H\tlV\r'"'  a,.»*,rof"n",>  »"»-  oder  abzehren,  entkrlften, 
"Im  sehen;  eigentl.  vnm  abnehmenden  „n.l  versehenden 
rener;  d.her  roetapli.  «iT<.*-apa,Vir«.  ij  roi  T^gKa',^,  Ae 
tum  r.  n.  il,  i.  r  " 

—  ••«pTip/w,  ,Jt  f.  ^ow>  bezeugen,  Zcugnifi  geben. 
—••frvoofg  „  ,  ,  betheuern,  wie  obtestor. 
Jiomävoo,,  änofta.TTi«,  f.  fw,  (S. /»oW»),  ich  wische,  streiche 

M,  reinige  ;  auch  tnrtaph.  ««£a/<>«n<  reis  Ttloeufron  *al  «V 
?,"'!'  '■   '  '  Ti?i«f7  at«J  roi«  sr«r.'(.r>i« ,    Demonh.  otowo nun 
»«rioorn».   ra7c  Wtnua7c.  i«fa.  wische  mir  dun  Schweis 
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Sfoira,  »ariopro»;   TOtt  ifuuott. 

Su  ib  oder  wische  mir  die  lUndo  mit  Biodkrume  a 
»)  Kh  d.iJcke  «b,  tijto»',  »zvua.  Hott,  irrountteuat,  icl 
drücke  mir  ein.  nehm«  etwas  an,  ahme  nach,  zielte  mir 
«im  n  «'Vrrrr>r,  »iehc  mir  Schande  ru.  «V«u«'rre»r« 
sr«p  •Ur,ltnv,  ne  nehmen  toii  einander  an.  Ültir  i,  iu>}  apiV 
5»W*I  -nollis  üftrai  i*oir;Gir,  Aiistopli.  t',«,.ri- 
■ff  «4M  avofAsuaynftot  mir,  sind  ein  Abdruck  und  Nach- 
Dildur.g  dcr  sokiAtischeu  MelhoJe,  Diog.  Laert.  51  ich 
laoche  ab  ,  2k/»»  «»««iMm/r,,,  einen  abgestrichenen 
gebend;  davon  « jouaxr^,  daj  Surichholz.  Daher 
««^c'{ai  alt  Spiäcliwoit  bey  Theoeiit.  *X,V.ti«„,  ver.t.  xpi 
<W,  avauaTnoftat.  Arutoph.  En.  gio.  wird  duich  eisen 
«kbrt. 

—  Msor.y  J«,  «J,  f.  ti'ew,  abpeiuehen,  durchgciTfeln,  Herodot. 
-saraT^ia,  1  iouj,  einen  Wind  streichen  lassen,  Herodo ti  a, 

102.    S.  finra'r'ytri. 
— ■oj/m,  Thcojjhyl.  Simoe  1,  ja,  s.v.  a 
-un'/oiini.    m.    d.  Dat.  sich  widersei 


nnd 


KnmpF 


■»«I«««',  d-  -L»»t-  sich  widersetze 

>bxul:ahen  suchen  ,  Polyaeni  7,  6,  i3.  Hei  odiani  g,  a. ;  a)  m. 
d.Acc  abwehren,  abhalten;  auch  ablehnen,  Herodoti  7,  136. 


*  ■■■  ■BHiajaBi 

—  «•10;,    der  nicht  bevm  TrcfTen  ist}  a) 

tuuaglidi,  darin  unerfahren  ist. 
-filtUMa«»,  wieder  nüchtern  werden;  zweif 
-■uli'eeoua«,    itroftai,  wiedergutmachen,  besänftigen, 

Dionys,  lialic. 

-fiifofiai,   fut,  ffovuai,  davon  Tertheilen,  austbeilen.  S 


Riieg 


—  •!(••»«,  gtue,  17,   O**»'«)),  Verrimrernntj. 
-.-•»..»•,  gan*  schwarznuchen.    iV*  «^0„(ia,.0f ,  bis  sie 
_  g*»*»d;warz  geworden  nt,  Throphr.  h.  pl.  2,  8.  ' 
'^To>,i,.  ro,  nach  IJ^oscor.  5,       d«  Columclla  ia,  M.mella. 

ein  mit  Honig  gegolirnes  Wasser,  Honigwasser.  die  schlech- 

leite  Art  tob  niulsa. 

-*U%»»*,,  f.  yofimi,  taddn.  Vorwürfe  machen,  beschul- 

diree. 

f-  *™,  davon  qbrig  bleiben}  bey Aretaeos  5,  fi.  «Vo- 

a/'roM  f.  1 st.  oiTO/iavivci. 

— f'tiic,  f.  .'oi//.  davon  ausihcilen  -  autheilen,  vertheilcn  ; 
tob  r:n»nder  (heilen,  trennen,  »,«  ^,  >■««<  0*0 

Rion  15,  31.  e111cnlh.il  dar 011  wegiichmei.,  „  r«t  a'rre- 
«i*.iC»r  Plato  Politiei  c  48.  einen  Tlieil  ibcebcH ;  daron 
—  f*l' .«(.»'[,  o,  s.  v.  a.  c'iiini,,,'  11.  änüSpoyua.  ' 
3ck*„d<r,  griech.  WÖTUrb.1.  j^'^"' 


^schlum^^'^'i  f"  /**'*  efmu'eae«,  .b,. 

C...  ^?  ,4."  •cyu,,,In*rl,'  »cllUf««.  Ariit.ph.  Tcsp.  S'.Di0 

—  *"*»eo«,  ich  mache  ganz  voll,  Plato  Phaedri  70. 

P»trQi<->>  »,  abmessen    venrnmen ,  «u messen ;  davon 
-unWf't"™-'  Abgemessene.  Zugernes,etle. 

äunK  m,t0t-.o.^  wW>  od^o^0n;3f^ndVa.tr,:; 

ziehen  mit  der  AngcL  11        Lyne«-  >.  5<>-  heraus- 

il'Al^T  n''  0t>"''  I"fh»h>nen,  nechbilden ,  indem  mau 
^attw",:V  ""°f h-end  /on  einX  ru£ 

davon  •w».u'*to«T«  «.pi.^c,  Clemeni  Protr.  p.35. 

^"ßUS6i^QH^Chttt  BÜd'  AbbiU""e»  Nachah- 
itoe,  ,f    das  Nachahmen,  Nachbilden.  Hipnocr 

für  .y.»^.  ^IdruCt  tlu"  5  Abr  Z'^!?™^ 

wo  di!  aT^'A^^K0  U,!d  w.Ji««  Theilen  in  Ve'ucbt^keit, 
^  .  "  Ac,,,^b^,!  f«7';.'"'J'£«e  "»bei.,  welches  Stepha- 
nus  au.  d.eser  Stelle  allein  hat.   Eben  .0  steht  6,  „.  Ü,L»- 

-."enidV^.^:,:'4^"  r*" Them^  «5.  P.  .89.  w 

—  ttioöoj    J,  J  Cfumfie),  ohne  Sold,  nicht  hnantln   j„  . 

'Äi^'  um.fa,LouUi  ^8V>  reri.ng^ 

—  uio5v.fi*,  oroe,  to.  das  für  Lohn  Verdungene  B.J  

einer  ei  :,al:enen  Wolihh.t^e'r 

oder  sich  dankbar  beweisen,  sich  riehen    wi«  L?,  I  ' 

es  einem  gedenke,..     Vollständig  *\,TX*,Z  rZ 

e..'»i  Hei;odiT!u  8o2.    V.rgl.  Lcu^ZTZ.   W  '"^ 

—  frtjuu  vi  tu*,  «rce,  rö  ,    Firjhlun  •  von  ,).„l  „ 

rung,   dem  Gcdichtuu.e;  ich  eritble;    »)  ie  ,  Eedenkc 
nem  etwas  im  guten  und  schlimmen  Sinne,  SiKnÄsSu 

«tvi.^h,,.,  r«?  fra.Jj  ^e»ai,    Herodot  S  6-i  h?h«  Ä.~ 
Kinde  zum  Andenken  deu  Namen  gegeben    5  5 
-(tr«««««^,  w,  sich  des  Böten  oder  des  erlitten»  rr- 


• — t?  r"w|  ■  •  uc*  »oicu  oder  des  erlitte 

»echts  erinnern,  es  einem  gedenken  und  sich  dafür 
(  wie  uvt]<n*m*iu,,  m.  d.  D.  Herodoti  5,  40. 
Anvurvu,,  MWOßwm,  L  mtnpimm,  hat  die  Tempora  von 

fW».  ab.chwüren,  mit  einem  Eide  ableugnen, \>dr»i.  a.  ?77 
,  «usehwören ,  eidlich  zusichern ,  Od  vis.  .5,  436.    ^   *  377- 

*  ."'*0^<"<■       Abtheüiuig,  Antheil,  zxx.  Theil ,  Portion, 

c*o  rr,c  BuT«i.rici»t  j,/C  «oi  t.Zp  nafmttlour ,  in  der  Inscluift 
von  Rosette,  »St  eine  Abgabe,  eine  Art  von  Decem  ;  davon 
—  fton/aouui,  Antheil  nehmen  hsieu,  mitiheiten,  »weif 
—uoitn>tt  0,  4,  «Ii  Theil  davon  genomme  , 
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f.  ivo«,  [u  'rot),  allein  lassen,  verlassen ;  tii«  ri- 
etwas  aiisichlicfseu  ,  nicht  Theil  nehmen  las- 


A  9  0  fi  o  V  o  oi,  <b 
ri/V,  einen  voi 
•en,  Thucyd. 

—  fioqypta,  «roe,  ri.  Abdruck,  Abbildung,  eigentl.  da«  Aus- 
oder Abgrwiaclue ,  Dionys,  aerop.  von 

—  ptöf/n  ftt,  äwoftv^ret»,  fut. — uut»£o»,  ausdrucken,  aus- 
pressen, auswischen,  abwischen,  aftvuef-gasftei*  iin^v ,  »ich 

dicTIninen  abwischen,  verwischen ,  wegwUcben,  Kaynas 
X«p»l,  Ody.s.  iß,  199.    S.  ifta\yi»m  i  davnn 

—  *K»f{se,  st»«,  rj.  da»  Ab  -  oder  Ausdrucken;  da»  Au*-  Ab- 
Wegw  sehen.  Verwischen  zw. 

—  atopvos,  o,  17,  t.  v  a.  ffVoC,  Sopb. 

—  (totit,  >>■''■.  ij,  da»  Abschworen,  v.  axittyvftt,  avest»«»,  wot. 

—  atorsaec,  Adr.  —  müt ,  zum  Abschworen  oder  Verneinen 
mit  einem  Schwüre  gehörig,  geschickt  ,  bereit. 

—  »»rose,  0,  r),  Adv.  —  ttorocK ,  ungeschickt,  ungebildet, 
ungelehit ;  ».  v.  a.  aiiecooc,  £ur.  Med.  1053.  Aeschyli  Ar. 
gio.  braucht  «s  füi  äau9i,i  oder  haTslieh.  S.  unfo«  ti.  Moreö«i. 

—  /iuris  i'ui,  mit  dein  Hebel  oder  mi:  Gewalt  davon  weg 
bringen,  Mathein.  vett.  p.  70. 

-t.ir.UB,  rd,  («Toui'rrw' ,  das  Ausgesehn-utzle  ,  der  Rot*. 
Schol  Arist.  Thenn.  614.  zw. 
-fti  vau,  ich  sntige  aus,  Theniist.  or.  33.  pag.  2A2. 

—  *>»'£  •»ist,  ti«*,  »J,  d.  L  ataapievvOT  "Je  «'V«"'.  jAlatria. 

—  fti  d/o/Jni,  o'itat,  ausreden,  widerratheu ,  Ii.  o,  109.  wo 
andere  i'iriai^/oiini,  zureden,  raihen,  la  eu  Siudi»  bat 
«!>.«.  aus  Sirattis  liir  atoknyiaum  angemerkt 

—  sii'toc,  d,  der  Flieget* wehrer,  Keywort  des  Zeus,  P  im 
uiae  5,  14.  Aeliani  h.  a.  5,  17.  n.  tr,  g. 

—  u  f*  ei  oft  at,  m/tat ,  aufbrühen  ,  losbrflllen,  Analecu  2.  p. 
ia$,  "O-  49. 

—  »nr(j(ii>,  («iro,  ftvxTtj^ai),  ich,  verwerf«  mit  Verspot- 
tung. 

—  Btsrif»  oder  dVosi ,  |  ;>,  _  ,  ,  verspotten,  verachten,  ver- 
höhnen ;  spöttisch  abwci'eu,   Luciani  mcreli.  di.il.  7.  S. 

-|"  "'«««(,  ö,  die  Verspottung,  Verhöhnung,  Clemeu» 
Paed,  a,  6.  vergl.  Ilemitcrh.  ad  Lucia n.  s.  p.  433.  Bip. 

—  ftrila  ivu,  QtvUairw),  ich  veraciltc,  vrTSpou©  n»it  veno- 
gtjnen  Lippen,  Hetych.  Elym.  M.  S.  ftiUm,  ftvUeirm  und 
■HQOftt  kkaivm. 

—  u  •  :  i  .1  .  r/,  („'-',',  ui'oetu  ,  Uneinigkeit,  die  man  ausschneuzt. 

—  ftvaout,  iirai,  (tt-tö,  fti  mm)  ,  emungo  ,  ich  schueure;  bey 
Eiir.  Cycl  55g.  ditouvxTiof ,  du  mufst  dir  den  Mund  abwi- 
schen. 2)  ich  betrüge  jemand  um  etwas ,  Geld  u.  d.  wie  das 
lat.  emungere.   Med.  »ich  ausschneuzen,  »ich  au»*chnaub«n 

•terben ,  Callim. 

_  keine  Blasen  trei 

b«nd,  Dioscor  5,  116. 
—ftuilirm,  das  verstärkte  ftukiim,  Hippoer.  p.  1256. 

—  uwfeu»,  iü,  iMiunoi),  dumm  machen. 
~.vaivit  ».  \ .  a.  an«tnito,    5.  arravdat. 

'A  TT  6  V  a  fta  t,  f.  a'iort,ovita;  das  Passivum  V.  a.Tj'l  ljm  von  o'vlui, 
».  v.  a.  äxolaiut,  Nutzen  von  etwa»  (ricor)  ziehen,  et  be- 
nutzen, davon  haben,  Horn.  hymn.  2,  543. 

—  »■  a  (tn  ä  «> ,  (rayät»),  ganz  erstarren ,  ».  v.  n.  ..,'«> Hesych. 
-»P»»'«,    ganz,  »tan  ,  »reif,   unempfindlich  machen,  da» 

veistaikie  Hippoer.  davon 

—  s-d(<nwe<c,  t),  die  gänzliche  Erstarrung  und  Unempfind- 
lichen ,  active,  llippocr.  p  8>»  Foe*. 

—  veiur,  f.  äat»,  ».  v.  ».  «toiki^üj , jtitonu'yn ;  im  Med.  dxoväo- 

*•  v-  *•  owojh/w,  11'W*.  »;»•  jrots  Mlvw*  tt  Aißit}V  äni- 
vatie«,  Apoll.  4,  1492.  aber  U.  16,  8)5.  01  *H  :%«}..>  .1  «oi'(»(» 
•  «iw™  wf>,  S.V.  a.  änouaraotijOuiaiv ,  werden  heraus- 
und  zurückgeben.  JorXiituri'  äntvöauaTo,  2,  629.  zog  nach 
Duliehium. 

"•"»flu,  S*nK  !  'Jt  machen,  auch  von  Kälte  und  andern 
UiMchcn,  wodurch  «in  Güed  oder  Tbeil  todt  gemacht  wird 
und  abstiibt,  Uiod  Sic. 


—  fti  1  S.  o'jroiiwtr i£t». 

— aij«,   i.  rem»  verscbiieCsen ,  die  Augen  1 

.  Ep.  4». 

'jxoft<fot.iy<uTOS,  i,  V,  {woftfiloyoui), 


\4  ir  o>  1  ut  t  t  »ö  s.y  S.  — rij»r,ri»<!<  n.rch. 

—rtftiiait,  tmt,  •;,  Verthetlung  ,'  /utbeilung  5  wobey  viuiw 
»1.  WaiM  zum  Giuude  iirgt. 

—  riai/iift,  0,  Vertbeiler. 

~i'i»»ns«'t,  .;,  zum  Veriheilen  «u  Theilcn  gernachr, 
g.  horij.  gern  veitiieiiend.  Uaher  ti  mxortftqtiair ,  n&mL. 
»*.*ec,  Chaiakier  de«  Mannes,  der  gnu  einem  j-dou  das  Sei- 
iiigrcii  bi,  Antonini  1.  16.  wi»  aber  aT»r««nri«öe  »teht ,  wi« 
pftnau*  von  fttvut,  ibid.  und  HT«HertT<ss»f(,  ibid. 

—  vf  um,  t- fttn,  davon  verthrilen ,  au^iluileii,  zuiheilen,  an- 
weisen; imirnuof.  Find.  Inbro.  2,  ort'  e'kUit  der  Schol.  <•!•«- 
)rm&t,  Urs,  wie  ärvifutv  dafür  Epicharmn»  Suidae  hat. 

r  t  r  ■  tj  n  { v mt ,  Adr.  .mi  eine  verzweifelte  Art;  von  aVe- 
i-oiuftat, 

—  vioftatt  f.  >  r,  •.!,«»,»  u.  icjuai,  ii/ouar',  weggehen,  wieder 

geben  oder  zurAckkomineii. 

—  ritirtru,  f.-si'aey,  anlhoren  zu  nisten,  Aristot.  h.  a.  6,  4' 


>ii'»j,  arut,  tu  ,  («^oiti'o»),  s.  V-  a.  nxüuit/ia,  Snidas 
rsi-poio,  s*,  f.  ssW,  in  tk»  wiftm ,  Knoclicnband,  v«r 
dein;  die  Bed.  die  »'tffa  abichneiden,  bey  llcsych.  zweü. 
davon 

—  r(i;f  buk,  »V«,  r",  da»  Ende  der  Muikeln,  wo  tie  »ich  in 
die  Natur  der  Kuocbrnbäiider,  PtrpjW,  vci  wandi  ln ,  und  da» 
d.ians  G<  bildete ;  »o  ist  das  Dirinftll  änov  d>r  Quermuskelu. 

—  iri'u,  f.  treu,  durch  Nicken  oder  Kxpfscb Atteln  etwas  ab- 
»chlagen,  es  verneinen;  sich  herab  oder  w.ihin  neigen,  1.  B. 
tTfit  mi9it*  J  auch  übergetragen,  wie  inclino ,  als  rt^ii  rfa 
yn',atrfjt'ar ,  Plato. 

—  r  ( 11,  {fim)t  ».  v.  a.  «Tooiupsriu,  Ein.  Ion.  ß"'}-  ertf/rvir  «To»r- 
vr.u/'i ('  <'iv>-  i'aoftxt,  wenn  ich  meine  Brust  von  der  bürde 
einladen  nahen  weide. 

—  ptjftat,  f.  im.'  um,  s.  v.  a.  a'-nii  ■ittm  ;  davon 

—  ri>uiro(,  Odyss.  24,  50.  Nuizan  davon  habend,  genießend. 
'^Tariipiraia,  t],  Aufrichtigkeit,  Unschuld,  von  it-xorr^ilo- 


ft  u , 


Schol.  Uctnostli.  Olynth.  1.  p.  49. 
I,  r, ,  ohne  Bosheit, 


cd.  Mounl. 


s.  v.  a. 


Falschheit,  unschuldig. 
'A  ■  0  »,'J0  •  »       u  äxvrijoriZoU'tt ,   ablassen  vom  FnatCZl ,  nicht 

nirhr  fasten,  frahstilckeu ,  K.  Schi'.    S.  Aber  lf<?«ych. 
'A  t  o  vrj  r ) ,  Ad  v.  1  t  11    <  ) .  ohne  Mühe  oder  Aibcii,  ITerodot. 

—  irör^rst,  ö,  rj,  (noieiu),  nicht  ge  -  oder  bearbeitet;  nicht 
711  ben bellen  ohne  Mühe  oder  Arbeit,  oder  leicht  zu  thun, 
Uerodoti  7.  23',. 

-rr,x«ftat,  f.vfoua,,  weg»chwimmen,  durch  Schwimmen 

'A^ovia,  r„  (Sirnros),  Mangel  an  Arbeit-  Mflho  oder  Schmerr, 
oder  Mufse;  Widerwille  gegen  Arbeit.  Trtgtilia,  Faulheit. 
In  der  letzten  Bedeutung  reibiudet  e»  Xeu.  Cyr.  2,  a.  25.  mit 
ßkantia- 

—  »i'(u,  f.  Igt»,  abwaschen;  von  ii'£W. 
— vtudui,   f.  rfeo,,  besiegen,  Alistot. 

Buten  besiegen  oder  eibiuen. 
-"»»«,  nrof,  ro,  (a.Tuvi'Trf.,),  Waschwasser,  Wasser,  worin 
mnu  sich  lllnde  oder  FitTse  gewaicben  hat;  oder  womit 
mun  den  Todten  wischt  oder  cini 
Aibenaei  9  p.  4'0. 

—  v  tri  t  q  o  v ,  To' ,  t.  v.  a.  das  voih. 

—  r/u»,  i.  v«,  1.  v.  a.  «Turi'yi«. 

—  ridoi»  un»    weg-  fortgeben,  Tbeognis  5.40. 

—  viroöeo,  mit  Nitrum  abreiben  oder  aa»w«i 
P-  879- 

—  voloftat,  (voi*,),  die  Besinnung  verlieren,  also  wahnsin- 
nig, vemlfki  werden  und  seyn ;  vorzüglich  keine  Rücksicht 
auf  menschliche  Verhältnisse,  PHichirn  oder  sein  Leben 
nebinen,  sondern  alles  aufgeben,  verzweifeln,  wie  ein 
Mann,  der  alles  aufgegeben  bat  und  für  verloien  halt,  sich 
ohne  Kettung  glaubt,  handeln  oder  reden;  daher  «tvciisi;- 

ein  verzweifelter,  verzweiflungsvollcr  oder  lollkilhuer 
Sinne  perditus  hoino,  Theophr.  Chat.  6 


auswaschen,  Hippoer. 


Me 


-Vota 

Etrktrtf 

llau^lun 


im  im 

,  Unsi 


ml 


Wahnsinn,  v. 
verzweifelte  llandluug, 
g  oder  Rede. 
woftä--, ,  wakrieb.  f.  L.  »t.  «srar. 


a^oi'Otcj ,  VOIZ.  Very.  vcj- 
Tollkuhnheit,  tollkühne 
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AnOJlEA 


At  -<>■■-,! »7,   a.  v.  «.  «>roi./^i-ff«c;  eine  Abteilung,  Theil, 
Harpocr. 

—  »e^/f»,   durch  ein  Gesetz  roibieten,  Munt«)  Athenaei  8- 

p.  «6.  > 
"j<iriirof,  o,  *}  ,  Adv.  aVe'mK.  (wores},  ohne  Aibeit,  nicht  ar- 
beitend, otuio  Lmt  rur  Atbeit ,  trage,  unihatig;  ohne  müh- 
selige Arbeit,  oder  leicht  zu  thiin,  leicht«  ohne  Kummer 
tut  10  lern  -növoc  der  qtort)  entgegen  »lehn,  olme  Schmerz, 
ohne  <clinier7.li/ifto  odrr  unangenehme  Empfindung. 
:  ■    t  /«#,  zmrOckkommen ;  davon 

—  ».'«ri-o»  c,  t <»i  -  «7,  iduiückkunft,  dal  Zurückkommen. 

— ri»f,  Adr.  *  bpeaonden ,  fem  davon;  wird  auch  getrennt 

«»0  r.  und  r.'f/f  gefunden  ;  davon 

— rttf  i'.'i»,    absondern,  trennen,  berauben,  Horn.  hymn.  2, 

559.   S.  rooo° '*>'->.     t«  uttrrtia  et  7  »1  oo'i        ,  Soph.  Oed.  tyr. 

4Jo.  von  aicli  entfernend-  fliehend-  meidend. 

—  rar&itito,  Hey  Polyb.  15,  6.  ich  warne,  ruhe  ab. 
'Jxirtrooc,  o,'v*  Syneiiu»  o.  346.  ohne  Krankheit. 

f.  tfaui,  eine  Nacht  Ober  weg  od.  auableiben, 
,at,  mich  mit  dem  Genit.  bey  Plutarch.  Fabii  c. 
die  Nacht  Ober  wegbleiben. 
— rree»-c,  «5,    oder  «r*oiri»««e,   nach  Pollux  3.  »ect.  46.  der 
da.  weiblich«  Geschlecht  überhaupt  nicht  leiden  kann; 


-tnil(itrw, 


— r«  erö£o>,    f.  v&i ,  einschlafen,  dabey  oder  Aber  etw»i 1  ein- 
•cUlummein  ,  einnicken,  und  daher  schläfrig,  tilgen  Sinne» 


die  Nagel  »bichneiden ;  b. 


will  dir  mit  den  M- 
Nagel  abgeschnittenen  Schnitze 


tV  p.  58-  Eor.  Hcc.  1207.  *«»*««•<«<  m<; 
den  Linden  leben  ,  und  daher  lieh  ah  ei 


'A  T  •  »  » 1 1  C «»» >  1"-  «Vt»  >  (»rr{> 
ristoph.  Eoj.  706.  tinorvx"* 
geln  etiireifsen  ;  davon 

—  1    ■■'  x  •  •  "  <i  ,    ro'i  dt* 
oder  Splitter. 

'iit>»T/;«,  zurücktreiben,  eiy/7,  Eur.  Baccb.  752. ;  2)  zu- 

nickkrhren  ,  Eur.     S.  rwrlZt». 
'j*Tof«ri'C<i/,  «•  V«  ■•  « iro{n ö«i» ;  zweif. 

— Ji  rirf  r     ,    Scliol.  Enr.  llec.  1207.,    wo  — ttriTicdüai  für 
tlTflsVtlH  de»  Texte»  steht. 

—  {«rat,  o,  /,  nicht  gasifreuudschafilich ,  unwiithbar,  tomt 
e'iro-,  Sopli-  Oed.  tyr.  196;  2)  Aeschyl.  Ag.  U94.  ent- 
ferat ,  abwesend,  vrie  a'-Ji»,  uu». 

—  jirtH,  «J,  £•  «wow,  au»  dem  Vateiiande  entfernen,  vertrei- 
ben, Plut.  Fhilop.  15.  fiemd  od.  abwendig,  feindlich  gesinnt 
machen.  Eben  »o  von  Dinceu,  als  tnet  r«  mos  «'-r.rj.Ko.V, 
Athen,  einem  Schriftsteller  ein  Wort  absprochen,  behaup. 
ten,  er  könne  es  nicht  gebraucht  haben ;  äio-ivüofta$ ,  au- 
fscrbalb  de«  Vaterlandes  gehen ;  ris  r^i  ?up«  Lnciani 

ff  äxiitrvifitrait;  in  Irem- 
riuen  Fremden  betra- 
fen, fremde  Sitten  annehmen,  eigentlich  sich  zu  einem 
Fremden  machen  oder  fremd  steilen.  oTifnwun»«  ftadtj- 
•m<,  fremde,  unbekannte  Kenntnisse,  Jambl.  Pyth.  2. 

—  {<r«,»i(,  «tu',  >J  >  Entfernung  ans  dem  Vaterlande,  Plut. 
Pomp.  8°<  Reisten  in  fremde  Laude*,  Aufenthalt  daselbst,  da- 
1-r  Annahme  fremder  Sitten. 

—  ,»w,  f.  abkratzen,  abschaben,  beschaben ,  behobeln, 
tlattcn;  überhaupt  durch  Reiben  oder  Kratzen  wegnehmen, 
»bsdeichen  :   durch  Schaben  oder  Kratzen  dünn,  glatt  oder 

— 7jT«^^C,h«u»CTOcknen'  vertrocknen  lassen ,  Thucyd.  Med. 
trecke«  werden,  austrocknen. 

—  {t-e.r,  •',  »7,  ••  T-  ■•  von  £/«,  bey  Hippoer.,  wo 
Erotianu»  owoja«  (Galenus  Chirurg.  Cocehii  p.  66.  hat  a7«.|->) 
«rad  »iiivf»  för  »pi"«g  •>«-«  »ehmaler  angehend  eiklart.  S. 
■>•{*  nach.  Bey  Lucian  1.  p.  138-  haben  die  Ilanüschr. 
■'»iirj.o,  st.  «*«ör»f«M,  7-  P-  »so-  äreooe  aaref»«/«»,  4.  p.  289- 
rrethseln  «tVdS1'«?0*  und  «»«&f»?M  miteinander ;  jj.  p^  162.  »te- 
ilen -irr,  ,11  «irujrjo»  a«J  e'feta»  *nf aOi;röu«rB«  riji  «htttari 
nebeneinander.  Man  kann  also  «*<»£>•>.<*  für  gleichbedeutend 
anit  aToreuoc  p  abgeschnitten,  schrofl  ,  annahmen)  «Väfsjpec 
1  „  „  ,„t,  -  t  zugespitzt,  scheint  eben  so  »ehr  wider  die  Ana- 
logie zu  »eyn  •        "«»iwe*  hj»  e'^ofteros  ai 

—  Ii  *i im.    S.  {a«VC«  ••  ababaln  ,  abhauen. 


'jfiro  f  vi  l  Z  o) ,  abholzen,  des  Holzet-  der  hohi-rn  Theilt  be- 
rauben, uf/äfißrjv  Aristo!.  Probl.  5,  18-,  wo  es  aber  «t«;n *i- 
f«rrs*  heil»en  mufs ,  wie  Sylbuig  schon  bemerkt  hat. 

—  f/ri«,  f.  rrnT,  sauer  machen  ;  arouäxv  «ToSri  os-r«  r«;  rpo- 
aa«  Antyllus  Oribasii  p  106.  Matthaei ;  spitzig  oder  scharf 
machen,  scharfen;  zuspitzen;  s'ii.;i'i«i  rur  «ojr/.uV,  Lucian 

2.   p.  05.  f    L.  St.  OTOfl's'O* 

■ —  »  »■  p  « sv ,  ir^,  f.  r'or^  ,  oder  ait^i-ofm ,  abscheeren ,  rasiren. 

—  (i  fot,  «i,  ij,  (ii(-«V),  scharf  oder  schroff  abgeschnitten.  S. 
in  «Tofri^oe  nach. 

—  Isrft»,  ich  scheere  ab  mit  dem  Sche^rmesscr,  Jipor;  Med. 
ich  lasse  mir  die  Hsare  oder  deu  Bau  abscheeren.  Den  aor. 
«tTojFi'prtC  und  — JipoM/mc  h>t  Polyaenus  1,  14,  1. 


'A  "  o  {   t ,  soc , 


(« 


de  ollicin.  med.  sind  in 

—  f  rnui,  rii  (limSl'u) 
raspelte ,  Feil  -  Rat 

—  { 1  0  r  p  ö  0 ,  ot ,  f. 


pitzt,  zugespitzt.  In  Hippoer. 
(i'tJ£ij  von  aTfliie  oder  «roi/i. 
das  Abgeschabte,  Abgefeilte.  Abge- 


überhaupt  abstreichen ,  abkratzen;  dahet  Lyaippi  (rrrcpJtoV*- 
»•««,  Plinii  34,  8. 
rr  u  ir  ö  ••  0».    S.  — -r>';rrns. 

'^t«)i  mi*fmyf*>,  Jamblicul  Protr.  p.  joß.  durch  Lehre« 
ableiten,  abbringen, 

—  ftnif«,  f.  ;pj  11.  cm,  nicht  mehr  spielen;  im  Scherze  sagen. 

—  iraXmöm,  <Z ,  f.  wew ,  veralten!  lassen,  abkommen  lassen, 
abschaffen,  wie  antiouo. 

'^T0T«'y.r;eif,   »J,  erklärt  Galeni  Gloss.  au»  Hippokrate»  4. 

■•rÖTeiles« ,  Ausrenkung.    S.  »xTaiijeif.  , 
— -ro/.;.w,  wegschleiidem,  abwerfeu;  aTO-rei-Urou  tt  «<f«t*Oi 

der  Ball  springt  ab  und  zunick, 
-itolti.d't,  «7,  ao'r,  Adv.  —-«•".,  abprallend,  Sexlu»  Emp. 

—  ir«»r!To{,  ö,  Ornigiofavater,  ahavus. 

—  ffn-r-rütu,  «7,  f.  *>•«>,  in  einen  ■iToinire.,  FedeTkrone,  verwan- 
deln, Theophr.  bist,  pt  7,  II, 

-üsfi«-;«,  {mwi,  natrnlvoi),  zurücksehen,  «ich  itmselien 
(um  ru  fli.dien),  Horn.  II.  14,  101.  ;  so  las  Hoych.,  weldier 
(aoj«Trnii'fjr  ti,  wr^i^'/irnroir,  OSnW       ajaj  ,  daher  hat. 

 ritp^i'ui.',  s.  v.  a.  n MT/fiesM  ;  zw. 

traf fl-f  isi'c.,  LltWi  Ii-  «ToToi-ö-iucM,  entjungfern;  «Vo- 


O.'J, 

eV  Hi| 


n"<'^?r«i  f  <  «n'rni 
zu  siyii,  lie  hrirailien. 

—       0  r  o«,  0  ,  sj ,  ».  v. 

Hai 
'y/rr  o-r 

Arriani 


i^poer.  p.  291.,  sie  hol  «1  auf  Jungfern 
,  ßotf'.*  Oppiani 

»«Ol»,   die  Negation  von  im  stoischen  Sinne, 

iani  Fpict.  1,  23,  3.  itaöl  rj  ä*öna!it  afrö  Tov  apiiire  tfrat 
S  äatii/at,  und  cbend.  äxvxuöt,  i'rs  s^ssaV«  toti ,  bilde  dir 
ein  und  ilbei Tide  dich,  defs  es  uiciit  Tag  aey  ,  dafa  die  Zahl 
der  Sterne  gerade  oder  nicht  gerade  sey. 

—  -irn'u,  «J,  (b.aärot),  vom  Wege  abgehen ,  auf  die  Seite 
gellen  und  seine  NothJurft  ven ichten ,  Hippoer.  im  Medio 
Aiistoph.  Plut.  U84-  vergl.  BeMisTlfs»!  davon 

—  rretrij  u«,  arot,  ««',  der  Auswurf,  Koth,  Eupolh  Siüdae. 

—  -reroc,  ö,  Mensch  enkoth  ,  ».  v.  a.  d.  vorherg.  und  deT  Ort, 
wo  man  seine  Nothdurft  verrictitet,  Abtritt,  Aristopb.  Ach. 
gl.    S.  rtit-uv  und  avadoc  nach. 

sr ai  ose,  am«,  sjs  das  Anhalten,  Abhalten;  pas».  das  Auf- 
hören, Endo,  Suida». 

—  ir  o  M  o r sV«  ■  apaf,  o,  d.  L  arro*rerc4is*,  Orph. 


lten  ,  abhalten  ,  n»i 
es  nicht  mehr  thun, 


—  1  a  1  ut ,  f.  ar<F4v  ,  aufhören  lassen,  auh 
sntsjf  1  Med.  eich  einhalten  von  ,  Ttvit  ,• 
aufhören  womit ,  abstehen  von  etwas. 

—  srttps,  rj,  Versuch,  Probe,  vonsrf?(.o;  davon 

—  nni/äfm,  f.  öoui ,  einen  Versuch  machen ,  eine  Probe  da- 
mit machen ,  versuchen,  probiren. 

—  fr  1 1  e  c*  aSj  tu,  f.  4m,  gewöhnl.  ate7(ipaa/4"<>  s.v.a.  das  vorh. 

—  n(*w,  f.  Iw,  abscheeren,  Hesvch. 

-iti  isad,,,       f.  tjo«,  mit  dem  Beile,  srikart,  abhauen-  be- 
hauen oder  zimmern,  Aristoph. 

Z  st 
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AuonoM 


E  Jca  fünften  Tbeil  machen 


>A  *  *  *  » i  •  .V  J  «. ,  g«x  bleich ,  bUf.  .t?«fcMI  "Äi'JS 
die  Fa.b/eine/nX  Blut  u.u.Uaf«.«n  Glied«.  »1«  «>><>- 

{».big,  Mi»drf.ckl.  f        -uMfUd«  MdMMBI 

^KfiTf«.',  ö,  »j,  («iioif^*«).  fort- vrepg^- 

xiitmli«  .    ,  iu  Tcrwerltn.  Heiych 
.«liurröw,  w,  f.  (**>»"«). 

und  Reben,  Gene«,  c  45-  :•.!...„    «ntloirn,  beglei- 

-Uifwm,  f.  ».„  Ion-  »der  wrocfci «*  ■  *  „U&rwfaifc- 
U»|  wegjagen.  T««ori«..  r,cli^  ""IT  U  entferne  von 
krn.  .«iinktrliiekei.     M<  d.  ^„„Mcheu.  und  »«ehe 

J,.icb  Opfrl  mi  entfernen.  Eui.  «««■  7»» 

M'i  ,Uto"      .  pn,,,WUB,;  vtniohuvg,  Jas  Fortschicken. 
_*»iiV.e,  «<*c,  f.,  W"I,S,"-».'J„  .„/!,„ .eu  au  trauern,  be- 


oder  ,«um  E.',<le  oder  Ziel 

brinp:«.  vollenden,     riir%afiw)  ,   d«  Endigen.    L.  Ende, 

_  -  :  1   ,:  r    I     ■    .     '1  •   .  \, 


trauern. 
_  jr  f  ()  a  i  v  iu .  f.  «»»  • 


Cetil 


PmM  äff.  6.  „ 
J,  hr..i!»er,cl«e« 


PhttaMhl  Pomp.  6a 

i.  ,/ T«t«t(  Av  ;  im  Mrdio 


—  an"'".  ,  •",         .   »  »  ,/Tu.tar  (fiw  ;  im  Medio  e«>,i 
__wt(,i»,    :,,f"""'.m  /lintenhetl  auf  ein  Pferd,  Ar 
f.,,,,,  endiget  iwn  *•     d>l,on  wcg.  U||J  llanim. 

»fr""'*' :  £  ,'du.eh  eine  Divtrsiou  abziehen. 


fÜHi§  — Jrreu 
hol. 


wild 


oder  an 

j  ab/.iclien 
•   S»>iih.  1  r.iem.  p.  619 

-"t.rLT^d  U>        «3Ml-  J?-  ***«o>  nach. 

Mall»»'-  v,,t-  P  , w.  <«  11,. 
^utf'f'  ,.„„  Jen  Seii.-n  dn.ch 
„[««r«r-f, 


wohin  liehen, 

-  1»  *  p  «  »  "* » 
Tüllig  rejl 


Bander  in  den  SUlldeni 


—  (    von  >ie»  wi...   umeu  läander  in  den  öianderi 

7*i,1,«.  u  befestigen    Dicol.dle  Him.ocr.  p.  84a.  Fo«.  i.l  »xv 

V*f*".V»-f.  Adr.  C«^V«.V«,J,  „Hcnb.r,  deutlich,  mi 
*£L  VVorten.  . 
*  '.,.  »«.  «"r,*r»h  od*r  Jtiilammenfiieren  oder  e« 


rinnen  1»»«» 


erfrieren  oder  xiiiammenfriereti  odei 
pai».  eilricren  oder  gerinnen  ,  X.  nopli  von 
pfl^ten  m* ~  a"-  *iiTt/}at ,  A.ii.ni  Ep.  4.  H. 
„rli*.  «>     «'"»'.  *b,PT,nfi««.  ..if.pringe.',  oder 
"ilwrii.gen.  «U5pii,igen  oder  entwi,^.«^  •tl.ncll  euiko.u- 

:  «b»P"nßen  "ae,;  '"»»■•«  werden. 
57e#«»i  «•  T-     -*V''>".  Stobaei  Pl.ya.  p.  994. 

f.  M»,    »«ud.ucken,   i.a,mn.endV.,cken .  II 

rav  n  turr, tu!). _'_  •  ...  Tl  1.. 


ippoer 


.      °"ICKc"'   iiaamn.endr.icken.  11 
"".bbi'-d"1"  »rar  aT.jr.toO.Üo,,.  a',j  ,„,,irt(<Mf  1  l.copl.r. 
I  i'<  '  ■    *         VO,u  Si,"n  ei«»cl'l«feni  d— 

W  ^""l,nme,,ao  «  »e'«m  iutereipiendo  ,  oder 

'/!#•«.  «r»t.  r»,  »•  ».  mt,.-im,  das  Ilcrautgeoiucklr, 
Hippocr.  p.  772-  roei.  ,  Amgednlckte ,  AutecpirUtr,  Tre<l.r, 

^  .1  f,i7lpnJ  i  j.  .         ...  .1.     J   1  '  •  ,_1 


^-aiclien;  beichmnizen,  besudeltu 

"»T0»  ooer  »"«trinke«,  Uerodoti  d,  70. 
ber»b-  herumer^llen  5  durchfallen  ,  oder  nicht  er- 
reich«0, wie  exciJo  ipti  »bkomrnen,  lieh  r«rirr«ib 
^«••« '*'*'•  t  «'««»»  völlig  Danen  ,  »ein  Vertrauen  seuen,  lieh 
verl*s*en,  d.  vciatärklc  mouii»,  Polyb.  3,  71.  not.  Josepbi 

•nt-  >5.  7.      .  , 
_.T/ e  ;  .,  einige  Tempora  werden  von  der  form  »rtonlnyxoi 
«nllrhnt,  ine  führen,  ableiteu,  abbringen,   x.  ü.  clotifc, 
Apollon-  Med.  (ich  vei  irren. 
— -rx«»-«!»,  w,  L  iie(u,  ».  v.  a.  du  vorhergehende;  d.ivon 
—  iri  <«'»■»,  Bit,  «<»«,  »/,  da»  davon  Ah-  und  Irieluhieu,  Vtt/Oh- 
reu,  PUto,  eitorij  indueüo  Cicero  de  oral.  3,  Oa.  Iiiegebea, 

ioniach  —  '»'»:»".  «"'•  davon 


Ve.iiirn, 
■  — :t  A  a  «•/««,   loiuacb  —  »^». 

Aualecia  2.  p.  153.  no.  13.  ".  V-  a.31.  n...  70. 
-slaro«,  o,  ».  v.  a.  rriäj  oV,  boy  He^vcli 
-»lata«,  rwr  Abbild,  flnlo  1.  ^53Ö-P., 


U«ht;  tW. 


WO  jext  W»Nat«MgM 


'Jxtnl  i  .tu  ■  abformen,  abbilden,  «'^ö  J/br»^' »«rj.ee  «jr»-- 
wiaearo,  Analecia  2.  p.  2JJ. ,  wo  nach  einer  Miulimaranng 
üntpihar»  »trht.  P.  14.  steht  reior-  o.Tfar/aearo  vom  Bild- 
hinter.  Callimachi  fiagm.  194. 

-Tlatrtig,      der  abformi  oder  nachbildet,  Maneibo  4, 

—  ffi/w,  f.  «rew,  poet.  — «Affe,  Horn,  wrgtebiffen,  abtegelni 
die  Temp.  von  aV-  litra. 

—  rii/if  w,  f.  ryot/f.  s.      J».  R3ß3iu7?.i  'f*. 

—  -iir«ri«,jt,  i(' ,  or.  *«r  Apoplexie  ge  hörig,  apoplrktiscb  ; 
».  v.  n.  du  folgende,  besliii't,  veidutM. 

—  T^i(«to.',  £,  1  ,  Adv.  — i'xTfii,  (o^<-?ti»!*e«») ,  durch  einen 
Schlag  oder  Scblaglkif*  gelähmt;  2k  durch  einen  Schlag, 
Donnerschlag   betaubi ,   bestüntt,    vom  Verstände  gebracht, 


ohne  Besinnung,  dumm,  ii..nl  >». 

—  Jrir;  {io,  a>,  Kctliibung  odei  Lähmung  des  Hörpels,  einrel- 
ner  Glieder,  des  Verstände*,  der  Siel«  durch  Schlag,  Schljg. 
fliil»,  Blitz,  Wahnsinn,  Tollheit. 

—  tu,  <ü,  L  kStMa,  s.  v.  a.  uTorT/u-r/lr  u.  *,  «iruTri»;^»i ;  Plato 
Pr».|.,g.  p.  125.  rer're  ^ei  ntroirir.'uw»»»  iv  ri"  •/  »')[.'/•■  davon 

—  ^ij;(,o»t.«f ,  »<»e,  das  Aniiillcn,  Volllüllei.,  Auifdllcn, 
dir  »iiiipintg ;  Kililllniie,  \    t!  nd'ing,  Pluiar. 

—  r  .'.  r,  (.  iu  r  .,'  <  ,  01",  o,  («T03AIJ;  m;) ,  Ei  hlller,  Plato. 

—  TANKOW,  «Tnil.r im ,  f.  fa>,  schlagen,  niedeischlscen ,  la 
Boden  schlagen  ,  durch  einen  Schlag  lähmen,  betäuben,  ei- 
schieckeii,  vom  Vei'iaude  bringen,  «utscr  Besinniiug  setzen; 
abschlagen;  a'.iorr*.Jrr*ra»  roV  jrp otTisrorr«  «'»p« ,  AtittOI. 
Piobl.  it,  7.  schlagt-  »t..(st  vi...  rieh  weg  und  zurück;  auch 
Odvss.  10,  440.  lasen  einige  u'.-r«  ;iijfa<,  wo  jetzt  arartt^'ss ' 
steht. 

-iliiejuai,  ojT07ii>ru,«ai,  f.  Jouai ,  entspringen,  entflie- 
hen, AiiMoph.  Ach.  BtJJ.    ^.  -Ii/in». 

—  ttAooc,  conir.  otu't/.».?,  ö,  Autahrt,  Abreit«;  zw.  Schiffe, 
äiu  iiut-i  Tie  luiroifVS,  Mtlvagri  tpigr.  95.,  eine  Kauflahrley. 
Hotte  im  Begrilt  abzufahieu,  wo  man  aber  auch  aV-  als 
Adiect.,  abfahrend,  erklaien  kann;  3)  alt  Adj.  t.  v.  a.  £*l«ot, 
o'.iLif,  zu.  Seefahrt  du  faltig*  unbrauchbar  geworden,  He»\cb- 

—  xiovrtm,  <ä ,  aufhoieu  reich  zitseyu,  seinen  Keichthum 
verlieren,  vci  wenden,  verschwenden  ,  (irrgni.  NaZ. 

—  irÄ.'un,  ore*,  ro,  da*  Abgespülie;  das  \V:i>ser,  worin  man 
etwas  abgrspult  hat,  r.ro.oi  ,   halkwasser,  «ijpiW,  Jlünig- 


wa^-er,  IJ.od.  Sic.  Spiiltchi; 
-»Irr»,  f.  ..«7,  abspülen,  abwaschen,  aus 
—  wl*B$      v.  a.  a' .  „  : /    •  lleiudoi. 


—  irr  *  r.«t,'>,  einen  Wind  fahreu  lassen,  Sehol.  Arhtoph. 
PaC  hyl.  II.  „92- 

-"««"'»i         n>  das  Ausbauchen,  Ausathmen,  Ausdantten, 

Ausduucn;  von 

—  ?r  r  #"  w ,  f.  «Mb*,  amhaiirhen,  ausathmen,  ausblasen,  aus- 
»chiiauben,  als  Feuer,  Hont.  II.  S,  132.'.  ausdunsten,  als 
mlöioiut}r,  II 0111  ;  veihaucben,  als  öi^ior,  II.  4,  524.  und 
so  auch,  ohne  itntur,  »ein  l  eben  verhai.ehctt,  steiben, 
Hoiu.  batr.  99.  n]r  ii  pfrumw  rurrr<v  tkv  äxiuiav  ünotriov- 
TK,  ansh.iin.lien,  Plutar.  Them.  2a.  auch  s.  v.  a.  asoxtfit». 
Macht  die  meisten  Tempora  von  «iRuTrti  o*.  ■ 

—  ir»'i"ye»,  f.  Jw,  eidrückeu,  erdrosseln,  eruickeu,  einem  die 
Rehle  zuschuäien;  ingstigea. 

—  Tttbij,  ij,  uinl  o'tu'ttou,  jj,  1.  r.  «  aiutnuu.  TheopLr. 
de  oder.  |>.  443-  nennt  die  Au<flü*»c  der  riechenden  horuer 
«1031111a.,  Welche  Aristoteles  a.rr.^ui'a«  nennt. 

—  »ruot,  o,  t],  dem  Winde  nicht  ausgusetzt,  TLeoplir.  de 
ventis  p.  40g. 

—  notiopat,  eeaor,  von  sich  entfernen,  vcTStofsen.  verwer- 
fen ;  davon 

~iro/^e»e,  So.;,  17,  die  AbscImlTung,  Vctn.fsiing,  Vei  werfung. 
— -xoltufm,  Tiu  Styt,  vom  Esel  fechten,  auf  dem  Eid  ,<..- 
leud.  Plato  Phaedri  93. 

—  J»»3«r»t,  «.'«,  ttlur,  s.  v.  a.  a.7er(..rflr«.o.  is.  a'Ä>  J,« 
dabei  die  ivx  den  6ü.,>Vnbo;:k  so  nenucii;  vau 

-rtoauiu,  s.  V.  a.  anox/pxaftai  und  aTei?<oTeu<rei>iia.<, 

Heiych.  ....... 

-»•»"/.  V.  («TOTe.uTo,,  «TUT/aTM»«,).  Entlassung,  Enl- 
1.11111113,  Voibannun^i  EuUcniung  ücj  l,u»wi  Vorbedeutung, 
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dei  Schuld  ,  de*  Verbrechern,  i.  L  Anssöhnung,  als  a-roicu- 

»■'«  t«.«?»*««  ,  f  socr.  t  davon  _ 
'Jtoröm-t.ft-  t,  •',  «,  ija/fa,  ».  v.     ■.To??«;,  Hetych. 
—  -r. »«'.•,,  •  •ifli.'-reu  r«  arbeiten,  die  Arbeit  endigen ,  ta'^i»:- 
«r«  •tctitci-»;««,  Aristopli.  Tbrtm.al«.  or»  n"A»u«r(ii  «t«- 
Mtwr»  iQt,iodt<for,tit,  Theophyl.  Simocatta  Li«.  2,  7.,  nach- 
dem • .-  Mühaeligkcii  überstanden  hauen. 
nrr,.'w.   ins  Meer  werfen  oder 


Lucian  6 


—ttfir,,  17,  ■.  v.  a.  iropd»;. 

-T.rt.'«,  Weg.  Abi  eile;   da*  Weggaben}  dieZuiück- 

»14..IL 

tuai,    f.  tvvouat,  wc5pl.cn,  abreiten. 

—  »v«  •  u  ■  r  *  v  oft  a  <  ■  Coimas  ludopl.  p.  139.  Tfayuar«  t!u<- 
tf  ai(V«  «?rosrt?«;-*i«r«.et»»T«s,  Im  sie  ihr  Handelsgeschäft 
geeinigt  haben. 

-Jfi'fiou«.  r«V  uf&ör,  Themisr.  or.  2i.  p  260.  ich  ver- 
Unge  den  Lohn  ,  *.  v.  a.  mran'f.  t-tigo. 

—  *re<f»im,  »/,  Gettnduchafubericlit,  Polyb.  a4,  10. 
—Wfltßtimi    (•  */e<*,  Ctsaudtschafisbericfii  abttatte» ,  oder 

«am«  Anfinge  »1»  Gesandte»  auarichien,  Plato  Leg.  13.  Plu 
uichi  Mor.  O-  p.  afp.  H. 

—  tgtmßmtt  »bkauiet;. 

—  zfietta,  aroe,  To,  da*  Abgesägte;  Sägespane;  Ton 

f.  i'aiu.   ablagen,  durchsagen,  durchfeilen, 
f       autbreclien  ,  Ilerodoii  4,  65. 
Aivtyö,  Ativ.  fein  davon,  wie  «'  1  1  1  l. tyi  ,  poetisch. 
— •«  1  pt"  «b  ,   wegnehmen,  entziehen,  x.  iL  ji  vixoi  ,  Horn. 
Odyn.  17,  45"'.  ,  etwa«  Esten  ,  und  e*  einem  andern  gc&cn. 

Eur.  Or  14a.,  wo  uid<re  t'j»  »f.  lesen. 

—  »ffillm,  davo.ii  und  hin  oder  weit  weg  .reifen,  Apoll. 
Rlw. 

—  ».«,•,  y.ss/s-  et,  rä,  d.is  Gegentheil  ron  xfoiyßiit  »  ucr 
Stouium  Philosophie,  uach  Cicero  rtmota  und  reject*.  5. 

—  irtQ-xQo&ev,  ron  ferne  her ;  aucht-v.  a.  •  -re'irfedi ; 

Ton  e-r.sroa. 

—  iffim,  davon  und  fort  oder  weit  weglaufen,  AnthoL 
-•  -t    .•'  • .  Adv.  in  der  Ferne,  fern,  entfernt,  von  rtotuo. 

—  »»«ii-ai.  davon  fort  -  oder  weit  wegschicken ,  fortwerfen, 
wegtcLleudcrn. 

—  -  (■  ■  1  ■  t  t  ■  ,  ,  weit  davon  weggthen  und  zurücklassen ,  11er- 
»ctiaavax  Athenaei  p.  597. 

—  >f«r<(  .  i  Zu,  L  tau,  trennen  und  weit  wegfahren. 

— «r ••#!■>,  Adv-  •.  v.  *.  — rroeir*,  weit  entfernt  davon,  Plato 
Lpusom.  p.  364. 

—  «1  ttsro«  er  «•«*,  nicht  annehmen  wollen  al*  einem  zuge~ 
bong.   Äther. ei  p.  4o*. 

»«IHefi'vtaa«,  f.  Soo.itau,  («1*0,  arpöVe» Wor) ,  ich  wische 
t*u  da*  Gesicht  ab,  Pherecrates  Polluci*  2,  4g, 


abtehneiden,  Odvst.  &  475- 
*.»»««'.  •„ ,    davon  und  entfliehen,  cn 


Meleagri 

Ifi.  so.    '  *~ 
i'Mtti'r«)   Ii.  *4»  "vi   "■■  tu  äiroimwvtoior, 
l'i»rit  weichet)  Futur,  man  von  m»,  oTiraifm 
eiMart:        ra»  Mrt  BTTvßi.t't'orei     ajLiaXooe  ,  ü  wr«  y  ir£t*i  ni, 
svek  svtth  der  Flucht  umsehen;  andere  schrieben  a.Tonafrrn- 
♦••m»  s.  T.  a.  oad^u.«-         von  tfsairasrTe/s».  S. 


ip'-'ifluiiji  et 
ablciu't  und 


,  IL 

mit  der  Ferse  foruto- 


Jitxt      f  ,      u  a  1 ,  Tlieophr.  de  signit  pluviar.  p.  4iß. ,  *. 

ieh  bebe  die  Finge),  um  fortzn- 
ich  flieg«  f»n  oder  schüttele  mit  deuFlügelii,  Heaych. 
d  ■   >  Kusiatli 


■•',,„„  «st,  f.  fr 


..  ad  ll_      p.  300.  45.  Bat. 
1 15 « ,  et  ,  »,  («'luwr».),  der  von  obenher  besieht. 


der 


—  iiiita,  r»,  ,(»Tf »'•••••'),  der  Abgang  beym  Stampfen 
E»üiüi  ,  ;  ,  AtiMoU  Miraö.  »23.,  wo  e*  aber  ricbu8< 

beiXat. 

—  *»«««.  «7,  davor-  wegscheuehen  ,  Polvb.  Inxovt  tu*  «'*»- 

t^i, w>-,  die  aach  au«  iuuk  veilauieu  haueu. 


'jfit  ö  tct  ekit ,  tief, 


,  1.  v.  a.  "T,  /  i:  Soph. 
W^öntrcttaSj  f.  V'o."««.  Ton  oben  herab  zutehen,  frerpicio, 
*.  v.  a.  a'vopticu. 

-«rit,  ü,  i),  zu  nbertehen,  von  oben  herab  sichtbar,  Amtpt. 

Pohl,  s,  9.  ^. ;  daher  to  o^oirror,  die  Warte  -,  nicht  «ichihar, 

in  so  fein  0.T0'  verneint,  Sophocl.  Aj.  15.  Oed.  reg.  703' 
W*.*ir»ti,  *«",  isrrs'iMse),  Oha  tidler.  Iiiscript.  P.II,  no.4,  »• 

ein  Stück  daian  oder  davon, 
-xtsf«,    wegsebeuchen ,   wird  au«  d.  Glossar,  angefahrt; 

aber  das  Act.  srri'pw  itt  uiebt  gebräuchlich. 
-  v  t  >  .  ,  u  -x  .  tö,  da*  Ausgespuckte,  Hesycb.  in  ßfijyum. 
— «T.Bit et,  J,  Diony*.  Mal.  de  Compo*.  p.  156.  Sciuef.  L 

F.-  lt.  nosjTieuof. 

—  srrrorijf,  sjoo«,  •*,  d.  i.  asra*rrv<*s>,  Oppiani  Hai.  J,  lt.  ja- 
lisuJ.  ,  ein  Pferd,  da*  dem  Gebi**«  widerstrebt. 

-ir*«r«(,  o,  sj,  aus-  oder  weggespuckt  oder  ausgeipicen  1 
metaph.  verabscheuet,  abscheuungswürdig,  abscheulich;  von 

-zii«,  f.  .'ow ,  au**peien,  asuspucken,  Xen.  Cyr.  1,  2,  16., 
wie  vom  Meere,  Ii.  4,  426.,  veiabschauen ,  eigeuilich  indem 
man  dabey  ausspuckt.  2)  auageworfc-n  svarden.  S.  »sourr»»». 

—  ^Ttuat,  «rot,  rt>,  Polyb.  11,  a.  da*  Verfehle«,  der  Unglück- 
liehe  Ausgang;  von  «Voir/sTTw. 

—  struiotc,  r} ,  da*  Abfallrn ,  Pauli  Aeg.  6,  7y- 

—  !»fe  sfi's'w.  S.  Xf&mniZw.  Wenn  bey  Arutoph.  Equ.  697. 
BittsTl  MM«  Enstath.  unü  Saida«  d.  a.ttiris;.^wi  erklären,  wel* 
che  Ei  kl.  derSchol  auch  anfühlt,  0  lasen  sie  oHcnbar  «Ve- 

,  das  letztere  hat  Phavorini  Fex.  in 
tim-rU^iic*  angenommen. 

—  JH  rsaü«,  t),  or,  zum  Vereitern  dienlich,  Hippocr. 

—  rrt  »*u«iu,  vcicitcsQ,  wir  Eiterung  bringen,  Hi|ifio;r. 

—  Ti  sttasoaai,  f.  wtJao.ua t,  eigeiul.  aut  einein  fia^enj  attt- 
iiagen,  erfragen,  e> ionchen ,  llerodoti  3,  154. 

—  llifri'Cu,  A«i;otf  dxonioyiZurtat  des  als  Atheist  veitchrie- 
encuDiagoras führt  Suidas  au,  gleichsam  eine  Vertheidiguugs- 
und  Kechtferli*;uugttchrifi ,  worin  er  sich  gleichsam  wie  in 
einer  Vesu  [ttsiwj  zu  schützen  sachte. 

—  «»,  o,  »uf  IVohlen  subereitet,  gebraten ,  geroste», 
gebacken. 

—  W'fii^w,  f.  im»,  *.  v.  a.  evrm.r  ■  nach  Hetych.  aito 
«'"t  os  to&t'cj ,  Athenaei  p.  277*    S.  «Tor/;-  a  r/,'"». 

—  »1  f  it,  13,  kleiner  15.  nfisci.,  Atheuaei  p.  :, i )  -  ,  auch  s.T.t. 
— nt^lm,  Athcnaeu«.  liieiax  Stobaci  Ser.  95.  p  524.  rtür  ucn- 
si'^hik  «':rJjrip»i  t  ,  '.'.-.({tat  «f  Hatto*,  *aöio*<  aWatf«**) 
wo  Mt'v  nioV  a'iu  T- ,.  ,' ,  geihuLkt  steht;  die  Pariser  llandschr. 
hat  '.-  r   T-  {■  1: 

—  srepoeo,  f.  not*,  feurig  brennend  machen,  verbrennen. 

—  ttvtJCw,  f.  tt»j  ausspucken  nach  dem  Kosten,  Aristot,  «- 
a.  4,  3.  $.w-  TlZtn  bey  Aristopli.  Lysisir.  205.  vom  Weine 
selbst,  astsrer  Cti  uaXZi.  Hippoer.  p.  1217. 

'.»»«fiitjtritliBtit,  iiut,  5,  die  Bctrafuug  de*  ertappten  ar- 
men Ehebiechet*  durch  da*  fayarttiu, ,  welche*  man  nach- 
sehe;  blofs  brym  Scholiast.  Aristopl*. 

>*f  *r  1»  p  *  sj  e,  tot,  e,  t/,  t.v.a.  n  t-,.  oderuort(jyi;f,  beyHippoer. 
»ffifm»  f.  low,  erzürnen,  zum  Zoiu  reizen;  Med.  oder 
Ncutr.  böte,  zornig  werden. 

'jf  x  u  uly  ft»,  f.  ;{••.,  ansschnarchen,  Parnienio  P-pigr.  15. 

—«it;  «,  ich  reiche  und  gebe  davon.  Ane.;d  Bekkeri  p.  431-  m 

—  pt  is«,  sich  weg-  davon  neigen  oder  wmden.  Kai  rar*  «iV 
«.TtVc/i  rti  ßoiSut,  Analecta  2.  p  134.  no.  3.  für  fort-  weg- 
gehen  ;  zw. 

—  ptru«  rifo.,  Oiocles  Pauli  Act;,  p.  23.  B^iil.  «bfliefjen. 
An  iolmtmt,  S,  sf,  iingegangen  ,  UChl  zugehen,  nicht  gang- 

bat  .  uiiwrgtam. 
'/fropti»,  {nifftf ,  ich  bin  ohne  Hülfe,  Mitrel,  bin  verlegen; 
leide  .Mangel,  Xi,",*«'  »'.  *ut»e!ile;  ich  tweifie,  bio  un^e.vifs. 
llerodoti  4,  1^9.  hat  im  h  mWmyioM  rif»  t'-^J <»;->:* ,  da  er  ws. 
gen  der  Auslunrc  vei  legen  »  it.  l'h'jcyd.  5t  4°-  raV*  esro- 
i'vi  <  t>-  Aeno.  aber  segt  rorrvtt  an.>(.orrri(  Auab.  i,  3,  g, 
u.  ,5,  14.,  wo  bey  m.  d.  Anin.  «el.c.  Ilrind  irf  .-id  Cratvli  57. 
Das  med  btanchte  ei  Cyop.  7,  1,  40.  ee't*«'" 
«taataVetv  yryreenV«,  I  aced.  resp.  13,  7.  pa«s 


fiiw  tfsr*«tsT'«M  ratv 

,   ssiv.  auch  n>  fl^d. 
Elfi...  Oecoii.  g,  10.  saai  ra."r«  puff/turn'  /er»,  ■  »»1(7- 

t?isi«  «»«^{tts-ro  t««v»,  aas.  dt'  «*tt>  7^0^^  lüppocr.  p.»»«- 
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For*.  Versuche,  we-clc  mulingen;  wie  er  cbendasclbn  sagt 
Mi  po»  ov*  «r'iropalro,  es  gelang  mir  nicht. 
?  ö  p  q  <•  «  •  Orot,    ro",    (anup/u«),    Ungcwifsheit ,  Zweifel, 
Verlegenheit;  davon 

—  wopil  fi«r.«<>«,  1».  »f.  Adr.  —»tat,  zweifelhaft,  tum 
Zweifeln  gehörig,  Grammat. 

'A*  0QT!«la>  ,fc  «»■-*'••»  Eubulu»  Auecd.  Bchkeri  ».  p.  433, 
11.  Sind»». 

—  x  aor,Ti*it,  *} ,      ,  gewöhnlich  zweifelnd ,  Zweifler. 

—  iröpirr/ro.,  o,  *j,  (»ofW»).  unverwustet,  untersten; 
nicht  zu  in stören,  unzer.torbar. 

wopS-w,  t  «5«».  wieder  gerade  miehen  odtr  aufrichten; 
davon  ,  , 

 Jpff«io«f»    »»«1  'S.   d"   Wiedergrrcüeniftch'n  oder  — anf- 

richten.  Aber  Sieph.  ffthrt  des  veibum  aus  PUtn  nach  aii- 
dern  an.    I»  Thcophr.  Ii.  pl.  2,  8-  ist  «fropfruiVrB»  L  L.  «t.  «- 

•j-naota,  fj ,  Zustand,  Lage  eines  S*af*t,  Mut9it»  H«T*s!oU 
*  03  Unzuganglichkeit,  wie       ......  irpocii/o;  eir  4.  Ilr».  Uuriil- 

schlossenheit,  Ungewißheit,  Verlegenheit,  Aeng»tlichh«it ; 
Mangel,  Armnlb;  oW  njr  ätrefUr  rot-  airoars<VaiTef ,  weil 
man  den  Mörder  nicht  weifs,  Antiphon. 

•^irop»»««.  abf«üen,  Strabo  7-  P-  47«. 

'Atrooviöu,  S,  f.  «law,  Apollodori  1,  7.  1-  »nd  Stobaei  Phy- 
a'ica  p.  1096.  oder  eürepriftca«,  Strabo,  mm  Vogel  machen,  in 
einen  Vogel  verwandeln;  von  iTpreoi'  ti.  ofiif;  davon 

_0aW*««'(.  .<»■»       Verwandlung  in  einen  Vogel. 

—  (B»«'."ii  poöL  »■  v.  a.  d.  prosaische  ar/opuäi»  als  Activnm, 
u  «tropn  f*0»  »■  v-  ■•  «T0<"iat"  neatnditer  gebraucht  od.  n<r<>p- 
piouai,  von  oQfi  ptt,  opr-rw,  von  einem  Orte  an  fortbewegen, 
in  Bewegung  setzen. 

'A  f"  <f  1r  0C  *  (;r<'(,0*''',"*)'  otaua,  ein  Körper  ohne 

Ocfuungen  od«T  Porös ,  Sextus  Enipir. 
'AhoqoS,  0,  y,  (lifo*),  ohne  Weg,  unwegsam,  all  A9Js, 
-rot«"ö«,  «poC  Xen.  Anib.  d.ih.  nbeigi-trafirn ,  nichi  k-ichr, 
tcliwievig,  verwickelt,  vom  Handeln  und  D-niten,  oJ.  zwei- 
felhaft ,  ungewir»,  der  sich  nicht  zu  helfet,  nicht  zu  reihen 
weifs,  keinen  Weg,  keinen  Ausweg  weifs,  J.  i.  wenn  vom 
Berathschlagen  die  Rede  Ut,  unentschlossen,  vom  Vermögen, 
arm  |  Neutr.  äxopov  oder  «jrope  si.  oirropöt,  als  «?»■«»  iv  a<ro- 
ooti  »t  «Toe/n,  Xen.  Cyr-  1,  6,  5.  s.  v.  a.  ihm  airopor,  sich 
nicht  zu  helfen  wissen,  nicht  wissen,  wo  ans,  noch  ein. 
'jiirepe»"»«  t  oe«e«,  hervor  -  oder  wegspringen,  entspringen. 

S.  opo/m.  _  . 

'  ^Toupatf»/».«» >  »1  ermüden,  aus  Madigkeit  oilei  Aiguat. 

I,  PlatoRe»p.S.  P'S-  5-  Xen.  Me.n. 

Aristot. 
Hesiodi  Tlieog.  393. 
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'AwoMt»,     tiw>,  weg-iusflief»en,  $1*.  p.iW;  verfliefien, 

sich  gleich  dein  Wasiri  verlaufen,   ciitl.uitcii ,  als  01  Xatnoi 


tigfceit  etwa»  unterlassen,  Plato  Resp 

A  iif  psi  i'Hi  fort  -  oder  wegspTützet 

 palt» ,  (fatet),  berauben,  tun  Visof  1 

rerwasten,  verderben,  Odyss.  1,  4«4- 

—  Zovrwo.o»,  r«',  ein  Ort  oder  Gefif»  mit  Wasser  zum  Be 
»prdtzen,  um  sich  damit  wie  mit  Weihwasser  zu  roinigeu 
oder  heiligen  ,  Eurip.  Ion.  435. 

—  so  viel  als  »to^iiI«.  _  „  . 

—  det|.«,  ««K,  »J.  («irepijce.«) .  eine  Art  von  Ballspiel,  wo  man 
den  von  der  Erde  abspringenden  Ball  mit  der  Hand  auffuig  n. 
zugleich  wieder  auf  die  Erde  zurileksliefs ,  Pollux  9,  103. 
105.  Ilesych. 

 £Bjr/J>,  ich  schicke  mit  Schlagen,  Schmach  fort,  rr't  yiwr- 

««t  eüspetf  «!jrop^«>rifot'e»('<  xo  Ttvtvua,  Diuuys.  Compos.  14,  in- 
dem die  Spitze  der  Zunge  den  Odem  durch  eine  zitternde 
Bewegung  fortstüfst.    S  litoüirtfxIZvi  nach. 

 ^o»t«u,  f-  V*»>  vernihen,  zunähen,  zuflicken,  tö  erv/ta 

Philo  2.  p.  --'J-  P»  S.  ' '         i  j  ■  nach  und         <  rrt«. 

'An  a  ü  vä  o«<"  ,  i-'  ''>'-'  1  1   «<"i  giebt  der  Form  n-rp;;.', 

oder  i  t..i;-:.'n.u*  eüiigo  T«mpor«,  wie  t>'- iMmyip  u.  »•  w 

—  p,*y.vd<'«,   «,  wie  dio  Rhapsoden  »■ 
miren. 

—  64  ftfioftat,  davon  irrend  weggehen  und  herumstreifen; 
•ich  verirren  oder  »chwnnken,  Antonini  a,  4.  4,  aa. 

-pi«(i»ri£«,  den  Stoff  de«  Fluste»  abführen ,.  Dioclia  Epi 


dekli 


dT.'ppaor  an  atruv,  Pulyb. 

—  p  t  ts  .  f-  aTKp^r/'iw  ,  vn  »»gen,  verbieten  ;  absagen,  abdanken, 
vei  weifi  n  -,  davon  äno(i^tt&''mi  s.  v.  a.  « 7 u«t/("  1  .  ent- 
eibt  Weiden,  vorn  V» irr  als  Sohn  verwi'ifin  werden,  PUtO 
1  .egg.  11.  dabei  BW(>p(Jr(oi«,  17,  a.  v.  a.  ,äneatfft{tt,  u.  «'  j  Vi-"?- 
ro«,  i.  v.  a.  o  11  »j;;-  .f..,-,  Mocrit. 

—  (-r.j'uo,  «ToC,  ro,  das  Abgerissene;  von 

—  (5 1;  J  »  v  ft  < ,  owopjiijyri'm ,  f.  Ja» ,  abreifsen ,  r»r  /f/ot'  oT/ppi/fet" 
iMenmoii  a. ;  zeneifsen,  zerbrechen,  durcbbiechen,  zeispren* 
geüi ,  r.erpl.nzen  11.  s.  w. 

—  fiijxrof    ö,  17.  »bgcri«srn,  Anal.  3.  p.  2y». 

—  ötjua,  ai<i(,  ro,  das  Veibotene,  dal  Verbot,  lM.it  >  I'  littet 
34.    von  «rrspp/i»,  wovon  »lieh 

—  »ir/oic,  »J,  Ha»  Unterlagen,  Verbieten,  j-««o«  i  wenn  man 
die  Flau  eiuläfst;  xaMs,  dif  Lossagimg  vom  Sohne,  ahjuatio  , 
auch  die  Kinrfldung,  oder  das  Vertagen  der  Kräfte.  Bey 
Plato  reip.  a.  p-  ao6.  erklart  es  Phrynichu»  Bekkeri  nag.  rj.  d. 
p»Je.«. 

—  Pjoei»,  aToppiJrrw,  f.  Im,  eine  andere  Form  von  «Trop"- 

A*4i4qTßt,  ö,  »J,  (ojru^p/u») ,  Adr.  —  pijri-i-,  utitersagr,  ver. 
bnten  :  nicht  zusagen,  nicht  auszusprechen,  d.  i.  entweder 
was  man  nicht  aus.iprrchen  kann,  unausspreclilich ,  oder' 
nicht  aussprechen,  auspl.iiidein  dar) ,  geheim.  aTr'püf  ro  irot- 
"i •■>•<•  im  Geheimen  sagen  mit  Bedingung,  d..fs  man  et 
nicht  verrnihe ,  Ilcrod.  9,  45-  Aristouh.  Equ.  6  j};.  Xcnoph. 
Anab.  7,  6.  43.  auch  geheim  halten,  Dinnvs.  Hai.  Antiq.  1, 
ßo.  «V  i-Ttxjut,  ton,  im  Geheiinen,  wie  fli  u^rop^ijriui',  Polyb. 
11,  26.  Plutar.  Dio  31.  apü^ra  Kai  ätä^üijTa  )Jynv  Ttvi;  da> 
von  frirrofr»«  (arrore  raTuppijra,  Ucmoslh  pag.  1335.  vom 
tchimpfm,  wenn  man  einander  die  schändlichsten  und  im- 
naclisagb*rc  Dinge  sagt  -,  J  .liri  Isoer.  p.  6g  j-  L.  f  öuof  tuktitt 
tat's  lt;oriis  ri  tiSr  ntofiijrt»*  xtrrttKoe,*}  iTj.njraoi  iaiUu»i 
auch  s.  v.  a.  äxotto,  »tot. 


'An  ovv  tylu> ,  pJ,  lpi>e»,  p<;'/t»),  aus  Furcht  nicht  thun,  »ich 
furclucii,  etwas  zu  1I11111.  ic  oUoy  OSTlfä/jmwl  rt'taOat ,  furch- 
ten lieb  zui  ückziikrhrcn  ,  Hoin. 

—  PJI.OCJ,  ff,  I.  UlOCf  ,  cm  Winzeln,  Alciphr.  3.  Ep.  66.  oder 
Wuweln  tieibrn,  llippocr.  p.  273. 

—  |sfets»t  m,  f.  >',ata,  abfeilen,  von  ('«Vi;;  davon 
ait'ifAa,  TÖ,  das  Abgefeilte,    Frilspane,    wie  aVJ^pie^a, 
Sirabir  14.  p.  gJR.  yä^rjs  At  oiuafp*  Analccta. 

—  piTi^tu,  duich  Fachen,  Fächern  eutlcrueii ,  wegfacheu. 

—  (/irrri.j,  f.  veu,  abwerfen,  wogweifcn,  verwerfen,  toh  sich 
werfen,  schleudern;  auch  ubeigetragen,  wie  jacio,  von  bei» 
fsenden  Reden ,  Beschimpfungen,  die  mau  auf  einen  wirft ; 
davon  uxtfiütfiftirof,  ein  Verworfener,  eiu  veräcJitlicher 
Mensch. 

~-{>i  iftuos.  o,  »J,  wegzuwerfen ,  verweltlich ,  untauglich, 
Artcuudoii  5.  p.  £68.;  von 

—  i.iif<Cj  ti  f,  r/(  das  Abwerfen;  Wegwerfung,  Verwerfung. 

—  po>,',  f;,  oder  «TÖppoiB  ,  (pMi  Abüufs  .  Auiflufs ,  da»  Weg- 
oder  Foitflieften.     Dcmociitu»  nannte  «iireppoVef  von  Kd 
pem  ausfliefsende  Theile  oder  Bilder,  gleichaaui  Ausflaate. 

— ipt ftim, 
Antigi  loai. 
also  (>  er a  tisch  ' 
aTopoi/ow  beifsen. 

—  peo«.  contra«,  airjppow,  i,  tj,  abfliefsend ,  amtlich,-.. d  , 
wrgBiefsend.  1 

—  pvfau,  tu,  oder  a'ir.ip'pOf  /« >  aunchlilifen ,  oder  davon 
»chlurfen,  Irinken,  kosten,  Cyropaed.  1,  3,  10.  verschlin- 
gen, verschlucken,  hinterschli'krfen ,  trinken. 

—  (ivftrm,  f.  V'tu,  ab-  auswaschen ,  reinigen,  Orph.  Argon. 
1361.  not. 

—  pro»«,  ton,  tj,  *.  r.  a.  «VcppoiJ,  Aaflufs^bey  Scbol.  Apol» 
lonu  3,  974.  Ausflufs,  Tkeilung  1 1 


ü,  oi'm  öp«f  it  a^ot  s  avetf—pfätUit,  Sophocl. 
von  per^do«,  heftige  Bewegung  und  Geriusch) 
l  von  sich  geben.    Sonst  kann  es  auch  ».  r.  a. 


-per©«,  J,  >j,  ( 
pvrov,    Stall  mi 


[o>ropp''ff) ,  ab  - 


ota&nor  aVöp- 
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'Jtlifa  Vit,  »;,  («T^^Tr«),  da*  Am.prtlcn  n.Rcft.i-ci:,  JambK 
Preh.fc  $.  -»4.  ve.b.  «.  ,„.<  «yoj.,,;«,  vc.sl.  Aihenaci  P.  40g, 

—  (rin,  f.  tio«j  ,   ».   V.  a.  ali'i/j'u 

-foj-a';,  «4o«,  t;,  als  */rp<e,  gleichem  das  Femininum 
n.  ppaif. 

-{»fr^ioder  davon  «jio^wot*»«  oVioi',  Orph. 

Arg.  1518.  »renn  es  uieht  »ö  p"  woaa&ai,  die '  Verein ieune 
biwioji  und  von sich  StOUhm,  lieifsen  soll.  ' 

<^o*",  o,  »f,  foTop(%rr/i*  oder  «-ropp  ^.,),  abgerissen, 
.bicausMg,  steil  j  als  6ubst.  verst.  n^rpa,  -r/rpo;,  oder  «J?if, 
«n  neiler  Fei»  ;  ein  abgerissenes  Stück ,  Theil,  als  von  einem 

5  d.  1.  Arm  ,  IL  fl,  755.  Odyss.  10,  514.    8.  Scliol.  V 
neta  id  Bocot.  262. 


*  T  s 

kltid  oder  Purpurstreifen. 


'4Ä«t* ?*•_*»  °">  »/•  (™e?»'v<0>  ohne  Purpur,  ohne  Purpur- 


jf"tott  tei,  To* 
Dich  dem  Sc) 
eiToc  gelegen 


— *f,*iZv>,  ■  u »  ich  »cliliefse  am ,  Nicetas  Annal.  8.  5- 
—  «lato.  iZ,  f.  «iut»,  (oyxit),  in  einen  Soll  einsperren,  ver- 

»ehhcisen.  H.-sycb. 
~»)«€i'r»,  f.  a»  u7 ,  anzeigen,  bekanntmachen.  Bey  Philom. 
Apoll,  a.  33  dmch  Zeichen  abiathni;  Plaio  Euthyd.  p.  14. 
M'.ir  rni  >iimo**loi  x»dos  i  7,.,  . u  ..;,■„  v,  ....  £,,«  ai  jty.it. 
2)  «TosijaMtt.  ouat ,  ich  versiegele  und  conti  cire,  llerodiaiu  4, 
12.  3  Her>  doli  9.  "»  1 .  ich  b.auche  tum  B-weise.  Tlieopli.. 
c  pL  1  ,  27.  a."rJ  ro  ovuß*„<n>  m^jmi'ni  nach  Gas«  rem 
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älJ'ii'ciu  "1"e^"'"'  Thucyd.  4,  «7.  hielte 

^«•«tW«,  f.  verfaulen  lallen,  wie  otJiTe»,  aber  —oiatinn 

p.us.  abgefault  haben,  Xen.  An.  4,  5,  12.;  davon 

' "JE?  <a,C'       da*  Ab"  «der  Verfaulen;  Uebargang  in  Faul- 
nil», Plutar. 

-o'j-ijess,  tu 

llippocr. 

-0 1 


V,  da$  Verschweigen,  die  Verschwiegenheit, 

» ift  6  m  j  ich  mache  giftet;  im  eigcntl.  Sinns  lagt  Lucia«  8. 
2t6.  «9r,ii«m,;„  :    (  rjy  fhm,  wir  haben  eine  oben  eing«- 


Urft 


..  einge- 
be, umen  aulgewor/eiie  Nase;  a)  kiummen,  beugen,  türe- 
«  1«;  tttrfi,  Thucyd.  4,  35.  ai-atuolr  r»>  orparieV,  Xe- 


'Jstfimmm,  i-trotfrrm,  f.  Je»,  abgraben,  vergraben. 
-P  <•*;<,  t«ve,  r>,  das  Ab  -  oder  Auswaschen,  Reinigen;  von 

'«■""M f.  '•*»•  verwaisen,  Ae.ehyli  Choe.  245.  me- 
tipli.  trennen  rnti  einander. 


'JC'fr?Pa,\.   "fr?do'-  6-  ,a9-  o^m'«««  t-oV  ;«>os-,  du 
d»ch  um  die  Herrath,  Braut  getanzt ,  durch*  Tauzen  et- 
bracht;  von  ot'/.i ottat.  6 

,  Bar.  Phoen.  558.  •,  v.  i.  >«>,M,  Ermfldung 
toUaat.   und  Euatath.  ;  aber  Uesych.  hat  dafür  | 

»»•aliMic,  »/,  o'  ^faVaree?'»  oV. rifc otrwiräoi!» fm^e  rov  ow- 
«*rot  Proclus  in  PUtomt  Reinpubl.  X.  apud  Morum  Annot.  ad 
1*.  T.  p.  103.  Enifemiinir, ;  von 

—  tmltru.  uv,  (niro,  •«*«*),  wenn  ein  Schiff  aufier  dem  Ha- 
fen im  offenen  >lecre  vor  Anker  ürgt,  heifn  es  i  *tit  o'ire- 
•eiirf!,  auch  mit  zugeieutein  /jr'  ayxvpSpj  a)  »ieh  aichern, 
»chfttten.  3)  rot"  atarai  •It-on>  «Voo.  »ich  von  dei  Natur  entfer- 
nen, Pluur.  7.  p;  930.  juis  äxotultiw&at  »,ä  ooiftouärav,  Ar- 
tum  Ep.  3,  26.  atö  ttvuv 

1  tü,  f.  «So«,  gleichtam  Vfrfleifchen ,  d.  i.  Fleisch! 
daran,  darüber  wachseu  lassen ,  in  Patt.  aVoocpaafrat  ooVf, 
Artttoi.  das  Fleisch  «eixt  «ich  an. 

—  o«'pWuo,  to,  (o«po'c/j;,  das  Auskehrichl,  Nicetu  Annal. 
»o,  8- 

—  »a'r  ra»,  f.  foj,  absatteln,  abpacken,  Gen.  34,  32.  d.  Gegenth. 
mtarrw ;  entljden,  Uiphilus Aihrnaei  p.  202. 
tuwerfen,  L)ui  ■  1  c  Ii  11s  Anecd.  Bekkeri  p.  435. 

~"««f/»,  »7,  (o«ff  r.)  ,  ganz  deutlich  machen, 
deutlich,  »ich  ci klaren,  Plato  Protag.  p.  164. 

—  ifivr  oft  4  ,  ä   ufj-in  ti  vi ,  f.  aflioto ,  (die  Formen  anooßt 

geben  die  meisten  Tempora) ,  auslöschen,  verlöschen  I 
«ssen;  neutr.  verlöschen,  ausgehen,  eingehen,  Xcu.  Cyr.  5, 
*  3*  8.  8.  i3-  Oec.  5,  17. 
— •"•"«»  i) ,  das  Abschßtteln,  Fortstofsen  ;  2)  ein  Tai 
0«  Bewegung  dsbey  genannt,  von 

—  •»•'«,  (*tto  ,   oti'w),  ich  schfittlc  ab;  arrtmtito&at,  von  I 
MMMttcla,   abwrcrlen,   (vom  Pferde)  abschaitelu,  von 
steh  stotsen ,  «arilck*tof»en,  entgehen,  faitschaffen;  mit  d. 
A;.ui.  ä-iootii-offtn  roit  iroiioCvrat,  Ilcrodian.  6,  3.  sich  be- 
uaridugende  Menschen  abwehren.  ( 

''''iisr»!,  a.  «Voerj»»»'»'it«,  ebiwflrdig  machen,  ein  Anaehen, 
Wuiie  geben     auch  preisen,  loben;  Med.  sich  mit  etwas  viel 
wüten,  gr^'fstliun  ,  prahlen,  vornehm  thun.  aTo«f^i iKilra» 
Irutoj.fc,  Ran.  ß^S.  erklin  der  Scholiast  tiftriüt  attnnüv. 
~*nm,  a.  v.  a    arr«oti<u,  fortj.tgeu. 

—  (oj&c>)  ,  ich  liebe  aus,  ab,  Athcnaei  p.  591.  vdotQ, 
"Kcfcwigen,  Hippoer. 


ctpuvv  tu;  Karre,  itmcyd.  4,  35.  aiimoaawöa  r»;>  orpariB*', 
noph.  h.  gv.5,4,50.  in  der  letzten  Stells  heifjt  es,  was  Polyaen 
sagt:  ).eS'oa<  ri'r  arpnria'i',  er  fährte  die  Armee  durch  ei- 
nen kiummeii  Umweg  ab;  so  «t.  r  ta.'t,  das  Schiff  in  einem 
Bugen  von  der  Seite  abwenden  und  damit  IiRrumfnltTen. 
JJicEikL  der  Sclioliasien  u«r*<»pi'£r4  11.  t't/öei  paTst  auf  keine 
Slcjle.  Noch  ei  klaren  es  Ilesjcli.  u.  F.tym.  M.  aiaorpe'yei^ 
iTQÖt  TÖ  oiff'v,  i.  e.  nfotaitK.  Das  Etym.  M.  setzt  liiuiu  aal 
ssJaJfiei  TO  a-roan.:<jtit  rt]r  ant;y.  Die  Glosse  des  llesvch. 
otso^coot,  vifvict,  TpuC  aitr/astior  aVjyasy«y,  «'uiu  yap  «1  ul- 
T^««po«  Ttvotavnßaaut ,  geht  auf  die  architektonische  Ziciiatb 
siHia,  itatptura  sinia  \Ntruvii  IV,  6.  welcher  davon  timart 
braucht  IV,  3  wo  vorher  tiauare  atand.  Die  Glosse  bey 
Sitidas  n.  Anccd^  Bekkeri  p.  454.  diroaittiMO«t ,  To  inixitpat  aal 

TBK  SjW*- 

Alcipl 

-fi«M«K,  r; ,  Appiaui  Civil. 
Scliifl 


ib  ii.  Äiitui.  ■»■■in  p.  qvj.  OToumnc»!,  ro  IJTtKVifat  aal 
rjiji  !Tpoi)f*r«»  jr  nijj»,  ^Ai^iroe,  geht. auf  die  Stelle  in 
hi 011  Epist.  1,  39.  uiapvV  ,'toli^,,-,;,Um;,  T»>  OOf-tV,  wo  e* 
heihen  mufs  ;  davon 


-01  r  f  v> , 

Lucian- 
-  ■  I  T  »  a  , 
aM 


4,  71.  das  Leuken,  Beugen  4 
um  einen  Stöfs  mit  dem  Schnabel  beyzubringcn. 


v  Hippoc 

«repafi'a , 
ternheit. 

—  et t tCm 

-«i"«"'f,  »/,  oV,  Ekel  vor  Speise  eireg'ead,  nippoer.  p.  75. 

—  »•rot,  (0V0,  oTrot),  der  sich  des  Essens  enthalt,  nicht  ge- 
gessen bat;  3)  der  keine  Lust  zum  Essen  hat. 

— muTstt,  1»,  f.  vom ,  schweigen,  stillschweigen,  oder  auf- 
hören sii  reden,  in  der  Rede  abbrechen;  davon 

—  aiui-rr/aK,    iati,  »Jr 
Rede. 

—  OK«rrr«,f.  vw,  abgraben,  vergraben,  durch  einen  atifge- 

».  4,  4- 
Jud.  4,  31. 


ch  Gal 


aoiria 


ode 


Ekel  vor  Speise,  Mangel  an  Appetit;  auch  Na ch- 

f.  L.  St.  »Vi«,  ans  Luciani  5.  p.  70. 
»/,  oV,  Ekel  vor  Speise  eiregend,  Ilip 


das  Slillwerdaa  oder  A,bbrechen  dei 

_  aben,  vergraben,  di 
woifcnen  Graben  versperren  ,  Xeiu  Anab.  2, 
-•'«•'••■  '-  laut,  sappelnd  ersterben,  J 

BlUllk.  2,  335-      S.  0'i™,:,i|».»,. 


-OMtoa^w  oder  eiToaissdai.i,  ä-ruaKt3ttvrvt 
von  zerstreuen ;  davon  wegnehmen  und 


,  4  ei  ui,  da- 
len,  Ii.  19,  309 


:ert  u 

aus  einander  und  weggehen  lassen.    S-  ..«..  1:;»  uaen. 

—  T»(Ts'{»,  abdccki-n,  aufdecken,  s.  v.  a.  «-r..i!.i  ,.'  •  .... 
-tiiitiifi'ioiiu'i,  v,  das  Abhaue«  mit  dem  •rwriapveS'j  auch 

eine  K.ipfwnnde  durch  Absplittern, 
-««iirsuai,  f.  yroum,  von  einer  Warte  oder  einem  hohen 
Orte  herabsehen.  eho»a4if/afiiiof  ig  tt}r  xeu"}"  Hippoer.  p.  595*. 

—  a«/.T»,  s.  v.  a.  a'.TeoirsirnJo». 
-easi  aCw,  wegpacken,  das  Gcplck,  die  Gcrathseb.^ften  von 

einem  Orte  zum  andern  bringen,  aufpacken;  wegschaffen, 
sich  vom  Halse  schaffen,  sich  von  etwas  losmachen.  Med. 
aMswNMsfMtH |  wegräumen,  fortschaffen,  tlcrudinni  4,  13. 
Tijv  iir]-j;a,t  llciiodori  5.  p.  203.  ro."ror,  sich  vom  Ilalje  seh  if- 
M|  5-  P-  235-  wie  rors-  ij-nttfiirout  8-  P-  4°3-  r«  aorij/i>  ro» 
fl/.fuutTOi  p.  246.  •> biegen. 

—  oasin,  das  Wegschaffen,  Entfernung,  Entlatuing.  das 
Genicke,  Gerilhscliaften ;  der  Abtritt,  Chinke,  Strab.»  14.  p. 
956  wie  a<Too*n£vao&at  St.  ät ort xir^uai ,  Polin»  5,  g<. 

—  VKtiufta,  «rot,  to,  s.  v,  a.  aVpeio.ua,  Acschyliu  llesychii. 
Sl  S.  «TSaa^Tro. 

-««';/""«,  f  »w,  ».  r.  a-o'iroeitf/Tr«. 

—  ontjrof,   o,  7),   (eratMj),    fem   von  einen,  nvuni.,, 
mit  ihm  umgehend,  nicht  mit  ihm  zusammenlebend,  ah  Ga- 
geus.  von  tlwxos,  Cyrop-8,  7i  »4-  i 
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atio  2  n  a 


•  {Trum»  »in,  nJ,  f.  WM0|  forn  von  einem  im  Zehe,  Lager,  in 
der  Wohnung  teyn  ,  also  fern  von  einem  im  Lager  liehen, 
Hegen,  fern  wohnen  |  oi'roi  imxfäv  WVtOtUgPtuMil  rä  mra  rwr 
uotai'r,  Plutar.  Vol.  7.  p.  519.  »eine  Oliren  waren  so  weit  von 
den  Muten  der  Gelehrtamkeit  entfernt ;  2)  au*  dem  Zelte  od. 
Lager  aufbrechen  ,  Genel.  13.  wie  •  xr.vim. 

—  c*«»rcj,  ich  stütze,  »etze  etwa»  ab ,  von.  ich  schlage  etwas 
mit  Gewalt  auf  etwas,  ofyt,r  tiV  rira',  seinen  Zorn  wider  je- 
mand aoslaasen  ,  losbrechen  lassen  ,  Dionys.  HaL  daher  tbU 
aic  i'va  «woimvy«™  bey  Aeschin.  lafit  euern  Zorn  «n  einein 
•UM  9)  neiitT.  ausbrechen,  ausfallen,  Ausgang  haben.  o*W- 
c*r«i  ri  irvnrtw  ig  ijaV.ov  bey  Herodot.  der  Traum  fiel  übel 
aus;  vorr.  von  Dingen,  duften,  welche  von  einer  Stelle  weg- 
gehen u.  sich  auf  cire  andere  werfen  und  daselbst  festsetzen  i 
daher  solche  plötzliche  Vrisctzungeii  der  xixankheitsmaierie 
«ireexf]'/'Sie  und  aTo»xi°Mjj«ra  heifsen. 

—  ■  H  T)  V  *  « .  V .  »• v-      «™* f  "."«  „     ,  „, 

—  «sis{a,  abschatten.  m«>  aTooxi«coi</>«Ci  rlato  Hc*p.  7. 
p.  163.  von  einem  Körper  gemachte  Schatten ;  neiur.  einen 
Schatten  von  sich  geben  oder  machen,  Dio  Cats. ;  2)  in 
Schatten  stellen;  verbergen ,  Longin.  17,  9.  beschallen;  dav. 

-■  ..  *  0  1  11  «  ■  ti.  da*  Abgeschattete;  2)  das  Schattengebemle. 
 o  x  1 «  0  uö  c  ,  o,  da*  Abschatten;  das  Beschatten,  yvetnorviv 

onoomaoHuK  nennt  Plutar.  Pericli*  6.  dio  Autmessungen  der 

Stunden  durch  den  Schauen. 
 on/irtju«,  ».  v.  a.  o\xooxiSa*oi. 

 ,,,  K  ,  u  -r  ;  .., ,  Pind.  Ol.  6,  s7ix.  auswerfen  u.  herabhängen  las- 
ten ,  *.  v.  a.  oVooicra-TW.    S.  oxiyTre»  nach. 

.«•^•«i,  a\f.  wo»,  («'ff«.  «*<<.'£«0»  in  Scirrhus, 
verhärtete  Getchwultt,  Verhütung  verwandeln,  ganz  ver- 
härten; davon 

—  ttlit  ■  f  a  .  «rot,  td,  verhlrtete  Schwillst ;  Verhärtung. 

—  oniptätu,  <>*,  f.  rjew  ,  ab  -  davon  springen  ,  Dionys.  Hai. 

 n  k        i  ,  vertrocknen,  verdorren;  Abergetr.  dürre,  mager 

werden.    S.  n *>.<'«>. ,  o*l'~tn.    Antipater  Epigr.  ined.  Hutchk- 
p.  236.  airooxArJor/,  du  wirst  erfrieren. 
'Aitoa*lvf*t>  »enr  hart;  SSiuf  Epistola  Wly 


—  o*lr,(e»,  w.  L  •»«»,  «"d  a'rrooxjijf « 
harten. 

—  nr/iri.,  Hetych.  erklärt  ttmmwtfgi  durch  „ 
»(loieijt.  Galeni  Glos*,  bat  MMWfpta,  dxooxäotis.  Statt  e'rro- 
enWy>«c,  desgl.  tmiftyat  st.  m:  r  •  >s  aus  llippocr.  angemerkt. 
S.  onWrrrw  nach. 

—  r  k  >'i.y  0  1  •  ,  Empedocle*  bey  Plut.  de  facic  lunae  p*g.  672. 
•n-<c«v/v«»oa  ei  ye.$«  reooo»',  verfiasierii,  v.  onvifoi,  **<>*  »}.«*'- 
pa«  x«)  «ojr«V««.  Hetych.    S.  e«»/Vo«. 

— - oaoÄvrrTai,  f-  i^ki,  hauten,  schalen, 
8.  exoat'jrr»  nach. 

—  ok  o  rrei'  tu,  f.  n'ea ,  von  oben  herab  oder  in  die  Ferne  hin 
besetuuen,  genau  besehen,  betrachten;  Hemsterh.  ad  Thom. 
pag.  10s. 

—  0*0*1«,,  «S,  t.  v.  a.  d.  rorherg.  Rücksicht  nehmen  auf,  Eur. 


—  e«oJr,a>,  von  fem  beobachten,  Quinti  6,  »«4. 

—  o«o*te«,  ö,  4,  s.v. a.  — onvxot  no.  2.  Analecta  2.  p.  66. 


das  Ziel  verfehlend. 

—  osotoc,  J,  von  oben  her  oder  in  der  Ferne  sehend,  be- 
trachtend; 2)  sich  vom  Ziele  (exeiroe)  verirrend;  nicht  dahin 
führend,  zweckwidrig. 

■ —  :.  .<  e  1'  ■:  *  t  - 1  1 ,  f-  ><'''•  d.  L  iis  xuQaxas  rr/uTw,  oder  ich  t?ge 
su  einem:  (aniOi)  «V  xöpaxec,  geh  »n  deu  Galgen,  geh  zum 
Teufel;  abführen.  Alciphr.  i  Ep.  38-  verwerfen,  verachten; 
davon 

—  exo  paus  oai  oc,  o.  das  Fortschicken  im  Zorne  oder  aus  Ver- 
achtung; daher  Verachtung,  Verwerfung,  Geringschätzung. 

—  oaop?r<£u>,  f.  <'o(o,  davon  nehmen  und  zerstreuen ;  ausein- 
ander und  fortwerfen. 

-•<ctik"»,  f.  /«tu,  ich  verdecke  mit  Schauen,  verdunkle; 
2  icli  nehme  den  Schauen  weg,  gehe  aus  dem  Lichte,  Plu- 

t  -ein  O    p,  Jgn, 

~7. '  "  T  *  u»o«u,  t.  v.  t,  n'rr  eoxo  r  t$to  n.  i.>  3)  ich  verreibe 

die  Farben  und  senatüre  das  Gemälde,  Axistonh.  Suidae  u:;tJ 
llcb)cbii. 


'.■!  t  u  a  x  ,  ,-?«•  i  .'  :  ,  i  ,  (mfßmXor),  eigentL  Synetsut  Calvit.  p.  70. 
tb  nn,tna  eitroexifalliijir,  die  uiinülze  Spreu  davon  tbon, 
wegnehmen;  bey  otobaeus  Seim.  5.  p.  155.  all  Unrath  aus- 
werfen oder  abführen  ;  daher  metaph.  alt  unnütz  wegwarfen, 
verachten,  vertchmähen. 

—  0>t>dpa/ra>,  erzürnen,  böte  werden,  Ii.  24,  65.;  von 

—  Qxi'C'u.  f.  i'ow,  («xt *<•>),  Hcsych.  u.  Procopii  Anecd.  10.  u, 
aTOtiX.  ^oftai ,  t.  v.  a.  uioQUi-SfAttivw. 

—  ««rtti'Jw,  f.  iuvt,  die  Haut  de*  Kopf*  »amt  dem  Haare  nach 
Scyihischer  Art  abziehen,  Alhenaei  p.  524.  bescheeren  ,  Eur. 


Troad.  1025.    S.  rrspiexti 

■axi/.du,  m,  f.  t-evt,  oder  «ToextUr'ai.  (tjxtln,,  ouiV.w,  <nt: - 

oTrooxiaaro  l*pqpr,  N'icaudri  Tlier. 


ic'tu),  berauben,  plündern, 
690.  die  Haare  w<-g»ehmeti. 

—  axtiufia,  oto»,  tÖ,  Spottreden,  Spötterer;  von 
-•«Mtu,  f.  v«.  veispotten;  auch  a'w.  tis  ri»a,  eineSpotterey 

auf  einen  vorbtingen. 

—  ouäoi,  w,  f.  i;e«i,  au*  -  oder  abwischen,  Lucian.  Bey  dems. 
Piscat.  14.  tö  rpre/as>  änootuZptvo*  reit  «o^sino»  haben  die 
Ausgaben  a.Toertürre. 

—  e  utj  y  fi  a ,  aroc,  »,!,  das  Abgewischte,  der  Abgang  beym 
Abwischen,  wie  d-iÖT^>oua  11.  dergl.;  rou 

—  u/itiii»,  f.  fw.  s.  v.  a.  aVoouaoj,  Analrcia. 

—  Ofimfirot,  verkleinern,  verringern,  Lucian. 
-aa/itipa,  aroc,  rtl,  was  beym  Schnitzen  abgeht,  abfallt; 

von 

—  a  ftti.it  u,  f.  liom,  (ouilt;),  abschnitzeln,  fein  schnitzeln; 
daher  metaph.  lein,  genau,  sorgfältig  ausarbeiten  11.  putzen. 

—  otti'i«!,  f.  langsam  durch  ein  schmauchendes ,  dam- 
plcudes  Feuer  veraehicn,  antreiben;  aber  in  der  Stelle  ].u- 
cwiii  2.  p.  14".  muf*  es  s«,  anvotnjiirtt  entweder  JmifHjiv 
tu  (yon  o'rre/ii'rn»),  betrogen,  emuneti ,  oder  inifivt  irrn,  v. 
ixiftiouitr,  Viilacht,  heifsen. 

—  oofllui,  J,  abtreiben,  wegtreiben,  fort  -  oder  wegteheu- 
chen;  eilig  fortgehen ,  »i  m'  äerr,  Luciani  g.  p.  159.  Ari*t> 
Ar.  1133.  «253.    S.  ocvMw. 

—  a ö (Ii,,  it,  tms,  t},  da*  Fortscheuchen  ;  die  Vertreibung, 
Scbol.  Aeschyli. 

-e.^rijpise,  J,       zum  Vertreiben  dienlich,  Herych.  in 

—  «o,'lt.i(.  oder  ixoooßtw ,  i,  der  fortscheucht,  fortjagt, 
vertreibt  |  aw. 

"Jtooot,  «',  »/,  ohne  Quantität,  wie  Sa-oiot,  ohno  Qualit.it. 
'Anöoot  fn  ,  lakonisch  *t.  mvanußU ,  oder  ätoavt»,  davon  äm- 

cii}v,  Aor.  a.  oder  u.T»oar';,r,  r,(,  ti,  lal.on.  urrfuooiav ,  ai  ,  a. 

Hirllaoos  dwtmmwm t   Xeuoph.  Hellen.  1,  1,  23.  not.  *.  v.  a. 

a'irwatro,  isi  dahin,  gestorben,  st.  ötiik.'Oi;.  Anecd.  ßckkcii 

p.  422.  haben  äviottiji,  i  'iü.inr. 
-ooyim,  Arrisni  Ep.  ,,         l0.  m't  xot  «T(M^„«^ro. 

wie  but  du  *o  plötzlich  waiM  geworden  ?  zw. 

—  tfi  itos,  6,  .;,  (a^«»^«'to),  abgerissen,  p.bg^ogen.  t.J  m*. 
».  v.  ».  «iruo-ra/ru.t,  Aiulecu  2.  p.  ai7-  ln/tufni  uneo.W<>,r 
Orph.  hyron.  ift,  IS,  wo  vorher  isvoiav    »•  rtaud. 

—  onidiuv,  onos,  ü,  lÜTipaJo,  und  (e'nooTc'»- ,  o'iof,  o,  17, 
».  v.  a.  airooTaodiie,  wie  lawwBaf,  —äätt  iVr.Toi,  bloft  bey 
Saida*. 

—  siiif  tü,  (.  ▼.  a.  inüoTraofia,  Analecta  2.  p.  43.  no. 

8-  i  VOn 

—  errnpoooM,  abreifsen,  abrupfen,  Eur.  Baceh.  1116. 

—  oTtB^yai-öu/,  **t  f.  u.'«w,  ontwindeln ,  die  Windeln  ab- 
nehmen. 

—  oiraifO  ä^o>,  beym  Hippocr.  nach  Galen,  t.  v.  «.  o.Tn.'paj, 
oui'lu»;  andere  lasen  »Vm  ■tf^crui: 

—  o^rät,  äSot,  ?/,  s.  v.  «.  aTu'oTfto«« ,  Anal,  t,  p.  223. 

—  o.Tae.wa,  aroc,  tu,  davon  d^oo-raafiärtor,  to,  d.  Dimintit. 
das  Abgerissene,  ein  Stück,  Zipfel  u.  dergl. 

—  u  T  n  o  f*  <i  t ,  u,  das  Abreifsen ,  Pluur.  das  Abkommeu  oder 
Trennung,  Strabo  ß.  p.  532. 

—  ojraw,  (orran»),  ich  reifse  ab;  ich  trenne  davon;  ä-rormn- 
o.7oi,  »icli  troniu-ii,  abgehen,  sich  entfernen ;  sich  vom  Eifor 
f.irllVilirrn  lassen;  damr  sagen  die  späiein  Griechen  auch. 
aneoirür,  Verst.  (aitnr,  mit  dein  Gctiiliv,  sieh  entfernen, 
obgleich  Hcnitterh.  ad  J-uciapuiu  a.  p.  ßo5.  Bip.  diese  Re- 
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deniart  den  MaeedWem  beylegen  wollte;  euch  fortgehen.  S, 
über  Xerio.  Aii.it).  Ii  5,  5- 


•  Xeno.  An.ib 
'Jxoave  l  Q  10  ,  a 


n»iea,  ausstreuen ;  eigentlich  dir.  lien  ;  iro/n» 
(f&ila* ,  Piild.  Hyih.  9  ,  59.  WO  ,•<  t es .  1  a  , tri 7,.« 
itebt~t  ala  Pflanze  davon  nehmen. 
— iitvSm,  f.  ctth'ooi,  auigicfsen,  den  Opfertrank,  Wein  oder 
sndere  Sfl«»iee  Dinge  opfern  ;  davon  ausgießen ,  Atheuaei  p. 

alt  sie  mit  der  Libation  feitig  waren, 


Anriphoa. 

-(Hf««i>«i  und  *no<mietiat;Z,<»  > 
ron  lieh  geben  -  lasten. 

—  «tfiiw,  f.  »rat»,  abhalten,  abrathen,  abschrecken,  Hero- 
dViti  6,  109.  Tlmcyd.  6,  ao,. 

—  e»e)7«'C<»,  für..  100»,  mit  dem  Schwämme  abwischen,  Hip- 
poctat. 

-,tii7iofta,  rd,  deT  mit  einem  Schwämme  abgewischte 
Schmu». 

-utl/x,  <m.  S.  <rrc€?/.<.  toi'c  vtTjrae .  Ariitoph.  Av.  8-  die 
Nigel  oder  _Krallen(  lieh  ablaufen  oder  verlieren.  Hoiych. 
tut  äiioTtoiijo&at ,  aTidp,'«  »«1.  aTo^artiv. 

-ti«v'«>,  J,  »/,  ••  v.  a.  n..  rr,  \i:  ,  mit  dem  man  kein  Bünd- 
en! schliefet ,  oder  den  man  davon  ausschliefst,  unver,sühu. 
hcher  Feind  t  verhafst. 

—  s  s. «  o  e  c ,  ö ,  t}  ,  (eiiroemieai) ,  von  einem  gesler,  erxengt,  ge- 

\  >l  en.  _  , 

—  *rrat^a>m,  f.  «ior«,  aufhören  eifrig  zu  leyn,  in  seinem  Ei- 
fer oachlaasen  ,  nicht  achten,  nicht  betreiben,  verachten.  Pili- 
lostr.  Apollon.  1,  5.  mit  d.  Genit.  auch  aeüv.  abrathen,  ebeud. 
4,  a.  vergL  Sophist.  1,  17.  s. 

'J  1 0  e  0 1  «■  m ,  po#t.  at.  aVoeirm, 


'./lijorrni,    e,        («n-»erw),  1 

fünt,  Oppiatii  Hai.  3,  56« 
".4»«iidw,  ».        a.  ätoa'a.  8. 


«,  Anal.  3.  f.  51.  no.  3«. 
,  weggetrieben,  fortgehend,  ent- 


Jfriaur/u 

W»ö«r«y««,  tu",  («Teorof««) ,  die  heiabtröpfclnde  Fenchlig- 

keil,  der  Tropfen. 
-ireJe  und  aitooraSor,  Adr.  (ä<fi'oTapat) ,  abstehend,  in  der 
Feme. 

—  irajw,  f.  £«m,  «brxiufeln  ,(  abtriefen,  abtrfipfeln;  tropfen- 
weise fallen  Tassen,  unriat  a'jro<rre'£t<  ft/vut,  Soph.  Ant.  050. 
s.v.».  irt<  jiaivtt  oV/'1?  nach  dem  Scliol.  Eben  so  Aejciiyli 
SuppL  5^3.  t  »,'»•  i>«*t/«'u«i  e  a-iuoraj»»  nh&tftov  ai'dw ,  u.  hört 
tut  ta  weinen. 

'Jx0tr a&uä  uj  ,  <ü,  abwigen,  zuwAgen. 

-•ttUf  ii'«,  ro«,    »d,  a.  v.  a.  a'-roorayu« ,  Schot.  Ariitoph. 

PlC  11Ä4.}  TOIl  #  ■ 

— tf  u.  «V««T0tintu,  I.  V.  ».  aVoorau». 

-sre'aic,  ij,  leirMr/ü»),  di«s  Abschicken;  T^e'irtunj*,  Ari- 
Mot.  I..  ...  ••„  »4.  wo  aber  andre  Ausg.  u.  die  Ilaudsclir.  rich- 
tiger skn(cM«f  r.  f.  haben,  eine  lauggedehuie  Stimme. 

-•r«£i!,  t),  da«  Horabtrupfeln. 

— etaei'a,  17,  die  Treniiuug,  das  Voneinandentehen,  Unei- 
ssgkeit;  der  Abfall  der  ünterthanen  u.  s.  w.  s.  v.  a.  oiro'ero- 
ii«  Plw.Galba  1.  nota  Coray. 
— Iraner,  to,   da*  Verlassen  der  Fr.-u  bey  der  Scheidung, 
äracrMiW  ßtjlKiov ,  Scheidebrief  ;  lixt)  aVoer.  Klige  wider 
ihn  Freigelassenen  ,    dafs  er   seinen    rechtinäfsigcii  Patron 
miauen,  oder  «eine  Pflichten  gegen  ihn  (Plato  Leg.  si.  p.ig. 
/,    ■...■■4:  .n:n!  habe,  Ilarpocr.  11.  Valerius  Max.  3,  1. 
—  •taue,  q,  ».  v.  s.  anootaoia ;  auch  Entfeinung',  Trennung, 
Absusij,  Zwischenraum,  Xen.  Mcm.  4,  7,  5.  tr  tft  d^oara- 
iu  ■Rsaixe«»'  ror  olntv,  Heraclides  Pont  da  rcpn'bl.  Aphy- 
taeonua,  Inder  Niederlage  oder  im  Kellei  «urucklassen ,  da- 
»elbn  Coray  p.  361.  ■.  Sirabo  17.  p.  5  1-  Sieb. 
-iiik«,  m,  abatehen,  oder  fern  davon  stehen;  davon  ge- 
ben   abfallen  ,  deserttren,  Xeno.  Cvt.  4,  5,  34-  von  einem 
(i»»<)  weggehen,  einen  verlassen ,  ihm  untreu  werden,  von 
mm  ibfalleu  j  «tö r J7P  Pianist  ora  «Teornrf«"  ftfet,  Aeschylus 
ScLoL  Homer.  iL  2,  114  •  o^»«T«r»Jew  f~  ofM  iym  xo»  ajp/M 
Aituni  Anab.  5,  83»  '3-  wo  aToerari/«  wis  ot'ii  hei  Steht.  3) 
»bwesend  seyn,  Xcnoph.  Oee.  g,  15.  Plato  Crjtvl. 

—  erai^p,  ijpof,  o,  u.  — arar/ji,  o ,  fairö,  i«r«c«),  dorisch, 
d'r  von  einem  etwas  abgeht ,  abweicht,  abfällt,  in  Grund- 
Utica,  M.  vnuue,  Glauben,  Votiren;  Flüchtling,  Ueberlau- 

grVfth.   Wörttrh.    I.  Th, 
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fer,  Abirrflnniger ;  ßaf*l/<ut,  der  vom  Könige  abfallt,  Plutar. 
Anttssnjlpssf  liVir  st.  u*iaT*o&<u,  Plutar.  Lyc.  6.)  auch  einer, 
der  abwägt,  richtet;  Jeron 
'jlneor  Kindt,  fj,  ö»,  aum  Abfalle  geneigt,  gehörig,  od.  auch 
«um  a'.Toera'r«  gehörig.  Q^i—s ,  «Hot,  Plutar.  Adv. 
*lfv,  zum  Abfalle  geneigt  seyn,  Plutar.  überh. 
nuug  oder  Trennaug  gehurig. 
'^itiri'rif,  idee,  V ,  "fem.  v.  «iroernr^«. 

—  otoifdw,  la ,  f.  wm,  (orif  '  d),  verpfählen,  Terschanzetl, 
Xen.  An.  6,  5,  1. 

—  crcf  ii'p«,  w,  (ornr/it) ,  in  Rosinen  verwandeln,  trocken 
wie  Rosinen  machen. 

—  l-  1  .  er«?  ö  eiroc  o't.mio;!  '",  wenn  dal  Getreide  Aell- 
ren ,  erariic,  auseizt. 

—  orfj  n^w,  f.  maoj.  abdecken,  das  Dach  abreifsen  oder  ein- 
»torseu,  Suabo  8-  p.  5i3.  durch  die  Bedeckung  abhalten,  wie 
«'ireer/ya»;  davon 

—  »tiraofta,  ti ,  Decke,  Bedeckung  tum  Abhalten,  re» 
loi «  Thcophr.  c.  pl.  5,  ig 


-tri^im,  lü,  das  verstirkte  Ufria/t  rarstopfen . 

404.  «»pnii/o»  pclvjlStrM  vavr,  Athenaei  p.  307.  durch  die  Be- 
deckung mit  BleypUtten  wasserdicht  machen, 
nach. 

bedecken ,  n.  durch  die  Bedeckung  abhalten ,  wie 


Hirpocr. 
eh  nie  Be- 
S.  »araer. 


—  «t  »j 


OToorfj  a,iy,  als  o  flotot  tt;t  i/.a.nc  atoanyn  Ml  rtjpi* 
{mit,  Theophr.  'uXffit ,  Polyb.  6,  33.  e'neK  a'jreeWr«»«*  rmw 
nyajs,  Aristor.  Part.  anim.  3,  «5.  Beyde  Worte  in  derof- 
Suuie  braucht  Empedodet. 

—  ariifot,  wegtreten,  weggehen.    Pharor.  Lfxic.  hat 
«n«>W  gesetrt,  wo  Hesych.  anoMiftfi  (»»•  •»•o«A»c)i 
einen  andern  Weg  oder  fortgegangen  ist,  aus  Soph.  hat. 

-«uro»,  poer.  st.  «Toor.. , f'w. 
-•»ii'l»,  f.  {w,  fort  -  oder  weegehrn. 

—  er flies,   f.  abschicken"   fonschtchen,  auwei 
wegschicken ,  sey  es  in  Güte  ,  %.  B.  mit  einem  Auftrage, 
mit  Gewalt,  wegjagen,  wegtreiben;  yrj«,  Eur,  Med.  ig», 
medio  weggehn,  mtoatllloi-  j&otit  Eur.  Supp.  59g. 

—  «ririm,  »,  verengen,  enger  machen,  Theophr.  1 
433- Theoer.  33,  101.;  davon 

—  irititriidt,  ij,  vi;  verengend,  (1 
zusammenr-ichrnd,  Eustath. 

-»risrriids,  ?j,  üv,  r.um  Ab-  oder  Entkrtneen  gel 

—  oriftyui,  f.  fu> ,  aufhören  zu  lieben,  nicht  mehr  lieb 
9**ti  Theoer.  F.pigr.  4   die  LJebe  aufgeben,  o  Si  r(<oer>  - 
7r(<e>'i/p«,'o<  o'ÄÄ'  arraer^;««  %iv  ßlov  aar/er^ry«»-,  d.  i.  asper. 
nalut  eihum  ,    verschmähte  alle  Nahrung,  bey  Suidas;  ver- 
abscheuen, Aaaehyii  Ag.  510. 

—  iripid»,  (orr(iioc),  ich  mache  ganz  hart  und  fest,  Aristot. 
Mitsb.  c.  91.  u.  146. 

—  eit(tiu),  w,  berauben;  nra  nrde,  und  r«i«  rJ ,  wie  a'fai- 
ff/cuai,  voia.  das  Schuldige  oder  Gelehnte  ableugnen  11.  nicht 
wiedergeben  ,  also  betrügen  um  etwas,  re  oayff  u  ätom^ü, 
Eur.  II.  1.  583.  die  Gcwihheit  fehlt  mir  noch.  aToor<(>w  Vsti 
oni  Times  J.  1,  40.  ich  entziehe  mich  dir.  S.  «' .1. r , ,  . , .,  ,  dar. 

—  ir/p^nt,  »J,  Beraubung,  Betrug. 

—  ffiagrsjf,  oii.,  0,  und  aVoeric^rlc,  «j ,  Feroin.  der,  die  be- 
raubt, betrügt.  Aber  in  Aristoph.  Nub.  737.  ' 
Hermann  aToeT«(/i;rpida  gesetzt. 

—  crspi;riKdc,  rj,  er,  betiügerisch  ,  raiiberiseh. 


>en. 


iro- 
1 

ev 


■iri^'i»  und  pint»,  i.  v.  a.  dvoartpin ,  bey  Hippoer.  de 
en,  abführen;  die  zw.  Form  Soph.  Oed. 

nd  «*TO«rr/a« ,  enthrtnzen  ,  des  Kranzes  be. 
p.  334.  Med.  sich  des  Kra 


Col.  576. 

—  eriixarea«,  tu,  und 
rauben,  Lncian.  6.  1 
oder  seinen  Kraiuabte^ 

—  o  r  1     1  :  </. .  bey^uidas  in  JaZeiTeriee  leut  Damucim  dem 

Schönschreiben ,  das  ÖTtooitftiZHv  it  Ttlf,- 
<foi,  Sprechen  vor  dem  erofien  Haufen,  und  zwar  (wir  es 
icheint)  aus  dem  Stegreife,  entgegen;  nach  a'-rooresiar/fv  ge- 
macht. 

—  err;«a,  rd,  •.       a.  aVJoroeif,  Abstand,  Zwischenraur 
Entfernung;  Answuehs, 
fuug  der  Saite  in  ein  1 


Abstand,  Zwisd 
,  Absonderung  der  Süte  ode 
.chwür,  einlbicefs. 
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'Antnilt  •*!  ..'  <> ,  ganz  bU-icli ,  blaf*.  vtftirov,  machen;  iw. 

dafür  ilypocr.  p.  397.  avoffizioY»  (t'/.io;  hat,  welches  auch 
die  Farbe  eine*  oui  Blut  untei laufe. .en  Glied««,  also  bley- 
farbig,  atodrOckc 

—  ■aift-riot,  6,  rj,  («nonif*«).  fort- weggeschickt,  etitlaMeu ; 
zu  entlassen,  zu  verwerfen ,  Itesych. 

—  ffiuwröi»,  »n,  f.  titvi,  (ff«>3r»s),  den  fünften  Theil  macheu 
und  geben,  Gene«,  c  45. 

—  niavm,  f.  ifot,  foit-  »der  wegschicken ,  entlasten,  beglci- 
tr n  ;  wegjagen,  veii'.o'sen ,  nicht  annehmet:;  wiederschik- 
hrn ,  zm  üe  ksrhicken  ~,  Med.  äitnh'-i »u  n  ,  ich  entferne  von 
mir,  verstoftc  ;  ick  vm  werfe;  icli  vei*Mcheuc  und  suche 
duicb  Opfer  zu  einlernen,  Eur.  llec,  73.,  wie  djuttoxofuilo- 
ftai ;  davon 

—  !»»"V'ti  tut,  r",  Entlassung;  Veritofsuiic  da*  Fortschicken. 

—  ix  t  r&iw,  w,  austrauern  oder  aufhören  zu  |nmm|  be- 
trauern. 

—  3*  p  a  iv<u,  f.  aru,  oder  BTOTifarJw ,  zum  Ende  oder  Ziel 
bringen,  vollenden,  ».  v.  a.  fft;.ai»vj,  5uidas  111  u  1  j^/(-aror«ai. 

—  ffipu'rumi  ,  f; ,  ;aff  *afpar«cti)  ,  da]  Eudi^eu,  da*  Ende, 
e'er/oe,  Pauli  Aeg.  6,  77- 

—  5Tf(/ixM,  cü,  herubeijetzen ■  Plularcbi  Pomp.  6a. 

—  nniiu,  loflfai*£M 3  f.  a.  «.7uJIi»(j^w  ,•  im  Medio  aVi.'p  —8trat 
'11  rr  iv,  end'get  »teil  am  llintei iiieil  auf  ein  Pferd,  Aulhol. 

—  ff  1  p«  o  t  a  tu  ,  «.7  .  f.  ab«»,  davon  weg-  und  Barum <  oder  an- 
ders wohin  ziehen,  duicb  eine  DivttMou  abziehen. 

—  «spxou,,  ArVfr*  ts'Tv-rfpxofra«,  SopJ».  Iragni.  p.  619.  wird 
völlig  reit  und  larbt  sich  ganz.    S.  mpxüiu  nach. 

— -JT*pu  vi  m,  Matheni.  Veit.  p.  66.  tx  mir  zjlti-imv  ffpö«  Tin« 
ira(.nsrar  von  drn  Serien  dmeh  Bänder  111  deu  Standern 
führen  11.  befestigen.  UieStull«  Hippocr.  p.  ty|A,  Foes.  ist  zw. 

'>T«t/ro.«ai,  wegfliegen i  zuiückflicgen. 

—  niif  aopilvmc,  Adr.  (affo'/suVw) ,  offenbar,  deutlich,  mit 
klaren  Worten. 

—  ?r»yy»-r  a»«,  f.  {<*>,  erfrieren  oder  zuiammenfrieren  oder  ge- 
rinnen lauen;  pass.  «frieren  oder  gerinnen,  Xtnoph.  von 
Pflanzen  ä-rnva;  ijotj  —  off-tr/ffii)« ,  Aniani  Ep.  4,  jj. 

—  1  t  ,'i  „  r.,  ,  w ,  f.  ;,'o«»,  abspringen,  auftpiingeu ,  iiiiui  k  oder 
wegspriugen  ,  entspringen  oder  eiitwiacheii ,  *chuell  emkoiU' 
men;  abspringen  oder  untreu  werden. 

«•>  st  ij  1  •    ,  «.  v.  a.  — a^]rrfi4,  Stobaei  Phvs.  p.  904- 

—  tr  11  fei,  f.  /«(•»,  »usdiücken,  zusammendrucken  ,  Hippocr 
abbinden  ;  o'rni'  aT^Titotfiäoif  affü  »•<  1  ■  r',,.-,  1  Leophr.  ttagm. 
p.  471  ,  wenn  die  Fufse  vom  Sitzen  einschlaft!!  ;  davon 

-iihk,  k»  ro'i  «f»i>p«*«t  r/J o vo-ri/«*»  tjstosjMMi  Theophr. 
p.  4^3.  comprimendo  et  acrei'n  iutereipieudo ,  oder  r^  ni>, 
off»*«^-'- 


—  -ti'iouo,  «toc,  r»,  (.  v.  a.  »«rr/fous ,  da*  Heraii'gedifickir, 
Hippocr.  p.  77a.  Fo««. ,  Ausgedrückte,  Ausgepieltte,  Treinr, 
Schot.  Anstoph. 

-—  jiii-riiiu  u.  «tot/kiIi  'u,  auch  fi-r  1 -j . t/.ii.i ,  «VeTi'rrir; 
ich  fulle  aus;  Saltige,  stille,  rör&iuvr  aitmtfiilqr,  denZoin 
odeT  Unw«llen  stillen,  Herodoü  3,  139. 

—  t  :  :  u  1«  (i-,  f.  »flu,  (tt»»oc),  enttclunutceii,  den  Schmutz  aus- 
waschen; beschmutzen,  besudeln. 

—  Wir»,  davon  oder  auttitnken  ,  Ilorodoti  4,  70. 

—  ndf«,  hcTab-  beruntrrf.rllen  ;  duichfallen  ,  oder  nicht  er- 
reichen, wie  ««Je  ipc;  abkommen,  sich  vcrirtcii. 

-lutiv«,  i  sre«,  voliig  tiauen,  »ein Vertrauen  Selzen,  »ich 
verlassen,  d.  voisUtktc  moteit»,  Polyb.  3,  7».  uot.  Josephi 
•nt.  »5,  7,  6- 

—  iriatCiu,  einige  Tempora  werden  von  der  Form  inu-rln'ytm 
entlehnt,  ino  führen,  ableiten,  abbringen,  z.  U.  äoidiji, 
Apollon.  Mrd.  eich  veiiiteu. 

—  ff  *ar«i»  |  w,  L  tjei-i ,   *•  v.  a.  da*  vorhergehende;  d;ivou 

—  jl«H«it,  iivc,  da*  davon  Ab-  und  Irrefuhieu,  Virffth. 
teu,  Plato,  eztorii  induetio  Cicero  de  oiat.  3,  02.  lire^eben, 
Veiiurn.     ,  ( 

•  —  ff  1«  r/«c,  ionisch  —  lttS,  v,  davon  verirrt,  wcgliufezid, 
Analecta  a.  p.  153.  no.  15.  u.  l>.  331.  110.  70. 

—  ffias-ifC,  i>,  s.  v.  a.  ffiä.«f,  boy  tlasjrcu. 
r^r  Abbild,  Philo  1.  p-33«>.P.,  i 


'An  on  i  m  »«« ,  nbfnrmen,  abbilden,  «'ffo  Matoür  *uii>i>s  an«- 
ffzii>«ro,  Analecta  3.  p.  33.,  wo  nach  einer  Miithmafsunr 
mmfitlMt*  stein.  P.  14.  steht  r«7o»  offiffioewra  vom  Bild- 
haurr.  Callimachi  fragm.  194. 

—  nli  a  r  »p.  ö,  der  »bforn.t  oder-  nachbildet,  Manetho  4, 

—  ff  1 1 ,t ,  f.  etW ,  poet.  •— »rzt.  w ,  Horn.  \veg»chiffcn  ,  absegeln  } 
die  Temp.  von  o'jn  rritfiw. 

—  sriijicrw,  f.  »/ob>,  s.  v.  a.  MDSiiiTii  ui. 

—  riijxn  x  o  «,     ,  <»r,  »ur  Apoplrxiv  gehörig,  »pople  ktisch  ; 


  r,  ,    vr,    *     »    nj'uj  itAn  ^»111 

s.  v.  a.  da»  f.ilg.-nde,  be.liiwt,  veidnt7i. 
—  ii>,»rof,  £  ,  ?' ,  Adv.  — »'xriuc,  (amaXi;' 
Schlag  oder  Scblaglhif*  gelahmt 


zw. 


p.  330  P.,  wojezt  uxionttou* 


mui)  ,  durch  einen 
31  durch  einen  Schlag, 
Donnerschlag   betäubt ,   bestürzt ,    vom  Verstände  gebracht, 
ohne  Besinnung  ,  dumm  ,  llssssloa, 

—  ffz>;fia,  ij,  Ketatibiiiig  odet  1  jdimuiig  des  Korpus,  einrei- 
ner Glieder,  des  Verstandes,  du  Seele  doich  Schlag,  Schlag- 
Hufs,  Blitz,  Wahnsinn,  Ti-Ühetl. 

—  »lif  Jw,  vi,  L  i'.vi;,  5,  v.  a.  nffofftuffzr,  ui  »-  *tJr«ffi»/(>»' ; 
Prol.ig.  p  135.  To'rö  fivt  inaftktiffivQur  i*       'flfti  da 

—  ff  i  I;  [>  luöif  ,    (int,  r*.    das  Anlullcli,   Volllüileu  , 
die  6attipuiLg ;  F.iiülluiii;,  Vollendong,  Plutar. 

—  sr  ü«pe*  r  >jt ,  ur,  ö,  (ä-rt,xXtn  £m\  K.ifüllrr,  PlatO. 

—  vzt/vow,  «lerli'trm,  !•{•»,  schlagen,  nicdei  scbl.^cen ,  zu 
Boden  schlagen,  durch  einen  Schlag  lahmen,  betäuben,  er- 
achieiken,  vom  Vei<iande  bringen,  aulscr  Besinnung  setzen; 
abschlagen;  «-n. il^rnrai  rar  ffputTiTrros*r<x  «xVpa  ,  Aiistot. 
Piobl.  ti,  7.  schlägt-  Hülst  von  sich  weg  und  zuiuel, ;  auch 
Odyss.  10,  440.  lasen  einige  MTCs2*j0sBfi  WO  jetzt  off  nt  * 
(teilt. 

—  ili'stpiiai,  nffoffi/rrouni ,  f.  *„..,„  ,  entspringen,  entflie- 
hen, Aiistoph.  Ach.  ei}},    t.  ni.Vrw. 

—  ff  zooc,  conir.  «fföffi.  1?,  ö,  Autah«,  Abreise;  zw.  Schiffe, 
affv-t«Uirc  rU  <>ffopvc,  Mclezgri  Epigr.  95.,  eine  Kauflaluiey-- 
flotte  im  Betritt  abziifahien,  wo  uiau  aber  auch  MW*  als 
Adicct.,  abfahrend,  erkUteii  kann;  u)  als  Adj.  «.  v.  a.  oui»«»-, 
orriVif,  zui  Seefahrt  IMiflssig-  unbianchbai  geworden,  llr»\ch. 

-ulirri»,  w  ,  aufholen  reich  zu  seyn,  seinen  KcichtbusB 
verlieren,  verwenden,  vnschwmdrii ,  (riegm.  Naz. 

—  ffai  un,  oroc,  ro,  da«  Abgespülti-;  sll* WattCT,  worin  man 
et  was  abgespult  hat ,  nrüiui,  Balkwasser,  x^pTiuv,  llonij- 
w»-rr  ,  X>iod.  Sic.  Spü'icht ;  von 

—  rlrva,  f.  rrm ,  abspülen,  abwaschen, 

—  ff  i.titw,  «.  v.  a.  o'  iot/.''m.  Ileiodm. 
-sr»i'«oti{«i,  «iueu  Wind  fahren 

P.ic.  hui.  11.  H92- 
— «  i  *co«t,  «o,^  ij,  das  Aushauchen,  Aiuathmen,  Ar  ?.;üns-en, 
Atisdiificn;  von 

—  zjvtu,  i.  nW,  atnliaiirhen ,  aua.ithmen,  ansblascn,  ans- 
»chnauuen,  als  Feuer,  Horn.  11.6,  133.-,  «uadututen,  als 
dlöi  öiurir ,  liom  ;  vei  hauchen  ,  als  (tinür,  II.  4,  534.  und 
•o  auch,  ohne  ttrudr,  »ein  l.ebi-n  Verhaiieheu ,  sterben, 
lloiu.  batr-^fj.  rrjr  e*i  ft/rttuw  t*t  Toerijf  t».V  ätmiar  nitntrior- 
tk,  ausli  uichen,  Plutar.  Tbem.  aa.  auch  s.v.*.  mnviiiftm. 
Macht  die  meinen  Tempora  von  oVuffrc'tu.  '■ 

—  vviyn,  t-  Im,  eidrückeu,  erdrosseln ,  erscickeb,  einem  die 
Kehle  /.uschnüien ;  angstigen. 

—  trro^',  r*,  u n d  a ffu Tyuiat ,  ij,  >.  r.  I.  aTunnti,-.  Tlieophr. 
de  oder.  p.  445-  nennt  die  Autflütse  der  iiec,hcndea  Körper 
tixovroias,  welche  Aristoteles  «i,.^,,/«,-  nennt. 

—  »mit,  e,  v,  dem  Wiude  nicht  ausgesetzt,  Theophr.  da 
venti*  p.  4oß. 

—  Tiii/afiii,  erpai,  von  »ich  entfernen,  vcr»tofren,  verwer- 
fen ;  davon 

—  no/ftoii,  st".-,  t;,  die  Abjchaffut:g,Vcr?i..rjtinc,  Verwerfung, 
dahej  uic  vn\  deu  atl..i.*cnboc.k  so  ucmica,  vou 


,  Schol.  Aiistoph, 


"Uesych*"'         U  T"  *'  tt"J  «»»«J.offe^.T«*,«,, 

-J«»"ii  '/»  («ffor/u-rw,  «TsT/muffsi).  Entlassung ,  Eni- 
fciuiinij,  Vetu-uinmi^  5  Enüecuung  »„  tu»cu  Vorbvt7Cutone, 
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der  Schuld  ,  de*  Verbreehent ,  d.i.  Aallöhnung,  als  ä-roiou- 
wa'e  Toi»r<F^t«#  ,   Isoer. ;  davon 
'Jitaxöprr  t  ft  o  «,  o  ,  17,  ')u/fa,  I.  V.  ».  mtorjfät,  Hetych. 

—  t*\'ivi,  aufhören  tu  arbeiten,  die  Arbeit  endigen ,  wm  tiUT- 
•ra  aTiT»To'i'f/*a«,  Arittppli.  Tlieim.2}5.  »r*  oi'Ptuuatct  a*Tt- 
9«iutf  /'f  »fn&ttf  oTt-rit ,  Theophyl.  Sinioc.uia  iuit.  2,  7.,  nach- 
dem IM  MtahacJigheit  ilberttandeu  halten. 

—  «»fr  '<.-/.    ins  Meer  werfen  oder  vericnken ,  Schol.  Sopb. 
— »«(.dr,         a.  v.  a.  novit-. 

-*"<;''«>   »/"#   Weg.  Abreite;  du  Weggehen  $  dieZuiuck- 

—  3  »f  1  i  o  u  et  »  ,    f.  tlnoum  ,  weggc!;en ,  abreiten. 
~«fi?jn»»»»aa«.  Cotntat  ludopl.  p.  139.  «rpayoartvötit- 

rn  .ic  oi'  u'  -1  .  t(.  1  /<  1  -;i'*tvcrai,  bis  sie  ihrijandeltgeichäft 
geeinigt  habe». 

-if<t[t/iai  tw  fitt&äv,  Thcmitt.  or.  21.  p  260.  ich  ver- 
lange den  1  .ohti  ,  a.  v.  a.  «Yarrp.  txixo. 

-ffi^iiai  «7,  GesandtichafubericFit,  Polyb.  24,  10. 

rt|IMlf«t  f»  f»Wi  Getaudtschaftsbericht  abstatten ,  oder 
leiue  ...  Ii als  Gcüjir.dior  ausrichten,  Plato  Leg.  13.  Plu- 
uribi  Mor.  o.  p.  »8^.  H. 

—  n^im/iat,  aDKauien. 

—  vvtcu  .1  ,  nru>  ,  tu,  da*  Abgesagte;  Sägespäne;  von 
-ifi»,  f.  i'ow  ,    absagen,  durchsägen,  durchfeilen ,  Lucia  1»  6. 

p.  95.  ausbrechen  ,  lierudoii  4,  65. 
'Jioit(fQ,  Adv.  fern  davon,  wie  aVoroef,  ,  poetisch. 

—  :rui(iiu  ,  wegnehmen,  entliehe«,  z.  B.  ri  ot'ra-i  ,  Horn. 
Od)»».  17,  457.  ,  etwa»  Elten  ,  und  es  einem  andern  gcSen. 

-*V»i*aivw,  Eur.  Or.  14s.,  wo  uidne  «'«'  »f.  lesen. 

—  -Uc^Jüw,  davon  und  hin  oder  weit  wegwerfen,  Apoll. 
Ruod. 

-Jfoifa/ra,  rä,  d>s  Gegentbeil  von  rrpoijyu/ra  in  der 
Stouchtti  Philosophie,  uach  Cicero  rewota  und  rrjeeta.  S. 
Wl^aajjaiHta^ 

—  1^  '(  ärtoTrfo9tv,  von  ferne  her«  auch  1. v.  a.  a.Tasraoi?« ; 
von  arroiroo. 

—  -!•».'!,..,  davon  und  fort  oder  weit  weglaufen,  Aulhol. 
-if»*i,  Adv.  in  der  Ferne,  fern,  entfernt,  vo 

—  ^»fV»'-  davon  fort-  oder  weit  wegtehicken ,  fortwerfen, 
wegsculeudern. 

—  •**•»••**»••,  weit  davon  weggehen  und  zurüchlajten ,  Her- 
netianax  Athenaei  p.  597. 

—  ifimt  ,  i  ~ut ,  L  lau,,  trennen  und  weit  wegführen. 

—  t  ... »•#«»•,  Adv.  ••  v.  a  — ?too9t,  weit  entfernt  davon,  Plato 
Lpuiom.  p.  264. 

— »(  »ssr o  1  •  r «•  « « ,  nicht  annehmen  wollen  als  einem  zuge- 

kurig,  Athenaei  p.  loa. 
•»»(••»y»  ni£of*at ,    f.  tct>,aa<,  («Vo,  sroeVarsrov) ,  ich  wisch 

zmi  J..»  Gesicht  ab,  Phereciates  Pollucis  3,  t.v 

—  »fav/t»  v««,   abschneiden,  Odrts.  3,  475. 

—  7f«a>«v/w,  davon  und  entfliehen,  entgehen,  Meleagri 
Er>.  ia 


•..  v.  a.  asrod*«**a«prei,  von  dsToTrasrraiit».  S.  nairraiVu 


'^miiifsai,    sonst  aiftnrauai ,  wegfliegen,  entfiattern ,  U. 

>s  7*. 

—  .7r<(ir;  .  ,  f.  taut,  s.  v.  a.  «  r  <(►»•<' C<«  ,  mit  der  Ferse  foriiio- 
,  Isen,  «erireteii. 

A-t  *ni  lovy  t  {To  utxt,  TheophT.  da  signis  pluviar.  p.  41g. ,  1. 
»•  a.  d.  flgd. 

~>i(»itiieuai,  f-  c««n,  ieh  bebe  die  Finge! ,  um  fortzn- 
■Wn,  ich  iliee«  fort  uder  »chiittcle  mit  de«  Flügeln,  lleavch. 
«nd  (1  >  Eustath.  ad  11  !■  p.  500,  43.  Bas. 
'-/T*'ii»tj«,  or  ,  o,  (•Kürr«.),  der  vou  obeuher  besieht. 

—  irieato,  To,  ,  (wr/oM«.«) ,  der  Abgang  beyrn  Stamplen  oder 
Etnbalscn,  Ariatot-  Mirab.  123. ,  wo  es  aber  richtiger  — j»(m- 
taa  lieifsi. 

—  rraiw,  w,  davon  -  wegscheuehen  ,  Polyb.  Imtavt  tüy  öiie- 
aach  atM  l  uiclu  veriaufeu 


,  prorpicio, 


'Awärrtcln,  i!ct,  o,  »?,  ».  v.  a. 
'^^re'jrrotiaij  f.  v  oaa«,  von  oben  herab  1 
s.  v.  a.  ä'toväw. 

-sr«(,  «,  »),  zu  rtbertehen.  von  oben  herab  tichtbar,  Aristot. 

Polit,  2,  9,  7. J  daher  To*  aToirro»,  die  Warte;  nicht  sichtbar, 

in  so  fem  *xö  verneint,  Sophc>cl.  Aj.  15.  Oed.  reg*  ""-'3- 
.!  i  1.  '-•  t  1  ;  I.-  ,1 ,  tu,  inn'oat;).  Cbandlo  luteript.  P.II,  no.4,  ' 

ein  Stück  daran  oder  davon, 
-srrip«,    wegteheuchen ,   wird  aus  d.  Glossar,  angefahrte 

aber  das  Act.  im'pu  ist  nicht  gebräuchlich. 
'A-x  iircovo,  rd,  dm  Autgeipuckie,  Hesych.  in  ßgijyua 
-«r»c«»'f,  J,  Dionys.  Hai.  de  Compos.  p.  156.  Schaef.  t. 

L-  tt.  T.  T  I  UI«. 

-irrrtr^,  rjpo«,  o",  d.  i.  o'troivrJaiv,  OppianiHaLj,  It. 
iirwK,  eiu  Pferd,  du  dem  Gebisse  widerstrebt. 

—  nrtaTBt,  «',  17,  aus- odei  weggetpuekt  oder  ausgetpicen  j 
metaph.  verabteheuet,  abtcheuungswflrdig,  abscheulich;  von 

— aTtaat,  f.  eoiu,  ausspeien,  ausspucken,  Xen.  Cyr.  1,  2,  10., 
wie  vom  Meere,  II.  4,  426.,  verabscheuen,  eigentlich  indem 
man  dabey  ausspuckt,  s)  ausgeworfen  werden.  S.  auiin* 

— ffvejjMt,  «rar,  ra,  Polyb.  u,  a.  das  Verfehle»,  der  unglacav 
liehe  Ausgang;  von  uTorri'jrrw. 

—  -rrwoit,  «J,  du  Abfallen,  Pauli  Aeg.  6,79. 
-»riafi'Jm.   S.  cri^a#/;.ii.    Wenu  bey  Arittoph.  Equ.  697. 

a'ntff.da'r'isa  Etitlatk.  und  Sui.l*»  d.  dtina(.»u,  erklireu,  wel- 


che Erkl.  der  Schol.  auch  anliilnt,  ta  la.cn  sie  öliciibar  , 

-  oder  iatTtäifitaa  ,•  das  letztere  hat  Phavurini  Lex.  »n 


evatsaf^iea  angenommen. 

—  ft-r«T>xdc,  t),  or,  tum  Vereitern  dienlich,  Ilippocr. 

—  fittanu,,  veicitern,  wir  Eiterung  bringen,  Ilippocr. 

—  x  v  v  0  ä  fo  aj  ■  1 ,  f.  TtJüoun«,  eigenil.  aut  einem  fragenf  aur»- 
hagen,  erfiagen,  oifortchen,  Uerodoti  3,  154- 

—  tt  1  py  1  f  ui ,  läj'ot«  aavitrffli»¥tät  des  al«  Ai heilt  vertehiie- 
eneubiagoraslulmSuida»  au,  gleichsam  eine  Vertheidigu"?.«" 
und  Hechtfertiguugaschrift ,  worin  er  sich  gleichsam  wie  1 
einer  Vette  {t  ■  ;  ,<■•  - '  zu  tchtlizen  suchte, 

-»i'^<t,  o»,  o,  auf  hohlen  »ubereilet,  gebraten,  getötte*, 
gebacken.  ,  . 

—  k<(>i£m,  i.  laut ,  s.  v.  a.  orru» /Vaxi'v«! ,  nach  He»)'d>>  «!T» 
*i(o't  »eiriw.  Athenaei  p.  B77.    S.  iswtqji*wlyn. 

—  *i  (iie,  ij,  kleiner  Ur.iinseh,  Athenaei  g.  p.  334.,  auch  s.v.«. 
— »U.iVc,  Athenaetu.  Hierax  Stobaei  Ser.  93.  p.  524.  twr  ««- 
« iSwv  inmWVMl  Woiqoat,  tn-ixiat  etc  Häfiof,  **!>ioa«  falonplv, 
wo  ui*  ndiÄv  e'woJrr(>n'f  gedruckt  steht;  die  Pariser  lland»chr. 
hat  airüntott: 

-»»f»«i,  f.  woui,  feurig  brennend  machen,  verbrennen. 

— *TVTf(*aa  f.  /a«»,  ausspucken  nach  dem  Kotten,  Aristot.  h. 
»■  4»  3-  ,  S.  »i  r/fwj  bey  Ariuoph.  Lysistr.  205.  vom  Weine 
selbst;  Mi*«  Jai  im/  ...   Ilippocr.  p.  1217. 

'./  t    i  .-■  '»ei  t,  *wv,  v.  die  Be«traf>,ng  des  ertappten  ar- 

men Ehebrechers  durch  das  faar.iou,,  welche,  mm  ,uch 
sehe;  bloO  bevm  Scholiatt.  Aristoph. 

'S*->V.ji>  ^  »•*'•»•  ^imm*.  bevHippocT. 

^nopyifw,  f.  ie«i,  erzürneu,  zum  Z01  u  reizen;  Med.  oder 

ISeutr.  bo«c,  xornig  werden. 
'Axot/iyxw,  f.;{»>,  austchnaTcher,  Parmenio  Rpigr.  15. 
— oij  o»,  ich  reiche  nnd  gebe  davon,  Aneod.  Bckkcri  p.  434. 

—  pf  ftiu,  sich  weg-  davon  neigen  oder  wenden,  »ai  Tara  atav 
tinivtif  t  ra  ßoiSw,  Analecta  2.  p.  1J4.  uo.  3.  für  fort-  weg- 
gehen ;  zw. 

—  (iraj  ri'C«,  Diocles  Pauli  Acginetae  p.  23.  B^sil.  abSiefsen. 
'A<i  »piif«(,  i,  q,  ungegangen,  nicht  zugehen,  nicht  gang- 
bar ,  unwegsam. 


'Axopiut,  (sr«V«f  ,  ich  bin  ohne  Iliilfe,  Mitrel ;  bin  verlegen; 
leide  .Mangel,  Iftutitmr,  au  Oelde;  ich  invillf,  bin  mgßwftt, 
üentdoti  4,  iTf,  hat  auch  «»,.(.;„i  rr  rtf» 

gen  der  Ausfuurc  vei  legen  wir.  I'lntcyd.  5,  40.  r>Va  «>»- 
fütTW  Aeno.  aber  sagt  rorroi«  a'tr.if.oiVr*«  Auab.  1,  3,  g. 
u.  1,3,  14.,  wobey  m.  d.  Amn.  «elie.  Ileindorf  ,->d  Cratvli  37. 
Das  med  brauchte  er  Cymp.  7,  1,  40.  ov'tiv  an^tiT-ai  »iJk 
in,aiymr  I  aced.  retp.  13,  7.  paittv.  auch  m  fl^el. 

Inn...  Oecon.  a,  10.  aa/.a  ».«I  rarfa  «aV/Juard  »er,,  «  »«( 17. 
»7aV«o  «JtooiiüiVra  «aavi,  »ai  dt"  fi»kf  Ilippocr.  p.0i4. 
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Foe< 


Versuche,  We'cLe  miilingen ;  wie  er  ebendaselbst  sagt 

clit. 


All*  uot  oi*  niropelro,  «  6»'»»«  mir  m 
Tip  n»«.  <»<*.   ">    («*«e*0.    Ungewißheit,  Zweifel, 
Verlegenheit;  davon 
_T5fL.t.«<!(,  ir,  Adv.  — xiw«,   zweifelhaft,  zum 

Zweifeln  gehörig ,  Gramm«. 
'Jxocvoia,  *i,  «•  asrepi«,  Eubultu  Anecd.  Dekkcri  i.  p.  433. 

^Jmfmmttttit,  V,  °'>  gewöhnlich  zweifelnd ,  Zweifler. 
 lfop^jjr«»«i  ö,  n,  (noffHoi),   imnrtHNi  unzentört; 

nicht  zu  zet stören,  unzeTttorbar. 
•  ^|<cof  '■  sie«»»  wieder  gerade  roiclien  odir  aufrichten  j 

davon  «     j      w  j  11  1  f 

_Jpjw,i{,    tax,  «,   da*   Wiedergeradcmaclirn  oder  ->nl- 

richten.  Aber  Steph.  fülirt  da»  reibum  am  Plato  nach  an- 
dern an.    In  Theopbr.  h.  pl.  2,  8-  •«  änoQOwvrcu  L  L.  it.  «'- 

Trupruirrei*    ,  « 

^,  Zustand,  Lage  etnei  n.Topnc,  Ilerodoti 
*  jre  Unzugiiielichkeit,  wie  «aropoi  n-pofui'o;«r  4,  4'>-  Uucni- 
.chlonenhett,  Ungewißheit,  Verlegenheit,  Aeugitlichheit ; 
Mangel ,  Armuth;  d.o  rijr  oVopi««'  ro*  iTMrt/raiTK ,  weil 
man  den  Mörder  nicht  weifs ,  Antiphou. 
'Jxoe**'».  »bfeüen,  Strabo  7-  p-  47i. 

•.rfjropno«,  «.  Apollodori  i,  7.  1.  nnd  Stob-ei  Phy- 

■     p.  1096.  oder  äTtooTiOCm,  Sjrabo,  zum  Vogel  machen,  in 
tn  Vogel  verwandeln  ;  von  Sprtov  u.  Sprit ;  davon 

•  ä  -         -*  1Tu,»>nll.ilitl1lt    III     (•111*11      Ii  n<r«l 


—  oor  :»<»<"<.  «'»«.        Verwandlung  in  einen  Vogel. 

—  ops-vn.,  PoCt-»-  v-  *'d'  Pro.auche  «w«au,  als  Activnm. 
u  «Tipvr/u«.  »•  v.  a.  JTop»™  neuiraliter  gebraucht  od.  «?op- 
^oac«r,  von  iW».  »P»"1«'.  ™»  "Bcm  °m  »n  fortbewegen, 
in  Bewegung  setzen.  .  »     «  1 

•f-oaoTojijTof.  «,  »7,  (Topojroi/m),  amua,  ein  Körper  ohne 
Porös ,  Sextus  Empir. 

(wäpoO,  ohne  Weg.   unwegsam  ,  als  ö&Jt, 


Ocfuungen  oder  Porös  ,  Sextus  Empir. 

o,  tJ,  (wipef),  ohne  Weg.  wwgpiw,  w  »n, 
;ror««»c,  i'po«,  Xen.  An^b.  dah.  übergetragen ,  nicht  Lichr, 
»chwierig,  verwickelt,  vom  Handeln  und  Denken,  Od. «W*l- 
felhaft,  wngcwifl,  der  »ich  nicht  zu  helfen,  nicht  zu  raihen 
weil»,  keinen  Weg,  keinen  Ausweg  weift,  d.  i.  wenn  vom 
Berathtchlagen  die  Rede  ist,  unenuchlossen ,  vom  Vermögen, 


;  Neutr.  äiropoi'  oder  «jropa  st.  «irop/«, 

'        •  I-      Y—    C„T     •     ü  f   1.  v    n  , 


alt  ,','Jrn 


-  st  avoot«,  Xen.  Cyr.  »,  6,  5.  t.  v.  a.  tivm  uvopo 
nicht  tu  helfen  witten ,  nicht  witsen , 


«»  OTO- 

sich 


wo  aut ,  noch  ein. 
oder  wegspriugen,  entspringen. 


nicht  zu 
'Anofi»,  t 

'jfTtooiaOi^lo,  m,  ermüden,  aut  Madigkeit  oder  Zaghaf- 
tigkeit etvru  onterLatten,  Plato  Retp.  5.  pag.  3.  Xen.  Mein. 

5»  7»  9* 

'A  n  e  0  f*  i  v  1 1  fort*  0<fov  wegsprütren ,  Arittot. 

 falw,  Claim),  berauben,  nri  roo'e,    Hcsiodi  Tlieog.  393. 

rerwOtten,  verderben,  Odyt».  I,  404. 

—  öavTvotov,  tu  ,  ein  Ort  oder  Gefaf»  mit  Wasser  zum  Be- 
tprAtzen,  am  licn  damit  wie  mit  Weihwaaser  zu  reinigen 
oder  heiligen  ,  Eurip.  Ion.  435. 

—  p  al  | ,  »o  viel  alt  aToppm«. 

—  najn,  <ure,  >l,  (taWffftNUt) ,  eine  Art  von  BJhpiel,  wo  man 
den  von  der  Erde  abspringenden  Ball  mit  der  Hand  auffing  i>. 
mgleick  wieder  auf  die  Erde  zurückttieft ,  Pollux  9,  103. 
105.  Heeycli.  _  , 

— - p«  jr/Je»!  ich  schicke  mit  Schlagen,  Schmach  fort,  rije  ylaiT- 
»17t  aawac  airopp«T«foi'er?«  To  nvivua ,  Diouys.  Compos._  14.  in- 
dem die  Spitze  der  Zunge  den  Odem  durch  eine  zitternde 
Bewegung  fortstöfst.    S  t  iropp«»!'?"'  nach. 

 /.  ,;  T  riJ,  f.  vw,  vemahen,  zuiuheu,  zuflicken,  ro  nüfim, 

Vhtio  1.  p.  aa(L  P.  S.  ö/.ioxw''0{  »a*h  u"d  ctppaTr«». 

*«i<woppäe««*,  as'rropparre»,  f  Jw,  giebt  der  Form  oToppf^cro 
oder  «   'H-::',r.;  1 1  Ul  «»'ige  Tempora,  wie  aitti^mfi/r  u.  t.  w. 

—  (layv lia,  tu,  wie  die  Rhapsoden  hertagen  oder  dekia- 
roiren.  . 

—  iipf»m*t,  davon  irrend  weggehen  und  herumtueifen ; 
»ich  vetmen  oder  »chw.inktn,  Antonini  s,  4.  4,  22. 

—  ptv^nTi;*,  deu  Stoff  de«  Flustc»  abfuJiren ,.  Dioclw  Epi- 


'Anodbin,  f.  tvata,  weg- auiflieften,  (Um,  ptvem;  Terflieften, 

sich  ßlcicli  dem  Wasser  verlaufen,  euiLiitten,  nl*  o>  Aeiirol 
m.'pptur  alt  attov,  P..|yb. 

—  Jini,  f.  mnvij y»e» ,  vri«ngen,  verbieten;  absagen,  abdanken, 
ver werfen;  davon  aToppr,t>i~rai  a.  v.  a.  n luxijpri^rjyai ,  ent- 
erbt werden,  vom  Vn«  als  Sohn  verworfen  werden,  Pluto 
l  egg.  II.  dahei  wxiifamt,  Tj,  ».  v.  «.  ,o'^o«vp>iü,  u.  Jhtijfc 
ro«,  t.  v.  a.  »■zotjei  xtui,  Moeiis. 

—  (,>)•< ua,  «rof,  rö.  das  Abgeristenej  von 

—  {tij^yi  ft  4 ,  cJT»pp^y»im ,  f.  £•»,  abreiften,  rm  ,-:-a>-  «t--.  .' »• 
MctnnOM  2.;  /cncilsen,  znbieehen,  durchbrechen,  aeisprcn- 

lateen  11.  t.  w. 
ot  ^,  abgerissen,  Anal. 
:i ,  das  Vei  botene , 


dat  Verbot,  Plato  Politici 


geil , 
- —  p ij sj X •  •  1  *j 

  i  U  tJ  ,    BTftC  , 

54.    von  aiTop^/fy  ,  wovon  Midi 

—  AryoJC,  17,  Ä«t  Unteitagen,  Verbieten,  jouoe,  wenn  min 
die  I'iau  eiuläftt;  toi<*Ös,  d:^  I  .ossngung  vom  Sohne,  abdicatio  ; 
auch  die  Eimtldung,  oder  dal  Vertagen  der  Kräfte.  Bejr 
Plato  reip.  2.  p.  2o6.  erkUrt  es  Phiynichut  Bekkerijrag.  »7.  d. 

p?OlC. 

—  in 001»,   «Vepp'/rro»,  f.  fm ,  eine  andere  Form  von  aVop*- 

'Alto'  ppiyruf ,  0',  17,  («jr«p'pM.  Adv.  —  pjrtv.*,  untersagt,  ver- 
boten ;  nicht  zu  t.igen ,  nicht  ausziitprechen ,  d.  i.  entweder 
wat  man  nicht  aussprrclien  kann,  unauMprechlich ,  oder' 
nicht  aussprechen ,  ausplaudern  darf,  geheim,  afsrodfartl fl**- 
f7o9a<  im  Geheimen  sagen  mit  Bedingung,  d-l»  man  es 
nicht  verrathe ,  HfTod.  9,  45.  Arisioph.  E<ju.  6lg-  Xenoph. 
Anab.  7,  6,  45.  auch  gtluim  halten,  Dionvs.  H»l.  Anti«].  1, 
go.  *V  «Topp'jroic,  im  Geheimen,  wie  tV  uTopyiJru»!',  Polyb. 
11,  a6.  Pluiar.  Dio  2t.  «puijra  xsl  ä-iöyptjia  itytiv  riräj  da- 
von -rieiorrfc  iarroi't  rnTiIppijr« ,  IJemosth  pag.  1335.  vom 
Sehiinpfen  ,  wrnn  man  einauder  die  sei  .üblichsten  und  im- 
liachsagbare  I)ing,j  s,pt,  d  hei  lt..cr.  p.  6,;,.  I..  rnuoc  maii'ü 
Toi'e  ).i,oi  rii  rt  Tiür  «Top.v'Jrf»»'  utvraituoiui  <\njr(iB»  iftÜtaH 
auch  s.  v.  a.  a'.Tuxrpi  xrof. 

'A*  "PP  >f  lo» ,  «''.  (p«V«»,  p«;^),  aus  Furcht  nicht  thun,  tich 
fiirclucn,  etwa»  zu  ihun.  ie  otxor  «7^[«>(»  nevOa,,  fdreh- 
ten  lieh  zin  iickziikelircu  ,  Horn. 

—  ittiw,  M,  f.  twoto,  euiwurzeln,  Alciphr.  3.  Ep.  66.  oder 
Wuij.elu  treiben |  llippocr.  p.  273. 

—  itvmwi  cü,  f.  »|<rt»,  abfeilen,  von  diti}j  davon 

—  jii'ii/in,  rö,  das  Abgefeilte,  I'riltpäne,  wie  «VJ^pieu«, 
Sirabo  i.J.  p.  95^  /"»"J'  ./tTro«»m;joe  Analecia. 

U  Fachen,  — 


(ii.Ti'vw,  dm 
—  (j  1  ?t  t  w ,  f.  vr*r' ,  ab 
werfen,  tchleud 


Fächern  eiitiirneii ,  wcgfacheit. 
erfeu  ,  wegwerfen ,  verwerfen ,  von  sich 
auch  übergetragen,  wie  jacio,  von  bet- 
en, Beschimpfunge" 
davon  _  tftrtp'pt.uuaYof ,    ein  Ver 


ftenden  Rrden,  Beschimpfungen,  die  mau  auf  einen  wiift; 
davon  ä 
Mcntch. 


-('•y'«»«!  «1  «7.  wegzuwerfen,  verweiflich,  untauglicli, 
Arteuiidoii  5.  p.  2Öß. ;  von 

—  f««H«,  ic.t,  das  Abwerfen:  WegweTfung,  Verwerfung. 
-f»'i.  •?.  odei  «n-öppem,  (p7«u),  Abfluft .  Ausfliift,  dat  Weg- 

oder  rortfliefteu.  Uemociitut  nannte  airop(W«  von  Kör- 
pern aiisflieftende  Theüe  oder  Bilder,  gleichsam  Ausflutte. 

—  tf  0  ißi  l  w ,  tü ,  er«  opr«  ti'oijuoft  «vadpsi^d««  /tont,  Sophocl. 
Antig-.  1021.  von  (totjlSot,  heftige  Bewegung  und  Gerlutch| 
alto  Geräuich  von  tich  geben.  Sonic  kann  ei  auch.  «.  v.  a. 
c'jropov«««  beiften.  _ 

—  pooe,  contract.  a^oppove,  0,  tJ,  abfliefseod,  »usfliefsend , 
wegfliefsend. 

—  poaa'tv,  m ,  oder  aVippof  (<o,  ansechlArfen ,  oder  davon 
tchldifeii,  trinken,  kosten,  Cyropaed.  1,  5,  10.  verschlin- 
gen, verschlucken,  hiutertchlüVfen,  trinken. 

—  p.'irre.,  f.  »b- auswatchen,  reinigen,  Orph.  Argon. 
1361.  not. 

—  ftlttj  »tue,  »;,  i.  v.  a.  n  !,,,){,„)] ,  Auflufi;,bey  Schol.  Apol- 
lonii  2,  974.  Ausfliift,  Tkeilung  einet  Fluttei. 

— pvro«,  «",  ij,  (ejroppV«)  ,  ab  -  wegfliertend.  er«»««V  «Vöp- 
jvrrer,  Stall 
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jtnoppT 

v  '  f.     («T^V^rr»),  iuArnnftOm  n.Rci„iffe„,  j3m\>l 

HV"gf  5;  "M-  v^b.«,««^,   T        A;henaei  p. 
—  f.  ro«,  ».  v.  a.  oJodp/w.  *  ^ 

~$"r,?*i  adot>  V'  »'«  B'«cb..ni  da,  Femininum  von 

"flTIfi*  °dCr  Ju.ior,  Orph. 

Arg.  .3.8-  wenn  es  ...cht  BIrd  f  ,!oaa9i,t  die  Vercini-uim 
.  1 ?e,".und  von  sieb  »tofiien,  heifsen  soll.  "oUI,6 
~t"!  -  -.i>  \*™tirirvrpi  oder  |»#(w)  abgerissen, 

.fc.cü..«,g    ,to»h  .i.  6nU.  verst.  „/rp«,  i^'  oder  ü4,j" 

£  Ii  Boeo"  Ä  "  *  "*  «eh...  Vc- 

'infieou,   et  jt  pQt'xtm ,  f.  £w ,  abgraben  ,  vergrabe  n 

•*"*•         d*»  Ab-odcr  Au»wa»chen,  Reinigen!  von 

£>  WraiMü,  Aeschyli  Choe.  245.  me- 

(  laph.  trennen  von  einander.  '  ■**  mfl 

J^V'  ?'  ohne  ^«qrW*  ohne  Purpur 

»lud  oder  rurpuTStrcifen.  r 

hast  dich  um  dl«  Herrath,  Braut  getanzt ,  durch»  Tanzen  <se 
macht;  von  o;,z/o„     -  6 

!nW  gelesen  *"         Eu,,J,tl11  *bBr  Ä 

r„c  Proclu»  »..  PUtöms  Kempubl.  X.  apud  Morum  Annot.  ad 
I  .  D.  lftT-  Enlleinunri  von 

wenn  ein  Schiff  aufier  dem  II». 
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H.  T.  p.  »03.  Entfernung;  v 
-•»lir»,  ttr ,  (cs'rro,  e<U*e)( 


fto  im  offenen  Meere  vor  Anker  I^egt,  heifu  e»  ,,i<  «Ve- 
MMMl»  auch  mit  ziigcteiztem  »V  myrtfvi  3)  »ich  »ichern, 
sccQzzeii.  3)  r«c  «er«  ,von>  «too.  .ich  von  det  Natur  entfer. 
nen,  Plutar.  7  p.  920.  ^r,  .»«.Ii,:«,»,,  Jia-  rt,|„„'w  Ar. 
riaoi  Ep.  3,  26.  avo  tittom 
—  «««>■•«,,,  «,   f-  gleicbum      •tischen,  d.  i.  Fleuch 

«»ran,  darüber  wachsen  Uiseu ,  in  P«w.  oToo«(.«0rr«.  * 
j..  r-t.:  — ».  ,et«tiich»n.  o«P4, 


»°.  8- 

£  f«»»  fb""*l" .  »bpacitcii,  Gen.  24,  32.  d,  Gecenth. 
ttM«rrt»r-  ent laden,  Uiphilu»  Athcn*ei  p.  292.  not.  zimäpfen, 
zuwerfen,  Din.rrcbu*  Anecd.  Bekkeri  p.  435. 

(o«i»-^<)i  Cfi»  deutlich  machen,  deutlich  ««gen, 
deutlich  »ich  «klaren,  Pl.to  Protag.  p.  164. 
~«**»»t/»«    «to«,*«»™,  f.  0^/01«,  jdicFornienoTwÄ/m,  e'- 
sue^ti.  geben  die  xnei»ten  Tempora;  ,  «tislö.chen,  veTlo«chen 
^»•*n;  neutr.  verlotchcn,  »u.gchen.  eingehen,  Xen.  Cyr.  5, 
So.  R.  «.  in.  Oec.  ^.  »7.  y 

Fortstoften;  2)  ein  Tan«,  von 


i*teißau>tw  h  NtKiuy,  Thucyd.  4,  27.  .'zielte 


plane  declum. 
auf  den  Nicia.i 
A^uaij^ia,  Lyn,  verfaulen  lauen,  wie  oiytrm,  aber 
p.m.  zbgefitttlr  haben  ,  Xen.  An.  4,  5,  12. ;  davon 


*  5o-  8.  8 
dt,  Bew. 


-  -gnn^  _  ■ 
'**lm,  tir,  (arrJ  ,    atit») , 
•'di  tchilueln,  ebwerfen, 


13.  Oec.  5,  17. 
das  Abschütteln, 

dabey  genannt;  von 

ich  tchattle  ab;  n-rnntu uOat ,  von 

 ,   (vom  Pferde)  abschütteln,  von 

- — ""i»i!a,  surAck«tofsen,  entgehen,  foruchaffen;  mit  d. 
Acco».  at,a.;-T.;>n.  roit  hwtMmtt  Heiodian.  6,  3.  »ich  be- 
unnüiigeDde  Menschen  abwehren. 

A ''"•••"••'«•  a.  «Von.nV»,  ehtvvflrdig  machen,  ein  Aniehen, 
W  inde  geben  auch  preisen,  luben;  Med.  »ich  mit  etwa»  viel 
willen  gr,.f»thuii  ,  prahlen,  vornehm  thitii.  dno'iut  ivütm 
Arutppb.  Ran.  8?3-  t  der  Sehoüa*t  tiftpöl«  oiwxäv. 

—  «I»»,  s.  v.  a    et.r  ooei'to ,  fortjagen. 

ich  "e.l>e  tu»,  ab,  Athenaei  p.  591.  SSva, 
"»cliietgeu ,  Hippoer. 
-•1««;»,  (of?x<;t;) ,  ich  »cliliefte  an»,  Niceta»  Annal.  ft,  5- 
o7,  f.  oiooj,  (otpM),  in  einen  Sull 

fr!      ..  .    V. 


**l»h>Hen,  Hrsycb 

f-  ar«,  anzeigen,  bekannt  machen.  Bey  Philoatr. 
Apoll.  2,  33    diucb   Zeichen  abiathen;  Plato  Ettthyd.  p.  14. 

r've  H,äaonäXov  fofat  ä-roori^ravroc  £ua  un9t,^i'itt/at, 
2)m*aontuti.  ofMa*,  »cli  reiMegele  und  conti  cire ,  llerodiaiu  4 
«2-    3    Her.  dal»  " 


cpl. 


r  ^  l~l   j      ■■   ■     •  >     1     v.» ■  \»   ,      •*>•'.■  Li  I  1 1  |L1      ±j , 

**»•»  ,9»  ?'•  '«  ouiich«  tun  B-w«i»o.  Theopln. 
airJ  re  ovußuirov  anvc^uuim  nach  Gas«  rem 


da*  Ab  -  oder  Verfaulen;  U  ebergang  in  Faul, 
nif»,  Pltuar.  6  6 

—  o[yV«'t,  twi,  ^,  da»  Verschweigen,  die  Ver»chwiegenheit, 
llippocr. 

—  01»  ow{  ich  mache  aiuö«;  im  eigcntl.  Sinne  sagt  Lucian  2. 
P.  216.  u-i',9iotutvuitta  rjr  jftva ,  wir  haben  eine  oben  einge- 
drückte, UM  aufgeworfene  Naic;  c)  kiümmen,  beugon,  «ne- 
mp0W  toi  >oi"«,  Thucyd.  4^,  25.  ai.iotuoZr  r»>  orparmV.  Xe- 
noph.  h.  ^1.5,4,  50.  in  der  letzten  Stell«  hrifit  et,  was  Pol)-aen 
»agt:  ioS  'aae  t>>  orpinaV,  er  fahrte  die  Armee  durch  ei- 
nen kturomen  Umweg  ab  j  »o  rh.  r.  »afr,  da»  Schiff  in  t 
B»gen  von  der  Seite  abwenden    und  d.imit  hcrumfa 
Die  EikL  der  Scholia»ten  u««»^"«  ti.  «-vJ«  p»fit  auf  keine 
Stelle.    Noch  erklären  c»  llesych.  11.  Etym.  M.  atooraitft,* 
ngot  t6  oni'V,  i.  c.  nfötarrit.    Da?  Etym.  M.  »ettt  hinzu  stel 
tni  aif^ot  ro  dnotifttjur  r/>  dnt]r.    Die  Glosse  de»  llesvch. 
«Tim'unui,  Ita^tsWi  Kjeef  fUTHtfvr  mtt/yavir ,    v'uai  ynp  ««  u»- 
tVoipot  irvotarofauaf ,  geht  auf  die  architektoniiche  Zierialh 
lim*,  naiplura  sinia  Vitruvii  IV,  6.  welcher  daron  ximur« 
braucht  IV,  2  wo  voiher  riauart-  stand.    Die  Glosse  bey 
Sttid»»  ii.  Anecd.  Bekkeri  p.  iv>.  ammwam,  ro*  iVixv  V"<  *°» 
rij»1  jrejsjr  iryoPüvat  yi/trtjy,  tbikmnot ,  geht;  auf  die  Stelle  in 
Alciphion  Epist.  1,  39.  umfüt/  ,'tv,  »u,  '1MI  vz)r  oeyiV,  wo  es 
«701).  heifsen  mufs  ;  davon 

—  »»>•«!«,  A ppi an i  Civil.  4,  71.  das  Lenken,  Beugen  de» 
Schiffs,  um  einen  Stof»  mit  dem  Schnabel  beyzubringen. 

-girios,  w,  aufhüreu  zu  essen,  nicht  mehr  essen,  fatten, 
Lucian.  6.  p.  171. 

—  atria,  >J,  boy  llippocr.  nach  Galen,  t.  v.  1.  aein'a  oder 
aropi£i'a,  Ekel  vor  Speise,  Mangel  an  Appetit^  auch  Nüch- 
ternheit. 

—  »iti"u,  f.  L.  «t.  intg.  aus  Luciani  5.  p.  70. 

—  »iTi«öfj  1},  o\,  Ekel  vor  Speise  erregend,  llippocr.  p.  75. 

—  ««rot,  (a>ro,  e.ro«),  der  sich  de»  Essens  cnrhalt,  nicht  ge- 
ge»»en  h»t;  2)  der  keine  Ltut  zum  Eisen  hat. 

— »tianio,,  ü,  f.  r,oa>,  »chweigen  ,  »tillschweigen,  oder  auf- 
hören zu  reden,  in  der  Rede  abbrechen;  davon 

—  eitu'frijoif ,  tw,  »*,  das  Stiüwerdea  oder  Abbrechen  der 
Rede.  ' 

—  oKorrrw,  f.  <s.w,  abgraben,  vergraben,  durch  einen  aufize- 
woitenen  Graben  versperren,  Xen.  Atub.  2,  4,  4. 

-""{'?»'  ia«'>,  «appclnd  eruerben,  Jud.  4,31.  Anal. 
Btunk.  3,  325.     S.  e.TOO)<a(.iy(«. 

—  ««t««f"i  oder  anomiam,  ärotntSnrrrm,  äiroe*i&<ivvi/u,  da- 
von zer>treuen;  davon  wegnehmen  und  zertheilen,  II.  tu,  300 

sn.    S.  »..^  .  .,.,1. 


au»  einander  und  weggehen  Imsen.    S.  amiiZiu  1.— 

—  am-r  iiZ'u.  abdecken  ,  aufdecken,  s.v.a.  asoxa^i'irnu. 

—  ok  c  1  a  (<  v  t  oft  u  f ,  o,  das  Abhauen  mit  dem  ««Tafvoc;  auch 
eine  Kopfwunde  duich  Absplittern. 

—  o*i  it  r  o  u  at ,  (.  vouai,  von  einer  Warte  oder 
Orte  herabsehen.  «T»aK<>«umoc  if  tt]v  gftmfr  llippocr.  p.  I 

-««/t»,  ».  v.  a.  ä Tütfitf th'Cw. 

—  0Ufitm,  wegpacken,  da»  Gcpick  ,  dio  Gerathscb.iften  von 
einem  Orte  zum  andern  bringen,  aufpacken-,  wee>ch.iffen, 
•ich  vom  Halse  schaffen,  »ich  von  etwa»  losmachen.  Med. 
eTotnt'i«&oOa<  ,  wegTiumen,  fortschaffen,  Hiracnnni  4,  13. 
tr/f  ö,t,yr,oi,  Hehodnii  5.  p.203.  ro.'ro»,  »ich  vom  Halse  »cli  if- 
fen  ,  5  P  a35-  wie  ro,'t  «;*«,«»Ve«»  8.  p.  403.  vJ  „Trl  fh  roS 
ßUitfutTtn  p.  246.  ablegen. 

—  o«i.j?,i5  da»  Weg»chnffen ,  Entfernnng,  Entlasning  das 
Gejiaeke,  Gerithschaftcn ;  der  Abtritt,  Cloalw,  Strab  >  14.  p. 
956  wie  «T«0a,,  algao»oi  »t.  •<ro*a„]«at ,  Pollux  5,  9,. 

—  «at/«.««,  «roc,  ro,  ».  v.  a.  d^uofta,  Ae»chylua  Ile.ychiL 
2t  S.  «TO  - 


enif/ijrri»,  I  y«,  »,  v.  a.  o'iroo*^ rro». 

onqrot,  ö,  r,,  (mtr,ry)  ,  fein  von  einem  wohnend,  nicht 
mit  ihm  um^ithend,  nicht  mit  ihm  zusammenlebend,  al*  üo- 
gcn».  von  «Jootrof,  Cyrop.fi,  7,  14.,  davon 
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AUOSttA 


'<nio»r>»w,  f.  »<m>  fern  von  einem  imZelte,  Lager,  in 
der  Wohnung  »eyn  ,  also  fern  von  einem  im  Lager  stehen, 
Hegen ,  fein  wohnen  ;  oero»  ftaxoäx  mntoa^tmnu  rss  ».r«  twr 
,,  :  i  o  "i  ,  Plutar.  Vol.  7.  p-  519.  ■■'  11,1  Oiiren  waren  so  weit  von 
den  Muten  der  Gelehrsamkeit  entfernt;  3)  auf  dem  Zelte  od. 
Lager  aufbrechen ,  Gene».  13.  wie  Siaoxtjvot». 

—  oxrjfrro»,  ich  stütze,  »etze  etwa»  ab ,  vor«,  ich  schlage  etwas 
mit  Gewalt  auf  etwa»,  ofyt]v  ri'e  ri»o,  seinen  Zorn  wider  je- 
mand auilaMen  ,  losbrechen  lassen  ,  Dionys.  IlaL  daher  all' 
tit  'ivm  e.'woe*vyetr»  hey  Aeschin.  Iaht  euern  Zorn  an  einem 
•US)  9)  nentr.  ausbrechen,  ausfallen,  Ausgang  haben,  äiri- 
axvyi  To  hiirrta*  'ff  yarior  bey  Hcrodot.  der  Traum  fiel  übel 
•us;  von.  von  Dingen,  Saften,  welche  von  einer  Slelle  weg- 
gehen u.  sich  auf  ext  e  andere  werfen  und  daselbst  htmiMII  | 
daher  solche  plötzliche  Versetzungen  der  Krankheiumiterie 
A-i>:y,i  -n  und  «Tomi'uHsr«  heifseu. 

—  fatHMfftVl  *■  v-  *■  «'rooxjUH«. 

—  tsiSkWi  abschatten,  ssint  «Tooxiofon/itrff,  Plato  Rcsp.  7- 
p.  163.  von  einem  Körper  gemachte  Schauen;  neuer,  einen 
Schatten  von  »ich  geben  oder  machen,  Dio  Ca»«.;  2)  in 
Schalten  stellen',  verbergen,  Longin.  17,  Q.  be»ch»ttrn;  dav. 

 onlaoua,  To,  da»  Abgeschattete;  a)  das  Schallcngcbende. 

 ,,,,,„  „(,  ö,  das  Abschütten;  das  beschatten,  yr«mörvtv 

ö-rooxtaouoic  nennt  Plutar.  Pericli»  6.  dio  Ausmessungen  der 

Stunden  durch  den  Schalten. 

—  aniSrtiui,  ».  v.  a.  a'vooxrjeijo«. 

—  0  y.  i  u  n  1  m  ,  Pind.  Ol.  6,  170.  auswerfen  u.  herabhängen  las 
v.  a.  onoen/a-ro» 


S. 


auv'tTt»  n 


ach. 


—  on/i/jlö»',  cü,  f.  u>am,  (oxi'ooc,  exi'üpo«),  in  einen  Scirrhns, 


verhärtete  Ge*chwul»t,  Verhärtung  verwandeln,  ganz  ver- 
härten; davon 

_,:»,•(:••   1  .  eroff,  To,  verhärtete  Schwulst  ;  Verhärtung. 

—  cx»(>t«w,       f-V«")  ab- davon  springen,  Dionys.  Hai. 

—  oxliint,  vertrocknen,  verdorren;  flbergetr.  dun>  ,  mager 
werden.  S.  oxUw ,  oxltjuu  Amipater  Epigr.  ined.  Husckk. 
p.  336.  airoox/r/jti ,  du  wirst  erfrieren. 

\4-r  c.  0  -<  >■  \  po  ■:  ,  »ehr  hart;  vSmq  Epistola  Myiae. 

—  o«ili;fo*»>ö7,  f.  «Jos»,  und  *-xoex).r^  ira> ,  verhärten,  ab- 
härten. ... 

—  gsriTru,  Hesycn.  erklärt  ttVooseviV^c  durch  or.:3äoyf  und 
xßovotjf.  Galeni  Glos»,  hat  «700x1//  u; ,  <>■:■■  9%äotis ,  statt  oto- 
exWyir,  desgl.  exiMyat  »t.  exti  .,»<ii  aus  ltippocr.  angemerkt. 
S-  oxvtorw  nach. 

—  oxvifpot'',  Empedoeles  bey  Plut.  de  facie  lunaa  nag.  G72. 
tintcttvlifwat  di  ye/ijff  röooor,  verfinstern,  v.  oxxiifai,  «xpn  ij«/- 
I  .t .  xxl  i   1  i  1 .  a  - ,  Heaych.    S.  exvltyot. 

—  axo  1  wirr w,  f.  VW,  biuten,  schilen,  entbluten,  entblofsen. 
S.  oxoAi'rrroj  nach. 

—  o« o?m' <o,  f.  *i«o,  von  oben  herab  oder  in  die  Feme  hin 
beschauen,  genau  besehen,  betrachten;  HemsieTh  ad  Thom. 
pag.  xos. 

—  ff  *  1,  -r  ■'  1,.  ,   tU,   f.  V.  ».  d. 

Sappl  &36. 

—  0  x  o  :r  »  a      ,  von  fern  beobachten, 

—  oxövioc,  o,  »/,  ».v.a.  —  exotto: 
da»  Ziel  vei  fehlend. 

—  oxo  TT  ot,  o,  von  oben  her  oder 
trachtend;  a)  sich  vom  Ziele  (ononöt)  verirrend;  nicht  dabin 
fahrend,  zweckwidrig. 

—  oxooax/f«,  f.  iooi,  d.  L  «ff  xöpaxoff  st/^to»,  oder  ich  *?ge 
zu  einem  :  (a*r».?i)  «V  xöpaxoc,  geh  an  den  Galgen,  geh  zum 
Teufel}  abfahren.  Alciphr.  1  Ep.  33.  verwerfen,  verachten; 


auf,  Eur. 


Qtiinti  6,  114. 
no.  a.  Analecu 


p.  66. 

n  der  Ferne  «ehend,  be- 


—  ex  u  v  ax  <  0  »  öe,  J ,  das  Fortschicken  im  Zorne  oder  aus  Ver- 
achtung; daher  Verachtung,  Verwerfung,  Geringschätzung. 

—  oxo  (•  n  1  !.'••> ,  t.  i'otu  ,  davon  nehmen  und  zerstreuen;  ausein- 
ander und  fortwerfen. 

—  exoT/fw,  f.  /o«,  ich  verdecke  mit  Schatten,  verdunkle; 
8  ich  nehme  den  Schauen  weg,  gehe  au»  dem  Lichte,  Plu- 
t  relii      p.  380- 

—  o  -  o  r  aj ,  cü,  f.  iüoüi  ,  ».  v.  sl.  «Toaxa  n.  1. }  9)  ich  verreibe 
die  Farben  uud  »chaltixo  dai  Gemälde,  Alistoph.  Suiiae  und 
Ues>chk. 


'./•r  1:  o  k  1  :!  a  i. /f  01 ,  (exi'jlmlor) ,  eigentl.  Syr.esius  Caivit.  p.  70. 
To  TrrtJitro  o.Tooxi/j'oyli'Oir >  die  unnütze  Spreu  davon  tbun, 
wegnehmen;  bey  Slobaeus  Scrm.  5.  p.  155.  als  Unrath  aus- 
werfen oder  abiiihren  ;  daher  metaph.  als  unnüu  wegwerfen, 
verachten,  verschmähen. 

—  oxi  duo.ru>,  eizOrnen,  böse  werden,  Ii.  24,  65.;  von 

—  oxi'f«,  /.  row,  (oai'yi»),  Hesycb.  u.  Procopü  Anecd.  to.  u, 
o'rroox.'so/jai,  1.  v.  a.  nvoaxtUftttivm. 

—  ««ftfif«,  f.  /nw,  die  Haut  de»  Kopf»  tarnt  dem  Haare  nach 
Scythisch  er  Alt  abziehen,  Athenaei  p.  bescheeren  ,  Eur. 
Troad. 

—  oxi  Aöo»,  w,  f.  »Joio,  oder  «tooxi Iti'ot.  (awüt.  oniV.m  ,  0x1- 
Xäu),  berauben,  plaudern,  ärrooxilato  luxt^r,  Kicaudri  Tlier. 
690.  die  Haare  wegnehmen. 

—  oXMiifia,  ato; ,  rö  ,  Spoitreden  ,  Spotterey;  von 

—  oxr-irrrw,  f.  tpai,  vcispotten;  auch  o'rr.  ffi  riro,  eineSpötterey 
auf  einen  vot  Illingen. 

—  tßim,  e",  f.  ^eoi,  au»-  oder  abwischen,  Lucian.  Der  dems. 
Piscat.  14.  to  rpio/or  artoo/iü/ttvo»  roJ(  xi/iuaoi  haben  die 
Ausgaben  o'rrooiruTi  r«. 

—  oui;yf,a,  oroe,  to.  das  Abgewischte,  der  Abgang  beyra 
Ahwischen,  wie  aTuXQtoua  11.  dcrgl.;  vou 

—  Oft^xoi,  f.  £m.  s.  v.  ».  «nroouo'ei,  Analecta. 

—  taisiri«,  vcrkleiTicrn,  veriingcrn,  Lucian. 

—  xpikn  ux,  «roff,  rö,  was  beym  Schnitzen  abgeht,  abfallt; 
von 

— oftt).iio)t  f.  «t'oot,  (»ui'iij),  abschnitzeln,  fein  »ehnitzeln; 
daher  mel^plu  tein,  genau,  »orgfältig  ausarbeiten  11.  putzen. 

—  jbi  jb,  f.  langsam  durch  ein  schmauchendes,  dam- 
pUndcs  Feuer  verzehren,  aufreiben;  aber  in  der  Stelle  Lu- 
cum  fi.  p.  143.  mufs  es  sK  orrooinptirts  entweder  azo/iVfif 
tu  (you  «.To.Mt'rrw),  betrogen,  emuncti",  oder  -rr  -  rc  .•; ,  v. 
t.Tipvocti)',  veilacht,  heifsen. 

—  oojitu,  10,  abtreiben,  wegtreiben,  fort  -  oder  wegscheu- 
chen ;  eilig  fortgehen ,  mV  tö  «err ,  Luciani  g.  p.  159.  Ariit. 
Av.  1133.  ia53.    S.  00^«. 

—  oifti,.  ic,  »wff,  »/,  da*  I 
Schol.  Aetchyü. 

—  oo^ijrrjpsoff,  ö,  »;,  zum  Vertreiben  dienlich,  Heffych.  in 
(Hil'itt'ipiot  i  von 

—  «0,'fF.rvp  oder  etsraee^xTajf ■  ö,  der  fortscheucht,  fortjjgt, 
vertreibt ;  KW. 

"/<7roooff,  ö,  rj,  ohne  Quantität,  wie  uiroi»c,  ohne  Qualität, 
'^rf  rr  ö  00  rat»  ,  lakonisch  »t.  anöovpt ,  oder  «Toot'«»,  davon  a.Tf- 

oi'ijr,  Aor.  a.  oder  antoa.'i,*,  rtt ,  t;,  lakou.  üxwoot'ur,  o,-  , 

Xi^apot  äirteaoia.   Xcnopli.  Hellen.  1,  »,  23.  not.  ».  v.  n. 

omlif».  i»t  dahin,  gestorben,  »t.  a'rrioe.'ör-;.  Anecd.  Bckkeii 

p.  422.  haben  axioaia,  ifiLxtv. 

—  oo/pöm,  Amani  Ep.  1,  Ifj,  10.  mÜ  Tor'  «ino,^,  ; 
wie  bist  du  »o  pliitzlich  weise  geworden  ?  zw. 

—  onaiiot,  ö,  i'„  (o'tootÖio) ,  abgerissen,  abgezogen,  tö  oV. 
».  V.  a.  «iröoiaoui«,  Aiulcc.j  2.  j>.  2»7.  i.i,/t,uioi  Jnoo.TaJ/r  r 
Orph.  hymn.  ig,  13.  svo  vorher  äsrcotai'  -tr  stand. 

—  olToido/S',  oktoc,  ö,  für  spaJo ,  und  diaam'i,  ädos,  o,  17, 
».  v.  ».  aTooTaoöiif,  wie  iixoü.-raV,  — oii)«  i'rr.Toi,  blof»  bey 
Suida». 

—  to,  ».  v.  a.  änionatfia,  Analecta  2.  p.  43,  no. 
8-i  von 

—  sT(i|ioorn,  abreifseo,  abrupfen,  Eur.  Bncch.  1116. 

—  orropyoföu;,  w,  f.  tüota,  oniwiudein ,  die  Windeln  ab- 
nehmen. 

-aa;«P*aC«,  beym  Hippocr.  nach  Galen.  ».  v.  a.  o.To  >w, 
Of/tiTui,-  andere  laien  «•!,•.  lapüoctir. 

—  «nie,  acToff,  »/,  ».v.  a.  aTJoTnejsa,  Anal.  1.  p.  223. 

—  oarae.u«,  orof,  rö,  davon  aVoovao/iarior,  rö,  d.  Diminiit. 
das  Abgerissene,  ein  Stück,  Zipfel  u.  dcrgl. 

—  orraottö«,  ö,  das  Abrcifseu ,  Plutar.  das  Abkommen  oder 
Trennung,  Strabo      p.  «15a. 

—  «ran,  (orrac»),  ich  reihe  ab;  ich  trenne  davon;  aTTnotr«— 
0.7«/,  sich  trennen,  abgehen,  sich  entfernen;  sich  vom  Eifer 
fitttfÖfaren  lassen;  dnf'ir  sagen  die  »piinn  Griechen  auch. 
onf.9T.*>',  veist.  iaitar,  mit  dem  Genitiv,  sich  entfernen, 
obgleich  Ilemiterh.  ad  Xjuciaouiu  8.  p.  Qoi.  Dip.  diese  Rc- 


;   die  Vertreibung, 
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eeaurt  den  Macedoniern  beyleg«n  wollt«;  such  fortgehen.  S 

flberXeno.  Anab.  I,  Si  y 
'itiotf  i'o     >  aimaen,  ausstreuen;  eigentlich  d»v.  säen;  jro.'ac 

fi'fiUc  «:r«»i»^at^O'/7oa,  Pind.  Pyih.  9,  59.  wo  anacnmodttoa 

wkC,  als  Pflanze  davon  nehmen. 
-ulrla,  f.  eirtiooi,  ausgiefsen ,  den  Opferrrank,  Wein  oder 

andere  fliiavipc   Dinge  opfern  ;  davon  ausgiefsen ,  Atheiiaei  p. 

gtlll-«]  ■tioTiioai  ,  ah)  sie  mit  der  Libalion  festig  waren, 

Antiphon. 

-»n(jua  •'»'«•  und  mxoixtppatt'Zm ,  den  männlichen  Saamcn 
tod  sich  gebeis  •  laäsen. 

-onili«,  t.  trat»,  abhalten,  abrathen,  abschrecken ,  Hero- 
ini 6,  kh).  Tliticyd.  6,  29. 

-sTorj/Ju»,  fut.  (mm,  mit  dem  Schwämme  abwischen,  Hip- 
po-tiat. 

-iti^jitfta»  tö  ,    der  mit  einem  Schwämme  abgewischte 

Sdimutz. 

-sT««f«u,  <2.     S.  <rxoiU».  nfcjSnfM,  Aristoph.  Av,  8-  die 

Kigcl  oder   Krallen^  sich  ablaufen  oder  verlieren.  Haaych. 

bat  äiioxoSyo&'ii  ,  «t»^'"«*««!  »«»«Hlr-. 
-mr'sd  J,  »/.  •■      *•  aoiro»o\rs,  mit  dem  man  kein  Bund. 

aus  schliefst ,  oder  den  man  daron  ausschliefst,  unver-sülui- 

hcher  Feind  t  verhafst. 
—  txoft,  i,  sj  >  ("Toijiji'fw) ,  von  einem  geriet,  erzeugt,  ge- 


— : t d  1  <? o  T'-j,  f.  motu,  aufhören  eifrig  xu  «eyn,  in  (einem  Ei- 
fer nachlassen  ,  nicht  achten,  nicht  betreiben,  verachten.  Phi- 
lottr.  Apollon.  1,  5.  mit  d.  Geint,  auch  steüv.  abrathen,  ebeud. 
\,  i.  vergL  Sophist,  1,  s7.  2. 
'.4  lasen-  pj  •  poeH.  »t-  aiuoiiw,  Anal.  3.  51.  no.  355. 
VToftrrsc,  »,  1?,  (»Jree«'«),  weggetrieben,  fongehend,  ent- 
fernt, Oppiani  Hai.  2,  56« 


Fenchtig- 


'A-****iu>,  »•  V.  «.  axooiut.    S.  aVünot-ui  nach. 
UtHtira«,  *•«»',  (a-rooroCw),  die  heiabtrOpfcInde 

keic,  der  'Tropfen. 
-er«io  und  knooraiäv,  Adr.  («»«'erafioO ,  abstehend,  in  der 
Ferne. 

—  «!«£>,,  f.  Em,  nbtriufeln  abtriefen,  abtröpfeln;  rropfen- 
Wtüe  fallen  lassen.^  fiariat  ojre>irro£*«  /»/tut,  Soph.  Ant.  959. 
s.  T.  a.  imvßmivti  opfi]  "*£h  dein  Seltol.  Eben  so  Aescfiyli 
SnppL  573.  t t]y  daH^imr  i'  äiuaiaUi  nh  ltiuor  ai3'. ,  u.  hört 
tut  su  weinen. 

'Jifra&uäv/,  ««p  abwägen,  ztiwagen. 

-,•         u.t.  rot,    tp,  s.     a.  aTÜor«(v.«o ,  Schol.  Aristoph. 

Pae-  saft4. ;  vou^  #  • 

-tn!>.':-i  st>  ctTromralam ,  i.  v.  ».  airoaraCm. 

—  »rclatc,  17,  (änooTiliia),  d.19  Abschicken;  Ari- 
sto», h.a.  5,  s4-  wo  aber  andre  Ausg.  u.  die  llaudschr.  rich- 
tiger ittöraoit  r.  f  haben,  eine  langgedehnte Stimme. 

-«r«{.<,  t],  da«  Herabtropfcio. 

-iiina,  fj,  die  Tieniiung,  das  Voneinandertteben,  Unei- 
ai^keiti  der  Abfall  der  Unterthanen  u.  t.  w.  s.  v  n.  äiCaiu- 
tti  Plnt.  Galba  s.  not«  Coray. 
— «t«ai«v,  to'  ,  da»  Verlassen  der  Frru  bey  der  Scheidung, 
■  TurMtoi  ßtßi/of,  Scheidebrief ;  Hat)  «'iroor.  Kl  ige  wider 
des  Freygatatsenen ,   dafs  er   seinen    rechtmäfsigen  Patron 
verlassen,  oder  «eine  Pflichten  gegen  ihn  (Plato  Leg.  11.  pag. 
ttv)  verabsäumt  habe,  Harpocr.  u.  Valerius  Max.  2,  >. 
— statte,  »J,  «.      ».  avecTuota ,-  nuch  Entfernung,  Trennung, 
Aj         Zwischenraum,  Xen.  Mcm.  4.  7,  5-  IV  T,'"  «tuoto- 
pai  atrai«)T««r  rov  eirov,  Heraclides  Punt   da  rcpubl.  Aphy- 
Utonuai,  in  der  Niederlage  oder  im  Kellei  zurücklassen ,  da- 
•elbn  Caray  p.  36s.  u.  Strabo  17.  p.  5  »7-  Sieb. 
— nmtim,  uT,  «batehen,  oder  fern  davon  «tehen;  davon  ge- 
he«, abfallen  ,  deaertiren,  Xeno.  Cvr.  4,  5,  94.  von  einem 
(tuvil  weggehen  ,  einen  verlassen  ,  ihm  untren  werden,  von 
ihm  abfallen  ;  «tJrörr;C  thiunac  er«  «Toprart»  öao's.  Aesjclylns 
SchoL  Homer.  Ii.  2,  ts4;  «T„.-r«r/«.,  A;  01'Ai  iytü  re«  n>yov 
An uni  Anab.  5,  83,  13.  wo  aTeerarryc  wdt  ot  ti  ivti  steht.  9) 
abwesend  seyn,  Xeooph.  Otc.  8,  15-  Cratyl. 

—  cr«rr)p,  ijffott  o  ,  u.  — oranii,  0,  (dito ,  /«tun!  ,  doTJseh, 
drr  von  einem  etwas  abgeht,  abweicht,  abfallt,  in  Grund- 
Säuen,  Mevnung,  Glauben,  Votiren;  Flüchtling,  Ueberliu- 

MMifcM  gr?*eh.  tVörterb.   I.  Tk. 


frr ,  AbstrdntiigST;  ßaftHut,  der  vom  Könige  abflUt,  Plutar. 
änooTtiTi'vai  (/«.•»•  st,  äaiotaa&ai,  Plutar.  Lyc  6.,  «uch  einer, 
der  abwägt,  richtet;  davon 
'Anoatatmös,  ij,  ov,  «um  Abfalle  geneigt,  gehörig,  od.  auch 

  *  .  *  L.  1; _     a  *  ^   *  7  _  «      n  I .  .  »  .        a  1  


•m  eehörig.  6dmv9$,  täloe,  Plutar.  Adv. 
tZftv,  zum  Abfall«  geneigt  seyn,  Plutar. 


nung  oder  Trennung  gehörig. 
'A  7t  o  9 1 «  t  »  C  ,  itt«e,  v  ,  ^fem.  v.  erawrarr/c. 

—  orav(iö<u,  «7,  f.  woc»,  (arat-(iw),  verpühlen,  Terichancen, 
Xeo.  An.  6,  5,  1. 

— 0Tav>iSftt,  <ü,  (/sTctr/U) ,  in  Rosinen  verwandeln,  trocken 
wie  Kosincn  machen. 

—  er  r  ?  1  -  i'i  «rar  0  otroe  oTOorn/i  j, ,  wenn  das  Getreide  Ach- 
ren  ,  ofn'ji,",  ansetzt. 

—  •Yfyeffa»!  f.a'otb,  abdecken,  das  Dach  abreiCsen  oder« 
»toften,  Strabo  g.  p.  512.  durch  die 
■sraer/yeij  davon 

-•tt>«o«a,  tö.  Decke,  Bedeckung  zum  Abhalten,  vev  yv- 
|pi«Theophr.  c.  pl.  5,  iß. 

—  «rtjs-Jw,  w,  das  vemirkte  attyviw,  verstopfen,  Hippocr. 
404.  Ht$ «fiiat  ftoltpSivotit  vutr,  Athenaei  p.  907.  durch  die  Be- 
deckung mit  Bleyplatten  wasserdicht  machen.  S.  »ara«r. 
nach. 

—  ort;  m,  bedecken,  11.  durch  die  Bedeckung  abhalten,  wie 
etToprsvä^cH ,  als  i  alotr't  rt'e  ilmlat  »Jtooriyu  xni  r>,<j-t  1 '  >' 
{jwr>,  Theophr.  nii}}«*,  Polyb.  6,  93.  i'iri»*  iwtfntftm 

Aristot.  Part.  anim.  9,  15.  i 
Sume  braucht  Empedoclet. 


—  oxtißta,  wegtreten,  weggehen.    Phavor.  Le«ie.  hat 
»tu,  .-.-I   gesetzt,  wo  Hesycli.  «'tooti/Ji;«  (St.  «ireoriA»»),  der 
einen  andern  Weg  oder  fortgegangen  ist ,  »US  Soph.  hat. 

—  c  r  c  1  r  i  «j ,  potr.  st.  a  Tcor.-  riiw. 

—  «  r  <  1  x  tu ,  f.  {<•» ,  fort  -  oder  weggehen. 

—  Qxikk,.,.   f.  abschicken,    fortschicken ,  ausschicken, 
wegschicken ,  sey  es  in  Gute  ,  t.  B.  mit  einem  Auftrage,  oder 

 I.  -   ii   D ..  _    \^Ä.I    aOA  ;M 


—  «ra.'aTiKJf ,  v,  «V,  verengend,  (einen  Ge»lanhen)  inj  R 
zusammenziehend,  Eustatli. 

—  cnitriia«,  1,',  vv,  zum  Ab- oder  Entkrantrn  gshörig. 

—  e  t  i  i>  y  m ,  f.  ;t»  ,  aulhör«n  zu  lieben  ,  nicht  mehr  lieben.  *ti- 
<roi.-,  Theocr.  F.pigr.  4.  die  Liebe  aufgeben,  ö  di  Ttoa,'v  »i 
W(.Ov«//4(»oe  ail  unaaii&at  tov  ßiov  mnimrft^t»,  d.  i.  u'tper- 
natus  ebum ,  verschmähte  alle  Nahrung,  bey  Suidis-  ver- 
abscheuen. Aeschyli  Ag.  510. 

—  oripi,  w,  Ursps««),  ich  mache  ganz  hart  und  fest,  Aristot. 
Miiab.  c.  91.  u.  146. 

—  st  ((•/»,  m,  berauben;  nr«  nröt,  und  rrrri  rl ,  wie  d«-«<- 
(tlaftai,  vovz.  das  Schuldige  oder  Geleimte  ableugnen  ti.  nicht 
wiedergeben,  also  betragen  um  etwas. 

Etir.  II.  I.  583.  die  Gcwihhe.it  fehlt  mir  noch,  orsorepw  V«tJ 
00t  Thucyd.  1,  40.  ich  entzieh«  mich  dir.  S.  äxaati^lfu, ;  dar. 

—  or/prjpi»,  rj,  Beraubung,  Betrug. 

—  «rj(H)rt;(,  »,  und  «T/icrf (.>,?;•;,  sj ,  Femin.  der,  die  be. 
raubt,  betrögr.  Aber  iu  Aristoph.  Nub.  797.  haben  Brunck  u. 
Hermann  o-r*pr  •(.r.rf.W«  gesetzt. 

—  «T»p  ff  mit,  t],  ev,  betrügerisch,  räuberisch. 

—  ereutCo»  und  pimtm ,  S.  v.  a.  «Voprsp^v,   bey  HippocT.  de 
eUnd.  6.  wegnehmen,  abführen;  die  zw.  Fo 
Col.  376- 

—  «tt?ai'«,i,  vi ,  urd  f'Ta»"'.;f,  etilkrtnitn, 
rauben,  Lucian.  6.  p.  234.  Med.  sich  des 
oder  teiuen  KntlA  ablege 


berauben. 


IUI 

— «va^/Cesj  bey«%uidäs  in  3<W<rrs«c  setzt  Damascins  dem 
yp«^ *'t  «a/i/ioc ,  Schönschreiben,  das  ÖTroarijütCuv  ac  ir*f- 


wie  es 
ouari'Cw 


Vof ',  Sprechen  vor  dem  erofsen  Haufen ,  und 
scheint)  aus  dem  Stegreife,  entgegen;  nach  «toot 

m.icht. 

 rr  1711a,  ro',  s.  v.  «.  aniarattt.  Abstand,  Zwischenraum, 

Entfernung;  Auswuchs,  Absonderung  der  Salt» oder  Anhäu- 
fung der  Säfte  in  ein  Geschwur ,  ein  Abscefs. 

A« 
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•Jtaatr^atUt,  et ,  e\  der  ein  innerliche»  Geschwür  oder 

Abscel-  tut. 
»ir^a'ritr,  rö,  Diniin.  v.  — err  ua. 

—  «  T    i<  rf  r  <  o  « ,  i«,  ior,  •.  V.  ».  07««r»;»«r»«c. 

—  or^arci^  S,  #o«,  ü,  ij,  von  dei  Natur  de« 
ähnlich,  abtcefsartig,  Uippocr. 


—  oxneiytia  ,  nmt.  rö,  Stfitze,  Uippocr.  p.  749. ;  aiich  t.  v.  a. 
airi>o<ci;i(«r,  von  Krankheiten  oder  verletzten  Saften  od.  Krank- 


heit  »Stoff,  Uippocr.  398-1  von 

—  eTTt(ifW,  f.  $a> ,  stufen,  unterstützen,  durch  Stfitzeu  be- 
festigen; auch  von  Krankheiten,  wie  ä^oe»',utu,  Uippocr. 
p.  uü  ;  davon 

—  vi  iifiS>c,  tut,  n,  da»  Unterstützen,  Stützen;  auch  von 
versemei.  Siltett  oder  Krankheiten,  t.  v.  a.  mwicmrftt,  Hip- 

pOCT.  p.  515.  •  .... 

-«r.^ijt,  i,t),  (or/jfo»-),  vom  Wege  abgehend,  Sophocle. 
Hetychü.  > 

—  atiif/im,  «J,  To' «eTilie*  ä^^ooriifliu<^^l• ,  Analecta  3.  p.  166 
no.  7q.  laf*  den  BccLcr  blinken. 

—  mtlißmt  f.  y«.  abglinren,  einen  Glanz  oder  Schein  von 
»ich  «eben,  Odyt».  5,  408- ;  davon 

-tri^it,  imt,  v,  Abglanz,  abprallender  Schein -Licht, 
8chol.  Apoll.  5,  1577-  '  ,  . 

"«rfireevi»»,  s.  v.  a.  «rroorsiru,  Ilym».  in  Cer.  \\,\.  t>,r  ftt- 
%«mv  äultriiK,  Theocr.  97,  54.  enifernen  ,  losen;  zw.  _ 

—  etisy  r  i'Jw,  mit  der  erJfyyle,  stri^iiis,  Reibeisen,  Strcich- 
eiten,  abstreichen ;  im  Medio,  aich  damit  den  Schweifs  und 
Staub,  trocken  oder  nach  der  Salbung  im  Bade,  abreiben, 
Arittoph.  Equ.  SQp.  Xenoph.  Oec  11,  »8.;  davon 

—  i r  l  i  y  y  t  a  fi  et ,  r«  ,  da*  init  dem  StTcicheisrn  oder  Holze  Ab- 

feriebeue,  Abgestrichene,  |was  beym  Abstreichen  abfallt; 
chweifj  tropfen  una  dergl.  Strabo  5.  p.  342.  vergl.  Aristot. 
Mirab.  113.  n.  Apollonii  4,  655.  auch  die  abfallenden  Oel- 
tropfen  beym  Salben  oder  Abreiben. 
-0*.l»i$,  ö,  Absender,  Stobaei  Phys.  P.  .084.  zu  A.hen 
besorgten  airtnrtiiU  die  Ausrüstung  und  Abtend  1111g  der 
Flotten;  Aeneas  cap.  39.  nennt  neben  den  ItptrwfiXamtt  die 
asroereitae;  vom  folgd. 

—  ereil  17,  ij ,  Ab- Wegtendung,  Entlassung,  auch  vou  der  See, 
die  Abreite  oder  da«  Absegeln. 

-irtimtc,  t),  «V,  einen  anoorolot  betreffend,  apostolisoh. 

—  orejU/sarof,  mim,  «.ov,  abgesendet,  auageschickt,  AchilL 
Tatiua.  1.  p.  8>- 

— oroioc,  i,  s.v.  a.  oxiiot,  eine  ausgerüstete  Flotte;  a)  ei- 
gen tl.  abgesendet ,  abgeschickt,  Bothe,  Abgesandter,  Herodot. 
1,  Bi.  aa. ;  davon  anooxolar,  xö ,  bev  Plalo,  verst.  nrÄWer, 
Transportschiff;  3)  nach  Heaych.  iat  axieroioi  auch  der  Be- 
fehlshaber de»  flotte.   Bey  Herodot.  5,  3ß.  xQtwu  üxövrtXot 


ixi*»i»,  rettete  mit  einem  Drej  rüder  ab  ;  bey  Dionys.  Ant.  7, 
15.,  so  wie  ebenda*,  gtoXat,  die  Absendtuig  einer  Landmacht 
oder  von  Bargern  zu  einer  Colonic. 

—  «iofi<i'ÜUi  f-  ■•'«'>  bey  P'"o  Euthyd.  p.  14.  o.Tiirf  «irro- 
»TOfiaiiZot  ifßp  0  yfapfimxtoxtjt,  rröriffOt  iuür&atuv  tür  9ml- 
3my  TOi  ä^üOTOftaTi^ifiiia ,  wo  Pollux  a.  sect.  108-  und  Sui- 
da*  ea  durch  fragen,  auafiagen,  aufsagen  lassen  erhläien; 
ungefähr  so -eicht  ea  Lucae  11,  53.5  aber  bey  Plato  heifst 
ea  aus  dem  Gedachtnisse  vorsagen,  wie  sonst  es  auch  hrifst 
aus  dem  Gedächtnisse  hersagen,  «iro  erösinro«  i/i**»'  bey 
Athenaeua  ft.  vergl.  Aristot.  EJench.  4.  bey <  Pliitar.  The».  33. 
heifst  et  von  der  Sibylle  mnotiopaiiim*  *(»t  xij*  xüXtv  mra- 
f  ,1 .  -,  iauiyr^y,  u.  bedeutet  antworten. 

—  oro«*s<u.  wird  bitweilen  mit  «Ve«resi«ritw  und  iVioro- 
«tori'(a>  verwechselt;  bey  Philottr.  leotu  a,  i7-  xüt*rr  änt- 
otefucjUvev,  stumpf  gewordenes)}  v.  Qtö/tm  oder  otiftw/tm, 
wie  aVeero/iöw.  ^ 

—  srtfio«,  tä,  f.  tuoto,  vermaulen,  d.  1.  OBS  Maul,  die  OetT- 
i.-  1  i  .  dm  Graben  verstopfen ,  ihn  ztifülleu,  das  Gegrmh.  v. 
.i>.  uf.uC,  öffnen;  abstumpfen,  stumpf  machen,  rot  änuat, 
bey  Dionys,  iial.  und  Lucian  1.  p.  £i.  S.  auch  a.itotvfti&ui 
davon 

■ —  SToanoit, 
Mundes,  der 


ist  im  Gcgcnih.  ..  ,s  Eiullncu. 


die  Verscliliefsnni;,  Verttopfune  des 
Tiobiem.  8.  6. 


Jniaro^yol,  i,  f  »•  v.  a.   öor0(;of,  Pl.1t.1r.  7".  p.  914.  fftid 

—  0  r"^;  ; «i/f«.  aufkuilpCen ,  erdrosseln,  üiodori  14,  12. 
Stiabo'i7-  P- 

-irsasO.  f.  i'et»,  durch  den  Oetracismus  verdammen, 
verweisen. 

—  erpaatdui,  f.  !•'>«<'>,  ha«  wie  ritten  Scherbett  machen,  ver- 
hauen. Bey  Hippscr.  p.  910.  Toe«.  o'err'i.F  ittdfcfvv&h  Wm\ 
uToo» pnit«f  hat  die  Me  iic.  Man  dr,mt(Jo*Ci ,  Scaliget 
las  m-riaranöi  ,  ich  vei  inutho  -inu»)  rxuf. 

-irni'ii'«,  rei."  «Toe'f)  <.';i,tv  *<<af,  Thnc>  d.  J,  6.1  wo 
iwi*tf***ä$  steht,  Klagen  vvi-cn  Teilassvnen  oder  schletltt 
geleisteten  Kriegsdienstes. 

—  orpatrjru»,  f.  ttow ,  oder  a  toc.'[  nrii'oun» ,  auflturrn  zu  die- 
nen im  Kriege,  seiner  Kiiegiduuste  rntlauen  werden,  Ap- 
pian.  Civil.  5,  BÖ. 

—  otfätfjYot,  e,  ij,  chemal'ger  Feldherr,  anlgedtenter  Feld- 
herr, qtti  exilt  imperio,  Plntar.  Marc,  sa, 

—  orpar  oft  tStvu) ,  f.  ti'ew,  »ti-o«,  mit  seinem  Lager  von  ei- 
nem wegrücken,  fern  von  ihm  sieh  lagern  od.  gcl.gcrt  »cyn, 
Xen.  Cyr.  6,  1,  83. 

'jtwoctfßliw,  m,  f.  «Jea»,  aur-  oder  zerpressen,  zer- 
martern. 

—  tra/i)  w,  f.  tfxu,  wegwenden,  abwenden,  »issrn/vouni, 
Med.  sieh  wrgweuden ,  sich  wegkehitu,  nio,  von  «intm 
sein  Gesicht  abwenden  ;  «ttch  vetubscheuen,  Cyrop,  5,  5,  36.; 
davon 

—  orpoe/i?,  y,  die  Abwendung,  z.  B.  des  Ucbelt ;  wenn  man 
'  sich  Wegwendet,  d.  i.  Abseiten,  zu  einem  htHW0ltdet,  Zu- 
flucht, »!»  «t.  Ttntf/pr,  ZnffneJll  oder  Hottunc  inttttea  Le- 
bens. M.  s.  Xen.  Mein.  2.  9,  5. .Cyr.  B,  23.  da*  Abkehlen, 
Wegkehren,  Xettoph.  Etj^itit.  Abweichtini;,  Abweg,  Rich- 
tung nach  ciliar  andcin  C^gend ,  rnr  (jit  unroS  atr.  tjrt  rmt 
traut,  Plut.  I.uciill.  27.  all  rhetorische  l  i-nr,  Apostrophe, 
wenn  man  sich  von  dir  Sache  weg  und  an  die  Hersoli  wendet 
und  diese  anreder. 

—  «r(<t)f  i'i,  ij,  Beyw.  der  Venus,  die  abwendende. 

 erpoiro«,  ö,  t/.  abgewendet,  weggekehrt  von  diesem  od« 

es  ver.ibscin-ucnd;  von  ihm  abgekehrt;  oder  ihn  fliehend,  ij, 
der  Apostroph. 

—  if»«r»iiu,  i-  iTfeSisXl ,  absatteln,  da»  Gepick  abnehmen. 

—  ftfjff *>,  1»,  und  «rrteri^n ,  davon  o-Taeri'-faiti« ,  Oppiani 
Iial.  4,  370.  bitter  hassen,  verabscheuen,  «nt'sm;»»-  Nicaitdri 

Alex.  4>V>. 

—  ert  Tofw,  [ttimfi  mit  dem  Priigel  wegjagen,  Atchilochu* 
Etym.  M.  in  etrsro*  n.  Schol.  Apollonii  1,  11 1?. 

—  mt  e>f>f  A/{ei,  mit  Gewalt  wegtreiben,  abtreiben,  vertrei- 
ben, Iii  18.  »58-  Analecta  2.  p  507. 

—  sit'f  w,  f.  yv,  ovya  aV/er>srr«t,  Nicandti  Ther.  433.  iirr 
Urin  wird  ztinlckgehalten,  adttnn^itur  urina ,  durch  die  ad- 
af  invirende  Kraft  des  Gili<,  ml>  ert  qnr  roi'f  utt-qr  xi'onr  srö- 
(...'iv  Tbeophr.  de  odorib.  p.  arolt.oatt'tt  atoj  dxoer  vt/*h  fi 
äyav  ■.'  1  /■.  iV  c  pl.  S,  10.  aTtooti truir  r>i  <fei*ji,  onkqeöt,  Hesycli. 
iiinivr  %iilta  xuJ  di'yt»  qofr'-}!«,  Anal.  1.  pag.  491.  durch 
den  hcTbcn  Geschmack  zusammenziehen  und  Durst  verur- 
sachen. 

—  ei  *<;;»,  f.  neu.  Feigen  ebpflacken,  und 
srhen,  ob  sie  reif  sittd:  daher  prüfen, 
Eq.  mit  Anspirlttng  auf  oikü^oit*»». 

—  ee/.ao»,  C,  f.  »>w,  plündern,  nusplandern  und  - 
ri  fWf,  Pind.  Pyth.  4,  196.  ausziehen  die  Rastung,  Klei- 
dung u.  s.  w. 

—  01  ftdmirn,  s.  v.  a.  01'  mvußaima,  Sextus  Emp. 

—  «vft'dolAn,  [a.  /ißoitj) .  bey  Hesycli.  entgegenlaufen,  wofür 
bey  Uippocr.  anoer/iflocjuic,  steht,  de  loci»  in  homüi.  pag. 
159.  Mack. 

—  ovu/iavi.tviu,  ich  rathe  ab,  Phalar.  Epist.    S.  d.  vorig. 

—  itraru)  von  einander  trennen;  bev  den  70  Auslegern. 

—  e  1- 1  «  }' iny  0  t ,  ö,  t/ ,  ans  der  Syn.i^og»  od.  kirchlichen  Ge- 
meinschaft gestoben,  Jjh.  9,  aa. ;  von  acrujiiji,'. 

nicht  beüen,  sondern  hindeiUch  seyn,  Sex- 


—  e  1  r s tu/, 
tos  £mp. 
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Vi •FtUl"u"i  d*ron.Pch«.  '"rrorgehen,  herror- 

ßl    ,1  ^  V'-'.^'-f-  "jPI*er.  »t,.r.  o.a.  die  G.He  f„ 
absondern,  abteilen 

düfefriil^r  «V^*''"'''  oJfr  «-">■" e.'rr«.,  fort-  wer-« 
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!  'tottÄ^Üri  riechen   de«  Gm,* 
MatiLaei. 


— »I  pu« 
»cbibte 
Tnlonm  .hat 


»auaein  d 
«roff,  i„, 
«hgeacUihe  Steile 


-#»(>".  «buchen,  wegzieh«,,,  wegrcif»«, ,  l0HieV.;Bl,«, 
üclien  Mahle  wer-.  Pn Um  {,*.mein»ci 


liehen  Mahle  weg,  PoUux. 

•tr.T-o.f.  Zeraiürung,  Clemaui  p.  «o. 

eh.  ~  WB* 


»«•.  S.  a\«, ■>««-/. nach. 
4ii>a<fayua,  axot 

-•f  B  ' 
—  »«■ 

Bill 


w. 


*«.  «7«/«  Aeliani  b. 


»•  Ii  34-  i. 


wie 


 T    / ,       ■     » r  .    in.   xi ,  -    —  ■ 

J ffr/rf ''•T' r* ■  1        ••»«sMmLimi.  tftdten.  morde 
W^SiTÄ^r  ibor«'r^«H.o^«  verderbt  ilt 

-«ii i-      ;  >         *bf'ul5n  vo'"  Br,nde  oder  V.alte.P  S  ^ 
£». ro"''.'n«™  Endzwecke,  «Mehl.  H..ffn,.„g durch  l/« 

Heg**»  .die  Ba"d«  'Ölen,  Kon„i  Dien.  St,  .5«. 
■■»on  «nem  Baume  wle  el„  Keil  eingeklemmt. 

♦Vr«.  t  f».  drnck,  du  Im.  aj,ri;„so  g,nj.  „„  d>  j 
■>2u*,m,r>end.nCk.n  e,w«befe«irnf  «f^,  «llhnker 
J».  -Tt„7 ,,  „,,•„.-  WIe  oratio  «J.trTMa,-  »uch  ron  K.in.t- 

Gleichheit  h«;  ..„ch.rllre,, ,  rudmeken,  Ii  fe« 

'«>  u.  Drücken  vom  Zufcbinden,  II ippoir. 
"fi!rf£(i!LLi  '*!!•  *\',etln;  ™nicfi*lm  «uf.iegcln.  od.  d.t 

ÄSiirnd  ver,,f«eln'  Athe-ei  p-  S  RS 

d«  Si.  ''r"'  "5Ä1 '  •  -Ti'  dl*  »"fg'drrtckte  Siegel ;  Abdruch 


eine  Ilcrzsriirkiiii 
Oribmü  p 

—  «Za'fw,  {.  «o«,  g. 
neu,  ».  v.  1.  &ta(tp>}Qtuit 
Cm,  Etym.  M. 

—  8  um,   tS,  durch 
Netze,  Siellnetzc  itQtien. 

—  «Z«Äi  Saifia.  rc.  Xenop 


a-  P-  338-  AiitrUu.' 

.  Jia  Ader  *chl«cen  «A,T  5ff- 
ötaAiu,,  Iltiych.  aso^c«.,,  g,a,Xt^ 

mügerichtete  Stangen,  oXal)t,  die 
Cyneg.  10,  7.  ^,WJa-  ,"i,;e  ,.-T< 


-or«u,       t,  r.  ».  «Toer.ifw 
""^fi'jlf^f  C  ■"•1  *.•  v-  «•  «4're«z,«r,a> 


mg  gewehte,  Gesea;  ,0  .V^.  ^  'lCPh?L 


ab,  Phiü 


Eudcm.  4, 
Uebeilegur 
hinor.  1,  15. 

Plular!'"'  **  C*T<W*»>.  E'iUiahsamkeit,  Enthaltung, 

-«  XVpaT<:m,  genalten  ,      fw-a  ^fctol,  Socrariea  ;3. 

<l«icb,«m  «.pahenen  odirP^|.ia£B  K^aÄ^^S«»!« 
XI.  p.  530.  S.  hr^U  Chiu,,ß.  vet.  p.  S,  *     '  5'  ,b° 

"uenn^:  *pait,:" '  ""P^"'.  «W«,«,  ter. 

-H ««,,-.  ,w        („'t«,;,»,  die  Trennung,  Spaltnn-,  Rir«. 

-A&ni,;iV  */.  t('"£K'^'   J"  Ah«~'«.P  Abge-riaTe: 

—  oj»orijc,         ,',  d.  L  Jxwxtgmvf  zw. 

—  oi»i  »1  ...» ,  f.  i'oi»,  ich  trenne ,  tondre  ab,  durch 
umgezngrucn  Strick.    S.  friniarmiCut  -  ich 
de  nobifit.  Sehoii  Aratiö)2.  ^'"w~» 

Cör,  dam.,  e,holen  „«  «ich  von  den  Geschäft,«  ,  '£  »"-fj f*" 
Dat.  rfcb  e„.er  S,clie  Widmen,  vacorr  „Ikui  rel    w  .  J  "* 

■^ÄttÄ*  M-^meidend, 

(*.4«;  TfC»«  7 a-r  «v^to«         „Ji/8,  ',?,•  **Ä  ^ 

i>8  «t.  «Tfoo;.-»,;,  zw.  *.«T'«"-«*;^8/«/yT  pl.,.  XI  p 

~*«efvm,  f.tilm,  «tikloftu,  bey  Longu,  3.  „  r_  .„„  . 
ewptiaai  heif»en.  '       6     *  P*  57-  »oll  v*»- 

'Air^Tuy  j,       Entl»gM„g;  TOn  «Vorna«,». 

•—  »«yerf^w,   Sotadcs  Aü.cnaci  893.  a.  wo  m-r,r~J 

da»  Mv.mm  iteht.    S.  aVorr, ■«,,•;„.        °  "T«rW-"*«  gege« 

—  r«r*«,  tö,  Vorbot,  J.mb'l.  Pvth.  6.  ,3e 

'«'»■«■) ,Adr.» u»gedeh.*,  au".geStrecht  A 
cntiagen.  "         "*  or-      p»g.  234.  da« 

Tsxroc,  0,  j  ,  (nrrororrwV  abireiondarr    V...  1 

wahr, ,  angeordnet,  tbcJcJ^Z^L???^' 
og-rerbou.,.,  Criti».  A,11Cn,ei  p.'^.0 'm,Men'  ««rodoti  3, 

«*«  to,«*/.e-  oder  m'noTafi.titSe  Uihen  ,01)  ** 
V-Kki*'  '  ^'  -«»eHrahren,  bey!e3en. 


—  rä«»- «,».▼.  «.  «Tor^uiw,  ionitch. 

—  t«{  IC,  ICilC.  r.  t.  ».   ! 


-  »•  a.  oTurnj»/. 
i  u«eh«,""*V'  Auidehmuig,  VciJingerung, 


«»IC, 

ras««,  mt, 
S.  euch  1:  r  ,  ■   >ats  nach. 

~lh.^'}a'  "V^""'  f  «V«,  davon  od.  voneinander  «eilen 
.blonde  n,   bejondt,.,  „«»«.„,    beatinnner.,  anordne.,    ,!,  * 
the.len    an „„„„    «Jj,  r/  ;.  «^-r- 

«7/r«f^  Pluur.  Ar.M.d.  37.  M-d.  n.i,  d.  Dativ  von 
Abschied  nelimen;  ,nei.-ph.  .,-<..,.»„   »ur/rhJn    Tv"  *' ',s? 
komm,  in  oZ  tiJSZSm  «Sehr.  "  ''luchKor  üed" 
—  T«  B(»ot,  i,  g',  i.  T,  ».  „V;x4<m,  Aiutot.  h.  k  3,  7, 

Aa  a  ' 
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'An  o  r  r.  t  t,  ,  ü,  f.  «Ja»,  mm  Stier  machen;  Med.  wild  seyn, 
wild  anblichen,  «irorai^ovriw  ifiativ ,  Eur.  Med.  191.  vergl. 
91.  S.  rmfftöv». 

—  ro  9  et.  «»  <5 »  unbegraben  ;  besonders  begraben,  Hesych. 
mutier  teinem  Erbbegräbnisse,  Anecd.  Bekkeri  p.  437.;  wie  o- 
itepuo&ot  statt  äuio&»s- 

—  rätfOiroK,  nvs,  »J ,  d»»  Umgeben  und  Befestigen  mit  ei- 
nem Graben  und  Will,  Verschanzung ;  von 

—  Taepivw,  f.tiata,  abgraben,  vcigrabcti,  d.  L  mit  einem 
Graben  verichiiefsen  und  befestigen ,  Xen.  wie  «loMoiru», 
und  derg 


ich  liehe  in  die  Lange,  verlängere,  verzögere,  pa- 
Atrot  pHlf*  uiottr  vtHtiuv  ixirurov,  fuYiren  fortan  stielten, 
Flutarch.  a)  ich  spanne  an ,  oder  fest ,  auv»f>«i  mnoTuauiv* 


1 1 

öut 


M  futff*  ulaup  vtHtiuv  aurirwawt 
„-/eh.  a)  ich  spanne  an ,  oder  fes  . 

,  vonRiinitivcki-ii,  deren  Umrifsliiiieii  ge:i.<n 
und  gleichsam  abgemessen  lind,  l.ucian.  3)  verst.  oSür ,  irb 
gehe ,  wie  lat.  contendo  ;  im  Medio  mit  angespannten  Kral- 
len »ueiien,  disputiren,  a'TrortiVao&a«  t'.Tt'p  r»~v  Sü^s ,  l.ucian 
5.  p.  376  _ 

—  tu  f,  i'ow,  durch  Mauern  oder  eine  Burg  befettigen, 
und  dem  Feinde  versperren,  verjchliefsen ;  daher  a'Torctjti'oac 
/atrü  n,V  v Helio^J^i  9.  p.  440.  auch  das  Gegcnthcil  von 
moiifiilZvj ,  die  Mauer,  Burg,  Fettung«  werke  wegnehmen, 
öffnen,  Polysem  1 ,  5>  5-  welcher  in  demselben  Sinne  auch 
avTOTM'jtoic,  tj  ,  braucht. 

—  %$!  X*oK,  tM|  4m  Vrerschlier»nng  oder  Befestigung  einer 
»  Stadt  durch  eine  .Mauer  oder  «ine  F 

vorii. 

-rfi'jK««,  «to«,  tÖ,  der  Ort,  den  man  durch  eine  MaueT, 
Burg  oder  einen  Thurm  befestigt,  vertheidigt,  verschlos- 
sen hat. 

_  rf»x«e.t»öc ,  t,  das  Verichiiefsen  oder  Befestigen  durch  eine 
Mauer,  Burg,  Thurm. 

 rmfiai'toH»!  daraus- davon  ein  Zeichen  -  einen  Beweis 

nehmen  oder  daraus  schliefen ,  Apotlonii  4,  »53g. 

 xt  *  >•  o  "' ,  enikindern,  d.  i.  der  Kinder  berauben. 

-ifliioii  tu'i  oder  01'  0V0  riXove,  Pol)  b.  die  Magistratsper- 
sonen in  den  Stldten  ,  sonst  ei  ir  r.'in. 

'Art  o  x  a  *  »  1  o  s»,  «ü,  1.  v.  a.  morri/w,  von  tilmot. 

—  riltopa,  «ro«,  rö,  das  Vollendet?,  Vollbrachte  ,  z.  ß. 
rili Product  der  Kunst;  die  Vollendung,  Vollbringung, 
Ausgang;  Wirkung;  bey  den  Astrologen  Eioflufs  de*  Ge- 
stirne und  Constclfaiioiien. 

—  Talaoatartae'c.  ij,  oV,  Adv.  — aioriiiw«,  cur  Wirkung,  zum 


zu  Ende  bringen,  endigen;  Nentr. 


}(,  r,  or,  Aar.  susn*»». 
Ausgange,  zur  Vollendung  cohürig,  geschickt;  auch  zu  der 
Prophezeiung  von  dem  Einflüsse  der  Gestirne  gehörig. 

—  tritiiuo  ro;.  t.«  y  •'«,   ij,  die  Lehre  und  Abhandlung 
den  "  i  l  r  ■ : !  Junr» ,  Paulus  Alexandr.  f.  4- 

—  t  1  e  1  1  k  11  .  ,  tj,  ör,  wirksam,  zum  Vollenden,  Vollbringen 
gehörig,  geschickt,  otttäe  «t.  Eustath.  Schatten  bewirkend 
oder  machend. 

—  T  :  ]  ■  .  t  n  .  .  t    i.v  ,   I.  IJOIO  , 

sich  endigen  ,  aufhören. 

—  TtAttWjje««,  »tue,       Beendigung-,  Ende,  Hippoer. 

—  r»i»w,  m,  i.iota,  vollenden,  zu  Stande  bring<-n;  abzahlen, 
abtragen,  entrichten,  abfuhren,  als  Tribut,  Arn.  Cyr.  3,  3, 
ig.  und  £  19.  und  ao  Opfer  ersllinge,  «t^xoc,  Dank ,  lay.- 
crijfii«;  auch  r«ä  ■■i'rijatos'r«  oder  rot  /toi  wpotijKoff o,  »eine 
Schuldigkeit  abtrugen ,  seine  Pflicht  thuu ,  Xen.  Cvr.  1,  a,  5. 
5,  1,  14.  äitottTtXeopiro*  <*"'(?!  ein  vollkommncr  M  um,  Xr.n. 

—  t tlftmri?nt,  Hipp,  tvofju  ca.  »V  ältjftn'r,r  1  r<>  »xo9a- 
z{tir  a^tztiuartCi'utyoi,  wo  aberC.trav  (ilx'r  Plutar.  Roniulus 
£.  569.  ,rr  r  i  uatijliifiiriM  lieset  und  durch  aTo/faVnoa-rtf  er- 

—  ri/tvut,  f.  «,"<'"•  abschneiden,  verschneiden ,  befrhneiden ; 
das  Med.  Ii.  33«  "n".  St.  d.  Activ.  «rol).t)y  i.liav  in  rr't  Aiaäov 
axoTfuöuifoc  t,yaytr,  Partltenti  26.  wie  teptTiurta&a$  b«  y  Ho- 
mer, iniereipere  et  obiger»;  Oberhaupt,  Wegnehmen  und  sich 
zueignen,  Plutar. 

—  t»{n,  sw«,  ij,  das  Gebiren,  die  Geburt. 
"~ "''ÄSsjgt**''  >''!>Ul,u"' '"g'^un,  beendigen:  durch 


**af  trertpaiartoatöf ,  o', Begranzung,  Beetiramnng  der  Grantea. 

—  Ttffiitu,  f  i'eu»,  ».      .•.  aTortouari»«  j  zw. 

—  T»tru«,  atrot,  ro',  (nS «ri;*«»-«!),  mitlungeno  That,  un- 
glacklicher  Ausgang  de«  D  <temehmm». 

—  1  *  x  1  ,  t.  v.  a.  ä-xorryiivw ,  PhotirLexicon  ,  wie  cirra- 
airaui,  m.  d.  Gen  it. 

—  ti >  ■  t i«o» ,  sj,        verfehlend,  oder  dazu  führend  oder  ge- 

h6ri5' 

—  r  1  r  J>  1  c ,  rui ,  1;,  da*  Verfehlen,  Nicliterhalten ,  Fehlbitte, 
repulsa. 

—  r  **f  ftota ,  aa,  f.  woft»,  ganz  in  Asche  verwandeln. 

—  r  tj  y  a  »•  i'J» ,  (ngynrer),  auf  dem  Roste  braten  ,  Athenaei  13. 
p.  583.  bev  den  Komikern,  gei f>«tcte  Speisen  esirn,  atiro'  fij- 
jolaoe  it9i»i¥,  wie  u--,n,  :',.»»,>  und  a>ro*i r/f<» ,  Athenaei 
pig.  339. 

—  Tt)*o>,  f.  {<«,  zerichmeleen ,  ausschmelzen ,  einschmelzen  { 
durch    Zerschmelzen    verzehren,    au«r.ehrrn ;     mit  »P'.I't 
Dioscor.  5,  115.  Plato  Timaei  pag.  573.  vom  beizenden  Ni 
trum. 

—  rija»,  od.  * t ni  ,  u.  atraTtjlov.  Analecta  a.  p.  33.  Apoll. 
Khod.  4,  7*3;  J»»d  looa.  Adv.  fern,  lein  davon,  in  der  Ferne; 
von  tt/kt,  njiJtr»  u.  «dt«';  davon 

—  rijii'r»}«,  ö,  entfernt,  erM'  airtTTfitriün  £*f*  Bilttioriwr, 
Panhenius  Siephani  Bvz.  in  iW.r/A'öriDi. 

—  11  H#t.  i%  das  /ertchnti'l/.eji,  Auflosung  oder  Verzeh- 
rung durch  Zerschmelzen ,  rrj«  X'öi'OC,  Dionysit  Epitome. 

—  rija/tu,  DU'dori  14,  31.  abwarten. 

—  n'^aix,  i,  »J ,  po«t.  st  aTTyöoji.  Sophocl.  Trach.  1029. 

—  Tiitqpt,  meist  im  Medio  «Tori ,'>«ua» ,  ablegen;  beylegen 
oder  aufheben.  <i«  7  1  *.■.«/,'»■  aitottie&m  rar;  än>(Mit,  in  get^ug- 
liche  Verwahrung  Di  iugrn,  Plutar.  Conviv.  Sap.  nag.  46.  H- 
weglegen  oder  auf  die  Seite  legen,  niederlegen,  als  rat  uVi«, 
nvaauor  und  dergl.  rcir  iroiUar'  ay(JiM5i'rn>'  ÜTodti'-K* , 
venerem  Jeponam,  auferam,  müsse  ich  iiuirnlrückea 
ablegeu,  meidou,  Eur.  Iph.  Aul.  557-  8.  mnö&tott. 

—  r  i  n  t  <u ,  geboren  ;  zeugen. 

— ri'riw,  ausreifsen,  abreifsen;  auszupfen,  ausrupfen;  davon 

—  Tiiii«,  «ro«,  r»,  da»  Ausgerisseue,  z.  B.  eine  Feder,  Theoer. 
15,  19. 

—  raiiato,  ich  ehre  nicht  mehr;  ich  verachte,  Horn,  hymt 
a,  35.  Analect.  a.  p.  5os.  2)  im  altischen  Rechte  heif»t  es  vor 
Manne,  der  ein  Gut,  laafMS,  nach  der  Schätzung  zum  Pfände 
setzt,  ajr<iTiu»r,  von  denen ,    welche  das  Pfand 
Itntf  ItnnahlHTtl .  a'iariaättfai ;  !l  1 
01"  «Vff<<u»!ro»  morco)  CsVm  9illm  an 

des  Gesichu  kaufen  die  Menschen  mit  greisen  Summen  ab" 
wo  falsch  äxottftüot  gedruckt  Steht;  davon 
— rlur,ua,   «tot,   To',  die  geschätzte,   durch  Schätzung  be- 
stimmte Summe,  auch  alt  Pfand  angenommenes  oder  gegebe- 
nes Gut,  Land. 

—  rifiüsit,  *e»c,  tj,  Schitzung,  centus,  iroilirtüY,  Plur.  Crast. 
13.  Verpfandung  des  geschltzteii  Giiirs,  Landes.  S.  antttfiäah 

—  riAinrr;«,  J,  der  da«  geschätzte  Gut  zum  Pfände  be- 
kommt; von  ..1..11  tai'U«. 

-riaot,  o',  ij,  i.r.«  inaai,  ungeehrt;  t.  v.  a.  m^ortTiur/pirot, 
verpfändet ,  zum  Pf  u.de  gegeben. 

—  Ti  r-etj  /ao,  «ro».  rö,  das  Abgescluittelte,  Abgeschlagene  | 


hrkonin 
ippoer. _p.  803.  Foes.  sagt: 
«iToriuwirai,  Veiiinsultung 


—  rirnioai«,  «Torifa'rrio,  f.  £ tu ,  abschütteln,  abschlagen. 

—  r/rvi  ui|  ararirrr«  ,  11.  aTotiim ,  ».  v.  a.  a'iroriu. 

*A  Tor/trAno  roc,  o,  »>,  dorisch  ,  si.  I  ; ,     -j/y.ucru»- ,  dem  man 
sich  nicht  nähern  kamt  oder  daif ,  Hesytli.  . 

—  r»o<  .-.  («>«■       das  Abzahlen  der  Schuld;  metaph.  Bi..'  uug, 
Sliafe. 

—  nrt>ol,  o,  tj ,  fnr  von  der  Brust  der  Multer  abge- 
setzt, vom  Säugen  ent wohnt 

auch  -*■ 


-TI  Ol, 


«rrona'o» ,  «Toritio/,  änorlvrtu,  welche  man  aueu 
«ToriVi'rau,  «Trorini'w  schteibt,  .tbzahlen,  bezahlen,  was 
mau  schulJiK  ist.  >Ld,  «Teriuiaat,  änorivofiai  nr«,  ich  mach» 

an  ihm,  Odyss.  1,  20JJ.  8, 


mich  au  e:nem  bezahlt, 
73.  Cyrop.  5,  4,  35. 


nen,  scheiden,  Ag-Themcri  9.  c.  4.  Vereräuzea  ,  aa»>  „  *)•/**•  ro",  das  Abgeschnittene ,  Abschnitt;  von 
,  au.iüttcn.  S.  a««iiiBati,w  nach;   dsvoa       1—»/  ^ 


■t/nifi»,  L  {<*,  (rataiiai),  sb« 
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AI10TUH 


*d%  ix  f*n  f*a  t  tö,  (aTOT'x'ui  st.  — rluvtu),  Ausschnitt,  Ab- 
schnitt ,  davon 

—  ifitii  m  x  igt  i  v,  abtheilen,  Nicetas  Annal.  7,  7. 

—  ta»e{!,  ijyoc.  ö,  f/,  abgeschnitten;  von  airorur/oee*. 

—  r»i;;«£,  /ml  ,  »,",  das  Abschneiden ;  von 

—  TltttOOU»t    S*   V.  ».  .:t'  '  1 

'Jiiiin'v,  i,  V'  unglücklich;   v..n  rxorfiot. 
AiitoHoc,  11,  tj,  davongeboren,  erzeugt;  2)  Subjr.  i.v.a. 

«so;  turnet,  du*  davon  Erzeugte,  llippocr. 
-nl/iaio,  «»,  f.  ifon» ,  eine  muthige,  dteuste,  kühne  Hand- 
lung,  That  oder  Rede  beginnen,  anfangen,  unternehmen ; 
etwas  wagen. 

—  x  ,1  u  o  f ,  o  ,  ij ,  s.  J.  a.  Sxoluoe. 

—  xtpm  ,  adoc ,  tj,  d.  I.  arr«irtr/.»;,u»Vi; ;  sr/rp«,  *.  v.  a.  -.Vlra- 
*w,  Diodoi.  Sic.  auch  der  Wurfspiefi  de;  v/vraMo*  nach 
Polliix  5.  sret.  151  Schol.  Pind.  I  ihm.  1,  35.  oder  n.-ch 
Valckcnaer  ad.  Amnion,  p.  61.  der  Kreil  de«  Siegers,  ein  Stuck 
Laad. 

—  teuii'c,  tau,  o,  d.  i.  d-ruxlftyuv. 

—  run  .  »/,  das  Abiebneidrn ,  tTlcsrhneiden ,  Einschneiden, 
t,  B.  d«T  Wege,  d.  i.  Scheidung,  Tre 
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'jtitÖTQtttua.  «■<■•■,  x»,  dal  Ab- oder  Autgeriebene, 
beym  Abreiben  abseht,  abfallt;  zw. 

—  rpixäm,  <».  f.  wetu,  bis  aufs  Drittel,  rpiTof, 
oder  abkochen,  einkochen. 

—  rpir       <*v  >  M)  e»,  von  ärro&Qt$  Plural. 

—  r«w*ot»,  die  Haar«  ausreiften. 

-r(iiif>i(,  ru»«.  t},  («Tarpi/Ja») ,  daj  Abreiben,  Wegreibe»,  Ab. 

oder  Aiowischen  ;  zw. 
-ifi.'TNi'j  r,  Ad  v.  abgekehrt,  Oppiani  Hai.  5,  612. 

—  xfünatot,  ö,  »j,  («arorposij) ,  abwendend,  ein  Gott,  der 
Unglück  .b wendet;  von  böser  Bedeutung,  weswegen  man 
die  iTfot'e airoxQona!'  re  anruft;  Aberh.  verabteheuungtwürdig | 
pass.  dem  man  ausweicht,  «T^orp.  »"  rsi-itrret  Ter«  irxvyx<*'""'af> 
llcliodori  1.  p.  93,;  davon  aVe-rpoJr««5o««i ,  «>•*..)  ,  Zenobii 


4,  a.  durch  "Sülinopfer  »b  wenden ;  wofür  nach  Buttmaun 
W.icb  «fltoTpeTin'Ju  und  davon  änuxooxiacftm  gefunden  wird. 

—  rpoJt««",  »•  »•  a  «Torp/rn»,  im  Medio  Phocyl.  185.5  von 

—  Tp»i»i.  f>  Abwendung,  Entfernung;  das  A  brachen  ,  Wi- 
derrathen, Ab»chen.    S.  «TO-p/iru». 

—  rpoiria.  9,  *.  V.  a.  d.  voih.  *nia'ro«o,  Apollon.  4,  1504. 

—  ir»na'{»j,  »et,  Ariitaen.  1.  Ep.  1.  in  Med.  ».  T.  a 

einet  Ult- 


-rta«,  o,  tj ,  aov.  a-Torvff.s ,  angeschnitten,  apgi 
tleil,  schmff,  Vota,  voll  Beigen  und  Felsen,  mctaj'fc 
rauh,  strenge,  prausam.  Bcv  Demooh.  litO.  nSoruu 
eie-p-üi  ovrt  Kaiv7: ,  d.  i.  abtoluie,  an  und  für  «Ich  betrachte* 

-njiiti,  ich  »ohiefte  oben  herab  oder  von  einem  Orte  mit 
HdMi  ich  »chiefte  einen  Pfeil  furt,  ich  tchiefte  wonach 
mit  dem  Pfeile ,  peto  lagilta ;  ich  schiefse  wonach  wie  mit 
einem  Pfeile,  ich  wetfe,  tchiefte  etwas  wie  einen  Pfeil ,  um 
dtmii  zu  treffen. 

"•rifiii«,  I  tiotu,  dreclisehi,  ansdjcchteln ,  abrunden,  gilt» 
leu,  »oigflltig  ausarbeiten. 

Nitrit,  o,  tj,  iingetrunkrii ,  nicht  zu  trinken,  nicht  trink- 
bar; ohne  Trank ,  nicht  nii.krnd,  Soph  Aj  324.  * 

—  itsrii»,  als  Aor.  a.  von  —  Tpw;su,  abnagcu,  abheilten, 
Athenaci  p.  S77  '  davon 

—  r  i ;  >  a  •»  .  arutm  xi,  Uebeibleibtcl  vom  Nachtische,  rpa- 
)nfa«Ta,  Athcn.iei  p.  65^  wo  Enpolit  aVerp.  altüntMct  »agt; 
aber  Eiymol.  ML  p.  13a,  it."  hat  ^»Txdx^ua  dalür,  wie  es 
tcheint,  aus  derselben  Stelle. 

—  r*«f aA/gevj  f.  einen  mit  eiotvlati,  bey  Eunapiut, 
cidiotscln;  sonst  nach  der  Analogie  auch  enthaNeu,  küpfen. 

-tfiit'm,  raoli  ,  hart  machen,  verhäitrn,  etbittern;  Med 

lieh  erbittern ,  «ich  raub,  hatt  beweisen. 
— rpot»,  roV  Tt  &utva  ••'  1.  r t<'.w,-  Hippocr.  pag.  6go.  zw.  statt 

jiatp^eat,  durchbohien. 

—  t  f  1  5  ■  1«  (Je,  n%  o»,  tum  Abwenden,  Abkehren,  Abtathen 
gtliOrig,  getelucht. 

""'(■"rot,  o,  C  «""p'"rou«j) ,  Themist.  ct.  »3.  p.  170. 

verttMthrut ,  vtr.i  btct.eiiiingtwüi  die. 

—  rp.'s«,  f.  V'«/»,  abwinden  ,  abkehlen;  abraihen,  abbringen. 
Med.  sich  abkehlen,  zurückkehren,  vom  Wege,  und  uber- 
gttncea,  sich  von  etw.it  wegwenden ,  einen  Abicheu  gegen 
ctwii  haben,  rn.  d.  Accus,  vrrweifcn,  abweisen. 

-tsi,«,  f.  u.„,  davon  ernähren  .  Pollux  6,  32. 

—  davon  oder  Wegla  feil,  zurücklaufen,  r'no  rn7c  /.e- 
#««o.<rp.£„,  Aristoph.  Nub.  1003.  wittt  im  Laufen  eine 
Paitie  aischen. 

~ »*»»•».  »/',   (a.T»tp/»u<) ,  das  Abwenden,  Abkehren; 

Abicheu,  H'ppocr.  P.  4^5. 

'fi«'X<»,  («Wi/iaH-  ■■ ,  Schol.  Aetchyli  Ag.  179.  zw.)  «tro- 
tWSSli ,  ich  besiege,  überwinde.    S.  rpia'w.  Anecd.  Bekk. 

't'fKt  zj,  da«  Abreibtsi,  Aboutxea,  xtüy  cntxnür ,  dtt  Ge- 
r*tlt,  Üemotth. ;  von 
■"tp'V»,  L  u»e».  abreiben,  antreiben,* auswischen,  auch  öber- 
geirieen,  wie  Aeleo,  aholeo,  auswischen,  verwischen.  Med. 
«ae.rpi'jjD^o»'  ts,  t  iV>.'S  von  uch  abreiben,  ablehnen,  von  sich 
»bweuden,  abweisen,  Aihcnaei  4.  p.  159.  ».  t.  a.  3i9ta0**; 


dat  Abwenden  durch  ein 


g,  trecinuiig*  I  M 

■teas'st,  *J ,  3ie  Handlung  od.  der  Charakter  eines  ••,•>•»<*,  j  ~4ou«i  '  davtin* 

Strere,    Härte;    rJ-wr,   schneidende   Schaife   und  Hüte,    _  T  (.  „  ;.„    „(  „Toff  ru-(  Sflhnopfer 
Uiod   SlC.^      .....  .        .   ,  .       .  gliuk«.    S.  »Tfrc-J^niocnach. 

-"M-i  »p   1,    Adr.  «Torouiif,  angeschnitten,    aheentsen,  |  _  r        ,  a  ofl  -( j  j  (  aii  xbwe 

mctaj'h.  h  rt,  j     ,rphj  „„,  tj. 

«roTuuB^it  _  Tp».f  »0«,  »',  »*t  s.  v.  a.  n'-rorpÖTiijot,  Oiph.  Arg.  479-  »*- 
mahnend;  biy-  Hii.nocr.  fnapuia.  4.  standen  &tv\  — mo;  wo 
dio  H  tndschr.  — rraioi  richtiger  hat. 

),  abgesondert,  abgewendet;  entfernt, 
Odyis.  »4.  S"7*  »»»V»»  «Vurporre-.  Oppiani  Hai.  4,  254-  ",c" 
het  davon  und  weudet  tich  wrg ;  a)  wovon  man  siel»  abwen- 
den, was  man  ver-hsch.  u.  n  mufs,  Sojih.  Oed.  tyr.  i5«r5-  top 
„V-rpoTof  »;.W  "ipu.ra,  Bit«  a,  a  pa.sive  Oppiam  Hai.  8, 
507.  3)  aver,u,u*f,  dei  abwendet,  Aetehylus  u.  fcur.  tteiQ. 
Ml.  m.  d.  Genit.  ,  .     _.         „  , 

—  tp«9»;.  »?.  l«Torp/Va.),  Nahrung,  Unterhalt,  Dtony».  HaJ. 
Antiq.  7i  ag-  Ja~  äiw  ,  Luciaiii  meretr.  dial.  6. 

*       .     "       «      .  •       nl  C  J  \t..t,o.  mAa». 


—  rrofO(,  3,  «j,  »njrpet,  Phit.  fern  von  der  Mutter  erzogen, 
««tine/ac,  Synes.  ohne  Zusatz,  besonders  und  fem  von  den 
Ekern  erzogen,  Hcrodoti  a,  64.  Aristot.  h.  a.  4.  9-  daher  fremd, 
mit  dem, man  nicht  erzogen  ist,  der  uns  unbekannt  ilt,  Syn- 
esii  Ep.  67. 

-rilctst,  sja  i.  r.  a.  vtflSfufft,  Laufbahn, 
Schol.  Eur.  Med.  46. 

—  Terra  tu,  «7,  f.  ifew,  davon  Trauben  Uien;  flberh.  Frflchte 
ablecen,  abnehmen. 

—  v  p   X  * »     {•»  s  una 

—  rpVOi  h  reo»,  aufreiben,  erschöpfen,  ermnden,  ««reVpa  ä* 
«rre'f  enr/rps-nv,  Nicol.  Oamaae.  p.  aa6  Coray.  iixita,  Soph 
Ti   114.  d.  i.  oTaao'uiMr,  ermüdet  aufgeben,  trdoiot  »al  7,0- 
llpott,  Pluiar.  Antonu  24.  welcher  in  derselben  Bedeut.  die 
Form  -TP.*«..  Antonu  58.  braucht.    S.  rpr». 

—  rpmyw,  f.  -.•«<«/,  abbeirten,  aufessen. 

—  tpwaret,  i,  ■',  (ef 
maiic. 

—  rfWXtlWs  »•▼•••  e)ir»>rpe.T«e»  u.  «iWorp/tras ,  Odyst.  ai,  11a. 

—  rryxetfai,  d.  i.  air;  T'7»«Vto  rtrot,  verfehlen,  nicht  erhal- 
ten, nicht  bekommen,  vcilieren  |  unglücklich  sevn ,  kein 
Ghkck  mit  einer  Sache  haben.  aTart^aVostas  aeuve,  s.  in 

—  t     1  C '*■    ^-  «ter  1  ~ijT<v> 

—  TvXiiu,  v",  f.»  fjom,  verhlrten ,  eigentlich  in  einen  TtMae, 
hatte,  schwielichte  Haut;  s.  v.  a.  (l,a;}.~  ,  Phereeratcs  Pollu- 
cit  8,  176. 

—  r  t»  xr  a  v  i  % «  ,  f.  Iota,  fortprügeln,  zerprflgeln  ;  auch  hin- 
richten, todten;  Athenaei  4.  p.  154.  brauclit  et  V 
TTjV  aieoüii't  «STTOKo'^rUf.    S.  n.u:rni'o»>. 

—  Tvitvw.  w,  abdrucken,  Abdruck 


,),  abgeuagt,  abgekürzt,  Gram- 


>j.r«r,  mt,     ,  abbilden.  Med. 

in  der  B.ürut   de-   .ctivi,  Hiodori  4,  »4.  wie  etwouooooju«., 

,  1.   ^  t        Pt.fn  . 


ich  ahme  nach,  bilde 
-iriia,  f.  v«>, 


,  Plate 


8,  40. 


Digitized  by  Google 


atio  Tin  igo 

Abgebildet«,  Abdruck,  Abbildung, 
IJcn ,  iVaehbilden  }  Abdruck ,  Nach- 


'jt*  »T  ' t»  ««»  *«•- 

Nachbild.  Flata 

_  rt»  »,»««.  t.  *w 

ÄlÄ/rfX^ «Minden,  bliud  ui.chcn;  äbergetr. 

lieil  bey  den  tx.x.  >  p 

_rr,(ai    ,j,   das  Verfehlen^   Nichterhalten ;  Verunglücken, 

hauen, 


Un«rlmk,  unglückliche  Jagd ,  Diod. 
_rl.;,'Cw,  od.  aT«.»r«/;.v,  (xi'aoi),  behauen,  vorz.  ein«  Stein, 

rrxot,  He«ycb. 
Adr.  v.iMilend,  wider  den  Wuntehj  p.rtic. 


sonst  äff 
—  r  i  %  v  IT  tu*, 
aor.  3, 


von  «Wrr««i«. 
Wunde,  davon 


jj,  da»  Veraalben  einer  Wunde  ;  davon 
oV,  xiim  Vermrben  dienlich, 
den  Zug  de»  Heere«  fteit ;  auch  den 

re»  docken,  ttrl,  einem  den  Rucken  decken,  Po- 


 " 

—  dtpj'nc,  o.        jtoi/a,  Winkel f  wohin  mau  da*  Kcluict 
grilU,  U*IYcb.  Suidat.  ° 

—  «((./w,  w.^autharucn ,  wer^pitton. 

—  «  rpÜw,  st.  oooe),  «ja/o»  ymf  oin-re 


—  o  T  i  u»  e  1 1 ,  »t»e 

—  o  >  /  M  r  «  »  o  f  •  * 

—  arp»;  /«« 
Zur  Ucf  II 

l>biu».       ,    .  ,  '  , 

Vi/ * » i: <"" <  «*ro«(me,  bey  Homer,  »r.  mpifffac  ode/  utflli- 
f,itu(,  m.  d.  dopp.  Accui.  Pindari  Pyth.  J,  s65.  aWpc-c 
«t>*re>u»r  rwic/iu»  >:>♦«»,  Uctiodi  Scut.  173.  JoioJ  a:it>tväpt>ot 
«ijrät;  '_">  H.t»»»vo  anoi'pou«. 

—  01  (mroflir,  Ad  v.  t.  v.  a.  oiV«r.j^t»'  oder  «t'  ot'pttroü ,  wie 
£»t(.eK«'»*r  u.  s.  w.    Andre  lesen  getrennt  «V  •■>{. 

"  "u  mau  1* 

eiß(V«or<Hi-  tipoinar, 
Ii.  aa,  4Ü9-  wer ,uln  ule  Grunze  »einer  Aecker 
Andre  \ei  wechseln  es  mit  a  ■»,»',,« ,-. 

—  »1  C«f  1  0,        fern  vou  der  Grünze,  »Ii  !  irpac , 
fern  von  dt,s  Vaterlandes  Gtlnre,  von  opo«. 

—  orpora,  w  ,  f.  eüow,  bey  Polyb.  16,  15.  erklärt  Suida»  «toi- 
ßwoeme  mit  widngem  Winde  segeln;  man  kann  e»  aber 
auch  ei  klaren:  mit  günttigem  Winde  fortsrgeln ,  oder  vom 
rechten  Wind«  abkommen. 

"J:ro>  i,  uA„{f  ö,  »,',  ohno  Fähe;  nicht  auf  FüiVcn  gehend? 
a)  die  kiiirlü,»ige  und  selten  gehende  Erd-oder  Uferich  wal- 
be,  liiiun,to  aput  Liiuiaei ,  Arittot.  h.  .  50.,  tonst  »riftl- 
lot  genannt. 

—  01«/«,  >',  Abteyn,  Abwesenheit;  2l  Abgang,  Mangel,  das 
Fehlende?  3)  t.  v.  a.  «Toe.rfpiiariouof ,  Hlutaichi  Ia.ii  c.  54. ; 
davon 

—  ormJCw,  ich  gebe  weg,  verliere  einen  Theil  meinet  Ver- 
mögens ;  s)  (<«  1'.;  at  V«,  Artemidor 

'A7ioqi.yw,  abessen  ,  abfressen,  Aristoph .  aufesieu ,  verteil 
ten, 

—  <fa,iQvrw,  1.  v.  n.  ayoaa^alga ,  Quinti  5,  616.  «,  487' 
-««ir».  ich  deck»  auf,  zeige  auf  oder  vor,  entdecke, 

ans  licht;  daher  wie  iitoStfrrw,  machen,  xä»  itrzar  m- 
(ufiltnTov  äzotfairu,  Xen.Hqu.  to,  5.  fertig  macheu  und  auf- 
zeigen, i'pta  nagaka/iovaa  iftäxto»  tin<ii>7*B4,  ein  Kluid  daraus 
fertig  machen  und  voi legen,  Xen.  Oeo.  7,  6.  00*  uoi  terir 
"~  lit  to  ■oo'uV  üne'f. %{,!-.,  7,  13.  zeige  ich  vor,  bringe  et 
r  Gemeinschaft,  wofür  gleich  hernach  steht:  eu  rf  co>a 
fra'rra  (V  ti  »eu/or  i- ' ,'r»  «n,-.  Ütrurc  tTOfaioifici  z» 
k,...-;,  ult  rVjwrBr»,*'  ir»/«"  rrj»1  v'r'Z'/"'/  daft  ich  mich  daittelle 
und'autzeige,  Plato  üorgiae  $.  173.;  dalier  darleeen,  dartteU 
Jen  mit  VVorten  tuid  Uc weiten,  r«  idxn'ör  fiij  u>r«  eTa»««?»-, 
.«li'arrcAf«  «'  t;  ,  -  ,  Mcmor.  1,  7,  4.  mit  dem  Participio  te»- 
Tiu  >eai  rr/f  *st««'iUiai'  fidiiora  it(/t>i>;*oi  oav  ■T/aatrir,  den  geht 
die  Soig«  dafflr  am  meisten  an,  wie  er  bewiet,  Oecon.  9,  17. 
— buweilen  muft  man  et  rtberzeugen,  überfahren ,  erkuicu: 
an ia  1,1  iv  a .Toe < lyorrax ,  Folyb.  1,  15.  <i'i  11'noiv  «Tfvltff  Ba- 
uaedora.  143.  in  seltner  Bedent. ;  im  Medio  dx*qm  Vo.u««, 
ich  entdeoke  mich,  erkiire  mich,  yrv'jpriv,  ich  entdecke,  er- 
kläre meine  Meynung,  tage  meine  Gedanken,  falle  mein  Ur- 
theü,  wie  K,-:i>i>ni  yväiit;v.    So  auch  «"ro.ef  ,  Auab.  7, 


i,  81.  t.  v.  a.  äxsocitcu 


—  'f  «  >  r  1  k  i.  v ,  17 
«teilend.  Adv. 


7.  ich  zeige,  beweite  meine  Gewogenheit.  Oft  wird  'mW 
»u«j;el»jieii ,  und  äxo'fan  bedeutet  Ineh  tib.rha  iM  »ich 

Illftem,  reden,  ipretlicn,  uitheiJen.  ie;io»njr  o't.)«o  r> 
Kechiimip  ablegen,    Mcmor.  4,  a.  at.;    überh.  »ich  zeietn' 
teine  Uetchirkttehkett  zeigen,  S,a  xö  fiij  li*<u,  Otto»  «"»  oro- 
,   'lanöutvo,  f'iW«i»<;r,  Cyrop.  8,  8,  13. 
Anoifuvöoi,  t.  v.  *.  «,.;•;.  ;.  . ,  SophocT. 

—  qaron,  «M^  »/,  Erklärung,  Aitttpruch,  Satz,  Mernuerj 
Beweis;  von  a^oi/a/iu.    S.  «Tcatiij. 

,  erklärend,  behanptend,  einen  Sjtz  tttf- 
«»«■ToimkkT»-.  Henttteth.  ad  Phitum  p.  147.;  von 
•yarrjff,  >J»  <»»•.  beluuptcr,  etklivt,  als  Satz  aufeetteüt;  voi 
moifulvouat. 

—  70011.-,  iwi,  »J,  von  a tö^iju« ,  die  Verneinung,  dat  Veniti. 
nen,  Abschlugen;  2)  von  «Vo/om*»,  Verzeichnifi,  Inveu- 
ttrium  de*  Vermögens;  3)  vom  Medio  «Tocniiotn,  oft  mit 
beygesemem  t^,- die  Eikltning  der  Mcvnung,  kurz 
t.v.  .1.  aiwraio.i,  welches  nur  eine  verschiedene  SchrtibAit 
»tt;  bey  Polyb.  häufig  für  Autwort. 

—  <fäo*m,  t.  y.  a.  o'.tiTf/>(.'<«j  von  dxofäui;  davon 

—  1  Vt^Vt  A:lv.  oTeyari»,;.- ,  verneinend,  negativ. 

—  r,  cti>A/;<.i,  t.  iVr«,  geling  machen  mit  Worten  oder  verklei- 
nern, geiingtcb.itzen,  verweifew,  nicht  achten,  venchten. 

—  1  'i'Jw,  ».  V.  a  a^or^iifut ,  /*(  n<  j  ZeaS  «TOi/jpVöatio«  z/.m- 
toraray  coi/inr,  d.  i.  u  , o-Uro»  rfv-,  £ur.  .Med.  Qib. 

—  f//p«i»,  wegtragen,  Wccbringenj  tiberb.  von  einem  Ort» 
zum  andern  iK.-en,  nüti.in  hcibcybringen ;  da»  Schuldig» 
oder  »uf  HeM,l  bringen  ,  entrichten,  abtragen  oder  abiih- 
Jen,  Aeiiopli.  zuiikkJ-rin^cn;  hervorbringen ,  daher  erneu- 
i:eu,  ah  vn,  r«c,  Demotlh.  Medium  o.to.(i o«»,n ,  wie  /  rre, 
aufrtte  ptntmia ,  dtvon  tngen,  bekoiutneti.    S.  uWi-xw. 

—  k  ♦!•/(»,  t.  ä- w»,  entfliehen,  entkortin.cn  t  im  Grit  lue,  lo»- 
ßesproclien  werden;  ro? -raiHiov ,  tptotoe,  da»  Kind  in  der 
Geburt  Los  werden,  Hijipocr.j  davon 

"»"."'«"f- .'<>•'.''  «">n  Fliehen,  Entfliehen,  Entkommen 
bereit  oder  brhulflich,  Xen.  Apol.  ß. 

—  a  tr^tt,  v-t,  n,  da«  E.  tilicuen,  fcu-komnien  ;  das  Entkom- 
men vor  Gerichte,  J/^c,  A. i»toph.  Uefievnne  von  einem 
Pro/weoderl.os.prechnng.  xo!  {at1eior,\\\vo<m.  die  Geburt 
der  I  ruent. 

—  jp «ifw,  (<(>'A'.S),  unreif«  Feigen  abpflücken  und  etlen- 
nteiaplu  ..  v.  fu&fHU  Mach  Suida».  dnonXayJu  Auccd". 
JJeKh.  p.  43g. 

—  fV'-U  f.  yiiofl»,  wie  dzojüaun,  Plato  Cratyli  417.  d  ver- 
neinen, nein.agen,  Vertana,  »b,,gen,  liupien,  widemp,«. 
eben  ;  wieder  »ageii,  beuchten,  Moni.  II.  o.  ^22  ,  wo  «7,1/,- 
«.«..teht.  I«  der  Stell«  «rr««P;»r  „*a;Mi*.  erklären  e.  viele 
durch  ger.de  herau»  »,sen  und  erkLren,  wie  äxtuxü,  oder 
<ToimV»/i«(. 

~tÜZ>Vj:  "«  TOn  k.ein"  S"'<»  Vorbedeutung. 

Anonymut  Suidaeve.bind.-t  et  mu  ,««»,,«,*;  ..  v. «.  dj0-,r- 
««  Acltani  h.  a.  6,  44.  9,  5,».  10,  31.  7  ' 

—  V>/««C,  »J,  fährt  am  Homer  Pollux  2,  Hg,  an,  Verneimtnc 

—  rpaffta,  *'ot,  r»,  Mittel  zum  Abtreiben  derLcibetfmelft 
llippocr.  aber  Fnidem.  a  p.  ,0.3.  i»t  e.  die  unzeilig  abge- 
hende I- nicht  »eibtt,    S.  inoydtiQ*.  6  ■ 

-}<Hy,ou«,,  f.  fo»«.,  ,ei„e  AUynung  herauf  oder  laut 
•agen,  erklären,  und  besonder,  ein  ä-rSviU  un  »aren 

-jt»*yKrof  o-,  v,  ..  v.  Sv9.  Eur.  Iph/ Taur.  95',.  .  mit 
dem  man  nicht  »pritht.  5,3 


der  Spruch  de*  Orakel»;  eine  Idugo 

"K'  ,der  «ern,  gewöhnlich  !h  Apopltthear- 
men  »pf.clrt,  tpruchretch,  ^n,eitJ,z.ApophtheSnia  Lh< Z 
-«*»»(><.,  verde, ben,  verniditen ,  »er.to.eii;  eine  l>l,l?r- 


—  ,    arae,  rö 

oder  witzige  Rede. 

  ,     ■  :  ,  ,,'i  :c  r  ,  r   '  ,  , 


nichten,  Verderben,  t.-dten  ;  neutr.  umhon 
»*-  5,  6^3-  Vonderer,tcnFom:  kom 


HcsioH.  6r»j*. 
mtriiiiftii«,  P.s».«iv. 
getodtet;  oTt>*it?tr,  Od)  s».  5, 
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..o.  leitet  man  von  ümKOm  ab;  andre  aber  lmn  — ff»»«f 
iL  9,VVoai.,  Etym  M.«7A,;i,w  liit  Henych. 

£y.  .b, .«»...  da.  rorwu^c  Gebaren.  V«gl.  «v«^,,^  u.u 

"w,1^^r|'/','1••      •,M"n«fl  «  Ehrgefühl,  Theophr.  cLir.  aa. 
wo  NvJ>«r  «ad  yJ;..  »und. 

~.!l'v'*'*  "',  f  ."'T'  du.rch  srP»1«P">  Maulkorb,  o.iicV,  t«. 

-fi.fr..,,  rr«,;.«»  i.  v.i 

il«;ih.i  davon  sclicii:«  muh  a'rro;/. 

rehsiaiiben  ,  «chnaTchen,  zu  Kommen. 
~?7*rf '£"1  f-  /<"°»  ••*•»•  «t0»u-;.;w,  Pind.  Kerodoti  i,  «6. 
"flu-  r"a{"u'  *ufl""en 
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•chrarcher, 
bey  Ijctych  , 


f.  ««AfiWwif,  Spätling,  N.beniehofi  u»d 
i.V.!..  airoyi  »  Theophr. 

—  «.  i'a.  «voT„V«,  Domosth. 

Vunnt  fr  7.  Ut  apopky^im  im  Accus,  von  ' 
lauf  di>  Siu lrint.ru nie». 
-*W1«««>  4,f,  fremd,  i  /tt,  tXm»  f*lqv ; 
qoi/'ot,  welches  man  naclnche. 

—  »liiii«,  (iflUop),  entblättern,  abblättern,  Theophr .  h. 
pl.  T,  11.  Duscor.  j,  59. ;  davon 

-yi'i/'iuif,         >,',  da»  Abstreifen  Jet  Laubes. 

—  fr.»ii  ».  v.  a.  äno'(vo?uu. 


und 
lasen  an». 


•'"j'1-  «fcrodoü  1,  86.1  «w,  «7,  s.  v.a.  Aristoph.  Vesp.  55p,. 

5,  .  4,  '    *n  b,cn,":n  «ufcuschwellcn.l-v.'f«».   Aris.oph.  P.c.  agy.  i«  e,«, ,  abreiben,  z 

d»*^  K«^ng  Pi-a. 

In.'Andectf^^^*4*40'0'  d"  KL,da  beraaben-  bMct»-  Äl  *'i  ei?.An'!»»  «»  r^fsern  Gliede  in^ 

~£Sf2££^M*.  thmU<W      Sfe,IbSiifir^^  «i.  kleinem  Auswüchs. 

«T#<r  th  ffnu/r(  ,„,  hat  im  Namen  des  «Mfa 

*n  Ausspruch  gethan    Certan.en  Hesiodi  et  Hörnen  p.  2! 
öicph-  »«war«  ««<rr.-p  «*■»,,  eV/faf»,  Slrabo  14.  p.  70R  S. 
■;t,,a." !       *•  «»«••• .  von  einem  weggehen,  wcsblei- 

fcn  meh,  häufig  besuchen»  e,  aufgeben  f°d»,,„f  Verzicht 
tS»B,  „f.  r«.of,  Plato  Gorg.  44.  aufhören,  eines  Schuh,  zu 
Ityn,  in  welchem  Sinne     ffust.,!!,.  a[u  J.ysil,  41imerKti 


'        "fCT  .  •  »-"»««in.  aus  j.ysins  aumerht;  ot- 

vitdtteiot  davon 


d.  i. 


-f«/r,.,«,  •■««,  s?,  das  Wegpehen,  das  Scheiden. 


I   •  •  •  •  •  f  "■«Miiig, 

i  -y  rs/a,  f?,  yerpeaniutur,  Abpflamun^,  Thesmhr.;  von 

;•  V""'  »bPfl»n«|n  .  «neji  abgerisseneu  Zweig  in 
1  (  die  Pflanzachule  selten  ,  verpflamen ,  Tlieophr.  * 
I  "nen  Sp.öfsHng  treiben ,  Med.  au. wachsen,  dar- 

an als  Sprorshng,  Nebeuschofs  wachsen;  .uch  ..  v.  a.  von 
verschiedener  Natur  seyn,  Hesych. ;  auch  sich  trennen.  «'*»- 

>    (/.KU,  ^notrrai,  bev  llcivch.  - 

^ f  "  V  «  i « «  e,  o,  i?.   Bey  Manetho  4,  3,7.  steht  s&rffMla  y/- 
!,i  "o™"  werden  »r'vaJ  «Toarjiljo«  durch  «voiei, 

al*  ro,![»ade"  «"'ch  ferner  «ToiwAi« 

t  j  '  ?,dyM-  *»  ,6?-  durcI>  <6wiW»r»«  erklärt.  Auch  ver- 
bmdet  Horn,  es  mit  auch  Odr...  ,4,  a.a.  mit  V.y«- 


bencii 


...      r   1  vut«».        21s,  nur 

lif*  !"er  «ommt  man  mit  den  vou  Hesrch.  a 
Begriffen  ^.oroiof,  «3ü»tn&t  str^ijtod.  dem  Ut. 


D^rhriJ.',  ^Z&JfZh  ä'A  W'fi°""f«».  WegischalTen;  d.i 
«b.   T^ä             i"!*'  -*Ltr,^ns        D«get,r.chte,  Ab- 
Sri kh  A                         d'C  VjJc"  wo  .rbeitenden  SkLven  | 
vSifc  !l   T             rlfAT  c"''-'c,"crt.  Xen.  -,  daher  Gewinn, 
l<>rth«l,  der  Dampf,  Ge.uch,  Rauch  von  eine.  Sache, 
'"motm.  n.  lai*,,..  :.  .      .1  ..  W  l-  . . . 

ertragen ; 


aus.  Eunp.de.  bey  Plut.  Th«..  ,5.  „ennt  den  Minotaurn» 
Sfv«»w  ^.r/p«»,  vergl.  Curio».  p.  65.,  h  o  Reiske 

«,T«7r^or  lesen  woüte,  wie  wirklich  in  einer  Stelle  des 
JMMIMM  die  Lesart  zwischen  «t»»»^«*  u.  oire««A.«  wech- 
scl.c:  dann  heifst  es  s.  v.  ..  t(v<iv,  fremd  ;  die  Obrigen  Bcd. 
leitet  <n«n  von  t,uhce,  die  Schule,  oder  von  yfte«,  «r;iJ  «  ab. 
Äicandri  AI.  52).  atotfühoy  iaOaa  iziS^t  erklärt  »war  der 
»Chol,  faltbar,  es  isr  aber  beaser  »u  crkUren  rü  aoVua  r»i,- 
umltnvQ^t  nttrijt.  3.  d.  Anmerk.  i^o^Uoy  nennt  O.-pi'ni 
i-yn.  3,  4  J7.  den  Krokodil.  1 

sWr.UsJy.—t^  fn mli  "^",c"?c;. w"^«*«qWM  bey  I  ~*"fw»  gewöhnlicher  «V.,«>«u,  ..  v.  a.  im***. 

uc«umruen,  um  sie  mit  nach  Hause  zu  nehmen.       |     °'  «•va4«e«a*  nach. 

~/'flf'  *»  '  >   »ichl  tu  ertragend  od«  wegxnb.i„Äend ,  «J, 
«.«  n.  ^.e^. ,  Phalar.  Ep.  ,59.,  nicat  t^cnä,  HrS^r,  .. 

unfr achtbarer  Baum.  ^* 

~21itI'';V*V'  f{0.°'B,u>  »wh  entlasten,  «ich  der  Lastend 
^Wtgeo;  d.e  l^tst  ablegen,  .usladea.  Diony,.  H.,1. 

ite'Jir.r'V  *«^"»  v#w*unen,  verriegeln, 

"=1  Terstopicn  ;  dnvon   .  ■  ' 

-Hßto, **»4,  Verziunung,  Verstopfung,  Verzerrung. 

*<*,V.  M**>, '«U^ip«,  Jiet  n>fa,t»t,  ein  «n- 

"  7 'T?  g«b»»ten  wird  ; 


•f  MI, 


Ihickuiher  Tag ,  an 

B    utr"de7'  fluU|"-  «•  P-  58-«  «berh.  von  unglücklicher 

^SSjV*'  **^'"'  '"^*  ^«"«P-»«?.,  V,ÖEu.t.lh. 
"7^1"*  «)ro»«'«rra"  f-  «'**.  «in«  «ndreForm  von  «^i,- 

f  <"«"»«»       <7.  ^Aretatis,  ta  f.  L 

ä.:z£&äa  Aee- &s^-  ^  «-  »ff*«. « 


—  roinouej,  «',  das  Nachlassen,  Losemachen ;  von 
~'a*"",'  "s  *  <»•'«.  nachlassen,  loslassen. 

—  J*/  Ivo  pi,  eü,  f.  «Je«,,  abzlumen,  Xcuoph 

~*m.i**9*%  1  von  Eisen  oder  Kupfer  •chmieden; 

roiiux  5.  sect  4.     .  <  ;..;.«., «/J0,k-  sagt. 
~?    .   ^"'t     /<""'   «nterieii,  des  Erzes.  Geldes 

Anal.  Bfunk.  a.  p.  4,7.,  ein  Wortspiel.  ' 
—japuise«.,  «J,  J.  twoer,  verschanzen. 

"~i,nP  faK.*T'  t',n'5edräck'c  F'«r»»»pf«  »  das  Absehnei- 
1.;.  ^hf f  voT''  PIUUr-  '°-  P-  44«- .  -für  P-  447.  ta.sch 

~l?ii*9.m*  'f  Z'fd*™,  f.  f«,  durch  Einschnitte  od.  durch 
Sca,  ficauon  abhalten  oder  heUen;  durch  Eindrücke,  eiu- 
ge.chmttene  oder  e.ngedröckte  Merkmale  bezeichn«!. 

-Z  .  «^s  a     1 ,  der  Winter  oder  Sturm  hört  ...f. 

["Äaitiiiir* bey  suidM  «*^. 
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'Jifl*'9<>t»vlm,  t»,  durchs  Stimmen  mit  Händeaufheben 
verwerfen,  abschaffen;  durdi  seine  Stimm«  lossprechen,  De- 
mosth. ;  davon 

—  !*«  porös-»«,  tj ,  Verwerfung,  Abschaffung. 

—  r  1 1  p  i!  <»  .  rsr«,  ich  nehme  einem  aus  der  Uitid  ,  (Aristoph 
Pac.  1013.       ,  . 

—  i  ■  r  ■  i  f.  tvom,  ebleiten  durch  einen  Kanal,  abführen; 
daher  übergetr.  abwenden. 

—  liu>,  und  n'irtid'a,  ausgiefsen,  abgiefsen,  Eur.  Ion.  146. 
Im  yas».  in  Ai  hren  schief-    ;  ,  Theophr 

'An of),  i,  («T/f«  nentr.  distat) ,  Entfernung;  2)  Enthalt- 
samkeit,  von  oW/o^oi;  3)  eine  Quittung,  apojia ,  Anal 


Brun*  2.  p.  339- 

—  XU""" '  darnn  berauben.    S.  jrww-j. 

-jk-i'u,  (xr«<u,  tränt,  jrravtal,  abbeifsen,  abnagen,  Eur 
Cycl.  356- 

—  l'ofSot,  o,  tj,  (*epAV) ,  nicht  stimmend;  mishellig,  mu- 
töncnd,_  Clemens  p.  493. 

—  rot".  1»,  f.  u'fM .  (too.) ,  im  praes.  gewöhnlicher  aVojrtüs-s'rui, 
durch  hineingeschüttete  oder  aufgeschüttete  Erde  und  Schutt 
abdämmen,  verdammen,  veTSchlicfsen.  , 

—  XQninu,  «rd  rrj«  JTap  alitjkas  O'foiiut  nTojp<u>o^4rot,  Pia 
Kep.  in*  p.  335'  >  die  durch  die  Gegenstcllung  abgestuft  und 
vorstechend  cemaclil  werden ;  e  nayitüt  !wo  rr";  «ne- 
*{.«/rtra».  Atistotel,  de  color.  verludert  die  Farbe.    Ein  Ms 
lerterminus.    S.  xp«.7<i/  und  eruacWpiu  und  dnüyQtmitt. 
](i<«,  ion.  «Vorpttv,  ich  reiche  zu,  »'«  ipr  oToj^m,  Epi 
charmus  Atlicn.iei  7.  16.,  wofür  Plato  Gorgiae  $.  131.  Uaröt 
jitoßuai  Sagt,  a'iyp  «srojrpivr,  Pherccrates  Plut.  de  mutiea  30., 
mit  dem  man  zufrieden  sevn  kann;  eigeutl.  impcrson.il.  ,,'T  •  - 
gpa,  es  ist  genug.     So  n'm>Xfi}>' ,  Antipltancs  Atheu.iri  6.  p. 
925.  äwtX(tt,otv  avnü  ialrir  Isoer.  «irurp'Jfltii  atr  »•o/i'  0Y0  «*«- 
ra'rio  Aristoph.  an)  01'x  «ftf/P,'?  rn'/°  Demosth.  Mid.  »»'  or'rw 
ury  «Torp^ua«  rarr«  Plato.  ot'x  a'irrjffM  t§  orpar  1  >;  mrüfttvot 
llerodou  7,  106.  tt.  42.    I19  praesens  sagt'  man  »Tii/fi,,  He- 
sychius  in  inöxQt  u.  o':r/ri«.  Derselbe  hat  auch  iwtfpm,  r"pstfi. 
Suidat  aber  «'.T/jtpjf.    Dennoch  steht  Ilerodoti  »,  (iß.  0',Wr» 
initQ*  »'/•»*  *J'4'r  W*ttW-  Hippoer.  p.  597.  #Fp«-riir;C  axizM 
Cor* ... ;■.■.!)•  st.  wie  p.  6flß.  orof  «'aojrp^  r»;c  Ji'oioc 

Suidas  hat  die  Stelle  tt«)  rplc,  01'y  «traf,  «Vr/rpijcfV  01  7Vpioi,- 
tirrt!V  a?roor»7»'«»  r«"r  a^al  .rnpfZo»',  st.  d.  sitnplex  tjtp ijo»,  ant- 
wortete durch  den  Orakclspruch.  Medium  av.irp  i'onm, 
verbrauchen,  aufbrattchen  ,  verzehren  ;  daher  von  Menschen, 
wie  cornuwo,  .onfnio,  aufreiben,  ermorden;  31  sforefPe*- 
rmi  oqi  st.  e'irojfp?,  Herodoti  ß,  14.  jolxon,  damit  zufrieden 
seyn,  Herodoti  1,  37. 

—  xotafia,  to,  was  man  durch  den  Husten  autwirft. 

—  I  p  »/*5t  t<  ■  ö  c,  ij,  ii  ,  dien  Auswurf  durchs  Speien  beför- 
dei  nd ,  oder  der  häufig  auswirft.  f 

—  tft«»T  ouai,  f.  ifo/Aut,  ich  werfe  durch  deu  Husten  ans, 
spucke  aus,  Hippocr. ;  davon 

—  j;  o  t  ii  y  1 1 ,  imt ,  1 ,  das  A  usspeien ,  Auswerfen. 

—  rp^t»,  st.  nTozpow,  ich  reiche  zu,  bin  genug,  Epichannus 
AUienaei  p.  5o3-  i  davon 

— 1<?1>  f«  5°'*»  »•  v-  *•  ionisch.    S.  aVejpsU». 

—  jp'.uaroe  iir,u/«,  Aeech.  Choeph.  271.  st.  iw»  xert!***u>'>, 
Veilusl  des  Vermögens. 

—  ip^oic,  tm ,  t'i,  das  Verbrauchen ,  Verzehren,  Aufzehren; 
Ennordung;  das  Bcdili falls,  Dionys.  Anliq.  1,  5(j.  S.  «Ve- 
X(.«e,««i. 

-Tfi™,  f.  let»,  s.  v.  a.  axo-tw.  Hesych.  hat  von  der  Fonn 
ajrojrpiuTrt«  äxaxtitfupüitrt*  für  -^«ifn  r.< ,  pr trennt. 

—  jprsüu,  w,  f.  wow,  vergolden,  Herodoti  4,  26.,  wo  jetzt 
■nrajp.  sieht;  aber  Artemidori  Onirocr.  1,  52.  steht  es  wie 
«' w  ;  1  j.'  my  ,  Im  zu  Golde  »der  ptld«  machen. 

—  If  »rri»{,  Adr.  v.  a'.Tojptür,  dem  Partie,  v.  sttMf ,  hin- 
reichend ,  genug. 

—  It*»««c,  •«.(,  »J,  d.is  Abflrben;  bey  Pluiarch.  Glor.  Athen. 

L363.  f  ftopdr  «ni  a-Ti'^("»ou'  oxtäi ,  das  Verreiben  der  Far- 
n  und  der  dadurch  bewirkte  Schuten.    S.  a.7»jrpniVj. 
deu*'*"'      Ja<",  "  Si<fl  aurcli*  Ausdrücken  vetwan- 
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'Anitr/xm,  «res,  Te,  («V«z«'«)  .  das  Ab 

bey  Clemens  Canon,  da«  ungebundene- fliegende  Haar. 
— j!'  £o«,  »,  f.  «Je«),  <o'xtpo'«.>,  durch  Befestigung  si 

«•«'.«.  «f"<.  V»         Ausgiefsen;   vom  Getraide,  das  Auf- 


»gegosieae, 


schieften  in  die  Aelire,  Tlieoplir.  b.  pl.  g.  10  u.  4.  not. 

ausgiefsen  ,  wcggtefien  ,  wie  nrroxiui ;  auch  vom  Auf- 


sehieNen  und  Treiben  der  A ehren,  Theophr.  h.  pLg,  10. 
j[ »t  2fr«,  f.  «t'ew,  oder  dxottulöui,  verlahmcu  ,  ganz  I 
machen. 

—  rurrt'ai.    S-  Jvoxoiu. 

—  xvi  fit;,  i5,  fort-  weggehen,  weichen,  nachgeben,  abtre- 
ten ;  davon 

—  l"lp«7u«,   «rot,    To",   der  Abging,   Auswurf,  Stuhlgsng, 
sonst  aTo/mpoi  s-rn  ,  Xin.  Mein,  t,  4,  6. 

—  X<ü«1«it»  >vti,       derAbgang,  das  Weggehen,  das  Scheiden. 

—  xt»qiZu>,   f.  i'ow,    absondern,    aussondern,  weggehen  las- 
sen, wegschicken,  trennen;  davon 

—  Xe/ptoic,       die  Absondrrung,  Trennung;  und 

—  ro  pi  o  r  r,"  s  ,  o",  0,  d.  i.  «'iroxtupi'^»,». 

—  Xt»oi  (,  ivit,  tj ,  (aitoxiot) ,  das  Ab  -  oder  Verdammen. 

—  ipaXt£mt  (V'oiiV1").  abschneiden  mit  der  Scheere. 

—  yäil  w,  rpi'r««,  jlilo;,  ich  reifse  die  Haare  aus,  Hesvch 
scliicfse  den  Pfeil  ab,  Lycoph.  4'.>7.    S.  yäU.a,. 
y  ttl/ta,   to,  bey  Ptolem.  Harmon.         eiklirt  Porphvr. 
tait  0  ivslc  t,xore  ai  xopdoi  anoStSoZoiv ,    tiot  tiol  irUtöu 
hiifii,     ,  der  Ort,  wo  die  Saite  gespannt*  ist  u.  eine«  To« 


ttöifilvai,  der  Ort,  wo  die  Saite  gespannt"  i 
getroffen  von  sich  giebt. 

—  w«o»,  O«o/),  ich  wische,  streiche,  nehme  ab.  «Voyaofa* 
'•«»  *""<"**.  »os-.op'por,  fich  die  Hände,  den  Hintern  ab wisdien. 

~  V'  -  "f ,ch i^Ui  bl  »  4.  3.  5-  o-'i'  ««v-s«- 
?;7V';*  *;'r.,,?c..  Plul"-  Marc  29.  ward  von  oder  in  seiner 
Holfnuiig  nicht  ine  geführt  oder  getauscht. 

—  yiiyua,  rd,  Uma^gm),  rmmmtum,  Abganc,  was  beym 
Abkratzen,  Abfeilen,  Absigen  abfallt,  Dioscor.  5,85. 

—  WP*,  «»o«,  rd,  was  weggewischt,  abgewischt  svird. 

—  iffottt,  o,  ry,  («rvtra'i»),  was  abgestrichen  -  abgewischt 
wird  -  werden  kann ,  Hesych. ,  wo  man  aber  «TroV^trrpor, 
da.  Streichholz,  lesen  muU  wie  schon  Rt.hnken  erinnert 
hat.  In  den  Glossts  hndet  sich  dafür  das  ebenfalls  fehleihafta 
(uisusjatiioi'u 

—  v  i;  tf  IZofi  ai ,  (y  r,»i';<iu«i) ,  in  so  fern  «rrj  verneinet ,  heilst 
es,  wie  «To;«iporo>'/iu,  widci  etwas  stimmen ,  anders  stim- 
men ,  verweilen,  abschauen  ;  lossprechen;  verweifen, 
Stofsen,  Athenaci  p.  563  ;  davon 

—  yryytotr,  n>>t ,  t/ ,  Verwerfung;  • 

—  Vif»,  f-  in,  abkratzen,  abreiben,  ah 

—  vsi Je»,  f-  viovi,  entblufscn,  eigen tl.  von  Haaren.  Alciphr 
tt&Siti  trt™'  »«Ä^Tll  Cho..  tf  virg.: 

— y/iestir,  ,;,  das  Entblörsen,  eigcntl.  vou  Ilaaren,  Theophr. 
c.  pl.  5,  12. 

Air  o  xf  .%,  imt,  »/,  eigentlich  das  Sehen  von  oben  herab,  Aus- 
sicht.   ««i«v-  atat)  nollät  ««!  «VJvs«  ,oi  ^oorp..««,'« 

AsM,  Plutarch.  auch  der  Anblick,  das  Ansehen  bey  Pol »b. 
tv  «rrov./,  yivopt&a,  Philodemi  Epigr.  30.  bedeutet  irgend  ein« 
Vergnügung  wie  auch  Inder  angeführten  Stelle  de«  Plutar. 
6.  p.  50  J  ,  welcher  auch  LucuUi  coinpar.  p.  526.  w.p.iW.'oror.- 
•»«««««  nennt.  w«s  er  LucuUi _  59.  Tfp4W!rae  hohe  Aussich- 
leu und  ditber  erbaute  Landhäuser,  sogenannt«  Belleva», 
vorzüglich  asuMeerufes  ,  nennt,  v.rgl.  ft,„bo  x-r,  ,,0s.  c! 
9ftrmt*i-~  ««)  «^„«s«  roJ«  »«irsip/;»»^,  Am- 
zai*n.  Marc  MO,  16.  r  * 

—  *.9rwf  ü,  einen  Lärm  machen,  in  einen  Ton,  auch  von 
hinten  einen  Furz,  ausbrechen. 

■~Vf'"t'J.'  ,d"  Grbcn  oJer  Von -sich- lassen  eines  Laut» 
oder  eines  Windes,  Plutar.  9.  p.  437.  u 

—  V«')>«»  aro«,  rj,  («ir,.y,7«;,  Auswurf,  Stuh!gang,  Hesvrh. 
''von'        dMA"kühlen,  das  Auslöschen,  Syi.esUs» 

f.  fu,  eigentl.  ausathmen,  L'jrrJ»  «novi'roi«,  Hion. 
ni-ti-fta,  to  infih,  i„  «rrott.,^,1,  Meleagri  Ep.  14  abkühlen 
kalt  luacheu;  Med.  sioli  atTkoiilen .  sdpsJ,  Horn  .IL  1 » ,  6  aol 


P  29a.; 
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Digitized  by  Google 


AHO'l'S) 


Anroy 


tob  Schweift«,  d.  i.  lieh  den  Schweift  abtrocknen  nnd  10 
hlU  abkühlen,  se  refraidtir;  innidv  arrixi  >'£r/,  Finte  Plurdri 
p.  5«i.,  wenn  da»  Weiter  oder  die  Lull  lieh  abgekühlt  ha- 
ben wird  ;  das  Leben  oder  den  Alhem  (oirjij)  verlieren, 
(such  mit  (ii'or ,  Sonhocl.  Aj.  1050.  sein  Leben  verhanchen, 
ohne  ßior ,  Appiani  t  p.  45».  AIciphr.  3.  Ep.  72J  in  Ohn- 
macht fallen,  Oilysl.  34,  «46  wie  ifoTWM,  im  Gegensatz  von 
iiif  i'lu ,  nVoTiV  tu,  wieder  Atliem  holen,  sich  erholen,  wie- 
d-i  an  sich  kommen;  alvum  ezonrro ,  llosiod.  oper.  759.  mit 
voigeset'ter  Prsepoi.  fr.  Aristot.  rhet.  a.  5.  «'rraveyutVo»  rrpu'e 
t»  uiUcv,  gleichgültig  gegen  die  Zukunft;  a'jroyrxoiiu  01, 
Anilin  Ep.  4,  I,  145.  exanimali;  veTgl.  1,  89,  16. 

'As  »um  Hat,  •»",  f.  »,oe»,  irli  mache  einen  irW.  ot,  liehe  ihm  die 
Vorli  .ut  von  deT  Eicliel.  8  vrnitöt :  daher  dynruii.',ti(roi,  ein 
geiler  Mensch  mit  stellendem  Glied«,  Aiistoph. 

Umi«l,  Adv.  im  Aiistoph.,  wo  andeic  arrarol  lasen ;  ein 
Aiuruf  des  Hey  fallt. 

'Jt  t  iftr*  st.  uionluT«i ,  Ody.  o,  85- 

bin  ein  Müssigglüger ,  thue  nichts;  Ton  rrparrw, 
-■.fr;  1-'  davon 

—  B-far/autj,  Massiggang,  Geschifilosigkeit ,  1.  v.  a.  «Vpa- 
{<a ,  Polvb. 

-ip«j««f  firot,  J,  »;,  Adv. — rinwtj    (?rpBj-,«ar(t  ou*»«\ 
ioIsc  Mühe,  Flcifi,  hicht  behandelt .  erhalten,  bald 
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ArxoiC  »t.c,  o*.  17,  (iroavrc),  nicht  zu  besänftigen,  nicht  10 
versöhnen,  unversöhnlich  j  grausam. 
Kf.tras«,       Unschicklichkeit,  Unanständigkeit;  von 

Adv.  «VptWs  od.  «Vt».-T/«,e,  umchick- 


ohn«  eiori 

•««gedächt.  Greg.  Naz.  or.  so.  oirp.  ;f;,  gleichsam  ein  nicht 
behaudelte*  Land,  d.  i.  worin  kein  Handel,  keine  Geschäfte 
weiden;  «Vp.  tox1««  .  eine  nicht  zu  überwältigende 
dt,  Polyb.  KCl.  niclit  müliiam  arbeitend,  tr,*gcn  Sinne«, 
nicht  lange  nachdenkend,  sich  nicht  anstrengend. 
—  *  p«r  u  00  1  vt,  ,  ■>),  Geschafilo<igkei(  ,  Muße,  Ruhe,  heson- 
dcislieyheil  von  Stnnttgeschiftcn  (denn  diefs  sind  irpäyuata, 
sie  treiben  ist  to  iraairtxa  oder  r«i  r£i :  rrüktmi  vpätTur)  ;  im 
tehlimmern  Sinne  ist  es  Müssiggang ,  Ht  quMtilichkeildiebe, 
Tiägbeit,  Faulheit,  oder  Charakter  eitiei  o.Tpo;«tu»',  Xcu. 
Mein.  5,  11,  16. 

—  »  fm  y/tai  r,  orot .  o,  ij,  Adv.  — mlrwc,  ohne  Geschäfte, 
1  »  •..  rn  .  besonders  ohne  Staalsgeschiftc  ,  kein  Geschäht— 
maan  ,  kein  Staatsmann;  daher  im  Allgemeinen,  unbesorgt, 
unbekümmert ,  von  keinem  Geschäftsgeist  geplagt  und  be- 
unruhigt, entfernt  von  Staatsgeschaftcn,  ein  Fnnd  davon  ( 
und  in  so  fern  jrpayaara  irnfiQur  rnJ  heifst.  einem  was  zu 
thon  machen,  ihn  in  Proreise  vei  wirkein  (Xrn.  Mein.  1, 
J,  «4.8,  3,8-)'  *°  }$l  «trp«';  m»v  ein  M.mn,  der  keine  Pio- 
»esse  haben  will,  sich  in  keine  Streitigkeiten  einlassen  will, 
nnd  aueb  keinen  andern  damit  belästigt;  p.iss.  ohne  Mühe, 
was  man  ohne  Muhe ,  ohne  viele  W  eiil.iufiigkeifen  haben 
kann,  leicht  r.ti  haben,  leicht  anzusch<tiTin ,  Acn.  Mem.  3, 
1,53.  eivec  o'  o«  eVpn-  uu'iij»-  (i»r  r»(  Kar  Aiistot.  Meteor. 
3,9.  sine  cura  nach  der  Ucbeu. ,  leichtsinnig,  ohne  Ueber- 
Ugung. 

—  «i.a  v  i  to  i  »  c,  seit'.  1»,  gesclüfilose  Si.idt,  wie  Augnstn» 
die  Stsdt  nannte,  wo  er  sich  van  Suatsgeschaftcu  erholte, 
Snetan.  in  Aug.  98- 

—  »'■•iriiB,  «<7,  ich  bin  ein  aTpaxrnr,  thue  nichts,*  bin  mus- 
lig;  bewirke-  richte  nichts  aus,  ei  lange  es  nicht,  Xeti.  (  yr. 
ti  6,  6. 


>««ro«,  ö,  »;'.  Adv.  e",7po'*r».f .  uicht  zu  thun,  unthun- 
nicht  zu  bewirken;  was  »ich  nicht  bewirken,  nicht 
eatundehi  lalst;  ungrtlian ,  nicht  vollendet;  act.  nichts 
tburtvd,  müssig,  in  welchem  Sinne  such  ijui'pa»  nTpoxro», 
zcä«n*e  Tage ,  d.i.  an  denen  man  müstig  ist;  nichts  att». 
iicli«ad,  unwirksam,  vergeblich;  d>her  auch  v>J  o.rpnxrcvc 
«in  Land  ist,  welche»  nicht»  einbringt,  welches  keine 
Achtungen  (-r  p«;  tiora ,  negotia)  hat;  mil  aTop»;,  PlttUr. 
Soperst.  3. 

"^»«Jia,  rj  ,  Gegen»,  von  jrp«fi( ,  Unlhitigkeit ,  Ruhe  oder 
Muse  von  Geschäften ,  Geichältslosigkeit,  Stillstand  in  Ge- 

Masiie- 


tdliheu ,  Ferien  im  Gericht ;  im  schli 
ging ,  Trigheit. 

—  *?■«!*«,  (irpäea,  irsTpa«/),  Mangel  an  Käufern, 
keit  zu  verkaufen,  Eupolis  Anecd.  Bekkeii  p.  g3. 

—  »ftioc,  •,    al|    (ap««,  srpaoirm,   nurpaonw) , 
nicht  oder  noch  nicht  verkauft. 

«*WJar/  griecL  rTörtHb.  I.  Th. 


»r  p  I  ;r  tj  1 

lieb  ,  uuanitandig  ,  von    ,  tu. 

—  -r  . •  ■■ria.  i.v.  m.  — Ttflnita,  Anal.  3.  p.171. 

—  -rp^arot,  s.  v.  a.  nTpn*rue,  ionisch. 

—  rrpiaTr/»-,  Adv.  ohne  zu  vei  kaufen,  ohne  Geld  zu  nehmen, 
umsonst,  II.  t,  99.  Od)  ss.  11,317.,  wo  es  nicht  der  Aecin. 
von  uxoiatoi  seyn  kann,  londem  Adscrb.  wie  ä^otAfir.  In 
der  Stelle  des  Pindar  bey  Pinto  Gorgias  }.  39.  steht  airpin'ra;, 
so  dar»  man  nicht  weif« ,  ob  es  der  Nomin.  oder  der  Accu». 
zu  dem  folgenden  ra»-  ßutl  sey.  Das  letztere  me\  ne  ich,  und 
also  »cbeiut  Pindar  im  Homer  n-t,,^trtv  und  «Tpiv,ro»-  geleten 
zu  haben,  von  rt*Tp»nru,-.  unpekauft.  Im  Hvmn.  hom.  4,  13a. 
ocjP«  «  P'i  o.Tpiar/,r  uti.iuatut  iut'i  arz'vralaxo  nut'i,  we 
es  noch  weniger  umsonst  bedeuten  kann. 

—  irpiyflo»-,  ö,  bey  Aetchyl.  Per»,  icwo.  Swftffa,  ftäXa 
yuiti  n,  von  ungew.  Iledcutung  eines  Uebeli ,  wahrsch.  ros 
einerley  Ursprung  m.  d,  folgd.  Choeph.  Aty  steht  fsMsSssCto, 

—  ffpif,  Adv.  von  T(iii-, ,  wpjt,  wie  ri\-,  o*Xd£.  oWi-,  festlial- 
tenil,  uniblässig,  «rpii  tgia&tU  rtrot,  tesihalten  und  nicht 
loslassen. 

-TQoniütnia,  17,  (tpoat ofauni) ,    Unvorsirzlichkcit ,  Un- 
überlegtheit, Hippoer,  Epist.  p.  1233. 

—  «rpna/pt rer,  o,  sj,  Adv.  —  p#nsta  unvorsitzlich ,  ohne  es 
sich  voigenommen  zu  haben,  unbedachtsam,  ».v.a.  d-ro^ai- 
Urr*»  nach  Arutot.  elb.  e,,  8  nicht  vorher  überlegt,  Dionys. 
Hai.  Ant.  4,  7a.  rouot  «Ti<orVi>iV.j t rat .    w«laha  «fv.1..  Tor|'ler 


*  über* 

legt  odri  tlb'erdachti  act.  unüberlegt  handelnd ,"  "unbedacht", 
•am,  Ceb.  tab.  8-  die  zweyte  Form  Schol.  Aristoph  thesm 
588  *w. 

—  ^eeßovlU  ,  v,  Unüberlegtheit,  Unbesonnenheit ;  Unvor- 
•etülichkeit;  Pluto  Lgg.  9.  p.  31. 

—  srpö/foexec ,  ö,  ij ,  s  v.  ».  ättooßoliiiTot,  unvorsichtig, 
Aejchyli  Clioe.  616.  Adv.  -ßoihut  Aetchyl. 

-üpJii/furwt,  Adv.  nicht  vorher  bestira 

den;  von  rrpoc^op»:«» ,  Phavor.  zw. 
-«0»"'t»(>  Adv.  (jrporifrt.iiaO,  unvorsitzlich. 

—  :rpö  ffr.uoc,  o,  j,  Adr.  —»•'ftujt,  unwillig,  ungern;  nicht 
geneigt  oder  bereit. 

—  Vfoirtffffi  ioi,  o,  »/,  (-rpuf/cttal,  der  nicht  vorher  sieht ;  pas* 
sive,  unvorhergetehen ,  unseriniithet. 

—  TposKoe,  i,  «,  (Tpoif),  ohne  Mitgift,  Anstteuert  unaus- 
gestattet. 

—  Trpoi'ref,  o  1  »/,  Adv.  —  iVa»«,  (^potiui),  nicht  ausgehend. 

—  TT  yonälvitTot,  Adv.  -IrJtroit,  (xuOnaJliTCi-i)  ,  liubrdechf, 
uuverhehlt,  unverhohlen,  als  ttrl  yp«T«r ,  einem  aufrichtig 
ichreiben. 

—  tt  poaar  a  omt,'  aar  »t,  o,  rj,  nnvoibereitet ,  Diony».  HaK 
entheil 


—  Tpoico-Tio,  1».  das  Geeentheil  von  jrpozoTrj  ,  ein  Terminus 
der  Stoiker ,  Schol.  Liusiani  7.  p-  79- 

—  TpJaoTo,-,  ö,  tt,  {x(jo*öxt*)  ,  bey  Manetho,  was  keinen 
Fongsng  hat;  bey  Proclus  Psraphr.  p.  345.  oVpJ.eTo.,  die 
nicht  befördert  werden. 

—  n  t- ultjTT  t  u  t ,  o,  q,  unvorhergenommen  ,  nicht  vorgegrif. 
fen,  Ilicrocles  Pyihag. ,  non  praesumtum,  L  e.  de  quo  non 
Lcjuet,  nach  Quinctil.  Inst.  3,  6,  35.  not. 

—  JtpöAoye«,  J,  i),  ohne  Prolog,  Vorrede,  Schot  Aristoph. 
EccL  ta6. 

—  jrpo/ir;  »;,  Mangelan  Ueberlegtmg,  Unbesomienheit, 
Platom  Faches  p.  199. 

—  wpoiittfjyroe,  ö ,  r,,  nicht  vorher  gesagt,  Aesehyli  Sup. 
569.,  wo  richtiger  — ^'ar/roc,  o,  ij.  wofar  man  voraus  nicht 
geiorgt  hat,  dieertten  Ausg.  haben. 

-ipovoijti«,  »J,  Mangel  an  Vorsicht;  zw.  von 
feil;  1  —  wperJijroc,  i,       Adv.  —  irmi,  (Tpore/w),  nicht  vorher 
I    gesehen,  unüberlegt,  nicht  vorher  überdacht;  act,  nicht  vor. 

8  b  r 
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her  überlegend ,  iinbed-ichtsarn  ,  m.  d.  Genil.  Jer  nicht  Sorge 
für  etwas  trägt,  Lucimii  bii  »cc.  a. 
'AxQoviutt  rot,   u,  t),   (rrporouti'ar),   nicht  ausgeplündert 
durch  feindliche  Stieifereyen  und  I'ouragieriing. 

—  «pcijero  t,  o',  rj,  ohne  rrpu';»»o>-,  Actchyli  Sup.  «51- . 

—  nfoot/ilaorot,    i,   t),  (Tt.oeijm«fo,««i).    ohne  Eingang 
-Einleitung  -  Voirede. 

—  »pöotrot,  i,  t},  (TpoÖTrw),  Adv.  — cHrrerc,  unvorherge- 
sehen ,  Acschyl. 

—  Tpo»faiei,  o\  r',  Adr.  —pütiat,  Orpoopclui),  ».  v.  *.  d.  vorh. 

—  i^uiHti'j,  t),  Chaiakter  de«  «'Tpjrrrwro. ,  Amoniui  5,  y. 
Diogenis  Pyrrho  $.  74.    S.  d.  folgd. 

—  jr(>»lr»r«{,  u,  rj,  (Tp,>rri'.rr*»J,  sich  nirgend  hinneigend, 
keiner  Mevriimg  bc)  stimmend.    8.  «up{</ia  nach.  Laett.  und 

wofür  andre 
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Pluisrch.  Vol.  so.  p.  at«. , 
c/a  u.  «Tj.J.irrwrui  haben. 
— Wftdvrpft,  i,  t',  Pliuar.  Vol.  9.  p.6t7-  f.L.  it.  d.  flgd 

—  »jio[«i'ii,r«{,  «5,  rj,  (-n^inatidiu),  s.  v.  a.  offoetyj  j.  r,iv; 
Pltitar. 

—  »p/ie.faroc,  ö,  »J,  (rraarß/tirft) ,  unzugangbar. 

—  «rpüe.V/.      oe,  J,  »,',  (rpn^ay.^w),  dem  mau  (ich  nicht  nl- 


.  —  Xiyetf,  (irpös  Xiyor) ,  nicht 
redet,  passend  od.  gehörig,  8c 


heni  ha.nn,  un besiegbar. 
—  *l>  o«J»iji,  »V,  i,      od.  «-rpo  «Vifrof,  xw  ,  1 
bedarf,  m.  d.  Gcuil.also  aclbatsuudig,  der  au 


neilliig  hat. 


der  nicht«  dazu 
fser  «ich  nicht* 


—  ■^i/fxdtnxet,  o,  »J,  (jrprciVroum |  ,  nicht  aufnehmend,  ein- 
sam ,  \vo  andre  talich  aTpJ  eSixr««  lesen ,  2)  nicht  anzaneb- 
rr.en  ,  nicht  angenommen ,  Basilius. 

—  iftfittfuif,  J,  »J,  nicht  passend ,  unschicklich,  eigent- 
lich von  Dingen,    welche  nickt  zum  Fest«  de«  B>cchu»  ge-  j 
■sAraii    „.,r.  sagte  von  solchen  im  Sprüchworte:  oiiiw  >rp»«  ' 
Jtottcov,  Cie.  Air.  16,  tx. 

— ''"f'nrot,  «,  ij,  Adv.  -i»rwt,  ohne  hinzugeMgte 
Betlunrnui>g,  unbestimmt. 

—  Sfot^aijrot,  J,  t},  Adv.  — »r'r.„«\  (-rpotJoxnV,  tinerwar- 
tet, unverrmithet.  Bey  Thucyd.  0,  69.  der  etwas  uicht  er- 
waitet ,  active. 

—  xeasiyyieret,  o,  r,,  (fyyi'Co»},  dem  man  »ich  nicht  nähern 
darf  oder  kann,  Grammal. 

—  «reo  turot,  ö,  z),  1  tj.,  t/r»»),  unachtsam,  unaufmerksam, 
Schol.  Lycophr.  314. 

—  fftttUmcrDt,  u ,  17 ,  ».▼.».  airpiurot. 

—  *?,*ii/s»  '/i.f^s'Z»)»  Unaufmerksamkeit,  Uuachtsam- 
heit,  Sorglosigkeit. 

"s^fcfc  **'       *'  N^.H^.ar 

—  »»»»»vopii,  y,  Unterlassung  des  Grüfte«  oder  der  Visite, 
Aufwaitum;}  Mangel  der  Unterredung  oder  des  Umgangs, 
Aristot.  Eth.8,  6.  das  Nichtanreden ,  Stillschweigen. 

— -ruotvyepoc,  i,  r} ,  unspreebbar,  der  sich  nicht  leicht, 
nicht  gern  sprechen  llfst,  unfreundlich;  unetbiltlich,  hart, 
Soph.  Oed.  Col.  1277. ;  «ct.  nicht  anredend,  nicht  gTüfscnd. 

—  »f  otJiirot,  0,  ij,  (ir^efff.jo,),  unberührt,  s.  v.  a.  «VpoV- 
ptaotot,  Hesycb. 

— sp»fi«:si,  J,  z>,  (Tpefia-ou«),  unzugänglich,  unerreich- 
bar ,  Pind.ir.  Nein,  3,  63. 

—  ipxiro«,  o,  Adr.  — tr»e,  [Tfütufti),  s.  r.  a.  das  vor- 
beigehende. 

—  if»c«(!rr»f,  0,  ij,  Adv. — «Ki'jrrwe,  (jrpotw/Trop«»),  unvor- 
hrrgeseben,  nnvorsehend,  unüberlegt,  unbesonnen,  Xenoph; 

—  TTi'C  (»kiizot,  i,  rj,  d/«ij.    S.  »Uijrijp;  eigentl.  nicht  dun 


Wttötsatrirst,  e,  ff>  (irpofnp  i!u>) ,  d«r  tlch  nie  mit  an. 
dein  veruneiniget,  a  e  bey  ihnen  at>  =  i  !  1,  Proclut  .  d  ii 
tiod.  p.  151.  b. 

—  7(xi(itiit r oc,  <!)'<>  otlvfißävuj)  ,  nicht  dazu  nehmen4, 
Etym.  M.  Suida«. 

—  rt  j>  ü  c  Z  oyo  f ,  ö,»J,  AJv. 
Rede,  Sache,  wovon  1 
ArUtoph.  Vesp. 

—  ■TQutuaoTot,  o,  oder  vielmehr  ■Vßocr/uaarof  braucht 
Hesycb.  neben  itrqntlhnrot,  uvarsrat,  unberührt,  das  home- 
liscfie  aTporitutnroc  zu  pi klaren. 

—  ö  e  p  a  zott  v,  1»,  (Tpi».>tj[Of^,  unüberwindlich,  Soph.  Plur. 

—  Tp.iiuijoiiijf.  o,  ^,  Rege«  den  nichu  unternommen 
worden  ist,  oder  s.  v.  a.  aaü>tri.r,  Schol.  II.  16,  29. 

—  irpot  nix**  es,  ».  f«W?H)i  f'Ren  den  man  nichu  un- 
ternehmen kann,  gegen  deu  kein  Mittel  hilft,  Schol.  Apol- 
lonii  t,  1053. 

—  irpot^iy»;*,  i ,  r; bey  Steph.  Eyz.  in  ^p»t,  S.  v.  a. 

—  irpcicumroc,  u,  r',  (irpofmViiui),  mit  dem  man  sich  nicht 
vei mischen  oder  Gemeinschaft  haben  kann,  ungesellig,  wie 
*i  tnfiwnwwl ;  unru^änglich. 

—  itf stdiit  riic,  <J,       (rrgocoitvei) ,  unzugänglich. 

—  »(io.-morpt,  iJ,  rj,  Adv.  olo'iut,  {n^otoiw ,  d.  i.  rrpory/- 
r«  ,  Ae^chyl.  Prrs.  91.  erperJt  otr; .  s.  v.  a.  ,t>>  t.,.>%i  .-,/»«  od. 
n.ich  den  Schul.  n'»t»rouir', ri.c.  Das  Gegeutheil  ttnoasautrat, 
Em.  Med.  799.  s.  v.  a.  «e^|/o»»,'; opoc,  wie  dc;!T(>eCaiero;,  Soph. 
Oed.  Ce>l.  1477-.  welche«  er  V-  1270.  selbst  erktirt:  irfiocpo- 
(,n  e>'..i'x  re.fi ,  also  von  iffoiqiuofiaii  xtn  ,  ich  habe  Umgang, 
sprc<  In-  mit  einem. 

—  wpii.u  tidi.ot,  i,  ij.  (TpecJ.iiiiloe),  ohne  Umgang,  nicht  t 
ginglUh,  tii.gcsellig,  Soph.  Oed.  Col.  1336. 

—  ir«. t>(i>7Tto«,  Q,rj,u.~ 


a,T,.or.V"r  .,  ö,  (wflilim,  ireote- 
sehen  kann  oder  darf,  wild,  schreck. 


t""')p  den  m.ui  iiiclii  an 
licli,  leheatslich  anzusehen. 

—  ?r  p  0  c  J  p  n  <  0  r  0 1,  ö,  r',  ( rrpofopat/J«») ,  nicht! 
quem  oder  sicher,  Diod.  älc. 

—  jr  (i  |  !r  n  ff  ij'  t,  /of,  «,  r;  ■  Ad»'.  — isdwt,  {  ottäox*>\  keine 
1  eidenscLafi  ,  keine  Neigung  bey  oder  für  etwa*  habend, 
Clemens  p.  ^pOm 

—  tr(ig(!tfi«(r«C|  e,      (TpocTrla^tv),  s.  v.  a.  än^oti- ■■  joTof, 

Strahn. 

—  *  p  v  c?r  X  an  et,  e,  ij,  [froottiiJnat') ,  was  sich  nicht  znsam- 
menQechten,  nicht  verbinden,  nicht  vereinigen  Uf»t,  Schul. 
Ariateph.  Ran.  1379. 

—  nriociro'ptora,  tuf,  ra,  1,  > <-of m^C'« ),  nicht  dazu  erworben, 
erlangt,  dazu  geschafft. 

—  rrp  ocirr  11  eroe,  o",  »J,  (T,.t.-7it.p,).  an  den,  bey  dem  ni;- 
mand  austöfst;  nicht  anstofiend,  llippocr.  Epist.  p.  iaß3. 

—  x-pefvrueia,  ij,  (^po  Ti'irrta) ,  Sicherheit  vor  feindlichem 
Aufall s  zw.  S.  auch  änoo^ftuitia  1  von 

—  n J  i  t  r  i:  r  0  i ,  0,  ij',  nicht  anzufallend ,  sicher  vor  feind- 
lichem Anfalle;  zweif.  Aus  Maccab.  3.  fi.  wird  evu/iux'* 
ai(i< 'i-xrijioc  ohne  pafsliche  Eiklirung  angeführt.  S,  auch 
oVptlri  rajtruS. 

—  ?rp()«pf;rec,  o,  »j,  (wQ  'toltu),  s.  v.  a.  a-rp0c/;oon«  u.  *n. 
yiipsre«,  bey  Pollux  5,  137.  wo  man  kein»  Visiten 
oder  Cour 


geiufrn  oder  gefodert. 
—  rr  p  c  f  Iii  «  ffjs,  ii,  Adv.- 
hinneigend,    keine  Nci| 


.  —  nXirwt,  od.  a.-rpde«£iro«,  »ich  nicht 
liitincigend ,  keine  Neigung  dazu  habend,  seinen  Beyfall 
nicht  gebend;  zweif.  Die  zw.  Form  Sind»«. 
—  irp Ücmo^os,  d,  ij,  Adv.  —  ««ireiK,  (irpucacTTai) ,  nicht  an- 
stoftend,  sich  nicht  verletzend ,  unverletzt,  unversehrt,  Act- 
&4<  »6-  i  bey  keinem  andern  anstoßend ,  keinen  beleidigend; 
sich  au  nichts  stofseud  oder  ärgernd;  8)  WfovJSSim ,  von 
«(•«*«•«•«  *b(j<lriiet,  sich  nicht  vorsehend,  unvorsichtig; 
y»^«ive,  uuvoiher^rsehen ,  Aeschyl.  Elim,  105. 
'v&litä^.AlJ'  Utü-do»  h  6.  nicht  «Atligeud  oder 


—  ^poerdeior,  t«,  davon  atrpotrroo/o»  4»'«tr;,  die  Klage  wider 
einen  fremden  Einwohner,  dafs  er  keinen  T,.'.cr«r.- .-  unt«r 
den  Bürgern  zu  Athen  sich  gewählt  habe. 

-Tfoorartfiot,  d,  r},  u.  cUTpoornTrjref,  6,  rj,  bey  Josephu* 
Arn.  10,  11.  u.  Antonin.  12,  14.  (irpoorar/oO.  oline  irpoararr/C, 
ohne  Anführer,  Aeliani  h.  *.  15,  5.  Vorsteher,  Beschützer, 
Jotcphi  ant.  20,  Si  8;  Chiysost.  bey  Hesych.»  auch  aeav.  der 
von  niemand  .Tpo<,rurt,>  ist. 

—  nffotriftaaxot.    S.  a\7tv't  taera-:. 

—  irvütroftot,  o,  17,   voru  nicht  spitzig,   Magnes  Polluci* 

2,  101. 

—  ir  p  n  ff  »  X  0  t,  o,  Tj,  Hcliidori  5,  7.  feindselig. 

—  it  p  öt  <f  n(>  et .  0,  ij,  unzuträglich,  unschicklich,  nicht  pal. 

send-,  nicht  gesellig.    S.  Tpci.'fopas. 

— ttpötofi  Xot,  •',  nicht  zum  GcschleeUte  gehörij ,  Ilelie)- 
u.jü  Aelluop-  4.  p.  176. 
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'Jrf  n  -•  7  ••'  •  17  r  e  t ,  «,  17,  (-Tpociytu»  10,) ,  nicht  angeredet,  nick 
begrflfst  {    den  nun  nicht  iuimcii  darf,  unerbittlich,  fchol 
Apollonü  Ij  645. 
— Hf  Jfya  1»  e>  r  Ott  o,       i".  ,:l  :r. »«»•»]  .  nicht  zu  berühren,  un- 
berührt, Gramm«. 
— «eecarJrJilrTsrToe,        »/,  Adr.  — Ifjjrrtu« ,  (jrpö*tw:rov  119 
»•) ,  a  Petr.  i,  17.  vergl.  Act.  zo,  34. ,  ohne  Rücksicht 


195  arga 

berühren ,  n fangen  ,  Vrrtcir,  iclelien,  rr«*V,  einen,  Hero- 
doii  5,  92.  i'oyot,  eine  Arbeit  anfangen  und  betreiben,  Piato 
If.  p.  145.    S.  «Tr». 
^iro«,  r;,        was  lieh  berühren  oder  fanen  l:,Pit- 
'A*TQiov,  tJ,  n.  äiTroa,  »,",  der  Docht  iu  der  Lampe,  Anccd. 


-ififturat,  o,  17,  Adr.  — w*«e,  ( » o, ;,-„,-: 0 v )  ,  ohne  Larve, 
Geweht,- Bildung,  nicht  tchön,  Plato  Cbarrn.  Aeliani  h.  a. 
14,  6.  s)  im  grammatischen  Sinne,  impertonaliu 

-fpiri'lizrtt,  •',  (f,  unverhofft,  tt.  »TV.:f;,-rr.v,  Oppiani 
tvn.  5,  4*2.,  wo  die  Hau  dl  dir.  e'a-porioxro.  ,  tinvorherge- 
isliee,  bat,  wie  Hak  3,  aioaatov  inooxloxTov,  unsicht- 
bir.  Manetho  o,  it). 

^r^riuaffroc,  0,  17,  s.  v.  a.  nVpovuaeroC ,  fl.  iq, 
fjt'fa,  unberührt,  bey  Virgil.  Aon.  1,  3^5.  von  iiaiom ,; rtoori 
11.  V(n>s.  Eupborion  »agl«  ito'oai  {■xoiqoavxo  «<U  -t 
tt  ;  Oar^;  st.  der  unerreichbare  Horner,  oder  der  uutauel- 
ii-  w.  > 

—  xfarierrrof,  ä,  17,  ».  v.  ■■  «.rpöroirrec  od.  arpoV-rr»».  S. 
«VfetiilTro«. 

-*r»*«r>;>-,  (irpoe/euVo/i«»} ,  unvorgeiehen ,  unvermutet, 
Orpb.  Arg.  7&4- 

—  ijif  i'oi«rgC,  e,  »/,  Adr.  — oiorejt,  a.  i.  Tpoixaerfo- 
•tre«,  keinen  Vorwaud  gebrauchend,  nicht  lange  erst  Ent- 
stkuUigungen  und  Ausflüchte  suchend,  um  aicheiucui  Dienste 
tu  entticken  ,  gleich  dienaiferlig  ,  dienstwillig. 

—  Vfiaaroe,  v,  t) ,  Adr.  — oärui«,  bey  Apoll.  Hhod.  u.  Aga- 
rotstoi  Sein. I.  Lycophr.  173.  •.  v.  a.  axootfdrti ,  iinrorhcTgo- 
Itfaen,  von  iroo'fäuj  i.  v.  a.  noofoivu ;  doch  jl/ ■ .<  '/fz'l 'otiot 
•«säecTM  Apoll,  r,  645.  *ind  nach  dem  Schol.  «i  .pywi  i;_ro«, 
«on^^fna  oder  ?rp<>;a»,  unaussprechlich ,  wie  ocV a-ai  a.Tp. 
Kttiudri  Alex.  61 1. 

-»f«¥.i««t  oe,  o,  fj,  Adr.  -U*t»«,  unbewacht,  niebi 

Med. 


beschaut;  nicht  vorgesehen,  nicht  verbatet,  von  dem  Me 

~KeWi!!^**da*  M$L&B$m,  Unfehlbarkeit,  Plato  Leg. 

11.  ZW,  Lesart ;  von 
-»mime,  o,  t),  Adv.  oVr«,'«r«{,  (tt«i'w),  nicht  anitofseml, 

eicht  fallend.  z-  IL  Vartroc,  Xen.  und  $0  übergetragen ,  keiuen 

Tahlfi  begehend  ,  glücklich. 
— rrrpiu.«,  Adv.  t.  v.  a.  ixxioott,  ParmenidU  fr.  17.  tchnell, 

leicht. 

— •Ttfefj  0,  t',  {TTTipvr),o]int  Flügel,  unbeflüpelt;  2)  mit  dem 
*  inten»,  befl.igclt ,  geschwind;  vor*,  das  Adv.  airr/pcuc  und 

r.  •Trjt.jwf,  l.vtöi  hr  öa^.  u.  Apoll.  Rh.  4,  1765-  ImEtym. 
erVlaii  H«rTodiJiiuJ  öiTtqiws  bey  Hesiodua  d.  tiruntffn, 
UtUmt,  twotiioTtue,  ikajomi,  >Jia>t,  «Vf  odi'ua»«.  fiiAescbyli 
Ag.  Sj(6.  iirtfot  v«r»c  irklart  der  Schol.  et  d.  i'oö.Trf  (mv<,  »oi- 
«<!•  In  Odyss.  r/7  e'  iuifot  M.ito  fttOot  ».  v.  a.  irapauoi  oe, 
«a<h  attdera  nootvvit:  «ie  merkte  sich  die  Worte  und  behielt 


-*r»t,»oc,  «,  «j,  0 

Aiui  ii\>i.  Hrtycli.  h»t  die  form 
~*iff»ro{,  o,  Vi  (irrtpeiTuf)  > 


wt-ot'j»'^«:  sie 
ne;  »ach  der  andern  Erkl.  die  Rede  war  ihr  m 
(srrfVi).  ohne  Flügel, 
a.  iriroii«,    (liegen  oder  irrtoijoaftat, 
form  äjTi<>vvo  fiui. 
17,  y^r*p<*»Tuc) ,  s.  V.  a.  aTTioos ;  zw. 
-*"ir,  üw,  »,  .7,  d.  i.  atr;  »VfPoV,  nicht  flilcke,  noch  nicht 
^niert,  noch  nicht  (liegen  konuend,  II.  1,.  3-i5« 
Wsiii«(,  r) ,  «JV,  zum  Berüliren,  Angreifen  geschickt,  ge- 

rntdt,  vätürrer  axti*'<T*it]  Atistot.  palt.  anim.  ft. 
'^»nl««,  ö,  r},  (rrriio»';,  ohne  Federn,  noch  nicht  befiedert. 
-»r,#re«,  ö.  v ,  (irn'oow),  uncnthuUct,  nicht  geichroten 

««cvonÄerllitlse  befreyet.  , 
—  TT«miff,  /of,  ö,  «J,  («',  »roiff,,  ^toO  ,  ^unerschrocken  im 
Uticn,  oder  arrr-t   d- '•  angrcileiid  (äxTou.'rot)  im  Ueden, 
miUyoe,  iL  8>  B^9-t  ^'»ch  andern  1.  v.  ».  «l  üiyro--,  thoricJit. 
—  Tt»rjt  01,  od.  poct.  äxtoltirof,  «,  »j,  (Tre/wJ,  unerschrocken. 
~TT»i{atoe,  ö  ,  t/,  poct.  st.  n  taai. 

'^iiinui,  f.  n,;<ini  ,  rühren,  anrühien,  berilhren,  z.B.  5>pct- 
•en,  d,  L  esse»;  einen  Feind,  d.  i.  angreifen,  so  wie  Tores 
»-»roirai  tov  ov.fiatot ,  X'n.  Cyr.  1,  6,  25.,  Arbeiten  gieifen 
dea  Korper  an.  Eben  to  Uyatp,  Xen.  Syrnp.  3,  2.  Gespräche 


Bckkett  p,  704.  Bast  iid  Gregor,  p.  ag. 
*A 9 1  v o  t  0 1,  o,  17,  (irriet),  acr.  der  nicht  ausspuckt ;  z.  B.  eint 
Krankheit,  wohey  man  nichts  am  wiift;  passive,  nicht  am  - 
geipuckt,  Uippocr. 
'-r"«i  f.  Jf»,  binden,  anbinden,  anknüpfen,  nalrv  rrfl  »irr«», 
Aeicbyli  Choe.  865.;  dnron  «yv  in  der  rechlerkunst.  Med 
ich  knüpfe  mich  an  etw.il  an  ,  d.  L  hinge  ihm  an,  berühr« 
es.    S.  oben  aTTOftai.    Das  Stamm wort"  ist  ärror.    Dil  lat, 
ajttut  ist  von  nvo  gemacht,  so  <vie aptar§ ,  smim  u.  aama- 
tum  selbst  Festui  von  il/ifui  hcilei'et. 
'.■/rrrw.  f.  ■•<•>,    nnziiiideu ,  nt«)h)ekeit|  walirscheinl.  dasselbe 
Wort  mit  dem  vorigen,  weil  min  durch  D<-rührung  antun* 
det.  Med.  sich  1  ichi  anrflnden.  Callim.  Del.  n5 
'A-TTt'it,  ürol,  ö,  >},  (ttJiu,  xr'.at,  s.  r.  a.  TTiTr»),  nicht 

fillend,  winkend  oder  irrend,  1'  .id.  l'l'to. 
-irwro;,  d.  i„  Adr.  n'vr. in.<  ,  nicin  fallend ;  sich  nicht  ver- 
gehend ;  untadelig,  I.ongini  3J,  6.:   her  deu  Grammatikern 
ohne  srTosVif .  Fall,  entut ,  inJeclinahilit. 

—  iri9/fi'r»<;  Adr.  (-rr4wj?t<«> ,  ohne  zu  betteln ;  zw. 

—  it  ryot,  J,  ^f,  (t«v';).  ohne-  oder  mit  dünnen  od.  magern 
Hinterbacken,  ü.äifot  wMrfmttfB»  An.il. 


,  Wurzel, 


2.  p.  HO. 

t  vir  11  not,  e,  e,  ohne  Bauch,  Boden,  ~ 
Aihenaei  p.  501.    S.  rri  "*«''»'  nach. 

—  ariirot,  ö,  ij,  d.  i  ^'i  »•«»•öf,  nicht  dicht;  in  der  Muiik 
heifieti  gewiiso  Töne  ätttrot.  S.  in  irexiu;. 
•»«Iwtut,  ö,  rlt  (srvlaoj,  ^''!-k),  nicht  verthiiret  odeT  ver- 
ihoiet,  durch  keine  Thür  rei schlössen  ,  duicli  kein  Thor  be- 
festigt, offen;  or,!««  n'.T.  bey  AristOj.h.  ein  zügelloser  Mund, 
v«i blinden  mit  irjftsUffWft 

—  rrts'J«»-<«rof,  4,  »',  s.  v.  a.  &a!tawat>    S.  si'i^ej  nach. 

—  n  ot,       «,  (ari'<.<),  ohne  Eiter,  nicht  eiternd. 
Tit»;«,-,  oder  eiri';.;«»«.-,   u',  r,* ,  (t/(j;  n.-l ,  ohne  Thürme, 

nicht  veithiumt,    (.mpjuw),   nicht  mit  Tbünnen  v eiseben, 
O.lyis.  n,  265. 
— 5t  1  fit  «  r  o      «,       (rrr-p/eoiu^ ,  ohne  Fieber, 
— li>  heberfreyer  Tag  oder  Zeit,   wenn  man  keiai 


Fiebei  hat. 
■  sr  i  f  1 1  e>t  1 
•  ^  1'  {.  1.  r  i)  !  , 


V.i  'ü'i'psrö*),  ohne  Fieber. 

i",  von  Sieinfi flehten; 


'.  #  (ti  (>';>')»  ohne  S(t 


auch  die  keinen  harten  Stein  ,  sondern 
od«r  Kein  haben,  af>y,-r.ut  lat- 


euieu  weicheu  Stein 


,J,  st.  o.T.'p|,i  w  ,,,;;.r-,  fahrt  Galen,  aus  nippoer 
an,  eine  Sande  ohne  randes  KilOf feilen ,  -ri?^V,  vorn. 


Fie. 

rpreiie. 


e.  Ii  Adv.  — jr/p«f,  (rr,p),  ohne  Fetter.  Hioe 
beihi-ze^  Hippoor.;  nicht  am  Feuer  gekocht ,  roll ,  »| 
».  v.  a.  **«rfot,  Diodor.  a,  5  ,  wofür  er  3,  45.  u/n*** 
«pe*«c,  Aesoliyli  Prom.  885  nach  dem  Schol.  noi.in.oo*,  odW 
nicht  im  Feuer  bereitet;  rp/To.v.  Ufot,  II.  25,  267  , %i„  nocU 
nicht  »in  Feuer  gestandener,  d  i.  neuer  Din (u^,  Kessel- 
oder  dem  iiiiti Qo-  i.-tjt  entgegengeseiT' ,  der  nicht  ans  Feuer 
kommt,  toiidem  rum  Mischen  dei  Weim  mit  Wasser  oder 
zum  Ausspähten  der  Trinkgläser  dieur, 

—  71  (iu  to(,  il,  tj,  (TtpJw),  nicht  im  Feuer  bereitet- gearbei- 
tet- gebraten  ,  nicht  vom  leuer  verlet/t,  Alherwei in.  500. 
11.  13,  270.  ist  es  *.  v.  a.  «Ttpnc,  Vers.  36". 

—  iTcc-ret,  »,  7,  (rrJOo/i«., ntiv!>äreiuu, ,  wai  man  nicht  ge- 
hört ,  nicht  erfahren  h,t,  Od>«.  i,  24a.  act.  dei  nichts  ge- 
hört, nichts  erfahren  bat,  Odyss.  4,  675.  5,  127. 

A  T  »'  r  t,  (.    S,  t'nt'jr,;, 

—  *vv,  dorisch,  wofür  ionisch  r't  'ai,  tonen,  icbreren,  rufen, 
reden,  sprechen,  Ligen.  Damit  scheint  dal  Lkonuchc  «ira- 
väy  und  n'rriri  :7i;  d.  1.  Kot?  in;  bey  Hcsycll.  Veiwandt  111  seyn. 
Man  leitet  dieses  Wort  von  favfi  «Tin,  ab.  Bey  tleroooc. 
a,  15.  stand  tonst  e'.Ti'eorni ,  wo  jeut  o't/ioi «  richtiger  sieht. 

.f  T  tf  o,  r,  äxynQtot',  ro,  «T/iVw,  ro,  11.  nr/v,  «,  dal  talxiere 
bey  TheOCr.  i5,  14.  der  Name,  den  kleine  Kinder  dem  V.i- 
ter  lallend  geben;  ArfSt  schreiben  Auecd.  Bekkcri  p.  857. 
Atbenaei  13.  p.  569.  neuneu  die  Freudenmädchen  tchiueicliclud 
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V/ tot /•"(««,  tJ,  Im  Abgebildet« ,  Abdruck,  Abbildung, 
Nachbild ,  Plato. 

J„  Abbilden,  Nachbilden;  Abdruck,  Nach- 
ahmung, I.ougin.  13,  9. 
-riflou,  v>,  f.  woiu,  verMindcn,  bliud  machen;  übrrgetr. 


(Ii  ort a  o!>ifruo,  verstopfen;  davon 
—  Tiqi<n«it,         rn  das  Verbünden, 


Verunglücken, 


Blindmachen;  Blind- 

beii  bey  den  ixx. 

—  Togrjua,  uro«,  tö,  *.  v.  a.  änörtvyua. 
_fl  {ji,    r;,   das  Verfehlen,    N  icliterlialten 

Unglück,  unglückliche  Jagd  ,  Diod.  Sic. 

—  rix  ' "C  <«i  od.  aTun*iJc*,  (r/nof),  behauen,  von.  einen  Stein, 
son^t  it'ti/i  r*('C"> ,  von  r/xot,  Trroe,  He^ych. 

_n  juvtuI,   Adv.  vti  füllend,  wider  den  Wunich ;  partic. 

aor.  2.  von  «irorrj-xorw. 
Vrfwo  »  *öu»,   w,  f.  u»'oa»,  {oi'li}),  vernarben  eine  zugeheilte 

Wunde;  davon 

—  o''i«o««,  «"*•  •?>  daa  Vernarben  einer  Wunde;  davon 
 0i  /.  wriao*»,  r,',  di',  in  Vernaiben  dienlich. 

—  ot  pfj/w,  fi|  den  Zug  de»  Heere*  bcschlicfseii ;  auch  den 
Zug  de*  Heere»  decke»,  r*rj  ,  einem  den  Rücken  decken,  Po- 
lybiu*.       ...  .  *  . 

'A it  oef  «»1  airorpa»,  bey  Homer,  st.  «Torfi-cj«  oder  nacle* 
(itvoii  m.  d.  dopp.  Accui.  Pindari  Pyth.  4,  265.  ra«<  bWu«« 
«uert'(<uir  tuxtutv  riutui,  Uesiodi  «Scut,  173.  daiul  oti'i^Jujjo» 
«trat;  ini  Passivo  anoi('auai. 

—  u  i'  ;>  1  1  0  ■' '  1  1  .  Adv.  f.  v.  e.  oi  parolftv  oder  «V  or  f-iarov ,  wie 
itt)X'Owö9tr  u.  a.  vr.    Andre  lesen  getrennt  «V  cn'p. 

—  orp;o«,  o.  tj,  yiuria,  Winkel,  wohin  mau  da*  Kchrigt 
Willi,  He-) eh.  Suidai. 

—  „  1  (./(.,,  c",  »usharnen ,  wegpissen. 

—  urpi'Cui,  51.  ot'Ot),  älkot  ydf  o!  nterfiaaotair  «poi'faf, 
Ii.  sa,  4b9-  Werden  ihm  die  Granze  »oiner  Aecker  schmälern. 
Andre  vei  werhselu  et  mit  dxai'vat. 

—  014/0«,  ö,  ij,  feru  von  der  Granze,  all  Tctrcs;,  Sophocl. 
fern  von  del  Vaterlandes  Gl  iure,  von  opof. 

—  01  1/*,  f.  usw,  bey  Pol)  b.  16,  15.  erklirt  Snidai  «n.-.i  . 
pw.jmTnC  mit  widngem  Winde  segeln;  man  kann  es  aber 
auch  ciklircn:  mit  günstigem  Winde  fortsegoln,  oder  vom 
rechten  Winde  abkommen. 

"Jtroii,  oA<«,  ö,  v,  ohne  Füfse;  nicht  auf  Füfsen  gehend; 
2)  die  kuirfüfsige  und  seilen  grhende  Erd-  oder  L'ferschwal- 
be,  Uirmtdo  opus  Linnaei,  Aristo*,  h.  a.  9,  50.,  sonst  kiV*- 
Xot  genannt. 

—  01  oltt,  >',  Abseyn,  Abwesenheit;  2)  Abgang,  Mangel,  das 
Felilende;  3)  1.  v.  a.  «•...,,....».«,...•,..  Plutarehi  Isis  o.  $4.1 


ich  gebe  weg,  verliere  einen  Theil  meines  Ver- 


abfressen 


Artemidor.  1,  {Ji.  s.  v.  a.  oaoaTtp- 
Aristopb.  aufessen.,  veraeh- 


davon 

—  «I'OIO  £ftl> 

mögen» ;  •)  < 
s««ii:»,  «'<  »v. 
"jln  uif  iyw ,  abessen 
tcu. 

— ;  f.  i  l(  1'  1  1  '  i  »•  v.  a.  nrox»Oai'(u> ,  Quinti  5,  616.  81  487- 

—  ,,.  .,  i ,  ,  ich  decke  auf,  zeige  auf  oder  vor,  entdecke,  bringe 
ans  Licht;  dnher  wie  ditöiiiiytut ,  machen,  roV  'InTtev  it- 
pfltnto*  ÖTtof  airu,  Xen-Equ.  10,  5.  fertig  machen  und  auf- 
zeigen ,  i'pi«  TtagaXaßovaa  i'ftaxtnf  liirodii^ai,  ein  Kleid  daraus 
feiug  machen  und  vorlegen,  Xen.  Oee.  7,  6.  i/o«  ue»  iorir 
oiTArra  ji'v  re  xmm  dx»qjrfrw,  7,  '3-  ««ig':  Uh  vor,  bringe  et 
dar  zur  Gemeinschaft,  woidr  gleich  hernach  steht:  ou  r«  ev« 
tjriyxt»  närra  it  tö  ttowöv  xotitttpai.  i'nui»  äxotfarotfia*  t<ü 
■&ir/j  u/C  rwteriirt,»  ifw  rr,V  V'r^r,  dafs  ich  mich  daiitslle 
und  auizeige,  PLito  Gorgiae  173.;  daher  daliegen,  darstel- 
len mit  Worten  und  Beweisen ,  ro'  icxn'ä»  py  «i  rs  duailr, 
iXvafxti.it  '-<■<:,'■•■',  Mcmor.  1,  -,  \.  mit  dem  Participio  toi- 
«m  nai  rijr  fmniltiar  ftiktota  mtfqaivtf)  den  geht 
die  6ore«  dafflr  am  meisten  an,  wie  er  bewies,  Oeeon.  q,  17. 

—bisweilen  .ir.uft  man  es  Aberseugcn,  überfahren,  erkUicii: 
Iffinri»  o'jTogiryos'rBe,  Polyb.  I,  15.  äi  iiWv  »rtittsn  Ba- 
uachom.  143.  in  aelinar  Bedeut. ;  im  Medio  äxaifa  roaoi, 
ich  entdecke  mich,  erkUre  mich ,  jr-fj^ijr,  ich  entdecke,  ci- 
klare  muine  Meynung,  sage  meine  Gedanken,  falle  mein  Ur- 
lheil, wi*  mni>3tiiB>v*9m*  /r<äftt;v.   So  auch      ,<cr ,  Anab.  7, 


7.  ich  r-eig«,  beweise  meine  Gewogenheit.  Oft  wird  yxtofiqr 
ausgrimm,  und  äwoifnlntfat  bedeutet  auch  Abnhanpt  lieh 
Infrcni,  rcJcu ,  »preclicii,  uitheilcu.  io;ioudi  bt^«;«  Vf.  #«1, 
Bech innig  ablrge«,  Nlcnior.  4,  2,  21. ;_  QbcTh.  sich  zeigen, 
»eine  Geschicklichkeit  zeigen,  hm  ri  fiij  Ufm ,  onov  i>  a'.re- 
Vniro'airoi  tt'Aox<upr;f,  Cyrop.  8,  R,  tj. 
T  0  tf  a  rö  tu  ,  *.  v.      ((nvtqöw  ,  SopliocT. 

—  quvoii,  ttas,  i),  Erklärung,  Ausspruch,  Satz,  Meynung; 
Beweis;  von  nxori ahw.    S.  arJuBCK. 

—  tf  mvr  <  k  [•*,  v,  iV,  erklärend,  behauptend,  einen  Satz  auf- 
Hellend.  Adv.  bto^oitiki";.  Hemiteih.ud  Plulum  p.  1)7.;  vou 

—  itarrot,  »J,  öv,  behauptet,  eikl.li als  Sau  aufgestellt;  vou 
atotftUvouui* 

—  esci«,  fuu«,  ri,  ron  o7«i/rui,  die  Verneinung,  das  Veraei. 
nen,  Abschlagen;  a)  von  «sre^a/ii,,  Aas  Verzcicbnifs,  Inven- 
tarium  des  Vermögens;  3)  vom  Medio  b'tuij n.'i 0^04 ,  oft  mit 
bej  gesetztem  r^ij ».  ;,,,;,  die  Eiklarung  der  Meynung,  kurz 
i.v.  a.  ^Tniruoii,  welches  nur  eine  verschiedene  Schrcibm 
ist;  bey  Po>'yb.  hiufig  far  Antwort. 

—  tfäaxui,  *.  v.  a.  ono'/i/r.ij  von  «'-roya'ai;  davon 

—  }sfi«d(,  r,  vv,  .\  iv.  arrc? armtv.- ,  verneinend,  negativ. 

—  7  a  vi  >•  tont,  geling  machen  mit  Worten  oder  verklei- 
nern, geringseb V.7cn ,  verwcifen,  nicht  achten,  verachten. 

—  i)  tfjfivt,  t.  v.  a  oTo'/  A/io ,  rafft  iwftf  «Tty tgfttßtnt  uitt- 
t, -Katar  eotjlar,  d.  i.  at T e JUnrOf/riC (  Eur.  Med.  QiÖ. 

—  tft'pto,  wegtr.igcii ,  we"Si!ngcui  fibcrh.  von  einem  Orte 
zum  andern  m-en,  mithin  bei beyb ringen  ;  das  Schuldice 
oder  auf  Befehl  bringen,  etiti  lebten ,  abtragen  oder  abzah- 
len, Xeuopll.  xuuUkbrin^rn;  hcTvnibiingeu,  daher  ernen- 
Iten,  als  »n.'fftc,  Dcinoith.  Medium  ,ho^>i  to9.n ,  aa  ie  ferrt, 
aufrjrtr  priir,j::n,  davon  tr>gcn,  bekommen.    S.  u.r/iY-iw. 

—  iftiyu,,  f.  f.  »,.,,  entf|;r]icii,  eiuKomn.cn,  im  G.  riihie,  loi- 
gesprochen  Werden |  Tut  ftKttit*,  iufrict ,  da*  Kind  in  der 
Xieburt  los  werden,  Hippoer.j  davon 

—  an  «rsiio'«,  ür  zum  Hieben,  EntRiehen,  Enikonimen 
bereit  oder  bcliiililich ,  .Ven.  Apol.  ß. 

—  qev6+t,  fit,  y,  da*  Entfliehen,  Einkommen;  das  Entkom- 
men vor  Gerichte,  3i„lt,  Aiistoph.  llefrrynng  ron  einem 
Prozesie  «dcrJ.osiprecluing.  ro."  tufti**,  Uinpow.  die  Geburt 
der  Frucht. 

—  9  '<3  'i  *'  ?•"  •  (fV*',?)i  unreif«  Feigen  abpflücken  und  es*en; 
metaph.  *.  v.  a.  /««,'otißr  nach  Suida».  ä^osl.ardiM  Auecd. 
Bckk.  p.  439. 

—  «"7"»,  f-  iica,  wie  o'voftiW, ,  Plato  Cratyli  417.  d.  ver- 
nciticn,  nein  lagen,  ver».i-cn,  abs.igen,  lingnen,  widerspie- 
chen;  wiedcT  »igen,  tn  .cliteu,  Horn.  II.  9,  122.,  wo  n'in  ta- 
«u.Meht.  In  der  SiellcnVnx«;  f  „'.,,;,, ,;  V,  ciklnrcn  es  viele 
durch  gerade  herau«  sogen  und  erklären ,  wie  dzttunüi  oder 
aitoq-tlviruat* 

—  yquoe,  ö,  j,  (ofc>z;),  von  keiner  guten  Vorbedeutung. 
Anonymus  Suidae  verbindet  es  mit  (ilda^tjnot;  s.  v.a.  6i<s>i?~ 
uoi  Aeliaui  h.  ■,  6,  44.  9,  gfl,  10,  31. 

—  V»;oir,  »J,  fflhtt  aus  llomcT  Pollnx  2,  129.  an,  Verneinung. 

—  ?  <><<<>»  a,  nroe,  ro,  Mittel  zum  Abtreiben  der  Leibeifruehi, 
Uippoer.  aber  f  pidem.  2.  p.  1013,  ist  es  die  unzeitig  abge"- 

S.  aitoyirsi'pm. 


hende  Frucht  selbst. 


—  sfftirjifiai,  f.  foiior,   seine  Mevnnng  lieraus"  oder  laut 
und  besonder!  ein 


lagen ,  erklären , 
—  aittyuris,  ö,        s .  v.  *.  S<f9. 
dem  mau  nicht  spricht. 


<iVr,< 


if<ti-fia  sagen. 
Iph.  Taur.  95t. ,  mit 


—  •iOtyfim,  atoe,  To,  der  Spruch  des  Orakels;  eine  kluge 
oder  wiui^e  Rede. 

-effiriiiir.so't,  «7,  ör,  der  gern,  gewöhnlich  in  Apcnhihejr. 
men  speicht,  spruchretcb,  Mimieitb,  z.Apophlhegm*  gebt  rig. 

—  «*iifin,  verderben,  vernichten,  »entölen ;  eine  lehlge- 
burt  machen,  abortum  faerre,  Hippoer.  Med.  zu  »ebiem  Un- 
glücke weggehen  ,  «w*  «V  «„'(lnIU  dnoV»ttftt  uo* ,  will»t  du 
dich  nicht  vun  nur  zum  Henker  packen?  Aiis'toph. 

—  qfttpi,  ditoi, &,vi&a,  d^Qivm  :i.  nToeö.'u',  vei rrhren,  rer- 
nicblen,  verdcibeu,  tödteii ;  nwr.  umkomm-n.  Honiod.  fff, 
243.  II.  5,  6-;3.  Von  der  enten  Form  kommt«^,»,,,,,  Passiv, 
u.  airevtriWee,  rernithtet,  getödt«;  «V1)e^^VF,  Od)  is.  5, 
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»'s©,  leitet  man  von  b't  ü.9t!>ta  ab;  andic  aber  lasen  —9t9i 
t   IL  ffi^««»,  Elj-r»  M  Bt/',flifiii»  Lii  He.ycli 
jltatf  9o(.ei,  »/,  t.v.a.  yfrot«,  Atteln- Ii  Eum.  if,a.  hrv  Hip 
I»o.-T.  »bortua,  daa  Toriciii^c  Gebi.eu.  Vwgl.  äxo<f(f><</u  um 

-».Jsr,,,/«,   »J,  Mangel  an  Ehrgefühl,  Theopur.  chtr.  S2. 
wo  vorher  «Vö  yiA.  sund. 

—  aitpvtv,  »u  ,  £  oiom,  durch angelegten  Maulkorb,  tftftoi, 
speircn,  vcrschliefscn,  hemmen. 

—  eiaf«.,,  (f/AoiCcu,  !T«^«';o)  i  v.  i.  (:oji<tC..t,  schnarchen 
Jiesyth. ;  davon  »clirii:«  j-mcIi  o'rro./;.o(iaJ«i.Ca«  bey  Hoych 
schnauben,  schnarchen,  tu  Kommen. 

—  qXa,  f/{T«,  f.  <V<o,  i.v.a.  »Tneaf*.;«,  Pind.  Nerodui  i,  g6 

—  f  ityna  iv  m  ,  aufboren  zu  brauen  und  aufzuschwellen 
Plui.6-p.45- 

—  %  ii  yfia  r  /{To/  ,  f.  ('ow,  (eriayysa),  den  ScLleim  abfahren 
vom  Schleime  1  einigen;  davon 

—  „  n  r  t  o  u  ü  « ,  o,  Abführung  de»  Schleim«,  Reinigung 
Tom  Schleime. 

— -yiotö'u,  u7 ,  1.  wm,  (fAOMV}»  der  Rinde  berauben,  beicha 
KD,  Analect.i  i.  p.  235. 

—  ylcf«,  Apollo»  ii  3,  553.  fcfis-  mwtfUtmß*» ,  ihren  Ueber- 
rnuih  atisbrausctv.  S.  in  uinrat  nach.  lietych.  hat  earo/arW, 
"'-r u  fr*».     S.  qll'Zvi. 

—  motßä^o,,  (tfofpot),  I.V.».  «t»««*o^w  und  inoaerrd'nu« 
t/'i  ffi«  mn»fui0»at  ti  *'{ou/rt  bat  im  Namen  de*  </>(.7,fui 
den  Ausspruch  getha;i,  Certamen  Uesiodi  et  Homert  p.  2. 
Steph.  Toir>nro  tJoTrjp  int^nifaCt,  Strabo  14,  p.  708.  S. 

—  sostei«,  cü ,  f.  »,'o«/,  rirj«,  von  einem  weggehen .  wegblei 
ben,  nicht  häufig  besuchen  ;  es  aufgeben,  dar-mf  Verzieh 
ihuc  ;  im.it  rirot,  i'latoGorg.  44.  aufhören,  eines  Sclirthr  tu 
MVn,  in  welchem  Sinne  rs  Eustath.  aus  Lysi.is  anmerkt;  e'jr. 
i(  »t  nie,  Dinarchui  Sui  J.ic  v.  r;n  aoret?  i-,  zu  einem  andern 
Lehrer  Obergehen  ;  weggeben  oder  scheiden ,  d.  i.  sterben, 
wie  JeceJo  {  davon 

—  e>o  /  r  >jo<  e,  e«x,  »J,  das  Weggehen,  das  Scheiden. 

—  »n»ot,  Eurip.  Or.  163.  tu  yjj-oc  gesetzt,  wo  man  et  durch 
ungei echten  Mord  erklärt 


—  v  <•  t  >' .  »J,  lorro«A"-")i  das  Wegbringen,  Wegschaffen;  das 
Darbringen,  Abfahren,  Abtiagen;   Iis  Dargebrachte;  /' 
gäbe,  Tribut;    auch  den  die  andcTS  wo  arbeitenden  Skliven 
1.' glich  dem  Herrn  dafür  entrichten ,  Xea. ;  d.iher  Gewinn, 
Vortbeü;  der  Dampf,  Gciiicb,  Raucb  von  einei  Sache. 

'j*  u  v  u  t<  t  0  ,  c  ,  rj,  («Tdyoj. •'<.,) ,  da»  Wegnehmen,  Weltlagen; 
bey  Sextut  Emp.  ••  v.  .1.  aToyopn  mit  dtutuStjt  verbunden. 

—  »•(<»;  TO*,  o,  %,  fortgetragen;  mitzunehmend,  faj  äirotf  J;  r.ttt, 

ff.  Atlienaei  p.  229.  Geschenke,  welche  die  Gaste  bey 
der  Tafel  bekommen,  um  sie  mit  nach  fl.iuse  zu  nehmen. 
-j»(et,  •',         nicht  zu  ertragend  oder  wegzubringend,  als 
«;«  u.  Phalajr.  Ep.  tjg.  j  nicht  tragend,  tirSt/vv,  s. 

■    .i.BfiT,  unfruchtbarer  Baum. 
-fo(ir(,*»»ai,  f-  /«»«im,  sich  entlasten,  tich  der  Last  ent- 
ledigen ;  die  Last  ablegen,  autladen,  Dionys,  ll.tl. 

—  Vqmyrvut,  a  noi  (  n  >  ,  T«rxlunen,  verriegeln,  vertpor- 
rtn,  veratopfen  i  duvon 

—  P *«•*»  'S*  "Vertauntwg,  Verstopfong,  Versperrung. 

—»(■«*»  <i^e>«»  »f»  (vP*1»*»)»  al»  rsiffrt«,  d'ut  ntfattus,  ein  un- 
glücklicher Tag ,  aui  welchem  kein  Gerieht  gehalten  wird ; 
•i  r  . ,- 1  j,V.  viXaii  wodurch  die  Maleficamen  zum  Gerichte  ge- 
führt werden,  Plutar.  8-  P  58- <  Oberli.  v<M  unglacklicher 
Bedeutung,  /erm/is,  damaatut  jattit. 

—  fP«»*,   iji  ioiktit  Athenaei  p.  S67.,   wo  Eustath. 

— V*rT  la*- 

—  V;n.tw,   «.To//<>«irrw  ,  f.  «»«,  «ine  andre  Form  Ton  o^u- 
f  fxtvri'cv. 

~HP*ch°'dCX  ~qeV/"*  ^*T*u^Mnmi  wie  Atffi«,  Cratinns 
—Jfmrot,  o,  y,  Areu«  3,  sa  f.  L. 

-«Krf/;»,   ™.  d-  Ace.  die  Sorge  far  einen  aufgeben,  Ni- 
eetas  Atutal.  9,  12. 

—  fi"'r">>   -«".   "b*  odtv  «otrocl.nen  oder  backen; 
s»  'icerjf.  dntw.ovt*,  1 


gl  AtlOXRl 

"/frroert'  ,  d««e,  if,  Sehöfiling,  Sprörsling,  Nebensehofs  und 
t.  v.      inötfioti ,  Theophr. 

—  7  <  y;  « im»,  «.  V.  a.  «tot»'';'"»  Demosth. 

' — V*'7l'i  Zuilncht,  AüsuAcht,  und  t.  v. a.  aiWapiefifl  bey 
Viimv.  4  ?•  ist  ayophygim  im  Accus,  vom  Anlauf  und  Ab- 
lauf do  S  .ul.'ustammet. 

—  <l  'Xio(,  0,  »J,  fremd,  4  im  iju»  ftlq»!  andre  lasen  oir»- 
tfti'ü'oi,  welches  man  naclurhe. 

—  if  1  X 1  i  ;<u ,  (tf  liiov) ,  entblättern,  abblättern,  Theoplir.  h. 
pl.  f,  11.  Dij>cor.  1,  59.;  davon 

— f  ►     «  mc,  litt ,  »J,  .das  Abstreifen  des  Laubes. 

—  e  r-ui,  *.  v.  a.  änotfiuttmi. 

—  <l>;t't,  t«w.  'J,  »■  v.  a.  —<rnite,  Ariatoph.  Vesp.  55g. 

—  gi'fu,  Ariuoph.  Pac.  137.  ro  r.  ,  abreiben,  zerreibon, 
wo  jetzt  a?0?/(ua  nach  Bruncks  Vermuthung  steht.' 

—  tfvoätu,  t'*,  f.  t/Otu,  wegblasen,  fortblasen,  Verblasen,  aut- 
blasen, iüi  .•  •  y;,(  ,  eniinam  efflo,  Aristoph. |  davon 

—  f  vvasrsc,  r),  das  Weg-  oder  Davonblasen,  SchoL  Pind. 
Pytb.4,412. 

—  yretc,  »',  ein  Ansatz,  an  einem  grAfsern  Glied«  ange-" 
wachtetier  Theil;  ^«^üy  a^0f  reite,  die  kleinern  Auswüchse 
der  Wurzeln,  Basilius. 

-«itW«,       Verpflanzung,  Anpflanzung,  Theophr.;  von 

—  y  «  rt * e>.  f.  n'ovt ,  abpflanaen ,  einen  «beeriasenen  Zweig  in 
die  Pflanzachule  setzen,  verpflanzen,  Theophr. 

-fTtj»»,  einen  Sprofshtig  treiben  5   Med.  auswachten  ,  dar- 
an als  Sprüfsltiig,  Nebentchofs  wachten;  aueh  s.  v.  a.  von 
verschiedener  Natur  seyn ,  Hesych. ;  euch  sich  trennen.  «Ve*' 
(   eriai,  ^laerrjis«,  bey  Hesych.  — 

'Anof.tii.iot,  st,  »;.  Bey  >laqtth  4j  317.  steht  arxö<ftikit  yl- 
tiüla.  Bey  Homer  werden  nVaJ  ivoyuiliat  durch  ä^ors«, 
Odvss.  ii,  stg.  von" andern  durch  aSontuot.  ferner  «'.TvfvUtts 
t)9wt,  Odytt.  5,  t6a.  durch  aTaidu  ros  erklärt.  Auch  ver- 
bindet Horn,  es  mit  voov ,  auch  Od  vss.  14,  212.  mit  qvyo- 
■xxoltuoi.  liier  kommt  man  mit  den  vou  Hesvch.  angifge- 
benen  Begriffen  ftätaioe,  ätüntfuoit  »i'rfJiJtod.  dem  lat.  vanut 
uxx».  Euripidet  bey  Plut.  Thes.  »5.  nennt  den  Mtnotaum» 
oiftamov  BtfofMaW  Wpet;  vergl.  Curiot.  p.  65.,  wo  Reiske 
anofrlior  lesen  wollte,    wie  wirklich  in  einer  Stelle  des 


Acschylut  die  Lesart  zwischen  «ToeviUes  n.  a'.Tavwases  wech» 
»che;  dann  heifst  es  s.  v.  a.  £{vov,  fremd;  die  übrigen  Bt-d. 
leitet  man  von  <ft»li6i,  die  Schule,  oder  von  if'Jot,  tfi,'i.ä  ■>  «b. 
Nicandri  AI.  52,.  mnofnXiov  aeöua  iri'i.',:  erklart  zwar  der 
Schol.  rsa>7rer,  es  isr  aber  bester  zu  erklireu  rj  iobtta  r$< 
oulnoietjt  ixiSnjt.  S.  d.  Aumerk.  «.rof  wlior  nennt  0,'piani 
Cjrn.  3,  447.  den  Krokodil. 

X«  t«,  f.  «eot,  gewohnlicher  affera'seuat ,  i.  V.  «.  a'rror<j(>Ae. 
8.  aTaÄaouat  nach. 

rea\«suo«,  o,  das  Nachlassen,  Lotemachen ;  von 

—  lato  ,  tü ,  f.  m,h ,  nachlaticn ,  loslassen. 

—  i»A  iici-/,  w,  f.  o.'eio,  abzäumen,  Xeuoph. 
-I«l«»f«H   t-  «»'««I,   von  Eiten  oder  Kupfer  tchmteden; 

irr<!*«»'tat  aTowroAaa^iMVert,  Xenoph.  Cyneg.  10,  3. ,  wofür 
Pollns  5.  »ect.  4.  o.7*sreA«f!«*rere  sagt. 

—  xeia*C«».  f.  iom,  enterten,  des  Etzel,  Gelde»  beranben. 
Anal.  BTunk.  2.  p.  ^17.,  ein  Wortspiel. 

-—  jap»»» w,  tü,  t  verschanzen. 

—  lepofit,  swt,  »J,  eingedrückte  Fursttapfe  ;  das  Abschnei- 
den, ein  Abschnitt,  <Pluiar.  10.  p  446.,  wofür  p.  447.  falsch 
«rax*  tteht  .  von 

•t aeaoo  :/,  dx»z*QaiTto,  f.  Im,  dnreh  Einschnitte  od.  durch 
Scarihcation  abhalten  oder  heilen;  durch  Eindrücke,  ein- 
geschnittene oder  eingedrückte  Merkmale  bezeichnen. 

—  rap»  Cosiai,  f.  .  i, ,  davon  mittheilen,  geben,  schen- 
ken, verscheiikeu. 

—  Zti/ttiCit,  der  Winter  oder  Sturm  hört  auf 

—  *«»("?•».  bey  Suidas  mnnit^toU^  n>  e'tCiai',  die 
Hand  abnehmen. 


lUftöpKK,  i,  j,  u  ijtäxttooßimrot ,  ö,  rlt  («V,',  »t>p,  ^«'«t>, 
der  von  teitaer  Hände  A.beit  lebt,  Herodoü  3,  42.  Cyr.  paeJ. 

der  Hand  weg,  unvorWitet ,  Polyb. 


8*  5.  37 
-Jft»(<oi,   «>,  IJ, 

23,  14.. 
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„ff(P,r.^,  «.  durch.  Stimm«,  mit  Hindeautoeben 
verwerfen,  abschaffen»  durch  seil*  Summ,  lossprechen,  De- 
«.0.1h,  davon    .  j^il;^:^ 

Kanal,  «bführen; 
abgiefsen,   Eur.  Ion.  146. 


t,tQi»>,  tiio,  ich 
Pac.  1013.  f 

ritilt»,  f-  •»'<>■>. 
daher  ubergctr.  abwenden. 


ableiten 


.vi««  und  «iraxfrv.  »u»Pi«f,in> 
Im  PM».  In  Aehren  Schlehen,  Theophr 


nentr. -lirtat)  ,  Entfernung;  ft)  Enthall- 


^Xl/Ä^'öri-  Quittung, 


8.  XCP""'- 
X»'o«f,  zroK'o»),  abbeifsett, 


abnagen,  Eur. 
misbeltig,  rais- 


BnuiV.  2.  p  .  „, 
-  XH"'i'a '  J»  von  berauben 
-irrioj,  («miu 

-,op*°«.  (*•**?).  wc»»  stimmend; 

tönend ,  Clemens  p.  493.  „  -  , 

.1«        f-  «"'•<"  1  (X««).  im  Pr!,e*-  ge^>'"lll«),ef  «W? 
"J.uch  hineingeschüttete  oder  ^fgeTehuttete  Erdo  und  Schutt 
Tei dämmen,  vetschliefsen.  _ 

r«p*  0Ü15/.0«  ff*'«we  «Vi»xpsuro*«*V«f,  Plato 


die  duret 


Ii  die  Gegcnsttllung  abgestuft  und 

cm,  i  *«f(,!rJi  .*«  it.t  ««>»•»* 
 >...!„.  .1;..  F»rKo      F.Iii  Ma- 


abd.immen 
-IQ B r*B  T'/< 

Kcp.  «°-  P-355-.  «--- 

Tortiechend  erimclit  wero...,  .  — k;-~-  ^~^^t-.'  c;„  vi . 
««Mr«.,  Aii.totel.  de  color.  verändert  die  Farbe.    Ein  M» 
fenerminu».    S.  XP«»V*.  "nd  •«.«?*"'('"'  "nd  «»»«"""«• 
_»,,««,  ion.  «tiroxP*«.  ich  reiche  ru,  ,f>  »»  «>•*£<•>,  EPi- 
ih'raut  Athenaei?,  i«-.  w-ohlr  Plsto  Gorgi.e  $.  13«-.  ««* 
.Tn     :iUir,  Phercc.atcs  Plut.  de  mu.ica  30., 

S  Tist  genuq.  So  .W,  AnUphane«  AthmueJ  6^P. 
l£V  «V;Zpi;«fr  «-V.?  I«ocr.  «Torp.;«o.  «r  r-r 

^  AiiMoph. «..»  T«'.r"  i>em_0»h-  MlA  «'.'""? 


ATIOVT 

,      .  (-W-),  da,  Ab.oder  Au.g«g0M«e, 

bev  Clemens  Canon,  dai  ungebundene  -  fliegende  Haar. 
—yoim,  w,  f.  «e«,  (o'x«pö»h  durch  Befestigung  iich.rn, 

_."„,/,  17,  das  Ausgießen;  vom  Gctraide,  das  Auf- 

'  sn  in  die  Achte,  Theophr.  h.  r>l.  8.  »°  «•  4-  "<>«• 
—  ,tWl  ausgießen,  weggießen ,  wie  «Tor.Au  ;  auch  vom  Auf- 
schieNen  und  Treiben  der  Aehren,  Theophr.  h.  pl.&  10.  rot. 
— ,™ Urs»,  f.  n'ew,  oder  «.Tox»i«w,  verlahmeo  ,  ganz  lahm 

S  '. 

fort-  weggehen,  weichen,  nachgeben,  abtre- 


—  1  m  r  W  ft  •» 

—  X 1»  p  *    •  w  > 

"fsjai«,  oro«,   tÖ,  der  Abgang     Auswurf,  Stuhlgang, 

t  mH9gmfo'rT<t ,  X«-n.  Mein.  1,  f,  o. 

X* 


—  X 
»o 


das  Scheiden. 


SuiOAi 

äir/xpa  o'/««'  «J 
tartp«'«»'  V.» 
al  Sniilas  hat  die  Stelle 

3  **Sr  ^eerr7.«  »-fr  tyl&23*t'  Vedium" 


IMM  HippocT.  p.  597.  tfrßaTm;«  a^oXP'? 
jot./ij  ,  wie  p.  688-  5"'"  {'««•* 
•,  oi'x  btoJ,  arxitl'ioi'-  °'  Tv^ion 
'   r,ut,  .mt- 

.XprJod««, 


r(>l;, 

den  OrakeUprneh. 


Verbrauchen,  aufbrauchen    vei  aehreni  daher  von  Meine. 

mwM,  -o»yi.<».  aufreiben,  ermorden;    31  arroxe 
JSM,  su.VnxP?,  Herodotiß.  .4.«^,  damit  zufrieden 
,eyn,  Hetodoti  1,  37- 

was  man  durch  den  Husten  auswirft. 


»lipr/o.«,  '«<♦•.       derAbeang,  das  \\  egeehei 
riwt»i»w,    (•  >'<"a'    »bsondern,  aussoudern, 
•  davon 

Trennung)  und 
"u,v. 

oder  Verdim 

A<  iu»,  (voi»i"»].  abschneiden  mit  der  Schecre. 

—  tfJUm,  rp«'x«c,  MlM,  ich  reihe  die  Haare  aus,  Hesych., 
schiefse  den  l'feil  ab,  Lycoph.  4  >7    S.  v«iy.w. 

 v,ni;io,   To,   bey  Piolein.  ^Iarmon.  1,  g.^ eihlirt  Porphyr. 

*aif'  6  roii  'ix0'  *  a'  X»V^ai  ürtoiiSotaiv ,    Unat  tlol  i  >>.■-•■■  <-u 
Sttiuivai,  Uei  Ort,  wo  die  Saite  gespaunt*  ist  u.  eineu  To» 
getroffen  von  sich  giebu  > 
waoi,  (vöoil,  ich  wische,  streiche,  nehme  ab.  oweyaoir«» 
tit  x«C«*.  to''  oülor*  rieh  die  lUnde,  denHiiitem  abwischen. 

—  v*> i  fouat,  ich  lüge,  Josephi  b.  j.  4,  3,  5.  swT  o3r«v«»- 
o»),  xi}i  ilniSot,  Plutar.  Marc.  ag.  Ward  von  oder  in  seinet 
Iloffuuug  nicht  ine  geführt  oder  getauscht. 
■yr,ypa,  ti,  (äioif^xm) ,   ramentum,    Abgang,   was  beym 
Abkrauen,  Abfeilen,  Ablagen  abfällt ,  Dioscoi.  5,  35. 

 i-i;^«,  «ro«,  ro,  was  weggewischt,  abgewischt  wird._ 

—  U'»;oTof,  o,  »J ,  (oTo'/nw),  was  abgestrichen  -  abgewischt 
wird  -  werden  kann,  Hesych.,  wo  man  aber  (tTuviyorf/nr, 
da*  Streichholz,  lesen  inufs ,  wie  schon  nuhnhen  erinnert 
hat.    In  den  Glossis  findet  sich  dafür  das  ebenfalls  fehlerhafte 

—  yrlHi;ouai,  (tfwiZouai),  in  sofern  oto'  verneinet ,  heilst 
es,  wie  «TOZ«iporer/w .  wider  etwa»  stimmen ,  anders  stim- 
men, verwerfen ,  abschaffen  ;  Ii  »sprechen; 
■tofsen,  Athenaei  P.  563  ;  davon 

—  V  f '/ • 01  k"  •  lu,s>  V>  Veiwerfune;  Lossprcchung. 

ibe 


deind,  oder  der  liiufig  auswirft. 


ö»',    den  Auswurf 


Speien  beför 


—  X9lt*1tT0 
spucke  au», 

—  rpiw.  «™XP««, 
Athenaei  p.  3o3-i  a»vo". 

—  »  a  »1    f.  «on ,  s.  v.  •.  »t  orpa.  ionisch.    S.  «t«xp««» 
-fetlLoros  Cr,,«/«,  Aescb.  Choeph.  271.  »t.  s«k  xp^-r^ 

Veilust  des  Vermögens. 

kl,  rj,  das  Verbrauchen,  Verzehren.  Aufzehren 

Ermordung ; 
gaäVpats, 

>»w,  f.  i'ee»,  s. 


f.  w«i .  ich  werfe  durch  deu  Husten  aus, 
Hippoer. ;  davon 

r^,  das  Au  »speien,  Auswerfen. 

ich  reiche  zu ,  bin  genug ,  Epicharmus 


X  P  n  « ' « •       JjJ  ,pf1i^fftrif.   nfamya.  Auüo.  I,  58»    8-  «** 


-ffl 


5a.  steht  es  w 


.  airo-.V    Hcsyeh.  hat  von  der  Form 
„VorpiuTrrw  a'noxP'M^«««  »<lr  uirox^P*«*^'"»  f;«««""1- 

•»  f"  '«goUen,  Herodoti  4,  a6.;  wo  jetr 

«Varoip.  steht;  aber  Artemidon  Omrocr. 

_Xp,;Vr«e,  Adv.  v.«.Texp«r.  dem  Paruc.  v.  affoxp... ,  hin- 
lcichend,  geiiug. 

P  363.  un.ht>»<>"  das  VeiTeiUn  der  x.D- 

ben  und  dei  dadurch  bewirkte  Schatten.    S.  •ffoxe««"- 
_xt;..;t»,  f.  .«.,  ganz  in  Saft  durchs  " 


ri  Omrocr.  t,  5a 
tr  p»lde  maehen. 
dem  Partie,  v. 

das  Abfärben;  bey  Plntarch.  Glor.  Athen 


-JE1 


_y,ijjw,  f.  fo»,  abkratzen,  abreiben,  ab'streifeir 

—  v»a«<».  "'<«"•  eutblüfscn,  eigentl.  von  Haaren,  Alciphr. 
|.  Ep.  66.  Obcrh.  berauben,  <filo»,  Acschyli  Cho«.  69t.  vergl. 
ferodoti  3,  5*  5  davon 

—  Vtlmott%  das  Entblöfsen,  eigentl  roa  Haaren,  Theophr. 
c.  pl.  5,  12. 

"j/juifK,  mit,  r},  eigentlich  das  Sehen  von  oben  herab,  Aus- 
sicht, xatäe  nal  TuXltii  »oi  iffV-Vn»  o't«» fu  a°oi  aToerp'iyaC 
t-,oi-ci .  Plntarch.  auch  der  Anblick ,  das  Ansehen  bey  Polyb. 
tV  <r-röu>*«  yHofitUa,  Philodemi  EpigT. 30.  bedeutet  irgend  eine 
Vergnügung,  wie  auch  in  der  angeführten  Stelle  des  Plutar. 
6.  p.  504  ,  welcher  auch  Luculli  compar.  p.  326.  -.:•■•*■'>■"< : 
artiiv'*»*  nennt,  wa«  er  Luculli  39-  OlspIlUf'Ct  hohe  Aussich- 
ten und  dabcv  erbaute  Landhäuser,  sogenannte  Bellevils, 
voir.Hgl»ch  au»  Mtervfei  ,  nennt,  vetgl.  Sti«bo  17,  im.  C. 
iin/roe  fyorstt  nai  axCfHt  rol«  »aarfiZiir  ft*>  itfUvoit ,  Am- 
mian.  Maro.  22,  16. 

—  fafl'V/  im,  einen  Lärm  machen,  in  einen  Ton,  auch  von 
hinten  einen  Furz,  ausbrechen. 

—  *!  6  y  r  <!<.•; ,  rj,  das  Geben  oder  Von -sich  .lassen  eines  Lauts 
oder  eines  Windes,  Plutar.  9.  p.  437. 

— wvyum,  arot,  ro,  (o.'iruV'»"'1«  Auswurf,  Sruh!g»ug,  Hcsyrh. 

—  yi  ;«t,  ftlat,  15,  das  Abkühlen ,  das  Auslöschen,  Syiiesiu* 
p  292.;  von 

—  i)'r]N,  f.  J<u ,  eigenll.  ausnihrnen,  limo*  anoy  i'zmv ,  Bion. 
ft>»r^ia  ro  kiKfüii  tu  SMrs)y>Xe\i  MeleagTi  Ep.  14  abkühlen, 
kalt  luacLeuj  Med.  sich  abkühlen ,  i3^,  Horn.  IL  Ii,  6 So. 
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Anova 


nicht! ;  von 


vom  Schweif««,  d.i.  »ich  den  Schweif»  abtrocknen  und  so 
•ich  abkühlen ,  te  refralchir;  intSav  ,i,  ,  Plato  Phaedri 

p.  JH.,  wenn  das  Wetter  oder  die  Lull  »ich  abgekühlt  ha- 
ben wird;  da«  Leben  oder  den  Aiinsn  (  v  erij )  verlieren, 
[auch  mit  fliov  ,  Sophocl.  Aj.  »050.  »ein  Leben  verhanchen, 
ohne  ßltr,  Appiant  t.  p.  453  Ali  ,  In.  ^.  i  p  73  in  Ohn- 
macht fallen,  Oays».  a4,  346  wie  mnnirrt'o>,  im  Gegensatz  von 
inti'l»)  «i  otiVw  ,  wieder  Athem  holen,  sich  erholen,  wie- 
der xa  »ich  kommen ;  alvum  exonrro ,  Ilctiod.  oper.  759.  mit 
TOiceseiTicr  Praepoi.  m.  Aristot.  rhet.  3.  5.  o'th'  i; mV,  1  rrpu< 
to  Uli.'-'  '  ,  gleichgültig  gegen  die  Zukunft ;  a  iwiiyoutiui, 
Arrisni  Fp.  4,  1,  145.  exanimati ;  vergl.  1.  SO,  16. 

'Jxtrmliw,  *»,  f.  »,«*>,  ich  mache  einen  >te:/.öt,  ziehe  ihm  die 
Vorhaut  von  der  Eiehel.  3  rfmt.it  l  daher  titiitw/.^uirot,  ein 
geiler  Mensch  mit  »teilendem  Glied«,  Aiistopb. 

'^TTo^ai.  Adv.  im  Aristoph.,  wo  andeie  arraral  lasen ;  eiu 
Auimf  de»  neyfall». 

'Anipvv       äioTtturtn ,  Ody.  o,  ft3. 

'JlfBfim,   bin  ein  M üssigganger ,  thue  1 
t«i ;  davon 

—  itemjia.  15  ,   Ma«»iggang,  Geschifilosigkeit ,  I.V. 
f.« ,  Polyb. 

—  *p«;  u  i  t  t  f  r  o  c,  u,  »; ,  Adv. — rir'f<'/f,  (xpa'/ftaTn'oufi  «\ 
ohi.e  grofse  Muhe ,  Flcifs,  leicht  behandelt,  erhalten,  bald 
ausgedacht  ,  Greg.  Na*,  or.  30.  axp,  ;rj,  gleichsam  ein  nicht 
behandelte«  Land,  d.  i.  worin  kein  Handel,  keine  Geschifte 
getrieben  werden;  «Tp.  Toits ,  eine  nicht  zu  überwältigende 
Stadt.  Polyb.  «ct.  nicht  mühsam  arbeitend,  trügen  Sinnes, 
nicht  lan^e  nachdenkend  ,  sich  nicht  anstrengend. 

-tfaraisrVr,,  ij ,  Geschäfihi'igkeit .  Muße,  Ruhe,  beton- 
dcitlreyhcil  von  Stantigeschaftcn  (denn  diefi  sind  irpäyuata, 
»i«  Treiben  ist  ra  Troi»»»««  oder  rd  T*«  trdiU«*  rrparrdi) ;  im 
schlimmem  Sinne  ist  e»  Müssiggang .  Bequnnlichkeitsliebe, 
Tilglieit,  Faulheit,  oder  Charakter  eines  imfifpm*,  Xeu. 
Mein.  5,  11,  16. 

—  WfifftmP,  orot,  i,  ij,  Adv.  — nur r-K,  ohne  Ge»eh.tfte, 
*(/•;'«■<• ,  besonder»  ohne  Siaatsgeschäfte ,  kein  Geschäfi«- 
nuun  ,  kein  Staatsmann  ;  daher  im  Allgemeinen  ,  unbesorgt, 
unbekümmert ,  von  keinem  Geschäftsgeist  geptaßt  und  bc- 
anrnhjgt ,  entfernt  von  Slaatsgetchäficn  ,  ein  Feind  davon; 
und  in  so  fern  TTpayuara  Tr/pl/ttr  rirl  heifst,  einem  was  zu 
tlsun  machen,  ihn  in  Prorrsse  vei  wirkein  iXen.  Mcm.  1, 
5.  14-3,3,  ß.),  «o  i»t  ertoäjutuv  ein  .Mann,  der  keine  Pro- 
teste haben  will,  sich  in  keine  Streitigkeiten  einlassen  will, 
und  auch  keinen  andern  damit  betautet;  pns».  ohne  Mühe, 
was  man  ohne  Mühe,  ohne  viele  W  eitlaufiickeiten  haben 
katrn,  leicht  tn  haben,  leicht  anzuschaffen,  Acn.  M.m.  3, 
1.55-  i»i't<k  6  löyot  oV«.  ''Vr«i  liav  Aiistot.  Meteor. 
3,9.  sine  cur«  nach  der  Uehets. ,  leichtsinnig,  ohuc  Ueber- 
legung. 

-tpifinli«,  «a»e,  tj,  geschäftlose  Stadt,  wie  Augnstus 

th«  Stadt  nannte,    wo  er  »ich  v*>n  St.iatsgeschaftcn  erhöhe, 

Soeton.  in  Aug.  <j3- 
-tfBsr/w,  3,  ich  bin  ein  J-rpaitrne,  thue  nichtsp  bin  miis- 

lig;  bewirke-  richte  nichts  au»,  citange  e»  nicht,  Xen.  CyT. 

l,  6,  6. 

~rf  «srot,  6,  r,  ■  Adv.  a.?p<nir»<c ,  uicht  zu  thnn,  unthün- 
hetj,  nicht  zu  bewirken;  was  sich  nicht  bewirken,  nicht 
bahandeln  Uf»t;  nngethan,  nicht  vollendet ;  HCL  nichts 
thuend,  massig,  in  welchem  Sinti«  auch  rjti/ptu  «Tpnaroi, 
roü»iige  Tage,  d.i.  an  denen  man  müssig  ist;  nirlu*  aus- 
richtend ,  nnwiiksam,  vergeblich;  d.\her  auch  rS  a  7(«txroc 
ein  Land  i»t,  welche»  nicht»  einbringt,  welches  keine 
Achtungen  (npüyftaza,  negotia)  hat;  tun  Stto(<H,  Pluur, 
SapeTst.  3. 

—  Tpaji'a,  r},  Gcgens.  von  jrpäfi« ,  Unihitigheit ,  Ruh«  oder 
Maise  von  Geschäften  ,  Geichaftalotigkcit ,  Stillstand  in  Ge- 
rn, Ferien  im  Gericht;  im  »ciiTecluen  Sinne,  Müssig- 
gang  ,  Trägheit. 

—  srpaofn,  (wprio»,  irsTpai«),  Mangel  an  Kaufern,  Unmöglich- 
keil  zu  verkaufen,  Eupoli»  Anecd.  ßekkeii  p.  35. 

—  xparoc,  e,  17,  (»päw,  srpaaitv,  TTijrpaaaw),  nicht  feil; 
uicht  oder  noch  nicht  verkauft. 

StAn.id«-»  ^riVcA.  ff'Srttrb.  I.  Th. 
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Anrox 


AnpeZvTot,  o,  17,  (rrpaiia,),  nicht  zu  besinftigen,  nicht  tu 
versöhnen,  unversöhnlich;  grausam. 

—  Ttp/tr»»«,  »/,  Unschicklichkeit,  Unanständigkeit ;  von 

-  flfp«  rrijs,  4oe,  6,  tj,  Adv.  oTperrw«  od.  d^^tiat,  unschick- 
lich , 


.    VOn  ITOtTTU. 

—  Tfftwta,  ».  v.  a.  — TTfflTHH,  Anal.  3.  p.  171. 
-T(.ij«ro[,  s.  v.  a.  stsryoHnTMj  ionisch. 

—  irp»«  r»7V,  Adv.  ohne  zu  verkaufen,  ohne  Geld  zu  nehmen, 
umsonst,  II.  1,  99.  Odys».  t  i,  317. ,  wo  es  nicht  der  Accu». 
von  a.Tpiaro«  »eyn  kriiu,  sondern  Adverb,  wie  oTpinr'r,»'.  In 
der  Stelle  des  Pindar  bey  Plato  Gorgias  5.  39.  steht  sTpinrac, 
•O  daf»  man  nicht  weif<  ,  ob  e*  der  Nomin.  oder  der  Accu». 
zu  dem  folgenden  rdi  rioit  sey.  Das  letztere  mevne  ich,  und 
alio  scheint  Pindar  im  Homer  di;iäjt;r  und  uVpi'xrev  gelesen 
zu  haben,  von  »nTpVctaf,  rmeeluutft.  Im  Hymn.  hom.  4,  133. 
öiip«  m  ft'i  ut  u.Tpiar»,!-  !ri(.o'««i7«  tut';  nVore/oro  ritt»;»-,  w» 
es  noch  weniger  umsonst  bedeuten  kann. 

—  rrpiyJec,  e,        bey  Aejchyl.  Per«.  io*g.  eTpi;i*a, 
yoidtä,  von  ungew.  Bedeutung  einet  Uebel« ,  wahrsch. 
eineiley  Ursprung  m.  d.  folgd.  Choeph.  433.  steht  Jrrpj;>rro». 

—  wpi£,  Adv.  von  »ofm,  rr(<if.  wie  ri>,  o»)ät  ofn^,  festhal- 
tend, un.rbläsiig,  o.rpif  ii:o9ai  rirof,  ietihaltcu  und  nicht 
lo»lassen. 

-!tpo«i(Hi'a,  »/,  (-rpoairfauai) ,  Unvonitzlichkeit ,  Un- 
überlegtheit, Hijij>or.r.  Epitt.  p.  I3S3- 

—  Trpon/ptroe,  e,  ij,  Adv.  — pf'rw;,  unvoraitzlich ,  ohne  e» 
»ich  vorgenommen  zu  haben,  unhedachtsam,  *-v.».  äupußol- 
lt<  -oi  nach  Aristot.  etil.  5,  fl.  nicht  vorher  überlegt,  Diony». 
Hai.  Am.  4,  73.  röuo,  a-T<?oßoi }.ei  rot ,  welche  nicht  vorlter 
vom  Senat  die  Genehmigung,  Wf/teiln na,  erhalten  haben. 

—  Jp  o  !i  o  v  Li  v  t  o«,  i,  ij,  Adv.  drrpußui  ititiiit,  od.  ä^rooßoi  lif- 
roe  und  än,',ßorlot,  ö ,  15  ,  iu.voi  sälzlich  ;  nicht  voihcr  über- 
legt oder  überdacht;  act.  unüberlegt  handelnd,  unbedacht- 
»am,  Ceb.  tab.  8-  die  »weyte  Form  Schol.  ArUtoph.  thc»m. 
588  *w. 

—  xooßovllm,  v,  Unüberlegtheit,  Unbesonnenheit ;  Unvor- 
»etzlichkeit ;  Plato  f  gg.  9.  p.  3t. 

—  npv  ßoviot,  S 1  ij,  *  v.u.  riV.u-f ,  i'/.-i  unvorsichtig, 
Aetchyli  Choe.  616.  Adv.  —fioiiwt  Aeschyl. 

— T<-.yT,  .  j  itmt,    Adv.  ohne  vorhergegangene 
Erklärung. 

—  jr  p  o  i  1  op  •' «  t  i...  - ,  Adv.  nicht  vorher  bettimmr, 
den;  von  rrpotTiopt ,'iu ,  Phavor.  zw. 
n  p  o    ;  r  ■•,  c,  Adr.  ^-rporjffijuo«),  unvorsitzltch. 
*  06  Vvuot,  0',  7,  Adv.  —  »i>(w,  unwillig,  ungern;  nicht 
geneigt  oder  bereit. 

—  vpo,  .W;  e,  fot,  o,  17,  (Tpej.r*™),  der  nicht  voiher  sieht ;  pa*. 
aive,  unvorhergesehen,  unvermiithet. 

-5rp»«««f,  ö,  ,),  (Tp»)J),  ohne  Mitgift,  Aussteuert  unau»- 
gestattet. 

—  npoirac,  ö,  1},  Adv.  —  trm«,  (rrpo*i,uO,  nicht  ausgehend, 
-itpaaöiiürat,  Adv.  -2.,'xtv*,  iTpoaaii'Trm) ,  unbedeckt, 

unveihekU,  uiivarhohlen,  alt  , ,,,  ■  y  ,  einem  aufrichtig 
schreiben. 

—  7psasta«siMsrtt,  0,  tj ,  unvorbereitet,  Dionys.  HaK 

—  rrpoao  jri'o,  if,  da»  Gegen theil  von  rrpouoar; ,  ein  Terminus 
der  Stoiker ,  Schol.  Luci.mi  7.  p.  79. 

—  TtponoTtoe,  ö,  it,  (irpeaöfrroi) ,  bey  Manetho ,  Wa»  keinen 

nkhfT?fordertwe'rtenC'Ui  Fm*ht'  P- 245*  «;T<,J"T0'  •  di« 


—  ir  (  ok  t)Ti  x  ot,  ö,r/,  unvorhergen 
feu,  Uierocles  Pythag. ,  non  pi 


,  nicht  vorgegTif- 


,  i.  e.  de  quo  non 

hquet,  nach  Qninctil."rnst.  3,  6,  35.  not. 

—  TpöAoyee,  «',  ij ,  ohne  Prolog,  Vorrede,  SchoL  Aristoph. 
EccL  186. 

—  srpoftr'  ,'>#««,  »;,  Mangel  an  Ueberlegung,  Unbesonnenheit, 
Piaton.  Lachesp.  199. 

—  jr  p  ou  i  9  >;  1  n  1,  ö  ,  ij ,  nicht  vorher  getagt ,  Aetchyli  Snp. 
369.,  wo  richtiger  — ^rr/ÄSjroc,  0,  r),  wofür  man  voraus  nicht 
gesorgt  hat,  die  ertten  Ausg.  haben. 

—  rrp  o  v  otj  0  la ,  tj ,  Mangel  au  Vorsicht;  zw.  von 

—  ir  p  e  ro  tj  to  tf ,  0,  17,  Adv.  — i^rr*;,  (Tpovo/co) ,  nicht  vorher 
gesehen,  unüberlegt,  nieht  vorher  aberdacht;  act.  nicht  vor- 

ß  b  r 
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her  überlegend  ,  unbed.ichtiam  ,  m.  d.  Genil.  der  nicht  Sorge 

für  etwa»  »igt,  Lucbni  bis  acc.  2. 
djrporöfti)  tos,   o,   t) ,    (sfMwit«)i    nicht  ausgeplündert 

durch  feindliche  Stieifereyen  und  Fouragieriiug. 
-*P«J'"«.  o'i  <y\  fhnerrpjjoo«,  Aeschyü  Sup.  «51. 

—  1'3.0?!Pi*<>Tot,  i,  jj,  (jrfroe,jn«f«ua*).  ohuo  Eingang 
-En    1  Vorrede. 

—  xoeoixxoe,  0,  t;,  (.TQeiirtui) ,  Adr.  —  Amt,  unrorherge- 
Mhen,  Anchyl. 

—  ffpodparof,  o,  r(',  Adr.  — fcrwf.  (srpoopöw),  ».  v.  a.  d.  vorb. 

—  ffvj  »TT  r««/ n,       Chaiahterdr*  ,'■  ■  p  '  .-i....-,  ;  ,  Anloniui  3, 
Diogeni»  Pyrrho  {.  74.    S.  d.  folgd. 

— *f«Tr«r«{,  u,  »j,  (Tp.,^/,Tn«;,  (ich  nirgend  hinneigend, 
keiner  Mevrmng  beistimmend.  S.  Mtfim  nach.  Laert.  und 
Pluinrch.  Vol.  10.  p.  at>g. ,  wofür  andro  Aufgaben  a'jrpoiffr«- 
Ci'o  U.  a^ju'.irruriit  haben. 

—  ffpecar-rcrof,  ö,  t'{  Plutar.  Vol.  9.  p.Gj7.  f.  L.  it.  d.  flgd. 
'J>;t««,  o,  tj,  {rtqoiaiäito),  ».  V.  a.  u'.rpoc»,;  i>'( >r,  rot, 


 TT  (>  O  V  < 

Pliitur. 


—  ffp<jc,f  «rof(  o,  f.  (ttfatfmtrt») ,  unzugangbar. 

—  frp  o( ,•*/.  ^ »  oe,  «*.  »;,  [TT(.«t^«<U«;,  dem  mau  «ich  nicht  nä- 
hern Kann,  unben'cgbsr. 

—  ffp  0(3»  r}i,  »V,  ö,  rj,  oJ.  n-rpo  rVrrro«,  r.w  ,  der  nicht!  dam 
bedarf,  m.  d.  Gerät.  ,il«o  seibttstjudig,  der  aufsei  lieh  nichts 
nothig  hat. 

—  ffpösdfxrof,  o,  ij,  (w«xtvcVrou«») ,  nicht  aufnehmend ,  ein- 
»aw,  wo  andre  falsch  mftfi  Atmrv«  lesen,  3)  nicht  anzuneh- 
men, nicht  angenomnu  n ,  li.itiluis. 

—  n  00  et  ii*t  oo<  ,  i,  ij,  nicht  ]>aa>end  ,  unschicklich,  eigMit- 
lieh  Ton  Dingen,  w  elche  rucht  zum  Feste  de»  B-cchu«  gr- 
liftirn;  m«n  Mgte  v.m  solchen  im  Sprüchworte:  ot'tiv  ffpu's 
Jionnav,  Cie.  Atr.  16,  ist. 

—  ff  f  0  t  d  i  ü  f  1  er  0 e,  ü,  ij,  Adv.  —  ior<vC,  ohne  hinzuge'ügte 
Bestimmung,  unbestimmt.  - 

—  ffpoco'o'a-r;  roc,  J,  ij,  Adr.  — ni;'r...c.  (t(- o(3ox«v>\  unerwar- 
tet, unvermuthet.  Bey  Thucyd.  0,  69.  dei  et«*»  nicht  er- 
wartet, aciive. 

-»p.(f  »r..r,e  dem  man  lieh  nicht 

daif  oder  kann,  Gramnul. 


Visite, 
des  Umgang!, 


—  fpoturof,  ö  ,  »J  ,  (ff  pot/goi) •  «wuicl 
Schol.  I.ycophr-  314. 

—  3(io(iliii(rot,  J,  rj,  ».  r.  a.  oVpöf.rof. 

—  *»•«'»'«.      f-rpos^xw),  Unaufmerksam! 
keu,  Sorglosigkeit. 

—  apot^yüpvre*.        */,  (*»?.*• r^e^«) , 
Knute 

—  i«os»j'0()ia,  »J,  Unterlassung  des  Grabes 
Aufwallung;    Mangel  der  Unterredung  oder 
Aiuiot.  Etb.  ß,  6.  das  Nichtanreden,  StilUchweigeL.. 

— -rpo«V/opoc,  »,  unsprechbar,  der  sich  nicht  leicht, 
nicht  gern  sprechen  UUM,  unfreundlich;  uneibiitlich,  hart, 
Soph.  Oed.  Col.  i«77. ;  aet.  nicht  anredend,  nicht  grüben t). 

-srpJctf.aror,  £,  (üpMff.y*) .  uuberührt,  t,  v.  a.  aVpe't- 
Atearoc,  Hesych. 

—  TTpJfiJtroc,  0',  r;',  (*po,-ixo>'«") >  unzugänglich,  nnerreich- 
b«r  ,  Pindnr.  Nein,  a,  63. 

—  Tpeciroe,  o,  i),  Adv.  —  «ro»s,  (xgiutut),  *.  T.  a.  dal  ror- 
heigchcnde. 

—  w  pöev«  a rot,  ö,  rj,  Adr. — eatirreve,  (7t>oa«/Treiia<),  unror- 
heigeseben,  un vorsehend,  unüberlegt,  unbesonnen,  Xenopb: 

—  !Tp  v  t  n  k  b  t  oe,  £,  ij,  dinuj.  5.  »".',  t/,V  .  eigentl.  nicht  dazn 
gciufen  oder  gefodcTt. 

—  7(iüf«lirrJ«,  ti,  Adr. — «^»-  oi.  dtfoenXirot,  sich  nicht 
hinneigend,  keine  Neigung  dazu  habend,  »einen  Beyfall 
nicht  gebend;  zweif.   Die  zw.  Form  Suidas. 

—  «rpufstoTor,  o,  ij,  Adv.  —  mt<«  ,  (ffpciMeirro) ,  nicht  an- 
stoßend, sich  nicht  verletzend ,  unverhut,  unrertehrt,  Act. 
&4,  16.  i  bey  keinem  andern  austobend  ,  keinen  beleidigend; 
sich  »n  nichts  atofseud  oder  ärgernd;   a)  »Tpoaaojro»- ,  von 

»bgclcttct,   sich  nicht  vorsehend,  unvorsichtig; 


)-av«ive,  utivoihergrtehcn,  Aoachyl.  Elim.  105. 


'^Tpocspererec,  •',  17,  (srpenep  vi») ,  d.r  «leb  nie  mit  an. 
dem  veruneiniget ,  n  «  bey  ihneu  anatöbt,  Prociu»  >d  1L- 
siod.  p.  151.  b. 

—  rrpö«*«jirroe,  i  ,  tj,  (  rt..-:.:  «'>•,,}  .  nicht  dazu  nehmen4, 
Etym.  M.  Suidas. 

—  Tpötieyot,  ö,  t\ ,  Adr.  — layttt,  (ivpö<  Aej'or) ,  nicht  zur 
Rede,  Sacli«,  wovon  man  redet,  paaaeud  od.  gehörig,  Schol. 
Ati?ioph.  Vesp. 

—  irpu'cuaorof.  ö,  rj,  oder  vielmehr aarp«cr//*avroc  braucht 
Heivch.  neben  iwfotlhant,  a^averee,  unberührt,  das  home- 
risclie  «.TporistBaro;  zu  erklären. 

—  np  ü  e/<  a  jr  oe,  J,  r/,  (irpci;/<n][0c\  unüberwindlich,  Soph.  Plur. 

—  »  p  0 1 11  r;x  ä  fti  r  0  e,  s,  17,  RegiH  den  nichts  unternommen 
worden  ist,  oder  s.  r.  I.  a'uijtftt,  Schol.  Ii.  16,  29. 

—  ff  ptX^rJxafoc,  i,  r„  (ut,xavij),  gegen  den  man  nichts  un- 
ternehmen kauu,  gegen  den  kern  Mittel  hilft,  SchoL  Apol- 
lonü  x,  1055. 

—  »(«/ii;;;,  »  i,  »;  1  bey  Steph.  Byz.  in  JTrJp«,  t.  v.  a. 

—  « p <i  f  u > *  r  0  c ,  u,  r,  (?rpocu  '■ 1 1  u i  1,  mit  dem  man  sich  nicht 
vei mischen  oder  Gemeinschaft  habeu  kann,  ungesellig,  wie 
c*i  iffpiKM'xroC ;  unrii^inglich. 

—  ffpoSuAsi  rof,  J,  1;,  (Tpucoi'tiiK) ,  unzugänglich. 

—  rrp  »touref,  ö,  tj,  AJv.  -oiVws,  (ffpctaiw,  d.  i.  rrpoco/- 
pMi,  Ae'chyl.  PtTi.  91.  crt.m  .•  oT( .  s.  V.  a.  aVr-re^öt-r.rac  od. 
nach  den  Schol.  aaaraui'zr.roc.  Das  Gegeiilheil  et'ffpufoiemc, 
F.ur.  Med.  7SO.  s.v.  a.  t'n^oci^  ogoc ,  wie  dt  ,-ff  peVntsr  oc,  Soph. 
t>e<l.  Col.  1S77-.  welthn  er  V.  U170.  selbst  erklart:  ffpoe^a- 
pd  rVt,.'*  i«ri,  »Uo  von  ffpoc^/uou«/  nn ,  ich  habe  Umgang, 
■prexbe  mit  einem. 

—  wp n»ü  «|«ot ,  v,  (ff.  ohne  Umgang,  nicht  um» 
f»i;'iili,  ungesellig,  Sorjh.  Oed.  Col.  12,36. 

—  sr  <.  vi  i/ ff  1  u-,  ö,  »j,  u.  aff|.of»ptr.  •,  <J,  (ffpoeöffrw,  irpore- 
p«  .) ,  den  iii.il)  nicht  ansehen  kann  udei  darf,  wild,  schreck- 
Iil!)  ,  MufltlHloll  anzusehen. 

—  ff  p  o  c  i  p  fi  1  c  r  oc,  d,  t',  iTfoftfii  ,  nicht  zum  Landen  be- 
quem odei  sichci  ,  Diod.  sie. 

—  ,ff(ii  fit«tf  jjt,  A>f,  o,  sj.  Adv.  — nnßwe,  (ffperraoxa»),  Lein* 
Leidenschaft  ,  keine  Neigung  bey  oder  für  etwa«  habend, 
Clemens  p.  570. 

—  rrpoCff/Aaeree, 
Strub«. 

—  ffpJeff^ovoe,  0,1},  (ffpof  ff  )Jk<u)  ,  was  sich  nicht 
BienHechten,  nicht  verbinden,  nicht 
Aristoph.  R«n.  »379. 

— ■ffpocffoptora,  av,  xd,  (ffpoCffopifai),  nicht  1 
erlnngl,  dazu  geschafft. 

—  ff  p  o e ff  r  o  1  »t 0  e,  o,  f",  (ffpofffroiVj)  ,  an  den,  bey  dem  ni*_ 
matid  austobt  ;  nicht  austobend,  llippoer.  EpUt.  p.  123^. 

—  ffpoerrrmei«,  f;,  (ffpo  n  Sicherheit  - 
Anfall  1  zw.  S.  auch  offpoffrarf/a  ;  ron 

—  ffpd«srro.»o*,  o",  n  >  nicht  anzufallei 
lichem  Anfalle;  awtif.  Au»  Maccab.  3.  B.  wird  ovupazt'm 
•TffpuCffriure«  ohne  paftliche  Eiklirang  angeführt.  S.  auch 
e'ffpnn  r«jToC. 

—  ffpo'«p>?ree,  d,  «J,  (ffp.icp/m),  «.v.  a.  «fff-pof/;  ,<•.,,;  n.  «\rp»cr)- 
yöpr/roc,  bey  Pollux  5,  137.  >„Vpa ,  wo  man  keine  Vrsiteu 
oder  Cour  macht. 

—  :rp  0  er  «  ei  o  r,  rö,  davon  axpoexmatov  Si*r:,  die  Klag«  wider 
einen  fremden  Einwohner,  dab  er  keinen  irpeeraii;«  unCar 
deu  Büigern  zu  Athen  sich  gewählt  habe. 

—  ff  p  oot  B  xt  vi  oe,  0,  ti,  u.  etffpciornrijrac,  d,  t-,  bey  Jojephu« 
Air;.  10,  11.  u.  Anionin.  12,  14.  (ffpoernWw),  ohne  ffpvvrarr;«, 
ohne  Anführer,  Aeliani  h.  a.  15,  5.  Vorsteher,  Beschützer, 
Josephi  ant.  20,  81  8;  Chrysost.  bey  Hesych.;  auch  aeiiv.  der 
von  niemand  ffpeurär^c  ist. 


(ffpofffjioj«),  ».  r.  a.  offpo: 


Uf.t,  SchoU 


—  ffpourZ/iaaroC.  ^S.  o'ffp iffUftntt 

—  ffpueroatoc  d,  r],   vorn  nicht  spitzig,   Magne*  Pollucia 

Hcltrdori  5,  7.  feindselig. 


2,  101. 

—  7(IO(f  llot 


—  ff  P  u  .  ,  o.  >j,  unzutriglich,  unschicklich, 

•end]  niciit  ges-ilig.    S.  ffpö.-fopoc. 
— ffpJt?.  i«f,  .f,  •;,  nicht  zum  GeseLIcchie  gehorij ,  H*lit>- 
aou  Aetluop.  4.  p.  176. 
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^rpe««,«»'*  »,••*,  <-',      (WW,  weht «Bgw.a.t,  »ich. 

begrfifst  ;    den  min  nicht  anreden  darf ,  unerbittlich,  :  choI 

Apollouü  i,  645. 
-ffpJcy«p«ra«,  ö,  >',  (xgttvaiu),  nicht  su  berühren,  un- 

bcrührc,  Gramrnat. 

—  t  fotmitölifWTOt,  f,  7,  Adr.  — IrjTrait,  (»pöcmsrov  fttj 
Uuf'y.'j"}  .  »  Petr.  i,  17.  vergl.  Act.  10,  34.,  ohne  Rücksicht 
.•er  Personen. 

—  *f  itmito«,  o  ,  if ,  Adr.  -hT',(,  (V<s thI,  ohne  Larve, 
Gesicht,-  Bildung,  nicht  schön,  Plato  CiiArm.  Aeliani  h.  a. 
14,  6.  S)  in»  grammatischen  Sinne,  imparsonalit. 

-*? txiil*  rot,  •',  »;',  unverhofft,  »t.  eVpJtAirret-,  Oppiani 
Cvn.  3,  4*2.,  WO  die  Handschr.  «'sportasrree,  Unvorherge- 
s.hao,  hat.  wie  Hai.  5,  139,  qäofnuutv  änoou'oirTor,  unsicht- 
bar.  Manetho  10. 

-irimriuaeroc,  «,  17,  •.  r.  a.  anoituaoTot ,  Ii.  19,  »63.  in- 
tjcfa,  unberührt,  bey  Virgil.  Aon.  »,  345>  von  ,«««•»«.,  7rp»rJ 
lt.  »pöc.  Eupliorion  »agte  Jf •>*«•<  tireir/oarr«  aal  «i(»ri>«- 
.»,«  Oaijpos  st.  der  unerreichbar«  Homer,  oder  der  untadel- 

Ii-  Cd. 

—  » |  a  r o  w  r  o  5  ,  o' ,  «7,  l.  r.  a.  a.-rposoirr««  od.  ixoiaxros.  S. 
«rrporiiiJrro*. 

-irp«««»»/«,    (TeosF«.Vof<n») .  uurorgeseheu ,  unverrautLet, 

-r'l'Jil5!«'«.-,  o',  ij,  Adr.  — eiere»«,  i.  i.  inj  rrpotfaa^ö- 
pnri,  keinen  Vorwand  gebrauchend ,  nicht  lange  eTat  Ent- 
schuldigungen und  Ausflüchte  suchend,  um  »ich  ciucin  Dienste 
tu  entziehen  ,  gleich  dieuaifertig  ,  dienstwillig, 
-riiriroc,  o,  f? ,  Adr.  —  qr«r«<c,  b*y  Apoll.  Uhod.  u.  Aga- 
rnetior  Schol.  Lycophr.  173-  ••  r.  a.  »VpoaeTi »;.- ,  unvothcige- 
•tben,  von  mtdocm  s.  r.  a.  noofaivu ;  doch  o7  »it.  v^^^ovref 
ei  i,«r.  1  Apoll.  1,  645.  aind  nach  dem  Schol.  «  . (»  ywi^ro», 
von^J^i-a»  oder  n-pe?e«,  uuau»spr«chüch,  wie  ocVra»  s\vp. 
h'icaiidri  Alex.  6il-  .... 
-tf(V«laat  oi,   ö,  »J,  Adr.  -io«r...c,  unbewacht,  nicht 
beicLiUit;  nicht  vorgesehen,  ni  cht  verhütet,  von  dein  Med. 

tmi-'«:''^!»  >  ThucTd«  4.  55-   _  _ 

-jr»,,,'.,  i,,  da»  NicLtfaUen,  Unfehlbarkeit,  Plato  Leg.  2, 

11.  «w.  Lesart ;  ron 
-tt.nr.f,  o,  »j,  Adr.  o.Tre.Wc,  {ttoh»),  nicht  anstehend, 
nicht  fallend,  *.  B.  flHMt,  Xcu.  und  ao  übergetragen,  keinen 
Fehler  begehend,  glücklich. 
..r>^uc,  Adv.  «.  r.  a.  .•.Ttipd.e,  Partnemdia  fr.  17.  »ehnoll, 


—tfip«*,  o.  17,  (jrrfpuV), ohne  Flügel,  unbeflflgelt ^  ajimtdcm 
•  intens,  belläicclt,  geschwind ;  »01z.  das  Adr.  oTri'puic  und 
poet.  o-rraf »w"  I. vtor.hr.  627.  u.  Apoll.  Kh.  4,  1765.  1«;  Etym. 
Vi.  eiklait  HirrodLanus  inTtolui  bey  Hetiodu»  d.  «viuri'pr«, 
iiai'uwc,  ü<teorzioTu>s,  »7«/p<JV,  »V»'«/*,  awgo9iuft-  In  Aeschyh' 
/ig.  Jo6.  «irr»f«o«  <f«r»c  «»WiiT  der  Schol.  et  d.  i'oJTrfp"».  «•*- 
««.  In  Odvss.  t/7  «"  eirrspot  IV.sro  jiFtfoe  s.  r.  a.  Topouoioe, 
f.i  :li  andern  «eotv*^ :  ,ie  merkte  ,icu  dle  Worte  und  behielt 
»it;  »ach  der  andern  Erkl  die  Rede  war  ihr  amgonehrn. 

-tiff.r.t,  e,  7*.  OWprJi,  ohne  Flügel. 

^r»fl';««.,  «.  v.  a.  rr/rcur.«,  fliegen  oder  frTafrfKp«!, 
Arm  uxiii.  Hr«ych-  lut  die  Form  «Trf(-tn«  u«t. 

-«tifesraf,«,  f  (» «po-r«'« ) ,  •.  r.  a.  SwrtfM  i  «rr. 

— *tr>,  (i  w,  «»  ?!«•'■«  -rrr/iof,  nicht  Bücke,  nodi  nicht 
bettdeti,  »och  nicht  fliegen  könnend,  11.0,  3:3- 

'^»ria«'«,  ij,  »V,  «um  Berühren,  Angreifen  getchickt,  ge- 
matsii,  ylmxxa  «t.Tn»wriirij  AlUtot.  parr,  anim.  9. 

"^iti/.»«,  u  ,  1},  (fTriioi«:,  ohne  Federn,  noch  nicht  befiedert. 

— rt.iro«,  ö.  n<  (Tti'eow),  uncntLüUet,  nicht  geichroten 
and  von  der  Hülse  befreyrr. 

—  ruuM,  tot,  ö,  rj,  l*i  TcroUi,  txot) ,  unerschrocken  im 
r,«d«n,  oder  orrr-,  d.i.  angicileud  (ax rouiros)  m  HMMI, 
■«»pJJro«,  1U  &,  20g.,  »ach  andern  >.  v.  a.  «reiTTtMi  thuricht. 

—  aroFirBC,  od.  poet.  «.rr»/7re.f,      ij,  (.Txroim),  unerschrotken. 

—  «rollet,  i,  tt,  poet.  St.  ävökiuni. 

"ji iii.oi,  f.  t*..««r« .  rühren,  anrühren,  berühren,  «,B.  Spei- 
•en,  d.  i.  essen-,   einen  Feind,  d.  i.  angreifen,  so  wie  Torot 
r.r  eu^.ro«,  A'en.  Cyr.  1,  6,  25.,  Arbeiten  greifen 
an.  Eben  so  U/ur,  Xeu.  Symp.  3.  »•  Gespräche 


berühren,  anfangen,  mW,  schelten,  r;ro';,  einen,  H«ro~ 
doli  5,  92.  i'pjoi',  eine  Aibeil  anfangen  und  betreiben,  Plato 
II.  p.  145.    S.  itrat, 

' ilrtröt,  17,  i'y.  was  aich  brrülircn  odei'  fasten  1  Tit. 

'^«tsi'er,  10,  n.  arrpn,  i'„  der  Docht  in  der  Lampe,  Anecd. 
Bckkeii  p,  704.  Bast  ad  Gregor,  p.  ag. 

"jfrrrnroi,  o,  n,  (irrve>)|  aet.  der  nicht  ausspuckt ;  1.  B.  eint 
Krankheit,  wobey  mau  nichts  aus wiifi;  passive,  nicht  aus- 
gespuckt, Hippoer. 

'Antm,  f.  v».  binden,  anbinden,  anknüpfen,  jraV.rr  ri»l  pirr«,, 
Arschyli  Choe.  £65.;  d>rou  a'r/i;  in  der  Fechterkunst.  Med 


ich  knüpfe  mich  an  etwas  an,  d.  i.  hinge  ihm  an,  berühr« 
es.  8.  oben  ä-tro/tau  Da»  Stammwort  ist  iW  D..S  lat. 
trplut  ist  ron  aro  geinscht,  so  wie  apt.ue ,  amen  u.  Omen- 
tum selbst  Festus  von  dfiit't  licrlci-et. 

".•/rrrto,  f.  yij,  anr-ünden ,  anblicken;  wahrieheinl.  dasselbe 
Wort  mit  dem  vorigen,  weil  man  durch  Berührung  anzün- 
det. Med.  »ich  I  ichr  anzünde»,  Cillim.  Del.  11$. 

'ATTi'it,  Jiroi,  o,  >; ,  {tti'im,  ti- ■-«<,  ».  v.  n.  jn'Tr«),  nicht 
faltend,  wankend  oder  irrend,  I'.uJ.  I'l»to. 

—  Trwtof,  o,  t't,  Adr.  ■srrsvra».",  iiie.'it  fallend ;  sich  nicht  rer. 
gehend  ;  uniadelig,  I.ongini  »JJ,  6.:  hey  deu  Gram  malikern 
ohne  -rrir'or«,  Fall,  catut,  isijetlinnhilit, 

—  »r«i;n;r«{,  Adr.  f>te»X»»»)i  ohne  zu  betteln;  r.w. 

—  srryer,  o,  (jreyr/U  ohue-  oder  mit  dünnen  od.  magein 
Hinterbacken,  i).ä<fov  «rr/or »pT»"  Anal.  a.  p.  110. 

—  ti;«t«  11  eis,  »,  r;',  ohne  Bauch,  Boden ,  Stamm  ,  Wurzel, 
AlheiU •]  f.  50t.    S.  narh. 

—  iri  »rot,  <Jf  v,  d.  1  ut]  xixröf,  nicht  dicht;  in  der  Mulik 
heilten  gewisse  Töne  ÖTi-xroi.    S.  in  irrxi-Jc. 

—  ireAriruC,  o,  rlt  {ttiIoi*.  ^iV.r;),  nicht  verthüret  oder  rer- 
thoret,  dnrcli  keine  Thur  res  schlössen ,  duich  kein  Thor  be- 
festigt ,  ofl'cn  ;  (Tr.lun  n.T.  bey  Aristoj-h.  ciu  xiigello»er  Mund, 
vai  hunden  mit  oyiltrav, 

—  rr  t  vd ä  *<j  to  i  ,  ö,  », ,  *.  r.  ».  «Ti'^.uf  10.-.    S.  ^rr(l«*  nach. 

—  irrot,  o,       (aTsTeati  ohneEiier.  nicht  eiternd. 

—  Tip;«;,  oiler  oir/j.;oV'<if ,  ü,  r,  (T/p;vc),  ohne  Thürme, 
nicht  vmhuinit,  (nip;Jiv),  nicht  mit  Thünncn  versehen, 
Odyss.  Ii,  iü\ 

— mrt*mr«t,  «J,  ijt  (*"p/90n,>,  ohne  Fieber. 

—  ■xvQtiia,  t],  fiebeifreycr  Tag  oder  Zeit,  wenn  man  keia 
Fiebci  hat. 

•—iTvQtTot,  o,  17,  (wipsröf),  ohne  Fieber. 

—  rr«'p?ro5,  ö  ,  r(* ,  (*ipijr),  ohne  Stein,  von  Steinflüchten  t 
auch  die  keinen  harten  Stein ,  sondern  einen  weichen  Stein 
odur  Kern  habm  ,  aftyrtnut  lat. 

—  Ttvfiout,lr,  tJ,  st.  «T<'pi,io*  !i\i.r,  führt  Galen,  aus  Hippoer. 
an,  eine  Sonde  ohne  lande»  K:ioj>f:hen  ,  -ri-p^V,  vorn. 

~?  Adv-  (T.p),  oh„r  F'cüor.  Hui«.  Fi«, 

bcihitse,  Hippocr.j  nicht  am  Feuer  gekochr ,  roh  ,  als  »'reeV. 
s.v.«.  Mfdoe,  Diodor.  3,  5  ,  wofür  er  3,  4j.  „Vm,,','  sagt; 
«pthe,  Aeschyh  Proin.  885-  "«eh  dem  Schol.  nailiroo»,  odrr 
nicht  im  Feuer  bereitet!  rp/Toif,  Ufr,,,  II.  23,  267  ,  ein  noch 
nicht  am  Feuer  gestandener,    d  L  neuer  Dvevfufs,  Kessel; 


oder  dem  »«Trrp».i\ -ijt  entg<!geiige«ei7t ,  der  nicht  ans  Feuer 
kommt,  londcm  srum  Mischen  des  Weins  mit  Wasser  oder 
tum  Atisspühlen  der  Trinkgläser  dieur. 

—  1 1 p  ti  t  oi,  0,  ij,  (iripu'u),  nicht  im  Feuer  bereitet,  gearbei- 
tet- gebraten ,  nicht  vom  Feuer  verletzt,  Atlienaei  p,  500. 
11.  13,  £70.  ist  es  t.  r.  a.  a.Tipn;,  Vers.  26". 

—  « t>ereft  e,  71  (»7  vtrtysst»  oltfribttröfltii) ,  wa»  mau  nicht  ge- 
hört, nicht  erfahren  h.<t,  Odyss.  1,  24a.  act.  der  nichts  ge- 
hört, nichts  erfahren  hat,  Od'yss.  4,  675.  5,  127. 

'Avil  1; s.  S.  Btrjfsjt» 

—  rrrw,  dorisch,  wofür  ionisch  r'-r.'«,  tönen,  schreyen,  rufen, 
reden,  sprechen,  sagen.  Daum  scheint  da»  lakonische  «Ve- 
*'Jy  und  «'.7<ri  :Ti;  d.  1.  ttaL-U;  bey  Hesych.  verwandt  stet  seyn. 
Man  leitet  diese»  Wort  von  irs-f,  im.  ab,  llcy  üerodut. 
fl,  15.  stand  »onsi  arteorei,  wo  jet«  a'.njaei.««  ricli:iy<-i-  steht. 

A*<(B,  >},  äxjäptor,  to,  n-T^/oi',  ro,  11.  a  reft  ,  ö,  d.is  Irt/.icr« 
bey  Tiieocr.  15,  14.  der  Name,  den  kleine  Kinder  dem  Va- 
ter lallend  geben;  o't'/i"»  schreiben  Anecd.  Bekkeri  p.  857. 
Alkenaei  13.  p.  5Ö9.  nennen  dio  Freudenmädchen  schmeichelnd 
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die  jungen  Liebhaber  aTpäpiot;  überhaupt  führen  die  Gram- 
matiker an,  dafs  nTtfa  ein  schmeichelhafter  Name  sey ,  den 
Brüder  und  Schwestern  einander  geben,  voizügl.  bey  den 
Ata  Kern,  wie  arm,  Terra,  mjt«. 

unbillig. 


'jtjtmrmPt  MW,  i,  i.  (T^wr). 
jiitfilot,  w,  t.  v.  a.  oWtu. 
—  fiöt,  ö,  tj,  mittönend,  misklii 


isklingend,  nicht  in  den  Tou  de* 

Gesang*  einMimmcnd. 
"An  u  vr«  r,  Adv.  von  fern,  wie  äia9iv. 
A  ■•  ■  ■  ;>  i  m  ,  w,  eigend.  oit<Üi''iu  ,  d.ih.  f.  »m  ,  — n9>'v<»,  (mtV», 
<Z9w),  fort- oder  wegstofsen,  verstofien,  wegjagen,  vertrei- 
ben; Med.  von  »icli  stofsen,  verstofscu,  verabscheuen,  ent- 
fernen, abwenden;  davon 

—  ir  f'  9t)  r  0  c  >  ö,       verstofsen ,  verworfen,  Snidas. 
'j4~T<'iria,  r',  (>' -r  u  ?.  i.i  tu  \ ,  das  Veilieitu,  dci  Verlust;  Verder- 
ben. I'nelück.  Uirerging. 

—  -r  ail  1 0  (0  txo  s,  1»,  »',  ein  Verschwender,  Phrynichus  Beh- 
Iwrj  p  £5. 

—  {tnlirrsci  J,  »',  (srsDÜfiV.)  .  noch  nicht  gebändigt,  unge- 
zähnt!, unbrritten,  unerzogen 

Vtk««/«,       od.  «Ttuatoai,*,  (a'To,«veui) ,  das  Abschworen. 

—  IWBJtudt,  u',  »,',  Adr.  zum  Abschwören  gehörig 
oder  Geschickt ;  abschwörend  ;  mit  einem  Schwur  verneinend 
oder  läuguriut. 

—  ir  >■',  ft  o  r  o  t,  o,  r],  (aVp'uirni),  beySoph.  Ant.  3ßg.  u.  ^o-J.  einer, 
der  etwas  verschwort,  und  passive  at)T«isiOr»s> ,  was  man  ver- 
schworen hat;  Plato  I.egg.  7.  p  J"J.  u»r  ee\).V  am^uoror,  wo- 
von  man  nichts  als  unmöglich  verschwören  und  verbat  gm 
kann,  Archilochus:  i{,rfiu.tv,r  Üi).-tto>  m'iir  iorir  Oed*  asrv'.uo- 
Tor  01'di  Onifiaoray,  r'iagm.  16  Biiiuck. 

—  TT  <»pr  £,  «•;  0*,  Oi  laVrepi'oeei),  ein  abgegrabener  Kanal,  ritpr- 
rn'r,  Inierp.  Alhetiaei  3.  p.  99.  D.  ein  abgesenkte»  Weiustock, 
ein  Ableger,  mergut,  Ezech.  17.  Ge.sponic  5,  18 

—  Trcpwo.'ct,  5,  das  Ausbleiben  de*  hallus  Licy  zerbrochenen 
Knochen,  Pauli  Aegin.  6,  110. 

-»«'f»fBf,  ö,  »7,  noch  nicht  in  einen  rn^ne,  Kallut  oder 
Stein,  verhaltet  oder  verwachsen ,  Paulus  Acgin. 

—  5«oi«i^«t»(,  o,  4,  arwirij,  die  Wellen  fi/itsiofsend,  Anlhol. 

—  tTivoii.*,  <twt,  ij,  oder  anvwuüt,  i,  {dniöOta,  tlirmdivj),  das 
Pott*  oder  Weg  -  oder  Verstoßen. 

—  ir  i«o  n«de ,  r",  ör,  {aa-wifw,  surest?/*»),  tum  Fort  -  Weg  -  Ver- 
treiben geschickt  gemacht ,  gewöhnt. 

—  irnirJt,  UV,  (aTii't*«»,  *'ui\forigestofsen,  verstofsen,  Soph. 
jtiwt  ((i»f,  /po,  «pur,  Adv.  u-roit/pt»,  cntfeintcr;  antvtarof, 

entferntester;  von  i'-ro,  fem. 
-Ti.|raiii«,  0';re°*}i  ich  mache  gelb,  oTuirpaiYf  rat ,  geht 

aus  dem  weiften  ins  gelbe  aber,  Thcophr.  de  coloiibut  p. 

fi47.  ed.  Sylb.  t  r 

'  A  p.    S.  das  folgende. 

'rffp«.  «'»o,  nun,  ja;  vrirklieh?  so?  denn?   Wird  aber  selten 

t  zu  Anfange  der  Rede  gesetzt,  wie  Ifcrodot.  9,  9. 
Ava,  Adv.  fragt  wie  Bf  mm,  «n,  und  steht  voran,  da  das 

deutsche  denn  nachsieht, 
•off«,  f|,  Bitte,  Flehen,  Ii.  15,  59g.  Hesiod.  Op.  73.6.  Gebet, 
Wunsch,  Fluch,  Verwünschung;  daher  Fluch,  Schaden, 
Verderben,  Unglflek,  als  ü</>,*  ärtö  oixoe  äftvfmt  ,  Odyss.  17, 
558*  und  er  veibindet  es  auch  mit  /o  ;üi,  in  Welcher  leiz- 
tern  Bedeutung  die  erste  Sylbe  kurz  tsc  Heyne  über  iL  is, 
334.    S  «.'er;- 

Vcej'Jofi       1t  {(.npfot),  ohne  Slab,  Ruthe. 

'At/aptw,  Ol,  (,rpo,Vof).  klineti,  in»stln,  tmen;  eigcntl.  von 
stKanimengrichlageneii  Köipern,  wie  üJvrtut,  Apollon.2,  »31. 

'jlftojfiZto,  f.  i'nu,  ich  spreche  Arabisch;  ich  hafte  es  mit  den 
Arabern,  von  'A^cilia,  Arabien;  wovon  Mich  Auaßicji,  in  Ara- 
bischer Sprache  ;  opn^ixüc,  Arabisch,  auch  o'tn(*io«. 

"jtfaßot,  o,  das  Klirren,  Rasseln,  von  aneinander  stofsenden 
oder  geschlagenen  Köipern,  wie  das  Stamiuwort  apo'oeiu.  S. 
t/äaow.  Klapyern,  Knirschen  der  Zähne. 
jtl>äilttv,  Adv.  (avävoin) ,  mit  Geräusche,  mit  Rasteln  tu- 

„  »»««»neutchlagrnd,  Luciniu  I.exiph. 

^t  "!  »«,  t«',  («^n'oe«/) ,  das  Au  -  od.  Zusammengeschlagene, 
*  .•-»«. »r,  Enr.  C/tl.  803.,  die  rasselnde*,  od«  klirrenden 
Tyropan». 


'Aq  <s  r  u  ot ,  0,  frtpäoew',  das  Zu«mnien«ehlagen  ,  t.  B.  r«»» 
Tirifiüy,  S-iphoil.  das  Klatschen  mit  den  Fin.-rlii,  riör  titpiäv, 
Eurip  das  Geklirre  der  Ketten;  a.  v.  a.  xrtiree,  da*  Rätseln, 
Aesthyti  Theb.  451. 

'Aftnilvt.    S.  o(.o^o<.  ^ 

(' «  9  t  o  i  f  y  ij  r  o  c  ,  o  ,  1/ 1  (('.  1  Aiot  pi  Zu,) ,  s.  T.  z.  a'rairrJAarraf, 
Suidas. 

"AfaSo«,  i,  (aV«i»»w),  Unruhe,  hef'ige  Bewegune ,  welche 
Speisen  im  Mag-n  verursachen,  Beiiigvtigung,  Herzklopfen, 
wie  es  nach  einer  staiken  Bewegung  tu  sevn  pflegt.  Hesych. 
hat  auch  das  Wort  äfadit»  für  tut  im ,    rap'eeu  ,  Oofiß/m, 

'Ava  :w,  Pollux  5,  86.  Philo  T.  1.  p.  694.  von  Hunden.  S.  «V- 

U.  pi'Jui. 

'A<!*ti.  i,  verst,  ;  nor»'p.    S.  äeaiie. 

'Aeaiö*oe°t>  »1  */i  mitdiuinen,  nicht  dicht  stehenden  Po- 
ren ,  Oifluungen. 

'Apatit,  M*JL  atör,  »ttisrh  afutaf,  bev Homer  II.  tß,  4"-  vam 
hinkenden  Vulkan,  r'iii  rT*  xrr'uat  frtu  r«  nfntn) ,  ei  klaren  e« 
einige  itTTta) ,  fenuet,  iliuin,  Midie  p'rpjnuuii  ai,  1>  »ehadigtr, 
äv9ni7t,  ich  wache.  5,  415.  wird  Vmus  verwundet 
•?p"ifjf,  wo  man  ei  ebenfalls  a'ofrtrf  n.  ifirrr/r  erklärt  I  d.ibev 
■her  merken  Schoüa  Veneta  an.  Aii-'a!c!:u*  li»b-  in  der  Bed. 
«ttffttr»;  das  Won  «p«ij<,  für  aplmfät  »ber  s'jw.c'f  geachii«- 

ben.    QutMiii  Smyns.  9,  466.  ?ngt  vom  knuiMai  PIiiIshiimh 

Ilev  rV  äua  TtTpa.'  o'prtief  —  fr»  o  *'(<(«>  ,  dte  schwarlieo,  ohi» 
niafliiircu  Hiinle.  1  Aber  Änalrcta  1.  p.  2  j  )  im.  f).  jt>rpfi 
n';  r[..'<<ifr  rr««^ J,"  ti'coi',  scheint  <-s  -o  ztemlieh  ohne  be*unin>l» 
Bed.  zu  seyn.'  sfi,  it»t.  «t«itf-err«e  »Auiteijese  <»f  »t/  .»  •  u'imr  rr« 
wo  mau  es  r?«ro.'i'o<£,  ätirra«.*,  ä»fHrlm,  flkm  •  ixa7i  u  /iriat',«*- 
eir  erKLirt.  Odvis.  10.  1)0.  apnin  A"  »ic«tfJi  ten  ,  ein  ichitsaje* 
Eingang,  jUirrr;,  enr{.  Ilesiodi  ateiu 7JA.  (Brauck.}  «rp-nVs  — » 
MM  rrr,';«oyn«  (•("•">>>  WO  es  die  Bt>hoL  »vi'ifne,  tltti/fat  et- 
kUri-u ,  d«^  Etyns.il.  M.  aber  pla-rttx-ii ,  BTBmrtmnmit  xnt  u« 
ynpafcli  -.  Polln«  1,  131.  scheint  es  m  fVrf  'razarrt. «••"«•  zu  er- 
klirfn.  «'pi»ip>'  7Ti*"ua  Hippocratis  F.pidcm.  1.  e»kia-i  man 
wie  (i ,  1  viw,'.- «p.  raiur  pttlsus  ä(,nii]  jnon'p  e'kljn  lleiycli. 
rai  2*Wtrt  *'i'i*(«s,  die  drinnen  Daimo.  Aber  Nicmdei  'I  heriac. 
133.  sagt  voll  den  Ottern  im  Mutteileibe  i-.i  siir(>»V  n(>att}* 
yae r/p'  «1  .ijVpiwcorrfe  ■asnreMt  ttiyiroi  ro  ,  wo  es  die  Mutier 
(rjd'i  .1,  ouei  den  Unterleib  bedeutet.  Rufus  Kphes.  «agt  auch 
bestimmt,  dafs  apniö,  *J,  C}-«0"'(>)i  den  Uuteileib  s.imint  den 
Gedäruien  bedeute.  Daher  attcinpuof  s  v.  a.  uiatrr ■  {>iut.  Kl- 
caiuler  sa^t  fiberdem  Theriac.  2)o.  fi'srmiai  apoml,  356> 
aVan;'  oi'p'/ »  557'  #;«f/aioe  »j nya-ne  «.  n  ■.  V.  575-  A«y»ij* 
ap«'i-"'c'c>  wo  •*  dieScholien  /«irrd ^  1  zÜ«e  erklären.  Alexipb. 
470.  „o»;.  >«<rffir  a\<t,a',t  rn  9iSot,  wo  man  es  dilnu  und  lang 
erklären  kann.  Apollonius  Rhod.  3,  7S3.  nennt  npa.««  »Vitt  in 
einer  tw.  Bed.  des  Ganzen.  Pollux  4,  73.  führt  csUsif  im 
indelndeii  Sinuc  an  -  aber  10,  iW.  ist  triltftt  älrittit  der  zu 
dünne,  das  Loch  nicht  fallende  Stiel.  »zeUUjyit  sifSlaW  v*  »«' 
ßnftvTifm,  Xenoph.  Ijictd.  Resp.  11,  6.  Aristoteles  Ii.  a.  a,  3. 
nennt  apanlAui  r«c  ,  die  weit  aus  einander  stehende  Zihue  ha* 
bell,  wir  <ip.-i('e,  Oalaov  «/»"««  ,  Geopmi.  5,  {J,  3-  Bev  den 
spatern  Gr.  ist  «paiüt  dem  Dichten,  Gediincien  entgegenge- 
setzt. So  ätpos  mV  nret je r  r/pie,  YHftX^t  ii  ap«<or/pa,  Aiiitot.  de 
mundo  4,  4-  oV'ii"»i  a'(  "<Jr,  Din»«or.  5,  >oa  ,  ein  lockeret 
leinenes  Tuch.  Suidas  tuhtl  aus  einem  Anonymus  *n :  tipov 
d*  rt/e  Oi'cor  ro"  m  ijuarvi  n'piTiwC  »tix» iui'rt;r,  d.  i.  nicht  dicht 
und  fest  geiehlosscn.  Daher  i'iberharu  i  locker,  mit  Weitem 
lind  giofscm  Zsvi'cheniJumcn  oder  Oefimiigen.  Simpliciut 
•d  Epict.  p  305.  setzt  ro  «p.ttjrspa  nui  eraffi  pör#'p«  rmrtj&wti 
den  ii*x»i[roiC  «ol  napa^/pu.ut  ttitgegett,  sv.»  es  tmdtaret  aber, 
setzt  wild.  Auf  eine  ähnliche  Stelle  mag  die  Ei  Mitling  im 
Hesychius  «p »<r>(ue,  ßym8il»\,wt  passen,  w  inr  im  Eivmol. 
M.  /faprrrpuc  steht.  Doch  haben  die  11  iml-clu.  im  SimpL 
tli«;  nürtf>n  «  d.  pn.lrfpe».  llcinsiut  hat  n/e  zpürapit  nach  Wtnfs 
Muihm.  drucken  lassen.  Aber  zu  der  Eiklatung  im  Etvm. 
M.  durch  aVir',"!  niHtot  habe  ich  kein  I!  \-  il  gefunden. 
Mau  leitet  es  von  (.aim.  d.i.  if!fii(ivi,  zetreifsen,  zerstoien, 
braucht  Dio.Chry*.  t.  p.  483.  »uch 
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'Jf'ac,  et,  Adv.  cp«l<««,  f>'pä),  gebeten ,  gewünscht, 

friueht,  Z-  \  ,•'■.[<;■-,;,  s.  y.  a.  iWwof,  Soph.  Phil.  URS.  ac- 
lire-  »ciwÄnscbend,  Eur.  Hipiiol.  1416.  pasmve,  «o!  oo«t  a'pa/a 

f'  tttm  ttvx"',<-  tlftott,  Medei  610.  vcrgl.  Soph.  Tr.  1802. 
ur  schädlich  lobst  esflcsych.  au*  Sophoclea  an.    In  Plat< 
1«.  11.  p.  »59.  flleßtet«  Hl  jorne  nqrlvMf  <Jc  r.i'<W  i'r/pr. 
all«:  SinaiÖTam  haben  die  llandscbr.  richtiger  a'paioc  in  den 
Suuic  wie  in  d.  ».  Si.  von  £ar. 
-in?*o«,  v,  »7,  von  locktrm,  schwammichtem,  nicht  dich 

um  Fleisch,  Itippocr. 
-»';:•.  «••••»        7>  (<l|j|iw)i  Ton  lockerra  Faden,  1.  v.  a.  /ra- 

tu'niruos,  Hesych. 
-•ittiot,  o,    7],  mit  dann,  nicht  dicht  Stellenden  Säulen. 
—  Ml 7«  (.»rot,  dem  -nxenoi';  xwir.it  entgegengesetzt,  eine  Bi 
iuog  de»  Körpers  mit  wohlgeofneten  Poicir  zur  Transpira- 
tion, also  ».       ».  iriiärrrnorai. 
'Afnix  r,e,  r  rj,  (ap<uo\),  das  dünne,  lockere,  schlaffe, 

er  ff  Wesen  J  oppos.  »t*i'(!rr/<. 
-tfiU««,  q,  t)  ,  (<fC/.ior),  dünnblittricht ,  oder  mit  weni- 
gen Blattern,  s.  v.  *.  fin,i,f.  Pbavor.  Lex  w. 

d2  "d  f"        (a'<'"";^,'  dam,e-»cW'in"-ei'g«f-1<'ckw  «>• 

,'»»«,  To,  Riixe,  Lücke,  Zwischenraum;  leerer  Platr, 
Longin.  to,  IS. 

-•«.{,  ««<,  rj,  des  Dünn-Locker-SchlatT-d.  i.  Nicht- dicht- 
suchen  oder  werden -*eyn ,  das  Gegantheil  von  Trxriuo«. 

-■na*«,  rj,  oV,  das  Dichte  locker  od.  dann,  selten  macheud, 
t;.»r  DlOSCOr.  1,  75. 

*  ■.  <  1  st.  äptixov ,  Clemens  Srrom.  1.  c.  7. 

j(, ««.'«,  'S.  eeolisch,  s.  r.  •.  fie-la,  Athenaei  12.  C.  14.  He- 

STCutus  hat  11.  if  n'(  »(nur  für  iftak  'y. 

'A(»til n .  d.  Dimin.  vom  Med. 

QhhI,  0,  eine  Art  Hülsenfrucht,  Tbcophr.  hist.  pl.  g,  fl. 
die  als  Unkraut  unter  den  Linsen  wuchs  und  späterhin  auch 
I mm  geschrieben  waid,  wie  Galen  bezeugt I  so  findet  man 
•»»Wre  und  «V«.,      •<■    Viele  hielten  sie  für  einetloy  mit 

Mirfat, 

'Jfiiznoat,  6,  1),  (äpäoooi),  Ti'ijrrar«  oV»$o'r«»pa,  die  mit 
dnlland  ge.clilagen  weiden,  Analeci»  2.  p.  21a, 

Wfa.uai,  «atai,  bitten,  flehen,  wünschen,  verwünschen, 
verfluchen.    S.  apa. 

Awmft(mt  bey  Arntnon.  9.  T.  a.  a^aTi»,  hirtio,  von  Hunden. 

Jffl0»t,  ion.  iuspcif.  von  a'pep«,,  fügen,  anfügen,  anle- 
ge», zusammen  Tilgen,  npnptu  ist  aus  dem  Perfcct.  MeJ.  »\jo, 
U*(<ai  «papot  gemacht.  Dieses  öpnpu  hat  im  l'ailiiip. 

epa;»«,  «^(irin  ,  apa(.ot,  Genit.  n'papiiree,  wovon  d.>«  Adv. 
e«.«»Jro*,  bey  Aeschyi.  SuppL  953.  und  Piaton.  Phaedr.  «pij- 
f*""f,  Etir.  Med.  1192.  Hetiodus  hat  irpnrapifp»> ,  V(>,r. <!(■>](  0- 

H.  1«. 
nlml.  ge- 
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»«  von  e'tQpro  gebildet;  so  wie  äf^iuirot  Horn.  IL  t«,  5$ 
»">  Sinne  de«  gleichfalls  von  «"(-w  gmnachten  apiir»,  nätnl.  ge- 
P**B«,  gefurcht.  Die  Fonn  J»*fi$  für  fiißatu«,  Ttiytoe  bey 
nejyfh.  ist  sweif.  D«  Perf.  Aled.  i(,npo,  <'<»;(.«,  n'unpn«, 
«♦«rili,  wird  nicht  allein  »etive  für  befestigen,  lern  anftlgen, 


ku  ius..minenfagen,  fest  b 
■otb  »««tr.  fest  »ngrftlgt. 


cn  gebraucht,  sondern  ofinei 


ngefüst,  fesigebunden 
1 ;  »<  «(,#  it.  äprje*,  e»"i»t  fest  betchlosten ,  Etirip.  Or.  1330, 


,  «5»,^  i tippol.  «090-  placet,  Ödyss.  4,  777. 

'  •  «<"»*•«'*  Ii-  «(  «/'Jrw«.  S.  in  sr\.n\.i  1".  Hesych.  allein 
,        «4  ersteu  beydr"  I'ormcn. 

'■f  •»  «ÄÄifileif  opnpor  n«  •"  .  fitvci ,  IL  12,  105,  eoniltnrn- 
vent  tt  iiypeit  junetit ,  hieben  ihre  Schilder  dicht  neben  «>in- 
aader  und  stellten  sich  so  dicht  zusammen;  retloy  tit-Tju  <i("i- 
«  Tr„r»Ir.  i/tforo-, ,  Ii.  t6,  aia.  wofür  V.  an.  «r/rre  «V*'»' 
«eiit.  ^  Dar  ayaQtou»  ILian. 
Afafmr,  Ody.  5,  aja.  und  «6,  169.  partic.  aor.  3.  von  r;e« 
ohne  Augrn.  «pwpor,  davon  swafefl  coniuuet.  Ii.  16 


6,  £12. 


•1»  man  sonst  rffo«.»  von  ^(.«p«  perl,  ableitet.  Hermann  giebt 
«»er  BiB«"Wa,  WH  sVssfSJi  als  prTf.  au,  rjpitpov  aber  und 
«.pox  oi-  iiimmt  er  fitr  den  aoi.  wie  ljyarov  von  äytu. 

'ü°,j,4Äf*  r''  **V"'«'/»»0i  gewilnscht,  verwünscht,  wün- 
p  stbend,  vcrwflnscti'.iict. 

''•••"i     atti*ch    ap«rri»,    ich  schlage,    klopfe,'  ttofte, 
•««neUse,  aUestdieei,  Paitheaii  p.  55.  iip«-,  m^erp.r,  «ud 


APTAS 

.;  .her  «  c,  wie  ap/a"ip  pllo«,  fetire  carmina  lyrn;  0ip<rc, 
an  die  Thüren  klopfen,  »p.»'e  rü  fPaifn«  rat  r  /•</  «•  «n  die 
Erde  schmeifsen.  äri/iot  irpes  «uU^ei«  <«'p«oo«uskm  ,  Winde, 
die  mit  Geprasse)  gegen  eiuander  stofsen,  Alciphron ;  J.ilicr 
i*9fßit  t.fofitüv,  Gerassel  der  Fesseln,  Ketten;  anch  das  Pras. 
sein  vom  Schl'ge;  metaph^  wttttm*  äyiiootir  bey  Sophod. 
und  K«xi/r<,  Philoct.  374.  wie  xaxut«  «at  air.xfoU  rfapsirr  1» 
beyAristoph.  Nub.  wie  coniidere  touvkül  alimutm,  aiisschira- 
pfea,  aiisüchelten ,  herunterreifseu  Daher  tua^etouw  dop),  mit 
dein  Wmfapiefse  durchbohren,  durchstofsen.  o!ropöo»«"r,  mit 
dem  Pfeile,  Wurlnpiefse  oder  Schwerte  herunter  schlagen, 
Mofa**  oder  haue«.  Ist  mit  päsa«»,  p»)«»ui,  p'jn'w  eineiley. 
S.  paetrto.  Von  dem  gewahssroen  Saugen,  mit  Stolseji  verbun» 
den,  verstehe  ich  die  Stelle  rt'päeess,  auliytt,  Hesych.  '••<«- 
von  npa*r»7(.« ,  ««»Ä«rif(,a,  Hesych.    So  braucht  auth.Nikan- 


de 


r  prpsi  r  nu  ■ 


wie  mau  ui  pnnber  sei 


1  kann. 

zum  Beicn- Wünschen- Verwunschen 


verwünscht,  Soph. 


spende 


'^parmös,  «i;,  xor,  HP  «Kl  -  rramawi-  r»i™»«-« 
gehörig -geschickt  geneigt,  Philo  3.  p.  6a,  P.  Dsog.  Lacit, 
7,  66. 

'v^pitrö*,  «J,  or,    («paw)»  gewftns« 
Ant.  97a. 

'AI p«rt  o«op/ or,  ich  trage  den  Pflug. 

'AfiltBvm,  rj,  eine  oben  und  unter  der  Er  Je  «cjiotentra«; 

Pflanze,  vou»caxo(,  a'päxi'Va,  wicijfic,  fftt**,  »bgeleitt.. 
'Apitivatot,  »im,  n7ov,  «p«JtM«°*'  untl  a'pazi;>»c,  -i's'Jff«.  b«T 

Nik.mder,  von  der  Spinne,  oder  ihr,  zu  inr  gehörig;  von 

—  zvV*  ii  Spi'ine;  Spinngewebe,  eranea;  davon 
'yi*  P  a  x  1-  r;  s  1  i .  S.  opaX'  a7i»e. 

-,fi;t,  üf,  J,  Spinne,  ein  Maac  wie  araneut  bey  Phn. 

—  ri'ixdc,  rj,  oi-,  si  v.  a.  a'p"'li'«»o<-  ....     -  • 
-iv,0r,  «e',  Din.ii.ut.  m»W>!  vorr-üglich  das  Sptnnge- 

webe.  . 

—  risöt»,  nparnöaiias,  oi>os ,  voll  von  Spinnen  oder  Spinn- 
gewebe sevii,  Aristot.  activ.  bey  Hippoer.  uat.  on.  pa^-  309. 
qpayi'sW«  to?  offi^rö,  ifltßiot«,  verbreitet  sich  mit  Aederchen, 
wie  mit  einem  Spinngewebe,  über  die  Milz.  (  ( 

—  (riw^t,  ö,  »J,  n»d  >'(  ■■'p  oti  ,  o",  jenes  von  »('0^V'0r,, 
iinti  spinnewebenartig,  der  Spiniiowebc  «hnlich,  dtell 
von  a'pnrvr/,  spinncnariig ,  der  Spinne  ähnlich. 

'^pajts-o'c,  i,  s.  v.  a.  .-,  Acschyli  Bttp,  900. 

'A»at*o"*<!  i*>  »»  («V1?)»  Yon  Spinnen  gewebt  od.  10  dilnn 
wie  Sniuuewebe;  bey  Philo  de  Somu.  p.  1115.  Paris,  steht 
äu-rnärat  de"V"<l<^'>t  dafür,  aber  falsch. 
'A (/*«>,  («P").  ic"  benchädige,  verderbe,  ro's  oSati,  Tabula 
Heracben*.  P.  a*3.  daher  jijprti-  drrtufrat,  II.  18,  435«  x«,«»äru., 
^s^,  i-'fl,  Odj-ss.  6,  2.  9,  4»3-  »8.  53-  «3.  2S5- 
"Avßrjlo«,  £,  ein  rundes  Schusierjnesser ,  Kneif,  Nicandri 
Tl.rr.  423. 

Aeßriv,  V.  ap^ii)«,  rj,  Analecta  1.  p  230.  U.  Theoer.  eine 
Art  Schuhe  filr  Landleute,  Jäger,  Reisende,  wirioTeiri^fS. 
Drecktreter,  die  um  den  ganzen  Fufs  bis  an  die  Knöchel 
eiligen;  bey  Eur.  Hipp.  njjo.  der  Stand  ^des  Fuhrmanns  im 
Vordersitze.  Hesych.  hat  die  Formen  äpuiUr  (und  darauf 
palst  die  Ableitung  von  apuJfw  bey  Schul,  l  heocr.  7i  35-)  • 
auch  rn'nr  Hesvch.  ans  Soph.  /  ••■>>*  Kadiyßrlcf ,  aber  auch 
xarn'p,*i  Äut,  bis  auf  die  Schuhe  gehend,  an.  Er  hat  auch  a'pss- 
ßi'knt.  S.  Fo"ii  Oecou.  Hippoer. ;  davon 
-io^rrpoc,  J,  15',  (irrspoV),  mit  Flügeln  an  den  Schüben 

oder  statt  der  dchube,  Lycopbr.  g3g. 
•^pra«»«.,  («>re<,  ivfin),  weifs  seyn,  Oppiani  Cyn.  3,  899. 
weiften,  Em.  llesycbii,  wo  es  auch  durch  ntanttr  u.  yorrar 
erklärt  wird.  . 
•^py«i/o«,  /t,  /or,  Adv.  opy«Z/«K,  schwer,  bisweilen  un- 
möglich, IL  15,  140.;  lästig,  besch  verlieh,  verdrüfslicli,  was 
Mühe  oder  zu  thun  macht .  oder  nach  andern,  was  Schmers 
macht,  schmrr/lich ,  st.  alyahot  von  ä/.rot ,   mit  attischer 
Verwechselung  von  l  in  u,  SchoL  Aristoph.  flau  >. 
'Aqyä«,  *  jiv,  o,  to,  von«'pr»>is,  «<?)>!'>'.  dorisch  äpjiu«, 
«pyaer,  eoi.tr.  a'p;ise,  a'p/är,  Genit.  apyäi'ro«,  s.  v.  a.  «p;ijti;; 
a  eine  Scldam:eii»rt ,  ap;^  ionisch  bey  flippoer.  F.ptdem.  5. 
p.  1160.  ev««  a?p;9<  ii  »ruft*  xuefcrfitxo:  von  welcher  einige 
da»  Jttey  woit  op/ij^oVr^e  schtiaben  und  ableiteten.  Plutar.  De- 
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mnsth.  4.  wie  A.e»chine»  41,  15.  meri 
de»  DeniOSlhcnr»  »n.  _  ( 
'  ioytii,  t,  ov,  0,  »t.  «m."f  Dev  5ulU"'  1W- 

•j>,yt,<pii>*V<.        «.      atr'V^I**  Argo.tööW,  einBey- 

wort  de»  Herrn«. 
-Jvytlle.    S.  «pi  **/■«. 
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■1.  vflTlt*Ji*t<K,  aopboäd  SchoT.  Pind.  Ol.  io,"  17. 

«rot.  r«,  oder  «Wer,  eW*f.  ein  Schaden  auf 
»ler  Iiis  de»  Auzcs,  »otut  luwua,  albuso, ,¥0«  «Mt /■»■«» 
davon  tjrapy.-no«  Die  Form  «V5t.11«,  ro ,  findet  .ich  blota 
Theopur.  h.  pl.  9.  10.  nnd  im  Hesvchiu»  «p}ti*«r«,  u.  das 
Won  bedeutet  eigentlich  weif» ,  «(/;  «»«,  WM  ciopysuo»-  be- 

vTr««  <»'»"»•      Dio,cor  *•  fl°3  f'ne  mohnartige  Pflanac 
•yfp- »rro«,  »7.  oV.  weif»,  wie  ä^is. 
Vrfs?r«  •*<$'*?»  uuJ  «e;«'ffr'.<»  °>  weil«,  weiisiicn,  ab- 

ii- 


IfZ  —  vr.  W» 

»clivli  Sept.  00. 
•le-iaxKt,  °>  ein  Wind,  «onst  Z*i(mt>,  OirnTr.aC 
'  „>,  den  wir  Nord- West  neunen.  ,    -  , 

•Jejit*  oW»,  1».  *»■     «w«"'»  'w»  n-  M-  «■  »m«*.  »i 

■Vn  d.  i. 


Eiarichlinijt  wira  ihren  Nutzen  h»ben.  L)ie  Form  apyttu» 
fuhrt  Stei.h.  IUI  XenO.  mn.  wo  »ie  »ich  jetzt nicht  findet ;  aber 
,u«  Galcni  Cwirrnl.  1.  in  V  Epiden..  finde  ich  bey  Foetiu» 
über  Epid.  p.  »20S.  angefahrt:  ^yuaafiirr,,  ,uoViv  tr.v  yv- 
,aT*«  -  •rjp«0$r«». 
'Ai»>'"e>  *)tooa,  >.ir,   contT.  o«v»/<,  (wie  aiylt;m, 

NW.  «<jA<7».  »>»Y*V/W'''  '"^h  «JW-^t«.'''"! °.>,  0'«»dn 
Ther.  631.)  und  ptf««.  e  ,        vNicandri  Alex.  305.)  und 

»Vnc*.;,-,  of.  i.  »•  v.  «.  da«  Summ  wort  «<>,•<*,  w«*f«.  D*. 
homerische  «pfO»  ul  wWl*.  «•ff**»* 

T,.-  Arittoph.  Ar.  1747.  erklärt  Aristot.  de  mundo:  01  d»«r- 
rorttt  rniivii,  die  »clinell  durch  die  Luft  fJnen.  Aeechyli 
Thcb.  60.  hat  ««Ter,;,-  «,po\-  o"y.r.  S.  «p;  «  •  Oiphica  Argon. 
126.  «ptf«<n>  «Oiaif ,  wolüx  68fl.  «p;>,oe»r  lieht,  not».  S. 

'Aoyjt-   S.  «rt««.  . 

'^py/a,  V,  Muf»e,  Trigheit,  Feier;  ron.p;'/«, 

•_./,.  vi  «c,  ».v.  ».  «pyüt,  oderaV;«*,  welch*»  andre  Aeaehyii 

A,r.  ti5-  d.tfür  ce»etxt  iubeu,  weif«. 
'./(,)  iftöttot,  o,  »J,  mit  weiften  Och»en,  F 

)i.  ».  iS,  36.  £i"#o««.    S.  in  l»—w»ff 
—  x/pai  v«;,  ö'.  >j,  mit  weifien  DlitzeVi,   blendende  Blitze 

ichlcudernd,  Ii.  19,  tSt.  S.  «Wfm «Kfarätfl  in  «'(.jf^.e. 
V/p  -  «o'ri  *«v-  trJR'  untUtig,  Eur. 

'AlrtUf,  «,  v.  JmYiiT«  N»««a«  Tiicr .2.5. ..  v.  ».  f«i#i««». 

*^P)»iAa,  in  Unteriwlien  hier»  Much  Epliora*  Suabpnu 
l  »sg.  19».  eine  utuemdwehe  Wohnung  »o.  Vielleicht  gehört 
hielicr  Argiletuin  V»m>ni»  de  L.  L-  4-.P-  44  ,  eu.  ü.pont.  Sui- 
dü»  hat  atfdU,    oi«^«  MdWÄiriPior,    ontf  ü*(/f4Ufoytif 

Ue,  odcrÄW-«;e«.  'J.  weifier  Thon  oder  Topfererde, 


jud  JnydlMiit,  Geop.  a.  27,  8-  Tlteoi^r.  h.  pl.fi,  ». 
w.:<e«  Oppitui  Hai.  4  ,  658-  In  UiouV»ti  Perege«!  11 76.  Luen 
einiRo  tffUitom  Matt  elf}  filtern,  welche»  die  Protodie  »bei 
nicht  eeitattet;  davon 
—  )  ,l.iä>i(,  «p;-«a«iV.  »oe,  J,  17,  dem  weif»cn Töpferthoae 
khnlich,  thanaitig,  tboiuchx, 


'Apyipr,vat  r«rp»*i  Phryniehu»  Heiyehii  nnd  Eosuthii 
Ouv»».  2,  »8-  ••  raxiai'tit  oder  Atme'«,  Ton  dem  Stiere, 
welcher  Europa  entführte. 

jniie.e,  «teea,  itf,  ».  *eyitis ,  IL  %,  647.6^6.  _ 

—  ytödovt,  oft««,  ö,  »},  oder  aeyieSv»,  wt«,  «,  «f,  mit 
weifsen  Zahnen,  Horn. 

'A9y*i3t)t.  ji'/iopo«,  Phaniae  Epigr.  5.)  nnd 

-fisive,  edVc,  o,  13,  weiftfilfaig,  ai»  Kptäc,  Sophocl.  Aj. 

337.  «chuellfilfsig,  al»  mW,  Ii.        an.  and  Phocyh  »37.  S. 

apvoc  u.  (- 1.  it/t  L 1  . 
jtyyu*,  arte,  ro  ,  «t.  aY«(iytia,  («fi«») ,  Erstlinge  oder  »b- 

geichnittene  Theile  de»  Opterthier»,  die  man  optert,  Od>M. 

11,  446. 

A<.yoi.li<»t  ich  halt«  et  mit  den  ArgiTern  od.  mit  der  Sudt 

"Acyot- 

—  ;.o;  tu,  vi,  tum  atze,  aberfla»tige  Worte  machen,  von  «p- 

;üc;  davon 

—koylm,  t),  unnatie,  flberfiassige  Worte -Rede. 

—  uixutrtot  Xt&ot ,  Matitem.  vett.  p.  Ä*-  («f7"0 .  unte- 
hauuicr  Fronte. 

ra«r«t,  e',   Argonaut,  Schiffer,  Seefahrer  »uf  dem 

Schiffe  'Ayyv'i. 

rro»ü(,  o,      trüge  oder  faul  machend. 

—  7»p«xri>..  e,  »/,  ignavtu  ad  agendum,  Paula»  Alexandr. 
Apoteleam.  I..  4. 

'Afyoe,  tot,  tu,  eine  Stadt  im  Peloponne» ;  al»  M.nc.  der  Hirt 
Argo«,  von  Hermes  eriuordcu  2)  eine  Ebue,  auf  MacedonUch 
11.  The*tall»ch,  StT.ibo  3. 

'y<Pj  üe,  »/,  ö»-,  weif»^  »«hncll,  al»  «w«  «'pioJ  -r ..'.!«.• ,  H- 
•8.  Sf8-  ▼•'gh  oben  «fy/xerr  und  5ß».  wo  »ie  ««»•»*  taxftt 
heificu ;  2)  »t.  a'<pyec,  ohne  Arbeit,  d.  1.  act.  nicht  ai  behend, 
eigentlich  und  nieitt,  der  da»  Land  nicht  baut,  weil  Sffm 
dviomy  bey  II  irocr  der  Landbau  und  die  Ackerfelder  bedeu- 
tet. So  »etat  Uerodot.  5,  6.  dem  o'py»'«  e/fai  entgegen  y%t  «f- 
jot^v,  wobey  V»lcken»er»  Note.  In  dem  Sinne  null»  man 
da»  Wm  ■»■liftMl,  wenn  die  Laceditemonier  äpyoi  hielten: 
auch  Aeliani  r.  h.  10,  14.  »p.lteihin  Abcrhaupt  unthitig,  faul, 
tilge,  mütsigi  111.  f.  Genit.  ralaatat,  voraus  a  lanißcio, 
I'lalo  Legg.  7.  p.  057.  «i«xp<ür  a\.yöt,  Aeschyli  Sept.  4<5'  p«»». 
nicht  beaibcitet,  als  Land ;  oder  nicht  bebauet,  Stein,  oder 
10h,  noch  nicht  bearbeitet,  oder  noch  übrig,  Eurip.  Phoen. 
773.  •,:«■•  i,r  ionij  «i'roi*  p«tl  afiyöi  Plato  Emhyd.  3.  «n- 
renucht,  ungeüiaucht.  öVytpot',  jpcoec,  10h,  Pausaniae  La- 
eon.  12. 

'.-/  ;i  y  n  7  ff  i  o  u  it  1  ,  d.  i.  a'pyw«  rp/youat ,  ich  nlhre,  l  iruva 
mich  im  Mutsiggange :  zw. 

—  f»»£/«0|  ö.  17,  ein  müitiger  l'retier,  PallaJii  I.antinc,  p.  6$. 
'Äff* f*TtJt  Vt  Geldbiiiun»,  wenn  einem  da»  Geld,  womit 

man  be»iochen  ist  ,  die  Kehle  zuschnürt,  zu  sprechen  verbie- 
tet ,  Gell.  1 1,  9.  komisch  dem  «,<>    ,..  nachgebildet. 

—  a»»i^ui(,  davon  —  jUxr],  t),  vertt.  v^riy,  Geschifte  riet 
Geldwechslei»,  Laoten. ,  11.  Adv.  — ■:,    i,-,  nach  Art  de«  Gdw. 

—  a  ft  o  ißüt,  i,  (äuiißai),  Geldwechsler. 

—  «03»«,  i&ot,  o,  i'i,  («ettie) ,  mit  »ilhemem  Schilde. 
Af7VB***r,  r«>,  ein  Ön  IHM  Silber,  oder  Siibergrubet  Gold- 

»chmidliwcikstalte,    S.  npj  «'p< or. 

—  ptioe,  0,  r;,  oder  ap*rp.'7oe ,  «ilbem,  von  Silber  gemacht, 

—  p/'o«,  i«,  iav,  od.  tip;i'p!ui,  contr.  opyi'pec»,  silbern,  tabat. 
Silber  maiue. 

—  P«i'»,  f  «ru»,  Silber  graben,  Diodori  5,  56. 

wo  vorher  Jyyi  psi  rätr  stand;  Siibergiube  bauen  und  Silber 
aussehmelzen,  Sirabo  3.  p.  393.  S. 

—  priiüri, c,  o>'t  o,  («(.yi'pof  j/.Ki'm'S'L  der  Silber  treibt,  durch 
Hlmmern  uni  Silber  atboitet,  Goldtchmidt,  Mesych. 

—  p>'/.«ro«,  i,  ft,  von  Silber  «euieben,  duich  Hammern'au« 
Silber  gem.aclit ,  Eur.  Ion.  1  igt. 

—  (n'ili«»,  ot,  rj,  Arhtoph.  Oimin.  von  •fyaVfaw 

—  t>i'S<u»  ich  mache  zu  Silber;  «pyr-pi^Tatjn ,  ich  mache  mir 
Silber,  Geld,  Tträ,  ich  crpret»e  von  einem  Geld,  Dinar— 
diu»  und  Josephi  b.  j.  1,  a6,  4. 

—  p»kov-,  »J,  «v,  zum  Gclde- Silber  gehörig. 

—  p.oOnict;,  »j,  Geldkaweu,  «der  Belialtni?» ,  Silber  oder  Sil- 
bergtld  tu  verwahren. 
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'Jtf't *cno  ir  o  t,  S,  (*>jrre»)»  Silbenchla ger ,  der  in  Silber 
arbeitet,  Silber  münzt. 

—  fjo>,  wo,  Silber,  Silbermflnze ,  besonders  kleine  Silber- 
raüiize,  in  so  fem  es  eisend,  du  Dirnin.  Ton  SoytoM  ist,  auch 
im  Plur.  Aristoph.  Nun.  753-  Scbol.  2)  a.  v.  a.  t':.:  if«<ev, 
Silbererube  ,  Xcn.  Mem.  2,  5,  s.  Kach  dem  Grammat.  San- 
eerrn  b  v  Rubiihen  bist.  orat.  pag.  .}.».  nur  im  plurali*  gc- 
bTiacUicu. 

-fit,  ifo«,  r  ,  Silbergeschirr ,  vorr.  ein  Becher,  Find.  oL  9, 
156.  Athenaei  »».  502. 

—  fieuüi,  6,  (aj/vpp/f») ,  das  Versilbern,  das  Geldmachen, 
oder  Erwerben,  Sirab.i  7.  p.  460.  Dionys.  Hai. 

—  f/ri;c,  01,  o,  Fein.  MfjfutftM,  «.  ß.  rij,  Silbererde,  silbcr- 
reielieErde.  e'/ulv  «Vyrp.'r^c,  wie  or;Vc>/r»,c ,  wo  der  Sieger 
Geld  oder  Silber  bekommt. 

—fifft,  o,  Jf,  {fitöf),  mit  silbernem  Bogen ,  Eustath 

»•..;  u  ...  i- ,  oroc,  o,  »*,  oder  a\yvQov  yvufuuy,  Gelderpro- 
bcT,  Goldwardeirt. 

—  {.«#•>«;«»  ov  '  »»  (J/rij),  mit  silbernen,  d.  i.  weifsen  Stru- 
deln oder  We1lcn% 

—eiittiot,  6,    /.  G' KM  1  ■■,  !- ,  Cyrillus  Snida«  in  mraim*. 
— fmtttytt  a*#e,   o>  r?>(«<eW),  silberartig,  silberihnlich ,  aii- 
berfaibig. 

—  fjijlot,  .;,   »7,   (s^or),  mit  silbernen  Nigeiu  oder  Buckeln, 

lLa.45- 

—  e  •  fr  fi  «  f?  ,  */  ,  ».  V.  a.      rreiofr.  »r. 

1 ,  o,  »7,  (ar;»(i«i>  *am,lot),  Geldmakler,  der  mit 
Geld  wuchert;  zw. 
-»eaerrflo»-,  *■©,  Wetkstitte  eines  Goldjcbltgers  oder  Mali- 
ters; von 

"Mta*»'*"'  «J,   ich  bin  ein  mtymauSmt,  schlage  Silber  oder 

—  «•«•n<eri7t>»  »fee«.  e*v».  v.  das  folgende,  von  <*>/<?<"">- 
sr<7»;  s.  t.  a.  rpaJrafi'r^f,  Hesych.  liymr  a'f  J .  Cratinus  Pol- 
Incis  7,  103. 

—  f»n>T#c,  d ,  »;  t  t»y.fc  eWraianöiraf. 

— ••aastle«,  o,  17,  mit  silbernen  Kreisen,  Radern,  Nonni 
Dion.  ig,  10. 

—  ftltytu,  iü ,  (<«V) ■'■poxü; ot) ,  treibe,  fordere  Geld  ein,  setze 
in  Coniribuiioti  ,  mit  dem  Accns.  Xenoph.  wie  lalnulttytui, 
welches  die  ältesten  Lateiner  durch  atrtucare  ausdrücken. 

—  »•*  07 »  re  * ,  o,  t)  ,  als  <n*uv,  2  Maccab.  11.  zum  Geldein- 
saaimebi  angelegt  ,  oder  von  bcygctriebeiiem  Gelde  erbaut. 

— eeie//«,  *j,    üintreibong,  Einsammlung  des  Geldes,  das 

Einfordern  von  Contribution;  von 
- 1  •  1  ä  r  e  t ,  6,  «7,  ( Imftf  aVrwr) ,  Geld  einsammelnd ,  Geld- 

euureiber,  Contribution fordernd,  s.  v.  a.  rtaiuW,  Hesych. 
— eeaiiysjc,  /sc,        Vi  mit  Silber  vermischt,  Strabo. 
-fitsptsi;  SttXott,  Polraeni4,  16,  1.  »•.•.!!  wohl  «Vri 

mit  Silber  ausgelegt  oder  versilbert  heifson,  auch 

aack  Koen  ad  Greg.  IJ.  214. 
—♦•'«1;«,  rj,  oder  ar/rifeirtfac,  •',  «?,  mit  silbernen,  auch 

auuph.  mit  weifaem  schönen  FuTscn.  * 
-{.«••et,  o,  Silberarbeiter,  Anal.  2.  pag.  478- w»«  Lucian 

Coetempl.  o.  12.  xfeeoTrei««  brsuebt,  lat.  aurijex. 
-»•Jorf,  o>  »i»  Pfosaisch  s.  T.  a.  — ps'a^t. 

-»»Mirse,  »vi  »•  Geldeuitreiber,  toaetor,  Ton  wjxirr»- 
iiron 

— fiTitit  Kiic,  17  .  o'i  *u  dem  Gcldbeytreiben  cehoiig. 
"/««•H«,    •»  ■    »»       i.  e'p/»po»  sTftMSJff  Geldwechsler, 
Neogriech. 

—  »»t^I/i»,  u» ,  bey  Polyb.5,  13.  wo  jetzt  richtiger  a^yv^a- 
ü;sa>»zaJU. 

—  r*f'ia«i  »»  «?»  Cs?U°)»  mit  silberner  Wurzel.  Stesichotu« 
*B*b>T.is  3.  p.  aas.  nennt  y„;.„,wol;  Tr,;«(  eTy.  wegen  des 
süberhahigen  Sande«. 

-».»r»*M«.  «'»  (*>'«•>•  «»eTHieCtend,  silberf uhxead ,  Eu. 
Ucrc  für.  38,6. 

^»7  »fr»«.  »»  SsJberrt  Silbergeld,  vorz.  i^yvot  m>7X<* 
Silbergeschirre,  jfrre«,  natOriiches  gciJit  giuet  Qua  ksill 
ttt^v;  tfr.c.   ilippoer.  |>.  Ö77.  o*i#ij  ao^vv, 
r»t*'at  ,  tpuiM  »Jgeuuu 
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'j/j»rtto9t*ojt,  i,  4i  («r/p«.  0T«f/»),  J"1  «»  sil1jW  oJeT 
Geld  betrugt,  es  >aabt,  Aeeehyli  Choe.  90Q 

—  f  drei  ros,  D|  17,  mir  silbernen  oder  tilbei 
den,  Aesebyli  Ag.  1550. 

—  vÖTo£»t,  ö,  fj,  mit  silbernem  Bogen,  relov,  II.  1,  37-  olin» 
Namen ,  für  'AniXlwr,  Ii.  24,  56. 

—  oorfäirt£a,  »v*,       silberner  Tisch  ;  Geld  -  oder  Wecluel- 
tisch;  zw.  riu  \ 

—  oo<f  ulap       o,  fl,  y  «/a.  a\  mit  silbernem  Pferdesclimnche. 

—  (i«fart|l,  /o«,  ö,  7,  ;»«/io^oi),  wie  Silber  glänzend;  zw. 

—  QOf  iyyi]t,  iot,  0,  1) ,  (.f^yfm) ,  von  Silber,  oder  WMOiU 
ber  glinaeud,  Anihol. 

—  eo'filiw,  ö,  9,  «Joe«,  Schol.  Piaton.  p.  20g.  die  Silberadern 
hat,  ulberliahige  Adern. 

—  foailaS,  *nc,  ö,  SilberwJebtcr ,  Gcldhßter. 

—  (/» läitv  o  t,  ö,  tj,  mit  silbernem  i^aftme. 

—  fa%oiu,  tv,  (x"',')i  Silber giefsen- schmtlnen; 


gezierten  Win- 


vom 
ksilbcr.  S. 
•TrsTf  .Y 


geschiir. 

r  >..-[.  ; .  a',  if,  für  Silber 
gekaufter  Sklave. 


Xenoph. 
Gold- 

Geld  gekauft,  von.  ein 


Ii.  Mi 
von  weither 


* «• .  <■;•'»(,  i,  t',  (o'^yö«),  oder  »{.j-i-eoe.  », 
üdvss.  so,  «5.       i       .  0,  ij,  weifs  ,  glänzend, 
Faibc;  die  letzte  f  arm  zweif. 
'jlfiyw,  e'ee,  ij,  das  Argoschiff,  Schiff  der  Argonauten. 
"jfi>9u,  ij,  Unreinigkcit,  Schmutz,  Hesych.  Galeni  und  Ero- 
tiani  Gloas.  xrtv  ü  A.,r  «Et'  «uur  ovöyytoov,    Pberecrates  Eu- 
Stathii  ad  Odyss.  £.  p.  1761,  29.  Meineke  Cur.  Ciiiic.  p-  4^ 
'j4fialiov.    S-  «'(.iWiui .  « 
—}■!•«,  e,  Sf,  ^ä«e«).  vermischt,  unrein,  befleckt ;  davon 
-i.iia.,       ich  vetmiache,  beflecke,  »0i.'.»,  Hippoer.  p»g. 
599.  n'c  iOivtov ,  auf  ein  leinen  Tuch  tragen,  wie  eine  >«- 
dicin ,  Pflaster;  aber  pag.  Jg2.  ward  die  praepos.  »>»  liehtiye» 
ausgelassen.    Hesych.  eiklart  es  auch  durch  raraoe«»,  trübe 
maelien. 

—  fl  ,'tt-ior,  te,  (Sp3a),  auch  m'fSälior,  xi ,  Gefafs  mit  Wasser, 
das  Vieh  zu  tranken  ,  sich  beytn  Begrabnifs  zu  besprengen, 
nnd  deigl.  Enr.  Ale.  100.  Pollnx  8,  66.  Eustath.  II.  O.  707. 
Hesych.  Anecd.  Bekkeri  pag.  441.  im  zweyten  Sinne  sagte 
man  auch  ser^aKav  dafnr.  Hesych.  h»t  äfdäktor ,  und  merkt 
dabey  an,  dafs  andre  die  Gafaise  yopyrpas,  andre  »r>^«ie. 
nannten. 

'JeSlla,  i,  od,  «;l«ve.,-,  das  Benetzen  -,  Begicfsea  j  das  Tran- 
ken von  « j. • 

'Jt3,vrt}s,  i,  der  Bewasscrcr,  Begiefser,  «op^;«  Manetlio 
i  258- 

—  Itvta,  f.  liom,  f.  v.  a.  das  Stammwort  Solu;  Antiphanes 
Koppiera.  p.  5.  und  Ciod.  Sic.  davon  ov'">«  »!  »afrtrfiatu, 
Sosithei  Fraem. 

-rc^st't,  e,  t.  v.  a.  aodftof,  von  a\>3in,  Nicand.  Lveophr. 
Vpdijv,  Adv.  in  die  Höbe,  als  drjtov ,  Sophocl.  Aj.  »296  y»o 
es  Schol.  ftirtmcot   und  aei'au,«  erklärt;  eben  so  bey  9 <«<>», 
Fuii p.  in  die  Hohe  heben;  ganz  we£,  von   Grwnd  au», 
von  ai'fw ,  ^s-egnebroen ,  zeritOron,  »l»  0^85»  Trjt»  iroiivara- 
rf,'T(,v,  Arschin,  or.  nt  Zy/fltjV,  Hcliodori  9.  p.  409-  *ber  W*r" 
eVuor»  rSaiVira«  ^aijiMf  Eur.  Iph.  Aul.  1K9.  kmn  wob I  von 
n^r'u»  kommen.   Aiiitoph.  Thesm.  274-  otwtftt  trä>  ia(  ivil" 
vet*  «>»•«*«,  Xeno.  Auab.  7,  i,  13.  %«i  ZyiijV  närrtt 
i»*»,'»"  öliywv,  wo  voiber  »Jd^  r*  s«Vr«;  stand.  o(,<?',»  ('./m-im  «- 
*i«f,  Aeschyli  Prom.  1051.       <••.-..•,»  rraJu«  fff*"  «»V  »f«rn- 
Jtüoa  ntliunt,  Plato  Leg.  4.  p.  169. 
'J  t  .''  <  "v  >,  v  n  ,  ;',  (Sf9if,  Ofen),  eine  Zange,  die  Pfeile  an» 
Jen  Wunden  zu  ziehen,  Senilis  ad  Aeueid.  12,  404. 
aev«,  17,  Pfeilspitze,  Pfeil,  Hcrodoti  4,  81. 
'.-fpdnoc,  o,  ( .'•'(i<,«>)  ,  s.v.  a.  efr>  >••.,-,  das  Tiinken  des  Viehes, 
dio  Tranke,  IL  ig,  521.  das  Beviäisern,  Waasern,  Befeuchten. 
Aotm,   f.  ow  ,  ich  benetze,  begierse;  trinke  f  'tarnt  äoom» 
(in  JUiXtrof,  Home?,  hymnus  o.V  ab.ib.  erquicken,  nähren, 
i'iut'.  Oh  5.53-        Su|pl.  207.  Schciut  mit  «(•«,,  «^»'w,  k^£eaj 
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die  jungen  Liebhaber  ärryäfia;  überhaupt  führen  die  Gram- 
matiker an,  daf»  arTya  ein  tchmeichelli  lim  Name  sey ,  den 
Brüder  und  Schwestern  einander  geben ,  rorzügl.  bey  den 
Alt '.kern,  wie  ä'rra,  rf'rra,  tmto, 


bärtig. 

skliugcnd,  niclit  in  den  Ton  de« 


jfrru  yuiv,  «rot,  •  ,  ij  ,  (*J)>yWf) ,  uttl 
Air  »Sit»,  iü,  ».  v.  a.  änitm, 

—  viöt,  6,  t] ,  mistöuend,  miskliugci 
Gesang*  einstimmend. 

"^Anufltr,  AHv.  von  fern,  wie  «t»,V. 
AtwOIoi,  «,  eigentl.  dwtifrm,  d  <h.  f.  n'«w,  — wfli'5111,  (<u 
tS&m),  fort-  oder  wegstofsen,  verstofsen,  weg ngen ,  vertrei- 
ben; Med.  von  licli  itofaen ,  vernoftcu,  verabscheuen ,  ent- 
fernen, abwenden  j  davon 

—  ir  f'i  i>  ij  r  0  f ,  ö,  1.',  verstehen ,  verworfen,  Puids». 

'j4  1 "» »  f  «o  ,  l«"*Tro/.ii  iwl ,  das  Verlieren,  der  Verlust;  Verder- 
ben, Unglück,  U  ttcrgnng. 

—  1  toi  sol o  <  x  oe,  «5,  1*,  ein  Verschwender,  Phrynicbus  Beh- 
keli  p.  25. 

»Twitvrsr,  o,  ?;,  (irtu/j/ci) ,  noch  nicht  gebindigt,  unge- 

»ilimt,  uiiberitien,  unerzogen 
'j/mmuoaia,  t',  od.  dxiiuooit,  (™'to«»-.'«i) ,  das  Abschwören. 

a.  »,'.  Adr.  —         Kinn  Abschwören  gehörig 

oder  ce-chickt ;  abschwörend  j  mit  einem  Schwur  verneinend 

oder  Uiignriid. 

—  TTviuorot,  tj,  (oVouit/<i),  beySoph.Ant.  388-  ss.  394.  einer, 
der  etwas  verschwört,  und  pavive  mwi/ttTOV,  was  man  ver- 
schworen hat;  Pinto  Legg.  7.  p.  5T3.  iür  01'dii  dniiuotov,  wo- 
von man  nichts  als  unmöglich  verschwören  und  verbürgen 
knnn,  Archilochns:  jj,ijj/«rt,/i'  itlxror  ordir  iarir  oef  oswim- 
To»*  01  w  Oavuaaxöv ,  Fiagm.  16  Biunck. 

—  jrwprj,  r;of,  «  ,  \it^to(ioevi) ,  ein  abgegrabener  Kanal,  i'ncz;- 
ypc,  Intcrp.  Athenaei  5.  p.  99.  D.  ein  abgesenkter  Wein  »toi  k, 
ein  Ableger,  niergut,  Ezcch.  17.  Geoponic.  5,  18 

—  iTfipmoict,  ij,  das  Ausbleiben  des  Kallus  L>ey  zerbrochenen 
Knochen,  Pauli  Aegiu.  6,  110. 

-rrcipnirof,  o' ,  17,  noch  nicht  in  einen  Tw(,Of,  Kallus  oder 
Stein,  verhärtet  oder  verwuchsen,  Paulus  Aegin. 

—  !tw«i«f^«ro[,  e,  r/,  «t/i.Tij,  die  Wellen  fiTtstoI'send,  Anihol. 

—  itmon,  tvit,  r},  oder  äntnciiüt,  ö,  (o.Ttüffw,  ajrwtfe'w),  das 
Fort-  odei  Weg  -  oder  Verstoßen. 

—  fr<«er<K0c,  »',  «V,  (drzei&w,  ä:r«>&lm),  zum  Fort  •  Weg  •  Ver- 
treiben geschickt  gemacht ,  gewöhnt. 

—  *»or»f,  >,',  oV,  (nSwffw,^,  fortgi-stofsen,  verstofsen,  Soph. 
V/T-jTepor,  »p«,  t(„»r,  Adv  n.Tuir/(/w,  entfernter;  o'^wrorof, 

entferntester;  von  n-ro,  fem. 
— a*«rj«»i  «p,  (»»'jrt'öf),  ich  mache  gelb,  «-rw/pnnfrfri ,  geht 

aus  dem  weifsen  ins  reibe  über,  Theophr.  de  colotibus  p. 

84?.  ed.  Sylb. 
"Alf-    S,  dis  folgende. 

""Alfa,  also,  nun,  ja,  wirklich?  so?  denn?  Wird  aber  selten 
xu  Anfange  der  Rede  genetzt,  wie  Ilcrodot.  9,  9. 

Ai-  n,  Adv.  fragt  wie  utruin,  an,  und  steht  voran,  da  das 
deutsche  denn  nachsteht. 

Vfp«,  f.  Bitte,  Flehen,  II.  15,  593.  Ifesiod.  Op.  726.  Gebet, 
Wunsch,  riuch,  Verwünschung;  daher  Fluch,  Schaden, 
Verderben,  Unglück,  als  Jfq*  ""*»••  iV'i'«i  1  Odyss.  »7, 
53g.  und  er  veibindet  es  auch  mit  /o  ;o«,  in  welcher  letz- 
tern Bedeutung  die  erste  Sylbe  kurz  ist.  Heyne  über  IL  IS, 
351-  8  «*'("(• 

"Ai'f^äoS,  o",  1;,  ((la^ifot) ,  ohne  Stab,  Ruthe. 

Att*fta,  üi,  (cTfo^oc) ,  klirre»,  rasseln,  tüsen;  eigenil.  von 
zusammengeschljgenen  Korpern,  wie  uVürrac,  Apollon.  2,  231. 

'A  (>«JtZ<>t,  l-  tnts  «ch  spreche  Arabisch;  ich  halte  es  mit  den 
Arabern,  ron'Auo^la,  Arabien;  wovon  »uch  n^nfiei),  in  Ara- 
bischer Sprache ;  n'(x'^«xuc,  Arabisch,  auch  a\adntt, 

'  A  v  ■■  •>,..;  .  o,  da»  Klirren,  Rasseln,  von  aiieiiuudei  stofsenden 
oder  geschlagenen  Köipern,  wie  das  Stammwort  d(,äaou.  S. 
^daoiv.  Klapj  em,  Knirschen  der  Zähne. 

Ai>a)  t  Ttr ,  Adv.  (s'un'««»),  mit  Gera  nst.he,  mit  Rasseln  zu- 

b  aammcnschlagend ,  Luciaiii  Lexipb. 

A  {'<':  11  n.  to,  (ai^aooio),  das  An  -  od.  Zusammengeschlagene, 

TgjS    C)^- ao3- die  rMMladei1 


'AQayuot,  ö,  (•'onncn'*,  das  Zusammenschlagen  ,  z.B.  rwv 
-rriQÖir,  Sspbocl.  das  Klatschen  mit  den  Flügeln,  riüv  ttattiäv, 
Earin.  da»  Geklirre  der  Ketten;  t.  v.  a.  »xixot,  da»  Rasseln, 
Aestnyli  Theb.  251. 

A(taAilH.     S.  o^atloi* 

'At'ttStoivytjTot,  S  ,  r/ ,  ((/ 1  Am  fpr/u,) ,  S.  T.  a.  ä*arrr]lt  i-ref, 
Suida«. 

Vpsdoc,  «,  (oVaoow),  Unruhe,  hef'ige  Bewegung,  welch« 
Speisen  im  M;ig-n  verursachen,  Bciiig>tigung,  Herzklopfen, 
wie  es  nach  einer  st.iiken  Bewegung  zu  seyn  pflegt.  Jlesych. 
hiit  auch  das  Wort  äfinUtn  für  xm'w,    ra^'not,  &offi(m, 

'Ai  «  :<u,  Pollux  5,  86.  Philo  T.  r.  p.  694.  von  llnnden.  S.  *i- 

frmCm  u.  (i-Gm. 
'Ayaia,  Tt ,  verst,  juori'p.    S.  äyaiöi. 

mit  düiiuen,  nicht  dicht  stehenden  Po- 
ren, Oiflnutigen. 
'//(•«löf,  aiit,  aiöv,  attisch  ar>at»e,  bes-Homer  II.  13,  TOrn 
hinkenden  Vulkan,  i'tiI  <tt  m/Jum  ('i^m  rn  nfmt),  ei  klaren  e» 
einige  Itytal ,  renne«,  dünn,  andre  ptttiauuh  ai,  beschädigte, 
ai>#ei-i7(,  »chwathe,  5,  415.  wird  Venu»  verwnt.det  ftl^a 
0("H>,  wo  man  CS  ebenfalls  aofttn'.  11.  ^Trrji  eiklirt;  d.iliev 
abei  merken  Pcholia  Veneta  an,  ArUtarthui  bahr  in  der  Bed. 
«ufttirj  das  Woit  ü(/«iöt,  für  a.llnß^t  »ber  dpaUM  ^ejchiie- 
bm-  Qiiiiitns  Smyrn.  9,  466.  ?ngl  vom  kranken  Philoktete» 
fit»'  d*  ö;<a  n'Qai  dentis  —  «"»'  «>  »{'«►'.  dir  schwar  lien,  ohn« 
niachtipeu  II. 01  de.  t  Aber  Analecta  1.  p.  8  19.  110.  fl.  x^'c»  ;  "V 
11't  d{imär  itattvi  rrioor,  scheint  es  '0  tieitilieh  ohne  be»uiiir>it» 
Bed.  zu  ^cyn.)  16,  teil.  A«c'/>orr*f  e^ni  m      «:'/.vti*  nMU^| 

WO  inanes  9aatian,  ltrttai~-,  daHsrivt,  ftiui  •t.iu'ii  11  ;ma»,**- 
oir  erklait.  Odvss.  10.  >)ci.  a'pmj  r*'  tifoiW;  »o.'i  ,  ''in  m  l.maier 
Eingane,  lt*rri',  arirt].  Hesiodi  A'p".  754-  (Bvuiiek.  J  reTprtv»  — * 
«•«ja*  ^r^'nocrrti  opniät',  wo  es  die  &ch  :>i.  »i/t'./ie,  »V."'/ faf  ei- 
ktiren ,  d.«%  F.tvru  .1.  M.  aber  flka-Tttxic,  irMrlntrani  »ai  v» 
ooMgtoe.  Polln«  I,  IM.  scheint  es  o/  /kt» 7a*arr», «•  Tni  au  er* 
klard.  «V"'>;.  x  ft'ft*  Hinpocratis  Epidein.  1.  etkiat  man 
wie  orff  fätli  dp.  raius  putsus.  «(/«"!?  }"<"-','p  eikhin  ll.sycls. 
tcs'  iiTr«  ti'X(>a,  die  dünnen  Däime.  Aber  Nic.mdei  Theriac. 
133.  sagt  von  den  Ottern  im  Mutterleib«  i^ai  /«'.rfo'»-  dfiuff 
vitar/y  di.tjffiocavric  dut'Topie  ittytrorro ,  wo  es  Jie  Mutter 
(t  uli  ii,  odet  den  Unterleib  bedeutet.  Rufus  Kphes.  sagt  auch 
bestimmt,  d.ifs  a'pun,  1;,  (yaert'p),  den  (Jiitetlelb  »ainmt  den 
Gedärmen  bedeute.  Daher  /iion^mot  ■  V.  a.  Mtacrr/piof.  Ni- 
cander  saljt  überdein  Theriac.  2^o.  ifl'xranrti  dental,  536» 
d\a  11]  01  alt  557-  fyxtyäXar  urtvtyyat  iamuge,  V.  575.  f1n>/ir^ 
«V«ii.r/(<>«,  wo  e«  die  Scholien  Itvto^t/.ivt  erklären.  Alexiph. 
470.  onÜrnet*  ifmuüt  THÖidos,  wo  man  ei  dünn  und  laug 
erklären  kann.  Apotloniu»  Rhod.  3,  7<>Z-  nennt  Maiiat«  ivnt  in 
einer  zw.  Bed.  de»  G.uizen.  Pollnx  4,  73.  fühlt  oe'/.««  da*tis  ins 
tadelnden  Sinne  an  .  »ber  10,  166.  ist  orOtf"*  dentis  der  zu 
dünne,  da»  Loch  nicht  füllende  Stiel.  irVa.tyjff  da"*ai  T»  aal 
fia9tTiom,  Xenoph.  Ijiccd.  Resp.  >i,  6.  AriMot«  le»  h.  a.  a,  3. 
nennt  apai»'Aurroc ,  die  weit  aus  einander  stehende  Zihne  ha- 
ben, wie  a'p,.<i>/,  Öaluor  «iifaa  ,  GeoP"ii.  5,  g,  2.  Bcv  den 
»pjttern  Gr.  ist  d^ntöt  dein  Dichten,  Gedilneten  entgegenge- 
setzt So  dtpoi  ßiv  nui*rfani  ds  apirior/pct,  Aiiitot.  d« 
mundo  4,  4.  diluitot  o'(  "'oe,  L)iosi:or.  5,  102. ,  ein  lockere» 
leinene«  Tuch.  Suidas  it.liit  aus  riiiem  Anony mns  »n :  (rpsv 
J*tijV  0i'(.a»'  rtS  (trffULwtt  mfMwt  eVznttn/ejss  d.i.  nicht  dicht 
und  fest  geschlossen.  D.'hrr  überh.im/i  locker,  mit  weitem 
und  gnifM.ni  Zwi-chemäiimen  oder  Orlnuiigou.  Simplieiu» 
ad  Epic«.  p.  3o5-  'e'7'1  T«  nV'«''t<(m  »oi  cratf/  ( ur,p«  r«s'  ijffw»' 
den  ti'aii»;ro«e*uino(.nir/'(^iii«enigepeii,  svo  e»  tona/'Ocer  über- 
setzt wi*d.  Auf  eine  ithnliche  Stelle  mag  die  F.iklärung  im 
Hctychiut  oV""'r'("f «  (!t''^'  'l:0f  passen,  w  lür  im  Ktymol. 
M.  fimfillQvt  steht.  Doch  haben  die  ll.iud-chr.  im  SimpL 
Stavnürian  l'd.  («tilrjpat.  ilcinsius  hat  uro  r  ^örtan  nach  Wcrtfs 
Muthm.  druckni  lassen.  Aber  zu  dei  £il.laiuug  im  Eivra. 
M.  durch  acr^/('i,  ä(ti.toi  habe  ich  kein  BeTspinl  gefunden. 
Matt  leitet  es  von             d.i.  ifViipm,  zerteifsen,  zerttüien. 


ab.     Das  Ai 


braucht  Di 


von  der  Zeit  l'Or  seilen,  bisweilen. 


,Chrys.  1.  p.  4Ö3. 
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'JfTa«,  a,  or,  Adv.  iamimt,  («fpä),  g«  beten  ,  gewünscht, 
{«flucht,  ZtSe  mra7ot,  %■  v.  «.  iW<moc,  Soph.  Phil.  np,4.  He- 
llte, verwünschend,  Eur.  Hippol.  1426.  passive,  na!  ao7<  apa/a 
/  •*•«  ttrjfrt»-«»  <V.-. Medea  610.  vergl.  Soph.  Tr.  uo2. 
Fir  icüädücli  iul.it  es  Hesych.  1115  Souhocles  »n.  In  l'lato 
1«.  11.  p.  »59-  ßXaßfföf  hu  joiji'c  sxyoioi«  uc  tn'eVe  'ittout 
iiTt«  üixatöram  haben  die  Handschr.  richtiger  n i , . .  in  dem 
Sinne  wie  in  «L  a.  St.  von  Eur. 

—  tue«',  «,  von  lockerm,  schw.imrnichtrrn,  nicht  dich- 
tem Fleuch,  llippocr. 

—  •'«!>,  «o«,  o.  »/ ,  i»-r  1,1; •*>•;,  to  11  lockerm  Faden,  t.  T.  ».  fia- 
1  Hesvych. 

—  oerriof,  o,    rj  ■  mit  dünn,  nicht  dicht  Hellenden  Spulen. 

-os.'vapir  oe,  dem  nvmroaryuvtTvt  entee'cngesctr.t,  eino  Bil- 
dung des  Körpers  mit  wohlgeofneten  Poren  zur  Trauspira- 
tion ,  Jso  ».       «.  tvSti-tru  oTOi. 

'Aftitrj,  ijroe,    rj,  (äffn,ai),  da*  dünne,  lockere,  schlaffe, 

enge  Wesen-,  oppo*.  trrwrärt/c. 
-i^tXXot,  6,  t),  (e/t'^or),  dannblitiricht,  oder  mit  weni- 
gen BUttem  ,  ».  v.      s*<iik/.  Phavor.  Lex  zw. 
-t«,  »,  f.  wo»,    (apase't),  dumie-ichlaff- enge- locker  ma- 
chen |  d»  von 
WraiM.ua,  ro,  Ritxe,  LOcke, 
Lotigin.  10,  IS. 


;  leerer  Platr, 

ilaff-  d.  i.  Nicht  -  dicht- 
erden-<eyn,  das  Gegemheil  von  ti'xcwoic. 
,  da«  Dichte  locker  od.  dünn,  selten  mach 


■fliti  io.«t  *)  1  daa  Dünn-Locker-S 
Buchen  odei  werden -s«' 
r«»  •  t ,  «j,  oV, 


»;.«r  Dioscor.  1,  75. 
<f,aa«  st.  S^axav,  Clemens  Strom,  t.  c.  7. 
dwltt  K,  neolisch,  1.  v.  a  axiaUa  ,  Aihenaei  12.  c.  14.  He- 
srchhis  hat  ä^nxrjv  u.  »'£  «'(  «ifi'wr  für  tf$aX,'iv. 
.».'•'••.  d.  Dimin.  vom  tolgd. 
'inm,;,  eine  Art  Hülsenfrucht,  Theophr.  hist.  pl.  J,  fl. 
die  ab  Uuhraut  unter  den  Linsen  wuchs  und  späterhin  auch 
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daher /j  .'/V,  wie  «p/«-n>  ft/Xet,  fetlte  cormina  /vrn;  <ri'p«*» 
an  die  Thüren  klopfen ,  Tp  fe  t»  *e*«<inj  ras  ««»«i«..  »n  «• 
Erde  schmeirien.  „,..«.„  rrpöe  äXXijioK  'afp mcouodi .  Winde, 
die  mit  Gepiassel  gegen  eiuandei  stofsen,  Alciphron-,  daher 
£\>oyfiöt  ffoftmv,  Gerassel  der  Fesseln,  Ketten;  anch  das  Pras- 
siln  vom  Schlage;  metaph.. »pt/cW**  apiociir  bey  Sopboel. 
und  K<tx<,r<,  Phtlocf.  374.  wie  X(ixu7(  >«i  «u'nrf e>"< 
bey  Aristoph.  Nub.  wie  coneijere  conviciti  aliautm,  ausschim- 
J)ien,  aiiKchelten,  heruniei reifsen  Daher  Sia^äaow  iofU  mit 
dein  \Vinfspier«e  durchbohren,  durchstofsen.  osn(«»oe*>»s  mit 
dem  Pfeile,  Wiuhpieise  oder  Schwerte  herunter  sclilaeen, 
•tofaen  oder  hauen,  tat  mit  (>ä*otm,  frijoout,  y'ytui  elneiley. 
S.  fitm».  Von  dem  pew/ilcsirorn  Sanpen,  mit  Stol»en  verbon» 
den,  verstrhe  ich  die  SielJr  «t»«ot» ,  äuti.yu,  Hesych.  n.  da- 
von «V««T»7(.a,  el/afJUtrffa,  Hesycli.  So  braucht  .nich.lstkun- 
der  iiyärrw,  wie  man  111  (fäaefi  scheu  kann. 
*y,P«r.ie<;c,  «ij,  xcV,  mm  Be.e« -WniitcUen  - Terwi.uscUet» 
gebüng- geschickt   geneiBl,  PUWo  5-       »32.  P.  DtOg.  LaetU 

gewrtntclit ,  verwünscht,  Soph, 

Ant.  97a. 

a  T(  of  »()/<».  Ith  trage  den  Pflug. 
'^(/•Ii^ra,  »i,  eine  oben  und  unter  der  Eni*  ac)iotentT»»en4e 

Pllanze,  von  Bt  «»o»-,  a\>ä*t<lra,  wie  t'jf<«,  i'iitvn,  abgeleitet. 
'Apairatot,  mim,  aUv,  m^iffHOm,  UnA  «M^«N|  bef 

Kiknider,  von  derSpmne,  odor  »hr,  ku  ilir  eobOtLr  1  von 
—  y.»/,  r^.  Spinne«  Spinngeweb« ,  aranea;  davön 
'yf  {'  a  1 »  ij  (  1  c ,  s.  B(i<»7>  oiuf- 

-'!•'/(,  Hill  Spinne,  ein  Maac.  wie  araneut  bey  Plin. 
— ffsitöc,  »J,  «>•»  »•  v.  a.  n(>  *r>  noc. 

ivior,  tj,  Dimiuut.  voilupaxri,;  vorj.Oglich  das  Spinne«. 
webe.  '  o 


^».(geschrieben  waid,  wie  Galen  betengti  io  .. 

""d  äe^xtirm.    Viele  hielten  sie  für  einciloy  mi 


^f":»li'f  o«,  o,  »;',  («'(jauocjl,  rruTar«  a\-->l' die  mit 
^det  Hand  ge>clilagen  werden,  Analccla  2.0.  21a. 

wünschen, 


jtfioumt,  ejuaif  bitten, 

Jfm^ifm.  bey  Am  rooR.  s.  v.  a.  -i  ■'■/.n*o/t  tiirrio,  von  ITunden. 
*t «»*#t  ion.  iinpof  von  ii<fmf(,i.  fflgen  ,  «nfilecn  ,  anle- 
gen, msatntrienfngrn.  a^äpa  ist  aus  dem  Perfect.  Med. 

gemacht.  Diese«  «(«r(;u  hat  im  Parties]! 
■f«t»w,  o(-o(.tra,  äoa(.6c,  Genit.  npoporof,  wovon  d.'S  Adv. 
«♦«•»Tu*,  bey  Aeachyl.  Snppl.  952.  und  Piaton.  Phaedr.  «V>i- 
♦«"•t,  Enr.  Med.  it^a.  ilesiodus  hat  nootmp'.c- .  iri>o>aer,vo- 
«•u  von  «  cebildet ;  io  wie  «p(.wiri>t  Horn.  II,  iJJ,  548- 
»niSn.iiedes  gleichfalls  von  «(.w  i^madiien  o.'(.öu.,  niml. 
tUugt .geflucht.  Die  Foim  dfmt  f«r  ^«,„c,  tojio«  bey 
ifeyth.  ist  zweif.  Das  Prrf.  .Vled.  •(ine«,  »pw* ,  n'»«pwc, 
■ff'«  wird  nicht  allein  active  frtr  beteiligen,  lest  anfiig'u, 
•tst  iusamntenfflgen,  fest  binden  gebraucht,  sondern  ultnci 


n_«uu.  fest  angefügt,    r.usainmengcfilgt ,  festgebunden 
■(«{'»  11.  öffijpe,  es  ist  fest  beschlossen,  Kurip.  Or.  i33o. 
.  .*1"-*5*-tHip|Jol.  »090.  placct,  Odyss.  4,  777. 
äu?j£?'  "•  m'i.mpitwf.    S.  in  <.  c.\.;        Hesych.  allein 

lut  du  ersten  beydeu  Formen. 

i*".r*'  «".ifioi*  ä(iapar  Trnrfja,  ßitent ,  Ii.  sa,  105.  con.lenr«. 

1  «-in- 


fifit  ic  .iyp'rii  funttti,  Indien  ibre  Schilder  dicht  nebci 
nd  stellten  sich  so  dicht 


ander  1 


«  "»«i:!!,*««!,  II.  16,  21a.  wofür  V.  flu.  onr.s-  tt9* 
siebt.   Dar  aoäomue  II  in. 
"*Hps,r,  Ody.  5,  232.  und  16,  169.  partic.  aor.  a.  von  i"«o- 
fro»,  aitii«  Augns.  «c  -(.  .  .  davon  «(>«V#  couiuiiet.  II.  16,  213. 
La'n  K>IMt  ^"P*  vo"  »"('«P«  P«rf.  ableitet.    Hermann  giebt 
»oernur  ot,v«,   w  ie  ^«.p«.  als  p.Tf.  tu ,  »^«p»».  aber  und 
*  J*yu*  nitnmr.  er  filr  den  aor.  wie  rffmyov  von  äyat. 

«•«,  »*,  f,,  gewüiiacht,  verwünscht,  wüu- 

«"lenil,  verwünsch  ud. 

-*I,,,?!>    altisch    apärtat,    ich   schlage,    klopfe,'  »tofie, 
s,  ItOidw,  Paiiheoiip.  35.  Avpar,  lutopir,  aud 


we 

—  jrii!«,  npornöo.uai,  oTuat,  voll  von  Spinnen  oder  Sm 
gewrhe  «es  1. ,  Aristot.  activ.  bey  Hippocr.  u,t.  oss.  pa^  a-"^ 
i2parn'<uKf  Tor  ot/^vo»  (f/.tjiiotS,  verbreitet  sich  mit  AeiieTcli 
wie  mit  einem  Spinngewebe,  über  die  Mila.  on' 

—  jtr.«:^»«,  J.  »/.  mid  aifarvouSqt,  o.  */,  jenes  von  moirmtom 
und  iiJ  i,  spintiewebeu.il  11g,  der  Spinnewebe  ahnlich ,  diefs 
von  npnrii?,  spinnenartig,  der  Spinne  ähnlich. 

'sf?azrö*,  ö,  s.  v.  a.  apari'r/t,  Arschyli  6up.  900. 

Vf«I«.'?  '/»".    »»      (■'?^').«  Ton  Spinnen  gewebt  od.  so  dflno 

wie  Siiiunewebe;  bey  Philo  d«  Somn,  p.  U15.  Paris,  sieht 

o«iT#rörec  op«Z''ne;a»7t  dafür,  abar  falsch. 
Vp«<*i  («fp«)>  tcb  beschädige ,  verderbe,  roe  «^«i'it  Tabula 

Heraelreiis.  p.  aaj.  daher  STjpn?  ifiju/roe,  II.  «8,  435-  *«**iv> 

I^t»-«,  eVij,  Odyss.  6,  a.  9,  403.  ifl,  53-  «3.  aß5- 
"Ae0f)lo«,  o'i  «n  runde»  Schustermesser ,   Kneif,  Nicandr» 

Tlier.  423; 

'Aifjlrir,,  ij ,  n.  ap3rX)f,  »J ,  Analecr  1.  p  330.  u.  Theoer,  eine 
Art  S'liuhe  Im  L<audleute,  Jäger,  Reisende,  •z^ivTariftt , 
Drecktreter,  die  um  den  ganzen  Fufs  bis  an  die  Knöchel 
gingen;  bey  Eur.  Hipp.  itgu.  der  Stand  des  Fuhrmanns  im 
Vordersitze.  Hesych.  hat  die  Formen  a^uiXt,  (und  darauf 
pafst  die  Ableitung  von  n'pui'&ui  bey  Scliol.  Theocr.  7,  23.) ; 
auch  fiihrt  llesvch.  aiu  Soph.  jltürm  na Hii/ßrlos ,  aber  itucb 
«arrtpfsi  JUe,  bis  auf  die  Schuhe  gehend,  an.  Er  hat  auch  o'pa- 
ßrlnt.  S.  Foesii  Oecon.  Hippocr.  5  davon 
—  H-TxtQoi,  ö,  4,  («rrspaV),  mit  Flügeln  an  den  Schuhen 

oder  statt  i!ei  Schuhe,  LycophT.  839- 
Wpy««'.«»,  («p;o<,  «17««),  weir»  sryn,  Oppiani  Cyn.  3,  '99- 
weifsen,  Ein.  llesycmi,  wo  es  auch  durch  ntniinv  u.  o>o.i?r 
erklärt  wird.  .  .  ., 

'^proAe'oe,  /or,  Adv.  iVy*U»<,  schwer,  bisweilen  un- 
möglich, II.  ,5,  .40.;  listig,  hesch. verlieh,  verdrufshch,  was 
MiUie  oder  zu  thu«  »acht,  oder  nach  andern,  was  Schmer« 
macht ,  schmerdieh  ,  »t.  JX;<ti>ot  von  m*.Y*t .  mit  attischer 
Verwechselung  von  X  in  p,  SchoL  Aristoph.  Plut.  ». 
'Apyät.  m\-jmw,  o,  ro,  vonafpn'nr,  ävrff.  o\otueh 


noyät¥,  coi.tr.  npyar,  «f,«v,  Genit.  afyarrot. 
2  ein,  SchWenart.  ioni.cJi  bey  Hippocr  F.pid cm.  5 

p.  itSo.  :<iis  jpj'*7«  «V  otjjta  wcjp«»l»i*»eTo;  VOM  Welcuer ^^e  g 
da*  Bay  wort         irxrfi  idui.ben  und  »bleueten.  Pluur.  De- 


■pyafif, 
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INMtlk  4-  Wt 

<|.  5  Den»  Ott  Ii 


Aeiehine.  4«.  «5-  merkt  hW^W 

«.  »>><»«  bfy  SaiJ"i tw- 

•,  cmBcy- 


%jieyi  Kfurt  fjc,  »».  «.  »t- «f»«(f*rVt> 
wort  a«»  Hermes. 

'Juvillia.   S.  »ae;-W/.i«  nach.  „ 
.j''    i(  '  ,,  „,«,  die  FQf.a  am  abg«oge»eu  ScfarfMWl  M- 
^a«o,  unbV,°chb.r.  Stehen,  Ari.lopli.  Veso,  67a.  Heevcb. 
hat  ilyil.  d^fnr.    Hierher  eehort  uVy,;>.ov*  J&y.-o.e*  «cW«, 
"  r.  i!  Sophoclt.  Sehol.  Pinä.  Ol  10,  17. 

*!•  tj_'i_  ■«••■  litnuun,  alo«n°i  YOuaerrarDe; 

findet  (ich  blol* 
u.  da» 

wie  &tä(fyt*ot  be- 


der  Ii"  dea  Au;;cs,  lonst 
davon  inäeyfuos     Die  Form  ru, 
Theophr.  Ii.  pl.  9.    »o.         »»?  Heiychmi  ««'.»«f«. 
Wor 

•jTr't»>V.  !?.  pio»COf;  8,  B08.  f ine  mohnartige  Pflame. 


•">L>'*rc««.  »7.  •>>>  weifi,  wie  apyof.  üuujl 
'.1[,v'.t/p,  |«,  ».  uud«V«>T,(f,  «»  w«ff,  wei.ih.ch,  Ae- 

'JtrtJl?ti  J," ein  Wind,  .on«  Z*lp».  'Ol^nla,  und  'im- 
'  dcii  wir  Nord-We«t  nennen.  ... 

'A-ylra  t\«»v»  It.  2i.  und  «Vr.  *Vr.  IL  Ii.  lt.  omr«,  «f- 

,Vri  d.  i.  iii  ««.         _  . 


vT 


feiere;  auch  »ct. 


„,.(„{  rJ,  Nonni  Dion.  16,  124.  K.  ot}i!«-<""  .  , 
"  Iii,  oder  «p}/*,  ich  bin  ein  «W.  bin  muis.g,  faul, 
U  »ct.  trage  betreiben,  nicht  thun  ;  dab.  im  Paf». 
„.Vir  «Vr»!»-  anrt'.tat  r«v  ^f«'rr.«»o»  «fco.«W ,  Xeu.  Cyr.  2, 
«  *.  und  Hier.  0,  9.  oü'  «?r«?  V  •*•>*»  ■OT1"«  »ueh ,die.,e 
EitTrichtuug  wild  Ihren  Nutzen  haben.  Die  Form  ««,,«.« 
führt  Steph.  a.u  Xeno.  an.-  wo  lie  lieh  ,eut  nicht  findet ;  ,1 
,ui  Galcni  Comment.  ..  in  3-  Epidem.  find,  ich  bey  Foesuu 
fiber  Epid.  p.  1206.  an»- 

jher.  631.)  und  «v>  ».'f.  »«.  •*.       iNicandri  Alex.  30O  «»»d 
fcrMt**  oi\  J,  ••  v.  a.  da«  Stammwort  moy« ,  weif».  Dj 
homerische  «'oyirt  fruy  ut  lt.  «»?><»<«,  wcifs.  ;f*ip»l  <tpyy 
-  "    AriitophT  Ar.  .'4^.  erklärt  Anitot.  de  mundo:  «.  d««r- 

Theb!6o;h.,.Wor,;.-.Vfo>  «C  8.  Ajfc  O.pbica  Argon 

•ip^«(  <;  Mu'fie,  Trtgheit,  Feier;  von  intm. 

'Jpyiat,  ».  t.  »•  ■py«'«»  <>der  l*W*a 
Ag.  11,5-  d',Jur  geieut  liabc« ,  wem 

Ii.  a.  12,  36.  jsrtfe.«.    8.  W  /*wo«p«f 

V.r.        ^,  mit  weifien  BlittAi,  blcdemle iBllttf 
achlcudernd,  II.  19.  »21.    S.  <tpy./r«  x*P«,  ,<.!  111  Bt;  ;«,e. 

•   mV,  Adv.  «>;i«;e,  trig,  untbatig,  fcur. 


Uipoi 
•tehl, 


Ae*cLyli 

m^rweifiett  Ochien,  KOhcn,  Ariiani 


_  optcitlion ,  «rzUla.  TheopUr.  h 
und  c.  pl.  Ü,  3-  ■«««  or.  «PJ"*' 
Geopon.  7.  »2,  19.  iheophr. 
«clbc  i»t  bey  Varro  R. 


weir»er  Thon  oder  Tftpfarerde 


pl.  cj,  4*  hat  }i;r  tkj.jiX« 
eine  ifliie  Erdart,  vergl 
Plntarchi  Q.  8ymp.  5,  3.  Du 
[C  1,  57.  und  Plinius  ertrtu  (JtaleU 
ind  jij YÄmAiUvtM  Geop.  2,  B7,  3.  Theophr.  b.  pl.  g,  11 
Oppiani  Hai.  4,  658-    In  Dioi.v*"  Perege.1  ii7Ö.  Uaen 
■inig«  ifftlUmn  itatl  aWw«<w«,  welche!  die  l'roiodie  aber 
nicht  geiuttet;  davon  ,  . 

-yilwdi; *.  apriUwcVc,  mc.  »f       «ein  weuien Töpferthonc 


r«"p.<,    Phrynichnl   Heiyctm   und  Eustathü 

Odyti.'s,  iß-         a.  r«{i'ui7r<(  oder  Itvxöt,  ron  dem  Stiere, 
welcher  Europa  entführte.        >  ( 

—  yt  rollt,  «t.««,  ö»v,  ».  ▼.  a.  «pp»'f  •  "  *i  647«  6$^-  , 
^iiijgvc,  owtoc,  o,  1},  oder  apj^öJw»,  orr»c ,  «,  if,  mit 
wejfjen  Zahnen,  Horn. 

^pyiTiJij«.  jiWat,  Phuiu« J  Epigr.  5.5  und 

-riitott,  o^of,  o,  1;,  weififflfaig,  all  SophocL  Ai. 

237.  achnclIfAfiig.  «1*  auW,  IL  24,  Sil.  and  Pliocyh  137.  S. 

a'pv««  u.  Ki-31  Tf  1  .  *         E   tli         d  b 

^eicbnU^e*Theiie  dei  Opferthiert  "die'man  ople«,  Ody«. 

14,  4  )6. 

jtfyiittmt  ich  hall«  ei  mit  den  Argirero  od.  mit  der  Stadt 

—  L";  <«,  w,  unnutM,  aberfllUiig«  Wort«  mtcUen,  von  «V- 

jüti  davon 

—  ).o;  la,  rj,  unnutz.,  flbwflüllig.  Worte -Red«. 
airr.-    1  /^f.., ,  Matbun.  v.tt.  p.  g2.  («p^<>0  1  mit  unbe- 
hauener Fronte, 

—  vaittjt,  ov,  o*,  Argonaut,  Schiffer,  Seefahrer  »uf  dem 

Schiffe  'jfyo'i. 

—  toi  j«,  o,  ij,  trüg,  oder  faul  machend. 

—  npaxrov,  6,  1},  ignavui  ad  agendum,  Paulcu  Alexandr. 
Apoteleim.  L.  4. 

jlQyoe,  rJ,  eine  Stadt  im  Peloponnei;  als  Maie  der  Hirt 
Argoi,  von  Ilerm.s  ermordet.  2)  eine  Ebne,  auf  Macedonitcb 
11.  Theiiallich ,  Sttabo  8- 
'Afyüt,  »/,  e»*,  weil»;  acbnell,  all  ».',:.-  Avy.:<  xiiaf,  IL 
•8  >  T"gL  oben  «(.jvw.rt'  und  58^.  wo  iie  urvit  ror/«e 
lieifieu ;  2)  at.  iteyot,  ohne  Arbeit,  d.  I.  act.  nicht  arbeitend, 
eigentlich  und  zuerst,  der  dal  Land  nicht  baut,  weil  (frei 
ävS(f(nv  bey  H  >mcr  der  Landbau  und  die  Ackerfelder  bedeu- 
tet. So  letzt  Ilerodot.  5,  6.  dem  äfyet  tirai  entgegen  yt,s  to- 
yättyf,  wobey  V»lckenaeri  Note.  In  dem  Sinne  muli  man 
dal  Wort  nehmen,  vienn  die  Lacedaemonier  o'pj oi  hieflcn: 
auch  Atliani  r.  h.  10,  14  ipateihin  überhaupt  umhitig,  faul, 
trage,  niiutsig;  iu.  f.  Genid  ralttoiat,  vacant  a  lanificio, 
Plaio  Legg.  7.  p.  357.  aioxe*""  a\  yoi,  Aeichyli  Sept.  413.  patl. 
nicht  bcaibcitct,  all  Land  ;  oder  nicht  bebauet,  Steiu,  oder 
roh,  noch  nicht  bearbeitet,  oder  noch  übrig,  Eurip.  Phoen. 
773.  %  v«p  t,¥  lot-tt]  «i'r«Te  fiäxi  «Vj-ü*  Plaio  ßuihyd.  3.  tin- 
renuciit,  ungebraucht,  atyrgee,  xfreeV,  roh,  Pauiauiae  L.a- 
con.  12. 

'jiVf  (■  •••  1 ' .  d-  ••  <*<fyvf  a  ni  ,  ich  nähre,  füttere 

midi  im  Müitiggange :  zw. 

—  tfäyoti  e,  1},  ein  miiiiiger  I'reuer,  PalUdii  I.ansiac  p.  6S. 
A  p  ;  1  p  n )  1  t.  ,  *J,  Goldbiäune ,  Wenn  einem  du  Geld,  womit 

man  beitochen  iat,  die  Kehle  zuschnürt,  zu  sprechen  verbie- 
tet ,  Gell.  1 1,  9.  komiich  dem  uwiy  yr,  nachgebildet. 

—  anntßttös,  divon  1},  vent.  rirnj,  Geschifte  dei 
Geldweclulen ,  l.ucian.,  u.  Adv.  — *»xwr,  nach  Art  de«  Gdw. 

u  u  ■      .-  .  *  .  (äu>iäai\,  Geldwechsler.  < 
— «««•!•  «Jo«,  ».      («e»i«),  mit  lilbernem  Schilde. 
'^P/t  *»«  0»',  tö,  ein  Ott  mit  Silber,  oder  SilbergTubej  GoU- 
ichmulliweikstatte.    S.  a\yv$tar. 

—  pfiof,  i,  rlt  oder  n\.ytfüot,  lilbem ,  von  Silber  gemacht. 

—  (i/o«,  «Vi,  tu*,  od.  aV/'('!u*">  contc  «,',•;. r(  ci lilbem,  mbat. 
bilberinfliue. 

-(iii'w,  f  iraw,  Silber  graben,  Diodori  5,  «6.  «'«•:•   

w»  vorher  a\<yi  ck  tü»  »tand ;  Silbergt  ube  bauen  und  Silber 
tuiichmclzen,  Sirabo  3.  p.  5^.  S. 

—  (ii;1  er», «,  or,  ö,  (öc^tpei'  t'/.stiu-r),  der  Silber  treibt,  durch 
HlmBMra  au*  Silber  atbeitet,  Goldtchmidt,  llesych. 

-f/iarnt,  J,  von  Silber  ^ctiieben,  duich  Hlmmem'aui 
Silber  gem.icht,  f-ur.  Ion.  |]R|. 

—  (piilmi,  W|  rj,  Arütoph.  Dimin.  von  jffimmrk 

—  p/;«.,,  ich  mache  zu  Silber;  m\  yi  fCaiini .  ich  mache  mir 
Silber,  Geld,  ni'ä,  ich  erpresse  von  einem  Geld,  Uinar- 
chus  und  Joscplü  b.  j.  1,  aS,  4^. 

—  pixo'f,  q,  «V,  zum  Gclde- Silber  gehörig. 

—  q  1 0  t>  ü»  v ,  »; ,  Geldkaateu ,  oder  BelaltniTl ,  Silber  oder  Sil- 
beigcld  zu  vertvauren. 
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'Jtrrft»M0ie»t,  b,  (»Mm«),  SilbcrichÜger,  der  in  Silber 
arbeitet,  Silber  münzt, 

—  (10  +  ,  ro,  Silber,  Silbarmunze ,  besonders  kleine  Silber 
Münze,  in  so  fem  e«  eigentl.  da*  Oimin.  von  öpri'po«  ist,  auch 
im  Plur.  Aristoph.  Nub.  755-  Scbo).  a)  s.  v.  a.  äpyr^iTor, 
Silbergrube  ,  Xcn.  Mens.  9,  5,  2.    Nach  dem  Grammat.  San- 

tirm  "bcv  Rubriken  List.  orat.  pag.  44.  nur  im  pluralis  ge- 
Täuchlicu. 

—  fit,  i9o«,  ij,  Silbergeschirr ,  von.  ein  Becher,  Find.  oL  9 
156.  Athen* ei  9.  502. 

—  pit/io's,  o,   (aVrrp/fai) ,  das  Versilbern,  das  Geldmachen 
oder  Erwerben,  Sirabo  7.  p.  460.  Dionys.  Hai. 

—  fltyt,  or,  eJ,  Fein.  •1/pt> r«,z.  B.  r£,  Silbererde,  silber- 
reichc  Erde,  aywv  e'pyrpi'riyc,  wie  er;?ari'rrc,  wo  der  Sieger 
Geld  oder  Silber  bekommt. 

—  p  »'**<  o c ,  o  ,  iy ,  (ftit) ,  mit  silbernem  Bogen  ,  Eastath. 

—  ■  »yrtiunr,  orof,  ö,  rit  oder  a\yi'pot>  :■.'«..,»•,  Gelderpro- 
ber,  Goldwardein. 

-peAVrrc,  ov  .  ©,  (diViü),  mit  silbernen,  d.  i.  weiften  Stru- 
deln oder  Wellen. 

—  DÖiotloe,   6,  4 ,  Geldsklave,  Cyrillus  Snidae  in  «r«(W. 

—  fu<ii?f,  f,   *c>c,  o,  if,  (.- ,  rW:  ,  silberartig,  lilberihnlich ,  Sil 
berfarbig. 

—  e»rtlot,ö,  r],  (»He«),  mit  silbernen  Nageln  oder  Buckeln, 
II.  a,  45- 

-••»<«»,  »/ ,  ».  v. «.  mmnImi 

—  ludnt,).  oe,  o,  tj,  («P;«-p»»  «darr;*««),  Geldmakler,  der  m 
Geld  wuchert ;  zw. 

-fHirir»»,  to,  Werkstatt«  eines  GoldschUgers  od« 
zers;  ron 

-(»«•»/•»,  «»  ,   ich  bin  ein  a'(  vrpc«J,Tüf,  schlage  Silber  oder 


-poa.1r.ar17«>.  ?poe,  ;vs.  v.  a.  das  folgende,  ron  «m,ono- 
».»<•;  v.  «.  z-paJre&nj*,  Hesych.  iUyu».  «py.  Cratinus  l'ol- 
lttcis  7,  »05. 

"ti'«1»f,    O,    17,    e.V.*.  MJTfl'Ollo'TM 

-«iosisc,    o,   fj,    mit  silbernen  Kreisen,  Rädern,  Nonni 

Dion.  ig,  10. 

—  toleyita,  tu,  («pyrpoiäyos) ,  treibe,  fordere  Geld  ein,  setze 
in  Contribution  ,  mit  dem  Accns.  Xenoph.  wie  xaluuloyju, 
Welches  die  ältesten  Lateiner  durch  arruicare  ausdrücken. 

—  f  ti  iy 1  r  o  t ,  o,  als  /*(.(.'>■,  2  Maccab.  11.  zum  Geldein- 
saaimein  angelegt ,  oder  von  bcygetriebeiiem  Gelde  erbaut. 

/s,  v,    Eintreibung,  Einsammlung  des  Geldes,  das 
Einfordern  von  Contribution;  von 

—  seio'ror,  o,  (mfjypov  Uroty),  Geld  einsammelnd,  Geld- 
•intreiDer,  Contribution  fordernd ,  t.  v.  ».  rtltüvns ,  Hesych. 

— Cfnyrtt,  **•«,  •",  V,  mit  Silber  vermischt,  Sirnbo. 
—fnioTote  SirXott,  Polyacni  4,  16,  1.  soll  wohl 

auch 


auch 


«w,  mit  Silber  ausgelegt  oder  versilbert  heiften, 

Bich  Korn  ad  Greg.  ».  314. 
— firiZa,  n,  oder  cipyi  pJ*rt£oc ,  0,  ij,  mit  silbernen, 

autapb.  n>it  weifsen  schulten  Fiifsen.  1 
-ttstiac,  o,  Silberarbeiter,  Anal.  3.  pag.  473.  wie  Luran 

Coateanpl.  o.  iS.  rpeeeiroies  brancht,  lat.  aurifex. 
— |sz»»c,  •*'•«,  ö»  «f.  prosaisch  s.  v. a.  — »cjrsgsr. 
—  fszeearsjc,  mv  ,  o,  Geldeiutreiber ,  cotutor,  von 

|  d>von  , 
— •Mfiirisiic,  V>.°*>      dem  Geldbeytreiben  gehörig. 
—t«9fi  if(,    o<  ,   «i  d.  i.  dqptf/tm  «fo'rij»,  GeldwecLsler, 
A'eogrieeh. 

■>##sr<*2/at,  u>,  bey  Polyb.  3,  13.  wo  jetzt  richtiger  moyvf- 
ii  yim  steht. 

-••es {et,  o,  «J,  C^'C").  mit  silberner  Wurzel.  Stesicboru» 
Strabonis  3.  p.  031.  nennt  TaQi>,aQoS  *r;y\t  «py.  wegen  des 
silberhaltigen  Sandes. 

~Mere*fnr'3e6J*  ^""^  *ilb"aittttni'  •ilb*rlahn^ J » 

>fpr«>  «»  Silber 5  Silbergeld t  von.  ^p/epe«  «o7ao«,  vom 
Silbergeschirre.  Xir«*,  natarltches  gedi> ■gvties  Que  ksilbcr.  S 
^«w»p,*.  Hippoer.  >  877.  «on« 

*— r»  ~ 


'//fp(nitfp>;(,  •*,  ij,  (er/p«,  eTtpM»'    der  um  Silier  oder 
Geld  betrugt,  es  täubt,  Aeschyli  Chor.  999. 

—  firsiis«,  o",  ^J,  mit  silbeinen  oder  tilbei gezierten  Win- 
nen, Aescbyli  Ag.  1550. 

—  poro£ec,  o.  »J,  mit  silbernem  Bogen,  rätov,  Ii.  1,  37-  ohne 
Namen,  für  'Anöklm*,  II.  24,  56. 

—  porpdxa£«>  r;e,  a] ,  silberner  Tisch  ;  Geld  -  oder  Wechsel- 
Usch;  zw. 

—  pe  y  eii  «cot,  0',  iy,  (yääapa),  mit  silbernem Pferdeschmncke. 

—  Qotfavi]«,  iot,  6,  ij,    v  <"''«*»««)»  W'B  Silber  glänzend;  zw. 

—  poy»j  y»;e,  /es,  « ,  »J ,  (<r»>yt»),  von  Silber,  oder  wie  Sil- 
ber glänzend ,  Anthol. 

—  pj«  ;.»  V»,  ö",  5,  r,'aot,  Schol.  Piaton.  p.  20g.  di«  Sil 
hat,  silberhaltige  Adern. 

—  pea  ilm$t  *os,  ö,  Silberwlcbtcr,  Geldhüler. 

—  f oraiific,  ü,  f(,  init  silbernem  Zillmr. 

—  1/oxai  vt ,  n,  Kzotj),  Silber  giefsen- schmelzen ; 

—  porea«,  o,  q,  Stlbergiefscr ,  Silberschmclzer. 

—  (.■■'•■,  f.  <•«*/,  venilbern,  silbern  ni.ithen. 

—  puldijc,  »t,  I.  V.  (.  mfftfüi^*,  aueh  silberreich ,  Xenoph. 

—  p»a>a,  re,  (aVyipJw),  Silbergeschirr,  wie  xpiW/i«,  Gold- 
geschiir. 

-polriyre«.  fftr  Süber  oder  Geld  gekauft,   vor*,  ein 

gekaufter  Sklave. 
' Aoy\ 'f  iot,  i,  f,,  (aiy&t),  oder  «pytaec,  i,  r),  Ik  »4,  62t. 

Oiivsi.  10,  85.  e'pvrr,.       J,  ij,  weifs  ,  glänzend,  von  weiter 

Faibe;  die  letzte  Form  zweif. 
'./f  py  w,  e'ov ,  ij,  das  Argoschiff,  SchiiT  der  Argonauten. 
"AuSa,  j,  Unreiaiekcit,  Schmutz,  Hesych.  Galeni  und  Ero- 

tlani  Gloss.  rrt»  Z,  *.tv  BV  *>oiT  a-rJyyieo»,    Pherecrates  Eu- 

stathii  ad  Odyss.  J.  p.  «761,  29.  Meiutek*  Cur.  CrlUC  p.  4»- 
'si(fi  älter.    S.  üotä'ior. 

—  fnknt,  i,  ij,  \,atd*<,  vermischt,  unrein,  Wneekt;  davon 

—  tmlim,  ich  vermische,  befleck«,  uuir»«,  Hippoer.  p*g. 
599.  flf  ö&orior,  »nfein  leinen  Tuch  tragen,  wie  eine  \le- 
ilicin,  Pflaster;  aber  pag.  532.  ward  die  pieepos.  *»C  richtiger 
autRclassea.  Hesych.  erklärt  es  auch  durch  ropeioaw,  trUb« 
machen. 

davief,  wo,  (ap^m),  mnch  mplaltor,  ro  ,  Gefifs  mit  WaJ»er, 
das  Vieh  zu  tranken  ,  sich  beym  Begrlbnifs  zu  besprengeiir 
und  dergt.  Enr.  Ale.  100.  Poliux  g,  06.  Eititath.  11.  707. 
Hesych.  Anecd.  Bekkeri  pag.  441.  im  zwrvten  Simie  sagto 
man  auch  eorpaitov  dafür,  llesvch.  hat  äpdäitoy,  und  merkt 
dabey  an,  dafs  andre  die  Gefifse  yv^at,  andre  uv^aU 
nannten. 

'Ao&ti*,  17.  od.  ap&v*<«,  das  Benetzen;  Begiuraen;  das  Tran- 
ken von  a(.d*i>'«i. 
Avö,  ,  r,]  .,  i,  dar  Bewisterer,  Begiefser,  fofß't 


sves,  f.  i»ae»,  f.  v.  a.  das  Stammwort  SoSmi  Antiphanes 
Koppiers.  p.  5-  und  Diod.  Sic.  davon  ap'd  fa  tu  aapfrsratara, 
Sosithei  Fraem. 

—  Jti&ftös,  e,  ».  v.  a.  aotftöf,  von  apiVw,  Nicand.  Lyeopbr. 
"Aotijv,  Adv.  in  die  Hohe,  alsffipW,  Sophocl.  Aj.  »2g6  wo  / 
es  Scbol.  utTt,  >(.,,:  und  *ol<f<ai  erklart;  eben  so  bey  ij/p», 
Earip.  in  die  Ii6he  heben ;  ganz  weg,  von  Grnud  ju<, 
von  eipoi,  ^vegnebmen,  zeritOrcn,  all  ai>$r,v  njV  wikl*  am- 
rfiitttv,  Aeschni.  or.  i!t  S^StjV,  Heliodori  9.  p.  409.  aber  ap^t/v 
ai^ari  ^aiViras  jlmpct  Cur.  Iph.  AuL  1589.  k.mn  wohl  von 
b'v4'"  kommen.  Aristoph.  Thesm.  274.  eas»ras  «rerrec  epJ»»' 
rat'e  &roit,  Xeno.  Anab.  7,  t,  12.  >.«,  »■  srärr«  fcw  i;«b» 
»ii,'v  oiiyvnr,  wo  vorher  sJcVjj  r#  t,..t.  stand,  a't^r.»  (Wi*'*»»  «V- 
*««c,  Aeschyli  Prom.  1051.  jirsTua  aihi  ttfwyt*  ai/9if  »par^- 
&ita*  noliptp,  Platd  Leg.  4.  p.  169. 
>i  f  9toQ$  p  ■  ,  ij,  [iqtis,  difpa),  eine  Zitnee,  die  Pfeiie  an* 
den  Wunden  zu  stehen,  Scrvint  ad  Arnetu.  12,  404. 


a  jUtitToe,  Homer,  hymnus  9,3.  übeih.  erquicken,  niinen, 
.  OL  5,53.  £ur.  Sti|pl.  207.  ächeiw  mit  i^m,  ope'i»,  «\lt m 
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einerlrv  Umpning  zu  haben,  wie  fln,  «/<T„>  gebildet.  Hera- 
cleon  bey  Stephanu«  By*.  in  'A{j/9oraa  leitet  et  von  •?«<  «b, 
und  von'     \  .  ,i  die  Form  dp!9eita  für  jeden  Quell. 

'Joeii,  poet.  oY<"',  Drohungen,  Schmähungen,  Ton  «{•*>  H 
17,  431.  wo  pttliitm  'S*;,)  entgegenstehen.    S.  tT>,oi,a. 

^f„!t>'««r»«,  «5,  d.  iVfio*«.!««,  ein  schwülstiger 
Ausdiuck  de*  Aeschyl.  für  kriegerisch. 

—  i.xöt,        of,  *■        *•«('-'"»«(  »weif. 

_.,««■?'».  »>       oder  «P'*m«  »'«•*.  T0»  Art*  0°"  Kriegs- 

lust,  Rriegswulh  ratend,  kriegerisch,  upier  }  «pios.  Diog. 
Lee«.  6,  61.  streitbar  davon 

—  »inoriprr;«,  r; ,  Tollkühnheit ,  Stobiel  Eclog  eth.  p.  322. 
'jf  fittit  my  i  :  yt ,  °>"  •  •'<   *'n  Richter  au»  dem  Gerichtshöfe 

des  Aic  >p3C"«.  Aieopjpit. 

—  örroyoti  »•  '!«  d.  *•  «t»iec  tb;'«,  der  Hügel  de«  Ares,  ein 
Hügel,  der  Akropolit  oiler  Burg  von  Athen  gegenüber  gele- 
gen", Herodoti  ß,  52.  der  Arropag,  ein  Rriminalgcrichuhoi 
für  Todtschlag  und  andre  Veibrechen  zu  Athen. 

V(,i,t,  0.  (apW,  kriegeritch,  tapfer,  martialisch,  wie 
martiui ,  mrii'Ortmr. 

—  öroisiot.  0,  »i.  (riUti»)t  kriegerisch -kflhn,  von  derKühn- 
heii  des  Ares,  Analecta  2.  p  453-  "°-  4« 

'A  e  «*'  H  aT  •* '    •«  °*'CT  'on'  ^fT  Horn,  «pr/,'««™*,  von 

Ares  oder  im  Kriege  ermordet,  (n«w\  bey  Eutin,  aber  auch 
Oberh.  «.  ▼.  1.  «p*ief,  kriegeri»ch  i  äyüw,  Aeschyluss  auVei, 
F.ur  Snppl.  603. 

Y«*p  »••>»  •  orut>  1»  «P"0»»  T«»  «»uglieheT,  bewer,  stärker, 
tapferer  u.  10  von  allen  Vuitilgiu  des  Körpeu  u.  des  Glucks, 
späterhin  euch  v.  d.  Vor*,  des  GeUtes,  wie  a(.»r^',  mit  wel- 
chem Worte  e»  in  der  Abstimmung  verwandt  ist,  von  <>,»'"> 
doli-,  ("'■  dylou,  af  trif  f  <tY*rt">  von  dem  ungewöhnl.  «fim 
kämmt  öpioi,  öp»iot ,  siptsW,  apinroc,  eigentlich  tauglich, 
bequem,  wie  von  «p  m ,  fut.  apeo.,  kommen  s(>aioc,  dtduatoi, 
ferner  ,-r?»«;,  ä(,&i*tos.  Buttmann  erknnnt«  den  alten  Posi- 
tivus in  dem  Namen  des  Krirgsgotte»  "**V;e  und  in  dem  :>bge- 
leiteieii  Worte  «Y>»v    Analect.  5.  p»g.  135.  findet  sich  optio- 

Vp(»to(,  sonst  «pp(«rec,  II.  tg,  150. 

'A  vip  ßaorot,  •»  'S'  (tipf™'  V*!»jlä2u),  nicht  wankend;  xw. 

V  p  «  0  v  «  y  i't  k  t  n.  — yot ,  o.    S.  aftioT.  nach. 

'^/iiiia,  t;,  («Y*""«'«") »  ««fällige  Begegnung,  Gefälligkeit, 
gefalliges  Wesen,  Verlangon  zu  gefallen,  od.  Charakter,  Be- 
trugen eines  Jptenee. 

-urai,  are;,  tö,  ichmeichelhafte  Handlung,  Begegnung, 
Rede.      ,       .     ,        ,  , 

 p  1  ■  t  <  *  oft  ';>  i'1' •  («Yf'X"'"'.  zum  Gefallen,  Einnehmen, 

Schmeicheln  gehörig  oder  geschickt ,  Antonini  1,  16. 

—  nai'ev,  (öYseato.-},  v.  a.  apf'oxcu,  vorz.  im  Medio  gebräuch- 
lich, ich  mache  mir  gefällig,  hold,  günstig,  geneigt;  daher 
ich  söhne  aus ,  versöhne,  besänftige  u.  deigl.  S.  ap/o»  und 
Sptu.  Hcsiod.  Seilt-  255.  yp/t«t>-  »i/ioavTo  aiftäloi  für  sättigen, 
wie  r<Y"T"i'  •  vergnügen  n.  sättigen. 

—  «Jrrut,  Adv.  v.  aipf'«««'!-,  gefällig. 

'//(/(««o.    <o*i?,  toxer,  gctullig,  einschmeichelnd,  schmeich- 

Leriich ;  von 

'At>i«**i,  f.  •»3«,  act.  gefällig  machen,  anstöhnen,  geneigt 
machen;  neutr.  gefällig  seyn,  sich  gefällig  beweisen,  schmei- 
chelu  i  Med.  nra,  einen  sich  geneigt  macheu  ,  als  vftoi'c  -Xfot 
(i,-uuti  oY'<"""'"'•  Aeschyli  Suppl.  655.  Uftül  &ioi  i,  Xen.  M<-m. 
q,  3,  16.  Sich  durch  Opfer  die  Gi  tter  geneigt  machen;  o.-roi'- 
düi  OtoJcif  üt'f  Xvprrot  St*  oirotdr7i  fliott,  Thcognis  740.  ge- 
n,:igt  aufnehmen.  ävfo*m9mi  ri,  11.  4,  5fi2.  etwas  treundschaft- 
iiiti  be>  legen.  Aps.ll  .11.  1,  y53.  eben  so  mit  dem  Du.  Oec. 
j,  5.  und  in  gleicher  Bedeutung  das  Ci>mpi>».  ifrtp/cxoun  ,  ^ 
icj.  pjsi.  ui'x  ü(ifi7aiYf»''f  r/7  Kgtttti  war  nicht  zufrieden,  Heto- 
d  ii)  3  31  4.  78-  Tliucyd.  Y,  6ö  g,  81-  f«p'  öioWpor*  <iV  «Yf- 
oic,,roi  SsM*  »t  fHriwt,  Thucvd.  1,  35.  rjfiouorTo  für  t^i- 
ttiov  Herodoti  6,  i.J.  iff.;  von  «put,  wie  facio,  faieno.  S. 
a\tü««i't»  n.  oY'w. 

—  orij'p,  r*(.*c,  J,  (ript'o»«)  ,  ein  Opfeikuchen,  Pollux. 

—  ori;p»os,  o,  »J,  zum  Versöhnen  eingeiicsurt ;  also  To 
er^pioK  i'/pi.K,  ein  Sühnopfer;  nY'lr'!(       Orviat,  Dionj'i.  ant. 
»,  07.  wo  die  Uandschr.  «i'aptoT'Y'e«  haben. 


Beiehlufs,  Entschlufs,  DaCrtt,  sonst  rö  äfhur, 
was  beliebt  worden  ist,  eigentL  Neutr.  ron 


AQtOTQ¥9  To 

wie  plaiitum 
folgend. 

—  «rot,  ij,        Adv.  mgmtStt  (opf'w,  aY>«a<w),  beliebt,  ge- 
fallig, gefallend,  angenehm. 

'A(>lt>XTt,ij.    S.  a^iexne. 

'^fifai'rw,  oderoY*"««",  Uugen,  fruchten,  mannhaft,  glück- 
lich seyn.  S.  nY>rn. 
Y/p  «  r  o  lo  y  1  a ,  >;,  bey  Strabo  16.  p.  1132.  Inden  Handschr. 
op<roi"ji«'»»'  statt  io;/»r ,  bey  Manetho  4;  447.  von  aptraXö- 
yvt  bey  Saeton.  Aug.  74.  und  Juvenalis  15,  16.  eine  Ait  Pos- 
ten reif«  er. 

—  raiüj  oc,  ö.    3.  d.  vorh.  n.  i'dviii^at 
Aoix  «Im.    S.  optn,"  am  Fndr. 

'Afif'lt  '1,  nach  der  wahrsclieinlichtten  Ableit.  von  aom ,  fut. 
apeei ,  opfw,  wovon  ap/axt»,  ape)uo^,  apj,i>(,  «puoi'/o,  ei- 
gentlich die  Tauglichkeit,  Geschicklichkeit  einer  Sache  oder 
Person  zu  einer  Bestimmung,  Endzwecke,  Gebrauche ;  ge- 
rade wie  von  taugen,  tauglich,  tüchtig,  Tuch t  und 
Tugend  kommen.  Eine  «nd.  Ableit.  s.  in  ifümf  nach.  Da- 
her itpsr^J  von  Tliieren  ,  Menschen  u.  Sachen  gebraucht  wild, 
um  ihre  Tauglichkeit,  Güte,  Brauchbarkeit  zu  bezeichnen  ; 
auch  korpeihche  Stälke,  ü<; p'  aY*r»)»'  Top>'^o,ai  &foi  nai  yoi'rat' 
M**W>  Odyss.  ig,  132.  Siaif/fotTmt  «Y'r.'J  «TTfi«,  Xen.  Hier. 
2,2.  vcrgl.  6, 16.  opunroc  apirf„  Cap.  11,$,  durch  die  Gute  der 
Wagenpfcrde.  Daher  also  von  Menschen  zuerst  alle  Vorzug« 
des  Korpers.  als  Siüike,  Muth,  Tapferkeit,  Geschwindigkeit 
u  <.  W.  alsdann  Vorrilge  de»  Glilcks,  also  Reiththum,  edls 
Geburt,  Stand ,  Würde,  Ansehen,  Ehre,  Ruhm,  Lob:  «c 
roi'e  Ttoiioie  a(ifTt)V  f/porca,  Thucvd.  1,  33-  in  so  fern  diese 
letzten  Dinge  rten  Vorzügen  des  Körper*  und  des  Glücks  von 
seihst  folgeu.  Später  ist  die  Bedeutung  von  moralischen  Vor- 
zügen und  Eigenschaften  der  Seele,  die  wir  auch  im  Deut- 
schen vorzüglich  Tugend  nennen.  Das  lat.  von  vir  abge- 
leitete rirtut  bezeichnet  eigentlich  nur  die  männliche  Tugend, 
<i*£(iieit;f,  hat  also  einen  viel  engern  Ideenbezirk,  als  *;  £r»J. 
Bey  Homer  bedeutet  es  blofs  Vorzüge  des  Körpers  (bey  Men- 
schen und  Tliieren)  oder  des  Glilcks.  Die  Stellen,  welch« 
da«  Gegentheil  dem  ersten  Ansehn  nach  bedeuten,  müssen 
danach  erklärt  werden:  so  wenn  Peuelope  tagt:  1/01  iur]v 
oY'",''  tiSöt  rt  d{uas  n  tüXtcav  dttäraroi;  so  auch:  üifo*  noi- 
rttr  irnp/{ive>  &toi ,  ist  blofs  von  In  -I:  und  Stärke  zu  verste- 
hen, wie  das  folgende  >«i  ;o/mr'  »('"'(.'!  zeig'-  Davon  «Y'" 
t'-ii  1  taugen,  fruchten:  «rat  aptrn  aaxa  »(')«•  In  der  Stelle: 
siptteTei  Fi  lao)  iVai'rü  ist  das  Glück  des  Wohlstände«,  Heich- 
thtinis  und  der  Ruhe  zu  verstehen;  bey  welcher  Stelle  die 
Grammatiker  die  l'oim  ffUmlMUf  brauchen,  um  e!p'r"*e<  xu 
eik'ätcn.  Procopius  B.  Goth.  4.  letzi.  Cap.  braucht  es  für 
tapfere  Thatcn  thun  wollni :  iuqirtfM  ii  01  fiiv  i/>varui  rtr, 
01  ii  «Y«ri»Tiric»*sJ  toi'j  ttkai  itrro. 
'Ai'irini,  d.  Gegeoth.  v.  xctmVe»,  r,  i.-iji;  To7t  x*  »Qoetv  oY'»""r 
liitct  na*t  r»n(tt;,  rolt  ii  »ytlrtoaiv  d^itn  uiv\ ,  Simplicius  ad 
Epict.  p.  57. 

"Af>t'<<  äpten  accus,  aeolisch  st.  op7;e,  äpfa  oder  ttpija,  Al- 

eaeus  Eustaihii  p.  51s,  36- 
'Al>io>\  wovon  «pr'axiv  und  aY '««'[' tu  gebräuchlicher  sind ;  von 
jeuer  Form  itmfs  man  a(n'oaaffatf  at>tooao&u>  lt.  aptoffo^s*, 
aY'eoaru,  apfaed/f  -  ableiten,  welche  in  der  Bedent.  mit 
dvioKouat  u.  dutoxn'oftttt  übereinstimmen;  da«  Für.  dnfav  hat 
Hervel!,  in  däitettt  u.  Herodot5,  36.  aor.  »Jp?»»  Soph.  El.  ,V>Q- ; 
b>:  tOilet  «Yioai,  II.  9,  120.  ich  will  ihn  wieder  besänftigen 
und  ihn  mir  zum  Freunde  machen ;  <«t  ttlv  ttir  d^teoduirot 
*tni9otutr  t*eoi;  *oi  t  rte«,  9,  112.  rofva  d'  Sno»tr  aY*»««- 
ftiit' ,  ti  r»  «axJ»'  11V  ti^rrat,  4,  362.  da»  wollen  wir  wieder 
gm  machen;  vetgl.  Ody»».  «2,  55.  zu  der  völligen  Aussöh- 
nung wild  auch  Odyss  19,  179.  gerechnet:  <.»  oV<ri  dpiodo(h>i ; 
Hciiodi  Sein  254.  ■/  i^z  )  -\(H  tr  t  ioioavro  aluaroi  oV^po- 
fiiov,  ffii  sättigen.  D  s  Gegentheil  ist  av«p/«oao<ro» ,  Ody»». 
19.  »83-  Theniul.  or.  6.  verbindet  aY**»»«*««  ««>  i'A«o«»«r>«» 
ror  ,7»«V.  AetchyL  Suppl.  663.  »oxrop»:«*  /r»/it.7«  Oaor'c  dvi- 

OOKTa». 

'  .  ') ,  Schaden,  Nachlheil,  Unheil,  d(-ijt  di*t~v<t  nennt ne« 
»lodu»  Scuü  20.  den  Hercules ,  und  >2g.  das  Schwert;  vergl. 


Digitized  by  Google 


jpuro2 


TbK>f. 


657.  Tan  rrstern  Sinne  braucht«  Homer  Ii.  ig,  100.  11 
US  ÖJv«->.  i7,  538-2»,  s<>8-  »her  Ii.  14,  485.  u.  i«,  213.  sagt 
erdaf'ir  a^fts  «'/.*r  >>« ,  worau»  »chjn  ei  heil.  .1 ,  dah  <Tp-.-' ,  v. 

alle»  feindlichen  Schadeus  und 
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W.  Wahrscheinlicher'  ist  die  Lesart  nppi-roc  QuiiitiSin.il, 
•-■'---*■  -'p^roV,  iw.  Bed. 


m  >-  abgfK  iiot  ,   den  Urheber 
Unheil»  i.e. lautet. 
'J(T,ro:iytj  ,  »/,  Hülfe,  Cbandleri  Inscript.  33.  Bruuck  ad  Anal 

"  »öS  , 
k*,;       -"■  £*'  »  ••  v*  ■*  «pst/s»,  helfen,  bevstebn,  schützen,  he- 
dl.'  1 )  '.  Homer  braucht  apr-Yie  rtri  rf'poL  *7i«, 


i  13 *  «. ,  f. 

tc^iY-zen , 

r,'.  l'-f'* 1  «•■* 


"77  11.  531  Xcnoph.  braucht  rrp'J 
is  I  .and  beschützen.    Eni.  «p»j 


■Mi'  r<  1»  (ji).u( 


«(.',  "'«>' 70-0»'  r-icre-e, 


•fit-lt  1,  P»»» 
leund  dci  Aies, 


prcyultare  canlrm  a  liüerii,  wie  apudV  Aeschvli  Sept.  119. 
e.ifor  äiiuaiv.  helfen,  mit a1  ich  »eyu,  Aeschvli  Eum.  5:-,jj. 
••;-«»•  eip-'y  «,  Find.  Pyth.  s,  i"*3-  Dioscoridrs  biancht  t>  auch 
v»n  Atreaey  en,  <«£"'/ '*  t<  <*■■<;  f* "'•  "■  ',rrs'-  Scheint  mW  «p- 
««■  cinciley  Ursprung  durch  Versetzung  zu  haben,  «px/tu, 
«(.'».",  «p/;  ,  ti^r/Zf),  und  mit  dem  lat.  MCM)  davon 
ViffW«!  *i  t'.  helfend,  bey stehend,  1.  T.  ».  ßor,Oüf ,  II.  4,  7. 

BitTachum.  242. 
'Att>t9mn,  0,  >j,  kriegeritchscbnell,  schnell  vrie  Arei ,  krie- 
j-euseh. 

— ^iitlitrit,  II.  SS,  72.  I.  V.  I.  a\.',.V«ri>«,  von  Sftjt  ,  »Tom, 
»rn'ro- 

•       e,  ij,  ion.  it.  ap.'-oc-  auch  «pr/n ,  jj, 

—  .fnt«;,  e,  ij  ,  (ion.  st.  äpfifnroi,  Ii.  19,  51.  Odyss.  »1,  41. 

—  '??i(io«,  o,  17,  i.  t.  ».  0Qti(/aTet,  an  Kriege  getödiet, 
trlanra  n'vf;iV*»p«i  Cornulus  c.  21.  in  den  Haudschr.  wo 
üUch  ä(ft;t'i  9oyy*  steht- 

—  tmtl»§,  ö,   »;,  ("jrfpti',  "A(t<i,  qHot) ,  auch 
geliebt  Ton  Are»;  act.  den  Ares  liebend,  ein  Fiel 
kriegerisch,  Freund  des  Kriegs,  Odyss.  14,  169 

'it^asi,  *.  T.  a.  afaofin,   ich  bitte,  wünsche;  davon 

ai-re»,  Odytl.  32,  323.  denn  apr/atve;  od.  a\.rlftivot,  welche» 
II*  -8»  A^S-  öfter  in  der  Odys-ce  voikomnu,  und  von  an- 
dern :  r u;  g <- *. r Ii 1 1 r b c u  ward  ,  hat  die  Bedeut.  von  ßtßkmft- 
furo*.  S.  <*";.  '<■<  nach. 
Aftr,r,e,  «1  /1  .{  ,  c-p/isc,  contx.  aprvt ,  o(.»'K,  davon  u'pn'or, 
■rr»i„{.  8.  p-is".  Wegen  i${it,voß<ioxai  nimmt  Bttttmann  lie- 
ber 

«V'/'i»'  au.  Eigen»,  ein  männliches  Schaf,  üdvs».  i,  85 
•V«  «tt><ao>,  welche  Slelle  ATi«totel.  h.  ».  8,  aß.  paTaplaasitt 
dutch  A'ich  ÖQruöt  braucht  HemcT  flir  den  Bock, 

aetftw  nrjyiotuA/.ltu.  So  auch  'sfr(.:'ui  *((.ioJui/,ioi-  a(<r/er  ist 
jjtrei  aureus  arirt  bey  Varro  R.  H.  2,  1,  6.  a^rif,  kleine  Ge- 
tnideil  Theophr.  h.  pl.  ß.  Eclog.  Phyi.  1 15.  not.  Da» 

Ul  an'ti  ist  tlaron  cemacht. 

ytvittt  'o*,  »7,  ^<t^^'J,,■, »  Hälfe,  Soph. 

Afrqa,  «'/,,  ,n.,  und  oj>',;'<'i'">.    S.  äuayioaat  A(it;Qi7ay  irgarri- 

Itovi  Hesiodi  theog  bog.  cetetzt  utui  rerstandj j>. 
a'fj»»'"'»!  befettigt,  Apullon.  1,  ^-.3,  533.  und  4, 

hat  Brunck  für  da»  richtigere  perf.  u\  tjii'pttoi  gesetzt, 
cell  Bnttmanns  Erinnerung. 
.{*■■■■' an  „t,  von  äfj/cU)  gebildet.    S.  tlytjfäuivoe* 
'Aftyiufuc,  IL  »8.  549- g'P'-'-g-r  *«■  rQu>n(rri,x.  aQoui, 

Herodoä  4,  97.  apijoaro,  war  gepflügt,  Apollun.  3,  1343. 
•4#'s>      ,  ö,  Ares.  Man.  (welche»  man  von  «?;.»,■« ,  wie  ut<- 
|«i  ron  üfai,  tiprr,  und  /iJe^of  von  oe-jo«  »bleiteO,  der 
*>' fngott,  daher  »t.  Schlacht,  Moid,  Rricj-i  Kriegesni-cht ; 
"wie,  11.  »3,  569.  nach  andern  Eisen.    Für  Eisen  ward  e» 
»■•Tim  gemeinen  LebtfJ  M  AitcnudoiLis  Zeilen  .5.  B,  t6g.) 
,  p-iraatht.    S.  apt}  nach. 
Afttnfa,  »j,  fem.  von  dem  folgd. 

~JW».W»<s  »»  (eifeiaasas) ,  der  Betende,  Bittende,  Flehende, 

oerPrietter,  II.  1,  11.  94.  5,  78;  davon 
—rrp,«»,      ,  Ort,  wo  gebetet  oder  gefluchc  wird.  Plutar. 

Tb«.  5V  nennt  einen  Ort  aufser  der  Stadt  Athen  o'uar-jpioi, 

wif-Vr  Eiymol.   M.  „'..„-^-or  au»  Philochoru» ,    «piyt  v. 

UesTcL  bat. 
—J-at,  öioe,   sf,  die 

«<>rr»e.  ^ 

—*•«,  T,  or,  erwflniclit,  erbeten;  verflucht,  verwflnicht; 
beicLädiget  oder  achldlich;  von  d*iw,  «V«'-  Alle  dies«  Bed. 
cab  man  der  Stelle  IL  17,  57-  rf.  24,  74»-  andre  erklirten  es 


von  Öp-jf, 


i2i>.  uuvot  tunarir  _. 
'y»t»>j  r  i  t»,  ».  v.  a.  «Vi'w,  ich  schöpfe.  uV.ior«  r^or  ro/- 

äwpirov ,  Alcaeu»  bey  Athen,  p.  58.  Hesych.  hat  oVl- 
fm  ftt't>ov. 

Ai/9tit,  Part.  aor.  pass.  von  aigtu  oder 

~A(/&tr,  Ii.  16.  st.  o(j -f/jCa»  ,  aor.  pass.  von  ai\a  oder  upw. 
'  A(f9fj;,  ton.  »I.  /"pü:,,*,  aor.  pass.  von  atp<». 

1  i- r  n  1  ,  fut.  pass.  von  c>p<v. 

" A  q  9  ijt  1 ,  imperat.  p<i«s.  aot".  1.  von  «;•'. 

Ap9ulai.  (ü,  ich  füge  rusani man  ;  np^i»"»  von  apuöc  ly  <ri- 
iörijr«  aVfr/«-Joat>  rt»,  Horn.  iL",  3o2.  st  d^9f^9irtHt  S.  ap<- 
&fiiu.  Aber  ei-s^ii'tt*  Mai  ttft&wtoaoOai  bey  Si.<b^eus  Serm.  1. 
p.  15.  wo  Scbow  n'fi,  <ruiaan9<i$  gesetzt  h.it ,  will  Jakob*  a'p> 
itui aaoitai ,  Schafei  e  1^  Qitlfftiaat  Meletem.  1.  p.  12g. 

—  ari'o,  »j,  Fteui.dschaft,  Finigkeit,  wie  af&put. 

—  fisec,  o,  —  piia,  t],  Freund,  Odyts.  s6,  427-  »•  v.  a.  äfatot, 
verbunden,  vcieiniget,  einig,  Herodoti  7,  101  ;  von 

—»»'(,  ö,  Freundschaft,  gekuOpfter  Bund,  s  v.  a.  apuoWa,  v. 
ä(.ot.  fut-  äpam,  anbinden,  anknüpfen,  veiknüpfeu,  Horn, 
liyinn.  2,  521. 

'A  (>  ö  {'£  u /ia /.o  ;  ,  i,  -j,  (np^poi-,  *  ußii.lvi)  ,  in  die  Glieder,  Ge- 
lenke gebrachte,  «'(  9piußoia  veT»t.  üp/aca,  Maschine  «um 
Foltern,  Jotrphi  M.iccab.  8  und  *6.  auch  zum  Einrenken; 
davon  «p.'^.fn^n/.«',.,,  ich  renke  ein,  ich  fuge  ein.  tis  r,V  ä(i9(/i,u- 
tUttt  o  öiqyös,  Mathem.  vett.  p-  10-  und  «tttpt/tßilr^K, 
*},  das  Einreukea  der  Glieder ,  Apolloniu»  Chiruif.  vet.  171. 

—  9{>t  i  tov  ,  Tu,  ein  kleine»  G  Lied  oder  Gelenke ;  l)imin.  von 
i'p  ;>(.-»■. 

—  9fi*o«,  ij,  ->»•,  oder  opOptrotd; ,  articularis,  arihrHUus,  zu 
deu  Gliedern,  Gelenken  gehörig ;  oder  an  den  Gliedern  ,  Ge- 
lenken krank,  podagrisch. 

—  9 1/  i  1  i?e,  Fem.  apffpiT-r,  17,  «n  den  Gliedern  oder  Gelenken 
gehurig    vorz.  ,.'(  verst.  i-«oot,  Gliederkrankheit,  Gicht. 

-<rpoitij<jijt!,  e«,  (i«j^e»),  Glieder  venahrend ,  -reVei«,  Ltt- 

ciani  Tiagop.  15. 
\Ai'9qov,  *v,  t»,  das  Glied,  die  Verbindung  der  .Knochen 
mit  einander,  Vergliederung ;  auch  Zeageglied;  2)  der  Arti- 
kel bty  den  Grammattkern. 

—  0  if  o  1 1i  ij ,  t},  s.  v.  a.  yi  ttrttSti,  Analecta  2.  p.  53.  no.  4.  zw. 

—  9tf(  i"  ich  vergliedere;  ich  bilde  au»,  oder  befestige;  da* 
lat  arti.ulo;  vou  der  Sprache  und  Worten,  deutlich  ausspre- 
chen, »o  dafs  siisnjcdnn  Buchstaben  hört.  'AixiV.atr  npft'-ft»- 
e«i  yXoloonr  xa)  riov  ^'u/r-p-i*-,  Theogni»  760.  wo  die  Hand- 
»ehr.  richtiger  optfw.a«  hat.  Bey  NicoL  Damasc  p  Ii 
Coray)  «cht»  schlechtweg  »un  redend  machen ,  die 
geben. 

—  9>  ('<*i,t,  tet,  <5,  t:,  clicdeTariig,  j-elenkartig ;  da 

—  OftfiSin,  »,',  fl-rhe  Ver-lieiei  1111g. 
"jiVt,  eine  Partie,  oder  Ziiv.^U,  dei  in  der  Compos.  den  poe- 

tischen  Worten  vor-csetzi,  wie  Ü(,i8ql*t  n,  s.  w. ,  verstärkt 
*.  v.  a  a;ai-,  uiya/.m,  und  einrrley  mit  fps.  ' 

'Acta,  rj,  eine  F.ichcnart,  Theophr.  hist.  pl  5,  6.  16  17.  wo 
die  Ausg.  auch  o'; yia  haben.  5.  in  aiAÄoA-/ie  Blnfs  die  Ar- 
kader nannten  sie  r/,,  die  Dorer  a'(>i'it-  IK-schius  hat  zw.'r 
iftm  als  Baum  Kryi  rürt  angemerkt,  und  A/inj  alt  den  I.nkoni- 
Sclreu  N-iroen  dei  selben  ;  aber  nnfsef  det  R'fthttnarl  <viO  et  noch 
einen  Strauch  apia,  Theophr.  h.  pl.  3,  6.  den  Sprengel  HUt. 
rei  herb.  1.  p.  93.  für  Pyrut  Aria  erklart. 

Aifiß  ri  o  x  a  >  u  (,  s!,  17,  sehr  neidisch,  Hesych. 

'A9}  \  '>:>.  °>  V  Adlr-  «V';/«»-  Hippoer.  p.  335  u.  389. 

nicht  irieiend. 

'ysfp  i'y  r  mt  0 1 ,  i,  »J ,  auch  — s/rwrr-,  Horn.,  od.  ap<;>'t«V,  läroi, 
Pind.  Neni.  5,  2i.  »ehr  bekannt,  sehr  beruhrat.  Odys».  4,  207; 
im  schlechten  Sinne,  berüchtigt,  Odyt*.  17,  375. 

—  daxpr  oc,  o  .  1;,  «.  n1..*...  *  ,  £ut.  .Med.  y...,.  Schot.  Venet.  ad 
II.  1,  349.  Aristot.  Piobleui.  30,  a.  uttd  «pMx^tot ,  0,  tj, 
»ehr  -  leicht  -  oft  weinend;  so»«,  thrtneavolle  Klage,  Aeschyll 
Per*.  944. 

-jriairti,  o,  deutlich  bezeichnet,  d.  i.  »ehr  bekannt, 
berühren,  auigezeichnet.  vorzüglich;  Horn,  braucht  ea  wi« 
einen  Supcrlat.  nina*  ap.  ä.«Tp..r.   Von  iiUu,,  A*W»fWi  *««*• 
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nlw  kommt  Stfuilot ,  zeigend,  darstellend,  und  StUiret ,  ge- 
ausgezeichnet. 

'Adityltt,  •  ,•*>  Adv.  nffiitiXat,  sehr  deutlich,  sehr  hell,  »ehr 
bekannt;  ausgezeichnet,  vorzüglich.    S.  ine.  d.  folg. 

—  £>;xo»,  <;,  »tuh  «'(ii*^.!? ,  II.  13,  219.  Adr.  •pt^tp.ur ,  sehr 
M  bencinend,  bencideuswüidig,  glücklich,  Horn.;  eigcntl. 
kann  ei  active  mich  heifsen  »ehr  beneidend  oder  eifernd,  auch 
»ehr  eifersüchtig;  Horner  scheint  es  auch  at.  dgiJItjlM  gesetzt 
eu  haben,  all  Beywovt  von  «rynl  und  9«»'»;,  und  das  Adv. 
bey  «/'(.',.«/ioc,  Ii.  ig,  219,  Hh  Odyss.  is,  433.  S.  auchou'- 
Ifalot  Uiicll. 

'A(f'r>,XtoToS,  0,       ».  v.  a.  d.  votIi.  Alittopli.  Eqtt.  1329. 

—  i]>oiii,  o,  ij,  bdld  -  hörend;  folgsam,  gehorsam; 
deutlich  zu  hüten,  Apollonii  Khod.  4i  1706.  berühmt,  Callim. 

—  7j(jT;t,  v,  »*,  s.  v,  a.  roüfTi»,  Hesych.  Die  alteu  Woiteib. 
fahrten  das  Wort  aua  Thcnci.  an,  wo  vidi.  25,  33.  einige 
Au«g  inxaxkv  r<  aal  epnwts  hatten. 

'Aftrfti w,  tü,  zählen;  «'* ';""'«« 1  II.  2,  124.  »t.  ifthiu- 

i)\rat,  Fieundscbaft  errichten.    8.  öpiituoe. 

—  uij/ta,  ri,  das  Gezahlte.  Zahl,  Ae«chyli  Tum.  750. 

—  fitjot  -,  kv>,  r',  das  Zahlen,  Aufzahlen.' 

—  pi;rix<>;,  »,',  d»-,  Adv.  — nmt, .geschickt in  Zählen,  geschick- 
ter Rechner;  zum  Zählen,  lierhuen  gehörig.  aftOptfUn^ , 
verst.  Tt'x",>  Rechenkunst,  Atitlimctik. 

—  fi>,Tni,  i],  er,  gezahlt,  zahlbar,  d.  i.  wenig,  im  Gegem. 
von  üraQ  Öu),  ruf. 

—  uvt,  0 1  Zahl,  wie  numerus,  von  der  Menge,  einem  Hau- 
ten; voi.lal  o'|,iJ««,  der  Anzahl  nach  viele,  llcrodoti  5,  6. 
tv  .<.■_;:.:  ,t  'i  u^itffi'Ti  t  nur  ein  einzige*  Gcf.ifs ,  Xcnoph.  Anab. 
5,  6,  12;  auch  von»  Werth,  wi«  nulto  etl  in  nuuteroi  bey 
Xenoph.  Anab.  2,  9,  26.  Jdue  noidput,  das  Maa.fl,  Von  a(.w, 
«V/io»,  «V*.««.  «V'*4"»«.  weil  das  Zahlen  mehrere  Einheiten 
zusammenlügt  und  ves bindet;  daher  ä<,{ruj{ ,  Verbindung, 
Freundschaft;  davon  if$fUM$,  s.  v.  a.  ifiliut;  oVo'p»»*oi  und 
aVat>(0/<iot,  s.v.  *.  ii&Qoi.  närtmt  toi«  «V-  »'"«  «W«»«e,  wie 
numerm,  alle  Theile  oder  Arten  de«  Flehens,  Dionys.  Halle, 
rhelor.  9.  15.  rate  ro?  xa,t;  «...  re<  äyt9uoi't,  Antonini  3,  z. 
mft9pä-.  Zahlung,  -ti  .-m  o',.-.  eine  Musterung,  Zählung  vor- 
nehmen, Xcnoph.  Anab.  7,  1,  7.  vergl.  5.  lt.  tuvt'  0**  äft- 
4tuü;  Xöymr,  aXl'ffja,  das  sind  keine  blofsen  Woiie,  Soph. 
Oed  C.  582.  ein  unnützer  Mensch,  Aristoph.  Nub.  1204.  Eur. 
Troad.  1  llcracl.  1097.  ßacch.  209.  Jon.  1014'  numerus, 
Horat.  1  Epist.  2,  27. 

'A(>  1  n  1  n  <a  •',  oi  nc,  ||  leicht  schwanger  werdend,  Ilippocr. 

Vf>  *>•#>)'*(»  0,  ij,  sehr  gefräfsig,  Oppiaui  Hai.  2,  »47.  wo 
of ti/iiiuj'«««  Steht.  S.  ätiaui/fOt. 

'Aifil"i\uv,  to,  Atheuaei  3.  p.  82.  wofür  einige  Xaaiu^Xov  le- 
sen ;  aw.  lled. 

"Agtr,  trat,  i,  iy,  oder  a«,t,  Gcnit,  «(uro«,  oder  im  Nominal. 

attch  äffnot,  ö,  >},  ((!;»•  odei  •#»•),  ohne  Nase,  ohne  Spürnase, 

nicht  gut  spürend,  im  Gegen»,  von  ti'ptr. 
\4q  irrt  »po«,  6,  r),  sehr  bitter,  Hesych, 
—Hpi9»tmt  ij,  giofac  Würde,  Anstand,  Glanz;  von 

—  fi^t-rqf,  ioi,  i,  1],  Adv. — traWi  vorzüglisch  schön,  «ehr 
glänzend,  als  ti'Jof,  Odyss.  8»  Eben  so  iorpn,  IL  «, 
552-  daher  auigezeichntt ,  berühmt,  als  V^to«  'und  «s-w  ,  iL 

y/fit,  IVO«,  0,  t).    5.  upr»-, 

"^(•lei  rj,  ein  Weikzeugder  Zimmerleote ;  eine  Art  von 

Bohrer;  v.paf  dfiatHrots  Syiiai,  PhiUppu»  Epigr.  da*  ist, 
kra  mm  gebogen  uud  von  beyden  Seiten  gebunden.  Leonidae 
Tar.  Epigr.  4.  Üaf»  es  den  Bogen  und  Griff  eines  solchen 
Pohrcr»  bedeute,  zeigt  eine  Stelle  des  Chirurgtu  Heliodorus 
N'iccu  Chirurg.  S.  92.  und  Matbem.  vett.  p.  18-  wo  der  Boh- 
rer (rpt'^aro»-  erot^sret  op/d*  fj  äoTi!tt'«*on)  damit  gedreht 
wird.  Eben  so  sagt  der  jüngere  HeroBelop.  p.  11.  von  einem 
klauerbohrer :  qutppc  qut  a  quodam  areuato  instrumento  fa- 
brili,  quodGraeci  asidha  vocant,  vertaten-.  Eben  daaelbst  wird 
auch  der  Bohrer  mit  asteriscit  gedreht.  Bey  Procop.  Aedif. 
2,  3  eine  Art  von  krumm  geführtem  Damme  oder  Schleuse 
mit  Thürcn.    S.  fpaxrijc 
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er,  uit,  1),  t; ,  (atju  -1 '  ,  lehr  autgezeicliner. 

—  o&nyuarot,  i,  (äpieroc  afuaxt),  der  Beste  im  Wett- 
lauie  zu  Wagen ,  Pind.  Pyth.  5,  39.  y/pac  ap.  der  Sieg-  der 
Preis  des  besten  WaedrWt tinari. 

—  cn'Stjt,  d,  j,  (a*>Cm),  sehr  zornig,  Callim.  Fr.  108. 

—  ertt»<»,  bev  Ilippocr.  de  morb.  a,  15.  haben  die  Ausg.  und 
Haudichr.  i(ftazatio!fi<i  und  o'( i«rraw*r<u  für  4f*$tJfh9l»t 

—  orn^iof,  0,  (a&).oi>,  der  Beite  oder  Sieger  im  Kampfe, 
Analecta  2.  p.  99.  20.  27.  . 

—  arafzt'or,  tu,  Tempel  der  Artemi*  zu  £lis,  Plutar.  7. 
pag.  2oü. 

—  e  t  a  1,  x  '    ,  vi,  d.  i.  epi'ori'/:  ö(>jw. 

—  aiätf  vkot,  o,  1' ,  (erstfti '.»,),  mit  vielen  Trauben,  Authol. 
— oräf«.  ii>,  f.  ijei«,  frühstücken;  davon  äf/iutäi/ai  und  f'^/era- 

fiiv  unTrgelm.  Tempora  wie  von  duitrriui  sind,  Atheuaei 
pag.  423. 

—  crtla,  rt,  [ifimim),  mutliige  That,  Heldenüiat,  Tkat  de» 
ersten  Helden,  Sophocl.  Ai.  443. 

—  griler,  tö,  («{lar/iV,  der  Prei», 
der,  welrlitr  es  um  besten  gi  macht  hat. 

—  ottou,i',,  11S111I.  2*'C »  wie  Jj'/tiltrsi.  ve'rst.  mannt.* 
—9t*(/*»m,  f.  h'ow,  ich  brauche  die  Liuke,  bin  links. 

—  er«(it !»'»•,  »J,  Orph.  Ar«. ui.  916.  s.  v.  a.  ?ri; lor^im»-. 

—  o  r  s  (f  o  1 1!  ;•  i,  t ,  ö  ,  ein  auf  der  linken  Seite  aufser  dem  Joche 
geheudet  Pferd,  Phrynicbu»  Bckkeri  p.  10. 

—  |T((iiic,  (.0,  pof,  rurl.inkiu,  links;  von  einem  Meniehen, 
der  allei  litii.s  anf.lngt,  niclits  recht  macht,  veikehrt;  von 
Atigmicn,  Unglück  bedeutend,  von  bi>«cr,  schlimmer  Be> 
deutung.  f.T*  aVierap«,  auf  die  linke  Seite,  nach  der  Ltn- 
Imm;  davon  man  späterhin  tVnusavreMf  gemacht  hat,  wie 
«sr««V*i4>f.  Soph.  Aj.  ijj5.  ofitriOtr  in'  »inun^ä  »'-fuf,  wie  men- 
te  aberrare ,  exeuUre ,  vou  Sinnen  od.  Vci  Staude  kommen.  S. 
Stiio;  nach. 

—  ortpoat  «ri;« 


,  et-,  o",  (vrorvs),  zur  Linken 
oC,  j,  j',  der  blols  die  liuke 


1O2. 


Hand  braucLt, 


—  er  epo2"f  > 
Syncstus  pag 

—  erii>  un,  rat,  («uieti i'cm) ,  *•  v.  a.  d^iarti'a,  Eustath. 
-triff,  /<"•",  v.  ('It'ieroe) .  dc-i  am  besten  handelt,  der  sich  vor 

allfti  .'.tiszrichnct  im  Kriege  oder  im  Flieden,  durch  Tapfer- 
keit oder  Bürrersiun. 

—  0  r  1 1  t  *«öc,  r„  ör,  zum  äfintruv ,  brav  thon  uud  handeln, 
gehörig,  geneigt,  j,rschickt. 

—  gttt«,  F.  traut,  ich  bin  und  handle  als  der  beste,  «purror, 
H.  10,  306.  von  den  besten  Pferden ;  oder  handio  am  besten, 
thue  am  biavtten  im  Kriege,  oder  im  Frieden  als  Bürger  od. 
Staatsmann;  überhaupt  dei  Beste,  Vorzügliche  von  allen  eeyn, 
alle  üoertreiTen.  ixi^  VtuteroK/M'  yniur;  it  aaipo'v  äpiottrat, 
llcrodoti  7,  144.  statt  irUt.at,  hatte  seine  Meynung  durchge- 
»etzt  und  obgesiegt.  »«  irptlro  ualXuttTa  apiorsieaf,  Sopb. 
Ajac.  435.  den  ersten  Preis  erhalten. 

—  atTflTS/Ci  tS,  o,  d.  i.  e',.  .«ir,i,.,|. ,  Hippoer. 

—  or/Csu,  f.  /'o'/,  ich  beniithe  mit  einem  Zgiotov,  Mittag*- 
brode,  Ai'iftt'ph.  Av.  659.  Medium  api«ri'^o/ia<,  ich  eue  Mit. 
t.'gabrod,  esse  zum  Mittagibrodc.    S.  aptorn'^w  nach. 

—  atlvSr;r,  Adv.  von  cjittr/tju  gemacht,  nach  der  Güte  des 
lletknmnuus  (nach  dem  Adel  der  Familie),  des  Betragens,  nach 
dem  Grade  des  Vermögens,  als  wenn  man  lat.  opttmelim  »a« 
gen  wollte,  wie  xlovtirS^v. 

—  orißtot,  ö,  Tj,  vorzüglich  tugendhaftlebend, Heliodori 2, 35. 
—aräftoi  ket,  £,  rj,  (jSaikij),  vom  besten  Rathe,  der  den  he. 

den  Rath  und  Anschlag  gicbi.  Artcmidori  2,  p".  wird  'A^i- 
ati  al»  G 

der  AVüitJiC  gen 

irj  einen  Tempel,  Plittarchi  Thcm.  22 

—  o  r  oyiviö  loe,  o,  t],  (;  n4Mt|),  der  die  besten  Kinder  zeugt, 
oder  Pflanzen,  al»  Bey  wort  vou  xivpec,  Anlhoi.  auch»,  v.  a. 
d.  folg. 

—  eroyovoe,  o,  r/,  und  a'p'ier üyorot ,  i,  zj,  *.  v.  a.  agieret inoi 
u.  äutcroTonot ,  Pindar. 

—  sraii'»"»,  to',  Mittagabendmahlzeit,  Alexis  AtL  et:;«i.> 
47.  Sdenander  Hesychü. 


iiiin  neben  liirnula.  als  gleicht 
inrtt.  Themiitocle*  erbaute  der  \A(/ttuit  — ,1oi- 


urtem  Bimn 

ro',  Diofoor.  i|  198,  «ine  kleinere  Art  tob  iW,  I—  trotnim,  d.  1,  ggm>  feu  ltje  K]|T  scjjün.  ueßlicli» 

I    weise;  von 
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Vornehiusien.  ,  Aristokratie  ;  als  cum  eigne  Form  der  Staats- 
veifassung,  wo  vor  allen  %i„  ksicht  auf  Tugend  genommen 
wird!  nennen  dp.  Aristoteles  und  Polybiua;  von 
—  »r  o  et»  «a  r  (' «»,  «ü.  vom  Staate  heifst  ei  apioroxpar/'rai,  er 
wird  von  Aristokraten  regiert,  er  hat  eine  aristokratische 
Verfassung,  Pinto  Reip. ;  davon 
-itoiparta,  »J ,  l.  v.  i.  n'("rii«p»iiio. 

-i!4i(jan>iic.  (/,  ör,  Adv.  —  tixw,  aristokratisch ,  d.i.  ein 
einiger  Aristokrat,  oder  zur  Aiistokratie  gehörig. 

—  it<  loz  ,  v,  ein  Kraut,  gut  zur  Beförderung  Jer  Gebnvt, 
«pitoi,  lo2*«a,  Dioicor.  3,J\.  Plin.  Sj,  g.  arittoiochia ,  hat 
bet- Linne  noch  *iens>ilieu  Nimen. 

—  ft«aisirrss>i  io»e,  •        d.  i.  npioroe  ii<i»T»e,  ?Oph. 

—  11  J/i  .-  i  o  :  ,  i>  ,  »* .  (.««'»';).  mit  der  Linken  frehtend,  Stobaci 
Pii)i.  p.  99s*.  eVoior«  pmgßfuvH,  ein  trefflicher  Krie«er. 

lere»,  vd  ,  FrusMtflck;  2)  s.  v.  a.  aptoTüor,  Sopb.  EL  1095. 
(,  !t.i'ut'nir  «(iima  tiZv  vouluejv. 
—ttirixos,  ö,  »7.  der  Beile  im  Siege,  den  besten  oder  schon- 
steu  Sieg  bähend  oder  gebend,  xparoi,  Atheniei  n.  457. 

—  sToro/tia,  «7,  nach  Suidas  y  Siayapy  rwr  äpUtot* ,  nach 
lies?  ch.  t'roffia. 

>ntro«{,   J  ,  »*,  von  der  besten,   edelsten  Gesinnung,  An- 


thoL 


tiim/w,  «7»  (dfpior        ein  Frühstück,  ein  Essen  zuberei- 
ten,  Xtn.  Cj-r.  3,  a»  st.  Med.  ftühstüchen,  Cj-r.  4,  1,  g. 
»-iriiilirii'a,  »7 >  die  Eigenschaft  oder  Zustand  eines  opi- 
•revoh'r'.c  ,  guten  Bürgers,  Inßörra  rat  rr}i  aViaroiroairsüi; 
ri^ä;  nsra  r«»'  vöfiov  luscr.  Muratoiü  p.  553.  no.  5. 
»(nitre vi üc,  o",  Maneiko  4,  512.  s.  v.  a.  d.  flgd. 
—aroxävoi ,  d,  ss»  d.  t.  Spinnt  non'ur ,  sebr  gut  oder  fleiflig 

iibcjt'nd  ,  Pind  Ol.  7,  Qt.  *i!p  ,  Phocyl.  ftilioaa, 
-itiiiids,  »/  ,  bc«*tc  Gittinu  ,  Gcmabünn,  Oppiani  Cyneg. 

s,  6.  nach  ä(  laroroxtm  gemacht  in  cV'spier. 
'Jtttrti,  tat)},    fror,   der  Beste,  Trefflichste,  Tapferste, 
suikite,  tdelite:  die  älteste  Rodcut.  ging  blofs  auf  körper- 
liche Vorzöge.  T»i  SpiTa  st.  «'picrtia,  Soph.  El.  logg.  Die 
Abhat,  s.  im  compar.  äp„'„r. 
— er»e«iT»y«r        01",  6,  sehr  guter  Trompeter. 

—  1  •  r  f  ,  1  ;  ; ,  ff ,  d,  d.  i.  öpioroC  (•*>•;..•,  PiudaruS  Pluur. 
— srorsaof,  öi  9»  d.i.  i'(»'gr(rt  ri'nroioa,  Mutter  von' sehr 

»«teil,  trefuiclien  Kindern;  ;  ■Vm  ap.  E™r.  Khes.  go7-  das  beste 

Kind,  der  beste  Sohn;  fem.  — roxi  tu  Theoer.  24,  7a. 
— «r»f  n,'c,  «J.  »I,  (<,«-ij),  von  der  besten,  einer  guten  Natur, 

Ecphantus  Stab.  St-r.  146.  von  Natur  lehr  gut  oder  der  Beste. 
— er«r* »p,  der  eine  gute  tapfere  Hand  bat,  tapfer,  a'/uiv,  Soph 

Aj.  <>35 

—  stuJiv,  iro«,  0,  17,  (ftSiv,  amoro«),  .b»ave  MJnner  oder 
Mcasclun  gebarend  -  zeugend  5    .-<V  •".«.,  Aualecta  2.  p.  515. 

6».  *> 

[Ofilim]  ,  selur  schlflpfrig  1  trügerisch, 
cUlüpfiiger  oder  rauher  Weg. 

itr  beiahmt,    illuttrit,  Anal. 


—««■«*>)«,  /oe,  «J ,  17 ,  [sttU«), 
•MI,  0d>  ss.  17,  if/j.  scUlüpfiige 
ö,  *j,  »ehr  deutlich  odet 

—  ? i tj c ,  Im,  Adv.  — 3<r«,  u. 
c«o  leicht  kenntlich,  Ii.  23, 
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ionisch  — ih'iuc,  .  r..,.,V    ,  sehr 
316.  Üdvss.  23.  2:25. 
-st*r.  •»••«1       t'.  (<f*'i>),  grofsem    Verstände,  sehr 

<;*,»«,.    8.  oVaM;U«>«w.,_ 
m  ,  «V*u»  v  ,  >,.    i>.  tu  it«,««« 
^  P-  3'5-  eoL  b. 
'j/f«»Ki  ,  rd,  die  Pflanze,  Sonst  «;••!'•••>  '>.  a(ncr«iov. 
'-•/pifjot,  j,"«,  #K>r,  UEmmc)',  von  Rar.    S.  auch  ägxietA 
-«'njtut,  d,  »;,  )»«>■),   gliedcrsUikend,  e*»of, 

E<ir.  Äthenaei  p.  446. 

—  «»«it,  i«k,       iat«f'tv),  Hälfe,  Beystand,  N'.itzeti, 

—  »«»ua,  rd,  s.  v.  ■.  ävxoi,  bey  He«vch. 

—  aire't,  if,  ör,  Adv.  — nirw«,  hiureichend,  Chrytippus  Athe- 
"aeip.  113.  B. 

Jtuftlt,  i«W,   r,,  W.ichhnlderbeere;  von  "v!fpiiji'e>oe,  sja 
VYithholdcrbaiun,  iuniferns,  Nicandra  Ther.  554,  x<*\<evt  uou. 
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'A  c  x  1  ,  d.  I-r.  areto ,  abwehren,  abhalten,  r«ri'  n ,  von  einem 
etwas,  öle&iiov  11.  s.  w.  Homer,  welcher  an  2  Stellen  IL  21, 
131.  und  Odys*.  16,  261.  es  in  der  gewöhnlichein  Bedeutung 
für  helfen ,  beystehen  braucht,  wie  Sopb.  Track  71t.  öV  or- 
»I*t'  apxü.  Apollon.  2,  1 125.  ä(?xi<Hiii  xarfovr,.  filr  abwehren 
setzt  esSoph.  Af.  535,  717.  gux  op«'««  to  aiijor,  wiid  es  nicht 
hindern,  dafs  nicht;  *",,;«  mAsj  r«Pöc  stfe  Jjgnt  439-  »t. 
(5.<{.«o«(,  ich  habe  darg^ebraehr-  In  Aeschyh  Eum.  203.  las 
man  tonst  jrexp"  oi'Xir  tjpx/ow  -//p a>  rtXtiai  Tion-Junra  ,  wo 
jeut  riclitiger  i"f«u'  «V  steht,  so  wurde  die  Tieuo  der  Ehe 
niclus  gelten.  Bey  Thucyd-  S,  i".  oi:ri  jap  r'nrpui  r^pKarv  ru 
TTpt'Jroi'  «^ipetTf  i'ji  r»e  ojiW«  ,  ai/.'  ai'fj»  /joUicra  ii>rr,axor, 
die  AiMzte  nutzten  durch  ilnen  Rcvstand  nickn.  Sonst  kommt 
das  Wort  bey  den  Auikern  nicht  oft  vor.  apxü  fiot  ravra  , 
damit  begnüge  ich  mich;  eben  so  ä  mtouat  rolroti,  II,  • 
doli  g,  32.  u.  m.  flgd.  p.irtic.  iyp»»JYro  Tparvpuuti'm  yäXa, 
Diod.  Sic.  roaoiror  epic-j  »01  aon*/«oi  u.'m»,  Aesch>li  Prom. 
621.  vpxd  ;  ap  aiiöi  tV  ia<T<?  tov  rpfliruv  »arorji.uiv  napaoxür 
Plutar.  Solon.  27.  In  Strabo  s.o.  p.  252.  S.  stand  ehemals  (Vi 
roeo'ro  rjpxiiro  rij  oi-Krpoa/n,  WO  jetzt  f^ro  steht,  andere 
Hnndschr.  aber  «ferre  haben,  aal  ov*  ^dcör  raiV  r7pxr< ,  a'A/c« 
smI,  und  diefs  war  noch  nicht  genug,  sondern  auch,  Xeuoph. 
Hcllru.  3,  2,  21.  not.  Sopb.  Antig.  31.^.  o'%  vutr  "  Ai&rts  uovro; 
aQxfau.  - 1  i.'/JiF  itV*» .  Acliani  h.  a.  5,  3.  d.  i.  er  ver- 
mag. „'„  >  oxiiiufta  apxti  (.vi  Tafrat*,  Plato  Tbeaet.  go.  pai'st 
auf  :il!o,  zw.  l>ie  Bi-deut.  «cheinen  zum  Tbeil  von  äpfya, 
oprjii,  öp/w,  «pxw,  rum  Theil  aber  auch  vom  attischen  0 
su  i,  also  vou  iijxli»  zu  stammen. 
AQ*r,loi,  i,  Aeliani  h.  ».  7,  17.  das  Junge  der  nip9aiit,  odet 

nach  andern  ein  eignes  Thier. 
Apxioc,  ö,  ij,  binreiclicp.d ,  ITesiodi  Fpy.  370.  /tto9if.  Ii.  10, 
504.  rrr  äpxior  1}  a'.To/ja^o»  ea'wff'Ji'ai  i5i  So*,  erklln  r*l 
Ilesych.  d.  aipsttiupor ,  andre  d.  /Ulnar,  e->  ist  besser ;  die 
andere  Erkl.  /ro"<et'l  i'xavöv,  geht  auf  Ii.  2,  393'  et  otiTdrs 
öi  Kiai'  ioorlrat  tftyhiv  xi'va«  r/tf  ol;toU  ,  dem  wird  es  nicht 
leicht,  sondern  schwer  werden,  ox/.t«;  «pnio»'  c'pt,  Oppiani 
Cyn.  3,  173-  aber  eVuai  apxios  i35-  orö^io  «px  ov  1,  '82.  xn;.i;- 
sws*  401.  mufs  es  wohl  ».  v.  ■.  u/roioc,  mifsig,  seyn.  Füi  be- 
reit und  willig  kann  man  es  im  Verse  des  Hesiodu«  ipy.  Ut, 
<ä<  äi/  »p^iviic  ««1  ("e  vbitpov  npxiof  ("p1?*  erkli-en.  «pxij;  Ufii 
st.  o'px/w,  ich  vermag,  Apollouii  2,  799.  Fflr helfend,  nü«. 
lieh  Nicandri  Alex,  welcher  auch  r«  äjxtov  st.  «pxa,  braucht  { 


vcrgl.  Ther.  503.  2)  s.  v.  a.  ii;,xeroc  und  äfsttM;  sowohl 
von  «pxof,  rd,  H rilfe.-Beystand ,  Hiilfsttiittel,  ffesych.  Suxot 
ötZrtwr  Oppiani  Hai.  3,  143.  a(  xia  roroiay,  Heilmittel,  Ni- 
candii  Ther.  337.  rrarri  uVr.  .,  5o0. ,  als  von  «px.*,  •',  s.  v.  a. 
äpxroC,  Bar. 

'A  p x  o  jt  1  Otj  x o c,€  e,t  B.1renaflo,  Pbilostorgii  h.  c.  3,  11. 
"Apxot,  tu,  u.  d,  ij.    S.  in  äpxioc  au  Ende. 
'Apxo  !<  rt  ms ,  Adv.  von  äpxiv/r ,  hinreichend,  genni 
'Apxrela,  1;.    S.  a'pxroc  no.  3. 
'ApxTttpt,  ita,  tior,  s.  v.  a.  apx«oc ;  von  ä^xiou 

—  r/»f,fn,  /er,  anzufangend}  von  apxw, 

—  r  ( I*  f ,  !•  (t'oej.    S.  spxroc  no.  3. 

—  ri;,  t',  (rtpxr^a,  o"«?«),  Rarenhaar. 

—  rsa-tW,  t;,  «r,  gegen  r1-- 

f;elegcn,  nördlich.  2) 
on.  Dysc. 


den  Bär  (ipxroc)  d.  L  gegen  Nordeta 
»um  Anfange  (a"eZw)  gehörig,  Apol- 

— -röftvtt  ot  Bärenmaus,  e:ne  noch  unbestimmte  Art  von 
Mäusen,  wie  Hamster  und  Wiesel,  Munnelthier. 

"Apxrot,  d,  der  Rar,  ij,  der  weibliche  Birj  a)  das  Gestirn 
am  Nordpole;  daher  der  Nordpol,  Gegend  von  Norden;  5) 
eine  Ehrenjtingfer  zu  Athen,  der  Diaita  Bratironi.i  od. ' Ai>Xr,- 
ylut  vom  zehnten  Jahre  .111  geweihet,  welche  am  l  este  llpa  . 
pwma,  ra,  in  einem  safrang  •Iben  Kleide  das  OpLr  onclite ; 
wozu  eine  Jungfer  bestimmen  äpxrtinv  hcil»i;  von  der  Jun-icr 
in  dieser  Würde  steht  äpxrivioOat ,  die  Haudltuig  heilst 
apxnta ,  »/. 

— i«Ff  »f,  e,  (o'pot1/,  der  Rlrenhüter,  Arctumi,  da*  Geatirn. 
—  rotf  rAaf ,  taste«,  d,  der  Bären  Wächter,  das  Gestirn,  Hvilrt. 
'A  r*  r  o  Z*  1  V 1  ö.  Artetnid.  5,  4g.  cino  unbestimmte  TnieraiU 
Vielleicht  mit  XW,  l*r ,  Ii4r*$,  der  Igel,  verwandt. 

Cc  2 


Digitized  by  Google 


ATIOTAT 


188 


All  o  TM 


'Jir«ravtSa>,  u,  f.  wo«,  zum  Stier  machen;  Med.  wild  teyn, 
wild  anblicken,  inoxaifoSttu  i/tutl» ,  Eur.  Med.  191.  vergl. 
91.  S.  xaroöa. 

-Mit«,  ö,  «J,  unbegraben;  besonders  begraben,  Hetych 
ml'  i'i  »einem  Erbbegräbnisse,  Anecd.  Bekkeii  p.437.}  wie  ■ 
icojaiofrof  »tatt  ZpH&of. 
—  (attrrgu,  «arf,  ».  da*  Umgeben  und  Rifett'gen  mit  ei- 
nem Graben  und  Wall,  V 


fertchanzung ;  von 


—  ra  ypi  i  o»,  f  >>'■>,,,  abgraben,  veigrabcu,  d.  L  mit  einem 
richliefsen  und  befeitigen ,  Xeu  wio 


Graben  Ter 
and  dergl. 


ich  ziehe 


di 


Länge,  verlängere,  1 
roattpvi  ».-'x'-i  «/•••••«»•  vinxtäv  änirnrov,  fuhren  f 
Plutarch.  a)  ich  spanne  an,  odeT  feit,  ai 
TOif  yoafi/ftit,  von  Kunstwerken ,  deren  umrusiiu 
und  gleichsam  abgemessen  sind.  I.ucian     3)  verst. 


veizogcre.  aio- 
jrt  zu  stielten, 

BToItf  niijVo 

mrilaUuicn  gcn.oi 
..w,  a)  verst.  oöoi  ,  irh 

gehe?  wie  lat.  c ontendo ;  im  Medio  mir  angespannten  Krif- 
len  streiten,  diaputiren,  änoxtlvao&ai  t.-rt'p  n",  cTJf «  Lucian 
5.  p.  276  . 

—  rtirift»,  f.  »o«>  durch  Mauern  oder  eine  Burg  befestigen, 
und  dem  Feinde  ver*peiren,  verschliefsen ;  daher  BTornjti'eae 
imvtf  trtv'<ft  ;■>',,■  Helioaf^i  9-  p.  440.  auch  das  Gegcntheil  von 
iri0ii(iX<»«><  die  Mauer,  Burg,  Festung! werke  wegnehmen, 
{innen,  Polyarni  1,3,  5.  welcher  in  demselben  Süiue  auch 
äxoitixiatt,  rj ,  braucht. 

 fiijiaK.  um ,  rj,  VeTSchliefsung  odeT  Befestigung  einer 

»Stadt  durch  eine  Mauer  odev  eine  Burg,  einen  Thurm.  S. 
vorh. 

—  Tt»z<a*>a.  «rec,  rö,  der  Ort,  den  man  durch  eine  Mauer, 
Burg  oder  einen  Thurm  befestigt,  vertheidigt,  vertchUt- 

— V?.ri9/»ö«,  i,  das  Verschliefsen  oder  Befestigen  durch  ein* 

Mauer,  Burg,  Thurm. 
 T,afiai'ao/iai,  daraus -davon  ein  Zeichen  -  einen  Beweis 

nehmen  oder  daraus  schlieft»  ,  Apollonii  4,  1  -,>j. 
— tmrilwi  eutkindern,  d.  i.  der  Kinder  berauben. 

—  rtlooi,  ei,  oder  01'  oto*  x/Xovt,  Polyb.  die  Magistratsper- 
tonen  in  den  Stidten ,  sonst  0/  (V  xilt: 

'jinoxilnö*,  <ü,  f.  v.  a.  o'nr.'J./w,  von  xilmot, 

—  viXtOfta.,  aroe,  xv,  das  Vollendet?,  Vollbrachte,  2.  ß. 
rixrrjt,  Product  der  Kunst;  die  Vollendung,  Vollbringung, 
Ausgang;  Wirkung;  bey  den  Astrologen  Eiuttufs  der  Ge- 
stirne und  Coiisielfaiionen 


—  T(l(«aari>D(,  »,  oV,  Adv.  —  atetriWc,  zur  Wirkung, 
Ausgange,  zur  Vollendung  gehölig,  eeichicT 
Piophezeiung  von  dem  Eiiifliitsc  der  Gcttitne 


eichickt;  auch  zu  der 
andlung  von 


— ttlfu«  1  ;,:  ,.„,.  1'«,   »~,  die  Lehre  und  A 
den  »Htxtllafiata.,  Paulus  Alexandr.  f.  4. 

—  rtiluTi«««,  tj,  ör,  wirksam,  zum  Vollenden,  Vollbringen 
gehurig,  geschickt,  eaieTc  ot.  Eustath.  Schatten  bewirkend 
oder  machend. 

—  xiXtvxmu,  w,  r.  zu  Ende  bringen,  endigen;  Neulr. 
sich  endigen  ,  aufhören. 

—  iiIh'i  ri;oi(,  Hot,  »f ,  Beendigung;  Ende,  llippoer. 

—  TtlLiw,  «7,  f.  io'v,  vollenden,  zustande  bring  .1  :  abzahlen, 
abtragen,  entrichten,  abfahren,  als  Tiibut,  Arn.  Cyr.  5,  9, 
ig.  und  $.  19.  und  20  Opfeierstltnge,  «Ta(  ,nt.  Dank,  ZnV'~ 
cri^ia;  auch  tä  »aftfmerru  oder  rai  pol  «.  Seine 
Schuldigkeit  abtragen,  seine  Pflicht  ihun ,  Xen.  Cyr.  1,  a.  5. 
5,  1,  14.  dnoxittlieftitot  dtr'p,  ein  vollkomniner  Unna,  Xrn. 

—  Tsittar/fw,  Hipp,  muriju  c. fl.  it  äii}lrn'rly  wpö;  ri  Ütotu- 
X&iv  dvulftart&utroi,  wo  aberCorav  rtlx-r  Piutar.  Homulus 
j».  569.  JuMmtfmri&ßmm  tun*  und  durch  m^Unorrn  er- 

■—  t/uvi'j,  f.  abichueiden ,  verschneiden,  be«rhneiden ; 

das  Med.  Ii.  32,  347.  St.  d.  Activ.  noV.tjy  hinv  ex  »»"<  ^(oäae 
dnonuoutvot  ttyaytv,  Partliemi  26.  wie  Tjpir/m  m&at  b<  v  llo- 
mer,  iniereiptre  ttabigere;  überhaupt,  wegnehmen  und  sich 
zueignen,  Piutar. 

—  T«J<t,  «wt,  15,  das  Gebkren,  die  Geburt. 

—  T'*,J?° T ' f*»  '•  f0-!  abgrinxen,  btgijnzen,  beendigen:  durch  I 
die  Grinse  trennen,  scheiden,  AgMhemeri      c.  4.  vergMiizen  a  — 

Mm 


'JrzoTtpuariopiöt,  i,  Begrenzung,  Bestimmung  der  Grinsen. 

—  V<f /*/(*>,  f-  i'iw,  «.  V.  rt.  a'tor/puari^u»;  »W. 

—  tnyum,  »tot,  ro,  (d- «rijfairi»),  mnlungene  That,  un- 
glflcklicher  Ausgang  de>  U  •irmehmrn». 

—  rarer*' ui,  S.  v.  a.  oVori;  rn'»« ,  Photi»  Lexicon  ,  wie  etViv- 
*i4ut,  m.  d.  Genit. 

—  rirarisäc,  J»  ,  verfehlend,  oder  dazu  führend  oder  ge- 
hörig. 

—  rttfif,  fwt,  17,  das  Verfehlen,  Nichterhalten ,  Fehlbitte, 
rtpulia, 

—  t  *<f  yöw  ,  im ,  f.  täom,  ganz  in  Asche  verwandeln. 

—  rij yet  1 1  £«» ,  (ra}y«r*s>) ,  auf  dem  Roste  braten  ,  Athenaei  13. 
p.  58*'  bev  den  Komikern,  gei^tete  Speisen  e»?rn,  eVd  t»j- 
ymtmu  U&iw,  wie  dittxv»oomiiat  und  a* «an  (.•;•»,  Athenaei 
pig.  339. 

—  rryiiw,  f.  feu,  zerschmelzen,  ansschmelzen ,  einschmelzen; 
durch  Zerschmelzen  verzehren,  »u««-hren ;  mit  eur*'» 
Dioscor.  5,  115.  Plato  Timaci  pag.  573.  vom  beizenden  Ni- 
tro». 

—  Tijla,  od.  ätoxr;li&<t  n,  «Vorijio",  Analect*  a.  p.  33.  Apoll. 
Khod.  4,  733.  und  10Q«.  Adv.  fern,  fem  davon,  in  der  Ferne) 
von  rijü«,  itji,ü9t  ti.  oirö ;  davon 

—  xt)lixij*,  «,  entfernt,  oii'  an*rr,l*xZ¥  omo<%  Btlt,iorimr, 
Partlieiiiut  Stephani  Bvz.  in  IS,)>i1orioi. 

—  t;|n,  «<it  ■  t'.,  da«  /orschn.rl, .  11 ,  Anflotung  oder  VeTxeh- 
11111  g  durch  Zersclnnelzen ,  xT,t  X'örot,  Dionysii  Epitome. 

—  r  i.f/to,  Di.'dovi  14.  ai.  abwarten. 

—  Ti^aroC,  ö,  *}  1  poet.  at.  iixoöaß.  Sophocl.  Trach.  1029. 

—  ri#nai,  meist  im  Medio  «noxiltiuat,  ablegen;  beylegen 
oder  aufbeben.  Irl  cfvlmtr^y  aTtod'm&ai  ttfi  öiApnc,  in  gefii r" 


z.  B. 


,  ausrupfen  ; 
eiue  Feder,  '. 


davon 


»blegeu,  meiden,  Eur.  Iph.  Aul.  557.  S.  .„,-. 

—  n'itu,  gebären  ;  zeugen. 

—  xii.lt»,  ausieifieu,  abrciTscn;  an 

—  Tiin«,  arec,  re,  du. 
15i  io- 

—  risiaia,  ich  ehre  nicht  mehr;  ich  verachte,  Horn.  hymn. 
ft,  35.  Analect.  3.  o.  301.  a)  im  attischen  Rechte  h«if*t  e*  vom 
Manne  :  der  ein  Gut,  ji^ior,  nach  der  Schätzung  zum  Pfände 
setzt,  aixaxtuäv,  von  denen,  welche  das  Pfand  bekommen 
und  annehmen,  n 


-.  ,  —  ...k...v.  -w.   ^.    '  *  ■  ^ 

ausiotten.  S.  «ihj/c,«ii,.j  nach;  davon  I 


dxaxmä'fia. ;  Hippoer.  p.  803.  Foes.  s»gt: 
er  «?»»(. mir«!  alazvol  tsViM  *oUo,~  »iraruiMirar,  Verunstaltung 
des  Gesichts  kaufen  die  Menschen  mit  grofsen  Summen  ab, 
wo  falsch  dnotißmot  gedruckt  steht;  davon 

—  Tin  .•.  u  .•  ,  ii«,  rö,  die  geschätzte,  durch  Schätzung  be- 
stimmte Summe,  auch  als  Pland  angenommenes  oder  gegebe- 
ne« Gut,  Land. 

—  ri/«ijeif,  tatt,  y,  Schätzung,  censut,  trtltttSt;  Plut.  Crnss. 
12.  Verpfändung  des  geschätzten  Gnu,  Landes.  S.  mutf/tmm. 

—  Ttftt)Ttjt,  er"{  ö,  der  da»  geschätzte  Gut  zum  Pfände  be- 
kommt; von  dTruri ''aouAi. 

— .r  1  fi  0 1 ,  o,  1},  s.  v.  a  o'rmof,  ungechrt ,  s,  v. «.  txxaxitifjfrfrot, 
verpf.indet ,  zum  Pf.u.de  gegeben. 

—  xiraj  fta,  arot.  ro',  das  Abgeschüttelte,  Abgeschlagene} 
von 

—  Tira'eoei»,  aTorirarrcu,  f.  fu ,  abschütteln,  ab«chli 

—  t/»'«'i  «»,  »Tornrn» ,  u.  «nTvr/rat,  s.  v.  a.  anoxim- 
*Aio  xi  n  l  m  o  r  0 1 1  o,  ij,  doriscli,  st.  ol^f  utitt 'las  rot ,  dem  man 

sich  nicht  nahem  kann  oder  daif,  Ile»ytli.  . 

—  vsartff,  iiut,  ij,  das  Abzahlen  der  Schuld;  metaph.  Stiftung, 
Stiafe. 

—  r»r,?ot,  ö,  »;,  (rirfloV),  von  der  Brust  der  Mutter  abge- 
setzt, vom  Sllugen  entwöhnt. 

—  xiu,  auch  o-ro/i'»ui,  «frorni'i»,  aironVi  tu,  welche  man  auch 
mixo><>  i'i»,  airoritr-rm  schreibt,  .ibznhle»,  bei.<hleu,  was 
mau  schuldig  ist.  M<  d.  RToriWau,  enreriVattau  nio,  ich  mache 
mich  au  einem  bezahlt,  räche  mich  an  ihm,  Odyst.  i,  aoß.  8, 
73.  CyTop.  5^  n,  35. 

r  «ig;  ata,  re',  dat  Abgeschnittene ,  Abtclinitl;  von 
tf»ly <»,  £.  ;u,  (r««iu),  abschneiden ,  11.  16,  59». 
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AIIOTMH 
(«Terni'io  st.  — rl/it>a>),    Ausiehnitt,  Ab- 

bt  heilen  ,  Nicetas  Anna].  7, 

ilten; 

'T/t»ft$l  tiut,  r;,  das  Abschneidet 
T  f**]otui,  *.  v.  a.  avoTftjyw. 
jino  Tfi»t,  s?.  */.  unglücklich  ;  von  -ziruH. 

o,  7,  davongeboren,  goeugt;  2)  Subst.  i  t.» 
da»  davon  Erzeugte,  Uippocr. 

—  Tulftüa,  «.7,  f.  eine  muihigr,  dreuste, 
lang,   T1..I  oder  Rede  beginnen,  anfangen, 
ctw.u  waten. 

—  rMuli  o.  »7,  s.      a.  iroluof. 


•    M  »  ■ 

jl  TT  O  Tftffta,  TO 

•chtiitl :  davon 

—  T|»iyf,  qyoc,  J,  »",  abgeschnitten  ;  ■ 

—  rßmit$,  ttut,  »/,  das  1 

—  T/t  »y  0«U>,    *.  V.  a.  ttTOTfl 
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JtTTOTtn 
du  Ab  -  odar 


Hand- 
lan ; 


/rp« , 


.  v.  a.  «-Tore— 


—  ,  utfoc,  ij,  d.  I.  dt  ort  Ti'T,u!vr  ; 

».<*,  Diodoi.  Sic  auch  der  vVisrfcuieft  des  V/*r«.^o«  nach 
FoUiU  3.  »ect  ,5,  Schol.  Pi„d.  l.ihm.  "a  ,  35.  „de,  n,ch 
VaJckenaer  ad  Amnion,  p.  6«.  der  Preis  des  Sieger»,  ein  S.üek 

—fptif,  im.  c,  d.  i.  a-rar/fituv. 

~TuBV         da*  •Abschneid.,,,  flese  hneiden ,  Einschneiden,, 
z.  B.  dar  Wege,  d.  L  Scheidung,  Trennung. 

1,  die  Handlung  od.  der  Cba.ahter  eine»  „Veroa,«,, 
Diod'Vic      ftCi    ''0''<<",    "''"«dende   Schilfe  .  und  Harte, 

~Tt.f,t\  -A*1^  «JToroV'f.  abgeschnitten,  abgerissen, 

sted  schroff,  voia.  von  Beigen  und  Felsen,  mctai-h.  h  n. 
rauh  .  strenge,  grauaam.  Bcy  Demosth.  i,to2.  «Tor.;«,«  o.V 
»ir*  Haio,e,  d.  1.  absolute,  an  und  für  «ich  b.ii  achter. 
~ltV1"'.  ,  •?,."c'»e  ober>  l>«"b  oder  von  einem  One  mit 
Heilen;  ich  schicfse  einen  Pfeil  fort,  ich  jcliiefic  wonach 
init  dra  Pfeile ,  pUo  sagittu  ,  ich  schiefse  wonach  wie  mit 
einem  Pfeile,  ich  werfe,  schiebe  etwas  wie  einen  Pfeil ,  um 
osmit  zutreffen. 


«per*;., 

Atkeniei  p.  277  j  davon 
-Tyrvp«,  ar„t.  tq,  üebetbleibsel  vom  Nachtische,  rpe- 
r.,*«ra,  Athcnaci  j>.  65».  wo  Enpolis  „V.rp.  ati«'?r-«ec  Sagt 
«ber  Etymol.  M.  p.  ,32,   ,,.  hat  «iWerr/ua  d 
scoeint,  aus  derselben  Stelle. 


stüi 


wie  es 


~~'t*Z'sl' (■ 


—   /«»,    einen  mit  oxotvion,  bey  Elinapius, 
erduiiscln  ;  sonst  nach  der  Analogie  auch  enthaloen,  hopkn. 
'r'J;.'"».  rauh,  hart  machen,  verhärten,  eibittem;  Med 
iidierbittern,  sich  rauh,  hart  beweisen. 
— rpn«,  ruv  TriVaieV«  nimrpt'o«-,  Hippocr.  pajj.  6fio.  iw.  statt 
'««tp»,«o»,  durchbohi rn.  0 

~r»,3 -i«,;c    5,  ov,  mm  Abwenden,  Abkehren,  Abtathen 
pdorig,  geschickt  ' 

-rr#Trof,  e,    »/,  (e'irerp Ito.««»)  ,  Theraist.  or.  13.  p.  170. 
rtubuhrut,  veraDsr.l.eutingswüidig. 

'^{'"V1  SfL  •b**'»lt»l  »bkehnn;  abraihen,  abbringen, 
»«i.  »ich  abkehren,  aurü..kke!ir«n ,  vom  Wege,  und  ftber- 
P'f»gen,  »ich  von  etw.is  wegwenden ,  einen  Abscheu  liegen 
ftsri»  haben  ,  m.  d.  Accus,  verweift  n  .  abweisen. 
"'fit-,  f.  v»,  davon  ei  im  hren  .  Poflux  6,  3a. 
-r»/x*,,  davon  oder  wegla  fen,  aurticklaufen.  ino  rnU  uo- 
#«<vo:ro&V£*i,  Aristopfi.  N„b.  1003.  wirst  im  Laufen  eine 
"»He  niactien. 
-rstifse,   »oje,  (e'.T«T(,/Tu»1 ,  da» 

At,clicti,  li-ppoor.  p.  4^5. 
"ff \iCm,  UinwimSii*,  Schol.  Aeschvli  Ab.  170.  tw.)  »W 
',.«««,  ich  bo.iege,  Überwinde.    S.  rp.«r«.  Aitecd.  Bekk 
4^8-  " 

dl*  Abreibt».  Abnutien,  rmy  R«»ü* ,  der  Ge- 
r«the ,  Uemosth.  i  von 


AitoT<mtiia,  straf,  ro,   d.is  A 
beym  Abreiben  abgeht,  anfallt;  aw. 

—  Tp,r.;«,  m  .  f.  «du,  bis  aufs  Drittel,  rp/roc, 
oder  abkochen,  einkochen. 

—  rpijrr»-,  mv,  0!,  o»,  von  •/ 1  '.rt^t  Plural. 

—  rpijöto,  die  Haan*  ausreifsen. 

-rfi»it,  tmt,  •)!  («Verpi'/f u») ,  das  Abreiben,  Wegreiben,  Ab- 

oder  Auswischen  ;  zw. 
-temaiijf,  Ad  v.  abgekehlt,  Oppiani  Hai.  3,  61a, 

—  rpuTmot,  o,  ij,  (a«rnrpairrf) ,  abwendend,  ein  Gott,  der 
Unehitk  .bwender;  von  hoscr  Bedeutung,  weswegen  mau 
die  iTtor't  nVorptraeu'.  i-t  anruft ;  öberh  veTabscheuungs würdigt 
nas».  dem  man  ausweicht,  mrxore.  1"  ">r.,»rr»s  rar«  fVrty/nVui «1, 
Heliodori  t.  p.  03.;  davon  nTurfn,,;,.,,,,,  shixuV,  Xenobii 
4,  2.  durch  Sftbiiopfer  ab wen.lrn ;  wofür  nach  Buttmatin 
falsch  «iir«Tpa.Ti«;ui  und  davon  attuTfom'aofta  gefunden  wird. 

—  r»«)iiii»,(i.  v.  a-  aTorp/T«,  im  Medio  Phocyl.  125.;  von 

—  rpo-r»),  if,  Abwendung,  Entfernnng;  da»  Abrathen ,  YVi- 
derrathen  ,  Abscheu.    S.  «Torp/irm. 

—  rpoTi  o,  ij,  ».  v.  a.  d.  voth.  9a,äroto,  Apollon-  4,  1504. 
-tf«i  tmCrn,  act,  Aristaen.  s.  Ep.  ».  in  Med.  ».  v.  ».  «Vorp/- 

itauitt ;  davon 

—  T('Dtri'aa    n,  «w,  rj,  Snhnopfer  zum  Abwenden  eines  Un- 

glluk*.    S.  i»7<.r(  J-T«ior  nach, 
-t^umsi'j,  6,  das  Abwenden  durch  ein  SOhnopfer,  Jo- 
scplii  Jint  1,  3>  ^> 

—  Tpumn»,  o,  t<  ,  s.  v.  a.  «TOTpoTmoC ,  Orph.  Arg.  4-0.  ab- 
ntabuend;  bcy  Ilij'oocr.  Iu-imn.  4.  standen  ttjoJ  — ir»o«,  wo 
dio  Hindichr.  — rra«ii  ^i^htiger  hat. 

—  rpvnrac,  («rrorp^Ti«) ,  abgesondert,  abgewendet;  entfernt, 
Odyas.  14,  3?2  tftryu  «rrJfpörrof ,  Oppiani  Hai.  4,  254.  flie- 
het davon  und  wendet  »ich  weg;  2)  wovon  man  sich  nbwen- 

"-bschnifn  mnfs,  Sojih.  Oed.  tyr.  1313.  roV 
ive  Oppiani  I 
hylus  u.  Eur. 

, 

—  rpe^r;,  ij,  l«'ir_orp/?«),  Nahrung,  üntethalt,  Dionys.  n*L 
Autiq-  7.  ify  ro."  flioi  ,  Luciani  merttr.  dial.  6. 

—  rf  oest,  o,  »J,  «t^rpeV,  Plut.  fern  von  der  Mutter  erzogen, 
tt*'.;,  .,t(,  Synes.  ohue  Zusatz,  besonders  und  fern  von  den 
Ehern  erzogen,  Hcrodoti  2,  64.  Aristot.  h.  a.  4,  o.  daher  fremd, 
mit  dem  mau  nicht  erzogen  ist,  der  un»  unbekannt  ist,  Syn- 
esii  Ep.  07- 

—  rt'ujK,  v >  *•  Tt  a.  x 
Schol.  Eur.  Med.  46. 

—  Tueyst«»,  «ü,  f.  r,au,  davon  Trauben  leien; 
ablesen,  abnehmen. 

—  r  (<    •  und 

-rpi'w.f.  t'uoi,  aufreiben,  erschöpfen,  ermflden,  o.7AX-m  Sv 
«mVpV  «nr/rpeeiv,  Nicol.  Damasc.  p.  aa6  Coray.  iliriSa,  Soph. 
Tl.  ta-J.  d.  1.  «-.,.•!•••.„  .  crmAdet  aufgeben,  otüotat  nal  10- 

SÜS) 

l 


Ben,  was  x«»ii  in -osciii  um  mnis,  OO^n.  fjctl.  tyr.  1313.  To» 
aitürportov  iiify  "l.v<uza,  Bion  2,  a  passive  Oppiani  Hai.  2, 
507.  31  arcrruHciis,  der  iibweudet ,  Aeschylus 
821.  m.  d.  Geiiit. 


—    —  ,  ,    —  .  nui^'  UCII.  OTI 

Uuott,  Plutar.  Aiiionn  24.  welcher  tu  derselben 
Form  — rpitro«  Antonü  38.  braucht.    S.  Tps'oi. 
rpwyw,  t  toiuu,  abbeirsen,  aufessen, 
rptynrof,  •',  sj,  (»CT.rp.Jy«;,  abgenagt;  abgekttrzt,  Gl 

msll«. 


~'»'r*«».  t  V«*»  »breiben,  ausreiben,* auswischen,  auch  über- 
f-'ragen,  wie  ,UUo,  abuUo,  nuiwisehen,  verwischen.  Med. 
ei«rp<r*oA««'  *»*  c.lw**  TOI>  »"b  abreiben,  ablehnen,  von  sich 
•bvveuden»  abweisen,  AUicuaei  4.  p.  15g, 


,  s.  t.  a. 


matic 
—  T  (Hui  mi», 


U  t.  m.  «ir«rpe.v«»>  u.  «Vorp/jr»,  Ody»s.  31,  11a. 

—  rirx  trat,  d.  i.  Trjgäno  rive'f,  verfehlen,  nicht  erhal- 
ten ,  nicht  bekommen ,  verlieren;  unglücklich  seyn,  kein 
Glück  mit  einer  Sache  haben.  «  t.Jr;-;  fi.,  aeave,  »,  in 
iitiriyiarm. 

—  r s>st »£•*•    9.  «iwan  %lZ<o- 

—  ttiiiti,  i",  f.»  <:.,..  verhlrten,  eigentlich  in  einen  rvlot, 
h.irte,  •chwielichte  Haut;  s.  v.  a.  oYafAni,  Pherecrates  Pollu- 
cis  2,  i7b. 

--  r  ,  «  t  ■<  ,  f.  /««»»  fortpiiigeln,  zerprQgrln;  auch  hin- 

richten, lOdtent  Athenaei  4.  p.  154.  braucht  es  Fosidonius  för 
rijs'  ttsjMSfai  iiroHÖTtruv.    8.  rvu^ttvor. 

—  T  »n  v  «,  M, 


7.', ^7« "  V:"'7bdxücken    Abdruck  raaeben,  abbilden. 

—  r  v  7f  v  ¥> ,  vi,  aDorucnen ,  asiur.ii.n  »•  ^       ,  - 

in  de»  Biilt  ut  de'  ictivi ,  Diodon  4,  *4.  Wisj  «irouaee 
ich  ahme  nach,  bilde  nach,  Plato 

—  »»»ts»,  f.  y*»,  aufhören  zu  schlagen,  uerodou  2,  40. 


,  abbilden-  Med. 
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AUö1>9 


•„./  t  o  r  'v  w  «  «1  tu,  di*  Abgebildete,  Abdruck,  Abbildung, 
Nachbild.  Plato. 

-rinviiK,  <5.  das  Abbilden,  Nachbilden  ;  Abdruck,  Nach- 
ahmung ,  l.ougin.  13,  9. 

—  t,<flvta,  vi,  f.  «»<rw,  veiblindcn,  bliud  machen;  übergelr. 
alt  niyott,  obttruo,  verstopfen;  davon 

-ti'f  ünfi(,  nr,  17,  das  Verblindeu,  Blindraacheu ;  Blind- 
heit bey  den  txx.  _  (  ^ 

—  it'r>7/iO,  ore«,  To,  t.  v.  ».  BJTuTeryfta, 

—  Ti'X<u,  7,  das  Verfehlen,  Nichterhalten ;  Verunglücken, 
Unglück,  unglückliche  Jagd  ,  Diod.  Sic. 

 xvxiZv'i  °d.  aTott titi-i,  (r/xue),  behauen,  vom.  einen  Stein, 

tonst  dsuXvtiCta,  von  rr'xof,  Trjfoc,  Ilesych. 

—  ti  iÜviu«,  Adr.  vti fehlend,  wider  den  Wunsch ,  Partie, 
aor,  2.  von  Jltifr vyxafiu. 

'jtnotiövt,  u,  f.  u»o»,  {ovlt}),  vernarben  eine  zugeheilte 
Wunde,  davon 

—  oi'iwe»»,  ""«>       das  Vcrnaibcn  einer  Wunde  ;  davon 
_0i  ;....!<» o'c,  ij,  «V,  zum  Vernaiben  dienlich. 

—  orpajiw,  <•".  den  Zug  des  Heeres  beseblirfseu ;  auch  den 
Zug  de*  Heeres  decken,  tirl,  einem  den  Rocken  decken,  Po- 
lybiut.  (  * 

'jtitovQ ««,  duoifat,  bey  Homer,  sr.  a-rai^aa«  odtf  dtfili- 
Mtwt,  m.  d.  dopp.  Accus.  Pindaii  l'vth.  4,  266.  n«;«  «Tu/p«; 
<tatr/(>wr  toxi'«))'  tiutm,  Ucsiodi  Seilt.  i?3-  daiol  dtTotffäfttvoi 
y  tX<*i;  im  Passiv  i>  n  :„  1  _  n:iru. 

—  11  1  n  >'  u  V  i  v  ,  Adv,  t.  v.  a.  1  ^aniQsv  oder  mx  orotivDv  ,  wie 
({«1  i>o)'Ji'>f>'  u.  a.  w.    Andre  lesen  getrennt  ürt'  o'f. 

—  01  p;o£,  J,  »;,  vwii'a ,  Winkel,  wohin  mau  das  Kchrigt 
aviiii  .  Ues)cli.  Suidaa. 

—  o  »•(./«»,       autharnon,  wegpissen. 

-«rp/vw,  (»«V»  M.  a"*Uo.  ;-«>  «.' .'ror^nMir  «po(p«f, 

Jl.  aa,  4b9-  W«rden  »hm  die  Grenze  seiner  Aecker  schmälern. 
A»drc  vei  wechseln  es  mit  ünav^nt. 

-.0  1(10«,  ö,  r',  feru  von  der  Granze,  als  ?r«rp«e,  Sophocl. 
fern  von  des  Vaterlandes  Giänre,  von  ö'po*. 

—  01p«».  w,  f.  «Isui,  bey  Polyb.  16,  15.  erklärt  Suidas  «Vor- 
pw.J«rrn«  mit  widi  igem  Winde  segeln  ;  man  kann  es  aber 
auch  ciklircn:  mit  günstigem  Winde  fortsegeln  ,  oder  vom 
rechten  Winde  abkommen. 

"Jnoi  t,  o>  Vi  ohne  Füfte}  nicht  auf  Füfsen  gehend; 

a)  die  kmrlüfsige  und  selten  gehende  Erd-  oder  ffcrschwal- 
be,  hlrmade  aput  Linnaei,  Aristo«,  h.  n.  9,  30.,  sonst  x.V*- 
/a;  genannt. 

—  oi  eia,  •;,  Abteyti,  Abwesenheit;  al  Abgang,  Mangel,  das 
Fehlende-,  5)  t.  v.  a.  oVoo.T(p^onc«df ,  Piularehi  Isis  c.  54. -, 

—  «••t*t(av,  »eh  gebe  weg,  verliere  einen  Theil  meinet  Ver- 
mögens ;  B)  «ii  t>t;ar/pci,  Artehndor.  Ip  Qi.  t.  v.  a.  «troeTfß- 

'jfnlqiyw,  ältesten,  abfressen,  Aristopb.  aufessen,  verzeh- 

Itj)  .  . 
 7  atJpcfti,  *•  v.  a.  a*TOX«0a/ptu ,  Quinti  5,  616.8,  487.. 

—  f  air ki,  ich  deckr  auf,  zeige  auf  oder  vor,  entdecke,  bringe 
ans  IJcht;  d.iher  wie  dno!it*rrui ,  machen,  ro'v  Vttt'.h  »TaVi 
{M.lhnrov  dxo'faiyu,  Xen.Equ.  so,  5.  fertig  machen  und  auf- 
zeigen ,  ip»  naQakaßvvoa  luixmv  dxoittiat,  ein  Kleid  daraus 
fertig  macheu  und  voilegen,  Xen.  Oeo.  7,  6.  Co*  uot  torir 
»Karra  ut  rö  no*rCp  dxo*nira>,  7,  «3-  »eige  ich  vor,  bringe^et 
dar  cur  Gemeinschaft,  wofür  gleich  hernach  steht:  a<  tt  So* 
dtijrnm  «B»-r««  it  tö  *«i»or  xaxitttiuut.  «tu(  «To^aror/iata  t» 
X(<«r^  n!«  vrtMTäTr/v  iliuv  n}»  fvx'jf,  daft  ich  mich  darstelle 
und  aufzeige,  Plato  Gorgiae  ^.  173. ;  daiier  darlegen,  dartteU 
len  mit  VVorten  und  .Beweiten ,  ro'  tefrpaV  fit}  u>ra  9»*tl», 
dlniTtlit  äxiqa'rtt  Memor.  1,  7,  4.  mit  dem  Participio  roü- 
*«u  <gi  xt)v  iTtutilnar  ftditara  rrgoitptovaatf  dtt'<fotrt>;  den  geilt 
die  Sorge  dafür  am  meisten  an,  wie  er  bewies,  Oecon.  o,  17. 

—bisweilen  iiniit  man  es  aberzeugen,  überfuhren,  erklären: 
n-t  :'j-MM  e.Toqti'/orrac ,  Polyb.  1,  ig.  vis  ttixvjv  «T/y^"»**  Ba- 
uacii'om.  «43-  in  seltner  Brdcut,;  im  Medio  sf.ToaaVouai« 
ich  entdecke  mich,  erkläre  mich ,  p-tlar/r,  ich  entdecke,  er- 
kläre rocine^eyriung,  sage  meine  Gedanken,  falle  mein  L'r- 


7.  ich  retge,  beweise  meine  Gewogenkeit.  Oft  wird  yräfttjr 
ausgelassen,  und  cltoaradVtfifai  bcileutet  auch  nbtilia  tpt  »ich 
»iif:cni,  TcJcu  ,  sprechen,  anheilen,  inpiior  ina% a'rt  iiat, 
Bcchnmig  ablegen,  Memor.  4,  2,  31.;  aberh.  sich  reic«n, 
teinc  Geschicklichkeit  zeigen,  et«««  «9  A>«M,  «sre»  «s-  a'.vo- 
tfanöuiret  n'/laxittui  r ,  Cyrop.  8,  81  >3« 
'Air  0  1 avi  m  ,  t.  v.  a.  ynrrpöu,  Sophocl. 

—  (fuvoti,  «mc;  Erklärung,  Aussprach,  Satz,  Meynung; 
Beweis;  von  mtui/diiu,    S.  o-inuaci,'. 

— earruiii«,  17,  Cr,  erklärend,  behauptend,  einen  Satz  auf- 
teilend. Adv.  eT07111riKi.Tc.  Hornstein. ad  Plutum  p.  147. ;  von 

—  yarröf,  },  ßt»,  behaupter,  erklärt,  alsSalz  aufgestellt;  von 
aiotfirouai, 

—  7  (iti  f,  »«ut,  7;,  von  e.TÖr/ifu»,  die  Verneinung,  dal  Vernei- 
nen, Abschlagen;  s)  von  dwupqiilt,  d>s Verzeichnifs,  Inven- 
tarium  des  Vernuigrtu;  3)  vom  Medio  a'xog niYoum ,  oft  mit 
beygesetztem  tiJv  ;i..;.i»  «,  die  Eiklirung  der  Meynung,  kur» 
a.  v.  a.  «'tioe-siei; ,  w  elches  nur  eine  verschiedene  Schreibart 
ist ;  bey  Po.'yb.  hiufic  für  Antwort. 

—  ifdosoij  *•  v.  ».  «'trea^Mi.  von  drtofäui;  davon 

—  i  «ri«öf,  t) ,  uV,  Aar.  inufmtmmtf  verneinend,  negativ. 

—  it  a  kAi'Jm,  I.  iow,  geling  machen  mit  Worten  oder  verklei- 
nerst! geringschätzen  ,  vcrweifen,  nicht  achten,  verachten. 

—  1  fp.tff»,  *•  v.  a,  a-.orotuai ,  itf/äi  r  Jpuc  «TO(r»p.*ii.asro»  u'/.n- 
raxarav  eot/iar,  d.  i.  u  loAru'ovrn,  Eur.  Med.  Q26. 

—  tilgt»,  wegtragen,  wegbrincenj  fibcrb.  von  einem  Orte 
Knill  andera  tngen,  niiihin  hobeybringen  ;  das  Schuldice 
oder  auf  Befehl  biincrn,  eutiichten,  abtragen  oder  «buh- 
len, Xennph,  IJtr tlckbrilSgen |  hcrvnibiincen  ,  daher  e?nen- 
nen,  als  >-«.'r«c,  Uciiiorih.  Medium  tho^7/  roirti ,  w  ie  fcrrrs 
aofrire  prtxemia  ,  du  von  Ingen ,  bekommen.    S.  u'.Ti»  i;  xw. 

—  Httyt»,  f.  {<«ri,  cntiiirheu,  rntkortitven ;  im  G.  ruhte,  lot- 
gesprocheti  Werden  1  ro^  irweVai-,  ipjlqiov,  da»  Kind  in  der 
Geburt  Ipi.  Werden,  IJijmocr.j  davon 

—  pfrxrtxüt,  >] ,  »v,  zum  Fliehen,  Entfliehen, 
bereit  oder  behtilflich,  Xtm,  Apol.  8- 

—  <fti  i*(,  tvt.  tj,  das  BistAiehctt,  Eu-kommen;  _ 
men  vor  Gericlue,  Stfjt,   Aiistoph.  ßefievting  von 
Prozesse  oder J.ossprechuiig.  roi"  iftßgitu, Ilipfoer.  die  Geburt 
der  Fincht, 

—  Sf  '■'t*  ,  unreife  Feigen  abpflücken  nnd  essen; 
nictapli.  s.  v.  a.  j/td^Oftai  ineh  Suidas.  dneni.avdw  Anecd. 
Bckk.  p.  439, 

— es««*,  f.  yrjsee,   wie  dtxt»f'iw,,   Plato  Cratyli  417,  i.  vrr- 
neuten,  nein  lagen,  versa-on,  absagen,  UugUcn,  wideiapt, 
chen^  wieder  sagen,  beuchten,  Horn.  Ii. 
 ...I..     i_  J-T.  e...M.  _•  1  - 


lua,  steht.   In  der  Stelle  «Vrixpr  o*  «tJ,,,,/«'  erklären  es  viele 
en  und  er  klaren,  v 


9,  ^2  ,  WO  ii-i.,.fn- 
,  erklären  es  viele 
Wie  dx»H7tüt  oder 


durch  gerade  heraus  »^gen 
dixoyiivtrttai, 

—  atjuof,  ö,  ^,  (<i>;uT(),  von  keiner  guten  Vorbedeutuiig. 
Anonymus  Suidaevcibindet  es  mit  pXdoy r,«« ;  ».  v.a.  iie«,;- 
/uoi  Aeliaui  h.  a.  6,  44-  9,  50.  10,  31.' 

—  tfiiatt,  t),  führt  aus  Homer  Pollux  *,  1S9.au,  Verneinung. 

—  ifOttfpa,  arot,  xö,  Mittel  zum  Ahtteiben  der  Leibesfi  ucht, 
Uippocr.  aber  Fpidem.  3.  p.  1013.  ist  et  die  utueitig  abge- 
hende Frucht  selbst.    6.  dxoi{9n'erv. 

—  f&tyyeuai,  f.  foua»,  seine  Mernnng  lierauf  oder  laut 
tagen,  erklären,  und  betonder»  ein  dx6if1ttlf,a  tagen. 

-»tfiyiro«,  i,  »;,  t.  v.  a.  atf&.  Eur.  loh.  Taur.  051 
dem  man  nicht  tpriclit. 

—  if&tyfta,   «ro#,  To,  d 
oder  witzige  Rede. 

—  edi^/tari«»t|  1;,  ör,  der 
men  spricht 

—  q  9  »» p  t» , 
burt  machen 
glücke  weggehen 


mit 

Spruch  des  Orakelt:  eine  kluge 

r  gewöhnlich  in  Apophiheg- 

:ht,  spiiichreteh,  »innreich,  z.Apophthegma  geht  ng. 

verderben,  vernichten,  »ertloreii ;  eine  lehlgr- 
hen,  abortum  Jacrre,  Hippoer.  Med.  au  seinen  Ün- 
'eggtheo,  mix  tli  xupnxat  «irafffap,*  por ,  wilUt  du 
dich  nicht  von  mir  /.um  Henker  packen  /  Aiistoph. 
—  q  &tfit,  nixoq&tvi&o',  dixoj&ira  tt.  ä-rorj&tw,  veirehren,  Ter- 


theil,  wie dmtmdmniHm  yvüittjv.   80  auch  tSt  ett»,  Anab.  7>      »•  dxott#iunot 


chter,  verdcrbeii,  tOdtClt  i  nemr.  umkomme:.,  Hesiod.  i^ij. 
H-5i  6^3.  Von  der  ersten  Font:  kommt  tr'nj^  ffiuat  Pstsiv. 
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no.  leitet  man  von  ■»••MOa  ab;  andre  «her  lasen  — .ffifo, 
_  st.  U/O/;»»»,  Etyrn.  M  mf<,it,tor  bat  Hetych. 
Jreif  »/,  t.  v.  a.  «po{.a,  AeschyÜ  Fum.  t^i.  b<>v  Hiji 

JK»  i.»bi  rtn»,  da*  roriel.igc  Gebiien.  Veigl.  «Tu« Motu  un. 

-•tiot,H,\t,         Mangel  an  Ehrgefühl,  Theophr.  char.  aa. 
WO  rnrLer  atto  y«L  lUnJ. 

"*£****•  ■»«  f;  ,«?0,*">  <J"ftJ'  »"P«l«peiiM.iHlkorb,  «««o'f.  vei- 
sperren,  TCMcliI-crscu,  hemmen. 

~ii  "Ciw*  ««fJAM  »  v.t.  fiffft»,  Schnarcher, 

IJcjyvh.;  davon  »eben  «  „ich  äfrc,i.utäSaalrä,  bey  Ilcsycb  , 
schnauben,  tc!iiiarc!i<ti,  zukommen. 

-eLs-r/f»,  f.  «W,  «.v.«.  «T«?»,/,;-,,,  Pind.  Herodoti  i,  36. 

— rm,    aufboren  zu  k™.—....   1   -.r  b—m? 


19* 


AllOXKl 


~rJ„i,,;^V/fto*       i9m»MiJip*),    den  Schleim  abfuhren, 
rom  Schleime  reimten ;  davon 

— f  Itfßmt*  ouöt,  i,  Abführung  des 

»om  Schleime. 
-llo.i»         L«Je„,  <faWt;,  dei  Rinde 

Kn,  Analecta  ».  p.  333. 

.APoUo"U2< .583-,  ->.r  ^fUW ,  ihren  Ueber-  I     dir  W  «  rze  1  n  !"««ifiu.T  °T0*"*"t 
rn»'b  an.brausc».    S.  in  mt„m  »ach.  Hesych.  hat        W,  J  - <f  r  r *  < - ,  ,;.  Verpflanzung,  Abpfl 

.  .  ,  I— f- abpflanien,  ei 


^jr>f/e>eT,  &f(      Schödling,  Sprößling,  Nebro«ehofs  und 

».  v.  i>.  anotfi  au ,  Theophr. 
"~  V  '  YV*  •"»»  *•  ^  *•  nrtorti'ya ,  Demotth. 
-y.'Y'i»  ?»- Xnflatht,  Aüsflncht,  und  ».  v. a.  «*i>Vtt£tf(  bey 

\  üniv.  *  7   Ul  apophygim  i»n  Accus,  vom  Anlauf  und  Ab- 

uni  Urs  S  .ulen» urnines. 

—  <f{X,o<,  ö ,        fremd,      ,«.;  ir.^  T»;-,';  ;  andre  lasen  «*»- 
fi/i/iot,  Welches  man  nachsehe. 

—  »1  liSS-j,  (vMov),  entblättern.  ibUUM,  Theophr.  b. 
pj.7,       Dloscor.  1,  59.;  davon 

— <f»XXiote,  Mi  »,',  das  Abstreifen  dei  Laube». 

—  fl'lll,  I.  T.  nTw/ruatau. 

— fsifaf,  tiw,  sj,  s.  v.  a.—  9*1  f<c,  Ariatoph.  Vesp.  553. 

—  «if»,   Arixoph.  Pac.  337.  t«  «.'«V; ,  abreiben,  zerreiben, 
wo  jetzt  a.Toe ..'(./»  nach  Bruncks  Vermuthung  atcht.- 

—  •  l  oa      w,  f.  »>«.,  wegblasen,  fortblasen,  vorblasen  ,  aus- 
blasen, als  vrz>]v,  anhnam  ejflo,  Aristoph.»  davon 

«,«,        das  Weg-  o^er  DavonbUsen,  Schob.  Pind. 

I.  .113. 


';;.,'>:ti.      S.  , 

"IniftV'  C* ».v.e.  äronuOalou,  und  anouavruoua,. 
V"V*  «»asTMrfa«  f».  i*ou!rt.  r,  bat  im  Namen  de»  «A>o7Jü,- 
*n  Au»»prucü  getfefln,  Ccrtamen  Hesiodi  et  Homeri  p.  a. 
»lepli-  «<i««r«  ünnieaxfioißaU,  Suabo  14.  p.  708-  S. 

-«o.ro«  «  f.  »„oc,,  «r*f,  von  einem  weggehtn.  wccblei- 
ben,  nicht  lUung  be.uclienj  et  aufgeben"  darauf  V«ticht 
wnc  t  t,-:;.*  T»roc,  Plato  Gor».  44.  auffiOreii,  einet  SchüUr  au 
tt>n,  in  welchem  Situ;e  <■*  Eustatb.  au*  Lysia»  anmerkt;  ««. 
ff'"!  Diiwrcltus  Su.dae  v.  XQiautol;y,  zu  einem  andern 
l.enrer  übergehen*  v,-eggthen  oder  jebeiden,  d.  i.  «teiben. 
vmaaedo;  davon 

-♦••/r,«,«,  im,       dai  Weggehen,  dat  Scheiden. 

EMFif-  Vr-  '.^  zrl  T«Voe  getetzt,  wo  man  e*  durch 
""»gerechten  Mord  erk!.  rt. 

~lJ.TH,nJ;,  ^'//r0,  d?f  W'Sb»ng«".  Wegschaffen;  da. 
«b,  Tgfk'  At>/flh'«".  Abtragen;  Jas  Dargebrachte;  Ab- 
fwl  *1  A  '  «  *  jST  d,C  •'iJe^,  wo  «rbeitenden  SkL.ven 
ug bch  dem  1  errn  dafnr  cmnch.en .  Xc«. ;  daher  Gewinn, 
Vorthui;  der  Dnropf,  üeinch,  Rauch  von  einer  Sache. 
Z'XVv'  T;*  d,"  Wegnehmen,  Wegtragen; 

_73  SCX,U'  E",J>-      v-     «■""/«>(>«  mtt  äru^t  verbunden. 
.B^t'"?'  °'a^  fo"tte,"B«ni  O'itzuiiehmcnd,  ra  äroai^ra, 
'^oreta  Atbenaei  p.  sao.  Gescl.,nke,  welche  die  diu  bey 
«er  Tafel  bekommen ,  um  ue  mit  nach  Ilaute  xu  nehmen. 

~r»e*f,  o,  nicht ;zu  ertragend  oder  wegznbriusend ,  als 
u.  ,  Plialar.  Ep.  15«. ,  llicln  tranond  . 

*.i.|*.rerf  unfruchtbare?  Baum.  t"Son«1. 

~&iZli;T,"t''J'M,t"t'  "^«n'1»""«.  «eh  derLalten^ 
"Hgtn;  die  Last  ablegen,  ausladen,  Dionys.  HJ. 

"»Teyrrlii,    «-r,- ;,  ,.0;  1  •       veizaunen     vrn I.  .,-ln  „«,..,„ 
»W,  verstopfen  5  «(»von         raj,un«n.  »erriegem,  versper- 

llft't,  4 ,  Verzinnung,  Ver.topfnng,  Versperrung. 

ltXl,rui°T  Z'  *i*»**fltmt,  ein  un- 

"  wit,  Jl%:  naZ'r  \  T  «.'V*9**1*  g«h»Uen  wird  ; 
■<««  tpAo»,  wodurch  die  iVUleficantea  zum  Gerichte  ee 

p.a67.,  wo  Eustatb. 
Form  von  «rru 


~V«rB  lat.  '  . 

-ff«»«»,  •«M.rr.,  f.  {fe  «ine 

^chS"  wie  Cratinu, 

~5(««ro»,  e',  7\  Aretacir  ]3  f  l 
^'f»»r/;„,  m  d.  Acc.  die 
tcüiAxmjJ,  9,  18. 


Sorge  fü>  einen  aufgeben,  Ni- 


—  V  »eij« . . 
Pyth.  4,41a. 

—  «T»if,  »Bit,       ein  Ansatz,  an  einem  gröfsern  Glied«  ange- 
wachsener  rheil;  iiroifiift ,    die  kleinem  Autwucb.se 

der  Witntifln  .  Iut.!.r-C 

r.Janzung,  Theephr. ;  von 
nV  ""  l  V""»  ,bPfl»nM1>.  einen  abeerissenen  Zweig  in 
,  die  Pflanzachiile  setzen,  verpflanzen,  Thcophr. 
^"0Vc'  e'n«n  %'»/»Hng  treiben  (  Med.  auawachsen  ,  dar- 
an als  Sprofsung,  Nebenschofs  wachsen;  auch  s.v.».  von 
verschiedener  Natur  seyn,  Hesych.;  .auch  sich  trennen.  aVo- 
,  «iro«,  tmnfpmtt  bey  Jlesych.  - 

"  »>  "  *  »•  *•  o ,  17.    Bey  Maoetho  4,  317.  steht  arri^.U  yl~ 
«ff*«,    ilcy  Homer  werden  i.Va)  Btsressijt'iei  durch  aWe«, 
üdyss.w,  848.  voir  andern  durch  «ij,.««,.,  ferner  äxoLü«, 
iiiujt,  Odysi.  5,  163.  durch  sfff«/aVerM  erklärt.    Auel,  ver- 
bindet  Horn,  es  mit  »-J0^,  auch  Odrss.  14,  21a.  mit  H,yo- 
f Ile»'  kommt  man  mit  den  vou  Ilesvch.  angege- 
benen Begriffen  ^.öroioc,  «Xai/io*.  od.  dem  lat.  vanut 
aus.    Eunpidet  bey  Plut.  The*.  15.  nennt  den  Minotaurus 
•»P/u**»"  ««^»wiidi-  r/fut;  verßl.  Curio*.  p.  65.,  wo  Reiske 
«Jro7.Ä,oK  lesen  wollte,    wie  wirklich  in  einer  Stolle  des 
Aetdiylus  die  Lesart  zwischen  «'^»Le*  u.  «W«*.«  wech- 
selt; dar.n  keifst  es  s.  y.  a.  SsW,  fremd  $  die  abrigen  B«d. 
leitet  mia  roa              ,!,.  Schule,  oder  von  viio«,  s»U  »  ab. 
>  1  i:.dj  1  AI.  5a}.  aifowkH»,  «off««  »V^ijc  erklärt  zwar  der 
»Chol.  »eiaJToi  ,  es  ist  aber  besser  zu  erklären  r«  Sa»ua  riw 
f^Aivoteni  wtnjc.    S.  d.  Aiimerk.  «,3r0«<J-Ue»  nennt  0..pian» 
Gyn.  5.  417-  den  Krokodil.  1  r 

"■J*f"t  .f<  *e"'  gewöhnlicher  «Ver«?«««.,  s.  v.  a.  «'Terwo/«». 

o.  «Taino«««  nach. 
-r«l««,BÖ«,  i,  das  Nachlassen,  Losemachen;  von 

—  jf«  <"»/  ätiv,  nachlassen,  loslassen. 

—  »«/.no«,  w,  f.  mau,  abzäumen,  Xetioph. 
'•  *''0»»    ▼on  Eisen  oder  Kupfer  schmieden; 

«"'*•"><  «towx«!«,.^.^,  Xenoph.  Cyneg.  10,  3. ,  wofür 
Pollns  5.  sect  4.  .rya»,«*»,,«/^.-*  sag.. 
~i'    i'li"'!  «Herzen,  des  Erzes,   Geldes  berauben. 

Anal.  Bfunk.a.  p.  4,7.,  eü,  Wompiel. 
— l«f  «»»wi  to,  f.  «Joe»,  verschanzen. 

~ie"nP  "i„'  ^kT,*'  S '  f,1"«"1™^««  Fi.rsstapfe  ;  das  Abscbnei- 

—  *•*!?••«•  «7»Z«P«rT0i,  f.  J„,  durch  Einschnitte  od.  durch 
Scanhcauon  abhalten  oder  heilen;  durch  Eindrucke,  ein- 
geschnittene oder  eingedruckte  Merkmale  bezeichnen. 

—  1 «  f  i fo  «  a  1 ,  f.  iaoua< ,    davon  mittheilen ,  geben  . 
keu,  veTScbeukeii.  0 

—  X"P  a£*  4 ,  der  Winter  oder  Sturm  hört  auf 
~i»'T'iw'i  f.  /„«,,  bey  Suidas  äntxi^c^  n>  *»{•«»'.  die 
•    Jiand  abuclunen. 

-i»H»J(f»oe,  c*,  V,  u  u^S"foßimrc« ,  i,  n,  (irrv',  r<.p,  3lot\ 
der  von  seiner  Winde  «ibeit  lebt,  Jlerjdoti  3,  4a.  Cyr.pacd. 
01  5>  57-  t 

— I  "<?<>*,  o,  7»  toii  der  Hand  weg,  uavorbcreiict ,  Polyb. 
a3j  14- 
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/«,  (S,  durch»  Stimmen  mit  Hindeaufhel 


'^verwerfen*  a^sVhaien\  durch" »ein«  Stimme  lo»»preehen.  De 
mosth  '  davon 

Kanal,  »Wahren; 
m ,   Eur.  Ion.  146. 


P»c.  1013-  ■  ... 

—  ttgu ,  ableiten 

daher  nbergctr.  abwenden. 
_>,',.,,    «nd  änoxt'O).  ausgießen 

Im  pa**.  >»  Achren  schiefson ,  TheopJir 

»amkcil,    von  o:r»X<V"">'  3; 
Brmi^  .2.  P.  339- ,  . 
 ,,„,;«<,  davon  berauben.  _.».„„. 

"I^L.  *r««,  p«;M},  abbe.t.en,   abnagen,  Eur. 

JjEtiSu      n>  nicht  "i«'nendi  »isuelli6»  "k" 

töncnd,  Clem«m  p.  495-  ,   ,.  . 

iu,rl,  hineinee»ciirmeie  oder  aufgeweitete  Erdo  und  Schutt 


abgiefsi 

icopjir.  ,  . 

nr.  «I.rtat),  Entfernung;  »)  Enthalt- 
-)  eine  Quittung,  nrW.a,  Anal. 

S.  JW»*- 


Jurch  hineinge» 
1 ,  Ter 

 jfaivm,  «To  tt/i  Tta(f 


»b<l.immen,  verdammen,  veischliefsen 


v  o'jUijÄ««  »toiuit  «Tr»xpa»i  osssWi _P'»,CJ 
10.  p.335-,  die  durch  die  Gegenstellung  abgestuft  und 
vor««h«nd  trmxcht  werden,  i  mf**        »i«  "^f 
Wrtr«.  A.istotel.  de  eolor.  verändert  die  Farbe.    fcin  Ma- 

 S.  xe«»V<"  und  mpflmt*  »nd  «.«uxpu»»»«. 

oVoWw.  ich  reiche  EU,  tU  ijrwr  i*»|*Mf,  Epi- 
Athenari  t,  16.,  wofür  Plato  Goigiae      131.  *«eiu< 
»agt.  oVw  «»oZ(,«.Tr,  Pherecww  PI«,  de  mtinc*  So,» 
Wil  dem  man  zufrieden  «rvii  Linn  ;  eigentL  tmperaoii.l,  «sre 
S9S,  e«Ut  genug. 
8:5.  aWtrpr,ofr  «ir») 


jinoi'T 

r.',.n«,  «t.(.  r.-,  («W«),  <J"  Ab-odeTAu.gego.tene, 

bey  Clemens  Canon,  da?  ungebundene -fliegende  Haar. 
—  faaa«,  »,  f.  («X «(">'«»)-»  durch  Beteiligung  »ichern, 

decken. 


,  jj,  das  Auigierscn;   vom  Gctraidc.  da»  Auf- 
tchiefsen  in  die  Achte ,  Theophr.  h.  pl.  ß,  10  U.  4.  not. 

"  Isen,  weggießen,  wie  «  tmx  .•'<•» :  auch  vom  Auf- 


fv  an 

'  1 

»#■  »usgi 
»chief<en  und  Treiben  der  Arhren,  Th 

—  X 1«  i*   "»»  « 
machen.  , 

—  TÜvi't'/B».    8.  otoxow. 
fort 


1 


ten  ;  davon 
X  iij  p  17  u  <*  ,    aroi , 


pl.  g,  10-  not. 
oder  a.Toju/üJu ,  verlihmea  ,  ganz  lahm 

,  nachgeben,  abtre- 

tö,  der  Abgang,   Auswurf,  Stuhlgang, 
Xen.  Mein.  1,  4,  6. 


10111I  aTToruißu'  rrn  ,  Aen.  Wiera.  1,  4,  o. 

-r«ü  pr/e. «,  '<«'.       dcrAbgang,  das  Weggehen,  da»  Scheiden. 
.jW(,;;B|   f.  <<j«,   absondern,   aussondern,  weggehen  la.- 
•en,  wogschicken,  trennen;  davon 
—  xc'pio»«,  1},  die  Absonderung,  Trennung;  und 


—  X«ut>»or^f,  a* ■  •  •  d 


ai  ,  o,  a,  1.  aiTOX«1»?' *.<"»■• 
ij,  (arrox.e>w\  das  Ab  -  oder  VeTdln 


ch 


rn< 

lerterminu». 
(isu,  ion 


armus 


So  owoxe^i  Auttplianc*  Athenaei  6.  p. 
..,  Ju^Ti'  Isoer.  i*atf$nP9l*  »V»'  4«'«  '1"- 
ra'ru«  Arisioph.  «a»  o."«'  e.'^i/p,'/  rn.V«  Deroosih.  Mid.  ti  «rrv 
111}  eioTf/oai  rat"r«  Pl»to.  o.x  «'fftxt'^«»  Vi  «rrpari/^Jrii-uuaroc 
Hcrodoti  7,  196.  u.  42-    »»»  Presens  »agt  11 


Suida» 


in  eacixpif  u.äxtx"-  Derselbe  hat  auch  äniu>m,  fyxn 
aber  intim-    Dennoch  »teht  Herodoti  1,  66.  oix/r 
e!n/»P«  T«  «}•'•»'  '/«•  Jl'V-  Hippocr.  p.  597.  djpa^i.V  «Jt/*" 


ri 


S^SÜida»  ha't  die  Stelle»«»  rpic,  o.'x  oVo£,  axixwoir  o!  JVp/oie 
„Vi.v  «T00T7-,«»  r.Js-  o>?l  Aptior,  »1.  d.  »implex  Ijwm 
worteto  durch  den  Orakelsptnch.  Medium  oT..«»r«**w, 
xerbrauchen,  aufbrauchen,  verzehren;  daher  von  Meuschc... 
wie  coniumo.  confuio,  aufreiben,  evmorden ;  Si  o-Tor( 
72 4"  si.  aValff.  Herododß.  .4.  r.ire«,  damit  zufrieden 
»«yn,  Herodoti  >,  37- 

—  X  t     •>« '  "> .  wa*  m»n  4urch  d<n  IIu»en  »"»w,,ft- 

—  xe«i*5«*»»«'*.  11*.  eV.   den  An» 
dcind ,  oder  der  häufig  auswirft.  t 

—  XP^<"rT  '  ¥"(""'  **"  v 
»puckcau»,  Hippocr.;  dnvon 

— 7*a»*tf,  iu,-,       da.  Aus.peien,  Auswerfen 

—  X  P<c«;  st.  orroxpoM,  ich  reiche  zu,  bin  genug 
Athenaei  p.  503. ;  davoi 

—  X<?rt 


wurf  durch.  Speien  bef6r- 
aiis, 


Epicharmus 


f. 


ax-oxp?«  ionisch.    S.  eVexP»«" 
-tfr,««ni  PfW"«  Acacli.  Chocph.  271.  »t^ 

Vctiust  des  Vcrmögeiu. 
_,,„„,  ,„,c,  t},  da»  Verbrauchen,  Veraehren,  Aufzehren; 

das  Bedürlnif»,  Dionj  ».  Aniio.  j,  58-    s-  «"*»- 


oira^rw.    Hesych.  hat 


Ei  nuvrdung 
Xvnouis«. 

f.  i'c«,  »•  v.  », 
aVoxpiurrrw  ojr«lp«iiy^t»t««  '"f  .»«I»»MW'«i  P 

—  ia vaüm,  u,  f-  -ioi»,  vergolden,  Herodoti  4.  stf-  i  wo  jetzt 
»mroxp-  sieht;  «her  Artemidori  Omrocr.  1,  5a.  »teht  *»  wie 

—  «TopvipJ»,  fat  zu  Golde  voder  P^lde  machen.  t 

—  xp.i.ro.f,  Adv.  v.  «Voxpw»',  dem  Partie  v.  «iroxp« 
teicUend,  »run;  , 

_!(,«,,(,  4ut(  das  Abfärben ;  bey  Plntarch.  Glor.  Athen 
P  363.  »»«rasvaV  nai  ixinf—t  oxtäi,  da»  VeiTcibt-n  der  I*.ir- 
ben  und  der  dadurch  bewiikte  behauen.  S.  «.T.ixpntVo. 
*  *.-;>,  f.  <o«.,  ganz  in  Saft  durch»  Ausdrucken 


von  der  Form 

:treunt. 


hin 


-tv  1,1 
dein. 


 v.aÄifw,  (voA«»"»)!  absdineulen  mit  der  Scheere. 

 y,«'i;.iu,  Tpi'x<«»i  pH»:»  »ch  reif»e  die  Haare  au»,  Hcsych., 

schi-  fse  den  Pfeil  .ib,  Lycoph.  407.    S.  ifällm. 

yal/ia,    To,   bey  Ptolem.  Harmon.  i,8.  ciklärt  Porphvr. 

ualf'  ö  für»  »rz0r*  **  ZepdaJ  axoStSoüoiv ,    ürto,  «ei  dr/Aoviiri 

ithuh  j  ,  der  Ort,  wo  die  Saite  getpattiit1  ist  u.  einen  To» 

getroffen  vou  »ich  giebt. 

»ä«,  (!/■•«•»),  ich  wiiche,  «reiche,  nehme  ah.  otoucTo»«. 
tat  x»«P»*.        oi'^or,  fich  dielllnde,  den  Hintern  abwuchen. 

—  Vit  »ouai,  ich  hlgc,  Josephi  b.  j.  4,  3,  5.   01  b' 
olht  xijt  üni9ot,  Plutar.  Marc.  29.  ward  von  oder  in 
Hoffnung  nicht  im  geführt  oder  getauscht. 

—  yt;yfta,  tö ,  (.änoi/^x'")  <  ramrntum  ,    Abgang,  wa. 
Abkratzen,  Abfeilen,  Absagen  abfällt ,  Dioscoi.  5,85. 

—  i/T/sia,  oro4,  ru,  was  weggewucht,  abgewischt  wird._ 
 u.qot-oC»  ö>  »J  >  («Teviti»)»  was  abgesuichen  -  abgewischt 

wild  -  werden  kann,  Hetych. ,  WO  man  aber  afruyi/arpei', 
da»  Streichholz,  lesen  tnuf» ,  wie  schon  Riihnken  erinnert 
bat.  In  den  Glossi»  findet  «ich  dafür  da»  ebeuf  sll»  fehlerhafte 
«Tovijanu».  "   -  ,  , 

—  wrm  iZouai,  (<jt;tf>,ouat:,  in  so  fern  oto  verneinet,  licilst 
es,  wie  i»!rox«ipon>r/u.,  wider  etwa»  stimmen ,  ander»  Slim- 
men,  verwerfen,  »bschatfen  ;  lossprechen;  verwerfen,  aui- 
■  tofsen,  Atheiiacip.  563.  ;  davon 

 y<»(ftet«,  i>ut ,  ti ,  Verwerfung; 'Lossprechung. 

 y,  ^x«">     »"i  abkratzen  ,  abreiben,  abstreifen. 

—  tfikütu,  iü,  f.  uau,  entblofscn,  eigeutl.  von  Haaren,  Alciphr. 

5.  Ep.  66.  flberh.  berauben,  tfilar,  Ac.chyli  Choe.  691.  vergl. 
Herodoti  3,  5»  »  davon 

_y.;i(..oif,  »v,  da»  Entblöf»en,  eigeutl.  von  Haaren,  Theophr. 
e.  pl.  5,  12. 

'jfnt  if  »t,  null  r),  eigentlich  das  Sehen  von  oben  bycrab,  Aus- 
sicht.   *alti<  Kai  -i:  Kai  rjUtiat  aVöif'liC  «a«  arroerp«  V 
fforoi  ■  Plntarch.  auch  der  Anblick,  da»  Ansehen  bey  Polyb. 
(V  ärtätpu  •irvfi'iJ}a,  Phiiodemi  Epigr.30.  bedeutet  irgend  ein« 
Vergnügung,  wie  auch  in  der  a ngefil Ii rten  Stelle  des  Plutar. 

6.  p.  504  ,  welcher  auch  l.uculli  coinpar.  p,  3&6.  vspoi/rcirorv 
äxüyi*;  nennt,  Wae  er  l.uculli  39.  rr« (narraic ,  hohe  Aussich- 
ten und  daher  erWute  ljuidhiueer,  »oaenannte  Bellevils, 
vorr.figl»ch  asoMceTBfe»,  nennt,  vergl.  Strebo  17,  1101  C. 
ttettmt  t/otea  *al  «ffJvai*  xoit  H*ne?iZtn>  ßnÄo/Uvott,  Am- 
rnian  «Maie  aa,  16. 

—  V  <",  t'i",  *»■  einen  Lärm  machen,  in  einen  Ton,  auch  von 
Linien  einen  Fuiz,  ausbrechen. 

—  tf-ätf-t. Ott,  ij,  das  Geben  oder  Von  -  »ich  -  lassen  eines  Lauta 
oder  eines  Winde»,  Plutar.  9.  p.  437' 

—  yi)7<o,  nref,  r«>,  (ajrüvi're»\  Auswurf,  StuliVang,  Heiych. 

—  sepgsCt  (»«,  rj,  da»  Abkühlen,  das  Auslöschen,  Synesiiia 
p   298.;  von 

—  ifi'l«,  f.  (<u  ,  eigcntL  ausaihmen,  liirriv  Bnovi'xn»»" ,  Hion. 
■Urtr/ia,  rii  hilf  Vi,  in  ärtvipt'/n,   Meleagli  Ep.  14  abkühlen, 

kalt  naachesi  Med.  sich  abkühlen ,  sdpü,  Horn.  Ii.  11,  620. 
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vom  Schweifte,  d.i.  sich  den  Schweif»  abtrocknen  und  10 
lieh  abkühlen  1  se  refraichir ;  tTrfidaV  ärto'n'H>„  Plato  Pluedri 
p.  511.,  wenn  das  Wetter  oder  die  I.ult  »ich  abgekühlt  ha- 
ben wird  .    das  Leben  odcT  den  Athem  (  u-rri;  )  verlirren, 
(auch  mit  (ii'of  ,  Sophocl.  Aj.  1050.  lein  I.ebeji  verhanchen, 
ohne  liior ,   Appiani  1.  p-  452    Ateiplir.  5.  I  |  .  72     in  Ohn- 
macht fallen,  Odyst.  24,  546  wie  aTtoirvim,  im  Gegensatz  von 
iistf  i'l'v ,  ära-Tvtvi,  wieder  Athcm  holen,  sich  erholen,  wie- 
der in  sich  kommen;  alvum  exontro ,  Ilcliod.  oper.  75g.  mit 
voigrsct'ier  Praepo».  iv.  Arittot.  rhet.  8,  5.  dwtVvfphpi  Xfüe 
r»  uiUor,    gleichgflliijf  gegen  die  Zukunft;  «TD^i'jiiutioi, 
Artiant  Ep.  4,  1,  14^}.  exanimali;  vergl.  «,  89.  iß^ 
'/T<rirlf«,  t»,  f.  ich  mache  einen  \fmSttt  liehe  ihm  die 

YotLiut  von  der  Eichel.  8.  uw.o'c;  daher  aitnui/.i,uif»i,  ein 
yf.lcr  Mensch  mit  stellendem  Glied«,  Aiistopb. 
Wt»«J«l  •  Adv.  im  Aiistoph.,  wo  andere  a'irmai  lasen;  ein 

Ausruf  des  Hey f>  Iis. 
'Jtriu-Tui  st.  n-iairluTi-i ,  Ody.  o,  83« 

'Jtoayia,  bin  ein  Müssigganger ,  thue  nichts;  von  jrparrw, 
»p«y  tu ;  davon 

— ■*•»•*«,  tj,   Müstiggar.g,  Getchäftlosigkeit ,  s.  t.  a.  «Tpe- 
{<«,  Polrb. 

-iM)/«nrro(,  J ,  tj ,  Adv.  —  ri ! r^c,    f>po;/.srt t'o,B»i\ 
ohne  grobe  Mühe,  Fleif»,  leicht  behandelt,  erhalten,  bald 
ausgedacht.  Gvet'.  Nar.  or.  ao.  airp.  ;»;,   gleichsam  ein  nicht 
behandeltes  Land,  d.  i.  worin  kein  Handel,  keine  Geschalte 
getrieben  werden  ;  n'-rp.  src-Mie .  eine  nicht  tu  überwältigende 
»udt.  Polyb.  act.  nicht  mühism  arbeitend,    trAgen  Sinnes, 
nicht  lange  nachdenkend  ,  sich  nicht  anstrengend. 
-'f<)«tii;  vtlt  >},  GesrhifiloMgkeii  ,  MnMe,  Ruhe,  beton- 
deitlreybeil  von  Staatsgcschiftcn  (denn  dirfs  sind  rrfäyuara, 
lit  treiben  ist  r<«  rrebrtxa  oder  tmtitwiitW  Tpärreir);  i<n 
f-iihromcm  Sinne  ist  et  Milssiggang,  ücqu«  nilichkcitsliebe, 
Tiigfceit,  Faulheit,   oder  Charakter  eiue>  «'jrpajuiui-,  Xen. 
Meni.  v  11,  16. 

—  H'W/umv,  uriit,  o,  1;,  Adv.  — finrtot ,  ohne  Geschäfte, 
tii  u«r<t.  besonders  ohne  Staatsgrsehaile ,  kein  Geschäf.S- 
truun,  kein  Staatsmann  ;  ihcr  im  Allgemeinen  .  unbesorgr, 
uabekummert ,  von  keinem  Geschäftsgeist  geplagt  und  be- 
uruhigt.  entfernt  von  Staatsgetchaficn ,  ein  Feind  davon  ; 
und  in  so  fem  n-paraera  iro^/iir  rul  heifst,  einem  was  tu 
ümn  machen,  ihn  in  Proresse  vei  wirkeln  (Xen.  Mem  1, 
$.  14.  2,  a,  3.) ,  «o  ist  änvti) uuw  ein  Mann,  der  keine  Pro- 
teste haben  will,  sich  in  keine  Streitigkeiten  einlassen  will, 
und  aoeh  keinen  andern  damit  bcl.i«.tij;t ;  pas».  ohne  Mrthc, 
»ras  man  ohne  Muhe,  ohne  viele  V\  ciiljufiigkeiteii  haben 
klau,  leicht  an  haben,  leicht  auzusc  holten,  Xen.  Mcm.  2, 
1.55-  »free  6  löjos  anpm}Morn<  (iprr»<  Äiat  Atistot.  Meteor. 
1,9.  sine  cur»  nach  derUcbei».,  leichtsinnig,  ohne  Ueber- 
leguDg. 

—  vpaj  ine  1 1 1,  »lue.  1»,  geichlftlose  Stadt,  wie  Augujtiu 
die  Stadt  nannte,  wo  er  ticli  von  St.iatsgeschafleu  ciholic, 
Sudan,  in  Aug.  98- 

—  »f  ■«r/u,,  (v  ,  ich  bin  ein  aTpaxr<ic,  thue  nichtsf  bin  müs- 
lig;  bewirke-  richte  nicht»  ans,  ei  lange  es  nicht,  Xen.  Cyt, 
1,  S,  6. 

-Tpatroe,  ö ,  r/' .  Adv.  SMrfeurrirf ,  nicht  ru  thun  ,  uuthim- 
hch,  nicht  tu  bewirken;  was  lieh  nicht  bewirken  ,  nicht 
behandeln  lallt;  unge than ,  nicht  vollendet;  act.  nicht 
Üiuind,  müssig,  in  welchem  Sinne  such  rjutpat  «Tpnaro«, 
nul«ii»e  Tage,  d.i.  an  denrn  mau  miissig  ist]  nicht*  aus- 
i:cln«ud,  unwirksam,  vergeblich;  daher  auch  vrj  äi(axi<,s 
«in  Land  ist,  welches  nicht»  einbringt,  welches  keine 
•achtungen  (jrp«';,uaro ,  negntia)  hat;  mit  ÖTopo»-,  PIiujt. 
Supern.  5. 

-»fi{i'a,  tj ,  Gegen»,  von  TpnTJ«* ,  UntliAtigkeif ,  Ruhe  oder 
Mafte  von  Geschäften,  Getch jittlosigkeit ,  Stillstand  in  Gc- 
schiften,  Ferien  im  Gericht;  im  »cnleclnen  Sinne,  Müssig 
gang,  Trägheit. 

—  «»«•i«,  (wpeJo»,  srsTpöiu),  Mangel  an  niufera,  Unmöglich- 
keit tu  verkaufen,  Eupolis  Anecd.  Bekkeii  p.  81- 

-«p.roc,  e,  17,  (»pä«,  srpaeir«»,  ^«srpoeai»),  nicht  feil; 
nicht  oder  noch  nicht  verkauft. 

g riech,  ffärterb.  I.  Th. 


sixp  « i"  »r  0  t,  o,  17 ,  (flrpnr  !■«,),  nicht  tu  besänftigen,  nicht  tu 
vei  söhnen ,  tinvenohnlich  ;  grausam. 

—  n  ftwua,  t),  Unschicklichkeit,  Unanständigkeit;  von 
*p*rrr/t,  »oe,  i,  tj ,  Adv.  arrpfrrwe  od.  o'^a/t.!,  unschick- 
lich, unanständig;  von  rrp/irti. 

—  STflsr/«,  S.v.  a. — nplutn.  Anal.  3.  p.  171. 

—  ^pijaroc,  1.  v.  a.  ii'-rpB<iTu«,  ionisch. 

—  iTpi.t  t  ,',  i  ,  Adv.  ohne  tu  verkaufen,  ohne  Geld  tu  nehmen, 
umjonst,  Ii.  >,  99.  Ody»s.  l  i,  517-,  wo  ei  nicht  der  Accu». 
von  «Tpi'aro«  »eyn  k.inu ,  »ondera  Adverb,  wie  a'irp««V»,r.  In 
der  Stelle  des  Pindar  bey  Platt)  Gorgia*  5.  39.  »lebt  «Tfiiirat, 
»o  daf»  man  nicht  weif«,  ob  es  der  Nomin.  oder  der  Accus, 
tu  dem  folgenden  rai  fi„'i  sey.    Das  lettterc  mevnc  ich,  und 
also  scheint  Pindar  im  Homer  ni^nitt;v  nnd  u'-rpiVror  gelesen 
tu  haben,  von  eVf/eref,  un^ekauft.  Im  Ilyran.  hom.  4,  1 32. 
e«p«  at«  fii,  ut  efftrsertj»  ^»(.«oorr«  tuij;  äiuraiaxo  rittet,  W» 
et  noch  weniger  umsonst  bedeuten  kann. 

Aeschyl.  Per».  loiQ.  ai(t)fn,  uaXa. 


—  ;rpiydof, 


Ml 


bey 


wahrsch.  von 


von  ungew.  Üedeutung  eine»  Uebeh 
eiiierlcy  Uriprung  m.  d.  folgd.  Choeph.  445.  »tehl  «Tp/;«ri>». 

—  ■Jrp'f,  Adv.  von  T(.,Vi ,  Jrp/J,  wie  n'v,  o*/a'{.  ofät,  festhal- 
tend, un/tbl2*»ig,  MXfiS  tZie&ai  rirof,  ie»tbalteu  und  nicht 
lotlassen. 

-!t(jo«ipn/«,  i;,  (-Tfoattioftai),  Unvorsltzlichkeit ,  Dn- 
übeilegtheit,  Hippoer.  Epist.  p.  1233. 

-irpoa/ptree,  o,  »J,  Adv.  —  p/r«,- ,  unVOrUtxlich ,  ohne  es 
sich  vorgenommen  zu  haben,  unhedachtsam,  ».  v.a.  arrpu^oi'- 
teeret  nach  Aiistot.  eth.  ^,  8-  nicht  vorher  flberle|tt,  Diony*- 
Hai.  Aut.  4,  72.  i-Jaioi  oTpo^ui'/.d  ro» ,  welche  nicht  vorher 
vom  Senat  die  Genehmigung,  frpo(yo»7.n;«ir,  erhalten  haben. 

—  np  o  ,4 o  v  1 1 1'  r  ot,  »,  »/,  Adv.  äxpvpoi  liiiiat,  od.  äipo.io r)>j~ 
ro<  und  äxpopovlot,  o ,  15  ,  ui.voi  j.itr.lich ;  nicht  voihcr  über- 
legt oder  überdacht;  act.  unüberlegt  handelnd ,  unbedacht» 
•am,  Ceb.  tab.  8-  die  tweyte  Form  Schol.  Aristoph.  thesm. 
588  'w. 

—  tpc,»iirli«,  f),  Unftberlegtheit,  Unbesonnenheit;  Unvor- 
»ctzlichkeit;  Plato  f,gg.  9.  p.  31. 

—  wpö ,()•» lo«,  ö,  tj,  t  v.a.  oT.r. ■?>»';..•. rot,  unvorsichtig, 
Aetchyli  Choe.  6t6.  Adv.  -floiXuK  Aesch)l. 

— T  pedi>,;  ■  1  .-  ,  Adv.  ohne  vorhergegangene  Ertihlung, 
Eikltrung. 

-jpoJuipi'tirut,  Adv.  nicht  vorher  bestimmt ,  unterschie- 
den; von  rteotioi'i'u) ,  Phavor.  tw. 
— itQoOfrnt,  Adv.  (irpor/fftuaj),  iinvorsättlich. 

—  jrpe &t  uos,  ö,  rj,  Adv.  —9,'ftwt,  unwillig,  ungern i  nicht 
geneigt  oder  bereit. 

—  ?rpo.  i3»,:c,  ioi,  0,  rj,  (rroau'tuil,  der  nicht  vorher  lieht;  pal- 
sive,  unvorhergetehen ,  unvermuthet. 

-irp »«»ot,  o',  1],  (Tp»}{),  ohne  Mitgift,  Aussteuer) 
gestattet. 

—  tt(.  öi'r  oc ,  o,  v,  Adv.  —  /rwc,  (srpoti.uO,  nicht  «ti 

—  jrpotiiintras,  Adv.  -irnrett,  l?rp'o»oit'Trti) ,  ■»■■.■»-» 
unverhehlt,  unverhohlen,  als  r<ri  /p«»/«r ,  eüiem  aufrichtig 
ichreiben. 

—  rpistraosirstrit,  o,      unrorbercitet,  Dionys.  Hat 

—  ^poaoTio,  ff .  das  Gegenlheil  von  rrpoauTr^,  ein  Terminus 
der  Stoiker ,  Schol.  Litf lani  7.  p.  79. 

—  Tpo«<,TOi,  6,  rlt  (rrpoxuTrtu) ,  bey  Manetho ,  wa»  keinen 
Foitgang  hat;  bey  Proclu»  Paraphr.  p.  545.  airpuaeTos,  die 
nicht  befördert  werden. 

—  tt  {■  öitjTt  x  ot,  ö,5,  unvorhergenommen  ,  nicht  vorgegrif- 
fen, Hicrocles  Pythag. ,  non  praestitntiim ,  i.  e.  de  quo  non 
liquet,  nach  Quinctil.  Tn»t.  3,  6,  35.  not. 

—  -t  ,.'■'■<;  -j  -  ,  o,  ohne  Prolog,  Vorrede,  SchoL  Aristoph. 
EccL  126. 

—  trpour'  ,'rtia,  »; ,  Mangel  an  Ueberlegung,  Unbesonnenheit, 
Piaton.  Lache»  p.  199. 

—  jtp  oft  i  9  rir  0  e,  o,  »),  nicht  vorher  gesagt ,  Aetchyli  Snp. 
369. ,  wo  richtiger  — //»;*ijroc,  ö,  wofür  man  voraus  nicht 
gesorgt  hat.  die  ersten  Ausg.  haben. 

-itp»»o»;(.'a,  rj,  Mangel  au  Vorsicht;  tw.  von 

—  TP  0  .•  J/,  r  ,»  ,-.  0,  »/,  Adv.  — if'r«,f,  (-rpoi-o/e,),  nicht  vorher 
gcscl.cn,  unüberlegt,  nicht  vorhor  überdacht;  act.  nicht 
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her  überlegend  ,  ttnbiJ  entsann  ,  m.  d.  Genie,  der  nicht  Sorge 
für  etwas  tragt,  I.ucinni  bis  acc.  2. 
AitQevüpti  rot,   ö,   17,   |  ■■  l  i-osi  ■  'V. '  .   nicht  ausgeplündert 
durch  feindliche  Stieifcrcyen  und  Foiiragierung. 

—  ir  p  ö  J» *ee,  e,  rj,  ohne ffpJftsoe,  Acschyli  Sup.  »51. 

—  ir f  oo  •  fiiacroi,  i,  ij,  (ff.,eo,*ud{:oiiai),  oliuo  Eingang 
-Einleitung-  Vorrede. 

—  wpöoirro«,  if,  (TpoJa-rw),  Adv.  — <iwr»»e,  unvorherge- 
•elieu,  AwckjrL 

-«pi)«'(«r»(,  J,  r;,  Adr.  —  (türatt,  (rrfoopäut),  s.v. ».  d  rorh. 
-«,»ifwoi«,  tt,  Chaiakter  d<s  aTfZnivmti ,  Antonini  5,  y. 
Dic-geni»  P\irho  j.  74.    S.  d.  folgd. 

—  *f«»r»r«{,  «j,  (7f..Ti'.r»w),  iich  nirgend  hinneigend, 
keiner  Mevi-ung  be)  siinimriul.  5.  «p^syia  n»ch.  Lift,  und 
Plur.ireh.  VoL  10.  p.  S03. ,  w  ofür  andre  Auagaben  «iffpo.-ffrui- 
ei*  u.  «Tiu',3ti.r«(  haben. 

—  frpeca  rrssrsj  e,  ö,  -',  Pluuir.  Vol.  9.  p.  6,7-  f.  L.  it.  d.  flgd. 

—  »(i8f«»(i);T«e,  «i,  «7,  -,,.1,,- 1  Hut  i ,  ».  V.  lt  d  ffpety;  0(  r,  r»f, 
Plutar. 

(Wtorfmb*»)  ,  unzugangbar. 
[«fC-f/teUAs») ,  dem  »au  «ich  nicht  ni- 


'^TQÖttforeToc,  •',  ij,  (»re 


dein  veruneiniget ,  u  e  an»töfst,  Proclu»  .  d  IL- 


Mr)f  d«r  sich  nie  sr-it  Vi 

nod.  p.  151.  b. 

—  ffpüea«;ffroc,  ö,  »J,  (vfotltftßärw) ,  nicht  dazu  nehmen J, 
F.tym.  M.  Suidas. 

—  t  p  1!  t  i  eye-  c ,  ö,  tj,  Adr.  —  i»;o>c,  (ffpe«  Äoyot-) ,  nicht  zur 
Rede,  Sache,  wovon  man  redet,  paueud  od.  gehörig,  Schol. 
Attftoph.  Ve»p. 

—  »rpu  « uooros.  o,  ij,  oder  vielmehr  mvQotxlftamot  braucht 

aroroc,  unberührt,  das  honic- 


Hesych.  neben  «.Tp»e,'fji-ror.  atfa 
risclic  oTt/on>«iro{  zu  erklären. 


«,  »7,  [xoiiftniot^,  unßbeiwindlich,  Soph.  Pluf. 
r,r  oi,  o,  17,  Rege»  den  nicht!  unternommen 


—  ff  p  rj  <  .?  «  T  0  f  ,  q, 

heinknnn,  imbe:iei;bM 

—  ff  (1  o  1 3  t  rji ,  »V-,  ä,  •;,  od.  «ffpo  S/t>xat,  zw.,  der  nicht*  dam 
bedarf,  m.  d.  Gcnii.  also  «elbtUläudig,  der  aufser  aich  nicht» 
nülhig  hat. 

—  ff  pötcTu-Toc,  i,  »J,  (*rpnc<Vroi«i») ,  nicht  aufnehmend,  ein- 
sam, wo  andre  falsch  «ffpo  ^niifiK  lesen,  a)  nicht  anzuneh- 
rr.cn,  nicht  angenommen,  N.-silius. 

—  Tpo«i,ie»  reov,  v,  »;,  nicht  passend,  unschicklich,  eigent- 
lich von  Dingen,    welche  nicht  zum  Frste  dei  B  rehm  ge-  j  — 
boren  |    m»n  sagte  von  solchen  im  Spruchworte :  »vti»  ffpje 
Jtinretv,  Cic.  Atr.  16,  1». 

—  ff  p  0(  St  öftre  | ,  J,  ij,  Adv.  —Iwrwt,  ohne  hinzugerilgte 
Sesiiinmung,  uiibeiiinitnt.  « 

—  arp«f#e)Sffr«f|  J,  >J,  Adv.  — «i;'r<.,f.  («SMaWaWS  unerwar- 
tet, unverniiithet.  fiay  Thucyd.  0,  69.  des  etwas  nicht  er- 
wartet, active. 

—  »pec/yy.ero»,  ö,  rj,  (/ry.'C»), 
dait  oder  kann,  Grammai. 

Schol.  l.yctiplir.  314. 
-!tp»t(li»»r«»,  J,  rj,  «.▼.«.«'  , 

—  jrpo».-£in,  ,;,  f-rpoc/jr«),  Unaufmerksamkeit,  Unachuam 
hell,  Sorglosigkeit. 

—  »pes^ydpvr«»-.  «»  ?»  (irpefiryepsVa.),  unangeredet,  unge- 
grüfst. 


sich  nicht 


—  Trpucpajro«, 
-ip«tiiJ>J«c 

worden  ist,  oder  s.  v.  a.  Schol.  11.  16,  29. 

—  rt  f  0  t  ft  t]  1  o  r  o( ,  e,  ■;,  ('<';»<"'/)>  grgen  den  man  nichts  un- 
ternehmen kanu,  gi'gen  deu  kein  Mittel  hilft,  SchoL  Apol- 
louii  1,  1053. 

—  ir  qos n  tyt]  S,  it  V>  hey  Steph.  Byz,  in  Sf^tt,  t.  v.  a. 

—  w  pü  (u  1*  r  o  ■  .  ti,  rl$  (irpocuö  i'iui),  mit  dem  man  sich  nicht 
vei mischen  oder  Gemeinschaft  haben  k Jim  ,  ungesellig,  wie 
t*t  tHQttjHwm !  unrugünglich. 

—  jrpetJAsi-roc,  0,  »;,  ( Tputuitec«) ,  unzuglnglich. 

—  npcleotamc,  o,  AJv.  — •tVraifi  (irpotoi»,  d.  i.  «rpscaV- 
pw  ,  Ae«chyl.  Pen.  91.  «rparro'c  o't;  .  s.  v.  a.  arr -ro^unt-yrec  od. 
n.->cu  den  Schol.  nxnrouaj'rrf.f.  Uas  Gegentheil  , ,  - r  . .-, 
F.iir.  Med.  7sg.  *.  v.a.  si'frpo</;<ipoe,  wie  derffpsroteroi-,  Soph. 
Oed.  Col.  1277.,  welches  tr  V.  1270.  selbst  erklart:  ^poefo- 
p«  ^'.  i'»  ion,  also  von  ffpof¥/uo*>«/  nrs,  ich  habe  Umgang, 
tprri  b<  m  l  einem. 

«pg.uu^m,  •',  (TpaeüuiA»c\  ohne  Umgang,  nicht  um- 
pan^liib,  lUigdelllC,  S'.>|>h.  Oed.  Col.  1356. 

—  5r;'t*s"t>7r  /  u.,  o,  !■/ ,  u.  aTi-ofMpir  1.,  o,  rtl  (7pufu?rr(a,  irpoce- 
pü.-),  den  m. in  nicht  ansehen  kann  odei  darf,  wild,  schreck- 
lich, srbeuklieh  anzusehen. 

—  n  p  0 1  ■  p  /1 « 0  r  (i  c ,  e',  »;,  iffpocopan'fxi) ,  nicht  zum  Landen  be- 
(|iieni  otlei  siehei  ,  i)iod.  Sit. 

—  ^  fiiir  «It  ijt,  tot,  ö,  t) ,  Adv.  — W.7k\  1  :(  (f;«*),  kein« 
1  eidenscLalt  ,  keine  Neigung  bey  oder  für  etwas  habend, 
Clemens  p.  5?0. 

—  irpofs/i«or«e,  i,  ij,  (TporrfAa^iu),  ».v.a. 
Strabo 


—  tt  fotjjyofi  m,  y,  Unterlassung  des  Grufses  oder  d«r  Visite, 
Aufwallung;  Mangel  der  Unterredung  oder  des  Umgang*, 
Aristot.  Eth.  g,  6.  das  Nichtanreden ,  Stillschweigen. 

—  t  p  u  st/yo  p  0  e ,  o,  ij,  unsprechbar,  der  sich  nicht  leicht, 
nicht  gern  sprechen  lifst,  unfreundlich;  uneibittlich ,  hart, 
Soph.  Oed.  Col.  1*77.;  act.  nicht  anredend,  nicht  grOfsend. 

—  *rpöt3mro«,  i,  rlt  (ffpocai'/o»),  unberührt,  s. v. a.  snTftV- 
fiaotot,  Ifesych. 

--rpJs-.Kto«,  J,  V,  Orpof.W«,),  unzugänglich,  unerreich- 

b»r ,  Pind.iT.  Nein,  a,  63. 
— -rpoesrot,  0,  rj,  Adv.  —ixett,  (Tfu'es*/*.) ,  ».  T.  ».  da»  Tor- 

hei  gehende. 

—  !rpJoK«Tror,  i,  r„  Adv. — azittnit,  (Trpomt/nTaai«),  unror- 
hrrgeseben,  unvonchend,  unüberlegt,  unbe«onncn,  Xenoph; 

—  :r  1/  ü  t  *  X  >t  r  ot,  ö,  fj,  3ixrt.  S.  x'.'.tj.'p  .  eigentl.  nicht  dzzn 
geiufen  oder  gelodert. 

—  ff  potxjto-12'e,  ij,  Adv. — nlttnäi,  od.  aTpJtioliroe,  »ich  nicht 
hinneigend,  keine  Neigung  dazu  habend,  seinem  Bey  Uli 
nicht  gebend  ;  zweif.   Die  zw.  Form  Suidas. 

—  ff  p ij  t» o  ff  o  t ,  d,  ij,  Adv.  — innre»*,  (irpueaiiffTw)  ,  nicht  an- 
stofiend,  sich  nicht  verletzend,  unveihtzi,  unversehrt,  Act. 
S4,  16.  ,  bey  keinem  andern  anstoßend ,  keinen  beleidigend 
sich  an  nichts  stofseud  •  der  ärgernd;  a)  a.Tpavaoffoc,  von 
npncxoffe«  abgeleitet,  «ich  nicht  vorsehend,  unvorsichtig; 
yassive,  uuvoiher^eschen ,  A<!»cllyl.  Elim.  105. 


—  ffp««ffiostoc,  o,  17,  [ffpos-ff/s'iiai),  was  (ich  nicht  znnm- 
Bienflechten,  nicht  verbinden,  nicht  vereinigen  lifst,  Schol. 


(ffpofffepi'fw),  nicht  dazu  erworb« 


Aristoph.  Ran.  1379. 

—  ff  po  |  ff  0  p  *  0  r  u,  (us*,  ta'i 
erlangt,  dazu  gescbjfft. 

—  »  p  ö  eff  r  a  1  er  0 1,  ö,  t'„  f. ffpofffr«»«») ,  an  den,  bey  dem  nie- 
mand anstöfst :  niclit  anrtofiend ,  Hippocr.  Epist-  p.  tl 

—  jrposffTiBtii«,  >;,  (ffpo  •  Sicherheit  vor  feindJ 
Anfall ;  zw.  S.  auch  affpo-rrwoia ;  von 


—  ffojfff  rearo«,   ö,  tj,   SttÄt  ■nwHisraiy,  «euer 
lichcm  Anfalle;  zwnf.    Au»  Maccab.  3.  B.  wird 


a-ipilcffrwret  ohne  pafsliche  Eiklirung  angeführt.  S.  aueu 
«ffpünrajröS- 

—  itpJtcijMt,  it  »/.  (ffpxps'«»),  ».v.a.  «ffpociiVopfl»  u.  mwp»CV- 
yopr^rec,  bey  Pollux  5,  137.  •.■«>•»,  wo  man  kein»  Visiten 
oder  Cour  macht. 

—  ffpo  er  cii t.  1  rö,  davon  a-rpooroe/ov  iitttj,  die  Klag«  wider 
einen  fremden  Einwohner,  daf»  er  keinen  ffpoortsri^  ur.tr 
den  Büigeru  zu  Athen  sich  gewühlt  habe. 

—  -r  p  0  er  <i  r»  vi  ot,  0,  y,  u.  «"rpoornrijrer,  d,  r],  bey  Josephu» 
Aift.  10,  si.  u.  Am  01111.  sa,  14.  (ffpoerar/w),  ohne  igoarär^s, 
ohne  Anführer,  Aeliani  h.  a.  15,  5.  Vorsteher,  Beschützer, 
Joseph*  •»*.  so,  81  8;  Chiysost.  bey  Heiych.,  auch  auiv.  der 
von  niemand  ffp»cr>ri;(  ist. 

-»f«in'siaST*.t.    S.  o-rp'?f  ibotoV. 

—  -t/pJeroaiec,  ~ 
3,  10». 


ö,  tj,   vom  nicht  spitzig,   Magne*  Poliuci» 

—  rr pöc rfiiof,  o,  j,  Helt>dori5,  7.  feindselig, 
-npiteops«,  6.  y,  unzutrtßlich ,  unschicklich, 

send-,  niclit  ge»-llig.    S.  ffpJ;9 op*.«. 

—  itQitv  tot,  i,  -;,  nicht  zum  Geschleehte  geborij ,  H«ii«>- 
üoa  Aetluop.  4.  p.  176. 
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,  un. 


begrabt; 
Apollonii  i, 

-«rJcyafOi-p«,  o',  »,',  (rrf«*v«p«»).  nicht 

berühre,  Gnmrait. 
— vpsC«  jroil  »7  ir  ro«  i  «,  ij,  Adr.  — lij'srrcve,  (jrpo'fwT«»'  a«»; 

u^inr),  i  Pctr.  l,  17.  vergl.  Act.  io,  3h,  ohne  Rücklicht 

«Vt  Personen. 

-  t  ii  Ö  !  U»1T  0  C  ,    Ö  ,    17  .    A.lr    — clTrit,    (Tpu.'f'jTol')  ,     oIlDO  LaTVC, 

Gesicht,  Bildung,  nicht  eebon  .  Plato  Charm.  Aeliani  h.  a. 
14,  fi.  a)  im  graraimatiiehen  8inne,  impartonalit. 

-XfttiiX*  r»t ,  •',  ?,  unverhofft,  «t.  airpöiarrrec,  Oppiani 
l'vn.  5,  4«2. ,  wo  die  Bandseil r.  mXfortoxft,  tinvorherge- 
isbeo,  bat,  wie  11*1.  5,  »5».  qifuamov  ättfeuerttov,  unaicht- 
bsr.  Mine  t  ho  s,  10. 

-sf or<o«oToe,  o,  4l  *•  T-  »•  »WlMWi  «•  »9-  s*3- 
ueta,  unberührt,  bej-  Virgil.  Aou.  1,  3^5.  von  u««o»j  .,  Tp«rl 
st.  Euphorion  »agle  Jfo.'o«  tV«<aea»-re  *<si  «Tpim««- 

«1.*  Ouifpoc  »t.  der  unerreichbare  Homer,  oder  der  untadcl- 
L.  14. 

- * 1  •  r  / e  n r o  c ,  o  ,  »7,  t.  t.  a.  «.Tpo'towroe  od.  «n,;.Tr.;.  S. 

-»?'»«»';'••.  (Tfo<fairoffi),  unvorgeiehen,  unvermutLet, 
Orpb.Arg.  784-      ,     .     ,  ,         .         j.  .  , 

-i}«f«»i»t».-,  o.  »Ji  Adv.  — e/creie,  d.  1.  »iiy  xpoipaeifo- 
»tT*,  keinen  Vorwand  gebrauchend,  nicht  lant;e  erst  En  t- 
Kfluldigungen  und  Ausflüchte  suchend,  um  »ich  einem  Dieoste 
tu  entriehen,  gleich  dienstfertig,  dienstwillig. 

-»f.'eeroe,  d,  »f,  Adv.  —  tjdiw«,  bey  Apoll.  Uhod-  n  Aga- 
sntstor  Schol.  Lycophr.  I?8.  •.  v.  a.  airpeadi »,'( ,  unvorhcigc- 
uhtn,  von  rrno'fmw  ».  T.  a.  xpof  aivw  (  doch  ijra,  A%tf«¥n* 
e»p»>«rc»  Apoll.  1,  645.  tind  nach  dem  Schol.  a  rrMtcsvrrjrsw, 
TO  3fP7^««  oder  srpo?«*»,  unaussprechlich,  wie  ef)tV*<  «isp. 

-»pev'iani  öc,  ö,  »J,  Adr.  -ionr»*,  unbewacht,  nicht 

tSeichiiiU;  nicht  vorgesehen ,  nicht  verbatet,  von  dem  Med. 

*f»ari*i<to&at  ,  Thncvd.  4,  55. 
->!<.<>/.,  »J,  da»  Ni'chtfaUco,  UnJchlbarheit,  Flaio  Leg.  2, 

11.  iw.  Lesart  5  Ton 
-»tnorot,  ö,  f,,  Adr.  oVroiorwe,  (rrroYw),  nicht  anstolsend, 

nicht  f»llend.  z.  B.  Vsfiroe,  Xcn.  und  SO  übergetragen ,  keinen 

Fehler  begehend  ,  glücklich, 
-in^ut,  Adv.  t.  v.  a.  d'in'fcit,  Parmeiudis  fr.  17.  ichnoll, 

hiebt. 

-iri{,««,  0\  (jrrfpjr),  ohne  Flügel,  unbeflügelt  ;>  2)  mit  dem 
ikm  bell-lst-ilt,  geschwind;  vor*,  da»  Adr.  aTr/p«uC  und 

r.  «Trtp         J.vtophr  627.  u.  Apoll.  Uli.  4,  1765.  Im  ttym. 
eiklart  HerodLanu»  änrifiwt  bey  Hettodu«  d.  (iTwtifw, 
Utlumt,  äwot  tioTue,  Uetiuwi,  Mimt,  nfre«»i>«W.  I"  Aeschyli 
Jif.  S«6.  «irrifM  ifärtt  erklärt  der  Scbrtl.  e»  d.  «««Tr/poi,  *oi>- 
«.  In  Ody»».  rr7     o.rr.po»  hltro  ii'Ooi  »•      a.  -xaoauovo*, 
a«h  andern  irt-ovV»"}«:  «ie  merkte  »ich  dte  Worte  und  behielt, 
•ie;  nach  der  aiidcru  ErkL  die  Rede  war  ihr  »i 
->t ff «•••«,  ö,  »j.  (»rr*V»|)(  ohne  Flügel. 
->iif>t'«iiii,    »•  t.  a.  niroatH,  ^'«ß^1«  oder 
Iran  uwi,  Ilevych.  hat  die  Form  avTitnio  uat. 
-«rfotoToc,  o,  »J.  (jrr»p<-rrJs) ,  ».  v.  a.  «'Tr«P«< •  . 
-trrjr,  v  of ,  J,  r;,  d.  i.      iT^iCi,  nicht  flöcke,  noch  nicht 

Wieden,  noch  nicht  fliegen  hünnend,  Ii.  9,  313- 
'Jntiuit,  rj,  oV,  tum  Beröhreu,  Angreifen  geschickt,  ge- 

licht  befiedert, 
geschroten 


.s-t,  r;,  o>,  tum  ueruiireu,  Angicnen  6«w 

Wiehl,  vÄ«7rrn  äxri*<>r«iTi  Aristot.  palt.  anim.  a. 

'4««»la«,  i,  tj,  (jrr.Auri,  ohne  Federn,  noch  nich 

— iiikk,  ö.  »;,  (^ri'oe»),  uiienthithat,  nicht 
atdToujür  Hülse  bifieyet. 

-»Tetnrfc,  /oc,  o,  ij,  («,  arre/f,,  TtoO,  nnerschrocken  im 
Rtden,  oder  «irr-,  J.  i-  angreilend  («^ro«. •»•»«>  im  Keilen, 
■»»«luvet    IU  8>        •  "ich  andern  s.  v.  ».  «Vuijre--,  thöricht. 

-ertör/roi,  od.  poct.  «.7 re/i/ro«,  «,  ij,  (rrr^w),  unerschrocken. 

-aroisuef,  rJ ,  »J,  poct.  »t.  o'wW 

.isre.uat,  f.  u-o««i,  rtihren,  anrüluen,  berühren,  «.B.Spel- 
ten, d  i.  essen;  eiuen  Foind,  d.  i.  anstreifen,  so  wie  Toroi 
avrorrai  T»t*  e«:««roc,  Xea.  Cyr.  1,  6,  25.,  Arbeiten  gififen 
den  Korper  an.  Eben  ao  ioyar,  Xen.  Sj  rep.  3.  a.  Gcapriche 


berühren,  anfangen,  IWanf .  schelten,  r<»-d.-,  ein 
doli  5,  gi.  i\>)»v,  eine  Arbeit  anfangen  und  betreil 


,  Hero- 
ben, Fiaio 

II.  p.  145.    S.  oTrw. 
'^TTTÖt,  r;',  eV,  was  sieh  berühren  oder  fassen  l.ifst. 
'A*xoior,  to,  n.  öirrpn,  t,',  der  Docht  in  der  Lampe,  Anecd. 

Bekkeii  p.  794.  Bast  ad  Gregor,  p.  23. 
'ytTri-srof,  o,  »,  (»rü«),  acr.  der  nicht  ausspuckt  j  1.  B.  eins 
Krankheit,  wobey  mau  nichu  auiwiiit;  passive,  nicht  aus- 
gespuckt, Uippocr. 
'jtnxm,  t>  V'w,  binden,  anbinden,  anknüpfen,  nälty  nW  »rr», 
Aeschyli  Choe.  £65.;  divon  oy»;      der  Fechtei kuntt.  Med. 
ich  knüpfe  mich  an  etwas  an  ,  d.  i.  hänge  ihm  an,  berühr« 
es.    S.  oben  orro»«!.    Das  Siammrvort  ist  i'jre».    Di»  lat. 
aptus  ist  von  «r°  gemacht,  so  «riesf^tar»,  amen  a.  Omen- 
tum selbst  Festus  von  u/itttt  hcilei'et. 
'Jitrm,  f.  i'ta,    atiKüudon,  anyrekeu  5  wahrjcheiul.  dasselbe 
Wort  mit  drin  vorigen,  weil  nun  durch  Bi-nlhrung  anzün- 
det. Med»  »ich  1  .icht  anzünden,  Cillim.  De!.  n5. 
'Ar  Tt'ii,  tiTroi,  ö,        (TrJto,  rxr^.tla,  s.  v.' ».  nirrtu') ,  nicht 
fsllend,  w.mkend  oder  irrend,  P:u»l,  PlatOu 

—  rrrwroc,  6,  »),  Adv.  «Trwrw,  nicht  fallend ;  sich  nicht  ver. 
gehend;  unladelig,  I.ongini  ^J,  6. ;  hey  den  Glaminatikein 
ohne  stt sv (Hfi  Fall,  etttut,  indeelinabilit, 

—  ir  x  cu  z  c  t  r  ot<,  Adv.  (-rr«ir(i«0 ,  ohne  zu  bettetn ;  zw. 

—  *f;  oC,  u,         (irry»;),  ohne ••  oder  mit  dünnen  od.  r 
ilinieibarkcn,  »7.äy,.t  mxiyorl{>r,v  Anal.  2.  p.  110. 

-Tr*/.tioc,  J,  r;,  ohne  Bauch,  Bi)den,  Stamm ,  Wuizel, 
Athenaei  p.  501.    S.  iri'?«>,r  narh. 

—  m  xroe,  6,  i;,  d.  i  ut]  Jtrxvil,  nicht  dicht;  in  der  Musik 
baifscu  gewisse  Töne  £rrv*»oi.    S.  in  irvan'of. 

—  »einruf,  J,  r;,  (Tviot»,  rri'/,»;),  nicht  verth üret  cIct  Ter« 
ihoret,  durch  keine  Tijrtr  veisciilossen  ,  durch  kein  Thor  be- 
festigt,  offen  i  «r.'iua  «ar.  bey  Arisioph.  ciu  zügelloser  Mund, 
verbunden  mit  v'fii/.itt>y. 

—  (rrrJasuri),*,  ö,  »' ,  s.  v.  «,  ärittuipot.    S.  Ti'ide- nach. 

—  srrs«,  o,  r',  (mim),  ohne  Eilcr,  nicht  eitrrnd. 
-^«»(.  l",cr  ow/f;*'ov-,        r',  (rr/<j; o.-1 ,  ohne  Thürme, 

nicht  vciihiirmt,  C^ipjuw),  nicht  mit  Thünnen  versehen, 
O-lys*.  11,  iby 

—  iquiro,',  i,  t),  (rrfp:'«««il ,  ohne  Fieber. 

—  arnifi«,  rj,  tieberfreyer  Tag  oder  Zeit,  wenn  man  kein 
Fiebii  hat. 

-iri'fif«,  0,  fj,  (irrpirJ.Ot  ohne  Fieber. 

niiltvtt,  o,  f.  (srvflfF),  ohne  Stein ,  von  Steinflüchten  ; 
auch  die  keinen  harten  Stein  ,  sondern  einen  vreicheu  Stein 
odor  Kctu  haben,  aftyrtnHt  lat. 

—  nrrp  o,u  r,  Iv,  »t.  o.T.'pi.i ut  in'/.',  führt  Galrn.  aus  nippoer. 
an,  eine  Sonde  ohne  rundes  Knopfrhen ,  Tinry,  vorn. 

—  ITppac,  e,  rj,  Adv.  — it.'pwf,  (Tr(.),  olü.e  Feuer-  Hit7.e.  Fie. 
berhitz^  Hippocr.  ;  nicht  am  Feuer  gekocht,  rjh,  *h  rpreoc, 
».v.  a.  itMptTMi  Diodor.  2,  5  ,  wofür  er  3,  45.  aitojt  r^  »agl ; 
«pthe,  Aeschyli  Prom.  885-  nach  dem  Schol.  sroäe.Ti  poc,  ou^r 
nicht  im  Feuer  bereitet;  rp/rrot«,  Ä/,?i;c,  II.  23,  267  ,  ein  noch 
nicht  am  Feuer  gestandener,  d  L  neuer  Dievfufs,  Kessel; 
oder  dem  iuxrQo'tt'rtft  emg'>genee»et7> ,  der  nicht  ans  Feuer 
kommt,  »ondertt  rura  Mischen  des  Weins  mit  Wasser  oder 
zum  Atuipühlen  der  Trinkgiasor  dient. 

—  T.'pwro»,  ö,  (^ripjw),  nicht  im  Fcurr  bereitet- gearbei- 
tet- gebraten  ,  nicht  vom  I  euer  veilei/.i,  Athenaei  p.  500. 
IL  »3,  C70.  ist  es  s.  v.  a.  ö-ripn»-,  Veit.  26". 

—  nvoret,  «',  17,  (i7i!»onai#  irwO-ärntiat ; ,  wa»  man  nicht  ge- 
hört, nicht  erfahren  h.it,  Odyss.  1,  242.  act.  der  nichts  ge- 
hört, nichts  erfahren  hat,  Odyss.  4,  675.  5,  127. 

'Ar  vr  r, t.   S.  Arwrtj 

—  r!<u,  dorisch,  wofür  ionisch  t]t!ai,  tönen,  schreyen,  rufen, 
reden,  sprechen,  s.igen.  Damit  scheint  des  lakonische  «Va  • 
v<fv  und  «.^<rs'.•^•■,  d.  1.  *ak7>;  hey  Hcsych.  verwandt  zu  suvit. 
Man  leitet  dieses  Wort  von  (Vitts  tri'»,  ab.     Bey  (lerodot. 

^  fl,  15.  stand  tonst  «.ti'-bki-o« ,  wo  jettt  aTijjm  ii  richtiger  steht. 

'Arifa,  r-,  oT7«pio»',  rö,  «t,  .Vi,  ro,  it.  «Tif»  ,  e',  d*>  letzter« 
bey  Theoer.  15,  14.  der  Name,  den  kleine  Kinder  dem  Va- 
ter lallend  geben;  är<rTi  achreiben  Anecd.  Behheri  p.  «57. 
Athenaei  13.  p.  5(9.  nennen  die  Freudenmädchen  achmeichcJuJ 
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die  jungen  Liebhaber  djrydfio;  uberhenpr  filln-en  die  Gram- 
matiker an,  dafs  iTt.;«  ein  schmeichelhafte! •  N«me  sey ,  den 
Biilder  und_ Schwestern  einander  geben,    vorxilgl.  bey  den 
Attikern,  wie  ai r«,  r/rra,  rrdji.T«. 
'jAxdytitv,  mroe,  fr  ,  ij ,  (ti»;  <»»•;,  imbtitig. 

A  -:  ■  1  I  .   n7,   B.  V.  ».  a':i«'t*lv. 

—  wdöt,  o,  rj ,  mittönend,  mitklingend,  nicht  in  den  Ton  de« 
Going*  einstimmend. 

"Aitttftiv,  Adv.  von  fem,  wie  Srrofrtv. 

'A ir  tu  ölt»,  tö,  eigen iL  uwm9m,  A*h\  f.  o'oot,  — eiff/ew,  {u'fl/to, 
w&ta),  fori- oder  wegsiofscn,  verstoßen,  wegj<gen,  vertrei- 
ben; Med.  von  »ich  itofien ,  veiatofieu,  verabscheuen,  em- 
fernen,  ab wenden  ;  davon 

—  if'iittjvot,  ö,  >',  verstoßen,  verworfen,  Suidai. 

Vifrr  <-'/ *  t « ,  t',  (vrroD.tm) ,  das  Verlieren,  dei Verlust;  Verder- 
ben, Unglück,  U  .'erging. 

—  *!  ••• .:  :   U  1  im,  ü,  »*,  ein  Verschwender,  Phrynichut  Bek- 

krli  p.  25. 

—  rr  1»  i.  f  v  r  0  f ,  o,        1  »  '•  •)  ,   noch  nicht  gebändigt,  unge- 

zähmt,  utibeiitie»,  unerzogen 

A 't  <t<  «  0  o  /  a  ,  r, ,  od.  a.Tivuoai»,  (n to/ov<«)  ,  das  Abschwören. 

—  fr  «••  h  o  r  m  o c,  o,  B,  Adr.  — «<».•,  (um  Abschworen  gehörig 
oder  geschickt ;  absch  wütend;  mit  einem  Schwur  verneinend 
oder  lätigiirnd. 

—  Wtüfiorot,  d,  ?J,  (o.To'ut  i/ii),  brySoph.Ant.  588-  «•  394-  einer, 
der  etwa«  verschwört,  und  passive  mwiifmw,  was  man  ver- 
»chworen  hat  .  Plato  I.egg.  7.  p  S'j-  <";<5'»  otwiioroi-,  wo- 
von man  nichts  als  unmöglich  verschwören  und  v  erb  il  igen 
kann,  Aichilochus  :  j^^itärwr  aV.-rroi'  ot'dtv  iotiv  ot'f  ätsu'iuo- 
Ter  oi'it  (fat  Hanns» ,  Fiagm.  16  Biunck. 

-—  irw'prj,  170c,  ö,  l.«7«()i'««(i),  ein  abgegrabener  Kanal,  i'»W- 
yiie,  liuerp.  Athenati  3.  p.  99.  D.  ein  abgesenkter  Weiiisioch, 
•in  Ableger,  mergut ,  Excel j   17.  Geoponic.  5,  13. 

—  ifipwti'«,  das  Ausbleiben  des  Kallu*  üey  xerbrochenen 
Knochen,  Panli  Aegiu.  6,  110. 

-Tfifurot,  u,  17,  noch  nicht  in  einen  ireseefi  Kallu*  oder 
Stein,  verhärtet  oder  verwachsen,  Paulus  Aegiu. 

—  nmvtHvitatot,  i,  >?',  «0.V17,  die  Wellen  f,,rtsiorsend,  Anlhol. 

—  jr.,01*.  iws,  r,,  oder  airi,™.;*,  8,  («.ricitfi«,  ajTwiWw),  das 
toit-  odei  Weg-  odei  Veistofsen. 

•        <  ■  a      •  « 


entferntcsirr ;  von  d™,  fern. 

i'pn'i  «!  (twjpd«),  ich  mache 


111»,  (f/.i'Oi),  ich  macile  gelb,  oTiu^niVirai ,  geh 
aus  dem  weihen  ins  gelbe  über,  Theouhr.  de  culoiibus  v 
84?.  cd.  Sylb.  r 
'A  (f.    S.  das  folgende. 

'jfe«>  *'»<\  nun,  ja;  wirklich?  so?  denn?   Wird  aber  selten 
(   xu  Anfange  der  Rede  gesetzt,  wie  Ilcrodot.  9,  g. 
Atfm,  Adv.  fragt  wie  «fr-urn,  an,  und  steht' voran ,  da  das 

denisrhc  denn  nachsteht. 
'yf  tj,  <7;  Bitte,  Flehen,  Ii.  J5,  593.  He,,od.  Op.  726.  Gebet, 
Wunsch,  riuch,  Verwünschung;  daher  Fluch,  Schaden, 
Verderben,  Unglück,  als  apr>  «70  «ixor  a'«rY«i ,  Ody<l.  i7, 
5Jfl.  nnd  er  verbindet  es  auch  mit  i.myöt,  in  welcher  letx- 
leTH  Bedeutung  die  erste  Sylbe  kurz  ist.  Heyne  über  iL  ia, 
331-  S  «•'<«; 

"At.'*?do(,  i,  i;,_  {{,«l9ot),  ohne  Stab ,  Ruthe. 
'Avaplvi,  iü,  (npa^oc),  kliiTen,  rasseln,  tosen;  eigentl.  von 
xusanimengeichlagenen  holpern,  wie  u'Sürtat,  Atiollon.  2,  Ml. 
'^(«.Vi','»,  f.  in»,  ich  spiecl.e  Arabisch ;  ich  halte  es  mit  den 
Arabern,  von  'jt^r f,!a,  Arab 


bischer  Sprache  , 


len;  wovon  Mich  nV^ier!,  in  Ara- 


Arabisch,  auch  <n.npi„f. 
'ifpa,»ot,  d,  das  Mm  -n,  Rasseln,  ron  aneinander  atofsenden 
oder  geschlagenen  Körpern,  wie  das  Stammwort  äf/ietta.  S. 
,  i/äaem.  Klapj-ern ,  Knjrtchen  der  Zähne. 

jttfU)  iT,r,  Adv.  («'(jneae»),  mit  Gerausihe,  mit  Raisein  tu- 
^  »anuncnschlagend,  Luciani  Lexiph. 

;  <;«.  to  ,  («pdoo»),  das  An  -  od.  Zusammengeschlagene, 
**  C^'-  die  »*Mt>#«>  odefklirreuden 


'Jfayuot,  o,  (ngäaeto),  das  Zusammenschlagen ,  x.  B.  r»s 
ittifiüy,  Sophocl.  dasKlatschen  mit  den  Fli1»eln,  ti»»-  tiettüv, 
Futip  das  Geklirre  der  Ketten;  s.  v.  a.  xn'moc,  das  Raasein, 
Aes'hyli  Theh.  2r,i. 

,/[<'iil/w,     S.  aru.'. 

iiJionf  ^tot,  o,  »/,  ((Wdioe^/a») ,  ».  T.  a.  aanTzfafersr, 
Stiida«. 

"Afadot,  i,  (cipdooi»),  Unruhe,  hef'ige  Bfwegnne ,  welche 
Speisen  im  M^g-n  verursachen,  Beängstigung,  lleitklopfen, 
wie  es  nach  einer  Starken  Bewegung  xu  seyn  pflegt.  Jlesycli. 
hat  auch  daa  Wort  o'paoV«  fflr  »rtai,   T«.e ■<'••»»  ,  Qopßtm, 

•'•;»'<*• 

'Jfitm,  Pollux  5,  8«.  Philo  T.  1.  p.  694.  von  Hunden.  S.  afd- 

('.ii»ci  II.  (t'lut. 
Wl'Bi«,  »I,  verst.  jueri'p.    S.  a'^aiös. 

'_-/  ;  .Li  ,'  -t  ,  :  , .  - .  o,  1;,  mit  düuiien,  nicht  dicht  stehenden  Po« 
Ten,  Oi  Urningen. 

'Jfftttit,  «i«,  ttiöv,  attisch  äpanU,  bevHomer  IL  iß,  4it.  vom 
hinkenden  Vulkan,  i',T"  fi  »tijunt  ^nisten  tifittnl .  ei  klären  et 
einige  iiTr«! ,  tenuei,  diiiin,  »ndre  jlrfli.ituiiiyai,  beschtdigte, 
M^ertTti  schwache.  5,  4i5-  Wird  Vinns  verwmulet  x*7f* 
dfi']r,  wo  man  es  ebenfalls  a'a&tn'  11.  iiTnJi'  ri klärt;  da"ber 
»b«r  merken  Scholia  Veneta  an,  Ariftxrchui  Jisb?  in  der  Bed. 
rx« ■*>« *'sj  das  Woit  ayatöt,  für  «.-ila^^i  aber  a'o.t.o.  gescbiie- 
btn.  O  iintMS  Smyrn.  9,  466.  s.-.^i  vom  krankfii  Philoktetet 
fttv  5'  <t\m  lÜQni  ä^mtii  —  IT*  drifMS ,  die  srh srar  hrn,  ohn» 

nsleUiiget)  Hin  de,  ..Aber  Analrcta  i.  p.  2 19.  iw.  8  fe'^a 
»ic  ä^aiävitattü;  x(o«v,  scheint  es  so  xiemhch  fthuc  betLUiimta 
Bed.  zu  seyn.)  16, 161.  liforrii  yi/&asgn*£Qatjflt*  «.■'/.«>•  aAaa<i 
wo  mau  es  taa^iaii,  leiral.-.  äo!>i\  ln,,  ßht-i ' txali  ti  iirtu>',ni- 
en  erklait.  Üdvt».  to,  90.  epnir;  «V  tieuüüi  tan  ,  .-.n  »i.Utnaler 
Eingang,  Itirr,  orfrt'.  Ilesijdi  "/'(>;'•  "54'  (Brundi  '  r»r(,«<v»— • 
prjui  rr^inottm  a^ntäi ,  wo  ei  die  riclitl.  not'tftc,  i/."'if*t  ei- 
kUren,  das  EtymeL  M.  aber  tfianTTtatetj  arait*s*r»**al  »«i  •>» 
yoMatfcc.  Po  1  ix  i,  tu.  scheint  es  «/  irrtHaiam.  anTm  au  er» 
kLlrro.  /((.<  !■.  T:f"^ff  Iliupocratis  F.pidcm.  i.  erklärt  man 
wie  Offtyut^i  dp.  ratu-t  jtulsui.  dyntrt  ynoryjp  erkläil  llrsych. 
T«  /«ti«  ti'Kpa,  die  dünnen  Däime.  Aber  Nic.o.dei  'l'lieriac. 
153.  sagt  von  den  Ottern  im  Mutterleibe  A  d  «11  red»  »/(.«iifs» 

j  »  L».  .j...'  .'...!  .•*.„/ — *o ,   wo  es  die  Mutier 

fus  Bphet.  »agl  auch 
Unterleib  lammt  den 
Gedärmen  bedcult-.   Daher  piotii,«io{  »  v.  a.  njOri  r/yioC.  Ni- 


MtSTfeV  &*i>V,»<'*rr'*  d/ut-Tvpn  itiyivorr», 
(vult  a,  oder  den  Unterleib  bedeutet.  Riifu! 
bestimmt,  d.fs  o\,.ii«,  ij,  0«or'p).  d">  t-'n 


call 
f.«  II, 


sagt  nberdem  Theriac.  2}o.  fl-'xratrat  ä^mai,  336s 
Iteaitq  01V'/ >  557-  «*«•'. r"/"«)7<,<  s!msM,  V.  575.  4e«sx>c 

nomtarffi/C,  wo  es  die  Scholien  /..■  v  j  ,i ,  ,  ,■  erklären.  Alexipn. 
470.  otlJUrtWOtP  äpaiatt  rtit?i'd«c,  wo  man  es  dnnn  und  lang 
erklären  kann.  Anollouius  Rhod.  3i  7^3-  nennt  äparäe  trat  in 


0,  nyatoC  im 
0 it'  Ht-ii  der  xu 
*itr;  »f  auiuai  TS  aot 


einer  zw.  Bed.  des  Ganzen.  Pollux  4,  73.  fflbtt  a 
laililndeii  Sinne  an-  aber  io,  166.  ist 
dflniie,  das  1  .och  nicht  filtlende  Stiel.  if  Ciity'ytt  apmtai 
jtaüt'rigni ,  Xinoph.  I„sccd.  Resp.  Ii,  6.  Ansloti  lea  h.  a.  2,  3« 
nennt  o(j«ii!Aoi  r«c  ,  die  weit  aus  ein  und  er  stehende  Zähne  ha- 
ben, wir.  aV'tü'r  Oa),uu>'  »//Ja«,  Geopou.  5,  8-  *■  Bey  den 
spiliem  Gr.  ist  Bastei  dem  Dichten,  Grdiäneien  entgegenge- 
setzt. So  nii>o:  .um-  Taj<i/p«,  ns^i,«  ii  äfmior/pa,  Aiiitot.  de 
mundo  4,  4.  äilörtot  äi-'ivr,  Dios«;or.  5,  102.,  ein  lockere« 
leinenes  Tuch.  SuidufitllTt  ml  einem  Anonymus  »n  :  ir^ov 
ti-  rr,r  Oi\-ar  rov  »Hf/inrtc  n>aiw«  »Vixf/u/i  j;!',  d.  i.  nicht  dicht 
und  fest  geschlossen.  D-her  ubeihauuf  lotkcr,  mit  weitem 
und  giofMrn  Zsvi'cheniüuinen  oder  Oefnungen.  Simpliciui 


ad  Epict.  p-305.  »elzt  to  rt(,  -ujr 'pn  na)  ara&>  (  (iripi»  T«we  r/>we 
den  faaaa  (täte  xai  na(>uir/cuni«  ciifgegeu,  \v.>  es  tmäioret  it ber- 
att  it  wi'd.  Auf  ciue  ähnliche  Stelle  mag  die  Erklärung  im 
Hcsycliiiis  dp-nuTff  u«,  [l^nSt  Ti^  et  pasien,  w-  lür  im  EtymoL 
M.  ßinfirntus  stein.  Doch  haben  die  llaudscttr.  im  SimpL 
i?i«(nj r/p™  i  d.  (!n,'r!(.a.  ilcinsiui  hat  nie  r.piirfpn  nach  Wdrfs 
Muthru.  drucken  lassen.  Aber  xu  der  Erklärung  im  Etvm. 
Mi  duich  a'ririj'i,  ültliot  habe  icli  kein  Beyv:«l  gefunden. 
Man  leätel  es  von  {.ahn.  d.  i.  y.Väi'pw,  xerreifsen,  xerstöien, 
ab.  Das  Ads-.  o(.««"'*  braucht  Dio.Chr)».  1.  p.  4^3.  auch 
von  dei  Zeit  IQr  selten,  bisweilen. 
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'Jf»'ee,  «,  or,  Adr.  epniW ,  (spei),  gebeten  ,  gewünscht, 
geSucht,  Z;  v  atpaioc,  •■  v.  *.  ii/«io;,  Soph.  Phil.  HßS-  »c- 
iitc-  vrrw  mischend,  Eur.  Hippol.  1416.  passive,  Mai  ao<<  apai'a 
»'  0'««  TiTlfät'W  iöuow,  Medes  610.  vergl.  Soph.  Tr.  i3o2. 
für  schädlich  fillirt  et  Hesych.  1111  Sopbociee  an.  In  Plato 
I«*.  11.  p.  159-  ßkaßtoot  ;«p  jovm'c  («yoioic  iJc  ut'Sut  ertpnc 
af«K  Aiuxorara  haben  die  Handschr.  richtiger  «ipalo«  >n  Je"] 
Sinn«  wie  in  d.  ».  St.  von  Ear. 

-i(i|>«(,  «5,  V,  ▼«>•»  lotklrm,  schwammiehtem,  nicht  dieh- 
itm  Fleisch,  llippocr. 

~»'ftf  ssec,  o,  17,  {oTtjftw*),  von  lockerm  Faden,  1.  t.  ».  fia- 
w'crtsiee,  Heeych. 

—  iftxlot,  o,  17,  mitdAnn,  nicht  dicbt  itebenden  Säulen. 

—  o«>  y«  p  •  t  o  c  |  dem  -  1  xi .  oi'j-irptroe  entgegengesetzt,  eine  Bil- 
dung de*  Körper*  mit  ■•■  :  ofueten  Poicu  zur  Transpira- 
tion, »I»o  s.  T.  a.  t  x'Stäirti  arac. 

Ja  ÜTtt(,  i}Tott  r} ,  (a'p«iöv),  das  dünne ,  lockere,  schlaue, 
rrpr  Wesen  ;  oppos.  ttt-urutt/t. 

—  ifrllot,  o,  'S  1  (?«'//.«/»•) ,  dünnblättricht ,  oder  mit  weni- 
gen Blättern,  ».  v.  a.  finiiif.  Phavor.  J.ex  iw. 

— *'«,  •>,  f.  «••«»,  (dp«*«>'t-,l,  dunue-acblatf- enge  -  locker  ma- 
chen ;  davon 

'jfS «».««,  rö,  Riuc,  Lacke,  Zwilchen  räum ;  leerer  Platz, 
Longin.  10,  IB. 

-««.C,  MC,  Tj,  dai  Dünn -Locker-Schlaff- d.  i.  Nicht -dicht- 

E«chen  oder  yverden-seyn,  das  Gegenlhcil  von  thtobk. 
-•tutt,  f,  oV,  «Jas  Dichte  locker  od.  dünn- leiten  machend, 

t;.«Ir  DlOieor.  l,  75. 
«ffaaa  st.  »paxov,  Clemens  Strom. 
«  »1  C  ,  rj ,  neolisch,  I.  T.  a.  anxlrj  , 
srehiu*  tut  tii'tlxt  1  n.  t&  nt-xiitivv  für 


I.  c.  7. 

Athensei  13.  C  14.  He- 


jff  «».  ''     .  d.  Di  min.  vom  fnlgd. 

'j(**it,  ü,  eine  Art  Hülsenfrucht,  Theophr.  bist.  pl.  g,  p. 
die  sls  Unkraut  unior  den  Linsen  wuchs  und  späterhin  auch 
i.i»a«  geschrieben  waid,  wie  Galen  bezeugt  •  so  findet  man 
««.•uiere  und  «»/«,.'•''  •'-  Viele  hielten  sie  für  einciley  mit 
fathfeCi 

^(•:.iti(.sf,  o,  t/,  (apäoaia),  rru  Tai'«  «V  -L  : :  1  ><  s,  die  mit 

der  Rind  geschlagen  weiden ,  Analecta  a.D.  213, 
<*ff«aa«i,  «««',  bitten,  flehen,  wünschen,  verwünschen, 
,  Teifluchen.    S.  «p«. 

yp«pi»o»,  bey  Ana  in  on.  s,      «.  styfeifin  hirrio,  von  Hunden. 

A'ri"«,  i«>n.  itnpcrf.  von  «p«pt»,  fügen,  anfügen .  anle- 
ge», zusammenfügen,  rrpnpw  ist  .im  dem  Perfcct.  Med.  *pa, 
Ü«(»,  «fft.a,  apapa  gemacht.  Diese«  «p«p<t  hat  im  Partie  ip. 
•(*[«<,  «papr«™,  apapoV,  Gcnit.  «papörof,  wovon  d.-s  Adv. 
•V«t»ti»*,  bey  Aeschyi.  SuppL  951.  und  l'liton.  Phneilr. 
f»'«rt,  Enr.  Med.  1 19a.  Hesuidns  liat  Wfodipr'p,; ,  T(J-j,'»(>''(0- 
»«  Ton  «t^'(f«j  cebildet ;  10  wie  n'pf^ömrn«  Horn.  II.  ifj,  5lg. 
t"1  Siune  de«  gleichfalls  von  «'(,«  gemachten  a'(«ii» ,  nlml.  M> 
f^R1.  gefurcht.  Die  Foim  >«p«(.u;  für  rf..V«i«i«,  iraj-io«  hey 
ne«h.  ist  eweif.  D«  Perf.  Med.  «7(<apa,  I)mm  ,  M»f»r, 
«t«tua  wird  nicht  allein  netiv«  für  beteiligen,  lest  anliigeu, 
■<st  tuumnicnffigen,  fest  binden  gebraucht,  sondern  Olterflo 
»och  oeutr.  fest  angefügt,  Kuiammengcfiigt,  festgebunden 
•5*1  a< «tft  ii.  afvijps,  es  ist  fest  beschlossen ,  Eurip.  Or.  1530. 
.Wr.  ;j4  tfipnoL  1090.  plscet,  Odyss.  4,  777. 
«i»t,  apapu/s-  u.  «(.«(.orw«.    S.  in  n.  Hesych.  allein 

.       i;t  M.iru  beyden  I'ouncn. 

■^»•f«,  üJuqloit  iifau sr  -inr-'ot  Sitaai,  Ii.  19,  105.  conAtmm- 
MM  ,e  Aypeit  fmnelis ,  hielten  iure  Schilder  dicht  neben  ein- 
«cler  and  stellten  sich  so  dicvht  zusammen;  rotioy  «iijb  sipa- 
i,tiisiis;fib'ffciii,  U.  16,  213.  wofür  V.  slu.  er/rre  tip£>e»' 
steht  Uav  '<',.  ,\  t  »»  llnsn. 
'feps»»,  Ody.  5,  a^a.  und  t6,  169.  partic.  aor.  a.  von  i"j>«- 
('■>',  ohne  Augm-  ap>'p<»',  davon  «('«fi;  coniunet.  Ii.  16,  Sil. 
kJ8""  *?n"  V»J"  '"('«P«  perf.  ableitet.    Hermann  giebl 

»Der  nur  «T{.i7po,  wie  Sv„^a,  als  perf.  zu,  faaftov  aber  und 


ATTAS 
daher  wie  ap/e5ss*  /s/^oe,  fetire 


ifnjH  lyratJ 


an  die  Thüren  klopfen,  rrp«g  r«  i'Pat/oe  iäi  «njo/«»*,  an  die 
Erde  schmeifsen.  art/tot  Työs  mUbflmrt  a^atoöunot ,  Winde, 
die  mit  Gepiassel  gegen  einander  stofsen,  Alciphron-,  daher 
»{iay/toi  (V<.u»*r,  Gerassel  der  Fesseln ,  Ketten;  anch  das  Präs« 
srln  vom  Schl-ge;  metaph..  orl/eW*  affivottf  bey  Sopbocl. 
I  st«»«.;»-,  Philtict.  374-  «;ie  «"i»«««  .«««  oi»»p«.rt  «f«f«rr  is- 


r  ßvärtm,  wie  man  in  paonci  sehen  hauii. 

■  r««ö«,  «rj,  «ör,   zum  Beten -Wünschen  -  Verwünschet» 

long -geschickt  geneigt,  Philo  3.  p  62.  P.  Diog.  L.ieil. 


>o(.0(  nt  mm« 


für  d 


perf. 

eu  aor.  wie  ilyayov  von  öju». 


^reeiuec,  ö,  15,  |  ä^.ioftat),  gesvüiia'cbt,  verwüiucht,  wün- 

•cbead,  verwOrucii  iid. 
■^f«»»si,    siti«cb    v\,nttv,,    ich  tchlage,    klopfe,"  ttofsc, 
e,  ltdidwt,  Pailiieiuip.  55.  iJpeir,  sutrapir,  mud 


Ulla  xaxvii,  ruilflct.  374.  « ie  sani»  an«  vr'-  «b«V»-*  " 
bey  Arlstoph.  Nub.  wie  conriJere  conviciu  al-muem,  ansscUtra- 
i-len ,  aus.chelten  ,  heronterreifseti  Daher  S.a^aow  3oq>,  nut 
dein  Wuifspierse  ditrchbohreii,  durchstoften.  owupoo«*.»',  mit 
dem  Pfeile ,  Wm  fspiefse  oder  Schwerte  herunter  schlagen, 
stof«en  oder  hauen.  Ist  mit  psiee«»,  pi/oeu»,  p>yne»  eiueiley. 
S.  päoeea.  Von  dem  gevvnlisinv  n  Saugen,  mit  Stolsejt 1  verbun- 
den ,  verstehe  ich  die  Stelle  «..Boos«,  «u <*/.;»  1 ,  Hesych.  11.  da- 
von  «p««r»;po,  iuünr^a  .  HesyCH.  So  braucht  aucb-NiKars. 
der  jiyärrm,  wie  man  in  paonw  sehen  h.iuiir 
jffffi 

gebarij 
7,  66. 

'Apatit,  v,  oV,    («pa«u),  gewünscht,   verwünscht,  Soph. 

Aut.  97».  ...«•■ 

p  «  r  (  o  ^  0  p  ^  e> .  »ch  trage  den  Pllug. 
'Avixtiv*,  »;•  eine  oben  und  unter  der  Erde  «chotentragende 

Pllsnze,  vou  dpewo«,  l^pa'•,',*,'"»  w"  ^'c>  'Z'^''n>  »bgcleitct. 
'^pars-islo«,  aia,  alov,  a\äxntot.  Und  «p«T> >,riC,  -i'»««,  bey 

Nikuider,  von  der  Spinne,  oder  ihr,  zu  ihr  gehoiig ;  von 

—  Zv*i,  rj.  Spinne!  Spinngewebe,  aranea;  davon 
'y/  C'°Z  r»»it»  f»  Bpojfi  «so*. 

-tri;«,  ov,  J,  Spinne,  ein  Mssc.  wie  araneur  bey  PUn. 
— •*•(«••;,  t),  öy,  s.  v.  a.  dpt'ii««oe.  .... 
-ivios-,  To,  Diniinut.  von  .ipaz»»;;  rorzügheb  das  Spinnge- 
webe. 

—  ft>*t>aj|  n'parriöo««»,  ovaat,  voll  von  Spinnen  oder  Spt 
gewebeaeyu,  Aristor.activ.beyHippocr.  ini.  OS«,  pag.  1 
rJpajr/wK'  toi"  oirA^rt),-  tfltjllott,  verbreiiet  sich  mitAedeit 
wie  mit  einem  Spinngewebe,  über  die  Milz. 

—  jüi.''-.',  J,  tj,  und  «pnjfVotiA'.v .  »?,  jenes  von  aporrios» 
und  tiS.it»  spiniieweben.iiiig,  der  Spinnewebe  ähnlich,  diefs 
von  «Y«;1  r,.  spinncnariig ,  der  Spinne  ähnlich. 

">*p  «*»•«>*••  ö,  s-  v.  a.  o'parn;«,  Acschyli  6up.  900. 
'jf  q  a%To  'r«         i,  rj,  (iaq),  von  Spinnen  gewebt  od.  SO  düiso 
wie  St'innewebe;  bey  Philo  de  &omn.  p.  inj.  Patis.  sieht 
JjtsnfssMI  a'pnj>'o«;»«7c  dafür,  aber  falsch.      <         %     _ ,  . 
'A (äe<i),  ich  beschädige,  verderbe,  reJe  ort«u<.  Tabula 
Merseleen».  p.  023.  dshcr  Jijpni'  a'piju/i-of,  II.  ig,  435«  »"r**r¥« 
^»■i?,  S>'t),  Odyss.  6,  3.  9,  403.  18,  5\  «3.  2ß5- 
■A^r,Xot,  ö,  ein  runde»  Schostermesser ,  Kneif,  Nicandrs 


1  ber.  ia>. 

'Aep'  i'h  V'  "•  f'.  Analecta  1.  p  330-  u.  Theocr.  ein, 

Art  ö.hiihe  Mr  Laudleute,  Jager,  Reisende,  sn»l#»«IWfi 
Drecktreter«  die  um  den  ganzen  Fufs  bis  an  die  Knöchel 
gingen;  bey  Eur.  Hipp.  nÖo.  der  Stand  des  Fuhrmanns  irn 
Vonlersitze.  Ilesy'eh.  hat  die  Formen  «iputUn  (und  darauf 
pjfst  die  Ableitnng  von  n'fuS'»  bey  Schol.  Theocr.  7,  35.) ; 
auch  führt  Hesvch.  aus  Soph.  ru.Jro  if a »sip^r Aof ,  aber  auch 
xarnpisVauC,  bis  auf  die  Schuhe  gehend,  an.  Er  bat  auch  ape> 
gfint.    S.  Foesii  Oecon.  Hippoer.;  davon 

—  iorrrspo;,  o,  »f,  («npeV),  mit  Flügeln  an  den  Schuhen 
od«.T  statt  «Jer  Schübe,  Lycophr.  839.  , 

'Aayaix  u,  (a'p;ov,  *l>r*<»),  weifsseyn,  Oppiani  Cyn.  5,  299. 
weifien,  Em.  Hesychü,  wo  es  auch  durdi  ■MlMt*  e>oir?»- 
erklärt  wird.  .  ., 

•^pyaA*o»,  s«,  /er,  Adv.  dojaU**,  schwer,  bisweilen  un- 
möglich. II.  15,  140.;  listig,  beschwerlich.  veTdrüfslich,  wa» 
Mime  oder  zu  thun  macht,  oder  nach  ander»,  was  Sehmet. 
macht,  schmerzlich,  »t.  Jlrahot  von  atrot,  mit  attischer 
Verwechselung  von  k  in  p,  Schob  Aristopb.  PInt.  s. 

'Ao/St.  m  rät-,  i,  to,  von  Ifrfft,  «pjV".  dorUch  <spy«.f. 
«spvasr,  coi.tr.  npj  «.  *V}«»>  Genlt.  opyarro«,  s.  V.  a.  np;  ij«< tf 
3  eine  Scldanccnart.  «V^v  ioniach  bey  llippocr.  Epidem.  5. 
p.  1160.  «V«  «p;  >J<  «.  er.>«  srupiMtcWo ;  von  welcher  einige 
da»  Beywott  d^r^iyr^  «chrwbea  und  ableiteten.  Plutar.  Ue- 


eine 
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jprrp 


W1„b.  4.  wie  Ae.ehinet  4»,  '5-  »erkt  da.  Won  J.  Spottname 
des  Droiotthciie»  an.  _ 
'  /oy tir.t,  ov,  i.  »t.  «MV«*  ">•>•  Suidat;  zw. 

•*«.  Areottödter.  einBeT- 

wort  de»  Herrn«. 


•4'arlloqot,  01,  die  Fähe  am  abgezogenen  Scheflelle ;  un- 
nütze, unbrauchbare  Stehen ,  Ar.ttouh.  Vesp,  67a.  Ileavch. 
bat  «*;.'*•  dif.tr.    Hierher  ceLorUfj.^ifrf,«»  - 
I.  v.  a. 


bat  «t; .'i.  dsfur.  Hierher  «rebort  «V; art»^  *»rp.'.«.  < 
,  v.  a.  i-nxj;.^/«,  Sophocle»  Schol.  Purd.  OK  10,  »7. 

oder  «tj/iitior,  «"('f;«»»-.  ein  Schaden  auf 

*^«tW*    Di«  Form  fJ,  .leb  bfeb 

Theophr.  It.  pl.  9.    10.  und  im  »■  «»» 

Wo«  bedeutet  eigentlich  weif»,    «Vf««.  Wi«  d«Pr»uot  be- 

weiset.  _ 


'A9Y* .«<»»"?.  !?.  pio"=o.r;  ».  9<?3-  fine  mohn»rtige  Pflanze, 
Kltyli  Sept.  60 


VJJJ- r>t,  «.',  uud«VT'«»'      w"r' '  weifsUch,  Ae- 


'/p'vt'ör?'«,  0,  ein  Wind,  tonst  JWf«»-,    Oir^iw/o«  und  ia- 
«h*    den  wir  Nord- Wen  nennen.  ... 

•JJ  */r8  ?f,uov,  it.  s».  und  «v«  *w»*s 1L  "«  *u  ««v«.  «r 

Yr<  d.  i.  «iwrf. 


«  '«.  und  Hier,  9,  9.  or^'  «i"r>?  »7  ox<V<*  «(<*o«re,  auch  diese 
Eiuiichlii.ig  wird  Ihren  Nuwen  haben.  Die  Torna  «<,,*.« 
lührt  Steph.  «u»  Xcno.  an.- wo  »ie  »ich  jet«  lucht  findet;  aber 
,u.  Gxleui  Comment.  1.  in  3.  Enidem.  finde  ich  bey  Foe»tu. 
(iber  Epid.  p.  i2e<i.  angeführt;  igyno^irr.y  rV  uo(,iv  „,y  ;•«-: 
>a7<*  —  äyi^vtO^y* 


homerische  ufyi 

Ti:,  Aristoph.  Ar.  174".  erklärt  Am  tot.  de  mundo:  0.  i.« 
tost«  ri»z/«t,  die  schnell  durch  die  Luft  l.ihien.  Aetchy 
Tl  cb  60.  hat  tWpt*C  «W«  -W-  •■  «£;-'.  O.pb.ca  Argon. 

«Wja-t*       ,  . 

^er/«,  »;i  "Ä.  Trlga.il,  Feier;  ron  1^ 
'  Joy  i«c,  ».  v.  ».  *eyöt,  oder  aVjaT«,  welcbe«  andre  Aeachyh 
A'.        dafür  ceieut  haben,  weifa. 

Uif.JÄ»«.  *.  v.       T"^6"  0ch,en'  Kah*n'  AeÜA,,, 

h.  a.  18,  36.  ^"e?o««.    8.  in  ).>  v*o*Q<it- 
—  nloa>  »4>t,  i,  <J,  mit  weihen  UUtceM,    blendende  Blitie 
schleudernd,  11.  19,  «2«.    S.  i^in  «pen-ol  in t«C)-Mtfc 


<i.  UJE.  igt.  «-ine  uiuniiniM»  '  ■  "~ b   '  ™"."-" 

hichcr  Argiletum  VarronU  de  L.  L  4-  .P-  44-,  «d.  üipont.  Sui- 


Lrgilctuui 
da»  hat  «ndla, 

"1.  ■■■':■>■: 


-JvytXXot,  odcr5eraet,  Tfeif.er  Thon  oder  Tftpfererde, 
XOpfertbon,  urgUn.  Theophr.  h.  pl.  9,  4.  bat  j»;v  i rr«( ; tia; 
und  c  pl.  C,  5.  nennt  er  mmtlnv  eine  »üTie  ErJ.nt,  rergl, 
Geopoa  7,  »2.  »9-  Theophr.  Plnurchi  Q.  Symp.  5,  3.  IUi- 
aclbe  ist  bev  Varro  R.  K.  1,  57'  "«d  Plium»  crrl*  UiaUtdtca, 
und  ;n  üfMAfH.  Geop.  s.  27,  3.  Theoj.Ar.  b.  pl.  8. 
nf:io«  Oppieui  Hai.  4.  658  *n  D.Oi.Vau  Peregc«i  ,,76.  l^en 
eini,;«  a'pV.AÄwen  «tau  eeywitoem,  welche»  dw>  Proiodie  aber 
nicht  getuttet;  daron 
—  >•  1  Iii  d  'i  <,  «p;-«W«i*;«>  kx  1  o,  ff»  dei 
tbalieh,  tbonaitig,  iboniclu. 


'jtoytfft;ra€  ra'gtt,  Phryniebn*  He»ychii  und  Enttathii 
Odvi».  2,  »8  *•  '•'  "•  T"' 1  "  • '  •*  r>^€'  '  •' '  •  Ton  öem  Stiere, 
welcher  Europa  entführte. 

—  y  tri  HS,  «teea,  ütv,  *■  ▼.  a.  aV-  im.-.  IL  2,  647.  656. 

—  yiödot/c,  ouree,  i,  17,  oder  »((j»«^«»,  orte«,  aj,  mit 
weiften  Zlhnen ,  Horn. 

'^fyiire'df/s.  Z'>«P"*t  Pltaniae  Epigr.  5.5  und 

—  ri'Kovc,  oioc,  ö,  «;,  weiftfüfaig,  ab)  Hftöt,  Sopbocl.  Aj. 
237.  tchnellfilfaig,  all  auW,  U.  24.         und  Phocyl.  »57.  S. 

&it  U.  li  ii. 

•nt.ti.        **Hrß*f  (Ml  Er.tlinge  oder  ab- 
geichmueno  Tbeile  de»  Optertbier»,  die  man  opleit,  Odyii. 

»4.  446. 

A<<yoXi;u,  ich  halte  et  mit  den  Argirera  od.  mit  < 

".,<(';  o«. 

—  i.oytm,  vi ,  nnniltt»,  überflutiige  Worte  machen , 

yifi  davon 

—  lo-ta,  »J,  nnniltre,  fiberflüttige  Worte -Rede. 

  {Iii  u)  T  1 '  t  U9ot,  Mathem.  vett.  p.  gj.  (u't.;v.-:  ,  mit  unbe- 

Laucncr  Fronte. 

-»«vrati   oai,  0,   Argonaut,  ScbitTer,  Seefahrer  auf  dem 

Schiffe  'yfp;w. 
-Toni«,  0,      trJIge  oder  faul  machend. 

—  a(an<(,  o,  1} ,  ignavut  ad  agendum,  Paulut  Alexandr. 
Apoteletm.  L.  4. 

AQyot,         r«',  eine  Stadt  im  Peloponnet ;  alt  Mate,  der  Hirt 
Aren»,  von  Hermes  ermordet.  2)  eine  Ebne,  auf  Macedonitch 
ti.  Thettalltch,  Str.ibo  Q. 
'jt(/yös,  »/ ,  ef,   weif»;   »chncll,   alt  uvrii  a^yol  nöSaf,  II. 
■6>  5?8-  vel  gl-  oben     ;• ,  tore  und  531.  wo  tie  mV»;  roz<*ec 
heifsen;  2)  tt.  iipyot,  ohne  Arbeit,  d.  1.  act.  nicht  aibeitend, 
eigentlich  und  zueilt  1  der  dat  Land  nicht  baut,  weil  :»;.« 
ärfyriv  bey  Horner  der  l.andbau  und  die  Ackerfelder  bedeu- 
tet.   So  MtM  llemdoi.  5,  6.  dem  ugyo«  Hrat  entgeRen  rr'f  if- 
yeiiijv,  wobey  Valckenaer«  Note.    In  dem  Sinne  mut»  man 
dat  Wurt  m.tmeii,  wenn  die  Laccdaemonier  ägyoi  hielten: 
auch  Acliani  t.  Ii.  10,  1.)  tpäteihin  überhaupt  unthltig,  faul, 
trlge,    mütsig;    tu.  f.  ücuiu  raXaoiae,    vacans  a  lanißcio, 
Plato  Legg.  7.  p.  357.  «iojfptor  aiyöe,  Aetchyli  Sept.  413.  patt. 
nicht  bearbeitet,  ;ili  I  am! ;  oder  nicht  bebauet,  Stein,  oder 
10h,  noch  nicht  bearbeitet,  oder  noch  übrig,  Eurip.  Phoen. 
773.  fj  y«t>  f,v  tont}  rtiTtle  notz»;  aßj-J,-  Plato  Euthyd.  3.  nn- 
rertucht,  ungebraucht,  otyr-pe«,  xt'ooi,  10h,  Pauianiae  La- 
con.  »2. 

t  ■ ;  11  '  i.'  1  7  ■■'  ■'■  "  '  •  d.  i.  'f  i.  '•■  n  ■ .  ich  nähre,  füttere 
mich  im  Mü»»iggange:  iw. 

—  y  i;oi,  e,  q,  eiu  raünigcr  Fretter,  Palladii  I.autiac.  p.  6$. 
'Afiyx  f*yXV .  "5.  Gaddbrannt,  weiui  einem  du  Geld,  womit 

man  bettochen  itt,  die  Kehle  zuschnürt,  zu  tprechen  verbie- 
tet ,  Gell.  1 1,  9.  komitch  dem  »wayrM  nachgebildet. 

—  «  u  »  •  ,■>'  <  «  u'  i,  davon  —(Ii**},  r,  veitt.  Ttz"?.   Getchlfte  de» 

"  dv. 


Geldwechsler» ,  l.ucian. ,  11.  Adv.  — .<,x*;fl  nach  Art  dee  Gdw. 

—  «potflie,*,  («uM.tfwl,  Geldwechsler. 

—  «esrt«,  «dee,  o,  5,  (aevif),  mit  tilberr 
J(f  jt  paTor,  ro,  ein  Ort  mit  Silber,  oder  SübergTube,  Gold- 

tchmulltxveikstatte.    S.  mfryyftoV. 

—  peioc,  o,  ij,  oder  «VripiTof ,  tiiberti,  von  Silber  gemacht. 

—  (i»'oti  i'o,  ior,  od.  oV;'f""".  contr.  äfiyvpoii,  tilbern,  tttbet. 
Silbermüuze. 

—  «?t.  j,  f  »i'w»,  Silber  graben,  Diodori  5,  36.  «t>y*«ec«»Twf. 
wo  vorher  aVr' PttrttiV  stand;  Silbergrubc  bauen  uud  Silber 
aiittehmelzcu,  Sirabo  3.  p.  303.  S. 

—  Vt/lä  ti,e,  01;  e,  l«<.j'«vo»'  t/.au'iiue>) ,  der  Silber  treibt,  durclt 
lJjinniein  amf  Silber  aibei'.et,  Goldschniidt,  Hesych. 

— ftlerst,  i,  von  Silber  ^ettüben,  Jus ch  Hammern'aua 
Silber  gemacht ,  Eur.  Ion.  l|At. 

—  Qi'imv,  M»i  rJ,  AjtittOph.  Dtmin.  Ton  afyi(not>. 

•»ff  Eft,  ich  m.iche  zu  Silber;   ifyi-fiiopn ,  ich  mache  mir 
Silbtr,  Gtld,  Tun ,  ich  erprette  ron  einem  Geld, 
chut  und  Josephi  b.  j.  1,  26,  4. 

-pi*»'«.  »;,  »Vi  mm  Gclde- Silber  gehörig. 

—  (.,0  Vi}**,  fj,  Geldkattea,  «der  BehaWt ,  Silber  oder 
bergcld  tu  vcnralucn. 
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'Jff't «est«  to  e,   p,  («>jtt«u),  Silberschliger,  der  in  Silber    'A oy  vf  Ott  tftj  t,  o,  «?,  (orlooh  ettf/u),  der  um  Silier  oder 
«xb«nt[ ,  Silber  mOnmt.  ^  _  Geld  betrugt,  e»  laubt,  Acschyli  Clioe.  909 

- -  po'r  o  1  jot,  o,  t),  mit  tilbeinen  oder  tilbei  gezierten  Win- 


t,  Silber  mantt 
ro,  Silber,   Silbermunze,   besonder*  Kleine  Silbcr- 


müoze,  in  so  fern  «•*  eigen«],  da*  Dimtn.  ron  «V;  rpat  iit,  auch 
im  Plur.  Aristopb.  Nun.  753.  Sckol.   3)  1.  v.  a.  äpyevtTov, 


Silbergrube ,  Xcn.  Mem.  3,  5,  a.    Nach  dem  Grammat.  San- 
renn,  bey  | 
mncblicu. 


renn.  Der  K  u  linken  bist,  orat.  pag.  44.  nar  im  plui.ilis  ge 


—  f  it,  »rW,  t'  ,  Silbergeschirr,  toi:,  ein  Becher,  Find.  oL  9, 
15$. Athen*»  j».  50a. 

~f*ßit,  o,   (a^vrp/fiw) ,  das  Venilbern ,  da*  Geldmaclien, 
oder  Erwerben  s  Strabo7.  p.  460.  Dionys.  Hai. 

—  flttit,  01,  «?,  Fem.  mpyttTus,  z.  B.  r?,  Silbererde,  tilber- 
teiclie  Erde.  a*ra»V  «W' wie  er^er/rijt,  wo  der  Sieger 
C«ld  oder  Silber  bekommt. 

-f  *'/>»«,  o  ,  t),  (/ftot),  mit  silbernem  Bogen ,  Ettstith. 

ayrmprvr,  oroe,  o,  tlt  oder  a\.y  i'gov  yrwu,.>,  GebJerpro- 
tr,  Gold  war  dein. 

—  »••"irre,  ov ,  0  ,  (8linj) ,  mit  silbernen,  d.  i.  weiften  Stru- 
deln oder  Wellen^ 

-«■««riet,  o  ,  «7 ,  Geldsklare,  Cyrillus  Snidae  in  ertfJbn 
~b«/'b' C'  *'  ^'^''^<^'  **">crart'S>  silberihnlich ,  tü- 

-«Jatet,  u',  »/,   (r'let),  mit  silbernen  Nägeln  oder  Buckeln, 
ILj,  45. 

—  | ,  .  ■  -r  f.  J .  ,,  ;  ,  o,  r/,  (af;  »vav  xajnflw) , 
Gtld  wuchert ;  zw. 


-r 
ber 


•  mit 

-fmfin«!  Werkstitte  einet  GoldscblägeT»  oder  Man 

utj:  ron 

~t°***im,i2,  ich  bin  ein  «(.;■»«»««' irot,  schlag«  Silber  oder 

—  ••«..  -t  icr  >,*<-  ,  v:«,  •  v*.  ▼.  »•  da»  folgende,  ron  r,  ipoieo- 

*.».  a.  rp«)tl{i'nj*,  Hesych.  loV*»»  «Vr-  Crttmus  Pol 
luei»7,  103. 

—  t  «a » t e «,  o,  9,  ••      a.  «p;Tp'e«oVof. 

— j>»***x«t,  i,  17,  mit  silbernen  Kreisen,  Ridero,  Nonni 
Bion.  18.  10. 

—fakejtut,  ,",  («(.j rfoy..!; et)  ,  treib«,  fordere  Geld  ein,  «etze 
ia  Coniribudon  ,  mit  dem  Accus.  Xenoph.  wie  talxulaylw, 
welches  die  ältesten  LatcintT  durch  aeruteart  ausdrücken. 

—  («iu/ijror,  eJ,  «7,  als  i'i^üy,  S  Maccab.  11.  tum  Geldein- 
sastmcln    npclegi  ,  oder  ron  beygettiebenem  Gel  de  erbaut. 

■~f«Z«/j's,  sj  ,  Jiintreibuug,  Einsammlung  des  Geldes,  das 
Einfordern  von  Contribution ;  ron 


— f*l*T«r,  d,  j),  {äfjyfov  l/vny),  Geld  einsammelnd ,  Geld- 

•tatreibeT,  Coniribution  fordernd,  *.  r.  *.  rtiiCrnt , 
— «tpi^*<t,  äec,  •  ,  <9,  mit  Silber  vermischt,  Strabo. 


Üesych. 


-«•siptoit  Siriott,  Polyaeni  4,  16,  1.  soll  wohl  ^yiforrä- 
er**,  mit  Silber  ausgelegt  oder  retsilbert  heilten,  auch 
aack  Horn  ad  Greg.  r>.  314. 
-•**<:«,  v,  W»«'!'«,  •'.  V,  mit  silbernen,  auch 

»euph.  n  il  weifsen  schönen  Filsen. 
-MT..»t,  £,  Silberarbeiter,  Anal.  3.  p*g.  47g,  wi«  Lu 

Coatempl.  e.  i9.  rpcacHToi««  brancllt,  lat.  aurijex. 
-fiuis.  o,  rn  prosaisch  s.  T.  a.  —  «.Js*fo(. 

-♦►ifä»r«ie,  «f,  d,  Geldeiutreiber,  coactor,  ron  irpei 
»XU;  ftiTOn 


ciisJor, 


— (#•#•■«•■•«*  V;°**  lu  °«w  Geldbeytreiben  eehöii 
-»•»M'ild    »v,   «*,   d.  i.  «V,.V-jc  sfa'ii(,  Geldwe« 
Neegriecb, 

—  w ,  bey  Polyb.3,  13,  wo  jetzt  richtiger  «ipyrp«- 
i'7*e>  stakt. 

—  f  «••£•«,  d,  rj,  (('<fni,  mit  silberner  Wurzel.  Stesichoim 
Strabonis  3.  p.  aas.  nennt  7a<.ri;aeo«'  sin«f  «py.  wegen  des 
silberhaltigen  Sande*. 

—  «»f^t',t,  o,  UaberflieCsend,  silberluhrend ,  Eur 
Marc  für.  3f,6. 

JfT  »••«  >  »»  Silber  ■  Silbargeldi  Torr.  .'«(-.;  np»c  uo7lot,  vom 
Silbergeschirre,  xire'c,  nstdrliche«  gcdi.-gtrie*  Qu«  ksilber.  S. 
*^e«l»r*«?««-  ilippoer.  p.  (^77.  i",^,  ^-  i^v,  soitK  «s-*w|  «V 
r*v4«i  ,  spuAM  axgeuu. 


en ,  Aescbrli  Ag.  1530. 

—  (JiB-.t,  J.  Sk  mit  »ilbemem  Bogen,  n'!«r,  Ii.  I,  37.  ohn« 
N*men,  für  'A*Mwv,  II.  34,  56. 

—  porpoffif«,  i/t,  silberner  Tisch  ;  Geld  -  oder  Wcchsel- 
tisch;  tw. 

—  ,.,-,,„,•..,.  />.-,  0',      (««laoo),mit  silbernem Pferdesehmuche. 
-po»«»V«,  lot,  e,  »7,  l««/ro,tt«i),  wi«  Siloer  glonrend;  r.w. 
-f»?')7'J*i  «"o*.  ii  »/1  (*(yy<»)>  von  Silber,  oder  wie  Sil- 
ber glituicud,  Anthol. 

—  futflt  >f>,  o,  1},  r/Joos,  Schol.  Pliton.  p.  20g.  di«  Sil 
hat,  silberhaltige  Adem. 

—  poorle{,  «oj-,  6,  Silberwichtcr,  Gcldhüter. 

—  VVj<ii.tr  ot,  ö,  ft,  mit  silbernem  /.artme. 

—  foyoi  (u,  tj,  (jo^J,  SllbeT  gitfsen- schinelxcnj  1 

—  p«c«e«,  J,  sj,  Stlbergicfser,  SilberschmcUer. 

—  «wo»,  1.  nie*»,  versilbern,  silbern  m.-ichen. 

—  füdtjt,  ««,  s.  r.  «.  «pyi psudv« ,  *u«h  silbeTxeich,  Xenoph. 
-vW*,«,  ro,  (oW.pJwJ,  Silbergeschirr,  wie  t9£<,m^,  Gold- 

geschiiT. 

—  »olrifTot,  «*,  ij,  fftj  Silber  oder  Geld  gekauft,  rorr.  ein 
gekaufter  Sklave. 

'jio ;  ln>  tot,  0,  f.,  (atyof),  oder  Spytifot,  S,  f.,  H.  34,  Gas 
Oilrs«.  10,  85.  vL^vftjSt  o,       weil*  ,  gläuzend,  von  weiter 
Faike;  die  letale  Foim  zweif. 
stftyul,  ios ,  tj,  das  Argoschiff,  Schiff  der  Argonauten. 
'Alt :3a,  j ,  Unreiniektit,  Schmutz,  Hesych.  Galcui  und  Ero- 
tiani  Glos*.  ti;V  •/(ieW  «V  iptov  a-röyytooy,    Plitiecrates  Eu- 
»uthii  ad  üdyss.  f.  p.  1761,  39.  Meinckc  Cur.  Critic.  p.  4*- 
'A V & ä l *  ov-    S.  dfdäpiov. 

—  i  «lot,  d,  r|,  ^«(ioi,  vermischt,  unrein,  belleckt  1  davon 

—  ialiu,  »!,  ich  vermische',  bellecke,  *t«2rfira»,  Hippoer.  pag. 
599.  sie  öVvriuv  ,  anfein  leinen  Tuch  tragen,  wie_  eine  Vle- 
dicin,  Pflaster;  aber  pag.  5ßa.  ward  di«  praepo».  »#«  richtiger 
auagelassen.  Hesych.  erklärt  es  auch  dureb  reoaeet»,  trübe 
machen. 

—  laftov,  tö,  (ä(jSa>) ,  auch  moSälutv,  t»,  Gefifs  mit  Wasser, 
das  Vieh  zu  tränken,  sich  beym  itegräbnifs  zu  besprengen, 
und  deigt.  Enr.  Ale  too.  Poltux  8.  bß>  Eiistath.  [L  9.  707- 
Hesych.  Anecd.  Bekkeri  pag.  441.  im  zwevt'n  Sinne  sagte 
man  auch  eorfanor  d*far.  Hesych.  hat  ätfaiior,  und  merkt 
dabey  an,  dafs  andre  die  Gefifse  /»pyvpe«,  andre  »Ipßala 
nannten. 

'AQ»tia,  7),  od.  das  Benetzen;  Begierten ;  dat  Trin- 

ken ron  ä(/itv<u. 

•Af3*vr^s,  i,  der  Bewätserer,  Begiefter.  ffffi  Manetho 
4.  «58-  , 

—  es aas,  f.  «v«w,  «.  v.  a.  das  Stammwort  «Tpeio;  Antiphanes 
Koppiers.  p.  5.  und  FJiod.  Sic.  daron  ap'ttta  tf  aaptrtratava, 
Sotithei  Fragm. 

—  tc&mCt,  e,  *.  v.  a.  äot/iöc,  ron  äf>Sin,  Nicand.  Lyeophr. 
Vpiijv,  Adr.  in  di«  Hohe,  als  titfiiZv,  Sophoel.  Aj.  »396  wo 

e*  Schol.  /a«T«*neat  und  *-«<!«»«  erklärt;  eben  »o  bey 


in  di«  Höhe  heben;  ganz  weg,  von   Grund  jus, 
von  «rpe>,  wegnebmen,  zerstören,  als  <t<,<fa,v  tij*  nöhv  ara- 
rttitu*.  Aeschrn.  or.  trt  «t-V»  Heliodori  9.  p.  4«9-  »b<:T  «W 
ai>er<  da<V«rn«  ßi/ttt  Eur.  Iph.  Aul.  1509-  k.  nu  wohl  von 
■ydw  kommen.    Alistopb.  Thesm.  374-  ounu*  !rö»  rot  avil* 
roi't  frort,  Xeno.  Anab.  7,  1,  12.  ani  ofdijv 
srii>  oAiyw»-,  wo  vorher  r'di;  r»  »oVr«."  Sland.  BpcV  (Xvi««  «- 
atet,  Aeschyli  Prom.  «051.  Juvo'toc«  tr»U««  «"/»J«»  0»>iJ^»'  »o«r^- 
•cTfioo  »roi-       Plato  i    .   4.  p.  169- 
Ay  3  te#      a,  xj,  {äf3n,  öijp«),  ein«  Zxng«.  die  Pf«ik  au» 
Jen  Wunden  zu  aielien,  Sen  ilis  ad  Ai-ueid.  13,  404- 
4(i3tt,  uut,  t},  Pfeilspitze,  Pfeil,  Herodoti  4,  31. 
■IpSuöt,  d,  i"(,<*cu),  (.  v.  a.  Bj.A/rüi*,  dat  Tränken  de*  Viehes, 
die  Tränke,  IL  ifL  Sai.  da*  Bewässern,  Wäascrn,  Briencliten. 
A  Q  *  <  ■    f.  ou>  ,  ich  benetze,  be^ieTse;  trinke,  iniovi  epeer«» 
(ia  JUfX'Tot,  Hontet,  liymnut  ^,3.  abcih.  etquicken  ,  ntluen, 
find.  Oh  S,53.  Eur.  Sit|pl.  307.  Scheint  mit  apos,  äfiw,  v\.iim 
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eineilev  ünpnng  n  haben  ,  wie  oioj,  ««oV»  gebildet.  Hcra- 
cleo«  bay  Strphanus  Byz.  in  'Apt9orcei  leiiec  et  von  *?w  ab, 
und  von'  ipdoio«  die  Form  eip/doiea  für  jeden  Quell. 
•Jona,  PO«t.  "V«'J.  Drohungen.  Scbmllmngen,  von  dp«.  B. 

S.  ni>«. 
ein  schwülstiger 


17,  431.  wo  ftnlifi*  Iis»/) _enl 
'Ap*'  9i  oa  vo«,    o,   d.  i. 
Ausdruck  de»  Aeschyl.  für  hri 


e.it£egen«el 
'Aoiot  tiioaroi, 
kriegerisch. 
SfttOti  «weif. 


oder  aQftfänot,  von  Are»  oder  Krieg! 


<no«,  1 
risch , 


upfor  ;  «pio'>-,  Diog. 


—  iinoSi 

—  iiua.',f,  *"*>  ' 
lutt,  Jiriegtwtith  rasend,  Kr 
Laert.  6,  61.  streitbar-  davon 

-ii»«"»"!'!  'i>  Tollkühnheit,  Stoblei  Eclog.  eth.  p 

'J  p*»  •  *  0  i' ' ''  1  *"»  or'  "*  e'n  k,cu,er  *u*  den«  Gerichtshöfe 
des  ATBOpifJH  1  _AMop«pt 

 J,„vjt,  ö,  f,  d.  1.  «(/>i©e  -ra;«e,  der  Hügel  des  Ar«,  ein 

Hügel,  der  Akropolit  oder  Burg  von  Aihcn  gegenüber  gele- 
gen, Hfrodr.ti  p,.  52.  dcT  Areopsg,  ein  Kriminalgerichtshof 
Für  Todtschliig  und  andre  Verbrechen  zu  Al" 

Vfii«(,  0.  V  (Sot/f),  kriegerisch,  tapfer, 
martiut ,  mavorlias.  ' 

_Jroif.oe,  0,  ij,  (tolua),  kriegerisch  -  kahn,  von  derKuhn 
heil  de»  Are»,  Analecta  a.  p  453-  4- 

•jatiq  atoi,  i,  »J,  oder  ioI,•  °"T  "om.  «p',i<r«Tot,  von 
Are»  oder  im  Kriege  ermordet,  (?o'w\  bey  Eurin.  abcrauch 
flberh.  ».  ▼.  «•  «pno«,  kriegerUch  ;  «j-to.tf,  Acschylu»;  vvYot, 
Eur.  Snppl.  603.  . 

'Jptiuv,  oru(,  0,  17,  nps/or,  To,  tauglicher,  bester,  »larker, 
tapferer  u.  »o  von  allen  Vorzügen  de»  Körpeis  u.  de»  Glück), 
späterhin  auch  v.  d.  Vorst,  de»  Geistes,  wie  n'<.»rif,  mit  wel- 
cliem  Worte  es  in  der  Abstammung  verwandt  i»t,  von  «p«, 
at/h*,  für.  äpioto,  aeiröt,  n'prrij von  dem  ungewohnt.  «p<«u 
kemmt  «pios,  äpttoe ,  e'ptsW,  «p«nTOt»  eigentlich  länglich, 
bequem,  wie  von  npsu ,  fiit.  opet»,  kommen  äpoiot,  ardpoio;, 
ferner  ep&ftöt,  apOatof.  Buttroann  erkannt«  den  alten  Po»i- 
livu»  in  dem  Namen  de»  Krirgsgotte*  'Apt,{  und  in  dem  abge- 
leiteten Worte  ep»rr;.  Anale«.  3.  png.  i55-  findet  »ich  «psse- 
tttjMf 

"Jpt*xoty  ton»t  «p(S«roe,  II.  19,  »50. 

•(,,-..,■-■[<  0  r  n  ; ,  o,  ij,  (yluSw ,  (/c«^ar(u),  nicht  wankend ;  zw. 

\^flto<T«)  «rr/e  u.  —  yot,  o.    S.  apiieT.  nach.  _„„... 

>/oiik,  V.  («p»o»»ru.) ,  g*f»lhge  Begegnung,  Gefälligkeit, 
gefällige»  Wtidi,  Verlangen  zu  gefallen,  od.  Charakter ,  Be- 
tragen eine»  apseaec 

ar«i,  to,  schmeichelhafte  Handlang,  Begegnung, 

—  «)f»T»*i«ff(  ifi  Ar,  («>w»«iV«) ,  «um  Gefallen,  Einnehmen, 
Schmeicheln  gehörig  oder  geschickt,  Antonini  1,  16. 

—  ■  •»(*,  (£(itc*o;),  ».  v.  a.  «(*/««»,  von.  im  Medio  gebräuch- 
lich, ich  mache' mir  gefällig ,  hold,  gunitig,  geneigt;  daher 
ich  »ohne  au»,  vertoline,  besänftige  u.  dergi  S.  a(-»'w  und 
opro.  Hcsiod.  Scut.  ajV  r/()f'i«s  «V'<"«>to  ai>oroi  für  sättigen, 
wie  r/p-rur,  verguflgen  11.  sättigen. 

—  «irrw»,  Adv.  v.  oV/o»w>-.  gelällig. 

'y/(K«»of,  ioAtj,  <««>>',  gcUllig,  einschmeichelnd,  scbmeich- 
leiitcb  ;  von 

'Ai'i«*<»t   t  *'0'"  •    *c'-  6'f*'''K  machen,    an»sohnrn,  geneigt 

machen  i  neuu.  gefällig  »eyn,  sich  grfjllig  beweisen ,  »chmei- 

clieln;  Med.  rn-o,  einen  »ich  geneigt  macheu  ,  als  0M«f  wpo« 

(I,;uu1i  {(fioovTaii  Aetchyli  Suppl.  655.  UptHt  ötoi'c,  Xen.  Mein, 

5,  16.  »ich  durch  Opfer  die  (joiier  geneigt  machen;  orrer- 

0«i  dioioit  rnftmifOTM  *t.  <m»<)n;»-  ötoii,  Theognis  740.  ge- 

n.  igt  .•.utnelin.cn.  d^foxioöai  ti,  11. 4.  56*-  *»wa»  freundschaft. 

litli  beyleccn.  Ap»ll.>n.  1,  963.  eben  so  mit  dem  Dat.  Oec. 

c,  3.  und  in  gleicher  BcJeuiting  da»  Compos.  i'f «p/oxoun  ,  § 
.     •    v  *   -      i—         ,  ^ 


»9.  pasa-  Mal  «(.fj».^'1,0*  r.V  »l'lot't  war  nicl.t  xulnrden,  Hero- 
d  «ti  3.  34  4.  78- Thncyd.  2,  6a  8.  84>  wmj  o'ior/poi«  ««•  nfr# 


»jmrfcu  tUtfeTr  tt  ^wt^cati  Thucyd.  1, 
M ..k  Herodoti  6,  i  -8  von  i'p«, 


55.  »V/~o»ro  für 
Wie  facio,  Jacesto.  S. 


Ot  inmiM  .1.  at'ivj- 
~ —  •  r  ij  |> ,  fpo«,  J,  (np/oare»)  ,  < 
-st^piot,  ü ,  »},  «um  Ver»i 

rrMM»  iVp.ti*,  ein  Sahnopfer 


in  Opfeiku 


»,  07.  wo  die  Handschr.  at'apiu  r .', , .  .ji  haben. 


ren,  Pollux 
eriehtr t ;  also 


TO  api- 
ciai,  Dionys,  «m. 
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'Aotcrev,  tö,  Besehlafs,  Entscblufi,  D«cr«t,  tontt  ti  «fiWr, 
wie  platilum,  wa»  beliebt  worden  ist,  eigentL  Neutr^vom 
folgend. 

—  ord»,  ij,  er,  Adv.  ••  r  ,  (moiw ,  iolvua) ,  beliebt,  ge- 
fallig, gefallend,  angenehm. 

'Jfiogtj,*},    S.  dp«»«.«- 

'Aottaivii,  oder  <i[ .  r 1 .  taugen,  fruchten,  manniuift,  glfick- 

lieh  »eyn.    S.  o'^jrij. 
'A  p  e  t  aioy  l  a,  ij ,  bey  Srrsbo  16.  p.  1152.  in  den  Handschr. 
apireir.jiu/r  stutl  Äoj  iW  ,  bey  Manciho  4;  447.  von  apiTaiö- 
yot  bey  Saetou.  Aug.  74.  und  Juvenilis  15,  16.  eine  Alt  Pos- 
•eureir^er. 

—  roi"j  ot,  ö.    S.  d.  vorh.  u.  »^uiJjeC- 
'.!..■<"'!■    S.  op«r»/  Jim  Ende. 

'ApttV,  »j,  nach  der  wahriclieinlichtten  Ableit.  von  apa»,  fut. 
opeeu,  - 


w,  op/iw,  wovon  «eia*m,  »eOfuttt  mf/tit,  o'puorYa, 
llicU  die  Tauglichkeit,  Getchickliclikeit  einer  Sache  ode 


gen 

Person  zu  einer  "Bestimmung ,  Endzwecke,  Gebrauche;  ge- 
rade wie  von  taugen,  tauglich,  tüchtig,  T  u  c  In  und 
Tugend  kommen.  Eine  and.  Ableit.  ».  in  aptitw  nach.  Da- 
her apsrij  von  Thieren  ,  Menschen  n.  Sachen  gebraucht  wild, 
um  ihre  Tauglichkeit,    Gilte,  Brauchbarkeil  zu  bezeichnen; 
auch  korpeiliche  Stärke,  i'jp'  opir.;*  -lapt'tuni  fiio'i  na)  yoirat' 
ouu'iV!l ,  Ody»».  18,  132.  <)"<«</ f'poires  optr»7  lHWattVi  Xen.  Hier. 
2,  2.  vergl.  6, 16.  ö'puaro;  dpiT>~,  Cnp.  11.6.  durch  die  Güte  der 
Wagennfcrde.    Dvher  .ilso  von  Menschen  zuerst  alle  Vorzüge 
des  Körper»,  als  Stärke,  Muth,  Tapferkeit,  Geschwindigkeit 
u  ».  w.  alsdann  Vorritge  de»  Glt'lck»,  al»o  Rcichthuni,  edle 
Geburt,  Stand,  Würde,  Ansehen,  Ehre,  Ruhm,  Lob;  ig 
ror<  itolioit  e.'pfri}V  qe'paica,  Thucyd.  t,  33.  in  so  fern  diese 
letzten  Dinge  den  Vorzügen  des  Körpers  und  des  Gluck»  von 
selbst  folgen.  Später  ist  die  Bedeutung  von  moralischen  Vor- 
zügen und  Eigenschaften  der  Serie,  die  wir  auch  im  Deut-, 
sehen  vorzüglich  Tugend  nennen.    Das  lat.  von  i'ir  abge- 
leitete i'irtui  bezeichnet  eigentlich  nur  die  männliche  Tugend, 
auvdptferivf ,  hatalso  einen  viel  engern  Ideenbezirk ,  als  n;  tri). 
Bey  Homer  bedeutet  es  blofs  Vorrage  des  Körpers  (bey  Men- 
schen und  Thieren)  oder  des  Glücks.     Die  Stellen,  welche 
dz*  Gegenthcil  dem  ersten  Anselm  nach  bedeuten ,  müssen 
danach  erklärt  werden;   so  wenn  Penelope  sagt:  ttrot  fjirjv 
«ptrijs*  ttlloc  rt  diftas  rt  bjXtcav  aOartttot ;  so  auch  :  <?yp*  np/«- 
tiji'  srap/iuoi  Oici  ,  ist  blof»  von  Kr^ft  und  Stätke  zu  vei ste- 
hen,  wie  das  folgende  aal  ;  <<'r«r'  0p"<(.  5  zeigt.    Davon  dyt- 
tüiv,  taugen,  fruchten:  ota  optrn  xatta  fpra.    In  der  Stelle: 
o'pere'ei  di  ieoi  ht'aivf  ist  dis  Glü<;k  de»  W  ohlttzndes,  Heicli- 
thums  und  der  Rul>e  zu  verstehen;  bey  welcher  Stelle  die 
Gr.mniatikcr  die  I'oim  epsra/rsir  brauchen,  um  dpi r. "01  zu 
e.kUren.    Procopius  B.  Goth.  4.  letzt.  Cap.  braucht  es  für 
tapfere  Thzteti  thun  wollen:  äuiföttpot  di  u<  fiir  QmvaitZt  z$t, 
01  il  e'pf ro/iTt«  s'jr)  rot'e  nflai  itiTo- 
'Aprrüm,  d.  Gegenth.  v.  »axxrvi,  »/  äderst  re'c  {«'poeiv  ip/Xei-iv 
liStot  *a*i-vtft{vTj,  rol«  3i  »pilrtoaiv  dpetot  uivr, ,  Simplicius  nd 
Epict. 

"Avt'  i,  npMis  accus,  aeolisch  st.  <<;',;,  spra  oder  «.•••! , 
caeu»  Eu!>taihii  p.  51g,  36. 

'Affita,  wovon  ap/oxiu  und  np.'ee'i'cti  gebiänchlicher  sind  ; 
jener  Form  mufs  man  tLpioaoOai,  aptooäodt»  St.  äpioäo 
äifieaaro,  äptooäfiivot  abfeilen,  welche  in  der  Bedent. 
«ptoxoMeti  u.  n'ptoxit  aftai  übereinstimmen ;  da»  Fut.  a\>(ov 
HefrCD.  in  nSt^ont  u.  Herodot  5,  36.  »or.  tjpit»  Soph.  El.  40g.  ; 
Sf  foHt)  dptoei,  II.  9,  120.  ich  will  ihn  wieder  besänftigen 
und  ihn  mir  zum  Freunde  machen;  tue  tlv  11  ir  dptooäutrot 
Htxi9mtfUr  Snpoii  k«)  rtrte»,  9,  112.  rofra  3'  Ü*io9fv  «peuoö- 
fttV',  r»  x«xJi  »rV  iiV^ra«,  4,  362.  das  wollen  wir  wieder 
gutmachen;  vergl.  Odys».  22,  55.  zn  der  völligen  Aus»öU- 
nung  wird  auch  Odys»  19,  179.  gerechnet:  iairi  dpioöoä-tii  ; 
Hcsiodi  Scut  254.  ai  3i  ifpivai  »/  f"  dpioavro  a'i'uaroi  etV^o  — 
ftiuv,  für  sättigen.  Das  Gegentheil  ist  äwapfoono9at  ,  Odys«. 
19.  »83-  Themist.  or.  6.  vei-bindet  «pimt&at  ««I  il«o*tof*at 
rov  öio'r.  AeschyL  Snppl.  663.  »..:•...,:«,  fiuftoTt  Gtoif  dffi- 
oorrat. 

Apf,,  ij  ,  Schaden,  Nachthci),  TJnheil,  dpijt  äi.*r"pa  nennt  He. 
stodus  Scuti  ao.  den  Hercules,  und  saß-  das  fteli wert;  veigl. 


AI- 

von 

■nie 
'tat 
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Tbn>e-  657.  Tai  erstem  Sinne  braucht*  Homer  Ii.  18,  100.  u. 
115  Odys  i7,  5^S  «.  ao8.  «bor  Ii.  14,  .485.  11.  iß,  ■ig.stgl 
erdaftir  dTf/JHV«  aAxn'p«,  wortui  schon  ei  heilet ,  dafs  apt,;,  v. 
«,»;  abgeleitet  ,   den  Ui  lieber  »lies  feindlichen  Schadens  und 

Cfllbwlj  l>Cilrllirt. 

'AtT,jo->ivn*  V>  Hülfe,  Chandlcri  inscript.  33.  Brunck  ad  Anal. 

'Ati]  m,  f-  £">  t  ••  v-  eftt'm.  helfen,  beywehn,  schützen,  hc- 
•cbiV.xeii ,  n».  d.  Dat.  Homer  braucht  agi'-tir  nri  Jfpei,  «Tie», 
»*ir4 ,  II.  1,  TT  it.  541   Xenoph.  braucht  «»'(,<;  *<>•  l*< >**  <rW-ui*  u. 

I'H"">  das  I-»»«d  beschützen.  Rur.  myt'yur  r/öiov  n'xioit, 
f  'n  r  Jiare  caeJrm  a  liberit,  wie  «pxt»i'  Aeschvli  Sept  119. 
«,•{.>»•   «*<.<o»s-.   helfen,  nilt/licb  seyu,    Aesch)li  Euni.  5. 


#i;i*r  aV»'r*.  Pind.  Pytb.  %  1^5   Dio»c<wide»  biaucht  u  auch 
Von  Atr.rneyen,  «pr')i»  T<,iorp/i«<.7f  tu  dcrgl.   Scheint  mii  n'p- 
Ursiirung  durch  Versetzung  zu  haben  ,  «px/w, 


oijfoi,  und  mit  dem  lat.  arif.i;  davon 
helfend,  be)  stehend,  ».  v.  a.  ,1oij9<St,  II.  4,  7. 


a/o>  cinei  Ii- v 

«Wx  - ,  «p/;  <m  .  a 
Ale^jfi  r,  o  ,  sy  , 

Bat raa beim.  »43. 
Vf*t;'9%«c,  ö,  ij,  hriegerischschncll,  (cbnell  wie  Arn,  kric- 

prach. 

— Yirc  »«  ve>C,  Ii.  SSf  72.  t.  T.  ».  ,;:>«,  von  «97«,  «rtü», 

xriirei. 

—  >»»,  »,  cj,  ion.  »t.  artige ;  auch  aotitt ,  17. 

—  «fares,  J.  17,  ion.  st.  «(ifiynfoc,  II.  19,  3>-  Odyss.  11,  4*- 

—  iftrefst«,  o,  i?,  f.  ▼.  a.  npteyaro«,  im  Kiiege  getildtet, 
«riJuar«  a'pijfi/tfvis?« ,  Cornutus  c.  2t.  in  den  Hatidschr.  wo 
f»Ucli  «W<r  fro>y«  *trllt 

-ff»*»«-  *■  '/»  C4f«-,"Aw,  •«*>  -»rt»,  j,  MM. 

erhebt  von  Are«  ;  act.  den  Ares  liebend,  ein  Freund  des  Ares, 
kiieperitch ,  Freund  de*  Kriegs,  Odyta.  14,  169. 

"j»pr,s»«c,  *.  v.  ».  äfao/iat,  ich  bitte,  wünsche;  davon  «V>J- 
avr«»,  Odyss.  aa,  gas.  denn  ä(>;utvol  od.  o\  1,71(10;,  welches 
Ii-  ig,  435.  öfter  in  der  Odysiee  voihommt,  und  von  an- 
dern m^ufrot  geschrieben  ward  ,  hat  die  Bedcut.  von  ßtßXap- 
au'riK.  S.  ao  'tf*  nach. 
.«%•».  •',  o'i'*''"*»  o(//i'«e,  costtr.  «pro;,  «>.i'tf,  davon  a'pi/or, 
a.rn  '.t  S.  (")''  Wegen  iyft^vojiooKÖi  uitnint  Buttmann  lie- 
ber «(*•'/<;»'  an.  EigentT.  ein  mänidichea  Schaf,  üdvss.  S,  85 
<■!•»■, ,  welche  Stelle  Ari«totcl.  h.  a.  8,  S8-  päiapluasiit 
durch  a(i<oi.  Auch  o'pijiot  braucht  Hemer  für  den  Bock. 
•>»fi<J  tijj  »ö.ntJijl».  So  auch  'At^lut  jtiou>niilor  o'^r/or  i»t 
Jrrei  aurt  »ii  aries  bey  Varro  B.  B.  2,  1,  6  «piii,  kleine  üe- 
traideahren,  Thcophr.  h.  pl.  g.  Eclog.  Phyt.  115.  not.  Da» 
Ul arMI  ist  davon  rrmacht. 

Vfft*«,  M*ti  »j.  {gfi]f*)%  Hälfe,  Soph. 

"Jt*.f,  äftQvt  und  op^'örn,.-.  S,  äua^ianm  ä(ft;gi7a*  Tporri- 
*«mi  Hetiodi  theog.  0f>8.  gesetzt  und  veist iiidj^. 

'Jt'.',  ,  tvt; ,  befestigt,  Apollou.  1,  7,1,-.  3,  833.  und  4, 

677.  hat  .Brunck  fiir  das  richtigere  perf.  a^i^iftrui  gesetzt, 
mch  Bnttmanns  Erinnerung. 

A  p .  |.  /  u  r  i'  u  ff  ,  von  viuiota  gebildet.    8.  n^i^aujt'or^ 

j<f  r  j)sa  1  >  1  .  ,  it  >  ,  IL  18,  549.  gepflilgt,  It.  rniofttrq,  V.  opow, 
Berodoti  4,  9T.  «pijiaero,  war  gepllilft,  Apollun.  3i  '34^- 

A<r  '•(,  d,  Area.  Mari,  (welches  man  vonö.r;,  wie  uil- 
t*i  von  iipa^,  #iV?>;»'t  und  (tüez»i  von  uo/of  ableitet),  der 
Knegtgott,  daher  it.  Schlacht,  Mord,  Krici;;  Kriegesm-ichti 
Wand« ,  II.  >3,  569.  nach  andern  Eisen.  Fiir  Eilen  ward  es 
•eeir  im  gemeinen  Leben  zu  Artemidorus  Zeilen  (5.  p.  268  ) 
fbrwtxu.    S.  et  fr}  nach. 

'jfi;Tf,fa,  »;,  fem.  von  dem  folgd. 

—  r?>,  r'ft,  o,  (f^lllM)i  der  Betende,  Bittende,  Flehende, 

der  PricMer,  II-  1,  »»•  94.  5,  78:  davon 
— nfpior,  tu,  Ort,  wo  gebetet  oder  geflucht  wird.  Plutar. 

Thea.  54.  nennt  einen  Ort  aufser  der  Stadt  Athen  «V«T '>•»'» 

wofdr  Eiymol.    M.  •vm.ti.otev  an»  Philochorul, 

Hetveh.  bat. 

— e««t,   «i*o«,    ift  Rriegeriiche ,    gleichsam   von  öv^f, 

■SMfsJSt, 

— v»c,  t,  öv,  erwnnicht,  erbeten;  verflucht,  verwünaebt; 
betcLädigot  oder  »chldlich;  von  apai«) ,  «v«.    Alle  diese  ßed. 
pb  sttan  der  Stelle  11.  17,  37.  d.  2-4,  741.  andre  erklärten  es 
i»»|wieric,  ■ttnl^tfönt,  auch  titl  dici  f,:i',u.ni  ivvftirat,  u.  s. 
Sihatidert  g riech.  IVörlttb.  I.  TA. 


>»?P/^£/A- 

W.  Wahrscheinlicher;  ist  die  Lesart  ö'^i-roc.  Quimi  Sra.  11, 
ia<).  t««Vo»  ittixavtr  iyrtTet,  zw.  Bcd. 
'A  {•  r/  r  PS»,  ».  v.  a.  aofiu,  ich  schöpfe.  üHort  &"  J$t  TfQor  rpi- 
s'm*  o'toijrtsi^i'oii,  Alcaetis  bey  Athen,  p.  38  Hesych.  hat  «" 
(>an  phot: 

'A(t(ftis.  Part.  aor.  pnas.  von  aipu  oder  ape 


.1  Q&br ,  Ii.  16.  st.  ttp0SjMM>i  aor.  pasa.  von  niV«  oder  «fu. 
"Ae&t;;,  ion.  it.  ,  aor.  pass.  von  oif«. 

■/«  t>  »J  e  o  v  to  1 ,  fut.  p.iss.  von  «io«. 
"/tpirjjr»,  inipeTat.  pni.  aor.  1.  von  a)\>m. 

A  p9  m(  m  .       ich  fit£e  zutanimen  ;  «(iu»f«j  von  aQuit.  ..... 

Äfiriyrs  opi'furj.itfi  Hum.  Ii. 7,  3l>2-  äi'9'ititrtwvth  S.  o'pi- 
&ftim.  Aber  or-idfii-m  xni  npifru.toiieAai  bey  ät^b.ieua  Seim.  1. 
p.  15.  wo  Schow  M'p''i>u/eas#Bl  gesrt«  hat,  will  Jakobs  «p- 
.'fw»'..ao,'ai ,  Schäfer  *i'  pvOuieat  Meletem.  1.  p.  129. 

—  au'o,  f/,  Freui. dschaft,  Eiiiigkcit,  wie  np^J,-. 

—  tue«,  •',  — sie«,  »J,  Freund,  Odyss.  16,  427.  ».  v.  a.  apoiot, 
verbunden,  vereiniget,  einig,  Herodoti  7,  101  ;  von 

—  tco'c,  ö,  Freundschaft,  gekuäpfter  Bund,  s  v.  a.  Ayuovia,  v. 
a/ui,  fut.  apocu ,  anbinden,  anknüpfen,  veikiiüpfen,  Horn, 
hyitin.  a,  58t. 

'A(?  &  <fi  fifioio«,  ö,  ("e&por,  iußii.h;')  ,  in  die  Glieder,  Ge- 
lenke gebrachte,  «'( •Jplufloi.n  verst.  üp;ara,  Maschine  zum 
Foltern,  Joscphi  M.iccab.  )"!  und  16.  auch  zum  Einrenken; 
davon  oflfi  t»^(iiiV),  ich  renke  ein,  ich  fuge  ein.  </<  >V  änlrptw 
ßalüiai  0  u&t;yöt,  Mathem.  vett.  p.  10.  und  <i;< ■«  > 
1' ,  das  Einrenken  der  Glieder ,  Apollonius  Chirurg,  vet.  171. 

—  <r  11  i  i  1  0  ■  ,  to,  ein  kleines  Glied  oder  Gelenke  ;  l)imin.  von 
«pieper. 

—  #pcKo\-,  ij,  «V,  oder  äv{>cnt*oi ,  articularit,  orthrlticus,  zu 
den  Gliedern,  Gelenken  gehörig i  oder  an  den  Gliedern ,  Ge- 
lenken krank,  podagrisch, 

—  o^pi  '  r;c,  Fem.  «'pitplri*,  17,  zu  den  Gliedern  oder  Gelenken 
gehörig .  vorz.  «p&pircc  verst.  s'e'oo«,  Gliederkrankheit,  Gicht. 

-tfpoicifoV,  es,  Glieder  verzehrend,  *eY«,.«,  Ltv- 

ciaui  Tiagop.  15. 
'y»ß»pov,  or,  t»,  daa  Glied,  die  Verbindung  der. Knochen 
mit  einander,  Vergliederung ;  auch  Zeugeglied;  S)  der  Arti- 
kel bty  den  Grammatikern. 

—  i)  p  o  n  /  A  r. ,  r\,  s.  v.  a.  yrtvxi$Tit  Analecta  2.  p.  53.  no.  4-  zvr- 
i7pii(«,  ich  veigliedere;  ich  bilde  aus,  oder  befestige»  das 
lat.  artnato;  von  der  Sprache  und  Worten,  deutlich  ausspre- 
chen, so  1l.  f1  min  jeden  Buchstaben  hört.  'A^iU.ior  «'p<rpiü- 
vat  y).menfi9  ■«)  »  io»'  i"«/r(pr(»>,  Theognis  700.  wo  die  Hand- 
sein,  richtiger  Jp^i'i'.a«  hat.  ßcy  Nioh  üanrasc  p.  455.  (248- 
Coiay)  Itchts  »chhehtweg  stau  redend  machen,  die  Sprache 


—  {)  ;■  to  'T  r, 


',  clicdeTariig,  gelenkartig)  davon 


—  trpoitin,  f',  (liehe  Vergliedei ung. 
"A(ft,  eine  Partie,  oder  Zusatz,  dci  in  der  Compos.  den  poe- 
tischen Woiten  vorgesetzt,  wie  «'( !<>»,/...«  u.  s.  w. ,  verstärkt, 
S.  V.  1  «;a>-,  fit'ä/.vti,  und  eineiley  mit  <pc. 

'Ai>ia,  «;,  eine  Eichenau,  Theophr.  bist,  pl  3,  6.  16.  17.  wo 
die  Ausg.  auch  Bpv-i«  haben.  S.  in  «ai^öcTpi  e  Blnf»  die  Ar- 
k.ider  nannten  lie  7.,  die  DoTer  o'pi«.  Hctychius  hat  zwar 
api'n  als  Baum  Kfa  reV)  angemerkt,  u,.d  h.:i-c  den  I.  koni- 
sclieu  Namen  dei  selben  i  aber  aufser  dei  E  cllnifirt  g  b  es  noch 
einen  Sttauch  api'u,  Theophr.  h.  pl.  3,  6.  den  Sprengel  ilist. 
rei  herb.  1.  p.  93.  ffir  Pyrus  Aria  erklärt. 

'AftißäoKui  ot,  ü,  ij,  sehr  neidisch,  Hesych. 

'Af.  ö,  4,  Adv.  «ri;t'«t,  Cp'/'«;.  Hippoer.  p.  3S8  «•  389- 
nicht  fiieicnd. 

'Alf  i )'  r  ntt  c,  o,  i},  auch  — jrwT»;,  Horn.,  od.  «M/nifs  üirot, 
Pind.  Nein.  5,  21.  sehr  bekannl,  sehr  berObmi,  OJysa.  4,  307; 
im  achlechttn  Sinne,  bernebtigt,  Odyss.  17,  375- 

—  d«»pi  «c,  0,  q,  «pi'ianpi« ,  Eur.  Med.  8»»°'  Schol.  Venet.  ad 
Ii.  >,  349-  Aristot.  Pioblcm.  30,  1.  und  «pcVinoi  rot ,  ü,  sj, 
sehr -leicht -oft  weüieud;  yuoi,  thrlnenvolle  Klage,  Aetchyli 
Pen.  944. 

—  d«i'*»T»f,  o,  »7,  deutlich  bezeichnet,  d.  i.  sehr _  bekannt, 
betahmt,  auigezcichnet,  vorzilghchi  Horn,  braucht  ea  wie 
einen  Supcrhu.  jrorr^i  «V  «Ycty«r.   Von  SiUo,,  di.»n/j»,  di*- 
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API2T0 


hick- 
in'. , 


»Am  kommt  ,*,.?>;      zeigend,  darstellend,  und  ItUmt ,  ge- 
zeigt, ausgezeichnet. 
'Afitrlot,  e/sj»  Adr.  d^iS>'ltm!,  sehr  deutlich,  sehr  hell,  lehr 
bekannt;  ausgezeichnet,  vorzüglich.    S.  Mt>.  d.  Sole. 

—  ö,  »',  auch  «fivjiij,  Ii.  13,  219.  AdT.  «(>«-//».-,  »ehr 
zu  bencinend ,  beneideuswfudig,  glücklich,  Horn.;  eigentl. 
Kann  0  jl.-w  auch  heifsen  lehr  beneidend  oder  eifernd,  auch 
sehr  eifersüchtig ;  Homer  icheint  es  auch  «:.  ,'.'>  ><..t  gesetzt 
eu  habm,  als  ßeywort  von  aV;nl  und  5«»/,  und  das  Adv. 
bey  n\'ftfv«t,  Ii.  ig,  219,  221.  Odyss.  12,  4  j3.  S.  auch.  «i>- 
f/./.oc  nach. 

'^(<i -"r,  iwr  jf ,  0,  r',  s.  t.  a.  d.  votIi.  Aiistoph.  Equ.  1329. 

—  ;,*oo»-,  e,  »J,  bsld-j;eit>e  hörend;  folgsam,  gehorsam  5 
deutlich  zu  höien,  Apollonii  Rhod.  4,  1706.  berühmt,  Cnllitn. 

—  ijpijt,  »',  ».  v.  ».  Xff-r-tt'i,  Ilcsych.  Die  alteu  Würteib. 
fährten  da»  Wort  aus  Theoer.  an,  wo  vielL  25,  33.  einige 
Ausg  fn'aort'f  r*  *ai  i/ptrp  halten. 

'jf("<ra/ w,  (J,  zählen;  duiiturt'SHtvt'i,  Ii.  3,  134.  »t.  tfiiiui- 
it'rat,  Ficundschafl  errichten.    S.  apiiruoc. 

—  fttj  um,  ri,  d«s  Gezahlte.  Z.ihl ,  Ae-ehyli  F.  um.  750. 

—  Bit,',  tili,  r  ,  iLs  Zahlen,  Aufschien, 
•eef  Ue'fl       Jv>  Adv. — .geschickt  im  Zahlen,  ges 

tcr  Rechner;  zum  Zählen,  l'.echuen  gehörig.  a'pn',«. 
vertt.  tiji»  ,  Rechenkunst ,  Ai  til.roetik. 

—  fitjröi,  ij,  uv  t  gezahlt,  zählbar,  d.  i.  wenig,  im  Gegen». 
VOn  if(i;ri.(. 

—  st<i«~,  u,  Zahl,  wie  numi*rtLi,  von  der  Menge,  einem  Hau- 
ten; noi.iol  a\,,fluoJ,  der  Anzahl  nach  viele,  Herodoti  5,  6. 
«V  ««pauso»"  u\tOft<">,  nur  ein  einziges  Get.ifs  ,  Xcnoph.  An/vb. 
5,  6,  12;  auch  vom  Werth,  wie  nutlo  est  in  nuwro ;  bey 
ÜCcnopb.  Anab.  2,  3,  26.  u3»7  nyiOpCi ,  da»  Maafs.  Von  efpw, 
myuüs,  äyOuif,  api  #«»'«,  weil  das  Zählr«  mehrere  Einheiten 
zusammenfügt  und  vei bindet;  daher  eif >?»<>(>  Veibindung, 
Freundschaft ;  davon  äy&uff,  *.  v.  a.  ,  . I 1 .  I .  dvdpOpuoi  und 

»•  v.  a.  e'g{rpöc.  Tu'irni  rei'f  «V-  r^f  imrtiat,  wie 
numeror,  alle  Theile  oder  Arten  de*  Flehen»,  Dionys.  Ualic. 
rheior.  9.  »5.  ret'c  ro?  aa^xormi  op«t*uorfi  Antoniui  5,  1. 
o'p 4,'fiio'--,  Zahlung,  fron!»-  a'p.,  eine  Musterung ,  Zählung  vor- 
nehmen, Xenopb.  Anab.  7,  1,  7.  vergt.  5.  11.  rai-r'  o»x  o'pi 
■crus.  ao;u>i\  a«U'  /p;  o  ,  das  sind  keine  blofsen  Worte,  Suph. 
Oed  C.  3$2>  ein  unnützer  Mensch,  Aristoph.  Nub.  U04.  Eur, 
Troad.  14T6.  Hcracl.  1097.  Bacclu  209.  Ion.  lo>4'.  numerus, 
Horat.  »  Epist.  2,  27. 

Mpia/uwi',  oinf,  >],  leicht  schwanger  werdend.  Hippoer. 

'Ay  <><«(•;  »f.  «>.  <f.  »ehr  gaf'äfsig,  Oppiani  Hai.  2,  247-  wo 
„'j.-'iuHi'j'uiiii  sieht.  S.  ätiaufjot. 

'Aitiur,  lo  v,  ro,  Athens' 1  3.  p.  fta.  wofür  einige  ia<w>qier  le- 
sen ;  zw.  Red. 

'Afiiv,  ire*,  «>,  ij,  oder  «...<;,  Genit.  apirot ,  oder  im  Kominau 
anch  ä</<re(,  »/,  (pir  odei •  pi;  ,  ohne  Nase,  ohne  Spürnase, 
nicht  gut  spürend ,  im  Gegens.  von  irpiv. 

'.rpiT(»e»(,  J,  r.'.  sehr  bitter,  Hesycb. 

—  nptnia,  >' ,  grofse  Würde,  Anstand,  Glanz;  Ton 

—  -rt  *-rij>,  iu; ,  •,  »J,  AJv.  —  sjeWti  vorzüglisch  schon,  sehr 
glänzend,  als  t/doc,  OJyss.  g,  176.  Eben  so  aerpo,  Ii.  &, 
552  daher  ausgezeichner ,'  berühmt,  als  i'wse«  "und  aVijp  ,  ll 

t'*77-         .    .    „  - 

JAt'*>  ,rot'  °>  rr   s-  Be,,•' 

'.Vplf,  itot,  rj,  ein  Werkzeug  der  Zimmerleute;  eine  Art  Ton 
Bohrrr;  Viper  S^SSuMmH  a^itai,  Philippus  Epigr.  da»  ist, 
krutnmgcDogen  und  von  beyden  Seiten  gebunden.  Leonidae 
T»r  Ep.gr.  4.  Dafs  es  deu  H.  .  ;:  und  Griff  eines  solchen 
Dehler»  bedeute,  zeigt  eine  Stelle  des  Chirurgus  Heliodorus 
Nicet.  Chirurg.  S.  92.  und  M  them.  vett.  p.  iß.  wo  der  Boh- 
rer (ffit':rarer  «rtW^eres  ap/d>  r,  aertprexoif)  damit  gedreht 
wird.  Eben  so  sagt  der  jüngere  HeroBelop.  p.  11.  von  einem 
iMauerbohrtr :  quippc  qui  a  quodam  arcuato  instrumento  fa- 
üiili,  qucdGracci  aiidha  vocant,  vertatur.  Eben  daselbet  wird 
auch  der  Bohrer  mit  asteriscis  gedreht.  Bey  Procop.  Aedif. 
2,  3.  eine  Art  von  krumm  geführtem  Damme  oder  Schleuse 

,  mitThüreru  S. 

■\  ■    ■  rö, 
r<  alter  würz. 


'Agtotjftot,  ö,  17,  (erjua),  sehr  aufgezeichnet. 

-«»npu«t«t,  ö,  r",  (äpieror  o'puar«)  ,  der  Beste  im  Welt- 
laufe zu  Wagen ,  Pind.  Pytli.  5,  39.  y/poe  e'p.  der  Sieg  -  der 
Preis  des  besten  WagdkVrenners. 

—  e        15  f.  e,      ve*'-'«'<l»  sehr  zornig,  Callim.  Fr.  10g. 

—  erdvt»,  bey-Hippocr.de  motb.  Sz,  15.  haben  die  Ausg.  and 
HiiuKchr.  apr«rn^/i>.'.s.<  und  a ;  icrnZirw  für  o'(.'J  r i-'u  J<  ■• 

—  et  aü  k  o( ,  ü,  {ddi.oi' ,  der  Beste  oder  Sieger  im  Kampfe, 
Analecta  2.  p.  99.  20.  27-  . 

—  0 1  «s»i  fi  e  v ,  rü,  Ten. pol  der  Artemis  zu  £lis,  Plutar.  7. 

—  erafj/u,  e",  d.i.  op,ffr«'*  "C'Xah 

—  uraf  iis(,  o,  s|.  .ernr/ 1  Äi,') ,  mit  rielen  Trauben,  AnthoL 
— er  aw.  1»,  f.  rjow,  frühstücken ;  davon  apiera'vai  und  v./ere- 

ftis'  unrrgelm.  Tempora  wie  von  c'piertyu  sind,  Atbeuaei 
pag.  423^ 

-(Tiis,  sl,  (sot*rnsT*>)i  rnuibige  Tbat,  Heldemhat,  That  des 
ersten  Helden,  Sophocl.  Ai.  443. 

—  or:7»r,  rü ,  (e^aante),  der  Preia,  Belohnung  des  tapfersten, 
der,  weh  Ur  es  am  beaten  gi  macht  hat. 

— o  r  (  (<  a  r    ■  iiiml.  wie  sVrn'aira  ,  verst.  manui* 

—  srip'i'e,  f.  n'cn,  ich  brauche  die  Liuke,  bin  links. 

—  oraps  ins*,  1;,  Orph.  Ar»  >n.  916.  s.  v.  a.  -r»;  ior*(.iu»»'. 

—  c  r  (  (.  o  T 1' ;  1,  t ,  o,  ein  auf  der  linken  Seile  aufser  dem  Joche 
gehendes  l'fnd,  Phrynichus  RcKkeii  p.  10. 

—  orrpuf,  pst ,  per,  rurl.iukin,  links;  von  einem  Menaohen, 
dir  alles  Bnks  anfingt,  nidit»  recht  macht,  veikebrt;  von 
Au^uiien,  Unglück  hedeuter.d ,  von  boscr,  schlimmer  Be- 
deutung, »'s'  «pirrtpn,  auf  die  linke  Seite,  nach  der  Lin- 
ken; davon  man  späterhiu  »Tapiot.^ri'i  gemacht  hat,  wie 
«Ti<V|.tiC  ?oph.  Aj.  ijj5.  (•(ftröOn  i*'  mgMWf0m  wie  mea- 
te  alierrai  f,  exrider* ,  vou  Siiunu  od.  Veisuude  kommen.  S. 

nach. 

—  «rtp(nt««5(|  er,  o,  (ureräs),  zur  Linken  stehend. 

—  *rtpi>i<ip,  pe«,  0,  1.',  der  blolt  die  linke  Hand  braucht, 
Synesius  j»g.  162. 

—  erat  ua,  ro.  («V'erft'w^ ,  ».  v.  a.  «pieri/a,  Eustath. 
-srn't,  «*o.;,  J,  (  icioroc) .  dci  am  brsttn  handelt,  der  sich  vor 

allen  .-üiszeicluirl  im  Kriege  oder  im  Frieden, 
keit  oder  üürgeisinn. 

—  fr < r («■•*,  if,  or,  z 
gehörig,  geneigt,  f.f schickt. 

-otita,  f.  «'««,  ich  bin  und  handle  als  der  beete,  ap<«ro«, 
II.  io,  50*1.  von  den  besten  Pferden  5  oder  handle  am  besten, 
thue  am  biavsten  im  Kriege,  oder  im  Frieden  als  Bürger  od. 
Staatsmann;  überhaupt  der  Beste,  Vorzügliche  von  allen  eeyn, 
alle  üoertreflen.  <r/.-ij  HiuivroMi  jviftti  »>"  «aipoV  a'piertiet, 
Herodoti  7,  144.  statt  iWsjijt»,  hatte  seine  Meynimg  durchge- 
setzt uud  obgesiegt,  ra?  Tpwris  uailitrila  äpurrst'eafi  Sopb. 
Ajac.  435.  den  ersten  Preis  erhallen. 

—  vr^rri,  or,  e,  d.  i.  dptoräunr,  Hippoer. 

—  of  uu,  f.  feee,  ich  beniithe  mit  einem  •pieres',  Mittags- 
brode,  Ariftoph.  Av.  659.  Medium  e'p'en'^onai,  ich  esse  Mit- 
l.igsbrod  ,  esse  zum  Mmagshrode.    S.  0p'*rR's'>>  nach. 

—  iri»}i;r,  Adv.  von  ciV  iffr/ft-,  gemacht,  nach  der  Güte  des 
Hmkommens  ;naeh  dem  Adel  derFaiuilic),  des  Betragens,  nach 
dem  Gwde  des  Vermögen»,  als  wenn  man  Lu.  optitnatim  sa- 
gen wollte,  wie  rrletririiv. 

-troVi««,  e,  t<:  vorzüglich  tugendhaft  lebend,  Heliodori2, 35. 

—  srsjlsrlsc,  9 1  »;.  (ßutir'),  vom  besten  Reihe ,  der  den  be- 
sten Rath  und  Anschlag  giebt.  Artcmidori  2,  3".  wird  'Ai  t- 
troßo'i.r,  als  Guttin  neben  ßivouia  als  gleichbedeutend  mit 
der  A/utoif  gnunnt.  Themistocles  erbaute  dtr  Afttpu  — (i"e»'- 
iij  einen  Tempel,  Plutarchi  Thcm.  22. 

—  e  r  oy  i r  t  &  lu  t,  o,  (;  ivi&irt),  der  die  besten  KinJer  ; 
oder  Pflanzen,  als  Bcywoit  vou  twpef,  AnthoL  auch*, 
d.  folg. 

—  trjr»»«C,  o,  rj,  und  aptor  J;  oko«  , 
u.  apterJroeoc,  Pindar. 

-trsdiuror,  ro',  Mitugabendmahlxeit ,  Alexis  Ath  euaei^ 
4*.  Menander  HesychiL 


ij,  *.  r.  a.  apj er t teste« 


I,..    '  .1*^  MtlU 
— eretsrs'w,  d.  i.  ispier«  [gm,  ich  zed«  lehr  »cJiöa,  ueiaich» 
weise}  von 
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'Jfuro  t  rr  t^x,   o,t  «f,  dessen  Reden  trefflieh,  weise  sind. 

—  i;a»o  är  t*a  ,  »7,  (apor."  Regierung  der  Edelsten,  der 
Vornehmsten.  ,  Aristokratie ;  all  eine  eigne  Form  dar  Staats- 
verfassung, wo  vor  allen  Rücklicht  auf  Tugend  genommen 
wird,  nennen  dp.  Aristoteles  und  Polybius;  von 

—  j  r  j  «  (i  o  r  /  fj  ,  «7,  TOB  Sn^te  heilst  M  MMTMMttSkM ,  er 
wird  too  Aristokraten  regiert,  er  hat  eine  ausiokra  tische 
Verfassung,  Plato  Reip. ;  davon 

—  )!<<p<  ria,  17,      v.  ».  «fiaroxpartja. 

—  ,rj«j, irixdf,  ij,  er,  Adv.  —  r<«w»,  aristokratisch,  d.i.  ein 
eihigrr  Aristokrat,  oder  zur  Ai istokratie  gehörig. 

—  »rcioii  n,  v.  ein  Kraul,  gut  zur  Beförderung  der  Geburt, 
aprere«,  loxtia,  Dioscor.  3,  4-  Wm.  25,  8-  mrUtotodum,  hat 
bv.  Linne  noch  dens<'lhen  Nimm. 

-liiüsrnt,  ton,  S ,  t' ,  d.  t.  apiarot  unixtc,  Soph. 

— ff»js«X*#i  ^»  •  (."«'l^'  mk  der  Linken  fechund.  Stobsei 
PU*.  p.  i/9»  «»«er»  asejr  V'»»<t  •>«  trefflicher  Krieger. 

Mpi»ro»,  rd  ,  Trakstnck:  2)  s.  v.  a.  apiortZor,  Soph.  EL  1095. 
<i>-,  -uirar  intern  xüv  rouluvir. 

-•tariidt,  »,  tj,  der  Bote  im  Siege,  den  besten  oder  schön- 
ste» Sieg  hebend  oder  gebend,  xporc.-,  Athmaci  p.  457. 

—  ;  r  j  ;  5  (i  i  «  1  ».'  >  «ach  Suid.ts  .■'  itavtpi)  ttZr  ifiaTmv ,  nach 
J>    •  ■■  i'rofiia. 

—ttitan,  ö,  »/,  von  der  besten ,  edelsten  Gesinnung,  An- 
ttoL 

p-irnti/w,  «",  (ä(>ioror),  ein  Frühstück,  ein  Esten  zuberei- 
ten, Xtn.  Cyr.  3,  8.  »l.  Med.  fi  ühsiüthcn ,  Cyr.  4,  1,  9. 

»-irtTolirii'a,  17  ,  die  Eigenschaft  oder  Zustand  eines  a'fi- 
c-  -  .'.t-;.  giitcr«  Bürgers,  In/Suara  ra'e  r»;«  di>iaroixoittiiai 
mmt  RN  ru*  reiio»'  Ixucr.  Murato.ü  p.  553.  i>o.  3. 

—  if.T.ni  i,  J.Manellio  4,  512.  s.  v.  a.  d.  flgd. 
-iTitiro;,  o*,  •',  d.  i.  e'fioro  xwtmr,  «ebr  gut  oder  flcifiig 

»rWi-.fnd  ,  Piud    OL  7,  01.  jraip,  Phoeyl.  fiikiaoa 

~«itTar)ia,  17,  hefte  Giltmu ,  Getnahliun, 
1,  6".  meh  11,  iiirurüi-im  51  macht  in  rVepior. 

!/fi«r«fi  «"<"»,  toror,  der  Bette,  Trefflichste,  Tapferste, 
Stärkste,  Edelste;  die  liieite  Bedeut.  ging  blofs  auf  körper- 
liche Vonilge.  n>  aptera  »l.  epiertia,  Soph.  El.  1099.  Die 
Ableit.  s  im  cotnpar.  «V««W. 

— «iiiai  v  «  y  ■ *    t,  09m  o,  sehr  guter  Trompeter. 

-irtr/jrijt^  er,  ö ,  d.  i.  äpiaxot  rsrr/iiy«,  Piudarus  Plutar. 

-mri«»f,  <J  ,  t»,  _d.  i.  a'pi'orer;  riKroica,  Mutter  von"  sehr 
raten,  trefflichen  Kindern;  ;  .■  rra  a'p.  Eur.  Khes.  907.  das  beste 
bind,  der  brste  Sohn;  fem.  — röxri«  Theoer.  34,  72. 

-iiiiti,'[,  e.  rj,  (</•»■/),  von  der  besten,  einer  guten  Natur, 
Ecphanius  S'ob.  Srr.  146.  von  Natur  sehr  gut  oder  der  Beste. 

— er*if  »p,  der  eine  gute  tapfere  liand  hat,  tapfer,  äjtuy,  Soph. 

—  «tciiir,  trat,  o,  7,  (vlSlv,  apierro») ,  brave  Männer  oder 
Matschen  gebaren d  -  zeugend  ;    AOjtai,  Anaiecta  3.  p.  515. 

na.  4. 

— ctair'c,  lot ,    o,  17,   (eca^at)  ,  sehr  schlüpfrig;  trügerisch, 

Od)  ss.  17,  io/j.  schlüpfriger  oder  rauher  \Yei?. 
<-»4tr;,  £,  tj,  »ehr  deutlich  oder  berühmt,    iliutirit.  Anal. 

""Ir^iTf,  /o»,  Adv. — drtj,  u.  ionisch  —Attrit,  (yonfi     ,  sehr 

m«  leicht  kenntlich,  II.  83,  326.  Odysi.  33.  üj. 
—  l*--r,  er»«,  e,  »J,   (yV'ir),  »on  groisem    Verstände,  sehr 

.  ""fr. 

S.  a»-at>{'«I«o.»«». 
'jftan,  «Visaisaj  ,        S.  in  und  Index  Scripr.  R.  R. 

p.  5r5-  coL  b.  • 
'ifi"»,  cd,  die  Pflanze, 

\i :  *>  to  («;»>!c»0,  Ton  Bär.    3.  Jiack 
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Oppiani  Cyneg. 


-  )'««»■),  gliedcrsuii.end, 

Enr.  Athenaei  J>.  146. 
-«nit,  »ax,        ^eli-' »;'«),  Hülfe,  Beystand,  Nutzen. 

—  arsaa,  rä  ,  s.  v.  ».  etpsec,  bey  He'»vch. 

—  »ire«,  «5,  ör,  Adv. — «»r««,  hinreichend,  Chrysippns  Athe- 
tsaeip.  1,3.  ß. 

'J  *  trttis,  ,'S*>f,    rt,  Waebbolderbeere;  von  "ApHtr&ot,  t), 
\Vi«thcjldeTbt,urn,  uiniferui,  Nicindra  Ther.  564.  Ä4't\<o«,  uou. 


AfKlOX 

d.  Ist.  art*o  ,  abwehren ,  abhalten,  nvl  t,  ,  s 


125.  apn/ooit»  xariotT,.  Für  L. 
setzt  es  Soph.  Af.  535,  717.  ovx  np«'«f»  *nj  or,  wiid  es  nicht 
bindern,  dafs  niclit;  tpya  atn'.i  rupo'i  »>»7»-  ü,.-u/o*t  459.  st. 
ivdfa^va«,  ich  habe  dargebracht.  In  Aeschyli  Eum.  203.  las 
man  sonst  jrap'  ot'Wr  ijpaj'oi»  ai  rtln'm  wmrmutwm ,  wo 
jetzt  richtiger  fouto'  är  steht,  so  würj«  die  Treue  der  Ehe 
nichjs  gclton.  Bey  1  hueyd.  2,  errt  jap  ,V,rpi/i  r'paoi»  tu 
if{'ijToy  \>»pft7»>  orr»e  «jrai'a,  oÄÄ'  ssSTtsI  ftiktora  i:>vrc*or 
die  Ai'tzte  nuixten  durch  ihren  Bevst.-ind  nichts.  Sonst  komme 
das  Wort  bey  den  Atlikern  nicht  oft  vor.  e'pK'T  uo*  rarre  , 
damit  begnüge  ich  mich;  eben  so  rl  xfouni  Toiraii,  Ilcro- 
aloli  9,  32.  u.  ro.  flgd.  pirtic.  ^"•'"»ro  -rpo^^Juo-oi  j-oio, 
Diod.  Sic.  Tovoirov  ap»"7  to:  obt','»'"'»«  f4n'»o»',  AeschWi  Prom. 
621.  oeroe  «V  lui-vn  roö  rpa'irur  aararw.ait'  rtapaejür 

Plut»j.  S.)lon.  27.  Fn  Strsbo  iO>  p.  252.  S.  stand  ehemals  i'rrl 
romo'ro  tjpttüto  tS  avvr^cifln,  WO  jettt  /"pifro  steht,  andere 
Handschr.  aber  ijSix»  haben,  aal  ov  ftöror  ratr'  tjpxu ,  ä/ilii 
aal,  und  diefs  war  noch  nicht  gentig,  sondern  auch,  Xenoph. 
Hallen.  3,  a,  Si.  not.  Soph.  Antig.  314.  e'x  t'uTr'j^tS^t  uoi'vo: 
o'i'Xf'o;/.  niftßäUittv  apa/ant ,  Acliani  Ii.  .1.  5.  3.  d.  i.  er  ver- 
mag, in  f,,.  aumufta  apa«<  «'.vi  ..  c-uf,  Plaio  Theaet.  ßo.  pafst 
auf  nl!e,  zw.  Die  Bi-deut.  «cheinen  zum  Thetl  von  np/jn, 
e<"f)'l"t  a p j iv ,  apaM  ,  zum  Theil  aber  auch  vom  attischen  p 
st.  A,  also  vou  aÄx/w  zu  stammen. 

'./(•«'.    •>     0,  Aeliani  h.  ■■  7,  17.  das  Junge  i!cr  -r.ip^.t/..;,  odet 
nach  andern  ein  eignes  Thier. 

A(*n>t,  ö,  tj,  hinreichend,  Hesiodi  fpv.  370.  ftiotföt.  Ii.  to, 
504-  i'rr  npaior  ^' o.ToÄj'oifor  t'i  eata&triu  15,  erkhit  es 
Hesycb.  d.  e/ptrwrtpor ,  andre  d.  fldnoy,  e*  ist  besser;  die 
andere  Erkl.  t'roiuov,  nMmV,  geht  auf  II.  2,  393.  01"  o»  irnrm 
£,  kh>v  honrai  tf,v/UiP  «vvat  ifiT  o/ivfoiC,  dem  wird  es  nicht 
leicht,  sondern  schwer  werden.  ea/Tnj  <fpxior  »rp/,  Oppiani 
Cyn.  3,  173-  ^ber  rVu«;  a'pz#<»f  «35.  oröju«  «j,«  0v  1,  lg2.  ksSm- 
»rr  401.  mnfs  es  wohl  s.  v.  a.  u/rptof,  rolfsig,  seyn.  Füi  be- 
ieit  und  willig  kann  m.in  es  im  Vcrje  dei  " 
Zoir  aal 

ich  vermag,  Apolfonü  a,  799.    Für  h 
lieh  Nicandri  Alex,  welcher  auch  rö  i'viitr  st.  «pxa,-  braucht; 


llesiodu«  Fp^.  35t. 

>ut  or  rpv»«'»-  aal  tt  t  bTipov  iipniov  tffjß  erkli-cn.  IjMSM  Iii" 
st.  a\*(t»,  ich  vermag,  Apollonü  8,  799.    Für  helfend,  iiüut- 


e.  3,  11. 


Tergl.  Ther.  508.  «)  s.  v.  a.  sTcssNs«  und  äfsr(t)«i  sowohl 
von  «pxoe,  ro,  Hülfe, .Beistand ,  Hülfsinittel,  Hesvcb.  So*ot 
ÖKvtmr  Oppiani  Hai.  3,  143.  «,o  ro,  ,,«,,,  Hanl»«!!]»],  Ni- 
cand.i  Ther.  337.  Tarrl  äpa«tf*  503. ,  als  von  „>.e,  » ,  s.  v.  a. 
apxro:,  Bar. 

'A  9*  ort  i  0  f  Steffi  o(j  Birenaflo,  Phiiostorgii  h. 

'A<f not,  ro,  u.  ö,  ij.    S.  in  öf aioc  zu  Ende. 

'yS'p  »  0  r  »•  r  mt ,  Adv.  von  äpxivrr,  hinreichend,  genug 

'Alf  ari/es,  ij.    S.  äparoc  no.  3. 

"jfparnpc,  t/a,  »ror,  s.  v.  a.  Sputioe ;  von  apxrac 

—  rieffiWi  »or,  anzufangend;  von  apju. 

—  rffv es  1  f.  ii'ow.   S.  jasjtvff  no.  3. 

—  r^,  •',  (ngxifa,  Huna) ,  Bärenhaut. 

—  mg«,  t},  or,  gegen  den  Bir  (aparoc)  d 
;elegen ,  nornhri,    »\  i.e. — . 


E 

10; 


)  zun»  Anfange  (a'pZt, 


gegen  Norden 

on.Dy.Ci  " >Uri-'  AP°'- 

—  r<Jas*ffa  o'j  Blrenmaus,  r-'ne  noch  unbestimmte  Art  von 
Mäusen,  wie  Hamuer  und  Wiesel,  Murmclthicr. 

"^paros-,  ö,  der  Bir,  r!,  der  weibliche  Bär;  a)  das  Gestirn 
am  Nnrdpole;  daher  der  Nordpol ,  Gegend  von  NmUn-  « 
eine  Ehrenjungfer  zu  Athen,  der  Diana  Brauronia  od.  A  ,tt- 
yirie  vom  zehnten  Jahre  an  geweihel,  welche  am  l  eiro  /;««',  . 
p«na,  rn,  in  einem  Safrang  Iben  Kleide  das  OpfeT bTnebtei 
wozu  «ueJungfer  bestimmen  o'parj.'s,»-  heifst;  vou  uerjttlicfex 
in  dieser  Würde  steht  ä^nhodat ,  die  Handlang  h3fM 
apare/a  ,  tj. 

—  ruTpoC,  i,  (.,>{!,  der  Rirenhüter,  ^retarnr,  dss  Grsnr« 
.-'»•'/"f.  «Ji»,  o,  der  Bä.euwichter,  das  Gcstn-n ,  Bo 
Jy.*r,.aIt.  .Artf m,i:  ä-  49-  eiao  unbestimmte  Tuieraru 

Vielleicht  mUKC.  her,  htrts,  der  Igel,  ver^v.ndu 

Cc  a 
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*Jq*t  yoc,  *«,  iov,  gegen  den  Bär,  gegen  Norden,  nordlich. 
UllXri  Mi  »•  v.  a.  opm«,   Heaych.  und  Etym,  M.  Schafer 
tdtlet.  p.  111. 

— «1  oormvia,  7,  (cticie),  du  NettaielUn,  gestellte  Nett, 
Xeuo. 

—  bis,  tue,  »/,  (attisch  apxiO,  Nett,  Jagergarn  zum  Umstel- 
len der  Thier»,  tmuU,  Stcllnetz.  S.  Ober  Xeno.  Venat.  9,  5. 
Ueberh.  ist  ä'pare  das  eigentliche  Fangnett  mit  einem  Beutel, 
worin  da»  Thier  gefangen  wird,!  oVxti«.  aber  und  inölia 
Stellnetze  111m  Eintreiben. 

—  inräciey,  To,  oder  aptiaraTev ,  rö  ,  (aräoti  ,  ernröe ) , 
ein  Ott,  wo  Nette  aufgestellt  werden-,  das  aufgehellte  Neu, 
taitis ,  Aeschyli  Kinn.  112.  wo  einige  apxi  .  ,ütw*  lesen  j 
abfr  Ag.  1^36.  jrijttnir'i'  a'pxi'orarer  e/P''?.*'«!*  <».  frr»«i^.*  njxiv 
o'i;fl*i«  ,  wie  Knr.  Or.  ,  '  *'  a^xi-dfar  tta;mai'  tuT^ex««*' 
d.  1.  ftrixatt',r  äpxioc  i'orauirr,t,  vergleiche  Aeschyli  Pers.  97. 
Hermann  lijrset  aber  im  Agniu.  richtiger  jr^uoi'/Jf  «piuioraru»»' 
»>.«;.■  i'  «»•  i'^foe  11.  s.  sv. 

—  ii1.0r.t- et,  «',  »/,  Nette  stellendem«  Netten  umstellt.  8. 
d-  voiherg. 

—  xi«ip/u<,  <ö,  Eupolis  u.  Aeliani  v.u.  1,  2.  u.  äfurmfiouai, 
Hcs>  cli.  Etvtn.  ich  bin  ein  äpniit(f'i. 

— xesupd«,  ci,  d.i.  npxiot  orfrof,  Neuwachter,  der  am  Ende 
dr»  aufgehellten  Netzes  auf  den  Fang  Achtung  giebt. 

".4  Pf",  «re,*,  to,  Wagen,  Kutsche,  Streitwagen,  currut ;  2) 
die  Pferde  vor  dem  Wagen,  daher  «t.u«  in  not-,  ein  Wegen 
mit  weifsen  Pferden  besp.mnt.  So  gel-l  es  Ilcrodoti  g,  115.  vor- 
aus, worauf  rtuofiJrat  airajrWfi'rti  folgt,  verst.  rat  Jttok. 
Boy  Plato  Leg.  8  p.  <Jog.  a;.uarui  rpayct'c,  der  WagenpfcrJe 
halt  zum  Wettrennen.  S.  <i(».«<»rer(iinp/t'.t-  3)  von  einer  Gegend 
im  Gebirge  von  Anika,  wo  man,  wie  die  Tomischen  au°u- 
rtt,  auf  eine  Alt  s'on  Blitz  (<V  apuaro;  «or/.r  wartete, 
als  Vorbedeutung,  ist  das  Sprichwort  tt  Uf/mro.  (aal  o-rane/» 
«or,«»'  Piutarchi  Q.  8.  5,  5.)  von  spat  und  nach  laiiget-  Zwi- 
schenzeit et  folgeuden  Dingen  entstanden,  welches  buidas  in 
w<ff4»  erwähnt,  und  Strabo  9.  p.  619.  eskli.rt.  Nach  Eustath. 
»d  IL  2,  384>  »<»<•  »•  frma,  o-ri«.    Inscriptio  Po- 

cock.  p.  3{J.  t«7;  ao»*o«<  io7t  TTpueiJamoi»  «V««n  vioi. 

"jQpa,_aioi,,rö,  (öpw,  «ipw) ,  was  man  hebt,  nimmt,  Last; 
Auflagen,  Tribut;  was  man  zu  sich  nimmt,  Speise,  Nah 
rung,  -t. •.<;.;. IlipPOCT.  2)  ij  öp««,  wie  dpur/  und  ojrrrc 
bey  den  Delphiern,  die  Liebe,  der  Beyschlaf,  Plutttch.  Ama- 
tor.  p.  60.  ILtitt. 

Vi'»»«««'i  'on-  «Pr*«^*V»  Speise,  Nahrung;  von  nlpui ,  .V.  i.-t, 
iTpü<a(>ua,  ob  es  gleich  die  Alten  von  ävfijZui  ableiten,  He. 
tiodiis;  2)  für  ein.  Werkzeug  auf  dem  Schiffe  führt  man  es 
aus  Apollon.  1,  3y3-  an,  wo  es  aber  Proviant  bedeutet. 

'Jouaiötu,  davon  Hcsych  ijuualuooro,  oirU.aßov  erklärt. 

•jvuä.ua*a,  f,t,  ij,  ein  bedeckter  Rcisewagen,  Xeu.  Cyr 

'A  p'tforMoe,  tU,  «ov,  oder  ap.u«"o«.  Wagen  gehörig 

p{).at,  Eur.  Or.  1337-  von  einem  Klagegesinge,  den  Pl.1t.1r. 
7.  p-  322.  u.  10.  p.  657.  viftoi  a'p«.  nennt  und  lür  begeisternd, 
martialisch  amgiebt.    M.  vergl.  Etym.  M.  h.  v. 

—  xtim,  f.  (tuet,  ich  fahre,  kutschiie.  _ 

—  T  >;yöe,  r{.o%üiv  op/inir;;  £»•,  Parthenii  6.  ••  v.  ».  afftnrn'niy, 
— *r,Ä«oia,  fy,  da«  Fahren,  das  Fuhrwesen,  Art  zu  fahren 

Xenopb.  Cyr.  6,  1,  2?.;  von 

ich  fahre  auf  oder  mit  dem  Wagen  ;  von 


uhrt. 


auf  oder  mit  dem 
Wagen  oder 


—  T  »;  * 
Wag 

tiiiotot,  i,  »',  '/JiW  Eur.  Ilerc.  i2S8- 
Rade  herumgefilhrr- getrieben. 

—  Taer,  r«,  Dimin.  von  uffta. 

—  tlvat,  M,  01',  («e«")'  z,iro  W,Ren  F  . 

—  toifauilr,  richtiger  —Sgoutir ,  auf  dem  Wagen  im  Wett- 
rennen /ahien ,  Auollodor.  5,  5,  5.;  davon 

-rsi».„       rl%  der  Weulaui  zu  Wagen,  Wagenwettkitmpf, 
Strabo  5.  p.  361.;  von 

—  rojpöuoe,  ö,  r„  (o'('f*«i  'p.)i  "««f  oder  tu 
nplend,  Schol.  Apollonii  1,  »333. 


-lautend -kainpl« 
—  rit  t,  i,oea. 


-'««"  ■toi,  o\  r„ 


AcschyU  Theb.  ao6. 


'ylpu  ar  o  at  a  r/w,- w ,  vom  Wagen  streiten. 
—TtWtifjm,  w,  ich  baue  einen  Wagen  »011  Holz; 
g  enden 

—  roTiyyoe,  •',  »J,  oder  ('i.,au.mraiä: ,  'd.  i.  Sfpmwm  mj-vt'«*» 
oder  rro«*Jr,  W.igcumachei  ,  SWlmacber,  IL  4,  485.  der  das 
Holz  dazu  bereitet. 

—  Torp»7»'w,  ai,  (tW*k*),  W.->;enpfeTde,  vorr.  »um  Welt- 
rennen  Lallen ,  Xcnoph.  wie  ii^ua  zevoozäkvor  für  Wageo- 
pfirde.    8.  ä'pua. 

—  tor(tf  i's,  1;,  das  Subst.  von  dem  vorbergeb.  Xen.  Hier. 

»1,5-         9.  6. 

—  to  rpei/is,  tj,  (rpofU),  der  Lauf  de«  K.ides,  des  Wagens, 
WagLUgeleiae,  Aelijni  h.a.  2,  36.  wofür  Horn.  IL  23,  505. 

ä('U<l  rpOJI  lj  «Sg'-     S.  Auarv  •■/ia. 

'v^puarw/ia,  «},  beym  Atuiophanef ,  wenn  er  .^wriwi,» 
sagen  will,  aber  «piaarraÄi'a  mit  einwebt,  um  an  «*iapre»«i« 
zu  erinnern. 

'  A  p  u  (» (' » tu ,  (npud-ov^,  segeln. 

'Af'u  *>»•»  od.  — w«oV,  ro,  eine  Farbe.    8.  in  eäviii. 
Alf  u  t  v  ov ,  to,  i.  d.  folgd. 

'Afutrat,  u.  (T<<pucto<,  ö.  sj,  s.  v.  a.  «sri;prije,  genistet,  »n- 
bereitet,  fertig,  Ücsiodi  *"pj-.  407.  geschickt,  ^bequem,  eigentl. 
Peifect.  Passiv,  von  opni,  >'puiTi,  r^tilroi,  afuhot.  nftatut, 
eptut.  Homer  s«gt  rpo^oV  äf/utov  und  ttUixvv  afutvov  t* 
naläutjoi,  «nch  Odyss.  5,  15V  (rt/apjoi'  oputro»-  ai'r«!  (i'oto»), 
die  da'iaii  beft'^tigte  Segolst.Mige.  Nachher  brauchte  man  es 
auch  von  Petsoiieu,  nputio«  fxVoiS  nnf p ,  Pind.  afutvot  ut 
röit  i"p-  ov,  Apf>L'  ''o.  1,  r>öi.  Aus  der  homeiiichen  Stelle  Odyss. 
scheint  nun  npu»r«  iiK'  Tinwerk  ,  für  die  Segel  genommen  zu 


,1 


haben:  rpiuar 
ri  «pfunatit  nannte 

889 


tatt 


ptina  ittirra,  was  m.111  sonst 
1,  2~i^.  itgufra  s^fcui  fliilarro, 
•aiTö  aQusrn  ut^t'unvttt  Harri  rp* of  *  i'v*i 
flieocr.   15,  ü^.  ta'i  !Z<>io<t  npuni  (itropuns. 


lattroi  »ipeaear. 

8)  Für  Segol  hsben  die  Spatem  es  gcbiaucht,  duhev  r«i"« 
rpt.l(?uivoe.  Hipp  icrates  braucht  «Tf B*»vs<  für  Werkieng-  3) 
für  pa«»end  oder  glücklich  Hcsiod.  jp;  .  «  ><>•,  Tf  ftr/oda*  «P* 
fitrot  t}ni{ta.  Im  Scuto  steht:  ««'an  jap  n!  0/  üpuevrt  t'ilttr, 
116.  für  *>  genehiii:  eWn^orro  »ni  tffura  tärra  n-ptliur,  84- 
I«  fcpuiVoioir  o£{«w  *i'.«di',  Piud.  Nem.  ^,  100.  äpuss-a  npafoC 
ssr/pj  OL  8i  9*-  roin  Glückt;  und  von  Freude. 
'Affii  »; ,  s.  v.  a.  oVj"»J'V  efu.via,  Fuge,  Verbindung, 

Vereinigung,  Quimi  am.  11,  36t.  Hesych,  Eiotiani  tt.  Galeui 
üloss. 

'At>  i<*>  <"»  icb  bin  ein  .-;  ;<  «  tlatqt,  «•  v.  «.  op,u<t- 

r»;/.r<' rr^«. 
'  .         t      -     Adv.     S.  rrpl«o7. 

'Aepoytj,  »),  (npuily/),  die  Fuge>  das  Gelenk«)  die 
nienfügung,  Oiduuiig;  aueb  s.  v.  s.  n'pfior/a. 

—  pö&toi,  ia,  tor,  Adv.  -  Hart,  (öffutv»,  ,  passend,  6*i'p«  «P* 
fioämt,  Theogois  414.  bequem ,  schicklich.  2)  gefällig,  Par- 
thenii 16. 

—  ,1*0  ;«'fr  u  c,  Adv.  von  eTfjM(Wa  ».▼•»•  äfuviivttt  passend. 

—  uu'Co»,  f.  «Jos»,  passen,  (iutrausitive  iL  3,  533.  und  sotist)  an- 
passen, fügen,  zusammenfügen,  mit  einander  verbinden ;  mal 
easy  atfyfmU  «ipis*«««  rVoparei,  Eur.  Raecb.  227-  in  Fesselst, 
legen,  binden  ;  itofas  itI  yaittt ,  die  FilTsr  setzen,  Or.  235- 
apuö^te^K,  mit  sich  verbinden  durch  Veilobnng,  Ehe  oder 
Liebe,  Pnrthrnii  p.  17.  23-  3'-  Herodoti  5,  47.  6.  65.  apoü- 
£nv  rii-i  nk  {rtyrtripit ,  einem  seine  Tochter  verloben,  »UT 
Ehe  geben.    S.  3*M«Y  Aeliani  b. 


am  t».  a.  15,  21.  npnuiT«ii>  ttjv  'El- 
Xäi»  si.  n'puoor','  m«i  JiHa9of,  oder  Pi"    ,    :i)  von  Acbaja 
teyn;  übeih.  regieien,  bebandelu,  Tei'rotoi  s-»naiei  ..>«.-•'•  ■!  - 
cjrai,  Sossh.  Oed.  C.  C/Oß.  äfini'Cnv  rif  orpardc  »V  'Adävmtt, 
Pind.  Nem.  8,  19.;  davon  optMeTr>,  ein  von  im  Lacedimo- 
niem  ge«eiz:«r  Staitliahet. 
—  fioT,  Adv.  jüngst,  eben,  neulich,  sogleich,,  s.v.  ».  ä'pn  u. 
a'p Aeschvii  Prora.  615.    Wird  auch  äpuol  und  e'pu/«c, 
auch  npuü  gefunden;  doch  sind  diese  Formen  nicht  so  be- 
wahrt als  die  ente 
'Afuvloyln,  (ö,  fügen,  zusammenfügen,  «»'ao^oiiij  a'paoioje»- 
«t'i  r;  luhrt  Suphaii.  »n,  und  davon  ist  enapaioAo;-«»»'  uu  N.  T^ 
S.  auch  ipaioäu; Vi». 
I— «wltrrs;«««,  Htf,  1?,  Zutammenfügung i  zw. 
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«oio;  i a  .  y  ,  ».  v.  ».  da»  vorherg. ,  Basilius. 
 uolöyot,  o,    der  zusammenfügt;  von  «p/idf  und  */;*■». 

—  juris,  »",  ».v.  s».  iffßSt,  mit  vöfttfct ,  Umi.  Odyrf.  t,  Klam- 
mer;   ZiiSAmmenfri^ung,  Verbindung,  Vertrag,  im  Plural. 
Ii.  as,  255.  Aerehvli  Piom.  552.    Fügung,  Bestim- 
nnnr.     Ja  der  Musik  haben  wir  Harmonie  beybchalteti 
für  Einklang  ;      datier  überhaupt  Ui-bcreinstitnmung ;  nucli 
Öse  Mischung    von  mehrern  auf  einander  folgenden  Tonen 
in  der  .Musik   nach  gewissen  Proporiiouen  und  Regeln,  die 
wir  Atte,  l.ied  oder  Stück  nennen.    Die  Alten  nannten  auch 
atwn'i;  gewisse  Arten  des  Gelang!  oder  der  Modulation  und 
gewiss«  Systeme  der  Tonleiter,  nach  vre)  eher  mau  die  Stücke 
kororouiTtc,  al*r>  s.  r.  a.  vöuot,  als  u{f(tmUt  Avila ,  tf>pi;/o 
b.  £.  Plato  Phileb.  f.    S.  in  viuof. 

_,,,,!»(,  »J,  ov  ,  die  Harmonie  betreffend  j  gut,  geschickt 
in  der  Harmonie  oder  der  Musik;  davon  äptsoviX'J ,  t,  ,  verst. 
«r«?,  die  Theorie  end  Kenntnifs  der  Musik. 

—mono»,  ö,  Adr.  ayport'ix,  passend,  zusammenhangend, 
äiereinstimmciid  ,  harmonisch,  und  *. v. a.  d.  vorh.  Jotephi 
•r.t.  6,  3,       Janibl.  Pyth.     SO.  „  , 

-ii>i«^<,  o,  zj  ,  Epist.  Socr.  39.  opsios-MBdsoTstr«)  as-dp», 
s.  r.  a.  commottus  ,  amnus;  xvr. 

—  ■  ■)«,  p,  die  Fuge,  Zusammenfügung,  Gelenke,  Glied ,  bey 
Enrip.  äpftoi  itorqpuf  iv  {»'*,*  srar«l*>  ein.  Nagel  ins  Holz  ge- 
schlagen; äpuoe  ttt'eat,  Dionys.  Ajitiq.  5,7.  Ritze.  In  der 
Architektur  Chandlcri  luscr.  p.  77-1.  9.  ic,;  von  «po»,  auch 
besonder»  der  tat.  armus,  Schulter,  wo  sie  mit  dem  Scbulter- 
bhtie  zu»atnmeng«fiigt  ist,  Hippiatr.  p.  lafl.  Vr.gr  u  5,  46. 

—  «»•/«,  t.',   das  Stenern,  Regieren,  Lehen,  Summen ;  von 

(«£«<>£»)',  das  Anpmen,  das  Fügen,  Zu- 


—  sttit,^  tot«. 


>7. 


—  aaeaia,  rd,  Rur.  llet.  ijiß.  das  Zutamni 
— «■•«»»,  sTsMs«Trms>i  f-  d«w,  ».  v.a. 


mengefügte. 


palst 


d.  afuoart}(,  ä{>uöi>x-.f,  der  fflgr,  znssm- 
anpafrt,  ordnet,    lenkt,  regiert,  Regent, 
den  Laccdamoniern»  Monis  ad  Xeno.  Ilel- 


ör  ,  zum  Zusammenfügen  gehörig  oder  dien- 


■•ttr;p 
inenfügt, 

Gouverneur  bey 
im.  Index, 
»er  t  •  ds* 

Hch. 

^(iirät.  sj,  dv,  gefügt,  angefügt,  gepsfst,  angepafst.  ge 
ordnet,  geleitel,  regiett,  verbunden ,  verlobt,  versproclwn, 

-•Jbt»<>,  *e?<»?W>  ra'iüy,  Ae»cbyli  Eum.  455. 

-»««rroi,  ci,  »•  V.  a.  avuoarai. 

-«•rt.'rrmt,  Adv.  ».  V.  a.  «p^foKr«*.  _ 
'Jf.atf.  .de»,   »7,  Schafpelz,  von.  «p«  oder  ep,».  Dasselbe 

«fr*«,  Herodianu«  Piersoui  p.  445. 
'JfviiOS,  «/«  ,  iiofi  vom  Lamme,  Schafe,  Schöpse. 
-,,,«■(,  o,  ein  männliches  Schaf.    S.  apy».  Odyss.  10,  597. 
-»..»«•  so?«,  0-,  0,  («eis»),  »       «•  *</ro9*roe,  Analecta  ß. 

p.  134.  • 
'.1',  o  "*»«*,  f.  ijooami,  Ilugnen,  verlliignen  ,  nein  |s> 

{tu,  nicht  zusagen,  oder  abschlagen,  »soV  iuot  api  >,oaei}ai, 
L{,  asa.  orrac  ^«Jtöpaft/_To»  «'..,/  >tr«<  n'x'uh'otti  Orph.-La- 
*•.«.  »74.;  verweigern ,  sich  weigern,  nicht  wollen,  Hero- 
«miri,  13.  Nach  Mesychius  sagten  die  fVlazojnenicr  i'fio« 
hu'««»«;  davon  leitet  er  i'iaproS  ab. 

-1  r<p,  rJt>o«r,  «.  ein  Taucher,  oder  mrßiopirrQ  II.  ss,  505. 


us  Iraz  auch  rJes-nv,  itißisra,  von  aV<<»>  davon 

—  riit^ia,  »7,   Taucherkiuut.   Aber  Hesych.  hat  blofs  op- 
«rnf^,  «,^<orr;t"«-  . 

—  ■•ii..  f.  tiotu,  t. Midien,  untertauclien  ;  aneb  s.  v.a.  snt/ricraw, 
Lycophr.  110).   Ilesych.  in  ;t.i..-r  hat  auch  die  Form  a\vi»>. 

—  rt!*i»ioi,  0,  V»  C«Vr,!B«*)«  GoitesUtiguer. 

—  ►ff ciliar,  //at»t  «um  1-iugnen  ,  Soph.  Phil.  74. ;  von 

—  rijeii,  *v.«,'  r/.  das  Llugnen,  Vcrlaugnung,  Weigerung. 

—  s-criad«,  »i  »  Adv.  — »»t,  veraeinend,  l.ingntnd. 
V/pr/er,  rö ,  Uimin.  von  öpijr  ,  Lamm  od.  Bock.    6.  at/r/v. 

—  rerluoeoV,    to,   Schsfzunge,    eine  Pflanze,    Dioscor.  a, 
1  ct   plin.  V),  8*  pl"ntag°- 

'fitvHÖii.  tjs  ,  ßeiwo.t  des  Apollo  Nontiui  Macrobü  1,  17.  p. 
a«S.  Zeiut.  kraushaarig. 


'sie  >'  ü  t ,  u  ,  findet  sich  zwar  nirgend»  in  dieser  Form  ;  aber  die» 
alten  Römer  sagten  aruus  u.  ama  für  .ignus  u.  agna.  Gellius 
4,  3.  u.  Fcstut.  Die  spätem  Aesopiichen  Fabelu  haben  diese 
Form. 

—  vofäyoc,  u,  ij ,  (fa'j'tu),  Lammer  oder  Schafe  essend  oder 

freuend. 

Vpn  uni,  Med.  von  «f  ti  ui,  (önw,  ».v.  s.  ai'pw,  opr«  ,  api  f«, 
apritii),  ich  nehme  mir,  empfange,  bekomme,  erhalte,  vor. 
ziiglich  als  Preis  oder  Lohn,  wie  das  Compos.  atfrgmf WM  n. 
suui^«{.»(«V  zeigen,  wofür  Plato  uiedöv  SqrrcSat  sagt:  flloTor 
in  ftt{.tüv  a'ptiui'ra,  Anthol.  erwarb  mit  den  Hlndou  ihren 
Lcbcusuniethalt.  »Hot,  Eur.  Daher  ich  Wahle  und  such« 
zu  erhalten.  «r't..  i-u.m  ci  7iu>'y,  Ii.  1,  159.  Ehre  oder  Räch« 
verdienend' oder  erwerbend  {  a^Vitttras  k/./oc  »rarpos  >}d'  invv 
avxor,  6,446.  hier  behauptend  ;  0*1  Lftt'/ioP  oiii  potior  t't>ri  - 
o.'hijr,  aa,  160.  suchten  als  Preis  zu  cilangen.  Hesych.  hjtop- 
vröö'i;»',  «Vr«««TaA^.arro» rif  ().äaßnray.  Ebrn  SU  «('!•< ;<»i  _ C 
yilt]v  »nf  vöorov  itaiQuiv,  ^Odyss.  t.  _  Plato  Legg.  19.  C</,i,  c 
suorpo'v  o'(.i'i:/' ■>'".•  (tälkuf  »7,  Statt  a!(/oiptrot;  voi ziehend. 
Ilesych.  erklärt  S\/n»tv  durch  sjsfw>rj{^»«*i  i«foys>»l',  u.  »7t»- 
yt'rro  d.  i'suiOi'V.    S.  a'pv'ru  nach.  - 

—  riuduf,  t,  Lammsanger,  der  für  ein  Lamra  singt,  ein 
Rhapsode,  wie  rpayydeV,  ElUUth.  Ii.  1.  p.  5-  Schol.  Piud. 
Ncm.  b,  >. 

—  ralv,  tJ»«C,  ö,  Sebsfstallj  zw. 

"Aü  oua,  re,  (npö»),  imin,  da»  gepflügte  Saatl.md,  Aehani 

h.  *.  7,  8.  Procopü  Aedi£c.  '4,  5. ;  dafür  hat  Aiistoph.  Pac. 

1158.  äfimua ro  ,  des  Verses  wegen. 
'Aqö  putvai ,  Hesiodi  "Eoy.  a«.  nahm  man  für  aeoütch,  aber 

die  Handschr.  des  Victorius  hat  richtiger  cm  •'"•«•«•       «1  "i'«'. 

wie  Horner  .  ./.i^usr  ai-,  aituircrer*. 
"Al'or,  To,  Nattetwuiz,  arurn  maculatum  Linnaei,.  bey  Theo- 

phrast.  bist.  pl.  9,  ao.  Diosc.  9,  197.  Pl>n.  94.  16. 
"A(ot.  ö,  Nuuen,  bey  Aeschyl.  nach  He<ych.  und  Ensralh. 

ad  Odyss.  1.  p.  63.,  aus  Aeschyl.  Snp.  889.  fotttot  ut.o«. 
'Ai'i  eisrocj  ö,  tj,  ackerbar,  pflugbar,  ;  tj ,  Ackorhuid,.  Saat- 

liind.    S.       l-.:«.. f. 

—  tit,  fwc,  da»  Ackern ,  der  Ackerbau ,  Ackerland:  s.v.». 
«por  p«,  tVpijV«»'!}«  opoei»-  riel-uld»;  1  ,,1 : ,:  m  jn  ,  Etym.  M.  p.  147> 
30.    Dionysii  Perieg.  41g.  998. 

—  eres,  »},  ö*,  arairdu» ,  fi'lot  o'poerrij  ßovol  Tt  tutl  sraa/iiytis 
Arati  7.  las  Asklrniades  richtiger  als  das  gemeine  apierr,- 

—  n'p,  »7foe>  "  •  od- "W ";c ,  '"'1  °  >  Plüger,  Ackercr,  Ackert- 
mann-,  bildl.  bey  Dichtern  ,  Erzeuger,  Vater.    S.  aperoc. 

—  r  ij  p«oc,  o,  »j,  Lycophr.  156.,  t.  v.  a.  d.  Ilgd. 

—  rftci"»  .  üj  »•  v.  a.  a'poorno,;  vom  ungebr.  aparatui  f 
L.  st.  «pi  '  ■  1  ' l! '  ■'  1  Analecta  a.  p.  Si3- 

-T>igi«{,  ö,'»7,  zum  Ackern  («portal »  von  oporatu)  gehö- 
rig, als  wpij ,  Ackerzeit,  Plügexeit ,  Aiatus. 

-toi,  o",  (vou  £(>ot,  wovon  arvum,  u.  opJcu,  orare),  das  Pflü- 
gen, Ackern,  u.  d.  darauf  folgende  Sien,  Saat,  vorzüglich 
die  Herbstsaat;  a)  das  Zeugen  der  Kinder.  »V  i>p»rai  w»Vk 
a-jfoOat  )au*tt]v,  um  Rinder  zu  zeugen,  rini  uir  ttixtl  upo- 
roi'  st.  r»»i'«,  Euiip.  Med.  last.,  vergl.  «iporp«  11.  «\J«#.  5) 
cipsru»,  die  Zeit  des  Ackcms;  bey  Dicht  >n  auch  ein  Jahr. 
4)  stperef ,  Adjt-ct.  pllugbsr. 

'Ayo  t  (laioi,  ,'>u>(  an»;  — rpnVi;,,  AnaL  a.  p.  37.  no.  III,  »oll 
viel).  apo'pn'V  heifsen.  1 

—  rps»'*»  Theoer.  ui:d — rptrrr^p,  »Tpot»  <*,  der  P  lüger;  von 

—  rpirw,  i.iiavt,  (aporpor»! ,  ich  pflüge,  NieanJcr. 

-t  (irjn'f,  01",  ö,  der  l'fliigcr,  Laudbauer;  Pflug,  Anal.  3.  p.  44- 

—  rpiaCui,  ichpflüge;  davou 

J,  dasPfliigcn,  Ackern;  die 
etile  Form  zw.,  die  zweyte  SchoL  Soph. 

—  rpieiw,  <ü ,  f.  Am,  ich  pflüge.  _ 

—  rpiof,  J,  »),  zum  Laudbau,  Pflügen  gehörig,  geschickt, 
Orph. 

—  rpi'e»««,.  ro,  («pvrpiöu),  gepflügtes  Land,  Schol.  Aristoph. 
Pac.  1153. 

—  rpifuo.f,  «r/C,  rj,  («'porpidc.) ,  das  Pflügen. 

—  rpodi  «teioe,  0',  v,  Bianor  in  Analecta  Hnschk.  p.  935. 
nennt  den  Ackenmauu  so ,  weil  er  mit,  dem  Pfluge  hin  und 
zurück  gaht. 


s 
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-•roav.  r.i.  (a'f'üi')»  aratium,   der  PHnp. 

-i^-W  J.  f.  Wtofrbciwr.  Anthol.  d.»  Joch 

zui  Pflugarbeit  gehörig.  . 

—  rp»'»oi{,  erJfv,  «,  (7biv),  Plmz'cliaar,  eigentlich  ruf». 

—  n/o<f  °V*m>  'cu  l,,a£i»  oder  »ichc  Jen  Pflug,  Analccts  2. 
p.  »97. 

*j#c  «"'<'"•  *(>n  Tf>  i«p''a»>  •*f*''w^»  geackertes,  be«rellte» 
Land,  wbwmwvon  «m;  Ackerland,  Saatland  *  überhaupt 
J  and.  Ei  Je;  auch  wie  hev  lUM  Acker,  Itnfe,  Morgen,  ein 
bestimmtet  Maaft von  Land,  ><so  IgyptUche  ra/guc  «Jev  50 
ruf»  grol»,  I.cop.Mdi  F.mcml.  5,  23.  Bcy  dm  Tragikarn, 
vom  Tucejt  de»  Ocdipu»,  Jer  Mutteisthror»,  Sopli.  Oed« 
tyr.  »237.  Acscliyl.  Sept.  ?38-  Ehen  »o  auch.  älu£,  Oed.  tyr. 
1211.,  vcrgl.  apoiu  lt.  i'poroi. 

—  I  ■•  7  .  ■  ,  a/n  ,  Bio»- ,  um.  Ackerland  gehörig. 

—  pi»'t  o»,  ro,  Dimin.  von  aporpn,  A^athiae  Epigr.  71 
-l't>|»'»(i  <>i  »?i  auf  dem  Acker  aibcitend,  Ackenmann 

Analecta  2.  p.  217. 

—  po«ül«{,  ö,    Plutarchi  8-  p-  443- W., 
ai'unft-Aßl,  iPricttiios,  le*en  wollte. 

'Aooo;  iü,  f.  eion,  und  — eero,  »or.  >/poo«,  pass.  i'yöQfV,  ackern, 
pflügen,  dat  l»t.  aro.  tlf  rttür  «pooi,  licopon.  3,  6,  {J.  arm 
Brachfeld«,  wie  ein  Brachfeld  umpflügen.  In  Flaio  Phnedri 
aect.  13g.  Mf  Avthttat  $apn»t iftS» ,  st.  cri/pur ;  die  Dichter 

brauchen  apo'ts»  für  «iTlf'pii,  als  »|J|>  r>»  ijpoety  Soph.  Oed. 

wie  bald  darauf 


'An^äyir.  v,  Adv.  (aotfnCra) ,  reifsend, 
•an;  raubend)  durch  fUub ,  gerauht. 


■30;  i?,  ij,  ilaheu,  bcy  F.ur 
— 11  ay  ip<ii  0  i ,  «,  of,  Otpli 


tyr.  1 497.  D>  v.  1435.  foifop  filr 
i'aT«'("I-    S.  upr;pe>;>cj  u.  äföpfiertH 

,  fortgeria 

«ayti  t,       ».V.  a.  ä\>na£,  f  hrmitt.  or.  Si.  p.  247. 

—  :r«)'»;>       der  Raub,  d  s  Rauben. 
Haken,  bcy  F.ur.  Cvcl.  3 2.  Harke. 

Phrynichiia  Bekkeri  p.  5.,  oder 
•pirttyiuof.  u,  i, ,  Caliiin.  Adv.  — }!>»»,-,  durch  Raub,  vom 
Raub  M halfen  j  geraubt,  geplündert. 

—  Tcyier,  tö  ,  eia  Gefäfe  mit  eugeen  ITihe  und  durchfocht . 
tem  Boden,  wie  die  K^y/.Vpa,  mit  weichet  et  bey  Arinoiel. 
Pl.y.ic.  4,  6  Simpliciti»  und  Philoponu»  vergleichen.  Vercl. 
Alexaiiu.  Aphrodis.  1.  Problem.  95.  0 

_rr»j«a,  «roe,  ro,  da»  Geraubte,  der  Raub. 
—vayuos.  o,  j.  v.  a.  e.'P-i«;,;,  da»  Rauben. 

—  !r«C«,  rauben ,  plündern,  auch  den  Ball  fangen ,  Pollrtx  q, 
»05.,  von  «ffiat».  J.,Von  «Vi»«,,  gammtuu.  Anal.  3.  p.  116.  o*- 
rrauiv>;i  14110  V7t  ;>«'*'•')•»>.%  tMed.  «pTavo«««  1.  v.  a.  wp^J;«.., 
Antou.Liber.  AI.  tut.  «««,,  auch  weiche»  latrtere  atgenü. 
Jer  Form  «pir«eocj  zugehört,  wovon  «pwnp; ,  är,ta)fia,  oV 
^«■ro's  etc.;  dagegen  von  der  »ritern  «p-rao/i»,  «p-roffrof  etc. 
Vom  Sumnwoit  «4>r«  (wie  i'firw),  wovon  «rpTir ,  wird  op- 
wä*>,  arui,  öoocj  uad  a^fu.    Homer  hat  o'piract  u.  " 

—  xaxrti««,  1},  Riubetin;  femin.  von  —vTeatrtJf»  ff« 
oder  ot/-ta«r»;»-,  ov.  o,  («'(.7«;^),  Räuber;  davon 

—  J««i ',  i'iot,  u*,  17.  I.ycophr.  156.,  ».  v.  a.  — Toxrino*;, 

i.'r,   Adv.  — WiJ.\  lilllbclitcll. 

—  JdXfii;,  »  ,  öl' ,  geraubt  ,  entrissen. 
Mfl  »/•  ».  v.  a.  opTajv;' ,  ioniach,  Oalli 


Jjger. 


Oppiani  Cyn.  1,  153.,    ei*  Werk 


der 


—  T«i tat,  ierräXtuot,  £,  7',  und  apralöt,  von  ayxäm,  iqwÜJZm 
reifsend,  teif»cndgiciig;  iiIU  xalxZri  ±vv«Xh,s,  Odyii-'x^Jr, 
Odvl».  g,  i6.}.  lockende,  an  »ich  reihende  oder  begierig  ge- 
»nebte  Vortheile.  Pindar  braucht  e»  für  angenehm  Etvaym.i! ; 
to  aur.h  Miinnerrntu  1,  4.  Tlieopiii  1353.  Ap.ill,..i.  j<  ,„,•_ 
pfiy  dji-ra//af.  x  '.atrot  «pira/.loniQqrtjt,  Oppi.'ii.  Jlal.  1,468  , 
erwüntclit,  nngemhm.  Plutarch,  Vol.  6.  p.  ifti.  sagt  vom  ge- 
»linden  Appetite:  1  ytaivotri  oüitmtt  niv  >.di  sr.Kjt  xui  n;  7«- 
2ee*  nal  itvüiifopor ;  die  iweyte  Form  ist  blof»  in  KBpTaiXiaiat 
gebiauclilicb  ;  die  dritte  bat  H-sycb. ,  und  davon 

—  valiiaii  ai,  boy  AeachyL  Eum.  Qfli.,  s.  v.  a.  mfttmyia,  fo- 
.daiu,  nehmen.  Sept.  245.  »mnvroXatr  «\/t.  ,  r^ipi-re  lammte- 

Honihu.  mit  Klagen  aufaebmeu,  empfangen,  wie  SaMoüiC 
u.  »rierciiV;»«. 


"jifrtti,  «,  (»pTufw).  auch  al»  Substant.  Rluber;  ITetioili 
h'i-  356-  «p*«i  ««in?  »C  *pira;if.  Den  Supetl.  a'pwayiarata« 
bat  Aiiatophaues  Etytn.  M. 

—  a-o  f  iiitot,  ö.if.  »b  Raube  lebend,  Arcbeltratui  Atha- 
uaet  1.  p.  4. 

—  a«{o.oiii,c,  ü,  der  in  der  Wollust  leicht  von  einem  Ge- 
getUtaUda  tum  audertl  fibergebt ,  Phrvnichui  Bekkeri  p.  ac 

—  TT  na  an,  «ref,  to,  ».  r.  a.  Smtwyftm,  Plato. 

—  rraor  ixöe,  t},  01,  «.  v.a.  oMuraatJ* 

—  wnnror.  ro,  Dimin.  «pToioric k,  eine  Art  Bai!.  Martial 
nennt  p/tvreV«,!  hurpaiu.  Aniani  Epict.  s,  5.  wo  »„-b 
Mgleteil  auf  di«  Alt  damit  zu  fpitlen  rngcde.uet  wild. 
Hemiirth.  ad  Phirnm  p.  2Jia.  Dicae  hiel»  auch  «?(r.V<^«  und 
r/mii^i,  Athenart  t.  p.  14. 

—  Trterof,  if,  ör.  geraunt  ».▼.«.  op-raxfoe,  oder  ratt- 
>   Den,  irai  geraubt,  ^eplüudart  werden  kann. 

JmWtiKft  '«'.  V»  (fi'SoO.  Klcnndri  Ther.  420.,  »uch  änxijöue. 
eben,  platt;  davon  Hrs> ch.  o'jtiJOic  für  ebneu  hat. 

—  a-iionijrroi,  uc,  bey  Clement  Alex.  Strom.  1.  4.  15.  uud 
Euseb.  P.  E.  to,  2.  ncTiiit  Demokiitut  die  äryptijehen  Feld- 
rnesier  »o ,  von  ap ««AJtaj ,  ä'.Tra» ,  wenn  daa  Wort  "i. .  ht»ck 
11t.  Reuir«it  Ep.  ad  Nestero»  p.  25.  • 

—  rrtSäfv,  »*,  ein  Strick,  Seil,  woran  man  »inen  aufhingt, 
oder_ Rehe  fangt,  Xeu.  Cyr-  1,  6.  3°,;   daher  Hesych. 
fortitt'i  iuiroSvrtlv  nai  dta!  o^«pr«v  ^ijpaV;  die  Sehne  dn 
B  ge««  ,  Aoaleeta  2.  p.  47.    Bej-  Hetych.  »teht  auch  dpritiö. 

»a.».  «««rp <»!•  a.ir/p.,1.  o/p.aie,  welche»  »ich  au»  Vitrur. 
9,  ~.  arlilan,  wo  ftlich  /pur  SIg|,t. 

—  jrtdo •-•;«,  f.  iW,  ver»trickaii,  aufbajigen,  binden  S.  dat 
vorherg.  von 

-wt0-»V,  6,ot,  r\,  ,.  r.     „•pvtdJ,,,  Atahol.  und  jo.ephi  anr. 

3.  7« 

-T.Ca,  ^  Nicaudri  Tl.er.  593.  u.64-.,  auch  «'pT(>.  Theri.c, 
.84.,  wo  tnJtr«  /fiTf :•.»;  le  e«.    Einig,,  lei,en  e,  VOll  - 
3r<V»ab,  als  wenn  et  opo.r,;,,  eigentl.  1,ier»e ;  andere  e.kU- 
ren  et  durch  n.unoia,  Doinhecke,  Hecke.    Heiych.  hat  auck 

(  opT«re«  dafilr  und  «p-rij,  der  Dornstrancb. 

»P  \K\-  '"•  ,Slctleli  AdUl  •  ,Ho"'-  "  '9.  35o.  Oppiani  Ixeut.  1, 
2.  Aehan,  h.  ..  2,  47. ;  .nach  Eusta.h.  p.  „Sg.  K,',m.  f>«- 
iaaa.oy,  >.„<,«,  -r«/..«»,r.  ,,,).ü  S;  rpoyi.V  «„„'•.„.  .„i  „r;.B0- 
«Hf  *vi  r*7e  Nalmtw»  ?„p,.;  .„^  ri„-,.  rf„unorf;  aucb  da» 
Werkzeug,  womit  dr-r  Klepliant  ,v.iert  wud,  Aeliani  h.  .. 
3i.  »  u.  sä.  ArtMot  h.  a  9,  ,  „rnllt  c»  iWamaW,  Pbilottr. 
v  Fn  ab  '  "ai"'?o:lB'  Hiijeli,  ta«ra>  Man  leitet  sirpa  da- 
jfprrrmt.  S.  apv«'Cw. 
/(',i<'  Jpvi,-,  /<>0«,  1»,  ».  V.  Ii.  «pi;T)c  Oll.  ,'T',St;ua. 

.e*PT«»o,  r;,  (nf-nai«,  «p.T.'.«Oi  mftcudcr  Sturm,'  Horn.  OdvM. 
h  J»4**i  »ufh  vo"  andurn  reif«eudeti  Geschöpfen,  wie  die  fa- 
Ticlhaften  Harpyma ;  davon 
Jy/pwi-io'j  oro«,  o,  »J,  s.  v.  a.  oyvt&öyot'o: ,  f.ycophr.  653. 
AV-rvt,  ...  ».  T.  a.f>/t,  die  J.icbe,  aeoluch ,  Jleivch.,  also 
«UBprif,  ».  v.  f.  ,  ,i.  op„a,       l'artbctiiu*  Etytn.  M. 

i  ■•me/Mta  »fr.^a,.-  »:>ti.;  ^..(■Vnro. 
^ p :'•  <i :  ^?  « £  u  oVr"''««0".    S.  pn  yrinopr. 

^^pd.rfjwro»-,  o,  (0;  jJoittwrJi)  n;c„t  Kc,tre;ft  wie 
t'ir^otwf,  Aihrnaei  p.  £g.  *» 

'Jöf*P~a*%  ö.  da»  Aogd  d  auf  den  Kauf  oder  sonst  einenHa«. 
ucl  gegeben,  um  ihn  desto  sichelt  7.1.  mache,,;  daher 

~i*f5Zi*ml  iv1', IS-Rvben«  An-eld  ve)SichOI„,  abe.hanpt 

'A$*mnf:         ?'•  V.  «ertUscD,  nidu  «1  rerrrif.cn 

JufjMyk,  ,!.„  mchr  iu  ThL^en  »,„ b, icht .  Sophod 

^f*-£»*  U.ony.u  H,L  Epitome  16,"  5.  A^udfa.  a.  S)  e,  S 

^iS^ltt^t**-/*      5M1*!  on«""»«.  unveatl-rbt,  Sntd  .. 
irpTÄ:«?8**'  0      5    «■Wfiettgr,  nnhen.;,,  sTrab. 

/f^e"t'  c,iJirt  rI"«  Cratyl.  23.  durch  mA^m^  ^i- 
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•YfofT.  Aach  Polit.  7,  14.  Jaien  einige  to  statt  «xfxtrer, 
Ruhnk.  ad  Timaeum  p.  50.,  wo  einige  Jlandschr.  «^rer 
haben. 

<<  ,  »/,  oder  iiJJaanyf ,  (r/aa-fe») ,  nicltt  zttMm  menge- 
nd» r;  .  aus  einem  Stricke;  ohne  Naht;  die  zweyte  i'ouii  Ai» 
tu«  Hol  loci*  a,  ^3. 

'Jiitxroe,  6  ,  */ ,  (i'ijn),  ungemacht,  utivolleudct. 

'j4yi:rtKor,  To.     S.  apoo'Utcii', 

'^(1,  !)i«u'(,  t;,  oV,  Adv.  --»<»»•,  mannlich;  von  £$iwr» 

»>?<,  od.  offoera;  in/t,  (yivvi),  mauulichen  Geschlecht», 
'   •:.     Ii  Surs.  851- 

—  »sj  ei  i'a,      ,  Zeugung  männlicher  Kinder;  Gebiren  minn 
li«fcef  KinarTj  von 

—  rsrörvc,  u,  männliche  Rinder  zengend  oder  gebarend. 
<~f»4>cl»«r,   «oe,    «,  iy,   männlich- weiblich,  beiderley  Gc 

schlecht». 

—  i  c  1  <o .  1  •  >•  ,  er-,  ©,  («oirry1,  bey  M.iniieru  oder  Knaben  schla 
fend ,  und  den  Deylchlaf  übend ,  cinueJut ,  Analecu. 

—  rtir/u,  männliche  Kinder  gieren,  Strabo. 

—  rtmji'c  ,  7;,  männlicher  Beyachlaf,  Sextus  Emp. 


ji'n/i,  ru.uui- 


—  »äao  t  </  o  «,  «i,  »v,  (nopvtj),  von  männlicher  Geitalt. 
BfliiK,  o  ,  17  ,  der  ein  n  ....ntici.es  Kind  hat; 

liehe  Kinder,  Autltol. 

—  roxi  r4&r)i  ,  J,  »;  ,  voll  Minner ,  Aeschyli  Suppl.  30. 
'AHi*i*t,i,  i|    M  im.  ir  ,  Uicrocles. 

—  rot»»!.,  cö,  ^aV(^>uröxo«) ,  .männliche  Kinder  gebären. 

—  rtt  c'oe,  J,  (tiaru»),  einen  Knaben  gebärend  oder  er- 
zeugend. 

-t«fj«(ii«,  v,  ».  v.  a.  xatiifucxla ,  Arg  um.  Aeschyli  Sepr. 

—  röui,   u,   f.  data,   männlich  inachrn;   paas.  männlich  wei- 
den; Laciaiii  A  mores  u.  Synesii  Ep.  146. 

~ -»•»eire,  mt,  o,  »*,  Adv.  — re/cW.-,  männlich ;  vonj/eW,  *vv'i''- 
~»»»  «  *•/<■»,  («'(j('»r(u'nii«,  "V('iv>  ovofia),  mit  einem  mauu- 

lichtn  Nnnen_  belegen ,  £ustath. 
*—»»to.-,  o,  »y,  Adv. — itüi,  von  minnlichem  Anaehen,  Ge- 
richte, wy;  niannlich,  muthig.  T#  u(,(„yuiter ,  das  minn- 
liche Aiueheti. 

'Jtftm^e,  iot,  a%  r).  Adv.  — ir,Jf,  d.  i.  0»  sich  nirgends 


hinneigend,  (von  der  Wage) ,  Weder  Steigend  noch  fallt  ml ; 
saejtaph.  unwandelbar,  standhaft;  Ton  keinem  Gewichte  od 


Belange,  mimet  Mich ,  daher  Plutar.  10  p.  354.  ei  mit  «um- 
t».  vo bindet  ;  davon 
'JH-tfim,  »',  C&Jitoj)  ,  der  Zustand,  Eigenschaft  der  Seele, 
de  sieh  niigertda  hitineigt,  um  xu  entscheiden ,  eines  Skep 
ukns,  bey  l>iog.  Laert.  u.  Sextus  Emp. 
"Jti;  a  r«i  .,  v,  rt,  Adv.  a^prjarrvf,  nicht  durchzubrechen,  nicht 
aa  xerreilscn  ,  als  »•*////.»;,  Horn,  mithin  heftig,  als  <r«.iy, 
Hoai.  11.  2,  490.  Eben  so  bll'j»rn  t/Oh.  ,  unzerbrechlich« 
Teucln. 

^ateerr  17,  »/ •  da«  Niehereden ,  Schweigen;  von 
'.i^f-ai«.  »,  osor,  «,  »'.  ((-'>«),  °une  Kede,  schweigend,  stille. 
'i,(t>,  »,   der  Mann  von  Menschen  und  Thielen;    a)  Adj. 
»,  ■[,  ananulich;  j-*V<>e         .  männliches  Geschlecht.  Auch 
aUes  was  atarh  ist,  mÜvMi  Aristoph.  Thesm.  125.  trrrop«, 
En.  Troad.  xcx  -to  ■  Sophocl.  Philoct.,  veigl.  mrifmoH  vorx, 
man  die  surksrn  oder  kleinen  saamentragenden  Pfl.ui- 
lieh  ,  die  andern  weiblich,  ohne  Racksicht  auf  das 
Ecschlecht.    Von         mit  dem  a  euphon.  ätfav,  u. 
[  t  .„,,»  ;  die  B«deut._ sinnlich  ist  die  erste,  in  «,;,;,.  ge> 
bhcbca,  u.  in  fövi   wie  im  Lat.  pu/.Vr  und  jupencai,  auf  ein 
aaaouiicaes  Thier  eingeachrinkt  worden. 
Ait<frfit  ift  Theoer.  35-85  J««or»y  noi  »..('r 1  it ,  vom  Hun- 
de,  bose,   wild  ;     daher  ,k(,>rüy  bey  liesych.  vom  Zanke 
swischen  Mann  und  Frais.     Scheint  mit  dem  vorigen  ein 
«od  vosi  {"jf  *ts  kommen.  . 
*A>Jii*lm,  ■)»•-▼••■  •Vm«'  •'•"?»  Polhicis  Antiphon. 

«;  a  rai  e  w  r«i  »r  v  o  er       ö,       auf  eine  nicht  su  sagende 
An  Irin  hauchend  oder  dampfend,  Anal.  3  p.  100. 
'Vrrif«*(i/«,   ( — wa«Y,  ich  begehe  abschealiche  Hand- 
lungen, Theophili-Aauioch.  3,3.  ;  bey  Artemidor.  1, 79.  drückt 


1.  d.  Accus 


id.  Thun  v 
6«»i}  Such  Jtllatio. 


A  t<  yf;  r  o'rro  <  •  ?,  u  ,  ,J,   d.i.  «T^/^ra  toiuTj  ,  (chlndUch-  ab- 
SCJianJieh  handelnd,  s.  r.  a.  faUator. 

A  C  {fr,x  ö  {» iv  r  0 1 ,  J,  ij,  Synewai  p.  60.  nicht  in  der  Rede- 
kunst geftbt,  oder  OÜne  Redekunst. 
'A 1  i>e,  e,  ij,  auch  tt^tjiij ,  Lisr.  Ilec.  195.  Adv.  — ijrw», 
nicht  zu  Sagen,  was  man  nicht  lagen  darf,  weil  ts 
veiboteu  ist,  miiliiu  verboten ,  tintmagr^  oder  sich  SU  sa- 
gen schämt,  mithin  hifslich,  scheuslich,  «chimUith  ;  was 
man  nicht  sagen  kann,  oder  tiniussprechlich ;  nicht  gesagt, 
nicht  bekannt  gemacht,  nicht  gelehrt,  Xcu.  Cyi.  1,6,  14 
nicht  gesagt,  uiigesagt,  verschwiegen,  OJysi.  "ij,  466.  rn 
a-ttoti jio  rra^/x1*"  "«'  oü^ifr«  nennt  Atieuiidorus  t,  JJo.  die 
fcliatio,  davon  aü^ruxaitiv ,  felt.tre.  Plato  ICppUe  Dil-  , 

jor.  5J.  mmu  oW'.'o  irratianabiles  uumeros,  wir  pijr-i  ra-  ' 
donÄDtles.   Su  yeuttuai  i>ijral,  oppos.  üio/ot,  Euclides  Eiern. 
X.  Lfef.  1.  a. 

'AC'i'hto  r»«ii(,  _e,  t",  Synesüis  p.  ?jaa.  der  Dinge  gebiert, 

die  zu  verschweigen,  oder  schändliche, 
.ffl'',  roi  (i;'i«,  »/,  s.  v.  a.  «t(lt>rtt«':      > ,  von  f^jat;  Clemens. 

—  roi(i)'i«ufi  t} ,  Cr,  s.v.  a.  a^(:r,tonoiü; ,  S  liul.  i^ycoph.  73ß. 
A(>y  rt  <f  0  f)  Z  w,  i"  1  ich  bin  apür^u'puc;  wovon 

—  yoi-ia,  n,  Amt  und  Handlung  eines  a't-;l/ 'fö(Jor ,  od «r  ein 
Cell  au  Athen  im  LM0n.1t  umooif-Ofmif  der  Muierva  od. "/>.»'.. 
KiMropl  Tf> chter,  tu  Ehren,  wo  2  Jungfern,  die  vom  ?ten 
Jahre  an  dar.u  gewählt  worden,  in  Proce«si»n  den  Peplus 
und  dio  ( «V(!/,r«)  Hciligthumr.r  irngen ,  Aristoph.  I.ysist. 
6|,2.  Die  Jungfer  hi.  lt  mfä  1, v ig .  Andere  leiteten  e»  von 
"/.'(.«»  her  und  schrieben  t(<ot//e'(>et  oder  ^vMuaec.  i(»}'lfO- 
(11  ri,  :  ßvy  Dionys.  Ar.ti.;.  2,  22.  haben  dio  lijiid- 
schr.        '  i",'<>t;  vergl.  PUtMtllaCi  1,  27. 

—  föi>o(,  o  ,  rj.    S.  das  vorige  Wort. 


p/rat »1  o,  (yei'eesj) .  nicht  erstarrend,  nicht  schaudernd, 
nicht  cagkaft ,  Oi,^,  Atiajecta  2.  p.  13. 

-diyof,  11',  r",  Adv.  aVw';«»*,  (i'^'oc),  ohne  Kalte,  Fro«;  da- 


her ohne  Schänder, 
-pifo«,  o,  r;',  C^i's«),  ohne  Wnrrcl. 
— p/s'wtot,  d,  ij,  ((^Jüw),  nicht  eingewandt 5  such 
Schsahhieren ,  Aristot.  h.  a.  5,  ij. 

—  fi«v,  ifo«,  ö,  r^,  odlr  «pfit,  J,  ij,  1.  v,  a.  S'.tr. 

—  (■'/."'".  »,  n- if,  Korb,  auch  öVo«/»*  Uiodor.  20,  4t. 
wo  andeie  Handschr.  ftap »uro«,  «euttl.  Sack,  haben.  Moe- 
rts  Pierson,  p.  56.  8.  naifäxmt:  Die  Atuker  sagten  »I  ä'örliret. 
Anecd.  Bekk.  n.  446.  '      9  ™C("Z*»» 

—  t'oro,  tlt  ((jui,^  ,  -da«  Unterbleiben  oder  Ausbleiben  des  Flus- 
ses, oder  der  monatlichen  Reinigung,  llippocr. 

—  $  1  »ftiw,  ohne  Rhythmus  seyn  od,  deu  \C  verfehlen,  Plato 
heg.  7-  p.  35°- 

—  pi  <f  u  i,i ,  iMmigc!  an  jüO^oc,  Ge«r.ilt,  Tact,  Wohlklang. 

—  !■  '  u  to  r»,  s,  er,  u,  d.i.  a^t&ftuit  xirvtr,  nnmälaiger 
Sa  11  fei  ,  Timon  Atbenaci  p.  424. 

—  it&pot,  i,  »;,  Adv.  ä(,(.vitumt ,  (drtfatJf},  ohne  Ebenmar». 
ohne  Tact-  Wohlklang- Ordnung,  nicht  patsend,  als  &t,i~ 

Xcnoph.  Mem.  3,  10,  11. 

—  f>i«frot,  o,  tj,  u.  n(.;,\ulTot,  ö,  i,  (jirra/fo»,  (Jea-Öw),  nicht 
beschmutzt,  nicht  betleckt. 

-('.'««ist.  »1  V,  od.i^c-nef,  i,  t':,  nicht  •ehmatiig,  priTa- 
(let,  ohne  Schmutz,  J.i'tlI». 

—  p»ir«t,  dj  •;,  (,;."wrr«  ,  s.v.a.  «Trirre*,  Nieandri Alex.  460» 
-^'«'•(i  0»  .«!.  s.  v.  «.  oV;;«;ia>r„t,  Scliol.  Aeschyli  Per. 

—  (>ve<aetoe,  »J,  (^letaCw),  Aeschyli  Stipp.  695,  de»  min 
nicht  forthihrt  als  Reute  od.  Pfand  |  Dionys.  Hah  verbindet 
es  mit  «3»  rt  dartia>  Kai  hi.Um  ei  upoiaio*. 

—  Veriiwrot ,  »',       (5'„  n^««,) ,  nicht  gerunzelt ,  Anlhoh 
— eejeeVj  iou.  st.  eodaaoa'eai 

—  fiwi,  «30C,  ö,  ohne  Spalte.  Rifs,  Ritze,  Broch, 
s.  v.  a.  e(.y«;v  u.  ü^i^rot,  Soph.  A'it.  251. 

—  (luor/w,  0»,  («/^.»oree  ,  schwach,  ohne  Kräfte,  kränklich 
oder  krank  scyu  ,  davon 

—  ioiottjua,  aroi,  ti,  Schwäche,  Kianklichkeit,  Krankheit; 
die  Stoiker  brauchen  es  von  der  I'Vhlcihafligkeit  das  u-iga- 

Tuic  4,  10. 
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kränklich ,  ickwach ,  Eupolis  Anecd. 


AVI  JAK. 


Jlekk  "P  4*7 

 tj,  das Schwach  -  Krank  -  ohnrKräfte  seyn,  Schwä- 
che, Ohnmacht;  bcyTluic>d.  mfä.  Tor  OTpaTivttv ,  *•  V.^a. 
i-yQo&rpia  ,  wie  ij  »Vr<5  erpa™*/»*»  «arei  worro  iraperea  «p- 
(;r,,<rri«,  ibid.  PhTynichus  Bekkeii  p.  8- 

 ötvorof,  o,  ij,  Adv.  «pV »Iwwf,  (p'-n-rrm) ,  schwach,  kraft- 
los, matt,  kränklich,  krank.  Bey  Thucyd.  noU-">  tt  »>/i«- 
o&nSoolav  appOMirörjpoi'  yttöuivor ,  »•  v.  a.  Mjpa9r|WMf*r>  S. 

» Jfftlfr&i*  n,,n  ""gel"'-  Nominal,  xu  den  rasibus  obliqnis 
«(•»<>»••  «cnvctc  an;  aber  der  Nom.  war  vielmehr  Sutjv, 
avirot ,  contr.  ap>  ■>«•    S.  «ptjs-. 

'A( *»»  "*  auripi'mrntum,  woraus  das  deutiche 
Operment .  Arsenik  gemacht  ist.    S.  in  aavtaf/äitt;.      _  < 

 eivitöt,  ät/ai  V")f  i     >  «poaa'öftijJ.i'e  •   opo»»'u«oi'r^>  ,  «pe*ro- 

ucc'fot,  äoamrimtf,  apoivo^t.rt9^t ,  ägotjr,  ö,  »j  altauisch, 
».  v.  «.  äf}{jtiv,  o,  »J ,  u.  ».  w.  mit  zwey  p  geschrieben,  wel- 
ches neuattisch  ,  Valcken.  ad  Phoen.  55. 

*  1g  at  ropi*  rijt ,  6,  die  männliche  Liebe  treibend,  Manetho 

"Joetot,  ö,  »j,  bey  Herych.,  s.  T.  a.  Stuatot,  im  AUgem.  *.  T. 
a.  ipuiZwv,  v.  äp<">"  davon  «Väpeio«  gewöhnlichr/ist. 

'Jjioicoif,  s.v.a.  »üpeiiroic,  Anal.  3.  p.  288.  u.  Horn. Hymn. 
3,  3  is.  wo  vorher  «Vj-airoeW  stand. 

■W*«««.  i.  («P«.  «<P").  «"«  Erheben,  z.  B.  «.^r». ;  das 
Wegnehmen,  Wegheben.  In  der  Musik  bezeichnet  nVoit  xai 
&io,t  den  Tact,  das  Aufheben  und  Nieder  -  oder  Aufschla- 
gen, wie  Gcopon.  2,  45.  von  Arbeitern,  die  hacken:  i'ftu 
uie*  itvB'V  ««1  Oiaiv  dvartiioviit  Kol  ttaraTtOtuitot ;  beym 
Dreschen  sagt  man,  den  Schlag  halten,  wenn  allo  auf  einmal 
den  Flegel  heben  und  niederlassen. 

"Avotxos.    S.  «Yppirof.    ,  .,„.,,.,. 

'Jpraßtj,  1,  aitaba,  ein  persisches  ».Tains,  Ilerodoti  1,  192., 
drey  choeiticri  mehr  als  ein  medimnus ;  nach  Polyacni  «V  3. 
32.  betragt  die  medische  äq.  einen  attischen  uiStuvat.  S.  über 
Diodori  20,  96.  In  der  Inschrift  von  Roselte  äntkiotv  rä 
iiod  tt,i  («Tix«)  ulrt)t  a(,tä^ttt  rij  aooiotf  rije  iigäe  ;»Js,  eine 
bestimmte  Abgabe  nach  diesem  Maals«, 

(Sorauot),  ich  sc  lachte,  zerstückle,  zersebnei- 
de,  zerlege,  Eur.  F.lectr.  815.  ^ 

"jioiaui,  sj,  st.  "Aprifttt,  davon  der  Monat  .V,  :,-u:  t  «,(,  Cbis- 
hul.  Antiq.  p.  126. 

Vft«a»f,  o,  Schlichter,  Kock. 

'Aptävri,  ij ,  der  Strick,  woran  etwas  oder  einer  aufgehängt 
wird  ,  Aeschyli  Sup.  167. ;  von 

^Attäm,  tu,  t.  («*»,  aufhängen;  hilngen  lassen ,  knüpfen;  tfop- 
aiioa  «alw  o'(;ri,«aui]of ,  Canon.  35  knüpfte  den  KoTb  an  ein 
Seil,  £pri;r««  «'£,  Dcmosih.  hängt  davon  ab ,  entspringt  da- 
her. Ist  mit  WQtitl  von  «p« ,  ajprw  eineiley,  denn  der  ion. 
Dialekt  braucht  dio  Endung  tm  si.  öw. 

'Aortpim,  w,  ich  bin  fiisch  und  gesund,  Nonmis;  von 

—  lit'li,  toi,  o,  V»  nnveisehrt,  Ii.  5,  515.  verbundeil  mit  owoti 
davon 

—  /ii«,  »j,  Geneeung,  Heilung,  Gesundheit.    S.  ar(>riiia. 
"Aortutt,  tot,  «?o«,       Diana,  Tochter  dqr  Lato,  SchwestcT 

des  Apollo. 

—  utaia,  yj ,  Arlemisia ,  ein  Kraut,  Plin.  25,  7gvwie  der  Bey- 
fufs  u.  Wei.nnth. 

— v ui'oioV)  ro,  ein  Ort ,  als  Tempel  oder  Stadt  dor  Artemis 
geweiht.  '.■'/;   •  .'f. r ,  ein  Monat. 

'AnTiftotv-,  ovot,  6,  Bramsegel,  tupamm ,  arlemon  Bey  Vi- 
11  iiv.  10,  5.  im  Flaschenauge  die  Leiiflasche,  der  driue'Klo- 
ben,  der  zu  den  beiden  andern  hinzugefügt  wiixl,  auch  »to- 
vvtv  genannt.  Scheint  von  mfxwm ,  tut,  -f..?.,««,  oprt.ui»  zu 
Rommen. 

'A  ot  tn  {  f  oi- X  o  t ,  i,  tj,  d.  i.  äprai  briflorltiuv ,  in  der  Balm- 
ckom. 

AotIui,  iü,  bereiten,  zurilsten,  nolifti'r  äftrioito,  Herodoü 
5,  120.  rüsteten  sich  zum  Kriege.    S.  £p(v. 

•—ri7.«o,  «rot,  Tö,  (aprsiu),  das  II  erabgehängte,  Herabhän- 
gende, als  Ketien,  Ohrringe,  Armbänder,  Geheuk,  Ohrge- 


henk,  üerodot  fl,  6p. ;  angehängte  Last  oder  Gewicht,  Plut. 
Cato  min.  3fl.  Gewicht  an  der  Angel,  Hesyeh. 
'Aprtju,  f'poc,  ö,  woran  nun  etwas  ti»gl,  Nehem.  4-5  eine 
A»t  Filz>rhnh,  PhrrenMes;  wovo:.  d.is  neugriechische  apt«- 
qiov.  lietiist.  »d  P  'lluc.  p.  1204 

—  rijpio,  r*.  vergl.  ct'opr»; ,  die  Luftröhre,  Schlag-  oder  Puls- 
adei  ;  -rln'uorni  n'pr>,pi'af.  Sopli.  Ti .  1054.  dio  I. ringt  mit 
allen  Blutadeiii.  Aristoteles  u  Hipoocrates  kennen  d.«  Wort 
op",p/>t  v,  n  Sihi  ig  «Jeni  nicht ,  »  iiuiern  nennen  alle  Blntge- 
fifs^  y?.fß«t,  aber  im  Ari-totelisrlirn  Buche  Tto)  -xttvitatoS 
werden  opriyp/a«  ^1»  Adfiu  im.!  Blu'jrefjfse  grn.i -nt.  /.utrit 
brauchte  i'n^n  d.<s  Woil  von  dei  Luftröhre,  und  hernach,  als 
man  auch  n'prrpi'nf  pewiise  Adern  naiinle,  welche  bloT«  Luft 
enthalten  sollicn,  nnniiie  man  die  Luftröhre  o'[.ri;pi'a»' Tfo- 
Ittnv  u.  rprxr/I«*'  allein.  Die  Lateiner,  als  Plmius  u.  Cclsus, 
haben  die  Schlagadern  noch  unter  venao  begriiTen  u.  brau- 
chen arteria  blofs  von  der  Luftröhre  |  davon 

—  r^piaCt»,  in  den  HippiatT.  p.  135.  falsch  st.  r .,  -i :  8. 
o;-Krjfp. 

—  rppioKÖe,  >•,  öl-,  zur  Luftröhre  gehölig,  als  aprr;piaiiör 
iraifot,  Leiden  an  der  Lnftti«hre,  Heiserkeit. 

—  r>,p«oTi  i.  1  ich  schneide  oder  durchschneide  die  Luft- 
röhre, oder  die  Schlagader ,  Gahnus;  davon 

-  t  »,  /. ,  o  r  0^  ia  ,  ij,  das  Ocfnen  der  Luftröhre  durch  einen 
Schnitt. 

—  rr;p«oüi»;c,  toi ,  o,  ij ,  der  äpr^oia,  der  Luftröhre  od-  einer 
Pulsader  ähnlich. 

—  TJjOftäs,  £,  (äotavt),  s.  v.  a.  draHoifiaouüf ,  Anecd.  Bekk. 

P-  447- 

"Jprt,  Air.  gerade,  d.i.  jetzt,  eben,  sogleich,  zuerst;  so 
eben  erst,  kurzvoiher,  vor  kurzem  ,  kAizlich  ,  jüngst;  in 
der  Zusammen*,  ersr,  jüngst  j  das  gleichbed.  äpuui  zeigt  den 
Uisprung_  von  äpai  an.  apri-apn,  bald-bald,  Lucian.  S. 
Thomas  Mag. ;  so  eben  oder  kurz ;  schon;  oder  nun  ist  das 
abgekürzte  apriof,  daher  in  einigen  Compositis  t.  v.  a.  op- 
Tirof,  ganz  oder  vollkommen. 

yf|>ri«(w,  f.  oee»,  (opriot),  ludere  par  impar,  Grade  oder 
Ungrade  spielen,  wie  apr,o«  «p'tfyteV ,  wo  man  rathen  läfsl, 
ob  man  in  der  Hand  eine  gerade  oder  ungerade  Zahl  Lp  I.e. 
S.  über  Xeu.  Ilippirch.  5,  >o. 

—  tiäiK,  Adv.  das  Gcgcntheil  von  irtQtood*n,  al*  gciadt 
Zahl ,  bey  Plutarch. 

—  fiaiuo'i,  o,  (opr«n'fm\  das  Gerade- odevUngerade- Spielen. 
-riSar,,;,-,  6,  ij)  frisch  gefärbt,  Synesius  p.  iü3- 

—  ri,i/.aor»;>-,  tot,  o,  t',  oder  äprtßlaotot ,  aus  Alhenaei  p. 
206.  zw.  (ßkuotlto,  ßlanivv,),    frisch  auskeimend,  frisch 

.Aufgesebossen. 

—  ff  p  e  tf  rt  t ,  ö ,  V-    S.  opr<rp*^ij'e. 

^.fJpjX-j*.  tot,  o,  ij,  Q/p/ri»),  frisch,  eben  benetzt-  einge- 
weicht. An  t  hol. 

—  yuoc.  J,  tj,  (;J/»oc).  erst  oder  jüngst  vermählt. 

— yivt&kot,  ö,  *i,  (jWPMwf)*  jfuigst-oder  neu-geboren,  Orph. 
Arg.  383- 

—  j->  1  .<;.•.•! ,  aus  Muratori  Inscr.  hat  Dorvilla  ad  Charit,  p. 
582-Lips.,  wie  auch  «puren«  aus  Euiip.  angenommen,  aber 
beyde  Worte  sind  falsch. 

—  ylrtiec,  6,  aj,  (ytvHor),  mit  einem  erst  hervorsprossenden 
Karte,  mit  einem  Milchbarte,  Lucian.  rröec  «pr.,  Analccta  2. 
p.  i;'fi.  no.  6. 

—  j'tvfj«,  tot,  «,#  r„  Nicander,  ioriylvriyrot,  (jtvot,  yerraut),  n. 
«QTiyoros,  i,  1],  jüngst  erst  entstanden  od.  geboren,  neuge- 
boren. 

— yi.  •-.,»;  s,  ö,  ij,  (yir^pij),  «rit-  neuerlich  geschnitzt,  Theo- 
criti  Gpig;  i,  2. 

—  yos'o,-,  .',  sj ,  (yoVos),  •       ».  ipxiytt^t. 

—  yuaiftii.  it,  (yp«'o*»),  eben,  erst,  fiisch 
ciani  Lexiph. 

—  3«qt,  toi,  6,  sj,  (<tai(y),  erst  oder  vor  kurzem  unterrichtet, 
oder  der  vor  kurzem  angefangen  hat  zu  leinen  |  vor  kurzem 
bekannt  geworden  oder  bogriffeu ,  Analecta. 

—  tm»M*t.  rot,  i,  i},  (tt«*pi.),  der  eben  «m  noch  geweint  hat, 
Eur.  Med.  899-  Por». 


Lu- 
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'AfTtiiSmttroe ,  o,  r,  Hnlaen»,),  erst  kürzlich -frisch  gelehrt. 
'Jftittof,   to,  Diniin.  TOB  Sorot,  ein  Brödchcn. 

—  »»«*«,  o,  »7,  (Sifiui),  erst- frisch 

—  teftt,   6,    >)■      S.  a  rli  9»OOt- 
'Jftiionroe,  ö,  tj ,  Heliodori  3,  25*  frisch  gepflückt, 
-dm,    »7,    wahr«  Red«;  Wahrheiteliebe,  Charakter  eine* 

de»  flgd.  Hesiodi  tbeog.  29.  wie  •).»«*■- 


5' 


-irif,  /o«,  6,  sj,  vollkommen  redend ;  fertig;  Pind.Iithm. 
&lIcsiod.  theo*.  29.  gerade  redend,  od.  wahr  redend,  Piw 
OL  6,  105.  von  «prio«  ire*.  An  die  erste  Bedeutung  schlierst 
sich  die  worin  M  lloro.  mit  #ti'ii1o:to«  pifrtuv  ▼erbindet, 
HB,  23».  gewandter  und  hintci listiger  Schwätzer. 

-fr;i«,  sj,  ( £«  •  v  «'  c  v ,  neuliche  Verbindung,  Aesdiyli  Pers. 540. 
womdre  fiUcti  ä^tiai  'iyia  lesen  ;  tw. 

Attila»,  f.  iaot  ,  fei tig  machen,  bereiten,  vollenden,  ver- 
richten, Theocr.  13,  45.  im  Medio;  toi-  ßaotlij*  1  *■>■.«.  tl 
i'iw,  »S  <y"  <  /»!•«•/.  ?,'«m /(...i,-  ä'prioey,  Anal.  2.  p.  112. 

—  J«»«,  d,  rj,  Cf«"7}  •  TT,n  kurzem  1  .eben ,  Hippoer.  p.  261. 

—  >•«>.(>,  toi,  ö,  •]  .  Ortt»lli.,\ ,  eben  erst  aufblühend,  aofge- 
blüht,  Meleager. 

-9an}c,  tot,  o,  v,  {9avlta,  #njfMt),  jüngst,  eben  gestor- 
ben, Eur.  Ale.  599. 

-«error,  o,  sy,  Mn'e,  frisch  gebrannter  Kalk,  Theophr. 
de  iene. 

-tollet,  o,  17*.  (*6ila\  entweder  frisch,  opt',  od.  genau,  «'t>- 
sj*W4  zusanimemgepalsr,  Soph.  Tr.  76g.  überh.  s.  v.  a.  neu, 
Aeschyli  Sept.  375-  rnetsph.  passend,  übereinstimmend,  Ae- 
»diyl.'Chocpb.  57^.  Theb  3-g. 

'jfTiuvu  ,oro  e ,  o,  t),  eben-  erst  gebracht,  Nonn.  Dion. 

—  »•••«,  d,  7  >  (*"'"'.  ■  ,  der  erst- neulich  Haare  odeT  Blauer 
bekommen  Ii*.     Uio  Porrn  —  *6ur;(,  ov,  u,  Melesgri  Ep.  26- 

—  srori7r  roY  yiftov,  d.  i.  a\  uif  iit  t'iv ,  über  eilte  Heirath  sich 
t» einigen ,  Mciiatider  Suidao;  die  Mcupb.  ist  nach  Hesycb. 
Tom  Rudern  genommen. 

— ieria,  17,  da*  Deutlichsprechen,  Pollux;  von 

—  leres,  0,15,  Ailv.  — löyiat,  s.  T.  a.  aoriorofiot ,  Pollux. 
'Jf  t  |J  ii  1  <  «■  r  0  S,    d,  r',  eben  geboren,  Nonn  i  Dion.  u.  Anal. 

ft.  p.  2i7. 

-»«Öije,  «off,  o*.  «7,  (ft*9U,),  s.  v.  a.  sjpeftgtjc,  Eur. 
-pllfS,  /»«,    «'»    >5.  («V'«f.  -«et),  .von  geraden,  ganzen, 

gesunden,  vollkommenen  Gliedern,  Pluto  Reit».  7.  p.  »71. 
— »»oc,  d,   17  ,    von  geradem ,  Toll  komm  enen  Verstände,  in* 

t/jru  meni*. 

'iMMCarifl  z«("*«>.  («V»o«>  w»;y>i«(),  bey  Nicomaeh. 
Masic  aufgezogene  Saiten  von  ger.-.der  oder  gleicher  Zahl, 
wie  8  ß«*'"  7- 

—  siptoeo«,  o  ,  -7',  (äo"ot  u.  ir-pioetvl ,  Gerade- Ungerade. 

'Jyfiac,  er,  o.  »/,  gerade,  als- ä\-i9uüt;  ganz,  vollendet,  voll 
kommen,  bey  Theophr.  h.  pl.  2,  7.  wird  es  Ton  Scaliger  d. 
liiihas,  erwachsen,  übersr:zti  unversehrt,  gesund;  fertig, 
bereit,  npr»o»  nti9f9*i,  Herodot. ;  die-eBedetil.  ist  die  erste 
t-b  ««-•;  dalier  bestimmt,  übereinstimmend,  passend,  irpd« 
n,  m  etwas,  ot«  oi  ■rpseir  atonet  fiSt),  II.  5,  326.  s.  T.  a.  Jr* 
iftüffm»  f,v.  S.  euch  «(.rt.Tot«.  epri'o  ,  manus  integra, 
5ub.ei  Ecl.  eth.  p.  150.;  davon 

iftUftjC,  rj ,  intrgritai,  der  unTersehrte,  Tollkonimene  Zu- 
••■»ai.  (uWnr>;<j>(W,  Stobaei  I.e.  p.  144.  der  -rr/oweic  entge- 

V/rTTlty^c.  <?o*.  o,  »;,  (T)j)-nVy),  erst  -  frisch  «uiamroenge- 
fugt;  reff ,  AntUoL  äXirrf.ot,  Anihol.  frischeemachter  Kase, 
r-cim  coactut ;   ereil««  «pr.  Theocr.  erst  aufgestellt. 

-t«cf,  euoe«,  ö.  («tvr.ot),  ToUkommencs  od.  schon  erwach- 
•e-es  Fand. 

-rle.ro«,  o,  »7,  t.  t.  «.  reojr leere« ,  erst  oder  vor  kurzem 
bereichert,  Eur. 

—vor«,  e£oc,  o.  «J.  mit  eanzen,  unrersehrten  Fdfsen;  Tergl. 
■Vrtswl^c  Bey  Horn,  auch  opri.To«,  II.  9,  50«.  Üdyss.  81  ^l<>- 
Ton  eyrto«,  irov«.  motiot  r»  itöti,  mit  geraden  u.  ganzen  Fü- 
ll i,  ,  den*  lähmen  entgegengesetzt,  f.uciani  3.  p.  72  bey 
8oph.  T».  58-  ««?r»T0i*  Opüoai,  dostet«  »t.  eTpr»  ro»e  rroei  Qg. 
i.  eben  kommt  er. 


'AfTt*,t,  tut,  j,  fatiSm), 
Herodou  l,  196. 

—  «««Trn,  o'.j?,  (exo-rrst>),  erst-  frisch  gegraben, 
2.  p.  261. 

j4 ot i o*  0 1,  o,  Dimin.  von  Sorot,'  wie  i^rilliov. 

A(>rioxofilot,  tu,  ich  rede  bestimmt,  Tollkommen- deut- 
lich,  fertig.  Strabo  i4.  p.  978-  »etat  es  dem  ßnoßnooif unttv, 
dem  grob -falsch  und  verstümmelt  Aussprechen  u.  Sprechen 
einer  fremden  Sprache  entgegen ;  von 

—  ero,uo«,  <>,  »;,  (nprtot  rö  oröfta) ,  der  deutlieh  oder  fertig 
spricht,  xaronoc  Kai  01'«  äfftixrouot  tri,  der  nicht  mehr  deut- 
lich sprechen  kann,  nil.itot  o;  r iflmfrit  xed  apn'otouot ,  Strabo 
5.  p.  374  mit  guter  Mündung,  hrfv  iar.  17.  p-  n»o.,  wo 
die  Handschr.  au^inr.  Jiaben.   ßilea  or^oyyrla  ttal  eprjr 


Kriege 


Hipuocr.  nach  Gal  ens  El  kl.       r«!>u  öttttiä. 

—  er  p  e  r  »  vr  o  c,  o,  rj,  {oroaTn'oftai),  erst  anfangend 
zu  dienen,  junger  Soldat,  ein  Tiro,  Appian. 

—  (rtry/a,  t}.    S.  oprijfj/n. 

—  rilioro. o,  v,  eben  vollendet,  Konni  Dion. 

—  T*l-je,  iot,  ö,  rj,  (ril/w),  jünest  erst  eingeweiht ;  wird 
■lieh  mit  nvrtrtiqt  vc\ wechselt,  Polyb.  6,  ig. 

—  ro-io«,  ö,  w,  (rönt.t),  neugeboren;  hingegen  äprtt öxot ,  J, 
r; ,  Jie  erst  -  eben  -  uiillngst  geboren  hat. 

—  To.wo«,  d,  r),  (T/^tti./,  erst  geschnitten- abgeschnitten,  Apoll. 
Rböd.  -  gehauen,  gespalten;  hingegen  «pnrösio. ,  ö,  sj,  der 
eben  erst  gespalten,  gehauen  hat,  so  eben  noch  spaltet. 

— topoc,  e,  »J,  t.  v.  a.  ecroro«,  n'äouoorot  bey  Hesvch. 

—  rpi«  v«,  «1  frp/etei ,  wa»  noch  genihrt  wird,  oder  s.  v.  a. 
»iovro«,  nehgeboren,  Aescbyli  S.  552.,  wo  andre  iqr,ßVi<fiU 
lesen. 

—  rpotro«,  d,  17,  Aeschyli  Sept.  335.  s.  v.  a.  versprochen, 
oder  nubilit,  wenn  e*  nicht  a'pri'rpoaso«,  erwachsen ,  heifsen 
•oll ;  zwei  f. 

—  rtfoc,  o'i  17,  frpwroi)  ,  eben  erst  geschlagen  oder  gebildet, 
von  rvTe«,  als  u'tut-',  beym  Nonnus. 

—  i'irtvrpoc,  o',  rj,  sehr  blafs,  stori  (apnoc),  t  tJ  .  toxfitt 
Htppocr.  p.  550.  _ 

'AoTttfaijf,  {ot,  i,  17,  (t-eto«),  eben  erst  wiedersehend,  Nonnu». 

—  v  »»-;'.,  /..«,  ö,  rj,  (eaiVou«»),  jüngst,  eben  sichtbar  gemacht. 

—  9  «to«,  0',  r?,  ('/«hw^,  ebeu-  frisch-  külzlich  ei  mordet,  ge- 
tödtet,  Oppiani  Hai. 

—  <7pwv,  ovo«,  d,  n,  s.v.».  epr/ieo«,  («prio«,  7fr»,  Odyss.  24, 
260.  bey  Veistande,  versUndig,  Aeschyli  S.  78"-  'Vei  oeri- 
»ptu»'  iyivtro  jautuf,  wie  er  seine  Heirath  einsah,  bemerkte, 
Plato  Keip.  7.  p;  17«. 

—  <f  r r?«,  /*«,  o,  r;,  und  epr/irrro«,  d,  r;,  S.  V.  a.  apr/;  fi7;f,  neu 
geboren,  neu  gewachsen;  tibeih.  neu;  beideFornieu  inÄnaL 

—  iffivia,  t'i ,  s.  v.  a.  —  ioyia,  Pollux. 

—  «uro«,  d,  17,  (7«*»ij>,  mit  vollkommener,  unversehrter 
Stimme  oder  Aussprache.    Vergl.  apri'orouo«. 

—  ravty«,  iot,  d,  sj,  (npri,  ra/iu/),  erst  sich  öffnend,  Analecu 
2.  p.  8°- 

—  xapanro«,  d,  »},  (xopneee»)  >  jung»*  eingehauen  -  scharf  ge- 
macht oder  geschnitten  ,  Athenaei  p.  209. 

-•mi  t,  d,  r},  ietio«,  Philostr.  Icon.  3,  6.  d.  i.  Store troi£u>v, 
eben  so  äoriivovv  fiijlov,  Analecta  2.  p.  80. 

—  je«?,  eipo«,  d,  ^,  mit  unversehrten  Hinden,  vergL  «pri- 

JTOI*. 

—  röpet  ror,  d,  »,  (ropi 'w),  jüngst  mit  Tanzen  gefeiert,  be- 
tanit,  als  (eerrj  beym  Nonn. 

—  rpioroe,  o,  rj,  jüngst  gesalbt  oder  angestrichen,  Soph. 
Tr.  687- 

—  jtfse,  öt  ij,  (lim),  jüngst  gegessen,  ausgegossen. 
'Aativii,  Adv.  vollkommen,  ganz,  »Ti'cauoi ,  Soph.  Ajac. 

678 >  passend,  zusammenhinrend ,  von  «prio«,  s.  v.  *.  «Tpri, 

gerade,  erst,  eben,  kurz  vorher,  jüngst,  kürzlich. 
'Aorimcii,  »j,  Zubereitung,  Niceus  Anal.  3,  2. 
'Aoxoio  isi'a,  rj,  Vertheilung  von  Brod  unter  die  Soldaten, 

Procopius  de  b.  Gothico  mehrmals,  nach  KonaSatoia  gemacht. 
'A  yr  öiny  fia,  aroc,  tu,  eine  falsche  Lesart  bey  Pollux  9, 

sect.  34. 

'AoroSoTlto,  m,  Brod  vertheilen,  geben. 

—  #  17*17,  rj,  Brodschrank  oder  Behaltnifs , 
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Jt.Tanorti"»T,  vi,  «in  Ort,  wo  Brod 

—  «oirli»,  ü,  ich  bin  «in  a'tiroiioirec,  übe  die  ßäckerey.  , 
 loitimc,  t),  ov,  tun  Dicker  od.  zur  Bickerev  gehurig. 

8.  dl*  t  i.'pl 

 Holtet,  i,  r),  Bieber,  Bickerinn ;  wenn  es  von  untia  her- 
kommt; ibcr  die  Schreib»«  aVrerösre«  von  rrlnm,  jt/t?»,  ko- 
chen, scheint  die  richtigere  tu  levn ,  auch  in  den  Abltilun- 
gen  «V' *ojr/a»,  oVTOJroit.er.  Doch  findet  sich  in  d*n  Ausga- 
ben von  Juven  ilis  Satyr.  5,  73.  u.  Julius  Firnuc.  Amol.  8, 

— t  Ji  c0*,0lrot,''rJ,4Bfödfleiscü,  «in  Gericht  bey  Persins  Satyr. 

6'  5'°-  t       •  •         '  r  1- 
 Attyaror,  to,  artolo^amn  bey  Cic.   ,d  Dir,  9,  ao.  6.  Plin. 

ig,  11.  Athen.  3,  29.  ,  eine  An  wohlschmeckenden  Kuchens. 

—  läyrtot  jt»;  •'< ,  Analecra  a.  p.  134.  ein  Ranzet  mit  Brod  u. 
Flasche,  wie  b.  Plin.  Ep.  1,  6.  panarium  et  laguneula. 

—  irotiiov,  rcl,  s.v.  a.  oQtaKovtlor. 

—  rro«/«i,  w,  (a<jt"  1  •  ■  •  ich  mache  Brod  od.  zu  Brod,  Ap- 
pian.i  davon 

— t  o »ij r » « »I  t" ,  **/,  mV|  tum  Brodinachen  od.  Bachen  gehörig, 
Schol.  Eur.  Iii c'558.  ... 

—  nttta,  sj,  Bückeicy,  Gewerbe  einet  not. 

—  *••¥■•<!  — no«»(rjxJi,  ^,  «V,  tum  Bäcker  od.  tur  Bickercy 
gehörig. 

 ,-ro«o'v,  o,  »;,  d.  i.  aoror  1  01t wr,  Bäcker,  adject.  Bi od  ma- 

cheud  ,  zum  Brodmachen  gehuric  oder  erforderlich ,  »)•  »ran;'. 

—  aJA«©»",  oder  — -lue*',  rj,  scheint  bey  Suidas  h.  t.  vorzu- 
kommen für  iotoTtiüor,  weil  er  davon  i^rfttnihev  unter- 
acheidet. 

 «<, -1«:»-,    Fhrynichut  Anecd.  Bekkeri  u.  447.    «in  Backer 

»eyn,  backen;  von 

—  jrofro*,  J,  »,  (apref,  t  / -r  ■  •  ■ ,  —  <"  r  1  ,  wovon  •..  isi  •.»•  ti. 

u  t  |  ,  der  Backer;    wird  häufig  mit  äotouinos  verwechselt, 

S.  alitoov  xnd  jr/wri»  nach. 
 -TTScsf,  to,  (u'-rräo»),  Ort  oder  Geschirr,  wo  od.  worin 

Brod  gebacken  wird. 
'jt»wi**qt,  er,  ö,  d.  L  cTproi*  oVraTr,  urtopta,  Pliniut  18,  11. 

ein  Bäcker,  od.  das  Geschirr,  worin  das  Brod  eingesetzt  und 

gebacken  wi»d.    S.  über  Juvenilis  5,  7s. 

—  noilt'iov,  ioronmltov,  ru* ,  Ort,  wo  Brod  verkauft  wird, 
Bäckerladen ,  Arittoph. 

 ttotA/ui,  w,  ich  veikanfe  Brod  j  von 

—  Ti«l»jf ,  ov,  üi  Fem.  ä(/Toi\<üXn,  t),  i^pr©»  itmltttr),  der,  die 


Brod  feil  hat  uud  veihatift;  davon  •  p  -  -r. , 
7,  12.  Ort,  wo  Brod  verkauft  wild. 
"jtvxot,ö,  waizene»  Brod ,  Weizenbrot! ;  denn  ftS^a  ist  Ger 
stenbrod.    Die  Ableit.  von  aipu,   wonach  J  Wort  s.v.  a 
iioftm,  äouai.tu  und  T(n'i«e««,  was  man  zu  sich  nimmt,  wäre, 
scheint  die  w.'brscheinliclute. 

—  9tttmt  <ü>  (mftt»  utn'ofiai),  waizenes  Brod  essen,  Xenopb 
Cjt.  6,  2,  33. ;  davon 

-oin'a,  v,  das  Esscu  von  Waizenbrod ,  Hippoer.  p.  »155. 
Fort. 

—  TVoifitu,  J,  würde  der  Analogie  nach  s.  v.  a.  — o<  r  r'tv  «evtl, 
ist  aber  f.  L.  aus  Poliux  7,  33.,"  wo  jetzt  richtige]  np'ocr'pn- 
,f(v>  sieht,  d.  i.  das  Brod  im  Kneten  und  Beieiten  diehen 
und  wenden. 

'JfTn<fa-  im,  <v,  Waizenbrod  c«*en ;  zw.  Ton 

—  ¥  "'/"*>  ü,  rj ,  (fd';  w>  dfToi) ,  Waizenbrod  oder  überhaupt 
Bind  essend. 

—  (,r  (<(i"fi  «i  >',  f  (ytpo),  W.tircnbrod  od.  obcrli.  Biod  tragend  ; 
xctvuiV,  bey  Follux,  und  1«  n'pr.  «Ilei:>  Af l.en«ci. •).  ein  1  ellcr, 
Schussel  ojrrKoib,  worin  liiod  aufgellten  wild. 

—  fifttc,  bey  th.  in  >  scheinen  dicsrlbrn  Kuchen 
oder  Brod«  zu  styn,  welche  vujt  ä^roi  gmfijiot  hcilata. 

\4 V  t  i-äia,  ij.    E.  upr •(<('<»  nacli. 

"Jcti  ^i«,  t,;,  (aVfi'iv  ,  cigentL  die  Zubereitung  einer  Speise; 
nr.d  dann  womit  n<.  ■■  etwas  einmacht,  ihm  riuen  bessern 
Cicschmack  giebt,  al»  üfwflt«.  (In  eben  der  fl.:dout.  scheint 


Pollt 


■**•#»•  von  ope  ,  o'p.lu»  grbildrt  tu  «Hl) :  davon 
—  "  i»«riKj(,  «,;,  »J,  ,  ziuu  Gewuu  gchöiig,  od. 


•ine  Magistratspeison  zu  Argos 
auch  S(.Trrot, 
-r  i  ras,  I.  v. 


vom  Gew. 


"y/ p Tr_ai a  r  »  J ije J ,  r(' :  (»*^o») ,  gewflrzartlg  oder  reich  ; 
'«»lif«!,  iJ,  (oprr««),  bey  Thucyd.  5,  47.  u.  Plut.  Q.  Graec. 
peiso« 

vergl.  «pririyp 
a.  mortui,  II.  ifl,  g6.  erfini  .  äpxvrarin ,  s. 

«,  Jrntantet  tt ,  Kt  oyrjiCr  ,  13,  152. 
T  1  t»  1  a  ,  1),  oder  aort  ai'a,  die  Kochkunst ,  Albenati  p.  544. 
SuidM  hat  «V .•.;..'„  in  Ju.'ir.,,,  wie  auch  Hetycb. ,  welche» 
eben  »0(  d.  W.  aprrtia ,  und  a(rrt"r«u  d;  3tu9i7rat  erkUit. 

—  ti'«  ,  r;,  (■()(»  d.  i.  uopiöZw),  s.  v.  ».  oi'irafif,  qilitt,  tt'ußaeie, 
*viaie,  Hesych.  also  ».  v.  a.  üq&/*ie,  wofür  aeoiisch  «f>n-rcge> 
sagt  ward. 

— ti oilmut,  od.  —2«»«,  i,  17,  desgleichen  «Vn wVfoj-e»,  i,  ,'t, 
sind  Namen  der  bey  den  Oplera  dienenden  und  behilflichen 
Uelier,  Aiheuaei  p.  173.;  von 

—  tvott,  rj,  («Vris»),  das  Bereiten ,  Zubereilen,  Anrichten, 
Bir.mscheB,  Würzen  der  Speisen  und  Gerichte. 

—  ri  Tr}o,  ö,  UftSm^t  eine  Art  von  Obiigkeit  oder  Autseher, 
curator,  Grutiti  Inscript.  p.  2i7.  Iiiscript,  doric  Musei  Vc- 
ron.  p.  i  ). ,  wie  *ervrai  u.  opri  vev. 

—  ti  11,11t,  x>\  »ir,  zum  Bereiten  -  Einmachest- Würzen  ge- 
hörig oder  gedacht. 

—  t  cräi,  r) ,  Je,  (a'ptvtu),  zubereitet,  eingemacht,  gewßrtr, 
•MI  «Vn  roi,  iJiosc»>r.  angemachte»  oder  gewürztes  Salz,  wie 
öa«  O.fiUai  und  dergleichen. 

—  tv  vi,  ,a(-«j,  at0w,  öpr«v.  S.  äfn)  ,  ich  fiige  zusammen  ,  be- 
reite (>  billig«  in  Ordnung,  ordne,  regiere,  verwalte,  dt- 
yon  aeri'f ,  1;  ,  Veibindiing  ,  Freundschaft ,  «Wrivf,  «>rrV«s» 
«Vfriie  s.  v.  ».  üeftoeit  .,  eine  MsgUtTatsstclle  {  a]  ich  bc- 
reiie,  richte  Sjvisuu  «n ;  davon  «'.(i,  ■        u.  Sfrrp*. 

Aonialis,  >f,  ttfvflmJttt       °u.  äoi';iiüias ,  •' ,  («Wal  II.  ^«il- 
to),  cino  1 lasche,  Arittoph.  Eq.  1094.,  »u4t  ein  Beutel  aua 
Zuziehen,  Atheuaei  Fiagm.  Ii.  p.  783- 
'i/(i  «|»«i.    S.  api'a  nach. 

"^pfooi'^j  rj,  1.  v.  a.  äf,,' ratra,  Athenaei  p.  414.  u,  445. 

—  *  r  1  V  >  o>  *.  v.  a.  uoi  Ttjf,  w.  m.  n.  auch  als  ein  bestimmtes 
Ma»fs,  Ii cn. doli  a,  168. 

—  er»  rot,  J,  s.  v.  a.  aaeVexot-,  Arittoph.  Vetp.  887-.  von  aor- 
erie,  (a^iot),  Atlienaci  Fragm.  it.  p.  753.  ein  Gefafs  zum 
Schöpfen. 

—  oroii,  1),  jr»u«?,  Analecta  3.  p.  358-  t.  r.  a.  ,%.•.»•(.•  a,.- ,  T«- 
nia.  v%u  äfivri}o,  Schöpfkelle. 

—  Tatra,  r) ,  (a*(>pe»),  ».  v.  ».  aproäri],  Gefifs  zum  Schöpfen, 
auch  ein  M.ials  der  Flüssigkeiten. 

—  Ufi  ft«'*»  >> .  ••  v-  ».  npterr'p,  Kelle,  Löffel,  fiber- 
hani'i  ein  Getaft  zum  Schöpfen,  oder  womit  man  herautge- 
scliopfte  Feuchtigkeiten  milst. 

—  rr,  ciues,  i,  f,  (äftr/a),  schöpfbar,  trinkbar,  Anal.  a. 
p.  ai8 

'jii'iui,  das  Stammwort  von  £qi  tvi,  n.  dem  Ist,  haurio,  scho- 
■Cra  ;  im  Medio  braucht  Aristoph.  Nub.  C72.  a'prrouet,  wie 
auch  Plato,  Aetiani  v.  h.  1.  33.  13.  36.  Xenoph.  Cyr.  I,  5,  9. 
jagt  oV/001  r.v  aao  r»"e  tftiir,i  ry  nitiftm,  sie  schöpfen  »b; 
aber  1,  3,  y-'foiro»  aui^wia,  iicn  a'tto  ro«"  Tornuoi*  m'o'ca- 
etrai ,  um  »ic  h  „ut  dem  I  ii»"  »e  Walser  tum  Trinken  zu  schö- 
pfen, üvi'ot,  nlorref  et.  vat- i.'iato  niüorot;  Hcliodoii  Aethiop. 
a,  33. ,  wie  If.  1,  171.  n IoZtw  iftfßa  steht.  aV/07  Uittit»¥ 
l«piT  .<,  _  AgiIioI.  So  sigt  Aeiiani  v.  h  13, ev  Ksvaerff  ro*C 
fiioltuit  t}pi'a"To,  bekam  schlechten  Lohn;  über  es  toll  wohl 
,]ifvia,ito  li«jlieii.  Arati  Dioscm.  14.  oVr"  uiMaretT  o'(>iS«tftstf 
1.  uvttTlkXoK 01 ,  erheben  sich  aua  dem  Oce.in, 
st.  eipovrai  ej  c>. ,  welche  Bedeutung  selten 
ist.  Ich  ziehe  mit  liuiiiiuiiu  bipuvrat  vor.  Hesvch.  hat  äpiui 
im  h  J.  ^«tu,  aV/ey,  «Vtii/jn,  ulewei!  und  r.^  'uuo»  dun  Ii 
istitaUunat  eihlait,  wo  mau  ftts/WM  lejen  wiÜ;  aber  auch 
Etym.  M.  hat  p.  134,  je  d.  tTixaiionat  und  iiftt.xu/A't 

am  dem  Dinlecte  der  Sviakutier  eiklirt.  M.in  leitet  e»  mit 
ifim  von  fim,  ziehen,  ab,  imd  »oaach  wäre  es  eiaeutlich  daa 
Ziehen  und  Schöpfen  des  Wassel»  aus  dem  Brunuvn.  Wirk- 
lich findet  e»  »ich  mit  ipi-uftat  bisweilen  verwechselt,  wie 
Apoljonii  3,  102  qigyav  ixaipot  torav  tfictiäftttoi ,  WO  vor- 
l,i.r  cpiue.  statid.  Vielleicht  hat  d.  Wgit  mit  o"t<cs<u  eiiicriey 
L'iipittng  von  imw,  *tum,  t'ulw. 


CI klart  der  Seh 
gehen  auf,  »Isu 
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•|ot«1,  ,Zv  ,   m 7 ,   diiEme,  »I«  enre  TrAchte  "n.  I.  w. ,  Er*t- 
BgtAnfciay,    Plur.  von  a'fxv ;  die  Prineipien  ,  Elemente, 

'  / .  <  *  « ,    f.  tatu,   betrage  mich  n ich  Art  der  Alten  ,  ahme 
*  lit  in  Sitten  ,   Schreiben  oder  Spreche«  mein  ander*  brauch) 
i.  Wort  Clemem  p.  6.  tob  Anfinge  tffXl)  »"  oder  der  Erste 

—  ali»;,  eji  •  »'  ,    A dr.  —  *<wc,  alrvätrritcb,  nach  Art  der  Alten 

in  Sitte«  oder  Sprache;  daher  einfach  in  seinen  Sitten  ,  teiuei 

Trübt,  nicht  mrtodiseh. 
'A  i*'»y  o  v  !  a  ,    «J,  alt"--*  GreehJecUt,  alter  Adel  |  ubeih.  er- 

»'pt  Ursprung,  Allerthiim,  aut  Baiilius 
-,T,ro«,  6,  t),  u.T*piuni 

i&  toll  wahr* 


lieh ,  ala  ntric  ,  Ann .  'de  mundo  6, 


•  Ding« 


L.  aVi',  »'  ••'  heiften. 
tl.  i.  elf  ala  yoäan  ir ,  alte  Schriften 
■I  ■■  ib.  i-.i  -  schreibend,  MtifMriW. 
-mint,  i,  von  aher  Ait,  alt  autichend,  Dcmrtr. 

-.»«»,  Adv.  ron  Alterl  her;  eweif. 

—  oioj  /uj,  <J,    f.         ,  «eh  erzahle  oder  handle  die  Alterthfl- 
ni«r,  die  alle  Gescliichte  ab;  davon 

—  «aers o,   »'  ,    die  Brrlhlung  oder  Abhandlung  der  alten  Go- 
sekicute  oder  der  Alterthumcr ,  Altetthuratkunde. 

—  vf,  zur  Archaeologie  gehörig,  oder  nach  Art 
denelben,  od.  zum  i^gßttUftt  gehörig. 

— *i»rec,  o,  rj  >  (ett»*"»"*»  i'V«"1.  der  Jie  alte  Geschichte»  od. 

dir  Alterth  "in«- 1  errählt- abhindelt  -  erklärt. 
'Jflatov,  rö ,    das  Keutr.  von  «praTor,  subjt^verst^  Särttov, 

du  Capital  ,  Iaocr.  ro  ävietov  na)  tors  romert  airo9uvt>ttt. 
-;,,„{,  6,   ij,    &»oqiXü»  Mal  mfißwäßmr  j8<Zv  tt  nal  «>i- 

rr#'.i«irwr,  Suidae  Anonymu»  in  a'/pteif,  altvaterisch  ,  nach 

alten  Sitten  hergebracht.  _ 

_ävXerr«tf]  J,  »J.  an  öd.  ererbten  Reichihüraern  reich, 
rF.-rJre».  Aeschyli  Ag.  1035.    .       .     ..      .  . 

—  cTptrrife,  *«  ,  von  dem  Anteilen  de«  Alter-nums;  dem  Al- 
ler anständig ,   durch  Alter  oder  Alterthum  ehrwürdig,  Ae- 

*■<■•  "  Pr,  ...  . 

JtiaUi,  o.a.  aXov,  («p«),  •«  I  vor  nelen  Jahren,  Tor  Al- 
ter» gebiiitcbJ  ich,  altväterlich ;  einfältig.  S.Kforos;  comp,  «p- 
Pindar.  Anecdot.  Bekkeri  1.  p.  Qu.  Pbilemon  p.  4.; 


Cut  >a 


orrpa« 


•.ifze-ir^e,  nrof,  V.  dai  Alter,  Altieyn.  Alterlhnni. 
-etfes.-i,  n\  »it«  Sitte.  alteLebcn.art,  Pluureh.  Phoe.  3- 

On  , 
-irpoToc,  o,  t;,  Adr.  — rpu'wwc,  (rpö-rocl ,  ron  alten  ,  alt- 
u.inkischeii  Sitten,    von  »ktr  Art,  e^fta,  Damasctus  Photil 
106".  11/irpocr.  v.  np/ni%.. 

(r«'.To>),  von  altem  Schlage  oder  Gepräge, 


AP XI AT 

enthaltest ,  >'  «Ved-  fr«e?e  r/r«  »7«  «p* 

Diod.  Sil 


iaei  p.  toa.  ap/. 

S    aUCh  u,.;.:.  j  . 


P. 

—  •riToj,  u  , 

•wirja.pte;»,  »;,  Cap*«J,  «Vp««e),  Obrigkeiu- od.  MagUtrat. 
w;W,  Herodoti  6,  Sß-i  nach  dem /.mimmenhange  auch  die 
Z«t dazu;  gewihltc  Obrigkeit t  davon 
—  eifioi  ■  :w  ,  f.  «gu,  eigintl.  wenn  die  Volksversammlung 
lekiltea  wird,     um  jJlnlich  neue  Magistiäte  M  wählen, 
»lio  .Ii«  Wahl  und  Walilversatiimlung  verrichten,  halten; 
»1  i:ch  einer  Msgi»tratistelle  traclueu,  durum  anhalten  und 
i-iTfien  den  V<3  La  Die*)  tchiueicbcln ;  dabei  Ile»j  ch.  ci  J 
«•r»t,-  lätfi*  reXi  ^oiÄni.-  sf,f,  wie  a'pjr«>p-Oi'a  bey  Suid-iJ, 
•uil  Ihrpocration  WM  Hina'rchui    wie  amitire  ma&ittratum 
erahn;  ilahrr  xaTnffX*,ipotäZto$<u  her  I.ongin. ,  durch  den 
m  i.'iiLibey  Wahlen  cii.em  andern  iiachgeretzt  weiden. 

—  »tfi«>«i)t)Ci    ';.    ir<    %m'  Migi»trauwahl  oder  der  du- 

gehaltenen  Volksrertammlui  g  gehörig. 
— «ifto.or,  tu,  aber  von.  im  pluT. ,  wo  die  .iltern  a'piaipi- 

•1:  uglell. 

—  J,  («Vz«i'f<",I .  altvaterirchej  netrageu,  Nachah- 
m.-  jdrr  Alt<-n,  mich  im  Schieibcn  und  Sprechen-,  bey  den 
(mmmatikern  alte  Ro Jeusart,  veralteter  Sprachgebrauch. 

'Antjövut ,  9,  »/.  ("P7>,',  ;  i*ot, ,  eriter  des  Geschlechts  ode 
oeii'nrUie.  d.i.  edtvr.  Summvater,  erate  od«  erzeugend. 
Unicli«- .  cd.  f.ratgebf.inrr,  Analecta  5.  p.  100.  von  10V7  »b-  I 


rr/i  riür  fuluie  f  leimt  fiöotcv 
nach. 

'A  tx  <  ^»'»  T«,  e*.  e.  eritrT,  rechtmaTiigeT  Beiitzer,  Pind.Pyth. 
4.  196.,  wo  andere  aprtJ.eäV  lesen  st.  aprrdutu'r. 

'/fpriioi  ,  tu,  Ort  uv  die  Obiiekeit,  als  Raihhaus,  Stadt- 
h.iu«,  Wohnung  der  Häupter  oder  des  Haupt»  eines  Staats, 
königl.  Pallast,  oder  Pallast  des  Statthalter» ,  nachdem  von 
einer  republikanischen  oder  monarchischen  Verfassung  die 
Rede  ist,  Xenoph.  Cyrop.t  Collegium  bey  Dionys.  Antiq.  9, 
s$.  11,  72.  Nach  Zenohii  Prov.  5,  ioo.  hiefa  es  in  alten  Zei- 
ten auch  orb),  und  die  darin  wohnenden  ailmoi,  Art»totele< 
aber  Politic.  nennt  die  Magistraturen  »elbit  apz<<«,*  von 
/  L>  > >-  *  0  c ,  1 1<*  ,  <7er,  ».  v.  a.  c<prct7oe. 

'A#xt*****'  •»  «?.  (epi  .  Ursache  de»  Uebels ,  Stifter  de» 
Unglücks  ,  II.  5,  63. 

—  la»t,  o,  t},  (npj<us>  2«ot>.  oder  opr* itott ,  VoIk»herrseher, 
Vornehmster  de»  Volks,  Herodoti  5,  63.  Aeschyli  Per«.  095. ; 
auch  a'pjfV.      Ariscoph.  Eq.  164. 

i'iut,  m,  »1  »5,  C»V/'.i  -  SciiUfsherrteher,  IJefehlsha- 
ber  auf  eine»)  Schilfe. 

—  TÜeiiTof,  6,      (c?pr»v,  Soph.  El.  79-,  der  den  Grund 
Reichthum  legt,  oder  im  Besitz  vom  R.  itu 
no  in,  tut,  i,  ij,  Regetit  der  Stadt,  Pind.  Pyth.  9,  9a. 
■  olftmlirae,  6,  rj,  (apx<u,  itu,  fiolnt;  ,  den  Gelang  au 
gend,  anliihrend,  Stesichorus  Athcnaei  p  ißo. 

Aaxlaxtoot,  ö,  «,  rr'£,  Adienaei  g,  p.  353.  b.  f.  L.  K  «- 
Kp/rr.  au«  Atittot.  h.  a.  9.  ^3,  t.  nou 

'^PZf'««.       («PZ/*),  »'v.a.  üpz«»', 
1156. 

—  ri'Trof,  <5,  »7,  frt'TT<u),  ».  v.  a.  irpasrörvTe«, 
vorzügl.  a'^x£***°* .  t»i  da»  .Mu»ier,  wonach  die  übiigen 
gepingt- gebildet  werden,  Urbild,  Vorbild,  Muster,  Otigi- 
nal,  Onesicritu»  Diog.  Laertii  6,  84.  Dionys.  Hai.  in  Dinar- 
cho,  Lueiliu»  Atil.  Fortunat,  p.  Luciani  t.  n.  tl.  not. 

'Aoxt,'u't  **•  »»*«*»  («PZ«>,  «PZ^W) »  »errsclien  .  anfuhren,  wie 
t/fioftou  m.  d.  Dat.  IL  5,  200.  in.  d.  Genit.  iuiSota,  Apollon. 
»,  317-  ,  . 

A  (/ ll  1°  Q  1  °i  Ii  {"Pf")  Z°C0'0>  den  Chor  anführend  -  auf  - 
fahrend,  Eur. 

Aet'ti  V<  Anfang,  auch  manchmal  das  Ende,  Ruhnk.  ad 
Timae.  p.  241.  Urtprnng,  Ursache;  das  Anfangmichen  oder 
Anführung,  Würde  oder  Stelle  eine»  Anführer»,  Statthalters, 
FeldkerruwOrde,  Oberherrschaft ,  Obrigkei-,  objectire  so- 
wohl als  subjectire,  wie  mnjfttrntL/,  als  t>«i  tapn; ;  i/.Hi'.u;  ,  a 
»iu  rtli  u'yivtri  e'pZ'"e>  Xen.  Cvt.  1,  *,  5.  Befehle  der  huch- 
»l«n  Obngk«it,  und  la-Si'a  r>'y  opl^''.  Gyr.  1,  5,  2.  die  Ober- 
herrschaft iibernehnieii ,  Konig  werden:  r»>  «oxyr ,  auch 
ohne  Artikel,  wie  Adr..  ubeihaitpt,  up:'rrar  «<Va»  äfxv*  «■} 
ilOnr,  et  sev  better,  er  kommo  lieber  gar  nicht,  omnino 
not,  woför  Herodoti  5,  ig.  a'(<r»T,>fr  «teht;  sonst  auch  aar' 
«',..••'•">  und  bey  I»oer.  Archii'.  a.  e*pr«J>,  wie  wir  vom  An- 
fluge an  bisweilen  brauchen ;  «pir/r,  ohne  Artikel,  «t.  »V  aprf, 
Wolf  ad  I.epün.  p.  347.  Herodotu«  1,86.  sc:?t  «p/»*r  für  ehe- 
mals, Polvbiu»  rn;  opjeic  für  ani. <-.  •«  oder  gleich.  a*px>l,  die 
Piiucipien,  oroir.-T«,  Eleiuei'.te,  UrttoiTe. 
'JfZWI*'  *•  \  *•  *M*V<>r<*,  Aetohyli  Ag.  »639.  den 

Anfang  und  Grund  enthaltend. 
—  i(j  trii'ra,  f.  ii'o-u,  HeniJoti  2,  »23-»  od.  e'pjpjj'iWft» ,  m.  d. 
genit.  ich  bin  der  Anführer,  macho  den  Anfang,  Soph. El. 
ß3.  bin  der  Ente,  bin  das  Oberhaupt,  Herodoti  4,  123. 


—  tiylrtti,  et',  ö,  dat  l'einin.  o'p»V/'/rif,  1},  ».v.a.  apzKyti  «• 
«,  Haupt  und  Anffilner,  Begiimer,  Vcranlatter,  Stammvater, 
Stifter  n.  «.  w.  l'ind.  Pyth.  5,  30.  Herodoti  9,  85-  Soph,  Oed. 
tyr.  752.  Soj'h.  El.  $3.  Xenoph,  Hellen.  6,  j,  6.  6,  5,  47.  7,  3, 
12.  not. 

'^pti!i'i«ö(,  »}.  «V,  einem  t«*cric;w  gehörig,  ihn  betreffend, 
iUm  eigen.  _ 

—  ijy«»*.  u,  t),  (ttj««,  ior.Uch  »;■»»,  y,/ai),  Anführer,  Vorsteher, 
Urbeber;  Anstitter,  Xenoph.  Polyb. 

'Agxv^t^t  Adv.  vom  Anfange  an,  Phrynichns  Bekkeri  p.7-von 
Alters  her,  Herodot.  PluUr.i  bey  Plut.  Cato  min.  23.  tlf.  ,~ 


gUeiiti,  den  AtiUi.^  und  Grund  de»  Zeugung  oder  Knuuhuug  I  'Aftiatfoi,  i,  eriter  Arat,  Oberarzt ;  Leibarx. 


Dd  s 
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2ö6 


AP  PA  T 


'A?oTQ»tiiit,  (t'foü,  pOugartig-  ähnlich;  to» 
~~r(fOV,  T&t  (aföiO,  nratrum,  der  Pflug. 

 rpofrovoc,  d,  if>  Pflugaibciter  ,  fjt'^iiy,  Anthol*  du  Joch 

zur  Pflugarbeit  gehörig. 
-rfüiTori,  o#o>,  ü,  (nerv),  Pflucschaar,  eigentlich  Fuf*. 

— t(>ovo ('*'«'>  icI»  «'»fie  °«er        dcu  Plll,g»  AnaUou  2. 

"Jv  or qu,  «f,  ion  ijt,  rj,  (aV«'»,  «poi'w),  «ackerte«,  bestelltei 
l.r.nd,  wie  nri'HHi  von  ätO ;  Ackerland,  Siitland,  überhaupt 
I .and,  Eide;  auch  wie  bev  uns  Acker,  Hufe,  Morgen,  «in 
bcitiiiuuiei  Muh  von  I.nud,  »00  ägyptiiche  «WM«  oder  5.) 
Tuf»  grofi,  Leopardi  Emend.  5,  22.  Bcy  den  Tragikern, 
Inceit  dci  OcJipus,   der  Muttersch^oTs ,    Borth.  Oed. 

Eben  so  auch  äi<i£,  Oed.  tyr. 


vom  ince»  uc»  vieuijius,  1 
lyr.  1257-  Aesehyl.  Sept.  758' 
i2ii.-,  vergl.  a'(iöw  u.  «poro?. 
pu<ot,  o;'p  •  niov,  »um  Acl 


-pu<ot,  o/p  .  niov,  s. im.  Ackerland  gehörig. 

—  ••'!  *"«>»  Dimin.  von  nporpa,  Agathiac  Epigr.  71, 
_,,o?ro»«j,  «1  Vi  *uf  dem  Acker  «ibcitend,  Ack«rim*nn, 

Äu&lecta  2.  p.  217. 

■ — ö,  Plittarchi  8-  P-  1  i3-  W. ,  wo  aber  Reine«. 
at'ootf rlaf,  anri  cuitus,  lesen  wollte. 

'A f>  •><•■,  vi,  f.  wci-,  und  — öoi»,  »or.  Ijpooa,  p»$s.  \yüf)ifv,  ackern, 
pflügen,  dal  lat.  aro.  t!i  rnär  opjoni,  Gcopon.  3,  6,  S-  Will 
Brachfeld«,  wie  ein  Brachfeld  umpflügen.  In  Plato  Phaedii 
»eet.  i3Ö.  #1*  'AStirt8oi  xj; toi1«  «(.<«»■ ,  lt.  mtlottV j  die  Dichter 
brauchen  ivpJtu  filr  cjTii'pei,  all  rij'r  raxofoa»'  ijoaeav  Soph.  Oed. 
tyr.  1497.  B>  v.  1.^35.  faidr,*  für  rafu»  j/iiii  ,  wie  bald  darauf 
*o.T«{'ij.    S.  Uyr^ifiirot  XU  äföuutrat  nach. 

'AürräySnv,  Adv.  («p-r«^,  reifsend,  fortreifiend ,  fortgeril- 
>en  ;  raubend  ,  durch  Raub  ,  geraubt. 

•— w«y*i'«i  «1  i.  v.  n,  ap*«£,  Themitt.  or.  21.  p.  247. 

— irayij,  17,  der  Raub,  du  Rauben. 

—  not;  »),       II  .......  .  bey  Eur.  Cycl.  32.  Harke. 


—  lopfioie;,  at,  Oiph.  rtiryiu 
«p?rci;'i,«o<,  1»,  t,,  Calliiu.  Adv.  — ; 
Kaub  erhalten ;  geraubt,  geplündert. 

—  Taylor,  To,  ei.i  GefaT«  mit  engem  ffa 
tent  Boden,  wie  die  */iy,Vpa,  mit  weh 

Phyiic.  4,  6.  Simplitiut  und  PluJopouu*  vergleich«».  Vcrgl. 
Altxuio.  Aphradis.  1.  Problem.  95. 
— -rt 0}  ft  a,  »tos,  to,  da«  Geraubte,  der  Raub. 

—  irBj  uöi,  o,  3.  v.  a.  tipT«; ,  da«  Rauben. 

—  rr  «-"«",  Tauben,  plündern,  auch  den  Ball  fangen ,  Polln*  9, 
105.,  von  ufTnw,  d.ivon  ufi»ui,  u'ot»««».  Aual.3.  p.  116.  <if- 
na^ivfjt  ifvta  llt»tH'f'ivr:.  :M«d.  4f«Mfat«M  s.  v.  a.  ap-raC»', 
Anton. Liber.  41.  im.  «am,  auch  <i£<v,  weiche«  l«txtere  eigentl. 
<1  er  Form  ipxüean  zugehört,  wovon  dfnmyjt  Sonufp* ,  op- 
■xauvot  etc. ;  dagegen  von  der  erltem  «p-rac/««,  op^norof  etc. 
Vom  Stamariwoit  ««-r«  (wie  wovon  «prr»;  (  wird  «p- 
^T,i«,  a*<a,  aaan  u«d  Ilfwr^M.    Homer  bat  «pjract  B.  »;'pT«co». 

— fraxrcip m,  »; ,  Riuberin ;  femin.  von  —  ^oari^,  i?ecf,  i, 
oder  o'(-Toxri,»-,  «r",  ö,  R.lubcr;  davon 

-»««runot,  u,  1;,  Lycophr.  156.,  1.  v.  a.  —  »o«r»*o.-,  »;, 
Jr,  Adv. — ntü>-,  räubciiscb. 

—  Tunriif,  v,  or,  geraubt ,  entmicn. 

—  Tmrt'f,  tut,  »f.  »•      »•  öfitayr,,  ionüch,  Oallim. 

—  7röio;oc,  6,  Oppiaoi  Cyn.  1,  »53.,  eia  Werkreug  der 
Jjgcr. 

\iuot,  o,  und  oprroAöf,  von  apiraoi,  etp^äym, 
idirievi^;  »Jn't;  x«)  jt»»»*  «lffT«Jl*wfl  Odyit.x/pJir>, 

ler  begierig  ge- 

»uebte  Vortheih?.  Pindir  braucht  e»  für  angenehm  xwernrai; 
•o  auch  Miinncrmru  t,  L  TlieojnU  1353.  Apoll.ui.  55.  ;oi- 
fiiv  an-taXlwt.  »KUtTQt  apnaltot  ti'(»I,'',fp  Üppiau.  Hai.  1,468., 
CrwAuidKi  Mgfttcliak  Plutarch.  Vol.  6.  p.  igt.  lagt  vom  ge- 
•iindrn  Appetite:  i'j'iaiVofr»  oeü,"«r»  ^.i»'  tJi  Xotü  xni  n'<ft«- 
iUoi  xal  ni*f*#»  i  dieiweyte  Form  iit  blof»  in  K«pjr«/.,^o^ 
gcbiauchlicbi  die  dritte  hat  Il-Jtycb, ,  und  davon 

—  ir«i(Ce/i«i,  bey  AeichyL  Eum.  98t. ,  *.  v.  a.  *«4r«£or,  fo- 
.dein,  nehmen,  Sept.  245.  uoiMVTototv  «t»T. ,  cziipere  htlMta' 
■Watm^kk  K1*KC11  *ufact,acn»  «»P^Sen,  wie  Sa^a/.t;. 


lIimi  Bekkeri  p.  5. ,  oder 
i/tui,  durch  Kaub,  vom 


e  und  durchldcher* 
es  bey  Ariiiotcl. 


— TaUif,  o<"Ta.J. 

reifiend,  teifiendjrieiig}  fjCjf4  K(t}  xlrt  a^: 
Odyl«.  81  16.].  lotkcndo,  au  sich  rcilicnde 


"^PtiiJ,  «,  »J,  (Jpre3«A  »ncn  Subitaut.  Rlnber;  Heiiodi 
Jt7-  35^.  n'pTof  anxi;  it.  äpirojij.  Den  Supeil.  apwej»'oraT«c 
bat  Aiistophaues  Etym.  M. 

—  TaStptot,  vom  Raube  lebend,  Arcbeitratui  Athe- 
utei  1.  p.  4. 

—  n,o|o«<it;c,  i,  der  in  der  Wollust  leicht  von  einem  Ge- 
genitaiule  zum  »v.l.  -    übergebt,  Phrvnichui  Bekkeri  p.  25. 

—  T/Kjiirt,  nro».  Tu,  s.  V.  a.  apT«;yj(i ,  Plato. 

—  Taurixj'c,  ij,  ör ,  l.  T.  a.  opTa«nxi'#. 

-'«•r»r,  Tu,  Diinin.  cipTaiitji»',  eine  Art  Ball.  Martial 
nennt  valaentltnUt  har/iaitj.  Aiiiini  Ej.ict-  2,  5.,  wo  auch 
MglctCfl  auf  die  Att  dimit  ru  fpiclen  rngeueiitet  wild. 
H«trnir,li.  ad  rlutum  p.  232.  üic»e  hicll  auch  «f  tr.V^a  und 
7 «ii<<  1*1,  Atheuaci  1.  p.  14. 

—  i«cr  Je,  »j,  üy,  gerau'nt,  •.  v.  1».  MfMtr St,  oder  zu  r«u- 
btii,  w.11  geraubt,  geplündert  werden  kann. 

A p  tt  f  i  i]  t,  o,  >J,  (T<'<Tßi),  Nicandri  Ther.  420.,  auch  apTidöfic, 
eben,  platt;  davon  Hcsych.  ä^TiSi'nr  für  ebueu  bat. 

—  sr  1  e?o  »•  a  sr  ro  «,  o«',  bey  Clement  Alex.  Strom.  1.  4.  15.  und 
Emeb.  P.  E.  io,  2.  nennt  Demoki  itm  die  igyptiicbeii  Feld- 
messer «o,  von  tiiiTTtiorif,  fsrrai ,  wenn  da*  VVort  griechiick 
ist.  Reinetii  Ep.  ad  Nesteros  p.  23. 

—  *t)örv,  Jt,  ein  Strick,  Seil,  woran  man  «inen  aufhängt, 
oder  Reite  fingt,  Xeu.  Cyr.  1,  6,  23.;  d«her  Hesycli.  op^f- 
tovi^.ur,  }.nito8vTt7v  xal  dt*  oTuprwv  öijQqv;  die  Sehne  de* 
Bog««,  Aualccta  2.  p.  47.  Bey  Heiych.  steht  auch  äprrioo- 
rat,  rür  ,l}tav>.üv  tlnrfVi-,*  «<••/, oic,  welcbe»  «ich  »ui  Viirur. 
9,  -.  erklärt,  wo  filsch  ('pur«»J»-<j  stallt. 

—  mSavl  Zw,  L  tato,  veritricken,  aufhlagcn,  binden.  8.  das 
vorherg.  von 

—  Tttfwr,  6ros,  r«,  «.  r.  ».  äfTridlyq,  Audio!,  und  joiepbi  anc 
5.  7. 

—  ni;a,  rj,  Nicandri  Thor.  393.  u.6v».,  «nch  np^ot,  Theriac. 
:3|.,  wo  j u^ere  /t-rfr,r  le  en.  Einigo  leiten  ei  von  ^oe, 
jrtv«»b,  >ls  wenn  es  opö.Vfüa  eigentl.  iiiefie;  andere  eikli- 
reu  e»  durch  if'anaja,  Dornheck«,  Hecke.  Hesych.  bat  auch 
apTieeit  dflMr  und  .V(  Tii  ,  der  Domitian«  h. 

Afirj,  t',  Sichel;  Adler.  Horn.  II.  19,  350.  Oppiaui  fxeut.  1, 
2.  Aelt-iui  h.  a.  2.  47. s  n^cli  F.mtath.  p.  1103.  u„m.  h,;,,,, 
kaaator ,  f.i<c>>t  -lot  i/tair.  ifikü  St  rpoyi.V  at  raj  uv  xai  arl-aa- 
ohv  *vj  rr.r.-  xu<  »f»ir  /r";  ropij.o»-  r,  ,\-  »'/oul,r.(,- ;  auch  da* 
Weik/eug,  womit  drr  KLrj.haiit  rc-iert  wird,  Aeliani  h.  a. 
33.  0.  11.  22.  Anitot.  b.  a.  t.  nennt  ej  »vUavov,  Pliilostr. 
Apoll.  2,  11.  ««io/;»T«,  Hosych.  0(.^v.  Man  leitet  sirpa  da- 
von ab. 

vf  [j  T  lj  H  / 
waf  p  *  )  *  1  < 

".'(""  '«.       («pTticj,  «;.t<'.0.  rnifienderSturiiij Horn.  OÄTL 

1,  241.,  auch  von  audum  reifienden  Geschonten,  wie  die  fa- 

"beln.iften  Hiirpyiue ;  davon 
'Aq  Ttt  «'»or  0«,  ö,  ij,  »  v.  a.  iq#tQ&ya¥mt}  Lycophr.  653. 
'An*vt,  o,  ».▼•  *.  fpwf,  die  l  iebe,  aeoliich,  Ileivch.,  al«o 

K.  «pr.  t,  i.  t.  *.  <tj<tuZi,  n.  Äpaa,  v ,  l'anhcuiu«  Etym.  M. 

c<iT>T!{totS  tTttpae  <t;/Ti','  «7..;ooro. 
)^  p «y  "  f  "  «':'r<' .* n'««w.    S.  falanat-. 

'A  ,',{,ä  *3«,  r o«,  0,  v,  (o,*  foifatöi),  nicht  geiireift,  wie 

»inatut,  Athenaei  p.  <ef(.  & 
'Afvafli-ir,  ö,  da*  Ange'J  auf  d.-n  Rauf  oder  sonjt  einen  Hja- 

de!  gegeben,  um  ihn  desi<>  sicherer  zu  machen;  daher 
-(i«ffo,»,-;«,  durch .gegeben es  Angeld  vcjsichorn.  ab-;rh*npt 

eiigagiTen,  verptuchten ;  «ueb  9*—jüa4*rlCu,,  Eusebii  vit 

Coustaut.  1,  3. 

'A,yi'*r*3f  t3t   J,  ij,  Math.  vett.  p.  23.,  nicht  atifpLitzend 

litt  er  aiiireilsrnu.  4 
'Ajv«yi*s         ö,  1;,  fpr.'sj,,) ,  zcrriiscn,  nicht  zu  rewrifsen. 
t  ^«  «Hiij't,  il.ii  mehr  in  Thi.inen  aufbricht.  Sophocl 

imSZ?'         ymHi,L  KP"on»<!  »*»  >  AelMti.  h.     5l  5l.  s. 

r^Cs"'  ''''  J  u"be^IC"«1'  u»b«te»r.  Smk 
Aii*x„s,  «JJiit  Pl*to  Cratyl  s3.  dutcb  «a.;,/f j„ „,  ^„i. 


.  a;>TurM. 

>Tif ,  i'^oc,  ij,  f.  v.  a.  «pijTle  od.  it',Srjtn. 
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Aach  Polit.  7.  '4-  !*•*«»  einige  10  ifitt  X*o«tov 
Ruin».  *d  Timaeum  p.  50.,  wo  einige  Jlandschr.  Sföi/rm 
}ubta. 

'Jüa^ae,  6,  V»  0«W «Iffryfr»  tfeBm») t  weiht mmmmtagt 
luhet,  an«  einem  Stücke;  uhne  Naht;  die  zweyte  I-'orru  Air 
im  PoIlucU  a,  53. 

Vliiiro;,  «J  ,  »* ,  (t"p"0<  ungemacht,  unvollendet. 

iillNII^I'i  "**«>.     5.  aotinxor. 

'JttHi*  "  e  t  Vi  «>»'>  Adv.  —  *«>,  männlich  5  von  afjmr, 
-r»;i»<jc,  od.  o'(.«ii»;;n,'i,  (;•■''•'.  männlichen  Gochlecht», 

Aricliyli  Snp.  8^  l- 
-r»)»V«a,  »"  ,  Zeugung  männlicher  Kinder;  Gebären  minn- 

Uditr  KiiiuVr  j  von 
-tt;iroi,  o,  r",  männliche  Rinder  zeugend  oder  gebärend. 
— r«ttl««i  »1  >5>  manulich  -  weiblich ,  beiderley  Gc- 

sciikchtt. 

-■ii»i'r;li  01;  o,  (*otTit\  bey  Männern  od'-r  K  schla- 
fen«, und  den  Devschlaf  übend,  rinanlus ,  Analecta. 
-Uni»,  ronnnliehe  Kinder  geboren,  Strabo. 

—  »oui{i'a,  »* ,  männlicher  Bey  schlaf,  Sextus  Emp. 
-r>'^t(>/oc,  u,       (net/w).  von  männlicher  Gestalt. 
-r<T<i(,  oi  »}  ,  der  ein  männliches  Kind  hat ;  y»>ac,  männ- 

Uche  Kindel  ,  Authol. 
-rosir,9r}i  ,  J,  n.  voll  Männer,  Acschyli  Suppl.  30. 
'Afitrit  t,  e  ,  »y,  M.innhcit,  llicioclci. 

-rimx'w,  «7,  ^aVpf»«»»»««),  nainiiliche  Kinder  gebären. 

—  rorono«,   o,    ry,  (r»'*rwj,  einen  Knaben  gebärend  oder  er- 


-»of        .     ,  »,  *.      a.  natSipaoria ,  Argum.  Acschyli  Sept. 

—  reu»,  ib,  f.  mevt ,  minnlich  machen;  pass.  minnlich  wei- 
den; Lnciani  Amviti  u.  Synesii  Ep.  146. 

-~ »wiec,  «off,  ü,  >,*,  Adv.  —mimt,  minnlich  ;  vor.  !i  'doc,  nV(W  1. 

•—»01»  «  fiim  ,  («('l'"  ■.-'iriuoe,  «;'£>;>'»  öVotia),  mit  einem  miuii- 
Uchen  Namen  belegen  ,  EuStalh. 

-f»j»'j,  ö  ,  »; ,  Adv. — näi,  von  minnlichem  Aniehen,  Ge- 
iichle,  »v»  männlich,  muthig.  r»  üfatramor ,  dit  männ- 
liche Anseilen. 

'Jgi**'i*>  'J»  Adv.  — ir<Ä,  d.  i.  oi  vlrtmv,  sich  nirgends 

hinneigend,  (von  der  Wage),  weder  Steigend  noch  fallend; 
aaetaph.  unwandelbar,  standhaft;  von  keinem  Gewichte  od. 
Belange,  unmerklich,  daher  Plut.ir.  so  p.  334.  es  mit  äumt- 
»v:  va bindet  |  davon 
"  'Ji^tfim,  ay,  (tV***)i  der  Zusrand,  Eigenschaft  der  Seele, 
die  sich  niigende  hinneigt,  um  tu  entscheiden ,  eines  Skep- 
tikeil,  hey-  l'iog.  Laert.  u.  Sextns  Emp. 
'J  »r.,  (,  o,  r},  Adv.  aV(<V>rw>,  nicht  durchzubrechen,  nicht 
xu  lerrcifsen ,  als  rigli.tt,  Horn,  mithin  heftig,  alt  «tvrzj, 
Horn.  II.  2,  490.  Eben  so  StfiptTO*  Ttidu»,  ujizeibrechlicbe 
Fesseln. 

\4 1.  .', ,  u  o  a  1"  r  ij .  >," ,  das  Nichtreden,  Schweigen;  von 
'^^f«*»,  es'oc,  o,  ((n"ui.  ,  ohne  Kede,  schv,  eigen  d,  stille. 
'Ap  (■'•'*,  «,  der  Mann  von  Menschen  und  Thicten;  2)  Adi. 
•  ,  r,  männlich  ;  jnitfrfw,  männliches  Geschlecht.  Auch 
alles  was  stark  ist,  ä'/far  ßor; ,  Aristoph.  Thesra.  12«,.  orrofia, 
Enr.  Troad.  »rr»»«',  Sopkocl.  Philoct,  vetgl.  ört^xot;  vorx. 
niaata  man  die  stlrkara  oder  kleinen  saamenttagenden  Pfbn- 
aen  aaännlich  ,  die  andern  weiblich,  ohne  Rücksicht  auf  das 
Pnamiengcachlecht.  Von  ^r,  mit  dem  <t  euphon.  avfar,  u. 
■»it  t  I«;»,»  j  di«  Bedent.  männlich  ist  die  erne,  in  äti'i"  ge* 
blitaa,  u.  in  wie  im  Lat.  nu/.'ur  und  juvenem,  auf  ein 

nsäiutlichas  Thier  eingeschränkt  worden. 
Vif*??  »s;  |f  ff,  Theo  er.  25-85'  (aaerov  *ui  p'v  vom  Hun- 

o«,  bö«c,  wild;  daher  a^';>'<<'*'  bey  Hcaych.  vom  Zanke 
»wischen  Mann  und  Frats.  Scheint  mit  dem  vorigen  ein 
Won  und  von  (•']>  zu  kommen.  . 

('?•'«,  *J ,  a.  v.  a.  a'^^ij».  errij ,  Pollucis  Antiphon. 
/ c  •  1  t  n  i  f  -1  1  ii  ;  1  f  r  ot •  «,  o,  »/,  auf  eine  nicht  zu  sagende 
An  t.  .11  hauchen. i  oder  dampfend,  Anal.  3.  p.  100. 
^(       r»»si<«,  ( — !ra»e't; ,  ich  begehe  abschealiche  Hand- 
lunjm,  TheophiliAmioch.  3,3.;  bey  Artemidnr.  1,79.  drückt 
es  ßSUre  ans  ;  sn.  d.  Accus.    S.  «'.;.:>,  r  davon 
—  r  ..t(ii<,  ^,  das  Begehe.»  od.  Thuu  von  ichindLcica  -  ab- 


'A  C-v  r,r  o'to  1  i  t ,  o,  ij, 
schenlirli  handelnd,  s.  ' 

kiinst  geübt,  oücr  olin« 
V^trud  o.  »J ,  auch 
nicht  zu  saget 


AP  PS  2 

d.  i.  öVy'.ra  rroiwr,  lehjndlich-  ab- 

a.  JfHali/r. 

Syneiius  p.  60.  nickt  in  der  Kede- 
Redekunsr. 

i'.'i'i'l,  Eur.  Ilec.  Ailv.  — {nee, 
was  inan  nicht  sngcu  dait,  weil  es 
vei boten  ist,  mithin  verboten,  nntrisjur,  oder  lieh  tu  sa- 
gen sch.imt,  mithin  hifslich ,  Mbamslich,  schindln h  ;  was 
m.iu  nicht  sagen  kann,  oder  un.tussprechlich ;  nicht  gesagt, 
nicht  bekannt  gemacht,  nicht  gelehrt,  Xen.  Cyr.  t,  6,  14 
nicht  gewgt,  ungesagt,  verschwiegen,  OJyss.  i\,  466.  ni 
o./ft»,«j,o  Trajj/xtH'  *<o  nl  a^ra  nennt  Atteiuidoi'tif  t,  J)o.  die 
fcllatio,  davon  in  a  afjf^nttmßp,  fellaie.  Plato  I  tippiao  ma- 
jor, cj.  DCunt  «T|7«ra  iri  atioiiabilc«  numeroi,  wie  {/lyrri  ra- 
tionabll«*.  So  ;v«.»ua)  ^rol,  oppos.  är.ayot,  Euclides  Eleni. 
X.  Uef.  1.  2. 

'Ats  ('    ro  r  0  *  o  (  ,  _  0  ,  t/,   Synesins  p.  "22.  der  Dinge  gebiert, 

die  zu  verschweigen,  oder  schändliche. 
A  ;*(»',  rot»;'!«,  t/.  s.  v.  a.  a(.:'r;roiou« ,  von  /pji?',  Clemens. 

—  rot  pyt  Isfi  sjj  ür,  s»  v.  a.  o^f-^roTuio; ,  bi.hul.  i.y  couli.  738. 
'  A  $  v  r,  <f  0    i  if  t  w,  ich  hin  a^^'j'füput ;  wovon 

—  (ppi'a,  ri,  Amt  und  Handlung  eines  aV:''.V °('0?»  oder  ein 
Fast  zu  Athen  im  Mon.it  oxipo?»t.i.-;>-  der  Mine)  va  od.  Vf  jr, 
Kclirops  Tochter,  zu  Ehren,  wo  2  Jungfern,  diu  vom  7teu 
Juhrc  au  dazu  gewählt  worden,  in  Proccsston  den  Peplus 
und  die  (  ä^»trn)  I Iriligi hütner  11  ugen  ,  Ati.toph.  Lysist. 
fi  19.     Die  Jungfer  lliefl  aVt'',<r«'('"t'-    Andere  leiteten  es  von 

her  und  Schrieben  «'{-•'',»«';'•'»  °dei  »t'<T7 »s?»tt  *tr(?'J  V  o- 
(«'«.),  Massfatdst.  Bey  Dionys.  Antitj.  2,  22.  haben  dio  iijud- 
schr.  n\.t' f  ri.<;(j;,ü. ;  vergl.  Patii.miae  1,  27. 

—  «(ist,  «',  j.    S.  das  vorige  Wort. 

—  |/ffva«i  o,  r",  ,  nicht  erstarrend,  nicht  schaudernd, 
nicht  zaghaft,  t^'p,  Analecxa  2.  p.  13. 

—  diyoc,  a%  $1  Adv.  o'^ij-iur,  (i'?;-ee)i  ohne  Kälte,  Froit;  da- 
her ohne  Schauder. 

—  ^ifoe,  ö,  rj,  ^1»*),  ohne  Wurzel. 

-r'J«'"»«.  *s  V»  (('«»•»oi),  nicht  eingewurzelt;  auch  von 
Schaalthieren ,  Aristoi.  h.  a.  5,  »5. 

—  Am,  iros,  e,  r),  od*r  a$$it,  ö,  r) ,  s.  v.  1.  ä'.i»;. 

—  i?»ZOf,  >|  11.  ■]  Korb;  auch  ifiotxnt  bey  Diodor.  20,  41. 
wo  andere  Handschr.  /t»«pei?ro« ,  Ueutel,  Sack,  luben.  Moe- 
TU  Pierson,  p.  56.  S.  aay  £xcuv.  Die  Atuker  sagten  1)  a^.'X«t, 
Anecd.  Bekk.  p.  446. 

—  (5o»a,  f,,  (("»»,') ,  das  Unterbleiben  oder  Ausbleiben  des  Flui« 
ses  ,  oder  der  monatlichen  Reinigung 

—  ivttulw,  ohne  Rhythi 
Eeg.  7.  p.  350. 

—  üv  »Iii <•,  Mangel  an  ävQ/iit,  Gc^r.dt,  Tact,  Wohlklang. 

—  (fr&poxoTqt,  o¥,  u,  d.i.  «y;ii^u..vi  riwr,  unmaisiger 
Säufer,  Tin  ich  Athenaei  p.  424. 

—  ftjsit,  o,  r/,  Adv.  «V(i,'ft„(ut,  (dr«7M««1 ,  ohne  Ebenmafs, 
ohne  Tact-  Wohlklang-  Ordnung,  nicht  passend,  »l*  d.'i- 

Xenoph.  Mcm.  3,  10,  11. 

—  ö»  .7  svrot,  o,  »/,  u.  «i^i*T<»roet  (c'ito»'»'o>,  (!rjr<ieu),  nicht 
beschmutzt,  nicht  befleckt. 

—  (Inajist,  ö,  r},  od.  0^1'eTroc,  o,  1',  nicht  schmnliig ,  ^ns« 
püi,  ohne  Schmutz ,  Ritten. 

-frtrrit,  «L  »J,  (pi'irrt-j  ,  «.v.a.  «T?.ir««,  Nicandri  Alex.  469. 
-ri«t»i,  ö,  rj,  s.  v.  a.  Schol.  Aeschyli  Per. 

o»3- 

»t  o/acrot,  J,  »/.  (piaia*ut)t  Aeschyli  Snpp.  5»5.  den  man 
nicht  fortführt  als  Beute  od.  P/and;  Dionys.  ii*h  verbindet 
es  mit  «,to  r<  rTavti'o'  *ai  «z^.ot-  vi  ulfaiaio*. 
f  rnimrot,  o,       (/in^u'w),  nicht  gerunzelt ,  AnlhoL 
'psssfilaSj  iou.  sc  srdjaaifiaaj 

wj'o«,  o,  rj,   t-")ä),  ohne  Spslte,  Rifs,  Ritze,  Broch, 
a,  v.  a.  «i^ojsji  u.  N^>,.Sra«,  Soph.  Ant.  251. 


ng,  llippocr. 
d.  deu  EL  verl 


verfehlen,  Plato 


gen;  ms.U  JttUtio. 


pmarim,  ui,  (oVViwere«.  ,  schwach,  ohne  Kräfte, 
oder  krank  seyu  ,  davon 

-f»«ttf«o,  uro»* ,  re,  Schwäche,  Kiänklichkeit,  Krankheit: 
die  Stoiker  brauchen  es  von  der  i-ciileihafiigk«it  das  unga~ 
,  Cicero  Tute.  4,  10. 
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'AlituriP**,'*.  »'»  lu-Inklich,  »ehw»ch ,  Eupolii  Anccd. 
Brkk.  p.  417. 

_•„„,•„,  ,J,  dis  Schwach  -  Krank  -  ohnrKrifte  »eyn,  8ch  wi- 
che, Ohnmacht;  bey  Tluicyd.  mo$.  rorerparfrW,  *.  ▼. _  a. 
a^nuOvfti*  ,  wie  rj  »V  rw  orparoT/dV  Koro  iraVra  wapofca  ap'- 
üi.«rrj'«,  ibid.  PUt)  nichu's  Brhkeri  p.  8- 

—  (fotoxoe,  o,  r)t  Adr.  mf^iwraH,  Q»n^rfu) i,  sehwach,  kraft- 
lo»,  matt,  kränklich,  krank.  Bey  Thucyd;  nollv  »«  '»>J»- 
efroSeoiar  iffaHtinfO*  yiröutvor ,  «.  v.  a.  <sirpe&</«>rfror.  S. 
ri^W'jar/a.  ....  .  -i  ui 

"V/p«,  giebt  man  als  ungcbr.  Nnminat.  zu  den  rasibus  obliquis 
«(nöi,  npitfetc.  an;  aber  der  Nona,  war  vielmehr  optjr, 
aiiirof,  eontr.  aV'o'c    S.  ägip. 

'Aootvmür,  To,  Ufi  ourt'r>t£rnrneum?  woran*  da»  deutsche 
Opcrment,  Arsenik  geroicht  isr.    S.  in  envo'rtpaiti;. 

—  oiriKÖc.  op«""-/»';»; .  äfC*rit*H>-vt,u  äponoxoiTifi ,  «p»fio- 
Fo";nC,  «pnrsnjra«,  a'p oirorrAi;<rf« ,  «sporyr,  ü,  »j  allaltisch, 
i.  v.  a.  ödpVi  o.  »•  ••  «**.  mit  zwey  p  geichrieben,  wel- 
che» neuuiisch  ,  Valcken.  ad  Phoen.  55. 

'Aec*"*r*i**1*>  •»  die  männliche  Liebe  treibend,  Manetho 
4>  59^" 

?i  bey  Hesych.,  i._v.  a.  3i*atoe,  im  Allgcm. «.  v. 
a.  äp««?<';>',  V«  o(<o> :  davon  «'»apcioc  gewöhnlicher  i?t. 

".Ypo/jrote,  i.v.  a.  aipoisrot«,  Anal.  3  p.  2ß8-  u.  Horn.  Ilymn. 
3,  2i2.  wo  vorheT  o< yiTroiai  stand. 

"yfuOK,  Tj,  (opfi,  ai'p(/>)>  das  Erheben,  z.B.  nruarair;  das 
Wegnehmen,  Weghrben.  In  der  Musik  bezeichnet  n(<pik*  xa) 
#«o<*  den  Tact,  das  Aufheben  uud  Nieder-  oder  Aufschla- 
ge«, wie  Geopon.  2,  45.  von  Arbeitern,  die  hacken:  rsrö 
uiav  äteiv  na)  Ofoiv  ürarn'rovtK  «oi  »arartfUun 01 1  bey 
Dreschen  sagt  man,  den  Schlag  halten,  wenn  alle  auf  einm 
den  Flegel  heben  und  niederlassen. 

"A  f     X  0  *•  appiroC. 

' j»* | r ■  ,4  1? ,  >f,  artalfa,  ein  persisches  Maaf»,  HeTodoti  I,  192., 
drery  choenim  mehr  al»  ein  mrJimnuj;  nach  Polyaeni  4,  3, 
30.  DctrUgt  die  mediiche  a'p.  einen  attischen  uiHunoi  S.  über 
i)iodori  so,  96.  In  der  Inschrift  von  Rosette  äniiiatv  ro 
«ipo  r»7<  ((nimi)  ubrtji  a'prä.'V  r£  etooi'pa  TS*  ''«<"**  e'uc 
bettiramte  Abgabe  nach  diesem  Maats«. 

V/ r  «  »  *V  .  «,  (a'prouoc),  ich  sc  lachte, 
de,  zerlege,  Eur.  Elcctr.  315. 

"Aoxautt,  »;,  n."A</ttfu(,  davon  der  Monat  V^ro/stYso*  Chi»- 
Antiq.  p.  is6. 

"AorafifS,  ä,  Schlichter,  Koch. 

'Affävti,  ij ,  der  Strick,  woran  etwas  od*er  einer  aufgehängt 

wird  ,  Aeschyli  Sup.  167- ;  von 
J  1  1  «7,  i.  ifflio,  aufhängen;  hangen  lauen ,  knüpfen  :  <;«{>- 

fiita  »äUi  a'pi .',  aa /<*>  ■-'  r ,  Conoru  35.  knüphe  den  Korb  au  ein 
Seil.    rJpT^Ta«        Demosth.  hingt  davon  ab,  entspringt  da 
her.    Ist  mit  c'pr/ui  von  op»,  «pw  eineiley,  denn  -' 
Dialekt  braucht  die  Endung  iu>  tu  im. 

Vf.- 1  «         w,  ich  bin  fiisch  und  getund,  Nonnu»; 

—  ft>,i ,  ioi,  e,  1] .  uuveiselirt,  II.  5,  515.  verbunden  mit  ou>e{,- 
davon 

—  fiia,  »J,  Geneeung,  Heilung,  Oeiundheit.    8.  aryiula. 
"Ao  ts  is»  e,  to«,  >'o«,  r;,  Diana,  Tochter  de,r  Lato,  Schwester 

de»  Apollo. 

—  utaia,  r} ,  Artemiiia ,  «in  Kraut ,  Plin.  25,  7^  wie  der  Bey- 
fufs  u.  Wer.ntith.  •% 

—  fiiotoi  ro,  ein  Ort,  alt  Tempel  oder  Stadt  der  Artemi» 
geweiht.  Vf^rtui'otof ,  ein  Monat. 

'A  p  t  ( (i  w»',  o»'o*,  Oi  Bramsegel,  ntparum  ,  arlemon  Bey  Vi- 
tiuv.  10,  5.  im  Flascheuauge  die  lleiiilaiche,  der  dritte  hlo- 
ben,  der  zu  den  beiden  andern  hinzugefügt  wird,  and»  i-rä- 
vv>r  genannt.  Scheint  von  apra« ,  (ui ,  «>r»,^a,  o'prsua  zu 
kommen. 

'^Xam  4  *  *'  btißovXtimv,  indcrBatra. 

•-«♦pT  bereiten,  zurüsten,  xolt/if'r  «pT/e»To,  Herodoti 

5,  lao.  rüsteten  sich  zum  Kriege.    S.  Mfm. 

■Ti)<.a,  «roe,  T«i,  (oW«),  das  Herabgehangte,  IlerabhSn- 
ührringe,  Armbänder,  Geheui,  Ohrge- 


ion. 


henk,  Herodot.  2,  ( 


oder  Gewicht,  Plut. 


2,  69. ;  angehängte  Last 
Cato  min.  3f{.  Gewicht  an  der  Angel,  Hesyeh. 
'AQTtlp,  fjpo»,  ö,  woran  man  iiwm  i"ii«t.  Nahem.  4.;  2) 

Au  I  iU-t  Imh,  Phereriaie»;  wovon  das  neugriechische  a'pra- 
p/oc.  Hetnst.  »d  P  'lluc.  p.  i2*>4 
—  TJjp/a,  tj ,  vcrgl.  äopT)} ,  die  Luftröhre,  Schlag-  oder  Pitl»- 
adn  ;  ititiuovof  aprttf{a{ .  Sopli.  Ti.  1054.  die  Lnngr  mit 
allen  Blutadern.  Aristoteles  11  IIipi>ocrates  kennen  dal  Won 
«prirpi«  v.  n  St-hi 'Gadern  nicht  ,  sr>iijern  nennen  alle  Klinge— 
f.lfie  tft.tßnt,  aber  im  Ari\totelis<hen  Buche  irt(j)  nttv/t-nrot 
werden  a'prt/pn/«  al»  Adern  un<)  Bln'^cfSfse  gen.M  tit.  Zueilt 
brauchte  in"in  d.'S  Wott  von  dn  Luftröhre,  und  hernach,  al» 
inait  auch  a'prrpj'a*  gewisse  Adnit  nannte,  welche  blof<  Luft 
naaBU  man  die  Luftröhre  aVrijpi«»'  rga- 


enthalten  sollten  , 


rp«x»:«r  allein.    Die  Lateiner,  als  Pliniu»  11.  CcUu», 

begriffen  u.  brau- 


juar  u 

haben  die  Schl-gadern  noch  unter  v 
chen  arteria  bluf»  von  der  Luftröhre; 
— *tjf  •d;n,  in  den  Uippialr.  p.  135.  falich  »t.  fywfr»B»  8. 
o;Krifp.     ^  • 

—  tjjiijxot,  »/,  ov,  zur  Luftröhre  gehötig,  all  a'prr/piaxöi' 
«■at'^oi,  Leiden  an  der  Luftröhre,  Heiserkeit. 

—  rvf lorouf'w ,  ich  schneide  oder  durchschneide  die  Li|ft- 
röht  e,  oder  die  Schlagader ,  Gaknus;  davon 

-ir^iotttif«,  ij,  das  Oefnen  der  Luftröhre  durch  einen 
Schnitt. 

—  r  >;  pj  tü  S  r,  e,  aot,  J,  »,  der  aprnp/a,  der  Luftröhre  od.  einer 
Pulsader  ähnlich. 

—  ttjoftot,  u,  (apräw),  l.  v.  a.  ira»fifta»uö( ,  Anecd.  Brkk. 
P.  447- 

"Ai'Ti,  Adv.  gerade,  d.i.  jetzt,  eben,  logleich,  zuerst;  10 
eben  ent,  kurz  toi  her,  vor  kurzem  ,  kütxlich  ,  jüngst;  in 
der  Zusammen«,  eist,  jüuelt.  dal  gleichbcd.  a*puu<  «eigt  den 
ütsprung  von  äpw  an.  nprs-apr«,  bald-hald,  Lucian.  S. 
Thomas  Mag.;  10  eben  odci  kurz ;  ichon;  oder  apr«  ist  dal 
abgekürzte  äurioc,  daher  in  einigen  Compositis  *.  v.  a.  a'p- 
T/t»e,  ganz  oder  vollkommen. 

jfff  i«?ta,  f.  a«w,  (apr/o«l ,  ludere  jtar  impar ,  Grade  oder 
Ungrade  spielen,  wie  öt,r,o«  tt\uO/töc ,  wo  mau  rathen  läfst, 
ob  man  in  der  Hand  eine  gerade  oder  ungerade  ZJ.I  halse. 
S.  flhtt  Xeu.  Hippirch.  5,  10. 

—  Tirt'mc,  Adr.  das  Gegcntheil  von  ]»p<ooaic<«-,  all  geiad* 
Zahl ,  bey  PlutaTch. 

—  T»ao^ü.-,  o,  (a'prja'Jw1,  das  Gerade- oder  Ungerade  •  Spielen. 

—  rißafijt,  i,  r;,  frisch  gefärbt,  Synesius  p.  ijj^. 

—  rtjii.aott]  t ,  iü(,ö,£,  oder  apr/^aaoioc,  am  Athenaei  p. 
206.  zw.  (jSiaeda,  plaexarw),    trilch  auikcimcnd,  friich 

.aufgeschossen. 

—  /jpta^C,   O,   17.  n    :  ,  7    :  1  • 

— fftfifS,  iof,  o,  1},  i,.    fri»ch-  eben  beneut  -  einge- 

weicht, Anthol. 

vermählt. 

neu -geboren,  Orph. 


—  yauot,  ö,  rj,  :••«,««.).  erit  oder  jüngst 
— yivi  &ios,  i,  ij,  (ytriQltj),  jtuigit-odcr 

Aig.  385 

—  ytvtia^ui,  aui  Murztori  Inscr.  hat  Dorville  ad  Charit,  p. 
583.  Lins.,  wie  auch  äytiytrvs  aus  Eurip.  angenommen,  aber 
beyde  Worte  lind  falsch. 

—  y*>*»oc,  0',  7,  O'A'sior),  mit  einem  est  hervortproasanden 
Harte,  mit  einem  MJchbaite,  Lucian.  %röot  «pr.,  Analccta  2. 
p.  i06.  no.  6. 

—  >  «*»/' ö,  r-,  Nicander,  aprij/v^rer,  0'r«*.  y«»^«'«»).  n. 
iQtiyerot,  St  'J,  jilngit  ent  entitanden  od.  geboren,  neuge- 
boren. 

—  )•*.</»;?,  o,  ij,  (yatfft/), 
criti  Epig.  4,  a. 

—  vovot,  <  ,  »/,  (yuVoj),         a.  äpri)ts^«. 

— yffmq  »; ► .  «,  (yp««;««),  eben,  erst,  ftiich  geschrieben,  Lu- 
dani  Lexiph. 

—  iaijv,  «"oi,  ö,  i/,  (^a/w),  er«  oder  vor  kurzem  unterrichtet, 
odtrder  vor  kurzem  angefangen  hat  xu  leinen;  vor  kurzem 
bekannt  geworden  oder  begriffen,  Aualecta. 

—da»e*e  »<k,  ^,  (Wztp«),  der  eben  ent  noch  geweint  hat, 
Eur.  Med.  899.  Porz. 


neuerlich  geschnitzt,  Theo- 
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'Aftiti'S a  x  r  o  S  ,  d,  17,  (i?<i1a«x/.,),  erit  kürr.licli  -  frisch  gelehrt. 
'Jfiiti  o  v  ,   ro,  JDimin.  Ton  dproc,  «in  Brödchcn. 

»e  ,  d  ,  v  ,  (cVu«,),  erst  •  f ritch  -  neugebaat. 
—  itfot,   o,   Tj.     S.  «Yr/ifopo«. 

'Jttitotiroe  ,  d,  17,  Heliodori  a,  33.  friich  gepflückt, 
-im««,    »7,   wahre  Rede;  Wahrheitsliebe,  Charakter  eines 
«Vr.i«f<;  «uch  Femin.  de*  flgd.  Hesiodi  tbeog.  39.  wie  ijiti- 


-i3>'f,  /oc,  0,  sj,  vollkommen  redend ;  fertig;  Pind.  Isthm.  5, 
Jt.Hcsiod.  iheog.  99.  gerade  redend,  od.  wahr  redend,  Pind. 
01.6,  »05.  von  aprioc  /reff.  An  die  erste  Bedeutung  schliefst 
lieh  die  an,  worin  es  Horn,  mit  ixUloio*  pithuv  verbindet, 
II  a,  afli.   gewandter  und  hintei listiger  Schwätzer. 

-fr;/«,  tj,  {fryot},  nenliche  Verbindung,  Aeschyli  Per». 540. 
ttoiadrc  f. i  Isen  aVriotvj  ia  lesen  ;  zw. 

Wrr<v*>,  t-  iotu ,  fertigmachen,  bereiten,  vollenden,  ver- 
neinen, Theoer.  13,  43.  im  Medio;  roV  ßaatlija  itutrtp  tv 
iittr,  tl  <V  t'urote  >;'uer/poie  etprieov,  Anal.  3.  p.  11a. 

—(«•f.  d,  t)  ,  (Etwa})«  *T>n  kuirem  Leben,  Hippoer.  p.  261. 

-*«i(«,  A»c,  o,  tj,  (»alle,),  eben  erst  aufblähend ,  aufge- 
bläht, Meleager. 

-»«nife,  ioe,  ö,  «5,  (6Waip  »rtjonu),  jüngst-  eben  gestor- 
ben, Eur.  Ale.  599. 

-«•••ro«,  d,  M*b,  frisch  gebrannter  Kalk,  Thcophr. 
dt  igne. 

—  aaiUe«,  0,17.  (*4ila),  entweder  frisch,  «Tpi«,  od.  genau,  o'p- 
THirf,  ziuamrnengepafst,  Soph.  Tr.  768.  überh.  s.  v.  ».  neu, 
Actchvli  Sept.  375-  metaph.  passend,  übereinstimmend ,  Ae- 
iihyl.'Chocph.  575.  Theb  379. 

'A   1  ia  ' u  ,  o.       eben  -  erst  gebracht,  Nonn.  Dion. 

—  •  •»>•<,  d,  »}  ,  (xd^ai;),  der  erst  -  neulich  Ilaare  oder  Blätter 
bekommen  hast.    L>ie  Form  — «du.-.; ,  01',  p,  Meleagri  Ep.  a6. 

—  iinnii  roV  yäfiov,  d.  i.  ei'firr ainir,  flbei  eine  Heirath  sich 
vereinigen  ,  Munaiider  Snidae  j  die  Metaph.  ist  nach  Hesych. 
tooi  Rudern  genommen. 

— i»ri«,  17,  das  Deutlichsprechen a  Pollux;  von 
—!**•<■  d ,  «J ,  Adv.  — iiywt ,  s.  v.  a.  «anvWM  •  Pollux. 
WeriÄdvet-r*«»  0,  ja  eben  geboren  ,  Nonui  Diou.  u.  Anal. 
$.  p-  3i7- 

—  si«#s}Ct  »o«,  d,  «J,  (ftaS/ti),  s.  v.  a.  dprieat]«,  Etir. 
-«•Alf«,  e'o«,    o,   ij,  («pr/o«,  «Mm)i  ,von  g«"dcn,  ganzen, 

lesunden  ,  vollkommenen  Gliedern,  Plato  Rein.  7.  p.  171. 

—  too«,  4,  17  ,  von  geradem,  vollkommenen  Verstände (  111- 
U»r«  mente. 

\«Yr .  0  *  «  y  a  7  «  »opdal ,  («7pr.oe ,  *»>**«.) ,  bey  Nicomach. 
Masic  aufgezogene  Sauen  von  ger.ider  oder  gleicher  Zahl, 
w'e  8  g«gc"  7; 

-riin  ou  i  ,  4,  »?,  {bqtios  u.  irfptoed«)  .  Gerade- Ungerade. 
'lqtin,  er,  d,       g«t»de,  al»  äiiOuö; ;  ganz ,  vollendet,  voll 
kommen,  bey  Thcophr.  h.  pl.  3,  7.  wird  es  von  Scaliger  d. 
sdultas,  erwachsen,  übersetzt;  unversehrt,  gesund;  fertig, 
bereit,  dpraot  rrtiü  taftat ,  Herodot. ;  diese  Bedcut.  ist  die  erste 
ro»  «(.ei;  daher  bestimmt,  übereinstimmend,  passend,  npd« 
■   ort  01  vpsolr  «Tpn«  fjtt;,  II.  5,  336.  ».  v.  a.  Jra 
S.  auch  (hfriVeiv.  dpn'a  x''p  >  '"anui  intrgra, 

 1.  eth.  p.  150. ;  davon 

JftssSrsja,  tj ,  inUgritat,  der  uuveriehrte,  vollkommene  Zu- 
uud,  »le&tjtt^imv,  Stobaei  I.e.  p.  »44.  der  anjfWM  entge- 
geatttbend. 

!»><tty  f  (•  *'of,  öi»J,  (ir»;yri'w),  erst  -  fri*ch  (usammenge- 
Algt;  tatr«,  AnthoL  illtraot,  Anthol.  frischgemachter  Käse, 
rettnt  coactut ;  oralints  w.vx.  Theoer.  erst  aufgestellt. 

—  »«1«,  «uJ««,  e.  («pr«o«),  vollkommenes  od.  schon  erwach, 
se  .e»  Kind. 

—  rlitro«,  d,  ij,  t.  v.  a.  viönlovxot,  erst  oder  vor  kunem 
bereichert,  Eur. 

-s«t(,  »tot,  4,  ij,  mit  ganzen,  unversehrten  FAfien;  vergl. 
«frtaxA^a.  Bey  Horn,  auch  a'priva«,  II.  9,  50s.  Odyss.  8»  1«o. 
von  a^Tio«,  «er«,  öprte«  rw  rröÄ»,  mit  eeraden  u.  ganzen  Fü- 
fsen,  dem  lahmen  entgegengesetzt,  Luciani  3.  p.  7a  bey 
8opb.  Tr.  5ß.  «pri.T»»«  99Üomu  dipois  »t,  «pr»  re.«  Toei  O?. 
9.  eben  kommt  er. 
'Motu,  4.    S.  in  r«i'jr«rov,  no.  s. 

$«./ui«i«tVr«  griteh.  fVärtirb.    I.  Th. 


"Jfrittt,  ■■>■<{,  Jf,  («pr/fw),  Zubereitung,  Ausschmückung, 
Herodoti  1,  196. 

—  IHeffTi«,  o*,  1},  (eitÖTr»»),  erst-  frisch  gegraben,  Analecu 

a.  p.  a6t. 

A  (.  r  1  a  «  0  c,  4,  Dimin.  von  Sorot,'  wie  iftiStov. 

'iiptuua/i»,  eü,  ich  rede  Destimmt ,  vollkommen  -  deut- 
lich, fertig.  Strabo  i4.  p.  978-  setzt  es  dem  ßafßttQoifirtlt, 
dem  grob -falsch  uud  verstammelt  Aussprechen  u.  Sprechen 
einer  fremden  Sprache  entgegen  ;  von 

-srj.il««,  «',  ij,  («prios  ro'  orö*ia) ,  der  deutlich  oder  fertig 
spricht.  xäro<roc  n/u  01'x  a'pr/vrouu«  Tri,  der  nicht  mehr  deut> 
lieh  sprechen  kann.  n-'J.-roe  n;  x  tfaffii  xa)  apnereuof ,  Strabo 
5>.  P-  374  Hlit  guter  Milndung,  l,ut}v  opr.  17.  p.  1110.,  wo 
die  Handtchr.  aftator.  haben.  ß{lw  orpoy/iUa  xa!  «priero/i« 
Hippocr.  nach  Gliens  dkl.  rtärrotttv  oftaiä. 

—  er  (/  a  t  e  vt  o  e,  ö,  tj,  (oryaTti'oftai),  erst  anfangend  im  Kriege 
au  dienen,  junger  Soldat,  ein  Tiro,  Appian. 

—  or^ryla,  tj.    S.  «priO'j'i'rt. 

—  rii  (»f  o  .    4,  >/ ,  eben  vollendet,  Nonni  Dion. 

— Tkli,*,  lui,  o,  ij,  {ttlitu),  jangst  erst  eingeweiht ;  wird 
•uch  mit  ntTorih'c  ver wechselt,  Polyb.  6,  tg. 

—  roxo«,  d,  d,  (rÖK-v),  neugeboren;  hingegen  dpnrdxo«,  d, 

,  die  erst  -  eben  •  unlängst  geboren  hat. 

—  reuo«,  d,  ij,  (»/»w»',  erst  geschnitten -  abgeschnitten,  Apoll. 
Rhod.  •  gehauen  -  gespalten ;  hingegen  üptttöfiof,  4,  r,  ,  der 
eben  erst  gerpalten ,  gelmien  li.it,  so  eben  noch  spaltet. 

— tor«i,  «,  «},  f.  v.  a.  Irrevef,  erdp^ooro;  bey  Hesych. 
-tpjevs,  af,  Crp/ftvi,   was  noch  genährt  wird,  oder  s.  v.  a. 

wojrw'e,  neugeboren,  Aeschyli  S.  35a.,  wo  andre  äottßoi^ile 

lesen. 

—  rpoiro«,  d,  17,  Aeschyli  Sept.  535.  s.v.».  versprochen, 
oder  nubilit,  wenn  es  nicht  a'pr/rpofuC,  erwachsen,  heifsen 
soll ;  zweif. 

—  rrsroe,  d,  «,  (rd-rriul  ,  eben  erst  geschlagen  oder  gebildet, 
von  tv.To«,  als  oiotttj ,  beym  Nonnus. 

—  i'srervf  o«,  d,  »)  ,  Sehr  blafs,  opn  {ö'pr <•>;',  i'Te,  vtxQoi, 
Hippocr.  p.  550. 

'^pruraij«,  /of,  0,  i?,(v«o«),  eben  eist  wiedenehend,  Nonnus. 
--yevi).-,  /.«,  4,  f.  bfairofiat),  jünett,  eben  sichtbar  gemacht. 
-t«to(,  d,  17,  ('/«»/■  eben-  frisch- kurzlich  ei  mordet,  ge- 

todtet,  Oppiani  Hai. 
-fli«".  otot,  d,  d,  s.v.».  epr/roo«,  («prio«,  yp>>),  Odyss.  84, 

afK..  bey  Verstände ,  versündig,  Aeschyli  S.  7H0.  ittü  äot{- 

irootr  iyfrtro  yäumr,  "wie  er  seine  Heira'th  einsah,  bemcikte, 

Plato  Ileip.  7.  p-  17»- 

—  tfvijc,  toi,  4,  »J,  und  äor!'f<rot,  4,  1],  *.  r.  a.  uQt,ym};,  neu 
geboren,  neu  gewachsen  ;  uberh.  neu;  beide  Formen  m  Anal. 

—  tr  «tritt,  tf  ,  s.  v.  ».  — Ao/ia,  Pollux. 

—  atvt'oc,  d,  tj,  ('/«»i-iji,  mit  vollkommener,  unversehrter 
Stimme  oder  Aussprache.    Vergl.  o'priuro.uo«. 

—  r«»»;«,  iot,  d,  ij,  {Sott,  xaitut),  erst  sich  Offuend,  Analecu 
a,  p.  8»- 

-jo(««tst,  d,  tj,  (jaoioom),  jangst  eingehauen  -  scharf  ge- 
macht oder  geschnitten  ,  Athenaei  p.  309. 

—  zvor«,  o,  f,,  (ovloc,  PhiW.  Icon.  3,  6.  d.  i.  afxex^mt, 
eben  so  «pr/rrors-  unao»',  Analecta  3.  p.  80. 

-I"f.  ««?»«,  ö.fj,  mit  unversehrten  Händen»  vergl.  dori- 
wos*. 

—  rdperre« ,  d,  »,  (xop^'ui) ,  jüngst  mit  Tänzen  gefeiert,  be- 
unzt,  als  iofti  bey  m  Nonn. 

—  »pioro«,  o,  1},  jüngst  gesalbt  oder  angestrichen,  Soph. 
Tr.  687-  ,  , 

—  ivxox,  oftj,  (*••»)#  jüngst  gegessen,  autgegossen. 
'utotimi,  Adv.  vollkommen,  ganz,  iifioxn/tmt ,  Soph.  Ajac. 

678 1  passend,  zusammenhängend,  von  S^rtos,  s.  v.  a.  epr«, 
gerade,  erst,  eben,  kurz  vorher,  jüngst,  kürzlich. 

'jlfixtmon,  t}.  Zubereitung,  Niceus  Anal.  3,  3. 

'Ao  xoia  «01  o,  ij,  Vrrtheiliing  van  Brod  unter  die  Soldaten, 
Procopius  de  b.  Golhico  mehrmals,  nach  n »  gemacht. 

'A(txo3ety/itt,  erof,  r«,  eine  falsche  Lesart  bey  Pollux  9, 
sect.  34. 

'Aoxotoriw,  öi,  Brod  vertheilen,  geben. 

—  *  V,  Brodsehrank  oder  Behaltnifs,  Sehol.  Aristoph, 

D  d 
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wird,  euch 


APTS 


sevu 

—  iröfl"  ot, 
tia),  der 

S.  «Utrpef  «nd  ir/<rrui  nach. 

—  -rnl.v,  To ,  (ö-rrewo),  Ort  oder  Geschirr,  wo  od.  wenn 


«(.r  jxurrioi  •  • 
_  ■  g  w  /  m .  i ,  ich  bin  «in  *fr»*S*o< ,  übe  die  Bickerey. 
_«ow««öe,  »!,  Jf,  »um  Dicker  od.  zur  Backerev  geborig. 

—  »irtmv,  *o,  •-  *.  »•  «proBOJriiW.    8.  das  folgd. 

 aönot,  i,  r} ,  Bicker ,  Bäckerinn ;  wenn  es  von  ««nrw  b*r- 

kommt;  aber  die  Schreib»«  aprofrösro;  von  irinw,  jrf'-rra»,  ko. 
chen,  sc  heint  die  richtigere  zu  sevn  ,  wra  in  den  Ableitun- 
gen «pr.  vonim,  *<>TO*i*iOV.  Docli  findet  »ich  in  den  Ausga 
gen  von  Juvenalis  Satyr.  5,  72.  u.  Juhu*  iirntic.  Amol.  8.  2j 
artouoi  Ol  rel  pistores. 

—  *(.(<,  t,  »tot,  rö,  Brodfleitcb,  ein  Gericht  bey  F*r»ius  Satyr 

—  ia/°avr,  rö,  «rtolagatttu  bey  Cic.  ad  Div.  9,  20.  6.  Hin. 
iß,  Ui  Athen.  3,  29.  ,  eine  An  wohlschmeckenden  Kuchens. 

—  läyvrof  Analecra  2.  p.  gQ\.  ein  Ranzel  mit  Brod  u. 
Flasche,  wie  b.  Plin.  Ep_.  >,  6.  panarium  et  U^uncula. 

— -irmiit«,  to,  ».  v.  ».  uainKotttor. 

—  x  tut  vi,  w,  (äutonoioi)  ,  ich  mache  Brod  od.  zu  Brod,  Ap- 
pian-i  d*von 

—  t  o  1  ij  r  «*«'••.»';,  zum  Brodmechen  od.  Bscken  gehörig, 
Sehöl.  Eur.  Ilrc.  358.  ... 

1} ,  Bäckercy ,  Gewerbe  eines  «proToioc. 

—  not/ao«,  —»•»$«»•«»•,  >j,  ör,  zum  Bicker  od.  zur  Blckerey 
gchoiig. 

 ,-joio'»,  J,  ij,  d.  i.  «pro*  mseW|  Bäcker,  adject.  Brod  ma- 
chend, zum  Brodmachen  gehörig  oder  erforde! lieh ,  als  C'ftr;. 

—  nöktov,  oder  — Xtio> ,  rö,  scheint  bey  Suidas  h.  v.  vorzu- 
kommen für  oVroirnroi-,  weil  er  davon  iotftimhov  unter- 
scheidet. ...  _  1 

—  1,0-1  »'.v,    Pkrynichus  Aneed.  Behkeri  p.  447.    ein  Bäcker 
backen;  von 

ö ,  »J,  (apre*,  via*,  irtxTt»,  wovon  wÖTnro*  u.  w/u- 
Bäcker;   wird  hlufig  mit  SoTttinot  verwechselt. 
1  und  ir/>rrui  n 
.  To ,  (u^r««) 
Brod  gebacken  wird. 
'^prörrTije,  oi',  ö,  d.  i.  «pror  o'ttow,  artopta,  Pliniu»  18,  !!■ 
ein  Bäcker,  od.  das  Geschirr,  worin  das  Brod  eingesetzt  und 
gebacken  wild.    S.  über  Juvenilis  5,  72. 

 ntuiflor,  oprofiuIiiDv ,  tö,  Ort,  wo  Brod  verkauft  wird, 

Bäckerladen,  Aristoph. 
 TttnX  {ot,  w,  ich  vei kaufe  Brod;  yon_ 

 «T.«*jjf ,  et-,  ö.  Fem.  npronwii»,  17,  inor«»  fr«uil  :'««»'%  der,  die 

Krod  feil  hat  uud  verkauft ;  davon  ei/toitwktor,  To,  Pul'ux 

7,  12.  Ort,  WO  Brod  verkauft  wild. 
Vcrot,  <i,  walzenes  Brod,  Waizenbrod;  denn  nl'a  ist  Ger- 

stenbrud.    Die  Ableit.  von  o/pu«,  wonach  d.  Wort  s.  v.  a. 

«paus,  äfftahv  und  vpuMpiMt,  was  man  zu  sich  nimmt,  wäre, 

scheint  die  wahrscheinlichste.  . 

—  o.r/.„  w,  («V-roi-  «u/o/iui),  wsizenee  Brod  essen,  Xenopb. 
Cyr.  6,  2,  ag. ;  davon 

—  sin'«,  »/,  das  Essen  von  Wairenbrod ,  Hippoer.  p.  1155. 

F"c»-  ... 
 T  ^  off  iut,  w,  würde  der  Analogie  nach  s.  v.  ».  — eirfi«  *eynt 

ist  aber  f.  L.  aus  Polln*  7,  82.,  wo  jetzt  richtiger  BprwrM- 

y/w  steht,  d.  L  das  Brod  im  Kneten  und  Bereiten  diehen 

und  wenden. 

'j1oTo!f*y(ot,  w,  Waizenbrod  c«<*n ;  zw.  von 

—  tfuyoi,  i,  >),  s.ffäycn,  SfWt) ,  Waizenbiod  odcT  überhaupt 

—  .,«;<>  o„-,  ii,  »;,  Wsizenbrod  od.  übcrli.  Biod  tragend; 
xavotv,  b*v  l'olliix,  und  tö  "'pr.  allein  Aflienaei.^.  ein  Teller, 

BohtllMl  oder  Korb ,  worin  liiod  aiiJaetragea  wiid. 

—  x"Q'T't,  bey  Häiych.  in  x  k"f>  icheinen  dteseiben  Kucheu 
oder  Brode  zu  styn,  welche  S^nsi  «proi  xopi'j/oi  lictimi. 

'Jfivlt*,n.    B.  «>rt(«'a  nach.  _ 

"J^ti  fis,  t,;,  (oV»"'"  .  eigentL  die  Zubereitung  einer  Speise ; 
und  dann  womit  min  etwas  einmacht,  ihm  einen  bessern 
Geschmack  giebt ,  al.  Gcwflrz.  (tueben  der  Bestall,  scheint 
vyiufM  von  Squi  ,  n'p"'u>  gebildet  tu  se vn) ;  davon 

-".««tixJt,  kv,  mir,  zum  Gewuiz  gehörig,  od.  TomGew. 
Dill  dal. 


gcwfirzsrtiß  odeT  reich  ;  rw. 
eyd.  5.  47.  u.  Plut.  Q.  Graee. 


f  .  r  ■  u  ci  t  1-'  y  t  u,  15":  (i'iot),  gewürz 
'afn  i  nt,  ö,  (aVrrw),  bev  Thucyd.  5. 

eine  Magistratspereon  zu  Ar^os  und  Epidauius.    Uesycb.  1 
such  «(.rrvoe.    VergL  «(iri  rr/p. 

—  rvve»,  s.  v.  a.  aVriw,  Ii.  iS,  s6.  eifiai  ««roi!«  aQiimrrti  ,  ». 
V.  a.  «papörrre,  Jeniantet  le ,  irrpyijo'Jr ,  13,  152. 

— ri  ci«.  q,  oder  iovtlia,  die  Kochkunst ,  Athcnsei  p.  544. 
Suidas  hat  dVTilia  tut  iiaOi'rt,  ,  wie  auch  Hetych. .  welches 
eben  so  d.  \V.  ä^rr/ta ,  und  ,i\.r."r«i  d.  Asjr.'mi  erkLir. 

—  rrt,  (■(•»•  d.  i.  äf/pöCto),  s.  r.  a.  ovrrejfic,  qtlia,  ovußaoit, 
tH'iats,  Hesyeh.  also  s.  v.  a.  u(f&ft»t,  wofür  aeolisch  np^rit  ge» 
sagt  ward. 

— n  01  Zoo t,  od.  — If.oi,  ö,  q,  desgleichen  apri o/r (/«;-»«,  o,  »,', 
sind  Nsnicn  der  bey  den  Opfern  dienenden  und  behülilicben 
Delier,  Atheuaei  p.  173. ;  von 

-rnil,  rj,  (cVnw),  das  Bereiten,  Zubereiten,  Anrichten, 
Einmachen,  Würzen  der  Speisen  und  Gerichte. 

—  rt  rrjp,  ö,  (apri'iu),  eine  Art  von  Obrigkeit  oder  Aufseher, 
curator,  Grutcri  Inscript.  p.  217.  Jnscript,  doric.  Musei  Ve- 
ron.  p.  14,,  wie  aytivat  u.  ü'priyoe. 

-rrtiKÖf,  «>;,  *6r,  zum  Bereiten  -  Einmachen- Würzen  ge- 
hörig oder  gr\eluckt. 

—  irrst,  q,  £* ,  (a'prve»),  zubereitet,  eingemacht,  pe  würzt, 
S/t:  apri  roi ,  Llioscor.  angeroschtes  oder  gewürztes  Salz,  wie 
Stet  O'iitTKt  und  dergleichen. 

—  r  !'<•>,  (a(.*i,  a^ooi,  apriv.  S.  äf«) ,  ich  füge  zusammen ,  be- 
reite, biinge  11t  Ordnung,  ordne,  regiere,  verwalte,  da- 
von  «frif,  1,',  Veibiudong,  Freundschaft,  aiorrs'or,  afrtyat, 
eif  rinp  s.  v.  a.  ap,ueorr;;,  ein«  MagistratsJtclle  j  2}  ich  be- 
rt  ite  ,  richte  Speisen  an  -,  davon  jm ri'rqt  11.  t~f  n  un. 

'Atfiialit,  *i ,  Jfißmftf  |  ö,  od.  «V»taUe<,  •,  (Sovm  u. /läl- 
It»),  eine  Masche,  Aristoph.  Eq.  1094.,  »ucll  ein  Beuul  zum 
Zuziehen,  Alhenaei  Fiagm.  U-  p.  783- 

'Ao'v  oftat.    S.  o'pi'o»  nach. 

'vrfpi'O«  »  ij,  rj,  s.  v.  a.  api'rairo,  Athenaei  p.  414.  u.  445. 

—  o  r  t;  p ,  o ,  s.  v.  a.  «pt  rr/p,  w.  m.  n.  auch  als  ein  bestin 
Maafs ,  Herodoti  2,  168. 

—  crijot,  J,  s.  r.  a.  natioxoc ,  Aristoph.  Vesp.  887- >  von  «Tpr- 
•ric,  >',  («(/im),  Athenaei  Fragsn.  tt.  p.  753.  ein  Gefifs  zum 
Schöpfen. 

—  ot  {fit,  t;,  $o>uov ,  Analecia  2.  p.  258*  s.  v.  s.  fn^iifpeou ,  IV- 
snin.  vt>u  o'pter^'p,  Schöpfkelle. 

—  r«,  »•«,  7],  (a'(>i'<i>),  i.  v.  a.  aprooVi},  Gefifs  zum  Sch&pfen, 
auch  ein  Maafs  der  Flüssigkeiten. 

—  t 9*  r/t"',  «'<  («'(•»'"»),  ••  v-  »•  api'ori'p,  Kelle,  Löffel,  über- 
haupt ein  Geiafs  zum  Schöpfen,  oder  womit  man  herausge- 
scltupfte  Feuchtigkeiten  milsi. 

—  n.'ciat;,  öi  17,  (apir/w),  schöpfbsr,  trinkbar,  Anal.  8. 
p.  218 

'Je  »a»i  da»  Stammwort  von  KfffWi  m. _  dem  lat,  haurio,  schö- 
pfen ;  im  Medio  braucht  Aristoph.  Xub.  B72.  äprrouai ,  wie 
auch  Plato,  Ai-Iiani  v.  h.  1,  32.  13,  26.  Xcnoph.  Cyr.  1,3,  9. 
sagt  äfft  oai  rti  änö  r»"t  i/iält/i  rw  Miti9w,  sie  schupfen  ab; 
aber  t,  2,  ;'•  <j'(jo>  tat  tuidmra,  «j«ZS  o'.iu  M  -tninuor  moioa- 
ottai,  nm  sich  aus  dem  I  lu-se  Waim  zum  Tiiukea  zu  schi>- 
pfeu.  npi'u',  7/  ur rot- 00  »' a r  i'.'i  cm  7r/i7oro>',  Heliodoii  Aetbiop. 
2,  23.,  Wie  I.'.  1,  l"l.  Tti.oitov  aif  ilnv  Stellt.  «V*'°.?  ■//»'(■'^«'»' 
Xn'pir  Attliol.  So  sagt  Acliani  v.  h  s3,  23.  oö  acoJUrt  roi« 
SMfirer«  ijp<'<"«ro,  bekam  schlecbteu  Lohn;  uber  es  soll  wohl 
tVyiwr«  heilen.  ( ATati  Dioscm.  14.  oVr'  (öasarMf  (tpav»T«t 
•iklärt  der  Schul.  «Vui/Woici.  erheben  sich  aus  dem  Ocean, 
geben  auf,  also  »t.  a,pui-rai  oi.  ,  welche  Kcdeulung  selten 
ist.  Ich  ziehe  mit  Rutuiunn  «wpui'rc«  vor.  Hnsrch.  hat  äfiot 
auch  d.  j-foöuj,  Ät'yot,  ämXfyii,  miUtot,  uud  tv  Vjua»  dutih 
ixttaituaat  eil. lau,  wo  mau  yitpi'tu  lesen  will;  aber  auch 
Eiym.  iM.  hat  p.  i34>  SS.  äqivj  d.  mxa/.ivuai  und  i<fl).»op  1 1 
■  ns  dem  Di.ilectc  der  Sviakusier  riklArr.  Al.'.n  leitet  es  mit 
jjanM  von  dnos  ,  ziehen,  ab ,  und  sonach  wlre  es  eigentlich  das 
Ziehen  und  Schöpfen  des  Wassers  aus  dem  Briinucn.  Wirk- 
lich findet  es  sich  mit  «pt'utiat  bisweilen  verwechselt,  wie 
Apolloiiii  2,  102.  ifäojttr  haioot  torav  ipieoäftuoi,  wo  vor- 
her c'p'öo.  staud.  VielUicht  hat  d.  Woit  snit  ügiu  «jltcriey 
UllpitUig  Von  ä^a,   «ipa»,  H'.'w. 
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'JtX»),  tSr ,  mt,  du  Ente,  »Ii  FrAchte  "u.  i.  w. ,  Ertt- 
'  lis,s«;  Anfaug-  ,    Plur.  von  a'pjij ;  die  Principiew  ,  Elemente, 

Aaungigv  ftn  de. 
^.ji;;«,   f.  i'oa»,  betrage  mich  nach  Art  der  Alten  ,  ihme 
nein  bitten.  Schreiben  oder  Sprechen  n*ch ;  ander*  braucht 
L  WaR  Clement  p.  6.  vom  Anlange  («fX9j  *n  oder  der  Eni« 

—  tili;,  ty.  •»*!  Adv. altvitciiscb,  nach  Art  der  Alten 
in  Sitten  od«-*"  Sprache;  daher  einfach  in  «einen  Sitten ,  icinci 
Tiicit,  nicht  modisch. 

'J'  l*'*Y  °  *'      »         *i*c*  GracbJeclit,  alter  Adelt  übaih.  er- 

Lupriiii^  ,  Altertbnm,  aus  Basilius;  Ton 
—«/»<»«,  d,  s»,  unpinnglicli ,  alseun'a,  Arilt.  'de  mundo  6, 

i&  »ull  wahxscli.  a«xf;  ö»"»<  heifsetu 
-•'(■tot,    o  ,    «••  >■  «Vt**1*  }'{'">''■''■   alte  Schriften  -  Ding* 

ibxjneibcud  -  schreibend  ,  eutiqvnriut. 

—  m)t)i,  o,  »/ ,  von  alter  Art,  alt  aussehend,  Dcmeu. 
Pb.L 

-»*!r,  Adv.  ron  Altert  her;  ivreif, 

-oloy/»,  «J.  f.  »>w.  ich  ertlhU  oder  handle  dio  Alter Jifl- 
acr,  die  alte  Geschichte  ib ;  davon 

— tlersa,  r;  >  dio  Erzählung  oder  Abhandlung  der  alten  Ge- 
schichte oder  der  Alterthnmcr ,  Alterdutmskunde. 

— «isrsaöc,  »/,  vf,  zur  Archaeologic  gehörig,  oder  nach  Art 
derselben,  od.  xurn  ävitnoHyot  geliong. 

—  »lif-at,  o,  i),  (e/prni«*,  if'ya*),  der  die  alte  Geschichte  od. 
die  Aherthiimer  erriblt-  »bh uidelt  -erklärt. 

'Jfiaiar,  rii,  da»  Neulr.  von  öpxa'oC,  subtt,  verst  iiritor, 
dit  Capital ,  I toer.  ro  ai/xaiov  aal  rare  roaerc  atro&uvvai. 

—  uioaof,  d,  fj,  #«0« 4lwi>  aal  m'px—orofiiav  ijHwr  ti  aal  <Ti- 
f^  ie<är»v,  Suidne  Anonymus  in  a/p«oic,  altvaterisch ,  nach 
alten  Sitrei)  I 

-iiin|ti  o  , 

—  •Tin  :«(,  w,  »;,  Aii  auei 

*  :    .  AetcbyU  Ag.  iow 

—  oTf  ui-f,  is  ,  von  dem  Ansehen  de*  Alter-humt;  dem  Al- 
ler acsUndig  ,  durch  Alter  oder  Alterthum  ehrwArdig,  Ae- 
«divli  Pr.  40g. 

o.a.  atov,  (e'pri7>,  alt;  vor  vielen  Jahren,  vor  AI- 
ten  gemäiiehlicb,altviterUc.h;  einfältig.  S.  Xoirot;  comp,  a'p- 
jat/«TM»«  Piadar.  Anecdot.  BcKV.cn  1  1.  p.  80.  Philemon  p.  4.; 
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enthaltend1,  >'  fi'eit  !r«'»ije  r/rrtje  a'p*-  Athenaei  pl  toi.  tfatg» 
Ttf»  ri*»>  {iaiai»  *-,'o<(b(  atopter,  Diod.  Sic.  S.  auch  e'^raiu/oeof 
nach. 

'A  Qxiiinr,*,  »e,  J,  eriter,  rechtmaTsiger  Belitzer,  Find.  Pyth. 

4,  196.,  wo  andere  äoj,S,iir  lesen  st.  moftiunar. 
\z/priT»i,  t»,  Ort  für  die  Obrigkeit,  »1«  Raihhaus,  Stadt 
h.im,  Wohnung  der  Häupter  oder  des  Haupts 
hönigl.  Pallnst,  oder  Pallast  des  Statthalter»,  1 
einer  republikanischen  oder  monarchischen  Veifassung  die 
Rede  ist,  Xeaopb.  Cyrop.t  Collegiura  bey  Dionys.  Anna,  s, 
26.  tu  ?2.    Nach  Zenobii  Ptov.  5,  100.  hiefs  es  in  alten  Zei 
ten  auch  ftHij,  and  die  darin  wohnenden  ailiuoi.  Aristoteles 
aber  Politic.  nennt  die  Magistraturen  selbst  aprtia,-  von 
-4qx1 los,  es«,  «<ar,  *.  v.  a.  ifjußot' 

'id''««»<>  •  1  ■?  •  («r',1«»)  1  Ursache  des  TJobel* ,  Stifter  de* 
Unglücks  ,  II.  5,  63. 

—  i«e«,  J,  ij,  («f/x  •>•  A.«,m  • ,  oJ-t  ,'(.•,•;•(•«,  Volk»herrseher, 
Vornehmster  des  Volks,  Herodoti  5,  63.  Aeschylt  Per*.  S95. ; 
auch  a'prt'/  i" ,  Aristoph.  Eq.  164. 

—  »«Ulf,  i»,  J,  ^.  (»VZ'/»  »af«),  &uuniuran«wr, 
bor  auf  einem  Schiffe. 

—  rrioi-rof,  «>,  rt,  (apro»',  Soph.  El.  7«.,  der  den  Grund  zu 

Reicluhum  lert,  oder  im  Besitz  vom  R.  ist. 

 1   _   °«    •    n  .  j  <.._j. 


)ierg«l>r.ie.ht. 

S.  «rTiiijs  nach. 

an  alten  od.  ererbten  ReichthtUnern  reich, 


jat/ortf  •« : 
carou 

Mp2«'»rr;e,  ,roe,       das  Alter,  Altioyn,  Alterthum. 
-itfu.'s,  17,  alte  Sitte,  alte  Lebeuiart,  Pluurch,  Phoc.  5. ; 
ron 

—  irpoToc,  o,  *},  Adr. — rpj*»«,  (rpavo?) ,  von  alten  ,  alt- 
btekiaeh«B  Sitten,   von  »Utr  Art,  ourifa,  Damnscius  Photii 

p.  >o6".  llArpoCf.   V.  nfxvr.i.- 

—  »riTec,  6.  rt,  (r»'.T«f),  von  altem  Schlage  oder  Geprige, 
Stil  Ja«. 

'Jtl«>  Viola,        (n'pi»/.  ai'pw«»),  Obiigkeiu  •  od.  Magistrat» 
«  LI,  Herodoti  6,  sy.  >  nach  dem  Zusammenhange  auch  die 
Zeit  d«u;  gewihlu  Obrigkeit  t  davon 
— iifioni."»),  f.  oi«w,  eigmtl.  wenn  die  Volksversammlung 
|ehahen  wird,    um  jihtlieh  neue  Msgisiiäie  zu  wihlcn, 
tho  die  Wahl  und  Wahlversammlung  veirichten  ,  halten; 

n^:h  einer  MagiitratSJtellc  trachten,  darum  anhalten  und 
4-tw?*en  den  Votaruen  rchmeichthi  t  daher  Ilcij  ch,  ci  dii'ch 
r»  tfif  yä^t*  Tili  3  ul/.c'i  Hji* ,  w  ie  apxatO'oia  bey  Suid.5, 
tu:d  tlarpocration  ISU  ULnarchu*  wie  amlitre  magiitrttlum 
erklärt;  datvr  rarapjaj^eiö.VeJa»  ber  I.ougin.,  durch  den 
amtitu  bev  Wahlen  citiem  aiutern  nacnge<ct7t  werden. 

—  ii(>iiio>«,- ,  •»•■.  zur  Mi^isnatswahl  oder  d«r  des- 
Wr^en            .ich  Volksversammlung  geholig. 

—  aif/ciar,  xv,  aber  voiz.  im  plur. ,  wo  die  altem  aexaifi- 
»■0  ugteti. 

—  •;««„*,-,  J,  («(.»««"fe»),  altvaterisches  Betragen,  Nachah- 
m^:.«  der  Alten  ,  .nich  ün  Seht eiben  und  Sprechen  •,  bey  den 
(riainruatiken«  alte  ReJeniait,  veraltetir  Sprachgebrauch. 

fr  /  «r  -'»'■>  t ,  e,  f).  (««»<,  ;  '»o*;,  «"er  des  Geschlecht*  oder 
Uer  f'MniJie,  d.i.  ene^r.  Si.  uimvater ,  erste  odeT  erzeu'eitde 
Tjr«ncli<>.  i>J.  F.r»tgcb('rner,  Au.ilecta  5.  p.  100.  von  yoi-ij  »b- 
gUciui,  den  AuUu£  und  Grund  derZcuguiig  oder  Entstehung 


■p/ar.  au»  Arittot.  h.  a.  9,  23,  1.  nou 
'jf0ttrmt,i,  (oVz/«X  »  v.a.  üw*  ,  Eur.  Heracl.  753.  Electr. 
»156. 

—  ri'tref,  o,  ij,  (rixttu),  ».  v.  a.  jrparro'rvTee,  zuerst  geprlgt, 
vorztlgh  ägxftvnov ,  rä,  das  Muster,  wonach  die  übrigen 
geprägt -gr bildet  werden,  Urbild,  Vorbild,  Muster,  Ongi- 
naf ,  Onesicritiu  Diog.  Laertit  6,  84.  Dionys.  Hai.  in  Dinar- 
cho,  Lucilius  Atil.  Fortunat,  p.  2Qft6.  Lticiani  1.  p.  41  uot. 

jt  0  x  *  < '  •* »  *•  tr'ua«,  («pr» ,  a*pr/ai) ,  herrschen,  aniilhren,  wie 
».;••••«••"  •»>•  d.  Dat.  IL  5,  200.  in.  d.  Geniu  iuäSoto,  Apollon. 
1,517- 

'^ef^ropoe,  o,  tj,  (oTpjpu,  X°ftt(),  den  Chor  anfidirend-  auf  - 
fuhicnd.  Eur. 

'Aet'j,  t: ,  Anfang,  auch  manchmal  dai  Ende,  Ruhnk.  ad 
Timae.  p.  341.  Ursprung ,  Ursache;  da*  Anfangmachen  oder 
Anführung,  Wurde  oder  Stelle  eines  Anfuhren,  Statthalters 
Feld  herrn würde,  Oberherrschaft,  Obrigker,  objective  so- 
wohl als  subjective,  wie  /««»iitrirttr,  als  rä  napay^tUc.uir» 
inü  rt;  uijVor»^  *il>,t ,  X«n.  C»T.  t,  5.  Befehle  der  huch- 
Iten  Obrigkeit,  und  iaVjii  n'v  «pI'^,',  Gyr.  t,  5,  3.  Ji©  Ober- 
herrschaft üb-rnehuion ,  König  werden;  r»>  r(.>,\  ,  auch 
ohne  Artikel,  wie  Adr..  übeiliaupt,  ap^rrer  */Vaj  ägxiv  »"} 
iLQilr,  e*  sev  besser,  er  komme  lieber  gar  nicht,  otnnino 
nun ,  wofär  Herodoti  5,  ig.  o'(ijf»7.>fr  *teht ;  sonst  audi  aar' 
<-!.  ■•■,  und  bey  Uocr.  Archii'.  4.  «pIV»", 


Piiitcipien',  oror7;Tu,  Elcimine,  Uistolle. 
'Aeir.ytvi,;,  .3,  »},  *.  v.  ».  aexiyvrvt ,  Aeschyli  Ag.  1639.  d« 

Anfang  und  GiutiJ  enthaltend, 
-tjjltti»,  f.  tio-j,  Herodoti  2,  123-,  od.  ifpffttto ,  in.  d. 

genit.  ich  bin  der  Anführer,  mache  den  Anfang,  Soph. El. 

B3.  bin  der  Erste,  bi - 
—  ,/ytTJ)  i, 


der  Erste,  bin  das  Oberhaupt,  Herodoti  8,  123. 
t,  fr,  ö,  das  Femin.  a'pr^'/rir,  1}.  ».v.a.  afi^üt,  o, 
>t  und  Anführer,  Beginner,  Vcranlasscr,  Summvater, 


Soph.  Oed. 
6.  5,  47.  7,  3, 


«,  Haupt 

Stifter  u.  *.  w.  Find.  Pyth.  5,  30.  Herodoti  9,  j 
tyr.  75«.  Soj  h.  El.  33.  Xetioph.  Hellen.  6,  3,  * 
»2.  not. 

'Avt'r/f  ']>  •»"»  einem  «prrj'Jf  gehörig,  ihn  1 

ihm  eigen. 

-1)««,  li|  4s  (i'j'w.^Miclifi'i»,  Anführer,  Voriteher, 

Urheber;  Anstifter,  Acnopu.  Polyb. 
'Avl')&"t  Adv.  v  um  Anfange  an,  Phrynichus  Bekkari  p.7.t 

Alter»  her,  Uerodot.  Plutan;  bey  Plut.  Cato  »in.  23.  zw.  " 
'^»fpriaipo«,  e,  erster  Am,  Oberarzt;  Leibam. 
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r),  enter  Hirt«,  Oberhaupt  unter  de« 

1»  II.  1,  39. 

erster  Rathgeber,  der  turnt  einen  Rath  giebt, 
'»*. 

Geburt  oder  Abkunft  m  hebend ,  MV 
langei  d,  gebend,  Urbeber  derselben ,  oder<Ju<ü,  t.  r.  a.  n'p- 
g/rerot,  Orph. 

tt{ii<irii  (,  /01t,  Sj  er»ter  Schreiber  oder  Seoietairj  bey 


'Jfffloiuolot, 

Hilten,  Schot,  Il.iineu 

—  ßoilot,  ö,  &  erster  fl 
l.v.  1.  ßorltflSfot.  Suida« 

—  Yfvi»lot.  ö,  t},  die 


;    i'     ■  39  m  a  •   f  ff  I     .'II-,     II  ,     (IIICI     UblUülUCI  VW 

Plutar.  Elim.  i.  General  -  oder  Oberseerelair. 

—  &  1  o  u  o  y  r  A/tf  ,  «Hoc,  o,  oberster  Gefangenwachter. 

—  «aar yr,  o»,  d.  oberater  Richter,  Diod.  Sic.  Sirabo. 

—  ii«oc,  „,  5,  (Jtfcsr),  Vorsitzer  im  Gerichte,  od.  da»  Gericht 
anfangend. 

jjQXidivVf  Tw ,  Dimin.  von  apxV' 

jtfX'ff*»?*',  '•'«««  •  oder  «pruparfi'cu  •  Joseph»  Aut.  1  1 ,  6. 

bin  Oberpriester. 

—  afpor«»n<,  f;  ör,  dem  Oberpriester  gehörig,  ihn  betreffend. 
-—  1 ;  f  1 1'« ,  ij,  Oberprieitei  wflide,  Hoheapriesterthutn. 

—  itptt'f,  (tut,  ö,  Oberpriester,  Ilohcrpriester. 

—  a/(>t  (»c,  tu,  ö,  s.  v.  a.  —  put,  bev  D10  Cas».  mehrmal,  und 
Hciodoti  2,  37.  einmal.  Anecd.  Renket i  I.  p.  449. 

—  1 1  p  o»  0 r  v  t, ,  1} ,  a.  v.  a.  «p*«ptia. 

i('/i"»M'«,  0,  erster  oder  vorzüglichster  Gesell,  Freund. 

—  uforjo«,  ö,  Oberster  unter  den  Verschnittenen, 
prung 


^VliZtuOS,   0,  7),  Ul 


Aiifang  des  Leben». 


—  f  a'iiiDOt,  ö,  das  Meer  beheirscTiend,  Annlect»  2.  p.  Siß. 

—  Otmolut,  l-WuipoO,  Anführer  der  Gesandtschaft  tern ;  da- 

von 

—  #f»fr;dic,  «J,  und  —  fttiupin,  t] ,  die  Würde  und  das  Amt 
eines  Anführer»  der  Gesandtschaft,  Lvsias  p.  700. 

-*<'»P»t,   «.  1?,  Aufahrer  einer  crswpi'a,   oder  erster  Ge- 
sandter, 

—  it»ne»rije, 


Anführer  eine«  O/aeoc  od.  Bacchusfestes. 


—  </<«o.rijf,  of,  0,  Anliinrer  eine«  tWoml 

—  «/p«i  »oe,  d,  B.  Herr  des  Blitzes,  Oipb. 
'i»fl'«^,v.  d,  Plutarchi  Aratitf.  Anführer 

—  nt-f/tfr^ttjc,  or,  d,  erster  Steuermann  < 


—  u  ■  »■  e  p  i  r  >; 
eines  hlüsit 

—  aiuof,  J,  z; 


de.  Diebe, 
oder  Aufseher  der 

St.    Snabo  15.  p.  1022. 
'^pjisu'f,  sj,  oV,  im-tum  Herrschen  geschickt,  bequem,  ge- 

hoiig  zur  Herrschaft,  nprij,  Magisiratsuclle  gehörig. 
—Mrjttfwqrq«,  *v,  ö,  Obersteuermann,  Commandeur  der 
Flotte,  Strabo  u.  Diodor. 

—  k »■  v tj yo t ,  d,  Obei  Jägermeister ,  Josephi  Ant.  16,  in. 

—  inorijf,  01",  J,  Haupt  einer  RXiiberbaude ,  Josephus. 

—  *in}tif  of,  ö,  erster  Koch,  Obi-iküchenmeister. 
or,  d,  (/irii f*po),  fem.  n'priunK'pTric,  Vorsteher 
Archimandnt ,  Abt. 

,  u,  7/,  ei  st  er  Schauspieler,  vonu  erster  Mimen-  odei 
P.mtomimenspieler. 

—  siroroii«,  ij,  Oberweintchenkenamt  oder  Würdet  von 
-«'HZ"»«,  Obtrmundfclienk,  Pluur.  Heliodori  7.  p.  347. 

—  !r«T(iimroi,  o»,  Erzväter. 

—  aT<«fs*Vs}f)  tm,  d,  Oberhaupt  der  Seeräuber ,  Plutar. 

—  tl«»«f,  n,  der  Anführer  der  nomadischen  Zu ge  und  Wan- 
derungen, Litcian  6.  p.  102. 

—  »si.«  jjr,  «Vati  d,  erster  Hirt. 

-"•«•«1  «?»  erster  Hat«  oder  Vorsitz  bev  einem  Trinkgelage, 
-irpitiirriit,  ,,,",  i,  erster  Gesandter,  Diod.  Sic.  Suabo. 

—  Qapdufxoi,  o,  erster  l.ictoi. 
-»iroftoio't,  0,  Obcibackrr,  Philo. 

—  etpsrijyee,  i,  Oberfeldheir,  Joseph!  Ant.  6,  11,9. 

—  ov  vay  ui;  oi  ,  »  ,  Vorsteher  einer  Synagoge. 
-swiHirojiUai,  auot,  ö,  Rcfehlshaber  3er  Leibwache,  Jo- 
sephi Ant.  is,  2.  Pocucke  Ins«',  p.  42. 

WpZ»  ti  »tov/ui,  w,  f.  r)«u,  ich  bin  ein  äa;iri'xr  j  ,  odi-r  der 
Bauincittcr,  Plutar.  Pniclcs  13.  u.  bane  wie  ein  «pr-;  (iberh. 
bauen;  ei  finden,  ersinnen,  Aiistoph.  Pac.  3415.;  davon 

^'i*T  Ä,ot»  »»•  ein  »rchittktonisciies  Werk,  ein  Bau, 

^Ucoaude;  ei,,  ElI,|al|,  Anschlag,  List,  Luciani  6.  p.  161. 
"~         evia\  Vi  hunst  eines  apr'rAmvv. 

4,  11  iml.  ,  Architektur,  Baukunst.  S.d. 


—  rint, 

folgende. 


gehörig;  bey  Plato  und  Ari«tor.  nbefh.  ein  M.»nn,  der  die 
Kennrnif*  von  einer  Kunst  hat,  d.uuath  d^u  Plan  zu  einem 
Werke  entwirft,  und  durch  Handaibei.rr  und  '/.<  ^eiltute 
ttufakst,  welche  er  leitet.  So  sagt  Arisiot.  Poli;  '„^  11.  h- 
TfOt,  a  rs  t&MO'  P/«»,  *«i  o  äfziTtxTovinöt  «nJ  rpi'ro«  d  Ttna— 
iitp/vot  «spJ  r»;i-  r^xif/»'1  Arr.t  heir»t  der  pmkti^ch  heilende 
Künstler,  feruer  der  anoidueude  Aufseber  vou  iinrhrcrn  Prak- 
tikern ,  und  drittens  der  Mann  von  gelehrten  Ktinstkennt. 
nissen  oder  Dilettant.  Derselbe  Polil.  7t  3.  irfnrTHv  l/yo- 
piv  x«l  lop/orf  riZv  <£u>r>piiri»>'  irp«iff»y  rorC  rorc  Xtnrolatt  ap- 
|ir/nr«S'ac.  Ebru  so  bim.be  Ariti.  das  Wort  aprirtxro» 
von  der  KriintinN  dessen,    welcher  ein  Wtrk  du  i 


zu  seiner  Ab.>irl 
19,  7>  ror  rrj»'  t 


!, 


mufs,  sog* 

)'X<>vxut  a^X'Ttxrotm^r ;  v.m 
(apivis-  xt*ii>rm\  ,  Architekt,  Baumei. 


)M«a 
und 

om  Schauspieler,  Poetic. 


sj,   or,  box  Baukunst  oder  tun  Baumeister 


Sfmm  gehörig. 

,   l  uhrcr,  Anftthrer;   der  Hintere, 


^9  X  •  *  '  "f  "I  * <  aaVfj 
«'er,  BKudireetor. 

—  eslturiji,  *:  ,  ö,  Obcrtöllner,  Ditcetor  der  Generalplchter. 

—  rpiKiiroe,  u",  der  die  oberste  Aulsicht  über  die  Talel  de» 
Fürsten  iial,  Heliod.>Ti  7.  p  3J59. 

—  rsrasitisTij«,  01",  o  .  d.  1.  äi>l""'  ''taeiriOT»». 

—  airio«,  01,  Znnfunii«ter,  Zunftvouteher ;  von  ipiij. 

—  r/m'p,  tTp.j,       Haupt,  Anführer  der  Diebe.  Diod.  Sic. 

—  quirot,  i,  t),  (Tröf>,  Scheuker,  oder  Urquell  des  Lichts, 
jfggoeslsjc,  /or,  o',  »J,  van  der  Art  einer  i^m,  eines  Prin- 

eips,  Elements  u.  dcrgl.  ftäfitir,  Aristou  ein  clcroentaiisdiu 
Glied,  wesentliche»,  piinci^alis, 

"jiv  xoum,  i.  $onai ,  Med.  ron  op{«,  anfangen,  beginnen, 
nainl.  für  »ich,  ohne  Rücklicht  auf  einen  andern,  mit  einem 
Geuit.  als  ic'jor,  ff&pt*,  ouov,  anfangen  tu  reden,  zu  laufen, 
zu  etsen,  oder  mit  einem  l'aitic.  als  AAdeawr,  zu  lehieu; 
völlig  wie  das  Gegenthe:l  hiervon,  •a.'ost«. 

'Jfiiour,*!!!,  ij,  scheint  s.v.«.  rorur^in ,  der  Aulang  de» 
Monats,  zu  »e)  11,  Chandleri  Inscr.  Attieae  p.  54.  Buttmann 
in  tdelers  histor.  Unters.  S.  596.  Doch  zweifelt  er  noch  selbst, 
ob  nicht  viell.  9*ß»a',via  im  Original  gestanden  hat. 

-|«rniiu,  *,  ich  möchte  gern  werdeu,  Schol.  Ari- 

»toph.  Vesp.  541. 

—X»*rt*4$,  t},  öv,  * 

—  zo\-,    o,    ».v.  ».  afiir, 
After. 

"_4ox*>t  t<  »w>  anfangen,  wenn  mir  nimtich  ein  anderer  fol- 
gen soll,  (»•  öVrot*«''  zuerit  etwas  thun,  die  erste  Rolle  neh- 
men;    anfuhren,  Anführer,    Herricher,   Obeihnupt  seyn; 
übet  Ii.  ein  öflenttiches  Amt   bekleiden ,    eine  apri/v  haben, 
wie  der  ötprtur  zu  Athen,  und  deTgl.  Xcn.  Menioi.  2,  6,  25* 
raffst ,  vou  Menschen  und  Leidenscn.ilten,  über  die  man  Herr 
ist,  die  man  beheiucht,    als  joorpdr  und  dcrgl. ,  aber  Pa«s. 
SfX„uni,  ich  werde  beherrscht,  mithin  -V  •  •••••>••'.  Behennrh- 

tt,  Unter thanen,  Xeu.  Mcm  Ti,  4,  8-  Cyr.  1,  6,  8.  oiotY  i'|«r«, 
Srn  Ksröprij,  II.  9,  toa.  von  tili  hängt  es  ab  zu  vollbi  itigeii), 
wa»  lür  das  Bede  in  der  Ber  ilhttULgung  befunden  wird  ,  su 

—  jp«»r.  errat,  J,  Partie,  de»  voiln-rgeh.  Verbum,  Herrscher, 
Oberhaupt,  Anfohrei ;  in  Athen  die  er«tc  obrigkeitlii.he 
Wü'de  nach  Vertreibung  dtr  KoiÜM. 

—  Ttörijf,  ö,  ^prw,  ort-r,'),  bey  Amlocirlc«  p.65.  rr^c  irsrrryBoorft, 
der  erste  oder  Haupipacluer  des  Zolls  vorn  Josten  Theile. 
Etym.  M. 

'>/p<a.  f-  n'p '"i  ein  Hnuptstammwort;  die  Bedcut.  von  passen, 
anpastru,  nnfügen,  pausend,  schicklich  machen ,  schicklich 
Watleu,  II.  1,  136.  zuheiciieii ,  zurecht  machen;  aponartiot 
itainfii/ot,  Hcsiodi  Sfut.  320.  mit  den  Händen  bereitend;  aus- 
1  listen,  Otlys».  1  rr'o  np  tp/raut,  ein  Schiff  mit  Kud^rern 
vei'rheu,  weiden  ge«  o 
poet.  r'pnpi,  «j  fi  und 

als  neue  I'racsci  i  gebildet  »lud,  davon  aprji  nfifroi  und  Vp'(- 
pöptrot-  S.  a'pop  '««w.  In  der  Steile  r/pa^t  ttvftör  ttivAfj  oc- 
detitct  et  stlrkeu  .-.h-r  vei  ■  dgen ,  befriedigen ,  wie  da*  ab- 


lieh  angegeben.  Peifect.  Med.  »pi, 
p  pt,    wovon  m'p  ipi»  oder  a(-t,om 


<prj,  u'p/iu,  daher  {>tpw',i,  angenehm, 
»eutr.  g»  wolniiich  »t.  c»  steht  fest,  ich 
i'pvp/i Mt    Aul  -etilem  ist  das 
Stammwoit  vou  o.pai,  tollo,  jero,  heben,  oder  tragen,  da- 


gelritete  api  •um  v>m  ■ 
Auch  ist  cpjpf  alt  N« 
bin  fe«t  eg  tuclilotscu.    S.  tu 
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apüth 

fcrr  e't\ouai  ,  auferre,  davon  tragen; 
i(k>f,  Aor.  a.  und  e'po*nai  Futur.  & 
ei*»  de rn  Sinne  die  Form  («pai ,  afp»* 
;  >■  ..u  ,  welche  jedoch  noch  d:-  Nr' 
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A~  B  O Aß 


von  apeu  ist  apofitjy , 
gebi  lucLlir h  ;  und  in 
,  «(ji'.i'i  a  wfit  und 
ibcdcuttine  von  dei 


ebenfalls  von    ajjcj  abgeleiteten  Form  ei put ,   a/p/oj,  capio, 
nehmen,  ai'gioftai ,  wihJen,  vorziehen,  hm.    V"n  «p«i ,  ich 
knöpfe,   füge,     ist  da*  abgeleitete  (upeu,    eprtu)  mur-tm  ge- 
w*Lulieh«r;  für  fertig-bereit  marhen,  ausrüsten,  a'pr/o».  «*p- 
m,  «pri'va».  Von  ep»,  fut.  «p.-.a»,  kommt  bey  Dom.  «(oVr, 
lti(.  an.  K  rfcdjjoa»',  fügten,  düngten  sich' zuurunien.  S. 
ititm  nach.     Auch  tt^ooß ,  serere ,  arare ,  Reihen  -  Furchen 
utU,  »ehern  ,  pflügen,  ist  von  upo». 
!*f#«rii        («fr 'M'«"')  •  Hälfe,  Beistand  ,  Schutz,  #,iü*>,  Ii.  4, 
4<ig.  K  ftiaov  äfujorlifOiBt  St*äeonTt,  fitfi    in   epwji/,  keinem 
n  Gunsten,  «3,  5?4-    80  iteht  a'p.'Jol  13,  502.  von  dem  ge- 
nfhtliclien  Bey  Staude,  oder  den  gflnsiigen  Zuschauern  und 
Zuhörern.  ■ 
— ■ »;  »ve  i  t  tj  c  ,    of  1  v,  calpovtt,  die  den  Schiffenden  bey 

mhrnden  Götter,  Anal.  ft.  p-S»5; 
— ö,  V,  ».  v.  a.  apW«»»'.  o'(  ij,  beyde  Formen  braucht 
Hierfür  helfend,  beystchend,  schützend,  günstig.  Die 
iwrvte  Ii.  4,  7.  Da  5,  51  Ii  im  Foeminino.  Deyde  ro.  d.  Dativ. 
»Vi  vUtiQOiv  äc-rot  itatrat  ZtC(,  4,  235.  vom  gerichdiche n 
Bestände,  jxttronui ,  ig,  502.  S.  aputp}  nach.  M.  d.  Genit. 
WrM  rai'af  tifjtnyav  r/rt««,  Soph.  Aj.  357.  Mitgenossen  de 
Schidfahrt,  wie  £c»'tür  jirafiyöra  ftvi&tav,  Orph.  Are.  go,.  u. 

Am  Soph.  wird  op««;  <«' »  r«.  *t-  <■'? fhua  angeführt ,  (<o 
sttbt  ei  Ar«cliyli  Prem»  yp.)  und  im  An;.  .  nfmjit  ,*por/- 
t»r.  den  Rogen  abhaltend.  Dioscorides  a.-"^!  blrapit*  i'xii  i 
p»j.'r  riü»«  n»p«  ror/po»"  jroffcTi' ,  helfend  gegen  die  hysteri- 
schen Zufalle ,  wie  er  auch  mmnu>  in  dem  Sinne  braucht. 
D«eFo»rren  «Y"y''''  nf«>}öi  sind  von  opnijci  »t.  op»')«  ■  wie 
p»|oe<" ,  pwy't  {'•"OO'-'t  rrnjooiu,  rrrwootu,  etc. 
VfMaa.'arra«,  rö,  wohlriechende  Krauter ,  Wurzeln ,  Frflch- 
U  ube-h  Gewflrz.  Dafl  apiu/inr  '  eine  künstliche  Komposi- 
tion austrocknen  wohlriechenden  Dingen  war,  »ri^t  Thei.phr. 
dt  t>d<vribue  p-  44a-  Heinsii:  0/  r«  «(."'""ra  «ni  A'iTw'cmitr« 
«rrnWrrM  wenn  e»  nicht  da«.  Ib.l  01'  r«.  011  «t/o*«  **■  ra 
ittti  aar«  01  rr-  heifsen  aoll.  Ware  die  Ablrimüg  von  a'pn'e- 
aat,  irelch«  Tunebu*  nber  diese  Stelle  angtebl ,  p.e^rrli.det, 
(weil  mau  »ich  der  äo  brdieni  lube,  ehe  nun  Opfer  BnuihtSJ 
w  möCtle  das  Wort  bey  den  alt.  0 1  <  ii  ]  iichtern  vorkommen, 
r  mli  kennen.  Sonst  bezeichnet  Theouh.  auch 
niache  Winzeln  und  Blumen,  die  Wohlgeruch 
.  pl.  6,  8-  «»'Pr/  »»'  op'^ro  verbunden  werden, 
luch  apaua  _ 

—  aaflCai,  f.  /er«,  mit  GewArzen  einmachen,  Dioacor.  a,  91. 
1(  rieh  Gcwüiren  schmecken  ,  riechen. 

— Mnaae,  »7,  or,  aromati-ch,  woh'riechend ,  gewArzhaft. 

—  asTirac,  er,  fem.  op.-nof 7nf ,  aromatisch,  aU  olroe,  5n- 
««,  «in  Wein  ,  ein  Ti.aik,  dir  mit  Gewftrzkiautern  gemacht 
oder  darüber  gezogen  word.  11  itt. 

—  Mf tvaixi; c,  »»• ,       fTioi/i'/',  der  Gewörz  verkauft. 
— -1 1  •  9  «  p  (' ,  lü  ,  Gewarzk'iuier  trngeu. 

—  »tiosipo«,  J,        Gewtlrzkiiuter  tragend. 
'Jlutit,  it,  eine  Art  Mispel,  Diotcor.  »,  171. 
'^(•«tsiati  o',  tjt  *■  v.  a.  nt  'atum,  Soph.  Anr  569. 
^af|Mtef,  i,  tj,  a.  T.  a.  appiworoc,  Amt.  a  p.  389. 
Jc.em.n.  i'mc,   Aristoph.  I.yt.  173-  «»•««'         «»p«ro«  oTvo( 

•W'"»!,  «p/,«c,  Epichaimus  ÄUienaei  p.  336.  Koen  ad  Gregor. 

An,  Ody.  4,  6s. ^  S.  ar«. 

iu;(r(»rot,  o  ,  »f  t  ('»nviin») ,  nicht  gefangen,  nicht  zu 

hSHBA, 

—  *';tt;,  n,  »;.  (oa)t; ,  ea;  ua),  das  keinen  Saumtattel  zum  Trä- 
fe» li't,  oder  ctli.>ru  hat;  zw. 

Aii^u,  1.  v.  a.  •Innim,  llcych.  wie  ävt'a  ,  nVietToi,  ah  N  n 
t/oai;  He-yth.  hat  jbtr  a'iit/wir  noch  als  Activiun  d.  Zur« 
»ad  t'^p       «rrkUrt     Beyde  von  io>, ,  äaäm  abgeleiict.  Bf/ 
PauLAit.  1,  1.  kou.iut  davon  wa^ooaiVaiv  von  den  schwüii- 


wdeLr  es  .  b  :  ni<  Ui  ken 
dimit  einheimische 
ben ,  Wieb 


I 


fern  XV-  btrn  voi 


von  au,  oder  «":•»,  ich  atze,  atze*  (Ittige,  davon 
Sättigung,  Ekel,  üeberdrufs.  S.  «da.,  a)  ich  vexlctzo, 


schade;  davon  «n,.    Man  sagt  auch  aaea«  st.  aseai.    S.  a'rar. 
Hesych.  der  auch  a'aoroC  hat  st.  öaroc,  von  äf<u  st.  1" 
jioairvt,  s.v.  n.  äanZa, ,  Hesych.  S.  ataofiai, 
"iiiirot,  d,  »!,  (oaTrui),  nicht  festgetJÄren,  nicht  ai 
als  r»j ,  Xen.  Oec.  19,  11.  lockerer  Boden. 

—  eaAaii/rtoc,  bey  Aristoph.  ein  im  Seekriege 
von  der  Schlacht  bey  Salamis  hergenommen  ;  auch  1 
nicht  Antheil  gehabt  hat. 

'^«trltt«,  ooaia,  tj,  tranquillitas,  Sorglosigkeit,  Ruhe, 

äaaXür,  ohne  Sorge  seyn. 
-e^Arrroe,  Adv.  —  »it*t,  (•',  »«Auw),  unenehuttert,  nicht 

schwankend,  Tuhig. 

—  eair't,  unbekflnimerr,  sorglos,  von  ■  u.  oülot  n-  5-  *« 
»et<«it»«f.  Aetchylu*  äomü^t  pari*  in  Etymol.  und  Sophron 
«i>«/fia  St.  «Vp^uvi«,  äloytarU.  Hesych.  hat  auch  äoalüv  st. 
av(  p'js-neriii'. 

—  »ä*7t  1  ;«Tof ,  o.  »J,  nicht  durch  die  Trompete  aufgelodert, 
als  «'pie,  Sophocl.  .He  Zeit  idie  Kacht),  wo  keine  Trompete 
uns  weckt ,  Hesych. 

'A  o  c«  /t  ji  a  /.u, ;,  u.  i| ,  *.  v  ».  tioärfalot,  Nonni  Dion.  32,  256. 

'Aoä  fitrOot ,  tj,  Bade-v-nne,  Horn.  Odvss.  4,  18g.  n..ch  Len- 
nep von  noat,( ,  wie  onuiprti/'t,  N"f:hls»uhl,  von  a'^if  u.  aerti 
Aoerpo  aeaunffoi  >iri  r/..'rrov  ra'r  apraTor,  Pnusaniae  so,  34. 
scheint  auf  eine  besondere  Art  de»  Baden»  seibat  zu  deuten, 
wie  Ariirnidoriis  1,  64.  nehiulich  in  einer  besondern  Wanne 
zu  Hause,  nicht  im  bflcntl.  Bade. 

—  siir<«i,(.  J,  tj,  ton> talor) ,  ohne  Fufssohlen. 

—  etrvrot,  e,  tj,  (oni'i'ui),  dem  nicht  grsclime'ehelt  wird, 
w.rden  kann;  hau,  uofrenndlich ,  Aesth  Clioept'.  j2o. 

'Aoaount,  [S.  «01?  r  ich  empAude  Ekel  an»  Uebei tirt'.gruaaj, 
habe  daher  keinen  Appetit  und  mit  Ekel  vor  S.n->  en  rer- 
bundeae  Unruhe,  An^sti  mct.^ph.  auch  ich  bin  einer  S.'che 
überdrüssig,  habe  Ve.drufs  dai  fiber,  Mifsvei snfißcii ,  Tr»"- 
rigkeit.  «r,?»V  nyar  xnlm»7oiv  noiS  ep/ra  1  heognis  657..  aber 
im  activo  Mij'r»  anatitoi»-  äot'rta  lirtv  t/p/ra  5' '3*  wo  vorher 
roooirta  stand,  a'ottuiioe  «V  aymv,  TIil-jh.  ajj,  24'>-  Dcy 
Hiipocr.  und  Aietaeus  1,  9.  findet  man  auch  äcofd''n»,  so 
wie  überhaupt  auch  äeoäoutu  und  aiu-'i\s  geichiieben.  Eine 
andere  Foim  ÜoÜZm  und  aW.w  bedeutet  a.  v.  a.  äoäoua,. 
npo«av^."*v  jap  »i'dtV  atfifttvot ,  Alcacut  Ailum  .ei  paß-  4*3  *»• 
«'o..;iirio»,  dorisch,  wenn  es  nicht  von  «uijui,  Pj»»iv.  «oa- 
ftai  i«t. 

—  «oTrii'e,  los,  0,  17,  (•>>«.),  nicht  faulend,  der  Fiulnifs  nicht 
tintei  werfen. 

—  oop/r»/»,  oW,  Wein  ilber  aoopev  gerr^-en ,  Diosc.  5,  60. 

—  aap«  tat,  ;»«.,»«.-',  ich  bin  msger,  Uippocr. 

—  oapai'a,  t, ,  Mangel  an  Fleisch  ,  Magerkeit;  von 

—  onpKO-,  u,  tj,  (ea'p£',  nicht  fleischig,  mager. 

—  oapatucTigc,  tos ,  o,  rt,  s.  v.  a.  d.  Vorh.  uottpxot*,  t?f»t. 
"Aoa  l'ov,  r«,  a»oeu»i,  lla'el  würze) ,  dessen  Wurzel  Brechen 

nnd  Durchfall  erregt,  Asurum  europ.  Lin. 

—  oapot),  e,  (oapee) ,  11.  a'eapuroc,  o,  (aapem),  nngefegr, 
ungertinieet.  oUot  bey  Plin.  36.  R.  »5.  hiefsein  einen  mit  Stei- 
nen künstlich  amgelegten  (mosaischen)  Boden  habendes  Zim- 

,  weil  darauf  die  Ucbeibleibtel  der  Mahlzeit  abgebildet 


<o«a«ia,    tj,   TJndeutlich'keit ,   Dunkelheit,  TJ.igewifshcitf 


von 


—  «raarje,  iot ,  o  ,  tj,  Adv.  «oe««7e,  nicht  sichibsr,  undeutlich, 
dunkel,  ungewif». 

'Abb  tri-    S.  aoäouat. 

".in/iarst,  o,  t),  \oßJ"j),  aueh  aoßicr  Nicander,  unansre- 
löiclit,  ung.  l.jtclit.  ij  «/  ji.  veist  tiratot,  ungelöschter  Kalk 5 
i.  ad  !.  h  g.  Phys.  f.ga.  auch  unauslöschlich;  uiiveiloschlich; 
immer  während  ,  Acschyli  Prüm.  532.    S.  «aru»,*»Vi  e«i. 

.<  d  ./  H  ab  <  i-ai,  im  d  br)  Plut.  Cim.  1.  JutfrUm,  mit  Rufs 
sthv  irzen    berufsen  ;  von 

—  /töiij,  ij,  I\nfs,  Pliiynithus  Bekkeri  p.  17. 
-^oloii«,  itva,  vir,  voll  Rufs;  rufticht. 

—  ßoloi,  f/,  s.  v-  a.  äaßHtj,  das  autgelöste  »sUe»,  mit  einem 
o  euphon.  ö  iia,*.  Hi^[H>nax  Bekkeri  p.  17. 

«Je»,  vi,  i.V.».  oo,--'oA«i>»,  zu  Rufs  - 
-ßoiütit,  tos,  i,  rj,  s.v.  a.  d'/ioieut. 
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A2ETIE1  21/i 
ämfm),  UnfTÖmmigheit,  GfWltWgMt 


lritunpen  - 

Leidenschaften  und  in  Jen  daraus  entstehen- 
,,  lFn-Jlunecn  und  Worten;  also  auch  i.berrnülhig ,  frech, 
hweifend,  üppig,  wollü.t.g,  unaticht.g 
widernatürlichen  Liebe.    Daher  wird  .  » 


dliÜLVl'  icTIffi,'  ^u7Ä^»iehVoJl-..  free!,, 
"vVe  c  u  «V  J-;>-,  mit  tU,  ^ir.r«,  auch  m.  d.  Accus.  d.h., 
Tucl.  im  P*»  Tci  httert  «|MM  Accum,  or.  de  - 
^'n  "cnen  begangenen  Gottlosigkeiten ,  auch  vom  Lnieckt, 

P>,tbe„ü  p.  $0 •  J  f^»TLi  ftodM*. 

"ZJEB -0    'ö5 Ad\.  (Ate),  unirom».  gott- 

iif  S.  bev  Pausan.  frech,  frevelhaft. 

«...»«.       ('<W*'">.  da»  Gotlloshaudeln. 

J*\  f2r»  -'■»*».  Eur.  Ion.  1150  »!•  V*™  «MlMltfli,  de»  Ge- 
Äea  vor  ..wUü»»..  »»  Seile  gehend,  daneben  ge.p.unt, 
fho  hier  am  Joch«  a»ge.pannte  Pferde.  ■ 
-.*    ,,,„,,  «,  r,  (oih-O,  unerachuiteiljch.  n«er»cb  ilt  tert.  _ 
iillilYlVm,  iäl  bin,  handle,  betrage  mich  wxe  ew  atitl?,<t. 
_.  ,ia,  »}.  B«tt^fW»i  Handlung  euic»  u'o«i}';i. 

£d.  J.tJ.  Adv.  .'«ar»c,  po«t.  oW;(W,  übermarng,  UB- 
JU?riiir  «Vjuo«,  daher  «W;  Jaepoie  Ta-pof,-  T(>i»;oe,  grolser 
Wm^grofshörnichter  S.ier\  Bock,  doeb  andere  ..Maren  c, 
■  -;«tt.>v,  der  »tüfsige.  «.ort«,  Amtoph.  Phit.  560. 

Iber  bedeutet  e.  mit  allen  »einen  AblriltinRen  UnmaJ*.6keii 

in  Be; 
den  1 

ausgelassen ,  auMc 
•*ri\    auch  von  deT 
™ii  folcendeii  Worten  verbunden;  jWor««.«*, 
"ol,r°E.    Kommt  mit  MftfC*,  «WWoS  fe»t  ganz  ilber- 
lio    Di.  Ableit.  von  de.  Stadl,  J/lr,  in  Pmdien  fort  utcht» 

wdd  et  off-nbar  auf  itäfr  «»J  «««^"'.  «M"™»«'!  6eh,> 
wovon  vielleicht  «WjjJ«  P»«elt  «t.  . 

r^Ir««.         t«W)Ä  f ««►•/.«'),  **•■■  aua.chwe.fei 

■  H***:. obD« Mon!» dunke1'  J?n,!er- 

-.llr*«.  «.  f.  Adv.  eW*»*»,  ungeehrt,  nnverchit. 

•  «CtJ«,  »-V.  a.  SopLocl.  AM.g.  1350.:  von 

•  /c"f,r.'Ekcl,  der  tut  SäiMgAng.   UeberHiliiKU«.g  entjteht, 

<;,vC   ich  i;.uiee.  d»von  fifoe),  Iwntacli  Üebeidrufi, 

&ikei.«  na5n.ul.en.itEklluna  M,nSrf  .«  Appe.u  ver- 
Luiden  .  Verdrul..  Traufipl.il.  Bey  II.ppoci.te.  d,u<lt  e. 
»uchAncst,  OmulM  dw  Ktanken  »KJ.  Bufi  fragm.  pag.jo. 

,„;„,.{  paat.  S.  noiu  u.  «oiiouai.  t>.  auch  «oif. 
_T^«;"-"'ÄSr  ebne  Odorant,  dem  Schaf.ulle,  NU 

_or»»e«B  >«9M(««  bey  Hc»ych.  ««^.«.  «xf;,t,«er.,s .  bey 
Saida,  «e,,*;^,  J.  ««.W*v.  Irt  von  rX«  u-  ko(*.c,  und 
J„,ut  venheidiget  «ch  d.e  OloMfl  de.  Hcfjch.  a^«if>, 
t«ys/.,»A«>.,  *e*:uirot.  E*_  «diu«  allO  nb  "«« 
«..«Jpo»  emerlev,  und  ,.'i?/,»«(K>e  »in  *-*,°*" »  zu  ,l,y"- 

_„;•„,,„(,  J,',;,  (tr,pmi»<*) ,  ««cht  bcvicicli.Kt,  nicht  ver 
Ii:  ulilJlhlliriWiri  keine«  \V 

iL  11>,  48^.  «6>].;«»TO»  0<l/^JOKJft 

'  '•<iu4iJfi1,  unbeieiclinet,  nicht  bezeichnet. 


.reit;  IticUtbeWaobc,  keine«  Weiter  (öru«rr«,;il  oder  lilh 
TcAabrnd,  ah  «jji«  -   IL  10.  aSK'..  J< 
Phaedri  64.  d.  i 

-0    ui)  p«ro.  ö.  V.  ohne  Zeichen  oder  undeulhch  ge.clmc 
i,e;,;  0d.ra«J5,«v}e-fW.  unueutüch  ichrubend;  ron  n.ulf«j  und 

J..;,  (^><-).  Adv.  «V.W.  ohne  Zilien,  ohne 
Mcikmalt  daher  ui.bmierht,   unbekannt,  unberuhrnt;  uii- 
deutlieh.   r/.-.i.;,  Diod.  Sic.  «ngeprigt^  j(.io«»,  llttodou 
.50.  ohne  BeJfitüitig,  Ajtl.'.ui  Hp.  a,  17. 

—  „,.f.Jrr,  s,  r.t.v,  »•,  Uiibckaniuheit. 

-4««.,  »•«,      »/,  •  v.  a.  üc^tt,  SopL  Oed.  Col.  »668 
tmo entlieh,  mein  ber.eiclineud. 

—  »ITT»!,  i.  T.  ».  UOHTtjv. 

~  «•;<>«€,  o,  t;,  Adr.  Mfftff ,  (da»,),  ekelhaft,  Ehe!  macbeud 

—  »»jcr«,-,     «J,  ^ij'Ji»,  ungeliebt,  Athenaci  p.  t»5 


»clnvichen  ; 

-r«<K,      Schwache,  Ohnmacht,  Hippocx.  p.  54.  wo  io9f 

kurze 


Jaülvna,  »J,  [<tH9*t\  Mangel  *n  T?r»ff,  UnreTmö»«/! , 
Schwache,  Schwachheit,  Kränklichkeit,  .Matiigkait,  Tiag- 
heit,  fl**i  Dürftigkeit,  lleudot. 

riw,  «ü,  ich  bin  s«J.-ir/<,  bin  ithw  '  unvermögend, 
kränklich,  kränkle,  XtBopfa,  Cyr.  5,  1,  17.  3,  2,  35. 

Schwächung,  Schwache,  ron  <lo3tvU,  . 
mi'.hin  1,  v  a,  äoüivtta. 

toi,  6,  1],  [w&irot),  Adv.  Üa9irü;,  ohne  Kvaft,  Starke, 
»cuwach,  schwächlich  j  unvcrmO^end,  kj.i..!Jich ;  J.ivon 
■r»»u'.\        er,  mm   uv9t>r,t  gchtirig,  oder  tchvvichlicli, 
Arilin;,  h.  a.  5,  i^. 

—  1-u.tkiv'c,  o,  >;,  (toiIm)  ,  ich  wach  machend,  iclmäcliend, 
Schol.  Apollonil  2,  205. 

—  vu'c^;«:o«,  <:,  »,  (;  .»,  von  schwschrr  Wurrel,  Thcophr. 

—  vif  via«,  ö,  t],  (yrii),  von  ach  wachem  Leben,  Sinn, 
schwachmülliig,  Jotephi  .\Jaccab.  15. 

—  rim,  w,  f.  muo,  (o&iva«),  ich  wach  machen, 
davon 

1  twaiuti  »teilt. 
4*9  ua,  rö  ,  Odem,  Hauch,  Moschi  Epitaph.  54- 1 
und  tchwere  Athomholcn ;  von  a^iv,  halo ,  also  anlielatio, 
wovon  arui)»'  11.  aa£*  /  Xa^t^ov  oaOun  ntooi,  dal  brennende 
Teuer,  Analeca  2.  p.  23.  ni>.  63.  vt  je  oiV.uiy  u.  1.  w.  oirer^xvov 
utvoi  öo9fta ,  die  Hitze,  Epigr.  crt<i<K  ai>$u«  ns'toiot  «oticu, 
vom  Geruch«,  Arial.  2.  p.  2g. ;  davon 
-,.«?<»,  und  a\,9,uair^,  kurzen  Odem  nnd  schwer  holen, 
schwer  alhmen. 

—  i»<tv.»t»c,  t;,  o»-,  (n.,9ua),  rtim  kurzen  Odem  gehOrigj 
schwer  aibmeud  ,  keicheiid. 

—  utrds«,  ö,  ij,  kurzen  Odem  machend,  Manetho  4i  a74- 
'jtai  ttyi  k«J*s  >i  f»  von  asiatischer  Herkunft. 

—  er  a  !•  ■;'»  f/; *,  ii,  (yfvot),  von  AtiatUchem  Geachlechtei  tw. 

—  ..incJc,  J,  Anatisch. 

—  i-i  u'urti  01,  o,  d.  i-  '.4olai  S(f%nrr,  Proconsnl  von  Alien. 
\4ui  <•«■';,  Ki^äpa,  bey  Eur.  und  Aristoph.  die  von  Cepton, 

dem  Leibier,    verbessert«  Cilh«r,   wie  Plutar.  de  Musica 
bemerkt. 

jiotaTt)«,  i,  'Jvtitr. .  s;,  auch  "./öiifrij«,  jtmtjjrtSi  aiiatifcti, 
pOet. 

—  «(«r«y*rr)e,  ö.  ♦:>  ••  ▼•  »•  ' -dota-ir^:,  Aetcbvli  Per»,  ra. 
■^«.r»».*«,  ij.   (aijou.).    Unvermögen  zu  schweigen,  da» 

Nicktschweigrn. 

—  oiyijroe,  e,  r„  unvcTschwiegen;  nicht »ehweigen  könnend, 
nicht  verschwiegen,  plaiijurllaü. 

—  oijpof,  o',  17,  (m>«o),  ohneSigma,  den  Buchttaben,  Dio- 
nys- Hai. ;  davon  «•ij,uoJToit7ir,  ein  Gedicht  ohne  Sigma  ma- 
chen, Alhenaci  p.  45g. 

—  aiSrjfoi,  o,  ij,  (vi)t,e*i) ,  ohne  Eiien,  ohne  Schwerdt. 

— -««X*  ,  ö,  \,  (S.  ot»xöi),  dem  nicht  leicht  vor  Speisen  ekelr, 
der  nicht  delikat  ist,  oder  das  nicht  leicht  SJtiigtiag,  Ekel  u. 
Ueberdnifs  verursacht;  auch  von  Menschen  metaph.  der 
nicht  ui'ül.at ,  schwierig  ist. 

',/,u  ).}.a  ,  eigentlich  das  Hole ,  was  m.m  über  die  Schultern 
legt,  um  an  beyden  Enden  hangvude  Insten  oder  Wasscrci— 
nu-r  zu  tragen,  Schanne,  Simonide*  bey  ArUtotfl.  Rhcior.  1. 
irjiJiff»  fih  äiiif'  '"uotctv  tfi-iv  rpt;»:»«»-  uati.lnv  >x9»i  ltff^ovt 
u.  Alciphr.  1.  ep.  I.  roii  ayiXj.a«  »rriiuio*v  ävii.ü/tirttt  sfai  ras 
iä»rT«P»z#»y  mtgßmS  Ümff4o*wmi  dalier  auch  für  die  aufge- 
bangte  «Tnii«  »elbst ;  <)  !  cr  rUiUoyoptat,  ich  trage  mit  dem 
Tr.igholze  oder  im  Fischkorbe,  bey  Hcsyck.    B. «SfafetV. 

'Ja  i  viovrat,  Eusebius  Sti.baei  5. im.  44.  p.  510.  »u  ssWlfaft 
vr  r«S,  wenn  die  Stelle  sichtig  ist.  Aber  Schäfer  lietet  uoiytae 
iv  i'rac. 

'Aolv'i,  hey  Theophr.  c.  pL  2,  25.  falsch  st.  lacin}  nach  Salm n». 

Homonym,  p.,64. 
'Jatvt'i«,  «'»»".  o,  r,,  (otvouai) ,  Adv.  0',-. :        unverletzt,  nicht 

verleuend,  unachadlüth,  Ifen.  Cyr.  »,  4,  7.  ot.it t'o  bey  Ae- 

»divl.  der  1111  verfehlt  erhalt.    Bey  Homer  unberaubt.  S'.  ct'stv 

nach. 

'Auivyna,  heym  Schol.  Iliad.  ci,  52t.  ».  v.  ».  otuaata,  wo  ea 


von  auii 


ab£ 


leitet  wird  ;  im  Etymol.  Bf,  steht  aoti»tite- 


siotot,  »'«,  ior,  »chUiuniig,  iuuv'.r,  iL  £,  46».  wo  .udus 


* 
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£cnx,  schattig,  lesen.   Andere  leien  'Aolat,  iL  'Joiiu,  als 

Nom.  propr.  eines  alten  Heros;  cf.  S.hol. 
Wiir(i«(,  o,  eine  Ifenichreckenart ,  Diotc.  8,  57, 
Jttc,  huc,  t]  ,  Schlamm,  Unmb,  II.  ai,  3>i.  den  ein  ange 

»cirrullener  Flur»  mit  »ick  tu  Int  und  absetzt.    Man  kann  et 

bequem  von    äo*j   und  iäui  abltiteir,  im  Homer  lesen  einig 

itr.  It.  aijtv. 

Jt.i,  ido« ,  >•  ,  st.  'Aoia,  Alien,  im  Epigr.  bey  Diodor.  Sie. 

u,  6a. 

Jutim,  o»,  ich  bin  Säte.  «sss  nicht,  Flippocr.  aber  p.  6oß. 
"Hauch  a'ffirti'uao«  TOu  ao, reimt. 

an  Essen,  Fasten;  Mangel  an  Zufuhr;  Ton 
'  wC,  («,.r«0,  ohne  Esten,  nicht  et- 

'iittitt,  e,  »).     S.  cmk'i,-. 
'i<»«;'|»,  S.  v.  a.  cMi'fm  n.  «aipran, springen,  Hesych. |  wird 

mit  «4iu»'p«»  oft  verwcchsilt.     Das  ■  i»t  euphonisch. 
'Jttai.aJot,   ©,   oder  euvewUr,'7i«ri;c,  $tellio,  bey  Linne'  /-*• 
uria  g*tko,  die  an  der  Wand  lauft  ,  und  mit  den  unten  bläu- 
richten  und  klehriduen  Zehen  sich  überall  anhalten  " 
Eidachtc-nart. 

J,**ä\a<foe,  e> ,  ein  N aehtvogcl ,  .Alislot.  h.  a.  2,  <7.  Ovi- 
äuss  Mctam.  5,  539.  nennt  an alajtltut ,  den  er  durch  bi.l'O  er 
kUn.  Apollodoms  a.  bat  einen  ' Äandlaif  a< ,  der  in  eins  Horn 
sale,  »roc,  verwandelt  wild;  denselben  nennt  Antonin.  LibcT 
Meura.  14.  tutXmfl »ft  ohne  d.is  Thier,  in  welches  er  Ter 
windelt  worden  ,  genauer  xn  bestimmen ,  als  dafs  es  bunt, 
reihafst 


— Stria.  »(,  Mangel  a 
-«»ret,  o,  st,  Atlv. 
»cd  .  fastend. 


'I1IUCU      V«  VIUV11  f       ^^Ulllltl     /-.  II     ULSU  IL.  1UCII  ,    Ml»     Uali  >      C*  UUUlt 

rethafst  sey,  und  bey  Cmialen  wohne.    Im  Etym.  M.  p.  873. 
a-ird  der  Vogel  so  erklärt.^  iitiiSt}  »<««,      aal  Äenrse  sji-  aal 
»Ii«;'  ro»etVos'  i'  toti»  i  daaäiatfoi  ro  v^vior, 
-iitlirrs«,  «.  .  u.  ,t  »n/r»;,   ii,  ij,   {<.nat.lt»,  aaaln'ot), 

sieht  gegraben,  aufgescharrt  oder  nicht  behackt,  larrirt, 
roa  Unkraut  gcrehnget ,  Theoer.  10,  Ii 
—  nair't,  d,  Jf,  S.  y.  a.  <rcx."irc;  iw. 


Aerger 


'iiitivrac,  sc,        S.  suts2eirst{, 
—  **»amaia,  17.     S>  ewe,tMvrsa. 
-iiitjölisre;,  e,  «;,  ohn 

aift,  Grammat. 
Attings,  os,   e,  s.  T.  a.  a^aßarot,   ein  scblsi 

Stuhl  zum  Ruhen,  Call  im.  auch,  s-tatoetoies,  Anal.  2.  p.  171 
_  sie  Lei  che  11  ba  Inc. 

j  sa  .  •'  ,1  r  ,  aWofaumrl  ,  Adr.  ohne  in  Minrein,  mit 

asrrerwandtem  Klicke.  So  auch  ron  der  Zeit,  ehe  man  blin- 
»dt,  augenblicklich,  Xen.  Cyr.  I,  4.  aß. 

->»»iaui  «tJw,  <•,  ich  sehe  starr  mit  unverwandtem 
■idwam. 

-««•pj.ur*  roc,  o,  •%  Oppiani  Cm.  1,  2c>8.  hat  Bentlev 
d*  Lesart  «««(.^.  ui  ictoiwi  in  «V«,.--  r  <>..•  Terlndert,  nicht 
blnotlud,  sondern  offen  und  um  erwendet ;  Tergl.  4,  134. 
iry  Uippocr.  p.  10JO.  ävatieiaptiarat  t.  v.  a.  — xre*. 

— tot,  o,  rlt  und  sMSSB#fttisf,  r,  (««,.■,,,■„  .  crxe(tti), 
autit  hüpfend  ,  nicht  springend. 

—  aias. sie» d«; « ,  «»<  ■  w,      i«tu«a(iif>r  Toll  Spnl wfrrmer. 

"""•*•*•'£■»»  ivfp  hüpfen,  springen,  schnell  und  gewaltsam 
bewegen  ,  s.  v.  a.  aaa^iyu  und  osoi'^b,  o'axoi'aw,  wie 
.  und  mo-iai><'*>. 

•**yt>«,  «',  ei»e  Art  Ton  langen  nnd  runden  Eingeweide- 
•— lein,  wie  F-dcnwürmer,  Aristo!.  Ii.  a.  5,  19.;  2\  die 
iwn»>«Jt,  ti'puAs  oder  tuUx  bev  Linnr,  einer  Was- 
1  weil  sie  die  Gestalt  eines  langen  und  rothen  Wurmt 
daselbst. 


""•««# iür»e,  v,  1;,  s.  T.  a,  aesapije^  blofs  Saidas  erklärt  da- 
m***<fät<iuT»t- 

■•ssla»,  o* ,  Dio  Orat.  7i.  p.  58»-  umschreibt  ihn:  arXüf 
ra«'i mjalti;  aoaav  inoiäi'.lt.tta. 
™aE5?-'»  **>      vcaMÖrrw),  nicht  gegraben}  auntai,  unbehackt, 
otnin  1  u  p.  424. 
— ••arsfft.  «•»«,  «.',  f),  s.  T.  s,  tlam.&tli,  Odytt.  14,  255.  wo 


ei'gend.  das  Neuer.  TtO»  ataürn 

I  _»    J_  «  - 


'Ao*tlte,  o,  ohne  Schenkel,  extic;:  2)  t.  t.  a.  isesat^e.% 
mit  gleichen  Schenkeln;  also  Ton  der  Wage,  gleich  wiegend, 
Nicandri  Ther.  41.  . 

—  c*eit]e,  i,  ii,  \ß*HhaVa&  *  inten?.)  sehr  getrocknet,  da- 
her hart,  wie  d.is  ebeu  daher  gdehete  uair^.i;,  auch  mager, 
dürr,  wie  das  abgeleitete  oawUro.  ;  roeraph.  hart.  unTer- 
■ndcrlich,  unablässig,  beharrlich,  unaufhörlich ;  Odys?.  10» 
465.  «axtit'tt  aoi  äitijiot  erklären  es  einig«  as  ««ijaeres ,  er- 
müdet. 

—  o»/T«#s-«t,  i,  f„  («»tMfrer),  nicht  behauen ,  nicht  bear- 
beitet, als  fiaSeor,  Sopbod.  nach  dem  Schpl.  axfli*',rott 
a|ioTOC,  iylrifot' 

-gi/rsvrst,  i,  «',  (earrä&A ,  unbedeckt.  •    '   f  i 

—  aalrtaarfo«,  ö,  ij,  oder  aotttnrit,  twtna« ,  0,  r„  {niirr., 
en^oorpor),  ohne  Decke,  unbedeckt;  die  drhte  Form  auch 
Tom  unbedeckten  Kopfe ,  Luciani  Philopair.  und  Analocta. 

—  oat-rrot,  ö,  r;,  Aür.  a«a<Triuf,  (oa.srro.iMn),  uiiübe:legr, 
unfibei dacht,  Plato. 

floate«,  V>  NT  Uippoaax  eine  Art  Winterscliuh  Ton  rohem 
Ledet ,  woran  inwendig  noch  die  Haars  den  Fuls  warm  hal- 
ten, llemsterb.  ad  Polluc.  p.  1204.;  davou 

'Jcnffnor,  re ,  Dimin.  Hipponax  Schol.  I.yxophr.  855- 

—  o*evt}i,  tot,  u.  &>**vei,  J,  »;,  (o«u"uc)i  ohne  Zurttstting, 
uiitoi bereitet;  ohne  llustun-,  ungerustst,  Soi>h.  Oed.  Col. 
1029.  ohneKleiduug,  ea»i-»J,  ungepiuat,  tingsscumOckt;  ohne 
Geraihschaft,  Weikzetig,  Ilcrosloti  5,  151.  Gepäcks,  o*ivr„ 
Von  Soldaten  s.  t.  a.  yUw«,  Pautaniae  8,  50,  a.  wo  vorher 
surxatoi  stand. 

—  v  *  1 1  v'(>  rtr  ot ,  i,i>,  unduTchtucht,  bey  Strabo.  S.  easrwpst». 
'Joaiw,  »7,  die  erste  Bedeutung  bey  Homer  ist  dem  Oie<*~ 

srsi  w  und  {*< uilrföiat  nach  dem  Etym.  M.  gleich  ,  torpn, 
betorgen,  pflegen,  warten,  TonO^lieh  sorgfältig  machen, 
arbeiten,  l -arbeiten,  ausarbeiten;  daher  vom  Arbeiten  de« 

£ulduen  ScsmIs,  n.iotnv  t9f*rer  rn{n  acai('oot ;  vom  E*!J- 
auer  Daedtlus  »ot-oV  r;om:e*»',  und  vom  silbernem  kirnsuicli 
gearbeiteten  llccher,  2,Süvk  tl  t'oaqaar ;  Tora  Vergolden  der  , 
Ochseahörner ,  rpiooV  araWz«st  a/foo«»'  «oaijoec;  tob  den 
künstlich  gearbeiteten  Bsitiulsen,  i</u7r  äuafraf ;  vom  Spin- 
uen  und  Bearbeiten  der  Wolle,  IL  3,  588-  a\ntttr  fom,  «.  T.  a» 
aofulr,  welches  in  ««Voaäuii*  daselbst  liegt;  Tom  Wehen  des 
Kleides,  ll.  »>  '79,  »  ooaif'ooS ,  Oppiani  Hai.  a,  2*.  ««afl- 
eai  '<"'" »  weben ;  vom  Auslagen  oder  Zieren ,  IL  10, 

438.  a(.««  X«'l"7  voaif»««,  Odyst.  1,  439-  hei  ist  et  zutamroeule- 
gen  und  rein  machen,  putten,  irrt';''«"»  a«1  «««ijeec«  »rrwra; 
vö't-iu  iSfi't^«<«ro  aonoToa,  Eur.  Iii  I.  H 10.  wie  tonst  iüi.aif 
itfaiioma;  daher  s.  v.  s.  Otomn'<u,  K'.'y,  verehren,  sehätzen, 
ittiuora,  Pind.  Hvth.  3,  193.  9lutr ,  vereinen  uud  üben  dra 
Themis  als  Gerechtigkeit,  Olymp,  ß,  39  Nem.  II,  9.  eben  so 
in  Prosa  eftn.V,  jijrp^r,  löyoil,  verehren  und  üben,  treiben, 
autüben;  daher  such  lehren,  untenichten.  Polyb.  sagt  auch 
rriftl  rättifi  atintir,  9,  SO.  oiJaia  rcoo'7  «\>a<7»- ,  CvTop.  a,  3, 
8.  wie  curare,  pflegen;  ;r<>«'e  »fv«,  a,  1,  20.  durch  Uebung 
■tärken;  auch  ro.  d.  folg-  Infin.  a'i,«-iu  rrotür,  ich  übe  mich 
darin  zu  thun,  d.  i.  ich  bemühe  mich;  von  den  körper- 
lichen Uebungen  der  Athleten  heilst  es  t.  v.  a.  JlMttMr,  da- 
htr  aW/r'j'»  t.  V.  a.  a6l\ji',i;  auch  ein  zum  VVetlkampf  abgr- 
richieies  Pferd  nannte  Lupulis  i  tjto»'  K&r r*l  sj«ai»ffi»taii  Phiy- 
Btchr.l  Bekkeri  p.  17-  In  der  ersten  Bedeut.^  hat  Herodiau 
äuTtir  ytvaor,  den  Bart  wachten  laues,  und  xö.ua;  qtnajfilrm$, 
und  Philo  ii^cnn1  rjeaijeis'  ei'rei't;  daher  b»y  Homer  »»v 
fo*i  iv7«b,  Ülof,  fieifsig  oder  fein  gearbeitet,  gesponnen  t  oexr- 
«k  Tti-zi*»,  geschmückt,  Theoer.  »i'e  xn*i,.c  aoati,  Eur.  El. 
1.^3.  vom  dünnen  Goldblech  ,  welches  um  die  ILuner  gelegl 
wird ,  steht  iunf.oat  Odyss.  3.  Et>«n      »'«' J'  n  »■gfr 

sVoea'u»  u.  inaanlf)  für  schmücken,  pulten  gebraucht,  Odyss. 
17,  2t>ö.  ;jT/;<.af,ra»  Si  t,  avb}  r</i/.:.  Hit  ,V; *«»•*.  dlc  «*'■*!  *« 
sorgfältig  umgeben  mit  Mauern.  S.  Bi.a»,y/;t.  Das»  Suiuin- 
wort  scheint  uaiu,  cnr'u  u.  1.  v.  a.  «,x/».*'fui  zu  teyn. 
4 aar.,  4,  s.  T.a.i«,xi;c.«,  Plato  com.  Pollueis  3,  154, 
-oar.^rt,  <ot,  i,  n.  uii vcrleut,  unversehrt,  eigenththge- 
pnefit,  eesvartet,  behütet;  aitchJ>a<.xidrl,-,'  Anamachut  Alh«- 


Digitized  by  Google 


A2KTIMA 


2l6 


jsnjzo 


"j4a»r,ftm,  «TOS,  To,  («Wo»),  Uebung,  Geschäft,  Arbeil, 
X«-»'.  Zubereitung,  Ausrüstung,  Kleidung,  Schmuck. 

—  omjros,  o,  rfj  Adr.  aoar'no,,  (axi;vii) ,  ohne  Zelt,  mithin 
unter  freyem  Himmel  liegend;^  ohne  Täuschung,  lüendwcik, 
■wie  auf  der  Scene,  verb.  mit  äifozoc  bey  äyatyv,  Syne». 

—  o«r  0»»,  »att ,  1},  Uebung,  Ausübung,  von  äauiai ;  beson- 
ders die  Lebensart  der  Athleten  ,  Xen.  Mem.  3,  1  i,  S^daber 
aOXrTat  xoroit'oairnc  äo*t,<iiv ,  Plutar.  Q.  p,  544-  r/r«  mmrtetr 
faarrWiitTau,  Luciani  3-  P-  88-  «rtfm  profitern?  wat 
hernach  heiftt  r.Va  rjr  itw  «m.  Strabo  5.  pag.  11a.  »; 


mm. 
and- 


wcik  treibt 

.  v  1  1  '  *  1  s  -  '/»        ZUT  t«owjcsf ,  oder  nun  «oimrr;c»  xur  ue- 
bung, Fechtkunst,  oder  MUD  Fechter  gehörig. 
»_  0  «  ij  r  o  e ,  v,or,  mit  Sorgfalt  gearbeitet,  gekleidet,  geschmückt, 
ato'uai,  Aeliani  b.  a.  16,  10.  ausgerüstet,  geübt.    S.  aoxita. 

—  oki1;  r<ii«,  sj »  Fem.  von  aoxtjtt}s  oder  «oicr;rr;0,  eine  Frau, 
die  sich  übt,  gottseligen  Betrachtungen  nachhängt,  Nonne. 

•j1o*i*OTOt,  0,  17,  (ua.o'5«),  unbeicheltet,  unbedeckt,  Schol. 

'j       J ,  0  v ,  to,  oder  doxiox,  ein  kleiner  (■otco'c,  Schlauch. 

_oxioc,  (o,  »or,  'omöi,  ohne  Schalten,  nicht  »chattig  1  a) 
sehr  schattig,  dick  mit  Bäumen  oder  Laub  betchattet  and 
Schatten  gebend.  , 

 oMtncuv,  eroe,  o,  tj ,  ohne  Stock  und  Stab,  «k/uiki  ,  U*»/- 

•tiwr,  teipio)  der  keinen  Stock  biauchl,  Anthol. 

'Ao*i'V*>  •*,  ö,  alt  i'c*pe«v,  eine  Ait  von  Wassersucht,  gleich- 
sam Schlauch-  Wassersucht,  von  äoxüi- 

'  ■},,»/..■  -.  •  «Jai,  0/,  Asklepios  Nachkommen,  heifsen  vorx.  die 
Aerxte  im  Allgemeinen. 

—  «  w  1 1 7  o  »• ,  TO* ,  Tempel  det  Aiklcptos. 

 „rriö«,  o,  Asklepiol,  Arsculapius ,  Gott  der  Arzneykurttt. 

Demotthene»  sprach  et  './.  xh'  ..  .;  attt  und  behauptete ,  dieft 
tey  richtiger,  weil  er  et  von  »"jrioe  ableitete.  Bottiger  meint 
daher,  dals  es  eigentlich  der  aut  Aegypten  von  den  Phöni- 
ziern eingeführte  1  ch  m  e  rxenl  in  der  nd  e  Esniun  tey. 
Plutar.  vita  Dein.  p.  a6i.  II. 

"j4onoiirr,e,  ö,  (i*iou) ,  Nicandrt  Ther.  92g.  datBtnd,  womit 
die  Oeffnung  (nettwr)  det  Weinschlaucht  zugeschnürt  wird. 

'A  •  "  "  iäoxut,  «Vf*»),  lebendig  tchiuden,  Palladiut  de 

Bragman.  p.  7-  ixilnotr  »i'tox  »c*oco(rt;c>»>oi. 

*yrfo«o  OiU  oicot,  o",  Aviitopli.  Pollucit  10,  160.  S.  «««et  und 
Anccd.  Bckkeri  p.  45*-. 

'v/  .  x  !■«:'•'■•  •',  of,  ö,  mit  einem  Bruche,  Ton  aoaöc  u.  x ■,'/.>;. 

—  HO  10)7«  {•    S.  0«oAüTo{. 

—  xoirrjc»,  »»  (■okuc,  rn'po)  .  eiiiRinzel,  Manteltack. 

* Ao  xoit 0  ; ,     .  >J,  Adv.  •.'•.<i.iw;,  ohne  Ueberlegung,  unüber- 
legt, nicht  vorhor  überdacht,  nicht  vorhei  gesehen,  Soph 
-FX  859-  •3*t-  nicht  begriffen,  wie  äaxiirroi ,  ohne  Ziel,  u««- 
nöt,  das  Ziel  nicht  erreichend,  Siio«,  Dionys.  Hai.  jrpotoi, 
Soph.  Tr.  wird  dnich  das  folgende  t]atoüx  ari,o>Ouuv 

erklärt,  die  pnize  lange  Zeit,  oiu  00.  wohl  bemerkend,  Ae- 
ichyli  Ag.         fVo«.  Oho«.  31a.  ich  wer  zu  errathen. 

 WVtivq,        (o'oaöt,  ttiiIvi;),   ein  ledernes  TrinkgetchitT , 

Aotiphaiiet  Pollucit  10,  73.  wird  auch  äouoititirr,  getchr. 
'/isnoQ  3ivwto«,  0',        S.  in  axoy&ivaouat  nach. 
V/oxö».  e,  tcheint  jede  abgezoeene  Thicrhaut  xu  bedeuten, 
d.iher  Herodot  3,  9.  ooxot.'<  xaftr^iur  dem  Ct.«;  »iiiii('/',w>  ent 
gegensetzt;  der  lederne  Schlauch  oder  Sark;  der  von  einer 
at>i;<rzngt-nen  H.iut  gejn.ichie  Sack  tcheint  o'ouji  kaxoi  xu  hei 
benl  aber  auch  sonst  wird  {filamot  unterschieden,  doxöv  ii- 
fittv  rtt*ai|  jemand  tcliinden,  um  einen  Schlauch  aus  der  Haut 
zu  machen  doxöt  itin^Oat  xat  ■nttir^ltfOat  jirot,  er 

Wv.llu  «ich  lebendig  schinden  und  mit  leinem  gauxen  Gc- 
tchleclitc  ausrotten  Utteu ,  Solun.    S.  iaxoSogtin. 
\Aoxoxn  re'f,  ö,  .;,  tinfinstcr,  Grammat. 
jäwutfflm,  den  od  11  einen  Schlauch  tragen;  Ton 
Aox  am  öc  a  i ,  £,  rlt  fmtftA1  Schlaurhtrager. 
^«■■A*«T*c.  ii,  »;,  (.x>  Uro,),  nnberaubt,  tingepiflndert,  im- 
ausgezogen,  llcliodori  Aeth.  p.  3. 


untentult,  unxertupft, 
ngstiget,   ungequilt{  von 


jioxvXroi,  o,  if,   Adr.  ■«at'lnoc, 

nnxeifleischt  I    nicht  geplagt ,  geäni 

..•«        ,  flberh.  t.  r.  a.  aonapanroc. 
—  Bxi  fov,  tu,  eino  Art  von  Johanniskraut ,   Diotc.  3,  17a. 

Pliuiui  47.  t.  ao*  nach  Spreugel  Hypericum  onjrosatmom 

Linn. 

-o«i  Voe,  o,  rj,  («»'.«0.  ohne  Becher  oder  Weinglat,  Athe- 
naei  p.  139. 

'i*.«Blit,»»,ta,  («fatal  ein  Fett  det  Bacchus  zu  Athen, 
wo  man  auf  geölten  Schlauchen  mit  einem  Beine  tanzte. 


geölten  atiiuucnen  mit  einem  Beine  tanzte, 
unetos  talire  per  ulres,  Vng.  SchoL  Aristoph.  Plut.  1130. 
Goiii  Intcript.  II.  p.  104.;  J  licr 

—  i»a'5<.,,  ux,  to  auf  dem  SchLiuclie  am  Feste  auf  einem  Bei- 
ne Unzen;  3)  überhaupt  tauten,  spriugen;  3)  auf  einem  Bei- 
ne stehen,  wie  der  Kranich,  oder  gehen,  Aristot.  iueess.  aui- 
m>l.  4.  foraToir  aoauLä^iteau  Aeliani  b.  a.  3,  13.  Ruhnken.  ad 
Timxeum ,  davon 

<-iui«j(i  0,  das  Tanzen,  Springen  auf  die  erwihnte  Art. 

—  Ii £«,,  s.  v.  a.  aaxtaltäyM-  Die  Ableit.  von  a'anoe  scheint 
wegen  det  dorischen  ii-  xwha^nr,  ayxaliädinv,  Hcsych. ,  zw. 

Aonta fta,  orte,  ro  ,  (auxos,  aoxdu)  ,  dal  Leder,  womit  man 
etwas  belegt,  bedeckt,  als  die  Ruder  beym  Rudciholx;  Schol. 
Aristoph.  Ran.  364.  Acharn.  97.  folluulare  appellatur  pari 
remi ,  quae  folliculi*  r/t  £«ta?  Fetius ;  vergl.  Etytu.  M.  a)  ein 
lederner  Blasebalg,  nälauoi  aeuwuaoiv  itmmmifutmt.  Mathem. 
vett.  n.  20.  «'(<•;!  dntwpata  iVuisa,  Apollodoii  Polioro.  p.  Bi. 
An  ty  II  Iis  Oribasii  p.  321.  Matihaei. 
"Aiafta,  tJ,  (irro^oi),  r.  a.  »i  ,epa ,  Anecd.  Bekk.  p.  45a. 
^sojuo,  «to«,  to,  (aJ.,),  das  Gesungene,  der  Gelang,  das 


Lirm,   «warf,  Oppiani  Hai. 


Lied. 

'Aepi(>*yot,    6,  q, 

,  >  4*4  ... 
A  n>  ftar  to  v ,  ro,  Duiun.  von  '««. 

— /'".,«P""f"rT^s>  or>  der  deu  Gelang  und  vorzflglich  die 
begleitende  Musik  auf  mannichialuge  An  beugt  und  von 
dem  geraden  Wege,  von  der  Einfalt  abbiingt  u.  beyde  weich- 
lich macht-,  vorzüglich  der  dithyrambische  und  tragisch« 
Dichter;  von  staunreu. 

—  uareloyin,  ich  sage  Lieder  her,  Artemidori  1,  76. 
'Aaptvloi,  (miuivot ),  Dinarch.  ntfouirtj  to7(  jrnfrur'oi  ■*(•)■- 

uaviy  ivuiru  ptrußokrjr  tat»  ziüv  xaxwr,    wünschte,  ver- 
langte. 

—/»»Wfs»,  mit  dem  Dativ,  und  Acctisatir.  ich  nehme  willig, 
freudig  auf,  an;  bin  zufrieden,  Polyb.  auch  abaoluie  mit 
flgd.  ci ;  davon 

—  vicfio  t,  «!,  Freude,  Zufriedenheit,  Andronicut  de  patsion. 
p.  744.  u.  Stobaei  Ecl.  Eth.  p.  174.  173. 

ytorot,  orij,  oror,  (aotiaW^w),  beliebt,  angenehm ,  Cicero 
ad  Attic.  9,  a  u.  16.  Sextut  Eron.  Themitt.  Or.  16.  p.  305. 

-rot,  iri),  bw.  willig,  fröhlich,  zufrieden ,  Adr.  ao»{~ 
r  e,  grrn,  willig,  iuol  S't  n»v  dophy  und  mir  wurde  e» 
auch  recht  -  lieb  seyn,  wie  sonst  ii  Oo<  ßttloftirv  Arri,  lat. 
st  votentibui  vobis  est.  Der  attische  Superl.  ...„.,„;,„„{, 
Etym.  M.  dafuraitaro«  u.  aauitwttoot  hat  Phrynich.  Bekkcri 
t  p.  12  ;  von  r/dw,  r,Sofiat,  rjou*»,  t}nuiroi,  Sefttrot. 

Aou  tjxtof,  0,  t;,  (our/xu),  Pherecrate»  PoUucis  8,  35.  unabge. 
rieben,  rauh,  Lycophr.  Hetych.  hat  dafür  io/uttros,  to  wi«J 
auch  det  Pollux  ijaiidscbr.    S.  i-rtourit'»- 

Aiopöt,  d.  i.  aouöt,  o,  I.  V.  a.  90««. 

Aoualij,  r„  II.  ä^ualiui.    S.  »duvikiut  u.  äStunlr]  nach. 

-c«l»i«i'(irui«,  Adv.  ohne  toloccitmus ,  Euttath.  S.  1 

—  oö/o.xoe,  ö,  t),  Adv.  duoXoixwt,  nicht  oo7u<ac 

—  iit/s,  »J,  Mangel  an  Weisheit,  an  Klugheit, 
heit,  l'hoiheit,  Lucian;  von  Sooaoe. 

—  ■  1  1  li  ,  ö,  r,' ,  löymr,  def  keine  kOmtlichen  Reden  ma- 
chen oder  verfertigen  kann,  Joseph.  0.  Apion.  2,  41. 

—  avipoe,  J,  ij,  Adv.  a'«a'7t»e,  un weile,  unklug,  ov  ooavi, 
Pind. 

Aoin£ouai,  f.  asfjuoi,  umfassen,  umarmen,  Kilianen,  all 
itfW»  Xtvlr,  II-  to,  542.  Odyss.  3,  35.;  und  so  von  jeder 
fienud.cLattlichen.  herzlichen  Bewülkonunuung  undBehand. 
luug,  besonder»  bey  der  Ankunft  oder  Abreise,  mithin  gra- 
fsen,   begrühen,  kOiteu ,  .1»  Xen.  Cyr.  6.  I,  47.  6,  4/  »*>- 
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tibtTDiupt  li«ben 
junger  Leute  gceen 
**°  6*geu  einander, 
Hunde,  der  seinen 
Mrm.  a,  5,    9.  im 
Aiuh  o'crr.  realc 
Allen  »alutirteii  die 
Scgtln,    eudl.  grüCt 
ttfsi  Tita  flaai  ■•  '  •  , 
zu  kommen, 
hoi  und  um .tt;  1  cn  1 


*.  B.  wra  gegenseitigen  guten  Vernehmen 
einander,  Cyr.  1,  4,  1.  der  Buiidt  »geuos- 
Cyr.  4,  a,  43.    Ehen  tu  auch  ron  etilem 
Ilerm  tchrneichtlnd  bewillkommt ,  Xcn 
Gei.  ron  xaltTtairtu  ttri ,  einen  anbellen 
;ait,  Plutaich.  Anton.  77.  denn,  bey  den 
Schiffe  mit  den  Rndein,  bey  un*  mit  den 
™,  anreden  und  daher  nennen,  üonäoa- 
nennen,  ernennen.     Scheint  von  atäta, 
uud  eigentlich  an  sich  oder  zu  lieh  zie- 
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'Jsii9t!  rot.  o,  »7,  nicht  mit  der  o^ato  im  Weben  geschla 
ta,  Sophocl.  Fragm.  c«i«y|  «Vir.  aal  i0;ap«  Dionys.  Ha 


  _  Dionys.  HaL 

16,  7.  nicht  dicht. 
Af»'»f>  zappeln,  palpitare,  «.  r.  a.  nai^a,,  vom  . 
«enden  Herzen  ,  IL  13,  443.  uey  Herodotus  8.  5-  «ch  sperren, 
»nderietzen.     S.  eloTtagiZ«  r 

Jfraka  &o  e,  6,  fttpalalhui,  ein  domichtet  Geetrluch,  Dios- 
eoiides  5,  ig  auch  als  Marterinstrument  gebraucht,  Pluto  7. 
Public,  p.  326.  in  äeiraXÜ&wr  mauxrovres.  Die  Kinde  ron 
der  Wurzel  vvard  zu  wohlriechenden  Oclen  gebraucht  u.  ror- 
zn-lich  äoTräia&oe  genannt.  So  fülirt  ihn  Theophrastut  an, 
eine  die  Pflanze-  zu  beschreiben,  li.pl.  9,7.  und  de  odonbuj. 
Diese  Rinde  niocluo  also  wohl  aus  dein  Oriente  kommen. 
Der  gi  meine  «ott.  wird  als  Doinstrauch  mit  (,äuroe,  TtaXior- 
MC 11.  ßäro«  genennt,  Thcocr.  4.  57.  und  a.|,  #4.  Nach  der 
Betchieibutag  von  Prosper  Alpiuus  de  pl.  cxoiit.it  1,  6  und  7. 
ur.d  Fittlanws  über  Theophr.  de  odoribus  p.  236.  ist  es  Spar- 
tiura  tpinoiiim  lAn. ,  welches  nach  Maranl.i  und  Melius  noch 
jetzt  zu  Neipel  und  auf  Kreta  spalatrone  und  spalatro  heilst. 
Athenaei  15.  p.  685-  aeraaU-tfor.  lind  wahrsch.  falsch 


./•Tai.-,  «««(,  o,  Maulwurf,  talpa ;  sonst  .-.,i;.„-  tl.  OKÖ- 
«W  In  nach  Olirier  Reise  II.  S.  519.  flgd.  d.  Ueber«.  der  Mut 
typhi.»  ron  Pallas.  2)  eine  Pflanze,  Theophr.  h  pl.  1,  11. 
'Jcfkttia,  »/.  die  I'itchercy  in  it  der  Angel;  von 
-im' •«««  und  tioTiniit/a,  ich  fange  Fische  mit  der  Angel, 
MtSIaaf,  ■wie  von  q>0*|  kommt  a'rtfi««,  obgleich  ioWra. 
für  Fnch  nur  bey  Ilctycb.  aus  einer  Irem den  Mundart  vor- 
kommt; d.won 

—  iitBc^  o,  und  aorrttltnTW  0,  der  Angler,  Pinto  Soph.  15.J 
itron  «Wehti  rixi/'f,  «»,*,  xor,  zum  Angler  oder  Fischer  ge- 
köng,  I>Uto. 

— Itf,  q,  Fite  Ii.     S.  äu^aliirofiai. 

'jitanoT  1  !a  ,       ,   (a*T«i«rroi,    o.lmv») ,   Ilitrax  Stobaei 

S«im.  45.  p.534.  a-i;.  l'rbeifliirs. 
— txufmyia,    »;  ,   diu  Spargclwuizclu,  Theophr.  h.  pl.  6,  3. 

wie  «x«<n'a ;  von 
-niptj  cf,  o,  asparagus,  wovon  auch  unserSp^rjel.  Nach 
61U1.de  alim.  f»r.  2,  5g.  heifsen  so  »i  diula)  xsi/oi ,  wenn 
11«  in  Saarn en  schielten;  xpeW';«  aoiäua-tov  lt.  Koiio»' ,  Anah 
-  X:  zog.  =00  9t.  Daft  die  Attiker  mit  der  Aspiration       .'£  .•• 
fei  ligtaa,  hat  aufseT  den  Grammalikern  such  Gatenut  ange- 
»nku   Tbeoplir^sius  h.  pl.  1,  16.  6,  1.  und  besonders  6,  3. 
Wkieibt  den  cfabaien  Sp.ngel  so,  daft  man  sieht,  er  meinte 
Aiarig.,,  jipbvltti*  Lin.   Die  wilde  An,  uvixaiOoi,  ward 
«**.t  m  der  Medizin  gebraucht.    S.  «»«'«a.tf».  nach.  Anecd. 
BAkeri  1.  p.  a4. 

— f/o  ,  t)  ,h  s.  r.  a.  aoTtatfayta,  Plutar.  1.  p.  411.  H. 

wo  di«  Ilandschr.  ü'  j«t.  haben 
— «SasiTss,  f.  /oiu,  soiisi  oiap/fw,  «.  v.  s.  ocTa/'p«.  Aristoteles 

pirtanim.  4,  1  >.  iuid  de  respirst.  S.  braucht  es  ron  Fischen, 

w  unser  dem  Wasser  sich  und  Torzuglich  die  Riemen  gc- 

'«  <  :>  • m  bewegen  und  to  su-rben. 
~«ipio;,  o,       Adv.  a'ojrnVrtv«,  (»«/(.(m)»  ungealet,  nicht 

geuet,  nicht  besäet,  tom  l.auJe. 

—  na',it(,  i'a,  tof,  u.  «,  »J ,  Adr.  äo-xuoiwt ,  willkommen, 
freundlich,  angenrhin,  etwOusclil,  lieb,  celiebt. 

-ittin«,  to,  das  Omaimlc,  dn«  Geachaute ;  der  Grnfs, 
Atulecu  a.  p.  147.  no.  £7.  Liebkosung,  Umarmung,  Für. 
Hec  819.  <v  »v*jt  if  tirara  äciäaftnra. 

— »ttto'i,       das  Grflfsen,  die  Umarmung,  das 
5<J.a*id#r*  gri^h.  fVörltrh.  I.  Tk. 


'Jaitaartuir,  to,  zum  Aufnehmen  -  BegruTien  ceLöri"-ge- 
schickt  ;  ro  «so»,  verst.  oiu^a,  Visiten  -  oder  Bcsutlizirninir; 
liebreich    Ireund  ich ,  vorz.  in  der  Aufnalune,  im  Empfang. 

-o^reorot,  v,  »" ,  Adr.  «<m««,w\-,  s.  v.  «.  aW«„.o«f  von 
«cnavuii«». 

-OTTaoris,  Grnfs,  BegrOfsung,  ionisch  bey  Callim. 

»a  Vi  («eVtV»)j  durch  kein  Opfer  zu  versöhnen, 
uuveriöhnhch,  ntjerbittlieh,  hüchu  erbittert,  von  Personen, 
und  mit  nihfioc,  bellum  internecinum,  ivober  keine  Versöh- 
nung statt  findet. 

—  «wtpti.e,  6,  y,  (c-ripaa),  ohne  Ssamen ,  oder  Kinder,  II. 

alf 3:       W  W»'  -P»°Ü  '°  Lucia« 

Amoret. 

—  oTiprlt,  Adr.  (alyaw,  nripz"),  sehr  dringend,  hitziV,  hef- 
tig Odyss.  ,,  ao.  vergL  63.  wo  statt  dessen  aniX({.  Eben 
So  II.  4,  3a. 

—  «ffifof,  o.  »/,  (<Wav,  fatira»),  uruiglich,  unermefslich,  in-ofs, 
mit  fi,,  „,<►,;?,  ^i«ac  fixtator,  bey  Homer  met.ph. 
grofs,  re.chhch  «ortrof,  wie  Adr.,  sehr.  Hymn.  Vener.  237. 
rot  d  t.ro.  i/<«aa;  tToirtroc  ti*ä,  ron  dem  alten  Tithonns,  der 
keine  Kraft  mehr  laut  zu  reden  hat,  sonderu  mehr  xqI  ii,  als 
spricht.  Di«  Pariter  Ilandschr.  hat  ror  3'  tun  aaaasj  (afä  war., 
welches  ich  vorzielic,  wie  nka}} rj  än^iret  ovo,,-  Odyss.  {,  41s. 
Hermann  hat  aus  II.  17,  331.  rpu  airraror  gesetzt,  aber  der 
Sinn  pafst  nicht,   Ui'd  rpt«  wird  ron  lebendigen  gesagt. 

Jowi8air»pX>}t,  ,'roi,  i,  d.  L  «\.t.T  iitoßakuv,  ein  Schild- 
Werfer ,  Ausreilser. 
S  aj  i  ,  tot  1  o  ,  aj.    5.  OTutt/i. 

3rjoT(fo*ot,  ö,  aj,  (orpivw),  schildtragend ,  Aeschvü  Ae. 
854.  mit  dem  S.  bewaffnet  und  gerüstet. 

^fcnJ.re:'dtn^iifc„): 8d^-  b-^w«* 

— iitr,  ro,  «OJTi^oxaeioi.,  ro,  von  ««rjr.o'aoaM; ,  woron  auch 
(uiriöVoarief ,  ro,  Dimin.  ron  doiri«,  kleiner  runder  Schild. 

wie  aiawrijt  von  ,rW  und  ylto>TT,t  von  f/iioc  gemacht. 


*  1/  W  *  •  »  ,    WW.«|    wer,  |« 

artig,  schildförmig. 

—  »„»otuftMV,  i,  17,  oVT.Jt  d.  i.  sre*/^  r»i««'iit.i>.j  vwgl. 

dow^ytlov,  ro,  oder  ao.Ti^o.Tt;;io»',  Werkttatte  eines  »nT,. 
rV. -■,;«; .  Deraosth. 

—  Jow^yw'«,  b,  (iraj;»!'«-»),  Schildmacher,  weil  das  Hobt  ge- 
fugt, und  darüber  mein  Leder  gezogeu  ward. 

—  at«««sf«i  >j,  VetfeiTigiuig  d<-r  Schilde;  von 

—  tTasroae.,  o,  {noiiw)  ,  Scliildmacher. 

—  H  toofot,  i,  i,  sich  von  der  Aspis  lUhrend;  «Wieforpo- 
<fOi,  der  solche  Schlangen  ernibtt  und  hält. 

—  m,   !  f,',.'.  o.  a? .  COtatr.  aaia   /."_.. 


iidl'od^^^r^ 


-»n««!  »a  ^, 

Schildträger. 

—  <!  o  <,  ovo«, 
^u»,  der  sich  vom  Sc. 
oo; ,  Eur.  Phoen.  go7. 

—  itufootto,  ich  trage  dOn  oder  einen  Schild; 

—  Aoy  opoe,  o,  ay ,  s.  v.  a.  «Joira Jajaopoe. 
'iü  in'.i  f  /  .'j  i-a  ,  n,  Eustathii  hexaero.  s.  r.  a 


aftaiüra/,  n,  Eustathii  hexaero.  s.  r.  a.  JtmiSvwo* 
■UesVl  pppiaiii  Hai.  1,  597.  eine  grofte  Meeisobildkioie,  von 
der  schilafurmigen  Bedeckiurg. 
Ao  !r »uu» ,  f.  laut ,  beschilden,  mit  einem  Schild  decken  oder 
fechten;  in  den  Compos.  itafaoni^m ,  TpotwTi 'i  .  oetvoTi'yw, 
t'jraeir/jTw,  vTipaoTr/kTw  gebrluehlich.  1  1  >.  simplex  >;er«xorfC 
erklait  Hesycbius  durch  /fea  ^om  Suidas  ei  a  ti»TU'arK.  Die 
Formen  iraanttiu ,  ixaemdaw  und  oiraao.TadJaa  t.  an  ihren 
Plauen. 

"Aorttlott  ö,      (o^Tädoe),  u^Xov,  Anal,  oder  iuitllmtot,  (uiti- 

liw),  ohne  Flecken,  unbefleckt,  fleckenlos. 
'Ao*  iv&tov,  to,  für  a'>l>»Vi7toa'  haben  einige  Komiker  gesagt, 

Suida»,  wie  o^aa.or  fflr  ^..7.01-,  Gregor,  de  Dial.  p.  afiT.  HeV- 

IDeUlll  (IC   (.III  L  1 1  Q«    feist«    J^e       3 " 
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Heer  *e«ehild«>ter  nnd 
Ilendoi. 
Schild  in  der  linken 


»7.  5 


Ja*\<.  Mo<,  V,  rnndrr  Schild; 
,chweibrw>ffiictcr  Kiicg«"  ,  »II  i 

Xenob.  Anab.  i,  7,  «o.    Weil  m .   ,  . 

H*nd  hielt .       heilst  daher  t£  uoT»r»«{,  zur  Linken,  ^ra.-ri- 
c«.  t«p'«WJ«,  'i"-  Linken,  /...r  Unken hin;  srat? 
«i,«,  Eur   Med.  a^.  im  Treffen  sich  befinden.    Für  «Ja, 
Treffen  selb.f,  U  «VriT  fo»,  Eur.  Phoen.  1546.  3)  als  Tiner, 
die  Aspis,  viell.  die  Brilleuicliiauge. 

C,t   »V  «'««.•v fr  und  («WM.  be.ch.ldet, 

Scbiid^brir  ;  uU£*  «W/«r.j«,  Aeschyli  Ag.  4*3*  Getüm- 
mel der  schildbewaffncten.Streiier. 

'^«Timiri«,  >7.  Unbarmherzig*««  t  zw.,  toü 

-Sfrf.ij  t4/*  d.  L  Milzkraut,  Diosc.  3.  .5. 

w*2»),  ohne  Milz;  die  Milz  nuld.rnd 

— "^»"ilir"*^-  von  •o*o*»os,  ohne  Libanon,  ohne  Aus- 
söhnung, ohne  Freundschaftsbündnis. 

—  otoi<W*u,  1»*,  ich  mache  kein  Bündnifs,  will  kein  Bündmls, 
halt«  kein  Bündnifs  ;  von 

-«T.rJoS.  «,  'J.  ^orStf,  ohne  Libanon  5  Ohne  Bündmrs, 
Versöhnung,  ohne  Vertrag,  ohne  W  affensuiltund ;  der  der- 
gleichen nicht  machen  will  oder  nicht  halt,  oder  erbitterter, 
unversöhnlicher  Feind. 

'Aovopia,  ij,  Nichueugnng  Ton  Kindern,  Manetho  4.  585- 

5.  .?,  <«wc«3,  ohn.  Samen,   nicht  besäet,  rucht 

ausgebet.  .».*.-  u 

—  onoitaoros,  0,  (»toi  3aZ<u) ,  nicht  eifrig  betrieben,  Ter. 
n«chl;il»igt.  o-tilümv  ««  Wonora ,  Dinge  suchen,  die  man 
nicht  suchen  -  wünschen  soll,  Eur.  Bacch.  901.  vergL,  Iph. 
Taur.  aoi.  Melan.  g,  3.  Hippoer.  Epist.  p.  »ajji- 

—  oirovdai,  Adr.,  Man«  und  aoirovOi ,  ohne  Mühe,  ohn 
Anstrengung,  Ii.  8.  5»2-  be>"  Arrian.  Anab.  6,  9.  ohne  Ehre 
oder  Ruhm,  wie  Ii.  ia,  304. 

—  «ff«»*«*,  das  Gegentb.  von  trroioaiac,  Enpolis  Auecdo*. 
Bekkerip.  453-  ,   . 

"A  o  rt  o ,  t ,  n ,  eine  Art  Eichen ,  Thtophr.  hist.  «1  3,  10.  bey  He- 
»ychiu»  findet  sich  «Vae«,  dp«"*  «««piroe,  vielleicht  di«j«lbe. 
«crwpoieiittio'M'»'0*'  X<"V'<"<  Aeliani  h.  a.  t,  3&.  WO  Oppianus 
Halle«.  3.  338-  ^1*««  »«"ff«  n'nnt-  .  „     .  „ 

«^„Sl  ionisch  st.  örira,  H»in.  II.  10,  409.  nnd  Herodot.  Der 
Attiker  sagte  dafür  irr«.  Ebenso  Saa<%  it.j-tri,  wofftr^der 
Atliker  irr»  sagte;  Odys».  19,  3i8.  »Tirol'  avom  5rtpJ  ipo»"  tY- 
ftaxa  i'crot  wo  andre  av»a  Schreibens  alsdann  ist  et  nicht,  wie 
das  attische  örrol«  «rra,  für  oitoiä  xtva  gesetzt,  sondern  man 
mufs  es  o'to««  *al  tivm  ei  klären. 

'Ao'äoftat-    S.  «V«o*««i.  ....  .„  1 

'Aevävtov,  to  ,  vom  lat.  «r  gemacht,  ein  kleines  as ,  Matth. 
10,  29.  nnd  Plutarch.  in  Camill.  rechnet  15000  assaria  auf 
1500  Drachmen,  mitbin  to  aul  eine  Drachme;  a)  das  laiein. 
attariurn,  als  eine  Art  von  Ventil,  von  dem  Cbarniere,  coat- 
salio ,  sogenannt,  Hero  Spiriiual.  Vitruvii  10,  13.  astet. 

'^„„^  Adv.  niher,  auch  m.  d.  Genit  wiaayfov,  itrat,  i*p- 
fto&ui  ttrot,  sieb  nähern ,  als  Freund  oder  Feind,  Cotnpar- 
Ton  iyyit,  if,<iuv,  i-^ltov,  toomr,  äoamv Neutr.  iacov\  dav. 
•in  neuer  Compar.  avotSripof ,  Superl.  aooerarec,  davon  Adv. 
aooor/pcj  und  ueooröteu ;  von  äeowi>  hat  Aeschylus  ao cieTQt 
gebraucht.  %  , 

'/««tr^oi,  o«,  o,  s.  v.  a.  iToooerteo«,  Oppiaru  Cyneg.  4, 
121.  sos. 

"Ate  "tu.    3.  elibaw  nach. 

"Aoom,  äoaouai.    S.  moaouau  _  _ 

"^<»o  iu,  s.  v.  a.  ö'j-yrut^  Hesych.  SchoL  Horn.  vergL  xuraevoi. 

*^0  0«if  Bf,  «ittS.      5.  auü9t:(. 

'Aotmyyt,  /oc,  o',  »J.  Iota»,  nicht  tröpfelnd  ,  sondern  stark 
üi«r.cnd.  InNonniDion.  1,  30a.  steht  «o»«Wo«c  »iT*r<.7o«;  zw. 

-oto»,;.-,  /ot,      ^,  tuistilig,  unbeständig,  Atulecta 

5.  pag.  93. 

—  «f  «d/ituroe,  »;,  s.v.a.  •Ve^etädyMvrM^  zw.  atuPolyb. 
•5.  ^4,  5.  uo«. 


«»raff^r»..',  >5.  («»«»ssa«),  .uisUtig,  nicht  fest 
an  ■Itactn  Orte  »leliand ,  ;u>  our^  j.-,  stellae  erranttii  Xen. 
Muni  4,  7,  5-  snenpli.  unbestandijr,  tn.gewif«.  nrtwv  yn'p 
oritJf  ZbTitituoi  Hijij'Ot.r.  p.  683  »oll  wxhl  -Ounroe  litiili-ti, 
d.  i.  nemo  n->ii  coniiceie  et  iiitelligere  polest.  w*s  sich  nicht 
bmntheilen  lif-t,  Heiiid  irf  ad  l.viin  85. 

 oremöc,  i,  eine  Gaumig  Krebse,  wozu  auch  der  Flufs- 

kteb»  gehört,  Ar'utor.  h.  a.  4,  3  Die  grofta  Art  aus  dem 
Meere  ist  der  gemeine  lliuuiuer,  Cancer  gammarus  Lin.  nach 
C 11  vier. 

-oroitrl,  Adv.  nicht  tröpfelnd ,  sondern  strömend,  als  3a- 
BfH-ui,  Plato  und  Sopli.  Wt e  «ora;  »/»•.  Aeliani  b.  a.  10,  17.  «uro- 
KTti.  Fischer  ad  Phvoiii*  Pbaed.  66.  wo-  in  den  Scholüs  auch 
äsTo/nxt.-i  angemcikt  ist. 

—  orasrot,  o  ,  1;,  und  «ornloaroc,  0,  r},  (orä^o»,  jm;.mu'j), 
nicht  naiifelnd,  nicht  tröpfelnd. 

-tra^t,  Ui,  o,  v,  (oi/Um),  nicht  ausgerüstet- zubereitet 
-angezogon,  Callim.  fr.  a66\ 

—  oral  'fto,  schluchzend  weinen.    S.  mülr{s«  stach. 

—  oravdijt,  ö,  bey  Plutarch  Alex.  18.  ein  penisch«s  Wort, 
s.  t.  a.  ayjaQot  und  i;urpo<f(iJuoc ,  ein  Eilbote,  wo  vorbei 
falsch  aVardV*  stand,  VWgt.  9.  P.  31.  U. 

—  ar.tr <«,  »),  (ot«««) ,  ünsUiighett,  Unbeständigkeit ,  Dio- 
nys. Areop. 

— ofao/sirsti  <>></>  (or«ei«.«>),  niclu  auftuhreriseh  oder  in 
Aufruhr  gebracht;  durch  keinen  Aufruhr  oder  Parieigeisc 
gestört  oder  beunruhiget,  Thun  J.  1,  a.  l.ysias. 

—  grsr^iu,  w,  ich  bin  unstltig  oder  unbettitidig ;  von 

—  ororot.  e,  i,  Adv.  «eräraic,  (i,r •<'«,  Wr^.ui  ),  uustitig,  un- 
beständig; nngewogeii,  Nicandri  Thcr.  60a. 

—  erraff  if,  Wo«,  '»;,  und  a'ora.iilV^,  o' ,  a<iia<f*3Utt ,  <fi 
thol.  s.  _v.  a.  eravif  und  araijrd<r<?«. 

—  or«'f  flii»t,  «  ,  s.  v.  a.  «rr«'/ 1  i«Vo;. 

—  fTtif  (•!•«,  >>  sj,  (oro^rlifi,  ohiio  Trauben. 

—  trairt,  troc,  o,  s.  v.  a.  r>r«fvf, 

—  or»>iseTos,  ö,    »*,  (orsyajw),   unbedeckt,  nnverhehlt, 

Thucyd. 

—  o\*j>)«t  iot,to,  r,,  Cor/j-O,  ohne  Dach  ,  unbedeckt 

—  orsyaSt  0,  17,  ohne  Dach, 


o rt'yti ,  unbedeckt;  übergerrag. 
jttV.ios,  dessen  LippM  nicht  bedeckt  sind  ,  an  plait- 
active,  voaor/yia,  nicht  fassend ,  haltend,  s.  v* 


Prov.  10. 
dernd;  2) 
äartmot- 

'AiTtfiouat,  oder  ««ri^upii ,  (sWMswCJ ,  rede,  ihn*,  hand- 
le,  betrage,  gebärde  mich  wie  ein  Städler,  in  der  Stadt  in 
Gesellschaft  gebildeter,  artiger,  feiner,  scherzhafter,  witziger 
Mensch;  die  erste  Form  Schot.  Aristoph. Ach.  1057.  Das  Act. 
hat  Steph.  Byz.  unter  "Aarr. 

—  olöyof,  o',  ij,  fein,  artig,  scherzhaft  in  Heden. 

—  oXoyU,  tj,  feine,  sclieizhafte  Rede,  Antonius  1,  7.  urbani- 
tas,  Fähigkeit  und  Fertigkeit  im  Scherzen. 

—  oftjftor/m,  (a'vrttos,  (*'"."<»),  ich  rede  fein,  artig,  scherz- 
haft; zweif. 

'Aortiof,  0,  ij,  nnd  aortTol,  ila,  i~nr ,  Adv.  ■STf/of ,  (£ort\ 
städtisch;  d  her  gebildet,  fein,  «rti™,  nianierlich ,  witzig, 
sinnreich,  scherzhaft,  wie  urbanus ;  1  tjUt^opor  roV  ocrttoK, 
Sirabo  9.  p.  Sieb,  der  vorzügliche;  äuitio*.  ävimv  wird 

mit  rronfTJ;*  äyaOüi  verglichen  Plutnr.  Them.  5-  vergl.  Plutar. 
Timol.  3.  lächerlich  ,  Heiudorf  ad  l.ysiu  2. ;  davon 

—  ootrtj,  und  oar<iJr?, >f,  («rortiof),  Artigkeit,  Scherzhaf- 
tigkeit,  Witz,  Libauii  Autiocbicus  p.  522.  ileisk.  Die  2te 
Form  SchoL  Aiistoph.  Av.  195. 

'i/iirti5T»i,  ö,  t,,   {ortißm),  unbetreten,   Saph.   Phil  a.' 
^poror». 

'Aar  tioftoc,  ö,  («eriiVo^su) ,  artige,  witzig«  Rede  od.  Hand- 
lung ,  Philostr. 

"-intfumt,  ö,  t%  Adv.  aWxrtuc,  (oti;oi),  S.  T.  a.  äeityot , 
auch  unaushaltbnr. 

—  ankii^i,  40t,  ö,  ij ,  oder  äoxUixoi,  (cr^ijo*),  ohns) 
St-iinm. 

-OTiajJssr««,  o,  rj,  {otmßiZm,  d.  i.  t'ßtfiim)  ,  unbeschimpfr, 
I.ycepl.r  n  11.  Eupliorion.    S.  auch  a\ttudi,i. 

—  0  r  1  fiß  ij  e,  ^i»i,  o,  rt  ,  oder  aorru  >/»,'►",  Adv.  — unbo— 
wsgt,  unbeweglich,  als  ox^.Tr^oi-  i'isir,  U,  3,  219.  unbeweglich. 
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,  die  man 
,  So- 


lialten,  nnd  nbcrgetr.  florXij,  unerschütterlicher, 
tsnfl  Entschlaft  ,  Ii.  2,  311-  von  or/«,*»,  ich  bewege,  schult. 
U,  mdtBttere) I  daher  auch  UTK  ibn  lic!  :  hm,  f«-»t ;  tapfer. 
D>*«clhe  scheint  auch  bisweilen  aotiptßavTut  in  «evn.  Tr).a- 
par  dar.  Tlioocr.  13,  37.  im  guten  Sinne,  iöptos,  Orpb.  Aig. 
66».  im  hft»rn  st.  i-ruJeli',  wild,  unbirgrnm.  Bey  Homer 
«t:«jAi{  ('rdf,  rieht  nachlassen,  anhalten. 
'JcrirtixT/uj,   leb  seufze  nicht,  Episr.  Socr  »7.  in. ;  v,on 

—  ir.'><>rof ,  o,  sj,  Adr.  —rn*r«>-,  —  iaxr<),  — vaxrl,  (ei 
«■Cut,  nicht  seufzend,  ohne  iu  seufzen. 

— ciirrof,  d,  sj,    or/i«i),  niebt  bekränzt .  hay  Etirip.  Hertel 

441.  ron  Gittern  t  deren  Altäre  man  nicht  ' 

mithin  nir.hr  elirt,  vcrgl.  Horn  II.  1,  50. 
—trio/d  reu  p ,  opoi ,  17,  den  Mann  nicht  Iii 

Atschs  Ii  Pt.  906.  die  Ehe  scheuend. 
-#Tifr,'c,  /oe,  J,  sj,  unhold,  unfreundlich; 

pbviti.  Aj.  787- 

^«/fii«,  T«Jp),  sidereus,  stW/arur, 'gestirnt,  himmlisch, 
'iitifiejet,    bi'b  ,  «7or ,  t«  fiJyeOoi,   von  der  Graf*«  eine» 

Sterns,  dorrjp  ,  Cleom.  1,  11. 
'Aar  ioiat ,  ttellaris ,  mit  Flecken  gestirnt,  also  eine  Reiher 

Falken-  und  H  eyfi  schart ,  Arisr.it.  ir!i.in. 

—  (>«;»,  f.  iaoj  ,  gewöhnlicher  ist  wrn:,.^'.;,,  In  Sterne  ver- 
wandeln, xu  Sternen  machen,  Plnt.tr.  l'Iacit.  2,  13.  wo  andere 
eWe^o»  in  derselben  Bedeutung  lesen.  , 

—  pi»;,  ö,  »',  »t  ernenlhulich ,  davon  eine  Art  7  alo] j  %ov  bey 
Kicindcr  aur/piov  heilst.  r/|,  Araü  695.  Wo  andere  m'^m/ij 
lesen.  ■niQitonij,  Anal.  3.  p.  27a. 

-fieeot,  o,  ein  Sternchen;  B)aach  ein  Zeichen,  J^,  womit  der 

Kritiker  schönere  Stellen  in  den  Ilandichrifien  auszeichnet; 

womit  ein  Bohrer  gedreht  wird,  Mathem. 

L  mit  4  Gewichten  an  Faden 
1  des  J 


5  ein  Kreuzstock,  wo 

T«t.  7.  p.  »8-    4)  e»n 

«'nein  Pfahle  oder-  Eisen  in  der  Erde  befestiget  frey  hing, 
und  zum  Messen  gebraucht  ward:  der  Römer  groma,  gruma 


(W)r.'m,ri  und  ferraxnentum.  Ilero  vt(i  »tixT«*t,  erläu- 
tert von  Vonturi  Coromentari  sopra  la  storia  e  le  teorie  dell' 
otrica,  BolognA  iRi%-T.  «.  p.  lgo  —  «8a- 

— fiee.ee,  d,  Strahlenglanz  des  Haupts,  bey  Diodor.  Sie.  19, 
34.  wo  es  wahrscli.  dartoianos  heifsen  soll. 

— foiirrtx  ot,  o,  z;,  (An'»,  dutt'^A,  rr'iiii,  durch  die  kreiseln- 
den Sterne  herbeigeführtes  Proclus  Anal,  s.  p.  44a- 

-fluide,  ic,  (e/dof),  sternartig,  seür«  ai9iyot  daTtfattdi«, 
Eur.  Andr.  1.  voll  Sterne;  s.  v.  a.  d.  pofft. 

—  <?•«»«,  eecoet  ,  ötr,  gestirnt. 

— fereaTO«,  6,  1J1  niit  Sternen  auf  dem  Racken,  Nonni 
Vi  11.  2ö,  2g",. 

— ftvuuaru«,  o,  17,  mit  Sternenaugen,  Sternen  statt  der 
Aagen,  Orpli. 

—  f»"",t  rj.  Blitz,  poft.  it.  oorpoirt; ;  davon 

— »»-r  1;  r  17c,  oZ,  «,  Blitzer,  Bliutchleuderer,  it.  doTQaxij- 
ft];,  Horn. 

^ftiig'rtc,  J,        Sternseher,  Stembetrachtcr. 
-I»»srr«f«.  i«f  (vf/7«0.  mit  Sternen  glänzend,  Orph._ 
~r>f ••r>(,    o  ,    >!t    unter  den  Siemen  wandelnd,  Könnt 
b^n.  b,  98-  ....  . 

~t««.  S.  dertfft±<»  nach.   Arati  548-  oerf^oüu'r««,  stehen  all 

Sunt. 

-(•»ij,  J ,  xj,  (wy) ,  mit  Stemenblick,  Eurip.  Phoe.  131. 

ttrnurtj»  gestirnt. 
i"'*ir#f,    od.      rfirsi'wToe,  e,  i},  ohne  Kranz  (er^afof}, 

marinst  ierr<»«ro(i»;. 

a..j     *       *  O  .    .  I  r ... 


D«  Ableituog  i»t  ungewils 
"'•"t'e.  /po«.  o.   Stern:  a)  Mcerstern;  3)  ein  Sangvogel  mit 

u>ti-rr  Platte,  Oppian.  Ixent.  3,  S. 
^"ifufit,       V»  l^f'Cw),  nicht  beieiügt,  geltüut,  ge- 


die 


'/fiorift,  ev,  o,  (Xdtu) ,  Sauger;  sw. 

'/torißr/t,  ioe,  n,  t'.  (orfi/iu,),  nicht  betreten,  unwegtam. 

Dasselbe  ist  ätrifarot  l.ycophr.  jai.  tuid  «vn-.'o;  Anal.  s. 

pag.  a7.  ^ 
'yf  ibiinill,  »j,  er,  (nerrj«),  ein  geschickter  Singer ;  zw. 
'jiortuöt,   17,  or,   Adv.  aortHo't,  Stadler;  städtisch,  daher 

«rittet«  fein,  anig,  gebildet,  klug,  wie  urbamti.   S.  auch 

eforritee. 

J:  t  c  x  t.-ic,  e,  17,  fer/fui),  nicht  dnreh  Stiche  oder  Punkte 

bezeichnet  oder  bunt  gemacht,  Herodoti  5,  6.  rnrpi'ov  äor. 

ein  nicht  verpfändetes  oder  verschuldetes  Grundstock,  Pol- 

1 11  v  n.  (VIenander  Schol.  Lucinni  6.  p.  tga. 
'jtvrtoxoi,  v,  nach  flrtych.  d.  malleolut  inctndiariut ,  bey 

Helagemngen  um  Zfindr-n  gebraucht, 
"yf  or  «*rroc,  J,  »7,  [arnpu) ,  nicht  gedrückt  od.  geprefit,  8yn- 

esins  p.  342. 

'jtotllyytovet,  i,  y,  {aritryi&u)>  oiinj ,  Anal.  1.  pag.  «23. 

no.  11.  ohne  oxltyjit ,  sw.  Bedeut. 

oitrtj  (3iirö«eo«. 
"AarltyS,  •.  v.  s.  oorhyl  Ileaych. 

—  «T«ir<i'»iroc,  o,  ij,  (oro<jtnoe»\ 
ersten  AnftngsgrOnde ,  unwissend. 

-«rnltt,  ö,  »,  ,  (ori>Jioc)t  nicht  gesendet;  nicht  gehend. 
reV  Sar.  &tuQiba  st.  «o«iü«  irrreJWeM  Aeschyli  Sept.  D6o.  wo 
andere  severe»  lesen ;  ohne  Kleid ,  ohne  Stola. 

-asoroiroe,  0,  17,  (ersixor),  ohne  Reihe,  ohne  Abtbeilung; 
nicht  in  Zeilen  oder  Reihen  geordnet,  Theophr. 

*^ore»«jri7roe,  d,  r,.  un geärgert,  Alciphron. 

—  ateuot ,  e,  (orouo!,  ohne  Mund,  ohne  Sprache,  verb. 
mit  enrivlomeu/i'«;,  Lucian.  mit  einem  kleinen  Munde,  Xen. 
CyT  mit  nnlenkbarein  Munde,  unbezähmbar,  al*  i-i.t«c, 
Aeschv).  nicht  gut  oder  unangenehm  für  dem  Mund  od  er  den 
Gaumen,  Athen,  verb.  mit  dnn0ji  njV  >'»roi»>. 

—  orö^mroc,  rÄ  17,  (erouoe»),  nicht  gehirtet,  gestählt,  ge- 
•chtrff.  eigentlich  von  Eisen. 

'A  oroväx  ijrof,  o,  y,  Anal.  5.  p.  goo.  ohne  zu  klagen. 

"Aotowc,  i,  17',  ohne  Seufzer  (oToVoe) ;  sehr  )  r 

Hesych.  bey  Aeschylns  Theb.  8>So.  erklärt  «"erovev  d< 
d.  Ktixooxiran-  or,  wo  jetzt  aaroXov  steht. 

'AotoS irit,  i,  17,  dessen  Vorlltern  Barger  waren  ;  nach  an- 
dern, denen  man  ehrenhalber  das  Bürgerrecht  gegeben  bat, 
Aeschyli  Snp.  368.  wo  et  tcyecbtweg  £iV<*  der  Stadt  itt, 
Ruhnk.  ad  Timarum  p.  57. 

-onf  Mangel  an  Liebe;  Lieblosigkeit;  Dionys.  HaL 

von 

—  ,•  r  t .  »,  tj ,  (orepj^,  ohne  Liebe,  ohne  natürliche  Zu- 
neiguni;;  lirhlos,  graniam,  vrüi-aro-,  Anthol. 

'Act  00  je,  £,  >],  rammt,  Nonni  Dion.  16,  93.  oline  Decke  und 

Zitbchör  eines  gemachten  Bettet. 
'Aotöt,  ö,  Städter,  Bürger,  von  iurr. 

-iro][i'«i  <",  m.  d.  Genit.,  ich  bin  iuxo%ot,  verfehle  das  Ziel, 
verirre  niich  von;  irre  mich  in  Ansehung;  fehle  iu  Anse- 
hung u.  t.  w. 

—  eroit/u«,  orot,  rö ,  das  Verfehlen  ,  Fehler,  wie  duä^.Trua. 

—  ori)|i>i  sj ,  dat  Verfehlen  de«  Ziels ;  tlbergetr.  Versehen, 
auch  Unachtsamkeit,  Unvorsichtigkeit,  Unbesonnenheit  bey 
Polyb. »  von 

—  ot ototi  .0,  t;,  Adv.  creToreK,  (ero^eCositri) ,  nicht  gut  sie- 
lend, das  Ziel  verfehlend;  daher  sich  v«ig<hend,  nicht  tref- 
fend, als  cWt'ot«  oi'k  ätrroi  <,  ticfTendeT,  durchdringender  Ver- 
stand; überhaupt  irrig,  fehlend,  unachtsam,  unuWlegt  und 
dergl. 

'AoTväfiy,  V>  («o»f«i?''(),  hölzemeT  Sattel ;  anfänglich  und 
vorzüglich  wohl  nur  ein  Saumsaticl,  worauf  dir  Listen  ge- 
packt und  unveituckt  erhalten  winden;  gcs.-ittrlter  Maulcacl, 
euch  zum  Reiten  ,  vevgl.  L\»iaj  p.  T47.  R.  d.ron 

—  ßrXäTtjt,  et-,  e',  d.  1  aarfäßijv  Hat'vtuv,  Mauleselführer. 

—  ßt,lot,  o  ,s.  v.  a.  oiyaßt/Xoi,  Aihenaei  p.  ß6. 

—  /JiJ'C,  (ot,  o,  ■>;,  t.  v.  a.  äoT(taqt}e  u.  äar^tXTtt. 

—  ,<i'fw,  {öoTfajljt)  ,  befestigen,  ebnen,  gleichen,  daher  o'orpa- 
ßi,,tr,p  bey  Hesych.  ein  Feldnirlierinitnmiejit,  wie  des  Vitruv. 
cAoroWfi.  Bry  Arzell)  1.  Snpp  300.  Mftjlott  äon/opiZoraat, 
die  auf  Kamelen  reiten,  wie  die  Gliechen  auf  den  äuz^ä- 

Ee  S 


7 

Digitized  by  Google 


J2TPAF 


220 


£«».-,  Maul#«eln.  Bey  Pollux  7,        »cheint  in  demselben  Sinne 
ietyrnfurtl*  zu  «laben. 
'Je  i^yaiinf,  0,  v,  talarh ,  rnn  «Vrp«}  Wo*. 

—  ya  A*/,  lj,    tollisch  ».  T   *.  «*-^«J         .  W.  Mi  H.  HO.«. 

—  yoXlC»,  f   10»,  mit  nürpf<;«<«i,  »pielen.    S   eioryayif  laC. 
-raiJut,  ö,  der  Vogel  cardutlit ,  ton«  jt  o«*l..,  Distel- 
fink, Oppiani  Ixrut.  3,  B. 

—  o  i  1  o  v  ,  TO,  odei  aot^n-  ai. '..  ■  s»,   Dimin.  von  äcrpäyaloc. 

—  yaXmuo.    i,  Spiel  mit  aorpa;a2oc ,  welches  siebe. 

— .yaiior.ieos-,  — i.ri.ot,  ij,  «V,  »um  Spiele  mit  ««irp.  gehö- 
rig,  Euttath. 

—  ya/ »r  17 «,  oi>,  o',  von  der  An  und  Gestalt  de»  «Vrp.  oder 
Sprungbein*. 

-.yaiJuavTi«,  o,  r/,  d*T»  die  aut  den  Sprungbein  Würfeln 
wahrsagt,  Attemidori  a,  74. 

VrforpayaAo.,  ö,  IL  14,  466.  der  Halswirbel;  2>  gewöhnl. 
talut,  du  Sprungbein  in  der  Ferse,  welche*  von  Tlueien  ge- 
nommen zum  Spielen  gebraucht  ward ,  Ii.  23,  ££.  wo  andere 
.;;••„  Inen,  wie  Anakreon  lugte:  aorpayaU«*  "JBpwro« 
»ol  /ibu'Ö»  «al  »t  Jeiuol ,  Schol.  Horn.  »p.  Heyn.  p.  374  Leo- 
nid.  Tar.  EpigT.  25.  aaorpayain»«,  stft  ir«ÄA'  *»«^.$»,et«.  Da- 
her 3)  eine  Art  von  Würfel,  längliche,  talut.  Scheint  mit 
aorpt«,  «,  «orprj,  otorpirot  eüietley  Ursprung  au  haben.  Die 
Gestalt  dicier  Knochen  war  gebogen  und  krummseel»»eckigt. 
Damit  tpieltc  man  ein  Spiol  n  ei  rai  1  11» ,  welche«  »ielre: 
da*  andere,  wo  man  die  A  Knochelknocbe«  au*  der  lUclaau 
Hand  warf,  und  die  Zahlen  berechnet«  oder  den  Werth, 
welche  jede  Seite  hat.  Der  best«  Warf  {ßölot)  hief*  'A<n>°- 
ürn,  jactas  renfriut,  Luciani  5.  p.  274.  Suetonii  Aug.  71. 
ibique  Casaub.  Die  Ge«talt  sehe  man  in  Harculan.  Gemahl. 
1.  Tab.  1.  4>  »ls  Marterwerkzeug  nennt  Diodoi.  äorp«;«loi*, 
▼  iell.  u«W«J  oot?*; «;.<>»*>  5)  «1*  Zierrath  an  der  ioniacben 
Siule,  Vitrur.  6)  eine  bulientragende  Pflanze,  attragalut 
7)  al*  Maf»  bey  den  Aerzton.  > 

— -yalmdtjt,  **,  von  der  Gestalt  de»  talut,  atroa/akot ,  oder 
▼oll  davon.  t 

>*sl«ri(i  17,  ov,  ».  v.  a.  aatfyäluct,  al»u«or<{,  eine  mit 
Knochein  durchflochtene  Peitsche  ,  ein  Werkzeug  zum  Züch- 
tigen und  Martern  ,  Erycii  Epigr.  2.  Pluur.  13-  P»g-  '97-  H. 
Apuleü  Metasn.  8-  p  »73-  e'  »75-  •*>  P«caeL  S.  auch  «»(»**- 
rot  na«b. 

'Aurea*  «rot,  ala,  «To»,  vom  Blitz«;  voller  Binz,  Ditttena. 
v9axa,  Plut.  Symp.  4,  2.  Gewitterwasser. 

—  ftfit.    S.  aVrpa-TrtM. 

—  ij,  Blitz,  Blitzglznz. 

—  «rij ojef/w»  w,  »ch  trag«  Blitz«.  Enr.  SchoL  Amtoph,  ad 
Paccm  7-i.;  von 

-Trr/aöpoc,  d,  ij,  d.  i.  •Sere«w>>  •*>•»»•,  BllU«  bringend  -  tra- 
gend ;  jriTp,  Kur.  d»»  Feuer  de»  Blitzes. 

VroTpäjriot,  ».  v.  a.  maTQturaiot,  Orph.  hymn.  15,  9.  WO  vor- 
her —  «7t  stand 

-»V'''1'  <»-M'.  blitaförmig,  »ich  schlängelnd. 

—  irö-rir/xros,  0,  17,  vom  Blitze  getroffen ,  SeneeaQ.  N.  », 
15.  zweif. 

—  irrfic  lot,  ö,  Blitzer,  Blitz»chleiider«r,  aus  Orphic.  by 
19,  5.  wo  jetzt  richtiger  «VrpnTei-t  steht. 

—  frr»»ö;,  17,  eV,  blitzend. 

—  -  .■  f.  wu,  blitzen.  Blitze  schleudern;  glänzen,  schim- 
mern wie  der  Blitz,  Xenoph.  Cyr.  6,  4.  ».  beleuchten,  i»»r>. 
MlUaei  276.    S.  orpaRrw. 

yorpeipzr/,  if,  (»orpai».  «pro»««).  AnfühT«riit  der  Sterne, 
Orph. 

—  orpartt«.  >",  Freyheit  vom  Krieptdienite ,  Aristopb.  da* 
Verlassen  das  Kriegsdienste» ,  Desertion  ,  al»  oorpan/a»  »tu- 
jt«oc,  Plato.  »rjjawrpurtiactdae«,  Demoith. 

c-  c  r  p  i  t  t  •  t  a  c ,  o  ,  «J ,  d.  i.  o£  orgam  ö>«v«( ,  der  im  Krieg*- 

dienite  nicht  »tehet  oder  nicht  gestanden  hat. 
-•tfati)/«»/«,    «*,    UngetchiLklichkek  «in«»  Feldherrn, 

Dionys.  Ual.  j  von 
-•'»•ririjrtt,  S,  17",  Adv.  — Vltmt,  (oTftTtjic,) ,  nicht 

Tom  Feldherrn  gofflhrt,  ohnir  Feldherrn,  Jo»epha«j  nng«~ 

«ehickter  Feldherr.  S.  d.  flgd. 
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sehr  *weif. 


.  16. 

;li!r  aorpitrr.) r/roc  hiauclit,  in  der 
■  .....  i-.  1.1  Anführer,  wie  Aristot. 


Vorp srr;i»«ti  r/, 
da  er  silb.i  7,  '3-  1 
Bidrtitung  von  eine;] 
Polit.  5,  9. 

'ivrenfijd  /et,  o",  fj ,  und  prrfiirot,  <J,  tj,  («rrp»'?«/) , 
nicht  zu  biegen,  unlenksam ,  hart,  s.  t.  iu  eterpac/ot  und 
äoiffaSi)  ,  cj'iyt,  I.ycophr.  815.  aus  Urin  min  niclit  zuinck- 
kehrt.  Vom  Holze,  das  sich  nicht  wiift,  Thmphr.  h.  pl.  5,3. 
f'i.  •(,'■-,  i,',  kmi  !  1  ricr(  07s.«  Kiiiic  geiadc,  Plutarch.  polit.  7< 
Das  Adv.  ctc'pr-rri)  Anal. 
/4a  t  e  tnüt ,  i,  eV,  von  den  Sternen,  zu  ihnen  gehürip. 
'jtwTQH,  •■  «nrpijtot,  ö,  bev  C.illini.  Anliphanes  Knppicrs.p.  5. 
*.  v.  a.  n\  ;  daher  «orpi'sW,  *.  v,  a. in**fiil{ß». 


'jti  r  p  o/fl  r;  c ,  r^rut,  ö  ,  «J ,  von  dem  Sterne,  von 
Hund<»t  n  11*,  gen  offen,  Hällw,  tideratut;  davon 
— /JXijeio,  17.  die  Krankheit  des  vom  Sterne,  Hundttterne, 
Sonn«  grtroifeneu  Mentchen,  Baum»  n.  ».  w.  Geopou.  5,  35. 
S.  äoTffoiukia. 

—  iiUouai,   oi'u««,  f.  17*«  uo»,  oder  «Vrp«,*«* .';•.,•<«,■ ,  vom 
Hundssterne  oder  drr  Soulie  getroffen,  tideror. 

—  ß  ährjx  ot ,  o,  ij ,  s.  v.  a.  aoTfojlX^t. 

—  Soli»,  rj,  oder  ä*rpo/roiio,««V ,  0,  1.  v.  *.  ae-rtoßltpttC  Bey 
Thtophr.  e.  pl.  5,  »o.  *t«ht  «orpo^cUia ,  aber  c.  11.  a'erpe- 

—  jtolivtt  erkllrt  Etym.  M.  au»  dem  Komiker  Plato  «Vraarmt, 
vur/cait;  Heiych.  hat  äor^äßXov,  tüv  tajii.u^or,  Iiis«  ror  urr- 

1  ,  ^  0  iV.->«/i  »•  ,  ferner  äcTynßikuit ,  irr^»x>Stt 
noch  aorpi'jfjar,  raji-v«  ovuaTQnuftfror ,  irti/i%fj.  Alle  dies« 
ErkUi  ungcti  deutrn  auf  d  is  Wort  ctorpi^Mu« ,  von  a  inten», 
und  orfo^iao«,  welche»  l'lato  von  einem  geschwind  Beden* 
den  und  St.intmemden  scheint  gebraucht  BN  haben. 
—juttm*,  orot,  J,  »/,  den  Sternen  nahe ,  »ehr  hoch,  Aetchylt 
Pt.  727. 

—  diar.ro,    u,  f,  («VaUtat) ,  nnrer  den  Sternen  od«r  unter  dem 
getürnlen  Himmel  lebend,  Orph, 

—  «idt/e,  if,  (.riSoe),  St«lllariig. 

—  {tiola,  t),  Stellung,  Lage  der  Sreme,  der  Gettirne  nebe« 
einander,  Conslrllation ;  von  oVok,  nerpof. 

—  Otrlia,  (iu  jioWii;) ,  ich  stelle,  ordne  und  benenne  Sterne, 
Strabo  a.  p.  6. ;  davon 

—  &i  1  »Tut,  to,  anfgestcllt«*  Gestirn,  Constellation,  Sui> 
da*  in  «pxrof^ 

—  £«tijt,  of,  i,  (Ttfhjiu) ,  Stemitrller,  der  die  Gestirne  stellt, 
oidn«t  und  beuennet,  Uiph.  wofür  Toup  oorp«»s'rr;e  lesen 
wollt«. 

—  ötroi,  o,  r",  znm  Ordnen  und  Erkennen  der  Sterne  gehö- 
rig, Mmir,  Analeeia. 

—  Oi'rrti,  of,  0,  der  Steinen  opfert,  »ie  göttlich  verehrt,  Dio- 
genit  Laert.  Proocmii  g. 

'Aar  oilaßov,  U.  a-iroolaSmör  i';  ynvov,  Astrolabium,  d  ie  I  .in  - 

fe  und  Breite  der  FixMcrne  zu  messen,  mit  einer Sphacra 
uuden,  Ptolemsei  über  5.  imd  Theon. 

—  Ito'iiot,  von  Geitirnen  und  Stcrudeuterey  tebwatzen; 
•etpoa/ox^c,  u,  der  von  den  Sternen  »cliwatat,  Sterndeuter, 
Kicetas  Annal.  3,  7.  6,  2. 

—  loy'tm,  tü,  (aorp iv, ,';..,£  1 ,  ich  beobachte  od.  kenn«  die  Ster- 
ne :  d*von 

—  liytfßB,  orot,  to*,  Sterudentnng,  Schol.  Lycopb.  563. 
— In;  1*11,  r),  Sternkunde,  Beschüftignug  oder  KanmniT» 

Sternkiindigen,  Astronomen  oder  Astrologen, 
aoymo't,  t/,  «V,  zur  Astrologie  oder  zu  «1 


gehörig»  tt 

—  iöyoe,  o,  »ternkundig.  Denn  iu  altem  Zeiten  i*t  «•«.▼.  B. 
«orpörouot,  z.  B.  Xen.  Mem.  4,  7,  4.  Cic.  oft.  t,  6.  Die  api- 
tem  nehmen  e*  in  der  Bedeutung  Sierndeurer. 

~»«"»/«,  V>  Diodor.  Ed.  u.  -ua,t,->„  ver*t.  t!x*v>  Stern- 
detiterkunst,  Sextus  Emp. 

—  »oriK,  ewe,  o',  Sternseher,  Sternprophet. 

'Aotoor,  tu,  Stern,  Gestirn,  besondi  r%  das  Hundtgeatirn. 
Bey  den  Dichtem  auch  die  Sonne,  «otpoi«  or.uuirtoOcu  ,  rt- 
Mcia"'0JLm Tfoe>ch  &  V^"'  L*•,d•■,  no.  d"  IWsende  «viele. 
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—  *4i>{,  yo«,  o,  (7riiJ»<r<u), 
feji  oder  vertrocknet. 


tut  wfljfcs  Land  bereifen,  darin  herumirren ;  od.  auch  lieh 
sehr  weit  Ton  einer  Gegend  entfernen,  Aelian.  Ii.  a.  a,  7. 
Dtr  Unlrricli icd  zwifchcn  «terr/p  und  äorpov  toll,  nach  den 
Gnmmatikern  ,  wie  zwischen  Stern  und  Gestirn  st-yn,  Schot. 
Pind.  Ol.  1,  9.  Xheon  Arati  Phaen.  it.  aas  Posidonius  Sto- 
bseiEciog.  p.  54. 
Jet  (.  at  o  u  /  ui  ,  v>,  (— vi/tf) ,  ich  beobachte  die  Sterne,  im 
medio  Jambl.  PytJi.  11a.;  von 

Jitfiniur««  ,  ro.Timo  Phliiu.no.  8-  nermt  den  Philosophen 

Thaiea  at*a-.  den  Astronomen. 

-H«i«,  17,  Sternkunde,  Beschäftigung  oder  Kenntnif*  einos 

Astronom  en. 
-r»»i»«f,  »7,  o»',  s.  v.  a.  aaroeloyntöti  von 
-tiuot,  i,  >vtftu,->  ,  die  Sterne  oder  Gestirne  vertheilend  oder 

sie  ordnend,     beobachtend  und  benennend-,  sternkundig, 

AtfrosKmt« 

Gestirn  (Hundtgestirn)  getrof 

— sral/aj,  iö,  (iroZ/«t),  sich  mit  den  Gestirnen  beschäftigen. 
'Jtrpoifttoro*,    o,  B,  (crpor^i'.»',  erf  oi'dVJw) ,  nicht  snit 

:-  1:  .,ki        »uigewaicbcn,  Dimcor.  2,  8i- 
— « •  9 * •  •»  V*  oder  — v <>".«>  »1  Vi  Diodori  1,  11.  stemglin 

tesd. 

-firij,  M«,  o  >  v,  der  reit  den  Sternen  nnd  der  Stcrndeu- 
lerey  die  Menschen  äfft,  Niceta«  Amial.  8,  7. 

»»    »7  •    ßynesius  p.  316.  Ton  den  Stencu  ge- 
rn gen. 

—  »•(.et,  •*,  d.  i.  ioxfa  «»>•»»•,  attrijer. 

Dustes«,  «*,  afs  (««■<,/,»),  nicht  um- oder  weggewandt, 
narerwandt,  ».  v.  a.  mur^t,,^  und  «erp etrroe,  Aeschyli  Cho«. 
96.  Soph.  0*d.  Col.  4f*o. 

jkl  ■>•»►■,  «rar,  »  »      •  (l"<»M,  in  Sterne  gekleidet. 

Sittim,  (äar^ov),  oya/pn«  »Jot (.wu/rac aal  eVtioreorc,  mit  Ster- 
nen besetzt  und   ohne  Sterne,   führt  Simplicius  ad  Aristot. 
de  endo  2.  tut  Tlteouhrast'iis  an. 
Vlfvaspaf,  o,  »;,  von  UeiiSternen,    Is  eupnr«,  irayttj;  eVrcyeC 

•Hut,  ein  den  St»-»  neu  zufliegender  Adler. 
V.Finn't,  d,    »7,    at.  n'<,r*(.«rtrci't,  Eur.  Hcrc  406.  ist  auch 

Herrn  innen  verdächtig. 
'jerfmala,  ij ,  da»  Liegen  ohne  Lager,  Bette,  Decke.  Plato 

Leg.  i.reibiudet  es  mit  amo<li;<i,'a. 
*J*Tfmft,  o,    t) ,   (orpiu'n,  .( ),  ohne  Decke.  PfeTde-Decke 

»utt  Sattel,  ohne  Lager,  Bette,  Plato  Syrop.  Decke. 
V,  r»,  s«f,  to,    Stadt  ,  vorzugsweise  Athen  ,  wie  urbt  Rom, 


Xen.  Meni.  2,  7,  O.  Com.  Theiiiist.  4,  a. 
-er«J,  asrot,    »,    die  Stadt  iane  ha 
atrrtebend,  Aeschvli  Sup.  1051 


,  be- 


—  ßtmt  sj »,  otr,  «J,  (aTorr,  ßoimj,  Herold,  Staduufer,  IL  34,  701. 
"lntif/«,  «ü,  ich  bin  ein  äonyiiien;  im  Medio  bey  Aesch. 

»■?•  901. 

— roter«  >»(,  jj,  er  ,  vom  Nachbar  kommend  ,  zum  N.  ge- 
kunj,  niXt-pa,  ,  Kriege  mit  drn  Gr»n?uachb.irn ,  Plutar.  6. 
»  %5  wofür  ArialOt.  Polit.  7.  «cur  ivu'ren«  sagt. 

—  ;»ir«»r,  ovo«,  o,  »",  der  Stadt  nahe,  an  die  Stadt  grinzend, 
SucuiaehbaT.     S.  d.voih. 

— l»»af»,  Aeschyli  Sept.  »23.  die  Rurgbelanfen,  bestarmen. 
Autuit,  fj,  ov.  (ri'err),  znr  Stadt  geiioiig,  aus  der  St.idt, 
"?aSi  imuit,  Aeecbylusj  ttldtrr,  Stadtbewohner,  nrttger; 
.  «»sUieT  im  HetTagen,  im  Umgänge,  fein,  gebildet,  artig, 
„■»•rfiis,  i'<Joe,  r/.  S.  or*ÄVc. 
^•rsies,  (ovilot), 
,  *•  ^  257.  no.  64. 


Aeschyli  Eum.  913.  st. 


/"'/•ifiarss  ,  o,  Synesitu  p.  319. 
•'."»r»«,(,  a,  Vt  «"fr),  Jte7»f, 

•'T'  aai  t,  /.,.  *»»*"Tc!«  ,  von  Athen, 
ich  bin  «Vrrreuoc. 
—  Amt  oder  Winde  eines  ssrnsW 

~htm"'t'  *"  "ln*,a  *aTV>*tu*  uca  dessen  Amt  ga- 

■"^•V»f">  to*.   VeraanisBuingtort-Geiichtshof  das  aWrreVef, 
Pl-jo  Lgg.  ,a.  paS.  »äs.  wie  aVoeerJau«,.,  ro,  dar  «'yuear.>0., 


'j4ort*öfio(,  o,  wie  myofafönoi ,  o  ro'  a<rre  vfpiuv,  der  die 
Stadt  verwaltet,  der  Policey Verwalter  oder  Director,  vom 
n';.'j..<r»«o*  unterschieden ,  und  dem  sogenannten  Bau.imte 
gleich,  welches  Aber  öffentliche  Gebäude,  Hm  neu,  Was- 
serleitungen n.  a.  w.  die  Aufsicht  hatte,  Ariütot.  Politic.  6,  ß.  i 
aber  die  Anzahl  dieser  Magistratspei aonen  war  zu  Athen  sich 
gleich  ;  die  Griechen  nennen  auch  so  die  atdilct  der  Römer  ; 
&fo)  o'ur.,  die  Stadt  beschützende  nnd  bewohnende  Gölter, 
Aeschyli  Ag.  88-  Pind.  Nem.  0.  73.  eVUa»  norr»ö«o»,  ge- 
meinschaftliche, das  pnze  Volk  angehende  Fieuden ;  opyat 
acT.  Soph.  Ant.  555.  eiklirt  derSchol.  von  der  Politik,  Kunst, 
Stldte  und  Menschen  zu  regieren. 

—  oft,  9,  r),  :;>«),  stadthaltend,  d.  i.  die  Stadt  beschauend, 
als  r-r,  ij;  .  ßüftiurm,  Anthol. 

—  rroif'w,  oJ,  ich  bin  in  der  Stadt,  halte  mich  da  auf,  Maxi- 
ni 1  Tyrü  Orat.  3».  aber  Theopompus  Athenaei  p.  526.  braucht 
et  für  in  derStadt  cinbeTgehen. 

—  iralia,  tj,  Aafenthalt  in  der  Sudt,  Hierocl.  Stobaei  Serm.  83. 

—  »oiirij«,  «,  bey  Suidas  in  oV«e;rt«V»e  f.  L.  St.  a«re»r 
noi/rijc. 

—  pov,  ein  kleine«  Sur»,  «in  Städtchen,  auch  ttberh.  f.  v.  a, 
ourr,  Nicander. 

"ifui  tut,  der  nicht  mehr  orittr,  orvtoOtit  kann;  day.  «•riric, 


hritt,  r'ariioa- 
Geld  borgen, 


tmr-.bigt,  Xenoph.  Laced. 

—  or  r<f  t\0(,  i,  17,  uicht  rauh  oder  felsicht,  Anthol.  a,  s.  v. . 
d.  vorh.  ner.  )t,f<nct ,  Dionysius  Stepb.vii  Hyz.  in  J\C,;. 

' Mir  i<  e/a,  r,  erklärt  He»ych.  d.  eeraysa,  die  Eigenschaft  eine» 
ma rmrK ,  die  Negative  von  ervyts.  In  Auecd.  Bekktri  pag. 
456.  werden  andie  liedeut.  dunkel  angegeben. 

—  e  » y  ys  r  »J  t,  /oc,  0  ,  »;  ,  d.  i.  <w  «tjysnjf. 

—  «eyj'fuiuwv,  oroe,  «,  B,  nicht  verzeihend,  nicht  gerne 
verzeihend,  ungnAdig,  unbarmherzig,  hart,  Piutar. 

—  aryyrwat  ot,  ö,t},  Adv. — vrcJortv«,  (owyyröa»,  —  }•«»-  oku»'1  , 
nicht  zu  verzeihen ,  unverzeihlich ,  nicht  wertli ,  dal*  m<in 
ihm  verzeihe;  zw.  bev  Scbol.  Soph.  Oed.  C>l.  ßr  Ile'ych. 
und  Suid.  t.  v.  a.  äypwftvn-i  nicht  versieheii,  Nemeiiui  Eines. 
P"R-  55* 

—  i.'yyomq  ot,  i,  rj,  (snms)),  ohne  Handschrift,  tWasW- 
0*0»  -t/t,  ohne  Scheu  oder  V 
Diodor.  Sic. 

—  er  y;-Pttr«urot,  J,  r/,  (ovyjtf»a£<u)  a  ohne 
übt,  Lucian^7.  p.  108- 

—  et  j  ««r»ff< ST<ä>|  (oiyaarer/^saKftJ, 
seinen  llcyhll  geben  ,  Sexuit  F.inp. 

—  e  t  y  x  (f/tto  rot,  i,  1',  (01  jicipäi-rr/««) ,  nicht  zu  mischen,  was 
sich  nicht  mischen  Ufst-,  nicht  gemischt,  Anthol.  was  sich 
nicht  vermischen  oder  vereinigen  lifst,  sonst  «Vraeere«, 
cotitr.  Plutar.  7.  p.  6^8-  io-  p.  575. 

—  e  t'yaif  (oro»,  o' ,  ij,  (et;  *).ttw) ,  was  nicht  verschlossen  od. 
mit  andern  lus.naiuctigetchlossen,  zusammen  in  eiu  Geling- 
ntfs  u.  s.  w.  verschhissen  ist. 

—  01'yxAworo«,  ö,  r/,  (ovy*X>ü9»),  nieht  : 
neu  oder  zu  weben ;  abergetragen,  uicht  zu 
bar,  Syncs. 

—  erj  «titiioroc,  o,  »',  (orr«n>u/LW> ,  nicht  zu 
grsamntlct,  eingeerntet,  Aen.  CyT.  t,  5,  10. 

—  «e*y*«?a  r    ;,  0,  13 ,  l.  v.  a.  «oej nf^aorot- 

—  o  e  j'  a  0 1  r  o  « ,  ä,  ij,  Adv. — nvhtui,  (otyx^iypt),  nieht  zu  ' 
gleichen,  unvergleichlich,  unibnlich;  nicht  gcteliscbaftlich, 
nicht  vereinbar,  Plutar.  6.  p.  ' .  u. 

—  orymeoTtjTotr  »>  T,  Adv.  — wfttqttH  S.  oben  a'{";«(n>»ijri>sv 

—  «i'irrrol,  o,  »/,  Adv.  -jvrvtf,  uicht  zutammc>igeg,»»cn, 
nicht  vei mischt,  mit  tr'tio'Äi  rrvt  verbunden,  Airiaui  Eji.  4,  n. 
nicht  verwechselt. 

—  •  "  1  %">Vl  T  •>»  «» C«Ji,yy"'C'w)i  '»cht  zuzugeben,  tsneiUubr, 
Diod.  Sic.  nicht  zu  arlailbcn I  nicht  au  vergeben,  unvatseik- 
lich,  da»  Verzeihung  uiiwQidig;  ac«.  nicht  vergebend, 
gern,  nicht  leicht  verzeihend,  ungiUdtg,  hart,  Adv. 
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I  dt.  Nicht. 


'Ja  vZi'irot,  o,  »7.  (orZt<7rrtn) »  nicht 
od-t  iu  uaueu,  unvereinbar,  Saidas.  - 

—  itiof<vtt;rt<,  ö.  ij,  Adv.  — T»;ro»c,  (oMeev-^r/«.) ,  nicht 
von  Svkophanieu  angeklagt,  nichi  vcilaiimdet  od.  chihanirt 

'Joi  ).o7»t,  o/o,  «~or,  mm  Asyl  geborig,  als  tfsdt,  Plut. 

—  ßvX&tXV1'  *"l  •»  d.i.  «oi-loc  £?;»«•►•,  unverletzliche  Mi- 
giiiratsperson,  alt  Volhstribun ;  falsche  Lesart  Dionys.  Am. 
7  45.  itatt  aailov  npxw- 

_  ovi'U  Adv.  (notiof),  unverletzlich,  sicher  tot  Plünderung, 
voi  Gefahr,  äorhl  ««)  aVrerciJ,  Chandler.  Inser.  p.  24.  »6. 

_<•.' i  rrro. ,  d,  «5,  ».  v.  a,  o«i.t,  Eur.  fiel.  456. 

_o«  i<«.  #1  t/nTenctcbarkMi,  Heiligkeit  de*  Om  und  des 
J-hin  flüchtenden  Menschen;  active,  da«  Niehiverlerzca  ei- 
ne« solchen  Mcmchen,  Aeachyli  8up.  625.  Sicherlich  vor 
TUnbern  und  Beraubung 

— «aHruro«!  d,  («< übu^oic«),  nicht  zu  fassen ,  ergreifen 
oder  begreifen ,  unbegreiflich  \  act.  nicht  fassend  ,  nicht  con- 
cipiiend  ,  nicht  schwanger  werdend  ,  Diosc.  4,  so. 

 o  r  i  i  l?  W 1«  1  »J 1  Zustand  eine-^  äolkltj-Trot  i  auch 

empfangen  odeT-sehwangcrwerdcn. 

—  trilöytoTot,  d,  »j.  Adv.  —  yiorwt ,  ( — yi^auat)  ,  nicht  zu- 
sammengerechnet oder  tu  rechnen,  nicht  zu  reimen ,  unbe- 
greiflich ,  als  if(/i;-fiaxa,  Plut. ,  verbunden  mit  aeV.it ,-  durch 
keine  SchluMolge  herairpebracht  oder  zu  bringen,  01'üo- 
y<ou«)  und  iärat  ätrll.  falsche  Schlüsse,  unzusammenhan. 
gende,  iingoreuiite  Reden,  ohne  Schlufifolge ;  act.  der  nicht 
berechnen  kann  ,  Plutai.  Caes.  59.  ... 

_o,io»,  r«i,  rerst  Iwua,  jra-pior,  rfftme,  wie  bey  iVfdr, 
eine  Frevstatte,  Zufli.chuoti ,  Asyl.   

—  Ct).of,'o,  ij,  ohne  Plflndernng  od.  Beraubung  [01  *.  I,  nicht 
genlflndett  (eriöfi),  unberaubt;  nicht  xu  bn auben  ,  nicht  xu 
verletzen,  unverletzlich,  sicher,  gesichert;  nnveraehrt.  mav- 
iot  •üuviv  »*r»  hatte  ,rb  wegen  Heiraih  keine  Anfechtung, 
Eur.'  Hei.  61.  oxwnr»  äarluv  «'«  jrif«,  l6i>3-  »•  •■  talrut 
vercl.  Medcac  72g.  vr"  S7. 

 tl'/»rii(i  d  ,  t,  ,  i/woi  «ei-iU»ro» .  Callim.  in  Dian.  115.  ant 

blöfstc  Schuliern  ;  audte  li-sen  ätiiuirc  d"fi>r 

—  vrußapa,  ro\  stoischer  Ausdtuck  bey  Prisciatiu«  p.  1 1 19, 
3.  das  negative  ei'/iS«««,  w.  in-  n. 

—  eiftßarot,  «.        Adv. — ßitiat.  (et *</jVi w) ,  nicht  verai 
nigol,   oder  vereinigend  ;   nicht  xu  veicinbaren,   oder  tich 
nicht  vereinigend,  nicht  passend,  nonoloyi*  <io.  bey  Polyb. 
wobey  man  sich  nicht  Aber  etwas  vereinigen  kann. 

— <fi" i./?/. ij ro c ,  ö,  t;,  [«vfifiXim)  1  nicht  ru  vergleichen,  nn 
glricn,    Plutar.  nicht  xu  errathen ,    uiieircichbar ,  dunkel, 
Soplu  Tr.  694.  Aeliant  h.  a.  6,  60. 

—  ort»  SoXlm»  s.  v.  a.  änvii /tokos  Ufit.  Achill.  Tat  g.  p.  52'j 
Yra  tt»;  ägtußol^am  ftvVcloyias,  damit  ich  meinen  Antiieil  xur 
Erzählung  beytraec. 

—  ovnßolo«,  d.fj,  Adr-  — ?'*■***  (erpfioWt  ohne  Heytrag 
HUB  Gastmahl,  der  keinen  Bevrrag  d.^/u  Riebt,  oder  pass 
aolftßolo*  Sünror ,  ein  GaJtmabl,  wdr.n  kein  Beytrsg  gege- 
ben wird;  daher  überhaupt  ,  der  nichts  mitbringt ,  nichts 
fürs  G*nx«  nftiret,  nnnnix,  PI«.  */«Vi  ein  Leben  nhne  Um- 
gang und  Geselligkeit  (c  aßola),  Plnt,  7.  p.  12g.  II. 

« _  « i   «    •    „...1  •    "  /  
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#«*•}«,  /•«,  d,      Adv.  -ts/Iä,  der  mit  andern  im 
stimmt,   nicht  mit    nd  >n  lei.M  .   nicht  m  Mei- 
ne, uiibarmherxig,  Diod.  Sic  li  cht  sympathisirend.  S.  er«- 


Plutar,  Alex.  a6. 


—  01  uftttfia,  y,  Mangel  an  Ebenmafs;  von 
-si'iiait^oc,  o,  ri,  Adv.  —ftirfvt,  d-  i-  «»  . 


ungleich,  nicht  passend, 


L  »p  oiftuiTpot ,  ohne 
unschicklich ,  uneben. 

—  sra-ssets  j'ij«,  ö,  1;,  («!■/(,«•;  nuii,  unvermischt ,  un vereiniget, 
unvereinbar. 

—  <>a/iist«(,  o,  i;,  s.  v.  a.  da«  vorherg.   Dionys.  Hai. 

—  er/»«  r>'j  ftort  ••  r  o«,  o»  «; ,  (oi'»iisiv,stD»f  it») ,  was  nicht  mit 
andern  in  Verbindung  kann  im  Ged^chtnifs  behalten  werden, 
Dioscor.  praef. 

—  «»■tiwolyi;«,  /ot,  o,  t),  («twitjys'tys)^  nicht  susaminenge- 
fttgt;  nicht  compact  oder  derb  ,  I  unani  Abdicat. 

—  «»*>to*j,«,  ,;,  Mangel  an  Mii 


AC9 


Gefilhl  tut! 


—  oraeitiiT«,  ö,  tj,  {otun'/lxt  ■, :  ,  nicht  xus>.mmengrfloch- 
ten  ,  nicln  veibundeii  udt-i  vc  1  einiget  t  oder  nicht  vereinbar. 
"  :  "  t  /     ['  1  j  1  0  ,- ,  d,  17,  '.  '  1  .-.  -1  v  r u  1  > .,  nicht  vollgefüllt,  nicht 


vollendet, 
•irsjrlont 


p  ,  v ,  S.  V 


».  t"  •'/tTtXinret ,  Philo. 

a.  iriirar»),  nicht  lu- 


-•'/"'»'•*.  ö.        feiuü'd  ..  «.  v.  a.  oruTivrw), 
sammeii-oder  einfallend,  Ga  ,1  und  Hippoer.  p.  47. 
-»i'UTmfwnif,    i,         (eru-ieufu'«.),  duich  keine 


keinen  Calius 

Adv.  — faftve.  nicht  sichtbar,  nicht 

«Jet,  ö,  t),  f.  L.  st.  — tTrio«,  aus  Plutar.  8.  p  85*. 
opoe,  e,  ij,  Adv.  - <ro(.w(,  (ei^aVe»),  nicht  xui 


verwachsen. 

—  «ini|nnj;,  /oC, 
deuilich 

—  gras 

-<'M 

lieh  ,  mein  nüulicl 


■m  ig- 


tchldlich. 

—  e  *  fty  •■  17  e ,  t'ec,  d,  ij,  nicht  zusammenwachsend  ,  nicht  ver- 
war.luen;  metaph.  11  n  vereinbar,  ungeschickt,  s.  v.  a.  jroinnet. 

—  atfttfilot,  d,  17,  (ai"Xory,  nicht  veiwand-,  fremd;  überh, 
unähnlich  .  ungleich,  nicht  vereinbar  oder  unschicklich.  S. 
dm'tf r;/.i>c  nach. 

—  (rusi'lirot,  d,  1 ,  nicht  vermischt  oder  gemengt. 

—  or/t?  •' rec,  d,  ij ,  s.  v.  a.  ■oi  Mjt  rJ«,  Hippocr.  p,  6. 

—  >  1  1  ,  r.  Mangel  an  Einklang,  Disionanx,  Uneinig- 
keit ;  von 

—  '(  •••••oc.  d,  ij,  Adv.  —  fid»T«e,  ov  ovwrvo* ,  nicht  einer- 
ley  Spiache  redend  Plato  Ix-gg.  6.  p.  V'3-  nbergetr.  nicht 
mit  einem  stimmend,  uneinig;  von  Schall  oder  Ton ,  nicht 
übereinstimmend,  raistönend ,  mishcllig;  keine  Onsotiau» 
gebend  rofejV  »qochv,  Dionys.  Hai.  eiiie  falsche  Saite  schla- 
gen oder  greifen.  ™ 

—  o  r  r  ti  y  m y  0  i d ,  ij ,  der  aufser  der  Vereinigung  oder  Syna- 
goge ist. 

-»""'('"«(,  d,  r^,  (artaip/v,) ,  nicht  xusammengexogen, 
Gr?min«i. 

jfi'raumt,  o,  t;,  (erra)'»),  nicht  zusammenzubringer»,  nicht 


nicht  zusammeulUngeud 
.  4|  ,    dem  Aman.  1,  7, 


als 


a«i™«Tiii, 


Adv. 


uttgegensatxl  iiro, 

— i«Vr«,-,  (atraUi'jw),  ohne  Eli- 


Mitgefühl  oder  Miduul  ,   TO  St 


zu  vereui't:en, 
Epiciet.  cuchii 
•1  'S'äroi-T*--. 

—  oiraifurrof, 
«ion,  Eustatlr. 

—  o»välka*Tot,  d,  r/,  (et  vulläo  w) ,  nngesrllig,  unum- 
gijtglich,  uuverj6hiiltch  ,  wie  di,äilaATo: ,  ä*aröi>.inxT<*t. 

—  n'ratrrot,  d,  1} ,  (orr-ivro») ,  nicht  zu  veikudpfm,  nicht 
zu  vereinigen-,  nicht  verknüpft  oder  vereiniget ,  AristOC 
s»'r«(i*po«,  d,  »J,  Adv.  -d(,*v,Uf,  durch  keinen  Artikel, 
ä^9foy,  vetbnnden,  Etym.  M. 

—  oi  ra(/»*/4ijrot,  d,  tj,  nicht  mit  oder  dazu  zu  zahlen,  Cy- 
rillus  AI. 

—  o  i-i'«  f/«  oor  n ,  ,   ' ,  y,  s.  v.  *.  d(  llgd.  Plutar.  fl.  p.  332. 

—  oi-rnprr/rof,  d,  sl,  Adv.  rijroi«,  (avvafirauj) ,  nicht  zu 
verknüpfen,  unvereinbar,  nicbipassetid  ;  utiznsammeiililngend, 
Dionys.  Hai.;  in  der  Metrik  sind  tierrur  asynarteti  ei.lgegen- 
gc  etil  den  reinen  versibut  heronit,  jamliicis,  trochaicu,  ver* 
sui  inconntxi,  Ilephaestion  p.  48.  Marius  Victor,  p.  2552. 

—  ci'viit0t,  i,  »7,  Adv.  — dirutt,  unverbiinden  ;  ohne  Ver- 
bindung oder  Verbinduagsworte. 

— viriijkos,  0,  17,  s  v.  *.  SSijh-t,  Plutar.  Lyc.  27. 

—  erriceo  r«^  d,  17,  Adv.   -<7rtieru,c ,  ungepaart, 


einiget,  oooVa^t». 
-Itrii'^rof,  d,  ^,   Adv.  — ttrTos ,  (n-ytlio,) ,  unbewnfst, 
nicht  darum  wissend;  vd<«  i*«U»«e,  ohne  dafs  die  andern  dar* 
um  wufsten ,  Plutar.  fj.  p.  lyn.  II. 

—  «rrii'satfst,  d,  rj,  1  ,•.-,■■■<_,.)  ,  nicht  tu  errathen  ,  dunkel, 
Schol.  Soph.  Tr.  707. 

-««»/{«uro»,  d, 
ten  Athleten,  Ins 
übersetzt. 

—  --'  1  l'  t  1:  ,  ,-i  .    «},       •  1 

Unwisseabeit,  Dummheit. 


tfoitr/««),  ein  Beywon  eine«  unbesieg. 
Ginteri  p.  214 


Mangel  a*  Einsicht,  Ut 
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'Jttrtt/tu,  w,  ich  bin  dorntet,  unverstandig,  n.t.w.  Hip- 
pocr  p.  767-  Foes.  »a(.ta  inUaiQiHr  äonixlovci  p.  77a.  br ge- 
llen einen  Hauptfehler. 

—  1 .  1  11  0  -r  t>  1  /  fi  ,  d.  i.  accvnn  notito,  ich  handto  unversUn- 
di; ,  tborichf  ,  SchoL  Arittoph.  Ran.  131Q- 

-n'iirof,  0,  »/,  Adv.  HMRifi  «■  si»rsrrju*»r ,  o,  rj,  unveT- 
stiriihg,  dumm,  kurzsichtig;  unverständlich,  Diod.  8ic. 
S.  «f'"r*roe  nach. 

—  ttrlirj«,    ©,   1J.      S    «Vi  iivf/,1  M'  ll. 

— tr'TjoQtjx  0  ff,  o,  i{»  nicht  Tertheidigt ,  ohne  Fftrsprecher, 


-itr«<rt«a,  17,  Ungewohnheit ,  Theophx.  h.  pL  9,  iß.;  von 
~ '^hch''  *°**  *'  AJT*  - ungewohnt,  unge- 
—  nrtiiJi,  17,  TJebextretung  de*  Bai.dnitset,  vevQtoiu,  tir- 


—  it»9it{<u,  tu,  ich  bin  moi  rfrirof ,  breohe  den  Bund, 
-itfffint,    <■  ,    >/,  Adr.—  fr.'nr,-.    nicht  1  au m menget erat, 

cir.f.ich.  nicht  xusarnznenzubringeii,  nicht  zu  vereinigen,  an- 
rnhig,  unbeständig,  Demosth.  der  dem  Vertprechen,  Bund- 
»!••<•  nicht  treu  bleibt;  bey  den  Grammat.  ohne  oder  aufter 
Zuiammeus  eir.u  ii£ . 

—  em'ereip,  „(.„<-,  0,  nicht  darum  wütend;  «w. 
-«tru^vi,  »j»  Theoph.  de  Tenti»  p.  404- f.  L.  »U  efewt- 

I'.i  oder  •■>  iiurt/^i. 

-•irrte»,  nicht  mifmeiktam,  Plato  8oph.  52. 

—  truJii  ro»,  0,  17,  nicht  begleitet;  zw. 
-lirttrtf,  ©,   »?,    nicht  xu  erblicken  -  erkennen ,  dunkel, 


Dcmoith.  übergehen,  Tosepbul. 
-l'fitgüttKi  o,»y,  mit  keil 


keinem  Gemeinschaft  pflegend. 
—ftiamrot,  0,  17,  (01  rtitru) .  nicht  zusammcngevirdnet, 
MMorelnel  .  nicht  angeordnet,  nicht  vorbereitet,  nicht  in 
ScMacbtcidniiii^  e<  1  <  (Ii ,  in  Unoidnung  brnndüch,  Xen. 
her  tob  uilt-n  »flehen  I.ssten,  Srnes.  der  auch  tagt  äxuiitt- 
jfrei  tov  »n-r»in|#«i  '//  *oltrn'n. 
-•>rr«{i'«,  »; ,  (t  riii{i(  1  Mangel  an  Ordnung,  Anoidnung 

*««r  Voibereiiung  ,  Unordnung,  Verwirrung. 
—     r  r  i  lt  a  x  o  s  ,  u,  t* ,  Adr.     a/orsvc ,  (oirri/f'i  »  ]  ,  unvollen- 
det, unvollkommen,  Diod  Sic. 
-iirni('t,  &,  t/ ,   Adv.  -hie,  nichts  beitragend ,  helfend, 
aho  unnütz,  oder  der  xu  den  Latten  detSlaatt  nicht  beytragt, 
her  tob  Abgaben,  alt»  1.  v.  a.  äi Bey  Antoninu*  3,  JJ. 
l»ve*.  unvollendet, 
-«»»r  er  oe,  J  ,  sj  ,  Adv. — ron»»,  (erv rtivm) ,  nicht  gespatint, 
stkb.fi,  tich  nicht  anstrengend,  nicht  eilig,  Xen.  Cyr.  4,  2,  31 
-"'»'fiitref,  Oy  sj,  {jmnflfm)t  nicht  »errieben ,  nicht  zu 


malmt. 

■•»rj,p«r0{ 


»7» 


nicht 


Hammen  teyend ,  bey  oder 
atben  einander  bestehend,  Sextiis  Emp. 

lot ,  0,  »j  ,    unrein,  unfläthig,  liaftlich,  bey  Polyb. 
ro«  ti^nt ,  legen  ,  reinigen .   vergl.  Athenaci  5.  p.  221.  wo 
vorbei  o'urpo»«  stand. 
—  ttfimrot,  4,  tj  ,  {0r('tov<v* ,  nicht  ausgezischt. 
"OKitogrtt,  u,  *7  >  («'««*'  nicht  eingepackt,  nicht 

zaummeugepacht ,    nicht  an  seinen  Ort  hingelegt,  Xenoph. 

°*t-8',5-  1      «    ',  .  ...... 

— titteoi'«,  17,    Mangel  »n  Veieiuignng,  Uneinigkeit,  Ver- 

'"tran-;  Unvereinbarkeit;  von 

-•'•tiTeff,  ö,    t/t  nicht  bestehend,  nicht  da  tevend,  nicht 

nicht  «utamroenhahend,  alu  X3mo,  Plut.  Hdusiges 

[end  oder  tich  widertprechend  ;  un- 
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J^i«,  Sophocles  Phrynichi  Bekkeri  p.  14.    Mm  findet  auch 

aatpyriloe,  •j'u.'.,'.'.'.  v  »nd  üovuyilos  verwechselt,  Luciani  4. 

p.  17».  u-  7-  p.  230.    Die  Ableit.  itt  zw. 
'iiy^mmt,  ö,  t/,  Adv.  neoWaorwe,  nicht  mppelnd,  wie 

ich  wer  Sterbende,  Aeschyli  Ag.  1304.  ohne  Zuckungen,  So- 

phocl.  Ai.  844.  > 
-tfati'liortt,  ö,  rj,  nicht  vom  eyäxtlot  angegriffen,  ohne 

denselben. 

—  tfisrot,  4,  rj,  (•!.,  i«'rr«>),  ungeschlachtet ,  Eur. 

—  07«  auf,  u.  tifälat,  st.  a'erraU.  hat  Oraco  p.  §!• 
-«»ali.a,  17,  (caw;.*w),  das  Feststehen  eines  K6rpert,  de» 

nicht  umgeworfen  werden  kann ;  daher  Sicherhell  in  den 
verschiedenen  Bedeutungen,  wie  bey  um,  alt  Sicherheit  vor 
Gefahr,  »ecunta'i  Sicherheit  vor  Betrue,  Schein,  Pfand; 
Sicherheit  oder  ttt-here*  Geleite;  Sidierheit  oder  Zuvetlis- 
tijckeit,  BesUndigkeit,  Genauigkeit. 

—  ogäinet,  |.  v.  a.  eeoeihe«,  Heliodori  p.  «75. 
-tt«is'(,  tot,  o,  ij,  Adv.  —  Itwt  u.  —höi,  (malln),  nicht 

zun  Fall  zu  bringen ,  feststehend,  sicher,  nicht  »chlfipfirg | 
daher  flbergetr.  fest ,  gewift,  zuveTlistig,  gesichert;  d-iv^it 

—  ofailZt»,  t  i'ew,  lieber  oder  fettltellen ,  lieber  mtchen> 
odej'  auUer  Gefahr  bringen ;  äofalianaa  hat  Sch.  Sie  Ausgabe 
Aeschyli  Sur».  146.;  sichern,  versichern,  verborgen. 

—  oif  ältot,  0,  d.  L  «lyni.,;,,.  ,  der  Sichernde,  Erhaltende, 
ein  Bey wort  Neptuns,  wie  yatrjeroc.  Bey  Paulau.  7,  21.  llt 
äotfaitatoi,  so  wie  irtias/ialot,  eine  falsche  Lesart. 

—  otfiltatt,  M»*,  r;,  Sicherstellung,  Befestigung ,  Versiche- 
rung. 

—  Btfaltap*,  nroe ,  re> ,  s.  r.  a.  das  vorherr.  oder  das  Sicher- 
gettelite,  Gewahilesstnng.  Versichenmg ,  Pfai 

-»««lt/st,        e,  tnco'f hiehv der  tente 

der  Stfltzer,  Polhuc  2,  1T9. 
'/•««lt'rfi,  or,  in  Fem,  ae^ultrriff,  iiot, 

pech  oder  ErJbaiz,  oder  dazu  gehörig;  von 

—  9<fai,toe,  r,,  Judeupech,  ein  Erdhars;  bey  Dioscor.  1,99. 
itt  et  auch  eine  Art  von  Steinbl.  davon 

—  eV>Xre«,  «7,  f.  wo»,  mit  Erdharz,  beschmieren,  .-.■•.Uni- 


ts. S).  w.  ;  von  OMioraiuKi 
~''*t»kot,  4  ,    V  •   ohne  Ziuammcnziehnng,  erereAr;. 
—  Iii  t  jioc  oc,  4  ,  t}  ,  (*fOT(fotfti) ,  nicht  gedrangt  oder  zusnm 
preist, 
v 


reht  od.  Kep«"«1 
'  Auadruche^ast  •• 

ihn  derDichtea- 


ilippocr.  p.  272.    Bey  Dionys.  Hai. 
a.  aoi )tp6rr/rui ,  w.  m.  n. 
,  Ii.  Q,  645-  «»•"«tij'ior  t¥  'j4oy  f'oi«»»'  /pif."  er- 
dtirch  d.  flgd.  nriutjtoi,  ungeehrt,  vciachtrr. 


wo  es  die  G»arnii»»tiher  d.  neineiae«  erklären,  aber  24,  767 
■  its  or'cT*  tia>'<f,l^oy'  l^cs  oder  scheltendes -schmahen- 
det  Wort  oder  Rede.     Quint.  Öiuvni.  9,  519.  verb.  x<thi*v 
■V^n*0»".  f«nr  »oinig  ,  boie.  /■.';,,.-•.  ■*  ■ 
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—  «ejoirw^r/ff,  «K,  0,  r;,  dem  Judenpech  ihi.I'ich ,  oder  voll 
davon.  . 

—  07  «Ur«ro»f ,  t«y«,  17,   das  Anstreichen^  Beschmieren  mie 

Erdbara, 

'i«««P«r'«1  s.  v.  a.  t^mftfim  rsutchen ,  töten,  beyr 
Th.ocr.  17,  94.,  wo  andere  o's(7«/Ü",»'r•,«  lesen. 

—  vf  äta)os,  6,  1.  v.  a.  ,äC«ye*  und  ««0,f,  qiorjt,  I.iif- 
rAhre,  bchluud,  weil  man  Anfangs  beido  nicht  unterschied,. 
Ii.  22,  528.    S.  auch  <innaVnyoe. 

-t««««jwn«,    S.  o'mrrt^o; u»rt«L 

"Aotft,  acol.  st.  0?],  0 Sn^pho  Apollonii  de  pronom.  p, 
386.  wie  au/,  st.  ov»,  Alcacus  ibid.  p.  38^ 

—  s?ij'«tot,  ö,  («e»i';js»),  nicht  zu  biu den,  nicht  gebun- 
den. 

'Aotf  o9iktvot,  irr,  tror,  t-aiV  —itrrr ,  Luciani  2.  p.  125. 
von  den  Stengeln  des  äaijuütloe  gemacht. 

—  ojüStkoi,  ö,  atpliodelutf  eine  Pflanze  einer  Lilie  glri- 
clnnd  ,  ilesiod.  i\,y.  41.  Theophr.  hist.  pl.  7,  12.  Plin.  21, 
17.  22,  22.  hat  inch  Theophrast  viele  kleine  Knollen  an 
den  Wurzeln,  welche  den  ältesten  Griechen  und  Armen 
als  Speise  dienten,  wie  aus  Hesiodut  erlnllet.  Dalier 
nennt  ihn  Epigrnmm«  Aristotelis  bey  Eust.ith.  ad  Odyst.  11. 
p.  573.  Bat.  nuki' (,{,itov.  Psu^.inias  10,  33.  erwähnt  des  star- 
ken Geruchs  der  Blüthe.  Dieses  ist  A'pt'oJdui  ramotut 
Linn.  Aber  der  von  Galenits  de  aliineut.  facult.  2.  p.  335. 
erwähnte  iu<{.  mit  grofscr  Bolle  ist  Ornithagalum  jiyrenu'f 
cum  Linn.    S.  SprengeU  Antiqtiit.  boian.  p.  78- 

—  •.  •,  .  >'  •  /.  ..'<,  v,  tjr  dat  Adject.  vom  vorherg.  Asphodill  her. 
vorbringend,  alt  Bey  wort  von  Ätiairar,  Iloui.  Odyst.  si,  33g. 
und  llym.  in  Mercur. 

—  a  t{  oStXiüiijt,  tnt,  g,  tj,  atphodillanig. 

-«rC«J  '«'»«.       #1  ,(««WV«0.  nicut  bezeichuet^ 

betiegelt  oder  versiegelt. 
'A«1  vn*iu,  ü,  ich  bist  ohne  PuUtchlag;  vom 
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•  Jatf  tnrot,  o,  n,  (oa  i'fu») ,  onne  P"I*»cblag;  aet,  keinen Jiof- 
tigen  Pulsschlag  oder  Wallungen  verursachend,  ij  rov  via- 
fair/fi  Wec  nai  eWeTet,  Plutar.  6.  v.  502. 

13,  (ce/i'Jie),  da»  Aufhören  oder  Miogel  de»  Pul»- 

»culages. 

'Jtialia,  w,  und  c<rr=>U«» ,  'ich  bin  ungeduldig,  unwillig; 

Düte,  »ornig,  traurig,  Apollonü  a,  045.  Scbol.,  m.  d.  Dat. 

oder  M  T«»»,  wie  äyarajtxtw.  ' 
'Ao  x  1  '  '''  "  1 v  1  Eber,  in  Giofsgruchenlnud ,  Hesych.  Athenaei 
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ordentlich;  bleib«  nicht  in  Reihe  und  Glied  u.  dgl.,  welche» 
jedesmal  leicht  der  Zusammenhang  benimmt ;  davon 


nicht  zu 


iahen, 
nhlfai,  iL.  16, 
mit  dem  Platl- 
,  der 


unaufhaltsam;  nicht  zu  trageu,  unertiäghch 
540.  n/io«  äaxiri  im  Horn,  vergleicht  man 
deutschen  Keerl  un  kern  Ende,  von  ciretn 
unendliclia  Kraft  und  Überlegenheit  zeigt. 
_OIi;p«»ieroe,   0,        Adv.  —  norm«,  (o^ieriC») ,  nicht 
gebildet  oder  »chlecht  gebildet  5  ohne  Figur  geiagt,  Dionys. 

—  orijuorot,  0,  v,  (o*'?A»«)..0,n,">  Bildung,  ».  v.  a.  d.  vorb. 

ich  bin  «(•.;•  in  >  ,   bin  entstellt, 


schlecht  gebildet;  bin  schlecht,  gebärde  oder  betrage  n<irb 
schlecht,  hatslich,  unanständig ;  spiele  meine  Rolle  schlecht, 


eevnj,  »},    Ungesialtheit;    unanitändige ,  hafslichc 
Handlung  oder  Schinde,  Plato  i  von 
_  0        (i<  1     ococ,  o,       l«X*J.i«0.  obue  Gestalt;  ohne  schöne 
Bildung,  hilslich,  wie  tU/ormit ,  unanständig;  schändlich, 
»cbimpUieh  ,  wie  turpit.    Adv.  o'cr}i/uö>u»c. 

—  #1» »of,  ö,  »J,  «d.  ««Z»eroe,  (ori'Jui),  ungeapalten,  nicht 
getheilt.   Die  Form  «or«C»j<  »w. 

"Aortov,  to,  •■  v.  a.  i'^re»'- 

—  oroi^w,  <«.  beschäftigen,  auflialtea ,  hindern;  Beichlfti- 
guug  machen,  zu  thun  geben-,  neutr.  bey  Ali»  tot.  Polit.  g,  3. 
wie  sonst  das  Pas». ,  beschäftigt  seyn,  zu  thun  haben  ;  davon 

—9XHj)fi«,  arot,  to,  Beschäftigung,  Geschäft,  Verhinde- 
rung. 

—  ai  o  IIa,  v,  Beschäftigung;  von 

—  vroaoc,  #|  ij,  Adv.  aejo'hvf,  («ro/ij) ,  ohnaMufse,  be- 
schäftigt; a)  tf*  rs,  Herodoti4,  77.  sich  nicht  damit  abgebend. 

'Aaü3r,t,  tot,  6,  ij,  dem  nach  Uebcifftllung,  äar,  ,  od.  sonst 
ekelt;  ekelhaft,  oder  Ekel  erregend,  von  Speisen;  fi)  von 
«T«<«,  »andig ,  r/eeot,  Aeschyli  Sup.  5a.  nach  andern  s.v.«. 
%tjltaStjt,  »elllammicht. 

—  cKfiasi'a,  »7,  die  U ishorperlichheit ,  Gregor.  Naz.  c.  Aatron. 
p.  40.  verb-  aoaf*ia  damit.  ^ 

—  ssivoroc,  0,  s}i  Adv.  —/»«rat«,  («w«<0 ,  ohne  Korper,  aii- 
hörperiiek;  davon  äaMiutt  6r>,( ,  ij,  Uiikoipeilichkeit. 

-ow»oC,  0',  ij,  s.  v.  a.  das  vorherg. 

—  peipxos,  o,  ij,  ».  v.  a.  neuro«,-  eigentlich  nicht  zu  retten. 
-aoTi/i,    1},   Schwelgriey,    ausschweifende,  wollüstig«, 

schlemmerische,  liedeilichc  Lebensart ,  Leben  oder  Charak- 
ter eines  «Wroc.  ao.  xoi  rt-inj«},  Polyacni  4,  3,  32. 

—  t*7ov,  to,  ein  Ort,  wo  sich  äomxot  aufholten  und  ihr  We- 
sts treiben,  Athenaei  p.  »65.  u.  i65. ,  wofür  Phiyuichu»  Ua- 
atii  ad  Gregor,  p.  443.  «owrmoi  hat. 

—  rt.'oHO«,  L ttm/utt,  ioh  lebe  und  handle  wie  ein  ootoror, 
schwelge,  prasse,  lebe  liederlich. 

—  ti'a,  »;,  s.  v.  a.  sn.urtiS. 

^-T'SiOS*«  TO.     S.  aflU'Tf (Ul*. 

—  Todtä(io*a).of,  o,  d.  i.  äotuTi!a;  Stiäouaip;.  So  hiefs  eine 
Komödie  des  Alexis,  Alheuaei  p.  336. 

—  Toiroe/o,  >t,  (weit!,  Tiinken  eines  ÖWof,  S»ufen,  Sauf- 
gelag;  »w. 

"Aoati't,  i,  4»  A*r.*e«rwf,  (eu,'^.,),  nicht  /u  retten,  vetlo- 
ren;  daher  aulsej-.t  liederlich  ,  ausschweifend  in  dei  Leben*- 
»rt,  dem  Flesten,  Saufen  und  Lüsten  ergeben,  ptrjuus ; 
active,  Actch>li  Ag.  1610.  r*ut>.U ■  ä^mrot  ; -int.  Polyaeni  4,  3, 
5s.  i(o,»fi*t-  Jn  i,th-,  nicht  heilsam. 

—  in  |  p  I  vio  to  1,  ö.  t- ,  (öt'i'j(/»»V;T.'j)  ,  nicht  nüclitctn,  klug, 
weiser  gemacht ,  nicht  gestraft  Oiici  gebessert;  .-.ct.  nicht  bes- 
sernd ,  beym  Gregor. 

Ar  a  ,  „  ,,  .-[  .  ,  in,  f.ivui.  M.  venn.  «.  äyaiofiat- 
jsiasrf«,        (to'{»,-,  sfwsnrvtjs  icfi  bin  unordentlich,  halte 
Ordnung  ,  übcxueie  meine  Pflicht ,  betrage  mich  uu  - 


'Aräit  Tt!/»*  ,  u:ot,  to,  Unordnung,  Ausschweifung,  bey  den 
Stoikern. 

—  isurafi  J,  rj,  Adv.  axä*TUt,  (Torrw 

geordnet ;  nicht  in  Schlachtordnung  (rii-,{)  stehend; 
dentlick,  in  seinem  Betragen  übet  haupt ,  besonders  in 
Begierden,  oder  unmafsig;  daher  auch  »ich  an  keineOrdiiung 
kehrend,  unruhig,  auhnhreruch. 
-r«f«i'!t»ftf,  i,  r),  Adv.  -Jt.'.pur«,  nicht  duldend ,  sich'» 
nicht  sauer  werden  lassend,  sich  nicht  annrengeiid ;  daher 


sorglos,  leichtsinnig, 


als  ai.iA.ni  Ii);  uf  ij  f«J- 


unbekflmmert  v 

rr,oiC  t»;!  älij&ttas  xolt  vni,i.oiS,  Thncvd.  Eben  so  or;  im 
ah.ütias  ««ojy,  Aelun.  Aiistoph.  oi  tait'urai.mtnwfwt  ,  xoitjo'x 


Tiu^ra.t,     v.  a.  arewrot, 


cWxnro. 

—  rsJ«iiri»'f?roi,       t  ,  Adr. 
lies v eh. 

-falartot,  i,  t-,  im  Gleichgewichte  schwebend ,  Arati  21^ 
von  gleichem  Gewichte,  («,  d.  i.  iftoT,  u.  xai.aixor),  gleich, 
wiegend,  gleich  m.  d.  Dat.  poet. 

-rsls'f  p«»,  oi'o;,  e,  ij.    9.  ■iraiasAcu' tuoh. 

'^t«*  a<j<  ,(  von  äxinüivt  gaut  verschieden.  iL  13,  27.  oraiir 
3i  mrtt'  vir  ai'ttv  itirrotttr  in  *iv&/tmr ,  bedeutet  es  s.  v.  a. 
iexiuxu,  hfipfeu  ti.  friihlich  springen ;  davon  hat  llesychius 
uitiuara  ,  u'.aur«,  i«i';no.  F.usi.ithius  schreibt  ,;,t 
und  leitet  e»  von  «rrtn  und  ii/.lto^a,  ab.  In  Hesiodi  im. 
151.  ireif  i'.]  t  1.  .  f.- vi  *>(./?tr'  äräXltat'  haben  einige  Hand- 
schriiicn  arra. ße)  Soph.  Ajacis  455.  vom  Kinde,  *oi— 
tfOK  irrsi',««»«  ßoo*ov  viar  <fnx>;r  Atüi.Uvv,  scheint  mehr  zu 
ärttailu  zu  gehören.  Bey  Philostr.  Icon.  a,  3.  steht  ätti).- 
Ui  vwi  ratt  ptjT^äc,^  von  Ummeni.  Im  Hvmn.  in  Merc.  400. 
.',*•  ('«  <"  t«  K-ijf4or  ätäkktro  w,*iot  ir  £f*  scheint  es  aufbe- 
wahren oder  veistecken  zu  bedeuten.  Die  Ableitung  von 
arru  führt  auf  eine  sonst  unbekannte  Form  aräto,  aiillw, 
wie  laut ,  takj.ut ,  ^«w ,  y  aÄilrv. 

'Atu*.ö(,  tj,  oV,  •.  V.  a.  a  «Joe,  kinditch,  jugendlich,  al» 
Wai"e  oreio  a^or/wr,  llesiodi  Th.  039.  ,    II.  ig,  567. 
it.  op.  Hymn.  Cncr.  «4.  von  dei  ll.>iid  de«  Künstlers,  £iiu- 
nae  Epigi.  1.  gcscliickt  oder  fein  t  davon 

—  kotf  .  L-jv,  o»ot,  u,t',  auch  ntnkä,imr,  Ii.  6,  400.  welche 
Schreibart  zwar  alt,  aber  unrichtig  ist,  vcrgl.  ig.  567,  Kjn. 
disch- zart- jugendlich  denkend  -  gasinnt;  wmf,  vvir  tlxaka 
qvorfwv,  für  das  einlache  ärai.i.s,  d.  i.  ärtci.üi ,  wie  andie 
»uil  tffioriat  zusammeuge>etztc  Worte,  nbn lieht. 

—  HfVft,  0',»;,  zart  od.  weichheizig,  kleininütbifr,  Anthol. 
Armivf**«'  Öa*(,vov  Nicaudri  Alex.  io{>.  wird  d.  «»»/,,„. 

/./et,  pruni,  erklaii. 


Arafit  U  To  t,  9 ,  5,  Adv.  «tawn'iw;,  nicht  grsp.rt  oder  ce- 
hoiig  verthedt,  nicht  be> gelegt,  nicht  aufgehoben ;  act. 
nicht  spaiend,    nicht»  bc-ylegeud,  verschwei.dei i*ch s  von 

TO  U<  OKI. 

—  T«Jia,  j,  (ti£tt),  Mangel  an  Oidnung,  Unortliitinsr -,  Ve- 
beiiictung  der  Ordnung  oder  U1101  dem lichkeit ,  bey  Sotda. 
teu  Deteition;  im  Allgeineiueu  Frechheit,  Störung  der  Ord- 
nung, im  Gegen»,  von  t  '.a^u,  Xen.  Anab.3,  «,  3«.  Oec.  g,  o. 

-"''">  ">  Vi  \ta;»«>t  ungeordnet,  verwirrt,  ohne  Oid- 
uuug  ;  zw. 

nicht  erniedrigt ,  nicht 


—  rttim  wroi,  u,        .  i-..  t,...;  ,,,  , 

gebeugt,  eilutbcn,  Pluiar. 
•^r«»P,  Conjimct.  «bei  .  doch,  übrigen»;  ferner« 
ncrley  und  s.  v.  a.  eirro^i,  meiat  poetisch,  Ii.  aa 


nachher,  ei* 

35  "AVrop, 


«rttoiro»  &ft  du  gl,ubie»t  also,  wo  «nd.e  £,ma  U%ei 
-.*•'•**.'<»>  («'«e««ro.>.  ich  bin  oder  bleibe  i«hig  „„d 


la»aeu,  Epicuru»  Diogcnu  80. 
Leidenschaft ,  Hippoci . 


da»  Handeln  mit  Ueberlegumg,  ohne 


-r«(.«*,ok-,  0,  v  Adv.  -t*»ta,t,  rr«(.«rr«,).  nich*  tu  btura- 
hiCen,  uuertchuttcilich,  ruhig, 

r  Leidensclufi  beilürmt  ,*  SUli 


il.ICel 
In  kei 


.  uuo«  achrocken, 
gestört. 

—  t«p«{i« ,  »;,   Charakter  einet  or«'p««rofi,   Leidensch» Mr. 

—  repaies,  sf,  »/,  Adv. 
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JTJP 

'*»   (rrttffw),  auch  Jratftjroi, 


iy.  u. dr «*?,*7xki-,x ,  rW.  Pvili.  ,,  ,49.  unrrichrocken.  Adr. 

-tm.ixttyr  os,    6,  ,},  (zavn,, nicht  eingemacht,  einge- 
pökelt, emgosalten,  0 

-'«!'",l  ,r  -  *«    ».▼.«-  a'ra^ijroc,  unerschrocken ,  Nicander 

von  fo(.fio<i,    m^/J«,  t«(»4iCm.    S  rop.fi'Cw. 
^M/1'  '  •*»     *  •    »*ei  foftttlf,   iUtt  lind  ,.  v.  ..  orp«T.r<) 
und  nrf-flTOtf. 

'^"f*5f**.  r*«  1  CÖv,  und  orn'pr^of ,  o*,  ^ ,  ,.  v.  a.  Wriflo: 
MUAeU,  bftTt  jW/iTop  «raprwt.  Odvss.  2,  343  f>rf<»,  11.  1 
Ssy  von  wilden  Thieren  (>inti  Sm.  4,  925.  Ilesych.  hat 
«rairaieu.  ftlnTTit,,  rtnitt,  htü;  „r«pr,7,  (Hilf  tu ,  forKj 
ferner  «r«r«o  .'►««,  ,>'/o.7r!ail«i,  u.n'rjr,,,,,,  fttkummmt.  Ali  . 
er««.,  »Tri/U,  arauai,  SnMfMM,  «rar.a'a,,  u. ,  i„n  dle  zwevte 
5«  loe  laug  xt»  machen  ,  «rot  rv.no«. 
— T«t>trruct>  J  ,  ij  .  4r«ji|i"™> ,  unbegr.ibcn,   unbeerd.'H}  Ton 

tapi»i'a»  ist  oro(ii<rri(  111  derselben  Bedeiit. 
^iis«  A  <«*  ,  v  ,  von  «*ri»..tfaAof,  ö,  »; ,  wovon  mwmt^iUm  u 
äTaa&ftliw,  welche»  mau  von  Uraif  Oiii.b  ,  ableitet,  artioffa- 
äo;  i»t  ein  wilder,  ubermilthi^er,  boshafter,  frevelhafter 
Slenjcb,  daher  draaPai.iu ,  Wildheit,  lebermtith,  Bosheit, 
Fievel,  und  «r«»i%/.i^,  ixii  verübe  Bosheit,  Ceberrouth, 
Frevel,  bey  Homer  ()<J?_'*-  '9;  o3-  »JJ.  «am)  «7.  Od\  19.  12! 
30?.  Tu/./.a  «ii'  «i  riiiij  f.vi '  «'t«5?o/.ii  nrj/.iii  1)'  ävirkr  hat  an- 
dein  viel  Unheil  gcb.acht  und  geduldet,  Hvmn.  Hunt.  1  4,  6 
und  Hcsiodu*  A  i-riar.us  Indic  braucht  e.  im  ionischen  Dia- 
lekte vom  wilclr-rr  Eleph.uueii ,  der  gefuigeii  in  und  «ich 
»ehrt:  uf.ii  ri  ä/lo  tlxaeitnior  i^aZtt&ut  -  *i yav  ntomni- 
r<ro  r-vJ  orao^a/.'-.f ,  der.elbe  Alex.  7,  ,4.  »agt  «taciudi« 
|Ktt  &tt*T,  CroithuipKeit. 
'Afaa  tiXXm  und  «reo, ►*/./.«.    S.  aracüai.i'a. 

—  Q*i.0(,  6,   »/•      S  dtavdaliit. 

Arar  fmf,  6,  7).  und  arr.i'p,.,roc ,  ü ,  t;  (ra^ot,  ra.poV, 
vom  Sucre   miboriiiiii;    nietapb.  unveiheirathet  Aeacbili 

—  r.yi  «,  »(',  Mangel  odei  Verluit  de«  Bcgribnuse«;  von 
-'»»»«•  »»  V  »    (*«"#"«*)»  ohne  Begiabiiif«,  unbegraben,  uti- 

beerdigt. 

jttäu,  u>,  f.  tjao»  ,  (arr),  l<  baden  .  beschädigen  ,  Schaden  zu- 
fügen, wie  arm  :  vor/.,  von  solchem  Schaden,  den  Unbeton- 
neuheit  bringt.     S.  Snf. 

'Jtt,  eigentlich  c^t"  il  tt,  j>rrj>!rr  quae ,  weswegen,  »intotnal, 
weil,  als  Kquippr,  vetuti),  Xen.  C)T.  1,  3,  3.  gleich  alt,  Hero- 

,  doli  5,  05. 

Jr.yuros,  o,  r',  Adv.  «r/;xrw«,  r/y  t,),  unbenem,  uner- 
weuht:  utierweichbiit;  mein  »u  rUhrcn,  hau,  unerbittlich; 
10  wie  hier  v<»u  Hilten,  »o  auch  von  Zureden  und  Triisten, 
untröstlich,  mit  wmfityotifuuj*  ' 

—  Tnotjs,  io«,  d,  tit  (r*i;w!,  tingt-bindigt ,  unbezvrungen, 
lüirila^,  ungcuturn,  uneimrtdet ,  poct. 

—  iiqioto«,  d ,  r,  ,  (Ttirot,  r»fZ(;.,,),  ihne  Meiern,  auch 
ohne  fe»te  Mauern  mit  Schlössern,  Bingen ,  Velten;  also 
ur.belr4liget. 

-i!U«(it«{|  d,  »;,  Air.  —pjQrmt.  <rt»paiuouat),  nicht  r.u 
bruiehnen,  nicht  »n  err>tln  n,  desseji  /eich«u  oeW  Merk- 
rr.'.e  »ich  nicht  .iilgeben« lassen  ;  äi  ,'(j..,!roe ,  wank.  Imüihi^or, 
i^brsilndieer  >1cii»f  h,  Arisiopb.  Av.  170.  Ohio  F.pist.  7.}  not. 
der  neb  keine  Merkmale  nimmt ,  nicht  überlegt,  unüberlegt. 

—  vi  mumr ,  i,       ,  •■  r.  a.  sWMfWCi  Alaneilio  4,  584. 

—  r?«i,«,,  ü ,  ich  bin  eVtaroe,  bin  kiuderluj,  habe  keine 
nie  der. 

-iiiu«,  r,  Kinderlosigkeit;  ron 

-uiKt,  o,  T),    (r/xrur),  ohne  Kinder,  kinderlos;  d.iron 

—  ttttia,  .5,  f.  »Jotu,  kindtilöt  machen,  d.  i.  entweder  un- 
fri.ihtb.>T  niach«u  ,  od.  der  daseycndoii  Kinder  berauben,  An- 
tkol.  Jacobs  XI    V-  2«3 
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8oph.Af.    'jr»Ulmft,  £,  „ieht  r«  ToHenJ« ,  m,rol- 

-T<ty.f0T«,  Adr.  ohne  Ende;  ohne  den  Zweck  zu  errci-be. 
oder  »ergeheai?  eigentl.  ne.itr.  plur   ron  ™ 

—  T/Ateroc     0,  r}     (rtUoj),    unv.illendet,  unvollkommen 
»cht  K-zterug;  ohne  Ende  od«r  unendlich;   V  rnu  X 
weihet.  8     U"lench*idet  rvm/  .uch  undnge- 

-r^.jjpu.t,  «',  4,  (rümoth,),  nicht  «rei/f.  od  vol. 

—  rth  n  trit,   J,  17,  (r*At.ra*), 
ohne  uriMti  ewig. 

-r/i*rr»i,  «,",     ,  (rii.fr^,  ohne  Ende, 
Ap.  1  ;h2. 

—  Tiit'j  is,  tot,  6,  »;,  'rf/of'  ,  ohne  Ende  d. 
geendigt  ,  mangelhaft ,  oder  was  keüi  Ende  hat  ,  unendlich 

1.  nicht  vollendend,  nicht  zu  Stande  bringend;  ohne  I  n- 


— t< Atta, 


K-  213 
(r/A««).  M> 
cnlieit;  1 
Xen.  An 
er.  Busir. 
Utivolieudet ; 


,  Mangel  des  Endes,   das  Unvollendete, 
die  Uo*. «Ilkommciiheil ;  Freiheit  von  gewissen  Lasten  und 
Abgaben    rilr,} ,    Xen.  Auab 
jor  ar.ii.'ai.-.  Isoer.  Busit.  9, 


von 
5.  3,  iß.} 


gewissen  L 
daher  r*7»> 


liaXwt-  ('()- 


—  tUeto«,  »,  r,,  uiivolleudet ;  *y'.fiot<  tirtlaotivot-i,  Anai.  1. 
p  iqr   no.  1".  ,  wo  aber  Jacobs  ä)Utuori»«tt  vorzieht 
'  Schmidt,  gricch.  fVönerb.  t  Th. 


r>phy  1 

ungeendigt ,  unbegTinzt, 

ewig,  Aeichyli 

entweder  nicht 
■  will ,  unenc 

ac.  ...cht  vollendend  nicht  zu  Stande  bringend j  ohnela 
•um  od,  Abgaben  (r  l,),  frev  von  Abgnbet, ;  "„hue  viele  Au, 
gaben,   nicht  Verschwenderuch.  «V  Xen.  Vectlm  i 

reiner  Gewinnst  eine»  Obolus.  6 

■tihvi'^rac,  ö,  t%  {9Üm*hf),  f.  v.  a.  ■«WrevrtC.  Gr, 


amm.it. 
2)  mit  dem 


auc 

f  T» 


Axijißm,  Odys,.  a,  90.  ,  tl.ucht: 

Oeu.t.  bera.iben,  entziehen,  II  11.  704.  Odyss.  9.  4z  „.  c.^ 
M ,  «9, •  rser^ec  ,  «.W  .r^W,  •rnMi.«!«!,  Ii  '3, 
415  u-8>j-f  3;  bey  Apollon.  j,  50.  und  ,,99.  3790.  mir  dem 
U-.uv.  .adeln  ,  schelten ,  verwerfen  ,  ui^lWt  n.ch  Heiych 
hotTtrae^««,  im  Med.o.  l)er$e!be  h„t  auch  tiußouai  st 
■tuoteiv,  fayvruai,  Sivvisaui.  Auch  hat  das 
IfiotQot.  Schrillt  also  mit  uiuSi  >, 
"  ».  P.  ,  -„,, ,  t .,  Hrs-,  t.  .  ha  1 
.-Ja  Bedei» 
Jity  bey  Apollomu«  de  adrerb.  p.  610. 

J  V  '  'I'.  A<!v,r  ^0n         foiS-  »,"rr.  m»t  unverwandtem  Bli- 
nitzjg. 

*  Ncutr. 


Mi»;  St.  (.-'■!  ; 


Et\  m.  IM»  „ 

OTtfit/ia  einerlov  Urspiuug  zu  hatn 

auch  rilfu,  TÜ.ßouai  in  derselben  Bedeut.  o.1  uj'»'  nal^y  a/*'u- 


cke;  daher  eifri 
-r«v»;«,  0,  i;', 


UTtUft  oft  Statt  des  Adv.  UTtViSi. 
Lr!:,t"..Und-  ■  ,"ten'->'  PffP^n«,  ..ngeatrengt;  str,mm, 

itnerbiulich,  Lau- 


fest, hart,  streng,  stmidbaft,  behatrlich 
sianig,  eifrig,  hi 
•chaiTcra  Klicke  ansehen 


f  t  m:zig._-«rm«  »•(.«••,  ftopfv,  mit  fette;„  oder 


verbindot 


ttrllTJi  »icci..-,    Soph  Am,'- 
lest  ■  msc hl.npe.ider  Epheu.  v**,  Phuar.  S.  i,  «-„lÄaSA 
«T*™  <.rf.r;,-  SMI  o.^r,  Eur.  Ihuychii,  ich  kömm«a«2l 
H,..»e.   Ruhnk.  ad  Tim.  p.  53. '  Ari.'toph.  Av  "aV  '  ^ 

-m!.t  ""P".««'»' .  und  Plutar.  Galb.i  25.  3va^ti 
MM  f ^01  i«f.  '  k 

—  »<•;<•,,  Mf,  mit  steifen  Blicken  und  se>ua.:n:en  God.nl... 
etwas  ansehen  beachten,  Simon.de.  A&JZti T59uT£rZ 

~dVÄülV  ■U*ABMb"B'  »«'»«»t.n  ..Icher  Ai^Theophr. 

V™tJ^i2!B?S  ""r*f'  *?Ch  ""fi,'>''  5"»»«'.  »■  v.  a.  da« 

crs^";r:;„:ct,,,° und  ™u  ud  ^  «•«  r» d- 

JZ*ti*ft*i%>  V        v,on  f"m  fo,g-     v-  «•  tiWfWrM. 

—  rtpatii  ac,  .    %>  oJcr  aTt-v,uvof    ,j  j      .    .  •    .  j 

zair,  .„cht  w«ch ,  Schwerz,,  erweiche ,  weich  k.'.ehen 
hau   e.gen.hch  und  unc.gcnüich,  wie  ,!urU1,  von  Speisen  un- 
verdaulich,  von.  Herzen  oder  Ge.ionung.  n ,  sonst  ,*b»ic, 
im  Gegcnsaue  ^«ÜV,  davon  6  '«*'/r«f. 

—  r't«;n  ,'frt,  »roe,  dieEigenJchaftcii.es  «rtoaurot, 
H  ute,  Schw.erigkeu  zu  erweichen. 

—  rfpsts.r*><Tfj*,  .»c,  o",  t;,  von  der  An  eines  it{gmu*9%> 

—  r*(jaiit»>.,  o.ot,  o,  ,;,  ..  r.  a  artfmMpmp 

—  rt>«/ir-oc,  1.  v.  a.  ar/^tiufot. 

—  Ttpr^nriatot,  ö,  ti,  {%iQi,SoviZvuaS ,  von  Holzwüi  merii 
mein  geiressen  od.  angeröhrt,  nicht  wurmstichig,  DlOM  1  t< 

Ar  '.o»e,  «rtedty,  ,.  v.  tfr<e  Nicuider,  " aeol.  Snöoa, 
r.tym.  HI.  v  ' 

~lL*rV>\  °l0t'  S-'  V  L'^"?;-  ohneGrinz«,  unendlich,  Ae- 
sehyl.  ,v»*Tf„,  «rvai,  Em.  Hec.  916.  scheint  der  runde  Spie- 
gel  zu  leyti.  ' 
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trfpoc,  davon  arcpoToe  st.  /ripii  e*.f  lTeiych. 
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i  trifft,  daher  Oarloov ,  tfar/fw,  i*>i»r*p«,  lt. 
..}iri[<*,  rd  ir,Va;  hiiig.gc«i i*ind  »ärioot,  9a- 
T/(iitic  und  dci  gl.  barbarisroi.    S.  Koen  ad  Gregor.  %.  l»7. 
-rtfTijf,  «öS,  d,  >j,  oder  «rjf -raff  ,  o ,  V,  (i«>rrs»)»  nicht  er- 

Ci-.tr.ciul,  unangenehm ,  unfreundlich. 
-VifW*9e,  J.  v,  «>.Trof,  legt  Etyro.  M.  und  Gu- 

dianum  Rheguiern,  dem  Ibjrcu»  und  Stestchorus  bey, 
verm.  st.  bVAi  jriöe,  sch'aflos. 

—  Ti('ir;«,       1/AvOi  Misvergnfigcn  ,  Uiiannelimhclikeu. 
— *S  1  «Tim,  M,  ich  veifchle.  tu«  icho  -  erlange  nickt,  >.  T.  ». 

./  t,;  j«m.  ronr.V,  rii'i»,  Pluur.  g.  p.  043.  wo  vorher 

äraxt.  smid. 

— rsiarec,  S,  K,  der euvas  nicht  erreicht  -  erlangt  hat,  von 

t/zw,  Ti»xtu,  rrjWM».  t    ,  , 

—  «»i'Xyr,  ''off  "1  »  (r»"x»;"l,  n-  arsijr^ro; ,  0.  tj,  Anai.  2.  p. 
220>  ohne  Rüstung-  Waffen,  Eur.  Andr.  1116. 

—  r  I X  *'  ■  f  r  •  •  .  ■  1  "i"  1  J •  v.  a.  u'r*  yptr«**f|  Tbcmist,  or.  p.  30. 
--r»x»  ','<.         ».       (röt»'1»)»  ohne  Kunst,  unerfahren,  wie 

i.:sri;  oUnr  künuuehe  .Mittel,  ohne  List  und  Ränke. 

—  rtivia,  ij.  Kumtlosigkcit,  nulla  arl ,  wie  ei  Quint  il.  2, 
uo.  iibei*eur. 

—  Tt%  vi Ttv  rot,      r,  (rc{IW<rai}|  ungekünstelt,  Dionys.  Hai. 

—  ri;vo«,  «  ,  Adr.  irl)pmtt  (r>'/r>,1,  ohne  Kunst,  nicht 
künstlich;  acr.  ohne  Ktintt,  Keine  Kunst  verstehend,  uner- 
fahren; ohne  käufliche  Mittel,  ohne  Litt  und  Ranke,  nicht 
lisiig,  nicht  ränkevoll,  wie  <xrtiirts. 

—  rt'grcoc  oder  Memorab.  3,  II,  7,  artriiJs,  Adv.  jenes  von 
mrtxret,  das  andre  v«n  ,'nx>'.-  eigcntl.  ohne  Kunst;  daher 
S>  natürliche! weise,  leicht;  wird  auch  für  recht,  ganz, 
gar,  rollkonirncn  gebrauch!.  ■r*IM>f  »/n»*  ix<t  rrj*  i/(f<u;, 
plai:e  ipnero,  ich  bin  g.1117.  unbekannt,  PlatO ;  mit  plane, 
omnino  kommt  man  am  besten  aus;  in  dem  letztens  Sinue 
wird  gewöhnlich  ängttZi  geschrieben. 

'Ar  im,  das  Partie,  efr/wi ,  II.  20,  532.  steht  neutr.  thöricht, 
verblendet,  llerodoli  7,  8*3.  ^aoaxondfin  oi  r#  ual  itierrit, 
von  verzweifelten  Menschen. 
A  r  tt ,  Schaden,  Nachtheil ;  Unvorsichtigkeit,  Unbesonnen- 
heu  und  dihei  entttaudenei  Fehler  11.  Schaden ;  daher  auch 
personiftzirt  Ate,  dal  Wesen  der  Unbesonnenheit!  welche 
die  Meim.hen  in  l'ehler  und  Unglück  dadurch  IIOTW  ,  II.  9, 
4"+8-  "•  «9,  ""*>•  He»io>U  Tlteog.  2.y>.  etwas  verschieden  perso- 
ninzirt  lie  lUlinnui  StobltM  berm.  4-  p.  r«5-  od.  Analecta  1.  p. 
ij^t).  TuX t \oiv  u  äi>tat  Traft'*  vdov  £)'«»;'« ,  II.  >o,  391,  sind  es 
tauschende  vcrlülirei  istho  Versprechungen  ;  andre  lasen  atd 
T'joi.   Eariuid.  Or.  nennt  au>  li| die  ['urieu  "Ära:. 


(t>',*ui],  nicht  ilfissig  gemacht ,  getclttnolzen, 
od«r  urqitüUa,  Nachlässigkeit,  Sorglosig- 


iijsr«  (,  u ,  | 
nicht  Ilieffcud 
A  r  r  ntit  ia ,  i 
keif,  von 

—  r  r;  u  1 1  i .  ',,  ich  bin  ein  an/utXi}t,  bin  sorglos,  nachlässig, 
venuclilii  »ige. 

—  '"_>}»  e^  >,'.',  iot,  «',  r",  Adv. — ftth": ,  sorglos,  nachlässig; 
aiar}  «r.  >,  v.  a.  d.  li^d.  Pltiiar.  Aut.  13. 

—  rritii.rrot,  i,  rt ,  Adv.  —  b]ruit ,  (r^utilto) ,  unbesoigt, 
ungepflegt,  vernachlässiget;  bey  Acsch.  Ag.  901.  or.  iapnni- 

f  it.^i'or,  jruttratat.' 
~r  r,  «  1 1.  i  a ,  h  ,  s.  v.  a.  nrijßtiÄna. 
Arr  n  ,;  fT  ü,         S.  d.  fl^d. 

Artmtot  utui  a'r»,j/oV,  («7/,),  schätllicb,  n.tclitheilig,  beschim- 
pfend, 80pb.  Anr.  4.  n.,ch  B  iitnik,  wo  vorher  afr/{  arto 
(tusdi  iinJ  jeizt  Cuny  Spfi&rm  verbessert.  Phil.  1272.  Ae- 
ICOTli  E.tm.  t..'5.-b(y  Ilij  jjucr.  de  aeie  et  loc.  cap.  11.  ist 
die  1  orm  atr;t\t,  üritpia  ;  >> . rpei«  Ktii  crr/.M'Ji,  schadendem 
Klagen^  und  der  Milz,  «ni  /«.<(.»»<  »/  r«.if<rftt  -rpus  r..i't  u'iij- 
^(»'u.'j  'At>tottnyir<ti  iliyt  tat  fi>]  roii  rrkarrouivuis,  i<firdmüw 
ärrlVüi,  soaitic  er  iic  auf  eine  uubuutkeiitige  Weise,  Phiio- 
duniij  coluinn.i  3j.  xni  ur>,;-  '<  yiy'rac,  Theogni» 

43S-    Derselbe  fi}  j.  «rF.cde  jap  eaJ  /.J,J(.«s  a»>;p. 

',  Attische,  als  x  ^«i  ;^"rro,  Attische  Ge- 


'^r.'fo*,  f  •'■»».  ((/•«)•  nicht  ehren,  gering  scliltten ,  für 
ring  halten,   verachten,   auf  etwas  nicht  achten,  Aeschyli 
Sept.  44g.  Eur.  Ale.  1053.  Apollon.  4,  sloo.  Ii.  20,  166.  «rijuir, 
unoesorgt ;  m.  d.  eenit.  yfpäaiv  armnav,  Apoll,  a,  615. 
-ridäsomroi,  o,  t)  ,  (r,  fruaotiui)  ,  nicht  zahm  zu  machet 
oder  zu  bezähmen;  nicht  gezähmt.  ..... 

—  xlfraoeoi,  ö,  »J,  oder  äri&aoot ,  •,  ff,  mchtaahm,  wild, 
unbindig,  Heroduni  5. 

 ri'^r/i'or,  0,  ^,  ohne  Amme,  Msnttlio  4,  3&8- 

i/w,  «ü,  ich  bin  ein  ärtuayihji ,  verlasse  die  Heer- 


—  r  Ifta ;  -- 

de,  verirre  mich,  Aiist.  hm.  an.  9,  3t.  Tbeocr.  25,  132. 
-r«si«y/Jlr;.V  er*.  ».  (««.««"».  «/'>'/'•  dle  I,cerde  ^rachtend, 
d.  u  sie  verlassend  ,  sich  daron  verirrend,  trennend,  Philoitr. 
Icon.  13,  >.  «r»uo;o>T«S  rr,'»'  äyi).r,v  ra<ooti  St.  artuarHei. 

—  Tiasafw,  f.  äavt,  (ri^i««»)  1  nicht  ehren,  entehren,  beschim- 
pfen, zum  «r«p4.s  machen,  dafür  erklären;  auch  überh.  ver- 
achten; mit  einem  Genit.  z.  B.  ro»or,  ein  ehrliches  Begräb- 
nifs,  oder  die  Ehre  des  B.  verweigern  ;  davon 

—  nn**nit,  e\  Verachtung,  Entehrung,  Beschimpfung. 

—  rtftnarr.t,  ov,  0,  oder  ärtuaarr^ ,  («ri/««>»,  der  Enteh- 
rer, Aeschyli  Theb.  639- , 

—  Tt>««ro«,  d,  »',  (ariuouo),  s.  v.  a.  artuot.  Anal.  1.  p.  60. 

—  Tiuäia,  19,  f.  tjou»,  S.  V.  a.  nn.uäjiu,  Ii.  >,  II.  X^<  aitr  r(ri"- 
«j,of,  enlliefs  ihn,  ohne  seine  Bitte  zu  erfüllen.  8j  heifit 
öriuov-,  dessen  Bitte  nicht  erfüllt  wird,  Soph.  Oed.  tyr.  789. 
El.  71.  m.  flgd.  Infin.ur;  artuäo«i)Ur  n'rrt«»',  Platon.  Lache«, 

dedignari ,  etwas  für  zu  schlecht  oder  geriug  halten,  um 


'Ar  Vis,  Hot,  t, 
gend ,  Spiache. 


Verächter,* 
als  aUjt, 


"'|"»f,  o,  t/,  (r/u»,  rif»), 
yllwr,  Eur.  Iou.  7os.  zw. 


wie 

davon  zu  sprechen. 

—  riurirut,  <J,  17,  nicht  geschätzt ,  nicht 
nicht  geachtet;    nicht  in  schätzen, 

Phalar.  Im  ähnlichen  Sinne  «Vxij,  Demostli.  u.  Aeschtn.  or. 
ein  Proccfs,  der  nicht  erst  geschaut  zu  weiden  braucht,,  des« 
sen  Strafe  schon  bestimmt  ist.  - 

—  nu/a,  ij,  Eniehrung,  Verachtung,  Beschimpfung,  anufii- 
v,r  iälhtv  it.  ärtunr,  Odyss.  13,  1,2.    S.  äriuoi. 

—  rifiiot,  i,  dasGegenth.  von  rifuos,  Aristot.  de  anima  i,  t. 
£<Joii*  [im'«,'  *ai  nri(itiur:'(>Qit. 

—  rtfioxi>i>r,t,  6,  t) ,  en/ehr!  und  traurend  aber  die  Enteh- 
rung, Aeschyli  Eum.  790. 

—  r  i  u  0  t  ti  ■  u  :,  d,  d.  i.  iltiuar  xoiintv,  enrehrend,  beschimpfend. 
"Art  not,  d,  t;,  Adv.  äriftnc,  (rtpij),  ohne  Ehre,  entehrt,  ver. 

achtet,  beschimpft;  als  tat-  ru  fii)  ftplM  VaVt  ;  ovias ,  u'nuoc 
Tori'/,  Laert.  1,  55-,  welches  bey  den  Athenienieru  und  La- 
ccd.'imonicni  (Thucj  d.  5,  54.)  dte  gröfstc  Strafe  nächst  dem 
Tode  und  Exiiinm  war,  indem  er  von  allen  Vorzügen  und 
Rechten  eines  Bürgers  r.usgeschlossen  ward.  Das  Gegen- 
theil  ist  tTtlr  uvi.  Bisweilen  steht  äuiioi  von  einer  einzelnen 
Beraubung  des  Rechts,  z.  B.  wtiftnt  roe  atp'loriit'nv  tiüv 
■jotüodat,  ihnen  das  Recht,  in  eurer  Versatnoilung  zu  spre- 
chen und  euch  zuratheu,  nehmen,  Demoslh.  p.  200.  Da- 
von ärmia  diese  imminutio  capitis,  Bcraubuug  der  bürger- 
lichen Würden  und  Entfernung  aus  dein  furo;  wovon  da* 
Gegen theil  i-ttriaiai  2;  einer  der  lür  vogclfiey  erklärt  ist, 
Deraosih.  p.  s22. 

—  naoui,  »,  f.wau,  entehrt  machen,  entehren,  verachten, 
beschimpfen;  wird  eigentl.  von  der  Strafe  dnttia  gebraucht. 

—  r  1  h  iii  {'  't  (i  1  a  1     ,  das  Ungesirafcblciben,  Ungcstiaftheit ;  zw. 
von  t'U>4?/<v;  wovon  auch 

—  Tiftu>QtjT*\  u.  dnuuiffj},  Adv.  ungerfcht ,  unbestraft. 

 r  «  mdift)  r  o  t,  »,  »;,  Adv.  — (.»Jre«,   {rtumoiuA,  ungeracht, 

nicht  gerächt,  d.i.  entweder  an  dein  man  keine  Rai  \u  genom- 
men hat,  an  dem  man  sich  nicht  gerächt  hat,  ungestraft, 
oder  der  nicht  gelacht  worden  ist,  dem  man  keine  Rache, 
OfttUgthlttlMf  verschafft  hat    dem  man  nicht  h  Ifu 

—  t»> *>••»,*«•*■   ij,  (arruöw),  Eniehrung,  Beschimpfung, 
Aeüchyli  A(j.  712. 

—  ra{se»rs««(|  *},  o'r,  Adv.  — ««.-,  (*!r</sdV>)j   geneigt,  ge- 
schickt zu  entehren,  zu  beschimeteu. 

—  riVaxrec,  o,  i),  (riiavcw),   niciit  gejcliüttclt ,    nicht  er- 
schiiturt. 

—«•«/st,       (r/w),  Unvermögen  zu  bozahien,  Cicero  ad  At- 
üc.  14,  19. 
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'Arn«  '  '  '  > ,  Homer  braucht  es  von  Kindern  und  vom  Vieh 
für  nähren  ,  füttern ,  pflegen,  warten,  aufziehen,  «ratmooi 
•  •:  anf<i/.>.rt  ".•/.': -1K  ,  1  heocrili  15,  in.  ist  es  «in«  noch 
•lifaoeinere  Bed.  Ton  ausschmücken,  «ririjioro  Oppiani  Cyn. 
I,  87i.  Vielleicht  mit  tfo'u»,  *MiJ,  titfjjnj  verwandt,  von 
i'ij.iu,  aber  verschieden. 

— tir/ tu,  «.v.  a.  «an'cu,  Dionyaii  Perieg.  1158»  #1*8  ir!tr,<mv 
«uffr'r,  wo  falsch  ärifi^oav  stellt.  Hesych.  erklärt  es  d.  o«h- 
aia>,  und  hat  etrlrram  für  «-rpo^^4*roc,  welche«  viell.  «iri- 
irri«,  verachtet,  heifsen  »olh 

-r<rri,  s,  •.  -v.  a.  er  i  rot,  nngeehrt,  ungorirht,  Aeschyli 
ig.Ta.  Elim.  S52.  Hesych.  erklart  d.  Wort  d.  nxtuet,  ätiuti- 
frrit,  a-ro^otf-  sind  o.Vkov.  Im  Aeschylut  legen  es  andre  für 
uarnschA  ,  unbeschädigt*  aus. 

— firee,  J  ,  r)  ,  IL  13,  414.  a.  v.  a.  «r/n;?,  Dionys.  Antiq.  », 
4S-rom  flgd. 

'jtta,  a.  v.  a.  etr<u«^(tf,  ich  rlire  nir.ht,  achte  nicht,  richc 
ai>Lu  -räs  rte  rrkovoio*  £rioa  ritt,  äiiu  Si  ntnxtoy,  Theo- 
pii  6si.    S.  r/w. 
'/Irit  y  t  vtj  e»  tot,  i,  5,  (yivot) ,  oder  «Vit»  iroyrrr;'«,  vom  Ar- 
Iis  erzeugt,  abatatnunend.  Die  erste  Form  H.  liodi  opera 333. 
'Jtiat,  arro«,    o,   der  bekannte  Berg  in  Afrika  trägt  in  der 
Dichterapraclic  den  Himmel  4  daher  jeder  Träger  so  lieifst, 
als  in  der  Baukunst  Gebälk  nagende  männliche  RildeJaUcn, 
sonst  auch  relafiiüftt.    Adjeet.  nicht  duldend,  nicht  wagend, 
od-:  nicht  kühn  ;  von  rf.äta,  iltut. 
— riroia,  t/*,  (rlijtf),  Ungeduld,'  Hesych. 
— rlnrsw,   tü,    («rAiyree),  ich  finde  unerträglich,  kann  nicht 
trigen,  nicht  dulden,  bin  ungeduldig,  bin  feige  und  nieder- 
geschlagen. Soph.  Oed.  tvr.  515. 
—  rirro«,  <>,  tj,  (rXätv,  v/rjjii),  nicht  r.u  dulden,  unerträglich, 
'jtimn'i,  af,  (a'ruM'i,  Skiavercy,  Knechtschaft,  Dienst,  An- 

th'ol.  und  Msnetho  5,  659. 
— «/»<««,    o,    S71    mühsam,    mühevoll  bereitet,  Nicandii 

Alexiph.  i78-  4*<>-  j  von 
—■Ire;,  ö ,  oder  arutjv,  Sklave,  Diener. 

ich  bin  ein  «ror'r.  Nicandri  Alex.  17a.  u.  EtyinoL  M. 
1  .1  n'ruji  fr'f  1  >•  ,   s.  "v.  a.  Colli iuv ,  verkürzt. 
'jrer},  v,  a.  v.  a.  dtpd,  Rauch,  Dampf;  vapor,  FeucThüze, 

nfin  aruf,  Hesiodi  Th.  862. 
'Jrßyv,  tr'oi,  o,  Sklave,  Diener,  a'r«<»)c,  r„  Sklavi«,  wofür 
«*iMi-<.-  im  Etyro.  M.  steht,  welches  die  Techte  und  urspr. 
Schreibart  scheint  ,   von  toftäw,  Spato,  und  dem  a  enpkon. 
ih  >  »t.  dfttjr  oder  <V>-  (wie  MM»  u.  rtWth  so  wie  in  dem- 
selben Sinne  Spots  *  dpwös,  von  tajiävi,  M»j  gemacht  ist,  und 
t  mit  dem  et  privat. 
'Jt*r,zoS,  o,  17,  (ruioi,  Ttfirn\  nicht  zu  zerschneiden,  nicht 
tu  zertheih-n  ,  untlieilbar    nicht  zerhauen  ,  nicht  abgehauen, 
nicht  gefällt;    nicht  beschnitten,  nicht  verschnitten ;  nicht 
verwüstet,  Thucyd.  t.Ra.  , 
'Jtsiin,  w,  rauchen,  dampfen,  Hippocrv;  von  or^öf. 

—  »iio»rof,  6,  den  Dampf  haltend. 

—  alle«,  ich  verwandele  in  Dampf ,  Aristot.  Meteor.  1,9. 
'Jrutimitis,   0,  V  >  *•  v  a.  nfiir-,"V.' ,  von  ar^iiif,  jenes  von 

«al(,  voll  Feuchtigkeit  und  Hitze,  und  davon  dunstend.  In 
«Wato.  c.  pl.  5,  a8-  )r,v  aruuldt;  haben  die  alten  Ausgaben 

-»>;•>,.£  iaoj,  ••  v.  «.  arfuim,  brasen,  dampfen,  Athenaei 

— aic,  ,^t{,  »,v.  a.  «ratz;,  Dampf,  Brodcm,  Bradem, 

Brun«,  AtLtlosuug  eine*  fcuchien  Korpeis  durch  Wärme, 
ärmdt/u'aoiS ,    Dampf  von  eiix'ni  ivockuen  KOiper.  In- 
•ot  Eclog.  Pliys.  in  atl  afrv/ilaatt  und  aruiV. 

—  «i« tsf ,  »j,  iv ,  i»  feuchte  Dampfe  aufgott'ist  oder  auflösbar, 
iruwt. 

—  Mnft'c,  io»,  e,   »?,  Adv.  — JT«,  (f  ."c'o*} ,  t.  v.  a.  arauJ^;. 

S.  rar,',i^-,{. 

~,«»'t,  »,  Hauch  ,  Dampfj  Dunst,  von  «v.  ,  s.  v.  a.  arur},  o- 

r«if,  und  run  «t»  äi/iut}.    S-  o-ir««  u.  aeOfta  nach. 
*-*issJ»}f|  so«,  e,  »7,  a.  v.  a.  BiysSMMMi 
|v*r»i|o»,  o,  ij,  (ro»/e«),  ohne  Wand. 

'Jr»n  -  ■ ,  Ad v.  ohne  Gfbuit- geboren  ta  haben;  ohne  Zinsen. 


'Atohi»s,  o,  die  Unfruchtbarkeit  bewirkend;  davon  eiri- 
kiok,  verit.  ya(Ju««or,  ein  dazu  geschicktes  Mittel;  von 

—  roKoc,  o,  17,  Adv.  «rövtvc,  ohncrasoc,  d.i.  a)  ohne  Geburt, 
und  zwar  entweder  die  noch  nicht  geboren  hat,  oder  über- 
haupt nicht  gebiert,  d.  i.  unfruchtbar;  b)  ohne  Zinsen.  S. 
rinnt,  Derooith.  1 

—  Tolfttoj,  <ä,  (arolfiot),  ich  bin  feige,  nicht  muthir,  wajje 
nichu,  Thucyd.  1,  184.,  wo  aber  die  Handschr.  «reiuwrta, 
andre  ov  roiumvris  haben,  welche  Form  Auecd.  Bckkeri  p. 
407.  u.  ft'xuumH  von  at'xud-t  beatätigen ;  davon 

—  t  61  ftr;  tos,  0,  r;,  nicht  zu  wagen,  Acschyli  Ag.  385-  "(-■« 
und  Pind.  fsthm.  8,  19.  ftCxOot,  s.  v.  a.  ärcnofUtrjoi ,  d  ivus 
nach  dem  Schol. 

—  to ;.«»/«,  ij,  Ratragen,  Charakter  eines  ärolfiet,  Feigheit, 
TriAcit,  Muthlosigkeit. 

—  tvtpos,  ö,  r,,  Adv.  atHum«,  (r •.-.;»'*•  ohne  Muth,  nicht 
unternehmend,  feige,  feigherzig. 

—  rouoc,  ü,  ,} ,  (tohz»),  ungeschnitten,  ktfuür,  un  abgemäht, 
Sopb.  unzerschneitlbar,  untlieilbar;  bey  Democritus  »J  «ro- 
fioi,  der  Stoff,  Atooi,  woraus  er  alle  Korper  bey  der  Schö- 
pfung zusammensetzte;  2)  überhaupt  alle*  Kleine,  od.  Indi- 
viduelle; *>xQt  rivr  xsXtrTaiiar  mü  etrö/twr  ätmqoQwi;  Plutarch. 
Phoc.  3.  bi*  auf  die  letzten,  kleinsten  und  iudividuelUteu 
Yerschiedeiiheiten. 

—  Tovltu,  «J,  (li'roKet),  ich  bin  matt,  schwach,  trige. 

—  rovla,  ij ,  Abspannung,  Mattigkeit,  Schwache,  Trägheit; 


—  topos,  ö,  »',  Adv.  BroVea«,  (rsiVw),  abgespannt,  matt,  «ohlnff, 
träge,  schwach,  kraftlos. 

—  Toifirot,  o',  »;,  (re{*rw),  wicht  zu  treffen  mit  dem  Pfeile„ 
nicht  getroffen. 

—  s-ojoc,  0,       (rJ|oi),  ohne  Bogen. 

-t«'ir««t»(,  ä,  iit  (roso'fw),  ».  v.  a.  «Vaiaaerec,  nicht  zu 
errathen,  Hesych. 

—  lu-r  '.  na,  »Mi  .  rö,  (aroe/u),  unschickliche ,  widersinnige 
Handlung  oder  Rede,  ftatias,  Epist.  Aristippi,  verb.  mit  iij- 
pi;««  •  .  bey  Damasc.  Zosimus  nennt  oxoTnjaar*  oft  ttatt 
ßagitia. 

—  I  '.  T      u  n  s  i,  -z  n  1  .,  v  ,    {,    d.    i.   «r  '-},i4tt   Tl  TfllBI, 

—  ronla,  i|,  das  Unschickliche,  Auffallende,  der  Wider- 
spruch, mit  iittoria  beym  Isoer.  das  Ungewöhnliche,  als 
tw»  Tifiufiäir,  Thucyd.'  unge tvöhuliche  Strafen,  rö  är.&tti 
von 

-taitoe,  o,  ij,  Adv.  aruTti/c  ,  (reVee),  ohne  Ort,  od.  nicht  an 
■einem  Orte,  nicht  an  seiner  Stelle,  mithin  unschicklich, 
uneben,  unbillig,  als  xoäyuata  arg*«  >a)  irot,T&,  Isoer.  arg- 
wu«  Kai  SMeree!  r/et/ ,  Plato,  schändlicher,  schimpflicher  Sieg; 
abgeschmackt,  als  rfra^oi«  mit  aUJaere«,  Plutarch.  Eben 
so  oey  den  Rhetoren  r]  n\  Stauer  ärtayi»)  ^ ,  abduetio  ad  ab- 
surdum. Im  gleichen  Sinne  ist  einer  ä'rnirae,  als  Stofliv  tiS 
«f  litai  Ul  t/hont,  iyt  di  nt'div  ä'loyev  ireiw,  lsocr. ,  wo  es 
«deutlich  durch  äioyos  erklärt  wird.  Es  ist  miihin  da*  lat. 
inrptut,  wie  dief*  Cic-  or.  a,  4.  erklärt.  Was  nicht  au  seinem 
Orte  oder  zu  seiner  Zeit  geschieht,  ist  ungewöhnlich,' 
auffallend,  neu,  im  Gegensätze  von  n'ui^öra ,  Thncvd. 
wunderbar,  seltsam.  Eupofis  und  andre  brauchten  es  .-uich 
*t.  ävUoxref  und  är.ner^tos,  Sicbenkces.  Auecdüta  p.  6.  u. 
Ruhnken.  Schol.  Piaton.  p.  7. 

—  röpft  roc,  ö,  v,  nicht  mit  eingegrabner  oder  erhobner 
Schnitzarbeit  oder  Gravüre  versehen.    S.  rufeva*. 

-röfinrot,  o%,  r;,  (tooviIui)  ,  nicht  rund  gedreht,  nicht  ge- 
rundet. 

—  rofrrsf,  o',  »J,  (ropi'rei),  nicht  nmgerilhrt,  Dicuches  Oriba- 
aii  p.  49.  Mattlmei. 

,Atos,  e,  »,',  ('.'<'"')»  st.  «orec,  nnenättlich ,  Horn.  u.  Heaiod. 
'.^»pnj'i  s>       Galciit  alim.  facult.  2.  nennt  aie  zweymal  unter 
den  Distelallen. 

—  r  (.«;  •}•"'>  rm,  u,  >;,  nicht  tragisch  behandelt ,  nicht  über* 
trieben,  Lucian. 

—  r  p  äyi;i  So  c,  o,  »",  unrragisch,  der  Tragödie  nicht  gemif* 
oder  geziemend,  Aristo!,  poet.  13.  in  Aiitonini  s,  16.  da* 
Adv.  ohne  grofses  Aufieheu  davon  oder  Gcschrey  da  bey  sa 
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Tjäxriov,  rn,  Dimin  von  irfmmti 

»mtiiiif,  /o«,  e,  t;,  (*7wW,  spi.idclarrig. 

«»»«,  o,       die  Spindel  zum  spinnen ;  Bi  un  Pfoil,  wie  »y.a- 

iro'ri.  ,  dei  Hocken  um!  Pfeil,  weil  wahrscheinlich  beide  aus 

Rohr  und  derselben  Materie  waren ,  nT{-a*Tujv  Xoliitat ,  Eur. 

BI11M312  j    3,  der  oberste  Thril  au  Jf  1  ^egelstange,  Pollux 

t,  91.    Eben  »o  ist  auch  Tjti.aiJ  ein  Tlieil  davon. 

—  *ii  *i<,  i'ioc,  fj,  Theophr.  Ii.  pl.  6.  4.  <>linit  21.  C.  16.  Dioj- 
cor.  3,  iu7,  nach  Fab.  Column.-.  ein  distchmiget  Gewächs, 
carthamu,  lonatus  Lin.,  welche»  man  auch  zu  Spindeln, 
«T(j«xro«,  brauchte. 

/rfr  (<  «r  tu  r  o  | ,  o,  ly,  nicht  verdeutlichet,  dunkel;  von  Tpavüut. 

—  Tfä-^tlos,  ö,  y ,  I,  y.  *.  ditryäntXoi,  Schol.  Sopb.Ai.QiV 
-rpam'fu,  (orpenro'i) ,  wird  von  Heayeh   u.  in  Anecd.  Bek- 

keri  p.  460.  aus  Pherecrates  d.  fttidl^ui  u.  ÖSo-iotü  erklärt. 

—  rfaiinit,  e,  oder  ärpttvos,  »; ,  (ff  Are),  gerader  Pfad, 
FuTtfteig,  auf  welchem  man  nicht  irren,  abkommen  kann, 
wofür  «r^rrroio  attitvffet  In  Orakel  bey  Schol.  Eur.  ad 
Pinien,  Gji. 

—  f  p  ,r/i  a  r  toro«,  0,  >;,  (rpai  utir/y-j)  ,  nicht  zu  verwunden, 
unverwundbar;  nicht  verwundet,  LucLnn. 

/jrft'ipaiif,  (w;,  /;,  od.  arr'd.;a£i.- ,  ein  Gartengewächs,  wie 
Melde  od.  Spinat,  Diosc.  2,  145.  atrial?*  horUtUU  Linnaei. 
Leber  die  Rechtschreibung  1.  Index  Scr.  R.  II.  in  u.-(<«vu{tt 

nach, 

—  r  g  (1  r  r    0  c ,  d ,  15 ,  ohne  Hai* ,  A  nal.  a.  p.  263. 
-tf«ii:,  haben  Eusutiiu»,  Photius  und  Ilesychius  ,  nicht 

rauli. 

//'(.und)  >},  oder  iiptul* ,  Wiiklichkcit,  Zuverlässigkeit, 
Gewi.*h..i,  Wahrheit,  Pind.  die  genauen  Umstände,  der 
eigetul.  Zusammenhang  ,  llerodoii  6,  1.;  von 

~TQf*iv,,  i.  v.  a.  äx'.tjlvii,  Eurip.  Hesvchii,  von  atotniji 
In  AreUiei  3,  9.  hat  für  da*  Wache  är^xiu  eine  Ilaudschr, 

—Tfifqt,  6.  ij,  Adv. — «vT«  u.  —  Kt«,t ,  genau,  richtig,  sicher, 
gewifs,  wahr;  recht,  gerecht,  dorisch  uudioniseh,  daher 
es  auch  Ilerodot.  anfser  den  Dichtern  braucht.  Scheint  von 
rp it<a  zu  kommen,  arafr.it,  st.  iuofptxni,  wie  » itfi/i;«. 
— Tftxi«,  ionisch  arpixi, ,  >},  s.  v.  a.  sjiylMtsfa 
Aru/ua,  oder  r.ipiuai,  Adv.  (t(7iiu),  ohne  Zittern ,  ohne 
Bewegung,  ohne  »ich  zu  bewegen,  ohne  sich  r.u  rühren,  urp. 
i/.'n  ,  Xcnoph.;  ruhig,  still,  geduldig,  gelassen,  äxplna  to- 
l>fi foirai  ,  Xenoph.  allmählich,  nach  und  nach.  oV(i.  xixpa-t 
t  .i'i.ic,  Aristoph.  Nub.  59°-  äzplua  exerrn! fttrot ,  Piatoiiis 
Ourg.  s.  59.  ruhig  überlegend,  mififta  Tufrfjfior  j»W  oiVi»», 
Athenaei  Ljcophron  p.  420.  beynahe  verdorbener  Wein;  da- 


—  r(<(«iiot,  «A»,  n7.>r,  sieh  nicht  bewegend,  sich  nicht 
lülnend.  ruhig,  »tili.  Eur.  Hippocr. 

—  '(">">i  »■  v.  a.  a'r(<;««.    Dafür  <i'r(<>/i<a  hoy  Eustath.  ad  11. 

f.  p.  »5».  4°-  , 

—  tfJUd.  rre,  »,.    S.  rnporptßo,.  * 

—  rfiuiu,  ..7,  ich  bin  ruhig,  bleiberuhig,  bewege  mich 
nieht,  iXmo  fi>;  irölt*  dtQiuiioittu ,  Theognis  4?.  dafs  sio 
werde  unerschüttert  und  ruhig  bleiben. 

—  r  1  iu»;f,  «Vi  d.  i.  stsj  T(i{uetv,  nicht  zitternd,  unerschrocken; 
nubewegt,  als.Vuu«,  Xen,  tymp.  vj,  3.  |  davon 

-t  ;  turjoia,  1] ,  t.  v.  a.  d.  flgd.  Cyrillus  c.  Julian.  3.  p.  97,  E. 

—  rt-««i'o,  Pitthej  atftuinv  <>"'  1  Gtt.  6.  3,  13.  s.v.  a. 
äwytjlit»,  ich  bin  ruhig.  Für  Duar'cbrockeulieH  fnhrt  mau 
Find.  Kern,  2,  15.  an,  wo  es  aber  äpiiutav  heifsen  niaif*. 

—  TflttHtü,  s.  v.  a.  mrftfUmt  Herodot.  Hippocr. 

-tfii'«f,  ö.  Adv.  Arifinroit,  (rf/no»),  nicht  »u  Lewe- 
geu,  uiibeweg  ich,  lest;  unbewegt.    S.  n'rtm^iroc. 

-tft    rat,  o,  rit  Adv.  «r(i/oiw.-,  s.  v.  a.  orp>e«t)"v, 

uiKiichrocKrr  ,  von  demselben  Summe  kommen  sr-fOf  u. 
»W'tüa«,  welche  aoev  nur  als  110m.  pronr.  gebräuchlich 
sind 


*"  t*  *  3£  ',«•    S.  «tjfK^t  nach. 
r(i»,  f,  aiiu;*ut,    Um  des  Aualect.  %. 
Veit  otii.a:  ,wci   Fe»ius,  «igentl.i  Ii  1111e.il 
ttivx  t,.tDnu  «hji/iu^,  UoiaUi  11.  od.  t 


p.  300.  tw.  Brd.;  da- 
srseluocken,  unbainiaß. 


Arpr.rot,  i,  1; ,  Adv  o'r^ijruK,  (rpäu),  nicht  r>-«hbohrt, 
.»hur  Oefiumg  AiittOC  h.  a.  1.  i.  nennt  ro  Tiu'ere  ,  dli 
sich  Keine  Hahlen  bohren,  wie  die  tftffUttMf ,  wie  I  B. 
Ameisen. 

—  tfijjcrtss,  o,  r;,  nicht  rauh,  nicht  hart  gemacht;  von 
vf >it"*i'i  st-  TQtty.iw* 

—  rpiomtf,  J,  ^,  »,  v.  a.  £v!*r,TOt.    S.  rc,<iä... 

—  t  (i  ißmo  r  o(,  ö,  17,  (>ß«/ffih>))  ,  »■  v.  a.  äiifi:i(t. 

—  T('i^ijt,  tut,  d,  >  ,  (ti/i/iij),  nicht  geiiebrti,  .<b^eiieb«n,  nicht 
abgetragen,  von  hleidein,  und  übergetragen,  von  der  Welr, 
unbeschädigt,  veib.  mit  o'yt'coruc ,  .Xen.  Gyr.  3,  7,  22.  vergl. 
Mem.  4,  3,  13.  ö<!»*f,  unbeirctener  Weg,  wie  tpi^ai,  der  Weg, 
die  Bau  ;  nicht  bewandert,  ungeübt,  m.  d.  Genit. 

—  vpij*J,  Adv.  ohne  su  verweilen,  rfi^/«r,  tr*rre  ttmput; 
auch  als  Adv.  von  aTpt/iiti 

—  r(j  {■>•„  r,  o/vu;,  r,  ohne  rpHvjr ,  Mantel;  aj  s.  v.  a.  orp*- 
^i,»,  )uat't<>  JEur-  l-"vm.  3. 

"zl'  rpior  ,  rö,  dar.  st-  »"-(.ml'. 

rj. .  t  ro»,  <>,  ij,  s.  v.  «.  ärpißijt,  nicht  zu  betre'en  ,  aU  räv 
e>«i,  Theoer  nirJit  gewirkt  oder  geknetet,  als  aorgi,  Ahnet, 
im  Gegens.  vou  jtttntuithot,  ungeübt,  Ungewohnt,  Horn. 
Odyss.  ai,  151.  i'oro(.'ou  Kol  «f^ifrio«,  Aitetnidori  4,63. 

—  t  q  1  x  ö  aa  i/x  oi,  i,  t],  Piotli  P^iaplir.  Ploltiu.  p.  202.  Fleisch 

0^1  •■  Haara  habend. 

—  rpix"*,  »1  \i  ■  (<M£)  •  olmf  Haupthaar 

—  rpii;',  ^ue,  ii,  s.  v.  a.  sMsAfti  rn.  d.  Genit.;  davon 

—  reitfU,  »J.Uu^abtheit,  tnei/ahrmiheit,  Cic  ad  Attic.  13,  »6. 

—  r;'0«f'i'j,  ..7,  ich  bin  aryofto  ;  davon 

'  A  1  f  0  u  »;  r  p  ; ,  J  ,  jj,  Anal.  2.  p.  17.  1.  v.  a. 

—  toouui,  6,  rj,  d.  i.  urj  ruiutuv,  nicht  zitternd,  uuerschrc^ 
ckon,  uuver/.agi. 

—  rr-OTi'a,  r",  (r(.t'iT(>),  t'nbiegsamkeit,  tTnwcudbarkett; 
xpfTooo*  10,  ooahi  yiyriTat  ä.'potn'^t ,  Theogiu»  2iß. ,  Klug- 
heit 1«  besiei  als  steifer,  gerader,  ungewandt«»  Sinn.  Da- 
her Hart«,  Grausamkeit,  Ap  >llonii  4,' 1006  und  1041  bey  4, 
587.  u.  2,  a  j6.  erklärt  der  S- hol.  es  durch  »nnoteoi!« ,  a'^ut- 
lia,  «pfaeYa,  Unb-souucnheit,  Tborneit.  Im  plur.  haue  die 
erste 1  Au«g.  2,246.  atrfeiU>M  lt.  aVy««»i.V<i«,  und  4,  1^2.  it. 

—  rforni-,  (rp/rrw),  was  sich  nicht  wenden  ,  abwenden,  ab- 
bnng  n  (Opuikiii  Hat,  S,  154.),  andern  lafsr,  nnwandclbar, 
unabäuderliefi;  iar.j,  der  ewige  Schlaf  ;  iineibittlicli ,  hart, 
AuaJecta  5.  p.  S91.  110  659.  mit  »ta&ifot  ibid.  3.  p.  93.  <Tof, 
unschiekheh,  ri.tehiet.il,  Piud.  Nem.  7,  151.  2)  eine  von  den 
drey  Paiv.cn,  weiche  das  vergangene ,  oder  nach  andern  d.is 
zukiinftige  ScbiKial  der  Men  chen  in  Händen  hat.  In  Aristot. 
Probl.  xi,  14.  stellt  / v  ar&%  «tt<.i  ,  WO  G.iza  RntfeaT«!  las  ,  füt 
ein  muiikalisches  lustrunient. 

—  Wf9fim,m,  ich  bin  atuotj,.< ,  habe,  bekomme  keine  Nah. 
rung,  als  aTpoi^oar  To  ti'j.  «i't4'«8  cfirvi  Tat,  Philo;  habe  die 
Auszehinng, 

—  rontfrjt.    S.  nipnqof. 

—  rpo^ia,  r',  Mangel  an  Nihrung,  Hunger;  Auszehrune, 
Cels.  3,  22. ;  von  0 

—  ip»if  o«,  0,  f},  (r^/n.;1,  nicht  genährt,  nicht  gefüttert;  an 
der  Auszehrung  künkelnd,  Pliu.  aft  n.  rct.  nicht  emalnend, 
nicht  nahrhaft.  Die  Form  «r^v'i<  ,  i,  r]  ,  Theophi.  c  pl.  2, 
8  zw.  >  1 

—  tovffToi,  ö,  r',  als  Beyw.  vom  Meere  und  der  Luit,  un- 
ermersluh;  die  Ableitung  ist  ungewifs,  Analecta  a.  p  Aa. 
heirst  der  Ti»d  ie'c  «rf.  Im  Epi^r.  bey  Villoison  Prolegora. 
p.  I.V.  ist  »J  «ff»; irr;  das  Meer 

—  r*vrn\t  Ä*s  ö.  >j.  «nd  äte'i'tTos,  (rfiV«?),  eicht  geerntot, 
gf.aii.mlei;  die  erst.,  Foiro  Ai.,,lecta  2.  p.  .77.  no.  30? 

-'f')  >i  H  «/ «•«•    S.  r^tiya  no.  1.  natu. 

rt-.  joc.  u,  t„  (rp,-|),  ,.h„e  Hefen,  abgehe/t,  rein. 
"P'  f..  ,«"*'"''.  Aesch>li  S.  a?->.  der  immer,  un- 

ablas.ig  Unglück  dulden  mufs,  wie  atu,  r„t ,  von  rov«  und 

<«  privat. 

—  t(fW7jTot,  ä,  t),  s.v.  a.  arprtroii  von  tpnöw. 

"  rt."r'ü*'i*'        ■'«'  "'  •  "'cht  an  zerreiben,  »u  zerrnalzni*ii. 
unbeMhitihar,   ui.zeratorb.^r ,  als  AfesyrlC,   und  eben  so  »«»«*, 
SopUoci.  Aj.  799.  uabcsiegbaie,  seil  wer  diuckende  i-eideuj 


Digitized  by  Google 


A  TP  Y- 


»Jts,  T'  tocr.  15,  ?  langer  Weg:  nicht  zerrieben,  nicht  be- 
»ctuftigr,    ruiiig,    mtisMg,    in  V- 1  biu düng  mit  ofoitaernic;,-, 
Artrtot.  eth.  io,  7.  unermüdet,  Josephi  Am.  11,5,  3. 
'Jttriüvq  ,     13  t    die  Ungebiiiidigle,  die  Kriegi-rinn  ,  al»  Bey- 
wart  der  Athene  ;  von  rßrV 

—  rfi'ftfoe.  „<>»,7.  UBlIrtUch |  im  weichlich,  a'iv'f,  Eupch* 
Suiijc.  croÄiy  i*t(t.  uai  ankrj ,  Cebes,  nicht  vornehm  oder 
t.iuiiir. 

—  l(i(rrt(,  0V3),  (r;i>f«u)i  t*4'0'«  Phltar.,  TOn  weichlicher 
Sduvelgerev  entfernt. 

—  Tfry  e«,  o,  17,  r«(jg'for.  Athenaei  p.  499.  ».  v.  a.  afft/iirrer, 
wv  rtT^är(.v<foe  üyroi  Hetiodi. 

'A'i*>i,  türut  t  «»'»   V'  od.äifiurot,   Adv.  tfäfnm,  (r^u,  ri- 

rp  •d»«i) ,  unverwundci,  uuvervrundlich. 
-•;»iu,  »7,   LT  n  verwundbarkeit,  Schol.  Apollonii. 

-ff^TOt,    O,    »7,    •  -    ▼  .  S.  OtTpfnf. 

'Jria,  arta  ,  »t  ärtva,  und  nitro  »t.  rna,  Xonoph.  Cvt.  2,  8, 
5.  5<  8-  t*0-t  (tioat  JT(<o\-  n/S»  »Utosf*  arnt  r)rj  »roreiY,  Polyb. 
15,  27.  "zischelte  thun  irgend  etwn  in«  Ohr,  #<r*  <V.«iUoic  *i- 
«irin'oiV,  Pl«t<>  F.p.  7  j>._l5'j.;  wild  euch  mit  Zeitwor- 
tein verbunden,  alt  »atjrüi  äna,  Scholi*  in  PlatSOm  Ktihnk. 
f.  35.  SiebenXeea.  p.  S>  Brunck  ad  Ave»  1514.    S.  aooa  n.teh. 

"Jrrn,  KJ  wie  Mnlt  arr.Ta,  ottt«,  r/rr«,  lieber  Vater,  lie- 
ber Alter. 

'Airifmt,  dir  rayät ,  «rraj  rjx,  0" ,  attagen  ,  ein  auf  Wiesen 
lieb  aufhaltender  Vogel,  den  man  mit  dem  Frankolin  ver- 
gleicht. Aristopb.  Ii  t  immer  ntra)äc ,  Aristot.  h.  ».  9,  26.  11. 
49.  arritj^»-.  Vergl.  Athenaei  9.  p.  337.  äxrafivtr  geuit.  Op- 
puiii  Cyu.  a.  405.  u.  ätrayiii  427. 

'^rritiri,  ö  >  tal'no  ,  La<  h» ,  Glossar. 

Urr  >■*»/,  eine  Art  Heuschrecken ,  Lcr.  11 
«at  folgende  a'r r* Xa{iu<- 

'irninrara.    ein  fröhlicher  Aniriif,  wie 
He»ah!  Juchhe!  AriMoph.  A'eh.  1198- 

'j'taror,  tö,  und  ärraririjs,  o,  ver»t.  ^Äbho?«,  ionisch,  f 
▼.  a-  r^nroi' ,  /  tjyaviTijt- 

'jTmit  n  t  r  a.  r  et,  Aiistoph.  Ach.  1190.  Anaruf,  Laut  im 
Sehnten.,  etwas  wie  Ifl  fehl  jeh ! 

.itrifirot!  tir  r>l(>ttyoi ,  a,  Br  ukrflmchen ,  oder  die  hatte 
Kinde  MMR  Btode.  Ilesvch.  erklärt  es  mich  d.  rö  tUsiuere* 
aus  dem  Epigr.  de»  Callimacbus  oi'd'  00  ,i-  är  täy*)  öv  et  AtKi- 
ouu>.  Fe«tu*  h«t:  f leite,  res  minimi  prttii.  —  ulii  pustulam 
öjeriin!  essf ,  tiua*'  in  lO.juenJo  fHu:r  solei  a  /ru/^«ve,  u  qua 
csitpimuj  m>t  :tui/ius  pr<  t:i,  cum  iffCMUM  nun  hetle  tc  facto. 
lUmst.  ad  Litciani  1    p.  506.  Anccd.  Dekkeri  p.  46t. 

'Jrrtrai,    oder  <tr  Trt  raini ,  *.  T.  a.  iatrnrai,  Aiistoph.  Soph 
•  /.  .t    ■•  *  ,  »,  °d-  ärrii.t.itti,  ionisch,  IKrodoti  4.  17a.  eine 
An  Heuschrecken  ohne  Flügel ;  bey  Euauth.  ad  Diouy».  ato 
Hieb  a  r  t -a/.aßoS.  < 
'Jt'il,^6<f  :taif**e,  ö,  t],  mit  Augen  eines  arrtlefint,  vor- 
gehend, Athenaei  p.  45"- 

'Jtr^jet,  «,  der  15  ick  ,  ionisch,  Etutath.  ad  Odys«.  p.  350. 
AxMbmii  5-  p-  159-  hiretn  Phrygts  atagoi  muttK/wtt»  ^l«n 
-trjijicüt  d>mit  'jjfaytovt ,   Otvt  Tit  ^n^tj  fyr£|>  j(<uoy;«>- 

*.f  :rVi  r'tV,  «in  Aufruf  brv  DftPOMlt.  313. 
jltt.s-;,  r,  nämlich         Attisches  Land  ,  Gebiet. 

—  "■>*«"t.  (/«'»  f»»'»  ««eh  Attiacher  Weise,  Adv.  —  (.rä,-,  Athe» 
■Mi  •  r 

—  ».■.'•,  £  i»«.»,  ich  bin  ein  Atnkei  .  betrage  mich  nr  rin  At- 
tiker,  m  Sprechen,  oder  ich  Sprech-'  Attisch,  im  ILrr.'-cn. 
ich  lialie  es  mit  den  Atlikeru;  d.T 


2^9 


—  i.eu,',-.  c.  Attischer  Ausdiuek,  Attische  Mundil! ;  Anhing- 
Lciieitan  Alln  n,  Th-icyd.  3,  04.  4,  133. 

—  «'tri,  Adv.  (arrmi^ui) ,  nach  Atri'd.er  Misndau  oder  Sitte 

0,  at.  'Af>'l>"''oi>  Aristojih.  Pac.  ii\   Von  der  Form 
«'rrMhV       arrtxi  irfoi  »t.  ctmxoi  vei«.  215  .  1  ik  misch. 

—  rutit^i  i{,    da»  Attische  Kcbhuho  ,  Ailicnaei  3.  p.  115. 

—  jj.  ö>  ,  Auisch. 

*— 0O«t«/s)s>,   «t ,  naich  Attisclier  Art  srenbeitst,  Vitiuin  3,  3. 
Ps-llaa.  i,  149. 

At  ri.su,  ».  v.  X.  ^tsfoiicsi,  Aaecd.  Bekl.eri  p.  45«,  u.  46t. 


"Aittu,  UP,  (o'/eew,  tioeiij),  mit  Heflig-keit ,  Leiclitigkeif, 
Schntilligkeit  »ich  bewegen,  springen,  hupten,  hervor -los- 
bradirn,  darauf  losgehen,  ru.rrf,  irruer«.  S.  sOecrei  u.  Inscr. 
ChanJlcii  110.  67. 

'A  t<  C>;iöt,  r},  öv,  ersohretkend,  »chreckend,  Apollon.  Rhod. ; 
von 

'/ti.'u,  f.  f  1« ,  erschrecken,  in  Scbreckeji  oder  Erstaunen 
setzen ,  Tbeocr.  4,  56.  Med.  er»chreckon  ,  erstaunen ,  xurück- 
bebeu,  iL  6,  463.  mnttfun»  wmlar,  Eur.  Tro^d  8"8-  w*g«n 
der  Pferde  crraint-  Da»  Etym.  M.  hat  auch  tti:<<  u.  or.'sow 
attgemetkt.   dn  ,ou*>\i  e'noiici'ai  Ii.  12,  474.  erklärt  man  1*1- 

—  rrlwrotj  ö,  tj,  (nviutu),  nicht  durch  Schwielen  veihirtot. 

—  riKroc,  o,     ,  (rtt'jfti) ,  unvc^Iiendei ,  nicht  gethan. 

—  riaifji'rot,  o,  t  (n/tftvtl).  Oppiatii  5,  346.,  AntboL 
od.  oti'si^u»',  tinbegrsben,  ohue  BegTAbnira  (riu/iot). 

—  rvnot,  i,  ij,  bey  Gelliu»  ,%,  a.  balbus  et  atypu»,  u.  Digestor. 
L.  10.  Tit.  de  aedilitto  edino  kommt  vor  b.ilbus  et  blaesus  ec 
at)*pus ,  wo  vorher  antiipus,  atraphns,  Btbiphus  11.  deigl. 
andere  falsche  Lesearirii  siajideti.  F.s  brd,als^  einen  Tehlcr 
der  Zunge  im  Sprechen,  wie  atubus,  welche»  die  Glossen 
durch  (AvyifM/.oi ,  uoyyäi  grben. 

—  xi  Ii  r.rot,  ■>.  tj,  T/'ir<«),  iingeichlagen. 

—  riit  nrot,  ä,  rj,  (nmitt),  ungeformt. 

'.irrpn'rffrrst,  o',  r),  Adv.  —  »irr<vf,  (r- ■farrtrn),  von  kei- 
nem Tyrannen  beherrscht. 

—  f  tpstrot,  0,  f,  (ripöw),  nicht  geronnen ,  nicht  gekisut, 
als  ytia  atri'fitvrei'  tfviäaan,  läfst  die  Milch  nicht  gerinnen, 
Dioacov.  3,  4t. 

—  rrf  ia,        Charakter,  Betragen  eines  anfoc ,  Bescheiden- 

beit 

—  refec,  t»,  17,  hiTt  attisjssf,  (n'ijro:),  ohne  Aufgeblasenheit, 
ohne  Stola  .  b-scheiden. 

—  rvxlm,  S»,  ich  bin  unglücklich,  oder  vei fehle,  ov  ti  jx«»'i>»i 
erreiche,  erlanee  nicht.  «TU  ich  wünsche;  davon 

—  ri'x^ua,  nros,  to,  da»  Vcrhhlte;  nicht  Eilangte ;  da»  Ua- 
glück  ;  die  8cbatidthlt 

—  t'X'ji,  ioe,  6,  ijt  Adr.  -X""»"i  ("7>J,  ohne  Glück,  unglück- 
lich; oder  von  rr-jst »•<.,,  der  verfehlt,  nicht  erhalten,  er- 
reicht hat,  errr /.,»<,,,,  Aelian.  h.  .1.  11,  31.  ohne  Veraund. 

—  rrjriyo»«,  tj,  da«  Veifehlen ,  KicbteiTeichett ;  oder  s.  v.  a. 
ari}iua  • 

—  ri  x«  es,  >],  Zustand.  Lage  eines  ercrrfc ,  Unglück,  auch  bey 
Polyb  Vcibrechen,  Schsndthat.  n'r.^iV  rijt  MtVtaft.  Aretaei 
(Jhion.  1.5.  da»  Nichtbckouinien -erhallen  de»  Mädchen». 

m ör  1  ».  ».  ataw,  davon  sTu» ,  uite*,  «oaro,  RCfrtf ■  wovon 
ttttsM»!  oti«,  oor«,  naextw  in  demselben  Sinne  gebiäiichlicb 
sind  ,  schaden  ,  v«rlet/«  n  ,  bothüren  ;  Med.  iu  Pas»,  sich  «cha- 


,  ><.. ,  »  «ur,/ .  11 ,  uouiuicn  ,  ,\ica,  ti.  rasa,  sicti  »< 
den,  un-lücklich  »eyn,  fehlen,  Ii.  9,  116.  üdy«5.  4,  505. 
Jt>,  Adv.  s.      a.  das  criveitertff  n?;t,i,    wieder,  wieder 
al»,  wieder  d.i.  r.urüekgeheu ;   wieder  thun,    d.i.  gi 


»eiug  thun  oder  vergehen;  im  Gegentheil,  auf  der  _ 
Seite    dngegen;  auch  im  Nachsätze  für  II ,  wie  ai.'r«r;  rTicl.- 
wlris.  a<  t.  .in     mit  uaj.,r,  wiederum  von  neuem,  Plato. 
<tf  V SSj  führt  Apollon   de  adverb  p.  596.  /.us  S»ppLo  als  met..- 

pU«inus  an,  zw.  Brd. 
A  i'jfw,   s.  y.  f.  aiaitt»,  Theojihi.  l  iagrr..  p.  470.,  WO  andre 

11  mdschi.  r'jtM.'istpH  haben. 
Ai'aivu,  n.a'aitut,  (<jrc«>,  ich  mache  trocken.  S  dioi;  ßioi 
tn'avü,  Soph.  weide  mein  Leben  hiiuchm=chten. 
-at.lot,  (niuA,  troc>cn,  diu-  (ig,  «bgerehit,  von  Hitze  Auf- 
gesprungen,  vcrbraiuu,  EUjji,  wie  das  Ist.  /fwa/.vW. 
»rO'l  und  (Uvsvjt,        da  Austrocknen  ,  VertrocÄ::cn ,  von 
tbicriichen  und  PflanienkCipein ,  The,>phr  c.  pl.  5,  15. 

V  >  Femin.  von  snn»'< ,  (avaivu),  taoui,  die  trockne 
oder  11, lehnende  Kuukhcii ,  Hiupoor.  p.  484. 

—  avtiHÖt,  und  ai'mtntit',  trock.'.end,  austiockncnd. 

Ai**m,  su(  hieCsen  bey  den  Aegyptitin  die  bewohnten 
und  .'ruvhttiareii  Gegerd«u  der  Libv<c)ieii  Sandwustcn ,  nach 
Stuü.  iT  p.  1140.,  nach  andern  'OoVif;  d.is  Koptijclie  ujre 
brJouiei  einen  bewohnten  ün.  1  ajtglc»  übel  Hü 
LeUe  II.  S.  543. 
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Al«*pZ<,  vmi  i,  da»  Trocknen,  die  Trockenheit, 

Ilinpocr.  , , 

'A>  «t«.  iV»  Pi"d.  Pyth.  2,  52.  und  3.  4a.  »t.  ara,  <*tV  ,  uii;, 

jl*7?Z<»,  f-  "<"".  erhellen,  erleuchten,  einen  Glan* 

verbreiten;  »*hen,  antebn,  Horn.  IL  23.  45S-  >™  M'olt>  E"- 
rip.  Bacch.  536.  Sophocl.  Phil.  220.  nentr.  glänzen,  i  Cor.  4. *- 
—  «.«.  rö,  oder  «V,. es.«..  E.leuchtung  ,  Erhellung, 

Glanz,  Schimmer. 

«,  »..v.  a.  «. jov"*i  neutr. 
*         .    - . .        m   1  ,  . 


r>ee«,  S«r,  glänzend,  »traklends  keUiehend,  Nie« 


davon 
—  J  ■  1}  1 1 « .  ' 
o.iTher.34-, 

u.  die»  von  i»)A»,  Orpn. 
AiSii.s  «•       »Ii..-.  Anal.  3-  P-  »52. 

a  :  «  u  a  1 ,  reden,  f  riechen,  HerodoU  2,  55. 

_,,«<».  ™.  re,,ien>  »Prec,i,:n-  tt  h  9» 

_  ,1,;,  ,;,  Rede,  Sii: «he,  II.  1,  249,  von  « 


•57-  5.  5'- 
von 
ai  M,  acoi ,  a 


riji 


11  .0  4o4.  «'.»pwjrw  «rcV«™»-  Odys.  6,  i«5  wie  *»•«.* 
- v/w«  i  "5.  354-  lebender  und  »prechender  Men.ch.  An 
de»  Temen  sUela.en  andre  o.7l,>o«,  ..  v.  Mymt;  aber 
die»«  Leiart  gehört  und  pafft  « 
wo  vertu  449-  !?"V'  <,tt"' '  °-  '' 


Güttin  ist.    Die  Gr« 


n  SuicUs  aiV(MO«e,  at'iorua, 
,  Oppiaui  11.1.  2,  605- 


eipri: mächtige  Verfahren  beyni  Bündnisse 
<W,' Vxtoro,  such  eignem  Gcfxllcn  thun.  Str 


Hein  EU  so,  136.  II,  8-  ,2i  »5° 
.uro«,  eine  auf  Erden  wohnende 
mätiker  erklären  die  andre  Lesart  «<r- 
J7k'c«  ".V  wunderlich  durch  fce^trf.  ««  o>«a,'»>-  »ol 
-ii  pftffcArew  IMMlW»fr>i  iTpöWr'»'  u.  dergl. 
\*.vap;«,  «j.  Man«*l  »"  Wasser ;  ron 
«Jiet,  o,  J,  (i'^e».  obne  Walter. 
A,'9rvatot,  bty  den  Macedoniern  und  Gazaern  der  Janutr. 
jiitqvmXM  Inser.  bey  Chithull  Travel*  p.  53. 

eigentlich  n.1  j pr'iu ,  zurückstehen  ,  betondertd.il 
Öpferthier,  detten  Kehle  gestochen  weiden  toll;  daher  ab- 
ictUchteii.  opfern,  Ii.  1,  « 59-  2>  4aa-  w0  ■•'/{•»««»■  andere 
eetrennt  eu' ortr ,  auch  «Vprecv  Uten.  <xi /pur«*  wurde  von 
J',.,,,',,,  kommen.  Pind.iri  Olymp.  13.  "4-  hat  MtffeiJ  eben- 
falls iür  schlackten,  opfern.  Von  der  Form  «ttwfrei  findet 
sich  bey  Suidal  und  Auccd.  Bekk'eri  p.  417  Mftmt,  «»«- 
*,u«  und  «Waf««  fnr  dat  Opfern,  dat  Opfer,  und  lur  tt!- 
!,  ,  Kachopfer.  Wenn  die»«  Schreibart  nchug  wäre,  »o 
wurde  tie  für  die  Form  drlyoav  in  Homer  zu  Alben  entschei- 
den;  »on»t  tailftM  TOn  auch 

tchreib  -n.    i)  sauge  . 
Air  tot,  »•  v.  ».  «titltlM,  trocken,  duire,  Anal.  I.  p. 

äUe  lLindschr.  at'>,pf,v  h«t.    (  _ 
y*7V'ii,  ö,  «col.  it.  «Vp-    S  a.w«. 

if  »i***:  4 ,  oder  «,>0,r. v£  Selbstgefälligkeir  Anmafsung, 
Stolz,  und  and.-re  daraus  fuelsonde  Fehler  und  Laster.  D.nn 
Ariiioteles  lalst  die  ö»«»o'r»i,  männliche  Wflrde  und  ErnM, 
dat  Mittel  halten  zwischen  dieser  BVttddiM«,  die  aus  sich  alle» 
macht,  und  «Vaxf <o  1  nachgebender  Schmcicheley ,  die  allen 
in  »liern  Hecht  giebt.  t»f  oi  rftymmw,  Oionyt.  Ant.  9,  i7.  dn» 

se.  aara  aiüäittKv 
»bo  10.  png.  34-  S. 

_«i>«  i«>,  t.  T.     — Stä^ui,  Sextut  Erop.  vergl.  llciust.  ad 

Thom.  p.  Ü4-  ,,  ... 

—  nJv*«  ""*>       *f  (B'rro<;'  telbitgefallig,  cigtfosinnicr, 

•elbstsüclitig,  anmafsend,  »toU,  n/tf.  yptxwj-,  opp.  r(l!THt>e<, 
Aeschyli  Pro.  907.  i  frech.  Adv.  ailtagw;.  üioin  s.  Anliquit.  2, 
it.  veibinde*  at'd£3»<  *a>  uevo} vüftovtt  itrmiTU**  irfr/w»- 
A.W,  d.  i.  willkrthrliche  M.cht 
_oÄ..i:..,  f.  «u«,  ttolz.  h.nnickig  machen;  Med.  »ich  «olz, 

b«rtiiaekiC  machen  oder  beweisen,  nicht  nachgeben. 
-«Ji'Uboi,i.t.i.  dat  vorher?,  im  Med. 
-«'<««(,  »i,  t»)  dem  «i'ffiiAije  gehörig  oder 
miUiigj  »toU  u.  t.  w.  Arittoph.  Ly».  1116. 


^.•jaimaB,  «r«,  to,  haxtnlckigel,   ttolze»  Betragen  nnd 

Reden,  v.  aS&afiS«?!**. 

—  ad  öoroft  0»,  o,  | ,  (erüu  1  ,  trouig,  ttolz  im  Reden, 
AtUtoph. 

A"0«i  uov,  ö,  i-',  d.  i.  tov  urroi"  aiuitrse  (Jr) ,  von  eben  dem 
Blut«,  Bruder.    Eben  dat  ist  nrOaiuur,  goph. 

—  ai{tro:,  o,  rj {at'f/lto) ,  selbstjcwihlt ,  »elbsuugezngen, 
freywillig,  als  ffumrof,  cr>"üO,  i<tt  kn'a ,  xiiduot;  frey,  il» 
n'jlovVa ,  Thucyd.  nach  dem  Sch.  ai'rf£ore<oc  Adv.  mrOaigi- 
ruc,  frey,  freywillig. 

A'dt*aorot,  ö,  Adr.  —  siicrtuc,  S.v.».  atröf  inaorot, 
jeder  selbst  oder  für  lieh,  ec  bo'-»  är  /ii^  orrot  «jeaeroe  oir;rn4 
nHsfdt  tiW*'Jp*Äwrf  Wi  Demosth.  Von  dieser  Bad.  gehen  die 
übiiyn  im;  2)  s.  v.  ».  djclavti  einfach,  »;>npel,  gcrado,  wie 
die  Sacke  ist ,  also  a<'i'/*ttora  ».  v.  a.  ai'r«  r«  )  tt  6un  a-  So 
vcbindet  I'liuarch.  Alcib.  ä-rtlort  ttal  oi'»«Mr«,  wi»  Ae- 
tchvli  Prora.  950.  ax'fUnan  i*e9a£l  |»tjft  ^<o>  Stxiäi  öSovt  Tp««- 
«  <'/.r>.  So  ist  hev  Aristot.  Ethic.  4.  ar'd/xaor»;  da*  Mittel 
zwi'schem  dem  Prahler  und  Heuchler,  ti  \>tar  ;*da  Ii  er  gerade, 
offen,  wahr.  Aeiian.  h.  a.  II,  10.  oi'ra  ttauttt  npoltforat  1. 

a.  arpr«/dT«r«,  »»«en  ganz  die  Sache,  wi»  sie  ist,  die  Wahr- 
heit. <V>""  ««>  at-9i*aarel,  Plut.  Cato,  gerade. 


nverhohlen;  daher  »lienge  oder  eigensinnig,  itaW^f 
öuqnxiat,   l'lutarch.     Man  findet 


ollen  und 
ai'»i- 

Kö'oroi«  *«1  tür  Tviitrov  ouqnxiat,  Plutarcü.  »lan  luitlet  auch 
lo-ot  ttlUxattoi,  welche  mm  ontfiti  xtti  c '.  :  ■  ■■  1  erklart,  r« 
U>  atü  at  it'  ixvora  »X"  <filo>*,  Enr.  Hec.  1813.  dat  Glück  fin- 
det von  telbtt  Freunde,  {liof  „v9.  äU.ä  oxa,6i,  Strabo  XI.  p»g. 
437.  ein  freiet  Leben. 
^,',tirt(*j,  h,  ich  bin  ein  miMn^t,  bin  Herr,  behemche, 
1  Tim.  2,  1». ;  davon 

—  t'rrr»»,  «rot,  ro  ,  Macht,  Recbt,  wie  niifJoritnr. 

—  Ivrqt,  ov,  ö,  contr.  ».  v.  a.  a'rolrri;!,  Soph.  Oed.  tyr.  107. 
Selbsttödter,  der  mit  eigner  Hand  sich  oder  andre  mordet  i 
T»Je  i'fporfi/r'a;  Diodoii  16,  62.  die  selbst  mit  geraubt  haben; 
a;  ».  v.  a.  Herr,  Eur.  Snppl.  4)2.  el»Juoe  o.'vWir»;«  ».WJ;;  3) 
daher  ».  v.  a.  auUor,  der  Macht,  Gewalt  hat  und  andern 
riebt,  Urheber,  Valckenaer  Dissen,  p.  iß-'. 

-i»t.»,  Macht,  Antehen,  Würde,  die  SelbtLhemchaft 
giebt. 

—  (r T»Bo f ,  rj,  oV,  Adv. — xt»t,  »mbentisch,  wa»  einen  Urhe- 
ber oder  seine  Gründe  für  »ich  hat,  Cic.  ad  Att.  10,  9.  m  'dtr- 
Tixi'c  nunt  iat  atur ,  vergl.  9,  14.  ein  Gegensatz  von  rumoret 
äo"nxor*t  ad  Hiv.  15,  17. 

—  f  e«iss-irree,  o,  »J,  »ich  «clbtt  erklärend,  leicht  tu  erkll- 
»e-n  j  zw. 

—iu  i/t,  es,  o,  GV«,  «r'n;«),  «utArpro,  I.ampridii  Heliegab. 
lg.  nota  öalmasii  p.  1}J5.  ein  Werkzeug  zum  Kochen,  wie 
™r/>/  ■  sartngo,  Glot».  Cicero  pro  Rotcio  Amar.  46.  nennt 
e«  a«//icyjr,i,  ein  Gef.if»  wie  jnsre  Thecmatchiuen.  Ein  von 
Vosfius  ad  Catiillum  p.  313  tenanuter  Autleger  tagt:  elt  va» 
aquarium ,  qnod  interjecta  lamina  fablicati»  arte  fornaeibu» 
conipcndium  portal:  insimul  ignis  contrarii  elemenii  defonsa 
vicinitas.  Votsius  hult  es  für  emcrley  mit  ttttvltfat,  w.  in.  n. 

Ar  :>i  «ep('C<./,  an  dem  ninilichen  Tage  thun  oder  wieder- 
kommen, Pollux. 

—  ntif  »r,  Adv.  d.  i.  t£  *t<ttt  ^ulqn ,  Nentr.  von 

—  i;/nf«(,  ü,  r',  oder  'aii)>tut<,troi,  an  dem  nämlichen  Tage 
gemacht,  t.iglich;  die  zw.  Form  lix, 

A'  (*•>  Adv.  st.  rt.'rü;r»,  dort,  Ii.  i,  49a.  hier,  II.  9,  412.  von 
dei  Zeit,  in  diesem  Augenblicke,  sogleich.    Auch  sr.  at&i«. 

^°»*»  einceboren,  an  der  Stelle  (at&t,  yi- 

pmt) j  irereytef,  hier,  nicht  vom  Regen  enttttndener  oder 
Quellfluli;  i'<5..jp  av9.  *"i  «xpurov,  Phitar.  to.  p.  62.  iaii'utf 
a'9-tynü,  ilornestico,  Rhcsi  JJ95.  In  Herodoli  t,  149  4,  18^- 
will»  das  iouitche  oi'ri;.  dafür  gesetzt  werden,  wie  Lobeck 
erinnert. 

.4%  9  if,  AJv. ,  oder  av9t ,  wiederum,  »bermal»;  alt,  wieder 
oder  wiedartun  thun;  wieder  oder  ziirückgehen;  wieder  od. 
wechselseitig  geben  ,  von  all  wieder;  von  der  Zeit ,  ein  an- 
dermal, künftighin,  poct.  und  ionisch  arn«.  Auch  aütfit  a  Z, 
Aristoph. 

,*.:,'>.;.««. uo«, ,;,  >;,  i.  v.  t.  «;^«i^ot  u.  ö»e««e«, 
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A  '  "    -  "  i  oyt  »Zimt ,  salbst  oder  freTwilJig  gestehen, 

t^äjua  — oi'fjttof ,  eine  Sache,   die  von  sich  selbst  spricht 
oder  klar  ist  ,  J . uc jart  4  p.  7g. 
—  »' »  c  ff  *  x  0  c,    o,    jj",  «der  at&nsöoraToc ,  (t'rrii;      ,  v'ir/sra 

pe«>,  filr  sicii  b<-  irhrud :  selbltsiandig. 
-iittssr  «c,  «.»  ,  »y,  (1,'u«  a>  {r.  Jem  äurtöi  cx  mi'  entgegen- 
stehend, bey  den  Gramru.it.  der  Snbjiinctiv  des  «or.  2. ,  bis 
weilen  auch  de«  1.  und  die  Form  «VjiTo'r.  ist  eine  f.  L.  Bast. 


Lettre  p.  Qo.  91. 
—  iijbV,  als  Adr.,  von  aZfr<u?oc,  Strabo  3.  p.  261.  s.  t.  a.  «>• 
0<<ui,  erlru»p2  ,^  «I.  i.  r/J  nitf,  üig<t,  in  der  nämlichen  Stunde. 
\  'Tgl.  a»ifr^ftt(töfm 
Artig»  »7,    Ii.  12,  tti  d.  i.  ärtu  i«x>7f.    Eigentl.  sollte  es 

»tmßjU  hcif*:eii  ,    das  *  oder  di gamma  aroitcum  ist  wie  das  lat. 
a  eingeschoben  ,  wie  in  ttSttt***,  l***Usrf,  t,'*r,ftclrt  bey  He- 
t\ch.  Für  schweifend  hat  es  auch  Quint.  Smvni.  13,  70. 
Jriaia  ,  nlmlich  rint,  Vorhang,  aulaeum,  von  ath} , 

ürperides  und  MenanJer  Cosmae  Indopl.  p.  197. 
A.'ii,.,  S.  evi.äxa,      t  r 

—  «fp;«r^e,     ©tr,     J,    («riof,  «pjari[()i   Furchen  ziehend, 

Analecu  2.  p.  225.  no.  49. 
— */£•»!  f-  «00»,  (czr^.«i),  furchen,  Furchen  ziehen;  j-«  arUa- 
ttauirit,   Pratina*  Athetiaei  p.  461.  gepflügtes  oder  Ackerland, 
-siisof,  o*.  (a«Ma»/C"<) ,  das  Furchen ,  Furchcnziehcii. 
-sc'mar  apoi  (>a.r ,  Maxim  us  vers.  506.  du  gefurchte,  ge- 
ackerte Fand. 

>-nroa/M,   ( — ItttoTüfiot) ,  Furchen  machen,  yijv,  ackern, 
pilngrn  ,  Sex  tu*  Erap 


Ali 


,  405-  o(*!>a 
i&tiav  ikaii 


(avioi)  ,  Forche,  Pind.  Pyth.  4 
c  1.  -"t;  {ierrf.  II  Omer  braucht  d  ■  luv  3  mal  cJ/ix«. 
t«i  Ucaiodus.    Dasselbe  ist  n  J .  £,  läom'Cw. 

—  Iii«,  >j,  verst.  die  Tli.ne  des  Vorzimmers,  Saal*.  S. 

■Hl*S)Sj 

— /««er,  rd,  Vorzimmer,  Saal vom  folg. 

—  luef,  «I,  »J,  zur  siaUs|  gehörig,  17  aZkuot,  verst.  #Jfa,  die 
ThiVrr,  der  Eingang  zum  Vorzimmer,  rtitibulum,  aus  der 
Strafte;  or'cW  *'rr  avletoe,  an  der  Schwölle  des  Vorzimmers. 
it  rm7t  ♦««o.;  rot"  {raiafiav  irrüt  ßif  <J  Mf  V,  d*  «"  «>'- 
Stift  *«i  15  avlfioe  tHTii/tir  tij«  ■***,',  tiaw  6i  rot"  Tr/ucuc, 
Philo  1.  p.  «66.  P.  w 

«-iji'riyc,  0.     S.  ot'iliJTijV  no.  2. 

—  Dr.,  ich  blas«,  spiele  auf  der  Flöte,  nvköt.  Pass.  avkJeftai, 
ich  lasse  mir  vorspielen,  Thcophr.  Char.  19.  Xcno.    5.  na- 

•fei*.  17,  (äw),  ei"  freyer  luftiger  Ort  bev  Homer  vor  der 
Wohnung,  wo  zugleich  der  eigentliche  Hot  fite  da*  Vieh  ist; 
daher  auch  s.  v.  «•  cor*,  Hot.  s.  v.  a.  vil-'j ,  Landsitz,  Land- 

C.  Dionys.  Am  6,  50.  S.  ■n^äSoftot  und  aidotoa;  2)  kach 
Vorzimmer  ,  vettibuluth,  worein  m>n  von  der  Straft«  tii- 
rrst  kommt,  der  Saal;  daher  auch  von  kouigl.  PalLuten, 
Wohnungen,  Hofen  ;  ZtjrJ*  "'ij,  OJtss.  4,  74.  vergl.  Athe- 
aueij.  p.  i69-  ev"'  "*  ai/.fj,  Aeschyli  Prom.  12a.  vimi'iw  i:  at'iav, 
ia  das  Kr  ich  der  Xodten,  £ur.  Ale.  261.;  auch  Hirten- oder 
Laadwohuiing  ,  Dionys.  Autiq.  5,  26. 

—  l^nc,  « i'i r'i-v  ,  contr  und  dor.  aviür  ui/.ui,  Find.  Pyth.  12, 

54,  wiee^-A,;*»-,  «?;«"•»•.  «wi'- ,       ,  . 

-M»,.ri.(,  re,  da*  Geblasene  aul  der  1  löte ,  das  lued  od. 
fcätk.PUto,  Xenoph. 

de«  Blasen,  Spielen  auf  d«r  Flöte. 

— i^rr'e,  fpoe,  o,  «>der  atlrjjt,  I  i<ite» ijiieler ;  2)  von  arit, 
such  der  vilticus  ,  Müjer,  der  die  Betör;;  11  ng  d4-s  Viehhofs 
»ater  sich  bat.  clrK9  ««Ut/r»;»,  Apulloiiii  4,  1436.  wo  die 
fhadschr.  «rijjrijs  haben,  nie  Hey  ch  rr>i;l.  Aihrnaei  p.  507. 

—  in,,,'     qr   ulml.  ti'x"?,  Kunst  eines  1  iuienspielers ,  MI 

Fl^«bia.ea.  .     ,         .  , 

—  *^r,«„"t,  ,y  ,  ov.  Ad V. —amf,  einen  Flötenspieler  betrefTend, 
ihm  gthörig.  ,  , 

tfiitov,  to,  Dim««. .v.  arir;r(-ic,       Fem.  v.  ai'Ät.f^'f,  die 
FI^cüspi.  IcTUi  ,   Athcuaci  p.  yi.     Man  findet  auch  «MfTf** 
r*.    Mt7o«).  Immaieii»litlr,  HieSMkl  i'yiü. 

197-  die  N ;  :.it  L , ,  welche  die 


Arlltte\  ,  to,  Dimin.  v.  o «in  kleiner  llof,  KasnpfpLitz, 
Theophr.  char.  5,  4. 

—  iuo/iai,  f.  i'oeuai,  (ai'Ii;),  ich  nehme  oder  schlage  meine 
Wohnung,  mein  hager  auf,  verweile,  durcli  nacht« ,  Im. 
Cr«.  4.  6,  10.  vou  den  hey  weidenden  Rindeni,  üdyas.  i*, 
265-  ... 

.'»*<'..  ,  Je,  1-1:1  «••scliitl.t.-r  Motenipielcr;  zur  Flöt*  ge- 
hörig, >ie  betreffend,  von  n '/.'.'. 

—  /./»»',  to,  Dimin.  v.  «t'/r,*,  Hflrde,  Hatte,  Grotte,  Woh- 
nung. ■/■■_■■.:'.<  ,  ,,  a  'i'i.tn  ii  oixoSouttt- ,  Aeschines  or.  S.  ai'itot. 

—  int,  o,  ij,  zum  Stalle  oder  zur  nr/.jj  gefmiig,  ft'lhrcnd,  wie 
«'..r»,'(i  0.7..0I  bey  Apollon.  Abendsteru.  et'^oii  at>teon.  Eur. 
Ion.  500. 

Aiiit,  ifat ,  r.  Aufrntliall ,  VeTweiltint;,  als  Zelt,  Lager, 
Bette,  St.Jl.    So  ist  Horn.  It.  <),  2j2-  **> ■«*««>, »«■•'" !*• 

ger  aufschlagen,  sieh  lagern,  und  Odyss.  2«,_47«.  «»*/«»•  n ' 


»a»,  ins  Lager  oder  in  dTe  Ruhestitte  gehen,  fliegen,  von  Vö- 
geln.   E«  steht  glr-irh  dabcv  »orref. 

—  ii'oaoc,  ö,  [avkit),  eine  kleine  Uöhre;  2)  Flöte. 

—  kiouil,  von  arküz,  das  Ilötcu;  2)  da*  Wohnen,  Ueb«- 
naebten  im  Stalle  (mSlij). 

kir,TTnlo,t  rjt  mit  t-fiior  verbtraden,  Stobaei  Phy*.  pag. 
1074.  scl.eim  dm  Stall  zu  bedeuten. 


—  1 »  si  1 1 1  s 


,  Anal 


•Viao.  der  Schathiiteu  Uenache«. 


—  k  0  <"  o  x  rt , 

—  k  0  i>  f  T  /  < 
setzen.  Im 

TliWlHI. 

—  k  o  9i't  »tj ,  »] ,  . 
(zuVr,,,  «i'iJ«),  Anemidor.  5.  p.  263.  wie  oder 

zu  1  loten  hauen  oder  bohren.  n 
— kou  ni  o'rra.  } rx«ix>/cue  ,0/ar;  bey  Photius  aus  Diodor  soll 
sM'isti'rrsi  heUfett.  In  Nonni  Dion.  8,  29.  ist  uelommri*  pifV 
d»s  Spiel ,  den  Ton  der  Tlöte  mit  Leidenschaft  liebend. 

—  lonoi  tjxtxöt,  zum  a  'konotüt  gehötig,  zum  Flötenmachen 
Reschickt,  gehörig;  a.'iow.i^r,»,],  veTst.  xitrr,,  die  Kunst  de! 
1  l.itenmnchers,  Adv.  — nach  Art  dor  Flötenmacher. 

—  »•*/•»?*!  t;,  und  «i'ierro««iJ,  i'lt  *.  v.  1.  «ri«z(»i,r«»'.  verst. 
r/Xi7j. 

—  ).  a  1  o  1  0  ( 


,  s.  v.  it.  m'ikotti'.nr; ,  Anal.  t.  p-  220. 
«",  (tiV>iu/),    Flöten  oder  Pfeifen  zusammen- 
Epigr.  Leonidae  Tar.  60.  i*t  e»  iytSrm  ai'koS 

,  FlülenfuttCTaJ. 


e,  o,  (ai'hfe,  )toh'o.>,  Flötenmacher, 
v'e,  «ue,  J,  ij,  d.  i.  *.tlii*oixwv,  schicklich  für  ei- 

At'kot,  u,  (es*)  oTw,  ich  wehe,  blase),  Flöte,  ein  nlaseinirru. 

che 


,  welches  wef-en  des  eingesetzten  Mundstücks  mehr  unse- 
rer Hautbois  glicii;  2)  jede»  Kohr,  Rohie,  hohler  Korper, 
wie  die  Flöte;  auch  eiu  Rohr,  um  dadurch  etwa*  deutlicher 
in  dit  Ferne  zu  sehen,  deren  sich  die  alten  Astronomen  au 

ihren  SpLlicn  u  1  dem  Namen  JiJvr^n  bedienten ;  3^  ein 

Loch,  Hohl  ung,  um  etwas,  wie  den  Stiel  u.  s.  w.  hinrui  zu 
stecken,  at'köl  alparvt  bey  Homer  der  Strom  des  Bluts,  wie 
au«  einer  R  .lire. 

"Arkoc,  6,  ij,  ivkt]) f  olme  Materie,  Stoff,  immateriell ,  ohne 
Körper,  unkörperhcli ,  bey  Theophr.  c.  pl.  ohne  Wald. 

—  lorfeSJje,  J,  (rfuiie),  Flbtenbohrer ,  der  die  Löcher 
darein  bohrt,  Aiistot.  probl.  19,  25.;  davon  «i'/.erf m/irmsc 
und  aiV.orft  Ti(fixu/{,  was  dazu  gehört,  und  nach  der  Art  ge>- 
scliiehl 

—  inr^ilc,  o,  d.  i.  ai'kov  oiyot ,  Hofwichter. 

—  LycVi'a,  ij,  da»  Singen  zur  Flöte,  Tlaio  Legg>  5- P-  '55' 

—  kniin't,  tj .  «V,  zur  ,.,'/.■  nVa  gehörig. 

-  kylit,  J,  tÜÜn,  der  zur  Flöte  singt,  wie  »t0a(,»3vf, 
Paintasua«  10,  7. 

-  Ar„V,  ütnt,  i,  jeder  hohle,  tiefe  Ort  zwischen  Bergen  ode» 
Ufem,  *L,.  Thal;  Kami,  Meercn-e,  Graben,  Xcn.  Anab. 
9,  3.  »Q.  wilumtP fi49mt%UriffM',  Rbesi  versu  112.  Diod.T. 
Exr.erpt.  wo  es  mit  rro\  os  ciiierley.  Vergl.  Siarknt.  mJ-cydia- 
oijc';  jf  altni,Qm-  I.nciani  Tiagonod.  2».  ist  dio  Meerenge.  Die 
Dici'toi  br.  uchen  e»  auch  im  Femin.  Bey  Philo  scheint  e* 
der  sehrnals.  (rang  z.vischcn  den  iCimmern  de*  Mannes  und 
der  I  ran  zu  »eyu.    S.  avkttot  nach. 

•-  keiviät,  ä'oi,  n,  »I»  rrfiitr,,  Tbalnyrophe,  Orphica. 

—  kt'iy  onnt,       Dimin.  v.  ei'hvp. 

—  Äw»-o«*<5^s",  tat,  6,  v,  von  der  Art  od.  Gssull  eines  «i'LJr, 
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AT.tan  23: 

in  den  verschiedenen  Bedeutung  TorcügL  eivet  engen  Thal», 

DioU.  8ic 

v*i'i.7-ii«,  ,ä>{,  t  ,  ri"T«ifi.  bey  Homer,  r.tch  einigen  ein 
Heim,  der  Vi'i'l-'cher  für  die  Aucen  hat,  weil  aiic/V  ,  ■*— 
inilimt  und  •*i«Tif4l  »- v.  i.  mck*»?-*«^»«  ist;  r..ich  «ndein 
■  T  ■  «it &►  1/ ♦•<>'««,  xtigespitxt;  od«  mit  Langer  -..trtc«. 
ICH ]mh,  Athrn'aei  5.  p.  851.  So  »oll  Sophccle»  eiiupjtagc 
Lame  a.7  "TiK  ;.»;  ijr,  d.  i.         «1,  genannt  hanen. 

— ;  «»i,  in  »;,  und  «!.*«,  ti».-,  ö,  («i-ie;,  <••■-),  Oppum  Hu. 
1    85'.  und  Axistot.  h.  «.  rin  Fi*  eh  mit  ho  lürn  Augen. 

■Jlmfl  7"'«'.  («•"**•*  «•▼.*  "**•»■)  1  bT  Aejchyl.  eine  Art 
von  Gebil»  Uer  P/erde  mit  darin  lungenden  hlmgelu. 

Jv*irn  und  ai'Jä»,  auch  .  f.  £»>«»,  ».  v.  1.  da» 

IM,  —MO»     Dl*  heyden  FamCtl  en'|<«i»,    «*>'!«<»  *!nd  IWN 
nicht  »ehr  gebiiuchlich,  aber  von  ihnen  nimmt  o>  *«ti., 
meinen  Tempo»»  her,  oJex  vu-lmehr,  »ie  kommen  blol»  in 
den  Tcmporibu»  vor.  welche  et'|«i  ;  gerade  nicht  hat. 

—  £>,  '',  t«'|i»>.  Zuwachs,  Vergrößerung 
»Kp«,  *•  VenaehTtc,  Vergrößerte,  und»,  v.  .. 

da»  vorh.  . 

— fnao'f,  ('O.  i>aY,  (m,!,i',\  Nicsndn  Alex.  ,33  ».  v.  a.  »»;•««, 
WO  a.'  {f<"v  itand.  und  vieil.  «<rr"»,(  iür  HMH  »oll.  'rot. 

_{,  ü.t,  «m«,  >;',  (a&u),  da»  Waduen,  Zunehmen;  Vermeh- 
rung ,  Ve'groUerung.  _ 

_:rrm;t,  ,J,  «V,  Adr.  —  am,  Termebrend  ,  vergaltet  nd, 
^u't  xu  vermehren ,  xu  erweitern ;  pa»»„  wachsend ,  gut  luiu 

—  ;i.»oii;  S.  it,  («'"{^.  ^«iÄw)>  da»  Blühen,  Grünen,  Wach»- 
truica  vermehrend,  Ornli. 

—  «,«(»,  J,  »;,  vergioisernd,  grol»  machend,  oder  daxu  ge 
»chickt,  da»  Wacluthum  befördernd,  Hippoer.  Xenoph.  voi 

,  wie  Ton  /iä««.  

—  •1»,  »wc,  '..  »•  »•  «'*'-•  s)  <"»'*■  '.>  *•  r-  «•  oo.-m«,  von 
Fischen,  Nicandri  Alex.  .169.  du-  Jungen  vom  i/riic»  nannten 
du  Bvxtmier  oi'JfVW,  Aristot.  h.  a.  6,  16,  5.  In  Anecd.  Beh 
krr,  p.  %t>\.  wir.l  e»  ei'i«  getchrieben. 

  tj  rt,uy0»-,  <>.  f;,  die  Nahrung  und  Ja»  Wachsthum  befor- 


Oiph 

Manelho  5,  225.  licht  mehrend,  an  Licht 


■('Tf'f 
drrn  ,  Wir  « 

_  ti  <f  m  »i  *  •  •  1 

i-.iiuct.mend. 

—  Jujuir/a»,  da*  Gcgentli.  Ton  M»f»V***9')  *n  aJCBI  xh:m-Ii- 
roeu,  P.nilu»  Alexandr.  ApotclfJji.  L.  2.  wo  arf r;yi-m To* 
tteht,  wenn  e»  nicht  «r{i\'ivre«  ot'ea  heifset»  »oli  a<  j»? <«»»« 

~^»tlm1*t,4i  <aT-<-j,  uuöt>\  die  Verniehruug  11.  Vermin 
deriing  tde»  Alcerwusersj.  Ebbe  und  1  iuth  ,  CUrettoinalhi.' 
Straboni»  3.  p.  3=.  llud».  In  dvr  mrononi.  Sprache  von  den 
r.i^.u^vgebi.ach,    l'tolciiiaeu»  ,     „  . 

^ioi/i,,^,  o,  fi  r</  aii«o.,  <ia»  Zunehmen  dej  Mond 
Neumond,  Anal.  3.  p.  in. 

—  Ji'  n.,  spätere  Fotrn  lür  ai^irc,  in  den  Aesop.  Fabeln. 
4r|Wi  t  davon  ai'{<^,  ai'fa'tw,  un.i  eine  andere  Fol 

o.  ;<u,  allr  vom  I  ut.  de»  alten  mrj-m,  worau»  oaijtf,  wie  ü't 
*ui,  *U£u,  Blhren,  mehten,  varrnehien,  entstehen  machen, 
■ratntgfWl  gTott  ziehen,  ver^ruheru,  veiitäiken.    j4i';n  »elb»t 
»cheint  mil  ä)u,  t.  «•<"•  MXtwIe]  xuseyn,  wie  iudifm 
deutet,  u.  unprüiigLicU  beierclinete  et  da»  Foriutcken,  auch 
im  Wjch?thumc. 

Jitavi,.  ij,  und  oi'orjf,  (atec),  die  Trockenheit ;  ii  Ge»chrev, 
Rede-  ä-ttirmtor  ttt'ivt,*  ejjti,  äimonid.  Fragni,  17. 

SJt  vi,  attuch  oiof,  (au,  na,  ä^r>/).  trocken-,  2'  dttntigS  3 
vor  Schrecken  gleichaani  autgetrocknet,  erturrt,  ertuunt, 
H<-m»t.  ad  Luciani  1.  p.  353-.  davon 

M vir »t,  >;,  »tti»cb  aiVrrc,  die  Trockcntieit ;  ron  a'c»,  mmm 
tun  dem  5piritu»  cspci  koicmt  a'ian,,  ct^ainYm. 

'/fiH/iiii»i,  ich  bin  jehl  fl  ' ,  Piuynichus  ijekkeri  p.  7. 

'/iru'i,  t,  SctiiauV<*tt;kti: ;  von 

—  tu«!,  o,  1;,  (*t»i>ö,  oh;:e  Schl.-.t,  »chlillo»,  wachend; 

"*»*»»»r»IJ,  »',  Schlaflosigkeit,  Quint.  Srr.vrn.2,  154. 
A<  t-o.  .;,  o.!cr  vielmehr  mffm,  Ponon  ad  Ilten b.  44s  Schaef. 
•a  Lo"«-  p.  3"Ü. ,  «U»  lat.  nurj,  Luft,  Wind,  Amdumtnng, 


AT  TAT 

rorr-  die  kühle  Luft  von  Watier,  Flauen,  Seen,  Herodeti 
2,  2*7.  oder  die  kuhlo   Mvir^enlufi ;  TOIn'n,  a'fti. 
/  •    S.  aVatvae»  u.  ,-ron>j>j»  nach. 

<<i;(iV«ri(,  d.       «.  v.  a.  tchnell,  getch.vind,  Anecd.  Bek- 
keri  p  464. 

Aiqliu,   (n.Vo»),   auf  Morgen  venchirben,  proertufm^ 
auch  tiieien,  von  «i\>a;  Etym.  M.  u  He»ych.  weicher  dafür 
frtich  mr6fiCt*P  hat. 
^j/r<>»o».  Adv.  morgen;  j  der  mor^er.dr  Tag.  Hit 

mit  *$f*m  die  Morgenluft,  «u»f.  dii  Morgi-nnithe,  und  ar- 
p»i-,  dis  Gold,  emeilev  Ui»prung  von  im,  a,~w ;  wovon  viril, 
auch  oi;i",  nro.'io  kommt.  I->«»  lat.  aurcra,  welches  Scali- 
(jer  von  uuiiim  uud  ««(lo  ableitete,  i»t  ganr  da»  griech.  a>(>i  i 
i.ua,  die  Morgenxeit;  und  fber;  so  '.vir  im  aJeuuchen  au» 
dem  Morgen  da?  Adv  mo'gru  i:i  vertrhiedener  Bedeutung 
kofnxfat ,  »o  au»  «((.«ü«  <  ";.<i  d.\»  o-  ..<riF  als  Adverb.  Hettvch 
fülirt  ai't/o<,  i,  r),  fur  roi  »,  u.-.d  a. \-i -Iii,;,  ».  v  ».  rartiq- 
ne>v,  tcbnellgrhrnd,  aus  Aeachv  lu»  au.  iaiu&i  ai  t.ia;  Cailint, 
A  ff  iii  iri.    S.  a:'i"io  nach 

Jl^ev,   ro,  ub/mtm,  Gold.  B"t«i'  flrijrtftfif,  Dosude» ,  davon 

O^eatpeCi  Festus  in  aurnm. 
iffi'j,  ci,  ii>cli  He»vch.  und  Suida»  ».  r.  1.  Ja;«/"»,  Hetyc!.. 
»ctxt  aber  hilitll.  daf»  <J.  W.  auch  ti"i<»i  bedeutt-,  n>ch  Corav 
Veibcttciung  ühcr  iieliodor  p.  345  weicher  «01*^.3«  bey  Hol- 
laditis  ClirMconi.  p.  7.  fur  d.isselbo  Wort  Ii^it,  wo  c»  ».  ▼.  a. 
<7.a',  bedeutet. 
Ai'i'iuij;  oder  ,r ecxa» «         *'!;e  Weinran«e  mit  Trauben. 


Tön  uc'X'. »  Euphoiion  und  i'arthcuiu»  Etvm.  M.  Uesvch.  lui 
«po«i;oiT.'i,  vei  rr.-^iOiid  lUr'i.eTo,  uud  ä^toiai ,  «/.{unra,  /^J- 


fU: 


,  vom  Winde 
»485- 


getragen, 

lOrral  S.^ü 
1.  p«  abgel. 
Ohr  ,  da- 


S-  in  necj«<. 
üt  r,  t  iif,  O,  ' ,   Ur'^rt.  c 
loiteeiriobeu ,  Schol.  Arutoph. 
A '  Theo  ad  Ar.\ti  Lioi.  i{ja  >,  mrn-  t  —  01 1 

wohl  si'fw"roi  heifsei: ,  ».  v.  a,  t»ToTT-j"rai,  von 
^t*«.  rd  ,  et'ri!.-,  lakonisch  und  kreiitrh  1.  v.  a.  o'i  , 

von  da»  neugr.  arn'or,  Gehör.    S.  o<\. 
A'< Hot.    6.  Ul  TJ.iVlOf. 
A-'craiiot,  i«,  ior,  (01«,  u'sw,  aiVtJc),  ».  t.  a.  a  NiL'c, 
rirmx,  squalidus,  Odyjj.  ig,  3:7.  wo  e»  Schol.  durch  oi'juJ» 
erklärt. 

-iti.'p,  o,  und  oTorta,  für  hjustram;  xweif.  Heiych.  hat  al- 
ort  ,  (iixoii-  vtoua,  unJ  i«ojr(-n.'u>  ,  f(/arof  i^ia/a  r'  /"  » 
wo  Vtlcktnact  ad  Amnion,  p.  35.  n-urj-flii,  j»  l<esec  oi"o'r\j 
und  jj' o  (jtr;';- au»  Aclius  Diony«.  Kuitath.  [1.  12  p.  36"'.  und 
Fi vin.  M.  hat  derteibc  fur  die  BodctaC  eine«  Brunneneimer* 
oder  de»  Hakrtu,  woi.tn  er  hingt,  bc\ gebrachr. 

—  eulterilat,  Theophr.  c.  pi.  6,  18. 

—  •*»;('  öf,  (aitu,  «<\-m),  eigr.'itlicli  wa»  die  Zunge  troeken, 
rauh  macht,  wio  (.iure,  heihe,  xusammeurirhciide  Sitte, 
■jUtRIti  herbe,  »auei  ;  daher  lle»ych.  e»  ff;<.i»>  und  011  ,'t( cr- 
trv(  erklaxti  daher  2;  metaph.  wie  aw.lrrut ,  emsthnft ,  tauer- 
löpfisch,  münisch,  »tieng;  Plutar.  Phoc.  veibindet  r{>äti- 
Ca>-  n,en,r,ur  x«i  airf.r  und  andoriwo  a'^fiTr- f.  »ai  «i"»ri;fi"* 
•jiaifös;»«!»,  »chlc*hte  und  geringe  Ron  brauchen.  Uir  tiiie 
Beuern,  "igt  die  Antwort  des  Zeno  auf  die  Frage,  wie  er, 
touii  so  trocken ,  mürriich,  beym  Trünke  heiter  wurde;  e» 

ehe  ihm  wie  den  Lupinen,  die  von  Natur  bitter,  einge- 
reicht aber  »ul»  waidt-n;  davon 

auiii'ritas  ,  t-tritai ,  da».<aure, 
hatte,  »trenne  We»en  od  Be»cb<f 
r,  Srlhstbotc,  freywilligci  Bote. 
•7,  von  ihm  i.lbst  vt-ikilndigt  -a 
[.  ae'r-Taj ;  t'.rot,  Isoer.  ad  ili-mon. 
(«';«".  o;  auai),  S.  v.  a.  oi'rn>to»oj  n.  at'v'fd- 
Anaereon  tt.  Ion  Hetycliü. 
.  «;-jiflia,  f;.  da»  Sclbsinehmea  oder  -wählen;  «f  ai'ro;o 
Callitn-  trag  i2o.  frey  willig  ;   von  arraip;.,,  (o;ww,  iyi>u, 
oi'rö.-i ,  wovon  auch 

-myttxot,  i,  1»,  der  »elb»t  nimmt -wählt.  «t'i«;wr  1  Äir- 
ttc«ir  aji«.» c  i-ilui,  verlasen  s»lh»twaiilfnd  .  frey  willig  d.\s 
Licht  der  Sonne,  Simonide'';  p.m.  frey  gewählt  -  xu  wählen, 
nach  W.01  »che  gehend,  Od)*».  i5,  »43  '  '■  ai  r-?'» r«-a  it  X'- 

f«»  Oppuui  5.  538. 


—  C  t  tj  *j  o  T  rt  i,  r; 

ninrrnche,  eil 
ay  Y  (AH, 
• —  oj';  *iret,  « 

-autg-  fordert, 

-»VI  TOfi   ü  , 


pb.  di» 
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il,-!  i?.-JTn;,  ©,  leiblicher  Bruder,  wie  aizoxaolyinjrot,  Ae- 
»chsl.  Soph. 

Jit*fifl ,  Adr.  aammt  den  Menschen  oder  der  Mannichaft ; 
toh 

-•'Jpof  .  ö  ,  r" ,  (a'nj'p) ,  ml  den  Menschen  od.  der Mann- 
schaft, ravt.  An*).  2.  p.  136. 

—  «t(*io«,  •  ,  S.  -v.  t.  ariifiot,  fem.  — arty/a,  Lyeophr.  ßn. 
Pollux  3,  83.  Aescbyl.  Eurip. 

«ft'tcp,  doch  jedennoch,  aber;  doch  oder  fibrigenl;  ferner. 
In  mit  J>it't»  e^nerley;  diese!  aber  mich  in  Proia  bisweilen  ge- 
briuchr,  aue  oi  r«  a;i  entstanden ;  u.  wird  allemal  zu  Anfange 
der  Rede  gesetzt,  da  *■< ,  air»,  «*#/?,  a'oe  hinter  andun 
Worten  folgen,  eigentlich  «ollte  es  atraf  heifsen  ,  aber  m1n 
fcir  auf  C»llt m a cJuu  Autorität  die  Schreibart  ai'rip  rorpi.i- 
gen.  Schol.  ad  Tl.  3>  I«  ':>  Homer  ist  e*  im  Nach'atzc  ».  r.  a. 
eV.    Nut  Ii.  B,   103.  u.  hymn.  hom.  2,  69.  ar'ra'p  ap«. 

ii'rtat«!«!«,  T/t  Selbstgefälligkeit,  Selbstgenügsamkeit,  Ba> 
tiUus;  von 

—  i'fKXCi  r'  .  (ai're'f,  o(./o«»;,  selbstgefällig,  «elbstgenüg- 
iam,  i.  v.  .1.  ar^dJryf,  Schul.  Aiutoph.  Ly«.  Inj. 

-spxia,  17,  {avMQXfp),  S<;lbstgriingjjmkeit ,  Genugsam  - 
keit;  das  Hinreichende,  hinreichendes  Auskommen. 

—  apa/ev,  c-7,  i'h  geniige  mir  selbst,  bin  hinreichend,  reiche 
odei  da  uro  .ins,  »«.  xaurtfiut  Isoer  Aichid.  32.;  bin  zufrie- 
den oder  genQpsam;  von 

—  öpart.  tot',  u  ,  (o'px/w  ,  a t'rd*) |  «clbstgenugend  ,  hinrei- 
chend, xurcicUeticl  ,  gut-stnk  genug,  Xenoph.  C'yrop.  sein 
Abkommen  Ivabcntl,  zufrieden  mit  seinem  Auskommen.  Adr. 
■i"rötawf. 

-me*rteia,  r?,  Sjrmrn.  EcL,  VI,  *.  ».  t.  ».  d.  flgd. 
— eeai«,  »J,  ».  ▼■.  a-  «er«t»«fi«. 

—  •ai/ca,  cv,  *.  v.  a.  «1  ro«parep<i'<i»,  Dto  Cast. 

—  »CT.  der  Anfang  selbst. 

—  «£'2i}«,  or,  •",         Birofxof.  *.  ▼•  »•  «i'r«*p«ireie. 

—  «?z.  «,  17,  ».  v.  a.  aitoffaiepia,  Dio  Ca«,  und  Hcsychii 

MUeiii  p.  48- 

affrorroc,  Sophron  Apollonji  Dyscoü  de  pronom._  pag.  359. 
mi  ii  pt}  lyviv  tutiTTOV  Tai:  ai  taizait  rfpo!»' »t.  ttimif  ratfoiS, 
Koeu.  ad  Gregor,  p.  167.  V.i!cken.  ad  Thtocr.  Adon. /p.  2^J7. 

JtTt,  Adr.«.  v.  n.  nZ  mit  r.> ,  auch  hernach,  wiederum,  II. 
1.  5T3.  daraus  autem  geworden  iai ;  ptHlr, 

Jttimuarna,  f't  Cur,  Aiistoph.  Thenn.  514.  dein  leibhaf- 
tes Ebenbild  ,  WO  rt.V  »V/«-  gedruckt,  steht. 

iiriri'pr»rofi  t».  ';.  für  oder  durch  lieh  selbst  bewirkt,  be- 
wegt, Dionys,  areop. 

— inirtüt,  xJ)r(o«,  diesjähriger  Mi«,  Gcopon.  Ton  avtöt, 
irisrT  Jff. 

—  !{••  ••  tC,  ».  »7,  Adv.  — «iW,  («t'rJf,  /ioroi«>.  eigenmach, 
tif,  se.n  eigner  Herr,  Joiepfci  an-.  4,  t>  1 1.  i.cy.  Du.dori  »4, 
103. Berod,  tc» bindet  el  mit  siitsje,  rv  «t  uSuvoior,  wie  Subst. 
frere  Macht;  d^von 

-«{..•« .'Tr/f,  sjroc,  17,  freye,  unabhiugige  Macht,  Herr- 
schaft, Josephs  Miccab.  3. 

"•■-r«»r*Jlro«.  ö,  der  «ich  Silbst  wozu  eibieiet,  der  von 
it-^vtcrwa»  verypiitht,  Ober  ticli  nimmt;  imtffUii*&m$. 

-„i,II)Jo(|  6,  »ein  eigener  Aufseher,  keineu  andern  mein 
ttre  Aufseher  h.ibcnd;  zw. 

-iT,ii«,roe,  d,  rj.  («Wraw),  den  man  »ich  »elbst  herbey. 
gtzoztz,  lueezoEf«  hat. 

-%<r.-,rrf,  »v,  d,  (",t«W).  far  »Leb,  an»  eigner  Macht 
befehie^d. 

— iTirainari,  »;  ,  vent.  r/|r»;,  Kun»t  def  ai  r?TiT«»rijf. 
-i-r.ra.T.»oC,    »J,  ör,   Adr.—»..:«,    xur  Stlbuheirtchaft 

oder  zum  arrasT.roar^-  gehörig,  Plato. 
—  u.'raaroe,   «>  »  «7»  von  uch  »elb«  befehligt,  behameht, 


—  rsr^'rvavoe,  o,  v>  ('V«Tr«soO  »  gleichbenamt,  gleichnamig. 

—  »*/ri>«,  or,  d,  Selbstruderer,  Analecta. 

-/  »;r,  «,  (a«:rd<,  ires),  homut ,  von  diesem  Jahre.  S.  über 

DcttltlT.  p.  *56« 

af  •  r  «■•.,«.  v.  a.  aTvt,  rufen,  »chreyen  ;  po«t.  von 
JaWder*  gri^h,   WÖTt,rb.    I.  TK 


ila 
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.  Ge»ehre7(   Sehlachtge.chraT,  Sehl.cht!rM!1rorBef, 
bchlacht,  wieder,,  tt.  15,  3ia.t)dy»s.  6,  taa.  Ton,  Aeschjli 
Ch.  560.  ' 
Avrnuoee,  o,  17,  der  selbst  gehört  hat,  Ohreneags -,  der 

»ich  allein  gehorcht,  keinem  andern  unterthlnig;  T.  oW«. 
ArrqptQ,  Adv. ßftaf ) ,  ».  v.  a.  aC^utfö»,  Ii.  1,  gi. 
A  »  r  «  y  1  v  r,  s ,  0,-17.    S .  av&tyivtjt  nac  h. 

Air  Ina,  Adv.  (v.  av're'e),  »ogleich,  bald;  Homer  verb'ndst  et 
mit  dem  impeif.  u.  aor.  2.  oi'ria«  r*  a/dos-Kai  jr-Sr/eV»;  f'aapioir 
«r/dunia,  Herodot.  »obald  ich  ihn  «ah,  weinte  ich.  Eben  to 
Apolloniu»  1,  1213.  2)  jetzt;  auch  mit  re>\  Hütt  r  oifr/aa  aat 
(itrirura,  II.  auch  tV  r»  at  xina  <tößv,  in  der  gecenwlrtieen. 
augenblickhehen  Furcht ;  3)  zum  Bevspiel,  t«V  c5ivl 

rrori»  a.r/x«  v«'"  «i;fooi>«i.  wie  man  vom  OjJipu»,  um 
gleich  eine  Per»on  zu  nennen,  tagt,  wie  man  zum  Hev»pie|e  r 
O.  »agt;  mit  dem  DeuUchen  all  gleich  vom  O.  kommt 
man  dem  Gr.  am  nächsten;  statt  «i'ri«,  Ar.Mi.yv,>,  1076.  Wo  a>'«- 
001«  für  iiifiot  geteten  werden  mufl. 

Avtit,  Adr.  «.  v.  a.  a»c><r. 

jtX^r'1f,,>  °*'  *•  (°'r»f)'  »fat<  g»"*  reiner,  nnvermtichter 
«ein,  Athcnaei  t.  p.  31.  S.  übet  Demetriu»  Phal.  p.  156;  a) 
uorwT7;f  kr?  a/n'rr;  «V*l,  ich  bin  einiam  und  »elbitig  d.  L 
für  mich  lebend,  Aristo». 

'Avrutj,  1},  und  «rrui>,  Hauch,  Wind,  Lnft;  Dunat, 
Rauch;  uberh.  ».  v.  a.  aiftit,  Ton  mm,  a"m;  avT^n  *V 

»r»(#»«oi  «/»»f,  II.  9,  605.  d.  i.  der  Athem;  vergl.  10,  gq. 
*VV>tov  «i >«»>,  »8.  j*7».  der  da»  Fauer  anfachende  Huich  (Ict 
Blasebalge  ;  my/uwv  mi  r.  Ody»».  11,  399.  «Weeijc  r/r>i."e  ärrur , 
12,  369  uulor,  der  Bratend .mipl .  veTgl.  II.  14,  171  raodf  a!r- 
Hlfi  Odysi.  16,  290.  19,  20.  ist  der  Rauch  vom  Feuer;  aber 
II.  21,  3W.  und  Ody»».  9,  38q.  in  iStßi  allein,  ohne  irvnit, 
Feuer,  Flamme;  v.rgl.  Hetiodi  Theog.  8«i.  Geruch,  flporiat 
e"t*i>t  urxi^Miiv  f(>ratäuivoc  Anal.  a.  p.  13.  Die  Form  a';'r«rjV 
»5.  7«5-  Ody»«.  3,  aß9.  7Ur  öi  Bt>»i»;.  Örph.  Arg.  1222.  Ia 
den  M&tnoU  12,  2.  u.  ig,  66.  steht  whm\  für  Dampf,  Ge- 
ruch. Damit  stimmt  ilbercin,  wa»  Ariitot.  »aqt;  re-  rrep  010» 
irrtiftarii  Tic  ?i'ei«.  Eben  ao  ava-irü  rd  iri'p,  vom  Feuer, 
das  von  der  freyen  Luft  angefacht  wird  ;  auch  aVai-rer/,  vom 
brennenden  Feuer.  S.  Index  über  Eclogae  Physicat.  Start 
nt  füt  a.r(tf,  steht  Ii.  tl,  554.  rr»-o.»;  7//«/eroie.  Callim.  in 
Dian.  117.  nennt  f  am<  o'.'rttr^V  das  reuer. 

^i  r»«^iiffo{|  d,  »/,  ganz  oder  sehr  got,  Gregor. 5  davon 

—  av<tjrJri;C,  »(r.>« ,     ,  ganz  Gill«,  die  Güte  icJbtt. 

—  «  ■■  1  1.  ;  1  .  ,  i,rof,  »J,  die  Heiligkeit  selbat. 

—  aa.fj&fin,  ?/,  die  Wahrheit  »elbst. 

—  o  irj  9  m  t,  Med.  ganz  wahr.  . 

—  «f^pai^o;,  der  Mensch  an  und  filr  »ich  selbst  betraeh. 
let,  Ari  tot.  von  einer  Bildsaule  «.Voss'»«»**,  ouotoi;  Lucia ti 
7.  p.  263.  dem  Menschen  «elbst  ganz  ähnlich.' 

—  a  JT/.U  t»,i,  jj,  die  Simpliciiit  selbst,  Saidas). 
jiiroßoäm,  ü,  laut  lagen,  lieh  selbst  Zeugnifs  geben;  «t#- 

re^orti  i>o«ot  mo  -rüit ,  Suidas  und  Anecd.  Bckkrri  p.  465. 

—  ?o  el,  Adr.  mit  dem  ersten  Kriegsgeschrey ,  bevm  ersten  .In. 
griffo  ii.  ohne  Gewalt,  od.  ohne  eine  Schlacht  zu  liefern,  Thu- 
eyd.  S.  ßoj.  Heliodori  4.  p.  201.  irpo«  r»>  A'a>fa>>  ai'r.  a«)  ovSi 
»  ufpni-  «r«at»iWe<i  »oi  rifr  r  1  r.  ,."»,-, ,  logleich.  Andre  Bed. 
s.  in  Anecd.  Bckkeri  p.  465. 

-flvtjOös,  i,  s.  v.  a.  ai'räpo, , ,  Gratnmat. 

—  ,rfo'^ro<,  0,  rj^,  von  aelbst  gerufen,  ungerufen. 

—  fio(flat,  ovt  o,  der  Boreas  selbst,  Luciani  2.  p.  taa. 
-pforle«,  o,      1,  Y  u  i?,'  ,  aus  eigenem  oder  fieyei 

Aeschyli  Theb.  1055.  eigenmichtig. 
A  *  ToytvtdXot,  o,  »7,  ai'xoyatjt,  £,  ij,  ttrToy/vtjTo?,  o,  r;,  fj-/- 
nWe»i  y/fot ,  )irdt»oder  j»»tdi«),  von  oder  aus  sich  selbst 
gezeugt,  gebonn ,  geiehaftcn.  Die  erste  Form  bat  liessch. 
Eu'rbii  Piaep.  9,  10.  und  Nannus;  die  zweyte  Form  lut'Ae- 
sehyli  Sup.  9.  u.  Plato  für  daselbst-  an  der  Stelle-  ins  Lande 
erzciigt-cntatandeu;  a«!ro; hijtm  »oiur^uarm  id,r(-»v-,  Soph.  der 
Beyschlaf  der  Mutter  mit  dem  von  ihr  selbst  gehoiuen  Sohne 
Am  ig.  wo  j«"  avr«r/r»ijr«i  steht. 
— rls»t*<jt  0.  5,  «r'roy««!!»'«  »VeiaV.  Heliodori  pag. 439.  mit 
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theil,  ohne  Rucksicht  auf  »n derer  Unheil  od«r  Willen;  Ton 
yvciuur,  orot,  o,  rj,  (et'reC,  *>mhi}*1,  einer,  der  nach  »ei- 
nem eignen  Willi-n ,  Meynung ,  U:bcrxeugtiilg  »pricht  und 
handelt,  airoyvtiawa  äcnty,  «ach  eiguem  Sinne  regieren, 
entgrgengesctti  naiä  y(.«*iuora,  nach  einem  geacliriebenen 
Geseue.  Adr.  airoy  tvuüran,  eigenmächtig,  Pluur. 
r""»«.«-  >»,  (m»««.).  n.«h  eigner  fteynung,  oder  «g- 
nem  Entachlntse,  aU  «Vr«!,  Sophocl.  Ant,  875-  »•  ▼•  »•  *»*»- 
yrtafAbgv, 

■yovos,  o",  «j,  (j-öref),      v.  ■■  at'toyUitrXos,  Nonsra». 

-;  ;,,•«.«  17,  die  eigentliche  oder  daa  Ideal  der  Linie,  Arbtot. 
Metfiph.  7)  II.  , 

-yeaats,  i,  tf,  (re«««»)»  mit  eigner  Hand  geschrieben.  T. 
«/rerpefor,  vet»t.  ptflkioe,  die  Handschrift,  Original. 

-vre  o,  17,  «(/or^ur  «i'rüyre*,  Pflug,  deaien  yrije  aus  einem 
Stücke  Holz  m.  dein  ftiaw  und  iaTofioit-s  bt,  und  nicht  theil- 
weise  sutarnrnrngescut  and  in  einander  getugt  bt,  tn  Wel- 
chem letztern  Falle  ea  aooTyov  jrijsrroV  bt ,  lleaiod. 

-3ar,s,  ist,  0,  rj,  e.  v.  *.  aitof  "  ttt, -,  von  9äm,  Salin,  wovon 
Sttruttr,  Soph. 

-Sui »tos,  o,  f,,  (SuStm),  von  »ich  telbit  ermordet,  Ae- 
»chylus. 

-JmToe,  {Satt),  ».  »>  airilunrot,  bey  Lycophr.  480.  der 
«elbst  ifit. 

Adr.  mit  den  Zahnen  haltend,  von  o'öaf;  obergetra- 
gen, «  en'r</CoJ  r^eW,  Arbtoph.  festhaltender ,  harmachigri 
Charakter,  wie  ein  Hund,  der  nichta  aua  den  Zahnen  laTti 
Eben  «o  beyni  Ariatoph.  ; .  »>.•»:«»•  ■ifaeMt  üvyt»u(rat,  böse, 
gebissige  Weiber. 

-dt  Mvmt.  ö,  if,  *.  v.  a.  tir  »eiro.  u.  acxo'oiroe. 

-Si»a  irwv  rWtföVr«.. ■,  Tiiucyd.  5,  «o.  geiade  nach  10  Jal 
ren,  wie  lat.  ipiis  Jgiem  unnis  äaptilj  andere  leaen  falsch 
«rroitxasrttfV  zusammen. 

-  Sdun  ot  »t ,  ö.  Selostkemcbcr,  t/yiuwr,  Dama*ciu*  Photii 
p.  1047.  11.  J.xephi  Maecab.  2. 

—  StTot,  o,  j,  lt*4«*)s  «rlb-t  gebunden,  Oppi.  Cyn.  a,  576 

—  StjXot,  i,  tj,  durch  aich  deulheh    Aetchyli  Tueb.  85o. 

—  9  •  u  1  -.1  '  y ;  '  r  ■:  .  ,  >; .  i.  ,  von,  durch  »ich  lelbit  bereitet,  ge- 
macht, Gl  aiutnatici. 

—  int»o*ia,  17,  Selbstbedienung,  Chryaippu»  Athenäen. ;  voi. 

—  iaäxoroc.  St  «J.  «ich  »elbsi  bedienend,  Stiabo. 

—  3  i  fi  et*  tos  ,  0,  % ,  Adv.  -daxrwc,  »elb'igelchrt ,  der  »icl 
•elbst  gebildet,  keine«  andern  Unterricht  geno>ren  hat. 

—  diinuxaevrm,  Syuesiu»  p.  126.  aein  eigner  Lehrer  «eyn. 

—  #1  »f  J  ifro«,  i,  tj.  und  arroe*»»/yer'ai»i'e*,  (ej.ijj r«u«i)  ,  »clbat 
erzahlt,  «elbat  erzahlend ,  nicht  von  andern  erzählt  od.  durch 

von  Iv  inkoyoe  #rij»ar», 


ander«  erzählend,  im 
l.aert.  wie  ai'ro.Tpö««»«*. 


—  timmfl,  ö,  rf,Ari*tide»  5.  p.  g 

—  }i«a>i«i<»i|,  »J,  die  Gcrecfuig 

—  3i*{<a,  m  ,  ich  bin  ein  «rröJixa 


300.  rö  aJr.  ».  v.  «.  d.  flgd. 
keit  ' 


—  ,l,*r,,  V.  Selb»tgericht,  Selbaigerichtibarkeit,  Snidas ;  zw 

—  ttuot,  «J,  »J.  der  aich  cclbat  und  nach  eignen  Geietzen  rieh' 
tet,  nicht  bey  andern  aufser  d?m  Lande  •  du  nehmen  rauf», 
wie  alle  die  iJcwohner  d«r  Attiachen  Iniein  zu  Athen  1  von 
Sinti  end  error. 

ji'tüSiOt,  ö,  17.  (arref,  ei««)  ,  arToSiov  3'  Ufa  ftir,  Odyt«. 
3,         auf  demselben  Wege,  sogleich. 

 }■".-„.  17,  dio  Meynung  oder  der  Huhm  fOr  «ich  od.  da«  Ideal 

davon,  Suidaa  in  ei'r«,  zw.  derselbe  hat  daaelbit  arroSn^a- 
•ror,  to,  die  wahre  oder  eigentliche  3ö£a  selbst,  da»  Ideal 
davon,  welches  er  auch  durch  d.  vorh.  auidritckt. 

—  Sofftt,  o,  «J  ,  (3o(a),  ariuA.j(Wf  »(«««rmtcif,  Plutarch.  Q. 
S.  6,  8-  n,b  >«ninit  ller  jinut  -dem  Felle. 

—  *••*»•«,       V'  TOn  »elbst  lanfond  oder  bewegt. 

—  ii  vnnac,  ei  «?i  von  sich,  durch  sich  >elb»t  wi 

—  i<« Q.,v,  ro*.  f.  L.  st.  orruJufo«  au*  PIuLar. 

—  »•«'/£,  o';  r,  (a7ioe),  arlbataitig,  einförmig,  Antonini  11,  18. 

—  »7va«,  ro,  von  Gott,  d»  Selostaeyn. 

«'»  i«der  für  «ich}  d«l  IdeJ-die  Idee 
jeden,  Arutot.  Nicom.  j,  6. 


iJfWliifot,  i,  17,  (iltctot),  von  «elbit  gewanden ,  gedreht, 
im  Wirbel  gedreht, 


».  «UTOiHtTOf, 


Anthol. 

ivrtt,  Adv.  eigenhändig;  von 

—  lvtt}S,  es,  e,  *.  v.  ».  u r>,c,  Selbstmörder,  Mörder, 
-.{c«,  A  bevPolyb.31.  C.  II.  falsch  »u  «;ra£/«. 
-<{»»  •' n.  Eigenoiacbi ;  davon  avra{ovoaoc  ,  EastMh. 

—  itut ,  Adv.  im  nämlichen  Jahre;  in  einem  Jahre,  in  Jahre«- 
friit,  Odyu.  5,  J22-  Neutr.  von 

-«")«,  Ut,  i,  17,   frot).  »n  o^«r  von  dem  nimlichen  Jahre, 
{•Irrig,  Ttuophr.  Arbtot.  Adv.  evrotrtl,  Theocrm  fl8,  »3. 

—  f  17  »  »  0  f ,  J,  ij",  fattia) ,  »ich  »elbst  bestrafend  ,  ».  V.  a.  «t'ie'- 
»Bavos,  IfcSych. 

—C«r«t»«,    ö,  f),  von  «elbst  gesucht,  d.  j.  der  «ich  nicht 
«rat  Hieben  labt,  »ich  »elbst  einstellt,  t.  v.  - 
Eiym.  M. 

—  Cu>r  .      Selbitleben,  von  Gott  gebraucht. 

—  &a  is,  die  leibhaftige  Thai«,  I.ncian. 

—  OäraTos,  i,  17,  von  »ich  »elbst  »teiben 
PI  mar. 

—  &tlei,  Adv.  frcywillig,  Mcleagri  Ep.  iss. 

—  #aii;r,  los,  o.,  t>,  {»ilt»),  freywUJig,  Anabeta. 

—  »iftctflos,  ö,  tj,  'if'uiltf.ov),  durch  sich  gegründet. 
Werjfftr,  Adv.  von  dort  hti;  von  der  Ztit  gebraucht,  von 

da  an,  von  der  Zeil  an ;  von  dieser  Z«it  an,  alsobald  ,  oder 
sogleich,  jetzt,  bald  M-n  virgbithe  da»  Uetusche  von 
der  Stelle  au,  auf  der  Stelle.  So  auch  ilico  fdr  *  loco, 
Planti  Kndeus  t,  5,  9.  itluo  hin,:  imut  hmul  longule  «x  hos 
loco;  daher  aus  dem  Stegreife |  auch  unbedachtaamerweis«, 
Plutar. 

—  Otof,  0,  »5,  Selbst-  oder  wirklicher  Gott. 

—  itifXTOi,  o,  ij.,  Ifij/i*),  iiifos,  Ae.»thvlus  Plutar.  7.  p.  707- 
von  kahj;»scUmiedctem  Elsen,  gleichsam  selbst  gehirteUs  a. 
geschält' es  .Schwert. 

—  "  »f  n  t  o  y,  ro  ,  »elbsi  oder  ganz  Thier. 

Ar  tö&i,  Adv.  daselbst,  dort;  poetisch  »t.  ai'ro». 

—  {ff  oos,  v  ,  9,  von  ilim  «elbst  gesprochen  -  getönt. 

—  »aflSalot,  mich  airotttiiSaloS  und  ai'rMari'abt  falsch  ge- 
schrieben. Ein.  leitet  e»  von  ar'ro'c  und  näßot ,  Mehl,  her, 
weil  nach  Suida»  d.-.s  Wort  eigentlich  von  »chlecht  geknete- 
tem M:-hic  soll  gebraucht  werden.  Es  ist  wie  atrol^xrOfH  it. 
nan.c.y  ,  zusatnm'.'iigesetzt ,  uud  gleicht  dem  letztem  fast 
n*nt  111  der  Eedeutung;  alle»  ins  leiclit,  ohne  Mühe,  Sorg- 
falt au«  dem  Stegreif  gemacht  ist;  also  schlecht,  leicht,  un- 
ansehnlich; von  Personell  insbea.  bedeutet  es  auch  Possen- 
reißer, Komödianten,  vorzuglich  die  Impromptu»  vorbrin- 
gen. e*«fe<  ai't.  ein  leicht  gebautes  Schiff,  Lycoph.  745-  nifl 
»rdj-xwr  nmnm^fil Ml  Xiyttr,  von  groben,  wichtigen  Dingen 
«inen  kleinen,  »chlechteu  Ausdruck  gebrauchen,  Ariitot.  Rhe- 
torie.  5,  7. 

-»«ffspint,  «ac,  »o  heifrl  Chrittn»,  die  Reinigung  selbst. 
ifvtt>«»sr  i"oiiei  toi  tat  »t,  SitvwS,  Phrynichns  Bekkeri  png. 

ß.    Sonst  In  der  Komiker  Tlieopompu»  das  Wort  für  J  Imu— 

ToV  KoJ«£,u»r  gebraucht,  ibid.  p.  83-  » 
^."röiKiioe,  i,  s?,  ro  oero«.  die  Schönheit  selbst,  Arbüde» 

5  p-  Soo. 

—  st «  o v  o  e-   S.  arToCi'ftiot;  bey  Hesych. 

—  «oprro«,  ö,  rlt  aus  sich,  von  »ich  »elbst  Frucht  bringend 
An.nl.  Brkkeri  p.  454. 

—  *  ■-.  <<;<>.  '  >;,  >}.  leibliche  Schwester,  avroxaelyvirros ,  leib- 
licher Bruder,  Horn.  Odyt».  10,  137.  II.  2,  706. 

-««»•»firot,  o,  r/.  von  oder  durch  »ich  »elbst  verurtheilt. 

—  a  'i  r  .L  j>;  ■  n  or  ot,  i,  t),  von  selbst. oder  von  Natur  gemacht 
-bei eilet,  SchoL  Aeichyli  Pr.  301. 

—  xi  Xio&os ,  e,  »,  für  »ich  gehend  oder  reisend,  Anal.  5. 
p.  146.  wo  andre  arroxX/ti-croc  lesen  t  anch  Tryphiod.  305. 

—  *i  Xnaros,  oder  minmiXqt,  ö,  17,  (»i,  ,  ailtc»)  ,  von  kei- 
nem andern  ab  »idi »«Jbst  geheif.en }  ungeheiUen,  von  telbit; 
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««•«.  *,v,  Kügmnlti  wird  auch  mir/w$mt *, mMtfm- 
:  geschrieben.    S.  srxpet ,  rs»*pai,  «sräxsf«*. 

J>  ■  o  «  (  7  "      0  v  ,  t*»i  J.  i-  «iVij  «anoil?. 

->i'rf«i(,  j,'  ,  Selbitbcwegung,  Arbtot.  Phy».  9,  9. 
—«{»fr*C,  d,  »/,  («<*>/»),  diiTch  sich  lelbei  beweglich,  «ich 

•dbtt  bewegend  }  d.  Gegentheil  ilt  ittffontmjtvt.  Adv  rt/rut, 

— »laioe,  i,  tj,  satm  den  Zweigen. 

HlltWli  o,         Adr. — icir-rwf,  («vi**»),  von  »ich  »elblt  ein- 
gaben,   uueiugeladen ,    ungerufen,   frey  willig,  Plato  XI. 

**5  X(ff- 

—  ««?«,  Vr**t  nnd  mixenuTjtMt  i,  17,  (ttafttt ,  «nar»),  a. 


JTTON 


T.  I. 


Od. 


ron  Natur  behaart  oder 
en  Hauen,  Blättern, 

.  o\  4,  1.  v.  a,  «„'- 


ei 


err- 


Maubt,  Aiist.jjih.  b'ju. 

Lac  iaa. 
-«p«*;'c,  4*0«,  et,  *J,  od* 

raasp«;. 
— «per««,  o, 

Be&keri  p.  467. 
— «p« tnpa,  »; ,  Selbitherrscherin,  Orph. 

—  ■««[;'(,  (of,  c5,  »J,  {Vparos),  eigenmächtig,  selbsthemchend, 
setbrtgebictend  ,  nach  eigener  Macht  handelnd ; 
t»«p»r<>-,  die  Selbstherrschaft,  freye  Machtand 

-«irojuroi,  («uVo*f  dro>p) ,  ich  bin 

Kber  oder  Kaiser,  Dio  Ca*». 
-•M'.epi«,   »/»  SelblthetTsc! 

Ees  srroxfiarcwp. 

- 1 ,. .-.  r  0  {. »  «  »  e  ,  ij,  ov,  Adr.  — ywMm  ,  ■»  ,t 
scher  gehörend ,  ihn  betreffend  §  tob  freyer  WUlkuhr  her- 
ithrend. 

—  «  -.a  re#. ;  v,  /(toJ,  r* .  mlich  ?röbr ,  Selbstherrscherin,  oder 
Roideuz  einot  Selbstherrschers ,  Joteplii  «nt.  iß,  a. 

—  «parte,  «,  *.  v.  a.  «rre«/p«f,  Ton  selbst  gemischt,  Atke- 
nset  p.  «i 

—  •     t  <up  ,   o(>o>  ,    o,  »/ 1  steh  selbst,  nach  eigenen  Gesetzen 

benrrrsebend  ,  sein  eigner  Herr,  X<e  h  Meni.  S,  1 ,  lt.  Trr- 

gleiche  HoraC  art.  r°et.  16t.  mit  Vollmacht  versehen«  Be- 
▼ollmichtieter ,  all  Gesandter,  all  Feldherr;  daher  Selbst- 
herrscher, unumschränkter  Herrscher iwperator. 

—upnqt,  •  ,  ij  »  U/fti  prior  «iVeafT/is,  Nicandri  Alex.  «55.  ••».». 

strti^rot,  wie  n  *p«';4. 
— zp»T»t,  ö  ,  17,    leibst  -  durch  oder  von  «ich  selbst  gerichtet 

•ier  entschieden  ,  Artcmid.  4,  72. 
—Ire/»«»,  L  «nrw  ,  Soph.  Ant.  56.  «iro«r,rei"Vr*,  sieh  wech- 

sehweise  mordend  ,  nmf»  aber  nach  der  Analogie  «Jrour«»'«?»- 

fibeüsen,  oder,  wie  Coray  über  Hcliodorus  8.  7-  will,  «J- 

terrereviT«.  , 
-«rste«,  d,  */,  («tooü«),  Xt»«lor,  eigentümlich,  Inicnpt. 

Musei  Veron.  paß-  »4-  l<"f<'a  Gruten  p.  aib. 
— •NtTtc,  d ,  sj ,  oder  eiruieriroc,  (xr/£o>),  von  selbst,  von 

Katar,  nicht  von  Menschen  gemacht,  Aeschyli  Fr.  301. 
<t«sr»*/w.    S.  e»f'r*arMV«M  nach. 

— «in«,  ö,  «J,  Adr.  —  »i\nmt,  ron  selbst,  von  lieh  enuor- 
•at;  dagegen  — mrövoi,  «',  y,  salbst,  sich  selbst  oder  von 
•tlb<t  mordend«  oder  todtend,  Aeichyl.  Ag.  x6vj. 

-*'fifirirf.  o,  C*tfitt»äm),  selbststeuernd,  i 

*is-  «o.  73.  wo   rel  Iteht. 

—  i-m,.  4j  r  «ju  ««Vor^/iju,!  'of ,  ru,  dar  Urxirkel  and  das  Ur- 
dreycek,  d.  i.  das  Ideal  aller  Zirkel  und  Dreyecke,  Tkesnist. 
or.  13.  p»g.  165. 

— >s7*W««f,  o,  17,  («Sfiii-ro.),  ron  selbst  sich  fortrollend,  —er« 

«  rri*,  fallen  von  selbst  ab,  Oppi.  H«L  a,  604. 
"^»«r««*,  e,  n,  Selbstherr,  Herr  fdr  sich. 
— äs!»«,  ö,  »J,  (««i»'1'  3imonidei  AuaL  ».  p.  *a7.  oJTfrec, 

a't.  ron  einer  aitenmUsigcn  Frau,  von  sweüelhafter  Bedeut. 

ras  Scheuhein  od.  Knochen  allein,  od.  die  nichts  als  (llautu.) 

nacchett  ist. 

•"»■»os,  o,  f',  C«"**"?)»  T"11  iem  Ciiffo,  mit  einem  natOr- 
itken  Grille,  Aeschyli  Choe.  «Ao.  nenn»  dal  Schwert  et<»ta 
«.'r.  filn  ,  wo  «•  eniblüist  überseut  wird. 

«ttrel«Uyroet  «J,  «?,  mit  lieh  iclbit  »prechend ,  Timon  Dio- 
g«ws  Pyrrh.  69. 


a.p. 


Ait?  ^  {^»0.  roh  den  ntmlichen  Worte«,  Wort 

lür  Woit. 

—  lert'e,  *iQ*s ,  o,  Selbitmorder,  Mörder;  aber  |etzt  steht 
Orph.  hym.  37,  14.  i»,y  öltTyyH  dafür. 

<#»*#l«»e«t»tj  »',  fa.'rö»,  i^xri'rof),  der  »ich  aus  Arniuth 
oder  Geiz  die  OelbulJe  auf  dem  Ringeplnu  selbst  trägt;  also 
ein  armer,  geiriger  Mensch,  Demosth.  PoUox  ,0.  c  »6.  bey 
Plutar.  op.  1.  p.  16a.  H.  ein  Selutiarotter.  ' 

—  Ii  f  ivoe,  o,  ganz  von  Stein  gemadit,  »teinern,  hart,  au. 
erbitüicit,  Ghry-solt. 

—  *•+••,  0,  )j,  s.  v.  a.  pirUi&ot,  Irxv&tt,  I.  r.  a.  iläß*- 
otfov,  Soph.  PoUucil  10,  120.  WO  awrejMirjc  iteht. 

—  Xoyet  *tm,  Oppi.nni  Cyn.  4,  357.  zw.  vielleicht  at'rcUiro» 
von  miTüifOK  bey  Hesvch.  s.  v.  a.  :'..ra)p,  Seil,  Strick,  Rie- 
men, womit  nun  dierluude  auf  die  Jagd  ffthrt 

—  lofot,  e,  d.  i.  avruc  koyot. 

-Mflrtil,  0,  ij,  (Loxüm),  durch  sieh  selbst  gezeugt. 

—  A170«.    S.  tt'cilvatt. 

—  lv*at,  i,  leibhafter  Wolf. 

—  Iv^i^m,  f.  wird  aus  dem  Sprichworte  cros  ai'reb-p/- 
fu»r  bey  l.ucisn.  di.d.  meretr.  i4.  angefahrt;  der  wahre  leib« 
hafte  Elel  (mi'iSt  5*ot  Irt/iZtuv),  der  die  Leyer  spielt. 

"" v  V',^?T  Hoppebniek,  woran  man  Jagdhunde  leitet, 

Matal  #e>'  w  itfSmmi  *«i  o'%  auua  f/vtrai,  Hctychitis; 

davon  «rrelt  toi«  «i'v  *"ifii-iem  »it  ioaiv,  Oppiaui  C\-neg.  4,  357. 

wo  falsch  o-W,       steht,  mit  den  Koppolhunden. 
-»«»11«,  «J,  Plutar.  10.  p.  54.  du  Lernen  obn" 

-für  lieh ,  von 

—  (i*&,U,  ä,  17.  Adv.  — *^f,  {(,a&{m),  far  sieh  oder 
selbst  lernend  oder  gelernt,  Amlecta. 

—  ftatq«,  0,  »J,  •'»)<,  ganz  wuthend  ,  Marie tho  5,  1 54. 

—  ftafrifttu,  tj,  ich  zeuge  von  mir  selbst. 

—  »oipri'e,  res,  ö,  rj ,  Selbitzeuge  far  «ich,  Aeschyli  Ag.  09g. 

—  ftmttl,  Adv.  oder  nCrauatl,  mcTouürtjv,  Diodori  8,  25.  bey. 
willig,  vonfreyen  Stücken,  von  «rrenare«. 

/<»■*,  fort»"*,  du  Gluck,  die  Glücksgöttin ,  Piut. 


— /»«r/fo>,  ich  thue- handle  aus  ehrener  Bewcentir  -  von 
•elbst-freywillig  oder  ohne  Befehl  datu;  ich  komme  selbst 
u.  s.  w.,  v.  au'iöuare«;  davon 

—  «srtoitöf ,  S,  freywilligei  Handeln,  oder  ohne  Befehl;  ber 
Hippoci.  p.  4.  ',.  undDionyi.  Hai.  der  Zu  lall  .  wenn  «twai 
von  leibst  and  ohne  Zuthun  geschieht. 

—  iirtc,  c,  tj,  Adv.  -~pdr<u«,  («u'r<,'f,  «anua«),  freywillig- 
iui  eigener  Bewegung  -ron  freyen  Stacken  eiwii  thuend; 
von  Pflanzen,  ror  sich  wachsend  ;  pass.  ror  sich  geschehend 
-sich  zutragend,  ai'revcree  Oavmrot ,  der  naulrUche  Tod ;  re 

ro/i«ror ,  rmi  'öu  er.;.r,  der  Zufall,  Jirv  od.  ca  rot*  «Jro««- 
ret-,  von  selbst,  durch  Zufsll,  von  ungefähr.  Bey  Theoor. 
ai,  a6.  — ><«r«rt  ohne  Veraidasiung,  nngegrundet.  aere/sar«, 
lieh  leibst  bewegende  Maschinen,  Automaten. 

—  u«r  ot-pyec,  L  tomUpU-A  *Mp*To*,  der  lieh  leibst 
bewecende  künsthehe  Maschinen  verfertigt. 

—  ««ji'a,  n ,  {jti%0ftmi),  selbst  (duich  keinen  and 
len;  vom  Gerichto,  seine  Sache  vertheidigen,  leinen' 
fuhren,  As'  t>«i;Te?  dinätofttu. 

—  u«y«vwp,  ees,  »,  L  L.  »t.  aurd«  f««y.  «ui  Schol.Pind.  ol. 
-»<Hfi  «po« .  o,  oder  «rVo,uijr«»p , 

selbst- ranz  Mutier,  «vre/ttjre»i  yri^ 
selbst,  Simonidb  fr.  3,  i&. 
— ftyrmp,  oeet,  e,  ij,  ron  eben  der  Matter,    ß.  vorb. 

—  u o  1  q  o t ,  o  ,  ij ,  ».  v.  »  ««•>.:«. ,  der  «liein  das  Schicksal  oder 
Loos  hat,  Sophoci.  Fragm. 

—  uolfu,  e">  ,  ich  bin  ein  ai'rouolai ;  davon 

—  fiöifo tt ,       das  UebeiUnfen ,  Thons.  Mag. 

—  fit XI a,  r  ■  das  Ueberlaufenf  von 

—  «elet,  o,  ij,  Adv.  — *»<U«k,  {mitit  /tollav),  freywiUig  ohne 
GeheiTs  gehend;  «veeateAes1,  Chandleri  Intcr. 
ao.  im  Kriege,  Ueberlinfer. 

-«Up«»«.  "!»  t*"»^«  *S  fr»"«  l*p**  r«n»««r«r,  Eur. 
fragiu.  Andromedae,  »elbstgobildet,  oder  was  dieselbe  Gcsult 
ganz  hat. 

—  nipd,  •',  «?',  leibhaft  todt,  Alciph,  3.  Ep.  7. 

Og  ft 


1.4- 


p^tüaÄfia 
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ATTONO 

A:  •  .  xoutouat.  »"ftut,  ich  regiere  mich,  lebe  nach  eigenen 
Gesetzen,  glcichtam  mach«  mich  zu  einem  aitorouot,  odei 
hin  ein  avröyouef. 

—  voftia,  »7,  Zuttand  - Freybeit  einet  avtüyopnt-  reJr  italiut 
avr.  Itocr.  Pan.ith.  p.  37g.  Cor.  die  Freybeit  der  (ich  aelbai 
ubeilasseneu  Knaben. 

—  »ooec,  •',  rj,  Adv.  — rJucuf,  von  freyen  Städten,  nach  eige- 
nen Gesetzen  lebend,  Ttiucyd.  und  Xen.  Cyropaed.  1,  1,  4. 
Ton  Menschen ,  Soph.  Anl.  JJ21.  nach  eignem  Willen  han- 
delnd. 

—  ri'url,  Adr.  oder  mrengd  ■  Amti  61g.  «rrorrv) ,  (relH  •  in 
der  nämlichen  Nacht;  die  eine  Form  hat  Jotephtit  >ut.  17, 
0,  5.  Dai  F.tyin.  M.  p.  hat  at/repir»)  und  erklärt  ei  auch 
für  ai-'roir  cVr£i«>. 

—  {-Aee,  e*,  »},  ».  r.  «.  ^»orofiioc,  von  blofsem  Holze  ohne 
kuu-tl.  Beaibeitung,  al«  ititwu*  Soph.  Phil.  35.  7/oV,  Anal, 
a.  p.  154.  n.  16.  Strabo  11.  p.  7&J.  kann  auch  mit- samt  dem 
Bolze  bedeuten.  , 

^fr«c-««?«t,  te,  (*wim),  ron  oder  frtr  lieh  selb«  gemacht, 
gebaut,  oder  geronnen,  Analecta  2.  p.  »77.  no.  29.  i'iJu/p  ««'.  er- 
hielt Suidai  d.  ro  ■  'ro/"tia;  nr;joc  fror.  Diefs  wäre  alao  Ton 
Wff»J  abgeleitet. 

_rr«  ;>*<»,  »',  eigne  Empfindung,  Eifabrung;  Wahrheit,  Ue- 
beizeiigung,  Pofyb.  12,  Bß.;  Ton 

—  sraftr/i,  v,  t),  Adr.  — tuHmt,  (a'ro'c,  nra'e?»),  der  leib»'  em- 
pfindet, etfahten  hat ;  der  nach  Wahrheit  und  Ueberzcugung 
anrieht,  Polyb.  3,  >>•  81  M-  Die  Giemm-ilici  nennen  so  die 
V.  1  h.  lieulralia  oder  deponentij,  welche  die  Handlung  auf 
keinen  andern  übertragen,  weichet  die  äilonm9ij  thiin. 

 natt,  a  <*«;,  e,  ijt  wnklicher- leiblicher  Sohn,  Soph.  Traeb. 

856.  wie  arto.räpirtioj,  achte  Jungfer,  bey  Euieb.  Mait.  Pa- 
lacst.  c-  5. 

—  •!  .•'  »  u  r  ,i,vc,  o,  t\  d.  I.  ar'r»;  naouivrlt  einzige,  reiche 
Eibinn;  f.  T.  a.  ImÜtUffttt  He»)  ch. 

—  -1  a  ,.  n  *  l  r  •<  t ,  o',  (ne^swauitw),  von  keinem  alt  sich  »elbtt 
ermuniert ;  zw. 

_T.i  <.»*•<•»•.       17,  0»«>f«j«0.  ron  fich  »elbat  vor- od.  auf- 
geführt, Adr.  — paxrwr,  JiMtinui  mart.  welcher  auch 
-ita^ifi'a,  pji  p.  185  hat,  dai  Subttautir  des  vorh. 

—  wäreup,  opo«,  ö,  »ich  leibst  Vater,  ohne  Vater  gezeugt, 
Orph. 

—  rrtipof,  o,  r;,  (Tt7( oO ,  der  »elbtt  erfahren  hat,  vo  orr.  die 
eigne  Erfahrung,  Dainaiclul  Photii  p.  1  jjt. 

—  w»J«ie«v,  eio«,  i,  (^irj/ia),  »ich  »elbtt  tcludend,  Aeachyli 
Th.919, 

—  criorot,  o,  t; ,  f-.ir,  durch  «ich  »elbtt  glaubwürdig,  bestä- 
tigt oder  wahrscheinlich,  Oenomau»  EiMebii  5,  53. 

-niintof,  ü  ,  ij,  »elbtt  geflochten,  »elbtt  »ich  flechtend  - 
windend,  Otpiani  Hai.  4,  449. 

—  rruüi,  ».  r.  a.  — rrotlvri,  Adr.  eigeiifdfsig,  zu  rufte,  Dio  Cast. 
da»  sweyte  Hetych.  und  Luciani  5.  p.  179. 

—  TTodia,  ij,  dat  Gehen,  die  Heise  zu  Fufto,  Dio  Cm. 

—  no&ot^ö,  tj,  der  zu  Fufte  geht ,  Anecd.  Bekkeri  p.  467.  wo 
«i'rJ.TiiW  sieht,  jene«  hat  Uctych. 

—  xai>,  riaür,  «7,  >  '  >■  ,  Plato  St'phisrae  p.  266.  »etat  dem  it- 
eWoireriatJ«  eilt  gegen  den,  welcher  nicht  da»  Bild,  sondern 
den  Gegenstand  ^d<-s  Bildest  macht,  darstellt. 

—  »«  itjToi,  «',  ij,  von  telbit  gemacht,  »chlecbt. 

— -ruio.-,  «",  Ton  t«lb«i  frey  willig  etwa»  thuend ;  bey  Soph. 
Oed.  CoL  698  mit  a%  rou  den  ftof/iat  zu  Alhen,  »elb.t 

gttäet ,  oder  rou  eigner  Art  (*•<•«)• 

—  -;..«ni  ... »  11.  ot TÖlouoS,  \u>'ri(,  To«i'J!W  u.  to««.«1,  ttsatiei 
avro  ein  Kleid  von  ungetchwrneiu  Tucl.e,  wollicht,  ujekicht, 
P01  lux  7,  6t.  Hetych.  Auecd-  Bekk.  p.  467. 

-trciir',  iwf,  ij.  Ii»  dem  Biliidnttte  her  Thucyd.  5,  79.  heifst 
et:  rai  ii  niiut  rtöiutt  —  at'rüi'eua«  *ni  mimüitl  Tau  avriür 
Sx»rfK;  ein  trlbtiltaiidigei,  nuabhajtCtgM  ata»i.  Daher  im 
Xcn  1,  Hellen  5,  ^,^14.  titittl  ftnAiß»9i  uif  rotf  nrntfini  rü- 

atoit  XV',u()ai  nai  oi'rc-.T..  T  o»  »/'in.   uach  Scliateit  Betlieikujtg 
aiebu  tnur»,  w  1  jetzt  avicJ  vournt  stein. 
* •  * 9 1  • » p  ö,  ^,  vou  »tiu-:  gearbeitet  (nicht  durch  Men- 
»«.Ueiü.*nuuj ,  »1»  düuu  ptitvam*»  Analecu  X  p.  177. 
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-ft'röroKf,  J,«,  »«u»rrae  Nicandri  Th*r.  23.  1.  y.  a.  d. 
roih.  ohne  Mohe  bercitci. 

—  novt,  oSoi,  e,  t),  zu  Fufte  reitend,  «eine-  eignen  Füfse  ge» 

braurhend  ,  Laetut,  t.  p  94. 

■1  r  '>  ;  ■'  ■  1    ich  h  ».II    für  mich,  bey  Strabo  3,  p»  545.  fftr 
»ith  einen  Staat  aufmachen. 

—  rrpay/n,  »J ,  frey  willige,  tinbefohlne  Handlung,  da»  wu 
niati  ron  freyen  Stücken  thut;  licye  Handlung,  Plutar  7.  p. 
365.  H.  Dtiin  wm  nach  Diog.  l.aett.  7,  tsi.  i£o-o{*  Bi.'m- 
Ttf/u;taS  ist ,  wie  die  Stoiker  t).n<Oti/tn  bestimmten,  daa  uber- 
IMzt  Cic.  parad.  5,  I,  4-  übertut  vivendi,  mt  velii. 

—  ((itfuirivfui,  Adr.  nicht  künttlich,  Dionys. HaL  rhet. 

—  arpt/tt»**,  o,  t} ,  (nf/fwov),  samt  der  Warzcl,  Aeacbyli 
Enm.  393. 

—  irptirijf,  lot,  o,  r*,  (-Tofnn),  waa  tieb  für  ihn  selbst  schickt, 
gerüstet,  tu  Bereitschaft  .  Hain.  Iivmn.  a.  8*- i  zw. 

—  urpoiti  p»To«,  o,  rj  ,  Adr.  —pi.uti,  ron  telbtt  gewihlt, 
frev  willig  übernommen}  aet.  bey  111  Philo  ,  nach  frey  er  Wil- 
kühr  handelnd. 

—  trp»roia,  »; ,  die  Vorsehung  telbtt,  Nemesiiit  p.  %%o. 

—  npeCMTov,  rö,  nämlich  o'y;.  (iiiiia,  tonst  mich  ai'raJiij)i;rev, 
eine  Schrift,  worin  der  Verfaßter  selbst  als  Lehrer  aiiltirK, 
im  Gegen»,  ron  Simkoyixuv,  woiiu  et  andere  Persoueu  redeed 
einführt. 

—  it  pö  coiir  0  t  ,^  o,  fj,  Adr.  — mTwf  ,  in  eigner  Pcr»on,  ohne 
Maske,  al»  avrotrpixwtrui' JpeT>' ro'  xüÄ/«;,  Ltician.  1.  ptuj  97. 
nühuoe,  Memnoti  36.  Eheu  »o  avtort^'imrul  diouat,  Syuet. 
im  Geg.  rou  rV  txtarplv'r. 

—  rrtpu«,  o,  »J,  Aii'.'-dM  1.  p.  27. 

ittort/n,  <J,  ich  bin  ein  ai'rü-rr);t,  »eh«  mit  eigenen  Au- 
gen, Hclioduu  3.  p.  isS. 

—  eirri;«,  cv ,  u,  tuiremi),  Augenzeuge,  »elbst  »eheuJ  ;  da- 
yon  aer«inr««ij  m'urs« ,  Tieue  und  Zuverlivtigkeii  eine»  Au- 
gcniteiigeii,  Scymmis  vcis.  i2£. 

—  o-tret,  u,  rj,  »rlb.t  g  »eheu,  »clbit  dabey  ertappt. 

/<l'll.Ti(.l    f(.      S.  STl)7l(,('l{. 

—  tTrps'rQC,  Dt,  0 1  oder  ai'ru^rpoc,  Cai'röe,  rrrpuc),  alt  apret, 
giobe»  Weizerns  Bicd,  wo/11  das  Mrbl  mit  samt  den  Kleyen 
genommen  woidrn  bey  Lucia n.  3.  p  162.  eiklärt  ihn  der 
Sichollalt  dulcll  Ai.'c/i  Kai   r;^tJ/.«f  ujir^uinur  u.  d.  i)tQttf!ai. 


Plutsr.  tetzt  ihn  dem  •■laPftef  äproc  entgegen,  al»  geringer. 
milr/t,  01  .  ü,  der  »euie  eigenen  Eiieuguttte  verkauft   S.  in 

tursWfäZfeCl  davon 

r     f  .  •    •  ..-..„1 


—  rr  iu  ij,  nJml.  Gewerbe  oder  Handel 
im  Gegcntata  ron  mTiii/"1)  und  unn^XiXt,  PlalO. 

—  efxuutv,  twtt,  i,  »},  (p«;»),  »elbtt  thueud,  oder»,  r.  a.  «•'- 
T"X"P>  Htsycb 

—  paare c,  i,  tjt  ((,iZit),  von  »ich  selbst  gethan ,  gezeugt,  Op- 
piani  DaL  1,  7S3.,  >dc>  ermordet. 

^sti'röpeaoc,  o,  i  .  (upea>)),  »ich  »elbtt  bedeckend,  Dionyt. 
Hai 

Ai  rviiit^e,  o,  tj,  (pi'»«).  mit  der  Wurzel,  Diod.  Sic.  aber 
tun«  x»o*it  avr.  Eur.  Klte».  287.  ron  telbst- von  Natur  ge- 
gründet. 

selbst  geworfen,  ron  selbst  fal- 
lend, Schul.  Eur.  Phoen. 

—  p^i'Toe,  J,  »J,  rprSf},  riin  »elbst  (heftend,  Anal. 
Avtift,  v,  ö,  «rlb»t;  vou  selbst,  oder  ron  freyen  Stucken, 

oVaa  r»c  «i'roV  Tr- .  Ii.  «*,  591. ;  in  vielen  Compos.  t  er,  die  Haupt» 

pers         von  der  die  Rede  ist,  im  Gegensal*  der  andero,  ab) 

«lei  Schüler,  dir  Uiiieigebmeii ,  muhtn,  der  Fehirr,  der 
Heir,  als  o>;ro*f  f'ftt  ,  der  Lehrer  hat's  getagt,  o  ni'Se,  der 
namliclie,  elten  derselbe,  ohne  »nie.  »Vel  *//tr>>a,  H.  »a,  »25. 
blof»  er,  allein,  Ii  2,  a33.  mit  e/..e  üiiy.  449  o*r»^  ioutr, 
wir  sind  allein,  Pl?tn.  Daher  an  r. tilgen  8n  ilen  im  Homer 
erklärt  es  H- «mann  i  m  Vn  trauen,  alt  Ouy.  tj,  83"».  ro  ulv 
gl  npiürxi  <;u/V  >>'(>>;..»««<  nrrfl,  u.  v,  509.  vn...  v,  75-  unJ  v, 
19  n.  32?,  u.  s.  n>.  H.'mcr  bi.ncht  es  auch  da,  wo  dei  Latei- 
ner <der  i//e  ,  d  e  1  »e  I  Ii «  ,  oder  er,  seut.  IL  3,  a^x.  nr'röc 
ijrrii*  l.ki*  t)V  *r/rw  r;»sSsA'  »f.»*«  oi  fttüpitfa.  Ileimaiiu, 
p.J".  »rajtMrrec  arröe,  selb 'tln.ii.'t,  um  rior  »..dern  tili Jm- 
in««,   Ibiicyd.  1,  140  nt'tö,      ror  3rn>>»; t  £ ,  «ucii  mit 

dem  oupeiL  ^iJiiKwai,,,  Piuiax.  iNäciaeiuu.  uhertxai  siclx 
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ai'ro  'imatrtoy  heifit  bey  VUto  eine  Sache  absolut  und 
in  der  Abiinciion  betrachtet,  arrd  uivov,  weiter  nichts,  nur 
allein,  ivtt  «tt'ro  ftörtr  mal  Jnrr;  >>..(,*.  Philo  und  Lucian.  In 
dfr  Composi i ion  bedeut.  es  allein,  ai'rouaioot  u.  s.  w.  Den 
compar.  earravrpoc  urüv  bat  Epieharmua  Apollonii  de  prono- 
»ine  p.  54o. 

JtftavSae  autj,  »7,  ganz  oder  die  leibhafte  mav9.  AIciphr. 
Fngm.  ir. 

—  ttfti«,  ot ,  «/,   («*fS)t  gana  Fleisch ,  ganx  leinen  Körper 
t.flräend  ,  l-.il»tling,  ivv. 

dtti**,  Adv.  dorthin;  eben  dorthin,  Plato  Aleib.  1,  39. 

—  filff         o.    »},  gans  Eisen,  wie  Eilen,  eitern,  Eur.  Hei. 

-litte,  o,  »7,  Crobylu»  Athenaei  a.  p.  47.  nach  Hetychius 
der  «ein  £»aen  mitbringt,  wenn  er  aufscr  dem  Haute 
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—  sro.r»«,  o.  17.   bey  S.i<< 
et  klart,  Iminf' 


-<,  «o  tov*  <*  e  ,  ©  ,  ein  leibhafter  Gräber ,  Alciphr.3.  Ep.  7o. 
-iiiiootot.        17,  •■  T.  a.  d.  flgd.  Hesych.  in  arrooTvlt. 
—f  mteot,  6,  »7,  •:  <T«*f«,'(  ,  •clbslgcmacht,  schlecht ,  nicht  künsi- 

lich  gearbeitet.  #  Synesiu»  verbindet  es  mit  hrit ;  nach  Pollux 

i.  r.  a.  «r-roi  (Ö^o*- 

—  tsr/r-et,  •*,  b«y  Xen.  Cvrop.  8,7,  44.  hat  die  gute  Hand- 
(ctitift  des  Stobaeu»  tu  für  «tJ  ,«r,  1  U£ ,  allein  essend. 

—  aa«juw<i.  »»■     S.  in  snweMMt'M  uach. 

—  te^/a,  17.  die  Weisheit  selbst. 
/r«f«i«t,  ©,  17.  »elbtt  gesaet,  Aeicbyli  Fragm. 
ir'tiitai'ru  «,    ©,         («■'.•««»)  ,  TOn  «et bat  bewegt,  gehend, 

k  >n  meud  ,  Sopil.  Jletychil,  Aeschyli  En  in  165. 
-ttaii«,  tf ,  bey  Unit.  Ii.  ij  •*,»<>.      ererr'4.  1  "  '.f-;,  Wenn 

es  tum  Handgemenge  kommt,  cum  enmiaus  pugnatmr. 
-iiijpt,  J,  t/ ,  von  »rlb»t  oder  Tin  Njtitr  mit  einen 
1,  Atiicnaei  p.  401.  urat  dem  Dsche 

3u'dii  «r'roer»'»«*  »{»/*.•<  «/»■«,  nicht, 
'«ti-rei  trpni'jr«*,  aouderu  einaeln,  ge- 
oeant,  fur  »ich  bestehend,  ohne  um  den  übrigen  Elementen 
drt  Welt  ■vrrbimile«  zu  seyn. 
— »ralj«,  ©,  17,  leWUeaij  selbst  g*<ch.ick'  od.  se'bst  au  Schiffe 
gebend,  S.ipii.  Phil,  atrac  »•»»  i#trt;i,  OT'aVnMaWi  or'fJ- 
i»ori>;  r;-"i  ,  Ylus.ieus,  wofür  Qvid  lagt  I  iJan  navigium,  na- 
rit*  ,  rf.lur  i»ro. 
-■1011  ei»,  Hippoer.  de  nat.  pueri  c.  >-  atroorouerr«,  I»  L.  lt. 
arte  ra  oto/set.    -»  'I 

—  iiovl,  #,  77  j  ffir  lieh  oder  bey  lieh  seufzend,  Aeicbyli 
Theh.  919. 

—  o.  »7,  oberster  Feldherr;  vergl.  «.  ,-u*.  KV-.-.,<. 
-ee«,»;«,  to«,  0,       Selbstmörder,  Sopb, 

—  «;i<»ai ,  Adv-  a-  v.  a.  arroortrW. 

—*Zto<d;<»,  (a/reW,  or/«*>j  ,  ich  thue  etwa*  ohne  Vorberei- 
tung. Naclideiik'-u,  Ucbetlrgang ;  also  au«  «lein  Stegreife 
tpiccbm,  handeln,  leicbtiimng,  ohne  (Jeberlcgung  sprechen 
handeln  ;  ol.ne  Sorgfalt  und  Grnaiiigkeit  etwai  thun 
Um  «irj  mm*  yuM  t*»W  «»'•  ■lfra>lA4faajfl .  Plato  ,  von  dir  un- 
it-Lt  urtheil- B.  davon 

—  »fliaofta,  Tut,  rn,  eine  ohne  Vorbereitung  nnd  Uebev- 
legung  luiiciaoianien«  ArtWit^  Handlung,  Pl«<o  comicui  Pol- 
W.i  6,  i^a.  Ariatot.  Poet.  4.  aenut  »o  .Ii«  Impromptus  der 


ATTO* 

,  die  Eigenschaft  eines  en're- 


~*l*«iae  ftött 

St"trt!fc. 

—  *i»ii«e  r  qt  •  •»>.  «>•  der  etwa» 


da»  Handeln  ohne  Vorbereiiuug  ,  .0.  ,  |  „ ,  „ 

blaugikot.   'Xem>ph.  Laced.  setzt  ihm  r,,wr»,t  ctit-.pen 
— 'fe#'a aa-1.    Adv.   ohne  lauge  Vorhaltung  uud  üeber- 

-ili^iuti«»*!  «f.        »«»  d«™  Stegreife. 

—  «I*i«Br,  /et,  0«-,  «•  e».'o*«oe,  o,  17,  Adv. — aliiiwt,  ohne 
V  'btreiiitiis  und  Uebcrlrgimg,  oder  ohll<J  Kunst  und  aus 
den  äle^icife  geinacht,  Diouss.  Hai.  »i'rum%lbim  S.  V.  ■•-  at'ro- 
n*iim,    IL  as,  ein  Tnlies,    M-.nn  g-  ^en  Mmu;  aber 

A>»>.  >l«ic.  SS-  'S  a*'ooi«Jin»>  S.  V-  a.  av'rMSa^tuv,  aus  dem 
Streife. 

-iliü«,  Adv.  •»  a.  arroejectä ,  aahe,  in  der  Nahe,  m.  d. 
Gnvit.  Arati  D*o».  169.  nahe  bey;  b;  sog>cid»  darauf,  «lio- 
baid. 


AvTorllum,  »/, 
rtlqt. 

—  rtit«»«,  dor.  — Zije»,  t.  r.  a.  —  Ii?«,  Hippodamus  Gal.  p. 
659.  660. 

—  r/ijerot,  p,  ij,  durch  sieh  oder  ran  sich  selbst  v allendet, 
Oppiaui  Hai.  ij  76g.;  von 

-ril^'t,  tut,  0,  1},  i.ttXiu  - ,  leibst  »ich  endigend,  in  lieh 
selb«!  endigend;  sich  selbst  vollendend,  od.  von,  in  sich  selbst 
vollendet;  selbststtndig;  von  keinem  andern  abhangig;  für 
sich  hinreichend  ;  mit  voller  Gewalt  versehen,  «i'ris  at'roTtir; 
sind  Ursachen,  die  fflr  sich  allein  eiwas  bewirken,  im  Ge- 
gensatz von  ai'ia/na.  Bev  Lncian  sind  irtrtüt  arrortätTc.  dis 
steh  selbst  ntilerhnlten,  6.  p.  119.  Adv.  — rf&esVi  vollkommen, 
Paithenii  Pnef.  far  obenhin,  negligcnter,  führen  ausLysus  »u 
Anecd  Bekkeri  I.  p. 
-rsjjre«,  t,  if,  Wifn)t  durch  sich  selbn  in  einer  Kunst  od. 

Wisseuschafi  unterrirhtet ,  wfut  iaur,  Plutar.  7.  P-  »24-  u- 
-tont,  o,  17,  mit  di-r  Frucht  (toclut)  ungleich,  Aeschyli  Ag. 
4<i2.    2)  selbst  gebJirnd,  Nonni  I)i»n.'8.  8"- 

—  rpaytao'c,  »),  0V,  gan«  ti.nci^cii,  Doniosth. 

—  rti'j  »i'«r,  ti!     S.  BrVÜKViUef.  , 
-t(»)if,  6,  4,  Hth  selbst  oder  allein  nährend,  I.  v.  a.  01- 

sMnMCj  verwirft  Phrynirlnrs. 

—  tu«,  ö,  r, ,  selbst  geschlagen,  Oppian.  Hai.  a,  553.  selbst 
»ifh  abdii)ckrnd. 

/4vfavt  Adv.  m'rov  rÖ7«r\  p^*t.  aerütts,  an  der  Stelle 
selb« t,  daselbst,  aut  dem  PLue.  II.  8.  *J7  «««nt  an'«?  *!•*»» 
■I.  a  'rifrt ,  dort. 

Ai' r  e  v(jf  I  w,  iw,  (of/rorp;  o«) ,  ich  thne  es  selbst;  ich  arheite 
-Wee  selbst  Hand  an,  vor»,  von  armen  lauten,  weh  he  keine 
Sklaven  hatren,  um  lieh  bedienen  und  für  sich  arbeiten  »a 
Lvsen,  Ach  .ni  v.  h.  7,  5. ;  davon 

—  yiii«,  ro,  etgeita  Toat,  fusiinus  Mattvr. 

—  yr/rue,  i ,  »j ,  selbst  odrr  schlecht  gearbeitet, 
teile,  wie  mi  rt>cj;t'*»oC ,  Allel   2.  p.  S^- 

ij,  (aWvBvfTtit),  dasS.  ll.Mihun,  der  durch  Sklaven  ver- 
richteten  Vk  it  enr_'-£<  rs-rscitt ;  daher  eigne  Uebung  und 
daduirh  erhaltene  Ertvhrn'ng,  Polvb.  9,  14.  Mühseligkeit,  4, 
at  firnp»,  Acä.  inli  Baun  J,^S<  Selblimord. 
— j  i«öe,  ö,  gern  «elust  aibeitend  und  sich  bedienend,  AntO- 
nin-  »■  5-  •  . 

—  )«(,  •>,  t;,  der  selbit  RWtj  thirt,  ds«u  nichr  andere  braucht, 
Xi-iio.  Itir  siru  arbeitet,  oder  d  iroh  eigener  Hunde  Arbeil  sich 
sein  ßrod  verdient,  H-mdarbcurr,  Hand werksinann ,  Sklave; 
selbst  streuend,  rletodian.  Bey  Thucvd.  1,  141.  sind  «eroeo- 
yei  Leute,  die  »ich  an  harte  Landaibeit  gewöhnt  haben.  In 
der  Mcdcut.  v  mtrooyihmt  hat  Dionrs.  Hai.  de  compos.  den 
comparat.  im  Gegenaaiz  von  mxQißimt ifav.  In  Anal.  fl.  p.  133. 
tif/.u,  mrr. 

-j  tni'iri«,  o,  f>,  (a.'re. r  aaux»),  ans 

obenhin  gemaelir  ,  l.ycoj  hr.  "»46. 
Art  ort  a/ot.  ö,  »;.».  r.  .1.  a  'lixfnpßmt,  w.  — 
Ai'rö'fi,  »de>  mi'r,',tin-,  Adv.  wio  mJrmC , 

den  U-nhietn  a.  v.  »  mi'tott. 

mtlmrüfmn/m,  17,  die  Menschenliebe  selbst,  bey  I 

—  tf  i km  •  x  o  t,  f.  L.  st.  m'r<f  <fiL  Josephi  ant.  5,  6,  5. 

'.  n,  CM**?t  "Ja*"  Kinde,  was  noch  die  Bin- 
Aualecta. 

.  ■ 

fort 
du 

—  treppe;,  «I,  tj,  Cyepj*^-  telbtt-  sich  selbst- 
»ehrt  oder  vereinend,  Aeschylua  Hesychii. 

—  aÖHtit,  »,  ij,  durch  sich'  selbst  getragen, 
10,  »50.  .  ,  « 

—  ueproc,  ö,  tf,  (vopreO»  mit  der  Last  oder  Fracht,  als  vaüc 
m*oi>»i.t  et.  Phil,  cm  Schilf  ist  mit  samt  der  Last  untergegan- 
gen. Bey  Ae:  eh  vi.  Choeph.  673.  ae'reaepre«  wsl^f  mmyg,  mit 
eigne>  Last  beiiden. 

— ■■«tf*r«t,  •'.  1},  von  »ich  selbst  bewacht. 
-itt;(,  »y..  ö,  ij,  Adv.  —<fi<ut,  (ar'rul,  telbstwachfaa,  von 
»tlbit  w.l£ai»eiid;  als  «afWu«,  Plut.    Eben  M  .4 
ein  van  der  >'»H 


da,  dasei  bat;  bey 


tot 

—  elciat,  ö 


de  hat,  £<'.«;<>»•,  Analeci». 
-«oveer  ^,  Odei  *r.«.rf,.j,,      ...T,  aJ  . 

(euri.w,  o;orovi,  mit  eigener  Hand  mordend,  Selbstm< 


Thucyd. 


St' 
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Bad;    n«  iüi  Uch,    wirklich ,    die  Natnr  ,  Air',  tt.  m*To&n>,  dorisch,  a.'rcJ  .V.C«  d>»exe,  Sophron  Apoi- 

"als  bey  Syn.  oi"roori7t  'Ctoqg&m  ,  die  leibhaften,  ich-  j    lonii  de  Ad.',  p.  604. 
ten  llomeiiJen.  01*  piatfrijr,  all'  »rg^vu«    uoier,  von  Natur,  j  wft'r  e/df;  c,  «,  «J ,  iouitch  St.  ai'däc\c,  Apollon.  de  Pronom. 
Plato  Gorg.  6fl.    vöh(  AVaoo*««  eu'roe/e«  «irriin»,  Arittoph.  j     tj.  94. 

Hepuacitionis  p.  4»-  fpvao«.  Diodor.  5,  45.  gediegene«  Gold.   I  ^rti»»^i  >  ■  .■ ,  ö,  Dinarcha«  Pollacis  5,  gi.  Selbsthiufer. 

'    '  >   0,  r, ,  a,  v.  a.  d.  voih. ,  Pindar.  Mi'rü^c,  <!,  1},  ron  «elbst  tliuend  oder  sprechend,  tyi'.Teif, 

die  Stimme  de,  Redenden  aclbit,  Juliani  or.  7.  ]     Cillim.  »äs<T<c,  SchoL  Pind.  4,  104.  tw. 

mit  andern  ab- 

c,  »Oi 
e  rr.nl <  ei 


atu 


Airiftrat 

—  <f  t»V  i  *,  Tj, 

p.  009. 

—  y  tu  CO  fit   0  ■ 
l(>ro*(d»'. 

—  ^  <u(ie< 


1 


f,  «entsprechend,  nicht  durch 
ani  5.  p.  90. 

«,  «J,  bey  Appian.  auf  dem  Diebatahle  oder  Ver- 
eriappt  iuia  also  überfuhrt  1  bey  den  Alten  aber  fin- 
det man  allem  «V  «i'rejtiüp«»  inftßärttr ,  n«»f  dem  Diebstahle 
ertappen,  alio  ron  au'r»r;<>>t><it' ,  rö,  der  Diebstahl  »elbat,  in 
ipto  furto;  jedoch  hat  Thucyd.  6,  5g. '  «t'ro^wpoit  »o  ge- 
braucht, Diodoru»  3,  38-  not.  n.  Soph.  Auf.  51.  Sexttis  Enip. 
braucht  rntto^rnft ,  ö,  tj,  für  »ich  oder  tob  »elbst  klar  uud 
deutlich. 
ACiöifirt,  da*  Licht  lelbit. 

A v  r  e  1  a  (.  '  r  0  c,  ö,  »' ,  «nuH/otriw  cilvKftTr  xa2  «rroraf/rtur  «r- 
rtxwY  atfivllat  y/fiarrm ,  Alciphr.  3.  Ep.  i*v  to  anmuthig  wie 
die  Anmuth  :  :?n  '-)  selbst:  wo  aber  Ruhnken  voischllgt  su 
lesen  aroiirauerii  —  aiTo<"u»uu,l:  ■  1  mtruuör  Kai  a/nj^j  itr 
«rrtKÜv  »tau  «u;r«J  <r«w,uuair«y ,  welche«  die  neue  Ausgabe  an- 
genommen hat.  ^  ( 

— PoC>      A'  m''roZi<eU  ««'rejjfspo«,  S.  v.  a.  «iVeep^J«, 

der  mit  eigner  Hand  arbeilet,  «ich  aein  Brod  verdient,  sich 
vertheidigt ,  einen  (rtruf)  nberwiltigt  und  ihn  gefangen  be- 
kommt, rhu  mordet  1  «ich  selbst  mord 
das  Adr. 
mit 
tarn 
lipp. 

—  jfipi«,  »J ,  eigentl.  das  Selbstthun,  Arbeiten  mit  eignen 
Händen;  Selbstmord;  auch  («.  dal  vorherg.)  Mord  anderer. 

^-f  e«o»'.0»  Ui—,  ta»rjZur),  ich  thuo  et  «elbst,  Philiitu* 
Polhicii. 

—  |j/««s(i  i*t  *•»*»  n»it  eigner  Hand  gethan,  f^aoa  bey 
Apoll 


tatopb.  |  94. 

Gold.   I  A  •  t  vi  1  1  1  > ■  . ■ ,  ö ,  Dinarcha«  P 

1  A •'  r  01  0  ij«,  ö  ,  1} ,  von  «elbst  1 1 1 
i  or.  7.  ]     Cillim.  «läsTtc ,  SchoL  Pind.  4 
i  A  >•  t  ui  t ,  ^oder  ai  rtj«,  wenn  mi 
andern,       leiten  will),  von  0«ref,  miwt] 


mordet,  oder  Selbsunör der; 


Hill  ,      »WM    .MV»».-»,     ~  "  ,      '  — ~  ' 

Adv.  — xn\.ox .  SchoL  Soph.  Aj.  57-  ««Vor,  Detnosth.  der 
eiencr  Hand  mordet;  mynfrüv  mtTÖxewtt,  yon  den  Göt- 
,  «K-  <U  Gute  eigonlandig  geben,    I.ocrat.  ad  Phi- 


1  on.  DysooL 


*,  «•   CraipereWe»),  von  «ich 


—  jt«eoros'ijre*, 
wählt- 

—  2<pl,  Callim.  Epicr.  21.  •. 

—  Z»»VQtt  o,  sj,  Acschyli  Ag.  547.  1Ps«M£Ufy*»<  eii're'x*»«'«»' 
xnrfüas'  t^otnv  Sipe*  «tatt  «v«  «u-'r<7  rrj  z#eW,  mit  sainnit 
dein  Vateilande. 

— *«>•*•,  o.  5.  Cx*a»*s-»  •t'roc),  eingeWen«  «  V, c  ,  wie 
abariginet,  die  nicht  au«  einem  fremden  Lande  als  Colonitten 
gekommen,  «andern  in  ihrem  Wohnsitze  vom  Anfange  an 
geblieben  und  darin  geboren  sind,  ultöx&ava  iariav  nannte 
ein  Dichrer  die  Bcrghohle  von  Chiron  oew\>hnt,  Hesych. 
Eljrm.  M. 

•"I»le»«t,  «>,  r;,  f/jiJf'Hmi,  von  «elbst  oder  anf  «ich  «elbst 

zürnend,  Analecia  ft.  p.  4B1. 
~~X»P*})  ';r»*'  •?  •}»  Cl'wHi  von  «elb«  vereehen,  venorgt, 

auigcrttstct ,  gegeben. 
— je  et  ►<>»,  ö,  t/,  beym  Horn.  Ii.  aj,  gao.  al»  Bey  wort  von 

«oiw.  «chlecht  pego..««,  "Jv.  ..-».U  .udern  «elbst  gegosseu 

und  solid  ,  nicht  hohl.    S.  in  xonp  nach. 

—  jr  a*m  ru.i,  wirklich,  s.  v.  a.  plane,  omnino. 
mi  ei'rür^ua  cu  siv'eit,  ganat  wie  die  Fliegen,  Aeliani  h.a. 
9,44'    *t»(<oV  ovr.  ej*»d»r,  14,  10.  wie  ein  leibhaiier  VogoL 

—  ipoot,  conU.ee«,  ö,  tj,  mit  seiner  eigenen,  keiner  k<kiisi- 
Uchrii,  sondern  natüilichan  Farbe,  Pluiar.  7.  p.  96.  ron  ed- 
norley  Farbe ,  9.  p.  4°-  H. 

*i  t>  ArUiid.  T.  1.  p.  447.  von  eignem,  oder  natür- 
lichem Safie. 

•—jirot,  o',      von  selbit,  von  Natur  eTgos»ea  oder  verbrei- 
tet, als  *i\,ata,  Phocyl.  119. 
-«'«nrrit,  e,  ij,  und  «CtnrJ 
nat. 


tr«j(i»»'ot,  «,  ^,  ».  v.  «.  atrox'ivvof, 


A*  •*•••«,  Adv.  mit  eignen  Augen ; 
—  •**'«,       (Je«),  Augenschein, 


auf 

'1  rev^Of  /•!»■ 
y  Atatus  vom 


wjv,  nimi  man  es  von  eure« 
«/,  vm  ovrer,  «ür»  ,  also  s.  v. 
oifini/revf,  eben  »o.    Nach  dein  Zuaam 
venebiedone  Art  erklärt  worden.   «Ua*  eerai« 

2(Jtiit»0i  ;<ii  <•,.*♦«,  IL  iJJ.  d.i.  ti.'j.j«  ■■>.    x"'  bc 

goldueii  Zeitalter,  ai-rex  <>'  i^as* ,  die  Menschen  lebten  so, 
d.  i.  einlach  ,  Sebald  -  und  harmlos,  arrerf  yio  $'  inheo'  ijw- 
iaiffiiv,  IL  3,34«.,  wo  1,1111  M  vergeblich,  umsonst,  ohne 
Zweck  uud  Nutzen  erklärt;  und  in  diesem  Sinne  pflegt  man 
es  mit  d.  Spiiil.  lenis  tu  schreiben.  ;•.  rtu&r  aitmt,  d.i.  «jm/sm«, 
Anacreon  Atheuaei  p.  534-  ei*  «--r...,-  »Tic»  tt,  mt,  The»- 
eni«  1349. 

Avgaliat,  a*e,  /er,  stein,  «ich  brüstend,  Xenophane«  Athe- 
naci  p.  536.  wo  die  Caiaub.  Ausgaben       .-mv,  falsch  haben. 
Ai%trint,  er,  u,  (  <.:t',-  '  .  Bsit  einem  diok^n  Nacken;  xw. 

—  W£w,  f.  /eat,  abhalscu,  den  Hals  abschneiden,  SouhocL  Aj. 
098  den  Hai«  mit  einem  Strick  umschlingen,  llippi.tr. 

-nof,  «,  17,  iw  Nacken  oder  Hälse  gehörig. 

-»icriif,  »Jf«<,  o",  (eittW}«»),   von  einem  Stricke,  womit 

man  sich  er  henkt,  Lycophr.  tioo. 
Avtim,  m,  «ich  rühmen,  prahlen;  überh.  auch  tfgen,  mef. 

mm.    Eurip.  Heraol.  &*>2.  tioo*  rtp  nvzüt  itiraytv  1 

foip»*.  vor«.  931.  er  y<i'p  ster'  ifiras.J«r'-" 
Jvfi.  V,  Prahferer,  itolr. 

—  xv»«,  kw«,  e/sr,  prahleruch^  beym 
«leiforn  Nacken  einheigehend 

Prahlerey , 
der  Nacli 


Ix.   J,,  ^-ifn,,  ^  !««•«?. 
ytb.  1,  179.  der  JNaciiruüxn. 

•'»■«.;  ,  5,  Nacken;  die  Buge,  wie/aerer;  Meerenge, 
gn,  Polyb.  1,  75.  u.Herodoii  1,  7a.  enge« Thal,  -•.  t»i> 


—  II  "  "  >  etro« ,  tu 

Pind.  Pyth. 

—  •*}»•.  / 
Landen^, 

5.  p.  T>j  ;  nach  Pollux  t,  00.  ein  Theil  des  Stenerruders, 
worauf  der  Steuermann  «ich  Text;  vergl.  iieliodori  5.  1  34g. 

—  rijriaot,  t;,  iv,  t.  v.  j.  » 

s4  <  Xu  «  Ii     ,  ar'idmt,  t^malidüi ,  dörr,  trocken,  rauh,  *t»n- 
bicht,   «chmiuzig,  ver wilden ,  arm,  dörftig,  Weeeeling. 
Ob».  0,  «0.5  von 
Avxpäm,  u.  ».>«/■••,  »qualeo,  areo,  Ody»s.  84,  049.  icli  bin 
trocken,  dürr;  habe  ein  trockene«,  rauhe»,  wildes,  schraar  ' 


■■■•"■1  "  • 
ich  bin  durstig. 


Plato 

Reip.  to,  8.  mvxuti*  dem  i^iw  entgegen.    Die  Form  «•>,•,«./ 
nat  blof»  im  partic.  «•^«•s-,  staju 


ge«  oder  «taub ige« 
komi 

Phrynichn«  Bekkeri  p.  7. 
Thucydtde«. 

cs  mvfod  au*  15,  87.  1 
davon 

—  XnTjtK,  ».  r.  a.  (tt xM'.i .  Horn.  hymn.  i8t_fi- 
-iiim/osJ«  if «,  («Ö1117)»  der  verwtld«rte, 
Haare  bat,  Athen..»  p.  «5*- 5 


!  sw. 
Bilsen 


denn  in  Orph.  I.ap.  7,  5-  muf« 
;  gewisser  Quinti  Sm.  9,  37*- ; 


verwilderten  Haaren. 

—  {/■>'«,  «,  f.'.i,  ••«»,  t'5'i,  fin'Cw,  «Se>,  ai'eit»,  ave/sw,  «t*ava>, 
ei'ftjruas},  die  T'ockenheit,  Dürre,  dürre  Zeit;  a)  das  An- 
aehen der  von  Trockenheit  auhreborateiten,  ranhen,  st.tu— 
bigen  Erde,  1  stein,  squalor;  auch  vom  menschlichen  IVÖr— 

?ier,  da»  ran  he,  «chmuisige,  verwilderte  Ansehen ,  wie  sq  um- 
or;  Annuth,  Dörftigkeit ,  Aristoph.  Plnt.  859- >  davon 

—  XftiüSt;t,  der  Trockenheit,  Dürre  ausgeiei/.t,  trocken,  dürr, 
rauh,  schmutzig,  verwildert,  squalidut,  iqiialomt ,  aettuo- 
tui.    atustij,  Eur.  Or.  333.    totoc,  Sirabo  17.  p.  n85* 

Arn,  atutcb  er<v,  icli  trockne,  msohe  dürr,  »enge,  zi'inde. 
irn  fUj  noOtv  iiÄe&ar  *ig.  OHy.  5,  490.  wofür  der  Attiker 
»sei/;,  Feuer  anzuöden  ',  »a^u».    a-fp  a*/,^o»  C7,u\",  AaatÄ 
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Vrr.%.  505-      8.  Svava  O.  «>«re» 
Ui(,  Ittit  attisch,  und  äait,  attitch  Morgen. 
■><•  »erwindi, 

•<»,  ich  tcblafe,  davon  /«»'•».  TO«  «"«,  wie  aurtet.  Einerlcy 
mit  dem  vorigen  durch  die  BeJeut-  hauclien ,  bl»»en;  und 
•o kommt  mcb  von  der  Form  trat,  ira>,  »rdw,  ich  schlafe. 
Jfm,  *•      ••  v  *■  *«•»»>•»  u.  *•?•>.   lieeych.  u.  Eustaih. 

hibcn  avat  (r.  ■&iyyävm. 
Jim,  ich  teJireye,  rufe,  ort  i"Avr/t  irifar&tf;  ro.  d,  Acc  01% 
f  ittifare r  II.  11*  461.  rufte  den  Kameraden  tu-  avur,  )  '•- 
tiltn,  Aetchyli  Tlirb.  169.  «rt  Ii  itövte*,  Apoilon.  a,  566 
lobte;  davon  «Vi",  a't'ri;,  wt/u ,  ai-iij  ,  ai'täiu;  Ton  >«,  icL 
Mim,  atbtuc,  woru»  «V«««  ,«»»•>«■ 
/tVl,  »eoliich  St.  aak,  Tag, 

*,Sa.,  wi«  a»V(P  ■»/(»• 
'Ai*ßv*,p*,  r:    S.  in  «iJM.ua. 
Wf<ri<rr>r«,  «•  ▼.  »-  du»  folgende. 

—  mjrtim,  Plut.  de  fneie  lun«e  p.  718.  t.  v.  a.  «yrert«  «tro, 
heil  gen,  heilig  machen,  weihen. 

—  «rr/fa»,  reinigrn,  und  so  heilig  machen ,  heiligen,  Eur. 
Ale.  1149.  irflv  atv  &m1at  »tyrf'fei«'  äff ■l«/eaiiaat  bi»  sie  lieh 
durch  Rciniguiigeopfer  den  Göttern  der  Unterwelt  darge- 
bracht, »oa  neuem  dem  Leben  geweihet  hat.  Gregor.  Harn. 
lagt  tut  güfaf  Uif  myr&ta*  M.  <r^Tvira^ai'(i<raa. 

—  «;».»!.  dt.  6,  Reinigung,  Weibnng,  Heiligung. 
'Jaäiiat,   i.  V*    **■  «*«*•«»         («*e,  eireW«»),  verhafit, 

Feind  1  daher  c»>«dV«  •*«"*  •■  v.  ■•  *r*f«,  Eupoli»  Etym.  M. 
Suid.  Huvch.  Euat-th.  ad  Odyie.  1.  p.  1417. 

1,  f.  L.  »t. 


S.  o'cf  «nd  tiei.  Wie 
Mit  «tc. 


Jtaieivio^at.  TheOfhx.  c  pl.  4,  7- 
'Jqiim-    3.  äifaoväai.  .... 
'^«ai»«£«*,  au»»-,  17,  da»  Blut- dal  Aderlässen;  von 

«frid,  f.  «f»,  Blut*  Ader  lassen,  von  a/»t«'eew. 
-«.>..«.  «ro*.  r-,  (»r*»»Wf).  «j».  Weggenommen.  ;<!.  her 
a.b.  di«  weggenommene,  abgepflückte  I  nicht,   da*  Wegge- 
aonimetie,  Abgesonderte  luin  Opfer,  Bxod.  55.  da«  Weglieh- 

a^!#«»a>e^««?C>  i*l  «V,  wegnehmend,  abstrabirend,  bey  den 

'J^itTm\t,  ••»«,  »/.  das  Wegnehmen  ,  das  Hetauinehme». 
•j.a^arim.     S.  •i*trtm  u*th. 
-..«(T.aee,  *?,  or,  g«chick4  wegiunehmen. 

—  «tctraf  ,  ,dt>*  ,  »7»  ™  egnehweude ,  Rlnberinn,  Orpn. 

—  «ifir»»,   ö,         wegzunehmen,  was  man  weg •  oder  an»- 

—  aiato,  m  ,  wegnehmen,  wegtragen ,  entliehen  ;  daher  an  s- 
aekmen ;  einen  (aue  der  Shlaverey^  in  die  Freyheit  ans  neh- 
men od.  wegveäfsen  ,  d.i.  ihn  in  Treyheit  seilen.  Die  Con- 
szract  im  ersten  Falle  ist  aaaw*iv  oder  «y«ifM»#«i  rl  t«W, 
eder  (eise*,  welche»  im  Verho  liegt)  nm  ,  auch  rata!,  ei- 
sern etwa»  nehmen,  et  von  ihm  wegnehmen,  einen  be- 
rauben, rl ,  einer  Sache,  xii.p  ri»u«  und  t,«.  tnt 
>«iMK,  PlutaT.  einem  »eine  Stadt-  »ein  Vaterland  i 
M  B»Me»  ««««(>*«•*«•,  vindicare  in  Uberutem  ,  I 
aad».  c.  37.  u.  allein  «V**'«*«»,.  PI««»»-.  Sol-  15. 

-«■»«»■,  oro»,  ri  ,  *■     «V  «fea/fffiej^ 

-i.«itis«i,  n,  •»:'.••  T-**  e'^f*r'"4K*i     •  1 
'4...V  ,%  Vogel  wiche»,  eine  Hul»enf,ucht  m«  platt 
■e.  wie  di«  Lineen  r  woran»  man  70»»/  kochte,  Alt 


r.  Pa- 


lattem  Her- 
theuaei  p. 

*A  Iheophr.  h,  ft  8.  5-  «•  8-  Dio»c.  a,  17«.  Plin.  a.,  »7. 

Sein -«rüde»,  aber  eftbare*  Kraut ,  Xheoubr.  h.  pL  7,  g,  wel- 
e»  man  von  Leontodon  laraxaeum  erkuru 
'A ;     ; ,:,  ft  rt  1  ,  («ul/<»»»"0»  »b- weg- herunter -enttpringen. 

•',  »J,  ohne  yiiuf.    9.  in  «-»rpöaitao«. 
— «lex,  «a>«.  17.  {•»VnAieai«!).  da»  lletab  -  /.nri1ck«|>riugeu. 
—  alr»»'  e,  n,  ab-  oJeT  lurückspriiig-- .d  ,  nfmUiptn$m 
—•mm»rmr»,    i.   4**»  v<r*chlen,  da^Zi'l,  oder  »ich  yerii- 
rra.  den  Zweck,  oder  nicht 
»«»•>  und  •la?pfi*QT*'"»  naeti. 
-«»«»toHHf.  iof  e>  Ii  * 

Jfamtixat     o! ,    die  öklavcu  auf  ik-.n  1  .1.  >l»  bey  den  Kre 

»O  LT  11.  11  »<  h.  .\.  ..her 
aV'-'  -  »'iT«,-,  K re/«eef,  u 


,  vriLeiuii.    ö.  ä/ii'f- 


w   m.  n. 


f»«»»itu.,    r,.  , 

tern,  Atbenaei  y  StT  ''°  *5  P  »< 

•och  a  (ru.r,or.-.Vp  a/»-ui«i<ie,  m.ih  «< 

•v  ^'»',  Alw  vr»»*n  «au 


•ta»i«r»i,      ein  Sklave,  der  da»  Land  bauet,  Baner;  «««i- 

*»ee»,  od.  vielmehr  atta/uim,  wie  Kiitier  »chon  erinnert  hat, 
ich  baue  da»  Land.    Vermuihlich  toll  es  bey  Hesych.  *<(>,- 
ftiat,  Tn't  ayfontiat,  heifsen. 
'Aifa»3ävtu,  (äv&avai),  nicht  gefallen,  mifsfille;]  ,  Odyt».  16, 

,  387- 

^•«''"«i  «7t  Unsichtbarkeit,  Dunkelheit,  üngewifiheit, 
Find.  Ittlim.  4,  5a.  Untergang,  Verderben,  Aetchyli  Ag.  394. 
Thucyd.  a,  37.  von 

—  v  n  yj-i.  iat ,  ä,  17,  nniichtbar,  dunkel,  nicht  hell,  nicht 
glänzend,  nicht  bei  ahmt,  uiibekannt,  angewirs;  nicht  mehr 

htn.r,  verich wunden,   eotferut,  auf  die  Seite  getcliafft, 
Von  fairu;  davon 

—  •«»•.';'<.<,  tkm.  tMitichtbar  machen,  oder  ans  den  Augen 
entfernen,  wegbringen;  mithin  üucI»  lödten,  begraben;  doch 
in  Nato  Gorgiae  59.  «ir«eea|<  xai  l  •  erkliit  derSehol.  d. 
t>7*  raa^t  äftÜtro;  vertilgen;  ,.^,«1  „•y.<:/.*l  ••••  ,  Phtto 
reip.  »o,  6.  p.  35Ü.  bey  Seile  »etxen,  uiiterliucn ;  nicht  glän- 
zend oder  »chmurtig  machen,  beschmutzen,  be»udeln,  Ati- 
»toph.  Nub.  538.;  davon 

— •«mit,  «m«,  oder äefovioui: ,  das  Wegnehmen,  Urv 
siclubarmaehen,  Verdunkeln,  Vertilgen.  Die  erste  Form 
Epicun»»  Diog.  11 1. 

—  tfavt  «riyc,  ui,  0,  d.  i.  aqavlfav;  bey  Plutar.  9.  p.  29}.  6.  p. 
SSO.  H.  o»  ät/anaTaii  zw.;  davon 

—  «aniruit,  sL  u<  ,  aentörend,  verderblich,  Grammat, 

—  1;  n  >  1  ,1  1  u  .  ,  fj,  ov ,  zu  r.eratbren,  zertiorbar. 

-f  arriiiiort«,  J,  ij,  durch  keine. Encheiaungen  beun- 
ruhigt, 

-»«»•r««ier»«,  o,  17,  d.i.  Iii  «avrMiüi-,  der  keine  Phan- 
tasie hat,  »ich  keine  lebhafte  Vor»teUuog  von  einer  Sieh« 
machen  kann. 

—  ««vraero«,  e,  >J,  d.i.  ot>  farra&Miert. 

—  amvToe,  ö,  17,  untichibar  gemacht,  emfemt,  ai>tdieSe^e 
getchaflt  oder  weggegangen,  ganz  vergessen,  von  «o/r»,  wi* 
axfUVTjt- 

—  n  •<  1  irln,  ».  v.  a.  £q avl^iu ,  Plutarchn»  ad  Arati  Diotetn.  v. 
167.  n.  Kiceta*  Annal.  häufig. 

—  k  It,  Adv.  von  «?art;s,  unttchtbnr,  veTbnrirei),  '  e'  nli'h, 

A  t  «  «T  r  u»,  f.  uxu,  aufliAngen,  von  etwas  hangen  lassen,  Thon  er. 

Sa,  52.  Alciphr.  III.  Ep.  aa.  ioekuüpfen ,  aTeyspe'te««  nutvü- 
voi,  flerodoti  2,  131. 

"jf «  « p  ,  Aw.  tob  «st«,  wie  auch  das  gleieliberfenrende  mV« 
(mit  eingesetztem  Jota),  gemacht,  bedeutet  die  iui  niltelb^re 
und  oft  schnelle  Folge  einer  Handlung;  daher  e»  bi»»veilcn 
durch  bald,  »elinell,  plfttzlieh  überteut  werden 
kann.  Die  alten  G'ammatiker  erklären  e«  durch  Tnj  et, 
£ati<a«,  auch  durch  arta'a,  ohne  die  eigentliche  Bed  .•>!•" — 


geben,  weFche  Damm  zum  Theil  eingesehen  hat.  Nach 
»er  iJber*e»r.t  man  e»  richtig  in  den  meinen  ri.imeiischen  Stel- 
len alsobald,  »ofoii,  »oglcich,  gleich  daraui, 
augenblicklich.  Es  ist  »Ik>  d«un  da»  verstirkte  »Tai»-«. 
An  einigen  Stellen  »teht  es  bl  fs  für  ;  7  f ,  hierauf,  her- 
nach, ohne  drn  B>-gritT  von  »chni-llrr  FMire.  Ody««.  a,  v3» 
cxtfoauii-ti  pfvav  /«roV  -  eaawve  -  Z-fop  i'  ij««r  pttiint.  Und 
L!nr»uf  »pinch  sie  zu  uns.    So  an  mehreieu  St 

um 


hie: 


atfufAU.»  ».  v.  a.  «j  i  ji  ,  dar, 


I 


pinen  sie  zu  uns.    So  an  mehreieu  Si eilen,  wie  .,» 

irr.r  «)n(.       SttVOD  Ttlff     OVr«  ,     |l.   II,  4lj{,      ]/    f.i  Tel- 

glich  Heiudoil  CSto  Sopl'»<t.  43.  tau  mir  17«««  «V*'<  ö  e«>f»- 
«raje  e^eatuVn,  trljLnji  7r  arre'r.  n.  meinte,  in  Horner  bedeute) 
<tj  ip  - 1 1  -■  -  -  r  -  1.  s.v.».  hlrT  tr&i'i.  Uri|»«\vulinlicher  Ml  H 
gi4.  ■»  ttt/v  -r.ir  re«  ftr/to!  *V*Tfr«r«  i§akurn£tiv  vt'af  i<{"¥  &i 
ti  jrit/tC  äa'vm  ttni  xai  tyt'r'  w"  ,p  "  •*  unreh  «r.tp  ur  <  er- 
klaien  w.illen,  «Irr  dann  {/"rrura)  wird  und  «oll  nr 
erfahren,  dnfi  »ueh  wir  IJ  Inda  haben.  11  17.  4»7> 
rö  ae*  «To -»u  ^reii-'  »Vier  ««,  wie  Odycs.  s,  169.  ««2  y«f  tat» 

i,taV  :,„■>  l          /er««,  diel»  wird  frtr  »ie  und  um  hirranf 

^irjirn.,  n«tli  d<rn  ,  was  geschehen  ist,  da»  beite  «eyn.  Daf» 
«./«!<  i.ith-  tuiiitf  ittj  siefu  ri'an  .111«  Ii.  a>,  5^3.  ti  **i  v'  ««*> 
vtnutit*  ÖJ.Xa  u> ij., i>»«<r^i>i<i«|,    >i /■<;■■  *{  To»   n  'r  «a  A.i'ra» 

flarkoifitfr,  wolli.  i  h  dis  >iaaa,  af«ob«ld  g»hi  ü.  t'ltIlia»• 
«Sem,  »•»,  t»fi.  »Jgi  /a(V'.>'""»  ^T.'<!*enrr  ryiij,  *iyr.  V'ilr 

»c  Ii  ne  II  ttchi  es  oäe:;b*.  in  Tl.e.'i-i.i«7l5.  roTr  <t  ,<><.  /j»  TuJ*«. 
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A<t>E21J 


Die  GrjmmMikeT  fuhren  noch  du  in  Asien  gebräuchliche 
ätioffl  und  acrapf)  für  ex  tempore  an,  u.  erklären  ätfäpiiffoi 

K  S5i  3*«.  schneller,  wo  andere  «Vpr  <  lasen.  _  a?«pr<p<i 

joiVor'  «roieu»  *n»T,  .;•  'iriüv,  Diouyiius  'Bassaricoruoi  »p. 
Stcph.  Byr.  in  KaoirHfot- 

'Af  «pa»,  und  immtt. ,  S.  a»  «p.  ... 

'i««gft'<,  o,  eine  beiondcre  Floate  am  After  de>  weiblichen 
Tbunfitche«,  AriatoteL  h.  ».  5,  19.,  wo  die  Venet.  Handachr. 

'Ajafftjt,  o,  tj,  nackt,  ohne  Kleid ,  a-«eo; ,  Etiphonon  bey 
Polliix  4,  95.  'Opjro/mör  Xaffiuaatv  aqaffioir  iffftj&ivra. 
Hesych.  hat  dafür  «'«r.«^ .-,  u.  davon     «■(•«„,  ».  v.  a.  «na«/». 

'A9*9*Vt  V'  c'n  imnieigrunendtr  Baum,  Theophraati  h.  pl. 
1,  15.  5,  6.  5,  8-  wird  aueh  "'••'••(•»••.  geschrieben,  nach  Spren- 
gel Philyrea  angustifolia  Ein.  # 

—  coauaairric,  i> ,  ,  mit  keinem  ^epuaxor,  Gift,  Farbe, 
Anne)-,  versehen  oder  gemischt,  Hippocr. 

 aäuuanot,  i  •  <  ,   [<f  äffnutov),  ohne  Gift,  Arraey,  Farbe 

«  d»TgL  ,  .  , 

•—  a  ä  p  m  o  ir«(,  o,  >*,  (cjopuao«*») ,  nngemisoht  mit  aapaarror, 
Gift,  Ai  HCT,  Farbemil  tel  u.  dergL  Kicandri  Ther.  115. 
durch  kein  Gegenmittel  verwahrt^ 

f.  öew,  oder  a'vap.uörrw,  nicht  passen,  nicht 

lisrmonircn. 

"JVaffo«,  o,  tj,  ungeptlügtes,  angebautes  Land ,  tonst 

Bf,npi,roe,  von  qafföm.    S.  auch  «7"(V'' 

'A<!  affTiäiw,  f.  «ieui,  «£t»,  wegreiften,  einteilten,  plündern, 

rauben. 
*.-f  ■  n  p  r •  p  •*    8.  äy-aff. 

'A<i  äff  «uro  c,  0,  ij,  s.  v.  a.  eT<r«pM,  Heraclides  Allegor.  p.  199. 

not.  p.  aß». 

'^<;inio,  fj,  Sprachlosigkeit,  Verstummung ;  Schreck,  der 
einem  mumm  macht. 

'jftpaaaav't  (<tfäev»,  äifä'ut,  aqäai,  von  awrtn ,  o<r'/Ji  'cn 
greifc,  befühle,  Hippoer.    Hesych.  hat  aq>äc*uv ,  yt}luj$i>. 
Soll  nach  GalcniGloss.  m.  d.  spir.  aiper  geschrieben  werden; 
davon  Ilcrodoti  3,  Gg.  r'yaose  und  imperat.  ätpaaov.  Schol. 
Apollonü  9,  70g.  verbindet  es  m.  d.  geiiit. 

'^f  «rot,  o,  r},  Adv.  dqätat,  (oJ  norde),  nicht  auszuspre- 
chen, wat  man  nicht  Aussprechen  kann,  oder  unaus»prech- 
litb;  also  gTofs,  sehr  gyofs;  was  man  nicht  aussprechen  darf, 
oder  häfslich,  abscheulich;  nicht  besprochen,  oder  von  dein 
nicht  gesprochen  wird  ,  unbei rihnit. 

'Aq  o  •*/»  01,  ich  trockne,  mache  trocken,  trockno  aus,  S.v.  a. 
äquiia-  Sitfu  o<[at  at  Jtjooiiut ,  Airstoph.  Eccl.  146. 

'A  <i «  ■  p  ö  t ,  ffa  ,  puV,  schwach,  nicht  ttark,  llom.  u.  Hesiod. ; 
davon 

'jtifavffÖTitt,  17,  äqatfför^TOS  aio&^ovar  01'  Strarel  ioutv 
nfflruv  tmXf&ki  Anaxagoras  Scxü  Etupiiici  Malheni.  7.  p- 
153.  die  Schwäche. 

 e>arpvw,  v  tun indern ,  verdunkeln,  Nicftat  Annal.  17,  4- 

'^f  itu,  v*1'»»  "*•»),  »eh  trockne  an  der  Hitze,  ich  »enge,  ich 
bienne;  ich  tüMc,  ro<*  aräytt,  Aiittoph.  Kquit.  594.  äfait 
rirV  t/oeifii'»!'  tffiti  zoiriKoi,  Fac.  1144  wo  nachdem  Schol. 
andre  i'</niootr  hsen,  SuiJ-is  aber  «.;»ia.  Aber  Eccl.  15.  hat 
Btsjntck eif fnvs)  iqr  inarOoraav  Tffix*  aut  den  Handle hr.  Ml 
mqaiuf  geseilt,  wie  Thesin.  Si6.  256.  540.  Sircunidcs  Alhe- 
naei  14.  P  659.  nml  tu«  äquo*  z'  <"i  iuigrt  ).a  xffia.  Man  nimmt 
«jWifej  alt  dte  attische  I'oitii  an,  und  mit  dem  lenit  als 
ionisch.  Auch  findet  tich  asrn  1,'sitji  d,  a»; -^pnoofioi  italv 
erklart  Auecd.  fiekkert  p.  123.  äqiioais,  Kicandri  Fragm.  9. 

«Vaoeoti»,  welches  von  dietem  ge- 

ro:cht  ist ,  Ii.  6,  3<  2> 
<Al*YYi*i  iot,  ö,  17,  {•ilptt),  ohnelJclit,  dunkel;  utuicht- 

bir,  Ae'chyli  l'r.  J15.  ohne  Augei^iciit,  blind. 
'Aq  » S  p  entsetzen,  verfetten. 

—  c  f  ff  f  /  n ,  r/ ,  1.  v.  ».  ätfiilffot ;  von 

—  tii'ii"),  l.n'om,  bey  llctyth.  a 'ifiSoiZant ,  !n\  Söfffov  »0O1- 
•■a,  wo  jetzt  a<f9ff*w  steht,  eigentlich  besonders  stellen 
o<ier  sitzen. 

VaiJpnc,  ö  .  sollte  nach  der  Analogie  s.  v.  a.  aihSffiur  heiftrn, 
aber  b.  y  l)i„<c.  S|  35.  „nd  den  t-XX  lieifst  iftifl,  q,  du 
■souatliche  Rcmiguag,    ni^aftit,   der  Weiber,    wie  o*t- 


Sgti'a  bey  Damateiat;  weil  ntmlich  bey  den  Jaden  solch« 
Frauen  besonders  und  getrennt  saften;  daher  sie  auch 
■s»f>V.-.'i     bey  den  txx  heiften.    Daher  bey  Aetius  Libr.  1. 
raraprflia  otoa  i£  auriSfov. 
'A-t  •*{'•>••'■>  <""»ft  »»  Abführungsort  der  Unreinigkeit,  Abtritt, 

Goste,  Mattii.  15,  17. 
'Af  t$,  II.  16,  590.  conj.  st.  äifn,  von  odeT  ■»'<;/•• 

'AfuSilut  st.  «<ft>iiox,  Apullon.  Rhod.  3,  «96-  s.  *.  äSry, 
affatim. 

—  V  ( 1 1!  <  1  / ,  w,  ich  bin  «V*««'?;,  schone,  spare  nicht,  m.  d. 
Gen.,  vergl.  Apollon.  3,  1013.  ayur'yoBiT«  Utafit  s,  333. 
w^hlt  ohne  Rücksicht  oder  Parthciliclikeit;  8,98.  nicht  ach- 
tert,  wie  3,  630.  Soph.  Antig.  412.  Erf. 

—  tfn3tj(,  ioe,  0,  rlt  Adv.  aqttiüs,  äatiliwt,  {(fiidouat),  nicht 
sclijiienti,  nicht  sparend,  als  GeM,  l^hcn  11.  dcigl.  reichlich; 
anderer  nicht  schonend,  oder  »n  -r.  ,  rauh,  hau;  Stifiatot, 
Aprüon.  4,  1252.  ohne  alle  Furcht ;  davon 

—  triiila,  Betragen,  Charakter  eines  ••■  v:.  V*Ttchw«n- 
dung;  Strenge,  ILirte,  Grausankeit. 

'A<f**at  jiäXt,    Nicandt  i  Ther.  674.  s.  v.  a.  tnäi,   wenn  es 

nicht  ätp  i*ä{  heiften  toll. 
'A'ffiTiuöc,  17,  ök,  der  tich  enthalten  kann. 
'Af  ilita,  t>,  die  Ebne;  rnoralmh  il.-s  Einfache,  Nairelit; 

Simplicust ;  von 

—  yi  Z>  e,  ohne  Steine,  (s.  qtUtif  u.  nila) ,  ohne  Rauhigkeit, 
eben.  m$ia  a'ift/.ij,  Aristoplu  ebne,  weite  Felder,  plant 
camp!;  metapboi.  einfach,  simpel,  naiv;  s.  v.  a.  «xf'poroc, 
Solon  Pollucis  1,89.;  a)  gering,  trnuis,  von  der  Kost  und 
Lebcntart,  frugal,  mifsig,  sparsam.  üyiiiSi  iqaye,  Plut. 
Caes.  17.  afs  ohne  Umstände ,  wo  Suetonii  Cacs.  53.  etiain 
largitis  liat. 

'A>i  ;  '.  « t        s»i  i.t'iow,  diellaut,  Rinde  oder  Wunde  aufreU 

Isen,  rxulerro ,  Theophr.  li.pl.  g,  a. 

—  .  » < ,  im«,  1),  das  Wegziehen;  von 

—  tkni  to,  f.  rst»i  wegricheu ,  zurückziehen,  sbbringen. 

—  {Ixoi,  entziehen  (>  wegziehen ,  abziehen,  wie  das  voiherg. 

—  (isusic,  hu{,  r},  [äijü.nlv,)  ,  das  Aufreihen  der  Wundr, 
Anflitzen  der  Haut,  Rinde  11.  dergl.. ,  Theophr.  h.  pL  9,  2. 

'AiftloTfjt,  ij,  s.  v.  a.  mqlktia  .N.T. 

'A'tti.r,t,  Adv.  von  d^ilijt,  eben;  daher  einfach,  gering, 

ichmucklos. 

"Atftua,  "toi ,  To ,  dal  Herabgelassene;  von  nq,'rut. 

—  tvoc,  ü,  alt  Maie.  u.  Netitr.  »r.  iixiros,  v.  b'tJ  u.  trat,  Vor- 
rath anfeilt  Jahr,  mithin  viel  Vorrath ,  ein  gutes  Vetmöcrn 
Reichlhum.  In  II.  1,  171.  Iub«;n  die  llniuhclir.  titpuo;  und 
SsWmw  ClU im.  in  Jov.  91.  hat  wegen  des  folgenden  «7/1010 
Biomnrld  äqtrov  geletzt.  Hcsiodi  i'ff):  24.  Crinag.  ep.  35,  Die 
Grammatiker  über  II.  t,  171.  erklären  ei  d.  Besitz  von 'Heer- 
de u  und  Aeckern,  und  unterscheiden  es  von  TrAotroj. 

—  cjc,  t),  Enthaltsamkeit ,  vom  Med.  von  u.T/ra,,  äq~ 
s|u. 

—  tffirraroe,  o«  >' .  die  Arbeit  nicht  ertragend,  Schol.  Apol- 
lonü 1,  260. 

—  tpnro«,  o,  r;,  («tro ,  i'fyt») ,  Aeschyl.  Choeph.  444.  ftvia?, 
ausgeschlossen. 

—  »  purji'ii'«'/,  f.  fc'ecs,  eines  andern  Rede  od.  Erzählung  einem 
andern  erzählen ,  erklären  od.  ubersetzen ,  norm  iöyov,  Plato 
Egg.  7-  P-3<>3-  vollatitidig  u.  deutlich  ausdiueken  uud  erklä- 
ren ;  vergL  Phitostr.  Icon.  10.    S.  IpfftftsjM i>a>  nach. 

—  ruo»,  (it/rrsruV),  zum  kriechenden  Thiere  machen,  Sto- 
baei  Phys.  p.  1098.  wo  falsch  tVirprreutr*;  steht. 

—  iff-riZo,,  oder  a'qioxn,  wegkiiecheu,  wegschleichen,  bor 
den  Dichtern  weggehen. 

'A<fiff*v't.ki<a,  ich  verwandele  in  iffmUoe,  Theophr.  c.  pU 
5,  8' 

^Ac»Jiylui        '*   (*'<>a'^'  nUht  XU  •rtr'1elen'  nnertriglicb. 

—  iaiot,  i,  Entlssser,  Befreyer,  von  «',<';,«"• 

—  to,t,  tu,i,  5',  Eutlaitung,  z.  B.  eines  Sklaven  ,  oder  Frey- 
lastuug;  einer  Frau,  ode  Scheidung;  eines  Pferdes,  o/er 
Erofnun^  der  Schranken ;  Eilassung,  z.  B.  der  Schulj,  ,loc 
tilrale,  von  «„;,«,,•  auch  ein  Bienenschwarm.    S.  d.  folgd. 
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Jjituoc,  ,',  b«ryAn->tot.li.«.  9.  4«-  «t.  iähoi,  Si 
wlcl.es  tlic  Ilandschr.  auch  d»filr  haben,    bestätiget  J.  F.a- 
«utli  ad  IL  2.  p-  155.  L  11.S  sonst  »etit  Ariu.  immer  aTiMWM 
it.  Icuia    zum  Beweise  der  Ableitung  des  ImflOt  von  'ttjfn, 
«li-ntl.  m.  d.  Spiritus  »»per. 
'.dgitras**/,    Odv.  23,  ioi.it.  aitoaral^,  %W. 
-nxirtiv  et.  o9i'«t«nSn,  Hippoer.  p.  g78-  Foee. 

1  Perfect.  itflaryjna  et- 


141 


—  DU  *»  , 


nrfitrauat,  vom 


■nacht,  il^ron  rarfeer^f»,  Plato  Rcip.  9.  p.  271.  Xenoph.  A 
i,  4.  5- 

—  t,rr(,  o  ,  tti  Knidus  der,  welcher  die  Stimmen  den  Voti- 
ttiitn  abnimmt .  Plutar.  Q.  Gr.  7.  p.  17*.  dorisek;  wie  Plut. 
IrrnT;;.  6.  oi-Tiut  tUfieHv  TS  mni  ätfiarm»ftai  it.  i-- ;;.>,jxfr  i 
wten  n  nicht  etwa  «V/ior»'«  uud  ifivrvc&a*  heifien  »oll. 

'JltiTiot.  ö,  »J,  (»or,«) ,  fern  vom  Heerd«  oder  vom  Hause, 
.bvrtsend,  nicht  iu  Hanse;  nicht  zum  Haut«  gehölig,  fremd, 
-«r/oe,  /«,  »ot/,  («VW")  1  111  endassand. 
-irt)«,  tf^oe,  J,  «.  V.  a.  «,,/r.je. 

—  it>;(l*,  ntfi'rjfti),  niml.  r(,auu«/  oder  &epm,  die  Oefnung 
nur!  Autlaiscn  .  Entlassen,  die  Schranken,  als  «sä  t «jf  o'ju- 
T!«>i'«e  n» xfi  to?  «»•»»jrTFjp«* ,  Arijtoph. 

—  1  rij  f  •  ■  v  ,  to  *  •■  »-  da«  vorherg.  z.  B.  ein  Hafen ,  woraus 
die  Schiffe  ausgelassen,  entlasten  werden,  oder  aussegeln; 

TOB 

—  tn'ptoc,  «7,  17,  7.  It.  o^yara,  Schleudermasehinen ;  2)  zur 
afttri  1«  gehörig  S  ^/««oauioot  — r»,  u.  am  Anfange  der  Lauf- 
bilin  stehend  oder  befindlich,  Pausaniae  3,  14. 

—  irr,i,  ot-,  d,  (ou/r;»i),  der  los  -  oder  keratisUfst ,  entllfsr, 
wrpchleudert,  Schleuderer;  pass.  bey  den  Lacedimouiern 
«in  Fteygelasiener,  Athenaei  p.  271. 

-iriaöi,  im  ot> ,  der  entlassen  kann,  von  «c/^ai. 

—  irer,  •',  n,  entlassen,  befreyi,  frey;  frey  -  oder  losgespro- 
chen; überlasten  ;  ▼erlassen.^ 

'Jfimrtf,  S,  ij  »  Adv.  «Vi/aroc,  fqtiyoi),  dem  man' nicht 
cuuliehen  oder  entgehen  kann;  niclit  an  vermeiden ,  unver- 
meidlich. 

—  tim,  f.  n'sw.  (arro,  «i'«a),  ich  senge,  zünde,  brenne  an, 
seilte  ab.    S.  ü<favw  nach. 

—  iv' 1  .  w,  und  <! ; .  1;  -1 ,  ich  koche  ab,  koche  ein,  mache  ein 
Decoer,  Brühe  od.  Saft  von  ein  -  od.  abgekochten  Pflanzen  od. 
aedern  Körpern;  davon  r«a,  ro,  das  Abgekochte,  die 
Brühe,  der  Salt,  der  durch  das  Abkochen  entsieht,  das  De- 
toer,  der  Absitd.  tu»'  J',uor  a<jn;r,cni  i'u'v  »ai.iv  i\  ei<  yuoi 
Trrei'j;««,  Atiitoph.  Efiuit.  1321.  und  13511.  wo  es  durch  Ko- 
then erneuern  oder  verlangen  bedeutet,  wie  Medea  den  Ae- 
son  verjünget,  haben  soll.    Suidas  lieict  hier  tT*«tp*/M«. 

— it;s<  ,  «tro«,  T».    S.  ätftybu  nach. 

-(t^oit,  wh,  »J,  od.  mifiytc,  das  Abkochen,  Schol.  Lycophr. 

154.  die  tw.  Form  Theophr.  h.  pL  9,  2.  der  Abging  durchs 

tuikochen,    wie  deco  quere  «quam  Columella  12,  2?.  5  auch 

s.v.  a.  ä<fl<:r,ua. 
"iaiviaou    ■  .    tot  Sophocl.  erklärt  Hesychins  d.  vtfoutltai. 
—  ivu,  s.  v.  a.  ätfty/oi,  Dioacor.  a,  129. 

^Si»,  die  Stammform  eu  iqir/itt,  wovon  a'iftjam. 

'alti»««  und  «?«/tWra*  st.  aifüna  o.  atfüt-tat,  Etvm.  M.  n. 

^  *N.  T. ;  hingegen  ist  äifiiunat  im  Homer  st.  txtf  Zrtiu. 

A^.  l,  das  Beröbren;  das  Gefühl;  das  Berühren  oder  dss 
^■«jen,  Verwanden,  ir^yiy,  von  anxofiai.  ift'.v  nooffi- 
f>>«,  tatrreifen.  widerlegen,  Plut.  Q.  S.  8,  10.  in  so  fem  es 
«et  r.  o'st.u  abstammt,  das  Anbinden,  /.'/»«»,  Herodot.  7, 
«'5-;  der  gelbe  Staubsand,  womit  die  Ringer  sich  vordem 
nüBjfe  besticuteti,  Epict.  29.  Arriani  F.p.  3,  15.  MartiaL  7, 
bionys.  Halic,  in  Lysia  15.  oüdi  n/ö«  «rs»  aal  rörm  t 
«Pfsi's.  Atiitotel.  hat  tfOof/uv  und  rftuiqt  üväs,  Withiscii. 
*-y.  a.  erraff*/.     PlutirT.  Anton.  27.  «<ft;»'  fix**'  1  myStait^oitt 

Jl'Jim,  s7|  f.  rjow  ,  ich  komme  oder  bin  über  die  Jahre  des 
"^uiliciien  Alter*  bütaiuj ;  von 

~r/j(,  o.   i] ,  {i'ißi)) ,  der  Aber  die  männlichen  Jahre  hinaus 
■St,  aheind. 

"*Tr/o»i«4,  o'ft-it  wierj^/owni,  anfuhren  ,  anleiten ,  voran 
gelien;  wieder  oder  zurück  (airo)  fuhren,  Xen.  Cyr.  2,  3,  22. 
ciuhlcn,  erklären,  Herodot.  t  davon 
«cineiden  griftk.  PVörUtb.  I.  Th. 


'jffiflfßmT.  to,  flaErztMtr,  dirErxShlttne,  Herodot.;  beV  Jo- 
sc[  lm>  Maccab.  ii.  die  Amiirnng,  AnfnnTiuig, 

—  nysiaseit-sais«,  »/,  öv,  Adv.  —  «tZt,  errililend  ,  im  erzlLIca 
iim  Tone,  I)  ony«  Mal. 

—  myqpmv,  orot,  o.  17,  Anfilirer.  e'yiyjei'fijio,-;  zw. 

—  ajye/atfi  '«<»«,  »7,  Erzlhlung,  Herodot. 

—  l!)'I7Tijp,  ^i'oc,  u. 

—  ijytirije,  0»,  ö,  d.  i.  ffirrvornffoc,  Er/..lhler,  Anfrihrer. 
— ijdirm,  f.  rviä ,  ver«üf«eu,  süfsniachen,  wie  jjdiVtv. 

—  '  1'   r.'.    S.  oTft'/f'w  nach. 

—  •>*•».  f.  »"{»»,  gelangen,  ankommen. 

— .s;!«!.  «et,  o,  rj,  (f/«l«a/(«)t  alternd,  flber  die  minnlicliest 
Jahr«  hinaus;  einige  brauchten  es  für  zu  jung,  oder  sr.  «,-r- 
fot.  Nach  Pkrynichus  Bekkeri  Aneed.  p.  3.  u.  470.  blofs  im 
conipar.  u.  superl.  gebrluchüch,  u.  zwar  in  der  entern  Bed. 

-»  »;  A  t  tu  r  ijt-    8.  irnipmä*  »;«• 

—  tftevtf,    i,  d.  ».  «W  ijuiros, 
sitzend. 

—  Bäte  feet|  (q'tfpf,'r$\,  anf  einen  Tag- oder  den  Tag  flber  ab« 
wesend  seyn ,  Ücmosth. 

"A 1 1  fi « 1 1  o»  »J,  Adv.  at(t':utat  >  ('/''"'^i  od.  «',•>:•(.  >r,  ohne  Ruf, 
ohne  Ruhm,  unbekannt,  tinberülunr ,  Hesych.  welclier  das 
Adv.  noch  durch  •>•  still,  eikliit,  wie  Schol.  Thucyd.  3, 
104.  im  versu  171.  des  Hymn.  Horn.  1..  wo  er  i  ta&t 

vltftjuoji  las;  andere  aber  haben  — <r&'  fi'ffti<iort  gesetzt. 

—  rjiiow"«,  f.  dooi,  (»/»i«),  den  Zügel  abstreifen,  sich  dem  Zü- 
gel entziehen  ;  übergetragen,  nicht  gehorsam  -  nicht  folg- 
sam seyn,  das  Joch  ab  weifen;  davon 

-»►<••«  ■•  o.  das  Abstreifen  des  Zügels;  Ungehorsam, 
Aufsagen  des  Gehorsams  oder  Empörung. 

—  tji'inorf/c,  0»,  o,  6.  i.  aytitti&oy. 
-  a.  ätf^naCui. 

',ru,  dor.  n  ,  >  snm  s;peK  machen,  trt 

y  Spon.  Valckes.  Ep.  ad  Koev.  p.  69. 

—  »jot'xeif«.,  still- ruhig  werden,  Hippoer.  Ep.  p.  1275. 
'Jtf*jTv>(>,  Bey-sr.  des  Apollo,  s.  v.  a.  roförr«;,  von  a<f!tiui,  od. 

besser  st.  ofiat/i}'«>(> ,  von  tfami,  </',,al,  s.  v.  a.  TrpörriyTti'tB»-,  wie 

t'rro.yrlroip,  biui^rmf.    So  hat  Hesych.  auch  dqr'Tupiia  statt 

fittvtiia.    Aelian.  v.  Ii.  (j,  q.  das.  Perizon. 
"AfOni,  uiv ,  ml,  («srn»,    ich  zünde),    bflear  Ausschlag  am 

Munde  und  sonst;  lat.  sarer  ignis,  -puttula  ;  die  Schwimm. 

chen  im  Munde, 
'vi  '/dapoia,       (iy*«p»»»\  Unveigingliehkeit ,  Unsterblich« 

kett. 

-»öafr/f«,  f.  icta,  ich  mach«  einen  unvergänglich,  un- 
sterblich ;  von 

-'(ff«pt»t.  o»  V,  (it&eipm),  nicht  zu  verderben,  unver- 
gänglich, unsterblich;  unverdorben,  unverletzt. 

—  9  ffn'rref.  Adv.  (<j9ävt»),  nicht  einzuholen,  sehr  ichnell 
Schol.  Horn.  II.  »7,  75. 

]^ff  9,im,  «J,  (n"yt>nO.,den  Ausschlag,  die  Schwimme  haben. 
jtf+tjrytm,  (.ä<r&t?yV'} .  Polln*  5,  146.  wo  die  Handschr. 

nicht  iprechen.  e- 

end  oder  spre* 
unvergang- 


ria« 
—  yo»i"? 
dt 


Of/r/pw 
Inschriften  bi 


Pollux 

)  haben , 
I,  Pollux. 
ai).   nicht  t< 
stuium,  nicht  auszttspiechen 

—  t/  f>»  r  J11  ij  rif,  tos,  ö,  rj,  (^rjjic), 
lieh  ist;  von  i^dtrot. 

—  fri'*'ir«'«»f,oc. 


richtiger  ui) 
<jft^»jicr),  Adv.  iiltne  zu  Sprrcl 
-9;  tts  vtt  rot,  ö,  f},  (e-ft/p; 
chenti; 


still, 


fi  1, 


a,  q,  von  ewigem  Hasse.  Maneiho  4,  234. 
(ifdivt),  nicht  zu  verderben,  nicht  zu  vcr. 

(ffi>J;yoe),  ohne  Ton,  ohne  Laut. 

Adv.  —  «}'ro,e,  f.  v.  a.  £^9ovot,  Pind. 


—  ff  ft »  »  0<j 

nichten. 

—  «i^nyyot,  o, 

—  «  Sinijf ofi 
O'ymp.  II,  7.  13,  35. 

—  aOoti«,  tj,  Charakter  eines  Sythrro«;  Ueberflufl,  raichli« 
eher  Voirath,  Xen.  Cyr.  1,  14,  17.  Symp  4,  56. 

—  ifdovoe,  i,  tj,  Adv.  aipßiUvtt,  (y&öros),  act.  ohne  Neid. 


U1CI1 

k*r 


neidisch,  nicht  beneidend;  pass.  ohne  Noid,  d.  i.  nicht 
glich,  reichlich  mitgetheiit,  ergiebig.  Compar.  rif  Oovi- 
otn>os,  Pindar. 

ffirfo(<  in,  t),  fJnverdorbenheit,  im  physischen 
sehen  6iune,  Zustand,  Chaiakier  eines  " 


T 
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"A't&oQot,  «J,  »J,  (<i9ti;>a),  unverdorben,  nrgeicnwir.gcri, 

iiiiTriliriraiher,  Ruhnk.  ad  Tim.  p  131. 
'4<f.itädi,S,  ioC.  6,  17',  von  der  A>t  drr  Ziffttn. 
'Jfia,      eine  wild  wachteudc,  »bei  efsbare Pflanze,  Theophr. 

hin.  pl-  7,  ft. 

'jtf&föai,  «7,  f.  warn,  «ich  durch  Arbeit  oder  Leibesubuiig 
in  Schweift  setzen,  Arittot.  Probl.  a,  32.  i  auttebwitzen, 
Diotcor.  5,  2. 

—  . a«,  re,  u.  iiiigioit,  j.  ein  Ebenbild,  nach  einem  Ori- 
gin.il  nachgebildete  Sutue,  B'ld»inle,  Tempel,  uo'Lr.m  fttt 
ff)  /fp/rar  tov  n,,un\',.j;,  ti  9i  auf,  ror  yi  i'nfov  rr;r  ätfi\ioir, 
Sirabo  g.  p.  590.  woDiodor  |jL  49.  a'ij  «"<*"«»'/»  tagt.  El  eu  so 
tagt  Strabo  9.  p.  6iß.  J'.liav  TÖ  i'tpo'»  Tor  ihaUnMI  i»  Jtjko< 
«a^prntVar,  n*ch  deai  Tempel  tu  Delot  geformt,  übcilia- 
gtu.  1 

—  tüfirm,  oder  äififfva ,  ich  Helle  einen  nach  einem  andern 
gebildeten  Tempel  -  Bildsäule  auf,  richte  nach  einem  Mu- 
tter ein.  S  ■fiTfaeja;  übern,  wegnehmen  ^  oder  wegführen 
und  wo  ander«  hinsicUen ,  ixarp/c>o«  Otoi  p  dqtiftioavto  y«J*, 
Eur.  Ucl.  2go. 

-~  ISfvait,  n»;,  >',  •  die  Anfstellung,  Weihung  eine 
oder  Statue  nach  einem  Mutter.    S.  *i  «i'ip <  fia. 

—  Iii/ neu,  tat,  1?.  rpifutfa«  re«i  «<(t3?üoi9iv  tagt 
Probl.  2,  6.  »ich  durch  Baden  od.  Leibetabungen  in  Schwellt 
bringen  u.  »O  den  Körpar  ei  leichtern.  Caelius  Aurel.  Chron. 
2,  13.  üben,  es  uffcctatio  tudomm.  Plautua  Bacchid.  1,  1,55.  in 
nah.  »11  a  desudas  vere.  Plutarchi  Symp,  Q.  6,  Ä>  5.  wofür 
Bruli  25.  falich  it/li?.  vor  Coray  stand. 

—  idy  ti  r  ij  pio  c ,  •<•>  «Oft  (aV|»)'<)V)  •  f  «p"«»a  ,  Mittel  den 
Schweifs  aufzutreiben  ,  Herndotua  Oribasii  p.  3J2.  Matthaei. 

—  «tpi         f.  hm ,  bey  Hesych-  1  einigen.    S  i»pi'»<w  nach. 

—  ttpe't»,  m,  f-  HMMri  ••  v-  a.  d.  vorherg.  Aetchyli  Euni.  44*- 
reinigen)  überh.  heiligen,  weihen,  widmen;  davon 

-—  «/puiata,  arof,  tu,   das  Geweiheta,  Gewidmete,  ein  der 

Gottheit  ge weihe« e»  Geschenk. 

 ituuan,  »!•••> ,  »J 1  Weihung  ,  Einweihung,  dal  Widmen. 

'A  'f  '  £  «  ■  ■  •  f-  {'.'«'«» 1  oder  a'y/^t»,  von  einem  Sitxe  aufstehen, 

V  011  V»«v  ,  tZnvui. 

—  ilf't  f.  »;«•»,  p.  «Tain,  OY««),  wegtehiehen,  entlasten,  1.  B. 
eiueu  Sklaven ,  d.  i.  frey  husen  ;  einen  Beklagten  {  d.  i.  lot- 
fieysptecheu,  ihm  die  Sa-.ife  ei  lassen;  d'ftjair  artiy  a»«7ae 
^tou»,»,  Plut.  Alex.  13.  sprach  ihn  von  aller  Schuld  fvey ;  ei- 
ueu Gefangenen  aus  den  Banden,  aus  dem  Gefängnisse,  d.  i. 
befreyen;  ein«  Frau,  d.  i.  sich  von  ihr  scheiden  ;  wegwer- 
fen, verwerfen;  verstofsen;  unterlassen;  zolaticn.  _  d^liftat 
im  medio,  ich  lasse  von  mir  weg,  lasse  los,  uj)  a'v ,I".U( 
TuZr  «VoSpoiV,  Plato  Euthyd.  41.  wir  wollen  sie  nicht  eher 
loslassen.  Das  impeif.  1.  perl,  r^inv  ibid.  5>-  rtalo*v  3.  pl«v. 
Istens  p.  1  \  j.  dftt'rat  rptu'uara  navToiaitti ,  allerlei  Farben 
■nnrhmen  und  wechseln,  bald  roth,  b.rld  weift  weiden, 
Fiat.  Lysit  41. 

—  ax<tt«j  11.  aifixvlofiai ,  f.  ■fi'fi»,  atcri{o*tn« ,  (('neu),  gelangen, 
hi:iKOnimcn ;  n  einer  Sache,  Tpüc  i],  gelangen,  <ul.  »ie  ei- 
reichen,  erlangen;  m'«  ir-ic,  alles  thtui  und  alle  Gefahr  beste- 
hen, Valck.  ad  Herodotum  p.  557.  Mit  dem  gen  it.  Aeliani 
h.  •-  7,  40.  u.  9,  56.  11.  l.exicou  Sangerm.  bey  Bast  Epistola 
Critica  u.  »39.  riif  ii  «o'rw  oi'«  äiftnifir,»  xt,s  »iai.  Wird 
abc«  in  denHandschr.  oft  mit  i'jixriupai  verwechselt.  Davon 

—  i'jtrtup,  o(-«c,  ö,  «J,  ••  v.  a.  i'««r;,(;  auch  Zivi  dif.  t.  V.  a.  l*i 
etat,  Aeschyli  Suppl.  1.  u.  249. 

'J  f  1 1  d  )■  a  tf  o  »  ,  i ,  tj ,  da*  Gute  oder  die  Guten  nicht  liebend, 

—  9»lti21fjlt>f  1  ö,  j?i  einander  nicht  liebend 

—  v«A«K«>e«»*«'«»,  1,  Maogel  iuMi 
krit;  von 

- -tf  1 Ä  oi  v  &  9  e» TT ec |  o»  17,  Adv. — 
iieundücji ,  unfieuudlicli ,  lieblos. 


»42 


jtt'inno 


—  1;  vfiu  ,  nicht  geizig  teyn  ;  xw. 

—  ■(  «*«i'>  <  e»'«»  9>  de«  Nichige'ix,  Hippoer. 

—  7.  t *u (.}<»(.•«,  0,  «i,  Adv.  — y^aw,  ungeisti 
^  odi:r  geldgierig. 

^Iiintf  **'  ta<,*''ra,>'  «e"«  od.  luttig  ma^ 


von  — Aatrec,  o 


Plato  Leg.  9.  p.  43.  roV  9v)i^r 
sj,   ohne  Eigenliebe, 


•  ,.'«rr.|i»i,    I.  T.  1. 

aif  ü'Oauhi). 
- y  «  Äav r wt ,  Ad 
Clemens  AI. 

-  j  <  1 »  pj 'Ja*  ,  ich  liebe  die  Arbeit  nicht. 
— f  «  i  »  p  )  «*  ■  ,  ^  .  l'nliist  Mir  Arbeit. 

—  sil/t  .«poe,  J,      »eine  Freuude-  Kameraden  nicht  liebend. 

—  1 1 Ufitf««,  Adv.  von  v<i«xffp<K,  «,  tj,  nicht  feiudtelig 
gesinut. 

—  </  1  >.>;<)«»' o  c ,  0  .  ij ,  die  Wollutt  oder  dat  Vergnügen  nicht 
liebend,  Antoutni  5,  5. 

—  viAnrot,  e,  1),  (./lAVu,),  nicht  «eliebt,  Soph.Oed.CoL  1702. 

—  «£  « X  1  a ,  17,  Mangel  an  Freunden  oder  Freundschaft,  Axittot. 

Elb.  4,  9. 

—  q  tl(  m  vt ,  0,  rj ,  t  7.  a.  aJ«oU2saroe,  Hetych. 

—  a  <  l  o  i*o£/«,  >' ,  die  Nicht- Knhnituehl  ;  von 

—  flXti "fot,  »,  ij,  Adr.     rJÜJ'uv,  nicht 

—  9  i/of(-)  «".si,  t.  v.  t.  -ift)nffi'i;  tw, 

—  a  « I  •  l*i  «  u      ,  v,  ij,  der  Schauspiele  nicht  liebt ;  zw. 

—  fiiliiir/iiuar,  »rot,  u,  »J.  unbarmherzig, 
-tiiosaiia,  »;,  Athenaeip.  3.  Mangel  ;..  od.  Charak- 
ter eines 

-til»««iot,  <J;  ij,  drr  nicht  d»s  Schöne -Edle- Gute  lieb». 

—  mt  Ii  rit  Hot,  0,  r; ,  Adr.  — »«i'atuj,  nicht  streitsüchtig, 
Lucian. 

—  v  1  ,  ich  liebe  und  ehre  nicht  die  Gastfreundschaft. 
-<f  1  X  «ir  X  0  e  r  i  s  ,  17,  Verachtung  des  Beichthums,  Plutar.  5. 

p.  «ÖS. 

—  «il»!t»li»ot,  ö,  rj,  den  Krieg  nicht  liebend ,  friedfertig. 

—  ifiiosorot,  ij,  die  Arbeit  nicht  hebend,  sondern 
tcheitend. 

"Jifi  Au«,  o,  ohne  Freund;  der  Freundschaft  nicht  fähig; 
Unfreuiid;  unfreundlich,  Soph. 

—  f>iAaovs;nroc,  o,  r;^  nicht  mit  Kunsthenntnil»  oder  Fleift 
gemacht;  bey  Dionys.  Hai.  u.  Clüouis  Epist.  ohne  Philoso»- 
phie,  unphil.isophisch. 

-f ilt'stffst,  ö,  >',  unphilosophisch,  Athenui  13. 

—  er  »  A  00  rar,  ot,  J,  ^rär.t).  Anal.  5.  p.  353.  ohne 
Aehren  oder  Getreide. 

--riAo.ropy«-«,,  ich  habe  keine  natürüche  Liebe ,  ich  lieb« 
nicht;  von 

—  iiio«r«prot,  •',  v,  ohne  natatlich«  Liebe  and  Zunei- 
gung; überh.  ohne  Liebe,  Plutar. 

-eilstisr.'a,  ij ,  N1chtl1.be  der  Kinder. 

—  diiotiai's,  ij,  Mangel  an  Ehrliche,  Aristo«.  Eth.  4,  10. } 

von 

—  aiionao«, 


,  17,  Adv.  — r/,««»«,  ohna  Ehrliebe,  ohne  eif- 
rige Bemühung  ,  u.  t.  w. 

—  owAojpr,  ueTi'a,  17,  Nichllieb«  od.  Verachtung  des 
gens  oder  Ueichlhunis ;  von 

v  f         f  pc,  o,  t/,  Vermögen  u.  Reichthui 

tend,  Suitlas  in  ae/uooüä  und  2<jiaafntrvS. 
A    i  u  n  t  <!  .,, ,  (/,/a-cui  ) ,  der  Kleider  berauben ,  Suida«. 
'Aytin,    t),    (m flaut),    die  Aukunft,    Plato;    bey  Aesclivtua 
Suppl.  484.  1.  v.a.  ,'atola,  t.  ay/arwn  nach;  dat  Weggehen, 
Ableite  ,  N.  T. 

—  tttTa'Coun«,  fut.  iooftni,  weg   oder  davon  Teilen. 
-'Tfti/o,  rj  1  richtiger  — itt/o  ,  17,  Xcnoph.  Hipparch.  8,  t«, 

U'igeschickltclikeii  tin  Reiten.  S  in  ^mm  iiicli,  Die  erst« 
F01  m  würde  d\s  Weg    odcT  Fortreiten,  bedeuten,  von 

—  tu  X  lim,  weg- oder  f.ilreitrn  ,  Xen.  An^b. 

—  utirut,  ö,  r(,  im  Reiten  ungeschickt,  Hesyeh.  und  Pollux 
s,  210.  fiüpa,  Xenoph.  Hellen.  3,4,  it.  und  l'luur.  an  meh> 
rem  Sielten,  zum  Keiten  odei  für  die  Reiterev  unbequetn. 

— « jr  ti  ■  r  ■  f  n  1 17 c,  ot,  ■'• ,  beri:iener  Bogriuclulize  ,  Plutar.  6. 
p.  745-  »'ein  a'n.;«^  'oroJ.lra, ;  in  Di.iJmi  19,  29.  hiben  einige 
Ausg.  ijijsurufgfiu,  andre  a',f 1  -i;roro;oM»,  wetcheSchieibarl 
We«  iluig  trilllgat.  Abel  wenn  diese  blofse  Bogenschtit/en 
au  Ptcide  lern  sollen,  so  h.  >l«eii  sie  richtiger  1  -»ir^roj  'tat} 
wozu  die  ntponiMUi  welche  111  dergleichen  CotJjpotini 
nicht  zu  »teilen  pllegi?  Ich  mevne  al»o.  d.M»  oi«/inf«or«£  >«» 
'-i  B^gruscliiltzeu  »evii  mogM,  die  r  ,gleich  n.4.y»;f^e» 
,  d.  L  von  ciuaiu  i'lerdo  auf  dat  andere  »piaiigeu. 
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J4>oro 


rjtlien  angebracht  waren. 
— fii'i'.da»  TO«,  o  ,  r' ,  [<;h)fnu\ 


Ve/v  rat  ,«•■«,  wegfliegen,  entl 
'ifH'«"-»,  äifiaria)  und  «\«rijut,  f-siur.  nTwrr'w»,  (a.TO, 
tqti),  davon  od.  wVgstellen,  wrggelteu  lassen ,  entfernen, 
zurücktreiben  ,  Thucid.  1,93-  »011  riurnt  andirn ,  ndri  ron 
ihai  abwendig  machen,  cum  Abfall  veileiteu;  »b.vi^cn,  zn- 
wlgen ;  Neutr.  n.  üqiomuat ,  abstehen,  weggehen,  sieh  cm- 
frinrn  ,  •  I  •  r  j  «inni;-  werden  ;  lieh  nennen;  auch  von  (iliedern 
otd  Tlieileii  derselben,  welche  durch  Fiiilnifs  »ich  nennen  ; 
diroo  «Toarf,««,  ein  Absccfs.  Med.  a'iji'era<ii,  ich  wige  mir 
■b,  am  damit  zu  berahleu ,  daher  ryiüij  o'jroonjewrrai,  II. 
15,745.  t.  v.  a.  «trror)<<)""e.i>. 
"J^iaer e  v ,  v« ,  Im.  apluslre,  das  krummgebogene  Hinter- 
iliril  Je»  ScIiiH«,  Apollos,  s,  62g.  woran  auch  «Ut.ih.ind  Zier- 
Adern. 

— «i<  ja  av  r  o  t ,  o,  r, ,  iq).t}ßttu'rvi\  ohne  Entzündung,  nicht 
rtittundct  j  wider  Entzündung  dimciid.  rrorröf  Tpnry.ffrof 
ii-i.i-uarxo*  ,  Tlteophr.  bewahrt  alle  Wunden  vor  Entzün- 
dung atf.  vd  oti'uara  aal  rar  .-•  Alhenaci  p.  10.  gesund 
in  reib  utid  Seele ;  druckt  aber  eigentlich  die  unverdauten 
tun!  rohen  Safte,  den  sogenannten  .schleim,  tfliyua,  pituita, 
aus,  welcher  auf  der  Schlemmet  eT  nnd  Schsvelgrrey  entsteht. 
Auch  bev  Hippoer.  bedeutet  dal  Wurt  ohne  Schleim.  Jn 
AnVot.  rSohl.  1,  33.  «teht  zsyeymil  falsch  afltyitarot. 

—  f/.-«rof,  ö,  »7,  (ifliyul,  nicht  gebrannt ,  nicht  gekocht,  all 
«yitara  Öm  ,  ••  v.  ».  o7ri-p« ,  beym  Feuer  zubereitete  Spel- 
ten, Apollonii  1,  1074.  äqf.ixrot  rtikarei  ßaiuoU,  Ettr.  Bei. 
i^K)  mebt  ingezfliid«  und  verbrannt. 

-«Tis-serosr,  o,  17,  (»ii»;«'?«u),  ».  v.  a.  ärr;  irret,  Besych. 

-•«or»C,  o,  y,  iyloi),  ohne  Feuer,  Lycophr.  56. 

»fiel»*,  o,  V,  f7.i0.eV),  ohne  Rinde. 

'deieiejioc,  o,  rj ,  ohne  Geräusch,  Nonni  Dio.  1,  89. 

-fl«.«a>ö<,  ö,  H.  15,  607.  oifioieuo«  »»e>  otöuo  j-iv^rn»,  wo 
e»  einige  durch  aitrpöf,  Schaum,  andere  durch  ipiqoe  erklä- 
ren. Diese  scheinen  et  mit  <fXo7cßot  verwechselt  zu  haben ; 
■üb  findet  auch  aüie.essös  u.  atflrvuös  geschrieben.  Hesycb. 
Ltt  auch  ätfloio  fv*  ,  und  Oppian.  braucht  wirklich  yloioflat 
fflr  a'g  („;,-. 

—  «-jUcpe«,  •»  *7 »  nicht  geschwätzig  oder  plauderbaft,  Anto- 

aini  5,  5. 

•j],,,  .'    Mini,  '','■']  d.i.  «v  17  Ii  »1  in  i'u ,  ohne  Brand- 

bitten  zu  behouit»en. 
'irrst  «ep  «  <  ,  u.li  mache  mich  ttun  reichen  Mann,  ich  werde 

«in  reicher  Mann  ;  von 

—  »iioc,  und  öqpveo« ,  ö ,  r" ,  Soph.  El.  457-  Analecta  2.  p.  a6o. 
reich-,  eo/rac  a<fvu6t ,  Hesiodi  455.  zw.  Bed.;  von  «?«- 
»•*,  eontr.  Hl/rot.  Superl.  a-ftitioTaroi,  Antimachus. 

— »/»,  »,  ich  bin  ein  a'Tv*üf;  davon 

—  irjut»»,  o»otf,  ö,  »•  v.  a.  a'vrfo'e,  Antimachi  fr.  61. 
— »et,  »•<,  rö,  8.  r.  a.  äarroe,  Pindari  fr. 
-riiu,  bereichern,  reich  machen. 

'y-ta,  und  Stfvmt,  Apollon.  4,  5ßn. ,  auch  oiaw»»  und  arylf;«, 
Air.  »tatt  mtfitviu«  contr.  unvenebens,  unverniulliet ,  plöu- 
htbi  davon  ({aifrzt,  und  davon  i^nitivr^. 
— te^ijrof,  u,  V,  (»o^/a-i,  nicht  enchreckt,  nnerichrocken. 
~%*lia,  »/,  UiiaTSchrockenheil ,  Charakter,  Betragen  eiues 
aflfM, 

—»•?•{,  o,  »7,   (<fößu<),  ohne  Furcht,  lieh  nicht  fürchtend, 
uaerKbrocken ;   «ct.  er  tfeßimr ,  nicht  erichreckend.  .  Adverb. 

eV»y«. 

-Itfifxlayxvot,  i,  i,  (ewiarxfo),  mit  unenchrockenem 
,  Herten,  Arietoph- 

-«i'htaa,  axo(,  rö,  Mixt,  Stuhlgang;  von 

■ihr»,  f.  n'taii  auf  die;  Seite  geben,  »ich  entledigen,  zu 

•talil»  geben  ,  Luciau }  von 
""♦'#e,  «J,  daa  Weggehen;  Zurückgehen,  Zurückkommen ; 
au  Abtreten  ,  um  sich  zu  entledigen,  der  Abtritt  und  der  da- 
•aibtt  befindliche  Miit. 
-fifavrot,  o,  17,  ,  <roi&&») ,  nicht  gereiniget, 

nweio.  Artcbyli  Euni.  »32. 
A.ln.«.t,   i,  4,  (9~>i*m),  ohne  Roth,  Acballe.  Tat. 
3»  7. 


an'oi-,  r<?,  i.T.a.  airotvar,  eine  Ableitung  de« Schol. Ilotu. 
II.  1.  13- 

-?»''!!'««.  ö,  »7.  ('/oira'c»),  nicht  mgangbar,  wohin  man 
nicht  kommen  kann  ;  a et.  nicht  hinkommend  ,  gewöhnlich 
nicht  besuchend. 

j4  ifolno  i ,  ö,  17,  (ölxtj) ,  tfatutj  äqol.xorfQOV  rTittt  to  ttaig, 
Sirabo  15.  p.  235.  S.  um  eine  Drachme  am  Gewichte  leichter. 

—  •/•«,  Tim,  Orphicorum  641.  Ter  d'  nyn^efTjjon»  ras ,  alt 
er  dieGe-elUciiafi  verlassen  halte,  hat  eine Ilaudschr.  st.  oyt- 
*"««"■•  ' 

—  o/ii)./ai,  davon  •<',,•  icw.'.'tt.t,  Cicero  ad  Dir.  16,  17.  ich  brau- 
che dir  c»  nicht  zu  sagen  ;  sehr  sw. 

-—üit 0.0«,  i,  7',  d.  i.  01'x  u/<c»oc,  unlhnlich;  verilirlicht,  ahn- 
lich ;  davon 

—  ottmöoj,  m,  f.  liaot,  vcrShnlichen ,  Ähnlich  machen ;  ver- 

('Icichen ;  ganz  ähnlich  machen;  wieder  im  vorigen  Zustand 
lerstclicn,  Tabula  Ileracleettsis  p.  »24.;  davon 

—  ofioiu/ta,  areC,  wi,  das  VeiibnUchte,  Abbildung,  Bild, 
Plato. 

—  tftoiaiatt,  tat,  >' .  Varlhnlichung. 

—  orrÄ f.  lato,  entwaffnen,  der  Waffen  berauben;  aar 
o'ijwT/inf  jov  rö£o-'  aal  TuTf  ßO.üiv,  I.uciani  S.  p.  23.  Med. 
sich  entwaffueu,  die  Rüstung  (Irrt*)  ablegen  ,  Ii.  33,  s6. 

—  0 pai cu,  <b,  f.  e'e«,  ich  aehe  in  der  Feme,  Berodot.  8t  37' 
2)  wegsehen  und  den  Rücken  zukehren,  Cyrop.  7,  1,  36. 

'jft[v(?9ior,  ri,  Nicandri  Ther.  692.  S.  v.  a.  ai/idii'/za. 
-■/'M  rrti,   o,  t',   Adv.  äi/op^'ox,   (?op(Vi) ,  unerträglich. 


jf  o  ( .  T  0  C  ,  I 
ley  Jen  Splt 


tern  ungetragen  ,  Casaub.  ad  Alhenaei  3-  P-  97* 

—  »»pijrörijf,  voCi  r,  da«  Unerträgliche;  zw. 

—  yefia,  »J ,  Unfruchtbarkeit. 

t  1 1  -' ■■■■  .  f.  iae»  ,  abgrAnzen,  begvlnzen,  absondern,  schei- 
den, die  Glänze  abstechen,  bezelohnen ,  zuweisen;  ßi'ßkev, 
endigen,  Polyb. ;  dafür  Isoer.  ävriföa.  p.  522.  Cor.  das  Med. 
äqOQtaifuros  Tor  löyov  braucht;  von  der  Grlnze  wegnehmen, 
oder  Ijuid  rauben;  von  der  Grlnze  oder  aus  seinem  Lande 
▼et treiben,  ««<  u  «Vu  ySi  J'piotv  'iXtäSot,  Eur.  Bec.  93«-,rs- 
ftae  ri(T{p<uv  ätfooi&fiivot ,  Ale.  32.  st.  oiroovi»r ,  o'^-o.po/«»- 
rot;  bey  Strabo  so.  p.  222.  S.  pttyiftnS  Jaieis/ivetrij«  r  -i. 

definit.  oltf^iTuflal  n  mpi  riroc, 

Beindorf  ad  Charnud.  47.  > 

übergeir.  absprechen;  davon 

—  ieiapa,  «roe,  rö,  das  Begrtnzte ,  Abgestochene,  Bezeich- 
nete, Angewiesene. 

—  0(>«ot»öt,  ö,  Begränznng,  Bestimmung,  determinatio ;  kur- 
zer Salz,  in  welchem  ich  die  BauptbegTilTe  von  einer  dache 
zu  fassen  und  vorzutragen  suche. 

—  flf7»or»KÖs,  1},  öf,  Adv.  —  ttöie ,  zum  Begränzen  •  Ilrzeich- 
nen  gehörig  oder  geschickt ;  in  kurzen  fitzen  ,  wie  Aphoi  is- 
men,  gesagt  oder  geschrieben  oder  schreibend  ,  Photii  Codex 
5.  u.  44. 

—  opuäiu,  w,  f.  i'ca»,  ausgehen,  weggehen,  fortgehen  ans 
-  vou  einem  Orte. 

—  o  oft  tot,  iZ,  weg.  oder  absegeln;  von  ö'(/u»f- 

—  0{furt,  »J,  eigentl.  der  Ort,  wovon  man  ausgehet,  oder  der 
Ausgang  selbst,  ei  rares  o.tÖ  t<JV  tT.ansporcircui'  röc  "qnfuaS 
fx<"oi,  Hippoer.  p.  317.  Foes. ;  Einfall,  Invasion,  Tin  cyd. 
6,89-  Plut.  Pericl.  a. ;  d..her  die  Gelegenheit,  V*i «»lassung, 
wovon  man  anfingt;  die  Veranlassung  wozu;  drr  St»-ff,  die 
Materialien,  Anlage,  Vorschuls,  womit  man  etwa«  anlangt, 
aus  welchem  mau  etwas  beteitet,  womit  man  sich  etwa« 
verdient;  also  Geld,  Soldnren,  Schiffe  und  alles,  was  zu 
Führung  des  Kriegs  und  Unterhaltung  der  Armee  gehört. 
Bev  Plut.  Stoie.  Rep.  p.  294  ».  V.  a.  A«!;ot  ana)  op<er.«ot,  Ab- 
mahnung. 

—  00  mim,  ich  will  fortgehen ,  Archytat  Diogenis 3,  22. 

'A  <f  ö  puts-aroc,  ö,  17,  (Yo(p«i/foi) ,  ohne  Spiel  der  Zither,  Ae. 
sehylus. 

'JtfoDulCm,  ich  fahre  aus  dem  Hafen,  Eur.  Iph.  T«ur.  ig. 
"Jfooftos,  ö,»,  ».  v.  a.  äfooummv, 

JoL  239. 


Soph.  Oed.  Col  _ 
—  t  ' ■  ('  0  /.  'j  >    1  o  i .  o ,  sj,  (tf  ooei »Tflio) ,  unbesteuert ,  sucht  be— 
t,  keine»  Tribut  einem  Obetherrn  bezahietid. 

Hk  * 
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fruchtbar  ,  Hippi 
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AGFON 


fa/p«),  niehi  tragend,  nichts  eintragend,  un. 

Xeiioph.  , 

—  joi  tot,  ö,  iy,  ('/ö^raf),  A dv.  a^oj- rraf,  unbelastet.  dqifToif 
gutjuda.!,  non  grarutir,  ohne  sich  beschwert  zu  filhJeu ,  Mu- 
ton.  Stobnei  Serm.  1. 

—  q  üptmro«,  ö,  ',,  (70pri.ee»),  unbefleckt,  nicbt  befleckt,  poet. 
'^ifiniöw,  •"*>•*,  (n'nj,  niN)i  ich  billige  ein  Opfer,  um 

mich  vor  dm  Gollern  von  einem  begangenen  Fehler  zu  rei- 
nigen, r>>  uoÄiv  ti,,ovJ;  -«  *pJ*  toi«  ötoi'e,  Aescbine«  or  , 
ode»  eiue  beVOr*ICA«ada  Gefahr  abzuwenden;  ItMMW  nM 
ezpiare  aüqwm;  ciqj<jtu'u9ai  ri ,  expiart ,  procurare  aliquul. 
VOrl  T~i  ä&i-  ai  t*it*QT*t  (ii/ovio'iOai,  Ghariton  2,  4.  die  mu- 
ri*» dci  tf«TUOrbeaCa  vctsfWincn;  <i,f.  rät  üftii,  Plut.  Alcib. 
33.  die  Verwünschungen  aufheben,  resoorare  quem  devove- 
IMtj  Nepo»  Alcib.  ■  1  s)  d')t>oiv~o<tat  r«i  nra,  iufta 

alii  ui  persult'ere ,  r«i  uuia  srmjioff««  :vpo(  IM,  jemand  die 
leutc  Ehre  erzeigen  ,  du  Todtcnopfer  den  Göttern  bey  dem 
Leiclieiibegiiiguis«e  britigen;  J>  daher  «yociurum  ror  opxoi', 
ich  leiste  meiner  Pflicht  und  Gewissen  nach  den  vorgeschrie- 
benen oder  gesetzmifsigen  Eid;  4)  «.,„.  r»  tagt  man 
auch,  wenn  man  etwas  gleichsam  wegen  einer  religiösen  Ce. 
remonie,  Aberglauben«,  auspUii,  ominit  causa,  also  nicht 
mit  Emst,  Bedacht  und  Aufmerksamkeit  ÜUtt.dtfmmgimU- 
qua  re,  perjanetorit  aliquiä  tractartj  uq  fioror  «',  mihho#u 
Mf |  gsffaf ,  «•rfimrf  (Y  ixi}tdrt;>i~w,  Plato  Logrj.  6.  fj. 
S^a,;  5)  vou  der  eilten  Bedeutung  kornrotes,  daf»  o'/ooici'- 
aOcu  ti  etwa«  verabscheuen,  frtichlen ,  meiden ,  ausschla- 
gen, verweigern,  verbitien  heifit ,  roio/ru«  AJjoic  äqoatar- 
fthev  tf;V  ßauikiiiiv ,  Plntar.  N inline  6.  (p'oTfp  «V  •<"<". **'''''"' 
rö  u»)  i«r'7  Z/r  7pa<  au'ua  «echtfeap/i or ,  c.  9.  Janibl.  Pytb» 
100.;  6)  ä'fooio'v  ti  ,  eometrare,  dkare  aliquid ,  heiligen, 
weihen;  dabei  a</eciotW«t«  r_q  >"><«,  der  Guiiin  ein  Opfer 
mit  Wcihunß  der  J>«tiiiige  bringen,  Herodotnj. 

— -  ii  1  :  '  ■  11    ,  to,  die  Handlung  von  aqooioiblfin. 

•—ooivjoK,  >,',  detgleicTien.    ritfij»  äqocit -cit ,  hone  ex 

morr,  leg?  trihutui ,  nach  ouiovotfai  nn.  4.  «i/ewvtr;>'<<  <»'*- 
kb,  Plutarch.  Euni.  12.  pro  forma,  um  de»  Wohlsundes  wil- 
len, zum  Scheine.    Eben  so  it«lf<  äifoct'moi;,  Timol.  331. 

—  qoati  oi,  vi,  I.  v.  a.  n4/P«;i«.  H-  9,  32;^  von 

-•»•  •«£>*««  «et,  o,  »/,  Adr.  —eVtvC,  («0  qpiZöftuot),  nicht 
übeilegend,  umlberlegl,  trnbesoiinen  ;  »ixp..i  äqomUtt,  Odyss. 
Ii,  475.  ohne  Geist  und  Leben,  oder  vielmehr  ohne  qoim; 
davon  1 

—  <f  (.  «.Wn,  ij,  Reitngm,  Handlungsart  eines  ät  paS^i  ,  "Unbe- 
•onuenheii ,  Mangel  ■»  Debei legung;  Toi/a.i«u,  IL  S,  5ÖjJ- 
Uuertahrenheit  odtT  Sorglosigkeit  im  Kriege. 

~ef«itii«r,  oiok-,  ö,  ij,  s.  v.  a  eif?afy;,  Air.  —pivwi,  Ac- 
ten >H  l'crs.  415.    S.  auch  «Vi  nV"""' 

v  v  «  «VpaiVeu  und  a'tf-.invfi  ,  (die  letztere  Form  bey  Ifß- 
•ych.)  «.  v.  a,  mqfaltm,  Uiu  iisie  in  G..len»  Glos»,  thofiobl 
•cyn ,  hsndelu;  vou  «flu,  <k-«>w,  ^^u-kuoi,  wovon  aucJi 
B^lfr,  fft/trot,  und  <jtoi/iV.    S.  </pöw. 

—  f;ijiroi,  i,  t'„  (<ruaxio(\  unverziunt,  Obarbltapt  nicht  be- 
lcligt,  verschlossen,  verwahrt,  Eur.  Uippol,  66l,  Sonh.  Aj. 
910.  film,  von  Freunden  BllMMhtilzt ,  Ari'toph.  Thetm. 
58i.  iiuvoisichtig  ur(iarört!r\o>;  unbefestigt  oder  oubescb'ktz- 
tesL.iger,  lliucyd.  libeihaupl  w.  In  los. 

'jiy  t?ai,<  1öupat,  ö,  Tiiuo  Plili.  n.  15.  nennt  den  Mencde- 
BMU  rif- ,  wo  andere  ü\^uoi^.  haben j  soll  Stolz  mit  leetem 
GtnchwatM  ausdrücken. 

—  qt>  Au  uuir,  S4>af|  «',  »;,  ».  V.  a.  o.'fi'äfuMf,  Acscl.yliAg.30O. 
n.  141a.  t 

—  yfaosroffj  o,  Adv.  aiy;  avroti ,  (^p3k*s),  was  man  nicht 
entsprechen  kann  od.  d.uf,  uiuiusprec.'iiicli  ;  halslidi,  abscheu- 
lich, als^riric,  Soph'icL  niclit  gesagt,  unbekannt,  unerwar- 
tet, äntictfAüit^Toi ,  aii/iof,  nitsichtbar,  von  der  Spur,  Uom. 
hyinn.  2,  353.  unuen  ei  kbar  libeih. ,  von  tffuftfUU  ;  aq^aoxot 
raJUesMa  Nicuidri  Ther.  77b.  d.  i.  Jiöyittl,  wahnsinnig; 
davon. 

—  ff  «orörrje,  r?rr,ij,  das  Unatissprechliche ;  zw. 

—  <f  p«a>  r  «!»,  i'os,  r};  «.  v.  *.  «ypa^ia,  ioni.cli. 
'jiituiu,  ü,  («v»<i4>,  ich»ch*uaie,  Ii.  1»,  ft£2. 


' Aq  t)rtl.ay os.    S.  e'irp  i.  naeh. 

—  <rp',c»»;e,  o  »*  ("vp/ra/i  der  Schiumer,  vom  Delp'iin,  Anal, 
2.  p.  ttx>.    S.  nqtttrf. 

—  q  tnr  —  ft  op°*i  ö'  »•  t  or  fffftVf  |  ion.  »t.  fi/armp,  ohne 
Zunft,  niclit  zunfiniäfsig,  boym  Horn.  II.  9,  63.  in  Verbind, 
mit  a'irfiifjToc,  «V/onof,  uugc«ellscJi.ifilich ,  tine  gentt  beym 
Hör.  serm.  2(  5,  15. 

—  irpiesv  11.  f.  rV«,  *.  v.  a.  <!?("'<«-  Die  erste  Form 
Op|>iani  llalieut.  1,  77».    Die  zw.  Sopli.  El.  72a. 

-»fisrl,  Adv.  (o-ciocoy ),  ohne  SchaudeT,  obne  zu  »clisudern, 
Gewoa, 

'vi  q  Q$ö  e  K ,  Ofr.ea  .  n'xot,  schlumend,  Nicander. 

—  .,•  ...  ,  i-  /1  11  , ,  ö  ,  das  Schäumen,  der  Schaum,  Schal.  Horn.  Ht 
•5>  6*7«    In  Otphci  l-spid.  475.  hat  filr  tt/p(eti<i<0, 
die  Ausgaben  fuhren,  II nm.inn  aq/otoftiün  gereizt. 

—  gairit,  r;,  a.  v.  a.  «tfiirsj  .  apua  ,  der  Schaumfisch  , 
Hai.  1,  776.  wo  toi!  er  n'.j  (  i]rtfia  stand. 

'A ;  v  ;  ••  ',  •>  ,  anro( ,  to,  •.«••  p«»>  y«*«s),  «chlitmende  Milch,  z« 
Schaum  geiilhrte  Milch,  Galen,  vergl.  Cornarius  ad  Gal.  sec. 
loca  p.  532. 

—  iirno,  r/,  vom  Schaume  Gezeugte,  an«  dem  Schaume  des 
Meeres  Geboine  (Venus),  Fwie.  von  —  /«rijr,  4ot,  e,  »;', 
aus  Schaum  erzeugt.  //«,,•  i'ij,  Aual.  5.  p.  200. 

—  ii'oi«!  «>',  teT,  zur  Aphrodite  gehörige  Dinge,  Liebe,  Lic- 
be>häiidel,  Li>'be«genuf»  ;  Ajitucditens  Fest ;  metaph.  von  Ma- 
trosen ,  wrlche  nacli  langer  Abwesenheit  vom  Lande  sieb  der 
Wollust  ubetl»»«eii  -,  daher  cyp.  to»  ßiuv  iynv ,  Plut.,  und 
riüy  ntl/fuuv,  Plut.  Luculli  x.  S.  über  Xenoph.  Hellen.  5,  4, 

—  ototiZui,  «qftiSitia&fHU ,  lieben,  Liebe  geuiefsen  ;  von  der 
I  r..n  und  im  MeJio,  Aeuo.  Hier.  3,  4.  vom  Manne,  activ. 
Htppoer.  p.  1 157. 

—  o*«  «(«*«{,  ij,  «V,  zur  Liebe  oder  zum  Beylchlafc  gehörig, 
•Joarvi  o'if . ,  Vesguilgen  de»  Beyiclilafs,  Diod.  Sic.  aUrkend 
zum  Genüsse  der  Liebe. 

—  d<Bi«i(,  idoi,  r;,  Venuspflauze ,  eine  zur  Liebe  reizend« 
Frucht. 

—  r)i  ameuu'c,  o,  Liebesgenuft ,  Reylchlaf. 

—  ('unotnii'f,  rj,  oV,  S.  V.  a.  äqpoSioianoe. 

—  tlviot,  ia,  tor,  11.  a'q^aäiato,-,  },  f.  «.  v.  a.  dal  vorherg. 
rt:ttreut.  Bey  Dionys .  Antiq.  2,  24.  äqgoStviuott ,  wo  aber 
die  llaniischr  tte peete/ot*«  hnben. 

—  iirti,  ij,  (aq^üs),  Aphrodite,  ans  dem  Schaume  eeboren, 
«Vt"  ;  '»•««  /  daher  ^  t  -'  £  t  Liebe,  deren  Göttin  sie  ist,  Reiz,  ff- 
nuit.u,  Em.  [plu  Aul.  1264.  «V-  ."//'.',"  orp«rw,  für  heftig* 
1  ukt  oder  U»;ieide.  Auch  für  Bcyschlaf,  vor»,  ipv«  '_/,...,- 
a/r^. ,  Werke  der  Liebe, 

—  iiiuiit,  ■',  1,',  flniuijl ,  mit  schäumenden  Haaren. 

—  lirfo,,  attisch,  K,  — nrpov,  w.  m.  n. 

—  i6;  i,f,  o,  >;,  (i./y«»x,  schaiunsatninelnd,  Analecta  2.  p.  «15. 
wo  rt*^(,f|i.  stehr. 

V</t  "  1  41  «if,  fj,  da»  unkluge  Handelu,  Stobaei  Ecl.  eth. 
p.  »00. 

—  qvoriw,  «*,  i.  v.  a.  iqfwtvm,  von  aqfmr,  thöricht- walm- 

sisiiiig  leya  oder  haiulaJni  iLivon 

—  q  poi',,i/««,  t<i»<,  f,  Wahusinn ,  TliorJ.eit. 
-»»svn(«v,   rü,   attisch  — iirpuf,    Dioscor.  5,  «I.  nitri 

spiiina  mbeiilisOvidil  Mnlicani.  v.75-  sruma  nitri,  jios  nitri, 
aurh  arttot  virpei ,  ob^leicli  Gala»  und  nie  »pltWa  Acirte 
B«ry«C  n'rpnr  »Is  ineiilfeui  von  «'ypi'nr^cF  uutei >cheiden ;  i*t 
auswuti  inties  AÜ..1I1  nler  M  oicrtalf  von  einer  giobeicu  Alt, 
ans  Lydien,  Pltnii  31.  sect.  4').  no.  3- 

'A  qparr  i  r»j  findet  »ich  bey  Jen  Grammatikern  und  in  den 
llando.hr.  häulig  mit  o'ypj» nortiv  ver «all»  lt. 

-yf»«t«l  »'es,  e,  r;,  (e/tvoitlf)«  ohi.e  Soge,  »orgenlo»  ; 
davon 

-■)("""  " «' «  >  *y>  Sorglosigkeit ,  Suidei  in  £JLmftmt  Ann» 
t.'oiiin  Alex.  3,  y7.  wo  auch  2,54.  a;  uoi  r^ia  steht,  welcher 
Form  eben  so  fchlerh.ifi  isi ,  at.  — «rix. 

—  |  p  u  Kr  t  «r/e»,  «J ,  f«'v(,  ,'1  riore«  ,  ich  bin  od.  handle,  sorglos 
odei  unbekümmert,  bt-küniineie  mi.h  uiehi  ,  in  d.  Gentt 

— pos-tsorl,  Adv.  ohne  Soige-liuuuuei-aoiiiial»,  Aiu«n*«s* 
P-  t<ä2- 
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■ 

Jlftrrtmrfa,  «?.    8.  — *iota  nach. 

_  ,  (irr  i  a  r  o  e  ,  Ad%%  —  Tierrw.  «Orf»enTO«,  «org'n«,  »«- 

Wimmert  ,  vern:ici»Üsiigeiid  ■,  u.  besorgt.    ß«J  Sop  ».  Aj.il 
jj5  obne  Hcsiiiniing,  r.i«end. 

..t,'rNC,  Ailv.  ron  »iniilos,  unverständig. 

'j*miti  o ,  Selikum  ;  auch  ».  ▼.  ».  at/rt;  n  f<<«r«t  hey^  den  Io- 
»uin.  Arclieitratu«  Atheni'i  7.  p.  8455.  /»/*«»•  «V  mv&finm» 
cfdcr  Aeecüyli  Euro.  »78-  finde  ich  in  doo  Ausg.  »l.  ««(ioV 

■wkti 

'i<n»ei  Ifjvo  e,  o,  i.  I  ai/Qoe  oi).r,>T,t,  ein  Stein,  auch  atlrr 
,;m  genannt ,  Seleuit,  Gypmein,  Marieugla»,  der  lat.  lap,$ 
rpr*tuarif. 

'Jfftatjiupftat;-    &•  *W«tß- 

'J<ftto*6ifo8  ov,    tö,    Devin  Co!  um.  »1  ,  3.  ulpiemm,  al- 
VunUum  ,    «ine  Ate  Knoblauch,   e«»vV»r  und  o<rfo«, 

ufrtcatius* 

V..?.e.v>5.  >?.  (*«•»■),  Sinnlo.igkeir,  bey  Xcno.  Cyrop.  4, 
S,  41.  wenn  man  MCh  dem  Trünke  «einer  Besonnenheit  und 
dei  Verstandes  nicUt  mehr  mächtig  inj  Unverstand,  Thor- 
heit,  Uiibeionncnheit.  _.«■«.. 

-fjoi  C«Ve<"'f8')»  Strabo  15.  p.  110.  8.  ohne  Wichter 

— 'fpac'pn  r  •  e.  o.  »5»  CsrpofpA»),  unbewacht,  nicht  bewacht; 

ebne  Besatzung  ,  Diod.  Sic. 
.-,„<,  .-,  J,   ijr  (Tfi"f«)i  ohne  Wache,  unbewacht;  Frey 

vom  rut.gadictiitc,  Aristot.  Pol.  a,  7.  Aclian.  6,  6.  S.  vpoif«. 
'itftfj»«« ,  ef,  rf,  f  » •  schauroeud. 
-»e«ciijf,  /'<»*,  c  «7.         »  betcbaiimt  von  Natur,  w/roia 

l),,)^,  Aiialccr.  a.  p.  91.  no.  50.  wofür  Meineke  richtiger 

ifcrjrr,,  aurte  und  weiche,  liehe. 
'J  ff*!,  vif,  t},  bey  Nicander  sr.  . 
'Jlt-iir,i,  tot,  o.  17.  schäumend,  voll  Schaum. 
'JlfMVr  erot,  o,  Jj,  ohno  Verstand ,  nuUM ,  unver- 

•uuiiig,  dumm,  tböiieht. 
V/f  r  :  j ,' ; a, ,  f.   /erw ,  «einen  Miithwiltert  und  Uebermml  »u,- 

Imwu,  tie  r(-rc/a«  *ul  oörms,  Plntar.  Deinen,  ly.  'i<ns  u-jrfai- 

t$  ti  itiiajo;,    Syrierin»,  bi«  i«  Mrer  MM  Ungestüm  j;»p* 

atugclatsen  und   xi»  »türmen  «tifgehi,     bat;  vom  au«br.iu»en- 

itn  Jünglinge)  Alexis  Ailie  laci  2.  t-,  .vi. 
^r.iCeT,  t.b«'o.~,  gesund  machen',  hciltn,  J.mblichi  Pyth.' 

-r5;i«o\'4o«,  ©,  Heilung,  Jamblirhi  Pyth.  $.64. 
-ir(tiVu,  Aristot.  h.  «.  io,  60.  nif»  irachon,  wotar  «,  3. 

',■»;■-  «lebt. 
'Aq'iiov,  tu,  Di  inin.  von  m'/ «i;. 

—  t r*i  «fr»,  .iliwiM.lrn  ,  Eur.  T>n.  95. 

—  tfbtt,  o,  13,  oi.<ie  Wjüer,  Uippucr.  p.  Si'.y. 
'Atlr.  Sj ,  eine  All  von  kleine»  Udingen,   w  >  S«rJpl!en  oder 

Ar.chovien,  wegrr.  iüiei  vrrnieynteii  Ur«prni  i;a  >o  g«nannt, 
TaucTui  und  u  i>»iv»t.  Ariüni  b.  a.  a,  82.  Jüun,  i/*sr»J), 
■woi»  mit  g't>r»- 11  Alicen,  Auietwei  p  5&6- 

—  fit,  iof,  J,  V->  {<!••',),  oillK  AnL.'.'e,  ohne  tMVi-liclur«  G«- 
T<A;cii,  unj^<  »tliichr.  im  gnini  Siuno  Be>i>$l  Kor  It.linv  Soph. 
Hol.  1  o-  uria/ta  a'v"*«  fT«*9«i  ubenuafiig,  Diouy».  9, 
Rur«,  li.ivon 

—  Mang*!  »"  nun. licher  Anlage,  U  gesehicklichkeit, 

Siu'v  ,4  p.  q-j-7.  Lii<-iani  Astml. 
— jrinf,  i ,         t  rft  dvi  ,  ol'iie  Schminke. 

"jrii(ii  <},  »J.  Adv.  o  (  i'k -f.,v ,  s.  v.  ».  «^fi'«ro«,  dem  m.111 
BÜhi  -11  ii  cbrii  ,  rif;«,  «icher  oder  gcwil»  netftnd,  Eur. 

Uifp.  i.ja2.  ?r/./'.«'f  a'r/r  r>»t,  Lyc-'plir.  493-  tT*f  mit  gewi»- 
«•mPft  le,  vti—l.  H  l- doli  a  tlj, 
~»'ie«i('ui.  u" ,  ich  bin  ätfLkaxtot ,  bin  nnb^oret ,  betorjp, 
Vorithc  nirl»r.     tirot,  Aenoph.  Cvr.  I,  6.  5   i.ojuif  noÄktür 
r,.iruv,  1  uciaul  '£vam*.  «7.  i»t  nach  Coray 
*eo  e'/««riw,  «'  rö.  grmatht. 
-f>'i.ir»(,  ö,  »5,  Adv.  n'friUirrwc,  unbewacht,  unbeobach- 
tet |  nicht  zu  bcrobachtoii,  niclit  iu  VerLüteu;    und  insof- rn 
d«  Med.       «t,,,,^««,  «ich  hüten,  daiin  liegt,  der  »iah  utcbl 
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•^«rnaei.'«,  v,  MUta),  Mjngel  «„  Wache;  Mangel  an 
Wächtern,  Xenoph.  oder  Sorglongkeit  der  WachtcT,  Appian. 

Uiiv>r«iclitigkcit.  •  s  .  . 

'AifvliZtu,  f.  Im»,  abhofen,  die  Hifei  abnehmen,  durchsei- 
hen, wie  iliQn,  Anal. ;  davon 
-iXmftn,  orot,  to,  abeeuomtnene  Hrfen ,  B.'drusatr.  ,v  d»! 

Dicke,  Trübe  von  einer  Jurcligeieiheten  Fin»»igki  it. 
-erlief,  o',  tj,  (mSlltr),  ohne  Blatter,  enlbUttert ,  Ii.  2,  4*5- 
-et'UuToc,  «,  ij,  Of.Uoi»,  vi'iUo»),  TtUffü,  Sophodes  He- 

tychii,  ».v.*.äitr\of. 
'Jf'Stfov  oi'rv  Nic.uidri  Theriac.  6*5.  leite«  einige  roa 
atftcow  her,  andere  von  ipi'i'iuoi,  also  ».  v.  a.  atenuuC  ;  der 
Scholiait  erklärt  et  auch  d.  «'  i«i  -."i,  wie  «ur»W. 

^  v  I  • « ,  ^ ,  ( «7 «:«""») .  »•      •• ,«'/         »    u«5)  cl'-  . .  .  , 
'iff  nifi'vu,  f.  i'e»,  vom  Schlaf  oder  au«  dem  Schl.it  erweK- 

ken,  Phcrecratet  Hekkeri  Anccd.  t.  p.  473. ;  von 
—•»»♦•'»*>  e,  ', .  aufgeweckt,  erwacht. 

—  rom,  e?j  f.  t»0M>,  eintchlafen,  eintchlummern ,  I.ucae  ßt 
23.  aufwachen,  Anal.  3.  p.  116.  no.  aß.  Memnon  4. 

'^»•'(iiyree,  J,  »/,  (7 «f-aaij,  nicht  dureb einander  geknetet,  nicht 
ver.uUcht.  Key  Niool.  Damatc.  p.  aa7.  Coriy  «lebt  ««!•?- 
Toi«  «ei  tiiui/.i'i  ineiaph.  «t,  ordentlich,  von  «.jipro«. 
'iffrtjirici  »,  bev  Homer  der  Schlamm  und  andere  Unrei- 
ui^keit,  welche  der  Huf»  mit  «ich  führt,  wo  andere  »uch 
äy>0)tti>t  »chriiben.  itäftq.  rbroi  01/ 1  ev«.'cV 

Hai.  779-  wo  e«  Aclian.  b.  ,i.  a,  a«.  ilnich  Tt^lit  ■anw  tlrmitit 
gitbt.  a)  Nicondri  Alcxiph.  597.  i*t  «iyteytrer  tUtvff  t.  v.  ». 
ixoA»  ;  von  otffvii,  afficota. 

—  irt'e^To*,  «,  ij,  (irteaar),  nicht  aufgeblasen.  »    •  t. 

—  ift  <i»*o«,  «v,  xoc.  Diogen.  Laeit.  7,  170.  t.  T.  »•  oflpnjc,  oh- 
ne natüi  liehe  Anlagen  und  Talent.  .  , 

—  «rto.oaJ;  ijro«,  »,  (v.  weie  ;/<•.) ,  nicht  in  d-r  Physiolo- 
gie oder  N.iiiirlt!ir<;  untn lichtet;  d.imit  nicht  Oberein»um- 
mftid ,  daraus  nicl-t  xu  rrk'ä'^nd,  Piut.  10.  p.  595- 

'ivrian'f,  ö,  {ätfita),  da«  Schöpfen,  II craus«clii>pfe  1,  SuiOi1«- 

—  trfOfi  <i,  V,  e>''u),  ohne  Blähung,  keine  Bl£btnig  vtrur- 
lachend ,  al<  fini't ,  GalcotMi  _ 

'yfifiooi'i,  f.  und  n'7  loanum  .  heraimchöpfen ,  Ii.  ''ffWj 
wie  ätfrt.i;  (kb«rgetr.  nlio:,  Ruhm  icliopfen,  «rwiiben,  Ij.  Ji 
l7i.aclive,  ttTevf  ~q."f  itttttW  ixTttrfW,  der  «lü  dctB  1  •»■•■ 
QnellMl  kommen  lallt,  EumMJ  Pr.it-p.  9-  t 
'Af  >ot  1 Q  i  *»  »,:ll  o»M»rrpiV«"  •  *•  v-  Itrtftu  n-  ■•ÄWTiyAi, 
in.  d.  Gcnit.  in  »pnt  Ua/.u  l.ommen;  daher  verf.lileu;  hiuitr 
einem  gehen -Weben.  x 
'An  vt  tri  uf,  71  rtJ»),  nicht  gepflajut«  nicht  berfla  i.r, 

mit  Btnmm«  Xenoph.  f 

\4q'"t  v*  'Mn  n'qieon,  ich  gitfse,  fülle,  giefse  ein,  fit 
fioi  iv  nf<i  ifupt'ni  ¥  äif-etor  flior  Oily.  S,  549.  Stifonr  u<fr*>i 

/t,o\  >öoi.  Öpp  .-ni  ll»h  1,  269  für  atisg4«s«cn ,  ergieCteii)  im 


medi'T  icli  «clii.^>le,  tnllr  mir  ein,  iwi  *{^»»"('or  cn/iw- 
inutv.lu.'  .'.''i-tj;,  Ii.  10,  ^"9.  ilifiood-ibtta  ."iVwp,  Odv.  ^o, 

ui«!".r  .  v r»u  der  Menj;«  und  I  uile.  o.'<^  aot  otia  »ii'foo 
«.-<«•«  iV»  tufiTüt  *ni  TrÄaZrur  uyi'Jiii',  Ii.  1,  «7«.  weide  dir 
K- ichil. 1:111  «:.%.fb-!.i  hellen,  au;«  o.;  vi'/ia  >',<,  t  oüurr ,  ich 
f.ifjte  it>id  «..iil  n.lrti»  um  mich  her  die  Bleuet ,  Üdr.  7i  28ß- 
In  den  CompO*!  fiudit  «ich  noch  eüi«  .mdie  Bcd.  iiTty» 
fuXMOS  i*<at,  Ii  >3,  5c8-  öffnete  den  I  i  ib to  dnf»  die  F.ulge- 
weide  Li  i  i-ullosscn.  Daher  Nicar.dcr  dn',ifrct  rt«uoi  jfi'uifA« 
ftii  terilie  !en  U  'd  Vernrihcn.  l»«filr  hat  Oppi.uiu«  Hai.  2, 
59-».  da*  dmplex  getentl  Tlxot  ■crMW»  allaliov,  di*  Ge- 
schwür OtfueuJ.  fi/yrot  IfüUoV  o.<ji<J.-  W*»»T1  Ody.  19.  45?- 
Owi'i  in.  Cv».  2,  41-7  braucht  d.M*.  lür  d»!  rnedium  :  er  Xlf" 
#1;  '™  «•'.««  iT;  Tn<?K  f.Vp.    Wenn  die  alfe  Ablci- 

tuig  vou  SS»  richtig  ist ,  *o  Waie  1«  eigenUi  ab  -  oder  aut- 
«ti.orfen  ui.d  ergiefscn  oder  eingirfseii.  üebethaupt  aber  i»t 
et  9.  v.  a.  d  prosaische  i\  !m,  op.'r«,  w.  ni.  n.  Davon  hat 
n>*V'h.  Sifrol,  äifivTit  und  nftroit  r.  a.  «orJ.t,  und  t«t.e- 
TO«»n  an^iiiirikt;  a)  to  sr(nJ«4wlW  n<;  'ii,  das  Gesicht  WIM 
wiir<,  rB)  |>«  cr.  j  davon  Intal  <«v''';  ber,  wovon  eifn  " 
n,üun,  cii.u  weifae  gl.   *eude  Farbe,  wie  die  n^.r,  hat. 


*leU.  «e.  «=«oi»«« ,  »i  n  nuten,  oaiin  liegt,  u«r  sir.n  uicnr        n~r- >  —  o  -      »     - •  _ 

lü'M  si  L  i.iclil  in  Aeht  t-inuat,  uavoiaiclujg,  uubedadit-  {'Jviwi'is,  tot,  0,  d^r  «T,  ij  äUnücn.  Xf  «*r»«  w« 
•»»,  Xeuof  h.  Cyx.  a,  6,  37.  I    f«b« ,  H^pocr.  ö.  iym  a.  a. 
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jxepüs 


'jitfvüt,  Adv.  (mA,  ohne  gilt«  natürliche  Anlagen,  'ala  marnt 
tX-u,  d.  i.  091  >;C  n'fti.  Eben  10  äqr'is  x«xpa»/n  gMftl  >  Plui. 
u.  «r/td*  Hiutiifttrot,  Polyb.  d.i.  schlecht, 

—  ^eJir/roc,  0,  r;,  ohne  Sprache,  nicht  redend,  «prachlos, 


•tumni  >  Soph.  Oed.  Col.  1  i 8 "> -  unaussprechlich ,  Pind.  P)th, 
4,  41a.  unerklärlich,  fluni;,  Anlhol. 

via,  i,  Mangel  der  Sprache ,  Sprachlosigkeit i  Mangel 
Sprechens,  Stillschweigen. 

zum  Schweigen  bringen,  Ariatot.  prob).  19,  16.; 


ron 


r.  aumtmt,         •.'  •  ,  ohne  Sprache,  »prach- 
256.  ohne  Testament. 


loa,  stunm 


iri*»eS,  tttfUVOi 


—  (f  11/(1«  ro  c,  d,  »J,  (ii^ia),  nicht  ertappt. 

•  •  Auv-  v""  Pan-  i'^'-t.  P*i*-  ▼0»  a'vä «-•»<•'.  Ee~ 
trennt,  besonder*, 
.fulfintc,  ö,  »;',  (fwri'Cw),  nicht  erhellet,  nicht  erleuchtet, 

fiuster,  dunkel,  Josephi  am.  13,  11. 
^X«'"0*'','^*,*4'"0*»  Achaiach. 

'jllitvtj,  r),  atut*i)t,  d,  auch  a^oiiV/i;«,  d,  der  Hirsch  in 
einem  gewissen  Alter,  den  wir  Spielser  nennen,  sonst  w«- 
Otvqt,  cTafrveuV ,  Aiistot.  h.  a.  s,  15.  Apollonii  4,  175.  Op- 
pisni  Cyi  .  S,  1-6.  ist  x<(/Jiooof  «raiii  ,-t,  ^  überhaupt  vom 
Hirsche.  Die  f.  L.  ajairr/C  ist  auf  Aristot.  h.  a.  9,  6,  3.  die 
andre  teit'f  a|n.  1  bey  Antig.  Caryst.  76. 
'jt  jtti  0  ( ,  'Ax<*>  •>  ■  ein  Achivcr;  dieseT  Name  war  Anfangs 
su  Homers  Zeiten  den  Lad  djmoniern  und  Argivem  geniein, 
Jrtruvi  aber  den  letalem  eigen ,  Pausan.  7,  1. 
'Az''*i  l&ot,  rj ,  'Ax"/f,  'AjaCiat,  «*,.:  ,  als_  yn7«  ,  yt »'»;, 
Acbaisehe*  Land,  Acholisches  Weib.    JtjutjttjO  'Ataitn,  ihie 


K)7,  Oiphic 


'^xa'Aiesof  o<Mof,  Anal.  fl.  p,  313.  Schwelle  des  Hai 

Armen,  der  keinen  falxort  hat. 
Vf **A***f *>fs  »',  1,  (zoJ«»."o»),  nicht  geschmiedet,  rr/eai, 
Fesseln  nicht  von  Eisen  geschmiedet. 

—  <ü,  ich  bin  ohne  Geld,     üx,.'e,  Anal.  Br.  8.  p.  5S7. 

—  j«l«i)(,  As,  •',  <7>  ,  ohne  Eis;  ohne  Geld  oder 


—  r  .  <»'•      ohne  Kupfer  oder  kupferne  Waffen,  dorr/iW, 

Soph.  Oed.  Tvt.  191.  wie  «Toaaeof  «W<W,  a\i<f  r,xv(  «u*i- 
Siörn»',  ('T  'T/i.t 

-ta/surst,  o,  *),  (jtniMs»),  ohne  Kupfer,  oppos.  se'xd*««- 
roe,  Anal.  1.  p.  933. 


'Jia  rata,  »J ,  '(gxarji) ,  iinermeMiohe  Weite,  Antonini  12,  7. 
nberh.  Ocfnung,  Höhle, 
Acg.  6,  107, 


Chirurg,  vet.  p.  iga.  äx*via,  Pauli 


■/fzaivr/,  ^.  ein  persische«  Maafs,  auch  ein  böotisclie«,  wel- 
che* 45  ptSiuvovi  hielt,  Arisioph.  Ach.  193.  Filr  eine  Art 
von  Riste,  Kasten,  «lorr/,  wie  der  Schölts«  des  Aristoph.  es 
erklärt,  braucht  es  Plutar.  Arati  6. 

—  kW"»'*  ioe,  d,  rj,  (rauVas),  nicht  gähnend  oder  den  Mund 
nicht  aufthuend,  nicht  sprechend ;  upua  avmmttt,  *x*rU,  Pn- 
lemo  Physiogn.  1,  Adamaittiits  a,  33.  wo  Aiisiotcles  xu«dr 
hat.  Bey  Thcophr.  urav  tiä  orten?  aal  axayov«  Tvigt  St.  ge- 
schlossen. 2)  iyav  oder  A'm-  den  Mund  weit  auf- 
sperrend, Athen.  7.  weitschlündig,  unermeßlich,  als  wt'/lnj-oc. 
Philo.  i<  m'xarii,  ins  Weite,  weit  in  die  Ferne,  Arial,  orpä- 
rivpa  verb.  mit  ftiya,  Pltlt.  m^räf»»  Toü/sa  /»V  *iori  «W  az«- 
s  i»-,  llero  Autotu.  p.  «72.  wo  es  offen  beist,  wie  Chirurg, 
vet.  p.  10a. 

Jxmvt»,  17.    S.  ditt»-*i«  nach. 

—  X«e««rof,  ö,  »J,  nicht  eingeschnitten,  eingekerbt,  nicht 
geschnitten,  ausgeschnitten,  «ingedn 


beym  Ndih 
r«e,  •', 
schanzt,  Polyb. 
mit  är/pattet, 
X  e  </  >  u  t 


odruckt,  nicht  ausgedruckt, 


-tif»««t«f,  o,  ij,  (*«,(,«•«),  nicht  umwallet,  nicht  rer- 
Plutar.  Philostr.  Apoll.  5,  55-  Terbindet  es 

nt,  ^,  bey  Polyb.  >8,  3ß.  mit  Anspielung  auf  den 
JUe^r*,*,  also  l)lilge»«hicklicilk«i^  Duinmheu. 


'Aftftt,  »rat,  S,  i,  (f*V**)i  oh"e  Grs  sie, 


undankbar, 


rx«p«  . 

keit,  Anmuih,  Heitetkeit, 
ohne  Liebreiz,  ohne  Liebe. 

—  XHQ  10  r  t  <v  ,  tu,  ich  bin  ayägierot,  bin  undankbart  undienst- 
mrle , .  Plntaieh.  Phoc  36.  Cato  min.  12.  nicht  wohlthltig. 
Aueh  im  Pass.  nacli  der  ersten  Bedeutung,  mit  Undank  be- 
lohnt werden «1s  o'ja(>t<ir«i  ufrt,  äftrt},  Plut. 

—  {•(iisriS)  r.  Undankb.11  k^it  i  TOn  ( 

—  ja'iiisrrs,  0,  rj,  Adv.  -((»'urwf,  (r"('iT>A»«')  •  "nd  Axiptrat, 
d,  17,  Adr.  — (.t'rittc ,  tx«('«0»  ohne  Graaie-  oder  Wiir.-  Keia; 
u uangen eli m  ,  nicht  eiuiiclimcnd,  nicht  gefällig;  ohne  Dank 
von  meiner  Seite,  oder  unJ.inkbar;  ohne  Dank  von  Seilen 
eines  audein,  oder  ohne  ßelobniiug,  imhclohnt,  Xenaph. 
Anab.  »,  9,  18-  wider  Willen,  unc;nn,  Cyrop.  7,  4,  14.  «»- 
poit  »«)  SfßfltmH  /tit/.o*««.  _  Plumr.  Solon.  4l>.  erkläit  er 
selbst  fiti&iv  Tvyov  faft,t]i.tor  iiorrttc  Sonst  sagt  man  etrss  X«' 
(itnr,  Pliitaicli.  Lrou  S.  Rulmken.  ad  Tim.  2"»4. 

-»«firnr«!,  e,  1} ,  s.  T«  a.  aVc*»-,  la^rlet,  Phavor.  Lex. 
aweif. 

"Jxnovn  u.  Sxc^voe,  ein  Tisch.    S.  eLcom£    Nach  Anecd. 

Uekkeri  p.  4-4.  sagten  die  Aitiker  a'xaps'.J.-,  wie  «pa/tw*. 
'^Xarryt,  of,  ö,  Achat,  ein  Edelstein. 

V^srAetf,  «!,  tj,  ohnexarios,  ohne  Lippen ,  ohne  Rand. 

—  Xtiuavj  at,  ö,  rj ,  Alcaeus,  Theophi.  c.  pl.  s,  17.  od-  ßjsA. 
jtaoxui  und  äx*ii""ot,  (xriumVw,  x<Sf>«M"),  nicht  bestürmt, 
ruhig,  still,  als  «vc ;  die  iwtyie  Form  Hetych.;  die  dritte 
Ae>ciiyli  Sup.  14S.  warm ,  Alhenaei  u  p.  20.  äxtlfimv,  Nonni 
Dio.  1,  142. 

—  X  ««.  «5>  ATä,ti  Dio»-  589-  olul«  Sturm?  ander«  erkl. 
es  d.  -xudi  jtiitn'oi- 

"jixup,  pec,  ö,  »j,  oder  Sxufot,  «xfiff/f,  «ha«  Hände ;  dl« 
dritte  Form  Batrachom.  afly-  von  iw.  Bed. 

—  x«  ■      j'wyr/rec,  d ,  »,'.  nicht  mit  der  Hand  geleitet;  tw. 

—  ■(  ■'  J  ('  "  T  '    7  ' '    1  **>  *7<  (x"p'"rs^«u) ,  xro^;  Jamblichi  Pythag. 

157.  nicht  mit  dei  Hand  ku  berühren  1  zw. 

—  X"("'">  <7i  M..ngel  der  Il.iv.de,  oder  schlechter  Gebrauch, 
derselben,  Uiipesclucklichlwtt,  Hippoer.  p.  446. 

—  1  d,  17,  u''i  -"'>  mit  blofsen  Armen,  Sextua 
Disput,  uitiscspt.  9. 

~  X  4  « t'  0  T  '  "'VYV  '  0  c  •  ''•  ''•  nicht  von  lUndcn  gobitiet;  zw. 
-]H(>o»io>'tiit,  d,  4t  nicht  vott  MenscIiciiLitiden  befleckt, 
Isidoi  Peius.  4.  Ep.  S07. 

—  X  ff  ö    kau  r  ei,  u,  rj,  nicht  von  IDnden  gebildet;  nr, 

—  lti»o  Joi'ijioi,  v,  Adv.J  — jroi^roi«,  1.  -r . .  ( .  nicht  VOM 
Händen  gemacht,  N  T. 

—  xt'Qot,  d,  17,  (x«'p)  1  ohnelTande,  Xeuoph. 

—  if  »pdrti  «tot,  u,  17.  Cr»i'x»«l,  ••  v.  a.  rs.po-re.'rrof. 

—  rupo  tii  vtjTot,  d,  17,  (jmtoTorim) ,  nicht  durch  Stimmen 
erwählt 

—  lei'pwroc,  d,  s),  (xfipoml,  unbeiwnng«n ,  Diod.  Sic.  nicht 
zu  bändigen,  nicht  zu  unterjochen;  nicht  von  Hlnden  (x*?(>) 
gemaobl  od.  gepflanzt,  Sophocl.  Oed.  C"l.  698- 

'JxeUot,  o,  Name  eines  Flusses,  jedes  Flufswas»er,  bey. 
Eirr.  Bicch.  615.  schlechtweg  für  Wasser. 

"At*vt°*>  ö  und  17,  ein  wilder  domichter  Strauch ,  der  saure, 
herbo  Früchte  tragt,  Aristot.  Mirab.  155.  Antig.  Ciryst.  Bi. 
der  wilde  lt'rubaum,  Anal.  1.  y. ji  daher  » 1  J;u«..  >■  ax^fSar, 
wo  sie  neben  ßaToi  genannt  wird,  vergl  Odyis.  13,  so.  Sonh. 
Oed.  Col.  I5*j6.  »ui'/.jj  üx-  «Vt'uf  ^4,o»'V'u/»'o»'  avoy  Sx*<f*ot, 
Theocr.  34,  gj.  Geopon.  Jj,  37,  3.  urwlia  .'/.'r*i>n  werden  zum 
Essie  gebiauchl.  Datier  ein  Komiker  im  Etyinol.  M.  u.<x9tr 
Üt  5»  aal  nji-  yyu'ity)*  «xtrJui'«»e« ,  wie  s-on  einem  *^e«  ein 
Zuname  gemacht. 

'Axtotuii,  Hot,  v,  die  weifse  Pappel,  Ii.  13,  589.  eigentlich, 
ein  Bey  wort. 

'AtlQmr<  oitoc,  0,  Acheron,  ein  Flufs  der  Unterwelt;  nacla. 
dem  Etym.  M.  Eustath  ad  Iii.  p.  157.  von  «/««  mit 
Hücksicht  darauf  nennt  ihn  Aeschvl  Ag  mHi'aofov  irdp^atav— 
/l  t  v ,  und  Eurip.  fragm .  M.  ;  n;  eaeprtnr  sAxif9 
äliar  r*  ß^in.  vergl.  auch  auvmruf-  Davon  tiX'pe ireio«, 
u.  — pot-aie;,  s'ti,  ser,  vom  Acheron,  zum  A.  gehörig. 
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'JlitaCf  »r,  o,      v.  ».  fahmt,  tönend,  singend,  von.  von 
dir  nUnuliclien    singenden  Cicade  ;r;rr.;"j  gcbi.-.ucht,  Ah- 

iiot.  tu  a. 

'Jlitv,  f.  (<•<■>,  oder  «V<>i  («X»Oi  ich  bin  betrübt,  bin  voll 
haromeTS  ;  t  I  ,  Heaiod.  bin  Aber  etw.il  betrabt,  beklage  e», 

Aflhn.  4,    lo6s.     S.  ajr«(. 

—  j/imroe,  6  ,  rj ,  ohne  Kerbe,  gr'/i»,  uneingeherbf.  • 

'Ai\t,  iroi  6,  od.  oriyt  :;ach  Suid.  dürftig,  arm,  Theoer. 
i*\  53-  S  davon 

—  jrti«,  »?,  Retieley,  Armath;  überh.  Mangel,  öiiuirw  «xi~ 
est,  Aetcliyli  429.  Mangel  der  Augen.  t^uätwv,  Clioe. 
ae«.  Von  M«  ,  2</rui  in  dem  Sinne  wie  x'*"  '/«>  z-'.i-j;.  ja- 
n'«,  «'•»,  &•'«  gebildet. 

'Jl^r.t,  i,  r,  ,  ia*2*'ui),  schmerzlich ,  schmerzend,  betrflbend, 
ber  Haidas  und  im  Etyinöl.  M.  wofür  aber  Hesyeb.  «xtfijpiv« 
Iii,  welches,  SO  wi«  «z  x^üi,  Lennep  ad  Phal.  p.28.  für  ver- 
dächtig halt. 

'j  .  ,••  1  .  •  .  tj»  iv,  Adr.— röte,  (Sz&ot),  last ig,  beachwci  lieh: 
«•angenehm  »W<  -  et'«  „':. ,  nicht  mit  Widerwillen, 
sor.drtn  gern  ,  Xrnopu.  Hellen.  4,  8- 

—tt  iäv,  Jvos,  »,  «  v.  a.  n/  'T.-,  Thucyd.  a,  37.  4,  40. 

'A  tt'  iit,  Marcelli  Sid.  06.,  nnd  * 

'Axt'^imr,  o,  r)  ,  Maneiho  4,  501.  belaitet  mit  Unglück. 

—  Ol  (";t.  o,        S.  aztiejt;  dai  Adr.  — (rr/p«<  hat  Polltix  5,  99. 

a.  v.  a.  arfiof.  Dio  Cafa.  7a,  i«.  und  Philo. 

—  #oa«<,  f.  ttioouai,  f^vouat,  belastet  aeyn ,  al>  nr'i,  Horn, 
mit  r. rot  (iV»a)  ,  Phit.  f«»J,  Ariatot.  »Vi  rirJ,  Xen.  (narä)  ti, 
Bora,  auch  m-  flgd-  Partie,  mit  etwas  beschwert  seyn,  etwas 
Ustie  finden  ,  füiilen,  empfinden,  ungern  thtui ,  Misbehagen 
amphndeu  ,  unzufrieden  damit  aeyn  ,  böse  darüber  seyn,  wie 
rraror  re ,  graviter  rem  fero,  von  äx9o(.  NB.  bey  einigen 
Temp.  als  «)^''oeu«ii  qi&te&ijt;  liegt  ax9/oatu  tum  Grunde, 
SO  wie  bey  ato-ftavoftat,  «T»xttn»o/<a«. 

'Jl&ot,  tot,  to,  Last;  d«  listige,  Beschwerliche  ;  Kum- 
mer, Betrabnil»  ,  Schmer«,  von  «ja»,  die  Last,  welche  man 
flhit,  führt,  Tiynat,  fz&V-     .  , 

V/z*aTePi<».  «  ,  C— «°V»*)>  >«b  «'»g«  Lasten  oder  die  Las«; 

davon  ■    •         ,         ,    ..  — 

-« «tW«,  17,  da»  Lssttcragcn ;  listige«  oder  mühseliges  Tragen, 

c-i  Mühselige  bevm  Tragen;  von 

-.Joe«,  o,  »,  lJtt9o*f,9*f*l>t  Lastträger. 

'JtiiliiQf,  axtli.','«,  *l>  ▼erst.  »«h0jj,  eine  vorzügliche  Ger- 
sienart,  weif»  uii<1  »ch  war«  mit  gerader  Aehre ,  Hippoer.  and 
Tbeophr.  c.  pl  3.  ft7-  _  . 

'Jlilltrt,  i,  Name  des  icbnellfürsigcn  Kriegen  bey  Homer; 
davon  eine  Ar»  von  Trugschluft ,  Ariatot.  Phy*.  b,  9.  In 
Heio's  ;Miu(ri"'',"'''  "•  Heliodori  Optici«:  »arm  «V«al«ei*, 
ittio  oi  '  -tf' •■'  ' '  •  qsairerxmt  i'ir)  rwv  öföaoiP ,  wert  17  «W  n«- 
m«  rx>  öyfuiS  itttuv  ■•  ttai  'Tu  T«»Tot  uigovt  roi  iJJäov  e 
«••u*  jiiitai  ,  da«  Bild  der  Sonne,  aus  einem  Gefafae  mit 
V  istcr  an  der  Decke  durchs  Zurückwerfen  der  Stiahlen  ge- 
bildet. 

—  jil.t,  o  ,  r] ,  (r«>l«»e)  t  °b»e  Gra»,  Heu,  Futter j  auch  mit  d. 
•  ioteua.  von  vielem  Futter. 

-Ilfejp.  o,  »;  ,  ohne  üuterkleid. 

—  j i»,»,'« ,  sj,    Mangel  an  einem  U eberrock  oder  Kleid  ,  Eur. 

H*l.  U07. ;  von 

-Zie,7.t,  J,  »j,  OtAaii«),  ohne  Ueberrock  oder  Kleid,  Anal. 
1.  pag  i»6. 


-  »  i  .  5  r  .  r ,  *,  «| ,  MM.  f.  T.  fc  «1.  folg.  «w. 

aZX«r«,  o  ,  »»  U**W)i  weht  grünend,  ohne  grünen 

de  Saat  oder  Gra»,  £ur.  HeL  1S43-  vertrocknet,  verwelkt 

OfPiani  HaL  a.  496- 
'jitf  rm.    S.  ajiliw- 

'Aji.ii.t,  «Jaoö«.  ötr,  dunkel,  fin.wr,  Hero^ott  5,  77.; 


'^i..'t^at,  o,        (*«f-),  Trjphiodori  »05.  die  Füfse  in 

Fwsiernil»  ge^"'11* 
VjirJu»,  mit  et/i''*  der  Augen  belistigen,  Areuen«. 
'Alkrs,  rut ,  aj ,   Nrbel,  Wolke,  Dunkelheit,  Fimteraifs;  für 
BetriiDnif»  ,  'Traurigkeit,  st.  äx'ot  rtftlq,  •eh«i«ll  e»  im  Vene 
des  Helioilom»  *lt  «'ihen,  öfiatj  «01  e»/-7  «n're/oi ,  wenn  es 
aöcht  «1. «'«  UeiUeu  «wlh   Ucaiuut  Scuu        iut  a'iiU'e  als  Be- 


trübnis« penonifudrt.  Hippoer.  p.663.  a?jAr«  Iv  r^o«  wwet  Tri, 
«w.  Bed.  Scheint  mit  laea,  lat'tu,  yl«i:e»,  jla'vcoa ,  ylaumit» 
verwandt  «u  aeyn  ;  davon 
'AxHim,  f.  raa,  («rli'c.,  dunkel,  finster  »ayn  oder  werden, 
>)  aet.  vcidunkeln,  Quints  Smym.  S,  549.  äxlirOyi 
gleichsam  von  srlrio». 


llor 


'yfl»«,  od.  >"x*'i,  »/■  eigenil.  s.  v.  a.  «reoc,  rvöeCi  ryovi,  von 
x>'«'u>,  jf»'.'w,  »He  Th'.'ile,  welche  man  von  einem  Körper  ode> 
dessen  Obeilkche  abschabt,  abstreicht,  abnimmt,  also  bey 
Homer  die  Spreu,  und  ükvt  ä'xrr; ,  Schaum  de»  Meer»  oben 
auf  der  Welle;  dah.  nahm  Eurip.  Or.  115.  oivwnir  «x>«>»  den 
»chäumeadrn  Wein ;  da»(J/a»>'  irao»  jl^nr,  Soph.  Tracb.  B58- 
weil  man  sie  vom  Aug«  wischt,  und  die  Tbränen  «ich  auf 
dem  Auge  «eigen,  wie  der  Schaum  auf  dem  Watte t  »- 
vi«  «i»ij>  Oedip.  Col.  631.  der  himmlische  Tbau;  dabei  ov- 
oürtuv  «zoe,  Antie.  41g-  Photii  Lex.  duich  Ter  tatfMavsV  er- 
Ittalt}  wahrscheinlich  las  er  nJmlich  «?|t<f  mV-  «irr,  frt  fJ*  bey 
Aeschyl  Agam.  <Vog.  für  Rauch,  wo  jetzt  »atios  irif.sv  steht, 
jh'rtir  ,  öfforior  «rn;  bey  Hippoer.  s.  v.  a.  ct'«u«,  lanugi',  ra- 
mentum  lini ,  linameiiluni.  Die  Qnitte  h  1  ;  /»jrnj  jr*-roxe»- 
utfvr  oyv>, ,  Anal.  a.  pag.  j  s~.  d.  i  rr« ,  lanuginr.  jmhiitiduS 
ax"T>,  Plutareh.  was  vom  Kupferer«  abfliegt.    S.  ?  inj. 

'./»  .  ?  :>•)  Uetych  hat  äxrä&t,  «|9rr«(,  utvit ,  «•//•» ;  *oli«ck 
Kellt  auaAlcaeu*  iniEtvmol.  M.  «rräojfjut  ««*ü<  «t.  «rt'aüjiM. 
Es  scheint  abo,  daft  man  von  .>,».,  «V«*  nicht  allein  «rrrw, 
sondern  auch  a'x><>ai  gemacht  hat. 

—  »reo«,  contr.  «rvert,  i,  tj,  l»ee'««),  ohne  Wolle,  ohne 
Milchbart,  Anal. 

"^x»-i  *»».  ««vi.««',  («rw,  «rra»,  «Vvt».  8.  3%u  naeh.)be7  Ho- 
mer mit  ajtji»)  &vuo»  «Vi  ori&'c.oi ,  »t,f  in  fafiü,  Ii.  o,  S2-!- 
an«J/ij,  11  24,  584-»  »»t  Ügd.  Genit-,  versanden  *is««,  ich 
benähe  mich,  traure,  bin  betrübt  i  «he»  IL  »,  it>5-  u.  .soiut 
ich  bin  unwillig,  zürne. 

—  l'o*>  Betrübnif»,  Kuromer,  s.  v.  «•  ift'it ,  im  Etvm. 
M.  steht  der  Vers:  r^<  t'  iltuf^i/ouln}«  n'atf  eir.»i'<  Itiftra* 
aiwv ;  dav.  a'rii'w,  eTjfw  ui ,  «jri'u«!.    5.  auch  111  ai/tf. 

'./  i?i  Mangel  an  Galle,  Charakter  eines  ctivief,  Sanft- 

muth,  verbunden  mit  t (.'<•>.•.- ,  bey  Plutar. 
—Jose«,  o,  n,  (ntA*>)f  ohne  Galle,  nicht  gallsüchtig;  «ct. 

T«^««t,v  «xoio»' ,  Ody««.  4,  aai.  ein  Mittel  wider  die  Galle 

odei  den  Groll 

'isro/i««,  »ich  betrüben ,  trauern  ,  wie  «"rsV  Ody»».  ifi,  »55. 
19,  sag.    Eine  andere  Form  ist  «W««i. 

—  jopdof,  ö,  1;,  ^epi»};,  ohne  Saiten. 

—  lepsi  ro»,  d,  i}i  (xo.  a/.u),  nicht  betanzt,  dnreh  keine 
Tinr.e  gefeiert;  der  nicht  getanzt  hat,  Plato  Leg.  o.  u.  6t. 
ör»/  «j.  Eur.  Tro.  s3o.  öt-stffuc,  Soph  El.  1069  wie  floa  aro- 
po<t  Aeschyli  Sup.  6^0.  svic  urofei  »«.<  aVatAut  Oititu  Plutar. 
6.  p.  56.  Bey  de  Bey  w.  drücken  ftberh.  den  Mangel  an  Freu- 
de, abo  Traurigkeit  au»;  man  liann  sie  also  trautig,  krin- 
kend,  »cbmerzlich,  betrübend  übersetzen. 

—  I  "  f  1'  1r  0  c '  °'  ^  :  ohne  Zufuhr,  ohne  Unterstützung,  «.  B. 
rtjv  mrayuaU'ir  ,  Aristot. 

— JfVIY**'  'i{  °^ta  *fmn«tm»  GMlA>)i  Mangel  an  Zu- 
fuhr bey  Polyhius,  was  er  »on*t  xoi/rifüoVat  reis  »Vs»-«J»W»S« 
nennt. 

X  —  ■  ■  .  ' ,  ».  v.  a.  a'xefiroe. 
~Az°*>  «»<•  *»»  Beuübiufs,  Kummer ;  bey  Homer  hat  sie  den 
Sitz  im  Herzen,  eptei.,  (h-fuS,  ufatitg,  nur  IL  ao,  afla.  x«<J 
Ä'«Xoi  9t  x'to  ft'pior  otfOaluetot ,  und  »7,  591.  röa  5'  säftM 
rttf(At)  imä'.'  <:•'  utkatvm;  vergL  ig,  aa.  scheint  es  Schmerz  mit 
Unwillen  oder  Zorn  zu  bedeuten ,  wie  Odvs*.  ai,  99,  aber 
Ody««.  21,  410.  itt  e»  Angat  und  Futcht.  Bey  Pind.  Pytli.  4, 
422.  Unwillen  nnd  Zorn.  Pind.  u.  Apollonius  bi.iucben  auch 
den  Plurals«,  wie  er/levpiwr  »w#aj« ,  II.  20,  Bug.  fremder  Groll 
oder  l'eindtichait ;    man  leitete  es  <chou  ehemals  von  iittot. 


am  w 
Form 


ab;  aber  richtiger  wolil  roni  Tonausdruck,  wie  die  ion. 
,<7**».  ,»lV«»  lebri.    Nemetiu«  p.  «39.  sagt  Jx«  ««w 

e.C. 


»in»  /uToiui  oa. 

•/  .;>;  i— '  •'  v  r  .■,  .  ,  «f.  ^,  ».v.«.  nxp«s>rse ,  CalLim.  in  Apoll.  III. 
'Axt'"***  l<*t  •' •  1>  »d.  n'xfa>';«i  «{«"'V'o«,  Nicander,  i,xi««>\ 

Form  .V,  11- 
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AXPAJ 

TheT.  546.  Analeet»  1.  P.  IM.  no.  o.  wo 
dir  >wc\te  hey  Hesych.  allein)  »W. 

'Are"'-  •»**,  V>  ei,ie  Ati  von  wilder  Birne.  Dafs  et  «brr 
«•nie  eigne  Gattung  »eyn  muhte,  sielt  nun  aus  der  Stelle  de» 
Theophisstut  b.  pl.  3,  4.  wo  er  a'xpn'iW  ri  ;  tro<  unterschei- 
det. Pausania»  Coiinlb.  c.  1-?.  erwähnt  ein  Bild  mit  dein  Holte 
diese«  B»"«"»  geschnitzt.  Davon  das  idj.  a/pa'rWt  hty  H<- 
«vcb.  Der  Gram  maticus  BeKkeri  Anecd.  1.  p  475-  halt  «»  I"r 
einerlev  mi«  sY*j*fe*.   ,         „    ,     „  .  ,  . 

•jxvt,o)  tlat,  0,  17.  i>«;»»,  Craunu*  Hephaestion.  p.  43  der 
Scherz,  treibt  und  dsbry  liebt. 

  7  1  Adv.  (rpn'a),  ebne  Nutzen,  ebne  Zweck,  am  un- 
rechten Orte,  nicht  pajsend ,  nicht  schicklich,  OJ) ss.  iß, 
ifa.  «ipM^f  ''o-  't'i  II-  S,  269.  mit  boshaftem  Blicke,  mit  ent- 
stelltem Gesiebte,  «xp,«a»'  »kifyrr*  («»«()»  Theoer.  SS,  7a, 
wird  placiJf  latranttt  übersetzt. 

 y  p,,  o-roio't,  J,  unnütz  machend  ,  Grammat. 

— Xps  io;,  r/o,  «7or,  (ipti'a),  Adv.  «xptiW,  ohne  Nutzen,  un- 
nutzt  ohne  Zweck,  zweck widrig.  äiQÜov  (andere  «rpHo») 
di  yUaan  Odv.  6,  162.  erklärt  man  vom  verstellten  Liehen, 
aber  «rpeTo«'  «et'wV  II.  2,  269.  will  man  ei  ineptr,  invito  erkla- 
ren, vultn  faluo;  a'/ptfoe  ttlä(m;  Theoer.  25,  7a.  von  Hunden, 
die'zurUnieit  bellen,  XvycK,  Antoniiii  Lib.  11.  thöricliieRede, 
«XtV'"f  Thor,  Hesiodi  i'py.  «97.    Da«  Fem.  nrp«'a  Eur. 

Heracl.  58-  Aristot.  h.  a.  Q,  39.  i'we  av  aipiTov  lr»slfe«j ,  bis  sie 
das  Thier  in  den  Zustand  verteut  hat,  dals  es  sich  nicht  rüh- 
ren kann  ,  vergl.  5,  33-  » 

—  ipiio».  «3,T.  tuwi  unnütz,  unbrauchbar  machen ,  Polyb. 
"Amtot,  «>\  »,»•••     *■  «xpiroc,  Tiypioilori  103.  245. 

Vsf/p  >'f»e.  jj'.oii,  zjn«,  (rps»'<x),  ohne  Nutzen,  unnütz,  bey 

Manetbo  4.  76-  »•  f-  «■  ctrp*;«aro£. 
— *•  T*  *"  "Jl'*'0»»  Hesiodi  On.  C95. 

—  rp  «yi'or  o»,      *«•  ••      *•  ^  ▼0,'b-  Mo»»«  327. 

— X  ("J.ii<"i'<i  Mangel  an  Vermögen  oder  öeU ,  Thucyd. 
von 

—  x  QVuÜTioree,  o,  r',  ,..-..uot,-;  ..1,  iftl(«,  Plutar.  7.  p.  lOß. 
wo  keine  öffentliche  Geschäfte  betrieben  werden. 

—  r«>J  "«tos,  o,       (xvK.atiTa) ,  ohne  Geld,  ohne  Vermögen, 

Herodor. 

—  % (>r,uovl  » ,  a?j  ich  bin  ein  a'jpifucir. 
p«fH(lf*tff  1  »/»  ».v.  a.  ajxi^finTt«  ;  von 

—  j;p»,iuc«»',  oi''i5,  0  ,  ij  ,  s.  v.  a.  »y  v''n«ros,  poiTt. 

—  ■  ijoia,  1, ,  der  fs  ichlbrauch ;  üjvtjaTin  ,  »',  Unbraeichbir- 
keit;  wetden  bitweilen  verwechselt,  .-.1»  aoiiäK  B'xp'.ori'o.Ap- 
pUni  und  fb.to.  Rep.  1,  7. 

(;fpi7«<« ,  wovon  X(,j,'oihcc),  unbr.iuchbnr, 
unnütz,  ohne  Nutten,  Theophr.  e.  pl.  4,  ta. 

—  xe*i*T'n<  «»•  («rpiioroc),  ich  bin  uiinülr,  nun*  nicht*  5  bin 
nicht  gebräuchlich  ,  Grammat. 

—  XC";ffr»'a,  rj,  Untauglichkeit,  Unbranchbaikeic  S.  ifflßi* 
tisch. 

—  XC':CTOi'  •»  •»  Adv.  (i'ji.'Vns,  (vpijercVl ,  nicht  ndtzücb, 
ooer  unnütz;  nicht  gut,  od.  böte;  i.ioht  gcbrjucLü.  Ii,  GrasB- 
mat.  St  aclive,  sich  nicht  bedienend  oder  nicht  habeud ,  als 
«nie«,  «nversiandig,  Eur.  Troad.  6(>7»  Bey  den  Sp.itern  un- 
gebraucht, Athenaei  3.  p.  97. 

'jtxQV"T  ■•<»,  iinnKti -unbrauchbar  mache«,  vorderben.  8chl- 
tcr  ad  Diouy».  p.  360. 

"mt  C  1  •  Auv.  s.  v.  a.  fii'x?i,  bis ;  aber  es  beifst  auch  %.  v.  a. 

a*Q"tt ,  wir  r^pif  ai7}Ao!';oti  ,  Ii.  4,  5*2,  «*tJ  J'  öotiov  "X("e 
«;.«i'f»-,  II.  16,  und  ;p«vM'  £/  o,  vor'tw  »zp'<,  «7,  1>99. 

WM  vorher  hief»,  (Mhfr«  «3e<(.l  fsMy»  «Z^io«'  »t</ »><?',>■,  also  heilst 
et  am  innersten ^  an  der  Obciluche;  oder  bis  auft  lufser- 
«tf,  oder  gtmn.  Doch  braucht  Horn,  c»  itich  ab  Praep.  wie 
fi!7(;  tu.  «t.  Genitiv.  Odysa.  18,  369-  Ea  i»t  abo  oilenb.ir 
durch  die  Aspiration  au*  oixpoc,  wie  «Srfff«  aus  ft'txot,  u^xoi, 
asqaafe«,  enttumdest, 

—  KfiMor,  n,  r),  nicht  gekalbt:  nicht  besohniiert. 

— x  (  » »' « .  <  i(-oi»ui ,  ,    »»1-010«) ,  ich  bin  ohne  Farbe, 

t>in  blal,,  lli-pocr.  p.;67- 

—  Zp»«a,  ij,_  Mangel  an  Farbe,  BU<ie. 

—  Jf  »'ot,  •»*?!  Ut'O^«}«  *•  V.  *.  äX^oot,  llippocr. 

—  Jtt/ovot,  i,  1,,  Adv.  a^fjawr«  ohuc  Zeit,  üuiuerwlbxend. 


AVA  AT  1 

d.  i.  oi  xgirer  rftßutv,  »i«ht 


'Axee*.rf,ßvi.  loi,  i,  »;, 
l.,nge  verweilend,  Hesych. 

—  i;">of,  coiar.  i'iii'otf,  o,  fj,  (xf'a),  ohne  Faibe,  enifirbt. 
blafi. 

—  vpi-eürrf  Ties,  ö,  r',  ohne  goldenes  Kleid,  Plutar. 

—  jpi'oef,  «,  r},  (jrpeoJ«),  ohne  Gold,  arm;  ohne  goldnem 
Putz,  Plutar. 

—  gptupärtoro«,  ü  ,  r; ,  ff  peou  uri^ui) ,  ungefäibe,  Plutar.  . 

— x.p niuaroc,  0,  »7,  (iftöfiu),  ohne  Farbe,  Pbto  Phaedr.  p. 
5ü  Plutar.  6.  p.  366. 

—  pftvaso«,  o,  rj,  ^xp^^««^,  ohne  Farbe,  bey  Artcmidor.  4,  41. 
/pjet  i«  ai/.xnuoV,  garstii-c»,  lülslichei  Handwerk.  jiöpi/»ij  «««,»»• 
»ii«.",  llipi  ocr.  uiirci schämt. 

—  tr«ft«<,  «,  1;,  (rc'j'ii«') ,  unberührt,  oder  ungeiitbc 

—  | vleC,  ö,  >/,  (rrioV;,  oluie  Saft -Geschmack. 

—  xruov,  ö,  ly,  (|rtto'c),  "hne  Saft  -  G*»cluvack. 

—  1  eatBIVtie,  | ,  r;,  ohne  Ge*chm.iLk„    S.  ».  ho«. 

—  j(«' vi  rot,  J,  ij,  ix.'r»),  d.  i.  «V«>.  rre«T0«i  weit  vei  breitet, 
»ich  woit  ergielsend ,  «b  t'iwp,  Nicand. 

'AiiftTit.    S.  n'x«  pri'f . 

—  pir 0«,  ij,  o»,  (ax'f0*'),  t°b  Spreu. 

—  f»o<,  ö,  ■.  v.  n.  »X'if  'r,  o.  Tabula  Heracleenh  p.  150. 

—  p.tna,  t/^  ein  HMtlM  Spreu,  II.  5,  50a. 

—  (/ '  o  f  1  «W Je ,  Arat.  Dio*.  365.  eine  Ernte,  die  nicht»  ab 
Spreu  billigt ,  ».  v.  a.  agifiroi. 

—  *>••«)  ö  B-sj ,  r/,  oder  .,,'/<, ein  Ort,  wo  die  Spreu  geaare- 
mell  wild;  von  «TtaojHai ,  d.  i.  t)tx>ftat,  und  Öiyaij;  jene»  bey 
Xenorh  Oecon.  18,  j.  i  dieses  bey  Schol.  Horn.  Ii.  5,  50a. 

—  pof,  ro,  Spreu,  Hüben,  Kleyen,  au»  denen  man  die  Kör- 
ner gedroschen  oder  g«maiilen  bat;  wovon  das  bt.  acut, 
ater'u. 

—  po«,  i,  attisch  «.  v.  a.  .  ein  Haufen  Spreu.  Artttoph. 
Vesp.  s.^or.  wo  der  Schollst  so  wie  Suida»  und  Hesych.  aXi- 
s>ot  st.  exipwV  haben.  Ein  altes  Brvsp.  hat  Eustath.  ad  Odr. 
p.  454-  angeführt  ,  Phiynichus  Brkketi  p.  7.  sebreibt  ..  \-, 
merkt  aber  aucli  «jjipo«  an. 

—  fförgur,  /Joe,  e,  (n^ef,  TQiß»),  die  Hullen  abreibend, 
Anal. 

—  p  u  «f  a  f  f  m ,  ich  e«»e  Spreu. 

—  po'a»,  ü,  mit  Spicu  betreuen,  Spreu  darunter  thun  ,  das  lat. 

nccrr.rt, 

—  f,Tiiii,  aap«;«'»  Analecu  S.  p.  232.  no.  73.  soll  wohl  «xrpi- 
rtSf-  hcifsen. 

—  pej^tJCi  ta,  J,  rj,  voll  Spreu,  spreuanig. 

—  p  «•«>',  mref,  o  j  ».  v.  a.  nx>'p««i<i.  Aristoph.    S.  äjfrpoe. 

—  pwoii,  fio<,  r^,  («JV( ee»J  1  das  Vermiarlien  mit  äpreu. 
'Axltle»  r»t,  o,  t,  ,  IglrTMM»),  Nonni  Dion.  9,  -j.  ungeipolt, 

uugewaschen. 

'Axi't  ich  betrübe,  von  njf.jt ,  davon  oXnuai,  Odyss.  18,  a«,5. 
ich  tiaure,  bin  betrübt  ,  so  viel  ab  die  abgeleiteten  ex'«, 
ttZ'im,  axi'r'n,,  iVx>i'0i,  exi't'urft,  per  redupücat.  n'x.'r™,  «»«'X'"», 
o*o'x«;«i,  anitxifvi.  Medium  äxr:xiuat ,  loiuscll  a«i,X'.«e"i  J*- 
Ton  ionisch  aurjf.'.iro  und  e?*i>,xid«ir«<. 

—  x  ■  r*<  r  0  < ,  o,  r,  lx'«>  »  '•'  ,  nicht  au  gie-fsen  ,  was  nicht  ge- 
go«sen,  geschmolzen  werden  kann. 

'Ax"'Q-  e»Pof,  ö,  bo»er  Grind.  Scliorf  und  Ausschlag  am  Kopf« 
cid  Kinder;  dieser  wiid  x> pi'ut-,  Wachizelle,  genannt,  wenn 
die  Haut  durchlöchert  und  bohl  ist. 

—  Zü'P'/re-{,  0,  t' ,  (x«ut?eu»',  nicht  zu  fassen. 

—  f  «(iicrst,  0,  Adv.  — pi'ero»;,  ^"P'»"'),  nngttrennt,  nicht 
abgeaondert;  nicht  zu  trennen,  unzertrennlich.  2)  dem  kein 
Platz  angewiesen  wird,  X«-no.  Laced.  Respubl.  9,  5.  not. 

—  xwpet,  C,  »/,  (x  Jp>0»  ohne  einen  festen  Ort,  ohne  Vater- 
land, Hesych. 

"iiufret,  ö,  v,  nicht  «nfgt schüttet,  Heliodori  9,  5. 
"Af.  Adv.  zurück,  wieder;  scheint  von  a.vof,  o'rro,  sui 
mengezogen. 

*A  V  « *  r  o c,  «,  ?;,  (y  nictoot«),  nicht  zu  berühren,  anberühr, 
bar;  unbeweglich;  unberüiiit.  ei/'a  aV.  Arutoph. Lysiatr.  375. 
nieiit  ungestraft. 

—  valrot,  0,  ij,  (vöUffii),  vom  Pfeile,  un  abgeschossen ; 
Saiteninstrumente,  unberührt,  ungespielt, 
-  singen. 
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'Jvmpa&o  ff,  »..^i  oder  mipauu*,  ohne  Sind,  nicht  «wJi-. 

—  faiurim,  './,  icb  bui  atmo  oc,  berühre  nicht,  Appianu» 

—  *«»•*•«#*,  «,       Adv.  <»>■•■  er  1,  (yer*,),  nicht  au  berühren 
nicht  brniiirt  ;  act.  der  nicht  berührt  hat. 

'Jpirrje,  ioe,  ö,  »J,  Adv.  -  j<~« ,  poet.  oder  ionisch  «Vivia*, 
Ayollonii  a,  »035.  ».  t.  a.  «y-aaroe,  »,  Adr.  a>tirruc, 
I,  •')«))  ,  trntje-cardolt ,  uniadelhaft. 
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AüPTO 


— *)tjf  tu,  <u 

JCeao.:  vor» 
—  Vlrd«?ff,  ios  , 


y  ,  («VsrrVjs),  Truglotigkeit,  Wahrheit. 
'  ,  ich  rede -spreche  die  Wahrheit  u.  lüge  nicht 

-w*riijc,  ioe  ,  •*,  4,  Adr.  —  IS«.  (%>»~(tt*),  ohne  Lögen,  ohne 
%,  troglof,  wahrhaJug,  »cht,  untrüglich,  zuverUszig, 
Ton  Menschen  and  Sachen. 


-•inri»,  »»«Vrrcta»,  Polyb.; 

—  »(»■raff,  ©,  vjr,  i.  r.  a.  mftedijt. 
Vyaaroff,   J,    «J,  (v^i»),  «offner»«,  rauher,  harter  8chu 

Anstoph.  i«7r««  ,  ungekämmte  Haare,  Apollonii  3,  50. 

—  m  »  e  .  o  »  o  s  ,  o  *  ff,  (v^mWi ,  der  nicht  gestimmt  od.  votirt 
hat,  Arutc.pl.    Vesp.  75«.  nicht  durch  Stimmen  gewählt. 

—  «*»?•<>  o,  »/ ,  (y"??*«),  ohne  Stein,  9a*rin  .  ,  Arteraidori 
a.  5.  Kü>£  obue  Eilebteini  ohne  Stimme,  suiiragium. 

—  r  |  .  v  e  (.  ,  1  .»  k-  ,  d  ,  ,]  .  .ct.  bej  Polyb.  der  noch  nicht  ge- 
stimmt, oder  »eisie  Sturmi.-,  tetn  Votum  gegeben  hat. 

'jj  tfiioM  iSr'e,  tot,  o.      (a/eW).  nach  Art  einer  awi< ;  wovon 
ßUtfit,  Analecu  a.  p.  ata.  da»  mitNeuen 


'A»tlim,  inm'ott 
überwölbte  Bl«y. 
'A  »iJnaof,  «  ,  »f  •  , Sl  in  « V">«X«*. 
'Aftnif  9i  off,  d,   ij,  (öVrouar),  da» 


Her»  berührend,  »ngre 
f«nd,  rührend  ,  Amoiuiu  o,  5.  vergl.  Eur.  Hoc.  aia, 
-«u^i«,    i>,     die  Eigenschaft  und  RVi  ragen  eine»  oVaofe-«, 
dei  bald  einer  Speise,  Sache  überdiühig  wird  und  andre  ver- 
lang ,  Ehrl,  ^TJeberdruf»,  Veränderlichkeit  im  Geschmack. 
-»•*•«»        •?»  eijI  deheater,  ekellialtrr  Memv.h,  der,  sobald 
er  <-iue  Speise    berührt  und  gekotmt  hst,  davon  »att  wird, 
«r»,   ««(•('»;    datier  melaph    verindorliöh,    der  bald  einer 
Beck«  uberdt  fifsig,   wird.    it'piiäfaÄo,  «ei  nvinofu»  ayöe  rat 
«Wrpraff,  d-lier  rJ  e lio  »««»•»  mit  «V/iopo,  verbunden  wird. 


S  >  ftiulrt  man 


»uch  a«r}a<>(0«  im 


S.  auch 


reize  ihn  zum 

-in  r.a;.-',y 
'  «,   »8.  » 


—  m  nirai,  J! ,  (oy/^a|»t) ich  necke  den  Eetnd , 
Tietieu,    Plnwirchi  Arati  56.  ivtpctxoTrxt  lätirj*  ir, 
»u  dem  D-t.  n»i»  jemand  streiten,  ranken,  Polyaeni 

www 

-«•'/(«,  17,  erarerr ,  leichter  Angriff;  Zanh,  StTeit ,  Diony» 
inu«|.  »,  79.  xnawr,  Diony».  An».  6,  aa.  Fauithampf,  Schli 
gerer. 

-»»/•{,  o,  »;,  («irvaar  MaxK*><  die  Sehlacht  anaflndend,  da«u 
reizend,  den  Feind  netktrul.  C  >rav  llOer  Plut.  Crif«.  10.  a  u 
nlif&m»  9i  ftj  ssejJ*  iyn^utfttt  will  da»  Wort  lieber  von  «1 
•1.  Kttptt  ableiten  m  .1  «y/unjof  »chreiben,  und  «rkllrt  e»  ra»cl 
angreifrnd,  wi«  aVaeas«,  Oald  u.  leicht  ^eiittigt  11.  ekelnd 
i*ithfiot  oder  arpotti ■  -i  •  dar  jlhsorniga ,  im  Etymol. 

—  »1011,  »,  («rra-«*  ,  a»I«o«;,  ein  über  eine  Kleinigkeit  od.  auf 
kurze  Zet»  «ntetebendei  Haf»,  Groll,  Hcsych.  u.  Suida*. 

'i«i',Aisr,  To,  Wermuth,  mbtinthium,  Theophr.  h.  pl.  9, 
18-  t>io»cor.  S,  »6.  zjetuit  und  beaclireibt  5  A»tcn,  wovon 
*«vt««oV  urtenxisi»  »bünthium  Linnaei  i»t.  8.  «W/»ff.ev, 
dbtvosi 

-#ir?t,«r,  o  ,  Wein  ober  Wermuth  abgezogen. 

—  <♦•<,  «,  »   V.  a.  ayir»»«* 

'Afit,  i*it,  /ctoff,  V-  die  Verbindung,  Verknüpfung, 

Knoten,  ab  l/vov ,  »-  5.  487.  der  Umfang,  Peripherie,  die 
JUnduag  de«  R.»de*  oder  der  einzelnen  kiummgebogeneu  und 
verbtindeuen  Stücken  Hobe»  am  Rade,  Hraiod.  foy.  496. ,  Bo- 
gen, >ls  Triuroplibogeni  Oberh.  Kreis,  Zrar  .,  nithn>  ir,ftä- 
v»(r  äyida  Ärchestrani»  Athouaei  7.  p.  $.^6.  djs  Ge- 

wölbe, die  Wölbung,  atyte*«,»  utnivf,  die  runde  Töpferschei- 
be, AnaL  ».  p.  4»6- 

"Ai>ttt  Ka«,  r/,  «'»»  Berühren ,  die  Berührung,  von  axtoftai; 
ootr  'r.  bey  HippOW.  da»  Angreifen,  Verrücken  de»  Ver«t*n- 
dea.  B«ym  Vogelfang  derGtoben.  S.  über  Ecl.'g.  Phys.  p.  at. 

'Afiflo«.  «*.  *t  de»  leioht  zorr  ig  wird,  iiihzornig,  liiu- 
hopt  ,      .-  '-1  roir/a-,  «*<•- «v.«"/«» 

^hnerder»  gr..«A-  WvrHrb.  /.  TA. 


"Au  tyt,  o",  V,  Adr.  sj'pty**,  (vo>»0.  i»ud»lu«lt,  ohne  T«^ 
del,  Grammat. 

—  op('ov,  von  «!. wie  Adr.  gebraucht,  zurfickgeheodi 
zuiflek;  wiederum,  II.  4,  iU,  Odra»,  o,  Sga. 

iftoot,  contr.  «'</<«  {^ovt,  o,  ij,  »>äo«),  surflckOieriend; 
u.'Mtaröc,  Odvts.  so,  65  erkllrt  man  den  ringsum  fiieftenden. 

—  o^pas,  e,  »),  zurückbewegt,  zurückgehend,  11.  3,  515.  TOn 
'  S?w.  «V. 

'A  <fi»( ,jet,  rö,  Verbindung,  von  «Vre*.  (.  r.  a.  auna;  daher 
itu/iov  äv.  a,  Oppiani  IIalicut.3,  533. ;  daher  da*  Glied,  Apol- 
lonii 2,  im.  Artikulation  und  Gliedmafs.  oi/;*c  äyiaa 

dl  flüS  St.  Sturffl. 

'A  v  orp  t)  t  t ,  Adv.  (yee/etl ,  ohne  Geräusch  za  machen ,  still. 

—  yoqp?;rec,  «,  t, ,  (yoe^/cu),  u.  mfm^fM »  e,  ij,  (yünef),  ohne 
Lä/m  oder  Oeräuach;  o^tmv  Ki;«i  uäru>  atf&tf  rot,  Soph.  ohne 
in  lirmeude  Kbgen  auszubrechen  •  überh.  still ,  ruhig, 

-tfvSfautaitot,  i,  >) ,  .•.••i'Äp«»*c,  ytd^aaie«) ,  ohne  Hitx-> 
blasen,  Brüstel,  Dioscor.  a,  81. 

—  t/  t  aroc,  e,  »,  (y*Z<»)i  nicht  »bznhühlen 5  nicht  abgekühlt, 
Pl.to  Phaed.  }.  5JJ.  wo  Wyttenb.  Äy^a,  aicht  hdt,  vor- 
zieht. 

—  •  •  X"  fi  V>  «•  ■»  »et.  Bcdeutong,  da  die 
Form  pas».  ist,  e»  \fvxaymy4ott ,  nicht  erirvuead,  nicht  er- 
götzend. 

'Ayrifw.  «T,  ich  bin  ayvirec,  bin  ohne  Leben,  leblos;  falle 

in  Ohnmacht, 
-»rr.«,  fj,  Zustand  eine»      ,  -  Leblosigkeit; 

Charakter  einet  evtxot  oder  Feigheiri  von 
-V»I»«.        ^1  CV»X'y).  ohne  Leben,  leblos;  ohne 

mnihlos,  feig. 
'Avrffot,  u,  17.    S.  Sifnvrat- 

"Au,  da*  Stammwort  von        ,         ,  ich  schlafe;  dav.  a>T<ti>. 
Auch  bedeutet  aau    blasen;    davon  «m»  ,   a'ofiiv,   a">-t,  «iw, 
o-'-i'j  ,  aaiu,  Stjtu  ,  w.  m.  n.  f  i'»po  •  .  äev  ev(>*t,  Apollon.  i, 
6r>5,  leuchten;  bieunen. 
'Atöctjt,  tot,  ei  <j,  (ö><»),  nicht  riechend, 
y«ft<r,  Auv.  («'«(J,  vom  Morgen  an. 
(eM»v),  >J,  »t.  ij'i'fär,  Mosclii  3,  37. 

Afflm,  <•',  ich  bin  s««(.«t,  bin  nioht  sorgaara,  nioht  wach- 
sam, bewache,  beso'ge  nii  h'. 
—  o),  Adv.  unxeitig,  aur  Unzen;  vor»,  vrtn  Mitternacht. 

1],  Unzeit,  unrrchre  Zeit-  Weuvt  f/  »Muiätot,  Plutar. 
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7.  p.  276-  unteiliger  Sommer  od  Winter.  Wird  auch  von  der 
Mitternacht  gebraucht,  wie  mttmpeilut,  Hemtl.  ad  Thom. 
pag.  13«. 

—  ,•.;,<>  >•  o  r  v « .  Oi  einer  der  sur  Unseit  (ttoif $1 ,  «'  bader, 
Antouini  s  ,  16.  wo  jetzt  er  äufi ,  «V  ovpsi  oder  allein  ou- 
fil  Itn  eTtjt  tteht. 

—  (iio(  t  *.  v.  e.  dwpo  , 
-f»#«»«r«(,  e,  7, 

P»g-  »4- 

— polVint,  e,  if,  der  aufser  der  Zeit  gbtt  m,  aieh  durch 
Kunst  glatt  am  l  eibe,  ohne  Haare  macht,  Aeliaoi  h.  a.  15, 
lm  Prag«.  Cratini  bey  Hephaestio  '£f«oaorÜli}  Bä&imn 
rt;>>  a*»eel*iW  schrieben  andere  ävi^iHtioiv.  Caleub.  ad  Suez. 
Cae»  e.  47.  Anecd.  B^kkeri  p.  476. 

—  »g»s«r»t,  e,  *) ,  (oivoot,  r >'{ ,1 ,  in  Mitternacht,  öußiaftr» 
(Xam,  Ae-Llivli  Choe.  32. 

'Amoot.    S.  iV  .;,  der  Schlaf.  Sappho  Etymol.  M. 

Auffot,  ö,  17,  {<uoa),  nnzeiüg;  noch  nicht  zeitig,  noch  nicht 
reif;  ohne  Schmuck ,  Tugendschöiihcit ,  Xen.  Mem.  1,  5,  14. 
aad niht  eTwoei,  hirsliche,  unförmliche  Füfse,  Odysa.  ia, 
89.  Andre  lasen  Sovpoi,  ,1  ndre  öftaipo* ,  d.  i-  rjfrt'osöfei,  d>- 
von  im  Etym.  M  iuoi(tvovo,v ,  i rt>i  Oftpovow ;  ohne  üym, 
ohne  Sorgfalt,  unbekümmert,  nachJistig.  In  den 
sehen  Stellen  eiklaiteu  »Tsafee  einige  d.  «ar/wfo>,  wie  _ 
foti  andre  für  ,  ,  und  führten  die  Stelle  eine»  Komi- 

ker» an  :  et'  »ort  «  pei«  thd  001,  «aeriy/o,  rröJec  aopiZtiy;  ov 
i!  ffput  övw&ioic  Anecdot.B«kkeri  n  476. 

-♦»r«»oi,  ö,  7,  (roVoe),  vob  *u  frühzeitiger  Geburt,  zu 
fiOhzeitlg  ge  boren. 

A  u  (i  »  ».   S.  aourv  nachi 

Ii 
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•j*t, *.     •-  «"•*.  • 

icn  ;  divon 

V/ «**.'•.  f  oder.W«.  bL.cn,  sclnwchcr,,  schlafen, 

||   lcs  ,59.  Odv«t.  IO,  54^.  m«  fror,  wie  «..«.,  .«.«-  v 
5<-h  h!u<:   iedncb  irtm  ea  von  «erT..r  heikümmt,  so  crklar- 


ich  blase,  iedncb  wenn  _ 

ten  es  einige  M 3m#»i  »Wi         tarj-TM^,««™,  oun 
»-  fTio«-.   weil  «•<  «Wer  tterfeeer  bey  Homer  ein 

wollenes  gewebte*  Band  heilM.   

-j        r   TJ,  U.-t'i.  webe».  nechen\  die  Blume,  we- 

gen ihr'e*  Geruch»;  uSercetr.  auf  andere  Dinge,  die  Blüthr, 
al,  TrcüUcLsie,  wie  i.Ooi.  Eben  dieLs  :st  (ur.f  M»»c  Mau 


BAQTd 

t.  «.  B.  Horn.  Ü.  9,  «5"  15;  599-  Odw.  9  484-  ».  4V5-  < »?•• 
«wtsr  nennt  Ilom<r  die  niutn«  de*  Senats ,  den  5ili>rpeU. 
S.  aAitor;  Oppiaui  C\n  *.,  »5»-  nennt  ei'"»  £«ur«  die  Schai- 
pclae:  etw«»  anders  ist  iti.rfoq*r  »v.  Ii.  13.  7l6-  nämlich 
?vttd«ift,  die  Schleuder,  wie  t.  599.  if.'eMor  «Yrror,  das  goldn* 
Vhrf«,  nennen  Orjh  Atg.-n.  1383.  und  Apoll-  4,  i"6.  Vom 
Qncllwa*ier  iiia».  »«v-ir  «-  Calliro.  2,  ut.  P.ndar  eagl 
Ob <  1 1 1 1  äa/roi,  .,  die  Blum.,  da,  Schon»«,  v"o 
Höchste. 

.-/«roc.  i,  «?,  ohne  e 7c,  d.  t.  oh 
kel,  ohne  Grill, 


B. 


n  *rr«  der  «wevte  Buchst  des  griecluAlphabm;  dah.  beym 
Zahlen  2;  und  /  Sooo.  Die  »lietM  Bedeut.  and  Aussprache 
leiten  die  homerischen  Worte  ßoußim,  ßaußalvm  und  der  gl. 
Aber  die  Aeoler  und  Dorer  drückten  damit  euch  eine  einfache 
A«piratiou,wie  de»  Di  gamma  oder  wie  das  röm'uehe  H.^au», 
indem  sie  fritor,  ßaSihaf ,  ßi»»t  «.  ».  w.  für  M»,  ijiiee. 
Urt  schrieben.  In  »petern  Z«iien  drückte  man  damit  »«ich 
da.  römische  tau  in  Bm&mr,  2tßV(»K  it.  farro,  5«  em,  »«.». 
Die  Macedonier  verwechselten  et  mit  «  in  der  Atusprsche, 
Mb**»*.   BHV"  *f '7"     Valcken.  «d  C*1W  Eleg. 

BS*ß.t^«e.l«r-    S.  ValcVenaer  ad  Theocr.  Adonia*.  p.  535.' 

Da  ».         fl'Z*.        •pwehe,  red«,  schwane,  achreye; 

davon  J*4s{und  ,Ja*a*Ti-i,  ein  Sprecher,  Redner,  Schreier, 
Lvcophr.' 471. ;  davon  ,-fa bev  den  Eliern  die  r/trryrt, 
be'y  den  Einwohnern  dei  Pontu»  die  I  rotclar,  nach  Ilesycb. 


Baß*),  und  ßaßaiäS,  UV  papa- 

d«r  Verwunderung,  de*  Enuanem,  wie  Poll  <i.  dgl. 

Ba*«S,  «"«-  «•  uiid£ai»i«n;s,  e.  der  Redner,  Sprecher.  Ly- 
cöphr.  \-*-  oder  der  fpnchl,  ichrevet,  tchwatit,  atar  ei'eojr 
ivTtvrfü'O  Srffttrft  JäßaZ,  Arcliilochii»  Oiinni».  Bau  ad  tire- 
•  or.  p.  S.  ßaj«i»  110.  1.;  8)  d^r  Tjuxer.    S.  ftußi'm 

no.  S.  i  alt  Beywo4  de«  Baccbut  bey  Cornutus  c  yo-  in  den 
Uandtchr.  ... 

/(,.;,,„>,  Zxar  rti!tat  ßaßo*Zt»<it  ,  Athen  ici  7.  p.  drückt 
da*  Zirpen,  Geichwirr  der  Cicaden  au«,  welche  «iavon  ßa- 
ßoaborN  da*elb*t  p.  »S~-  und  3<>5-  heifien-  DaMclbe  bedeutet 
ß,  }<><i:m  und  davon  ßtßoa&i, ,  tachßlfoii,  ßtußgae,  ßißtü, 
uiußv*!,  AelUni  h.  a.  10,  44-  not. 

BaßoaZ<'ir,  e.    S.  faffifm. 

Baßi  na,  Plut.  Lyc.  OL  tt;r,  ■   ßaßtnai  rt  **\  ■     -  A11- 

«tutcle*  ei  klärte  c*  d.  )i<iv»,  Wie  llctyclu  ^i-'i'nr«,  jt^t^o. 

VcteI.  Plutarcb.  Pelop. 
Bäyma.  tq,  (Jä:a,\  Stiramr,  L*ut,  Rede.   Aeschvh  Per*. 

636T  ßt&t,  4,  i*«;<->,  da*  Spreche«,  R-dea;  Rede,  Sprache; 

Gerücht,  Gei e de. 
Baymat,  ein  aus  dem  PeT»i*c!iai  ;nacb  Plin.  1%  4.  aus  Bagou) 

null  griech.  Mundart  gemodelte*  Won,  «las  auch  die  1  .astin. 

Bn-d.il  iQuiniil.  5,  12.  Si  )  tu   pagotu  (Ovid.  Am.  3,  %,  t..) 
behalten  luben  :  ein  Verschnittener. 
B'^  '.  r,  Adv.  von  ßäu  ,  änjm,  S  .hjitt  filr  Stliritt,  daher  dem 

itiitim  triff,  dem  tchucllcn  llauten,  d»?  ■>n^fJx  taii'  tqtTw!>a* 

XcMOph.Ati.  |,  5,  25.  en'^egcnpe.etxt,  d.  i.  iui  Seht itte  schnei 

lolgen,  iw  r>  2'v  iitd  ur  rn'ro  vürter  <,  ßadt,r,  Meaandei  Ety Iii 

M.  Xcnop!..'  ItatlL  5.  4.  53- 

—  t)  i  Zn,  (jMtv,  ßtiltu,  yert.  ßißata  ,  ßäd* ,  vaAo) ,  Sehritt  für 
Schnii  d.  i.  lancunt  einhrrgrhen ,   wo  es  dem  rftjt«»  e 
eegen  Mehl.  alsXeii.  C>T.  a.3,  10.  u.  14.  flborluupt  auih  j 
lien  ,  i.  uen ;  davon 

—  Jiou,  t] ,  und  ßa3,oai{ ,  J,  dal  Gehen. 

—  ,i,  der  Gang,  der  Schi üt,  davon 


ge- 


BaHttuariat,  ».  t.  1 

eis  %fß.  ^ 

—  ctieuec,  e,  «-▼.«.  ßaiiatt. 
-i.erijt.  ein  Fufssjanger.  Läufer;  davon 
-c?i«r <«<!,-,  »;.  er,  rum  Gehen  gehöng-t 

gewohnlich  oder  gern  gehend. 

—  '.«röc,  n*,  eV.  gangbar;  «*»(>  »l*»r«  re  s^  ««J  ßaitrta  f«»- 
rr  ,  wenn  daselbst  ein  Weg  ru  Schiffe  oder  su  Fufse  wire, 
Arriani  Anab. 

Bäioi,  i,  schritt,  Gang,  Weg. 
Bai  t't,  bev  den  Eleem  f.  v.  a.  a9rt ,  sfttre, 

SchoL  Plät.  ad  Phaedrum  p.  11- 
BäZt*,  reden,  sprechen;  fiot  ßtßaarat,  Odyat.  J,  403.  1 

8,'  2)0.  auch  ßnrxw  ,  u.  verdoppelt  ßaßi;». 
BaZa,  *.  T.  a.  j«r>».    S.  j-j. 
J9o  i*>*«.;,  Adv.  von  ßa&i'i,  y*"ie  ßaqiut  von  /«fr.-. 
BaOur^iiv,  Adv.  stufenweise. 

—  (fu  'i  't,  ».Ut,  »',  Dimin.  vom  folgd. 

—  »aiör,  J,  Stufe,  Tiitt,  Schwelle,  «.  «- v.  a.  .*ow:,  <SV«>S 
und  ^«l^i«,  tüi.  /««,  s.  v.  a.  ßmbmi  übergetragen,  wie  gra- 
du»,  Ehrenuufe. 

»*»c,  tot,  rJ,  Tiefe;  ancli  tuch  dem  verschiedenen  Stacd- 
pankte,  den  wir  nehmen,  Höh«,  Grohe,  und  dief»  anck  im 
uncigentl.  Sinne,  wie  au»  ßaffii  erhellet.  S-  ßc&mi,  ßtttt 
und  ßir9»«  nach.  , 
x7ä<rt<«,  sj,  Stufe,  Tiiu,  Steige  ;  gewöhnl.  in  mnoßaög*  *od 
n^pay  von         s.  v.  •.  .rfaj»«.  _  „  . 

—  ^«J.or,  Dimin.  v.  s.ift,o>,  Anttophane*  Poll.ici»  10,  47- 
&  e  1     ,  i> ,  Aeachyli  SuppL  8"a-  •«•/*!**  V         ^  t 
it4.es-,  rS,  Mfßt      ▼.«■ «).  Stufe,  Ixuer,  Tritt.  Trep- 
pe, Siu;  BaaU.  «.'r«  i»  ßatftf,  fest  «eium,  Eur.  Troao. 
47.  Grund,  SophocL  Aj.  .  v, 

Ba&rayajt,  it.  i,  q,  («7»ef)t  mit  liefea  Thilera, 
2.  pag.  148. 

—  o.a«;«c,  ö,  »J,  mit  grofsem  Schiroglieöe,  Etym.  M. 
— ßarlot,  i,  ij,  (/orl?),  von  tiefem  Ratbe, 

dringender  Einaicht ,  Arsclivli  Per.  1420. 
-»s.i«,  .*.       und  fm**r*m*.  Mm.  pv)f  wm»  "ef*"  BodCT1 
hat,  mithin  fruchtbar,  dem  tteiuichttn,  tiocÄncn  entgegen- 
gesetzt, Ilerodoü  4,  25-  .  ,  . 

—  yirno!.  o,  r,  .  (;i>«or),  mit  tiefem,  langem  Bart,  Ungbar- 
11« ,  Lveophr.  63. 

— )  iem  'v,  v,  f«.  Nicetae  Amial.  9, 16.  «.  f.  ». 

in  hohem  Alter,  abgelebt,  AnthoL 
tveoot,  bvredt. 
es)  »pewiretv.  Excerpta  Jo. 
p.  gv>  Schol.  Soph..  Aj.  9~>  von  tiefem  oder  ' 
stardeoder  Smne;  ß.ttr.  (•/  ■'. f;m,  Babrius:  davon  ß*S  t 
o.'.r,,  r],  Nicetae  AnuaU  5,  2.  Ucberlegung,  Veratand,  Hlog- 
heu .  Tiefainn. 

-ttr»e*t,  0,  i,  [Ur9o~),  yn.  b»y  Plntar.  10,  545-  dicht  mit 

Bäumen  bewachsen  oder  bepflansit. 
— a»rr(«,  o.,  c,  i,  oder  ßa^rf.rn*,  t'e«,  4.  A  Demosthene. 

Bithynus,  und/.drv.r^«t,  jirre«,  (a.Vn),  aefwiibUnd,  Uom- 


—  ;■>(»(,  »1 

—  )  iufccfi 
'  m  «"  r 


■j.  (;»;*?»<\. 
t. ,  bey  Suid.  s.  v.  ». 


Ver- 
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6 «  > ! 9 0  S  o  * >  •>.>?>  (töta),  hochberflli mf , 

Pnh.  i,  is<j.  F.ben  das  ist  flainthi'c. 
—H  jtlv  rrti'  }«5V'  die  Erde  tiet  pflUgcn. 
-;,'.iit,  J,  «y  ,  (C«Jri}),  hoebaufgeschrirzt  oder  hochgegfirtet, 
lad  weil  so  nur  anreichern-  Frauen  und  Mädchen  bey  fcier- 
bclmi  Aufxflpen  erschienen,  im  Allgemeinen  i.  t.  a.  edel, 
rritotig  gekleidet.    Wenn  man  aber 
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BAGTZX 


Bemerkung  de*  Sr- 


l*r<ge  Fallen  f  cbiageud  ;  Kültner  erklärt  hoehbusi  ;  vom 
ltn  Basen  der  tiojanischen  Frauen.  S.  n>«i«  und  ror 
«»/.t,-„-  nach  ,  von  Flüssen  od.  dem  VIeere,  tiefe  Btnen  hat 


wo  Benef.  »,  5.  folgt,  dzfs  die  Grazien  nur  soluta  et  pello- 
äii  rette  ,  nnd  nur  sehen  praecinetse  vorgestellt 'wurden,  10 
wai  man  Xäftrtt  ßt  ttt  ^toro*  Pindaii  Pyth.  9,  3-  Nem.  9,  12p. 
asJ  10,  7*«  durch  soluta  veste  ei  klären  mdtsen ,  und  so  vief- 
Uukt  uberall.     S.  iQaw 

—  #(.•{,  vorre-v,  t>,  17,  (>'r*<le),  mit  tiefem ,  langem  Haare ;  von 
StLbn  .  mit  dicker  oder  langer  Wolle. 

—fmnt-t,  4e>9,  o,  rj,  («««»9),  tief  eingebeugt,  «ehr  gekrämrnt, 

-«••#*•*.  •',  *?,  rief  -  oder  hockberzig,  Prodi  Paraphr, 
Ftoleni.  p.  aas. 

— «r'r»«,  fof,  o,  sj,  («vre«),  was  eine  grofse  Höhlung,  Ver- 
ncfjiu  bat,  tief;  Bey  wort  des  Meers  aus  Theogni»,  wo  jetzt 
!>■-  ir,' .  ■-.  steht  ,  Lacltni  2.  p.  9$.  a.  Plutar.  10.  p.  3£v». 

—  «t»r,'j,  t*,  (.(/('i)f  ,  ».  v.  ».  £a{rr'i*.i{of ,  Anslrcta  S.  p.  2iS 

—  1  i  '  f  n  - ,  o  ■  17,  von  grofsem  Erbgut,  schwerem  Vermögen, 
vortügl.  an  l.andgntern  ,  Pollux  6,  19'j.    Vita  Homert  c.  35. 

— mm,  d,  t' ,  Quiuti  Smyr.  t,  55.  mit  einer  liefgehenden 
'«rr«<c  bew  >H  1, 

—  e,  »<,  der  Bedeut.  nsch  s.  t.  a.  ßaflr'urot,  unten 
eisen  langen  Busen,  Bausch  im  Kleide  machend,  oder  tiefe 

vom  vol- 
vorzflgl. 
1  habend. 

tjn&  in  rnnj&i^or,  AeschyJi  Hieb.  818  »OD  klagenden 
Jwsgfraaen. 

—««■ff,  or,  o,  fatJur),  i.  v.  a.  ß*pi>-9i>it,  Pollux.  Die  Form 
—  •«»««  hat  Aristoph.  H«p haestionis :  c/f  «csa  ;.,,'■'»   ,.,1  r«<T' 

—  i^tr,,  ,  d  ,  17 ,  mit  hohem  oder  steilem  Üfer,  Pind. 
— «r<i*;e,  1VT0C,  o,  »J,  lief- oder  festgcgiiindet,  oder  mit 

fem  Grunde, 
-irt'srst,  o,  >r,  (»T/atmor),  von  vielem 
5.  p.  93.  no.  7s. 

o,  »/,  (■«">«),  liefwogend,  hohe  oder  tiefe 
Wogen  schlagend.  ( 
—In««.-,  ö,  »;,  ilom.  p*9vltifiair,  orot,  o,  if,  Pindar.  und 

—  Iftpsj«,  ö,  f',  Strabo  ß.,  P- 553- mit  ho«hbewachscnen  fetten 
Auen  oder  Weiden.    S.  ijia.v». 

—  iajrec,  «',  »j,  (Aij'ior),  mit  hoher  Saat,  mit  hohen  Feldfrüch. 
ttn,  als«  fruchtbar ,  öforpa,  Analecta  2.  p.  129. 

— »aii.«,  •,  sj,  CstoXAs'ö,  dickhaarig,  langwollig,  Pindar 
Trrvaees,  nrietee  altilaneos  hat  Inscripiio  Fratrum  ambarva- 
liuan  Moratorii  p.  34t. 

—  «<r»(f,  J  ,  oder  .':«;>,'«.;r„-,  o,  »,  ,  i/'nil,  »•  a.  ßmteßtp- 
Us-  P»ad»r.  Nem.  3.  92-  •»»*  ß^'f^Ta  Xtlpatr,  die  icol.  Torrn, 
wxt  •r.ri'tr«  st.  uijuittjf.  .... 

taVtr»«;,  o,  v  .  Ton  tirfem  Geiste,  Aristot.  Anal.  1.  p.  17g. 
■  «vrrs<S,  «7,  <>••  Aushöhlen  oder  Verliefen ;  von 
Ei.-,        f.  t  »cjJ  ,  p.  '-;«■>  vertiefen,  aushöhlen,  II.  23,  42>* 
M  rrr  ailarr»-     8-  »°  f*a*'v*  T»  tP'7"«f  Chirurg,  vet.  93. 

V'.  (t<Mi  niitdefem,  dichtem  flolxe,  Ge- 

—  riiin,  i,  17,  oder  flafrr-xtfux,  /«,  ror,  von  tiefer,  wei- 
:   .  r.bi..-.  Fljr,  Pind  Nem.  3,27.  f.  L.  sc  — nttot. 


tic- 


OiT.ud  iul  4.  G3o 
—  '<(>««{,   ö,    »J ,    mit  tiefen  Ribben  , 

aucfa  cuiige  llandachr.  in  Diodori  5, 
"""»^'i.  ?>*•<•  •»  V>  {'Ii*'—)!  *i«f 

«•»ii«,  Nicander. 
-«».••»et,  *,    »ja  »Pil 
*t  74». 


.7,  a,  1. 


BafiJvA*ot,  ü,  fj.   S.  pmfltn~gt»f>oc  nscL.  _ 

—  lior'oui',  ö,  tj,  Pollux  3,  109.  U.  InOi' xlorTv: ,  J,  I,  .  At- 
schylui,  sehr  reich;  wie  rtloTr»;  gioCser  lUicIuhmu. 

—  loimot,  0,  *],~jttt,i,  bey  Pindar  Pyth.  2,  1.  dir  kricglle- 
beode  Mais,  Are». 

—  irösifoo»,  o',  rj,  von  defer  Bosheit,  Procli  Paraphr.  Pto. 
lern.  p.  223. 

—  f  («{igt,  J,  t, ,  (7(n»(mi),  mit  liefgeliendrm  Vörden  heile, 
Diod.  Sic.  3,  39.  wo  andre  Ifandschr.  -.i.aut  haben,  tief 
im  Wasser  gehend. 

—  srsjsysyS*,  4,  rn  mit  langem  Barte,  wie  fmfhtytrtmt »  I.ucinn. 
UaOt  p(»t»  r  if«,  er,  ßmtifältmw,  Apollo«.  2,  6>9-  und 

ßtity!v{>ooi ,  contr.  ßn't,'i,^oti,  i,  15,  (yio/j ,  tieiilieUcnd. 

—  e(Siji  ««,  J,  t",  ((Iij»),  t«3ti({,  AnJect.  2.  p.  170.  no.  6.  mit 
langer  Schafwolle. 

—  i&tClm,  if,  die  tiefe  Wurzel,  Theophr. 
-J,V,;«»-,  ö,  rlt  fp.'5.),  mit  tiefer  Wand,  Theophr. 

—  d  (■  •  1»  e.    S.  /»o  ^ijtJsWl  r/t. 

—  fr>  «u/wo»,  »},  mit  tiefen  Klafien,  Sei  Juchten  ,  t^xS^f, 
Quuiii  Sm.  1,  6Ö7. 

Baifit,  tla,  v,  Adv.  — cV«* ,  comp,  -/n  ,'f,'r>(i  .r,  po*t.  ß<&iviv, 
lapcrL  ßu&t'rarat,  po£t.  ^ä'fiaraf,  üet,  aber  in  liianchcrl.  Vei- 
bindunj;.  So  i»t  z.  B.  [iaOilav  mala  fpiia,  II.  19,  »£3.  tief 
in  dir  Seele;  i/.'Am  ,-inOia,  licrod  >ti  4,  95.  von  einem  klugen 
Minne,  dem  \  ya<fytriirtt{fot  enrgegcnjrestttt.  (lathta  t;  ikayi, 
fii'Joi  rsjf  <füln;~ot,  eine  Utfe  ScliI.icht:>iUuitng,  wenn  3  —  5 
und  mehrere  Mann  hinter  einender  sttlien  ;  wo  wir  sagen: 
sie  stehen  3  —  5  Mann  hoch.  Daher  dei  Feldherr  *fatfr'r«  ti'v 
qäin-ya,  die  SchlncbtoTdnun^  so- und  so  hoch  stellt;  die 
Soldaten  selbst  fla&üav  nomv,  tat  trfr  yül<t;ya,  stellen  sich  so 
und  so  hoch.  Eben  »o  muf«  nun  sich  Jaitvi  rjirot  erkliien : 
eine  sich  in  die  Tiefe,  d.  i.  in  die  Lange  erstrockende  Ge- 
gend, (venrl.  pa»r*!2tot  und  pf«c> '<h»»;I  So  fi*Oi  rwnt 
oder  tj  ßaOr  xf,t  r'iiKj'««,  lirfes  d.  i.  hohes  Alter,  tfsidata  tt- 
Vt]rr,  kann  man  sich  mit  unserm  Autdiuck  tiefe  Stille  tieuilicli 
machen,  oder  braucht  nur  ßa&re  irr«  xu  denken,  wovon 
w.ihrsch.  der  Uebergang  zu  jenem  gemacht  ist.  So  fernei 
tiefer  Reichthuin ,  tiefer  .Schatz  (itXoftaS,  &^aatpüt:  ,  d.  i. 
hochanfgethürmte  Schatze;  und  eoen  SO  10 9io  v  ßa {tv ,  tiefte- 
gründete»  Gluck;  ß.  tU*>fM ,  reiche.«  Eibgut  (vergl.  //aOi'ttir,- 
Das  Gegenihcil  davon  r,  '  •-  ßaOi-,  wo  wir  auch  tagen: 
er  steckt  tief  in  Schulden.  Daher  der  Mann  selbst  ^uffi'v 
(Xen.  Occ.  11,  10.),  ein  Mann  von  hohen  Schälten,  d.i.  ein  rei- 
cher, vermögender  Mann.  /I.  i-iri,  dickes  Gehölz  (veigl.  ßa- 
&llviot);ß.  mfmJM»,  ein  starker  Bait  (vercl.  ßaittfirnoi). 
Auch  von  dun  kein  Farben ,  »attiraius.  Ein  dichterischer  Aus-- 
druck  bevm  Piudar  ist  ßm9i  xiioi ,  tiefgegrüudeier,  hober 
Ruhm.  ß*9ir  eiVov  st.  fa&t'.ae,  Dionys«  Perieg.  I»7«. 

9a»ef««rff»sc,  »,17,  tiefspringend,  vi&ut,  Könnt  Diony». 
10,  238. 

—  cnaifijc.  iof,  ö,  «f,  (uao')rr(>\  tiefgegrabeu ,  Sopb. 

— eattef,  o,  9,  1,  ,  dick- aiarkbeschatict,  AnlhoL  «ctive, 
lii-iipai,  Musaei  111. 

—  »aoT.-iot,  o,  ij,  Locli  felsig,  tiefklippigt,  Orpla.  Arg.  4'H.'>35- 
JJeOi  Qua,  ro",  ^offi'Juj,  ßadi'rv,),  Vettiefung. 

—  au  rjpsy  £ ,  ö,  '1 ,  (o»",'(''yi)»  i'nfen ,  N'onnul  Dionys. 
6.  p.  jJJo.  B>it  mit  langen  Haaren.    S.  ^n(/rau. 

—  o-aafot,  ö,  »J,  Eurip.  Puoen.  657.  und  673.  tidgepflugt  und 
Letact,  fruchtbar;  s.  v.  a  •jVttfw.r' 

—  ortffot,  i,  r,  mit  tiefer  oder  hoher  Bmst;  U«r,  Pindar. 
mit  langer  Mahne  an  der  Brust,  Isthm.  3.  19.  gtW,  Nem. 
o,  ^7.  und  Stasinus  ap.  Scbol.  Horn.  II.  1,  5.  die  breite- weite 

—  •  r    t»i  y  J-  «  Pliilippi  Epigr.  74.  f.  I..  st.  ßaOi  orij(ji;^i«. 

—  er  u/ in»,  (vrolr  ,  lide  und  lange  Ober -Kleider  tragen,  Sira- 
bo 11.  p.  592.5. 

—  ojc't.uos,  i,  r/,  r :  j ,  r  7 « .• . ,  AnaL  wo  die  Ifandschr.  — era- 
it>t>  hat. 

—  srtaoc,  0,  rit  (ajöum) ,  mit  tiefem  Munde,  Maule,  Schlün- 
de, Oefnmig,  Strabo  16.  p.  1096.  011, lata. 

—  erpieroe,  e,  »7,  (  erp  -iin  «1 )  ,  uoirij  ,  UefgeJecktcs ,  tie- 
fes, weiches  Lager  oder  Bette. 

—  •„  1  li  1  >  b-  > ,  0,  r),  liickuesckiift ,  poet. 

I  i  fl 
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Äa*rr/P»<»r,  o,  iJ,.(r*Pu«),  rmU,  liefgehende«  grofse«  Sdliff, 

Oppi.iM  Cyn.  a,  87-  ...      _  . 

JSudirijs,  wo«,  f,  ».v.  *•  £<•/>■>«,  Lucian. 

—  xonot,  a,  f,  s.  r.  a.  fif&vOeX- 

—  irJt-o«,  «,      (I^p).  ▼o«>  oder  nut  ucfem  Wasser,  SchoL 
Hont* 

_«  w  »o«,  e.  fl.  im  tiefen  Schlafe ,  Nicander. 

—  n  (■!'»•,  ere»,  •»  Vi  der  Bedeut.  nach  t.  T.  s 
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find.  Nem.  7,  »• 

—  «  e  A 1  e  <,»',•? .  (v*****) .  _J«kb«Unbt. 

—  «  iv  »  o  I ,  i ,  ij  •  .  nm  u«f«r  »?h,er  Summe. 
-»«To«,  U«»«.  X««-0.  »•  T-     r»«r«*»«  •';•«"»«»  tob  altem 

Adel,  AeiehyHSuppl.865-87',-  ,     .  .  _        .  , 

-jra.r,},.«.  ?•»,  Ac.chylu.  Athen.«  p.  637.  mit  Un- 

gern Haar,  mit  langer  Mahne;  wo  aber  die  Handtchr.  mal 
ßaifvimirmM*  X'~t*4  baben. 

0».  «',  U-'Hf).  von  atsuiem  Haupthaareod.  Mahne. 
-Ja.le«,  0,  «5,  (tifrf).  nutueXen  L.ppen  oder  Rande. 

der  tiefe  Flur»  Lethe. 

er»«,  0,  »5,  tob  uefem  Boden  JoJer  Erde,  ».  v.  a. 

— jMfjiy»»!  ew,  e,  »,  Manetho  4,  504.  ►»▼■•■  f¥***»****t 

—  to  0  0  (,  contr.  p-atf.'xpesf,  t,4,  (xpea),  Ton  oder  mit  tiefer 
dunkler  Farbe. 

j}aVrAf.  o,  Ton  P»lm«weigen  od. 

oder  geflochten.    S.  OmAot. 

Bair-,  f  ß>)*<»       ßVQOf"" '  P-  ßfßl**,  ■•     «•  fv*  Imd 
eieenil.  sctive  bewegen,  Eni.  fclectrae  94.  ilga. im  Praesens. 
Eben  so  f,<»)eo  und  das  Compo*.  *o«ßairp  rör  rtoi;  Anstoph. 
vuaßis  xmluv.  Cur.  Phoen.  1450.  8.  in  ct«,.-.W.  ,., ,   meist  neutr. 
erhen,  einheigelien ,  weggehen«  aber  euch  »teilen,  liegen, 
ruhen'  nberli.  «ich  befinde«  \  airor  iß»  ««'pof,  Pindari  OK  2, 
173.  it.  »V  o/Vor.  S.  Hermannt  Anmetk.  a)  beapringen,  Plato 
Pluedri  63.  ^Mi«>  «a*ar»p  p*ofV ,  Aman  toii  der  Begat- 
tung.   Von  ßi'ßtinn  Mtpwh,  siebend,  ruhend,  geleprn,  ge- 
ai  findet,  feststehend,  besonder«  mit  «*,  tvparWda  «J  r**^- 
fiiar,  lIei«doii7,  164.  mit        wird  ßaivn  wie  ge- 
bt ancht,  ii«  d/aeC  Eur.  Or.  iJ^Su.  bemalte 
ßäiov,  rn,  ein  Palnmweig;  auch  ßnii.  gewöhnlicher  9a).ot. 
iy a,  er,  klein,  geling,  nicht  Utur,  nicht  weil.  Da- 
von faio'r,  Adr.,  ein  wenig;  davon  a,ia,öt,  lonnch  rßtiiat. 
Bai  ovöfot,  o,  ^.  od./Jai-rJpe«,  e,  ij,  (p"».«,  ^b>)i  ein 

Palms weig  tragen.l. 
Bö»'«,  1?.  Palm*weig  oder  Blatt,  ».     a.  j?a<er.  5. 

Horapollo  1,  S      4-       ,     _  .... 
Baira,  r,  ein  Hirwn -  oder  BiuerXhud  von  Iiiuten  gemacht, 
ein  Pelä,  wil  die  Alliier  eto-'p«  nennen,   liexodoti  4,  64. 
Ilippocr.  S.  in  iufmrj.  Theocriti  3,  a3-  Schol. 
Uai'rrAe?.    Abadir  dtcitur  lapu  tlle,  quem  Saturnm  dicuur 
devoräsie  pro  J»r«,  Quem  Graeci  (initvlae  Tocaju.  Prucia- 
nus  p.  647,  47-  Tergl.  693,  45-  u;  747,  14. 
B,«i?»«.e.-,  e,  rj,  l.  r.  a.  ^«i0tt«pe«. 
JJnnir,  e'ro«,  0,  ein  Terachteter  ruch,  tonit  ßu  1  »■<>«- 
/;«»«rer,  ra,  Kohl-  oder  Reuigtamen,  Alexander  Tralllan. 

g.  p.  399»  BaaiL  n«ugrieclü»ch. 
Btttloi  und  ßiunlat,  lat.  baeelut ,  baceolut,  ein  rertehnitte- 
11er  Diener  der  Oybele ,   Gallus,  Amiphanet  Athenaei  4.  p. 

.■1  r     n        ,  ■»         im  -  I  /  1 ,  mt-    A  m  .  .'  *    nie.        1  n  » 


Aetoli  Anal.  i.  p.  41g.  nimmt  man  S**Uat  tttr  , 
geiler  oder  dummer  Menach,  aea  a»  t/ear  ^aaijao, 

Baei  Serm.  58-  P-  »3»-  .  .  . 

«„a.C«»,  Ariaopb.  Pac  to7S.  ich  propheseihe  wie  Biet». 

Ü ■«««•»*:,  «Jo«,  I01«,  baahuris,  eine  PBanae;  in  den  Stel- 
len bey  Atheiueus  15.  p.  690  »lebt  immer  so,  aber  Dioacor. 
3,  51.  flittaqtf,  ^axrae«w« ;  Pliniui  ais  ».  t6.  nennt  »le  b»c- 
ckar;  bty  Linne  gnuphalium  tanguineum,  von  wohliiechender 
Wurn-I,  uii(  welcher  ein  wuhlriechende»  Oel ,  ,-.  « ■*  • ,  .» ,. > 
■ira«rt  »ji bereitet  ward,  weldtea  auch  ßanuafte  hril'at. 

l'»«^fii«,  3.  /}aaroti'tu.  Nieeiae  Ann.  J,  a.  mtiitvv*  0**iir 
t««,"t'-    lieh  nbticnd. 


B^XXO> 

«>t«(/i,       (/Jefej,  p*a«njp),  Stab,  Stock,  Stflta«. 

ra,  u.  —  «w/oW,  ra',  Dirain.  rom  Torberg.  Ari- 
atoph.  . 

■tfir«»,  ra,  (ßmurfiroi) ,  ».  v.  a. /faarpar,  die  Stutze, 
-rp  {ßtt»xr)it)>  et&tscn  auf  dem  Stabe  j  «ich  «tauen, 

-cner,  r»  ,  1,  '  T.  a.fiairm),         a.  ßaxttftim- 

-rpewtjp^rij«,  ae,  a,  (trtfpa) ,  bactropgritm ,  HieronymoJ 

ad  Mattbaei  11,  10.  ein  Pbilotoph  mit  Stock  uud  RlnzaL 
-taoirpiuaftB«,  e»,  e,  (irp««air/w) ,   Kerw.  «ine*  Cyni- 

kera,  mit  dem  Stocke  ei  übergehend  und  bettelnd,  Analecta 

a.  p.  310. 

aaxo  pif.   S.  ^««««p«e. 

o«xa«,  e',  t.  v.  a.  fiantt*T<j(,  Sopboclei  Sciol.  ad  Philo  ct. 
1197. 

-«••'«»  'J.  (p*«»Z«*«)i  °">  Baecbnaieier,  da«: 
Baccbaminn. 

-lala»,  ra,  Bac«hatl«mpel.  »)  Bacchatfeat,  bacchanale,  Dio« 
don  4,  3. 

tot,  ila,  iior,  nun  Bacchus  oder  zur  Feier  des  Bacchus- 
festes  gehorie,  oder  dem  Betragen ,  der  Wuih  der  Bacchan- 
tinnen ähnlich  ,  enthusiastisch.  #«0«  ßäxi$to«  bey  Sopb.  und 
Eur.  für  ^tänear,  besonder*  Iferodon  4,  79.  j, ^ux«<V 
t-'.h  ;t,\  in  Rilcksiclu  der  Weihe,  welche  unter  dinem 
Namen  alle  3  Jahre  di«  Griechen  feierten,  welche«  Herodot. 
gaxtilur  nennt,  ie  ßaMitla*  wiei»*r,  Eur.  Phoen. 
Enttacken 


der  Bacchutfeier  hingerissen. 

9  langen  Sylben. 


aus  1  kurzen  und 


neCf  ß.  bacchieul 


•X»ttü8tjt,  e,  1),  ••      «.  ßa*tüot  u.  ^aaziae«;  zw. 
-ff««»r<lt|  e»,  d,  s.      a.  ßa.*xi<T,<,  Soph.  Oed.  CoL  67g., 
wie  »i'i'<Jr»j«. 

-nra«,  ra ,  (p\rKx*»e»)  1  ein  Bacchusfest  oder  eine  bacchan- 

ctseke  Handlung, 
-jit't  Jiüh  üus  ,  Eur.  Bacch.  145.  Soph.  Am.  to.  a.  ▼.  a.  ßum- 

-]ti'«i«s(i  a,  9,  baechantiseb.  Plutarch  rerbindet  rä  /faa- 
xtratuer  «ai  tu  (tavtmitt,  7.  p  TOS-  *us  Eur.  Bacch.  S94.  bey 
Callistrai.  Stat.  g.  bereit  zur  Baccbaafeier;  Ton 

»«•*«T«f,  »),  das  Feiern  des  Bacchusfestes,  Bacclintfei«r,  Eur. 
Bacch.  355.  metaph.  irpac  ärauryont ,  Plutar.  15.  p.  g6.  H. 

-X>»T*7«,  av,  a,  Bacchant,  der  das  Baccliusfest  feiert ;  je- 
der,  der  in  religiöser  oder  beiligei  Begeisterung  und  Wut* 
«ich  befindet;  davon 

-X«'  riacJ«,  ur,,  mir,  aur  Feier  des  Bacchutfette«  gehOrifl 
baccbantiick  ;  «.  r.  a.  ßa»z»*»t  "■  p*a»x>"<>'«- 

—  X«i;ro»p,  opo«,  e,  s.  r.  a.  ßam*ni$ ,  Anal.  2.  p.  517. 

—  9t im  und  ßn*iia,  des  Bacchus  f/j(iarut)  Fest  leiern  ;  die 
Weihe  (r«i«r>;)  das  B.  feiern,  Herodou  4,  79.  j  daher  im 
Fanatismus,  Enthusiasmus,  Wuth  se>u  und  darin  etwa» 
tliuu,  oder  nach  Art  der  Bacchanten  handeln  oder  sprechen, 
also  enthusiastisch,  fanatisch  oder  ratend  handeln  oder  spre- 
chen; auch  vom  Ort,  wo  Bacchtlafeier  i»t,  wie  debaesha- 
tar,  Lougini  ij,  6. 

—  xsropo.-,  ä,  r.  Jitivroot,  Orph.  Uymn.  56,  3.  u.  74,  1.  bac- 
ckiscbe  Chöre  bebend. 

—  V,  eine  Bacchantin,  wie  .*«»,..<  auch  eiu  Bacchant, 
d.  i.  dio,  der  das  Bacchusfest  feiert.  ,,•««>,,  ,18m,  Eur.  Hec 
1063.  wüthende  Dienerin  des  Hades.  S  p-aaxee  no.  a.  Bey 
Nicander  Thcriac.  354.  11.  Alex.  513.  eine  Art  von  Button. 

—  X'*i  ii  ••  T.      p'aax««'«»'  davon 

—  Xta'C«;,  »•  v-  a.  — x»fw,  Eur.  Cvcl.  aoj,  Bacch.  919. 

—  jn«il(i  ^iw  u.  ßi*%tc; ,  v,  ä,  auch  .Vaaj«,,«.;,  ^«wyi«*, 
jtaxti*}  V,  bacchiscb,  bacchantisch ,  daher  rasend,  wfltbeud, 
enthusiaatisch,  fanatuch.  Eurip.  «etst  auch  ßi*xi*t,  i,  st* 
ßixtoi. 

—  f f «Sit  Sft  ■■      *a  ßnxzia     Anal.  2.  p.  S7i, 

—  juw,  rijr  ßißa*Z"*>p>";v  ßfataZat  Hiovmp,  Eurip.  Stra- 
bonis  15.  p.  11.  6ieb.  s.  v.  a.  ßtßaxxtvfiirr.r-  S.  Mingrara 
Aber  Oies'.rs  v.  333, 

-ti«,  ö,  BjcfAar ,  Bacebo«,  der  Gotl,  dem  man  die  Erfin- 
dung dei  vVetu«  und  Weinbaues  zuschrieb;  dahet  auch  me- 
tonyuiiich  ffir  Wvtn,  wie  sin*  Cerert  »t  ttaccho.  fr,  dieser 
Bflck'M-lit  wurden  die  Baccktnalia  oder  Fat«  des  Baccbu« 
nut  eiuer  Art  von  fanatischer  Raaciey  vors,  von  Frauen  aast 
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Ttttto  gefeiert;  alt  ein  Bild  der  Zettgekraft  In  der  N.rur  wai 
iLoi  der  phallms,  da*  Zeiigeglicd,  gewidmet,  und  ward  bey 
öffentlichen  fetten  in  Procattion  unter  darauf  lieh  beziehen- 
den Ge**ngert  uznheTgetragen ;  B'l  der  du  Bacchiiifeet  feiert, 
Bacchant »  wie  ßä*t*i,  Bacchantin;  flbeihanpt  jeder  begei- 
itrrte  oder  von  einer  heftigen  Leidentehaft  eingenommene 
M  entch  ;  ßa»xot  *V"»'oe  •  Aeluni  v.  h.  3,  g. ,  Diener  oder  Be- 
teinerte  das  Amor,  lonat  OimeiZrat.  Bsxje«  Aoi^rur,  Eur. 
Porphyrii  Abtun.  4,  19.  3)  eins  gewiti«  Art  yon  Kunz, 
N  Kinder. 

ateafev,  o»  r>i«nin.  von  ßixrot. 

Mmittm  rt  er,  7,  («N>«),  womit  der  ßiXmrot  heraufgezogen  od. 
immcn  wird,  eine  Art  von  Schlilttel.  Bejr  Polyb.  auch 
Schlcfa.  Der  ßiXevo«  war  ein  (anglicht  rundet  Stflrk 
Elten,  welche«  durch  den  vorgeschobenen  Riedel  (pozXöt) 
in  die  Pfoeteri  der  Tbüre  und  dat  datelbtt  befindliche  Loch 
(jaUreditn;)  «schoben ,  nnd  dann  bey  Ei  Öffnung  der  TL  Are 
mit  einem  Haken  oder  Schlott  ei  /•.•/■»,*;„«•  wieder  berant- 
gtxogrn  ward.  VergL  Aeneat  Tactic.  ig.  ig.  20-  S.  aiti'c. 
Der  alte  Schilifte!  Iii  Ite  einen,  der  Likoiiitcke  3  Zacken  oder 
Blrte,  ßaXäwe,  Ariitopb.  Thenn.  430. 
Balavtier,  f«',  daa  lat.  fr«/i n um ,  balneum,  Bad,  d.i.  Ort 
iam  Bjdeit ;   auch  daa  zubereitete  Walter  dazu. 

—  innre  ,  eW,  o,   tnch  ßaXartlrtjt  ,  u.  ßaXat/imirtfi ,  bey  Sui- 
du,  der  Bader,  balneator. 

— lerfi-rtxo  c,  tum  Bade  oder  znm  Bader  gehörig. 
-Itnüai«,  7,  d.  Ion  an,  von  ßaXat  .  r.,t.  oder  ßalirtni}*, 
a.  r.  a.  ßaXnr*vt. 

—  Xartret,   betorge  dal  Bad.  bediene  bey m  Bade,  bin  Bader, 


von 


—  Itrtjfi,  rei,  wat  zur  Gattung  der  Eicheln  gehört,  wie  ei- 
rpi,  erax.ip«»«  ,  «efi-ije«. 

— MTf,«;  /ai,  10k  rite  Eicheln,  ßaXavot;  davon 
-*.r,.«yof,    J,   tf,  der-di.  Eiobeln  Übt  oder  frif«, 
Thieien. 

-lineo'fof ,  o,  17,  Eickelnd  tragend,  ITerodot. 

— leWfet,  <*(  "»• ,  ich  ichüttle  die  Eiche  oder  tchlage  von  ihr 
die  Eicheln  ab  ,  AnthoL;  I)  nn,  einem  ein  peitarium,  wie 
man  tagt,  ein  Seifenzäpfchen  tetzen ,  in  den  Hintern  He- 
ckes.   S.  ßaXare»*. 

«-leftvec,  aua  der  ßäkavtt,  Eichel,  Dattel  oder  gfans  my 
repiica  gemacht  ,  bereitet;  bey  Aihrnaeut  1,  62.  iit  ßalaviuv 
•in  Trabk  ao«  (iniävott  birritet,  um  Trunkenheit  zu  verhüten. 

— laric,  Hot  ,  r,  ,  und  ßaXärtcoa,  ij,  I.  V.  a.  ßaXavii rj.o,  wie 
ß*oü't.  ßvoiXtoan  zn/iwUrt. 

—  leWri}*.  uv,  o,  .<».-,  17,  eicheliuig,  eicheiförmig,  von 
Eicheln  geniAC.it. 

-»tan.««*»,  r/,  (,<k>uo«> ,  d.n  Loch  im  Riegel  und  Pfotten 
fflr  den  ß«,.aio>-     S.  Kl  ßalaia;ga. 

—  laroe,       die  K-<  hd  ;  jede  eidi.lfiinnige  Frucht  oder  Kur- 
pei;  daLer  aiirli  Jioi  ßnX  ,  diu  Kttlaiii«)  die  Dattel;  die  $lant 
myreptica;  Tl'<--'|'hr.  Ii.  pl.  t,  2-    Diotcor.  4,  160.    fluni  13 
e>  9.  p.ilma  iingticntat  iortit» ,  C»to  ici  rutt.  c.  113.  eotirx  de 
ptlnta,  Coltunella  11,  5T,  a.  dei   Biiim  >.  .d  die  Frucht  de? 
Binirti,  welche  wit  Heben  im  Ts  nenu.n,  Ily|irrant|iera  Mo- 
»iur»L.  Daa  aus  dem  Kein  gern  rf»l«'  Oel  n*lun  man  zu  w  ...  I 
'''thrjidcu  Oelen  tuid  S.ilben^  auch -  in  Zapfen  (petsut,  prt- 
Mriai«  ,  den  znati  in  den  Hinteln  bey  VeTttr>ptungm  tteckt; 
•nch  der  Pflock ,    -pessui,  peualus  ,  wrvuii  man  Tdilrcn  t.i 
ichiuTit.    S.  in  /7a««verri><  und  ßaknriyv ;  endlich  auch  der 
vordre  Theil  de«  männlichen  Güedct ,  Eickel. 

—!«►»«,  ich  bringe  io  die  Gettalt  einer  ßäiavt,  Eicheli 
»)  ich  tchliefse  »u  oder  verriegele  mit  eingetteckter  ßaiavot, 
Zipfen,  pestulut. 

B  1  L  a  ,  .  .  ,? ,  „    ,  ru,  Dimtn.  von  — ^«iT<er. 

-»•■tu  re'fi»f'    8"  Ä«io»>rior.  nach. 

—  lirtitr,  »d,  Beutel,  Sack,  Geldbeutel;  davon 

—  /-  a  1  !  1  o  t  ü  ,1  !  "> ,  Beutel  ichneiden,  Pluto;  von 

—  lavrtoTÖoec,  o,  17,  oder  ßalartitjröaox,  i,  17,  Ariltopli. 
den  Beutel  abicbneidead ;  Renteltchneider. 


253  MM 

ßalaiartcy  ,  f(f»f)  erklären}  »her  beyde  ti«J  f.  L.  Jt  Qulatr- 

B  m  Xa  rödtft ,  0  ,  r; ,  eiehelartig. 

-hrwrot,  (JUlavöw),  wie  ein«  ßilavot  geitaltet,  Atheaaei 
xii.  c  14.  etaln.    Parmenidit  fir.  16.  Boyw.  dei  Riegelt 

tidi. 

DtiitgTiiri  ro,  die  Rinthe  dei  wilden 

unreife  Granat/m  cht ;  balatutium. 
— X  ij  *er«e  rV  y  i,  ..    S.  ßaXarru>r(yöt. 

B  f  A^ ' tv  "t*  *  di-e  Sc.hr*nBel1  •  ,Ju,8»  waWier  die  Wettlin- 
fer,  Wettkänirfer  in  einer  Linie  ttanden,  am  nach  einem 
eegebenen  Zeichen  zugleick  aufzubrechen ;  die  lat,  carcere,. 
fuch  der  Standort,  »uf  welchem  man  itekt,  wenn  m«n  den 

du 
eutet  dat 


Di.cu»  wirft,  Phiiom.  Tcon.  »,  34.;  dakerviell.  Heerch.  d "ta 
V\ort  durch  jJotree,  Hflgdl,  erkürt.    Ueberh.  bed 


WO«  nach  Hctych.  i.V. «.  ß**mic,  W».  d.  L  Ba.it,  fuJT 
Staffel;  und  Euitathiut  verziehen ,  daft  die  Stufen ,  auf  wel 
chen  man  in  einen  Brunnen  hinunter  gebt,  ßaXßiStt  kief.en 
Nack  SchoL  Apollonti  3,  1272.  bedeutet  et  auch  Urnen*»  T0p 

JolaTot,    and  Galenit»,  wo  er  dat  Hipp,; Kraniche  ßmlßi 
•*  erkürt,  tagt,  ß.  tey  eine  Ungiicbte  Veitiefiing. 
,'*t,!  •  r,v-,  Agaüiiao  Prooem.  gj.    Alto  iit  et  1. 


ß<*XßU* 

itjlot,  ßrtUt9  fialii;  und  Philofir.  Ep.  15.  teitt 

*  ß«X- 
ß*Xßl< 


eiri>  rf,t  to»  t  ew  gaXßt&et  tt.  ßr,Xov ;  Soph.  a.  3.  lagt  er  / 
Sil«  roC,  Xöyov  ßiiX*e»a4t  It.  nfquZSa;  Apoll.  5.  c  5.  fl, 
tmrtj.    6.  er«;™. 
— £.r»ir«,  o*.  j,  der  ßalßU  ihnlich,  Hippoer.  p.  gA%.  m 

fealeni  Glon.  ßaiß}t  durch  eine  liuglicht,  Vertief«ng  erkürt 
JJait,  uunam!  wollte  Gott!  Alcraan  Andgoni  Caryit? 2?.  und 
Hetvch.  Anecdota  Bekkeri  p.  946.  bey  den  Spätem  aVeit. 
Anal.  *.  p.  275.  3  P.  62. 


*•  P-  «75-  3  P  - 
Boi»,'>  ,  od.  ßaXXjr,  i,  König; 


,-.  d*TOn  /»«WnreJe*  od.  ßaXXt- 
raiot,  oder  ,fa/r/r«iae,  köiughck«   ein  fremdet  pkrveüche« 
Wort,  Aeichy Ii  Prora.  656.  Pltiur.  10.  p.  75g. 
BaXtot,  «j  er,  iind^o'iio».  im,  nr,  geflockt,  bunt;  Xttmo- 

Iph-Aul.  222.    2)  tcknell. 


arluTf  TQtxi  ßaXtore,  Ell 
BaXXqra  •?  1 ^  ßXintiv ,  bey  Ariitopb.  Achtnt.  «34.  eine  Anipie- 
lung  auf  ßniXur  und  IlaXX^vti,  ein  Demut  in  Attika. 

~ii$a>'  '*?'.  WH")'  ich  vrerfe  oft  °»«>  «n«l  ber,  niml.  die 
Fülbe  oder  Schenkel;  dabei  ich  hflnfe,  tpringe,  tanze,  bey 
den  Sikulein  und  in  Groftgriechenland ,  Athenaei  H  p.  362. 
dock  braucht  Sophron  Demeuii  Phal.  e.  147.  SM&ftt  für 
ßallora,.^ 

BdXXx,  17,  eine  fabelhafte  Pflanze  bey  Xanthus  dem  Lydier 
Etymol.  .\f;  h.  v.  Plinii  hilt.  natur.  25.  c.  5.  wo  balit  tteht.  ' 

—  i.e«o«,  o,  tfmlX/t»),  das  Hupfen.  Tanzen ;  vermuthlieb 
machte  davon  der  Italiener  teilt  bailart ,  der  Franzoie  leia 
ballet,  wiruntein  Bali, 

—  X  i  w  r.    S.  tottßaXXituv. 

BäXXui,  f.  ßlt/om,  perf.  fllßXtiw,  (dal  alte  Stammwort  war 
ß<Uu>,  ßn*H»,  ßXim,  /Ar/«.,  davon  ßXfam,  ßfßXt,»*,  ßlßXt,- 
/!««,  ßtßi.i.o»fia,,  iß^:tvv,  p^.r/h/aauat  a.  1.  w.,  und  die 
weicheie  f  orm  ßaXiw ,  davon  ßaXqou,  ß*Xü  u.  1.  w.),  wer. 


ta 

fen, 


rudern;  mitlu'n  berdkren,  treffen.  Getckiebt  dioft 
111U  der  Schleuder,  dem  Wurfipiefie,  Pfeilen,  oder  Stei- 
nen, 10  iit  die  Folge  davon  niederwerfen,  verwunden,  er- 
legen. Eben  10  ß.  iaa^c  Thrlnen  niederwerfen ,  fallen  lal- 
len, d.  i.  vetKier!en,  betnruzen,'  II.  11,  556.    Irn  mildern 


1,  d.  i.  vet gierten,  betpriu 
ine  iit  et  legen,  niedcrleg 
ttftcken.  ff.Hr  '     "    •  •  6 


,  anlegen  (von  Kleidun 


den 


-— 1  i  «  vr.eveyeC, 


ey  Alciphr.  1.  Ep.  2.  wofAr  andere  am 


Tobcnt  Uandtckr.  ^a/.ai griup^ef  leten,  and  Koiufäxber  (von 


•tacken.  Waffen),  kincinlegeti ,  z.  B.  in  die  Hinde ,  in 
Helm,  beym  Homer.  So  ipricht  eben  dictei  ßäXX,,»  rl  r.rt 
tri  «tum,  Odyu.  ,,  aoo.  W.l  er  tontt  IL  1,  55.  r.W.-«  r.rl 
t^iri  7(1*01  neiiuc,  einem  etwai  in  du  Herz  legen,  eingeben, 
anrathen;  Med.  ßeUu&a,  tri  .7>,„,  IL  4.  59,  Hetiod.  "Jioy. 
*97-  ct.w»'  "tu  Heizen  nehmen,  überlegen ,  nie  vergelten; 
wat  VbgiL  Arn.  3,  Jgg.  250.  conditutn  nitnte  teaer»,  animit 
fiSrr*>  .«»,S<!druc**.  «»'•     ßäXXitr  *t»  r»rV  r»r< ,  eingeben, 

i  *o"vr  ffiovTiSas  aiitfopiif  r», 
.  MC  tfößnaa;,  geh'  au  den  Galten, 
lauf  zum  Henker,  abi  in  muUm  rem/  Bey  Heiodot.  kommt 
häufig  vor  in  i/ttiuvroS '  ßaiöturoi  l'n^ifia,  »»rtemt  niXtr,  und 
deiel.  Itatt  für  lick  aliein,  für  leinen  Hopf,  aut  eignem  An. 
tiicbe;   im  Vertrauen  auf  lick  lelblt;  vidi,  vou  ßuXie&at 


Panhenü  p.  42.  ßäXXtefra 
Eur.  fragm.  (oniirreV) 
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<rjTf>f«r;  bey  Apollon 

gnln.ien,  bauen. 
Hit  1. 1  wTt} ,  r; ,  eine  Pflanze;  lat.  haUota. 
in  a  f.oaui  rij,  »;  ,  eine  Pflanze  I  von 

—  oa  not,  tu,  UaUi  nu  n,  das  wohlriechende  Hirz  des  Bal- 
»ainbaiirrs.  Palladius  1  juisiaeornm  p.  23.  Ii»t  i]tit  ßäknauoi 
ttuirilar  ft'tn;v  r/i  rn'tmi  j*tt»p)  orfi/rij  Kai  xlaXiroftiri) ,  noXir 
QOr««  ^i!>«»'.  Dasulbtt  steht  auch  ^«/.««'ir,  «,  der  Balssm- 
garten,  und  ßaioauotx'yöi ,  ö,  der  den  Balsambaum  pflegt  und 
bauet-  davon 

—  oauwifjf,  dem  Tlalsiro  am  Gerüche  ahnlich. 

—  »in:,  tu»,   0.     S.  ßilouuot. 
Ii  nun,  to,  dor.  st.  ßt'ua. 

liiußtt,  to,  dorisch  It. ßäutta,  tiißauna. 

—  ßmlvoi,  ich  stammle,  zittie  vor  Furcht  oder  Kalte,  ich 
spreche  undeutlich;  von  ,$01.4,  ßäZ">,  ßaßirtv,  jlaußäi»;  davon 
•ucli  ßaußulöi  u.  ßaußäi.n»,  ßaußaliZto,  Man  nnd<  t  auch  pttu- 
ßitni  ,vi  u.  ßnujali  Zw  geschrieben,  xnpra  yilp  fatal»  *ol  ß"ußa- 
ki'-vi,  Hippoinx  Plmar.  10,  p.  3?o.  Iles)di.  Int  ßaußaAtU' 
H  tulairur  und  ßaußai.>'(nr  in  diesem  Sinne;  das  zwevte  bat 
Homer  II.  10,  57j-  bey  wclclirr  Sielle  Eututh.  ßaußthZm  an- 
fühlt. In  AitMOt.  Probl.  27,  II.  fW  xal  ßift/tlAtitßVU*  ei  ttt- 
r't  Muhl»  fiberteure  Gaz»  :  nuam  ob  rem  vei.tr« J  guoejue  rour- 
intir  citalur,  cum  limor  vt  bem.-rs  dctincl.  Die  Paiis.  Haud- 
sclir.  bat ßopßoXtÜitW.  Es  muf«  ßaußtu^ototv  hcif«en.  Ci- 
cero Philipp,  5,  6-  Bam'.'atia  qui.lam,  qui  proprer  Uaeshun 
tiam  linguae  tluporemque  coräil  cog  somen  rx  centutnelia 
traxerit.  Bion  4,  Q..  ßnußalrti  itfr  yl  '.coa,  WO  vorher  naft- 
ßaitu  stand.  In  Moscbi  3,  7.  »«J  ilior  ni',  ai'  fJ&Sml*  00U 
vttälawi  las  Valckrnaer,  WO  läußart  steht. 

—  fallen,  davon  bev  Hesych.  ßnu  1«*t\  Tt}itn ,  1,  v.  a.  uttyya- 
vtitotat,  traputttttOT^tat'  oi  Ai  ,  ia/tuc««-  Ferner  ßttußaxia 
T.  a.  tj«(. .««»■«.  I'.t'v  Athciiaeut  4.  p.  1  13*  Sirpor/tfaro«  at'tott 
äjinaßäieti  ra  rrj  Mfiäca  «  ,t  i'xaota  cotf  riroutouirmr,  von  den 
Gerichten,  Essen.  Anal.  3.  p.  10™.  kommt  uoirifa  ß»ußn*l- 
dinv  vor,  wo  einige  Tu/ißaKti  rr  Kien.  Diese  Stelle  aber  ist 
dunkler  als  die  andern,  aus  welchen  erhellet,  difs  ßttußaxilta 
i.v.i.  qnr.ti n *:>'«)  ist ,  durch  allcthnnd  Mittel,  «a;un»,  Ge- 
wörr.,  Pigmente,  eine  Sache  /.««richten ,  falben  u.  s.  w.,  vom 
dorischen  ßüuüa  für  ßauptt  und  tußaupa.  Nach  Anecdot. 
Bekkeri  I.  p. '{{5.  nennen  die  Cilicier  ßaußä*ois,  was  andere 
tfafuaxtit ;. 

—  Hm'iftt«  ■■'  v,  r".  Dioicor.  3,  18-  s.ipt  von  der  Wolle  der 
Pflanre  äxa.ttiov  :  ur  (X'oi")  oiiärjojw^xe«  *«J  i-fatrufth-et  ßnu- 
ßanoHdili  ji'rtra*  weichet  Pliniul  2),  12.  giebt:  qua 
totlecUx  etiam  veitri  ttuafJam  bomhy\inii  limilcs  Jiunt  in 
Oriente;  also  bsum\vo'!cna>tig. 

Bttußikm.    S.  ß-.tvßah  it. 

Häuft«,  tu,  (ßanrot),  die  B> übe,  Tunke,  Titaehe,  Farbe,  wor- 
ein man  etwas  taucht ;  also  I'arbe;  auch  Et, ig  zur  Tunke, 
euwamma,  gebräuchlich ,  Kic.ind.  Ther.  g7.  O22.,  welcher 
auch  uiußiuv  ßäufinrt  Alex.  .jcj.  liir  Honig  braucht. 

if«»-«,  ß<i,i,KÜt,  r',  boeoiisch  m.ji«;.  Hesych.  h-i  ßirva,  yitt), 
u.  ßatijuat,  j  .  i«r««;,  derselbe  h»t  »«'rrmt,  yivaluH,  »ls  boei> 
tisch  angemeikt,  u.  Apolloniu?  Dyscolns  de  pr.inom.  p.  315 


;a,   irrt  ßata  -juio'  ißa 


fifiiiioum  ii  «öl  liyot^än  Mt  frtid' 
JiirröifOMt  tot  tf*t\ 
1:  t  t  u  10/a,  t;,  die  Lebensart  und  Iltndthiemng  der  II.indweT 
ker.  Key  Herodot.  2,  166.  sind  ßnvuwlni,  (MMira{f)<l  und 
ti'xt'J  einerley,  so  wie  ivooTt)Tft ,  ßäratcot  un.l  r'<t'"'*S"(r(e, 
11  jtidweiktr.  Er  bemeikt  itabey  ,  «l..!s  unter  ^llcn  Gtiechen 
die  KoiWlhier  die  Handirciker  am  meisten  schätzten,  weil 
aie  grolsen  Handel  trieben  und  Fabriken  halten.  Ilt'jcli.  ei- 
kUi't  das  Wort  auch  iAuutia  u.  äloyia,  und  Dir»  Chry».  sagt 
utra  fi(iraii*ia{  |MM<9lM ,  s«.  u.  aloj  ttie,  ohne  Verstand  beten. 
—  t-atetKo«,  «j ,  oV,  «unt/anii««,  Handweikrr,  Handwerks- 
mann,  gehörig  oder  ihm  gebiihrcud,  oder  ähnlich,  r#>n;  ßtt- 
MNMit,  die  Kunst  eines  llandwerksmannes ,  eine  siizendc 
Kiusat,  H.ndweik,  ml  tetlularia,  Xenoph.  Oecon.  4,  a.  Ci- 
ct  io  otl.c.  1,  42. 

— -raroo«,  Sj  ^_  Adv.  ßarttl-amt,  St.  ßnt'vntvot,  (ßavret  und 
aiw  ,  eigeotl.  der  bey  einem  Ofen  oder  I.  .nunc  arbeitet,  Ae- 
Uaut  h.  ,.  3,  30>i  hernacb  überhaupt,  der  eine  jede  siuendc, 


daher  ungesonde  und  bey  kriege« iaeben  oder  nomadrteben 
Volke«««  verachtete  L  ebensart  lieibt.  So  ßürmvovt  rifvti,  oder 
tuyor  ßärat  oor ,  oder  fl/trttvw  ßt'of ,  eilia  sitzende  i  .  t, 
wo  es,  wie  in  dieser  Stelle  des  Aiittotcles:  ^«icrecurnrat  ti- 
Xttu,  iv  cu<*  rä  etü/tura  jt«/.<..rn  /..•.»'  *(  t*t,  sdjective  steht,  was 
sonst  •■«»•01  ff<x«ic.  Von  der  Dankungsart  solcher  I.ruie  kommt 
es,  dafs  man  ßäraivtot  u.  ßavatain  (Aristotei.  Ethi.-..  4.)  auch 
von  der  flberuiebenen.  eitcln  und  lappischen  Piacht  und  Auf- 
wände brauchte,  auch  wird  ßniaroot  überhaupt  »in  gemei- 
ner, illiberaler,  neidischer,  abgilnstiger  Menscii  genannt. 
Anal.  2.  p.  376.  Plutar.  Antonii  27.  Stobaei  p.  415.  Scbow. 
Ptato  Ep.  7.  setzt  ^arsreef  r,m  der  (iman'a  Hndi^af 

■nuthiat  entgegen. 
IIa  ra  «  00  r  t  %  rt  w.  (it'x*  ^,  od-  ßarat-aott/yita,  i'f>jor),  icb  trei- 
be eine  «itzeude  Lebensart,  ich  bin  ein  fmrtutimrf)  öe ,  Hand- 
weiksroann;    die  erste  Foim  bey  Sirabo  16.  p.  45Ö.  S.  die 
zweyte  Pollux,  wie  auch  die  diitie. 

—  to  1  001  vyitt,  t' ,  Plut.  Marc.  ij.  Handwerk,  Handarbeit. 
IldStt,  »<•>-,  i",  {ßä;<u),  s.  v.  a.  oäti»,  ^r}u',  ,  Sage,  Rede,  Kuf, 

'Orakelspruch. 

ir«!rrr,(./«,  «j.  Bey  Themistiiis  or.  4.  p.  6t.,  WO  ßsMTtjfU 
steht,  hat  man  ßajrtrvin  veimuthet,  weil  der  Zusammen- 
hang eine  I.oberey  eito«detl. 

Bonne,  ,*«.Trat  bey  Eupolia  gehehne  Priester  der  Kotytio. 
S.  tiber  Jiivciiaüs  2,  59. 

£a:rti*w,  f.  iooi,  von  (i'a'strw,  «eh  tauche  oft  eiu ,  unter;  da- 
her, wie  ßpiiw,  auch  mriaph.  o<  ßißttirciuulroi,  Plato  Symp. 
5.  die  zu  viel  geti  unken  haben.  Euihyd.  p.  17.  m  vrori  ßtx- 
UTtZöutrov  to  um  1.  dafs  der  Knabo  durch  die  Fiagen  in 
Vcr .virrung  gerieiJ«  und  sieh  nkht  heranshelfen  könnt«,  da- 
her darauf  folgt:  ot'  )•«(/  icri  uut  tiniitut,  emrrgne  enim  hinc 
nvtt  postum,  ooituaui  (itßnnituuirot,  mitSchuliieu  überhäuft, 
Plui.irch.  roJV  ttttfotmit,  Diod.  Sic.  mit  Abgaben  erscb6pfen. 
l)aher  01 1  e*/rt/f"«rr tZtu&ui  tat  bey  Demostu.  p.  mit  je- 

mandem »ich  einlassen,  ihm  gewachsen  seyn ,  sich  gegen  die 
Auklage  und  Verleumdung  zu  veribeidigen  ;  %)  ich  schöpfe, 
wie  ßüxiw,  Plutarcb.  Alex.  67. 

—  rioif,  MMp  »/,  oder  ßanrtouos ,  das  Eimaticben , 
chen,  Baden,  Heinigen,  Taufen. 

-in««,  to,  daa  Untergetauchte,  Getaufte{  auch  a.  r.  a.  ßa- 
KTMftÖf, 

—  tu  r  t'.Qt  or,  rü,  eine  Stelle  im  Bade ,  wie  ein«  Wanne,  zum 
Bmen  und  Schwimmen,  PÜnii  Episi.  2,  i7,  11.  U.  5,  6,  25. 
Sidonius  Apollin.  S.Ep.  2.  braucht  es  für  pisciua  zumSciiwim- 
inet«.  * 

Itttitt  tort't,  «>•".  e  ,  Eintaucher  ,  Untertaucher  ,  Tauftr. 

—  toi,  ij.  er,  eingetaucht,  gefaibt;  bunt,  Ariatopb.  to  ßmxtä, 
verst.  luätta,  Hegesipput^  Atbcnaoi  7.  p.  290.  auch  geschöpft, 
oder  zu  schöpfen. 

—  *(><«,  rj,  die  eintaucht,  färbt,  EupoLis  Pollucis  J,  169. 
Bittrt»,  f.  \pu»,  tauchen,  eintauchen  (in  Farbe,  daher}  färben; 

untei tauchen;  ißaifat  fyx*f  ir{ii,'Auyt-imr  ot^ory  St.  ir,  Sopi«. 
Ajac.  95.;  daher  auch  waschen,  schöpfen,  füllen,  <»vobey 
ich  das  Gefär»  einuuehen  mufs.)  ßthrrttW  >J  tmS$,  das  Schiff 
wird  um ergeta..  t ,  gebt  unier;  jläitiot  st.  /»'«irrotro ,  Arat. 
Dios.  «26.  taucht  sich  unter.  S.  ßatrjZio;  von«  Glasuren  ir- 
dener Gcfafte,  Athenaei  p  430.  ai*  Ki'iioaf  ßäntortat  ais  r» 
11««  Soutlv  a\,yryai.  8.  auch  ßaqn't ;  Aihcnaei  4.  p.  1S6.  ^«i- 
UMi«"»,  ich  werde  «nir  die  Haare  färben.  Vom  Härten  dea 
Emens  t.  ßttflj  nach, 
ßäynyxoe,  ßttii^iov ,  TO,  ßa (,ayitäto ,  I.  r.  a.  ßi-äyzot,  ßt/iy- 

XtOr  ,  ji.ifc. 

//  «  p  a  it  v  0  v,  rv,  Schlund,  tiefe  Höhle,  Abgrund;  vorz.  ztt 
Athen  der  Ott,  worein  mau  die  zum  Tode  Vcrurtheilten 
stürzte;  daher  Verderben,  Untergang,  wio  pettem  Lara- 
thruiuqur  il 


ique  mmetut ,  Horat. 

u,  ein  Bösewicht,  Ammoniua  p.  99. 


—  Sfuw,  oi,  i.  vlo  ■.,  (  >'«'[. nj(™ ),  in  den  Abgrund  atürxen;  tw. 

s,  tos,  0,4,  einem  Abgrunde  Ähnlich  oder  gleich; 
von  iiäut ,  p't'n>a<>for. 
flopai,  ««„s,       i,i  der  Stelle  des  Epilyeus  Athenaei  p.  140. 
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Hesycb.  und 


follux  6,  77.  merken  an,  dafs  die  Attiker  dafür  ßt'ri*  sagte» 
So  steht  Athenaei  3.  p.  115.  ßfotpu,  wo  vorher  (iyea*m  stand. 
Bttft*('/t*u,  f.  i'oit,  ueli  wie  ein  Ausländer  benagen,  ibin 
n<iiraäen,  in  fremder  Sprache  tedeii,  Herodoti  2,  57.  od.  wie 
«m  Fremder  die  Sprache  fehlerhaft  sprechen  oder  schreiben; 
r-n  der  Partey  der  Baibaren,  bey  den  Griechen  nud  Athe- 
snestem  ,  vorzüglich  der  Perser  Sayn,  es  mit  ihnen  halten. 

—  i«fm»*e,  tj,  oV,  Adv.  — *."c,  in  fremder  Sprache  redend; 
JinoJ,  ausländisch,  dem  Charakter,   der  Art  eines  AutUn- 

t--|  g  C  in,'.  Ts. 

—ßtfiamo  t ,  •'  .  das  Reden  einer  fremden  Sprache,  das  Re- 
fl*a  in  einer  Sprache  nach  Art  eines  Fremden,  also  fchler- 
brflt*  Reden  oder  Spreohen,  Aristot.  Foet.  32. 

—  Adv.  «•.»,-.,#«.  1  »'•.':,  nach  Art  oder  in  der  Sprach« 
der  Fi  ein  den ,  Barbaren,  von.  der  Med  er  oder  Peiser. 

-IteiyXtüloof, 

ibo  »4^.P-  S>77.  RUM  et.  wie  —qrnnrnt  bey  Ijoraef 


s  —  ^«riie  Dey  Homer,  eine 
iprache  grob  und  falseh  stu- 
da  Homer  Ii.  *,  tffj.  die  Ki- 


,    mm  »/,   der  eine  fremde  Spraclie  spricht; 
7.  erklärt  es.  - 
s  griechisch« . 
sprechend  u.  sprechend.  Aber 

•K  ß«#.  nennt,    und  llerodot  81  >35«  die  yl<So4a~Kt»¥t*i}  und 
fuß«****'  der  eAAwaa^eutgegeiutelii,  und  überhaupt  die  Ka- 
rer als  ilylmaoo*  bekannt  waren  ,  (Valcken.  ad 
6ga.)  so  findet  Strabo'f  Ei  kl .  nicht  wohl  statt. 

— /Tepo'af  am  e,  o,  tj,  (*t«imv),  von  Fremden, 
Ton  den  Medern  oder  Persern  ermordet. 

—faeat,  d,  »; ,  ein  jeder  Nicht  -  ürieebe ,  Fremde,  Auslän- 
der, so  wie  bey  den  Rumern  barbarut  ein  jeder  Nicht- 
Römer.  Daher  so  häufig  'Li.lr;>it  xai  ßäpßmooi.  Mithin  ei- 
ner, der  niebt  die  griechische,  sondern  eine»  fremde  Sprache 
sprüht  Denn  was  llerodot.  (2,  15g.)  von  den  Aeeyptiern 
»i£i ,  das  gilt  ganz  eigentlich  von  den  Griechen:  ßapßipovi 
0/  /t'yviTTto*  naliavot  reo*  fitj  etjl  öuoylnüaaott ,  so  wie 
(Orid  Trist.  5,  10,  57.),  in  den  Pontut  verbannt,  spricht:  bar- 
■MV  Ast  ego  tum  ,  ouia  non  intelligor  MÜt.  y'/Mooa  ß.  Sopb. 
Ajs«,  1265.  heifst  die  Sprache  des  Teucriu  mit  einer  Shla- 
*ia  Ton  einem  Griechen  gezeugt  Und  weil  nun  die  Gric- 
tliea  «ich  allein  für  ein  gebildetes,  aufgeklartes  Volk  hiel- 
ten, so  heilst  ßäeß-  auch  roh,  ungebildet,  ungeschliffen, 
narclehrt.  Dal*  das  Wort  vom  Tone  ausgeht,  lehrt  unter 
•udern  Aristopb.  Av.  200.,  wo  die  Vogel,  sonst  ßaaßnoot, 
{neckisch  lernen.    VergL  auch  die  Fort»  xäeßavos.  Davon 

"'''••mm'«,  v*  (o'iäua),  fremdartige,  fehlerhafte  Aus- 
spricht oder  Rede,  Strato  14.  p.  977. 

—ß*ti«r  Ofioe ,  o,  der,  die  eine  fremde  Spraclie  redet, 
oder  wie  ein  Fremder  spricht. 

—  iVofor  Tj  c,  sjrae,  V  •  Betragen  eines  Ausländers,  eines  Fein- 
<le»,  mithin  Wildheit,  Grausamkeit,  Barbarey,  Schol.  Eur. 
Hte.  nan. 

-fs,s7s»r/«.   V,  s.  v.  ».  paofimtfZ»  ,  eine  fremde  Sprache 
dien ,  oder  daa  Griechische  wie  ein  Fremder  sprechen, 
fehlerhaft  sprechen. 
-f»o0,s»rof ,  o,  ij,  (««""r).  ••▼•«.•  ßm^ßa^ivUrrot. 
~ß*aim,ü,  fremd  machen,  also  eines  Fremden  Gewalt  nn- 
*rwerfen,  oder  ihn  tun  ßäfßmoo«,  d.  i.  wild,  grausam  ma- 
«kta ,  tiuen  verwildern  lasien  ;   »o  wie /rne/feoofue« ,  selbst 
Ttrwildeni,  weil  man  unter  Ausländem  lebt  und  ihre  Sitten 
aaaiamt,  Eur.  Or.  485.  vergl.  txßaoßtto«*». 
'«f^'lst,  17,  der  wilde  Pfirschenbaiim ,  Geopon.  10,  13.  viel- 
leicht st  ß^aßvlot.  Nach  Eusuth.  über  Üdyss.  10,  24a.  keifst 
die  Fracht  von  mfarum  so. 
~~ß>ritm,  auf  der  liarbitos  oder  der  Leyer  spielau  j  davon 
-!»»f  iit»«,  e,  Schol.  Aristoph.  Equ.  $aa.  der  auf  dem  ßio~ 
fun  »pielt. 

~~ß'itr,  rö,  n^ßätfttxM,  *),  «in  musiknlitcbea  Instrument, 
mit  »ielen  Saiten  bezogen;  wird  auch  mit 
_.(.« ,  eelbst  verwechselt, 
—/»"•*»«,  J,  17,  (qrttoc),  der  zur  Leyer,  zum  ßäfjtitoi  singt 
aVee/iere«,  rj  ,  «»  ,  sehr  langsam,  trage.    S.  in  v(.«^,',-.  Eben 
tomnfs  es  ßafdvTifot  für  fiifudltyi  beifsen  Theocriti  29,  30. 

*flth"b  *'  *'    *'  P"***"1  mtut  nur  im  Pert  Www«* 

Adr.  TO»  fimtiu 


w««ie  Leyer, 

««lerer,  lio 


Bapqtatai,  f.  Lesart  st.  flutvipolw,  Ffippocr.  p.  462. 
—  <><,»«,  ore»,  Te ,  (ßafßa>\  s.  v.  a.  ßügat ,  Dionys.  Hai. 

lk  V'ei»),  f?  »*fJf,      v.  a.  ßäpot,  Jamblieki 
rrotr.  p,  320, 

Bn  flßat,  6.  ß.  d.  flgd. 

">'•(■<  *,  «•    "der  t3oe,  17,  eine  Art  von  Kühnen  in  Aermten 

i.lt-t«  a_  il,.  ÜSfä^W 

sHsi 


eigentlich  blofs  eine  Kaostlichtre  Art  von  Flnfs,  rat,} ,  d 
Herodutus  a,  96.  beschreibt.   rtsnW  AnaL  9.  p.  fi, 

davon  ßaflßatt,  der  auf  einem  solchen  K^hne  fahrt,  Sophocl' 
aueh  ein  groftes  Haus,  Pallast ,  intula,  Valckenaer  Aromon 
p.  44-  B«y  den  spatem  Giitvcbcn  eine  Art  Thurm,  auch  jji  oJ 
feßafit.  '  ' 

D*  aper,  »»,    S.  ßti^wuof. 

—  Qot,  tot,  tö,  Last,  Gewicht,  Schwere,  Druck.  Daher  das 
was  einem  lästig  wird ,  drückt  und  kümmert.  Vom  Man* 
sehen,  wic  /*«f/e,  Starke,  Vertnügeu,  Macht  oder  Ansehen, 
Würde,  grepitai;  wie  wir  auch  «iigen  :  dieser  Mann,  diese 
Sache  macht  Eindruck,  hat  Nachdiuck. 

,  TÖ,  (ßapvi,  Hmu),  bey  Papp.  Coli.  Mathe» 


8- 


prop.  10.  eine  Hebe  winde,  des  Archimedcs  Eifindiing.  He- 
1  Barulcus  aus  einer  arabischen  Urbersetzung  übersetzt 


,  Soph.  PhiL  604.  der  fres- 
sende Schade. 


od.  /W4WOS,  i,  i,  [ioCxoe), 


hat  Brugmans  herausgegeben ,  erläutert  und  abgebildet 
Cotnmenut.  Goettuig.  VII.  p.  77.  aus  dem  grieeb.  Texte  Ven- 
tunCommeiiUno  sopra  la  dtoria  deU'  Ottica  p.  142.  T.  1.  Im 
Vitruv  10,  11.  haben  für  ßutmtvr  (tractorium  machina- 
rum  genut)  the  Handachr.  baruison ,  wahrscheioUch  für  ba~ 
rulcon. 

Bai/tayi,  i,  17,  (äs»),  s.  t.  a.  ßt^foeuot,  Nicaadri  Ther.  43. 
i^rot.  tiefer  Schlaf,  (von  «Tu,  «V«),  Oppiafii  Cyn.  3,  421. 

—  «Aya;*-,  do€,  t,  t},  Orph.  oder  ßavt^l-rrot,  S ,  rj ,  Soph. 
(oAjt'ai),  schwer  leidend  j  act.  schwere  Leiden  verursachend. 

—  ßmfimr,  o,  ij,  schwer  gehend,  Manetho  4,  51g. 

—  ßöat,  {jß**}) t  stark  schreyend,  Pind. 

—ßoifttriiom,  i},  Orph.,  Femin.  von  —ßo  *  *,»  r  i,Q ,  •*,  s. 
V-  a.  —  ßoiftirtjt,  er,  «',  (ßo/ftm),  stark  •  fürchterlich  don- 
nernd i  s.  v.  a.  das  folgd.  Soph.  Die  Form  ßmotßgouitat 
Anal.  2.  p.  233.  zw. 

—  ßfouot,  ö,  t/,  surk  schallend,  tönend,  rasselnd,  tosend, 
z.  B.  der  Donner. 

~ßom(,  v,tot,  0',       (ßoooi),  «roVof, 
sende  und  schwere  Seufzer  aiupress 

—  y  S  o  «•  tr  o  ( ,  o ,  t(' ,  od.  ßa 
rem  Gelöse,  starktösend. 

— rÄwo-coc  und  /«p.'yiwrroc,  ö,  ,] ,  (rXüira), 
schwer,  lastig  ist. 

yXv>Xiv,  o ,  *? ,  schwer  mit  Spitzen  betetzr,  roiatret,  Op- 
piaiii  5,  255.  wo  andre  Handschr.  renrL  haben. 

—  rui'fsro*  und  ßapt'jmvoi,  o.  t/.  (jorv ,  yoüir) ,  mit  schwe- 
rem Knie  ,  ^langsam,  Theoer.  Cullim. 

— yuee, 
«am  i  u 

iatftoviw,  unglücklich  »eyn,  Arittoph.  Equ.  553.»  davon 

—  i«iu«W(i,  »7,   schweres  Geschick,  Unglück,  Antiphon 

p.  630. 

—  äaiuutr,  ottttt  o,  17',  dessen  Geschick  drückend,  schwer 
isti  unglücklich  elend;  ^..„V  /»«<>.  >*o^^m,  daa  unglück- 
liche Leben,  Aualecta  1.  p.  153. 

—  a««(us,  rp»,  o',  rj,  od.  ßa(,vS<i*o<o;,  ö,  17,  (Jet«pt<),  bitter- 
woinendi  die  zweyte  Form  Analrcta  2.  p.  463. 
iio.im,  0",  iy,  fest  gebunden,  schwer  gefesselt. 

—  iixol,  0,  «?,  (01*15),  schwere  Rache  nehmend,  übend,  Ae- 
schyli  Choe.  933. 

Bapt'Siov,  to,  kleine  Tjst,  Hero  Pneumat.p.  197. 

—  dötitga,  17,  ünglflchceberin,  Aeschyli  Tbcb.  977.  939, 

—  dainrot,  s.  v.  a.  ßaoiydoi not- 
■  » t    ri  l«      «,  bev  Plut  so.  p.  470.  ist  es  ein  Schimpf- 
wort des  Epikurns,  für  Dummkopf,  oder  du  lat.  cerebromt. 

—  tpyttr,  s.  V.  a.  ßa&itaytüv,  welchrt  s. 

—  £»Aoc,  0,17,  sehr  eifersüchtig  od.  erzürnt,  Lycopbr.  57. 

—  r(  xo/<»,  («ko^!,  schwer  hören ,  Hippoer.}  davon 

—  naofa,  »,  das  schwere  Gehör ,  liippocr. 

—  9*ft>ft  o,  tj,  («iaoz}),  schwerhörend. 


«  1 — s —  ■  v.. ..... . 

0,  17,  schwer  von  Gliedern,  (y«Toi),  gliederlabm,  lang. 
ict.gliederUhmend,  ermüdend,  ermattend,  Anthol. 


—  «) 
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9a  0  1  t,  )  im ,  einen  schweren  od.  tiefen  Ton 

r'-,.r,.//'jii  .  Nicolas  Annal.  6.7. 
—  »xit,  iot,  ».ffinzot,  o,  s},  schwer -starktönend,  l.nt- 

brauiend;  die  zweite  Fora  Huldas  iu  ßagißeoftot.    Denn  in 

Diodnri  5,  31.  steht  jetzt  di«  «rtte. 
— •&  r  11  i    ,  misvergnügt ,  mismüthig,  traurig,  zornig  leyn; 

im  Medio  rxl  tWi  Plutar. ;  davon 
-frai'a,  j,  Scbwerinuth ,  Misvergnügen ,  Mismuth ,  Nie- 
dergeschlagenheit ,  Traurigkeit,  Zorn  ,  Plutar. 
— /»i'aioc,  o,  sj,  Adv.  — öiftut,  (ßvbie,  cHfUt)  1  sehwerinfl- 

thig;  misvergnügt,  mumüthig,  «ehr  betrübt,  aafgebr*cl|t, 

zornig ,  Plutar. 

Bapi&at,  f.  ww,  be«chwert ,  niedergedrückt  werden,  pfefv- 
<rr»  i'-ir'  cn'rrjt,  Hesiodi  op.  2i,v  schwer  oder  laogtam  seyn; 
übcrh.  «.  T.  a.  ßaoivofuu  11.  ß^iOm. 

-■«(litt,  «,17»  (««eflV«),  von  tchwerem,  trägen  oder 
furcht* amen  Herzen ;  auch  von  trägem  Yertunde. 

—  «iyalof,  o,  17,  (M«n>r).  mit  schwerem  Kopfe. 

—  uoftvot,  ö,  sj,  stark  -  schwertöncnd ,  Pind.  Pyth.  5,  -6. 

—  atoTe«,  e ,  ^ ,  ich  wetzürneud ,  anfeindend j  auch  pasiiv. 
angefeindet.  Aeschylus. 

—  mrvTtes,  o.  tt,  schwer  oder  fürchterlich  t&tend,  Bey  wort 
dei  Poseidon,  Pind. 

—  lalla\f ,  •?  .t ,  o',        (aaiUay),  mSfa,  fürchterlich  tobend, 

All   ,':<■!  I  .1    2.    {>.  8!>9. 

Bafiiltov,  ro,  (ßäfoi)t  ein  kleines  Gewicht,  bey  Synes. 
Ep.  15.  eine  Art  Ton  Bier  wage,  wie  man  As  gewöhnlich  er* 
klart;  eigentlich  ist  es  aber  der  beschwerende  oder  i.n  n:. [er- 
drückende Thail  daran. 

—  lüyot,  i,  ij,  dessen  Rede  schwer  oder  listig  ist;  frtfoe, 
Pind.  Pyth.  2,  98-  Hafs  aus  beUidigenden  Reden  entstanden. 

—littet,  i,  r,,  (linti),  schwer  oder  stark  krankend;  sehr 
oder  stark  gekränkt,  oder  traurig,  Plutar. 

—  ««  >  '       o,  ij,  von  schweren ■  starken  Brüsten,  Strabo. 

—  (iijuaw,  heftig  zürnen,  grollen,  Heliodori  1,  15. 

—  *>■*•»•(•  «,  1;,  Theoer.,  ut/vis,  tot,  0,  ij,  Saidas 
und  Basilius  M. ,  (/srji'tc) ,  von  icLweism,  unversöhnlichem 

—  »  •'./(,  e,  schweren  Lohn  bekommend  oder  nehmend, 
Anal.  3-  p.  s6t. 

—  UV  /■>*"■,.  0,  ij ,  mühselig  i  viele  Arbeit  erfordernd  od.  dnl- 
dend ,  Anthol. 

Ba^i  yiui,  ich  werde  schwer  -  beschwerlich- listig,  betrübe 
u.  s.  W.  ,  Theoer.  S,  3*  vor  ifiiv  ß&Qvvtvvia  «rnpci  tfi).av, 
wo  die  neuem  Ausg.  ßa^r  eir«  oder  et'S-ra  geschrieben  he- 
ben. Valckenaer  über  Eur.  Phoeniss.  so  wie*  Reiske  ziehen 
jene  Leseatt  aller  JLitidscbr.  vor,  und  vergleichen  puUrWu, 
schwarz  werden,  welches  schon  im  Homer  vorkommt.  Eben 
to  lieset  Reiske  im  Thaocr.  10,  60.  Xt^tmiorr»  statt  des  ge- 
meinen Juries-  «os-rot,  mager  werdend. 

-»n»t,  o.  f,  schwere  Krankheiten  leidend  oder  vermis- 
chend. 

Isfietiiss'l,  17,  er,  was  beschweren  oder  bellttigen  kann, 

oder  dazu  eingerichtet  ist :  bey  den  Granimat.  den  gravis  ac- 
eentus  auf  die  Woits  setzend ,  wie  die  Aeoler;  von 
Ba  pt/vw,  f.  *W,  \,ßa^tt)f  beschweren,  belästigen,  ßa^irerat 
ti,v  jewr/^a  aal  o,_n)ov  <•(  t-n'tt:  ioriv,  ist  schwanger,  gre- 
vido  venire,  Luciaiii  Mciccde  cond.  24 

—  r»rit,  o*,  q>.  mit  schwerem  Rücken;  awrxeu,  Empedo- 
clv*  Plutar.  g.  p.  445. 

^hmy^tSwTIcll      AieU"  ^S' "n*ngenehme  oder  betiu- 

—  •  *>•«.  •*.  "5.  (o'»*««D.  von  listigem  ,  unangenehmen  odei 
beiaubrnden  Gerüche,  s.  v.  a.  fmfi octsoe. 

—  s  rr  r;  < ,  oi' ,  e ,  von  schwerer  Stimme , 
Pind.  Pyth.  6,  93. 

—  o't'yrjrot,  0'.,  17,  (.VjtV:  ,  T.  *.  ßafvnivtet,  Analecta  2. 
f-  WS- 

o',  «,  t.  v.  a,  ßayt'oSftot. 

—  ach  wer  leidet.,  sehr  unzufrieden  mit  etwas  seyt., 
Tlutas.  6  p.  t>4J. 

-"***•',•*'  •*•  "i,  AÖi.<  oder  reitet,  Pind.  Pyth. 

»1,  57-  «ei  schweie  Rache  uüoudo  liutu. 


starkem  GetOte, 


OL  . 


BafvwiiBjs,  Zoe,  o',  17*,  (*i!»omu),  der  schwer  folgt  oder 
sich  schwer  uberseugeu  oder  überreden  Ufst. 

—  •?«»' »17  c,  fe«,  o\  ij,  od.  ßuyiirtrit,   ,  »  ,  ij ,  Ana'ecta  i 
no.  65.  zw.    Die  erste  F-mn  Anal  1.  p.  33.,  active,  tobf 
Trauer  verursachend  ;  schwer  oder  tief  tiaurend  .  davon 

-ir<*#i7te,«,  a>,  i,  schwer  traurend,  Anal.  ft.  p.  145.  n.  63., 
und 

—  u.  vrr/r&mt,  ij,  schwere,  tiefe  Betrfibnifs  odet 
Trauer,  Plut.  6.  p.  <»18- 

—  srteq«,  ö,  17,  schwerfallend,  Aetchyli  Etim.  370. 

—  ff uvv,  esr.«,  e,  r),  (trijaio),  achwereu  Schaden  bringend. 

—  irr.Te«,  o,  17,  (ntoif',  schwer  athmend,  oder  s.  v.  a.  ßa- 
or'o^uos,  Nicander- 

-novtt,  o,  ij,  Philo  5.  p.  50.  P. ,  wo  jetzt  d.  flgd.  steht, 
-»•rast,  ö,  17,  den  «in  «chwerer  Fall,  sin  gtöfses  Unglück 
getT.iifen    unglücklich,  Analecta. 

—  ■ntvt,  op*o«,  o,  t},  mit  od.  von  schwerem  Fufse;  Cfot,  Ana. 
lecta  2  p.  2j6.  heifat  die  Keule  des  Hercules ;  flberh.  schwer, 
oder  die  Füfie  beschwerend. 

— rrps irijc,  to.,  ö,  1},  (»p/irs»),  bey  Saidas  «Y«,r»«  ßaf.  eine 
kostbare  Mahlzeit  oder  Schrnaueerey. 

—  in  »res,  o,  rj.    S.  in  irntvoc. 

J}et«/><f  sä«,  i>  tot,  f/rti,  schwer,  wichtig.  Daher  auch  stark, 
als  ein  stärket  Mensch,  starker  Schall;  besonders  in  vie- 
len folgenden  Compos.  Steht  es  bey  Menschen ,  so  heifit 
im  guten  Sinne  ein  Mann,  der  fest  steht,  schwer  von 


der  Stelle  zu  bringen  ist, 


Sinne  stark, 


i. 
d. 


—  euaoayoc, 


».  964.  «8-  To. 
ßovwlvi,  Oppiani  Hai.  4,  488 


1.  entweder  im  physischen 
viel  vermögend ,  michtig,  ßn^ivs  nai  aw/rtpe'c 
yi/ra>v,  Polyb.  m'iie  ßagviaTtj,  x*H'>  d»'"."'«  sä« ,  nafa- 
aasiasj ,  Idem;  oder  im  moralischen,  der  seil  wer  von  sei- 
nen Grnndtitzen  abtubringe*  ist,  wie  im  lat.  vir  gravis, 
gravitat ,  standhaft  nnd  deswegen  ehrwürdig  und  geschätzt  ; 
b)  im  schlimmen  Sinne  listig,  beschwerlich  Ulkend  ,  drü- 
ck.ud,  hart,  schädlich,  daher  von  einem  One,  dessen  Luft 
mir  schädlich  wird,  alto  ungesund  beilubend,  Kopfschmerz 
11.  Schwindel  verursachend;  auch  plump  u.  grausam.  Adv. 
fJ:;;"  schwer,  lästig,  Sehr;  %.  B.  ßaodwt  iffour  rl,  gravi- 
ter  ferre,  es  wird  nur  etwas  laerig,  ich  dulde  et  ungern. 
ßmf.  äxuvsir,  etwas  nicht  gem  liAren.  Dasselbe  ist  das  poe- 
tische .-/pichte,  von  ßf/i&ui.  S.  ßfl9m  und  ,->'n; -,'0m. 
—oiiiifot,  o,  5,  schsver  von  Eiaen  oder  Stalii. 

—  o*i nur,  i,  17,  mit  schwerem  Stabe  od.  Keule ,  Calliraacil. 
fr.  1  So. 

v.  a.  ifiofi.    Anal  3.  p.  442. 
a)  ,  Noi.ni  Dio  1,528-  i9npm,  t.  t.  a  ßm~ 
Ott  i  ,  wenn  es  nicht  fla  'tt  o/A  heifeea  solL 

—  otaduiw,  oT,  odeT  foTfWtmBpBjm ,  schwer  wiegen,  sehr 
schwer  seyn.   Die  zweyte  Form  aus  Dioscor.  t,  - 

—  «rafffist,  ö,  17'.  schwer  wiegend, 
flo» aarirsi«,  tief  seufzen,  iHas  1 

—  evouo«,   «,  ij, 
und  schneidend. 

—  er  ö  vor,  o,  17,  »im  ,1  schwer  oder  tiefseaifzend ,  der  tief 
zu  seufzen  Ursache  hat,  unglücklich,  Soph.  i'^raprrel ,  De- 
moath.  p.  314.  icheiiien  traeisebe  Akteur*  zu  heifsen  von  dev 
Summe  und  dem  Ausdrucke.  — erorerc  «/eess>,  AeachyLi 
£um.  79  t.  mit  Seufzen  dulden. 

asaascot,  0',  1^,  den  schweres  Unglück,  et'Ctf.opa,  getroffen, 
höchst  unglücklich,  Herodoti  1,  45.  Davon  hat  Dio  Cass.7g'l 
4t.  das  Adv.  fiuv,  91  /uf-of.'>Tar>t ,  zum  gröfsten  Unglücke. 
o««'t,nyo«,  i,  4,  suik  lauschend.   S  »eio««V«r.f ,  Pind: 
Isthm.  8,  45- 

•  ■»tsec,  e,  4,  (eeTasa;;  von  od.  mit  starkem  Körper,  Schol. 
Pind.  Nero.  &  41. 
-talarrot,  0 ,  rj ,  (ru/.arror) ,    schwer  wiegend.,  Nicetae 
AnnaL  17,  10. 

-rap^ijc,  «v,  (rüfäot),  schweren  Schrecken  machend  od.  U»- 

beud  ,  Aeschylus  btrabonis  10. 
Z/o     1  r  >    ,  -,r.,v,  4,  Schwere, 
keit,  IJsti^kstt,  ein  lästiges  Benagen 

—  nasi,  o,  r) ,  (tiui,  ,  v  ni  >.chwerein  Werthe,  hostbar     aa  17 
".a*T""'"'."''<u  ntf  *4*  t*dwf*t  ir ,  Heliodori  2  p.  113.  * 

zu  gl  ollen  Pieis  machen  -  seuen. 


S. 


«o- p.  103. 
1,  Gewicht,  Last,  Beschwerlich.— 
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lulden,  unerträglich, 


B  r.  (■  i  r  X  7-  r  n  f  .  J,  »J,  (rXäut) ,  leb  wer  xa 

oder  >cbvrn  duldend,  Audecta  5  p.  10  _. 
—to»/««  il-^  ftaqi  rötrcic  1  v    S-  in  ßaf/i-tovos. 
— »oro«,    «,    ry,   Adv.  — röVu,-,   r?ro»pirt,'   ^.  1.  v.  e. 

voc ,  Pollux.     or^hr,  Xrnoph.  Cynrg.  5,  30.  giebt  I'ollax  d. 
nqtmttt ,    »chwtr,  fleischicht ;  wj)  nun  mit  einem  starken 
Tooeausapiicirr-,  «o  dar»  man  darauf  dm  Aeccnt,  Kachdruck 
sein;  davon  {i*(,,T.,{m,  den  Ton,  drn  Acce  n  auf  ein  Won 
legen,  davon  finftrivtjttt,  jj,  du  Setzen  daa  Tons  oder  Ac 
ee-jti  auf  ein    Wort     So  sagt  Diony«.  Am  ig.  a,  5ß.  man 
B.tUteda*  Wort  Atem»,  grieehweh  s-tyieic  geichrieben,  >o  etis- 
'         •'    rn*>  ftrr/piv  tvllmpi*  inrt  rovrat  ßa^retü» ,  d.  i. 
di*  aweyle  Sylbe  lang  und  mit  dem  dauuf  geseilten  Accente. 
Sonst  brauchen  die  Grammatiker  o'£t  rovec  u.  ßafiroro«  ganz 
ändert. 

"fOljuxt;«,  6,  Huv,  Pindarut  Herodiani  in  Villoiion*  Anec- 
tot.  <.  p  95    s.  v.  a.  d.  flgd. 

—  »•)';•«,    6  ,  17.  (<t  &nyyt}) ,  schwer  oder  tief  oder  »tark  tö- 
nend, schallend,  sprechend-,  swvei ,  Pind.  Isth.  6,  49. 

—  |i»i(i/»e<,  6,  sj,  •cbweriösrnd,  Anal.  s.  p.  441. 
-««**•'.  i,  ff,  (yJproO.  schwer  beladen  oder  belastet. 

—  ypar/ai,  mismnihig,  traurig  «eyn. 

-fl"«'H.         IVTisinuth ,  Ben  ftbnifi ,  Plutar.  2.  p.  124.;  von 
'§t*t*i  ovoe,  o,  t],  nmmütbig.  betrübt;  zornig,  wild,  Apol- 
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nennt  Hacuvlrr^  ki'ftor  in  der  Beschreibung  de*  AduHtanilchen 

Denkmatil- 


»j ,  Probierstein ,  lap!t  Lydiut,  tot  ■>.'•>,  Pindari 
iu6.  Plin.  33,  g.    S.  na^ar^lßm.    Daher  die  Probe, 


oroc,  o,  1 
731.  Lyc< 


>r.  464.    Kifttan,  Meleage 


v.  a.  fiafveSftot,  Nicandri 


luuu  4, 

~f«fi»,    eine   gTobe  -  starke  Stimm«-  Sprache  haben  oder 
filiren,  Aristot.  Problem.  11,  15.  ,  davon 

«J,    eine  starke -schwere -grobe  Stimme,  Ausspra- 
ch«, tiippoer.  p.  285-  Alexis  Pollncis  a,  112. 

-«nrsCi  o,  r/  .  (ytvvi,'),  der  eine  schwere -grobe- starke  Stirn 
sse  oder  Arjaspraßnfl  hat,  Hippoer. 

—  inJaf,.  o,  *)  ,  mit  oder  von  schwerer  I.ippe,  Analecia  2. 
P  -»?        ,  , 

—  lofrac,  o,  if,  fzofd»;)-  «ffo'jjoc,  tiefer  Ton  der  Saiten, 
Strrto  EpigT  2*^ 

—  Jr»r«,    ö,    »J,     Dioscor.  5,  »09.  f.  L.  St.  ßaOi'iQovf , 
dunkler  Farbe. 

— yrxec.  o,  rj,  (V/MrO  t  denen  Seele  «eh wer  isr ,  trage;  oder 
denen  Gr  iriUh  niedergebeugt  ist,  scbwermüihig,  traurig, 
i.V  ntnuthic  ,  Sr»ph.  Ajse.  310. 

S,*,f,   J-u,  und 
Tfcer.  895. 

-•Iii  rec,  ö,  (oSi'yr,),  schwere  Sclimenen  duldend,  od.  act. 
Leiiip  icl.mcriend. 

—  •t/^i,  (,T,  *.  v.  n.  äfißhu,nlu> ,  bey  den  i.xx. 

Ar'tnuov,  to,    Athenaei  4.  p.  iga,  M1id  ßnfuay,   14.  B.  ein 

musikalische*  In*truiTient,  von  ßäfßtrov  verschieden. 
aTaeesaerp  syäl«.   Beyw.  des  PoMgn  ,  I.ucinn.  Tragopod. 

198-  weil  es  die  Gelenke  (aotffäyaJ.as)  foltert,  ßäoatot. 
-iii'n  and  ßaonffZ«!  ,  an  den  Probierstein,  ßaoarot ,  hallen, 
«iran  reiben;  daher  proben,  erjrroben,  eriorachen,  ftber- 
Wrxen  ,  (Xenoph.  Oec.  »o,  g.  k'jto  fan^rviv  ßaeariCtc !rai ,  von 
i'f  Titianen  ,  die  die  Schminke  abreiben,  übeiftlhrt  wer- 
"a,  euifs  man  eine  falsche  Farbe  hatte)  foltern,  fultermi- 
h^tapti^rn;  die  erste  Fonn  hst  Hesych.  S.  auch  ^jtaet'o- 
— »Sjli»,  Adv.  ji.  an'tfihi  »oKaiiiitvot,  Manelho  4,  193.  mit 

iti  TJter  gestraft  ;  von  ßäuarot. 
~ritß^tl  £t  i-!,,  ■  r, .- ,  Erprobung,  Eiforschang,  Foltern, 
folterotiff iges  Aen^^tigen. 

—  rstrs/ya^r,  ro'.  der  Ort  Min  Untenachen ,  Foltern,  Arng- 
»uen>,  auch  da«  Werkzeug  dam;  von  ßaoartejr^tot,  tum 
Föltem  j;»li frrig  ,  von  ßaaamQT>l(i,  oder 

— »••tv«»  e",  «i  *"em.  ßaoa.;,H.  „,  ij,  der,  die  foltert,  ejoalt, 
P'öft,  et  forscht. 

■ataeer/rr;«,  J.  Sof actis  Plinii  3^.  t.  38.  nennt  cotem  ex  lapide 
tSniciite.  a.  nein  t  Plinius  ihn  als  tauglich  zu  Mörsern. 
Isidoras  Orig.  s6,  5  hat  auch  Basaiüies  genennr,  vvits  Pli- 
niui  Basalte*  nennt.  Anlscrdem  nennt  Ptolsmaeut  Oengr.  4. 
5-  riu  Geburge  an  «ler  ar«bisclten  Seite  von  Aegypten  tj  fri- 
jt;  rtf  fmmmnTvit  IS&ov  V»  f.  Auch  Oouui  intucopl.  p.  140. 
SekatUUr$gri*t$\.ffÖrfrh.l.Th. 


Biaav  oe , 
Pvth 

di«  Ich  mache,  ob  etw.is  acht  oder  wahr  »ey,  a';a  Unter 
tuchung;  und  weil  diese  durch  die  Folter  angestellt  wurde» 
so  heifst  es  auch  Folter,  (plur.  ßiaavoi,  Folterwerkreuge)  und 
jedes  foltcrmäfaige  Aengsugent  die  Probo,  die  ich  gebe,  dals 
etwas  Acht  oder  wahr  «ey ,  ßäaavov  StSövat  t",t  m'etsuit,  oder 
roJI  srioröv  thai,  eine  Probe  von  seiner  Treue,  Ergebenheit 
geben. 
AaoVieiat,  »J,  Königin. 

-«''>■  •««,  «?,  Reich,  Königreich,  Regierung;  ?  uc  h  wie  ßa- 
'<":■  das  Diadem,  Diodor.  1,  47.;  davon 

-••Asiat»,  tZ,  ich  strebe  nach  dein  Reiche,  der  Regierung, 
Josephus  und  Hesych. 

—  otliüiov,  kleiner  König,  Thcopbr. 

—  oikttov,  Te,  künig).  Wohnimg.  Ist  diefs  im  Felde,  so  ist 
es  das  königL  Zelt,  auch  Wohnung  oder  Zult  des  obersten 
Befehlshabers;  auch  da*  Diadem,  ßmoilna,  Tel,  dal  KOnigs- 


dem  Regenten  oder  Könige  ge- 


fest ,  Inscr.  Cbishull.  p.  147., 

—  (UttWi  ö,  »J.  königlich, 
hörig.,  von  ihm  bestclli 

—  ••«*'•  ».  '<'*,  e,  flemcher,  König,  Regent;  in  den  alte-» 
flberh.  ein  Anführer,  Richter  u.  dgL;  zu  Athen 


K«»»«*»!,  iugleiehen  die  Kriminalprocesse 
Bflrger.  Sluiteii  Leet.  Andocid.  p.  131.  flgd.;  auch  naun- 
teu  die  Schmarotzer  und  Klienten  ihre  Gönner  ßfatlttt. 
Comp,  ßavtltiitpot,  ein  gröberer,  würdigerer  Konig ,  Su- 
peil.  ßnailiixafos,  der  grOfste  und  würdigste ,  ehrwru-digste 
Könitz  Homer. 

»Ute rst,  r/,  »V,  von  Königen  regiert :  von 

—  eilte»,  f.  tioes,  ich  werde  Regent,  bin  Regent,  regiere, 
TrrJ«,  über  etwas;  ßaailn'gfttu,  werde  beherrscht ,  stehe  un- 
ter einem  Regenten  oder  Könige. 

—  es« */<"(,  itot,  tj,  Adj.  t.  v.  a.  ^oeixjaif. 

—  c.iiji- et,  ionisch  statt /»eeiAsser.  Fomin.  ßa,ilvtt, ,  Hcrodoti 
7,  aoy. 

—  otkliouat,  ich  betrsge  mich  königlich,  Appian.  Mitlir. 
tno-  Civil.  3,  j8-  hingegen  ß9V,XiZu,  Plutarcb.  Flsm.  16.  ich 
bin  von  der  Partey,  Gesinnung  de*  Königs,  u.  Dionys»  Epi- 
tome  20.  3. 

-eil« de»,  p.  „V,  Adv.  — n^c,  «.  v.  a.  ßaaUnot,  königlich} 
flberh.  prichtig,  herrlich;  ßa0tXtXr}  (oiuia',  königliehe  Woh- 
n»ng:  von.  mit  verstandenem  oroa,  Suabo  5.  p.  170.  S  l»t. 
butilica,  auch  regia,  Sueton.  Aug.  31.  Säulengange,  deigl. 
in  den  ältesten  Zeiten  um  die  königlichen  Wohnungen  gin- 
gen. Ernesti  über  Sueton.  a.  a.  O.  Bey  drn  Römern  war 
nach  Vitruv.5,  1.  Batillca  ein  öffentliche*  Gebäude  am  Markt 
zmn  Gebrauche  der  Handelsleute  und  der  Rechtspflege,  mit 
doppelten  Säulenganges  inwendig.  Konstantin  liels  nach  die- 
sem Modell  die  christlichen  Kirchen  bauen,  welche  daher 
ebenfalls  den  Namen  basilicae  bekamen.  A  1  er  dem  war  ßn~ 
mliait's  ein  noch  unbestimmter  Ehrentitel ;  daher  Inscript. 
Pcteock.  p.  45'  tai*  roe  'Asiat  ßaotXixoii  avllöyr^t. 

—  otXirSa,  namL  jraieW,  »J,  da*  Königs  spiel  der  Kinder ;  wia 
ayttiivea  geimtht. 

—  0  iXtyra,  t, ,  s.  v.  a.  ßaelXtta ,  ßaaiXit,  ßaoiXuaa,  ßtralXirra, 
Die  Form  ßaoilit  braucheu  die  Dichter  auch  für  ßaoiUAy. 
Sthsier  ad  L.  Bus  p.  562. 

—  0»  Xltuat,  i,  i  '.-,{••,  klrincT  Künig;  der  Zaunkönig, 
rcgulut,  ein  Vogel,  ö  dnexs«  ß.  Pluuichi  M01.  6.  p.  158. 
H.  welcher  sieb  dem  Adler  auf  die  Schulter  »ewie  und  so  hö- 
her als  drt  A.  fl-'g;  4)  eine  Eidechsen-  oder  Sehlaugen.m, 
baiilitius,  der  Baaüiaib  Bey  Horapollo  heifst  *ie  auch  mit 
oder  nach  dem  ägyptischen  Namen  •»*£<*,    welelies  nach 

Iten  ura-of,  Kt>— 


'/.  >ega  Nutni  Aegy|iti[  p.  400.  v.rm  k<<un»ci  e 
nigs.chlsnge,  d  i.  BT  llei.scIuange,  bedeutet. 
-oiiiaaa,  tj,  die  Königin. 
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«Inalkb:  t»m  Enuictn,  was  man  ersteigen  kann ,  w«"»"' 
W^hen  .  treten  ,  f&  ItteM  kann;  ^A  «|«»;..««h 


Bj.n  «rni'pcn  hat.  tJt»C  ««  Wa/os-,  Di<»dorl  13,  «7-  Zu 

geb.,  F.ifs,  Fußsohle;  da,,  worauf -eh  gebe,  siehe.  Gn  nd 
Snw^ota,    Grundpfeiler,    Grundlage,    Iuf.,  Piede.t.l, 

n Man  leitet  es  von  a-««e.  «suVetii.  mit  den  Augen 
"u'd.en  .  her     und  nimm.  *!•  3  «  er«.  Bcdcnt,  au     was  die 
&r    f««"«"  und  davon   gesagt  haben     d.  ,.  mit 

dem  Blicke,  mit  dem  Lobe,  mit  Worten  einen  Menschen 
b«,Xr«  oto  beluxen,  d.fl  er  nicht  gedeihen  kann 
v'.7ügi:  ein  Kind;  d.her  fiiwunv*  cr»mXmott  davon  die  B ed. 
von  bSneiden,  und  .iäexe.v.t,  neid.sch.  Man  pflegte,  um  die- 
L.Rrachreven  abzuwenden,  drrymal  ausauspucken ,  1  heoer. 
fi  Den  Ernzen  Aberglauben  beschreibt  genauer  Aiistot. 
Probl  BÖ.  ü*  Aber  au.  dieser  EtyrooL  kann  man  dl«  ao- 
£rn  BÄtt"  nicht  wohl  ableiten  Die  rieh,.?ere  ist  wohl 
™J *«C<».  ßiane,,  ich  ttde'  daher  Heaycb.  ßanuv, 
ij",,.   ««jc'o^^rr;  davon  ^««.JUe«  «ieo«  ,  die  gwehwat« 

•}<<i'rr« 


EW,  a.  Davon  heif«  ßmonmvoi  bey  He.ych.  Mr 
,  SchwJtiter,  der  ilbels  nachredet    verl.iirode« t<  lftgt,  o, 


■öc,  eigentl. ,  ich  stütze, 


ein 


M 
o» 

orttti',  unintf  m.<öipa  ß-tnumvoi  orote »  Art 
v""lV  Plut  S7i  Equit.  103.    Nach  Hesvch.  hat  Sophocles  d. 

„  »J«ol5»  •r.JiiT.fro^eWw.,  das  "delt  und  yerlium- 
j*.  -r  Dcmosih.  l»ocr.  veibinde«  iixttumv  *m\  ß.  r«  r»»ai- 
f"  'l)a|„r  braucht  Drmo,th.  hauhtf  (?«a»«.e*  für  einen 
Vei'Unroder,   tnese.si.vsK.      F.ir  wehe   ihun  steht  s  Ja  der 

i'c  nv  ßaoun s.  v.  a. 


Stelie  de.  Phcrektaies:  0  *<r'« 

PI  Ii  lo»  t-r-  A  p  ol  1-6^  'j^*  fenMMWihl«  uuteucheiden  /?«««. 
♦SriSÄ»; ^ M.  verUumden    bemlg  n,  H.rodia- 
«u.  Pienon.  p.  4?o.  Fl>»ar.  Vericl.  »2.  i  daron 
-^  r'  «  <;  «!«V.  «V,  vorliumd.rUch,   nnduch .  Pluur. 

_""atia,  i,  der  Tadel,  VorUumdung,  Neid,  Neidsucht. 

—  lYr.  lv.  Tri,  Dimin.  von  /?äo«a,oc.  ».  v.  a. ,  «rpo^ao*-«»w, 
Arinophine.  PoUuci.  7,  108-  rhmtekut  Bekkeri  r  V'-  t,- 
J'".„r«.  ror*  rp«/^o.t  «o/»/«  «rrl /»«o*«W»r,  Sttabo  16.  p. 

_V«i'o«,  Adr.  -«W,  ein  Tadler,  VerUnrnJer,  ueidi- 

acUer  Men.ch  ;  einer  der  bo.chreNct    behext     S. /W-<.  «. 
— V«"t  .KÖ«,        «V,  1.1m  TadiU-Vr'li»«d<»-Benwdeu  ge. 

hörig,  Stepl».  By«.  in  €»/,/<'• 
—*it,  i    S.  in  nach.  ^  ,Ul„rK«.«.ei 

_«««.•  vi»,  V.  *-T-  *•  Z*«»«""".  Toet.  vet.  de  herb.  tc«.  5t. 

11.  Dioicor.  Nolh»  p.4?7- 478- 
»««»!«,  ••      »•  (**■'  lc!l  »P1«'1'8-    9- .."«»«««»••»• 
/JÖüico.,  /»«OHO«««,  ••  v.  a.  ^i.«.  /Jon-»,  u-U  gehe, 
ijaeuo»,  o,  *•  v.  «.  d.  lonucue  ffriff«.;,-,  Athenaci  p.  199. 
nio'oa  o&*T  ßievt,,  dor  »t.  /?y.a<«  ,  ^ont;. 

„.„„,;„.,  ^,  wahrscheinlich  ein  thtaciiche.  Wort,  t)  ein 
r..ch«;  ä)  üaeh  Hcsycb.  biefsen  die  Kleider  der  tlmet- 
acben  Baccbautinnen /»ctooieai,  whnchcinhch  weil  sie  von 
1  ■Hufcllen  wsren.  D-iher  denn  5)  die  Bacchantinnen  »elb.t, 
unJ  \-  ein  freches  Weibsbild.    Eben  da»  ist  ßao0a^t. 

—  „netter,        »5»  tur  ßacoät«.  dem  l  ud 
cbauiin,  gebörtg. 

_„,(„,!(,  ein  Beywort  de.  Bacchus.    S.  in 

—  «<•(.*•«,  Anacr.  56,  6.  f.  r.  ». 

—  aaoiKoc,  ».  v.  «-  ßaeoiflt'ii.  f 

—  oo(.»ov,  rö,  Diroin.  von  ßacaaf*,  Hcrodoti  4,  ig«. 

—  oofli,  »},  ».  v.  a.  (jiuki  ?{.o. 
ilrioeatfioc,  i.  t.  ■.  (leiewfKt  Orph.  Ilyna.  44,  *. 
Heisa  «v,  dor.  M.  j*«tfvri(<o«,  comp*r.  ^ 
*«nt«yi(,  1;,  Ileavch.  ...v.  «.  ,»««t «?•«»,  v»,  OJoeT«^«»), 

lügt,  al<  Last,  Stock,  King  u.  dergL 


Bac- 


B«er«f«,  ran  (»••«,  /t^,/«rr«t.  eigen 

traget  a)  ich  nehme  111  die  ll^nu  ,  r'f»  ^«craarti  /fp?  ,  Ae- 
tchyli  Ag.  ^5.  fiietaatv  iv  yr  jftf  ,  Proin.  8^,9.,  venuche  und 
wige.  tv'tl»  iiii  u'ya  wi&r  ifinmM  aMtl  je*,  t«.  r.  ,  Odya». 
Si.VS-  Sf  mr  ionn  H"*  ßmotian»  a'efaouat  tfinor.  Eupolis 
Suidae,  tf/hj  ßiuräCo—  JV(.«'«e.>»e«  maa  AoZf«,  Theocr.  16,  73. 
Uaher  srair'  »^.iorne«  qi?**i,  Aristoph.  Thrsm.  4}7-  hast  .ille» 
erwogen-  ^ti"  »/»*«ur»aji  irpa/'U«  Kai  Tai)«  tiiiumr  / 1>  t  / ,, -j  ,• , . 
Polvb.  7,  15.  3)  m'-raph.  eihcbea,  loben,  preisen,  wie  tot. 
ItrfUmdibut,  bey  Puidar.  4)  wegrragen,  wegnebmen ,  wie 
(etr*  tt.  aufirre,  tut  urjilitort  «fror  ir«(<»ai(i»tf ;  ■  1  aei>  t< 
BfatV^W'y^»*1'  .'nMy^**!  Diog.  Laer«.  4,  5j.  Von  der  Icu- 
ten  Bedeutung  ist  da»  Iat.  tiaittire,  wie  es  acheint,  enuun- 
den;  davon  ,    _  _  _    - .  ' 

-erontijs.  01",  «,  ein  Triger,  Lastträger,  Packknecht. 

— »c«**4N«t.  o,  V,  Adv.  -«•«,  «um  Tragen  gemacht  oder 
geschickt. 

_o,«,T<;s,  »I.  öv,  6«>tT»g«n.  «u  tragen,  MeJeagn  Ep.  7. 

— or«s ,  ö,  der  Triger,  ..  v.  a.  ßaatamr^i ,  Theopbil.  prototp. 

4,  1,  bev  He»Tcb.  u.  Etym.  BL  e.  v.  a.  n^oeeie«  u.  / ,';  - 
ö,r«A/Cei»«.,  wie  ein  ßitalot  lebeo,  Episl.  1.  Thennui  u. 

Etym.  M.  p.  19t,  17.  , 

-r«Ut,  •',  ••».»■  «uVauffo«  und  xoraTtj»v,  ein  JAngUng  od. 
Mann,  der  mr  scliändhchen  Lit-v  sich  brauchen  laTsi,  oder 
andere  brmrht,  wahrscheinlich  riin  rtan ,  fllfrit ,  ßnifw,  ß*- 
tm'w,  ßardu.,  ßataloe,  vergl.  Plutanh.  Demoslh.  4.  und 
Herntterh.  ad  Aristoph.  p.  365.  S.  auch  /ta'rrsio«. 

 r.criov,  To,  Dimin.  ron  ,*.ii«»'jj,  «.  ireratasj,  ein  Schül- 

selchen.  .  . 

 fl;W|  f.  (t'eei,  11.  ßariat,  ».      a.  ßalvut  f.J.  tr,m.  Theoer,  I. 

braucht  es  lür  o'rira.  Bev  Ein.  SuppL  1003.  »lebt  ^ortv'utoo) 
wabtsch.  st.  «ar«>'<»0«.  Plutarclius  Q.  Graec.  melkt  auf  der 
Mundart  der  Delp '.ntr  ßttritv  für  irorai»  in. 

—  v'e,  «1  F.iiiheischreiter;  auch  die  Schwelle,  auf  die 
män  'uiu  nnd  die  Schranken ,  ans  welchen  maii  beym  Wett- 
rennen  ausUufi,  also  ».  v.  a.  ßr/M«  nnd  ß&lßii;  a.  v.  a.  ro^ 
Jötoror,  ro',  Nicomachi  Musica;  auch  s.  v.  a.  ßaxtw«,  Ni- 
cander  Theiiac.  577-  ...  , 

_,,,„•»,  >.  U.  ßatzwta,  Anacreon  fr.  361.  Fucher. 

—  tiiV>  0«.  ».»>■  u*«Vf).  w»«  «um  Jitrt-p  gehört,  ^«rr^ov  Uyo*, 
bey  Phocylid.  i?5-  der  BevsthLsf  odn  >.  v.  a.  orn'a,  otruisi«. 

-rrplf.  4*  (ß"'W<  »*''F«S.  Sieigeleiter,  Anal.  a.  v.  Q,. 

xnt,  o,  tßai»),  Bespnngcr,  Beschcler,  Heratteili.  ad  Lu- 
idtMl  p.  5»2.  . 
flario,  »J,  (,*riro<),  Dornstrauch,  Find.  Ol.  6,90. 
 r,a«'',  »;,' Diroin.  von  ßetia,  >',  auch  -^irior,  Tu,  einTiink- 

geschirr,  Iat.  iatiola,  auch  ßatiantar ,  rö,  Atheuaci  p.  734. 

4M«  • 

 rsÄr«<«  >  .  vö,  Athenaei  p.  48°-  »•     I-      ßmimt»  der 

Hnndschr.  _ 

—  ri  Jeoxörroc,  o,  (o«oJri'o.),  der  immer  nach  Kochen  (1«f)t) 
sieht,  damach  gierig  ist,  AtUMplt, 

—  riri»'.  vom  Doruiirauche,  ruhus ,  ßirßi. 

—  tiof,  ve.  S.  ^«TMtmjj  8)  beym  Aiistoph.  PI.  1011.  S.  Ter- 

/»o  rTr,  eine  rauhe  Rochenart,  wie  ßirot;  a)  ein  Vogel, 
,)<-r  sith  auf  Dnrtlbfl$chen  aitfliJiU ,  Ari%totel.  h.  ,t.  g,  8-  wo 
aber  die  Handschr.  ßmt4H,  oa'icifc  und  eärie«  haben;  3)  eine 
Pllanie,  bey  Plinins  und  Columclla,  battit. 

fl„ro^iT«t,  o',  v,  (<V**) ■  der  von  Dornhecken  die  Bee- 
ren  püttckt,  llymu.  Meie.  130.  der  Dornen  aussucht  tmd  n» 

Bast  it i'i«,  »s^oc,  öfeos,  errJe^st«  ßarötrxa,  Nicandri  Alex.  367. 

si.  ßätor. 

Iiät;<,  17,  der  Brombeerstrauch,  Dornatratich,  ruhut ;  davon 
ßitir,  fJ,  Frucht  des  Bromb.*rstr.iucht ,  Biorabecir.  S.  in 
tvuaißatot  nach,  2)^-,  «,  die  üonirocbr,  raja  bjtus,  Aiisiou 

Umritt  17,  er,  (jliur),  »um  Gehen,  Ersteigen;  worauf  in»« 
geheu,  was  man  cisteigen  kann,  Xeno.  davon  rodum,  die 
seichte  Stelle  des  Wasser»,  wo  man  duichgeheii  kann. 

Ä»rp«X«tee,  ö,  »j,  dein  Frosch  gehörig;  ß*T<j<:Xitof  i.xf 
Froschürbe.    ;,.n.ur  •,.  k..»»..?,  INicander. 
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6  .7  -  0  n  v  !  " . , ,   f.  km »  wie  «in  Frosch  handeln  ,  .MTB.  1 
Hippiatr.   ist  o>or  ßatfii     ,  »ich  an  den  TLeil  Jet  H  f 


In  ii 


,  glcicks 
runes  Kleid 


der  AfafMfgM  heifsl ,  tvMMn 
—  (uc/iay,   r  ü  ,  rantutculut , 
FiWai  hi-eur. 

—  ifujl  f,-  lit ,  t],  ein  fro»chfsrbiges  ,  dnnkelg 
Hey  Nieaitder  ein  Dunin.  von  ßätQaxo  ,  kleiner  Frosch. 

—  T(.«/«r»/C,  p,  kiO«(,  eine  grünlichte  Steinau. 
-rf«i  d  «  7  o .«  h  r  i'a  ,  >/,  (ur'c,  ^«ijjij} ,  Frotehmaaskrieg,  e 

b»-;..iue«,  dem  Homo  ritgeschrieneue*  Gedicht. 

—  r»«x«e,  o,  Frosch;  a)  J«r  Mrorfroseh,  ein  Tiich ,  ra/uj 
rwrVut;  3  eine  Zungenkrtnkheit :  4)  A'.n  Hufe  der  Pfän- 
der hohl«  Theil ,  den  Xenophon  r<A<r?ti»V  neuiil ;  $)  ein  Tau- 
genichts ,  Pl«to  Theaeteti  So. 

Batrakai,  ein  Spottname,  den  man  dem  Dnnottheiie*  gab, 
Plular.  Dem.  ■%  wallt icheinlich  *.▼.#.  BürakoS,  weiblich 
weichlich. 

Barra(i  i  '  ,  f.  Zorn,  im  Reden  «mrofsen,  »rammeln,  «lottern 
hiceut  Anual.  «5,  >.  u.  i7,  5.  braucht  ei  im  Riurren;  davon 

—  rificaiic,  o,  da»  Stammehi,  Stottern,  Anttofsen  im  Spre- 
chen. , 

-rifi«rt,\-  .  oi' .  o,  ein  Stammler,  Stotterer. 

—  roloyim,  i»,  ».  V.  ».  ßmrrafiiCn ;  aoeb  unniltse  Ding« 
»cbwatzcri  ;  viel  reden,  Matthaei  6  wo  da»  folgende  nakt- 
Uyi*  eine  Er  Marlin«  gicbt.  Auch  cieal  He*vch.  ßartakoyi* 
duich  »pyoloyi  t  n.  J*<t,ooko;ia.  Simplicius  ad  Eptct.  p.  3»o 
w,v,  rir  *aitr;*,'rrmv  ßurrokoyüi  ,  WO  es  offenbar  it.  er— 
l«r  ^stellt,  davon 

—  rokayia,  r]  ,  ».  V-  a,  ßarraottuit.    S.  d.  vorliegende. 
£«irec,  J,   Regent  von  Crrene  in  Libyen,  der  nach  Hero- 

doti  4,  »55.  inxriif  orM  aal  rfarköt  war,  lin  Heden  anatul«, 
Himmelte  lUiii  ■tatterte, 
»•tr'it,  tj.  «»«>•  Zwergin,  an»  Schol.  Ari«toph.  Plut.  »oiS. 
wo  es  wahrscheinlich  nach  Hamstern,  ßatmkr;  heifsen  »oll, 
Ton  Barak«  f. 

JUm'ee  ; ,  ö,  r/,  (/Jac-ot)»  domartig,  dornllnilirh;  dem  Brom- 
beerstrauch Ähnlich,  mit  Brombeersträuchern  osiur  Doin- 
srxanthern  beeeist,  Polyb. 
Buriim,  vi,  einschl  nniincm ;  auch  artiv.  einschläfern.  3.  ßav 
talim.  Moeiris  Pici»on.  p.  in3.  ßarßa/tm  iloi/.Oüyttt ,  Eurip. 
Sylei  6.  Vslckenaet.  Diair.  p.  1104.  lefst  un»  hinein 
n  gehen.  Duron  ovoßaißakot,  qvüp  m>kmrr,rm ,  bei 
Hesych.  und  Pboriu». 
**i;'a,  f.  gro,  bellen,  bau,  bau  rnfen;  überb.  rnfen,  Artcliyll 
Per».  13.  »chmalien,  Amtopu.  Thearn.  903.  jammern,  Ae- 
•chyli  Ag».  46  «• 

Seraeldia,  «7.  u.  (!avnnli!ja,  ich  »clilafie,  »inge,  wiege  ein. 
Scheint  rnit  ßar(iä<u  verwandt  u  levn ,  und  wirklich  »tebl 
iaAnecdoii*  Bekkeri  1.  p.  05.  (jarftaAi&v  d.  ßatm.  ei  klart,  aus 
Alrxi« ;  davon 

—tilrmm,  rs',   Wiegenlied,  womit  man  eingewiegt  wird, 

Efittol.  S'icr.  85. 
-tat,,,,  rt,  ein  Gefüf»  mit  engem  Halae,  Alexandri  Problem 
1,  04.  welche»  im  Füllen  mit  \Va»»»  i  einen  fluchtenden  Ton 
fib:  wo  die  Ausg.  vor  Svlburg  tuxaXia.  haben 5  riaxx.  aber 
>''.■!  in  Gasa  und  II.  Stepnauus  ilandtchr. 
~-aaitf,  ^,  das  Gegentheil  von  /nXia^tfiv,  ein  Gefaf«  rnm  Ab* 
kuMtn  de*  Wasser»  ,  Anal.  3.  p.  3  ,7.  not.  Jacob»,  lat.  Cttlo. 
—Mi),t,  eine  Art  von  FrauenzimmcTscbuheu,  Herych.  Pol- 
Jux  7, 04. 

—«/»■,  f.  low,  /itiHi'nfiai,  ».  T.  a.  fyiitrtn&at ,  ilrtlich, 
tcknn,  «prode  thnn,  dtlUiat  agere,  Ilcsych.  u.  Adieiuri  4. 
p.  47.  Schw.  ,  ( 

~i<»aia,  ,r»(>  ro,        ,1*t*ioi.oi,  u,  dal  Zlnlich  •  Schön  -  Ppi6 

«ttbunj  k)  •'•»•  »Tvvicbiicbei  Tanx,  Hfsych. 

—  eaaei  »i^yoff.  ö,  einer  der  in  »chl«i-hi»n  und  ofT^nba- 
nB Sache»  »piodt-  ihm  und  sich  v«r«t<llt,  AiHtiit.  E:U  wo 
W Cuvcnuiu*  p-       »•  d.  Mi>vJtet»«ra>>>i  n.  ßamüt  d.  r(.rV<- 

a«c  e.VUn,  n»    d.  ß=y«uicle  aoa  Arnro»,  Wo  f(«.«.',  *.«;.««a, 
r>rj,a  .  rt...,»t>a  neben  en, ander  sieben. 

A«i  nie,  ij .  e 


ir,  V- »•  T»r««  »V,  drlic<ii,  rlnlicb, 
,  der  achun  uuu  t^rode  Uiuu    8.  d.  vk 


Saivt),  -y,  u.  ßarre! ,  •',  der  Rchmetcofen,  und  uberb.  tragba* 
xreti  Ofen  der  Fenei erboiter ;  FciiciherJ;  einige,  wie  Hesych. 
und  Pullux ,  erkUrcn  es  auch  d.  ji  rfiötat*.  Man  leitet  e» 
von  ei'w,  und  von  ihm  flärai  «uf  »';.    In  Itekkeri  Anccd.  p. 

wird  ßntröt  getcbiieLen,  nnd  Jti»  Erato»lhene»  ttioov 
rJ*  »im'earo  rfon  J>"  !»ngefilliir. 
ßuq  ttor,  ro,  Werkstlu»  de»  Fitben,  Fatbcrey  ;  von 

—  ejn'c.  (Vre,  ö,  (S.  t4a7r7.i),'Farbcr,  »pt-eor,  Plntar.  Perirle«  tS. 

—  ?V»  7'  fAw*"*)»  da»  Eintauchen ,  in  Farhe,  also  da»  Far- 
ben, oder  das,  wurein  got.viiht  wird,  Farbe;  nrfr^  a'vre- 
ßiß}.t,*vTn  ttjr  ,  Lactatri  ü  p;  198 .  _V  >n  der  Aintecknng 
d.  d.  Oihem  J.igt  Aretaeus  fl,  ij.  ntuto'^t  it  ftträinetr  Mit) 
ß<i-l>.  Z)  die  II.1rfung  de»  F.isen»  im  Wa»»er,  daher  die  Harle, 
Schneide,  Scharfe,  wie  traut,  trrmpe  und  acier  ftjV/r  trempt, 
Theophr.  S.  über  Eclog.  pliytic  p.  95.  f 

-(ir,!,  »J,  iv,  wa*  zum  Eintauchen ,  Falben  gehört,  «.  B« 
ßatfixi/  \xiirtj) ,  FSibcrey,  Fä»  liekmuf. 

-ifiuot,  o,  7,  xufcrbend,  Jainblichi  Pvthag  76.;  von 

-V,t,1,  Ijixt»),  das  Eintauchen ;  Farben,  Antiphon  Pol- 
Incii.  , 

Hau,  du  Stammwort  von  .i'ijiM ,  ßai'nt ,  (*o'fw,  ßißfK'o,  ßaonoj, 
ßdo9fi,  fltßäoltm,  eigeutl'.  ich  bewege,  setie  in  fi-Wi'g<«ng, 
wie  iyifaftt ,  ich  lege,  »ei»e  darauf.  Meist  aber  all  Nentr. 
ich  gelie;  au:h  ich  Helte,  liege,  be»o:id.  im  Perf.  11.  Aorut 
der  Form  —  *n»:  Vau  ßt,au> ,  ßanU  ,  ß'ljtft  kommt  da»  alte 
lat.  lielo,  lettre,  gehe«,  davon  rebitfl ,  praeterbito  u. 
von  ßäui,  tfli/o. 
BSälAft,  f-  «Ä  ",  MOttMl«  eaoitfXtir  r«  ß9  AtlttOt,  d 

anim.  2,7.  ;  melken,  ßSi]i<no  ykäyot ,  Nicander;  davon 
B&äkott,  17,  da»  Saugen,  Melken;  und 

ndikka,  rj,  Saug.ßlutigel,  hirtiJo  l.inuaei.  Auch  mag  man 
wolil  die  Neunaugen  Prtrontyzon  Linn,  buwoilen  damit  ver- 
glichen haben,  wie  Strabo  7.  p.  644.  Sieb,  ir  itorauu.  r,rl  ytt* 
rnaitm  ßi/kiat  »fr m rnjre.«  ttarartr »wir«  »roc  ««  r«  ßti«yt'*t 
9,'  mv  äranrioroi;  8)  ».  v.  i.  ßii/Mor ;  davon 

—  HZ'»,  >ch  besetze  mit  Blutigeln  ,  um  au»zu»angen,  Antyltiu 
und  Galenns. 

— ;. ior,  r«»',  eine  Pflante;    da»  von  ihr  herkonunende  Har* 

biFrüinn  in  der  Medizin. 

-kokii/ryl,  ;ec,  ö,  4,  komisch,  ein  Seh  maroner,  dessen 
Gurgel  .Uwi)  ein  Saugigel  (ßSUU)  iit,  Craiinu»  Suidae  in. 


.ytkrvt. 

BS(l<yßa,  ro",  verabscheute  Saehe,  ßXthyfü«.,  i) ,  Dratums 
Polhicu  i«',  "'S.  u.  Xetioph.  Memor.  ßütkryfivt,  ö,  "ci  tjv'-s, 
Abscheu,  cigend.  vor  einer  »linkenden,  metaph.  hlfllicheu 
Sache,  Thai,  Rede,  von  ßftkioam;  wovon 

—  Arxre'f,  wa*  Ekel,  Abtcheu  erweckt,  verdient. 

—  k  i" *  '  r  5  t  D  .  ,  o,  rj,  »chcnfslich  .  Aeschyli  Eum  52. 
/.  t  c  i  ■    /7  «  j  ,  ich  handle  wie  ein  ßlt/.H'ii,  Demotth.;  dv- 
ron 

—  Arpi'a,  1},  die  Handlung,  dei  Ch»r.\k:er  eine»  ßüilrQQt,  tin- 
veisclüniten ,  »chaudlichen  Menlthen  in  Woutu  und  Hmd- 
lungen  ;  Schamlosigkeit,  Tbeiph.  G'j<-  11. 

-IffOf,  rl,  fr.V,  Adr.  -(,»;,-,  ein  Mensch,  dcse.t  Werne, 
Handlungen  11.  «Uten  Ekel  u.  Ah»<  lien  erwerken;  ein  »chl»a< 
lieber,  unverschämter,  absciieulicher,  uiifl..ugrr  Mensch; 
von 

—  kt'tom,  f  i'lw,  (ß9!io,  ßflkvi,  ß'ii/.io,),  ich  venirs  ibe,  ma- 
che einen  Gestank  und  d  durch  Kksl.  Abscheu  '.  ß*t' Vtfoeu««, 
ßAtkvrrouat,  ich  bekomme,  habe  Ekel,  Abscheu  vi^r  Ge- 
»tank,  vor  widiigeiu  Essen  ;  vsii  »chirt  ihcheu  IL:>Jtiinf;«n  5 
ich  vcr..b>cl:ene ,  verwöi>«che,  filirluc,  m.  «LAcc;  davon 

—  «t'x^üc,  ».  v  a  ßftkryot,  Enicharmu»  Athen.se.i  p.  5:». 
Ii  i  {  t>  r  1  ft  a  1 ,    ß^  tu,  ßdttw,  ß'in'ui),   ».  V.  a.  ßtitv, 

It  9  i  o  u  a ,  ro,  «itr  Gestank;  Furz  von 

titmt,  ieh  gebe,  mache  einen  sTreatauk;  ich  la»»e  einen  Fun ; 

davon  i-isirr  und  vilio  gemacht  ist. 
liSvkot,  »,  (ßtfiv,  flS/km),  der  (iettstik  von  einem  Turre,  von 

eiu.r  ausgelöschten  Lampe;  davon  die  Pflanze  yahofiSukor, 

Diosc  4,  9  ..  Katzen-  oder  lltisgestai  k 

Miillm,  ißd.  ta,  ß-\'m),  irh  gebe  einen  Gestank ;  farxe, 

TOlFurchl)   :       lu  gelallten  oder  «cvn. 

K  k  a 
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B,ß«.iitt«xot,  i.  V,  sicher  in  seher  Zusage  (w/ew)  .  der 

sein  einmal  gegebenes  Wort  halt ;  zw. 

—  ßatot,  i,  ti,  (ßäm,  ßoJva>),  fe%t,  feststehend  ,  mithin,  wie 
cta»  lat.  ttabilis,  conttans ,  firmut ,  zuvei  litiig,  standhaft,  «i- 
eUer.  to  ß:'ßa$ov ,  die  Sicherheit!  ß'ßuov  od.  ßtßaimt,  sicher, 
zuverlässig;  davon 

—  ßatirtjt,  ?rot,  sj,  Festigkeit,  Stitigkcit,  Sündhaftigkeit, 
Zuvei  Ussigkcit. 

—  j)«i»rp»»»(i  0  ,  rj,  TC*n  festem  Charakter,  Damiteiut  Pho- 
tii"p.  »o^o. 

—  äaiöat,  befestigen,  beslltigen  :  versichern,  gewifs  zusagen ; 
halten,  a.  v.  a.  tyrtnKfJ ,  Xcn.  Anab.  7,  6,  17.  CjTQp,  3,  g,  a. 
davon 

•—  Taiwan,  su»c,  »J,  Befestigung,  Gründling,  Veriifhrrung, 
Thuoyd. ,  gewisie  Zus.'.ge ;  dVxr;  ,f  mJafu«  boifst ,  wenn  ich 
den  Verkäufer  verklagte,  dafs  er  mir  eine  fremde  Sache  vei- 
kauft  hatte,  damit  er  mich  eutsebadigte  oder  mir  evictio  lci- 
•tele,  Hesychius;  und 

-jfsiwrijti  e?,  ö,  einer,  der  etwa*  bettätiget,  verliehen, 
gewifi  zusaget;  davon 

—  ßatu  t  n  eV,  was  besungen ,  versichern  kann,  dazu 
geschickt  in  nnd  dam  gebraucht  wird. 

BlßijXot,  i,  rj,  (ßift,  ß.lvt,  ß  ß,).oc),  ein  Ort,  tu  welchem 
der  Zugang  frey ,  unverwehit  ist ,  ßictpiot ,  also  dein  heili- 
gen entgegen  cesetzr,  ^S^ph-.  Oed.  Col.  to.    Otipiml  Cvn.  a, 

natat/nttn ,  TtiemistocL  Ep.  11  ;  dahei  nß'ßil,,*.  heilig,  den 
imn  nicht  betreten  darf.  Ftt<  So'lm  qti'iia  ., ßmu  ii ,  ftft  x«l 
Auerx7c  aß  ßtjla  rr./Ua  Tt'x  Itffür ,  Plutarcli.  H  «iiperit.  By 
Calpurn.  Eclog.  1,  15  lind  lacraria  pervia ,  ß  ß;l  i ;  2)  von 
Pevionen  heiftt  ei,  nicht  geweiht,  -nicht  eiu^e weiht ,  nicht 
heilig,  al*  jirofanus ;  auch  metaph.  ein  unreiner  Mellich. 
ß?ßr,lot  T»i»rrJ«  anl  r/iAiaa,  Analect.  a.  p.  170  ;  davon 

—  ßrtliot,  m,  gemein  machen,  entweihen,  %o  ttfMrnt  Helio- 
dori  10.  p.  515.  betudeln:  davon 

—  :i'  r  /.  u  [  1  ; ,  tut,  »J,  Entweihung. 

—  ßiaa/tivuit,  Adv.  part.  perf.  pan.  v.  ßtä^afiat ,  mit  Grwnlt, 
gezwungen. 

— /»erAst/ss's'oif,  Adv.  partie.  perfect.  pas».  v.  ßviXtiw,  mit 

Urbcrlegung. 
Bißtäit»  und  ßißpit.    8.  ß.ißttiZ*  und  ftitißoit. 
Btßpm  9m,  L  mom,  1.  v.  a.  ßaüoum,  von  >*».du»,  wie 
■,  Horn. 

Bl9t/ov,  to,  i.v.  a  ß'efl>pof,  contr. 

Burla,  gewöhnlicher  ßtrln,  den  ßeyichlsf  (Iben;  nach 
Ilelych.  Bemerkung  nntcuchied  Soloil  dien  gewaltsamen 
Beyschlaf  oder  Nolhzucht  durch  ßirür,  dori  geseumatiigen 
durch  trttolur;  vom  Fut  ßirtjot» kommt  'rrriawod.  iurr^ta,,, 
Lust  zum  Beyiehlafe  haben,  t'na  -htr^xtiZt  ro  ßgmumtm  nannte 
Menander  Geilheit  erweckende  Spruen,  weiche  Clement 
Alex.  aaejrijritJi  rii  nennt.  Von  ^/w,  «.  v.  a.  (foo«,  davon  ,y/rw. 
ßtinia,  1.  v,  a.  ßavw ,  ßaivta,  welches  ebeufalli  von  der  Be- 
gattung der  Thiere  gebraiicht  wild. 
Btlofiat,  von  ifii'iw,  au*  ßf»t,  s.  v.  a.  ^Jw,  mit  eingeachobe- 
nemjoti  gemacht,^  wie  yai>«,  ßalvtu  aitl  ,*aiu,  ioniich,  gehen, 
Wauden,  Üben.  Stfoarifitnim  Tpor),  Ii.  6,  113.  iu  de«  ge- 
wöhnlichen in  Conjunct.  Uie,  welche  ßttui  fAr  ,VtJ  im 
Coniunct.  annehmen ,  vergleichen  nmraßiiouir  10,  97.  it.  ««- 
tttßuju  ni ",  feiner  »flopt» ,  Tgarcihuiv ,  it.  ^«Tuif,  ve anwui* ; 
uoeb  rrjfiar», .  ,Hr,v  it.  ^tp.er««!..  S.  /rij»  nach. 
xX,,u  •£*?*•«!  «.  V.  ""d  -««;.«•  uro«,  o*.  v,  beyAriitoph. 
>|ib.  3Q3  i.  v.  a.  «pr^;,  ^ltfraukischi  vor  Alter  kindlich 
od.  cuii.ilng.  Qbe.hnupt  tlbern,  einfaltig,  dumm;  Plutarcli 
|frxxt«f7vrac  Arjpnc,  r.lberne  Possen.  Der  Ursprung  be 
gewisse  Geichichten. 

Herodoti  2,  a.  HippoiiaxStrabonis  ß.  p.  5a. 


XI  i^ 


oa.  euu..ing.  Qbe.liaupt  tlbern,  einfaltig,  dumm;  Plutarcl. 
•«Et:  iftxnelhpot  Xfaae ,  nlberne  Pouen.  Der  ürsprune  be- 
zieilt sich  auf  ungewtsie  Geichichten. 

«Li**  ,Brod*  ,Icrodoti  =.  «•  HippoiiaxStrabonis  ft.  p.  5a. 
Oaletju,  dillwent.  pulsus  S,  3.  Sehol.  Aristoph.  Nub.  507.  ad 
Apollon.  Rhod. /j,  a6a.  v  ^ 

%'.\"ifö(toc,  i,  i,t  Pfeile  tragend  ,  Epigr. 


'.«»»»,  ti 


w"<»  ^eUe  ahnUoh. 


»,  Pfeil,  Getchofs,  1.  v.  a.  rf/Aoc  1  davon 
o,  eine  Stewart,  wis  wir  sagen  Do^ 


sagen  Donnerkeil, 


ffflf««T.|«|  17«,  /ef  ,       ?.  (*«.>.),  der  lieh  der  Pfeile 


PfeUe, 


^/;.or),  Pfeilspiiz«,  Spitze,  Nidel ;  t)  der  Horn- 
('"/'  ?"")»'•  ,b;*y  Nice-ii  Annal.  5,  6.  »«•»• 


«fr/«, 

Pfeile  ouei  Jipd  li.bt,  Aualecta  3.  p.  51«. 
-lirr.t,  ä.  Jiimti  x«A«  <x,  Pfe.lrohr.  »„Pfeilen 

—  lo9t)*v,  >!>  rtochet  odei  Ott  zum  Aufbewahten 
Schol.  liom. 

-loiiar'ri«,  tj ,  eine  Art ,  ans  den  im  Kocher  gemischten 

und  pesoveneii  Pfe'len  zu  w.h> sagen. 

—  X  ürtf,  fli 
becht.  8. 

fii/.vint ,  die  Fichtennadelu  od 

—  Xotit,  tdotf  4,  kh-'-ne  Nadel. 
-loi'Ofiäiit,  (oi,  6,  t),  (Ute*)i 

eine  N  'dil. 

—  iai  ott  oimilrnt,  ov,  i,  (jresxiaAo») ,  der  mit  der  Nadel 
bunt  in    : .  1 ,  stickt. 

-low  ,:it,i,  c,  i,  (xrerA/e,',  Nadclhindler ;  davon  Femin. 
/yaiufÖTivai»,  i^ot,  tj. 

—  Aetraii  rt  ,  »,  da«  Pfeilmachen:  von 
— IdtoiÖ«,  d,  rj,  Pfailmaeher,  Polliix. 

B(i,«t.  tat,  r«,  (.;«*(«  (MsV),  Pfeil,  Gaschor»,  wie  jede  Waffe, 
welche  man  wiift,  womit  man  sich  iu  dfr  Ferne  gvgen  den 
Feind  vertl.eidigl ,  als  Wu.fipirf«,  Herodoti  9/  ig.  Steina, 
Schleuder,  wie  triam  Jupiter,  Pteile  sind  seine  Blitze.  Bey 
HomaT  Geburt« ich me  1  ten  ö£,"  ßiXot,  iuiofarn  mau  dabey  an 
das  Ge«chof«  der  Art'-mi«  denken  inufa,  an  wie  Apollos  Pfeile 
(Sonnenstrahlen)  Pest  erregen,  II.  1.  übrrh.  von  den  Strahlen 
das  Blitzes,  Feuers,  der  Sonne  und  Sterne. 

—  Aöoroerf,  twt,  n ,  der  Orr,  wo,  uud  eine  Maschine,  wo- 
mit man  Pteile  oder  anderes  Geschofs  auf  den  Feind  schleu- 
dert. Oiodoi  Sic  ao,  g5.  not.;  auch  ßtltttmaim,  >/,  der  Ort, 
wo  die  Maschine  Aiifeciellt  wird. 

—  iootf  kl  rJo'rij,  tj,  Pfeil,  Geschofs;  besonder»  ein  mit  Werg 
urcwuudeiie«.  mit  Pech  beschmiertes,  und  so  aus  oiiierWuit- 
mascliine  auf  den  Feind  geschleudertes  Geschofs,  Jatarha, 
welches  Livius  ai,  £.  Sil.  1,  351.  beschreibea ,  Pluur.  3.  p. 
116.  Sullae  ig. 

BtXot'lxlot,  t'i,  (st.  ßtioiU/v),  Pfeile  herausziehen  |  davon 

—  iarixi«.  rj,  da«  IIerau»7.li  fien  vo.1  Plcilen. 

—  lavlasset,  «j,  aV,  zum  Pfcilauszieheu  gehörig  oder  g«- 
schickt. 

—  levleeCi  rj,  ir,  pfeilauszieheitd. 

lltirtpot,  «jior,  Arschvli  5up.  1075.  Theoenis  <)2.  oder 

ß:lri*wr,  berser-,  der  nuregelm.  Cumpar«t.  zu  «;«,'tn'(,  Ae- 
scliyii  Snppl.  1068.  und  Eum.  4ß*.  hat  den  Supeil.  ßihuiof, 
davon 

— r»ö«i,  tü,  ich  heuere,  verheuere,  Philo,  Plutar.  Memnon. 
-rui«,  wie  Adv.  neutr.  ptutV|  von 

—  rioroe,  ij,  ov ,  SuperUt.  zu  äy  '9vt ,  der,  die,  da«  beste. 
Die  Form  ;;i/.iwr.irt  Aristot.  h.  a.  5,  14.  f.  L.  iu  ßtium, 
wie  die  H»iid<chr.  hat. 

—  <>•  n,  Comparat.  tu  •;-•#«•< ,  der,  die  bessere; 
davon  Adv.  ßtiztöttae  flu»,  sich  besser  befinden,  iiiupocr. 
p.500. 

—  ri'mai«,  »».c,  n}  (4iilTi  to  Verbesserung,  Beiierung,  Bes- 
aei  werden  ,  Philo. 

Btit  ßr,*irl  m  und  ßtußwiAw  ,  Aristoph.  Av.  1465.  sieh  drehen 
wie  ein  Kreitcl,  ßiu,itl. 


*fqulfm,  oder  ßniß,*i£m , 
einen  Kiciscl,  Ariii  'pli.  V< 


f.  Sflie , 
"P-  »5'7- 


—  ßtjl,  auch  ßt..^  * ,  e,  tro 

Knaben  mit  u\i  Peitsche  im  Kreise  treiben  , 


bewege  wie) 


ich  treib« 
vou  foled. 
turbo ,  der  Kreisel,  den  dio 
_je  treiben  ,  a)  Wirbel,  Wir- 
belwind. Be>ych.  Ii»t  ßtuß/ai ,  ßtußu  u  ,  ßtuß(,t£.  ßt  ßgtet, 
ßiMßi>n'io,  st.  ßiußt*iZ<.,  und  ßl/ißii  aiigemeikt.  Die  Kreis« 
öder  kreiselnde  Bewegung  neniu  Oj.pi au.  Hai  5,  aas.  ßt/tßt- 
tut  oder  ßiu?ir*ei.  3)  Ein  Insekt,  ßlpßtuot  ögtoxigov ,  Ni- 
candri  Ther.  ßoö. 
BtußmmH',  sc,  wirbel-kreiselfürmie,  Athenaei  p.  A06. 
Uff, ,1,1    S.ßfu.iq*.  0  r  ^ 

/Isat^jit,  s.  v.  a.  ßtloit  und  ptußoit. 

B»99tjfn99,  ov,  ti,  Tempel  der  Beudi»,  und  Btrdid,»,  Feet 


derselben ;  von 
BirSt«,  ulns,   i ,  und  B 
Tiurasica  uach  Athen 


rStia,  s}, 
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Strafe  Ast  t>*s0f,  In  i«t  Tie/«  wogend,  rVeu«,  filv&nty,  da-: 
vou  (f*>  &tot*,\ur,  ,  eine  Tochter  der  Amphurlte,  Apvllndor.  I 

Bit»»«?  w,:to',  Tiefe,  Hoblnng,  ».  v.  a.  wie  »o- 

friJ,  viVÖ'.c. 

B't'iirof,   dnr.  st.  ßirtatot,  wie  ftrrm'ot  st.  tju  tarnt. 

Bronn.     S.  ßtit'l. 

B(fifi,  f «;  ,   die  Perlenmuschel ;  ein  fremde*  Wort. 
Äff  ionisch,  Piterecydi  »  Schol.  Apollonti  3,  6».  «.▼.». 

ßi  t»i-o¥  bey  dort  A'tikern  ,  contr.  £  'i'>p#v. 
Biti»t»#oe,    o,  Aristoph.  Ert.   635.    dummer  einfältiger 

Mru<ch. 

Bl'/tt,  (OS 

Bi,  ikmt  di, 

•fr*»*« 


TSSisScbol.Venet  ad  iL  1,  591.  auch  5| 
leyne  Aber  di.  Stelle. 


,  To,  eine  Arr  von  Weiberkleidiwg,  Callim. 
■  Stimme  der  Schafe  nach. 
' p^aow) ,  d*s  dmch  den 
Hutten,  Hiftpocr.  p.  475 
B«x»'c,  ö,  Schwelle,  die  man  betritt,  von  Sau,  davon  fai- 
ßalmt,  «r^ai,  bejr  Hesych.  ^«jioV  ttmieoirra,  Quinti  Srnyrit. 
i3i  5ü  v  den  üimmtl.  Schol  Venet.  ad  II.  t,  59t.  a)  t«  ahjAst 
t.  v.  a.  W^ia  ,  Panyai 
ia  und  ßioka.     8.  II 
*f<«,  «tat,  r»,  G>«<»)>  Tritt,  Setritt,  Breite  eine»  Schritte») 
ab  Maaft  gi«bt  Hrro  geometradem  ß^ita  axlevv  2^  Fufs  oder 
to  leiaio       .   dem  irlXorr  5  Fltfi  Oder  80  -ninjnr«,-;  Fufs- 
•riu,  worauf  man  Witt,  auch  ein  erhabener  Ort,  darauf  zu 
treten,  suggettu»,  Herodian.  2,  10.  «U  Rednerbahne,  Rteh- 
trtttuhl. 

betreten  ;  zwelfelh. 
-  oder  abschreiten,  schrittweise 
Polybiui;  v/iuoot  ßrtfiaT!<raoirr, 
66g.  meist  mit  den  Augen  ab, 


••  fafX,  Vf  (fit'ovia),  Hutten.  Die  Attiker  sagten  o  ßvSt 
fcoejd.  a,  49.  pt,z  '■<  /«ijepor.^Theopbr.  h.  pl.  et,  13.  ßfaa 


— «ar/w,  öj  ,  cinlieriehreiten 
— aar/J«,  f.  ,'oot,  (ß^us),  au 
oder  durchschritte  abmessen 
Dionysius  Athenaei  15.  pag. 
earem 

-a«ti«rijf ,    0r ,   v,  einer,  der  etwa«  absehreitet,  ichritt 
weise  au»  -  oder  abmiftt,  Athenaei  10.  p. 

fir,  und  9,  19.  i-orv  j*/7x«t  und  an  mehrern  Sie 
*iv<!j,  ö.  S.  ßa?»S  nach. 
'5»  '*iicr,  rd,  Oimin.  von  fljjevHot,  ö,  oder  rj,  ein  meer- 
grüner Edelstein,  Beryll;  nach  Dionys.  Perreg.  1013.  fand 
nun  ihn  in  Indien  eingeschlossen  in  einer  Steinart  ifitr.s, 
•atfrsAe«  irioOt  -rt/rat,*,  welchen  Umstand  ich  sonst  nirgends 
brmeikt  finde.  */ir#«J»'pt  AmJ.  2.  p.  des  Plinius  beryllus 

itroides  ist  unser  Sappiiir,  Reir.  Praef,  ad  Mu«eum  Francii- 
Bam  p.  xr.  Briickmm'ii  Aber  die  Edelsteine  p.  9?, 
Jicoir,  »J ,  waldige  Schlucht ,   «o/'Ai,  r<,<ryj"it,  Ilvm.  Apoll. 
Sgl.  sacli  Pin  dar.  Ist  Um.  3,  17.  norm  'lo&uav  ßnnoni ,  wotAr 
»r hernach  noi\*v  vätav  «etat,  »o  wie  *rtVa»-  A';.ori'o<  ll/lavo*, 
0L$,  4».  den  kahlen  Hayn  oder  d-is  Thal  m  Olftnpia,  vergl. 
pTth-  3.  7.  Q,  90.  Im  Homer  steht  oe{  «or  ir  ^tjei/;;e  inimeT  von 
ctgthalem;    nur  Odyss.  ro,  435  kommt  jUnoenr 
.jÄ  pvoori,  IL  18.  588-    cv""  l«let  e*  von  (?r"u«- 
ßä&vt  ab';  Iletychiiit  erkürt  ,*»7<>o«  durch  MeU»« 
tÖto«;  damit  stimmt  in  Ftjigmeiito  Athenaei  tii~o- 
or  ffAf    jl*i*t<l>*>lier>l  :ri«r (Supo*  #»  rwr  aoirt»  /«f- 
♦•»,  «er*... £<(»,/»•  ärtadtr-    Suidasgubt  3ou Jiitof  mit  tfviov, 
«tkkes  Wort  also  im  Neugriechischen  gtbüeben  war.  Hem- 
NrnW  ad  Poll  tto.  so,  6g.  1  davon 
-  fif  m,  rtooa  ,  ijtr,  waldtcbr. 
B loom  oder  gqxTto  ,  f.  {a>  ,  husten. 

Ä,ra»a.«,  e?,  (/»ete»,  «Ie*ie«j,  Tani  nach  Takt  und  Gesang; 

MfOtJ 

B:  rif.uur,  oroc ,  ä,  1},  Tlnrer. 

*'I»e,  if,  oder  flrjx'"« .  «.  verst.  .r.Jtnjv.;.    B.  »««ica.'t. 
~I'«»'t,  ij,  o»-.  Ki<m  Husten  gehörig,  tnr  oder  wider  denHu- 

um,  als  fcxtu-iv  tfä^/taaov,  ein  Mittel  wider  den  Husten. 
— Zi»r,  ro ,  tustilago,  UuAtteig,  eine  Pflanre  für  den  Husten 
gar.  Dioeoor.  5,  126-  Plinii  aß,  6.  tuttilago  farfara  Linnaet. 
—  J«Jij*,  «o«,  o,  >,',  hustend,  Hippoer.  p.  49.  hustanartig,  dem 
Hositn  gleich. 

/£ '  i"k,  ,        ;   !'  •  '        •••  1  '-nie,  ge- 


rttune;  JS&t 
hn  :  dient 


26l  BIBAAP 

(Mnrii*  rrvn'c,  die  Gewalt,  die  ich  einem  andern  1 
Wie  *dv.  um  Gewalt  |  rf/ft  rWta  wider  eines  Wtl 
J»  t.'niscln  ejbuh^tn,  wie  (V,  ju/fef.als  nVtänou>  Bim  ; 
mit  (itwvlt,  ,-ikiiv  u.  passiv,  Plato  Ph.iedii  37.;  davon 

Bsetfefi  f-  n'rci,  OUj ss.  12,  SQ7.  und  Alcaeua  Anecd.  Iiekheri 
gebiinrhliclirr  fiä^ouai,  zwingen,  erzwingrn ,  Aber, 
walii^en,  iiiiterdrAcken ,  iiahcr  ß*SuUftir*t,  die  von  einem 
Tyi. innen  nntcijochrcn  odeT  gcwHlttam  >  i  Sklaven  eeinaohn 
ter  freven  Leute.  Diefs  ist  auch  das  Med.  ßtiaaa^ni,  mit 
Gewalt  etwa»  ihun,  Gewalt  gebrauchen,  t.  IS.  n^lTpap  tlu 
ffaiuirot.  ich  habe  mir  den  Zepter  mit  Grwelt  tngemahvtj 
c,i*»,i'  ot  diSuiui  Bia£ifiirot,  ich  entwiche  mich  der  Strafl  mit 
Gew.ilt.  />.  nzao^tVeVi  ein  Mädchen  tiothr.Aeh'.igen.  ßii-0nto 
pioftvv ,  11.  21,  45t.  entxog  un»  mit  Gawslt  den  Lohn.  fl.  ti't 
*W,>  sich  mit  Gewalt  eindrangen  ,  Gyron.  3,  3,  69  yn'Stot 
8-  '!•>  576.  Aberlisten.  Bey  Demosth.  Midianae  ta.  ß.  durch- 
lesen ,  worauf  beharren. 

Dia  tn  ftavtioia,        S.  d.  flgd. 

B'n  m#«»«t  it,  oj,  bey  Plntarch.  10.  n.  737-' eine«  gewaltia- 
tneuTodea  »terben;  beySuidai  in  1,  ei>«u«  «rltpartoe  steht  ßia- 
CJaPanvfWIW  llslt  ßtaio&.  Eben  in  steht  in  der  Wolfenbutt. 
Haudschr.  von  Julii  Firmici  Astronom.  7.  bey  I  efsing  Bey- 
tr*ge  3.  p.  256.  biotiirnatoi  raehrmalen,  aber  Paulus  Alexandr. 
hat  überall  /ftare&aVaraf,  und  da»  SubsU  fliaioifarafto ,  r„  ge- 
waluamer  Tod,  L.  4. 

—  odw'ip,  ünof,  i,  mit  Gewalt  stehlend  oder  Ta  übend,  Ly- 
cophr.  547. 

—  0  u  !•'  1  . .  0,  (uiifj),  der  mit  Macht  und  Starke,  nicht  ditrek 
List  streitet,  Analecta  t.  p.  aa6. 

-»Mjiti,  mit  aller  Leibestnacht,  nicht  durch  List  fechten, 
Folvb. 


ttirtiof,  altt ,  mev,  nnd  Slatot,  i,  ?*,  gewaltthltig,  gewalt- 
sam, gesetzwidrig  handelnd}  pass.  gezwungen,  eizwunten, 
was  sonst  pfßutofitvot;  9i*r,  ßialuiv ,  Hinge  Aber  Gewalttbt- 
tigkeit,  verschieden  von  9.  aiVnf,  Plato  Reip.  5,  ia.  wel- 
ches leistete  thitige  Mithandliing  bedeutet;  ti*rt  ßiat  s.igtea 
nur  die  Spätem,  Klage  Aber  Notbztlchtiguug.  ßim'n,  Adv. 
gewaltsam,  mit  Gewalt;  davon 

Dieiörr,»,  »jro«,  >; ,  GtWaltthüigkeit. 

B»«e«»;v,  /ot,  ö,  »J,  (ßiot,  «V*'«e)i  *•*  LinSei 
be.nsuuteihalt  gewährrnd,  Analecta  a.  p.  93. 

—  aQioe,  0,  gWaf.  iipim).  Aber  den  Lebens 
Aimrc)  gesetzt,  ein  Proviantkoroiniasar. 

—  00ft6t,  o,  gewaltiame  Behandlung,  Gewalt,  Zwangt  Noth- 
Züchtigung,  Dionys.  Hai. 

—  mnjt,  01",  0,  der  »eiue  Stätke  zeigt,  also  stark,  mnthig; 
(bey  Piudar  lieht  in  diesem  Sinne  ßmräi) ;  der  Gewalt  ge- 
braucht, gewalrsam  anfallt,  ein  I. anbei  ;  davon 

—  uoTtxüc,  zj,  ir,  zum  Zwange  durch  Macht  oder  Gewalt 
gemacht  oder  geneigt,  Plato. 

—  ur^fiot,  0,  ij,  GargüeEneom.  He!,  p.  66.  Reilk.  vardetbM 
Lasosit  wi  ,-fior. ,\.,u,.  ßiq  «Vnootf v et». 

—  orr,'i,  v.    S  ßtaoiT/t. 

Biän,  m,  ßiäoftat,  ßiv'ftat,  die  alle  Form  von  ßtn'a,  ßiä^o- 
fwi,  davon  ^«ioirriM,  Odyts.  Ii,  50a.  ßtßirt*tr ,  11.  10,  173. 
ßtir  ••<*••,  Ii.  81,  )  ,■■ 

BtduZot,  f.  äset,  und  ßißatoi ,  ».  v.  ».  ,*riej 
doppelung,  s.  v.  ».  ßijut,  besonders  aber 

ne  wie  i%tim  gebraucht,  bespringen ,  be legen  lassen,  davoet 
ßtßaotr,*,  0,  dal  mänuhche  Thier  zum  Brspringen,  und  ßi- 
■  ßmoit,  v,  e.  v.  a.  ßtioH,  der  Gang;  od.  die  llaudlung,  wenn 
man  Zuchtthter«  bespiingen  lafit;  auch  eine  An  von  Taus) 
bey  Arat.  Dios.  34a.  lesen  st.  ßißaiöfurat  **itr*  ftmtSptrm* 

—  j#ö«#w,  ßißim,  ßißtjui,  dm ch  Verdoppelung,  so  wie  ßißi- 
t/n  von  ßä^tu,  und  bedeuten  alle  s.  v.  a.  ßäut  und  (-r"r~" ' »  "  <ire 
und  neutr.  gebraucht.  Vom  Futur,  ßtßävt-i  kommt  ßißäot*ui, 
II.  13,  8°9'  15,  676  Von  der  ersten  Form  ß«±<»>  *• 
kommen  (NHtctjfs  r'a*ri><'*'>  ,••  «n,(,«,  *o  wie  das  ist.  buiur, 
bacului. 

BtßkäQi0t,  to,  PoUox  u.  LnciUii  Epigr.  od.  ßtßlaflituv,  ro". 


,*o)Cw ,  durch  Vct- 
wird  es  in  dem  Sin- 
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2Ö2 


Bioa 


i«yp«<r<>f>  die  1 


Sil. 


ff;  Wim  fltßhavö- 
me  der  Komiker 


von  o/Vu«  ,y .',*/.•- 
99.  not. 


Filr  beyde  hat 
anccführt. 

_rffi  am-'e,  »j.  «Vi  *«  den  Büchern  gehörig,  euch  in  Bflcbern 
bewandert.  Plu«.  Rom.  13.  nennt  den  Varro  ßißXiaxüxoiTor, 

d.  i-  Htt*r*tiui'nLm  oder  xoltfeatfüraror. 
 SX*»ßif»t,  ö,  »'.  l.  v.  ».  ßißXiBifö^c:,  der  Bücher  -  Schrei- 
ben -  Brie  !e  trägt,  PriKb.    S.  !ttjliayA<; at. 

—  ßXiäm(>tov,  to,  ll'inin.  von  /ftVi);,  Aiutopb.  Pollucu  7, 
210     Datleibe  ist  ßißiitior.  Anal  2.  p.  370. 

 /tw,  Wi  WM  von  Parier  i?t;  gebräuchlicher 

ßXtiBi;  2)  omt  itlßUrot ,  kthmm  1.  p.  30,  30.  ein  thrazi- 
«cherWein  v.  jkmi  Gebirge  »V«.  Bißina,  Aetchyli  Pr.gtg.  mich 
ßlußXiroi.  nach  d«-m  Etvni.  M.  verschieden 
Hl  m  BißXac  in  Phoni/icu,  Athenaei  t.  p 

—  -»iiore  «V  >'*  >  V»  °"  Bilclier^chreinrii. 
-Wuir''^"'  ö»  4  Cw*"/**i  W''"').  Jer  Bflchcr  ichreibt. 
 p'  1  ,  „  fl  f,  *  >,  ,  >;  ,  ein  Oi  t ,  wo  Bilchei  hingestellt  oder  aufbe- 
wahrt weiden,  Bibliothek  ,  Buelieiiaal ,  l\>ir  lieraamruJung. 

—  iXtoHtinri  Hot,  v,  »;',  Bncl.i  ikiimer,  Buchhändler,  l.ucian. 

—  ßXtoXattas,  0»,  »,  OJtfij),  der  Büchel  verge«er,  Athc- 

naei  p.  139-  .  , 

—  ßkior,  rj,  Buch,  ßiuf;  Diniin.  von  ßißXot. 

—  ßXton  mX^s,  o,  (nmX/vt),  der  Üiicher  v«u  kauft,  Buchhändler. 

J,      d«i  Bucher  veigtabt ,  lie  nicht  an*  Licht 

kommen  lafst. 

 ßXio  tf  ö  q  u  «,  »•  ßißXiita.  nach.    In  Anccd.  ßckkeri  1.  p.  314. 

wiid  fao<i«Ai«r  eikliil  d  ßißlto'fvoiuv,  Brieftasche. 
 ßXttif  tiiixtuv,  To,  ein  Aujorvvjhi  uugtort  für  Bilcher. 

—  ßXii,  "v<«.  'i<  »<»•  ~ßXiit  ,  Et)iu.  M.  11  ßiß'Ua.  i}  orosr»'« 
Ca!  ix  tfitfiue  satrityfieVat. 

BlßXoi,  tj  ,  «igcntl.  nach  Thecphr.  h.  r>l.  4,9.  über  papyri,  der 
Bast,  die  I  .»gen,  welche  rW  Mcngel  der  Papiersiaude  enthalt, 
zu  Papier  und  P..ich<rn,  ßtßUott ,  auch  Segelwerk  brauchbar. 

— ffAottüeoc,  ö,  «;(,  ».  v.  a.  ß,ß/.ios6Vo< ;  zw 

0*4»*««»,  f-  ß(/<u»m,  p.  ß/ßpioxa,  dal  verdoppelte  ß^cianw, 
»•*»• 

Sotalol,  01',  Mi  Ijcedlmon  s.  v.  a.  voftaqilaxv»;  Paliian.  I-ac. 

Ii,  V»hh.  ad  Jlerodot.  p.  463.  Conini  Not.  Gr.  p»g.  gg.  und 

über  Xcno.  Laced.  resp.  p  33. 
J}i  >]  11  a  xo( ,  ö,  rlt  ».  v.  a.  ßiataunxat. 

BixiHiov,  11.  flixiof,  ro,  IJuniii.  rom  folg.  ßUot;  2)  eoeh 

•.  v,  a.  rx'cM ,  x!iipo;. 
Bixot,  ö,  ein  ird.nr»  Gef.-r»  zu  Wein  O.  andern  Flilnsigkeiten, 
nach  Heivchiu»  mit  Henkeln,  ar«>ioC  wro  fjair.  l>ei»*!be 
bat  ßnxo'i,  rei'f  Ti'/>or«,-  bry  Paului  Argin.  7.  p.  296.  n  S99. 
licht  auch  ^Mfc  Xeuoph.  Anab.  1,  9,  25.  nennt  ui.ur  fbnH 
T,„idttii.  Ilerodotitl  1,  194.  pa/ium  ii  ßtxeit  ',-at>txrl?ori  ua- 
ntjt  ci  »Tr»v ItXhr*,  wo  Schäfer  diel  .csut  ftovmnfit* >W>ga>- 
noinntrn  hat,  wie  Ephrppaj  Atlienaci  I.  p.  S.|.  2.  p.  5ß,  11.  »4. 

i(-*er  fotftxt'voi  oder  i/oirtxi*'  r,  vmt.  «,'Voi',  ni-unt. 
H*L  SdcttllT.  hat  ('t^t'Aw»  ßixvv,  Pkoiii  J.exicon  hat 
arfnor  ^i'sw  'Ui  Animhntei  hh  n'uif,  dabei  oi'fti'ftßumn  bey 
lKiycli.  ü»>  Wort  ici.uintaniUndtieh  zu  ttyo  ;  auch  br.ui.heu 
et  die  txx  nifhimr.len. 
tttvt-i,  i'i  ,  m.  ßintiavj.    S.  in  6tttm* 

Bfiittjt,  J,  tÄ«u».l,  l.ebenigcberj  oder  der  Unterhalt  giebt, 
Piato  l  eg.  ii.p.  1^3. 

—  (tiVmfrot,  J,  V  v*«.*t«")>  der  l.ebemrJienkt. 

—  otli'T^c,  nr,  0,  forr.  — di.Ti«,  i,',  u.  p*iu()i-jri«p ,  0(>e{,  o, 
1.  v.  n  ßtu&ür:,;.  O  ph.  AatboL  . 

—  01/ a  :  ci,  i,',  dei  Inn;,-  Itöt ,  V>'il Uai.lm ,  od.  'D*irt„i, 
der  dj»  Lcöen  luUit,  eibalt,  wie  Ju,ya'/.^iut ,  iiyiuu.  liaui. 
5.  'S;'- 

Rio  i'o  rurti.    S.  ßixi  ■Pnrar*t. 

BtuO  <?iu  »rat,  ö,  n>  Lcüen  nehTeud  oder  un- 

t--'b.iliciid. 

-»fffiTriip«,       F.inabteiinn,  Pflegeiiun  dei  Lebeus,  Fem. 

ßttt'ifiltrltV,  Oipll. 

—  »i«/<™  'ßi"*i  a/y-w)  1  r«i  rrfj.i  r»,V  ro"  'Ot>taa/mt  »faxiiii 
f '•>')•»;>>' Htm,  Longiui  9.  33.  wai  hei  nach  »Jffi/i  ;n"f  heifat, 
d.  1.  nucd  um  l.rbm  und  in  dem  Ch  n  Aler  du*  uiti 

.  daitiellun  und  beachi  eiben  i  von 


pag.  6ya.>' 
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n 


laXiyot,  S ,  1.  a.i?>o*eV»*.  In  Aar  Inschrift  »cm  Aouileja 
bey  Coray  Ober  Ploiarchi  Age».  p.  35..  ^(/t«^  BwiXX,,  oj^XtjV 
&i  ro  ßtoXöyog  criuc. 

•  öle  re«,  i,  r; ,  ftiXi)  ß$ilwto,  Manetho  4,  854.  zw.  Lea),  und 


Bi 

Bedeut. 
Biaftat.    S.  ßtiui  nach. 

—  o  ur  , ■  ■<  1  f.  ,  n ■  Sorgfalt  und  Emtigkeit  im  Autfinden  u.  Ge- 
brauch der  Mittel  zur  Unterhaltung  dei  Lebern ,  Induitrie, 
Antiphon  PollucU;  von 

—  •pqXmvoC,  o,  (ßioi,  ,  emtig,  klnp,  verichli- 
2cn,  iiiii  lieb  zu  ernäbten  od.  »ich  den  Unteiliah  tut  vertchaf« 
Icn,  Ariitot.  Ii.  a.  9,  15. 

-•»»«'iffi  <■»«»  ö.  «Jt  ffflat»-!;«),  onttitt.  im  Leben,  derlei- 
nen  Lcbcnaiintcihah  unihernrend  ivehl,  ein  Butler. 


—  osrofifii««;«,  «»,,  mer,  der  «tin  Lri>en  und  Umribalt 
Aibeit  in  veidien.n  pflegt,  Hippodamiu  Stobaei  5e»m.  a 
daiielbe  itt  ßioniiut,  i,  »). 


aoi. ; 


—  «.Tyioruot,  t),  ör,  (*«öi>'),  w 
tich  Lebcnsuntei  halt  veischaiieti  Kanu, 

Bii(i$or    ä.  liftfoe  nach. 

Biot,  d ,  Leben,  Lebeniart,  Geweiber  wothrrch  ich  mich 
nlHilich  nlhre,  daher  Lebensunicrhali,  Vermögen  i  auch  wie 
villi,  die  lebenden  Menschen,  die  Welt.  S.  aitrth  ßiettt  nach. 
ßloi  x)'xi.r,fi  ä'i  «Vi  ß/'f  jii(ii';'if«i ,  Gnomici  monoit.  und  hu- 
ciliui  bey  Vatro,  f"  ert  fita,  viJel,  qua*  not  facere  omni* 
togit,  lind  bloi  witzige  Wortipiele,  da  da*  Wort  von  ßiv>, 
Vit  ü,  ist  ,  u.  unter  ,4oiu>  gebort.    S.  Btöot. 

Bios,  6,  Bogen,  die  Sehne  am  Bugen.  — 

—  oeoiot,  6,  ij,  («ö««,  ev'iyu) ,  uat  Leben  reitend  oder  erhal- 
tend. 

—  e ««fOtff ,  /««,  o,  tj,  (er. ,  dei  Febeui  «der  de*  Lebest«-. 
•kQutahaUM  beraubt  od.  bnaubend,  Sopb. 

-•mV,  ij,  {ßtott'u),  Lebeniart,  Art. lieh  zunlhren,  Xen. 

—  ort  ,  o*oe,  J.  15,  (ßsat,  «V«»«)i  »fet,  Maneiho  4,  77. 

I.  V.  a.  ruyovx- not. 

-in»»«,  r«,  Leben,  Lebeniart,  ti  tj&v,  Epiit. 
von 

—  irn'w,  leben,  eine  Lebeniart  treiben  nnd  davon 
ren  ;      ttiv  ttvot  itt  eben  das,  was  ßiov  i%uv 
cyd.  überhaupt  >ich  ernähren  oder  leiu  l.ebcu 
chen  UutcTicLird  von   ßwio    IIel)ch.  richtig 
Eben  s 0  braneht  da*  Wort  D.  ßtfxnim  Xnnoph. 

—  erry,  i .  woroii  vila,  u.  ß^itj,  jjrut,  r, ,  {ßiot,  ßtöu),  Lc- 
btn,  Lebensart,  s;  i.lr  ßU  si'ud  es  ehemals  dmcli  oinen  Feh- 
ler bey-  Andocidea  p.  115.  Die  iwcjte  Foim  nut  Throdorcti 
b.  ccclei.  1.  Sie  fiüilei  sich  auch  iui  hymu.  hom.  iu  Martern 
10.  ßtött,m  r]uirivi,y,  welchen  Hermann  zu  den  Orplucis 
Bommen  hit  no.  33. ;  die  erste  Xeuoph. 

—  Dt;,'n»(,  o,  tj.  Anal,  ßioxtxöt,  ächol.  Sopb.  und  ßmrixöt, 
zum  Leben  gehörig,  das  l  .ebcu  «habend,  Jroi,  Otouysii  Pe- 
vieg.  1106.  vctguOgeiid. 

—  iriof,  10,  rui  g<  riuger  Lebensurieilsh,  diirfiige»  Auskom- 
men, Ariaioph.  PI.  tibr,.  hann  aber  auch  Adjccl.  von  p.oriui 
teyn. 

—  «Tue,  J,  nicht,  wie  man  meynt,  da«  veihmgerte  ßiot,  cb- 
ghiih  un  atlgem.  eben  so  viel;  »ondtin  von  piüi«  prmaoht, 
wie  riet»)«  von  uiro.  Uurahlicb  sind  dergleicbea  tubsianti- 
vascin«  \  trbalia.  wie  im  Lat.  auf  tus,  bald  mit  dein  Acccnt 
auf  der  ulliaMi  bald  nicht,  auch  iui  i«inin.  uud  neutro. 

-irJdoTllt,   J,  t',   Manetho  4,  57S. 

—  ot/ft-it,  ö,  (vii'Jf,},  da»  Leben  ipareud,  iparaarn,  J/.ire, 
Aualecta  a.  p.;sr4; 


37.; 


•teh  nib- 
bry  T fau- 
lten, Wcl— 
bemeikt  hat. 


ict»  ge- 


0„i>in,  <;,  Vetdciben  det  Lebens,  Oiph. 
»4*09,  «',  *l,  (','f"V*l>  da*  il.eben  vci-ze 


bind. 

-«'leeret,  «',  t),  nütiUch  fürs  Leben ,  zum  Leben 
bi  auch  bar. 

Btin  und  fitwut,  ich  lebe,  auch  beh  be,   davon  tßii-n-,  ßrovf, 
,•>  ,;»«i,  ßißiwtut  üb  i.abe  gelabt;  ro  r«u'rw  ßl(i,v,ulta, 

•eiM  ThaUa  ui.d  Leben,  Ueu.jtih  Goc  vom  Medio 
bat  Herodoius  2,  177.  s^tt>  yfaa)rr«l  1  wovon  er  Irbt ; 

•>'  ißniatw,  xoi'iftj,  üaiyat.  g,  463.  wie  <tv*p,io,t  — 
tiu  hau  Utü  -da*  Leben  geleitet ,  WO  Midro  ißUwmo  ktau. 


activc, 


Dicfitized  by  Google 


ist  dal  lat.  two  mit  eingeschaltetem  Digarorna ,  wie 

;,V«  ,  n  !.-r,  ;  davon  fliouas ,  ßiöuio9*,   ifvmti.  in  Apoll. 
d»iär  ßticuat,  ri  rv  ßiiof>r.t,  II.  a},  431.  att  d.  Fi»», 
«brau«  »eh-ir.l  ßivptu  »I.  /?«•*•«*  entstanden  au  »evn,  II.  15,  10  ^ 
wovon  liir,  .  at>.  852.  24,  131.  oder  richtiger  ß:-,unl  gehört 
mit  piaUat  unter  den  Stamm  von  >u    ,  mit  dem  Uegriif  de« 
Wände  In,  wie  wir  noch  ««gen  Lebeniwandel  etc. 
J.>>»  flififi  eiue  Feuerzange,  auch  eine  Sichel, 

Ihouterhu*.  ad  Thon»,  p.  535. 
Miii't,       des  lat.  birrhus,  Artemidoria,  3-  *• 

Miirwr^  ovof ,  o,  ein  wilder  Ochte  vom  Lande  de 

L-ci.ituc  ,  Oppiani  Cvn  s,  160. 
zV/rraaec,  klein«  Vogelait,  Athenaei  p.  65. 
Ä.uere,  Apollon.  4,  I3«6.  »t.  ßtmintQ ,  ßiütro. 
M,»*?if,  01.,  o,  (#>Ve*,  uviouas),  der  du  eonfiicirte  Vermö- 
gen eine«  Verui  1  heilten  kauft,  tector ,  Hesycb.  Suidaa. 
-*»iuoc,  J,  17,   Adv.  (*.«.«.>»*,  der  I.eken  hat,  Uer  da«  Le- 
ben erhalten,  behalten  kann,  mm  Leben  gehörig  oder 


263 


laug- 

—  •«««,  HM,  »J,  (ßUa>),  <»«•  Lehen,  «.  v.  a.  ßi<x  u.  /»«er»J. 

—  wo««,  aufleben  lauen,   lebendig  machen,   pa»t.  lebendig 


—  «nid«,  AdV.      «wfc,  «■     a.  yf  leriaev ,  «t.  ßtmmstos,  auch  «. 

t.  a.  irßiaTO«,  Ari»tot.  h.  a. 
.oi,'),  (jftosu)  ,  mi  tu  leben  itt,  AVoe  ßtutöe,  im  G«"gcni. 
von  «!.*  »r««,  Leben,  da«  nicht  au  leben  oder  abzuhalten, 
für  hiin  Leben  tu  rechnen  iet. 

i„e,    o,  n,  (/Ks*,  olaiiiw),       T.  a.  /»«om<r»ec, 

Lucia  11. 

iJ.ii.o,';  t  f,  d,  17,  dem  Licht  «h  idend ,  oder  ron  «chid- 

Lcbem  Licht,  iVlanetho  4,  500.  47a.  ..... 

Umitfit,  fei,  i?dV,  Adv.  -  »»Wf,  icbtaUith,  veiderbacb,  nach, 
•heilig  i  Tori 

Sehaden  ,  Nachtheil ,  Verdeiben, 
V^bn,,..»}  h.if«  in  Sopb.  PhJ.  Ulyf«.  ganz 

Bodint  11.  Veiderbiiifl. 
-ßint.  6,ac*,  öt»,  *.  v.  a.  ßUßmit ,  Nicander. 

—  ?»t,  ri,  a.  v.  {ilnßrt. 
ati«',*«,  davon  ßXäßtreu  bey  Horn. 

t«i ,  daa  Stammwort  von  ^aern»; 
f*t ,  ro ,  ßXSSrj ,  wie  «nei»t  dopy 


■mir.  auch  mascuL  «.  B.  o*«'sr»j,  o**vo 
«liren. 


II.  19,  3a.  •.  v.  e.  ßläxrf- 
d.ivou  tat  ißXäfr,v,  pltl- 
1  Formen  ,  als  femin.  und 
nd  unzahliche  exi- 


fl<*UVSt,  Blatt-*  "n<1  ßXeüe*.    S.**fßl*Sm.  Manila 
Won  in  Airiani  Ep.  3.  at.  «lall  «ratfofor  talich  geaetr.t. 
^i.'Zui,  f.  e»w.   Ilesycbius  ciMnrt  e«  durch  (iwpa/r«, 
Eunath.  leitet  ron  ßl±Z<»  Au  Wort  .Vle£  ab,  jene»  aber 
■  ..usainn»':»ce»:'>iien.    fcr  wollte  »Uo  ß 


und  auch 
Ton 

(.».ui^a«  .usaini».  nge»:.'gen.  fcr  wollte  eUo/»«7».  /fe- 
ie«., 1aJJt» ,  ßlvlw,  r»4*«  Wui'  *»•  Summwort  annehmen; 
•bn  deraii*  k^nn  man  die  übrigen  Ahleimngen  nicht  füglich 
erliltren.  Ich  nehme  abo  die  Fern)  ßlinum,  ßltrrrm  an  Hülfe, 
wievJleC«»,  ■nXäoO'i ,  wiörr«»,  oder  tonüch  nirjeew,  rri^rr««, 
woren  »«ri,    iriijyoff  in  den  Compotitil  nur  gebräuchlich 

H--.rh.  Dtt  WoTt  ßlattoj  TOIl  ßf.aZT»ul 

ku'llMrch.  mit  «n»i)e«»»*r*ra»  erkUrt.  Damit  «limnit  Featua; 
Wi'frarV  eit  ttulte  et  p«r**pid*  loqui ,  qaod  a  Gratco  ßli% 
•'i.ir.«m  ducit:  tr.l  <t  eemc'o»,  rum  J'ot^t  etlunt,  blaterare 
*•  *ai  Von  btutio,  Ulttire  bey  l'lautu»  knmmt  slt  Frr^«eti- 
t-'urnai  blatrro  ,  blateratt.  Von  der  Form  ft^,n ,  Petf.  ßi- 
Ankommt  tiXadteo*.  «U-  iilihuh-*,  **>•«■»  «f'P«rt, 

raben  schon  die  Au.leger  de«  liwycb.  mit  -r*«r- 
'♦«i»« verglichen,  welche«  blof«  d.ucii  die  harte  Aus-praehe, 

*<t<^«,  i»t  eine  fiberfl 


,   Dicf»  ha 
crslichen,  weic„ 
*ne  HH,a  v.  «A/rv«,  «ich  nntertchr  de«.  »leW  v.  ^i«,. 
«.V^l«,  i.t  eine  f.berflü*.iKe,Feuohtigkeit  im  Korper;  davon 
»tdaVj  ii/nl«*««?*«-  welch«  «nun  durch  überllil»Mge  I  cuoh- 
tirkru  «r weichten,  Äbpf»pannten,  ericMifftea,  aufgeschwemm- 
ten, ihwatiimichten  KOrper  nu-idrrtcki;  diherauch  von  Men. 
«cW,  trtee,  nnthitif.  ohne  Kraft,  Thitigkeit,  Nachdruck, 
läMif,  «»iun»elig.  einfältig,  dumm  u.  deigl./  auch  weichlich, 
ürthch,  vornehm,  epröd«,  «.  v.  «.  roi »^m.    Auch  die  ße- 
deat,  ,.oc«  11   ecapo»,  roh  und  unxeitie,  hegen  in  -rkagapn;,  In- 
dca  Frtchu    d-<-  »och  xu  viejicachugkeit  haban,  noch  «ichi 


reif,  roncWn  noch  roh  «ind.  Die  Pomi.n  filmSit  n.  fiUtit 
lleiyrh.  ebrnfalU  nur  allein  aufbelutieu.  Doch  hat  anclt 
6a|ejd  Glon.  ftlti&aQai  durch  tjoml,  p*tm>M  erklärt,  wo  ßi&~ 
f-:-"!  gedrurht  «teht.  Ina  Iiippoer.  de  aere  10.  hat  Corny 
die  Leen u  (wiVd  «ei  ßfmd/a  in^ßlaid*  verwa«delr.  Xenopli. 
Bf.  81  tS.  »<«M  f!/,it*iia  dem  vntf&vfiot,  Laced.  re«p.  9,  10. 
ßXmtutur  dem  >5|»l,  Kqu.  9,  1.  u.  12.  ßl*4  u.  ßlammit^  v. 
Pferde  dem  &vuou<\i  entgegen ;  Mentor.  3,  13.  kommt  die 
Form  ßkauiti  dar.  der  Soperlat.  ßl*uuir*T»e  oder,  wie  andre 
leeen,  ßXa*totaret  vor,  und  4,  3,  4°-  ßi-tmtirtfot.  .1 !  ■  von 
/fie£  abgeleitete  ^««»r»  nJ.  (fismi'nri'fn  im  Mr.ih-,  welche! 
£iuuth.  autXenophon  anführt,  bedeutet  also  nachlatsig,  fahl. 
hs»ig,  iinihäüg  «oyn  und  handeln,  ohne  Muth.  Kraft,  Nach- 
druck,  Thitigkeit  «eyn;  filmmun  eine  «olche Handlung  ;  ßi.<t~ 
%ü9i,i  und  pXaa,*it,  wa«  einem  y?ie£  sukömnit  oder  ihnliefa 
i«t;  aaro^Aaati  «  und  »atmßlaittvofiai  ,  au«  Trägheit ,  Minh- 
lo«tgkeit,  Nachl.luipkeit  etwas  unterlaaten,  verdeiben  oder 
veriaumen.  Dufa  ßl für  äl<tZ<üv  und  r...  ,t  1 ' ,  gebtaucht 
werde,  haben  zwar  einige  alle  Grammatiker  angemerkt,  aber 
et  fmdiit  «ich  keiue  Beysptele  da/.  1.  Aus  Heliedoriu  und  den 
Spltern  führt  Koen  Ad  Gregor,  pag.  ab'3.  einige  an.  S>  auch 
Stüb c r  Aber  Thoma«  hl.ßiat  ata)  •  r,:,  1  ,  .,"  j  .,i  Wenn  mau 
noch  daa  lat.  flatus,  ßua'äut,  jlaceo ,  flaefs^o  vergleicht, 
wrlchr.  offenbar  au«  ßlauöe,  ßf.atu'ot  gemacht  «ind,  eo  wird 
man  die  uraprüngl.  nedeut.  gani  deutlith  erkennen  mögen. 
Davon  «cheint  auch  ßimgcftt  >  i'1 '■'.}.•.">•  >  ovlyfis  tu  komnitn, 
d'faear*»«,  ßl<tnt>it,  A -  wtlche«  die  Grammat.  durch 
ap/iif,  a'otf»i»i(  eiklaien.  Guy  et  leitete  von  Sßiat,  «Wrarsf, 
«jTcJtü.v,  bry  lleaych.  die  Form  Spl«}-,  alias,  m/tßU«,  ««- 
giit  her.  Doch  «cheinl  mir  jetzt  ßutimann«  Abh-it.  de*  ß/.dS 
von  <4oi««öf,  wie  ßlüt  »iv  von  /jv'Äiu ,  wahticheinlicher.  Die 
Wörter  aber  ßlaSot ,  fllutqi,  ß).*dm<>ät  mögen  eineu  anAem 
Uitprnng  und  Verwaudtchaft  mit  niadt-t  haben. 
DlaSotoc,  bey  Arittot.  falsch  atatt  ßkatoöi .  «J,  oV,  auiwirt« 
krumm  gebogen,  vorz.  an  den  Füfsen.  da«  Gegentlteü 
iatßit,  eiu«viru  gebogen.  Wird  aber  auch  von  an 
ktunimgehoeeneti ,  auch  gelähmten  Gliedern  gebraucht.  Die 
Lateiner  haben  Itlaeiui  vorzügl.  von  der  gelähmten  und  «lot- 
ternden Zunge  gekraucht,  auch  in  Familiennamen,  wie  Bit- 
bui.  aiBooi  ßlmaSc  Anthol.  heifst  der  51  Ii  krumm  windende 
Ephrti.  ctieraiioruv,  Melcagri  1, 17.  Aristot.  h.  a.  g,  40.  nennt 
ro  ßleuaä  ttüv  o5im»^i'<»i  an  deu  Bienen  den  aulwart«  geboge- 
nen und  platten  Theil  der  Hinterfflfie,  worin  sie  da*  gesam- 
melte Wach«  eintragen,  wo  jetzt falach  ßkataiu  steht;  davon 

-—  lezore,  ö,  »/.  W>A -0lmmwmM^t\  «*i  pferptf/e«,  bey  Suidat, 
mit  auiwärt«  gebogenen  krummen  Fufscji. 

—  lätijCi  ij,  die  Krütutniuig  der  Filfje  nach  eniwimj  und 

—  901.,  ü,  ich  ktümme,  biege  nach  aiitw.lita,  alt  Fülle,  ILji- 
de  11.  dergl. ;  davon 

—  owlit,  «im,  die  Krümmung  der  Filfte  nach  auswirft.  Bey 
Arittot.  Khet.  2.  03.  «5.  iit  ■ilm.out-ut,  of er  9>  otr  iwrioiv 
tiff  •y«*ör  umi  «aa»V  injrea  «VarrV«  #»«'r<pe  «'««r/yoic, 
gleioht  alio  der  praevaricatio  nach  Cicero  P.mit.  56.  i'iae- 
rarkator  tifnifitat  eum,  qui  in  coiitrariii  tautit  quasi  vom 
eise  fotitut  viAeatar. 

ßlami'e.  f; ,  da«  Betragen  und  Charakter  eine»  ßl*£,  Nach- 
lässigkeit, Unthiii^keit,  Trägheit,  Muthlosigkeit,  Einfalt 
11.  dergl.    S.  in  ßlnCia. 

—  «.<vö  o»ev,  »0,  bey  Sutdai  in  ßlAna,  ein  Zolj,  den  in  Ale- 
xandrien die  Sterndeuter  erlrgten  .  v'ell.  ßli*oröu. 

-ati'uo,  re,  die  ITandlnjig  eine«  ßkäft  mich  >.  v.  a.  ßkantia. 

—  Met  tu,  auch  Med.  ßlautt'a/Aai ,  ich  handle  wie  ein  pd.ä£,  ich 
bin  trage,  iiitihätig,  nachlässig ,  Xcno.  Auah.  a,  «J,  it.,  sorg, 
los,  ohne  Muth,  Aufmeikaanikeii,  Slandhaftigkeit.  S.  in 
ßläZi"  i  zärtlich  -  »nröde  -  vonu-hm  lhuu  ,  tfprWreotfoi,  Stoe- 
oer  ad  Thomatn  M.  and  Koen  ad  Gregor,  p.  263. 

—  aöc,  o,  i»,  I-  v.  a.  ßXät  a.  ßlaf'.tr,; ,  trage ,  «orgf'S,  nach- 
li»sig,  Xenopli.  Mrm.  4,  a,  ao.  und  3,  13,  4.  wo  Athru.ieul 
p.  577  pauietaioi  geleien  hat.  Gngor.  Cor.  p.  aGy  ßi.auit, 
T{rr-j  f  pO«.  ( 

—  Äixi'i,  Adr.  — mn«,  and  ßlaxe'i'rf  ,r  o,  1' ,  Adv.  —tmtt  zum 
filiil  gehutig  oder  demselben  ihnlich,    alio  U3gc,  toigloi, 


/ 
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».  ßlaßn,  Cicero  Fin.  4,  »t. 
t),  nachlÜMig,  fahrlässig,  «nrglos,  träge,  an 


r.  ö,  ij,  Onpinn.'H.  «,  456.  I.  t.  iu  d.  foled. 
,  o'r,  111  schade«  gemacht ,  geschickt,  schaden 


einfältig,  anch  *.  r.  a. 
p.  263. 

.  P  .U«,   TO,  I. 

Bla'S,  [IIa*™,  o 

ihmig,  mnthlo*,  einfältig,  dumm.  S  in  ßla'ui.  Duttmann 
leitet  et  wahrsehe inlieher  von  un/nxüc  ab.  Der  comp.  ß}a- 
«wrsfof  und  supeil.  ../.,.«.  Ii.-fo,-  Xetio.  Mrmor.  3,  15,  4.  4,  a, 
80.  wo  Athenäen«  an  der  ereten  Stelle  ßkanioratot  aitirt,  w!l 
fimtmann  ^Grammatik  410  Aufl.  S.  115  )  lieber  in  ßkammitifoi, 
— *t»rart>c  verwandeln. 

■lavrtit»»«* 

—  TT  r  »  K  o  C  ,  jy, 
schädlich. 

B  i.  n  t  t  o> ,  {ßXnjSta,  /Kta!*ef),  hev  He>mcr  bedeutet  M,  wie  t  uM- 
i'iV'/  tud  cfallvt,  i  n  Laufe  hindern,  so  d.'fs  der  I  jv.I  :  Ar, 
Gebende,  liuüertule  at«ioI''.t ,  fällt  oder  züi Oekbleibt ,  II.  23, 
4<j|.  i'ilnfttr  (St.  Ifitmßqoat)  »V  xttlei ,  1  crgl.  571.  tmd  545- 
tßlavt  Qfä  rr.'iVn:,' Il.  £3,  752.  so  s>gt  auch  Ac?chyl.  Ag.  125. 

<ur  fliö/iwt'.  Mit  einem  Wo^tc  I '■  Tat  tiieh  diese 
Jdoe  nicht  ausdrücken.  Mrtaph.  viMi  der  Seile  ,  »ie  vom  rech- 
ten Wege  in  Imln. m,  Tborheit  füllten.  »00t  jil.il mnlrol 
iot>Ur,  Theogni»  223.  st.  d  gewöhnlichen]  qf/tropiaßij* ,  i>" 
der  Seele  und"  am  Veistsudc  rerw.Arloset.  D.ihcT  Moichm 
t\,  ^6.  e-i  r.t  (>>jrü)  Ufj«  ft.rti/Qitt  (qri'inr)  r)e  iaeJi'  tilvpnuv 
efiöaaai-  Tbe.'giii»  '937.  eVcV  ttt  atr't'  ß}.rinrnr  o'r  «nTurj 
01  rs  tV<f;e  ifrilti.  Dir  Sp.iteni  brauchten  c»  hernach  ftlr  ver- 
letzen, schaden.  ßUnTwV  läyov,  Pindat.  Pvth.  9,  167.  wider 
die  Kegel,  Rede  handelnd;  m.  d.  dat.  o'g»  ftt}  fikäif-tj  Olef, 
Ae^h)1i  E>im.  ri;  Ol  ta'ftvtv  i^lmf*  xfti'aaoflai  ,  Öppiani 

I,  335-  welcher  Gott  hat  dich  so  sehr  deines  Verstandes  be- 
raubt,  dafs  — .  r/17  vi  ooi  (ßlmßfr  »Jro(>,  lt.  ifluißjf,  Quinti 
Sin.  5,  509. 

Blaca  aar,  *J,  verteilt  und  poet.  $t.  flikoauov  ,  Nicandii 
Alex.  Cj. 

Bkaat  ävw  und  pkvor/m ,  (ßläotn),  ich  keime,  Scillase  auSi 
entspringe;  act.  hei  Volbringen.  {V  r»;  ftiitti  ßlaotr,»^  t}  eV- 
tsutf.  S.  auch  tmßkaotlvt  ß).<üa*ui  nach.  ötriJou  ßlaöxotftivt) 
Kaltit,  U.  ^'aorai'un.n,  Soph.  Fragm.  p.  619.  e*<  tßliorijOi  *X~ 
itixi,  Apullon.  i,  1151.  roi  i'iua  ßlaotärit,  treiben  wildes 
Fleisch ,  Jlippocr. 


—  ertiar,  ro,  Nicauder,  ßliart}, 


Trieb,  Keim,  Zvveig 


orijjio.,  ö,  bey  Aeachyl.  BHPpi,  329 
Ast,  Ulatt,  überh.  Wachst  Ii  um. 

—  orijuar,  0,   rj,  s.  v,  a.  ßlaotnöt,  Nicandri  Alex.  v.  561. 

—  «iij«it,  lui,  ij,  das  llei vorkeimen,  Sprossen,  Keimen, 
Wicluen. 

—  •ra/rasajf  und  ß),aori*ä; ,  t;,  o'r,  (ß/.aot/u,  ßlaorot),  tum 
Keimen,  Jlei voispiosieti  gemacht -geschickt- geneigt.  Die 
zwryie  Foim  ist  au  vielen  Stellen  veidarbt  und  falsch  grieut 
f»r  die  erste,  wie  Thcophr.  c.  pl.  5,  B.  rf«  yotVuor  ««1  ßloeti- 
k»7 1  «fXfsa  Ucberh.  ist  ßiaontöt  eigentlich  was  dem  od.  zatu 
Keime  -  Triebe  gehiirt. 

—  liioKott»«,  iv,  (xÖTrin),  junge  Triebe,  Sprosse  beschnei- 
den oder  abbrechen,  f'licOph.  h.  pL  4,  16.  c.  pl.  5,  13. 

—  OToioylm,  m,  (ifyia),  die  jungen  Keime  od.  Schos«e  lesen, 


.  (^'r»),  «ho  junge 
abnehmen,  pampiuaie,  von  den  Heben,  Thcophr  j  davon 

—  oroi.oyia,  >/ ,  das  Lesen,  Ablesen  der  jungen  Kciinc  oder 
Schosse,  pampinatio,  von  den  Reben,  Theophr. 

—  «Tee,  o,  \f/.iot,  ß'.äfa,  ßiäoxut,  ttXwtnrar),  der  Keim  der 
nulgfhei.dcn  PÜanie  ;  d*s  aus  der  Knospe  trabende  Blatt;  der 
Schödling,  junge  Zweig,  gcrm»nt  davon  ßiaotu,  t«i,  Ni- 
e.morr. 

—  ortftim,  ich  mache  Triebe.    S.  in  *aQ-xoyovlw. 

IS  l  «  (  q  ij  u  tu,  v> ,  so  reden,  dafs  man  dadurch  eines  andern 
Knie,  9i,,uij,  und  gutem  Namen  schadet,  .  .ut«1,  mithin 
schlecht,  ehrenrührig,  nachtheilic,  lästerlich  reden;  beson- 
ders auch  etwas  von  Äbler  Vorbedeutung  sprechen  ,  wo,  wie 
i"  den  ubiigen  Bedeutungen,   der  Gegensatz 

—  l'.fia,  ,;,  littcil  ohe,  scbmilnftchtige 
K"«i!  >'4«e.llt»H  lUde; 


ehrenrtihri, 
v. 


ist; 
oder 


264  ***** 

HUc9Vuoe,  S.  »;.  liiremd,  <el.mahend,  tadelnd,  R*den  Von 
uiiglttckhcKer  Bedeuniug  luhr« nd  t>  ß'.mt<lrlul.<ß ,  <iiv.ßl,t- 
erueeii'ij,  r, ,  Syne».  f  pin.  57.  a.  v  a.  ßia  tfi.ula. 
Bluttat,  ür,  01,  ßl.nrtr;,  ij,  und  l>-y  Stuu»!  in  ß',9oa 
Sifh'  Tore  ß'.a'  tiuit,  I  »iinin.  ßlm  'iov,  to ,  eine  Art 
Schuhe,  die  blofs  die  Fuffsohlwn  bedeckten,  und  die  Körner 
blofs  im  Hause  und  bev  Gastmählern  zn  tragen  pfl.  gien  .  also, 
1:  1 1t  nnsrei  Art  zu  kJui.  Patitoficln ;  davon  h.n  Hesych. 
ßlaetöm  angemerkt,  weh  l<es  niclit  allein  mit  der  ßlnrttj  ver- 
seilen und  Uederken  ,  «  nd.i.  auch  damit  sehltgeii  heiieuteie, 
wie  caput  tanAulio  lOmmitigare,  Teient.  Eunuch.  V,  81  4» 
JJ  l  a  x  »  *  •'•    8  ßl\t*ov. 

BXa  yi;  on'a,  U  vrot) ,  Verletzung  der  Gtbmt,  der  Jungen ; 

von  n  iv* » 

—  yi«,  »'»  0»*/e!»Ti»l,  Verletzung,  Heachadigun*. 
-+t9tmv,  orot,  ö,  rt,  s  v.a.  agii oßimß'S,  Aeichyli  Theb,727. 
nliOi»,  von  ßHw.    S.  in  fiiim ,  saugin. 
BliXo.  II.  15,  28H-  «  ßhfreiitt. 

Blifiai  vw,  o»fn$,  »ntiu.  bey  Homer,  seine  Starke- Schön- 
heit fühlen  11.  darauf  tTr>t'«M>  oder  stolz  seyu  .  abrt  Uauachoni. 
966.  irrai'ifuv  ßatfätort  ßfntali  uv  ».  V.  a.  stieben,  veilangen| 
davon  •ißi.ea'is,  Jediwa'-h ,  oknmächtig,  "kraillos,  wahiscJi. 
vonßU'\',  t/ltu.  -■••t 
Jtltfiua,   arot,  ca>,  \ßiinu),  Blick,  Anblick,  da«,  womit 

ich  bliche,  Auge.  .<       tu        vi-  *%i 

Blivra,  *i  >  ßl***,  V>  ßll'ot,  ro,  Rots,  Schleim,  e.  ▼.  a. 
sonst  ,«••;'>  u-  ')  :f,  in«»  ro,  witd  auch  nkira,  irk/vva, 

{j  t  gelcluicben ,  nach  einer  hartem  Ausspiarhe,  wie  Galen, 
u.  Hesych.  anmerken;  davon  ßuröi,  ßltwät,  ßinÜ^t,  ßln>~- 
iüt>.t,  ü,  >),  auch  flemf  1»  Od.,  wie  Galeu.  im  Gk«»s.ir.  Hipp, 
hat.'nisi  i  apo,-,  t,  v.  a.  fir^ej-V.  «ocs«»  oa  fl»Yfu,,ia'>  roT-' 
zig,  achloiniig,  voll  lVx>U  od.  Schiotm  auUi  incUpU.  wie 
(«•eevCn»!  «top.f-T»',  ein  einialtiger,  dunin^r  oder  an  Leib 
und  Beda  triger  Mensch.  Bey  Arist.-iel.  h  a  ft,  2.  ist  re' 
ßLivot  s.  v.  a.  i***Cj  denn  01  sagtj  ot  ii  niritilot  vipu*'**  ti'.» 
l'/.V,  e*io  Kai  ßavtU  Dal  ß'"-vmd»H_  H-f  ita  9i  rc_  »V  Tfl  llt'i 
dtaT(iißtif  t£*r*xali  up  ~iot  rtollixit,  'Iva  jr,p»T*fr«F»T«n  ra 
ßllvui.  Daher  Wen  nur  bey  Pkiutu»  tur  Dummkopf  Im  Elvm. 
AI.  wird  ein  Ftach,  dun  xtvßtüi  ähnlich,  pA{vvo«t  auch  ßaiiu» 
genannt-,  Suidas  hat  ßlivot,  und  Lex.  Auon*.  Ms.  bey  Stanley 
Aeich.  Pen.  659  Vergl.  Aihensei  7.  p;ig.  28o-  Artemidor.  fl» 
14.  werden  miyaiüi'oi  und  ßUrvot  als  schlechte  Fisdie  genenut. 
In  Diogenes  Laert.  2  p.  «33'  '»»  V  seius  »';««'  di  ut}  aVaeriD.uou 
{(./uuari  p«K0»>ai  ,  V»«  ßUvov  kdßui ;  wo  atfalsson  steht. 

—  ivvo>,  Tropf,  einialtiger  Meu>th ,  Oeuom«,u$  Euseb.  6,  7. 
S.  vot  h.  u.  ßiqvot. 

—  «r-yöc,  »J,  üv,  träge,  faul. 

—  •wein'»»-,  tof,  6,  1},  rotzig,  Hippoer.  p.  465.  v«  ß)a>-*üdta 

st.  Tj  ßifvra. 

Blut  tiniptov,  ovo:,  0,  t' ,  bey  Pollux  1,  21.  abergläubisch ; 
wo  ßltmi.  u.  ßlittoi.  Stutlai  tuid  Pausanias  bey  Euatath  cr- 
kltieu  es  für  schielend  oder  mit  einem  süereu  Blicke,  torims 
visu,  uud  Pausanias  merkt  an,  dafs  es  spott Weise  von  den 
SakiatUchen  Schalem  gebrnuclit  ward  ,  wie  vom  Sokraies 
selbst  itaeaß 

Ute-  lieey  eh.  ei  klart  es  von  der  bljs.cn  Farbe  de» 
hagern  Gesichts.  '  A 

—  trvoi«,  >).  ßUxim),  das  Amehen,  das  Sehen,  Aristoph. Pol- 
lucu  a,  56. 

—  not,  ti,  {ßUau),  *•  v.  a.  ßUftfia.  .  .. 

—  wr»«o«,  ij ,  üv,  gut- geschickt  iura  Sehen,  rust..t'n.  aU&i;- 
M ,  Anal.  3_  p.  2,j5.  "    ,  .  .  tf 


mge  oder 
.  .eetj...*..  I 


1. 3,p.  fl.15.       ....  t...  .»a  .1 

-uro»,  *,  or,  Sehens  Werth,  Sophocl.  Oed.  tyr.  1^37. 
Biinui,  f.  y«t  sehen;  vom  Verstände,  eimeheu;  ansehen, 
x.  ü.  o-iiooipö'. .»«  an)  ä#p«i<  <rä.  wpo's  r*i"t,  eiuen  freundlich 
und  wild  ansiheu;  wohia  sehen,  d  i.  a)  wohin  geneigt  »evn, 
wie  im  lau  tperto ,  at.  vergo,  z.  B.  oiai'o  npo'c  uf/ypptiiav  ßi.i- 
nowa,  ein  ilaus,  welches  gegen  Mitternacht  dit  Ausauht 
hat  oder  liegt ;  b>  fQr  etwaa  soigeu,  Kück«it.hi  nehmen,  c) 
sich  hüten,  »ich  in  Acht  nehmen ;  d)  das  T-  getlicht  aeben, 
also  leben.  Dabei  ßki  icui',  lebend.  ali^U^  not'  ßkinorra 
fur,  Aeschvli  Cliou  Jj3  ;.  vera  et  claia.  c,  Luai  haben,  vex- 
l.ingei  ,  ß  lim  rtuoTi,  Aristoph.  \  esp.{>,7  i^iirtu,  Aili.iui  v. 
aus,  4^.  Coray  Piouioiu.  p.  W£>-    Di»  Foim       .1«  ist  blo» 
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in  e^Xtirr/p*  O.  tlvoßXmxia  gebrin  r  Mich  oder  lagemerkt  wor- 
den; ßXt-na^oi  für  fiUitu  u.  ßXtvtexiljo  fflr  blinzeln  hat  Hesych. 
aogesnerKu 

•'       •  i  •     •  •  .  f.  blinzeln,  Schol.  Aristoph.  Eq.  39s,  nnJ 

CVmens  Alex.  Paedag.  3.  p.  a^4-  wo  et  aber  ein  Glotsera  nach 
Utra'terh.  ist  ;  davon  raraßX.  bey  Hesych.  in  aaruXannüv. 

—  »o;;t,  ««rot?,  in,  Aucenwimper;  von 

—  ir a l-  0 »•  >  t J  ,  QftXtxvA,  Aiigeiilieder;  bcy  Soph.  Antig.  104. 
Ilfll  My  Hesiod.  Scnti  7.  ßlfr/d^wv  uiavtäay ,  woraua  man 
rGtfafj  vermuthcn  folilc;  davon 

—  <f.?iivoTov,  to,  — fr'orpa,  a> ,  und  — gtijijj,  ij,  auch 
— BWMWeM'  ,  to,  Instrument,  die  Schuppen  der  raulien 
A  igfi  Iicder  wegzunehmen ,  Paulus  Aegiu.  Triller  Opuic.  1. 

—  .•«cüojTöf.  o,  17,  der  die  Augenlieder  siel» ,  fahrt  Dr»- 
co  Stnton.  p.  56.  an. 

Miin,  ßliftet*     S.  in  fläoj,  taugen. 

Bi\Sr,t>,  A.iv.  ißäXXut) ,  wurfsw  werfend. 

Biitrei,   Odyas.    17,  472-  «t-  ßXf,T<u,  Ton  ßXi'ui,  ßl'.ftai , 

i.  t.  a.  fakJ.^rat. 
Bii  da,  Athenaei  3.  p,  114.  und  Hesyrh.  eine  An  von  Kuchen 

cdcrBrod,  welche  Athenäen*  ßlijua  nennt. 
üifMa,  to*,  (StlXloA,  der  Win»;  der  Pfeil;  die  Wunde,  He- 

rcxäoti  3.  35   (t/.ijurt  xei'raC  x«P—l*X*«t,  AnalecU  2.  p.2«.  S.v.a. 

Uiiri;  S,  3).t;uivrj  gnuai. 
Hi'.ua^iv,  1  iclitipcr  (iLuaZot. 

"ir***  fifom*  odvr  ßX/ua, ,  von  ßl/a,  ans  ^«i/e.  contr.,  da- 
von jj^ro,  fiiiutvot,  ijf/rr,  dja)*  n.  itH***,  0't)9fit,  Opiat, 
tts>8t>i  f**?««  ßtfüw,  II.  ßXt&tly,  tfytWti ...  s.  w. 

Bis»**»  o,  d.  i.  rruan'M,  st.  ßaXyt ,  r/v«c ,  o,  Lex.  Anonym. 
Ms.  bey  Stanley  ad  Aeschyl.  609. 

Blsjere«'  {"»,  f.  »ow,  (ßktjjos),  hin  -  und  herwerfen,  Hippoer. ; 
divon 

BirtrfifuJj,  d,_  das  Hin- und  Ilervrerfen,  unruhiges  Lie- 
gt», Uniuhe,  Hippoer. 

Bagrjif  ■  oYüt"7v,  Alexander  Aetolus  Macrobii  5,  22,  feinin.  v. 
.f  '.".Vi  Werfer. 

Bitriot,   ß.tXJtu,  (t/.ito) ,  »um  Weifen. 

Ilar,  Schul.  Venot.  iL  23,  254.  von  fljbfra,  e.  t.  s. 

jVtliy. 

^0«m&.£  aUCh  filvT"'a''  mederw«rf«.  üWwältigsii, 
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ltrl*\  •i,He^-  erkÜren  die  Grammatiker  J 

*  «,o  ae["f.»..>^t^W/0v*ei",i  ¥":Lck-  «  Theoer.  Ado". 

•Ire. 

ende  trockene 
einer  Art  von 


P.  »18-  ApoUon.  4,  152.  u.  foi.  ßX.  ßapifo,  st.  jr«. 
Blntft.  17,  Theopbr.  c.  pl.  1,  7.  eine  ipliblüher 
holzige  Pflanze.™«  «ifrvWi  ßXw»v,  ßUxroy,  si 
*r«plf,  ganz  verschieden, 
rn'i  »;.    S.  ßXt,ywv. 

rliVf*"'       tf''  (^"aV')'.  ü,?kc"«J.  "der  emfilrig,  wie 
1  Schaf,  ,,,.,p0C  »o««,»  m)  r«  -r„-,  ro  plr^i,  B.brfu 
e:  in  ilnm,'  hen  Sinn..    ...  Li  ..    \i  r?      '  *  ""•"»«■ 


»»'!!■.  Soll  flatu'rtuv  l.eifsen. 

-tJs,      aV,  ißXiur),  geivorf«i,  getroffen,  (srie  vom  Blitze, 
sl     belaubt,  vom  Schlage  geröhrt ,  liip(K)r.r.  p,  3ß6. 

•-tf  !,»■,_  xi ,  das*  ^  *?**•*<  ü,  II-  15,  6?ft.  plixfotet  «oAL>ruV, 
Bich  eiiugon  h6lz«r»e  Kigelj  nach  aude.u  dio  Fuee;  in  der 
Ur.Sfrn  BcJeut.  »*gt  Nicrtas  Aliud.  5,  4.  ot  Sil)  iiixroiuu  m 
t»"  r  ,or;  taroi  fiX^rpa  ict/orro.  u.  16,  4.  «>(  atfijvaf  so) 
t>-:  i  Nic.ui^ri  Ther.  39  eine  Art  FarieiiSrnut :  daher 
*"•**••,  «T,  f.  «Jot'J»  ci.ifugen ,  oder  durch  NJeel  bcfcsiigcn, 
Bnsxh. 

*'r.t*»s«'»  cutin.»  ,   f.  r'«»un« ,  sebreven;  eisend,  von  Scha- 
*t,J,  wie  i*r-;Ka»OJ  von  Ziegen;  auch  von  kleinen  Lüidein 
■  .*''.I»«a« ;  d  ivon 
— Z«.,  I,  Ja*  blOkend« Schaf,  Sit,  Oppisni  Cyn.  1,  145. 

!.  i*  ''zv«"1  T"'  ""^  pL'.X'i&pui,  v,  (Aeliani  h.  a.  5,  51O 
c  <  jdjuvcn,  Blökrä  dar  ecliafe, 
~;^r«j  rä,  (fiX'^nouai) ,  die  blökenden  Thierc  ,  a*lo  Schafe, 
Actum  h_  a.  i,  54.  wie  fiXt;X'ir<i  r/tra,  Eupoli«  Schol.  Ar istopl' 
Kab 


«>atj  y^j.  ,  wir  ft  ~'*'<*)  tSrttträ,  ß\>tTO,  elc 

'f;»»r,  auch  ^/.«^ioi-,  Oio^cor.  4,  1^6.  de<gl.  ilttx'.nf ,  jü 
afK  Art  v.  PsrrurLMSMt  (filix);  llßufatt,  »,' ,  bcy  Ihtoph- 
eine  ajinek^iinie  Prt  inze. 
^C»u«i,  Tl.eocr  16,  u2.  jlX>;xoiXi>,  wo  aber  Schäfer  rieh 

u4i-'  fb^toiiu,  von  äXitftouai,  -e»cln iebe»  hat. 
—  Höf.  r/a,  »/")*■,  »clifvac«;  ärtutt,  Alcaeu»,  viypa  (txSt,  N 
»>i.'«t,  Mciucr  -  schwacher  UiU  od«rr  Tli  wunduiif  ff/S£( 
3T.f.>Toi,  kleu.c- schwache  FiebeThitj.',  Oatcnuj;  mouwfl... 
-  griecn.  itörfrb.   I.  TK 


wr*f<lf.  ganz  verschieden. 
B  XrjTn,  »'.    S.  ßXilxwv. 

ein 

d„;  in  dem,e,ben  Sinne  hat  M^SC  ^^ngTeX? 

"*!  •°' 1'  ,U01  ^«"Ü»."»  A<*1""-  «eh  »CS  oder 
gW>,  Mentha  puleyum,  Pol.v  ;  bry  den  Com.kei, ',uch  k 
i  rJator,  Anatoph.  Lys.  89.  ^^^r,  Theoplir.  h.  pl.  o  .fi. 

/i  '  1  .  ■.    S.  in  0«<.j,  saugen.   J 

Il.ppocr.  Epid  5-  p-  "13.  wo  man  es  dnrcli  >uaL,f>r  „kUrt 
rnit  den  Hlad.n  dröcU.  reib«,  ,,„d  .0  eVwefch'.n  b^ 
An.ioph  Lys.  1.64  i.u.,rt*«»  oder  f^M.fu,,  döri.ck 
davon l"'^f"V'  WirtJ  durch  v«lrl*«'g«»  wuaiiheu  eiklirt* 
JtXlftatit,  tw ,  ij,  da»  Re tasten. 

öA.>^.   S.  «»ee,.,  u  ßltpmU^i  davon /f  t.^'U. 

BXtocu    S.  ir.  jsMr'oi  u.  ß:  it*i. 

B'-'or.ve ff»  Ho«,  V.  (^.«e«,  /»WP)(  Analeeu  a. 

81.  die  <eideli.de  Hand  ;  wo  v..rhe.  ßX,,  t.  stand.  ' 

DAin'or,  ro',  f.  L.  n.'ßXirov  Theoplir.  b.  pl.  7,  2. 

Biixouäuat,  ov,  0,  ein  lader,  einfältiger  Mensch  w.V  Ai/. 
T»r  u.^.r«iCl  ?nf«Ut,  Ari.tonll.  Nu b.  097.  Na'h  derTsrUW 
Piatonis  in  Siebeuhees.  Anecd^ti.  pafi  «  R..L.U.  "  j 
Hesych.  kiefs  derselbe  Mensch  und  Pd'f  "°4 

«V .  und I  Saidas  erKUn  fadUi&™nl*Z^ 
nander  Plinu  20.  c.  12.  bUuui  Plauti  Truc.  4,  4  .  von 

BXItip,  tJ,  blitum,  ein  unachm.rckhaftes  Gerni  ' 
atripicx  Lin. 

Hit'"»,  f-  ßilata,  ich  beschneide,  vorz.  den  Bau  „, 

zeidle.    S.  in  saueen,  und  ßXUcet    Einige  leiten  es  von 

fiU, .  awi/rr^  ab,  wie  ßXät  von  a/sUsWi  u.  ^„Jo,,,  tul  •• 

Blirv(,,,    ein  Ton,  der  keinen  Sinn  hat,    keine  Sich«  be~^ 
seieliuet,  Diogenis  Zeno  y.  Clemens  pag.  9,5.  Festus  sart; 
TUirtüi.m  nullius  signijZttwni,  est,  atapj  GraeL  %. 
nrp*  rl  tHH-daipot.  ~ 
<J  I «       ßbi^K,  •",«/.    fn  der  Stelle  de«  Hippoer 
von  Kopfwunden  steht  ro  ».«,  ,ä.crp  ^c  r/)4,a(, 
andre  (f ii^c  lef en ,  welcl.e,  Eroti».,.  «ilor.ar  erkUrf  /,;, 
VMjsVroK  a^r«  fl«^,«  .Jv«e»«  „Äa  »äpro,,.     Hcrych.  hat 
/»/..r.Xt/d'f,  frnp«  /ijro.j.ar,,  rä  X,X,vaeuirnv  «„}  „- 

*"fB»'j  ^»»S™»  die  doppelte  Lesa.i  ßi.vx<1»t«  „nd  /fl,rwd»f 
a..gedeuMt  wird.  Athe.aci  4.  p.  ,32.  Mgl  der  Dich-er  D.phi- 
Ius  von  den  Byzatmnern ,  sie  Mycn  wegen  der  vielen  Fi- 
scho  iavr,i  ßAtt*3ns  »ni  «iwroi  Xäzre,  wo  .•.•i,z„).i,M.,c 
der  das  hvlpeintia^Ugedrackt  steht.  Archic.n..s  n.  den  Cblrarar 
vrr.  Cochy  p.  tx%  lagt;  ffrsawjJi.  ri  TJ  aatM««]  a,;»-,;,,^, 
■«<  ;^a.i«Itf.  Also  nahm  A.chig.  im  Hipporr.  djs  Won  «iit 
Euphonot.  bey  Eronm.  für  ausgednlckt  und  trocken  N.ich 
einer  Glosse  bey  dieser  Stelle  schrieben  andre  ß',u  'tu  d  i 
rö  «;<...!•  ««;  i'.^ionssr.    Hciych  h»tß:jM,  xv„ria«,ü*, 

UXJ«,,  u  r.  s.  ßli;u  n.  ßU,,a,  eine  andere  Form  von  ßü*, 
ßltm  und  ßl.m  Wit  ßXÜSu,  /f/,Vow  SlWlsV  mil  v>''"» 
tXvoom,  so  in  ßU«>,  Mit»,  flUnm  vor.  <f)U„,  ,1  y.,,  V  >*> 
um  duicli  die  Aipiraiio.«  und  die  Munden  veTscii.ede.r  ci 
ist  also  unprünglich  d.uckon,  preisen,  saugen,  melken.'  S 
in  vf«u>,  saugen. 

,  n,  o»-,  mit  schrecklichen  Kigeln  od.  Kimen 
aus  O.pb.  iiymn.  09,  9.  SJj|  wahiiihcinüch  ßXoo.pal  ,/v,„i 
heiiscu.  T    1      *  n* 

e.  (»«'«,  t>o\  fot;  wild,  f.ircl.teTlicli  vom  Anblick;  im  Tl,en 
pluastus  aberteut  rlin  ii*  ,>V.  ,o.(/wr/ti«  durch  hvrnäior    C  P 
6,  ig  und  21.  Tff»:,>;  ßXt,e.¥n,t§^,  ver.niachte- ti,u ei.  e'  Nih ' 
rung;  a*orn  Apollunu  S,  7,2.  .aickuriiwh  j  uu^,,«,,  BuinX 
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_  e.  6.  wo  die  Gloue  aapapat  hat  ymttitrt  »: 
fXooifeit  xi  ijfrrj ,  PUto  Resp.  7.  p.  109.  tapfer  und  muthig  ; 
bey  Uta  C  .sä',  und  andern  ,  ehrwürdig  von  Ansehen.  Mane- 
tbo  2,  6.  actat  ßXootoatt  <••;>>,.  1  dem  ia'mtfote  entgegen. 
B  k  0  u  i>  (.  u  y  (j  u  v  ,  oros ,  0,  ij,  [Mi»),  von  wtldex  Denhungsart, 

Aeschyli  Sun.  Rl6. 
»•ei  («rirat,  0,  ~— erp  »»it ,  tooe,  r/,  — tromirat,  e,  ij  r  [viy), 

wi!  J blickend  ,  ßXoovf/iiitu  ftöot<»t  Öppiam  Cyn.  I,  144. 
£lt'd<«c,  /«,  «Or,  (ßl'S*).  1»  V-  •»  »Vpo'c,  Hesychlu», 
Suidaa. 

DX>  l  •■> .  ßXt'm,  ßlteam,  ßlixxm,  s.  V.  a.  tfXtto,  «//>••/ ,  ';Ji'«au, 
mit  demSpiritua  aaper,  also  daa  Ut.  ßuo,  ich  fliefse  Aber,  bin 
voll,  argiefse;  auch  ala  Activ.  icb  argiefse.  ßi.lyarrt  yüi-y, 
Nicandri  Ther.  497.  blutende  Wunde.  Daaaelbe  iit  £,.••«»•  w. 
bi.  n.  Im  Erym.  M.  in  ßXtuifrtv  wird  aua  Eupoüa  dasCom- 
pol.  ßi.fototvlm  angeführt :  aua  ßXvoxotttjomu  aal  (ioifosu  'S"' 
wöLr,  d.  i.  von  Weine  überfiiefsend.  S.  in  iraßXeoxaJxu  such, 
davon 

—  e  ^  J  e ,  o ,  daa  UebeTlliefsen  ,.  Hervorquellen. 

—  »Tijp,  wo»,  ö,  dav  ßXeaxr,o\t,  f.  L.  «I»  ßliartfölt ,  w.  m.  n. 
fllt'oo»,  ßXixxta  und /Iva»,  *■  v  a.  ßtiZm,  PUto  Resp.  8  P»g 

226.  wo  aber  Kuhnken  richtig  ßXloow  verbeasert. 
Bivi&föi,  ein  Boyw.  von  hohen,  atarken  Baumen  od.  Pflan- 
zen; von  ßimoxtu,  eigentlich  in  die  Hohe  aufschiebend.  /?iu>- 
öf>r  'ii  Hofft  Saat,  die  im  Schosaen  ist,  Arac  Dioi.  357. 

S.  ß).uiu*bt. 

MX  ufäiaToC,  «.'.«,  a'or,  ajf te*,  Atbenaei  3.  p.  115.  ein  vierecki- 
ge! Brod ,  Laib,  yuaJratut  punis,  wo  jetzt  ßXatut'Xiat  ateht. 

—  fiät,  i,  t.  v.  a.  ytnjtvt,  bucca,  ein  Btaseu  Brod  ,  oder  auch 
•ine  Abtheitung  auf  dem  Brode,  quaJru,  we'l  Athenaeus 
p.  114.  die  04/ il.«  ßh-uia'oi  (jetzt  steht  ß/.wuiXiOi  da)  durch 
ajtovrfc  äVrouHi,  d.  i.  der  Römer  quadrati  panes,  erklärt.  Da- 
von  attxwßhouot  bey  Hesiodus  Op.  44a.  Euatath.  leitet  das 
Wort  richtiger  von  ßäXXm,  ala  SchoL  Apollonii  I,  320.  von 
ß/.u'exui  ab.  Von  ßXlt»  iat  ßlij/iu,.  von  p\:.„'  ,  ßXüfta  und 
ßloiuit- 

—  Ott,  f,  (gXüaam),  die  Gegenwart  od.  Ankunft,  im  Etym.M 
iitffov  ßXviott  at.  (i?(<a. 

Diu'cäu,  für  gehen,  Lycopkr.  448*  kriechen,  Nieand.  Ther. 
451.;  davon  uataß'.  '-»..,  nerab-ewhergehen,  Apollon.  Hhod, 
a,  323.  u.  jr;.e/?/M>ii««ii«i  Horo.Ody.  t.  ;  von  ,i.  ij ftoliui,  pto- 
Xivxtu,  wie  man  nieynt.  S.  uiftßlwa;  von  der  Form  frilüu, 
/>A<'7,  ßkwm ,  hat  }Ie*y'ch.  ißXm,  i'fiiii;,  «f/fro  ■  (axt; ;  2,  eine 
svreyte  Bedeut.  bat  He^ych.  ßXtioaat ,  ivatiXXtt  i  femer: 
ßkontiv,  '  i  -ii.-r,  y  i'ärn»,  und  i,ußX"ittt>7av ,  (V  rij>  ätSoi  jjin  e' 
aar.  Vom  alten  Stammworte  ßläia  ßXaaxöt  und  ßläar 
davon  ß/.aaxaw ,  ßXaaxävütf  auch  ßkoa»t  ßkwoum  „  wie  Vrü^ 
♦  '(ii««,  vtya'oitcj.  Von  dteter  Bedeutung  scheint  ßlw&eö 
fOr  x'iv(.Jt,  ädföt,  u.  äiftßXöai  xu  kommen. 

ee',   ein  Schid  von  Rindafell,  IL  ia,  22.  Ody 

16,  296. 

«  J«7eoC,  J,  vrilder  Ocha,  Philoatr.  Apoll.  6,  24. 
ifoci  rtfi/ä  er,  t»,    a.  v.  a.  ßoif&aXuor,  Nicander,  Galeni 
Gloss. 

«£,  aaot ,  o',  auch  ,v  '  -' .  ooz,  ein  Fisch  von  seiner  Stimme, 

ßotj. 

Boaxyt,  ov ,  e,  i'/teau),  Femin.  ßeäxtt,  >' ,  mV«  ,  Aeschx  Ii 

Pers.  573.  Sobreyer ;  schreyend. 
Boai  Xiov,  xj,  (ßoüi,  avXt}),  ein  Ochsenstall,  Anal.  3.  p.  233 

Orph-  Ai(j.  M.  daatelbe  i»t  ^Jarie*,  re,  Apollonii  5,  tafiß.  u 

ßöatXot,  u,  Thcocr.  25,  iog. 
x?eetu>,  w,  f.  t/am,  p.  i;xa,  daa  lat.  boarr,  rufen,  achreyen ;  an 

antuien,  auachreyen ;  um  Hülfe  achreyen;  laut  reden,  laut 

rAlimrn,  laut  blaaen  ;  toben,  Wied ci hallen ,  Aeachyli  Prom. 

431.  Thcb.  64. 
Ben'a,  q,  verst.  dop«.    S.ßittet;  davon 

—  nanos,  »;.  öy,  und  ßoitmot,  17,  er,  von  Rindafell  gemacht; 
B.ßittat.  Stt'jl)  ßettmud,  Thucyd.  4,  lag.  Wagen  mit  Ochsen 
betpaunt,  wie  optMMC    Die  erste  Form  scheint  f.  L.  au  seyn 

—  not,  ..'«,  n0r,  und  ^öao«,  /at,  ov,  vom  Rinde,  i;  ßotia 
oomr  ^„7,  Rindafell,  ochild  von  PundafeU,  Riemen „  llrmn, 
Hymn.  ApolL  487.  wia  boia  Ut, 


Mtlit,  iot,  S,  ein  Riemen  von  RindsIedeT,  Odysa.  2. 

Ii  "  ''  .  <J>  ■■  *•  ß"iia- 

Bai],  t) ,  Geseilter,  laute»  Reden,  laute  Sprache.  aym&öt 
bey  Homer,  ein  trefnicher  Schreyer,  guter  Commandcor, 
guter  Anfahrer.  Bey  Aeschyl.  Suppl.  744.  TAr  Ilftlfe,  Beystaud| 
dteraelbe  hat  6u7.  ßaif»  itjumv  »{uirü/üerv,  zum  Kriege  bew»8- 
neaid  nnd  ausIAhrend.  ßoiv  ••>»<»,  Hülfe  rufen,  Eur.  Uec 
1079.  ßu£t  Svtua  /tffS'  trt  afn.  Theoer.  16,  97.  der  Krieg  wer- 
de nicht  mehr  genannt.  Soor  ane  ß..i',t  ihkip,  Xciiopb.  Hellen. 

&       .      _  _     avavK  _ .  1    f%      _  «  ■      1..  .         .  .  .  &    _         .       x3  _  1  _  _  9  —  _ 


*>  4»  31.  Thucyd.  8,  92.  not.  bedeutet  nur  zum  Scheine, 


Fttx 


rrir^oir  Arnant  Auab.  2,  1 
at  erpeootiv  p*!»»»  jr^J«  J.Jua,  Aeschyli  Ag.  a36o.  berufen. 
/T  ij.*»!«,  Suppl.  744. 
Beijytri;«,  lat,  ö,  ij,  (y/s-o.) ,  vom  Rind«  emtproaeen,  ent- 
standen. 

BaTjym,  xi,  •  v,  ».  r«  •(...•»«       m,  Cbishall.  Antiii.  As.  p.  9J. 

—  Spofiiot ,  w,  (tTpaate«),  im  Laufen  achreyet',' Appiani  t.  pag. 
xot'xvtv  ßoäuii  auch  ich  laufe  nach  dein  ticschrey  und  zu 

dem  hin,  der  um  II  Alf«  tchreyt,  mithin  ich  helfe,  eile  zu 
Hülfe,  ttehe  bey,  wio  Sor.&it». 

—  Sftäfttaf,  Valcken.  ad  llippol.  776.  und  ß^iföftot,  ät  *i, 
Helfer,  beyatehrnd;  Bevstaud.  S. 

Bo*i  •>  n  /  .1  v ,  AnfAhrer  der  Halfetruupeu ,  ß  .Tj&tt* ,  Polyb.  1, 
79.  aber  aua  Appian.  1.  p.  391.  erhellet,  d«fs  es  der  Name  ei- 
ne» besonders  Magistrats  au  Karthago  war,  vergl.  p.  595, 

—  O-tta,  17,  Hälfe,  Beyatand  ,  UntentOtzung,  liAlfatruppen, 
Rettung;  von 

—  d/w,  uT,  wie  ßotjfocuSm,  von  Qt<;  anä'ßvtj,  im  Laofeat 
achreyen,  bey  Thucydides;  oder  dem  Geschiey  zuhufen,  mit- 
hin au  Hälfe  eilen,  helfen,  bcVstehen ,  retten;  davon- 

—  Vtjtia,  orof,  tu'.  Hülfe,  Be'ysund;  ein  Mittel,  Hülfsmit- 
tri  ,  Hippoer. ;  davon 

—  Oijua  x  tu  ot,  »j ,  ör,  und  ßat-thtrittot,  aum  Helfen  gehörig, 
was  helfen  kann,  helfend.  ßot,9t;xi*t]  tviwfitt,  Hülfsmachu 

—  9i/Oiftot,   o>,  fj ,  dem  au  holten  steht,  Tbeophr.  h.  pl.  Q,  >& 

—  tfout,  i,  ij,  11.  17,  48»-  ä\ua  ßotjitoov,  erklärt  man  schnell 
im  Streite;  andere  nehmen  ea  in  der  Bed.  des  flgd. ,  wie  es  in 
Anal.  3.  n.  277.  steht;  .11.  13,  477.  steht  es  für  Krieger,  wi« 
Pindaii  Nero.  7. 

—  &ät,  ö,  v,  helfend,  beyttehend ;  ala  Substv  Helfer,  Beyatand. 

S.  ßor^lot. 

—  Xooia,  daa  Treiben  oder  Wegtreiben  der  Rinder;  und 
weil  dtefa  die  gewöhnlichste  Art  von  Rluberey  in  den  älte- 
sten Zeiten  war  ^H.  i,  1340»  *o  heisres  Abeibaupt  auch  Plün- 
derung, und  jede  Beule,  Anal.  5.  p.  235.  Oclisentrift ;  von 

—  i«  11»  iä ,  Ochacn  treiben,  hAten  oder  regieren  ,  Lycophr. 
8»5.  Ariatophanes  Pollucis  7,  ift7.  d.  i.  wegtreiben  oder  mit» 
len  ;  2)  mit  Geachrey  das  Wild  nach  dem  Netze  treiben,  wio 
ßutjdfot,  Oppiani  Cyneg.  4,  64-  ?  davon 

—  Xaxt;t,  ov,  0,  fem.  —  orte,  tj,  (r/.o'r^c),  einer  der  Ochsen 
treibt,  regiert  oder  wegtreibt,  oiWpo«,  Aeschyli  Sup.  32o. 
s.  v.  a.  ßovxvixot,  Pind.  Ol.  12,  35.  d  Ovoitfißae,  der  zum  Pieia 
einen  Ochsen  davon  tragende  Oith.  wie  ßomixot  !t9io.  Ail.c 
naei  p.  456. ;  davon 

—  litiäoc,  zum  OchsentTeiber,  Hirten  oder  Ochaendicb«  ge- 
hörig, oder  ihm  eigen,  Plato. 

—  X  m  x  1 1.   S.  ,■:,.:?.,;,■:. 

Bitjfta,  sroc,  ro,  ißoit»),  a.  v.  a.  p^ij. 
-'•/"«,  ö,       Theocr.ao.  und  ßotjrouat,  i,  ^  ».  T.  a.  , 
fta:  und  ßairaftot-  ' 

—  P«roe,  a,  i},  von  Ochsen  gepflügt,  Swph.  Bya.  s.  v.  V 
Xifttm. 

Bötjt,  ev,  o,  Lucia n  Tjipith.  12.  ßöi}v  artrrwe  Svxat ,  wo  di« 
Haiidtchr.  richtigei  ß.,'iv  (im  Streue)  arctOör  öVr«  haben. 

—  01t,  ttirt,  »J,  und  ßaijrt't,  {ot ,  »;,  (ßoau,) ,  daa  Schreyen,  Ru- 
fen ;  auch  a.  v.  a  ß  17. 

Bo  ijr^f  ,  ß  yrtt-    S  ßjäxtjc  nach. 

Bat>{fiim,  ßudtf'w  und  ßv&uöto,  (ßj9fot),  eine  Grube  ma- 
chen, veaUnea,  oiiar  vergraben,  Cairurg.  vet.  p.  113.  »17. 

—  9^iiut  und  ßu&ifio*,  rö.    S.  ß>$Qt^i         -  , 

—  xTf  oa.dijc,  lf,  gtubeuformig,  auagehohll,  von' 
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Be^poe,  o,  oder ßl&crot ,  u,  Grub«,  TTuhlung,  Loch,  Gr» 
bed,  gegrabener  ßiunnen.    Bcyde  scheinen  von  ßi&oe  her 

-    ßvltöi,  ßvcoöi 
l*i  Meer,  Ter 


BOUBTS 


▼orn  Rinde;  £<~yoc,  Geipann  Ochien. 

Ochsendieb,  Atheuaei  p»g.  4c 


imen   und  mit  ßä&ott 
«ineiley  zu  «cyn.    Mit  ß>  9ot  ilt  auch 

xnr&l  Dahin  gehört  auch  ß.'oeni.-. .  ,  ßi&oot,  Ileivcli. ,  und 
firit.  •  -  v.  ».  ßä&tt,  wie  «a'tfoc,  jriv&oi ;  Ten  ßtOos,  ßö- 
*ro«,  ßlfrtt-nt;  und  tob  ffe»»  «iell.  d.  Im.  fodio. 

—  tfu'm.    S  flotrytiut. 

d.     S.  ßilfot. 

M»>l*e">*-,  ©der/Wtor,  To,  ein«  kleine  jungo  Kuh,  Och» 
Rud. 

r/  ,  ov 

Bti*ii<f,  not ,   J,  («i/:rriw), 

wo  jetzt  richtiger  ßoötilitf  stehe. 
BvUtt,  laitZy ,  in  der  Ocbscmprsche  reden,  Porphyr.  Py 

i-iuio^  (  »Ott  ßoimrafttit,  o,  ein  Bootarch ,  einer 
Ton  den  ersten  Magiatraiipeisonen  der  Thebaner  »eyn. 

s(ierte£e»,  t«nti  flaturtj»,  ich  mache  et,  wie  die  Böotier, 
ich  halle  es  mit  innen  oder  begünstige  *ie,  oder  ich  spreche 
wie  MC. 

«V<ue,r«oe«?r  »7c,  o,       «feiof,  Xeno.  E<ju.  12,  5.  Ton  böoti- 

iLt.tr  Arbeit  u.  Art. 
«•laToe,  eu'a  1  alt)»",    xur  ^dJU}  gehörig,  oder  von  deT  ,»0*»;, 

Tom  Wurfe,  «um  Wurfe  gehör ig ;  auch  *.  T.  a.  ßälluiv  oder 

ß' ;''.>.,  als  Viyrof  ßöluitH,  «in  gestochner  Thunfisch ,  Plutar. 

Luculü  t. 

ff  •««*?.«»,  Manetho  4,  272.  «.  t.  >.  ovyis  ßillm,  icheinen, 

rUiisen.  inzZotv  äoxipa,  4,  430.  bcicheiuen. 
Btißa,  ij,  d.  tat.  vuh  .1  ,  Anaiecu  2.  p.  S10. 
lolpieio  1  ,  to,  und  ßülßiov,  tu,  ein  kleiner  ßXoßot,  Bolle, 

Zwiebel.    Bey  Epict.  7.  i.  v.  a.  d.  folgd. 
~f;i,»r,  to,  in  zwey  Stellen  des  Hippoer.  werden  ßalßüta 

tut,-.  r,Vr  oder   ^^Wo'tJ.«  tuummm  retiennt;    wo  Galen 

(aißtnm  bat  und  durch  das  gemeinere  ßoußi-Xia,    eine  Art 

to«  kleinen  Polyp'",  Blackfiiche,  erklart.    £•  bt  die  Art, 

Welche  Artstotel.  'J'liierg.  4,  1.  ßuUrana  und  ö^oht ,  Athe- 

jurai  ßaißoxtifT}  oder  ßolfltrirt)  und  Epicbarm.  Athen.  7.  pag. 

Siß.  ii-»Wr«  ßoX/itnt  vou  ihrem  Gerüche  nennt. 
iakpivt,,  rj,  ciiie  Alt  Ton  ßolßüi ,  Theophr.  h.  p.  7,  »3.  Plin. 

lü,  5.  Atheiiari  S   r».  64.  weil«  von  i  aibc. 
Bclfiar,  to,  Elirxui.  von  ßoli^t,  ß,!jinr  iv  Tiv^oti  Sf  &tai- 

ftlrmi,  «/; rittimC  Ii  nÖMiu,  i\'tui ,  ouotuv  «r/uVat  ai&utnixtf, 

Hippoci.  p.  665- 

Ol,  ■>,  Meiner  bulbus.  Anal.  S.  p.  89, 
>Jirvr,  ro,  u.  ßi'ljittt«,  ö,  atti»ch,  ßJlttov,  ßiXixof,  eigent- 

Lh  Kinder  _  Ocli»enmi>t ,  Kuhtl.tden ;  d^he»  bey  Ariatopb. 

hn  Komischen  Statt  der  Ochte»;  a)  jeder  M ist ,  Koth  ;  dav. 

imbmlbitar», 

-ß,,,i,]s,  Joe,  o,  «wiebelförmig,  xwiebclartig. 
-Juiiraror,  rJ,  Ttalliani  Alexandi  i  7.  1 1.  KaMamenbolIe. 
Boeteus  ad  Tbeoplir.  h,  pl.  p.  6gi.  Nach  Guilaudini  Epiaio- 
U'  V.  de  stirpibus  PaUTii  155g.  p.  29.  buniuin  l.iiiunei;  bsUat 
■och  jeest  su  Konstaiitiiiopeluna  Chios  a'j'(<eaaterarvi>  und  xu 
Rht>du»  jJo*(Vor«otvT'?»*;J»'-  .... 
-  5  . ,  i  bulhus,  eiue  efabarr,  nicht  zu  bei  ti  iura  ende  Art  Ton 
Zwiebel  oder  Bolleneewiehie ,  welches  wild  wuchs,  aber 
une  Ton  [\cichei  ei  und  Aermem  als  eine 
ward  ;  daher  jede 


tack  1 


,  gebaut  und  häutig  Ton  KeicDeiu  un 
itirktende  und  reisend«  Nahrung  genossen 
ruaue  t wiebcl  -  oder  bolleuartigc  Wurzel,  wie  wir  jetzt  Bolle 
■ad  Zwiebel  von  der  Wurzel  der  Tulpen,  liyacinihei>,  Nur- 
tjüm  n.  s.  w .  brauchen.   Das  lau  volvut,  volva,  vulva,  eon- 
toUuiut  bat  eiuerlay  Ursprung  und  bezeichnet  die  Beichalfcn- 
•eitder  übereinander  gewickelten  Hinte,  woraus  die  Wurzel 
■nulit,     Beckmann  Grundsatz«  der  d.  Landwirtbschaft  S. 
IC4.  asr  gtcu  Ausgab«  hitt  sie  für  die  groben  schmackhaften 
sgrpuschen,  portugiesischen  und  spanischen  Zwiebeln,  iv  xf, 
■eiwp/rq      p  <  •!'"  rüy  ßolßv'r  Theophr.  c  pl.  6,  1  \.  soll  da» 
eitteie  enlhalten'  sev»,  wofür  Plinitis  19,  5.  l.  30.  in  renke 
•aaaritndo  hat.   Smdas  und  Schol.  Aristoph.  ad  Nubet  T.  1  y, 
erklären  d.  W-  d.  TeW,  TiüfleL 
-fi.9i*,.  i.  mlxJ-tn*«»  gekocht«  ßolß*  ,  hmlH, 


I  0,  r",  t.  r.  i.  ßolßouir'it. 
ich  grabe,  suche  Bollen, 


B»lßü8t)t,  tot 

UoX  ß  u>  <fv  il  ia , 
keri  p.  50. 

Boliuif  w  ,  «.  t.  a.  ßallu;  Ton  ßoltj  gemacht. 

■> ■•/ 1  1  der  Ort,  wo  man  etwas  aufb 
OtxoßoXtm* , 


Phrrnichos 


-i«*;»-,  i,  {Bolij),  der  Ort,  t 
auch  ein«  Mistgraba;  daher 


e wahrt,  als» 
ein  Kornboden, 


—  li£  ai ,  ein  Senkbier  weifen,  mit  dem  Senk  hier  die  Tief«  na. 
1. 1  suchen.    S.  dal  folg. 

—  li*&ot,  S,  s. t.  a.  ßövatee,  Arittot.  Mirah.  1. 

—  Ii«,  i8ec,  17,  •,.r^),  da»  Geworfen«,  als  Pfeil,  Wurfspiefs 
lörzit  Pluur.  Demetr.  g.  im  Schiffe  dal  aiiigeworfene  Senk- 
ble  y,  tun  die  Tiefe  zu  unteriuchen;  davon  ßgXi^ut;  eerpea-ivV 
ßouStt,  dai  Schielten  der  Blitze.    Vergl.  Plin.  a,  ia. 

-h»r<«.;;,  bey  Plntarcb.  7.  p.  185.  H.  TO'  ßtUarua  amlot- 
MW,  verst.  «Im,  s.  v.  a.  jeroi  Jz*i-«t,  so  wi«  ßii*  ,'Z^W 
gebraucht  wird. 

— Ii  rirot,  irr;,  irer,  vom  Mist«}  von 

—  lirov,  ro,  und/?öLr»(,  o.    8.  ßilßtTor  wiA  ßi).ß,xot. 
BiXXa,  aeol.  itatt  ßotXy,  Inscr.  Cuaans  Caylus  a.  p|.  sf,.  ; 

von 

Hälloasi.    S.  ßolotun. 

BoXo*xvirla,  ij,  [ßölet,  nxvnim),  der  Schall  vom  Wflrfel- 
wurf ,  der  Wflrfelwurf  selbst;  Schall  von  fallenden  ,  Analecu 
3.  p.  99.  Calanb.  ad  Suet  Caes.  c  46. 

Boloumt,  itatt  ßoHoftat,  Ii.  11,  319.  Odysi.  1,  S34.  vvr  i"  irt- 
(/tu«  fßöXorro  &to),  wo  gewöhnlich  ißiXorxo  steht.  Odyss.  i% 
337.  ßöktv»*.  ißoXXiuTj»,  Theocriti  ag,  »5.  Das  Summ  wort 
ist  ßolta,  dai  Int.  volo. 


-Xot,  ö  ,  Wurf,  sey  es  mit  dem  Würfel  oder  dem  Netze;  da» 
her  Fang;  2)  das  Zugnetz  der  Vogthtoller,  AnaL  a.  p.9.  irre- 
s-oXeir  eyslf  ßöXov,  Anal.  a.  p.  459.  5)  dai  Zahnen,  der  Zahn- 
wecbsel,  Milchzähne.  _S.  über  Ecleg.  Phy». 


—  aoie/e,  "Joxt/ut,  bey  Pro co p.  bell,  godi  4,  i 
die  BlXtl&vta  oder  Lucina  nachdem Etym.  M.  von  ßvXai  <L  L 

B o m ß ■  5«i.   S.  in  ixivat. 

—  ßalvm,  oder  -\.u  snmtan,  wie  Bienen,  überhaupt  einen 
fielen  und  dumplen  Ton  von  sich  geben    S.  in  ß 

—  ßaf.    S.  in  Tf 

—  ßaiXtoe,  6,  im  komisehen  Sinn«  gleichsam  eeb;n>rf,  mit 
Anspielung  auf  ßo/ißiltof ,  die  Hummel 

—  ßlm.    S.  ßoußatvm ;  davon 
— ßtjiiv,  lurasend. 

—  ßqttt,  ijioei,  tj"',  s.  v.  a.  ßoußrjnnit, 

—  ßr/att.n,  dai  Sumsen,  d«r  tiefe,  dumpf«  Ton,  ßi*ßot. 

—  ßltit,  ov,  o,  (ßaftßim),  Sumser;  sumiend ,  Analecu  2.  p. 
a2o.  i  wovon 

—  ßijxiuit,  1},  oV,  lumiand,  «inen  iirK-n  und  dumpfen  Ton 
gebend  oder  dazu  eingeiichtet. 

—  ßos,  ö,  das  Sumsen  (deT  Bienen  und  Hamrmln)  ;  ein  jedes 
ähnliche  Geriutcb  oder  ein  tiefer  und  dumpfer  Ton,  tat.  vom- 
but.  Spaterhin  auch  ein  Zeichen  des  Beyfalb,  Snetonii  Nero 
20.  Philoltratus  viu  Alexandri  Seleuc.  und  so  braucht  ThcwL 
Itiui  iaßofißr'iotH.    S.  ßuup  ■  ■  i- 

—  ßwmltff  •»»  im  liefern  Tone,  «oll  ßwmßmmtlU*nf»f,  von 
ßvfißvxoui'it,  h«if;c«,  Nicumaelii -G«—- 

— ß  1;  tt  o  « 1  i  1}  t.   8.  ßößßrS  zu  End«. 

—  ß  i  X  rj ,  »}.    S.  ßoußva. 

—  ßvliäC»,  Arbtot.  ProbL  «7,  tt,  S.  flmftßdUCu. 
-Ah«'«,  ßofißiXtot,  0,  und  ßiußrXot.  S.  in  ßoptß ia.  Aristor. 

h.  a.  9,  40.  wo  einige  Handichr.  ßoußvXU  haben.  S.  Uber 
Eclogae  pbysicae  p.  52. 
Bit*ß*  $,  tue«,  e,  .Seidenraupe  und  die  davon  erbalten«  Seide, 
Alciphron  1.  Ep.  39.  ß.  <;•>  r«  juenwi  2)  ein  Theil  der  Flöte, 
Polhrx  4,  20.  auch  eine  Art  von  Fidte,  ders.  4,  A9-  Aescbylus 
Strabonil  10.  p.  191.  S.  nennt  ßöftßvnat  xäorov  mauaxor  Saxxr- 
.«cHaTW.  Plutarey  Q.  S.  7,  g,  4.  ifieree  [>'■'.  ui, ,  «roAvrop- 
sV<u(  re>  «?<a«-»i«»  »Vf»V  rif«  rft  fU&yt;  daher  ßopßnUit 
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,  Theophr.  b.  o.  4,  1».  daher  bey  Arittntel  de  audibil. 
Luftröhre  der  Vögel;  and  ßopßr'ma,,  die  Insecten,  welcbe 
ist  ipUlmla  heifsen.   Bey  Xicomaeh.  Mutie.  p.  so.  mii  t« 

3elr.cn, 


.Hellt. 

•Onst  tynlUta  heifsen.  Bey 

ftofiJvaJenqov .  «oll  wohl  ßofißmauitatigav  bellten,  i  L  in 
dem  groben  Toite,  tonst  /iöujot. 
Beptßiu,  dieses  Stammwort  mufs  man  tu  mehrern  Ableitun- 
gen annehmen ,  obgleich  nur  die  Formen  ßopßäui ,  ßofißa^ui, 
ßauß*.i>it  und  ßofißiu  Ton  den  alten  Grammatikern  angemerkt 
-worden  sind.    Die  Hauptbedeutung  teigt  ein  dumpfe*,  hob- 
let Getute  oder  Ton  an  ,  dergl.  die  Bieutn  ,  Hummeln,  Milk- 
ken  Ton  lieb  geben;   daher  ßopßotoa,   ßofißi/taaa  (iHiinn  ; 
bey  Aristoph.  ßoußvroni  iniMi;.    Aucb  den  hohlen  Bauch- 
(Oli  der  gurrenden  (girienden)  Tauben  bezeichnet  es  ;  ßoftßrr 
eat.  uis  itiQtoitgd  tfiat.'t .  .,  bey  Hetychiut;  ferner  dat  Gemur- 
mel dej  Donnen ,   dat  Wiedriumen  einer  Hohle,  det  Obres 
(dat  «sogenannte Samen,  tinnirt),  ßoußriutv  a'xoai  ftoi,  Sappho; 
endlich  auch  den  Ton,  welchen  Feuchtigkeiten  geben,  indem 
„aie  tropfenweise  nut  dem  engen  Halte  einer  Masche  oder  an- 
dern engen  Oefafset  kommen;  daher  ßofi  ßt'u,  ßüußtlet,  bey 
Suidat^'u'fiJer,  exi'o;  orfc-  yv/.cuS-t;  bey  Hetychl  ßoftßHtr, 
XmöWj  als  Adjtct.  von  Gefällen  mit  engen  Hilten,  welcbe 
einen  flüftßor  von  »ich  geben,  wenn  sie  ausgeleeret  werden; 
dxher  ßoußvXi'te  oder  ßofß'Xios ,  »,  eine  Art  von  sumsender 
Biene,  die  Hummel ,  ».ich  andere  Arten  von  Insekten",  fer- 
ner eine  Art  von  Flaschen  oder  Gefabelt  mit  engem  Halse, 
worin«  die  Feuchtigkeit  tropfenweise  elnehst ,  Hippnci.  p 
A94.  daher  bey  Hesycli.  Vü/</ilif,  vuuif  nirf,  der  ^luchsende 
jTiopfen.  Von  ßoptßiw  ist  auch  ßiuß»it  lakon.  ßvußvg,  tt.  iüu- 
;•'•»• ,  ein  Insekt,  urtpi Ituglich  ein  summendes,  wiu  ßuußUto«, 
ti.  eine  Art  von  Flute.    Die  Lateiuei  haben  hombut  auch  vom 
Tone  de*  cornu ,  euu-r  Art  vou  grofsem  Waldhorn  grbimcht. 
Dat  \\  o.i  ßaußrXtäCw  wird  >u»  Arittoi.  Pi..b).  anietühu  von 
Bauckgurraii:  »T.«  mal  ß*ß.ß,X>ä Cerea.  •<  Sm>'s  <>!«Wst.  Die 
Stelle  ist  27,  tl.  und  Gau.  ilbeis.  to,  abei  Wahl tcheini.  soll  et 
ß*ußaX!t»iot  heifseu.    S.  auch  ßiußi'i. 
Boußwv,  tj.    S.  ßorßuv  nach. 
Sur  »not,  ö,  lat.  boaatm ,  eine  Art  wildi 
Aueiocht. 

Bu  »■  9ili  retc,  ßoy^iXu'm.    S.  ötlfvitim 
Böjvrit.  Schol.  Apoll  >nii  3,  135.  eine  Art 

die  Hummel,  wo  de  Paris.  Uaudtchr.  ßo$in)  hat;  toll 

ßoußtXr,  licif'eu,  wie  3,  569. 
'Booßooxöf,  u,  niiowi,  Oclisenhirt. 

—  yltfvut,  ö,       1  v.m.ßiuif,  von  yif,r*. 

—  «Ja^ri/p,  get,  J,  oder  jW«»,rr;,-,  W,  <J,  Ot 
oder  Würger,  Quint.  Sitfyni, 

—  u;ior,  n>,  (£«;  «V ,  ei    Getpann  Ochv-T,. 

—  darf  (t  *.  v.     ßu:#  'it,A  _ 

—  ttiftf»,  e.    S.  ^orariav  , 

_««lJrr  et,  «J  ,  t.  v..     ^f*?       «rp„.  Arp.  I0„ 

—  MTaaia,  t(,  («Tarr*»^,  vücli-.^iscli.»!.^  i  ,  Apollonii  4,  1724. 

—  riuiK,  l(/i/Jirrno»c.  »V,  ß  :>,.  ,  ,,: .' ,  ,  ij,   Anthol.  ßo  -TfüifOt,  »• 
v.  a.  ßovriuat,^  ßortrraot*,  ßatvfttfia  ,  und  ßytrvi^«t. 

• — ?{>aiozrt;  i    TrypUiodori  =5«>i.  OchacutoJtct 


Ochsen,  wie  der 


Biene,  viel]. 


nach  dem  Stiere- Ochsen  blickend,  Nanni 
Qutiui  fim.  5,  64.  and  Nonai  11,  149. 


 OK  u  IT  O  t  •  0 

53,  3"', 

die  Ochsen  antreibend. 
—  orolt<,  e,  rit  vom  Stiere  |,«tnsgea.  Nonni  Dio.  1,  66. 
-JC<>X°t,  £,  r;,  von  Binden,  durchlaufen,  NonniDio.  14, 

"  Herm.nni 


ich  verwandle  in  Ochsen,  #»?«,  Lexic- 
p.  *>;y  _ 

31 »( ■  *»       Frafs,  Weide,  Speise;  Ton  ,*(}«,.  rfj,xw 

ozo»,  dat  lat.  Wro,  und 
—  f  n'C™,  *.  v.  a.  tft'pm,  Etyin.  M. 
~f«f»»,  von^iomiii  W,  Hii 

ßofSut. 
—»'"««•  e.   S.  ßa; ,„<,,*. 


Hippoer.  Dieet.  a,  1,  von  /fepeTe 


B Vc^Äodftteiec^  °d"  Mi"  ^  "* 

~So(ö9vftot,  ö,  ij,  ein  komisch  gemachtet  Wort,  Aristoph. 

rac.  753.  um  den  Gerber  JHcon  mit  »einem  ttinkenden  Zoina 

■uttulachen,  gleichtam  mistzarnic. 

—  ßoVo»oiTtj  «,  e,  («o/ris),  im  SchUntUBe,  Mitte,  Schmuue 
liegend. 

—  ßaQivr,,  nach  Enstath.  Ober  Ii.  11.  p.  708,  ao.  bey  Hippo- 

abei  Suidas  scheint 

weichet  er  tob  der 


eben  daher  ßa<  lopim* 
weiblichen  Scham  erklärt. 
—  ßofot,  0,  Mist,  Koth 


eoenum,  /o» 


s  Hure,  von  Mskl  ßloßap* ;  «bei  Suidas  scheint 
■rj^ov  n  haben ,  w< 
llrt. 

th,  Schmutz,  Schlamm 
tum,  da  ntj-ut  Lehm  ist,  Hcmsc.  adl.uciani  1.  p.  303. 

—  jroc'oröoof »c,  ■;,  rrate.et»,  /röpfJocot),  Aristoph.  Equ. 
509.  ein  ko mischet  Wort,  einen  Unruhstifter  (Wirbelkopf  ) 
zu  bezeichnen ,  der  den  Schlamm  aufrührt  und  dat  Witter 
trübe  macht,  ScUammrahrcr. 

—  ßoyöwy  bemitten,  beschmutzen,  in  Schlamm  od 
verwandeln,  Arittot. 

—  P°  (?'',)  '!>  V>  oder  jjep/fjpfvujf ,  o.    S.  d.  folget. 

—  ßo{tiZ<ut  diilcht  das  hohle  Getüse  im  Bauche  nnd  in 
D.nr 


uch  ßopßf 
len  Gedär- 


men aus,  von  Menschen  nnd  Vieh;  z.B.  bey  Suidas  vom 
Kameete,  welches  dieses  Geprassel  im  Magen  oder  B.iticLe 
oft  h6ren  lifst:  »tvOrun.  i'  fort  rmt  uaurj.uit  rov  ualH^ta'fat 
0  tutt>7to<  f-ioi.  Er  hatte  nämlich  dat  abgeleitete  ßv^ßatt* 
J74J;  duich  liiat  h  rot  oriimroi  erklärt.  Es  Tieifst  aucl 
f  j'ii  4»  dat  Klivien,  Klinkten  im  I.eibc  oder  in  de 
roen,  und  wird  auch  xo^ixopi yim ,  aepxop-yuoc,  ö,  \\.  xrLHo^c- 
;  v  geschrieben,  oiJfiK  «füV  xth<*  '^'■ß-l'ßui"'ii>yTH,  Hippo^r. 
p.  1111.  Foet.(  S.  ai-e^  {ßooi  Qm  und  nmfofßtpijjm, 

—  ß  ofm  9iji,  o,  r;,  bey  Hlaio  rrr/ö;,  scbmuuig,  Phrynichm) 
Apparat,  p.  466  oll  tu  et  auih  9vtü>t,s  rü  oreu«,  und  leitet 
es  vou  üSoi'i  ab.  Dann  aber  sollte  es  wohl  ß<>(.ße(/öi»is  oder 
—  00W  heifsen. 

ßo(.  <ac,  er,  «,  auch  ßo\}^>  ,  0,  der  Wind ,  aquilo,  den  wir 
N  UM'  N,<td-0«i  nennen;  davon 

—  p*itm,  ich  feiere  das  Fett  de*  Bore«*,  und  ßoftaauot,  i,  da» 
Feit  de.  Borea*  zu  Alhen,  Hesych.  vergl.  Herodoti  7,  139. 
Ael  uni  v.  h.  13.  61. 

— Btfttt,  und  y„v  •  ;  i.  ,  «r?et,  r",  Frm.  eben  dat,  wa»  ßigiigt, 
u,  1],  nürdJieli.  Die  F. um  ß^pir.ns  ]>ionvsit  Perieg.  565. 
itt  I.  1..  sl.  ß  fjti'rit,  ffelcllej  andere  ll-udschr.  haben. 

—  {-  »Tu»-,  rj,  der  .Magen  auf  eine  besondere  Art  alt  Wuist  zn- 
bcieilet,  Hoycli. 

Befr(iät>«as  nmifl,  Oppiani  Cyn.  s,  623.  tt.  ßorfVot,  wie  er 

v.ui  Stfii  auch  u/iötiut  gemacht  hat. 
Uivuoi,  ft*«j  *MW,  dem  ^o^'ae  eigen,  nürdlicb,  aucb  ßioiat, 

Aiati  950. 

—  <>n\-,       1.  v.  a.  ßofUi,  Arati  Dio*.  5,  351. 

-aafM,        ionisch ,  a.  v.  a.  rfops.o«,  Phoenix  Atheaeei  pag. 

495-  rp^ar.-  etantQ  tv  ß^iy  vuiSf,  wo  vor  Sopin 

Stand. 
Bog  traf  und  ßog: 
Bö  t/M  i ,  »•    S.  ^ 
Ilo<>6i,jtl,  pCv,  | 
J2u(»(tutoit  ula 

110.  68- WO  voi 1  her  fi  ^ie«  tund ,      y'.",'.  fönt,  nör^lfc 

vcigl.  Aeschyh  Theb.  520. 
«•«"•         >?.  C*»*)t  Weide,  Spcite,  Ar.alcct«. 
Daonattof,  U,  to»,  wat  weidet,  gefüttert  wird ,  Nictnders 

vou 

—  aas, JSot,  eine  Haushrnnc;  e'f  rr.Kt,  Nictnder.  9) 
eine^  Entenart.    S.  in  ijmcs«?.  Ucberhatipt  und  eigentlich  i.äh- 

V  M.  nShreud  odt'r  g-'-ilirt,  daher  ßMm£&  i»«V»  ,  Ni- 
candn  Tlier.  783-  IUict  scheint  ß„<.*<li  lür  ß^xüdtot  gesetzt 
au  seyn;  3)  eine  Sor;e  von  nockenem  Peche. 

Djron  ^oflKr,  &*',t  Nicinder. 


Soping  v»(  T*m 

n  ot  tt.  ßövt.ae,  Batil.  Hoßiil.  8-  Hcxaen 
Mtaf, 

ßo<<*),  gefr*rsig. 

aiur,  ßv {.$atar  2»v9tr)S,   Analecta  2.  p. 


^«ff  Ite  I 

.«nd.J 


—  K  tj 

und 


1.  v.  1 
f,  da* 

Eum. 


Futter 
3C1. 


r,  fr/.tuy  ß,..nai,  Ae<chvlus  Atlienaei  p.  ßcor 


Eur.  Hei.'  1347.  iii*«m   Schaf«  r  «J  Vcbol. 
ft^ll0""3,  1<>05"  W     f"C";  ,ch,cibtu»  weü  «  für  /»J«,,,.«.« 
-*Tf»#*,.U 


/»Jt»«i««t 

(^«««.'o»),  Vieh  auf  der  Trift,  Vieh  auf  der 
odot  ujmk  Vieii  bey  Aetchyln»  Sup.  639. 
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und  Sopli.  El.  364.  Nabnmaj;  bey  Theo  ad  Arati  1145.  lind 
ßoeat/uara  ebenfalls  dia  Weide;  davon 
hvtnt;  fta  x     8  tit ,  it,  viclurtig,  vii-hmifiig,  Srrabo. 

—  iijaif,  »tue,  tj ,     1  ■  /      .  daa  Weiden,  Futtern  ,  Trift. 

—  «•»,  in   Hirt«,  Anal.  Brunck.  2.  p.  107.  Ttufä  pooxolt  Tpo- 
iSätnir,  LHoscoridis  Notha  n.  470. 

tittoß,  (jrfJtu,  zinrro),  weiden,  weiden  lauen,  aal  di«  Weida 
}  nähren,  ernähren,  erhalten;   auch  von  Menschen, 
6,  39.  Aristoph.  Lya.  260.   Dionys.  Hai.  Das  Fut. 
*>  Temp;ti  werden  von  pacitlot  entlehnt. 
—fmfot.  verderrbner  Name  einer  Frucht  bey  Strabo}  auch 

Mttxafoi,  o,  der  Name  eineT  Meerenge ,  botporus  Ihra-icas 
und  eimmtrius ,  vom  Durchgänge,  nöi/vs,  einet  Rindet,  IcU, 
benannt. 

Bietet  tot»  oi.  floorpfiot,  i,  Diroin.  ßooruix.iov,  Locke, 
krauses  Haar  ;  auch  die  vk  'nulae,  womit  der  Wein  und  Kür- 
bisse »ich  anhalten  und  ranken;  bey  Aristo t,  h.  a.  5,  ig.  ein 
rtSugcltrs  Insekt,  welches  einige  für  da*  Johannis wilrmclicii 
halten ,  Oppinni  freut.  2,  7.  eine  McrrpRanze;  acheint  mit 
fürt*,  (iüorpvS  und  pu.-.t:  ciuerley  zu  icyn,  wie  schon  Etym. 
M.  bemerkt  hat.  H'.-sychins  hat  auch  ßotr^rrta  durch  cr/u- 
arla  erklärt,  und  äveTfpT^  durch  Toir-aa/nr/;  fibeih.  nen- 
nen die  Dichter  alles  gekräuselte  oder  gcschläneelto  so  ;  im 
Aesehyli  Prom.  «v«t>osr>,<  fl-,  wofür  versu  «oß*.  Dan  steht. 

_ 0t  |  r  x  1  &  •  •*»  Adv.  wie  gekräuse't ,  lockenartig,  Luciau. 

—  l'MI't'i  oder  j»««rpi  /  ,'ui ,  (^.uurprj),  kuuscln,  in  Lo- 
cken legen  ,   Dionys.  Ilal.  Auaxilas  Pollucil  a,  27. 

— «rpexa**',  Dimtit.  von  £o'cr<i  70». 

— iT(r]o[,  Jf<  »•  pötrrtiS  nach;  davon  die  tpätern  Dich- 
ter den  plur.  ,->'',■  r    i  <  gemacht  haben. 

—  «rpt  !»••>,  ••  T-     ßacrni>xKu,  Polln«. 

—  i»v|iSlf  f|  eoS,       »ii  nach  Art  einer  Lock«  oder  ^oorp  1- 

Bot«»««,  <»v,  rat,  bey  Thucyd.  5,  1:5.  wird  durch  Waide- 
platte erklärt»  ist  abei  fehlerhaft. 

—  ra'vij,  17  ,  Kraut,  Gra»,  Pflanze,  Futter,  Unkraut;  /forai-17- 
♦i»,  Oppian-  von  der  Weide  her;  von  ßim,  fiuttm,  (ßatot, 
faiot,  welches  NicandcT  Ther.  504.  uud  Nicienetus  Alhcnse 
lt.  iicuej  hat,  und  ßoxiu ,  fiorotot,  jorivr,;  davon 

Jinr^drof,  o,  V<  Opputii  Ilal.  3,  424.  grasfressend. 

—  rr?«pu;,    6,  Pflanzen  trageud,   kiauttireich ,  Nounul 

a5>  5^7- 

— »•£•»,  jltcn    TJnhrant  aussieben. 

jj.ör,  botanisch,  xu  deu  Kräutern  gehörig;  davon 

■  (irVarsr)  .  Krititerkui.de. 
rJ,  JJimin.  von  fitnurtj 


— »•»•  t, 


—  aior,  r«, 

—  na» o'i,  o 


/foieis-z/. 

f  ( — r<»oi)>  das  Jäten,  Aussieben  des  Unkrauts. 


genJthrt,  geweidet;  bey  Snidas 
7  erklärt ,   und  ßorot  geschrie- 


—  taiaria»,  t»,  (/.*'■■',  Kriultr  Sammeln,  Unkraut  ausauchan 
—»»«121,  «oc,  d,    »}»  krauteramg  oder  krauterreich. 
Ä.r.«e«,  9.  di.  Hirtin. 
— xim.    S.  ui  Jormytl. 

-tit,  «,  »ucl»  pforaii,  e,  (>..,  p«r«a),  Hirt,  Eur.  Here.  4*4  ; 
ilMI 

-itti»«'«,  v,  •»••  dem  Hinan,  ^orj? ,  f 

-t.r,  t»,  a.  flont/ua;  von 

—  rat,  «j,  bV,  (flöaa,  ßioitai) 
wir«  -;  ',ioi   d.  {l&ctrj  U>  rt?o<p; 
bea,  wie  auch  im  Etym.  M. 

*«r»,\?,«r,   to,    eine  kleine  Traube;   a)  ein  ihr  ähnlicher 
Obrtchmivck. 

—  T»t»»'r,  Adv.  traubenaiug. 

>r|itra(,  «.et,  (••»'.  »«prro.  ,  Theoplir.  h.  pl.  I,  fg.  wie  «ra 

,  iraiiben»rtige  1 nicht. 
—ttrtitfipot,    »»    K'   traubenfragend,    Eustatb.  ad  Od.  5, 

69  fvtnwt-q<-;--<  ,  Orph.  hyn».  30,  3,  wo  Uerruaun  —  T{>*'ito. 

geicut  hat. 

-raiiret,  iV»?.  iVe*>,  von  Weintranban,  eNtaiV,  Weinstock 
AnaL  3.  p.  85«    »uidaa  in  hat  (iot9i-tm*  iwi^mw. 

Weiuteaa,  llesych. 


£«r»rci«af,  otaea,  dtv,  traubenartig,  traubig. 

—  r  (<  t  ei«  o      o  S,  ö  ,  r/,  mit  Trauben  getchmflekf,  Orph. 

—  r  (,  1  o  v  ,  ru  ,  l.iiciini  Biccii   2.    flarpt'ott,  a.  v.  a.  ßurrjvt  in 
Tvv7ioftäe9ltlt ,  und  1  o:vpi  2.  init.  ra  frniva  roJr  liorpimv. 

—  rfro'tait,  aieto; ,  0,  »,  traubeitxeu^eud ,  oder  von  Trau- 
ben gezeugt,  ii  1,  -j  ,; l  n  H..  .\  '1,  ■  .  Analecta.  ' 

—  r|ra(Ti^c,  ioi ,  p,  iy,  aus  Trauben  tröpfelnd,  ara^m, 
Atbenaei  1.  p.  29. 

—  TfvooT  Iqavot,  0,  mit  Weintrauben  bekrlnzt ,  Plutar. 
7-  p.  18«. 

—  rpro  r  a/rr/t,  ov  ,  o,  das  Haar  mit  Weinlaub  od.  Trauben 
durchflochteu ,  Aualccta  2.  p.  517.  traubenliaarig,  mit  Trau- 
ben um  die  Haare. 

üorpeöei,  äftxilot  ßorfva'tat,  setzt  Trauben  an,  Theophr. 
c.  pL  i,  22. 

-rprf,  »of,  J,  Traube,  Traubensten^el;  icheint  mit  flätro*- 
jfoe  einerley  zu  seyn  ,  (^Jerpi'J,  flfoer//i-e,  V.i/t..  c'. ,  u.  eigend. 
die  vuuulat  v itit,  womit  der  Weinstock  im  Kankcn  lieh  an- 
hingt, zu  bedeuten  ,  aber  auch  die  Traubenatengel  und  Tran- 
ben. I"flr  ßöarnixnt  gesetzt,  s.  Porion  ad  Fhoen.  1500.  Von 
einem  Vogel  spricht  Zenodotui  inScholül  ad  Ii.  2,  gg. 


—  tovpnpa,,  v,  1^,  traubentragend. 
— xjfvmdrjt^ ,  *o,-,  ö,_i},  iraubenarti^r. 


Ja,  e-i7r;  naiSrnv,  eine  Abtheilung  der  öffentlich  ersO-» 
enen  Knaben;  ihr  Vossteher  ßniiyoo   (eiröf)    bey  den  La- 

£  Inichrilt  bi-y  Ste- 


aedämonlern,  Ht>ycluui.  In  ciner'Uzcd. 
Croix  des  aiiciensgouvern.  fc'deratifs  p.  462.  steht  ßaäyoi,  xrov). 
Borf  (Um,  tt> ,  eine  Aic  von  Armbaadern  oder  ochmuck, 
Diphilus  Etymol.  M.  undLibanii  4.  p.  335. ;  2)  nach  Heiy. 
chms  habeu  die  Komiker  ßorßihov  auch  die  weibliche 
Schaam  genannt ,  ohngcflhr  wie  Ijtfonuin«  Hans  Karvell 
Ring!  5)  nach  Heaycluus  und  Galeui  Gloss.  bat  Hippocratea 
auch  den  ei*vos  «; (<<««.  Springguike,  Purgirgurke ,  10  ge- 
nannt. Eben  diesen  Namen  hat  Dioscoridei  4,  15  h  ange- 
merkt. 

—  Salt:.  iSot,  f;,  Oppiani  Hai.  4,625.,  nnd  ß„ViaXof,  3, 
Oppiant  Gyn  2,  300.,  bev  den  ältesten  Schriltatellern  eine 
afrikanische  Hirsch-  oder  Gazelleuart ,  so  wie 

den  8p»tem  nannu  man  den  Büffel  ßorfmlet* 

—  ßöoiov,  to,  CrJirxa»),  Or.hsentrifr,  Aue,  Wiese,  fl trabe»  t% 
p.  gl8-  Ocbirnheerde,  Gallim. ,  Ochseuzucbr,  ßji^ianu 

—  ßnttl,  »J,  (^oo*ti»j,  bey  Uasych.  s.  v.  a.  fapffUTW» 

—  ßötiji,  »v,  i,  {ßomtwi,  Ocbsenhirt;  Rinder  inbrend,  Pinn. 

—  Votof,  o,  ij,  s.  v.  a.  potrouvt,  von  Ochsen  berreidac ,  reich 
an  Weido  für  Rinder,  Anal. 

—  fiQt»9Tfs,  tnt,  ij,  Heir>l>uogeT;  HunsTer  ftberh.  IL  «4,  53*« 
aitaij  8.,  ainzehrender  Kummer.  Für  die  Wirkung  des  ß»« 
te*  Nic.indri  Ther.  7g2. 

B  v  r  $  vi  v ,  ö,  ingurn,  die  Tkeile  n.  Drüsen  nebender  Scharrl; 
Nicander  braucht  im  plur.  ftrMSnsj  2)  eine  Geschwulst  der- 
selben. 3.  tfvy.&lor.  Der  Ursprung  d<s  Namens  licet  wahr« 
scheint,  in  der  andein  Form  /»„»<,-> u/V ,  Hau JCue ,  beyHesvch. 
und  Mocris,  veiborgeu,  welche  Salmaiii'iS  ad  Tertull.p  253. 
von  der  runden  und  grschwolk-nen  Gestalt  etkljtt.  Dav.sa 
scheinen  auch  ßapJvtvätfia  bey  Malelas  Chi 0110g r.  T.  i.  p-579- 
zu  seyn. 

-^wriJM,  fT,  ich  hibe  eine  GcsctiwuUt  der  weichen  Tbeil« 
und  Dritten  neben  der  Scham. 

—  ß  vi  v  tu  r,  to  ,  der  attische  Aster,  eüie  Pflanze  gegen  ßtur 

nützlich. 

—  /»«jveieijjij,  Ij,  ein  Broch,  wo  die  Dlrme  in  dar  Seite  oder 
im  Schoofse,  .Vr/r,V«,V,  austreten;  d.vonßorfiyt^t^lixüi,  waa 
dahin,  dazu  gch.iit,  Paulus  Ae^in.  6,  6ö. 

—  ätaröri,  Ihppocr.  de  gl.indults  c.  3.'sa^»t  von  den  Drflsen 
dei*  Scham^egr ud  iovßan,>!'tnt,  entiünJet  lith  nnd  -chwtltt 
su  einem  fwdvnf  an. 


Bu >  yaTo f , 
t.  v.  a.  ftipUmt'Z 


daron  ßovyäli,  II.  i\  S»1.   Odyst  iß.  78- 


Prahler',  Uiofssj'i  e>  her , 
1  entlieh. 


yntto-    Andere  schrieben  fotffii  nnd  fiuttuit 


da»  Woit  vcisch 
— ;  ifi/'c,  iot,  J,  7,  ».  v.  ».  ßftytrwr, 
ylmooof.    To,     f>der  ßu<  J  i.oaor..  ,  », 
Kraut;  a)  eine  Scholleuatt,  beyda  von  d 


von 
•  uud  " 


Ochsemunge, 
rrGcsult. 
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».  v.  e.  AVffije,  Etym.  M.  in  ix'fet. 


—  iöuet,  o,  17,  die  Ochsen  »bitreifend  ,  Heaiodt  fpv. 

<54o  lüdtend;  ßotiooos ,  vom  Ochsen  abgezogen,  abgestreift. 

-         — 11  1 — ff—  .    —  - -I  o  .  .i„  der  schnelle 

«d 


um 


11  laufen;  und  flu t Hfuftia  ,  der  schnelle 
dem  Sehol.  Detuosth.  angeführt,  »ind 
aus  flot^fou  ...  und  flonSoofu*  verderbt. 


—  OQ  Og> 

aber  wahrscheinlich  aus  faOgUftm 

—  dirli,  o,  0»oS».  «Vio).  ein  kleiner  Vogel  bey  Oppian.  Ixeut. 
«j,  a.  wie  unsre  Ruhttel 


—  {Ii1  >"••*•        v»  ,um  Anjoehen  der  Ochsen  oder  cum 
•    Borth'V*  •  e'ner  '°  Athen  verehrten  Person,  detsen  Abkömm- 
linge eben  »o  biefsen,  eehörei. 

—  ««psi«,  ^«*.  »•  «7  .(**'>«■)  •  »on  Rindern  abgeweidet,  1/s- 
uwr,  8oph.  Trach.  191. 

—  <ro  /»■•?«»  ♦»»»  (♦«"'»?)  1  RmdeMchmauser ,  Anal.  3.  p.  91 «. 
llcsvch» 

—  #epo<,  e»  (*op«),  der  die  Kühe  bespringt,  Aetchyl.  Sup.  314. 

—  fr«;«,  sj,  (#»•»),  das  Rinderschlschten,  das  Rinderopferuj 
davon  ßot&voto*  E*ärou>  tmtn  Vo.oi  verst.  i'poi  ,  i.  v.  a. 
«o.irwu«»»  ScboL  Apollonii  s,  515. 

„  ü,  Rinder  schlachten,  opfern-,  von 

dürsje,  01  ,  ö,  Rinder  schlachtend  oder  opfernd. 

_  T  „«,  o,  ij»  tnm  Rinderopfer  gehütig  od.  damit  verbun- 
den, s]»i«p. Aetchyli  Choe.  *W«,  Sopb.  f/Vp«,  ija»»^,  Eur. 
»ox«t'«.  Aristoph. 

ioi  «aiuS,  öi  d.  Ist.  bubulcui ,  der  mit  Ochsen  pflügt,  oder 
Ochsenhirt,  Theocr.  so,  s.  57«  Nicandri  Thor.  5.  S.  f*ot- 
•  .c.  .  nach. 

—  «os-d«,  Polvb.  6,  BS-  «W  ßimmpmm  heifsen. 
— ■  siirj,  »},  Ociuenk.ippe,  "«»ych. 

—  siäpa.  .  .  ö,  Ai'tfot-,  das  Ocbsenhers,  eine  Steinart,  Ton 
fott ,  ««poi'n.  t 

—  si'fr  >,  .  .  e»,  o,  «.v.  a.  frosjaartje,  Iletycn. 

 «ecrpov,  r«.  Ochsensuchel,  statt  unserer  Peitsche. 

 atpaoe,  o,  sj,  mit  Ochsenhoruein  ,  Nonni  so,  209. 

_aipaf,  ro',  Trigonella  foennm  graecum  Linn. ,  eine  Pflanze 

von  den  gebogeneu  Schoten ,  Bockshorn.    Den  genit.  flami- 

()„i  hat  Hippoer.  xZ  flovKiou  Theophr.  h.  pl.  8,  8    Oen  geuit. 

fl0i  *    1  .  hat  Nicander  Ther.   Heilst  auch  airiatgat  u.  M*V 

«ü'xtpttf  u.  tijAit, 

—  «spsu«,  pai,  <5 ,  »*,  mit  Ochsenhomera  1*  .  r.ff  ,  nagOivov 
ßoiniom .  Aetchyli  Pro.  588-;  2  l  die  vosige  Pflanze. 


— ««••Ii 


sos-,  to, 


Alis* 


aio.  »eheint  den  Kopf  eine» 


Bukcphalut  >u  bedeuten  ,  voti 

—  «/.oiee,  0,  sj,  (M,t«iij),  mit  einem  Ochsenkopfe,  oeh- 
»enkuphg. 

—  «»«•/fiu,  d.  lat.  baeäno,  ich  blase  auf  der  Trompete,  Pen. 
Emp.  6,  14. 

T-noii»,  0»ovsse'i»e) ,  Och.cn  weiden;  uberh.  weiden, 
2*sr«(pc,  U<  v.  an.  Porson  ad  Phoen.  aQ.\  davon,  wie  im  Lat. 
paico  und  tacto,  hinhalten,  trösten,  tauschen,  s.  B.  siwi'»» 
,v  ,">:..l:-. '»...,  ich  Litte  mich  durch  Hoffnung  hinhalten;  «ffoi- 
stoiov/iir  ,fV  „t.oi»  r/-»-  ni.9u«,  Aeschvli  Ag.  666.  wir  waren 
mit  umtun  neuerlichen  Uuglacke  be*chlftiget,  utn  an»  tu  er- 
bohlrn.  •<',  i»r(1.  11  »it»...  vo'  anonli  tin,  *„),.?..>, ,  bedecken, 
verbergen,  Lucian.  5.  v.ßoi.  aVai  dyi  atai  florKoUortat^  Oionytii 
Perieg.  155.  vergL  Callim.  5,  101.  Aach  neutr.  weiden,  um- 
herschweifen, umherirren  nach  Art  des  weidenden  Viehes, 
wie  im  Lat.  umgekehrt  errare  weiden  heifst;  daher  rörda 
fov*alo< furot  nituv,  Aeschyli  Euro  78-  vom  Herumirren 
freht;  »91.  ;-VtW  im  flottjeut  aivoiai/tevat,  1.  v.  a.  ^9n'fto9* 
ivttv&tr,  begebt  euch  von  hiatr  weg,  und  geht  wohin  ihr 
wollt-,  davon 

-,iiVr*,  aroe,  x.\  üntcrhaltairg   Tw»,  Erquickung. 

—  sto*»,oie,  st,  da»  Weiden  der  Ochsen ;  du  Unterhalten, 
Täuschen ,  Trotten.    8.  p  .. .  *olim. 

—  ssol/st,  eigenil.  *.  v.  a.  ^omoAifeic ,  Anollon.  s,  6«7.t  aber 
auch  a.  v.  «.  flov*ültoy,  ro,  flomtoh'ae  r  myiiat  rt,  Heeiod. 
bey  Athenaeus  p.  335-  vi.  II  ».  v.  a.  jugerum,  bubulca  neulat. 
ftaltsiCs»!  f.  «tos»,  dor.  <s£»,  ein  ilirteniied  dichten,  *in- 
gen  ,  davon 

— s»«J.  ..,,1  ..        i,  da*  Singen  eine»  Hirtenliede* ,  ein  Hirten- 
Alhanaai  »4.  y.  osg.  u.  619.,  wo  einig« 


anch  ..•?.,•»  haben  ,  welch«*  lach  EustatL.  aber  Homer- 

daheT  angemerkt  bat;  und 
flonsto  J.  s«  er  t,  .  ,  o",  i,  ein  Hirtenliedsinger. 
-«oA.nJe,   ij,  ir,   dem  Hirten  oder  Hinenlied«  geborig, 

ihm  eigen. 

—  aöliuv,  ro,  Ochsenheerde,  riß.  flerodoti  und  Heliodori 
n,  5.  ein  sumpfiger  Ort  in  Unterau)  pten,  wo  Minen  wohnten. 

—  «oxlc,  ij,  gut,  geschickt  cur  Weide,  Filtteiung  der  Och- 
teil,  ;-sy  und  srja  bey  Dionys,  Italic. 

—  Beloc,  o',  sj,  (koaVoj,  colo),  einer  dei  Rinder  pflegt,  fattes-t, 
ein  Ochtenhirt,  Hitt  Obeihaupt,  «npsitsfi  Aetcliyli  Sup  566. 
».  v.  a.  flovxv-rut  oder  /tt'nV ,  Btemse. 

—  ssopt  f«.  »J.  gtofser  Sclsieim  in  der  Nase;  grofser  Schuu» 
pfrn;  ctiifse  Dummheit. 

—  no'pi'foc,  0*,  sj,  der  viel  Schleim,  R.ou  in  der  Nase  bat; 
(ehr  dummer  Mensch. 

Bovttut,  11 1  dor.  flwsof ,  *.  T.  a.  flavnn'o*.  _ 

—  «;/.!>   aum Ochsenkopfe  geiiürig  od.  ihm  gleichend;  rot 

—  apurov,  to,  Ochseukopf,  «paroi- ,  ein  von  Ochtenfell  ge- 
machter Helm ,  6ticran.'ans  Inscr.  Muratorii  p.  333.  flotm{m- 
viov,  ro,  hat  Etymol.  M.  in  Sumitfilut ;  davon 

—  apttvoc,  ö,  ij,  mit  einem  Ocliteukoufe,  Soph.  Tr.  it. 

—  stoii«,    »' ,    da*  Tödten  und  Schlachten  der  Zugochsen, 


Gregor.  Maa.  Epigr.  Si7. 
Bovlatof,  «/«,  aluv,  iflovlr,), 
»ig;  oder  Rath  gebend,  Zn'i,  B 


,  aum  Rathe,  Rathhause  geh.j- 
.  »c>4f  u.  dergl.,  Ui  lieber,  Quell 

de»  Raths. 

—  l*Ulm,  «7,  (<Tp»»v»0, 
rat.  594,  i. ;  -von 

 laggot,  o,  Vorsteher,  deT  Erste  im  Rathe,  Aeschyli  Sup. 

13.  u.  935.  Urbeber  de*  Raths,  ituctor  consilii;  a)  eine  Würde 
oder  Mugiitratiitcllc,  Intcript.  Muratorii  p.  537.  no.  4.  -,  da- 
von florlafx/u ,  w.  m.  u. 

—  i  1  i  a ,  t),  Rathtwurde  od.  Amt  eine«  Ratlunannat ,  Arittoph. 
Thesm.  Ö09. 

—  Itiov,  to,  (flovltiu)  ,  Rathbaut. 

-/.in  ,  nroc,  ro",  (jürliv'i»),  Rath,  Raihschlnft,  Entschlufs, 
Hesel. Infi;  davon  floiltvuäri  1  ,  to,  Dimiu.  Arittoph.  • 

—  ah  ote,  «ii^,  sj,  BeraihtchUgung,  Ueberlegung. 

—  A  t  r  r  1)  p so  v,  »»',  ».  v.  a.  yroeJuiW auch  der  Rath,  dieR*ths- 
Versammlung ;  eigentlich  dat  Ncuir.  von  ^ut  iti  f  tJ(nof ,  o,  >', 
aum  Rathen  gemacht  oder  geschickt  ,  xnaivr  twrät  'Ateitx* 
flarin  TtjQtai  tt,  flovktvtt]f  ,  Aetchyl.  Slip.  577' 

—  X«  Btf  sjf ,  01',  ö,  einer,  der  im  R.uhe  titat,  Rat  hm  tun, 
RathshcTT.  flovltftU,  ',' ,  Plato  Etymol.  M.  p.  595- 

—  üsrTtaöc,  sj ,  or,  w»s  dem  ganzen  Rathe  oder  dem  eintel- 
nen  Rathmanne  zukommt ,  von  ihm  geiordeit  wird,  z.  B.  ff. 
Öpao«,  der  Eid,  den  ein  Rathmann  acbwöien  muf*.  wißt 
SubsL  die  Rathsversammlung. 

—  lirrs«,  ij,  or,  su  ab  c  tlegcud,  worüber  berathtchlagt  wer. 
den  muf*. 

—  /.  m'i..,  im  Rathe  »eyn,  ein  Rathmann  «eyn.  Daher  denn 
rathen  ,  beratben  ,  nlml.  für  einen  andern  ,  alt  S.  r<*4  aaUöv 
od.  aeaeV,  Gluck  od.  Unglück  für  jemand  betch tieften,  wobl 
oder  Abel  jemanden  beratben.  floi).tvto9mt.  Med.  »ich  ent- 
»cblieftcn,  »ich  berathen,  fttr  »ich  «inen  Entschlufs  fassen, 
enttchlosten  teyn;  daher  m.  flgd.  infin.  ri  Voi/f/t«.'»«»  noiü*i 
Plato  Charmid.  p.  n?.  u.  das.  Heind.  ungewOhnl.  ist  Pln- 
tarebi  F. um.  16.  ifloi l*»tro  rnv  slasjv  i  o;  i».  71  re!«  §»min ioic 
sj  »1;  i,'..'  —  ififluktir  ili  Kmnnaivnia  v  lür  »1  *  antrat  — sstat^aiti. 
Im  llymn.  in  Mercur.  167.  flotiilu*  r.»ü  ,  jemand  wohl  be* 
rathen. 

Bot  Ii},  jf,  der  Rath,  den  ich  gebe  od.  Uekoanme,  daher  Vor- 
haben, Wille,  Enttchlnft;  tter  Ratli  al«  Pevton ,  die  Ratht- 
venammiuue,  c  B.  *}  «V'^sfptVw  »«}'»  j*»»lij,  ' 
Ort,  wo  Rath  gehalten  wild,  d.  i.  Rathhau*. 

—  lr,j      ■  .     ich  spreche  und  gebe  Rath;  davon 

—  inyops'at,  tj,  dat  Sprechen  und  Rath« eben: 

—  Xryöoot,  o,  sj",  (flovlt),  äfofa),  iprecliend  u. 
eeber;  all«  3  poet.  Foimen  hat  Pcn- 

— lajt»«,  tjeetra,  tj«v,  «Vij'p ,  berat! 
Phtlar.  Sol.  14. 

-A,*.«,  «re«.  ««•,  da*  Gewollt«,  der  Wille,  Befohl.  Dionys  Hai. 
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Motiv*.             °,  ^JhJ»rp<.  »n»^ci.i9M«eoBtr.TlineTi.  S,|Äo.  v,U,  d",  Hnge»,  Anhöhe,  Anhäufung,  Haufo;  «in  eyrenli- 
70.  nach  dem  Schol.  u-  Suida  ,  »r.rjr«.»  ya«>  „„,  p0>lj(  mr  —  I    sehet  Wort,  da*  Aeschylus  aus  Siciliea  annahm;   bey  de» 
«•cirs  6— •IS*  fort;  andre  nehmen  e»  für  sa  rsje  p«rkf,t;  sv-  ' 
-lr(,.c.        de.  Wollen.  Stieb«.  Wille,  Thucyd.  6,  69. 
_1,t.,Jc,  «ar-™^»  ««   E 


Wille. 


»•//••'<(',  r.x.>V,  der 


-1?t<>«,  9,  oV,  WM  man  will,  od. 
Hin  kann.    re>  Soeknxör,  der  Wille. 

—  IjeepeC,  e>,  »?,  (<f»W),  Rath  gebend  oder  bringend. 
Miili/ii a  ,  fj  1  od.  ,i'oi  iim'aoic ,  rj,  od.  ßot-kittot,  ü,  Heifilmn 

trr,  vorzüglich  eine  Krankheit ,  vro  man  auf  Reiien  in  der 
Kalte  ohnmächtig  hinfällt,  und  durch  einen  Bissen,  den 
Min  verschluckt,  wieder  au  «ich  kommt,  vergl.  Xenoph 
Anab.;  von  JtafAtuh  kommt 

—  lipimv,  u>,   od.  fivultfuivrm,  Saidas, 
ben,  am  Heifshunger  leiden. 

-Ziu»c,  o.    S.  f/ovlmia- 
Mtiltot,  o,  ',  ,  (jio*lq),  Aeichyli  f'hoepb.  670.  ^ofinürspilr  T* 
u.  ß»ili*ri*i»Ttffov,  Suppl.  599.  ßotktot  a/ft*  »t.  ßovh], 

wo  Torber  ifoilroi  stand. 
Serl»*ori  9a  t  ,  wie  ttr/uoaöarot,  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  aai.  der 

im  Rathe  sich  einzuschmeicheln  sucht, 
at» •!«•*>•«,  futv  povifjoount  (von  der  Form  ßovlfo/ta:  Da* 
Stammwort  ist  ftöii,  ßokoaat,  datl.lt.  t>o/o.  9.  ßäkouat  nach.) 
ich  will,  wdniche,  verlange;  bey  Homer  mit  ilgd.  »",  ich 
will  lieber —  als  ;  ßoiitrat  .  II.  15,  51.  hat  andere  Ge- 
sinnungen u.  Vorsätze.  Tgwtatt  fit  fteii.uo  rlxt4r,  7i  wo- 
für irliiltto  n'Sot  i'i-  '£«<  sieht  11,  79.  auch  im  uaenf.  Accus, 
n.  Infinit,  ö  //orXouirot,  jeder,  der  will,  ra  JipMo  ciwc  rfer- 
le^iroi  s  v.  a.  Viio»<oi  rtf,  Thucyd.  6,  £0.  tliipoiitt,  For- 
xtel  dn  Uebergangs,  ferner,  Xenoph.  ."Wem.  5,  5,  II.  not, 
•irp'o.Vir«»,  t-A/r«» 
to»r»  3„ulriu,  Hat» 
ti(«  jeroi'n ro  (taoilf,tt 


t,  ii  ti  (verst.  ßorktxtn},  ö  xi  ßoiktrat, 
»Eutliyd.  34. not.  po<kout»l>;  ti  mit  oV/''- 
lijje,  Herodoii  6,  5a.  sie  wollte  ,  weun'a 
möglich  wire  dafs  beyde  Kouige  wilrden. 
—Um»l»t,  »t  %>  (f"*Z'!)>  streitsüchtig,  Arismph.  Pac  tao^. 
Bf'itoit,  iwc,  »;,  Cicero  ad  Auic.  15,  orj.  t.  v.  a.  fiochxüt,  o, 
tiott,  it'«v  ■  die  Zeit,  wenn  man  Ochsen  ausspannt,  Abend, 
Horn.  II- 16,  •} 
Di'1».  387 


,  729.  wovon  flotXreu>e  wpo,  eben  so  viel,  bey  A.at. 
Iii;  der  eigentl.  Bedeut.  bat  Philostr.  heroic.  so. 
ro  y  r, äfft*  **«•  /fuvkrxov  i/tut,  kommen  ans  dem  Joche,  wo- 
von sie  befreyr.  worden  sind,  also  eigentlich  die  Ablösung 
totti  Joche. 

—  0  o&ot,   oder  ffo'  ftttetat,  ö,  rj,  verst.  Suirikot,  eine  Re- 

bcoart  mit  gt offen  Beeren,  bumastus. 
-mtlim,  »}.  eine  Eacheuart.    b.  „.■/,'.  mcli.    In  Theophr.  h. 

pL  4,  9.  steht  /jTorsa/Aao.  ;  zw. 
-j.|;i>,  i,   ^uM/m),  Kühe  melkend,  Subst.  Rnhmelker, 

-aitoi,  oder  fttvftvtna,  das  Ocliseneebrnlle ,  eine  Art  von 

Boioii disebem  Getöse,  Arittot.  Frobf  55,  s. 
hin/fett,  e,  ein  grolses  Kalb  von  eimui  Hirsche  oder  ein 

ppfie.  Reh,  sv^*?»«,  wie  [UtTiats,  Fab.  Aesopi  39. 
-».««,  »J,  eine  Rrtbenart,   lang,  da  joftvlit  die 

runde  Rabe,  rapüm  ,  fiutriäi  naput  ist. 
•••»«' i/fairvO»  authauteu. 

—»•«»,  ro,  eine  l'llanze,  Dioscor.  4,  i?4-  welche  Plinint 
faUdi  durch  naput  ilberselai  und  also  mit  der  langen  Rubr, 
/  rviav,  verwechselt  hat;  denn  ftoiviov  trt^t  eine  Doldenblu- 
nif.  $.  in  ytv9>  fiui-rtov  nach, 
—»et,  Pmt,  n,  Diniin  von  fiovris,  oder  auch  s.  v.  a.  ßovvtät- 
Bey  Ar!chyl.  Suppl-  ««4-  3-  ""d  7Ä9-  ßovM  yrj,  liHgeiiciucs 
Land.  S  ffotvuf* 
— »trer,  ov ,  6,  vom  Hagel,  WeV,.  Analecu  2.  p.  ß».  auf  dem 
odet  den  II'V ■'"  wohnend. 

f  Hdeeln  ,  Anibol. 
Gesult,  iidvt,  einet  Hflgeb  hat, 

hugeheb. 

-reaiv«,  o,  f?t  (v//aa»),  von  Rindern  behaiet,  abgeweidet, 
Soph.  Electr.  177. ,  wo  andere  poivö/tav  htben.  Anal,  verbin- 
den «  mit  pVl6(i»Tos.   ßotrvifto«,  ö>  »J,  Rinder  hotend  oder 


odet  den  tlfl^rln  wohnend. 

tw,  m,  ich  gehe-trete 
—  fttitjt,  e,  v,  wasdieGe? 


—  m.tle,  «7,  •.  ▼.  fiervoßmltw. 


,  Vi  Icke.,  ad  Herodoii  4,  .58-  199. 

—  r««»(,  «er,  d,  «•',  s.  v.  a.  ßottiottSt't,  voll  Ilngel,  Polyb. 
""'"'i,  eidi/f,  d,  ein  grolser  Jungs;  auch  s.  v.  a.  —  Nrsjft 

ein  Beywort  der  Bienen,  die  sich  aus  einem  in  Flulnift  über, 
gegangenen  Ochsen  erzeugen  sollten. 

—  «öl«,  t;,  (~a).<    .v'u,".-:,  ßoewäl—ut  düfov  ai&Xoivr>it,  Anal. 
3-  p-  >94-  t.  V.  a.  t''naX,.-i. 

—  itakot,  der  Name  sine*  Mannes,  den  Hipponax  in  seinea 
Gedichten  geschändet  halte;  davon  ^•vwaiisiot- 

—  ir»ftt»v,  tm,  v,  15»  (ira'ouai),  oclije.ireich ,  der  viel  Och- 
sen, Rinder  betitzt,  Analecta  1.  p.  asß. 

—  irn  >  ei,   ij,  Hsifsbunger,  groll  er  Hanger,  Lycophr.  53t. 
Callim. 

—  Tt'.n  n.r,   ov,  o,  Ik/j'ü«),   Ochsentreiber,  Ochseahirt, 
Apolton.  Rhod.  u.  Nicsnder. 

—  «ieroatrieve»,  o,  9,  Lycophr.  99.  kötfot,  der  nash  dem 


-«iarosrisrst,  «,  »,  Lyc« 
Irren  der  Kuh  bebaute  Hilgel. 

— sraaierije,  et,  d,  {nkiixu), 
formt,  Analecta  ». 


formt,  Analects  s.p  497.  , 
-»«iffi»,  vo,  bupleurum,  eins  doldenrragende  Pflanze,  Ml> 

cand. 

—  irktiönje,  J,  ^,  voll  Ochsen  nnd  Kühe,  (fotmkrfioi  i{  'Mff*~ 
&iiar,  Eupbcmon  Eutiathii  ad  Dionys.  558. 

-sl^itffsc,  o,  «?,  ««.«,  Analecta  3.  p.  44.  no.  So.  »•  r.  a. 

& een ev  s a # v. 

—  *X'iit  *ifo*,  e,  1},  den  Ochsen,  die  Kuh  schlagend,  ste- 
chend, bey  Homer  u.  Quint.  Sm.  1,  159.  ein  Beil.  ,io<  si.-.'J,  s?» 
ttiinulut,  Luciani  Philopatr.  4. 

—  »e»«jre*,  d,  i}i  uiktooa,  Strato  Epigr.  8g.  s.  v.  a.  /?otr)»»'^«. 

—  troi'uiyr,  «rof,  J,  Ochsenhirt,  Analecta  2.  p.  i77. 

—  xökot,  ö,  (sro^sV»),  Ochscnhiit;  davon  e'  ^ersrei/wv.  Epigr. 

£1.  Leonidas  Tareut.,  wo  jetzt  ,1ox-iaiiu»  Steht,  von  /»otsro- 
!(u  abgeleitet. 

—  *•£•«,  «t,  sj,  (irssp»),  ochsendurchspiersend, 
Spieft,  womit  man  einen  Ochsen  aubpiefsen  könnte, 
Cycl.  301.  Herodoii  a,  13^5.  Xenoph.  Anab.  7,  8>  »4- 
*H«'li  rj,  (7p»,7n>),  der  Narna  eines  giftigen  Klfert, 
buprestii,  desien  Gift  die  Kühe  aufbläht,  Nicander;  2)  eine 
GemOieart,  Pflanze. 

—  tt  (-,  !(.■  0  : ,  d,  «},  mit  dem  Vordertheilo  od.  dem  Gesiebte  ei- 
nes Ochsen,  Srtph.  Trach.  11.,  wo  andre  ßaiufmrot  lesen. 
fi.  inariftjhj,  Plutar  Srmp.  Q.  4,  4.  «in  Opfer  von  100  Scha- 
fen und  einem  Ocluen  voran  ;  vergl.  Strabo  10.  p.  703. 

Bovffaoo  auch  fiiffmoao*,  i,  die  1»  ihrer  Decke  eingeschlos- 
sene Frucht  der  Palme,  Dioscor.  I.  150. 
BoZt,  ßoot,  i,  ij,  Ochse  od.  Kuh,  Rind;  ijy(*«»v,  baym  Opfer, 
Athen.ei  p.  935.  yftf*  aar-»»«,  (tot*,  Schilde  von  weihen 
Rindern  oder  Rtndstellen;  ^,7»  äff.»/,,  II.  7,  938-  u.  ßötoot 
rw'5  1,  >a,  105.  von  Schildern  mit  Rindshaut  bezogen. 
JB„  r  siofie,  ü,  Qtovt,  L.J.rr»),  bey  Lycophr.  434. 

graben,  zerstören. 
Boreiof,  e,  f,  der  die  Ochsen  und  Kflhe  jagt  und  in 

g..ng  setzt,  Beywort  von  uimf,  Callim.  Fragm. 
fl<,..orad.o»,(To\  od.  (JoroTa&ftov,  ro ,  ßotoraoU,  4,  fiooor*- 
OiOV  j  TO)  (lororaott,  t),  Stelle  für  Ochsen,  Ochseustall.  Die 
erste  Form  hatSuidai«  die  fanfte  Aeschyli  Pr.  658.  die  dritte 
Lncian,  die  vierte  Geopoa.  8,  37.  floivtaon,  Scbol.  Apollo- 
»«5.  tac», 

-«rpifii»»,  Adv.  (era/e/e)),  wenn  man  tich  nach  Art  der 
pflflgenden  Ochsen  umwendet,  von  der  Linken  nur  Rechten 
und  dann  von  der  Rechten  zor  Linken,  Daher  die  Buitro- 
phedon  -  Schrift. 

-orpofoe,  «,  rj.  (er^orw),  von  Ochsen  umgewendet,  ge- 
pflügt ,  Lycophr.  1436.  —  erpöc/ec  «?«[.»pi Stjoot ,  Analecu  S. 
p.  170.  s.  v.  a.  fiovmuttm,  Mtiinulus,  itauti  xirörrur  ßaioxffoifa, 
p«>5-  .  " 

51  «Dil  Te,  bey  Hesyeh.  und  Apollonu  Lex.  eine  Art  von 
Feigen,  vennutbJicli  grofs. 

—  ottttytu,   tü,  {oqayt}),    Oduen  tchlaehten,  Eur.  El.  627  ; 
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BQaßit,  >?,  oder  0$  afyf,  »t  st.  ßeaßtU,  liefre  in  ,? w*«*-  De~ 
roosili  p.  i87-  uim  Giuude.    Eben  so  kuivuV  ftgmjftjv  p.  J 12, 


«Wachtet.  ApoUon.  S.9i.    Po.phyr.  d«  Ab.tui.  8,  30.  P-  73- 

2)  I.       »•  oiot'05*  p  ^ 

ZjiS^t'i^««!»»  V*)U*T*-  fatrt  «>u  Diony.iu.  ein. 
VBwM  unter  diesem  Namen  an .  u.  so  »chemt  e»  bey  Athe. 


pa»iim  »nsLiiientiir.  Id  Gr^eci  ;-;f  ijutir-  vocant.  wo  gewöhn- 
lich Jtüyxov  stehr:  mir  die  Tm  vui-su»  hat  pf/ay/tor.  Diese» 
loiict'  G.  Ton  pVl«"'  1  dem  Tcne  gcspruu-uirr  irdener  Ge- 
f,,!se,  wenn  man  djirin  klopft.    Aber  diose*  pafst  nicht  in  den 


Text. 


»cu  geschlachtet  werde»;  ron 

.  °  f    J        der  üch»en  schlachtet  und  opfert. 
*°  „*l,„'et    (aoi'Sti),  Och»cn  waiden  ;  davon  . 
Zllllu^  rT/oct^Ktiti  Oohientiiftt,  Eitr.  AU.  103t.    (-j^'1  »»  **4W«  ßtWt"i   Aeliatu  h.  ..  16.  12.  FIof#. 

ZlltwUl  i\  t  a.  p.  4-.    -x'f"»'.  •'.  <T.  94*«ßt*V«.  Aeliani  b.  ».  »2,  45-  die  Thier. 

,vr,s,        1,  ,     reu  ß9iyt,at  „iu  hierum,  d.  x.  Fi  »che. 

t»"-'«1««     '    N.m.  eine»  Vogel» ,   ron  welchem  ds»  Sprich-  |  B9  ä,  Z  o«,  r<J,  ».  v  .  a.  ^<4)*y»'-    S.  fai.fV*<    D»»  Srtirjm. 
Bt;jt;?;„  ™..ro.r«-  angeführt  wird,   welche,  von  Uilpi-  1     wou  M  f^omm.  ^«r>.       ,,.,.«,  <,*0O»,  u.  die  m»  Bedeat. 
Tchen  Mcm*he..  gilt.   Exmiu  äV*  MSS.  de  I.  Biblioth.  NV  I     »•  v.  a.  fa** .  t-«)  V r>  >i  .  R> Spalte.    S.  ^ax«,  nach } 


wandt  xu  seyn. 
—  x '  0 1 « d  ,}  c ,  m  ,  nach  Art  der  Fuclikiemen. 
-ji  o  *,  r»,  srr«V«>i«  flvriiov,   Aeliaiu  b.  a.  16, 


»eben  Menschen  gl 

tianale  in  not.  144. ,  wo  e»  für  eine  Art  Rok.dominci  ausge- 
sehen wird. 

|'»Hf'<)'i  '«»  •**"»  "'       ^°'-<<')'  elncn  Ocl,Jen  odcrncl 
fassend ,  Analeci»  t  p-  »<>'•  ,  •      ,       ,  , 

_»iÄo«,  ö,  »J,  (z#i««)t  Och*en  oder  Rinder  nihrend;  imter- 
reich,  A  schyii  Sup.         V/t>KooV« , 

hJii,  davon  iVj«ounir  w.  m.  n. 

J,  Ocb..u.ull,  Ta*uia  Hexaclcens.  p.  ssg.  Bwt  ad  Gre-  j 

iHr&'S,  o',  Oehsenkluferj  xn  Athen  ein.  ange- 

»ehen.  Magi.trauper.oii,  diu  fOr  die  Opfer  dl.  Ihiere  an- 
»rhafftc. 


auch  verdrillte  11.  11  (iaxoi  Hau  (<agtc. 
-Xot,  o,  Hcbcrkeit;  ».  T.  a.  ^(.ü;j[oc,  Kehle,  Conon.  JJ.; 
2»  {*('";!'•«.  lieiscr.  »Ii  Adjcct.  Anal.  3.  p.  57.  II,  36.  Ist  mit 
.•i'poZ.i'.  ,«f*»«i»,  /--Vo^««»,  ras»ehi,  Wbxeu,  lowiffij., 
(//^a«>,  vei  wandt.  L);t»  lat.  mm«/,  raiiifiio  ,  ra rn»  ist  offm- 
bar  dasselbe  Wort.  Wie  nämlich  mit  Vorsereunjj  des  Di- 
gamma,  wie  ,7  gesckriebcii ,  _  [wie  im  äolischen  r^txat,  fce- 
gut,  ßijVZW  »•  »•  wO_aui  ;!i  äx*»-  ,:1V<X'»  {"'S";  <uS"r>>  fit^XK' 
fiftttäw  wird  ^:v,2at  ttM,  (ti/>*a*iv  ,  (ipanaviv ,  eben  so  .-.u» 
(If.fi ,  V.'piixw,  (Vpai'jiw,  fl^amtif,  raueui, '  desglcich.n  ^^ajep», 

,•' «"«*■<»»" i  itvtyx0*  u-  s-  w- 
— gu>0>}f ,  t.  r.  a.  ^a/iionJife,  oder  nach  An  der  Heiterkeit, 
l         ,  wie  kei»er. 


;«        !  cito  in  Getici»  bev  5uid».  ».  r.  t,  AckerLud,  I  -i»«  *.,  ^,  .'0.-,  J,  sf,  («fr»),  der  »ich  langem -schwer 
—  »rio,  /  ■     drekt  euer  bewegf. 

B^mViU.        da»  Amt  eine»  fta.ff.*f,  «"ithi"  die  Anordnrmg  \ -*'■<*'<><,.  °>  V,  «chvrer  oder  langsam  koiend,  Etjrm.  M 
^.n.pispU^M  und  Austheiluiig  der  Preise.    Daher  nucfi  |    W»>  tfavMt ,  f.:knell- *chankdrei»d. 
bcv  andern  Dingen  Schieanichrbramt ,  Entscheidung,  I  , 


beV  andeill 


Jit-gcn 
,  Kampfpreis. 


j  —  f  u  e,      i,  ,  Ton  spaten  Frtichtcir 


r-f:I;';,TrS.  J/ffi»   derR,»^,  ^U««An» 


1  —  tirnivtj  rot,  t>,  »',  (/tut»),  dei  sich'schwer,  languro  he- 
j      wr^t  ,  Jang».Tn  geht,  Adaniantii  l'liysiogu.  a,  40. 
«1.1  -•*</«";«'«,   if,    das  Liiigiame  oder  »ehwero  Heden,  Pollux 


£1,  c 


i?<vr»'i,  01".  ö  ,  einer,  der  hey  feier 


'1  i«n,  17.  stuinj>fer  t?eiit  oder  Verstau  J. 


gen,  xu  übenedeu,  Anaictu. 
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«butn,    l)u.;cui.;  davon 

ij,  liD(iimi,  schwere  Verdauung,  schwacher 
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Migen. 

—  lx%lo  4  w  ,  vt,  (itAnoe),  langsam  schiffen,  Artemidori  4,  30. 
i  Gegen  Ix.  roj;«'TAo/ai,  Cosmas  fudopl.  p.  133. 

— J.-r»oo»,  a,  ti  (ittei/),  langsam  oder  schwer  sthmend. 

-  1  ■  1  v  .-' oj  f  iu  v  langsam  gehext  |  von 

— 1  t  0  (j  o  f  ,   o,  <;,  langsam  gehend ,  durch  -  oder  übeTgehend. 
-•****  »r,    otter»        >?i  (»su'Oi  aüt  langsamen  Fufse  oder 
Schritte. 

—|*ti  ms,  1?,  Gen.  /o«,  «.'*«,  «sc,  Adr.  ?<     1       davon  bar- 
dtt,  d.  i.  tarda»,  langsam,  trage,  vom  Verstände  stumpf, 
Compar.  (tf*M*Mft,  euch  ßomtimv  u.  ß(/äoo(ut>t  Siipo!.  v 
«Viar*«,   (/päimrot,  und  versetzt  ßäuSitrei,  Manetho  a,  4<>7. 
hat  dfaSiuxiqo*.    Kommt  von  ßäoot,  Schwere,  her;  ßafvt, 

S^«,  ß^tg.€. 

—  icntitjs,  tos,  I,  f,  (ex/**«)  ,  von  langsamen  Schenkeln, 
füllen.  Anal.  _  VergL  ßaaiinoru 

—  ii>)./w,  uT ,  (aroua),  langsam -schwer  sprechen;  zw. 
-.'>••«,  fjrof,  tj ,  Langsamkeit,  Trägheit,  Stumpfsinn. 
— Jtresot,  ö,  t>,  langsam- schwer  gebarend. 

—  orjf  o'raer  ,  o,  9,  *p*r  an  der  Zeit,  spät,  Scbol. 
H;>m.  Ii.  s,  325. 

BcaZt»,  »ieden  ,  aufbrausen;  daher  ein  aufbrausender  Geist, 
ifaCmr  yöot ;  fl)  drückt  auch  die  Stimme  des  Baren  aus, 
(VUux  5,  58.    S.  ßf/iivt  nach.    S.  ßVi  a£«. 

I^s'vr,  te  ,  herlra  Sabina,  der  Sade - S.ige - Sevenbaum  ,  DioSC. 
I,  104.  Juniperus  Sabina  Linn.  Diosc.  giebt  fi  Arten  davon 
an,  welche  man  auf  den  männlichen  und  weiblichen  Baum 
deuten  kann.  Aber  er  sagt  auch  noch;  rr«ÖVr«i  ii  r,vtt  toi« 
fiUetf  eVri  0v/*ia*i«roc.  Dies  kann  wohl  nicht  von  dem  aa- 
dcoaum  gelten  ,  dessen  Blatter  einen  unerträglichen  Geruch 
geOen.  Dennoch  sagt  auch  l'liniua  sowohl  als  andere,  dafs 
die  Kumcr  in  alten  Zeilen  statt  des  Weihrauchs  die  herb»  su- 
bita suf  den  Altären  gebrannt  hatten,  Hcrbaquo  thuris  opet 
piiicis  imitata  Sabina  tagt  der  Verf.  der  Cnis,  und  Ovidius 
ras;.  1,  Ära  dabat  fumos  herbi»  contenta  sabinis.  Es  »cheiut 
also  der  Name  ßoä&c  und  iierba  Sabina  auch  einem  andern 
Strauche  noch  gehört  au  haben.  Bey  Theophrastus  findet 
nun  den  SarJeb.uim  auch  nicht  unier  diesem  oder  einem  an- 
dern bekannten  Nasocn  bemerkt. 

Brittas,  «u,  braccat ,  Diodori  3,  30.  die  Beinkleider  der  Gal- 
MT,  Hesych.  hat  auch  ffimn  durch  iva\roÜK  erklärt ,  und 
ß-^-.xaxa,  bey  ihm  scheint  dasselbe  Woti,  poetisch  verxogen, 
au  im  Aber  ßvä*<X,  i^itto*  xokrxilii  bey  ihm,  findet 
sich  in  Theocrill  atf,  1».  alt  Kleid  dei  Frauenzimmer, 
tarn  ßoäxtj,  und  Sapjiho  Atbenaei ;  or*  »Tiura/nViyc  to  ßyüxta 
iltut  a'iri  rief  o<(  < 

Btitavu,  ro,  eine  unbestimmte  wild*  Gemufspflante,  l'here, 
anes  Athenaei  7-  p.  5'»-      Luciaiii  Lcxiph. ;  davon  Sv.ßei- 

Br«»<«,  //växtjis*,t*y*-aivi>ifi$,  davon  Hesych.  /*>«x«iV  u. 


»>««,<  hat.     S-  «.oh.«"»  nach. 
*?■«»«.  ri.     S  u.  daao«  nach. 

Bfinu.    S.  (tävx'»>  nach. 

ro,  ({f(s»£w)<  der  herausbrausende,  herauskochende, 
e^"  durch'»  Biau»en,  Sieden  ausgeworfen*  hui  per. 
~aeri'a«,  »«■ ,  J,  aVasje«,  s.  v.  a.  ßpäertft. 
—  •  » i«  3  tj  f  ,  so?»  «»      erschütternd,  gleichsam  aufbrausend, 
»•  B.  r/i«e*  /»*.  ,   ei»  heiliges  Gelichter,  Gregor.  Naa.  Steht.  2. 
[  •  >  ■    S.  pffäooW'  1 
—ßf§,  •",  yair.t  .  Orph.  hyron.  46,  3-  ErachüUi 
X»«»ie*  ßooofsös,    Josephi  bei.  jud.  i,  19,  4. 
M 

Afras««,  ich  schwinge,  siebe,  fege,  reinige  Getreide ;  über- 
ktnpt  eraobuttere     ttjv  y»nl(/a  »;*)'*  ^■««öuaro«  i'to  yilia- 
ror,  Lucian  5.  p«  3s3.    S.  (l^aofiiTuihjt  nach,  und  (joirrw. 
—  »«»»•,  o,  ry,  Ii-  ao,  aa6.  st.  ptjttxiwv  od.  ßfadUur  uaoh  andern, 

wie  rareotu»'  »t.  yitx/rrj.»«. 
— «tb«,  op,    o  ,  Ci*«'«»««t«i).  eine  Erderschütterung,  wo  die 
Erde  »ich  *o  bewegt  u.  schwingt,  wie  da»  Sieb,  worin  das 
Getreide  gesiebt  wisd. 

griech,  fVbrUrh.  I.  Th. 


ung  der  Erde. 
Uehodori  9.  p- 


Bpmwttnit,  «7.  *öv,  «um  Sieden  -  Ari/hrarj.er.  ^«» ,  mm 
Gahre..  gehöng  oder  geschickt,  d,V«u,t,  Stob.ei  Ph, p. 


frWUHÜftm  H.  ßonioualt  Nicandri 
i«ra.  indr«  /fpan«.  lesen.    Vom  Kin- 


7«4- 

B  forr  1' «  7  «,  o'.    S.  ßftottusfi  Höh, 
/?C  e  i'M  o  a  i,  s.  r.  .1.  y*( 

AI.  221.  wo  st.  ßfirxaväar 

dergeschrey  hatliesych.  diese  Form  angemerkt,  u.  sVbraucht 
sie  Philosiorpins  h.  eccles.  »1,  6.,    wo  eine  Handschrift  um 
Kaude  apei'feSeuo«  hat.    ßot;zavüu*tot,   tfatoCrrtt  £  Xaoum- 
umu  bey  Hesych.  scheint  hiehrr  zu  gehören. 
7J  Porta,  oder  ßpa%im ,  rä.    S.  ßyä%ei. 

—  riefrerr/t»,  o,  i^er/w»-),  torauei,  Armband,  Plut. Rom.  tS. 

—  tiwv,  ovot,  i ,  Arm;  beyra  Vieh  die  Schulter;  das  tat.  &<-a- 

thiitm» 

—  zitav,  0,  rj,  u. — xnmx,  .'«t^,  OTOy>  CompaT.  u.  Super!,  von 
/tyer.e,  »on»t^or/r»pe«  u.  —  i.'raro«,  kürzer,  kürzester. 

—  XO«,  Te,  wovon  ßaaxia  u.  fil/itf ,  rö,  welche 
J»'«  von  ßpayi,  Schieiben;  brevia  et  syrtes, 
s.  v.  a.  rlraye«,  seichte  Sudle,  wo  das  Wnsser  fl 
copji  b.  Vand.  a,  r.  ?  .  iroie  'ea  ei",r  »Joeev.  Hesych.  hat 
rfp»>»e,  Hof.  S.  über  Aristot.  h.  a.  6,  14.  Tn  Thucyd.  a,  91. 
haben  für  sr  /^aji«  die  Haudschr.  ^o'rr«  n.  ßpäxi-  Auch 
Steph.  Byz.  v.  •.*/•<  hat  ^dzoc.  Glos«  Steph.  ftia'ioe,  irei.e. 
Davon  ^foriuil^«,  vailosus ,  Glots.  Stephani  und  Saidas  v. 
räSufia.    Hesjchius  hat  d.  W.  d.  rpaji'«  erklärt. 

Boaz"ßifti*r,  o,  >'.    S.  ßiiairßiuarv. 

—  fr  ß  tat,  0,  >/ ,  von  kurzem  Leben. 

—  f'ßtvryCt  »,ro;,  ij,  das  kurze  Leben. 

—  Xißiaßjt.  i,  th  tylijhi),  von  kurzem,  geringen  Schaden. 
Litciani  Tragop.  jaa.  0  ' 

—  xißvlo«,  0,  VC 


,  nurzesicr. 
he»  andere  ßqa- 
<t,    Virgil,  fast 
flach  ist  Pro- 


Anal 

— fi  )  vüuvtv,  over,  a,  i^mh^ 
Verstände,  Xciinuh.  Hipjiaicli. 
—  t'  ÜQouot,  »,  »",  von  kurzerr 

von  kurzer  Uede,  kurz  im  Sprechen. 


von 


(>iw*i>;),  von  ku 


,  (Kitvoi^; 0») ,  kurz  aufhören,  d.  i.  sich 
urzeSylbe  endigen  oder  zu  kurz  aufhören,  d.i. 
ufs  zu  kurz  seyn.  Von  dem  Adiect.  gleicher  Be- 
f  eine  kurze  Sylbe  sich 


—  X'  **?:.  o,  v, 

Adv.  ßeaXliXÜi 
(riaiiln 
auf  eine  kur 
um  einen  Fu 

deututig  ßimxiMarälijinoi 
endigend. 

— Xmoft/u,  w,  (aöuij),  kurzhaaricht  seyn ;   das  Haar  kur* 
tragen  ,  Strabp  XJ.  p.  531.,  wo  «ine  Handschr.  -«»»«V  hat. 

—  ri  iceiAo«,  o  .  tj,  (W01),  kurzgliedrig,    Strabo  3.  p.  256. 
mit  kurzen  Schenkeln. 

— tfltHtot,  i,       (Uym),  kurz  in  Reden,  eigentlich  kurs 
gesprochen ;  zw. 

—  X"i-07iu>>  fl  kurz  reden,  sprechen;  davon 

—  n-kofia,  tj,  die  Kürze  im  Sprechen  •  Uec'eii ;  von 

—  >.*»/*«,  o,  tlt  kurz  im  Sprechen  -  Reuen. 
-Xi  lös,  n,  or,  Dimin.  von^p.z,«,  Hesych.;  zw. 

—  X*t*l9f,*i  1>  dt*  Eigenschaft  eine» 

"besfeht"5*'  ^VOt)'  d°r  *U*  ku"en-  Weinen  Theilen 

-Xeatftfio,  y,  *.  r.'a.  ße«x-)j,yim. 
-I»»'  9o*i  ö,  «J.  ».  r.  a.  .^«rt;.«y 

—  »rVTseee,  j,  <!»•,  zum  VerllArn 

—  l>;»wi  f-  *M»j  yerkflrren,  llippo 

—  jr.'i-«ro«,  •*    17,  (iwrevL  mit  kur? am  Rücken,  1.  v.  ■, 
»i««f,  Oraculum  Straboni»  6.  p.  402. 

—  Xt-oriip*«,    0',  1},    der  wenige  oder  kurze  Triurae  hat. 
Plutar.  ' 

-Z'»«(«U«r/«,   w,  ich  habe  die  vorletzte  Sylbe  kurz; 
von 

—  jft  rtapält^rat,  ö,  r',  dessen  vorletzte  Sylbe  kurz  ist. 

—  jf*i'«i«,  ich  habe  kurzon  Athrm .    Antyllus  Oiibasii  n 
10g.  Matlhaei;  von  v 

-tlaroot,  contr.  i  ,  1] ,  (nw,),  kurz,  mithin  schwer 

athmend  j  veigl.  ßo*Hx*o.t. 
-X'^eiic,  <«if,         kleine  Stadt,  Lycophr.  9u.  -n,9l,(, 

M  m 


oy„t. 

'  Ten  gut  oacr  gekiekt. 

»OCT. 
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Pf>  ■(  j  '  *  »  c  <  ■  o,  17,  mit -von  Kleinen  Wegen  -  Gingen  -  Poren  • 
Plutar.  Marii  15.,  wo  andre  jfyeeW-  hibcn  ;  wgl 
Plato  Kaip.  8-  p-  >88- 

—  X  v  71  '.  •  1 i ,  oi,  ö,  der  wenig  trinkt. 

—  »t'TÖroc,  o,  e.  T»  ».  das  vorherg. 

—  z  r  (3  ()«  C/a  ,  ii,  die  Kürze  der  Wurzeln;  von 

—  X  *' ?  tj  «Co  t,  Oi  7i  mit -von  kurzer  Wurzel. 

1  i>aji  t,  «7a,  v,  Gen.  /<m,  tiai,  iot,  kurz  von  Zeit  n.  Rintn, 
klein ,  gering  j  z.  B.  ßoaxi  9tlm9m*;  ein  wenig  (auf  ein« 
kurze  Zeit)  ausruhen  ,  ßfax*'  rn£fi*»i»  .  nicht  weit  »et  iefren. 
J»ei  .■li.nt-u.r.  brevibui,  paucis,  mit  wenigen  Worten,  iiti  ßfa- 
X<,  auf  eine  kutze  Zeit,  ein  wenig,  uata  ßfart;  allmählich, 
paulatim,  iraoä  ßp*x*>  *•  v-  *•  "»C»  t***C"*t        «neb  uro  eiu 

geringes,  oder  nonnihil,  Polyb.  Der  Compar.  /fyoj.'rsce,-, 
upeil.  ^pajt'rarec,  aber  auch  ßgaxlmy,  ßaiaemv  und  ,-:4..i„- 
«rof.  D«e  Stammwort  »cheint  ßpäoau,  st.  däeew,  1.  v.  a.  pijo- 
•w,  and  die  erste  Bed.  abgeris». 
»cyn.    8  ßfäxa  nach. 

—  ><fS,     v,  ö,  4t  vou-m 
Vind.ir. 

—  X<  c  r  t ).  i  xr,  *  1  ov,  o,  mit  kurzem  Stamme,  ctlltxot. 

—  it-trgui«,  die  Kürze  oder  Engigkeit  dei  Munde*,  der 
0<ITiniiiß,  Kiistath. 

ij,  (oxiua),  von  -mit  kurzem .  engem  Munde 


4 


—  yroro/iof,  o, 
-  Oclfjiiing. 

—  Z  <  ailiußia, 


Kürze  der  Sylbcn  oder  einer  Rede,  Cal- 

—  Xioillaß  o<,  0,  17,  alt  Beyw.  von  pet  oder  numerus ,  der 
wenig  odrr  kum  Syjben  hat,  Dionys.  Hai. 

—  X>ovuße>.ot,  ö,  * ,  der  einen  kleinen  Keytrag,  ofußalor, 
giebt.  fiiirtt  {iu. ,  die  boy  einem  kleinen  Mahle  zur  Fieude 
einweiht,  Analecta  3.  p.  »7o.no.  18- 

^irrilijt,  /o«,  J,  «J,  was  kurz,  bald  zu  Ende,  r*"*«s,  geht, 

ktllTE,  LXX. 

—  I«r^(,  ijrof  ,  ij ,  Kürze. 

—  Xfrof«/"',  m ,  (Tun',} .  kurz  schneiden  oder  abicbneiden. 

—  jtropot,  o,  »',_  kurz  beschnitten -geschnitten  j  (-;,.u>.'  e«s«f, 
*,  »J ,  kurz  icbuaidend. 

—  jrro»/w,  ich  habe  kurze  Spannung ,  Matbem.  vett.  p.  53., 
wofür  ibid.  yfa^rroriiV  falsch  »lebt;  von 

—  ji  rorat,  ö,  rj,  Flut.  Marcel.  »5.  kurz  gespannt  und  nur 
in  der  Niht  trrdend- 
X*TQ •H'»**»  °'i  »fi  kurzhaljig. 

—  ( v  »srr.e  ti  e ,  r} , 
Ariitot. 


von  kuri 


der  wenig  iehlift, 

—  xv<r»',  i»,  V,  «I»»  Wenigcsien  j  wenige  oder  geringe  Kost ; 

—  X'  V'rr^V''  ",  (<fi  ;ot).  Suidas  führt  aua  Anal.  a.  p.  «14. 
»•JW««  «*!''•*  oUut  an,  aber  e»  rauf»  ßfaX"  1  W«ror  «»- 
ine  heifsen. 


mit  kurzen  Blattern ,  mit 


IM 

—  z/v  ■  ^  '-«*>  •>  >?»  Cyflle»), 
nigen  Hl.  ■  Analecta  3.  p.  22t. 

—  i'lvöt  10  t,  o,  ij,  von  kurzer  Zeit  oder  Dauer,  Plato. 

—  g«««t*i  ö.  9,  (oi<; ,  mit  ktincen  Obren,  Henkeln,  Griffen 
B^ax'o,  «von  i'ßvx'  abgeleiiet  wird;  bey  Homer  rastel», 

praiseln,  k'.irien,  von  niet  ,llcnrn  geworfenen  und  antto- 
freuden  Waffen;  *be.  Ii.  ai,  9.  iteht  c»  vom  töienden  Wit 
»er,  in  welche»  Körper  »türzen,  ß,  *Xt  p/atf(.«;387- 
vom  Wiedrri«>nen  d«  Erdo;  »0.  40g.  vom  verwundeten 
Pferde,  o  i  *ßp«xi  Otuöy  äiafrmn,  scheint  ebenfallt  einen 
rauhen  stol.nciiden  Ton  auszudrucken,  OJys«.  2i,  49  vom 
brftllmden  Siiuie.  Apollonini  4,  642,  vom  Wicderiuiicn  der 
Luft;  abrr  2.  5^3.  ist  i'ri^nxt  btof»  laut  rufen  oder  sebreyen. 
Andre  Inten  ißfaXf  v,  n  ^.-/rw  noch  umvahrschcinlieber  ab. 
Schon  Damm  hat  du-  Vei  vvaitduchafr  mit  ^'oe«u,  $i<Km 
•ingeachen;  und  souach  muls  man  .i^mvau  oder  ßum*u,  als 
Stammwort,  und  t/tfmf  »Ii  das  Pert.  Mau  ßH^xt,  in  der 
Bedeutung  den  Prac».  und  Imperf.  annehmen.  'Die  erue  Be- 


deutung m  alao  von  geicbla^.,«,,  ,„,d  lu«»mmenstof»enden 
xiorpere  ras.eln,  prasseln,  wie  in  dem  verwandten  «W«*i 

H  »ct(/,9Vah  bey  HeSych.  ^e*>«ar»«,  Ormn»«*  »wpo-I 


rrwandten  läp'-ji 


yörs,  Hetycb.  ferneT  ßaßfilwv  in  derselben  Bedetit.  Hesyck. 

V»n  ß(ttjZm ,  f.  ßfa^m,  Pert.  pfßfax*  1>l  .^»rnoV,  und  davon 
ßVZfirtLvvoai ,  )(■  rn'.in  ii,  i  1 .  i  \  cl».  ferner  ^«rnile»  ,  jp»- 
/j;h  aisr,  lleaycli.  wo  es  vielleicht  'ii  rroT/auvIieiUen  soll. 
Auch  ftiffayot,  ßfä9ayot  ist  von  ßf/ätiu,  ßiß#axai  ß^ßualfu  »e» 
macht,  und  Hesycb.  hat  ißfmrmytfitv  für  npöqtjvt  angemerkt. 
Vieth  ist  auch  ßifäoam  danui  verwandt  u.  blols  eine  verschie- 
dene Endung.    Andre  mögen  es  mit  />> eru  verwandt  gehal- 


iiti  Uontier,  datier  »(ji>rTr/  n.  .  i.  ,  i> 
Vinde,  II.  i\.  399  «'«*•««  mfym  ßvl- 
und  zischend,  n  Wr.ier,  ßfouiart» 
lenaci  3.  p.  ta6.,  r«-l*.he»  Athenacus 


ten  haben. 
B 9 x  »  S  V  * »      4    8-  /»«"»Z»«  nach. 

iip/yaia,  *o',  s.v.  »  das  hosnerürche  ßotxuit ,  6,  wofür  He- 
syeb.  und  Snidas  auch  ßt/trfö*  haben,  tineiput,  der  Vorder- 
kopf, der  The il  des  Schädels  über  der  Stirn.  It^lyaa  nennt 
den  Theil  »chon  Aristot.  h.  a.  l,  7.,  und  sagt:  ti/iam'.f  vetp 
rür  fc  r<J  «lüaiari  jy«  hi  £oitot>,  er  verhirtet  von  allen 
Knochen  am  letzten;  in  demselben  ist  die  sogenannte  Fun- 
tanelle der  neu 'eborueu  Kinder-,  also  ist  die  Ableitung  von 
ßelt<»  wobl  riclitir.  Kicandri  Ther.  »19.  steht  ß<ftx,uot  für 
den  ganzen  Obertheil  de«  Schadeis.  Bty  Diod.  Sic  3,  32. 
ist  ?t  iltorfar  ßffiyti»  t.  v.  a.  das  gewöhnlichere  mifüßfiyua, 
w.  m.  n. 

B u  l  y  it  *>>  ßi'iuouai,  Hesychin«  bat  anclt  ßgiuntlroi,  t.  v.  a.  ran» 
sehen,  bransen,  tüten ,  zischen,  muimclu,  schwirren,  sum- 
sen; überh.  ein  Gertusch  machen;  vom  wogenden  u.  brau- 
senden Meere,  Horn  vom  Dontier ,  daher  ßeomj  n.  «yia^fO- 
pjsftj  vom  sausenden  Winde 
futat;  vom 

Ti  Co».uuV,  Nicander  Athens  . 

araß^oulovr«  erklärt,  von  tummeud-n  odor  schrvirreuden 
Fliegen,  II.  16,642.  vom  wirden-iuenden  L'fer,  ApoUon.  8, 
523.  «it'''.'e,  8,  56?._  vom  keicbendru  A-.lieo,  2,  6t»6.  ürTatj 
ßÖfßlil  von  der  wiederhabend  *u  Au-:,  4,  1302.  von  der  tö- 
nenden Leyer,  ßoi/urmi  o»«r  i.<\i*  **1  aoi •)-<.,  Pind.  Nim,  11, 
3.  welcher  ßponiav  aö(  in;  j«,  N«'m.  t),  19.  «  igt;  inwaph.  vom 
Unwillen,  /.um,  Witth;  ßp/nu  ä.jnvTnv ,  fi'njitl  prae  invi- 
äia,  Pind.  Ol.  6,  55.  vom  hungrieaB  Wfff»,  Apoll.  1,  1247. 
Gregor.  Nuz.  hat  ß^tuot  ra  Hr?rä  !>}»•  in ,<?.t,aia(  und  ßf>4uotv  »(M- 
«rtarolt.  t/Tfatit  ß^tiiut  »V  ar'/u«?«,  Avich  P>,.m.  424.  Gans 
dasselbe  bedeutet  d.<l  ab^eleirtia  ßftftim ,  welcKea  11.  16,  64a. 
von  summenden  Flirren  atebr. 
Bq  (  rü  ior,  oder  ßpivVttor ,  rö ,  eine  Art  von  wohlriechende* 
ö.ilbe,  Plicrecraies  Aibcuaei  p.  690. 

—  ,•>»<,  z),  ».  v.  a  Q^Hoit  cypriscb,  Niemder  Atlicnaci  «.  p. 69. 

—  ^fof,  ö.  eine  unbestimmte  Au  Vi.n  V -gel,  der  «m  \>  tun 
sich  null.  und  stolze  Gebilden  inxcl.t,  wie  unrer  Kuupf- 
huhn,  tnuga  pugnax;  daher  das  Bulaieii,  stolze,  i:bem>ü- 
tbige  Gebärden ,  s.  v.  a.  r*St«f  1  AttlCSU«!  p  611.  davon  den 
Namen  bat;  bey  Aristot.  h.a.  4,  11.  ist  ßvirtr*,  nach  der» 
Handschr.  ßafvOot,  ein  Sangvogcl;  deagl.  i»t  dayon,  wie  ton 
(ixtuV  eziüirr/iv,  abgeleitet 

B(f  1  v& i  Oft «  > ,  oder  ßoirftivouai ,  welche«  di«  Geblrdcn  eine* 
»'olzen,  übermütbigeu,  eiteln  Menschen  ausdruckt,  überb. 
»ich  brüsten  und  »tola  seyii,  prahlen,  »ich  lähmen;  <.»y 
Plutar.  de  nobilit.  %.  ß  rrr  raMe  sWrot  roeorror  m  o.'irijaejKoe 
riyr  ttfim**,  o«or  a*  ßoiv&iut;  »weil.  Uemtterh.  Lucia u.  aw 
P-  45»- 

i7(W{it,  ««■»«,  <?,  ••  v.  a.  ße«xi>        Nafsmachen,  Xnnopb.. 
H^rsr,  tet,  re,   ein  hölzernes  Bild  der  Götter,  Ac*chyli 

Eum.  167.  »3;- :  daher  ß^tUtocm  a'X»ä,  Aesckyl.  Sup.  89fl.  wo 

jetzt  ß(>tTi»s  repoe. 
Betauet,  v,  »V,  Adv.  — stw;,  kindisch,  vom  Kind,  Schol. 

Soph.  El.  «45-  Eu*tath.  ßot.t Ürtv ,  von  Kiud  auf,  Euautb. 

—  a  oxTovia  ,  ij,  Kindermord;  von 

-«««tilrstj  •,  if,  mtfl,  •).  klein«  Kinde«  mordend;  von 

—  <j  oc,  #0«,  rö,  (»t.  «(,<*«  o<  od.  tfi(ßoi) ,  ein  neugaboruc«  Kind  ; 
junges  Thier    21  Ii.  25,  265.  «  v.  a.  fußotov. 

-««rpofiis»,  tö,  (r«./«.™),  ein  Ort,  wo  kleine  Kinder  er- 
zogen werden,  im  Justinianudien  Gesotzbucu«,  wo  c»  eüa 
Fmdclkau«  bedeutet. 

—  pell  »er,  rü,  Dim'n.  von  ßntijot ,  nindlein,  Aristoph. 
■  ■  ,     11  ,  tu,  und  >,-jmsc,  ö,  Nicar.d«r,  ».  v.  a.  ßohua. 

Bf  ix—,  f.  fw,  benetzen,  beleuchten,  besprengen  ßvix+**m* 
tt.  ßtßutyuiiui  Werden  euch  vom  zu  vielen  Trinken  oder  i_ie- 


Digltized  by  Google 


BPX 


tranken  pebra«cht,  iihenaei  p.  93.  upiiut  Boratii  4,  5,  39- 
ixmv  ff  .  »XU  *<■<•■<  *3t  Arriani  Ep.  l,  6.  wobey  die  Bed.  über- 
schütten ,  *  uberl>»üfen  oder  trsiufen  zu  Grunde  liegt,  wie 
,;,  .(.,  tco  er/oiVe«  ,*»>ri>  t  tr  mxttfixm  iatv  iaiSaist  w«;  w».u- 
n<>vf*fO<c  d*rtat  ßtßftfuirot  aßpov  0  ~utt  ,  Pindari  Ol.  6,  9a. 
p  r.i  überschüttet  und  bedeckt  von  turnenden  gelben  und 
schwarzen  Voileben ;  vergl.  Schul.  Olymp,  to,  58.  da»  Jal. 
rigare,  wie  ft f'X"><  rugio. 

Bf  7,  Partie,  itrsep.  itt  bey  Hetiod.  u.  in  der  Zusammensetzung 
«tat  abgekarrte  ffpi&e ,  schwer,  stark  ,  »ehr. 

B ,  :  a  r  1  .>  f,  o,  17,  äyp/av  ßpiaufoy  it.  ßänxv  führt  Etym.  M. 
ans  Sopli.  an  l   acheini  fQt  nona/oc  von  ßi/vä^fu  tu  «leben. 

—  mfr,;,  ö,  n  ,  Nicaiulri  Tbcr.  059.  wo  die  Handscbr.  richti- 
ger ,i  inj.»,'  haben,  von  —  06,  fd,  pol  ,  (V;/4ai-<)i  stark, 
lonnch  >\  ;.  (/u ,  Hemsterb.  ad  Thom.  p.  {J6.  ßoteeöv  mäptat, 
Oppiani  Cyn.  a,  "'*),,  davon 

—  m(ig**p  1  e,  17,  von  atarker  Faust,  tt)f,  Eustatlt.  ad 
IL  5-  P-  445.  35- 

—  aar,  <£,  Marken ,  erbeben,  Hetiodi  Theog.  447.  r'£ 
Hijmv  , ffi i' 1 1  ;  nentr.  atatk  »cyn,  Oppiani  Jlal.  5,  96.  S.  e/Tf><- 

r**  ,  , 

Bgiyot,  o,  Athenaei  p.  403.  der  FUcb,  lOnit  Mftnioif*at,  ß^t  ■■- 

JM  Und     U-\-rx  I  V    «r  T|.[. 

Bfiim,  if,  eine  Getreideart,  welche  Galen  aliinent.  fac.  1. 
c.  13,  in  Tbracien  und  Macedonien  sah,  in  Ansehung  der 
Heime  uutl  <lca  ganzen  Gewächse*  mit  r,  -f  r,  verglich,  und 
wonni  man  dort  ein  übelriechendes  Schwanes  und  kleiigrs 
Brod  buck.  Diese  Art  ias  nach  Moldenhauer  seealt  ctrtale 
Linn-  od.  unter  gemeiner  Roggen,  Oer  Schwede  ßjornstahl 
in  seinen  Keitcbiieten  6  Ii.  >~{J  S,  sah  am  Fluste  Peneiis  diese 
Getreidealt  unter  dem  Namen  Wriaa  blühen ,  und  das  -Niehl 
davon  mit  dem  weizenen  zum  Brode  mischen,  weil  man  es 

Auch  er  erklärt  es  faf  letale  cereale 


875  Bpor  , 

?w«  SXßot  neutrtllter  steht.    Sopb.  Ajae.  130.  tt  ni  e:  itXta» 


»film,  f.  ,<rw  od.  £«,  einschlafen,  iß***,  Rbeai  8*5.  einnik- 
aen,  nach  andern  von  ß<i(fä,  nach  den»  Eeteu  einschtom- 
inern;  aberhaupt  schlummern,  schlafen.  Wahracbcuüich 
von  ifiOm;  deain  iiesych.  hat  auch  ßf/toüi.t,  ,!  rviweac  Eben- 
derselbe: fipiyn  ,  ie&.H,  niiytt,  mt'u.  D10  Oiat.  35.  p.  70.  airö 
inm.  tutiZv  itai  tfvzv'r  »«(,.r..»V  (>/:■  t  ßpij»yxtt  tat  eine  ver- 
detbte  Leeeart  »t.  iQorTt*  odot  eines  ähnlichen  Wortes. 

Baan'Tt  ec,  «J,  17,  (ÜTtiiv),  heilig ,  statk  schreyettd ,  Hey woi t 
dtt'Jw,  II.  13,  521. 

<,;»«(,  tot.  T«,  oder  ßoi&oovvtj,  t),  i.  v.  a.  ßägot  u.  ,1»ooif,t, 
Schwere,  bevricbl,  Wucht. 

Be.,».o      r;,  r/,  *•  »•  a.  ,y«prrr(c,  Oppiani  5,  49, 

-  *.  . ,  f."  ■  ,  v.   Gen.  »et,  ti<t< ,  int,  acliwer,  wichtig,  s.  v.  a. 

-fuiait«,  u> ,   o,  17 ,  .(«/f«*)«  mit  schweren,  starken  Hör- 

»«rn,  Oppiani  Ual  a,  a^o. 
-»i»»«e,  conir.^iWtait,  .r,  a,       von  schwerem  Sinne, 
«<m  leicliteu   ciitgcecn  gesetzt;    also  überlegt,  vorsichtig, 
klaf ,  ßmotl*,'*,    Analecta  2.  p  5iß. 
*r»'*».  ßaifi",  ß»viw.  ßaf/iüu,  ßottrv,  wie  von 

ßa^vOuj  kummtj,  Gewicht  hüben,  durch  »ein  Gewicht 
•rocken,  dtaugan,  belistigcn  ,  beschweren \  nfit  seinem  Ge- 
«■taic  od.  O«:i>crgewich[o  worauf  fjih  n;  ilberhaupl  schwer 
kca*  oder  darn4>i  iillen  Homer  hat  oAtvijV  fiiy  ftoitlora«,! 
»ra<ri«7»  i».  ,-itft'>o/*(tm  xa(i»u>,  II.  Jj,  307.  So  ßtßnitin  (verv) 
f-  n  Mai  i/xtl '  >  Odyss.  von  der  schweren  Fülle.  Nut 
an  der  Od)  nee  wird  es  in  dieser  Oed.  Ton  voll  seyn,  schwer 
»  nri  belasict  eeyn,  mit  d^m  Gcmt.  verbunden;  rpat*fwui 
a'itr  *ai  Mpttmv  f/ißfi&aat.  An  den  übrigen  8telleii  wird 
"  run  heilig  lanti  mit 'Urbermacht  etndriiigeliden  Feinden 
faucht.    £ben  *o  <  1  i'.t  t-.-i-.i  ,a  ,  11.21,585, 

to  biaucbt  Holt  er  mttfMot,  wo  int  nur  die  Richtung 


«Vi  Druck»  >ul  oder  von  »ben  bedeutet,  tntßolat,  •*<,*(>•>(, 
«¥«»,  ttiliftoi  und  voll  den  Feinden  selbst.  Aber  Odyss.  6, 
159.  ist  tiitose  (1*1««*      v.  a.  ytarrjoec,  das  Oebergewicht  ha- 


bend, pmevaltnt,  wie  Pind.  Nen».  6.  7°.  fdym  ^/fra«,  mul- 
terra  prucvalct.  raiafra  ßohnt  oiu  i'otMoVn  T'Xflr  Aesehyli 
im,  345.  ineünar*  lances.  Aber  derselbe  Pind.  IS'em.  81  3*- 
•agt  iVe«  A^ara-'sjeis'  *ftw  xU.it..,  Am  Pyth.  3,  190.  attßfloms 


V  V'oi  ßV'&Ht  ij  nlevtai  1apn,  ti  vraeralei.  Em.  Electr. 
305.  belästiget  werden.  Daher  anch  in  Prosa  ße.  sirh  nieder 
Oder  tof  eine  Seite  durch  sein  Gewicht  senken  oder  neigen 
heifat,  bisweilen  mit  »rn'r».  aeria/e  ßfi9ur  ^ijtiijttpof  Uoü» 
<i*j>,r,  Ilesiodi  ipy.  466.  iirl  rfv  ßai&ttv ,  Dionysia  Ef-itorae 
16,  1.  In  Orph.  Argon.  B56.  ist  aaiwaC  ßeioari  s.  v.  a.  in- 
cumbite  funibut.  Das  Passivum  ßtft&jyat  roa«  ni&oit ,  AI. 
eipbr.  Epist.  3,  f>7.  erdrOcki  werden. 
//:•'««-'<•.  cf«* '*"»'»'•» »  ßw*op**,  ßetf*ö»tutt,  kommen  alle 

von  dem  folg.  Worte. 
ßpiai},  r},  erkllrt  Etym.  >T.  aus  Apollon.  4,  1677.  d.  Macht, 
Kral!,  aber  es  ist  besaer,  aucli  da  die  ßedeut.  aTJiAr'  anzu- 
wenden, welche  Ile«ych.  hat,  welcher  n^rh  »J  yerainn'a. 
m^ijtorrotta  hinziifilgt.  Jene  Hed.  leitet  man  vom  Stamm- 
Worte  ßifita  ab,  woran  ßftävt  11.  ßpi&w  kommen.  Diese  Be- 
deutung aber  ist  einerlcV'  mit  ßpöfiof ,  u.  kommt  von  Maat, 
einer  verschiedenen  Form  .von  ßo/fuu,  frema,  dessen  iWeu- 
tungen  in  -;.,•'„..,  entwickelt  werden,  Eiuerley  ist  Batp-i. 
ein  P.erwort  der  Hekate,  die  schreckende,  fürchterliche, 
weil  sie  mit  einem  schreckenden  Gvlöse  und  Geheule  der 
sie  begleitenden  Hunde  au  erscheinen  pflegte.  Sie  wird  häu- 
fig vom  Apollon.  Rlmd.  genanur.  Davou  das  Zeitwort  ^pi- 
ftäeuat,  ich  iflrne  oder  drohe  zornig,  wie  ß^/uuf  «ans  r»- 
rot  oder  riW.  Ariitoph.  Equ.  855-  «  o«-'  f f*u»,'o«ro,  wenn 
da  böte  wirst;  wobey  der  Scholiast  das  Fragment  hat:  iiti 
yao  rn«e  nalinit  uiXmt  jtfftnu/rait  0  rrje  ataec  ifotfnt  ^niimt 
ilat  ltnrtr,  welches  er  »;/or  ntetiioiontt ,  also  s.  v..i.  .i(.fatoi  — 
kllrt.    Heavch.  hat  die  Form  ß(i(i£[m,  vom  brüllen- 

ei  - 
X«- 


deu  I.Owen,  und  au«  einer  andern  Stelle  durch 
klart,  inelercheu  ßyiu<»v,  «  tu  ,  u.  (.i/i»(e«n« , 
Xiir,  ;  eben  so  ßg,(ia!raftn,  und  -  (., ■  <  (vou  U^.fim)  vo 


«l'Ja.i' 
,  OKI»; 


Zürnen  erkUrt,  wir  .w»>,»«  durch  |»TsVi 
4,  5,  9.  {ßi'ipovTo  rwJttytj»,  von  dem  1 
len  und  Z  itne.    Das  Adv.  /fpip^dcv  braucht  Nonnut  in 


Cyrop. 
Unw/l. 


Stelle  «V'  »*'»»,•"  ßptur/döf  «Tto  Tfin'i  e/Vrw»"  ■v/Amw»,  vom  tie- 
fen Seuf*er  mit  Schnauben  verbunden,  wie  Apollon.  vom 
hungrigen  Wolfe  sa£t  r.rrrortu»  ßqlun.  So  brauchen  Mat- 
thaeus  n.  Marens  iu\ßatftw$&i  SSM,  wie  Xenoph.  aber  Johan- 
nes c.  11.  sagt  *V*/>(»iut<«'<ro  t~>  mtiuntt,  Wiedas  lat.  ittfre- 
muit,  vom  brausenden  Unwillen.  Mit  hinzugefügter  A»pi- 
ration  hat  man  anch  «t.«u«<»,  f(/t/Äiooouat  gesagt,  welche» 
m.  Vergl.  ^  ... 
— «***>••,  17,  «VW»),  s.v.».      vi  tjtjS'at,  e,  »j, 

lonii  ^,  g^o.  eijie  Etymologie. 
Botpi&tft,  i,  *),  (ß'fi*l)*  "JfK'i  P»ny»»i»( 

p.  30.  der  sornige,  hit>ige. 
-«»'sunt,  coutr.  ßoiuv'ur.i.    S.  in  ßfi'uij. 

iot,  com.  o'f,  V,  (.'<'«»<«•>»>,  Proaerpiua,  oder  Hekate, 
Zeichen  erscheint.    S.  in  ßfiiuij. 


erscheint. 


weil  sie  mit  schreckenden 
BplrOot.  S.ßoMot 

lipreecatare«,  0,  ij,  (/»(//Ire») ,  den  Wagen,  a(>ai<i,  beseh 

rend,  Hetiodi  Scut.  441. 
->.,'•■>,      »;,  ^p/dw),  den  Hai»  beschwerend ,  drflekend, 

Hesych.  In  o  tip%9. 
—  ii»((ii,i,  »J,  (,■>«>'»<•>),  ••▼.«•  ßafftaxet,  «chwer- ge- 
fährlich im  Streite -Treffen,  Etym.  M. 
Bpio    ü      0,  auch  (Ttt;««»«,  eine  Art  MeerigeL 
Ituiaxot,  i,  S.  V.  a.  ifiteatef  oder  «'('pteatec 
y>(.         ..  ,  11,  das  Ende  der  Eufirohie,  weichet  sich  in  der 
l.unge  verbreitet;  auch  die  »chwammichten  Betae  oben  ia 
der  Natenhbhle.    S.  ßföytot. 
ItQoyxi*,  rj,  die  Luftrohre;  »w. 

yriatfw,  f.  «'<«,  b»y  Heaych.  l.  t.  «.  ßoozMi*,  venthl ta- 
cken 


-YX.,tXv,      WpJ}?««,  «Iii*.  Beutel),  der  Kropf. 
—  yxonaenrat  ,t,  17,  kom.  Wort,  ein  Kehlircffen  , 

maei  p.  «98  I  von 
—rief,  o,  Kehle, 

iiippokiatischen  S 


Atbe- 


Schlnnd;  auch  die  Luftröhre.  In  dem 
Buche  de  »limento,  -to  wie  im  Arittotelt« 


»cbVn  ntifi  wVH'mar*,  heifat  die  Luftröhre  ßi/irfti  daher 
die  in  die  Lunge  »ich  einsenkeudeu  Enden  ßvoyz''*,  *«.  kei- 
•i»  Sdüuek,  Epict.  Diu.  &  »«,  '7-  ^ 
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II  p  •  y  X  <"  I ']  P  ■  « >  (;V(.oyjod  >  Joseph.  An:  3,  7,  4.  Haisoffnung 
am  Kleide,  den  Kopf  und  Hat«  dinchziisieckcn. 

1}  (iq  hui,  wovon  »<ir«y(;<ij»u,  «i».-(j,(l:'n(  11.  «i.  •,->•:•  /"  •  wofür 
gt  wohnlicher  /rprxoj ,  welche*  siebe. 

riy<  fiiii-    S  ,-.'pa»»«'i  nach, 

ilpotna'Juuoi,  An»l.  a.  p.  347-  ».▼.«.  ßa*fi*»,  wie  eine 
Bacchantin  handeln  und  »ich  gebirden. 

Bfoptot,  o,  (pe<'r*ot),  ein  ßeywort  des  Bacchus,  der  Lärmen- 
de; daheT  /rpoauW  /rVx/s/uio«  «u'aij ,  il.  Jjn»|  Eur.  Ncl 
iSSo.  Davon  fäouiä-i*,  nnch  Au  der  Bacchanten  Itruicn, 
Bänitj  (tvnfitaZiiftivti,  Anal.  Biunck.  2.  p.  347-  auch  /rpeuiev, 
»*«  ,  «or,  bacebisch,  ,Vpo«<«;  olraSjt  »V  srtreUotf,  Epigr.  Sim- 
rniae;  auch  /J'po/Uiaf  »r,;  >;  st.  jivafiia,  Atheuaci  p.  449.  j-fpo- 
ftuüita  rtrjör,  Erde  zum  Weiub.iu  geschickt ,  Analccta  5.  p. 
1 20.  und    •/('.»<; i  ftfofit« ,  Pind.  Kern.  9,  ig-  a.  v.  a.  lontnd. 

Uvu  ui  •"'  '  •' »  .'''("'/"/"ff»  »;  1  ««'def,  Oppiani  Cyn.  4,  340. 
zum  Bacchus  od«  Wein  geholig,  5ri,io'c,  Anal,  3.P-  ia->. 

—  woc,  <>,  fremttut,  jede»  itaikr  Geiättsch  oder  Gel.  >e  Tom 
Feuer,  Donner,  xrpr. j  so«",  Pind.  Ol.  2,  45.  aipo'c  atttoulvuio, 
II.  14,  396.,  Winde,  \V«s»cr :  a!io  Geprassel,  Geinurnicl; 
auch  der  Ton  des  Unwillens,  der  WutU  von  Menschen  und 
Thieren,  wie  .•.(.»>«».  Jrtmo,  und  die  von  /i(ü/i«(  abgeleite- 
ten ,1v„)itm  und  Ä  ouia>j.  In  besonderer  Hed.  aagte  Aicaeus 
Schul.  Soph  ad  Oed.  Tyr.  v.  151.  i).Ari  ii  Pvöuat  »V  et  ijtfto» 
mit*  aaMjli  i-  W'("V»/^«.  n<cb  dem  Schol.  2)  MMM, 
JJ.ifer ,  Theophr. ,  wottu  auüre  (UffftM  lugten,  wie  Hesy- 
ehiui  11.  J'.tyinol.  M.  anmerken,  »ud  Dicuches  Oribaiii  p.  42. 
Matthaei  |  3)  i.      «•  tffüuoe.    S.  fifmßduuut 

— ttajJltC  int,  v,        »ansehend,  tötend;  zw.  (Ar  fy*(i<i3t,t, 

übelriechend.    S.  fa-vifiatittci  nach. 
DfOi-raTef,  «1«,  ««os*,  l/tyosnj),  zum  Donner  gehörig ,  vom 

Donner,  Oi  ph. 

—  To»»,  und  ,V(m/i  ro'öv,  G"'(-0,'r',')  >  donnern. 
— T*7er,  rö,  eine  Donnermaschine,  Pollns. 

—  r  ij,  17,  oder  p'pomjun,  tä ,  Arschyli  Pro.  095.  (/porraoj), 
der  Donner;  der  Donnerschlag  in  xtpa*»'uV    Schon  die  alten 
Gramm.!,  leiten  es  von  fiftßm,  (ie6Mot  her, 
aoVu«,  <fövTi)t.         i  _ 

—  rr;«  1  «»'(<<»  »roe,  a,  tj ,  *ttft/,i,  ,  die  Donner  und  Schlag 
führt  odci  giebt,  Ariitoph. 

—  roj'jrijf,  /oc,  ö,  ?),  und  fytn&Bmtt,  atiot ,  ö,  ij  ,  (faorrtj, 
yr>of,  rr«te),  vom  Donner  erzeugt;  Donnersohn;  zw. 

—  roirosöf,  o,  5,  (^i-4('<«),  dotinerruachend ,  l.uciani  Philop. 

—  TÖtfavos,  o\  $1  (c/<«»»;j ,  mit  einer  Donner  -  oder  donnern- 
den Stimme;  zw. 

•—  t  w  9 17  c >  0 ,  17,  donnernd  ,  Anal.  3.  p.  95. 

Hpörnot,  ö,  »/ ,  ßvuttot,  in,  tot,  Und  /rperiyoiof ,  ö,  ij,  Pind. 
»terblich,  mentehlich,  tJOtt. 


e/r« 


Theoci.  Filtula. 

—  t«f  IJp  ff,   tof  ,   u  , 

—  r oh itj « ,  Amt,  0' , 


(,Vaci),    der  auf  Mcmchen  geht,  tritt, 

thol. 


mit  menschlicher  Stimme,  A 
mentche.i>\linlich ,  mensche 


JSp'»To«<c,  ö.-ooo,  e*r,  (ji^iizi.;),  mit  Blut  bospiiizt,  bfulig. 

—  TO*).v,OT,;e,  d.TOil  -aa.J*t»ipo  Ä.ft,',„  M.,neiho  ,,.  dal 
menschliche  Schicksal  bestimme. id. 

—  r       r  ,  (mi/m»),  M«nsr.l..[i  mordrn,  Aeschylus;  von 

—  ronroiot,  u,  Anal.  (xr*i'ii»),  und  fporoi««;  J» ,  «!,  4, 
(io«jo\),  Menschen  mordend,  verdeibend,  todlenef. 

—  toc,  »,  der  Sterbliche,  Jn  .Mn  icli;  ffird  Turin  j  iTsgoauM 
all  ein  pionomcn  gesetzt,  Theoer.  35,  12.  Einige  1  eilen  es 
von  iiJt.e*  mit  aiJ/fyori>t'  ah. 

Bfitot,  6,  geronnenes  Blut,  Lycofbr  092.  djvon  j-'por.'.wc. 
iurmit^jf,  0',  jj,  Meiiächen  beobacliiend,  Aetchy  Ii  Eum. 

49?.   

"■t»s««sf,  ü.  »( ,  (oom,  M*JiN}|  Menschen  reuend,  Orph. 

—  rooruyij'f,  ö,  r' ,  Memchen  Lassend  oder  den  Mcuscheu 
verhaftt,  Aeschyli  Ch<'c.  49. 

—  tb  «•¥;»•(:,  e,  rj,  (y.^o»  ,  (VforoV),  die  Menschen  erleuch. 
und  ,  Anal.  3.  p.  27^ 

■—««9  «m,  J,       (Vt>ii'(-<»),  Memchen  verderbend, 
/1  C  diu<„,  w,  ili1fiI0()t  mn  Blut  bespritzen- 


noel»  nicht  haben:  von  ^oVo»,  ioh  b°esse,  davon  bey  Hesycb. 
Aponal ,  ätTif.a/loi.  In  nie-ophr.  p.  474.  ed.  Heins,  »teht  r-f «- 
parwvoet  dadtr,  wo  lie  zu  d«n  -.'-...ij  gerechnet  werden. 

/J i- £ ;  7  ü  r-  a;  r&»"(C 'Jr«>a3«o«  ff, "7.  Noophron  Schol.  Kur.  Me- 

deae  13RT.  II.  üyxörnof  ^(lü^of  bey  Eurip. 
üpiijiTiit,    0,  Analccta  3.  p- >85-  i^corirur  apatyeV,   die  den 
Heajen  CVpoji?)  abhält. 


-Jt'j 


,'//"w),  Bcuctzung,  An  fr  uch  Hing. 


— f#/g#, '£  io«,  [pfitttoi  ,  schlucken,  verschlucken,  ver- 
schlingen, verprassen;  die  Kehle  benetzen,  Aristot.  Probl. 
27,  3.  vercl.  Clemens  AI.  p.  Ift6.  )iyy?y  tt  Ui»<f  iräei  rt  »oi" 
JU'Jio«  jlfvilhU  Clearchu»  Alheuaei  14.  p.  623.  not. 

—  toVf,  ö,  Gurgel;  von  ipöaw.    S.  ^r'xro. 

—  X9iüf,,i,  i„t,  .',  J»;,  i->r»j,  Nieaudii  T her.  366.  seicht  und 
fast  trocken  ,  nota. 

—  •?>  ((^pi'/nf)  ■  kleine  Schlinge;  Masebe  im  Netz«,  He— 
liodori  5.  p.  295.  2)  (^p/rio) ,  ein  Gcfals  tum  Benetzen  ,  Diu. 
tenfafs,  Aiialecu  2.  p.  St.)  zw.  Bed. 

—  yuöi  u.  rlfpxutifajt ,  o,  s}|  s.  v.  a.  rortfoi,  asalöi ,  DemO- 
ci itui  llesyclui ,  von  ^i'iv.    Veigl.  Lycopltr.  704. 

—  »o,-,  o,  Schlinge,  Schleife. 

—  Z  vir  ös,  J,  »j,  veistrickt,  ringesehlungcn. 

B(, -iw ,  ,V(.  '7ii4,  st.itt  dessen  im  Piaes.  /if-iouet,  ist  in  einigen 
Te»pp.,  .»1s  ^uitfw,  und  Comp,  noch  sichtbar.  Call  im. 

in  Jov.  49. 

S.  in  rlQrUt*  nach. 

flftotu,  von  p'gvw,  hat  auch  dieselbe  Bedeutung  von  Fülle, 
Lebctllufs,  Trieb  zur  Zeugung,  Blüthc,  FruchttTagen ;  beym 
Menschen  bedeutet  es  das  mit  dem  Gefühle  der  Kraft  ver- 
bundene Vergnügen ,  Fröhlichkeit ,  Uebermulh  ;  dann  ferner 
schmausen,  sich  wohllhun.    Besonders  brauchte  Epikur  das 

■  Wort  statt  ttSoaai ,  so  wie  das  davon  abgeleitete  fcivavuoi  st. 
angenehme  Empfindungen.  Epicmus  Slobaei  p.  15  1.  [i(jväi<t 
T'f  a  trä  tu  ciaitäriov  r^u<7  ii-iti  xui  iJ(.n»  ffu'uiyct.  Hemsterh. 
I.ucian.  2.  \>.  504.  i«i»Tpi-"f  1^17  3(>äZi  tro<;  ror  triiro',  HeltO- 
dort  5.  p.  236.  wo  et  richtiger  (i'i.ia.ui'rct  heilst.  Was  Durit 
Schol.  Eur.  Hecub.  915.  tu  ii  fvrrt'mn  i'/tv«Jir  raU  Jutoiatt 
OToXtlTl  nennt,  ist  nicht  klar.  Bey  Aotchylui  Sup.  891.  statt 
«it'fw,  oirnp/«».  S.  auch  BVojVpio';»  uud  vpiaieeai,  trpiärre- 
ftrtt  i  davon 

Bpvsintsrf ,  et,  ö,  heifst  der  Gott  Pan,  Orpheus  Slobaei Phys. 
p.  »ijj.  iL  der  Lustige,  Springer,  sonst  9*1^11,1  i,i  genannt. 
S.  jf|H«"t»  and  .'•'(.i'.'x^of  nach;  wovon  flfniiifi-i,  ( ip,  s. 
v.  #.  ru'fict,  itnwijoeut ,  llcsych.  d.sviui  jT.'ui  ahyuol ,  o,  s.  v. 
x.  V'>7«  ,  llcsvch.  und  , '(.ivT/./«rrc ,  o,  Tänzer,  öpiiugcr.  Ho. 
sychms  hat  >'pi  niiatai  durch  rrottui>ui  Unit  a^rtMftsJ  eikläir, 
und  daher  Ibycus  und  Slesichorus  angeführt.  Dahin  gehört 
auch  jigicakix"  >  !T(  «»«arroi- j  tTnixtii'!' ,  ode'i  auch  up/^'ori  <«r, 
llcsvch.,  welcher  hinzntügt .  die  l.acrdamonier  nennten  ,^pr— 
inii'/'tt  einige  Frauen  st.  ti  ,yi,afint,  ausschweifende,  geile. 
Korh  hat  llesych.  Jf.i ).),v/iaini  für  Personen  mit  hafslichen 
wcibiiihrn  l.ai  veu ,  welche  Hymnen  singen.  Sonach  «ehei- 
nen  bey  l'ol'ux  4>  die  dein  Apollo  und  Aitcmis  gewid- 

■Mtca  Ge'iMge  iind  Tjü-.e  •.  ;>, 'i.?.ina,  nach  dem  Er£nsuf  11  a- 

pitltf  iiy  genannt,  wo  eine  pule  il.mdschr.  J,nlii/.ur.u  ,  ß 
(ii-ili  »i>r  Ii  jt ,  Lieber  zu  geboten.    Halt  man  enalicli  ..i'iÄair'ii, 
jfcpoi'  n»-»e  i'pi'.ur.Tr  irrpi  .iautuaiv ,  und  ;v'i  ,  J,  t.  V.  a. 

»opiir»,'--,  .med  ^.'i iXiii'dn ,  e'priftirpitr«  bey  Hcsyeh.  dagegen, 
so  mochte  fipräiitga,  ra  ,  II.  2<  pul,  und  — i'^i?«,  ei ,  o,  — «Ii», 
»J,  lür  eim-n  lakoiÜecLen  Tanz  und  Tanzer,  die  w.ilire  Des- 
klt  von  fa.tui.iZv  .tbgcleiiet  teyn. 
Ji  (4 1  (i » ,  ii.    S.  lit  et* 

Bfif***,  i.n-'xw  oJer  ,Vru),  Adv.  knirschend,  beifsend, 
Ar.aieein  2  p.  >75* 

—  j  utt,  Ttt,  ro,  der  Bifs  ,  Nicinder. 

—  j  /töi,  o,  Knirschen,  Biülieii;  oder  das  Beifsen ,  Nicaudcj  ; 
von  ,>'pt'>!<1'  oder  jVpt'X«»,  Anal  Bliinck.  2,  275. 

flpi'Ji/,  s.  v.  a.  j/(  •  o 7./ ,  Archilocbus  Athen  iei  10.  p.  447. 
yj|n  atrot,  ci,  1.  v.  a.  ^pi/oüf.    S.  ^prrix>/'  nach. 
IB*t>sta*,  f.  fcj,  beifsen,  zerbeifsen,  verschlingen,  poet.  Bey 
j      Nicandei  Alex.  226.  ist  (-i'(m"-kos>  oriiia  t.  V.  a.  /arui  «.>.-,  der  ge- 


...,1.  j    -  .       .      wv  1  —  t,->(M-xos>  ortiftu  t.  V.  a.  ftrutnns,   ücT  jre 

stel  od«  .  i.  ^""'•f;  «,n1  «'•'"chreeltenart  ohne  FIü-  J  schlossene  Mund.  Tst  mit  .Vpt^x«,  t*evzdfS«,,  fa.H„i„Müj  einer. 
$el .  oder  die  jung.«  Heuschrecke« ,  to  laug,  «e  die  Flügel  |     ley,  und  komm,  von  ^peJ,  du  hi  roro, 
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im  her;  wovon  <9opä>»,  ßof'to,  ßofvm,  davon  jfapaouii,  eontr. 
ßeJloxm,  (io^ÖMM,  ßnuxm,   f.friiin,  davou  ßföx&oa  feiner 
fle?>'*»,  eonir.      .V.,,  J01.  16.,  wotob  /fyi'X«  blofs  durch 
den  Hauch  r  verschieden  ist ,  und  vorzüglich  d«i  Knirschen 
der  Zahne  im  Euch  und  sonst  bedeutet. 
H  .  Ha,    bey   Aristoph.  Equ.  1126.  >,'tt„ua.  ßv'/.lmv  10  xa» 
sjitffsr,  wo  die  Scholia  es  mit  Hesych.  durch  vxaxirav,  aber 
auch  durch  *'£ajr«r<b/<4r«c  erklären.  JJeiych.  bat  auch  ßfvUmt 
tTM«r.   Diese  Bedeutung  leitete  Svmmachus  aus  einer  Nach, 
afimung  von   dem  Rufe  der  kleinen  Kinder  nach  Trinken 
her-  dergleichen  Nub.  13^2.  steht:  11  ptp  yt  ßfSp  ti'iroie ,  »;o> 
7T0«  er  jt»««*'  ijtioxor'    uaauäv  S'  £v  nir/;oii-r«»  r,»»»1  00t  7/- 
(.<•>  «i>  ö(/rov  ,     wo  schon  Scaliger  und  nach  ihm  Siephjnus 
de  dul.  Attica  p.  2S4-  ßrt  lesen  wollten,  wegen  der  Stelle  des 
Tairo  bey  Noniui  in  Buas:  Cum  cibum  ac  potionem  (parvuli 
fOK«nl)y  buttt  ac  -papat  docent,  et  mattem  mumuuim,  paltem 
tatam.  Festut  in  Imbulum:  infantibus ,  an  velint  hibere,  Al- 
mut bu  tyllabam  content!  sumut.    Doch  hat  auch  Phryni- 
cJiui  Bekkeri  p.  3t.  ßpl"  gelesen.    Das  Wort  uauaäv  hat  auch 
Photius  bemerkt;  es  wäre  also  möglich,  dafs 


bey  Konius  da«  papat 
Bftr.    S.  in  flyvlloi. 

i.e.    S.  (t^itfot.  , 
Bftift,  otooa ,    u*r.  Gen.  oivrte,  <,>.:«>,:,  ».  v.  1.  ßpvuifyi, 

moosig,  •noTtuftoio ,  Nicander,  toü  von  ßuiov;    weich  wie 

Moos ,   blühend ,   blumenreich ,  Nicandri  Tlier.  593.  Alex. 

571.   Ebenso   braucht  er  ßfiov  häufig  für  Blüthe,  als  Ther. 

998-  , 
Bft'ev,  ro,  Moos,   mnicoi  u.  alga,  Batimmoos,  Dioscor.  I, 
So.  (faiaector,  o  trri  rote  trirva«  mtßakkovot,  Hippoer.  p.  6tO. 
Mtermoos;  3)  die  traubentürmige  Blüthe  von  meureru  Pflan 
lea,  such  des  Ilaaelairauehs,  dei  Eiche,  also  die  männliche, 
le  thston,  das  Katxchcn ,  Theophr.  h.  pl.  5,  6.  wo  er  das 
den  Eicheriarten  (eV')>  ■■'rreoor  der  jn'm  u.  iovloi  den 
Jhselstrauchcn  bey  legt;  auch  ro"  ßfvmhe.    Von  der  ßor/ttlia, 
jrxxixut  exceltior ,    braucht  «r  o«ov  ßt/iov,  Weil  diese  Esche 
männliche  Bluthen  ohne  weibliche  Werkxeuge  und  filumen- 
irao«  bringt.     S.  utlla.    S.  d.  vork. ;  davon 
—  lee'foc,  eTiJ,  SätfVti,       mannliche  Lorbeerbaum,  Theophr. 
cpl  2,  15.  vergl.  h.  pl.  3. 

bemoosen,  mit  Moos  belegen. 
Btiitt,  S..S,  *},  (/Vpt«»),  das  Heivorquellen. 
Üfirra,  »si ,  u.  /»«?»•'««•>  die  Trester,  Ueberbleibsel  der  ausi 
prellten  Trauben  ,  l'ritta 
des.  Script.  R.  R.  h.  v 


die  Trester,  Ueberbleibsel  der  aasge- 
oder  brytta  des  Coluroclla.    S.  fu- 

—  risrj*,  Antiphalies  Aihenaei  p.  4S5-  rrtv  yoarv  rttr  aadirot- 
»«»,  rr'r  ßptttx>',v  ,  übersetzt  Dalecbainp  rugosani  et  iqualli- 
eV..  und  leieet  es  von  ^pi'rso  ab;  Casaubon  lieset  ßVi*Tt- 
und  leitet  es  von  ßfinm  ab  ,  veraceni ;  Schweigh.  will 
•Vnmr  lesen»  und  erklärt  e»  febricitantem.  Demi  nseh 
1  Etym.  M-  in  /»fiJ'fK»«  u-  ßeitroiTit  brauditen  die  Alhe- 
httn»  u-  PeWTet  vom  Fiobcrfrosto  und  vom  Znhne- 
ipeni  im  I'icbesfroste,    welches  sonst  ß^mtiv,  stndcre 


deaVibus,  hiefa.  Eben  so  saßt  Hesychius:  ßvixiTÖr,  ni(>tTÜv- 
Aadre  «arten  $Qt<*nät  nach  Ihm.  Davon  also  soll  ^(irjna^»' 
a«i  Sebw.  kommen.  Es  bleibt  noch  ein  Ausweg  übrig, 
s.      a.  isTnl»-.     Denn  llesycbius  hat 
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ßiititn  imioui  angemerkt,  welches  einige  d.  ßofißixtt 
n.  ^etiVi?»,    welches  er  d.  ^inoirr/V  erklärt.    Be>-  liippocr. 


rov, 
.1' 


'•Y<ro£  r*  »t«l  ßfi'. ." 1  •  '^"i  deniium  Stridor  nach  der 


l'etSfii.j  also  ■ipvypot'  Rcinesins  V.  L.  p.  SI07.  las  v  ?  xr.»i,<, 
s  v.  a-V'*«*1?»  vo"  ßfi0""' >  '•  T-  **  i*';««»»»'»  in  Oaleni  Gl. 
und  verglich  d.  I.  scrauiam  anuta  vonscracero,  Wofür  scra- 
pbe  in  Fcstus  sieh«-  ...         ,       .       .  _ 

-ttr,  tö,    oder        •"•*>  »  >  *m  geistiges  od.  wetn.irtiges  Ge- 
tr».Ji    eigentlich  aus  Gerste  bereitet,  wie  unser  Bier  ;  auch 
oetri  aus  andern  Gewächsen  oder  Früchten.    Bey  Aretaeus 
strAf  zweymal  re         rio'v  «osir/wr  »al  ro  tiJk  ßpiximv  näua, 

ÄpTr'r1'«,,  s.  v.  «.  /?i?t*».  essen,  beiften,  Hesych.  u  Etym.  M. 
J)»»  letalere  giebt  noch  die  Bed.  oV<rr«i  u.  tri^rrain,  und 
vrreleichi  n»U  der  letatern  ^»rj«  für  *t(*röc,  welches  auch 
Hts'Vch-  hat-  S.  ^syecssrtji..  Di»  Bed.  diucken,  presse«,  ssugen, 


aiMprerten,  findet  sich  in  dem  abgeleitnen  Vp/rr««,  ntS/ti/ri/r, 
Hesvch.  ße!tiai,  rä  At/yara ,  Hesych.  ßnlna,  rii  arai/i- 
It'e  ixuiaaata,  Athenaei  p.  56.  und  Silid*»  ß$hm,  Eust.ith. 
ad  Horn.  |>.  1063.  vergleicht  Galeni  alim.  t«r.  2,  u.  Wie 
^britta  oder  brytta  des  Columell»,  (S  über  ihn  die  Note  über 
13,39.  P-  644  )  sind  ßfirni,  ßinrin,  ßfJrMft  die  (jcbeibleib- 
seider  ausgepreisten  Weintrauben  und  Oliven.  Die  liedntt. 
trinken  bestätiget  das  Dimin.  ßyi-kh»  boy  Aristoph.  wie  ßdi'l- 
lat  und  andere  ähnliche  Wotte  abgeleitet.  In  eben  der  Be- 
deutung hat  Hesych.  ßpäytio  angemerkt,  w«lehes  er  d.  itdiut, 
%<f  Qtö/tatt  tix'v,  a'attri&i ,  e^'xtn  ^  erna'f»  ci klärt ;  davon 
ßfa£at,  oiliaßtiv,  Caxüv,  xaiaitiiv,  und  ßpäfat,  ailhtß'iiv, 
«VeUi»««!,  xpiipai,  flijptcoat;  -ferner  ißqitntf*',  («pnrrii'i  Icyv— 
£«r,  und  i^pov*»' ,  iM^rytx ,  /ritv,  aat/eayas'J  wovon  einige 
Bedeutungen  vielleicht  xu  ßpidiu,  s.v.«.  ßi/lxia,  gehören;  die 
andern  xu  ßpauou/t  jtyaTrrv,  s.  v.  a.  ßt/Crtia,  saugen,  drücken, 
trinken.  S.  ßfvftmtfl  uach. 
Dfrr«';»,  s.v.«.  ßi>cx*of*at ,  Aesop.  Fab.  «46.  xw. ;  nach 

Buiunannt  Verrouihuiig  soll  es-^pixivw  beifsen. 
-jalioc,  /a,  /ov,  brüllend,  heulend. 

—  Taräouat,  üw»,  oder  ,^0/000«»,  brüllen,  heulen ;>  dal 
latein.  rugio;  auch  vom  Erdbeben  mit  Geheule.  S.  in  .  'Vi  u- 
aias  nach.  Bey  Nicander  Alex.  ist.  vom  Weinen  der  Kinder, 
ichlieben  andere  ßpm  jnwävuni  oder  ßpatnayäouat. 

—  jirö«,  «,  od.  deretta«,  o,  k-iltes  Heber,  von(^t««>,  knir- 
sehen  mit  den  Zahnrn.    S.  jiqrttxi}  nach. 

—  XV'  Vt  odeaT  Qqmm&mict  u,  und  ßpixifta,  ro,  Knirschen, 
Apollouii  2,83-  Biüllcn,  Heulen,  Brausen ;  t!iv..-ii  .••i">'">- 
(jn;  und 

—  xtjüv,  Adr.  knirschend,  brüllend,  heulend,  brausend; 
von  Hunden,  Apollonii  3,  1372,  ßo.  itfiVVi  Analecta 3. p. 439. 
edoiet  uaoifi ,  scheint  es  s.      a.  ßot')Srtr  au  srvn. 

—  j  1        1.       ö,  und         r ■'■<',  rti,  s.  v.  «.  ßfrlrj. 

—  Zijr»;«,  ö,  brüllend,  dei  Brflllcr,  Anal.  3  p.  ß6. 

—  Xt/tias,  or,  o,  G*m«<").  der  Brüller,  Nicetae  Annal.  18, 
H.  wie  roa/ir,ri'a«.  _ 

—  zr;ri«o'{,  »; ,  oV,  geräuschvoll ,  brüllend.  r«J  ße-  das  Ge- 
räusch,  Gebrülle. 

-Z»oe,  untergetaucht,  im  -  unter  dem  Wasser ,  Apol- 

lonii 4,  946.;  gebräuchlicher  ist  viraß(.tX'<H ,  von  ß<fr*  bey 
Oppian.  Hai.  a,  5Rf>  ßfi»  wilfJs»,  das  untente  Meer;  von 
der  Etym.  ..  fitf? «ch  fl)  (^^z»).  brüllend,  Aeschyli 
Pr.  toqo. 

Oot  xut),  ij,  s.v.«.  ßfvxr,9fiöt,  Quint.  Smyrn.  4,  «4>-  we«»  «• 

nicht  ß(i'X')  heifson  solL 
-rssoe,  ö,  dasBeirsen,  Anbeifsen,  Nicsnder,  i.r.s.  ßQvyuos, 
das  Knirschen. 

Bft'xm,  i.  ■:. ,  e.  v.  «.  ßf  Intal  doch  vorxflglich  die  Zähne  xu- 
saramenbeifsen,  knirsrhen  vor  Wuth,  Ungeduld,  Zorn;  da. 
von  ßin'xouai  t.  v.  a.  ,*pi7«ioH«i ;  bsy  Soph.  Phil.  745-  "en* 
dafür  jctxt  ßgixouai.    S.  auch  wpt'ouai  nach. 

—  rwiT?«,  «,  wüihend,  heulend,  Schol.  Apollonii  t,  1310. 
üpvM,  f.r'ee»,  drückt  den  Ueberflufs,  dieFülle,  das  Strotxen  aus; 

daher  das  Ueborfiiefseii ,  Eigiefsen  einer  Quelle,  das  Hervor- 
keimen,  Aufblühen  einer  Pilanxe,  irrtHut  ät  &o«  ßfrn  ,  I.u- 
ciani  Tragop.  117.;  den  Trieb  der  Erde  im  Frühjahre  »um 
Fruchttragen,  u.  s.  w.  ß.-.,,i  -a  ix  rf,«  u'yopät  irloitor,  The- 
misr.  or.  ai.  dessen  Quelle  der  Maikt,  r;  eJr»;»,ij  ßyiit  «tpi.*)f 
Alciphr.  3.  Ep.  31.  Söuot  nmivatv  ißfii»,  Anal.  t.  p.  417.  Ist 
mit  ßii'w  otfenbar  cincTley.  S.  mreßv''x<"  nieit.  Davon  ßpi'^ta 
u.  ßoi  ä^u,  s.  v.  a.  ßXi^ut.  Von  rfpi'»o»  scheint  ßpt'i,  _»«'►'•  »/, 
Quelle,  Quellwasser,  davon  ßi>i'x'0<>  voll  Wasser,  i'jro^pt-- 
unter  Wasser,  xu  kommen. 
— '««fsjffi  p,  \.  (Jaiov  ,  moosartig;  voll  Moos.  ß.  xal  pala- 
ao'r,  Hippoer. 

Biliär  11,  fj,  Nicandri  Ther.  959.,  — e»i»/a,       oder  ßov<«vtat, 
bryonia,  l  itis  alba,  eine  rankende  wilde  Pilanze,  wie  unsere 
Zaum  übe.  ßaiuyit,  Nicandri  Ther.  g58> 
Bf  m  int,  ro«,  ro",  (ßQilaxi») ,  das  Gegesseno,  die  Speise;  das 
Zerfressene,  o'dvrror,  Diosc.  1,  142.  hohler  Zahn. 

—  tiiaftat,  vi  um  ,  brüllen  wie  ein  Esel.   Die  Alten  leiten  el 
ßftou*  «b  uad  sagen,  ßpuiuntt  und  ßfisuioQat  bedeute 


Digitized  by  Google 


BPUMA 


278 


BTKTBJ 


Gregor.  NVz. 


eigentl.  nach  Speise  rerlangen  und  ans  Hunper^bröllen ,  wo 
vom  Esel  sonst  u'sniiuitn«  neir»t;  2)  Ton  J(»"u«f,  stinken, 
Aristot.  h.  e.  6,  29.  ßfwmSm,  wrrip  0/  rfiaj-o»,  der  brünstige 
Hineh  hat  einen  geilen  Geruch  wie  der  brnnstige  Rock. 
Aber  die  H andichr.  heben  Vf.iut«  und  ß^nuti.  De«  letzte  ist 
richtiger-  Hesvchius  hat  ßoöuot  — öa»'/,  u.  ßpttft4*¥,  d'ope- 
tov,  und  im  Atheneeus  hat  ächweigluusor  überall  aui  den 
Haüdschr.  ßemuütqt  u.  äßfepot  vorgezogen  und  an  «,B.  S.  94. 
vertheidigot.  Im  Xenoeiste*  und  Aremeu»  haben  die  Hand- 
schriften aueh  den  kunten  Vokal,  nicht  abrr  uberall  im  Dioe- 
corides.  Hierher  gehört  noch  frißt*,  i  VMVMp  A  es»  oi  f  .«- 
auf  otaoro*  «700«  i*W,  Heiych.  Vi  eil.  von  «icJ««,  t.  r.  a. 
,%jj'..-<  .  die  Brunst. 
Rp«iu«  .  (/»""««)>  et**n  "Mea,  spei 

—  «oritf^i  to,  Uunin.  von  rfo  Tai«, 
-/.«ro/i.f.rr.r,,,  3,  A«aUct,  3.  p.  51.  no.  53. , 

von  und  durch  gerolichte  Spcttae* 
-ßtaTÜdijt,  o.  rj,  •.  v.  a.  ßfwpmSqt,  aus  Dioscer.; 

sich  a«>rh  in  Xenocratea  cap.  *o. 
-.«•/»,«,  yr^ee),  stinken.    S.  ßo^ioua,  nach, 
-uij,  tj.  i.v.e.  /r>«.asn,  Spetse,   po«t.t  auch  Gebrftll 

Esel«,  Saidas. 
-ui.nt,  'iiooa,  i}tr,  brüllend  wie  ein  Esel,   raufen* , 

der.  . 

—  ptijoit,  Hit,  y,  das  Brüllen  eines  Esels. 

—  ^ijrije,  o<",  o,  od«i ■  ^fJBijrwp  ,  der  Brillier,  der  Esel,  Ni- 
candri  Ther. 

—  fiixtft,  ov,  o.    S.  fipvriftTft  nach. 

—  atoAöyoC,  Oi  '}>  stiiikeude  Dinge  redend,  T.ociani  Pseudo. 

—  «ie«,  e.  Gestank.  S . /rptu*i«i<>M u  nach  ,  2)  Essen,  Nahrung, 
von  pV'it» ,  ffpu/oao»,  Ar>ti  D10«.  »89.  ivfevearaVM  ß^uoto, 
et.  rovl  irgend  nach  der  Weide;  davon  . 

—  p  toStjf ,  e,  )},  von  Übeln  Gerüche,  mit  einem  Bocksgeruche, 
stinkend. 

ß(>u»o»/«.,  eesen  wollen,  hungrig  seyn,  Callim.  fr.  435.;  vom 
Fut.  4i*(i«ieae»,  wie  von  ahilurm  arbiturio. 

—  ../not,  i,  J,  lßpSm> ,  efsbar. 

—  o.e,  so>»,  »;,  (/?(.«/«<!»),  das  Essen,  Tressen; 


..,  Zer 

nagen. 

—  OK«,  f.  ßfmoet ,  dor.  iwi r  ■(',-«.,.. ,  Siiäj-w),  und  vlt- 
doppelt  ftffaMHm  ivergl.  imth  ßtßäonv),  essen,  aufessen,  ver- 
zehren; von  ßofi,  ßooiia,  (ßiyru,  voro),  ßeoöt»,  ßopötnu», 
ßm«<r*i->,  ßffÖtu,  ßtßQviitu ,  wovon  auch  ßftäuia  u.  ßyi*ui. 

~V  T'*xAmC*'       odcr^""rw'  ,,«tF'"»*«*.  Zeroager;  o'oVf, 

—  t.«o'(,  j,  »j,  wra  Easen  gehörig  od.  geneigt,  Adv.  -nwf 
J'»«,  10h  »öehie  gern  easen,  s.  v.  >.  fouoitu,. 

—  rlpqs,  oj  ,  ö,  Athenaei  3.  p.  114.  eine  Att  Brod,  wozu  die 
Kleien  genommen  wurden,  wotilr  Casaub.  fouulnjt ,  von 
»Jptüjuocj  lesen  will.    Di«  Handschr.  haben  ßfmt  itfUOT. 

-'•'«>  » .  »3 .  0*P»««)i  gegessen,  verzehrt ;  zetfraaMn  ;  efsbar, 
Meieagri  En.  1,  30.  Cel  [lywTa,  Efswaare. 

—  rii,  »ot,  »;,  s.  v.  «.  pv ,,;„,  1  od.  ßpZtu,  ionisch,  Ii.  19,  (I05. 
üi'at,  oi',  e,  liubo,  eine  Euleuart ,  Ariatot.  ii.  a.  8,  3.  wo  die 

Med  ix..  Haudschr.  ^Pt'of  hat,  wie  Thomae  venia  bryat.  Iu 
Arternidori  5,  65.  haben  die  Ausgaben  ui«{  ,  die  «ine  Iland- 
schnfi  ß^iai,  woraus  Reiff  richtig  ßoin«  gemacht  hat.  Ni- 
calvder  und  Corinna  Antoniui  Liberal,  c,  io.  nennen  den  Vo- 
gel *».'?«.  Doch  hat  auch  Saidas  0<'e*.  Es  ist  der  Schub ut, 
le  gratid  duc.  S.  ßvim. 
Bt  ßkift  ov,  to,  Dimin.  von  fiißlat. 

—  ßlfmot,  richtigere  Lei.  st.  ßiß.  Athanaei'i.  p.  M. 

—  ßltr*iiStlos,  o,  »j,  der  Schuhe,  Sohlen,  von  Beblsu 
gemacht,  trlgt,  führt  Eustath.  Ober  Od vss.  21,391.  "n- 

-i*'"'»t.  *rov,  von  ßvßlot  gemaebt,  Odyss.  2s,  Ka\. 

b.  ßlß'.ifot  nach. 

—  ßXivv,  udei  ßvßlitr,  ro,  Papier  zum  Schreiben  O'ler  etwas 
zu  binden ;  auch  s.  v.  a.  ßißliov. 

~K>i0tl^'  PiPie'"aude,  u.id  der  Bast  (/ifccr)  davon  zum 
«  T  r"'  au,dvii-  Die  8i*''gel  der  ägyptischen  l'apior- 
at>'ide  »[,«„  dle  |rR(rlI  ßewobi.er,  Theophr.  h.  ni  T  o 
Uloscnr.  ,,  ll6  ,  dalxer  Aescl.vlus  *.  ppl.  774.  A/*!...  />:  *np-' 
nut  ot  orJi.s-,  wo  er  die  Wurzel  dar      dem  grieciu. 


sehen  Getreide  entgegenstellt.  Die  dreyeckigen  Stengel  nennt 

Theophr.  iratrt'fort  rpsj  rVot«,  den  Bast  aber  ßvßXot  od.  ßißlvt» 
woraus  man  Papier,  Segel,  Kleider,  Mairatren  machte.  Di« 
Pflanze  ist  CyperuM  papyrut  Linn. ;  aufserdem  erwähnt  Theo- 
poinpus  Athenaei  15.  p.  464.  Schw. ,  Pltitaichi  Ages.  36.  di« 
ßlßtät  er t<r «f* r^!i  ,  zu  Krlnzen  gebraucht,  die  ich  sonst 
nicht  finde.  ifätttXov  ß'jlov  nennt  Aelinni  fragm.  bey  Saidas. 
Btßöt,  tj ,  ov  E'vin.  M.  frthrt  aus  Sopliron  ßt-ßt  an  für  Itt- 
er*, (ityä).a ,  und  leitet  es  von  ;  •  Zri  ab.    In  Athenaei 

4.  p.  131.  uaben  die  bessern  Handichr.  ßrßaaut  «rra  ,  >\7-t »  « ! 
vnrii'.'r!  ,  ;  utl'.  ,fr  •'•<  *t>  des  gedruckten  7  .  i.l  xai.itt,  wel- 
ch *  viel!  aus  ßiß*'  *  "  eut<t.snden  ist.    8.  ßifat  nach. 

Sr  Iii,  ei  «torvsstoi  »7  nyoeuä  ri,  H'*'Vch.  soll  .r'  r  heifsen,  od. 
ist  davon  eine  Variante,  wie  fliitty;  liesych  in  ßiSt/r  fahrt 
die  Wort«  vOnSophodes  an  .  Wor'  ,  -.   aXt*r  pVl|v  Ta  sseti  {er- 

Bvlm,  9;  I.V.  m.  ßtvt,  ich  stopfe  voll-zu.    »y.'01-r  r«  ero'uas 

;i  Vr  Arisioph.  Pac.  64;.    Im  KtymoL  M.  findet  man  :„/, 

ß!n«.  rieeych.  hat  auch  ßtatn,  ß'iraptv«,  von  ßviu.  Von 
^rsT«,  wovon  ßit'.r  und  .Vifoi-.  Bev  Heeych.  ßl&rtK, 
nitj&avrtt.  Bey  Aretjmt  2,  2.  17  srreoic  Vs'Ctra»,  kommt  b»u- 
fig  das  Spucken  darauf.  In  der  Stelle  des  Aristoph.  lasen 
Suidas  und  Uesycb.  tßirmrr.  in  Aristotelis  h.  a.  9,  57,  5.  ha- 
ben für  1'  oi  -ii'  3  Iixiidachriften  pi'rvorvt,  wahrsch.  si.  ^te- 
t...",  (.  Von /fvm  ,  ,n'»"w  ist  ßvllöt,  vollgepfropft  -,  davon  f/rl- 
Xäw,  hutiio,  bry  Hcsych.  {ßi'Hior,  tßprov,  iniqttr  <r,  und 
ßlßtilnoQai,  ßtßiai'Kt.  Audi  tff  .'»•  ,  itkij&ot,  bev  iiesych. 
Von  ßt'Huiv  leitet  Saumaise  d.  Itt.JuUo,  fezner  ^','lict  (wo- 
von 2>u//i ,  x«/<  dox«'  .''«(>"i,  im  Glosaario  Philnxeni) ,  und  da- 
von ;,'  vrrj.oi  ,  bev  Epiphaniiis,  eine  Art  von  Mistkäfer  uud 
Pillendreher,  ab,  Exotcil  Piin.  p.  31t. 

B'Za,  rj.    S.  e,  nach. 

BlZtiv,  Adv.  dicht,  gedrängt,  voll;  rov«  alesrZeee  ra'c  rarolr 
,yi'f»?v  *h',out  in:  i.l  ji  ,  Thucyd.  4,  g- wohin  bey  iiesych.  1,  - 
sjvtvc,  iäall^lcut,  geilt;  derselbe  hat  ßi&t;  wrarvosr,  or»»ru'r, 
yaepov,  /«fY«-  Dieses  scheint  mit  ßrßöt  einerley  zu  seyn. 
Auch  hat  Galeni  Gloss.  d.  Wort  aus  Uippocraies  angemerkt 

5.  auch  fiitjt;  von 

BvZ*>,  f  vom,  oder  ß'-cam  ,  ».  v.  a.  ßlto,  vollfüllen  .  vollpfro- 
plen,  v)J/s«roc  dauf^roTv  ßt'Jtauirov,  Ody.  4>  1 54- ^  aurii  />u,  611 

Steht  ßiat  i'ßt-U 
ür'u»  dea  Ton 


im  Ii 


t.  bultulo.  So 
Ucberli.  drückt 


i».  .i'i-«r»,.-,  Blaser,  Tiompeter;  davou  ßiitan.  ,  buccinm, 
ipete;  das  lat.  du.a,  lutea,  aufjürolascnrr  Backen.  Da- 
;ehört  aueh  bey  Hesyeh.  ßmßi^uv ,  oalm&tti,  und  ßi- 
»««,  Jrsirprjofr«« ,  «trionloi'. 

» ,  V.  9i<),  in  der  Tiefe  seyn,  oder  in  die  Tiefe  gehen  | 


fen  ,  wie  von  bubo 
beym  Dio  Cass.  S. 

aus,  den  ein  hohler  oder  geblasener  Kurper  giebt.  Vom  Fut. 
ßJS"  i*!  ßr-xrtjt,  Blaser,  Tiompeter;  davon  ßtnärt;,  buccinm, 
Tiompete;   das  lat.  buca,  lutea,  anfjüeolascnrr 
hin  geh«] 

ß,  %V~,9t>K*  , 

Bv»im,  y 

davon  ßvOi»ea  »t.  ßvfrüvx,  Nicandri  Ther.  505. 
-d/C»,  (ßr&it),  in  die  Tiefe  werfen,  uufen;  s.v...  ßa*T%<*. 

—  &iot,  in,  ««r,  Adv.  Simt,  was  in  der  Tiefe  ist,  oder  un- 
tetgetauchl,  tief,  ti  ß*9,*  die  Thier«  in  der  Tief«, 
im  Wasser,  Waiserthiere.  ,'p»<0i«  ä  «,-,;»•  aal  ßi9tot,  PluU 
Ciast.  22.  <t»iry»Tmt  ßi9,ar  n  .  ,  vom  tiefen  Toae 
der  Stimme. 

—  9irt,s,  ö,  — 5rr«e,  f„  «.  r.  a.  d.  vorn,  yauuot  — &7t,c,  Ana- 
lecta  2.  d.  215. 

—  & o«,  o,  die  Tiefe,  da)  Walter ,  da*  Mesr,  ron  dia 
Tiefe,  aeolisch  ßwjit,  auch^iooö«. 

-*orpi?ij(,  /oe,  «*,  rj,  (tv(<rv,>,  in  dar  Tief«,  im  Heer« 
genährt,  erzogen. 

—  araram,  c",  oder  ßvnavt'Zo ,  «.      «.  trompeten;  von 
— VelrVi  »J,  /•ucn'/ra,  T  ompete.    S.  ^r';». 

—  xävryat«  .  rot,  rö ,  (/riaträa),  Trompetenschall ,  Appian. 

—  ««»tn'l,  o.    S.  ßtHnvtmttft. 

—  uaviCu,  ».  r.  a  ßtmaltimt  davon  ,V t««rior^«v ,  «•,',  a.  v.  a. 

pi*<vt).  ^ 

—  »ni'iouipf,  o,  Nicomachi  Musio.  p.  35.  dat  Trompeten, 
Ton  dor  Tiompete. 

—  «angr  ijt,  „r  ,  ö,  Trompeter.    Bey  Polyb.  sieht  znehiraals 

tobend ,  ein  Bey  w.  der  Winde,  S.  ßC$m. 


Q,        — SBII|IIj(|    Ol'  ,   O  , 

,-J  ß.  «..s/,!-;»-. 

1-  |  ifäa-rn«,  ö  ,  blasend, 
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Ji'ini,    rj  ,   aool.  tutt  Boar,)«,  fahrt  Ervm.  M.  «II,  and  ein« 

Handachr.  riebt  dies«  Leere  in  Athcnact  io.  p  430. 
B.ll»«,  .'Cw  ,  ,v.W/  ,  vollgestopft,  Hetycb.;  davon 

BtlUfj,   >eh  «topf«  voll,  Heiych. 
I.'U.   8  ßvUt. 

ül  •  r  ,  1$,  da«  M.lx  von Gerne  tan  Bierbrauen,  Aerius  10,  SO. 
Wy  Hetych. /STv» er«;  »)  das  Moer.  Euphorien  nannte  das  Salz 
t  ulfl„(ri  r}«xt  >•«  rfvtrssf,  Etym.  M.  in  ktß3o!iurau-  Sonst  er- 
klärt et  Hesycli.  und  Etym.  M.  auch  d.  {rvisiatr/  und 
auch  ist  es  b<->  Lycophr.  die  Meergöttin  7«"'  oder  Leucothca 
107.,  wobey  der  Schob  M  von  ßäf'o- .  fii9»t  ableitet. 

SepaetS  Tri,  bey  Hetycb.  otx>;<«*t  u.  ßvotodiv,  oinodtv ;  davon 
awrr  aav"  tvßiqtov  M>  rvaraer  bey  Euphorion  Etym.  M.,  wo 
anth  £f  it'<>«»>  «I«  da«  Stammwort  angenommen,  uud  davon 
ß*t(f,9&tv  tut  dem  Dichter  Cleon  angefahrt  wird.  Scheint 
mir  J        vordren  dt  zu  *eyn. 

atisca,  1? ,  bursa ,  abgezogene  Haut,  Fell. 

-ai»«,  *»«,  u,  Fellbereiter,  Gerber,  Aeaopi  F.  »75.  f.  L.  it . 

—•trat,  gerben  ,   das  Leder  bereiten. 

—  ««»o«,  /rrj-,  tfo*',  von  Fellen  gemachr. 

—  «It,  r',  Disnin.  von  ßi'yoa. 

-•»■'e  ü,    1.V-.M.  ,  die  rohen  Tliute  kneten,  d.  i.  ger- 

ben; ein  Gerber  aeyn,  Aristoph.  ;  davon 

—  Ittiifijt  t  otr,  6,  Gerber. 

— ••>i«l<«c,  »  ,  oV,  tum  Gerben  oder  iura  Gerber  gehörig. 

—  teetiatef,  ro,  offiein»  fullontira ,  Intcriptio  Sicula  Gruteri 
P-  Ul. 

—  fossyr/r,  /off,  e>,  «Ji  (tw  " '  .  von  Fellen  gemaebt,  aui 
Feilen  xueammengetetzt  i  Ifviifa,  Flutar.  Cra«.  23.  eine  Art 
von  Pauken. 

— stseiö«,  i,  «.  v.  ».  /rVpoir.'«. 

—  ..  t        {  ,  .it-  »  0  ,  (iruii/w) ,  FcIlveTkünfer  ,  Lederhändler. 

—  ■ertvajf ,  i<  ,  oder  ßifaörorot  ,  [iii'rui,  /fcpaai) ,  mit  Haut 
00.  Fall  Ubci  sp.mnt,  bezogen.  irpaaVun — r^f^r,  Eur.  Bacch. 
S.T.S.  ti'itrrn»  öS»,  —  «rr;  r/a-au,  Hol  1363. 

—  »•«.,  mit  Fellen  bedecken,  ubm  neben. 

Mcfii^y,  o,    t;  ,   der  einen  kurzen  ll.lt  und  «wischen  den 
ScLuUrrn  hat-    fiöXfit,  Xenarchiu  Atlicnaei  a.  p.  64.  Hetycb. 
Aelrui  iiiouy  -Mis.,up.  Euttalh.  ad  Ii.  p.  156. 
Situ«,  re,  w.t  /um  ZusupLii  dient ,  ßta/taia  ivi 

\r  **Q.if*it»r,  Hipp«""  p-6»". ;  der  Pt't opl,  Si.unj.  JStttr 
pte^aTa,   Oiojjenit  2,'iäj-,  Sopliitmen,  womit  er  dem 
tr  den  \1 . . n d  »i.ij'tte. 
tT.'e«'«.  »;,  at.  (i»oo»i,  Oppiani  Hai.  1,  453.  und  5,  »76. 

eiu  Meervogel  ,   Amnuini  I  iber.  15. 
-•sr.t,  irn,  '»<»      «">  i*"rW gemacht. 

-a.^f/rj.-,  an«,  «.  7.  Vi*  *— »>»  »*«  »"  die  Tiefe  dincV, 
-iX'an'«»   in  du  Tiefe,  ßimat,  et  WM  aufbauen  Mßtt)  . 

■tujiii.  etwas  bvcimlieh  vorhaben  ■  btm  hlicihsai  |  jlotktjY,  er 
■««  heimlichen  Aotchl.g  m.elrcn ;  «e;rjr,  heimliclien  Gioh 
t...  rn. 

-»vir»,  \dv.  vom  Gittüdo  aut,  S»pb. 

-fsft/rf*)«,  »t-,  «J.  Anal.  z.  p.  ^ia.  TivfenmeMer. 

■  ■•«.(,  St  Awi  der  Grund,  UotUn  ,  1.  v.  *■  jtv&ot  anrj 

*»■'/•«,         eioe  Art  von  feinem  gel'ülichten  Flachs  und  dar- 
»ui  rer'iVrUj'tei  L-ciueerM»!,  Pausan  5,  5.  6,  aö.  Pliitii  19,  |. 
•J  «ie  Seido  vo»  Pi'»"«  mnriirn,  t  »•»•5;  3)  die  Baumwolle, 
-••fr»  .»•,  o^oi,   o,  n>  'ielderiktiul,  versdilagen,  Aeech)li 
Ctat.  64}»,.     Vergl  ßa^'if^-av, 

To«,  Tt>,  ((liotim),  Aualccla  a.  p.  «Jg.  ;t/iM3.  »'il»- 
er»te  itfet.  /»coutü/*««»  rrrraferr«,  den  sctuielleri  Gang 

ier  Tliunhiclie  verepeirend  mit  dicht^eingcttellteu  Neuen,. 
Toc  iraaöiu  ,  wovon  boy  Hetych.  ^tee-n  -i ,  et/a-rivei. 
•».'•r«{,        •.  t.  ..|  i»ior«{,  e,  KiiebelbATt,  oder  Obeilippe, 

ArbeoMi  p.  »43-   Wyilenb.  ad  Plnt  S.  N.  V.  p.  »5. 
Mit  tarn    %        »•  flro^m,  Hesych  Arittoph.  Polluct«  »o,  r73 
AtrT.-ri|,'  4,  ▼©«  /»^r.t,       lat.  ii.ftis,  eine  Art  von  Fiatchen. 
limm,  verstopfen,  bedecken,  TollfuUM.   3.  ß^m.  „>« 
««»  ßt(tt1llUr»*t  Hippoer.  p.  - 


79 


BflMO 


Vogel  j 


BJ,  davon  ,•»..:»«.  ,  ßiafh)*,  ßüt&rp ,  r7e»d*>e<i,  it.  /}«■«•,  /7e?- 

.01,  fto',9r;v,  !ioij&i)*ai ,  ionisch. 
Bmtto  >  ,  Te ,  tt.  ioijiav. 
Bui&i»,  um.  ti.  ,-Ai'  :«,i,  Meleeger  19,  J. 
U«<xsll(i  9,  Aehani  h.  a.  13,  33.  ein 

ui:betl_ 

Büxot,  «.  v.  *.  ^evaatec,  Tbeocriti  10,  3ß. 

i'.»i«'«.c»,  To",  l)jram.T)ii  rfo.;«i,  a»o(,  rj ,  wie  ßiulaffiov, 
xi,  üimin.  von  ßülo* ,  eine  klein«  Erdscholle,  ein  kleine» 
Stack  Land,  kleiner  KJofs ,  Klöfschcn,  /.,,,•„. -.,r,,  f.  Antonini 
4,  t5.  sonst  ^eftßot  »■  re**^p*t,  Hetych.  jfcUaf,  if ,  h»t  »war 
auch  di«  Form  eines  Ditnitt.,  in  der  Bedcuturig  aber  ist  et 
»■  v.  a.  ßu'lot,  Apollonii  4,  1733. ;  davon 

—  ia'atet,  l»,  *ev,  in  Erdschnlleti  getheilt,  mit  Erde  »u- 
eeialk  Bey  Pkidsr  Pyrh.  4,  406.  aVn,^w;.««.V«r  er<C>  v*>~rov 
y«,  soll  heitm  «W  slbWac  «>.&,  der  in  Schollen  aerf»l- 
lenden  Erd«. 

-ls(,  i»rt,  «?.  S.  ^«deintoK.  In  Nicandri  Alex.  514.  haben 
die  llandtchr.  ßatlüSa, 

—  kietor,  tb,  Dimin.  ronßSilot,  Antonini  9,35. 
-ktjiöv,  Adr.  nach  Art  eine*  Kl>fse». 

-live«,  1V17,  tvc-,  an»  Erd«eh  illeu  grmacht.  mliat  in  Soph. 
erklärten  einige  nirrfr.V««  oiniat,  andere  «eAwrtt«,  wi« Hesych. 
bemerkt. 

— ii'or  |  ro,  ».  v.  a.  ßatkä(nor  nni  ßmlim**. 

/.,•"..,  or,  i,  bolflui,  eine  Art  cM»*rer  Pitae,  Agarien*) 
Linn.  Galcnus  d«  »lim.  facult.  a.  c  antepen.  Paulu»  Aegiru 
»•  77 

—kottdtit,  0,  1},  Theopbr.  de  igne,  khlmpiicbt,  den  tiMtpo- 

HH  ','»  entgegen  stehend. 
-Usiir/w,  s»i  fjM»Vfw),  dieKlöfs«  od.  Erdschollen  terschls» 

gen,  Aristoph.  Pollucit  7,  141.-,  davon 

—  lottTi'a,  t},  das  ZerschUgen  der  Erdklyfse  oder  Schol- 
len ;  und 

-io.Jrr»«,  i,  r;*,  der  die  Erdklöfse  oder  Scholl.«  »erschlägt, 
Pollux. 

—  l«:r»t.('u»,  ErJklöfse  machen,  llippoer.  F.pUt.  p.  iaßa. 
»w. ;  toll  wohl  ßo,loxo*lw  heilten. 

Bül.r,  rj,  Erdicholle,  Erdklofs;  «tich  ein  Slück  FeM ;  alt 
Nfjtr.  steht  ßiiitt,  Anal.  1.  p.  a.,o.  als  m»scul.  Anstot.  Miiab, 
4';.  u.  Plnt-  Alex.  85.  wobey  Coray'S  Anmnk. 

—  loori-oy  im,  w,  (.ere/ew),  ich  wende  die  Erdschollen  im 
Htlrtgou  ;  dat-on 

'.  ..  ••    .  •  •;  •'  «  ,  >f.  das  Umwenden  der  Erdschollen. 

—  le  r  u  u  i  tu ,  ^f),.i»;;((/a ,  poeta  Dionysii  lialic.  d«  po«si  Horn, 
wofür  bey  Plutar.  da  latde         r  ytr,  tlebt. 

—  luröftos,  i,  r},  (r/«v»i,  die  Erdkloft«  »ertchnaidend,  «ar- 
thrilend,  ur(/ui;£,  Analecta  a.  p.  83*. 

ItiStjs,  i»r,      17,  einem  Eidklofse  ihtilich. 
imfrf,  »roc,  o',  Tf,  Schollen  grabend  od.  wühlend,  He«yxh. 
flu  tanlp»«,  T«c,  to,  das  Betragen  cinej  ßv'ua  S. ,  Naxrent- 

poisei»,  Hetycb.  Scbolia  in  Claion.  p.  196. 
— fn<l    mmtt,  i,  rj,  ».  v.  *.  ßtuuoloxot ,  Agaihias,  Hesych.  Auch 
»-t*.  D  min.  von  ßvifiot,  und  dann  ist  »J  ß.  uach  Oraco  Su»- 
ton.  p.  55. 

-*»»'  "<«.  Mtft  f  ■  das  F.rrichten  «ine«  Altar*,  Hetych. 

—  «ttewoc,  «5,  «,  oder  ßtiuto«,  was  auf  dem  Aliare  liegt,  od. 
zum  Ali  tie  gel<ü<ig,  ßai/jupZot  ifjäfti,  SophocU  Fragm. 

—  tri«,  id»<}  t) ,    Uimiu.  von  pupiti  bey  Herodotus  a,  123. 

Stuf«.    S.  111  p<UU  II«. 

—  mIv  »oi,  i,  Dunin.  von  ßmuit;  bey  Pollux  s,  93.  die  Bmi» 
d<r  Back<.n»ahne,  woran  das  Zahnfleisch ;  Vorher  stand  Lisch 

Swir/üM«.  In  der  Mathematik  «in  Körper,  detten  Ltng«, 
reite  und  liefe  ungleich  ;  aneb  or/r,>  •'««•«  genannr. 

—  ftierutmj  t) ,  Priesterin,  Dienerin  des  Altars,  Nicander. 

—  flaue        /««,  ö,  rj,  (ßuifkit),  nach  Art  einet  Abart. 

—  ftaiigt  vfta,  re*,   du  Betragen,  die  " 
je«;  vo» 

—  Aorta u,  od.  ßmaokoxfw,  ein  ßivftakixtt ,  Potsenreifser 
Sctunaiotaer,  teyn;  ri  ntui  Tai  uiftfmu  aal  2>eantt<\  ßwuolo~ 
jat'v  «ni  t  artüuttvf  jtrat,  Plutar.  9.  p.  391.  iL  im  Medio 
braucht  ea  Arittoph.    S.  ßu^okifti  daran 
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niedriger 


i'ATV 


Botuolott«,   '5,  Spafimacherey,  Narrarupoiten , 

Spar»,  Beuden  eine*  fauoX»xot- 
—l,»»*.«,      «V,  po»»eiireirscrmäf»ig,  Ton  der  Art  eine»  ?v>- 

(tolöxot- 

—  iüro«,  i,  <?.  «>"  niedriger,  armer  Mcnjch,  der  bey  den  Al- 
tären aufpaf.t,  um  tob  dfm  Opfermslile  etwa»  zu  erbetteln 
oder  wegzu.ebnappeo.  Piauli  Rüden.  .,  a  «.  heu.  tu.  cur 
f.na  ve.nri.  causa  circni.;  daher  ein  SelimaroUer  oder 
Schmeichler,  paratitut,  nutra,  der  um  de.  l.ssens  willen  .ich 
niediiee  Begegnung  gefallen  Ufst,  »ich  nietlngen  Spats  und 
Possen  eilaubt;  daher  Areop.  p.  cqo.  dein  üi^irijoftni 

cntceeeusetzi  ,-t  .  uuX*xn  !<"  eigenrl.  Sinne  tagt  Mi- 

»ciuo  5.  "9  r»*»«***"«  i"  «a  MB  Altare  aufhalten 

und  davon  nähre» ;  nach  dun  Eiym.  M.  auch  die  zu  den 
Opfern  «brauchten  Flötenspieler  und  Wahrtager.  Spalding 
vereleiclit  die  Stelle  im  Terenz,  wo  der  Para.iiu.  des  Thraio 
vel  ex  flamm»  eibutn  petilurut  lieiftt.  Aristophanes  nennt 
rTlJ  dJuotii*  R»'<-  358-  die  weichlichen  lyrischen  Gedich- 
te und  da.  Veideibnifs  der  allen  ern.ten  Musik  (dt/utii); 
duieh  da.  weichliche  x^'P*  bezeichnet  er  d./Wuo*e«.'«r, 
Nub.  969.  Suida»  in  X"**""'  weil  man  damit  den  Ohren 
»eumeichelte.  S.  —  x»iw. 
—  vll»fl<,  ö,  (rünot,  ßupit),  jn  Laeedämon  ein  Jüngling,  der 
um  den  Alur  der  Diana  lauft,  »ich  peiueben  Ufa,  und  .0 


durch  Sündhaftigkeit  den  Sieg  eilialt,  Hygini  Fab.  9,60.  1 .1- 
ctautiii.  ad  Staüi  Theb.  g,  437.  Intcriptio  Laconica  Corsiui 
du  Noti.  üratc.  Diäten.  V-  wo  es  ein  Ehrentitel  einer  Ma- 
gitttat.pei.on  ist. 
Bti  f  -  e>  ein  erhabener  Orr,  Abtatz,  Stufe,  juggsttut,  batst, 
worauf  man  etwa,  «tellrn  ,  legen  kann.  Spitata  i"  afi.iwuatttt 
ri  ••••  .  II.  8»  44'-  Daher  ßttfüilt ,  a! ,  Herodoti  S,  125.  Stu- 
fen, Absätze,  somt  Kpe<">a< ;  2)  gcwöhnl.  der  Altar,  worauf 
man  da.  Opfer  bringt ,  3}  Suida.  hat  e.  auch  für  ortßis  im 
lacedäm.  Dialekte.  Es  kommt  Ton  .«u»,  und  i.t  also  >.  r.  a. 
(iaaii  ,  {Ia9uöt. 

Um  vi  rt>Cj  «»•,  £,  ..  t.  a.  /»»i'nje,  ein  Ochteiihirt,  Callimachu» 

Eiym.  M.  wenn  e.  nicht  /rW.i'rjo«  heilten  »oll. 
Do)*,  nät,  ö,  eine  Fi.chait,  auchrj«*,  Athen.ei  p.  2Ö6. 
Hiüoeo&t  »t.  ßttüaia&t,  Apollon.  1,  635. 

Bma\rotvt,  <»,  rufen,  »chreyen  ;  von  poiw,  wie  uaXlu,  »alt- 

oTfitn,  ion.  u.  Tbeocr.  5,  66. 
Bvttjt,  ei>,  i,  (ßävi,  pöne»),  ein  Hirt,  jfwrif,  «J ,  Hirtin. 
BinxnirttQot,  o,  ij,  p«,  {lürtt,  «Vifo),  Männer  oder  Men- 

•chen  nährend,  Ii.  i,  155. 

ß<.7r«c,  »dos,  1},  fem.  von  fimttie,  in  xapßünt  und  andern 
Positionen  gebräuchlicher. 

I  Äw  rwp,  epev,  ».  T.  a.  Juitryt,  Hirt,  IL  14,  10a.  »7,  KM, 


r. 


p  der  dritte  Bnch.iabe  de«  gnechi.clien  Alphabel»,  y«,«««, 
ionisch  yiftuai  bezeichnet  im  Zahlen  3,  mit  einem  unten- 
stehenden Stiiche  >•  3000.  Der  Ton  ,  welcher  mit  Anlegung 
der  Zunge  an  den  Gaumen  vermitteln  der  Exspiration  ge- 
b  ldct  wird,  erzeugt  j ;  er  i.t  «auftcr  al.  der,  welcher  durch 
da»  Abprallen  der  Zunge  vom  Gaumen  vermittelst  der  Ex.pi- 
rälion  gebildet  wird  und  «  erzeugt.  Die  älteste  Geatalt  auf 
den  Denkmälern  ist  ein  gerader  »cnkrechter  Strich,  die  nach- 
»te  ein  gebogener,  woiau.  da.  lai.  C  cnt.tauden  i.t,  welch« 
die  Siefic  von  G  veiirat,  bi.  Spmiu.  Carviliu»  Rugn  nach 
Plutarch  (Quaett.  Horn.  »eer.  54.  ed.  H.)  den  eignen  Ruch- 
ataben  G  eifand.  Nach  und  nach  bildeto  .ich  die  eckige 
Ge.ialt  eine.  Winkclmaafae» ,  welche  der  Buch.tabe,  vor- 
züglich in  der  Stein  -  und  Kupfer.chiifl ,  behielt,  weiter 
dazu  bequemer,  al»  in  der  runden  oder  gebogenen  Ge»lall, 
welche  »um  Schreiben  bequemer.  6.  Payne  E..ay  p.  4- 
Auch  bedienten  »ich  einige  Dialekte  de»  r  »1»  Zeichen»  der 
Aspiration,  als  Homer  Jof.Tet,  yioTvos,  atj,  yata-  Davon 
hat  da»  Digaroma  aeolicum  den  Namen  al»  ein  doppelte. 
Gamma  F  oder  E.  Die  er»tere  Gettalt  war  den  aeoliicheii 
und  ionUchen  Gtiechen,  die  letztere  den  pelaigitchen  Stim- 
men in  Italien,  den  Etruskern,  Kampanern,  eijgen.  Die 
Lateiner  nahmen  die  aeolische  Figur  al»  einen  Buchataben 
auf,  und  »prachen  ihn  al»  einen  aipirirteu  Consonant  mit 
der'ünierlippe  und  einer  Exspiration  »wi.chen  den  oberu 
Zähnen  aus.  Quiuciilian  ia.  e.  10.  Man  tprach  das  Digam- 
rna  wie  unser  VV  und  da»  tömische  Van  in  nnam  und  vitui 

'  au»,  welche  au»  dem  griechüchen  o'ro*.  o<ico«,  mit  dem 
Dißamma  gesehiicben  Fuoi,  Fmoc  abgeleittt  »ind,  Payne 
p.  «u  Besonder»  drückt  y  und  %  die  A.piration  für  die  mit 
dem  Gaumen- Consonant  X  anfnigcnden  Wörter  au»,  al» 
y;.ö5,  he,  Hf»1t  3nc.'1  lAl  •'•  wi»  rd«,  veiu,  vm**m, 

yvmvM,  y,tvwo*m.    S.  auch  in  x  «aeb. 

To,  doritch  st.  jt,  wie  fywya,  St.  i'jt>;f. 

ri,  dor.  »t.  ytj. 

V*y«xt)t,  öi  "asalet,  eine  brennende  u.  stinkende  Steinart, 
Gagat,  Dio.c.  5,  \%6.  Plinii  36,  19.  von  dem  1  lussc  ra>«c  in 
Lyeien.     Nicander  Ther.  37-  nennt   »ie  tyyoyyda  ttitf 
3a  hetfsen  »oll.  Orphic 


e»  nicht  yuyji'nJa 
1  ichwarze»  f 
iiüotr  yaft  Uir. 


ica  Lap.  12. 


steinharte.  ichvvaVae»  Borgpech.  8 trab u  "16.  P.  »o'gj. 
den  Stein  - 


r*yy»).l£n,  t.  r.  a.  yapyaL'Za,  iu  lachen  machen  durch 
Kitzeln ;  nberh.  wie  yowa/iji»,  reizen  und  duich  Reix  der 
Sinne  ergfiir.en.  Hesych.  hat  ausserdem  ya-y niiaw  für  yopy«- 
ii'ouat,  ftiofiai ;  ferner  yayyatrw,  pita  filmnt  ^(•oCTor'Ioi ; 
dl 


yaftyapi^ny.  Den  Ursprung  dieses  W01  ts  rauf»  man  in  j«ra 
ebenfalls  suchen;  davon  yitfsv,  verdoppelt  yayiCfi,  yuy^a^oi, 
n"yväZm,  »a;V'<Jw.  Horn,  hat  na)xal<tt» ,  «ich  fteuen,  fioh> 
locken;  das  gewöhnliche  Wort  ist  ttayxä^io,  davon  das  lat. 
cachinnor ,  rachinnut;  Hesych.  bat  aber  auch  na-  xaii?outt 
für  xaip<",  iLtfipttl  auch  Kaytarn»  für  ytlä  Aiantmi.  Ver- 
wandt ist  nacnaXl^trai ,  yayyali^'tat.     Man  leitet  »nyxaXäv 


ganx  unrecht  von  xulaiv  ab;  denn  man  bat  offenbar  ja; - 
söw,   k..-  na-.xä^ui.  yäyynXot,  ttäyxaXot,  tUtyptlim  gc- 

-agt.  Da»  yuyyahätv  bvy  llaiycb.  i»t  wahrscheinlich  ver- 
lerbt »tall  yayyaXatu,  ».  V.  a.  *ayx*Xäw  ,•  die  Form  nnyxnin» 
lat  Hesych.  blof»  in  yayyatm»  aufbewahrt.    Die  Form  yäa- 


» 
d 
h 

yaXot,  fUQYmltftl 
»che  Mundart  en 


II  durch  die  Ausspräche  oder  die  atti- 
len  zu  seyn,  wie  man  ttiur.pyot  st. 

yia,  und  apynXiat  si.  äXyalios  gesagt  hat  In  EpiStola  Dio- 
geuis  p.  3  (.)  »teilt  iyayyu  flu  !t>,  ri  if'  t;Sa> -~  .  Andre  leileu 
«■^  J'i.'m  imii  jii,«,  juifiu,  aaraxetu,  nataxäCin  contr.  Mnyjaft', 
ab.  S.  Hemsterh.  ad  Thom,  p.  igt.  Aber  das  ist  im  Grunde 
einerley,  denn  ya,  na  u.  x«  mü»«en  alt  gleichbedeutende  Ele- 
mente gesetzt  werden. 

rayyautit,  lau,  i,  Hetych.  u.  Etym.  ein  Au.  tein  -  Fischer , 

von 

—  fmfHft  >},  yäyyauov,  ri,  und  fttfptfutv,  o,  ein  rundet  Fi- 
»chernetz,  wie  die  oayijiij ,  Oppum  Hai.  3,  go.  Pollux  10, 
13a.  womit  man  die  Ämtern  fing,  wie  Hetych.  in  l'Myyäutj 
bemerkt.  Noch  jetzt  heilst  in  einigen  Gegenden  vou  Grie- 
chenland yayyäfti}  ein  langes  Holz  mit  einem  schallen  Eisen 
am  Ende,  woran  ein  kleine,  »ackfürnaige»  Netz  hingt,  damit 
die  Au»tem  zu  »ammlen.  Die  Form  ynyynfuay  bey  Pollux  a, 
169.  scheint  au»  der  fehlerhaften  Lesart  Acschvli  Apa.  369. 
yi;yaHOV  üzt,t  xnraXtirov,  da»  Netz  de»  alle»  fangenden  Ver- 
deiben»,  cnutanden  tu  »eyn.   Nach  PoUiut  u.  Hesych.  bief» 
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r  Are  am 
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r.lAAKT 


anch  die  Stelle  am  den  Nabel  herum ,  weil  sie  so 
ßojc'iijiiir  i.t  und  dem  Geflechte  des  Neue«  gleicht. 
mit,  o,  («Im»)  >  ».     »•  yay)Oft*v<,  Austern- Fif  eher. 


o  ,  yayytut,  i3ot,  y,  aus  dem  Ganges,  v.  Flutte 
eine  Geschwulst  unter  der  Haut  von  einer  ßber- 


«7,  Cr 


T«  yyaftovl 
— ji'riyc,  ei; 
— 7 Ii  er,  ri, 

gtscMagttnen  Flechte  am  Gelenke;  ein  Ueberbeinj  die  Bed. 

i  ,  N'ivciikii.vfii  hat  et  imGriech.  nicht.  Die  achte  Schreib- 
art scheint  7  ■>},L:,..r  und  y*yy*lutSjt  bey  Hesych.  zu  seyn; 
divon 

—  rltuSwie ,  wot,  6,  n,  was  ihm  gleicht,  gehört. 

l  irrVat*m.  rj,  (yp«*». Je«'V».  ynoaUa,),  ein  «m  «ich  frei, 
tendes  Gcsch  wilr;  der  Bund.  So  lauge  dte  Entzündung  nicht 
vertheilt  noch,  zur  Eiterung  gebracht  werden  kann,  doch  aber 
dieTheile,  welche  absterben,  noch  eine  Empfindung  haben, 
».  hernach  aber  e^aWnf. 

was  von  du  /«^(joh  h  kommt,  oder  da- 

—  yqaivü  o  u  a  i ,  (i'.n,  ich  werde  von  der  Gangraena  ange- 
gtiflen  oder  brandig;  davon 

—  tfairvote ,  auiV ,  rj,  da»  Angreifen  der  Gangräne,  dasBrand- 
haftwerden. 

ri(a,  v,  ein  Wort,  was  die  Grieche»  v.  d.  Persern  entlehnt, 
nach  ihrer  Art  aussprechen,  der  Schau  in  dem  doppelten  Sin- 
ne, wo» in  wir  «a  zu  nehmen  pflegen,  sowohl  der  Ort,  wo 
der  ftegent  seine  Gelder  liegen  hat,  als  auch  das  Geld,  die 
Reichthümer  aclbtt;  *)  bey  Polyb.  Si,  s6.  eine  Summe 
Geldes. 

-Cstrlas/et,   ich  bin  Schatzmeister,  Diod.  Sic. 
-i"u?.  *«*»„*•,  ii,  (VvUtt»),  Schal»,  Orv  Behjhnifs,  Auf- 
bcwshiung  de»  Schatzes,  atrarium. 

—  ;<>*  Ha$,  amot,  o,  Scbatzwachter,  Aufseher  Ober  den 
Schatz- 

Fim«,  »,  die  Erde  ;  im  engern  Sinne  das  Land,  Gegend  ,  Va- 
.  •    •  d  .  davon  yai^Otv  vom  Lande  her,  Oppian. 

—  rr'rn'f,  »c,  a.  v.  a.  {mnjt,  Apoll.  Rhod.  5,  nß6.  sw. 
—•See,  J,  s$t  irdisch,  irdeu,  von  Erde,  y«7« ,  poe't. 

—  i'o/t.«,  od.  yt"o"Z"(t  o,  »/,  s.  v.  a.  ytorjor  u.  ynerjef. 

—  re/ayor,  v,  v,'  \f*}v,)i  Erde  freuend, 
i'ntorpd?  o  f,  •».  »7.  s.  v.  a.  ytwypaV«»"- 

—  t«fM,  o  ,  (daev,  eWw),  der  das  Lsnd  abthailt  und 
Callim.  fr.  1  ,  ,   wo  falsch  yatoSärat  tteht. 

-oairr;t,  o,  ».  v.  a.  jH»,u»'r(.i^,  Manetbo  4,  HO. 
-otsieij,-.     S.  y«*<orp  naeli. 

—  »«  S  y  o  .- ,  t>.  tj,  N  icandrs  Ther.  764-  •■  »•  yttmiynr. 
-rf?arijc,  e,   »7,  das  Atuehn  von  Erde  oder  Land  I 

Stobaei  Phys.  p.  56a. 
I'mtiv,  Synes.  Insom- psg.  S39.  warrvsra*  ««1  ye*oer«,  wird 

dick  und  erdigt. 
I  "irö  ,  ,  d,  od.  yuSeor,  ro ,  gattum  ,  eine  Art  von_  Spiels. 
i'aixara,  Galeni  rnotliod.  med.  15.  t/ re7v  yai"r«»wr  orannjo- 
tuW  *V  "/»««»»V  («"W)»   CUI*  Art  von  Gallischer  Leinwand, 
wibrseb.  au  Gaeta  nachgemacht  und  davon  genannt;  davon 
Coray  das  netsgr.  yarinov  oder  y«i*r«V»o»  ableitet,  für  rasr/a« 
aUod,  aber  Plut.  Alexander  p.  411. 
r«ia>,  da»  6tarnntwort  und  s.  v.  a.  yftvpMta»,  von  y«a»,  yaiio, 
nfej,  davon  yorpe«,  «yarpöe,  yatpiöia;   davon  auch  äyau, 
•7»»«.,,  aynif» ,  myvm.    Bey  Hesych.  wird  es  auch  durch 
erklärt  s   er  hat  yaitenov,  aber  auch  yaiaV«!.  »iotouiX, 
sMttasnsära*.  Ernpedoeles  Simplicii  hat  aer/n  trtpi/'j  >Vi  yx/eo. 
wo  aber  eine  Lescsu  ai'wV  hat.  Jiiehcr  gehören  noch  dieFor- 
neaayev»,    a;  Von  ya»,  ravts  wird  nicht  allein 

■H|il-  sondern  auch  yä»e»,  variw,  yiv*p*  u.  das  lat.  eandeo, 
elcichsam  von  yaiStv,  abgeleitet.  Femer  das  ionische  y*i<u, 
>ij.+tit ,  j 9m  ,  yv&im  tt-  *•  rr.  S.  in  Sit» ,  ich  sättige ,  und 
tim  nach.'  J")a<»  hier  das  y  blofs  die  Stelle  einer  Aspiratton 
erhellet  auch  tut  yu9t7r,  y.  i»,  «Un, ,  ya'Jsra«,  »;ih- 


IsjsJfMt 


r»4,  und  ähnlichen  Formen  bey  Hesych. 
—»irje,  »<K,  o,  sj,  erdartig,^.  v.  a.  yiäSip 
—  m/tofia.  L.  aus  AualecU  B.  p.  473.  wo  jeut  l*  in  yta- 

fu»pit^  steht.  .... 
tat  uir,    ü  ,    in  Tabula  Hersel,  and  einer  sicilischen  Stem- 
schrift,  Grateri  luscr.  p.  015.  wo  >•.•<. -:.«r  steht,  vJfJL 
hügel ,  Granahtlgel ,  nach  Koen  ad  ÜTcgor.  p.  tos. 


i -n  11  j^«,  Erdbeben,  angefühlt, 
-•  ist  vom  alten  rclaast ,  JDimin. 


i'«iapi'/ot,  «*,  »J,  die  Erde  oder  in  der  Erde  grabend,  Stube 
3-  p.  »«3- 

—  atrpsfift,  o,  tj,  Synas,  p.  540.  erdernlhrend,  von  der  Erda 
genährt,  Batt  ad  Gregor,  p.  579.  licset  yaioros^ijs.  Observ. 
Mttcell.  VI,  1.  p.  185- 

/'nxii  ...  .- ,  o,  ydxiva ,  yanlrat ,  ynuivia  Werden  von  Hesvch. 
Etym.  M.  und  Enstath.  (ü 

rmi.11  ro,  {der  Genit.  yäh 
yaX**Ti«v)  Milch  ;  von  Pflanzen  ,  Saft.  S.  yläyvt.  Nach  Ea- 
ttath.  ad  Ödytl.  9.  p.  hat  man  yaln  durch  alle  Caint  ge- 
sagt. Valcken.  ad  Adonlaz.  p.  55t.  y«*«*  braucht  Hippocrates. 
yäU  ofvi&uv  bey  Arittoph.  und  galtinacei  lactit  hauitut  in 
Plinii  praef.  wird  von  einer  seltenen  und  leckern  Speite  sprich, 
wörtlich  gebraucht ;  auch  eine  Pflanze  hieft  so,  Nicander  Athe- 
naei  9.  p.  371.  Der  Franzosen  lait  tU  foult  wird  aus  dem 
Dotter  bereitet, 

J-akäStt,  uff  oder  ya'jlaaK,  bey  AristoU      ».  4.  *,■  eine  glatte 

Mntcbclsrt,  «oy^o«. 
-la»]  £v,  milchtaugend;  jung,  «art.  ^rop», 

nides. 

— /. ..  »1««,  w ,  viel  Milch  haben,  viel  Milch  geben. 

—  Ii  nxlim,  wie  Milch  seyn ,  die  Farbe,  Weilse  der 
haben. 

•—  )fl«tn»t,  tj,  ov,  tnr  Milch  gehörig.  yaXäarirof,  AnaL  1. 
p.  494.  von  Milch  gemacht,  erö^ia. 

—  linv tov,  ro,  Dimiu.  von  yäla,  J 
fragm.  so. 

—  An arte,  tj,  -r;Vp<«,  ».  v.  a.  yalaar/n;«  ti&os,  Orph. 
-l««fi'tv.  es*  o{  V&M,  Dioseor.  5,  150.  weilerang« 

tet  und  p  neben  elnrn  Milchsaft  giebt,  Orph.  Lsp.  s. 


Antonioi  5,  ).  n.  Alciphn 


Plinii 

57,  «o.    De»  Stein  jiöoor.Q-1  hiefsT>cy  andern  yol«£»'oj,  Pli- 
nins  1.  c.  und  Diose.  5,  152.  ganz  von  derselben  Ursache  und 
von  derselben  Bedeutung  des  Worts ;  eben  so  scheint  ptlt- 
,51.  eine  dritte  Art  von  derselben 


Milch 


genährt  oder 
Milchpfleger, 


r/ny*  li'9nt,  Dioscor.  5,  551. 
Gattung  Erde  zu  seyn. 

—  l«»t(ii»roj,  o,  tj ,  (yäla  ,  S.'/ofmi), 
iielimend  oder  dazu  geschickt,  Grammat. 

—  iniroti  j>{;,  s*efi  o ,  »,  (flSo;'  .  milchartig. 
— iauro&p/ a/tu  r,  o,  «j,  (rp/^ts),  mit  Mtlch 

nährend,  Antiphanes  Atlienaoi  p.  4^t. 

—  t     *iuot,   i,        (boum»),  bey  Hesych. 
Hirt». 

—  lauTo*ayqe,  »",  if,  (a»/yrr,ui,  yila) ,  von  geronnener 
Milch,  wie  geronnene  Milch ,  rpw«,  Analecta  2.  p.  591.00. 
6.  lpra>  Strato  46.  , 

—  loKfotroijijtnJti  »J,  Jr,  gut  Milch  zu  machen  oder  zu 
vermehran,  Grammat. 

—  laxroito*ta,    1; ,    das  Milchmachin ,  Milckvarme 
Grammat. 

— i  «  «ro  sfstf  la ,  1;,  das  Milchtrinken,  Hippocr, 

—  li  x  r  ..  t  ,.  r  ,  ,.,  ,  u7 ,  Milcll  tiinken,  llippoor. 

—  la  a  row  ir  fjt ,  ov,  o,  Milchtrinker. 

—  i  an  r  0  r<>  r»  q  ■  «, ,  o7 ,  (rp/f«),  mit  Milch  1 
hen ,  Schoh  Nicandri  Ther.  573. ;  davon 

—  la»Toroo<fia,  das  Ernähren  mit  Milch,  Schol.  Eur. 
Gr.  837.  Joseyhi  Maccah.  s6. 

—  instotrf)  in,  »,  {yila,  foyov),  ich  bereite  Milchspeisen, 
Pollux  1,  25t.  mache  aus  Milch  hate;  auch 

—luKTovoyät,  0,  ,,  der  Milchspeisen  bereitet,  Athens«  13. 
pag.  6ofl. 

-ia»toi7fM,  <»,   Milch  haben,  singen-;  auch  roOotr/a»; 

bey  Plutar.  Q.  S.  2,  6.  steht  y«A«arooaa„-  yaswsfi,  die  zu  viel 

Milch  haben;  davon 
— te>ttct»»f  l«i  4t       Saugen,  Clemens  AL  p.  545.  auch  ya» 

Aot/i«. 

—  Imfoi'lof,  o,  if,  singend,  milchend. 

— l«sm««r/»i  ich  esse  Milch,  Philostr.  vit.  Soph.  pag. 

553- ;  von  _ 

n,  Milch  essend,  von  Milch  lebend. 

—  Aaaroa'epoc,  e,  »,  (^rt'po,),  Milch  tragend  oder  1 
Jotephi  b.  j.  3,  3,  4.  tt&i.rt),  Oppisn.  Cyn.  1,  443. 

""*.v"V*f c0,,t,^•  ,<,<Mf'  *'      Cx*»«)«  roilchfaibig; 

N  n 
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r<%X  «»rät  pw«,  e»ro£,  Ji  ij,  Athenvip.110u.S3rt. 

—  I  a  *  r  o  „  u,t  i ,  ich  werde  r.u  Mi'rb,  lÜo»cor.  i,  iH.  ata  ynXn- 
mrmt*,\  rö  i'fuu  r/7  r«  21104«  *ii  r»  -tnri'riiri,  IJieuch«»  Ol  ibasii 
P.  5ä  MMtk.Ü,  WO  folgt  rj  ,V«Toy«>.«xri«tr.,  »{  arW,  dJ5 

rm  Mi  nder  wie  Milch  g-w..r  Jone. 
■  •forfff,  fuc,  o,  tJ,  milrliartig. 

—  i«xrwi/i»,  m»c,  >.",  (yalaxtöta),  das  Werden.  Entstehen  der 
Milch,  Vei  Wandlung  in  Milch;  von  Sa.-imcn  und  Ge  wachten, 
die  im  Safte,  im  Krimen  rerderbeu,  Theophr.  c.  p.  4,  6.  i 
davon  i*yaXa*Tuvo9«i. 

raluvia,  yaXttvät,  dor.  It.  yaXtjVi'a ,  u.  t.  W. 

l'a  X  a  Si  a  1  Kt'juluc,    Milclu  •        im  Himmel,  eircutui  lacteut, 

via  lactea.    S.  auch  yaXamirrji  nach,    a)  bey  Galenui  »lim. 

fac.  5.  ein  zu  Rom  beliebter  FUch  auf  der  Gattung  J'tliiol. 

wenn  es  nicht  yaXaflai  heifseu  «oll. 
VaXfu,  *t,  contr.  ynAiJ,  ijc ,      Wietel,  Marder,  Katze.  Dafi 

eigenll.  yaXf,  da»  Wietel  sey,    erhellet  aut  dem  Bcywor 

flaiui  bey  Oi- id.  Metamorph.  9,  531.  und  aut  dem  .(■'•'»■  *pi 

Un.rn'       d  f  ..     7 — .  .  .1 1 1 1  •  >  .    nrnvarh     n      .  -r       .1    '  "     l.  -  .  I  ..  . .  .... 


2,  «2-  13-  ylltt  nennt,  «ine  Alt  von  Gm) IM,  lat.  muitela 

—  £t«;.pu,  »/,  eine  Falle,  darin  ;  i  ■  •',  - ,  Wietel,  Müder  und 
dnrgl.  zu  fingen,  Theophr.  h.  pl.  5,       Käfig,  Pluur.  10. 

1"K-  333-,  ... 
•"■*»  onil/ji,  tot,  o,  Tj,  od.  yaXiwSr,; ,  (yalsj) ,  wielel  -  mar  der 

aitig:  dem  Fische  jaXtö;  ähnlich. 
— X 1  t\u  v 0  fi  r  % la,       {jtif  i  M*Xr<)t  der  Krieg  der  Katzen  und 

Mlut«. 

—  1 1  it  1  a>.  Aristot.  eine  Hayfischart ,  galeus ;  fleckicht,  dem 
Wiesel  ühnlich.    a1.  ein  hleit.cr  IVlcernsch.  S.  yaXiu  no.  8. 

r<iXi(i6i,  ai,  eV,  auch  yaXi}(-öi ,  t.  v.  Ii  fmtw»ll  heiter,  ver- 
gniigt.  Ilttm/H* ydt^M  1  Anal.  1.  p.  3i.V  ;  davon 

—  ;.*(«  tun-  St,  mit  heiteim,  fröhlichem  Gesichte  ITesych 
.  hat  yakt^öi  für  yakipö;  und  d.  Etym.  IM.  yah^vtvö;.  Wahr- 

trheinlicli  hat  yaki^öi  mit  yaXt]rq  cincriey  Ursprung,  8.  in 
yän  ut.  Hesych.  hat  ytyaXtjuat ,  yiyaXivHuai,  S  anixtvuat. 
Also  tchsint  yaXtia  dat  Stammwort  zu  teyn,  davon  yaXtfit, 
raXttii,  u.  ;«ir(peV,  j«.-1.',  1  ,  davon  vielleicht  mit  versetzten 
Buchstaben  ;  tXmvt ,  ytXiu,  davon  vili/rie,  ytXqnje,  dorisch  ys- 
i.aii^ .  Pindjtr.  Olymp.  5,  5.  Pyth.  4,  50a.  ».  v.  a.  yaiiyyJr 
S,  ;   i   1  tji  11.  ytia'ui. 

l'trXn'in  /Aot,  ei,  Galmus  ..lim.  fac.  ".  fand  imBuche  des  Phi 
Ii  ■  im  111  statt  jnXtvi  in  andern  Handschriften  so  geschrieben. 

J'u  Xe  wrt/t,  o- ,  ö,  (yalia),  eine  bunte  Eidechaeuart,  slellio. 
S.  Jouaiap'wri      Bey  Sirabo  auch  der  Schwertfisch,  fiaVac. 

rnXtf,  ij.    S.)aX»a  nach. 

rr/.t;riiTci,  «/«,  a7ur ,  •.  r.  i.  joiiyrjf ;  bey  "Cslliro.  ep.  5, 
ß.  yfi.t!raiai  Subft.  tt  yaX>)ni ,  wie  »t.  ««üf^fi;  u.  ».  w. 

^»  «•<""•  yaXarua ,  t.  v.  a.  yaX^vri,  Eur.  Iph.  AuL 
516.  Hei  1474-  He«,  inr.  40a.  wo  falsch  raXos-ioe  sieht. 

-ii;n,.i.  Ruhe,  Stille,  Heiterkeit ,  vor»,  des  Meeres;  e«'  0" 
tUurtt  y««F;ri(r,_Odyst.  7,  319.  verst  f.«;  8)  bey  Hetycb.  ro 
t-it-ro?.a.vv  i't  t)~  ft'.xaXltia  Tai  ä(/-t  i'poi  z<***vofirr»r ,  Plinius 
53,  6.  cum  Vena  plunilit ,  gatenam  voiant,  quae  juxta  arpenti 
renal  phrumqtte  reperitur  jj,  ijj.  est  et  moiybJaetia,  quam 
alio  lo  a  galenam  rcearimtu,  venä  argrnti  plumliiqu«  commu- 
nis. Nach  Plinius  ist  es  also  einBleycrz,  Bleyglanz,  puXv- 
(itaiva,  nach  Theoulir.  u.  Hesvcb.  aber  da*  beym  " 
der  blcyhaliigen  Silbererze  sich  abtondemde  Bley. 

—  Xyrqt,  v,rlt  i.  v.  a.  yajtoyit,- 

—  Xrjr  täit,  e»,  und  yuh,nitm ,  stille-  ruhig-  heiter  teyn ;  die 
zw.  Form  Hippoer.  p.  361.  psrai  l4  yaX-.nao&ürai  r^V  f.irs 
ct'or,  Sirrrpl.  ad  Kniet,  p.  73. 

—  liivi'fu,  ruliig -neiter  machen,  erheitern,  beruhigen,  Eur. 
Ion.  6a-  Hippoer.  p.  369.  neutr.  y«Xi,naat  vom  Auiheueru  der 
WitteruHg,  Athcnaei  p.  431. 

—  >.»)»••  u  <,  %.  v.  a.  yaXrjfüit  Luci.  u.  1.  p.  130. 

—  X>,  viofÄÜi ,  o,  das  Ruhig  -  Hcitermaclien  ;  Rulle,  Hei 
Epicuiua  Diogenis  g3. 


lielllO  4,  821. 

'((/„H/;  t»,  u.  yXnrpyii ,  I.  V.  a.  ynaavrorfy/tv ,  U.  ».  W. 
'alim^'u,  f.  yal-i-xia,  ij I.  v.  a.  yalantui  Jf». 
'älomi,        riji  ;«*.>«»,   «•'  yitijif  Gallsm.  und  yilux,  t}, 


Heiterkeit, 


heiler;  tU  ftVori,  F.ur.  Iph.  Taur.  545.  1  aatm  yalq- 

s«,  llec.116.*.    S.  yaleQui  nach. 
JT«*»,  vöri;«,       ••      ••  >«'r,"j- 

—  Iffoes,  ich  mache  stille- ruhig- heiter,  Pluur. 

—  i  1;  a  w  jr  ö 8.  ;  uXi(,nmos  nach. 

Fmltiftmii  msoC ■  «,  >;'•  ein  Mensch  mit  einem  kurzen  Ar- 
me von  früher  Verreukung.  wie  y<mt>y*. ii: 
1'aXiitie,  i,  eire  junce  yaX~t,  Ciatiuut  Auecd.  B«  kkeri  p.  88* 

—  Xiuv,  lä  .  (joi«l ,  guliuni,  Labkraut ,  Dioscor  5,  9'i. 

—  Xivint,  ij,  galiopiii,  ein  Kraut  der  Nessel  ähnlich;  Taube- 
ni">sel,  Öioscoi.  8,  95.  nach  andern  ju~/ut,.J.XjX<,r ,  vom  Gc- 
ttanke  dcT  geriebenen  Blltter,  Plinii  37,  7.  Lamium  purpu- 
reum Linnaei. 

i'äXia;,  oder  ;oÄ>iö»-,  J,  ein  Priester  der  Cybele ,  vom  Flinte 
Gallus  in  Pbi  ygieu,  der  begeistern  tollte ,  so  benannt.  Diese 
pflegten  sich  zu  entmannen;  daher  ein  Eutinanmcr,  Ver- 
teil iiittenei;  davon  j'oiUuuar»;«,  ö,  ein  solcher  Gallut,  "■' 
nelho  4,  821. 

r« 

ril  »mi,  y,  tqt  yäluai,  al  yetljv  Callim.  und  yiimt,  t},  r»"; 
ymXw,  auch  yalni<(,  Schwägerin«,  Mannet  Schwester,  Uoner. 
i)ie  Lat.  haben  es  abgekuizt  glot  btybehahau. 
r«2 •*#»•}<  »?,  «lne  Art  von  Kleid,  bey  den  lxi. 
I'a  u        i  m,  (3  uitjtvüt)  ,  verschwägern;  veitchwlgert  tev-n. 

—  jt'oi,  o,  iif.  was  dem  vau/i^oi  gehört  oder  gegeben  wird. 

—  ,iQ(i*TQ  so    .  o,        den  Ki.iu,igam  todirnd,  l.ycophr.  161. 

Pau.ioot,  ö,  (;nu>i»,  yuutyvi* ,  Scliwiegeisohn ,  Schwieger- 
vater; Schwager;  Sch westermann,  Iicrcidoti  1,  73.  Ii.  t>,  464* 
Brnnck  td  Soph.  Oed.  Tyr.  Bey  den  Durieru  und  Aeoliern 
der  Brlutii;ani,  Aiati  34g. 

/■«»,T(ioTii(»{,  ein  verteh wägerter ,  Jamhlichi  Protr. 
pag.  3^4* 

/•»/'«'  «Jt  i,  (yi««»ro() ,  verst.  pri ,  Gattin. 

—  mit  17t,  iip,  *,  Aeuo. ,  Gatte.  Das  Fem.  yaftfrtt  ant  Anihol. 

—  uiu>,  w,  zur  Frau  geben;  yaui)lr,~rai ,  zur  Frau  genommen 
Werden,  verheirathet  weiden;  ynutoaal'tit ,  in.  d.  Dat.  tkh 
zur  Frau  nehmen  lassen,  heirathen  fr,  d.  Frau),  -rjum,  vom 
Manne,  Valcken.  ad  fUrodoti  4,  76.  Ii.  9,  394.  llrtltri  uvi  ytt- 
piooirai  avioi  ;  i<mt>a,  wird  mir  ciue  Frau  freien,  wählen; 
a)  tpoiXtro  jousls-,  Luciani  Atinu» ,  t.  v.  ».  coi>«,  Hemtierh. 
ad  Piuti  r.  401. 

—piXtvua,  rö,  {yaur,los,  yaur,ltlvt),  ».T.  a-  yo'aioJ,  Aetchyll 
Choeph.  6so. 

—  p,ti  k  t  ot,.  e  ,  v>  was  zur  Herrath  ,  II.  h-.-.t  ceh6rt,  wobey 
niancheiley  Subsl.  verstanden  werden,  wonach  die  Bedetit. 
verschieden  ist,  X.  B.  ;auifiiov  i.'for,  /«(.er,  u.  I.  w.  ;  au.; 
iiac  tt«fH,ttr  TU'*  v(""ro('«'i  den  Bürgern  in  der  s-par^iai  bey 
der  Heiiath  Geld  zum  Sdimaute  geben;  verst.  tri*/«» 

  ö,  der  Monat,  worin  die  meitten  Ehen  getcblot- 

ten  wurden,  wie  im  Junitis  der  Römer.  8.  über  Austot.  Po- 
litic.  7-  c  16.  Der  aclue  Monat  det  attischen  Jährt,  üng  mit 
dem  Wintcrtolstitium  an,  und  trift  auf  die  andere  Hüfte  de« 
Januar*.    Theophr.  h.  pl.  7,  1.  Aristot.  Meteor.  1,  4-  ( 

—  sst/osiau,  ich  habe  Luit  eine  Frau  zu  nehmen,  von  r,,u;,  ■> 
gemacht  i  vergl.  oben  , t„  ■..  Athenaei  6.  pag.  335.  sieht 
jmerilnlat  _  _ 

.,  oder  yuulmua,  verhrirathen ,  (von  Eltern,  die  ihre 
Tochter  verhciraiheu  -  heirathen  lassen);  yauioao&at,  (ich 
verheirathen  lassen,  heirathen  (von  der  Braut). 

—  utnot,  u.  yituet,  o,  z),  1.  v.  a.  yaui.Uot ;  yauonüt  <rr*fr, 
hochzeiuiiärtig  bewiithen,  Arittot.  Nicoin.  4,  a. 

—  uivkw,  *.  V.  a.  yauiij». 

1'iu/i.a,  xi,  der  Bu<  In  labe  V,  davon  yauuotrfifi,  i,  f ,  wie 
dieser  Kuchttabe  /'gestaltet,  «airi^,  Pauli  Aeg.  6,  06. 

rmpttmimtm,  r«,  vem.  UVa,  Aehani  h.  «.  11,  34-  »•  Nice- 
Ue  Aiuial.  4,  5  Hoehzeilfeiei  ;  v.  t\u% 

—  uonXonfu,  ä,  (uXilTTw),  verttohlen  lieirathen,  mit  1 
t:  .u-ii  buhlesi ,  Phocy).  ». 

—  uonXvni  r,  ij,  Huhlcrei,  Orac  Sibyll.  a,  53. 

—  uoai.li»  us,  o,  e'.  tili  Buhlet,  Analecta  3.  p.  loa. 

—  *»•*-•»!■,  tj,  H.  chzeümaoheii ;  Zurustung  zum 
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riuefot,  er".    8.  in  pMfMfrt  nacn. 

fiuvi,  o,  Hochzeit,  und  dir  damit  verbundene  TT .  .  1:  teil  - 
«im»  in,  x  |t.  ymftttt  eerifr,  einen  I  i  ..  t  ; .  j  i :,  .  ^bm  , 
*a'u7v  ftf  j  Apart,  tum  ilochzeit»chm»ii«r  Bin  laden.  Auch  der 
0" .  d»«  Hau»,  wo  diecr  gegeben  wiid,  wie  wii  »»gm: 
ludet  HoH  zeit  aevn  auch  dir  Hie.  oder  Ehthatt,  i.  n. 
r*ei<><  ytlftoe  ifti  l  ori'a|,uo*>i  im  for  eine  Ehe,  Ehefrau  lieh 
Äii  mich  ecbickr;  a;  Bey.cl  Lt. 

—  ji  «9  ra  X 1  >'i  ,  die  odet  zur  H  •<  i  reit  »ehmfleken  -  zubeiai- 
lea,  5cbo'    PintJ.  Nrm.      »)"»  ;  von 

—  e»  »r  (.'  i  o  *  ,  <!  ,  »'.  {'.rflkt»),  «Ve  Ilncl<r«it  bereitend  oder 
ichniiiekeiid  Al»  Sub  t.  hty  Paulus  A lexnndr.  Apotelesm.  L.  i. 
wird  e«  iinp*t»iiim  proeilTatOT  ftb't'efzt. 

— M9t»Hm,    e»,    die  Hochzeit  machen  odtr  vollenden  oder 

feiern,  Mesvcfc. 
r<>4«l  oder  ynuift^ln) ,  oj,  die  Kinnbacken.    Die  erttc  Form 
luiLvcoplir  15a-  die  ewryie  Homer.  Man  leitet  e»  v.  ja'urrra» 
;Titu7T«>,    beugen,  ab,  nad  wirklich  ist  ;  1  «u«rTVr»  jYntoi 
II.  11,  416.    ».    v.  a.  rauoaAaiV.    Der  »ing.  jafiq^Xfj  Myro 

öv,    (ynuTII»,  »ruTrn,         itw),  eingekrümmt, 
im  ;  dawelbe  Woic  Sit  ynrcös  u.  arau^dc,  o%af*- 

peCJ 

—  virtjt 

—  e  f  /oc,  o 

T«ai/v,  ,  mal  Krummen 
f'eaw,  davon  yi'ptti ,  viji 
betrat  ben. 

faräw,  davon  üaftTQÖv  yarvtuvrtc ,  II.  13,  165.  öqdaX/to}  ya- 
iwirK,  Aretacm.  S.  titruij  rai  .     '<  rrj  Orph.  hymn. 

$3,  9-  yaraot  r»(  »raoiV,  Ae»ctiyh  Snppl.  1030.  S.  ,  nach. 

r«r,,»r,  ro  ,  gantum;  davon  yarizut,  ganeonet,  lleaych.  8. 
lud«  Scr.  R.  R.  p.  aos- 


odeTjnni/tuil»),  ij,  Biegung,  Bug,  Rrflro- 
ij,  Anal,  oder  yafiipiüvtxot ,  0,  »/,  (örtf, 
Aor,  1. 1  u.  yauiut  kommen 


ntauen. 


,  Gregorii  Dial.  13a. 


ad 


r«»«|  lutt  y»  t-ij  in 
Tbeocr.  5,  26. 

Tnrt  r'eao  u  «  1 ,  ••  ya'*»*««« ,  ThemUt.  or.  21.  p.  354. 

fit»;,  10C,  To,  Glanz,  Schönheit,  und  übergetragen,  lieiter- 
keii,  Fröhlichkeit ,  Erotuckung  ;  daher  lim*lov,  aftnfi.ee  yi- 
»« ,  der  er  cju  irkende  Trank  de»  K»cchu»,  der  Rebe;  npneaior 
rata«,  I  ycophr.  247.  der  erquickende  Trank  einer  Quelle, 
AeKbylt  Per».  48»- 
—  »«'».,  glänzend,  daher  beiter- fröhlich  machen  ;  auilrri- 
ciien ,  verzinnen  ,  Eultaih.  Aber  ll.  19.  welcher  die  verzinn- 
ten kupfernen  Gt  fä(»e  rijorwu/r«  ucnnCi  Aber  auch  Polido- 
»ma  Paali  Aeginclae  7.  p.  I93.  L  52.  Katil.  hat  eV  r<ü  *«**ä,iy 
a';erüru  ut  ri  von  eintrii  knpt'ciiien  Topfe,  der  nicht  verzinnt 
üt.  AuNrrdcin  brauchte  man  d.u  Woit  auch  von  der  Gl»«ur 
der  irdenen  Gt  »af»e,  wie  BuMatUai  L  c.  anmerkt  und  die 
Sjrllen  oev  Du  Cange  im  GloJtar.  Gr.  beweisen  1  wofür  die 
H'tiB  Griechen  »mw  «»gten,  vielleicht  weil  auch  da»  Mate- 
rial der  Gbanr  veoenieden  war.  3  Analecta  ad  fliator.  tne- 
tallic.  reterum  p.  »4-:  erleuchten,  erhellen,  Arali  190. 

rlutiich.  t.  p.  239  II.  braucht  e»  v.  marmornen  Bildsäulen: 
*r^io  oi  Ii {togjoi  r«  slijj/rra  khI  !r*(.i*eii»r«  riZv  ojaiaiareir 
"Ua.rorr««  ua<  )  aiorVr»c;  a)  neuin  glän».eti,  Oiüpr.atc  luu- 
V»  ;«»öo,»  rK,  11.  »3.265.  «J(.rff«  i.  >«icc.oo«,  19,  3S9-  ilh<, 
Od^.T,  iSR.  ivt»"«*«!  »iri;ar<riuV  ^«i«wo«i erklären  Schöna  Ve- 
nn, ä^er  Ii.  »ö  d.  xouf'out  Toie  ««(.^oü-.  S.  auch  yo»«<u.  Op- 
P««n.  HjI.  1.  6 59. •*'«»'<>«**«  1  troh-  ( 
r*ttpt,  rafta«*»»,  »  v.  a  jirvi'»,  yurto^a«,  von  yntee,  weili, 
rliMa/d  machen  ,  wieynvjw,  vornigl.  heiler,  fröhlich  ni 
ekei,  erretten;  Med.  »itb  erheitern ,  höhlich  weiden,  fiel 
freuen  oder  ergötzen,  florner  »etit  e»  m.  d.  Datiro !  o>'ii  *i- 
mirt»\  milm  di.!tirx,  fm»S«nitm»t  IL  14,  5^4-  «f»'  V* 

u,  r/er«  Kiorr;oorr.;«iii-»«i,  Ody»».  ia,  43.  vom  tiohhchri 
Enutaufce  der  Zm  ückkehi enden ,  wie  die  Latenter  gannur 
vom  (ctimeicheliiden  llunüc  grbrancht  haben;  Obeih.  von  der 
Fieude  Aber  eine  Sache,  yainiat  Si  mic  'A>en'z,ift»»',  Ii.  So, 
«  «ip/i-rt  ^o«u»>,  13,  495-  Ae»chyh  tum.  968,  (U" 
reit«,  r«v«C'»  nM  He»ycb.  yaraeoo»,  e  vi««.  »Jdr»«'i 

■1.  5,  265 


yn  vi«? 


,.  r(  yttvnr,  /.«iiidr,  Uavon  ;«>uv.rra«,  II.  5» 

/.•^«•rrtc   Die  Fora  y«*/a»  bat  11  eayeh.  in 


yaralV,  x 


etneirf/r,  nnd  Etym  M.  in  ytyarm/i/r^.  Von  ; an« 
faatHeeych.  ;«r  p«t(  1».««,  i'Xn(>o\i  Inner  von  yoii'^w 

hat  er  rnrif/iurrt,  aori'ftara.  Die  Foim  ;         ^,       hai  The- 
rmit, or.  a..  p.  854.  u  m.  d.  geuit.  Epitt  Socr  ig.  jn'ri^,  i«B- 
Draco  p.  ag.    Da»  Stammwort  »chi-int 


V 


»eyu  , 


y«iu»,  yctitiaiai,  und  ;«r'iu,  ynio/tai,  faudto,  davon'  v„teüi»m 
gcb  luchhchMeii-,  »erner  yA,.,,  jivm,  :«',.(  )«»««,  ;„,^w, 
rW**  »ouj  ai»,  aya,a,  mymUt,  äyäiu .  «y  -ÄUj.  Li, d, ich 
scheint  von  j«a»  noch  ;n7.,,  yah»,  zu  kommen,  davon  Jß- 
;«*r,("">'i  ;«/'i«f.  ;-«/f,x'i-,  und  vielleicht  durch  Ver- 
«cixuug  der  er.ten  Vokale  ;  i^u ,  ,  tl«»„V,  ytX*vt]i ,  ytlnoos. 
I)..»  \>  ort  u;t»u\'  leittt  «elb-i  F.u<raihiui  vkii   nie.'  ib. 


I'ävrOfta,  To 
l'rt  riäd  >)(,  0  , 


PMf ,  Anal.  3  p 
Theop' 


9>'. 


hr.  h.  pl.  6, 


'i   5*   f  T*/ 

'A'fH'P  "«l  )oi  »^«  ubei5em  Gaaa  leuto  pleuoque  »0T0  -  Sei. 
ligtr  laeto  udoque  tolo  richtiger. 

'i  a>*»«(  to,  (;arom),  ».  v.  a  yärot,  der  Anstrich,  Uebensir 
»  wie  rarioeit,  »;,  da»  Anttreichei, ,  Ueberrieben.  rc"  a'v«<- 
aroc,  der  Bildiaule  mit  rother  Farbe,  Plutar.  7.  p.  155  Wei- 


ra 
M 

ataiot,  »vi  uiiumuie  nur  roiner  rarüe,  riutar.  7.  p. 

eher  heraach  «j-wjnv  davon  braucht. 
ran  1  rrj  «,  u.  yaToro«,  ».  v.  ».  <  r,»»rr;i  n.  ^Toroc,  w.  m.  n. 
/  a  w  11  v  0  ( ,  dor.  »t.  MntVi  o» . 

l  ao,  denn,  nämlich;  wird  allemal  nicigejetrt  nnd  »tcht  nie 
au  Anfange.  Meut  hat  e«  noch  vor  oder  nach  »ich  andere 
faiiikclu,  welche  »ciiin  Bcdcnt.  modifiziren,  •!•«■!  wa  uh 
ya</,  y«bi>i,  yao  d^jrov ,  yAo  »or,  jap  roi.  Da»  lat.  rfanmt 
ennpncht  dem  «ai  ;ap.  Dio  Dichter  brauchen  5  0p  r,  „.  yAp 
v..,  ;oo  »•»  toi  far  yao  oder  j  ap  roi  oder  »B'p  ttoi<.  In  der 
Frage  »teilt  e»,  wie  in  quimam,  ebenfalls  nach,  aber  die  I  at 
»agen  auch  nam  qua/  »C  »ao,  nicht  aleo,  nicht  wahr?  im 
iroiuicheu löiune,  itilictt,  1«  treilich,  Aetcliinls  or.  535.  Di» 


bleitung  von  ä(/n  ,  ye, 
rerywoofr  it.  d.  lat, 
otetfa,  du  weifai  (1ml 


älteste  Bedeutung,  auch  vermöge  der  Afc 
zeigt  »ich  noch  tn  yaip  oer,  anl  ymo  «Jr, 
Igitur.  «r  ftir  ;«p  ,».'  ro"  nX^^t  f,lrov  o<„ 
tyropaed.  6,  3,  iß.  wo  vorher  ,i  ftir  £v*  etand.  Audi  b 
p.het  es;  ityi»  j-op  01.»,  alUrding«  wohl  e.ge  ich  dieT»,  Cvro- 
paed.  »,  b,  a5.  tben  «o  wird  „S,  für  y2e  gebraucht;  und 
olt  muf.  man  voi  yap,  vorzflglich  in  Fr.g-n,  einen  Satz  ia 
Gedanken  euuchiebcn,  wovon  yAo  die  Ui.acbe  angiebt,  a.B. 
Cyrop.  »,  6,  29  wann  ich  Mentdien  betragen  wollte  u.  man 


Recht;  denn  11. 

r op;  o  i(,<; ,  f.  opw,  wimmeln,  voll  ieyn,  apiorajr  £rf  <Sp 
näoa  ;ap;a-p?»  rtüku,  Cratiuu»  Sehol.  Ariitoph.  ad  Aclinrii.  3. 
eben  10  Aristophane»,  und  Sophron  ibid.  von  ;«V}apn,  die 
Fülle,  Menge,  ("ir*or;np  ij.Tr  ;«p;apo.  Aiiiloinriic»  co- 
nneu»:  »prjuarwr  rj  fmummut  davun  da»  komische  <f  auu.ar.o~ 
turinmtt.  bey  Anuoph.  1.  r.  EiniKe  wollten  auch  d..'»  llo- 
menache  aapaa.r.»  dt  JO<-«  ««.W,  daher  etkUen,  weil  y  und 
m  häufig  veiweehtelt  werden.  Aber  Ueiychiu»  hat  auf  er  dem 
llomenschrn  aapampa,  weluhe»  er  »i/Ja«,  ei  klaue,  noch 
txopxa'por  yo,,ey  rträ  axtriUw.  Dmieben  abei  Int  «rauch 
laepaaiptr,  iitt-ft,  ty,  »t.  i}ävyatoi  Ebeu  »o  »inj  x.iparoov, 
;»<-)rp«,  -„pjepa  in  den  venclntdenen  Dialekten  eiucilcy  mit 
«arrer,  Gelangnir».  Aber  da»  H  .merische  «ap,a,W  welche, 
auch  rp/a«  erklärt  wtrd,  kommt  auch  In  andeut  ejicn Stamm- 
wOTtcrn  vcr.  So  leitet  Santra  Feni  d:e  ye7-rr»  qutrqurra  vom 
griechischen  >aoaap«v  ab,  wo  andere  Mandschr.  «äpar.pa,  »ao- 
aape  haben.  Eben  »o  leitet  Varto  de  L.  L.  IV.  p.  fti.  Bip.  die 
Enten  qucrqueJulai  vom  griech.  cercerit  oder  grrgera  hei  ,  u- 
Obeiietztiie  qitatiagiptitne*  anutet.  S.  übe/VKiTo  K.  R.  3, 
Ii.  p.  555-  Schon  Soping  verglich  qurrqticra  Jrbrii  de»  Luci- 
Uut  mitiiesychn  ««paopre  —  9nvtl  Oaerqucra  febril  i>t  Ja» 
durch  deu  tro»t  »cliüttelnd»  kalte  Fieber.  So  findet  »ich  also 
die  Bedeut  trrmert  in  dem  latein.  querquerut  wieder. 

—^aXi;>a,  kitzeln  ;  auch  vom  Ritzel  der  Lu»t.    S.  yoyyaXl^m  ; 

-W.traioc,  i,  oder  yap;a*er,  i,  bey  Lucian.  6.  pag.  ao7. 
da»  Ritzeln  ,  der  Ruzd  j,  da»  lettieie  bat  auch  Nicetai  AutuL 


6,  1.   S.  ;iy)'uA/£tai. 
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>  \  •"(•  rräaa  yapynift*  ftuiie,  Cratitius. 
op;  aip"  ter<«.  Arittoph.  Lemniae.  ä  i« 
r  ;äp;a<pe,  Sophron  Schol.  Atittoph. 


/'«f;ap«,  o»r,  rn,  Haufen,  Menge;  dav.  }«fya,i  -  voll  leyn , 
n».  d.  genit.  intern*  Mf~- 
B  i      "i  iiroaT»»  <r£ea  J  äp( 

■mm        ■fjwfMtanM  >•  , 

Acharn.  3.  und  Suidae  in  «launaMig^r'C«-  Daher  Atbi 
naei  6.  p.  930.  (583.  Scliw.)  treht  die  Stelle  tu»  niirni  mulir- 
brea  fehlerhaft  angeführt;  und  uaptiai'pu  Scnia  at.  iyigyaigt 
<ä  01'mV.  Hetyehim  erklärt  vapjaipj«»'  auch  d.  uop»m/p»i>-.  Eben 
to  »teilt  yoipyep«  fflr  die 'Wenge:  jfp»;t»«rais'  )«pj"npn,  Aristome- 
nes  in  Mythit  fi  ,Ur  jap  tj*»'»'  aWi»*»»  yapyapa,  Alcaeii» 

in  Cuelo  o'f  tü  d'  «Von!>sr  y«  (■>'"<»  arirpourior  Daraus  ist 

das  Aristophanische  y  muua*eoi-i;  apyop*  von  einer  unülilba- 
ren  Menge  zusammen^'- ctzt.  Dieselben  Beyspiel«  hat  auch 
Macrobiua  Saturn.  5,  20. 

—  y«p  iviv,  türoi,  ö,  Gurgel,  Kehle;  eigen  tl.  der  Zapfen  im 
Munde,  um.'a,  Hippoer.  p.  517.  Dia  abiigen  Ued.  matten 
»ehr  »plten  Ursprnngt  seyn,  doch  in 

—  ;<i(iiOuei,  o,  d.il  Gurgeln. 

rvpioxoe,  •',  (;tVoe),  ein  unb«tt.  Fitch ,  Marcel  Ii  Sid.  53. 

wo  venu  37.  auch  yiafTpaa  ttclin,  eben  to  unbekannt. 
r«por,  to,  od«r  jäj.dj,  o,    eerutn,  eine  Sauce,  Brühe,  wie 

untre  Sardellenbrülir ,  an«  kleinen  Fischen  und  Salt  bereitet. 

ü  To»'  JtpijoToV  Kol  qiir  ynytiV  iiivtf  im  r<»r  .'  •  t  r .,  r  Iptot  ix&imr, 

Alciphr.  1.  ep.  13.  Vergl.  über  Geoponica  BO.  c.  48. 
Caritas,  C,v>  »vörif«),  nannte  Dionysius  Tvr.  Athcnaei  5.  p. 

93.  aufser  den  Ackciatieren  noch  ein  unbeatimmtea  Geschöpf. 
J'a  0  r»  p  0  Tt  i  tj  f »  *fi'oe»  •»  l7i  (»iijeew),  den  Lütten  de»  Banch» 

od.  Migeus  ergeben ,  bey  Eustatb.  Odytt.  18.  p.  iß37.  v.  39. 

—  ofapüjt'pi  •  »  Stf  abo  8-  P>  *3'-  S.  »•  v.  a.  raipoya'eri  <«. 

j  n  p  ,  /po«,  contr.  yaorpoc ,  »  ,  Diniin.  y&trpiitar ,  Magen, 
Bauch,  Unterleib;  nnd  daher  Eft-  Frehvbcgierde ,  1.  Ii.  .•; 
su>etri;C  oder  apriav  vaerpoe,  Herr  über  seinen  Magen,  der 
aeine  Efslust  bihemchen  kann;  rjrreiv  ywerpo«  oder  toi  Idar 
yaarpi,  der  »ich  von  »einem  Magen,  »einer  Eftlutt  besiegen 
laTst,  detten  Sklave  tat.  jaoieat9at  t;~  raarpi,  seinem  Bauche, 
Magen  frohnen.  Auch  Schoofa  und  Mutterleib  (utersir) ,  tat 
yaerpo'e,  von  MutteHeibe  an,  Theogn.  S.  joerptf«».  Da» 
Stammwort  ist  ytia»  lt.  roe»,  ».  v.  a.  r<-»p/o»,  also  bedeutet  ei 
gentl.  ;  oon,',»  ».  V.  a.  r^peC,  Raum,  Plalx; 
Y-.tvi.ui ,  w.  m.  n. 
rätrpa,  oder  j-oterp^ ,  y ,  der  Banch -Boden  eine»  Gefäßes; 


/'a  0  r  (  .  5  1  -  ,  ö ,  fj oarp/Jo») ,  da»  Anfullan  de»  Magen»,  Frai- 
terey  ,  Äthrnaei  p.  100. 

—  0  rp  o  i  n  v  ,'  c,  ö.  4,  Sotipatri  Epigr.  1.  mit  »chwerem  oder 
•chwangerm  F.Jiiche. 

—  orpa/rvpa«,  öj  »J.  ».  v.  a.  ;      .,.',,„,-.- .  Pollux. 

—  arpödeetto«,  o,  r},  Bauchsklave,  Cyrillus  Suidae  in  air«- 
*.  •>•.  u.  Excerpta  Diodori  p.  519.  wo  y*n<?i'd.  steht. 
oiponitjt.  fot ,  a,  r;,  (tr^uc),  bauchförmig ,  bauehicht. 

—  a r p o a »> tjßt  1  a ,  aj ,  Dun.  ;  «t'(~yi n  1  ■■>■ ,  rJ ,  Wade,  d<»  ans. 
Schienbeine,  gyijut],  hcrvorstehcntie  dicke  Fleisch,  wie  der 
Bauch  am  Leibe,  Hippoer.  bey  Nicetaa  Annal.  4,  5.  voerpu- 
ar^ule  ,  »;  ,  das  Schienbein. 

—  o  r  qo  loyi  n  ,  ij,  die  Bede  oder  ein  Buch  oder  Gedicht  vom 
Magen,  d.  i.  von  SchwelgeTey,  Athensei  p.  10J.  173.  u.  1.  w. 
otQolüyot,  p,  ein  Lehrer  der  Seh welgerey. 

— otpoaayrn'oftat,  aus  dem  Bauche  weistagen,  wenn  e» 
nicht  aarpou.  heil'-  •  u  soll,  Alciphr.  11.  Ep.  4. 

—  trptrtai«  ,  tj,  Ordnung  und  Vortcbrift  für  den  Magen  u. 


"ätrpa,  oder  j-derpp ,  v  ,  i 
»)  ein  bauchiclue»  Gefif»;    davon  j-rtarpt'^er ,   ro',  ein  Di 


Tact.  e.  4. 


auch  yaerprj>q  »latt 


min.  Bvym 
ycerpaufo  vor. 

/*«erpoo;/Ti5«,  0,  Jyoarpy,  ac/rijc),  eine  Wtufmaschine,  da 
Ton  eine  Art  auch  -.-  ^rr,  -  hi«f»,  BitO  Mecban.  ret.-r.  pag 
1 15.  weil  die  Bogensehne  mit  dem  Drucke  de»  Bauche»  ge- 
nannt ward,  wie  Hero  p.  ib6.  sagt. 

—  orp«Jeeioe,  o,  Bauclidiener,  Thom.  M.  p.  131.  Hemttcrh. 

—  orp/r«,  einen  Bauch  machen,  den  Bauch  füllen,  mithin  viel 
zu  utrn  geben;  auch  auf  don  Bauch  achlagen,  Arittoph.  Eq 
»73.  45),  wofür  erNub.515.  i'ima  Ii  r>?V  ;aar/pä  tagt,  woraus 
eThellet,  daf»  es  ein  Fechterstreich  war,  welchen  er  ..inl.rs- 
wo  nolrrfäv  nennt,  nach  der  Erkl.  de*  Schol.  Metaph.  Pin- 
ta rc  Iii  13.  P-  78-  rty*  joor/^a  Tttt  ■vn'pccir  foutar  tr«- 
Itia&at.  Aber  Vetp.  »5S9-  arpo.A'» ,  nafafmw  *:*.'.-.< ,  xai  yä- 
arpioof  aavröv,  (.nrt  onilot  e.r'pawoi',  iat  die  Bed.  sw.  ya- 
QTpioaoöat,  lieh  den  Bauch  füllen,  »ich'»  gut  acbme«ken 
lasten. 

—  erpiunpj  /«,  ij,  Gefräfsigketta  Gierigkeit  im  Freiten  5 
Schlemmrrey ;  von 

—  erpi>opj'oi,  ö,  tj,  Adr.  —  fiuf.yut,  (yaorr',' ,  fta9ytt),  ge- 
frlftig,  gierig:  ein  Schlemmer;  vom  Vivlfraf»  und  Viehhof! 
;.  i verschieden  bey  Athcnaeut  10,  8-  P-  *7-  Schw. 

—  oTftvr,  to,  Athenaei  p.  agö.  Dinun.  v.  ;«ar^>,  tcheint  «in 
Stadt  vom  Bauche  zu  bedeuten. 

—  oTp<c,  10C,  ö,  >,'.  mit  grofsem  Banche,  -r,  ->  Aeliani  b.  a. 
»4,  a6.  daher  Dickbauch  ,  Fretser,  Aristoph.  auch  ein  Kind 
mit  dickem  Bauche,  weichet  Würmer  hat;  davon  >•  ■or„..yf. 
H»|M»  tom.  PoUuci»  a,  175.  gtiriftiger.   S.  ymttfoitit 


— «rpomiiic,  tot,  a,  t',  (olUt'n,  jo«»i;u),  der  einen  geschwol- 
lenen Leib,  Unteilcib  hat,  Eustath.  ad  Odvs«.  i.  p.  434.  I.  3», 
Athenaei  p.  4r,i.  wo  vorher  jaorpi's'at  '«■*'/. ja*;)  »tand,  hat 
Sciivv.  ;  MrrfSimt  drucken  latsen,  welche»  5t,  yaotVouU»t 
ttehn  soll. 

— orp»ir»a»K,  or»t,  v,  sj,  Dio  C*»t.  Feübauch,  Schmeer- 
bauch. 

—  ot(..'Tti;(,  eis  o,  (srxtivi,  ya'oTpa),  «in  Geftft  oder  Weik- 
seug  mm  Braten,  Pollux,  Hetych. 

—  erpu'poia,  ij,  Latirentii  Lydt  Bi'omxm.  p.  &5V  Buichfltif». 

—  a  r  (>o  p  p u;  i'ai,  ij,  (i;ä.Trw),  da»  Zn<an»nieiinahan  dca  aufge- 
rissene» und  verwundeten  Bauch»  ,  Unteileibes. 

—  •rporoasot,  •',  tj,  den  Bauch  aufschneidend,  Manetho 
4,  £'i7. 

—  srfötif'  -  .  o,  ij,  Bauchfrennd,  Schlemmer. 

—  c  r  p  o  <f  o  (. .'  (yaoT>;p),  im  Leibe,  Muuarleibe  od.  Baach« 
tr.igcn,  Analecta  a.  o.  8a8 

—  erpox«ptv/iiC,  ö,  17,  Craünu»  Phry nicht  Bekkeri  psg.  33. 
ein  itner»iitiicheT  FTesser. 

—  0  rpjj  ?»".  got,  ö,  17,  auch  yn(.n-  «on  ••, ,  bey  Strsbo  8-  P*g- 
57J.  t-Rir«por<>p.  Deiloclius  Schol.  Apoilon.  1,  Q"9-  hat  «y- 
I»<p«; ••«rup«:,  wo  d?e  Pariser  Hnndschr.  i^yaot^ixugiti. 

—  orp»i^r;c,  tue,  J,  >!,  bauehicht,  s.  v.  «.  7 «<. rpeai 

—  arptur,  luvet,  ö,  ».  V.  ».  yaorgit,  Dichbaiich,  Arittoph. 
/'«to.t'n,  »t  rfTtasat»,  achlarfen,         r^mr,  ApoUon.  t, 

1005. 

/'«tli««';  und  ;»./ir™',-,  ,  «r,  "bey  Xen.  Anab.  5,  3.  sind 
Xpt'.unra  yarLxä  oder  ;-nräjr«*ä    die   Waare,   Ladung  dea 

)'«t/.(rf. 

J'ai'ljc,  »',  t.  v.  a,  d.  flgd  Oppiani  Cyn.  t,  136. 

/'ofioti  u,  mich  yarXe'f ,  o,  in  der  ci»ten  Schreibart  bedeu- 
tet «s  ein  phfiuuiachet  R-infTirteyschiff  von  rm.Jer  Bauart ,  in 
der  .Midern  eine  Gelte,  Eimer  zum  Srhüjtfen,  Patihenü  Ale- 
xander 14.  auch  Milcheimer  und  Hienenstork.  Analeeia  fl,  p. 
877-    Stammt  von  ytu,  $.  v.  a.  d.  i.  i..pf^  wi«  yw'f 

u.  andre. 

/'«t'paf  ,  auch  y-tttpi/*,  ö,  (vm&tt'w),  ein  Prahlhan»,  Alcaent 

;>ia*  »teht,  da  Hetych.  ;  ...  t  •.- 


Diogeni»  1,  8«.  wo  falsch 
richtig  hat. 

—  pin  siB,  ar«C,  ro ,  ».  v.  a.  yrepirlr»;!.  Stolz,  Plotar.  Antonit  3. 

—  f>ta'ta>,  t»|  »ich  brnssen,  »toiz  »rvn  und  ibtin;  »iell  antgrlas- 
»en  freuen;  routhig  sevn  und  springen,  vom  Vieh,  Theocriti 
25.  «33-  Med.  >ai(,ia<i^R(,  bey  Xen.  von  einem  »ich  brüten- 
den, bäumenden  Pfcide. 

—  pmo'c,  ».  v.  a.  yaipöt;  zw. 

—  pot,  t.  v.  a.  a';«rpoe,   der  »ich  brAitet  vor  Freude,  StoTz, 
Üebermuth,  wie  frstiens,  »tolz,  fruhlirh;  auch  von  Thie- 
rrn.  o>r)iv  arr«»  yeu-por  i-'i  avrp,    Eur.  bey  Hetych.  HL' 
Aristopb.  Ban.  284-  welche»  Dio  Orat.  53.  pl  271.  durch  <;</...'- 
tj ü.  r  erklärt. 

—  pst»,    w,  f.  sJcw,   lto!z  oder'  tibermtVhig  machen; 
ym  gotftat ,  sich  »toi«  heiraten,  stolz  eiuliergehen  ;  davon 

—  ?»*.<»,  rö,  worauf  man  ttols  ist,  Eur.  Troad.  »050. 


Digitized  by  Google 


VE  13 


„,„(,  JJ,  «>»',  Oder  yeeeo«,  »/,  or,  jcurummi,  p™"^' 
llippocr.  p.  765.  e  /«<7p»«  y»i  ot*  .'«  T»  ij»  ,«>'(<&(       M  To  i>»ir(i 

•9tr  >  vergl.  i  nu^Jn  davon  >«toai)«s  boy  Hc.ycb.  ». 

1.  fäll,  falsch,  listig,  der.«lbe  lut  auch  QTftwwr«  d. 


r,i«a*ot,  6,  n.  ywo»»^»,  da»  lai«in.  gaatape,  gautap«,  ein 

wollener,  arottichter  Zeug f  Stiabo  5.  p.  354- 
l'a.tit,   tj ,  *>s»,  o^tr  y«R>o«,  »/.  or.   gekrümmt,  (rebogen, 

— i  i]»ir(io- 

»T. 

  •  L 

iraiau{ioV-  _       _      ,  . 

-»;•,«,  hrümnien,  biegen,  bejr  Heiych.    In  den  Chirurg, 
ret.  pag.  So.  sagt  Soranul:  ni  miw  )«f  rowo*«  »W'«<"<  /«- 
r.;«,r<M  ,  ist  gebogen.    S.  y«r«öv. 
/       ».  v.  «.  ZTfMfAlJ  d»von  -«.Tijp.  )«fP»rw,  y«r- 

i.{  muans  3)  s.  t.ü.) '»■'««'.  wenen,  intitehen,  gebo- 
ren weiden,  aeyi..  Davon  Pdf.  y«}««,*,  y/y;.»a;  davon  y«- 
»Wtl.  mMwWl  ».  i.  j»j»Vr(KT.«r;  d*von  da*  Partie.  ;«>o- 
Mi  ;«y«*.r«,  rontr.  rcy««<,  «ro*.  und  ,«y«s,  Femin.  ;♦- 
jarU  oder  rsywo«,  Vtl»  /Kfy** .  ,rtf  a«« .  davon  (lijaaoy, 
/Unit,  rfMwV,  /»V«o«.   *«r?««*i   «era»..!.-,  fum»;,  «oruri. 

Davon  y*;««!-,  IL  5.  «4ä-  dorisch  »t.  ;«y«ra«,  wie 
„«„«r  »t.  r«<»/»e»,  Welche«  die  Form  yt^«,  y/y*«.«  voraus- 
setzt. Pindari  Ol.  6.  83-  "»»  y»;«"""  gebraucht, 
da  er  an  der  «weyten  Stell*  Ol.  9.  164.  da»  homeri»eh«  •  «>«- 
h-l,  welche«,  tri«  gesagt.  yij>«,  MWi  in  der  Beden- 
laut  ein«»  Neutr. ,  s.  v.  «.  ,/.•.,.««♦.  entliehe«,  geboren  wer- 
dm.  sevn,  »orauwiH.  Von  der  aeuvtn  Bedeutung  zeugen, 
jw;,  •.«",«,  yuiV.»  Kommt«,««  bey  He.ych.  lt.  Wwjti  to- 
»««V«  doiiaoh  «t.  pWff  boeou.ch  und  aeohjch  ,*«.«,  da» 
Weib.    Vom  iooMclien  y<o»  »indy/r»,  y«lV»,  ;  yiyiw, 

«/WMMW.  »»»  °"         S'no'  »»g«»«"«-  r«J*" 

r»ir  lieht 10  Ö«scr«U>  Agrigenunorum  ap.  Gruterusn  Inicr.  p. 

V« •  L  »3-  .  .       ....  .   .  rl 

ri.i'i*;,  >r*,,r?r*a»,  tt.  cVir,»-.  m  **iy.Wo;  u.  «»«ydoserti'j,  «• 

iu  4S.  uro  die  voruerg.  S)  li>c  au  verlängern, 
n   cn«  Partikel,    die  benimmt,    unterscheidet  oder  «ni- 
schiaukt    mit  dem  lat.  fmidtt»,  tertt,  und  dem  deuticl.cn 
wenieiten»  u.  »ndem  biiwcilen  übetieubar.  ottyt,  quaii- 
iZiim,  doch  ,  gerade,  l'Uto  9.  p.  8-  ««'J«»]»  onlt"r  f.  3r" 

TJucyd.  4,  7Ö-    »«d  "och  IT".1  de!'  »W* TU'0t TV 

PnZ:-.lm,  a*Tmw,  wenigitena  mit  .olchen  W.ffcn ; 
»»4M  •«  v*»e(*aloit*0  £*,  an  Mange  wenigste«! ,  Cywp. 
»  1  «a  «'  ye  «»e  fm««<f*>f>  f»*»  or''w  ,,*"<,,'' 

I^cm/«^,  w«s  deine»  Vater  betrifft,  M  1»  iL»  b«  jetzt 
loch  nichta  Cvid^rfahien,  woU  «berfareluet  er  p.  s.  w.  rV 
Ji.  o/  .'^o<  ir«rr«,  -a.  s>A  >#,  «,  3.       »"»  Gcgen- 

Htu  »on  einem  Einzigen.  So  wenn  ein«r  fragt:  Halt  du  es 
«eil.an?  und  der  ander,  bejahet  e»:  «y«y«,  1».  teil!  So  dient 
fach  Wd*r»  im  IM.  mit«o.  tu,  u.  ».  w.  bloh  zur  Unter- 
Kheidnngdcr  Personen»  oSer  man  kann  ..gen,  c»  dient  zur 
B«i.hung,  wie  sroV»  y«.         ««>  »«««J-         «*l  «•  f«  TJ! 

TTd  da»  (°w»r)  »in  Recht,  a.  a,  14.  mit  auch  im 
«,  nno  H»  \*        ^  ,     Bey  d«n  «pätern  Schrift- 

hichutzc  «tau  dt,  »1  T»    3  .      £_  j2ü,  ,1.  k,,v 

Hellem  wird  die.«  Pürtikel  niclit  »o  Iianfig  eebnuclit,  iU  bev 
o  sie  »ich  im  Lat.  u.  Deuuchen  weht  allemal 


ata  altem  ,  wo  - 
ludracken  Ur»e,  weU 
Uta  der  Rede  »rm  stnd 


beydo  Sprachen  an  «olchen  BindewOr 
um  der  Rede  -rm  a.nd.  Am  End.  angehängt  ^ 
irkdular.  daraus  gemacht,  ce  *J*"s'™^9g*£. 
wbu«n  Fall  oder  die  gegenw.  Zeitj  der  Atttker  rerwan- 
dei:«Lch  «einer  Art  .  in  .,  und  .0  entstand«.  WJ- 
.c"       '  v,  ri.   Auch  der  Laicuier  T«rwandelt« 

.T  -ZZ  Jn* '.!.;«"/«;.    S.  in.^r«.    An.  y«  und  dem 
«onl^hTn  y-slnd  «und      durch  dte  hirtere  Au..prache 
'     u.  in  ein«r  «mal  »«raehiedenen  Bedeutung  gebraucht 


.  man  einen,  der  «chreyt,  vernehmen  konnte,  Ody«.  Fiu- 

_  1.  I   T..    f.".,    I...,    r^lmV:      ,!  f- ,  Ml  .-  . "  u  .1 .         VO  ttl 


in»  mm  einen,  uci  Buixijt,  - »■    

dar  braucht  y.y-ir«^  für  laut  verkündigen ,  be.mg«n.  \- 
1  armen  und  irgend  einem  Zeichen  durch  Geranien  «etit  e» 
Eur.  Or.  iB24-  ;Vy«#i  »  r«  «if  »öuovi  $  »«»W«  »««'««£  v 
«/„Vr«e.iW  Wo  .Uo  der  Im  per.  von  y.ya,»»  gemae  it  ftt 
Die  Ableit.  i»t  nach  Coray»  Vermuthuiig  über  Plut»r  Flamin, 
p.  465.  von  dem  »lt«n  yJ«  ,  wovon  yeelw  u-  yoya» ,  jovu.  Di« 
Neugi  iechen  lagen  nimlich  yJü»««»,  wo  die  Alignechen  y«j  »- 

r«T       «» ich      «cL^y« laut- 80  d,lfl    dor  andre ,!'?"• 

daher  IL  i2-  o»"jr«<  c!  t>  ,*oie«»r«  yt;«iM«i-i  ,Mf8nJL  *™u'e"' 
Aeichyli  Prora.  Die  Form  y«;»!-««»  Aeichyli  liieb.  445- 
nr.  S.  yt,;wo  nach  j  davon 

-r^Vf,0,t,  tut,  n,  da»  laut.  Schr.T.n  od.  Rufen. 

_•»••»>**••«.  i.t.i.  «y»»/«,  Thucyd.  7,  76-  erzählen,  u- 
gen .  Aeschyli  Prora.  6ifr  ,  .,  .  , 

-j<.vo  ««»>i!  yrri},  di«  w  der  «^  »chreyt  5  wird  von 1  eini- 
gen fftr  Hur«  gesetzt,  Hesych.  Suid.  Etym.  M.  Eu»tath.  aa 

-!'»1r2iT.  «0,%\  M«le.gri        g«wöhnUdi«  y.y^,  .*«  ,  als 
PartUip-  T.  yiyu^  ,  laut  gerufen  -  gesprochen ,  Y«rn.un> 
Den  Compar-  yajwer/per  hat  Etyoi.  M. 

—  y wir«).    8.  fiymm  n*c\u 

_y„;(,  soll.  st.  yaywrai«,  tosjt«'«»,  f.  v.  «.  y/w*Mi«. 
Tiii*ovla,  v,  (irJw»),  Ackerbau,  L.ndhaui  davon 
-„:-,.»;,  «,  «7.  «um  Landbnu  gehörig, 
-növ.c,  .'..»y,  Dandbearbeiter,  Acker.mann. 
/'«ijpe'«,  «i  ij,  von  Erde,  erdigt,  An  «tot. 
rt&ir.    8.  i'tfir  n.oh.  .     .  . 

rJ!ei*v<.  *,  («,.-).  Erdp/Jüger,  L«ndin«.u,  An.lect.  a. 

p.  00.  no.  27-  ■  ,  • 

riirmt,  Od.  ao,  aofl.  i.  ysr»;«»»,  »t.  yi/njee«,  yt**apnt. 
I'tt»*»i*<r,  Odyw.  4.  a°8-  »«•  WftrVt  geboren,  n«to  j  «»- 

— elcl 


TiT  ro«ir  v»:  *:«.»;,  Erde.  Und,  Vaterland.  Vergl. ;«:«, 
KilTSr».*  Epicharmu,  Athenaei  A.  P-  •» 

/»««.»».,  PindariOl.  6,83;»t-y?««'f}-  „ 
/,>««.%.  ionisch,  ^  T.      «Vi-Z««,  8«"«»»«  Etym.  M.  CalL- 

•»chu»  Plutarchi  8-  p.  694.   ,        .  . 

/•«y»».,  P«rf.  d«von  .y^.«r,  Pln.o.u.mperf.  von  jenem  der 

Jnfin.  ;;,W*«^  »t-  7V"*>>  b'l  Uomer  T  't't'  SaU!"  * 
laut  rufen  ,  .chreyen,  »O  daf.  «s  der  ander,  hören  kann, 

«whnaüch  rufen.  <»°e*  «•  Tmu  ,4t«  ,0  wwt 


[  1  r  v  »r  1  r  y  1    «  —  j      -  t«    —  \j   m  Ti 

dere  »oer  lesen  richtiger  UMtfi(*^f,  welch«! 
virrmru,   xinroTTOtoirrt  erhUrcn,    wie  y«rap*>»t  die 
Uetf»«n.  n  |  1 

I-nibtv,  ».      »•  yj*«»1!  Callim.  frugrn.  p.  i48-  V«"*. 

-«.>««,        (*oul«>),  Landbebauer. 

j'MulofKi  ö.  »v.  a.  yiwio»»«,  Herodiani  1 

Jiu^'if'^t'r,  «.  ysesudpaf.  Apollon.  4*  >455»  "ennt  y.^ 
ouape.  ^i'puija«  die  in  der  Erde  wohnenden  Ameiien ;  aö«r 
ein«  Handaehr.  hat  yuorüqai.  pÖTfret  itoXrylttKO«  fnouofot. 
Anal.  a.  p.  >33.  Beiiuer  eioe«  gTof.cn  Weingartent. 
— -rJfoC,  o,  >',  «•  v.  a.  y.jTÖ»»,-,  AnthoL 
— r»u«c,  o,  ij.  (r«>r«.0»  aie  Erde  ••hneidend ,  mim». 

—  x  Je  os  1 ,  (!,  tf.  die  Erd«  durchbohrend,  haben  di«  Harn 
Apollonii  4,  145a«  .    _  .  

-/«'(..«,       V,  »r.  yf0T.ErdetT«gend,  Pliania.  Epigr.  4. 
ritotov,  rö,  Dimin.  von  füoo»,  Suida». 

—  •«ir.i .'{:«»,  (yj.oi'rert; ,  ich  grftnd«  und  Iego  da!  yf.o.r  an. 
ß.vüaov  nach;  davon 

—  **«•'•'••**  1  r},  da»  Gründen  de»  ytleov,  w.  m.  n. 

—  e»a,  ro,  ».v.  a.  ywo/ToK,  ö.    S.  ytleo»- nach. 
r«I«o»-i  »0.  wird  hiufig  auch  v.Tcoo»' geschrieben ,  einipite- 

re»  Wort,  Bur.  Or.  1505.  t)  TmSe  OjiVa«.  «pora  ffp»-»p«r«»»  «»- 


Ötv,  d»i|a»  ^oi«t<«  yuo« 
einer  auf  deT  Leiter  rjr«pi 


1»  «« 

..  r.-*r-;.  ••>•  ireror.  Phoen.  1191.  steigt 
uinuun  1  'jifil/ro»  y«"oa  Tiijf'ai»',  1 1 68- a««' «."f  ~ 
lovhiH  )««»«  fetilfcMM  Nach  Sieph.  Byz.  in  atoroy«**  ui 
-.•00«  ein  kariiehe»  Wort  und  bcdcuiet  einen  Stein }  zu  Stepri. 
Zeiten  nannte  man  »o  die  platten  weichen  Mauerstftckc,  jrA«- 
«cudiit  ««1  »«i««w<>»«t  liOovf  yiaca  Uyousv.  Xenoph.  Memor. 
»1  4»  8-  vergleicht  di«  vorstehenden  Augenbraunen  mit  a«. 
yii'aoi;  u.  sagt  ■Toy'io'Jeo»  Sifpiot  Tu  rVip  r«»»  öattarur.  E 

•    •  .1.  .....  n      ,£  .:„„,',.-  T,jVMUT 


QJi.  iptiuivai  aattiytToa  au.drnekn  wo  es  die  Scholl«  r«t  rwc 
,i»7juäTmv  iforac  und  es»V««i  erkllren.  Lycophr.  agi.  or  y»to* 
tfaiou^otroi»  ct'i'  «*tiölEi«.  Ariiiophmei  hatte  den  Saum  (««»•) 
der  Hlaider  y.Ieov  genannt,  wie  Hesyeh.  Etym.  und  Lexieon 
rhetor.  anmerken.    Daran»  wird  e»  w«hr»eheinuch ,  daf»  y««- 
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eov  ».'▼■  ^p')'"°*  Wirklich  erklärt  Hetych.  i&phnmatv 
dincli  tarsj  t  o mal  i  und  setzt  hinzu  :  r*7coec  (irr)  Maacul.  wie 
bcy  den  t  xx]  di"  faxt  x*Zv  oimoörtfi^unrwv  tj  avmxaxw  <rr»<j«r.»', 
also  corona,  coruiche ,  Kranz,  und  Joiephu*  Antiq.  Jud.  g,  3 
tagt  geradezu:  yitaor  heilte  griechisch  #m; *i>\-.  Daft  «her 
-  —  -■" — ntlich  dai  auf  dem  fr^yne*.  uihendc  Gebälk«  mit  be- 


j-iioo»1  eige 

deute,  zeigt  desEur.  xturormr  ixoror  a.Ox.  s6v-  »äxaidt  )t7oa 
«mimt  xa8$.  Die  ErhUrang  des  Hesych.  bat  Kuhnheti  aus  d 
Lexic  rb«t.  vollständiger  gegeben.  Sieheifst:  ytSra*  rö  iv 
Tai.  oittotuuntt  vtttür  fj  fttfSf  jfi^ft*  *ei»«r»oi>.  tat  ii  irpo  T<ü>> 
i7rp«.%  eri/i»ou«ra.  Ferner  Ii  t  Hetych.  Suidst,  Harpociation 
und  Etyruol.  M.  ruoiixoiit,  ««'  r«r  tommy  irotrrayitnni  -r,;.n  ■ 
die  vorragenden  Enden  des  Gebälkes,  ferner  ytttixait'&tv,  xn-ago- 
tfui/.nv  ra  ;  fT'ia  f»  ro7«  xoix<>tt,  da«  Ei  bauen  «iei  >s»oo  durch 
die  hervorragenden  Enden  dei  Gebilkes.  Endlich  yfiow«., 
tJ  rrj*  or/ji;.  a'WtffTos',  da«  Vorragen  de»  Gebilke»  an  dem 
Dache.  Elym.  M.  tagt:  yuvlixoift,  oi  iynitutrm  l»n  itf,  if>  oit> 
Toi  w7o«  riiT*rr«i.  Suids»  bat  yilttav  und  ^atesc,  xi  uaper  rav 
«t.rM'C  »;  irrte;«»'»/»»  otttov  erkl&rt.  Er  hat  wie^Hntp.icr.  auch 
jj,.  iT.liSont  "i'd  ;-iiciH'i  f  ,  *"ö  ■' rJ7:  omnv,  «e>  Ol  ru  •  tl- 

'  *»K  »ori.  Auch  Pollux  7,  ib.  erklärt  j »KuTooVouatu  durch  ai 
»rpu.fvilal  tmv  intotivv  »intjanxmv  a<  i'iriji  trei'f  mäxw  rei>oec 
«lerjoroat,  da»  überhangende  und  irorragrnde  »weyte  Stock- 
werk, aul  dcm  vorragenden  Gebilke  ruhend.  Polybius  Athe- 
naei  5-  P-  fi-  '.r  «ennt  einen  »7»oC  Biaxin«'.,  Zimmer  mit  gol- 
denem Sirote,  «rr/rpreer  Ix*»»  r»  raiu«»»'.  He»ycbin»  tagt: 
nöt,  i  oxKfivi  xe'xn'xatif.  —  r/j-eir  r<!  ärnraxor  xer  rairerc  W- 
«(iikOMt)>  »V  e"  "b1  *?  •         r0'»1  alivö*o3«  tmS 

«■«.roi  rÖTru«.  Richtiger  hat  da»  Elym.  M.  ."(.■;  *.  .•  ro  «iura 
Terrae vo?  toi»*«-  ei'iie&^etui«,  «al  o  rwo*  rov  «.iioto«»«  re»  r. 
riiaoe  xai  J?  ortifärr;.  AUo  tat  «Xii'cttok  hier  ».  v.  a.  yttoifrvtf- 
Pie  Sdiwalbe  baut  i5»ö  yttnaa,  Anat.  s.  p.  514. 

r,  taü  tu,  oder  )<iooä«,  ich  matlta  ein  jaTuav,  oder  bedeoke, 
bt*chutie  mit  einem  veTew,  Ge»im»e  i  gebrauchlicbar  Ut-an-o- 
••itoüio  ,  und  bey  Hc*ycb.  imyliooa* 

 '„awff,  »e«i  rö  1  Arisrot,  p.  »nim.  a,'  15.  •.  v.  a.  yttoer,  u».' 

yn'ooc/o««,  ttut,  t',  da»  Bedecken  mit  einem  yüaov,  w.  in.  n. 

1',,'rmi«,  Nachbarin,  wie  wt»Vmt,  r/arono,  Chocrobu- 
teil»  Eustalhii. 

 „,'a,  #y,  Hippoer.  Ep.  p.  i289._  oder  vtiroi/a,  oder  -f/roir/- 

«Mt  Naehbarscnaft;  dagegegen  iat  yutüt  itfta rj,  ein  bausch* 
bar'tea  Land  oder  Ort.#  '' 

 T)  (ti4"iu,  oder  vtiiriam,  j;»rov/«u,  ya« n»n um ,  Nachbar  jevn, 

angranzen,  m.  a.  Dat.  die  leretc  Form  bey  Strabo.  ynroj  tvo- 
iiu«  hst  Hippoer.  p-  7ü).  Foe*.  m.  d.  Dat. 

/„;,„(,  ,mt,  t),  Nachbsrathsfi ,  benaehbsrte  \Vohnun- od. 
Nicderla»tunc,  flutsr.  rericle*  19. 

—  rü«  iftttt  ro,  die  N»chbaT»cb»ft,  Plato  Legg.  4,  p.  162.  wie 
Alcmaii  Hutffov  ;•  ds»  Meer  nannte. 

— .»-(Jrjjo».,  t),  (jtir«».'«.»),  die  Naclibar»chaft,  I.n^tan. 

—  reraativi  »•  v.  a.  jt.roi  /u»,  ynxitcM,  Theopompu»  Bckkcti  1. 

—  T^»»»?,  BV|  od.  —  xionot,  9.  Nachbar;  die  er»te Form 
.  f.  L.  au>  An.ilcFi«  «•  P-34-  wo.  120.  WO  jeut  yttxoriuna  »tehtj 

die  Ami.  2.  o.  35  »o.  103. 

—  ruij',  ui'o«,  t' .  r/»  Nachbar,  Gvanznachbar ;  auch  Shtilich, 
au  wie  wir  Mgnii  diese  lijiicu'.ting  i»t  iiihc  mit  der  andern 
rerwandt,  granw  mit  der  andern;  auch  al»  »dject  »TtUl|  y- 
V?olyaeuus;  nach  llemltCThui]  von  fiu  tt,  vi  grmHcht,  wie  i'i* 
c'mut  von  i/.uj.  So  i*t  von  ytt  auch  yritxtttl  j/jtijc,  nur  tu 
dos  Bedeut.  von  Landraann,  gemacht. 

rt/.ä;w.    S.  in  ytläat. 

lilaiftt.  ylien,  yiat,  aeol.  *t.  ytltttv ,  nt ,  a,  Herodtatiu» 
Jiovt.  AJomd.  p.  206.  b. 

rtXav^t,  i,  »'„  lachend,  heiter,  l'iud.  Ol.  5,  5.  und  Pyth.  4, 
32s.  wird  duirh  yaA^i'ö»  cikliit,  mit  welciicm  es  w*hi>cli«in- 
iich  «iuerley  Uuprnng  bat.  S.  jfi.V-'""»**.  Ilcsvtli.  hat  aufm 
«ler  eewohiilichen  Fotni  ytia\>  anch  ytltir,  iäuinr,  ä  itür, 
«toii  y«/.ua>ii.  fdr  ymJujtii.  Von  der  Form  j  ti«w  in  ?ii,<U<  gt- 
■  macht. 

7*#  ia«iiw,  ich  will  -  habe  Luit  zu.  lachen  ,  Plato  ;  vom  futur. 
yeZae«*{  veigl.  y»;uje*r 


eil,  glinzen,  yttaaai  rr^i  z^-'f,  B.  19,  562.  Vergl. 
ytUtrtjc  Viell.  i»|  aucli^answ,  leuchten,  da- 
li,  von  ktim,  latia,  lat'avm,  mit  zugesetrtem  r, 


Der 


ro, 


/'.•  iii.nnt,  llcherllch,  tnm  Lache«,  wird  *n*  Lncian ange- 
führt;  die  Attiker  tagten  aber  dafür  yil.not  nach  Phrynichnt. 
Plantnt  Stichi  1,  <;,  so.  hat  einen  Parasit  Gelatimut,  welcher 
vertu  21.  ridiculu»  erklärt  wird,  und  4,  2,  50.  heifit  et:  nolo 
e  Gelaiimo  mihi  te  katagelatimum. 

—  clrot,  £,  (ytkäta),  j tlnvirot,  v,\  vrrtr.  efivxtt,  heif.en  die 
Vorder*teu  Sclincidenähne ,  die  beym  Lachen  entblüMt  wer- 
den, Pollux  2  91.  die  aanfte  Vertiefung,  Fuiche,  welch-  d>t 
Larheln  aut  der  Wtnge  macht:  facitt ,  eal  srlatinut  ahett. 
Alciphr.  Ep.  39-  btancii''t  auch  von  Miuteih*cTs.  11 ;  w  frtrl.u- 
ciam5.  pog.  27i.  x»1v  ro7<  ifcrim«  tnoqpnyioaSrwv  t'-rnr  yÜ.mt 
»agt.  Den  Oemokritu*  nannten  «ein-  \fltlnhger  ytUi  Trat,  den 
Lieber,  Aeliani  v.  h.  4,  Co.  yti.aotrrr,  Auaxaullrides  Anecd. 
Bekkeri  |,  p.  j}7. 

—  ««fj»>,  t.  v.  a.  yrlnv,  Anal.  3.  p.  2ß7. 

—  oaa,  xü,  dai  Lachen)  Welleugetoie,  auriaoatoV,  Aescbyli 

Piom.  90. 

—  exr}t,ov,o,  Lacher,  Verlaclier,  Soph.  Oed.  tyr. ;  davon 

—  »rix de,  t),  ö»,  Adv.  — «c7e,  zum  Laciien  gehörig  oder  ge- 
neigt. 

—  oröf,  r  ,  oV,  belacht;  zu  heischen. 

—  irr«,  ruf,  r,  ,  ioni-ch  tt.  y/Lutt,  ■  Callim. 

Ff  14»,  w,  auch  fMtfp  bey  Kuiuth.  u.  Etym.  M.|  dah.  f.  dor. 
yilä$to,  lonit  yiläom,  lachen;  m.  d.  aec  verlachen,  Theoer. 
20,  I.  froh,  gnädig  teyn,  Theoer.  7,  t5-i.  »einen  Beyf*ll  oder 
Verachtimg  durch  Lachen  zu  erkennen  geben,  altö  Bt-yfaÜ 
liehen,  zulaoheln,  verlachen.  Auch  von  lebloten  Dingen, 
heiter  anflehen,  R1»nzen,  - 
jaröi».  8. 
mit  verwandt'. 

aln>  y).«m  und  eingeschobenem  o  odei  «,  yalna> ,  yaiw»». 

ßegnfl  voa  Licht  liegt  auch  in  vaitpö;  Tum  Grunde. 
rtXyt],  rj,  »oll  ».  v.  a.  fv,TXnt,  allerhand  Maietialwaaren ,  »)«<» 

auch  Fat  ben  und  Farbrnmaterialien  bedeuten.  /Vi-oc, 

und  y/iyr;,  r« ,  bedeuten  bey  Athenteti»  und  Luciau.  o 

bar  eine  Eft  WM  e,  die  auf  dem  Markte  verkauft  wird 

mullJich  /wiebeln,    Knoblauch  und  dergl. 

Pull  ux  9,  47. 
— ytj  tri  •'■10  ,  i>h  führe  an  mit  ben  flgeriichen  Red 

ytl-  i.tii»/ 1 1,  ÜVe  vebint ;  zw. 

—  y  1  Au  u  fi  m  i ,  orom ,  vom  Knoblauch ,  wenn  er  an  der  Wut- 
zcl  Keine \iiBrrevs)  antetxt ,  Tlieophr.;  von 

—  ^«c,  iA'i,;,  oder  yilp;,  fdot,  ij,  mllii  rpha,  nur/'»»,  t.  v.  a. 
Kfltti  »V  VrhmTi  r»7i  fthfitit,  Thc-phr  e.pl.  6,  1  %.  itlM  »picae 
intestin.i  nach  G«z»;  at>rr  h.  pl.  4.  »teilt  r«'«  y,i- 1  tc.  -nJrinu. 
ftkjUlf  Ciinagorae  6.  scheinen  »flfie  ru  (<ei1'*en. 

—  yoTtt»)  im,  «•:,  iyt>.)t},  rrnlim),  *.  v.  a.  faxirretUw,  II«yok 

—  "oswirt,  01-,  »,  yUyi'yxatlif,  tdot ,  ij,  der,  die  mit  kluinen, 
kurzen  Waarni  h.indelt ,  He.vch.  1 

J'tHigto  11.  yilla.    S.  in  ikll^ut  nach. 

rtkoiii.«,,  f.  äm,,  ich  sage  lächerlich«  Dinge  (yHota),  Pkirar. 
weichet  Vol.  7.  p.  4*\Hutt.  auch  lagt  »r/yoi-»  ,,hat  y*vU.«t>t»> 
im  tijr  <.»;»;i -r,v  yi,r  oioor,  wo  v 01  In-r  ntl'^nv  stand,  mache 
8pnf»  ,  Icliti/e.  davon 

—  »mnjt,  ö.  da»  S|> -f amachen ,  Scherzen,  Plattaub 
-""'d  e«"»  ö.  ««»  Spafimacher,  Poisenreiftcr,  GecJt-,  6p6t* 

ter,  Demoat'  .  Olynth.  2. 

—  iioi,  o7,  lt.  ythlta,  Hiai,  in  Ven.  49.  (>;  ;  tiM„"..*c*  ,  Ody.  r, 
347.  ytkbimv  n.icb  Wolf. 

f'»*»<"ia»,  l.  f.  a.  •♦lolo*,  Homer. 
y«Ao«eM.i*t«,  (.-/A«.J,  lu 

?«g.  240. 
i«7«c,  «/«i,  o7»v,  Adv.  ytkoint,  «ct.  Khetrh.  fi  ,  Posten- 
macher.  pa>».  Ucheilich,  /.um  Lachen.    Nach  Moerit  und 
E.ym.  iprach««  die  Attiker  r/aW,  die  ipi'tern  Griechen 
k,,t«.    Eben  io  SchcL  A.istoph.  Bau.  6.  wo*uch  ;  eio,oK  ge- 
druckt nebt ,  wie  541.  '  b 

—  ixtjt,  ttr*t,  »;,  Lächerlichkeit,  dsi  L*cbei!iche.  Atlienaei 

pag.  497. 

3 17.  wo  andt.9  ytl  .OTert.-  und  peiwe»  lesen ,  wi«  ,t 
»..'»'«r,  und  wi«  ,t*.wrr«  i8,  110.  steht.  %A 
aTlMt»  «,  t.  r.  a.  }»/«.«,  Odyii.  so,  346. 


ver* 

^*(ii  rö  yWj •»/, 


wie  cit 
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erregen, 


rtiot. 

riler  •  »  o  t  i  uj  ,  m,  Lachen  machen  , 

Spult  machen.       ■  ..  - 

-fMiiT«,  r£,  Spafsmachcn 

—  r.  Toioe,  o,  cm  Spafsmachcr, 
rdmm*  W4  f,     S.  yiiviwYTH  nach. 
rtfiiot,  (j-ifttu),  anfallen,  volllallen,  vollpacken, 

m  <1.  Gl- 11  iL.  aber  Meleagri  Epigr.  ao.  bac  otvor  —  rrrj  j«- 
fue&titw 

—  piomm,  r r<~  t  to  ,  Hesyeb.  a.  v.  a.  ys>ec,  t.  r.  a.  yoatoc;  bey 
Aeschvli  Ag.  »1157.  iat  yiftot  von  den  Eiuge  weiden ,  die  den 
Leib  füllen. 

17/i  a»,  voll,  Belau.  1,  angeföltet  Seyn ;  ,«  «rloie  ;  f-wtr  1*0  xj  7 
ttillev  tV  rtj!  Xiftit  i ,  Arittot.  Probl.  «3,  3.  im  hernach  iyuv 
niior,  melir  Last  fähren,  heifst.  o»  oeödpe  yiuovttt  r«T»-  i-«r- 
ai>j(<«r,  Dio  Or.  31.  p.  623.  die  au  viel  geladen  haben.  S.  in 
rri't«. 

J'irm,  ej.  bey  den  Dichtem  gewöhnlicher  yitnm,    f.  v.  a.  yaVot 

u.  ymi.  C  ihm.  fr.  «41.  rr4r  di  yirtjv  ovn  o'»a 
1  ' 1-  I    «  >       t    »*•  derErtle-Au, 


Anfänger  («pr«»*)  eines  Gr 
aus  einer  1  »milie-  kennt, 


icblcäus,  der  JErste,  den 
Suminivater,  Lycophr.  1307.  Uio  Cati. 
r»r»«',  it ,  17,  Erxeugung,  Geburt,  Zeit  der  Geburt,  zv  B. 
"'■(■'  eVx«  ieiüf  arre  virtm. ,  bia  zum  toten  Jahre  von  der  dt- 
buit  an  geretluret.  Daher  das  Geschlecht,  «votin  ich  gebo- 
ten bin,  z.  B.  vis  «'«r«  ytrtäv,  ans  welchem  Geich  lechte  ist 
er?  jvtf,  int'yTtffot,  Jl.  n,  "j  ,  von  höherer  Geburt.  Eben 
so  das  Menschengeschlecht ,  das  Menschenaller,  d»fs  es  die 
Menschen  sowohl  bezeichnet,  die  in  diesem  Zeiträume  (von 
etwa  35-30  Ja  In  en  leben,  (lierodotus  2,  143.  zahlt  5  ytvtät 
auf  100  I  .  i  -  r  ,  ohng'ialir  eben  so  Homer  11.  2,  25t.  als  auch 
die  Zeit  sei  bei  ;  uud  in  einem  etwas  weitem  Sinne  die  ver- 
setuedtaeu  Zeitalter  des  menschlichen  Geschlechts,  das  gold- 
»«,  silberne,  u.  a.  w.  Ferner  die  Erzeugung,  d.  i.  die  Er- 
zeugten, also  Kinder,  ynie's  nai  itrtje«*«  oirwrer»  Oiuivot,  Pia« 
farclii  Caee.  8.  ytrtrij  lisch. 
1'ttmlmyim,  tu,  das  Geschlecht  berechnen,  ein  Geschlechti- 
registei  nuchen  ,  «us  dem  Geschlechte  herleiten,  rn«,  eines 
Ihrkunix  and  V01  fahren  erforschen  oder  erzählen,  Plutar.  | 
davon 

—  täri-/»«,  re«,  to,  das  GeschlcchtsTegister ,  die  Ableitung 
det  Gcschlecltta ,  Eustath. 

—  Ityi'm,  >,' ,   das  Verfertigen  eines  Geschlechtsregisters,  die 
Abteilung  eines  Geschlechts  ödes*  aus  einem  Gescnlechte. 

—  iojtxo'f,  1»  ,  oV,  zur  Genealogie  gehörig. 

*-l»yoe,  «,  der  VerfeTtiger  eines  (reschlcchtsregisters,  der  ein 
Geschlecht  oder  aus  einein  Getchlechte  ableitet. 

j'irtspf  srs),  e»,  i£rp  fityi/.rs,  Apolhidorus  2,  l,  4.  der  Summ 
Tau-reiner  groben  Linie,  Ueraciilus  AJJeg.  o.  22.  pag.  76. 
Soo«t  }rrs{f£lj«\» 

r""7»ir,  <ye  r* »j) ,  von  Geburt  aus,  dem  Geschlecht»  nach, 
Atuletta  a.  p.  5. 

r«>'»ii|,    Ursprung,    Erzeugung,    d.  i.  von  Menschen  ge- 
•neckt,  Geschlecht,  Summ;  Kind,  Abkömmling,  Apollon. 
•1  '3$  «on  andern  Dingen,  als  Metallen,  Ursprung. 
f"'9i<t,Qt,  la. .  utr,  ionisch  st.  —inot,  s.  v,  a.  —  üof,  Pro 
ciur  Anal.  a.  p.  443- 
#2te,  rsi-    S.  in  yiri&htt;  davon 
-v-i'e'j«,  f.  mo       den  Geburtstag  feiern,  Appian. 
-Mseedf,  1},  iv,  «um  Geburutag,  Gcbunsugsh-ier  gehö- 
"f ,  Am  hol. 

~*i»«io  r  i  an  ,    ta,    die  Sterndenterkunst  verstehen,  sie  frei- 
ttu,  oder  ein  Sterndeuter  seyn ,  Strabo  i&  p.  1074.  die  Nati- 
Tttit  stellen  ;  d.ivon 
~&iim  l  o  y  im ,  r  ,  eigentlich  das  Berechnen  des  Geburtstags, 
e.  L  des  Olucks  oder  Unglocks,  welches  m.in  vermöge  der 
Stellung  der  Planeten    an  seinem  Gcburtsiaee  xu  erwarten 
n.b«foll.  6 
—  »Iteleroe,       oder  ytriHwliyot,  Sterndeuter  sind  Nati- 


1ENH  T 

rtvt&liat,  «Joe,  ,*„  1.  v.  a.  yiviHia  oder  r,v*9U*** 
— 9 littet,  o,  s.  v.  ».  yni»lio*,  Anal.  2.  p.  i85-  , 
-«Iteloyia,  »j,  die  Natiritülstellerej-,  Vitravuo,  7. 

—  &kiolöro<,»-r.n.yirtlHt*löyo<. 

—  {t).,os,  ä,  »;,  1)  »cti\-e,  »engend, e'xTiVttt»  o{it«v  »Ise«.  Puidjr. 
1}  zur  Geburt,  zum  Geschleehie  gehörig,  x.  B.  y-  nP*V*>  Ge~, 
burtstae ,  auch  ohne  iju/pe ,  wie  im  Let,  nattäit  (uiet),  ce 
yrttlf*.  der  Geburtstag-  rö  ytrialm,  Feier  des  Geburts- 
tags, y.  ioiuui  ,  der  Sehutzgeist  meiner  Geburt,  mein  mir 
angebornes  und  angestammtes  Ghlck.  v.  «'s«»»  das  Blut  mei- 
nes Geschlechts,  mein  väterlicher  und  mütterlicher  Summ, 
».  v.  a.  usjrpuo«,  Aeschyli  Choe.  909.  Eur.  Or.  go.  y.  öwlp 
Gcschleditsgöttcr,  Götter,  von  denen  man  sein  Geschlecht 
ableitet,  oder  Beschauer  des  Geschlechts. 

_0a  jess,  vet,  to,  ••  T.  t.  ytrtMy,  8chol.  llesiodi  Theog. 
459- 

-o-lor;,  t«\  s.  y.  *.  yrr(dlt),  Aeichylus*  f 
rsrei«Jw,  f.  eo«,  oder  yn»«äoxs»,  oder  yswtete,  (j/rMor), 
einen  Bart  bekommen,  mannbar  werden,  dem  Maiuiesaliec 
entgegen  leiten;  ynnäai  heilst  anch  einen  Bart  haben. 
-,«7«:*,  dJet,  v,  Kinn;  Bart,  Barihaar.    B)  Wange,  Orph. 
Argon.  88«-    S-  s'tTsrpsie. 

—  »ssei'oxw  u.  ytrsitiut,  l.  v.  a.  yrviiaiai  davon 

—  vs  »»/»»;«•  und  ytrstarrj* ,  or,  e.  17,  mit  einem  Barte ,  fettun. 
—  er»«,  r) ,  »ueh  ytrtätn,  1J,  Sophron  Athenaei  p.  5«4*  5*$- 

—  Dior,  ro',  Kinn,  Bart  am  Kinne,  ytriltv  £vllopi  wpiztffui- 
Tes,  Aescbyli  65t.  das  Anwachten  des  Barthaares. 

—  rfiocvlltiT dSr;*,  or,  ö,  (vvWytu,  yiv»f»),  Bartsammler, 
Bartplleger,  Athenaei  p.  157. 

ririoia,  wr,  ra,  s.  v.  a.  ytrlHt»,  Plato  Alcib.  t,  3».  nzch 
der  Venet.  HandieLr.  Eben  so  Uerodotus.  Den  von  den 
Grammat.  angemerkten  Unterschied  von  ytvtHlm  und  yivi-.'ta 
kennen  wenigstens  die  Attiker  nicht.  Plato  I.egg-  6.  pag.  V7- 
rwr  tst  rui\-  y«.ioi-e  nai  ytrione  iraiSutr  «fuirijomi»,  s->U  wohl 
y:,  ■:  ,1  heifsen  ,  was  wir  Kindtaufen  nennen.  Geburtstags-- 
teicr,  besonderi  von  Todten,  von  ytrtatot;  wovon  auch  ytel- 
O'al  ; V  o,  Nativititsteller,  Artemidori  2,  74- 

l'tvtoialayot,  Auemidorut  3.  69.  •.  v.  a.  ynt#haliyot. 

—  o  1  sl  (i  t  V  *  ■      J  °' »  ••  t.  a.  yrt-«PZ»;c. 

rsr/ored  ö,  »,  xur  Geburt  gehörig;  yeräete,  re,  s.  v.  a.  re.- 
viö'/ta,  bey  Alciphron. 

—  e«ot  pyo'«,  ö,  (ioyov,  ylrtoif),  der  Schöpfer,  Urheber  des 
Geschlechts ;  die  Zeugung  bewirkend ,  ira&q»<tn  y«vse»u»yye 
«  t ,  »aroy  y  o,  Jambl.  Pvth.  $.  sag.  bey 
p.  71.  ist  di  vautt  y.  die  Zeuguugskraft. 

-oif,  iw«,  '},  Erzeugung,  Schöpfung, 
Geburt. 

—  ruft  »Vi  femin.  von  ymnjp. 

—  rij,  >',  Ursprung,  Geburt,  Anfang,  Ii. 
Hym.  2,  446.  ( 

—  rijp,  t?foe,  o,  oder  pri raup,  epoc,  o,  oder  rft-»Vije,  »v/o, 
Erzeuger,  Vater;  auch  ytWrijv  für  Sohn ,  Eur.  Ion.  916.  S. 
yn ijri;>.  Plato  Legg.  setzt  4.  p.  188.  rt(.»T<iropac  und  y»rM}r.a« 
entgegen;  2)  s.  V.  a.  y-i-/ffho«  oder  yirr>;ri^ ,  als  <ffol ,  A(e- 
schyl.  Sup.  8  •  221.  Eur.  Ion.  583  tfto.uai  ytvttoio,  Herodou 
8,  137.  siebenter  Vorfahrer,  Stammvater.  .« 

—  r »;  p « 0 1 ,  Syne».  p.  317.  zeugerid. 

—  Tijoro«,  o.rj,  (/«»•inj',  iofitj,  Anthol. 
zw.  Bedeut. 

—Tt  llle,  «J.  Schutzgötttn  der  Geburt,  Panaan.  1,  1,  4-  Al- 
eiphr.  3,  2.  Bentl.  ad  Horat.  C.  Saec.  t6. 

—  Tiop,  o',      v.  a.  yrrtri;?,  AnaL  1.  p.  488- 

l  tvt,t(,  n,  ytriftot  iriiiyua,  oophocl.  Aut-  249.  s.  v_a.  efi'ri-," 
sft^Lnn-fi  wie  yfrv*  gebraucht  wird,  der  Accus.  ytrjsim.potiC 
— , 'tu,  cui-,  oi',  Geschleehisverwandie ,  davou  die  Söhne  J  • 
iiöyorot  heifsen  ,  Plato  heg.  9  p<  5«.  iarii  iftiyutot  üftiyöroy 
rdr  01  rot'  r&urtor  rovrm  rptuei),  ror-c  y.-yr^tat  xai  ro 
uixf**  '>"V'<£r  »a«oW  tj  <>t  yi  ruttuüv  «et  mvtyw*  «(.('»««-rot  ?ru. 
fail.Jj»««  fM»'  reU  ytrrir*at.    Eigentüch  sind  rt njroSj  auch- 

alien   Vertaasung  vor  Kll»ih«>e»- 
3*0 


24,  535-  Od.  18,  6. 


Jacobs.  XI.  p.  737- 


*V»'T«|OUer  ep-rfr-es, 
so-  dal«  also  in  der  ei 

'  4  eiiet 
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rEXUT 


etr.tt* 

bielseu 


in  (ich  fai 
Pollux  5. 


«ten,  deren  Mitglieder  y«v?T««,  ßvmlie., 

s.  5a.  und  Haipocratio.    Dieie  hatten  ihre 


«acr.  gemiliti«,  ««  deren  Feyer  alle  MiigliedCTTheil  nahmen 
und  die  Priester  wurden  nur  au«  deu  ßeiitilibu»  gewählt,  wel- 
che  diese  »aera  mit  eich  in  die  po  imche  Vcreuugung  ge- 
bracht hatten.  Jeder  Bürger  lief,  «eine  Rinder  tue.«  in  3ie 
Gemeinschaft  der  yirr.tür  u.  eperepw»-  aufnehmen  und  in  da» 
«es»',  Ye«up*T.Ur  ein.cbreiben;  erst  apäter  ward  der  Sohn 
in  die  Büreerliste  a.,S««pr«*Ü.O  eingeschrieben  und  unter  die 
gm  erne  auteenommen.  Dief»  fand  bey  natürlichen  und  ange- 
nomroenen  Sühnen  »tatt ;  und  bey  entstandenen  Zwrifcln  über 
die  Aechtheit  eine»  Sohnes  oder'Muigcis  mufatin  die  yn  »"ras, 
»oarop«,  «ei/r«»,  »"ch  dyiitat  ihr  Zeugnis  alieeben.  Dajcr 
wird  der  yirtjrtZv  nur  »clten,  selbst  in  den  attischen  Rednern, 
und  nor  da,  wo  von  »treitigen  Erbschafren  oder  Btlrgeircch- 
len  die  Kcde  i»t,  gedacht:  häufiger  werden  «r  aropi«  n.  <jt- 
Xixtu  erwlhnt.  Diese  Eintbeilung  der  Bürger  hat  nicht»  ce~ 
»ein  roh  der  andern  in  cWt,  und  e»  waren  die  Mitglieder 

.i„e.y/ro*  '^^^^TL^rJ-^l 
Deroo»tliene»  c.  Neaersm  p.  1305.  9*  gen«  Äpt TMidu.s>  in  o 
,crtchUdene^>or»^theilti.t.  ArmoLpoht.  y  1,7.:  die 
»oy  die  ei.te  Art  von  polm.chem  Verein .  gleichsam  die 
Kolonie  einer  Familie ,  oft  «aioft/  r.i«  ^er«f««r«t  W«< 
«V VmSm  Nach  Hesychius  und*  Piioun.  h.er.eu 

die  Mitelicder  desselben  yirot  oder  yn  rjr«.  also,  u.  Philocho- 
ru»  bev  Suida«  u.  Pholius  »agt:  ro-c  31 !  «p.ropa«  fT«r«r«« 
a/r«»a»  «ol  »«*«  o*»ev«AW««,  «t»rmy«t 

■^■ffLer  Sonach  wiren  diese  4 Benennungen  der  politischen 
Ti'dciu.nacheinerley.  AberbeyHarpoereiio  fagt  derselbe,  vor- 
mSi  bitten  die  yrs-s-ijr«»  »ucu  opoy«W«  geheir.cn ,  welche» 
wohl  auch  »,.f  da»  Won  .Vr»«'  g«h««  "irf  b«,ä»ß' 
«ich  durch  eine  Stelle  de»  Isacus  ue  Mcnechs  beredte,  pag.,  »o. 
-T0<r„«i»«rec  »;c«r»«  A"  ««  TB,1*  «p«rop«  «oj  ««  roif  d/,.«»ro« 
«r^r««"««1  »«  "8  n*lr  d'0  Ordnung  der 

Worte  und  der  Prozedur  vcrweclnclt  tciieint.  Denn  Isaeus 
aast  in  einem  gleichen  Falle  der  Adoption  pag.  »59  «•»  'M< 
.'l/Lreato  »«1  ***  «•>  r»"!T«.f  *"/  f»«r0p«f  «.'y:<«<r». 

JirrS»  «  »«'  fÄ*  nud  P-  W  AP0110?0".'»  dcn 

Ä «7»  ««>  <re«ro(.«c,  »«>  srapa^Wr«  r»>  oto.«v, ,«««««- 
3&  SW J.  ir  r.  irdUN  irper.por  M«.jH  m  rrflj- 
?,a0r.*dr  r(«i»fM»rt7or.  Sona«h  Lieffen  die  y;'»^r««  auch  •.- 
*    P/^«t,c  und  all  Theilnebmer  der.elbcn  «»Cr» 

f^üSS^llWM.    60  eiklin  e.  »ich ,  daf.  bey  Demo.tbene. 
Eubulid.  f.  »8«9»  uuteT  den,  Zeugen  j^cne 


»88 

Ari»topb. 
—  ,  >  ,1  \   .'.  n  r ,  ich  bin  o 
rr)»  iiovri;*  ivdio»,  und 


die  BluuvcTWindien,  dann  ^porop«,  «/r  '^ToUieiret  MMWa>* 
-«J  ^iöt  W»»  y«»^r«).  tl»  oft  »;p/«  '«<jr«,  «W  0« 
Im  AjüjcUu»  heiht  die.er  7.^'«?«  r<»r  #««»>,  weil  er  und  »ein 
JZnc  die  .acra  eentilitia  der  PrO*erpin.  u.  Cere.  ru  b.»orgcn 
b,t «n  In  -enf  Bruch.,Ock.  de.  Solon  in  Pandec«.  L.  4-  «>« 
-.-Ueeü.  et  corporibu.  hcJ»t  »t.  tavdt  iq/to«  1,  «_p«r«pM  » 
r,vi»ynSrK  iJk«-'t««  ?eroe.ro.»(  o*ioroeo4    0.««.;..«».  Bey- 


10,  8-  »°  hielten  eu  Athen  die»e  Mitglieder  der  560  f*Vl 


sich 


Allein  für  y^r«/'««  und  ««•ir«rp/J«i,  deren  Vowechte  Pluurch. 
Theiei  »4-  anführt. 

.-„it.  r},  0»,  Adv.  -«»*,  (J ««  Geiohleelit  betref- 
fend. fieneri»ch;  dem  Ge.chlechte  gehörig  oder  eigen ,  ein 
Gc.ehlciht  »u»mach«nd,  «p«r»;  11.  ..  w.  }w«j,  ■,,«■«, 
-rrü«».  der  Ze11gef.ll,  gentttvus.   Hemiterh.  ad  Lucuni  1. 

'fvv«,8!},  Geichleoht,  Gebort,  f.  r.  ..  y/s-ee,  in  allen  Bedent. 
-rr.d'.t,  e»,  «,  «lel,  adelig,  von  Geburt}  edeldenkcnd ; 

brav,  PU10  Phaedro.  . 
-  .  >■,<!,  At£ll. ,.,  »;,  (y/rro,  ^OT^p),  Geberinn  und  Schöpfe 
Odo»  NachWjneusebaft,  Orph. 


,  (wfttrm),  WM  n~ 
»»teilet,    geilem  t, 

tapfer,  Suida»  in 

.s. 

-rr«t»l,  «/«,  u'or,  Adv.  —m'mt,  vo»  Geburt,  vom  Ge- 
.chlechte, im  Gvtchlechta  liegend ,  angeboren;  active  »cheint 
•1  au  »tfhn  ArUtot.  ProbJ.  10,  3ß.  „Stüh  «er»»  &i,U<it  if 
iWi'oc  »rpilt  r»;v  ytta'iia  ■  f  »j|  1»  y«'f  fAj  yeavat/a,  S7  d ' »F,  die  Frtu 
heifet  yirva/«,  weil  .ie  au.gewach.ea,  da.  Ziel  ihre«  Wacht- 
thum*  erreicht  hat  und  cur  Zeugung  fabig  m  oder  gebore« 
hat;  übeih.  lebt,  roV  yervaTay  fni'n^por,  den  teilten,  wah- 
ren, rechtmlfaigcn  Steaermann  oder  Scliiif.herrn,  Plato  ?.  p. 
78-  vonAgL  von  cutem  Geechlevkte,  guter  Art,  s.  B.  (üa  ytr- 
»•«7«,  ait'wi'  y£rraf«»j_  Ariitot.  h.  a.  i,  1.  untericheidet  trv«>{« 
und  ytnainy,  jene*  i»t  ro  **{  aymfrer  ylron ,  dieses  ro  ur,  *£»- 
ar«at<t,es<  in  r  ";  airov  if  lutaK.  So  braucht  Pindar  Pyth.  Q,  64. 
y»»v«te»'  tS;  j:«  >'k  Tara^pasr  /tiVth  vataiv.  Vergl.  Plutarch. 
Arati  5.  Sonach  kann  ivyivit  xugleich  vtrvalar,  nicht  aber 
umgekehrt  «eyn.  3}  y/r«s  y«»*«/a  ooe>«fr»«i;  Plato  Sophbtae  «J. 
die  ichte  und^jarahre  8ophiarik.  Derselbe  Alcibiad.  {.  35. 
nennt  y/roc  re  ^f.-;««r«tVfee.  Wa»  Pindar  w«rp« ,  Herodot  e-p^- 
ff  >,»•  *^»Z-  nennt,  11.  weil  Aleibiade*  «ein  Sumroregieter  durch 
eine  Reihe  von  Gliedern  bi»  tum  Euryucee  nnd  Z$vt  hinauf- 
fahrte,  »0  führt  dagegen  So kratee  eu»  Spott  da.  .einige  durch 
&et>  /falialec ,  von  dem  die  JattaAiiat ,  ein  6V«o«,  den  Ka- 
men hatten,  bi»  mm" Ibjau.toi  hinauf,  «nd  »agt  «pötti.chi  i 
ytrya.it  'jlmiiai:;.  Sonach  Ut  dem  Plato  rfvraiot  der  von 
«inem  aralten  edeln  Geacblcchte  ab.ummt,  dem  Ariitotele. 
aber  ist  tt'ytrqt  daneibe.  S.  ytvijrat  nach;  mitbin  edel,  ade- 
lig von  Geburt,  und  edeldeakend,  edelhandelnd ,  et«  gTofs- 
mRlhig,  tapfer,  brav ;  entichloisen ,  »t.ik;  davon 

—  rvanottjt,  j  rnt,  j',  die  Eigenschaft  eine«  ywafot,  el.O  edle 
Geburt,  edle  Denkung.-  u.  Handlungsart,  Tapferkeit,  Ent- 
«chlostrabeit,  Bravheit-,  von  der  Erde  gebraucht,  natürlich» 
Fruchtbarkeit. 

firi«*«,  rj,  ».  v.  a.  /Vven-Ulc,  Pau.anlae  l,  r. 

—  ,  i  «w,  ä,  zeugen,  hervorbringen,  %" ,  j 'm  ytrvt;arj  uiya, 
Soph.  1077.  wenu  or  auch  einen  grofien  und  starken  'Körper 
benommt  od.  hat,  wie  die  Dichter  »agen  aittr  rpS/ac,  retr, 
op/s'M,  Haare,  Verstand  bekommen ;  besonder«  und  gewöhn- 
lich von  Minnetn,  erzeugen;  von  Weibern,  gebaren.  S.  yi- 
n»i  davon  yuaut,  jWaVvj  davon 

—  vryft «,  t«,  da»  Erzengte,  Geborne,  Frucht  im  Thier-  und 
Puanzenreichei  davon  funnpmtmo*,  »5,  «oV,  zeugend,  Jo. 
»ephi  b.  j.  4<  8- 

—  vvtjott,  »wi,/;,  da«  Erzeugen,  Hervorbringen. 

—  ■  1  .•<{.«,  ^,  da.  Femin.  von  ytyvt^^o,  <  v.  ».  ytpp^r^t  n. 
ytK(»;rwp,  Zeuger,  Erzeuger.  Im  Phito  Crito.  13.  »Mht  ytnnr 
ratt  sfusr  aal  ti  .<>•  oi  7re.'*»r«s ,  es  soll  aber  yas^rnte 
keiften.  Im  Nom.  sagt  Plato  lieber  rtyr^riof.  Die  Form  yt- 
vi  tri  untertcheidet  »ich  auch  durch  den  Sinn ,  ob  man  gleich, 
euch  y  >•>•»>!,<  für  y^tiu  geschrieben  findet. 

—  v^r.isöf,  or,  »um  Zeugen  gehörig  oder  bequem,  ge- 
schickt; von  yttrai»,  wovon 

—  rrsjro',-,  tf^eV,  erzeugt,  geboren;  daher  «terblich. 

—  ct-^rpt«,  S7,  fem.  von  ^.<»v»r#^,  Phryuichus  gramm. 

—  »•»■»;  rwp,  «.  v.  a.  yiiiijr/.-.  Aeschyli  Suppl.  «09.  Ztit  f.  1.  r. 
».  yirvtjTivr  Itfof/ot.    S.  yts^  ^Ttspa. 

—  rst  J»Tii;a(  t),  t.v.  ».yerlntfia,  genttrfx;  zw. 

—  rf  »stet,  S},  ov,  Adv.  — *uit,  »- v.  ».  y<i  reue;  und  )■.->>  a  . 
—vrintj  tc  fityiftct  MWmnQ.  Athenaei  p.  435.  wie  wir 
brav_grof».  Hrmatcrliui»  ad  Lucianum  3.  p.  307. 


—  vrodoraspa,  r, 

riror,  tot ,  rö, 
worin  wir  diefs 
liebes  Geschlecht 


Oral 


,  »t.  eurtipa  ytioi 
Geschlecht,  in  eilen  denen  Bedeutungen  , 
Wort  gebrauchen;  männliches  oder  weii>- 


"SP*  Herkunft,  Abstammung;  Geburt,  Atter. 
y,i»s  »oripo;,  IL  5,  at5.4  «dies  Geschlecht,  Adel;  d»s  Gel 
»chleclit  des  Volks,  d.  L  Volk,  Naüon,  Summ  einer  Nation, 
llerodou  »    ,01    ifl5.  7,  ,64.  Familie,  Nachkorumen.chaft  , 
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urnil  y/rif  «iteli  die  *sVme»ro,  Untoffe,  Rnhok.  ad 

r«»»io»7C,  o»,  •'.  Gesehleehtsverwandter 
PUto  Tliii-  16.  roÄ  «evl  yas-orenjs  ro?  warn 

ftiVlrraaMIC. 

I"<»fa,  r«,  Fleiach,  eigentlich  die  Eiueeweide,  Fytipa ,  tob 
frtw  gem. -.ehr,  woTon  .,u..U  ;,nH.,  vertier,  Call  im  Nlcander. 
/nti>»v,  */  ,  gentiana,  Emiftti ,  eine  Pflanze ,  Dioscor.  5,5. 

Mieii  »5,  7.    Centiana  lutea  Linnaei. 
ritt»,  Horn.  a.  v.  a.  nahm,  aus  eltro ,  tlta ,  «Vre, 

riVr»  gemacht ,  wie»*A»ro,  »fit  ,  nfvre,  bey  Alcmau,  und 
xi &:•>■.  tl&tuv  ,  dor.  fy&ov ,  irttür  1  mit  der  aeolischeu  Aspi- 
mion  yiwov ,  Äa/i,  hat  noch  Hetych.  2)  »t.  iyivtto  ,  'Ibeocr. 
IfotBhiii 

/Vre,  tu  ,  ("Ktir.  Ton.  1427.  Androm.  118O  *-  v-  *•  /Vyr;,  co;, 
f ,  Kinn  ,   U  jt<  rhiunbacken  ;  mir  im  Plur.  heifson  yiwtt  hey 
dru  Dichtern  beyde ,  oder  der  ganze  Mund  mit  den  Zahnen. 
Doch  sagt  Eur.  Phoen.  1300.  «a>pu«  #17)  urrte  äy^iav  yivvr; 
B.n.  K.'i.i.b.,vt;  Scharfe -Schneide  dei  Heil»,  das  Beil  selbst 
bey  Soph.  Phil.  saoS»    S.  fmufo  nach, 
firs»  odei  yet'vtit,   wofür  gewöhnlicher  ytrraai,  zeugen.  Ge- 
wöhnlich tat  blofs  aor.  1.  mediit>«>u        »cb  hatto  gezeugt; 
tiyttrüusvot  ,    die  ihn  gezeugt  hatten  ,  dii  Eltern.    Da*  alte 
Wt  £tno  filr  gignere  ist  davon  gemacht.     Davon  Pcrf.  r*"- 
,  Partie,  yeyowU.lnf.  ytyurfvat,  Plusmiamp.  iytyövuv, 
hat  nur  allein  pa»»irc  Bedeut. ,  geboren  irvii,  exi'tircn,  oder 
('-.-  \»-i..-u  ,    oder  entmrden  aeyn.    yryovtüt  l'rrj  unoot,  natut 
snnoi  viginti  ,  ao  Jaln«  alt.    ytyovdrmt  jliXtn>¥  äilwv ,  Isoer. 
von  edlerer  Geburt  und  Herkunft  aeyn  itll  andre,  t'ytyüni 
ef  j„.  i  f  i», '  ,.'t.;-/7  ,  Dtmoath.  er  erzürnte  aich  mit  dem  Käthe. 
rt'»»iitj'c,  o.  »/,  •>**«  ,  erdig,  erdartig,  Arutot. 
tiiuart  tt,  o-     S  «"«( iajssMM  nach. 

fiaaete«,  ov(u*t  ,  ich  werde  zu  Erde,    iy-wih;  toi  stcUtrov  nit 
i  reae»,  Dtodori  5,  40.  WO  TOr  Eichstädt  »;  :  w \?v  —  Jfop«»'«- 
vii  i  t.  stand, 
fitilit,  ö  ,  a.  v.  a.  ytja'xot- 
riQfiott-    3.  ytioifvoot.  %  ' 
r»fvi,  ei,  «V,  1011.  yiji.aiot ,  alt;  o  ytpaiot%  der  alte  n.  »ei- 
ne»  AUen  od.  aeiner WOide  wegen  vereiuungswürdige  Mann; 
•  fteaiä,  contr.  ypa7a,  die  alte  und  ihre«  Allers  und  Stan- 
de« wegen   Verehrung« würdige  Frau.     Cojnpar.  ytpaittpot, 
alter,  steht  mich  »tan        t\,  und  im  Vlu>.  ytpaittpai,  die 
Greise  von  einem  Volke,  Senatoicn,  Ge«andie.    Der  Supaxl. 
risiiWx  PUlo  Lachet,  zu  Ende. 
— f  aiäe  jioi  oc,   u,  «J,  t.  v.  a.  (',.•>•*        1.,:  ,   mit  runzltchtcr 
Rinde  oder  Schale,  Analecta  a  y.  ai7- 

die  Pritsterinncii  de«  Bacchus  zu  Athen,  De- 
ao-Htlt.  p.  137s  welche  achwiiren ,  wie  in  Otöyna  angeführt 
«cht,  ,.  ■  r  ,u,  ,  ,  r<ü  ^iior'oM  r«  «ol  io^ätiit*. 

—  Qaifm,  Kyt^n  ),     beehrtn,  jeni.nideu  mit  einem  Ehrenge- 
tcbenke  helotinen ;   Abrrliaupt  auch  ehren,  verehren,  ».  B 
die  Uiitenhaneii  ynnti'tO'  ei  re'v  «Vforra  uai  luyun  uai  ifyvtt; 
dar  Regent  ,  > (     1  ■■  '  aeine  treuen  Dirusi  i'd^atc  it  nfiott. 
-la.r^.t,  /t(.rt/W..r.    S .  nach, 
—»ti«,  davon  Nicandri  Alex.  ju!>.  /»t-an  »ff«  nach  dem  Schol. 

««»^««r«,  von  ytQ«t  ;  doch  lasen  .ntdc.e  ander». 
— M'lrtDr  und  yruariVior,  rj,  (/*><•«,  df'c),  ein  alter  be- 
jaaitnBaum  ;    »u^h  von  alten  Meuschau,  alter  Ktiast,  Ari- 
•taea.1,  1.  Aiw'lon.  t,  inö-  Diogeu.  Centur.  5, 77.evor,  Ana 
Jettalp  ay7   .>*a^9.U,  Anal.  a.  p.  M».  ■ 
— yar.at,  Tr,  K»""chhAU,  Lai.fchal« ,  Phryntchul  Bek 

— »arflr!  ro,    ein«  Maachlne ;  2'  geraniam,  Storchschnabel 
t.  •        •.     Pliiiii  »6,  ii.  Dionor.  3,  131.  fuhrt  3  Anco 
eint  mit  cf-b  xes-  knollichur  Wurzel,    geranium  tuberosum 
I  in»   Jie  «udere  zziit  Maiveublättern,  geranium  rotundijo 
Lmm  Linn. 

— ferir,  no«,  »J,  irr*i*>H\t,  eine  Bandaga  bey  PauL  Aeg.6,  99 
— faaWrkf,  o,  kifto*,  Kianicbsteir 
oaaSB^ori'a,  »J ,  ytoaroßadii,  u.  nach  d_.  Handschr. — ßaitta 

da«  Hall  n  von  Kranichen,  Plato  Politici  ß,  wie  jave^aur/a. 
— •  «r.uoji'a,    »?.   0*«X»)i         Streit  mit  den  Kranichs 

Ü.i    DO  2     J.    '  V  1  ■ 

Sehutidtrt  grUeh.  WörXtrh.  1.  Th. 


rEPon 


gam. 
P* 


r/pavee,  t/,  der  Kranich!  der  werbliche  Km n-cb  nick 

Aelius  Diouysiu»  Eusuihii  ad  Tl.  3.  p.  175.  a)  eine  Maschine 
zum  Heben  oder  in  die  11  In  zu  ziehen,  auf  dem  TIicmct, 
Polln»  4.  c  so.  Etyro.  M.  11.  Vitruvii  10,  18-  Nach  Hciveh. 
und  Etyro.  M.  auch  eine  hölzerne  Maschine,  um  auatra  zu 
bereiten,  ■owratr.  Daa  deuuehe  Gr a  11 ,  Kran,  franz.  gtutj 
S)  eine  Art  von  Tanz. 

Tt  p«  rovlnöt,  £,  («Mai»),  der  Anführer  de*  DcUscben  Chor, 
unze*  zu  Ehren  de*  Apollo ,  Hciych. 

rtiiao«,  o,  Nicander,  s.  v.  a.  ytpntit  und  y^paiöc- 

—  paqot,  uai,  1/0V,  (y»p««u),  ehrwürdig,  ytoapot  tö  t'foe,  Plu- 
taich.  Alex.  89.  ytoayoi ,  Aeschyli  Sup.  631.  die  Priester,  wie 
yipvtuat,  Priesteiuinen.  Für  yttpaiui,  alt,  Arichyli  At 
731.  Analecta  3.  p.  34.  uo.  30.  Ap  ülouiua  t,  630.  0X.3. 

/'.-';  eroe,  rö,  Ehrenbelohnung,  Ehrenpreis ;  überhauf 
Ehrenbezeugung ;  der  erste  Begriff  war  wohl  Ehro,  Ausc- 
het!, Würde,  Amt,  Vorzug,  Mscht,  11.4,34.323.  Aeschyli 
Prem.  afij.  vium  plnr.  »t.  yipara, r  y/ps«  ,  rai,  ionisch,  Herodo« 
ti  a,  168- i  davon  yifya«,  das  obiwürdig  machende  Alter,  wie 
mau  glaubt ;  aber  es  ist  vielmehr  umgekehrt  der  Begriff  Eh- 
renlooi  von  dem  übe« all  im  hohen  Akerthum  mit  Atuehn 
und  Vorzug  ausgezeichneten  Alter  entnommen^  abnrdiefa 
auch  )qoof  nur  die  ion.  Form  tt.  j«.  .  wie  t  ,'„.  und 
daher  auch  ytjoatö«,  y»,("«M  etc. 

—  oiafttoe,  u.  r){  geehrt,  veTchrung»weTtb ,  Eur.  ehrend. 

—  t>«a>o<j0C,  J,  17,  oder  yepatoif  c'pof .  o,  Ehre  bringend 
oder  erhaltend,  Piud.  Pj  tat,  a,  78- 

J'ipy  ioiftot ,  0,  q,  Beywort  einer  Art  von  Oliven,  von  un- 
bestimmter Bedeutuug,  Athen,  p.  56.  Sui  las  in  i).aa  hat  y«- 
»Viua.-,  und  cikUrt  es  durch  das  neugriechische 

-yr/tf.t,  o.',  zu  Milelu»  der  Pöbel,  Suida.i  bey  Athenäen» 
p.  524.  ytuyidtt. 

—  yidtoi,  i,  Schmeichler,  von  einem  dieses  Namen»,  Athen, 
p.  «55 

—  rirt«.  o,  inCypern  eine  Art  von  königl. Spion  u.  Schmeich- 
ler, Athenaei  p.  355.  :  daher  bey  ilcayeb,  yeqyXvai  und  yivyi- 
(••>  Siü/lolot. 

—  y  v  p  a.    6.  yopyi'oa. 
ipbijt,  •',  und  y/pitet,  S,  der  Weber,  das  lat.  gerJiut, 
der  aeoL  Form  ipSm,  ttait  «Vycv,  mit  vorgetcbLigenem 
tural. 

l'ipttov,  tt,  (yipuc),  m%lä  yipiM  tioou/ia  TitrayjlStaoi  Co- 
rinna Hepluestioui*  p.  106.  üaisf.  wo  die  llaudachr.  dea  F. 
Ursiuu*  yipntu  hat. 
ripr^v.    S.  ;  V"".»'  nach. 

rep^vtoe  Morwp,  uicht  der  verehrte  oder  der  alte ,  sondern 
■tt»  Geiunum  gebürtig. 

—  f'.fopia,  (yipat,  alpm),  Ehrenstellc,  Diony».  Antiq, 
a,  Ii. 

;       1  'j  r  ,  Tu.    5.  ylpttov  nach. 

—  p  u  v  t  a  y  <»  yi  « ,  v" ,  ei  tion  Greis  führen,  leiten,  nnten-ich- 
lCH  ,  bilden,  Soph.  aVfiMsKah. 

—  C'O  fti  ytuye«,  J,  ein  Führer,  Lehrer  der  odei  des  \l\  n. 

—  pivt  »tat,  t»'o,  »sur,  .!.!■  1  (llr  ,, ,  od.  ynjovrti«»»  ,  v.iis» 
Allen  oder  Alter,  zum  Alten  oder  Alter  gehörig,  senili,, 
Arittopli. 

—  potttim,  ich  bin  y/puw ,  Senator,  Intcript.  Muraiorii  La- 
conica  p.  06.  110.  6. 

—  oet  r/a,  ^,  Alter;  auch  Ver»arondung,  Rath  dar  Geronten, 
d.  i.  der  Rath  ui.d  Senat  zu  Spina,  Xeno.  J.aced.  10,  1.  Ni- 
«•  Damatcenu»  Stobaei  Im  «,..,.,»•  ti  t<t7e  y&poriim«  ixl 

*rr»  r/puen  rti"  fiiov  *potrii>trat  toit  tt  »J  1"  k«*iv>  JjSw  1  wo 
man  au*  Xeuopli.  r«  ytp.  lesen  muft.  JUsycli.  hat  ytpvtria 
d.  yipoir/o  ab  ein  lacedarooniiches  und  kietisehes  \V01t  et. 
V.4U.  Fr  hat  anchj  tp^,  lür  ytpovoia,  wofür  Aristoph.  y,- 
pv.o.'n  ,  dorisch,  hat.  „  . 

—  p  o  »•  r  10  t  nt ,  aio,  aiov,  ».  v.  a.  yepärrasa;,  Pollux  3,  ja.  zw. 
yfpoir/i* ,  er,  e,  t.  v.  a.  irarpe'.  TaiiriseC,  lakou.  Eustaib.  ad 
IL  i4i  >«8- 

—  peyrictcv,  uT,  altern,  alt  werden  ;  e*  Ufa»  eae  ytpovtm'ei, 
ceiut  R*den  schmecken  nach  dem  Ahes  ;  uian  »teht  au*  dei- 
nem Gewasche,  dafs  du  ein  alter  geschwätziger  Maou  bi»t, 
dar  «d»on  wieder  «tUngt  buiditcll  SU  werden. 


Digitized  by  Google 


rspoN 


290 


r  ES  MO 


rte»*rit**  o7ves ,  »Irer  Weio  ,  Alexand.  Trallian.  9.  p.  $«4- 
■  -„,>■!■  i 0  1 ,  Adv.  — «tut,  s.  v.  •.  -'cci.'.'i»;   Plate*  Leg.  6.  p. 
S7o.   8.  d.  flgd. 

—  oävTie»,  ro,  Dimin.  Ton^'fur;  bev  Polyb.  6,  51.  heilst 
der  R»tli  toii  Karthago  ;  <(/J>  t ior  ,  wie  bey  Nicol.  D.iniasc. ; 
aber  einige  Handscbr.  Iiubcn  dafür  ro  ytoomuov ,  s.  v.  a.  01 
yloovrtf,  Senators.  In  Strabo  14.  P.  5?y.  S.  wird  yiotvTiuiv 
d.  seuaculum  übertritt;  ei  £  •hört  aber  d«*u  d.  vorhergehende 

Plato  Leg.  6.  p  8*70. 

—  porro(T.i«c««iof,  o\  die  Alten .  dal  Alter  lehrend, 
Plato. 

—  fovronofti7or,  ro ,  (»oi»/«),  ein  Ort,  wo  alte  Leute  Ter- 
»orgt  werden. 

Teoovola,  n,  die  Versammlung,  Rath  der  Alten ,  de»  Senat; 
Rbeii  9"*6.  ».  r.  a.  *<tu?tl;  Gesanduchaft  ;  davon 

—  po  s  ei  «!?*>>  im  Rathe  aitzen ,  Rathsherr  icyn,  Nicetai  An- 
nal.  «5,  8-  >  davon 

—  f  0  r 01  a ot v t,  ov,  t>,  ein  Senator» 

—  ooi-etoe,  o,  wa*  die  Greise  betrifft,  lieh  fftr  tie  »chickr, 
ihnen  gebort  n.  ».  w.  ytfoiotov  Sv*ov  »iwani  TfftuOi  ,  11.  88, 
11  f..  ich  werde  mir  toi  den  Aeltetten  der  Trojei  einen  Eid 
geben ,  »chwören  lauen. 

Ttt)t}mSt»,  ri,  Dechen  von  Flechtwerk ;  von 

JT io" $  ov ,  ro,  lat.  terrae,  d.  i.  tratet  vimineme,  alle*,  was  von 
Gerten  und  Ruthen  geflochten  ist,  gewöhnlich  1)  ein  vier- 
•ckigter  Schild  mit  rohem  Ochienleder  Aberzogen,  HrTodo- 
tu»,  Xenoph.  für  jedes  Schild  bey  Moschus  4,  107.1  8)  eine 
Verzinnung,    Befriedigung,  Wand  von  dergleichen  Flerht- 

1  werk;  yl^ott  «tireoTatpoiVre»,  PheTecTates  Schol.  Lucia  ni  7. 
P-  »93-  5)  «in«  Hütt« ,  out'jrwfut ,  worunter  man  sich  aufhal- 
ten "kann  ,  Demosth.  4)  ein  Wagenkorb ,  Strabo  ;  5)  bey  den 
Komikern,  die  Schamglicder,  SchoL.  Lnciani  I.  c  Von  der 
enten  ßadeutnnt;  kommt  y(.(.oZill,'.y,/ ,  ttstuJo  - 
Bedeckung  der  Soldaten  bey  Belagerungen, 
p.  96.    S  «ärrs. 

*—  p  oa  « t>  ot,  ein  Schildträger,  ein  Soldat  mit  einem  y/$$ov. 

—  |J<>X«  A'vvjj,  iy.  S.yifaot. 
J  ioc  fiof.  Tu.  S.  xi{>°' •'<>!■ 
J'ifirvot,  n,  ».  r.  a.  Tifirefi  Nicander. 

j  ;  .!•  ,  orr«c.  ö,  alt,  ttnlof.  Theoer.  7,  17.  llpßot,  3i,  12. 
ein  Greis;  ol  yioofttt ,  die  Greise,  Aeltcsten  von  einer  Na- 
tion, der  Senat,  die  Senatoren. 

fSffl«,   s|,  *.  V  a.  ;  r,;.oi  r/o  ,    der  Senat,  AlittOph.  Lyl.  CjßO. 
wo  andre  rrpmj/a  lesen. 
I'fi  i'uJi,  o,  s.  v.  a.  yttoit,  Nieinder. 

vi"ir«a,  ro«,  td,(^i'«),  das  Gekostete ,  das  Essen,  oder  der 
Trank;      ul  itXypu  tf,t  tvväanut,  eine  Probe  - 
Athenaei  p.  693.  auch  der  Geeclunack. 
J^f/aariC»,  »osten;  zw. 
r-'ni&a  »1.  «.«'«tOa,  Theoer.  11,51.;  tw. 
-J'frei«,  t},  dal  Kosten  lassen  oder  zu  hotten 


dal 

-erqpiov,  rö,  ein  Werkzeog  zum  Rosten;  Becher,  Athe. 
naei  p.  48«- 

eV,  zum  Kotten  gehorie;  ytvorunj  Itrmptt,  da» 
Vermöge  11  zu  kosten,  der  Geeclunack. 
—  iro'i,  r; ,  er,  gekostet,  zu  kosien  ;  von 

'i'ii«,  ich  lasse  kosten,  gebe  zu  kosten  oder  zu  eisen;  also 
ich  beköstige,  speise  einen;  ynouai,  Med.  ich  koste;  daher, 
wegen  der  Aehnlichkeic ,  sehe  zu,  wie  etwas  ist,  mache  ei 


ge- 


neii  Versuch,  eine  Probe,  wie  wir  unser  Kosten  auch  zu 
brauchen  pflegen ,  t,  B.  ä(XV'i  */>  :  Herrschaft,  Kurs 
»er  kosien,  scheu,  versuchen,  wie  es  einem  Regenten ,  ei 
Htm  Bekümmerten  zu  Muthc  ist.  y.  JUglmr,  von  Fechten- 
den ,  es  geg^n  einander  versuchen,  einen  Gang  zusammen 
»neben,  y.  yttt-mr,  »eine  Fauste  versuchen,  sthtn,  wie  stark 
rrj«  #<Y«r,  Aristoph.  R»n.  46^.  klopfe  an. 
t  von  dem  ungewöhnlichen  )Atuf  ytotu  ge- 
ri'i'i ,  nuto. 

Bcdcut.  bey  Ifomer  ist  ein  Damm, 
iden  Strome:  r n  9  oFt'  Sf  r»  y/assr- 


j-ert«»  r 
Das  l.-.t.  gutta  ist 
ma«  lit ,  wie  von  rtr's», 
fiifi  ptt,  1',,  dio  aiteat« 

denn  «r  t-agl  vom  reifsenuen  otrome;  tuk  o  ott  Ti  yimv- 
i  «  iif/ftfriu  loxaroatQtri  ferner  y«eV(.auai  «  '.'.•m'fef,  den  Weg 


£  ,  "B'aiw  le/orowoir/  leroft  yto;i(.ttiai  tultvtfor ,  den  Weg 
bJinei,  durch  einen  iUiuu»,  JL  8«,  845.  yt<fif«o»  44  p.9  <n- 


*eV,  nnd  J.W m  t  «en^Flnfi  ein.    Dieae  Btdent,  Itat  ca  auch 

in  } #</,•...;  .»4_t.->_  -W,..  „  bey  Polybiui  n.  .VT„T„,  ta' 
rat  nal  ;  f./i ■(<■"»•  r«  dtSTepa  vom  Herkules  b,-y  Lucian  im  De- 
monax.  Daher  bey  Hcrodot.  3,  9<J.  rör  M'va  aroyHpiuütat 
tv»  Mluift*-  rov  *<fit  n*or,nßQitfi  ayxötra  nqotxuioavTa  ,  habe 
Memphis  durch  einen  Damm  vom  Gange  des  Nils  getrennt-, 
welche  Stelle  man  geroisdeunt  hat,  und  verbessern  wollt«,* 
weU  man  nicht  auf  die  eine  Bedeutung,  ».'v.  a.  airornTcai, 
achtete.  Eben  so  nennt  Pindar  Ncm.  6,  S-J.  den  Isthinti» 
«reVroe  y/«rf«.  Hiervon  leitet  man  am  schicklichsten  ah 
yitfilfotr  roii  trora/iiri  rmpolt,  die  Flu>s«  mit  Leichu.imen 
dämmen,  um  daräoei  zugehen.  Eben  so  t)  irrt  T>-~>  .  äitu  yi- 
nt(.o,  Aenoph.  Anab. ;  8)  bey  Homer  bedeutet  eä  auch  den, 
Weg,  Zwischem-Aum  zwischen  den  SchUclnlinien,  oder 
vielmehr  Ii.  4,  571.  vergl.  566.  die  Wagenburg,  8.  553-  den 
Dimni,  Wall;  31  gewobnl. «berspiter  ist  dieBtdeut.  Bracke i 
und  davon  yt<f tpefv  oder  ytfift  freyvirm*  -rur«^eV,  auch 
ytf  tflt»  CnifÜHU |  ponte  jüngere  fluvium,  eine  BrAelsS  über 
den  Hufs  »».hlagen,  bauen.  Anf  die  erste  Bedeut.  pafst  die 
Ableit.  von  yij  iq'  vyof,  Schol.  Find.  Nem.  6,  64. 
JT$  <f  1  (i/fw,  von  der  Bracke  herab,  oder  auf  der  Brücke  iit> 
zend  auf  jemand  spötteln.  Diefs  t baten  m usaige  Leute  zn 
Eleusis  bey  den  Weihen  oder  Myaterieni  daher  «befhiupt 
»pottcln. 

—  P»e»,  ro",  Dimin.  von yltfvpa. 

—  (ii  oft  et,  ij  das  Spötteln,  Verspotten. 

—  »ier»;r,  ov,  i,  ein  Spöttlcr,  Plut  Suüae  8.  Cisaab.  ti  Stra> 
bon.  9-  p.  613. 

—  penrei/cu,  w,  eine  Brfi che  machen  ;  Aherh.  bahnen. 

—  oonoiot,  ö,  ein  Brückenmacher ,  Brdckenbaacr ;  auch  da» 
lat.  pontijrx. 

—  tuu  ,        8.  yiifro*. 

~ b*1  h"**"bT*'  Ü"  Wn  *laer  Br0cIke  l>*IeeTte  oder  aberhaopt  gt> 

-»»«»«>  \>  Oterpo'i'O»  da»  Belegen  mit  einer  Bracke  od. 
Dlmmcn,  Sirabo  1.  p.  tos. 

—  QvtTtjs,  ov,  0,  Brackenbauer  und  Ponconnier,  Flut.  Ln- 
culli  36. 

ra«yp«jr«e>,  a»,  (— yoa/of),  die  Erde  abzeichnen,  oder  sie 
beschreiben ;  davon 

—  yqtqia,  17,  die  Erdbeschreibung  j  2)  e.V.  a.  aTta$yftwm> 
c?i«««,  Eidkugd,  Geminus  Uem.  Astron.  e.  13.;  davon 

—  vf«*Ht»t,  »;,  ör,  ia  der  Erdbeschreibung  geschickt  oder 
dazu  gehörig;  Qtjyoaftuaw,  Schiiftcn  tibei  die  ErdbcichreJ- 
bungi  Adr.(— sKo»-,  aui  geoeraphbehe  Art. 

-/C«»»ti  o,  11,  die  Erde  beschreibend,  Erdbetchreiber. 

—  da« ein,  sj,  (faiw) ,  Land •  oder  Aeckeitbeilung,  auch  f.  t. 

a.  r;  1' ii. 

r»iiiii<,  ot  j,  sn-dattig. 

_i08,«,  ?1  ErdhOgel.  Hfteel;  U„tv,  Anal  ;  von 

—  lutfot,  u,  ij,  (yU,yria,  Jo\ot),  Twfiov  y»  \koq  ot>,  hflglichr. 
Vrau^ei  ytmlonoi,  Hflgel  von  Sand;  'iV  raMamm  »ei 
»"!■»•  Strabo  16.  p.  »4195.  wo  die  Hiu.dscbr.  -^,a  haben-, 
auch  8,  6yt»).ofOt,  oder  t«  yi  u,i.o<fov ,  ritt  Erdhügel,  HühcI 
ß  yijlotiot  nach.  0 

■Tibi  uerqriui,  J,(da»Laud  messen,  Landmerskunst  treiben. 

—  »iXrprre,  ov,  o,  eiu  Landmesser. 

—  /lerpi'.i,  ij,  J.anilrnefsknnst ,  Geometrie. 

—  utTfftxot,  fj,  o'f,  zum  Latidmetji'ii  oder  »ur  I.andmcfs- 
kunst  gehörig,  geschickt  oder  darin  geübt. 

—  f1)  '!*,  iof,       r;,  (u;';«i,  mit  Erde  vermischt,  Plutar. 

—  fioeim,  r(,  zi.getheil.es  Land,  da«  mau  biut ,  Nicandri  AI. 
40.  r*»f**f**>  geackertes  Land,  Oppi.  iü  Cju.  4,  435.;  da- 


—  ««('i»of,  t]t  «■»!  was  zum  •satuüfot  od.  zur  yt<u/.„t 

hurt;  wao:  ,  Vertrag  wegen  Vtitheilung  von  Landeici^n. 
Dipny».  II.il.  welcher  d-ifUr  auch  ren.oi'OttiaJe  ».rgu 

-*«?'•'.        Dtnuii.  rotiji.x^op.«,  Ucsjch. 

--öpoe  o«t rajfseeec,  J,  ,;,  ^y,  nas^M.),  ei,„r,  der  bey  Ver- 
theilung  dei  Aecher  nach  cm  Stück  Land  bekommen  hat^ 
Kolonist,   laitdeigeuthCnicr.    Aeichylu«  Sun.  6i:R  nennt  v.«- 


Digitized  by  Google 


rsairo  rapri 

[/V.  lot,  S,  j,  (Uxot),  auf  der  Erde  gelagert,  CMm. 

j-f/.n/v't  hat  Etymol.  M. 

—  Aoeo«,  d,  «.  t.  a.  ^^»»k,  ErdhOgel,  Xenoph.  ti  t»  V,  * 
ynaoeoec  .'i/rinrf  e'ri  >  Plato  Critiao  p.  » )■  die  Berge  hatten 
über  »ich  hoch  aufgeteilte  Erda,  vrio  HügeL 

—  h  ofc     o,  l.  v.  a.  yuouopot- 
Vtjorila,  "" ,  Land  beiitzen;  von 

—  ovx*tt  d,  if,  einer,  der  Lind  besitzt,  yt'r  \\tov;  auch  der 
die  Erde  suiammenhält,  festhält  oder  umfafst,  s.  t.  a.  yioS- 
XPt.  Da»«elbe  ist  y.'x^c.  davon  yijei««»,  ich  habe -ich  be- 
liua  Land,  Herodoti  7,  190- 

rnir«rraiof,  «V  uubeet.  Name  eines  Erdge  wäehiei ,  bey 
Lucian. 

—  nitov,  ri,  ein  Grundstück;  Land. 

—  «erijc,  «o«,  •',  ij,  («rf*re»),  auf  die  Erde  fallend  oder  ge- 
fallen. 

—  irovim,  m,  1.  v.  a.  yiemorit»,  Eur.  Rhei.  74.;  davon 

—  irot  /  o,  17,  yiprovia-o« ,  Adv.  — «*7e,  u.  y^aöVef ,  f.  v.  a.  ;..■«,- 
n«Wa,  u.  1.  w. 

i'n  <)  a  10'f,  a<«,  e<oV,  od.  MfatUefi  od.  y^paUiof,  alt,  bejahrt; 

von  y^oac,  wie  yipaio'c  oben  ron  ytqat. 
-(»«a  ,  to,  3.  t.  *.  motu»,  beym  Schol.  Arati  Diotem.  '89* 

wo  anch  /ijpauoc  steht ;  Heaych.  hat  j->,(.urim/>-. 
-•[•b'»"!i,  ;  v.-'»  rion,  Hesiodi  op.  ijjg,  yijfät,  von  •  i'pijfti, 

—  pao't,  o,  t),  i.  v.  a.  yt/fftot,  Anal.  5.  p.  904.  no.  70g. 
Primat,  «tot,  tp.  COntr.  fijoaof,  ;.(;>«•.  JTWSi  Odyis.  1,  13C 

dal  Aller;  ota  (ort  YWaf  rerda  rov  fuäaftarot,  Aeicliyli  S. 
034.  dieee  Schuld  kann  nie  getilgt  werden.  Die  Form  jijpor, 
to,  Dil  yw«,  haben  bloß  die  l»  Dohnetacher.   8.  auch 

rpßäfa,  oi.ytjoam,  altern  ,  alt -»oh  wach  werden;  Aeschyli 
Suppl.  901.  «/  f';  ijpasa«-  rpooq,  all  Actir,  bii  tum  Alter  er- 
nähren. yxp«oa<r«<  medio,  Hesiodus  Plut.tr.  def.  orac,  11.  y»- 
ZeAaör,  Anal. 


■  xoivtl  8U*M,  d.  L  Landeigentümer,  der  ron  sei- 
Einkommen  die  Konen  der  öffentlichen  Staatilmtsi 
[i/it«r(ivi'a;}  trägt ;  daher  heifien  yafiofet  flberh.  die  Rei- 
chen, Vornahmen,  Edeln,  optimalet,  in  einem  Staate,  Haro- 
«odT,  155-  Diodori  Sic.  T.  9.  p.  5^9.  not.  Plutirch.  7.  p.  tu. 
8.  anch  yueateas«  »ach.  Oionyi.  Ant.  9, 5a.  nennt  die  decem- 
Wo»  *gris  divitirnndil  10. 
riit)at(.  ö,  17,  (fi/tu\  ein  Acker. Landvertkeilcr,  Dio  Call. 

ytcmam!  lr.it  Phryntchui  Tiekkcri  p.  3a. 
fiäv  ti  or ,  <*••  a.  v.  a.  yr/arido*,  Herodoti  7,  58-  Land. 
— «e/rijc,  «t>,  •',  <yi*,vivqt),  der  wenig  und  ichleoht  Laad 

hu,  Herodoti  a,  6.  8,  Uk 
— «rar/a»,  «7,  da«  Land  bearbeiten,  bauen;  davon 
— <T»W«,  ij,  «/aWAHWlIl  u.  ytwitörot,  o,  1},  I.  V.  a.  yttptwta, 

yr-zoriuöi  ,  ytrjlTÖvot. 
rtmovim,  ü,   .>.-'«,   >>",  r^vo,.),  Land  bauen,  Land  besitzen 
and  es  bauen  lassen,  wie  arare;  6  Nülot  ytot^yü  ruf  äfortm« 
*j  arapocV,    Heliodori  a.  p.  lio.  macht  sie  fruchtbar  und 
oibar;  daher  metaphor.  in  roi'rw»  ;  luipyüt  n>t\  otavöt  yiyorat, 
Dtmoith.  44a.  das  ist  dein  Erwerb ,  davon  nährst  du  dich  , 
wie  t»r  rtzvyyf  ytoipyü*,  Heliodori  5.  p.  «73. ;  davon 
f$*tyti/ta,  tos,  To,  bebautes -beitelhes  Land. 
•Vf>i«.e«,  ö,  Vi  gut  sum^ Anbau,  urbar,  Aristot.  Probl.  ao, 
»a.  tr  ;       ;  f  J  '  "<:'•  verst.  yq. 

—  r/«,  tj,  Landbau;  Lina,  das  gebaut  wird,  dai  einer  be- 
eilst und  bauen  Ulli  ,  ymtfylas  ut)  fuyälmt  ifyä£t*&at,  Au- 
slotet, h.  a.  6,  37.  auch  die  ganze  Liitdwirthschaft. 

—  riaai,  n,  iy ,  Kinn  Landbau  gehörig  od  darin  erfahren. 

—  rier,  ro,  Acker,  Strabo  14.  p.  637.  S.;  Ackerbau,  anch  die 
frocht  davon  ;   von  ytatpyia,  wie  »rnfyior  von  »i'Vtjy/«. 

*-?••(,  •',  ein  Aekersmann,  Landmann. 

—  ;•«,  e,  rf.  Lasidbnuer,  Landwirth,  Landmann.  8.  yua^yim. 
—ywitjt,  tot,   d,  17,  dem  l.indmanne  oder  deT  Landwirth- 

schafi  ähnlich  ,  oder  nach  Art  eines  Landwirths. 
f.-  ü,   (ofvxn),  die  Erde  graben,  n«rodoti  4,  «00.; 

von 

r*writ0tt  $    tjt  der  die  Erde  grabt. 
rimtijtwt,  0»  V 1  ••  v.  1.  iiiorpi,!,-,  Anal. 

—  rfari'e,  ij,  die  Nahrung  aui  Erdfrüchten ,  Hippoer.  p.  1 15. 
"~fara«,  i,  ij,  vom  Ameben  der  Erde,  Theoplir.  Lapid.  p. 

40o.  iw  toi«  ytmtfaviot,  S.  V.  a.  d.  flgd*. 

—  ;    1  1  c .    ,  to*,  aeivw),  Name  der  Gegend  in  der  Insel 

rrui ,  wo  rnedizin.  Erdarteii  gegraben  wurden. 
-7«*»S,  e*oc,  o.  Landbeichotzer,  Wächter  des  Landes,  Sui- 
dil  in  7  West. 

~f«t»'  .  ,  it .    OfÄiV'"») >  a*r  »'£h  dc*  Landes  freut,  gern  auf 
«lern  Lande  lebt ,  niedrig,  in  der  Erde.    S.      ;  rln. 
,  ij ,  s,  v,  4.  *  o  i  <t  il.  yta* 

^^J'fittit,  o».  i,  oder yr/ytr^« ,  ein  Erdensohn ,  Sohn,  Er- 
zeugter der  Teil  in,  d.  u  ein  Gigant«;    auch  einer,   der  iu 
dem  L>nde  (worin  er  lebt)  geboren  ist,  Eüi| 
f«f,  TünoUieaa  Plutar.  9,  p.  51.  H. 

— ;«»jt,  4m€,  i,  17.  aus  oder  von  der  Erde 


.  opyv- 


i\lsa*>,  so',  Dimio.  von  j-^. 

i*5ei»,  wie  Adv.  aus  der  Eide,  wie  orao^iv. 

f  ».  v.  m-nd"''  ff0'1  seyn.    S.  ynio»  nach. 

r~««i,  1«,  Pluiaretvi  Ajes.  89.  oder  yv9»"*"!  >  froher  Muth, 

Frohiian,  Freude.    S.  ya/at  nacii. 
—  »;  ,   j »  if,;oi'»'a.-  ts  iifovto  Ii)  irin.  hom.  4>  456.  wo 

vorher     itüorva»  stand. 
— eiitiK,  vrn,  vrof,  Adv.  —  trrovf,  (fii&ot),  froh,  freudig, 


/    »  i>. /Joe,  «j,  ••     a.  yif&ror, 
fethymm,  Nieauder. 


ve,  eine  Porrezwiebel, 


fl9m,  s.  v.  a.  das  abgeleitete  ytjfrim ,  yfi&»i«tt  0.01»),  Aeschyli 
Ob«.  766.;  daven  j/yijtf«,  yiyijffa,"«  und  y«,,*«™«.  6.  in 
ra.«  nach.    Doch  »weifelt  Buttmann  noch  an  der  Form  ys- 


H&x  •,       irduch,  von  Erde.  y^inn'E^t, 

Aaal, 

r»  ?  r ,  »  .  ov ,  • ,  ein  Lsndtnann.  8.  yr(r««, 
«T^ani-es.  8. 


—  p  •«•«-,  to,  oaafi>i7C  od.  froinrat. ,  v.  yrjp«,  u.,,  tut,«,ur„ 
papnei,  auf  dem  reifenden  Samen  einiger  Pflanzen ,  welch* 
der  Wind  wegblast.    S.  «ottlc,  no.  2. 

"  ••>■»»?«**.  yw««*w»  davon  ywjmt,  u.  Ii.  17, 197. 
■<oi  Sxaooi  yijpät!  davon  ;  ^oaVrtw  aVdptüv,  yr;- 


o  d  a(.a  *ü  3Te 

poVnoot  roxirotv,  ;.i.(«rfui  ti«.»  im  Etym.  M.  welches  auch 
die  Form  yfQtlt  und  mripöi  iTjuVro;  als  ionisch  aus  Xeno— 


phanea  anführt.  • 
J'jj^oj)afr<.  u  ,  r',  Ai-liini  h.  a.  6,  61.  f. 


/.  L.  ►  t.  vr,(j i  Kapers. 

—  (j  a  (I oomi <a ,  m,  im  Alter  oder  einen  alten  Mann  ernähre 
pflegen,  Eur.;  davon 

-••?••■'«.  •?',die  Pfleg« -Veriorgung 
oder  im  Alter,  Alexis  Poliucis  2,  14. 

—  Qoßtoni«,  o,  »/,  der- die  im  Aller  od.  einen 
anwtwt  -  pflegt. 

-fMoamr,  to,  S.  v.  a.  yspevroaooirov,  Spital. 

—  poKoa/w,   i,   das  Alter  oder  alte  Leute  versorgen  -  pfle- 
gen  ,  Cdlini.  ;  davon 

-#!««»'«,  «».  Versorgung  .  Pflege  des  Alters  .  alter  Leute, 

Joiephi  ant.  5,  9,  4. ;  davon 
— eoseatiKo'«,  •;,  6r ,  aur  Pflege  und  ' 

gcliöi  ig. 

—  po«o>of,  S,        Versorger- Pfleger  des  Alters 
Leute ,  Joiephui. 

Pfifft,  tS.    S.  yfpat. 

7'np*tpof(7of,  t«>,  (rfi<fa>),  ein  Ort,  wo  alte  Leute  garpei. 
ist -ernähret  werden;  von 

—  rpoae»,  «7,   dai  Aller- die  Alten  pflegen  -ernähren,  spei- 
sen ;  davon 

—  rooifia,  *" .  das  Ernähren  -  Verpflegen  des  Alters  -  alter 
Leute,  Antiphon,  Schol.  Armoph.  Nnb.  1419. 

—  reo'? st,  S,  f.  dar  das  Alter  nlhn  oder  pflegt,  Pindar. 
r(fi««fi'l«>  ich  trage  dai  Alter  oder  im  Alter,  Plutar.  7,  p. 

190.  H.  r 
rifppyo'vo»,  v»,  ov,  »orpa,  Sprache  oder  Geling  erzeugend, 
Thcocr.  Fistuia. 

rtivv/ta,  rot,  to,  (yijpr«),  das  Gesprochene,  der  Laut,  die 
Stimme,  Aeschyli  Eum.  356.  tir^provor  oü/.:t,; 

O01 


—  put,  tot,  ij,  Stimme,  Laut,  Spiache. 
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§ov  I.  '▼.  »•  öe'^ot  >*r.  Wirklich  erklärt  Hetyeh.  »»ftnnaetv 
durch'  invytlouta»  »  und  setzt  hinzu  :  >ee«  (im  Matcul.  wie 
bey  d«t'-  ixv  i  9i  ton  r*»f  ei'aoJouftuiiriur  «J  a'itvrarw  <rr*f  «W», 
»ho  corona,  coruiche ,  Kranz,  und  Joirphu*  Antiq.  [ml  H'  3 
tagt  geradezu:  viloor  heifte  griechisch  &oiy*ii.  Daf»  ober 
ytioev  eigentlich  du  auf  dem  ,'t(.,;  «,:.•  t  ithende  Gcbilkn  mit  be- 
deute, seiet  delEur.  rtaröWr  tiutov  u.  Gr.  i6f".  *<it*t&$  yütm 
r,H<in  r.i>'i.  Die  Erklärung  de»  Hesych.  hat  Riiliiihen  au*  d. 
Lexic  rhet.  rolUtindiger  gegeben.  Sie  heifat:  ynai ,  rd  *r 
rate  otKo^uiiiiif  •atüv  »7  tn/'i'  Ht'?--r  mr/tmnor.  »<  di  trpä  riüv 
Öegwy  «wjni.  »:!'■:  Femer  hat  liciych.  Suida»,  Iiarpociation 
und  Etyniol.  M.ynefaoitt,  ml  riJr  tontüy  irooraytinm  nonozul, 
die  vorragenden Enden  de>  Gebälkes;  ferner  yuaintSiQuy,  r  !npo- 
ßäkliiy  tm  yiiaa  »*»  reTe  toi'xoic,  da*  Erbauen  «ei  ;««>•  durch 
die  hervorragenden  Enden  du*  Gebllke«.  Endlich  y«'o»e«, 
vä  r?<  «r/ptt/l  hötror,  da»  Vortagen  de»  Gebllke*  in  dem 
Dache.  Eiym.  M.  tagt :  yuetnoiM,  al  iyutiutrai  tan  Hit,  >'</."  vir 
is  ><ro«  r i'.»-»»-.-.».  Suida*  bat  yttwtmv  und  vaieoc,  rö  ««cor  rev 
«iijiu-f  »7  OT*o;«i»,(w««i  oiaor  erklärt,  Er  hat  wie  Hupicr.  auch 
p'iui'i»»«  lUid  ;  itei  -rui ; ,  rd  >£ll*»  srj*  Sliüir,  t9  et  tu  ;tl- 
miw  »er».  Aueh  Poilux  7,  in.  erklärt  ;  MwW/guani  durch  ew 
iti'  '  i' ■'.'.'!(  >••">•  »7r*P<iM»v  »tttT/Ui rmv  ml  ririp  T»rV  aar»  rei/ote 
«reori&t'tt«! »  da*  überhangende  und  vorragende  xvreyte  Stock- 
werk, aut  'dem  vorragenden  Gebllke  ruhend  Polybiu»  Albe 
aaei  5-  p.  >»5-  mennt  einen  oZant  fiiaxiao'c,  /immer  mit  gol- 
denem Simse,  n,'jr(.iwi  >-('•■'  rö  ;  t;,.<n-.  Hetychin*  sagt:  >'ci;- 
K  ,  ^  orimmyf]  TOv  rtiyoie.  —  myera  ro  11  •  ;  •  i  rer  r«yei-tf  w- 
«o^ofij,  »V"  *"■'  V  attyl  mttTai  xoi  u  t-TÖ  t  i'uniDi!«  res 
rei'roi  rÖTo«.  Richtiger  hat  da*  Etym.  M.  /f<Mj*uc  ro  «luJro- 
rorrijCTo«  roijret»  •iwnfonij»««««,  aal  o  i'.to  toV  aar  vi  t.-*.i  t»»  r. 
röwoc  K«i  t)  mtttfävt;.  AI»o  itt  eLswtMW  hier  ».  v.  •.  ;«eetruif. 
j>ie  Schwalb«  baut  Ärd  ytUva,  Anal,  t-  >.  514. 

i'«»««««»  <>*le,'  )'<m«i  tofa  mache  ein  ytiaov,  oder  bedecke, 
bt*chntxe  mit  einem  ytlvov,  Gesimte  •,  gebräuchlicher  i»t  «7V- 
yntioin  ,  und  bty  Ife'ycb.  imynaüot. 

—  00  ui/im,  r»t,  Tri,  Aristot.  p.  aiiim.  2,'  »5.  ».  v.  a.  yuoar,  na- 
y«ü;o«>/eiC,  iwf ,       J.  «  Bedecken  mit  einem  j-tioe»1,  w.  m.  n. 

/"«/r«*»-«,  'i';_Nachbaiin,  wie  rtarioi-,  Ti'xrana,  Chocrobu- 
acu*  Kustatliii. 

Ep.  p.  1289;  °^eT  J'"ro>/«,  oder  j  jrruirj- 
«**g«6('g<*  •**  yetrün^a ,  tu,  ein  ben.icli 
baue«  Land  oder  Ort. 

—  rt'ieijT«,  oder  yurrtmn,  y:irerfm,  ynrovtvui,  Nachbar  »eyn, 
angrinsen  ,  m.  i.  Dat.  die  lenttc  Form  bey  Strabo.  yjiroj  tro- 
ftmt  bat  Hippocr.  p.  704.  Foea.  ro.  d.  Dat. 

^-rt'i«««C,  tut,  *l,  Nachbarschaft;  benachbarte  Wohnung  cd. 
NiederlaliuiiE,  Plutar.  rericlc*  19. 

—  r4V*J#»«i  to  ,  die  Nachbartchaft,  Pl.ito  I  epg.  4.  p.  162.  wie 
Alcinait  ii.uvuov  y.  da«  Meer  nannte. 

•rrr  irr/ott,  tj ,  (j  *i  Tovtta) ,  die  Naclibartchaft,  t.n^tan. 

  r  ...  1  1  i«  iv ,  *•      ■">•  ;  t»ror/«u,  yutrtita,  Thcopompus  Uckkeri  f. 

png.  ft6. 

—  r«*' u«»c,  »»•,  od.  — rü<rr»'oc,  o,  ij,  Nachbar;  dieer»teFnrm 
.  f.  L.  au»  Anilecta  1.  p.34.  «o.  120.  wo  jcüt  yttioviuvia  »tebtj 

die  iwtrl«  Ami.  2.  p.  33  »o.  103. 

—  rw»i 1  «"'»f.  'Ji  Nachbar,  Giänxnaclibsr ;  auch  Jhnüeh, 
ao  wie  WIT  «»geil :  die»e  DedettttWJ  i*l  nahe  mit  der  andern 
verwandt,  granm  mit  der  sndern;  auch  nl*  adjrct  ?rd/i«  y. 
Polyactiu»;  nach  llcmltcrhuij  von  yim  et,  yn  gemacht,  wie  tu'- 
rfuur  von  iLuj.  So  tat  von  ;»7  auth  J^tt'ct,  jfrqt,  nur  in 
dv  Bedeut.  von  Landmann,  gemacht. 

X'tAa^w.    S.  in  ):/.ä<ij. 

ffHm»p*,  yfl«ti»  Y'}**>  «eo1-       ;>*««'i .««»  Herodianu» 

ilott.  Adomd.  p.  aoö.  b. 
/|,;.ai'ijc,  ü,  /;,  ladieud,  heiter,  Pind.  Ol.  5,  5.  und  Pytb.  4, 
322.  wird  clarch  ya\>,völ  eikljlit,  mit  welchem  es  wihisclieiir 
lieh  eiuerley  Onprung  bat.  ;  rirkH>:r'!f.  Ilesy  cli.  hat  au  Um 
der  gewöhnlichen  Foim  yiimn  auch  yikür,  Ääumr,  ä  0*i>\ 
uuäjyuti;  Kr  pdiiVOt,  ,  Von  der  Farm  ;  ,iüt-,  i»t  ytXüus  ge- 


aß6 

Mim, 


ICH*  i.usiaiuu. 

-tri«,»,  Hippocr.  Ep. 

Nachbartchaft;  dag. 
batte«  Laod  oder  Ort. 


,  . "t0*!  '!f"«T,Ic,1.  ,,,rn  1-fchra  ,  wird  an»  Lneian  anre- 
führt  ;  die  Aitiker  ugten  aber  da/Or  y«A„ro«  nach  Pbrynichn«. 
Plautul  Stiehl  »  ao.  hat  einen  Parasit  Gelaaimu*,  welcher 
vertu  it.  lidiculu»  erklärt  wird ,  und  4,  2,  50.  haifit  •»:  nolo 
e  Gelatimo  mihi  te  katavelaiiniusn- 
—  «Tue,  ö,  (»ta««»),  ytlnmTr»,,  ol,  ver»t.  otirrtt,  heif.en  die 
VOTder«teu  Schneidezahne ,  die  beym  Lachen  entblößt  wer- 
den, Pollux  2,  91.  die  »anfte  Vertiefung  ,  I  m  che,  weh  Ii-  du 
Lachein  aut  1 


Alciplir.  E; 


der  Wange  macht:  fmamt,  c„i  -elatimit  abttt. 
~Yh  bianclf»  auch  w..n  I litifeib.-ck.  11 .  w  fot-LuV 


•1 

ctniij.  p»e.  271.  ri-'r  ro7>  loyjoit  »viovgaYtQf,(vmv  *im*>  .•  /').<•< 
»agr.  Den  Demokritn«  nannten  «eine  VIftl,n,grr  yrlt,  7yat ,  den 
Lacher,  Arlj.it. i  v.  h.  4,  Co.  yii.nvUr  v,  Auaxaiillride*  Anecd. 
Rekkeri  1.  p.  tf7. 

—  mur,  ».  v.  *. -fioTr,  Anal.  3.  p.  sflT. 

-•:»«.         °a.  Lachen j  Wellengetu.e,  n,!^«,  Aetchyli 

Fiom.  90. 

—  orif«,  ov,  6,  Lacher,  Verlacher,  Sopb.  Oed.  tyr. ;  daTon 

—  er «au«,  ij,  öm,  Adr.  — ajf,  ruiti  LacJten  gehorie  oder  ge- 
neigt. 0  6 

—  erde,       or,  belacht;  zu  belachen. 

—  Ott  s,  rui,  *},  ionucli  »t.  yilu«,  Callim. 

,y'tioi»,  w,  auch  ytln&v  bey  Kuitath.  n.  Etym.  M.j  dah.  f.  dor. 
yiläSu»,  lomt  yikäott,  lachen;  m.  d.  acc  verlachen,  Theoer. 
«o,  1.  froh,  gnädig  »eyn,  Theocr.  7,  15I  »einen  Bevf-Il  oder 
Verachtung  durch  lachen  su  erkennen  geben,  al»o  B  it. II 
zullcheln,  verlachen.  Auch  von  leblosen  Dingen, 
u»»ehen,  glänzen,  yüonot  Ttt^,  y.^»\;  Ii.  19,  362.  Vergl. 
wmwwm.    8.  in  Virli.  i»t  -, u ■  ] ,  .  ,. r, ,'c „  ,,     leuchten,  da- 

mit verwandt,  von  MW»  lärm,  ),  1  ',  „,,  mit  zugerettttem  y 
also  yAsfs»  und  eingeschobenem  o  ödere,  -  t/.t',., .  •■tl,!ut.  JJer 
ßegnd  von  Licht  liegr  aueh  in  umti^ot  nun  Grunde. 
J'flyt).  tj,  «oll  *.  a.  (V;rr«e,  allerhand  MdteiialwaaTen,  »Uo 
auch  Fmben  und  Farbenmaterialien  bedeuten.  jVi-0e  ro 
undyit*«,;,  r«,  bedeuten  bey  Alhenaeu«  und  Lucian.  ..'ffen- 
bar  eine  K<siv»a  c,  die  auf  dem  Markte  veikauft  wird  ver- 
muiUtch  /.wiebeln,    Kuoblauch  und  dertl.  iripi  rö  vi)-,. 


lachen , 
heiter  a 

2'npooi. 


rar* 

ei. 


*.  ▼.  a. 


rtiao«;»,  ich  will -habe  Lust  zu  lachen,  PlaW  j 

ytlmtUf  VCIgl.  ;  a,;^  0, . «... 


futur. 


dergl.  a.pi 

Pnllux  9,  47. 

~r*9*im,  ich  führe  an  mit  ben flgerischen  Reden, 
j-»iji,rri.i/,c,  ll'-v  cbin«  ;  r.tv. 

—  1      u  p  m  » ,  o~un,  ,  vom  Knoblauch  ,  wenn  er  an  dl 

zel  Keine \ri»./euij  antem  ,  Theophr.;  von 
-},»  c»  »<*<;*,  oder  yt)~)e,  !t,,t,  n,  «KU  tpiem ,  nuclrur.  , 
Witt  i  r.3  t.Tfittr,  rrjs  yüytt c,  Tb<«phr  cpl.  6,  n.  «tilo  »pieae 
intern nt.  nach  Gaza;  aner  h.  pl.  -   4.  <t(|„  T,"t ..,-1. fIf.  nirifM 
yM)l1tt  Cunagorae  ö.  tcheinen  »ilfse  zu  1'eif'en. 

—  yonv.J  fu,,  ,7,  (p7vtj,  W/a»),  ..  v.  «.  dwirere»;./«»,  lle*vch. 

~Z**m\V  der.  die  mit  Weinen, 

Kurzen  Waaren  handelt,  ile<vch.  .  , 

Fi).  i/(Tm  u.  •■»7le>.    S.  in  HVyo>  nach. 

r rlon»  f.  noM,  ich  »age  lacherliche  Dinge  '-/Wi,  Phitar. 
welchei  Vol.  f.  p.  4>,Hutt.  auch  lagt  irfVu,t  ,,hoi  ytlmä^t* 
•'"'I1'  "«'.»V  7V  utoav,  WO  voiher  Tri  ttand;  mach« 
bpnl»,  scheize;  daron 

—  «e.uöc,  J,  da«  Sn  if.roachen,  Scherzen ,  Plntatth 

—  mott,(,  er,  o.  ein  Spafsmacber,  Pe»»enreif.er,  Geck;  Spot- 
ter,  Uerouatl  .  Olvnth.  2.  ^ 

—  ■«'«,  »,  »1.  ;•>*„*„',  Mmi,  in  Ven.  6a.AH  ««aWoawa-  Odv  ■ 
347.  yloiw  »ach  Wolf.  Udj.  r, 

r »  A  o  1  i  .  f ,  ,.  v.  a.  y*ku;u< ,  Homer. 

/"'««'•t,  »i'et,  o7»k,  Adv. 
machen  pa.».  Ucberlleb, 
Etvtn.  luracl  njn  die  Att 
Inlu-     £bc<i  *o  Sehn],  Ari»t 
druckt  lieht ,  wie  541. 

—  «rr;c,  tlr«t,  ilt  Lächerlichkeit 
nag.  W. 

J'tl 


ymloi'at,  act.  »cherrbaft,  Po»»eti- 
/.tiiii  Lachen.    >Jacli  Moeri»  und 
»er  y/lotot ,  die  »piiei  n  Griechen  yt. 
l>h.  Ua:u  6.  wo  auch  yikotov  ge- 

das  Li chei liehe,  Aihenaei 


M7.  wo  andere  j^m««  und  ^itawa  lesen,  wie 
»:1?oW.. ,  und  ww  ,  iia*WM  13,  1 10.  »ttht.  " 
r*Ut,m,  ..v...,^.-.  Odyu.8o.  346. 


yik'-mtr, 
*r. 
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l      ca  tlitt,  'fj,  Anal.  3.  p.  389-  Umgang  im  Lachen. 
l'iiof,  vtrof ,  odet  ö ,  d,  das  Lachen  ;  vom  Meere  gebraucht, 

Heiterkeit,  Stille.    8.  yüaaTrati  a  eine  Sache  zum  Lachen, 

oder  it.  yiotoy,  la«h«rli«l».    S.  yiloi. 
i'iio  t  e  ir  o  <  i  tu  .  iä ,  Lachen  machen,  ein  Gelichter  erregen 

j.iv  ma«ia«n. 
— roTeti**,  iy,  Spaftnsacben,  Spafsmacberey. 
pMii»(,  ot  ein  Spafsmacher,  Pofaenroifier , 
/"ii *' an  r  i  f.     S.  ;  «/,i  o7.'t  nach. 
ripiQiu,  (j/f*<o),  anfüllen,  voll/allen,  vollpacken,  belasten, 

m  d.  Gouit.   aber  Meleagri  Epigr.  ao.  hat  oiVos*  —  «r."«> 

-»■»•«,  rot,  Ts»,  Heaych.  i.  t.  a.  rittet,  i.  r.  a.  ydtto«;  bey 
Acschyli  As; 
Leib  lullen? 


j»Q7  I'ESRT 

rtvi&ltat,  äiot,  j|  i.  v.  a.  yirt&Lia  oder  ytvt&luutf, 

—  & liStat,  i,  i.  r-  »•  r«"#Lo« ,  Anal.  a.  p.  135. 

—  <*a»oAoyia,  sja  die  Nativitiitstellerey,  Vitrav 

—  ölutHyot,  «•  V.  a.  j-M'itf^a/aVp». 


Ag.  »957.  itt  ;  ,,uo;  von  den  Eingeweiden  ,  die  den 
üllen. 

l'iu»,  voll,  belastet,  angefaltet  seyn ;  rei  vXoXa  y/unv  Sextti 
/tiHov  ir  1".  Xt/tiit ,  Aristo!.  Probl.  B3,  3.  waa  hernach  äytiv 
«War,  mehr  Lalt  Iahten,  heiftt.  ol  e«  \.\  •«  y/uerrtt  xiC*  Vi 
aiijVwr,  L>io  Or.  31.  p.  Sag.  die  zu  viel  geladen  haben.  8 

bey  den  Dichtem  gewöhnlicher  ; .'.»«,    a.  v.  a.  yttac 


,  in 

«rt'ros 
i"i»e,  «J. 

u.  jini'i    tJ,.  11 1 111.  fr.  B41.  r^r  d»  yirnr  ein  oifa. 
r«»*f  ja;«,  •»  ,    *>  >   der  Ente  -  Au  linder  (epzi**)  einet  Ge~ 
tchlcchts ,    der  Eitle ,  den   man  aut  einet  Famiii*  hennt, 
Stammvater,  Lycophr.  1307.  Dio  Call, 
ritt«,  ät ,  t; ,  Erzeugung,  Geburt,  Zeit  der  Geburt,  *\  B, 


ritt«,  ät,  t) ,  Et-zeugung,  Geburt,  Zeit  1 
atiet  «Vass  *>.»»•  «wo'  jtrti.,  bia  tum  soten  . 
bim  au  gerechnet.    DabeT  dat  Gcaclilecht, 
tea  bin,  a.  B.   ri«  ton  ytrtäv,  aut 


Jer  Ge- 
woiin  ich  gebo- 


ul 


AblehüugVin«*G« 

—  ioy.aot,  ij  ,  oV,  J 

—  idj-ot,  d,  der  Vei 


?  v**«»7  ,'  1  t,  '  ■■  v  1 ,  iL  11,  7gv  vou  höherer  Geburt.  Eben 
I  dat  Meittc»>«n«e«chlecht ,  daa  Mentchenalter ,  dafs  es  die 
Menschen  aowohlbeieichnet,  die  in  diesem  Zeiträume  (von 
IM  «5  -  30  Jahren  leben  ,  (Herodotus  a,  143.  labil  5  ytrtet 
auf  100  Jahre,  ohiig'iahr  eben  ao  Homer  Ii.  a,  331.  ah  auch 
die  Zeit  selbst  ;  und  in  einem  etwas  weitem  Sinne  die  ver- 
schiedenen Zeitalter  des  menschlichen  Geschlechts,  das  gold 
ne,  silberne,  u.  a.  w.  Ferner  die  Erzeugung,  d.  i.  die  Er- 
zeugten, alto  Kinder,  ;.*,.•«.•  aal  ars/eu«  atru/tatt»  biutret,  Plu- 
tarchi  Caet.  6.  -j  tritt,  nach. 
Tt rimkoyl tu,  «5,  dat  Geschlecht  berechnen,  ein  Getchlechtt- 
register  machen  ,  aut  dem  Gcscblcchic  herleiten ;  nra  ,  einet 
Herkunft  and  Voifahren  erfortcheu  oder  erzählen,  Flutar. , 
davon 

—  i  J  ;  »  «  «  ,  re«,  dat  Getchleciiuregitier,  die  Ableitung 

des  GeiclilecliU ,  Euttath. 

n  eine»  Getchlechttregitten,  die 
1  oder  aut  einem  üeichlechtc. 
Ix,  zur  Genealogie  gehörig. 
Verfeitiger  einet  Getchlechttregisters,  der  ein 
iit  oder  aut  einein  Geschlechto  ableitet. 
r«V«Bf f  1  (,  ö,  fityalqt,  Apollodorut  a,  1,  4.  der  Summ 

Vater  einer  grofsen  Linie,  lieraclitut  Alieg.  c.  aa.  pag.  76. 
Sonn  ;  -  i  -y ,  r  .-. 

r»rt%&>  1 ,  .  j  • ,  f  -,'  ,  von  Geburt  aus ,  dem  Geschlecht«  nach, 
Analecta  a.  u.  5. 

y  ■  v »'  ,tf  ,  ,   Uiaprung,  Erzeugung,   d.  i.  von  Menichen  ge- 
braucht, Geschlecht,  Stamm;  Kind,  Abkömmling,  Apollou. 
a,  133  von  andern  Dingen,  alt  Metallen,  LTisprung. 
Ftrt?li;,t,  |tt.  sos-,  lorutch«.  —  lt,ot,  ».  v,  a-  —-Um,  Pro- 
du»  Anal.  a.  p.  443- 

—  #i«a,  t«'.    8.  in  yirHthet;  davon 

—  *1 .  miu,  f.  ate  .  ,  den  Gebunstag  Feiern,  Appian. 
-v>iia««'(,  ij,        tum  Geburutag,  Gcburttugt/elcr  gehö- 
rig, Anthol. 

—  »Itmloytut,  w,  die  Slerndenterkuntt  verstehen  ,  tie  trei- 
lasui,  oder  ein  Sterndeuter  teyn ,  Strabo  16.  p.  1074.  die  Nati- 
Titat  atallen  ;  davon 

»Laloyis,  j,  eigentlich  das  Berechnen  det  Geburttugt, 
d.  i.  de«  Oiacks  oder  Unglflckt ,  weichet  man  vermöge  der 
Stellung  der  Planeten  an  seinem  Geburtslage  au  erwarten 

haben  aolL 

04*esaWr««,  6,  oder  ytriMiot.iyot ,  Sterndeuter  uad  N*li- 
VaUisiolhsr. 


"9»  7- 

—  ftlio«,  o,  »;,  1)  aedre,  zeugend, <tttr!*i»r  o£ftiif  jjiio.-.  Pütdar. 
B)  zur  Geburt,  zum  Geschlechte  gehörig,  «.  0.  y.  t;ttV(<c,  Ge- 
burtsMg,  auch  ohne  iju/po ,  wio  im  Lst.  nataiii  (dies),  ri 
der  Geburtstag;  rd  yti>l9iltt> ,  Feier  det  Geburts- 


ipm»,  der  8chutzgeitt  meiner  Geburt,  mein 
augebürne»  und  angestammtes  Glück,  y.  a'ts«»  .dat  Blut  1 


a)  Wange,  Orph. 


}!»'(' v>Lol'  , 

tagt.  y.  Si 

augebornet  und  angestammtes 
net  Getchlechlt,  mein  vaterlicher  und 
«.  v.  a.  injrtMjet ,  Aetchyli  Choe.  909,  Eur.  Or.  fto.  y.  {ttvl, 
GeichlechtsgötteT,  Götter,  von  denen  man  sein  Geschlecht 
ableitet,  oder  Beschauer  des  Geschlechts. 

—  »Ii  tu /ssv,  ret,  tu,  s.  v.  s.  ytrl&lt],  8chol. 
459- 

—  Oiov,  rd,  t.  v.  a.  yiri&lq,  Aetchylui. 

r»rnä(ut,  f.  üa,  oder  yfvtisissMt,  oder  yivuim,  (rsVasor) , 
einen  Bart  bekommen ,  mannbar  werden ,  dem  Man 
entgegen  teilen;  y«i-»i«iw  heilst  anch  einen  Bart  haben. 

—  ,,io(,  abat,  t),  Kinn;  Balt, 
Argon,  fjgi.    S.  .•  ''iipeis. 

—  vtiäonet  u.  ytrssäia,  s.  v.  a.  y*v«a£tif,'  davon 

—  rssijti;«,  und  yswsarijt,  oe,  e,  «J,  mit  einem  Bart« ,  fenun. 
— alt-««, »] ,  auch  rtviarsk-,  t},  Sophron  Athenaai  v.  5*4-  5*$- 

—  rnov,  rd,  Kinn,  Bart  am  Kinne,  fivilmv  fi'iXpyjj  «pszaiss«- 
xct ,  Aescbyli  65t.  das  Anwachsen  das  Bart  haaret. 

—  vs  ioo  1 1 1 1«  r  ätt}tt  or,  J,  (cMfyut,  ylvnar),  Bartsammler, 
Bartpfleger,  Atheuaeip.  157. 

ririaia,  nr,  ra.,  t.  v.  a.  yml»lut,  Plato  Alctb.  t,  3«.  nach 
der  Veneu  Uandscl.r.  Eben  to  Herodolus.  Den  von  den 
Grammal.  angemerkten  Unterschied  von  ytvl&ki<*  und  yivi-ta. 
kennen  wenigstens  die  Alttker  nicht.  Plato  1-egg-  6.  pag.  3»7- 
Twi'  sie  ri»i\-  ya.iOft  aal  ytriatit  iraiSiav  tfoirijtxav,  Soll  wohl 
ynfota  heilten  ,  was  wir  Kindtaufen  nennen.  Geburtttag»-- 
teier,  besonders  von  Todten,  von  ytvfataf;  wovon  aucli  ytrt- 
otaL'yat,  d,  Nativitätsteller,  Artemidori  a,  74. 

l'irtatalöyot,  Artemidorus  a,  69.  t.  v.  a.  ynitUalöyot. 

—  ,7.  n,  x\ t ,  er,  d,  S.  v.  s.  ysväoxni- 

r*W««M4  d,  «,  zur  Geburt  gehörig;  yivloim,  t«,  ».  v.  a.  yt>- 
»iO^.io,  bey  Alciphron.  4 

—  osoi  pyd«,  d,  (iuyvv,  ylrtait),  der  Schöpfer,  Orh«ber  de« 
Geschlechts;  die  Zeugung  bewirkend,  sr<r#tpsaroi  yti>a«snr,— 
ua.  «oroy  ya,  Jambl.  Pylh.  }.  Bag.  bey  Simpliciu«  ad  EP 
p.  71.  itt  di  rauit  y.  die  Zeusrungskrafl. 

-«if,  tut,  ij,  Eizcugung,  Schöpfung,  Entstehen, 
Geburt. 

—  r  1 1 Q  a ,  tt ,  femin.  von  ymnjo. 

_Tlj,  ,;,  Ursprung,  Geburt,  Anfang,  IL  24,  535-  Od.  Iß,  6. 

llym.  B,  446. 

—  rijo,  «fco«,  d,  oder  pvittao,  ofot,  0,  oder  ytrtrtjt,  «t>,vd, 
Erzeuger,  Vater;  auch  ytrixijt  für  Sohn  ,  Eur.  Ion.  9164  _  S. 
yn)]xr,i.  Plato  Lcggi  setzt  4.  p.  ifeS-  ■»;•«'  •»•<**  '>"tl  /-i.^-ac 
entgegen;  a)  s.  v.  a.  ytrSDliot  oder  ytrrtjttjt,  als  &tol ,  A)«- 
sehyl.  Sup.  8"-  321.  Eur.  Ion.  583  ?V<iouoe  y.-virwo ,  Herodo ti 
8>  *37'  siebeuler  Vorfahrer,  Stammvater. 

—  ctSf  tot |  Sy nes.  p.  317.  zeugehd. 

-ri,sio(|  o,  tj ,  (ytrtri),  dcu>J,  Anthol.  Jacobs.  XI.  p.  757» 
zw.  Bedeut. 

— x  villi,  1},  Schuugöttin  d«r  Geburt,  Pausas,  i,  1,  4.  Al- 
ciplir,  3,  a.  Benll.  ad  Horat.  C.  Sa«c  16. 


-t»»,  o.  «.  v.  a.  ;  ■,  r  ,•  •  ... ,  rsnai.  i.  p.  48a. 

i"«vt7i"«,  ri,  'ytvji&tt  *lt~,yu*,  Sophocl.  Ant.  349.  t.  v.  a.  oj.s-r^ 
niiiKvt,  wie  ;  • .  . ,  gebraucht  wird,  der  Accus.  y<i/j3a.  po£fT 
■x^roi,  «Tv,  o«,  Geechleehuverwandte ,  dayou  die  Sohne  J- 
,,,'y.io«  heifsen,  Plalo  Leg.  9  p.  5fj.  sVtV.M  iftifarw*  ijtiyoroy 
rör  as'rds-  Tt/Jjrof  Tot'rsj,  xf  iäa;, ,  xoi  t  yivi/tat       rot'.'  e-  yy:i  t»» 


fiitlft*  aVtV»»s'  Haidt»*  JT|  ös  ynmuuü"  aal  aVJ(«o»  <,  nnii..i  tw 
poiii^ui«»  tiuär  reif  ysrsrfj  .aoi.  Eigentlich  tiiul  yirvrai,  auch' 
yirirJfB«,  die  Mitglieder  einet  ytvat.  Denn  jedo-  <4  <  >.»,:  äet  in- 
rt-irr«"«  oder  y<iar(.ia'c,  und  jede  apars<<a'  in  Jo  ytViy  gethesU, 
so  dais  alto  in  der  ersten  ahen  Verlaasung  vor  Klitihenes- 
Ztitou,.  wo  not  4  arieU  waren,,  diese  ausasnjuen  360  y«V», 


|!yGc 
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rcrt«,  in  sieb  f»fit«n,  deren  Mitglied«  y/'TT«,  gentlie., 
C  Pollux  3.  »•  5»-  ««<»  Ha.pocr.uio.  Di«.  hatten  ihre 
„  r-  gentUiiie,  ».  deren  Feyer  allo  Mugl.ederTLeil  n.hn.en  ; 
und  die  Priester  wurden  nur  au«  deu  geuu  l.bu.  gewählt,  weU 
ehe  dies,  «acr*  mit  «ich  in  die  politische  Vereinigung  ge- 
bracht h..«en.  Jeder  Bürger  litft  .eine  h.ndcr  zue.sl  ...  The 
Gemeinschaft  der  ym.t «r  u.  Tperepwr  aufnehmen  und  in  das 
2»  yp-u^r.«./  eintreiben ;  erst  Mft«  ward  der  Sohn 
in  die  Biirgerü.t.  (l'^fX^)  e.ng«chr.cben  und  unter  die 


uiue 

V' 7TJIt  aufgenommen,  '«icf.'fanfbey  natürlichen  und  »nee- 
uroenen Söhnen  statt  ;  und  bev  entstandene:!  Zweifeln  über 
Sta!  Accl.theit  «in«»  Sohn«  oiler'Burge.s  muf.tcn  die  ym>«i, 
VZiiopf  auch  di;ii0r«.  ihr  Zengnif.  abgeben.  Daher 

££d  der'rW»\  »«  selten,  »elbst  in  den  atmcl.en  Redner.., 
j  „j"  Ja,  wo  von  ttreitigen  Erbschaften  oder  Biirgerrceh- 
die  Rede  i.t,  ged.cht:  hSnfiger  werden  ,  arof.fi;  ,t- 
i  •      trwiUnt    Diese  Einteilung  der  Bürger  bat  nicht«  ge- 
^Ste>-^  -d«w.r%  die  Mitglieder 

S£  o«  manchmal  in  mehrer.  SUort  verihe.lt  w.ebcv 
.vm.f.iliene.  c.  Nonn  P.  1365-  «"«  gen.  /Jp.r*oda-v  in  6 
«r,cÄen?Jv'UortT.rlhef!t  i.t.  Aristo,,  polit.  ,,  ...  %:  d.e 
Z/Tr  scy  die  erste  Art  von  politischem  Verein  gtc.chs. 
^Li.  einer  Familie,  «i*  *»*<»m/  J«t>/«W««  « 

Kolome  «tut  1  .  uCS5.cüiu,  uu/  Pi.oü,:.  h.efteu 


die  MiwÜedor  de«.lben  y/,«*  oder  mfet  also,  u.  Plnlocho- 
bev  Suida.  u.  Photiu.  sagt:  ro/t  dt  «paropof  fT<..<.p« 

ffi>n  ^«jr-y-«™  *****  *  Bwww»«  "«* 


10  fagt  derselbe,  vor 
welches 


ÄSÄWPÄ  frr<*  PS  b"lit!ß 

•ich  durch  eine  Stelle  de*  Isaeu 


e  Mrnecli.  beredit. 


ffätofat  na)  11t  ron  l>,uot 
«f.  wo  nur  die  Ordnung  der 
Vormund  d«  p;o;;'d«r"Vv«wech.eU  .cheint.    Denn  hae» 
in  einem  gleich«  Falle  der  Adoption  nag.  .59  ."«»  »/» 
.  B  •  i       r  1. 1' ;  vernr« 


W  ,.,-(  .«)  «Corona«,       iropo5tdw«t'»«  «;»■  o«  omv ,  malin- 
Lo»*  «r  r»  vi&H  irpc«per,  /r/p«,«»».'  j>t  t,<  to  h- 
Wonach  Liefen  die  r.,^af  auch  »- 
£  v«i"rf£    ^y««»-.  «nd  »»•  ThcilD.hmer  derselben  »acra 

die  Uusverwandun,  dann  Tfar(p«,  «r« 
Tm  A^ch«  heTfst  die..V.r^r»jS       <r*A,  weil  er  und  »ein 


«al  ^*c«  »t«ro»  y 

di.  .acra  gent.lilia  (Ter  Proserpin.  u.  Cer«.  tu  b.sorgcn 

t  ,„  dem  Bruchstücke  de»  Solon  in  Fände«.  L.  4-  ^ 
baue«,  indem >       ^  ^  ^       ^  ^     ^ ^  ^ 


10  hielten  »u  Athen  die.«  Mitglieder  der  560  yjnj 
totr.'r«.rt  und  *;«rf J.r«n  Vorrcclw  Pia.- 
Thewi  84.  anführt. 

"  '  V  VV  Aar.  — «»*,  (y/w),  d.»  Gwehlecht  betref. 
—  *.*>.;,  1,  «»,  aar.  *«« 

fend,   generisch;  dem 

'  Geschlecht  ..«»maeharnd 

^rJ«.,  der  ZengefaU,  gen^vu,. 

rfvv«,  J  Geschlecht,  Geburt,  ..  «.  y/vef,  In  allen  Bedeut. 
— ►r.a«;s,o«,  ö,  edel,  adelig,  von  Geburt;  «deJdcnkel.d ; 

br*T    J'Uin  l*h»cdro* 
-«rad.rs.pxi,  t},  M*v*.  ^'p).  Geberinn  und  Schopfo- 
oder  N.cblo»»eo«6haft ,  Orpn.  . 


luurch. 


—««»*,  Kyiroci,  mmm  y  =  u"^^ 
dem  Gesehlcchtc  gehörig  oder  eigen  ;  nn 
lund,  «Vr»;  u.  ..  w.  tj,  verst. 

Eall.  eenitivut.    Hemsterh.  ad  Luciani  ». 


^n:maed^T„e,'r.,deiii•«,;•  bnrm"^!£'Jä^)t  ZLZi 
nem   euein,    aaeugen,    ora%eu  i>i.tin.  austeilet,  geaiemt, 

Aristoph. 

—  rvatiouat,  ich  bin  oder  1 
ti-v  i.t:>r>~r  ivtfio»,  und 

—  rraisC)  a/«,  a'or ,  Adv.  — «VW,  von  Geburt,  vom  Ge- 
.chlechte,  im  Geschlechte  liegend ,  angeboren;  active  scheint 
es  au  stf  hn  Aristot.  ProbJ.  M,  3ß.  nvtwf  «rro»  »Ki*o «  ^'  wnp- 
ÖivoS  n-pos  rij'r  yct'a'xa  •  t/  pir  y«p  ^dij  ymm.ia,  »J  « '  .T,  die  Frtu 
heifsi  yivvain,  weil  sie  ausgewachsen,  das  Ziel  ihre.  Wachs- 
thums erreicht  hat  und  zur  Zeugung  frbig  ist  oder  geborea 
hat;  öberh.  lebt,  tov  yn  mTnr  mt'nXtxfor,  den  teilten,  wah- 
ren, reclitn.äfsigon  Stenerroann  oder  SchirT.herrn,  Plato  7.  p. 
7g.  vi.,. ..!.:!.  von  gutem  GeKhleelite,  guter  Art,  (.  B.  (Tcüa  ytr- 
rata,  xi'ivr  y:>  ■■  Aristot.  h.  a.  1,  s.  unterscheidet  fi-v.i  t« 
und  rii  i\«7i;»',  jei.'s  ist  ro  »I  mjfm&tv  y/rert,  dieses  ro  jsjj  t  •'- 
OTÖftfror  in  i>,i  a.'ro»  tfiittut.  So  braucht  Pindar  Pyth.  JJ,  6\. 
ytwaiov  ktjß*  tn  iTartywr  t*rKfinu  wn.o.V.  Vergl.  Plutarcli. 
Arati  5.  Sonach  kann  n'yirit  zugleich  vervaiev,  nicht  aber 
t.mgokehrt  teyn.  >j  yfVs»  ytwmla  oomurriun  Plato  Sopht.tae  35. 
die  achte  unwahre  Sophistik.  Dertelbe^AIcibfad.  J.  3^ 
nennt  ptVtef  ri  jtgfiifUwttt,  wa.  Pindar  närfS,  Herodot  «-pij- 
TDt,v  'Al-  neunt.  ...  weil  Alcibiades  .«in  Stamroregister  durch 
eine  Reihe  von  Gliedern  bit  zum  EtiryMce*  und  Ztvt  hinsuf. 
führte,  so  führt  dagegen  Sokrxte*  zum  Spott  dus  seinige  durch 
den  JaliaLoi ,  von  dem  die  JailaliSut,  ein  um,  den  Na- 
men hatten,  bh  zum  '//•■  ««..ro«  hinauf,  sind  sagt  «pütlUch;  m 
ftwal*  'Ahufttiiiy-  fion.ch  i.t  dem  Plato  ftwalt  der  von 
einem  uralten  edeln  Gescblechte  abstammt,  dem  Aristoteles 
aber  ist  .i'verr/c  dasselbe.  S.  yoi/rat  nach ;  mithin  edel,  ade* 
4ig  von  Geburt,  und  edeldenkend,  edelbandelnd ,  als  grofs- 
mftthig,  tapfer,  brav;  entschlossen ,  .tatk;  davon 

—  11  >•    1  ■'  r  ■  c ,  t;ra«,       die  Eigenschaft  eines  yn-rmtot,  also  edl. 
Geburt,  edle  üenkungs-  u.  Handlnngsart ,  Tapferkeit,  Ent- 
schlossenheit, Bravheit;  von  der  Erde  gebraucht, 
Fruchtbarkeit. 

«■  /'■]  r  1 1  i'.'.i .,  Tansania«  1,  r. 
hervotbringen 


r»vvt%ti,  tj,  1.  v. 


—  »■  r  a  m , 


zeugen , 


t>pu. 
eVor 

-'i  it.-,  Ilaare,  Verstand  bekommen  1  besonders  und  _ 
lieh  von  M3nnern,  erzeugen  -,  von  Weibern,  gebaren. 


>rm  yt- 
,  gleich 


Soph.  1077.  wenn  er  auch  einen~grofsen  und  stärken  Körper 
bekommt  od.  hat,  wie  die  Dichter  sagen  tfiur  rp//a«,  vorr, 

ewohn- 
S.  y«- 

i'w,  davon  HM|  re»/w;  davoti 

—  s-rijf««,  t»,  das  Erzengte,  Geborne,  Frucht  im  Thier-  und 
Pflanzenreiche;  davon  yui^uariaöe,  «nj,  »ör,  seugend,  Jo- 
sephi  b.  j  4,  3. 

-rryaif,  swC^tJ,  da.  Erzeugen,  Hervorbringen. 

—  rr»n<(i>,  tj,  da.  Fcmin.  von  yi.njrrä,  s.  v.  «.  ytrtrijT^t  n. 
j-tvvtjTaiQ,  Zeuger,  Erzeuger.  Im  Flato  Crito.  13.  «t.ht  ymrrr 
re«  \u~.v  aal  rpo<ftüon>  ou  vii^tzm,  u  soll  aber  vnx.r,.:; 
heifsen.  Im  Nom.  sagt  Plato  lieber  r(w)riur.  Die  Form  j 
»•»Jrij«  unterscheidet  »ich  auch  durch  den  Sinn,  ob  1 
auch  j  -  i-r  T r  Li ;  für  rtri^roa  geichrieben  findet. 

—  »r^nsu.-,  »*,  ör,  tum  Zeugen  gehörig  oder 
schickt;  von  ysvrücv,  wovon 

—  rrr/re';,    ,  öv,  erzeugt,  geboren;  daher  sterblich. 

—  sfyrp««,  17,  fem.  von  y!wnrt,(,  Phrrnichus  gramm. 

— «  rnrwp,  s.  v.  h/fWQT*.-.  Aeschyli  Suppl.  -09.  Ztit  j.  1.  v, 
».  yiwyT'ws«  ff  oQoi.    S.  ytvz^rcsf 

—  iiiäÖTtipn,  rj,  s.v.  a.  ytvltiiQa ,  genetrfx;  ZW. 

—  rnnat,  ij,  or,  Adv.  — *üf,  *.  V.  ».  yitrajoi  und  ftrvafm;. 
-rnaijrö  fityiftoc  Irrzaorij,  Athenaei  p.  435  wie  wir 
br.iv  grofs.  Ifi-m.terhui.  ad  Luciauum  3.  t».  307. 

—  vre  äo  Ulfa,  r-,  st.  ftfeftjf«  yirotv,  Orph. 
rirot,  tot,  ri,  Geschlecht,  in  allen  denen  Bedeutung««, 

worin  wir  dief*  Wort  gebrauchen;  männliche«  oder  weib- 
liche* Geachlecht,  Herkunft,  Abstammung«  Geburt,  Alter, 
r/,/,  .ort^e.  IL  3  al5.i  edle.  Gescblecflt,  Adel,  da.  Ge- 
schlecht  de»  Volks,  d.  i  Volk,  Nauon,  6tamm  einer  Nation, 
Herodoti  1,  101.  195.  7,  164-  Familie,  Nachkommenschaft , 
Polyb.  Bey  Eintheilungen ,  Getchieehtca-  od.  Gattungen ,  ge- 
nera ,  deren  Uuterabilwilungeu  Axun  od.  tpetits  aincL  Plato 
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vepov 


die  tlementa,  Ur»tofle.  Rulink.  ad  Timae. 

p>g-  «OT- 

rimvorijr,  o» ,  i.  Geichleehlsver «randler  oder  Stammvater, 
PUto  Pfail-  16.  »K  c'vrl  y«vi'c toü  iTarruif  ain'uv,  i.  v.  e, 
Ti,TT7n*e>c 

r)rta,  rei,   Fleisch,  eigentlich  die  Eingeweide,  JVr.'fo ,  tob 
}rf»f  g« ui.ich t,  wovon  auch  y<Vri(<,  eenter,  Calliui  Ntcjnder. 
fftf  v  r,  t  *}  ,  gentiami,  Enmn  ,  eine  Pflanze,  Dioscor.  5,  3. 

Pliaii  25,  7.     Crentiana  lutea  Linnaei. 
n»to,  Horn.   •  v.  ».  i'laßtr.  nahm  ,  aus  //Ur..  ,  iMto  ,  i'rro, 
;  .  r.»  pcniM  hi  ,  wiea/iaro,  n.'i.r  ,  »iVro ,  bey  A  lernen,  und 
iXduiv ,  dor.  yr&o»,  (►♦«/i'i  mit  der  aeolischen  Aspi- 
r/we»,  Äs/fr,  hat  noch  Hesych.  2)  IL  «veViro,  Theoer. 


T/r»,  tp  9  fEur.  Ion.  1427.  Androo» 
ij.Kinii,  TJjti-rhiunbacken  ;  nur  im 


1  mit  dem  Rathe. 


nßi)  «.  t.  a.  rirn,  uo,\ 
lur.  beifien  yrrvM  bey 
de«  Dichtern  beyde,  oder  der  ganze  M'ind  mit  den  Zahnen. 
Doch  »agt  Ear.  Phoen.  1390.  td*Qm*  9mwrW»B  äyoir.v  yivrv ; 
Bari,  KLnnbart;  Selurfe -Schneide  des  Beils,  das  Beil  selbst 
bey  Soph.  Phit.  1805.  S.  ,nn"it  nach, 
rjrat  Oder  v«Vw,  wofür  gewöhnlicher  y,vram,  zeugen.  Ge- 
wöhnlich  ist  blofa  aor.  1  medii  A.-,..i  .m.  ,ch  hatte  gezeugt; 
•ixt"  '    -;  :'•>;  gezeugt  hatten ,  die  Rllem.  Das  alle 

hu.  ceno  fitr  gignert  ist  davon  gemacht.     Davon  Pcrf.  yi- 
rove,  Partie,  ytyoriüt,  Inf.  ytyov/vat ,  Plusfjnanijj.  •,'■•'>'"  1 
bat  nur  allein  passive  ßedeut. ,  geboren  MV",  exi«iircu,  oder 
geschehen  ,   o Jer  enislardeu  seyn.    yryovüt  I'nj  »ixuea,  natu» 
mmot  vieiiui  ,  3o  Jahie  alt.    ytyovitm*  pikttov  aiXw ,  Isoer. 
von  edlerer  Geburt  und  Herkunft  seyn  als  andte.  iyjyofn 
tij  /»rlfl  »V  o'eyijt,  D.mosth.  er  erzürnte  sich 
IWfsjt,  o,  17,  (yt*  ,  «d.g,  erdartig 
riUfit,A    S  «„.««vr«  nach, 
ff«.»««,  avi«u,  ich  werde  zu  Erde.   ,ytw»t,  to»  «e*Srot.  war 
i  errat.  Diodoris,  40.  wo  tot  Eichstädt  *>»«/*„  -  &(.»» 
vi;  i  t.  stand. 
F«»i'r»c,  i,  ».▼.«.  rqeTtot. 

ri»f  ie.,.  s.  r*"»?«e<*- ,  ,    ,  ,    .  , 

/'<»■■„(,  ä,  «V,  ion.  yinatot,  alt;  o  ytfaioi,  der  alte  u.  sei- 
nes Alters  od.  »einer VV'Oide  wegen  verehrungswürdige  Mann; 
sj/«f<"ä,  eontr. /(><i7a ,  die  alte  und  ihres  All ers  und  Stan- 
des wegen  veieurungs wflrdige  Frau.  Coinpar.  ;  t^ai'rtpcf, 
alter,  sieht  auch  »taff  yion-'t,  und  im  Plur.  /ea/airepoi ,  die 
Greise  von  einem  Volke,  Senatoicn,  Gesandte.  Der  Suparl. 
fifxitatoi  Plato  l.achei.  zu  Ende. 
— »aiäe  lot  ot,  o,  rj ,  ».▼.».  £1  rie'eioio« , 
Rinde  oder  St:h«le,  Aiulecla  3  p.  217. 

,  .n,    ,,l    die  Prieneriiuicn  des  Bacchus  zu  Athen,  De 
in  Ulli.  p.  1371  welche  «chwnren  ,  wie  in  Vtöyna  angeführt 
sttht,  .  fi.«.,,,  rtä  Jtoi  'of  re"  »tüyvia  ual  le/staXSS» 
— f«ifcu,  (//(/"  .;,    heehrtn,  jemanden  mit  einem  Ehrenge- 
schenke belohnen ;  überhaupt  auch  ehren,  verehren,  z.B. 
die  L'..lerthanen  yfVn,\o,ot  roV  «M«Kr«  a«J  ttVot«  «oi 
»ct  Regent  ,..•(-.,   »  seine  treuen  Dienet  «dyatt  in  Spott- 
—  f..t»(.of,  ^»(-rttrxrc-«.    ö.  /((.aioc  nach, 
—»sie,  davou  Ntcandri  AUx.  39«.  /-jjtti.'ain-n  nach  dem  Schol 

zw»w'aira,  von  yff>"<;  doch  lasen  .mdeie  anders. 
~Miliror  und  ytyäri^toy ,  tu,  (/f'ja«,  8(/~t),  ein  »her  be- 
j-i.  ••!  :Sm  1  ;   »neb  von  alten  Mtmclieu ,  alter  Knast,  Ali- 
staea.1,  s.  Apo'lon.  1,  »uß.  Diogen.  Centui.  5,  TJ.mlor,  Ana 
leetai.  p  ay7  a^»ti9otu.  Anal.  a.  p.  142. 
—es  riet,  er,  w,   Ktanichhal»,  L'i^hal» ,  Phrynichut  Bek 

sine  Ma»chine ;  z      ...-.«m,  Storchschiubel 


runzlichtei 


Plii.it  26,  11.  Diof-nr.  3,  >3i.fAhit  sAucu 


— fariuf,  1 
eine  Pflanz 

eiac  mit  el-bner  knolliehttr  Wurzel,   geranium  tuberoiu 
Linn   die  «uJere  mit  .Vlalveublatteni,  geranium  rotundijo 
Uum  Linn. 

— »«Vit,  r},  irr^lteuK  eine  Bandage  bey  PauL  Aeg.6,  99 

— V«»f- rt,  o,  A/rtu*.  Rianiehstein. 

— »«reffoT  ,  „,        y§o«rvjl»»l<<,  u.  nach  d.  Handschr.  — ^wr/a 

»l»s  U>U  n  vo:i  rVranicl.eji ,  Plato  Politici  8;  wie  ta>pa^«,r/a. 
-•|«». uoiit,    17,   0*«l«),  der  Streit  mit  den 
fc.     ■>  2  u.  ist. 

r,  grieei.  fVörfrb.  I.  Th. 


tanzes  tu  ehren  «tos  Apollo,  ilesycb. 
rtfao«,  o,  Nicander,  s.  v.  a.  yi^aiöi  unJ  }'i;pa<oc 
—  caPÖt,  gm,  oer,  (yaedtu),  ehrwürdig,  yti/aoäi  n 

lull.  Alex.  26.  ytfjaotl,  Aeschyli  Sup.  68'.  die  Pi 


r*l|rWM  und  }tvyi- 


y/cffot,  rj,  der  Kranich;  y/pi?«1,  der  we;bliche  Kr^nJcb  nxeh 
Aelius  Dionysius  Etittathii  ad  Ii.  2.  p.  i75-  2)  eine  Maschine 
cum  Heben  oder  in  die  H  he  zu  cjehen,  auf  dem  Tlieater, 
Polln«  4.  c.  >9-  Etym.  M.  it.  Vitruvii  to,  ig-  Nach  lietyth. 
und  Etyro.  M.  auch  eine  hölzerne  Maschine,  um  «Afits  za 
bereiten,  »öirn»  Das  deutsche  Gra u ,  Krau,  franz.  gru»; 
5)  eine  Art  von  Tanz. 
ri  p«  vor  l*  ö  t ,  u,  (tiatu),  ei  er  Anfilhrer  des  Delischen  Chor, 
tanzes  tu  Ehren  des  Apollo,  Hesych. 

r;Qa,o(. 

to  *:t»e»,  Pla- 
Priesler,  wie 

5  tVm^oi  ,  Priesteitnnen.  Fttr  yt,oa.ioi,  alt,  Aeschyli  Agam. 
73i.  Aualccta  3.  p.  24.  no.  30.  Ap  >Jleiniut  1,  620.  6^3. 
/'((>«(,  «To«,  tu,  Lhrenbel  jhnnng ,  £brenprei<j  aberhaupt 
Ehrenbezeugung ;  der  erste  Begriff  war  wohl  Ehre,  Anse- 
hen, Wurde,  Amt,  Vorzug,  Macht,  Ii.  4,  54.  32-.  Aeschyli 
Prom.  229.  v/u«  plur.  st.  yiqarm;  y/gta  ,  Tai,  ionisch,  Uerodo. 
ti  2,  1%  ;  davon  yijpoc ,  das  ein  waidig  machende  Alter,  wie 
man  glaubr,  aber  es  isi  vielmehr  umgekehrt  der  Begriff  vi,. 
renloos  von  dem  ubetall  im  hohen  Alterthum  mit  Ansehn 
und  Vorzug  ausgezeichneten  Alter  entnommen^  ilbeTdief» 
auch  }r,;..  ,  nur  die  ion.  Form  st.  ;  t',t»;,  wie  l'&*s  und  ij&of 
daher  auch  ytjoatvi,  y((Nträ  etc.  , 

■  yäafitof,  v,  ij,  geeint,  verchrungswerth,  Eur.  ehrend, 
■»«»•f»*!  »•  V>  "der  y»paru?t"(»o«,  u,  V,  Ehre  bringend 
oder  erhaheud,  Piud.  P)  th.  2,  73. 
r»ay  it/tuot,  ö,       Beywort  einer  Art  von  Oliven,  von  un- 
bestimmter Bedeutung ,  Athen,  p.  56.  Sui  las  in  iliu  hat«. 
ftttpmt%  und  eiklln  et  durch  das  neugriechische     i  naro. 

—  r  >l  »  »  t ,  «• .  zu  Mileius  der  Pöbel ,  Suidas ;  hey  Athenäen» 
p.  524.  ys^yitrst. 

—  yi&ioi,  o,  Schmeichler,  von  einem  dieses 
p.  »55 

—  viftc,  ö,  inCyperneine  Art  von  köniel.  Spion  u. ! 
Ier,  Atheuaei  p.  255.;  daher  bey  Uesyc 
fi  iiäßolot. 

—  y  ■  q  a,    8.  yop;  /((«. 
n^iijt,  i,  'ii  ii  ,  ■  .1;L->- ,  £,  der  Weber,  das  tat.  gerJiat ,  von 

der  »eol.  Form  fylu,  statt  l^jx-i,  mit  vorgeschlagenem  Gut- 
tural. 

tpetop,  te",  (j->nv:,  aaaai  y/pttu  ttoouira  Tttvayj! 3 »not  Co- 
rinna Hephaostiotei»  p.  106.  Gaiaf.  wo  die  iiauuschr.  des  F. 

UrsillUS  ytynta  hat. 

t'ifr^v-    S.  yi(/tt¥os  nach. 

"tu»;riot  Müii»e,  nicht  der  verehrte  oder  der  alle ,  »ondern 
aii>  Gcrcnum  gebürtig. 

—  »1,  ifuuia,  t/,  (yioaf,  ««V««),  Elirenstellc ,  Dionys.  Anliq, 
2,  11. 

I'toatov,  tu.    S.  ytoutv  nach. 

—  (.«rterc»;.«,  « ,  oinen  Greis  fahren,  leiten,  unterrich- 
,  bilden,  Soph.  Arntoj.li. 

—  Qorraytuyof,  J,  ein  Führer,  Lehrer  der  oder  des  Alles». 

—  fönt  not,  tia,  $u>9,  oder  yep«*r,a7nc,  od.  yn>ovTixit ,  v>n» 
Alien  oder  Alter,  zum  Alten  oder  Alter  gehörig,  leniiit. 
Aristoph.  ' 

—  f  u  r  r  1 1  «u ,  ich  bin  y/p«ui- ,  semtor ,  Inscript.  Muratorii  La- 
conica  p.  06.  no.  6. 

—  POf'sct)  >},  Alter;  auch  Versammlimg,  -Rath  der  Geronten, 
d.i.  der  Rath  u..d  Senat  zu  Sp.ri»  ,  JCeno.  Laced.  to,  a,  Ni- 

^co_laus  Damaicenus  Slobaei  Int  >■,,,..,,,-  ff  taJ(  7n  >«  »jrl 

*t«f  ilyuatt  tut  Slow jipotTiJtrat  toit  t*  it  § SlaUSCvt  fuToi,  wo 

man  aus  Xeuopii.  tn»-  yiy.  leseu  mufs.    ilcsycli.  hat  y,v,.,ri» 

d.  ;  Ucedamonitches  und  kretitobea  VVon  et. 

Ultti    Fr  hat  ancli  ;  lOr  ytuovoia,  wofür  Aristoph.  y»- 

pove/u,  dorisch,  hst. 
-*••'»••»«•  <«'>.  «^"t  ••      »•  yape»tfM>c,  Polln»  2,  15.  zw. 

yeoerrio«,  01  ,  o,  ».  v.  a.  narpo.  irännot,  Ukou.  Euttath.  ad 

II.  14,  i>8- 

—  puvt.ä«,  m  ,  altern,  «1t  werden  |  o.'  ioye.  9*3  ytooru»*,, 
deine  R-den  schmecken  nach  dem  Alter  1  man  »teht  HM  dei- 
nem Gewiiche,  d.r»  du  ein  alter  geschwätziger  Mann  biK. 
dex  schon  wieder  uiUn&i  hindüca)  iu  werde». 

ö  o  /" 
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rt(»v*tii¥  tW,  alter  We in  ,  Alexana.  Traüian  9.  p.  fi«4- 

 VovTt*6t,  Adv.  — mtüt,  ».  v.  a.  yipeVraier,  Plato  Leg.  0.  p. 

S7o.  8.  d.  flgd.  . 
_prifT<oi',  1«,  Diioin.  tod  y/ft»»;  bev  Polyb.  6,  51.  beiitt 
der  Rath  von  Kuthigo  jrpoVfiov,  wie  bey  Nieol.  Damaic; 
aber  einige  Maiidichr.  h»ben  dafür  ro  yteavTiuev ,  1.  v.  1.  01 
•fawm,  MMt«rM.  In  Strabo  14.  P-  5>  »  wird  y{p«rr«ov 
u.  senaenlum  «benetzt;  ei  gehört  aber  dazu  d.  vorhergehende 

-{^fiStt' E  TT«.  Alten-d.,  Alier  leb™*, 

.-eoFTea.a.i.'ev,  to f  (»o«M.       Ort,  wo  alte  Leute  rer- 

TttJvwlm.  rS,  die  Vertammlnng,  Rath  der  Alten ,  der  Senat; 
Rheti  oV>-  «.  v.      nptV-'«'«,  Gesandtschaft  ;  davon 

—  p  0,0,«  fer,  im  Reibe  litzen ,  RalhtlicTT  leyn ,  Nicetei  An- 
n»l.  15,  8-  '<  davon 

—  f  troiamjt,  »(,  O 

—  pei'e 

ibnen 


ein  Senator. 


ehoit  11.  ».  vr.  «pories«*-  eV»«?  ♦*««<«  2"po»e« ,  II.  Mi 
den  Aeltetien  der  Trerjer  einen  Eid 


ie  Greise  betrifft,  lieb  für  *i«  echickr, 

werde  mir  von 
geben  ,  ichwörcn  lauen. 
T>v$*3i*,  rd,  Decken  von  Flechtwerk ;  von 
riivov,  to.  In.  terrae,  d.  i.  crates  vmtneme,  alle*,  wa»  von 
Gerten  und  Ruthen  geflochten  i*t,  gewöhnlich  1)  ein  vicr- 
eekicter  Schild  mit  rohen»  Ochtenleder  überzogen,  llrrodo- 
tut,  Xenoph.  für  jede«  Schild  bey  Moacbua  4,  107.  i 
Venlunting,    Befriedigung,  Wand  von  dergleichen  Fleeht- 
.  -werk  ;  yttfoit  eräeor«.  poi^r«. ,  Pherecratet  Schol.  Lueiani  7. 
p.  10.5.  3)  eine  Hinte,  n>/n>v><i  woranter  man  sich  aufhal- 
ten kam»,  Deraoith.  4)  ein  Warenkorb,  Sirabo;  5)  bey  dm 
Komikern,  die  Seharoglicder,  Schol.  I.nciam  I.  c.    Von  der 
«raten  Bedeutung  kommt  yrppojf  aern? ,  testaJo  vinunea,  znr 
Bedeckung  der  Soldaten  bey  Belagerungen,   Malhem.  vett. 

— ^'oV'U'« «""ei"  Schildträger,  ein  Soldat  mit  einem  ytftw. 
—  p<jjt  •*e5f«j,  «J«   Bi  y»'(lpor. 
J  ipc         rd.   S.  Kipesaet, 

i'^rvic,  ö  ,      v.  a.  j  r  (-7ioc ,  v 


Kicander. 


J'ip«»,  oVret,  ri,  alt,  *<»•*«*.  Theoer.  7,  17.  /.i>,«o*,  «t,  tl. 
ein  Greis;  »lyif»rrtt,  die  GreUe,  Aeltestcn  vou  einer  Na- 
tion, der  Senat,  die  Senatoren. 

—  fmwU,  v.  »-  v  a.  j.poro.«,  der  Senat,  Arittoph.  Lyt.  580. 
wo  andre  yrp»r.«  Ww»; 

J*« r^att,  e ,  ».  v.     y»»V«f ,  Nicander. 

vT»  S/tm,  »et ,  rri ,  (yfrw) ,  dal  Gekoatete ,  dae  Esten ,  oder  der 
Trank;  y.  aal  lilypm  if,t  irräatmt,  eine  Probe  tum  Kotten, 
Athenaei  p.  693.  auch  der  Geechmack. 

jr««'/*«»»C«i  hotten;  zw. 

J'ti'  fH&a  at.  ynöftt&a ,  Theoer.  j<,  51.;  zw. 

j'(;,K  »,  dal  Kottctilasteu  oder  zu  koateu  Geben,  oder  dal 
Kotten. 

—  o  1  rj  (■  1 0  >'  >  tu,  ein  Wcrkxeng  zum  Kotten;  Becher,  Athe- 
naei p.  48>-  ,    .  .  . 

Wofiiot,  rj,  ov,  Mim  Koaien  gehörig;  ytvaruui  otratui«,  dal 
Vermögen  zu  koaten,  der  Geichniack. 

—  «roj,  ij,  eV,  gekottet,  1«  koa.en  ;  von 

J'tti*,  ich  laste  kosten,  gebe  tu  kosten  oder  zn  esien ;  also 
ich  beköstige,  «peile  einen;  yti'ouat,  Med.  ich  koste ;  daher, 
wegen  der  Aebnlicbheic ,  1rbcr.1t,  wie  es  was  ist,  mache  ei- 
nen Verauch,  eine  Probe,  wie  wir  unler  Kotten  auch  zu  ge- 
brauchen pflegen  ,  1.  B.  «prv>'i  T?«V(r«M  ;•.  Iterrecbaft,  Kum- 
mer koi:cn ,  tehen,  verinr.hen,  wie  es  ehtem  Regenten ,  ei- 
jjera  Bekümmerten  zu  Muihe  i»i.  y.  älirjinr,  von  Fechten- 
den, es  g*gru  einander  rersuchen,  einen  Gang  zusammrn 
machen.  »-  xnpmr,  leine  Faulte  vernickelt,  lehcn,  wie  Mark 
man  iil-  jat'tu»  r'Jf  &*'e*t,  Ariltoph.  Ran.  46^.  Mopi'e  »n. 
Das  Ir.t.  guito  in  von  dam  ungewöhnlichen  Jim,  ytou  gc 
MMbti  ss  ie  von  vir«,  erw ,  Itufo. 
ri'fi  Qtt,  v,  die  ilieite  Bedeut.  bry  Homer  itt  ein  Damm, 
denn  er  fagt  vom  reifsenden  Strcme:  ton  X  ovt'  «p  ri  ;•/««- 
«>«w  itf/firai  texarüwHWi  ferne?  y,ar,'poio(  lUkt v&or ,  den  Weg 
bahnen  durch  einen  Dänin),  IL  11,  «45.  ri?rp«ei  eV  «t^ 


rEÜMO 

tev,  nnd  dlmmt  den^Flafi  ein.    Dieee  HeJeu t.  litt  es  auch 

in  yuft-QiSeat  rrjv  itäpSoiv  bey  Polybiua  n.  crWetur  to  £Jm~ 
tm  Ml  jiifrf<">v  r«i  dt'lTopa  vom  Heikulei  b.-y  Lucian  im  De- 
monax.  Daher  bey  Herodot.  a,  91).  rrif  H'ra  «  „,,  .x.,r9a* 
1  M  '...yn  r  'i  npo'l  fitf>;nß(iiTfi  dynüta  nootlutoavttt ,  habe 
Meniptia  durch  einen  Damm  vom  Gange  de*  Nili  getrennt} 
welche  Stelle  man  gemiideuttt  hat,  und  verheuern  wollte, 
weil  man  nicht  auf  die  eilte  Bedeutung,  ».'v.  a.  aVejweai, 
achtete.  Eben  10  nennt  Pindar  Kern.  6,  64.  den  Iiihimu 
sroVrov  yiqvq*.  Hiervon  leitet  man  ain  icbickliehstcn  ab 
wanyatV  rot«  noraft  iri  vm^ots,  die  FId»e  mit  Leichtt.irncn 
dJlminett,  um  dartlbet  tu  gehen.  Eben  so  »/  irti  rw  ioti,  v/- 
[.o ,  Xenoph.  Anab. ;  S)  bey  Homer  bedeutet  et  auch  den 
Zwitchrnraum    swisciien  den  Schlach:liiiirn ,  oder 


IL  4,  571.  verel.  566.  die  Wagenburg,  ß,  553-  da 
Damm,  Wall;  3)  gewöbnl.  aberapater  ist  dieBtdaut.  Blöcke ; 
und  davon  ytatperf  oder  rtyip«  giryvirmt  *orapiy,  auch 
yltfroar  fujnVai,  ponte  jmngere  fluvium,  eine  Bracke  aber 
denf-lufi  ichlagen,  haue».  Auf  die  etile  Bedeut.  paftt  die 
Abtei t.  von  ;ij  19"  tyoä,  Schot.  Pind.  Nero.  6,  64. 
r$9t  (flrw,  von  der  Brtfcke  herab,  oder  auf  der  Btflcke  ata* 
xend  auf  jemand  spötteln.  Dielt  tbaten  niuisige  Leute  ta 
Eleutii  bey  den  Weihen  oder  M)  ttcrien  i  daher  «bethaupt 
apöttcln. 
—  pto»»,  re.^ 


9.  Cisaub.  aal  8t 


, ,  Dimin.  von  ytyvptt. 

—  pteuoc,  o,  dai  Spötteln,  Yerspotten. 

—  ptarijf ,  ov,  i,  ein  SpÖttlcr,  Plut  Sullae  | 
bon.  9.  p.  61J. 

 «itroi/tti  «*,  eine  Brücke  machen;  flberh.  bahnen. 

—  posreio'r,  0,  ein  Bruckenmacber,  ßrückeubauei t\  auch  dai 
lat.  -pontijtx. 

—  prior,  w.    S.  y/ynp«. 

—  p».  u  a  ,  ro.  der  mit  einer  Bracke  belegte  oder  überhaupt  gt. 
bahnte  Ort. 

-(>«•<(,  r«f,  fJ,  (r-fsrnow),  dai  Bolcgen  mit  einer  Brücke  od. 
Diiumeii,  Sirabo  1.  p.  tos. 

—  puirtje,  01",  e,  BrOckenbauer  und  Pontönnler,  Plut.  Lu- 
culli »6. 

Pno  y  (>  a<t  t  <*>  t  er,  (— jfift),  die  Erde  abzeichnen  ,  oder  sie 
beicnreiben ;  davon 

—  yfmai".  V,  die  Erdbeschreibung;  2)  •.  a.  ir/ra;  yenyga- 
tft*os,  Eidkugel,  Geminut  IJem.  Allron.  c.  13.;  davon 

—  v^df  mo'i,  oV,  in  der  Erdbeschreibung  geschickt  oder 
datu  gehörig;  v. ;  1  (.ätiunza  ,  Schiiftcn  übet  die  Kidbeichici- 
bung;  Adr.  — «tu,-,  auf  geographische  Art. 

—  vpaifoc,  i,        die  Erde  beschreibend  ,  Erdbeichreiber. 

—  iateia,  a),  (iaiu) ,  Laad  •  oder  .necket  iheüuug,  auch  i.  T. 
a.  yiar/jlrpl'ai. 

ri'o'cVijC,  e.  ij,  «rdanig. 

—  ab«.«,       ErdhOgel,  Hflgel.  lt*w,  Anal.;  von 
-loeot,  ()''«>  }■■««,  2e\o«;,  X'^iov  )t>'doq»r,  liflglieht, 

vi"pt*  yterioo»»,  HAgel  von  Sand:  ..tr/  j*.ä/.«?«  »ai  »«*L- 
napx«,  Strabo  16.  p.  it>95.  wo  die  ll;udsc|ji.     «ly.a  haben; 
auch  2,  J  )fu/l<Mief,  oder  r«  ;  .•.„/ioy.a*  ,  der  Eidhagel,  HügeL 
8  J"J*»v  et  nacli. 
I'ttu  fitTQ'iw,  ur,  dai  Land  meuen,  Landmefikunst  treiben. 

—  «frpijt,  pr,  J,  ein  Landmesser. 

—  arr,  i.-,  »J,  Landmefikntill ,  Geometne. 

—  uerpiaoCi  ri«-,  zum  L^udmeisen  oder  zur  Landmcfa- 
kunst  gehoi  ig  .  geschickt  oder  darin  geübt. 

—  fity'jt,  /«c,  u.       (u/;tv>,  mit  Erde  vermischt,  Plutar. 

—  jiopi«,  zugetheilies  Land,  da*  man  Ii ..  j.,  Nicandri  AL 
40.  ;»«//sep.oi,  geackcTtci  L  ind,  Oppiaal  Cyn.  4,  43«,.;  da- 
von 

—  nepoo'r,  s;  ,  t.'»",  wat  ?um  ;  ■suutlpoc  od.  zur  ytmuot/ia.  ge- 
ht)«;  röuo- ,   Vertrag  wegen  \HtLciiu11g  von  Landeicyen, 
Dionyi.  Hai-  welcher  dsfilr  jiitcli  zH'Ofoumü«  lagt. 
fföftor,  To,  Dimiu.  vou  ;j  ^op.a ,  Hcsych. 


— *9i 


od 


WeMti  4t  v;-<7,  wi{>w),  eiiier,  der  bey  Ver- 
keilung des  Aecker  natl.  ein  Stück  l.snd  bekommen  hat^ 
Kolonist,  l  auJeigenthüuier.  Aeicli) !u<  Suu,  6aß  nennt  ya- 
wripot<  die  Bürger  von  Argos,  1.  v.  a.  s-iiou«pge,  1  *udb.mer 


«uputr  die  JJüiger  von  Argot,  1.  v.  a.  ru*pöowt 
yetjeh.,  wefcher  noeft  iuiianmaf»  »  «r^o  rei>  t 
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rsaifo 


■eh.  7.  p.  in. 
at  die  tieccm 


itimrr,  d.  i.  Landeigenthffmer,  der  von  le 
imm  die  Kotten  der  öffentlichen  Stuuimtei 
trägt;    daher  heifsen  yäftooot  flberh.  die  Rei 
UM,  Edeln,  optimalei,  in  einem  Staate,  Hero- 
doti», 155-  Xliodori  Sie.  T.  8.  p.  519.  not.  Plutareh. 
S.  auch  yeiouöfot  «ach.   Dionys.  Ant.  9,  5s. 
»iro»  «fr/r  UividttnJit  10. 
JW*«ec,  d,       >>*>«),  ein  Acker. Landvertheiler,  Dio  Cats. 

pmri/uff  hat  Phrynichus  Bekkeri  p.  je. 
r> »mtov  .  T»,  *.  v.  ■.  yi'jmio*,  Herodoti  7,  33.  Tand. 
-ti/H«,  •«>,  •",  fy«*«,  infvft),  der  wenig  und  icklecht  Land 

bat,  Herodoti  3,  6.  R,  111. 
— »ar/a»,  £,  da*  Land  bearbeiten,  bauen;  davon 
—  17,   y'fconrorisöc  u.  yiwWevo«,  o*,  *J,  i.V. 

,  ytrjirövoc. 
w,  y»7».«r,y»»')» 


>. -1770*1«  o  v"  , 

fimoyim,  w,  (y/tt,  y%  *  fyjor) ,  Land  bauen,  Land  beeilten 
and  ei  bauen  laeeen,  wie  arare  1  4  NiTlot  yawpyf"  rat  äeoipat 
rj  rtayiSui  ,  Heliodori  2.  p.  110.  mache  tie  fruchtbar  und 
urbar;  daher  metaphor.  i*  ret'rwv  yiatoyttt  mal  aitivot  yiyorat, 
Demotth„442.  das  iat  dein  Erwerb ,  davon  nahm  du  diehi 
wie  ryv  Tft*-Vv  y«"py*'»'i  Heliodori  5.  p.  «73. ;  davon 
fimtyitff,  roe,  To,  bebaute». bestelltes  Land. 
-;»«i*io«,  6,  t;  ,  gut  tum  Anbau,  urbar ,  Arietot.  ProbL.  »o, 


**>  ir  ytmpjipjiuip,  reist,  yn. 

,  ij,  i.andbau;  Land,  daa  gebaut  wird,  da«  einer  bc- 
und  bauen  lafat,  yiwpylae  pt)  fttyilat  ioyä&o&a, ,  Ari- 


ttotel.  b.  a.  6,  37.  «11611  die  gante  Laudwirthachaft. 

—  y»a»t,  n,  »V,  uun  Landbau  gehörig  od.  darin  erfahren. 

—  vi  ov,  ro,  Acker,  Scrabo  »4.  p-  '•:>?.  S. ;  Ackerbau,  auch  die 
Frucht  davon  ,    von  yttopyia, ,  wie  uvrr.yto*  von  »tmjyia. 

— 7»»s,  0,  ein  Acheiamnnn,  Landmann. 

*~7*f,  e,  r],  Lamdbaiter,  Landwirtb,  landmann.  S.  ytmoyiu. 
-~j<itt,t,  tot,    J  ,  >J,  dem  Landmanne  oder  der  Ltndwirth- 

teiuh,  ähnlich  ,  oder  nach  Art  einet  I-andwirths. 
r^-m/«,  »,  C»V«OT).  tüe  Erde  graben ,  Herodoti  4,  «oo-i 

£«•#*««., 

fim 


i}  a},  der  die  Erde  gr.be 


"•'•alt,  a,      ,  t.  v.  a.  yuoTOpot.  Anal. 
—  »rey«'«,  rj,  dl«  Nahrung  aut  Erdfrüchten ,  Ilippocr.  p.  *i 
"?«»*}«,  e,  »/,  vom  Aniehen  der  Erde,  Tbeophr.  Lapid. 

4oo.  i»  roär  yiafiar/fi ,  t.  V.  a.  d.  flgd. 
-f«'Hr,  TO,  G*«,  •«/«*)■  N* 
Saarns,  wo  medixin.  Erdaneu  g* 


flgd. 

deT  Gegend  in« 


— »»ie£,  o«os, 
aas  in  )  »<*pec. 

— faet}«,  i*.  (*Vp<«),  der  tich  det  Landet  freut,  gern  auf 

4em  Lande  lebt  i  niedrig,  in  deT  Erde.   S.  yeyyvl*/. 
Fi ,  q ,  a.  v.  a.  yatat  it.  y*-«. 

1  '..>'»<  r  j,   ,  ovi  d  1  ein  Brdenaohn ,  Sohn,  Er- 

teugter  der  'Fellns,  d.  L  ein  CHgante;  auch  einer,  der  in 
Äcml_-.nde  (worin  er  lebt)  geboren  itt,  Eingebornar.  av^yv- 
t*f,  Timotheua  Plratar.  9.  p.  51.  H. 

— ji»nt,  tat ,  6,  r,  aut  oder  von  der  Erde  ertrugt,  ent- 
MaBdsn. 

^iur,  tö,  Dimi».  von  yif. 
a"?*i»,  wie  Adv.  aut  der  Eide,  wie  oU 
«" «,  t.  v.  a.  rj&iu ,  froh  Jeyn.    S.  yaiu 
f~*»ti  u,  Platarchi  Age».  »9.  oder  yij&toiiti , 

Froa»uu,f  Freade.    S.  ya/a>  nach. 
— *•#»'»»,  »J,  yrf9oolvat  et  iiiorro  hymn.  hom.  4,  456.  wo 

vorfiel  7 .,  ;> ü oi-rai  st  in d. 
— *»f»roe,  inj,  »♦«*,  Adv.  —  vrmt,  (y^fro«),  froh,  freudig, 
Hon. 

FtrtUic,  Hot,  n,  v.  ».  yt/rreet-,  ve",  eine  PorretwiebeL 
gethyntn,  Nicander. 

t.  v.  a.  da»  abgeleitete  yrjflitu ,  y^&oiorj  orpir?,  Aetchyli 
Chue.  766. ;  davon  yiytj&a ,  ytyrj <?«>'»-  und  yiy^&äxioi.  S.  in 
ya/o  ntch.    Doch  aweitelt  Buttmann  noch  an  der  Form  j»}- 


Muth, 


M  für  yrj&ü,    IL  14, 


1A0. 

i;,  irditch , 


fr  .  1  a  (  oder  yi;V«<, 
AntL 

Ftitai,  ov,  o,  ein  Landmann, 
«"tjatrec.  S. 


Von  Erde. 

8-  r?»»». 


yijiVps  'Eou.'t, 


Erdgewlehtei,  bey 


r,?;«»^,  /*r,  o,  1},  (üxe«),  »ui  d, 
yi/lazi*  hat  Etymol.  M. 

—  i  Ott  et,  e',  ».  v.  a.  ytotJea-oc,  Erdhflgel,  Xenoph.  r«  t»  ajttj 
yrrto«eet  ifijlois  «<jf«,  Plato  Criüae  p.  »i  die  Berge  hatten 
Aber  tich  hoch  aufgesettte  Erde,  wie  ilugcL 

—  pooot,  o,  t.  v.  a. pwuioot. 
rr/orzfut,  u,  Land  Detitzen ;  von 

—  ot'zee,  0',  if,  einer,  der  Land  betittt,  yvr  »xq»k;  aueli  der 
die  Erde  anaamrnenhait,  fettbilt  oder  umfaftt,  J.  v.  a.  ytef- 
Xtt-  Dasielbe  ist  ynoyot,  davon  yr,oxitu ,  ich  habe -ich  be- 
title Land,  Herodoti  7»  »90. 

/'rwörrnilof,  4,'  unbett.  Naane  einet  I 
Luclan. 

— tt eBor,  ri,  ein  Grundstück;  Land. 

—  irarijc,  lot,  <!,  '»,  (ir/arrw),  auf  die  Erde  fallend  oder  re- 
fallen. 

—  novit»,  m,  t.  v.  a.  yiorxoviw ,  Enr.  Rhet.  74-:  davon 

—  norla,  ij,  y«»!«,',  Adv.  —»tut,  u.  yna-orot,  ».  v.  a.  yta». 

•imh'h,  U.  I.  W. 

od.  yijoaUot,  od.  yijo«7.et,  alt.  bejahrt } 
von  yijoat,  wie  yl(>aioe  oben  von  ytVat. 

—  gafta,  t6,  ».  v.  a.  mottov,  beym  Sc  hol.  Arati  Ciosem.  159. 
wo  auch  yw<*p<h  »teht ;  Uesych.  hat  fjffiptm 

— |  «rat,  y wärr-n,  Heeiodi  op.  iM.  y^otit,  von  yr/p^tM. 

—  fa«(,  o,  ij,  t;  v.  a.  ywntot,  Anal.  5.  p.  504.  no.  70R. 
rf,Q**,  erat,  10,  eontr.  yr;;»«os,  jtjc«'/,  )      ,  Odytt.  2,  155. 

dat  Altert  cl'x  Fera  yi?pcc  rr  1  ''  Tav  fumeftarot,   Aetchyli  S. 
634.  diete  Schuld  L 
to,  Dat.  yrjo«, 

J't;i>äo*ui,  od  yijpäm,  iiiern,  all  •ichwach  werden  1  Aetchyli 
Sappl.  901.  m/  iyrtQ**a*  rooaji,  alt  Activ,  bis  tum  Altet  er- 
nähren. yrVaonttn,  tnedio,  Heliodut  Plutar.  dcf.  orte.  tl.  y«w 
(jo'ffxti  jalaet,  Anal. 

—  attec,  tö,  ämir  &iyt  oi.  nawtrov ,  v.  y^pat ,  die  Federkrone, 
pappat,  auf  dem  reifenden  Samen  einiger  Pflanzen,  welche 
der  Wind  wegblast.    S.  araxTrof,  no.  s. 

—  o  njtj,  »•,>'.  a.  yyoiu,  yijomojuu,  davon  ;-i?par«i,  u.  Ii.  17,  j  97. 
o  d'  s>  öaraeoa  ytjpät!^  davon  yrto*vtotv  atroWy,  y»,- 
(>«Wiee>  T0«ttire<v,  ;>.««'it'<;  r.u.Tv  im  Etym.  M.  welches  auch 
die  Form  rnotU  und  a'rdpvr  ytfoirt«;  alt  ionisch  aus  Xeno- 
phanat  anfährt.  «■ 

rijpo^.eijs,  o'^s/.  Aelianih-^a.  6,  6s.  f.L.  it.  j-^.r  ^ 

—  fiopotmio»,  <"  1  im/*" 
pflegen,  F. in,;  davon 

-popeeK/a,  t;,  die  Pflege  -  Vertorgung 
oder  im  Alter,  Alexit  Poilucie  s,  14 


«»   •»""  »»'  /«««paros,    Aetcnyn  9. 


Pollucia  B,  14. 


  Q0  fi  0  ouo  S,    0,   1/  , 

ernährt  •  pflegt. 
— 11 0  *  0  u  s  7  0  >-,  jö,  t.  v.  a.  yapesToao/xiev ,  Spital. 

—  eouoaimt,  m ,  dat  Alter  oder  alte  Leute  versorgen  -  pfle- 
gen ,  Caliim. ;  davon 

—  poaoMia,  s/,  Versorgung  ■  Pflege  det  Altert  -  alter  Leute. 
Josephs  ant.  5,  9,  4. ;  davon 

—  e  0  «  0  u » .  u  .- ,  •/ ,  öv,  am  Pflege  und  Versorgung  alter  Leute 
gell  üi  ig. 

eoxö/ioc,  o,  tj,  Versorger- Pfleger  det  Alter»  oder  elur 
Leute  ,  Jos ep hui. 
rijooe,  rJ.    S.  yijfat. 

/'^patpofiTef,  tö,  (rei?*») ,  ein  Ort,  wo  alte  Leute  gorpei- 
tet-ernlhret  werden;  von 

—  tf»ij  in,   u" ,   dai  Alter 
»en ;  davon 

rpoola,   r;  ,  dat  Ernähren  -  Terpflegen  det 
Leute,  Antiphon.  Schol.  Ariitoph.  Nub.  1419. 


die  Alten  pflegen  •  ernähren .  spei- 
Alters  -  altet 


—  toitfte,  o,  ij,  der  dat  Alter  nihrt  oder  pflegt ,  Pinrlar, 
rr,oo>foiu,  ich  trage  dat  Alter  oder  im  Aller,  Plutar.  7.  p. 
»90.  H. 

r^heocr*Fi»t  ,Wr'fo»  •F»6118  oin  Gesang  eneugend, 
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J'aqi»,  f.  iVm  ,  «inen  Ltut  ron  »leb  geben,  reden  ,  iprechen; 

dorUcb  ,  dal  Ut.  garrio.    Da»  Med.  yi/oie/tat  Uyr»n. 

lioro.  o,  436.    8.  in  mtjovoom. 
fiinoi  ,  TP,  aititch  i.  r.  a.  vi^rar,  Lauch  oder  Porrniswie- 

Del,  Ariatoph.  Theophi.  Ii.  pl.  7,  4.  äti&alit,  Meteagri  na. 
/••jr»/*,  er,  0,  ».  t.  a.  /tyrrijc,  Landbauer,  Sophoel.  Tr.  52. 
J'tjrofiim,  ü,  die  Erde  »pulten  •  »chneiden  •  ichürfen  •,  von 

—  «-eatec,  o,  ij,  (rlfivot),  die  Erde  tpalcend- ichneidend. 

—  yo'ye«,  ä,       »•  v.  a.  pwMspM    ^  ... 
rtyavratot,  ata,  alov ,   oder  ;,;«rm;,   giganuich ,  von 

Giganten. 

—  yarttmm,  «7,  t  dorn,  wie  ein  Gigant«  »eyn,  od«  handeln, 
Georgiui  Pitidea  Suidie,  wir  ;  'p<trri«<». 

—  y.,ri,>i<iiH><i,  r/,  od.  yi)nyroX/tn,  da«  Fem.  von 
reUrfo,  tjfot,  ytyarTalhrS;  •<•,  o,  od.  yiy„rreXitu>e  > 
i ,  Tödtei  -  Verdrrber  der  Giganten. 

mit 


11.  yiyri » roy i/iot, 
i' ,  1.«  eo.itir.  63- 


o ,  rlt  1.  v.  ».  y«- 
dictct  von  a/uVef. 


Wein- 


 )■  n  1  r  II |  .,»,'.<  ,     »J  ,. 

den  (ji^.  l'lito. 

—  y  it  r  r  u  (.  n  i  0  r  rt  (  ,  nr ,  0 
y«i  ro/tr-'p;  jene«  von  (JmV 

—  j'AHwifjt.  e«c,  J,  ig,  jgiga;n»»cu. 
y  a  p  r e  »• ,  tu,  Weiubrerkciii ;  davon 

—  ynfT,.:Sqt,  tot,       «,  voll  Kerne,  oder  gleich 
bet-t  keine. 

/•<•>■  <'C,  aa-ro«   o\  »in  Gigant«;  die  Giganten  waien  Söhne  der 
Gl>  ,  II  - 1  i.l  1  Theogon.  igS. ;  daher  auch  drr  Name,  ».  v.  a 
'  yij)  irr',(.    B»y  Ae»chylu»  Theb.  426.  ein  ubcrmuihigcr  Krieger. 
rtyyibtov,  to,  ginghlium  ,  eine  Pflanzeuart,  Dioicor.  2,  x&f. 
Plinii  20,  5  Arttdm  tquummata  nach  Kauwolf;  andre  halten 
et  dir  Tordyltum  syrtacum  oder  Datum  gingiilium  Linn  »ei. 
iV  yyXttfwt,  ü,  bey  Pollux  eine  kleine  Flöten» n  bey  den  Ae- 
gyptu  rn.  ytyyläqtür  »teilt  Aneed.  Btkkeri  1.  p.  ßg. 

i'  C«  <  r,  ».  v.  a.  a'jrsiiltZw  in  der  gemeinen  Sprache,  Auecd. 


liedeinng,  Eiogcleiikung  der 
gung  in  die  Aushöhlung  de» 


Mimii!  p 

—  yXiofiit,  ö,  bey  Artitot.  de  »tiima  3,  11.  die  Bewegung 
wie  tinel  Zapfriii  in  einer  Höhlung,  eint»  yiyyXittot,  wo 
abtr  die  Moretliichc  u.  Camot.  Aufgabe  yiyyX^ofwi  haben. 

—  y  X  1  fto  (i  ir/t,  tot,  orv ,  ö,  ij,  nach  Art  der  Einteln. kung 
m-yli  fiuc,  o,  eine  Art  der  V 

Knochen  ,  wo  de»  einen  Ueiv 

andetn  pafat,  wie  am  Chamier  und  wie  da»  Gelenk  am  Kno 
chen  de*  Illboijens  und  Oüeiarmi,  gin glygtui ,  auch  am  Pan- 
zer die  Fuge,  da»  Gelenke,  Xenoph.  »Vir««.  18,  6.  HVtych, 
erklärt  e»  am  Panaci  d.  oTyoatrt;  an  d.  Thfire,  ö  oeviauuiroc 
fifitfoe ,  der  »ich  drehende  Angelaaplen.  Eben  10  nennt  Ga- 
leiii  Glnt*.  die  ytfyi..  der.Thürni  in  Erklamng  von  y,yy).,uCm 
und  Poll. ix  10,  23.  not.  Galrni  Gloa».  hat  auch  ;.,;///..<.-  n 
vergl.  Jotephi  Aul.  3,  5.  Arittot.  h.  ».  4,  4.  Scheint  von  ykv- 
mnt  yliuöi,  ytyL  xtt  kommen.  Mailirm.  vetl.  p.  4*-  »tebt 
reit  yt jfivumtt  »her  die  ilaudrchr.  haben  rerf  —  ftovt.  yy 
yXcuov  7iri,»r(in(uiifL.,,  Suidai  in       .,,<:,'„  v 

—  %Xvpo~s(>at,  »ich  vergliedern,  in  einander  nach  Art  ei- 
nr»  ytyyt»pM  liegen  ,  nyö(  ÜiqXori  ytyqyXi/imftat,  Hippoer. 

—  y  X  vunad  tj<„  d,  n,  1,  v. ».  y lyyhpmtthfl, 

—  yXvptwtüt,  B,  durch  einen  yiyykt-fiog,  Angel  -Chirnier, 
auiammengrfilgt ,  Philo  mech.  p.  91. 

2*«y  y  P ■»'**•»  1  '  ich  »piele  aul  der  Flöte,  y/jypne;  davon 

—  ;*!.•.•».     .  «>  ■  w*5  aut  dcrtclbcu  geiplelet ,  od.  dazu  g< 
•un^en  wild  .  Athrnaei  p.  1?^. 

—  j  jii;,  oi»,  <J,  »uchyi'jyjiM,  t;,  ti.  yi'yypot,  0,  eine  burze  Flöte 
der  Phönizier  .  Pollux  4^6.  v  in  eii  tni  tramigen  Tone  Die 
Lat.  haben  gingrire  iiud  gttigritut  Vom  Gau(»ge*chrey  g 
braucht;,  aber  Ftitu«  leitet  d.von  auch  gingririas,  ff'"«* 
qui  tidam  libiarum  exi'uarum,  ber,  und  hai  ghigritor,  tibiern. 
lletych.  nennt  yiyyf'at,  kleint  i'loten  ,  woianf  mau  tpirlrn 
lernte  ytyyfmlrut  ai'XuU  hat  Athen,  p.  174..  Mau  »agte  auch 
fAPnjäWi  von  ttutm  ÖmiUM  Ton  drr  H,)le. 

—  yVaou,6t,  o,  da»  Spieleu.  aui  dei  l loie ,  yi'y;po,  der  Ton 
dcriclben 

ri;roftmi..  S.  ;iro,uoi.. 
/  1)  v  11.  o  ^  tu.    $«  lipajimaji. 

J  /  rriit,  j,  1 .1  hiunuM,  ein  Maulthier,  deaien  \Tutter  eine 
£»eun,  d«.r  V»ie»  ein  Pferd  ist;  uxugekabit  i»t      bey  ö^u't, 


t'm:  10  ei klitten  nämlich  die-  I.  .n  n.  r  die  Steüe  Ar{«fotel. 


.vi. im.  2,  3.  nach  w<  Icl 


dich 


veikiikppeltea  Meine»  Pferd 
elc»  T'iier  i« 


h.  a.  17,  2\.  geivar 
tot  oder  Tri  0»  od 

odei  auch  ein  vom  Mauhiel  gereuglc»  I  !ner  ist. 
ritof'',  urtpinnglich  yiyroaa.fi,  von  yfvm,  ylyvm,  werden, 
entliehen,  geboren  werden,  «ich  xuttagen,  »eyu ,  da»eyn. 
Durch  brygerüi'te  Ptaepo».  ■rbAll  d.  Wurt  maneherlcy  Bed. 
}trio9at  A  .-1  '1  »t,|.  ,  llerod  .'i  i,  1.  au»  der  Well  gehen. 
«"»'(  rjiii'jif»  mn iat 0X0*  iyitrtxa  it  ^auuiWaior«,  4,  30,  ginaj  *a 
Schiffe  nach  l.acedlmou.  vföt  ai'rj  ;  (1  mAm  ,  Plutar.  An- 
ton. 3a.  zur  Bciinnun«;  kommen  ,  iipc.  irgrn.  üV  '•«, 
gut,  e*  »ey  to  ,  Eui.Tlec.  ggg.  Vom  Siamm Won«  yirw ,  yt- 
vo.'ieu,  kommt  dal  Fu».  yirijQuftai,  tyiviptiv  .  ywto&ai ,  Aor.  8. 
ylyava,  PerL  Med.  Von  y/»u»  kimraen  y,»im,  ytviot 
doppelt  ytrWw  u.yivviot,  a.  ytivw,   wie  auch  die  Lat 


g<g«* 

/u'..««ii,  oder  uriprnnglich  yiyvwewfa,  f.  ynomofMH ,  p.  , . 
na,  kennen,  lernen  willen,  eil  Inen.  timcUii,  «kennen. 
Homer  verliindet  •»  m.  d.  Gen.  II.  4.  357.  »Je  yv  Z  %woft/to»o, 
wie  Plato  Apol.  14.  Xeno.  Cytop.  7,  3,  13.;  aber  35,  bot.  itt 
yrwuiei  it.  ■  ii.j.;i.  r.uerkeiiueii  all  Richter,  oroi  rpai?r/(^y  ^ > *v— 
ttjf  üiXqXmr  ,  Üdyn.  si,  36.  »ie  lernten  »ich  nicht  an  der  Ta- 
fel al»  Gailiieunde  kimueti.  Will  m»n  etwa»  kennen  leinen, 
•o  muf»  man  u  n  1«  r  •  u  c  h  e  n  oud  clabey  da»  Wahre 
Falichen  untericheiden.  So  beurt  heile  ich  eine" 


enttebeide  »ie;  daher  hyp^fuubf  yviu« 
Hffiitüastt,  «st»;..  Aeechyli  Supp  8-  •«««•  «wa»  fe»t, 
al»  meine  Meynung  oder  aiiuut.ihrendcn  Entichtul»,  weil 
ich  etwa»  gen  eh  01  ige,  gut  linde,  «trrör  yvmifl .  jp»e  vi- 
deri»,  da  lieh  du  zu,   dai  ilbeilaaie  ieh  dir,  Plato  Gorr  $. 

ul  roi  rroiiriau'  «nr*  aiii»  yaj».u'e«u»ra«,  Hslo 
8t.  544.  Bekk  L)»1  3t»mmw.»it  i»t  v«u>,  (davor» 
rutir,   vevc  ,    voim,  voianot ,    veraaai,   courr.  vtti.  iw 


131.  not.  et  n. 
Poiitici  p  30a. 


pro»»i«che'i  j»?A«f ,  y«il«- 
yXrtmi*,  yXayot,  wovon 


itojco, 

noi  1 ,  mit  bevgefdgtem  y,  ;■  ,,.■'.»,  paWui ,  11.  venlopptli  }«- 
yrweai»,  wie  itjotu,  &oq/oi,  Ooflo*vi,  (rovioau,  V'i  w.*,-.  V 
der  Form  konimt  i^wir,  ynwmi  her.    AUo  eigentlich 

1.  Ti  a.  *o/u> ,  im  Sinuc,  in  den  Gedanken  haben,  denken  -n 
etwa». 

/'toüür.    S*  yitoov  nach. 

i'iaya«,  ,,«•«',.,«; ,  lacto ,  voll  Milch  »eyn,  eir^paieirt  yJar— 
yöutri ,  Anal  2-  0.  57^-    S.  auch  yatananat«»  11.  yXmtäm  nach. 

i '/.  ei  j  t  (.  ,!  ,- .  v,  dnita  ,  Anal.  1.  p.  sag.  oder  yjajöfic,  Kican- 
der,  (yÄoiyoc),  von  Milch,  milchig,  milchlaibig;  milch- 
reich, Analecia  1.  p.  338- 

—  ye'f'iS»  'i,ot>  «•  1?»  (,r'.,)»Jiai),  wa»  die  Milch  gerinne* 
macht,  Analccta  1.  p.  229  ;  von 

—  y  i>(,  tot,  Tu  ,  Milch»  poet,  v.  de 
«««,  yä'.aMTOi,  auch  j«/.n;  i>«,  eonir  ' 

die  Lat,  fd<t«,  lactii,  und  abgekürzt  t«r,  la.ln.  eigentlich 
g/dc,  glactit,  wie  yala  ;i-  ;.i'.«|,  wie  a  1(1,90  itatt  ikiufao 
oder  al»»»  <«. 

—  y«r(o<>i>(,  J,  1] ,  (r^/«;*»' ,  mit  Milch  geolhrt,  Lycophr. 
•  SSV-  1.'  'v  '  •".  mit  M.  nährend. 

—  ;o    poiy,  ö,  »y,  Oipb.  Lap.  io,  3.  eine  verderbte  Leeart. 
;.'.«."  1  .  .  eine  Summe  von  »ich  gehen,  »chreyen;  ic l  eint  mit 

K/uiui  einerley  zu  »eyn  ;  pt-Xot ,  Piudam»,  Schol.  Theoer.  1, 
3  ;  düvoii  yXayyi^v,,,  bi-y  llciycb.  nud  Cyrill»  Lex.  t.  a. 
a(Mt(w  oder  *).ayyiZt». 
l'X  an  *  a> ,  davon  bey  llr<vch.  yl,ax  '  ;  /  ,  tinnro)  ,  n«  ,  wie 

von  yXayiut  oben  /  injinr ;  derielbe  hat  auch  yX*u*it  für 

y*X»it>  .,'<   .      S.  /  ili.r«r!i) 

i'io»  r  o  <f  öyoc,   •',        uiilcheiiend,  Ii.  15,  6.  it.  y  tXanruif. 

—  eif'.^og,  o,  rj,  Maicelli  S.d.  IM  nulchliabeiid. 
-öxvuvt,  o,  t),  ».  v.  e.  y»XautvX(iavt ,  milchweiß,  Oj  piani 

Cyn.  3.  478-       ,.  , 
/'/(•««'«»,.  «J,  f.  tjeu.,  ich  habe  schlimme  Aiigm,   tippio,  eL 

geinlidi  weuu  in  den  VVillkeJn  der  Augen' eine  geronnen* 

Feuchtigkeit  »ich  letzt ,  welche 
_ l? V  '''6,,r6''"''0'""A''"l*,io"i'"'''  lat. gramim;  glam*, 

—  ti  1.  ^  1  ö  w  ,  ü  ^  l.  v.  a.  ^i/»«ä(»  |  v.in 

— am|««,  o',  5,  ^ramio  «u,  11  .rl.m^ig,  dtr  tcblimme  Aug«» 
hat  j  von  yiuf,iw ,       tiv« ,  /  aa.*»«';*». 
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rli.u'i'öt,  <>«,  qop,  o3.  ■;'>.■  u         od.  yläumv,  e,  ij,  gramtotut, 

S.  v.  a.  yiAuv£-<.    S.  }.   NipJc.  , 
riitnc,  o-,    mi>  fiMh  mit  Silurut  Ter  wandt ,  wie  der  Welt. 
fVref,  o  ,  llyatna,  die  Hyaue. 

ro*.  «i  U  Stammwort  vom  latein.  tat ,  ohne  Aspiration 
Iii,  diu  Milch;  davon  dorilch  yXauäui  st.  yakamäm,  tattoo; 
S>t:ti'  Pfl.iciBc  mit  einem  milctiicliten  Safte. 
riafit,  iSoe ,  17,  catlum,  tcalprum,  ein  Instrument  der  Mau. 
ttt  or.ii  Ziuinj  erlerne,  womit  »ie  Stein  und  Hole  ausli&liten, 
«bbituii ,  behauen,  Cillim.  fr. 

-i    c  "  v  ,  d,  >j,  elreVrv»     rtifm  ,  Spkaera  vetus  poct't- 
"   ta,  im  Bimen  oder  blau  wallend. 

—  ■tat»,  «7,  (jyAmimiif,  da-on  ylavxiöw,  Ii.  9n,  17a.  vom  Lö- 
wen, ohne  Beywon,  Hewiodi  8cut.  430.  ylaimtöur  Satoti 
hträf.  Schon  die  Alten  erklären  es  im  Homer  vom  icliaifen 
od  iürchterrliclacn  drohenden  Blicke,  alio  it.  yXaeaaatr,  Ton 
lim,  ylmw  abgeleitet  ,f  wie  anch  yjawaifcrit«  w.  m.  Tergl. 
ii''«««*iT»  XiOov  rajriiov,  Dionysii  Perieg.  1121.  gtaucunu 

-ii'  nr,  10,  ein  kleiner  yXi'dot,  Fisch,  Albeuaei  p.  205. 

—  «i  f.  tot»,  bläulicht  aussehen,  $tr*bo5. p. 340. ;  2;  schwach 
ttlten,  wegen  ciues  ylai»vm  ,  llesycb. 

-«int,  Ton  blauer  Fatbe,  iuJrn¥,  u.  dergl.  Plinirch. 

— a«#r,  und  ylaraiov,  vi,  eine  Pflanie  von  blanfichtem  An- 
•eben,  Dinscor.  3,  *oo.  glaucea  iucco  salubri ,  Colunwllae  10, 
105.  nou  Chetiilonium  ■■  ium  LiniMsi;  2)  ein  Wasservogcl 
mit  bliulic Ilten  Augen,  Athenaei  p.  30«,. 

—•/•«»«,  ö ,  ein  I-    •  I. ,  glauciicus ,  toii  der  blauen  Farbe. 

— mwttitjt,    o,  >?•  {tlaat),  bläulicht,  Schol.  Hoitt.  Ii  16,34. 

»«'•»«rot,  d,  »;  ,  blauiugig,  Plaio;  voaüpaa,  und 

«f-so'c,  i),  ÖV,  eigentlich  glänzend  .  bell,  toii  yXaiu  ,  ykav»vu, 
wicasmJc  toii  It'w,  ätrecw,'  Torzügl.  abei  bellblau,  bim- 
anelbUn;  vermuthlich  weil  alle«  Liebt  Tom  blauen  -  bellen 
Himmel  kommt  $  das  tat.  caetiut  ilt  dasselbe ;  caeruu'us  hin- 
d'tnk«  Ijilan.  Solche  Augen  bat  der  Lowe  ,  die  hair.e, 
ei«  N teilten lo,  und  der  Minerva  leg«m  die  Dichter  derglei- 
chen bsy ;  Ilesiodi  Theog.  1  \o.  nennt  /Xaix^v  ohne  &äkua- 
ear,  dal  Meer,  wie  catrula  verrunt.  60  braucht  er  idpit  u. 
f.'(  »oi«.  t  fftr  Amriim  und  Schnecken. 

r2ai<  I  <S ,  ein  VLei  !i-cli ,  An-,  tut.  h.  a.  8,  12,  13.  u.  Sonst, 
Tirll.  aus  der  Gailling  Gadus.  a)  Aeliani  h.  a.  i,  16.  Tergl 
mit  Oppiani  Hai.  1,  TS*  scheint  eine  andre  Art  au  seyn.  ö. 
Iln:or  fittcr.  piac.  p.  6§  u.  137.  Boydc  heiften  10  von  der 
btaulichien  Farbe» 

{ylavtoi),  die  bUultchte  Farbe,  das  blau- 

V.  brr  Äii-*tieii. 

—  *\ i>  niuo  w  ,  0  ,  ij,  blailiugig. 

— «<•  j rt  1  rij |  ,  0,  v  ,  »J,  (Z«i'r^)»  mit  bllulichtem  Haar, 
Malme. 

—  «ej(io  >«,  conir.  /'Aoi*Jj(w><,  «,  y,  (xe«'«),  blaularbig, 
Ibfa,  P!l.d.  Ol.  3.  »2- 

*-«»«r.  w,  ich  mache]  uiiuliclit;  Terursache  ein  ylai»  pa. 

— a«i3r,e,  <e« ,  d,  rt ,  von  der  Alt  und  Farbe  einer  Knie,  rA'<t£, 

—  •«.»«,  rot,  ro  ,  (ylai'xuoil,  Fehler  und  Vfidunkelmig  de< 
A«r.«u,  oder  riclmehr  der  Sehe  dt»  Sterns  ^Grouov.  3.1  rM«.ui 
tUiio».  a,  1,  70.)  durch  eine  blaulicht«  Haut  oder  flecken  1 
giamcoaui.  Die  fpätern  Grircheu  nannten  die  Ve  duukelnng 
ert  htystall:<>oe  y*,ar*  aa,  d.  L  der  Staar ;  da  bey  den  iltctfli 
dioet  und  iliJrrua  ein»  bedeutet,  Pauli  Ai-giu.  3,  22  ;  d  -ch 
■Onscbiedrii  sie  *rro{<t?ic  so,,  daf«  der  Feliler  tu  der  wi(t- 
rirhieu  Feuchtiekeii  s.vteclieii  der  Linie  11.  uoca  liige;  bey 
fla'fmma  «b  1  diu  Linsi.  s^lbtt  Terdnnkcit  werde. 
-i«'  iiir,  t»,  hi«-t»  die  liurg.zu  A  l.<n,  *0n' A&i\vi)  ylavtm- 

Wtt,  Sciinl  Hain.  Ii.  5,  42S.  p.  gS.  Ilryu. 
-1^  11.,  »dm,  if.   HiV.v.'H  der  Vlintivi,  blauäugig.  ftr,rr, 
Eur.  Sa  hol.   Ap  'll.iuii   1,  tafjo   ».  v.  a.  lauT{ä,  gianxeud. 
Auch  das  hotnerisciie      •.  «   eiKlaiien  «i.dre  d  laftn¥o^9ai- 
sd(  ,  Uifttnlu  s  11.  fn.-f'Lm  r  ><p  oy~o9<i$;  so  wie  ylaittj  bey 
lie-ych.  <f,ä,¥ü,    i'..jip«,   aletary  tat.     ikaiar  yl.  Luphorion 
Anccd  Bekkrii  p.  5*4. 
—  sj  a»  *  o  | 
-smit, 
•Vurch 


29> 


Bekkru  p.  £»4. 

«?t  "f.  *,,c"        ««Vi  '""ror,  o",  ij,  blaulueig. 
■1  faw,  s}i  (yaUratseW),  die  Verduukelung  des  Aoges 


r2«i  «i»»,  cvToc,  J,  »/',  ».  T.  a.  ylarnt»iros-  . 
iVUvf,  mc,  t},  noctua,  die  Eule,  tigeuil.  die  Art  mit  des 

bliulichten  Augen. 
J'laiocot,  {läm,  laia,  laiom ,  yläm)  ,  ich  leuchte,  g'»"1«5 1 

sähe;  daher  e?<a^Äaicai «4*  «retp^oi.  Apollon.  Rbod.  die  Weije 

scheinen  durch.    Wie  von 

so  von  ylaom  ,  ylareaai  y/m-nJc  . 


nn(,7oi,  Apollon.  Rnod.  Oie  »ret;» 
leis»,  ItCot,  Xn'atut  kommt  Xtiaae, 
avtios,  ijUnaend:  auch  yXyrot  und 
ig,  das  Auge,    lleaycb.  hat  auch 


.  ein  eUiixeudes  Duig,  das  Auge. 
yX'ntut  für  tauitföt  und  ylai  f/ot  für  o//ivöc.    Daher  ylaruat 
einige  dmch  glänzend  und  weitf  et  klarten.    S.  yiXätu. 
I'Xa<f  i  ,  tJ,  (yXitfut),  Holile,  Grotte,  Hesiodi  fyy.  553- 

—  vvfim,  fj\  Glatte,  Feinheit,  Nettigkeit,  Artigkeit,  EU- 
gana',  Zieilichkeit  i  von 

—  atoe'c,  pai,  pe'r,  AdT.  — pw«,  autgehbhlt,  höhlt  ylaarrpsi 
aal  a«7irt  verbindet  Agachüs  3.  p.  77.;  geglittet,  polirt,  neu, 
fein,  IiJ^,  Theoer.  Eplgr.  7.  fein  arbeitend;  artig,  »ierlteh, 
•legaut;  daTOn 

—  11  nyo'rivc,  ry,  s.  t.  a.  ;  ■  n ,,■  ,x- ia  ,  die  Nettigkeit,  Demett. 
Pltal.  2-0.  Luciaiii  Demoub. 

rXä-fia,  f.  saa»t  (iesiod.  Sent.  431.  ich  hohle  aus,  giabe  an*, 
bringe  durch  Ausgraben  nnd  Weenehniea  mit  einem  VW-tX- 
tenge  Ton  Sirin  und  Hol*  eine  Figur  heraus,  ich  schniue, 
haue  aus;  daher  das  tat.  scalpo,  wie  ans  dem  Terwandten 
yl  'im,  tcutpo ,  nur  Tertetu.  Der  Unterschied  von  yXäam  u. 
yi.'ifw,  nach  der  behaudelten  Matetie  oder  Art  der  Arbeit, 
wird  Ton  andern  anders  angegeben,  und  ist  schwer  *u  be- 
stimmen. S.  Oudendorp,  Eroetti  und  Wolf  über  SuetonU 
Galba  c.  10. 

rXän,  ein  Stammwort,  t.  v.  a.  Xäoi  no.  1.  w.  m.  n. r  davon 
äyXavi,  glänzend,  Sytdpa,  yXf;vi;,  aXylt)  a.^iyXata.  _  Da- 

her  yXi'ivut .  ia  Xau-r(j!'<,uaTa  Tiüv  nniati/aXntmv,  olov  ««"- 
(.»«.    Von  yläm  ist  yXnru,,  yXtu'oom,  w.  m.  n. 

rXtvnaymyuf,  J,  r" ,  {yi.*f*ui)t  Most  fithtend.  ^ 

—  mroCi  i»»/,  •»ei-.  Von  Most;  v«>n  yXi'xoi.  . 
-s«nilri)t,  a>«>,  i»,  ein  Mostlrinker,  der  gern  sufsen  Wem 

trinkt,  Analecta  2.  p.  t*i\.  1.  p.  225. 
J'Xtiiot,  tot,  tu,  {yliai't),  Most,  »Qfser  ungegolirner  oder 
eil. gekochter  Wem. 


rxtvStt 


.    S.  /  -{.c. 
s.  v.  a.  /  '  .«/i»;.- 
tj,  ein  vi.,  ioben 


l'"j«li 

l'Xt.rt),  tj,   ein  Vi«  .  Iien  ,  Puppe,  wie  pupa,  Ii.  8,  «o3. 
yt.i'tn,,  «iii  Schimpf WOTI  von  unbesi.  Bcdcuiiing;  a)  der  Au- 
gensit'tii,  die  S«  he,  wie  pupula ,  pupitla  .  sonst  «öpi? 
scheint  dio  tr%ic  Bed.  von  ia'.a,  ich  »the,  yXäm,  yXarm,  yl«*~ 
«u,  III  seyai  s.  yX  tttvo,,   3;  eine  Knoa.heiivertiefuug,  uro  eilt 
Griink  auf/.uiiel.inrn;    vielL  von  ylitt,  ykixm ,  ylaftui  4) 
die  cVcJle  in  der  Bieneiiarhrit. 
rl«*««<  *»f,  r<>',  «.  v.  a.  ^ijri?,  d.*i.  ayulua,  ein  Stack,  WM 
zur  Schan-  Zierde  dient;  also  auch  S<.hiuucav;  auch  von  ge- 
stickter A.bei»,  s.  v.  a.  ?ti»Wai«  ,  Apollon.  4.  4»8-       94.  '9"- 
b<y  Aiaiu»  318.  rl4**"t  Sterne;  yXr,rt*  ,  Nicandri  Ther.  aafl. 
die  Augen. 

rXiiimv,  1?,  auch  ßltiimv,  pulr^ium,  Poley,  eine  Pflanze» 
D  "».01.  3,  36.  Phnii  3i>,  14.  mentha  pulegium  Linn,  accus. 

yki,  ■  m  N  •■-  .11  ■  1  1  ,  d  von 

Xi'i  v  a'r  tyC,  or ,  o,  atrot ,  ein  sti't  Poley  zubereiieier  Wein. 
u,  17,  1-efm  ;  andie  haben  dafilr  yXota.    S.  /ilaiiec 
y'xii'«,,  oilei  y'.rTtoc,  eine  Att  von  Hiltter,  actr  eamptstra, 

Thea*plnaeti  h.  pl.  3,  it. 

Hu  xpa/vui,  f.  ariü.  Icimig-klebrig-zShe  machen,  Hippoer. 

—  e  x  p  "  •>*»*  "/'£  «  »  /rpi  it  t  at,  6,  j,  ein  veiwurucktei  und 
h  isnarrigci  Kla.iiugheit»«aukeT  und  Widerbel/eier.  Eiu-_k.i- 
mi»ci  e  Zusan  ineii»elaaiig  des  Arisloph.  ans  yXivxfO«,  mm~ 
X.yla,  »'{»JrirparrroC. 

(yX,rZi.At»>),  Zähigkeit,  Hippocr.  p*Xi- 
Aietaeus,  der  kh  brij,t -scblitpbige  Saft. 

—  e  xtr*  i  et» «  «1  tUln"!  d.  1.  sp.irtani  -  genau  seyn.  Anonymus 
Suidae  !t:\-it  r  yti«jjjiroft*rot  in  Jivu^imr. 

—  ejp/a,  Kuaanir'iicbrs  Leben;  beyin  Schol.  Aristoph. 
P:i  .  493.  eigenil.  »  v.  >.  /Äiuxpd  1  »je. 

—  it  1 1  uior  fsj  ,  »j.    fi.  ,'.'•„  r  ;  am  Ende  ;  von  — «ft»k»y»vfia*. 

—  orpot,  p«,  pov,  Ad\.  S'.i'ezpeM,  leimig;  dah.  llieili  zalie, 
iheü»'  schlüplrig.    Wer  übe  bey  Ausgaben  ist,  ut  sparsam, 
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lurr.  wie  im  Lrt.  tenax  glutfn,  tenax  Konto:  und  eben  io 
y.  hixvov,  ein  karges  G«stniahl,  d.  L  wie  ei  ein  karger 
Mensch  -  «in  Knauser  giebt;  y.  t/t»«»,  Wee,  d.i.  karg 
ehrende- dürftigen  Unterhalt  gewahrende  Handwerke;  y. 

„,-,• ,  karge  Felder.  Vom  Klebrigen  kommt  die  Bedeutung 
des  Anleitenden,  Beharrlichen,  wie  in  Xi**oyt.  Daher 
#iut,  yivov  yliaufot  rrpocainüf  Xtxaom»  r«,  d.  i.  helle  im  Bit- 
tet* und  Flehen  an,  Ariitoph.  Hiervon  bedeutet  ea  euch 
•inen  mühsamen  und  bi»  ins  Kleinliche  gehenden  Forscher, 
wie  da»  Lat.  homo  putuia»  Jiligentiae,  Xyvotifiret  yli'ojrpec 
iaxlv  tifmtXoyiüy  antfaVtuf ,  Plutarch.  t«  yU»%em  «<*!  }««- 
uortxä  ,  Ebenderselbe.  Daher  yXmx^oloyiia9tu  u.  ;  r; <,,../, . 
v!a,  >_  1-  ■  Iwie^sU  lTl" "  hrmihrfr ,  wenn  man  sich  mit 
kleinen  Dingen ,  tpitifindigen  Fragen  mühsam  beschäftiget. 
Philo  4.  p.  »64.  P.  u.  5.  p.  50.  u.  »26.  P.  to'tto»  yiiotQot,  dürf- 
tige Gegenden,  I'lutar.  Flamin.  4.  8.  yiotöt  nach;  davon 
rls>l#7rtjf,  «jree,  f},  Zihigheit,  Schlartiigkeiti  Hhe  Ma- 
terie,  zahe»  Wesen,  Alhenaei  p.  «A- ;  daher  Kargheit,  schmu- 
sigerGeiz;  Genauigkeit,  »ort  kleialichte  in  Aufgabe  oder 

Uh. 

oder  klebrig. 
Mensch,  elen- 
der' unglücklicher ,  ArUtoph.  Pac.  193.  cum  SchoL 
r*  **»•»««'  >  ich  verlange,  mit  d.  Gen  it.  ich  strebe,  bemahe 
mich.    Man  kann  es  von  I/tt»,  aeolisch  Uaoot,  Xtaaopuih  1*- 
*ouo«,  verlangen,  bitton,  ableiten,  fut.  Xilouat,  davon 
davon  aijov»,  bey  Hetycb.  iT>.tf«w,  also  /L>,  ylixof*- 
Von  JUje»  kann  man  auch  L'rvef  ableiten. 
r  ■  -  >  ,;  i  ■■'  •  'tn  blinzle  mit  d.  Augen,  und  sehe  einen  von  der 
Seite  an  ,  um  »einer  zu  «potten  ;  t.  v.  a.  iXXtint  .•  1  >  ,  vielleicht 
statt yilotä'nv  gebraucht,  wio  yreirrrit  st  yorextxct. 

 dt ,  Hot,  »,  Tirxot,  ein  tückische*  (rielL  statisches)  Pferd. 

i— r/t,  r/ro«,  o,  trickisoh,  Tielleicht  tlälisch halsstarrig. 
~,.'t<;  1  •      o»,  o',  —wer««,  »/,  (yloiu'e,  sve'o»),  »1«*»«,  Ana- 

lecta  9.  p-  4".  den  Oelsohtnuts  trinkend  oder  einsaugend.  _ 
Plotöt,  o,  da»  klebrige,  schmutzige  Oel,  wolclios  vom  Leibe 
mit  der  strigil  beym  Reinigen  desselben  gebracht  wird, 
Hrignuntum ,  od.  welche»  auf  dem  Ringplaiie  abfliefst:  lar- 
dtt  olei,  picula  Vtgttiii  daher  «ine  klebrige  Feuchtigkeit; 
a)  als  Adjectiv  wird  et  durch  triff«,  unvermögend;  bös- 
artig, tückisch,  Aristoph.  Nub.  448  SchoL  und  klebrig, 
schmutzig  erkltrt;  Nicetas  Annal.  10,  6.  hat  varaitiytuv  aal 
yioiö«  verbunden.  Der  Zusammenhang  dieser  Bedeutungen 
ist  vielleicht  dieser;  erst  klebrig,  dann  schmutzig,  filzig, 
geizigt  vom  Klebrigen  leitet  sich  die  Bedeutung/  von  bc- 
barrlich,  anhaltend,  halsstarrig,  eigenainnig  ab,  wie  in 
ylltxQot;  ferner  schlüpfrig,  schlau,  littig,  betrügerisch,  bos- 
haft. Scheint  durch  yiia,  d.  i.  uöXXa,  und  yXlor,  itturor, 
ioivQo*  mit  yXhxoot,  und  dem  lat.  glut,  glutin,  glultut  ver- 
wandt zu  »eyn. 

—  a  m,  m,  ich  mache  klebrig  .  schlüpfrig  •  zahe,  Diotcor.  5,  92. 
— »!#f«i  **f,  0,  sf,  was  schlüpfrig,  zahe,  wie  /"lotet,  >•'■ 

Dioseor.  2,  202.  Theophr.  h.  pl.  5,  5.  braucht  e»  vom  Holze 
rtj  yXtiüin ,  und  setzt  es  der  iVjrpvrijf  entgegen,  nach  Gaz.10 
Uebers. ,  im  Druck«  aber  fehlt  Ut*  porr/rs. 

—  .:„•'••;,,  Adv.  blinzelnd  wie  «in  ?).»,*;■,*;  zw- 
rXoiria,  *«,  die  Hinterbacken  t  8)  zwey  Erhabenheiten  im 

Gehirne,  lat.  nat<*r  ebenfalls  genannt;  eigentl.  Dimin.  von 
mm  rot,  i,  natet,  Hinterbacken ,  das  Gesafs;  späterhin  nvyal 
genannt,  II.  5,  66.  ter/a  r<  ^ovreec  ti  Harros,  8,  54°-  eitr«ntl. 
die  ilritchige  Bekleidung  des  untern  Theils  vom  Hafikno- 
chen  (01  ilium);  bey  Theopliilus  Protosp.  t.  c.  23.  die  erttere 
«irru«; mit  am  erhobnen  Theile  des  Hüftknochenkopfs ;  2)  bei 
Bchol.  IL  5,  S3t.  heifsen  «o  die  iwtoyvQtm  oder  Buckeln  auf 
den  Knöcheln  an  den  Beinschienen  j  aber  Eustaihiu»  bat 
vltttiio/. 

r ).  v>o^w,  f.  am,  od.  ylvKatrtu ,  f.  nrw,  vertüften,  »afs  ma 
ehen  ;   auch  neutr.  «Oft ,  «üfslicb  machen  oder  werden  ,  2) 
einen  »Ofsen  Geschmack  bey  bringen;  ylv**löpn&m ,  wir  em- 
pfinden einen  sfifsen  Geschmack.   Bey  Atheuaeut  5.  p.  200 
nvit  rnv  <.j{  >  ;.,■„>„.  r  ,  das  Mischen  mit  »Ofaem  Wei- 

fte i  daher  eben  da»  *.Vrtf  uwtfUmt  i/XtMtb^oaP,  traukea  alle 


mit 


den  mit  »Ofseoi  Weine  gemischten  Trank;  tob  yltnie 

num  pattum. 
rlv  Kavois,  ij,  Verfügung,  Theophr. 
-««"'«».',  *i,  «oVT  fylmmbmi ,  tofsead, 

Ocellus. 

—  *ae/ta,  ro,  Srtfsig^keit;  das  Versflfste. 
-»«»«•'f.  ö,  (ylnutSm),  das  Süfsmaehen  oder  Silftseyn. 
— »ig  ö«,  qä,  poV,  auf» ,#  gleichsam  von  yleuim. 
-«4o«jT«T»»o(,  J.fj,  ffrtpiituoor,  Oppiani  Cyn.  s,  465. 

reich  an  tOfsea  Traubert. 

—  aspöreait,  ö,  »',  von  1 
Ep.  120. 

—  Ktoc,  bey  Sophocl.  Pb.  146t.  yXvuiir  et  «rar»'»  scheint  statt 
ylvxt  zu  Stehen ,  da  man  e*  »ontt  von  yXvnittr  it.  ylntirroot 
ableiten  könnte.  Brunek  verbessoite  voreilig  li>«,*r.  yXmi- 
tigo*  Anal.  8»  aStow.  na  727. 

—  imohüS,  0,  (yXtiUZ»),  8üfsigkeit.    S.  ylnalwm. 

—  *onf,  öieaa,  im,  tüfslick,  suis,  Nie, tider. 
riefte«,  tö,  »t.  yXtvüot,  Nicander. 

—  et'tfaxpvc,  rot,  0*,  tj,  tüfs«  Thrlnen  verursachend  oder 
weinend,  Meleager. 

-^••tfe-fft sjf,  Ut,  i, 
Uesvch. 

—  «t'  iwpot.  o',  »J,  (iZoor),  dir  tüfse,  angenehme  Getchenk« 

gtebt,  Oppian. 

—  *l1X'it>  io«,      «J.  {*ht'»)i  «flhtönend,  Analecta  2.  p.  114, 

—  x  !_•■>-■  uf'u»,  Uierocles  Pyth.  p.  2i6.  Cantabr.  «ai  }>A«»v^ra 
•  »fiTK,  angenehme  Speisen. 

—  mmGvpin,  j' ,  sann«,  heitere  Gcmüthsstiinmung;  j  lnr.-'V 
Wo  »;  irpo't  rot  qSovit,  wenn  man  »ich  der  Wollust  tibei Ufir, 
ohne  Arge»  davon  zu  befürchten  und  die  Folgen  von  dem 
Uebeimaafse  zultennen,  Plato  Lee.  1.  p.  26.  dno  rmv  u:\-a* 
C«'(ur  (TutiJffa  ylt-iti/d-t fila  utr'  tuprfrj«  «ei  rröd'O»  11 1  ,n aejft 
OtovTtur,  Plutar.  Them.  so.  Gutmdtbigkeit,  Zuneigung.  Bey 
Stobaeus  Senn.  5.  p.  145.  8ch.  ist  tyufinta  tqt  yX-as,  Be- 
z.lhmung  der  Begierde  nach  VergnO^eu. 

—  xi&vfioi,  i,  tj,  von  sanfter,  weicher  Germans  Stimmung, 
IL  %o,  467.  act.  eine  solche  Stimmung  bereitend,  erheiternd. 

rXvuvuaoxiu,  ich  bringe  süfse  Früchte,  Thoophr. 

4-;  von  0  r 

-svsafin,  o,  tj,  mit  oder  von  »Öfter  Frucht. 

—  «-'»piuf,  o',  r/,  («;.«.),  mit  oder  von  »aiie 
Athenaei  p.  jfi. 

—  ?■  i  u  *  u  i  t .  »,  eine  Art  Ton  GienmutcbeL  Xenoerate*  8-  un- 
terscheidet sie  Ton  reatMai,  vtXoiQÜK.  Pimius  Sagt,  sie 
•eyen  gröfaer ,  als  die  priori  Jet ,  35  2.  ».  55. 

—  uvftiiXixot,  i,  »,  »afs  und  sanl'tmüthtg. 

—  ■vjttjAos',  ro',  söfser  Apfel;  anch  eine  besondere  Art  Aepfel, 

«ry 

go.  Matihaei  hat  ^'pivtl  yX»KVfti]Xa. 

—  uvfit&fiu,  saf»- angenehm  reden,  Meleagri  Ep.  | 

—  *iuv»ot,   0,  17,  sfifs  oder  - 
leagri  Ep.  89- 

—  zevert,  o",  tj,  Polemo  Physiogn.  t,  fi.  was 

to.  — xi'6Vuo«  nennt. 

—  a<o*oc,  o',»J,  'Pötot,  mit-t 
gleichen  habend  ,  Meleagri  Ep.  7. 

-«PTTap^iro*,  t[,  sOfse  Jungfrau,  eV>aa,  Meleagri  Ep.  54. 

—  mrirtapo«,  •,  t; ,  bittersüfa. 

—  st  Jd^t;«,  od.  yXeuiM&p,  eo",  Süfswurzel ,  wovon  der 
LtquiriuensMt  gemacht  wird,  glycyrrhiia  bey  Linne. 

—  mvt,  *"« ,  »Afs ,  «ngonehm  vom  Gesehmacke;  überge- 
tragen, silfs,  angenehm  vom  Betragen,  einnehmend,  lei- 
zend,  ssnft.  zart,  pumOtliig,  gudieizig,  einfütig,  wie  zJJr*. 
w.  m.  n.  ytXai  »tolvtvw  yXvntlmt  fJoeoK  »•»  «wwtvftata ,  Eist. 
Suppl.  1 151  woiijger  sauft  und  einichmeichelnd.  Den  Com- 
y^.  yXvoaon-,  «t>zn  ylUoora  hat  Etym.  M.  p.  235.  aus  Ari- 
swpbanes,  Gudianura  Etym.  in  xa<  aus  Xenophanes.  rl«- 
utiOTt-fo»  Anal.  3.  p.  509.    Die  alten  Lateiner  hatten  davon. 


soer.  ti,  3g.  u.  Sanpho  im  8cholio  Theocnteo  tagte  yXe- 
«le*  i<p«>'^s»e»>  «t  ä»p«>  Im  eetff.    Herodotui  Otibatii  p. 

;agri  Ep.  23-;  von 


giutidatum,  »afs  gemacht ;  yjlt«t"<,  ve 
S.  über  Eelog.  phy».  «40»  u,  Aiistot. 


rtt.  o/rot,  pasium 

Meteor.  4,  o. 
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ritmviSv,  glytytiär,  ton«  naiDvfn  Dioieor:  3,  15T.  j>aeoma, 
eine  Pflanze,  dt«  wir  in  untern  Gärten,  mit  gefällten  rotken 
Blumen,  häufig  haben  und  Peeonie  und  Gichtrote  nennen, 
Paeoma  Li" 
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,  dat  ierte  Weten,  Safaigheit,  Libanii  4.  p.  ,07a. 
o*.  e ,  1,  sufs-herbe,  oder-sauer,  Theophr.  h. 


— srenet,  to 

~       1  I  (  '  •  > 

pl.  j,  aa. 

—  litt/t,   TJTOt,  T,, 

—  Ml Tf*  X  V  X  °  *  » 

-«r<r#oyyo*,t  •',  f,  Ulfs  tönend  od.  iprechend ,  Schol.  Find. 

""*,"*.'"»    *>    »uf»«r  Gesang,    »üfse  Stimme  oder  Rede, 

Diod.  Sic.  ' 

~8tiinne"Thooc^'  ^*W"^'  °**Z  W»  ,fluer  «genehmer 
-a.'friöc,  •',  17,  von  od. 


Siifsigl\eit,  Dionys.  Hai. 
»',  mit  aufsem,  sanftem  (weichem)  Halte. 


I  süfiem  Safte ,  Hippocr.  Epitt. 


riUm,  (yXntvt),  ein  Schmeichelwort .  Z  yXinvv,  Aristopb. 
0K5.  mein  — r—  ■  J    - *  -  r- 


das  ein 


Ecclet.  985.  mein  sntser  Freund;  wie  ,Z  yXwroTo,,  V.  1046. 
jedoch  mir.  dem  Nebenbe-rifle  Ton  Einfalt,  wie  in  tJeVe, 

(yX*?»),  das  Gegrabene,  Graviite;  die  Gravüre, 
gegrabene  Bild. 
rijSit,  tmt,  17,  auch  v^f.t  frWc),  infiier,  gekochter  Wein, 

Hesych.  und  Attemcn  2.  p.  31.    S.  in  vrre'rrro«. 
rirstqe,  sjpoj,  6,  oder  jrt»')TTrt,  ov,  o,  der  erwai  in  Metall 
oder  Siein  gräbt.  o.Stjpioe,  Anal.  a.  p.  49t  da«  Federmesser. 

—  »tot,  ?j,  ov,  in  Metall  oder  Stein  gestochen,  gegraben. 
l'iiwomr,  0,  sj.    S.  ratWc  nach. 

rtj»J#»»i  re>.  Theoer.  1,  9    oder  y2.«4r<n-,  to",  Grabstichel, 
Meifsel,  Werkzeug  tum  ,  stulpcre ,  tief  oder  erhaben 

zu  arbeiten  in  Stein,  Ens  und  derel.  Im  hvm.  Mercui.  41. 
'myilqmvov,  der  Bohrer,  wie  auch  das  Wort  'i.a8tvT,cu<  zeigt, 
nia^iov,  Federmesser,  Anal.  3.  p.  69. 

-t«»»«.         »•  r*»»«'..  ««*«,uef,  geschniitene  Feder 
I^ohr,  An  t  hol. 

—  7IC»»,  TO,    •.  V.   a.   J  ü  i'i;  «1  OY. 

—  «'»'f,  *«<C>  ö,  e.       a.  yAt-rr%y,  Manetho  6,  544. 
rtt'i  r;',  da«  Schnitzen ,  die  Verfertigung  Ton  eingegrabm 

oder r ertief teT  Arbeit;  auch  t.  v.  a.  jU/tpa;  davon 
-elf,  Oos,  1},  die  Kerbo  am  Pfeile,  womit  er  auf  der  Sehr 
hegt;  a)  der  P/eil  »elbtt,  Ear.  Or.  373.  bey  Apoll.  Bhod.  5, 
«iß,  mi  der  &e,y»<is  Je»  Haute.  .„  itn  rij,/*«  befestiget,  wo 
der  Schol.  e»  falsch  d.  MM*a«n ,  auch  d.  nwelftM  erklärt; 

raetzen  e*  trlglypha  ;  yX*?!*  utdäpov  *.  T.».yXi<f* 
tt»,  AnaL  5.  p.  87-  i  ron 
Mr««.,  f.  vw,  ich  höhle  im,  ich  steche,  grabe  in  Siein, 
Mcull,  Hol»,  und  bringe  durebi  Wegnehmen  von  der  Ober- 
flithe  eine  Fi*r»sr  heraus,  ich  schnitzeaus.  Im  medio  ylvrpa- 
auj<*  Ahm  rflSl  «rpaf»*»  PI  utarchi  Mor.  6.  p.  15«.  H.  rieft  sich 
f  mi  oder  «neben.  Das  lat,  tculpo,  wie  daa  Terwandte 
>i«e»,  tfalpo ,  undrfa'e«,  tcribo ,  eigentlich  tcrebo.  Von 

?*•»•».  rlrp¥~  '***  gl'"'1'*,  «•  i.  Aordei  tonic»,  die  Fmchthühe 
«et  Gruttukorn»  in  der  Aehre. 
Flw{,  «J^ee.    S-  yÄwx'»'  nach. 

*"','••••»  att.  yi.vrr»,  4,  Zonge;  diher  Sprache,  d.  i.  lowohl 
CMVcinwgcii  durch  die  Zunge  xu  sprechen,  als  auch  Ter- 
KliKdea«  Mandart  rertchiedener  Volker,  yltottap  Sio^ie  i'i- 
Thneyd.  5,  1  »B.  itäaar  !»ie  fX.  Sorb.  El.  506.  tagt!  nbtr- 
»W  o.-id  beständig,  prjl     ,  V,- ,-,•»,«,  yij-'nmit  zöfif,  Jlesiodi 
hT-  Toq  Inge  iiiclit,  nm  jemanden  genllig  iu  sern.    Bey  den 
Cri'mniatikein  ist  yh  ein  fremdes  oder  fiemdsttigcs,  od.  rer- 
«lietri  und   daheT  einer  Erklärung  bedflrfendes   Wort,  So 
briuebt  es  ATistot.  Poft.  tchon,  vergl.  Quinctil.  t,  i,  35.  Wc- 
grn  der  Aebnliclikeit  ist  et  auch  dai  Mundstflek  an  der  Flöte, 
and  der  Kiemen  am  .Schnhe,   weichet  beydet  die  Lat.  littgala 
eiei  ligula  nennen.    Nach  Schol.  Apollonii  H,  517.  rauitn 
j'^cai  Odyss.  5-         «rerWi  re»'t  ioyei  t,  weil  die  Z 
der  Opferthicro  dem  Meikur  roim  Schlafengehen  gt 
w  urden   Apollon.  sagt  dafür  iil  ylüwüipi  r/urro  ttlOaj 
Zx-.  ov  ii  dtä  «Wt«<  CswetTe.  S.  ;  x*,rl/nacli.  yiüava  xoftu/ot 
n.  nj»  yL  rij»  ^aoiXtxfv  iinzMioro  bey  Snidns  scheinen  tpi- 
lern  Gebrauch»       seyr.  Euu  ipiin  in  Nymphidiaiio:  'lovlm- 
*it  mit?  nui  w>f*  r>*rt«v  i ******  taU  iwUU 


Zungen 
feit 


«Vier^nf,  wo  Leicb  ad  Photium  p.  XLIX.  die  Sücntiarioe, 
geheimen  Sekretairs,  Yerstand. 
rlvoamlylm,  w,  eigentlich  Schmcnea  an  der  Zunge  biben; 
daher  scbwalrcn,  ausgelstsen  reden,  dafi  einem  die  Zunge 
gleichsam  webe  thut,  wann  man  nicht  reden  darf;  daher 

—  oakyia,  >J,  s.  a.  —omf/ia,  r',  Ausgelassenheit  der  Zunge, 
Geschwätzigkeit,  Frechheit  im  Reden,  Eurip.  Med.  523.  erö- 
fta*yov  yloxwaXyiav ;  Ton 

—  *a*yos,  o,  »;,  getetchwltzig,  frech  in  Reden;  s\dwf  yl. 
fährt  DioCbr.  Orat.  47.  pag.  229.  am  Dicbiern  an,  also  die 
schön  oder  rastlot  tingende.  Die  urspn'tnglicbe  Form  scheint 
yXwooaiytt  nebst  den  Ableit.  u.  davon  yimaonpyot  nur  durch 
die  Aussprache  verschieden  zu  seyn,  wie  m<fttla*y!a  allisch 
frtr  —oXyia,  und  »;,.n,,,  st.  »iairjfts,  bey  Lucian.  1.  png.  63. 
Bey  Polemo  Pbysiogn.  1,  3.  steht  yXat^tuXyian  ärioa,  aber 
Adamantii  a,  »5.  richtiger  y/.wooaXyn: 

—  läotov,  to,  Dimin.  von  yXiStstt. 

—  easarit,  100(^0',  ij,  gleichssni  mit 
versehen,  wie  opyvomomt,  einer,  der  sieh  mit 
wie  mit  einem  Schilde,  vertheidiget ,  Kiym.  M. 

rXv'iooiiftm,  ro,  ein  alles  ungebrUuchlichct  Wort  oder  Aus- 
druck; auch  ans  einem  andern  Dialekte  oder  Mundart,  Varro 
de  L.  L.  6.  u.  Quintil.  1,  1,35.  n.  t,  g,  15.  welcher  yXmooat  ts. 
yacj«trr|/i«rei  als  Synonyms  braucht ;  eigentlich  s.  v.  a.  yXtöoou, 
yX.  dt-rXaoiop  aduitaet,  a.  r.  a.  e»'r««j  it*X*ola,  Aeschylus 
Sehol.  Find.  Nem.  6,  85.  Vergl.  YX  lüuuo ;  davon 

—  );airis«|,  jj,  or ,  Sroua,  t.  v.  a.  pJsaMfjSjel ,  Adv.  — xuS, 
in  alten  ungewöbnlicben  Äutdrilcben,  Dionys.  Halic 

—  eo;  oor»/p,  o*at,  <','',  der  mit  seiner  Zunge  seinen  Magen 
fallt,  und  sich  ernährt ,  wie  xtifoyöotmg,  ein  Zungenkr&mcr, 
Pollnx  B,  10g.  Nicetas  Annal.  9,  18. 

—  P"  » *t,  ö,  «;,  der  fiber  Glossen,  alte  nngewöholiehe 
Worte  oder  aus  fremden  Mundarten  schreibt  und  sie 

—  eessdf/'f ,  tos,  e,  tj,  snngen&hnlich. 
— ••■•«•frff,  e*,  «j,  («r7i,\  der  die  Zunge  an- oder 

rackhilt,  to  y,  ein  Instrument  dawti,  Pauli  Aeg.  6,  50. 
— o  o*nXo*o  uit  rji,    o,    (ktjXU,,  niftfot ) ,    ein  komi 
Ausdruck,  den  Eustaih.  aJOdyM.i.  p.  441.  Ras.  enführt, 
einem  Praler,  der  aber  durch  seine  Ersahlungen  rergnflgt. 

—  »»«osiiui',  »ö,  nnd  yAttieeejMjvoi',  rö,  {xafttoi),  eine  Kitte, 
Ratten,  Futteral;  Sarg,  Epigr.  adesp.  4  nie  durchbohrte 
Unterlage  der  Orgelpfeife,  Hero;  weil  man  Anfangs  das  Mund- 
stück der  Flöten  (ylätoa)  darin  aufbewahrte.  Die  tweyte 
Form  verwirft  Phrynichus  Bekkeri  p.  52. 

—  s««p  ttTi»i,  t»,  seine  Zunge  beherrschen,  im  Zaume  hal- 
ten, schweigen. 

— oopttvio,  rj,  Znngenraserey ,  Autgelanenheit,  Frechheit 
im  Heden ,  Tatianns  c.  G.  p.  r  44. 

—  n  n  a  t  q  c  tf  r  r  j  ,  o7 ,  seine  Zunge  drehen  und  schnell  wenden, 
eroitft»,  schwatzen,  ein  Zungendrctchec  teyn. 

—  et  t  firjroi,  e,  r),  dem  die,  Zunge  abgeschnitten  ist;  von 

-?»'»•'».  ":>  t.  )}c«.,  (rosnj,  yl^ooa),  die  Zun 
den. 

-ou tao triu,  «7,  oder  umgekehrt 
rillfahren ,  tu  Gefällen  Ted 


;  vit  :-;.fj-j--/i.j 


Zunge  w. 

—  oüfijs,  tot,  0,  tj,  zungenlhnlicb ;  mit 
einem  Kiemen ;  geschwiuig. 

fliÜTro,  rj,  1.  T.«,  yl' coa  :  davon 

rXt  i  r  t       ,  tchuiibeln.  Anal.  B.  p.  S09.    S.  ylumoftöt. 

—  TiKo't,  »,  er,  zur  Zunge  gehörig;  von  der  Zunge. 

—  tJ  e,  »j,  dasMundtinck  der  Flöte;  a)  der  Kiemen,  die  Schuh- 
sohlen xu  schnüren ;  3)  bey  Aristot.  b.  a.  8-  ein  Voge' ,  verm. 
von  der  langen  Zunge. 

—  t'»««,  xot,  ein  Rufs  mit  Schnäbeln  verbunden. 

—  Ttenet,  u,  hXaiTTiiur),  das  gegenseitige  Ber Ohren  mit  dar 
Zunge,  das  Schnäbeln,  wollüstige  Kulten,  An.ilecia  a.  p.  88« 
S.  in  naraylutxxiZut ;  davon 

—  Tod;\f/4w,  »,  das  lat.  Jello,  ich  treibe  mit  der  Zunge  Un- 
zucht. 

teff^jj,  17,  ChrytoitomiHov.  a.  in  statuat  ad  Anüoeh.  die 
Lähmung  oder  Fesselung  der  Zunge. 
■—  roitmi«,  ich  bilde  fremde,  ungewöhnliche  Worte;  bey 
Aristopb.  Vetp.  ia£3.  s.  r.  M.J1II0  und  mox*o%*yim. 
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l-ic.Troiro.it, 
Pollux. 

/•lo»X»»' und  riw»Jc,  t*ot  und  .'Joe,  sj,  Spüre,  Ecke,  Winkel. 
Ii.  M  274-  5*yoMe«ei>,  das  abiige  und  vorstehende  Ende  des 
ftiernens;  «nlMnj«,  Winkel,  Bug,  bey  Agath  x<  uirrp  ixl 
ylwXtVa,  Dionys.  Perieg.  154.  dloPylhagoreer  nannten  die  Win- 
kel .'jw.'i'rtt  1  10,  wie  fiero  Onomast,  geometr.  c.  5.  sagt  yl«7- 
_eC  fax  Hacbelu  »n  den  Aebren ,  aritla ,  der  H ine,  oder  »t. 
oirfij,  die  Fiuchtho.be  der  Hirse,  Heiiodi  Sein.  38»-  it.  ylui- 
xl,  •■' ,  bey  Paulus  Aegin.  6,  88'  »>nd  /M',  yiutltKara  (von  ylu- 
%irim)  und  i^lylmitva ,  welche  hinter  der  vordern  Spitze  vor- 
tlebende  spicuU  wie  Widerhaken  haben.  S-  a&no.  Daselbst 
t trht  dabev  na)  yoytutil  tutioviuva  von  uobik.  Bedettt.  yaV'l, 
ylw/ot  und  y'U'X'»'  »>nd  mit  yÄweoes  verwandt,  und  Hesycluus 
erktiit  y*  «»»>  auch  durch  yi.Sova  und  a"s(>of,  und  Aetchylut 
nennt  yiweuwa  *«u«j«o«  si.  «i*uiy. 
r*«9uit>  B.  Kinnbacken ,  Nicander,  1.  v.  ».  d.  folgd. 
/V «.'»»<.  V»  Kinnbacken,  Kinnbackeuzaluia,  B  scheu,  «neo't-, 
A«»cl.».ii  Choe.  32a  oVi;fö«,  Prora.  64.  woir.t.  yvsifroe  r(Ms««r»s, 
Prora.  7ja.  wo  auch  oröa«  fros-rer,  beifst  die  Mrercuge  der 
Proponii»  i  von  yvim  »t.  *räw,  wie  yvi'Ooi  von  y»>i'ui  st.  »rr»j 
dal  letztere  bat  auch  die-  Bedcut.  von  Grub«,  Hohle;  bey 
Hesych.  Anstois  im  Gehen  ;  dcuelbe  bat  auch  lix^yrirQm.,  Adv. 
mit  der  Hand  unier  dem  Kinne:  davon 
—  &öm,  w,  auf  die Kinnbaeken  schlagen,  Pbrynichus  Hesychii 
und  Anecd.  Bekkeri  p.  87- 

 tfwr,  i,  (yri&vt),  ein  Schmarotzer,  gleichsam  Paula- 

back,  .Fresser.  i 
IVessirTÖ'e,  »; ,  e»,  u.  yrairTÖ.-,  gebogen ,  eekriiinrnt;  yf««- 

wrrjei  yfVroei»'.  H.  >>,  4>6-    S.  y«i«a>;I>/  nach;  von 
fr  ">  f-  V'4"  >  II«  *t>  S7J-  wo  aber  audere  .•»•  haben, 

biegen  ,  krfin.men.    S.  d.  folg. 
*'Kis*Te«,  ist  mit  «s«-rtt»  einerley  und  nur  in  der  Aussprache 
verschieden  ;  die  alten  Atüker  sagten  *t •öirrw  ,  a>aT*rv ,  asä- 
ao<.    Das  Stammwort  ist  »ya'tw,  »>«to»,  nrixrai,  welobei  s. 


v.  a.  laivt  u.  £*»  bedeutet,  ki  atzen,  aufkratzen,  abkratzen  u. 
to  walken.  Dies  zeigen  die  Stellen  des  Uesycb.  wo  er 
Hi,;„7r.H,  xaia|ixi'if»,  hernach  ■»dinrouui,  Kar<  £i'<  un,  drit- 
tens »f«/*)rr«itt'fus,  (airöfttvot,  viertens  ;ni  ,vn',  » jsosv,  r/^irff» 
ei kUit.  Eben  so  Schul.  Aiistoph.  Piut.  166.  wo  nvätfos,  J, 
erklärt  wird  für  einen  srachlicliten  5-rauch,  mit  welchem 
die  Walker  das  Tuch  .tulkratzen:  y  fi»n  ro  tftätia-  Die* 
beweiset  auch  die  Stelle  bey  Diog.  L»ci  t.  wo  Xcnociates  ei- 
nen unvorbereiteten  Schüler  zurückweiset  und  sagt:  sret»/  »*ipi 
frunu«  o»  «i'dnri roi,  hier  wird  keine  rohe  Wolle  kar- 
dätscht und  zurechte  gemacht.  Die  Bedeut.  von 
|air«ti'  beweist  die  Steile  des  Komiker«  Kiatinus  bey  Pol- 
lux 7.  sect.  57.  r/7  päariyi  xrivtiv  s*  uika  fj  oeuizuTifiai,  wo 
man  {«/im  erwartet  hüte ;  aber  auch  orrirrarrjous  ist  vom 
Walken  und  Stampfeu  de«  Tuchs  mit  den  Filfscn  hergenom- 
men. Anch  alte  schmutzige  KKider  brachte  dei  yrae.r»  wie- 
der in  die  Walke,  reinigte  sie  vom  Schmutze  mit  xVrfor,  xo- 
via,  yij  uii',nr(./.-  oder  aiuivA/* ,  brauchte  auch  zum  Wcifs- 
machen  weifse  Eide,  schwefelte  sie,  uml  gab  ihnen  «O 
Fa'be  und  Glaui  wieder.  Diefi  heifn  ayay >ä\frtu ,  etil  Kleid 
reinigen,  poliien  und  wie  neu  machen.  So  ein  Kleid  hiefa 
iiriyrafoi  und  3»irtQovt,y>i;-  Daher  die  Metapher  bey  Pollux 
7.  ,ect.  4«.  ö  I  aVaVf«i<f<s>-  xai  dtiwMC  ra,'  oiiuTfi'a*  iitivoiai, 
Hipuucr.  de  vict.  San.  1,  ft.  beschieibt  die  Arbeit  des  Jullo 
■vollkommen:  01  yratfft«  Xsxti'£uioi  ,  iraiuM»,  Ai/nnfu^jros 
siesrrotswf ,  t>.*ofO«f*  wis'i'e«*s'a  lO^i'for^a  nuso'i'i'es,  K*«V(i*TfC 
Tri  i'irat»''  :  •  *  •  *  *  *  •  *  :i  HakÄttu  iroi/'urus.  Das  Wort 
sts1  isurrui  scheint  zwar  dasselbe  W011  mit  aroiirrw  zu  sveyn, 
man  !>ai  es  aber,  so  wie  yi c/sirra>,  iür  btugeu  fast  nur  alleiu  ge- 
braucht. 

J's-u'h  r  s,  r  ,  o,  «.  v.  a.  yia^t  r,  Manetho  4,  421. 

j-aMior,  ro,  gnaphatium  ,  ein  wolliclims  Kraut,  womit 
mau  auch  KUseu  stopltc,  Diosu  3,  1511.  Plinii  87,  10.  Die 
deutschen  Auen  hcii'.cii  Ruhikiaut,  WinierblQmchcn ,  Cna- 
phalium  Linriaei ;  von 

Tl>,  ya.Trtu),  Wolle,  Flocken,  womit  man  Kissen 
uiiü  desgl.  ans.iuj.tt,  eigentlich  dir  vom  Walker  und  Tuch- 
— r  b«>  iu  AppioiLcu  dei  Tücher  abgekraute  Wolle. 


>ien  der 


/^ftsax'of,  rö,  (yfaisrrw),  Walkerwerkstitte. 
-•ipt,  Imt,  i,  Walktrr  nnd  Tuchs cheer er  «agleich  bey 
Aires.    S.  in  rräsmu. 

—  s>tl  rsao'c,  s;,  Jf,  zum  Walken  gehörig; 
verst.  r/ritj ,  die  Walkarkunst. 

—  yti'ui,  walkeu,  \V«lkeiey  treiben. 

—  tptuvs,  t  ,  of.  Was  zum  Walken  gchArt. 

—  aot,  9,  (yswirw,  yfairrej),  die  Kaidan  oder  Kjrdet'the 
Walker,  beateheuu  aus  lauter  Spitzen  und  Stacheln; 
auch  ein  Toiturinstrurnenl,  Herodoti  1.  p.  47. 

—  v»*»  «••.(,  '\p  das  Poliran  uud  Aufpuuea  durch  den  Walkar 
und  TuchacDcercr.    S.  in  yt'a-rrs». 

rn)  »iot,  im,  fps»,  Adv.  —ai<ui,  von  y$v{*tot ,  coutr.  V.j,...-. 
wie  (_ 
geboren , 

;  1  ;■<■'., 

uen  sowohl,  ali  blofse  Bi-yschUferinwen;  y>'i/s<oc  sraZ«,  eiu 
von  seiner  reclitmaf>igen  Frau  eizeugier  Sohn  ,  ichtea,  ehe« 
liehe«  Kind;  daher  auch  ystjoset  esröV,  ein  Ich  er  Adler;  yrii- 
geiuliche  Gallier.    Oeberhaupt  icht,  wirk- 


no(,  ■«,  fpf,  io».  —  oton,  von  yn>iatot,  coutr.  yrtjOtot, 
:  gtnut,  genuinut,  «igentt-  zum  Geschlecht«  gehörig,  sui- 
oren,  eignn,  Piudari  Ol.  2,  «z.  tcht,  reoaU,  geseumitsig, 
»lare,  «M  /mV  ynjois«» ,  «;  Ü  *aXiani3K,  wuklidie  Oaltin- 


,  ichte,  eigentliolte 


•set  /'"  '   .-  rw  ,  «ige 
lieh;  davon 
/'fiyoierr/s,  rjroe,  sj, 
muug. 

Pfifur  aal  *iu{lt£,  Nicetal  Annal.  S,  3.  für  Geizhals  j  daher 
die  komisch«  P«i>on  finiphon  vcTmutulich  «inen  alten  Geizi- 
ge« vorstellte.    S.  in  nntit. 

Vroif : ,  •  .  (ia,  ftev,  od.  yoq  e»«?r;c,  finster,  dunkel,  stürmisch, 
4Htt»t  yri/axwtfae,  stilriuiichcr  Sommer,  Geopon. 

—  9/™,  tu,  f.  Sjuiu,  s.  v.  a  y.'Koinui. 

—  oje  ,  ö,  Finsternifs,  das  Duukel;  a)  eine  Art  Wirbelwind, 
Sturm ,  Ariitot.  d«  mundo  S,  10  yrötfmv  otftTtlryiStt.  Dio 
Chrysost.  Or.  54.  p.  51.  Raiak.  ^,rr«v  «•"  *o7t  «'rro'  ZuJr  yro'- 
qwv  «yn'unai  TtliaviK.  Di«  L.XX  rarbitid«n  as  mit  »lülu. 
Scl.oti  Eur.  Tiosd.  7«.  hat  in  dem  Sinne  j  •«./.:,».  utfUfOt  f  1- 
or)uar<s  st.  yTO^oi.  Hat  mit  r/70«  einerley  Ursprung;  davon 

—  «e'eo,  «7,  verfinstern  und  verdunkeln;  und 

—  V»oijC,  ro«,  d,  ij.  S.  v.  a. ,  yroyfpaf.    S.  yrdfe»  nach, 
f  com,  davon  yiiäu»  und  yi'uieaui. 

r'ri#ot,  ro,  Lycophr.  485.  Grube,  Hfihle.  lieiych.  hat  ; 
9o'  und  yrv&at,  ö,  in  diesrm  Sinne  angemerkt.    S.  yrältos. 

/'n'{,  Adv.  mit  gebogenem  Knie, 

/> rjrfrti«,  fflr  schwach,  ohnmüchtig,  krank,  «t.  ydfiVtrec, 
von  yji'i •  -. -Ii  Davon  ;■  ,  nn?»,  schwach,  krank 

seyn.  Daliir  bat  man  auch  yvt-irö«?,  yrritofe&at  gesagt;  d*- 
von  yrsurwr,  irauijg,  schsvacb,  krank;  und  bey  Monznder 
naJ tywTt atfttvmt ,  s.  V.  a.  ?i-..r.      .  n  .  u  1  •', .m,-. 

/'•  w  1.  o  ,  rot,  r«|  s.v.  a  y>wumr,  Beweis,  Probe,'  Soph.Tr. 
593.  &.  -v.  a.  y»«itnj,  Meynung,  Aescliyli  Ag.  1363.  Herodoti 
7,  52.  davon  ftoma,  das  Keldmeiierinitrumem ,  wie  gramim 
von  yi<t>7,  Festus  h.  v.  Salmaaii  Exercit.  p.  670. 

—  /taro't»,  (ys-(ä,un) ,  eigeiitl.  o»«ie  rra^ar'i'sif ,  Plato  Resp. 
7.  p.  13a.  den  Schatten  beurthrilen  im  Guomon;  Oberh.  rich- 
ten, einrichten,  to  -»^«111*0»  r«T  dieai«,  Clemens  Alex,  beui  - 
theilen;  B)  eine  Sentenz  sagen,  iu  Semeaun  sprechen ;  dar. 

—  aistraoua,  Wo,  Attaspruch,  Saateuz,  Eusuth.  and  Schal. 
Sopb.  Ant.  180. 

fVui  us?,  »J  ,  vermöge  seiner  Abstammung  sron  via  (siehe  yt- 

yrüottu)  üt  es  Einsicht  j  Kenntnifs,  ov  yrmutw  inz*tt,  So|th. 
El.  S14.  «.  v.  a.  01  ;  .i^ii,  du  weit»!  nicht.  Deuk  ich  mir 
dies«  in  dem  Menschen  als  wirkliche  Ki.tfi,  so  ist  «•  dieSeele, 
in  so  fem  si<  Einsicht  bat,  aine  Riditiinc  ulnanat  und  cineta 
Entsclilufs  f.ifsl.  ar'J^mnUtj  y.  in~usclilicher  Verstand,  Ver- 
nunft; deT  Bau  de»  mearschlichen  KArpevs  o»  "•/•;<,  akkijt-ü- 
ftjj-s  t^yur  ton  ,  ist  ein  Werk  nichi  iigeud  eines  Uu^eiatirs, 
aondein  von  einem  VerStande,  »efltludigssn  Wesen;  rofte 
«'.fl(<«u-ror  yiwssr,  aiVsri'er,  die(>  nun»  111  «n  nach  menschlicher 
Einsieht  walden.  D.hei  Ges.iii.uiif; ,  Mrynung  ,  Gut  -«Jäten, 
Wille,  Willen  mayniing.  Entschluf i ,  Ruh:  ,;,.,»,„•. 
fwififi  tvttvet,  von  keinem  Dinge  .eiue  Meynn..»  deut- 
lich uud  bestimmt  hri..  .ss^g  n  n>«  y,^  ,<¥  fitlt  to'„ 
tot  i  was  mcynsi  du  davot.  {  So  siuj  y,ü(im,  Meyuuugeu 
eine»  weisen  und  siniueicbc.i  Minne»,  woU.trch  er  andern 
1  Rath  geben  will.  öVi*  y^Vi  ro»7  «rpasWui;  «wtst, 
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rat,  f>hne>  W->Mm  nnJ  Willen  de*  Fe'rTherrn  weggehen;  di 
Sklaven  drti  len  nicht«  tlutn  mrn  rrj«  n'v  «r(i/»ir  yr  ■•utjf,  "hu 
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rorrr'A 


y... 


Wisset,  und  Willen  ilne»  He>ien; 
Evf«rl  Ii.»»«- :  auch,  nach  Uebet»ei>gntig  ,  voi.  Hm* 
».(«r  U'ftf  •>»'  •  Ae»rhs.li  Enin.  ("fu.  sr«<ia  yi<></»i;y,  svislct 
\»i  ,  ge/wm-g^n  Hiethei  gehören  mich  dir  B*d#>»ttirfltn  : 
Vot>rli!ag  ,  Antrag,  rogatin  <i<!  pnpulum,  rrtutio  ad  senatum. 
Endlich  fii'iTrt  rt'-i'  a-ch  yn.!iit>  »is't  Ken;  r-irhen  ,  Rieht- 
id'nuT,  MT»  uai'r  friiftft  iiför/t  o~T  ayrtfrmt,  The;igni ;, 
ur  rr«yi  orn!>ut,r  *ai  y>  inurv  rrrr&»  tnäoem  fimwr,  eb<  :i- 
wo  milnt  y>  •',«'>»•«  !•  *cn :  0/  yrrnuy  k»J  nYy'  (v'<»  ^■■■•««•«'.it 
M«««W£mi<*'«».  Xf.i.  Wette-  5.  v.  a.  er  «'(>)"  C<Tr,«"0',<*"'  »;»■ 

Ü  Mtlrt  Ay»iVi  fr  yi»;«f?  yfj">iw»,  Hrrod  >(i  6,  5T  war 

dr">  h".  riehnlllll  '"'<1  V'1"  'hm  U'-'"-1  J,S!,•  Tr'"f!i  fnumwi** 
tcr'urr  *trnfii*no!t>U,    Athrnnri  15  p.  61a.  sluich  da«  Unheil 

gegen 


und  den  A«i"pt  'ifli  de»  Gerichts.  Diodort  I&  CS.  r>>  *« 
.Wsajr«*  T*äfUp  bedeutet  Mitleiden  und  Wohlwollen  { 
Onel  icMklie. 


ir- 


oder 


^»«rirdi  SC* 
ad  Timseum 


/•»«u»  do's-,  Adv.  Stimme  für  Stimme,  Dionys.  Aot.  8.  4 
f„;„,    t.  v.  a.  ysjyulaaw ,  davon^  yin&i ,   Soph.  Phil.  1165 

mn  11  1.  w.  ... 
-«,».. r,   To.  Dimin.  von  yv-ftr  .  AriMoph. 
-c.nit,  >}.  oV,  von  oder  in  SpificUn,  Scnten 

—  *  n  Sa  r  t—  ,    öl,    bey  Saida),  yyiiutf»  «hJoraa, 
llimmen  lassen  oder  seine  Stimme  geben. 

-noioy/»,  öl,   Cy»'MV>  *«>«)»  "»  Sprficli en- 
den ;  davon 

—  fxiityi«,  «5,  da»  Reden  in  Sprüchen  odcT  Sent 
di»  Sammlung  von  Sprüchen -Seutenxi-n  ;  davon 

-aalorsao«.  »J,  «V.  Adv.— «Je,  mm  Sprechen- Reden  in 

Sr  ien»MJ  g'  liörig  oder  geneigt. 
— »s'iiyot,  6,  »;  ,  in  Spi  üchen  oder  Sentenzen  redend. 

yytuauTtim  haben  die  Handschriften  Fsuhnk. 
p.  7a. 

—«■eriaöc,  »7,  6v,  Adv.  -»wf,  mm  yt-tifitiv  gehörig  oder  ge- 
icSifkt  in»  Hoirtlieilen ;  n.Tr  arparuwr,  dm  r  eldriige  r.u  beiir- 
theilen  geschieht,  Plato  Reip.  5.  p.  40.  übevhaupi  riii»iclu»- 
VoU,  H«DOI»b.  4.  2.  wo  aber  eine  Jlandichr.  yi«ii4ii«..i"  b»r. 
•)  »ra«  »um  t  viiuvn-,  Soiineniibr,  peliott;  i^ftormr;  (r/zir^), 
dieKnntt,  Soiiticniilircp  r.u  veiferiiem ,  V"rii»ii  i,  3- 

—  »•«■'  »  ij,  15",  0-r««u.«r\  tin.ichl,  lUintbe  Juiig'Kialt.  Kcnnt- 
oif*  ynnuoat'i       «''/  arit  Xalni'ttnTor  »nr«  »-ot/tfru  fiit^nr,  Solon. 

—  «a  r>7/w,  ir«'TTf<»),  a.  v.  a.  yniu  iL  yt>u,  cl.ich  mehr  ho- 
.jni«eli  od^r  spo'tiscli,  Anstopb.  The«iu  >S.i  dayon 

»iitrTiidd  »}j  u»1.  ••  v.  a.  ycw/io/.,.jixu»,  Ariuoph. 
— «errrra«,  ö,   i,  ,  »•  T.  «.  yrw/KlIaraff. 

IS«a.«r,  »raff,  ^.  (^'»^  .  w«r»iw  grom»  und  gruma  ge- 
ajfjkl  m,  ein  Kenner,  Unieraucher ,  Srhiedtncliter,  Beut- 
taeilet ,  TUucyd.  1,  Richter;   Aiixeißer,  Zeiger  an  der 

Sonnenuhr*  auch  die  \V«««cruliT,  tlujrfya,  Atlienaei  8.  p^g. 
4S.  daher  auch  Richtachnur ;  und  der  /.ilin,  «11  «lern  mau  da» 
Aliet  der  Pferde  eikennU  Auch  ein  Winkelma  f»,  norma, 
Ariitot.Catceor.  oap.  lt.  rö  riroii/atr  yrAuorot  ^»(ürfO/croC 
«>r«i  piv,  iXlaiirtpar  »i  .  ?*V  ytyivvta,,  wn  die  Urhet». 
hheii  gaomone  hat,  richtiifei'  Argr roputttl  norma.  F.uclide« 
S,  I  IWTtl  ^rlIp«i/^?*'•yp','««"«'  X"  t>nt  "»>'  *>fr<  r>,Vd.«>»r(Jo» 
Ott*  ■x*f,a)M*°y«'luu*"'  °t  r  r<'««  ävo' 


IKvihkm  yrmaKt/c  Her»  ÜMVpndÜ  ».  40.  »apt  :  *«- 

♦•Mar  ;-i«;»».«y  fori  Tt«»  ri  nquoiaftv  6r  „fv  ftua»  ^  oyf7i.« 
sra*M  ro  uio*,  S  »(>awai2i>a>*r.  Bud»cu«  Amiot  pnor.  ad  F»i.ue- 
cta«  p  455.  daher  fmSmWM  bev  Jen  Pytliagotiern  die  un 
gleicben  Zahlen  5,  5.  7.  «1  weil  «ie  in' eine  Figur  wks  eii. 
gleicharmige»  Witihelmaala  gebellt  weiden  kuni  en ;  tov  rpr- 
■üaret  ,  Mathetn-  veil.  p.  18.  »clieint  die  Spitre  de»  Bohrerj  711 
•eyn.  Philo  de  7  Mti.c  p.  7.  e»»«/er«»  te  vir  iqyov  tüt  nroa- 
pii»  **•  yrwuer** 

"•roip/f«,  t.  bekannt  machen,  ameigen ,  Kenntlich  ma- 

chen,' Atacbyli  Piom.  487.  »ich  etwaa  Eel«Wt  tu  machen 
•ucnen,  d.  i.  prüfen,  nnteituchcn  ,  und  d-hcr  kennen  lernen 
erkennen,  «inaeheH.  iriJdar  at  yrmolZnr  fti,  Heliodori  1.  p.  15 
die  Antwort  i»«  'j49t)*aiuv.  o!t  tttor  ot'«  l'yyu/a»o«y  )j  tf^if,  He- 
Saiden  grUdu  fVörtub.  L  Th. 


te-rkrnh  hat.  yiwttuv  rä  täuirm  *"> 
■.-»f.  wieder  erkem.en,  tJt/tm  r»> 


Hrl'c 


Antiphon  p  755. 

,  Merkmal ,  Anteige 


lindfiri'3.  p.  t)7.  v 

yr<' f  Toi  rer  r>'v  o/iVir  p-j.  "<t7,  wiei 
frnrpyai'  ynugffi  vrrC  HH>|  p.  1<o. 

/><<•(>  1  u  or,  i»,  ij,  Adr.  — .'uk-c,  Rekannrer,  Verrranier.  Fte>ind; 
St'üleT,  iiliei  lunpi  be^-iint;    brirt/mi;    ]  n'ifiu  1  «ind  nich 
ptimutet ,  ilie  von  » Iin-<  ru  utid  reichern  tatnilien,  \cn>'ph. 

S,  6.  kcni.tlicb ,  kenrb»r,  yv*Qin<»;  mVi'foiiaj.  Kur. 
Fl.  <)!'•  wie  pa»»iv.  j;pVinut,  rur  vtrö  'E'fü-v  hv  /ni^ag*  jrr- 
BVirXiary  r»J<  ön)i!'rrt,  S  tabo  XI.  p.  45°.  S-i  davon 
-•lAtfft,  kl.  Rrki>jiiit«ch>ft,  Siobaei  licl.  ethic  p.  150. 

—  ft  t  Ott,  fj,  die  E'kenn'n'fa,  Pl.^to. 

-piiB«,  tu,  ljr(ip/;,7),  da»,  woran  man  ein«  Sache  kentn 
lernt  oder  lehn;  iwiniciclien  ,  Merkmal. 

—  (.•  •  o  u  "  » ,  J,  (j ti./friCi») ,  da*  Wiedererkennen  ,  dai  F.i kennen 
oder  Kenntlichniaehen ,  Schol.  l.ycophr.  494* 

—  (,  4  .  r  < .  d,  (;  impifm) ,  da»  lat.  cognitor,  der  Notix  von 
der  Sache  aiirtn»,  um  »ie  ru  bezeugen,  Antiphon 

—  piornot,  tj ,  oV, 
geben  k.nnn  ,  Plmar, 

—  0 1  *a  i/vi ,  tü,  {ftäyVt  *Va7aTt)i  v.  a.  urrino/ui,  ich  Inder« 
meine  Gesinnung,  Mevnuug,  Vor»atx,  Ilcr.'dot.  u  Ari'tuph. 
dnher  tr  ii.en  Inilmm  ei  nach  an  u.  gestehen,  frmwtßmfßr  VoSt, 
veitchicdencr  Meynung  »evn  11111)  also   «n.-iie*i  11.it  einem, 

'Diouy».  Ant.  9,  1.  yicjoiuaxi'iti  fi>)  »hat  Juuiix  t)uir,  Her  >dot. 
ß,  2«>  ihr  »chet  ein  ,  daf*  ihi  nn»  ni--lii  cleieh  «eyd.  yitaotua- 
Xiorrit  M.'i  r«7it  «ml  «ri  X''ippr  «:«  «<2«y  ««.n/ff rar,  flerodn't, 
7,  130.  '-vd  es  dieselbe  Bedeutung  hat ,  und  der  Theataliar 
Sinnesäuderung  bezeichnet,  weil  »ie  allein  dem  Xeixe«  an- 
hingen und  von  den  übrigen  Griechen  abwichen.  Vergl. 
Eurip.  Heracl.  706.  Bey  Philo  »treiten  und  anderer  Meynung 
»evn. 

r>»'«i(,  iy,  Einlicht,  Kennmif»,  vorzügl.  im  hohem  Sinne, 
erhobene  Einiicht,  hohe  Weisheit;  Einsicht,  d.  i.  Unter- 
•uchung  de»  Richte»,  Äkannuchaf t ,  Ruf,  Ruhm,  bey 
Dionys.  Halic. 

—  rwoava.    S.  in  jriyn ieitm. 

—  er>;i»,  und  yymrrt,  ü,  {yint-.A ,  Kenner  einer  Sache;  eine 
Alt  von  Bürge,  Xenoph.  Cyrop.  6,  9,  39.  lat.  cognitor.  Flu— 
tarebi  I'lain.  4-  }'»<«or»(i'. 

— eruo't,  ij,  ör,  ()'»',"<j/c),  Adr.  — a/J»,  gehörig  od.  geschickt 
zum  hennen- f.iuselie.i  ,  r  'Midi,  begreiflich,  Ocelfus;  yvvt- 
oriaa),  l  .cute  von  eingebildeter  höherer  Einsicht. 

—  oror,  t),  <»y,  AÜv.  —  QxiZt,  bekauntt  Bekaunur, 
wie  yv'.^iuot. 

—  ro».  ö,  bekannt;  bey  Dichicrn  auch  TmiJ.j  ,  Tl.  t»,  «97. 
yi-in",  Schwester,  iL  »5,  350.  Blulsver wandter ;  ».  v.  a.  rsw- 

<ir«i-(  davon 

-raaorf»«,  idoe,  ij,  (r»Wv,  f^rff), 
cophr.  i«i8. 

r»oa,        yoo».«««.  W«g»n» 

trauern  ,  ».  v.  =. 
rij  yi>,  tj.    S.  rsasw.  nach. 

l'oyypotiiyf,  ht  einem  Conger,  Meeraale 
-j  poaröyoc,  o',  ij,  der  Meeraale  todtet,  Plutar. 


>0f,  »,  Conger,  eine  Art  von  Meeraalen;  a) 
ichs  ,  Knorren  an  den  Blumen,  The^phr.  h.  p].  . 


royyoot,  <>, 
Llis  ,  Kn 

—  ffuvtf,  if,  Aiuwiieh«,  Kropf  i>m  ITiUö,  Ilippocr.'Epidem. 


ein  Auf- 


»o»  5-  ;  «';r{><x  »o-  2.  anch  yiyypt-jr,  tuvot,  0. 
l'oyfi'Coj,  f.  mw,  murmeln,  brummen,  unwillig  »eyn. 

—  y  1  l*r  um,  rd  ,  ein  ziigcnindetrr  Körper,  Hetych  ;  von 

—  Ti  if  i'u,  u.  yoy;  1  h'ai,  od.  yeyytlitm,  ründen,  rund  micl 
in  Artstoph.  ihrimo.  56.  »tand  vor  Biunck  yayy,ki£n, 
jeizt  ;  0/71  it'it  steht,  welche  Form  llcsychiu»  hat.  Im 
»lopb.  vi-'s.  Iii.  folgt  {vyyoj-ytlitat  als  Anspielung.  Bn 
Hesel  j «j'j-ri/«!. 

—  yi'ifj,  »;  oder  yeyvi  l>t ,  i'do«,  »J,  Dimin.  yoyyi'lmy  od.  ;  r.y- 
j  i/.<iVii',  eine  runde  Rübe,  rapum,  Dioscor.  s,  1^1  Thtophr. 
h.  pl.  7,  4-  Flinii  18,  15  branica  rapa  Linu.  yayyth'SoS  ta  ys«- 
»«{•«'*  a«i  rd  cüaeVüuiioy  äi  w  na)  ii-  i-y  o>  airou:i>ai',  hilituiw 
or.  3.  p.  175.  bezeichnet  den  Kohlxabi  and  K  ihliüben.  Bey 
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Galen  nj  and  Erotianua  Gloss.sind  >■«>>•.  JU'J«a  od.  nach  andern 
Handschr.  yoyylXtu  klein«  rund*  Körper,  wie  Pillen. 
J'o  j  j  1  Iis"  ,  i-  Um,  e.  t.  ».  yvjycXtvtii ,  er.  m.  n, 

—  yi*»«r,  (.  T.  S.  }  f.;  ;.-./.,, '••!*>•. 

— yiiro« ,  »*, eji  ••  r.  a.  >r.  ;}.l<,  Galeni  Glon.  u.  Suidas. 

—  /riet,  9,  c.  .  Man  ;,,  yh,.:,  rund,  sonst  oTpcyrvAe«;  yoy- 
jri'io«  yue&i«  Js'  i!/i)t  J-u/fai  T»r(jtitu/va(  ««1  fUftay/tirat ,  Athe- 

p»g.  >75.  Arisioph.  Pac  23.  ritt  tlcrbgekneteiae  rundes 
tenbrod.    Man  leitet  davon  orpojji'li.«  ab,  welche«  eich 
•  Ton  oroffu  ableiten  läfst.  Vielleicht  iit  ttöyxoi,  ««yrric«, 
»oyx<)t;  damit  einerley. 
-rrlJtKijuf,  d,  »J,  mit  rundem  Körper,  eaigroe,  od.  Zehe, 

<"•',»'•,  Hcsyeh.  Ery m.  M. 
— ytÄot  vi  t,  »/,  eV,  (•?*•) ,  mit  rundem  Geliebte,  Hesych. 

—  y  Ivo  st,  «wc,  ij,  ti.  yoryio/tos,  0,  {yoyyi£ui) ,  da$  Gemurmel, 
Brummen  ,  der  Unwille. 

—  rverij';.  ov,  o,  drr  bntmmt,  Unwillen  tu faert. 


1 1 ".  in.  M. 


.  ,  oi,»,  ort  mummt,  uitwilit 

10«,  ij,  ov,  der  gern  und  oft 


Adr. 


S.  y).ioj "<  ''■' •  nach, 
v.  a.  ytityöc,  Aeschyli  Pera.  1040.  u.  Sappl 


i('w) ,  winselnd ,  klagend 
und  yot}fitvtu  bey  Homer, 


/*«/ X<.<ro  «,  tj,  iv. 
rot  ivvt,  d,  17,  I. 

wie  ßtaatSavöt ,  i. ■,:  1 t  bö«. 

P"'  t**t  -Adv.  — p«7e,  () 
kläglich,  z.  ß.  y.  pALj* 

—  Im,  ai,  und       (,,  .  davon  yoiföt 

t.  a.  )ud<».  S.  .inch  •  im. 
Foq,  Herodoti  7,  101.  ;öftc«  anras/dorre«,  wahrach.  (t  yöoiot, 
denn  die  alten  Grammatiker  leiten  yör,i  und  yotjttia  »Wo  rem 
yiot,  dem  utulatu  magicu,  ab,  und  so  bat  Hesych.  yo^voJot, 
»töf .  mriwr.  Er  bat  auch  joiäv  fftr  uluhlv  alt  ein  Wort 
der  Cyprier,  denen  wahrscheinlich  auch  yodo,  für  yutjta  bey 
Hesych.  gehört. 

—  evj*c!s»:  davon  yorjuerai,  Ii.  14,  50«. 

— 5««»,  ovot,  o,  17,  (yor;u<  < ,  wiuielud,  klagend,  weinend, 
jammernd,  Aualecta  5.  p.  an. 

—  »ilttrit,  tu«,  i,  ij,  eiu  herumttreiebender  Gaukler,  Maikt- 
•chreyer;  zweif. 

riie ,  irre«,  0,  Zauberer,  Gaukler,  Taschenspieler,  jedweder 


Betrüger,  (rarevf  T0/;r«.y  »•/«»,-.  Aeacbvli  «Jhoe.  j 
B.deut.  bey  JD10  Caas.  Wabraager.  yd^rn«  «V»  co{ 
Plutarchi  Niunaeg, 

—  tjTtia,  >J,  odei  yotjTitftm,  ro,  Zauberey,  Gaukelcy, 
achiuig,  Betrogerey. 

—  rjrsi  rrao't,  Adv.  -  ttüt,  i.  r.  a.  yo^riaj«,  Pollux  4,  51. 

•-»r»»»,  ;.;  ..  i-  bezaubern,  betrüget],  tauschen;  an  lieb  zau- 
bern ,  l..c  PluUr.  7.  p.  145.  H.  lagt  /<j»  dtd  r«inv  dusidrui* 
ff«  r/dow"«;  op;t  j/it  ü  ■.  u  <  «er». 

—  '(«'»•'»,  ?'i  ör,  Adv.  -  «Je,  sur  Zauberey- Gaukelcy  gehö- 
rig oder  darin  geachicht- 

—  «dos,  **,  »op«*/,  AnaL  a.  p.  567.  d.  Fem.  r.  yor,nj<,  be- 
zaubeind,  Uuichenü. 

riittj,  ij,  eine  Wauerpdante,  Be/o*ui  SynceUi 

»8-  woi'cjroiiebi,  Hcynü  Opuic  aead.  1.  p.  54a. 
r«»of,  o,  (  UM»),  SchitfiJadting ;  YVaare;  dal 

—  Ito  f  e>»s,  o.  V,  l'*''t>«»),  lalttingend. 

—  ftow,  ti,  iyufti.s),  bcLdcn,  beluten,  Toll 

„  ,v  ,;,..,.»  t|  rd,  tHmin,  von  yd/Met. 
— f«ef»,  1-  aow,  Ezcch.  13,  ß.  ui  udümt  riu*  rixrotv  fyoftyi'a- 
oar ,  drückt  dai  Jucken  •    d  'Schmerzen  der  hervorbrechenden 
Zahne  -  H  l  k-jljiic  att«  ;  d.t von 

—  ',<■:>,  «iu>-,  7/,  und  )t>/Kf  uuiftot,  ö,  Ileiyeh.  Schmerzen  der 
Backen-/,  11.  ,  Uioscor.  s,  63.  »7Kt.»/yi((-«r»'  r«'«  youifiäottt. 
In  andern)  Sinne  sieht  t»  bey  den  70  .Dulraeuchciri. 

—  T.e'AorTo«,  ü,  f„  (dw'Tto«,  yoftf-tot) ,  um  die  Backzähne  rat- 
telnd,  ymlivüe,  Aueiaon  2.  p.  337. 

—  «-<««,  e'«  {> optici),  vcilt.  oSvit,  Backenzahn,  molari$;  bey 
Amtopbancs  Theaiii.  423.  dei  Ziihn  am  Schluseel. 

—  ,öd,r  0«,  i,  j,  («.y«,),  y.r.  o.yoMonö(,  fest  geuage^  d»V,> 
Aeachyb  Sup.  85J.  dai  Schiff. 

"'•'t'"''  ("■>••  »W-"*««).  d.iroh  Nlgel  rerbnnden 

unauiljteauciiti  .«.«r»,  Arüwph.  Ran.  ö^i  lall  vaibw», 


81g.  zweif. 
«e,  Timon 


Tlu- 


c.  pag. 


MOMVOM 

dena  und  aa.1  'mahrern  einzelnen  Worten  tmammengeaeuto 

Epitheta,  vom  Aeichylna  geaagt. 

'uns  »c,  d,  erkllren  die  allen  Grammat.  durch  Nagel  und 
Keil;  Hesych.  noch  d.  au&fov ,  Stofiot ,  oiviiauot  od.  a^ftnjrq 
TÜV  ^vUr,  Glied- Band- Verbind  nng  dee  Holzes.  Bey  Ho- 
mer Odyte.  5,  S48-  werden  die  durchbohrten  BtneT  des  zu 
erbauenden  Schiffs  ;  ■'  . .-tot  xai  «V*»"»V>;e»  befestiget ;  es  sebei. 
nen  also  Nägrl  zu  seyn ,  und  zwar  v6n  Holz,  tu  Nonni  Dio- 
ny».  40.  pag.  1044.  e(.n'£nr4i  i«jrr«l/o«oi  etar;l>c!ra  Sai^mra  yön- 
»oi«  niai  a  5Tf('»orp<»e«>T»«  opo£vylmv  in\  Tot'xotv  f/wtu»  o«'o.  I  o»y, 
fit)  ifün.iov  uiSua  xo»n'v  ivbopvt+v,  icheinen  yöfttfoi  mehr  Keila 
zu  sevn.  Die  Stelle  in  Plalonu  Timaeus  pag.  ^2^0.  vom  Bau 
da«  Menseben  1  «"«  rat'rö  rä  Inufiarifitva  £rr<xöz<(.uv,  er  ro«S 
a'^t'rptc  o'i  avrol  { tvn'jfos'To  ito/io'it,  rnilä  fii  aU4zpör/;ra  au^a— 
T(i<«  Tncfai«  yöfMfott  i'ftf)*OYt$t  *»•  t£  arräi-Ttuv  a-j«(<yn.' ..,«>•  • 
tuuii  t'mtirit'a  übersetzt  Cicero:  eajqua  inter  se  copulabunt 
haud  iiitlem  vinculis ,  quibus  ipsi  erant  cotligati,  seil  taltbus, 
quae  cerni  non  pastent  propter  parvitatem,  crebris  quasi  t'H- 
neclit  iajectU  uuitm  tHtcUbant  ex  Omnibus  corpus.  Allerdinga 
scheinen  yöttqot  hier  keino  Nigel  zu  seyn,  weil 
dting  durch  l  «.inj  vorher  gehl.  Ariitot.  Metarh. 
dtey  Arten  die  Körper  mit  einander  zu  verbin 


scheinen  ;u'uyt>»  hier  keine  Nigel  zu  seyn,  weil  die  Vcibin- 

ph.  io,  1.  »tut 

dtey  Arten  die  Körper  mit  einander  zu  verbinden,  aöU?, 
yätiow,  ot»i/eu\tf.  Denelbe  de  part.  aitini.  9,  9.  besditeibt 
die  Verbindung  und  Vergliedeiung  zweyet  auigehöhlien 
Knochen  durch  einen  dazwischen  liegcmien,  den  sogenannten 
iot^iyaXoi,  Sprungbein,  weicht n  er  ofor  jipqbv  nennt;  Gaza 
ilai'un,  diu  alte  l»i.  DuOtr».  glubum.  Di^fa  ist  also  eine  chaT- 
nietartige  Ver  bit.dung  G^len  de  neu  Bart  nennt  die  Einfü- 
gung und  Einkcilung  dir  Zahne  in  die  Laden  iyyöfiquicit  und 
y,'iu<f  a,ote.  B<  y  ileiodotus  2,  96.  wo  der  Bau  dar  Ägyptischen 
Kahne  beschrieben  witd,  werden  eist  fllürke ,  Jt'it  itnt'xtm, 
wie  Mauerziegel zusammeugescizt,  t'i:  '.I.  •..  1  t»:Ului  dann 
folgt:  -Tri)  ;  (ui.|jii  mnK.il .  t-i  uex^ot'c  ne(/*ttfoy**  tm  im  tu*» 
(i'Xo;  nenn  hier  N agil  verslanden  werden ,  so  sagt  H.  sehr 
unoalürlich :    sie  fAgen  die  zwey  Ellen  langen  Klotze  tinga 


N»kc1  zusammen.  OdeT 


muls 


um  die  langen  und  dl 
anuehnien,    dafs  die  Nagel  viel  Ungar  waren  und  mehrere 
Klötze  od.  Bolen  zusammenhielten,  wie  bey  Flöhen  geschieht. 
Und  die  von  Hcrodot  beicbiicbene  Art  ist  ein  bloCses 


rnttJ.  Ea 


Flofs, 

auch  hier  blofs  bölkeme  Nagel  zu  verste- 


hen zu  seyn.  Oeberh*npt  wird  yiuqot  und  ye/tyva»  vorzAy- 
lich  vom  Bau  der  Schiffe  gebraucht.  Ein  bis  an  die  Bildet- 
bauke  fertig  gebautes  Schiff  hiefs  rraoa  tV)  fr;d  yo ftfoiöitc*, 
Analecla  2.  p.  156.  yfäfte  ni'ro« (jyötn*roe  US  uVotjr  r^öttr  ti- 
»ala  youi/mt  ■nQuei»rf  ^yayuiuitrt ,  l.yropbr.  74K  vu't  yopsf/4* 
Vtlaa,  Antholog.  u.  yjft'iv'-rij^tij  Schiff.bauer,  Analecta  s.p. 
40.'.  Piutarcbi  7.  p.  274-  eiUal«  »/  rp«').  1»  *avTTt;yiiTai  —  C«i5- 
(•••>{  *«)  r/aoi«  11 !!.■(.  1. :  !■  •  *al  yofiqüuaot  mal  ss^/toot  rr 
x«04-  yevoulftjv  ii  erijvat  btl  nai  artjrjj  01  ot  utitTL,  jfiös'ov,  fiof 
o't  xt  i/i.müi  aaeoro*  yit A»vxni  stui  ci  .  >:  i"i  01  yäfi^ot  zaAuror, 
Wo  youtfoi,  von  ijXys  veiicbicueit,  wenigstens  Holzoigei  seyn 
müssen.  Mit  dieser  Stelle  stimmt  die  von  Apolloriiu»  2,  614. 
vom  Schiffe  Aigo :  uri  mv  "Aoyoi  yöjKfotat  owä^moti.  Eben 
so  biütuJit  er  oi»-n(äa<;i»  3.  1318-  Strabo  16.  p.  i.~t>.  nennt 
!TÄe«a  «  ...  r.ti  ta  aar  w»(.ta,  zusammengcitigtr ,  die  1 
audor  pnomtnta  werden  können ,  und  durch  rilgel 
dene  Schiffe.  Holziugrl  bestimmt  auch  deutlich  der  ; 
im  Epj-:rau,m  Atbenaei  5.  p.  209.  iJm  yJufos  tftij&dvru  *«U- 
at4  rurr'  faa/tsev  rd  »>'rof ;  ODuIcidi  Analecla  S.  p.  176.  110.  27. 
auch  Nägel  »011  Kupfer  und  Lisch  dadurch  angedeutet  au  sryis 
scheinen.  Weil  die  Ik'lniatel  rund  sind,  so  Itaben  die  Back- 
zähne davon  den  Namen  beiurnimen  und  heilscn  yiftfomu  5. 
auch  2<r«jt»J>e/i7<>«  u.  io</n\  nach- 
rsiieet«»«,-,  d,  4,  mit  hoUernen  Kugeln  durchbohrt, 
IVniuiua- 

—  tts>a*s  iu,  (jtVfi  ,  durch  hölzerne  Nigel  verbiudeu  und  be- 
festigen, S*avr,  ein  SohtfT  aus  vcrbundeitcn  Bretcrn  baitcn, 
Autbol.  yäia ,  Euipadocles  l'luurchi  6.  p.  357.  st.  cogere  lar, 
die  Milch  durch  Laab  gerinnen  machen;  davon  iöp  -wua,  r», 
das  durch  hohArne  Nägel  zusammengcliigie  und  verbundene, 
compagtt.  die  Verbindung,  der  Vciband,  r^  r.»«,  der 

Blöcke,  Plutar,  Marii  ig.  ■ ,  —mfsmtoi,  LtHn^i  H,  pag.  <g. 
ß«h.    S.  tuuL  xu  ,^9oiumU. 
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f««f»0«Ct  r/,  da«  B«f«tt  ..<■  .  oder  Verbinde«  dufch  hölzerne 

—  »»117  p.  «,  dar  durch  hölzerne  Nfgel  verbindet  und  befesti- 
get; tm«.  der  Schiffbauer.    S.  yiuqot  n»ch ;  davon 

— «wi  r'  ,  i  ,  t ,  /«,  „»•,  zum  Verbinden  u.  Befestigen  mit  hol- 
straen  Nägeln' gehörig  oder  geschickt.  Hesych.  erklärt  yöu- 
f i3  und  ynutfotrwi*  durch  {£Ui  yipufavt,  und  das  xwcyte 
tudd.  >7^o<-  iV*e!Tot  orifttt  »Jstl  yo/iif  t»t>](iltur,  Hero  Autom. 

—  ftiianC,  Sfi7,  «er,  I.  V.  ».  d.  vorherg. 

—mmroe,  «7,  Ter,  dureh  liolznigel  verbunden  u.  befestiget. 

S.  iu  ydfttfoe  uach. 
/••»■«*,  17,  die  Mutter,  Hesych.  welcher  auch  da«  Ukonischo 

jWp  deftlr  hat. 
TVrnri  £*»,  f.  tom,  knieen  lassen,-  nenlr.  knieen,  Cratinns  Pol- 

lncii;  mit  dem  Knie  stofsen,  Phrynichus  Bekkeri  p.  51. 

—  rar.or,  ro  ,  Di  min.  v.  yöt-v,  Lucia*. 
-Firtiu.uoi,  d,  Knieband. 

-nttiftai,  ofuat,  f.  töovftni,  ich  bekomme  ein  Knie,  d.  i. 
«in er  Absatz  und  Knoten,  Wiedas  schosseude  Getreide. 

»retwdi?«-,  tot,  o,  zj,  wisKni«*,  d.  i.  Absitze  und  Knoten, 
wie  Rohr  und  dergl. ,  hat. 

Totf/a,  *7i  Oers»'«),  Zeugung,  Erzeugung,  Saidas. 

— rir't,  «W,  d,  (yorteO,  Erzeuger,  Vater;  von 

—Tiim,  Theophr.  c.  pL  3,  27.  nnd  yoria ,  Plutarch.  Brut  le- 
gen; zeugen. 

—  re,  17,  Sa*  Erzeugende,  der  Same.  Boy  Uippocr.  im  siuguL 
a.  rliir.  die  männlichen  und  weiblichen  Zctipogliader,  also 
Zeagsglied  und  die  Gebinnulter;  Erzeugung;  das  Erzeugte, 
sat  Junge,  das  Kind,  Frucbi  der  Erde  und  Baume. 

—  mit,  17,  £r,  «.  v.  «.  yvtiftot;  wie  Wfay. ,  die  Vorfahren  be- 
tnrfead ,  oder  von  ibnrn  herrührend;  zweif. 

—  »moc,  «»  V<  fruchtbar,  geschickt  nun  Erzeugen,  schöpfe- 
rieb-,  ytriftt)  t/fifftt,  bey  den  Aerzten,  ein  ungerader  Tag ,  s. 
v.  a.  *,pSTr»7,  Ptmar.  1.  p.  150,  bry  Hippoer.  liiufig ,  wel- 
cher eben  so  yöv — i'rot  und  ater  braucht;  desgleichen  naitio* 
yUt/ur  s.  v.  n.  (imlcmav,  ein  vollkommen  ausgebildete*  hitid 
(\as  Mutierlcibr,l.  Lfcen  so  her  Aristot  h.  a.  7,  4.  nnd  5.  i'.«- 
£,ior  11.  irair!i'tt>>  ju'naov,  wo  PÜtlipa  11.  s.  96.  partus  virali« 
tbersetzt.  Eben  *o  wir  yir-uov ,  fruchtbare«  Ry.  Hingegen 
ist  «yoio«  ei"  R»rader  Tag,  dies  par,  liippocr.  Öuoi  ye- 
«in«r  'Aftijittiuti  yövtuot,  Pauiauiae  1,  29.  s.  v  a.  nützlich. 
Uippocr  Ep.  1.  p-  127».  yrwft^r  ov*  Itt  i'x">  M*r>  «Vc*pci»'  ;ori- 
»ur  Suvltiaao&f  wild  übersetzt  cum  f.imili.nibin.  In  der 
Stdls  des  F.ni sali,  licset  Cjray  über  VMutar.  Coriol.  p.  538  lö- 
pu«t.  l'lato  Rtp.  2.  p.  227.  *ttl  uaa  *iio  ayaO»  yüvtfta  xf,  ai- 
IWMN,  natzoar  ;  d»vou 

—vittirift,  »;ros?,  r)  ,  Fruchtbarkeit;  zw. 

—  1  tatwdij  ,• ,  iZ3it,  fruchtbar,  Orpb. 

—»>»<,  0,  s.  ▼•  ••  yvrtfiot,  Aeschyl.  Choeph.  1067.  nrtotoii-j-c- 
»i'a«  luftiir  tTi).la(tr,,  verst.  ct'fai,  wo  der  Schol-  yofint  itrt- 
ßtt  lür  einen  gewaltsamen,  auf  eine  stille  Lijft  erfolgenden 
Srarmwiml  rrhläTt.  Hesycb.  bat  y^aa:,  IvglfjAe,  am  Ae»chyli 
Ag»m-  angemerkt,  wo  <i.  Wort  a(>tri  nicht  vorkommt ;  zw. 

—  riuJr't,  is,  (y»»*l>  >i*ot),  samenlhutich. 

— »•••»/iHr««.  "!''«  tJ,"','0*)i  f'ucbtbar,  ».«tgrnd,  Nicsnder. 

—  re.rer/«»  tfi^oi),  seiueu  Sohn  oder  Kiud  morden,  Wut. 

—  »93», i,.,,  v~,  CT«»«*),  bef:ucbien,  zeugsu,  Schol.  Lycophr. 
Äo^. ;  davon 

-~»p»e**o,  17,  Befiuchtung,  Zeugung,  Alex.  Aphrod.  ProbL 
2,  63. 

—rtsoiti;;,  o,  Samentrinker,  Manelho  4i  3'1- 
-rö^io«*,  v-  Kf"0a  Samennurs. 
— ».'tlvoa.s,  st.  V-  oder  ye.ecc« der  oder  die  den  Samen- 

Rurs  hat;    aus  Hieronymus   über  c  7-  ^«h.  -^e«,«  hat 

Suidas. 

—  s>o  d  ('  f/a»,  <v,  den  SamrnRuM  haben 

— »re»,  »,  s.  v.  a.  jonj;  j rrn r^'p ,  nttililicher  Vater ,  dem 
«.iV«  Tor?J|>  culRefieiigcsctJL,  Isavus.  a)  die  Brut-,  der  So! 
5    i*  Ttyniui  jöl/'t,  Auienaei  3.  p.  sog.  actcinl  Fischbrut  zu 


''»«(,  d,  srebrlnchlicher  retVe« ,  vom  Bode4, 
— »«'«,  (/Jvec),  zeugen,  Synes.  p.  gi7. 

uoapodt.  yo'fot. 


I    >  ■•  .  soff,  und  yevatroc 
das  Knie;  wegen  der  Aahnlicl 
Halmen;  z.  B.  nakauet  «  .w 

"  Stengel  ohne  Knoten.  Eben 


.  ro ,  da«  laf.  gm*, 
teil,  Absatz,  Knoten  an  des 
roVoT«  et'n  fjovr»,  Gersten- 
im  Lat.  grniculum;  merat" 


     >  —   e  uiciiun. 

sie  jof»  ßalliiv,  nv,  (Jnuv,  sagt  Aeschylus  Pers.  gaS, 
Herodot  und  Apnian  Ton  Städten,  Volkern  und  Lindern,  die 
in  VerfaU  gebracht  werden;  so  auch  it  yin  srjesrr.  Die  Me- 
tapher ist  von  den  Athleten  entlehnt,  ad  Herodoti  6,  07.  nor. 
p.  450.    S.  ireJrv«  u.  yrvntrös.    S.  in  yärot  nach. 


p.  iog.  tcliemt  1  iietiDiui  zu 
■r  ritlrtichr  junge  Saidellen;  vetgl.  ibid.  7-  P-  *85-i 


ir  ]iing( 

Q'Zv  jiwew  tt. firtt  Odyss.  1»,  243- 


p.  450.    S  ^purr*  1 

r.SM'  «;■«".' bey  Hesych.  yovvaypiiv, 

Kniebug;  wie  yaltaynotv. 
— »ralyst,  d,  1},  mit  Knieschroerxen  behaftet:  zw. 

—  »noutfisi'iijiro«  und  yevittlaoä^t^rc« ,  Luciani  -Trago- 
pod.  aoa.  u.  ttoo.  Beyw.  des  Podagra,  von  yivv,  mäuntai  sa-i'- 
«tprsf ,  *lä&>  n.  Sytvnrot. 

-rmlirt«,  »7,  (uilvtu)  ,  die  Knie«  beugen ;  davon 
-»t»iir»;e,  iot,  i,  ij ,  die  Rniee  beugend ,  mit  geborenes» 
Knieen ,  Suidas.  " 

-»tsl.si«,  s",  (nlhm,  ni/eit),  das  Kniebeugen ,  fuXsÜUigea 
Bitten. 

rovv*eo  rtt,  d,  mit  einwärts  gebogenen  Knieen,  so  dafs 
sie  im  Gehn  zusammen  schlagen  (at-ympoi  ttr),  dergleichen  als, 
Unterscheidungszeichen  des  weiblichen  Körpers  von  Aristo- 
teles h.  a.  4,  11.  nnd  in  der  Physiognom.  angegeben  werden. 
Daher  werden  solche  Knice  und  das  Wort  als  Zeichen  eine« 
weibischen  (aiVaidoc)  oder  furchtsamen  Menschen  angesehu. 
VereL  Potemo  Phjr«iogn;  j,  sa.  und  Adamantius  2,  8-  Aristote» 
lea  Physiogn.  6.  01  rd  yöt  arit  tarn  rtiorrtt,  wer«  eryvpeüsiv,  n. 
ei'  ro7(  iroolr  iitorfaftftiy0,s  m^uö/itvot  —  iv^f,ovtmt  ixt 
Tatyv*a1**t.  _ 

— rmirfv),  »,  (sr/ro»,  d.  i.  n/rrw),  auf  dieKniee  fallen,  auch 

mit  den  Dativ,  od.  Accus,  jemand  (iifsflllig  bitten,  davoa 
-»«Tirijt,  /o«,  o',  17,  fufdlällig,  knieend. 

—  »>««r«V«Ci    S.  ymttrut  nach. 

—  fi'ifiiiov,  ci,         S.  yffviöfi'lXot. 
roviadyi,  «,  s.v.«.  yomnfys. 

rio«,  o,  d»s  Winselu,  Klageu,  der  Kummer. 
rÖQytiot,  ».  v.  a.  j'oi-joVfioc. 

—  r,im,L  ».'00.,  {yoiiyot),  nach  Hesych.  r«ZrVw,  etr«r^«»,  Svm«. 
mach.  Eccles.  10,  10.  ' 

—  ytäiot,  f.äoa.  es  machen ,  reden,  wie  der  Sophist  Goreiaa 
zur  Zeit  des  Sokratej,  der  die  Redekunst  lehrte,  und  noch 
viele  poetische  Worte  brauchte  |  daher  in  Thessalien  Y007U 
(i,r  hiefs  (Phitostr.  p.  495.  n.  5^1.)  die  Redckun«  flben  ,  ein 
Redner  seyn;  aehrr  JfoffHMt  ox'""«  bey  Schol  Thucyd, 

— ytnot,  vom  Gorgias,  od.  nach  Art  desselben. 
•  yolo  m  a,  t),  das  Masct.  y.ifjoÄo'^at ,  e 
dem  Helme,  lüi/et- 
-yiri    c,  von  der  Gorgo  oder  der  Gorgo  gehörig,«,  v 
iop)'"";     B«y  Plutarch.  Tbrmist.  10.  und  Suidas  rd 
Plsgr,  verst.  irpoterrüor,  das  Gesicht  der  Gorgo. 

—  yiy^drt,  J,  ^,  (ropvtt,Vi,  der  Gorgo  ähnlich. 

—  yo  vorot,  o,  i,  mit  der  Gorgo  auf  dem  Rtlcken,  Aristoph. 

—  y  0  Ott«. ,  or^«,,  i  toeoa«,  lieh  mnlhig-wild  machen,  sich 
rasch- muihig- wild  betrafen,  bey  Xenorb.  von  einem  sich 
blumendcu  llcncstr. 

roeyQt.n,  eV,  lebhaft,  munter,  r*uh,  heftig,  hitxlr,  be- 
sonders vom  Bhcke ;  *.B.  ;.  W.-f  X>7r,  Xtn  tpi,.  Cyrop.4,  4. 
vom  lebhaften,  scharfen  Blicke.  Dah.  dann,  dessen  Anblick 
uns  schon  Schrecken  tand  Grausen  ' 


».  *• 

mit  der  Gorgo  auf 
a. 


rat  üe4"  00ar  ötfSo^m,  fArchlerlich  anr.uärben, 
barem  Anblicke;  yooyöf  it,«y  (nicht  dpa»»«), 
blicken,  einen  fürchterlichen  Blick  auf  iemai 


einjagt,  fürchterlich  jop 
von  fmeht 
fürchterlich 
jemanden  werfen 

nroc,  17,  Lebb.'ftipkeit  im  Blicke,  im  Kriege,  in» 
aNo  ein  lebhafter,  muntrer,  rauher,  wilder,  fÜTch- 
r  Anblick;  Muth  oder  Tapfeikeii  •,  Heftigkcii,  H.ue. 

—  J  oifOalfiot,o,  1],  I.  v.  a.  yjrtywTtöi  ,  Suid»«. 

—  yeadrij,  »J,  fem.  von 

—  ftifiroi,  6,       die  Gorgo  tödtend. 

Pp»  s 
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rff)i'(i»,  »J,  Harfttlrm  ♦», 

iuor.u  i  )•   Mrmsn  F.rvm 


14$.  «in  unteriraiiclie*  Geftngnif- 

.  M.  Bev  He«vch.  fijid«t  »ich  y(^- 


*Ma»,  aiSi,  tt«u>»>  ljuiev-  und  yoVylVi  fiV  einen  Wa»*erka 
Die  Lacedlin.  im  t  Alcroau  »sgien  yioyvf. 


u,  cintr.  ;  oi  rn  "um  ,  1.  v.  >.  •  oi-rit^o««»,  Malc-gTi  1..9. 
*»/«,  /ot,  «',,/;,  (j-irr),  mit  dicken  (.fre^re) ,  gescluvof- 


S.  in  lifMm» 

nach,  n.  v«T|{l.  Mf  «aftm, 
r«pj  »i,  öe*.  cnn.r.  «,'e.  ij,  von  den  drey  Töchtern  des  Phor- 
ey»,    welche  roVyivn  Keifen,    ward  vonttlglich  die  eine, 
Medusa,  »o  genannt  ,  und  ihr  mit  Schlangen  «tu«  der  INare 
umgebener  Kopf  «I«  ein  SiegesTeiehen  oder  Schreckenbild  «uf 
«ler  Aegi«  und  dem  H.lme  der  Minrrv»,  auch  »in«  «uf  d«u 
Schilden  11.  Helmen  abgebildet;  v  yotfti,  wild,  schrecklich. 
— y'.ti)t,  It,  der  Gorgo  ähnlich, 
-rcö,  «W,  ij,  i.  r.  1.  Ap,».-'. 

—  »fit,  ,  17,  j  i<  yo< .  ,.,•>,  von  fürchterlichem,  wildem 
Ansehen;  das  Femm,  v  yor.y«!T*/C ,  1.  V.  «. 

—  y  (  ■ -r  1.' : ,  0,  r/,  od.  ''M  1  e*  i? »  mit  oder  von  wildem 
fflTclii'-rlicnem .  griminipom  Blicke,  Enr. 

 ywTrw,  s.  t.  a.  j fffip  äyiä;    Hovchius  hat  davon  y^ytö- 

ymtQ,  auch  iyoQyotttttOHtr  Migenict  ht. 
/*0piTi«7oc,  ©,  Name  des  Monats  September  bey  den  Mace- 

doniern. 

rovv,  oder  eigentlich  yt  ovr ,  nun,  also,  doch,  wenigstens, 

—  vaCoMoi,    f-  .''e«.i<04,    knioend   jemandes  Knie  u:  ' 
ihn  flehentlich  bitten. 

—  rniiyije,  ««,  (yeV*),  im  Knie  Schmerlen  leidend 
utsuciicnd 

—  rn<  1,  Dat.  von  j-p~vi' ,  yörr,  eigentl.  ton  j'r'rnc,  Odv»s.  16, 
413  wofür  /»t'rnoci ,  II.  9,  18V  *7,  S^J»  wo  «her  die  mei- 
sten 11.  besten  Hatidtchr.  yoirton  halten, 

—  raöu«,  to,  (/01  »nCoiiax) ,   flehentliches  Ditten,  Lycophr. 

sä«.' 

-f«'iKiii,  st.  joiih'ooo,  iruperat.  cor.  1.  von  yot  > i'i^ouai, 
Ap  illon.  4,  747- 

—  ruoua 

Unen  hmeen. 

Torvoe,  ö,  ionisch  st.  yriVoe,  S.inv-n ,  Arctaegs  4,  5.  Frucht- 
barkeit, äifnipi.t,  wie  über  arvi ,  fmclubatei  Ackei  1  21  als 
Adject.  st.  vnro; ,  frucriibat]  3)  st.  ywvoi ,  Winkel,  Uerodoti 
4,  im.  Schol.  Kur.  Mr <i.  6-9. 

Poäotji.  *nc.  0,  7,  kllurena,  kläglich. 

•.< ,  davon  II.  0,  500.  yuer- »t.  »;•«'•  r  ,  s.  v.  «.  jn«w  11.  ;  o/r«. 

Ppmptfl*,  Adv.  (yt'rt^i«),  streichend,  ritten  il,  leicht  ver- 
wundend. 

Fpäiiur,  rö»  eine  Holrlackel,  Athcniiei  15.  p.  699.  11.  Soph.o- 
ci.  .  fragm.  p.'ßit.  Rrunek.  y.^nilun  iy^autimt  t  wo  y^aif  ioit 
steh'.    In  Airrcd.  B.kkni  pag   7f?9.  steht  y^iiijfre,  rj  iitoxi- 
cui 1 1}  Ättu'ttis ,  w.ifi'lr  em  l.cxicori  ürv  AlbeitdS  ühei  fletvcki 
ypiiSTf  ii  hat :  J'v<tt$iS  t  AnfMTas  xattoxtcutnj  x  u  *ttrt*t  oufvtj. 

J'pnin.  9,  ein«  "Ii«'  Frau,  ein  altes  Weib,  von  /»(>oi'a  r.u>ani- 
■MtjaMÖC*n<  yt/ii««  wareu  auch  «wy  Sch vvc »tei  11 ,  die  von 
ihrci  Gi  bwt  an  graneilaare  halten,  Ilrsioili  Thog.  370  )yn.'i, 
im*/ •/.>},  Phillfi>i  Ep'ff  .  10.  srrn  r>.inn,  «'etroeVnctr  u  11111/.- 
lich*  T'a.ibe._  Et>en  so  yet/aüt  /iü^ie,  Phauue  Epigr.  3.  S. 
jytfiit  ti  y^'tit  (mi  h. 

—  «  i  &  1  0  v.  ni,  lyimin.  v.  j 

,  /*t>«  1  !<■>,  die  II.  ui  (y^nfv)  von  der  Milch  und  andern  Körpern, 
WCSitl  'ic  n.ich  dem  hochwi  erkalten,  abnehmen  Anecd.  Bek- 
ImsI  1.  p  J-ß- 

r(  «i«»(,  brv  dun  SpStern  s.  r.  :"BU»ir,  Callim.  fr.  u.  Ale- 
Xa.'dn  A  lolii*  Macmbii  5,  2a. 

Ot-aT«),  einer  alten  Freu  a  Im  lieh,  geEiemend 

odr.  K.  lu..ig. 

—  ml  VW,    .  T.  a.  yf  •«». 

—  «<.;..«„,,  «rsstsi,  »ur  alten  Frau  werden,  altern, 

All:  I    2.  j..  Job 

»•»..  ,(oin,  »Ii,  Apschyli  Agam.  894.  Valcken.  ad  Theoer. 
}■  A'  i  c.    8.  nach. 
J^<  «•»,  i«*»»,      «.  v.  •  j-pitn  u.  YifuS<. 

•  faaiata,  i^'^  ,  ,  Ha»  Oe«i  hrirbene;    der  Rnrhslahe  :  2 

au$ 


,  «o  Im  Plur.  .....  , 

Zöge,  Zeichen,  *r.hiiftcn,  Stsaissclti iften,  Ki-schriebeiie  Rr~ 
fe ,  1.  B.  iftfitiv  ygiin^ra,  einen  Brief  rtbe>Drinjren.  Bilcher; 
daher  a)  die  in  lliichcm  enthaltenen  Wi  t  nichafren  und  Ge- 
l«hr>amkeii.  V  •  m^.cIi  sind  yoiuutru  die  Wi  Mensch  aften, 
litte  rar  s  litteratura ,  die  jun^e  [jOSIM  in  den  gewöhnlichen 
Schulen  li-rnten  ,  t.  B.  e<*  -r«p'  ,Ju<ov  vüAh  ti«  Tii  Ii fasMtUfil 


i) 


leia  Willen 


der  alten  Uichl-r,  vei  banden  rntt  Wort - 
Declauiaii  >n  und  Gn  chiclite    C'C.  or.  1, 
Wi<sensclinfien     un't^u  r»)  trieben  Ervr< 
Sälen  der  Pliilo'Oplieu.    Jenes  Ii i e f*  yyäm 


42.J 
lue 


1, 


rh.ifiiiii en  , 


htefsen  j(»a«uu •  i< 01  ,  und  die,  -ve! 


da»  t  e»en 
;herk'aruug, 
Die  hAhern- 
in  f!en  II<ir» 
1  Stttdanft r ;  die 
/ure,  C.c.  01,  5.  33. ^ 
h«  iben  du  in  utiler- 
richteteu,  yfjauut<  terai ,    iclmluieiirr.    P  'Sidonius  Aihenaci 
p.  52''.  h>l  j v  i'^  ith  ftlr  auurt  0171  i-'ow  augcmeikt. 
fr<  u  u  nüiÄa  i'  x        o        S.  yfafiuuS-  nach, 
-aafior,  rJ,  dci  vier-  u.  1  waiiiic«U  Theil  einor  TJn/.a,  ein 

Skrupel,  nrnpului,  eigentlich  tcriptulus,  tcr'ipului. 
— ua  r«ia,  rJ,  das  Schreiben,  die  LitUratur;  das  Amt  eines 
^««uiiii  i. 

-««rilori  rö,  der  Ort,  wo  die  »läuuat«  gelehrt  wurden, 
oder  Schule  ,  wo  der  yfuuuur,ar)]i  lelirt ,  Silidia  Auch  dir, 
worauf  gcichrioben  wird,  >>dci  eine  Schteibtafel ,  und  daheT 
eine  Schrifi,  eiu  Riielcheii.  eine  Haudschiift.  Testament, 
H.-.ns- Wirthschattsbnch  ,  Rechnurgsbuch  ,  Aristnph.  Nub. 
19.  in  5)1  icn  ein  Wirthshaus,  auZ>cr»e,  Athciiaet  5.  pag.  aio. 
U,  s. 


—  aiiiiu',  |W|  o',  der  SchrcibeT. 
den  vevchiedettra  Ptaatrn  auch 
boy  Aeschyl.  PluUxehi  Q.  S.  1,  8 

—  14  n  r     <w,  f.  tt  oft ,  ein  SchreibeT 


Staatsschreiber  waren  nach 
von  verschiedenem  Range; 
einer  dei  Lest. 
,  ,.1  mvuieiuc.  >'  )'■■,  das  Amt  eines  Schrei- 
bers haben.    Mit  d.  geutt.  der  Behmdo,  Iuscr.  Cnandlcri  p, 

85-  «°  »5,1  .  .  , 

—  un  tity  .(ine,  0,  tabnllarius  ,  BueftrageT,  Zosimi  4,  52,  1. 
»oll  IWmA  ■  ^nnuifit'-'f.  (  -r  "in )  heifsen. 

—  uarUmv,  rv,  oder  fpiftfl*  r  ov ,  rn",  ein  kleine«  y(fiuua, 
ein  Schüttelten,  Brief-.hen,  l.ieh.--bi  iifclieu ,  Zettelchen, 
Tif'lchen.  «V  )fnuunri>ii-:>  tioXv  riiiwir  iwr^a/r«  Kai  ^i.i'ii- 
(]Ifl»  fH*p<}  llirr  rij'i  im*lvfl**  x-trnLin,  t»,  Dt  inoitt).  p.  is^. 
von  einer  Schuidvei  «threibuug ,  w»i  j-a^.  393  y(,-iujari?«r 
hcif-t.  Alle  gerichtliche  Instrumente,  und  rom  i-lich  gericht« 
lieht-  Zeugmsie  hiefseu  y^naamHitm  oilet  -  ffituitatüSia.  Hat« 
pociatio  111  oVj  rfotrrJxij  11.  f  heophr.  Otur  13,  3. 

—  fintiZi-i,  f.  ür«,  dte  jvo.uartra  lehren,  d.  L  lesen,  schrei- 
ben •  mich  rechnen. 

—  1»  n  r  1  *  *  t  o  «  1 1,  ich  bin  ein  Grammatiker,  thue  das,  wsa 
ein  (»1  auim itikcr  thut ,  erkläre  Ulchier,  übe  im  ücclarniren 
u.  lehre  Geichiclite,  Analecta  2  p.  415. 

—  aatiii',  r;,  vernt.  r/rvr/,  dio  Grain'nitik,  die  Kunst  und 
Wissenschaft  eine»  Grarnraatiker».  Wolf.  Prolegom.  pag.  64. 
no'a. 

—  «stillt,  ij ,  dr,  Adv.  — a«7<,  einer  der  die  B  •chstaben 
richtig  lie»t  und  schreibt,  Xenopb.  Mem.  4,  a,  ao.  Aeschin. 
dial.  2,  ig  und  2o.  ;  2  einer,  drr  sich  mit  Poetik,  IJ'daina- 
tion  und  Geschichte  beschäftiget;  der  die  alten  Dichter  und 
Schfft.teller  nbeth-upt  oiklitt,  benrthoilt  und  berichtigt, 
wie  ein  Kritiker,  11  der  in  diesen  Gegenständen  dm  JiVigltnge 
mit  nichtei.  S.  y{.Auu*T<i ;  \i  grammatisch,  nach  dan  Regeln 
dei  Grimm  lik,  nach  An  der  Grammatiker. 

—  aori   r\  rö.  <.  v.  «.  yprtfiHciTidMir. 

—  ^»riiirtjt  oe,  ö,  Seli'ilinei«ler,  I  ehrcr  der  yynupnra  ;  da- 
von y^'Uninrioriar/,  r} ,  die  Kuno  desselben.  Bey  Kerodot.  5. 
123.  -cl  <    'i  es  «   v.  a.  j'ortKiinrn'e  r.u  sevn. 

—  u  a  r  ,iü  1  An  0  n  n  1 1  7  0  <  .  rodeln  Ort, 
lehr»  wrulen,  Schule;  v.»n 
u  «  r  o  *  1 A  ■  „  ■  ,.  lg  ( f  ö ,  s.  v.  a.  )f  »»ssarsar»;» 
u  a  f  o  11  in  y  uty  t  r . ,  ■'■(.  o,  der  mich  in  die 
einfAhlt,  [Uifpu,)  sie  mich  lehrt;  «w. 

nr.;«wv    0,15,   riuchstabeu  gebirend  od.  machend,  i/iar, 
l«ie    ■>  p 

—  /t«r  o         „r,  ,-,rot ,  £,  ein  schimpflicher  N'amo,  »tau; 
uir,  yi/afiftaxtii ,  von  *«»ri»,  Aclcn^ucker ,  Dcinoitb.. 


die  ;-t>a«*tarci  ge- 
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rpa*ftaro  ZtxpitfU,  S.  S.  in  Lx<«(>/e. 

—  ««ro«-  o  p  i  m  .  «7,  Briefe  tragen ,  t     •■•II  tt  ,  Strabo. 
-ti'tf  ii(ioc,  o,  »J,  Briefe  tr-gend ,  Briefträger,  Plucar. 

;  ::  i.  ii  a  /  •  l  a  *  .  '■  i  ,  re»  ,ile»t^,  ein  Ort,  wo  <!ie  Schuf- 
irn,  A  reu  ,  y    i  .    •  •  :    aufbewahre  werden,  Joiephii*. 

;•  .  •.  .  »7  S  (,  .• ''■•''■  eine  Linie,  ein  Sirich,  einzelne  Znge 
lx>i»  Schiefheit,  z,  U.  bey  Platt  ytintsisar.ora)  i'?r.i;pa«otoi 
»tiuac  r/T  y(ttt.tfiit,  um  »o  die  Kinder  ichieihen  zu  leinet:. 
Z>i':T  3  di  i  rriit  einer  Linie  oder  eiiero  Sri!«  btv-.-üchnete 
Engsnje  bey  der  Rennbahn.  S.  palrtlt.  Plur.  y,,a  <u  <) ,  das 
mit  Strichen  und  Linien  bezeichnete  Bn-t,  worauf  iie  Alten 
mit  Steinchen  spielte«,  Schachbrei,  d»«  •Vnn„',~  vai&iv  bey 
Phto  Theaer.  <j.  9  ».  bezeichnet  da«  Spiel  soust  »f/tAic.'err  i  o«  ge- 
nannt. Tfpi-  ttxara,  "tots  ar  r"c  ytmuaiij.'  *jrt«,  Lucian  6.  pag.  4. 
wir  da*  Bild  gemalt  ist,  st.  vynifif. 

—  «ff«,  f.  im»,  ich  spiele  im  Biete.    8.  yoauft^. 

-«not'.  >J  ,  ov  ,  an  den  Linien  gehnnc,  von  den  Linien,  mit 
Linien  gemacht,  z.  B.  yynuuiuai  ävoftlitti,  geometrische  Be- 
wrise,  O/iiiililiani  >•  «<>•  38-.5i  lo-  Eben  so  ;(/.i/iui«"f 
aito^«ai  i  rris,  Scxtus  Emp. ;  w;rd  auch  v.  andern  Fig  .reu  mit 
Linien  gemacht  gebraucht,  wie  von  Stammbäumen.  Biet  ad 
Gregor,  p.  2<J  t-  ;(mz<«i*i;  iVjocW,  vgeomerr.  Methode.  $$£  xijt 
•1  ii.««;  odt  r  cW  rwc  yjmuuwr,  mit  Urtife  geometrischer  Kon- 
struktion. 

-iiiiig«,  o,  ein  Spiel  mit  Steinen,  die  auf  Linien  gesetzt 
Wr'oen.     S.  -V'  -•;  .     '. '.(  •-/*>!»•. 

—  'ictts  ok  n  X  t  Ar,  s ,  ö,  pect,  »t.  ypauuitToHttäbinX.is,  Timon 
Finita«.  AtbetUtad  i3-  P  5Ö8  wo  die  Uandschr.  richtiger  ypnu- 
pit.  wie  Dioden.  Laeit.  m,  3.  hat. 

-M<"i»t,    o.   ?\  »,»';«««»;•  «tto.t,  to  viel  als  fft^fuSt^t, 


von  Linien  bunt,  Athenaci 


p»t.  Vy. 

— auJr,«.  <o«,  o,  »|,  linirmrtifr,  nrnä  hi>  y(,«„fuStm  Thenph. 

L  pl .  7,  *>■  woPliniii*  19,  7.  ütigint»  et  ratiir  ilara  I-Ncll  iiber- 

•et«.  Vcrgl.  Ii.  pl,  1,  »3.  not.  Di«  F  Tin  ;  ^niioiirWf  Aiittot. 

dt  mundo  t),  iQ.  i«'  eine  falsche  Le.rau. 
P(aelr,yia,  »?•,  (yyalt ,    L'jue\    Alinweibermiihi  eben ,  Ta- 

DaflHta.  Srxtin  Emp   m.  t.  iijt. 

—  »Sff^iji,  fc,  Bi:lit<-klirli -pji,cn.1  für  alte  Weiber  ;  zw. 

—  *»  t  II  t  x  r  (< a  «  ,  ^.  Iii' f«  ".^rli  ";ii:d.M  der  Gcschichtschrciber 
Tim.irus,  d  >»  .«Itt-Wi  ih,  <!.<«  s  iinincll. 


dtr  die  alten  Wr'brr  forij,ij;t, 
DaCll  »11  Je nl,  die  bey  alion 


JC-tr,,«,  ur,  j  , 
-»»<,  r),  ör,  gmchne 
-rr  t,  ii,  'l,  das  IV 1. 


»•«^flfrjc,  oi  «  kjr^atve,  vvpfwtt 

tebrncht,    Asi«ioph.  Pac  ßia. 

Wribtui  »rh!af«'n. 
—iftlet,  ö,  r,',  aller  Wribcr  Freund. 

ToaTit,  dbr,  ^,  di-  lbgeSOa«H«  Kant  der  Srhlingen,  Ituec 

K»  tt  I.  W.  cxui'ine;  2)  etil  Vogfl.   S.  {»(».tr'Ti'f. 
r,«»r»'r,  zjp»«.  ö,  Au..lecta  3    p,  53.  Maiuihu  1,  152.  ode 
yv  <',.«,  ,  der  ?Llneiber. 

1  lebest ,  " trint. 
iten.  Verwunden  der  II  11t;  a)  b<-y  An.il- 
lon.  4,  a-»c;.  da»  f »mchtii brne ,  «  V.  a.  yyn/iun,  wo  aber  Hol- 
"eni  jfiiTroi*«  'h  iib. 

»*♦•••<,  p,  «Iti  Ge»t»nK  drt  Blicke,  II. ,  wie  IfacM,  der  Sihweif*- 
•j" .ich  unter  den    Ath»e)n;  auvh  d'>  Schiimu  und  G.  i.mk, 
acr,t,li  5ev  den  >th»feii  in  d*;r  \\  *|le  nisi-izi;  r(iirot'r  r;ii^Ti' 
P^il '.  JJ.  p.  »«»a    IL;  d*vo«  ypimw  at&umtut ,  ei'i  .»Ich-  h 
dt«  aalet  den  Arh'ein  einen  uiiclu  Geiucli  im,  hircunt  oletltl 
•11  Ii  >.  v.  ».  i,i,.(,üv ,  Ue-reh   En  m.  M. 
»°|i«»rit,  iwc,    17,   G'.«;  grüne«  Futter, 
davon  j^r,':«»  roi'<  i'üs«Pf .  den  Pferd« 
be».  a  ayitur««. 
/" (i  1  y  .-.  r  ,  v     ij.     8.  yyrtavS- 

ff •  rt(,  'tivt,  «j,  a.  v.  a.  d.  folg.  Callim.  fragm.  Bentlej.  :oo. 
*i  -xVt. 

Tfrari,  söt,  tj,  ( rteiöc) ,   die  alle  Frau,  Jun^frr;  ypurr  yi- 
+mbm,  Üepatxib.  ;  -  V82  a)  di<-  Haut  aul  dem  kochenden  od. 

abkoUl I enden  I  opfe-  dei  Milch  und  dergl.  «-(/>«Tr(i  r»Ji 
«VvVIi  ailsi'^air  «1  yv  *<*>u<  utr " ,  Aristor.  probl.  10,  a6. 
wu  <i .%»  ciu»t.ie  ulft  r  eut.  Bcv  inidas  hnjei  sich  yfmm  äl 
m}*m  rös-  waieoluv  ri**  »fit«,  also  navt,  6,  17,  all, 


Ariatot.  h.  a.  R,  «J  ; 
giOiics  Fmier  ge- 


J'<.atfilitov%  Y^a^iSior  oder  fpntfttaf,  ni ,  dtJ,  wotn/f  Ina« 
•chreibt,  reiclinet,  malt,  )..n',ii,  also  Griffel  11.  Pituef. 

—  »>*r«,  /tut,  ij  .  ein  Schreiber«  eiu  Maler.  Die  ygaytlt ,  St- 
BteNn t«  waren  geehrter  alt  die  scribat,  Corncl.  Nepos  Euitt. 
I,  ß.  Wolf,  ad  1  eptin.  p.  IU, 

—  ^»7,  tj ,  Schrift,  Gemllde ;  die  gegen  jemanden  als  einen 
Siaaisvei bracher  dünn  bey  Privatsachen  war  et  eV»i?;1  etnge- 
rciclue  Klage<chtiit,  Klage.  Die  Klage  w.trd  bey  den  ^eu/»»- 
&i thit  eingegeben ,  n'aayytlSa  bt\  m  Rr.the,  Jr^n^"^i?  in  der 
Volksrer»iinnilung ;  yyaifäi  uif^-rpö«  rai'i  &taU"&i'tae  ,  tioey- 

Ai.iid.  p   504).  L.  trr&tvTis  tat  airint  tiffcylllav  f«  r^r^ti— 
|t>,  p-  A05.I.     Rc\   *n«-  ,b.  Ve«p.  84K.  yi{.»  t*ly*w  tat 
s'i'Äac  *«l  r<i«  ype^ialc,  erklail  es  d.  Srh.d  d.  •/,>■■•;••" 

—  «Stade,  »}.,  tlfi  zum  Schreiben  oder  /.eiclucn 


oder 


dai in  geschickt;  malerisch;  y^atfi»>]  (r/fi'ij),  Malerhoiiat. 
»««laot  iöyu» ,  i/£<t,  Rede,  Amdmck  einer  geschriebenen 
Rede,  mit  mehr  ^Sorgfalt  aufgearbeitet,    ah)  in  der  gespro- 


chenen. 

-tior,  ro,  tlilttt,  Griffel  oder  Spiue  tum  Ritzen  od.  Schrei- 
ben ,  Mippoc r.  p.  961. 
—  u)«,  j'rs.ic .  rj ,  e.  v.  a.  ygaaiiiiav,  Griffel,  Styl  zum  Schrei- 
ben auf  W-icliM" 'tiln  ,  Plato  i'ioiag.  p.  titj. 
/'(i  a  if  i'o  *  0  e,  ö.  Jt"*Xtot  c,  CeKi  7,  5.  ein  Werkzeug  der  Wund- 
irr  r  ,  bieiie  im  Kurper  tteckenda  Pfeile  heraut  zu  ziehn. 
Silfint  mir  fehlcrh.ift  zu  seyn. 
Pfäiiut,  f.  Mo»,  zeichnen,  riuen  Zug,  eine  Liaie  zieln-n ,  tey 
rt  mil  dem  (inffrl,  dem  Bteytilta,  Feder  oder  Pin«cl  ;  also 
Si  lirift-  Pi:  «rl  -  Frdrrzrifje  machen,  d.  i.  schreiben,  einschrei- 
ben ,ii"c  Kn'az«;«»),  trichneti,  malen,  ritzen;  Med.  ;('«;«- 
•(Vti  »ich  ttwti  anfachreiben ;  einsehreiben;  j{mv/«i'  ir>»rij»i 
««in,  Sflph.  Plnl  1^25.  schreib  dir  das  ins  üria,  nimm  dieft 
wohl  zu  Herzen;  yb.  rit/«,  sich  oder  «einen  Namen  ge- 
gen jemanden  tnmenreibeti,  d.  i.  atave  Kiagetchrift  gegen  je- 
manden eii.grbcn,  ein«  n  vertagen.  Insci.  Cjrcvmes  Mnra- 
torii  p.  ft\7-  hat  )•<">" aaf*m  rü<  «(.i'u/tc  «l.  üenat.  Dihei  yt""i>/. 
die  Ai'kh-ge;  yj.nr/ stffm  rö  y»'i/ msm .  rr/i  iVssti1  und  ahnli  he 
Phiaten  tollen  ei^enil.  yu.  nns/urui/i«»'  heilseu,  einen  Be«cliluf» 
des  V'nlk«  ,  ein  'Jeschii.k,  als  widergr»rizlii:h  »ukln^tn,  da- 
mit e>  ziiitick  genominru  weide.  Auch  ;  pni/noflni  rj ,  sich 
(IW)>  schreiben  Imsen,  z.  B.  ai  rrü/.iK  i«ii<  1.  »; ti-i «'«»ro ,  die 
Si  iil'r  Ii.'.'h  11  sieh  Gesetze  schreiben  oder  gebet)  lausen;  aber 
ein  Gesetz  (tat  andere  niederschreiben ,  vom 


'nur  rouot 
■  rt /gebet. 


Das  lat.  »fr 
yi-ti/i» .  si  «ff 


10  ist  v.  jpaifw  gemacht,  gleichuiu 


I  ratio .  w 

rte»ai'u>,  (ytyoy«,  lut.  yt,«yni) , 

II  sclstaiiHB 


rl  10  , 


ich  will  schreiben,  habe  Lust 
f.  lieni,  nagen,  essen,  Callim.  fr.  250.  vergJ.  /paiVui  ; 


ye'wi'i £. 


ö,  r/,  I.  V.  a.  ypni'KÖc,  Slrabo. 


■J,  «.  v.  a.  tyw/»el 


eine  späte  Form.    S.  übet 

i  s.  v.  k  «Vin 


IV«  }  •  «-•« 

Xetns  Anab.  1,  6,  22.;  davon 

yöj.r/ei.-.  favt.  17,  da«  Nachtwachen ;  s.      «.  »'^ijyu'pijosf. 
—  y  o;  •no'i',  15 ,  e'r,  wachsam;  1.  y.  *.  '— 
l\  ijr'tfi       »/.  a^  vom  folgd. 
/•..  sj       7,  ton.  «•  »«iV. 

/Vivo»",  »•  v.  a.  (Iiröt,  Euitath.  ad  Odyts.  p.  735.  BaaLl.  und 
K  ym.  M.^ 

Pol*  '  VC  <*i  S.  «/.  a.  y,.i    ■<  ,-,  Euitath.  ibid.  yfhrtt,  o  ai  f/arvt, 

Etym.  M.  ... 
/'(iiTa'1-1.  Ilippocr.  f«.  75,  r«  «iyisii«r«t  itf'it  i x oXvv&pto*  Jpnyu- 

utirx  erklart  Gdriit  Glos«.  iMriiioru!»« ,    B  cthius  oprejyi- 

C«»ra  und  ei-roirroKra ,  Hesycb.  hat  r.  nijuiw ,  ir<'i-</.»öu5sia; 

strai  o-irni>u».cfmc  o<  turw^ors  re; ,  ui  di  »yj^urre,  auch  yp,yimei  o, 

fVaMiWu»»'.»  »r  JP"«»««»»-    Hieraus  ist  ersichtlich,  daft  man 

y  a  1 1  v>  u  l  fra 

t(  tnroutra , 

r/-t  ,••►.'«  i  lr  ; 

785.  B»siL 

/'v.rrr  rt,  /wt.  ö,  Fischer,  Theocrit.;  davon  fem.  HWrfjfe,  »J, 

—  tr  a  *  et  | 

—  *v>*> 


um  1  yp'i«;»«»«.  Hieraus  ist  eraiuiliicu,  uait  man 
,  waalabiewa,  von  y<?i<fot,  Afiitat  abgeletut,  auch 
t,  d  i.  tyffbmt  >»  der  Stelle  d.  (fippoci.  las.  yvt~ 
yt-itfn*  soll  lakonisch  teyn,  Eusuih.  adOdyss.  p. 

wt,  0*,  Fischer,  Tl 
,  od.  ys)siri'C<ii>  fischen, 
r/rsnr;,  Kunst   da«  Fiscbatm,  yt>s.i.'t»«, 
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ronr.r»,  »•▼•■•  alnlu,,  IlMTcbiui.     Alf  ein  platonisches 

Woit  führt  es  Ba«iliui  Ep.  ad  Lihanmm  in  für  *.<.,'■•. >■</. 
wovon  Ubintm  eVoypi' JT««re«  gemacht  hat.    Cainub.  führt  e% 
Mauticius  «ir  complecli.  continero  an.   Davon  ist  rt«- 
«lone,  t»  «.•'(.?««,  Etymol. 

°   '  tö,  d>s  Gefangene,  der  Fang.    8.  j-pun»«. 

«os    «,  Fischern««,  Oppiani  Hai.  3,  80.  wo  rp^ori  ftchl, 
".bor  Aitemid.  »,  »4-  »>"  >P<™>\  Mi«  der  Ajpirauot.  1«  dai 
1°  .„.w  geworden.   Die  Lateiner  haben  daraus  scirpe.,  ge- 

X  ,  sculpo.   Sp««hin  .her  ward  sc.rpus  in  .irpu.  ww.l- 
„nd  siTPic.iU,  ürpe».  bedeutet  alle .Arten  von  Flecht- 
«erk    KCrbi,  Matten  u.  .  w.    Nach  Oellun  la,  6  nennten 
ludi  'dt«  »1«"'  L"-  ,irP°»  die  sewgmata,  wie  die 

fiiUchen  yttiovt.    Dai  Stammwoit  Hl  vlV,  fixet,  »•  °  f<- 
>V«.  a-  L  *c  T'"'    nT  ©»m««.ker,  welche 
dU.«n  Ursprung  nicht  Wilsten,  qnalten  .ich  vergeblich  mit 
der  Abi.  von  ypT:ri*  n  ypiqut. 

—  *Lr,  e,  ••     ••  rf****J  Analeeta  t.  p.  815- 
rflaaüy.    S.  ^ew«*  nach. 

«?L   (,1/aoO.  in  Rithseln  sprechen,  Hesy  eh. iravd sre- 
rUT/iS««V  «»'  *ith  »»einstige»  während 

^SjfÄr,  Rllhwl-»  R.ihsel»  spreche»,  Nic.t.f  Ann... 

—  «o5«.  e.  Net«;  ».  ».  yp.Tos.  e\  ohne  Aspiration;  bey  de., 
Achtern  lang,  ,pi>*/  daher  .ine  dunkle  R.. de,  IUth.el, 
womit  rn»n  jemanden  in  fangen  tuclitc,  dergleichen  mau 
»Ich  besonder,  bey  Gastmählern  «ufsugeben  pflegte,  ö. 

JJriSv.'iTCi*-).  «nemGrivhu.,  Räch«!  ähnlich,  r.th- 

rVöun'ot,  0,  euch  vp„/4T»c,       od.  jponelc,  1},  du  lat.  sert». 

r>/ia    ein  M  littet  ich  wein  ,  die  Sau. 
r'  v  »uv,   die  Anfangsgründe  in  Flütentpitlen ,    wo  man 

1  •  .....    Finii«!    il. Iii    FillTiiT   VBIlllcht  UT.ll 


cu  Ans»«  der  Lippen  und  Finger  veisucnt  und  lernt;  1 
y,.ivfios  hief»  euch  1.  v.  e.  nävMos,  7»"?"«.  die  Kel 
Famt  der  Klopffechter ,  Hcmsteih.  ad  I.ucun.  5-  ~ 


man 
denn 
geballte 

_  r-374-  ;  poV- 

*Y*a  ic&t*V*  ■h"10'  vorstehende  Enden,    worauf  nun  tieten 
kann,  Mathen».  retr.  p.  4«.;  Mich  s.  v.  a.       \ .  .v  ,  p.  34.  wo 
„„oVOnti,ev  lieht,  wovon  dal  laj.  gm n Ja  kommt.   Bey  ilero 
ecomeir»  Ut  ypÄt  fh*     T.  ».  trai««jr»;<  .  •!»  Miafi. 
reoofouazot,  o,  od.  ype«9oTft«f,  Polyb.  ein  Soldat ,  dor 
mit  einem  rpöefef  »freitet,  ihn  tilgt,  eiu  leicht  bewalineter 
Soldat,  Pflf.  . 
jfoeoae«,  ö,  eine  Art 
Lat.  hiben 
gonommen- 
/•»»;>">*•   S.  yp?re«  nich.  ..... 

od.  vpr,  der  Laut  der  Schweine,  daher  j-pifw,  grunmo, 
crunzen  ;  nbeihaupt  jeder  Laut ,  auch  de»  Menschen,  r.  B. 
•ir'«  iv'-  iitnelyaro.  wofür  man  auch  laet:  uü'  i; pt  j« ,  er 
hat  nicht  einmal  gerouchst,   nicht  einen  ljut  von  »ioh  ge- 


Art  von  Spier»  oder  Lanze,  wie  pÜum  ,  die 
den  Zunamen  mancher  Familien  Groiphus 


eeben;  *)  das  Gcrmgite,  x.  IV  t'.uol  ovat  j-pw  f»™ («'''»"  »n».', 
mir  Im  er  auch  nicht  so  viel  davon  mitgelbeilt,  keinen  Pfif- 
ferling und  dergl.  „_  . 

f-  >  i'w>  TOn  Schweinen,  grtinren ;   von  Mentchen 


en 

ich  geben 


VT*.'    .      " w ' 
flberli.  einen  Laut  vou 

Aunal.  7.  4-  »*'  e'c'ösra  rt>;'"f«"'. 


grunzen 

S.  )pt*  od.  ^(ir.  Nicetai 


»iiutineln,  brummen,  mutire 
itt,  Alcieus  Athcnaei  p.  396. 


,   in  den  Hart- in  die  Zahne 


—  f.  frs»,  (y^Uoi),  giuuzen;  daTOj» 

_l,cuJfl  ö,  d.T»  Grunzen,  l'hrvntchus  Behhen  p.  53.  will  in 
die»rm  Sinne  ^piUof ,  yptiiCu»'.  ^pii»o/iiie  geicbueben  h.^bcn, 
und  ■rhllTI  s^»U*f  u-  ;  p»Äi«ou;j  für  einen  ägyptischen  Tai«. 


—  a/wv,  o»-»»-,  ö,  Dimin.  von  i-^iixos. 
_Uf,  o,  Ferkel ,  Schwein, 
/'j.  t  uai  «,  ij,  ßeutel,  Taiche.  8.  in  Kf  i.'n'rc» ;  a)  S.  v.  a.  ypi'ri?, 
ttotadH  Aihcnnei  7.  nennt  die  nbii^vii  Kleinen  1  iicKc  xt]v 
yQ*ular,  TlWflUllltM  "f. ->  u.  ij''.  t«  A«it>i,'i«  xai  ixit- 
ilat  »al  iijv  ri/nnaiar,  uiid  die  üüll^t  Uctailuchaiti  Xhcmist. 


rrAAon 

or.  45.  p.  995.  nennt  einen  Hänfen  schlechter  m         -    1  s.p- 

a>«re'c  aal  y^i  ualn.  l'liryuichus  Bekkeri  p.  33.  hat  such  ypt- 
ftiiu ,  und  auf  Diphilus  yfvuta  anjrerneikt, 

t'f  v  u  k  $0  n  w  a  ij  c  ,  i.  v.  a.  ;,  lünjp, 

—  finita,    S.  in  X(>iirr<v  nach. 

/>"«'(,  auch  /poöac,  s.  v.  a.  e*«*o'c ,  titiot  oder  ein  Stück 

tiocknc»  Hol».  Jacohi  ad  Ticetz  Antehoraor.  41. 
/•fiim'irot,  ein  Gicif.dJcr,  fabeJh.  VogeL 

—  naiv  im,  krümmen.  In  dem  Testamento  XII  Patriarch,  p. 
147.  «cht  KÄ01T17  «ui  yptxicftata,  wo  die  eine  lat.  Ueberi. 
funa  et  disiortione«  hat. 

-waÄwTiyf,  *»i»f,  0',  Greiffachs,  Ilinpocr.  p.  iaoi. 

eines  Mannet, 
-««»•»oc,  (yQi-ralrn),  gekrümmt,  und  daher  alt. 

—  wo'«,  »/,  uv,  gekrümmt,  eingebogen;  i  nragt,  der  eine 
krumme  od.  Ilabicbtsnaae  hat;  die  Gramraaiikcr  ei  klaren  ei, 
so  wie  auch  yfmMwJt,  lür  traurig,  orvyri,;  audi  s.  v.  ».  fvCuy', 
Greif,  lle:ioiloii  io.  p.  495.;  davon 

—  trörijs,  r.rof,  »;,  die  Euigrbogenheit,  die  Krümmung,  vor- 
züglich der  gebogenen  Habichtsnase. 

—  wo»,  «»,  irp>,1to<)>  s.  r.  s.  yQvxaivvi ;  ol  Srvtet  i(nnavrT«i, 
Alexander  Apltrod.  Probl.  a,  13.   Ilesjrth.  hat  auch  ,• 

all  Neuir.  «ich  knlinmen.    Davon  fyfBmm  bei  äuidas  und 
I!*ipocratio  in  yptTränov. 
J\  n,«Jv,  i,  y  pi;»;,  dal  Grunzen,  Agithocle«  Aihenaci  «u 
p-370.  , 

J\  i  eow»,   o,  ».  v.  t.  jerpe*.  Euitath.  ad  Odys».  p.  7R5.  Bafü, 

wo  yel—w*  fteht.  /Ahm  Etymol.  M. 
Pfvväi/tov,  tu,  Dimin.  von 

I'i'ü'lt  V*  <!»»  Ist.  icruta;  Gerumpel,  Riimpeley,  Trödel- 
wa.re;  davon  »Vp.  te/wr,  toutari;  bey  Sappho  die  weibL 
Todelle.  Phrynichm  Bekkeri  p.  34  j  davon 

—  tudJaoc,  o,  »;,  11.  >e>ToSi*t],  7,  die  /pu/ij  aufnehmend- 
f.Mieud,  Anal.  a.  p.  107,  a. 

-ruirwiirur,  r«',  (nt.Mw),  eine  Trödelbude ;  ron 

—  roTioA?»,  v,  nrutuHns,  ein  Trödler,  Uemtc  ad  Plut.  p. 


Fi 


Tro'e,  6,  Greif,  ein  fabelhaftet 


Aristeas  xuerit  er. 


wihntes  Thier,  welch«  die  Goldgruben  bewachte  und  mit 
welcliem  die  Atimaiper  Krieg  I Atineu,  Herodoti  3,  tua  wel- 
ches  »choii  andere  mit  dam  Cherub  von  Moses  verglichen 
haben.  Die  Lateiner  habe«  d.  VV.  d.  picus  erkürt,  ^PUuti 
Aulul.  4,  8,  1.  Noniu«  h.  v.  Aeschyli  Prora.  305.  nennt  ihn 

reitet  Oceaaus  und  L..;  ihn 


»sr^-ronfl'.s  oi't»»'.'v,  und  auf  ihm 
vor  den  \Vageu  gespannt. 
ri/v'i»rr    S.  das  folgd. 


J  qwvo«,  auigofrcsseti ,  ausgehöhlt,  hohl,  Tertieft,  Lycophr. 
63......2S»-    S.  >-p«„,  «ach;  daher  verst.  \J9n  ,Pein 

hohler  1  eise»;  von  ^.'<B;  doch  hatfSicaud.  TUcr.  yJTnSm 
fLwüxo*  lt.  oteMwac-  T 
r''"  od,r  rffl  i>grtap*rAcleT,  Acker,  Land;  fUm  Si 
til  1»  r»<o<)  ,ox  «.Uv  y,  tt,  Comicui  ap.  Üion.  Chrvs.  or.  6z. 
t».  556.  Überhaupt  auch  ein  M-afs  von  Acker,  »ber'i.u.  noch 
in  teil iComtHtiiiH  rnf«y,o(,  irsrr^errö/toe  n.  ».w.,  wel- 
cl.es  tuitalhms  Obel  Ody.  7,  ..i.  m.al.m.Ulich  für  eine 
J  lache  anniwmt,  welche  ru#«  in  einem  Tage  mit  tüchtigen 
Ochsen  iiinpllrtgcn  kamt.  * 

r^aia,  tü,  Seile,  womit  man  den  Hintertheil  des  Schiffs  am 

Lande  befeitigt. 

J'valu»  H  v  n  f,  rxoe ,  ö.    S.  d.  flgd. 

flalov,  tü,  bey  Homer  0^„s  y;aX9,  e.klirt  man  gewöhn- 
lieb  durch  «.  r«,«,  .her  die  Sülle  ^„  ,vUM„  ^,r« 
eetgt,  dar.  aau  gewisser  TheU  .0  hiell  p„uux  "  .3*.%! 
P  ,'.!,«'  ?h^atZU**nli&~*M%"*.*m  Vo.deitheil,  wie 
hl Z Xr    T.     f  '  W°  °r  'len  beschreibt,  und 

bemerkt,   ,l.,i,  diese  zu  „,„er  Zeit  „„Ukannie  Art  v.  Har. 

Ä-^'tejrt"  U!ld  hi",e"'  ßJ"te  (^^]  beftand, 
grinst  »urJen.  J,r  sag,  c.  a7.  #*V*x,  rr«iu,*  cvnouo.uir«. 
Davon  Kcu.u,  .  a;  Möhi*ng»W^ 

He».,  d.    lor  :»^aUe  od.  Mauer  erklär!  man  r«Zs 

ritda  bey  Aiutoph.  Thesowph.  11$,  Mi*  }iuu,  AtjeehyU 
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Sop.  566.  Jt.  y,'at,  Fluren,  Felder,  yvilmv  KarxfuxlS»*  val-  , 
rat,  Anal,  s.  p.  ga.    ulfrifot  ylala,  tu  den  Orphischen  II  vir-  I 


neu  und  Orpiaiu  Cyneg.  carom  coelum. 
fftr  dia  hohle  Hand,  und  daher  ytmlov  h'&or  uyxätao&nt 


Man  ri  klirr  et  auch 

_  ]>ey 

Etuuth.  und  Sehol.  Venet.  ad  II.  5,  93.  n.  r*p«<.'.V.»- ,  nach 
Etyzn.  M.  .'bor  ,:        1 1,  <-    Von  dieser  Bedeut.  leitet 

aufV/ral/fw  ib.   Noch  Aiheuaei  u.  p.  467.  heifson  bey  den 
k-i>  mein  die  Becher  /la'/n«  ron  yväitjt. 
J  .  -i^;,,  /«*■  •*,  v,  •r.'.xt'....),  aet.  glieJerstirkend;  pass.  »tuk, 

munter,  PiuJ.  Pyih  3,  lä- 
Tiyijt,  0,  ein  Wa«iervogel ,  Oppiani  Ixeiit,  2,  16. 
ritjt,  ee,  d,  um  Pfluge,  lat.  bunt,  das  Krummbolz,  dcrKrflm- 
asel,  woran  unten  der  Scberbattm  mit  dem  PÜagscbaar  sitzt; 
s)  s.  t.  a.  yrij,  Ackeiland,  Eur.  Heiacl.  <;  vj. 
J"c<oi, s,  »/,  Nicand.  Thet.  520.  die  Glieder,  rtTs,  bei 
lend,  mÜHutt   andeie  HanJichr.  haben  yviaktt^.    Oppiani  5, 
465.  yrial*/oc  gflae,  wo  andere  llandichx.  yvtuptivt  haben, 
•tark  an  Gliedern. 
r»i»^afj}€,  it,  (fia^lu),   Glieder  beschwerend,  Aeschyli 
Jf>  Ii. 

— fefafi  Glieder  freuend,  sehrend.    S.  jtioxüüoc. 

—  Jaust,  o,  eV..«-.  ,  Glieder  biudigend,  abrichtend,  ermü- 
dend, Pind.  Itthm.  5,  75.  ».  v.  a.  ditinrtji ,  der  Lehrer  iu  der 
Ringcknnst. 

—  iürtjToe,  o,  »',  (yiTef,  Stria),  od.  /iioJJncrrof,  Phrrnicliut 
Hesychii  in  ü;t..u-i.,,  an  den  Gliedern  oder  am  Körper  er- 
schüttert. 

-•oll«,  o*.  4,  («eil«'«),  Glieder  leimend,  bindend,  I.yeopbr. 

1301. 

—  ttfot,  »",  «/,  ("''(■''"  .  fitlt&'ivvft  yntmöfiai ,  llcsiodi  i'gy.  66. 
f.  1..  it.  ^m.^Vo^u»  ,  wieTzetzcs  ti.  11.  Stophel  u  lesen. 

!*•<»*,  to,  Glied,  artut,  vorzüglich  Hand,  Inf»,  Knie 

—  »»«/^f,  h,  frt'ymut),  Glieder  bindend,  «teil  oder  itarr 
macheud,  viqä<.  Analeeta  a.  p.  15. 

—  *xttrt,  t/,  Fiifsfeasel,  Fufsschlinge. 
— it,  •",  eV,  lahm,  gelahmt,  Lycupbr.  144.  Callim. 

-•»•»»«■  A>«,  •",  «f,  Glicdtr  auszahlend  od.  tebmcl 

send,  Analeeta  3.  p.  119.  passive  mit  zerschmölze 
zahnen  Gliedern  ,  3.  p.  ftn. 

— »rapet,  0,  ff,  (i-«V«),  Glieder  durchbohrend, 
F  «6»- 

-.f.yes,  »•    „'    C?«-».  Glieder 
-«««Is.i,  0,  •;,  mit  ehernen  Gl 
Ars  *. 

Ftieai,  «,  (Vrio'c),  ich  lahme  die  Glieder;  daher  ich  entman- 
»«.  enthielte,  mache  uniftitig,  II.  g,  40a.  Hippoer.  braucht 
eiefs  und  natTmyrtötu  hauhg  für  entkräften,  schwachen,  malt 
»»thesi.    Nicatid.  Ther.  751.  für  verwunden,  beiften. 

Fiii  e  r  j  »;  v,  tvot  ■  i,  ij,  Langhals;  von 

—  lie't,  d,  der  Rinz-I  der  Soldaten  im  Kriege;  geflochten, 
lang  and  schmal,  yvi,'ar  riv'  dpyifußiärmv,  rkilcrnon  Alhe- 
■»«p.  331.  wo  Cesaub.  /i>/ioV  r«»«s  liesei.  S.  auch  in  rc'«vo- 
Ttill»t  nach.    Scheint  mit  yavlos  verwandt  zu  «eyn 

ijr,.,.,  f.  o'««,,  (ytftror,  nackt  auf  dem  Fechtplatze  üben  ; 
übe»,  abrichten,  geschickt  machen,  von  jedweder  andern 
Bontamcn -  anstrengenden  Uebunr,  wie  txcnere;  ».  B.  iar- 
r»»  ti  xn  't  xot  t  'irtnttrt  yipr  lotts ;  Med.  yv/tym'taa&at ,  sich 
»aea.  xvrttu*  tu  *nl  Oanutt  ytfs>a^tft/yt»r,  Ueliodüri  5.  p. 
aVfl  sla  sie  noch  hin  und  her  schwankten. 

—  re'»,  „  o,  V,  »•  a.  ^vaii'afai ea  od.  yrßvaZottdrt),  Ltv 
CUnia.  p.  70'  »1*  M«»cul.  yu/träs  Iii  «,«♦'  «V«rs;v  «irlrro  «ai 
fsfiV»',  Anail.  3-  p-  5°8-  yvf^ata  ojuioi,  Euriptdea  Amnionii 
in  Tfijoi  ;  als  Snbat.  st.  yi pvi  vit,  Anal.  3.  p.  3oft.   Manctho  5, 

145.  wie  gymatis  bey  Siatiu»  und  Piudeiuiusj  S)s.  V.  a.  yrun', 

tax.  Troad.  463. 

—  m/a,  4t  ofler /Jstreete,  Uebang,  Abriebt ung,  Anstreu- 

— rcaaastWasf,  «7,  Gymnasiarch  seyn  ;  dieft  war  in  den  jrrie- 
Republiken  rinc  Func  on,    mnnnj,    der  Rei 


Rinty- 
9.  dis 


Gliedern,  von  En,  Dotiada« 


welche  von  jeder  «.  Ii)  auf  eine  gewur  Zeit  gewAhlt  wur- 
den, und  die  junge;.  L»u.e  zu  «hu  Fc,uhörtn  auf  ihie  hu- 
•teu  in  den  ttöthijicu  Leibesübungen  uniemctuen  üefsea. 


■  /'i  «>  «eia'pjt-e,  ev,  t>,  und  y<ftt>ao/a(fxct,  •',  ein' 
I    fflr)  gewählter  Aufsehe  ober  die  Leibeifibnn^en  tut  i  Ri»| 
plJiize,  welcher  zu  deu  Ucbungcti  die  Kosten  gtebt.  S. 
vorherg. 

'  — rs«.tts{/si  7,  das  Amt  eines  yi  iiv^oiaffot.    8.  d.  vorherg. 
-fo'iu»,  to,  Ort,  wo  man  nackt  l^ibasftbungen  treibt  od. 

tonst  eiue  andere  Uebnng  anstellt;  die  Uebuna;  selbst.  s 
— vaost,  tut,  4i  o<«  Hebung.  ....  , 

—  vactv'iii ft,  tts,  »,  1?',  einem  TJrbtuigiplatxe  »bnhch  Ode» 
dazu  getciiickt,  Cicero  ad  Attic.  1,  6. 

—  vuoua,  to,  das  Geubto,  die  tJebung. 

—  ¥a  t  T  ijp  1  o»1,  ro",  S.  V.  a.  yt(t>-äotor ,  Ariftaen.  3.  Ep.  3- 

—  >ast»c,  ob,  o,  (;..«! Fechtmeister,  deT  die  Athleten 
unterrichtete  und  übte,  von  sr««Jur(///7>-  in  to  weit  verschie- 
den ,  weil  dieser  uur  die  Knaben  ftbie,  ohne  Rücklicht  datw 
auf,  ob  sie  dereinst  Ringer  von  Profestion  werden  wollton. 

—  raoTtnit,  17,  ÖV,  Adv.  —x-Üi,  nun  yt^i-aerij«  gehörig; 
zumUcbeti  geneigt,  geübt,  od.  der  tich  gern  übt;  yr^»nirr»»ff, 
vetst.  r;';t . ,  ,  die  Kuiult  des  yvpraoxiri  od.  der  Leibesübungen. 

—  vr.lot,  i,  ij,  :,,;,>,;.;),  *.  v.  a.  yvfuot,  entblöfsl,  Hesyeh. 

—  ►»;*,  »Jret,  i,  ein  nackter,  d.  i.  leicht  genisteter  SolJati 
flbeih.  s.  v.  a.  stpftW,  Diodori  3,  ft.  /vu.zjr«  «".os-  i'xevttc. 
S.  yiur-t,  rct. 

—  *»/•<'«»  uno  ri/trr.rt&tf  ri'oei,  (yufT)  njt) ,  die  Baleanschen 
Inseln,  deren  Bewohner  sich  im  Rogenschierien  übten.  Li. 
vii  Epitoine  60.  quu  Oraeci  Gymnttiat  appttlant,  «;«<*  a*~ 
itatem  nutli  exigant. 

—  v  ij  r  *  /  a  und  mm  vi^ri«  ,  tj,  t>iiv»;0,  di«  Soldateu  Ton  leich- 
ter Rüstung.    S.  d.  folgd. 

—  r  :  .'  u ,  nackt  oder  schlecht  bekleidet  teyn ;  von  Solds  en, 
leicht  gerüstet  seyn;  naftet  iinlov ,  Ntcetic  Aunal.  so,  3.  *»t- 
blufst,  oline  alle  Wallen  teyu;  derselbe  10,  0.  hat  rätlWtfAl 
für  Blöfse,  Nacktheit. 

-rtjti/e,  ö,  Fem.  —  Auf,      «-v.a.  yeuv«,  leicht  bewaffneter 
Soldat.    Wird  wohl  ui  den  meisten  Fallen  mit  ;-.  «»nj.-  xnr- 
wechselt,  so  wie  Xenotih  Aiiah.  4,  1,  ti.  re.'e  y»«>ijr«<  «ud. 
sogleich  tiiiva  yrprijt*  tteht.    Aualecta  fl.  p.  aa-  /».«•>•'. 
Sicr  kann  t.  v.  a.  risnjts  ff.  oben,  auch  t.  T.  a.  yvfinunt imow 

4-J  t  ■  .1  1    ,  1  [  I    .  1  _ 

—  rijnitot,  ij,  eV,  tum  ,  ra,/.-  gthorig;  *e  yvpr'i rtxovi  »• 
a.  !.;/,«,->(;.  > 

-••«»'«!  »;,  d»-,  a/urV,  Spiel,  Kampf,  worin  man  nackt  de« 
Körper  übte,  dem  tievtujce't  enlgeg eng-!iotzt ,  wo  man  den 
Geitt  übte. 

—  virnt,  ar,  o,  f.  v.  u.ftfmf*t  ss>  ytf^yWVt  Lycophr.  588. 
wo  die  llandtchr.  yvpvlxa  hat. 

—  voi)<t>a:teua<,  ovuat ,  sich  nackt  Sehen  lauen. 
r  o9i  fxji ,  Luciani  Cyn.  1.  aolf  wabrscheinlieh  yvuroi^ug 
heifteu,  gehst  mit  nackter  Haut,  tV-va,  einher. 

—  »Jisfsn,  i,  a;,  mit  nackter,  unbedeckter  Frucht. 

—  *  oT  a  <  tt  d,  ij,  ein  jahi  liebes  Fc«t  zu  Sparta,  dem  Apollo 
zu  Euren  u.  zum  Andenken  der  Schlacht  za  l'hyrea,  an  wel- 
chem die  Runben  Hackt  tanzten  und  andere  Uebnugen  anzn- 
tltlletl  pÜcglui,  Xen.  Mira.  1,  a,  öi.  not.  Hellen.  t>,  4.  »Ö. 
Liinam  de  Saltat.  1a.  Pautaliiae  3,  11.  Aüienacr  «5.  p.  u?8. 
Platouis  Lgg.  1.  p.  aa.  R-tlinkenii  Timaeus  p.  74  Ans  A  he» 
naei  11.  p.  55a  veimuthe  ich  ,  daf«  da*  Fest  10  Ta^e  dauette. 

—  Toito&tia,  s.  v.a.  yi'ßyonotla ;  zon 
-»•»^*t"i  »,  baiiuis  gehen,  Gregor.  Na*,  n,  Epist. 

13.  i  von 

rew  o'tT^  f ,  1. .  v.  a.  Muroirert,  611 

—  veajedia,  ij,  das  ü^ilulsgeheti. 

—  vöxut  s,  oiot,  «!,  9,  barfufs,  mit  nackten  Ferien. 

—  ru(»«i'  itb  (/et,  0,  ^,  schlecht  {y-uv.U'j  und  schmutzig  {t?e- 
na^üs)  f.ci.lcidit ,  iu  Lumpen,  T.mon  Uiogniis  7,  16. 

r>  u*ös,  eV,  ii^cktj  gewubnL  einer  im  blofsen  Kleide, 
ohne  Mantel  od.  Uebe>r.»CR  ;  dabe  aueh  bey  den  Kümorn  v  >n 
Knaben,  die  die  pruetexia  Hilgen  und  noch  nicht  die  toga 
angelegt  hetlen.  U.  fin^cliage  11  auf  andere  Dinge  heilst  et 
duittic,  .im.  Kt  v;u  Soldaten  d  eRrde,  so  ist  es  uu- 
btwatfnct;  vun  Stallten,  ohne  V  «  r  t  h  eidig  u  11  g  oder 
Vestungtwerkci  von  Üu.geu,  die  nackt,  d.  i.  «ichtbtf 
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rr.vs'o 


3o* 

yv/irit  ri* 


rrpi 


weibisch,  Weibern  gehö- 
1 ,  all  yx  raixüa  ,  ra ,  mo- 


tind  :  in  j'iui  j,  die  BlöCse,  die  Scham. 
Siov  »■  v.  »■  £roi««*««l  «V/otmj«  ,  Athenaei  [>.  611. 
rt»m»t"u''         Gv™itotophisten >  od.  nackt«  Weiten, 
eine  Art  Indiichet  Philotophcu  oder  A«c*ten. 

ig*  §Qfi  o  c  u.  yi  ftvomiguaxus,  o,      (en/pu«),  mit  bloftem, 
unbedecktem  Samen. 

—  vo'tij«.  rjroC,  «;,  Bh.fte,  Nacktheit,  Dürftigkeit, 
•—vüwi  «■»  (/«'^re«),  entblofsen;  von  Dingen,  onthilllen,  auf 

decken:  nackt,  da*  ist  dfirfiig,  arm  machen ,  berauben. 
rifivutait,  eu»«i  V  >  Enibh.fning;  Blofse. 

Vvvtttnättlfol,  0,  Flauen  -  Bruder  ,  Schol.  Soph.  Oed. 
tyr.  7Ö» 

—  idn  pi  ein  weiblicher,  weichlicher  Mann.  Au»  Epichnr- 
ntut  bW  yrwwrfi'feww  angefühlt,  Schol.  ad  It.  8.  537. 

—  ««?<•>'.  re.  ei"  Weibchen;  Dimin.  von  yvval£,  jrrtj,  Dio- 
elea  com.  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  87. 

— ««lof,  TÖ,  Weibeittube,  vei at.  oj*»)j,u« ;  von 

—  ««Ii»«.  «<«,  *«»»*»   Adv-  —'•«"«,  wc 
rig ,  ihnen  ankommend  oder  rigen 

sittliche  Reinigung,  r;  ytrum^,   Herodoti  5,  20.  i.V.  «.  yt- 

 *  e  v  ,  o  r  1 10 ,  ich  bin  Liebhaber  von  Weibern :  von 

—  «t  t  p  aot  lj* .  <""•  *f  '  iebhaber  von  Weibern,  Pollux. 

—  «nwöt,  4»««  ("-'»'■  rföiroc,   t.v.  a.  y«>aix; m«  ,  ,  Phrynichus 

Behkoii  p.  5»-       ....  ..... 

_,;„(,  „, ,  o  ,  weiblich,  weichlich,  t.  v.  a.  yaVic- 

—  ««'Cm,  f.  /off),  weibisch  und  weichlich  mache«,  *.  B.  j-rrai- 
«i'-tn  röf  ifn'iijAoi',  den  Hals  weibisch  weifen  oder  dicben. 
Auch  neu».  «•••  aonst  dit  Med.  yivatnioaa9at  i*t,  weibisch 
teyn  ,  sich  weibi»di  tragen  oder  kleiden,  sich  weibisch  be- 
tragen, Hippoer.  de  »ere  109.  airh  ala  Wrib  gebrauchen 
l«t«en,  im  aehindlichen  Sinne,  l.uciaii  6.  p.  518. 

 n  a  «  v c ,  ij,  cV,  weibisch,  weichlich. 

—  Iii»',  ti,  L)>min.  von  y,rq,  1  ongi  3,  6. 

—  «io»«.  (yn««x<f"<>,  weibatche  Tracht,  weibisch  1  Betragen, 
Nachaltuue  du  Weiber. 

—  mo'iioc,  o,  weibische«  Betragen  aus  übertriebenen  Begier- 
den und  Leidenschaften  ,  Furcht .  Luhe,  Schmeichrlev.  »V 
Itteioau/tist'ia.  flu,ar.  Caea.  63.  Bey  l'oljb.  30,  16.  /,  raixi«- 
epo«  eine  faWche  Leaart. 

«—  «itrri,  (yrxnixiCV),  auf  eine  weibische  Ai :  ,  durch  ein  wei- 
buchet  Betragen. 

_x  ö/ro  •  Io«.  o,  O^01*'.').  weibisch  rathend;  p.isa.  von 
einem  Weibe  gerathen,  ausgedacht,  Aeachyli  Choe.  62a. 

—  H»»*ii*i  '<  1  {tiios)  >  vou  weiblicher  oder  weibischer  Bit- 
.  düng,  Anaeben. 

—  no&olvas,  «,  t  ffo/rr,  1 ,  Pautaniae  8,  48-  der  die 
Weiber  verzehrt,  wo  falach  /rraiju'foirir  »teht,  obgleich  IL 
Stephauut  u.  Sylbuig  richtig  verbetieneji. 

—  KQ&vpoi,  0,  »/,    Adv.  —  r>w«,  init 
von  weibischem  Mutbe. 

—  »uif'(>€i{,  *ot,  o,  Weiberhabicht,  Frauen  -  Weiberjlger, 
Anonym ua  Suidac  u.  Pallidii  Lautiata  p.  153. 

—  xoxijp i«roe,  ö,v,  (xijeiccw),  von  VVeibcrn  bekanut  ge- 
rn.-.chl  oder  gepriesen,  x't.lo* ,  Aeachyli  Ag.  409. 

— -«p«Ä<u  y,  Weiberdieb,  Ehebrecher,  Lycophr.  769. 

yvratxovöftot , 


zu  Athen,   ».  v.  a. 


PoIIuj 


—  adacguoi, 
6>  lia- 

—  uongaala,  ij ,  attüch  st  — ti«,  Plutar.  Cl.  ......  33.  u.  p.  69. 

Stiabo  3.  p-  «to««  »weiielt  Coray  *u  der  Fotm  wegen 

Zweideutigkeit. 

—  xi.  r.  t.  «  r  4  .  a  ,     ,  i.  V.  a.'  ;-r»'a<«e«(>«ri«  ;  von 

—  «  0 x c a  r  /  u  11  .- 1  .    .«",„•..,   von  Weibe) n  beherrscht,  regiert 
werden. 

—  io»rart>,  17,  Wciberherrschaft. 

—  noftavfm,  w,  weiberioll  .eyn  ,  Ariatoph. 

—  lOfiai  i)«,  /««,  £,  >;,  weibeitoll,  poet. 

—  it'.<r.  .,  rj,  tolle,  rasende  Liebe  au  Weibern. 

—  «  ö  m  o  o  (» o  f ,  o ,  ein  Mensch  mit  goach wollenen  WeiberbTfl 
*<•  n  ,  Pauli  A^gin.  6,  )f>. 

— »  ^;cic,   Weihet  inch  .hmend  ,  nacluffend, 
9^0.  Annopae  3.  Awehyli  Piom.  1005. 


Striche  tu 

Athen  und  sn.  st  die  Magiarrarapem  >nen  .  .'ri,aar»uoi  f.lhr- 
ten ,  wie  ft,<\„  ',*„.  Aber  die  Sitlrn  und  Bt*)ltna  g  der  Kna- 
ben, woviii.  i  •.,,•>•  ..  u...,  die  Aufsicht  der  Magistilte  dan'tber, 
Arhenaei  p.  S)^.  u.  ^2i. 
-K«Tnn>/ni,  aj,  wei  ische  I.eidenachaft,  rri&nt ,  haben  und 
«ich  d»lier  w.  bi«fh  irngcn  und  bei'agen. 

—  «err/T»;«,  ö,  ( ntrit «. ) ,  Weiberji^er,  der  nach  M.ldcheu 
öder  Wcihetn  steis  ichs>utl  ,  Eusr.nh. 

—  «  ■  71 1  r,  ,'r  »/ 1 ,  /of,  ö,  »J,  voll  ron  Weibern,  ailXoyat,  "fii- 
l„t,  Aesdivli  Pers.  129.  Kur  Ale.  950. 

—  iotjiihi,  J,  sj,  (ffMnjJi  weibertä'  li^nd,  irwL>«W,  Aeachyli 
Ag.  233.  heifst  der  wegen  der  entführten  Helena  gefahrte 
Krieg. 

-xot(,  **»}«,  Uc.i,i,  Adv.  — 7.Tt,  »ehieklich  frtr  Weiber, 
dem  weiblichen  Geschlrchie  oder  Sonde  geziemend. 

—  «orrpöewrr&c,  6,  »f,  (T(.oVwT«.r) ,  mit  od.  von  weiblichem 
An«el.rn,  Grsichie,  Schol.  Hon.»ri  II.  1,  131. 

—  n><{!  lat,  or,  6,  ein  Wri  bei  freund;  Weibisch,  AnaL 

—  HÖifftott;  i,  tl}  von  weibischer  Gwiniiiing,  Enr  Erechih.34. 
-»0V<r;c,  i,  v  ,  weibciartig,  wie  ätfi^ai/i     ,  Empcdoclci. 

—  »ötfuvot,  ö.  tt,  (ftrrt;),  mit  eiiicr  weibifchen  Stimme, 
Arist  ph. 

-«o'v.'Xo«,  ö,  sj,  mit  weibischem  Herten,  Prodi  Paraphr. 
Pi..h-m.  p.  22S.  1 

—  neu),  zum  Weib«  machen,  Hippoer.  p.  759.  p.  iao«.  Foej. 
-nü3f,(,  eoe,  i,  »/,  a.v.«.  rmmmmiti^t. 

—  nur,  «V«,  0,  od.  y,vat*mrirrif,  ov,  ö,  veru.  oTWee,  od.  yi- 
vaixeit.'ri«' ,  ir!o*.  t',  We.bc. gemach,  Zimmer,  Smbe  der  Frau. 

Fvwmtpmvitl,  /o«,  ö,  t),  ».  v.  a.  ;p,a.«o„„,.,'c,   bey  Quint. 

Smyrn.  1,  733.  «teilt  auch  y,-vn,u»9{oi«t  tt.  yvyaixouavtovi. 
/'ernte*,  vi,  Dimin.  von  tarj,  Weibchen,  auch  traft  Weib. 
r«i»(.  «/«,   «!«»■,  1.  v.  a.  ywainttot,  yvvtiujv  aVr. 
pUKj  Odyst.  ii,  520. 
/'.  >  «i  &y<x,  a\  ij ,  minnlichen  und  weiblichen  „ 

zugleich,  ein  Hermaphrodit,  Zwitter,  Philo.  0!  yäy  yirav- 
(Tp«»  «ai  Xiytiv  ijox>;»Jf4.,  Sophoclc«. 
/'t  ri;,  Genit.  ^rvarxo,-,  u.  ».  w.  vom  alten  y\-vmi'l;  Vocat.  j-r- 
Frau,  d.  i.  Weib;  Frau,  d.i.  Gattin,  Hoin 


tele»  britfichi  et  auch 


ier.  Ariato- 
Thieren,  denn  er  aagt  P..|iticor.  2, 
3>t  «ei  Bf  nr#^  ««1  ;  .  enTx«  ««)  TuTv  äl/.w"  Cweuf,  o/oc  Vvnei  xei 
/»"»««,  «i  ixyrxnei»'  ua.»,«  airojidji-o,  rä  »*'«r«  rer«  /ui-t'ui)', 
«.orep  r;  ««•  ^.paui,.,  i'srsof.  VeigL  hiat.  anim.  7,  6.  Die  alte 
I  01m  yt  val  u.  /t.i>  haben  die  Komiker  Pherecratet  u  Phi- 
lippidea  Anecdot.  Bekkeri  p.  36. 
r  i!  »•  1 «  und  y,yv,<,  tSi  t,  6,  ein  weiblicher  Mentch,  Weichliug. 
r»9«i§V$,  o,  (r»a»a  «4'<It)'(),  der  Geieradler.  S.  rit€M«e« 
nach. 

— *.>i«r,  ro  ,  Dimin.  von  -t»;,  od.  ;  t'rr,,  iy,  dat  Nett  einet 
treiert;  Hoble,  Hütte,  fmim  «t.  yivüy,  Oppiani  Cvn.  4, 
39a.    S.  «<  tij  nach.  " 

—  nUs  ifiTV*,  Aetchyl.  8appL  Roq.  Feiten,  worauf  Geier 
wohnen. 

—  *if»(,  ivt),  or,  vom  Geier,  l.ucian. 

—  Toyiyavx  ai  nennt   Marinut  Prodi  ritt  p, 


Proclut  verfolgenden  Toniehmen. 
rv  pal  tot,  (a,  iov,  gekiftinmt,  gebog< 
r%  ■  ya  9  os,  ö,  ein  von  Weiden  geflueb 


13.    die  den 


Fitchreufse 
r?  p  *  f  a ,  t]  ,  d 

-c 


en,  1.  v.  «.  ;-fpoe. 
teuer  Korb;  auch  eine 

5.  Xivivo). 

'aben  im  Kreite  herum  ,  Int.  ahlaquratio  ;  T. 


<>i  1  «,  (yi^os),  ich  bnnge  etwa»  in  einen  K.eii,'  ich  .-rabe 
in.  Kreit«  um  einen  B. um,  eine  Pflanze,  herum;  abl.turo, 
oder  obla^o,  ich  lege- tenke- tet«  i.  eine  runde  o/ub.: 

O.  yt\  Ol;. 

l''nV!to  U0S '  *'  1  L>  "W"'*»*  *US  Analecu  a.  p.  ftig. 
/  .  ff»»,,  l  ,  l.uciani  Tragop.  157.  eine  Pflanre;  tw. 

^--ttAl  *'  -SO"M  5fv*W»f,  die  Fro.cl  b,,.,,  welche  cr.t  »ttt. 

geacliiitleu   itt  und  wie  eine  geschwiiute  Äu&d  «ut.ielit. 
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,  tob  yvp°t  >  der  Rrei« ;  Kulkrotte,  KauUrsch,  Knipst  te, 
Moorkolbe  u.  dgl. 
riftat,  igt,  tov,  im  Kreise  gehend ,  oder  gebogen  ,  rund. 
/VptC,  tme,  17,  das  feinite  Weuenmel  1 ,  potirn  ;  daher 
— p/rrc,  «fyroe,  ein  daraus  gemachtes  Brnd,  Hesych. 

—  t«Sfofiot,    6,        im  Krriie  herumlaufend,   Analecta  fJ 

fek  J»  ... 
— ,    .''ii  ,    Ailv.  (y'fot) ,  im  Krcite,  Libanü  S.  p.  in.  D.  ro"' 
trji  rwii<iT..t  y. ,    Vlnihroi.  Ten.  p.  43.  hingegen  ytoot&tr  mit 

d.  1        'ing*  lieinm,  Theopliil.  protosp.  3,  19. 

-fttieri«,  o,  ArteiT<idoT.  2,34"  viell.  repi'/i.  von  yfyttS  die 
Iii.  lieber«,  bnt  circalorum  vattt,  von  >'rpoc. 

—  ftlrwrot,   o,  i),  Plutarcbi  Aristoph.  p.  Sgl.  H.  f.  L.  *t.  ti- 

pe°«,  ei ,  gerundet,  rund;  daher  gebogen,  eingebogen. 


rvyoa,  <£,  gyp*eti,  mit  Gypi  bestreichen,  ilberstieinhcn  II«. 

rodoti  3,  24.  * 
rmltit,  n,  ;«Um),  •/,  und  ;■>./■<' ,  t«  ,  Hohle,  Schlnpfwin- 

hel  der  Thiere;  Lager.    Scheint  mit  ;  ,•.";,„.  verwandt. 
Ttir/n,  r,,  Disuin.  yuriitov,  rä,  Winkel,  Ecke.    Hey  DinAar. 
'f  '•§,  8-  ein  eckigter  Pfeile* ,  Plato  Phil.  31.  ein  Wiukelrnaafi! 


w  mßtoiotr,  O.I1-.  19,  ■■!',  mit  bucktichen  Schultern ;  wo- 
von «tat  Jat.  cunat;  Sribn.  y.  0,  da»  runde  Loch,  Grnbc, 
worein  man  Bäume  pfl^nr.»  5  daher  yvfim ,  w.  m.  n.  01  nit  J 
r«*c  ipees  ,  ,>„, .  die  Gruben  um  die  Grtnr.pfahle,  Artemi- 
dori  a,  24. 

rif»*>  »,  Kreii,  Rundung,  Ring,  Hemtt  ad  Plut.  p.  376. 

—  »aar,  «7,  (;  r  (.n'i  ,  rfliiden,  im  Krane  herum  drehen,  kreiaeln; 
eiabengen,  hrOnimen ,  in  einem  runden  1  .oche,  einer  Grube 
▼eiboeen;  un  gl  ujuearr,  oblat/u  -  i  -  y,  goioata  ßw- 
tmma,  Nrcander,  st.  oVr£«B(- 

—  »«>*»»>.    8.  yi<gö&tr- 

—fta&,  ro,  (/'("i'Oi  da<  Rundgedrehte  oder  du  in  einem 
Ktei.o  herum  Bewegte.  Bey  Tbeophmt.  b.  pl.  5,  6.  Ut  yi- 
(fuäruv  f.  I  -  »t.  0  ■  (.  -  1* t  u  y 

T»f ,  r-ree,  i,  der  Geier. 

frwat,  b,  der  Gyps;  die  erste  Bedeut.  war  Kreide,  Herodoti 
7.  6».   Bey  Theophrast  kommt  der  eigend.  Gypa  xaerst  von 


8,  y>"*oi  nach,  und  Ober  Eclog.  Pbyiic.  p.  237. 
I  « ■  »  t  ,  au'n,  njei',  eckig,  winkelig,  enZl«,  Dionys.  Hai. 

■''««««'(i  ö,  »««Sv,  A  Ran,  956.  das  Rheinen  nach 

den  Winkeln,  Abpiuen,  Kuniteln.    S.  ywrt». 
-vlSior,  to,  Dimin.  von  ymvin. 

■rio/)n«|i'  o.  Herodicus  Athensei  p.  223.  heifsen  die 
Grammatiker  —ptmtt,  die  in  den  Winkeln 


-v.enSJt,  iof,  0,  »/,  u,  yar^StK,  6,  j,  Adv.  -Süi,  (JiVs), 
wiiikelförmig. 

—  r*»«»12««(  J,  v,  (»a*e»),  ntiteckigten  Blluern,  Tüeophr. 
h.  pl.  1,  16. 

—  riow,  a,  winkliebt  machen. 

—  viouöe,  e,  »t.  ywvtmouöt;  iw. 

—  ctwdr/C,  e,  »;,  a.  t.  a.  ;  «)»  ii>«j  (';-,-. 

rärat,  u,  davon  dal  gleichbedeutende  ;  crAr,  KrOmmung, 
Biegung,  Winkel.  Hnych.  hat  die  lakouUdie  Form  ^wrf.p; 
in  den  Ompoa.  {■{  ei  lilungerf  alt  tgi/tum  u.  *.  w.  lai  nach 
einer  alten  Bemerkung  mit  yo,  v ,  »t.  ;  o'»oe,  genu,  der  Knie- 
bug,  dai  Knie,  einarley. 
/'•»per«»,  o',  Futteral  dei  Bogem,  Odyit.  21,  56.  Ut.  eoryfor. 
Saumaiae  leitete  auch  icrautum  n.  scrotum  davon  ab,  Exeicit. 
p.  263.  wie  acruta  von  ;'prr»,',-  von  yim ,  yiw,  ymm,  wofür 
man  nach  Einführung  der  I)oppclbiich»taben  lagt  ,«„,,  ffu, 
fötv,  rw«,  v.  a.  x«i">->  >  fallen  ;  iit  «Uo  mit  «  'v.xn,  einer- 
ley,  wie  ichon  die  aluu  Grammaiici  bemerkt  haben.  AU 
»j  ym9.  braucht  ei  Rhianui  Anal.  ».  p.  481. 


d,  der  vierte  Buchiube  des  grieeb.  Alpbab.  bedeutet  all  Zsbl- 
xcieben  4,  mit  untergeietztem  Striche  &  4000.  Wird  von 
den  verschiedenen  Mandarten  mit  e,  als  69 n\  ,  ootir;,  mit  f, 
ll*  tryii,  fi;  öf,  Etym.  M.  in  !Spru  und  Plato  Cratyli  3t. 
fWiet'fw,  ftoi  aidibt,  mit  a,  wi»,  Saiw,  mit  <(,  Säupi  ev,  tacry- 
tue,  »er  wechselt ;  auch  wird  ee eingeschoben,  wie  aYefioc, 
^•t,  awisclien  a  Vokale,  via,  SaW(  i  j<vp,  wie  r?dco,  rejigo, 
a  >  w.    Der  I^iteiner  hat  es  auch  oft  in  dal  härtere  t  ver- 


wandelt ,  dai'fia  ,  tar, 
Ja,  1.1II  aU  unzertreni 


lebr  schattig,  wiewohl  dies  andere  im 
tig,  xusanamenKiehen ;  vergl.  tayo*ric, 


OtifiOi  ,  timor ,  11.  1.  w. 
iches  Vorwort  verstärken,  r.  B.  ^aoxioc, 


4i,  dot.  st 


,  Theoer.  7.  59- 


scMli  Agam.  1080. 
'';'«■•«,    da»  eu»  einander  gexogene  <Ww, 


Als  Auiruf  Ae- 
EtymoL  M.  und 
^•Ta«,  dor.  »t.  <V;ut  ,  Nicander. 

'».••'t,  /^e>*.  ijt  andere  leien  Jar.'t,  eine  wachsern«  Pappe 

der  Zauberer,  Theoeriti  2,  110. 
4dt»l,  ,uoe,  v-  •■/<  MaaU,  dal  6  Choeniket  bilt.  PoUux  4, 
'^6  andere  lesen  «Mi{.  • 

\ ,  to,  (Sati),  eine  kleine  Fackel,  Sät.   AnAiV  dä*ov  «>• 
•Wn.i,.,.*,  Jamblicbi  Protr.  p.  544.  wofür  andre  HuStm>  haben. 
~  tof-xiat,    «,  f-  )?ji»,  ^«»r«,  dew),  i.V.«.  dedet^m, 

Tbruphr.  c.  pl.  5.  s3- 
~ Jöfaai',  (r*n<Vi,  kienig  werden. 

— i»rf//»,  u ,  »n'ii|  rt<Mi,ipvor/i/vn,  ein  Kienbaiim,  den 
min  anhauet,  um  daraus  KieuLais  au  sammelo,  Theophr.  c. 
ph  5.  «V  :  v  >n 

-Uraro'i,  d,  ij,  jr'orV,  fp/er'' ,  der  Kirn  od.  Fackeln  macht. 
—  J o  »•  jr.  /  1»  ,  ,5,  Farkeln  hallen,  und  damit  vorleucluen  |  eT- 
Uudrirn;  Inuniu  i  beleuchten,  Athenaei  4.  p.  14g.  tT«r*a> 
mti rt'«  iSatai x-i-v  .  Meleagri  Ej>.  125.;  davon 
v»  a,  r),  d«J  Fackelhalten,  Vortragja 


Jn9oi'xot,  o,  >;,  C-JaTi,  ij;o») ,  der  Fackeln  liilt,  lie  vortrlgt; 
l.ruchttr. 

—  .ioirop/w,  »rT,  («r/pc»),  Fackeln  tragen;  auch  von  Fichten, 
dio  KieuhoU  haben. 

—  dorfÖQoe,  i.  t;,  Faekeltriger. 

— .döni,  Theophr.  c.  pl.  5,  15.  Örur  M}ncir  at  öi^at,  n.  6, 
15.  JtaSwIf'rta  d;'ri(  a ,  weuu  drr  Baum  zu  viel  hieuoiaterie 
(taeiia,  3ttf)  eilferrt,  wie  i$iaüüiu,  h.  pl.  9,  O. 

—  ^uitttji,  tot,  J,  17,  kienig. 

—  rVrueii,  7^,  (Stiöm),  dj«  Kienigwerdon.    S.  t'ijöoi. 

Ja  Ufa,   ij ,   hiefs  tu  Athen  die  Proirrpina,    Etym".  M.' und 
Lycophr.  710  ;  davon  dniipiri;;,  er,       Pollnx  1,  35,  ein  Prie- 
Iter  dcrirlbeu  r.n  leyn  scheint.    Dafür  bat  Hesycti.  u.  Apol- 
lo"'»» 3i  345.  g«"6« ;  t^on  du •.'•»,  »u  d.^, 
'  "."!'»  >'■  tlau-,,  voaöav,,  dat'c,  ä«i,(n ,  ich  Weifs. 

JÜZoiia,,  f.  otuoi»  «'«  Activ.  theilen,  vcrtheilen,  austheilen, 
xitthaileu,  bemimmen ;  all  Med.  unter  lieb  theilen  j  al  xer- 
theilen,  xorreifien. 

JitTj,  i),  s.  v.  1.  Antt,  Sehlach-,  Ilesych. ;  xw. 

•".  *•      ••  davon  Haiit,  $ai~(r*t,  dn-'fttv,  willen,  Tre- 

li/lf  do.-..i  ....  .  Ii.  21,  437  den  Ki  leg  verbuchen,  di«/;eovr«<a 
Apollonii  4/234.  2)  iieiivt,  leinen,  wisien  lauen,  uml  n'rfpe- 
rov  «rdpn  r*«i/»,e,  Horn.  hymn.  2,  56S.  S.  <*n'«, ,  <Wei»  d<d<to«w. 

—  aieerrr;,  17,  Keniitnifi,  Wiitemchaft ,  l.i  1.  l:i  uni{  j  v«n 

—  ftmp,  trat,  0,  ij,  (du/»«),  witseud,  kundig,  cifahren, 
aarpui'.  Anal 

Jat}o,  tont,  e,  Vocat.  Jeip,  Homer.  Mannes  Bruder. 

—  ijrüe,  ä,  ij,  Oiph.  Aig.  9^4.  froffll  andere  v«rf,,;,-  le»«n. 
Jat,  nun?  so?  ri  dol,  was  denn,  Ural  denn  anders?  wie  «o? 

warum  denn?  attisch  it.  r*i;    Wo  jeir.i  Ooy»».  ■,  a.iS-  tit  Salt, 
tU  ii  Üfitlet  ateht,  lai  Arin.irh.  rfc  dai  ö/tdut,    wie  Apollo« 
niu«     Eben  «o  II.  10,  408  im  rfai*. 
Jatfal/uSftot,  0,  tj,  v»d  »J  .  kilruijicb  od.  schön  riechend; 
iatdakteiptH  ui'^k,  tuifedotle»  Alhcnaci  p  510.  und  Por- 
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pkyri.  Ab.r,  t,  Ii.  Salben  tos  hfa.tlich  bereitetem  oder 
mannichfaltigem  Genicke, 
«/aw  Jäil*ee,  *«,  «oy,  oder  iatiiXuot,  künstlich;  schön,  bunt 

134.  p.  t.  V.  ■.  .  .*  1 

—  fäil»,  f.  aXw,  und  8at9*Xia,  hmistlich,  tebfln  m»eh*ii,< 
buot  verzieren,  von  lata,  falvi,  AäXXtu,  iatSiXXu) ,  (wie 
«rot»,  nvaidXli,  y>sa>,  ya9äXX<v,  etc.),  ei  gen  tl.  tlittmfiuere, 
weichet  ebenfalls  für  r«W.tr* ,  bunt  machen,  schmucken  «tc. 

<gebr*ncht  wird ,  da  durch  beides  in  das,  was  ioiiu  schlicht 
und  einförmig  (<">i)  ist,  ein  Unterschied  und  Auszeichnung 
rebracht  wird. 

^Salfta,  to,  da»  Schön-  od.Bnnfgearbeitete,  du« Kunstwerk, 
Pind.  Pylb.  5,  47.  Luciani  amores. 

—  iakiitt.  Anal.  1.  p.  194.  fahat  tQvcf  SziiaXSir,  wenn  es 
nicht  tm&ühav  heilsen  »oll. 

—  u.iüor,  To,  Odyts.  19,  227.  ».      a.  laiiaXptt. 

—  ia).  et,  v,  ei»  bcrAkmter  BildhsueT  zur  Zeit  de»  KAnig»  Mi- 
not  auf  Hirt» ,  der  nitro  die  Bewegnng  seiner  Figuren  duTch 
an»  einander  geletzte  Fufs»  andeutete;  2)  adject.  s.  T.  a.  Sat- 
SäXsot. 

—  daXÜ  <f  m  rot,  0,  V»  (•/"!.•;  ,  mit  künstlicher- kunstreicher 
Stimme. 

—  {,■}:!.•<?,  i,  »* ,  mit  künstlichen  Hindert,  geschickt,  Ana- 
lccta  >.  p  327- 

—  Ja  Iii»,  «•",  ».  v.  ».  StiiSmXXu,  iftvrav  nrrxsU,  Tind.  Ol.  1, 
169.  mit  kiumHr.ken  Oesingen  «climücken. 

—  Sioy,  ru.    S.  ääi  nach. 

itiüi«,  f.  Jni'J'«,  poer.  t.  t.  a.  va'ta ,  ich  theilr,  'ittt^x"  freVru, 


Snp.  J$t 


len;  2)  »ertheilen,  durchdringen,  «erspähen ,  zerteiisen:  i'J 
Jt«  nt'i«t  doi^«»-  x«X*vi  U-  7,  247-  tß,  841.2,416.  2»»>ol  »«!":¥ 
jjo-n»  SmiZmr  ig,  27'  >  daher  xtXr.y  fni+nv,  mit  dem  Spicfce 
durchbohren  nnd  todien,  auch  ohne  Ii.  ancli  Pindar 

Pyth.  6,  33.  iaiz&iU  in  ßtXitvv;  5)  qou>it>  f^tur  9iinijfiivo¥ 
f,tof,  Odys«.  13,320.  cor  conß*um  iloloribui,  griiig»ti{,rt  Ii. 
traurig,  wie  oiuyoft  SeSa'ifulrot,  Pytb.  g,  125.  Eben  10  a'X- 
Xä  /tot  äuif'  'O3i0>t't  Siu'txr.t  tj'Of,  Od)»».  1,48'  bekümmert. 
Aber  SiSuiyuftor  ''rop,  II.  17,  5  ,  ,  das  Herz  oder  die  Brut! 
durchbohrt,  toll  wohl  ittmtfftfvot ,  trauernd,  briften. 
a>  9  uö  1 1  0,  und  Sa'i&uö*,  *t.  datoftvi  von  Saiui ,  Zruhrilung, 
Theilung,  Hesycb. ,  wo  Satrjiii  suhl.  Inlcriptio  Sicula  Gru- 
tert  p.  213.  hat  Sat&uvit,  wofür  p.  212.  ät'Juoil  sieht,  1. 
T.  a.  «/»"poc. 

ZJaiHTapirwr,  II.  »1,  146.  ».  r.  a.  fl.  rJTon/io»»',  von  Juni,  «r«i- 
pitvoi,  wie  dprJnTÜfuyut,  II.  22,  72.  opn^urst  u.  t.  w. 

.Jainrtjp,   cV/arr'c,    Anacr.  oder  (Warm«,    {tat:*),   der  im 
Kriege  tödtet ;  überh.  der  zerstört,  yäftoe,  Aeschyli 
jöoe,  Theb.  9 iß.  herzfressend. 

^liiio,  td.    S.  öta-Jua  null. 

i>»i)t»)'»»i  «7»  f.  ijew,  od.  i'niMm'i.  od.  <\u  i  wi"-;  ,  dXmo- 
iiiich  »eyn(  d.  i.  begeistert  »•)■■  oder  roll  luid  rasend  MTB, 
Ijcnn  von  wirkL  Rasenden  gldnbti>  in  111 ,  ein  Dimoa  beun- 
ruhige sie  i  nnd  die  »ich  r»icnd  au-llfen ,  gtbrn  auch  vor, 
ein«  Gottheit  fahre  in  »ie.  M.  *.  «.  Ii.  Virj;.  Atn.  6,  46  ff. 
llorat.  Carin.  2,  19.  ff. 

Jaipton.,  n,  iaiuoräi  !?ä<toaTO  It.  l$aifietit,  Alcman  Schol. 
Venel.  jJ  Jt.  1,  222.  p.  21. 

J  ■>,;»;,  1,',  (V,  von  einem  Dimon  besessen;  von 

—  n«i(/i,  s.  v.  a  (Tmu. ml*. 

—  vt^vßtfyn,,  ».  v.z.  tuiuart'trtt ,  Plntarch.  Q.  S.  7,  5.  oXlnt 
aurr'  «7/»,»'  osiB'iii'.'irr,  t'ii,»,  Ph.l'tnon  Stob.ir»  Physic  p. 
19».  si.  cWu'jr«  rrvr.y  '.lX.t-,e,  erfj'nt  «in  jndeies  Schickwl. 
Aus  SarWiocl.  Dune  »vir!  ö-Sutuotf  ..'rov  an^efiihrt  und  d. 
iffitnu/.ov  erK  JH.  Anc.d.n.  Rtkkrri  a.  p.  u  In  pw]rmo 
Phy.i..g„.  ,,  2a.  i„  hufHribrtmi  ».  v.  a.  ptrimt  bey  Ada- 

"~ri"c<'         ^r""'  gr''öi'r  oder  divon  kommend,  oTtrpo- 
t-uryit.  9jy,ir»g ,  PlM.  Peirict  wo  vorher  J: ,  u,  !t . ,  a:. 


v„v  «V  r!^r.  Jaiir»»  «-3  «"r-are*  »al  jr.'«i»y  er  v^ro»-,  JU4  »«fto- 
na.  r,  Plut.  7.  p.  2^t.  H.  von  einem  boseu  Dxmon  hettah- 


reiid. 

JntuovteXtjirrot,  o, 


»J,  (JUti^a'ref) ,  von  einem  Di  menioa 

«rgriiTen,  begeistert,  wr  »r;..f .•/.>•»•,..-,  Juitini  Apolog.  p.  2g. 

—  Pt0¥m  rü,  JJimin.  von  und  ».  v.  a.  taiftvtr. 

•    1    _     <    «    n  1 :  D  1. _  n.-i  --  -   1   .  . 


.  1h 


*»•  jr-l>  «rot ,  i,  xj,  Prodi  Paraphr.  Ptolem.  p.  23T.  scheint 
».  v.  a.  ioiuovi<  *oS  ia  »oyn  ,  und  der  Zustand  desselben  dai- 
(tbTtuxX'.iic ,  13,  ibid.  p.  23;j. 
— vs 0 «,  ö.  >i  Adv.  —  i'u>;,  1)  von  einem  Dbnoo,  d.  i.  von 
einem  Gott  oder  der  Gottheit  herrührend,  ihr  eigen,  in  den 
Gesellen  der  Gottheit  oder  der  Vorsehung  und  der  Natur  ge» 
giüudet;  dahrr,  wie  äivinus,  göttlich -grofs,  gottlich-  schön; 
2>  von  einem  1-Umon,  d.  i.  einem  guten  oder  bt»teo  Schutz- 
grist«  henithreiid,  mithin  gliULlich  oder  untclücklich ;  t^au- 
*tp»i*  ist  beym  Homer  Ii.  a,  190.  200.  eine  »llgemaiite  Anrede 
an  den  guten  und  schlechten.  JuiuJwaf  »übst.  grbr.  ist  nach 
Aristo!,  rhet.  2,  23.  Ot.'.e  i,  &i*v  ttf»*,  und  zwar  1)  di«  Gott- 
heit,  e>»"jr  raTtpop""  ro "  iV  ich  verachte  die  Gottheit ,  dieeott- 
liehe  Voi'eliuug  nicht;  naivä  daiftöna  ti(q{(,t,r,  neue  Gott« 
heiten  oder  Götter  ciirfuhrtu ;  2)  besondere  ScüuugouUeu, 
fchuugeist,  ».  v.  a.  äai'fttur,  10  wie  .Xcnoph.  den  wninenden 
Schuizgrist  des  bokraies  AatjuertiF  neum. 

—  t  iwdi;.*,  tot,  ö,  tj,  der  Gottheit  oder  einem  3aiftmr  ähn- 
lich |  d.her  gemUcb-odcT  aufscjordciiiiich -gtofs  ,  von  einem 
Dlmon  ,  guten  oder  bösen  Schnizgciste  heu  ehrend. 

—  vlivt,  Adv.  sluich  geiltlich«  Fügung;  auf  eine  göttlicL«- 
gotilirh- grofs»  Art;  »ehr,  Ariatoph.  Pac.  44s.  Nub.  76.  Piuti 
gi.  Athruaei  p,  74.  577.  601. 

—  vopXäi  na  ,  tj,  OaÖittw,  göttliche  Strafe,  Schaden;  Tbor- 
heit,  Ununn,  den  einem  die  Gottheit  zufügt ,  I'oiyb.  2g,  9. 
TOn  ta<uovopXajit]iy  a.  V.  ».  i!te^Xn,1r,t. 

—  vo  <f  ö(i  1, 1 0  e ,  o,  15,  (tfOfta),  von  einem  Dämon,  gutes  oJ. 
bitten  Genius  getrieben. 

Jai'iiwi  ,  oroi,  o,  rj,  »)  ein  Genius,  d.  i.  entweder  ein  gntet 
SchnttgeUt  oder  061er  Plagegeist ;  mit  einem  Worte,  dit 
Geschick,  Schicksal  einet  Menschen,  weil  011 
Glück  und  Unglück,  von  jenen  herleitete,  eWuoric 
R,  :66.  eikUrt  man  Schicksal,  Tod.  dai/tüvtvv  xaraaraeit, 
1-  it.  Plieien.  i£gi.  der  Zustand  des  Glücks.  Nach  Ilcsic-d. 
«(•; .  252.  warcu  der  mruschlichcn  Sthuuceitter ,  die  in  der 
I  nli  ichyvcbe'iid  auf  dii>  Hat-. [Olingen  der  Menscheu  Acht  ga- 
ben,  5.1.  IOO,  Wehhe»  die  Seelen  der  Menichen  aus  dem  gold- 
nen  Zeitalter  waren,  vergl.  v.  122.  Die  Fareiner  abersetztea 
die<e  iaiftotvt  durch  Luret,  Cicero  de  Univeno  »1.  vergl. 
I'laio  1.  p.  54t.  Daher  gebrauchten  denn  nuch  einige  SpJine 
Philosüplien  Si'iuw*  .-.L«  Grijt,  6ecle  de*  Memehen;  2,  llbcib. 
im  weitem  Siiinr,  Gott,  Gottheit,  bey  H.»m.  und  denen, 
die  ihm  folgrn,  sehr  hlnfig;  wiewohl  andere  e«  von  Otö* 
nnterscbeidrn ,  ah  fftoi  Mal  iat'uovis.  S-  auch  ai*t,t)aiu4i' 
nach.  Die  ente  Brdcut.  ist  ».  v.  1.  iaiftmr,  toimt,  der  weif», 
vou  c'i.j,  «v<ri'..>;  djber  3«.>o»k  «jI  /tät^«,  Axchilocfa-  Plu- 
tarcl).  The».  5. 

Jaii  v  ,  Ii,  24,  fi^.  lt.  trairrao. 

Jaitrut,  ittiriWi  (ttat/w)|  eigentl.  atutheilen,  verthrilen;  ei- 
nem jeden  seine  Poriion  grben,  d.  i.  zu  «tsrn.  oder  ein  Gast- 
mahl geben,  Ii.  23,  29.  o.'rnV  v  rötet  tiuov  tairv,  gab  ihnen 
einen  I.cichcn'cbinans  r  ftli  e  ialia  ynouatv  0,  70.  Äai'rei» 
fiiatiAar,  CaUiiu.  Med.  iain  um,  zu  esseu  bekommen ,  etseii, 
seb  lim  inen ,  Herodoti  3,  ig. 

Jaivu.    S.  invui. 

Jäiot,  Tj,  '■«»•,  ioni"ch  .Tijioc;  »o  fem  es  von  (V/»,  vfrbr»>T*- 
ncn,  tJ>ttanrmt,  heiCsi  es  lengtnd  nsid  bretoMBtl,  d  i.  feimJ- 
lich;  <V,><  jin^oi,  MnsKIcl»  SchJachtrn;  iitot,  Snbst.  Fein- 
de, wie  -rol  mio»,  auch  utighlckiich,  Soph.  Aj.  ?ö|.  u.  ScboL 
In  »o  fem  e«  »her  von  ^u»,'  i-'^ut,  üaiut  absumuit,  heitac  «» 
kundig,  ei  l  ihren. 

Ja7pa,  •'.    S  .Aifipa  nach. 

Jaipw,  lur  hev  Sr-.ida»,  Aftstoph.  N'ub  442.  Av.  3S5. 

und  Arij.mi  Ep.  einigemal,  worOtl  *%fat  «t  XiiVatiah  1,  ng. 
Jalt,  i.'oi,         (<»a»tu),    Brand,   bleu  .ende  Fackel,    t.  i.it  ; 

Krieg ,  S-cLlaeht  w«  ijouwr  mmi  /tain  uuf  tu«*  »tswar 
Im  Diuv.  •«.>  J.,dft 
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Jmtt,  *«V,  v»  e'n  Mahl,  Gsttmahl;  bey  Homer  hcif»t  ein  g«. 
wohnliche»  Mahl  Salt  i'ioij  oder  «es»,  toi  den  gleichen  l'oi- 
IIMM  ■  sjre Iclio  vorge«etzt  weiden:  nitifti  ,  Ii.  iq,  ig,>.  eine 
leicliitcb«  Mahlzeit ;  orTer«  ßiauot  iJu'tro  Satröt  fV.njc,  24,  69. 
da*  Opfermahl  oder  Opfer;  auch  Fraf»,  von  Thicren  g1*- 
brauchr.  als  Ii.  «4,  4j.  S.  Auch  tat  nach,  dalr«,  eibi,  NW 
tudri  Alex.  V}5 
—  «<■•«,  ♦  ,  t)  ,  efabar,  »um  Elten. 
f>»t,  o,  «in  Moui  der  Sicyonier,  -Mazedonier  and  Klein- 
Asiaten,    mit  dem  'jtrOeaxtj^r  der  Atkemetiier  itimmeud, 


/»•»«Int,  o,  «;,  ir,a/.;.Cj,  AnJA,  ;ro;.»,  Lycophr.  170.  im 
Kiiegc  umwerfend  oder  tödtttid  oder  getodtet. 

Jtttmlavty  ,  «,  der  Bewirtheiide  und  Bewitthete ,  oder 
der  Warth  und  Gast,  Aaachyli  Ptom.  1024.  der  Sdiraauter, 
Zelirer.  Bey  Niceta*  Annal.  io,  t.  Itebl  Stutaliuti:  tü  9olmjv, 
gcspiist,   und  10,  to.  SmiTaXtvxtjt ,  der  Eaaer. 

-r«li,jy/»,  sj,  {toyor),  Kocharbcu,  Kochkunst,  Lycophr. 

m- 

*-t«lJ»',  «7,  essen,  »chmanten,  Lycophr. 

sy ,  Schmaus,  Gaitinahl,  e.  v.  a.  cVilt,  Odjr.  ao,  ii6. 
•Wtrjjfr,  wie  Adr.  vom  Schmause,  wie  »txo^n: 

/■«rtt,  iJoe,  s?,  richtiger  dar»«,  ».  v.  a.  #«7 ,  eine  Fackel;  die 
Boll«  am  Knoblauch,  Erotieu. 

Jmtotimt,  f.  troai,  dieilen,  tertheilen,  vcrdieilcri ,  II.  11, 
fig7.  vorttlgl.  Fleisch,  Opferthiere,  tch  i'  .r(.,i,-,  Oppianus 
braucht  ra  vom  Fressen  intd  Zei-reifien  der  Thier«,  auch  im 
medio,  Halieur,  1,515  ;  Niceta*  Annal.  5,  6.  verstand  e«  vom 
Beten. n   der  Speisen,    und  hat  davon  gemacht  cWrptvesi 

'-tf.»»r»«.  0»  '/•  erkürt  He*veh.  durch  osr«*«roe,  oireiro.«». 
-t»."t,  getbeilt  in  Portionen  u.  nach  Maele,  iL  4, 
-ttit,  6,  (cW*),  Zenheiler,  Vertheiler,  Zerleger Ody. 
>7, 5$i.  Koch. 

—  riMn'v,  •,' ,  die  Kunst  d»a  Zertheilen» ,  Vorlegern  bey 
Tische. 

— rrn»v,  .'■•»{,  o,  der  ein  Galtmahl  zubereitet,  Ody»»  1,6»r. 

a.  v.  a.  uiymfott  ■)  «in  gebeteuer  Gatt  ;  5)  ein  Schniauser. 
♦  rrs,  igt,  »,  •.  T.  a.  Snlt.  , 

/s'e»«r,  Orot,  »,  ij,  entw.  d«««»-  a-porwV,  feindUcb  gesinnt, 
Aeachyli  Th.  930. ,  wo  aber  Sch.  ate  Ausgabe  900.  BV  iriio- 

Ebitt;    kriegerischen  Mmhes.  kriegerisch;    oder  ia'.'oa 
]  noivmt,  hing,  eiuaichtavolL    Auf  beiderley  Art  «r- 
min  eheaial?  «.r««,  O3,o»vi  in  der  Ody.*.  V.rgl. 

Mbt  .,  ,  _ 

Jaiut,  f.  rn'ow ,   theilen,  vertheilen,  einem  jeden  »ein«  Por- 
tion auftfaeilon,  d.  i.  ein  Gastmahl ,  einen  Schimms  geben ; 
.  1»  Odyaa    15,  a4o.  stfx's  lehxo  aal  itu*  »ro/peC.    Daher  bey 
Herjdot.  1,  a6a   ömittv  Tirol  rpaT/JT>j  «Yö*i<p,  vom  Astyage«, 
der  dem  llarpagus  «einen  eignen  Sohn  voigrietet  haue;  ym- 
a»rc  d«/«»-,  Eur.  Iph.  AuL  123.  Helen.  t453-  r  "i    •  Mene- 
ciiir«  Diouyaii  Halte  Anliq.  1.  p.  58.  S.  toi  in  au.  Mod.  do/t- 
«»«a,  essen  ,  tchinsiiaen.    Vergl.  Sai'rvftt,  welche«  blofa  ein« 
auatieForni  hiervon  ist;  2)  a.  v.  a.  ««.'a#,  :  iam ,  anltek- 
k*n,  verbrennen,  fut.  daivm,  .lavou  3t9ai<»f„*r  atvfiwi'.  Si- 
anon-de«,  Etvm.  M.  u.  »Vwr»  JadBrunor,  Callitn.  Epi^T.  »8. 
imt'ttnd  f,ot  »Jr-p,  Odya».  i,  4g  mein  Hat  brennt  vor  Angst 
und  Iiunitiei  ;   5,  1.  v.  ^.  Jf?änxtt»,  voudtte»,  iäatvt ;  davon 
ilonicr 

Aänoif,  aVoi,  auch  Jopa«,  eine  Art  von  Kaaaiartnde ,  aua  d. 

Aiabiecls.cn,  Diolcor.  1,  it.  ... 
^ufj)k    ot,  J,  aj,  (Jf»'«r«0,  herzbcifieod,  bcrifteasend,  Soph. 

Vergl.  BrnftoiaMIft  n<  t^SUh/ta«. 
ii.nor,  rd,  afaWm«i)i  ein  beir«ig«»,  durch  dort  Bits  giftig«« 
Th.er,  btJüi«,  Eidecbae  u.  ».  W.  i  poet.  jedes  wilde»  oder 
«chäUiiche»  Thier,  Theophr. 
Jmnvii,  'i'rr-r«*,  Jvoe,  huf.ig,  Pnrynich1uBehVe1ip.  36.  He- 
•ycliius  hat  dt«  Foim  daxvi»-,  Fealu»  dactia»  (daaia's-,  äSot) 
vo«  einem  Vogel 


fa'ir»,  f.  9tl£t»,  »d«»  dsarnfo»,  Arichyli  Per.  5I9.  vergl.  9ay- 
gäru  ,  J»)-*»  ,  beiUeu.  Uebsrgctragen,  abgreifen,  tniplinillich 
«•yn  ,  &ckui«i*  -  Aetgeriuh  •  UawtUeu-Zom  veiuraathca. 


J anvmt i;s,  o,  e/i  beiAend ;  angreiienJ  oder  MnpJiadlica  Ca- 
Icnut.  ' 

Jim  Bs,  tnt,  to,  (Joaro»),  ein  durch  den  Bi/j  ariftiires  Tt,;.r 
wie  SrhUngen  u.  .  .w.;  auch  jede»  .chJdliche"  uaa  refiD 
liebe«  Thier,  wie  äiinttay. 

JÜkqi-,  nutt  ro,  od.  daxpKcV,  m',  da»  lat.  tact  ynta,\  Thrlne 
von  PQanxeu  gebr»utlit ,  Gummi  .  Harz,  Pech;   tlb«rh.  aua- 
»chwiuunde  reiicfatigkcit.  Nasse,  oder  ein  «ich  von  äuhem 
zeigender  Saft,  Wa*ier  u.  dergl. 

—  Mfiyklmt,  wroe,  o',  *.  v.  a.  uiMtviytlaH. 

—  apt'dioi',  r«,  Di  min.  von  Säxfv. 

—HVvp<t,  tda;  (cToap/w),  das  Gewrinte;  die  Thrlne,  Enr. 
-apiirr««,  d,  «V , ^ (daaptVa») ,  beweinet  od.  zu  beweinen. 

—  ho»  ojöroi,  o,  n_,  Thrflnen  Zrugend,  Aeichyli  Sup.  696. 

—  aevüaat,  öicoa,  im,  weinend,  weinetlich,  kUglich,  neutr. 

'■,  «l»Adv.  muThUnen.    daaptäatr  »t.  —  ,  . ,  Apol- 
4,  tsot.;  zw. 

—  Uff  vor,  «t!,  a.T.a-d.  poet.  daapr.  noofi/ii'av,  Hippoer.  p.670. 

—  apvTeri;C,  o,7i,  (ttIt<  (ictive,  wa»  Thrknon  fallen  macht 
oder  verursacht,  Aetchvli  Sup.  119. 

—  apt  ejr««et,  »/,  «V,  Tiiilnen  machend,  Thrinen  hervorloaW 
kend. 

—  ttpi-o-: ,  _t.  v.  a.  daapvetit,  davon  Hetych.  Sttnofiutarov  hat} 
ist  mehr  in  den  Compos.  eptdäaprot,  ncätdaapeec  gebrluck- 
lich.  _ 

—  apfoeraaroc,  o,  t; ,  von  Thrluen  triefend. 

—  m  »»tiint,  i,  y,  mit  Thrüncn  ehrend  oder  geehrt,  Orph, 

—  «v-nlwof,  (nlvim,  d.  i.  *Um\,  in  Tlirinen  rtbci fiieCsen, 
Odya».  19,  1*3.  eigentlifh  von  den  Augen,  dio  vom  Trünke 
übergehen.   Atistot.  Puhl,  ao,  1.  fülut  den  Vera  »o  an:  sau 


—  «prüdu/a»,  <»  ,  Jp/n),  v. m  od.  in  TtürAnen  flieften,  weinen. 
«  1;  ,  o',  7,  von  odirin  Thrinen  fljersend,  weiuend. 

— «(.1  u/ornaret,  ».v.o.  ln*f>i  e«r«ar«;,  Aesch)  Ii  Pr.  399. 
(/*'«{  d.  <U  $i~ftm  daxpi'wv  erttCürttur. 

—  »ptrJti  « |  i|i  beweint,  F.ur. 

—  *"«(";*»  «»  *;>  Watruir  im  Epigramme  bey  Tgnarra  de 
Phtatrii»  p>  taj.  der  Freude  au  den  lhranen  und  der  Trauer 
der  Menaohen  hat. 

—  ttetrziei,  Thiiucn  vergiefarn,  weinen,  11.84,  7»4-  "  78& 

—  atpt'w,  f.  i'oa/,  thrinen,  weinen,  beweinen,  da»  Peif,  l'a»a, 
ds^oaj-i j       ah  Neutr.  weinend,  beweinend.  . 

—  KpvtäJi^;,  mc,  J,  r;,  (tidof) ,  thrlneuartig. 
J««tw.'ii,  ö,  ein  unbehiuinter  Filch ,  Athcnaei  7.  p.  537. 

— «  r  t-i  >•  p e  ,  r/,  Fingerliaudachuh,  Cyropaed.  fl.  g,  17.  nnd 
Antyllu»  Orib-,»ii  p.  173.  Matthaei;  s)  bey  Synet.  Ep.  53.  ein 
Martcrwcrheeug;  3*  bey  Theniistiua  or.  3i-p-3p5.  ist  duanUij- 
&qa¥,  tu',  ».  v.a.  iaxn'iio;,  l  iugciTingi  aucli  hat  dieMunch- 
ner  Handachr.  Hauni.iSia/. 

—  riiiuiot,  «»'« ,  o'u»',  fingerdick,  fingerlang, 

—  xvliS to>,  to,  Diroin.  vou  daaii'Ziot. 

-t»l»««ii  »>  •'i  Au,r  »<"«.  digilalU,  «.  B.  omavav  9.  ein 

Initrument,  da»  mit  den  Fingern  getpieh  wird,  s^ijye*  A*. 
ein  Stein  Iflr  die  Finger  oder  zum  Ringe.  In  der  Metrik  au» 
Daktylen  bcateliond. 

—  x  v  itnyX*?  in,  rj,  Plato  Alcib.  die  Kunst  de» 

—  ruitoj-iiiro  e,  0,  frleete»,  eetatrriaee) ,  der  Graveur,  dec 
Steine  im  Finger-  od.  Sirgelringe  »r.lmcidet- gr*bt -»licht, 

—  t  v).  to  & ']  *>i ,  »J,  eine  Sammlung  von  Siegelringen. 

—  ri/.iut,  o,  Ring,  Fiiigeiring ,  Siegtlrint;;    Ringel,  odet 
Ringelchen,  od.  was  die  RiinJiing  eines  Finge.  1  ing»  tut  od. 
ringa  um  etwai  herumgeht ;  wio  auch  der  Af'.ur,  wie  1 
davon  anulus. 

—  xvliavv;         o,  der  Ringe  -  Siegelringe  macht 

—  rvAit*,  iivi,  oxatjrh)  ,  fl,  fingerdick,  finget  grofs ;  Plir 

—  Teilt  n,  i9ni ,  r;,  feiniu.  von  — iirrff,  0,  r 
liiit,  eine  Pilaiizcnart. 

—  r  *  /.  1  ui  r  i/f,  ov,  o,  dar  Ringfinger  ,  anularis  digitm ,  zw. 

—  r  1  X  e  <'  i  1  a_r  i  t»,  «7,  {Stivvtfti) ,  mit  dem  Finger  weisen,  od. 
etwa»  bezeicluieu,  Demosth.,  wofAr  einige  lUnds:ur.  ^tm- 
nrt.s'  luben,  wa«  Sopaiei  ^.«ipte.  {rjrrin.  p.  3^6.  d«art*»»t«j: 
iiivfitroi  hatt 

Q  1  •  ' 


nius. 

fiugcrattig,  Dacty» 
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J}m*t9lt$*iBiqi,  ov,  i,  «iner,  der  etwa«  mit 

bezeichnet. 

_t  i  •'.  :.T.-  i*  ',.  .  .  »,  >/,  «uf  den  nun  mil  dem  Fi  gar  scigt, 
den  man  bewundert;  vornehm ,  reich,  Aeaehyli  Ag.  t\tV; 
in  der  Stelle  des  Aeschyl.  b.  Strabo  to.  p.  191.  S.  mult  0»  nick 
Jacobe  tfa»TrloOutto¥  uflot,  nach  Lobeck  — mmm»  keilsen. 

—  ri.  lu  Si  t(ia,  p.  dai  Zeigen  mit  dem  Finger;  aw. 

—  tvAodJri»«/,  9,  [Soxuq),  ••  ▼•»•  Jraa«a«r»/  u.  Smaof,  Pollu* 
B,  157. 

—  r  r  X  o  f  1  *  ij  »• .  *V ,  («<*d«e) ,  nngerartig. 

— 1<  2o«  au  wo  du  o,  »},  die  Finger  unter  Schmeraen  beu- 
gend ,  Aiial.  3.  p.  »45- 

—  tri  ic,  0',  Finger;  die  Dattel,  Anemidori  5,89-  not  da» 
Kleinste  gricoh.  Llngcntnafs  ,  dlo  Finge)  breite  ,  digital;  nur- 

I  i,,; ,,  xvmv  Fingerbreiten  ;  ein  Sylbenmafs  am  einerlangen 
t> hü  zv»»v  kurzen  Sythen  bestehend;  der  Name  einer  Pflanxe, 
F'iiiii  e{,  19.  fixer  :Yi;;c!.c!,  Ptutuu  linäs»;  der  Pn;;ter 
dor  Cvbele,  'Dactylus  l.l.teus  ;  d.v.v.n  ein  Sprichwort  von 
u«m, glichen  DLnjeo:  atguv  ro>',-  'iSniovt  JnMirlove,  Aristo- 
teles DtOlii*  Chryi.  it.  p.  2*5.  plnr.  Sättrvla,  Tbcocrid  19.  5. 

-avTraurpsirru«,  ö,  (rpi'Jw),  mil  den  Fingern  gerieben 
oder  «Trieben ,  Anthol. 

—  ri  ).  i-iTÜt,  >} ,  ö»'i  {3'itrtlüiii) ,  wie  ein  Finger  gcttaltet,  ge- 
-  fingen,  Athenaei  Ion  L.  it. 

Jnuri  i  ü  Ol»  tot,  ö,        S.  J(t«rtAo«Jit»ro.'. 
J^^flllll,  dor.  Jt.  Si'Uauat. 

Jttltff'Si,  t>«-  (or,  brennend,  keif»,  Plutarch.  8- P«  *>32-  zw. 

II  :sych.  hat  <Jttf(jö;  u.  SatjtfU  in  den.  Bed. 

—/.,„,.,  t,>\  D'uiiiu.  von  Solu,- ,  Atittoph.  Pac.  959.  wo  andere 
8.-t$ürr  lesen. 

—  AH-,  ij,  ».  »•  uizuvtfOTiviilrr, ,  Ileeych.  welcher  auch  den 
Ausdruck  der  Ambr*ci«.r  Sulmxttf  d.  r«  ?ru«Ös  0.  i  m,«,  oder 
ftntzilur  und  d«l»Jro;  durch  uutxit  erklärt.  J>l  einerley  mit 
t»ü«>  w.  m.  n. 

Jnnunt  ixt),  ij,  ein  Priester- McTsgcwtnd,  neugriechisch. 

v  ,.  v,      «mW;  ,  ein  Brand  ,  titio,  Fackel,  ri//«r-;  ,t  Salor, 

Aiiülecta  5.  p.  »29.  Jacob»  not.  p.  33.  Hctych.  hat  dafür 
auch  fat  löf  und  da*  lakoniacbe  Säfitlui ;  Etyni.  M.  führt  <?sf- 
aus  Souhron  an.  Hielier  gehüit  auch  ,'i  i<7i£  in  drrielben 
Bed.  als  ein  alte»  argiviseke«  Wort  bey  Hesych. 

Ja).vj,  t},  frtr  »^iprj/if ,  Tft^it/p«,  Slmfot  naf&t'roi  rj  yt-rsj, 
bey  Hesych.  scheint  ein  meuphor.  Atudruck,  von  Salut,  /t- 
(in,  gemacht,  zu  seyn ,  wovon  »ich  auch  Spuren  in  der  An- 
thologie linden,  ttr^myi't  nuif  Tor«,  fr»  S"  tjStj  Salat  'Anol- 
2.Wi.ro,-,  Melengri  Ep.  49.  Hoiatii  4.  Odyis.  13,28- 

JauäCi»,  f.  BMI,  ».  v.  a.  Snudu  11.  Säunjut. 

—  u.V.  1.  r: ,  t),  Theoer.  27,  7.  Atltenaei  »o.  p.  413.  od.  Sa 
y»i\f,t  Kuh,  Kalb,  Kjlbcken. 

—  iiciii.'iu  tci{,  c,  1},  (,,>'«'w),  von  Rindern  abgeweidet  od.  be- 
sucht ,  Analecta  !■  P.  230. 

—  fiüi.tjt,  o,  i'gwc,  oey  Anacr.  ».  v.  a.  SafiaatjtQQrai. 

—  u  a  i.  tjtfäya  i  ,  6,  »J,  lUnderfreeser ,  AnthoL 

—  uttli^n  u.  Sattai.f^offtt ,  Pind.  Pyth.  5,  161.  11,  33.  Eur. 
■  Hipp  232.  s.  v.  .i.  daftäfai'    Die  Foriu  Suuä't,  •<  hat  tfeaych. 

und  etkiart  M  Sa^SaTtut,  ron  J«u«'« ,  dm<r<2v,-,  i'a^iii»/,  i«- 

uoiit,  Snaöjju,  SuftäVUu,  Ami  ■iL  ,i> ;  von  der  Form  Ju/iaAaw 

Üomjnt  äaftälif;,  t,  I  v.  «.  Juui'.ui',  her. 
-fiain-,  >?,  »  v.  b.  d<UMi'2^,  bey  Dionys.  Antiq.  1,  115.  W.a«- 

2„f,  u,  disK.ilb,  vltulut,  wie  sr««iUf ,       ein  Madeheu;  eine 

iiuige  Fr?n.    S.  ober  Anacr.  4. 
jLTjtiltniSi*,  ««,   Alcxand.  TralL  7  p.  30a.  Kilberftlfse, 

von  i<n%-,  Sä/ipiti. 
JäutV,  «pro,-,       ('Vciff»),  Güttin,  Frau,  gleichsam  die  in« 

Joch  QoijUimli.  wie  ajnjux,  conjugata;  dagegeu  die  Jung- 

fj  in  ääutti  keifst.  <  ^ 
u  n u  fjf  (>  o  r  o  r,  ■',  ij,  u.  Sauaetufl.  poet.  Menachenblinliger, 

Möider,  Sieger;  atxuä,  .'iud.  Ol.  9,  117.   J'irii^ra,  Simoni- 

dea  Piutar.  Ag-s.  1.  Gehorsam  lehrend,  nach  einiger  Erk  arung. 

—  »(•■«,  im,  f;,  das  Bliidigcn,  Abrichten,  Beiwingen,  Besiegen. 

—  uuol^finf,  otu,,  a,  1/,  Pindari  Ol.  13,  111.  der  da*  Herz 
ero*j«ii,  einuinimt. 

—  f  »it» «,  «To«,  o*,  ij,  (fwi),  Skjonide«,  Sohol.  Homer. 

Ms  5-     ▼.  a.  —  n.-ftutvs,  poet. 


tfta 


JauaattiQint,  o,  i*.  (tWsW»»,  tum  Blndigea  od. 

gen  gi-iioiig  oder  eiugeribhtrt. 
—  u  n  6    1  .  .  ■  ,  rö,  Galcui  Antid.  1.  p.  4*55.  Bk.  die  Pflacae, 

tonn  Zktau*  K#na»U*f ]  Ileaych,  hat  '    .      n«e  dafflr. 

—  asdrtSf«,  fl,  Annlocta  2.  p.  313.  Fem.  von  dounriyp,  ». 

'''  L     II.    l'.M,  •  'j^ 

Jäuarti/,  tu  Jta    ein  Ausruf  der  Verwunderung  bey 
AttiVeio  gebliuchli.li,  Snida»  in  'U?ä*X*u,  Eustath.  ad  Ii 
p.  i^HS-  Photius  w  '//(.aniti*-. 

—  uäruiu,  u(iu«,  ri,  v  v   «.  öutjTtjif;  von 

—  paiu,  fautäm.  Istui  ^<  Theogn.  1 VJ8-  W»«i  »t-  {Saara  Horn., 
Siurrspt,  ».  v  a.  d«*««;^  und  dauäÄm  ,  _tnu,i;j.i„  .  <>.•««/.,.... 
und  ziis.iinroen^e7.ogeii  i1ju««i  ,  Sui}Ht ,  wie  ntun  ,  tisass^.,  ra* 
isKiu,  Tuäw  ,  f.,'.,  1,  biiidigeii,  ein  Thier  zur  Zucht  oder  Ar- 
beit abrichten .  vorzüglich  von  Jochthieren ,  Ochson,  welche 
nur.  lüiH  Je: !;C  oder  Pf!>i£0  abrichtet,  und  in'*  Jock  span- 
net;  daher  biudüien,  beawiugen,  !.„••'•  ,  unieTjoclien, 
von  Feinden ;  aucli  t5dten,  Apoilon.  1,  610.  vorr.üglick  von 
Mädchen,  die  in'«  Ehejoch  geapaitnt  werden ,  aUo  ein  Mad> 
eben  bändigen,  d.  i.  beäratlirn;  ungewöhnlich  ist  ärSfi  />* 
däuASOtr.  Li.  18,  5  hat  mich  an  einen  Mann  verhcilatheit 
auch  überhaupt  bctchlafea;  daher  Säuu?,  die  Ehefrau,  und 
nafüivut  a'Sfttji  ,  das  uuverheiratkete  Madchen  |  auch  bedeu- 
tet es  jedes  Einnehmen ,  Behernscken,  Bewegen  und  dcrgleU 
chen.  Die  Form  du«.'.,  ist  nur  noch  in  .V.J.  ,  Sfuaos ,  Sftut;, 
Suutie,  der  Uiaeriookle,  tum  Sklaven  Gemachte,  Diener, 
Bediente,  gebrauchlich.  Di«  Lat.  haben  domo,  dainart,  gc 
macht ,  oder  aus  einer  jetzt  unbekannten  Form ,  dostou ,  ge- 
nommen. 


^rins>«st.  doa.ni««.,  iL  14,  199. 
iaarijriit,  o,   1  .  w.  Saurij  US,  B, 

einige  Odys».  3,  Ü 
I,  vqayiov. 

Rofsbatidiger,  ein  Reiter,  beritten,  Orph. 

i) ,  zu  Latedlmon  eine  Msgitira- 
eigentl.  a.-r  die  öffentlichen  An- 
:r.  Daoou.  apud  Cjrsm.  de  noti* 


»gypt 
Aittiv 


bey  Hesycb,  «J  iavt-Cot«^ 

rtnupot. 

—  ftov,  rj,  lasen  einige  Odys».  3,  444.  st.  d  '  apnof,  andere 

kläuen  ei  d.  vfäyiov. 

—  f » 5T  Tt  o  S ,  « ,  r; , 
Arg.  758  1  M*. 

Ja  u  o  0  top  ä  o  t  if  t,  o,  (fi«ri>n  ,  zu  Latedlmon  eine  Msgisir*" 
uir  von  unbestimmtem  Amte,  eigentl.  der  die  öffentlichen  An- 

gelrgenkeiteu  nute 
■raec  Dissen.  V. 
J&uoC'Uai,  SC  Srjuorutti» 

Jarä  fahrt  Draco  Straton.  p.  -','">.!  neben  ' A&rjrä  und  ftva  anv 

ohne  best.  Bedcut. 
Java'iSat,  nv ,  01,  eigentlich  Sühne,  d,  i.  Nachkommen  des 
Danaus,  der  ungefähr  1500  Jahro  vor  Chr.  Geb.  mit  einer 
itiacbcn  Kolonie  nach  Argos  kam  ;  gewöhnlicher  Jamal, 
rgiver,   Einwohner  von  Argot,  ünterthanim  de«  Argivi- 
»clten  Reich*. 

Javiaq,  1;,  eine  klein«  persische  Mimte,  wenig  über  einen 
grieckischen  Obolus;  auch  der  Reisepfennig,  den  man  den 
Todten  für  deti  Chiron  mitgab,  Pollux  9,  $2. 

d  a  V  a  o  i ,  oa*     S.  'JxattJ. 

JavSaif«,,  nach  Uesych.  *.  -r.  a.  attvl&t,  a^orriOn,  fipt- 
prm,  ävi(xnf,  mit  stoiren  Blicken  im  Nachdenken  seyn,  »or- 
gen,  nichdeukcn ;  daher  Mawtmhmn>  «.  v.  a.  aVcrm'vfir,  ««- 
rarolunp,  starr  •  drei.M  einem  entgegen  -  oder  ansehen. 

—  d«*ir,  fj,  bey  Pollux  6,  76.  77.  ein  Kuchen  aus  dem  M«U 
geröstet«  Geiste,  llesych-  lut  d«,d.  a.  SivSallt,  mit  versekie- 
üenen  Erklir.  StvSallt,  Nicocharit  Athens  ei  p.  6)5-  Erato- 
stkencs  Scbol.  Ap  llonii  1,  972.  j  r»(rt-»Jnc  fqi&ot  if'  vifl}loü 
mienTioe  StfSmliSat  rti'xoroa  atajac  jndtp  i'o.'lae«.  Im  Etym. 
M_  in  U,lot  sieht  davdair.c,  die  Spur  von  SavSaliSag. 

—  d  <!,'<«.    S.  Sqvot. 

Jat  nauöe,  ij,  öv ,  «um  Darlehn  oder  Lehnen  gehörig;  zw. 

—  vi  i f.  tfota,  auch  |eW{aVi  Auel.  a.  p.  338  ,  td«Vi»i),  Geld 
tut  Zinsen  geben;  Med.  Smtti^.uat ,  Geld  auf  Zinsen  tick  ge- 
ben laosen,  nehmen  oder  botgen. 

—  rfius*,  »u,  ei^enil.  adject.  ceutr.  von  Säftimt,  Tont,  apj  v- 
piot>i  von  Smfut,  das  auf  Ziuten  ausgeliehen«  oder  genoin- 
inene  G«ld. 

—  fitaua,  Prot,  to  ,  ( S-  ■       j .  dat  auf  Zinten  oder  Wucht» 
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JanrvuoV,  J,  (eWfwl,  daaLeihen  det  Geldes  auf  Zinsen; 

<b«  Wuehern  mit  fm! Je. 
—  »tterijr,  oC,  ö,  Wucherer,  Verleiher  von  Geld  auf  Zinsen. 
-mictkoc,       er,  tum  Auslehnon -Verborgen -Leihen  ge- 

Lui  p  oder  m«.  neigt,  Lucian. 

—  vi£u».    &.  0*arai£w. 

jittt,  fec,  *«►,  ein«  Gabe;  vorzag],  dal  auf  Wucher  gege- 
ben« Geld,  Wucher.  xnu  ~,rut  inviaiv,  Callimachi  Epigr.  51. ; 
diron  ist  da*  alte  lat,  ians  tutt  do.  Bey  den  Mazedoniern 
hielt  wach  Mut »rch.  da  leg.  poer.  rTavor  der  Tod;  daher 
Hm»  eh.  oWru»,  uauonotü,  nttirw- 

iir.'f,  7,  «V.  (eWw),  trocken,  aufgedörrt,  •utgebrannt,  £i'- 
Zor,  Odyts.  15,  jai. 

a*u{,  Adr.  von  >«-.,  eWw,  Oppiani.  Hai.  4,  60.  «Srnlff 
ut»  fynair  lt.  oiovru  (f. 

/äs-sed.  äw.  o,  ron  äsia»,  ^i«,  *.  v.  a,  «Vc.  Licht,  Fackel, 
II.  «4,  647.  Odyas.  4,  5°°-;  a)  l  au-  ,  ein  Sklavenname. 

Atwarüm,  •»,  f.  r>  •. .  verwenden;  etwas  auf  etwas,  rl  ue  n 
od.  t<  r«,-  daher  auch  im  schlimmem  Sinne,  zu  riel  ver- 
wanden, Aufwand  machen,  und  die  Folge  davon,  erschö- 
pfen, a.B.  riyv  nikiv  9.;  daaPerL  machen  die  Atüker  Maitm- 
nif»*t  im  Medio ,  Isoer.  p.  670.  L. ;  von 

—Tarif,  rj,  (däntvi) ,  od.  iartäv^/t* ,  to,  Ausgabe;  im  schlim- 
mer» Sinne,  KU  grofse  Ausgabe,  Verschwendung,  Aufwand. 
>;.•>  i<~  ;t'cn  .Vth'w,  ,  «ein  uacarKcher  Hing  zum  Aufwände, 
Aestb'ine»  c.  Ctes.  p  85»  7- ;  davon 

— tarr.oöc,  (ja,  poV,  Adv.  rlana:  rsi  ■,  act.  vom  Menschen, 
ia  riel  oder  »u  viel  ausgiebt;  pass.  von  Sachen,  bey  denen 
»u  fiel  ausgegeben,  auF die  zu  viel  verweudet  wird,  also 
verschwenderisch,  kostbar.  Eben  so  tumtuotus  homo,  tum- 
tausa  rts. 

-nii<tnü«,  Tj ,  er,  oder  Sirrartt,  ü  ,  t,  ,  gehörig  oder  ge- 
irfnczi  tum  Verschwenden;  verschwenderisch ;  verzehrend, 
'«tei  :,  uöHon*,  Anal.  i.  p.  493. 

/iiilvr,  to,  Boden,  Fuisboden.    8.  rautt-of  nach. 

—  witter,  re,  i  .1.1.     von  folgd. 

—  tu,  * ■*>»».  17  ,  Fufsboden,  Decke,  Fufiteppich,  auch  ränij c, 
w.  au  v. 

«'«xret,  er,  » ,  Lycophr.  1405.  Sn-na,  ,  die  Fliegen. 

—  reaec,  e,  ,]  ,  freaaeiid ,  vcizehteud  ,  Aiithol, 
däsrtr,  verdoppelt  tmftimm ,  zerreifsen,    zerfleischen  und 

vou  Raubthieren;  auch  vom  Feuer,  verzehren,  ••■ut 
unR  von  der  ritzenden  oder  zerreiltenden  Lanze 
nmer.  Das  Stammwort  ist  .!«'.•.,  cWo,  theilen  .  wovon 
'a'.Tw,  järTH,  daher  zertbeilen,  zerreifsen,  xerflei- 
1,  verzehren;  davon  das  lat.  rranr,  Japrt, 
iäniu,  da.Tsto,  eWai  .  .  i'1  n  -j  n  1  r  ,  davon 
»,  noch  Jdsrrw,  Fnt.  *«'vw»  »»ir/,,-.  Eben  10  ist  von 
>,  traue,  iJatröt,  tj ,  die  Mahlzeit,  wobey  die  Por- 
wurden;  davon  hat  mau  in  der  Bedeut.  von 
nähren  und  essen  taina,  ttatrr'w,  daivt  fii  und  eW- 
und  von  tteurt/,  tj,  datr/w,  oVstrdw,  (davon  ttatraAut, 
■»«  «ztrale'a»  bey  I.yeophr.)  datrow  (davon  £<t«n'>- ,  »},  und 
eatn«^*)  gewöhnlicher  gebraucht  Von  da'rrw,  rV'rrrw,  peri 
/'*'<  •'.•'.-.nun/  .  diiaaai ,  fttil«t«t,  kommt  'aro'f,  &ut(v),  imri- 
e«a<,  (heilen  ;  davon  ''bt>  r»>  .  der  Tbeiler.  Von  den  mit 
gemessenen  Schritten  gehenden  Mauleseln  sagt  Homer  11.  03, 
'-I  rat  de  r&öra  «raoei  dtarati'ro.  So  hat  man  bey  Nicand. 
Alex. 94^.  u-tzi  Jre  i    ..1     .in     "  •  •    :  r  ; .  erklärt:  ror  rc/r 

9r,fmr  iiir<ii>  rö  e^ov  u'(  1'«."""  >  andere  richtiger  durch  rot 
»*t-o  wfnr^i  e*.  H«rodoti  2,  66.  u.  37.  haben  die  Hand- 
•chrihen  st.  iarfortat,  sie  essen ,  auch  «rar/errat.  Hesych. 
k»t  die  Form  'artwnr,  a<uri'oe*<r,  ia&it  r,  wovon  sich 
tftnst  kein  Bey»p»eJ  findet,  wohl  aber  von  tWtrt/,  iairiai, 
ä»iVr«s«  komme  fair,',  und  »«ir™«.  Von  kommt  noen 
die  Form  und  iWaw,  theilen,  wi«  auch  £«i£w,  welches 

bey  den  Dichtern  (wie  ,W»,  9d-tt;,)  von  gewaltsamer  Thei- 
,ung  gebranchi  wird,  statt MrraiNen ,  rtruvei,  «öuijr;  mit 

ß«w  r  «>2«'»'  ««»»eni  andern  Werkzeuge ,  oder  auch  al- 

n,  s.  v.  a.  BeThauai 
todten ,  morden. 
>«"»?«zet,       «in  tbcaaaiuchceBiod,  Aiiiesuei 3.  p.  114. 


3^0 


JA2T 


besten , 
zehren, 
ber  Hon 
auch  <•«' 


andern  Werkzeuge ,  oder  « 
rrttechen ,  todt  hauen  ,  todt 


Japutif,  v,  eine  Prrsische  Goldmi>nze  mit  dem  Btldnitrr 
eines  Bogentcliülzrn ,  die  ao  Attische  Silberdiachmeu  hielt, 
deren  mithin  3  auf  eine  Mine  und  3<x>  auf  ein  Talent  gingen  ; 
nach  Gossellins  Angabe  bey  Coray  über  Pluurchi.Parall.  5.  p. 
446.  wiegt  er  last  ajjj  Franken. 

—  pitoytrt/C,  o,  tj,  von  Darius  erzeugt  oder  gebören,  Ae- 
tchylus. 

Jap  St  a  rar  und  iuaCHu» ,  ich  schlafe;  davon  im  Compot.  r  • :  ,1- 
(>fU(.  ,n,  ki  ■'. Pfito  S)  inp.  34.  von  Si^Out  Aor.  3.  i'SagOur, 
iiioaVar;  davon  ??a0<o  u.  d(it)&i»  im  EiymoL  M.  s.v.a,  ifipOta, 
wse  ntvttui,  tHcpi'ter,  rriväöNe,  «Vtww,  iiafnor,  dgäxo),  rrtfdiu, 
haffiov,  iarpadov,  ^podw.  Also  ist  dal  Stammwort  tVprTw» 
Fett.  tiSooia,  did«#(tai ,  wovon  Jonnio  u.  sterta.  Hesych. 
hat  auch  davon  itafShj  u.  ii\ä&r. 

Ju^öiftot,  o,  tj,  von  langem  Leben,  Aeschyli  Th.  529.  Von 
dafot  lt.  iwii;  auch  die  Attiktr  brauchten  dieses  wie  die 
Dorier.  Apollonius  de  Coniunct.  p.  495. 

Jäpott,  tut,  z},  das  Abhauten,  Fellabziehen. 

Jm>tö:,  tj,  ov ,  (<V(/o/),  abgehlutet  oder  abzuhäutend.  Z'r"'" 
iapzit,  ein«  von  den  Hauteu,  welche  den  Hoden  umgeben, 
Celsut  7,  >8.  Rufus  Ephet.  u.  Paulus  Aeg.  6,  61.  a)  Safta, 
t«,  «ine  Klasse  von  Fischen,  die  in  der  Küche  gehäutet  wer- 
den ,  wie  di«  Rochen ,  Athens  ei  p.  S57. 

Jät,  dadüi ,  ')  ,  S.V.«.  Satt,  u.  aus  S/fSa,  9atSa,  ilt  tat  da  ge- 
aaacht,  der  Kien  -  oder  Ftchtenbautn,  der  am  meisten  harzi- 

fss  oder  brennbares  Holz  hat ;  daher  auch  daraus  gehauene 
cheite  nnd  Fackeln ;  auch  eine  Krankheit  der  Blum« ,  wor- 
an sio  sterben  ,  wenn  der  Kien  sich  zu  häufig  an  einer  Stelle 
im  Baume  sammlet  und  die  andern  Goflfse  verstopft.  Pli- 
nins  hat  diese  Krankheit  aus  Theouhrast  auch  taeda  aber- 
setzt, woraus  der  Name  ti«  in  der  Provence  gemacht  ist.  8. 
ivSaKt  it.  Saltiiu.  Lucian  vom  Scheitel  kaufen  des  Peregrinusi 
i^Ji*  rjoor  r«  rroaAe  mal  irttsTe/f/^vere  Torr  vt.>  y.ir,..>,  er  bestand 
meist  aus  Scheiten  von  Kienholz,  und  war  mit  Reifsig  aus- 
gestopft;   figurlich  Ar»  17?»  3ä3et  aal  rr-r  nofuviSa  rot  (iiav, 
Plutar.  9.  p.  15a.   Hippoer.  nennt  9<u8U  hölzerne  Mutterzäpf- 
clien,  so  wie  3*l3*t  p.  665.  und  sonst  Stückchen  Holz  von» 
Baume  3aie. 
J  ao  fui  i ,  Adv.  von  taoif,  W.  m.  n. 
Jammi    e,  q,  dickbeschattet,  poet.    S.  ia  naoh. 
Ja  i-  11  •<  .  «!.••.  ,  tu  ,  ;ia±i.,),  Theil,  AntheiL 

—  aiean,  tovf,  rf,  (eVio^saw),  Vertheilung,  Xen. Anab. 7, f ,  i3T> 

—  sioaoy/w,  u,  (l^yw,  dnaaöi ',  den  Tribut  einsammeln ,  ein» 
treiben,  einnehinen,  m.  d.  Acc.  tf.  mii,  jemanden  mit  Tri- 
but belegen ,  Tribut  von  ihm  eintreiben ,  davon 

-etil ;  .3,  t},  das  Eintreiben,  Einsam  in  ein,  Einnehmen  det 
Tributs. 

—  sselöy  Mi  »1  tj  , 

—  sio«,  ö,  Theilung,  Ve 
theil  oder  aufgelegte  Zins,  Abgabe,  Tribut. 

—  ftetfOQt  vi,  w,  Tribut- Auflagen  bezahlen,  Aeschyli  Pers. 
535.  u.  Xeuoph. ;  von 

—  uo<rö<<oe,  ö,  tj,  der  die  Auflage  -  den  Tribut  abtragt,  tri- 
hutär,  zinsbar,  stipcmliariu! ,  Herodot.  Xenoph. 

Jioot,  «o«,  ro.  dickes  Gesträuch,  Buschj  airoiriec,  Synet, 

Ep.  51.    S.  in  il4üra  nach. 
./  u  0  0  7  (.  1  .' ,  o',  r;,   mit  rauchen  Augenbraunen  ,  Adamantii 

Physiogn.  p.  815.  Sylb. 
Jaattlijt,  »Jroc,  i,  t} ,  das  Femin.  Saanl^xit,  $ ,  Lycophr. 

Theocr.  a,  14.  LxtläZai) ,  I.  v.  a-  tft  c*t<»fa  t  /  <  -  <.  .•  ■  ; .   dem  man 

sich  mitFuicht  u.  Schrecken  nähert;  daher  furchtbar,  schreck- 

lieh,  grausam. 

Janj'/tnot,  «i  »,  (;/rtio»'>,  mit  dichtem -räuchern- star- 
kem Rene,  SehoL  Lycophr.  307. 

—  Ob&<-i£,  »rot,  o,  tj,  mit  räuchern- diclitem -starkem  llauyi- 
hnare,  Scliol.  Soph.  Tr.  15. 

—  o  t'  ««  p«  e  «,  •« ,  tj,  mit  räuchern  -  haarichtem  Seh  Wanze. 

—  »vurrj  fttc,  0,  tj,  u.  Saotavifua»,  ov*t,  o,  tj  ,  (Mfi^fiy),  mit 
rauchen  -  baarichten  Schenkeln,  l  üften ;  die  avceyie  Form 
Analeera  S,  p.  515. 

—  01  TTt-aro  *s?tf,  i](rt»  >,  r;,  Atistoph.Av.3g9.  rauch  vom 


des  Tributs. 

i  der  dadurch  erhaltene  An- 
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.  «  ,:  1)  1  •  e  ö\  'WO  .  B«rw.  d«»  Barchn»,  rom  Behübe» 
S  VV-J  nttOcW.  Etym.  M-  wo  auch  daeriLt,  TO«  rauc),«, 
«fn!.rt  wird.    Albcx»  fühu  au» 


01 

C  l  H  *  *  *  •  *  r 

o  t  i  1 r  «*  TT  o  ■»  t 
agi  vw 
werden ; 


Biren  a,,-.-!n!.rt  wird.    a,um„  —  Lexico  d« 

U3H, •  £9«'f',l'  Ciw,),  mi«  dichter  Wolle ,  diekwollig. 

dein  Spiritus  a'ptr  aussprechen. 

•.t..„c    1'    r.  von  Haien;  von 
„  r  1  „  5  < 1  » t . -  .  5         .        -  %  a     H       Ariltot.  TOn  de„ 

FirJl  einige  aber..«««  e.  auch 

K;ninchT  ....  .. 

ü,it'f(i&>  R««eha,l5h,  Athenaei  p.  456.  überhaupt  ..  r.  a. 


-«vir«^'< 

ie,  Amtoph.  ,.  , 

.„■f.  ,?«; Gen.  /oC, 


_  besonders 

tüncht.  rauch.    So  r/t!«5«  P,"t»r  isWaW 
n»t  Haaren,.  l»*-xicur ,   ^  _  _  ro|l.„  ^Ochsenfellen .  Xeuophon 


Schilde  von 


M  ilair*  nai 

dichtschaltickt,  dichtbescbattend  , 


Nicand.  Alex. 


An«b.  4,  7.  «a.  die  er  5,  4,  i».  kurzer  ri^a£o.üy  AW«  nennt. 
Kb«  .0  SU  tW,  ««  «ich,b«wacbse»«r  Berg,  wie  der  .on- 
«i«  2uMt«  WriW  oder  ****  S''in"  b°" 

S ÄKS  «it  "dem ,  SpintU.  ..per  ß-^^0^,'"'^ 
inruehen.   Dionyl.  H»l.  «raJrye^  dauM«,  Arcuei  O,  »1.  1« 
ffiE^  einerley,  nur  daf.  man  et.  d-W  von  d«««t  mehr 
gebrauchtet.   S.  in  »*««>« 

'vJn  den 8choU«sU™ah^e^  gemacht. 
-a  .  .l i  ,  t»«^.  da.  R.uehm.ehe„;  da.  Aussprächet» 
mit  dem  Spiritus  «»per.  «;•.»■*!  de*.«/«>J,  Dioicor.  1,  77.  R«uh. 

heÜ,df0te«n'ef'  i,  («r«>.*v),  Taucher  -  ha.rlchter  Brnat. 
"IKl/  ili  %?fffiZ  da.  rauche  \Ve,en ,  das  Rauch- 
^Ih^i,  ArUf ,  auch  der  Spirhu.  „per  vor 

^:i:rÄüi   P« 

und  ausgesprochen,  Euttath.  ad  IL  a.  p.  »35,  »O. 
-p.*fJ>U«'  •  .  MeUagn  Ep.  49-  «• 

— "??ie.a«,  «.      mkraueher  Se^ale -Rinde 

869.  not.        ^  ^za;rl?jt  mit  dichtem  »  atarkem  Ilaare  o<! 
'u  3-  p-  44- 

Ati.»41l  e^«,   tbeüen,   autthailen,  vcrthaiie«;  ?t*« 
■»         wi;nw««i-«ivrM/i«,  unure,n- 
ander  fechten.  ^  d?r.tfre,  II.  «3.  "«•Iwl%«^" 

wamweditavi,  traten  »uf  und  gingen j  neuu.  .eine  Portion 
veiaehren ,  easen.    8.  in  »axtu  nach.         ....  . 

Jf  '"  otl  .,  ov,  Aeachyli  Theb.  713.  Tertheüend.  Ton  9a 
deiTheiler;  von  Sariu;  wovon 

},  Theilung,  Aiutheilung,  V«th«"«»ng » 

J^t'lfoTi,  (*•«'.),  Theiler,  VcrtheiUr,  Au.«hciler,  Pol- 

la*;MlJ-rl7rAu..pr«che  und  fehlerhafto  Sprache  de.  Dati» 
*~  '  «  I'eV.ischeu  Satrapen  in  Griechenland,  der,  10  viel  mar 
Ari..oph  V.c  aief...  uutologüch  undüUerhaft  ,pocb 

>  b.  u.'«  r,sou<u  ««» xtrtt"*  «al  «••'#•#.«  (•«■  x-'c«)- 

-.r.'.«».    8  *=r,'.«-  nach, 
^«enflev.  ro,  ».  «• 

Wein  mit  der  Wurzel  de»  D.ukui  aa 


—  V«jrftfT*t|  ö,  (zw'r'?)» 
Mahn«,  Analecu  ! 


—  ffJK,  KUi, 


Unr- 


— n/rfjc,  o«,  oTWet, 

bereitet,  Dio.c 
JaSna*.  u.   eine  Pflsnxenart  wie  Uer 


Wur 


ael  und  S*me  in  der  Arxneykunde  gebraucht  ward.  Dios 
•j,  R3.  lührt  d,ey  Anen  an,  wovon  afijroo« <der  vorzüglich 
TieTmthamanta  cretonti,  I.innaei.    Hingegen  ist  de.  Thcopbr 
h  pl.  9,  >S.  und  aa.  d«;«o*  de.  Dioicor.  er«,»tÄIre«,  3#  59 
1  Liuuaei,  Pastinak,  II 


JavXimi,  ft  Beywoit  deT  Naehttgall,  worin  dia  Gercaüliat 
des  König»  Teicus  in  Dauli*  vorwaudell  worden  »eyn  aolJ, 
Tbucyd,  a,  »9.  not.  .  ..... 

Jav/.oi,  luaricht,  rauch,  waldig ,  wahrscheinlich  mit  Snv't 
verwandt,  Pansauiae  in,  4.  Aotchyli  Sappl.  92.  .uht  i\<iiat 
-rpBir/'Jli/j»'  döoniji  ri  Cltswn*  n'.fut  gedruckt. 
Juvkä«,  ö,  ».  v.  ..  Saivti  Hetycb.  vo»  dam,  iaia,  Sötern.  S. 

in  Sim ,  «Wo>.  1  . 

Jaiw,  ..v.a.  ciup  u.  i«i'<»,  Sappho  Eiym.  M.  von  Satvi,  s.v.«. 
tutlw,  hat  Hesvch.  Irfsf«pfl  tli  welches  mau  in  Callaia.  Epigr. 
55.  lesen  will. 

^fr.iot,  «-«,  «7o»,  roro  Lorbeerbaum,  zum  L.  gehörig. 

JatfrUntov,  tu,  Loibeerol;  von 

Järrv,  i,  Lorbeer,  Lorbeerbaum ,  in  welchen  Daphne ,  dia 
Geliebte  d<!»  Apollo,  verwandelt  woidon  »eyn  soll;  daher 
der  Lorbeeib-mm  dem  Apolin  geheiligt  war ;  Laurnt  nobili» 
Linn.;  Dioscur.  1,  106.  lalirt  die  tchmal- und  breitbllttrig:« 
an,  wUTIieophr.  tvpLSf  ia. u.  13.  ver§;L  5,  11.  Plinii  i5.\.5. 
Die  «st«  ist  lauritt  uobiiis  Uunari.  Aafnn/  ä;^!x  ,  Thsophr. 
h.  pl-  «,  >5-  t/n«*  Plinii  15,  50.  i»t  viburanm- tinui  Linnafi. 
dn»v)7  'Ak»liviQuu ,  Diosc.  4,  147.  bey  andern  7J«fa  3.  und 
«Teviorre«.  ein  rweut  Linnaoi.  _  daifrotulis ,  Dioscor.  4,  14g. 
hiel.  auch  jauRiea'/rq  und  niain/*,  eine  Art  aus  dam  Ge- 
schleckt« Ja/ihnt  Linuaei.  ,  , 
■rr»»c,  qioea,  ijtf,  xom  Lorbeerbäume,  oder  dem  Lorbeer- 
bäume ihulicb.  .  [}•  t  ;  »  3 
•viiir  Jyor,  ö,  »;,  Lorbeeresser,  wie  die  I'ythia  und  andr« 
Wahrsager  unten. 

—  »!7Toe»Zer,  xi,  Athenaei  »o.  p.  53.  Sch.  ein  Ort,  wo  die 
sich  versammrln  ? 

9t;<ro9lw,  w,  Lorbearbiume-einan  Loibeerzweig  od  Lop- 
beerkunc  tTageiu 

—  rrjfdfiicoc,  *»,  *ur ,  Pollux  4,  53.  gehörig  zum 

—  rijföpvc,  i,  Vi  Lorbeerblumo  od.  eluan  Lorbeerkranz  tra» 
gend. 

-nsöf,  ii,  ov,  zui Daphne  od.  zum  Lorbeer  gehörig.  —  ro", 
ftUrt ,  Gesang«,  wobey  ein  Lorbeerzweig  getragen  ward, 
Polln*  4,  55.  ■    -  . 

rtroe,  ivi],  trov,  von  I.orbecrholza  od.  Lorbeeren  gemacht. 

—  Vit,  i'Aic,  >' ,  Lorbeer«,  Frucht  der  ditjvr;,  Lorbeerkranz. 

—  rär^f  j  or  ,  o,  der  Belor beerte,  mit  Lorbemen  Bekrauzt«, 
eiu  Beywott  des  Apollo,  sonst  auch  äufmZv«;  e)  dem  Lor- 
berrbaume  ähnlich;  Femin.  dafft'it. 

«,  Vt  O  'J*«),  der  sieh  des  Lorbeers  freat, 
und  gern  mit  Lorbeeru  bekränzt,  Analeeu  a.  p.  51g. 

—  i-o»«d»}«,  ••«,  «',  aj,  (ti^os),  dem  Lorbeetbaume  ifaiilich. 

—  •>•«««>««,  ö,  ff,  ,  da.  Haar  mit  Lorbeern  bekränzt, 
Analeeu  a.  p.  520.    —  nö,ut:i,  Oppiaui  Cyneg.  1.  565. 

—  voxtültjt,  or,  0,  heilst  komisch  Apollo,  der  L01  beer  Kand- 
ier ,  Ile.ych. 

—  vä«M*»c,  ö,  (otuä),  mit  Lorbeerbäumen  beschatte;,  oder 
mit  einem  Lorbeerkränze,  Athenaei  p.  636. 

—  vöooif  oa,  Hesiodut  ap.  Tzutzem  ad  Horn.  p.  51. 

—  votfOQiui  und  tfaqroififot,  i,  17,  ..  V.  a.  deo>rr«;op/i>i  und 
i'*  -  f.  j,  .-.  Dia  erste  I'orui  bey  I'ausan.  9,  10.  Dio  Cass.  36,  aa. 
und  die  Wiener  Hand»vhi.  in  Ucrodiani  3,  a,  55. 

—  vüiijt,  «,  v,  mit  Lorbeerbäumen  bepflanzt,  Eur.  loa.  76. 
lorbeei  artig. 

—  vür,  nvei,  e,  Lorheerbaumgarten ,  Lorbaeihain. 

—  r  ■  x  6  t,  y^iJt.'nd  dötfytuxol  1  Aitiscbocken  nach  Lorbeei u 
schmeckend,  Geopon. 

Jay  oix  tos  U.  taqträt,  o,  («-«ivet,  da,  d.  1.  A/as>),  blutig, 
au<t  iar,o  vtor  «>>or« .  Ilesiod.  acut.  150.  bluirorh  od.  bi  aun- 
roth,  arrde«'*  bey  Uoiu«r,  ivä*<»r  und  ZA-/k,  bey  AeschyL 
Protn.  1021.  mitxif,  t?d»(  ä.  /..■>■  :9c ,  Orph.  Lip.  16,  9.  S. 
auch  in  foii^oc. 

Jaii<iltt*,  tj,  (<5.i  •  .  UsberfluCs,  übeTfl.lisiger ,  reich- 
licher Aufwand,  VoTrath,  ««W»  t«  reioiTra  tta»V*siov  if- 
A^f/f ,  Athenaei  r^.  p.  23,.  wurden  dergleichen  häufiger. 

—  atveataa,  f.  ii'nnu  ",  reichlich  aufwenden,  aufgehen  las- 
sen,  frevgebig,  ereiebig  »eyn,  UeberAuf«  hibtfn,  ^  ~4i{iii 
Jr(ia,i  tt,<rir„V;  Ph  lo  Byz.  d«  Pyram.  p.  io.  jrtt.ä,}  xv6- 
rof  a»r»i»  «are»  dii«r,»*t»'«*  ■f*  *•  «*«>«»■  «U'/'M»'«»» 
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roa  if-nc;;  nicht' ge'rnf»  Zeit  angewander 
ad  Arittot.  Ethic.  6.  HcmfMrh.  LH  Clan.  2.  p.  540.  ;  von 
Je.\ftiijt,  ioe,  4,  4t  (^'"»''  viel  .lufwendcnd ,  verzehrend, 

iTeygcbjg;  reichlich  ;  fibrrflüs>ij» :  ej^ciulirh  Tom  Gastmahl« 
und  Sclunause.  Die  alten  Lateiner  behitltcn  Japtitii,  wie  d^ps 
u«d  iLiptt*.    AiXypnydvk,  pnet.  JaynLW    Die  Form 


u«a  ilnpet.    AJv.  H:iv  i/.iut,  pnet.  üaif  UA 

Empcdoel«*  Ariatoteli*  da  Coclo  a,  13. 
y<iii    8.  f)<*i'tn  nach. 
data.    S.  <'•..•''«•  xu  nach« 

Jit>i,  I.  V.  n.  Cai'vi  und  natu,  Tl.  2f>,  5>c).  Tip'r  dntrat. 
Ji,  eine  der  Läufigsten  VerbinJungtpnrtikeln,  welch«  den  Vor- 
dersatz in  Pro»*,  durch  «aV  umcrsehiedrri ,  ohne  weitere  Be- 
deutung verbindet  j  außerdem  aber  im  Nachsatze  od.  im  Ge- 
i-n»it»e  mit  aber,  doch,  nun  übersetzt  wird.    Et  steht 
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hinter  dem  «weyten ,  oft  aber  auch  hinter  mehrern  Worif 
J  gftai,  davon  ilesychius  tniutjy  durch  iümeiuator,  »rV;,,; 
und  Siarat  durch  ,  ioxti  cikljit.    Dahin  gehört  auch 

bey  ihm  tfiauat,  Saum.    Auch  Etym.  M.  hat  das  vVorl,  wel-' 
che«  aus  der  falschen  Lesart  Odvss.  6,  242.  kommt,  wo  «it- 
tCU*  tV«T*  •<>•«»  atehr,  aber  viele  Handschi,  und  Au»g.  IbV 
luen,  in  d«T  angefahrten  Bcdcurtinjr. 
Ji»«m,  Ody»».  9,   4«.  »or.  von  »im.    Ilesych.  hat  ditW, 
i*i  in  Ja  r. 

ii^ixifai.    S.  nAfatM  nach. 

Jiiatafvet.     S.  cWu>no.2.  ' 

Jilta,  ttdiw; ,  davou  dj'cVjre.'C ,  Adv,  DIo  Cass.  4a-  »7-  lch 
reichte,  fflrchtcnd,  firTcktsanierweisf;  Perf.  von  «W«>  «der 
«Va> ,  welche  man  nachsehe;  diätftt,  ferrelitc,  Imper."  glittch- 
um  ron  cVus,  uTua,  iiliut;  desgleichen  iiiihtr ,  diittt,  cdhir. 
»t.  ftflbytr  t  itdloTt.  .  "  -a^- 

Jii:txuuat.     S.  äifiiaxouai  n>cb. 

4il;<*oua<,  Sttiirtona,,  eW/ecojiirf ,  eW^o/sata ,  cW/cxe- 
smu,  erschrecken,  furchtsam  machen ;  neutr.  akh  fürchten; 
JiiiiV»iro  rnypot,  Ii.  i£,  5».  aebrechto  sia.    S.  cWw  und  äiw. 

JltttKtt ,  dtii.ix^;,  a.  r.  a.  J;  Ji«a,  irvi  -k.    5.  tu'ot  u.  (ioi  nach. 

JtSotr;  <i  f  :■  o  i  II.  15,  730.    S.  <V; 

Aiiiut,  ä,  17»  *•  ttjXot,  Ii.  10,  466.  woraus  erhellet,  d*fj 
r  au»  dem  doppelt  gesprochenen  und  geschriebenen  a  entstan- 
den ist.  .  ,  - 

Jirtua,  TÖ,  (iViw),  Bcdflrfnif» ,  Bitte,  Aristoph.  Ach.  I050. 

—  t; ,  (<ia"»o)>  das  Pcdüifcn  od.  Bitten ,   Antiphon  Suidae. 

-fri«iit,  »I,  oV,  bittend,      1  Bitte  gcl.01  ig  oder  griiniiht. 

dl«r»o t  »t.  itauöi ,  doiisch,  Ilesych. 

J  I .  L  ' ."'  ■  1  ,  aor.  1.  tittj«t,  ».  v.  a.  oportet,  ilrcei,  es  ist  nö- 
tsiif,  schicklich ,  mau  mufs  j  ruit  folgend. 'Ii.fin.  und  Acc  ; 
nur  einigemal  bratirht  Xeno}>h.  itX  fmt  — .To«£oai,  s.  B.  Oe- 
*oa.  g,  9.  PUto  Philebt  p.  55.  b.  Aber  t,7  /tot  tu..'»-,  t>^-«r  «t 
saSklai/fwarv,  ich  bedarf  eine  Sache.  Auch  rorro  «Tf;  Mgot 
7i5>»o»,koi",  diefs  erfordert  einen  Mann  von  Einsieht.  S.  auch 

Jitjaa,  «r»c,  to,  dtnun^,  eine  Probe,  die  ich  vorzeige,  1.  B 
von  tu  van katsfenden  Waareu ,  oder  meiner  Geschicklich- 
keit, im  Hafen  tu  Athen  und  Rhodua  (Polvb.  5,  $&.)  ein 
Watt,  die  Schau,  WO  die  Ksvitfleute  ihre  Waaren  zur  Schau 
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o'«t  tV..f  durch  iiiltf  oifia  mit  verst.  i-liot  etkilrt;  10 
Ithlot  &qii  und  iiti  Sm'lot  bey  Apollon.  1  davon  ttUlov  (to) 
tt'tiZovct  bey  Kallim.  das  Vetpcrbrod.  Von  Stiilt;,  verst.  iSpa, 
kommt  das  gewöhnliche  eVArj,  auch  Sttilt),  welche*  dein 
F.tym.  M.  die  Etymologie  von  irSttr  »/.r( ,  Nachlns^en  der 
Hitze,  an  die  Hand  giebc.  Wie  von  itiit)  kommt  itilivot, 
to  von  tttilot  auch  sttasAseetj  als  Sntltvuv  »lirovrot  In 6  löyav 
•'■'>'  '■■>  ■  Apollon.  tl.  i.  Finstcrnifa  de*  Abends,  davon  kommt 
SmIuU),  OUyt».  f.  Jtitkirt<i*< ,  nachdea»  du  dein  Ycsperbrod 


gegessen  hau 
A ata a  v 00  um 


t.  V.  a.  üiixrvunt  110.  1.  n 


zxetiai  u 


nd  eta- 


—  »«T.fu.,  f.  t'am,  f.  *•  a.  vaoaSujfitnt^m ,  N.  T. :  davon 

-»»luuo'f,  o,  in  der  Ii:  schritt  von  Rosette:  aij  iu7*  omt- 
1  f.t  1.  .v  7  '*  ffyot  top  ;  n  t  t  1  i  öttLfOQrt  ay^xfy,  eine  un> 
bestiaiinte  Ccremonie  oder  Solennitit  in  Aegypten. 

dtittm**,  <Ta«cViaT««,  st.  difotro,  aor.  2.  und  3t3t'x*Tat,  5. 
plnr.  perL  tOuc'»  '««!,  *Vro,ua<> 

-^z'»»»,  ««"*.  «'»  »i»  (t*«iö7e»),  furchtsam,  feäg,  Horn. 

•-#•«>#  tt.  fliiiO:    9. MM  Nic^ndri  AI.  4tJ. 

—  «*c»«i»<««  ,  ••  v.  a,  ImVitiui  no.  2.  fc»««)iiai  nnd  .Tf*((it"- 
SUStj  von  demselben  Sumiavtxiis,  Jutta*:  tu  natoi,  Apullon. 

558-  «... 
"t  im  wall  atS]  i'jtCiT  rnpai.    S.  m .cco/ini-. 

—  er«  b  ,  »J,  »t.  ^»«^«7«,  Aprllonü  3,  '753  ;  von 

—  Äu,,  L  S.ten  .  »ich  fürchten  ,  etw..«  fürchten  ;  von  JVa/,  cTe/e». 
afeatladas,  ich  eaae  Veapeibrod.    S.  tutkut  nach.  ', 

—  (i,r«e,  *.  v.  a.  Siihvtt: 


—  ilui  nnd  iMtie»-.    Oi   »i-     In  der  Udv».  wirrl  8thl.iv  t,u«(; 
dnreh  die  Abeudzeit,  NiehmiiiaSl  Ii.  21,  25*.  nnd  »ta«V.«s 


!u  der  OJv».  wird  tehl.<r 


(top/iaa,  ich  bcwillkomroe,  heifse  willkommen  mit  ausge- 
streckter Beclue ,  poet.  Das  Aeüv.  tttauvöutct  st.  Jaixrvet, 
signmnt,  Araii  809. 
./  x  - 1.  i  -  ,  davon  $tt*i\Utt\s*  ov,  o,  dorisch  s.  v.  a.  BttHilt- 
itt't,  oü,  J,  von  öiinhlor,  to,  und  Hn'xtlo: ,  l,  rj,  auch  daa- 
at',*j'^o».  ^*«Kr(A/«ri,f ,  .'•..•/..(.• iiixi^lor,  tö ,  und  ttiui;Xot, 
■:  ,<,,  auch  dixijlor,  rJ,    1  ■  ,  oder  c^M^aiorrje,  von 

tW*ei,  ituuu,  teigeu,  darstellen  durch  Abbildung  od.  Nach» 
alimungi  daher  dn'xtloi  od«r  dd'xijlec,  darstellend,  nachah- 
mend; ttixtlov,  än'xttlor,  9t*r>lor,  to,  Durstcllung,  Bild, 
Bildsäule;  ditx>,ior,  Apoll.  Kuod.  4,  167t.  I  nphr.  ai7f> 
Ilcrodoti  2,  171.  f.ix:J.:'Zi-4  oder  iitxtJJ^i ,  nachahmen,  dar- 
stellen; davon  &n»t>  *t  ;  ; ,  duxtarorr;«,  .'.•rKt;l/air»;,  ttnujlt- 
•"•»,  bey  den  Laccdaiatoniern  b.  v.  a.  >'rro«('tr)|<,  Schau* 
tpiclur,  wie  mimus.  Pluiar,  Ascs.  £1.  nennt  dra^l/arar  den 
tragischen  Schauspieler  liallippidc«,  wofür  Operum  6.  pag. 
!.TOö*         steht.    Kustatli.  Etym.  M.  und  Ilesych.  haben  dre 

Form  SaxtXiu:  ;  vergl  Athcn.aei  p.  62s, 
Jt\i*T*ftt  und  vetsvt's»,  Fut.  und  Aor.  1.  vom  Summworts 
Siixat,  ich  zeige,  weise  ;  auch  mitfolgd.  Paritcip.  linear  3r- 
«Mt  sie  zeigte«,  dafa  sie  Seyen.  Dieses  9t>*ot  ist  ».  v.  a.  eVx«, 
wie  vorzilgl.  der  ionische  Dialekt  zeiet ,  wo  ditilth  u.  dercl. 
st.  o't/^siJ«  steht;  davon  also  iVaw  ,  fithrut,  Shxvi'w,  wie  e)t'- 
*>u,  äi*vm,  Sixvi'ai,  dixvtui,  wofür  man  3/xii'ru  gesagt  hat. 
Die  Bedeutung  dea  Activ.  ist  also  zeigeu  ,  weisen  ,  datsteilen, 
als  Maler,  Bildlijuer,  Uemst.  ad  Luciani  i.  p.  g.  1^.  ttJÜ.'t 
ri»»  «i'5/eo«  wsooT;,  Eur.  Phoen.  6ß9-  *n«  Licht  bringen.  Da* 
Med.  tlxouat ,  welche*  die  Dor  ti  und  loner  behalten  haben 
für  das  gemeine  tixouai,  ich  nehme  das,  was  man  mir  eeigr, 
an;  auch  ich  nehme  auf,  bewillkoinroc ,  in  welchem  Sinne 
auch  drixai'uouau  11.  tiiiexut,  Szttioxt»,  ehiVoxw,  stehen,  obgleich 
Suida*  allein  iitlUxw  fflr  datxii'w  hat;  gewöhnlicher  ist  d*> 
Med.  <);  \  ,  dei ti'exouui,  dieVexoueu  lör  tttoMaM  oder  0*— 

tsawiai ;  davon  auch  it^ta,  die  Rechte,  kommt.  <"'-.xi  •  u.ti, 
ich  bcwülkomme,  empfange,  dtfitie/tar,  Ody,  4,  59.  II.  9,  146. 
Hymn.  ApolL  11.  c^i/Jaro  tt  ÄV«r/wio,  Hymn.  hom.  2,  367. 
richtete  sich  an  don  Kroniou. 
Jit*xiiot«s,  ädos,  >},  Athenaei  p.  576.  wahrseheiulieh  eine 
mima,  Musiiaminn,  Komödiantirin,  die  herum  spielen  zieht, 
•wie  litxeiiorft  nnd  xpno'itxtr.t  s.  v.  a.  nji'mnr,  Komödiant ; 
davon  das  lat.  dittrrium  von  mimischen  Scherzen. 
..' f  <  *  r  .  ö,  1) ,  »um  Zeigen  geschickt;  von  tteexrrjas  *.  r. 

a.  das  iolgd.  JuxtTjotor,  Tu,  «in  Ott  auf  Samos  ,  auch  bey 
Diog.  Laert.  5,  37.  nach  den  Handsc.hr.,  wo  jetzt  eTixaorrj(.«W 
steht ,  u.  wo  es  «inen  VaMmiulungsi'iati  zum  Yorlescu  an 
bcdeirten  scheint. 

—  n;,.  er,  e,  einer,  deT  etwas  zeigt. 

—  rixöe,  rj,  ov ,  Adv.  — stuf,  zum  Zeigen 'gehörig  oder  g«*> 
neigt. 

Jttxw,  d.is  Stammwort  von  iu'xvrui,  otixn'ia,  w-  tu.  n.  dav. 

dico  im  Sinne  von  indUere,    denmatlrut«.    Heusing«  ütytx 

Cicero  Ollic.  p.  3,3. 
./(.'>».  da»  Piaesens  xtl  diSouta,  von  faiHm,  f.  In'oa. 
Julairto,  furchtsam  handrlii;  wird  an»  Pluurch.  10.  p.  3»tJ. 

angeführt ,  Armot.  Endem.  4,  7.  Ilesych   hat  »Vtlavivtlt  fü» 

*'uif&(lt,  anarr.&tlt.    In  Luciani  Ocyp.  v.  155.  Hühl  iuluUo- 

ftat  st.  ich  fürchte.    So  auch  Niceue  Annal  15,  I.  und  davon 

in,  9.  3i(A*voit,  r},  die  Furcht. 
-Isior,   a/«,  mos-,  furchttam,  feige;  auch  1.  v.  a.  rWosv 

tlnid,  unglücklich;  daron 
-aatidroe,  lyrc-e,  jj,  Furchtsamkeit,  Elend,  8ch*h  Aristor.!». 
Eejtr.  11431 
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h ikä*fa ,  Arutoph. 


JclanPioiV,  wot.  0,  Ton  dt  ■  x  -.- .  fulmaoa ,  Ar  11  top  ti. 
Fac.  192.  Flut.  974.  von  etupo*  und  tukos,  sehr  furchtsam; 
wird  »och  wie  tuXot  und  itikiuot  iu  der  Anrede  gebraucht. 
Im  Eiywol.  M.  steht  «ach  Sulzas,  Athenaei  pag.  697.  9n- 


seyn,  mx; 


Im 

davon  _  . .  . 

^..»■roV«,  »j.  Feujheit,  Su»d- 

>»7i«P.  «,     v.  *•  *V*-«<>;  «*«von  "      «>'*'»  ««?■*••••-  oA/- 
Li«r«  eWs,  Callun.  fr.  458-  von  Ulm ,  wie  «Map  von 

«„Vom«»«.  Uj  Ari.Urchn»Ody..,  7,  »98.  »Utt  «Wo, 
von  «VI*  abgeleitet,  dio  Sonne  neigt«  »ich  gegen  den  Nach- 
mittag. 

Jttlv,  >5.  da.  contr.  Suikt;,  nlml.  we«,  Ut  ikeils  cVls?  irpaii«, 
d.  i.  i?»"r'  «u'ievor  t»p» »  die  Nschmiiugsieit,  theil.  9.  e^r'a, 
d!  i'  »'  sr«W  dvoir  ifkiav,  der  Abend,  .W/ijc  ♦»<  otpl«(.  Nach-, 
rniuac*  bis  an  den  Abend,  Geoponika.    8.  ttttlo*  nach. 

—  A-V«r,  ovoi,  o,  sj,  furchtsam,  Hesyeb.  »w.  welcher  auch 
itiirju  für  <fo,i(oit*i  von  eWa'u  hat. 

—  ii«,  19,  Furchtsamkeit. 

—  iiäfi»,  f.  «ow.  *w-  odercW««»,  furchtsam  »eynj  gewöhn* 
liclier  i.t  asroiW»««»  das  Compot. 

—  i  t  <•  1  >■    ,  '  BM? ■  furchuam  machen,  Deateron.  so. 

—  JUaetf,  *»*,  »;.  Furchtsamkeit,  AengtUichkeit,  Plutar.;  von 

—  liäia.    S.  bultä^v)  nach.  i 

 x«»ö*,  1},  oV,  I.  v.  a.  o\ntLi'»e;  iftAooV,  Subtt.  da»  Abend- 

brod  oder  Vesperbrod,  Aihenaai  p.  41g.;  auch  Adr.  od.  viel- 
m.hr  ellipt.  (W  *wlfj£'%  u  p  l 

— i.i.r««r«'f Vericliur  der  uetaiir,  rrocli  rarapnr. 

—  liijtmu  oTpai,  f.  »eoai«.,  furchuam  gemacht  werden, 
für  einen,  erschi  ecken,  i»rx.  und  Diodori  ao,  7ß.  wo  aber  5 
Handschr.  cWinoae  hüben. 

 ip'e,  i},  ov,  furchuam,  mit  d.  genit.  pvnypiit,  AnaL  2.  p.  Sgl. 

feige ;  daher  ilbei  k.  scMechi ,  .onst  xnxoc  al.  Gegen»,  -von 
■vairu'c,  »o  wie  dief.  von  taOlöt;  davon  irin,  elend,  bc- 
dauemswerth ,  als  oit'o)  (i(OTo) ,  arme  Sierblichel  von  Sioi, 
Sita,  Stiut,  ^rJw,  also  nur  in  der  Form  von  in* 6:  verschie- 
den ;  davon 

 Aör»  «,  s;rof  >  »;>  Furchtsamkeit,  und  *.  v.  a.  Sühn. 

—  Aoforos,  Polemo  Physiogn.  1,6.  u.  Adamantii  «,  5.  f.  L.»t. 

pVZocroYoi.  «  ... 

-io>i>»e-.  o,  »j,  (»•'•»)  1  fttrehuaiaen  Muthe.,  furchuam, 

Joseplu  Maccab.  8- 
J,l(im,  «ree,  ro,  (*/oc).  Furcht,  Sohreckeni  Schreckbild; 

davon  * 
Jt  ifta  im,  f.  eW,  «euve,  »chrecken,  Ac.chyh  Eum.  Sto.  aber 

ua.*ive  Prom.  41.  ^iiaiaiVoKro,  Quiuti  Sm.  s,  499-  er.chrecken, 

in  Furcht  und  Schrecken  .evn ;  von  än/täm  hat  Hetycb.  öW- 

uauiioi,  tfeioiftiit;  davon 

iu,  iev,  fui'chu*m ;  act.  furchuam  machend,  cr- 

■chrecklicli ,  poet. 

—  uarint,  eteaa,  ötr,  erachrocken  ,  furchuam, 
pag.  155-  . 

—  i«rour>x  >■»,.-, 
»chyli  Choo.  539.  vergl.  Agam.  1S7- 

—  »»«.»öi .  ,  vi,  1.  ü»m,  1  ,  er.chrecken, 
Med.  er.threcken ,  fSrchten. 

—  aaru^c.  »««1  •>  »5.  er.chreeklich,  fArchierlich. 

—  fiöe.  v,  {dioi),  woraus  timor  gemacht  i»t,  Schrecken,  Furcht, 
voir.Ogl.  porionintirt. 

—  utliij',         o,  t},  ..v.  a.  iiifiattii>it;zyr.  bey  Eroiisn. 
jitr,   altiach  »t.  dior,  wie  *h~tv  »t.  nktof,  Koenii  Gregor. 

pag.  60. 

äff  Ivat,  0,  »',  rö,  Gen.  flürot,  Dat.  St7n,  Acc  Si'ra ,  auch 
•1  i»7»f«,  ArUliJe»  1.  p.  31a.  braucht  man  ,  wenn  mau  einen 
,       nicht  nennt,  nud  inriebll  der  und  der,  ein  gewüaer  n.J.  w. 
Die  SyiAkmier  .agten  »tat*  ö  äiira  nach  ApoUon.  Drscolua 
de  pronom.  p.  53;v  ü  Atir,  weither  p. 356.  a>ich  re"  itiiaro«  u. 

tii,ar,  ancemeikt  hat    IWv  Arittopli.  ist  ro  türm  ein  Aus- 
ruf eine.  Meuidien,  der  »ich  auf  etwa»  be.iniit,  wu  er  vei- 


Analecta  2. 
(oru'fw,  Sttuc),  Furcht  machend,  Ae- 
ftirchtlam  in.Ti.tu- 
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gtttm  hatte,  Lvi.  921.  und  so  tut  »'.  v.  ».  Ach  Gott»!  8.  in 
orStU  nach. 

Art  rti^m,  f.  et««*,  s.  ▼.  a.  rV- . : ;> i  oder  eVrr<s£a»,  von  Sttvit, 
wird  an.  Maccab.  2,  15.  angefahrt. 

—  vtvuj  und  Snvita,  *.  v.  a.  9tni<a,  w.  m.  n.  2)  Hetyeh.  hat 
oitFittiv,  >•  itt  taftat  stotaä,  wahr.ch.  it.  ^rti'.iv,  wovon 
iijwt'uBr«,  Tflcke,  bey  Xenoph.  8.  Ä»>o«;  obgleich  im  Fragm. 
Hesiodi  an.  Galeit.  Placit.  Hipp,  et  Pl*i.  3.  p.  275.  »tchi  •  •  .. 
3rirrw»>  M>in*  HalntQ  sroAi!  Sirtiotoav,  vro  es  wahrtcheinl.  ä>]~ 
VK  uvaar  lieifsen  «oll. 

Jtivoßiijt,  Mtj  o',  (oWö;,  ^s«),  gewaltig,  .tark,  tapfer,  Orpb. 
Arg.  65. 

—  "«#(' rijt,  oi',  o,  (ri&>rn  ■  ,  der  schreckliche  Dinge  ti.ur,  ein 
B<>*c-micht,  Mo  sc  Iii  7,  7. 

—  res* <i  V t ■  r ut,  e,  («ar/^eu),  mit  Macht  zusammenhaltend. 
Orph. 

—  rokixyt,  o,  q,  (Ux0*),  unglücklich  in  der  Ehe,  Orpb.  Arg. 

904.  .onst  mtmüms  ».  v.  K  MjmM. 

—  vokoylm,  mvist  Med.  3uro).oy(oft<u ,  (.Jena  «7)-«u),  ich  be- 
.chweT«,  beklage  mich  heftig,  Hippoer. ;  davon 

—  oloy  ia,  «j,  die  Beschwerde,  Klage,  die  vrrgröfsernde  Rede, 
um  eine  Sache  desto  gefährlicher ,  ruhrendei  vorzustellen. 

—  ro>r  i  9  1 1  «  ,  ij,  Beschwerde  oder  Klage  (Iber  grofse  Leiden, 
Ober  sein  Schickaal,  Potlnx  6,  201.  Schot.  Soph.  Ai.  432.;  von 

-»»»«*/■;  m,  (i»»r«  ir«o-n»),  leiden,  dulden,  und  vor- 
zaglich  sich  über  -«ine  Leiden  und  Sehicksal  bekWen- be- 
schweren, Demosth.;  davon 

—  rona&rit,  As«,  ö,  17,  viel  leidend  und 
jammernd. 

—  »OTsiiai,  «»,  grof»  und  farchierlich  machen  ;  vo  nfayuara, 
Dionys.  Mal.  Huvoixotiopta* ,  ».  t.  a.  iura  noi/ouat,  Synonym 
mit  Stiroko)  top»*. 

—  rowort,  e,  ij,  mit  schrecklichem  Fufse;  dei,  Soph.  Oed. 
tyr.  418.  schrecklich  rerfolgetuie  Hache. 

—  t'o*roof  iutIw,  tu,  (pfS&mi) ,  furchtbaren  Blick  I.  .!>:•; 
zweif. 


doti  7,  157.  dann  ist  GeUhr;  daher  Sunt,  füicltiriliche,  un- 
angeni  hmoDinge,  UitglOck,  Gefahren.  Belridigungea ;  dalier 
•Wo  »Weis-,  Thucyd.  5,  42.  6,  60  s.  v.  4.  oWuany/otini,  böte 
weiden  und  sich  beschweren.  Auch  im  guten  Sinuc,  was  uns 
interessivt,  anzieht,  Aeschyli  Prom.  sft.  Em.  Phocn.  35g.  in 
Furcht  oder  in  Erstaunen  setzt,  stark,  kräftig,  nachdtack- 
lich,  z.  B.  ein  Reduer ;  sehr  gut ,  trefflich ;  S.  [maräl  ri's  tt- 
l»Vi  grofs  in  dei  Kunst,  eben  so  wie  A".  otWeuo«,  ein  er- 
fahrner, geschickter  ll.uswirth  ,  S.  Tf(.i  oo9,'oy,  ein  ^r„rier 
Weue.  Ari.tot.  ProbL  ig,  4.  bemerkt,  dnf»  mm  ^'n»,,,  orp«- 
vjj;««,  |^tMsnjsetsJc<eWefl  niebt  aber avlfnt  odei  >'itu*9,T>,t 
S.jn^e,  und  setzt  als  Grund  mit  hinzu:  rt  iWerij«         ,r,=  sr 
ffaiiSNitiü  tVrsi'i  von  guten  Dingen  bat  man  d.  W.  »pi- 
terhln  gebraucht,  und  bey  Plato  Protag.  p    149.  eifert  Prodi- 
ku»  gegen  diese  Neuerung ;  bcsonJcis  mit  folgd.  Infin.  aU  ö*. 
^ajtir,  kakür,  kiyitv,  d,9ättftir,  ein  starker  Esser  -  Seh  war. - 
ae»  Redner  -  Lehrer.     Im  moralischen  Sinne  ist  dfsro«  im 
Guten,    was  navuCnynt  im  Bosen ,  Aiisiotel.  Eudem   5,  12. 
Den  Uebergang  von  der  ersten  zur  »wevfcn  Bedeutung  macht 
die,  dafs  es  sonderbar  hoiui,  z.  B.  'inri*  avti'ij,  es  wflr- 
de  sondeibar  seyn,  oder,  wie  wir  auch  d.»  rit  sa»«-n  pflegen, 
es  müfste  nicht  gut  sevn,  und  andcie  detgl.  ii  heu  Verbiiidii»- 
gen,  wo  das  Gute  und  Böse  gleichsam  au!  der  GrftnM  stehen, 
als  ö*.  jW«,    heftige.  Verlangen,  starke  Sehnsucht,  wob<v 
da.  Mif^bcbagen  ilher  den  Rrgenwattigen  Mangel  n.it  ,1er  Hoff, 
i.ung  des  künftigen  Genusses  ,  odei  dei  Prcud«  des  dagewe- 
senen Genüsse,  »ich  mischt.    V..n  dein  »Iben  UrsnuiMge  ist 
tuiot,  bat  aber  mehr  eine  leidende  Bedeutung,  furctis.tn» 
und  dergl.  B 

^«sre«,  J,  gewöhnlicher  J-res. 
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Jurörtje  ,  «,«-*•?,  z>,  das  FBrcbteHich«,  Abschreckende,  Unan- 
genehme in  einer  S*rl  <•■  Im  gutrn  Sinne  die  Stitke,  Ver- 
mögen in  einer  Seche-,  Geschicklichkeit ;  vergl.  dut  ot. 

-tim,  s»T,  /.  «Joe»,  (<Wv'0,.  «r°f»  machen,  vergTüfsern.  S. 
auch  dt»  ov. 

dtitmnö«,  J,  17,  8uid.,  oder  dtirwVi  Soph.  Oed.  C  $4.  von 
idfchlct  lichctn  Blicke-  Anblicke. 

-«•sie,  tvjt ,  r; ,  (in*£vt),  da»  Grofi- u.  Schrecklichmachen 
oder  Darstellen,  Plato  Phaedr.  VsTgröfsening  durch  die  Rede, 
UtbrTtrribune; !  davon 

■  rtutii'i,  Adr.  — graft  «oder  fürchterlich  zu  tnasLca 
getchickt. 

-ixriif,  17,  dr.    S.  iivuixit  nach. 

*«,«.  17,  d»j  Zeigen,  liiieige  od  Iobele,  An- 

»ti;e  meiner  Oedanken,  oder  Unheil,  Ausspruch;  a)  Decla- 
nnnem,  Voilesung,  Athenaei  6.  p.  87». 

iüaf,  tu,       v.  e.  dtec,  Frucht,  po«t. 

inttai  luv,  rd ,  Dimin.  von  MsWsW«  AnaL 

-r/i>,  m,  su  Abend  essen ,  «der,  wie  auch  der  Römer  ili.-t, 
eis  ordentlrtohe  Mahlzeit  halten.  Von  der  Form  iunrmiu 
kommt  das  attische  Perf.  Ifjttxva,  Iofin.  didunrara« ,  wel- 
ch«« Atlienaeu»  10.  p.  483-  11,11  '  i- ■'- •  «.*»< 1  >  «r«p«>rär«u  ver- 
gleicht.   Eben  so  lirlnun;  r««!»»«»,  st.  ,  —  «jVjm. 

—  refite«  ,  coenaturio  ,  ich  habe  Verlangen  nach  einer 
Mahüeii ,  Pierson  ad  Moerin  p.  14. 

—  rcere'c,  d,  oder  d«/?rriyere«,  diorriero*«,  AtiirrijeriV,  r;,  <*.w' 
t,ttMi  die  Zeit  des  Abendcsseus.  Die  Form  1.  2.  n.  4-  nn~ 
den  »ich  aU  Vairienten  Ody.  »7,  170.  Die  3.  stand  ehemals 
Kiundri  Theriac  761.  so  wie  sie  auch  Hetychius  hat;  aber 
sie  besten  Handschr.  beben  im  Nie.  ■'*»>•' rr/o«  imtvtjtit.  Alan 
vettheidigei  deain-icro'«  mit  Svfwrtt ,  w.  m.  n. 

-rrtif  oiov,  rö.  Speiseon,  Speisezimmer,  Josephi  b.  j.  *,  8, 
j.Pluur.  Luculli  41.  wo  vorher  ii  ittmr^ftov  sund. 
o,  ein  Gast,  Polyh  ' 

-r«ri»o"#,  ij,  o"t  Adv.  -au«c,  ism  Abendessen  od.  Gastmahl 
tri    ig  uder  geschickt -geneigt. 

—  Weier,  eo,  Dimin.  von  IMPMK 

— »i'Jw,  f.  10«,  (S****)*),  vir«,  jemanden  mit  eitlem  Abendes- 

m  oder  Ganmahle  bnwinhen,  überhaupt  einen  speisen 
-,ir,l,  Fcmin.  de»irv»r<«,  »,  zur  Adenmahlzeit 

Gnttimhle  gehörig« 
— ret>«eac,  er,  o,  («*7»«>  d»»«frer),  der  nach 

hciumlaiift  und  veilangt,  Philo  5.  p.  134.  P. 
-it>i«t*eiar,  '   .  Gastinakl,  Euttath.  ad  II.  p.  673,  2\ 
— Fvexijrup,  «■«?•«  1  o,  der  zum  Gastmahle  einladet, 

Athenaei  p.  »71. 
— r.torio,  0,  Gesprieh-Reds  vom  Gastmahle, 
-r  1 1  i  r  e  t ,  c  ,  ij  ,  der  -  die  vom  Gastmahle  spricht. 
-r.i»io>r,  6,  »;  ,  («Wo«),  der  auf  Gastmähler  lauert,  ihnen 
meugeht ,  wie   ,f  wMoio'r.*  i  fourroiJr«;«  y,*wu*4t,  Hesiodi 
(•7.704. 

-»o»err;c,  ioi ,  '/»  rasend,  d.  L  heftig  verlangend  nach 
GinmahlcTn ,  Schmausereyen,  Timon  Phliae.no.  50. 

ithnr,  td,  Abendessen,  coena,  «velehes  die  rechte  Mahlz-h 
wtt.  Gastmahl ;  das  Essen  überhaupt  -,  bey  Homer  euch  das 
Fnxwa  der  Pferde,  U  a,  383-  im  besonderu  Sinne  aber  nennt 
\Uma  i  i-rtrov  das  Frühstück,  wie  vorz  aus  iL  8,  53.  vrrCl. 
16.  nadlet,  was  er  an  a  andern  Stellen  äyieror  nennt.  So 
knotet  das  Wort  auch  der  Verfasser  von  Theocrit.  Idyll.  14, 
jj,-   S.  'a,  Scheint  mit  3i**,  Säxrm  einerley  Ursprung 

zu  haben  ,  also  dirra». 

ä  iicre*<  9m  m  0$  >  e,  ein  Tischschasarotzer,  Phryaichus  Bek> 
kerip.54. 

^MinttWti,  »" ,  eiu  Abendesae»  -  eine  Mahlzeit  zubereiten, 


#!,.»f.vi«/w.7<".  Med.  die  Mahlzeit  genieften  (  davon 

r  dir*  Abendessen»  oder 
Mahlzeit,  das 


•'«fiiis 

'S 


y,  die  Zubereituna 
da»  Genieften  der 


—  v.neiec,  •',  t/, 
J*\x  r«i 


'»»J»»l,  o,  coenator 
•  paiein  Griechen  und  ( 
Oi-.ic  p.  M,  ».  Index. 


die  das  Abendeseen,  oder  die  Mahlzeit 


Jnnv»«99fT>,t,  ov,  0,  einer,  der  beym  Elsen  "clehrto  Ge- 
sprlche  fahrt ,  Athenaeu*. 

—  »oiit»,  rjf  komisch  st.  d«tir«es>,  Matron  Athenaei. 

—  ■•"»<•  •  »-  Trsgenoder  Auftragender  Mahlzeit, 

—  roev'fo«,  ö,  tj,  der- die  die  Mahlzeit  oder  Nahrun-  «rä»t 
•auftrJgt- zutraut.  Piatarchi  The*.  «3.  Aristot.  h.  a.  9.  B 

Jn  (i  i<  ;  >  1  ^    S-  än>aQiirt  nach. 

JnQni,  aiot ,  »/,fS.  v.  a.  ^«jic,  o'/pfj  und  cs<fr;>*  davon 

—  p*xOt)s,  tut,  i,  ij,  (axo»oc),  den  Ifalabelastend,  drückenJ 
f  L.  aus  Auatecu  a.  p.  03.    S.  depayrf;c  nach, 

«/sie«;.  »J  ,  (•.  V.  a.  tim,  Ual»,  Nacken. 

—  (/o*iit*llovt  rd,  ein  langhalsigter Becher,  Lucieni  Lexipk. 

—  penrait,  a,  •/,  j«ir/,  durch  den  Halt  gebirend  od.  eeie  ict! 
Lycophr.  843. 


iVt>woV  aat.  (taratuSnt  tönet ,  . 

im  Eiiststhius,  von  ö*tl<*  oder 


in^leichen 
d»ti»  odi 
Alex,  hat  tilwU  duaalia 


Svtuiilu ;  dort  wird  es,  wie 
eVcu,  Stntviu  abgeleitet.  Clei 
'C1  ;ii  ouvaAtat,  schmutzig. 
Jttoi,*  :■.(.,    e,        (Sn'm,  avif^i,  Menschen  oder  d 

schreckend  oder  fürchtend  ,  Aeechyli  Agam.  158. 
Jn  otiutpoviot  ,  a7,  ich  bin  ein  SnvtSai/ioir,h»bt  eine  aber- 
fcUubUche  Furcht  vor  den  Gollern  oder  sonst  vor  einer  eött- 
lKh  gehaltenen,  oder  von  den  Gollern  abgeleiteten  Sache,  m. 
d  Accus.  n>  »•*«',  r/nr,  Aihenaei  15.  p.  136.  Seh w.  Diodortw 
verbindet  da«  Partie.  ,1, rf;  ,„„  andern  Verbis. 


artic.    , ,       ,,j  ,■.      - .  . 

der  Handlung  anzudeuten,  ans  Furcht  vor 
dem  Zorne  det  Gotter. 
— ei  imtmmwim,  »J,  Farcht  vor  den  Göttern;  Gottesfurcht; 
ängstliche  Flucht  vor  den  Göürrn  oder  AbergUube;  auch 
Furcht  und  Gewiseen  aus  einem  G«tetze  und  der  darin  gehetz- 
ten Strafe  entstehend,  <  ■■  /  vä .  r«7  »•„'««,  buetiatmeviat  -rvoooe- 
oij«,  Pluurchi  Arat.  ^3.  _ 
—  oidai/tte»»',  evoc,  o,  fj,  and  i.  t},  Pollux,  iH.-'u», 

Stifu),  bey  Xenoph.  Cyrop.  3,  3,  5g,  und  Agesil.  11,  ß.  ist  es, 
der  die  Zukunft -den  Ausgang  lilrclitct,  und  an  der  letztens 
Stelle,  der  sieh  deswegen  nie  über  sein  vergangenes  Gluck 
erhebt;  sonst  gewöhnlich  der  die  Gölter  furchtet,  im  guten, 
Sinne  bey  Aristot,  Polit.  5.  «V  jMf  «im  stpVfansssne ,  genes- 
furchtig  ohne  Einfalt  und  Thorheit,  deigl.  Theophr.  Char. 
»6.  schildert;  der-die  sich  vor  den  Göttern  furchtet,  überall 
die  Götter  und  ihren  Zorn  zu  bemerken  glaubt  O'Wr  fürchtet, 
daher  gottesfürchtig  oder  abergläubisch.  Adv.  J*iojd<u&tJct»c 
fjfoi,  S.  v.  a.  --a/atarr  SiV»>,  Lucian. 
Jt><*,  *.  v.  a.  Sia,  von  d/ot,  ich  furchte;  wovon  ÖVeW«  st. 
dictum,  wie  «i'ireida,  01  im}  von  iitomn  ist  das  dor.  itit,Ut», 
wie  w»,i-»a,  wiaiea«.  Ferner  sagte  nun  Um,  davon  Perf.  Ii- 
iia,  davon  diaet*.  cVt«»,  di'oaw,  mit  Vvrdopn.  itiimm, 

dad/rra».  itdiona,  dieVfe»,  iti/iwottat ,  dnilrT«(tm»,  LTouaij 
nochdi.dw,  wovon  man  ge wohnlich  itiotua  ableitet,  9mM- 
mvtv:  noch  iiitm,  iilitut }  davon  3t{it&t.  S.  auch  t'«i  nach. 
.4  f*a,  ei,  oi,  TS,  zehn  ,  deerm,  o«  d/«a  do>*  1 
yorätit,  Xenoph  Hellen,  welche  schon  to 
sie  gethan  haben,  welche  mit  der  ij^iy 
taijda«,  d.  i.  vom  Boston  anfangen. 
^«««V«*««*.  f$  ».  »»küo  de  7  Mirme,  c  6.  mit  6  Stufen  od. 
Tritten. 

— ■«/»«•Mi  o,  d,  so  wie  imoTÖ^ßetat, 
Werth. 

— die  Zeugung - 
Glied,  Luciant  4. p.  104. 


rt. ^  o.  »aen  pfsj  naeu. 
°V         verst.  .!ri<  ja- 
to  Jahre  Kriegsdien- 
nach  den  Jahren  des 


—  nnyifift^ar,    ,  0',  tj ,  von  zehn  Linien  oder  Buchstaben. 
— «sosstrlsc,  o,  t/,  von  zehn  Fingern, 
-«aoäfiet,  ot>,  ö,  oder  dtnätaexo«,  ein  decunn,  der  zehtt 
Mann  unter  sich  hat ,  sie  anführt ,  oder  als  Amt  im  Staate, 


fVörtcrb.  I.  Th. 


Mann  unter  »ich  hat ,  sie 
ein  decemvir,  Zehner. 
-««««(!•»'«,  ij,  die  Stella  eines  deemrio)  dai 
Die  Regierung  der  Zehner. 
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Jtnä,)a  0  ;;       »i  *•  r.  ••  oWto<.rw. 

—  uüdtlroe,  ö,  17,  von  zehn  Tf-ln. 

—  *mt»ät>  ivts,  ö,  in  einer  dtcuria  ^rhArig ,  Cyrop.  «,  5,  50- 

—  aart  »*»;„•,  r/,  «.  ,  v'»a«V,  «r»6>o'c,  nunurui  denarim ,  die 
Z.il)l  Zehn,  die  ftrblHe  Zu  Iii. 

—  bo^oTj    l,  ö,  tfj.aaf*«  tV»vi ,  ein  Decemvir. 

—  ualli'n,  gewöhnlicher  Htu'.Snut ,  Plu'aichi  Cato  jun.  44. 

—  «««•.»eec,  o,  sj,  sehnJwoa,  d.i.  Woierai,  lang  od.  breit. 

—  nauvta,  neunzehn. 

01,  «1 ,  ti,  sechssehn. 

—  «ojtT«,  01,  ni.  Tai  ,<  siebensehn. 

— «otrrjpic,  iiot,  ij,  ein  Jahrzehend,  A.':j.  >',  if,  ij;  •(..-.•  tj  9. , 
die  zehnjährige  Feicrhckeit,  Spiel«,  die  alle  ichu  Jab.ro  ge- 
feiert weiden. 

—  MiruMi  i,  r',  oder  Jtaatrij«,  »,  1},  f/ro«),  zehnjährig. 
— «aar/a,  ij,  Zeit  oder  Alter  von  sehn  j ihren  ,  Dionys.  Hai. 

—  ittytu,  f.  äoo,  bestechen,  vorzüglich  die  Richter;  man  lei> 
tet  ei  gewöhnlich  Ton  oVrfo{>ai  ab ,  aber  da«  römischo  dexa' 
riare  vom  Bestechen  der  tril'ut  b«y  Wahlen  zeigt,  dal»  et 
von  (**««',•  btikommt.    8.  Ciavit  Ciceron. 

-«b«ic,  Adv.  v.  t/na,  zehnmal,  zehnfach. 

—  *o\*l,yo},  o,  v,  von  oder  zti  zehn  Betten  od.  Tisehlagern. 

—  «««Jrriot,  i,  ij,  zehn  «ot/lav  haltend. 

—  ««111711«,  V,  «■«*'  ßedeut.  nach  1.  v.  a.  rpiaru/a ,  Lucian. 

—  lMt**i,  e,  ,1  (■raier),  von  zehn  Gliedern,  Reihen  oder 
Zeilen. 

—  »äXtXQat,  o,  rj,  (iiVpal,  von  zehn  Pfund 


—  utiioyos,  d ,  die  zehn  Reden  od.  Gehoto 


,  K.  Sehr. 


Maafsen  oder  Fürten,  Schol 


nXov,  od.  9mif,^ot,  i,  v,  (nijr),  sehn- 
Monaten. 


—  Kaut  t  f  et,  o  ,  ij, 
Aiittoph,  i;..;'i.  4^6. 

J  t  x  'i  "  ',  1  i  o  1  U  s  ,  ui'a 
monatlich,  von  zeh 

—  xaurafoc,  a/a ,  aior,  odei  dtnäuvovt,  ee,  («r«) ,  sehn  Mi- 
nen ichwer  oder  gehend.  Die  zw.  Form  nebst  ,'f««T-otv  führt 
Eusuth.  an,  nnd  wirklich  iteht  9i*ä/t*n  Ariitoph.  Pac  1234. 
123 V  Aber  Polybins  15,  2.  hat  dtxduraiot ,  wo  Suidai  Ifw 
innl  Smaftvatalot  hat,  welche*  die  regeünüfsige  Form  ist, 
wie  fuä,  utaaiot.  uvaial,    bey  Xenophon  u.  andern. 

—  aäuaoae«,  n,  */,  ohn  murfoQtai,  amphoras ,  haltend,  Ettr. 
C)'-  387  Alheuaei  p.  415.  xi&oc 

—  ««(»01*11,  (vmvi,  eil/««  ,  Flotte  von  sehn  Schiffen,  Polyb. 
*3.  7-  «5t  7-  wofür  3tuavia  Strabo  7.  p.  458.  steht. 

—  «ovi'a,  tfj  s.  v.  a.  Schol.  Horn.  II.  a,  126. 

—  koii«,  01,  ai,  r«',  achtzehn. 

—  aänalai,  Adv.  (iroUaij,  schou  vor  langer  Zeit,  komisch. 

—  lis/rit,  fünfzehn. 

— »«Ti/jiu«t  uiul  tlixeTr;;«'«,  e,  »J,  von  zehn  Ellen. 

—  ■  « !t  X  a  91  eij  tu  j  f.  eot»,  verzehnfachen,  zehnfach  machen ;  v. 

—  lailiigiii,  Oj  fy_, 
-—  «a^*ti?ooe,  e,  ij, 

—  «  n  ,t  /  *  *  1/  > ,  ■  ii'rer 
65.  zclindmiger  Zwirn. 

—  mmn  /■■■  .. «,  contr     KarrAor« . 

—  »dnoiic,  <mc,  mit 

-«»»Ol'f,  oJos , 

—  ««Jfpurti«, 
der  Jccfmprimi _ 
2,  67. )  heifsen ,  welches  in 
snn  RatJisherien  waren. 

—  *'ot>;f,  ri,  und  dem 
2i?t,  davon  dmaiafxuöf,  \ 
zla  gehört. 

—  «sie,  steWi  «Ji  dieZ.ihlse 
Anzahl  von  zehn,  Jecuiia. 

—  *at»aXuot,  o,  r}, 
in  n.V.  :! 

—  i>l|ioi,  o'i  ^«(«Cw)  ,  die  Bestechung. 

—  «aoiufoc,  u,  i;  ,  /(.Jii/f,  Zeit  von  sehn  Jahren  und  Saa- 
ten ,  Eur. 

—  ««etärijpot,  ö,  1},  zehn  or«rr'(ii«  Werth  oder  bekommend, 
Amen,  • 

— uäoxtyot,  i,  »,  von  oder  mit  zehn  Stockwerken^ 

—  *«eT«i0{,  ö,  ^, 


oiier  immTri.  'Vt ,  zehnfach, 
von  zehn  nllfrvm,  Hufen  odei  Morgen. 
tj ,  Iii  !.»•  ttxioi  v  dutoariomov ,  Pauli  Aeg.  6, 
Zwirn. 

nie»  e,  s.  v.  a.  9mmnl»oiot- 
der  von  zehn  Städten. 
,«',»),  v.  10  Fiif»en;   10  Fuf»  lang  od.  breit. 

da.  Amt,  die  Würde  der  a«««irv»re.,  od. 
,  wie  sie  bey  Cicero  (Rose.  Am.  9.  und  Vetr. 

ien  nnd  sonst  die  ersten 


,  1.  v.  a.  Saa9äf- 
der  sur  ima^- 

dieDecade;  eine 


^f.dejfosve«,  e,  rji  von  zehn  cxoiw,  oder  so  viel  ov.  larlg. 

«ornlo«,  mtm,  atuf,  se'  nU>xig 
-mr«i«n/s,  ij.  die  " 

—  «orriaa  vre;,  o',  lj\ 

Wntl  e. 

-««»ii'«i.  n,  ndet  rTmärsier«,  de» 
drri' ,  d"  /.«'heud. 

—  ».ir/oono  |f,  et*,  «1,  vierzehn. 

—  ««Tfi  ai",  r«,  rwwfi/aiK,  Callitn.  Epigr.  der  Zehnte  von 
dem  Oe  vi,  mir. 

—  *  ärt  »*S  f  1  .'<•«!  »' .  »-  v.  ■*  ilttmrii*. 

—  itrn  rrj^ioi  ,  rj,  I.  v.  a.  ,\         J;  <or,  von 
t.  V.  a.  di  «  Colcd. 

—  s«tiirt;t,  uv,  i,  der  Zellen  dein  nehm, 
ter,  wie  Jecumnrtut. 

-surui»,  f.  n'cw,  (inirtj) ,  ich  nehme,  fordere  des 

ten  Theil,  den  /..  Ii-i.dtn  als  Abgabe  oder  Zoll  oder  ich  son- 
dere den  zehnten  Theil  der  Beute  sh ,  um  ihn  einer  Gottheit 
su  widmen;  auch,  wie  deeimart  mitilot,  von  den  Soldaten 
oder  Verbrechern  dnrehs  Looe  de«  zehnten  Mann  ausheben 
und  tddten. 

J**ixn>  V,  W'*i  TOn  Jer  »ehnte  Theil,  der 

Zehend  |  b)  das  Fest  am  zehnten  Tage  nach  der  Gekirrt  eine« 
Kindes,  wo  man  ihm  den  Namen  gab.  tijV  t)**«rnr  ttasol  stesräv 
eefVetia  ioi'to  f^tro,  Demosth.  p.  toot.  auch  rs/v  ötn.  farseV 
oe»  ivlir  Tor  nor,  p.  1016-  dm  Namenstag  feiern  S.  iyitmm- 
t*im,  Ariitoph.  Av.  49^.922  Eur.  El.  nao. 

-  des  Zehnden,  Pollux,  v. 

Ueinr 


f 


—  «orijlnyi'a,  ly ,  das  Einsammeln 

'  Ä»««r»,J.i>y/iw;  davon  auch 

 igri'iiij  1  e  i-,  tü,  der  Ort,  wo  der  Zehend  oder  Zo 

genommen  -  eingesammelt  wird,  Zollamt,  Zollhaus. 

—  «-«ri;!  iyot ,  0,  r},  der  Einnehmer  -  Einueiber  de«  Zehnden, 
Pollns- 

 x  ,-•  7  !     •'  y  1  n  1-,  ro,  der  zehnte  Theil. 

— «ott;« öpoe,  6,  ij,  den  Zehnden  bringend, 
Pausani>e  1,  4a. 

—  ««rionöt,  ö,  ne«te.hung,  Themi«ii  or.  5.  p.05. 

—  «oree,  »,  •Wri?,  ij,  Sinartv ,  ro,  («•»'««),  der-die- 
sehnte.    S  t/.,ttos  nach. 

—  «ot-eeireee«,  c,  ij,  von -in  der  dritten  Saat- Generiiioi«, 
Strab.«  so.  p.  712. 

—  aar  öa*,     ,  f-  wooj,  (^/«aree),  im  N.  T.  active  von  einen» 
den  Zehnden  nehmen  -  fordern. 

-«orio*»r/«,   op,  6,  {fhitfm»,  i»»»-rr;l,  der  Zehendpaekter« 
davon 

—  «artvii  i'V  ,  Ttl,  der  Sammelplatz  oder  die  Niederlage  des 

Zehcndpacliter,  wie  itipooiwvmv ,  Pollns  9,  29. 

—  «öcsrisc,  i,  ij  ,  («««Ast  fv),  «ehnfach,  Calfitnach.fr. 

—  uä'arla«,  i,  r),  {fviij),  von  sehn  triiaj,  Zünften,  in  seh» 
a>t'anc  gatheilt. 

■  a'ja/itor,  to,  der  denarius  aus  zehn  ruirunur  arerai«,  kupier- 
'*«"  »>«s-rh«nd. 


nen  Hfen 
—  «  a  %  V  >  *n 


zehn  Theile. 


.Jt»Ü«M« 


— ««'(t«os,  ««,  ei,  (f«2o)  it.  Jf/i*"»),  K»n»™ 

-aaioy^sc,  e,  1? ,  (r»pttij\  mit  zehn  Seiten. 

—  «/u/j»ä«(,  ö.  ij,  (fudulor  ,-<!,  i:-.  mit 
brln    vai't ,  Aetckyliii  Schol.  Aristoph.  ad  Avea. 

—  i>rr  {/)(,  i'ctoc,       et*«  Antbol.,  und 
.  itraiMrrjuiC  n.  •.  W.  Femtn.  &mJtH,  ij,  von  1 

—  «t/t»»a,  »ot ö.  «f,  na m lud  va«c,  wie  rpiijtHjt,  eis»  set 
de'ites  Si'hiff,  decerit ,  mit  zehn  Reihen  Ruderer. 

—  «ooyt'ter,  o.  rj,  i,.',.;  "«•' ,  von  zehn  Klaftern,  Xenoph. 
.1  ■  t  r  r,i,  jTpoc  ,  ö,  und  (V'xrr:,  o» ,  ö,  eiuer,  dei 

(Bettler)- annimmt  -  aufnimmt  -  über  »ich  nimmt. 

—  rixdt,  r),  oV,  gehörig -gut  -  geschickt  zum  Annehmen. 

—  rot,  17.  »V,  angenommen  |  anxu  11  ahmen ,  angeuettsn,  wie 
acerntat. 

—  rpio,  ij,  Femin.  von  Snxnt ,  Anal. 

-r«»e,  ••      •■  «*«'tyV,  Aeschyli  Enm.  199. 

Jilao  r(,(»'t,  ö,  s.  v.  a.  HiMaaxaivt ,  Nicaiidii  Ther.  795. 
JHfttZ>».  mit  Kuder  versehen,  mit  Speise  kirreu,  kirre  raa- 
.  «lien,  kodem,  locke»,  anlocken  und  auch  fangen:  daher  nn- 
,  Ode*  fangen ,  überlisten,  Euiip.i  dav. 
1  V  *  > 
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hV/coi  Oppiani  HJ.  5,  437-  wo  »her  die  Handschr,  das  rieh- 
tigeie  9tltnaot  bat.  [sr  vom  »li.  n  9iXw .  wr'ehe«  \m  Etvm. 
M.  n.  Euatat'i.  st.  4t voikunimt;  davon  3tiaui,  9*Xti<u 
hu*("t  u.  diitaQ,  ri  Von  pV'Am,  i/^  la,  leiten  ach. in  die 
»Im.  <»r,«mm  .tiker  tichtig  3öXo(,  Lock*|  eise,  LUi,  her.  Hc- 
ivtWut  bat  auch  3iXitt  für  *»«»«■  und  da*  Etyiuol.  itUmf, 
Aiiaro  für  dW/ar«. 
Jillaua.  TO,    ••  v.  a.  ftXi'noun  ,  Snidas  in  "res. 

—  Ximf,  ero*  ,  to,  Lockapeite,  Köder;  datier  lieiznng,  Tiu- 
tct.nng,  Verfnlirui'g. 

— «leestesE,  ?        •»  "?i  die  Lockspeüe  gierig  veT*ekli»geud, 

Ar.iltcia  1.  p.  845- 
-IJuaa,   «ro«,   rö,    (dsJUoJio)  ,  t.  T.  a.  d. /top ,  Arittoph. 

dtvon 

—  liaeaiär  to ,  Dimin.  de»  rorherg. 

—  L.isuöe,  TT  (d*/lt«>1 ,  da»  Lochen,  Kirren,  Fangen,  mit 
Lock<peisr  ;  Henng,  Timtliung. 

— Itaer  ot,  T.i»rphi  c.  Apion.  2,  59.  r»pi«  rot"  rrje  >,'vWr7e  **- 
twrafev  ru«  Jtltaorit  etc.  f.  I«  »oll  ixayvrov  3tHaio<  heilten. 

—  iiaur  (.  a.  v  die  Schlinge,  Falle,  worin  man  mit  Lockspeit« 
Thiere  llnei  ;  auch  — aertec,  ro,  Pollux  10,  156. 

—Iftotve,  dort,  »,  «l«r  niit  Lockspeise  -  Köder  Thiere 
fingt. 

HlttfV,  to,  :  v.  n.  Siliao  Oppiani  Hai.  ß,  43t.    fl)  Later- 
ne, Leuchte  oder  Fackel,  Athenaei  p.  699.  u.  Hesrch. 
—Iffar,  to,  Athenaei  p.  Sg7-  falsch  tt.        rner,  der  Köder, 
-.■arr/p«  er ,  ro,  bov  Sutdat,  t.  T.  a.Sihao,  düiajot,  itUari, 
na  11  auoü  dV/iyTt  »agte ;  daron  iti^itov,  tu',  Ditnin.  v. 
S.  f^.'lArtp  nach. 


illtgf«!  tb,  r«  rjuixoi^a,  Heeychius.  Varro  8,4, 16.  onm  porci 
,  aquibmdaui  delici.ippellantur.  5.  über 


eepulti  »um  a  mi 
Cito  2,  7.  p.  ü 
JiUn,  <rof  ,  V  ,  (ker  Hesvch.  auch  iHij&tt  falsch)  eine  Art 
van  Wespe,  Heeyeh.  und  Etym.  M.  dar.  ätlXl&tor,  to,  ihr 
Best,  Gebinde,  Heiycb. 
Jjltt,  to,  «•  v-  »•  Mtao,  Oppiani  HaJ.  3,  437. 
4 Htm,  to,  helfet  der  vierte  Buchstabe  des  griech.  Alphabett, 
und  TOn  »ein ct  Gcttalt  J  auch  der  Untertbeil  von  Aegypten. 
8.  in  ei;  uii  nach. 
— rsfipr,  tö,  u.  3tlrlov,  ro,  Ditnin.  v.  filrot* 
— r,  rpac«.,  0,  der  etwat  auftohreibt ,  auf  -  oder  in  die  Te« 

-r.r,*^*  Schreibtafel i  Tafel,  Aeicbylu«  u.  Batrachom.  daher 
s.  ß  3naitX.ro*  vöttot,  ein  Getetc  von  den  sehn  Getetztafeln  [ 
jade  Schrift,  von  dVAr«,  wegen  deten  Form  «f,  wie  im  Lat. 


jade  Schrill,  von     Ar«,  wegen  € 
ytiUarts  ^codicitli  od  libelli). 
-ff*»,  « ,  f-  »««".  wieem  dV/f«,  i 
Aatchtl.  Suppl.  »94  diAroi««'*«»  Ii 


in  die  Form  des  J  legen.  Bey 
AatchyL  Suppl.  »94-  hlfoZoOmt  mit  dem  Accus,  aufsehreiben, 

-tmiilji,  or,  i»        Form  dee  ^  gelegt;  hhmti»,  ein 

ySy'«««o«.       */•  od-  **t>iw.Mt,  (diLtaS),  to«  Schweine, 

Ftikel,  od.  daiu  geböii«. 
-e«««er,  ro,  ein  Ferkelchen. 

-•utreat,  bey  Ariitoph.  Ach.  7ß6  vom  Ferkel,  welohes 
wtckit  und  Saite  wild. 

'  esio«,  o.  ffr  ein  Schwein;  bey  den  Spatern  u.  Arittot. 


k.  a.  L  18  Feik.  l,  sonst  jotpot; 
frV,  die  Mutter,  matrix ,  ab. 


naian- 


Jil1t»j%  1},  (r»«ir»{«j,  delphica,  ein  Dreyfaf»,  dreyfiifsig 
Iii,  1.  ;  daher  lieruach  die  Speisutl*  ,!.-*., .„.',  ra,  ut  Conatai 
tinoprl  hicl-en  ,  Procopii  B  Va«J.  1,  Bi. 
—  «J»,  Troe,  o,  ««ich  itieJ«,  dtlj>hin,  Delphin,  Meerschwein; 
eine  kleine  Wallfitchart,  die  kmmmc  Sprünge  macht.  Bey 
llsMM  8  "•  Seine»  O.  N.  4,  1.  ein  Nilfisch  mitschneidender 
Rfi.keiiAo»»«,  der  den  Krokodil  angicifen  »oll,  ist  lilurui 
drt  II»»^elqMi»t  nach  Ge.ifirot;  2)  eine  Kriegsma- 
auf  den  Schifien  ,  die  feindlichen  in  den  GTund  zu 
bartr  die  Gesult  eine«  Delphin  ,  war  von  Bley  oder 
Elten  ,  und  w*rd  *n  der  SrceLiange  aufgexogen  und  so  her 
«Lsseti  *,  «»eh  andne'Meinc  Bleymattcn  xum  Besch we- 
uber.  ViBavü  io,  tj.  not.  Auch  «in  Zweiten  vom 


am  Schiffe.  Bey  Oppian  H.il.  ein  bleyeme*  Gmfdbt  nm 
«,,e.,  Körper  pUder«udr«ck.n.    Heliodor...  MS.  »,fJ  gU^. 

iiltirira'sirot,  e.  deT  Geliebte  de»  Delphin ,  Apion  Gel. 

eii'/C«i'*>  machen  wie  ein  Delphin,  untertauchen,  ro  xsoat 
1  iiciani  l.exiph.  p.  133.  '  ' 

—  «/rur,  rö,  eilt  Tempel  des  Apollo  zu  Athen,  und  daher 
e'ii  Gerichrshof,  «jrl  Jtlgtrty;  2)  eine  Pflanze,  die  man  für 
Ri.t^r.p..rn  bllt,  Dioscor.  3,  84  85-  delphinium  comohda  u. 
yljacit  l.li.naet. 

—  tf  1  v  /  0  n  .j  c  ,  o,  ein  kleiner  Delphin. 
a.tronltt]t,i,T),  (ttSos),  delp  hin  artig. 

—  <f  ,ri<,r,fiet,  o,  ij,  (e£n«),  mit  dem  Zeichen  eines Dclnlii-, 
Lycophr.  657.  1 

—  «ineop.t,  «fpo/a,  die  Sepelstange  mit  dem  Instrumente 
Sthflt;  hingegen  rat-r  StL  welches  vorn  tum  Zeichen  den  3 
gemahlt  hat. 

Jilnti,  i,  ».  r.  a.  delphica  mens»,  Plntarehi  Gracch.  2.  wo 
0CAV7>ar  stand.    Eben  to  Etym.  M.  p.  255. 

_£e*i'ph      °'  *'  T"  **  dtl<f"''    a)  TPa'Tt?«.  ««'pkica,  Luciani 

—  ».'«,  to«,  ij,  u.  folfia.  (Koen  id  Gregor,  pag.  AI. 
Birmuttei ;  davon  „folipöt,  drich»;  iuihluot. 

Jl-lc,  d.s  Stammwort  von  *J»oc  aus  9i*0U,  ,,„d  von  3,U«C„ 
D^von  scheint  auch  bey  Hetycn.  tulavteH,  «»/«au.  «Va_ 
Tt<&tit  zu  seyn.  * 

4iua.  «rof ,  ro',  ('/•),  ein  Bind,  Bündel. 

JSftot,  ro,  (indeclin.),  der  Ltib,  flberh.  die  körperliche  Ge- 
•t=lt.  ilitat  nrtii  alitofUroio  bey  Homer  erkUren  einige  rpo- 
»rof  Jr»{iuS,  andere  setzen  tat  hinzu,  t»c  9{.  ir.  s.  v.  a.  kÜs  !t«p 
yergl.  II.  p,  323.  Späterhin  hat  man  auch  io^ij  ce»aeL  D»e 
Wort  dient  ,uch  IU  Umschreibungen  bey  den  Dichtern.  S  v 
a.  ai9o7ev,  d.  männliche  Glied,  Plato  Athenaei  ».  pa»>. 
Schw.  *  °' 

J  ■  ,1  >'■  r ,  L  v,  r<J,  Dimiu.  von  9iii*. 

Jiuttow,  ro",  lA/^tw),  Lager,  Bette,  IL  a4,  644.  wo  et  era*»- 
unris  erklatt  wnd,  und  öfter  in  der  Odyt».  vom  Nette  der 
Vopl,  AetcliTliis.    S.  9lfAtiorilit)t.    Man  leitet  es  von  3 Um 

Ii.  dpaw  ab;  vtelL  kommt  e«  von  3iua  s.  v.  ».  3laua.  II  h 

hat  3fuat  auch  dutch  orrfuti  «klart,  also  ».  v.  a.  vrp«x.«rö- 
Stauot- 

-riort'pr;»,  ot>,  o',  der  das  Bett«  oder  Nett  katet,  beulierijr. 

Aescliyh  Ag  5V  u.  144t.  .  0  0 

Jipe,,  auch  Mrd.  3/ftoua,,  II.  7,  3T7.  Hvmn.  in  Merc  IM, 
bauen .  ve»/«Ttig»n,  nruo;  davon  UHßißv,  t3>,u«.  Pr,l 
Med.  <T»d„aia,  dav.m  d»^,,.  3of,,t,  dorn«»,-  davon  fWo, ,  3l- 
SifUff,  contr.  3iiu,iH*,  3l3..urlUt,„t,  conti.  3t3»r,uit  t,  11.  3o- 
W .,  cot.tr.  d^Vroc  yiomw  dtumr  mrftotoar  dkMi[r,  liyniu.  hom. 
B  87-  WofÜf  vert.  loA.  «fHm  «V»«,  «■i«^  „.h,,  ,Uo  dea 
«6.11m  machen,  in  Sl«nd  «elzen. 

dt*3«Xlt,  »},    S  9a»3ttili  nach. 

J.viiUn,  thitn  leitet  es  vontWv,  «Ae'c,  Ernerti  von  o"/»»!, 
dem«,  oVt-flai,  3iv3,lot  ab}  et  bedcutei  mit  teliArfem  Itlick« 
nmher.elien .  nru.cliatten.  Auch  toll  es  einen  höhnischen, 
•pöttucheii  Blick  bedeuten.  Hesych.  hat  auch  i,-9t,3UX,tr 
för  ipfMatu,.  II.  9,  iäo.  und  Anoll  KhoJ  3,  Bfii.  bedeutet 
es  von  der  Seite  hinblicken     I»t  3ar3airt  d^mil  vei wandt? 

J *v9</  eiOoirtTot,  o,  ij,  von  Blumen  genährt- erzogen  ;  Em- 
pedunl«,         »ciive  tit'Mara  3.  liaume  iialneud. 


no.  3. 

3ot£m,  i  tt»,  ein  Baum  werden,  wie  ein  Rnnm  »eyn. 

—  iytmot,  5,  •»•,  Watzum  Baume  gehört,  oder  vujh  Bai 
konuni 

3f  o»,  rö,  Dimtn.  von  3t*3oov. 

—  htT*Ji  °.  f«»«.  W^»»-.  17,  zum  Baume,  «/,»Po».,  «1.«- 
rtg.  y?  .«IfiM,  Dionyt.  Antiq.  ,,  37.  Land  ,ur  Lu^ucht 

Rra 
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geschickt  oder  benerat  •,  S/titilt,  tonit  ävm9tr9odt,  an  Blu- 
men hocligexogcucr  Wcinatock,  Strabo  5.  pag.  »•"■«««;, 
Anthol. 

4iv9o*ß«xlm,  w,  ich  enteige,  erklettere  die  Bäume,  eteige 
auf  Baume,  Analecta  f.  p.  331. 

—  »?ofin«,  tot,  i,  1?,  (t/rJetO,  baumartig. 

-ipn«»  l«irtf,  er,  er  Baorohacker,  Specht ;  wie  tVvo*ak. 

—  ,<,.•■«•>»>,      0,  •  ».  a.  —  aoua;,  Ana),  a.  p.  595. 

—  S^ettoftmot,  «17,  ttoty  eof/a,  Aeliani  h.  a.13,  ig.  Geschick- 
lichkeit  die  Baume  tu  wartrn ;   von  livttfoniuat. 

~tti*»p»t,  {,  7,  («">,"'/.  ^(>-^(i»fl,  mit  Bäumen  geschmückt 
od.  beschauet.  — »ouet,  Bäume  pflegend. 

—  ipornim  im,  et,  (n<i*r«t/r  Bäume  abhauen ,  rzji'  j «fi»,  in 
einer  Gegend  oder  in  einem  Lande,  Diod.  Sic  wie  er  auch 
— xoft/m  braucht. 

—  9  o  u  l  ä  ^  a  y  a  ,  r«,  hncnschiefsende  Küchen  -  Geroüsgewächae. 

—  ig  0  l  l  ß  «  rti,  17,  der  H  .um  ,  der  den  Wey  brauch  (t/mr) 
giebt. 

—  SfouaXmtri,  t,  ,  die  hochschichtende  Malve,  hilnscui. 

—  Iii»,  ro,  B.uirn  ;  Stamm.. 

—  &  Quitt]  (luv,  oiof,  o ,  t},  {itljfia),  den  Blumen  schädlich 
-veidei blich,  Ao«cli\li  Enm. 

—  «*{■  oc,  eoc,  ri',  1.  v.  *.  3ir9yov,  p^-ct.  und  Intcriptio  Cretica 
Giu'tri  p.  505. 

—  Sport;!,  jj,    8  <Tir«T(-««  nach. 

—  ifoxoufv),  10,  '.r.'a.ü»),  Bäume  beschneiden,  oJer  s.  v.  a. 
9ir9po*uvi»>. 

—  tS  p  1.  .  ,  a,  zj,  der  Bäume  betchneidet  oder  umhauet, 
Schol.  Soph. 

—  9 g  0  x  fx  t7i  müXoi ,  Analecta  a.  p.  339.  no.  6a.  f.  L.  tt.  a»r- 
foerrotTcv 

—  t.<  .1  7.  dq  ai  ■  t«j"  /iflitij  wie  irrpcoce  no/m  ,  eine  Art  von 
bacchiacber  Feier r  Anemidori  3,  37.  S.  ReiiieMl  V-  L.  p.  613 

—  I  ■ ..  ■  iiy  r  er,  17,  Fiuehtbarkeir  an  Baumen;  bey  Strabo  10. 
p  717.  eine  Art  von  Gottesdienst,  wie  rTeifyna.Jpö«  no.  3 

baumrc-ich ;  3)  eim 
•  P-  05-    Si  9n'9yoaoQ(tt>. 

—  iooifvx  ot,  0,  vr  Ofvvf),    mit  Bäumen  bepflanzt,  nerpo, 
Orph.  Kap.  4.  1.  der  Dendrachat,  mit  Abdrücken  odeT  Bit 
dem  von  Blumro, 

-~8f/im,  9**b\»txatr  winf-wichst  mm  B.iume;  devon  9fr- 
oinueti,  ij,  daa  Erwachten  au  einem  Baume,  The^phr.  c.  ,'1. 
0,  SO.  Suidai  hat  •' m  •\,Jfr.,  «7,  rwv  9di9etur  a'If.oiv;  in  Ka- 
uert Ausg.  ifeht  i''  j  '  r>   1  1 .-  ,-  -.11  vielleicht  llrfywon  nnifsen, 

Jt  v  9if  r  m  4  «u,  f.  »Tue»,  aich  unter  Bäumen- in  Büschen  verber 
gen»  nach  dem  Etym.  M.  auoii  mV  ¥9arot  UttP ,  aich  unter 
dem  Waaaer  verbergen.  Hetycb.  hat  auch  9gväaat  im  «aret 
uob-fip'^amt.  Daum  trimmen  Silida*  undt  En»lath.  ad  Ii.  3.  p. 
309.  Rom.  Bat.  Clbereüi ;  der  Letztere  merkt  noch  ein  *  r- 
liua  Oionya.  an,  daft  eine  gewitae  Stimme  bey  den  ythonaiiit 
•W^t>i'ai*ut>ea  beifae.  An  eine»  andern  Stelle  har  er  die  Worte  : 
•  xüu  war«  xuvt  SirSptmiorxut  ßtvt  mar  ■,,,,<■.  f/,- ..  d.  i. 

unter  deu  Eichen  leben. 

—  ^rtior,  rJ,  11.  ,.\.:,,IVf,  xe,  Dimin.  T.9t>9w,  die  er- 
atere  Füii»m.  di«  sweyte  bey  Theophr.  h.  pl  4.  7. 

—  |f)«j#ff*  •,  tj,  •-.  v.  a.  Imtfinifn  Nißfm*  i.  Bt 
pben,  MeleagnEp.  IM, 

-<f»!i<,tti«M,  wfv,  «.  r.  a.  Sn>9pijntr 

—  Sifii*t  uTiev,  o,  Baumgarren. 

—  ir utic,        S.  iVxV  "'  nach. 

7<vi>.  t-  T.  a. 


Y  ■      I   —  t  •       —  ....  -     -     "  W..V.  ,        ..  ...     .     1    .1     ^-  ■  •        1  •       '  I  >      ..V.      » ■ 

—  ^  ,..  d  v      "  *' .  «f  »?r  bäum  tragend ,  baiirarrich  1  3)  eine  Art 
Ptteatemr  Joan.  Lydut  de  mentib. 


Nfßfm*  9-  Baumnyxn- 


—  Ayüixn,  Vr  Eur. 

»},  baiimrcicb  .  wa'dig. 
/m  i«;™,  f.  aew,  \i/»Tef)r 


davon 

—  rauxof,  >J,  vV,  au  bescfrinipfend r  Deschüripft 
— i  Di,  «■  B<ichitn|<fwiig,  Sei] ende;  v  »  ,'.-,)  .  ,  3;'vvoc, 

und  p'>*t.  nach  Seil  il.  Suphiicl.  Aj.  2  »3. 
^a£a^»>i},        ^«jc^aff««.  Hart.  V.  äi%ouat) ,  e"n  Buhlltnift, 


IOnltr.li 


W-,ttetbeiiälroift  oder  Clttcrne,  Fittlitcicli  u.  a.  w.  auch  die 
Materie  im  philotopbiacken  Sinne,  welche  eine  Form  an- 
nimmt. 

weii  mai 
!,>»-  itt  et, 


»■■■hui,  r 

ij,  vertt.  x«lp,  die  Rechte  (Haa-ds 
Veuk  ill...  Li  .  Zutuen  eiaem  die  llaud  4 


fett  in  eilen  Sprachen ,  die  Veraicheranr,  dat  Verlprechen, 

ZuHge.  Vertrag.  *n f amov9ü*>  itfiät,  Dionyt.  Il  .lic.  Vom 
VeriEetdiger  und  Krieger  gebraucht,  Muth,  Stärke,  Hülfe ; 
▼on  ^f'irto,  9a*u>,  eVxeai«',  weil  aian  mit  der  Rechten  aeigt 

and  nimmt. 

Jt$iJ9r;4,  0,  7,  15.  erklärten  einige  wie  Adv.  fflr  »«  3,* ,  "r, 
Ton  der  Rechten;  andere  rogen  e«  xu  ij^o»-,  «t-  »tfriv,  die 
rechte  Seliulter. 

—  4  J  ,,»,  ^!«a'ouo«  und  •>.;„;,«.-,,  einen  bey  der  Rechten  fas- 
ten, mithin  ihn  bewillkoinmen ,  freundlich  aufnehmen,  be- 
grüben. Aeachyli  Ag.  ßSo.  verbindet  et  m.  d.  Dativ,  vnci  nr 
ou.orn >  i£ntfi*rH,  largo  potu  m*  invitan* ,  Rhett  419.  die 
ertte  Forin  itt  tw> 

JtilttmQoc,  ö,  r',  f.  v,  a.  9mQo9ix<it. 

—  fir,).o<,  o,  ».',  ('va'^o««i,  u>ji<,>'\  Schafe  auf-  oder  annehmend, 
auch  alt  Opfer,  Sufiof ,  io/dpa,  Eur. 

—  oßölut,  J,  r|,  (,iälXm,  ^t£ie),  der  mit  der  Rechten  wirft; 
zweif. 

-d'j  iioc,  u'i  (yr'o»-;,  mit  getchickten,  gewandten  Glie- 
dern, Pind-  Oljnip.  9,  165. 

—  »Idiot,  ö,  >prculaior,  ein  Trabant,  Act.  33,  33. 

—  öouiti     S.  ^tJinoii<Ti  iificIi. 

,/.•{<«(,       »V,  Adv.  ilfjr«»*,  nehmen,  empfiingen\  daa 

lad  mxtitnat  u.  dextrr,  teebtt;  daher  theila  von  korper. 
liehet  Geschicklichkeit ,  behend,  gewandt,  getchickt ;  fein, 
anftäodig  hi  feinem  Betragen;  theilt  von  Gr iltetgeielurk- 
hohkeit,  getchickt,  der  «ich  tu  hrlftu  weif*.  Bey  dm  A11- 
tpicien  lind  die  «min*  7111  Rrchicii  bev  dm  Griechen  glück- 
lich. Mau  tagte  tt  dfjjra,  rnk  u£m  ,  ixi  ri  9t ud,  vertt.  it/^r„ 
auch  ivtl£ta  ,  iv  r>(-  .  dat  eritc  bedeutet  uarh  der  rechten 
Hand  oder  Seite  hin ;  dat  rweyte  mr  rechten  II»nd  od.  Seite. 
II.  13,  3)9-  y>»n.  vorbed- inenden^  Flii^e  der  V'tgelr  tlr  »«» 
it£i'  ir.tij  ufis  tjw  z  yfhiir  te,  tl'r  i iha(.iijri((«  rt-i'/f  wer)  fe- 
oer  vtf.'n'm.  Der  giiechi«rhe  Vogelichauei  blickte  alto  ge- 
gen N.odeii,  und  die  11  k  h  der  teeuten  Seile  gegen  Morgen 
Siegenden  V'~'S'-I  waren  v  in  gtacklicher.  die  nach  der  linken 
gegen  Abend  fl;r^crd<'n  von  unglücklicher  Brdctttang.  iVfan 
tiabni  auch  allgen-cin  die  Weiuh.rip  nach  der  Rechten  hin  all 
von  günstiger  V  Ol  bedemiing  und  ln-ü'g  »n,  nnd  wendete  aich 
dal.ei  beym  Gebet  rechttnni ,  ttj-iot  »ir«»' «Tu«  Gsotoiv  inirti- 
fitvve.  The  >gnii  vertu  922.  wie  der  Riimer  ,  .11  .im  Garcnlie 
1,  1  t'linii  h.  n.  a«,  3,  5.,  rechxhin  trug  der  Herold  die  Loo- 
te ,  Ii  T.  1,.  j.  rechthin  ging  Ulytsei  bettelnd  m  den  Frevem 
im  Sa.'lr  Odytt.  17,  565.  und  to  standen  die  Freyer  nach  ein- 
ander tum  Verbuche  mit  dem  Bogen  auf,  3t,  141.  Dei  Rö- 
mer Li«.  1t  die  Vorbedeutungen  von  d>'r  linken  Seile  filr  gnn- 
Itig  und  gluck)  ch  Und  naunta  «ie  laera ,  tiniitra,  weil  der 
augur  »ich  g'gei»  Mittag  mit  dem  Geticlue  wandte,  und  ao 
der  Morgen  ihm  zur  Linken  war.  Die  Verschiedenheit  liegt 
alioWof»  iu  den  Woi'en  wegen  der  veiachiedenen  Sielluna; 
des  Beobachten»  S.  Varro  bey  Fe»tnä  in  Siuitttae  ave»,  Ci- 
cero de  Divinatione  a.  3«.  Pluiarchi  Niuna  c.  7.  Quaeitionea 
Gaaeeae  pag.  SjtS  ed.  Hinten,  »ir»  eVfio  beifa  nicht  allein 
rech  ts  hin,  sondern  auch  ,  wenn  mau  da»  liegende  alt  be- 
wegt denkr,  rechrar  zur  Rechten.  Pind.  Pytb.  6,  19. 
Tbeorr.  35,  ig,  Apoll'on.  1,  95t».  wie  (•,'  «,  ,  ä  nicht  allein 
tinkiliin,  »ondern  auch  zur  Linken,  Üdyti.  5,  276. 
IL  ».  5*5- 

^r£<«eeipo(r,  9,  (9t£töe,  oit(>äi ,  fr-rot,  ein  Pferd,  daa  znt 
Rechten  am  Seile  geht  und  lieht ;  "ytojfs,  der  zur  Rechten 
»nriicude  M<u«,  Ouphucl,  Aut.  14J.  wo  andere  e'efiöjtip«.« 
lasen» 

—  ororo'rijt,  er,  o,  der  rnr  Beeilten  tteht. 

—  o  vX(>  o  <f  ( m,  «ü,  getchickt  drehen  oder  werfen,  9ofarta  xpi- 
XÖyfutr ,  Niceta»  AunaL  1,  9.  n.  tt» 

-er«,  «jvoe,  ij,  Geachichiichheil ,  Gewandtheit,  Geichlck- 
li riike.ii.  S.  eijjiof.  Bty  Pantan.  7,  7.  fiHii  til  daliärrf» 
•ra^^.(a/<r«ä«a»  icheint  für  J.|eK>«c,  d.  L  .UonyMe'rn  zta 
•tehen. 

—  erorroc,  e,  ij,  der  Ruderer  auf  der  1 

-ecf  ttrjt,  J,  ^.    S.  «' 
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Inf fcn  wollen;  eben 
1,'i'in  ,  die  Rillenden, 
laben  aus  Epicharmus  Anecd. 


CtWal 


«fÄ«Tri7 

/(flirr?  o  e,  o  ,  2«  («t"())i  Fcr.er  fangend  -  auf  - 
roend„  ,'*tu/it/,  Enr. 

«<•«,  17,  (eVreswt),  Aofjiabme, 
(üb.  Aul.  u;,;,    S.  f.  »>  nach. 

i'lif'C'j«,  p«\  poV,  (*»?«o'c).  rechts,  v.  oder  znr  rechten  Seile. 

ii(i'ea>«,  «re»,  ro',  (d,£iöo«af ) ,  wa» min  gern  u.  willig  auf- 
nimmt; gute-  freundschaftliche  Aufnehme. 

-erriet,  e>,  »/,  (oro,«a),  mit  einem  Namen  von  glücklicher 
Voibedentung.  »f.p,  die  rechte-,  wie  searWpe*,  die  linke 
Htnd,  Aeachyli  Sup.  6»2. 

— üb ic,  *«»f,  »/' ,  da«  Darreichen  der  Rechter,  Bewillhommen, 
fitntidichaftliclie  Aufnahme  und  Behandlung.  Plutar. 

Jltumi,  fut.  «*.•••'<  ..<••<,  (wobey  die  alte  Form  eW- 
ee«  sunt  Grunde  liegt),  Tiroc,  etwa«  bedürfen,  milbig  haben, 
daher  nach  etwas  streben,  etwa*  wünschen:  mithin  (her 
Peisonen)  bitten,  Horn.  9i7a!rnt  >n»)  rl  riref ,  einen  in  ti- 
per Sache  noiliig  haben,  ihn  um 
in,  wai  «ontt  riru«  n-«pa  ri» 
Snpplicanteii.  Das  Fut.  iiorpttVa  1 
ßekkeri  1.  V^9°' 

Jitmn;  ich  furchte,  Aetehyli  Persae  699.  wo  andere  9flnurt 
hben.    So  stand  Orph.  535.  ittiüiv ,    wofür  Tjrwbitt 

itiii-tv  gesetzt  bat. 

Jitr,  erruc,  To,  Part,  neutr.  Ton  9f~,  w.  m.  s  also  entweder 
dat.  was  sryn  nrnfs,  das  Nothwendige  od.  Nöihigp,  Pflicht- 
ai.liige,  Billige,  ©der  Nothwendigkeit ,  Pflicht,  Billigkeit-, 
oder  das,  was  sich  schickt,  das  Schickliche,  u't  r«  •Vor,  zu 
»öthigen  Dingen;  auch  sieht  es  als  ein  Acc.  absoluttis  st.  da 
kh  (du,  er,  wir.  ihr,  sie)  soll,  sollte,  hüte  «ollen ,  iraPraes. 
Im  per  f.  u.  Ploaqnamperf. 

Stiftmt,  Adv.  »uf  die  nöthige- schuldige -Mkieklielie-be- 
<jn«eae  Art._ 

Jiintot,  i.     9  Jn'vmat. 

jio«,  Kott,   T» ,  Furcht,  mit  9tm,  9ila,    9i!9u  verwandt, 

Aeliaai  b  e.  8«  ,0-  ^omila. 
Jiwat,  «o«,  ro,  und  iinaaiaor,  Becher,  Opferschale. 
4t  t  ae  r  p  a  «  e  C ,  «,  er»  zum  -  in  Jen  Becher  gehörig,  zuinTrin- 

ken,  Lyeophr.  439- 
' 1  f  ■ ;  1 '".  .       Halbschlinge,  Anal.  9.  p.  to. 

X'V'r  '°*>       *?•  ("'VV>  ■*■*«»),  den  Hals,  die  Kehle  zu- 
schnürend, erstickend.  rV^cr  ;■**«<  p*f*XMfj  Analecta  2.  p.  260. 

•ntJkafewgi«  f. ■  9\,,.     ,  . 

y/t.«i  -r,  ro',  lJi'f»;>i  d,s  HaJtband;  eigcntl.  neun-,  9ifau>t, 

zum  HaUe  gwhoi  ig ;  davon 
—  esirlrj,  ij,  Halaschlinge,  sonst  auch  l«, uoi iSrt  ,  Analecta  2. 

Jn  am  t'x •  r  c  /feeroif  Anal.  2.  p.  260.  hat  die  Handschr.  wo 

gen.  itparot  Urouori  4,  50.  wo  1M1  01c  Manüscnr.  olporc  ncli- 
titer  haben. 

4f»fmm,  arot,  re,  (eVpaoi),  Bück;  das  Gesehene,  der  An- 
blick, Orph.  I.ap.  10,  35.  wo  nun  Stiua  Terbeaseri»  will; 

tifypar*,  Eur.  Uec  1*51.  mit  rothgelbem 
AaMhen  oder  Augen.  . 

— 7a»'t,  e*.  (r^/<>«e>),  da»  Blicken,  der  Blick. 

jifttr.  ru  ,  ilippoer.  p.  687.  viell.  st.  i(f  am,  pellicula. 

Jifl.L  SiQ  t,  ».  («•/»«).  t. .  a.  tiw,  rl«»«,  der  Hals, 
ergeatl  der  Vurdctthri) ,  der  entbloIU  m ;  orra  d.o  9/ff}t  'it- 
Itro,  Enr.  O ' .  4>-  i*t  es  dei  Schlund.  In  der  fabula  Tyrwhitr, 

■abei.b«ii,  Hügel,  AnüW.e,  wie  cot««». 
4>q9<u.    8.  9afi>i**' 

6  «  (^-S  *V,\  -Ä  Offne»  A-gcn. chla- 
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acribus  flberserxr ,  d.  i.  mit  scharfem-  Blicke;  bey  Pindar  td 
K-if'nc  rrio^»r  9itoq*i  und  ^'tt  i>  '  ,  I  •>  strahlen.  Von  fVp- 
«iu  ist  op/aoi,  Sfmmv,  ifitutt»,  9fmm)rt*  eine  andere  Form,  wo- 
von i'^paeor,  dpaa.le,  dpätcwv,  o,  und  9(fi*att  *e,  gebräuch- 
lich. S.  »W^ituurti  nach. 
.Ho  im,  eret,  r»,  19tpn),  Fell,  Haut,  Leder;  davon  iteaan- 
>,  ij,  ör,  »nm  Felle  gehörig,  «e-  i*#av  führt  Harpocratio  *  "S 
fcurgnsan)  welches  auch  Inscriptio  Founnonriana  hat,  als 


den  verkauften  Hluiea  den 


Lycurgn»  1 
ein  gewisses 
Opfcrthicre. 

—  ueirirec,  /rr/,  irer,  vom  Felle,  ledern,  Sirabj. 

—  uäriev,  ro,  Oinsin.  von  9ffftm. 

— ftm  rlfs  «J,  Photii  Epist.  041.  *.  v.  a. 

—  uerorproo'f,  ij,  er,  tum  e*rpuererpreV  (T.ederbereitcr  v. 
Ipyes*,  9t(>ftn)  od.  aur  ^puare>rpr/a  1  q,  (dem  Beieiteu  des  Le- 
ders) gehörig.  * 

—  u  arotpar/«,  «ü,  Leder  essen,  Strabo  16.  p.  tut. 

:        a7,  eine  Haut -ein  Fell  tragen,  eich  in  Felle 

kleiden. 

—  aar  <i>9  tjt,  tot,  S,  n,  wie  Fell,  wie  Haut,  lederartig. 
Jtop  •  c  i,      er,  ö,  («pata,  (9«i,  fir&w),  ein  Pelawurin,  Pell- 

motte,  welche  das  Leuer-  und  PeUwerk  rersiöit;  davon  eu- 
«otVpnririj.-od.  o**v9>(jmitr,e  bey  Sophocles  im  Troiliis,  wel- 
ches einige  eine  Schlang«  mit  eherner  Haut  (wie  die  eäatf, 
Schilder,  Laben) ,  andere  für  einen  Wnrm  erklärten, 
^cpaövrtpe«,  0,  «?,  (jrrapö») ,  mit  ledernen  -  häutigen  Flü- 
geln, wie  die  Fledermäuse. 

—  ^örtief,  Palladii  Läusiaca  p.  Ijg. 

—  fiii.lv»,  bey  Heiycbius,  Suid.  und  Etyra.  M.  a!uo*oTt~t> 
oder  im9ifuv;  eine  andere  Le<»rt  davon  war  ^ipxiUAw.  Bey 
»chol.  Aristoph.  Nub.  75«.  «eht  9^/tiUoyxa  Uv^r  von  der 
Masturbation. 

J*<fS»t,  *««,  Vt  (^p»<o),  das  Sehen. 

cf/put,  sec,  ro,  (rVpts>),  s.  V.  a.  df';.«u,  pfiff.  ( 
Ji(t$t,  'tut,  V«  davon  d/ppiev ,  Tu,  und  9r$$*9tavt  ro,  von 
cVpoc,  eigcntl.  eine  lederne  Decke- Oberkleid ,  vorzüglich 
aber  auf  Kriegsschiffen  und  bey  Belagerungen  die  jtlutti  und 
cilicia ,  lederne  oder  haine  oder  leinene  Decken,  um  damit 
dal  Geschütze  abzuhalten.  oVp'ptic  Xtvnl  nai  rpi'xirai,  Mathem. 
vett.  p.  16.  Bey  Hippoer.  p.  790.  r»>  9t?tt>  hat  eine  Hand- 
schrift    Vf"  -  die  Medizeitche  «Vp/aa.    Vom  rauchen- haari- 

ideVochu'.btl  de;  Ii"  »bri.^'l,  womit  sie  teil  eil  ich', 


wie.  wir 


S.  i 

/end.^candriAlex.frT 
-in«»«»,   ilesioai  inwt 

fTilmZi.  Aor  2.  Wpe»v  ,  Pe>  »•  Med.  Mee 
.  j.mn  rTteova/rn  bev  Lueun.  - 

wele*e»  Gelliu>  4,  4. /amimtaw  oc«iorH». 


911.  9fif*ii<avrai ,  J/paen  « 
blicken,  leben,  wie  pllx»,  Aescbyli 


gen  Hintern ,  Meleagri  Ep.  aa.  , 
Jioreor,  ro",  (d/p«,),  das  Darmfell  oder  Netz,  s.  v.  a.  ^npreK, 
Hippocr. 
Homer. 

Jifn,  ion.  Stl(/m,  f.  e^spu,  d«s  Fell  abziehen;  auch  dal  Fell 
durchgerben,  d.  i.  abprilgelnr;  auch  au»»cii«]lon , 
herunterreifsen  sagen. 

Jiuie,  eer«,       (d/a)i  das  Binden,  Zasarrrmenbindeii ; 

dung,  Knoten,  rf",  rpa^wdi'oc,  Arittot.  Poet.  ig. 
Jiaua,  aror,  ro',  poeV  s.  v.  a.  d/aa  uud  9iofie(,  Band,  Ii.  22, 

46g.  t  'auim  aparvc  heilst  der  Kopfputz  der  Andronuche. 
-uirtta.t,  ij,  eV,  gut-pa»send  zum  Binden,  Plato. 

—  iiiiu,  f.  »i«a»,  oder  cseui'ce ,  bindeu  ,  zusammenbinden,  au- 
bindr»',  von 

—  ftr,,  fj,  oderisoals,  ein  BitttdeU 

—  u  tot,  0,  rj,  (dra/<ef),  gebunden,  gefesselt,  gefangen.  S.  Jiau^vt^. 

—  put,  tj,  s.  v.  a.  Mop',,  ve-  m.  n. 

—  (tat.  ö|  (o'fi«,  Bind,  Fessel,  Strick,  'ffpaxArioc ,  Atbenaeip. 

"^^uleaiwro»«1  aCs'S^llfSiM««;  Luciaa,  welcher  6.  p.  Ofl. 

«Äl  S,  f  «:<~-e  binden,  fessln;  gebunden  in.  Gef.ngnif. 
C?tT..i.  d-.a...  di.,—«.  ro,  da.  Gebundene;  auch  ..  V.  M. 

9touüc    Ac«cl.yli  Pe.s.74».  e.  aar-« 

v,  ro.  Gelang  if».  von  Jeouwr^p,  1.  « 


ti  if  1  <>  I 


lg  .in . 

v  a'uasl    -  M-i'Vt .  it\»>- ?'«,, ,  Gefa..ge..er  .  Gefesselter, 
Xp/J  rdävon        ^!       S,pnocte.  Aj.  *  «•  U«-«,  «•  ^T" 
n.lL  oc-Jormi.  '     Pbrjuichua  Bvkkcr»  ».  54- 


von  f«m. 


*A 


Digitized  by  Google 


JB2U0Z  31 

'v  sr  'Cm  f  eew,  beherrschen  alt  unumschrlnhter  Herr  5 
irt*2;»B«.  beherrscht  werden,  »ich  beherrschen  la.»en ,  ge- 
sehen .1.  Sklave.  M.,».U  r.Wj  W«,  W,  Ae.ch,  . 
Ae.  540.  durch  Unterweisung  würde  ich  Herr  Ober  die  Rede 
werden  und  sie  ver*teh«n.  .  ,1. 

—Toii-«.  n,  F««  vom  Hlu'*»  wo  •'•  •"»«  "nuniscbr  nhte 
HeVrIch.fi  Aber  ihre  Sklavinnen  hat;  Herrsche.  Inn,/  eb.e- 


8 
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minn;  Königinn,  wo  ihie  Unterthanen  Sklaven  sind.  Bey 
den  Atheniensern  die  Pro.erpm»,  bei  welcher  sie  »chwuren, 

-ÄlJÄ^  Athenäen,  nag.  27,  ein  Th.il  der 
u  1  ««■    womit  die  Spartaner  ihr«  Flotten  bemannten. 
-ÄaTf'TV.  deir/Herrn- Hausherrn  gehörig,  Aeschyli 

~VJ.J«,  «.  (Wo»,  die  ll.rr.cb.ft,   Aktu.  derselben , 

 ^unumschränkte  Hemchaft,  B.fehl  cir.es  unum- 

•"hTViikit-nH.rTich.rf.  , 
'  i,"    „.    0,       s.  v.  a.  JaoiröW.    Daher  o  ö*.  (r»e«) ,  der 
innre  Herr  vom  Hau«e;  oV.iro.w'Jj ,  Tochter  vom  Hau«.;  r« 
JW<,ots-«,  Ding«,  die  dem  Herrn  rom  Hau*,  gehören,  Xen. 

Oecon.  i4i      /i<<rJr,T»£w) ,  unumschränkte  Herrschaft. 
ZI  llliU,  V  «TS  Herrn- Herrscher  gehörig,  Lycophr. 

__"iPt",  ,„«,  17,  Gcbieierinn.  Herracherinn  ;  Fem.  v.  S*o*otti9. 

—  Zoxtla  f.  'Ii*,  oder  «War«*»,  PUto.  Tinnens,  umtni- 
.chrat.kt  Tierischen -gebieten,  ..  v  ..  ifn.'f«,  m.  d.  Gcnit. 

_  •  .  0„,  Eigeuthümer  und  Herr  von  Sklaven,  d.i. 
MuulierV-  Beherrscher  von  Unterthanen,  über  die  er  unum- 
acUrankt  wie  über  Sklaven  herricht;  Oberhaupt  Eigeniha- 
nier  Pind.  Ol.  ö,  30.  Ein  uachhomcri«ches  Wort,  viclL  t. 
cWÜc    Jm^Vm  abgeleitet. 

—  *ori*»ov.  ri,  Dimin.  v.  oVeirerifs ,  Antuen.  1.  Ep.  24. 
_n0' •»<>«.  «J>  "v>  Adv. —««Je,  j.ur  Hemchaft  ed.  dein  Herrn 

»el.önir,  *ur  Hemchaft  geschickt;  nach  Art  ein.a  Heim  od. 
Gebieten.  "  .. 
 „Jrjc,  »Joe,  ij»  »•     ••  •»«TTertsf'ci  und  o*Vrsrois>a,  Pluloucmi 

-»''»('»«'ot,  o,  ein  Herrchen,  spott  weise  oder  im  Scherze, 

—  »'oi ^Y,  v?ov,  [ßtatifci,  beherrscht,  oder  zu  bchemchen, 
beliemcbbar,  Arisiot.  wo  andere  oWoeTe«  vorziehen. 

Jitv,  "7.  *«*»■»'■«'  vtm  itTo*'  «'genilich  eine  gebundene 

Fackel,  auf  einem  Bändel  trochner  Hölzer- Rutbrn  bestellend, 
die  man  zusammenband ;  daher  Xap**S*<  iioptiuv,  Polyb.  5, 
ftv  xusötstvas  irr«;,  Horn.  Ii.  s7.  603.  brennende  Fackeln, 
liesvch.  hat  u»  auch  durch  niSti  und  V<;  '*•«  .  10  wic 
durch  **li&n  erklärt.  Galeni  Glo»s.  Hippoer.  erklärt  iit« 
dnreh  «.•*»«  und  einen  hnoblauchkopf  od«r  Bolle,  aus 

lauter  rpicr*  zuiam  mengesetzt. 

*.r.c,%\  -V.  t^T  gebunden,  ztuammenfebunden ,  ,u 
binden.  , 

Jtinnt  und  JWw.    S.  NM»>  ,  , 

J.-i  e,  >},  war  ?  cWft,  Ntcatidn  Alex.  32g.  d.  l.  -r„ 

TUfPi'ios'r» ;  ander,  aber  lisen  äStmii  St.  yiitti.  Auch  202. 
o\-reü  »V  rT£t«A'  haben  die  Handtchr.  wo  tmkfkM  Hand. 

*»,     »•  ••  r*w*M.  Schol.  Apollonii  1,  1037.  und  8, 


267-  u.  59°- 

niutri  ,  ou*r  mc  rhu». rt^nDJ 


easvölinlicb  df'rara  siebt. 
Jtivvott,  o,  ionisch  (b  Jtiwaot  und  diel*  iui  ^«01  woc,  Bast. 

über  Grrgot.  p.  882- 
Ji*vl.    S.  d.  folgd. 

J  t  i  ff  o,  Adv.  bieber,  ; ;»4 ,  kommt  hi.her^  im  Plur.  Si'rt, 
kommt  hieber,  Horn.  d»vf  dl),  bis  bi.her,  bis  jrttt ,  Ae- 
tchyli  Eum.  592  Arrttoph.  Lyt.  11^5.  Valcken.  aber  Phoe- 
nitaa. 


aa  E.ir.  pap  413.  Porson  aber  Or  Pboeu.  iaa<.  2) 

.  «.  hier,  ii  T>iS»  ssal  ro  Jt<"o<,  ««►•r*  aV*««>*M ,  A.istonh. 
<>56.  ),rto  mmimorrtt,  hio  Or.  41.  pJg.  ,33.  erkUren 
.luig,  ,0  ;  vm-gU  Apollouu  2,  Ö74.    Uie  Form  ittgl  hat  Ari- 


Thea 


ttoph.  wo  »  nach  Etyin.  M.  lane  i*t;  aber  die  andre  Mdtche 

Form  itvgu  bat  nur  He-tch  u-Etym.  M.  angemerkt.  Mit  rö, 
Enr.  Phoen.  toi  Httfo  ,  Thucyd  TÖ*t  StvQo  Vau,  Odyi«.  17, 
144.  iL  14,  309  l  ucte  veni. 

i(t»»s»ii»,  lfT»vw,  ?roia«i),  schönfärben,  Oberhaupt  färben, 

Oiig.  c.  Otlsiim  u  Alciphr.  5.  Fp.  11.:  davon    ,  . 
-ooiroifa,  n,  .lie  hchoulliberey ,  Firberev,  Pollux-,  von 

-Oöitotüt,  o,  j,  der  »chön  d.  i.  iclit  farbl ;  rpon ,  ßaqi)> 
achte  -dauerhafte  Falbe-  l  irber.y  ;  d  von  raciaph.  2)  unaus- 
l  ieblich,  im.  er^rftlich  ,  dn.ievhaft,  Plam. 

./a  'uro«,  «rr;,  «rer,  der  letzte..  8.  Stvrifot  nach. 

Jt'ri,  Adv.  hierher  (kommt) ,  wenn  ich  iwrv  oder  zn.hrere 
anrede,  nli.i  (%?r'  «*jtr» ,  to  wi.  bey  einem  3i'v'  ij:  Doch 
»lebt  AW  iy,  Odyaa.  Q,  a».  Nach  Buttmaan  aus  i«^»'  izt 
zusammengelogen.  1  r.  ti 

^  I  p  r  §(•  n  y  iura,  r /«i ,  m  ,  ich  bin  ein  itvxtfaymvter^t,  od.  ich 
habe  Tii  Siirtf  tta  iv  ayüu,  d.  i.  bey  einer  Verth.idigone  im 
Gerichte,  oder  bey  Vorstellung  eines  Stücks  auf  dem  Thea- 
ter, die  zweyte  Stelle  oder  Rolle,  ich  bin  der  sweyte  Advo- 
cat  oder  Acteur. 

 r  ■  (j  a  ; ■ -.  v  ,  0  r       ,  Ol",  0,   der  zweyto  Advocat,  Acteur.  S. 

das  »OTherg. 

_T»p«  tot,  mU,  mUv,  am  iweyten  Tage,  tj***,  kam  er,  o.  t.  w. 
-ifsii«,  *«,  der  »w.yte  Rang -Platz}  vorxQgl.  die  zweyte 
Prämie. 

—  r  f  v ■ .-'  j  r  a  r  n  ; ,  e,  s;,  penultimut ,  vorletzte,  Soranus  Chirurg, 
vet.  pag.  94.  > 

—  t<p  «t  o»,  f.  im,  (dit'ripo«),  ich  bin  der  zweyte  in  Absicht 
der  Ordnung,  de.  Range,  oder  der  Beschaffenheit ;  9.  rtrat, 
ich  bin  einein  unähnlich  -  ungleich ,  schlechter  als  er;  und 
ist  vom  Kiiege- einer  Schlacht  die  Rede,  ich  bin  ihm  nicht 
gewachsen  ,  werde  von  ihm  besiegt,  rhiviuti'uv  rni,  Plutar. 
Eum.  13-  die  zweyte  Rolle  nach  einem  spielen  als  Unieracieur, 
wie  jeciimhtrirm  /«'t  Oratio ,  Cicero  Brut.  69.  Dafür  sagt 
Plut.  Pomp.  76.  'pMunitf  ar<?pl  res  Su  rrya  i«;  orro  (s.  v.  a.  in— 
7  .■ :    ;  1  'i  1  r.  r  i,r>  7  t  )  iTesör.v  ihat  rüv  alk-i»,  vergL  7.  p.  gij6. 

—  t-.p *«£<*,  f.  o«s»,  ich  habe  die  S*kt*om,  spiele  die  zweyt» 
Rolle ,  Aristoph. 

-tifist,  verst.  e.V.«,  der  Nachwein,  Lauer,  lorm. 

—  xii/tov,  rö,  Nachgeburt,  tecunJinae. 

—  rt'tw.c,  /«,  sos»,  «um  zweyten,  gtiin  gehörig. 

—  Tfco/röAof,  o,  rlt  [fZlet) ,  der  zum  zweytenmale  die  Zih» 
ne  lallen  lafst  und  wechaeh. 

—  rf  ,  ü,  «um  zWeytenroaleheirath.il;  davon 

—  ripeye/iso«,  o.  r;,  zum  zweyteumale  hearathend,  oJ.  rer. 
beiraihet. 

—  r  «         »ü  Tij,  sf,  der  sweyte  Zehend,  Hieronym.  ad  Ez.  e.45. 

—  r  «Doaesriitf,  w,  («i./r»;) ,  ich  schlafe  zum  zweyten  od.  mit 
einem  andern  zusammen,  Athenaei  p.  554. 

—  r  1  p  o  Xo  y  tu>,  m,  ich  bin  der  zw.yt.  äprech.r,  spiele  die 
zweyte  Rolle,  wie  i»i niMptswaSeej ,•  davon 

—  t «ooieyi'a,  q ,  die  Rede  des  zweyten  Sprechers,  die  Rolle 
des  zweiten  Schauspieler*.    S.  a. 

-rifoUrot,  ö,  der  sweyte  Sprecher- Redner ,  der  Schau« 
•pieler,  der  die  sweyte  Rolle  spielt;  verauolä; ot ,  dei  die 
letzte,  *«e,rol6]  o.-,  der  die  erste  spielt ;  sonst  <^<  r*('or«r,«r^'f, 
sT»«srffy«,.sor»;«  uud  iorii/ayurft^t,  Tele»  Stobaei  »«rni.  37. 
8.  tu  Ott  rutrt  a>. 


zurfickkeliri,  Utsly.h!  S.  G.fa.,ge„»cUft 


5«»s  «r  kojujnt  »elbeu weiter,  d.  i. 
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ummdi ;  Sh'tiqo*  yirti9*t  riref,  besiegt  werden,  Aphthonii 
Propvfwiu  5*  u.  I  vtidi»  Bpittola.  r«  Sierra,  die  nvtin  Stelle, 
Belohnung ;  rat  J.  i  u  i  .  (.  in  Slvtioitm  nach ;  <s  Sivi/pov  , 
sum  zweyteutnale  ;  Siirioo*  und  Adv.  T/aast,  «um  zwe-y- 
l*n.  I»l  ei^ernl.  «.v.  a.  Strtfot,  der  einem  nachsieht ,  wie 
inrifv  ivorv  «»"  rWc,«»  bey  Pindar,  et  iutto  diaVtpoi  ir  r*f- 
trt,  liit',a»t,  »5,  34J}.  t.  v.  a.  reriae»  la-ev',  wie  dav'rarot 
n  5,  s.  v.  a.  »OT«ref ,  II.  95,  605.  davrifev  «fr"  mittto&ai  tt 
.   weichet  dte  — — ^ .  1.  1  ■  —l. — a I.  _  L.          c  jal 


«t  p«r, 


rWTepoVertso*  a,  » 

wachsen  ' 


m 
von 
ir. 


sa  die  gewöhnlichen  Auagaben  haben.    So  ilt 
,  T.  a.  M«Mir»Hic;,  und  dtt  raoöjaef,  die  nach- 
üiscnde   fugend,  rn  d*»t »pn  ,  die  Nachgeburt;  gleicht.-« 
ein  Coroparat.  vorn  alten  dnrek,  der  SuperL  der  rar««,  vc 
Um,  Sitt,  Stötten,  tiC+umi,  ich  bleib« 
S.  i'.'<  r  >(•:<'<■»  nach. 
/    1  !-  •'  0  1  et  r    v,  wie  Tpturuom'ri, : ,  der  im  zweyten  Gliede 

oder  nach  dem  ersten  stellt .  Thernistiut  p  175. 
-i.'ftil"»»'"  0  1     •  B.  v.  a.  in  r  1  j. .,  "s  mi  .- ,  L.y  cophr.  204. 

—  Tiparoaof,  •  1  »),  (rexoe),  die  cum  zwcytenmale  gebiert, 
Aiiiiot.  i*fr»(fötoM0i,  i,  v,  zum  zwcytenmale  geboren. 

—  rieeee-y^«-         d_.  folgd. 

— 1»<> 01  (>/•<■•  den  zweyten  Platt  bevm  Handeln  be- 

hauptend, s.  D.  ni  t«S  otviMrrec  ntvqaitt  i.  Als  Beywort  von 
rirr*,  eine  schlechtere ,  geringfügige  liandthierang,  vrrach- 
tetrs  Handwerk ;  a)  der  schmutzige  Kleider  wieder  reinigt: 
»o  ein  aufgekratztes  und  gereinigte«  Kleid  dWaneroyijf 
Pollux  7i  77-  tontt  tVj  )aV0t,  dargleichen  Handlung 
r««»-  bey  Pollux. 

—  » 1  f  f  v  x  e  * ,  o  ,  »/ ,  t.  Tmt  aV  rrm*  raf  SivTfpt7*  ;  iw. 
-iiftfar»*,    o,  tf,  t/ro»,    nachsprechend,  wiederholend, 

Nonni  IÜon.  s,  s  19. 

—  < '  1  1'  1"  .  <",  I.  lim,  ich  mach*  et  sum  tweytenmsle,  ich 
wiederhole,  Sevreo  ,vr  Tur  et^oöir,  itemr»  agrum,  an m  swey- 
tenmale das  1  ...  uJ  ■  ■  11  Upen  ,  wie  TfiretV,  tertiäre  ;  davon 

-rf.e.a,  rö,  da»  Wiederholte,  eine  Wiederhol 

ad  ll  1.  p.  60,  aa. 
«•r/aaieic,        da«  Wiederholen,  die  Wiederholung;  itvxt- 

föcut  hielten  auch  die  Traditionen  nnd  danach  bei  [im  raten 

Ceremonien  a\er  Juden ;  dn  von 

—  r<e«ra'c,  «5,  d,  ein  Lehrer  nnd  Erklärer  von  dergleichen 
Traditionen,  wie  jetst  ein  Rabbiner  der  Juden. 

afantj».  «Joe*»  •',  (dailu.),  ein  Werkzeug  der  Bacher  u.  Köche 

tum  Einrfllisren  ,  Pollux  10.  1.  105. 
4iim,  i^ount.,  t.  v.  a.  eVo.uo« ,  ich  bedarf,  rm#vV  tSivrjet ,  et 
»  wenig  ,  Odytt.  p,  483-  dWaWre«  iraUuoui ,  uär^c.    8.  in 
«km««  Illach,  rar (>«*•*  «1«  iraroV  daveire'       Apollon.  9,974. 
Böchten    etwa  4  su  100  fehlen.  iittUrv  tjumtot  e?y 
tixirlt  rito&ou  —  *"•'(. ■',  1  5,  ■         die  Tagesseit  verlangte, 
dtf*  u.  t.  w.  er'  ovntr*  iivtrmt  ?.,-„(.  Quinti  Sm.  4,  435. 
älim,  LStt'otmt,  ich  benetze,  befeuchte;  daher  ich  vermische, 
röhrt  ein,  w~iat  Teig,  Mehl,  auch  färben,  davon  9tr<ro^oiöt. 


30p 


hoel-  Aj.  57«»- 


habe  Blat  vergotten  ;  t. 


eWess,  nach  Homer  Ii.  3,  471.  «r*  yiärat  n;  yi.%  Stitt,  d.  i.  be- 
S-  ittiflvuai  no.  2.  oäicfve«  itfiarti  dtitonov, 


:  od 
♦»••rre 


füllt. 


«Jiir«*  bey  Homer;  aber  II.  9, 491.  ttehtsoUeixa  aie> 
eiel  orr/'6>«eet  ytvteVa  oiree,  «'<-..'.•.  ;-.v,  wenn  ni 


ifa- 
ich  t 

•T^aaehr  eivof  su  airo^it^Wv  gesogen  werden  mufs.  8tepha- 
»Jitühn  aus  Stiidat  an:  £  ii  hvaat  top  ttlunrol  reif  o*«*ti- 
im,  n.utiyif-av  f  ,  WO  die  Knttersche  Ausgabe  ras  a7u«r<  hat. 
Ucrodtsn  >t«iiiit  i'jias  wiatm  ■«>  <5»,r«Vij  Säitplrat ,  imbutai , 
mit  Pech  und  Hars  getTiiiki  oder  überzogen.  Quint.  Smjr. 
t>  5ia  hat  Stintar  «'•;(•  '  TO"  'V  ••'•,"« 

t.  v.  a.  3*ipw  und  dattK-j  ,  von  j/ss,  dtt»«»,  »>  v.  a.  9talvatt 
auo  cigentlicb  anfeuchten  uud  erweichen,  oder  mit  den 
Hiiideu  kneten  und  erweichen;  daher  d/^eo^ea  Med.  bey 
Aiuioph.  und  Arremidot.  I,  go.  von  der  Onanie.  Von  d/tu, 
etr.v,  auch     ■    '  (n,  dt.Trtu,  Fut.  ii^ui;  davon  da y/w. 

dtlim m  o  r  •  c,  J,  «f,  (««u«.  .  mit  10  Knoten  oder  Matchen, 
Xcnopb»  Cy  11 . 

Jttißt-oott  •  ♦  9>  ('/."'   1  •  von  zehn  Tagen,  re'  d.  sehn  Tage. 
JllQu  »  abg«k.  st.  d/x-Mi,*  ■  Callim. 
'  imaa»,  t.       a.  dat  folg.f  9;%euat  und  dc/ariaMi. 
af<i«asas,  £  d/fvauu,  ikEihmi,   .iniehmeu ;  aern  annehmen,  I 
tick  etwa»  gel«  Jeu  lasten.  •  e*.      de^aare'  w> «  t%itt  d««Vt«,  I 


Plaut  Reip.  to,  5.  p.  355.  wflrde  et  nicht  gern  tehn ;  ot'Jtie  — 
ianc  äV  eV'^aive  aai  rwi'»  ««.''j  r  «.  </ra<  reiei'rot-c,  Itocr.  Ttpl 
ivttiöa.  p.  105.  Orelli.  GevvOhnlichei  dafc/uyc  ataUov  r;,  icb 
wollte  lieber,  daft  —  alt  mit  f.  Infinitiv.  Tor  woiUuiar,  ruf 
(Vnvr/ev,  den  Feind,  den  Gegner  erwarten,  ea  mit  ihm  Mit- 
nehmen ;  daher  aufpassen ,  auflauern,  U.  s,  794.  wie  doserc*. 
itXuiml  Tin  tt.  s'r.  t»«,  Ii.  15,  ß'.Sophocl.  El.  Pindar.  Pyth. 
4,  37-  er/yi?,  «in;  S.  rtva,  Eur.  Or  46.  einem  Dach  n.  Feitet 
gewähren.  FAr  das  1  it.  aeeipare,  nklmn,  deuten,  braucht  et) 
Sirabo  13.  p.  430.  Sieb,  filr  meinen  p.  433.  mit  flgd.  Inftnit. 
8.  diittveftt  nach. 
../:  '.  ii  ,  m,  drpto ,  gerben,  mit  den  Händen  oder  Fdften  kne- 
ten, treten  und  etwas  weich- gar  machen.  IlerodoL  4i  64» 
bat  iiifu  r_r.ii  xlfB,i  ••<"•!  darauftetzt  er  dafür  i'i  ;  /-u«.  8.  dt- 
<ftu  nach.  , 
Jim,  f.  tau  od.  f'om ,  binden,  anbinden,  sutammenbinden  | 
in  Baude  oder  im  Gefängnift  Werfen.  Med.  ,'•/,.  .11.  Ii.  ig, 
553.  binden,  fd»(ot  xiliiltav,  Od  vi».  4,  Sfto  tt.  ovsaroAios.  £ 
■  uutab  't't  nach.  Odyss.  jj,  3ja.  n-iüe  «•'  «y»  et  d/o»«< ,  wie  soll 
uud  kann  ich  dich  fest  hätten  oder  bey  deinem  Worte  Italien? 
andere  erklärten  et  tt,  .',.««*  für  tlylnotui,  wie  toll  ich  duJl 
finden  ?  8.  dt)»  nach.  Ariturch  las  fi»;.-  ar  o'  tv&vvoifi» ,  wie 
toll  ich  mit  dir  rechten  und  dich  vci klagen,  von  dir 


Jim,  f.  ich  ermangele,  bedarf  einer  Sache  m.  d.  Genie 

daher  fehlen ;  ir»  J»«7»'  d/evra  fieoes,  zwanzig  Jahre  weniger 
r  e'l/yov  data  de*(>r«eu  ,  es  fehlt  nicht  viel  daran, 
k;  ireiUor  d(<v  rat'ra  iroit7f,  et  fehlt  viel  daran, 
daft  ich  dieft  thun  tollte,  noklov  iü,  «17  trora'  rsf  r(i»  vvr  ;',.?« 
coiaera  «ovaenTat ,  Plato  Gorgiae  }  154.  Auch  im  infin.  <ili- 
Yov  fi'y  ,  latt,  beynahe.    Die  übrigen  Redensarten  und  Stel- 


swey ;  daher 
to  weinte  ic" 


KN 
Juri 


gen  hat  Vigertu  angemerkt.  Alciphron  3,  5-  *agt  sweymal 
i&itjott  utv&wtp  ittQiitto.'lv  u.  toiijoi  aiet>  aarar/aa  mit  ansge- 
latsenem  ui«(/o".  Dietes  Wort  wird  auch  verttanden  in  uü- 
yuv  itä*Dv«<t  und  dergl.  für  beynahe.  utiyov  Sit»,  «o  daft  we- 
nig fehlte.  Davon  dat  fmperton.  dat,  oportet,  tt  Stl  irole- 
ftt&ftiv,  II.  9,  337.  wofür  im  Homer  tonst  t/yty  tleht.  Man 
tagt  da«  «0/  ravoc.  S.  u.  rt,  seltener  d»;  uJ  rsf««  Eur.  Hertv 
1170.  ll  r«  Stl  ijf  r»ip»*>  rnas  rift  a'a?e  ^  erasavari«»,  fi  quid  »obit 
opus  fuerit  mea  manu,  wenn  ihr  rortne  Hand  bedflrft,  Plioen. 

?35.  Acschyli  Prora.  fj6.  i/u7o  Si  Snvtr  äfiff!  e'jUzwia  yteioOu*, 
I.  ig,  100.  ermangelte  meiner  Hälfe.    VergL  Porsou  ad  Kur. 
Or.  650.  und  ran.    Nur  allem  Aristot.  Polltie.  7,  IS-  '" 
Prosa  getagt :  nolAr/i  oev  dtt  diaaaoVPKi^  taut  *Qun*  öanoi  t  rat 
itoirxttr. 
J flu,  ich  fflrchte.    S.  Sioua: 

Jn,  nun,  {a ,  wirklich,  also;  auch  ironisch,  wie  teilte et,  vidtr- 
licet;  nämlich  und  dergl.;  mit  Zahlen  verbunden  druckr  et  die 
Unbetümmbtrkeit  derselben  aut:  f-rra  17  zrivtt  ij  äee«  SiJ , 
Lucian.  4.  p.  1J0.  od.  wie  viel  ihrer  warm.  Zu  Anfange  der 
Rede  oder  det  membri  setzt  es  Homer,  Si)  re'rt  it.  e«rt  <t»,!,  II. 
i,  476.  lij  xäunav  10,  343.  Sq  yäq  lingt  der  Satz  an  Odyia» 
t,  194.  Anal,  a  p.  ££9.  no.  3. 

Jtjölotrot,  0,  ij,  t.  v.  a.  dii/i'a'awrec,  Aesehyli  Tbeb.  7». 

Jijyua,  mrvs,  to,  (di;«w),  deT  Bift. 

Jijy  uöt,  0,  d^it  Beifjen,  der  Rift. 

Jij&a,  wie  Adv.'und  t.  v.  a.  Sij<taMt  nnd  Sif&nru,  lange  Zeit, 
häufig,  oft-  et'  ..f  r;  Stj&d,  A.  .»II.  Rhod,  nicht  lange  hernach; 
eigentl.  Neuir.  plur.  von  St/döt,  t.  v.  a.  Jwe'c.  8.  in  i>',vi 
davon 

—  &ayöpoC,  e,  if,  und  StitJaieiv,  utvot,  i,  17,  {myopü,  n.:..Vi, 
bev  Hesych.  t.  v.  a.  getcüwittig  und  von  langem  Leben. 

—  &äxi  und  StfOmMtt,  Adv.  t.  v.  a.  StjOä  und  Nicand. 
S.  in  St}r  nacri. 

J^j&t  und  tijftiv,  Adr.  (dq),  «.  v.  a.  SqlaSi},  vorzüglich  im 

licet,  scilieet ,  nim.  n/ya  v(  ;.  ort 

-■  re'r  *'**»'»'  vior 
uij  r/eoit, 


iroifiscben  Sinne,  vide 
Wir 

XrllO 


SijOtv  nyi  ßaetlitat  9vyTQ<n  atpeia^r  re'r  *>o»'  rieV  )«, 
Cyrop.  4,  fi,  3.  üt  Si»i  nalSnt 


aber  V.  «74.  mufa  es  T<"  drjr'  'Ui'iotyt;  Ueif«en._  Oefier  braueht 
er  uJf  S>1»iv  oder  1T15  ihr  m(  ,  ^tanquain ,  tut  Si~/!t>\   ovn  iifi7-i, 
Or.  S30.  ':i.i«if  ofeoi v  dt'sttf  «Ja  " 
SiJ»l>-       er«  sT« '  t>er  ,  IM.  h4f, 
stav  i'ra  tiaajeiitiu    In  dieten  St 


•'rat-ei-tttroi,.  1119. 
mit  Sr»,  ver».  ~ 
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JH9T 


$20 


JttMEP 


imvxfj,  dani 


Gm»  ungewöhnlich  i«  HeUodon  V  p.  « 

•  to  i'i9ty  p'*  ***  ***  aol>  xo  *  "-7*-* 

jYd&m,  f!^g,  1«»g» ▼•rweilen,  verzögern 

^Jv7i»«Äi  »f.  (■'*••»)  •  *°»        grf-s«.  Ew. 

im braucht  Hio,  in  der  amen  Sy  bo kurz  s  davon 
-fftSi  r>*.  -7,  oder  *Vft,  f*o»,  4,  Sohiacht,  Mordgewühl, 
Krieg;  ionisch »  w  rD'  n" 

»  f  t«<r«,  (<?/>;).  befeiuden,  feindlich  behendein;  ver- 
•       [  r£  -,    IL  4.  4»6.  bey  O.iintu.  Smvr„.  ,, 

ijt  a-.iöw.r«,  heramreiUen  i  l>jui  di/iVair 
J"  frrffa  Jjoijcje  oTf  t-oo« 


Wösten ;  beilegen , 

'«,,1  WoW,  IL .8.  '95-  «»e.ien;  d.a  «T 
££.«,  14.  5«8-  verwundend. 


ti.  Fat.  !»$*,  !  t?afa 


w.  m.  n. 

VI'  7ÄV»'AeM  ««Vor,  Apollonii  3,  »374  a»Vooj,  tödten. 

7,  *r'v (..•'«,  l*r«-r>.  «fr»*»)»  b«Ut»d,  be.l.lg,  Eur. 

**-    ...    i    (frnxtui)  i  Beifser;  davon 

hörig  oder  geichiekt. 
^„w,  ionitcu  WU  d.««», 

^AadT.  Adr.  (3tTl».  a#,  wirklich 
nlmlicb.    lieber  den  Gebranch  i. 

—He»,  eebrluchlieher  im  Medio  trtkiouat,  dtleo,  JtUra,  ich 
v.Wh?.  -  verletz.,  betcb.dige  -  vererütle  -  plilndre  • .  aub«  -ver- 
tilge.  ••«»•»•  '»  ,5<5-  verwU.«en  ..nd  plündern. 

i'oa  *VrA.>.ro.  io,  454-  vergl.  a4.  n1.  Schaden  zuf.^en  durch 
Beraubung.  So  MMnu*!  «  ti-Vf*  »4i  37-  bald  hat- 

ten dir  die  HnndeSch.den  getbiin.  Von  Verlettling .der  Rechte 
und  Veitiige  »lebt  ÜfM  ^Viii  IL  5.  »07.  dafür  «ein 
,1t;»  SV«»«  dyl^arro,  4.  *3<>  «•  ohne  «oa.o.  4,  67.  u.  7«  «r" 
TowH  Jiattii  «fE»«,»  OuneCaju»  n9antot)  - 

Ii itrltinxai,  14,  10*  bier  wird  lieh  der  Schaden  von  deinem 
Rath«  '«cieen.  AtfVt^ftMJ^bytaat,  03,  438.  Von  Venehrang 
durch»  «lehle« ,  Ody.t.  8.  444-  und  »3.  «»4-  Theoc.iu  15,  48- 
£ben  »O  rfforc7r  itil^uoP*  irärrtuv,  Odyi».  ijj,  84.  der  alle 
Memchtn  roaueit  od.  todtet.  dijÄr/narn  ►»;«;»•,  iß. 84-  »»nd  Ver- 
derben  der  Schiffe.  p»»«ive     Ilerodo.i  8,  >oo. 

Eur.  Hipnol.  175-  Vom  Zaubertrai^ke  und  denen  Wirkung, 
T„;e  a"  oF«  «er,  enH»»To  Kien«,  Theoer.  9,  36.  ..j;«  yilv 
%»W»«»W,  P.rlh«.u  t.maeu.  a9.  be.hörte  ihn  du,eh 
Wein:  wie£»Vv»f,  Tlieophr.  h.  pl.  6,  i2.  Apollon.  4,  log8- 
«r'r  Öurtr«  »«^',  war,P  *J,l7«a«r»  »*•  t")**«*.  Da*  Activum 
bat  man  bWher  Xenoph.  Oecou.  g.  3.  angenommen,  aber  die 
Worte  ArAoiV  c«  »»nd  nach  Suphani  Jtemeik.  eingeicbobeM 
und  daher  auuutneicbeii.  Die  doriiche  Form  iit  Salio/tat; 
aber  He»ycb.  hat  noch  iqltUV*(lirn  für  ßia-: : , .  u .-  <  .-,  ferner 
WÄnr,  ktpiv,  ialij,  tanovfyer,  ialit  (Ht  uwffot,  wie  9(f„t- 
äakit  für  weirop bey  Aetchylu».  Noch  doiZ«,  «o- 
«oi(<v*r;  «<Wi«,  •)"*,  U.  oVoaril.a*«,  uauaivrt. 

jrlri>.<,  »;«^»«.  ,5*••<,'  <•  °rPh*  Ar6  °ai'  *•  T«  »•  ***W'^» 
achidlich.  .  «•      «       •  1.1 

—  Ar  iie    arot .  ro»  e'°  Schaden.  uJuiTopeur  a.  Ae»cb>iu». 

—  A^uwr.  «»««.  «cbidlieh,  11.  C4.  33;  «offlr  Ody...  5. 
aiß.  cq^juear.  ircidiich,  »teht.  ünbexw.  ut  Ody»».  iß,  84- 
,,c  ai  v>R.   •8-  a^A/w  nach. 

-i»  «»«,  («S,  ijj  Schaden,  ««»chidigimg ,  VerUteung. 
 Irr.'o  .' ,  der  »cbadet ,  beschädiget;  davon 

ney,  d.  i.  üift. 

und 


.rijfio.-,  u»  »ehadlich, 


vent.  ifägufor,  schädliche  Arsney 

—  A  1711;  (>  <  v  Sr.  t (   «or,   0.  ^1 

ebrn  »o  fcKf'lllch. 
«ff  Ata,  Tf«',  nämlich  »ip«,  die  Delitchen 
der  liwe]  Deloe,  dem  Apollo  alle  5  Jahre 


auf 


gefeievt, 


grtaiidun  nach  Dalot  fuhren, 
tandten  »elbit  Jtjltaaral  hief»en. 
-Alf  *e»r  ,  f.  L.  au»  Naumacbii  venu  63.  d*  äAVfoevKi  wo 
die  alten  Auig.  Sakiiifevtt  hatten.    Sontt  heiftt  d.  VV.  qytva- 

iults, 

./{ioaii,  doritch ,  •.  v.  a.  ßaikgfuit,  auch  in  Tabula  Heracle- 

ensii ;  infinit,  auch  di/A/aeiraii  Valcken. 

<\h'oftat,  Arcbyta»  Gal.  p.  696. 
Jliorirt,  Adv.  1.     ■  ■>,  inj,  eben  da»  wai  d^Aadf.  S 

m/inn  über  Platoui»  Crito  14.  p.  »o5. 
—  Aotoi^u,  w,  »icütbar-otleiibar  machen,  ScboL  Eur.  Hec. 

J  >,  k  0  c ,   tj,  1 
«te>»ou>K 

dal»  er  et  tbun  wird'.    Elen  »o 


•  3cbiff,  auf  den  die  Ab- 
,  wovon  die  Ge- 


P-  »58- 


Adv.  '''v''.'..   tichtb.^r,  offenbar;   9f,Xet  »< 
man  nach  unterer  Spiaclie  auf  in  it'lör  10 fr, 
•riirMt'wi,  e»  i»t  deutlich,  ' 

—  kuifartjt,  o,  f , 

Ao»,  «I,  f.  uci»,  offenbar,  sichtbar  m.ichcn,  deutlich  teicen, 
roV  ä,Sva  'AxataU  Sr.ltiou*  a-mr,  Soph.  Phil.  015. 


» 

(faiVw,  a>*Aet),  Stobari  Serm.  gl. 
offenbar,  tichtbar  m.ichcn 
v«  '-rf*nioie  arAiwwii.  «.  wr,  . 
ud  vortlelien  od«  leigeu ;  2)  StjAoU  eis  *M*- 
oph.  Ant.  349.  »t.  a?JAo*  d'  «,uo»w» ,  471.  o'fj/it; 

-■•  d^Aei'  «r»  ivrl,  Aj.  8"2. 
wird  e.  imneracuaL  re- 
tten »oglcich,  Xenoph.; 


etklärcu 

ihn  luidnien  und 
fiiir  ti  Wo?,  S 

T«  faVnwfl  w,(/o»'  ff  »uw  «orpo*  »t. 
'«.Vb^  ut'tauor  a»A*r  »»»-»«V.  Auch 

biaucht,  air&m  iiyimoi,  ei 
davon 

-1»»«,  oroe,  ro\  da»  Angedeutete,  Plato  Soph,  45.  Anzeige, 
Erklärung,  Kennzeichen. 

—  Atvoic,  ij ,  dat  Anzeigen  -  Erklaren  -Offenbaren. 

—  IwTindt,  t},  or ,  zum  Anzeigen  odet  Erklären  gehörig  oder 
geic  nickt. 

./'/««,  ro',  (titu),  i.  v.  a.  rlfu,<  oder  Stvuot,  8cbol.  Apollonii 

j,,ua;  -.;  /.„,  «,  ich  bin  i^ftavtuyot ,  führe  •  lenke*  leite  da« 
Volk  duich  meinen  Rath  und  Reden  iu  den  Volk»  Versamm- 
lungen ;  wird  mein  im  schlimmen  Sinne  gebraucht,  weil  in 
den  güecbiachen  Demokratien  dat  Volk  meiit  durch  die  Re- 
den derer,  die  tich  zu  teiueu  Ralbgebern  aufwallen ,  ver- 
fuhrt  ward;  überhaupt  jemand  durch  ichmeicheJbjtfte  Reden 
zu  gewinnen -einzunehmen  und  zu  lenken  tuchen;  davon 

—  ayuyim,  r,,  die  Handlungen  einet  3?jia- »vis ,  die  Kumt- 
Reden  und  Handlungen,  die  er  gebraucht ,  dat  Volk  zu  ge- 
winnen und  zu  lenken;  dat  Leiten  und  Lenken  det  Volk» 
durch  einen  Demagogen. 

—  ayvytnot,  Adv.  — yiewe,  znr  Si)(imymjta  geborig,  in 
der  Art  und  Weite  der  Demagogen. 

—  a  y  «t  y  o  e ,  J ,  (äymyöi.  dsne«) ,  ein  Fahrer  -  Leiter  .  Rathgeber 
det  Volkt  in  den  griech.  Demokratien  ;  alle  Jhjuayuyei  waren 
und  hieften  v;^,.vH,  nicht  umgekehrt,  Valcken.  Diatribo  e. 
03.  üb«b*upi  der.  dat  Volk  zu  gewinnen  und  zu  leiten 
tucht. 

Jt}fiaitt}xot,  i,  1},  (aiW«),  vom  Volke  verlangt,  Syne*.  p. 
174. 

roK{irlfu^,  «.v.«.  Sr.uiifv,  Ariitoph.  Eqn.  8a3. 

—  af»ro<,  i,  i,  («O«o^«i),  vom  Volko  «fleht,  ezwuntchu 
-«C2/»i  w,  leb  bin  ein  ö^uanfi  davon 

—  «fX  <•»  *t  da.  Amt,  die  Ward«  de»  #c,u«M0«. 
-aef'ot,  zum  tiftatxot  oder  zur  cWM.«  gehörig. 

-a  iftoi,  o,  zu  Athen,  der  in  dem  Di.mcie  «inet  jeden  »c- 
f,ot  die  polititchen  Angelegenheiten  verwaltete,  vorher  10»- 
*lf(>o*  geiunnt;  die  fTauputelle  itl  Sthol.  Ariitoph.  ad  Nu- 
bei  37.  und  Intcriptio  CBandleri  10g.,  wo  *ij>oPro«  n'aäytt 
tit  re  {HaTQüv  rer't  tifüt  aal  t»vs  sAAorv,  oi*t  ■ttorat  9  rrjo»- 
iV'<«  .  feiner  «kAi'}-4><  rj 
vom  rO 
plebit. 

Jrtfttlav,  ti,  vmooit  irnp«  r<?  tfßttf  »»«.«/> 01  c ,  Plato  Retp. 
4  P-  368-  »nl  dem  Richtplatze,  wie  df^ias,  i,  d«  Scherf- 
rieliter.    Veigl  Piutarcbi  Themiit.  98. 

01*,  «',  ein  Liebhaber  de»  Volk», 
d.tv. 


/j-«rBT«jiö»'  wb^i»  .•  Si  uateir; 
die  Hede  i»t,  »o  iat  e»  der  t, 


tribunat 


Plmar.  Alcio. ; 


4,  S,  *• 


Volkifreund, 

|  "jjpy'^*'      Liebo  tam  Volke,  Betragen  «inet  ai-Mrooertfcf 
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JUSfET 


t4ß****f,  NKi  #■  «Ii«'  Achtel klarung  und  ConGscirung  der 

Crror ;  ▼ori 

-liw,  L  ft'eea,  [9»pot) ,  cigentl.  dam  Volke  geben  oJ  *urtg> 
neu;  ^(^'unrai  >(.(ir«>,  F.Iii.  Cyd  119.  die  höchste  Gew.-lt 
iltbevm  Volke.  Ilnycli.  h.ti  ^,^,.".,.,1  .  KpirairoKiV  ft.oj.'iar, 
w  die  Acht  erklären  und  mit  Bwuehunf,  der  Güter  bistre- 
fcn 

-11  •>»,«,  o,  i,  dem  Volke  verbalst,  Pbrynic  u  Appar.  p.  466. 

ItlYcb.  hat  o^,u^^oV•,,'*  uafiir. 
—  ifoptiv,  iT,  0ut0t,  «  vp.ui),  ich  bin  ein  ti.^yöfet,  Volks- 
leeVer,  der  ESSSSl  Vau*  vorzüglich  >u  den  Volk?ver«ammlun- 


321 


gen  spi 


iclu;     bey  Pl.no  ». 


urgari,  albernes  Ze 


1  Zeug 
55«  H< 


■    a-mis    v  winv 


eben,'  Gorgiae  <-  bT>  not.  p.  ng.  Theaet.  51.  p. 

davon 

-ijj -nfim,  rj,  da»  Sprechen  odeT  die  Rede  mm  Volke  in  den 
Veisaii'iiilungen.  S.  d.  toi  Ii.;  davon 

—  (7.0**0*«,  y ,  er,  tum  Volksiedner  oder  zum  Reden  mit 
dem  Volke  grshüriR  oder  dienlich. 

— frept>«j  o,  7,  tetjwmjWi  e^MC  ,  Volksredner,  der  Htm  Volke 
laden  öffentlichen  Versammlungen  spricht,  of| 
jifot«  »«'*«««*>**"«,  die  beredte  Gewandtheit 
nci»,  Aeschyli  Sup.  633. 
-rjitioi  o«,    o,   »*,  aus  dem  Volke  vertreibend,  if/'e-«)  £909- 

,  Acscliyl.  Sappl.  7. 
-f'ie'rst,  9,  17.  *i««a>)i  *«*  dem  Volke  vertrieben, 

At-ci.yli  Slip.  629. 
Jrpr'njp,   TtQot ,  rpo»,  if,  und  Jr/ir^Qa,  Apollodori  1,  5,  1. 
uis.  ji,ut,Tf/av,  PlaloCistyli  45.,  wabrsch.  si.  ;  ir^r^p,  Mut- 
rErde,'  Ceies,  Cic,  Nnt.  deor.  2,  Sß. ;    davon  di,,«>,  rpiaxoc, 
tnr  Demeter  geLöng,  wie  ««{-»«}  f',ui;r^iaxui ,  Erd-  oder 
tfiolrOtbi«;  auch  C>,fc'rg„  t,  o,  9,  iu  demselben  Sinne. 
sfrm'J*»»',  .r»,  Dimtu.  v.  äiJfKX,  wie  drifiaxtdur,  im  Scliruei- 

uveiii  gebraucht,  Aristoph. 
~«Ui»,  i.  iVu,   Ati>iopb.  Vesp.  6go.  ich  betrage  das  Volk; 
ct&euü.ich  hake  e*  mit  drin  Volke,  ftie  ßm-fa^iim  gebJdet. 

—  aisrpj-.'. «.    S.  iruiotuyiU. 

—twljfjf.  «,  (jrA'J^oO,  waa  d.  »  Volk  in  Menge  hat. 
irsjrf,  Aeschyli  Ag.  13a.  st.  Kr»,/i«TO  ^«öoi«,  wo  anure  3rr 
ptti.  haben. 

-»spee/o,  ij,  (sriirp«'«««.),  öffentliche  Versteigerung ,  Con- 
nscirung ;  |W, 

>i>>irii,  ts,  (jr»Tf«ü*™\  was  öuetitlich  versteigert  od.  ver- 
L>uft  wird  ,  cor.fiscirte  Guter,  Aristc-jb.  E<ju.  105.  Vesp.  65g. 
D«T  Philo  fleht  Srjftöl^nra. 
iii««o«,  ia,  tot-,  «um  Volke- xum  Rt.iare  gehörig,  u  d-'utof 
CiL.  »t^üotoc  \<oii.a>),  der  vom  Staate  bestellte  Schal fi ich ter. 
Ts  ir'».,«r  11.  6  d'iffi  od.  tö  xouür,  Acschyli  Snppl.  707.  <Vi/i« 

--•  aireres, 


MO, 


i-,V'J"»',  Nicnndri  Alexu  160.  ».v.a.  qXtvoür;  tUlfna 
Ii  17,250.11.  &ti—*t9i  publice,  auf  öffentliche  Koste 
-•',;■«  Ter,  tu*,  eine  Werkstatt.. 
~»»»>v*'i»,  n7,  ich  bin  Stjuifinjot t  treibe  ein  Handwerk;  r<Zv 
stWrssV  tuV  «afrij»  r>9^*orpvot  mw,  Pl.no  Leg.  ß.  p.  434.  die 
ttUrcn,  welche  tür  ihn  als  Haadwerker  arbeiten  ;  übetlutipt 
Iis  üben«  •  verfortige  •  mache  •  t.  I..  i>r.    Im  Sinne  von  St- 
(M-tsjiii  s.  v.  a.  •t'I"<r"  sagt  Plato  Reip.  1,  15.  uUd  rei  t<Z  äv- 
Prh*  ..».,/,/..  ««»  w  o»  oiro«  d/,«ioif),v  ra«  Tw»«<  iiH|»ä< 
H  iwo.tyoiTos,  beieichnen,  drücken  aus,  Plutar.    B.  #f- 

— *»>ahai«i   rü  ,  die  Arbeit  eines  Handwerkers  oder  Küiist- 

lin.  i.beib   jede  Aibrit,  jedes  Werk,  Dionys.  Hai. 
— i»,;i'„,  jj ,   da»  Arbeiten-  Verfeitigeii;  a)  die  Verwaltung 

dti  otteiitlichcii  Angelegenheiten;  fiberk.  das  II  er  Volbringen 

•Walten  .Regieren.    S.  M  Ausj  if;  oe. 
-t'frtss'c,   n>ö*>  »um  Handwerke  oder  dem  Handwerker 

»fi«i  ig  -  eigen,  od.  in.  der  i,^-.:^  .■■  geschickt;  bey  Aristopb. 

Pac.  439.  i/y#  —  »«f  1  sage  aus,  wie  ein  verständiger  Meister 
asd  KuusilcrT.    Bey  Aristo!.  Pohl.  4,  4,  einer,  der  Staatsge- 
icliafte  verwaltet. 
~t*oyöt,  i,  9,  {it/nut,  iVror),  Odyss.  17,  383.  u.  «o,  135. 
keitsen  •  '  v,  "'    die   önciitliche- geineinnüttige  Arbeiten 

-Geschähe  treiben,  Arrxte,    Wahrsager,   Zisnmerleuie  und 
Sänger  ;    daher  äberh.  jedet  ,   der  biwjs  arbeitet  thut  •  »er- 
rich  .t  ,  also  Arbeitet ,  lUudweikiinann,  Künstler ;  beton- 
ftW^t  gri.cn.  Worfrk.  L  7X 


laei  4.  p.  ,7I.  »„er,  ;n  (Jrn  j 
VrJ,  die 


der»  Kuchenblclirr,  Atbenaei 

«eben  Republiken  ^ro.p;„l,  die  obersten  MiJ'isfni 
neu.  Ijvii  3a.  aa.  38.  3o.i  daher  Anemidor.  s,  £j.  „-o,,, 
■Ml  Jr.uioip;*;»-  l>r»r»i(>«.*ir»  vcrliin.let,    wie  l'J.ito  A*pol."£6. 
•  rparr/jitJs'  aal  rTs/uiarnyiMS'  ■«)  SUm»  opr."»- sagt ,  wo  andre 

HaaAschr.  %twotv«*'  babeis.  Arittot  Pol«  5,  9.  nc,ltu  neb 
einander  u.  Oiupias  als  die  borlutrn  Ehrenstel 

letr,  und  l'oht.  4  4,  ,4.  verbindet  er  ro  t»i71,.aepyll,^  ,J 
ro  irep»  t«v-  epxa«  /»rrn!  ^  „t'r ,  Wobrv  die  Annierk.  Es  ist 
nicht  deutlich,  was  etyw^j»!  r..i  Athen  waren;  obHeicli  ei- 
nige aus  Hesych.  sie  nur  d.n  dr;„nwo,  ffil  ehterlev  lullen  S 
rfr-.m  «  nach.  m»i>„s  <»»;Ui«Kd.-,  Itvm11.Merc.  oe5  der  ,11- 
»ur  Arbeit  weckt.  Auch  1.  v.  a.  fnrijutU,  w  m.  n 
klin  Suidas  den  Titel  d  :r  Ttomo  lie  dei  Meitsndcr  \ 
»ber  anclt  im  rrajjrnento  Athcn.iei  p.  172. 


So  er- 
elcher 
641  A.  die  libi- 


fica,  Kuchenbickeiin,  Sklavin,  nennt,  Clerici  p.  igff. 
Jtj/itmot},  Mv.    S.  /»pi.icri  nach. 


Volksfresser,  d.  i.  der  die  Güter 


JijUcHöoot,  o,  rj,  (:io?a 

des  Volk*  oderSisat»  »-crxehrt,  Horn. 

—  ylpwf,  tvTot,  ö,  ein  Alter  im  Volke,  rJ.  I.  5anator  oder 
ein  wegen  seines  Alter«  vom  V.-lke  Rohrter  Mjun,  Ettr 
Aodr.  3^0.  II.  3,  149.  diäi,  glvichs.1 

Anali  cta  2.  p.  4.  01 

—  $  t  S  äoxnl  a  t ,  o,  Volkilelircr,  K.  3. 

Jt,n  l&tv  ,  Adv.  im  dem  Volke,  od.  dorn  R<Mi'rke  des  St«d'»e 

hirts,  Anal.  1.  p.  aa7  ;  auf  Kosten  des  Volks ,  publice  wi. 

oUt.fi,*,  Odyss.  19,  197.  '  F        »  vv" 

-#oin'«i  it  {Ooirtivj,  ein  Volks<clnnau» ,  Ar;$tot 
-f  <••««(       Bs  dem        Gerede,' Gerücht  unter 

dem  Volke  geht,  öffentlich -allgemein  bekannt,  s  v.  . 

»...eioe,  Acschyli  Ag.  89»-  * 

—  stareperret,  «,  »J,  vom  Volke  oder  öffentlich  verflucht 

—  «»,•)»?«,  tot,  o,  («r/do/«"),  Volksfreund,  poplicolm,  Üionva. 
Ant.  5,  .9.  Strabo  .4.  p.  506.  S.  der  für  dai  genteiiui  Voll 

—  at;'pt  {,  o,  Staarsherold,  fetialis,  Arschüies  or. 

—  «01  «i,  ö,  der  Folterer,  (der  die  Sklaven  durch  die 
«um  Geständnisse  Röihigt>,  und  im  weitern  Sinne  ».  v  a 


^»o«,  unter  deru  Volke  gemein,  I.ycophron  Athcuaei 
-««««{.  ««»«,  o,  ij,  ein  Volks  chrorichler. 


^«oaioc,  v, 
Volks  brüstet  1 

•  soi/w,  iw ,  ; 
auch  unrechte 

—  a  o  »  /  ft ,   »  , 


4»o. 

,  .j  ,         ,  i>in,,uurorictucr. 
der  sich  mit  dem  Volke  oder  der  Gunst  de* 
viell.  nur  I.  I..  st.  XruoKt.xat ,  ResVOb  Suid. 
:h  suche  die  Gtmu  des  Volks  durch  alle 
Mittel  au  gewinnen  ;  d*von 
He  Handlungsart  -  Kunst  -Schroeichelcv 


rley, 


eines 


i^uaxiiTo; i  davon 

—  ao^r  x..' oi',  zum  Vo'ksschmeichler  pehöiiff,  ihm  eicen  1 
jrrpl  «wr;.,.,T0.f,  A^.oiuni  1,  ,6.  u.  Plato  Piiaedti  60.  pop«.' 
Mr,  Artstiilei  t.  p.  564.  r  *^ 

..  ««««.,  wie  &WtM)(  ein  Volksjchn.eich- 
ler,  der  ,!cs  \  oftl  Gun.l  durch  .  llerl.y,  auch  unrechte  Mute! 
zu  gewinnen  -ucht,  Dionysius  HaL  tW 
-aparro«,  o,  r!,  (apai'i-»; ,  vom  Volke  bestiticet.  S. 

—  «f«r/M«t,  ei*«8/  vom  Volke  betierrscht  Werden,  oder 
eine  VolUrcgieiung  hiben;  auch  als  Med.  sich  vom  Volk. 
be!ierr«ch«i.  Wn.  dem  Volke  dienen;  davon 

—  *  (.  r.  r  U  „od  t»r,aeapn'r»i«  ,     ,   Volksiegierung,  Demokratie. 

—  »(i«.r,,c,  i.,or»,  ich  l.alte  es  mit  der  Volkfrcgiemns.bin 
ein  guier  Dciuokrat.  °         •*  "■*■ 

-«f  .risü'j,  cV,  Adv.  -  rmXl,  znr  Derne ki  itie  od.  Volk», 
rcgicr.me  gehurig.  ihr  eigen  ;  deiiioki-msch  ,  od.  wopmlariu 
dem  Volke  erj-ebuu,  gegen  da,  Volk  schmeichelhaft  u  deie| 

—  aperot,       ,„  Aesehyli  Ar.  468 .  eW,  der  l'iuch  1" 
WO  Sc4i.  sie  Au.gabe  455.  J^MstJNaWnt 
schlugen  ,; .  c  »or, 

-,«1?r.?«i  »r  4,JjLaiUlt  vom  Volke  gesprochen  «dei  be- 


111  U  UelRl, 
des  Vol£., 
h«t(  andre 

rexi«;  Hesyet.  Ü/Ety^-M.  "~ B*'r  

-iirorot^j,  rj,  (i*r;«),  vom  Volke  gesteinigt,  Soph 
-  »»d«  vor  dem  Volke;   2)  s.  v.  ..  j  Mo,- 


spiele,  spafse,  Aualocta  1.  p.  24a. 
—  iu/iait,  e,  «um  Volksraduer, 
gehörig  oder  getchicht,  Plato. 


.««'yiaa, 
«u  einer  Volkired« 

■ 
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JUSOS 


Volks  geth.in  od.  gemacht ; 
VolKo  gegeben«  Meynung. 


Jr,uoloyt,  o,  der  mit  oder  «um  Volke  spricht,  Synei.  p. 55. 
wonui  Aristoph.  Vetp.  542.   eV«**?»**"*'  zusammenge- 
setzt h»t,  der  durch  Volksreden  berühmte,  mit  Anspielung 
<  ml  den  Demagogen  Kleon. 

Jt/uii/tti;  — ait»"«*«»,  dem  VolKe  zu  gefallen  handeln  .  »pre- 
chen,  populariter  tigert,  loqui;  «)  sparten,  spielen,  wie  3t/- 
;,«r,  Nicander.  Rnhuk.  adTimaeum.  .... 

—  itl&r,*ot,  0,    ein  Volksaffe;  bey  Atittopb.  ichmeichelnd 
und  liinieili'cip  gegen  da»  Volk. 

—  nlr/9r}s.    S.  fqmtmak  nach. 

—  itoitjTe  ;,  o,  r, ,  (iret/w),  ibib  Börger 
macht,  von  Fremden,  Plutar.  Solqn.  24. 

—  «rpusvo«,  o,  m>  Ixförrv', 
ifrt'fos,  Aeschvh  Sup.  955. 

—  »(>«r»t.    S.  (J»<.iot(>*tb. 
— ntifUqtit,  o,  »J.  (»po^öÄi») ,  Nieeti»  Annal.  18,5.  rom 

Volk«  vorgeschlagen  oder  gewählt. 

—  (Spiaje;»,  d,  i»,  (fii»«),  »om  Volke  verworfen  oder  ausge- 
breitet, äfai,  Ae»cl.yl»  Ag.  1637. 

./•>•«  ••,  o,  das  Volk,  der  rrof«e  ITaufea ,  popultu  und  r»/e!ii; 
auch  VolKsregicrimg ,  z.  Ii.  rea'  8t,por  »arakittv,^  die  Volks- 
regiening  aufheben,  vernicliten;  aueb  a.  v.  a.  r«  Tu?  irjuor, 
z.B.  Plutar.  Sullne  5.  it!  r»£f  rof  h'/tot- ■auälir,  ad  rempublicaoi 
geretidam  in  arbs.  S)  einzelne  Theilc  de»  Volks,  Volkssiäm- 
lne,  anf  dem  Lande,  um  die  Stadl  herum  wobnend.  .V«  •! 
in  Athen,  was  in  Rom  trilrut;  Cicero  nennt  es  Jitmus,  op- 
pidum,  curia.  Valtkrn.  ad  Herodoti  3,  55.  Wolf  ad  Lepiut. 
p.  aja.  Vielleicht  k.mn  mm  es  am  besten  Kanton  über- 
setzen;  3)  das  versammelte  Volk,  Volksversammlung,  z.B. 
ig  3.  irmamss  odrr  e/Wr«<;  bev  Homer  bedeutet  es  oh  da» 
Land-Gebiet,  wie  3  ja*  «Vi  Vfüwx,  u.  Odyss.  3,  815.  $  ol  JS 
i»o)  «' tv>i*i>»<  e»v  a'ia  ti'fr,  hafst  didi  die,  Nation  im  Valer- 
ia ude. 

Jruöe,  6 ,  Fett,  Schmeer,  eigentlich  das  Fett  de*  Darmfells. 
Omentum,  worein  alles  ÖplerhVisch  gewickelt  und  so  ver- 
brannt waid.  Aber  II.  25,  750.  ftoCv  iri'era  df/way,  ist  es  überh. 
Fett. 

_o/tr,  Adr.  entspricht  ganz  drin  Ist.  publice,  von  Seiten  od. 
im  Namen  •auf  Kesten  de»  Vidk»  oder  des  ganzen  Staat» 
eigentl.  D.tiv.  von  tfyiiJetwr. 

—  oii'u  '(,  ij,  «V,  st.  it,uLou>s,  f.  L.  Ilerodiani  9,  7. 

—  Di'triK,  unf,  tj,  allgemeine  Bekanntmachung ,  Bekannt- 
weidcii',  oflenllicha  Versteigerung;  von 

—  tiii'u,  f.  11'ntt,  att.  ich  mache  öffentlich  odeT  allgemein, 
eigne  dem  Vulki  zu,  Rebe,  schenke  dem  Staute  oder  drro 
Volke}  neun,  dem  Staate-dera  Allgemeinen  gehören,  allg 
mein  seyn,  den  Staat  betteffen.  Helindoii  9.  p.  425.  rwffi 
i^uonti'vi  01 ,  den  mystischen  Deutungen  entgegengesetzt, 
rij-r  Vinter  uövw  im  triam'*  3tjuoettio*Ttt  so.  p.  457.  neutr.  roit 
?0O>?<ut  fHNMrW  eltl,  Plutar  dessen  Sorgen  immer  auf  den 
öt»at  gcrkhtrt  sind ;  i»  eroJü  3.  in  einem  Kleide  oflentlich 
erscheinen,  Dio  Gas».  59,  26.  3i3ao»alot  <\ueou«'  -rrtc,  öffent- 
liche, d.  i.  vom  Staate  besoldete  11.  alle  unterrichtende  Leh- 
rer- Aerzte  und  deigl.  dem  iSienu'uv  entgegengesetzt,  Plato 
Apolog.19.  Tele»  Stobaci  p.  »32.  »atzt  iT^oesci  us-ro  entgegen 
dem  aar'  eiai'ai  f(yolaßa"rti. 

—  eicua'or^s,  v.    S.  Japoe. 

—  siof,  »a,  tov,  was  dem  Volke-dem  Staate  gehört-eigen 
ist,  das  ganze  Volk-dtn  ganzen  Staat  betrirlt.  publiiut;  diiier 
01  0/,/ac'oiot,  im  Sold«  des  Staats  stehende  Diener;  o  3.  {3ov- 
ige)  s.  v.  a.  Sitfiiot;  to  3.  Was  den  Staat  betrifft,  od.  der  Staat, 
gewöhnlicher  rei  <Jr,u>.n»a ;  1(1-,  1  <"  ciui1  ifvtuiai,  wie  M 
rrmyublicam  eccrJrre,  Staatsgeschafta  ilbcrnelimcn,  JJ  .nottb. 
p  7*0.;  auch  to  3tipöttuv,  di«  Kasse,  der  Schau  des  Staat»; 
auch  das  ftfieiiilicha  Otfatignifs. 

—  o«»w,  w,  f.  r»o«M,  v«n  äaehen,  etwa»  dem  öffentlichen  Ge- 
brauche widmen,  dem  Staate  schenken;  einziehen,  publ'uare ; 
von  Reden,  öffentlich,  allgemein  bekannt  machen. 

—  •«•'»»;»,  tVf  (i*u„„,a,  ,,'rioftmj,  einer,  der  die  Staau- 
z6I>a  uud  Einkaufte  kauft,  d.  i.  pachtet,  Generalpachter,  pu- 
bluanut,  Strabo  4.  p.  3»4. ,  davon 

~Z;n>rim-  f.         Verpachtung  der  öffentlichen  Einkünfte, 


Jt;  pottiirtor,  ri,  dieSfaauiölle  oL  der  Ort,  wo  sie  • 

tet  werden,  Plutar.  Praec.  polit.  p.  B&J.  (iftQ.  IL) 
Jiiuooaiat,  ew,  e,  r),  dt»  Volk  erhaltend,  oder  1 

vom  Volke  vertrieben,  iletyeh. 
—  «Tf  otr/w,  «S,  ich  bin  in  oder  nnter  dem  Volke,  Hesycb. 
zweiiclh. 


Mmm&i  Wvotii  e. ; 


für  d.  Volk,  HeTOdoti  6,  57.  »;r  ■Jheii?»  r«  h/patMÜi  irotiijzci. 

—  r  »('o*,  «in  Adject.  von  ^ifuoc  gemacht,  ».  v.  «.  d^uertxjf, 
popularit ,  zum  Volke  gehörig.  Apollon.  t,  785-  und  Aratuj. 
U)  t.  T.  a.  d^.'tuoroc,  fotlpaet ,  Anthol.  Jacobs.  XL  p.  669. 

—  r  TT >;c,  iett  *»  »Ja  (ri^iO,  da»  Volk  «  -  end,  dem 
Volke  angenehm ,  Plato. 

—  itrojiai,  ich  gebore  oder  hast«  mich  an  «inem  3ijfie*, 
Dciuonh.  p.  s3>4-  drjttOT<i'«ip»S'ioi>  «»r  tftuc. 

—  rt}f,  ee,  e,  vom  Volke,  zum  Volke  gehörig ,  Fem.  ^»..^ötic, 
i],  Tbeoes.  ajj,  aa.  unuj  J*  populu  ,  pltbt,  llerodotus  u.  Xe- 
HOph.  j  a)  ein  ürrtger  aus  einer  gewissen  Gegend  3r]ue-t,  tri- 
buiji  auch  Aberh  der  Biiiger,  Privatmann,  dem  Regenten 
riitgrgengeteut,  Eui.  Ion.  015. ;  davon 

—  ria.c,  tj,  in,  Anv.  — xu»-,  Uei  zum  Volke  gehört,  plcbtjmt; 
2)  ein  Fieund  aes  Volks,  nieuschenfieundlicii ,  populatii, 
tanlki  3J  was  deu  Bewohnein  einer  Gegend,  itju-u*,  eigen 
i«t,  z.  B  < ■  ■  ..,.n,.a  i'nä,  wozu  alle  d'.ae'rat  geben. 

J, fmmi U  o  t,  i,  r„  (fzw;,  Oers«.  So|h.  Oed.  CoL  458-  th  jit 
3npuil»t,  I0jj7>  o  t.  xiWeC,  i^W.  der  das  Volk  hat  oder  re- 
giert ,  der  bey  oder  mit  dem  Vuike  wohnt  od.  ist.  Bey  des 
'l'hespicusem  eine  Mag istiauper son,  Oiodori  1.  p.  074. 

J  tj  u  00  aiy  t  * ,  ti,  t),  s.  v.  a.  d^uujiü^os ,  rr(jara<e«,  Theognis. 

—  firtti    e,  tj,  l90<>t»y,  i.  V.  a.   •<*>.",  otieiitlich',  He— 

syih.    crij/ie^nnj«  bat  Phrynicbus  Bekkeri  u.  36.  volkskancbg. 

—  ifitöfut,  J,  *},  U  ,  das  Volk  verderbend  oder  beste- 
chend.  awiri'a^Callistrau  Sutua  14. 

— Z«r?*i   ö,  sj,    den  Volke  angenehm, 

ApOtcfetm.  L.  4. 
-  io(i«n'i,  t»e,  e,  (zci('i'v.uo» : ,  der  dem  Volke  zu  l 

lebt,  £-ur.  Hec. ;  davon     ^'  t u.  Adv.  xtäV. 
./.•»i.  •  .  ot'v,  publiiare,  zum  GeOiauche  d«a  Volk»  bestimmen, 

conti»eirea ;    ay  d>  aui<j{tai  bi  y  Plato  Theset.  ».  v.  a.  na/f>ir, 

scheuten,  »palten.    Tiniacti»  oklkrt  e»  auch  äraoxo 

yfeuswtyaSi 

—  uuitiji»,  »e«,        »J,  gemein,    Vom  Volke,   ein  w 
Mensch-,  tu'  dtjuäSn  iti-ijOct,  de»  gemeine  Haufe;  "von  Sa- 
chen, geraciu,  allgemein  bck/iuut,  Arliani  v.  h.  3,  45. 

-(i»»»f«i  r«i,  ^/„ueei/tfaiij ,  Spaf» ,  Spiele,  Axistoph. 

—  puflia,  <ä ,  dem  Vulke  od«T  Staate  nüulich  »eyn ;  zw-. 
Hesyth.  ^ 

—  aiwtjsarj«,  /cf,  e,  r/ ,  Adv. — lüt,  dem  Volke  oder  Staate 
nützlich. 

Ji)*,  Adv.  ».  v.  a.  lijOd  und  tr,9e*tt,  lange  Zeit,  vor  langer 
Zeit;  häufig,  oft.  Das  Stammwort  ist  Mal  oder  Msj ,  wie) 
von  aiäiu  o<ier  oi?tw  ätijv.  Vou  datu  dar^tic,  ionisch  di;i>o<« 
und  dorisch  iv^öi  und  t  ttii(;  wovon  3ilvanii,  lange  dauernd, 
lange  lebend,  von  langem  Auer,  alt;  ingleiehen  ,•<;  J,- ,  wo- 
von iV, Cf .» • .  und  ..' 1  k ( i.  Von  der  Form  3r,0ii  ist  auch  3y— 
4ri*w  ».  v.  a.  zaudern,  verwcilrn,  gleichsam  von  St^OCt  ge- 
macht.   Noch  hat  Hetych.  3ait,  nu/,,  jru  Jn.jr. 

a/^yeiiec,  a,  ov,  poet.  s.  v.  a.  r^i'noi,  dauernd,  anhaltend, 
alt,  vo°r  langer  Zeit  gescheiten,  Apollon.  3,  54.  r/c  ^t>\e 
(yaiai  »u^i'^fi  5r,eaia:  »L  jei  Wof  ,  nach  so  langer  Zeit.  S.  d>,r; 
laugsaiu,  dem  #o»c  oppo*.  Emptdocle»  Plutar.  7.  p.  854. 

eaptvr,  t«  ,  ein  Denar,  et  wa  4  -  5  Groseben  ,  bey  den  Grie- 
chen betrug  eine  Hiachme  etwa  eben  so  viel. 

Jijvot,  »vi,  to,  Rath,  EiiuchJiif»,  Vorschlag,  atrsgesonnencs 
Mittel,  List.  Boy  Saidas  steht  eSjiror,  ^u'Ln.<i,  ohne  Bey* 
spiel.  Bey  Xen.  i'.t».  5,  11.  sind'  ir,in>i.ra  die  Titcken  des 
Pferdes-  S.  <lfii.ee/.  Davon  «th,i  >  bey  Heiych.  Iii  a3r<i{utt, 
aide'/.taic,  anliü. ,  \>  ,-  .  ■  i. .  auch  a3tjv£,  £ua*or.  Ferner 
m3aei<,  tlnpat  üittor.  So  auch  Etym.  M.j  aber  Suidas  hat  oc^i?- 
r-t'e«,  mnittii  ««i  e><T«iew.Te>c«K ,  JMS«  oti^arr  rs»V  dryWers-  «e» 
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<mv.  Also  «ind  äjvia  »ach  Sarges 
tj,  aVetp/e.  Gelen*  Gloiur.  Hipp,  eiklirt  aiqu'tui  durch 
•Mvrr/arwC'  In  Simonidis  Fragro.  »7.  von  den  Weibern  • 
■  i'r,-".  üSr/r a)c  iniv  äffaStrirt,  tt.  ävpoc.  Von  baut,  da'axu, 
fttitmat,  äik.%  dWor,  täw,  eai'iwi,  fadnirw.  Heisch,  hat  da- 
iWht,  e'i  .  iiM'i  «»wV"»  .  i.f(,<;.  1 '"'  ,  71J.1H  i'Jro  ,  «ach  .W- 
ici»t*>  mit  Uers «Iben  Erklärung ,  und  eW«*^«>VM,  arrWCst, 

Vef,  dijnJe,  t),  (leW,  der  Holzwurm,  wird  bey  Erklärung 
Jet  Hesiodischen  •*Vrorar>;  blofs  von  d.  Scholiasten  enge- 
feilt.  Doch  finde  ich  in  einer  Stelle  »ut  Chryiottomus  an- 
rtffihrt:  d^f  fiVoc  eewbjeee  iy-rtttifiiyo*  irior  ru,»  £viwr. 

-|.#*atec,  o,  «,  (dtfö*),  herzbeiftend.  herznageud;  tonit 
aeatd.  AoecLyl'  Ag.  75 a.  ipe#W  eVtac,  komitch  J/,n,y  d.  80- 
pster  Arbeit  aei  p  toi. 

-ftt,  («Ki  e;,  M*»),  nee  Beifien,  der  Blf» ;  davon 

-imtie,  4,  v,  (x«e).  oie  Hand  beiftend,  —»limv  z^qmw 

■r*«are  SvUzW.  MetMSr*EP;,,03-  WoesteW  — |«f"$suht. 
J,e'.,  «,  f.  eioc»,  (<<!«),  feindlich verwatten. 
/t«Jf,  ».▼•••  9qm>9.  «  , 

-  t  ..  ;r .-  f,  Adv.  irgend  woher,  madeeunque.  0~odu  Staadt* 
•>m<(.»«tt/'»««  r«/d«  ,  woher  da  nun  auch  mit  ihm  bekannt  ge- 
worden teyii  mochten,  Demoeth. 

—  dorisch,  1.  t.  a.  Jqirori 

—*»n,  Ad v.  irgend  jemals,  irgend  einmal.   Öoov  r»e  ««1  £1- 
i*t  xiüerov  dr,:luti  &w»t,  Cyrop.  .1,  a,  a6.  5  r/  dr>or»  ovisas 
'  a  wa»  i»t  d 


njri« ;  Monitor.  9,  «.  oder  wai  Uz  denn  sonst  irgend  iur 
eine  Ursache,  warum  er  eo  gelobt  hat  ?  auch  mit  angehäng- 
tem wie  im  La»,  «««9«*,  dr/ir«r»«V. 
dijaa*,  Ad*.  dV  nnd  wer,  de»  lat.  nempe,  «ninM»,  wirk- 
lich, gewtfs,  ohne  Zweifel;  auch  nwnquid,  annon,  et-  «V 
nt  Garest  ,  halt  du  etwa  im  Sinne,  oder  du  hast  wohl  auch 
in  Sinne.  hast  du  nicht  auch  im  Sinne? 


in  Sinne,  hast  du  nicht  auch  im  Sinne? 
— mtir,  Ad-v.  von  ifauv  gemacht,  ».  t.  au  da»  vorige, 
tcWt  blofe  vor  einem  Vokale  oder  um  dei  Metri  wilbui 
rttettt  tu  werden.  oin  reo  »»«>*<'l"r>  »>«i«/p««  erdrV  «W 
#«M#t  «»>ot.-0*r,  *»*}  r^awa* ,  Demotth.  e»  nuut  nämlich 
auch  dem  Koche  kein  Metter. 
Jin,  i,  st.dw.r;  »w.  bey  Hesych. 

—»!«•,  Är^*aoa»««,  d»pi^«,  fl»^m«w,  itjfirxtt,  d»;fiso««<,  e^- 
l«Vw,  *?(>«»«*»«*.  (davon  diytxWr^») ,  d^f/w,  (von  d^p«;, 
itrcitcn,  kämpfen,  unken ,  Horn,  weiten.  Um  Activ.  09- 
<>i*oi-Tft,  wetikimpfend ,  Apollon.  1,  75a.  Das  Medium 
baucht  er  4,  i7«9-  «iberh.  m.  d.  l)«t.  »treuen  -  wetteifern  mit. 

Jiftf,  iwt,   poet.  d/;pi»s,  tj,  Streit,  Sehlacht,  Krieg,  Ho- 

d.  e),  (««•»,  im  Kampfe  getödtet,  Ana- 

ff  •.  t.  a.  Jw^.   Homer  braucht  da» 

wie  "indax.     S  in  dw<ew- 


4k»,  ioniach  «.  6im  ,  dat'ei,  HHt,  wi»*en,  leinen  ,  finden ; 
««»rraeeew«  wird  meiu  wie  ein  Futur,  gebraucht,  Odya». 
6>  Xi.  9ruutr-  Ueaych.  erklirt  S^itt  daher  durch  tvf>)ou«, 
•f«,  ua'irtov.  II"  Etym,  M.  führt  die  Form  de«  au»  AU 
caeui  »n,  »y«  /»/^  »'      d*<»  fi«t^rni«rrr«MI.  S.  4imi  nach, 

it»,  eee,  conti.  oSe,  ^,  »..v.e.  J^t^v;  davon  effweW  Cal- 

Uta  fr  AR.  die  Tochter  der  At,\a ,  Proierpiaia. 
4'e,  tm,  oder  ^*Io,  ein  Feet  der  Tejer  und  anderer  Städte  in 
Atim,  wird  mit  >»ee<«  für  eiaerley  gehalten,  ChUhull  An- 

6a.  A».  p.  »o».  . 
4ti,  Praep.  1)  rnu  dm  Gemt.  durch,  von,  au»,  von 
Ptitcneu,  Sachen,  Zeit;  ttvit,  de'  «««i  irpe'rr»»r  t», 
doreh  ctuen  andern,  durch  eich,  d.  i.  »eib*t  etwa»  thun; 
ti  ixoCniat*,  »ui-mit  Zugvieh,  Aelian.  v.  h.  O,  5.  die  ßa- 
(i:i,„v  w»«r«V»'«» .  durch  -  oder  von  Kötugen  gezeugt  »eyn ; 
,>,.;  Tuv„;v  rov  »iüitt  oder  ji,ärap,  die  ganze  Zeit  hindurch, 
inuuetlort;  •)  wegen,  t*,»  3,»,t«t,  wegen  eine»  gegebe- 
aen  Worui    8)  ••»«!  »»ob.  d«ei  xeeVe»  id«»r  *»r»,  einen 


äJABA 

nach  lauger  Zeit  »ehen;  die  aiaefe»,  nach  langer  Zeit;  mi 
die  rpöveu  -t (•«'{«».-,  Handlungen,  die  nach  lattger  Zeit  im- 
mer einmal  wieder  vorgenommen  werden,  d.  t.  »ebene;  4) 
in,  da  äOvftluf,  3t'  a'ee>oWee,  oY  a'irt|$*t«ca  }tä  gapiTor 
yvtoöm  oder  tlrmt,  in  Traurigkeit  -  Sicherheit  -  Feindschaft 
-Gunit  »eyn  oder  kommen;  d»a  oriftaroc ,  'die1  uviiirrt  tritr, 
im  Munde  fuhren,  im  Gedlchtnine  behalten;  oä  /trran 
ri:>toiV.i»  ,  Aeliani  r.  h.  2,  .53.  erwähnen;  (iSvm$,  iirat ,  /■■>- 
f><K,  -iu  h."  in,  lyrtodai ,  /Hjlüv,  Syttv,  d<a  uiijoVr,  ri- 
»i»e.  yit»W,  Cv  'lck«n.  ad  Eur.  Phoen.  48a.  1554.  Harkt 
ad  Sunpl.  11a.»  arbeiten,  in  Elirrn  halten,  «prechen.  Au» 


oder  1  n  kann  man  auch  in  den  \7m»ehre 
de  legen,  wo  e»  bey  einem  Verbo  »tehend  durch  ein  AJ- 
veTbium  und  bey  einem  Sub«t.  durch  ein  Adject  flberienU 
werden  kann;  8t  eV«eevnr«  fatguftir  t»,  in  der  Unbeson- 
nenheit, unbesonnen  etwa»  wagen;  uro»«  ateV  tj  SJii  dt» 
ene'ree»,  *n<  4i  ireraue«  dtWopoc ,  eln^jeder  Weg  i»t  ftniter, 
ein  jeder  Fluft  unübersetzbar;  »O  re»ro  d«e!  (e«^raiv  «er! 
oder  yi),f,i,  ,  da»  itt  angenehm  und  erwirbt  Dank,  im  Ge- 
gentaue von  <V  ätti!hi,t;  fiyvrrmt,  oder  Sytt  it  ■_■■>:  txfrpar, 
ist  vethaftt,  macht  verhaut,  fahrt  zur  Feind»cbafi;  eu  dui 
»ur  oii aat a  ijder«! ,  die  durch •  oder  mit  dem  Körper  ge— 
BOMenen ,  d.  I.  körperlichen  Vergnügungen  ;  et  dtä  eaertp/ee 
itiuiltiai ,  mit  Anhalten,  Auiaauern  angeitellte,  d.i.  an- 
haltende Bemühungen  ;  d/rdpa  d»  icoi  ir*  f  >  rti«/rn  ,  in  glei- 
cher Entfernung  oder  gleich  wett  von  einander  gopflanzte 
Baume  ;  diat  XM»aTv,  in  den  Hlnden,  Eur.  Bacch.  722.  Auch 
den  btoff  oder  da»  Material  einer  Arbeit  druckt  es  au» ,  wie 
irareeer  »r.lnd-eVr«  die  reiie«.  Tbeodorida»  EpigT.  5.  d.'  ill- 

Sirre«  «ideO«  Metrw»-'  <>  ,  Diodori  17,  115.  S.  Scbüfer  ad 
ionyt  Compo».  p.  »67.;  a)  mit  dem  Aeca».  durch,  we> 
gen;  <\ä  t«'ro,  rerro.  wo  es  aber  häufiger  wegbleibt,  fn. 
dieser  Uedem,  steht  e»  häufig  beym  Iufin.  3)  In  der  Com- 
po». stimmt  es  mit  dem  lab  Jit  und  tränt  oder  tra,  und 
nimmt  bald  diese,  bald  jene  Bedeutung  an,  besonder»  aber 
mit,  swischen,  un  t  er  einander,  zer-,  ».  v.  a.  d/re, 
ent-,  durch  oder  Uber;  auch  einen  Weltweit  oder  gegen, 
teitiges  Handeln  oder  Sprechen,  wie  Swirrt/ttr  aXiijAotctv, 
Odys».  4.  dtesi'dttv,  Theoer.  Stairlvur  u.  t.  w. 
ttapmii'C—,  f.  •'•»»»  durch- oder  voiQbergehen ;  bey  Lnciaav, 
Demosth.  eueom.  1.  spazieren  Rehen ,  hin  *  und  hergehen. 
-ii&Oa,   «;,  eine  Leiter,   (Iber  welche  ich  steige,  durch 

welche  ich  etwas  eriteige,  Leiter,  Scbifftleiter,  Brücke. 
-äa  Jfor,  to,  eine  Art  niedriger  Schuhe,  bey  Fritu»  dia- 
bathra.  Bey  Alciphr.  5  Ep.  46.  tragen  sie  Schmarotzer; 
Athenaei  p.  56g.  die  Frauenzimmer.  Naerios  Varroni»  L.  L. 
6.  f.  75.  JDi«»>»iAro  in  fiedibut  habebat,  rt  erat  umietmj  epi- 
croco. 

-fimivn,  L  pfaumi,  durch-  oder  rorilibergehen ,  übersetzen, 
übersteigen  .  von  einander  (mit  von  einanuer  stehenden  Bei- 
nen) gehen -lieh sti,  divaricor,  schreiten,  einen  Schritt  thun. 

-  ;i'  «/..'<■/ ,  Lßalw,  p.  jH(ilj;*m,  ich  werfe- bringe  hindurch 
oder  hinüber;  daher  ich  ictze-fahre  über,  tradueo,  traji- 
cio;  auch  ich  ziehe  durch:  p7f<*  din,^»,;vlsa.  eine  Wut« 
sei ,  durch  die  man  einen  leinene n  Faden  gesogen ;  s)  dae- 
ßa.lX»i¥  rträ,  jemand  bereden-  verleumden,  wie  differre  ali- 
quem  sermonibut  1  n$ot  roe>"  nolXoit  9*aJ-  beym  geraeinen 
Haufeu  verla iimden  ;  daher  anklagen  ,  verhaftt  raachen.  Bey 
Plato  1.  p.  153.  154.  dm/jYj^Aijvt tu  ituvtaff;  i-~  eiü^iari,  sie 
hassen  den  Körper  als  ihnen  hmderlicb.  Bejr  fferodot  hin- 
fig  für  überreden  ,  durch  Reden  tauschen ,  wieg,  110.;  euch 
Plato  Phaedri  p.  20g.  Ueind. 

-fla  htIC *fitt  nq«t  nrm.  Polvaeni  4.  s,  6.  »iah  mit 
um  die  Watte  untertauchen  und  be«pntzeu. 

-/»a^eWfer.^durch   und  durch  d.  i.  gel 

-/*••»  10»,  •'.  v.  a.  die^fjoit« ,  Dio  Ca*».  40,  32. 
-gitiiiCtaat,  f-  Uuiia,  ,  ».  v.  s.  paatluim ,   EuiUth.  ad 

Ödyss.  1.  p.  1.135.  41.  u.  Etym.  M.  .    nach  Suidai  u.  Aneed. 

Bekk.  p.  341  ich  streite  mit  einem  andern  um  dat  Königreich. 
-»/TeetC,  Hat,  r  ,  da»  Durch-  und  Vorübergeben,  u.  ».  w. 

wie  dessen  Verbum  eWslasVai ,  Uebergang,  Brücke,  Hesych. 

am  Schiffe  lobt  Hippoer.  Epitt.  p.  tS76.  »«1  9uip***ir  ttx» 
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itoHiff,  Weicht*  rann  mavigationis  curlum  faciUm  übersetzt. 
Aber  Plularchi  Cirpon  1a.  g.ib  den  Dreyindcri  eine  •»<!<*<<• 
Gestalt:  TilnTVTr\'Ht  »Vm'ijoi  uai  itäj/aaiv  Tott  »ritcr,  IMMMMW 
(Smuiv,  damit  *ie  mehr  Soldaten  auf  dem  Verdecke  fallen  ; 
er  machte  sie  also  im  Dismctcr  breiter. 
4  tKpianu,  *.  r.  a.  itapaiv*,  Ariatoph.  Av.  4ß6.  ichreiten  und 
einherge  den. 

—  paorä;  ta,  f.  ig»,  durch  -  od.  herübertragen ,  ».  v.  a.  pe/-- 
f.'.<.tare.  l.ucianio.  p.  39.  mit  der  Hand  Wägern 

—  ßatfot,  A»,  A»,  nbcT-durch  welchen  mau  gehen  mufs. 

—  riaTtjt/tos,  S,  17,  der  Maien  glücklich  hcrlbergf-hei.  lilat 
-Obawm,  (ein  Beywortdes  Jupiter*) )  dali.  itafian'^t  t  üit- 
oitai ,  ein  Opfer  bringen  für  den  glücklichen  Uebcrgjii'g  Aber 
einen  Hüft  oder  für  eine  Reise,  die  mau  zmucbgelrgt  bat 
oder  noch  zurücklegen  will.  Auch  *ind  r«  Simfi.  subai.  beyin 
Dio  Cai*.  14,  iß-  *.  v.  a.  iiäpaon,  dor  Ucbctgang  über  einen 
Flu  hl. 


-jJn'ri[(, 


ner,  der  hei  übersetzt  -  übetfihrt ;  2)1.  v.  a. 
worüber  oder  wodurch  man  gehen  oder 


— ,1  «rot,  q  ,  »»• , 
»e-zen  kann. 

—  fittfntoia,  tu,  recht  feat  machen,  Med.  Stn  i;1at,ioftni ,  «v- 
/to»,  gewifs  versichern  oder  vrrapi  ccben ,  Dionys.  Hai. 

—  ,i  <  ,i  aiaatt,  tmt,  »/,  Bestätig -1  ng :  Versicheiung. 

— ß>;um,  orot,  rö,  (iJaaiW»'«,),  der  Uebergang;  das  Schreiten 

oder  der  Schiitt. 
—,1  «;«»»•»,  ich  will  hei  übergehen  -überteuert,  roro  Fut.  Sta- 

t1', Agathias. 

—  rfi}r»;c,  ö,  der  Zirkel,  von  den  auseinander  stehenden  Schen- 
keln de»  Instrument* ;  2)  die  Hlrywsge  (librlta)  der  Zim- 
merleute  nach  Uesychim  in  onuf&t; ;  M»»o  P"'1-  V  34. 
witd  i,aßyt,t  neben  «nmr  und  gtiOutj  unter  den  Werkzeu- 
gen der  Ziiunieileute  genannt;  es  kann  also  Winkclmaft 
und  Lothwage  od  Senkbley  bedeuten ,  Cicero  über  setzte  die 
Stelle:  non  egcremui  perpenJUulii  ,  nonnonnit,  non  regulit. 
Valcken.  nd  Eur.  Hippol.  46g.  rarrenao«  iioti>,tt,<  nimmt 
Schot,  ad  Ii.  2,  765.  für  einerley  mit  cratfvitj  und  erneVi;  an. 
8.  in  ctä&pn  nach.  3)  eine  Krankheit  der  Nieren,  wo  durch 
den  Urin  alle  Feuchtigkeit  aua  dem  Körper  fortgeht,  Harn- 
ruhr von  der  Aehnlichkett  mit  4)  dem  Doppelheber  od.  ge- 
raden Heber,  Jiabetei  biv  Columella  3,  10.  Hey  Ifero  fipirit. 

*;  ,$6.,.wird  deT  W«w  "»«*r««»e  ^,'rij«  bc.'clirieben  und 
abgebildet. 

—  r*t<i  Cesot,  da*  verstärkte  ,i,ä;.  Eur.  Iph.  Taur.  >y>6 

—  f.  «eui,  ich  trage- führe  -  billige-  fahre  über- hin- 
über-hindurch. 

—  ß  ißieuts,  ».  v.  a.  Sinßioxu  u.  iiaßairu,  Hippocr.  p.  75^. 
-,Ji(((i«iai»,  f.  w'etu,  duicbfresten ,  sufflCMeu.  zernagen. 

—  iv,  f.  tuou,  u.  Jiiuifu,  davon  f\ii.-v  ■  ,  ,  Xin.  Vltmoi. 
4,  8,  2.  durcbleben ,  «ein  ganac*  Leben  verleben.  iiuJaSrat, 
Em.  fragm. 

—  ß  lavrävu,  f.  or>;ow,  ausschlagen;  auskeimen. 
-^«'"/«"I.  ««*.  »5.  i»»  Ausschlägen,  Auskeimen. 

— filiftt»,  f.  jmw,  duirfitehcn  |  scliaif  anseht  11:  auch  ohne  Cs- 
sus.  ittflgwafimx  »fr  »aJ  finHwat  :<,,),  Plaron.  Phaedoßi-, 
aber  die  Handichr.  haben  iklitigct  Sioph^t,  er  sah  starr 
und  steif  mit  den  Augen,  lachte  und  spiach;  aufbli- k.-it,  die 
Augen  aitfmaclten,  Plutar.  6.  p.  512.  VOTgL  p.  ,5,.  «7. 
e  <*iaY.(cirtander  ansohen,  g.  n.  t66. 

—  ßii'lT tu      0,  ».  v.  «  Stäßelot,  Mauetho  4,  236. 

—  ;4  it  £u*    S.  ihax/i'^iu  nach. 

—  ,*o«w,  »»,  f.  r>wf  durchschreyan,  durch  einander  schreyeu, 
als  utta£v  ata^ttwunurioc  oe'roi*  Sifjauv,  während  dafa  er 
vorlas ,  aebneca  sie  durch  «inander.  Daher  ausschreven, 
bekannt  -  berüchtigt  machen  ;  auch  im  guten  Sinne  bekannt 
-  bei  üJimt  macheu  ;  davou 

—  i*o»,o»»-,  «J^dat  heftige  Schreyen  »  Plutar.  7.  p.  735. 

— P**T4t,  6,  rj,  ausgesehrieen ,  vetschiiecn,  berüchtict  ; 
^auch  im  guten  Sin. ie,  bekannt,  berflhn  t ;  vergl.  n^iöijre«. 
(•l$t  rj,  liaa^ÜU),  die  Beschuldigung,  Vetliuflidung, 


da*  AngeUa. 
—  r*oi»'«,  ,;,  VerUmadung. 


J  nßa  Itnot,  r,,  it,  vetlatimderisch ,  der  gern  beactrtldigt 

-  :  i>;;'ebi 

—  (iolmiir,  h«t  Thom.  M  aus  der  Stelle  Th-icyd.  g,  u,  wo 
tu i>  '^fi  tfti'paltj  i<ov>*r  Mflit. 

—  flalo«.  ».  V-  Beitl.i.'diger,  VeiUumder,  Tliucyd  6,  15. 
Angeber     Adv  Asautjics*«  Mtl  eine  verläuiuderischc  Art, 

—  tltuitv,  >h  ,  dui  Mim<eu. 

—  ßo^,.(t  Ii*  und  Siapo_,ß0fiZut,  ■.  v.  a.  J<a«o(. aepej ■{„ ,  Hip- 
pocr. p.  76  Iii  4"1«- 

—  ^öpaio«,  o',  g<gfii  dm  Borea*  oder  Norden  tu  »ich  ei^ 
stierkend,  Stiabo  t.  p  141. 

—  ffopoc.  J,  f),  durchgefressen  oder  durchfreasen^, 
Soph.  Phil  7.  Tr.  10^4.  _ 

—  />•««•»,  Hirpn<r.  in  bVWh»  hat  £«'4  »•  aal  ärtXt<93r  9,<o~ 
pöcnioOm ,  d  i.  in  H  ülfen  Berstreut  werden  ra  urra  t/aäf 
dia.ifoxifatt ,  wild  ui>*  ernähren,  Epist.  Socrat.  2i|. 

—fit0tf9fim,  durcbktameln  ,  ganz  in  Locken"  legen  ,  Ar- 
chilochua  Poll.iti*  1,  27. 

—  A  o  t  s  n  1  >'  (• ,  «7,  einsingen,  einwiegen,  tauschen,  I.ttciani 
a.  p.  14t  8'npoi  »olürai  4\?tBT0Tti.n  tea)  9iae;f*iwSj| ,  Theiiit— 
ttius  Or.  21.  p.  ;  , ",.  ergötzt  sich  an  dem  Lesen  das  Ar. 

—  jfuiif'oasit  überlegen,  berathschla^cn  ,  delibei  inen  ,  Pia- 
to  Polit.  p.  104.  im  Sinne  haben  ,  Luciani  ^.  p.  14s.  -,  zw.  w 

—  Smlßki*,  r},  das  Ueberlegen;  (Jnentichlattigkeit ,  txx.< 
—fmiit»*,  rö,  der  Rath;  der  Rath.cLIufs ;  die  UeiathacbU- 

gttne,  Polyb. 

—  p  .rUaui.  fiihtt  Suidaa  atrs  Thncyd.  für  aranrr/ew  an,  es 
soll  aber  wohl  S,  7/!f«l»ii«t  heifsen,  obgleich  auch  diese  Form 
jetzt  sich,  nicht  im  Thuc.  findet. 

—  /forltf  e,  J,  4t  b»y  H«yoh.  s.  v.  a.  f,  :,.,}. ,(  und  <»<  v  ii-ü.  . 

—  /# £> •  X  <?' « .  /u«,  e,  17,  durchnäht,  Luciani  Tragop.  503. 

—  jffi/X«t,  f  S<»,  dorchiietreM ,  dm  chnltsen ,  Uippoci.  p.  lall. 

*'oi,  e,     ,  11.  «UpV#<«  t  bey  HeaycB.  a.      a.  ^fajr 
ür«,  iori(>ev.  11 M  Hpt&t»  O0'i  pafirvt. 
-ßvtfi  it  e  u n  • ,  s.  v.  a.      ,...;„u-n  ,  Themiatins  p.  zSt. 
"™  P  <  */t        Uure lindsten ,  Durcli weichen  :  davon 

-^tu>»»(  •   ö,  ij  1  ,  J.-t  .V»j<»),  duichnäfst,  durch  und  durch 
na(s    feucht  od.  erweicht;  kk,  lecke  Schiffe,  Thür  yd,  7,  12. 
— ppvaua,  re,  da*  Duicligefressene,  Luch,  Lücke,  Suabo 
»3  p-  "  'iii  1  ,  «1  « 

—  ^Ciusx,  1;  ,  das  DuTchfrosaen ,  Aufzekr«at  *TOt%  ,S  ,  r»4l 

—  ^tüy'o«(u,  a.  V.      ^...yi^woaBj,  daeun 

(ijtupfisot,  jj,  er,  zum  Durclitretten  gehörig  od  geschickt. 
Vi»«  11  iiri^ii/'i»,   Heiodou  a,  96.  n.  4,  71.  *.  r. a.  Siapicon 
b«y  Hesyeü  und  a,aß>'u» ,  Uippocr.  p.  260.  durch  «ine  Oeft- 
nune  oder  ein  I.ncli  hiiieinstolseu  od.  stopfen,  durchsto&eu. 

—  ye/.*r,  1  if»,  i.  lot»,  stillen  .  heiter  maclien. 

— Ymwmuttm,  iii,  da»  versmkte  a';oi<-xr  .,  Plutar.  T.m.  1.  i>, 
davon 

—  y  a  «  x  t  r  01 1 ,  r;,  da*  verstärkte  «t;ov.  ,  Unwille,  Zorn,  Plu> 
tareb.  Btavjj  16. 

— ;«rö<u,  «7,  «ufheitern,  ganz  heiler  od.  glänzend  machen i 

ymvil.    S.  «V«toc  nach. 
Jia)  ftXiit,  »j,  Josephi  b.  j  5,  8,  5.  die  ein«m  Boten  »ufg«- 
U.igene  Botschaft  und  Vciküudigung 

—  myjt'Hiu,  f.  ihZ,  duich  einen  Boten  berichten.  Beliebt 
abttatien;  überall  ausbreiten,  verbrciirn  uud  verkündigen. 

—  «;  jr*Ä>«,  t»,  di«  du  ich  «inen  Boteu  aberbrachte  Nach- 
zieht. 

-*y)tlo<i,  6,   (9lU))m«j).  UnterhindJer;  der! 

hiu  und  her  billigt,  iJttrruumiHr. 
«f*«re/|>e>.  £  •«(,,  a.  v.  a.  äry\>w,  Longi  «,  55. 

—  ft/.aiu,  f  «tu.  au*  verl  1  hen,  lächeln;  uud  fibergetr.  I 
aullieiiein,  St  ytliZv  o  4ia;<XiJua  rj  ü's/«,  heitere  Luft, 
heuere  Jahir^rtu,  btv  Thejophr.  11.  so  bey  Plutaich.  ra  «zjf 
/r«leu.o,i  di«;t/iü»ra,  die  Stille  und  Rul.e  des  .Meera. 

—  riii/iat  11  J.a;noic,  ij.  s.  v.  a.  jn'uuit« ,  jm'ok  das  erde 
Plutai.  to.  p.  i«.  U  u, liebkosten,  auskosten,  üeoponic  7,  7. 
y/)  V»t.oi,  *.  v.  a  Smyivouai. 

*l}llioiu,  1.  T    -.  3,  ,y,i  <■„.*••>. 

—  yitoftai  f.  yes-rj-  t  ^.s» ,  -i  iyrattm ,  die  ganze  Zet  hin» 
durch  odez  beatandi^  »eyn,   beiomleii  tzui  dem  Paitic.  wie 
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tr>  ist  Xerinpb.  M<-m.  4»  P»  4-  oi'iti-  a).lo  Tr.iiwv  9t 
umfpqrtti ,  »'  9n,.nn'iy ,  eben  das,  was  km  vorher  Ter 
uiltnür  ttt*Aif.!tu*t ;  daher  auidauern ,  durchkommen ,  zu 
£"<(>*  jjehesi.  Auch  dszwischen  »evir,  von  der  Zeit ,  all  t'r»; 
«V  rtieut  di" yryotüta ,  Soo  dazwischen  gewesene  oder  auch 
TtiB o««rn<-  I.sLrc ;  ttryanooivir  htüv  o'iflrifou.'r'tr.r,  Dionys.  Hai 
fair«  r«»  i»J"'«j»  itiorfom'rw  rtXfor  !}  Z''ta  »H  A«J  '/fi  ■  Plut. 
i,  i  mein  »Ii  1        Jahren  wiid  diese  Erzählung  geglaubt. 

J,m-- ir  lii  o  *  iu,  f.  Yrwaouttt ,  od.  9myiyviu0*ui ,  uuteriuctien,  g<  - 
ntii  rlbci legen;  9iayiyruoat  «trmrC,  unlertuehe  «ie  ,  l.ucuni 
j.  p  156.  unterscheiden,  d>- 111  lieh  kennen  lernrn;  sich  ent- 
scLIief'eu,  benchlieCsen.  ajff/ta;  <Ji«;i  •>»<.■'« ,  St«  Jratrnf  om- 
»r/o»  Ho<aT nyöpn  ,  PI .no  Protag.  p.  98.  Herodoti  6,  i38-  die- 
nwrtu  •»'*»;■ "  t  Aeschyli  Eum.  096.  erkennen,  entscheiden ; 
bev  Poiyb.  xvreytml  »r.  dr/rvayiruiflXM. 

/rn yx  r  l  i  e»  t  od.  oViyxrAÖ«!,  od.  dus^XrL'yia  ,  (äy»iltj\  den 
\Vurf«pief»  bey-zn  ledernen  Kiemen  mit  der  einen  H..nd  an- 
greifen, und  so  zum  Werfen  bereit  ballen,  aber  nur  im 
Medio.  iitty*f}.uifti*it>t  ruii  nxovriurae  xai  ixt  ufkquiroii 
uii  rofeTfi«,  Xi-n.  Avab.  4,  3,  38  vergl  5,  a,  ig."  mit  den 
Spielten  tun  Werfen  bereit  schalten  und  mit  den  Pfeilen 
»uf  d»r  Sehne  liegend,  wo  die  Itandschr.  ^rKninn/uK  und 
ii  ■  zi  ^r  "  '» <<  <-c  haben  i  m\9{ttttrra  ro£(/V  Oifjyut  Ätjut'vov  t  Hero— 
diiu.  und  mpavvöv  9t>iy*.  Luciao.  nneigrirtl.  Nicetas  Annal. 
17,  1.  St.  %•  braucht  dafür  d.  nj  xu/W£>»#«»  oder  9tayuonn>va- 
ti  iu(>v-  Das  Simplex  ayxutrioäutros  Mehl  1,  to.  und 
■■aftpii.  4i  3-  hingegen  cruuviv«^»  I»,  ß.  und  «wne* 
»j,  a.  einmal  »9,  1.  fewiefa^lim  ti  (ioot. 

stützen  oder  lehnen,  üanrasc+i»  Suidae.    S.  in  d.ayxtwUe». 

—  «j»  nviga  ei  t,  «r,  da«  Auflehnen  auf  den  oder  das  rortstofsen 
müdem  Ellbogen,  Plutar. 

J.tjkaiom,  oder  itnyiaieota ,  •'.  T.  a.  J,«ya/»c>*KU,  Apoll. 
Rbod.   S.  in  yiaiinai. 

—  jlü,  ,  Odvli.  4,  458-  tvrit  ir  v«M«a#i;<rj  drayiayaea,  La- 
ger 1  "  dem  aufgegrabenen  und  zeuheilten  Saude  bereiten. 

~;-ir»^«,  to\      v.  a.  oulhrfia,  Schol.  Ariitorrh.  Ran.  85«. 
— yJrir.t,  o,  17,  durofnebjutun,  eingetchiutten ,  AnaJect» 
a.  p.  141. ;  ton 

—  rlvatii  f.  icn  tchneids  durch,  aelineide-tebnitse  au«, 
Di  id.  Sic  man  hält  e*  für  enigegangetetzt  den  mrvylvpvt, 
erhonen  •rbeiten ,  al»o  graviren. 

—  ;ra««,  ^,  •.  v.  •.  /J'iejTw*"? ,  Ucberlegung,  UnenttcJuoiten- 
beii,  Joaculii  Antiq.  17,  9.  5-:  *w-  ,  .      _     ,  , 

-r»«i«r;,  »;,   Uebcrlegung,  EmttUaÜ,   Beichluf»!  i.V.». 

hiywoX,  'fhueyd.  l^?- 
Jiirrupt.     8.  d,ayivcj»»u,.  ....  ... 

-yr  - ;».,»-,  orv«,  e,       der  unterscheidet  oder  ent*che«det. 
-injuiu»,  f-  <»*»,      *'•»•  tia;nma*iH;  im  N.  T.  I.  V.  a.  y»u- 

~>*M«a«,  7,  die  Uuter«ucliung ,  Uut*r»cheidung,  EnMcbei- 
-TrScrä«.  oe,  o,  i.     *•  hvyviiumr. 

— jr»jti«u«,  >;>  öv,  zum  Uiitcrtclieiden  gehörig  oder  ge- 
•cliLcki. 

—  ;»»^,  2,  Albriuei  a.  p.  51.  reiderbt. 

^«;<(iiui(  deutlich  und  bestimmt  tagen,  reden;  femetzen 
Uni  anuu>m<-ii-  ft'  e<  11  Itiore  yvtäua*  dt>,)0('f  ' <h;a*v ,  au 

die  iscitteti  Stimmen  nach  der  Reihe  durch  abg«{^tbeu  wor- 
den «raren,  üiony«.  Autiq.  zt,  19.  «axiut  diity.  Fl/.arwra,  Im- 
tüui  J.  p.  |iV4.  »•  v-  *•  B°lc*  wm  Plato  reden  i  ö«»,;w- 

M*  f«rT«.'t  «7«««,  g«h*n  «ich  an  al»  tolcbe,  Diodori  16,  17. 
»  Gcgeuiheil  von  mamytpSm  vrar  •»  bey  liaeu»  nach  Har- 

rift  Ee- 
Koile. 


da. 


iiifvauun,  to,  (9i*Yifiuti  > ,  jede  roit  Linien  od.  S>hrift 
aucLc  Zrieluiong,  Voracbrifl,  Rif»,  Figur,  Schema,  Ro 
Eimtieilung  v  daher  «uch  V01  «ein ift,  Betchl ,  Docrei ;  auch 
die  Edicta  «uagiatTaluum ,  (J  .--üb.  ad  Suetonii  Caai.  9  i  tot- 
aaghbU  hcifaen  malhemai liehe- malerische  und  miMifcalilchr 
r.s'iren  und  Scheniata ,  so  wie  uich  die  darin  cnihaltenci. 
Aufgaben  oder  V  oracln  ifte»  iiayy  luitaia.  Von  luathcniati- 
Aulgaben  Jlch.  aiemor.  4,  7.  i-jr»  J»i3üioi  ft  tarnt  «u- 


io»  h,.i„n  :  1..*  r  ;.•«<;/*...•  ^:,.;n  /»J'pe.u^rotC  «ei  t'xir«- 

rrovr, unreif  rua^aaaaoi»,   Plato  Re«p.  7  f>.  >53  von  uintike- 

Plutarch.  6.  p.  803.  nnch  eiuerley  Melodie i  eigenrlich  die 
Tablatur,  welche  Stratoniku«  zuerit  erfunden  haben  s  .11, 
Athenaei  8-  P-  35»-  WO  Phaniai  von  ihm  lagt:  rruwrec  dr«!- 
ypnuun  cirseTJ^earo. 
Ji  nyfaftft  toft  6t,  u,  das  Spielauf  abgezeichneten  Linien,  tu- 
Jus  icriplorum  äuoilecim,  S.  Erneari  Clav.  Cic  iu  scripter. 
lad.  Dat  Verbum,  wovon  M  gemacht  ist ,  ift  9inyou.uui!vi, 
in  Linien  abiheilen -abzeichnen,  in  kleine  Felder,  wie  auf 
dem  Schachbreie  sind,  ahtheilcn,  daher  auch  im  Brete  »pie- 
len.  Es  geschab  mit  60  schwarzen  u.  weitiui  Steinen,  Eu- 
•uth.  und  Pollux  7.  &o5.  9,  99. 

—  ygantat,  ö,  V,  diirdigestrichcn ,  «uigsitiicLeu ,  als  9iut<, 
ein  vernichteter  Pucefs. 

—  ypaqtt't,  (utf,  i,  einer,  der  da«  dtüy^afutt  odur  die  9ta- 
)i>«:\  maelit«  in  den  verschiedenen  Bedeutungen  divur 
WörteT,  voTzilgl.  der  d.is  Schema  zur  Kficgtiteuer  uud  An- 
dern Steueru  zu  Athen  entwarf. 

—  y q  *  <f  *\ ,  t'j  •  das  Abzeichnen,  Bezeichnen  durch  Luiiou,  ein 
Schema,  eine  Figur,  eiu  Kid,  daher  Reehnutsgsbücher ;  auch, 
ein  Befehl  fdr  alle,  Deerett  vergl.  9uiyfmft/ta,  das  Dui ch- 
atreichen ,  Vernichten  eine«  Prozesse« ;  vergl.  dtä;  pa Trut  3, 
Siuypätsai ,  die  Unterscheidung,  IDiphilus  Atbenaei  p.  99a. 

—  ras««,  f.  Y'cj  ,  1)  abzeichnen,  roit  hin-  und  bergezoee- 
nen  Linien  eure  Zeichnung,  Rifs,  Figur,  Schema  (maiue- 
malisches ,  musikalisches  oder  malerische«.!  machen,  entwer- 
fen; daher  besehreiben,  auah,  wie  Aescribert ,  vertheilen ;  ti 
ft'i  »«Ii»  9tvyfäifnmv  e*  r«T  tb(...  v  .„«jn  iQtüutvot  $wypa- 
«;ot,  Plato  reip.  6.  p.  500.  E. .  wo  es  mehr  die  allgen«Mne 
Einiichtnng  des  St.m=  bedeutet.  Aber  Sophistao  c-  9.  p.  äfc«. 
üeiad.  mehr  eintheileu  ;  S)  vorzeiclisien,  einen  Bt.fehl  für  «lle 
geben  i  3/  atuueichneo,  auswäblesi,  werben,  an  werben,  erp«- 
nwrriv,  Polyb.  6.  12.  wie  detcribtre  militts ;  daher  xaraUoyeC, 
die  Rolle  der  Soldaten  ;  4>  durchstreichen,  aussrreic'.err ,  ver- 
werfen, vernichten;  Tergl.  dutyftuftj,  z.  B.  araiwu^ra  9. 
Ausgaben  aufbeben,  diese  und  jene  Ausgaben  gar  nicht  uirlir 
machen;  9.  tx  toü  ßovitrrutov ,  aus  dem  Verzeichnisse  des 
Senatoren  ausstreichen,  aus  dem  Senate  «tolsen;  vergl.  Ar  ist. 
Lyailtr.  676.  Rubnk.  ad  Timae.  p.  Hr  na. ,  auch  bedeutet  e* 
durch  Anweisung  Geld  zahlen;  daher  e>  v.-  ,  rj,  Holyb.  Ji, 
»3,  dergleichen  Zahlung  beym  Bauquier;  wie  perteriber«  u. 
pertcriptio.    6.  in  duiypapju«. 

—  yptjyootar,  <ü,  durchwachen,  au«  Herodian. 

—  y  p  t  a  i  via,  f.  aytZ ,  das  verstärkte  iy^iaivut ,  Plutar. 

—  ypvitvim,  w,  t.  v.  a.  S.n-  y.f,,  ,  dre  Nacht  durchwaehci* 
oder  «chl.iflos  zubringen,  Aristoph. ;  d.ivon 

—  yps>fri»r;r»}s,  er",  6,  der  die  Nacht  schlaflos  oder  wacbend 
durchbringt ,  Schol.  Aristoph.  Eq.  877. 

—  ffJS ?«!£•*)  f.  aorti,  durchaus  die  Leibes bewegung  fibec». 
oder  durchaus  bewegen. 

Jiäyf»,  f-i'".  ersticken,  erhingen; 

/1  «  vi»,  f  {ai,  hinüber  -  oder  herüberführen,  übersetzen, 
überbringen;  daher  allgemein  führen,  leiien,  regieren,  «Y- 
t^ew.Tot  «  und  noayuaxa  i,Geschitte  verwalten) ;  3}  wegfüh- 
ren, von  einander  führen,  von  einander  setzen  (die  Fnf«e), 
d.  I.  geben;  daher  3)  verst.  pW,  wie  das  aus  dem  Griecb. 
abgeleitete  ärgere,  versr  vitum,  t.  v.  n.  9m,hoi»,  leben,  sei» 
Leben  zubringen;  ti"  9iäyttr  brauchte  Lprkur  iu  Brrofeu  statt 
Te/p<«Vi  wie  einen  Gt hIs  ;  auch  »er«t.  itmw,  seine  Zeit  zu- 
briiigen,  und  s.  vi  a.  3*aytyvofuui  daher  ergötzen,  Ummern, 
ad  Thorn.  p.  313. 

—  y<*yr],  <?,  :9iüyu>) ,  das  Hinüber- Ueber-  oder  Durchfühlen, 
Uebt-rseuen ,  Ueberbringerr ;  daher  Leitung,  Regierung;  als 
9  ayut^ii  rv'i'  Trpe;  uäitw  ;  3)  verst.  fiiov,  Leben,  Lebriisart ; 
Leben  mit  jemandem  oder  Omgaug,  Belustigung,  tlinbriru 
gung  des  Leben«  ,  Aufenthaltiort ;  3j  verst.  p/örov  ,  Zeilver^ 
treib  ,  Pol)  b.  5,  75.  u.  5,  57.  9- 

ymyiav,  ti,  Zoll  fdi  die  Durchfahrt,  Pnlyb.  4,  ja. 
— yttVtmtt,  <ü,  L  äuw,  «ehr  beängstigt,  111  grofsei  Furcht  seya,. 
auch  um  dem  Acc.  Polyb.  5,  sott,  fuj.rh.in. 
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,«)-«•'/?:•«•««,  titnm,  m\,  mit  jemandem  kämpfen,  in 
,"<fer  Kampf«»»"»  übe»,  «ck  heftig  anstrengen. 

>r2»t»7  ö,  'i.  <r«-"'<»>.  ra  «»«  Eche.«nem  WuAel 

^^JSSTUt  Pertey*  M,  8«k  g.»«  «in«-««  brb- 
J}eii!?£;tL>*>,  wMb,  «Ttlx.il«.  Herodoti  4, 

eilt-crui  herumbeif»en;  vergl.  An- 


—  d  •  » »>  w  ,  zerbeiften.    r<j»  A'i 

-^Ä»,  beweinen;  fc.wi.rh«  wj«*.  £j«W*^J- 

—  tixru,,  f.  yt».  zcrrci»»en.  seiEei»chcn ,         jpc««  «*«*«c, 

Ii    ft  l    'S  Q  3 

—  a*iioi*»',  ei>«, »  v-  *•  ÄifWftpmfc  .... 

S » 7« * f 1  dadnrchsehen,  oder  durclucheinen 
L.Ven,  wie  *«»t«W  J.  Herodoti  8.  "8-  "'«• 

mich  vor  andern  «1»  einer  der  «orgt, 

—  Simtao  i,  der  durch  Erbich.ift  empfingt,  od«r  empfang«« 
wird.  Eur.  Ion.  47«.  überb.  der  Nachfolger. 

—  J/tioc,  e,  sehr  geschickt,  oder  von  glücklicher  Vorbe- 
deutung Herodoti  7,  180.  rW/|iov  non«fittn>t  rer  «Aer  r.  i. 
hoiZtov,  d.  i.  ei'tsre'v  J*f«ör  »<»«»>.  Iart«n«  0«wn  captant«. 

—  il  £tt,' (OK,  V,  »■  V.  ».  «Wolf   .  .,„„ 

— f-!«».  »"•  9i»9/(*ofat,  durchblicken,  MMMM 

—  i«ou.(,  0,  {9i~),  «»"  Bend,  das  durchg.hr.  «WM«».«  ;t 
mllilo«  fröre«,  Hippoer.  n.t.  paer.  a.  mit  Bindern,  dl«  in 
einander  gehen;  davon  .... 

-dieu  es,?».  1-  »'<" •  durchweg  binden, fwtbinden. 

-d.r.c,  S,  1.  durchweg  gebunden  A„chyli  .heb. im. 
Mtm»  mim  AnmW  *aW,  die  durch  das  Maul  der 
Pferde  gehenden  und  festgebundenen  Ziume.  iaxrvUot  U»v 
*m-  ««trA*;»-  «WoW.  Heliodori  ß-  p.  39*-  «n  RlnS»  d"  ln 
der  ea.  einen  Edelstein  eingesetzt  hat. 

(lflaI  f.  s„„m  .  an-  aaf-ab.ruchmeii!  s)  «ich  nnwr 
einander  aufnehmen,  auf  einander  folgen,  wie  «njji».  »y 
f>utot*i  änilv  r»V  vtuTi^f.»'  d»«A/r»o».r» ,  CyTopaed.  8.  »• 
15  ablöeen.   Eben  10  ArUtot.  h.  a.  6,  8-  , 

—  »,  »,  ich  umbinde,  9*a9*9io&*i  fM'rpc;  'V'  n^ciu  D10- 
dor  4  4.  eine  Mitra  um  den  Kopf  gebunden  haben ;  daher 
<T«öÄV,»«}  haSoifuyot,  der  »ich  da*  Diademe  umbindet,  Sie- 
ker, Plinii  54,  8-  »e»  binde  von  beiden  Seiten  an,  ojoiWom» 
S»rr>  ttatntcLt  «nripu,  Herodoti  4,  »54-  unterbinden,  abbin- 
den, Aristot.  deaudibil.;  8)  verbinden,  anbinden,  feltbmden. 

od. 
,  Jo- 

JS^a,  •t*?*T,  (d.aeVo,),  Binde,  Band  ;  ganz  besonders  du 
blauweiCe  Band  (Cut  5,  3.  »9-)  um  königllclie  ti-r«, 
Xenoph.  Cjt.  &  S.  'S!  mithin  f.  v.  a.  Krone,  als  könig- 
liche* liisigue  i  davon 

—  3 t]u*r i Jona«,  f.  iToooi,  mit  dem  Diadem  umgeben ,  ei- 
nem da*  Diadem  umbinden;  umbinden,  umzingeln ,  ein- 
achlieften;  die  zweyte  Bedeutung  zw.  , 

—  ffnjt«T««<?#M«  •'■  *7 a  ein  Diadem  Tragender,  ein  Ge- 
krönter, König. 

—  Sttäaau),  l.  £»,  durchani  lehren. 

Luc»,  entlaufen,  entfliehen,  überlaufen. 

—  Sidoiftt,  f.  «low,  von  Hand  cu  Hand  geben;  datier  verthet- 
icn,  mittheilen,  auch  vom  Unterricht  ,  den  Saenwn  (oittyp*  , 
eine  Rede  (liyer) ,  ein  Gericht  vertheilen,  d.  i.  ausstreuen, 
aussprengen ,  auibr.iten  ;  «?«r»  aal  »vrovt  t»  napot/tif  Siaio- 

Strabo  6.  p.  »6i.  S.  daf»  »ie  auch  durch  dal  Sprich- 
wort bekannt  geworden  *ind,  daf»  von  ihnen  im  8pr.  ge*ngt 
worden  Ut.  »  »,.tUa  SiaSitvvt  anir^i,  HippOCT.  Coac  c.  »7. 
giebt  durch  den  After  oder  Stuhlgang  harten  Unrath  von  lieh, 
v.  wftr^Mi  diadidWotv  mc  ra  uotla  tov  nvtrfttrot ,  Arittnt.  h. 
«•  *i  'S»  7-  geht  aber  in  «üs  ilohlsvsg  der  Lunge ;  »her  eben. 


hatten  dich 
beschädiget;  vergl.  Theoer.  24.  83- 
— AW.co.fl",  durchscheinend  und 

i  b.  j.  6,  9,  3- 


da*.  rpi.V:r«  icrl  —  l*  ftH^iruv  *i«  ilittm  SiaiM/****,  wie 

de  portlD.  3,  5-  ««  *r«V  TO  oäft*  iiaißoa&fu  xi*  flijlau      .  , 


Jt  o  *i«a  £ 


ich  bin  in 


Prozesse  Richter,  ich 


richte,  entscheide*  Med.  InAisJptjMU  cm»  od.  irpec  *»i>st ,  mit 
'■ngsn-habon- fahren,  mit  jeman 


jemandem  einen  Procef*  anfan 
dem  streiten  über  eine  Sache. 

—  o.xaiJ»,  ä,  f.  wen»,  etwaSf  als  Recht  vertbeidigen  und 
durchfechten;  vat  rifdc,  oder  ixif  tmvt,  eines  Sache,  Dio 

Ca»».  ,  .  , 

.J,,,,;,,  sj,  der  Streit  -  Zwi«  -  Hader  -  Procefs  zwischen 
zwev  Parteyen,  vom  Medio  J.mCou«« ;  auch  vom  Strei- 
ten, Di»puUrwi  im  Stimmen,  Dionv».  Antiq.  11,  ;..  ent«c.hei- 
dendes  Unheil,  Urtheilsspruch,  z.  B.  uvapä)X*a9a*  rajs  9. 
»einen  Ausspruch  »uf*chieben,  vom  Aetivo  tti-  3,*AZ<*. 

—  ttnaoftm,  «res,  rö.  (tt««di««{i»),  die  »licitige-im  Processe 
begriftene  Sache,  L)-»i»s  p.  syr.  - 

—  9 1  x  o e  1»  £  » ,  o.  der  Proc«rs  ober  eine  streitige  Sache. 

—  J *«*'«»',  w,  (di'«7),  «tttäten.  einen  Procefs  haben  j  »)  bey 
Dio  Cass.  58,  t6  so  viel  ala  ä3,*iu. 

-imec,  £,  eüi  Procer»fQhreoder ,  Pandect. 
-fcwiec,  «.  ^,  {9,irliot),  Dioscor.  5,  »05   *rxt9U*<a  J«- 
t*<vio  .  doppelt  zuMmmengefägte  kleine  Schilder.  ( 

—  d « tf  p  f »»»,  er»  nriäjtot  9<*9*<(Pfo*  A/tBri'iov  yuvor  Jliloy, 
Eur.  Or.  990.  erklärt  der  SchoL  d.  .'{►*'a'p«>c*;  ee  scheint 
aber  9ut  einen  Wetteifer  oder  Verbindung  mit  dem  Meer, 
auszudrucken. 

—  (TeidviCiCav.   8.  in  sWoVf . 

—  i!i<iaaj«i  f.  äam ,  nach 
unterscheiden ,  entscheiden. 

-ätiiminxL'i,  t;  ,  «r,  zum  Erprob 
Entschaid.n  gehörig  oder  geschieht. 

—  daais,  ifcc,  »J.  (fcao'c) ,  tjueerbalken. 

 9ar(a>,  m,  (3ovi tu )  ,  durch  oder  aus  einander  werfen. 

—  Inf  *{{<•«  s.  v.  a.  fcfa'CW,  Plato  Philebi  83. 

—  J.»p«r»'C#.»t«»,  f.  .•«««»• ,  (&<■■•)•  mit  einem  oder  gegen 
einen  mit  dem  Spiefsa  fechten ,  wie  eW£»f /;<>*»■». 

—  Sooi  u  os,  »' ,  r.  (JiedideWt,  wa»  von  Hand  zu  Hand  geht 
oder  gegebeu  wird,  w»s  überliefert  oder  fortgepflanzt  wird. 

—  Joo.c,  *M,  n,  {9i«9;9»p4) ,  Verthrilung.  Austheilung,  Har- 

a.  und  Polyb.  u(id<>nara»>  <ti««ToW4«,  gegeusemges  Zu- 
-ln,  Flut.  Sulla«  SS-  üeberliefeiung ,  Traiirion. 

Nachkommen. 

—  *oXoc,  e",  17,  Nachfolger,  der  meine  Stelle  abemimmt, 
Ablöser,  Stellvertreter,  di^oj«  (/»;■«)  p»s».  Arbeiten,  die 
wechtelsweise  gethan  weiden. 

—  9gmirm.  wovon  Si*Svivat ,  S.  V.  a.  9m9t9vacnm. 

—  9f«naxii»>,  f.iov,  \9vipa),  ein  Stück  durchspielen ,  -en- 
digen,  Antouini  3,  8  *■'"  ütück  verfertigen  -  vollenden. 

—  *«««•*•  1*T«*,  (Ä«*.A*«e»w),  Aristoph.  Ran.  1014.  »ou 
Buren ,, ,  die  sich  den  Pflichten  und  Lasten  der  Brt-gei  m 
einziehen  und  durchzuschlüpfen  suchen.  PhryoJchus  Bekkeri 
p  54-  bat  Itsfasi*.  -^j.  . 

-^t,«««»,  m«,  17,  (fceM»«su),  du  EnUaufen,  üeberlaufen,  Jo- 
»ephu». 

—  ^«eeo*»««,  f.  Jeu«,  (»»txie««») ,  eULJi«»',  Polyb.  1,  58- 
,    einander  greifen  -  fasseu.  # 

—  ffim  und  AsitV;.«' .  *■  T-  »■  < W .  <VJ  0 " <J  .  FuC-  -''V'.'--"'. 
Herodoti  8.  8"«  .  ... 

—  dpf;orti'w,  bey  Herodot.  4,  79.  oafl  ^r^j.  iwc  r«e  B*fv~ 
oUtrtitiwv,  wo  gewöhnl.  i , ■  ^, r -r  n..  steht ,  lief  ilbei  ;  rou 
Joijon;*,  bey  Hesych.  dforrinj»,  fugitivut,  ein  Uebetlauier, 
fliehender  Sklave. 

—  9foftim,  cü,  s.  v.  a.  3i*T(/xtv. 

—  Jponj',  r/.  das  Durchlaufen,  das  Hin  •  und  Herlaufen.  d<a- 
3kofUs  «jt»«t)rp»fot'C,  Flut.  LuculU  39.  mit  tfSm  Meere  kom- 
munizirend.  !•  ischhälter. 

—  3fopo(,  i,  der  Durchgang ,  Atffiöt,  Luciani  7.  p.  999. ;  a) 
duicb  einander  laufend,  Eur  Bacch.  58*.  Aeschyli  Th.  »93. 
Eur.  El.  1156.  9.  A/xeC.  desmltorium  comugium. 

—  9^vftjs,  ivi,  6,  ^,  NiCAndii  Th«r.  7oy.  L  L.  st.  itmtfvfir. 
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„•.»•' oi.  Simirm,  9iaH'oftat,  StäSrui ,  mitten  durch  et- 
hindurch^«  l n in,  hiadurclikommen,  durchschlüpfen,  mit 
men,   entwischen ,   sich  verstecken,  Au»flüchu- 
,  WinkeJiilge  machen     S.  itnftiatt. 
— }t«tf i  #wr,  »',  das  Durchknmmeji,  Entkommen;  dts  Ver- 
,  *.  B.  einer  Schlucht;  Auiflucht,  Winkelige.  De- 
verbindet  Station«  «■}  ««»oep/iac  peg.  730.  so  wie 


327 


verbind--!  giaät  om  *al  «a»or(.y««t  pag.  730.  » 
tW.W  pag.  744-  Heliodorae  p.  afif.  /.  ,«i 

Dring«  gehörig 


rmmhen 

Mm* 

-Jiiiao'c,  «17  ,  «er«  «am  Durchgehen  od 
Her  geschickt,  Theopbr.  de  igne. 

—  trat,  f.  rata,    »   T.  «. futSivui. 

sflfjeaj,  f.  Stnom  ,  miitonc.i,  t.  v.  ».  /-r  I.T.  •  .  so  steht  lin*or 
be\m  Ariltot.  dem  ovvftfuvi  wie  ^nv..  ,  1  r  dem  crne/Hjo- 
nnnr  entgegen.  Aber  Alistot.  de  po£t.  10.  ist  rö  dnjdju/im, 
wm  dazwischen  (dem  Dialog)  gesungen  wird,  oder  der 
Chorgesang.  ^Phrynichus  Bekkcti  p.  37.  Sn'taa*3ai  rj  Stamk- 
IrsnoOat  IV  *'&f)  T»KI  ,  in  die  Weite  ringen,  wo  iitpiil-.Qa- 
i*e»  lieht.    5-  futn'iui  nach. 

-Suflöaat,  erawi,  (dufter),  schenkend  vertheilen ,  Xeno. 
Crxop.  3,  g,  6.  , 

—  litm,  s.  v.  ».  Jitifu,  ich  durchsehe,  erhenne  deutlich,  ver- 
nnbe.  prüfe.  «>V  u\»tijv  duuiW«»,  Ii.  8,  535.  stu'aier' 
•ftri  ftntiStrat ,  II.  13.  377-    S.  d»i»r?«V«». 

Jitiitu,  s.  v.  ».  iintia.  Theoer.  5,  33.  rol  ich 
will  mit  dir  um  die  Wette  ringen     S.  Statt»  nach. 

Jtanu  i  >  s  ■  perl.  peaf.  von  ,),;,;.,,  Suiitit,  Ap^llon.  3,37».  mis- 
•oi  per,  permtans  ;  wenn  e»  nicht  g,ai{ftti>oe  heifien  10U,  v. 
«Mn'ea«»,  wovon  Mato  bey  Homer  und  iVtV  HYt>l.'iM  «h- 
surai  mV«      laarr.e'O  Empedoales  Peyton.  p.  50. 

-»•'■>ti«i,  davon  df*itnrot,  »•  v.  a.  Siaf/gopta, ,  p  '«.•»„{.  S. 
i  si  nach. 

-im>ir.    S.  da«« jref  nach. 

4i«t,i«c,  0  ,  »7 ,  in  der  Luft,  durch  die  Luft. 

Jftfim,  tu,  1.  nee»,  der  Luft  aussetzen ,  Plntarch.  Q.  Symp. 
6,7-  wofaUch  ^>e<»(iai,tt/rov  noUtutit  ilar&tZ  nai  itimrii  steht 

K  «Vlauau'l'Or. 

^««{«•t  f 
dm,  mit  und 
Kben  leben. 

e,  (f-V«),  da. 

v* 

— *£i9\*99M$  Und  (TltwM'^Vrn, 

rrranen,  auch  von  der  Ehe 
mjfaiftiot,^  Eur.  Troad.  6g7 


t'suw,  durchleben,  lein 
ohne  rot  piov.    Bey  Hip*pocr. 


efl,  die 


rnbrin- 
p.  »315.  daawi- 

Polyb. 


f.  (•'(<>,   au»  einander  spannen, 

m.  d.  gen.  ?  r.  -  ö*r  iia£rfjj  rrj« 
;  davon 

-Jir»ii»«[,  »},  «v,  sum  Absondern  oder  Trennen  gehörig 

oder  geichickt. 
—  kt»{«e,  ««*,  17 ,  S.  V.  «.  Sut'tryfiot. 

~!!*i»ii»«i,  mit  einem  od,  miteinander  wetteifern,  Hip- 

f-*r>.  Praecept.  c.  5. 
-C<hT»»»o«B»,  or"u«i,  eifersflohtig  aeyn,  Polyh.su>},  mit 

"ia  %eiw  *Ildern  eifersüchtig    »ey«,  Ätheuae.  13. 

ff-  SSö- 

-s'ifif,  «,  (iiaZa'm),  das  Leben,  Porphyrint  Stohaei  EcJ. 

•**  P-  S^- 

J'«»<r/»,  durchMichen,  erforschen  ,  Plato  Poülici  p.  6.  und 

Ar.Kjj.ii.  Tiieam.  459-  wo  ea  eiSuden,  auiainnen  bedeutet. 
J>'lta*it  — o?eu,  die  Fiden  auf  dem  Weberstnhle  aufziehen, 
'ea  Ai.i.  12  eine«  Gewebel  mit  dein  Aufzuge  machen ,  indem 
suo  die  f-sden  kreuzt  und  10  das  Gewebe  anlegt.  Die  Fa- 
e«a  des  Anfinge«  werden  an  die  äv  •  J>  •  hefcitigt;  dav.  iiaouat 
toeiicr^eas  ruf  tf'ijate^i,  auch  rr^w/  ^- -ü  l|f Suidaa  in  tioum 
kniet  es  von  iirttc&at  Mir  9täZi»&in  und  üoua  für  iiao/ta  bcr. 
trijuie,  iufftij  —  <V  4  «ai  itotwt  «tru*  r»»  'iv'if  °V*>>  tor  Iii- 
siev  d<a{Torrsi<  •  Suidai.  5.  oi'aeoa  nach. 
—irjla,  jj  ,  s.  v.      3tä<Ui£n,  Anal. 

-ff'y.ov,  tu,  das  Trennen  der  Ehe,  Ehescheidung;  BW. 
-:•}(•«/«,  cä,  eusmalen. 

-{«L«  und  ».ibw»,  ri,  die  Gegend  des  Leibe,  aber  de» 
Uilfien,  WO  m»n  sich  töitel;  a>a>uftwV  <\*,,  ,üW  ,  hiefs  das 
Zwerchfell  ,  diaphragma,  welches  Hers  und  L*JI  g«  v  n  den 
csdjua  fange waiden  trennt.    Beyde  Bedeutungen  lind 


,  ;  denn  der  Theil,  wo  msn  sich  gürtet, 
wir  dadurch  schmaler,  enger  und  dadurch  gleichsam  vou 
den  andern  getheilt,  daher  Mf  ßfapi  itä£<uua  tij{  i\cov  oyiy- 
youi>  ',  ■ ,  wird  in  einen  schmalen  Strich  l.andei  zusaminenge- 
ichnnrt,  Piutarch.  Weil  der  Gürtel  gleichsam  die  ]  enden 
stirkr,  so  verbindet  Piutarch  6.  p.  39S'  H.  t  JrtQiuifta  um  Sia- 
feie.ue  r»"t  r^yf; .  3)  bey  Vitniv.  5,  17.  ein  Theil  des  Thea- 
ters, bey  Atbenaeus  5.  p.  303.  ein  Theil  der  Säule,  der  r'rie»  , 
vergl.  Piutarch.  Pericl.  13.  Die  Verbindung  der  untern  nnd 
obein  Colonnede  oder  vielmehr  die  Cotniche,  cerona,  wie 
ei  Furlanus  hier  und  bey  Theoph.  def.apid.  erkUit:  iiö  ual  «V 
to'f  n-i..i  eaCou/s-  'it  eta^uattv  uMSISS)  StnZvtua  nitinatf  ai  töv  ot 
^/'[Tiin;  ein  durchgehendes  Hand  oder  Streif  -  1  leck,  Diosr 
-cor.  5,  >4).  Bey  Thucyd.  1,  6.  ein  Schamgüite). 
J  t  atm  p  1  i  w  ,  (Cai.'ov),  gut  kochrn  und  tu  ftrühe  »uflöss.i, 
Ii;j>pocr.  intern,  sffect.  1.  c  9.  wo  die  Handichr.  tatV»«;'.  und 
tauwu-  haben.  _ 

—  fuJvri'Ui,  i.  C-'a-j,,  and  ^iTun  ',j ,  ich  umgtlrte;  Jia-  '..<■- 
««.  ich  umgaue  mich;  daher  üb  rüste  mich,  m.  d.  Accus. 
^»e.'wirieOa»  tftiuinov,  ü*ira*n;  sich  den  Mantel,  den  Slbel 
umgftrien;  Blich  trenne  durchs  Garten  ,  sondere  ab.  S.  iiä- 
ßejMj  *•»  oiVra  cti«?»eitp  r>ruegi  «-,,  t;, ■  r,- r. .  SM  * 

ti;»  tiröaiorrer,  Pluiar.  Pcrüles  19.  tirtuue  die  Erdaunge  u. 
befesiiete  sie;  3)  ich  bessere  aus,  o««./if.    S.  »Wo»wV>h'/ii. 

—  fwarije,  •!,  der  zwölfte  Rückenwirbel,  Pollux  &,  179.  S.V.». 

—  fui'eri;«,  0»,  o,  Atbenaei  p.  0o7-  «.  ««Üm-ho. 

—  faierp«,  s}i  s.  v.  «.  haZwua,  Atheuaei  «3.  p.  607.  C. 
Jiiijftt,  f.  j-'Ji.j,  durchwehen,  durchbissen ,  pnn, 

,  L  st'ew,  durch  ein  Meer  trennen,  Aktphr. 

Ep.  3. 


—  f.»«»«,  f.  U-«,  durchwärme»,  ganz 
-*s»t.,  wird  aus  Libeu.  s.  p.  135.  angefahrt. 

—  ,7«. das  versUrkte  ^«(^tiu,  Aelinui  h.  s.  4,  14. 

—  AarMaeref,  f.  1_  aus  ua  itaifaipaartv  bey  Aeachi 


Aeachines  c. 
durthaus  be- 


Tim.  St.  at«  4in,  Ouifi.  gerv'iumen 

—  trteeu««,  iSuai,  f.  «souai,  duichschauen , 
trschten,  Xeuopb.  Anab. 

— ;,'.:(  ij(y  ,  w,  f.  moew,  (»^r»»),  durchachwefeln,  Odyss.  33,  494. 

—  frtfta,  tu,  das ZusammentrelTcu  der  Gestirne  in  einer  ee wil- 
len Stellung,  ein  Terminus  der  Aitrologen  bey  Sextui  Emp. 

—  4t  1  f  i Z Vt.    S.  iia  ' ' ,  i  - ■  ■ 

—  <r  .•  (,.  m  ein*,  f.  «rw,  durchwlrmen,  erwirmtn  >  von  der  un< 
gewohnt.  Foim  /'.  ■>  "  ■ ;  1. ■>  kommt 

—  •;>((•«  o<ri'  - ,  ij,  d^i  Dnrchwirmem  die  Erwsimung. 

—  ♦#(».«■••.,  ö,  a;,  durchwärmt,  sehr  warm. 

—  (riiuco,  *T,  s.  v.  a.  oiaVipftairm ;  r.W.  aus  Schol.  Bourik  ad 
Aristoph.  Thesm.  75. 

—  die»*,  fei«,  x;,  ('.  t. i) ,  das  A  in  einander»  teilen  ,  Ord- 
nen, Anordnen,  Jitpcsitlo,  s.  B.  durchs  Testament;  di>po<- 
sitio  hev  Pliniui,  die  Aiiordiiung  der  Figuren  im  Gemlld«; 
daher  die  dargcstriheti  Gegamtande  selbn ,  argiimcnu,  e**o- 
#/eii«  urc»»a«i,  C  llisenu«  Atheuaei  und  Plutaichu«:  daher  3) 
Vertheilung;  V<-ibaufea  ;  in  i>fein  ei  »ber  ins  dem  Pa»s.  ge- 
bildet ist,  heifst  e*  der  Zustand,  l.ape,  Stimmung  der  Serie, 
Cbaiakter,  IVrigun;,  Ge^innm  g,  Zustand  einer  Siebe,  Be- 
schaffenheit^ ZstblT,  Kiankheii,  jtm  I  nj¥  tSoav  d.  Arteniidori 
5.  p.  268-  iti&ittv  ist  auch  die  Irinhaite  uuu  lebendige  D.-r- 
Heilung  der  Gegeuitlndr ,  Peisonen  und  Sachen  durch  Scluh* 
derung  mit  Wurten,  n  11  Farben  11.  dm  eh  Zeichnung,  Polvb. 
3,  6».  10,  7.  34,  4  Piutarch.  Demosth.  7.  Q.  Symp. 7,  ft.  dalier 
Virruv  diipotiliones  die  Zeichnungen  von  einem  Gabfeude 
im  Grundrisse  uud  Prospekt«  nennt.  S.  über  Vitrurü  1.  cap. 
a.  sect.  s. 

■  t* '  ou  »  a  .•  r  /  u  ,  iu,  (foesMrft) ,  -rärrst  fta-9.  alles  durch 
Gesetze  bestimmen  und  anoidnen,  Piutarch.  g.  p.  a66.  l'lato 
Tiinaei  p.  33g. 

—  *fTijp,  »7v**,  Plato  I.egg  6.  p.  S77-,  nnd  ?>-.!> or.  S, 
(d<ar  ,  der  etwas  ordnet,  aus  einander  sullt,  anordnet, 
in  Urdaung  brmgt,  auch  uoerh  s.  r.  a.  t)ietsnr^;  dar  .n 

-Oiriii«,  .'»■,  geichickt  zum  Oidnen- A.ioidnen-Stellen j 
oder  einen  10  die  Lsg«,  Gesinnung  oüsr  Stitnuittng  au  Tes- 
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Jt  a  9  l  n»,  f.  iiYnuat,  durchlaufen,  durchgehen  (in  ein«  R  ede  ; 
hin  and  Ii  er  laufen,  herum  laufen;  mit  jemandem  in  d  e 
Wette  laufen;  Stm&huv  irt  ei  'j4lil*rit>  *  •  Plutareh. 

—  #iut>,  r>',  Einrichtung,  Disposition,  Vertrag,  Bundiifs, 
Teiuruent.  t>  ttm&mvmi  f  mh  9>m9i*t*  *>..  Aris.oph. 
Ar.  439.  wenn  sie  nicht  mit  mir  «inen  Vergleich  -  Vertrag 
machen;  Ton  3iarl9i;*t.  ■ 

—  »nli*m,  f.  .»<»,  g«n»  weibi»ch»«chen,  t/lNU ;  schwi- 

— al^*^hti'  -IrcX  ?  P'1«0  Pnüeb.  ausipnren  und  jage». 

—  tfr  p«öe,,  ■*,  f.  »er»,  ganz  wild  machen,  «ehr  et  turnen,  wie 
rW  »•«•/.«  und  c/<td,  Plutar.  9  p.  40.  iL 

—  9iäa,  f.«'*«,  »•  t.  «-  9Uui,  mit  der  Bedent.  durch  oder 
der  geendigien  Handlung,  wie  all«  die  folgenden  mit  hm 
compooirten  Worte. 

— 9ii»,  » ,  dniclihimpfen  ,  -roee  r'SWj  gegen 

«och  nrl  3-  Aeliani  v.  h.  5,  b.  Conou  1:. 
 9li?m,  f.  *«,  durchdrucken,  Suida*  in  ßhui£ot. 

—  fteiear,  ä,  t.  «Je«»,  durchaus  trüben ,  Pluur. 

—  hmfvfint,  «,  unruhig  oder  verwirrt  machen,  Thueyd.  5, 
fig;  nueh  «.  V.  «.  Bytwfim. 

-«(«■  «ix,  v  ,  »erbrecblich,  ierr«iblieh,  Theophr.  de 
lapid  ;  von 

—  tpmtm.  f.  «r'e«,  «erbrechen,  Plato  Timaei  f.  359. 

—  9fi„,  ü,  ich  durchschaue  und  kenne,  Aristoph.  Equ.  545. 
yon  «>«./«. 

—  si.  ^»."ii;:./,  durchschneiden,  7rac,  riffn,  Quinu 

8  S«.  11,  53-  „ 

—  9  por  u  ,  w,  aussprengen  und  ur.ter  dia  Leute  bringen ,  Xen. 

Hellen  1,  6,  4.  Thueyd.  6,  46.  g,  91.  «.  ▼.  a.  Ctmavßfm ,  in 
KiceUe  Annai. 

—  0  (.  1  A  i  4*  w ,  «,  durch  da«  Gerächt  ver breiten ;  aVep"  uJnet 
itaTtOfilitjftirat  ra  t»re  a'aoxvr  W^nci  ua^oi  ,  Plate  Re»p.  S. 
p.  Sog.  da  ich  die  Obren  noch  »o  roll  habe.  Sutdas  erklärt  e« 
durch  xt  -  7  \'/.;cj  t  1.  » '  :  ;  man  kann  ohtundert  a/tViit  aurtt,  oft 
und  fiel  ton  dartelben  Sache  reden,  Teigleichen •,  vergl. 
Lytis  4- 

—  9 '(  itr  r  ai ,  f.  «•»  ,  «erbrechen,  zeretpfftn,  re  fyfffUm ,  Aelis- 
ni  h.  a.  6,  4a.  und  wie  frangrre,  entki  »fien -,  auch  durch  Lob 
und  Sehmeicheley  einen  «toi«  machen  nnd  gleichsam  weich- 
lich macheu  ,  ,\  . ,  t9( »c  ra*  b'm  molmmumK,  Pluur.  Dio- 
ni»g.  auch  h*9***T»0*t,  stolz  seyn,  sich  brüsten,  Aeschyli 
Prom.  898-  nrl,  Theocr.  6,  15.  mit  einem  im  Sprödeihun  Welt- 
eifern.  Bey  Tbeoer.  »5,  99  tttij  itm9f  i'irit« ,  von  der  Sln- 
getinn  ,  die  durch  ihre  Gebirden  anicigt,  d.ifs  sie  zu  singen 
anf-ingen  will,  sieh  zieren  und  allerley  Gebirden  machen. 

—  9  {■  1  V  « •• ,  so»«.  ■)>  r  -i  ,  das  Zerbrechen,  Zerstofsen  ; 
Enikiäfien,  das  Weichlichmachen  -  werden  oder  -  seyn  , 
WeiohJichk«it ,  Zirtlichkeit ,  Schwelgerer. 

—  9  \>  t',  0  ?    ,  Oppiaui  H.  !  t,  549-  durcnsprir.^cn. 

—  9t  f  a,  ra',  nannten  die  Giieclien  was  die  llümer  jtrothyra 
naiiitten,  Schianken  ror  der  Tliüre,  Vitiurii  6,  16. 

■  Ii  :iv?rr,  Adv.  {itatütm),  Slüriiii>cb  durchbrechend,  Oppi- 

unk«!  ,w  . 

aTtmt  fft>i«jr«»,  f-  O'Tfj,  !&ü*n  ftmr9^r'fir,  Xenoph.  Anab.  4,  4, 

lo.  es  schien  sich  ."uzuheitern ,  w.e 
-■'v'f««,  ö,  C,  (ai»f«>,  heiler,  hell,  Muiai.  5.  p.g.  g6.  S. 

tii  iriai. 

«-«idt-ö»,  «tifheitern,  aufhellen.    Ä.  iV.^  B  0». 
-aijm«,  s.v.«.  ui9iva»,  mit  dem  Autt-.t  von  durch, 
Pind.  Olrasp.  7,  175.  durchllleiclien,  eiah«-r»:reiclien. 

—  (/Da,  a.  vertt.  al9m,  9äitiTBt  aal  fiai9txai  ü  nliiumr,  Ate- 
Wci  3,  11. 

J,  r^,  («*/•■),  biudg,  Eur.  Ilcc.  653.  Hippoct.  p-^. 
S67.  mit  Blut  Ter  mischt ,  nrteai«,  Polyb. 
''lii'ra,  f  <t».*,  benetzen,  befeuchten,  bewlssern.  Sittirt 
Acscliyl  Ptrs.  103a.  buietze  mit  Thriuen 


a«,  Actcliyl  ftrs.  1033.  octielze  mit  1  brauen,  beweine,  wir 
V.  1040.  iiaitvftai  yotttüt,  ich  weine,  ftnii*o&i,  S57.  v. 
d»Toii  riipj»,  und  rYo.,  djvon  dii  w.  üntoi  den  Alten  leiteten 
•»•  einige  von  ai>«.  ab-  liwych  hat  alnmr,  tt/m«.  Bin  an 
TV  t'^•,nm4,•  un  Eryu».  H.  «agt:  INUtv,  r»  «mf^rnif  tu» 
■l^irajvlr»»  «Iro»,  i'  nur  tUat»rnr  mal  äi  ixitü*  tui  motlUt 
<-J«r.  ,,0«,».    Ucych.  .'su.  ,  .Va»aifai'f>«r ,  e'.eT-.W«  «;  di 


a'i  tt /.»;>•  MQt6mt  ftßt ryai/ra; ;  dei selbe:  «TraST«  —  r«  tti;  ßißft- 
Jftirm.  Saqurit,  ra  *>',  >  f«nA/!  u  >  r,  ia±a  ro  nifiif,  u  »or*  »■ 
TaaeTToer«  w»fg*»ii>,  wo  nun  «(«oaiifm  v.»l«e^»crt  ui.d  .Uhm 
zieht:  ^«J,  «Jfef,  und:  n-/r;»a,  »kokci,  n'qrfraj,  r  '  ia<  #7n- 
en/yat  *y9ai  r»Z.  /»<ioi  r^s'emaj  auch  G..1cnl  Glost.  ha'  r'ra», 
■Jerat,  «ai  i;rii»r  ,  T»T»  a,»«uiif>  ».  Mjii  l?at  auch  noch  hier- 
her  »rwäi  7  gei.igen  und  i\.n  -rt/ee«,  ärnt  falsch  abgeleitet. 
In  allen  dies"ii  Stellen  scheint  dir  Urdriiiung  nicht  «  i'ctur, 
eutbulscn,  sondern  anfeuchten  und  knrlni  ta  sr\n,  WM  in 
ttm.'rm  itvi  tn'a;  TOB  atfraj  it!  nicht  allein  itmiri* ,  sondern 
auch  iat'ria,  wie  at~w,  i'a.'ia,  u.  endlich  auch  i'äaaat  yon  im, 
gem»cht 

iiiulin,  bev  Hetreh.  s.  r.  a.  -ro<«M?.»  und  i';«nta«, 

—  «ipiui,,  {»,«,  1?.  Thcil'ing,  Trennung;  dahei  Schmu,  Ein- 
schnitt, ctio<V'*ir  ' p-iiiitit,  rif. '•>■*>,  t'nec  F.iixchnili  rrt»«'icn, 
Chirurg,  eet.;  Eintiieiltiag,  Umeisf  häi iluiip,  Beitimmuag.  Un- 
terschied; tu  iiaiifiaiftt,  disjuuctieei  daher  euch  t  hei  Ii 
Vertheiliiug,  theils  ZcrsrArnnr. 

—  eif/trc,  «r,  «4,  der  thtili- tieiuit- reitbeilt- eintheih,  un- 


Art; 


—  aifmso'f,  ».',  er,  «tim  Theilrn  •  Trrntien -Emtheilen  -  Aus- 
theilcn- Unterscheiden  eehotig  1 

—  a<(>srix'j7,-,    Adv.  auf  eine  zi 

taesJweUe. 


erthei^n  brejue 


-«ifimfi  i;,  er,  gctheüt,  llieilbar;  getrennt,  trennbar; 
unterschieden ,  zu  unterscheiden. 

—  atffiu,  m,  n.  tiaipioumi,  (hä,  at^lm),  von  einander  nehmen; 
daher  theilen,  spähen  ;  vcriheilen  ,  eir.tbeilen;  aus  einander 
setzen  oder^  er  klären,  unterscheiden,  bestimmen,  »!»  uirot 
e  ir  roit  vuaoic  tt',?r.pi4roi ,  die  in  den  Gesetzen  bestimmte 
Zeit;  01  ta"  si'aaja  iiitfotrra,  Uionss.  Autii]  10,  1.  die  das 
Hecht  erklären  und  sprechen;  yrT«  fmiftTr  Tfp!  re"  Tr«raa- 
ree,  Aascbyli  Elim.  Ol",  durch  -Stimmen  übet  die  Sache  ent- 
scheiden; ro  r-u;7,  >  i'i  1  ,  Dionys.  Ant.  o,  rj,  r/fa,-.  4, 
6o._ deuten,  erklären:  nff  «i/(»  d>a<(.«r,  Plittarchi  Cimou  «3. 
roef  »r«e,.3''<  timif-U;  die  faliisaden  autreifieu,  Xenoph.  Anrb. 
5,  ;,2i.  Med.<V,..-e#in,  nn'er  <ich  verihcilro.  Filr  «äsen,  erzth- 
leu,  brstimmt  »rjeben  tnnvfou<ti ,  Herodot.  7,  47.  50.  it.  105. 
£  ttanxtraat  Tn/  iti««r;  a.r.;o  i?rni  o'a  il)oaiv  «/»,  U't,  Pl»:o 
Rotp.  7.  p-  M4-  weiche  ich  für  miek  lür  aureizeud  halte  nui 
unterscheide  und  ali  nicht  »nreizsnd. 

—  a.'yn,  f.  «fw,  ia-(«)  ,  ich  erhebe  -  erhöhe  ;  fc!e<uat,  ich 
erbebe  mich.  pamrqfJmi  hamS/ttra«,  s.  v.  .i.  t,  '!fne ,  hob  den 


Stock  «nf,  Pluureh.  Ly«.  i»««^  •U(Vt><*'  räi  ufz^fn;,  Dionysii 
Kpüome  t4,  if>.  re  arejssi  (^«j/a«,  den  Mundofrueu;  »»,'r  ,'rc'- 
J'«r  "r  't'<»r  t.  flber  dal  -Vleer  ode  die  Meerenge  setzen, 
Pol>b.  »Ii  JVt*  >>•  und  dergl  .  nach  Syrien  tlbergeben,  wie  auch 

ucht  wird. 

h  einpnuden  und  durch 
dem  Ace,  rw 


Tarttlgt«, 

Lucuai 


(!,<(•;  frt«  aufoic:hen,  fortgehen  gebr<iii  lu  wird. 

—  n  1  1 ii  1  J  u  n  «  ,  f.  0  i'ilaapri , 
die  Empfindung  unterscheiden, 
Arisrot.  gen.  mini.  5,  1. 

-«'•i»,  f-  S.  erarret. 

—  »itio»,  <•",  f.  arger,  dos  verstitkte 
Soph.  Tr.  JJ^i. 

-aujiroaai,  f.  uT/tm,,  da*  verstitkte  aiarr'n 

7- p-5«'-. 

J.aum,  Leben,  Lebensart  im  vierfachen  Sinne,  we<rtn 
wir  diels  Wort  gebrauchrn:  1)'  Leben  tau  im  InlrgerHclK« 
Sinn«  (,o  pltm  ruz/na),  d,«ira  rrj.  ^i.  II  er  od  -u  ,,  ,t-r.  1) 
«riirte  tnttilulum,  ratio,  Leb«»«^! ;  im  moriliscbrn  Sinne,'  wo 
wir  aii^h  Hofs  Leben  tagen;  3  im  kätulickm  situ,,  *  <L;. 
|ar  vUtusque  als  r*.  aMre/«.  „'„^i;  dal.et  fr',,«  t  'aUrn, 
Mangel  an  Li  beninntie'u  ,  Mcmuoii  j~.  4  im  nier.izmtsch'cn 
Sinne  Auch  der  Oit  -  H.iu«  .  Stube,  wotiu  nun  Icbr,  A.ifa;-. 
j         J  V°"  n°  4   ietnachU  Steph.  Vcrn.uthiir.g 

der  Ueberg^tig  zu  der  5;  Sclüednichn  1  »mt  iu:d  BctWsmi  •  ei- 
ner  Streitigkeit  duicu   den   «Wr^raj«.     Ptni.'ar  br».»cht  das 
Wort  Ol  t.  116.  u  Pyth    .    IK».  für  Lobt  «»weise ;  da. 
T'n    u1""'  "b"  r-'.  Ol.  9.  10»  für  ir«ji,,e.t: 

»berPytb.y.  121.  w7,„  ^ume  ,d,m,rt4otr  eskUit  derSckol  ^diuch 
vollenden,  entscheiden. 

-räs»,  f.  fSM»,  ich  cibalte  oder  ernähre,  vom  Ante  ich 
las»«  gewus«  öpeisci.  esicn,  schreibe  ipeüeu  und  Lebensart 
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TV  d 

müder 

rirhte» 


am  die  Krsi-Vl ,  ii  iu  mildern  n.  tu  heilen;  dah.  metaph. 

ift-r'ftna  T<?  loyio  iy  St^rtfot,  Heliodori  a.  p.  103.  i.  j 
f*Sj»  V"*V  «V»«»*i  4-  P>  i«8-  8)  'ch  bin  Scbieds- 
,  ar/jitrr,  und  Ci>r*xti<.ide  als  solcher  eine  Streitigkei* ; 
Mad.  Statranuat,  ich  esse  -  trinke -wo.'me  -  lüfite  eine  Le- 
bensart,  TL  ^*T(>/««,  h  nilu  S.  mifsig  febeu,  in  der  Sudt 
tick   tilli.il  tcn. 

Jititt.ua,  trat,  ro,  (Siairäai),  eine  Art  zu  leben,  vorz.  in 
iaieluing  des  £stena  und  Trinkens,  Thucyd.  i,  6.  llipuocr 

—  xr,ntuot,  o,  v,  (eWr^cie) ,  vor  den  Schiedsrichter  gehörig 
oder  von  ilim  entschieden. 

—  rersjps  os»,  to,  Wohnort,  Wohnstube,  Xenoph.  Occ.  9, 
das  Nentr.  von  ctitttr»»/?,  1.  v.a  d.  folgd. 

Den  Eid,  welchen  iic  scliwu- 
heredit.  p.  16L    Von  ihnen  han- 
...1  DiaeMten. 
*V>  "öi-t  »um  Amt  oder  Spruch  einei  famefe 
Schiedsrichter»,  od.  zur  Lebensart  oder  zur  Vorschrift  der  Le. 
hwurt  (ttairijatt)  gehörig  oder  geschickt;  d*hor  3,t  ,  r,  , , „ , 
Ttnt.  r/r«?,  die  Diätetik,  Wissenschaft,  welche  da»  Veihal- 
Inun  Eiwi,  Tunken,  Kleidung,  Wohnung,  u.  s,  w.  be 
urtheJt  und  vorschteibt ,  Hippoer.  p.  405. 
iiaturi*;«»,/.  «V»,  immer  fortdauern,  Philo  4.  p.  ,55.  p, 

».  »7,  fortdauernd,  immerwährend. 
4s*Msj«,  tos.  rl,  tj,  (dumaim),  ranz  heifs  od.  brennend  heifl 
-««tfe.'p«,  f.  «,,.,».>.•,),..„„•),,,.;,„,  durch  und  durch  od 
1  reinigen  ,  tu  allen  Bedeut.  von  uu&aipw.    Ber  den  Hin 

rnehroen  de«  trocknen  Hol- 


3*9 


\  ist 


et  das  Aufputzen  und  Wcgn 


«.und  der  Zvttiti,  welche  awUchen  den  andern  Aesten  in 
der  Mitte  ausgetrieben  haben;  eben  ao  ,-  d*o«a>aPe.f,  Thoophr. 
c  pl.  5,  o.  ii.   10.;  davon 


<?i 
Iicrg. 

3t.: 


glnaliche-  völlige 


Plato 


ich  airre  abgesondert,  oder 
e  du  folgende. 

einen  abgesondert  sitzen,  aueh 
en  an  seiner  Stelle  sich  selten. 

orhrrg. 

anfeuern,  überh. 
.  Schol. 


—  i«,>«poic,  et«e, 
LfA  5-    S.  d.  vor! 

—  «ii  1  i'j  11  et  1  ,   f.  's.  . 
meinem  Plaue  besonders  ;  wi 

— >t<}i'v«,  f.  tot»,  ich  lasse 
icli  lasse  mehrere,  einen  jed 
Xenoph.  Oi  '  -  6,  6.  wie  das  v 

—  isia,  f.  n  1      ,  durchbrennen,  anbrennet 
in  heftige  Leidenschaft  setzen  oder  billiget» 

—  ■•U**sr/£aV«   sehr  oder  durchaus  schmucken, 
Hourd.  ad  Arutopb,  Thenn.  i?g. 

—  aoi»««^« &{  ~n  /•  >t  «,  ich  streite  mit  andern  um  den  Vor 
rapiii  der  Kcchucbarienheit,  Stobacus  Senn.  52.  von  *,./,..- 

~«»i'tre,  f.  wi,  ».  v.  a.  rnnrntleitra,  Dionys.  Antiq.  5,  54 

»weif.  Plutar.  Alex.  «7.  n.  9.  p.  6a. 
-ii»7t«i,  f.  ya»,  einbiegen,  krümmen, 
-se««»*,  s«e,  »/,  das  Einbiegen,  die  Krümmung. 

—  ««»oje».     5.  y.  II  ÖCn. 

— aeoadoa/i»,  Plutar.  Antonii  56.  vollends  abwarten. 

—  «»•i»oe,  p  ,  *>,  (»«pc*.»,  was  durchs  Herz  geht,  öSim. 
l»wpb.  Ant.  19,  Q. 

—  ««»Tie»,  w ,  van  Blumen  und  Pflanzen,  die  nach  dem  er- 
i'o  »ad  rechten  Tragen  im  spiten  und  gelinden  Horbsie  noch 
"Emil  Früchte   tragen,    welches  man  d  u  rc h  s c  h  i  e  fs  e n 
«<ar:,  Tlieophr.  o.  pl.  1,  15.  aber  Moldenh.  Specim.  p.  144 
■JsssJjsMt  Giza  3to*n\>*nv.    Jedoch  wenn  man  im  flgd.  Kup. 
•    ris  iit  tfi'riuvra  dii!(/u  und  deu  ganzen  Zusamraenlinng  be- 
uuiitet,  so  sieht  man,  dsfs  daa  D 11  rc h ach  i  e  fa  en  gemeint 
;«T,  wenn  ein  I  rnchtzwei«,  der  im  folgenden  Frtthialr  bla- 
Lti  sollte,  im  Spätherbst  Hhlthc  und  Frucht  ueibt. 

^itifriionm,  ort»««,  die  Früchte  abnehmen;  zw, 
~'*trificf,    w,   iitsdaiiern ,  aushalten;  auch  w.  d.  Partie 

w»  »apr.  Ken.  Hellen.  7,  4,  g. 
-««Tfiyän«,  s.  v.  a.  t»it;äUv>,  aas  Dionvs.  HaL 

ei  Huds.  7 
-ur«*B(i<ti(»,  s.  v.  a.  n«tad«p9ä im,  Plutarch.  8.  pag 

wo  di„  lU.ier  At.Jg.  richtiger  ,^,natn3a^/u  hat. 
"'«'"«««'fr  «3»  ■•  r,  a.   iwaxoxt,  Justini  Mart.  Dial. 


•p-  5* 
759- 


P*S-  43V 

Sthneidirs  grUch.  JTärfrb.    /.  Th. 


Handsehr.  das  gewöhnlichere  Ä«,^«  haben  dl* 

—  na  Ttliygm,Jmm»  mehr  und  mehr  überfuhren.  N  T 

~h.h:„/f^Lt'e.häu;n:ea'  ^uJ;b9. 

i0riteh  IU  ««-  T.buU  Her^ 

—  1?.  das  Aufhalten,  Zurückhalten,  Festhalten  n«i« 
-««r.»et,  der  etwas  auf- »urückhllt  oder  bei ^1,  £" 

etwas  besitzt.  »eujit .  der 

—  statriifej,    f.  decauUicere ,   in  den  Sten»»l  ..SJ  r 
w.e  Kohl,  Theophr.  k  p|.  7,  a.  c!  p,.  °^  8tenS»i  »chterien, 

—«•»!»■,  «jtia«,  to,  (Aa»«/«j),  brennende  Hitze 

—  Kni-viaf»,  «ch  streite  im  Loosen  mit  iemanJ    l„..  v 
Pac  ic6i.  v.  ua,-rot,  Loos.  1  a"°d  '  ^«oph. 

—  »aeeii,  ea,j,  ^   das  Diirchbrenneo  ;  dtirchdriogende  Hitze 

"ehTnVde,-  K-ra*»  ich    ia  vnn  ^ 

ürJ'if  *  «•  wi.  es  durch  G^Ä 

—  «ti'»»,  f.  efj,  p.  «p»«,  zerschneiden,  trennen;  11  ß  n 
«/«Ms  «re*.  wie  t,«,^  ^,^#(,  ixt„,(ttv  b     „  b;4'lche. 
Hesvcb.  durch  in.^ru,,  vernichten,  veLteln^,  VerJebUch 
machen,  erklart,    ro  mucaf.a  itauttapufrut  Arilionh^vü 
.3.3.  der  sein.  Kleidung  od^üa.ung  Ä„  clTÄI hS: 

-»«>p<W'«c,  Adr.  (?«««e/re,),  besonders,  getrennt 
-«••ire««s,  f.  awrj».«,,   m.  d.  Dat.  zureden;  emol 

einen  Rath  geben,    u  —  -a. — 

ytrpatn),  Herodoti  9, 
ein  Weib  das  andre, 
-./ieietio,  re,   der  Rath,  Befehl,  Ermunterung,  Pl.to 


Vorschlag  ,h„„:  iwZZ^TijZl 
5.  sie  ermunterten  einander  gegenseitig, 


Lgg-  7. 
—  *  »l  1 


umsonst,  ver- 
Poplic.  14.  zu 


Itrvuit,  i,  das  Zureden,  Ermnntern. 

""V.'l'  nichtig,  flberflflstig; 

Sebhch.  «,or»(  -r/p«  r0B-  ,a^e;  »tigtrot,  Plut. 
üune  Slulen. 

—  «ero'w,       f.  (wecw,  ganz  nutleeren,  Hippoer.  p.  2^ 

—  «»s-r/w,  1»,  durchstechen,  dutdibjhren ;  anstechen 
ten;  Steeden ;  davon  1 

Dnrchbohren,  Niederstechen-  das 
Durcudringen  der  Zihne,  Jlippocr.  p.  367. 
— «/n«;iei  io.«,       das  Ausleeren,  I  earmichen. 
—«'»/'«••  das  ionische ^«„.a,.    fn Themtstii  Or  tt  t>  ,<A 
Steht  passive,  wo  Jacobl  aber  die.asT-o.  vorsfi,'i^' 

—  ».pwnr/C»,   »n  kleines  Geld   verwandeln     a,„JlVJ,  t 
Aristopli.  Veap.881.    8.  ,lQfia.        CT,rana«ln.  »uawechseln, 

-«epro^/a,,  «.  verspotten,  dtirchziehwi ,  Dio  Casa  4^20 

— «I X'-. «'»••»«».  Adv.  (*,«»,'.,„),  aa.gegosaen,  ausirelaaaen  ... 

e/at«,  rt/«r,  Suid».  i„  a'rea^rf^l  au,SeU,«ea. 
-««ruipio*.»'»..»,  Adv.  getrennt,  braonders. 
J  ta*t]7r  n<u,  verpfl.inzen,  Nicet.  Ann^l  4  * 
-»tfturc«»,,  C«"jpr'),  einen  Herold  abschicken  J—l 
ihn  mit  dem  Feinde  unterhandeln  wegen  Frieden ^J-  " 
einzugehenden  Bunde,,  vj  odeT  iftÄST 

ve.e  iMfatmt ,  Plutar.  Arati  ao.  im  freyen  Felde T  im  «ir, 
nei,  Kriege;  eigeml.  bedeutet  d.  Won  d?,rch  den  Il«7d  vir 
breiten  l.a.en     P,«y  Diod.  Sic.  ,8)  ™Jf  roA- 

»/rrij.tMroiT,  seJnckto  einen  Herold  zu  ihnen;  zw. 

—  «irxi/fe»   f.  ich  bewege,  erschattcr«,  Hippoer  ras- 
838-  S.  aijisAjfw a)ich  trenne  durch  einen  E'.nachluTa 

-■»'«"»'•/•».  eine  Gefahr  bestehen,  voiz.  ein  Treflen  wUnl* 

'  „VV  ^T°i',r*  ,V  ^  )i«><rfm.<ir.  Xen.  Anab 

1,  8,  0.  lui  1  retten  fechten. 

T  t 
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,.».,.  »es,  £,  l*«f bewegen ,  eracluUterr.  .«reiben ;  dar 

B.vwu.£  in  Unordnung  bringen ,  Tbucyd.  5.  ?6-  r"t*',a- 

unterrichten:  Nentr.  »icb  bewegen ,  Arutoph.  Tl.e.m.  7"- 
».vT«.«.,  v-  Alex^d.  T»1L  9.  p-  550.  *oü  nach  der  Hand- 
schritt  ««rr«/«  heilten.  _ 
«U »««».  iV.».  iMMfAM^M,  darunter  oder  damit  verm.- 
sehen  ,  Hippoer.  p.  36..  u.  W.  ,         „  ,. 

«Äs^ct,       de»  Durchbrechen,  f.  r.      d#«T«wi« ,  Helio- 

_.T«A»V»?*>i  »?.  (*«W«0.  weinerlich,  Scbol.  Board. 
•  d  Aristoph.  Thenn.  10*1  ;  zw. 

—  «i«*,  /,  f.  Am».  i*rknichen,  zerbrechen;  klein  machen  , 
■9t,hti/iay  k«J  Jiaas.sU«*«*>«»',  welbuch  und  gleichsam  »er- 
binihcn,  Luciani  Demonax. 

—  «Im.  c  17,  d»$  Abachneiden  duTcb  Venchüe&ung  der 
Thür«  od.  de»  Wege» ;  da»  Au»»chlief»en ,  Jo»eplu  Ant.  iß,  6, 

_tl  ™,  f.  dm,  d.  Lt.  frcW»,  durch  Ab^cblicr.»  oder 
V<r»cblier»eu  trennen -abschneiden;  rt,*  *.T«veJi>.,  «»»,  einem 
den  Rückweg- die  Rückkehr  abschneiden  oder  ver.perren 

— «J«.r*»,  f.  V"».  durchitehUm,  weg-  od.  foruteblen,  beim 
lieh  durch- oder  wegbringen.  ....  _ 

verloo.en,  durch»  I.oos  ve.the.lcn,  loosen  ln*- 
•eu-  daher  Med.  loo»en,  durch»  l.oo»  bekommen -erhalten 
d,»Hi»,v  wo«*r«r-Wr.rt,  litt»  die  Mädchen  loosen ,  Pa.the- 

_""»?fe.e»c.  fj,  Veiloo«ung,  Wahl  durch»  L001. 

-Ii UmmtU 1»  V  v.  ZmU.,  Ety*.  M.  ...  Hc.ycb.  da- 
von in  der  Stelle  de»  Komiker.  Plato  bey  Eu.tr.uu»  übe. 
Aristot.  Eüiic»  pag.  58-  den  Laeedamoniern  vorgeworfen 
wird  iia*lfta*iZud<n,    WO  —  aserijsod«*  »lebt.  S. 

_•..•>»,  aw weichen,  vermeiden,  Pltuarcli.  Alex.  54.  Polyb. 
brauchte»  oft  für  abweichen ,  abgehen,  WMtiMäMr*.  dar. 

—  «iio.c,  v,  da.  Ausweichen,  Plutar.  Pyrrbi  a». 

—  «iov/ffl,  w,  stark  lehüueln ,  ersoliüttern  ,  verwirren. 

—  «i.'Co»,  f.  »e«»,  ab»pOlen,  auupülen,  abwaschen;  J,«k*. 
Doir«,  »ich  den  Mnnd  oder  die  Kthl.  aui.pülen  Arliiot 
P.obl.  ■?,  5-    tumkiCnwi  «ro>«,  Uioclis  cpmol»  lab.ic. 
BiU  Gr.  XII.  P-  587-  *o        f*Uch  "«i»1'  J»ro." 

_,,*,•«««,  rJ,  «1«.  Waiseroder  and.re  t.uchtigkeU.  womit 
o«w.»'.hloder.u.Ke.palt  worden  Ul  oder  au.gespült  wud, 
7  B.  der  Mund.  Xr/alyta* ,  .U  Mittel  wider Zahu.chmer- 
ecu,  Dio»coi.  1,  53- 

—  «Atenos,  o,  da»  Abspülen,  An.ipulen. 
_x  ;<»,*«»,  ».      a.  J.bjcA/ttoj,  Anal.  2.  p.  4?-  rw 
■Asj**>»W  •  f.  >i'«u>  eißeml.  einen  weichen  Körper,  t.  B.  r\5 le, 

reiicbneiden-ierhacken  -aerschaben-aorieiben;   metsph.  ver. 
mindern,  erschöpfen,  ermüden,  ängstigen,  vernichte« 1  da 
her  <W»-«i*otf«.  r/J  V'^.'T         Te£;  ™Pa'<1''  <»g«-"U.  eher  m 
Gti.re,  .-.I-  an.  KOrp.r  fieiodtet  werden  ,  D.o  C.  47.  L  Eb«. 
w  i».  ^«K,BM#ry0tr«.  Synon.  n.it  l'ry  Anstoph. 

to  ,4,«Tir.  d«««».»«.«^o«,  Nub.  120.  mit  so  verdrrbter  1  arie, 
■ObUbi  *e^rill ^  fr»  -W«<W.  .R«n.  nag.  da.  Verlangen 
verzehrt  rnicl. ,  icit  habe  ein  befuge.  Verlangen  ,  Pac.  Ml. 
spielt  Ari.ioph.  «ugleicb  auf  die  Bedeutung  an ,  wo  es  den 
Kä»e  acireiben  heif.t    S.  «.  au,  nach. 

—  »vit*  t  '««"•  «errupfeu,  aerkranen,  aertcbneiden;  mit 
Sia^l-'  Aii»tot.  b.  a.  6,  16.  mit  kW«  verbunJer.  bey 
]i  ,ui\'  Halie.  durchrieben,  rodrre.  äv&ia,  Meleagii  1,  5a 

^.««osloc,  i,  i,  Herodoti  6,  "»5-,«»«  ^«»'V  w 
■JbsT.  wo  .etat  r.chüger  rrjt  d.«  Äu/AW e-  »whl  {  der  duich 
Kotle  fiüirende  Weg.  Das  Wou  hat  aber  auch  Diod.  17,  i«5- 


itlovror,  miteinander  um  die  Wette  »einem  ReichtLnrne  ru 

scbrncicheln. 

'(«•0/  i.  äiu,  m ,  f.  t/ou,  verleimen,   anleimen,  verbinden. 

diAV»uu«  h'&f  Noftnfi  •'  r..,»  •  Lician.  aulgelegt. 

-■«Ii  »/» .«ös,  1;,  ör.  gut  rum  Anleimen,  da»,  eehurig. 

•  •Irpfiiw,  u,  f.  f>«io.  durch»chwiraroen,  herflber»cbv 

wen. 

«••■••  .*  ^  ,  >'  •  da»  Durch - 


—  "o.reire •««■»,       durch  und  mit  einander  gemein  machen, 
SchoL  Pind.  Pyth.  4.  »5 ■     ,     ,     ,  ,         „  .  _ 

-  ».,,v  all  llemcher  durchgehen  u.  ordnen,  IL  4,  1130. 

~«oila«,t  «,  *«.«oi««.V««.  r.ocr.  Pat.ath.  c.65  r.i>/;«exnt 
r^r  a.eti^«  d.a«0-io»«d/»»»a.  »rof  rei.  e«<»»t- 


h 


; 

da»  liiniiberbriiigen. 

—  Jeu,  f.  j'c«,  durch -hinüber-  oder  herflberf.bren ,  her- 
überseixen;  übeibrüiKeu. 

•  «o^ierfjc,  t»,  0,  der  etwa»  durch-  Lindurcb-binftbw-  od. 
hernberUhn,  herüberse:»;  Deberbringer. 

—  nounim,  ü ,  da.  ver.'tiik.e  uou-ajm ,  Atbenaei  p.  212. 
reo  reu,  iä,  f.  ije-w,  ».V,  a  AtorAs. 

—  sort«  •  r,  re,  Ort  oder  Aufet.ihalt  für  den  Diakonul. 
-Inf/»,  1»,  (KortC).  eigentU  vom  eiligen  Boten,  der  im  Stan- 

be  Uull ,  laufen  lür  jemand  ,  ihn  bedienen ,  überh.  ihm  auf- 
warten ;  auch  mit  dem  Act?,  einen  Dieiut  leUien ,  auslichten, 
verwalten.  Die  eigentliche  Bedeutung  xeigt  ArtstOph.  Av. 
1523.  m(  (llauiuwe  iiaaovüt,  or-*  &it1ov  rrM»»/»«.«,-  davon 
-iJ»»»«,  uro»,  tö.  Dienst,  Aufwartung,  Bedienung; 
Dienstleistung ;  2)  Gerlth<chsft  xur  Bedienung,  i'i  »  .. 
ntl/auia  K«i  %ttlxä ,  Athenaei  6'  p  274. 

—  x  <■  ■■  j  t  / 1  ,  uv,  ö,  ».  v.  a.  iiäuovot;  aw. 

—  *    1  .  «  ,  rj,  der  Dientt  oder  da»  Ami  eine«  cWxovoc,  also 
dienung,  Aufwartung;  auch  Ha'isgerltb,  wie  iutuortjfta 

—  aoi'.  ^w,  L  ul»  ,  ».v.  a.  dtauovito  ,  PpUux  g.  *.  133.  u.  Lo- 
ci an.  *w. 

—  »onao'c,  iy,  oV,  tum  Dienste,  iut  Bedienung  gehörig  od« 
getchickt- bequem.  Adv.  Stanon»ü(. 

->>rior,  re\  A.t  eines  Kuchen»,  Atbenaei  »4.  p.  644.  vor- 
züglich Suul  i  h.  v. 

—  »ovit,  l9ot,  rt,  bey  IIe»yoh.  ein  Aiudruck  von  einem  un- 
gleich oder  nicht  dicht  gewebten  Kleide  od.  Zeuge;  metapb. 
•V^cuiroi,'  o'  ur  Tintvüt,  wie  auoh  r*o{h;*a  if(m*JV  für  mOT#> 
t»j<  vi>-.  Klugheit,  steht.  Ilesvch.  nennt  diclo  An  tu  webea 
nvjfmh  D:inir  nimmt  oii.KnöfioTo»,  nach  ihm  «.  v.  a.  «Vs/- 
■>t]ie»«  äiowro«;  wenn  mau  »bei'  Acliani  v.  h.  13,  15.  d/ou« 
ÜtKUirHtw  reiglsichlj  »o  »iehi  man,  daf.  es  eigemiieh 
ein  dichtes  Fell  bedeutet,  also  irex.  oc,  drntut.  Wah.sclieinl.ch 
soll  es  dianutiotoi  heifsen.  Jetzt  ist  mii  Bloks  Verb,  nlhatay 
rtcTot  walu.cheinlicher.  Doch  viell.  gehört  hieher  »ach  .'- 
wj^a/ufaererff,  ttuuqu i n<>  »pottaC,  oit>v  1  na^er^sroyese»  He.ych. 
v,e..n  mau  r:w oaaet'iarcfC'  leseu  möchte. 

—  ao)  i  ui,  f.  »et»,  (ko'm-  ,  bestauben,  mit  Staub  (auch  mit  Pech, 
■coriu)  bcau eichen;  Med.  »ich  mit  Staub  bestreichen ,  ».ich 
Art  der  Athleten  sich  zum  Kampf»  rüsten;  vom  Stiere,  der 
mit  den  Hufen  den  Staub  herumwiift,  Hippoer.  Kpisu 
pag.  1291. 

-m»d,  e",  tj.  Diener,  Bediente,  Bote,  Geundte.  S.  9ta*o- 
tim.  AI»  Adject.  bedienend,  aufwaltend,  <t>(iit  irfo  nki-ytH 
äfttivm  *al  Sia»uriartfo( ,  Epicharmu»  Suid.c,  .vird  »u  Auf- 
wallung. Bedienung  geschickter  durch  Schlage. 

-  «os-rij«,  mit  dem  Wurf«pief»e  duichb.ihren ;  Med.  Hiar- 
«-■  j  r  1  J  i.'in.  auch  mit  dem  Dil,  mit -dem  \Y  -.ibpiefse  wider- 
odei  mit  einander  tireiten,  Xenoph  Cyrop.  Josephi  b  ].  4, 
5,  12.  in  die  Weirc  werfen  m.  d.  W.  Syn'e».  pag  2ß. ;  dav.  bey 
Nicetas  Aunal.  10,  10.  dVtrxoVrrgiC,  rf,  an  ieyn  scheint;  es  soll 
ab«  wohl  itaxörTij<in,  r,,  heifsen,  weil  es  d»»  Uinein»tof»en 
mit  Stangen  ,  eontut,  bedeutet. 

-  «önrwet«,  ij,  ».  v.  ».  Miivr  esc,  Aeliani  h.  a.  12,  43. 
^iuhiib',  »?,    da»  Zerschneiden,    Trennen,  die  Trennung; 

Dlirc  '  bicch.ing. 
J iä*uTt(fot,  0,  »J,  Thoophr.  c.  pl.  4,  »3.  Itark  gedüngt. 

-  *äirri»,  k«v,  zerschneiden  J  iheilen  ,  f  ei  theilen.,  nennen, 
abhauen  ,  duiclibrechcn  ;  rcie  »oilias  aal  dtanaOaifur  ,  Atbe- 
naei p.  443.  einen  heftigen  Durcliiall  verursachen ,  wie  aa- 
T«pv)i'i>n;  unterbrechen,  verhindern,  abtehneiden  (von 
B.ainrii,  die  man  nbhaut,  Biückcn,  die  man  abbricht. 
Wanden,  Mauern,  die  man  durchblicht ,  niederreißt  u  «. 
w.),  »;  tteutr.  durchbrechen ,  »ich  duicJibauen,  Cyrop.  3, 
5,  66. 
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Jt**£*t*ron,  tat,  tlt  die  Eni jungferang ,  Schändung  einet 
MidcJieiis ;  desgl. 

—  aoptvr  >j i,    t.r,    o,  der  Schinder  eine*  Madebens ,  Schol. 
Aristoph.  Tliesm.  69.  nv. ;  Ton 

—  «»p«  "tu,  f.  «»•<■» ,  und  Stnxo(>4to  ,  («ep7,  dm  Midchen),  ich 
entjungfere,  schände  ein  Madchen,  Aristoph. 

—  un'i,  /».-,  u,  jj,  mopof),  durchaus  gesauigt,  roll;  flber- 
dittsig,  Rnluok.  ad  Tim.  83- 

-ii'ffex,  *«»*,  17,  ••  v.  t.  JiwotM'ji«. 

-»  1.  f  1  :<•>  ,  f.  ioi»,  t  t.  «.  ercureptv»,  wie  Smnn$dtviiu.  He- 
lych  hat  euch  9taxoqi(eput  für  tcharf  -genau  ansehen ;  aber 
im  Etysn.  M.  and  Stüdes  (leht  richtiger  Jsejroptlfots«»  u. 
»oipa't»».««  von.  «dp,/,  der  Augapfel. 

ü,  mit  Geräusch  durchfahren  oder  in  Lar- 


—  <•(.*•(.  v/4  tu,  w,  mit  Geriui 

tnen  bringen  ,  Aristoph.  Nub. 
— «opoe,  o,  7},       T.  a.  e?»a*epi" 


«.  «.weyhundei  tm.)  i  von 
— *(aeio<,  ttst ,  »a  ,  t>/,  ei,  ra .  200.  bey  Thacyd.  findet  sich 

tach  ijt-ioj  <?taxoe<B  in  SinguL  fioo  Reuter. 
-nii«r»«feHi  eif,  (z«er,  »/•),  zweyhundertfach,  wie 

üerorrazorv  >  Strabo  15.  p.  1063. 
—a« eieere«,  tj,  er,  Zwcyhundertster. 

— s  eeiere  frs»ii«rTa|ci(,  0.  r,  sutpsreV,  Strabo  17. 
p. lig?.  d.  i.  24ofaitige  Frucht. 

—  »••7  ,  «£,  anordnen,  in  Ordnung  bringen  '«teilen ;  zu. 
rechte  machen ;  davon 

— ae'etino-tf,  not,  17,  Anordnung,  Stellung,  Vertheilungj 
Verwaltung. 

-»jü.uoi,  «,  Anordnung,  Eintheilung,  Parmenide*  fr.  114. 
-Hifji'.uai,  «omi.    S.  t;n«* 

-«•»«.■';«  ,  bey  Ilippocr.  «usxpa  <J.  und  mit  cW«S»*n»Bpidem. 
K  p.  1095.  neutr.  leichter  werden,  nachla»Ben,  von  Kranh- 
unee. 

>>«a»re>,  f.  ovo»,  hören,-  anhören,  authören,  m.  d.  6. 
-«•TU,  iwt,  v>  *'      ••  ^tanoni]. 

-*t*i«ivi,  f.  avw,  zerwerfen,  tut  einander  durch  Ersehut- 
terunx  weifen. 

—M(.i;m  rsvl,  Arietoph.  Eon.  1403.  mit  einen  um  die  Weit» 
tchreyrn.  .  " 

—  «(.  <t  1  .!  «1     S.  ?mxoi-fav>. 

—  <f «ria>,  fMthalten;  zurückhalten,  erhalten;  ra.  <].  accus. 
Gregor.  N  t(ju;  rtüv  zpr,<"~"'  dit«par*«ro ,  Appiani  Civil,  g, 
£.  wird  zurfich-odei  festgehalten ;  abtolute  Plutarchi  Sertor. 
7-  r'ti/pav  dt*a  oaliitov  rrpoc  itCfut  ivavriov  »sruroYa.;  Sit- 
■eeripae. 

-*tmti,ote,  tot,       d»t  Festhalten;  die  Erhaltung,  8uida« 

in  e'eptero«  rffj  »W.  _ 
-a>«ri;ri  «ö(,  k»/,  nor,  fetthaltend,  Sextnt  Enip. 
— ■••**«),  tj,  dat  Gei ehr cy ;  »weif.  Schol.  Aristoph.  Thosm. 

—  toi*»,  f.  &  ,   durch  Schlagen  und  Schlagend  spielen,  tu, 
I.irv,  Analect«  t.  p.  230.    S.  «p.<«w. 

-«»««.»■ /Je»,  von  einem  Feiten  herabstürzen,  Jotepbi  b.  j. 

— '■»aveet,  dor.  itanouröta,  fasja*/] ,  ergiefien.    Bey  Theoer. 
1,    .  9it*ocsi  ■',•■>< '  ■■,  wo  andere  et  durch  tttfisari,  von  ttapa, 
huapavow.     erklaren,    andere  riohriger  durch  9t»<t*^ioaxt 
voe  itfarrJw  *t.  «tpovvn«. 
— 'ttpokoyto  uat,  vtftai,  etwa«  au  genau  nehmen,  zu  ge- 
nta amersuchen  ,  Uio  Ctst.  44,  32 
-«fi.j'Jw,  o7,  fut.  («««»..gentu-torgfaltig  machen;  «orgfillig 
erl>M<hen;  3taKftfiuro&at  s»pl  revrt»f,  Itocr.  Paneg.  3.  geuau 
antertticlien ,  genau  kennen, 
-«f.iev,  Adv.  (itm**»*},  getrennt ,  gcthcilr.  Nicand.  Ther. 
abgetondert,  untertchiedfn  ;  mit  Untenchied.  bctlimuit, 
«ciulieb;  autgenommen;  ausgezeichnet,  vorzuglich,  3.  äfi- 
«r».,  IL  »9,  103.  Herodoti  4,  53.  dwopufa  Oppiaui  Cyn.  2, 

—  «if<>e»,  f.  »»•«»,  trennen',  absondern;  unterscheiden;  nnter- 
suchen  .'enuoheiden;  •'  1  ;  >K,  >  .>  7;1  ■•■<  .  Med.  tich  ueiuieil,  ver- 
Mstftaimti.  »«•  Streit  ge>»tlieu  oder  den  Streit  duich  den 
h-.rr.-.l  entscheiden  .  auch  durch  den  richterlichen  Ausspruch , 
»rtiowviAol  —  dstepiVoKTe  ^i»ra«,  Apollou.  4,  1179.  Polyb. 


»8,  55-»«.  »7-;  daher 'cWnpsesc  Trtpi^il/40^«,  Arati  «09.  Öberh. 
kämpfen,  fechten,  streiten. 
J täugtttf,  aat,  ij  ,  Absonderung;  Trennung;  Streit,  Zank) 
Unteracheidting,  Beurtheilua); ;  Entscheidung,  Xenopb.  Cy- 
rop.  Arati  109.  Apollonia  4,  1169,  Antwort ,  Diodort  15,  33, 
zweif. 

—  «ptrtttef,  »;'•  °'r>  zarB  Absondern  -  Unterscheiden  *Enttchei- 
den  gehörig  oder  geschickt. 

—  Kp<Toc,  e',  s;,  untenchieden ,  ausgezeichnet ,  Oppiant 
Hai.  S,  44i  • 

—  *  p  0  0  i.  i 1"  a.  r  ,  f.  laa/tat ,  mit  d.  Dat.  mit  jemand  änqoßo- 
liüo&tit,  streiten,  Josoplü  b.  j._4,  7,  i_.  S.  itfoß.;  davon 

—  k  t  o  flo  i.  i  < -ii  r ,  e',  das  Streiten  mit  jemand,  das  Schar» 
mQtzeln,  Strabo  3-  P-  4*4- 

—  ■per«'»,  durchschlagen,  r.<7v  ntSvv  rer't  uytxott,  die  Ringe 
der  Ketten  durchbrechen,  Plutar.  Q.  Gr.  57.  auch  in  obseö- 
nem  Sinne,  wie  StacnoSiio  und  yertundo,  Euv.  CycL  179. 
Bey  Plato  Cratyii  33.  dat  Gegentheil  von  ecyiipor(ti>,  die  aus 
mehrem  Sylben  u.  Buchstaben  zusammrngutettten  gesclunol- 
zeneu  11.  verkürzten  Worte  in  ihre  ersten  Bcttandthcile  wie- 
der auflöten  und  zerlegen. 

—  «Pom  (.-,  nat,  fj,  das  Durchschlagen;  Entfernung,  Abwen- 
dung; 2)  Aufenthalt,  Verzögerung.    S.  diaepeirv. 

—  «  p o  t>  o  r  1 11  v  t ,  r„  «V,  zum  n »ti  ü  r: r 1 1  (in  den  vertch.  Bcdeut.) 
od.  zur  c\aNpsMrif  gehörig  od.  geschickt;  Adv.  ösaKpo.-'aTtitJg. 

—>(iru,  f.  ei'ocv,  ich  sehlaee  durch,  <,.,■?,  „,  einen  Keil;  vorz, 
vom  Prüfen  eines  irdenen  Gefiftes,  ob  es  ganz  iat  oder  einen 
SpTiing  hat;  Plato  Theaer.  92.  tijv  ore/ai  dtenpeve^re,  »irr  vyili 
dre  eaOföv  ifO!yytxat,  not.  p.  4'3-  Heiud.  wofür  im  PhilebiiS 
iriyiKQoiuv  Steht.  2)  'laxpet'oitat ,  ich  halte- lehne- wende 
von  mir  ab;  vermeide,  entgehe,  tov  nuQvvTa,  xör  tftVQuodt» 
IQvvav ,  auch  allein  fiaxgn  •  • .  auftchieben,  uul  durch 
Aufschub  einer  Sache  auszuweichen  -  in  entgehen  suchen.  «Je 
£'  fradöur,*  aiviv  Stauoovo/ttvev  ««,  Deroostb.  911.  alt  ich 
merkte,  dafs  er  durch  Zögerung  mir  entgehen  wallte; 
röi-  vöii«»',  Plut.  Tib.  Gracch  »o.  3)  irptWaf  Siangoloau&at 
S.  v.  a.'  o.V«*pei'oaesta«,  inhibere  remis;  4)  tavrdv  «WssJWni  •*•' 


,  Cle- 


rore  irp«vuooi»-,  Plutarcb.  s.  v.  «.  iUuntfv,  untcrbiach,  hin. 
derte  sich.  M.  d.  Genie  bey  Demosth.  <h«t*por.c#r>ai  rrj« 
TitKupisC,  an  der  Bestrafung  gehindert  werden.  Ueberhaupx 
heilst  bey  ihm  Iseatf** tt&at  s.  v.  a.  ftaii toQat. 

—  «pi'srrej,  das  verstJrkte  «pvirrtw,  l'ollux, 

—  |ty*»*,fsji  L  law,  ich  durchkämme,  Polliuc 

—  «nnouoc,  e,  das  Kimmen  und  Putzen  der 
mens  P«ed.  3,  3. 

JmuxoQia,  »},  Botschaft,  Dienst  des  Boten,  Anal.  2.  p.  496. 
Theophr.  h.  pL  4.  12.  •  srpot  riw  Stanropiav  s/v«  >,  ,«..f, 
wo  Gaza  flbersetite:  qnod  erat  illis  theatrnrum  moribu«  uti- 
liut.  Die  Rede  ist  vom  Fliiientpiele ,  u.  S.  wird  der  «rüiioi« 
entgegengesetzt.  Schon  Steph.  vermuthete  dtarop/et-  nach  dem 
Yt  n  s  I  in  rr»  e  u  h  ange. 

oxrope«  oder  AaicTtvp,  e()os,  w,  {Staji»),  Bote,  der  Bot- 
schaften oder  Befehle  nbetbi  ii»j;t,  Ca) lim.  e'iaitirepoe,  Miner- 
ventEule,  Callim.  fr.  164.  Bianor  Epigr.  af>.  iiiuehk.  psg. 
233.  nennt  ftovrav  ^i««ropa;  es  mufs  aber  diwxropa  heif»eu, 
den  treibenden  Ackersmann.  8.  Hemtterfa.  ad  Lucia*]  Con- 
terapl.  1. 

Jtaurvirito,  durchknallen ,  mit  einem  Knalle  odoT  Getöse 
durchfahren,  Schol.  Aristoph.  Theem. 

1007*  rw, 

JtätTOtf-    8.  —  äxrofoc. 

itvft  iprätu  ,  „7,  f.  ijot»,  durohtteuern ,  lenken,  durchaus  re- 
girren,  Plato. 

—  mv.it  im,  f.  «i'o»,  mir  andern  od.  gegen  andere  Würfel  spie- 
len'; aufs  Spiel  setzen,  d.  i.  wagen,  Plutarch.  Ditciim.  wo 
die  Glosse  ftautrSivtiia  hat.  , 

— texte,  (ü,  f.  z)e«>,  durch  einander  mischen  oder  rühren, 
vermischen;  verwirren,  in  Unordnung  bringen,  lafjvi, 
Demosth. 

—  ttaislle)«««  ««,  f.  «>'»«,  S.      tu  «feiotu;  zw. 

—  stt>i»  viltt,  «4,  loit-hin  und  lier  .    der  ,ut einst.deT  wilzen 

—  v-  ■  n  '  :  1'  ■■  o.  ,  III  Fluthen  oder  Wellen  setzen;  umuhig  oder 
stürmisch  machen. 

Tt  » 
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J*a+*rt*,  davon  jbW»««c*i.  Alis  tot.  h.  •.  S,  a.  »ich  gegen- 

»««    t  t   _  ^  HandMt,gen,  d.  L  „„. 


— xt co  <f  »ak/ti^vMat,  f.avearai,  hui |« 
verschämt  einander  ansehen,  Heeycb. 
a.Wuuo«««  allein  hat. 
—  «t'TTo»,  f.  y»,  durch  <?io«  OununK-TnArt - FettMex heraus- 
hervorgucken.  Philo  «agt  zrafti<?<7*  xal  Stanixitw  izi  xi 
Keira. 

■  i  p/r  r  «ii>** 


Stiere  n.  dergl.  Sync 


•ich  unter  einander  stofsen,   wie  Böcke, 
Cnlv.  77.  9ta*r»irt*ra'  *P'V>  *r  weit- 
.mim  Ii.  im  Stofsen.  VergL  Epist.  57. 

—  Hv,  vi C<u.  ».v.  a.  »miurt'iZm,  welche»  »ielie;    2)  verbrei- 
ten, ßmifi  ui'ia,  nachdem  fctymol.  M.  bey  Str.ibj  3.  p.  264. 

—  xiOi>««i  ™<  Verhindern ng,  Hinderaif»  duich  D.»- 
zwi.ehrniretc»,  flato  Leg*.  . 

Verhinderer,  Anhalter ,  Hcrodot. 
t,  verhinJcrlicli,  abhaltend,  PlatO, 


nderung, 
7-  p.  3&- 
_«mu.r>>,  or.  Verhinderer 
_«ioAit»»8<.  ij,  ös-,  verhmder 
.„„Iro,  f.  reo»,  verhindern,  abhalten. 


—  Huftväi«,  '",  in  einem  LuatipieU  durchrieben ,  Obrrh.itipt 
Tertpotten,  Phsto. 

—  mi»  ir  t)  in  f  i  t» ,  *«,  «.  v.  a.  ditglrroi,  Suida». 

■*»«•>**},  »,'.  das  Anfhorrn,  Stiltettand,  besonder»  WaiTcnlliüe- 
Stand  ,  f.  v.  a.  Siox'l,  von  ÄiXrw.    S  xnrexr>>ri;. 

Jtai.a(ii},  »,',  »■  v.  a.  du>Az>vi<     8.  in  »!..«/  ••  •.         no.  5. 

>ift in  ;'T «  •"•»  1  verlooscn,  durchl  Looi  vertheiteii;  neutr.  rt,v 
Tafis  di*A«rr«s'«  rn  reyunrr«,  PluUrcb.  Otho  2.  wie  sortiri, 
thcilien  sich,  looiten  um  die  Plaue.  Js/i  j.ui  *  '»••.  VrxtaiWa, 
zerrissen  den  Akiaeon,  Eur.  BaccJu  ligi. 

—  iax/<i>>  <S,  zerplatzen. 

 inxi'Cu,  oritfttvar,  in  SlOcken  irTreifien,  tertbcilen,  Plu- 

tarchi  Q.  Syrap.  5,  C.  wo  die  Au«g.  oWaxri'Cu  haben.  8. 
jlrtKf  <■,<*• 

—  inxrijw,  f. /«.«,  durch  AuMchlagcn  mit  dem  Fufse  zer- 


—  i«i/w,  w,  vi»!  oder  srpis  rrs«,  mit  einem  reden,  »ich  un- 
terreden; in»  Gerede  billigen ,  aulreden,  ausplaudern,  aus- 
sprengen, Eur.  Cycl.  174.  Appinn. ;  davon 

—  iältjott,  tmt,  v,  da»  Reden  oder  Plaudern  mit  einem  ;  da» 
Ausplaudern,  Schul.  Soplu  El.  1114. 

m—iaußinv,  ttv,  {Iii,  *»ii|<a'ro, ,  von  mehrere ,  die  «ich  in 
eine  Sache  tbeilen,  empfangen  ;  diei.  rct'i  «prort,  »ich  in  die 
Brode  theilen,  anigetheilt  bekommen;  überhaupt  tbeilen , 
trennen  ;  <W  rö  pr)  ttahaiiflavtcQnt  r«  tpvt  r«7;  iitTtodi'iotoi, 
Alistot.  Probt.  11,  25.  ühJpttNtf  —Si'ii.>!/iui)t>t  r-j;»\>po*,  Hji- 
rha  .  die  put  anliefen  und  die  Latt  unter  alle  Glieder  ver- 


2  JIAAB9 

»rJiv  «V  *«  »nlllottt  Stalüuffin  XI  xel        •'«r     Tnler.  Cu-r-.ns 
C'iylu«  11.  pl.  5S. 
inl«»Ä«rw,  tir»,  Immer  verborgen  oder  unbekannt  «eyn ; 


entgehen  ,  Mitkommen. 
—  Ha  •  n  o  (  ,  ö,  »J,   (.Invp*)  , 


nisene  ,  die  gut  anlic^ru  und 

theilcn,  worauf  »je  liegen,  Xenoph.  Mcm.  5,  10,  13. 


wergu 

n  ,  3/- 


AeLian.  v.  h.  9,  3.  und  16.  ß)  trennen,  dazwischen  »eyi 
liniere,  distinguerf.  Daher  PtttO  Piotag.  B9.  itta'xra  5tt  tv 
rrj  i*wv  iin).*{itii>  i/jorra,  hier  muf»  man  in  der  Aussprache 
oey  cauir  eine  Paine  machen.  5I  mit  beyden  Händen  uhwh 
halten,  compleeti.  ro  ErarCv,  rr*»  fidx"'(""'  den  Spicfj  -  Säbel 
mit  beyden  Münden  anfas»ou  -  halten  ,  tum  Stof»en;  davon  la 
8tai4f*ml  if^cOai  rfi  uax"i'tf »  Polyb.  In  Dionyr.  Hai.  Epi- 
tome  ig,  3.  »teht  faWch  o'/njor/f«  r«;  ;t*(.u;  Aiainrf.Jy  r<>"  <*.'(-i . 
tind  10,  12.  TO«'»  jtaxouirav;  r«ü  i'ttixoTs  tfufjauiv  f'x  dtu/.iijfi 
ä^iot  f««?  ro7,-  »*p«J  K(j«roi^  roic;  ü.ihcr  4)  unifsjteti ,  um- 
geben; 5)  metaph.  in  auiinum  imiuecre,  »ich  eirbildon,  mey- 
lien,  glauben,  bcrathschl.i^fn ,  nbeili-gen,  urlhcilcn,  beur. 
theUW,  nntertchtfiden ,  bestimmen,  festsetzen;  gleicht  in 
\  klein  dem  lat.  ditreptare  von  tliscipi're  abgeleitet.  PUto  t.igt 
]  tri».  6-  p.  SO»,  vollständig  Attila  iörTH  to'c  ti«rai,uict.  6) 
In  arr  Fcchlcrku^'t  scheint  c»  so  viel  nu  heiffen,  als  .im  Lei- 
be m'lassfn.  oaituftflürtriv  roci  uuiicuoic  trpnr^i'ffr,  Plu- 
tarch.  Anton,  c.  i^.  S.  Tpf./:,i/j>»;  7)  «ni/.i„u«.:iwf  f*pi',?»,i-, 
ü  rs  r('J  irid'^is'  »"  a'.TorrccK,  Xeu.  Occ.  11,  24.  scheint  die  AI- 
temativo  an'andiilckcn ;  sonst  heif»t  Smlr^fiiro*  n^lvtttttu  s. 
v.  a.  besonders  i<x«<,ro>'  di'i«  *(<•}  gelichtet  werden,  Xenoph. 
II.  G.  >,  7.  57. 

—  f.  i^i»,  durchlciirhtcn  oder  scheinen ;  helle  werden  ; 
daher  bei  (ih  rat  wer  den  ;  mit  der  Stimme  durchdiingen  und 
andere  überschreien,  ArittOte],  Probl.  19,  46  x  dsvon 

—  Är«b<r,;,  »<uc ,  das  Duixhleiicliteii  oder  Scheinen ,  Aristot. 
Meteor.  3.  da,  Hollevrerdcn;  der  GW    2)  acoU  st.  Jsaiijv.r, 


Ober  die  Strafte  gegenüber  woh- 
nend, Euttath.  ad  Odvss.  p.  777.  BasiL 
J tthjt a»,  tü,  du  verst.  aXviu,  Polyb.;  davon 

—  itij  iye,  f'ai,  0,  »J,  der  heftige  Sei: mersen  hat. 
Jtni.tydöv,  Adv.  {BimJify*} ,  auserlesen,  vortflglich,  Heiych. 

—  liym,  f.£o>,  auslesen,  .'.btondern  ;  Med.  ro.  «L  Dat.  mit  ei- 
nem sich  unterreden,  eigentlich  um  gewisse  Dinge  zu  unter- 
scheiden, stbzumachru  und  aufs  Reine  zu  bringen;  Oberhaupt 
mit  jemanden  i^dcn  -  sprechen.    So  erklirte  es  schon  Sokri- 
t.-5  Xeniph.  Mein.      J,  12.  re'  italtycidat  e,V«,u«Wr;  «x  »o«7 
ot,*ö»r<ie_  n:>trß Jfoi/.n  :»!}ai,  dtalivot  ta:  xera  yirt/  rä  vpl- 
y^iita.  try  u'rö  3  «Ir/a'tufO«,  Plato  reip.  9,  n.  p.  j»  unttr- 
tttchen,   e,««i«xrixive  o«/jrr»B(ras.    Da»  Fut.  ^iai(vr;«oi'r«<  «t. 
iW..-f or  r«i,  M^rroiir»  Oxon,  p.  7.  Boy  Plato  Phaedri  119.  |-m- 
trrii'u-s  oi  itaf.i-  ioäat ,  d.  i.  r/Jv  dtaidtnari'.  Bey  Aristoph.Ly  s. 
72t-.  wird  i'iai/v^raf:»-  ri}V  o'.tj;»'  dmch  diopvrroruaf  u.  so  auch 
ti,a.>t)Of  durch  (*iopt'rrov  au»  Thucyd.  von  Suida»  erklärt: 
sich  ein  I/>rh  suchen,  um  durchrnschlapfen ,  oder  durch  ein« 
Ritze  durchbrechen;  attisch  auch  s.  v.  a.  twcttsM,  beytchh- 
fen,  PluttrckJ  Solon  20. 

—  /.  f  i  J  üu  11 1  .  ich  zerfliefse,  zergehe. 

—  kufifta,  rö,  (dtsisiTw) ,  Zwischenraum ,  Lücke,  Zwi- 
schenzeit. 

—  As ttrre*»',  re,  ((jepaurxor) ,  zum  Einreiben,  Einschmieren, 
Hippocr.  u.  635. 

—  Ittwm,  t  \fv>,  einen  Zwischenraum  oder  eine  Zwischenzeit 
lassen;  daher  unterlassen,  unterbrechen;  entlernt,  aus  ein- 
ander »eyn;  daher  ro  t?sai«7srov  ».  v.  a.  ,',«7.i,„„„,  der  Zwi- 
schenraum. Mit  einem  Partie,  (wie  Won«*  11.  a.),  x.  B.  o*. 
mmmVt  ich  lasse  eine  Zwischenzeit  im  Thun,  d.  i.  ich  unter, 
laate,  höre  auf. 

—  i»/o;a»,  (■  liiym,  besalben,  beschmieren;  a)  s.  a.  Ifaltifa, 
durchstreichen,  auswischen,  auslöschen,  Athenaei  pag.  407. 

k    ^pr'fac  roV  Sänrvlov  tu  Tor  «rdnaroi  rhrjissi^a  rrj!"  Sintiv. 

—  iei'rui,  fut  it.'c  •>.  durchlecken,  belecken,  Arittopk,  rac  («'- 
r(fvt,  die  Schusseln  oder  Töpfe. 

—  isiv'f.  aoK,  <7>  (csb/sitw),  Unterlauang,  Unterbrechung. 
8.  dixin^'r* 

—  itxrsxe  ,'oitat,  ein  «fsnAotrsite,-  »eyn,  raitonniren,  Schlot- 
te machen,  Galeni  comp,  medic.  sce.  gen.  X.  und  Antoni- 
ni &  »3-,      ,  , 

—  iixnxöc,  t),  ör,  zum  Sprechen  -  zur  Unterredung  -  zum 
Raisonniren  oder  zum  Disputiren  oder  zur  Logik  gehörig 
oder  gerchickt.  »;  Jioitxnxr;,  verst.  titrtj,  die  Logik  oder 
Dialektik. 

—  XiKTut,  17,  Rede,  Ausdruck,  Unterredung,  Plato  Symp. 
25.  Sprache;  vorzflglich  die  einem  Volke  eigenthOiuiiche 
Sprache. 

—  ifi  tn/raif,  Adv.  part.  perf.  pass.  v.  Siali'at. 

—  ).*ltt,  tun,  7,  UntL-iredung,  Gcsprücb ;  auch  s.  v.  a.  iisi- 
ijxros,  Dio  Csss.  6o,  17. 

—  ItmoloYintiai,  e'fiat.  f.  r.  a.  is.Troio^.  oder  mit  jemand 
Spitzfindigkeiten  treiben  -reden. 

—  Im  rot,  e,  t],  schildünu  ,A»ehr  geringfügig, 
-iinai'ro.  ich  m»che  weifs;  2)  ich  mache  deutlich,  erklä- 
re.   S.  idxJv  RO.  2. 

—  Atrxec,  o",  ij,  mit  Weüfs  dazwischen  untermischt. 

—  >. ij raousi.    S.  iijxn'Cw  m ch. 

~lr,'£i!,  tu;,  tj,  {.dtalnyxttru) ,  Vciloosnng,  Verthetlung 
durchs  Loos. 

—  i  t;  rt  r  r  x  o  i ,  r/,  01,  {ftalauAam  no-  2.  3.  vctsI,  5-)»  einer  der 
gut  unter  scheidet,  eine  jede  Sache  von  beyden  Seiten  an- 
sieht,  u.  s.  w.  Antonio]  10,  g. 

—  i  »  t/'  1  »,  tu;,  das  Trennen,  Tbeilen,  die  Theilung, 
Treniiimg  ;  der  Zwischenraum.  Doch  glaube  ich,  dafs  die- 
ses mehr  von  Stäln<ttt  gelte,  welches  oft  mit  dieser 
wechselt  wird,  wie  Mippocr.  pag.  goa.  Foes.  wo  d,aö{„.,t 
xa<  <W<>inc  steht,  wo  dio  Haiidtchrifien  c*.<si(»>,er*  hab'eui. 
Denn  is«i»;V4c  ist  eigeutl.  wo  man  einen  Korp«  in  der  Mills» 
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Mf»t  und  ihn  TO*  allen  Seiten  umfahr,  halt,  bind«  n.  t.  w. 
Diodori  5.  36-  fw/tu  ual  tjf  .';«;>.'.*;.  tt>  bedeutet  es 

Raum,  Geräumigkeit t  a)  du  Umfassen  und  Hallen  mit  bey- 
den  Händen.  6.  italaupan»  no.  3.;  fetuet  5)  Betrachtung, 
f,   Glaube,  Beurtheikmg  (di,ceptat,o) ,  " 


;  aasgelegt.  Das  die 
und  Entfernungen  aus,  in  welchen 


J>il,#ot,  •,  »j, 
•Wicht  die  Zwi 
ilteft  geacJiieht. 

—  Ii  ate/  BS»  e»  t  sr.dero  Form  von  /..;-,,,,. 

—  ll'sew,  jtn/.i:  8.  liräm, 

—  itftvs,  dialvt flauten,  ein  Priester  Jupiters. 

—  ItXairm»,  das  vor  lUikle  Lxaitu ,  Plutar.  MotaI.pAg.S019. 

Photii  Codex  94.  t.  r.  a. 


ootu 


,  u.  —  zaae/tat, 


—ltipmtm, 

diaim». 

d  <  1  ]  I  h  y  r  ,  1;,  (iielAm'aopi) ,  Veränderung;  Vertauschunjr, 
Umtausch  11  n? ;  veränderte  Gesinnung,  d.  i.  Aussöhnung  zwi- 
schen 1  wey  J_euten  oder  iwey  Partheyen ,  also  im  Kisten 
Falle  Friedenaachlufs,  BAndniu. 

—  iHavpa,  rot,  ro,  Tausch,  vertauschter  Kürper,  Eur.  He!. 
59S.  auch  9.  v.  e.  Stailayij,  Eur.  HeL  59«. 

—  c.i  ':«*t  y  q  ,  ö,  Anssöhnet,  Friedensstifter-,  davon 
-.u..»";(i'ot,   b,  ij,  geicbiekt-gut  iura  Aussöhnen,  «Tr- 


iftt,  Memnon  2.1 
-ellaavi?«,  e.  v.  a.  eWaaarjfo. 

—  »liico  tu.  dtnXlirrm.  f.  {» ,  von  einander  trennen,  m  «tr 
firrrrtat  —  rg  d»  chaHa' eceitai ,  Empedoclcs  Aristot.  Phy«. 
I,  1.  verändern  ,  eben  so  vertauschen,  tauschen;  d".  t»»a  arpef 
tire,  einen  oder  eines  Gesinnung  gegen  den  andern  verän- 
dern, onindmi,  d.  i.  beyde  mit  einander  aussöhnen,  und 
in  Med.  ttallaS aoOttt  irf-ot  riva,  sich  selbst  mit  ejr.rm  aussah- 
«01.  hallix&V**  '*V*  *ti'&**  tzboat  it  st.  diaAi.  in  r. 
m.  h-  sie  miliar,  Eur.  Med.  £95.  Neittr.  braucht  et  L)io  Cait. 
«licbeatsl  ist  der  Bed.  verschieden  teyn,  wofür  er  aber  selbst 
47,  41.  das  Pate,  setzt:  es  ist  verändert,  di.ee  ist  veraehie- 
dea,  ein  verschiedener  Fall \  Herodot.  7,  70.  haHäaoovris  tt- 
in  mir  evdtV  vo?e<  irifomt,  in  nichts  von  den  andern  unicr- 
tckieden,  »t.  r<üv  iriotav ,  wie  bey  Horst.  differtt  ,  Jiicrepmrt 
mlicui  St.  ab  alitfuo}  Dionys.  Hai.  6.  p.  941.  iva  dtallafi)  rare 
£U«Ki  da  er  sonst  in  derselben  Bed.  r ..•;>•  SHuir  sagt 

Jtiiiijioe  TQoitot,  Sexli  Hypot.  i,  15.  heilst  der  Zirkel  in 
der  Beweisart. 

JtuHoiöm,    daa  verstärkte  alleuiu ,    Theophr.   de  odor. 

P«5-  453-  .    .  . 

Jtäll»/ta  t  ,  durch -darüber  springen,  entspringen, 
-«las,  ro»,  r»',  Sprun*  hindurch  oder  darüber, 
/laioüw,  d.  verstärkte  aiuäm,  Aeliani  Ii.  a,  1,  9. 

Jtalv)  t;,  (d*«A*';'«f)  ,  Auswahl,  Absonderung,  Abzahlung  •, 
rar  v  '.f»v.  Aus  tot.  Polit.  3,  g.  wie  diritoere  suffragie;  st.  i*a- 
l»}ot  od.  iiäXigit,  Herodöti  vita  Horn.  56. 
— »«;  i'.'.-'u  .<  «,  f.  ioopat,  itoit  Tträ,  mit  eiaem  zusammen  rech- 
nen, abrechnen,  Ueniosth.  pag.  96a. ;  dahsr  überlegen,  be- 
nilstblagen  ,  u.  uacldenkeir;  mit  einander  un- 

ttnutlien,  mit  einander  Aber  philosophische  Gegenstindo  ro- 
ten. halo)t£öf  irrt  mnottülci,  Oiodor.  »3,  56.  in  der  Absicht 
m  a.  1,  w. 

— .-,  :>■',(.  r;,  or ,  aar  Unterredung -aura  Gerprfthe  gehoiig 
oder  geschickt ;  gesprichsweise  abgeJafet ,  dialogisch. 

— ItMcatat,  ro',  s.  v.  a.  d.  flgd.  Betrachtungen  oder,  Grande, 
Epicums  Diogcnis  6« 

—  liymmit,  3  .  ( 4  tfKßfmn ,  Ucherlegnng;  Gedanke,  Sera- 
005.  p.  16^5.  UntcrTediing;  8)  Abrechnung,  Dcmosth.  p.  951. 

-lirictias»,  f,  er,  sur  Abrechnung-.  Ceherlegung  gelötig 

eier  e'scl.ickt. 
—2#jet,  ö,  {SittXi;  cm '  ,  Unterredung,  Gespräch. 

—  /.....'..{,/ m  u.  imlotdgo/i/ftat ,  avuat ,  mit  andern  oder  unter 
einai  uer  sanken  und  schimpfen ;  davon 

■~2«<dö  a  ae»  e,  «7,  das  Zanken  u.  Sehimpfen  gegen  andre 

odet  Uilt  einander. 
—  l*i»f,  0,  1},  i.  v.  a.  kogaf,  Libanii  4.  p.  1071.;  davon  dia- 
s.  v.  a.  h4*rm.  ibid.  p.  1070.  wo  diaUaf«.'««««  steht. 


im  oder  durchbiegen ,   sehr  biegen* 
Gebogene;  Umgebogene;  Um- 


»1  «;.!•;.•/>,    f.  /ew,  um 

divon 

—  liviofia,  arot,  xo,  das 

biegung. 

—  Xvfiaivo ptaif  das  verstärkte  h'fiaivofiai. 

—  Ivan,  tau,  17,  Auflösung,  ZertrenoTing;  aarei  n>  dieUwny 
ij  Ttjv  /»roM<d«  rriÄVda  i!o/i9oi ,  Aeueee  24.  ist  das  halbgeöff- 
nete Stadlthor;  metaph.  liefreyung ;  Bezalilune;  Bcylviruux 
der  Streitigkeiten,  I  riedensstift.utg.  * 

—  ieo<>a.t,  oc,  ,],  die  Freundo  trennend,  Analeeu  a.  p.  397. 
no.  52. 

—  A»t>Jf,  or,  o,  Auflöser,  Zerstörer. 

—  Iptisu'ti  »; ,  aVj  zum  Auflösen  -  Trennen  -  Zertheilen  gehö- 
rig oder  geschickt. 

-i»r««!  «•',  y,  getrennt,  lote;  aufgelöst,  r  ritftrt.  . 

—  itrjf,  ij,  e»,  trennbar,  auterlegen,  auflösbar,  aerttörbar, 
Plato. 

—  lirpuott,  ««>»•,  5,  (iirf/ciiu),  gegenseitige  Auflösung,  Polyb. 

—  lim,  f.  •'«»>,  Idas  lat.  di?aio  in  derselben  Bed.  Cicero  Off.  1, 
53.  wofür  die  Alten  deluo ,  wie  ,L  «o  für  d«o;  «i,  »sgteu.)  aul- 
lösen,  treunen,  aufheben,  t.  B.  Schuld  bezahlen,  auch  von 
Pers.  auszahlen,  jkmlStW  ra  nmtSUt*,  Aristot,  Polit.  Suh'ito 
roU  öariirnin-  »-Tf(<  waVn»»',  Plut.  Alex.  fort,  a,  7.  wofür  er 
hernach  i'iinei  sagt.  rw  epfaror,  Itaeut.  Streitigkei- 
ten beylrge»,  dicAmiee  aiu  einander  gehen  lassen,  entlasten, 
(und  im  iMcd.  Stakiouo&ai,  sich  selbst  entlassen,  d.  i.  von 
einem  weggehen).  Und  »o  wi»  man  sagt  3.  i'x&oav,  nölt- 
ftor,  Feindschaft,  einen  Krieg  bcyjegen,  so  sagt  man  auch 
imliur  rixa  wpoc  tum  ,  einen  mit  einem  andern  aus 
einander  bringen,  d.  i.  auesuhuen;  aber  iialiettottat  -rö/.r- 
fior,  unlcj  »icli  oder  gegenseitig  den  IViieg  heylegeu-eudigen, 
und  italvoaoüm  tr^Jt  nra' ,  sich  selbst  mit  einem  im  einan- 
der bringen,  oder  sich  aussöhnen,  Plutsr.  Ar  tax.  1 
eiopar,  Isoer.  Panath.  ai.  sieh  vom  (Jnclück 
qi/.ois  9bmIi  tt&at  Trtpl  rwV  äfitfiol 
Streit  freundschaftlich  versUndit; 

Orelli. 

ttren,  durchaus  mit  nolenta  («i^in,»)  ftll— 

Atistopb.  i 

Jtalmßau,  a».  u.  et'asi««»  dst  verstärkte  bfßüßm ,  Plinar. 

—  mayiim,  Lucten.  5.  p.  504.  rö  »Ju«,  magisch  u.  mit  tSu« 
sehendem  Putze  autschmacken. 

-»«»^»,  das  verstärkte  «V«0»Ve»,  Aeschyli  Jsg. 

—  »«Jairrcu,  f.  {<»,  durchaus  od.  durch  und  durc 
erweichen. 

—  fi  n»if::öu»i, 

3-P- 
To  «a£ 

Opferzeichen  deuten. 

—  payxai'i.  f.  corjfoai,  da«  veratirkte  aanorirm ,  Plntar. 

—  u  tc  f  t  Tj  ««.  tu  ,  «.  v.  a.  a/iay:-   n,  Aristot.  Poüt.  25. 

—  aiaari«,  17,  das  Verfehlen,  Niebterhalten,  rat»'  t'tytiar,  La- 
ciani  3.  p.  67.  Verirren;  der  Fehler,  Plutsr. 

— aitor  rpiio,  n7|  eigenil.  Gott  od.  Menschen  anrufen  als  Zeu- 
ren  eines  Betrugs,  einer  Ungerechtigkeit ;  2)  ich  brauch« 
die  Exception  vor  Gerichte,  welche  Ä'ia^aarfp/.»  hiefs. 
-jisftr^«,  j,  das  Anrufen  von  Zeugen  bey  der  Beschwer- 


«sp»  itTijloo.  D.  9.  Ol 
fiaXfiTo'w,  <ü ,  f.  (Je 
Ion,  Atistopb.  « 


roc  oe^t- 

ciucnc  «hohlen,  /r  roit 
'o»u{rwv ,  sich  über  den 
und  ihn  bcylcccn  ■  f soer. 


•  xtiioftet,  f.  tieoueu,  i.V.  a.  «asroveua/,  Plato  T. 
145.  Plutar.Camill.  38.  u.  Niciae  8).  tthot  xal  tufutrt 
i&qutroi,  safs  und  lief«  sich  von  den  Opferpriestern 


P^s^ 
die 


ui  i  8)  im  »ttisci, 
womit  man  der  Kl 


cepuon  ,  womu  man  .  uer  niage 
wobey  man  Zeugen  brauchte. 


Zeugen  bey  d« 
Gerichte  etil*  Art  von  Ev 
aussiiweichen  suchte,  und 


—  ataprroesta«,  ich  rufe  Gott  oder  Menschen  sumZeagen  an, 
ich  mich  ober  Unrecht  beschi 


indem 


ere,  gegen  falsche  An- 
klage verthtidige;  von  jemand  etwas  dringend  veilange;  je- 
manden etwas  dringend  sage  od.  gebiete. 

aasa'ouai  und  ßinu^ioao/ji, ,  tüu.-i .  f-  i'oopiai,  zerkauen; 
bey  Philoitr.  Sophist,  i.prooem.  inüSa^t  rijV  oiron*<ji'  ro'Poo- 
fiov  Siaftaouifitvot ,  wie  er  anderswo  /mtüwnt  braucht. 

—  :i    c  -  u  a.  odcT  ftnuiioarua  ,  atot,  To,  daa  Zerkaute;  cm  Bdit- 
tel-Arxuey,  die  mau  kauend  braucht,  Diosc.  1,  115, 

—  aw/ojjeic,  t«/<,  1}  ,  das  Durchkauen -Zerkauen. 

—  »«««rot,  r,  öv,  oder  di«/iaoer,ro(,   durch- oder  zerkauet} 
zum  Zeikatieu  dienend,  Hippscr.  p.  517.  — 

— /s •'••*>,  aiTra»,  f.  «'£»,  durekkneteu ,  aatkneten.  S. 
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Amit  igri)(tii  iu ,  du rch ;  citschrn  ,  »bgeifsetn,  Plato;  davon 

—  ■  «»  r  /-*»•»  Si  Mi  >Ji  das  Durchpeitschen,  Geiftrlung. 

—  uaorooniiiu,  f.  »vom,  verkuppeln ;  rij»  rJ^ei»o»'.'a»'  «MtN A% 
duich  Heiratben  die  Oberherrschaft  au  einander  verkuppeln 
und  verlheilen  ,  Plutar.  Cae».  i4-  , 

—  u  o»z«*«'C"'»  («•«•X«'1?)»  •Atheniei  S.p.  57-  gutfiaotatioat  av 
rcV  «r«*'w  ff*0*«"  *o1  «h»««*-»»»  der  »ich  unter  deu  Ar- 
men bepackt  hat  mit  -  und  trigt. 

—  ftäxv,         StTeh  _  Kjn,Pf  ro"  »ndern  oder  unter  einander, 

 u««e«A<>  *  t;<>opf>  taouat  nnd  er  pet,  oder  cV/tijibu.»«*» 

mit  jemand  »treiien  ,  npot  allf/lot* ,  Conon  io  mit 
ntd.'u'i  ode''  tVf"!  "nd  'nfini'->  dagegen  sc )  n  ,  dal«.  S.  /Iber 
XeiiO.  Agei.  5,  4-  einem  widerstreiten,  widersrreben  ;  gk-ich- 
»am  ausureiten,  d.  i.  eiu  enttcbeidcndei  Ti eilen  wagen,  dt- 

Jmuäm,  m,  f.  !?««•  (•>«'«")  t  zerschneiden,  zerhauen,  Tl.  5, 
Jiöuijei  Bey  Thucyd.  tiauiv&ui  tör  «arAr/a« ,  den  Kie- 
ieVam  Üfer  an»  einauder  oder  aufachairen,  wie  bey  Joseph. 
Autiq.  3,  «■  liaftmftfvots  r»>  yäftftor;  aber  2,  24.  ilt  A«i«'a»«< 
it.  schöpfen  gesetzt,  wo  jedoch  die  altern  Aiug.  nebliger 
Siurtuaiphoit  haben,  von  mtt.uüofiat.  Vergl.  Polyb.  *,  55- 
In  Eni.  Baccb-  69S.  «upete*  daxxilout  itauwut  j »uva  ya/a- 
«toc  ItW«  *«!<>»•   r->io  °r-      P-  fs»-  R-  «■>  .«'** 

d7  inert*  fv*  «»?«•«'  9a*Trl*tt  Ciatfuümi  xdora ,  wo  aber 
die  Veneta  richtiger  SutfuSrtM  hat.  Tketnistius  Or.  p.  350.  B. 
td»  raaärw  ra  ff«««««?  —  a'urvttWru  xei  dtaoftaiftiyci ,  wo 
es  tiauwptrv  beii'ien  mufi. 

enÜMsen,  fahren  lasten,  Eur. 

 „,,•/»«,,  f.  v«»  verwechseln,  vertauschen:  oSor,  Aesehyh 

Theb.  537.  zurücklegen  einen  Weg;  vergl.  Proni.  23«,.  Med. 
ras  a're«.««  dtafiiip'>o»ai ,  Diony».  Antiq.  7,  ao.  mit  Getreide 
bandeln;  vergelten,  belohnen,  üio  Cata.  56,  6. 

—  ai^ia'«,  <S,  i.  äew,  anlächeln,  zulächeln,  Dio  Caii.  7t,  33. 
■  v  »■  fitiHtäw,  PI  «it.  Pomp.  76. 

-»t.ffrac,  i,  iy.  WWW,  unbettändi»;,  Sappho  ApolloniiDy«. 
ooü  Reitzii  P  430- 

—  unoann  i!*«a»,  f.  «rseuo»,  gegen  andre  oder  unter  einan- 
der wie  Knaben  »ich  betragen,  also  leichtsinnig,  muthwilhg 
und  dcrgl. PI ntar. Cicero  comp,  mit  d.Dat.,  wie  Kinder,  Kna- 
ben od.  über  kindliche  GegemUnde  tnit  einander  itreiten. 

^.Iitttti  tmt,  ').  [hmfmijlm),  Abwechselung,  Verwechse- 
lung, Au»tan»chung. 

f-  Kanx  «chwarzen ;  ganz  »ehwarz  »eyn, 

Plutarcb.  _ 

—  utati'erl«  Adv.  zergliedert,  zerlbeilt,  glieder- odeT  thcil- 
weitc  und  dergl.  v.  iutftilt'i^ai  tu  3im/iiAiCta,  Ody»».  9,  29t. 
)R  33H-  w0  IIDcr  beaier  rW  fttltttrl  tauuiv-Tapfioi  ltetct, 
wie  ai*iaiori  11.  24j  4°9  «e»'-  . 

 „,l,taw,  cJ,  f.  ;tu>  durchüben,  d 


urchau»  Oben  od.  trei- 
ben, Plato  Legg.  ]  ' 

 ut//fiu,  f-  leu>,  (tttlot),  zergliedern,  zerttflcheln,  Joiepht 

Anl-  3,  9-  DioJ.  Sic.    «)  3iautXiio/tat ,  ich  weiteirre  im  Sin- 
gen, Plutar.  7.  p.  174-  ■•t  davon 
~  ueliouot,  o,  da»  Zergliedern  ;  die  Zrntnckelnng,  Plutar. 

—  n/iÄ',e«f,  «w«,  n,  das  Verweilen,  Zaudern,  die  Verzöge- 
rung; von  fitlliut  kommt  auch 

—  »»AÄijrjje,  av,  o,  Zauderer;  Veriöger,  Vcrweilrr. 

—  a/iiw,  L  ijeai»  da»  veraUrkte  /1  iUn ,  thun  wollen,  im  Be- 
griffe »eyn  zu  thun;  daher  zögern ,  zaudern.' 

 flipifOftai,  da»  veratlrkte  (t.<jnfvftai ,  »ehr  tadeln,  betchul- 

digen,  Vorwurfe  rnacben. 

 MiVm,  f.  tu«,  p.  utfiii>,<.i:  ,  verbleiben,  au»  -  od.  fortdauern. 

 j,,!,;  ;w  ,  i.iaus,  zerthellen,  varÜieileD,  scmuckeln ;  davon 

—fiifiOftit,  i,  Zertlietlung ,  Vertheiluug,  Trennung, 
-ftecti,  i  ,       der  Mittlere  «wischen  andern. 
>«HTt(,  e,  ^,  dat  ver*llikte/i»ore<,  ganz  voll, 
-anti»,  »,  £.  uew,   da»  verstärkte  ^Mreot,    ganz  voll 

maohen. 

— -ftixfiu,  auameaten,  dtttu^utkn  itjv  iref  t!p/a*  iiautrpoü- 
91H,  Memaon  c.  60.  verraeasen ,  nach  dem  M  nt  venhei- 
len,  verlaufen;  dufut^ou,^  »/.Tc  t${  «ai'^ni  rt/»iy<  reV 


filSturov,  Demottli.  p.  otß.;  davon  Siiprrporuat,  ich  kaufe 
und  lasse  mit  au  -  oder  eiameteeu  ;  o>  fit  >  aintiroarn«  ret 
rJ  f.tc.  £r  r«T  »ds<V>  Ocmosth.  ebrnd.,  wofiii  ei  he  ntdi  in— 
imuflnrov  i'£t~  Bey  Xenoph.  Anab.  7,  1,  41.  J  ,V  mtlevti  d<a- 
fttxffttailat,  bedeulei  es  blof»,  »ich  Foutagr  odei  Getreide  zu- 
messen lassen  und  abholen;  denn  es  geht  vi  her:  taten  ra 
t'jririj'i)«-«.  S.  iiipuTQosi  i)  neutr.  gersde  entgegenstehen,  wie 
*'«  Stauitfot  ürTiXtioOat,  tu.  d.  Dat.  Scxius  Empir.  rJ.  / /.n,,  . 
Cleom.  t,  2,  5  u.  >l  »neilio;  davon 
Jiajii'rft.uK,  Jtu«,  ij,  das  Ve<me»jen 

fitrQtjTÖt,  r),  ov,  vermessen,  ingemetsen. 
u>r  ,.  ot-,  sjL  ;u.-i,..;,'.  Jt«J,  Duvchmcsier;  die 
tslpunkt  gebende  l.inir,  wie  die  Achse  («£<«»;  an  einer  Ku- 
gel; daher  ä*  K«u>rv,»  aruuütVat ,  gerade  gegeaaber  lie- 
gen - sevn- stehen,  gerade  enigegeu  gesclzi  »eyn;  1)  in  PJn- 
tarch.  Demctr.  c.  40.  ttä/itrpor  üqfiXru  to7(  «JtJiiji.iipnir, 
ist  e»  dimentmm,  der  Sold  u,  die  Kost  der  SoldaLen  Sonst 
wild  auch  ita/ttt^ev  für  die  Zugabe  itu  Messen  erklärt,  wie 
diametrum  im  Codex  Theodos.  steht  lege  nie  de  navicnl. 
3)  da»  Werkzeug,  den  Uurchmeaser  zu  ziehen,  Arislopk. 
Ran.  jjoi.  Iletych.  11.  Suidas.  Letzterer  führt  aus  Euuaptu» 
an:  twe  xars  rii'a*  c't<t«>'r(«>>»-  «•{■«ti'-rc  asivZoOat  v*«rrav 
reit  «i-r/twrei<  ot-ft^oÄmls  rwv  biiiVf;  hier  beif  .t  es  offen- 
b.\r  dns  Durchkreuzen,  wie  in  atn'cOat  xatä  \  iu.rv;r,  vom 

und 
erst 
setzen. 

Hieraus  erklart  sich  die  Stelle  Plato  Poliu  9.  tf  «irett  nü»  o'r- 
ÖQiuirtav  ftiüv  mXlvtS  w»(  t!i  n/v  «-opuB»  *i<fv**v  y  «affäart?  T 
tinutn>otr,  Ströutt  Sltovi. 

—  fit!  otat,  o,  Gaukler,  Tateben  Spieler,  Betrüger;  von  it*- 
(ttjvt,  »l.  Oiafuijlw ,  Hetyob.  in  3ntu{orav.  » 

—  «{.Uiisi,  ».  v.  a.  d.  Simplex,  llerodoti  vita  Horn.  14.;  zw. 

—  «1  rjicifw,  (u^xec^,  *.  v.  a.  3iaptt(/i*,  gerade  entgegen  stehen, 
Prodi  paraphr.  Plolem.  Tetrab. 

~—fttiQli<o,  f.t'gw,  {ur.fföi),  mit  au»  einander  gezogenen  [od.  in 
einander  getilgten  Lenden  den  Beytdilaf  üben  .  m.  d.  Acc 
yt-yalnn,  wie  inire  junetil  Jemintbui,  beschla/en  ,  vergl.  Lu- 
ciaiii 6.  p.  140  ;  davon 

—  tj  t,  p  t  ende,  o,  Zusammenhang  der  Lenden,  11 .  schlaf, 
Zeno  Pluurcbi  Q.  S.  3,  6.,  welcher  auch  bey  S«auus  Emp! 
Pyrrh.  3,  245.  tind  Sri.  9,  190.  itaut&fy»  braucitt. 

JiaftrjfiiD,  ptUbßmtU  Otaftiurrfvitira ,  lose  Endrtl  von  Strüc- 
ken ,  welche  aufgewickelt  in  gewissen  Zwischenräumen  han- 
gen, Rlathero.  vett.  p.  afio. 

—  ^ijXoi  tiouo»,  üftat,  1.  r.n.uai,  das  mit  itett-dttrch- 
ans  verstärkte  fu  jayäo/tat. 

—pljtr»A,  vermischen,  Aülenaei  p.  441. 

—  Itinfolv/iofia,,  olftat,  mit  einem  oder  gegen  einenge- 
u  oder  geizig  seyu  und  handeln,  Plutar.  Sofon.  50. 
tXläoftat,  wftmt,  Lyooftai,  mit  einem  streiten ,  wet 


Dar  ans  Jjurcnnrciizcn  ,  wie  in  airiicffii  «ear«  itiausr^av,  \ 
Gange  der  vierfülsigen  Thiere,  (Artstot.  incest.  anim.  s. 
14.)  welche  die  FüUe  über»  Kreuz,  in  der  DiagouaUinie, 
den  vordem  rechten ,  dann  den  linken  hintern  u.  s.  w.  »et 


lern,  m.  d.  Dat. 
— »irrfi'Jt»,  f.  Um,  durch  Winseln  oder  mit  klagender  Stirn« 
me  singen,  Aristoph.  Thesro.  100.,  wo  aber  jetzt  um  de*  SyL 
bennialtcs  willen  — rrpsreu  steht,  mit  winselnder  Summe 
durchsingen  -  absingen. 

—  s»t  ey  an ,  eine  aiidera  Form  von  Siaptlrvt-ut, 

—  tite/tu,  cü,  da»  verstärkte  uit//«, ,  vi^ov  ive  rnr  oimniam 
Siaif/ttaiiuiriiv,  Plutar.  Timol.  35.  die  von  den  Einwohnern 
gegenseitig  sich  so  verbatst  gemacht  worden  war. 

-ftittillu,,  Herodoti  1,  132.  diäter  iimt  aatd  u 
iov,  zerlegen  ,  zerschneiden.    S.  «nerO*«». 

•''««'„ff"',  ö.  »3i  *'roi>«,  ein«  Kurtisane  mit  einer, 
den  Kopf  odei  den  Leib,  Pollux. 

Adv.  (ftwHfaV;,  getheüt,  theilvs  eiie,  Apol- 
lo nu  3,  1029.  wo  |etzt  Stnftun-.  iIent 

Jiaftftti,  i,  5,  tmrcluiu  sandig,  Sirabo  ».  p.  9t. 

^"J"««««'.  ddi-i.n  Peri.  ita/t^yt^a, ,  iah  ii.be  im  Anden« 
ken  behalten,  et  innere  mich  uoch,  Xenoph.  Memor. 

—  .""ypftvm,  i.iivu»,  rl,  rir»,  »ich  etwas  -  eineu  in«  Ge- 
dactuuiT*  ziuückiu-eu,  »ich  eine»  eriunern  oder  atedeiiken  ; 
einen -etwas  erwähnen.  Eben  so  in  Pass.  X.n.pE.  Cvr  1 
2,  2.  3iaftvnft1tytilta,  ixan,t  tommtmoratur  hmbrnüti. 


fifia  ve  tfif- 


'  awrpa  um 
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^««•if«'«.  •»,  t-  V>*.  if'Q»),  ich  rerth.ile,  Tertneile;  a) 
mit  dem  Schwerte  zertluilcn  ,  Eur  Hee.  1063.  Hipp.  38°-  ■*■> 
fntfäoftatj  ich  theile  mit  einem  etwtl. 

-uti|i/i<,  rl,  die  Vertheiluog,  Follux. 
>|iiiri«rR(,  *>",  ö,  (— . ucipi'£o>) ,  dar  Vertheiler,  Pollux. 
— asWo»,  discedo,  ich  entferne  mich,  gehe  weg,  Eur.  llerc, 
M51. 

—es Ii vw,  besudeln,  Plotar.  «.  p.  0. 

-/•'•"}>  «Ji    (Stahna),   d»$  Verbleiben ,  die 
D«oer ,  Fortdauer,  Diod.  Sie. 

-"»'"!".';;"/,  iü,  ich  streite  mit  jemand  im  Zwey kämpfe, 
m.  d.  Diit.  oder  wpee  m  a, 

aftsaepo;  e  f,  o  ,  v ,  bey  Emptdoclrs ,  was  die  Theile  zn  einer 
gcwisstu  Gestalt  getrennt  und  gebildet  hat,  dem  «TuepeMK  ent- 
gegenstehend. • 

— ptff  00  «  o  7r  i »' ,  iw,  9tauoptft>mtom  lotf-rr»  riW  .  Athenäen»  5 
p.  igg.  sich  mit  jemand  in  einen  Wettitreit  wegen  der  Ge- 
mit  nnd  Schönheit  einlassen;  was  Xenopli.  Symp.  4>  30 
»Ifi  aaiiovc  Atax^ivrctfat 

~a«f«ö»i  tu  ,  f.  wo»,  ausbilden,  abbilden,  ausdrucken,  Cy- 
iillui  e.  Jul.  p.  360.  Plutar.  1.  p.  110.;  davon 

-«»ffw«/«,  <iuc ,  »" ,  Ausbildung,  Ausdiuck,  Gestaltung, 
Fluur.  Alex.  7a.  Demetr.  Phal.  199. 

—  •«rät»,  tü.  f.  ut«i,  eine  Wunde  mit  Charpie,  ^eröt,  füllen 
und  offen  halten. 
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,  rmpotten;  da- 


ung,  Verhöhnung, 
eu ;  aberh.  aufschieben ,  wie 


-  aumnvott,  tut,  »/,  V< 
Jinva  tfäHüi,  immer  ar 

-oroyifus»»,  durchlesen. 

-y»r*Hm,  f.«-«,  «Winnens  *wlticn ,  Pblo  Phil.bi  p. 

-•v«v«««tso«,  o'  der  Zwang;  das  Zurttclutwingei»  eines 
verdrehten,  verrenkten  Glied«  in  leine  vorige  Laie  %  B 
des  Rückgrats;  auch  da.  Werkzeug  da,,.,  bey  Hippocr!  p. 
ßlB-  roe». ,  wo  andere  dafür  d«ir«;  »o^o/itf  os-  lasen. 

—  «n«n*/{t),  1.  v.  a.  -m  ■■«.  Hippocr. 

-«»««i««,  »,  f.  m«,  durch- and  zurückbrechen  od  beu- 
gen, durch  einen  andern  Körper  zurückwerfen,  wie  Licht 

—  ara-ravois ,  <J,  das  Ausruhen  dazwischen.  Alistot.  de  täi 
ritu  8.  r 

-«»«»■r»i  f.  «iVw,  dazwischen  aasruhen  lassen,  rn*  taurü 
r,r« ,  Dionysius  Comp.  12.  die  Einförmigkeit  m.terbrec 
wo  die  Handschr.  ötavavtt*  haben, 

—  « s> «  f  a  <i  <•>.    S.  Ji  i;  r  nach. 

— »t«fi«B|  Jamblichi  Protr.  p.aog.  1.  r.  arrtpr.;zw. 
dazwischen  stopfen,  ausstepfe 
«'(iniuaaro  /»pro««  diat  ai roioi ,  Strabo  4.  p.  aoA. 

i  der  Aufbruch,  du  Aufstehen  und  "Weg- 


Aeliani  v.  h.  15,  ie_ 

1 

-avÜQuu,    dazwischen  stopfen,  ausstepfen*;' "kalfatern- 

"»"""»"'«  foi'ott  Staiaitoic,  Strab-  *  

ioit,  tue,  fj,  der  Aufbruch, 

von  mehrern  gebr. ,  auch  vou  einem,  Xeno.  Cya. 


-••t*«'t«,  f-  hn,  mit  dem  Hehel,  uberh.  mit  Gewalt  «er-  I  gch«"i 
•prenpen.  I      «°»  'S- 

*^JP%&?  und  durchi  d,,TelUtt,i  durcb6inei6, 

'  B"r>       ,    3"        ,        ...  •        .    «     .      .   I  Jtavat»,  durchJliefseu ,  ziisamiiicniliefsen  Pli.» 

'••xiif«0  und  iV     -r-ri  ■■■■>,  («i/wi/pe»  st.      -t#.  (.•..) ,  durch  |       .  A         AJ  j    ^««uiteisen ,  riut.  Aemil.  14. 

und  durch  anspielten,  durchbohren;    die  entere  Form  bey 

Quint.  S.tiyr.  t,  67a. 

""•Siisifi  Adv.  od.  9taum(!tKt  s.  v.  a.  ^«nuiräf,  von  9ia/i- 

•/•>  oder  Staftrrtlffiu.     D.n  Adicct.  J,ruTfK',  d  ,  »/,  braucht 


Gedanken  von  »wey  Seiten  überlegen,  um  einen  Erm 
zu  fassen,  Horn.  eoJ  3i  Stä>i.  iwu,   Ii.  «  «7.  hat  di 


Rjifus  Cpliestits  de  part.  eorp.  humani  3.  p.  69.  ixoret  di  xoi- 
leV^retoi*  8tftftTTt?>7{  .Infr/tnc,  u  »oTi'lai  xniottiat ,  II.  p.  6?. 
«'  II  aoan'ov  —  »ar(,<r<7tii  fjj«  dt'ttirrtptTe  *ni  Trpi7«pfi"e,  d.  i. 


«  <i  xauviov  —  *ar(,^atii  fjf-. 

dnrchgeheude.  is  roV  rfd/^loy  JSvtt;  dtuuntw,  Hippocr.  I  nelgl 
p.««. 

/n«5fo5((»v  *t.  J»nffpfid«i»-,  lfesych.,  welcher  auch  Jiau- 
Tipenjot»  st,  Statt qovi 01t  hat. 

i>i^l«h's(|  ('n  ,  tWi  Acschyli  Per«.  537.  bat  Sch.  Ate  Aus- 
gab« itaut  Saif'aif  daxpto«  >■■■/.  -.-i  1  .  ti'y/tTai,  wo  vorher  ^ui 
ar^.  Hand. 

—  uriäm,  von  Nässe  und  Feuchtigkeit  weich  werden -zeT- 
hllen  oder  vei faulen. 

—  »'iiaftat,  o'uat,  mit  dem  Dat.  mit  jemand  hadern ;  He- 
«ycn.  crkliit  es  auch  für  bereden,  verfühl en -,  daher  tutfti- 
•<Kn5,  Verführuiig  im  Reden. 

~*>9»loyfui ,  w ,  und  itafiiVoLytnuat ,  o'ant,  mil  einan- 
ia  Khwatseu  oder. reden,  —  tär  liyur,  r«  äiln,  durchreden, 
«iead  endigen,  Plaio  Legg.  ».  p.  63a.  vergl.  Aeichyli  Prom. 
Aeliani  h   a.  14,  SO 
-»'»»io7-«»oc,  v>  öv,  Adv.  —uü(,  fahelhaft;  zw. 
"■•UnVrw,   f.  at  a',  von  uiUw,  w iintr,., ,    ich  verachte, 
rt'^.te   mit  verzerrten  Lippen, 
dum  dnclant  eult) 


zweyen  nur  eins  gegeben. 
J  <  m  V  $  n  11  f.    S.  Str/viKt'ft. 
J 10» / fit/o (f ,  «wt ,  17 ,  Vert 
— yluqt itöt , 
,  Aristot. 


Entschlufs 

dir 


„,an«.  Auitheihing,  Appian, 
r,  »um  Venheilen  gehörig. geschickt- ge- 


Jia  vtfft»,  w,  f.  üc«,  lüften,  vom  Winde  durchwehen  lassen 
schwingen;  ro  eri «r«19«,  -  9,w»o&*. ,  im  Winde 

Uatteru,  LueJani  6.  p.  ia  t^/p«e  i^vt^i,^,  Anakcta  2. 
p.  825.  no.  50.    S.  artuout. 
-Wija.,  vcrtheilen,  austheUen;  Med.  unter  sich  theilen,  ver- 
theilen.  ' 

—  vtvQnirwt,  Adv.  (Aare««),  verständig,  SchoL  Apollo- 

an  1,  1336.  r 
Jtavt'(iQf*at,  f.  L.  st-  »T<ti>p.  Antonini  3,  4. 


>■>  das  Zuwinken  ;  rnp/rt»i,  Arlitoph. 
Iiiaxa  heiflcn .  der  kreiselnde  Tauz, 


iaa.  toll  viell.  di 
—  vsrp   o»,  f'.- f. 


rs%>  unter  einander 


Aristoph.  Wespen  1315. 
»«'okes  libii»  <!<im  dnciant  euiu,  rtiaioiem  partem  videaa 
•a%il  larüs,  Plauts  Mil.  Glorios.  2,  1,  35.  Isbcorum  duetu 
Metssniii  »  ie  oaieiidens,  Gfllitis  Noct.  lg,  4. 
~P'*'!ilm,  falsch  SC  iittfiioi  1' kXot. 

***J>fs*s?s«f ,  u,  r,>  abgesondert;  dj|i*r  verschieden ,  Aeschyl. 

rMm.  -tyj  vvo  aiidrie  es  durch  ätaoüy  erklarten,  auch  äiaft- 

liiter  lasen ,  wie  Ilosychius;  von 
■"•»?<«-,  Adv.  besonuets,  nbgesondert,  beiderseits. 
~*"*»sjtriTi«»,  <ü,  mit  einem  oder  unter  einander  streiten ; 

saroa 

««,rij  r  r,o  »e,  «««,  »J,  Streit- üngewifsheit- Zweifel  mit 
tinem  oder  unter  einander,  Plutar.  Art.  iS- 
—  «,a«»J/w,   w,   auf  dem  Scheidewege,  Su^niui,  sich  tren- 
nen und  verirren,  Eustaib. ,  wofür  bey  Sextus  Emp.  M.  9, 
3«.  «V<tioW7..  falsch  steht. 

grUch.  WÖTtoh.  I.  Th. 


"!'*•      *^Pv  unter  einander  oder  einem  zuwinken-  «et 
meiden,  vermciüen,  ausweichen  m.  d.  Acc.  Polyb. 
ritu,  f.  »«.'eo»,  durchschwimmen,  durch  Schwimmen  ent- 
kommen;  auch  metaph.  mit  Mühe  sich  retten.  Hemst  .d 
Luciaiu  3  p.  369.  Rtihnk.  ad  Timaei  Lex.  p.  70. 

—  rftras,  f.  r,<mt,  spinnen,  durchspinnen. 

—  •  •«)  u  a ,  ro ,  das  Gespinnst ,  der  Faden.    S.  «poai^. 
""i*P**^-.f'        Schwimmen,  eigentlich  Durchschwimmen. 

Stobaei  Ph>s.  p.  944.  wenn  es  nicht  t.ixtf.t  heifsen  soll. 

—  »'ijsril«,  f  siow,  n.dW,o»i>,  nüchtern  bleiben,  fasten. 
Hippocr.  p.  323.  die  sweyte  Form  zw.  ' 

-t>«;«r 0,  das  Frühstücken,  das  Frühstflek,  Aihenaei 

— rjzofta»,  t.Joftat,  u  T.  a.  AsaWs»,  dnrehschwimmen  ;  bey 
Aelian.  n.  a.  6,  15.  dm^xoM/s-urt'  avTiür,  als  sie  um  die  Wette 
mit  einander  schwömmen. 

—  s-rjv1«!  ««»«i  »!.  (dMrw'yw),  das  Nüchternwerden,  Autschla- 
fen  des  Rausches.  pWrtiflS  jfi/i«K,  Arouei  8,  3.  Verdampfen 
Verrauchen.    S.  oiäfitfse. 

Jutvirlm,  so,  duich  oder  sehr  blühen;  zw. 

—  ns-^ij»-,  «*oc ,  o',  r;,  (o'vöt»),  der  zweymal  blüht,  od.  swer 
n  hat,  od.  sei»  bläht;  aber  st^ *.ar»y.enntTheophf. 


< 
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h.pL  i.Si.  die  rollkommenen  Zwitterblamen,  hingegen  •>*« 
l,  U  die  männlichen  oder  unfruchtbaren  ,  wie  er  deun  die 
letztern  an  den  «ufeertten  Äankeu  der  Gurken  all  aolche  an- 
,  giebt,  die  man  aclion  damals  abbrach. 

4t**&vit,       [fiimrtM,  das  Aufblühen,  Aibenaei  p.  684- 

 f.  (im,   mit  Blumen  malen  -  nicken  -  beitreuen; 

n bei  Ii .  bunt  machen  od.  Terxieren  ;  ö  Xi'yoi  'i(»}iir«  i*  rr'c 
'Hifbitm  ierotwaC,  Photii  Codex  161.  ist  gctimmcli  und  ge- 
ziert wie  mit  Blumen;  bey  Clement  Paed.  2,  Q.  iat  d,a*9i»o- 
p»Ve><c  r»>  |ietr*  »•  r.  a.  «?*«(*•«*&  zw. 
 Bvtaw  u.  — aouat,  «ehr  ängstigen  od.  schmerzen  ,  Aeluiu  v. 

—  anuitflll'     5.  Ul  iii riunui. 

.f  n  »•  i  t  r  ••!  ,  1    -  '<  «  oder  iiiat i  «US-abw.Uclien. 

—  rieeaaot,  durch-  oder  vorabergehen,  poet. 

Jtariar ijp»,  f-  or^'eiu,  aufstellen,  aufrichten;  aufstehen  hei- 
fsen  oder  lasten;  aufhetzen,  antreiben;  Med.  iutvloTaum, 
und  im  Aor.  tia.v!ott,v,  aufstehen,  sich  aufrichten ,  vorxilgl. 
um  wr;  oder  fortzugehen ;  hervorspringen,  um  einen  an- 
zufallen und  der  gl. 

Jtirtftt,  ««»»,  V  >  (sfcswAsTwJi  das  Abwaschen,  Autwaschen, 
Hippocr.  p.  447.  wo  — risv-if  falsch  steht ;  Tergl.  p.  47- 

—  vo/ouei,  o'uai ,  ich  habe  im  Sinne,  in  Gedanken ;  ich 
denke  duich,  denke  u.ich ;  gedenke;  denke;  m.  d.  partic.  leg 
sr<re,«()'0>  ilWoof »reu ,  meinen,  dafs  sie  fliegen,  Plzto  Theact. 
J.  39.  not.;  davon 

—  vötjfta,  ti,  der  Gedanke;  die  Meinung;  der  Sinn;  der 
Enuchlufl,  Einfall,  Piato,  Xenoph. 

—  r  .:  •  c  .  t .       das  Nachdenken  ,  1j  i.V.  n 

—  ror.rtxöt,  1; ,  öv,  zum  Nachdenken  gehörig  -  geschickt  ■auf- 
gelegt -  fallig .  ach jrf  nachdenkend,  /iäv»r;o<f — *»; ,  Aristot. 
Analyt.  post.  1,  >.  die  Wissenschaft  des  Raisonnemenu ,  (ttpfi 
Poet.  95,  it.  die  •entenzenreichen  Partien. 

—  r««r«t,  Adv.  beym  Nachdenken ,  durch  den  Sinn,  Eu- 
stalh.  Ii.  ».  P.  19.  57. 

,  d.  verstärkt*  vo&iiu,  Photii  Codex  164« 
1)  das  Durchdenken ,  Nachdenken,  Bedenken;  vor- 
sÜgL  die  Krall  zu  schliefsen  und  zu  raisonniren ;  s)  dieDenh- 
kraft,  die  Seele,  z.  B.  ii,Orj  xni  r'  r,  tls  r»;*  äiärotav  iftni- 
wrototv;  Xecoph.  Heindorf  ad  Phacdri  34.  |  daher  auch  Ein- 
sicht ;  3)  Willcnsmeynung,  Enuchluft ;  4)  Inhalt,  z.  B.  eine« 
Gedichu  ,  Heind.  ad  Lysin  4. 
J,  «■,.!)•>,  (■  £«,  offnen,  ei  offnen,  eigend.  dazwischen  öffne«; 
erklären; 


—  r»dir 

—  »0 1  et 


—•>*•*»!<«,  sex,  r;,  das  Oeffnen,  Eröffnung;  zw. 
^.«»•oat«»'«,  lue,  6,  (cWt'.ucv),  Verthciler,  Austheiler,  Plutar. 

—  vmi,4,  Vertheilung,  Anstbeilung. 

—  vö«»?o»«,  ij,  Schol.  Soph.  Ai.  669.  f.L.  »t.  iWt>.?e*f,  Ter- 
theilung. 

—  vofto&tTito,  ü,  durch  Gesetze  OTdnen ,  *.  r.  •  ropo&.  ei- 
nen Voiichkg  zum  Gesetze  duitlucuen,  Urngm  perjero ,  Dio 
Caas.  .     9  . 

—  vec»'*»,  iv,  lange  krank  aevn  oder  liegen,  Hippocr.  p.  75. 

77-  78-  . , 

—»00«  «'Co,  f.  1'««,  davon  trennen;  im  Medio  unterschlugen, 
Diodori  19,  7t.  ♦ 

a<iarr<io(,  *<'*>  o'oy,  gerade  gegenüber  Stehend,  gerade 
durchgehend,  z.B.  cun  Tiäv  nltrywr  itiarrai'a  irl\}-ij,  Aochyli 
Theb.  896.  pilot,  Choe.  ißt.  s.v.a.  itauxtfif,  ven-377-  d<«>- 
taiav,  Terst.  nlt,)^¥,  Choe.  636.  u  .7,.  • ,  liuin.  3a7.  i't  nach 
dem  Schol.  r  fmftiiäS  r</<tv<«>?  uirtj ,  oder  da«  unerbittliche 
Schicksal,  ,  ,  mtoi  itvmv  Jifiia  pt  nrn/tiru»  rwrd  fout, 
der  Schmerz  ist  durchaus  bis  in  die  Brust  und  Lunge  gedrun- 
gen, Eur.  Ion.  765.  bey  Hippocr.  «ind  xötot  u.  l/xurtu  St«*- 
%a'n>i  gleich  lange,  sehr  lange  Sehnen ,  die  von  oben  bis  un- 
ten gehen.  *alntt.ov  Qttn.~,  uij  itarraian  T*rp»,.u<Voi ,  Mene- 
machus  Oribaaii  p.  150.  Matihaei. 

iia»r(«d.',  »ij,  *uv,  ißiaim) ,  zum  Neuen  geschickt,  netzend, 
Aristot-  Meteor.  4,  9. 

* "*vtI{u,  cw,  anssdiöpfen ,  dah.  auch  aushalten ,  erdulden; 
mit  Mahe  vollenden,  nohuor,  Plato  Menex.  p.  aßo.  i'üeuf, 
Ptnd.Pjth,  4,521.  nirrntt,  Eur. Andr.Plut.  Arat.5». ;  die  Fotm 


ttrat^iiiTe««"  Hippocr.  praeeept  c.  5.  -von  sweif.  Lesart  nnd 

Bedeutung.    6.  ti«tv)..  nach. 

ii(rViri(.(cu,  f.  «res« ,  Juichnacluen ;  die  ganze  Nacht  zu- 
bringen, r>7         ,   mii  Verstüjnmtlung,  Epi^r.  Phalar.  Da-  * 
von  0«m  t/r.'Vfr»'«,-,  tj,  das  Durchwachen  der  Nacht,  Eutc-biu«. 

-«vi  att,  t»»,  »;,  VoUy.duug,  z.  B.  eiiits  Wege«,  eine«  Ge~ 

I         du  Vollenaete;  YolWu^ 


—  n  v  t  €  ft  a  1  /'Tl.;» 
Polyb.  9,  15. 

iiartrru,  das  verstärkte  »«vre* ,  Nicelae  Annal.  9,        ^  , 

—  avt'u»  und 
emligen ; 

PalrepL 

♦«'»  Bmßvlmim,  verst.  r»>  Mar',  als  er  uach  Babylon  gelange 


»,  u-,  .nmi.«  mn,  »-iiccuc  anuii.  g,       .  _ 

nd  dian'rtu,  f.  i'cw,  (sufise) ,  vollenden,  vollbringen, 
;    erreichen,   erlangen;    1).  s/aayoc,  kqvtov,  bevm 
16,  ».    Uesiod.  Op.  635.  ftbei»  Meer  setzen;  ,\ 
lm*m.  verst.  r»>  e'du'r,  als  er  uach  Babvlou  P.-U,.Pt 


Diodor. 
i'ru, 


cLkr 


ein  ,  durchschlsc 
aber  Strabo 


l^aS'öfV, 

tu  fSi 


gen.    <Vi  1 ;  cTi 

Diotcor.  lana  carminAta ;  aber  Surabo  11.  p.  534.  »«t 
fdrttt  «ol  sWtel*VMa  aiilkreiupcln.    S.  *a!vm-  Metanh.  issrfe> 
flirttt  s'iro  'l'wuaüuv  &uZ£vdrlau.y ,  AeLUnus  Suidae  in  •ix.ftcw« 
trennen  und  zersireuen. 

—  tffe)« fw»  f-  ai'ü,  austrocknen,  Diodori  1,  10. 

—  f^pec,  o,  »;,  ganz  oder  sehr  trocken,  Geonoti 

—  jisi^iin,  mit  einem  oder  unter  einander  mildem 
gen  fitlnen;  vergl.  triaJar/nri'^ouai. 

—  £ re,  (Jueerhoh,  Mathem.  vett.j».  33. 
-[ni»»»«ii  ich  belbue  mich,  Ariiani  En.  1,  e,  29. 

—  im  ua,  are«-,  ro' ,  der  atzsgehöhlto  Theil  zwischen  den 
len  in  der  Mauer,  Diodori  tj»,  (ja.    S.  in  sr«f inj» 

—  f  i'iv,  t.  i'owj  (Vw)t  'cb  roacjie  durch  einen  Einsi 
6uhL,  Vertiefung;  ich  schneide,  grabe  hinein. 

i.air«)«(i«r)<ijw,  f.  che,  im  »ajKfa'r,»»  mit  einem  oder, 
unter  ciuander  streiten ,  Plutar.  9.  p.  234. 

—  aeriaj  ruy/'w,  bp,  Kinder  oder  junge  Leute  fahren ,  beglei- 
ten und  sie  behüten;  Qberheupt  leiten,  fahren,  unterhalten, 
amfitircn,  vcignilgen;  also  dran,  tec  nerof  i>.\  ■  .»  ,  ro'v  ess- 
(6v,  r,iovfj  «a!  za(.<r<  mt  <V  iii|  Vrergnflgeu  zubringen,  ver- 
bringen j  vertreiben;  bey  PJutareb  Pelop.  hinbalten ,  eladtre, 

—  iratdiiw,  L  tioui ,   durchaus  unterrichten,    Cytopaed.  1, 

2,  »5-  , 

—  trat  fei,  f.  Ja»  u.  et»,  verlachen,  verspotten. 

—  «iilei't»,  f-  o/aa«,  kämpfen  mit  einem,  Diod.  Sie. 

—  ir « Ä  17 ,  jJ,  das  gegenteilige  Kämpfen,  der  Kampf ,  Platarch. 

6.p.  i85-  -  -  -  iOtij' 

-säa»,  scbfltteln,  erschattern;  ■)  durchs  Loos  zutheilen 
Aesch^li  S.  733- 

—  je«;.*-»-«,    bey  Eurip.  Phoen.  1170.  Kfcrra  iitxmlv*»  L  V. 
«ic  *« irr«  di/j[« ,  zerschmetterte ;  von  frai.V«. 

-»«rrt'ii'f*,,  f.  <m,  (rrof,  die 
durchbnu^cn;  davon 

—  aTct*s*>x**Jt*Tf ,    o,    pcrvigilium,  du 
naebiliche  icicr,  Dionys.  Hai.  am.  pag.  874.  wo  — jiao.uJf 
falsch  ttcht. 

—  rroi  roe,  Adv.  dnrehaut,  durchgingig ,  isTrner. 

—  ^düitirw,  furch isa in  umhenehen,  Plutar.  Fab.  it. 

—  norssr.<tr«aiv«i  «>.... i.V;  3.  R.cg.  6.  S.  V.  a.  diirrrttrai  .* 
zwcif-  X-t^timt&& 

—  -«<•,'!  r  >  f  //>  «  .!  1  ,  5.  v,  .1.  -t  i|i.M'  n  ;'..  .'if  t  ;  ZW. 

—  idiiarjii^,  sj,  fsUche  Lesart  st.  ngpaSmrf.  Ep.  I.  Ti- 
mntli.  6.  Clement  AI.  pag.  340.  Suida«  erkUrt  d.  Wort  duich 

—  irtptff  »im,  f.  .'.  ■  t1,  1  t  '..'1 ,  «.  v.  a.  diaaopirw;  da- 
von 

—  ir«(if>/npcit,  ij,  Entjungf'rnng,  Lncitni  8ahat. 

—  nav9ina,    niml.  <*u7r.«,    Pollux  3,  36.  Getchenk 
Braut  für  die  geraubte  Jungfersch/>fr ,  ffti  den  Kranz. 

—  *r«f  e{ve>e#t  da«  verstärkte  ?rap.  Josephi  ant.  so,  7,  5. 

—  xaQoit,   cmc,  ^,  (d<aT«Vc>),  des  Durchbohren, 
spieficn. 

—  t  n  Hilft  ,  aro«,  ro,  (dia?ra'ooo)) ,  ein  Pulver,  m 
«der  dazwischen  gettveuci  wir il  j  haupTSlebltch  uns  «u 
rueh  zu  geben,  paitiÜi,  Mnrti.iiis  1.  Epigr.  33.  Pluurch. 
S.  1,  6.  welcher  dcrgl.  den  Weibern  zusein  eibt. 
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avpnXt!m  Und  eW«rraL>o> ,  fVdeealec) ,  anirebreitet 
gclii;    flberliaupt  annageln,    wie  ausgespanntes  Leder 

Ali   Vir!      EiJJlit.  371. 

—  jra  tr  o  tu  ,_ßmtrnrxm,  f.  äecu,  hin-  und  herstreuen, 


»ueiten,  Ti.-eopiir.  Ii.  pl.  besireuen. 

»; ,  eisend.  M  -TaaiüV  jofiLT»,  dutch  eile  ffl)  Saiten, 
in  Accord  ,  den  wir  die  Octave  ueiinen,  eW  rtonii'.«,»'  die 
Quirte,  zj  rT<«i  sr/sre,  die  Quuie,  welche  euch  «V  »i«, 
tief«. 

/utnra«,      ,  das  vrrstlifcte  aVara*<a,  Plato  Lege.  5.  p.  22«. 
-iif/«,  w,  durchtreten,  Polyb.  3,  55. 
—  Torru/.     S-  diaTiODU 


r,  um  auszuruhen, 
xiiia,  f.  rt S.  otnyaTaiai. 

—  «■«let,  «./,',  (f^C«).  r«r*!»-,  Athen.  5.  pap.  193.  bi»  auf  die 
Fulte  gehend.  ,  nach  Steph.  ilesych.  er  kl.  nf£a  luariom  durch 
««,  der  Saum  ;  und  wirklich  neunt  ApolL  Rhod.  4,  46.  «Tzo»/* 
■ä'Co»  }ir«üro«  den  aufrerstenSaum  od.  Rand;  bey  Aeachyl. 
«rkUren  di«  Gr»  mmat.  .(.«  £<nf*ara  dutch  .TiTa»  frorrcr, 

Stil  einem   Saume,  andere  durch  rror'ijj.  >  ,  bis  auf  den  Fufa 


•  -     ........  — —  -  1   —  —  -  .  — '  *     1  '/ 1    J  I      «»•     «>ll     US»  IUI 

gehend.  Nach  Pollux  7,  62.  beifit,  was  an»  Sauinc  (<üo)  an 
getvebt  ist,  w/Ca,  »-«pf  und  t«  rrtt/rrtZa.  Er  erklärt  trjjo- 
liftr  fttiZi  a  eben  so  rweydeutig,  wie  HasycV.  :  Jiese  Kante 
scheint  man  besonder«  gewebt  und  dann  an  di«  Franent- 
kltider  a,ngcsetzt  zuhaben;  wenig*:»!!»  w.ihen  im  Epigr. 
Amipatri  Sidon.  23.  dtey  Frauen  eine  nt;a  der  Artemis, 
wslolia  sie  ccraeinachaftbch  gewebt  heben.  Sonach  Wälde 
i,i*ilot  xtxtuv  ein  Uotoikleid  (tnniVo)  »cvn,  wolcl.e»  duich- 
aui  10  eine  K.mte  bitte.  Cr.uinus  Schot.  Find.  Ol.  6,  15a. 
saeate  die  Döotier  ci-cfiatmttxov  nt^oföf/ov  yitoe  ä:3oun: 
iiiiiiiiu,  tJ,  »ich  einander  drohen;  im  Medio  d.  verstärkte 
audio,  Plutar.  u.  Appiaiti  i.  p.  350. 

Aristopli.  Vc«r>.  75t.  um  die  Wette  oder  mit 


«hunder  BUItCWrn  ,  dem  «ha.7i»ui  1.. tri. gebildet 
«*T#«e«,  if,  cm  V«w««ch,  angestellte  Fi obe;  «' 


»1  S.  zur  Pi  obe  j 
einen  YeT*ueh 


dsron 

—  t f  1  (>ä      ,  f.  äaoi,  od.  'iKTOiaw,  versuchen, 
machen ,  tu  o\-,  mit  etwas  oder  mit  einem  j  eiuen  versuchen, 
«inen  auf  die  Probo  stallen  ,  ob  er  treu  «er,  also  ru  veifuh- 
ira ,  z«  bestechen  suchen. 

—  *0§mt  t  ff'i  duichbohren. 


—«•••**'£•«      «"»e».  mit 


r- oder  abbitten ;  zw. 


1 ,  Pluur.  PopL  23. 


'•-»  »•»•  -  «i>n 

—  Xipxm,  f-  U'W.    durch-  dru  beibringen,  geben  lasten;  her. 
öbsrichicken  ';  T-er-  od.  wegschicken,  entlassen.  Med.  t.  v.  a. 
pna*inxof»«t ,  *u  weh  kommen  lassen;  auch  sich 
zuschicken,  Plutur.  Coutjt.  s3. 

ü,  dorchtrauenii  aull 
-«■rfi,  V-     8.  dtafmamr. 

—  xixtyr/fti  vat  t,  Adtr.  part.  perf.  passiv,  ron  dtaitovim, 
sam ,  genau  ,  leoer.  Ep.  5. 

-?ijt«,  &i<%itixxn,  f.  v»i  durchkochen,  Terdauen;  — .T<r- 

ti«  nat  Atiatot-  geaer.  an.  4,  t. 
"iietiVui)  f-  «ri»|  zum  Ziele  bringen t  Tolleiidan,  endigen, 
-«tiniw,  tu,  f-  e>e«>,  übsrseuen,  aber  fahren ;  ttqolv  Sun- 
tttofrj  Si«r»7,  Soph.  Ajac.  75t>«  worden  aus  der  Scheide  gezo- 


nfth- 


*  -7  »"TW,  *  ' 

gm  u.  entblofat ;  davon 
- 1 1  f  ■  i  «1  v  *  « ,  « w«,  9,  das  Ueberfahxen ;  die  Ueberfahrt,  Schob 
Titicyd.  3,  *f&- 

—  »»' bauet,  ovo«,  TO,  ».  T.  a.  t  ,..rh«;  ,  bey  Hcsych.  s.  v.  «. 

Ueberfahrt,  Strabo  6.  p.  395. 
-tir««>i>«<,  «'»  r„  (Sia-TtV(lt.,) ,  zum  Ueberfahren,  wodurch 
m»u  komnen-  gelten  kann,  Uesych. 

—  Tipoo»,  öS,  f-  etow»  dureb  oder  dulber  gehen,  act.  f.  a. 
iWlKSSMuj«)!« 

—  »f'etfev,  f-  tfo->'  verwüsten,  verheeren. 

—  BT«f**««*t*»a  »1  hernmgelien,  Athenaet  p.  157.  u.  539. 

— Tipor  ctca>  t  «1  «- "><"»•  mit  dei  it*(>om)  dutchsteeben  uud  be- 

-«{•«•  tu  — rrw.   6.  1*11*11?™»  nach. 


^<a»»r«'rw,  f.  «•*,.,  u.  — r«W^.,  -m»,  -ra*,.  eitfalten. 
aus  einander- von  einander  breiten,  öffnen. 

—  fr  /  r  n  u  « .  und  — »/,«, ,  f.  nxjoopmi ,  du 
einander  fliegen ,  Soph.  Oed.  tyr. 

—  Tir«rrr>i,  s.  v.  a.  Stantxi^a ,  aus 

—  irlrno,  tj ,  n-Jc.*,  die  Ocffnung  " 
an;  von 

—  »srijf,  <,*,  »J,  (J<arr«Ta'w),   Hippoer.  de  corde  ««««er  «W- 
Zrot  OtaT.Tj'f«,  wie  ausgebreitete  Spinneweben. 

-»<r«/ini,  durchfliegen,  Aristoph.  Ar.  »217. 

*"  j'  f"  "'•"«»»  «n>t  einem  oder  mit  einander  »piolea, 
daich  .  o..er  ausspialeu ;  auch  einen  Stein  beym  Spielen  zu- 
rflcknehinen  nnd  anders  seuen.    Hetjch.  bey  Kiceias  Aunal. 

T^  w»»  ein  Spiel  regieren,  verwalten.  Wr£U 

y**  W.(J"«  Lucian  5.  p.  279-  sein  Gluck  im  WiMcl-  od. 

Bi  eisptele  versuchen  mit  jemanden  oder  gegen  jemand. 
ir>        ....    durch  oder  ausforsriien  ,  Aeschvli  Ag.  At6. 

—  wey-tt,  «<«c,  if,  t.T.  niifit,  Verdauung,  rTippocr.  p!  344. 
"~ m^^'gQ™^  [""W**)*  kleinere  Slulcn  zwischen  den  grpfsen1 

— ro  (irorWa»,,  ein  QueerhoU,  welche*  die  geraden 
«usammonhalt .  Matbem.  veter.  p.  74.  i  davon 

—  Tt^art.r,  ro',  ein  Diminut.  ibid.  p.  6%.;  von 

—  »vfr-njus,  far.  i<o,  dazwischen  befestigen  od.  setzen.  Eu- 
napius  verbindet  es  mit  orrjp/i«;  bey  Lucian  a.  p.  175.  «.  v.  a. 
et.M^v/T'^.iusaramenf-    n.  r 

-"'(f"''  «"»  ftu-  .  durch  -  oder  druberspringen.  8.  Jw- 
TTt'Uw ;  davon  0 

— wijdij.if,  Hstt.ff]  das  Durch- oder  Dröberspringea;  bev 
Hsppocr.  p.  14.,  f.  r..  st.  Mm»  S.  ttowttim. 

—  aijjf  io,  wahrachoinlich  falsche  Lelnrt  bey  Hesvch.  ttatt 
— jtmW,  welcher  es  d:.ich  JirtT^a«  erklirr. 

>or,  Craunu.  Eirmol.  M.  di«  Rede  hast  du  recht  kanaiUch 
rnm  T,rt,chen-  Ucberlutcn  eingeiichtet,  wo  ei  andre  durch 
c««i  '  ;  erklärten. 

"**»«?•  M«f|  »»  ein  etngefirirtes  Querholz,  Mathem.  vett.  psir 
32.  /.pxAoI  A.Tryyec  Philo  de  7  mirac.  c.  4.  wovon  hern  tcl» 
Ctaifti  ttt  uo^äetv  steht. 

—  rr  »,fic,  i,.  $.  Aa.ifJ.ff  nach.  Stobaei  Phy*.  p.  sog!.  raMr„j 
AaTiji.e,  Körperbau.  '     r     ^"      ^  ' 

—  irve»».«,  aroe,  to,  Verstammeltes  Glied ;  zw. 
V1'™'  £  dnrch.ni»  fett  machen,  Theoer.  ,6,  01.5 
aber  Thcoph. .  c.  pl.  6,  23.  3o*  H.axtahua,  »oU  wohl  Soa  3i 
mmwmu  neifsen.  * 
IT  »di'»,  durchsprudeln  von  Quellen,  durchschlagen,  durch- 
»eigevn;  o.  v^loi  totc  rr.«T.Ao10.  »1  o,  a«iV0,.e.  ro'  iSva 
Aristot.  Meteor.  1,  ,3.  aber  Gener.  anim.  fl.  dU  xttv  9XtjS 
nai  rtov  tv  Ixaerois  rroj.Mr  Aandvoi  oa  jy  rpoe.)  *aOimo  iv  *t- 
ffnitiotiMuoU  ro'  tdiop;  sonach  mufs  alto  Smrxt'.S^cK,  dasßurch- 
seigern  des  Uluu  aus  dem  Z.hnfleisclie  und  andern  Theilen 
bey  Sehwmdsachtigen ,  Galen.,  tv.lutio  bey  Ctelius  Aurel 
1  jrd.  fl,  10.  und  bey  Hippocr.  humor.  c.  41.  itot.,»?  v(ov  j.a. 
Tti;,\J,  hcifsen  d.afr.Jioic  u.  3u,m3i'tt.    S.  irij.'ui. 

—  »«/Jeu,  f.  «0.,  ziisammendiacken,  Luciani  Lexipb. 
—*r9l*({*,    f.  loa,    [m/9^Ut)t  mit  einander  wie  Affen 

spielen. 

—  fr  •  a  i  ■■  ■  ■      das  ver»t,  jrmpaiVa»,  Plutarch.  7.  p.  -92. 
— fr.xpoc,  ö,  ^,  sehr  bitter,  üiod.  Sic. 

—  •:  :,4  x  ).rt,,,  anfallen,  vollfällrn. 

— s //*frpr/«.,  für.  t(. ,  durchbrennen,  durchaus  erhitzen. 

—  5Ti'v««,  m.  d.  Dar.  mit  einem  um  die  Wette  trinken,  »  Ae- 
«i1(.»(ri«V^.«u<,  AnaJ.  1.  p.483.  zusammen  so  trinken,  Hero- 
doti  9,  16.  dazwischen  triifken,  Aristot.  Probl.  3,  ta. 

— aijipaoaiu,  f.  iew,  (frpaw),  verkaufen,  diveadere,  Plutar. 
Siillao  comp.  p.  165. 

tut-  rtts^fiat,  durchfallen,  einfallen,  daher  aul> 
kommen ,  inner  die  Leute  kommen,  als  2o,-oc  dt/irtc,  T6 
orparsto«,  ein  Gerflcht  verbreitete  sicli  unter  dem  Heere- 
entkommen,  entwischen;  fehlen,  durchf.Uen,  verfehlen, 
feh-scUlageii,  fe'«<»  arrr,;»  rd  /»oeisruet,  Dionys.  Anüq.  3, 
Sß- durchbrechen,  mit  Gew-it  durchgehen ,  auch  icrlall«, 

üu  a 
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am  einandeT  fallen,  'wie 
8S&rtt  »t.  «W.  Epist.  Aescbiuis  ad  Cebet. 
ätatttaxtim,  f.  tio-,  da»  yerstajrkte  *« 


Sachen.  3.  xfc 


»MTirw,  anvertrauen; 
tagt  ruan  e'iaffio'Mr'eatat  fu<"re  ft.  J.omoro'jrni  /ioi 

Jtamaxioi,  «7,  dae  rem.  «n-ier/w,  nicht  tTauen.  «Mi/aoie, 
ein  gegenseitiges  Miiuauen  und  Verdacht  haben,  Armut.  Po- 
lit.  5,  is, 

—  itiavdt«,  da»  verstärkte  wAeirdw,  Arrunl  Ep.  I,  ao,  to. 

—  *l*  •«.-,«•*,  ij,  oder  8,anXaop6t,  die  Bilduug,  Ausbildung, 
dai  Bilden. 

—  ffAae/ia.  vd,  der  gebildete- umgebildete  Körper;  das  von 
Thon  gebildete  Gern* ,  Schol.  Arisioph.  Vesp.  614. 

—  vlae/toi,  d,  du  Bilden  oder  Gewalten,  Plutar.  9.  p.  4"8-  i 
von 

—  nläoavi,  8taitXaxtti, ,  f.  nXiow,  bilden,  ausbilden,  Anal. 

—  tauo  r**Js,  17,  öi',  »um  Bilden  gehurig  oder  geschickt. 

—  rrlati'vm,  erweitern,  breit  machen ,  Athenaoi  p.  648.  Xe- 
nopb.  Laced.  a. 

—  tri*  xu, ,  f.  Sm,  verflechten,  einflechten  ,  zusammenflechten; 
auch  aus  einander  flechten ,  mit  tWi'..»  ViXi\«,v,  Herodoti  4, 
6?.  aus  einander  ziehen,  z.  B.  or^arny,  Pluiar.  Antonü  46. 
eine  Armee  aus  einander  ziehen,  d.  i.  wie  er  gloich  darauf 
•agt:  Staoniv  xt'.v  t«£ik.  Metaph.  [lier  dtanliaiw,  bey  Plato 
und  Herodot.  wie  naxaixU*ttf ,  fit  rtexere  vitam ,  das  Leben 
endigtn;  bey  Aristoph.  Av.  754.  (iniktrai  SimxUnn»  yiv  t'td((oi 
to  äei;rdr  st.  reV  ßiov-  Plutatchi  Aut.  c.46.  d«a»i»Jo»  xüv  orpa- 
xür,  durchbrecheu  |  zw. 

—  ffifot,  d,  17,  attisch  iiänkitut,  sehr  voll. 

—  f  c  '  ,  iu,  f.  ttW,  durch-  oder  hinübcrsehifFcn ,  übersetzen, 
xev  fiiov,  den  Lauf  des  Lebens  endigen  -  beschließen. 

—  ir  X  ij  »f  m  ,  f.  tJom,  ganz  ausfüllen,  vollfüllen,  Kol  duirkqe&ri 

Thucyd.  7,  85.  w  o  umtfxi.  steht.  <J«i- 
nr!tlrtaftifO{  xf/X  yvvmxül,  Andocid.  p.  6a. 

—  mlqmtt Zop**,  f.  i»ouoi ,  mit  deui  Dat.  ich  streite  bis  zu 
Schlägen  mit  jemand;  3.  xtj  ji  t-airi,  Saidas  in  JtaOlnttrj  überh. 
streiten,  Scharmützeln,  'auch  ro<c  mu'uimoi  ,  Plutarch.  a) 
von  geilen- wollüstigen  Menschen,  ein  Frauenzimmer  mit 
geilen  Blicken  ansehen,  ihm  zunicken;  ■■  i~-7i.<,*tt£öfuvar  rei"* 
mq>  moat  ipyaio/tivott  ytraiott,  Plutarch.  Timol.  14.  welche» 
er  anderswo  ausdrückt:  JjanAijariyömro»'  01«  rtvuittr  ni/ii 
xö  yiiaw:  S.  tAi;*o' "oua»  n<».  j. ;  bey  Synetiut  de  reguo  p.  ay 
mit  andern  iin  Fauitkainpfe  um  die  Wette  streiten  ;  «lavou 

—  tt  iijur  lOftöe,  d,  Streit,  Zink,  Gefecht  mit  einem  od.  un- 
tei  einander,  Plutar. 

—  t  1 ;  (i  ii  0  1  das  verstärkte  nX>jf/iui ,  Diod.  Sic. 

—  fr/.  |MIl  f.  £<u,  durchschlagen,  durchichmeilsen  II  23, 
sSo-  von  den  gefällten  Bäumen:  rat  uiv  SiaxlrjuoayTH  'Az'tiol 
InStoY  ttutäti  1  So  las  Aristarchus  and  erklänc  es  vom  Spei- 
ten,  Spellen.  Andre  lasen  c-iaTrptycooi  r;, ,  o'mo'jli/oO'ii'r'C,  und 
endlich  StanXtoaovxK,  diefs  erklärte  mm  At.t,inii«vxtt,  sich 
mit  atugcspreizien  Füfscn  stemmend ,  wie  OUyss.  6,  5ifl- 

Ü  it/.iooeire  JrdrTjooir,  schritteu  festen  Tiities. 

—  jrii'giiui,  beyHusych.  itiimt,  StanXl»  , ;  s.  d.  vorher«;. ;  auch 
N«W.  und  Med  i><(«T>!irr6o*<i«,  bey  lltsych.  >taniihiK  »W 
(llitptt;  Tth'yfiATa  ydf  tu  l^unTa.  Bbeu  so  ^ici-TtT*^<j's  ,  3«t- 
orw'c,  *»](',M/i,  und  ^«aT«.TÄi'xJra»,  9t>,D.äx&at  xü  ou'.i.ij  aal  ät- 
TyWrtiK.    Tu  erduai  Jiu.i  ;,v.J.r  ^J,-,  Hippoer.  pag.  66a.    S.  iu 

—  *2e»9i  (^«t1/«o)  ,  das  Durch -Verflechten,  Verstrik- 
ken ;  dnh.  Verwirrung,  VeTfriiidung.  Uey  Plutar.  Pericl.  11. 
i,  i»iv  'f  afX»7v"{^iarritoirif  Tis  i'ioiloi,  vlontif  tv  ottr^ip,  rauh  3i~ 
ilün  he  Isen. 

—  irlusiCot,  <*>>!>  (oi<tixi.{i 
Slrabo  17.  p.  009.  Sieb. 

—  nAoKoc,  d,  n,  durch- oder  verflochten 
h'i'i  »aXäfott  itäalaaat,  Heliodoti  a.  p.  64. 

—  nXooi,  contr.  itänoii,  o,  (itankia) ,  das  Durch- od.  Her- 
überschiffen ,  Hei  übersetzen  ;  als  Adiert.  Acschyli  Pen.  3ßo. 
immer  rudernd  od.  zu  Schiffe  fahrend. 

—  rriim,  Athanaeus  11.  p.  504.  hativoaic  itaitlo?»&at, 
pfcpn  Convlv.  a,  a5-  richtiger  »fyais  a««)ri  ti«*(t».  not. 

—  «Avr«.,  du  veisiwku  «Ids-t»,  Polln*. 


durchflochten,  geflochten ;  bey 
verstrickt,  ««- 


JiairXwm,  L  <•<«,  t.  T.  a.  3tavl(m;  bey  Kiceut  Anna],  kommt 
häufig  dafür  iianlutiu,  und  davon  10,  6.  JiawiUi«« ,  rj,  das 
DuicTi-  oder  Htutiberschiffen  ,  vor. 

-iniB«,  uro«,  td,  [iHlirWai),  der  Hauch,  Dampf,  durch- 
driugende  Wind,  Hippoer.  p.  29t. 

—*r «*>•«<■  st«e,  r;,  1.  v.  a.  iki7r(!',  das  Daraufblasen ,  Sui- 


Verraucheu 

geholt. 

velien«  verwehen:  auch  s.  T. 
komuiru  ,  oder  dazwischen 


a.  ata- 

Ail.vtn 


das  in  tüialvutui. 

—  »rti'j  rino't,  r„  or, 
dunsten  befui  liet  t ,  dazu 
1  it    v  (  m ,  f.  jeeur,  dm  chi 
nvlw ,  wiedei  zu  Athem 

faulen,  lieh  erholen,  z.  B.  tu*  J,  tuui  ,  vom  Laufen;  ttmnrti* 
Tai  d  oöoc  ra  aiCij ,  vemethen  ,  rilieren  den  Geinch.  mich 
».  V.  a.  «To tü'i  ;ii',  Sutd.  o^inm  tto'^at,  j'trtpiratio,  Trampiii- 
if.i,  Ant.iniiii  3,  1.  vorzüglich  von  den  Pflanzen,  6,  16.  cf. 
Xenv^i'h.  S>  mp.  a,  85. 

—  «»  ««/,  rj,  u.  iiamvia,  Pollux  u  Gcopoii-  das  Durchwehen, 
das  Aiisa  hmen,  Ausdampfen;  b.  v  Plutar.  S.  6,  7.  irifoü 
fiaaisij«!.-,  wo  andere  lichtiger  o*»aT Jr,,e<f  lesen.  Hippoci.  p. 
593.  hat  auch  xov  Siazvarv  fiir  »ti,;!t»-oiJ. 

—  woö*iJ>,  f.  i'iu,  s.  v.  a.  ■VaSTesVCwi  gellM  uutertuchen,  bey 
Ilesych.  u.  Et)  m.  M.  von  o'v.  rdf  j(«uuar/a  ,  den  Secietair, 
Vorleser  noch  einmal  lesen  lassen,  um  genauer  etwas  zu  hö- 
ren, Pollux  3,  196.  eigentlich  hin  -  und  herspiingen;  davon 
bey  Ilesych.  SiaioSioutt ,  d,  eine  An  Tanz  oder  Sprung.  ' 

-««1/«,  im,  vollenden,  endigen,  aus  Dionys.  Hai.  a.  p.  94g. 
st.  Tom./. 

—  «eisst'Alu,  durchaus  od.  hin  u.  her  bunt  machen. 

—  fte/xiÄo«,  ö,  if,  ganz  buut,  dazwihcheu  gefleckt  od.  bunt, 
Hipp^cr  p  3i^.  Aristo:.  Ii.  a. 

—  nuXtftti,, ,  u>,  den  riiieg  fortfahren  oder  endigen,  Plu'ar. 
Fab.  25.  drhsilare ;  8.  riW ,  mit  einem  kiiegen,  unter  einan- 
der kriegen ;  d.ivou 

—  it  vX  (  u  t)0  tt ,  tut,  »},  das  Fortfuhren  od.  Endigen  d.  Kriegs. 
»ji)lnif«(«,  10,  immerfort  belagern,  Thucyd.  3,  17. 
-mlitn'»,  ij,  Parteygeist.  R^ngtiieit  u  s.  w.  gegen  einan- 

der  in  Verwaltung  des  otaats.  Plutar.  8  p.  3o.;  von 

—  «»LriiioBai,  f.  »»«»an,  ich  streite  bey  Verwaltung  des 
Staats  mit  etuem  um  den  Vorzug  und  bin  daher  sein  Gegner, 
$.  v.  a.  «Vri-r.  /ir»i'o^<ii.  Aeschinci  p.  583.  «i*  u.oYo»'  ei  iwxe- 
Xuf  d.utt'ut,  äXXä  na)  ,,'iqlXut. 

-itoXiT7tt,  d,  Appiani  llisp.  8.  ein  politischer  Gegner;  toll 

iiaitu'i.irHTi)s  heifven. 
—n&ilwpl,  f.  oXlom,  p.  oXiüXiua,  t.  v.  a.  dxöXXvfii. 

—  ST»**«»«»,  den  Aulzug  zu  Ende  bringen,  od.  bi»  ans  Ende 
im  Aufzuge  gehen,  Luciani  3.  p.  ao. 

—  ire^TiJ,  ij,  .iVrr«>TeO,  da»  fierdberschicken ,  Wegsehih- 
ken,  I.  l:  i-.ung. 

-jijut^jic,  ij,  s^.  t.  a.  das  vor  Ii  erg.    8.  .nuh  8,-,-rJu  x>,,t. 

—  jrJ/iii«  »t,  «.Vi  (ii«T/«irt») ,  übers  Meer- Flüsse  gebracht 
-geschickt,  oder  zum  Uebersctzen  geschickt,  Diod.  Sic 

-f  tW*i  'ü.  mit  Vlilbe-niit  Anstrengung  etwas  ausarbeiten, 
x>,  Xl*ti  3tl  8iavo\üv  ivxols  «Vro"t  u/ei«*,  Arittot.  Poet.  25,  1. 
ai  betten,  vollenden,  rlaboro  ;  t»>  rcjin»- ,  das  L-.nd  bearbei- 
ten, Polyb.  4,  45.  mühsam  etwas  erwerben,  als  Tpoatjss  2) 
durch  Arbeit  oder  Anstrengung  üben  -  bilden -abhärten ;  Med. 
8irtnovüo9ai,  sich  bem  hen ,  anstrengen,  Mentor.  2,  1,  53. 
mühsam  -  fteifsie  thun,  Oeeon.  7,  32.  Ages.  II,  7.  oi'not'  tsfiotes 
8iairovovu-irm;  Ae'ehyli  Ag.  19.  st.  itis)imipftmi% 

—  »iii'«/u,  rd,  das  Durchgearbeitete,  mit  Fleifs  Gearbeitete, 
Plato  Legg.  7.  p.\g.  37B.  Bearbeitung,  Debung,  Critiae  p.  «a- 
Tticrdiws>,  u.  59.  Arbeit;  Procopii  Acdit  4,  5.  Arbeit,  Wir- 
kung. 

—  Turrptt'omti,  sieb  durchaus  oder  immer  schlecht,  nie- 
dertiaclitie  betragen  ;  oder  mit  einem  um  die  Welte  schlecht 
oder  schelinLch  handeln)  irt<k  xvrärriSiHov  -  if,(/f  i'*rai,  den 
Gegner  hält  ct  durch  Büberey  und  Schclmerey  von  sich  »b, 
Dionys.  Ha). 

-wo  1  H***i  z),  dai  Durcharbeiten,  die  Ucbung. 

—  novot,  d,  2,  Adv.  8mitövuis,  Plutarch.  Mar.  durch  Arbeit 
geübt  11  abgehärtet,  Audit  durch  Arbeit  einlüdet ;  derselbe 
veib.  ^oad,«,,- «oi  8tmnirw*  «Vx*«.'^»,  mit  Mühe;  Hi'ut,  bor 
Poiliut  j,  4t.  r-»--  J  J 
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Jiairövr  i  •  ,- ,  o",  tj,  (itirrot),  üDeri  Meer,  t.  B.  vlvafiät, 
ich  ü  ege  aberi  Meer,  oder  jenseil  des  Meeres,  z.  B-  nökepoe, 
tTparti'a.  überh.  von  jenseil  dei  Meere»  her,  trantmariaut. 

-tnftia,         «.  V.  «.  dia.Tepft'Stc,  Suidaj. 

—*aeet't*a,  aroi.ti,  Durchgang;  iw. 

-liftttiti  «-/c,  r,  das  Durchreiten. 

—  io(<«i'tu,  f.  fi'om,  doreh-od.  darüber  bringen  od.  führe», 
durch-  oder  darüber  gehen  lasten ;  Med.  durchgehen,  durch- 
reiten, Aristor.  Oecon.  S,  3g.  oirors  hartoftitj  xo  orpardirtoW. 

—novit»,  v~,  d.is  verstärkte  »Top/u;,  in  Mangel- Zweifel- üu» 
gew.fsheit  -  Verlegenheit  teyn  |  davon 

-iiv>/ua.  «iToe,  to,  Veilegenheit,  Angst,  Unruhe,  Hippoer. 
p.  391.,  and  ' 

-Jtftft«.  »tat,       Zweifel;  Verlegenheit,  Polyb. 

-3t;i;rixöt',  zj,  oV,  gewohnl.  zweifelhaft,  un-i-wifs,  ver- 
legen. 

—  noe&iot,  öt,  ».  v.  a.  Sut-!/v'tu,  verwüsten. 

—  i»u»M*t>T  t*ot,  Adv.  —  mit,  zum  Ucberfahrcn  gehörig  od. 
goeuickt  ;  von 

-j«(.ff»ftw,  f.  ««'•»»,  überietzen,  überfahren-,  von  einem 
On  »um  ajidern  i«bere  Waster  bringen  ;    Oberbringen ;  neutr. 


1,    Tambl.  Pyth.  lect.  12.  auch  flbersetzen,  inter- 
1;  ar.  .-Vi:  r  , Dioms.  Areop. 
— V»öf>«  w  r  i  w,  'S,  («Toppirr  r/u»),  verst.  seireV,  (ich  eilig  zer- 

ttrtuen,  Pol  lux  5_,  67; 
—3op«>  fp  "  t ,  u",  V>  mit  Purpur  gemischt  od.  bunt,  wie  Jio- 


.).-:..  d  1 ,.j  ,  f.  fAü,  verschicken,  ausschicken,  in  verschie- 
dene Gegenden;  aberschicken,  oder  eirunder  zuschicken, 
Polyb.;  davon 

—  e  i  Ii  /"','  .  9,  das  Abschicken  in  verschiedene  Gegenden, 
Verschicken»  ijionyi.  Anuq.  7,  u,  das  gegenseitige  Schicken, 
Polyb- 

Iiito  7 1 y  m ,  wird  aus  Synesius  p.  30.  angeführt,  durch  u. 
dtron  Qiehen. 

iuipn)  u  n  r  f  i'oue«,  vorhaben,  unternehmen  ^Dionys.  An- 
tiqnit.  593.  ti»k  iöyov,  t»>  aitiar,  durchgehen,  "untersuchen, 
Platonit  Phaedo. 

—  ir^oc'f.  tot«,  i'( ,  Vollbringung,  Vollendung,  Erlangung. 

—  Tpee ts,  tot«,  *l,  der  völlige  Verkauf,  Plutar.  Sullae  33. 
"•sv  M0w  oder  SiaTTQ&rTvt ,  f.  £e>,  ionisch  Stanp^oaot,  Ody. 

l|,  197.  «etl  *«'**  trtavrop  u.Torra  oi  rs  r'i  ctv.j,  mh«  A/yis*  <n« 
a-sjeW,  ich  würde  das  ganze  Jahr  durch  nicht  fertig  werden 
mit  Erzählen  ;  aufmachen ,  vollenden,  vollbringen,  thun;  ri 
nrl,  auswirken,  erlangeu  für  einen  andern;  Pl.ito  Alcib.  2. 
teer.  4.  ov  yo!p  näoat  ovtt  out  tat  etrt  öuet'ut  diairparrorrai, 
iiii  tera  rijv  a»rrjs  Sirauty  (Werr/  »e'ooc,  wo  man  es  behan- 
deln, curiren  erklärt;  aber  es  mufs  heirsen:  rrioeu  ovtt  Öftoia 
t«M  oue/tu«  ^«o^porrefr««,    «.  v.  a.  «'.Tf^a'^rrai,  bringen 


eine  mdcTe  WirkuHg  hervor.    Med.  sich  erwerben,  erhalten, 
erlangen,  uth'nv  ;r«pa\  sieh  die  Freundschaft  von  einem  er- 
werben;   daher  r«  oi'r«  <JiiT(.ä/r»ro  :r*pi  rov  orpori.'ucro, 
roii  'joioTa<fXor>  suchte  wegen  der  Armee  dasselbe  bey  dem 
-    linst,  zu  bewirken,  Xen.  Anab.  7,  2,  7.  7rpo'e  roV  2iv9t,v  rrtp) 
j^Mtinj  otto» i'jjv  Sit Tfrrr«»ro  ,   Anab.  7,  4>  13  nnteihan- 
•d.eq  m.  d.  S.  wegen;  n  dc-i^orMtr»,  or»  itititSovxo ,  U17 
■au»  3,  5,  5.  was  sie  sich  ausmachten,  ausbedungen,  nicht 
zu  rerheeren    s)  *•  v.  a.  iifp;  ä^ottat ,  wie  conficere ,  todten  ; 
/«frier  ÄiaTuTf«;  i*itcv  ,  Plut.  6.  p.  S.  Ji  airf»/eea>. 

ij  ,  Vorzüglichkeit,  Auszeichnung-,  zw.  von 
—  «finiji,  /0C1  o,  rj ,  Adv. — Trott,  hervorstechend,  glänzend, 


Torzäglich  schön,  ausgezeichnet,  p< 


ch 


ig;  von 


—  r  .  hervorstechen,  durchscheinen  und  glinzen,  sich 
auszeichnen;  active  Plato  Gorg.  41.  vergl.  Philoatr.  Apoll.  4, 
ts.  zw.  u.  Pierson  ad  Mociin  Praef.  p.  43. 

—  t(ßt  l  <x  ,  tj,  gegenseitige  Gesandtschaft ;  von 

—  *»>#»',-'••  ''  '  •  •  L  *•'■"■'<  !iffic;.jeitrg  oder  ■&  verschiedea«  Orte 
Geemdten  abschicken. 

—  x  pi,  fr  tu,  f.  n*ot,  durchbrennen,  verbrennen. 

—  n  (.  r,  o  0  w  ,  a.  Med.  StmtTfijcoefta* ,  bey  Hippocr.  ion.  I.  v.  a. 
i»»!i..-;<j.j. . .  2)  s.  v.  a.  itmatqmv.  S.  »«ijoot»;  IL  s,  735.  ^«^iihw 


JtturftjtTiiui,  Herodoti  4,  79.  w  rtt  Bo( 

antat,  soll  vielleicht  ditHg^arimi  heifsen. 
-ifnroi,  o",  »J,  />r'e«,  gebrochene  Thüre  von  zwey  Bllt- 

tern ,  Polln x  10,  28.  Salmasii  Exercit.  p.  651. 

—  itgiui,  f.  i'eu»,  zersägen;  a)  htatftuta*,  Aetor.  7,  54.  heftig 
zürnen,  eigentt.  vor  Zorn  mit  den  Zahnen  knirschen. 

—  irpievröf,  rf,  sc,  zerUgt,  Hippöer.  p.  91a. 

Jtatvfö,  Adv.  durch  und  durch,  ganz  und  gar,  ö*.bt  0*» 
bey  Nicsnder  Alex.  5. 

—  tröoero  rn'w,  f.  u'ou»,  s.  v.  a.  wpoonmt.'iu,  mit  dem  Accus. 
Polyb.  4,  13. 

—  rr(/i'n»of,  J,  r; ,  Ii.  tiatuiatot ,  in,  lor ,  durchgehend,  sieb 
durch  und  durch  erstreckend;  durchdringend  (v<>m  Laute). 
Pindar.  Nrm.  4,  rö-  nennt  das  weite  Epirus  Ittatt^i  vtar ;  von 
iti,  triQaei.  II,  17,  748-  fiii'sis  Jsarirpreier  Ttdimo  ttrv- 
%t)*iui ,  ein  waldichter  Hügel,  der  weit  durchs  ebne  Feld  sich 
erstreckt;  ftutTf.  utläiijfta,  von  der  Trompere  dnrchdriugen- 
dem  Schalle,  Analecra  s.  p.  142.  no.  10.  wie  diairpt'atov  ntdaoC- 

Hont.  hymn.  3,  ßo-  wpelerij«,  Horn.  hymn.  a,  336. 

—  7T0  v  v/etC|  Adv.  mit  durchdringender  Stimme,  laut,  ver- 
nehmlich. 

 Itraiu,  f.  aJoat,  das  verstärkte  rrraö»,  anstoften,  straucheln, 

fehlen,  irren.  ™r«  o^rawra/ove»  »«J  (f ap,4np/Cot-ea ,  stam- 
melnd und  fehlerhaft  sprach  sie,  Luc  Somit,  ig, 

-itri».    S.  HiiitTtjut. 

—  ixttfrtox je,  oJ,  e",  •■  v.  a.  jrrs^fMrrij«,  Clemens  Alex. 

—  xrepo'o,  tu ,  f.  s*«t»,  beflügeln,  mit  Flügeln  versehen  1  die 
Flügel  entfalten  ,  breiten;  mit  einer  Feder  rlumen- reit  ifecn 
-kitzeln,  Hippocr.  p.  395. 

—  n-Tfpvaeop«*»  hui  und  her  fliegen,  PluMr.  10  p.  733- 

—  «f/easfsfj  «OK,  ja  (i!n»Tr»poeu) ,  dal  4asbreirea  der  Flü- 
gel; a)  das  Reinigen  der  Ohren  mit  einei  Feder. 

—  irrqui,  durchfliegen;  davou  ittTtrn,  Ami.  ct<onr«vTO«  röv 
o.  •  -i  ,  Sapient.  5,  sl.  wo  die  Handschr.  oVt'rrraYiciC  dar. 

-triff«)  f.  tu«',  enthüllen  und  zentorien  ,  zermalm  en,  hat 
Stephanus  aus  Theophr.  h.  pl.  9.  17.  wo  «bei  tifjmptnwit' 
ftnra  steht  und  Gaza  praetenui  oibro  transmiisam,  also  d««a> 
tiyoarrtf  übersetzt.    S.  itartöm  nach. 

—  Ktuloi,  w ,  od.  po*u  StaTttottt»,  ans  einander  od.  verscheu- 
chen, erschrecken  und  verjagen,  bestürzt  machen,  Apollonia 
3,  i3i4-'.  davon 

 ftroi  ük  und  StaTtToir/ott ,       Vertreibung  durch  Schreck, 

Bestürzung;  «VfpooWwr  8.  aus  Plato  Leg.  6.  p.  5' 4-  *'•  betti- 
ger Trieb  naeli  Reyschlaf. 

—  srf  v^Cui,  (nr'ov),  ich  reinige  das  Getreide  n 
Schaufel ,  aus  Phavor.  in  JUnuw  ;  zw. 

—  rrri|ic,  ij,  Entwickrlung,  AufloMing ;  von 

-tr  i'tfdf,  f.  {w,  entfalten,  entwickeln,  ausbreiten.  In  Art. 
stot.  de  gener.  anim.  1,  15.  itt  ^i«rrrr'«roor-r«  rcre  rtlrnrärat, 
was  h.a.  5,  6.  9taTrträo'<,  aus  einander  breiten  u.  mit  andern 
zusammen  od.  verwickeln. 

JtaTtTvoxot,  o,  f],  väi«Tri/(.<),  bespuckt;  anzuspucken  5  ver- 
abscheut ,  tibscheuungswiird  ;g. 

—  Strjv,  >'i}  S.  V.  a.  Jrrtxij,  hur.  fph.  Taur.  737. 
—Htvm,  t  tat»,  bespucken,  begriitm.  toV  jjtiooV,  Pbilostr. 

Icon.  a,  5.  daher  verachten,  ycrabicheucn,  Plutaich.;  mit  d. 
genit.  t.  v.  a.  «arajrr.  Aeliaui  h.  a.  4,  22. 

—  ir Tust a,  tu',  Fall;  Irrthum,  Fehler,  Strabo  2.  p.  169.  von 
cV*  n't«,  davon  auch 

—  irreiit,  >' ,  das  Fallen,  Irren,  Fehlen. 

—  tri»,  w  ,  (,t»oc),  aiiseitern,  in  Eiter  aulbrechen,  Hippocr. 
p.  IS52. ;  davon 

—  tri», ,«0,  ro,  die  dorchbreebende  Eiterung,  Hippoer.  p.  39 
und 

—  irt  ijoic,  ij ,  das  Durchbrechen  u.  in  Eiterung  gehen,  llip- 
pacr.  p.  100. 

-«isriSft,  ij,  oV,  Eiter  erregend,  die  Ei.erung  befördernd. 
-vi  9  vi,  f.  vom,  das  verstärkte  xlfrai. 

—  w  *  Tom/,  Eiter  err-gen,  in  Eiterung  setzen- bringen,  Hip- 
pocr. p.  273.  neutr.  Aretaer  3,  9 

—  #»a««vej|  m.  d.  Dat.  oder  n^ii  tis-ei. 


Wurf- 
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JIAPPOJ 


j.anil'ot,  ö.  »  (tr.7,),  durch  dat  Thor:  to  IWlt«-.  verst 
WU,  IM  Athen,  ein  Zoll,  Thorgeld,  Ariitou  Oecon.  2.  und 

m-rrvt (rävouat,   f.  irn'oo/tmi,   durchfragen,  durchforschen; 
unter  einander  sich  fragen  ,  forschen. 

—  iri.ee,  o,  n,  [*ror)i  geschworen,  eiternd. 

—  «ri -piC«,  «■  '««»■  («hetTrfe«) ,  glühend  machen,  erhitzen,  an- 
feuern. 9  .  , 

— -rüoiror  n.  cW.  pr;ior,  To.    S.  d-fr-pf-rot". 

—  er.  pof,  ö,  >?,  -Adv.  — jrrpe*,  f>.*p>,  vom  Feuer  dtiTchdrun- 


Med.  lieht ;  t»iV>7  >  Tosephi  Maccab. 

-»rfi«'»»  ^»'«""'fet ■'«■»■  (T'p"«'«)»  n,'t  der  F*c^el  d»» 
Zeichen  durch  tinen  Ort  geben  ;  mit  der  Fackel  leuchten, 
r«>  ovfro'i  durch  den  Himmel,  Fhilottr.  Apoll,  i,  22.  r£ 
Jjo  T«S  5r('"'£i'<  «i'«.' «Torrot  «i  fff  i'Ifrof*,  Plutnr.  5   p.  lj- 

-^ir'oToC,  o',  »f.  (AeurvffaM«),  durch  dai  GeTflclit_  bekannt  ge- 
macht, verbreitet,  T/"f  do'J>,c  airov  fu'jfp»  IlipatÜr  SiaKiotow 
ynofiiv>i*t  Sorani  Tita  Hippoer  p.  1298-  Herodiau.  2,  12. 

—  «r  v  r  !  f  tu .  bey  Athen,  p.  2C-J.  ZtMrvTiotttr  oTrov  Toturior  jaual, 
solchen  Wein  werden  sie  an  die  Eide  spucken,  tpmzcn ,  bey 
Clemens.  Fn ed.  2,  2.  i"»-rtp  cot'^  auf  «(-»«<  diarri  r^ui-me  «*- 
irji«»f  rnV  atoaror  <filuti,aiae  oioMor«,  wo  ei  zutrinken  und 
■ustchlürfen  zu  heifien  scheint. 

 tum  SchwJren- Eitern  bringen,  amschwiren  lauen. 

—  itullio,  m,  verkaufen.  . 
/,,fi,,)'w,  oder  dioppmVw,  f.  «»*,  (put»»),  besprengen,  oe- 

nelzen,  Tenprcngen.  -JuppciVosro  nporro),  Soph.  Tr.  14.  e» 
flössen  Ströme  l.trab. 

—  «päoow  oder  <Jirk  arrw,  f.  off«,  (apaoa»),  durchschlagen, 

 äpiw,  f.  apow,  da$  ventlrkto  apfl«,  ien  trinke,  neue. 

Jtapluäou*i,  «or«  "  r/utvot,  keriunirren  oder  tueifen, 
polar i,  bey  8uidai  in  (Wo«*** 

—  ,i  L  -  •  ■"  11  u  ai,  ich  wettcifre  mit  audern  in  der  Tugend,  Syn- 
esuis  p.  28» 

Jmpim,  davon  tWpr-xa,  Demoith.  Lept.  24.  £.  oWprxa; 
davon  diap>;V. 

—  o»;  •       1     S.  «Tiappi, uar«. 

 ap&(<ö(o,  <v,  f.  «low,  z«rgliedern,  gliederweise  ««legen;  glie- 

derweil«  verbinden ,  Glied  mit  oder  durch  Glied  verbinden; 
in  Gliedmaßen  aulbilden,  formiten,  wie  die  Ririnn  ihre 
Jungen  durch  Lecken,  nach  einer  bekannten  Fabeley  der  Al- 
ten, Aelian.  h.  a.  r,  Spnxoi  tiktu  oäpxa  äoijuov,  ilrm  r;"  yXurrn 
SitpDpot  airt'r,  aal  olort)  diatrlätrii.  B)  doutlich  aus  einan- 
der setzen  und  wieder  schicklich  zusammensetzen  oder  cr- 
klaien,  all  Gegens.  von  oiyx'ui ;  bey  Plato  tiaottgovrr^i 
deiulicb  -  bestimmt  s.igen;  von  der  deutlichen  Aus- 


.  Ue,  Pluurchi  Demonh.  1: 


ij,  Verbindung  der  Glieder, 
das  Verdeutlichen. 

—  op0p«Ti«öe,  »;,  ör,  zum  Vergliedcrn  odrr  Deutlichmachen 
gchüiig  oder  geichickt. 

—  ospiOu/o»,  tu,  wie  dinamero,  aui  einander  zahlen,  htrrah- 
leu,  berrechnen;  oCSlv  8iaQt&ut,oauiri]  rpifij  »a)  if/rtitpia, 
die  nichts  tintei-scheidet  oder  untersucht,  Müto  Gorg.  kl, 
Hosych.  erklärt  8,ap,»/tovuh^r  d.  iialop^)U{vrtv i  vergl.  PlltO 
Phaedi  i  130. ;  davon 

—  ■  pi  Vfit;oK,  nit,  y,  daa  Herrechnen  oder  Zählen,  Plntar. 

—  opioto'w,  («p« "top),  TtroQuot  Stt;(>trTt;uaTo  oi'r<;T  ;/■■■'.-.  Alhe- 
naci  pa g.  413.  Titonuut  machte  mit  ihm  eine  Wette,  wer 
einen  CKhitn  in  einer  Mittag! mahl/.ett  aufzehren  konnte,  wo 
itspiarttit  fttaud. 

—  ap  to  r «/  i) /tat,  mit  einem  dei  Vomiei  wegen  streiten, 
wetteifern,  atreilen,  wer  von  beyden  apiorti'wy  leyn  10O, 
Longin.  13.  irpöt'  UutjQov  Sti.Qioru'tTO. 

—  «p«»t«  r},  die  HiiiliiiSUchkeit,  Thoophr.  0.  pl.  x,  iS.Diuer, 
i»l  Ausdauern,  Anlulteu;  von 


Jtagutat  £,  f.  •01» ,  •?.«.,.%•'.)  .  wdm  0>1.  hfnreiclien ,  hinlJng- 
lich  »eyn,  Piud.  Ntm.  7,  71.  ßotlai  Aitiov  Juiparoac,  Acscliyli 
Thrb.  827.  gtofi -Mark- viel  -  genug  oder  gdW.tchsen  aeyn, 
atisdauem  ;  atiadatiern  küunen,  oder  hiurciclicnd  zn  leben  ha. 
ben,  z.  B.  I^io  C»sa  ^3,  19  was  kurz  vorher  war  tniT^ua 
»irägitr,  nutrynOai.  rä  fV  raTi  (fmlii'aii  hap*i>~t>T«  ^Julej)  Ari- 
st.it.  Mirab.  c.  74.  wofrtr  Tbeopkr.  p  4')9.  cd.  Hoinsii  itamp- 
«jiTi.ro  bat,  vom  Winterscbl.ifn  d«-r  Thicre  Act  hinreichend 
g- .-.  oaoit  fyii  uiti'firott  i/iavor  SutQxt'r  ar  ef»  »a;'uijy ,  Ar- 
schin. Ep.  5-  auch  bevsteben.  Fhalar.  Epiit.  38-  r»7  «Usrif,  Jeu 
Sdunerz  ertragen  können. 

—  vo*i,<,  tot,  o,  »f,  Adv. — »«",-,  hinreichend,  ausdauernd,  ti. 
daher  lange  dauernd  ,  anhaltend ,  als  Jtrol,  Plut.  Alex,  stark, 
z.  B.  oe'u«,  und  oben  so  wi/flun,  npöioüot,  auldaucrnder  od. 
beständiger  Nutr.en  fortwährende  Einkaufte. 

—  apita,  «rot,  rö,  (Jin/p»»),  ds»  Hiudbcrset/.en ;  Uebrrf:ihrt, 
iTflärse»,  Reise  aber  Meer,  Polyb.  10,  8-  Ort  zum  Ueberuh- 
ren,  Sti.  bo,  4.  5,  2.^  2)  Erhebung;;  daher  elalio  oralionit. 

—  opM^rtoi,  ö,  t",  {äpfttvor),  ölnnt,  h«y  Syuet.  Epiit.  4.  mit 
2 Wey  Masten,  wie  ron»p"troe% 

—  apiiöj  /.  f.  <ia<v,  od  r  -rw,  (o'fUl'Wi  trennen,  Em*. 
Oi.  ft)  dazwiichen  /ilgen,  einfilgen,  Plut.  7.  p.  Sjo.  H.  e'iap- 
*i<;C»ra»  rör^'or,  l.  peg.  273.  II.  »t.  a'xp.WoTapor  a'pu.  CorioL 
JfJ.  oiJua  d.  rpuoou/KPK  u/peo»  St.  t7p/<. 

—  a  p  ö  y  *;  <» '.    S-  iu  fiap'ptuyq. 

—  Bpt*aye/,  tj,  das  Zeneilien,  PlOndern  ,  Rüubercr,  dirrpti; 
Polyb.;  von 

—  nprr«;»,  f.  e'oa»  oder  •£*,  zexreifsen,  aui  einander  zeTret', 
plaudern ,  diripio. 

•fi»{j«pi)i  7»  [tii&bw)»  du  Durchxoiüen,  Durchbrackj 
Hin  wodurch. 

—  appa/rar.  ^S.  tut  fair». 

—  n^uatu,  f.  a.'ei«,  da»  verlUrkte  (J«.'<». 

—  apprt/sMt»,  TO,  d»l  Duicligcatoi 


plitt*r."7,  r».  ißj.  H 

—  .1  .  1 .  .  ■  i'  r  1  .  , 


igcstocheue  und  DurchgeirogenaB 


ppavrtxu>,  f-    |-o >  *•  V.  a.  o'tapp'a/ra*. 

Heliodori  7,  7.  tu  ß,  9.  dtirchohrfaigen. 

—  a  Hin  toi,  ich  nihe  durch  oder  zu,  Chinin»,  vor.  und  Pltl- 
taich.  Cato  min.  70.  u.  1*  p.  70.  wo  auch  thap'pa/ia,  «ö,  «Iii 
dazu  -  od.  daran  -  dar.  wischen  genuine,  Itobc. 

Jiaplfnai,  (^firo),  icJt  neige  mich  hin  und  her,  achwank« 
wie  eine  W_as-tchale,  Hippocr.  p.  «22.  Foes. 

—  >'(iiot,  f.  IsVm  ,  durchflieften ;  zrriliefsen;  riy  St*,  Aelian,  v. 
h.  o,  24.  wie  tlijjluere  luxuria  ,  ein  lockeret  Leben  führen. 

—  p  pr/ya-fu«,  f.  »;£<•>,  od.  9i*Äftffrtmi  durchbrechen,  zcibre- 
clien-,  Pa»s.  zerbrochen  weidou  oJer  plnu.cn,  bewen,  z.  B. 
vor  Neid. 

—  pp/jdr/i*,  Adv.  an<drflcklich ,  mit  deutlichen  Worten,  be- 
sumtnt,  Iaoci'.  deutlich;    S.  iu  Au/pr;»«. 

—  (Ipijunro  beiften  nach  Procopius  de  Aedif.  6,  1.  in  Ale- 
xandrien, was  «.->n?t  Vußot  hielten,  vicll.  tltAp/tara. 

—  p'pr;£»e.  tnt,  ij,  d.it /eisrtrsen,  Dtuchbrcchcn,  der 
bnith,  Josenhtil;  von  —  Qir'oow. 

—  (d^at,  (n<ip/fti},        die  iiiudiücklicho 


to  Leg.  11.  p.  163. 
•(<('?•«»•  f-  {<"• 


Pia. 


eine  andere  Form  von  ätapfäyrt  u*. 


—  p.Wuu«,  atov,  to,  (i^np^rrrw),  bey  Xeu.  Vcn.  4.  dat  Hin- 
iiud  Hcrwtrten  odn  llnwegen  det  Kotiurt. 

—£il1tt{m,  Ltam,  durchgehen ,  durchilchern ,  durchlaftert. 
6.  in  9*avra&ii  bey  Hesych.  auch  1.  v.  a.  zerstreuen-,  vetgl. 
Heliodori  9.  p.  4"o. 

—  priirrr/iu  und  JinppVrrrM,  f.  tfot ,  am  einander  werfen,  nn- 
ter  mehrere  werfen,  XenoDh.  Auab.  7,  5,  22.  hin  -  und  her- 
werfrr. :  to'  ou.ua  ,  Aristoph.  TI]  sin.  6O5.  die  Augen  aber.\U 
I1111  beivcgen  ;  zerstreuen;  verwerteu;  davon 

—  p;'-  nxte,  au«,  »J,  dat  Hin  -  und  her  -  oder  AusciiunderweT- 
fi.-n,  Zerstreuen,  Xeno|>h. 

—  ff  »Vi  »;•    S  — pj'o»;  nach. 

—  ppoo*0«,  «',  i,  (po'^ov),  davon  tha'p'pdJor  (vent.  «0101^,0»-, 
«oi/.r^»»  | ,  wovon  das  U-mptingrcdienz  Roten  lind;  doch 


aber  ist  diete  Form  weder  10  gewöhnlich 
a»aovp<or  to  d,a  dödtw  u.  dergl.  mehr. 


•o  richtig,  all 
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.<  ,«(?<*  o  <j  ,  >' ,  das  Durehfliefsan  ,  u\r  Durch-  od.  Abilufs,  roj 
nvtvftaxoe  iiabyaäs  tiui'i,  Eur.  Hec.  567-  d.  i.  mXißat,  die 
GiBM  der  J.ult,  die  Adern)  iL  her  ist  beym  Dio  Cm»,  so, 
41.  r)  arut  Tt  *a)  xarrj  tuv  tvmttrov  ftn^yojy  ,  der  Zu-  und  Ab- 
QuTi  det  Oceaut,  d  i.  Kbbe  u.  Floth,  Jiuzui  et  rtfluius. 

—  ieo  &  tot,  (födiov\  mit  Hef-.ifi.keit  od.  schnell  durchgehen; 
WyHetycb.  tUotf&j  AeschyliTheb.194.  mitmp ,  »1t  Go- 
riluch  11.  1  . 1  j  1 1 1  verbreiten. 

-fjoi  «,  9,  da»  Dutcbfliefsen  ,  der  Durchfluff ;  *V 

feil  yactK    .  ,  Durchfall. 

-  r«0,iiw'  (£o<^>-),  act.  Soph.  Tr.  563.  otIqvoi*  itttüviZ^atr 
lir,  »chof»  cchncli  mit  Geräusch  den  Pfeil  durch  die  ßiuit , 
auch  neutr.  schnei!  und  mit  Geräusch  durchgehen. 

-^offoa*««,  L  ioouai,   (iu!^ota),    den  Durchfall  haben, 

Alexaud.  Aphrod. 
-riov«,  6,  Diodori  15,  47.  der  Durchgang  do*  Wassers, 

Üurchuui*. 

—Afaiär,  «f.  —  8£*r,  dor.  nentr.  von  <\,, v .  ,V: , .- ,  tr,  xer- 
fiicrseud,  (Sta^eioi),  Atsch.  Choeph.  65. 

—äprtw  und  ,>jirl;i',',.  li(  ,  davon  £<«{!(<•  ,  •  iatlfh  '/>  ••* ,  »•  ▼•  *• 
JtxsV  -  <., ,  zerfliegen  ,  zerfallen,  u.U.  rW  ftaiaaiut,  moUitit 
diftluo;  TÖ  röo  re«;  rpoVei-  iuMrqttt.t,  Dio  Cass.  76,  7.  das 
durch  die  Zeit  Verdorbene;    durchwehen,  dutchschliipfen, 


Joseph!  »nt.  19»  1,  u.  ruTr  {«pur,  Lueisni  Gyrona;.  Budaus 
hat  au*  Anikas  dict^ti'ttaoaiu»  st.  Sivv(.iw  angemerkt;  alle 


1 


-.^»ra.,  f.  V*»,  d»l  ▼erstlihl 
-^...t.  i.  d.jDurchnief.en 


du  v_erstlikte  pr  t. rai  ,  Glien. 

Weg  «um  D.  Hero. 

beweiset  t,  Stribo  5. 


P-3*7 


und  nach  einer  falschen  Lesart  auch  ita$pt<»)t;, 

Focs.  de  artic. 


etgenü.  Rh«,  Spalte;  aber  Hippocr.  p.  8»s.  Focs.  de  knie, 
nesnt  intStoiiuv  dtti(>$<uydi  den  Zwischenraum,  «reichen  die 
unig«wutide«io  Leinwand  einer  chirurgischen  Bandage  am 
tiatie  L,f»t  ;  Hetycb.  hat  au*  dcifclbiu  Stelle  lio(t»2iu'aC, 
uastaota ;  «oll  vielleicht  v.nyaxuäe  hellten;  andere  lateu 
ittfifimf,  welche  Lesart  £iotian.  in  3w<>oiii  hat  und  wie 
Hrsvch.  erklärt. 

-iö»l,  ü-.ot,  o.   v,    durchgeritten,   durchbrochen,  wie 
«njjejjli  Eur.  iph.  Taur.  262. 

«fec,  v.  (**rf(M»).        Aufheben,  Erhebung. 

-,«,■.<«,  (a^raftoi],  rei  fleischen ,  terlheilcn,  Aescfeyh  Pr. 
1031.  Öppianx  Hai.  8,  62a.  ...  1 

-g^iam,  tü ,  f.  iJouj,  (apran),  ».▼.».  cV-Tipm,  ich  trenne, 
stur.cide;  a)  *.  »•  abritt,  hinge  auf,  suipcndo;  3)  me- 
tsphor.  wie  surpenjo,  tutprnsut,  der  in  Zweifel  aber  eine 
Siehe  geriih,  od.  getauscht  wird,  Dionys,  llalic. ;  fftr  betrü- 
ri  führt  Suidat  es  aus  Menindcrsn  ,  s.  v.  ».  ihturi^, 
Aeschylu»  Etymol.  M.  retafra,  u>\..  i  ,  *f  «,«•«'  »W#*«*Ws 
10  vitl  deute  ihnen  von  mir  an;  daher  Hcsychiu*  Jiti^roeo»', 
IssWmbW  hat,  und  Jwptei/fW,  *.  V.  a.  uaTu(fT>Jcui rwr. 

— e^ri«,        TijV  liaertav  ro*  owuarot  hV'^i  ' 

1,6.  und  Bi,  3.  Bildung  de»  Körper»;  von   

-.V,;>.  f.  ich  mache  aurecht,  bereit«,  bilde,  He.ych. 

sjffi'tCwt  f.         ich  bÜda  «n*.  ge*ult»,  ich  fflge  «u- 
lumitn. 

—  #.<»»  «»»,  *.  ▼.  «.  Aa7oe/«. 
/ufii»,  «.  v.  a.  •»«t-ri/a 1  ,  bey 

•facti  toc,  o,  i),  fftr  ai7jrr*r;«/rot  TorkoBimt. 
-fr«,  od.«",.^«,,  f-  (•?'"».  »P«0,  durchriehen,  Herodot. 
JUtlut,  ,'>,  bev  Hesych.  die  x Wey  «>2o>t«,  voriOghch  die 
uodiken. 


xcr*treuen,  Hesych. 
Hesych.  u.  Etym.  M.f  wo 


—  «fX«,  ein  Amt-  Magistratur  bi*  zu  Ende  verwalten  oder 
endigen ,  Lytias  Hjrpocr.  Dio  C«i*. 

Stm4u.lt mt  l.         eatVt»,  Xenoph.  Cyn.  4.  3- 

—  saifm,  davon  e\ocfo»vwf ,  Plularch.  Mar.  12.  aarkastisch 
lachen. 

—  j  i  ,  :(i  ,  f.  i'c.  ■  Ariatoph.  _V«ip.  1169.  rftyspov  t» 
d<ueax««»<i  10..I»- ,  nimm  eint  n  weichlirhcn ,  vornehmen  Gang 
»!••  .  welcher  hernach  durch  t.ni.T,.  »•••<>  angedeutet  wird; 


Jtaoa.it  t'es,  s«v,  fc.'to  ,  •aineX  ich  setze  durchaus  in  Bewe- 
gung, bewege,  erschGltrrc.  »etze  in  Unruhe.  r>  Itllt,,  Ltt» 
ci»'>  die  Rippen  immer  bewegen,  es'  erparsiun,  zerrütten, 
in  U  .01 .  bringen  u.  werfen,   Dionya.  ilal.  3.  p.  17&6. 

Trö.r«  ra'ta  Suoäittatv  '  rrtT^a,  vraif  die  Erfahrung  Aber 
den  Haufen,  fdem.  Siaoaltim et  rät  o\i/»ovioc,  machen  ein») 
unebene  und  unstete  WortfOgung,  5.  p.  167-  v"'"»''J»'rT«ii»'  I 
äU.rtXa  er»»* rtveet«  a«  e'.acia^ai'oicai  rei«  ^««c,  p.  180« 
die  sanfte  Folge  der  Time  unterbrechen  u.  uneben  1 

—  oal*l£u,  f.  iV«,  austrompeten, 
zweif. 

—  o«p  Je».    8.  in  oaotYwc/^ut. 

-on'it«,  da*  vcrsuikie  ocirtw,  GeopOMC.  19,  9.  mit  J.  Ce 

vollstopfen. 

—  oavloo/tat,  oT ftat.    S.  in  «Jon. 

—  vi  it  ,r- /  iu  ,  uud  otaomotjri'Ziit ,  (eserje,  007', »'Je',  deutlich  — 
hell-  otfenbar-  verständlich  machen  od.  tagen ;  die  Form 
— oaift/viui  Hippocr.  Epiat.  p.  1275.  zw.;  davon 

—  aätrqet«;,  twt ,  r;,  deutliche  Erklärung,  da*  Deutlichma- 
chen ,  Grammat. ;  div>n 

—  a  arf  », rtxuc,  r/,  ör ,  zum  Deutlichmachen,  Erklären  geho- 
lig od.  geschickt  darin  od.  dazu,  Grammat.  Adv.  — auf. 

—  o«  i»u»c,  «,  das  Durchschütteln,  Erachiittcrn,  Erschrecken; 
2)  von  einer  .Magistraispeison  da*,  wü  dio  Lateiner  coneut. 
tio,  to  wie  dio  Franzosen  concuision  nennen  ,  wenn  sie  ihre 
Macht  miUbraucht  zu  Drohungen ,  Bestechungen  und  Chi- 
canen ,  die  Plackereyen  der  MagistrStr. 

-diiuf,  ö,  »},  durchschattelt,  erichnttert,  eurrfeyeuUf,  Ae- 
tchinc*  c.  Timarcb.  p.  9.  ein  Warfe),  den  man  vuiher  in  den 
Becher  (tri/toc,  fritillut)  wiift  u.  schQttelt ,  ehe  man  ihn  auf 
die  Tafel  ausschultet. 

—  et  tu,  f.  ti'uw,  durchschütteln,  erteil  Aitern ;  i.tito«  irvurä  cTtrc- 
ctimv,  das  mit  dem  Halte  f>fl  is  schüttelt,  Pollux,  2)  er- 
schrecken, drohen;  3)  durch  Andiohen  von  Anklage,  seine* 
Ansehen*  u.  M.icht  als  Ms^isiiatspcrson  ,  jemand  erschrecken, 
zu  Geschenken  zwingen,  cJlionircn,  ängstigen,  placken, 
(l  oncnttT.').    S.  n'j  ai  ji'uj  n.  (TuKiJj/Vi. 

Jiaotj&ui,  {o(lfw'),  ich  siebe  durch. 


—  er/ap«i,  w,  1.  u^cu«,  (ot,«J(o),  abwügen ,  Suidas. 

—  m.uxirn,,  £  mm,  («»*««),  bczcii  liiien ,  auszeichnen,  für 
andre,  r0«i  ru  Sixrvn  Stacqtta/vortat  gtiXoi'f ,  Plutar.  10.  n. 
547.  im  Medio,  für  sich  bezeichnen  ;  anzeigen  ;  neutr.  durcL- 


brechen  n.  sich  ze:gen ,  o'xu«««><  itätrvör  rt  ier  «V  rJ  owsiar» 
fti]  itaoijfiairtt  —  dio  rtaX""lr9  ror  srsia«  tuv  tonov  oin  äto- 
oruatrn,  Hippocr.  Aphor.  41.  sect.  6.  im  med.  an  Zeichen 
unterscheiden ,  Aristot.  h.  a.  5,  17.  bey  Diodor.  19,  15.  *.  v. 
a.  IsrseJtjtS.  billigen,  loben,  tw. 

—  •  t;.  11  ,.•  ;    e*,  v,  bezeichnet,  ausgezeichnet,  gUnzend,  berühmt. 

—  ottoi,  f.  yuj,  durchfaulen  machen ,  duichaut  in  Fäulung 
bringen. 

~«u,   Tal,    Jupiters  (Dis)  m.  d.  Beyn.  ftulijios  Fett  za 
Athen. 

—  e>i)  äauar  ,  schweigen,  verschweigen  ,  Vindari  Ol.  13,  >3°* 
wo  andre  ^tActv^aioouai  laien. 

—  «•"Ca»,  Aristot.  Khet.  3,  16.  cTiaoi^a»'  ata)  raus-  **0««>-,  wird 


—  •»/.;  ni*u  od.  itaoü.liott  verlachen,  verspotten. 

—  e<  »tttov,  bev  Hesych.  verspotten,  timo,  adunco  naio  Hupe** 
dere.    6.  oiuo'c. 

—  «st «et,  tj,  Hippocr.  Epiit.  p.  1293.  6ffeotliche  Speisur: c, 
tonst  a'ftoiri«. 

—  o  tut naw,  ü,  f.  ijotv,  immerfort  schweigen,  weiter  od.  im- 
mer noch  schweigen,  Xenoph.  Mero.  3,  6,4.  4  ,  2,  10.  wo 
die  ersten  Ausgaben  an  der  eisten  Stelle  ciiseiJjrijot.  haben.  S. 
owndo»  nach;  reisthweigen,  Eur.  Ion.  1566.  HeL  1567.  g. 
iiauiyaauat. 

—  o>ai>«,  (eacu'fo/),  durchschwimmeii,  durchspringen,  Apol- 
Ion.  1,  $74. 

—  t  x  «  X  1  0  f  1' ui ,  f.  «vatv,  (enaiU),  u.  fiaoxahtn,  u.  iinoniXXw, 
durchhacken;  die  erste  Form  xw.  die  zweyte  und  dritte  bey 
Plutar.  ig.  p.  ßo.  S2.  R. 

—  ,«11,1,»,.  ■,,  ein  vom  Aristoph.  gemschies  Wort,  welche* 
•ui  Euripidat  Mutter,   die  Kerbal  und  audxe  lit auter  ver- 
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h.  ph  i.3t.  die  Tollkommeuen  Zwitterblumen,  hingegen  tj  ■/..; 
1  3«.  die  männlichen  oder  imfi  achtbaren  ',  wio  ex  denn  die 
leutern  «n  de«  äuftertten  Ä.nken  der  Garken  all  tolche  an- 
»  giebt ,  die  man  »clion  daroal»  abbrach. 

J,i*»>  "<:•  »Jt  (eWflA»),  da»  Aufblähen,  Alhenaei  p .684- 

 j^/Jb,  f.  int,   mit  Blaraen  malen  -  »ticken*  bei  treuen; 

Obern,  bunt  machen  od.  verzieren ;  ö  Aw'rev  iutr&iarai  *«  «7« 
'yWöret.  lorop.««,  Photü  Codex  161.  i»t  gesammelt  und  go 
zieit  wie  mit  Blumen ;  bey  Clement  Paed,  a,  fj.  tst  iui»»^»- 
ii.m,«;  njV  xiöV»  ».      »•  üxavdiZ-  . 

—  «vi auf  u.  —atftat,  »ehr  angingen  od.  »cbmerien  ,  Actum  v. 

b.  >,  it.  . 
-tri'ii»»'    S.  in  giaumm. 

Jtarl  irret,  i.         oder  cW/f« ,  am -abwichen. 

—  *  i  0  •  0  ß  a . ,  durch  -  oder  vorübergehen  poet. 
Jmvt«Ti;pt,  f.  enjew.  aufstellen,  aufrichten;  aufstehen  taei- 

ficn  oder  lassen;    aufhetzen,  antreiben  ;    Medj  itariorauat, 

und  im  Aor.  itari artjv,  auftlehen ,  sich  entrichten ,  vorzdgl. 

um  wes;-  oder  fortzugehen 5  hervorspringen,  um  einen  an- 

»ufallen  und  dcigl. 
Jttivyt,  tett,  T),  (Jinn'-rrw),  da»  Ab  waschen,  A  m  waschen  , 

Hippoer.  p.  427.  wo  — »ijv <c  falsch  »teilt;  Tergl.  p.  47. 
 votofiat,    e'uat ,  ich  habe  im  Sinne,    in  Gedanken:  ich 

denke  durch,  denke  nach  ;  gedenke;  denko  ;  m.  d.  partic.  t»C 

jrfTo/ifio»  cW <i  T 1  r  ; 1  ,  meinen,  duf»  (ie  fliegen,  PialO  Theaet. 

$.  39.  not,;  davon 

—  »01; m«,  *»,  der  Gedanke;  die  Meynung;  der  Sinn;  der 
Eutschlult.  Einfall,  I'lato,  Xenopb. 

—  v  [i c  1  i  ,  »},  da»  Nachdenken  ,  DVnken. 

—  ►  e  jj t  4  *  ii  f ,  ij ,  es*,  zum  Nachdenken  gellölig  -  geschickt -auf- 

Selegt  -  faltig;    »ch.irf  nachdenkend,  ftä&tjctf  — «i,,  Anstot. 
.nalyt.  post.  1,  1.  die  Wissenschaft  de»  Raitonnetneuu,  u/p»;, 
Poet.  25,  it.  die  »enlcnzenreichen  Partien. 

—  v  «»ruf,  Adv.  beym  Nachdenken ,  durch  den  Sinn,  Eu- 
»uih.  IL  i.  p.  19,  37- 

—  vg&trut,  d.  verstärkte  ro&tita,  Photü  Codex  169. 

 ,■,,,<',  ?;,  1)  da»  Durchdenken,  Nachdenken,  Bedenken;  vor. 

zügL  die  Kraft  zu  »chliefsen  und  r.u  raisonniren;  a)  dicDenk- 
kraft,  die  Seele,  z.  B.  xai  ödiuia  tit  Tt]r  Sturem*  iftni- 
srrot-e**;  Xenopb.  Heindorf  ad  Phaedri  34- 5  daher  auch  Ein- 
iicht;  3)  Willentmeynung,  Enuchluf* ;  4)  lulialt,  z.  B.  eine« 
Gedicbu  ,  Heind.  ad'l.ysin  4. 

/.«.  oiyw,  f.  £w,  öffnen,  ei  offnen,  eigentl.  dazwischen  offnem; 
erklären;  davon 

^a'roi  J.t,  itu»,       da»  Oeffnen,  Eröffnung;  zw. 

Jiavofttvt,  tett,  i,  (Steriue/) ,  VerthcileT,  Aus  [heiler,  Plutal. 

—  )■  0  u  ;' ,  ij,  VeJlheiluug,  Austbcilung. 

— «outete,  »',  SchoLsopb.  Ai.  669.  f .  L.  tt.  ftmrifUftttt  Ver- 
tbeilung. 

—  PQftoifttlat,  to,  durch  Gesetre  ordnen ,  ».  v.  a  »one*.  ei- 
nen Vorschlag  zum  Gesetze  durchsetzen,  l^m  jterfero,  Dio 

—  voaiw,  tZ,  lange  krank  seyn  oder  liegen,  Hippocr.  p.  75. 

~2'oo9it<t>,  f.iom,  davon  trennen«  Im  Medio  untertcnlagen, 
Diodori  19,  71. 

itarniic,  $Um,  a7er,  gerade  gegenüber  ttehend,  gerade 
duTchgebend,  z.B.  &ä  rtüv  nktr^wf  tltavxala  nltfKt  Awchyll 
Theb.  896.  ftilot,  Choe.  l8>-  ••▼•»•  itau^tf/tl,  veu-377.  Aa»- 
»«««»•,  verst.  nlri)jr,  Choe.  636.  iieipa,  tum.  327.  ut  nach 
dem  Schol.  17  ^a/.rr«'£  tt/tttfm-uirv ,  oder  das  unerbittliche 
Schirksal,  «'loi-roZut  ttvrrtr  v&ivm  pi  nrnuirviv  rtürd  laut, 
der  Schmerz  i»t  durchaus  bi»  in  die  Brust  und  Ltinp  gednin- 
een,  Eur.  Ion.  765.  bey  Hippocr.  tind  toVo«  u.  t'/iurtti  diav- 
%alot  gleich  lange,  »ehr  lange  Srhuen,  die  von  oben  bi»  un- 
ten gehen,  nalnuov  ortt-oT.  ,urt  Starraivit  xttQ^ivot ,  Mene- 
macku»  Oribasii  p.  lAk  Matthaei. 

Jtmrxmi;,  nij,  nur,  (^«oiVw),  zum  Netzen  geschickt,  neuend, 
Ariitot,  Meteor.  4,  9. 

'  .•    .  «ü,  ausschöpfen,  dah.  auch  aushalten ,  erdulden ; 

mit  Mähe  vollenden,  vtihuvr,  Plato  Meiiex.  p.  259.  i-iouv, 
Pind-Pyth.  4,  jai.  nirwt,  Eur. Andr.Plut.  AiAt-S».;  die  To*m 


."      t vi  :-n  HippOCT.  Jlljrcept.  C        TOT  zw*if.  LtMIt  tuid 

H.-Je-.i'.:i.  c-    s5.  fi">r^.  nach. 
Jun«n|.(i'i»,  f.  WW*i  duichnachten;  die  ganze  Nacht  zu- 
brin|ren ,  r !}  h«;>^  ,   ra'u  Verstftinm<.lung,  Episi.  Phalar.  Da-' 
von  0tfti-rjcV(V»rei»,  »J,  das  Durchwachen  dei  Naeht,  Eutrbiua. 

—  «vi  oif,  tuts,  »/,  Vollendung ,  z.  B.  eine»  Wege*,  eine«  üc- 
»chatu*. 

—aw»ß«,  «rot,  To ,  d«  Vollendete  j    Vollendung;  Reite, 

Polvb.  9,  15. 

Jiurr'rr«,  da»  vertilrkte  tnmt,  Nicctae  Annal.  9,4. 

—  <t*i'u»  und  StariTM,  f.  i'etu,  (o'ri'u) ,  vollenden,  vollbringen, 
endigen;  erreichen,  eilangen;  1}.  ttflafot,  nörror,  bevm 
Palaepb.  16,  Ä.  Hetiod.  Op.  655.  Ober»  Meer  »atzen;  Jtar,'oaf 
tM  Bißrlmltm,  ver«.  r>>  oduv,  als  er  nach  Babylon  gelangt 
war,  Diodor. 

Jinlaivoi,  durchhrempeln ,  durchtchlagen.  Cytor  ätttßav&ir, 
Dioicor.  lana  carminata;  aber  Strabo  11.  p.  534.  tat  taOt'tai 
pt-rTTtt  »ai  itaiuivu,  aufkrempeln.  S.  fa/vw-  Metaph.  ixtqi— 
(»irTH  ixo  Ptauaimv  iiii*>Ot,e>ir ,  Aelianu»  Suidae  in  u(..,i»,, 
irenneti  und  zercreucn.  . 

—  j'i((.oi'K»,  f.  aiu,  auatTOcknen ,  Diodori  I,  10. 

—  {r^iai,  ö,  i, ,  ganz  oder  »ehr  trocken,  Geopon.  6,  3. 

—  i  t  tf  1 ±ou  a  » ,  mit  einem  oder  unter  einander  mit  dem  De- 
gen fccUien;  vergL  diaSov'triZoumt. 

—  ct  Xov,  ti,  (Jueerholz,  Matheiu.  veil.  p.  35. 

—  iyf  da  uat,  ich  balbtre  mich  ,  Aniani  £□.  1,  B,  09. 
-{viua,  arei,  re  ,  der  aiugehohlie  Theil  zwitchen  den  Säu- 
len in  drr  Mauer,  Diodori  t%  ga.    S.  in  mffirnyfut, 

—  Jt*w,  f.  i'e»,  fJ«'o»),  ich  maelie  durch  einen  Einschnitt  einen 
Suich,  Vertiefung;  ich  schneide,  giabe  hinein. 

Jtair  ay*g  UTtä£v>,  f.  dVtu,  im  »ayxpaner  tsit  einem  oder, 
unter  einander  streiten  ,  Plutar.  9.  p.  334. 

—  rtotSayutfiu,  sv,  Kinder  oder  junge  Leute  fuhren ,  bereu- 
ten und  »ie  behaten;  überhaupt  leiten ,  führen,  utitei hauen, 
amütiren,  veigmlgen;  &1so  dura.  t£v  notui  >>.-:  '■  .»  ,  '  «c»- 
för;  ';2orii  «ol  jö.a.  t»»>»  A.  inj  Vergnflgeu  zubringen,  Tcr- 
bringen,  vertreiben;  bey  Plutarch  Pelop.  hinhalten,  cludere, 

—  «atJai'iu,  L  liaut ,  durchaus  unterrichten,  Cyropaed.  a, 
a,  »5- 

—  «•««'»««,  f.  Jw  •;.  eot,  verlachen ,  vertpotten. 

—  i»fti«i'u»,  f.  oi'o«,  kämpfen  mit  einem,  Diod.  Sie. 

—  ff  <tl  9,  ij ,  dat  gegenseitige  Kämpfen,  der  Kampf,  Plutarch 

—  or  .1 /.  /.  w,  schütteln  ,  erKuAttern;  8)  durchs  Loot  zuthcilen 
Acschyli  S.  735- 

—  nähern,  bey  Eurip.  Fhoen.  1170.  xpöra  8naälvr*  t.  r.  *■ 
ttt  Und  äiixu ,  zerschmetterte;  von  nalirat. 

—  -t  a  >•  1  .  x  '  -  '■'  1  f*  <*•<•>  (-roe,  ,  die  ganze  Nacht  wachend 
durchbriugen;  davon 

—  ^tinriidutlf,    e,    perviplium,  det   Uebernachtcn ,  die 
nächtliche  Teier,  Dionya.  lfal.  ant.  pag.  274.  wo 
falsch  »teht. 


—  !TU»röe,  Adv.  durchaus,  durchgängig, 
-«!ftai'r«,  furchtsam  umhersehen,  Plutar.  lab.  it. 

—  nat/axiitTÜfurat  üiVi3»t  3-  B«g-  6.  ».  v.  a.  &*TrMrtu; 
zweif. 

—  rz  a  p  a  r  r  p  i  o  11  «  i ,  s.  v.  a.  JTaparrp/eunt ;  zw. 

—  rt  aea-t  p  1  ß  tj,  »' ,  falicbe  Lesart  it.  irvpadrnrp.  Ep.  1.  Ti- 
moth.  6.  Clcmen»  AI.  pag.  340.  Suidat  erklirt  d.  Woit  durck 

ivSililua-  #  , 

—  t«f tfirdw,  f.  »lein,  (naoOivot),  f.  v.  a.  Jiocatopiru ;  da- 
von 

—  itaQtUvi  i'cie,  t",  EntjungfiTing,  Lueiani  Saltat. 

—  jr«p  9  (r  1  ■,    naml.  dwpa,   Pollux  3,  36.  Gescheuk  an  die 
Braut  für  die  geraubte  Jungferschaft ,  für  den  Kranz. 

—  jrapo£i'»,«u,  da»  verstärkte  ?rap.  Jotepbi  ant.  10,  7,  5. 

—  TiopcK,    (ut,   tj,  (Stajtiifet) ,   das  Durchbohlen ,  Durch- 
spielten. 

—  »aeaia,  «roe,  vJ ,  (lUtanow)  ,  ein  Pulver,  was  auf  etwa» 

oder  dnr.wjschen  gettreuet  wird  :  hauptsächlich  um  einen  Ge- 
tuch  zu  geben,  jjaitilti ,  MaiiiaiU  1.  Ej'ig'-  88-  Plutarch,  Q. 
S.  1,  6.  welcher  dergl.  den  Weibern  lutchieibt. 
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\Xt  t  m  Und  eWarraWc».  (VstVeaJe-r)  •  atugebreitet 
_flbeihaupt  annageln,    wie  ausgespannte»  Leder, 


d  *  er  rCttaa  * 

•niracidi 

Ai     -.vi     Equit.  571 

—  tr  M  tr  a  <u  ,  9tairnrTw,  f.  aoa,  hin-  und  liersiTeucn,  dazwischen 
•treuen,  Theophr.  Ii.  pl.  bestreuen. 

—  tr  <x  o  u"  v ,  k  ,  eisend,  itm  ^««wk  ropJJTi',  duich  «IIa  (8)  Saiten, 
der  Accord  ,  dm  wir  die  Octave  nennen,  A  &ia  naufimf  d 
guirte,    f  cha  Wim,  die  Quinte,  welche  auch  cV 

Jtat  axim,  £,  d»l  vcrsriik'.e  «Vorn»,  Phto  Legg.  5.  p.  2aS. 

—  !r«T<«i,  uT,  durch  treten ,  Polyb.  3,  55. 
-JtrriB.    S.  ..-räoo». 

—  jTdirji«,  «ro«,  t»,  ein«  Erholung  dazwischen,  Plato  Legg. 
7-  P-  S9l-«iKe,"h  intervallum,  wie  Inscrintto  Sicula  Gruteii 
p.  Sia.  rot  f>oie*oi'  tarnt*  reo  Stmnaiftstoi  pt'ortot.  « 

-rrnnit,  «ort,  tj,  das  Ausruhen,    Abbrechen  einer  Arbeit, 

Tf'i...,  uro  ■  uszuvuhen. 
— iiivo,  f.  nraai.    >.  iViraum, 

—  rref  of,  «  ,  (i»/J«)i  rir«!'»,  Athen.  5.  pag.  jgg,  bil  auf  die 
Füffo  gehend,  nach  Siepb.  Heircb.  erkl.  tr/fo  i'uemo»  durch 
«üa,  der  Saiurii  und  wirkb'ch  neum  ApolL  Rhod.  4,  46.  «mm 
«••'-"••'»•  jiriäVoe  den  lufrertten  Saun»  od.  Rand  ;  bey  Aetchyl. 
•rkljron  die  Grxruiiui,  tv  '^i(.o  ^ni/tara  durcli  jr/yzr  tiovta, 
zpit  eüicm  Saume,  andere  durch  T.n'r;,. ,  bis  auf  den  Fufa 
gehend.  Nach  Pollux  7,  62.  keifst,  was  am  Saume  m- 
grwebt  ist,  tm'C« ,  rrf£2<  und  t«  sr«piVt£a.  Er  erklärt  nvjo- 
«■Jeovjt«rt",°  *!>cn  10  'WTjrue'U'g.  wie  Hesych.  Diele  Kante 
scheint  man  beionden  gewebt  und  dann  »n  dt«  Frauens- 
klctder  »ngeset«  tu  haben;  Wenlgtfm  weihen  irn  Epigr. 
Antipatri  Sidon.  23.  dvey  Frauen  eine  n.';a  der  Arteiiiie, 
weUh«  aie  rjeraeinschafilich  gewebt  haben.  Sonach  wurde 
vitixs'ac  xiTU'y  **u  Uutcikletd  (tunica)  aevn,  fredcliea  durch- 
aus to  eine  Rintt  bitte.  Cr.uiuu»  ScIkL  Pind.  Ol.  6,  15a. 
nannte  die  BdotieT  et-cySoioiriKoV  Tf^oir.jpo»'  yiroe  d ■  Jf töV. 

iiintiit«,  u!,  »ich  einander  djohen;  in  Medio  d.  verstärkte 

msrnUrn,  rlutnr.  u.  Appiani  1.  p.  350. 
»iiif«'«,  o",  Aristopli.  Verp.  751.  um  die  Wette  oder  mit 
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einander  Lunkern  ,  dein  Siaxitm  i'.tfhjjebiluet. 
— -t<»p«,  r„  ein  Versuch,  angestcllie  Probe ;  t*i  !.  xut  Probe; 
d.iTon 

bf  (•  no»>,  od.  (*<«T«;<aw,  Tersucben,  einen  Ver«neh 

machen  |  rn  mit  etwa»  oder  mit  einem;  einen  reiancltm, 
einen  auf  die  Probe  stellen  ,  ob  er  iruu  cey,  also  tu  vaxfuh- 
>en,  zu  bestechen  suchen. 

—  ^rtfipes,  i-  rp''"»  duichbohrcn. 

—  ir«ir««'C»,  f.  A/s»,  mit  der  Axt  zer-  oder  abbauen;  w, 

—  Tiu-Ta,  f.  ui»,  durch  -  drübetbi  ingen ,  geben  lasten;  her. 
nberscliicken  ,  ver-  od.  wegsebichen ,  enilaasen.  Med.  t.  v.  a. 
unmmtpnf** <  *«*  »>ch  kommen  lassen;  auch  »ich  einander 
zutchicken ,  Plutar.  Courir.  «3. 

—  ««»•v>»'»;        durchtratiem ;  «u» trauern ,  Plutar.  Pop  1.  33. 

—  «irrt!  *)■    6.  imnaau/r. 

—  vinovif*iv«><,  Ad*,  part. per£  paniv.  von  Starrcria,  müh- 
sam  ,  genau ,  I«ocr.  En.  5. 

—  irin-ro»,  Stanirrat,  f.  V«»  durchkochen,  rerdauen;  — T/r- 
tmv  hat  Arüiot.  geaer.  an.  4,  1. 

—  Tif  «i'fw,  f.  arm,  zum  Zielebringen;  Tollenden,  endigen, 
■■-  ir  ep  a «  i>  <  •'  >  *>>  t-  wo»,  übersetzen,  Ober  fahren ;  *(j»7rdi«T«- 

J<f  <7i  Soph.  Ajac.  730.  wurden  au»  der  Scheide  gezo- 
gen u.entbtofst;  davon 

da»  üeberfahren;  die  üeberfahrt,  Schoh 

Thticyd.  3,  76- 

—  t  t  ,  oret.ro,  t.  a.  iropc>i<o\-,  bey  Hctycli.  ».  v.  a. 
iiaj>p,ti,  Ucberlalirt ,  Strabo  6.  p.  395. 

—  ir  t|  ■  «  *•  °»  'i>  (•'»«T*««»«},  «um  Üeberfahren,  wodurch 
mau  kommen- gehen  kann,  Hesych. 

—  rtjpow,  *»,  f.  «o<«,  durch  oder  ditlber  gehen,  act.  t.  v.  a. 
iinmf  mnnr. 

—  Ttt  (/Öo»,  t  rerwÖHen,  rerheeron. 

—  ti  n- ■  -     r »•  1  herumgehen,  Athenaei  p.  157.  u.  5^9. 

-—  t *  j/  o  r  ä  oi ,  iw,  f.  ijae« ,  mit  der  ittfförtj  duichttecheu  und  be- 
festigen. 

—  «te««c  u.  — rra».    6.  Amrate 


</i««ir«fi»,  f.  «'<w,  11.  — rim-fii,  —st,'«,  — r ,  entfall« 
aus  einander- von  einander  broiten,  öffnen. 

»ud  —  o/ta,,  f.  ttfsjtMpt»,  durcbfliegcn,  aus- 
einander fliegen ,  Soph.  Oed.  tyr. 
-Jira'n-^ai,  ».  t.  a.  Anjrfrjf«,  au»  einander  breiten 

—  sr/rn«,  jj,  n-Jp«»,  die  Oeflnung  der  Pore« 
an;  von 

«irijc,  o,       ((tiaTftacu),   Hippocr.  de  corde 
jrre»  iut^friet,  wie  ausgebreitete  Spinnoweben. 

—  nirofia»,  durchfliegen,  ArUtoph.  Ar.  1217. 

—  xmiiw,  f.  «Vw,  mit  einem  oder  mit  einander  spielen, 
durch- oder  ausspi.Ien;  auch  einen  Stein  bevrn  Spielen  mu! 
rfichneiunen  nnd  ander»  »euen.  Heiych.  bey  Niceta*  Annal. 
16.  x  r«  x .  ; ,  ■< ,  wie  ein  Spiel  regieren  ,  verwalten,  rrv  U- 
wita  irpos  t.va,  Lucian  5.  p.  S79.  sein  Gluck  im  Würfel,  od. 


-pa- 


Btetspiele  Tenuchen  mit  jemanden  oder  gegen  jemand. 
—  irtuVofta,,  duroh  oder  ausforschen ,  Aeschyli  Ag.  A16. 
~ ■"V"*'  »**J  7>         ••  «Iftts  Veidaunng,  HippoCT.  p. 
""cTV"'  T"^'^'7^"''''•)  *  Siuleu  zwiicben  den  g%p( 

—*irha>  »1  («^i»'«),  ein  Queeiholx,  welche«  die  eeradta 
«usammenhall,  Matbem.  — * -       -  J  


 ,        ii  t  ■;■■■■'»■■«  »«ivoi.  p.  74. ;  davon 

—  ^»j7»«rsor,  to,  ein  Diminut.  ibid.  p.  61.;  ron 

—  y  «•«-,«»,  fut.  f»,  dazwwehen  befestigen  od.  se 
napni»  verbindet  es  mit  onjp.  iasj  bey  Lucian  a.  p. 

en. 

urch-  oder  dnibenpringen.    ß.  3ia- 

1*1  t;,  das  Durch- oder  Drfibenpiingeu;  ber 
!•  f.  L.  »t.  !i<iiTiSv<iit-    S.  Sinirtli  vi. 


tzen.  Eu- 
p  175-  »•  v.  •• 


IW-^IMI.lUI 
W>;d«**>,  w,  fut.  170«», 
TTi^t-w  ;  davon 

—  ir^J^e»*,  (e*, 
Uipnocr.  p.  341. 

—  nijjx'w,  wahrscliehilich  falsche  Le»art  bey  Hesych  »tstt 
— J*«?»w,  welcher  e»  dnich  l,mi;danf  erklirt. 

—  nrnrie/fc,  (a-^y/auj) ,  rofr  r  piv  naXtÜt  SttvijvUtart  roV  iJ- 
>or,  truunus  Livrnol.  M.  dio  Rede  hau  du  recht  künstlich 
rem  linschen-Ucberlistcu  eingerichtet,  wo  c»  andre  durch 
CiaToixilliw  eiklitnen. 

"-«rsfs  >.;«.•,  »,  ein  einjefiter?»  Querholz,  Mathem.  vett.  pag 
^pigWitimnytt,  Philo  de  7  mirac.  c.  4.  wovon  hernach 
CtatQli-ue  T,  steht. 

—  sr»;l»f,  V-  A«»-iyJis  nach.  StobaeiPhy».  p.  109t.  aiuaatmu 
d«BTi;i(e,  Körperbau. 

—  jrrjpw/i«,  otet,  to',  verstammeltes  Glied ;  zw. 

—  rr/0/rt«,  f.  arw,  durchni»  fett  machen.  Theoer.  16,  91.; 
aber  Thcoph.  c.  pl.  6,  25.  oca  itaTtialrtiat  »oll  wohl  i'ca  di 
wi«/»fra*  heifsen.  1 

—  srtdi'et,  durchspnideln  Ton  Quellen,  durchschlagen,  dnreh- 
»eigein;  01  t'^J.oi  roVo,  titnMotot  n<ti  ovUeifaVOt  to  i'dwp, 
Armot.  Meteor.  1,  13.  aber  Geiter.  anim.  0.  3,ä  räv  th.imr 
wni  r«H'  iv  inmoTott  iropwr  ttaitttio*  a«  >?  rpoffj;  xaöämo  t  ■  ■  *r 
QapiioitwuoU  to  i'dwp;  »onach  mnfs  sl-o  •  -,/',! ,  „„-,  dasDurch- 
»eigein  de»  ßlut»  aua  dem  ZUinfleische  und  andern  Theilen 
bey  Schwindsüchtigen,  Galen.,  itiJalio  bey  Caeliu»  Aurel 
Tard.  t,  10.  und  bey  Hippocr.  humor.  c.  41.  igpfo,  v(ty  3' 
«inj?,  heilsen  StmtHdtmtl  u.  Ümtnttw  8.  *i3.'ui. 

-^i/fu»,  f.  ew,  zusammendrucken,  Luciani  Lexiph. 
itrOfi*iim,    f.  »««.,    (jT,(hsxo«)»  mit  einander  wie  Affen 


spielen. 

—  itiKpa/fw,  das  Tersr,  srsapmVoi ,  Plutarch.  7.  p.  -oa. 
— rr»xpoc,  e,  1},  »ehr  bitter,  Uiod.  Sie. 

—  -i  .'ail    11  1  .  anfüllen,  vollfüllen. 

— »,>-;,>,•*(,  fut.       r-.. ,  durchbrennen,  durchaus  erhitzen, 

—  sriTiu,  m.  d.  Dat  mu  einem  um  die  Wette  trinken,  y  ,»,„' 
niioptrr,  avyim,  Anal.  1.  p.483.  zusammen  so  trinken,  Hero- 
doti  9,  16.  dazwischen  triirken,  Aristot.  Probl.  5,  ia, 

—  srivpcoKbi,  f.  «et»,  (<rpätv),  Terkaufen,  divenderc,  Plutar. 
Snllae  comp.  p.  165. 

—  fr/Trw,  lut.  «foot'jiai,  durchfallen,  entfallen;  daher  au»- 
komineu,  untei  die  Leute  kommen,  alt  lo;o«  di/Ticar-  *T,-  rö 
orparuu«,  ein  Gerücht  vetbreheto  »ich  unier  dem  Heere; 
entkommen,  entwischen;  fehlen,  durchfallen,  verfehlen, 
fehlschlagen,  iümolr  nvt,»v  to  (twiitua,  Dionys.  Aniiq  3, 
Sfl.  durchbrechen,  mit  Gewalt  durchgehen,  auch  «erfüllen, 

ü  u  a 
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3.  Tt't 


 Igt  fallen,   wie  morsche- verfaulte 

t  »t-  öxox.  Epiit.  Ae*cbini*  ad  Cebet. 
Jtmxiottim,  t-  da»  yerttärhte  xmei'ot,  anvertrauen  ; 

im  Pa»».  I«gt  man  Sutnuxtiaftat  xo'xo  »t.  iioarioret'iroi  uoi 

Toere.  ,  ».««•< 

Jtaxioxii»,  iü ,  da»  ver»t.  «««er/-.',  nicht  tränen.  0.  mlktßoii, 
ein  gegenteilige»  Mistrauen  und  Verdacht  haben,  Aristot.  Po- 
ll* 5,  ti.  ... 

—  n  i.nt  dm,  da»  vmiirkle  Tri*»«*» ,  Arriani  Ep.  1,  ao,  10. 

—  itleft.-,  *■*,  ij,  oder  Staxlaepit,  die  Bildung,  Autbildung, 
da*  Bilden. 

—  x  Xaeßta,  ti,  deT  gebildete- ausgebildete  RörpcT;  das  von 
Thon  gebildete  GefaTs .  Schol.  Arinoph.  Vesp.  614. 

—  irzeieaso«,  i,  dai  Bilden  oder  Gestalten,  Plutar  9.  p.  4~8.; 
Ton 

—  xXöoevt,  3taxlixTv> ,  f.  xXaot»,  bilden,  ausbilden,  Anal. 

—  rr  Xa  0  x  ««u«,  r},  ov,  tum  Bilden  gehörig  oder  geschickt. 

—  -xlativv,,  erweitern,  breit  machen ,  Athenaet  p.  64g.  Xe- 
nopb.  I.aced.  2. 

—  rtlf'xt«,  f.  in,  verflechten,  einflechten,  zusammenflechten; 
euch  au»  einander  flechte  Herodoti  4, 
S"  aui  einauder  ziehen,  z.  B.  er^ar»*,  Plui.ir.  Antonii  46. 
eine  Arniee  auf  einander  ziehen,  d.  i.  wie  er  gleich  darauf 
tagt:  3$uoxär  fr'»  rä;r>'.  Metaph.  ,•»•/»«•  SiaxXtaur ,  bey  PialO 
und  llerod  u.  wie  naxaxliuuv ,  -pt  rlexcrc  vitam,  das  Leben 
endigen;  bey  Arinoph.  Av.  754.  i*rui  £•»"»'  ^oVa»« 
to  ioiToVst.  toV  lim'.  Pluurclu  Auu  c.46.  vtaxXiiot  ti*  cr«u- 
To'r,  durchbrechen ;  zw. 

—  tLfoc,  d  ,  ij ,  attiich  <5iä ,  »ehr  voll. 

—  xXiet,  iü,  f.  ii'oa  ,  durch  -  oder  hinüberschiffen ,  übersetzen, 
■•  :  Hot  ,  den  Lauf  de«  Lebens  endigen -beschließen. 

—  wiij»«,  f.  itcm,  ganz  «usfüllcn,  vollfüllen,  tai  J«?rJ>fC#ij 
*«"»»  &«(Ai'a  ai'riuV,  Thucyd.  ?,  55.  wo  »a  ,  ■  u,  stein.  <!m»- 
7itrthlOfii>et  xrjt  }  1  vai*o>,  Andocid.  p.  6a. 

~sr  Aifuri  Jouai,  f.  /nuai ,  mit  dem  Dat.  ich  stTeite  bif  zu 
Schlägen  mit  jemand;  3.  r»J ytvnix),  Suidat  in  3ta0^*rtr  ,-  fibcrh. 
streiten  icharmützeln ,  auch  ro7e  oxmuaaei,  Plutarch.  a) 
von  geilen- wollustigen  Menschen,  ein  Frauenzimmer  mit 
geilen  Blicken  autehen,  ihm  zunicken;  foaxl •.mt^i/arir  To?« 

i»fae  <praCou«Ve<e  yiraioic,  Plutarch.  Timol.  14.  welches 
er  andertwo  ausdrückt :  i?ta:r«^ar<p>uti  0»  «sro  veeuäxotr  ,t<  vi 
To  j-iVasov.  S.  rt/.r  xxi^eu  u  ö(».  3  1  bey  Synesiti*  de  regno  p.  2{$ 
mit  andern  iin  Faustkampfe  um  die  Wette  streiten  ,  davon 

—  x  l^nx  la/iit,  ö,  Streit,  Zank,  Gefecht  mit  einem  od.  uu- 
tei  einander,  Ptutar. 

—  xkr;oöv>,  dai  verstärkte  irltfpoi«,  Diod.  Sic. 

—  ir Xtjoo tu,  f.  {ui,  durchschlagen,  durchsohraeifsen.  Tl.  23, 
120  von  den  gefällten  Bäumen:  ra'e  «*V  StaxXifleevxn  'Ax<i">l 
initov  («wwr.  So  las  Aristarchui  und  erkiäite  es  vom  Stal- 
len ,  Spellen.  Andre  lasen  Aoirf  wooerrn; ,  3ta(i{>^oe;rTtt ,  und 
endlich  OiairäVeeovrsc,  diefs  erklärte  mau  «»«a^o/ioi  r».-,  sich 
mit  ausgespreizten  Füfsen  stemmend  ,  wie  Odytf,  6,  31g.  *l 
ii  xÄioco'Xo  xiüteoiv,  schritten  festen  Trittes. 

—  «1 /••*•■  beyllojych.  ttttmt,  tiaxi.i>f  > ;  ».  d.  vorherg. ;  auch 
Meutr.  uud  Med  nc&iu,  bey  llesych.  itatrtxlitt,  dta- 
ftfhfUi  xliyfiOixa  rdf  tei  ^jjunr«,  El'eu  so  ^eiTijrii^iJj ,  Sit- 
citut,  Kiwtit,  und  3utTtixh'x9nh  Sir/'-laiOat  ro  enihj  ml  Ä- 
ti V<ii'i,*«i'.  tu  ero'aia  iiaxtxltjiöi,  llippocr.  pag.  062.  S.  in 
«ii«  ■  «i». 

—  xIohi},  >' .  (^Mfri/xs»)  ,  dal  Durch  -Verflechten,  Verstrik- 
ken ;  dah.  V'erwiinuig,  Verfrindung.  Hey  Piutar.  Pericl.  11. 
tt  lür  t{  «'(■/'" •[ir'ia-!/.üx'l  Tie  1  "it. ■  l.ot,  <äoxip  iv  oi<fyV<y,  mufs  3t- 
crio'n  he  lfen.  i 

— «  Aom  »o«,  o\  »',  (Ä«7ri««i«) ,  durchflochten,  geflochten;  bey 
Sirabo  17.  p.  609.  8ieb. 

—  wie  hoc,  ö,  5,  durch- oder  Terflocliten,  verstrickt,  «a- 
Üfim*  »aXä/ioit  Siäxiomot,  Heliodoii  a.  p.  64. 

—  rriooe,  contr.  iiunAotv,  i,  (3i»xHu),  das  Durch-  od.  Hcr- 
flbextehiffen ,  lieiubcraeucn  ,  als  Adiect.  Acechyii  Pen.  3JJ0 
immer  rudernd  od.  zu  Schiffe  fahrend. 

—  nLttv,  Athenaeul  11.  p.  504.  t  r  „',,„,  3iaxlc~»9ai,  woXeno- 
phon  Coi.viv   s,  25.  richtiger  arpeu» 

—  xiivt,  dt»  verstärkte  tnitvi,  PoUu*. 
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J 1  axlei  <o,  f.  liact,  1.  f.  a.  hnvk/,.,;  bey  Nicetas  Annal.  !_. 
häufte  dafOr  3taxltui%M,  und  davon  10,  6.  3imxlmiett,  zj, 
Durch  -  oder  iliuüberschiffeu  ,  vor. 

—  irrltua,  aroc,  ro,  \3iaxviw],  der 
dringende  Wind,  Hippoer.  p.  291. 

-«rinit,  «ws,  $t  ».  v.  a.     .   i,r'  ,  da*  Daraiifblasen ,  Sui- 
dat in  alialrviui. 
-«tmrtlft,  5,oV,  was  da»  Aushaueben- Verrauchen  -  Au*. 

dünsten  befuidert,  dazu  echot:. 
Jtm  tvtut.  f.  (i'cio,  dutchwr  verwehen:  auch  s.  v.  a.  ara- 
WPttt  wicdei  zu  Athens  kommen,  oder  dazwischen  Ail.eeu 
holen ,  sich  erholen,  z.  B.  ro"  S^  ouoi  ,  vom  Laufen;  Stairü- 
xai  o  o'ioi  lä  ar&tj ,  verriethen ,  eilieien  den  (iemcli,  auch 
*.  v.  a.  äiovo'j  ut;  St\:d.  3t*xnXti!fai,  fert^iratio,  Transpiii- 
rni|  Antnuuii  3,  1,  vorzüglich  roa  deu  Pflanzen,  6,  j6.  c£. 
Xenoj>li.  S\mp.  2,  25. 

*}i  »  MHNM,  Pollux  u  Gc.ipon  du  Durchwehen, 
da*  Ama  hmei.,  Ausdampfen;  b'  y  PI. aar.  Q.  3.  6,  7.  xr^oü 
Jttauriftt|Ot<i  wo  andere  richtiger  iliu  liwfptt  lesen.  Hippoci.  p. 
593.  hat  auch  roV  dia-Tcorv  für  r'i.<vi-uij. 

—  srotp/C*»!  f.  i'eiu,  1.  v.  a.  mraxvüiZn ,  genau  untcr<uchen,  bey 
llesych.  u.  Et)  in.  M.  von  oY.  rJc  ypuuuar/ot,  deu  Secietair, 
Votteser  noch  einmal  loaen  lassen,  um  genauer  etwa*  zu  hö- 
ren, Pollux  3,  196.  eigentlich  hin  -  und  herspiineen  ;  davon 
bey  llesych.  o'ia-iodioitö«,  ö,  eine  An  7'nnz  oiler  Sprung.  ' 

—  noi/w .  w,  vollenden,  endigen,  au*  Dionys.  Hai.  a.  p.  94g. 
St.  Xotioi. 

—  xe  miklui ,  durchaus  od.  hin  11.  her  bunt  machen. 
— xeitttXo< ,  o,  ij,  ganz  bunt,  dazwitchen  gefleckt  od.  bunt, 

llippi'cr  p  219.  Ariitot.  h. 
-ivlia/u,  oj  ,  den  Hiieg  forlfnhren  oder  endigen,  Plu'ar. 
Fab.  25.  Jrhellarf ;  3.  xivl,  mit  einem  kriegen,  unter  einan- 
der kliegen  ;  davou 

—  Ttoliu'ion,  twt,  »J,  das  Fortfuhren  od.  Endigen  d.  Krieg*. 

—  TT  o  As«?  Klo»,  iü,  immerfort  belagern,  Thucyd  3,  17. 
-ulirii'd,  t),  Parteygeui.  Rangstreit  u  s.  w.  gegen  einan- 
der in  Verwaltung  des  Maats,  Plutar.  8  p.  3o.;  von 

—  xoXtxtvoftat,  f.  (>(«iiii,  ich  »treite  bey  Veiwaltuug  des 
Suaii  mit  eiucm  um  deu  Vorzug  und  bin  daher  sein  Gegner, 
s.  v.  a.  irxixulixivotta,.  Aetchin«  p.  SB3-  ov  uivor  ti  Jiars- 
Itxti  üatfut,  älXä  xa)  •  Iqil.ui. 

-xolixt,e,  ö,  Appiatü  llisp.  8-  ein  politischer  Gegner;  toll 
iinTi</.ir«i'r»Jf  heilten. 

—  xiiivut,  f.  öltet»  .  p.  oXuilma,  *.  v.  a.  äniXXvpi. 

—  xuuttvi-j,  deu  Autaug  zu  Ende  bringen,  od.  bi*  an*  Ende 
im  Aufzuge  gehen,  Luciani  3.  p.  20. 

—  -te um),  13 ,  {itaxiftxtu) ,  da*  flerübertchicken  ,  Wegschik- 
ken  |  Entlassung. 

—  jtöu  xr,  ott,  1;,  •■  v.  a.  da*  voTherg.    S.  auch  3ioxöuTrlait- 

—  jro'u  rriuat,  ö,  »J,  (JiaTf>vu») ,  über*  Meer- Flüsse  gebracht 
-geschickt,  oder  zum  DcDersetzen  geschickt,  Diod.  Sic 

—  KmVlw.  <«,  mit  Vlühe-mii  Anstreugiing  etwas 
Xilu  Sit  ha^xurüv  ir  reis  nV;  •  U  fttotut. 


ar 

ten 


'  At'Jt*  3it  lieiiros  tTs'  tVroIt  «(irmt  fttomt,  Aristot.  Poet.  25,  t 
betten,  vollenden,  elaboro ;  xi]v  jr«,Vav,  da*  Lud  bearbei- 
11,  Polyb.  1,  45.  mühsam  etwa*  erwerben,  als  T(>o?»Js';  2) 
duichAibeit  oder  Anstrengung  Oben  -  bilden  -  abhärten ;  Med. 
cTin.Toi-ii'oiTai ,  sich  bem  hen ,  anstrei'gen ,  Memor.  2,  1,  33. 
mühsam  -  ileifsig  thun,  O^con.  7,  38-  Age».  11,  7.  oixav  ooioie» 
fTin^in'oru/rnr,  Ae'fhyli  Ag.  IQ.  »I.  iiuinoi  ulvot . 

—  xottjti*,  xö,  das  Durchgearbeitete,  mit  FleiTt  Gearbeitete, 
Plato  Legg.  7-  p*C<  37»-  Bearbeitung,  Oebung,  Critiae  p.  52. 
(WWW,  u.  59.  Arbeit}  Procopii  AcdiL  4,  3.  Arbeit,  Wir- 
kuug. 

—  iro  vi»  p  e  1'  et»  a  1 ,  rieh  durchaus  oder  immer  schlecht,  nie- 
deiträclitie  betn.gen  ;  oder  mit  einem  um  die  Welle  schlecht 
odet  sdieliTtKch  handeln«  wto'(  ToV  a'sri^.isor  -  r*f»£otut,  den 
Gegner  hält  er  durch  Büberey  und  Schelinerey  vou  «ich  ab; 
Dionys.  Hai. 

—  ni  i  ije«t\  r},_  da»  Durcharbeiten,  die  Dcbung. 

—  iros'ot,  o',  x),  KAv.  duixövmi,  Plutarch.  Mar.  durch  Arbeit 
geübt  u  abgehärtet,  Audit   durch  Arbeit 


B -----  -       -r.  "  .   ,  " " 1  - "    #»ivv**   t.niuugi,  uciiriw 

veib.  ,iVadt<vi  xal  diaixerws  fV'x««;>n»,  mit  Mühej  bh'ms,  be» 
Pollux  5,  4t.  »ehr  in  Ulis  wn  u.  ausdauernd. 
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Jiaitövx  i»( ,  i,  »/,  (xirrot) ,  uoeri  Mf  er  ,  t.  B.  irlraficu, 
ich  il  •  aber*  Meer,  oder  {enteil  des  Meeres,  z.  B.  niitpot, 
erfarsi'« .  überh.  von  ienseit  des  Meeres  her,  transmarinut. 

—  t»*i  j       »;,  s.  T.  «.  Cian-Jf  feeic,  Suidas. 

—  niifiiftm,  atoi,  ri ,  Duichgang;  iw. 

—  - :  ,.  ;  i  o  i  f  ,  *<•)«,  >'i  dts  Durchreisen. 

—  st  fit' oi,  f.  n'oui  ,  durch  -  od.  darübcT  bringe::  od.  fähret», 
durch  -  oder  darüber  gehen  Imsen ;  Med.  durchgehen,  durch- 
reisen, Aristor.  Oecon.  2,  3{J.  J-rü.-i  Siartofftit}  ti  erffutintiov. 

-r«((/«,  tö.  das  rersiirkle  BTop/w,  iu  Mangel- Zweifel- Un- 
gewifsheit  -  Verlegenheit  seyn  ;  davon 

—  -rij-ij.ua.  uro.-,  t»,  Voilegenheit,  Angst,  Unruhe,  Hippoer. 
p.  391.,  and 

-T«pc«'f'  Vi  Zweifel;  Verlegenheit,  Polyb 


gewohnl.  zweifelhaft,  unj. 


wils,  ver- 


—  Tv&ivt,  *5,  ».      a.  '•.  .••■'(< ff«,  verwüsten. 

—  i»(»«ier  tatdf,  Adv.  — x«»-,  zum  Deberfahreu  gehörig  od. 
ge<cliic«t  i  von 

—  rte^&fttvm,  f.  tres»,  übersetzen,  Aberfahren;  von  einem 
Ort  »um  andern  Aber«  Wasser  bringen  .  aberbringen  ;  »eutr. 
überfahien,  l..mbl.  Pytb.  »ee«.  12.  auch  abersetzen,  intCT- 
pietircn  ;  tt.  .-(-mi  >  1  ti Dionys.  Areop. 

—  *•(»<> « «  r  ** ««»  *»>  {«»osJ^i.T  <'  verst.  «aiToV,  sich  eilig  zer- 
streuen ,  Pollux  5,  6?. 

—  näpmvfot,  o,  mit  Purpur  gemischt  od.  bu.it .  wie  die- 
MtaWi. 

.f .  :  i  n  1  / .'.  ).  i.j  ,  f.  flu,  verschicken,  ausschicken,  in  verschie- 
dene Gegenden;  aberschicken,  oder  einander  zuschicken, 
Polyb.  ;  davon 

—  .  -.  ■  ■>  1  (,  1  !  ,  tj,  das  Abschicken  in  verschiedene  Gegenden, 
Verschicken,  Dionys.  Ami  j.  7,  >2.  das  gegenseitige  Schicken, 
Polyb 

iiiT««!^»!  wird  ans  Synesitis  p.  30.  angefahrt,  durch  u. 
davon  (liehen. 

J, an  faj  uar  t  Co  jiat,  vorhaben,  unternehmen,  Dionys.  An- 
tiquit.  595.  röf  Xoyet ,  tijV  aitiar ,  durchgehen,  "untersuchen, 
Pl.ionis  Püaedo. 

-xyttf,  «««,  |,  Volllmngiing,  Vollendung,  Erlangung. 

—  not,  d|  der  völlige  Verkauf,  Plutar.  Bullae  53. 
-irsss<«  oder  rTi» ,  f.  |o>,  ionisch  3,a*(r,oow,  Ody. 

j  >,  197.  i<*  inavrir  «Toi  ro  et"«  oVxirpij!«^!  l/;wv  «>« 
>.  1  ''  - .  ■  ,  ich  würde  das  ganze  Jahr  durch  nicht  fertig  werden 
mit  Erzählen  ;  ausmachen,  vollenden,  vollbringen,  thun;  rl 
tn4i  auswirken,  ei  langen  für  einen  andern;  Plato  Alcib.  3. 
seet.  4.  ov  y«V  "«e«»  wttt  ouoiai  ofr*  iuoim:  JieTparroi'rai, 
mkla  narm  tr,t>  arrij*  iivattiv  iuätrij  ve'aac,  wo  man  es  behan- 
deln, curiren  erklärt;  aber  es  muft  heifsen :  rtmotu  o'rt  ofiotm 
mit  öuoitut  dtaioätrovtat ,  s.  v.  a.  aTt^/ä^orrai,  bringen 
eine  andere  Wirkung  hervor.  Med.  sich  erwerben  ,  erhalten, 
erlangen,  .,•  r/.r'»<r  ftnvd,  lieh  die  Fieundscliaft  von  einem  er- 
werben; daher  ra  atra  vttT{<aitTtTo  Tttyl  rov  er^nri.'/iartK 
v(iät  'Aaioraoxor ,  suchte  wegen  der  Armee  dasselbe  bey  dem 
Arist.  zu  bewitken,  Xen.  Anab.  7,  2,  7.  itgöt  16*  Zii'th.r  :r*(>l 
•  11  r'('<u>  x«'  OTrot  iiZ»  Sin^rizrorTO ,  Anab.  7,  4,  12  nnterhati- 
delten  m.  d.  S.  wegen;  a  IwaTOslfTVm ,  er«  ionhiorto,  uij 
Mlrfi  3»  5i  5-  was  sie  sich  ausmachten ,  ausbeduugen ,  nicht 
zu  verheeren  2)  s.  v.  t.  Vrt::,1,at,  wie  confierre,  todten  ; 
iv        itartHTWfiiuiv ,  Plut.  6.  p.  523.    S.  iiatt^ocia. 

—  «(t'iiiei       Voixüglichkeit,  Auszeichnung;  zw.  von 

—  /<>f»  «1  »3"i  Adv. — »w«,  hervoistecnend,  glinzend, 
vorzüglich  schön,  ausgezeichnet,  prächtig;  von 

—  rtfiixiu.  hervorstechen,  durchscheinen  und  gUnzen,  sich 
auszeichnen;  active  "lato  Gurg.  41.  vergl.  Philuair.  Apoll.  4, 
2».  zw.  u  Pierson  ad  Mucrin  Praef  p.  43. 

~*(t*lß*l*t  »ft  gfg«J«eitige  Gesandtschaft  j  von 

—  it#»t ßtvw,  t.  ii'i«,  gegenseitig  oder  aa  verschiedene  Orte 
Gesandten  abscliHaven. 

~asn'9«,  f.  »;a«i,  durchbrennen,  verbrennen. 

—  «an«**»»  Med.  Siaitf  rtooouat ,  bey  Ilippocr.  ion.  I.  v.  a. 
di<.a?«««tt>;  a>  s.  v.a.  »W««««.  ö.  w^ffo«.;  iL  2,  78S.  t^.d.u 
ttisro.  giagmu  durch. 


»«  flu  {■  t  ,7  1      1  ,  /;  /, dVtTpif- 


JtuTfr;ottvui,  Herodott  4,  79.  rwV 
er» es,  soll  vielleicht  SuA^T/or i\oi  h< 
-irfurot,  o,  iy,  c>iV»i  gebrochene  Thnre  von  zwey  B  lit- 
tern,  Pollux  10,  2g,  Salmasii  Exercit.  p.  $51. 
irpi'ui,  f.  i'io,  zerslgen  ;  2)  MtgUfit/Mt ,  Aetor.  7,  54-  heftig 


gar,    J««t  od» 


zurucn ,  eigentl.  vor  Zorn  mit  den  Zahnen  koir 
-rsiero«,  ij,  oV,  zerUgt,  Hippoer.  p.  912. 
Jtairoö,  Adv.  durch  und  durch,   ganz  und 

bey  Nictnder  Alex.  5. 
-»ensraru'w,  f.  u'oiu,  s.  v.  a.  ffpoerur«»!»,  mit  dem 
Polyb.  4,  13 ► 

—  rr^iiiitor,  u,  | ,  u.  Stalyiotof ,  in,  tor ,  durchgehend,  sieb, 
dutch  und  dutch  erstreckend;  durchdringend  (v.>m  Laute). 
Pindar.  Nrm.  4,  8,3.  nennt  da»  weite  Epirus  fhan^rviar ;  vo:i 
Ji«,  frf^äui.  II.  17,  74g.  irpuiv  Ht/iii  Siairptotov  Ttdi.no  rtrv- 
XV*üi,  ein  waldicbler  Hagel,  dur  weit  durchs  ob  ie  Feld  sielt 
erstreckt ;  thairy.  »tlätijftm,  von  der  Trompete  durchdringen- 
dem Schalle,  Analecta  2.  p.  142.  no  ia  wie  imirvio,ov  niüaoi- 
{>»>,  Horn.  hymn.  3,  fto-  ««e«i"«ris«,  Horn.  hymn.  2,  335. 

-trere/ote,  Adv.  mit  durchdringender  Stimme,  laut,  ver- 
nehmlich. 

—  Tiroi' ui,  f.  «<ee>,  dat  verstirkte  «rrsiw,  anstofsen,  strauclieln, 
fehlen,  irreu.  raiTra  3iattT*fovom  «al  .i.-t:,  ua  ,  stam- 
melnd und  fehlerhaft  sprach  sie,  Lue.  Soiun.  12. 

—  ix  r  i  w.    S.  cWarrnai. 

—  «repriorje,  o! ,  o,  s.  r.  a.  irrtfrioTijt ,  Clemen«  Alex.  > 

—  nrspo'tu,  im,  f.  «i'ea»,  beflägeln,  mit  Flügeln  ver-eden,  die 
Flügel  entfalten ,  breiten;  mit  einer  Feder  rtnoea -  reil  ;be« 
-kitzebi,  Hippoer.  p.  393. 

—  t  r  ■•  i'  <■  a  0  0  u  <•  • ,  hin  und  her  fliegen,  Plutar.  10  p.  732. 

—  nrt'f*»o<<»  saKi  1' ■  (Stairriförn) ,  das  Ausbreiten  des  FI.V- 
gel;  2)  das  Reinigen  der  Ohren  mit  einei  Feder. 

 -r  r  r     '  .  durchfliegen;  davon  iiinxti ,  Ann).  ^le-rraVres  rev 

•i'tii    Sapient.  5,  al.  wo  die  Handscnt.  ^litrai  tot  hat. 

— ri  igt«,  f.  im»,  enthülsen  und  se-rstoften  ,  zermalmen,  hat 
Stcphanus  aus  Theophr.  h.  pl.  9,  17.  wo  aber  iianiifUavitt 
1s« r«  steht  und  Gaza  praetenui  ciibro  transmissam,  also  diar> 
t nvaVfM  abersetzt.    S.  itttrtäa  nach. 

—  irru/«,  w,  od.  potl.  itanrotin,  aus  einander  od.  verscheu- 
chen, erschrecken  und  verjagen,  besiüizt  machen,  Apollonia 
5,  13 »4  -  davon 

-«rJi,mt  und  J«««rri>/i70«( ,  17,  Vertreibung  durch  Schreck, 
Bestürzung;  o'ijf «JioiW  *  aus  Plato  Leg.  6.  p.  314.  st.  heili- 
ger Trieb  n.ieh  Bryschlaf. 

— »  r  t  i'Cw,  (ttT'ov),  ich  reinige  das  Getreide  mit  der  Wurf- 
•chaufel,  aus  Phavor.  in  ;  .  zw. 

—  wrrfic,  »/,  Entwickelung,  Aufhmung;  von 

—  nr/eeni,  f.  £w,  entfalten,  entwickeln,  autbreiten.  fn  Art» 
stot.  de  gener.  anim.  1,  15.  ist  dVnr/rt'eaoi'ra  rä«  Tlnrärer, 
was  Ii.  a.  5,  6.  JccWW««';,  aus  einander  breiten  u.  mit  andern 
zusammen  od.  verwickeln. 

Ji  ätt  r  r  a  r  o  c,  o,  ij,  i^inTr/t.)) ,  bespuckt;  anzuspucken;  ver- 
abscheut, «bscheuung*wnrd-g. 

—  !tt i  jtj,       s.  v.  a.  irrj^ij,  Lnr.  Tpli.  Taur.  727. 

—  ITtecsi  f.  ic»,  bespucken,  begrittin,  roc  xitlsceV,  Philoctr. 
Icon.  2,  5.  daher  veTachti-n,  verabscheuen,  Plutarch.;  mit  d. 
genit.  1.  y.  ■.  xarratr.  Aeliani  h.  a.  4,  22. 

Fall;  Inthum,  Fehler,  Strabo  2.  p.  1 69,  von 
ii'ivi'rrre»;  davon  auch 

—  «iiuiiv    |,  das  Fallen,  Irren,  Fehlen. 

—  aTeds»,  w,  (jr»u.)»  auseitern,  in  Eiter  ausbrechen ,  Ilippocr. 
p.  1252. ;  davon 

ti  -....«,  re',die  durchbrechende  Eiterung,  Hippoer.  p.  39 


—  m »»•»«,  r/,  das  Durchbreelien  u.  in  Eiterung  gelien,  Hip- 

p.icr.  p.  tno- 

—  mijrieet,  ff,  «V,  Eiter  erregend,  die  Ei  .tu ng  befördernd. 
-  aT>Ve*s  1  svtw,  das  versUükte  -ri'.'ru/. 


f. 

ztiisw,  Eiter  err> gen,  in  Eiterung 
poer.  p.  272.  neutr.  Aretaei  3,  9 


i-i ringen,  Uip- 


— rorirai,  m.  d.  Dat.  oder 
unier  einander  fechten. 
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j^nrl.ot.  ö.  i  («/M  dnrek  da.  Thor:  t.  iWW,  verst 
,i*Uc,  xu  Athen,  ein  Zoll,  Thorgrld,  Armot.  Occon.  2.  und 

— ^»'rtfiro««»,  f-  irti'oo»««,  durchfragen,  durchfon eben  ; 
unter  einander  «ich  fragen  .  forschen.  _ 

—  nvce,  i,  *><  (w'«»^«  geschworen,  eiternd. 

p.'U,  f-  <««,  (J.a.T.poe),  glühend  machen,  erbitten,  an- 
feuern. ,  , 

—  Tröe.r©*  II.  cW.prior.  to.  ■ S.  ö\>r.pi7V«r<. 

-ir.po«,  ö.  r;.  Ad*,  -^pe*.  vom  Feuer  durehdrun- 

Mtl,  clubcnd,  he.fs;  daher  lutzig,  heftig,  B.  &  MmM 
•?,tfpö<,  d.df.*«.*  «Vui-,  em  hitziger Feind,  hitzige  That. 
Eben  «o  9.  «rpi«  «e;;^  ''itzig  und  bald  in  Zorn  gerathend. 

 nvpie>,       verbrennen,  anzünden,  Eur.  Cycl.  690.  wo  das 

Med.  «cht ;  9i<ff) ,  Josephi  Maccab. 

—irf««i'«  ,ln^  WOtVfttlm,  (rrrpaoi),  mit  der  Fackel  das 
Zeichen  durch  «.inen  Oit  geben;  mit  der  Fackel  leuchten, 
Tni"  ox'vnroZ,  durch  den  Himmel ,  Philoslr.  Apoll.  »,  aa.  «g 
i1„'*b  t«e  *r(  '"'£«'»  *«»'  »™««  «'  fffi»'»«««.  Plntar.  5  p.  13- 

T,,'„„,  i,  £  (sWvtaüa.),  d'.rcli  das  Gerftcht  bekannt  ge- 
macht, ▼«breitet,  t£c  dt>;»,c  au'roJ  /">e»  flt|*A  ötaffioTO» 
■imptVajt»  Sorani  vit»  Hippoer  p.  1898-  Herodian.  a,  13. 

 , ,,  r  ,•      ,  boy Athen,  p.  294.  9imrrTHt!4l¥  oTiof  ruturrci-  X«««'» 

solchen  Wein  werden  »ie  an  die  Erde  spucken,  «pritzen,  hry 
Clemens.  l'ied.  3,  a.  ö'mio  rott  atnjoiüs  d»«si t/irrere  «*- 
Ivloaf  ruf  oaparor  <r*iorr(m'ac  oYe/tart,  wo  e»  zutrinken  und 
«»•schlürfen  zu  heifseo  scheint. 

—  jrtltt»,  tum  Schwären -Ellern  bringen,  aussohwJren  lassen. 
 *  tu1  toi.  «?,  vorkaufen 

neuen,  venprengei 
flössen  Strome  htrab. 

—  .■  1 :  0  s  i"  oder  o'ittfarro»,  f. 


/rw,  öder  Stufönir» ,  f.  (p«tV«o),  besprengen,  be 

n,  versprengen.  duppatVorro  xpovs-o),  Soph.  Tr.  14.  e 

(a\iäooai),  durchschlagen, 

stofien,  brechen. 

—  eipyf/»»*.  0.  «?. 

—  öpIU,  f  apow, 


weiri|eQockt,  Babrias  Said««. 
oft  «1,  «ar«'  ro  r/uii»»«,  lienunirren  oder  sueifen. 


f,  (Stytuot), 
das  verstärkte  1 


ich,  trinke,  neue. 


'yXrf/bey  Suidas  in  fop^i. 

—  «pirijo^  et»,  ich  wetteüre  mit  andern  in  der  Tugend,  Syn- 

>^aT^£•!1^li,vo,,  *Wp»««,  Demosth.  Lept,  24.    S.  Jit/fr;««; 
davon  fc«fV*V  ,    , , , 

—  a  p  f/>  «  r  «.    3-  tTiappv««rrt. 

_  „p^po'w,  «3.  Lmotu,  zi  rgliedern,  gliedcTWeise  zerlegen  5  glie- 
derweis«  verbinden ,  Glied  mit  oder  durch  Glied  verbind) 
in  Gliedmafscn  ausbilden,  formiren ,   wie  die  Barii.n 
Jungen  durch  Lecken,  nach  einer  bekannten  FabeW^d<t 
ten,  Aelian.  h.  ».  tj  apnxoe  t/km«  oäpaa  aof/uef.  tha  r;J  yl 
iitüflfoi  a»r»,Y,  «ol  oi'or»i  Simtlätru.    S)  deutlich  aus  einan- 
der setzen  und  wieder  schicklich  zusammensetzen  oder  er 
kUten,  al»  Gegens.  von  mfgSmt    bey  Plato  iiooffp otVn; 
a^äU",  deuilich- bestimmt  sagen;  von  der  deutlichen  Aus 
spräche,  Plutarchi  Demosth.  11. 

■—  «fp^pwo.«,  swf.rj,  Verbindung  der  GUeder,  Vergliedenrng 
das  Verdeutlichen. 

—  apdpwrin««,  ':,  ar,  zum  Vergliedcrrr  od<i  Dentlichmathen 
gehörig  oder  geschickt. 

—  sftatf'oi  tu,  wie  Ainamtro ,  auseinander  zählen,  herrll 


en 
ihre 
A! 
r  r 


len ,  heriechnen;  ov'dsV  9ia(t!>ftt,oafttr>j  roi.*i}  na)  ifiir 
die  nichts  untencheidet  oder  untersucht,  Mao  Gorg.  \ 


rpjet, 

f  ac. 

Hesych.  erkbrt  <»««plty^otvMtV>J»•  d.  d*a«ley<{>fit»^F;  vergl.  Pl«tO 
Phaedri  150. 5  davon 

—  ■  p.'0^r°»e>         *»  aM  nerreehnen  oder  Zahlen,  Plntar. 

—  «ptora'u,  («pioro»'),  TlroQuo*  i«f;piarr;üori>  «i:T<j>  /fsir,  Athe- 
uaci  «ag.  4>3.  Titonuus  machte  mit  ihm  eine  Welle,  wer 
einen  Ochsen  in  einer  Miu.igsmahlzcit  aufzehren  konnte,  WO 
dirpisiru  stand. 

—  -       .      :      uat,   mit  einem  de»  Vorzug«  wegen  streiten. 


wetteifern,'  streiten,    wer  von  beyden  ,;VJ..r:  .'...»•  «eyn  soll, 
I.ongin.  s3. 
«J«m«,  r;. 

das  Autdausrn,  Atihahen; 


I.ongin.  13.  (rpo'c'  Outjoov  9ir,QtariviTO. 
—dp«»!«,  ij,  die  Hiulänslichheit,  Thoophr.  e.  pl.i,  18. Dauer, 


Jt*e*ta>,  «,  £./««,  (*i«f«»;c),  «>-  od.  hinreichen,  liinlW- 
licb  »eyn,  Piud.  Nem.  7,  71.  ^(ii  'ol  sialov  tfijjpBfoa»,  Ac»chfli 
Thrb.  ga?.  grofj- stark- viel -genug  oder  gewachsen  seyn, 
ausdauem;  attsdauei-n  können,  oder  hinreicliend  zu  leben  ha. 
ben,  z.  B.  Diu  Ca«.  38,  19  ws«  kurz  vorher  war  «VsVfstmi 
ai'räpKR  ituirvi^a«.  rui  iv  TuU  amlii'uie  ttaQxo'vrn  frypin,  Ari- 
st.it.  Mirab.  c.  74.  wofür  Tbeupkr.p  4119.  ed.  Heiiuii  ttmvnf- 
u'jvra  hat,  vom  Wintersehl  vf«  dn  Thiere  Act  hinituchend 
gebeu.  Sc<ue  tj"  ptjtßWt  tptav'ov  d»«p»»"y  Sr  di-nr/ui;»,  Ac- 
»ebin.  Ep.  5.  auch  beystehen.  Phalar.  Epist.  3g.  r>7  it'ir;/,  den 
Seil  merz  eTtragen  können. 

—  aq*t,t,  tot,  0,  Adv. — wüt,  hinreichend,  ausdauernd,  n. 
datier  lange  dauernd ,  anhaltend,  als  tiro),  Plttt.  Ales,  stark, 
z.  B.  oc'um,  und  eben  so  türffiun,  irpieoAot,  ausdauernder  od. 
beständiger  Nutzen  fortwährende  Etukuufte. 

 «piio,  am,  tö,  (Ji«i'p»j),  da»  Hinabersetzen-,  Ueberführt, 

♦Tjiäjip»,  Reise  über  Meer,  Polyb-  10,  ß.  Ort  zum  Uebeifah- 
ren,  Sü 'bo,  4.  5,  3.    a)  Erhebung;  daher  clalio  oralionlt. 

 (««trist,  ö,  ?*,  (apusi"«"').  o'A»«c,  b«y  Syncs.  Epist.  4.  mit 

zwey  Masten,  wie  rp»«'p«»*-oe%  f 

—  opuöjo»,  f.  o«n»,  oder  «JiBO/iorr»,  («(>«■.»,  trennen,  Eur. 
Or.  a)  d»zwi»ehen  fugen,  einfügen,  Plut.  7.  p.  Boo.  U.  ttinp- 
«•ög»T«4  xö*  ,-ii'or,  u  p«g.  373<  H-  »«-  «?*•/•  *i«Tfpar  op.u.  GarioL 
3J{.  e«;«i»  3  rtfu»oul»ov  u/p«o»  st.  np«. 

—  a  dörrst.    S.  in  *.«pVJ/"* 

_rpirayr;,7,  da»  ZeneiUen,  Plündern  ,  BJuberey,  dWtpti^ 
Polyb. ;  vou 

—  apir«;«,  f.  /""  oieT  *^-»  B8rT,u*ao>  ,u3 

plaudern ,  dirlpiv. 

^.«p'psyr;.  ij,  (^a^>r*t), 
Ril«  wodurch. 

—  a  p  "  <t  i  >  ru.  -  S.  intQalro». 

—  nuüalu,  f.  a.'ew,  da»  v.rstJikt« 

—  appa/twa,  To,  d»»  Dl 
Plutsr.  7.  p.  185.  H. 

—  s  p  p  et  y  t  l  £  w  ,  f .  /oo> ,  ••  V.  «-  dtap^a/ros • 

—  «p pst ndiodori  7,  7.  n.  8,  9-  durch ohrfoJgen. 

—  opVanrai,  ich  nlhe  durdt  oder  zu,  Chinin»,  vor.  und  Plir- 
luch.  Calo  min.  7*  "•  »*  L>-  7o.  wo  auch  «Ttappn/ts,  «ö,  da» 
dazu-  od.  daran -dazwischen  genähte,  «tobt. 

Jia^fitai,  (pt'.Tc^.  ich  neige  mich  hin  und  her,  achwank« 
wie  eine  Warschau»,  Iiipi>ocr.  p.  R22.  l-'oe». 

—  <'pr'eu,  f.  •»««(,  diiieihflieison  ;  ii  rfliefsen;  r«  ,?«'«,  Arlian.  v. 
h  o,  S4.  wie  uißluerc  luxuria  ,  ein  lockeres  Leben  führen. 

—  (d  (it'l  y  rv  ft  1 ,  f.  »;£«•»,  od.  3in(,$rjyrim  ,  durchbrechen,  zeibve- 
clien;  Pa»».  zerbrochen  wcidou  oder  phtstJQ,  bertlcn ,  z.  B. 
vor  Neid. 

— ddtjtyfs  Adv.  »tndrflcklich ,  mit  deudichen  Worten,  be- 
»Miumt,  Isoct.  deutlich.    S.  in  cWp»;*a. 

—  p^rjuar«  heifsen  nach  Procopius  de  Aedif.  6,  1.  in  Ale- 
xandrien, was  »oust  X  'u  'ioi  luefscn  ,  vidi.  ^<a'p/'sra. 

—  ppi;f«:,  tmt,  »f,  da»  Zetieifteo,  Duichbrcchen,  der  Durch- 
hiuch,  Joscphii»;  von  — Mqßtw, 

—  (jran,  (oap.Vu),  1} ,  die  ausdi flckliche  Besriromung,  Fl», 
to  f.eg.  it.  p.  163. 

—  PP  »;«»(•',  f.  £0»,  eine  andere  Form  von  «TioppvVfrut. 

—  ppitttt«,  «rot,  rö,  (Anppi'srr«»),  bey  .Yen.  Vcn.  4.  da»  Ilin- 
uiid  Hörweiten  odei  ISiwegen  de»  FiOrpi-r». 

 iftwttw,  i.ioei,  durchfichcn ,  durchfichern ,  durchlüften. 

in  Atarya'ui;  bey  Hesych.  auch  ».  v.  a.  zerstreuen;  vei"l. 


Hclioduri  9  p.  4iO. 

—  p  (1 1  ?rr  / 1«  und  p'mppYrrros ,  f.  rfet ,  auseinanderwerfen,  un- 
ter mehrere  werfen,  Xenoob.  Auab.  7,  5,  aa.  hin-  und  h er- 
werf'r.:  tö  öuua,  Aristoph.  Th.sin.  665.  die  Augen  überall 
hin  bewegen  ;  ircistTeiien ;  verwürfen;  davon 

—  if.uptt,  »iac,  n,  das  Hin-  und  her- oder  Auscinauderwer- 
J..-n,  Zerstreuen,  Xenoph. 

hJJs«i  «/•   S.  — dpj»n  nach. 

—  p(,r><»oe,  Ö,  jj.  (pi/'^v),  davon  9ta§üo9er  (ver»t.  K.'or'pjoK, 
«uU.-ptor),  wovon  das  Uauptingrcdienz  Rosen  sind;  doch 
aber  ist  diese  Form  weder  so  gewöhnlich  noch  »0  richtig,  als 
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J,<t/}i}ar  ,  ij  ,  das  Durchfliegen  ,  der  Durch  :  J  Abfluf»,  roi 
-i>  ■■>  /'«  i "-  ''i  jr  >f  riss» ** i  Eur.  Hec.  567-  d.  i.  akißat,  die 
Gänge  der  J.uit,  die  Adern;  (Uber  i«  beym  Dio  Cess.  59, 
41.  17  arw  xarw  rp"  oriutiipv  fiufj^oq  ,  der  Zu  -  und  Ab- 

flufi  de»  Ocean*,  d  i.  Kbbe  11.  Flutb,  ßuxut  et  rejliauf. 

—  {po  >lut,  ,  mit  Heftigkeit  od.  schnell  durchgehen  ; 
bey  Uesycb.  (tavoßüvi  Aesch)  Ii  Thcb.  194.  mämjr,  mit  Ge- 
rimch  u.  1-irm  verbreiten. 

—  (ipom,  17,  (Ji «(;';'//«),  da»  Durchfliefsen ,  der  Darchfiufs ;  öV 
lr«  ynerpoe) ,  Durchfall. 

-tfesHc«,  l^f),  »ct.Sopb.  K.  &.  ntvmir  tutöitrvi* 
isV.  »chofi  «chueL  du  Geräusch  den  Pfeil  durch  die  ßimu; 
»nch  neutr.  $clinell  und  mit  Geräusch  durchgehe:. 

—  Httioftat.L'OOf',  (divtfota),  dea  Durchfall  haben, 
Ahmend.  Apbrod. 

—  i$ovt,  o,  Diodori  15,  47.  der  Durchging  de«  Wassers, 
LlurchOuf». 

—i$vi£v,  it.  —S£n>,  dor.  neutr.  von  &appt<4rjfi; ,  *r,  «•*- 
Aiefsend,  {Siawit»),  Aesch.  Cboepb.  65. 

—  ppr  ,'w  und  dtaQ(?i  t/fit ,  davon  itapQitit ,  J»«ppi  f/ra» ,  «•  V.  »■ 
it*iitt<»t  xerflief»en ,  zerfallen,  s.  B.  i'.to  ftai**iat ,  moliitie 
dijjiuo;  to  vito  tov  ieöy*v  duu^ttjuit,  Dio  Ca»».  76,  7.  das 
durch  die  Zeit  Verdorbene;  durchfliefsen ,  durchtchlOpfen, 
Joiepbi  .na.  •■<!,  i,  n.  tv*»'  guoiür,  Lueiani  Gymnas.  ßudäui, 
bat  aus  Arelhas  diop'p  "'<"">*"'*  »t.  iiepC'*'u>  angemerkt ;  alle 
von  iif'jffn  uj. 

—(finxw,  f.  v<">  dai  vemiikie  üi'htu,  Galen. 

—  ie  i- «  1 1  •  '  ,  da»  Durchfliegen ,  Weg  tum  ü.  Hero. 
-^.tot,  ö,       liiatfim),  durchfloaieii,  bewässeit,  Strabo  5. 

p-  3»7- 

— tf«;>5i  7«  und  nach  einer /»liehen  1  r  auch  Jiopp«  »;  .', 
egeuü.  Hir«,  Spalte;  aber  Hippocr.  p.  ßoa.  Foe».  de  artic. 
nennt  irtiStoiav  diitp'piu; n'.  den  Zwischenraum ,  welchcn'die 
i.:.-p  '.vui.uuii!  Leinwand  einer  chirurgischen  fiaodjgc  am 
0U*de  ladt!  Ilcsycb.  bat  au»  dtifclb.u  Stelle  Sin{u>zutat, 
Itanium  »oll  vielleicht  tf,«y«c-uo«  heiWcn;  andere  la»en 
Jie(.öjr-f,  welche  Letart  Eiouati.  in  Stofoxat  bat  und  wie 
Hefvcb.  erklärt. 

—  Hut,  w; ot .  o,   rj,    durehg»Ti**en,  durchbrochen,  wie 

,  Km.  Iph.  Taur.  2ÜS. 
4iaoote,  «tue,  a;,  liimV1'1.  da»  Aufheben  ■  Erhebung, 
-itrno'«!  (apr<r/ief) ,  zerfleischen  ,  zertheilon,  Aochyli  Pr. 

1031.  Öppinni  llel.  »,  623. 
-i(ir«»,  f.  »)oui,  («tru«),  ».  v.  a.  ii  mpm,  ich  trenne, 
»cUncide;  a)  ».  ▼.  a.  >|>raw,  ich  hänge  auf,  suipcndo;  5)  me- 
uphor.  wie  turpenda,  iiaptnsus,  der  in  Zweifel  ober  eiue 
Sache  geiätb,  od.  gctiuiclit  wird,  Diony«.  Halic. ;  fOr  beirrt- 
een  führt  Suida»  e>  au»  Menaudcr  an  :    4)  ».  _T.  •.  Jtiafwiffa 

;  daifer 

upita/r,  ».  v.  a.  ««raprifa^'riBr. 

Mcctat  Annal. 

hdrptr»;  von 

•*<£•>.  f- ich  mache  »urecht,  bereite,  bilde,  He.ych. 

^fapv^Wf«»  *•  «-«»  ich  biIde  »«.  Se»"JWi  *A  ffl6e  »- 
•ammen. 

—  p  i- u  /? o  »' «  01 ,  ».▼.».  Itatfopia ,  -emreuen ,  Ileiycb. 

4« bd vT»»«  »•  v.  »•  •V«»^i<r<»  .  bey  Iletych.  u.  Et>-m.  M.,  wo 
alich  e?i«<  «  roe,  o',  r],  fui  iiyrly p/vot  vorkommt. 

— •••>  od.  oWp'pi'»,  f- »e»;  (piui,  ioit»),  durchziehen,  Herodot. 

>.'«pzo»,  •»',  bey  Uesycb.  die  x Wey  «V-oiTtt,  vorzflglich  die 
»wey  llellanodiken. 

—  mtxm,  ein  Ami-  MagiatTatnr  bi»  zu  Ende  verwalten  oder 
endigen ,  l.y»ia»  Hjipocr.  Dio  Ca»». 

iniiir«!      v-  »•  oaü'w,  Xcnoph.  Cyn.  4.  3- 

 dATou  Auviu-^.u«,   Flutarcb.  Mar.  »9.  tarluttiich 

lachen. 

-•tiaittr/*«)  b  ieu,  Arittopb.  Ve<p.  1169.  rprfiipoV  « 
ji«oAÄ«x'Mi'<o</r,  nimm  einr  n  weichlirhen  ,  vornehmen  Gang 
an,  welcher  bernsch  durch       /.»-r.    •.'••>rr  angedeutet  wird; 


ietchylu»  Etymol.  M.  rota'ra,  «».V'ti  '£  ^**»  ^«fr«»"»» 
ao  viel  deute  ihnen  von  mir  an  ,  daher  Hctychiue  ,'..;..r<reer, 


Itiorulvr  hat ^  und  tmy topitaji 
—  epria,  r;,  tb»'  e'iotiTi'o»'  To ►  o« 

4,  6.  und  Bi,  3.  Bildung  de«  ho 
_»tt;r«.  f.  in»,  ich  mache  »ui 


iianiln'*,  ««*>,  ('.'.-;,  eiiUo«),  ich  »etze  durebaut  in  BeWe* 
gung,  bewege,  enchCltrre,  »etzein  Unruhe,  tä  x.;h  ,  I  u- 
ciar-  die  Kippen  immer  bewegen,  rö  erpa'rtiun,  zerrütten, 
in  U  .oiiiniu  ^  bringen  u.  weifen,  Diony*.  Hai.  3.  p.  i78&. 
narr«  Tu'ta  inaäkiroty  '  rrüea,  w»if  die  Erfahrung  über 
den  Haufen,  Idem.  dieeeA^roi'O«  rac  o(>^aor/itc,  machen  eine 
unebene  und  iimtete  Wortfilgung,  5-  p.  iß?-  imvtjivtw»  xfit 
äXkijXa  ei'/inr<Je«iC  a!  f.auai-it'ut  cm  ron^xoit,  P.  i3°-  welche 
die  sanfte  Folge  der  Töne  unterbrechen  u.  uneben  machen. 

-««lir/J«,  f.  iou,  austrompeten ,  auaschreyen,  auabreitcu 
tweif. 

—  erep  ^uvi'fo».    S.  in  oaf9uivi^w. 

-»«tr«,  da»  v  erstark  te  oefrrtv,  Geoponic.  19,  9.  mit  d.  6e: 
vollstopfen. 

—  oarlocftmi,  o~ftmt-    8.  in  eai7.eu>. 

—  taifim,  <5 ,  und  8taa*«r>riCu> ,  (oarr;C,  o«7',  nV,  deutlich - 
bell-  offenbar-  vemlndlicb  machen  od.  sagen;  die  Form 
— Hippocr.  Epiat.  p.  1875.  »w.;  davon 

—  iiif  «cur,  rj,  denthehe  Erklärung,  da»  Deutlichma- 
chen,  Grammal.;  dsvan 

—  o«f  >,  r  1  a  «'  < ,  r;,  ev,  zum  Deutlichmachen,  Eiklären  gehö- 
■  ig  od.  geschickt  darin  od.  dazu,  Gram  mar.  Adv.  — nüs. 

—  ai  1  0  11  ■.'  .  ,  ö,  das  Durcluchütteln,  Eitcbftttcm,  Erschrecken; 
8'  von  einer  Magistratspeison  da»,  was  die  Lateiner  conrur- 
110,  so  wie  die  Franzosen  enneuttion  nennen,  wenn  sie  ihre 
Macht  milsbraucht  su  Drohungen,  Bestechungen  und  Chi- 
canen  ,  die  Plackereyen  der  Magistrate. 

-»»ut«;  ö,  »;,  durchschüttelt,  euchültert,  uoTfeyaloe,  Ae- 
•chme»  c.  Timarcb.  p.  9.  ein  Würfel,  den  man  voiher  in  den 
Becher  (qifiöt,  friutlui)  wiift  u.  schüttelt ,  ehe  mau  ihn  aui 
die  Tafel  ausschüttet. 

—  eiim,  f.  »/cur,  durchschütteln,  erschüttern;  Wttt rtinvä  ita- 
«fi'wr,  da»  IBM  dem  Halse  oft  r»  »chütlclt,  Pollnx,  »)  er- 
•chrecken,  drohen;  3)  duich  Androhen  von  Ankh-ge,  «eine» 
Ansehen»  u.  M.<cht  a>»  Ms^islrauptrson ,  jemand  erschrecken, 
su  Geschenken  zwingen,  ebicaniren,  ittgsligcn,  placken, 
(foncureri-).    S.  o>  ai  tfm  u.  iltut  uoliia. 

Jiav^u,  (c>,  \}vt) ,  ich  siebe  durch. 

—  o'}*6u>,  w,  f.  usw,  abwlrrn,  Stiidar. 

—  arjftaifm,  l.  aviü ,  (m'aa) ,  beaci<  hiieu  ,  auszeichnen,  für 
andre,  rui>;  tu  ei'ari-n  iiaaijftaivovtat  qi/.i.uCt,  Ptutar.  so.  p. 
347.  im  McdtO)  für  sich  bezeichnen ;  anzeigen  ;  neutr.  durcL- 
breebeu  n.  sich  zeigen,  öxöooio*  {initvüv  r<  toV  »V  r<ü  njajajn 
fit}  Siucrjfiaini  —  die  ^ex»rr;ra  roi"  »Tee»  "  tuü  tölov  oi*  aive- 
o^uaivn,  Hippocr.  Aplior.  41.  »cct.  6.  im  med.  au  Zeichen 
unteucheiden ,  Aristoi.  h.  a.  5,  17.  bey  Diodor.  19,  15.  v. 
a-  «.Tunj/j.  billigen,  loben,  zw. 

—  c  r,  ....  v  s  e',      bezeichnet,  aiugeseicbnet,  glänzend,  berühmt. 

—  1  •  Tr. ,  f.  yw,  durchfaulen  machen ,  duichaus  in  Fäulung 
bringen. 

—  e/o,  Tai,  Jupiter«  (Di«)  ro.  d.  Beyn.  fiuh'xtut  Fest  zn 
Athen. 

—  sij  atiiit,  schweigen,  verschweigen,  Pindari  Ol.  13,  130. 
wo  andre  ttttavirtäaouat  la*en. 

—  Arisiot.  Khet.  3,  16.  Siaat%uv  ttaX  re?r  'feetf,  wild 
übei»etzt  zischen. 

—  gtilair«  od.  Staat/ Low,  verlachen,  verspotten. 

—  otfiivi,  bey  Uesycb.  verspotten,  ji'hio,  edunco  nato  sutpttl' 
dere.    6.  oiuuV. 

—  e.T/a,  »/,'  aippoer.  EpUt.  p.  1B93.  Offendicb«  Speisung, 
tonst  «itoitia. 

—  eiwrr>(«,  f.  ijoa»,  immerfort  »chweigen.  weiter  od.  im- 
mer noch  schweigen,  Xenoph.  Mem.  3,0,  4.  4  ,  s>  10.  wo 
die  ersten  Ausgaben  an  der  eisten  Stelle  duo-./jrijoir  haben.  S. 
■ar»do>  nach;  vei schweigen ,  Eur.  Ion.  1566.  lieh  1567.  6. 
diaerfiouat. 

—  oxa/p»,  (eaMa/piö),  durebschwiminen,  durchspringen,  Apol. 
Ion.  1,  574. 

—  »ata«««*»«*,  f.  tvof>,  ,t*ai)t),  n.  fiaaxalitu,  u.  SiaemilXu, 
durchhacken  ;  die  erste  Form  zw.  die  zweyte  und  dritte  bey 
Pilitai.  ifj.  ^.  80.  gS,  A. 

in  vom  Ariitoph.  gemachte»  Wort,  welche» 
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kaufte,  nielt,  it.  in  Euripide*  Sprache  reden.  Son«  hat  da* 
Wort  Tcleclide*  AÜiciuei  ft.  p.  56.  in  dar  natürlichen  Bedeu- 
tung ,  Kerbel  eilen 


L 


J,a.f*i*Tu>,  t.  v»,  durebgTaben,  Diod.  Sic. 

 0%mot*  t'oaij  aufkratzen,  zerkratzen,  (von  Hübnern,  die 

aie  Erde  aufkratzen) ;  daher  auflöten ,  zerstören,  z.  B.  Iiocr. 

-."«'«r««,  «irroNO,  davon  tMtWfa  WOmiJ 

Alex,  die  Philo»ophie  der  Epikureer  hier«,  d.  i,  boschmen, 

—  a»7sTz«,  (•  ««»»  itamMrrrfu  n.  ii 
au*  einander  werfen  ,  «untreuen  ;  davon 
-.«»itaopöi,  0,  Zemreuting-,  «.w. 
 giiSäoi,  <•*,  f  äaii,  od.  tiaoutoarvtfu , 

 0«(liCw,  davon  KtaMtkiofttvor  xadt'o&tii,  im  Eivm.  M.  in 

-.J,T/r*i.  mit  au»  einander  gesperrten  Schenkeln  sitzen. 

'  •      bedecken  und  abhalten  ,  Oio  C. 


r. 

im 


Ci  aoniiäZut 


17%»« 


—  ««»*ri«ö«,  Nf,  ,  überlegend,  Pollux. 
— giirftfX 


,  überlegend,  f 
[*,  durchlohen, 


Ii  «1 
.,  f.  v 

 gt,\ptt,  >ji  dai  Ueberlegen ,  Betrachten,  Pollux. 

 oKteäCa,  f.  ei»»,  zubereiten,  anordnen,  zurechte  legen, 

kleiden,  zieren;  Med.  IwfHNIMfll ,  »ich  füllen  ;  n/r  oe- 
e/w.  icin  Vermögen  verbringen,  Oemosth.  p.  345. ;  2)  umar- 
beiten ,  ein  theatralische»  Stück  u.  dgl.  Diodor.  i ,  5.  braucht 
es  auch  von  der  kritiachen  Umarbeitung  von  Geichichubü- 
chem;  davon  «?««e»M'aerij«\  e,  der  kritische  Umarbeiter  oder 
Verbesieter.  S.  Valcken.  Praef.  ad  Hippol.  p.  XVIH.  Diatr. 
p.89-  Wolf  Prolegom.  Horn.  p.  CLL  fled.  S.  hnmmgtm 
Auch  von  andern  Umarbeitungen  im  ichiimmen  Sinne,  D10- 
dnri  i,  6..  von 

 0mi  iJ,  rji  ••  v-  a.  omn/,  Zubereitung,  Anordnung,  Anklei- 

dung.  Anzug;  da»  Ueberarbeiten ,  Umarbeiten;  verheuerte 
Aui-.'be,  Caiaub.  ad  Atbrnaeum  p.  7'S.  Aber  Oio  Chry- 
10«».  i.  p-  699.  letzt  wtittf  iv  re*i  nuui-i3iai<  »al  dtaaxuat: 
ziuamroen.  ,  „ 

—  Mg»««!«!  «a,  bey  Plato  Ep.  3.  p.  7j-  r«  wpootfiia  xwv  *»- 
uior,  praeter  roentem  moam  quaedam  lnaerere  übersetzt  Fici- 
nui,  abo  »  v.  a.  diavutvö^iv.  Republ.  7.  p.  ißo.  diaenn  o*(<j7- 
e»«t  Tjvnilf,  be»orgen,  verwehen. 

—  oKey«e,  1?,  lth«e**'i»To*seu) ,  Durchsieht;  Betrachtung,  Ue- 
bcilegung,  Lueian.  j     (  > 

/tiaeni  tu,  iS ,  »chiuücken,  z.  B.  r..';  «J««v  »pi         s-  «»»f'ra. 

-mijvew,  »woui)Yloi  und  diaoxvo'tv,  (exr/s-r},  Zelt,  Lager, 
Quaitier),  al»  Neuir.  lieh  in  die  Quartiere  verthcilen,  canio- 
niren,  Xenoph.  Anab.  4,  4,  8-  und  »o.  und  cap.  5,  So.  ; 
2)  aui  einender-  von  einander  gehen ,  Cyrop.  3,  i,  38;  BltC, 
Gr.  4,  8,  »8-;  3^  tCO«'rofe  re!  nairtiltia  tir»  riäv  tux'äv  dia~ 
t*t,yw»t;rm>  Aelian.  v.  h.  3,  14.  daf»  Weitihliuer  auf  der 
Stadtmauer  in  gewuieu  Entfernungen  von  einander  errichtet 
-würden. 

--cxrvixtt»  u.  c>i<ioxr«wTe».    S.  cxi'iVr«. 

 oKrp/Trw,  f.  V""  >  Mützen  ,  eigentlich  m.  d.  Nebenbegritf 

v.  am  einatidcr  halten,  Anal. 

—  0K1  <<£<",  bey  Suiibl  i.  v.  a.  oTfl*prTtr<». 

 „  M ,      ij  ii  , ,  eine  andre  Fem  von  ftantSäta. 

—  „Kipraw,       f  toi»,  durch- au»  einander-  umhenpriugen 

— 190* im,  w.  »•  *•  SieeulitrotM  und  diipicio,  durchleben, 
betrachten ,  nbeilegen. 

—  •■•**«{•*»•  *i  w.«b».  >«b  •«"•  wn  der  Hohe 
beobachte  al»  Spion,  Ii.  10,  588-  >7,  »5»- 

werfe  auf  einander;  dav. 


nach  alle 


einander  icherxen,  Xen, 

Cyr.  8,  4.  23- 

Jiatfta,  to,  (di«typ««'),  der  Aufzug,  Anfang  eine»  Gewebe», 
•obaM  die  Faden  gckronr.t  od.  Geleie  gemacht  lind.  S.  In- 
dex Script.  U.  K.  iti  Tela  p.  574.  Heiychiui  hm  auch  dalua 
—  To  tyMtiXt**  toi  uimrloi1 ,  er>vuev«  »V  YVi^cutiVoi. 

Jtnaftim,  üj,  uud  tV«e,ttt(»,  ich  wiicbe  au»,  Herodoli  2,  57. 
S. 


da*  remlrkt*  dofitp^M,  Syneiiu»  p.  307 

-  — a^in«. 

putz«  mit  dei 


'  I dOU  f  ■  1  - 

-Ofir}jm,  » 
-o/<i  ifr«,  ich  s 
fiijloie,  Anal. 

-opiirtw,  f.  £<u ,  ich  diirclitchmauche. 
-capiu,         ich  durchtchüttelo,   ceritreue,  verjage 
su»  einander,  lUular.  ~ 

Tor»- 

euficheucluu.    fiia  r.V  »irr.V  »;  rrjr  'Blliia  oirp  3(BO<.^örea 


linander,  l'lutar.  8.  P-  904.  HiaooßüaOui  uai  iTn/nfs&ai 
txaiiole,  Plutareh  6.  p.  115.   wie  rxcitare,  erwecken, 
mhtriv  torir  v  rtiv  'BlUda  5lr(v  iiao.,.1«- 
fragm.  5.  die  »Hein  ganz  Gr.  in  Beweg 
k^mkeit  erregt.  «.'  yäfiot  «'««ejeö^ijrei 
11  7.  p.  355.  die  Heyratb  des  Ach.  i»t  du 


;«»s 

durch 


yn»J ,  Alciphr 
•atzt  u.  Anlitiei 
«/iii,  Heliodori 

meine  Beiutlhung  au*  einander  gegangen 
-»»»i{»*«i,  f-  iooftat,  Arijtoph.  Av.  1619.  fiaa»ifi~r,Tai  li- 

y<BV,  immer  auf  eine  argliilige  und  verfängliche  Art  »pricljr. 
"»"«*•»,  *>■  f-  ijooi,  i.  v.  a.  uaraoTtaOäui ,  verschwende». 

dtirchbiiugeti.    S.  arraOutn. 
-itaf  n«r«'(,  ij,  er,  7riri»»en,  zeiflrUcbt;  von 
-iia|m'oiin,  arrn,  f  £w,  ich  tcTreifie ,  zerfleische» 
-iitaiiftoii  o,  )j,  was  au*  od.  von  ein 

getrennt-  abgerissen  werden  kann;  von 
-eiraeic,  »tu«,  t),  od.  itaanmofiitf  das  Zemenncn,  Zcrreii- 

sen ,  Zeritören. 

-eiraeita,  ro',  (Sittvniu) ,  da«  Ab^eriuene,  Getieunte;  die 
Trennung,  Lücke  durch  daa  Auiciuanderziehen  enutanden, 
Abhaltung,  Plutareh. 

■  f  Itmmxmt,  o,  aj,  imeroiat,  Alciphr.  fl.  Ep.  2»  die  loten 
und  nachlltiig  ohne  Zusammenhang  geschriebenen  Biiele. 

■«»»«I  tu  ,  trennen,  zertrennen,  zerreifsen,  zerstören,  ve'^ei<«, 
aufheben,  ro»  ;/,.'(,"*".  r«  tzipw^nrn,  ~,  "«;.ou«r«,  sich 
aus  dem  Lager,  der  Veiicbanzung  herausbrgeben  ,  Xenoph. 
u.  Polyb.  ir-poe  roosrrac  ivijQtoi'ae  i immuifUDM ,  LuciAni  2. 
p.  8*-  wie  ilitlraclui ,  diitentus  negotii*. 

-oT4»pe»,  f.  rp«7,  (oTttpu) ,  eigen tl.  den  Samen  auMtreuen, 
überh.  zerstreuen. 

-ojtivJw,  f.  • '.jn  .  antreiben,  ermuntern,  bey  Polyb.  neutr. 
».  v.  a.  ejrti'do*,  eihig  etwai  betieiben,  lieh  bemühen ,  mit 
oder  unter  einander;  eben  io  braucht  Dio  Ca»»,  da»  Medium. 

-«Jtllioi'i',  -*öm,  eahnCv») ,  ein  Wort  wie  8taftt,fi^urt 
Tom  ßeyscliljifo,  m.  d.  Acc  Ari'toph. 

-orrodiui,    mit  dem  Acc.  den  Beyiehlaf  treiben  mit  einer 

Fraucntperton,  Aristoph. 
fi«orropä,  ä,  (J.aoüf/pw) ,  Autitreuong,  Zentreuung. 
-onogtre,  im,  o,  ein  Auutreuer,  Verbreiter. 
-eiro  td«f..j,  f.  ■««>,  ».  v.  a.  cnovSä;*,  rcTMirkf,  Demotrh. 
u.  Diony»  HaL  Lviiae  c.  14.  b«?  Ü10  C.»».  im  Act.  u.  Med. 
mit  einander  in  der  Bewerbung  um  ein  Amt  itreiteu  und 
alle  Mmol  dca  „mhitut  anwenden.  J,»jre«dä;>ro.  pai.ive,  Ar- 
riani  Auab.  7,  23,  13. 
-oradov,  Adv.  (d< i or^t«») ,  an*  einander  »lebend,  so  dafj  eiit 


Zwisehenraum  swilchen  beydeu  i»t,  von  ferne,  in  einer  ge- 
wi*»en  Entfernung  von  einander.  mUijbpiJ.  einander  gegen, 
über,  Apollon.  4,  942.  ftmpraa9at  t.  ttlit'.loit,  Oppiani  Ilal. 
I  ,  502. 

•»'«,"<'  p  i'  rp«,  der  Tupf  lifst  durchtröpfeln,  Geopon.  7,  8- 
■«'«>'«««C«',  cJ^u»,  litt,  jaoftai,    abmeisen,  zumeuenj 


abtheilen. 


-ornÄ^a,  nref,  rd.  (^inor/^»),  diju«re<,  bey  demeo« 
Strom.  5.  p.  677-  Wird  verbi  Jutrihutio  überteizt. 

■  11  Tai.  oi(,  r),  (Siaoriklo,},  die  Trennung,  UnteTicheidu'uf  • 
2)  Bund,  Vertrag,  Maccab.  2.;  davon 

.«ralruöf,  >?,  ör,  Adv.  —nüf,  zum  Abtondern-  Trennen 
-  Unter- cl.cid-n  gehörig  od.  geschickt. 

-otso  1  «';«*,  f.  «neu,  (erniei«),  unter  einander-  gegen  einaa- 
der  in  Aufruhr  bringen,  Ariitot.;  Politie.  5,  4.;  2)  neun.  8. 
Ti»:,  mit  einem  in  Uneinigkeit  leben,  Dio  Ca**  54,  17. 

■  crsait.  tr«„-,  1},  (^liVrij«»),  da»  Ati»einandci«tehen,  Entfer- 
nung, Zwischenraum,  tWoroW*-  riyt  Erd«p»lie,  An-'.ot. 
Meteor.  Trennung ;  Spaltung,  Zwiespalt,  «Vr/v  onijiifuu 
diaeraoic  Trpic  tov  atö^a,  Plut.  Sulbe  35.  eie  hatte  lieh'vom 
Manne  geiiennt,  wie  Marii  37.  Tovrou  Aaora'ra,  von  dietem 
hatte  tie  »ich  getrennt.  Entfernung  «(er  Gcmiirher  von  ein- 
»nder,  d.i.  Uneinigkeit,  wie  dutantia,  JiuiJium,  Tbueyd. 
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6.  tli  An  «»rinne, 


6,  lg-    And  bnroelit  «•  Theoobr.  e.  pl  4,  £ 

von  Pfl-mten,  «lie  «•/•«rt;««»'  tat  v/ton ;  die  Ausdehnung 
nes  Körper«  in  die  1-inge  nnd  Hielte. 
< « « r  <i  r  / «< .  o7.  aus  einsnder  «teilen, 
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41.42* 


.  entfernt 

uneinig  sern;  davon 
— irariit'f,  «?,  er,  geschickt rnn  Trennen-  Uneinigmachen, 
wie  lüyot,  Plotarch.  5.  p.  gig. 

—  «rare«,  17,  ov ,  Ton  einander  stehend,  getrennt;  in  die 
liege  <in<l  Ureit»  ausgedehnt;  fteL«  «Wer.  s.  r.  a.  d/orapoo- 
ttuitfjt  rVI^rxudrr  Hnrpocr. 

—  «rat  <>•'*■,  1»,  f.  mm  ,  durch  dazwischen  gezogenen  Well 
mit  PeilieMCO ,  ararp«!«,  sichern,  schützen,  tut  ».  v.  a. 
«Teer.  Thucyd.  6,  9?.  Dio  C»»«.  41,  50. 

—  er«i'i»,  durchgehen  ,  weg  -  od.  fortgeben.. 

—  es  Ulm,  f.  fleli  »u»  einender  ziehen,  von  «inender  tren- 
nen; theilrn;  entfernen;  ütTnen;  unterscheiden;  deutlich  be- 

en;  anordne«;  benimmt  u.  deutlich  sagen;  rorzflgt.  im 
bey  Plato  Reipnbl.  7.  p.  169.  anheilen  n.  unterschei- 
den, wie  3i'<tfiouni ;  t<f  }«'p  twiO/ru  ri,v  ifi  .  vi  ui'or  Siferal- 
tmi,  Strabo  X.  p.  70.  S.  wie  p.  156-  «siaf««  itvut  avtwr  dtatfo- 

«■  ■■:  ^11  rf).  ifJIl/l  UV     aber  p.  93.  O'»   n'r  i-i.'j  ■.;,[;  j.;  ;   fi  T>j¥  euui- 

rr/uar,  welche  Stelle  jedoch  leblerhalt  zu  teyn  scheiut.  Key 
Folybiua  7Yre»  »fe«  re  •rWdjJ«»»  tioeteilartt ,  wird  aui  Li 
vins  dissentierte  übersetz«  u.  erklärt  Polyb.  ig,  31.  aber  die 
Leaart  ist  ohne  Zweifel  falsch.    S.  auch  itaexel^. 

-•ri»»t,  «!,  »7,  •.  T.  a.  eTire«:  zw. 

«f  0,  17,  (aerqp),  tvlltmeüe,  mit  Edelsteinen 

wie  mit  Sternen  besetzt,  Lucian.  5.  p.  304.  wie  tuiitdot. 

•>itrai,  «rot,  re*>  ( thforr/«*  ) ,  Zwischenraum ;  Abstand 
Emttrnung ;  ubcih.  Maafs,  «««piaiop  aimret,  Antonini  5 
*4-;  davon 

—  eTtlfiBtit*,  l.  /«o»,  einen  Zwischenraum  od.  Absatz  ma- 
elien  od.  lassen,  t  J t  interrallare;  also  auch  nachlassen,  un- 
terlassen, nnicrbrecbeu  ;.zw. 

-ir»«ni««t.  17,  »V.  zum  Zwischenräume-  Absätze  gehö- 
r\f  ,  mit  Absätzen,  Zwischenräumen,  dem  svntJV«  oppon. 

—  <rrirp«i:.o,  f.  |«>,  ».  r.  a.  ffffV»»,  Hippocr.  Episu  p.  ««ß.». 
Arul.  J.  p.  C14. 

n'.    5.  ittitai!. 

—  onf«u,  f.  $<«,  durch  Punrte  oder  Flecke  bezeichnen,  inter- 
ptmrtren,  Alisiot  rhet.  3,  5.  bunt  machen. 

—  tTiijlti,  durchschimmern ,  dm tu^linitn. 

—  eriiic,  tivt,  »},  («*«Bori';<«)  ,  L'ntci Scheidung  durch  Puncte 
od.  Zeichen;  inlerpungiren. 

—  er«,  ■■' _~  ■ .  ,  f.  äev.    b.  •  •  nit1a~t*. 

—  arottiCaiiai,  in  eine  Reihe  Hellen-  ordnen,  Hesyrh. 
Obern,  ordnen  ,  Acscbvli  Pr.im.  230.  In  Mmliem.  vett.  p«g. 
110,  *i«d  «iTr«  itaaTÖtit&°&«>  Heinde  gra.Litim  diiponatur 
I  hersetzt. 

j.'t,  d,  ((tsoerMWi,  ein  chirurgisches  Werkzeug, 

reicbloiscnc  Theile  zu  öfineu ,  auch  titirrga  genannt,  dessen 
Einrichiting  man  aus  Pauli  Aegin.  6,  73.  abnehmen  kann. 
S.  iiboiiuereltit. 
—er  »Ii;,  17,  {ätaar/llu) ,  Trennnng  ,  Scheidung,  Unterschei- 
dune;  Kpavioi,  interstitium ,  Chivurg.  vet.  p.  98-  daher  bey 
Polyb.  deuiliche  Auseinandersetzung  und  genaue  Errahlung; 
s)  da«  Auseinanderziehen,  Ausdehnen,  der  evere/i;,  dein  Zu- 
«ammenziehen  ,  rorztlgl.  des  Herzens,  entgegengesetzt ,  daher 
aueb-bey  den  Grammatikern  die  gedehnte  Aussprache  einer 
ron  Natur  htirzen  Sylbe,  prolongatio ,  dagegen  ttmlfj,  Vct- 
knrzung,  kurze  Aussprache  einer  vou  Natur  langen  Sylbe  ist, 
torrtfilio.     In  der  Musik  eine  Pause,  Bryennii  harmonica 

1"K-48o-  ... 

—  eroAier,  TO,  «.      a.  cTaaereAttc. 

—  «r  op  a  1 1 C«  f*  <*  ' »  her  Hesycb.  s.  r,  a.  letldfitVi  verxraf  «>- 
srtir,  von  er<>na,  erepaUdf,  wahrsrheinl.  mit  dem  Dat.  und«. 
t.  n.  Smettuurkloual  r«»»,  mit  jemanden  sich  ausreden, 

-srs'eie  xnl*yi»v  Aeschyli  Theb.  191.  hat  Seh.  2:e  Ausg.  wo 
Toiher  Sia  aroua  stand,  filr  i'iroerentsil  zw. 

—  srottveu,  •»,  t.  «etat,  (orvsiati  ich  öHne  einen  geschlossenen 
Theil-,  durchbohre  h.  öllne,  Aristot.  Ii.  a.  5.  3».;  davon 

-ttia««ii,        r;,  die Oeflnung  eines  geschlossenen  Theil« ; 


iissrannraJi,  nlmT.  uj}i7,  eine  Sonde  od. 

schlosiene  Thetle  zu  pffnen;  sonst  Sineroltvt. 
—  e«"  er  «Co  uat,  f.  ieo/tai,  s.  v.  a.  erora'Ctxi««  zw 
-orpanrr,,,  f.  v-<„,  durchbliuen;  zw 
-orp.rta.«««,  davon  d.aerporsieai,««»«,  Bl 

'"»»«'.  UioCass.  5«,  13.  P 
-srfsrsy/«,  «7,    das  Feldherrnamt  fortirthren  Feldf,^ 

«eyn.  od.  ,m  r6m.  Sinn,  (wo  erp«rr/e,  pr^J"  u.  ,1^7 

y»-^  nrartore«  er»,  heifst)   Praetor  sevr,.  LÜ^C 


—«TP 

durc 

rareb.  Phoc.  2,  5.  «.  v. 
—  OTQtßXotm,  <ü ,  f.  tuen 


n,  Polyb.  verKl.  PluJ 
e.  sr«p«<rr(>«rr;;srvt  Plat.  Mar.  So 
> ,  «.  r.  a.  orft./Am,,. 


Schneiders  griech.  fVörterb.  t.  TA. 


se 


Glie<le.n  von  ^er  Linie  gedringt  werben reWink«"  « 
TCTderbcn  od.  entstellen.  '  u 

—  iteojiim,  »V,  durchkreisen,  od.  wie  in  einem  Wirbai  m!, 
Gewalt  durchgehen,  durchlaufen.  z.B.  t  W  t«Sl 
sehe,  der  gjswalrig  n  schnell  schwimmt.    S  ^ 

-e.po*,,  die  Verdreh.ing  Veikehrung.  rer  %uo„  M 
to  iJ.p.»,  Versrhl.mm^ng,  V.rstirumung,  Polvb.  Verren- 
kung,  auch  s.  v.  a.  t,<lcrV,,uua;   davon      6  *"J"-verrcn- 

—  aroofoe,  0,  »/.verdreht,  verkehrt,  verTenkt;  durch  V.v 
»ebruTig  -  Verrenkung  verderbt  -entstellt. 

-crpa-Vire«,  od.  .».«ctrpr,».^,  f.  „f^,  «u,  einander  oder 
hinter  «inander  decken,   mit  Lagern  bereiten,   9<Lti*a  toU 
h  «.   Athenaet  4.  f-  »17.  ff  Mbpfer,  Luciani 


»cot  ad  concionem. 
mache 


all*  Plitze  zu  der  Volkiversammiung  mlt  Decken  'beTe8* 
u  . ■  ■  r  !it.  machen,  diiponerr  l  ' 

—  orej  rfiCn»  ro  iTfiAlnnor ,  ich 
Eunip.  iu  Chrysanth. 

—  exilier,  rö ,  (err7e>),  inlrrrotatHnistm, 
von  Saulon  ,  Mathem.  veit.  p.  109. 

-eri  io«,  i,sj,  Vitra v.  3,  a.  a*det  dia Stylus,  fem- 

rtul.g,  wo  der  Zwischenraum  zwischen  zwer  Siulen  drey 


cgen 

ein  «aure«  Gesicht, 
die  Zwischenreiha 
od.  weit- 


 eu  zwev 

unter.  Slul.n  -  purehme«ser  betrag, ;   eigentl.  durch  Saülen 
in  gewissen  Hntternungen  gestiltzt;  davon  o»-"en 
T*jr.io«,  «?,  f.  durch  Siulen  in  gewiss«  Entfentun- 

gen  untergesetzt  «tiltzen^  Polyb.  -"nun 

—  »»)•»/«,  ».  v.  e.  da«  Simplex  eiyX.  Pl„t.  10.  p.  41,.  n 
— e  t;  .•  1  e  r  »  «  t  .  t.  V.  a.  «».Ar,«, ,  Autonini  5,  |.  ,,v.  ' 
-o.  »u«i,  od.  «chncll  od.  heftig  durchgehen;  da- 
von etleet  te  «1.  rWoi-r«.    S.  o>ur.  °        '  u* 

-et  pi^d«,  «,  dss  Auspfeifen.  Auszischen,  Diod  Sic 
— «.  pij.«,  f.  ,W  Tischen,  auszischen;  unter  einander  zischen 

^.orr.^,  Apollo...,  bistor.  mi.ab.  ,0.' »chetni  3.«  llin. 
HcrB.egen  mit  Gesch. cy  auszudrücken 
~e.  puef.  o',  od.  t7.<;a.-poi«,  rj,  zw.  {3,ao.-nn),  da» 
de. ziehen,  Verzcr.en  ;    daher  da»  Durchziehe 
Schmähung,  Spott,  Jotcpisi  Apion  ;  davon 

—  erpriato,-,        oV.  zum  Auseinanderziehen  -Durchziehen 
•  ScUiheu  -  Spotten  gehörig  od.  gedickt.  Adr.  -ct"  rIalv 

-**•!,?*•  ^Li'.««"'1^».  A.hcnaei  6.  p.  »47.  au,  «Sand« 


und 


p.  »47. 
wie  U 

u  ^«e*erBrr«»'e,  bey  Clemens  Alex.  «.  T.  fc 


ziehen;  ve.zerren  ;  zerreifsen  :  metaph.  W lac'er'o ."l^Mrn. 
«chmthen,  durcliziehen ,  tadeln. 


e  vor  a  e<  C,  »; 
das  Simpl.  ct0r. 

•♦•ri»i»  <><J  '«ocy.utt ,  «re«,  ro,  Schol.  Apoll.  4,  3t. 
eine  mit  bewalt gemachte  Öffnung.  Spi.lt,  Rif,.  S.  «WcS 

—  f.         den  Ball  bin- und  herwerfen,  unter  ein. 

ander  UM  spielen;  aus  eiuandcr  weifen,  Eur.  Bacch. 
zeistieueu,  zerre.fsen. 


000«r»;p,  tjpe»,  d,  eürsfet,  «.  v.  „_„ 
tchlachtend ,  Analecu  2.  p.  09. 


«195. 

/st'«.  zenchneideniL 
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JIJTHP 


bey  Philo  de  7  Mirae.  e.  4.  ro»Tav  i'ciuOxr  eisc/a  «  9r,fett 
e<tl  T»rp«ire'eW  crir,eo-<»J.iearo  A/doic,  ist  e»  in  «ie  Queere  od. 
dazwischen  befeiiigen. 

—  9<fi\im,  dat  verstärkte  niU«,  Lueiani  5.  p.  »». 
_eee£,  )o«,  »J,  (tf*»««o«f«)i  vmt.  niroa,  ein  mit  Gewalt 

gespaltener  Felsen,  eine  gewaltsam  gemachte  Oeffnung ,  Spal- 
te, Ritze,  Höhlo  in  einem  Felsen i  eine  jede  Spalte,  Oeff- 
rtung.  Höhle,  Schlucht,  Pluur.  8-  P- 47-  Opprjn.  Hei.  », 
744.  Stiaqal  altiopoi,  Luciaiii  Tr«gop.  «4.  durchbrochener 
Me*re»gTiind  oder  Feiten. 

—  oa-t*Sovitu,  auch  3iao<ft»3ovfyi,  Plutarchi  Marc.  15.  (ee-ss" 
iörr,),  zerscbleudern,  mit  der  Sohleuder  wegwerfen;  flberh. 
rnuGewelt  101  einander  werfen-  zcistrcnen;  zerreifsen-,  Xe- 
noph. n.  Plutar.  Alex.  c.  45-       .     ,  _.„ 

m-aq  tr  tolCoumt,  *•  v.     dal  Simplex  aetr<?/£oMe>,  Philo. 

—  an  r,*öml  u,  f.  e/ooi,  ich  gebe  Wospeiigeetalt .  Ariltoph. 
Vesp.  1067  j  s)  ich  füge  zusammen,  binde  u.  befestige;  ich 
binde  xu. 

 aq   ytoi,  iS,  (eejf;»),  aus  einander  keilen,  zetketlen,  gewalt- 

s  1  1  1  spalten  •  trennen 


_  eq  '•/•/&,  f-t*',  durehbinden,  festbinden;  davon 

—  e'iiy&i;,  tt»t,  1?,  datrestbindrti. 

—  I«f>  tj,  C«f*Ml  f**?«ft  der  Fnltiehlag  der  Adern, 
Hippocr.  p.  333.  oder  vielmehr  dal  Autdampfcn  durch  der 
FuUschlig. 

—  iMfimzit*,  i  ioo>,  »utbüJcu  u.  gesulten,  Plutar.  10.  p 
819.  l.ucian. 


-eiiirjt,  e,  v*.  getrennt,  gespalten,  zereehnitten ,  Athenaei 
— «ffiJ,        •« »  ««rennen,  zerspalten,  zerschneiden,  zer 


778 
a.  a 
Themi 

Stück ; 


f.  loa,,  HTtICI 
irre  neu;  davon 

 erl«,  iSot,  rj,  ».  t.  a.  das  foUd.  Hippocr.  p.  275.  u 

dei  lieh  spähende  ti.  abgehende  Theil,  wie  anoaiU,  w, 

—  *!*•*(,  17,  (dioeii';«») ,  die  Spaltung,  Trennuug, 
tum  or.  1.  p.  236. 

—  1.  ).>ui,a,  atac,  ri,  ein  durch  -  und  al 
2)  die  Hälfte  Aer  ii'tott  in  der  Tonkttntt. 

—  « ivliu  f  dal  versläikte  Simvlcx  aejoiUai. 

f.  uisv,  eigcntl.  dutchictteii,  durch  den  Feiud,  eine 
Krankheit  u.  dcrgl.  retten,  od.  glücklich  durchgingen :  dahe 
•WtJftr«  n,,..t,  er  kam  -  rettete  sich  glücklich  durch;  er  en 
karu,  emiloh. 

—  0  »..■>>•  ','»••  •     i,  d.i.  oimmtZw*.  einer,  dar  «inen  glück- 
lich u-  unbeschädigt  wohiii  bringt  -  durchdringt. 

—  owereaoe,  17,  eV,  zum  Durchbiingen  -Retten 
geschickt,  Polltix. 

—  9u,<iq  »n',>a.,   Synesius  p.  13.  mit  einander  in 
er»»;  wetteifern. 

oi«x«,  Nieandri  Ther.  696.  zerreiben. 
«/«...•  f;  t 1,,  f.  n'oiu,  anordnen,  anfahren,  Xenoph.  Cyrop 
8,  3.  55-  SiaraytvQat,  wo  Torher  «Weites  vielleicht  richtiger 
•tand.   S.  ritjsJw- 

—  «oj »?,  »?,  s.  v.  a.  «Wra*<f. 

—  raffte,  uro»,  r  J  ,  gemachte  Anordnung,  Verordnung,  Be- 


od. 


-»«'»Uli  est,  o,  od.  ttiara'art«*,  Anorduer,  V er  Ordner,  Schol. 
Horn.  IL  1,  16. 

-r««ri«»'t,  ai;,  ttav,  hat  Fabriciui  bey  Sextus  F.mp.  M.  1, 
45.  drucken  ltsien,  da  es  ^i«rar<KÖc,  dort  o>t«rar<a»V,(>ef,  in 
rinem  et  weitet  ten  Sinne,  heifstu  mitfs,  Schweigh.  Polyb. 
Ions,  5.  p.  83-  > 

—  t«üu. «7,  bey  Mtihjeligkeit ,  nOhseliger  Arbeit 
aushalten. 

—  to  io  vr  0*01,  dai  rentarkta  «aaavröw,  hin- u-  herschwen- 
ken,  Achilles  Tat.  3,  1. 

— •»«f.in'a»,  f.  tCe„,  verwalten,  veiihcUea,  Plato  Legg.  7. 
P-  356  u.  Critiac  p.  45. 

—  vaiuyar,  ionisch  it.  itttxlftvm,  Hippoer. 

—  '«ht,  tmt,  ij,  (diaräootuj,  Anoidiiting,  Stc 
>>nngi  fltfehl;  Ut^c  Anordnung,  Teit.ru.cut, 


hat 


Jmrmoäort    ^laraparrar,  l.  Üu>,  das  varsttrkt«  f-apdaf  es,  wie 

turbo  u.  perturbo. 

—  r«o<i,  «we,  tj,  (cWtA-w) ,  Aiurip»nn«ng,  Anfpannong-,  An- 
trran^iuig  ;  flberh.  Heftigkeit  im  Tone,  der  Stimme,  Spra- 
che, Lridrntchafien,  Handlangen  u.  dergl. 

—  räaew,  ettarärr«,  1  äf«,  ordnei.,  inordnen,  verordnen, 
befehlen;  anitellen,  in  O'daung-  in  Schlacliiordnung  stel- 
len; jedee  an  leinen  Ort  stellen,  Xrn.  Occon.  3,  5.  vergL- 
9,  1.  fettictzen  ,  Anweisung  geben  n.  dergl.  im  Medio  eW- 
«»•«itfo»  ein  Teitamrnt  machen  u.  im  T.  verordnen 
•bestimmen ,  Plutar.  10.  p.  639.  wie  d»«T/>>es*«r. 

—  riruti,    von  ctiareeil,    nachdt Acklich ,  wirkas 
Suid  aua  Polvb.  angefnhri.    S.  in  tiutaxmat  nach. 

—  vcffaae»,  t.  statu,  (räyf**),  durch  einen  dAtwiichen  gezo- 
genen Graben  trennen  -  verwahren  -beichütren;  fast  ».  v. 

ti'-r.jrui, .  Polyb. 

—  rsjf/ai  y  ,  und  Suträtort,  eigentlich  getrennt,  in  karxer  Zeit, 
ichnell,  sogleich;  eigcotL,  zwey  Worte,  nur  adverbiaLiecli 
gebraucht. 

—  r/y;'»,  f.  {»,  des  verit.  rlyyui ,  Eur.  Ipb.  Teor.  403. 

—  i)         11  u  1  »•...-{ ,  Ad»,  vom  pait  perf.  v.  Aml'^-tt«,. 

—  rtirt»,  auseinander  itrecknn  und  halten,  autstrecken,  ans- 
tpannen,  eri  trecken ,  in  die  I.inge  spannen;  anlpannen  ,  an- 
•tiengen;  daher  im  Med.  J»(tr»<>o>io» ,  lieh  anspannen,  an- 
strengen, auireckett;  rrt>p.  beeiferu.  ^MirMi'ä/ieyoi  ot  uJv  ra? 
Kalxa  e<  il  sei  rüfa  i!ot,}ui<  avt  Cyrop.  t,  4,  23  mit  gespann- 
tem Bogen  und  die  andern  htelien  mit  brydeu  Händen  die 
Spiefie  zum  Wurfe  bereit;  jiiriiroito  <ä  -ttl*v  tü(  a-rrjaontu 
Hcrodoti  9,  ig.  daher  i,atn*£tttvo*  st'vrej«w>  i-t/t.i,  ,  Cyrop» 
t,  4,  8-  im  Med.  diorjri auiiuvt  etei'ystv,  Meteor,  4,  a,  22. 
am  allen  Kiiften  flioneti;  .^.-u*. »»«.•».•.  ,  ','■1,  •«  .  ^  C,  io\<  4, 
16.  mit  aller  Anstrengung  luvoikommrn  ;  uij  etr  •ne^dn^e^ 
ftit  rorrov,  aUaä  flinT»i*av  ptilio*  nyii  ro  eet  r«T  n^oe/xirr, 
sondern  beeifere  dich  de^tu  mehr,  Memor.  3,  7,  y.  flberh. 
jede  Anstrengung,  z.  B-  rjyamarfei  ani  diert/vare  i(.o,-  ot— ■ 
voi'f,  Plut.  2)  m.  verit.  öddr,  wie  contendere,  M ,  Wj.oC, 
anlangen,  hineeiani;eu,  ankorinneii,  rotf  iftTe^iais  Staxilvr^ 

I    F  -  5..  __<■  c;-..l    .a  .  al.  n  ....  *  


Vffpjjgfe  reJ  a/ainroP,  Diod.  Sicul.  derielhe  2,  5».  lagt, 
T<iVeroi  iTASiare»-  o'<tar^»;«><;  eben  so  r9,  37.  n.  sonst.    5)  ata 
Neutr.  sich  erstrecken,  reichen,  wie  pertinere; 
wie  perlineit-,  angehen,  angehören,  gehören. 


zweil. 

—  Tli|K»ai  To,  (dtartixi^v,) ,  eine  Mauer  od.  Gebinde,  wo- 
durch zwey  Plätze  getrennt  11.  geschieden  werden. 

—  t  |  nft  m  t  p  eu  a  1 ,  Aor.  1.  '!.tr*«u',t  *'u»,r,  bezeichnen,  beantr- 
agen, Heiiodi  foy.  3yo-  7«n«  t/tnid*  OHTHtftgifttrTOj 
Dionyiii  Periej;.  1172.    S.  raasta/t/attas. 

 r  f  i  /« ,  w,  f.  i'-:' .  ■ .  endigen,  vollenden,  vollbringen;  mit 

verst.  Hör,  dahin  gelangen  -  kommen,  irpvf,  *<f  u.  dergl. 
S)  mit  folgd.  Pauic.  drackt  es  die  Dauer  einer  Handlung  od. 
eines  Zirtiaade»  aus;  auch  die  Beh^iilichkcil,  Anttrrngung, 
als  iaxtlw  fafaef  1  r?«/,u»ref,  ick  vermeide,  brauche  stets 
•immer -gewöhnlich;  auch  bisweiJeu  phn«  Partie.  cWrUi« 
o'»i'r»»r,  Artioph.  Memor.  1,  6,  a.  «V  mf4lgt  «•  o'd«J,  Xenoph. 

-rilir,  ü,  j,  Adv.  -ÄV».  ionisch  -re^W,  Hippocr.  p. 
8,0.  fortwährend,  beständig,  äeVf,  Quellwatwr,  /eWi  v, 
h.  5, 

J  1  ■■<  t    ü  t  *<  ■  f.  zerschneiden,  theilen  ,  trennen. 

Tfri?.,  /ex,  o,  ij,  (diarseVa»;,  nch  erstreckend,  gehörig, 
te^tiM«»',  Theophr.  c.  pl.  s,  So. 

—  «  s  C  «  "  1  1  <..  ,   das  venUrkte  rej.«  tili». 

—  frei  e'^ay,  iy.    S.  dia?reroa>v. 

 Tf  raptveuf ,  Adv.  vom  paru  perf.  pars,  von  Startivat. 

 Tfrpe/vo»,   durchlöchern,  durchbohren,  Herodoti  3,  it. 

Aristoph.  Theim.  18-  C^llim.  3,  244.  wo  &<rrtTt»/*u*To  ateht, 
_t|iui  f.  *)£<»,  serschmrlzau,  durch  Schmrlxen  »ulluieti. 

—  rtJfliKi  w ,  hcwachii!  ;  cthilleii  [imt  tx^ftjna  ri/r  i.  1 /.-v 
ijuichi  Cicero  beym  Flut,  iu  Ctc  23.  wa,  ei  selbst  rieon.  3. 
ausdiuckt:  rtip.  imtu  utuut  oprra  »tt  ialvay,  auf  etwas  hal- 
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ten  od"   genau  «of  etwas  achten;  auch 

ten;  d'.vnn 

Jtaxt'lfijeit,  im,  t',  da*  Bewachen;  die  Erhaltung.  Di  od. 
Sic  dir  Beobachttin«;. 

—  xi)(fijr mot,  17,  »»,   »um  Erhalten  -  B«obacbt«u  gehörig 
od  geschickl,  Antonini  1 ,  16. 

—  xl&t/fto,  {.  ,<►.>.,,  wie  Jispono,  an»  einander  Hellen  ,  ord- 
nen, anordnen,  aufteilen,  hieT.  und  daiiin  stellen;  anordnen 
nnd  verwnlieji,  wir  ;t«.i  ,'■  ,^iv,  myelrat ,  X>  n.  Hellen.  6,  4, 
50.  r»i?c  uif  oM/y«,  Torf  tf  woiJid  *i*täc  <*iart9irat,  Age-  11, 
6.  schlecht  machen,  Hellen;  loust  heifit  tl  -  namüx  xtta  Umri- 
9  in»,  pur  _  schlimm  behandeln,  zurichten;  flberh.  fiiaxt- 
9if9t  Tit  a  oii'r«,  einen  in  solche  physische  oder  niovsluche 
Verfassung  -Lage  -  Stimninne  -  Gesinnung  durch  Behand- 
lung, Worte,  Reden  oder  Handlungen  teilen*  versetzen; 
Wiche  Gesinnungen  beibringen,  dahin  alinituen  und  derglei- 
chen, Hemsteth.  ad  I.ucimu  i.  p.  8i;3.  Wulf  ad  Lepün.  p. 
340.  Oat  Medium,  3iaxi&iuai  r«,  drückt  das  Schalten  und 
Walten  mit  einer  Sache  all  Eigenthum  aus;  dah.  votzügl. 
verkaufen,  reriufscin ;  doch  kann  man  die»e  Bed.  auch  an- 
der» ableiten:  «W.  xiv  7»itot  heifit  namlicb  Herodoti  t,  1. 
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die  Waare  auflegen,  aufzeigen,  daher  verkaufen;  ein  Te- 
stament machen,  welche*  dal).  StuQtj*q  heifit i  tf  fi  001  oVei- 
umifttjTor ,  9i*xi&oi  rntv ,  Albennet  p.  341.  wenn  du  noch 
«isval  in  Otdnung  zu  bringen  halt ,  »o  betorge  et  und  mache 
dein  Testament;  daher  rt'r  üijsr/f«  iiuOtoitot  ,  Snvil  at>  ov 
/•»In,  Cyr.  5,  a.  7.  miliar  zu  machen,  wa»  du  willst  ;  !»,'»• 
«,.it  nli'xtut  ans)  evlHf'tövTaittiaiüJieftv,  Mein.  2,  6,  33.  boj  - 
Bey  Polyb.  hleft  iöyovt  HicxiOtoOat ,  und  ohne  Ü- 


*fsr 
legen 


fort,  1.  r.  a. 
duri  ia,  J7. 


Reden  machen,  reden,  spreclirn;  eben  to  Dio 
u.  33»  u.  tu  jrj«',«>in<  fin'  diar.  15 >  7-  <>V~ 

f^r  tittTi'&toftat  tlt  Tun ,  autlaalen ;  tu;  oioiat  lit  tt'uir/af» 
••-••» -nden,  verbrauchen. 

—  riltStt,  iS,  t.  rjeoi ,  den  Durchfall  haben,  Hippiatr. 
—Till«,  durebnipfen,  autrupfen. 

•— fiiai«,  «rot,  fo.  dat  Zerrupftet  atvAJUrr,  Analeeta  3.  p.  3). 

zemipfte  Blatter, 
'-ri.iu,  w,  f.  ij'eiu.  *.  T.  *.  dat  Simplex  ri«s«  u.  rtuäoflat, 

Diodor.  Sic.   Bey  Harpocrat.  v.  tn>MN  hat  ti.r  cW./siJe», 

die  Handtchx.  ruw>«»;  1.  T.  a.  c^.iifw .  nach  Sutd,  welcher 

auch     tuiiTKoi  durch  doxiuaeriacC  «klärt. 
~ri>ne<c,  «eK,  t",  t.  v.  a.  r/«j*Wi  die  Schätzung,  ron  roeli- 

rem  Dingen  eebr.  Athenaei  p.  274. 
"•fsnsr  if« ,  ov ,  0,  ein  Schätzer,  Taxiror,  s.v.  *.  dat  Simplex. 
— Ti'pijTino'«,  *j,  0*»,  zum  Schätzen  gehörig  od.  geschickt. 

Sa  —  uuiito. 

—  ii..;.;.  ■ ,  f.  «i  ,  durch  tcL  Art  ein ,  hin  und  her  schütteln, 
r«  «rpwoKrn ,  Hicrocl.  Stob.  Serm.  65.  die  Decken  aulschtit- 
tslu  ,  erschüttern  n.  au*  einander  weiten  t  zerichruiern ,  Eur. 
iheeh.  578.  u.  596  vergl.  Iphig.  Taur.  231. 

*M.iiiJ»{,  «o.  ior»  *.  T.  a.  rttv'Nüi'e«,  Arittoph.  Vetp. 
5*9.  vrenn  et  nicht  heiften  toll  imotiftotv  xttO. 

—  rispR/vw.    -TQiw,  u. — Xfr,ui,  durchbohren,  diirchttechen. 
— t,tvJo*w,  durchbohren,  nuderbohren,  Dio  Catt.  63,  3. 
— rlmm,  —rltifit,  i  tjo».  erdulden,  erleiden. 

—  rusia,  Ion.  Staraia,  .'.m.«':...,  Ion. h*TfHffm  a.  9tnTiittooiat 
%■  x.  a.  Siaxlftvo,  zenehneiaen,  trennen;  davon  äilrpate, 
Theoer  0. 

Jtatffim,  (or/j«0-  durohdOntten,  *Dtduntten,  Hippoer.  p.  505. 
— risiij'».,  1.  t.  a.  Swxifir»,  ich  trenne;  II.  16,  354.  StttfOyit 
»t-  -jt?»«»''  fi«  trennten  tich,  wie  venu  374  fiftaftr;  aber 
andere  lasen  ithpaytr  in  der«.   Bed.  wie  auch  II.  t,  531. 
Apollon  a,  29g.  5,  1147.  Oppiani  ilalieut.  3,  r \u  3,/runyor. 
welche  Stellen  Heyne  (Iber  II.  1.  verbessern  wollte.  iUtma- 
yov  ictivc  steht  Ody.  7,  875.  Apollon.  5,  343.  (Sxt  uq  (tt 
T/"if»<i«  vltoüai  4,  4°9'  wo  e»  aber  nach  den  Handichr. 
vuftif/rues  heifsen  mnft,  d.  i.  verhindern. 
— mpitm,  f.  |m  ,  («raid;),  Terrauehen  Lüsen,  im  Jausten,  ant- 

djmpfen,  Plutar. 
^tartiji'tB    <S,  *.      a.  Avareix«*« ,  Pollux. 
t««I»*.  «,  ij,  Ton  einer  Seite  od.  Wand 


nung  oder  Ritz  durch  Einschnitt,  Spaltun»,  Acs-hvli  Theh 
9^6  cd.  dieTheilung.  or'ö,T«a»'  Biere/ial,  leliaui  h.'A  .  -,' 
■ah  eidrnde  Zahne.  '  3'* 


Jttira/tot, 


zertchniiten  ,  gelheilt. 


r  .....  „i;jHi„.  tirai  aumti  ziehen. 

r.vee,  o,  ij,  (r«Vw,  to.ee),  autgeitreckt,  ausgespannt;  »n- 
ge.trengt;  durcliausgehend,  VitruV  «,  «.  '  I„  fc/.hen.  Mu^ 
tik  hier»  eine  Art  Melodte  rAttf  oder  ^ 
-o»i.oi-,  (Jambl.  Prll.ag.  c.  15)  die  nat.lilicluie  ...  |cic 
regen  der  einfachen  lutervallen  der  Tone.    Sie  ist  au 
Iis  allein  noch  üblich,  mit  dem  Unterschiede,  d^s  b 
Iten  diese  Melodie  nur  aus  8  ganzen  Töneu  bestand. 
nr  5  Hnlbiöiie  gesetzt  haben.    Unter  jenen  «  Tunen 


wozu 
waren 


.  jenen  3 

3  Accorde  oder  Consonanzen,  uimlich  die  Quaite,  Ou  nte 
u.  fJctare,  und  4  Dissonanzen,  nlinlich  die  Secunde,  Ter- 
«ie,  Sexte,  Septime.  Im  dem  Zwischenräume  von  ■  Oeta- 
chcirden  kannten  die  Alien  13  remhiedene  Tone,  welche  so 
auf  einander  folgten,  dar»  die  awey  ersten  Intervallen  i  Ton 
die  twey  nichsten  J  Ton,  das  fünfte  einen  gr.nr.en  Ton .  das 
Sie  u.  7£  ,cd.i  J  Ton  ,  dat  8te  u.  9to*Ton,  dat  ,ote  einen 
ganzen  Ton ,  und  dle  a  letzten  jede  J  Ton  (J,>04{)  botiugen. 
Von  allen  diesen  Tönen  waren  3,  5,  6,  g,  „,  ,3  den  Jrejr 
Auen  von  Melodie,  dem  u{i.„c  iiaxovmir ,  itaauortHÖ*  u. 
to<»uau»ov  gemein,  hingegen  braucht«  di<;  zwe>te  Art  allein 
die  lone  a,  7,  ia,  die  dritte  aber  nur  4  u.  9,  die  erste  oder 
ii«x.  alfcin  den  Ton  10.  Also  bestand  cW.  aus  3  Tonen 
{(Muts,  aut  9,  u.  ivno.  am  10.  In  dietem  letztem  giug  die  Mo- 
dulation dreymal  hinter  einander  durch  zwey  auf  einander 
folgende  }  Töne,  hemach  durch  eine  grofte  Terzie  oder 
t  Tone.  Dat  uUat  i<-om».  hob  ebenfall*  dreymal  hiiuer  ein- 
ander mit  a  anf  einander  folgenden  Ifalbtönen  an,  hernach 
kam  eine  kleine  Terzie ,  oder  sj  Ton;  da*  /tüos  ctsor.  stieg 
ebenfalls  dreymal  hinter  einander  um  einen  halben  Ton  her- 
nach um  a  l  üno,  einen  nach  dem  andern.  Wir  hiben'blol* 
das  n  <  9m  tohxÜv  beybebahen,  doch  to,  .1.-1  ?  wir  aut  dem 
|c»ii.  die  Töne  4  u.  9  hinzugesetzt  haben,  und  aufierdem 
noch  die  beydm  den  Alten  unbehannteu  Halblöne  twischen 
7  8.  »o  wie  zwischen  10  u.  11.  ' 
-T0$t;0t„ot  rwpo,  Pltit.  LucuU.  c.  fl8.  der  Raum,  inner- 
halb dessen  man  mit  Pfeilen  setuofien  und  de«  Feind  errei. 
eben  kann;  vergl.  Nicetas  Annal.  10,  t. 

—  rof »püj,  f.  „'<,.,,,  (ro'soi).  mil  einem  Pfeile  durclischiefien 

3.  r.»l  U/W  «T.ao.cei  ,  Heliodoii  5  p.  255  zuschreyen.  gia- 
xoEi,<,>ttroi  'Miwri.n,  .lli-ai  tpot,  Dio  Chrysott.  Or.  10.  ins 
Bi>g«ntclucfsen  wcttcifernJ.  P.iriLi-nii  4. 

—  rop/i»,  dttrehbohren ,  daiclidiingen  :  bey  Plutarch.  10. 
P  '159-  or,oa^:;i  .V.rttof.jtr'm.  soll  wohl  dtarootCur  eingra- 
ben, beifseu  .  wie  bey  Schol.  Aesel.yli  pr.  76.  xmt  tuiuxoe- 
rtvitirai  wohl  3iattrofn,ui>ae  heifs.n  soll. 

—  xofia,  <},  (cIioTop^i,; ,  die  helle  Stimme  ,  Thcophr.  b_  pl. 

4.  12.    S.  dia»to(.!a. 

—  rupi  f  •(.».  S.  in  OioToplvt  nach.  Libanii  4.  p.  107«. 

—  tooot,  0,  t),  durchbohrend,  durchdringend    vom  Schalle 


tagen. 

— 1£  BWi"»"i  1'  b/y  P«"tarch.  7.  p.  953.     r.  a.  im, 

über  Ilals  und  Ropf  werfen  -  stürzen.  m 
—  rpow,  «a,  t.  y.  a.  ^lar.roai'r« ,  durchbohren;  äiar^tituv, 
Oppian.  Cyn.  S,  554.  wo  tDdrc  Ilandschr.  dieTDDKWM  v.  ^.o- 
t(W.«i  haben;  nchnger  ist  dott  die  Lesalt  StmifTfjnmv.  Ae- 
hau.  h.  a.  9,  17.  diar^^üa«.*. 

To»-rr»*o«,  »;,  ov,  geschickt  cum  Abrathen  -  BoscUroen 


—  Tp»  TTSKOt,   »if  OV, 

veilegeu  zu  machen. 

—  rp/arev,  f.  /ym»,  ich  wende,  kehre;  von  Persnii«n,  ich  ma- 
che, dafs  einer  seinen  Vorsatz,  auch  sein  Gesicht  ändert, 
also  absteht  und  sich  schirm,  oder  auch  iu  Vetlegenheit  ge- 
rttht  also  ttaxfttw&at,  in  sich  gehen,  srinen  Vorsatz  In- 
der«,  .ich  .chimen,  in  Verlegenheit  ko  minoii ,  bestürzt  wer- 
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den;  nJmtr  *i»ilß  iMimam  Demo.ih.  p.  799- 

kehrte  »ich  nicht  darsu.  ' 
Jiateiam,  f.  dfrt>«» ,  ernähren,  in  hMI  erhalten. 
—  xpiim,  f.  {.na»,.Peif.  attWnta-a,  duich  anfen;  hin  nnd  her 
laufen,  ditctirro,  dabei  auch  entlaufen,  entkommen ,  um  du 
Wetto  laufen. 

f./««,  »n»  Furcht  fonlaufru,  od.  am  einander 
fliehen,  »ich  zelltreuen,  PluUr.  7.  p.  353-  iW»fl»W  *al  «»- 
MlMnCttr.    8.  auch  iWfa's». 
•ttfMMi  »«.  b«J[  l*»MOfi  Aedif.  6,  l.  ägyptische  Kahne 

IU)U  Verfahren  »Je»  Getreide»  »uf  den  Kanälen. 
Jmxt'.i,  i>       wU«««*.«!  >«"  (5»»phu«  Aihenaei  10.  pag. 
150.  Schw.  «teilt  jintiii  gediuckt  für  itaxf/it,  mit  durchge- 
hender Öffnung. 


—  rt>ije«*.  ««"*>  »!>  (eWata»),  da»  Durellbohren  ,  die  Ocffi.ting, 
Hrppocr.  p.  412.  Star^etr  ri't  fpffit  *al  «Sttcoxiu*  verbm- 


Aufeuthalt;    fi)  cL»  Verküiren  der  Zeil,   ilio  Verguügun». 
Zeitvertreib,  Vergnügt  rt,  Amüsement,   3)  Beschäftigung  mit 
einer  Sache,  Eifer,  Stadium;  daher  ntcti  eine  Uuurbaltung, 
Vorlesung,  philosophii'-her  Vortrag-,    such  llandthiri  un£, 
Handwerk;  bey  Plut.  Demoith.  atf.    t,  'Amltulreit  t.  die 
Schule  u.  der  Unterricht  «Jet  A  ;  bty  Dionys.  Auüq.  10,  15. 
tmxfißni  jroiit««««,   Zwist,    Zlnkercytn;    wie  ■xw-utQ'ßr-, 
bey  Polyb.  doch  »weif.  ..... 

—  t^iBt»,  f.  fei  eigentl.  ich  reibe  dazwitehen  oder  daran, 
matt  xü  Shdi»,  Aiiltol.  b.  s.  6,  IT  üb eih.  ick  r.fi reibe  j  me- 
tapb.  ich  übe;  »»'  oiltvl  xijv  y  rt'i*  imfffHf  Demo»lb.  pag. 
7g5.  beicbahiget  »ich,  fit«»,  Urcrevilam,  ich  brii.Le  mein 
Leben  zu;  Jtöror,  contrrere  ttmiiut ,  die  Zeit  hinbringen, 
dali.  cWpi'/J«»  fiihiür,  wie  £<«rtXuT.  icb  übe  initli  immer, 
▼em.  to'*  iijörvf,  PlatO  Theaet.  3.  ad  fiiliur  —  <Wtrv«?« 
ht'uo,  habe  e»  immer  Terachobcn  bi»  [etat,  Auch  i.  ich  ver- 
weile mich,  halte  mich  »uf,  bin  wo;  iutXftß*m  xtta,  einen 
aufhallen,  vetzilgcrn ;  auch  aufreiben,  vermehren,  veiwüiten, 
Xp>;.uora  9*t*ft9IPi  Theogni»  941.  xe'etar«  Starbt fijret ,  llcro. 
dou7,  130.  erklärt  lleiych.  d.  «jroiL <-.>■« ,  umkommen,  auf- 
gerieben werden.  Bey  Homer  »ittbalteti,  11.  4,  42.  zurück- 
halten, verzögern,  Odyti.  a,  404.  anj  *»,i>a  ttmrmiffmmMr  Hut», 
wofür  Apollon.  a,  883-  *"J  "  cW(i»t*«u«ö,a  nt/ftjC,  d.  i.  auf- 
schieben, rfigern. 
 T#/fui,  sei  £iU«t  W)»;''»,  Agsthlse  Listor.  knacken. 

—  j  t  1  u    fi  ,  are*,  To,  ui-pwr,  Intertrigo,  ein  Schaden  awileben 
den  Halten  Tom  Reiben  an  einander  im  Gehen  oder  Reiten. 

—  r  oirt  rirco'«,  7,  eV,  z«m  Zerreiben  gehörig  od.  geschickt; 
zerreibeud,  Arutoph.  l.yi.  94;.  /nV«;>'.  '(n  obVcoenem  Sinne. 

-iniuf.  <>',>!#  _iro^fro*»u*,  ei7oeir/u,__ain  dritten 


Tage  wiederkehrend;  daher  Galen,  die  Methodiker  2 
eWrp«T««)/ee<  nennt,   wigen  ihre»  Cyklu»  Ton  5  Tage» ,  wo 
■ie  den  Kranken  allemtl  am  dritten  Tage  speisten ,  eigentL 
•  itä  X'"(  *§iwmß  rjn/oe*. 
_T9<x«>  1  n>-  "•  fl»  "55-  Hym.  Cer.  §6.  Cillim. 

Hym.  1 ,  6t.  Odys».  1 ,  157- 

—  xyoiti-,  i;,  ■' •  trf(ntu),  Abwendung,  Abratliung,  und  die 
dadurch  bewiikte  Abneigung,  Simietänderung ;  rom  Med. 
iutxoinoum ,  Bestürzung,  Polyb.  3,  53.  Rainung,  Mitlei- 
den, Scfiam,  Schnude,  Cic.  Alt.  9,  13. 

«•raotot,«',)',  xqoXois  f  ioii;,  Enr.  Iph.  Aul.559-  ▼«rrchieden. 

—  XQofV,  Tj,  ».  v.  i.  Tf.071}',  im  N.  T.  u.  Plutaich.  Erhaltung, 
TJuterhallin^; ,  Diod.  die.  MenindcT  Slobaei  p.  38a, 

—  ipoja'.Wi  f.  elvta,  1  -  *•  •-'•  '{'.,  •  icb  laufe,  eile;  vom 
Pferde,  traben,  Xenoph.  Equit.  7  laufe  herum;  auch  ich 
fahre,  von  rfi»{Jf. 

~-xovy  tot,  £,  »,,  Crpt'y'/^i  bey  Horn.  Zqx»*  li*xf.  eine  Reihe 
Weintunke,  ein  Weinberg,  wo  zwuchen  die  Stöcke  Ge- 
treide ge»*ct  wird. 

—  tat»a»,  <J,  f.  »je«,  durchbohren-,  durchspiafaen }  durch- 
dringen, durchlöchern,  aluhohlen. 

—  Tfurr.iia,  «r<,t|       da»  Dar chlwluto ,  dt*  Locht  zw. 


davon 

.  6,  7-  WO  falich  iiattY.ut  od.  litj- 


iietf  >«<;•>(,  <i>  das  Durchbohren,  Anshohlen;  mW. 

—  x  f  m»  i)  1  ««,  fj  <ir,  durchbohrt,  auigcliohlt;  zw. 

—  i«»e>«w,  to,  f.  i»tu,  da»  veniiikte  <,■•,.«•..  Dio  Or.  A. 
-tf»'i«.      rp«<»Jo<ia»,  durchkauen;  Hip|K>iiaX  Athe» 

naei  p.  5ß{,.^xeriiBg«ii>  xn  freuen  ;  »uch — xoäjot ,  —  xQmyim. 
J  laxx  äui,  fr,  {tial,  eaiw,  crfOiu),   attiech  ti.  rVsee?*,  ich 
tiebediuch,  Plato  Sopb.    S.  haxxiw.    In  Tbeopbr.  h  pL 
S.  i8>  h.i:  Ilciaaiu»  ,••,'..,>.  getetzt,  wo  die  alten  ' 

r  u m  •    richtiger  liattc: 

—  rijett,  tjt  Plutaich.  Q.  6. 
i) ijent  steht,  dai  DurcLiiebeo. 

—  tot,  o,  da*  Sieb.  Heiych. 

Jtdixtu,  I,  v.  a.  diatoc»,  ich  fahre,  »pi nitre,  bewege  mich 
»chnell,  hüpfe  durch  -  zu  -  hin  and  her,  wie  aerp«.-»^  Dar- 
rel oe,  ein  »chnell  duioh  den  Himmel  l.hrtndei  Blitz;  o'ori- 
»*«  i»arre»r«,  fliegeude  Sterne,  Stcrn»chmtppeu ,  trejectio- 
ritt  itclturuni)  »"{«o»  r* 'nwi  di»"'«  «uivr;  poütff,  »1*  ich  au*- 
gn  g,  kam  mir  plot/lich  die  Stimme  eine»,  der  mich  rief,  zu 
Otiten;  eigentl.  Kall  da»  Jota  unieigetcliriebeu  werden  ,  von 
•tun«*. 

—  xinöot,  iw,  f.  tücm,  fr*)ro<),  auibilden,  formen, -geiultea; 
tnteucn;  loyiofitZ ,  oder  ohne  X.  lierodian.  in  Gedanken- im 
Sinuc  haben;  »ich  einbilden ,  vorstelhn;  davon 

—  tv  rrvieif,  tca«f  »/,  Autbildutig,  Gcttahung;  Abbildung, 
Voritelliiug. 

tu  ifii'fti,  verspotten,  veili6hnen,  Alcipbr.  S,  ep.  4. 
J'niu  ir«,  da»  vertiarkie  cwnw. 

—  «e /'"  '".  f.  ägn,  (  1  durrbgUnscn,  durchleuchten,  ei- 
nen Ol  3  uz  durch  wer/tu ;  daher  helle  weiden,  z.  B.  aar«  riü 
diaryüfrir,  Poll  b.  3>  •<•  j.  mit  aubrcchendein  Tage;  ,-«..,.•  «17 
tt<tx) afj'u»ra  r/Jti  n»,  i'«»  *'xia>'aij,  Hippoer.  Epi>r.  p.  ta7o- 
wo  audre  Ausg.  richtiger  wi^.i.i^Ju,»«  haben,  «c^i.  f 
««>  n«t^wSjistr»)*>  rroVrotf»»  ,  Philo  msthem.  p.  57.  das  lat. 
«air^riuaj,  dnrehsichtig;  davon 

—  «iyaia«,  nn  -.,  tw',  du  durchbrechende  Tageslicht}  An- 
bruch de*  Tage». 

—  «ryaeue'e,  0',  der  durchbrechen  Je  Glans,  Pluurcb.  TO» 
Blitze  mV  f.  (Lxouhi  rrepo  rrj»  ^ilatiav  xuv  »><v«'*- 

—  «*;o<o,  f.  crom,  ».  V.  s.  tr»«.7a{4»;  von  <?t«i;(e>  i»t  tjai/fac 
#.«.;«.•«.,-,  plutar.  Arati  22.  e  *}H«  diaer^o«,  Antyllu»  ebi- 
r  urg.  v«t.  p.  12a. 

—  aryna,  r, ,  od.  r!««i;  ia  ,  das  Durchscheinen  ,  Durchleuch- 
ten ;  eine  OetTiiuug,  cV  i,r  £  unirvit  r«(fX(  f  rei,  Diodori  17,  32. 

—  ■»  )'»/',  rj ,  Arittaen.  1.  Ep.  4.  der  Blick;  zw. 

—  «f  * ?  *J * »  «>•  »/,  durchgllnzend,  durehleucbteud,  duith- 
sitluig,  spiegelnd,  Calliin.  l.svacr.  Paliad.  überh,  glänzend, 
tfoiidicci  ntiyvfai,  Apollonii  1  ,  23r. 

*»',  «•  r.  •.  x(ti*wm,  eine  Oeffnung,    bty  Htro 

iplrit, 

-«."»«(*"?«•  «>.        («V«»«».  J.d,  a,:r*0. 
sein  lelbit  ivülcn  wählt.  Stobaii  ecL  etluc. 

—  a,0,  ,**•«..  (w'M»^,  mit  ZuvcrUisigkeit  1 

— a*l •«**(>•  f.  /ow,  dtrrchfurchen,  dnrchiohnaiden;  xrw. 
-«'*"»'.  ro,  od-  harkmr,  wenn  zwitchen  dem  Chor  die 
Flöte  allem  spielt,  Schol.  Aristoph.  Ran.  871. 

—  uv  Iii».    3.  ^aprjiarlfa. 

—  «vi/;«,  (fcstsJs*),  ».  v.».,*«^.'^.  msr'm,  verlingcro, 
-««l<o»»f,  o,  bey  Polyb.  10  ,  46.  Jalich.  «t.  Siv  esi'U 

8.  dtoitr^a. 

—  a  v  i  0  d  (f  oft  i tv  ,  u",  ich  laufe 

ü'^tr  f'ii'i»',  Art« tot,  geuer.  snim.  2,  5 


od.  im  SlavXot. 
>.m  juh      «V)  r«;V  a(jV>', 

-«rl«^i«r(t,  er,»',  Pmd.  Pyth!  10,  ta.  od.  Stuvitioipef, 

o,  r.,  einer  ,  der  den  od.  »m  di'nraet  lauft. 
—  f-*"i"  ' :  •  V  •  •»«  ««>ger  Pafs.   Eur.  Troad.  455.  nennt 

die  Siciluche  Meerenge  cxirir  dinrlov;  2)  eiu  doppelte«  Sta- 
dium ,  welches  der  Wetdaufer,  t«xtioä\  öuot,  durchiiif,  in- 
dem er  zurück  einen  eben  so  langen  Weg  machte,  al*  hin, 
droe'Aer  tf«''*™  »miov  näftw*,,  Aetcbyli  Ag.  343.;  daher  Dio 
Casi.  den  Wettlauf  zu  Pferde  auf  dein  Circu»  cWAete  nennii 
daher  ein  langer  od.  doppelter  Weg;  boy  Eur.  Hecub.  20. 
»v/iatnv  3imt>i»t,  die  hiai  und  hei  kehieniUa  VVeJiau,  rs>*> 
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Muts 


p.  230. 


proci  Jhtrtui. 

voll  IX  *r/:  v'C 

J  i  a  v  X  01  v  i  a  ,  r; 
Stath. 

-Klnv/fu,  f.  fa»,  durtb  einen  engen  Paf»  gehen,  r»  TJo-p 
Im  tuTs-  ßoaviUtv  3.  Arislou  de  respir.  c.  16.  vom  One  selbst, 
iarch  welchen  Wind«  gehn,  brauche  •»  Altenteil»  5 
Scbw.    S.  Ober  Alistot.  b  ■.  2,  12,  3. 

— eri ...  >  1  <■  u  >it,  it  «3er  Weg  durch  «inen  engen  Pafs,  Eustath. 

—  •  r  t  *  •' '  Co  f  «•* .  f-  1  .  den  Ual«  od.  Nacken  emporheben 
cd.  werf  jn  ,  von  routhtgen  od.  stolzen  Picrden  u.  Nt. .  icben, 
Eunap.  Suidac.  An  einer  andern  Stelle  heilst  et  bey  ihm 
•Wf  »<«*to  «tu  di  i-i«»i^ro. 

-«cr^yiilt  »,       durch  den  Hall  gehend. 

—  er***  w ,  uJ\  •.  v.  a.  av'zim,  Clem.  Strom.  6.  p.  757.  zw. 
Jtaivi,  f.  L.  Eur.  ileic.  für.  1049. 

j,ar;.ivrli  ,  vermehren ,  aufzehren;  stieb  bauen,  Dio  Ca»«. 
7-,  -i.  so  wie  zernagen ,  durch  fressen.  Theophr.  char.  »*),  3. 

Adr.  a.  v.  a.  dinpp^dr;*,  Polln jc  2,  129.  wo  auch 
♦*•»<; a<*',»'  in  der*.  Ued.  steht,  aber  3anfärtr,r  6,  flog. 
_itn  u,  f.  nrvj ,  durchleben  -  durchscheinen  lassen,  Plutar. 
Mar.  41.  Pomp.  3.  spiegeln,  Callim.  Lavacr.  Fall.  Nentr. 
durchscheinen  ,  ticlnbar  werden ,  ».  B.  Xen.  Mem.  5,  10,  5. 
der  ganze  Charakter  eine»  Mc.ntchen  dmi/n/in  3,<i  r»t"  noot- 
tixoi  tiai  Siel  tot  airnirwr.  Kben  d  it  itt  .Med.  fiuifaiwaut, 
durchscheinen,  sichtbar  neiden,  Xtv.  An.  7,  g,  14.  daher 
1»,  lieh  zeigen;  3  act.  onpnnor  3ntrt,\at,  d.  L  iux 

t,  Odyss.  9, 

,  Dnrch- 

siikiitkcit ,  » 

—  ■afijfj  «oe»  d,  »},   Adr.  — craawit,   Supeil.  3iaqarfaTata, 

erircbiichlig,  durchscheinend)  glänzend  ■  deutlich  -,  b  ml  , 

glübrud.  To  iiaqttrit  »Kai fiiror,  Antyllu«  Oribasii  p.  514. 
Mktihjei  hornrot  mehrmals  vor,  wo  {,,-<,< -t  ";  vermutbet  wird. 

—  «arete,  »;  >  «•      a.        «es«,  _w  m.  11. 

—  ,;o,  .1  ,•  -■  ■•  ■  w»  f.  »in»,  ich  reinige  durch  Arteney,  Plutar.  6. 


*ur«'(  *;i,o*.t,  Hippocr.  i  ftoxlöi3nr;ait>tTo 
579  it.     ».fr-,.;-:  m  ,  war  gatii ;  glühend. 
—  siftia,  17»  »ind  Siefaii'n  ,        dal  Durchii 


111»,  ich  reinige  durch  Arteney,  Plutar. 
P*  59ö-  '  w    denn  aie  Aldina  u.  Basil.  haben  das  Simplex. 

—  eaeic,  f-.f,  v  ,  du  Durchscheinen  4  auch  s.  V.  a.  3iottüvua, 
das  durch  einen  durchsichtigen  Körper  fallende  Liebt  and 
Bild;  !it<fiuti  das  abprallende  11.  zurücksti »blende  I.icht  mit 
dem  Bilde  eines  ISörpers ;  daher  merapb.  iv  toU  u>9jikoZ<  tut 
■(viora«  f/wftotn  *«»  dicr^äoetc  iaiiü*  teil  tf,s  myl  iatuünw 
äMt(mn,  7.  p.  64«-  ß«y  demsaoen  »teilt  9.  p.  671. 
J«a!f«iu<f  dafiir. 

—  •«./.  t  s  '•'  •  d.-«  TersUrbte  a> awVtm ,  Plato  Legg.  7. 
-»ii'e,  Htuifmiitutt ,   L  aiww,  und  t?««««»»«»!),    (fcio«,  aae%), 

durchleuchten,  licht  oder  helle  vvciiteu  ,  lleroduli  9,  44.  «'*>" 
titiitl  Aao;«e>o»roreji» 

—  «fyyije,  0.  'Ji  ^/^««)i  dorchleueblend r  durchsichtig,  Ln- 

—  o i »■■■-*.-'-' .  «i'-f,  <s'r  (ftraxw/iöc ,  zw.  Schol.  Ann. 
Thcstrt.  699. 

—  «■ » (>  <>  rra>(,  Adr.  t.  Genit.  partic  prae*.  t  <.»»■,  auf  eine 
Tertihit  den« ,  andere  Art*,  m.  fola;d.  i>J,-  s)  auf  eine  ausge- 
zeichnet« •  vorzüglich*  Att ,  vorzüglich  ,  besonders. 

—  mtöm,  (•  diaiou,  Aor.  1.  daifrayaa,  dijfero,  a)  al»  activ.~Ton 
einem  tum  andern  tragen  -  bringen  ,  z.  B.  bey  Arist.  qlixtpov 
oi7./..';  ouri  oi'  »T«  rrüe  tyguifituy  itatfif/txai  itt  TotV  "'Ä'A*',»-«;. 
Ebea  10  «f.  myytlims ,  Buischal'trm  -  Nachrichten  übet  bringen; 
•ach  abenetzesi.  Ober  eiuen  Flufl  oder  Meer  setzen,  Appian. 
«lab.  a  venragen,  d.  i.  eins  hier,  das  andre  dorthin  tragen, 
wie  bey  llorat.  ep.  5,  99.  dijjerunt  Upi  tneinbra  iniepulta, 
and  Virgil.  Georg.  3,  197.  atfuilo  difftrt  nuhila;  imqfi*0&ui 
rn»  Ttüv  o't>>  zemsseu  werden,  Uerodot.  also  zorstreuan, 
ansstreucn,  auch  im  tropiiobeu  Sioue,  aU  daav/parai  e  kiyat, 
das  Gerächt  wird  ausgestreut -ausgebreitet ?  Piut.  in  Galba. 
era«  r*.  /»«rei  iütvov  ftiti  irfarj/saez  ,  ftt.tw  ^otriet,  mni~ 
mum  tliltrahtr*  rerum  puitluarum  iira,  Flui,  »'jo»  ttatpipu 
ie'/ixc  ftvötrovoa,  ich  suche  ihn  durch  Erzahtitnucn  zu  zer- 
lireuen  11.  zu» t* Osler,.  Eur.  fferc.  für.  77.;  hieran  knüpft  licli 
3)  die  Bvdeut.  aufschieben,  venchieben,  itt  die  Länge  ziehen, 
z.  B.  oiw»«,  «tU»af«r,  'lez-odwt.       «tisrai'^uv.   Ist  dieXi  Utüg, 


4lA<t> 

T*»i  ich  Imge  trare,  10  äst  es  4)  ertragen,  erdulden,  Xea 
Mem.  Z,  Z,  S.  paar»  und  fa/.miCt,  ferre  fncillime ,  gruii- 
ttr.  b)  an  Xtmtr.  ausrrAgrn,  d.  i.  venchic-Ui.  seyn  ;  einen 
Uiitsrichicd  inachen,  öV  ei  TeavoftM  s:  ,  tpanir  ^  Tj/o^ ai,  ob 
Eke> n  oder  Erziehung  einen  Untrischied  machen ;  wie  dij- 
fero; oü  3>a^;vu,  es  ist  nicht  Tcnchicdeo,  es  ist  gleichviel. 
tftol  ti  pijjlr  JWifSfc  rü  -i  j«,  wenn  mir  nichts  an  der  Stadt 
;en  wjrc,  Antiph.  ou  t«  i?»  I  itttf  ifuv,  da»  kümmere 


»ml.,  Ajuipii.  01/  t«u  t/f  ,  atarft ftit ,  u.t»  ituniinete 
tt  nicht,  Plut.  Agesil.  Thucyd.  3,  41.  i3,\r  r.  «f.V«7 
t*iao;«Y",  er  hat  PriTatintcress«  dabey;  rl  ä'  »*i7»  3ta<f*oni 
was  hilft  euch  das?  Demosth.  p.  43.  9.  («ata)  r),  in  etwa» 
verschieden  seyti;  so  3.  nrä«  tiri ,  von  einem  in  einer  Sacha 
verschieden  seyn.  Ist  diefs  im  guten  Sinuc,  so  ist  2)  3.  tu<k 
tit),  od.  »V,  auch  tni  «rl,  vor  einem  in  einem  Stücke  einen 
Vorzug  haben,  .sich  vorzüglich  zeigen,    glänzen;  davon 

3)  TotzAglieb  gut  su  etwas  seyn,  s.  v.  a.  crm-f,\        wie  rcT 

T'j»  »oo-iü  3nt<pioorra ,  Dio  Cass.  44r  34-  wie  im  lau  interest 
in  dieser  doppelten  Hedem.  4)  Med.  irpar  rrrd  od.  rirl,  auch 
fttrm  titöt,  wtol  tivit ,  von  einander  abgehen,  uneinig  a*ynr 
streiten ,  hadern ;  erdre  et««»'»?*»  *a  aiy.\'ta  »  a  01  uniform 
iftvrjiioriro'v  lt.  ri!  avrm,  Xen«  Vtci  4,  25.  lind  nicht  von  de» 
nen  versebieden,  wie  sie  u.  v  w.  Bey  Diodor.  findet  man 
auch  dunf/Qnti  rer'c  aU«lai><  a'f><rrj,  übertreffen,  verst.  »Wafsi ; 
feiner  dtdfita»  u.  3n>iou,  ver«.  ToV  ^r»r,  wie  ^»ä^iu,  peragert 
vitum,  sein  Lebeu  zubringen,  Soph.  Ajao.  518.  Eur.  Rhei. 
600.  und  98a.  es!  rW ■,.••(.„,.'„« ,  um»  iton  refert ,  es  gilt  mir 
gleich,  Auiani  Epiot.  4,  4,  .15.  So  sagt  Antoniuus  5,  1.  9, 
37.  40.  u.  11,  10.  ,:-,a>f....j,rt,  rrfiof  T«,  es  ilt  mir  darau  gele- 
gen. 3tm  raj»  rrj/ol  t*ir<t  ft„  ,  ,  ,,  6,  41  d»e<'w»  yiUäsaar, 
boph.  Tr.  533.  s.  v.  a.  rrp uKosu'esi ,  wird  ihr«  Zunge  nicht  re- 
gen zum  Sprechen.  ,Ka;tv-  ,  r«'«  *.  ■  jue*»a» 
nach;  aber  Eur.  ür.  49.  daoioat  yF^os-  'A^ftU  naht  »t. 
wird  urtheilen. 

Ji  a <f  •  eye/ ,  f.  <rfe<Mts,  dui ch fliehen  ,  entfliehen,  entkommen, 
dio« • ,;; ; j  ms,  Plato  Ciit.  5.  es  geiehtebt  durch  meiue  NachUs- 
sigkeil. 

—  a«<'»r»ae*c,  snf,  «oV,  leicht  od.  bald  entwischend  od.  da- 
von fliehend,  Lueiani  Timoti. 

—  a;*i<f«c,  sc/t,  rj,  da»  Davon- oder  Amcinsaderfliehen,  Tha- 
cyd.  3,  23.  Entflieheii,  Enikomroen,  Flucht,  Dio  Cass. 

—  tftj/tiZet,  f.  /oe»,  (o'.ii';},  das  od.  durch  das  Gerücht  ver- 
breiten, Dionys.  Aiitiq.  11,  46.  im  Mcdi»  resa  —  * 
£arro,  Dionysii  Perieg.  a&. 

—  q&afT  mit,  snj,  »«V,  verderbend,  Pollnz| 
-al'i'pi",   f.  «(IM,  das  verstärkte  <f»iiow, 

verderben,  verändern;  die  Art  und  den  Grad  nsufs  der  Zu. 
sammenhang  bestimmen.  Als  so  jener  beym  Xeu.  Symp.  4, 
53.  gesagt,  er  wäre  leinet  Kindes  wegen  in  Furcht,  es  moch- 
ten es  ihm  einige  <>,,«,; fr. .-,.,»,  so  nahm  es  Socrstas  im  Spafs« 
für  aVoarMvaa ,  da  es  der  Vater  von  Verführen,  zur  Liebe 
Vei leiten,  verstand.  80  verdirbt,  d.  i.  besticht  (wie  cor- 
rumpil ,  macht  sie  schlimmer,  ungerecht)  das  Geld  die 
Richtet ,  ein  Fe  in  d  den  andern  ,  d.  i.  veiführt  ihn,  zu  ihm 
überzugeben.  So  auch  völlig  verderben,  zerTcilssn  (von 
Thiuren',  ermorden  (von  Menschen),  Xcn.  Cyr.  1,4,  7. 
Hier.  5i  &■  Eben  so  <>.  y«rr/r  od.  yswssr.v  t*»  Je ,  }emandes 
Heiz,  Gesinnung,  Verstand  verschlimmern ,  verderben;  3. 
ßiev,  sein  Vermögen  verlieren,  durchbringen.  >  a.  J..  / 
(tat,  U.  15,  sag.  «t.  J<»7  !>avu. \ut  nm. 

—  ,'•.,.„:,.  j  r  ,  beneidet  und  10  in»  Unglück  gebracht  wer- 
den, wird  aus  Joseph,  sugsführt;  bey  Chrjsost.  u.  Suidas 
steht  das  Med.  m.  d.  Dat.  für  beneiden;  bey  Dionys.  Autiq. 
S,  45.  stallt  d/if/^Jfiyr«.  falsch  st.  3.ant<fmtrr,rau 

eines  jungen 
Schinduug 
d.  i.  Tod  ;  «Ja  von 
— ••>*> •£«*•,  tot,  e'a  Verderber,  Bestecber, 
-~tf&ofi»t,  {Siay  Oofa) ,  S.  v.  a.  d\ae>T»<i'(>e>. 

—  v&ÖQ'/fia,  bey  Suidas  in  'Afiiaiut  sind  3iaf-9»p^u 
Excrcmeute,  wenn  es  nicht  oVay es>.  heifseu  soll. 

—  v  f. '('c»v,  durch- und  fuitl4ssen, 
seu>  von  J»«^«'«»  ist  ht^itt  Memnou  3. 


MeiucLeu 


1),  Verschlimsneruug,  Verderbuifs  ; 


oder  Mädchens,  d.  £  Verführung, 
,  d.  i.  Niederlage;    eines  Meuscheu, 
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M     »ilov*»*fw.  «i  mit  «Inem  oder  omeT  einander  zanken, 
•freiten,  wetteifern  ,/lour. 

-Ä.m'^ 

euchen,  Aelian.  v.  h-  7i  «• 
^»tic8**«^!*^  GeleniGlosi.  3.  sjr^,fW,  so  wie 


'^'"aio'Ton  o\«f        ergieUen,  mit  Feuchtigkeit 

d*.  verstärkte  «re/?«-.», 
T'~  «rot.  ro.  Schrecken;  i 


der  Schölt»»« 


verscheuchen. 
xo ,  acarecKcn  ;  zw. 
an,  Soph.  Aj.  532.  ich  »etxe  in  Wuth. 


Ter- 
xtröt 


Aber 

"7 _°  '/choÜ»«t  hatte*  eino  anire  Leseart  tTia?rj«roira'o#»i  vor 
•ich  welche  der  «ndern  vorzuziehen  ist.  Denn  ?oarc<r,  »o 
wie  die  davon  abgeleiteten  Worte,  braucht  Soph.  u.  Eur.  von 
icr  Wuth  u.  Raserey,  hingegen  aoi/faf»"  u.  die  Ableitungen 
blofs  von  prophetischer  Begeisterung. 
jta»9iri«om,  da»  vmUikie  uo.Wws»,  Hippocr.  p.  19«, 
i«  e.r«W,  ion.W«,  Herodot.  f. .  au.  einander  gehen, 
atch  z«r»treu.n ,  «Anw ;  durehure.fen .  .ich  durchau. 
verbreiten,  m.  d.  Ge»it.  bey  Xeuoph.  5 .  3-  «"  JiRer- 

wort  von  dem  Laufe  der  Jagdhunde.    S.  diaioipuCüi  nach. 
-Z/oit,  Unier.cl.ied,  Verschiedenheit;  Uneinigkeit,  Zwbt. 
Streit,' Feind.chaft;  a.  v.  a.  S^ofov,  xo,  Streitfrage,  »■ 
cur   Nutten,  Vorlheil.    S.  d<ev/p«i  u.  diaaepec. 
_..„'/„,  «,  a.  v.  a.  tWeVp«,  aertbeilen;  zetttreuen; 
I>uen,  au»-  od.  »bdüruten;  bey  Plut.  Q.  S.  1 ,  9.  iripJ 

den  ux  ••  v.  a.  wWywof,  wie  d#«»opt<»  weit 
b.  den».;  bey  Suida»  in  Avu  »rat  und  •Tiaijtof  r/uara  dioExcie- 

—  »ipri '•««•  **•*•  •»»  dl*  V«r-  Zertheilen,  Zentreuen;  auch 
Juich'  Transpiration  ,  Schwitten  ;  Auflötung. 

—  aoottttnit,  y\  ov,  «um  Verthellen -  Zett heilen- Zerstreuen 
durch  Schweif»  od.  andere  Wege  gehörig  od.  geichickt. 

—  aopia,  -U£k.»  in  Diony».  Mal.  arte  rhetor.  II,  II.  wird 
aivenit».  dietioni.  flbenettt.  Ge.ehl.eht. 

__,,,,(■,„  ;,■  w,  c  /et,  o,  *;,  von  verschiedenem  beicüleciue. 

Nie  Ann-  9»  *<>•  .  ...  .  .  , 

—  »000c,  o,  »j,  (d«ae*p.»},  verschieden,  unteraelaeden;  aiu- 
»exeichnel ,  eich  auszeichnend ,  unterscheidend;  daher  vor- 
faelieli,  vortrefflich  5  2}  entgegengesetzt ,  feindlich,  rcind, 
Gegner,  m.  d.  Dat.  wie  tta<fiota&m  rm ;  3)  quod  mterest, 
was  einen  od.  den  Unterschied  macht,  dah.  was  Nutten  od. 
Vortheil  bringt,  dah.  re  J*«bj.  nicht  allein  s.  v.  *.  diaeope, 
«ondero  auch  das  Interesse,  «1er  Vortheil,  Gewinnst,  Nutzen, 
Geld,  bey  Polyb.  n.  den  Spatern.  Femer  Feindschaft,  Ilaf«, 
Uneinigkeit;  die  Streitfrage ,  streitige  Sache. 

~fooi  "1?*,  ^re*.  V*  Unterschied,  Verschiedenheit,  s.v.  «. 
iiaaooi ,  Plato. 

— -  oepwt,  Adv.  verschieden,  mit  Verschiedenheit ,  mit  UnteT- 
»ehied;  vorzüglich;  vergL  ^ia<f fpoVrnX. 

—  op«ytt«.  »re«,  *e',  Scheide-  Zwischenwand;  a)  Zwerg- 
feil,  welche!  Heia  u.  Lunge  von  den  andern  Eingeweiden 

— *tre'<ly u"  tutfoitt»,  durch  einen  Zaun  od.  Scheide- 
wand trennen  -  beeehuuen  -  befestigen  ;  versaunen. 

—  <foa9it,  i,  n,  Adv.  —  »tu*,  (d»«9fBCw),  deutlich,  Hippocr. 

—  o  pelCw,  davon  «Vsl  A<*t*«7;«Js  uovfi;,  Ody.6,47.  tianlfomii, 
Öppiäni  Cyn.  4,  3?8-  anzeigen  od.  bezeichnen. 

—  späeoM,  J(«»pcsrre> ,  f.  o{u»,  eine  andere  Form  von  Ji«- 
iyiyt  x Nlcaoder. 

•-«»pie»,  ich  lasse  durch  -  iu-  ein.   8.  uufftw  nach. 

—  «.p/r  reu,  da»  verst.  opi'rr«»,  Pollnx  l,  «07. 

—  »per  i£tv,  f.  «"«o»,  besorgen;  ti  9<?äfta,  Aeliani  v.  b.  *,  «1. 
du  Drami  antiinnen  u.  verfertigeu,  Hippocr.  p.  afio.  Cber- 
legen,  betrachten;  veigU  Alhenaet  p.  59 

—  *e»ti  •',  y,  s.v.  a.  äffiinv,  Galeni  Glon. 


■d  <T*rt  T  f  jo  0      r  r  n  ■  Ä/oC 

■in  gecndigeij  andere 
r,  lieiych. 


Jiaifotvoitt,  am  Aeachyli  Phryge«  wird  . 

-angeführt;  der  Posten  de»  Lebens  ist  nun 
laten  SianKfoolSr^ni ,  d.  i.  qforiöt  äerw, 
«jpur««/,  s.  v.  a.       .,-t ,  ich  »timme, 
verit.  nvafiat,  weil  man  mit  gerösteten  Bohnen  itinamte. 
-fto't,  öooc,  rt ,  »•  v.  a.  >W;  >  /  ,  Diod.  Sic. 

—  f  ijr^arv,  eine  andere  Form  von  <*,.,•,-••'-  ,.,  ,  Utatpvyyaru  »17 
)n  ..'liKr.fo.  mit  ver»t.  wer»,  Heraclitiu  Plutarcbi  Coutol.  33. 

—  «tryij,  jl .  Autfliicht;  Zufluchtsort. 

—  f  'Ki  Vi  (tfmai'w),  »3  beiden  die  Knoten  und  Knie«  am 
Kohraten^el  und  andern  dcigl.  Pflmaen  ,  welche  den  Zuaim- 
menhang  der  Theile  trennen  11.  zugleich  verbinden;  rat  u  r 
uora  tan  orfpta  aretj  Cttttfvui  *tfl  «t^J.riüi,' ,  Plato  i. 
p.  325.  »ind  von  andern  durch  Zwischenräume  oder  Ein- 
schnitte getrennt ,  hingen  aber  doch  durch  01  ujoi.al ,  Giie- 
dorvcibin Jungen,  auiainmen;  auch  llitr.e,  Spill,  a  B.  *i<V'  « 
oii'h  i'joirt  r.;f  <  r  y  ,.,',»•.,/-,(•,  Xeti.  An.  5,4,  29.  Zwischen- 
räum;  Scheidewand;  Eidattnge,  n.  alle»,  was  dazwischen 
gewachsen  ist.  Plut.  Cic  l.  veib.  <?n»o/i!$*  t'payjVrtf»»  mit  p»r»« 
«Tiaaro/ .  ,  ineimra. 

—  «rvLaxrtao't,       ör,  bewahrend,  erhaltend,  Plutarch.  7. 


p.  116. 
—  <fi<kä 


•  ••»,  t?««(f t/.o'rrw,  fut.  afio,  bewachen,  bewahren, 
in ,  erretten. 

—  ^  i'ai,  »  v.i.  ii,«^ri'ow«i .  aus  einander  »ich  geben  od.  tren- 
nen.   S.  iiatfiot  u.  ixxiti&o)  nach. 

— 1  -K,  »J,  Plutar.  Gracch.  5.  1.  v.  a.  <1«*<r<>>*«>  welche»  dt« 
Hand»cbr.  beben. 

—  ar  (?•<■>,  <ü,  f.  a'ee»,  da»  verttarkte  tsrpaw,  durchkneten. 

—  frtav,  «7,  f.  vj">  durchblaten;  durchwehen;  zerblaien, 
wegbla»en,  zetttreuen. 

—  irtorjotf,  tax,  17,  da«  Durchblaten  ,  Wegblasen;  Zertrreu- 
mig.  BeyArUtot.  ProbL  13,  4.  neben  sreptrrateoe,  die  Trani- 
»piration  od.  der  Furz. 

—  <pve»s,  »o>*,  das  Durcliwacliien  -  Durchbrechen  der  Kei- 
me, Tlieophr.  b.  pl,  ».  v.  a.  vtacu-rj.  S.  fiber  h.  pl.  4,  9,  7.  not. 

J»*9  t»  '•'  nnd  limfin,  von  «t,  t'<»,  ich  tchöpfe;  d>a  t*  sVrtp« 
Xeiad»  r7«)«•<',.  IL  »3t  5°8-  d  «•  ■'»'««V*.  d»«T*»,  durchschnitt, 
durchdrang;  nolX6r  Si  i.r,<fi>ct  eopao»  edos-T. ,  Ody»».  zerrif», 
rif»  ab,  Nicandri  Ther.  632-  d»>j?i<«  Iren«)  xiuttla,  fast  wie 
<'.'.'jtf..-t..  Ooüpjlovtt  Alex.  373.  auflöten  u-  zertlteilen. 

—  orrtru,  f.  fi'oet,  verpflanzen,  Atbenaei  p.  35. 

—  ifim,  f.  i'ecu,  im  Medio  dazwischen  od.  in  die  Quere  wach- 
ten,  Theopiir.  c  pl.  5.  xpöfoe  ^i/fjr,  intrrcutit,  verging  da- 
zwischen, Herodot.  cTiejirlar«,»-  mkiijhav,  Philostr.  Icon.  j, 
53.  von  einander  verschieden  seyn  der  Natur  nach;  Dio  Cat». 
braucht  fianitfvua  als  Neutr.  »t.  kundig  lern,  verttehrn,  m. 
dem  Genit.  wie  Plutar.  Dioni»  12.  di<7«at'«i,  r^e  rvparfi'dix,* 
hing  fest  an.  Staqiic&at,  durchwachsen,  aufkeimen.  Theo— 
phr.  h.  pl.  3,  17.  aber  c.  pl.3,  9.  heifit  es  von  der  Staum&mQon 
der  Bäume  (dem  Ausputzen),  man  nähme  vorzüglich  weg,  Saa 
Hiattiyvntv,  quae  in: er  brachia  conititeriut,  die  awitchen  den 
innern  Aetten  ausgetriebenen  Zweige. 

—  |t«!  (a'a>i'«i),  itijitvft  «roeei  y  uttla,  Nicander,  zertheilen  tu 
heilen. 

—  a  u  >  <üp  im  Tone,  in  der  Stimme,  Rede,  Meinung  und 
■MIM  nicht  »timmen,  xwl,  nait  einem,  aleo  verichieden  »ayn, 
abweichen,  daher  ».  v.  a.  duaa/pw;  davon  dusqp«»», ra, ,  von 
einer  Sache,  worüber  man  »treitig-  uneinig  iat;  a)  «Uch 
»terben,  umkommen,  bey  den  i  x«,  Philo  u.  Agatharchidr«. 
3)  imv  Si  t,  i'i--  v ■"..•>, c;,  re»r  rp^ärenv,  Polyb.  23,  a6. 
etwa»  fehlen  »ollte. 

—  vüt -  0 . ; ,  tae,  t;,  Miiton,  Mitlaut,  Ve 
weichung  im  Tone,   Stimme,  Rede, 
überhaupt. 

—  a ta  vrjx  1  u  0 1 ,  ij,  eV,    zur  Abweichung  -  Ve 
.  Uneinigkeit  grbörig  -  führend  od.  geneigt. 

—  <i  ••.»:«.  4t  ••  v.  a.  Jja/^wjujoie,  >lisheliigkeit ,  oppo».  e'/ie- 
osairie,  Uebercinitimmung ,  Plato  Li*gg.  5.  p.  131. 

""tl  *j  *'  •"'1?'  Adr;  — «/'••»»'•»e»  ahweiohend,  ver- 

tchieden  un  Tone  -  Stimme  -  Meinung,  u.  überh. verschieden; 
mishcllig,  uneinig.  i<rrep.«« ,  Diodon  4,  55. 

_<rw«K<v,  f.      ».  «,ofai 
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Jta<fttrt(n,  f.  lt*>,  beleuchten,  erlauchten, 

6.  pag.  Bga.   ß'9  {■«••<*  «urt'otif  roV  r:i  Tu  i  ,  Piut.  CatO  SO. 

»ich  mit  Gewalt  Lieht  ■>.  Platz 
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an  dem  Orte, 
i.  9$axmfim,  Cyrop.  7,  1, 


51.  not.  In 
5.  auch  a*xe£s»  nach. 


J,ax*Coftai,  ».  v, 

Anab.  4,  8»  8-  n01-  ttaiätm. 

—  •/«/*>•»,  am  Mond  oder  die  Lippen  öffnen,  Aiarc. 
-iil««/iai  arot,  »ö,  «in  Zwischenraum ,  wo  etwa»  nach- 

Ufsi,  nachzieht ,  Dionys.  Hai.;  von 

—  f«l«w,  u,  f.  sie«*.  t«c  äfftoviat,  die  Fngen  nachlassen,  und 
au*  einander  gehen  fassen-,  2J  in  eine  sanfte  Bewegung  brin- 
gen, Xcnopb.  Equ.  7,  11. 

—  I  a  fit  t  iv ,  L  (m,  zerschneiden,  trennen,  Dionyf.  Halic.  6. 
p.  109a.  Plular.  g.  p.  5&1.  verb.  et  mit  uepyo'oi ,  vertbeflen  u. 
trennen. 

—  ,,.(.1  ;ou(.i,  unter  mehrere  verschenken ,  Diodor.  Sic. 

—  »«! *  lu  ,  «.  t.  a.  itiojai'u»,  Tfaeophr.  c.  pL  9,  13. 

—  {tiiis'v<u  •  f.  aou,  überwintern,  durchwintern ,  den  Win- 
ter wo  zubringen. 

—  jupayw  v*'u>,  «J,  durch-  od.  vorüberfübren ,  leiten;  zw. 

—  j  u ;  ,"•< ,  *,  iL.  aus  Acschyli  Theb.  79».  wo  andre  rhu  r«»pi 
oder  x«p)  Inj  «TV  leaen. 

—  rnei'Cn,  F.  /es»,  («*<•  x"P»**X«»)i  handhaben,  in  oder  unter 
Händen  haben,  besorgen,  verwalten;  Med.  Leiht  eben  du; 
aber  auch  ermordeu,  (m.  d.  Hand  odeT  Faun  erlegen), 
Dionys.  Antiq.  7,  10.  Plttt.  HeTodian.  auch  Heliodori  1.  p.  SS. 
wo  aber  andre  osexpt/eeVitvef  lesen;  daTon 

die  Handhabung, 

Verwaltung,    Die  erste  Form  Thucyd. 
-jupttoi  ,'w,  <v ,  durchstimmen ,  durchrotiren ,  und  eine 
Trage,  Untersuchung  durch  Stimmen  entscheiden,  und  (war 
indem  mit  aufgehobenen  fländen  yotirt  wird;  dasselbe  ist 
iiav>,<fiC*t*nt ,  mit  dem  Steine  oder  der  Bohne  durch  od.  nach 
der  Reihe  volaren  -  stimmen ;  beyDioCssi.  und  andern  s.v.a. 
du  Simplex  x"P°r.  wählen,  erwählen;  davon 
•—  x« <> r  o s> »o  ,  17,  da«  Stimmen  u.  Votireu,  und  dst  Bestim- 
men einer  Frage,  eines  Zweifels  -  Vortrag»  duich  da»  Stim- 
men mit  aufgehobenen  Händen. 
Jmitio  0  tt ,  «7,  f.  tjgsj  ■  für  Je prrhendo ,  ertappen,  ergreifen; 
sir.    Bey  Sirabo  6.  p.  263.  hat  st.  Sinufroavxo  die  Medicci- 
tche  Haudschr.  richtiger  eVsye'pi'earre. 
•—lim,  f.  eres»,  s.  v.  a.  .Vi         durchgiefsen ,  ergiersen,  aus- 
gießen ,    vergiefeeu;   zergiefsen,    rcreclnnelzen ;   %aX*ov  J. 
ichmelten,  was  er  sonst  x- >*•'•'■■>  «gt|  Pausaniae  9,  41.  dah. 
erweichen  ;  Theophr.  c  pl.  4,  14.  Oarroi- fJiaxwotfa» ,  hochen 
geschwinder  weich;  erbeitern,  au  (heitern ,  vergangen,  er- 
neuen; Ton  zergiefsen  od.  vergieften  die  Bedeut.  zerstreuen ; 
rypa/Verra  Hiaiü ,  Xenopb.  Venat-  5,  3.  u.  g,  1.  Plntarch  Ter- 
bindet  es  mit  s'{« umvfotv;  s.  r.  a.  tl;lIU,  *.  B.  rsi  ftpovitt- 
fura,  vernichten,  vcroaicln.    Derselbe  und  IJeroiiot.  ß,  57 
madigen  ,  mildem;   «'a'TpaiYjir  ««)  i.  Plutar.  rö  a^oflföv  S. 
Dio  (Jass.  myffföi  Stotuji  ul%ov  rpsy/J  Sl.  rpro-'Msro«,  Plutareh. 
Audit.  p.  167.  R.  aerthetlen,  II  7,  316.  auflösen  u.  zerstören, 


leile 


8it- 


tu/nana  äiliai  >  .yi ,   Apoll.  Khod.  3,  330.  zett 
X"«ro  '"1  Nicander.    S.  bitufteau  nach, 

litvfift»,  f.  ävw,  das  verstärkte  (Istäfte,  ▼erspotren. 

—  x* »i«a»,  f.  ijee» ,  das  verstärkte  r /<.'•««..  Bey  Plutareh. 
Aleib.  1.  sagt  ein  Dichter  ßaiiCu  eV««»rLeW,  welches  Hesych. 
'WptW  «V«'  rsircjrjf ,  so  wse  fa-jux««-)**»»  d.  ,'v.' .-,  .0.rat  er- 
klärt ,   TOO  i'1  J  rr  /  ■  J     -      S.  /  /..  '.'J. 

—  xaeft-es,  i  .  >,,  dazwisclien  grüngelb,  oder  mit  dergleichen 
Streifen,  Philo  de  7  Mirac.  p.  7. 

~  1  ■■  :■.  ,  <ö,  f.  .-.  r«  nZfta ,  bey  Herod.  den  Damm  volleudcn 
•  diirchführeu ;  durch  einen  Damm  trennen  oder  schätzen, 
Str.bo  8-  P-  35<>. 
—(«<*'•«>«*,  cütici«,  I.  t.'oouo* ,  unter  od.  von  einander  borgen ; 
ddi  gebrauchen,  1  v.  ».  xt>wu«,  verbrauchen,  tödten.  rot* 
"■■>  •«'■«»•  r»  «'«•»■  ■,««,!*» vor,  behandelst  deiu« n  Hör- 

•uf  die  eutgrgengesMztc  Art,  Lucian.  Cynic.  1  Das  Activ. 
iej  hatDemoi<h.  p  877.  iunuxfl"^»*  rälavrt»,  ' 
aa  meurerr  Glanbi^ei  ;  davou 
^'«"«»  •.  <!»  Athen» ei  3.  p.  109,  wüd 


JiaXfßtai  eiroc,  ro',  die  Salbe  oder  Mittel  zum  Ausschmie- 
ren -  Beschmieren  -  Bestreichen ;  von 

—  xgiu,  f.  iau,  dazwischen  schmieren,  aus  -  od.  flborschmie— 
ren  od.  streichen. 

— xfiot,  d7>  f.  wovi ,  das  verstärkte  xpew,  bemalen;  beschmie- 
ren oder  nesudeln;  zw. 

—  XftfOott  6,  Vi  v>u  lulin  «ot .  auro  ttirutut,  mit  Gold 
ausgelegt,  vergoldet,  Aelian.  v.  h.  9,  3. 

—  X  v  1 1  '' 1  1  "  '        'hnjf «-£«»•>•«      s.  v.  ».  osaxpoe*. 

—  irsx,  («»,*,  t],  (Stanu>)>  das  Zergiefsen,  Zerschmelzen, 
Eigiefseu,  ltftrwir,<,  Plutareh.  Marius  57.  Verbreitung  in  ei* 
nen  Sumpf;  daher  metapb.  Aufheiterung,  tov  irpeeesaev  »«1 
/m&imfiOt  Plut.  Luculli  Sl.  Belustigung,  Freude,  VerguQgen; 
davon 

—  »mit t  r,  ev,  zum  Aufheitern- Vergnügen  gehörig  oder 
geschieht. 

—  x  v  m ,  f.  ree» ,  ergiefsen ;  dah.  ausbreiten ,  verbreiten  ;  zergie- 
fsen, zerschmelzen;  daher  metaph.  autheitetn,  vergnügen, 
erfreuen }  aberh.  «.  v.  a.  Jt,axi*>. 

-t    ......  oder  diexwfn'w,  andere  Form  von  chax«"»  bey 

Smtbo  9.  p.  605.  eisen  Zwischenraum  -  Meerenge  sudämmen. 

— ja»?«'«,  «J,  durchgehen,  itärw  J.axwpsl  r.W,  ITen.  An.  4,  g, 
30.  es  geht  einem  unten  durch,  d.  L  er  hat  den  DutchfaU, 
die  Saolie  geht  leicht  durch,  (d^ev  pvaxeMSi,  Dto  52 ,  35.) 
d.  i.  sie  geht  glttcklich  von  Sutten;  eine  Manzeeeht  durch, 
d.  i.  sie  curtlrt,  ist  gültig;  aas  einander  geben ,  Plutareh.  Q» 
S.  5,  6.  verbindet  es  mit  <rio»»vro6*o» ;  davon 

—  r  w (.  >,  «  «  ,  rs,  (^«XMap/«»),  Auswurf,  Uurath,  Stultlgang^ 
2)  Zwucbenixom ;  yfe,  Kluft,  Spalt,  Luciani  4.  p.  301.  wo 
aber  dio  Augsb.  Handsebr.  du<X"'P'*/'<|  hau  Scbäfer  Meletem. 
s.  p.  94.  Sonst  kommt  die  Bod.  nur  in  Saidas  t.  p.  559  und, 
57a.  und  in*  andern  Grammatikern  vor. 

—  x  »>  W «  » *  1  *•»*•  V  >  ••     a.  das  vorherg. 

—  X*"e,!tlK'*>  *7 r  »»i  surn  Durchgange  fahrend  od.  geneigt; 
von  Speisen,  die  leicht  verdaut  werden  und  durch  den  Aut- 
wuil  fortgehen. 

—  XifiZm,  f.  reu,  trennen,  absondern,  von  einander  bringen; 
bcaondeis  stellen,  Xen.  Oec  14,  6. 

—  7 up  tat,  o,  rn  s.  v.  a.  «'iriratp.  Xen.  Eph.  5,  1.;  zw. 

—  g  watete,  if,  od.  £tax*)?<CMo'r,  o,  ( — r.->K.,  ;■■<;,  Trennung,  Ab« 
sonaerung. 

—  X  •!  p  <»*»«,  vo.    S.  rhnxwp-;.««. 

—  xwpioriite'c,  17,  or,  zum  Trennen-j 
geschickt. 

—  x  •»?•>*>  o'i  bey  Suidas  ein  Zwischenraum,  ^««ixtupo«  normtulr 
Prolegom.  ad  Theoer. 

—  X«ot«,  fj,  {tuix-'v. ) ,  das  Trennen  od.  Befestigen 
durch  einen  Damm,  Diodori  13,  47. 

.<  1  o  1.  n  >'  "  *  '.  <■■■     S.   ..•  ::  itnlXtf 

—  1?«  ,  t' ... ,  .  'j  aiVu  ,  durchreiben,  durchstreichen, 
ben  1  einigen,  abreiben,  abwischen.  .<a,unruf  avpoa  rJt«s- 
ya/poiet  -/..^arstr^f  ««w?,  Aristot.  Av.  1717.  neutr.  efe  t«  jt>- 
psta  —  oWuxi/peMis»  auiisnf  Nicandri  Alex.  is7.  werden  «in 
Spiel  der  Winde.  au~pa<  t'fiu  .1  tt{t,u,  Q,  ru  !ario¥ ,  die  W'nde 
durchau eichen  dss  Segel  und  bewegen  es;  also  durchwe- 
hen, bewegen,  /.«itv.i  Siavai'voi-ct  rtöitnt ,  durchschar ten, 
dtirchsueben  die  Ilaare  (des  i'uciiaesj  mit  den  FOfsen,  üp- 
piaui  Oal.  S,  115. 

—  avalcirrs».    S.  ..••<. ;,n'rrw. 

—  srtUaWs  £  «*«•  ••  v-  »•  V'aUl«.,-  das  davon  abgeleitete  t,£- 
yaiua,  ro,  brauchen  die  lxx  statt  des  hebräischen  Sela. 

—  ipaiu,  s.  v.  kW  das  Simplex  •/>•««»,  Plutareh.  10.  p.  449. 

—  yäm,  «T,  fut.  f/ecai,  durebkrauen,  durchscharreu,  aufkratzen; 
r;>  äufto*,  Suidas. 

—Wirst-,  '•  £w.  das  voTsUrhte  y/ys»^ 

—  «<  s  »  d  e»  v  täuschen ,  betrugen  ;  pass.  getauscht  werden ,  sich 
ürreu,  r,->  f/T,iit)C,  tu  seiner  Hoffnung.  Med  vorzüglich  wie 
«■sr^eSMi»,  logen,  durch  Lngeii  <au>chen. 

-*•»•«♦.  Vi  «V,  davon  dsae>srercJe  k4yt4V  ro  cm'i.  .,  S:obiei 
ecl.  i-tst,  pv  »30.  wissen. lieh  eine  Luge  1 

—  yuJe><t«ss,  f.  ?«*,  pertrauo ,  durel 
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.  -  -  -  /  r  »  m  «  f.  >'e.un;  duich«timnienni.deni  V""rc«  •»•eJl 
''^ReihL  vtit;).  Xen."  Hellen.  1,      14.  und       #i«f/»;««'  »•>« 


und  Unrpocr 
«en  •.  davon 


r    Duich.tirrimcn-Darchvouren  mit  <lem 
—  v  jl<r  «ff«^  aer'Re'jiie  u„a  Orduuiig*  bey  Dio  Ca.*.  da.  Stirn- 

ÜÜÜÜ.fr**eii  od.  Stimmeulaa.en. 
-T,  l  .  •  J  i«  v-     -  W«««.  * •  Athenaei  p.  =.8- 

'  »      /r«.    f  i'a«.  durcbsau.eln  ,  durchzischeln  oder  «X- 


pocr.  r 

— vf  X- 

«ftüt 


f.  {« 


auslüften,    daher  trocknen,  austrocknen,  t»c 
•onifiirof >;? «"•«'.  Thucyd.  7.  »a.  mit  drm  Nebenbe- 

Sitfe  einer  Zwischenzeit,   Hemsterli.  id  Luci.ni  a.  pag.  408- 
kühlen;  erfrisrhen ,  erquicken. 
^  imi  v.     fcäV».  •)  wohnen,  n.cb  Buttmarm  da.  Summ- 
wo«  ron  iU.rr,  u.  feig»,  darin  wohnen,  welche.  man  ge- 
wöhnlich von  f.  die«  »bleuet.  ,    .  _ 
Rhcii  ai4-  oder  i.fafimt,  cre*,  i,  tj,  (dit, 


—  .-fBe-or,  0,  «j,  \P 


,  r*W>.  »werm.l  eingetunkt  od«  geerbt, 
V|ic|,  einmal  mit  coccut  und  denn  mit  Purpur;  dah.  >i  d. 
»«rat  ,a&rt,  ein  Purpurhleid,  Cie.  «d  Dir.  a,  16,  19.  vergl. 
Horst.  Carm.  a,  16,  55-  drückt  ichten  und  koub.reu  Purpur 

icheint  ein  Kind  zu  seyn    St.Th.  erklärt  ei  durcli  l^Uos 
'  d.  folgd. 

de>  Spiefse«,  wird 


d«  9i,1olu  -rar,  wie 
Herodian.  a,  i>,  4- 

J'.ui  .  »»«  *s  •  <m        .<  |,  «  ■ 

esc  di/iel'«.  ««'  T« 

Voiac    e,  «5.  £*UJ«),  zweymal  geworfen  ; -trrpottj ,  Ana- 
-r*  j p.  4,.  mit  »wey  Spiuen-,  d/rfoioc  z*«7r«,  Authol.  Ja- 
■pln  paenula,  die  man  zweymal  um  den  Leib  legt, 
Tlex  paliium.    S.  in  i Joint,  110.  a. 


V.  zweym.1  benetzt- 

JW.  durch  da»  zwcytemal  Einweicht*  und  Maceme»  be 
'eftetes  Oel;   ti/VW*    durch  d"  drme•n•1  £w"rocl,en  • 

nehme  die  aweyte 


Dio«c  1,  65. 
>,«««<*,  «.  heu 

Frau.  S.  yattiatt  davon 

r  a  /  ■   » ,  d»»  Zweymal  -  Heirathen,  die  xweyte  Heiratli. 

oder  SiyafHtv,  ycr.t.  oreijtün»,  Macrobii  do  vsibo 


„  .mA  ZeuO.  diganuno»  httera  bey  Teientiantu,  ein  doppel- 
Fe. V»n.m.f  .0  genannt  wegen  .einer  Figur,  da  e.  eigcml. 
ein  doppelte,  aber  einander  »tehend« .Iw  ein  btci.u.che. 
FvomeUte;  welch«  letttere  auch  die  Lau  Ton  den  Aeolicrn 
enüehnt,  die  ..  .au  ?  gtbraucbwo,  «l»  ^4.  «•«>"»««»  fP"' 
l,t  tama.  Nach  Sueton.  CUud.  4>-  QumetiL  .,  4,  7.  und  1, 
-  'A  at  et  cin  Bucbuabe  oder  Tonzeichen ,  womit  man  da. 
beiei'chnen  wollte,  Wal  man  hernach  mit  dem  lat.  l'au  in  «er- 
vut  eervus,  auch  au  Anfange  de.  Wort»  vulgut  beieichnet 
bat-  nach  Kaiiei  Claudiu.  Vor»cbrift  eebrieb  man  terh'ot, 
cerl'ot.  Dionya.  Halie.  Aotiq.  t,  ao.  betchreibt  d».  üigamma 
eben  «ö  und  .agi ,  die  »Iteu  Grieclieu  bitten  allen  Worten, 
welche  mit  einem  Voc.l  anfMiRen,  ein  F  rorge.et«t  wie 
Fti.«  »Utt  'EU*.  FU/rr.Utt  £HrV,  F.»«f  «-fr«. 
,,nd  Pmne  »t.  «";?..  Sonach  tue.  hier  Uofl .  ein  /et- 

ehen  de.  harten  oder  gelinden  Hauch. ,  womit  ein  VVoitau.- 
eejprochen  wird.  Diony«.  nenut  e.  nicht  Dlg.mma ,  .ondern 
verclncht  c.  mit  dem  latein.  Van  und  betclneibt  »eme  Ge.ta.t 
.0:  «frt.p  ra«f>a  a.rrol«  .Vi  /Umr  SyOpp  aV.^i.yi'r^ew»  ra7; 

le  reiheirath^t. 


Alyapot,  i,  v.  «weymal  oder  z« 

—  yivuoe,  ö,  ij,  (j^wef).  mit 
Arinot.  h.  a.  3,  11.  «•  ffit^ivuot,  W 

—  ;  .»»;.,  «Tot,  »,  ^,  (S.  yiret),  von  z 
d.  i.  Abknnfn  od.  von 
Le,  Suidu  in  fftm 


m  zweytenmaii 
getheiltem  Iii 


f.  L. 


J!rli>ro{,  o,  ^,  (y/jjwj) ,  mit  doppeltem  Angapfcl.  o».t«, 
Thcocr.  Fpigr.  beyde  Auau. 

—  jrliif  t{,  e,  5,  zweyfach  au.gegraben -geschnitzt.  S.  rp<— 
yitV»«.  ... 

— ylmo.iic  oder  iV^awtref,  e,  17,  mit  odi-r  von  »wey  Zungen 
oder  Sprachen:  daher  DolluieucheT,  Plutar.  Them.  6.  zwey- 
r.ungig,  d.i.  :j'hc!i,  hinterlitiig. 

J iyrioptot,  o,  i,',  (jriüfHi),  /.wrifelhaft,  unennchlo..en,  Stiid. 

—  l  öt  ete«,  e,  »j,  (yi»!},  mit  zwey  Knieen  oder  Kuoten-üe> 
lenkon.  | 

—  you'e,  tj,  zweyte  Geburt;  zwieUchrt  Gehlren  od.  Geburt. 

—  yevot,  e,  ^,  zwe\mal  geboren;  doppeh;  diyimt,  zweymal 
oder  zwiefach  gebärend. 

-J  im,  od.  öVjro«,  ö,  »)',  (;»'«),  von  zwey  Hufen. 

—  ntot,  ro',  («T.*«e«<»),  Lehre,  Vonchrift;  Unterriebt. 
SiS.  TsteulwrarM'  ö  rp«'<  c  .  Eur.  üelleropb.  fr.  u.  k  r.  1.  <h- 
Wwi/nf,  Mo.cbi  6,  7.  Mäyfiarn  ravtr. 

—  ,<  *  r  a  ..  T.  a.  (?.iN««ti«öt;  re  i^J.  bey  Hippocr.  Be- 
wei». 

—  Jonriiiit,  1},  oV,  zum  Unterrichte  gehörig  -  geachickt ;  un- 
teniv.hu-:' J  ,  didaktisch. 

—  Sa*TÖt,tjt  av,  gelehrt;  erlernt;  au  lehren,  zu  erleroen. 

Adv.  —TW», 

—  iamrfur,  xe ,  (t?idaa*«0,  Lehrgeld,  Schulgeld,  Lohn  de. 
Lehrer». 

—  Siutvlot,  o,  tj,  mit  oder  von  zwey  Fingern  oder  Zehent 
auch  al.  Maafa,  wofilr  jndiicli  Clcom.  SiSoMtvhn'ot  gebraucht. 

—  9  a  in,  im*,  (ihrtäfanr),  da.  Lebren;  der  Unterricht,  die 
Unterweuang ,  Enr.  H<»c. 

—  taoxaltlov,  rJ,  (<^<iTiio>roJlo.),  der  Ort,  wo  der  Unterricht 
gegeben  wird  f>  eine  Schule. 

—  öaaHalia,  rj,  (SiSimaXot') ,  Lehre,  Unterwci.ung,  Anwet- 
•iing;  .0  ..gen  die  Attiker,  nicht  3i9a^i  oder  SiBaj)',;  bey 
Aristot.  Poet.  19,  6.  da.  Andeuten  durch  Worte;  2)  da.  Ge- 
ben eine.theatrjli.cben  Stück,  von  Seiten,  de.  Dichter,  zum 
Auffuhren;  auch  das  gegebene  Stuck  »elb.t.  Anal.  1.  p.  500. 
afütrr  9il.  r»r  2o<fa*Uovt  «aftt/rrof,  Plutar.  Cimon.  ß.  vor- 
züglich die. (»genannte Tetralogie,  welche  ein  Dichter  im  Welt- 
streit auf.  Theater  brachte,  «rCTie  7  •  »•  9i9ac*a}.tuv  Tjjir  r» 
*«>r<u.-  «'-.  oarrpjxoV  fttoot;  daher  3)  hlef.en  9tSao*aXiat  od. 
rr.e»  9t9aaxa}.nS¥ ,  Schriften,  wo  die  Zeit  uud  da.  Gluck  auf- 
gezeichnet u.  untrraucht  war,  wo  und  mit  welchem  ein  StOck 
auf  dem  Theater  war  aufgeführt  worden. 

—Ort,,  y.  i  Ii,  Je,  r;,  oV,  tum  Unterrichte  gehörig  -  geachickt 
oder  darin  geftbt. 

—  an9»aXtov,  je,  ..  t.  «.  SltcatTpov,  Plnt.rcb.  auch  ..  v.  a. 
iiui&yfia,  Herodoti  5,  53.  re  npairtorov  TÜr  9t9analuu¥  Xcr.o. 
Equit.  lt,  5.  noL 

—  9aeu*lot,  e,  <?,  T.elirer,  Lehrerin,  f.  j,-e„?  ist,  der  den 
Chor  unterrichtet,  be.onder.  der  Dichter  »elb«,  der  den 
Actcur.  Anweisung  gab,  und  auch  wohl  .elb.t  mit.pielte. 
Ancb  keif.t  er  alleiu,  ohne  Joe»"«  di^äoaeie«,  Arittoph.  Pluti 
746.    8.  9i9äo*tu- 

Jidäfm,  f.  £w,  lehren,  belehren;  eine  Lehre  od.  Vor.chrift 
grben  :  beweisen,  erwei.en  ;  zeigen,  der  Dichter  lehrt ,  d.  i. 
giebt  ein  Stflek,  wie  im  LatcinUchen  fahulam  Jöceo;  siehe 
■,,,i!iti  ,'',,'n',«it.,  ;  in  Pe...  belehrt,  von  einer  Sache  unter- 
richtet werden ,  .ie  kennen  lernen,  .ie  erfahren:  in  Med.  v. 
.ich  selbst  gesagt:  .ich  unterrichten  lassen ,  oder  lornen,  Ari- 
ttoph. Ntib.  137.  von  einem  andern:  einen  etwa,  lehren  las- 
sen ,  unterrichten  laa.cn,  z.  B.  Xen.  Mens.  4,  4,  5.  llr,.; 
TM  »  ei'ru»  itnOur  re'  o/aaioc,  ij  riö*  £,&ü*aaftai  ;  in  diesem 
Sinne  .teht  bi. weilen  auch  da.  Antivuro,  Hemsieih.  ad  Plu- 
tum  p.  4-  wv'ir**  *M«jiT»,  Apollodori  5,  4,  4.  di  j^.o.^/rM 
tJmjbi»  IWfn  MtoJrro*  3,  ia,  5.  Die  Form  isoW*  »Toa»  stand 
Hesiodi  Oper.  64.  wo  ßi  unck  mit  Originea  c.  Cclsum  4.  pag. 
188.  d.Jao*/«»«*  geeetzt  hat;  von  >äi«,  3,*«b,„;  er 

itatl  fur  SiHat  tfvtul  rrörvsu  A<V»it,  Odv...  ß,  4^!J.  davon  auch 
«Was.^ditritw,  Odya».  16,  313.  yvva7*at  Ai9*aott«t,  kennenler- 
ne 

—  9 

— ?ä  tu, 

ich  binde;  d/d«,  IL  11.  «t. 


ti;  li.iira  Oedeut.  lernen,  ifiatjuivot  rrttdaiad'r^Oppiani  5,6.y, 
"ZK<  1'  (ßi9äa»w)  ,  Unterricht;  Lehre,  llerodot.  Thucyd. 
oderrh'tV«.  da.  verdoppelte  Um,  wi»filjhffH  T. /rr}*., 
.'Wy. 
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>  1  rt  U  *  0  j"«  »  n.  ftd/eswatal«    8.  itiSiima.iiai'  11.  ttt8lo90fmu 
~if  momto,  (8päa>,  8ainuu),  fliehen,  eutAieheu  ,  Jivun  laufen. 

—  3  (,  a  x  "  '  1-1 ""  '  •  •«'«»  suer,  von  awey  Drachmen  am  Werth, 
Pollux  1,  165. 

—  i^cixitoi.  0  ,  17  ,  tob  ewey  Drachmen ,  »wer  Drachmen 
Werth;  8*8.  inlXtmt,  Thucyd.  5  die  iwey  Drachmen  Sold 
bekommen;  x«'  8i8f,  eine  doppelte  Drachme,  ein«  Mimt, 
M  viel  vrei  th. 

ii'  im  1  o»  ,  to.  Hippoer. mier*.  affect.  c.  5a.  bat  für  r|drc«jte<> 
•ine  Handschr.  Mr/uttov  ,  und  io  bat  Galeni  Gioiaar.  iW.V>. 
Heaych.  aber  ttlifuw  tob  der  Pflanze,  welche  aonat  oj»xj( 

heifit.  _ 

«•itaär««!!  hw,  AeachyL  S.  851.  «t.  ttH-pm»  ärSoür  ***a 


r.  HeL 


—  Ji  /lotre  «ot,  t},  dor.  e.  t.  a.  — «rtuioc  und  — /iext««,  (oV*V> 
perc  iiVtm«»),  Zwillinge  gebarend  -  werfend. 

—  Svuäfuv,  movot,  d,  p.c-:.  v.  a.  8i8vpos.  Ilomer  brauobt 
et  von  Zwillingibradern,  iiitmtt  aber  mm  Zwiefachen. 

-Itaire,  f.  «'tu,  Zwillinge  haben,  Cantio.  Cent,  4. 

—  Sipt)  U.  8t8ä  uior.    S.  d.fi'uaiov. 
— Jrpvec  »t.  iiiiut  bat  Pind.  Olymp.  13,  So. 

schrieben ,  u.  5,  63. 
— lwp,rt*qt,  i,  »  ,  aal  Zwillingigeburt  wmo( 

■Bf, 

—  Ii  «»;.  ? D  i ,  •*.  ',' ,  doppolt,  Noemi  Dion.  15,  ti.  weloher 
im  Dat.  —  <j  Ji  yi  Sifw  awayiplniiig,  braucht  21.  B. 

—  i  in  0  &  e  o  o  t ,  o,  rj,  »weytaen- doppeltönend ,  ij'j.«.  Nonnui. 
Dertelbe  hat  in  demselben  Sinne  rfidruear  rarer  So,  507. 

^-it-atec,  o'i  ,  auch  M,'u;,  S  rato  Bpigr.  41.  u.  Nomuu , 
doppelt,  swiefach;  dt'ovttec,  Zwillinge;  2)  die  zwey  Hoden. 

»-Iftiexne,  17x01-,  17,  dat  Doppelrteyn;  die  doppelte  Natur; 
Zwiefach  hei  t  j  V*rswiefachung,  Plato  Phileb. 

—  itfft  9m  im,  «7,  Zwillinge  gebaren;  davon 

—  lipoTouia,  rj ,  da*  Gebiren  von  Zwillingen. 

-liact«»Oi,   1.  ▼.  a.  /,,huiT.  U.  r'n'mrr. 

*-l>atiaaot,  eontT.  MMMMt ,  .' ,  v,  aweyfaibig  Mf 
pittmt,  00«,  e,  1;,  Nonnt  Dion.  st,  sis. 

JiSa&t  it.  8(8e&t,  Elym.  M.  aber  c*  loheint  blof«  tfwfr*  go- 
biitic-hlich  gewesen  zu  teyu. 

dtimut,  f.  dviet»,  perf.  St'Swtm,  n.  t.  W.  (ooie,  diu,  Sia/u,  re- 
dupL  cVoVitit),  geben;  &  xive?  rtrij  einen  einem  tchenken, 
haltt,  wenn  vom  Strafen  die  Rede  ist,  einen  einem  andern 
■u  gefallen  beajntdigeu,  1.  B.  Xenoph.  An.  6,  6,  3t.  wie  ilo- 
•Mbrin  Mmrtt  rt Jenare,  Hör.  Carm.  5,  3,  33-  Obergeben,  über- 
liefern, c  B.  jaiToV  riW,  eben  (0,  seine  Tochter  einem  (zur 
Frau)  geben  ;  zugeben,  leiten,  m.  flg.  f nfinii.  eingebejti ,  1.  B. 
<ic  r»V  V'Z?*'  T"'  *'"em  etwai  in  (ein  Wesen  eingeben, 
einfloften,  bey  Philottr.  /■c7l  .■ ,  •'  8i  ;  „,v.,  Rur.  Ale.  »007.  gieb 
mix  Glück,  »ey  mir  gnädig,  »ta»  jai>w,  atoilwc,  Supph 

430.  Sr  o  Otis  tt  S,6w,  Xeno.  Cyrop.  3,  1,  34.  s)  Nenn,  nach 
dem  lat.  dtdara  H,  ticll  ergeben,  oder  widmen,  wie  rtt»vlj 
oer«,  Enr.  Phoen.  St.  lieh  der  Freude  uberlassend;  3)  «0*1*- 
eev  «pi  it'S.,  ich  räume  den  Vorzog  ein ,  SuppU  409.  x^r 
«er  iitf''->  m  ,  Dcmostb.  Mid.  cap.  24.  der  die  Sentenz  all 
Schiedsriehten  gegeben  hatte,  dafs  er  den  Gegeailheil  ia  con~ 
Irnntdciam  verirrt  l'.eile. 

—  itmi/ut,  ot      {ttSfior),  von  twey  Spannen. 
afMrpoite  *i.  V»VrT!»)>  Bäreixhaft. 

—  ('  i" ,  u»  •  t.  veibürgen,  verpfandens  jo^iteY«*»,  ge- 
gen od.  mit  Geld,  Dionys,  Ant.  7<  1 1  *  ';  .VJ  "■■ 1 ' .»/.•!•.•  i-'t-e» 
r Ji  ireü^B ,  Haoio" ,  cJf  iknOi^or  Svtot  ai'xev,  iSrx«  raAarxivr 
di>yyni««ero,  Iaocr.  p.  620.  L.  Menexenus  bilrgt*  für  den  frem- 
den Burschen ,  Panon  für  »eineo  eignen  Sklaven.  Med.  lieh 
Vcibdigen ,  versprechen,  davon 

—  tffiqittm  «u«,  »',  Verbflrgung;  Bürgschaft. 

  t  *o<"t  das  veratirkt«  *;*rpw,  erw 

lern,  l.ongi  2,  35  davon 
-(yifiti,  i«.s,  «,  dai  ventlrkte /'yioex ,  Emtnth.;  davon 

—  «y  ig r*»o»(  rt ,  öv,  auan  Er  wecken  -  Ermuntern  gehörig  od. 
dienlich,  Athenaei  p.  64.  u.  37t. 

—  lyoqy»?/«,,  »,  durchwachen. 


Juiplm,  aj,  diiridiunt,  iutuUntia ,  die  Uneinigkeit,  Feind- 

schaft,  Aristot.  h.  anim.  9,  S.  wie  Ütiott  u.  wrfiSpot. 

—  f9f$ov,  rä,  nnd  ditSffv,  vo,  Herodotui  Onbasii  n.  »»7 
Maithaei,  («o.),  oü.«.«*,  ein  Sit»  für  .Wey  Personen,  J5 
a.  i'iijpoe. 

— « afp  11  c ,  o,  tj,  vo«  einander  aicxend,  entgagangei.  «vv>#oo(, 
eutzweyt,  feindlich  gesinnt  ,  wie  diuidttu {  auch  iltifot,  • 
Athenäen«  5.  p.  197.  Geitell  au  awey  Keitela. 

—  «:mi)>um  -,{,  Adv.  vom  partic.  per  f.  pn*.  Aarf«^«,  ge- 
trennt, abgesondert.  D 

—  i&lfa,  fTio«,  x«5  Hytjua  rpor«  ^aif»  ,  wenn  der  Schms 
laneeZeit  dauert  o.  snr  Gewohnheit  wird,  Arotaei  Chron.  s, 

-mJiusi,  unterscheiden,  digno$c*r»,  Eur.  Med.  521  von 
cW,»«.    8.  ^Nicander  Thor.  494  und  «37.  e?.,r  e'yw 

«a  «saoTst  Jmsopuäi  »enaaiv,  ich  will  beschreiben  u  an- 

aeigen ,  wenn  ea  nicht  von  d/si^a*  abgeleitet  ist. 

«••*.  aurch.ichtig,  hell,  günaend. 

4,,lJa,  ''"»•r**V  w^;«».,  ApoUon.  ,,  54«.  .t.  üi,^  du 
sritf.  geeehn  durch. 

—  «sä««,  1.  v.  a.  Jua/eess,  am  einander  wickeln,  evoho  ,  /},- 
fit»,  Plut.  7  p.  556-  H. ;  davoa  P 

—  ultjpfttrat.    S.  Stalauäivtt. 
tili  et  e,  *•«,  >;,  Wirbelwind,  irnraiara  srarreMt  8ih- 


rz 

s. 


W»*>l4Cl«4Tr«    ('ilWtl     ff    liiti  Li     die  A(if 


l»5«eK,  PUto  Leg.  S-  P»g   »46-  lomt  braucht  er  s.Uijeni  far 
Hitxe,  und  Hm  her  lies:  Ruhnk.  ad  Tim.  p.  97.  dt'  dl. 
ttXit,  3tttlr»vu,  a.  v.  a.  tftttitu,  durch  wickeln ,  entwik- 
keln  ,    durchwinden ;      r  ,*  1 0  ;>•!  -  tönom ,  Apollonii  4,  15, 
heimlich  aut  dem  Haute  rntaeblüpfendT 

irch  -  od.  vorübergehen ,  mithin  auch  wer. 
M|  x),  etwa!  durchgehen,  durch  etwai  hin- 


äf  I  •  t  ja  1 


(i/tit) ,  durch 
sonst  ouxti 


feben; 
urch  gehen,  d.  i.  etnrchd <  m gen    duTchgehon  (in  einer  Rede), 


d.  L  ee zählen  ,  erkUrem.    S.  S,r,Sivat  nach. 

jinfii,  («>»), 

94.  11  ota. 

—  iixir,  'hn-rrh  .  'itl-  utv  äXlr,ioiO,r,  Odyss.  4,  21 5.  mit 
einander  sprechen  ;  bestimmen ,  unterscheiden,  Plato  Politie. 
p.  B84-  Bekk-  wofflr  hernach  dtop/for  naht,  tut^rnutvoe  iv  Z 
■nältr  aitoii  •«'oiltven,  Ariitot.  Oecon.  2,  so.  xa)  imnaui^ay 
u.  nachdem  lie  mit  einander  od.  anter  sieh  verabredet  ha- 
ben, Jambbch.  Pythag.  %.  124.  Wolf  ad  Leptin.  24. 

-•'«r«!  f-is».  («%»<),  trennen,  abhalten,  zurückhalten. 
#s4mMI  duiVjr»xa»  oxmiiar  ilnoot  fUtgm  xo  an?  r  of,« 
Thucyd.  6,  1.  Polyaeni  2,  2,  4. 

—  lifj*»,  PeTf.  von  tutoia,  ich  sage  deutlich ,  heitimme,  8,- 
aptVti'eV'  Myw-    S.  Suiftw. 

—  tlifOpBl  lt.  r?„\.„n«i ,  ich  fräse  durch-aui.  S.  Ipo»,  8,110!», 
durcliaielien ,  m.  d.  Genit.  Apolion.  1,  687. 

—  tiovio,  po«t.  it.  tttlfvei ,  Apolion,  i,  6S7. 

—  ttom,  durchstecken;  2)  auch  1.  v.  a.  «>, ..  So  nennt  Dionyi. 
Halle  Ae'yot  ditifveVtrac,  d.  i.  in  einer  Reihe  obne  Einichni« 
nnd  Unterschied  fortlaufend;  Pliiloitx.  Apoll,  g,  ta.  htfear 
ei*e'  xrj«  sr0ed(j>)oiej<,  orationtm  nectem ,  d.  i.  anhebend  zu 
iprechen,  wie  «festt-  1«>oi«;  derselbe  4,  2g  nennt  «WarrrAo.  d,- 
•••V»»"'.  »u»g«"«ckte  und  lang  neben  einander  liegende 
Finger. 

—  sie wveS*vef,  0,  »,  d.  i  Mrcipewfeo.ueroe  vor»  f/r»i',  einw 
dei  die  Fremden  unter  dem  Scheine  der  Gastfreundscheft  b*! 
trugt,  Arittoph. 

Jntt8t'rm,  f.  4*0»,  unter  etwas  durch,  und  hineingehen. 
Jiim,  und  vor  einem  Vokal  dti*{,  durch  nnd  heraus,  daroh- 
aui. 

—  impmt  ve», 

pag.  810. 

—  sst/alles,  mittendurch  herauswerfen  ;  durchwerfen,  1 
oder  Oberirtzen  ,  durchgehen ,  Polyb  ;  davoit 

—  se^oitj,   1},  du  Durchwerfen;    LUbersetaen ; 
Duichesng,  Polyb. 

—  tufiö  Atov,  ti,  ein  Mittel,  die  Leibesfrucht  abzutreiben 
wie  tAff  Hippocr.  p.  634.  ' 

—  i»i  1 8i»i,  s.  v.  1.  8iaii8öm,  Hippocr.  p.  61s. 

—  estclistt w  .  <ü,  vertheidigen,  beschützen;  rii " 
SckoL  £uz.  Hec.  1029.  Hexe.  107g. 

I  7 
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Utniooftii.  rj,  Streiferev  durch  ein«  Gegend;  Aulbruch. 
-iniifn,  iunSri»,  tuniiv^ ,  Hippocr.  p.  f/rt-  und  Suatim, 
durch  -  und  herausgehen ;  durchbtechan ;  durchschlüpfen. 

—  i  tt  9  v  a  i  <  ,  tut,  ',,  Ausbruch  ,  Ourcbbiuch;  Ausweg, 
Schlupfwinkel. 

-*%9i  tu,  l.  öti'aouoi,  heraus -  und  durchlaufen, 
-»»eftr,  Oppisni  Hai.  4.  6?4-  «.▼.«.  „  , 

—  ta^f  «üeaw,  heraus-  und  durchspringen,  tu-  axoT-»c,  Cle- 
moii  AL  p.  21.  _  „ 

•»»«Aapffu,  durch-  und  hervorleuchten  -  gl&nsen  ,  Heho- 

dori  2,  Bii 

.hKk,  an»  einander  oder  auflöten,  ausloten,  Galeni  Gloit. 

in  ä&Uyitnt. 
-i«/ief««i  Geopon.7,  »5-  "h  sauge  IM. 

—  •«««s*«,  •.  T.  a.  iiwiiw,  durchbrechen,  sieh  mit  Gewalt 
durchschlagen ,  durcharbeiten;  rot'f  ffeJsuVers .  Plutarch.  VoL 
S.p.549.  fiemraiotifitrot  rät  ni Las,  Dionya.  Ar.t.  kl,  17.  c.f{- 
•*«/««•*•,  Jambl.  Pythag  ,.  249.  . 

—  «KTor/w,  <T,  («-.[),  hat  Suida»  aui  Laerum  in  Epime- 
wo  dort  tWstr/«  »teht,  ».  v.  a.  von  dem  Wege  od.  von 

lieben  Gesellschaft  sich  entfernen.    Auch  liesych. 


ftlilcs.  p.  55.  Meurs.  bat  ixiaith  *ai  i^uaiitv. 

—  tuntnai  1  m,  f.  nrel,  (n/fat) ,  »u  Endebringen,  endigen, 
vollenden. 

—  1  x -t  ■  ■  a  ■  ö ,  durch-  u.  hinübci fahren  oder  bringen,  Sira- 
bo 1 2.  p.  809. 

—  tnv*(>imt  u7,  f.  rjee»  oder  «'«tu ,  darüber  durchgehen;  durch- 
seihen ;  duic  hbohien;  eigentl.  s.  v.  a.  da*  vorhorg. 

—  i«j«fiisi'?«i  S.  iWsfriJiaiJw. 

—  «««<'«*«,  ».  v.  a.  i',i«-.f"-,  suittMt  durchfallen,  D10  Cats. 
50,  S4-  *>ch  durchschlagen ;  entkommen.  - 

—  iKitl/n»,  ««,  f.  fiew,  nüt  den  Schiffen  durchfahren,  xuv  üt- 
pitroy,  JDiod.  Sic  mitten  durch  die  feindlichen  ScLiflo  oder 
Flotten  mit  aller  Macht  und  Geschwindigkeit  fahren  oder  se- 

5 ein,  und  SO  dem  Feinde  an  den  Schiiten  Schaden  thun,  und 
aiauf  zurückkehren ;  dieser  ManOvre  im  Seetreffen  heifst 
Stimriort,  Thucyd.  1,  49.  Auch  der  Ort,  die  Strafse  xur 
Durchfahrt,  Diodori  13,  47* 

—  ixnlooe,  contr.  iiixnlaiS,  £.    S.  d.  vorher*. 

—  e«  jriww,  f.  o'iuw,  aus-  und  durchschiffen  oder  segeln, 
-txiri'i»,  f.  »iH'f,  aus- und  dnrehaihmen,  aueathiueu , 

hauchen,  ausdansten;  davon 

—  srniruif,  4,  das  Durch-  B.  Ausathmeo,  Autdunsten,  Duieh- 
blasen.  ...  t^- 

»xiTDfxioftoi,  f.  t.'oonoi,  heraus  -  und  dutchgehen ,  Dio- 
nys. llaL 

J.tHweoaXjs,  i,tlt  falsche  Lesart  bey  Apollon.  Rhod.  3 
73.  St.  it  in  trp. 

—  /««r«.»»«,  tw;,  t),  (?<iJw/*ro.),  das  Durchfallen;  Durch- 
brechen/ Ausflucht. 

—  SBtptw,  f.  pereco,  durch  -  und  berausflieficn ;  davon 

—  l*l/oot,  contr.  cW«?crf,  ö,  Durch-  und  AiiffluXs. 

—  inraon,  tut,  rj,  das  Durch-  od.  Aussirecken -recken -  deh- 
nen,  Clemens  p.  219. 

—  «xr»i>;e,  •',  ij,  bey  Hesycb.  ».  v.  ».  än(i^t's. 

—  ex  t  .■      a  ,  durchkommen,  durchwachsen,  * 
»aei  p.  6ß3- 

—  tmiuve,,  f.  e,j«T,  durch- und  ausschneiden,  Josephs  b.  j. 
3,  »o,  7. 

—  ext,    i      durch- und  herauslaufen. 

—  n'f  bis-  ouai,  ich  scheine  duich,  Euslsth.  ed  Horn. 

—  ixcraeV«»  «■««.  »1  'V.  »■      a.  J.bv«»-;;,;  zweif. 

—  •ajesisiS»,  durch- und  heiaustiagaa,  Arietiues  1.  p.  »66. 

—  mtftiyoi,  durch  -  und  enifliehen,  Eustalh. 

durch  -  und  bcrausgielsen. 
Jtt>  r},  oder  StUaaif,  »,  .äulai  vio) ,  das  Durchtreiben 

-öiofscn  oder-  Schlagen,  als  ijkov,  Plutav.  g.  p.  osfl.  bey  Xeno 
Hippar.  3*,  5.  das  ljurchi eilen ,  die  Parade  der  Kavallerie, 
viell.  eii.eiley  mit  Stijiiauta  ,  welche  Xcno.  lllpp.  3,  II.  sV 
'-'n-i.'i.',  nennt. 

—  «An»*«/,  f.  äaW|  verst.  '/.Tires-,  ö*ror,  od.  deigl.  durchreiten, 
duiclij^geu,  suh  duxchschiagea  ^voud«rRcit*re})i  durchret- 


sen  (rom  Persischen  Könige,  der  dnreh  seine  Linder  r«tset)g 

Xeno.  Oec.  4,  8-  durchbohren,  mit  Waffen,  v/iaV*  d«?*00*» 
Enr.  Hcrad.  ?S8-  der  Tag  ist  angebrochen.  ' 
Jttlty  i<->  .  f.  (st,  das  versilrk'.e  fiJrfu,  Lucian. 

—  tltvrim,  das  verstaihle  £U»Ws>,  Hippocr.  p.  391. 

—  ilfrre,  \,3ti,  Ulrta),  aus  einander  wickeln,  entfalten,  *.  B . 
eine  Rolle  oder  Buch;  entwickeln,  Pluur.  7.  p.  619.  s.  v.  a. 
iUnm,  Dio  Cass.  74.  5  \ 

Jttlniim,  das  verstärkte  ihiöm,  9tiXxoift*ra  rj)  eify«  fatyortT, 

Ttuophr.  c  p).  5,  10. 
Jn  i  «roao't,  0,   (^m**»<b),   das  Durch- Weg- Foruiehen  | 

das  Auseinanderziehen,  Dionys.  UsJ. 

—  1  Intal  Irin,  rj,  nlml.  w««<*io,  das_  Zieh  -  od.  Zerrspiel  der 
Knaben ,  wo  «in  Theil  den  andern  einzeln  über  dio  Linij  zu 
sich  zu  ziehen  sucht,  auch  Siu  ;(ia*yatyg  nai'itir,  Pollux  i.-, 
112.  Plato  Theaet.  J.  94.  -  *l»**ja^j»*?i. 

 sAavw'u.  tiiXnu,  {itm,  i'««*0  >  von  -  aus  einander-  od.  fort« 

ziehen,  durchziehen ,  ätor,  mitschleppen ,  Plutarchi  7.  pag. 
33g.  H.  bey  Aristoph.  PaC  1131-  Stilnmr  «er  atSoiüv  tratfwi',' 
erklirt  es  der  6chol.  duich  iti^iar;  verzögern,  Diodori  1$,  7. 
.  liyot 

ciani  9.  p.  238>  verwickelt , 
jSVsAof.    S.  Stltlot. 

Jitftat ,  benetzen;  »)  verfolgen.    8.  im 

—  taJaiAu,  durch- u.  hineinwerfen -iikh 
naei  p.  »07. 

—  ssi  w  *'»•«,   f  «KÜ,    immer  da  bey  oder 
Theoph.  h.  pL  4,  «a.  ( 

—  ipn  iftxläti,  in/tirißtnlrttu ,  9u{t  tttirlant,  L  r/eea  ,  das  ver- 
stärkt« iftrz(ffxir,ft,  liesych. 

—  e^fTiirroi,  i.  v.  a.  t>T^ra»,  Polyb.33,  1. 

—  fMclet«,  f  t .  8ui),  Eur.  Baccb.504.  wie  d>v*ndot 
ich  verkaufe  au  mehrere  i  aber h. 


^itHes/färsj,  dav.  lifot  wei>««e  ö)o7s  ittrnXyfAfilvet ,  Lur 


Soph.  Phil.  579, 

Aristoph-  Ach.  975« 
— tutf  aivto,  f.  «•(■*,  dadurch  zeigen  od.  1 
Juvfynm,  ».  ▼<  a.  itafi^m. 

—  iviltylw,  d.  versUrkte  it*wlvt,  bewirken, 

3  P-  9«  8cn-        .  .  .    ,  .  ,  , 

—  tr  9  vftiopet,  oi'uo»,  durchdenken,  anhaltend 


nichdenkeu,  mej-nen,  bedenken,  Cyrillus  c.  Juk  p.  544. 

—  f  nseTi'C u,  f.  /et»,  das  Jahr  durchleben,  Ilfrodoii  4,  7. 

—  it'/nrisii,  f.  enorr/eoaiai,  ».  v.  a.  tvleta/täi  mit  dem  N«- 
benbegriffe  einer  dem  a*idern,  oder  untereinander. 

Jtivot,  i,  ij,  (ft«,  *fuO»  »weyjihrig,  biennit. 

—  traiH«,  *J,  m.  d.  Dat.  s.  v.  iroiXim;  msn  find«  oft  ds- 
föi  i,t>i>.(w,  aber  falsch,  Philo  2.  p.  590. 

—  irt/tirsi,  etrec,  te,  [sWlftt«),  «in  komisches  Wort 
Aiistorh.  Nub.  als 
sichtigVeit  sagte. 

^t«'{.    6.  Stin. 

Jn*iyu>,  f.  «J11»,  hinan»-  nnd  durchfahren,  dnrcbbringen, 
z.B.  da»  Leben ;  leiten,  regieren;  zu  Ende  biingen,  endi- 
gen, z.  B.  einen  Procef».    S.  ii»{«y«»ri;;  dsvon 

das  Durch  fall  ien,  Durchbringen,  die  Vollen- 


-e{«y<»)  tj 
dnng,  E 
iVo  rrrij 


ndigtiug  (liov  i.,  Basil.,  viiae  transaeüo.  Bev  Volyb. 
ret  .«r..  t/"f  äpfu>Cotoi,t  lit£n)  vyr>it ,  Vollendung, 

Eudii;uug.  srertMHiovtsw  r«i»  umtM  ««'«oeue»,  Tnscr.  Cr«, 
tensi»  Marm.  Oxon.  p.  120.  und  ebend.  beifst  e.:  ««,  *.*£«- 
yirru,^  reter«  aar«  ti  »»X»!'  »»•  »°ll«>n  »us- 


—  ifai^v,  weg- od.  hersnsnehmen,  Deroetrii  Pbal.  299. 

—  ((„ritu,  Theocr.  13,  25.  schnell  hilldurchfahren. 

—  ««eCi  ro,  s.  v.  a.  «■£«» c>t;*io ;  zw. 

 fjorui.'o/,  f.  t'«w,  durch  -  und  aus  dampfen,  rauchen,  Hip- 
pocr. p.  506. 

—  «{«TT«,  f.  äj>>  durch-  nnd  herausfahren. 

—  (*npi,  dm  ch-  und  herausgehen ;  hindurchgehen;  dnreh- 
gehen  i  erzählen,  abbaudeln,  u.  s.  v.  a.  iittfti  und  d«/^{«.ia<. 

—  *{ ei>y«,  f.  {oi,  h.  1  s.  v  a  -\i  v;,.,  aussclilicf-on,  mit  dem 
N  •  ubtgull.  zwischen  andere,  «der  durch  einen  andern; 
11  li  i.h  ausrctdielseu  u.'d  abhahen,  Apollouii  4,  409. 

-s{t"*BO«f,  17,  das  Aus-  und  Üit.chfahran ,  d  v  Durchbre- 
ci.en,  i'lutai.  ouila  »ß.  Hohodoii  9  p.  434.  atarst  rij»- 
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marä  rtjv  dityiaatv»  indem  dal  Pferd  im  Laufe  Vorüber  ging  ; 

ron  • 
4i*£$imvvm,  (■  «ca.»  durchreiten  oder  f. ihren,  verst.  «niroi-, 
erov ,  auch  ffTMroV,  durchmarsahiren.  ^ 

—  ifii^j»,  ubpiführen,  widerlegen,  Piutar.  Lucian. 

— ifilire  ili  («Vst/W*"1*) »  ••  t.  ».  it/l»Sot Schol.  Apollos. 

—  i  ü « i  n  c  w ,  von  einander  wickeln,  Herodoti  4,  67. 

_  ,  J  j  v  •  ä  l  (i  u  a  1  ,  *a*d  t.  Plato  Leg.  7.  pag.  3)1.  Unheil  an- 
richten, Dionyi.  Hex.  s.  p.  naa.  vernichten,  wo  Reitke  is,.vy. 
gecetst  hei. 

— •  (ef  /ea»«i,  •v/tmt,  f.  »•  d<*(>e»re<u,  IL  10,  439. 

»({piü-vii»,  a7,  f.  71«),  ausforschen,  aussuchen,  auafragen. 

-•/"«r»!»««'«.  "1  •',        alles  durchsucht,  ausfragt. 

—  1  |i  e  -1  '  :<'.  1.  rce»,  oder  Ji^/pir»,  durch-  and  herauikne- 
chen  oder  schleichen. 

f-  dwfn»,  durch-  od«  vorübergehen,  über- 
haupt        a.  di-'Jii*u.  %  t 

—  »{ira'C«"»     ••«•«        verstärkte  .  fsr«"». 

mmi£r,y  i*pat,  ov/uu,  das  verstärkte       /<,uai ,  Xen.  Mom, 

—  IJfmajs'.  durch  -  und  heraus  -  oder  fortlassen, 
eff «  J»«Woa»«»,  crem»,  des  verstirkto  i$txviofiai. 
-({issaCiesi  u.  J.fi.n  t-lh^«i  ,  Polyaen.  durchreiten. 

— 1  dnreh- und  heraus-,  oder  vorbey-  und  herausge- 
ben.  Bey  den  Akademikern  m&aiür  SiiluiXuulrov ,  prota- 
bile  ex  circunupectione  a/roan  et  accumta  coniidcratione,  nach 
Cnrarro;  auch  ^w'««!'^!'. 

-»f^ts««,  Vi  #f, 'A4T.  — jA,  tum  Ans- oder  Durchgänge 
gehörig,  vorzögt  ansfillirlich ,  weitliult  g.  Bey  PluUrcb. 
i-sq.b,  Clem.  AI  u.  dergl.  Sehr. 

—  iiodot,  tj,  der  Weg  oder  Ausgang,  durch  oder  über  eine 
nd,  Durchgang,  Ausweg,  JUror,  Tonga ng -  Vei folg  der 
©der  Erzählung ;  bey  Plato  Leg.  7.  pag.  344.  und  lonit 
ausführliche  Rede  oder  Abhandlung  ron  einer  Sache; 

,„,„,„  oWfone*  ibid.  p.  37>-  «nd  taktische  Evolutionen; 
Dionys.  Hai.  nennt  auch  di/f.  kriegerische  Unternehmungen 
oder  Expeditionen,  Aosnruviiche.  Bey  OceUue^tW  »  fjor- 
e«  <M£»do>',  «ata  nj»  rifc  <piae<ot  dt.°{t><W,  nje  oecias  iW-.,  die 
Vollendung  eines  Gegemundes  duith  eine  Folge  von  Ver- 
änderungen.   Eben  so  scheint  Ariltot.  Phrtic.  .3,  4.  stt  sagen 

innfov         to  .'1/;.  9. »  iz-r  irtliitijiov.    Bey  den  Scholiasten 

b,  aar«  9ti£oSoi>  ausführlich. 
/.  ,;iigti)«i,  das  verstlikte  i^ofiotiut,  Theophr.  c.  pL  5,  6.; 
zweif. 

— s £ e  rmimt  a.  ▼•  »•  *B*"r*»i  »»»l»"»«»  Hippoer.  p.  559. 

— if  1  <»  »i  ra» ,   das  Gewsbe  vollenden,    Pluiarch.  Romuli  a. 

such  Coräy  für  di  i$M •  . 
^„oji'l^ti,  f.  alee»,  duTCh.eiern,  auifeiem,  Thneyd.  8.  9- 
4 . « *  /  «  «  «  S 1 ,  U.  18.  9.  2".  S4«-   *• in  «»«*;  , 

—  mtmiio  «  i"  .  Dionysli  9,  63.  helle  werden,  s.  v.  a.  Jiaf  waKu 
und  !  n.  luinmu  im  N-  T. 

ätlwm,  ich  besorge,  oidnean,  verwalte,  iroi/nort,  Aescliyli 
Pen.  103.;  dsvon  *«o?tof,  i;  crparoV  eVs-Tiii',  Pindsr.  Strabo- 
nis  ia-  p.  8»9-  behemchen,  inne  habe»  ;  aber  o*frtavin  iVs.t», 
IL  .04,  »47.  s.  a.  »*/wi« ;  Eur.  El<  cirac  146.  ^00«  di/ire/t«! 
st.  a.airorovum;  Crin>goia<  AnihoL  Jacobs.  XI.  pag.  btf>.  Ai- 
■  rminr  o'i  it/nowiv  äla  st.  Stanofttvovtiu.  _.. 
äiifana.  tu,  (Sufäm,  durch-  oder  ü  bergietsen ) ,  Trichter, 

Piutarch.  to  p.  478-  „     .  .  .  . ' 

— ip;  «C«^«ii  f-  «»».«•««,  vollenden,  vollbringen;  umbringeu, 
todten ,  wio  conficio. 


a)  \tfi  imoat ,  «reitend  mit  einander  um 
\iar.  7.  p»g-  «46-  ""d  347-    8.  fcftfal  und 


dt$fltTm,  f.  <m»i  (»■  3ii«i«»  nach)  ,  dnrehrudern,  hin 
wie  im  Rudorn  hin  und  her  bewr&en,  <fi.o- 

2A.  die  in  den 


-•ff"« 

und  her 

W«S  Kalo7o*  Z^V»«  i»ip/e*«vtoe,  Eurip  Troad.  1538'  ' 
B||4t»  FQuerbiände  »thwingeM,  mgitar«,  eoncnUr«. 


J'Fffll'.'rt,    SJ,   f.  Ifff«, 

suchen ; 
davon 


oder  gegenieitig  forichen ; 

i,  o,  s.  v.  a.  Si/'-ot  1  rrr.'i ,  Spiher,  Xeno. 

oeei. 

m  medio 


—  toiu,  davon  'V, -..-«,_  Odyis.  14,  551.  1.  v.  a.  o'isp/« 

—  «p«'C«,  f.  «'«»,  mii^  einem -mit  einander  streiten;  i  

— 'CmOsm  »«.et  ■«a^ee,  Aristot.  Mirab.  c.  9a.  wo  aber  die 

lichr.  Aeet*.-*.*«.  haben.     VielL  soll%s  tu,*»*»*. 


lex  toutjvtfott  u.  s.  w. ; 


HftpAJtiafsM 
Handsc 
heifirn 

v.  a.  das  Stmpl 
P-  »85- 

-'P«»««i  durchfragen  n.  s.  v.  s.  r<»oii«». 

P».  (3;  *««Vü,),  feucht,  benetst 

friich,  munter,  itark;  daher  einige  8utt"  voti 
erkUren,  Uquido  prAe,  Odyss.  9,  43.  iutitt  piitm,  Aristoph. 

o-VÄ^Mri^^ÄS'  .5*;  5^ 

stammt  von  Atistarchus 

£rpoc,  von  Srtf. 


o,  und  9ifpfttjm'i,i ,  s. 
dal  erst«  Plato  Timaei 


daher  grfln, 
durch  t  tv... 


:',?*»:  JW"-  e"»fo*  Maroth 
Ii  lebend;  aber  diese  Leeart 
laien  Aspe«  dafür,  d.  i.  ii- 


t fit vvt,  Aar.  vom  pnrr.  perf.  p 
nachlässig,  hingeworfen.  Polvb. 
tot,  ö,  11,  mitunter  roth ,  wie 


4>a'a»MC,  Dioscor. 


'*  ff.V  0,,er  *^P"»,  durchluiechen,  durch- 

schleichen. 

—  tVVtftftlrut,  Adr.  vom  pnrt.  perf.  psii. 
streut;  n-- 

—  Iff  r^pt 
S»  »»■ 

—  ipi'«»,  f.  »{w,  Airimo,  Arstl  899.  aV»««x»'«r,  Pluureh.  Lvc. 
swey  Streitende  aus  einander  bringen. 

— 'CZ«/»««»  |  sas/eeu«,  durchgehen;  vorüber- vorbeygehen; 
weggehen;  in  den  Gedanken,  mit  Worten,  in  der  Rede  oder 
Erzählung  durchgehen;  daher  von  etwas  reden  -  sprechen  -  er- 
Üblen,  etwas  überlegen,  .Iberdoiiken.  SvA&i  r,  Eur 

Suppl.  2g3.  st.  nvji&[ fu  otnxät  rit. 

—  i(tu,  auch  po*t.  3in'$a,  ich  frage  durch,  aus;  a)  Sulona.tr  0 
veno«,  pemonh  Lept.  «4.  das  Gaieu  bestimmt  susdrüchiieh. 

—  ifura'tt,  0»,  f.  ljew,  durchfragen,  ausfrageu. 
JnoOiu,  f.  i'ea>,  durchfreiien ,  xerfreeien,  zernagen. 

4**  «ii  tatet,  at«,  «»..»,  aus  Sttvstt  od.  Vierteltönen  bestehend 
wie  lintrofieioc,  aui  halben  Tönen,  Euclidii  Harmonie,  tr 
iitatultf  töry,  wie  rotWtii,  Suidas  in  xf>u«;  von 

—  sei»,  »we,  »/,  (Ar^tl,  dai  Durchlasicu,  s.  B.  des  Wassers' 
bey  Pluu  Aitax.  3.  duLosLneo;  sw.  9)  dasZerla,sen.  Dio.c! 
3,  94  Auflösen  ,  Anfouchien.  S.  3ir,u,;  3)  ein  Viertel.on  in 
der  alten  Muiik,  deigleichen  wir  mcht  haben  od.  brauchen 
sondern  nur  hjilbc  Toue^    S.  in  cVaptiörio«;  daher  metaph' 

utjil  Tijv  ilax<aT 
w  r , .».' :  .<  1 ,  nicht  di< 
oxanus  gebraucht  1 
als  Pythagoras.   S.  Eclog.  Phys.  p.  395. 
—tottipftivott,  Adv.  vom  part.  perf.  psss. 
sichtig,  Xenoph. 

—  r  c  -  ■<  q  u  ■  1      ,  Adv.  vom  part.  perf.  pass. 
zerrin  n,  Hippocr. 

-drehf.-v^'  ^  ^  *™ 

—  tofalfilvioC,  Adv. 
derbt,  fenlerhaft. 

^tsrijpll,  t'Jo*.  «1  Zeit  ron  zwey  Jahren ;  von 

»  0  7  . '      »'  ^  8*ttM  Jah*  hia-lur-i«  (-»''  *"»w)  dauernd 
Thncydidei.  1 

—  srf«,  «},  s.v.s.  AirrpU,  N  T. 

—  ir.'fo»,  f.  loa»,  das  ganze  Jahr  durchleben,  alio  such  de» 
Winter,  also  überwintern,  Ariltot.  h.  a.  Eigantlich  iit  es 
wie  perennare,  doppelsinnig,  und  bedeutet  ein  Jahr  dauern 
und  mehrero  Jahre  dauern  oder  lebrn.    Zwischen  Stttijt  und' 


Dionys.  HaL>  wer«  ui/äi  r>;r  iiax<er>, .  <v  r»r«  Stijmuaat 
ayvoüv  *i]v  «'»•.','»  tdi^n*,  nicht  diegeringai«  Vcnchred 
des  Tons.    Aristoxeuus  gebraucht  ei  in  eine 


itlrrp  macheu  einiee  den  Unter«chied,  dafa  Suir.t  zweviahlil 
'     9utt;t  ausdauernd  bedeute,  Cassub.  ad  Suctonii  Vespas!  4 
I  Jiiipmytr.    8.  Smxftqyuu 
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JIBT 


-  Einrichtung 

1.  ■.  T.  X.  JrnS'n'«, 


Mauetho 


sehyli  Per.  85& 

—  >  t.S»,  M, 

davon  ( 

—  aeersr««»*!  *t*t  ».  | 
-Verwaltung,  Eustaih. 

dar  Hure  putzen. 

—§v9vftta,,  «?,        »•  rfnm  , 

—  •»  und  fltfWMr»*,  e,  *.  T.  a.  »v^vrrto ,  der  re- 
gieret ,  richtet,  lenkt.  oiaw»  dnioVrrsJfWt  »V  .\Unedio  4, 
106.  wofftr  5,  40.  eVcWijVM  mi&lar  steht. 

_!,;im  ;i>.ui,  »um  Richten  geschickt,  «itiKtc  itnü.n'i 

«4ot,  Eur.  Ivb.  Taut.  1556. ;  von 
-K^fir«!  I-  *yü,  *.  r.  a.  Mtfrinna,  r«  iraeserer  £ «v<> 

—  111»  «1  wohl  ordnen  -  unterscheiden  -  in*  Reine 
bringen  -  beurtbeilen ,  wie  da»  Simplex;  nennen,  scheiden, 
inö  tov  irt».«» ,  durch»  Feuer,  Lucian.  4.  n.  10.;  dar. 

— •*  v«  (n'Aij  01 1 ,  «wc,  «j,  Unterscheidung,  Unterfucbung,  Ent- 
scheidung, ».  v.  a.  ■VajMfapoif,  srriiieif ,  eaurjvtKi ,  9«iidas. 

—  it  kmfiioftat,  oi>«u,  f.  ijee/sei,  das  verstärkte  Simplex  siL 
oder  »ich  nnter  einander  scheuen,  fürchlcn,  uud  beobachten, 
Plato.  , 

-irrs'Ca,  f.  a'ca,  in  Schlaf- Ruhe  bringen,  Eur.  Hipp.  1386. 

—  f  wwomf  t»,  durchaus  oder  immer  gliitklich  in  leiucin  Un- 
ternehmen seyn ,  Joseph,  ant.  6,  10. 

 (vpirri'Ca,  f.  i'ei»,  nach  Art  des  Stroms  im  Euripus  bin  11. 

her  »ich  bewegen,  wie  Ebba  und  Flutb,  Aristo».  Problem. 
»5,  23.  <J  slijia  «V  roi*  iyqlolt  tüv  eieoif,  vom  Luftxuge;  wie 
JiLirii.. >■;;".'.. 

 f  *  1  1  i  r/ ,  f.  weit  machen,  erweitern. 

—  *  vsrsii  m ,  »»»  durchaus  oder  bis  dahin  tre: 
das  Ziel  treffen  und  nicht  irren,  Dionys.  Hai. 

—  1  1  'i  1  ij  it  0 ri  u,,  durchaus  t.'oj.  •,,;<.->». •!>•,  Plutar.  Agcs.  29. 
aus  den  Anstand  und  die  Würde  behaupten. 

-iiüiii«,  f .  ttm  ,  durchaus  ganz  verachten. 

—  itror/o,  «7,  durchaus- bis  dahin  die  Kraft  behalten  und 
durchdringen,  Theophr.  de  sensu  p.  sß.  Polyb.  4,  43. 

-iirtrl«,  es  ,  durchaus  -  immerfort  glücklich  seyn  ,  D«- 
mosth.  alt  rm  njV  «affepsi»  jir;  9,mixvr»h  Apollonius 

Oribasii  p.  14$. 

Jli<r#ot,  e,  v,  (itä,  *>*»),  durchkocht,  gargekocht,  Hip- 
poer. 

<»*i.Xije,  /et,  i,  »J,  getrennt,  zerstreut,  entgegeng.  fvnfr. 
Plato.  Plutar cb.  de  soleriia  c.  10.  p.  157.  II  na.  «91  *(S*jt  re  fir/ 

dtSjrSC  l«',  i?t  «r.-,.it>»'J.i. 

— ti&uttt,  ,rou ,  ich  bin  gegen  einen  feindselig  gesinnt  ? 
Alciphr.  Bp.  3,  3  Dionys.  Anuq.  4,  70.  m.  d.  Dat.  Arriaui 
Ven.  ift,  5. 

—  /ja,  ,  >x«0 ,  von  einander  halten  ,  trennen  ;  «errorc  cV- 
ix"" ,  mit  beyden  Händen  cefaftt  hallen,  Pausaniae  io(  25. 
*e>*(  *o<i  «»ro»  u<>x»ti(w\.i  eiaertuy,  Plutar.  Caes.  So.  drang 
durch  die  vor  ihm  Fechtenden«  ei'  ,"u<-,  &'  iyxe*  r'o»«»  .  11.  »3, 
520.  drang  durch  die  Sehnlter,'  oi  ii  diaaxtölvm  aUaet  «*- 
Ittx»'  «*■••  »Vre,  Apollodori  1,  9,  24.  auch  Hesychius 
bat  diaeriOij  d.  dicerie^a;  erklirr,  a)  Neu  tv  von  einender  ste- 
hen, entltrut  seyn.ditx"  r^s  Mptni^  9alätxtjt  «ol  yfipfoot  toi 
ipltoHÜov  htvr,u»*t*  0tuS$;  StraboX.  osg;  257.  S.  welcher  e» 
auch  Idr  nir/jM  braucht,  di/rei  eil'  aiiro  rivr  i.'r't.,,>-  i<.J,  ee'c 

Ji/jioi,  Aritu  t.  h.  a.  3,  6.  |;ehii  von  den  Ligamenten  >u  den 
luigefAfsen,pertinenta  -  ad.  Aber  er  sagt  auch  de  pari.  anim. 
3,  .}.  Jh.  *»«V  rwv  Hklmr  errae/invr  «'«'rereiv  eu  yltßH,  iti  ii 
iijt  ■««cVat  ev  ^««rssVlt  if/.rvi  beydes  also  für  duichgehn;  mit- 
hin sich  erstrecken. 
V  ,  ■  1  ;  1  1  (i  i  hi  1 ,  Adv.  vom  part.  perf.  Siay  titouat ,  falsch- 
Uch. 

—  i  l  vt,  durchkochen,  gar  kochen,  Hippoer.  de  aere  »5. 
ätttUt  auchJs^eaie«,  Med.,  u.  oViw«,  ••  ▼•  *•*/{•»,  su 

davon 

—  ijjiiv»,  eres,  •*,  »},  der  sucht,  aufsucht;  und 

q,  das  Sachen,   Untexsaohung,  Parmenide*  Sexti 


354 
'«St 


»7«*,    e,   r/,  sV 


JTBTfEX 

Pteide  Torecspannt  ward« 

-Ce-y«. 
doppelt. 

aics,^  auch       isö.*«,  a/:,..  und  avewj...  «i- 

lontsches  Wort,  ich  suche,  forsche,  frag«,  bestrebe, 
mich.  verUnge ;  bin  sweifelhaft,  ungewita,  II  16,  7t5.  itfe 
r«V,  r,l  ssaxoire  —  forsche  and  untertnehe,  Herodot.  7, 14*. 
itCtifttrw  to  atarr^ier,  die  den  Sinn  des  Orakels  auaforschen  ; 
ei  dt  y«  iV.ia-ri  »i«..on  «ir««  et»r»J»e»',  7,  105.  so  nrtbeile  ich, 
dafs,  so  mufst  du  nach  meiner  Meynung  awanaig  ander  " 
ner  gelten,  D.  »6,  7«3-  *C«»  •*  war  unentschlossen.  S 
und  dia>*!w. 

Jiimet,  i,  rj,  s.  t.  a.  a/tfißuit ;  in  Dosiadee  Ära  a.  Ton 
Leben. 

J  1 1  ß  O  i  i  9  ,  *■  ▼.  a.  ifi  a,i o  t.  n(. 

—  »)■».."  (i  1  ,  ovaibi,  f>  qeesMis,  aus  einander  selten;  erslhleBt, 

ei  klaren. 

—  »yejjsaj,  «rot,  re't  Eralhlung,  Geschichte;  Erklärung; 
davon 

—  r/yijai«T»«»c  ,  17,  er,  «ur  Enlhlnng  gehörig  oder  bequem 
-geschickt}  der  gern  err-ahlt ;  Adverb.  — auf. 

—  B/r;  s»a  » ie  v,  re",  Dimin.  von  Sir.yi^a- 

—  rj'yr/ois,  »w«,  ij  ,  das  Erzählen;  die  Eralhlung. 

—  ^ifftot,  e,  ij,  auch  — </ia ,  fier,  Apollon.  Khod.  I.  a. 

—  iji'Ka,  «7 ,  (r/4r7<*),  dtueliteihen,  durch  ein  Seibetnch  oder, 
einen  Durchschlag  gehen  lassen ;  tropisch,  wie  percolo,  durch 
kleine  Ocffnungcn  durchlassen ;  ©iVoe  ••.(.(>!  •»•.-•  3$ii&i7v,  ein- 
tröpfeln, Platar.  6.  p.  334.  Neutr.  durchsickern,  diirchsintern, 
(^•^.h-i  r,.,-  ro,"  vdaro;  r*  tui"  ".'h'h'iüi',  Herodoti  2,  93.;  davon 

—  t't9i)ci(,  «tut,  »J,  das  Durchseihen,  Durchschlagen. 

— «*i»o't,  «17,  aoV,  Theophr.  c.  pl.  6,  24.  res*  ittj&fuis  rm* 
ointv  hat  die  Heinsiusiscne  Ausgab«,    wo  vorher  r,öi*ah 
stand ,  und  Stephan,  r/digrinotv  vorschlug ,  vinum  percolatuaa 
,  der  durebgeseigt  wird. 


partic  perf.  pass.  dssnsei/fiss» 


oder  colaüle , 

—  i;«pi/< watret,  Adr. 
sehr  genau. 

— ij nasi  f-  ^£<»i  (r/««),  durchgehn,  nähr  ,\t';.,,  {lä£it,  Aeschyli 
Ag.  473.  |  das  wischen  durchgehn,  tv  iü  &it)tovti  r^f  ytljifat, 
Theophr.  c.  pl.  6,  14.  siilo  tpicae  iutesiuio  nach  Gaxa.  r«r  r" 
Tw  cinsxoVisar  Staroiat,  Isoci.  Taiiath  am  Ende  statt  »J«Ji- 
durchkemroen,  durchdringen,  durclu eichen ,  du 
erstrecken. 

—  IJ/.I0W,  u,  f.  lae«,  ( i,' .'. i  i.-w  ) ,  durchsc 
4,  14.  durch  die  Sonne  verbrennen. 

-t/lnft}s,  i,  1},  («ii/^e/J,  durchgesalbt,  Sophoc'ei  Athen*«* 
p.  679. ;  tw. 

—  r/iöu,  J,  f.  uew,       •..?).  durehnageln ,  annageln. 

—  |tsr«st|  se/e,  Vi  Durchgang,  Ausgang,  *.  v.  ».  (VtJI»  und 
tfsdsei'voa  sW,  /l»«»  und  ihl9m. 

—  tiutgiiu,  f.  ti'ew,  (r/tisp»rt») ,  durchtagen,  den  gansen  Tag 
7.  ii  Li  ingen. 

—  rjfii  C  J  <k  ,  w ,  f.  «wa>,  ganz  »ahm- weich -mürbe- sanft  ma- 
chen. dir»it(ii»d«'<ie*c  rijf  ysjfj  Theophr.  c.  pl.  3,  25.  S.  {aupoc 

Jttjitt,  S.v.  m  ftii/aej,  (von  d/w,  ^k'w,  wovon  difpu'*),  feucht), 
anfeuchten,  in  einer  Feuchtigkeit  zerlassen ,  aufweichen  oder 
auflöst  n,  wie  tiiluo ;  d.i*.  ...  pasa.  titOttt  und  itM/tir«* 
olv?,  ojs»,  s'Aai'if,  mit  Wein,  Eaaig,  Oel  zerlassen  oder  auf. 

5 «löst  ,  davon  iitaii ,  r',  das  Zerlsssen  oder  Auflösen.  Med. 
li^i.-vvs  *$**,  in  Essig  auflösend,  Aristopb.  Plut.  720. 
Jir,fti,  wovon  biofs  das  Med.  cebr.  rT/sisai ,  S.  v.  a.  Um  und 
ini*at i  ,  iL.'utl.  von  r'u/i»  gemacht;  noifm  wtSiv—  iitvwmt,  IL 
23,  4?>  fliehen- laufejrdiirch  Jie  weite  Ebne. 

—  »vrar/t,  /««,  ö,  ^J,  (S.  ztrsaijt),  von  einer  ununterbrochenen 
Oberfläche -Reihe -Folge  der  Körper,  anch  der  Zeil,  wie 
nerpttuat  und  continuw,  also  lang,  breit,  weit;  fortdauernd, 
beständig  |  davon  t»,wttth ,  wie  die  Adv.  diijrMwc  und  8njrt- 
xr\\.  «;tj,.  .  nach  der  Reihe,  im  Zusammenhange,  gaux, 
duiohaus  erzählen;  aber  Odyas.  4,  53$,  deutlieh  u.  bestimmt 
sagen.  Dafs  die  Altikcr  dtai-car/'c  gesact  halten,  belegt  Moeris 
aus  Plato Hippi.  major.  P.4c>  lly*  wo  aber  je«tt  «%,. 
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luftig,  hochgelegen, 
Luid« 
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jimoA 


rweif. 


Gregor 


St&Q,  *ii  «To»  tj  1  rxW, 

leifaes»  die  beyden  Be- 


•teht. 

ii^npet,  p,  r  >  dem  Winde  auigesctxt 
Sopb.  Tr.  597.  Philo  de  7  Mime.  e.  i. 

—  Tj  fiif»«,  »,  f.  ola«,  (r/Xttfitt) ,  gsnx  XU  feite 
mich  eil  t  Analecu  a.  p.  838. 

-— xf  .STtjC,  «'(  xj,  iiiffeoje'e*  giftflXo'j,  Quinti  Sm.  6,  315.  r.  iw< 
Bedenk 

— 30  n*t  ira»c,  Adr.  vom  p«rt.  perf.  pats.  ttata/u,  gethritt,  be- 
sonder*. 

—  t)e»»-,  »oc ,  e,         (fte,  *V«>,  Ifiaaw),  cweyrudcricht ;  a) 
«V>k,  »o,  (oi,  i    .  «il^fw,  Eut.  Phoen.  57.  *.  v.  a. 
«er,  Zimmer  im  Obemocke.    6.  rpi^c. 

■—H»mon-tj  ftirutt,  Adv  (di  •.  «*mi  for  |  ,  sorgfältig,  mit  Ge- 
nauigkeit ,  Diodör. 

— l}f/»,  eü,  f  ijj/.») ,  penonv ,  'et  ertönet  jj  '-BAJof  d«r'r»s  «V 
p-iyr&ot  xov  «arepaTwaierrec ,  Plut.  Tim.  si.  viell.  toll  ei  re/ 
ui\iitn  Leihen ;  a)  xctive,  den  Schall  durchlassen,  Plutar.  Pia- 
fit.  4,  16. 

—  r  1 T'  1  V,  Durchxchxllen ,  das  Durchdringen  de*  Ton*  sunt 
Gehirne. 

—  «xnp*rm,  eal,  Diony*.  Lyme  c.  »t.  *.  v.  a.  diaernuara, 
die  Intervallen  in  der  Mu*ih,  ab  Quarten,  Octaren  ...  dergl. : 
awaif. 

—  »Z"r«.  ••'..»•  •  «1  9»  durchschallend ,  den  Scball  durcblatsend, 
.wie  iivifot'  i  u.  *Voo»e«,  Philoponnt  ad  Gene«.  191. 

Jifimlaatof,    Si&mXmtrtt,    6,  *J,  zwi.C* 

Ton  iwcv  Metren  beapAlt  ,  bimarit. 
-*«l«t.  •*.  1?.  bey  Ariftot.  Thirrg.  9,  17. 
—Htm,  i,  a wey  Götter,  wie  eWf«,  awe 

Jiax.;  dav. 

—ttitrat,        die  xwey  Götter  annahmen. 

—  »,«rn,  i,  tj,  ((ftjyio),  mit  doppelter  Scharfe -Schneide, 
{.'oet,  Ae.chyli  Pr.  869. 

-♦•i»«v-,  e,  sj,  Ton  x^ey  Silien,  nas: 

Aeachyli  Ab.  45.  u.  »faret  ii&p.  110.  bei 

fcblxbaber  der  griechncben  Auuee  u.  Bruder, 
-#r«i'a,  fj  ,  brv  Hetych.  wie  und  •   V.  a.  dilcordi»;  von 
-*r»«t,  o,  ej,  wie  u.  i.  v.  a.  Jiscort ,  uneinig,  PioT.  aS,  20 
JittvQu/tß  im,  «inen  Ditbyramb  singen,  r'tnibchorus  Athe- 

■aei  p.  6aA.  • 
-»■ajfiaod  <i>  oV,  Adr.  —  n*H,  tu«  Dithyramben  gehörig, 

das  ist  diiLyTanibisch. 

—  t*u<t0rt*r;<,  Be>  wort  det  Bacchus,  ».  V.  a.  h&ifußo*, 
Analecta  a.  p.  5x7. 

-pau^.rliL'«,»!«?,  o,  ein  Dithyramben -Dichter,  Ari- 
stoph.  S.  in  teänm. 

—  VupßoTtotiu,  •» ,  Dithyramben  zna 

— p»a»^o  sre  s*eii  r/,  «tat  Machen  oder  Dichten  von  Dithy- 

— t>aai/»o?ro*oc.  e,  Dithyramben- Diehter,  Dionys.  Hai. 

Jt&afaußst,  •',  ein  Beywurt  und  Name  des  Bacchus,  von 
•»gewisser  Ableitung  und  Bedeutung;  vere,LEur.  Baccb.515. 
t)  min  G«sang(  Loblied  suf  den  Baoehui}  hernach  eine  Alt 
Öde,  l.ied  iu  einer  hohen  Begeiaternng  gedichtet  und  ror- 
sflgL  in  sehwOlatigen  ,  xusamm enge« etilen  Worten  und  einer 
eignen  Melodie.  Ariatot.  Polit.  g,  7.  giebt  di«  a^uarier 
jtmr  ah»  die  dem  Ditbyr.  eigentbftmlicbe  an;  verei.  L.uciani 

^p.  144.  In  Problem.  19,  .5.  bemerkt  Ar. ,  daft  die  lltetten 
iihyramben  in  Antittrophrn  gctheilt  und  von  Freyft,eboruen 
im  Chor  ersnncen,  hernseli  aber  von  Acteurt  gesungen  und 
ohne  Anustropbeu  gemacht  wurden.  Auch  dn>  Meh>die  war 
•iufacher-,  eMrt  es>  aaiaiorisr  piitj  i*fti»w.  Rhetor.  5,  9.  ffthit  ei 
tum  BeyapicJe  der  Uftt  (teeaua^  den 

WdH  ab 

Dithyramben  den  alten  antiauophisehen  entgegen  xit  ttcllen 
Denn  sect.  6.  sagt  er  vom  langen  P.  rinden  :  ).  jr«p  y«V»rn» 
a«i  ..V»'i  o«e*r-  mar*  yifvt'at,  $  fntavt  Jiu-'n\,tro*  iJtt*t 

t,'  pamom'  m**(l*ln  ff  «eiijew«  - 


5-  Mjgt  Ar.  tu' ujV  ravp 


:  To7t 


»■  S,8rQ*ußmv  rrpoe/um  oaseia  • 
«  inoa,  tir»  1«  >  lf.  Von  den  kkhjiu.  Im9. 
hieft  es  voiber:  i£  hair»>  ,  in  v-j""'»  i*  wt»orp«7irJ(,  <{ 
»('«.•./>,  (j  7{.i»v  reV  ««imfn.i.  Bs  icheinen  also  mtajlolai 
die  neue  Form  der  Dithyramben  anzudeuten  ,  Vielehe  Mela- 
nippides  erfunden  hatte  ;  undSuidat  sagt  von  ihm  :  «V  rf  ruf 
Jt&>  (•aa;U.r  uil'  Tt .<!•'>«  täarora  ixatroräutot.  Audi  nennt 
Aristoph.  PacitgSo.  äraßoimt  den  Jnhah  der  damslicen  Dithy- 
ramben. Eben  so  Av.  1335.  wo  aneh  V.  1379.  sed«  e.Vai 
sUes'  «f*itrv  steht,  mit  Anspielung  »uf  jefa«  atasüse«,  WOVOR 
die  DiUtyramben  -  Diehter  uvnhoiid<Uuali>t  bey  Aristoph.  Lei- 
f»en  Av.  140g.    Von  den  jojm»*  avalaea  a.  Aber  Xenoph.  ' 


8,  ao.  die  Anmerhuctg.  Der  Schöltest  des  Aristoph.  Nub. 
33a.  merkt  von  den  3  Dithyramben- Dichtern  Kinetla«,  PhU 
Toxenut  und  Kleomenee  an,  Aristophanes  nenne  aie  ■'<>>*•  ro- 
«■atnra»,  era  das*  re*  mfuovtei  fi^jin»it!itreiv  ai'tüv  r«  nvyyoäf*- 
umta  Mas*d(  rjreeea  saVertt«,  ■«  mevatnoi  maXo-«t  orfoifät  nal 
aYtierecf  an  uai  eiraadei'c;  und  Saida*  in  gimS*tr  merkt  au*> 
Praxi damss  an,  Deniokritus  von  Cbio*  und  Tbeoxenide» 
von  Sipbno*  ireairus-«  ini  xna^ser«*  ratfau  vxjv  i'^i'as*  xrc/noo*, 
wo  ich  ffftlfta  von  der  chxpmxtischeu  Musik  versiehe.  Vots 
der  alten  Form  heilst  der  Dithyramb  in  Pindari  fragm.  pag. 
70.  ed.  Heyn,  ojtn >ui ;>  i;;  aot3ü.  Von  dem  Sylbenmaafte  hat 
Cicero  de  Or.  3,  4ß.  eine  Stelle  aus  Tboophiastut,  aber  sie 
ist  dunkeL 

Jt  ifv^außaiu'r  vi,  ,  tj ,  ffiaa  ,  Theodoridae  Epigr.  g. 
e»  sucht  —jävi!,    von  lai.s»,  heifsen  *oli,  in  Duh; 


sprechend. 

—  uapiltiiis.  #oe,  e\  j,  von  der  Art  de«  Dithyramben,  di- 
thyrambisch, schwaUtie;,  abertrieben. 

,»(;ri'(.«iiaa,  fs,   es'  rttfHfat  to  d.  xrpocawydeve«  x'otr.  r»T 
,  Julian,  or.  7.  p  SSO.  nach  dem  Etym.  M.  p.  274. «nul»  ae 

wahrtcheinl.  k'&i  fräuua.  heifsen ,  eine  alte  Etymologie  von 

!>(t\,autiti,  als  beyn-me  des  Bacchus. 
-*r(,ot,  i(  1,  (tveeei),  mit  «wey  Th(xren,.bey  Polybv  87,  t. 

d.ttiyn,  wm,  podium,  eine  Loge  mit  a  Tinnen,  bey  Manetho 

5,  319.  da*  tat.  Janut,  ein  Gebäude  mit  einem  Du 

S  Thflren.  yfam^mtidtor  iiöifov,  Menander,  *.  v. 

yugUiarei ,  ScIireibetafeL 
~«irioi,  ö,  «Ä  mit  xwey  Thymi,  «d  U&.  im  Epigr. 

ji.  eine  Btcclianten  -  Waffe. 
Jitmuß  et  ,  i,  Doppeljambsi*. 
Jitavat,  (•'«»•) ,  iort-  oder  durchschlafen,  Enr. 
4itioot,  i,  *},  (idoto'f),  durchsch wittend ,  durchgeechwitstt 

feucht,  na f».    8.  IMfaC. 
-itfärn,  «T,  f  «ie»,  (/da,«*),  •w.di.chwitte. 

Schweif,  von  .ich  geben. 

—  ti/ut,  durch- hinriber-vorbey»«hiclen;  ditrch 
lauen;  entlattext;  aus  einander  breiten;  serlaiaen,  1 
Sges  u.  s.  w.  uiaov  Ttöfa*  datja«,  Aescbyli  Per*.  504.  hat  | 
thaut.    S.  e.-e.Mi. 

JttVavt  r,i  ,  o,  und  — a5rrr»f,  e,  *.  v.  a.  1W1     »t^  ,  von 

—  Vders»,  (/'6S'i«j ,  durch  oder  twisoben  andern  lenken •  leiten 
-regiere»;  £rvou*r  •»'»*•..•!,»  ,  Analccta  1.  pag.  23a.  geraden 
Laut  in  der  Sclnfflahit  naltci 

—  üiatttf,  f.  «Lew,  Theophr.  c. 
•olo  hameteente  nach  Gaxa  t  man  1 
vapore  perspiraute.    S.  sasiaifu». 

— Vsr/taoi,  eeata:  ,  f.  <'<.£,.,-< u/ .  (/•vi'eai«.),  durchkommen, 
durchgehen,  du  elidiingra  ;  dhin  n.ri.  hgeangeni  davon 
i'arii.'d        »or,  diirehdringhch ,  Aiutot.  Probl. 
Ji'iot,  o.  91  venu  Di.  oder  Zeus. 

—  ixirij«,  aV».  e',       i2»ic,  n/irria),  vom  aVcux,  vom  m 
gtfali.  «,  x.  B  iiiattit  iym-ittt;  auch  giebt  II   m.  den 
■ 
H 

«1.V 
T»iV, 
r.ie 

«'.:  i'in f<  n.  iti/anirt, 
bindet  lauTfOTtpot  ual  d>a)'xrer«,«T apet. 
_  i  rr  ö  <  <  a .  'oder  (4* ,  eist 
tex  Fett  xu 


pl-  5.  5.  *»J»  f  leasnCe^rnj, 
ian  raun  aber  noch  hanzuiclxen 
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äimoA 


fl14r*ftA1%*t  tot,  »tt,  o,  q,  alt, 

der  Jii-ziita  her.  • 
— ?9T<«i'c<,  ij,  ••  T.      «••frursreW« ,  8llld. 

—  Vwirtiw,  durch- od.  daraberreiten. 

-.f»r«u«ii  f.  8taTttiii*,urt,  Med.  von  J«#nij«,  durclnhe- 
gen;  davon  tdxrni*  und  Sttaräfttp,  ich  flog  duroh,  wie  i'ora- 

—  VeV  *>««,'«,  Tbucyd.  5,  101.  Polyb.  4,  19.  Wesseling.  Ob- 
serv.  1,  ag,  1  fl,,er  den  I"hmii».  die  Meerenge  bringen,  setzen, 
die  Form  dXoöport'&t  findet  sich  bey  Suidaa)  zweymal ,  »ber 

— "aT^f»>  »•  T-  ••  Wfc*W«i  "•7  ArUtoph.  Ve»p.  40.  oYiot«'- 
vii»,  wo  andere  lichtiger  irtorarai  lesen;  doch  hat  Diodor. 
jo,  46.  eVijreVerei  und  sonst,  au«  einander  stellen,  trennen, 
ausdehnen  ,  roetaph.  veruneinigen ;  er}»  «j;<i,  ••  v.  »•  Juir«- 
(i«{a«,  Antiphon  Harpocrat.  Med.  aus  einander  ^treten  ,  »ich 
trenn  n,  entfernen;  aber  auch  aotive ,  ävix*'*  *♦'»'  aixla  iom- 
•rat  l»wro  *M»onJefli»r» ,  Theoer.  16,  97.  mögen  feine  Faden 
ihre«  Gespinnstet  aber  die  Wullen  ziehen. 

Ji  i'er     v.  Gerund,  tob  iuotjut  od.  SmSirat,  Eurip. 

 fernm,  '.  erzjew»  aus- von  einander  stellen .  trennen.  Med. 

iilcranat ,  sich  trennen,  das  ist  weggehen  u.  so  entfernt  sevn, 
od.  sii.li  mit  einem' ▼eruneinigen.   S.  c'iaovecif  ».  auch  «eroY 

Jilorooim,  erzählen.  PauL  6il«nt.  Analect.  5.  p.  96.  n.  74. 
ch'mnl»  auch  Xen.  Eph.  1,  ii- 

—  Voxolrai,  ••  T*  **  •*,^Z•'»  durchbrechen,  durchscheinen, 
Apollonii  4,  1696. 

—  ,  0  / 1  a  >'  1  •  » ,  s  v.  «.  i'urrau're»,  Hippoer.  p.  4ao. 

—  ttlm.    8.  lortvKi'af. 

_,  ,;  y  ,         u  r.  t  ,  f.   »ji,  ver*iehern,  steif  und  fest  behaup- 
ten; Stisbo  ,  ,,:*»,  >ch  stntze  mich  auf  das  Recht  oder  Ga 
setz,  Heliodori  p.  036.  «rpo'e  r»s>e,   versichern,  behaupten, 
dat.  p.  870. 

—  Vor*«,  f-  »e«w.  hey  Suidas  f.  v.  a.  xoatä,  »f-roi;  *w' 

—  tax»'/  *-  T-  ittfou 

—  iivtvai,  f.  «r**>,  durchspüren,  aufsparen  S.  auch  imtfvt im. 

—  tu> ,  s.  ▼.  a.  9,Tru> ,  g-wi  tö  tiüfut  ititt ,  lifst  die  Feuchtigkeit 
durch  tt.  schwitzt ,  Hippoer.  de  aere  et  Ineis. 

.1,4,1  Zu,  fut.  Saas»,  attisch  u.  ionisch  IcttS ,  Herodoti  1,  97., 
von  :-;*r„  ich  spreche  Recht,  II.  1,  543.  xfiiträdta  c^er/ovr« 
cir.rZtftty,  im  Geheimen  berathschlagen  und  einen  Eniicbluf« 
-  BeschJuf»  falten  u.  ausfithren;  die  Scholiasten  erklären  es 
,\x  hl'i  u.  -, rn  ; ;  n  .  Tftaot  TI  Kai  Jnraoloi  SixaZixvr ,  tut 
t-i-i».«.  0!  451.  italuito  Je  Troilmt  et  Donau,  er  bescbliefse 
»eide  aber  die  Trojer  u.  D.  it  u«W  aftfox/^tio,  d»- 
»3>  574-  »preoht  beyden  gleiches  Reeiii  u.  keinen» 
nat.  In  der  gleich  folgenden  Stelle  V.  579  H  ö"  «/ 
*y«r  ai're«  dWcw  —  t>*7»  ydo  fitr«,  erklärt  man  es  eben- 
falls, ich  will  selbtt  als  Richter  den  Ausspruch 
thun,  und  er  soll  gerecht  seyn  {ittü*  lt'*rt).  Aber 
das  ist  gegen  Menelaua  Eikiirttng.  Also  uel  me  ich  dixa'uw 
für  ich  will  meine  Sacho  vortragen  nnd  vertbeidigrn ;  wie 
St  f*td  xu'tut  <>«'*»,»•  tOi-vtaxa  i-ln;,.  ig^og.  obgleich  auch  diese 
Stelle  andro  vom  Richter  erkllten.  Aber  ifl,  506.  ö«oi«,'if 
.•'.*!«  ist  •:  -n bar  von  den  stteiteuden  Parteyen,  wofür 
Odyss.  11,  544.  u.  19,  440.  3i*ä£n>&ai  steht,  vom  Richter 
aber  tt»äin»  ti,  546.  >vie  Pindar  Ol.  2.  «07.  Dieee  Bedeu- 
tung ist  auch  in  Prosa  geblieben ,  JtTur. •><••>•  tV'  äv  di**o<>?' 
tirot  r^*  •TOix/nr,  Tbucyd.  bey  Dio  Casa.  39,  55.<  s.  v  a.  »«- 
raduiei^Kf,  verurtheilen ,  Terdammen;  Med.  diM^eatai,  sich 
•ein  Recht  sprechen  lassen,  sich  vor  Gericht  stellen,  um  sich 
zu  vertheidigen  und  sein  Unheil  zu  hören  ,  Herodoti  1 ,  96. 
mithin  mit  einem  procetsiien ,  auUq'«e<c,  unter  einander, 
äbeih.  hadern,  streiten;  Pass.  vor  Gericht 
vei  klagt  weiden,  Xen.  iVlem.  1,  S,  51. 
J.Kit  ('s,  »J,  St.  di'a»/,  wie  otltjvalxi  St,  otlqri,. 
-s«ioax(«,  ij,  gerechte,  gesetzmltaige  Regierung,  Uesych 
—  ««!»•(,  aaj,  uör ,  Antouini  5 ,  5>  9,  2S.  s.  v.  a.  äixaiot 
»weif. 

iiiiiotuf/a,        (Söott),  Verwaltung  des  Rechts,  Recht- 
tprerhituf; .  Amt  oder  Stell <•  eine»  Richtet»,  mittt).  »tJ  rr" 

**f(-«Ü^  Suabo  .5.  p.  90".  tey 


356  '/Jr^ 

von  welchem  der  Gerichtete  nicht  an  den  Kaiser  appelltrrn 

konnte  1  s)  s.  v.  a.  jf  «nd  gvfißvla  »o,>w>ia.  8.  tifiß oXor 
nr.  «1 

iisitit/u,  tü,  Recht  sprechen. 

—  »diirtjt,  ov,  o,  der  Rcchtipr 

p.  1147-  u.  Josephi  anL  ig,  1. 

—  o  »  f « e  /  « ,  «f,  «in  gerechtes  Gericht, 

N.  T. 

—  oxpir^e,  0»,  o,  ein  gerechter  Richter,  N.T. 

—  •levis»,  <v,  auch  im  Medio  ra.  dem  Dat.  und  ohne  Casus, 
rechten  ,  soine  Rechte  -  Gereohtsajne  -  Grunde  anführen  •aus- 
führen -  vertheidigen ;  davon 

—  0  ;.  »  v  1  n  ,  t,'  .  Anfahren  -  Ausfahren  und  Vertheidigen  sei. 
»er  Rechte -Gerechtsame -seiner  Sache-  seines  Processes. 

-olij'i'U»««,  falsche  Lesart  bey  Lucian  ~ 
lorituai. 

—  oXoymös,   1»,  et*,   zum  AusfAbren  und  Vci 
Rechte  gehörig,  oder  darin  geSbt  geschickt. 

<«••  i  •  yo  t,  e,  der  seine  oder  eines  andern  Rechte  -S 
cell  anfuhrt,  ausfahrt,  verficht,  vertheidigt. 

—  öp  1  1  v  j  : ,  i,  ij,  ,M:'ry.tij,  ävyttov,  Hero  Spirir.  p.  195.  Ge- 
fall von  gleichem  Maafse,  oder  nach  gl.  M.  giefsend. 

-•»•/»•'.  ».  1*.  (*>*Vn*)i  Richter,  GerichuEalter,  Dio  Caas. 


78,  aa 

—  iitiiu ,  o,  s),  Gerechtigkeit  in  seinen  _. 
Pindar.  Pyth.  g,  30. 

— ofxfmyiu,  m,  gerecht  handeln,  thnn,  wpo* 
p.  150.  H  ;  davon 

—  oi(?ärT]f,a,  mrot,  rö ,  eine  gerechte  Handlung. 

—  eirpoy/«,  «j,  das  Recbtthun,  Rechtbandeln. 


7- 


J iaatot,  ata,  atov ,  (iint}),  j«r  dil  un<vuuI>Ui  am, 
recht  im  Handeln,  IL  19,  igt.  13,  6.  11,  85«-  •>'-»«  f*/-U%» 
t'*  ««'••'•  prmu&at ,  ovii  *tto9at  iixl  eaJxtpa  ,  Odyss.  14,  90. 
naeh  Sitte  u.  Brauch.  8.  Sintj  nach.  Die  beyden  Haupihed. 
sind  nach  Arietot.  Nicom.  5,  a.  tiatuot,  gesetxmlf'ig,  recht- 
lioh,  u.  100t,  gleich,  eben,  gerecht.  Nach  der  v.  Ar.  1.  c 
angegebenen  wahrscheinlichen  Ableitung  von  eVga,  diya£ar, 
in  iiuntvt  eigeatl.  in  swey  eleicbe  Tbeite  getbeilt;  also  die 
erste  älteste  und  pbytisehe  Bedeutung  wäre  gleich,  gerade, 
eben;  die  spatere  moralische,  politische,  gleich,  gerecht, 
billig,  geseizmafsig,  rechtmlfsig.  Die  aJteste  Bedeutung 
verdient  Erläuterung.  Xen.  Cyrop.  S,  2,  06.  Seua  ov  tiuato» 
aSi*w  i'nui  o.  u;«.;  u/rcr,  einen  nicht  gleichgehenden  Wa- 
gen, wegen  der  vorgespannten  ungleichen  Pferde.  Equestr. 
3,  5.  neani  er  ättutv  yra9or,  was  er  vorher  am  Pferde  nt- 
eiyva&ot  genannt  hatte,  ungleiche  Kinnladen,  wenn  eine  hart, 
die  andere  weich  ist;    wenn  beyde  gleich  sind,  heifat  das 


  ' '   1  u.  y  gtSlttl     UHU.       IICUH  Uli 

Pferd  ftHtuoc  r?i-  yva'&QV  bey  Pollux  1 ,  196.  In  a«T  veTdlch- 
digen  Stelle  Memor.  A  ,  4.  Uxov  sei  ,*efV  tJ  ß,vUftit>m  &,- 
ttaiovs  nottjoati&at,  d.  i.  abrichten  n.  zur  Erfüllung  ihrer 
Pflichtei^uud  Bestimmung  geschickt  machen.  Venn.  7,  4.  die 
■xiijBftotT;,  Unberladiuig  nut  Speisen,  verdirbt  junge  Hunde, 
indem  sie  die  Schenkel  verdreht,  Krankheiten  erzeugt,  und 
die  innem  Theile  durch  das  aufgehobene  Gleichgewicht  ver- 
letr.i:  aai  re  /rro'c  aStom  yi^vetat,  .  Eben  so  sind  mt  iaarur 
oyyvtai  Ainatas  gerade  100  Orgycn  bey  lierodot.  a,  149.  und 
di».  orvr);-i>pec  bey  Aeachiaes  adv.  Ctes.  wie  01  -  ,.  ,.  ..j'-,;  M- 
natoe  bey  Lucian  histor.  eonscr.  wie  juttus  triumphmi  ein 
rechter,  vollkommener  Schriftsteller  u.  s.  w.  Üiu^oeraies 
nennt  owu*  iiuate»  einen  Körper,  derauf  der  rechten  und 
linken  Seile  gleich  ist;  n«ror 

"in  otxi'iav  uai  J.v.»',',  eine 
gleiche  und  ebene  Ausstrcckun,. ;  ,\,  «ütmwat  mlttfona,,  j{. 
«nie«  ir,T(u,«  w(.o«  nssar  öutlii.v  u.  «.  w.  Daher  itir/tutv  ri 
tiuatov  inm0r>, ,  einer  jeden  das  Ihrige  gehtuig  zurfaeiien. 
r.eVaaie,  da,  Recht ;  die  Gerechtsame .  Rechegrunde,  auch 
die  GtbOhr:  r«  «V».  reit  orj-er^r.«  rwlt,  r.  1  laupatf.*, 
»«■  i^,eL.S"Lde.'  wic  hffprmtimr€K  r*dd*n,  X.uoPh 


■  Maut«,  «,„lde,  wie  Jutta  praeberc ,  reUdere,  Xenoph. 
Oi«.  «varti!,««,-  T«w«,  einen  rm  Strafe  aleheu,  Acschvli 
mt.  gsi.  ra  d.  ».irr«,,  -t,  u,tättuv  n»J,  Dionys.  Hai  iura 
Ut  re  aiicui,  befahlen  ,  lie.rscbeu  ;  bev  Arislopb.  Av  1500. 
sd  Wmmi  dieBeiliilgiiiig.  n  de«  Fiiedrüi;  die  aagenieiti *r«ii 


vei  d< 

*i 

reü 

sind  tUu,*  die  Bcttinci«ni;i  n 
VeitUkuute,  z.  B. 
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Getetzmaftigkail ;  IM  Eigcn- 
igeno  det  iiuaiot,  gerechten,  recht- 
Handlung  dettelben,   Uebung  dar 


to.  der  Fr cim 3c,  Thueyd.  2,  61.  Pluttr.  Solon.  f.  n.  Herodot. 
9)  iixaiüf  ti'm  .  ich  habe  Recht,  bin  verpflichtet-  verbunden, 
ich  verdien«-  ich  bin  würdig  zu,  m  f.  in  (in.  kiyuv ,  notitv, 
etc.  etr.   Adv.  Itmaimt.  Comp,  auch  tmaUvttf/ot,  Plulemoii 

P»r>  *• 

J,»a$aovvt},  «/,  Gerechtigkeii 
tchaft,  Charakter  und  Tugend 
liehen  Mannet ;   und  all 
Gerechtigkeit,  tVaij. 
AMiJor.üi,  Zti«,  der  Betchötrer  der  Gerechtigkeit,  wie 

f/ZiM,  Phrynichna  apparat.  p.  466. 
—irrjt,  1  ref,  j,  «.  T.  a.  r'iirinunf,  Xenoph.  u.  Plato. 
Jm*  töat,  iS,  L  äoet,  eigenti.  gerecht  od.  recht  machen  ;  rich- 
ten ;  verurtbeilcn,  bestrafen,  exequiren,  Herodoti  3t  29.  auch, 
tig  en ,  bettrafen,  Plato  Leg.  11.  riehen;  für  recht  oder  billig 
kalten ,  and  ao  billigen  oder  wünschen  ,  wie  ,  Hero- 

doü  1,  89.  Soph.  Tr.  1044.  Phil.  731.  dir  Recht  nkeunen  und 
feiuetteav,  Plutar.  Aga*.  23,  u  i*  mita  i**etoU,  artra  uSuaiö- 
}'.-,*;  bm  *V  r*T  Xi- «» ,  Epist.  Aeschirut  25.  x«kxis  &t**t*oO*U, 
gepru/t,  Aetebyli  Ag.  392. 
/uaiuaa,  uro»,  re',  eigentl.  dal  Rächt  oder  Gerechtgemach- 
[<-.  das  Gerichtete;   Rechtsspruch;  geTicbtliclie  Beatrafung, 
1,  Rache;  gerechte  Handlung;   Aristot.  Nicoro.  5,  10. 
•.  v.  a.  r«        loi  ,  Recht  und  Geteilt ;  auch  Recbta- 
grand  |   Gruiid  über  Ii.  Iiocr.  Archid.  p.  336.  ort  tu*  uoi  m) 
uiimv  fikiat  srpöe  terf  £<Voi{  iinaiMfiärtar,  Ileltodoii 8-  P»5^9- 
»•««e,  auf,  rj,  (Jniiini,  eigentlich  das  Getechtmachen ;  da- 
her  Vertheidigiing  vor  Gerichte,  Lyaiaa  H.irpocrat.  Verdam- 
mung und  Bestrafung  im  Gerichte,  Thocyd  gerecht«  For- 
derung; überh.  Fordemng,  Verlangen,  Prätention, 
utijfser,  ro',  (itxatöw),  1.  v,  >.  «„mm/m  h,  Zuchthaus, 
Pitt  Phaedr. 

— artii'e,  er,  o,  Plutarch.  g.  p.  17a  Richer,  Srrafar ,  altifuv 
«oi  »aiwr,  Plutar.  Ar,  x.  23.  Richter,  wie  itnattiv,  Agea. 
s>  richten.  * 
Jit  ^r,  tt  itnäan»,  bey  Ilerodotna,  wie  c>  it.  Hiattr* 
-itrutt,  ij,  oV,  ei  fahren  in  den  Rechten  u.  geschickt ,  die 
Gerechtigkeit  zu  handhaben  u.  au  vertheidigen ,  Xen  Mem. 
1,  2,  48-  *a  den  Rechten  und  Gerichten  gehörig,  a.  B.  J»«ts- 
wae'e  dj  ur ,  Dio  Call,  öi,  10.  Lucias.  Somu.  nennt  einen 
langen  u  umständlichen  Ti  um  «t<«arixo  r  ;  eben  10  verbin- 
det er  Prometh.  4.  3,n.  mit  ot«i.mi7oc,  heigenommen  yon  der 
Een  und 


ad  bieiien  Advukatcn  -Geschwätzigkeit ;  defswogon 
Plato  Apol.  20.  auch  iitttwtua  mit  «-«fr««,  wie  e. 
«.  *wr<,p««  Gorgiae  {.  «»•   D-«  Summwprt  Jia«i-Jt  hat  He- 
.  ayeh.  durch  e  wtpl  r«w  «xoC  «■»«rpi'jsrVvr  erklärt. 
^••(tro(,  «*.♦;,  (aeipr;»«»),  aweyhöpfig,  AnthoL 

-  »  c  (  t  i  1  u  .  «ö,  1  Wey  mal  Frucht  bilngen-  tragen;  von 

—  «eptref,  o,  r/,  aweymal  Frucht  bringend  •  tragend. 

>i«a'e<at«c,  e,  17,  auni  Rech'eu,  für  d*t  Gericht  bestimmt, 
■>   »'  •    /         !•  .  r_..  .  »    •»  .  I  Iz~J.  _.».,_ 


(Ufa ,   lernpbS  j 

s  I  um 


Ge- 


.  B  i.  r}u/pa,  Jiet  fattut ;  I. 
tum;  2)  wu  bestritten  wird 
-■nxrii«,  ich  bin  Rieht 

Serm.  14?".  ,  davon 
-satrsii«,  k),  das  Rechtaprechen,  Richten,  poet. 
-■ssiolac,  e,  i},  iTili»i  ,  Ricnter,  Rechlspfleger ,  po«t 
— s««({ai«y,  re,  (üiniin.  ^<aaern(>/Ji«r) ,  Gericuuort,  C 
richtistelle ;    eigend.  neutr.  von  ötuaartfo tot ,    Ton  ctuMurr^'f, 
*.  v.  a. 

—  aaers;«,         «' ,  («*•««'$■),  Richnsr;  davon 

—  eaerieec,  f;.  er,  tum  Gerichte-  Rechte  oder  R  eh ter  ge- 
hörig,  im  Rechte  oder  in  Führung  dar  Protease  grübt  -  er. 
iahten ;  Mensur.  2,  6,  Sg  t<j'  .'««.  Je.  Lohu  des  Richters,  Ge- 
ntUuaportel. 

-saatfia,   ij ,   Richurinn,  Femin.  von  ■?</-o;  »V  .•  •»▼»•• 

—•»«}<,   Luciani  3.  p;  S2Ö. 
-uirii^mt,  ö,  ij,  (die,  aara/Lvrar),  zwiefach  liah  endi- 

gaud,  Eusiath 

Ji*tHa,  ff,  s;,  eine  aweyainkig«  Hack«,  bidens ,  von  d/jss 

oder  Ji«  .,  werfen. 
— asia.rijc.  er,  e,    von  der  liacka;   ein  Hacker,  Gräber; 

1.  f  79- 


J 1  *  l e  a  t  0  : ,  v,  r;,  (ntfata),  AnaL  mit  2  Zacken  od.  Spitzen. 

—  atfaot,   i,   9,    Blntyot ,    *.*:(>  «u«,  (die,  ntfai) ,  mit  twij 
Hörnern. 

—  »spar,  to,  Doppelborn,  Callixenui  Atlienaei  5.  p.  202. 

t'  <u  c.     S.  .Vi«-'(.«ue. 

—  ■l'gaieC,  e,  if,  (aro;ali;) ,  Eweyköpflg., 

Jimt},  q,  die  peraouihairt«  Gerecluigkeir  alt  Göttinn;  daher 
da«  Recht,  Gerechtigkeit,  Gerechtigkeiuliebe,  gereclite  Sa- 
che, Srreitaache.  Weil  in  alten  Zeiten  gröritentlieila  still— 
achweigend  aufgenommene  Gebrauch«  für  Recht  galten  ,  to 
iat  di'aij  mit  inerst  Sitte,  Gebrauch,  Art  und  Weite;  daher 
!»»"«'»  9l**p>  to.  d.  Genir.  nach  Art  und  Weite.  Bey  Hippocr. 
heifit  *ara  ds'anfr  a.  v.  a.  tiudrt*,  der  Natur  oder  Billigkeit 
gentäfa.  tiutj*  2r*oio ,  arrü;  etc.  nach  Art  det  Wolfet ,  Hun- 
de«, od.  wie  ein  W. ,  II.  u.dgl.  Piad.Pyth.  2,  155.  J,-«^. 
2ear«rov  iifiitt**,  t,  97-  dem  ßeytpiote  det  Ph.  folgend.  Da- 
her d/aaisc  bey  Hippoer.  a.  v.  a.  sateie«.  Aesohylut  Prom. 
619.  rav  iim^v.  Weswegen.  In  der  Odytt.  kommt  die  Bed. 
Art,  Weite,  Brauch,  Sitte  und  Recht  häufig  vor,  frs  tttl 
3i*1  .iatit^y  ,  4,  691.  miltj  Ö.  ß(iatüf,  11,  217.  dtiwcr,  Ms 
59.  «»«-«'ipccr,  iß,  274  9tmr,  19,  43.  ».  168-  jfpörra.r, 
24,  254.  lu  Epittolii  Phalaridü  ateht  arrrj  iittj  ävOfvrtMr, 
wofür  hernach 
An. 
aontt 


«p«r  1 

•Tlteu  und  lltern  Büchern  der  lilat  kommen  dians  im  Plar. 
von  der  Uebung  der  Gerechtigkeit  im  Schlichten  der  Strei- 
tigkeiten vor,  daher  die  Röntge  alt  oberste  Richter  diaaeire- 
ioi  heifeen,  1,  23g-  So  tteht  Odytt.  3,  244.  nifiatSe  di**t, 
er  liebt  Gerechtigkeit,  di'aac  ttdira  oött  Wfuvfi,  9,  >>S> 
au.'  dixac  eiperro ,  Vom  Richter,  Ii,  569.  80  heifit  et  II. 
10,  542.  jicttr}»  «rprre  iiu'oi  tt  nai  adint,  beherrtchte  Ly- 
cieu  mit  Macht  und  Gerechtigkeit,  d/aaie  ir^rre  lao't,  Pind. 
Pyth.  4,  273-  srispatVeiv ,  Im  Ii.  8,  49-  «äei  -r.'pian  Jweei  diaac- 
Ttmiiat  :i> .  1  >-  't  .'!■/..>■ ,  Orph.  Argon.  333.  drückt  Reehttprechen, 
tut,  und  zugleich,  mettt  die  oberste  Gewalt  det  Regenten. 
Pindar  verbindet  daher  di'xaior  -!xrtScH*er  vom  Regenten, 
Pyth.  1,  166.  Ji'mij,  Gerechtigkeit-,  im  abttracto,  tteht  II. 
»0»  588-  wie  Odytt.  14,  84  iütfß  üirtXv,  i&,  50g.  teine  Streie. 
tnche  vor  dem  Richter  vertheidigen  und  ausführen.  «7  rs  Ü~ 
*f,t  twtitvtl,  19,  180.  ist  die  Gebühr,  was  einem  ankommt, 
cV»ij  t>.;.\  i<r...  23,  54a.  ist  dunkel;  man  erklärt  et  diaatwt 
Bua/yaro  Pindar  braucht  eVais  für  Recht  und  Gerechtigkeit, 
nbrj  u.  t'r  Mqtj  mit  Recht;  aber  anch  für  Wahrheit,  Pyth.  H. 
100.  11.  Nern.  3,  Vl  Hestodua  nennt  J-.rt;  alt  Göttinn  der  Ge- 
rechtigkeit  u.  ,V«r,  alt  Recht.  eVaat  &,iirat  aal  lafltir  muft- 
ten  die  den  Alhenientern  unterworfenen  Inaulaner,  nach 
Athen  kommen  und  da  Recht  nehmen  und  ihre  Procette  da 
entscheiden  lasten  ,  Valcken.  ad  Herodoti  5 ,  83-  Damotlh. 
79.  äpecieli  Ut  es  die  Gerechtigkeit  im  Gerichte,  das  Recht, 
die  .S11  eitstehe,  die  daseibat  vertheidigt  wird,  also  Privat- 
proceft  oder  Klage,  und,  dafern  tregen  einen  andern  erkannt 
wird,  gerichtliche  Strafe,  z.B.  J-^r  .•  ,''  ti.-,«»  virl,  ich  gebe, 
bezahle  einem,  leide  die  Rache,  Suafe  für  die  ihm  zugefügte 
Beleidigung,  wie  pornam  Ao;  aber  Eur.  llecub.  843.  Recht 
vcrtchaifen,  gewähren;  eben  so  dürr,?  i 'tut ,  ich  habe  Rache, 
Genugthuung;  di'az/r  3ia!*a,  ich  verfolge  mein  Recht,  vetw 
klage;  dagegen  g.  asr/w,  ich  Diebe  die  Klage,  weide  ver- 
klagt. S.  in  ihuuoc. 
i.if/n'ft«,  o,  Suidat  in  Aoauarii ,  wo  vorher  iiiutj;  o'pe« 
tuiid,  Adrokar. 

J,*rlli*TtjS,  ov,  e",  u.  Jinr,lev,  ro,  ».  V.  a.  i,lndor.  S. 
d«a  / !  .u, 

JUVk.,,,i,n,  ^«  «w«  doppelten  Bruob  bat,  Pauli 

Arg.  6,  6n. 

J  1*1,9 n,  «J,  (.dWe»),  t.  v.  a.  iriittflit,  dat  Richten,  Strafen, 
Rachen. 

—  afjysip«t,  o,  ij,  (a>tpt>) ,  Recht  oder  Rache  bringend  ,  rich- 
tend, rächend,  Itralciid ,  Rir  hter;  adj.  z.  B.  d.  fftfffB,  Ge- 
richtttag,  Aothylus,  welcher  Choeph.  117.  duirpyepet  dem 
di««B-T,'t  entgegen  telat,  also  grrichter. 

-»«d.er,  1«,  Dimin.  v.  eVV,,  Proceft« 
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ur,d  «Aalt  »n,  die  doppelt  ▼« 


Ott*,  (die,  «^v»),  .... 

i.  i«5-  »ndere  nehmen  »Mut  ron  d.c 
r  verschlossen  wird.    Analect.  5.  «83- 
't    '  1  _  alfmmmm    wo  vorher  «A»,id»t  stand,  i«t  es 
S^Ä?  Ä  .  Sil.  ,*> 
erklärten,  utitfllltil  T~  Aufsatz  zu  einer  Anklage  od. 

Verteidigung-  ^  8cby.fe  u  ^  ^ 

—  *°r&<****\ Ji, «L'i.aidieuntT  aufsetzt  und  ■  »cht,  Poüux. 

Z?      ...    f.  i,  »»  «"•»  doppelten  Rera»- 


J«0,r;yf-*h*5'.      «*«■■•.  Fr°rr,B» fttr  Re*ht 

.meehen.  »einen  Proeefa  verteidigen  ;  davon 

«Clor««,  »».  das  Rechten,  Processen,  Vertheidigung  s*i- 

*    «»che ,  Führung  »eine»  Proce«»ee. 

—  .aA»««,      *  mit  doppeltem  «eiirot.   B.  «eW 

>,«e.i f.  »»  (*»*•««>•*•«*.  ,  T-  *•  «*••/««'*"**»  Ph,7- 

nichu»  Behkeri  p.  35-     .  ,   .  ... 

'  „„./«,,  ich  führe  den  Procer»,  Terthetdig« 

vor  Gericht,  Alciphr.  3.  Ep.  «9-  S. 

— H  o  "  »J «  €  « >  <•  Mutter  d8T  Fr0C**M  u'  Co«»"«» 

Bekkeri  p.  35-      .  Gelenken  oder  Gliedern. 

j,„',3./,«f,  ©, -1  mit  »wey  tjeiennen  ooer  vjiioo««. 

2i.. i,  »J.  («*W«0.  d»V#r.*,  zwcystammiger  Baum, 
'  s   ta    i»t  »ber  nur  eine  Randclos»e  filr  dis  feh- 

Switt  Schaler  d'f,  beif.«*  »oll,.. 

™ZZZ  SSrt-  ■WtHlWfj  mit  doppelter  Pupille,  Anonym. 
""J0ph\VioenT  ap.  Bo.atonad.  ed  Marlni  vitam  Prodi  p.  13a. 

v.rDl  Piinü  h.  n.  ?•  c.  n.  Eustath.  ad  II.  a,  595. 

F;.^°pB^r.ntett..n. 

Ren.  >»57-      ,  .     . .«  ' .  -    n.Knli«  R 

_«.«!*««.«.       «»  An»euler  TO»  Proce».«.,  Rabulist.  6. 

»t  «5.  (««>»?)•    T*    '*^«Ti**-  .  „ 

—  Hit  ö,  i        ,W,F  Gip*«1«  0OM  Spiwem,  flo<w«»- 

•»■e«*f**i  4  *  O"**»*/).  ,ah  doppeltem  Gipfel  «de*  Scbei- 

, .(    Arittot*  he  ju  . 
—"otfief.  ö,  «wey  «or.'A«  f*f»t;  »)  wa»  *wey  Rei- 

""|!in  Saugwarzen  h»t,  ein  Meerpolyp. 

j$*tm,  «5,  »u»  Cic  Verr.  5,  57-  ttmrfftnw  (  f-  L«wt  et- «di- 
-*"a?tHe«.  o.  «f.  («tW««).  ••▼•»•  d«*>«ief.  SuiaUi  und 


p.  S40.  Hering«  Obeerr  p.  10&  Kam.  a* 


„((,ai»w,  »p«lten,  in  «wey  tneuen. 

S.  V  «wey,p.lt«,  «weygablTcht  mit 

•  wer  bpit«n  oiicr  Uöruem,  JA«-:»;,  Apollonii  4,  »615.  wo 
jeiuü'CK      "eht   A1»«1  Aawlect«  3.  p.  44-       d/«.  olfenbar 

—  avvit,  e.  •?,  Theophr.  h.  pL  9,  ia.  frv»  du«««»^  5  rfi- 

vro  aber  die  Handeclir.  3(*pav  u.  r:-«j.t*«»  geben. 

ö,  4»  WH<  »weyköpfig,  «uch  i.  V.  I.  d.«peoe 
u  teMU«;  daher  dim^rert  *<•»««>,  Luewnl  a.  p.  »8.  not. 
(wa»  Ariwoph.  Pac.  byi.  <h«t>e<*  ty'»«7i'  Mgt.)  /«rc«  expeUarf, 
Wil  der  Gabel  »u»tneib«ni  davon  ,  , 

—  «p«  »•«>«.  w,  zweyspiuig  m»cLcn,  gabeln,  wt«  eine  Gabel 
■Aachen.  ,  .  . 

_«v«t^,  te*.  e,  ij,  («e«r<*)..  •»»  getheüwr  oder  halber 
llcrnchaft,  fiophoch  Aj.*58.  le/jan,  Anu  .46.  »t.  i.^atmv 

16)  xal-  ...  . 

—mft,  C9*u.  SlK&vtj,  und  JiXfse«,  cobo.  duirei>f,  i.  T.  «. 


—  »HO  1 

f.  L 


ein  Fitcher  ,  von  dem  ungew.  tm^ftm. 
von  der  Diana,  Ar  lernt»,  «ucli  Junn«  »• 


IfafMBtl 

Gregor,  p.  5^4- 

JUonQCvt,  o,  1%  doppelt  ge»«nret,  mit  doppeltem  Saume, 
^•tranxtem  Be*a!*ej  bey  Aman  PenpU  Eryth.  p.  4.  etehen 
diapjtfotc  für  pewit»e  Zeuge. 
—  nporo«,  i,  v,  «weyrudrig,  bey  Xenoph.  H.  G  2  ,  1 
und  Arriani  Anab.  6,  5,  4-  Ct'uforot,  «gentl.  Strj^rjt, 

welche»  nur  «wey  Reihen  Ruderer  hat  auf  jeder  Seite,  te  ww 
lanriyiiporee,  mit  einer  Reihe,  Arriani  Anab.  6,  5.  duiporeti; 
r  i'.i^iTi  ,  Eur.  Iph.  Tanr.  408» 

— «pe»re«.  i ,  »},  mit  swey  Quelle«  oder  Rohna  -  Dillen, 
fv*eVa  Polliix. 

j,  '.lauor,  ftbnpflMfc  fittrapfet,  du  Kraut  Diptam,  Di  01  cor. 

5,  37.    Origanuin  Dictaiunut  Luin. 
.(■«1..^,,-,^»,  bey  Diony*.  H«L  u.  Dio  CaM. 

da»  romuche  dictator,  dictatura  o  dictaturam  gern. 
Jt**tl§,  ■.  T.  «.  *V.'*rr/c,  (iflirvß**),  welch*»  auch  die 

Handachr.  haben ,  Orph.  hym.  7.  »*•.',,  , 
imr^veyt'i,  ('•'"»•"e*.  •>»).  der  ein  Net«  «lehl,  Flacher. 

—  rroAo.ro»,  s ,  ij,  (a!Aie»a») ,  im  Nette  gefangen. 

—  rr(t,llm,   »cheinc  Anal.  a.   p.  18a.  Uutohk,  Anal  p.  15g. 
mit  dem  Neue  fiichen  zu  bedeuten. 

—  rvpilos,  i,  r).    S.  ItmrvS.  AnthoL 

—  t  1'  '>'or,  re,  Dimin.  von  Jinrw». 

—  fr»»«,  iut  1 

—  r»»>«,  ein  Bey wc 
schrieben. 

— «  regele«,  o,  «J,  (fiüUm),  «in  Nettwerfer,  Flacher. 

•»•r»«,  e*,  Sf,  htfm£  t.  r.  im  reticuUtmt,  Plinii  36,  aa. 
wo  jetzt  diamicton  »lehu 
~-rt  öala>««ec.  d,  »),  («Ao»»«),  d.«rrJ«*eK>ro*  eiraTpo.  ,  die 
Windungen  de»  geaponnenen  od.  geetrickten  Neue»,  Sopliod. 
Antig.  347.  wo  aber  andre  — «Aa.oro«  gelegen  *u  haben  »ehei- 
nen,  in»  Net«  eio*ehlief»end.  ' 
— crer,  rö,  (*«'««,  ich  werfo),  da»  Neu  der  Fischer;  2)  det 
J»geri  3*  der  durchlöchene  Boden  de»  Siebs. 

—  r  *eNiU'*o(, to,  if,  (»i7ai«i),  ein  Netzsiricker. 

—  «veiroioc,  e,  r/,  vir»W«»t,  ein  Netzmacher. 

—  .  .  ö,  1},  (Viaiw),  ein  Netszieher,  Fitcher. 
«-Traar,  rä,  f  a»nu,  idaWri'O»') ,  nach  Art  eines  Ne 

oder  machen;  netzförmig  machen,  reticulo. 
JlMxvmo%,  i, 
aas- 

J m t w nSt;! ,  •,  1},  netzförmig. 

—  rratra'c,  nach  Art  eines  Netzes  gemacht,  #vp*;t,  da th reff, 
Giiterthüren ,  Polyb.  «5,  30. 

Jim  kAoc,  ö,  ij,  mit  «wey  2Urkaln',  Tellem  oder  Riderti; 
dah.  re  d/nseOer,  verst.  «Vfasi,  ein  sweyraderiger  Wagen,  Di» 

— aozta,  vföJ*Tffi,    <  i.a\  bey  Saidas  •  t.  a.  SJvfu>ti*m. 

—  «•>»«•«,  0,  «J,  «weybuchlig,  s.  v.  a.  ArtAof,  Gcopon. 
Jini»,  weifen,  Eur.  B»een-  enn-  l.v«vnnhr.  ««.  «««Wa  Aa 

p«V  diaerv ;  W{f  ,  . 

küu»  geschrieben. 
— KwAo«,  <J,  ij,  (««JAo») 

Gliedern,  Sehenkeln  „ 
-KMi/o-,  w,  zwey  Ruder  fahren,  od.  z  wey  zugleich  rad» 

Aristoph.  Eccl.  1005. 

—  »mit  in,  1},  (aeriri;),  ein  Kahn  mit  «we^  Radcrern;  tfti  »ptt- 
fivTfji  wv,  tjv  imaiiriar  ilffxur,  «fMriu  1  >  .,  Lliciani  3.  p.  31. 
darScbol.  des  Tbucyd.4.  67.  »agt:  «tVT  •  >K,'n  nlvuiptov  itati— 
ftudtr  tytaacfitt'or,  /»•  •>  iaaeras  rtv«  »Aarvw«  cor  diauasr/a  /^/i- 
nij  also  beaeut.  c»  auch  da«  Fahren  v.  swey  Ruder«. 


'l'^lt"''  mh  tW8T 
Luder  fahren ,  od.  «wey  zugloich  radern, 


.«>.;s««,  ö,  v,  mit  zw»y  Rudcra. 


J  tii'.m&oti,  to,  zwxy  A»/»»-*««. 

—  Ai, /*^a,  swMt  ro  ,  dtlemma  ,  eleichtam  Doppelsatz,  In  dec 
l..«gik  ein«  Schiursart,  womit  ich  den  Gegner  tou  b.iydea 
Beaten  fano,  eiu^clilielse  u.  widorlege:  er  lieifst  so,  w«il  er 
aus  »wey  verbundenen  Propositionen  folgert  |  daher 

—  Ar;  ptu*  ti(,  i,  aus  zwey  Sätzen  beueheud  (  xi  3.  s,  «. 
d.  vorlierg. 

—  ioyim,  >ü,  rwcymal  lagen;  dasielbe  wieder  Sagen,  Ods« 
wiederholen,  Xenoph,  «weydeutig  s^~ 
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(ftt^ot),  zwcytheilig,  in 


.4,  t  <'o,  4»»  Zweymaltagen,  od.  Wiederholeing,  Xenoph 
Zweideutigkeit  einet  Wort«,  d.  1.  doppelte  Bedeutung,  die 
e*  haben  kann;  derauf  enUteht  Zweydeutigkeit  oder  Doppel 
ginn  in  einer  Red«. 

— Zefoe,  o,  «j,  «weymal  sprechend;  zweycrlcy  oder  «wey- 
deueig  iprechend ,  trügerisch ,  N.  T. 

-aeyjfot,  o,  4,  {Untf,  mit  zwey  Lanzen  bewzffnet;  Bir- 
ittd.,  Cratino*  Hesychu,  welches  andre  Tom  doppelten  I.ooie 
erklärten.  S.  sMeyzec  VWI.  kann  man  »o  Moyzw  «rn* 
Aeichyli  Ag.  654.  für  doppelte«  Unglück  erklären, 

— loy  oe,  o,  v,  (Uf*»)l  mit  zwey  Kimmen, 
Hageln;  Soph.  Ant. 

— Isgia,       oine  Doppelcoliortc  oder  doppelter  l&zot. 

— »«I<i(«(i  6,  ij,  '««'/«*(>«),  mit  zwey  Schwertern 
net,  Diod.  Sie.  5,  3*.  wo  jetzt  Aua'*««  lieht,  ron  — ftäpi't  °> 
der  zweyfach,  an  Pferde  und  «u  Fui'se  streitet. 

—  piituvov,  tp  ,  {pthuro;)t  «Wey  Mcdinmcn. 

—  pt»r,t,  iot,  i,  17,    Adv. — 
3  Tueilo  getheilt. 

—  /»trpiyro«,  ö,  ij,  wa»  zwey  ««rpr/rat  halt,  Athenaei  p.  199. 
u.  484.  wo  Torher  «Jio'ntrpm  «fand. 

-iiT4.se,  0,17,  (u/reor),  ron  zwey  Maaften ;  er/jos,  ein 
Vera,  der  zwey  metra  od.  4  Füfse  hat. 

—  liimtot,  6,  ij  ,  •u-'tw.ti.i      mit  doppelter  Stime. 

— pnw9$,  o,  r;,  (ui?«').  «Wey monatlich,  tmj  (Monaten. 

—  perene,  e,  »,  0*1T,7e)»  von  «w«y  Muttern  geboren ,  Bac- 
■  ikus  bimatrit  beyni  Ovid.  Met.  4,  12. 

-aite»«.  o,  f>/rpa),  mit  doppeltem  Leibgftnel,  oder  Ropf- 

L-p»e«ac,  ata,  «Tor,  (p*ä),  Ton  zwey  Minen.  In  Herodori 
5,77.  Sltaiv  otftae  ttuviui  inottumäfttvat,  schätzten  ite  jeden 
2  Minen  werth  ,  aus  wolcher  Stelle  Polliut  9 ,  57.  ii/trut  an- 
fahrt: ?.wey  Handiehr.  haben  St/tralat. 

—  »o«?j?c,  fot ,  i.  »,  s.  T.  a.  HfnifMl  zweif. 

—  poifta,  r>,  0*o"e«),  «wey  Thcile;  doppelte  Portion;  such 
"    8.  r.  t ,  i'ui^jio, 

—  fio  i(  It  ?jt ,  oi',  S,  der  eine  doppelte  Portion  bekommt;  der 
'  CommandcuT  von  einer  halben  Co* 


von  zwei 


horte  od.  Ciuotol*. 
Theilen  oder  Portionen ;  daher  ro 


■UOtfOt,  o,  t}t 

Ii/t.  *■  v-     atftotgi'a;  überh.  doppelt,  Aeichyli  Sept.  £51. 


—  (IKlfOt, 

1.  itpotoia;  überh.  iloppel 
-«Hui,   J  ,   ',  ,  u.  —fii'etpwioi,  Manrthi 
ron  doppelter  Gestalt ,  mit  einer  doppelten  Bildung. 

—  /irfoc,  o,  ?j,  (Wf«),  mit  «wey  Dochten. 
JivmSw,  «.  v.  a.  dWw,  Athenaei  p.  933. 

—  »tr/in,  r»,  da»  im  Rreise  Hcrumgetriebene ,  Gekreiielte, 
Gedrehte ;  kreisförmige  Umdreliung,  Orph.  S.  auch  ätävtifta 
nach;  von 

»fii«,  f.  sres»,  oder  cWa»,  kreiteln,  wirbeln,  im  Kreise  od. 
im  Wirbel  berumdrehen  oder  treiben,  Iti'jiu  tutiorrK,  Ii. 
»Ä»  545-  >  a)  neuer,  sich  im  Kreiie  herumdrehen,  bertimrprin- 
gen,  ranzen ;  Strtiovxat  #V  jr^ioif,  Oppiani  Hai.  1,  37G.  wie 
rersaniur,  halten  lieh  auf;  /timrov  'Optovxor  8tP**Hi  Ar»lig3. 
umkreisen;  5"  auidreichen  auf  der  Tenne,  oTroc 

—  rn,  f},*  der  Kreil,  der  Wirbel  im  Wasser,  oder  Strudel; 
der  Wirbel  in  der  Luft,  oder  Wirbclvm'nd ;  überb.  kreiiför- 
mige  Bewegung;  a.  v.  a.  tixo:  iiräZtav  oder  d»fojoioa, 
Athenaei  p.  334- 

—  »Tjut,  taoa  ,  ir,  Gen.  irroc,  /eor;(,  tvroe,  wirbelnd  oder 
Toller  Wirbel  oder  Strudel ;  wirbelnd,  kreiselnd  ;  poet.  rd- 
iof  i. ;,  Mosebi  2,  55.  a.  T.  a.  Stronat ,  rund. 

—  rij\r/»o\-,  o,  oder  $i*r,>,ii ,  tj,  [Siyfw ,  Stra^ot) ,  dal  Kreueln, 
Wirbeln ,  Herumdrehen  im  Kreise  -  im  Strudel. 

—  rrjre'e,  »?»  «Ci  im  Kreise  herumgedreht ,  *srpaf,  Anal. 

J 19  aß  Im,  97,  {ti»t«,ßia),  ein  Sturm  mit  Platzregen,  Liba- 
nius  im  argumenta  Demostb.  p.  s27i. 

JXoot,  a,  1.  T.  $ui»rtj;  2)  das  Tansen  im  Kreise;  2er Schwin- 
de l ,  wo  alles  mit  einem  heruinzngehen  scheint  ;  die  Tenne, 
worauf  das  Getreide  ausgedroseben  wird  ,  Aeliani  h.  a.  3,  25. 
Wird  auch  liSmi  gescbi  leben. 

■  ron,  u,  f.  tust» ,  a.  t.  a.  dW«>  kreiseln,  ticrumdrehen,  vor- 
lich  anf  der  Drehbank ;  (biher  rund  drechseln. 
gritsh.  WotUrb,   L  Th. 


ter  parnc.  cncl.  tto. 
^«o/?;.i5»    ,;rec,  i,  T),  Schol.  Pind.  Pyth. 
Aduni  h.  ..  ff,  6a.  oder  i.o>a0s, 
Zeui,  d.  L  vom  Blitze  getroffen  ;  die 


Ins,  f ,  ij,  s.  v.  a.  OtvijiK 
—  i'uru,  »j,  aVi  (itvöu),  rund  gedreht,  gedrechselti 

rund,  Horn.   S.  in  ro(>/w. 
^iSoot,  £,  ^,  l^iot),  zweispaltig,  ß.  r.«rp^oe«. 
/i|<(i  17,  or,  ionisch  st.  Sttait. 

dti,  Coniunet.  eigen I.  f£ti  Vropler  euoJ,  propterea 
wegen;  deswegen  ;  daher;  eben  das  ist  dtönto  mit  tnel 
ter  pamc  encL  ts».  8 

mu...      -  s.  »..tfyfr»),  toii  Iiis  oder 

Blitze  geuoffen  ;  die  dritte  Form  Eur.  Ale 

Jl°Y**J*<»9'  oqos,  i,  Erzeuger  oder  Vater  des  Dis  od  IZ«,. 
Eur.  Buccli.  122.  • 

~/7'f'  'M|  °jer  «W.  i*«>ijrof,  e, 

(y/»eu«ij,  ron   Du  oder  Zeus  erzeugt,  Sohn  des  Di»  «|J 
gewohnlichei  Beywort  der  Könige  her  Homer;    denn  ; 
Jiot /f.ttui,it  ssgt  Cullimach.  hymn.  in  jor.  70.  und  in  reem, 
impenum  ett  Jovitfgi  Horat.  Caim.  3,  i,  6.  auch  die  Getier 
selbst  ,  #sol  dioytrne ,  Aetchylus. 

Jtfymim,  « ,  f.  w«,  (eyaoO.  im  Umfange  gröfser  machen 
also  «nch  aufbllhen  ;  Med.  aufscliwellen ;  %ef  Enn.™ 
Miilh.  steht  auch  etiot  rrtt  un)  du-,nUo,ui,ow  ron  bVoynvLiJ.' 
wo  aber  jetzt  richtiger  <?.o;*iiW.ot.  stehe;  davon 


oioitot  iu,  diadiipet  mal 
4Sj.  bahnt  den  Weg  durch. 

—  e  3  •  t ,  jf ,  Durchgn  ng. 

—  ofof,  o.  ij,  (öCe*),  zweyistig,  «weysackig. 

—  »{•«,  («f«),  Hippoer.  nat.  pueT.  4.  in  Aeite  TertlieUea. 

''A^V'   AdT  ^7'  **  "**  *0m  Z«tt«  oi«-  Jupiter, 

flbeih.  ron  den  Göttern;  vom  Himmel  her,  Soöoov 
Öftfaav  Tl&ßtmt ,  Enr.  El.  735.  -»«rair 

Jiotyft,  i,  f.  L-  au*  Aeichyli  Choe.  «4.,  wo  andere  J" 
fielt,  andere  d*  a.ayi»»««  lesen. 

—  e/rfiT»'»  f.  |w,  oder  iJ»«/'/«.,  öffnen,  eröffnen. 

—  0 » 3  a  {  v  ■ ,  od.  ftaaifa .  das  rert »irkte  ».Va/v»  u.  o,^/«  ,!, 
neutr.  Aehani  h.  a.  9,  57.  das  pau   i.otiuvuii  »  lltlinA  • 

5IB.  r  7  ""WMn ' 

—  oidsc  s*»t,  o,  »,  anfgeteh wollen,  Kicandri  AI.  qo 
-ei«/«,  «,  ich  be wm hschafie,  rerwalte  die  IfVÜih.ltun- 

und  überhaupt  «in  Geschift,  regiere,  ordne,  richte  ein  hf 

SOrge.    ri  FvaWrAui  .       1  1 

w< 

dl 

hielt  1 
Plutar. 

kumor ,  </ut  nun  aigarizur, 

wyit  dllnlcv*,  sT^os  «r«,  Dinarch.'c.  Theoer.  i397. 
sich  mu  pmand  rergleichen -setzen.    In  Dionys.  B»Üc!?b£ 


tor.  wird  »tcntle&at,  :,(,,..■.,„.»,  ■,. ., 
hiufig  ron  dem  Stellen  -  A^psdicb 
der  Rede,  Gedanken  und  des  Aus 


onije&at,  und  darönoW«c«s 

und  figürlich,  einrichten 


ro»  weootftlov,  Einleitung  -Zuberei 

Processe;  a)  bor —  1 

Tim.  *i  fuj  naHiOtKuJfro  Karä  »tö/,at 


Ausdruckes,  überh.  auch  für 
wuar/i,«.,  auch  für  rorbereieen,  einleiten  gebraucht,  neo- 
ataia^eie  reu  «ro.ret  ey«fes_heifit  d.irrlbst  c.  13.  die  t|-x»T. 

d. 

'iat, 

2,5.  3)  ron  Peraonen; 

763.  ist  sebleeht  mit  seiner  Schwester  u-g^n^  "Ä 
r erhandelt  hatte.  0  ö    61  " 

—  aln^u  a.  x:-.  Verwaltung,  Wirthtchaft,  AusKahe  HetrrJ, 
in  •io,/eV  und  Suida».      °  1       8  *' 

Z  a 


e.mng  - ziuDereitung  zur  ganzen  Verband 
[ung  processe;  a)  besonder,  wohnen, 

Xenopli. 
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J,at*1«,t,  «•»*,  «!.  Verw.ltun 
H«u»wirib«chaft,  H»U! 

riobubeairk,  Diftce».  . 

 „  ,  «  1,117  < ,  «1",  ö ,  Verwalter,  Staaurerwalter ,  obrigkeitli- 
che Person,  besonders  der  Verwalter  des  öffentlichen  Scha- 
tze», da  auch  eW*^«»  »1»  Verwaltung  d<>  Öffentlichen  Scha- 
tze« beyw  Dio  Can.  häufig  vorkommt.  ..... 

-es*.}/».«,  i,  Verwalterinn,  Wirthschaftsfrau ,  SchoL  An- 

—V?«'';*."-  *<"»>  trenne  und  gehe  verschiedene  Wohnun- 
gen, Xeuoph.  Hellcnic.  5,  8.  7.  ftfarfg«H  ■  aVavr/wia  rs- 
reerr.  Plato  Conviv.  16,  10.  iti^HleO^utv  vno  roT  &tav  aada- 
wnf Jetütm  9mi  ^««^»^»nW,  Aristot.  Polit.  5, 9. ;  quartiere 
besondtr»  ein.  ia  AeaeTro?  b*im*l&TB  1«  ti>  *o/ip«/o  •«m'a»', 
I.ya.  p.  90a.  zog  au«  dem  K.  in  da«  Hau*  de»  Phädtu«;  davon 

—  eixiotc,  w»C,  *J»  da»  Ziehen  au*  einem  Hause  in»  andere-, 
abend- ;  aber  e»  hat  auch  act.  Bed.  wie  iieiuieaet,  ö,  bey  Pla- 
to, da»  Versetzen  in  verschiedene  Wohnungen. 

—  ■  taato  mioi,  tu,  dazwüchen  bauen,  im  Bauen  trennen; 
äberh  fb»ondem  .  abbauen;  8)  verbauen,  zubauen,  Diodoii 
»3,  56.  versperren. 

—  0  iuovopi  tu,  ü ,  daa  rem.  eixoc. 

itmrttt'ei  m ,  durch  den  Mundschenken  austheilcn  , 
naei  4-  P*  lS3* 

 „,,.,;,„,  w  ,  f.  eSca»,  da»  vertt.  oiretu,  Plato  Leg.  6.  p.  29g. 

—  o  i  £ « e,  tat ,  fl,  »-  T.      Sieiyuot ,  Oeffnung. 

—  noi'or.  gernnd.  von  cWm,  zuorao^pw,  Eunp. 

 o  V  e  r  t  v  1» ,  T.  «vece ,  mit  dem  Pfeile  durchschienen. 

•—  0  s«  r  f  l  ai,  et,  da»  verst.  aiotglm,  Diodori4»  »a. 

—  „,;,-r. u.  9iatz*if,  >eh  gehe  durch;  von  ei"*«»,  ofrre», 
«•'{«aw  ;  wird  oft  mit  d»«zWni  verwechselt. 

 s<(«/«as.  f.  #»ri|f»e*Ms» ,  «Ist«  «Wjtft«».  Soph.  •.  T.  a.  eix»- 

rai,  ist  dahin ,  d.  i  todt. 

4 1  ■  i  m ,  ungebr. ;  giebt  tempor»  zu  Staaftom. 

JietTvnot,  i,  <f.  («reire»),  »;  v.  e.  810,1  lijt,  AeschyliSup.  162 

^iiis«(iji  H  >  ••  t.  su  cWsivrr;,  Waffenstillstand;  Ruhe. 

J  loita&aivm  und  Siolie&lm,  durchschlüpfen ;  ausglitschen. 

 olsir?,  »,  (£«/««»•),  da»  Durcb riehen,  das  Verziehen,  Ver- 
zerren; Auseinanderzerreu,  Sayuarorr,  Numen.  En«rb.  14,  6. 

—  u  lim,  o,  der  Durchzug  oder  die  Streck«  in  der  Koriut  bi- 
schen Meerenge,  wo  die  Schiffe  au»  dem  Ionischen  Meere 
in»  Aeg.tisebe  gezogen  werden. 

—  illvui,  oder  im,  Keliem,  Perf.  «4s*Um,  zerstören.  Die 
Tenip.  werdm  mei»t  vou  fi,  die,  gemacht. 

—  eloe,  e',  n,  dutch»u«gehetid;  «weif.;  dahingegen  «Wer  oder 
öt  ulov ,  durchaus,  gewöhn!.  i»t. 


q.  das  verstärkte  öloa. 
ch  laufe 


eile,  gehe  geschwind, 


iss>s»e  ,  1 
Jtoloif  voeuat,  Polyb. 
Jiepai,  »■  v.  a.  otiepat, 
laufe  nach,  verfolge. 

—  0 (tahiivj,  L  am,  oder  dip/iairVu,  durchau»  eben  od.  gleich- 
förmig machen -halten,  t«  n !•.•<"« ei ,  Plut.  gteichfüimig  fort- 
dauern oder  handeln ,  Plnt.  6.  p.  495.  welcher  die  erate  Form 
al»  Neutr  ,  durchaus  »ich  gleich  bleiben  uud 
Cat.  major.  4.  braucht ;  dAvon  _ 
0 palte ftic,  £,  die  Gleichheit, 
ben ,  Sextus  Emp. 

jf  itiiavijt,  6,  tj,  vom 

piter  rasend.  Hesycb. 
-»a/H      e,  tj,  vom  Regen  durchnifst;  Aberh. 
Jiop  >,*>*,  rj,  I^NI,  Ztis),  Gotteszorn,  Orpheus. 

uci        f.  efiiat»,  oder  ouu'ftat,  oder  iiouv!<u,  nur  im 

Mid.  itouvi-fimt  gebrhucl.licli ,  schworen,  eidlieh  versichern 

•der  angeben;  vorzOgl.  vom  geuebtlichrn  oder  uffeullicheu 

Eide;  bekommt  die  Tempor»  von  ätopöm. 

—  ppaXoyiofnu,  ot^isi,  f-r'eo/ias,  mit  einem  sich  versün- 
digen, mit  einander  -  unter  einander  etwa»  verabreden,  »icl 


ble>- 
Ju- 


—  •poiorqotf,  r;,  die 

sage  -  Versprechen,  Polyb. 
Jlov,  tJ,  to  ',-c.f.B  tei  lioiiov  xov  6*»ulvt  . 

eT"1""  «•'•-.u.»  ableitet  l'hrjuichus  Bekkeri  I.  p.  7. 


•Zu- 


wovon 


Jftouä^at,  L  <!iret,  d«b.  Siwroftatfi/vot,  berühmt,  Weit  urfd 

biritbekarjui,  Dionys.  Ilalic. 
J$  »t>  1  <t , .-.  ,  rsi,  da»  Fest  de»  Diony»ot;  zu  Athen  dreyerley, 
tu  i.u  aari>  oder  »'»•  «,  n,  ,  auch  fttyil*,  Verna,  auch  Atmvi- 
osa  schlechtweg ;  8}  t«  xar*  o'/pore,  rustica,  minora ;  5)  ^z*r- 
sa<«,  »tri  .ttirt',  Jfntheilerla,  Dionysia  JLimnaea.  Verg'l. 
Seiden  »d  Marm.  Oxon.  p.  16S.  Ruhnken  ad  Uesycb.  If.  p. 
999.  Bibliotheca  Critic»  Asistel.  a,  3  p.  51t.  flgd.  Die  J»- 
vi  01a  h  BttfmÜ  und  die  »V  Bi-avf'rt  tind  davon  venchie. 
den;  denn  es  waTcn  wahrtch.  muüca  »rrtamina  nach  Ruhn- 
ken Biblioth.  critic»  b.  S-  f-  5"-  obgleich  Spalding  über  De- 
mo»tb.  Midis  na  sie  für  etnerley  mit  no.  a.  halt.  S.  Aiuta* 
und  Aijvaiot. 

f.  •!•»»,  d»»  Fe»t  de»  Dionysos  feyern;  wie  ei» 
Bacchant  leben  und  »ich  kleiden,  Athenaei  p.  \  y,. 

—  rreiona«,  »;,  oV,  zum  Baccbut  oder  Bacchutteaie  gehurig-. 
tiennmaot't  nannte  man  Leute,  welche  an  den  Schlafen  korn- 
artige Au»wOchse  bitten,  wie  der  horaxitch»  Sarmcutu»  .-.u» 
Campanien,  Serm.  1,5,  gg.  flgd.  Heliodoiu»  Chirurg.  Coc- 
chii  p.  .  .  ..  Daher  beym  Auetor  definit.  medic  unter  Galeri 
Werken  oiovtuionoi  in  Siottetaaol  verindert  werden  muf»,  ef» 
oerul IssC  i*wof.  i/yrt  uf/aräifttv  ;  iytortmt. 

—  vre* <■'<;,  Hat,  V,  »>  V.  a.  »WtWltWf,  auch 
a.r?oüvatftov. 

—  v  11  * <  t  a  x  i  1 «  ■  s  | ,  ,;,  Athenteu»  p.  455.  p,  349.  die  Schmeich- 
ler  do»  Tyrannen  oder  König*  Dionysius;  abei  p.  254.  nenut 
Theopompus  8ion-ae*öla*at  offenbar  andere  Leute ,  wahr- 
•cbeinhch  ivenieot  artificei,  IffTsVev«  **»ovi ;anore,  wie  »»,•«- 
makamtt;  denn  er  sagt:  'j19i»at  ulijans  *Ipa*  i«,woa*oiM.*ai¥ 
»al  ravrür  ual  hvxaevTÜr.  Bey  Arisiou  rhei.  5,  2,  10.  haben 
die  llandscbi.  diesreioa.,  andere  <'<■/>.  eo«  ,  wofür  andere  den 
honetten  Damen  t(»<ras,  Künstler,  Virtuoaen,  brauchten. 

—  »•»•»er,      ,  ein  Ort  und  Tempel  de»  Diouy»o». 

—  »»»•««,  ta,  low,  s  v.  «.  ji«v«esa»o(. 

—  rtie/oaof,  e.    S.  ^»«vveMisiöc  nach. 

—%va»t,  e,  Dionyio»  oder  Bacchus;  davon  Siarottattavlm, 
Philostr.  Apoll.  5,  52.  bacchico  Juror»  inianirr ;  der  den  Bac- 
chus vorstellt  und  diese  Letdenichaft  bis  zur  Raterey  treibt. 

.<  <  u  1  ,  [  0  .' ,  0  ,  »'  ,  mit  zwey  Klanen  oder  Kl  allen  ;  opp.  »10  wi 
wjec  uud  auuvif. 

^''{iulfi  1-    8.  Siarraouiv. 

Ji  ■Watt,  al     S.  (Ii'uire*. 

—  i  «i»,  a«Jw«,  ö,  ^itaUJiis),  vom  Jupiter  gesengt,  AnthoL 
^soar»«.«  vee,  a,      vom  Dis  oderZetu  gesandt  - zugeschic^ 

*  •.»!  tu.  ad  11  ■ 
J.ivto,  Cünj.  ^.ö,  mty,  deftwegen;  daher;  also. 

—  *e'V<s         »1  «■  (w.rrrsf),   vom  Dis  oder  vom 
lallend   kommend,  al»o  auch  fliegend.   S.  »r.Ttrif.  Diony«. 
Am.  11,  87-  srera/tee,  ein  von  Gufiugen  enttundener  Strom. 

4aiwj»9,  rj,  Maihem.  vrtt.  p.  ,09.,  wo  die  Beiliuer  Hand- 
schrift «Wner  hat ;  zw.  B«d. 

—  x°/'xt'o*at,  oiuat,  ».  v.  a.  avaita^aaniettai,  welches  g». 
wi>hnlicher,  Ruhuken  ad  Tim.  4t. .  d.ivon 
jrJi.tr..>.«.  «w«,  fj,  Clemens  Strom.  7.  p.  «50.  *«rt  vn 

de.'ünlli.t' 


*u^t»,.i.h  rair  atautuiv,  zur 
fluch  dusteun.  »teht, 


Abwendung  de»  Unglück»,  wo  je 


Jt'avat,  o,  (Sil  rrm),  ein  Aufseher,  Verwalter;  Regent)  poet. 
a)  eine  Stelle  als  Aufseher  auf  dam  Schiffe,  der  nach  Uaipo- 
cratiou  sp4terhin  iitiirJ.au  hief».  S.  daselbst  Vab»ina  p.  ai, 
u  S tonn  im  110.  8. 

Jlonat.  a,     (079),  mit  zwey  Löchern,  dtärtai,  ai',  Aristoph. 

bey  Pollux  7,  96.  uud  Clemen»  Paed.  a.  p.  845.  nach  Uesycb. 

eine  Art  von  Ohrgehenke,  wie  trexat,    ittitmp  dio  CnU-n' 

Cbandler  Irccr.  T.Ii.  no.  4,  a.  lin.  a5.  ' 
J  ,i  irrir «««,  »J,  das  Dnrchsehn  durch  die  Dioptern  de*  Aitrrv 

htbii,  Ptolem.  p.  5.,  wenu  e»  nicht  diorrrpsv««»  heif»en  »oll. 
^»•frTsi'ffl,  f-  (diai,  orrraua»),  besehen ,  eecan  beuach- 

te»,  mitbin  die  Aufsicht  Aber  etwa»  fuhren ,  bei 

geniti  alles  beleben,  d.  i.  »j»ioniren,  II. 

.  ,9'",55»  18-    d«»T*reiT»c  «ai  »jWsfeWsn»),  8dIOM 

und  Horcher;  a)  ö  «Wr.M»,.  17»-  »■«».,  Dem.sth.  n.  oeo  dal 

bianot  auf  dem  Schiet«  ist. 


.  »esorern,  . 
45«_-  daher  beysn 
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nad  liömr^t,  er,       (Stdmofutt) ,  >uf»^ 
56a.  bey  Plutar.  Galb.  lind  3täyy»lat  xa 


her;  Spion,  IL 

Atsiffic  die  lai.  optionas  und  teuerarti;  auch  •.  t. a.  Spion  , 
oder  speculator,  die  leichten  Truppen  in  der  Armee  zum  Re 
oognoecireii ;  a)  ■.  T.  a.  aWrpa;  5)  ein  chirurgische  Inttrn 
zoent,  womit  man  Terachlosseno  Tbeile  öffnet,  wie  W 
lav't ,  veigl.  «Veirrpe. 
-iiriK«,  r«,  xpoiroxra  Ev*lii3iyt>,  Plufc  10.  p.  500.  wo  Xy- 
Und.  e*<osr^iM  lesen  wollte. 

—  »nro/aa«,  f.  eu>ou«*,  durchsehen ,  genau  besehen 
-iftfa,  «;,  auch  oYoirrpex,  ro',  ein  Immunem,  etwmi  da- 
durch zu  «eben  -  tu  erkennen ,  o/xee  a'i  &v-',tu>(  eVexrper, 
durch  den  Woin  erkennt  man  die  Geainnung  der  Meuicben 
Alcseu»  ;  21  ein  Weikzeug  mit  Visiren,  mit  welchem  man 
Hohen  messest  oder  nirelfircn  ,  d.i.  die  wasserrecbte  Linie 
und  Oberfläche  einer  Sache  untersuchen  kann ,  Polyb.  10,  46 
fioTr;  i  c'ui  ai'/U'oxot«  e%ovta.  S.  über  Eclog.  Physicas  p.  367 
flgd.  u.  Horonit  mechaiiici  über  de  gcoJaetia  ,  *V  >  towobl 
der  | aazo  Gebrauch  beschrieben  wird,  all  .mch  die  Gestalt 
dei  VVerkzciigi  zu  verliehen  gegeben  in.  Derselbe  brdiicht 
auch  ri-i/a,  1;',  (dieSTpsve»),  Ton  der  Kunit  tu  vtsifra  und 
■n  messen  j  3)  wie  itemt/f,  e.  t.  a.  Staarohvt,  verschlossene 
Theile  zo  offnen,  ein  luitmment.  S.  osaareaW«;  davon  Jimr- 
»eiV*  und  diairrpseaitf*,  i,  dai  OeiFneu  damit,  Pauli  Aegio. 
f,  73.  da«  Dimin.  Jiötrrpiex,  re.  4)  hey  Strabo  12.  p.  40. 
Sieb.  Fenttencheibe  von  Upii  ipetuUrU,  Frauenglas,  rat 
#.«'«rr?B«  ßülettt  »ireAa«;  ZW. 

♦cirfH«,  rj.    S.  cVeKrrp«  110.  «. 

♦      !,  tj,  or,   zur  .Vo.ir,,«  gehörig  oder  mit  einer  J. 

versehen  i  Jioirrpi»»;,  verit.  t»'i»», ,  die  Diobirik,  welche  Pro- 
«lai  ad  F.  ur  Ii  J  p.  itt.  «klärt  rat  e-tero»-  ijL'ox  aal  >  xa« 

T*7r  sD.wx  «orpwx  KaTafiair&äyoita. 

-nifiounf,  v.    8.  SioTftpa  HO.  3. 

ii  .jTt«({,  tj,  ex,  zum  Durchsingen  geicbickt  oder  gehörig  j 
scharfsichtig ,  durchichauend,  Luciant  Salut,;  von 

—  epaet,  0»,  durchleben  ;  dah.  deutlich  einleben,  wie  perrpi- 
eio,  Xenoph.  Oec .( ,  1.  und  unterscheiden. 

4  j  w,  w  ,  f.  «0«  ,  (aprarer),  iiu»bilden,  organisieren ; 

daher  geschickt  machen  durch  Ausbildung;  davon  <!*opydr«i- 
oi,-,»;,  die  Ausbildung,  Zubereitung,  Organiiirune  atmy- 
jimxot ,  ö,  unaiiagebildet,  schlecht  organiairt,  jamblich. 
Pyih.  1.  lect.  66.  versjl.  75.  Porphyr.  Ryth  31.1  davon 

— epraxwe»«,  n»t,  17.  Ausbildung,  Örgauisuung,  Jambl. 
Pytb.  67. 

—  opr/fe»,  f.  /ee#,  das  verst.  ifftfa,  Polyb.  Ptut.  Agei.  6. 
*&»•■•«,  *  «J,  (eW'.«).  zweyKlafiern  lang  oder  tief, 
-e (.».;•,  I.  uim,  i.  v.  e.  das  folgd.,  all  Xerox«,  Eur.  Sup 

4» 

Verbesiern  , 


-ep*e'*»,  eT,  f.  '<n,  gerade  machen,  auflichten;  Oester«, 
cibessern  ,  wieder  gut  machen«  richtig  -  gut  oder  glücklich 
»sehen  oder  vollenden;  «•«  rrpo<oe»<Äouti-a,  Polyb.  *'■ 


11. 


bestem, 

idi 
»8, 

Deiictiiigrn,  bezahlen;  im  roedio  dtwfifuioäjttjv  i~xif  <M«*>re» 
aej  re»  £/*ot> ,  Demoath.  p.  895.  nahm  meine  Sicherheit.  r> 
iywxptvm  p.  1465.  Polyb.  braucht  das  med.  Öfter.  Diod.  a,  54. 
•irrt  von  Handelsleuten  rat  irnp'  äut/OTifett  eitari£ovra  «Tc<ic 
iatrii.nav  r«'x  foifiiptw»  SioQ&ovrta*,  veibesscrn  u.  ersetzen 
Jen  Maugel  der  in  bcyUen  Ländern  tehlenden  Produkte;  dav. 
-i(i.ti>aa,  oror,  ru,  verbewerte  -  besser  gemachte  Handlung; 

Verbesserung,  und  . 
— »pdtoo.i,  10;,  aj,   Besserung,  Verbesserung;  berichtigte 
aeccasiozi  eine«  Werks ;  Polybins  U,  35.  brancht  et  Auch  von 
Büichtigang,  Bezahlung. 
-*o*«rrij«,  of,  o,  Besserer,  VerbeMerer,  Dtod.  Sic;  davon 
-ep*«.r.«dc,  v,  Jx,  Adv.  -«*»'< ,  »tun  Bessern  . Verbessern 

gehörig  .gaaejuck, t -geneigt. 
Iiofla,  n.    S.  in  duapia. 

~oVi f.  /«•»,  bogriiizen,  durch  die  Grlnze  trennen  und 
unterscheiden ;  dal),  rtbeih.  eins  von  desn  anderu  unierschei- 
den  ,  a.  B.  Sokr.  eoyi'nx  x«<  owep  .ei'rijx  ev  ^iopi'»t», 
Mim,  3,  u,  4.  i^.n,.i  .in  ,  et  ra  tipös  rou'*  «s*Xat<  rroixrj'ex 
xcu  a  ar<:<  voif«  ir#trer7.  Med.  wie  das  lat.  äefmio  ,  beiüin- 
Bei,  (den  BVgtitt  von  einer  Sache  oder  cineuj  Woite  feit- 
sstzen ,j  festseucn,  aunehtneni  öWpseor  xi&  ifiywt,  £ui- 


Xenoph. 


Hecub.  327.  haben  die  Verwandtschaften 
genommen;  1001-9«  aytftuör  Sandtet,  l'hoen.  552.  hat  L 

oWf««mi jaa afraf  »434.  haben  aber  die  Regierung,  wem"sie 

S.  e'pi'{>  nach^ey  Polvb. 
■   versichern,  bchaup- 
'  ijxUQo*  tioQuitfiir, 


ex  CiRipuiax  UQäTot  >4?4>  haben 

fehören  soll,  nichts  entschieden 
•iod.  Sie.  Dionys.  lTaJ.  nnd  Dio  Cass 
ten;  a) 

Iiocr.  Panog.  46.  aber  die  Grlnze  von  Europa  najK  Auim 
uDertragen.  Eur  HeL  401.834-  Phuo  Leg.  t>  f.  45.  Neutr. 
übergehen,  Polyb.  4,  43. 


Jiäqttp.*,  »ret,  re*.  das  Unterschiedene  oder  Begrinzte; 
üutcrscheidung ;  zw.  htQtopot,  i,  Begranzung,  Unten 
dung,  Bestiaunung. 

f»opx*'«i,  <ü ,  beschworen,  zw.  Josu.  5,  6,  hal 
SiiaQtvt  oder  osaipxr/os  und  dioiftuot. 

—  off*iopis,  o,  Veriicbernng  mit  einem  Eide,  Polyb  16 

—  opui'fw,   HierocL  Stob.  Serm.  65.  u.  Longi  a.  p.  «7.  & 
s.  v.  a.  ooui'Zw.  r 


eine 

terachei. 


in 


35. 

Sch, 


\   durchtreiben;  Ao'pxrfKu,  durcbeiLm 
der  scheidet;  Jiesych.  erklärt  es  auch  d. 


10,  94.  nie  Wime. 

ich»,  tiofixTu,  f.  f»,  durchgraben.  t$oo{£at  Wruara 
.«o.prao«,  Demosth.  p.  s„i.}  daher  Aniudes  Lep'tinea 
traoJ  r>  »ai9M  htfhu  l«l  ta^Hpaea.    wie  reazwpxralx 
»Ü.  oiof'm  1    u.'  ,fr<  «.11a  )a-0, 
Frey  lieit  Staat  für  Staat,  Demosth 
xo»,  eingegraben,  vergraben;  zw.  Plutarch. 

*<*ptxxw*i«>'e«,  de  utiL  ex  inins.  p.  i/Jt'i 

ich  s.  ▼.».  dUfvyp«,  Dio- 


eaauraa 

—  OpXt*»»,  (üpi'i'UI 

aioQott  o,  (epoi) , 

ouluijojm)!',  ai'v/ie/ox,  !*ida«/x0Xi 

?x.»  »o*.  e'.  >!,  (opoaioO,  mit  zwey  Dächern  oder  Decken 
d.  ».  Scock werken,  also  s.  v.  a.  fionyau 

—  ofüat  oder  «"»oilp.»»,  f.  w'oa»,  (opef  oder  eppaV,  zu  Molken 
machen,  in  Molken  verwandeln,  Jlipnocr. ;  davon 

—  öpd«aic;  «a«,  17  ,  Verwandlung  in  Slolkcn,  Hinpoer. 
»»"y^t  7.  (e«opiW«() ,  da*  Durchgrabeo,  ayh  s.  r.  a.  dae 

Jpxya.«,  «res,        das  Dnrebgegrabene ;  der  Graben,  Dia 

dort  20,  94.  die  Mine. 

—  opino  tu,  tu-' 
nai  nmcifiio 

p.  62.  iraoJ  r>  »  oiop.fo«  ■■  v^äypa. 

metapu.  /«epiujpryaiiffa  iura  -tu.'ji.     man  untergrabt  unsere 

boy  Diodor.  4,  43.  ,T,,J(J,  > 
r.  Plutarch.   n  /(o.hMaw 

dioprrriux  xai  ntsptvxwaiii'ee,  H- 
gTibt  und  spähet  aus;  davon 
oe»ZV>  Vi  dai 
deiri  Eclog. 

-•,«'•*«'•  durchipringen,  durchtanzen,  r<rt,  „jj, 

einem  im  Tanzen  wetteifern.  Ariitopbanaa. 
-epe,e.e,  ,vs,  v,  s.  v.  IL SiMmm*. 

^go,;.,ch  ;:ho;o,,DU  odwfeu,:  ta  *"^-i«««A.g«.6. 
*  ^rViii.  i-ihytf  •  9'69™'  vo°  du 

oenutim,  Wa,  und  Aoeij*i*rex,  re*.  Polyaen.  et. 
Zeicheii  von  Du,  oder  vom  Himmel,  in  der  Luft.  Das  Ge- 
dicht des  Aratuj  J.ocv^Ta,  r«,  er»*hh  die  Merkmale  der 
bevorstehenden  Witteiung,  die  man  von  den  Eriche.nuncess 
au  Sonne,  Mond,  wie  auch  von  den  Lt.fterscheinun/«,  .Vnd 
von  Thieren  hernimmt  So  kounen  auch  all 
ottrnta  ,  als  Zeichen  vom  J 
ders  der  Donner  und  Blitz:' 
atii'a;,  Geoponica  14. 
^.et  tfroe,  der  Name  ein 

mol.  M.  und  111  einer  lutchrift  Musei  Veron.  p.  15.  ChUhull 
Antiq.  As.  p.  tag.  r 

^•ÖSxopo»,  ei",  oAtt  Jtitnovooi,  (*£p»t),  Kinder  oder  Söhn« 
des  UiS,  bansen  vorzugsweife  Cutor  und  Pollux  .  die  er  mit 
der  Lcda  gezeugt  hatte;  davon  ./,,,»,,,>,,.:,  «n  Tempel  ,j,v 

ub^"de^nScbih^^^,StuSrmTeaeM3S^^  8Moh"i"un« 
Jigt.        ^  t      e    en  Schilfern  Rettung  verkön. 

Jioopn,  i,  das  Dringen  der  Gerflehe  »um  Geruchwerkzea- 
ge;  3)  (bwati  e,  i,,  d«a  n?x  A'oonax  r0*  sUsaf  aVxaat» 
durchriechende  Kraft,  Philoponut,  wie  dii  jiys  und  d»af  ' 

—  J«  t/pf  1  o,  17,  (oor/oF) ,  mit-aus  zwey  Knochen,  Aiittot. 

4i!>  0  ■■■  1  1..  .1  ,  ,  o,  die  Frucht  iiöam^ov ,  Theor>hiasti  It.  p|  5 
13.  vergleicht  Tb.  in  dor  GrOfse  mit  der  VVeicbtelkirtche 
(xapaniox^,  mit  hartem  Kerne;  valetius  de  alim.  facuk  a  3g 
naunt  <Jwe»i  pa  un»r  den  wildan  BAiimirüclittrn  nach  wtiiat^ 

Zz  ■ 


aueü  alle  prodigia  nnd 
uter  gaichickt,  heilten,  besaq. 
"'•'i'v •»',.••  •-  >  irpo*  ras  ^tap«. 
r1'  .1): ,  Aristoph.  Ach.  171. 
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»:r«i  of^ia.  S.  oigt- 
Wegpi»»e«  gehörig  -geschickt,  gc- 


HvXa  und  C'T'-'7  «  ■    Linne'  hielt  e»  mit  »nd«rn  fflr  Diotpyrot 

Iotas,  die  sogenannte  Dattelpflaume. 

n/ru»),  einen»  JDinge  einen  Geruch  gebe*, 

Schot.  Arisioph.  Ran.  no7. 
JtÖTt,  Coniuttct.  eigentl.  di«  r»i"ro  Sri,  deswegen,  weil;  dels- 

li»lb,  wefsbalb.    Auch  b'ofs  st.  ©r». 
/iu(ii;i)(,  /oc,  ö,  ij,  {rp»Vc>),  von  Dil  oder  Zeil*  gralhrt, 

erzogen ,  gewöhnliches  Bey  wort  der  Konige  bc.m  Horner, 

wie  oben  8teytn]t.    Die  Form  —  rpeosi;.-  Syueeü  p.  511.  »ehr 

«weif. 

JtovQit),  tö ,  weg  -  durch -antpiesen.  In  Aristor. 

3.  a,  rö  w'jte«V  rav  m'00  —  itovfirat  mal  y/i 

«■sc  Bich  |  davon 
"~ei'pijr»«ot,  i) t  oV, 

neigt;  urintrcibend. 

—  di|i^d,  f.  /ce»!  et.  J/op/»o» ,  ton.  Hcrodoti  4>  !-■ 

r  .•  r  j  i  «  ,  «j,    WatserUiiungen  durch  einen  Ort  -  Flui»  oder 
durch  verschiedene  Wege  gefuhrt,  Strabo  10.  p.  704.;  von 

—  02<T<t'«i,  f.  stet»,  (e'r«T»<) ,  durch  Kanäle  oder  Graben  lei- 
ten und  verlheilen;  r»!(xtr,  Strabo  5.  p.  durch  Kanäle 
bewässern  oder  abtheileu.  Eben  so  Plato  Titmei  p.  403.  xi 
awum  t)uiZv  gtvilxnna*  xtftrorrtt  efer  tV  aifftMf  o'xfo.'e  .  wie 
die  ll.uid.chr  haben .  wo  iclxt  *-ü  t>  J  .1«  I.  sieht. 

—  rx?»  <;>  (d<«'xo>)>  Abstand,  Zwischenraum ,  Philo  ruathem. 
pag.  75. 

—  oX9d  '«fÄf»  (°zl<*)*  «weysirrig,  Pollux  7,  it6.  u.  10, 
4".,  wo  fem  richtiger  J<ju»»,'f  sieht ;  Euatath.  Ober  II.  11. 
führt  aus  Pattsanias  oiöxvr  als  Synonym,  von  477(>»t  und  di«- 
dcu»  an. 

—  01  Kita,  m.  d.  Oativo,  Longns  p.  90.  6cb.  auchSuidas  metkt 
diese*  Wort  in  dieser  Verb,  in  den  altern  Ausg.  an.  Abresch. 
•d  Xenoph.  Eph  p.  256.  m.  d.  accus.  Scbol.  Apollonii  3,  511. 

—  oxi/Jw,  mit  Gewalt  voneinander  bringen  -  trennen  -öffuen, 
Nic-mlii  AI.  236. 

—  "  I  ■  (  'j  01 ,  l"  ,  f.  wcij,  das  verstlrVte  e'xtfäiv. 

—  oy»,  oirur,  o,  ».  v.  a.  iioTtbt,  Hesvth. 

—  •vif,  <wc,  >J,  (diöfiroua.),  das  Durchlebet»;  Durchsicht; 
das  Erkennen  dadurch. 

Jinmtt,  dos,  ö,  tj,  von  oder  mit  «wey  Kindern;  Vater  öder 
Mutter  von  «wey  Kindern;  2)  ».  v.  a.  0*;»-  irelt,  «um  rwey- 
tenmal  ein  Kind.  *.  B.  binntin  o!  ;/(-•!  r«c. 

-jaünuro;,  ö,  t},  (-ruXatarj) ,  swey  Palmen  oder  Hände 
breit,  Theophr.  Ji.  pJ.  4,  ia- 

—  rrnirot,  o ,  rj ,  eroari*  d.  r*.<.l  e-ar-it'o»,  Sophocl.  Aj.  4o«J. 
wird  verschiedentlich  erklärt,  giqy  8.  Eurip.  viell.  die  mit 
«Wey  Händen  rrgiert  oder  gcwoiten  werden;  iivnXzov  m"p 
SMfairr..',  Eur.  Troad.  1104.  der  geschleuderte  Blits ;  vergl. 
ISicetae  Anual.  9,  ta. 


— -ir«x  «f 
—  w  X  ä  3  t 

A 


tot,  o 


,  von  «wey  Ellenbogen  ,  Ellen, 
r/ ,  fcOot  3trrXm8iov ,  Antipmii  Sid.  Epigr.  6"i. 
«t.  t'iir/eio.or.    Daher  3fr  XrtStor,  to  oiiriovv  i'uäxinr,  lierodia- 
nus  Hhilet.  p.  446.  Schäfer  ad  Giego;.  p.  527. 

—  ■nXaloi.  f.  aleui,  doppelt  seyn  oder  auch  doppelt  machen; 
gewöhulicber  i«t  !titt*oiäZui.  Anccd.  Rekkeii  I.  p.  29. 

—  .  i ,  ««•«,  »J,  was  aus  «wey  I  agen  besteht;  a)  von  8t- 
>risl£s*i  dupl.  i  lactta,  ein  Dopprlmantel ;  doppeltes  Ober- 
kleid;  nach  Böttiger  aber  die  gr.  V.nsengrroalde  ».,3.  p.  38- 
ein  buntes  mit  Figuren  geschmücktes  Gewand,  woxu  man 
Faden  von  vertchie Jener  Farbe  tusimmen  spulte;  wird  auch 
Siuircr ,  von  doppeltem  Einschlag,  erkhlrr,  6chol.  Vrnetns  et 
Ltp».    Bev  Aeschyl.  Pr.  275.  Bretert<  Balken  *  ine*  Schiffs. 

—  5rl««««i;u<,  f.  «ie»,  verdoppeln,  «/«•'{  itmlacin  1  ,  da* 
Kiuflaliney schiff  hat  da»  Kapital  verdoppelt,  durch  den  Ge- 
wiontt,  l.ysiasp.  903. 

-~vi.acia»/ti(,  i.  Verdoppelang. 

•~  n  kma  toioy  in,  t] ,  ein  rhetorischer  Ausdruck  des  Peius  bey 
Plala  Pliardr.  sect.  1  1  i-   •■  *  Doppelttagen,  Wiederholen. 

—  nläsiot,  im,  iov  ,  und  iiiXnoimr ,  0,  ij,  Adv.  oimt,  dop- 
pelt, doppelt  so  ajrofs  oder  doppell  so  lang.  imXäo-o* ,  ds* 
Di.pptlie,  der  d>'|>t'«ho  Piris  ;  »u  ;h  m.  d.  Genit.  oder  tj ,  als 
■nd>T.,  iifii,;c,„  ,7  to;9,  äXXoiei,  Hrrodot.  wie  ein  Comparat. 

—  ««»»Ji,  ,.  T.  ».  _ nXuvtaofi,!,  Eusiath.  Odyss.  1. 
t»g.  27. 


JiwXt9 (Im , 

—  iri*  &  f  o<,  o 


JMOT3  • 

S.  rsrf «sr*»ff(ji«. 
wie  «w^y  nXitJ^m  lang  >breit  od.  tief;  v« 


r.eih 


d/tr. ,  «wey  n)  !>,„<  .  jede*  von  100  Schrillen. 
— «irj,  tj,  (SfvXioc),  boy  den  9chrifl«tellern  ist  9iirXij  mit  dem 
Cnmpar.  doppelt,  auch  dttXij  ij  o!  mLXot  mmm^orxmi  aftm» 
Plato,  ver*t.  ftiXXor,  auch  8fä)ü  npjfttmm*,  verst.  rsat/J,  Syu- 
e»ii  Ep.  98.  8)  »-  v  a.  StiXon;  5)  b«y  den  Klinkern  ein 
Zeichen  für  verschieden»  Lesearten  oder  verworfene  Verse: 
dergleichen  die  Venciianischen  Scholia  Homeriea  zum  Texte 
des  Homer«  haben.  Cicero  ad  Airic.  g,  2.  4  ein  Zcichasi 
für  die  Actenrs,  wie  »opuvit  und  endete,  um  die  Stellen  der 
dramatischen  Stacke  zum  Behule  der  Vorstellung,  Schal.  Ari- 
sioph.  ad  Pluium  255.  und  sonst, 
^iw'ij!)«,  iSos,  tj,  s.  v.  a.  iwXoi'f. 

—  nX',aio>:    S.  tfiTlädtef. 

—itli}&%tf  tat,  i,  5,  doppelt  voll,  Nicandri  Ai  155.  wo  an. 
di.ir  t'i  iir,  •  .  ,  0  ,  tj,  doppelt,  lesen. 

—  »ri j'  ..  1  .•  v ,  ion.  et.  diTiaiotoC)  Herodotu*. 

—  «isii'aartt,  Oi  17 .  («Tat«),  mit  doppeltem  oder  doppelt 
umgeschlagenem  Kleide. 

^urloij,  fj,  Verdoppelung;  ein  verdoppelter,  doppelt  geleg- 
ter,  umgelegter,  umgebogener  doppelt  «u.ammengeTegie» 
Korper;  s*  B.  eine  Stelle  im  Bisen  und  Suhle,  wo  die 
Schneide  lieh  timgelegt  hat ,  heif»t  Italii) ,  Scharte ,  und  3t~ 
nXoto&ai  eine  Scharte,  falsche  Stelle  bekommen  •,  Falte;  da- 
her meiaph.  Fabchheili  oder  eino  falsche  unaebtn  Stelle;  Feh» 
ler.  Tlutar,  9.  p.  291.  H.  verb.  es  mit  <■•}'';  »ml  medium 

und  p.  29*3.  mit  mumiiioXin.  Auch  heifst  in  der  Anatomie  von 
Knochen  JitJo'v "die  Verbindung  odor  »uch  Höhlung  «wi- 
schen «wey  Knochenblättern,  welche  daher  in  Chirurg,  vet. 
p.  «.  auch  durch  et*";  £  X"«v»7  erklärt  wird.    S.  auch  p.  soi. 

—  niü,?pij,  e,  ij,    5.  in  vlrvt. 

—  xXotZtn,  f.  tes»,  »  v.  a.  ,*»-!*.•««»«*•*  ,  Aetehyli  Ag.  344. 

—  xkott,  ties,  tj,  ».  v.  a.  ShiXijyIs,  ein  doppelt  um  den 
guschlagene»  oder  ru  schlagendes  Kleid 
Rcitrock. 

—  xXöut,  00»,  f.  it»  ?  hl;  ,  und  SvxXoor,  o'v,  ewiefach,  dop» 
pell ;  doppelter  Gesinnung ,  d.  i.  lalich.  S.  mxiovi  und  dt'- 
iratvoir. 

—  »».«u-ttit,  o,  ij,  (oTjftmhat) ,  von  doppelter  Bedeutung, 
Sdiol.  Ari»t.  Nub.  225. 

—  srAtiiu,  w,  f.  oroo»,  (efi!r*«!»t),  doppelt  machen,  verdoppeln. 
S.  auch.  oWiJv  nach;  davon 

—  nxmua,  «res,  rö,  ein  offner  Brief,  ein  Reisepafs;  ein  jede« 
Beglaubigungsschreiben;  von  der  Gestalt ,  worein  ea  doppelt 
gelevt  wird ;  B|  ein  Gefifs ,  darin  etwas  xu  kochen,  wenn 
ntmlich  ein  kleinere*  Gefäf»  in  einem  grufsera  mit  kochen- 
dem Wa«»cr  steht  und  kocht;  ».  v.  a.  ftitXuHy  outvai,  dtrlorr 
Xl  tt;t,  wie  da*  sogenannte  Marienbad. 

—  *rle>#«*|  so>(,  r' ,  (dirriJoi),  Verdoppelung;  Zusamnten»e- 
txung  von  «wey  Worten  in  ein»,  Ari»tot.  rhet.  3,  3,  1.  wel- 
cher imXm  öviuara  die  «utammetigetettten  Worte  nennt. 

—  irr 00c,  0',  rj,  (^»01?),  mit  «wey  Luftlöchern. 

—  iroiV-,  o",  sy,  oder  frxoStaJix,  «wey  Ful»  lang,  tief  odex 
breit.  , 

—  or  0  ti  m,  >»,  ein  Tan«.  S.  da»  folgd.  *)  da»  Au»me««eti  und 
Lesen  der  Verne  nach  «wey  l"fli"*on ,  »o  dals  der  Hexameter 
und  Mmreau  jambicut  nach  dieler  Art  zu  messen  und 
trimeter  ist. 

—  nottü;.»,  bezeichnet  einen  lakonischen  Tan«  bey  X 
Lyaisir.  1845.  welchen  Hesych.  dirroaVei  n.  i,x,.d,o,tö< 
■oll  wohl  ,»0,. d.u  .«>',•  heifsen;  vergL  Pollns  4,  10a. 

— frodeaeo  t,  mia-  _  S.  it/nöitjt. 

—  -f  •./...-,  o,  rj.  mit  -  von /wey  Stidten  ,  au»  «wey  Sudten  be- 
liebend, Sirabo  14.  p.  960.  Da«»clbe  ist  diatii/rr;»  n.  diiro- 
Xr/it,  Manetbo  5,  291.  u.  4,  376. 

—  wo/  >  o',  ef,  i-r.u/.  «wey mal  gewendet  oder  erpfldet. 
t.  v.  a.  l.nXoft,  Aesthyl.  , 

—  nocet,  o,  ij  ,  mit  etuim  doppelten  Wege;  mit  «Wey  Oeff. 
iniiigen,  3.  mo(rqi"la&iA,ot,  Eur.  Troad.  1097.  st.  d.o/iaoeoi. 

-nor«a,o»    ..  rj,  .n  «Wtry  Flössen  gelegen.  Eur.  Sup.  6ai. 

V^r^l  t.flmXaoo«:  und  b,marit. 
—»•»«,  odet,  ä,  ij,  xwejlOiMg. 


'i 
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J  '  tp  6 ,'  tu  t  <>  -  ,  o,  »;,  mit  doppeltem  Gesichte. 

—  t  ?  i  ,  '  » -o  .-,  o',  i>,  (»(.i^wi),  desgleichen 

—  if»pic.  o,  9,  vneV,  ein  Schilf,  dasein  zweifa- 
ches Voider-  und  Hwierende,  pappis,  ft^l/tva,  u.  prora,  bat, 
d.  i.  das  vom  o.  hinten  ein  8teuerruder  hat,  und  wo  also  bey- 
de  Enden  die  Stelle  eines  des  andern  vertreten  kann,  nachdem 
gerudert  «-irr!  ,  Athenaei  p.  s.i).  heilst  such  uuifSirovfivot. 


3t>3 


dlZTO 


■j»  rip«t, 


oder  il er  •,•'(.'! ;  .  '  ;     ,  i, 


imxft. 


o,  ij ,  Meieagri  Ep.  93,  tin^r,  wr/pt- {) ,  mit  zwey  Flögeln, 
rate«,  Vitruvti  3  ,  i.  ein  Tempel,  dessen  Zrlle  mit  einer  dop- 
pelten Reihe  Siulcn  nnigeben  war.    Wenn  die 
'.  er  r,*Ml*Tfpt,  ibid. 


innere  Reibe 

rspot,  ibid. 

—  fti'vi,  t-xut,  oder  ti*rvx«t,  ö,  if,  (irrüooe»  ,  doppelt  gef&l- 
wt,  getagt;  davon  dinrir«,  neuer,  plur.  wie  ein  Adverb. 

i/Tt*.  Üeeych.  hat  eV»»i ,  ßliumt,  und  cVexor  st.  ßXunTtaüv. 
8.  ^v"1" 

—  ti.j..,  e,  o,  ij,  (irrlij).  mit  doppeltem  Thore  oder  Eingange, 
Soph.  Pluioc  i.  95a.  Zu  Athen  hielten  die  doiiaiui  m'ltu  auch 
röiiftclvf,  Plutar.  PericL  jo.  to*  hxit  xav  Jntlkav  KtMM* 
■  ii'i,  Sulla  C.  14.  ro'  To»  1. ;»»'•  ilnuXof,  7-  p-  276.  der  Tem- 
pel des  Janus  mit  zwey  Thurwegen. 

■ — :  i  r  i  u  >  ,  o,  ij,  («cp»r) ,  mit  iwey  Kernen ;  a)  tmto^vov, 
tu",  ein  chirurgisches  Werkzeug ,  Sonde,  mit  einem  Knöpl- 
cben  aa  je  Jörn  Ende.  Bey  Paulus  Aeg.  6.  steht  auch  biufig 
9tmn%i  ■;  1  u>'  u.  (        dafür;  6,  -5-  steht  dtuivfiiiro*  jr>! 

es  Latte  also  auch  eiu  Oes,    situi  Durchziehn  eines 

«s. 


«Mi 
Fidel 

•  ftsi'ri;  < ,  or,  J,  oder  81'xvQoe,  o,  i},  (iT,,  ,  aoref,  zwey- 
mtl  gebacknes  Brod,  Zwieback.  Die  An  des  Bickens  erklärt 
Athenaeus  Otibasii  p.  7.  Matthaei ;  die  erste  Form  Hippoer. 
Fei  in^"    *******  *a'"T,'<,4*»  •Ari»'oph-  B-««>.  »361.  doppelte 

diomßSoe,  o,  r),  mit  zwey  Linien,  ja?  Jos,  Streifen,.  Athe- 
naei p.  so-, 

Jif*oi,  oi  »&«"p'f,  Pausanias  Euststhii  ad  Ii.  2,  g6g. 

—  jlpi^ee,  «,  if,  aus  zwey  Taeten,  Rbythmi*  bestehend, 
Scbol.  Aristoph. 

—  pJr/Bo«,  o,  aj«  (depev),  mit  zwey  Deichseln,  «-*•*>,  Ae- 
scliyli  Pers.  45*   S.  Teifotuot. 

afle,  Adv.  voi  einem  Vocal,  iT,  in  den  Compos.  zweymal;  in 
den  Comp,  gewöhnl.  do p  p e  1 1 ;  auch,  insofern  e*  aus  »V*« 
zusammengezogen  ist,  getrennt,  halb;  vergl.  *sj,  a)  s 
v.  a.  Ja  in  ©i'pmdie#  S.  e1*. 

^lc,  //<-'.• ,  u,  der  lat.  Jupiter,  in  Nomin.  aber  findet  man  Ztit, 

'  so  wie  im  Lat.  das  neuere  Jupiter,  dagegen  in  den  übrige 
Fallen  das  liiere  Jovit,  Jovi  etc.    Die  Crvter  sagten  Otis,  d 
Lacedär».  2iüt,  so  dafs  also  Ztit,  2'Sti't ,  dsöe  und  Jeuj  nur 
Terschiedene  Dialecte  sind. 

— taltjt,  it,  nnd  Stoakla.    S.  9tUa. 

Jistp-rn;  vs,  o,  17,  zweymal  geraubt,  Lycophr.  615. 

JKtyyövi/ ,  t},  von  tos,  «yyoVr/,  wie  atneptii ,  Unit enkelinn. 

—  iyyovotf  e',  ij,  atnepos,  der  Enkel  im  zweyten  Gliede. 

—  «Kr  od  e,  17,  bis  srxtui,  der  atjste  Februar,  den  man  im 
Schaltjahre  doppelt  zahlte,  bis  textus  {Jict  ante  Kai.  Marl.). 

— «  iöA  ,  •',  Geechwistefkind-,  von  Bruder  oder  Schwe- 

ster ein  Eukel  im  6ten  Grade  der  Verwandtschaft.  SchoL 
Apollonii  5.  ^5<).  braucht  es  ah)  Synonym .  von  pVtpinoef. 

—  («rot.  e,  :m'i/  ,  von  oder  mit  swey  Ehebetten ,  d.  L  mit 
zwey  Ehefrauen,   Dosiadae  Ära  8. 

—  if  9of,  o,  a>,  zweymal  gebacken  oder  gekocht. 
JUnfift,  o,  z),  l?^;,  donach  »kaßot,  Dosiadae  Ära  a.  zwey- 

mal  jung. 
-tfjfiot,  i,  i,  {«njn«), 
th.  ad  11. 


Eustath 

Ji,9mvt]t,  feti  im  q ,  (6Vve«o»),  zweymal  ge<i 
JituH  a  <*•«,  e,  ij,  Syn.  p.  167.  mit  zweyfach 
J 1,  *  <t  v  it  i  t».    S.  Stum>ton{m. 
4 issir't j  /ex,         eine  sternenartige 

Gest  «Ii  d.  »iouot,  Pliuius  a.  c.  85. 
—  «erat,  f.  free»,  od.  e%eWw,  den  Diacus  weifen  <  flbtrh.  wer- 
fen, wie  das  Stammwort  eY.t»;  iSintor  aU^katm,  Odyss. 
•&8-  •«•  M/eneeer,  warfen  mit  einander  um  d>e  Wette  du 


«1 ,  Horn. 
Rohre. 


LnfterscbeiuBug  i. 


J'eu^fta,  aret,  tu,  d*t  t 
Tro.  1119. 

Jloutinxfo*,  o,  17,  der  zwey  Seepter  oder  Reiche  hat,  Ae- 
sehyh  Ag.  45. 

Jioutot,  6,  >J,  mit  doppeltem  Schauen ;  zwei  f. 

4««*frtMf'«i  r),  (Si0%,ßolia>) ,  das  Discuswerfen.  Aeno/foief, 
o,  ^,  der  den  od.  mit  dem  Discus  wirft. 

JtsueomS-  Lucian.  PseudoL  30.  beifst  Tioiat  i  Jrt*o'e«{,  weil 
er  seinen  Lehrer  Aennj,  Corax,  betrogen  hatte,  u.  also  selbst 
ein  zwey  f..  cli  er  Corax,  d.  i.  Dieb,  war. 

Jioatt,  6,  die  runde  hacbe  steinerne  oder  bleyerne  Scheibe^ 
mit  deren  Werfen  sich  die  Jugend  übte,  vermöge  eines  Rie- 
mens, der,  wie  J.  Vofs  meynt,  durch  ein  Loch  in  der  Mitte 
ging.  M.  s. Lucian.  de  gymn. ;  dah.  auch,  wie  im  Lat-  ditcut, 
eine  runde  SchilMcl  oder  Teller,  Sonnenscheibe,  Tiinder  Spie, 
gel.  Im  plur.  oWot  der  Ort  tarn  Spiele  oder  der  Uebung  be- 
stimmt, Schol.  Apollonii  4,  1817.;  von  eVees,  ich  werfe.  8. 
auch  ooJoc  nach.  Die  Sitte  war  vorzüglich  den  Lacedamo- 
ntern  eigen.  Aehnlichkeit  hat  das  Sleinstolsen  der  Appenses- 
ler  Bergbewohner,  von  Ebel  beschrieben. 

d  (auovqn.    3.  t .  t  ,■  oiQov. 

—  eeojfopo»,  (<fi{m) ,  Ditnistrfger. 

'•«»►*'••.  '«•»  i«,,  80,0005  der  Singuf.  mit  Conectivis,  alft 
tnnot  liopvoia,  Lucian. 

—  numrot,  o,  atavut ,  der  Grofsvater  im  zweyten  Gliede. 

—  om&auaJot,  n/o,  aUv,  od.  diani&au.ot,  i,  n,  (oni&aun). 
von  zwey  Spannen.  1  p 

—  vnJvStiot,  u,  ein  doppelter  Spondeus. 

diosäntt  und  <hooax. ,  Adv.  {dmait),  zweymal.  Hesych.  hat 
auch  «ii-ro^eif,  zwiefach,  wie  Aüä;  Theophr.  de  lapid. 
Sirjmoi,  an  zweyen  Orten.  Siaitmxrj,  Aiiitot.  do  anitna  1,  3. 

— feilt,  0,  v<  Soph.  Aj.  889-  *t>i«  to**ex*t  SmadiU  statt 
eW, ,  1  .  ß, ,  aQxovrns. 

—  tti»>,  i.  ft'ee»,  (Jieeos),  doppelt  teyn,  Enstath. 
-ooioyi«,,  d.rroioy/«.   w,  doppelt-auf  eine  doppelte  Art 

tagen  od.  ein  Wort  bUden-anasprechem  wiederholen;  von 
diceeao^e«,  Maneiho  5,  341. 

—  eeiey.'.,  j ,  das  Doppeluiagen,  Eusttth.  II.  ».  p.  79,  10. 
-ociowerof,  o,  „,  was  auf  eine  zwiefache  oder  doppelt» 

Art  geschrieben  oder  ausgesprochen  wird,  Galen.  Conan 
«er  n,xo.;  ~ 

—  eoireiöt, 
El.  648- 

-eö«,_  J.rro»,  »/,  .V,  (*it,  bh),  awiefach,  doppelt,  Adr. 
eioeiuc. 

—  eor»se(,  Zwillinge  geblrend,  Konnig, 

—  e  iii/orf la ,  j  ,  zwey  Sythen »  Zweysylbigkeil. 

—  viXlajfot,  o,  «/,  Adr.  dtaovlXrlßat ,  sweysylbig,  mit  oder 
von  *  Sylben ;  davon  Ztaevlujitu,  Apollon.  2  Sy  Iben  haben. 

—  fft<futPttv,  eVeevureivot,  o',  »,  seyn,  oder  mit  zwey  Con- 
sonauten  ausgesprochen  oder  gejchrieben  werden. 

J siehe«  '"plutaV  ""S'wifsheit,  das  Zweifeln,  An- 

—  oraliies,  e',      von  zwey  Sudien  od.  850  Sehriltin. 

—  er  «fco,  f.  mm,  Ott),  zweifeln,  anstehen,  sich  bedenken, 
ungewifs  seyu,  Diod.  Sic  S.  domy». 

~bVi"chlichfC'  ■"■  ZweiWn  *ehöri«'  W«Ä«r.  g- 

'iÄwf'*SS  •tJf'  («r«>«)»  JO»  doppeltem  Gewichte  od« 
Wertlie,  PlatO  flipparchi  p.  a6g. 

—  er  xit,  «Mttja  (AfJtw&a)  ,  Anstand  ,  Zweifel. 

—  11  1  n  r  1  <  1, ,-  ,  *},  «V,  L  L.  st.  Stoxautiait,  aus  Scl.nl.  Aristoph. 
Plut.  148- 

^ttrsqtifc,  /»«,  0,  »J,  (rmttß),  zweymal  begraben. 

—  otiyia,  t),  ein  Haus  mit  a  Stockwerken,  Pollux  4,  iao, 

—  eisyee,  e,  s/,  (er/y»/),  mit  doppeltem  Stockwerke,  Scrabo 
15.  p.  106a. 

bey  Paul. 
Augenbrai 


e,  4,  doppelt 


—  oTtzlaett,  muh,  r/,  von  ÄWltHse»,  (cn'xat,  Sit), 
Aeg.  6.  c.  7.  wenn  widernaiüiiich  Haare  tu  den  Aug 
außer  der  Linie  wachsen  und  dem  8ehn  schaden 
"Uli"1'  T°M  ,Wey  2«hm- Reihen-  Versen,  *u>iTe«, 

-«»»«'•»  «f»  (««X«),  «in«  doppelte  Reihn. 


/ 
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'    «    ml  -  mit  oder  in  doppelter  Heike. 
4 "  # '  iV'a"  2 '  (XX  di"  xwey  n.aVgcboren  hat 


^äfe^»  ~  st 


?! S  r.  Adr.  .weT.p_.lrig,  C.>U., 


7,"i}7iw«/«ZoIr«.  ünf 


_r / 1* •  * •£«  v  *• 

FaT.en  hinkend^ 
jÄ/ir*.  ZwiUÜ.«  o»«r  -weyrn.l  gebaren 
"DUWM«'  a>«  wir  grofie  Terziejrennen. 


«.  d ,  Diod.  Sie.  oder  JA>«no«,  i .      mit  .wer 


m«uc«i',  veodutch  ein  Cl 
p.  5S.  o.  131.  Heron.  3. 

—  rpiriov",  co*.  M»them. 

dseroext»  •  htt  dcr 
Stolle  hat  die  B« 

Sprachen.  . 
— TToyAw**»*»  v« 
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bemach 
der  ersten 


(rooMoeY,  doppelti ,  Ver«.pfung,  c*rdi»»f  g'"ii/.« 
£Ä     wS'di'tK  ChJSier  gebildet  wird.  Mathem.  vet. 

Trochäen  bestehend,  Oramr 
.  Tett.  p.  t»a.  d»rpoj« 

n  -  ~  .  «  «7  r   Adr.  8.  dW«*«  nach.  .    _  , 

'       «-,•"«•  "    ,j,  der  Gebrauch  oder  d..  Reden  ron  zwey 

m.  B  ttailttoie,  ünierrichr.  in  zwey 
Stent** 

her  «en  Wim— 1  n«1»1 

TO. 


.MT|MI«f,  bey  den  Kritiken,,  keif«  ein 
verschieden  geschrieben  Wird, 


S.  |aane|ey|ej ,  e\eoec. 
it  zwey  ßue 
nd  bleiben, 
i'vpatVw,  Hippocr. 

1  /_  ■  »  •:  j.!JLi._>i 


Sprachen. 

—  irororie».  •»•  *•  T>  ■ 

—  Trox*  «f«'[*'i 
Wort,    welche*  .ach 
verschiedener  Le«e»rt. 

 ,  ;.'  (. n  I  v  u ,  di.  verstärkte  1 

•uchr, 
diese 
(woi 

Au^""y±  "Ä.««;<r'  D« ;"i..»mme«ui»g  erfordert 
die  Bedeutung  eine,  vom  W^Mer  «w.ucwrt 

'GrunSu^che",  die  mit  der  Mner,-  verbunden,  «ru,  ver- 

a„Tch.cihen,nnd  ata  reinig».  Ar 
►  '    •        ,    1,,  \    ,.  auuchniubcn;  davon 

r:i;vc:!Ä      .ufw«^,  Lud^  oeyP. . 

Au&l&ct>  2.  ti.  ^56. 
— .  a.f,tJ|  ämchweben:  #  .VT]}»'«»'i  Pbilo.tr.  leo».^ 
«  >>i  iVf/»»  heilen  nach  HouuteiL  »dLueua.  S.p-476.  tw  d»»- 
<f*°Thiv*,  AcLUlli  h.  a.  9,  17. 


oder  »^aUyrw*.  »\  (-"PZ^) , 
1/0; ;  i u  ;  davou 


ComiiiandriiT  einer  dt» 

<f  ot  i  1  yy.i  p  r  i  «,  v,  WütJe- Amt  de.  vorherg. 


dsppelter  Phalanx. 
•.  v.  a.  itloyi*  und  Zweydeutig- 


— ^«toI,  i  ,  ff, 

h^Te;.      itnoät  Itjroutvor. 
—  t/Hin,  f.  dufijo«»,  ich  »uebe  aaf ,  eifonclie 


—  OfciiAoiqpof.  e,  («in««-)?),  oey  den  Cfpnern  ein  »cm 
meitter,  der  anf  Perg.>sneuttafeln  ichreiben  lehrt,  He.ych. 

—  titiat,  o»,  ••  Po^idippi  Epigr.  17.  Vairo  R.  R.  8,  n.  < 
lttf&tpiiifl>  i.  Um.  mit  Fellen  bekleidet,  Kien 


koit,  He«ych. 

-«,•0,0«,  U,  mv.  »weivf.jeh,  doppelt.  Herodot.  wie  retye- 
<f,o«,  dreyfach;  wuiau»  die  Let.  htfanut  u.  tnjartus  gemacht 
h»ben. 

(fim,  TV?)),  bey  Hetych.  h  r.  a.  dal  vor- 

e 

>,  apAre  auf;  aci/..rV  ^ 
leiiodi  f{'  \  .  371.  durchahehei  von  diu,  (dit«,  ifi'iw«  >  e^/fw, 
Aii'/e»,  Jrvju»>,  ä/*n«,  wie  die»,  drTTw),  Fut.  d/ya»,  Perf.  da1- 
(1f..ya,  davnii  dtf^t  d«.  Suchen,  For.oheu,  1.  v.  a.  d/»<a  vonOgl. 
vom  Dnr»te  gebraucht,  und  von  9ifii  d"»«-«*».  U»e  Form 
dttfim  Anal.  9.  p.  1 46. .  davon 

—  gtnvnp,  opec,  «1  der  ^auf.u 
Hai.  «.  455-  Taucher. 

Jim&iem,  tj,  '''"r  1  .  abgesogene  und  zubereitete  Thierhaut, 
Fell)  daher  Kleider  von  Fellen ,  Zelte,  Rauten  oder  R Sütel , 
Xenoph.  Anab.  Pluur.  6.  p.  566.  Schlauche  «u  Ponton. ,  Ar- 
riani  Anab.  4,  4.  Pergamtnt  tum  Schreiben,  Herodoti  5,  5g. 
daher  Buch  und  allei,  worauf  man  vor  Erfindung  des  Bapier» 
achrieb,  Aetchylu».  Cf.  Valckcrtaer  Diatribe  p.  135.;  dav. 

—  0<cit'Aoiqpoc,  ij  («ie.yi?),  bey  den  Cfpriern  ein  Schul- 

ch. 

od. 
Kleider 

von  Fellen  tragend  .  bey  Cicero  Attic  >3,  «4.  &c^c>aeia*  iuu 
irf9ipnt  falscue  I-ciart. 

—  OiQivet,  11,  er,  ered«'«»  d»e>r>/faya» ,  ».  v.  a.  ifi<i.«V<>«, 
Xeno.  Anab.  «,  4.  38-  nou 

—  Ofptcr,  tu,  ein  Geschwür  unter  der  Haut,  Hippiatr.  we 
SiatfQi(tO¥  stein. 

—  Otfit,  t},  1.  v.  a.  a,  Antipkili  Epigr. 

—  d*(>s'rijc,  0,  —Tt«,  tj.  S.  iTi(f v>*pi'n(. 

_0(poT(i().iif,  oi'a  d,  LederhinJler ,  oder  der  mit  Fellen 
handelt,  Athenaei  p.  is6. 

 &§(j  ö  ot,  w,  f.  cüaui ,  mit  Haut  oder  Fell  überziehen,  oder  be- 
decken. 

4 nf&oryltu,  t  hm,  mit  einem  Doppellauter  aussprechen  od. 
ichreiben ,  Eultatb. 

—  as  ü  ■>;;'■■;  f  «  7  ^  «,  mit  einem  Doppellauter,  Dipbtboitg 
lebreiben,  Giaromat. 

—  9  dorre«,  e,  rj,  ot"-,  doppellautend ;  17,  Doppellauter. 
Jnfoptto,  »,  swey mal  tragen,  vorzilglich  Fracht;  dufefH- 

vet  i?  If'iK,  wird  doppelt  geechrieben  oder  ausgesprochen, 
Grammatik. ;  davon 

—  frupr/etc,  t},  doppelte  Schreibaxt  oder  Fo 
vVorjj,  Eustath. 

—  erenet,  d,  r],  zweymal  tragend,  vorzngL  Frucht 
Athenaei  p.  77. 

Ji<i  i'cj,  ««o«,  t},  od.  diypa'e,  «dof,  »J,  I.  v. a.  di'we« ,  Theoer. 
l\,  \i.  und  Via  Homeri  ilcrod.  33.  Apollonü  Schol.  st  7JJ3. 
ein  Siu,  Stubl. 

—  tfptin,  1?,  {iiifftin),  das  Fahren,  die  Art  zu  fahren,  z.B. 
d.  Te<*Uq,  trojanisches  Fuhrwerk,  Xenoph. 

— <rptl«r«i*>«,      Feanän.  von  IsffnUrnf ,  Analccta.3.  P- 
juH/tliirtie  verwirft  Thomal  M»j(. 

—  ftftvis,  r},  s.  v.  a.  SitrQtia,  Tliomai  Mag. 

—  v  t-ai  rij«,  e.",  u,  (di<yt*i'w),  i.  V- a.  d>9pr;A«ri7C. 

-91  m  rmit,  ar/',  a«V,  zum  Fahren  gehörig,  Steph.  Byz. 
I.  üumria. 

-flpn'u»,  L  »iom,  fösjfM),  fahren,  Act.  u.  Neutr.  dai  Med. 
bi^urht  F.ur.  Su^pl.  <jgt. 

—  <y  {•  r;  i  «  o«  «  ,  t';  .  litt  Regieren  des  Wagens  ,  dal  Fahren, 
y  p  r;  ).  *  r  i  m  ,  '  K  farire  tu  Wnjjen  ,  E'iiip. 

—  a^pnlatr««,  oe,  »,  der  Hrii  W»(»rn  rrpinit,  der  fährt ,  Find. 
-T(ir;iarot.  6,      i.  v.  a.  d  vurb.  Eu»tp.  Rheti  Prolog,  ei« 

gmul.  auf  dem  \Vil?cn  ße»  l,  en. 

—  »H» ■•Per,  0,  r/,  l.  T.  a.  diayeer.  Herrn ippul. 
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,  cVepi«  eaaifUrar,  Analecra  3. 


Jim,  »•«,  tun  Wagen  gehörig 
adeap.  389.  ;  dar  oh  iniiaptat. 
—  ff  l»mot,  o,  Diniin.  von  fte-pe*. 

Jiffvxts,  o.  ij,  ungewif«,  zweifelhaft,  Aeschyli  Choe.  103 
-ff  owi?  ;•»'«,  <?,  (ir^nn».),  da*  Zatamrnenhiccn  and  Verfer 
ugen  de«  Ws«en»iue*  oder  Streitws 


*'*P«fi  »°  wie  *»»- 


Jiffot,  a,  wahrecheihlieli  »e.  fttofM,  ein  doppelter  Sit«  »11/ 
einem  81  reit  wagen  fOr  dm  Kutscher  und  Streiter;  dieser  8ir» 
h«\it  tiitltufc,  II.  83,  456.  S.  «Vrrf;  und  daher  ian  Allgem. 
ein  Site  oder  Stnbl,  »ella,  r.  B.  Aen.  An.  7.  3,  89.  4.  eine 
Slnfte,  wie  e»  Dio  Cas«.  häufig  «o  gebraucht;  auch  flberb. 
ein  Wagen,  Streitwagen,  Apolton.  1,  75a.  iiffet  Utfärrtvot, 
Tfaeocr.  04,  99.  sella  eburnea ,  worauf  Tiresias  saf«.  roit  uni 
liapov  iiahyouivovc,  PI uta rc Iii  Mor.  Op.  159.  H.  die  vom 
Lehrstuhle  herabsprechen.  De»  plnr.  diaqa  Callini.  in  Dia- 
niraiSS.    Man  findet  auch  »;'<?•,  verat.  tioa. 

—  V  P  0  '  <■'  ,  <ü ,  (i'Aaa»),  den  Wagen  ziehen;  avjvya ,  Ana- 
lecta  2.  p.  oao.  no.  99. 

— «tf  arpy/a,  «},  (.i'pyaa)  ,     T.  «.  iupfoirifflm. 

— «•pe»x»*t  «V»J«  «>»»•»  Athenaei  p.  651.  ein  Wagen  mit  ei- 
nem Siafot,  Sitze. 

—  tfpoa  0  p  i  ai ,  tu,  auf  dem  Stuhle  oder  in  der  Slnfte  trager., 
Ileiodoti  3,  146.  fahren;  den  Stahl  tragen,  Aristoph.  Ar. 
»55*- >  davon 

—  apoifopot,  o,  t) ,  den  Stuhl  tragend,  Aristoph.  Bccles.  734. 
ialiani  ▼.  h.  4,  39.  auf  dem  Stuhle -in  der  Stufte  tragend 
-  fahrend. 

—  ft>*7  v<,  tat,  o'i  «Ja  (ffiV»)»  «wrermal  gedorret  -  gerostet. 
rerVf»  Dioacor.  5,  190.  ein  Product  von  Kupfer,  welche« 
Ariitot.  Mirabil.  Ausc,  e.  59.  ri,fa  9pry,«  «t.  Siwrjt  heifat, 
Ofengahney  od.  auch  Tuti». 

—  «rijc,  iot,  ö,  v,  («W),  Ton  doppelter  Natur,  Getchlechte, 
i.B.  hcif»t  CecTOpa  ao,  und  die  Centauren  bey  Soph.,  die  halb 
Menaeb,  halb  Pferd  waren;  aelbit  "£pt,e,  von  der  Gemein- 
ackaft  beyder  Geschlechter ;  daher  allgem.  zwiefach.  8.  Ul)- 
1 ta  ■  ■'.  nach ;  davon 

-~fttm,  r, .  Theilung,  Spaltung,  z.  B.  ro7r  uwlur,  Arüitot.  p. 
anim.  3.  5-  »wiehche  Natur,  Beschaffenheit  u.  s.  w. 

—  faiec^o,  «J.^ron  zwiefacher  Natur  oder  GeauU,  re  i.  xqt 

— f  ee«,  «*  Ji^rz*,  Antagora«  Diogeni»  Laert.  4,  96.  bat  aü/ta 

«Vfvev;  «ehr  aw. 
-••Woj  aj,  Verachiedenbeit  der  Leaeart,  Joaepha«  c.  Apio- 

twm  iniuo. 

— f  «rec.       »;,  (fem?),  xwey«timmig,  zwey  Sprachen  »pre- 


Jlxm,  AöV.  «neb  iirrj,  getrennt,  in  zwey  Theile grthcilt ,  ab- 
geaondert',  ala  Piaep.  m.  d.  Genit.  ohne;  A7;rn  yivtadai,  aich 
trennen  ,  getrennt  aeyn  oder  werden,  ^'w»,  Thucyd.  4,  61. 
Uta  uot  »vor  o  .•{•••'**<«»•  um'r,  Pindar.  ambigit  anitnut,  ich  bin 
zweifelhaft.  Auch  drückt  e«  die  Verschiedenheit  u.  da«  Ent- 
gegengeMtste  an»,  re'  ren-a!{Viv  rav  c«V*  *«'«'»•■«  d/'/B,  Aeaebyli 
Ap«.  »378-  lib«n  *0  X"f>l  Yifa**£t  ir»»*  ixoiijatv  veor  ,  Simo- 
nu'.ts.    S«hafoT  über  Poet.  enom.  p.  9.;  davon 

—  X*»$,  Plato  Sytrip.  59.  f.  £  «t.  cVrn,  alleinj  (ri)  Ufa  mtot 
u.  ateam'nT/o* ,  Heaych, 

-!•':».,  f.  äei-j,  od.  Stialm,  od.  «Tsjfat«,  iertheilen ,  trennen; 
daher  veruneinigen ;  nrutr.  aich  trennen,  theilen ,  Stja^o'or,s 
e»7t  t'i.  ai .  Anonyznn«  .Suidae.  dVzeoear  c-/.r:  -f  hat  Aratus 
799.  »t.  Jimidiatan.  In  der  Stelle  Aenoph.  Ar. ab.  4«  g,  g.  tnuf» 
ea  für  d«x«forrac  beifsen  itpätovrnt,  wie  Cyrop.  7,  a,  31. 
ttafiaae&at ,  wo  gewöhnlich  die  Gloaae  «'«areip^oat  steht,  u. 
Zeune  mit  l.owei. klart  it/Aonv^ui  gesetzt  hat. 

JitaXmotr  i-,  Doppelchalkoa ,  eine  Mnaue,  der  vierte  Theil 
eiiitr«  oboloi ,  Tbeophr.  CJiar.  AnaL  9.  p.  33g. 

~2«i«<.  o,  t^.    8.  tpi'zalet  nach. 

~«r«5«j  ätuf ,  *J,  die  Hilft«;  Adject.  eetheilt.  In  Anti  "37.  bat 
die  Wiener  Ha.  djchr.  ucht.g«:  .r  t.<  xc-. 


JiZnr :.    ,    i,  die  Tbeilung,  Pbavor. j 

Pollnx. 

•      tau,   «.  Sl/ä^m 
,1 1  }  r  ,  Adv, 


r.  «.  v.  «.  Sita,  Str*»*,  g«tneilt,  s 

—  iBAi»»,  f.  aw«,  od.  i$xtj\iw,  e'ir4»V,  vi 
leite  Klauen  haben,  rzx;  von 

—  X^ioSi  «i  «Jj  Ort*"?) »  mit  geapaltenen  Klauen. 

—  *"?♦»«>«»  •»  Vt         u. «?(.«),  Zettbeiler;  pu*. 
theilt,  Eur.  Ion.  «155. 

—  X&ä,  Adv.  ».  v.  a.  9i%ai  davon 

—  l&iStot,  in,  tav,  getbeilt,  doppelt. 
JiX»at,  aSot,  Tj,  Stt&äi,  7>Vo'".  h»f  M 

iiy>ä8t  nach  Bruncha  Verbeeiert 
-lire»,  •",  »/,  mh  doppeltem 
Kleide. 


wie/ach. 


998-  wahrt  ch. 

!• 1 

np< 


J  t  ti  ß  flot,  e*i 
Einaclililaaen-  ~ 


nc'hl 


ißovlij) ,  uneinig, 
Pind.  Ol.  8. 


eratere  Form 


venehiedea  in 

 .  „  u..^.. ,  ^.„u.  Va.  o,  115. 

—  vvu/tfw,  ü,  {yymftri>,  od.  tilofrafioria ,  von  verschiedener 
Meynung- uneinig  oder  zweifelhaft  aeyn;  die 
Pollux  a,  999.  die  andere  Xenoph.;  von 

—  **«/»••-,    OFO«,  lj,    :';r   w.r,  ,  VOU 

Meynung,  uneinig,  zweifelhaft ,  Plutar. 
</»Zo  9f,  Adv.  von  zwey  Seiten  oder  Theilen. 

o',  »J,  mit  getrennter  Seele,  sweifelhaft, 

achloaacn. 

Jtxoivtmot,  o,  zj,  zwey  folvium*  ballend ,  von  «wey  %■ 

—  tolot,  a,  tj,  (xaly),  mit  zwey  Gallen- Gallenblaaen;  9)  9. 
yvwauu,  «,  v.  a.  cVt 
Cent.  3,  95. 

—  ;o/.«xo«,  i,  tj, 
P'g-  4<>8- 

-1 '  i  -■">,>■ ,  no,,  o  ,  z>(  Ära  tut,  auch  Stziuijvit  und  chiu'urvof, 
•1  .u.'V;,  im  halben  oder  vollen  Monde,  zum  halben  od. 
vollen  Monde- zum  halben  Monate  gehörig. 

—  uv  via,  r;,  Vollmond  (die  Mitte  de*  Alonats). 
-/","«'»,  7,  ntml.  tjo-iy*,  der  mittelste  Tag  de«  Monat«; 

Idas;  yoa  Stx»funnaiat,  in  der  Mitte  de«  Mon.ua. 

—  **,'?•'••'!  »eVe,  i,  s/t  tt-  itxiiufvas,  S,  ij,  *.  v.  a.  üi2'',<"7,'t 
anjm,  Pind.  OL  3,  85.  Vollmond,  .W/,,«, ,  lathm.  öi  93- 

zwafelh"1  %'0Üm0D*'      D"  F°rm  Maximi  45»-  i 

—  ftfirit,  «ee,  »,  »J,  .>7m),  Bnenuehltlaaig,  zweifelhaft. 

—  e",  if,  der  zwiefach  «pricht,  Eur.  Or.  gßö-  Zwey- 
züugler;  Betrüger,  Am.  Lib.  93. 

4 ttovoi*.  m,  s.  V^Z.  hjoyw.u/u,;  dav.m 

der  Meynuug,  Jüsenrus.        '  6  » 

JixepSot,  i,  4,  (2»fMl,  von  od.  mit  9  Saiten  od. 

—  2 ep/a,  ij,  ein  doppelter  Chor. 
— xeffäCm,  f.  ätHv  ,  in-  oder  n 

sycbiu«. 

*i,tftt*Tg*>  '•«.  «?.  «f.  (My»»*ts).  »n  wey 
pell  gespalten ,  Eur.  Here.  1007. 

—  d(So*of,  o',  Adv.  — .s^Msf,  (forif),  'anf  zwey  Seiten-aof 
bey de  Betten  aich  neigend,  also  «chwankeod,  ungewif«,  Ae- 
achylui. 

—  »tan/a,         die  Trennang;   Venin eitügung,   wie  ttditio 

(teortim  itio)  ;  von 

—  «rar«'«»,  (J,  tßigm,  arärift1,  sich  rrenn.  n  ,  abgesondert  sto- 
ben od.  sich  atcllt.ii ;  sich  verutieinigm.  Aneb  mit  sich  aelbu 
nncinsaeyn,  d.  i.  ungewif»- unentschlossen -zweifelhaft 
—  ataravfta  Öiiör,  Aeachyli  Elim.  375.  entfernt  von. 

—  To««**!),  w,  \iiza,  reatajj,  zersebneiden,  in  swey  Theile 
len;  ti einten,  divon 

die  Hallte 


He- 


—  1  u  u  r  u  ,1  ,  otrea,  ro, 

ircuiiter  Theil  osL  Stück :  und 
rvett/ett",  «J ,  a.  v,  a.  d.  flgd.  Sex'n«  Emp. 

uia,  «J,  da«  Zersebneiden  oder  2ertheile 
Ilten. 

t*u(,  i,  fh  (81'za,  tifttm),  in  zwey  Theile  theilend  -**ba>i- 


\  Hai. 


in  zwey 
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Aeui.  f  •— i>ro«o< ,  pesriv  «ntxwev  geschnitten -g«iheilt.  «t- 
ZiVr  A.ruroi«««  h<  ibt  der  zunehmende  und  abnehmende  Moud 
am  acuten  zu  Ar.bnco  und  dritten  de«  tu  Endo  » 
Mondmonat»,  Ax»ti  Dio»em.  6g.  m.  d.  Schol. 

JJlovt,  0,  V,  «^«7  X»Z«>  «wey  t.  fassend , 

V-  495-  .... 

j  t  r  o  <f  0  v  i « -  p,u["-  7-  p-  758:,  Ta  ß^TSST 
«oUö«^  d^»T°P">  bt  getbeiltu.  unschlüssig;  zw. 

—  .poWeu,       (d.roVpw»'),  uneinig  oder  un 
falsch  »ev«,  Plutarchi  Anist. 

—  tooaiiv.  >'i>  Uneinigkeit,  Veruneinigung, 
 mDUY,  orat,  i  ,  t;  >  (**'*«  .  Wl*)  *  *Ve        ,?ri!,  ""«"'6  . 

enuchlosten ;  falsch;  zweydeutig,  Aeichyli  Theb.  901.  no- 
ruot,  da«  Scbichtai  de»  Zwiespalt». 
>,ro,«»  /«.  V.  J»mblicbi  Pyth.g.  $.  54-  Mi.helligkeit ,  Un- 
einigkeit; von 

—  fttvrt,  abttimmig,  mbbellig,  uneinig. 
Jtriw,  «1  L.iio»,  «.  v.  »•  duiu,  w.  in,  n. 

—  *poi«t  »j\  *wey  Farben;  Doppelfarbe;  tw. 

—  xpor^i»,  ich  bin  Ütforot,  i,  i?,  d.  i.  von  swey  Zeiten  oder 
Zeitmaaben ,  »Uo  vom  Vocal,  der  hure  u.  Lang  i»t,  Pluurcli. 

—  %  f.'n  >  ,i  >■  n  1  u  .'.  •  «toCi  o'i  «ji  («orrolijyo»)  1  iich  endigend  auf 
eine»  Voc»i .  der  hur»  u.  Lang  11t.    S.  diipovoc 

— Xpoof,  contr.  d.'xporj,  ö,  »J,  Orpo'o),  u.  3iX{f»l*ct.  e,  »J,  (xp<J- 

^m«),  Lucian.  zvfoyfaTbig. 
JiZvt,  Adv.  (dijtöt),  doppelt,  zwiefach. 

Jiya,  Tfi,  t/t  [dinru),  Dum;  metaph.  heftige*  Streben ,  Ver- 
langen.   S.  in  ityiv. 

 v,a»ip<>c>  ••  v.  e.  itymlUt ,  Etym.  M. ;  irr. 

_„  ,,»,.,-,  ö,  ((V.wni},  die  Dumkraukheit ,  tonit  foatftijt  e«. 
naiuit;  a)  eine  Pflanze,  Kardendutel  oder  Weberkai  Jen,  die 
Wolle  sa  harden  oder  kardätschen,  Dioic  5,  1.3.  dispacus, 
labrum  y'enerit. 

—  y>«Alec,  durstig,  J>0«._ 

—  wac»  aJot,  >?,  durttig,  z.  B.  youa,  ctoIik,  durstige! ,  d.  i. 
trocknet  Land ,  Staub  ,  3)  eine  giftige  Schlange ,  dercu  Bift 
groben  Dunt  verursacht,  Ni 


f.  r>u,  dursten  5  rtvit ,  od.  m.  d.  Infui.  nach  etwat 
pursten ,  d.  i.  »ich  turk  nach  etvras  sehnen ,  wie  litio. 
o,  sj,  t.      a.  d.  flgd,  durttig,  darr, 


,  Ni- 


eandri'Ther.  571. 
_  V iy p  d C,  p«  .  pcV .  ».  v.  a.  d.  vorherg  po«. 

—  V^oije,  t}i  (t%«»).  dal  Durste»,  dat  Ve 
pac-  10. 

—^ijT.iid«,  1},  d»>,  durstig 

—  yio«,  ö,  »J,  (c*»>a)i  u.  Jiyr«.  Aescliyli  Ag.  492.  Soph.  Ant. 
s.46.  durstig;  dürr,  trocken.  "Aoyts  bey  Horn,  eiktärte  Ari- 
ttarch.  d.  CToAt-rrötrnroP  od.  t'nrd  J  :  t  1  unirov,  (d«««iu>  und 
iAtru»1»,  und  ihm  folgt  Strabo  g.  p.  569.  weil  Argot  nicht  arm 
an  Wasser  ist.    S.  auch  oVirrw. 

—  Ott,  (Of ,  T«  ,  t.  V.  a.  n  j  .,  a . 

—  M>  vi  im,  w,  {3if,  V'i'*>;)>  icu  D>°  8i<r*Z'ti  getheilten  Sinne»  od. 
Willem,  uneewirs>taobetandig^  zw.;  davon 

 •;.  i-j ,  « ,  TJneewlftheit,  Zweifel. 

—  i^t'XSC,  o,  Vi  Jacobi  1,  g.  »•  v.  a.  oV^ruef.  In  Adamaniii 
Physiogn.  S,  s(.  f.  L.  »I.  $Sifxot. 

—  1;'  ui  i »,  >• ,  m;,  ö,      {3ivon3rj<) ,  durstroachend  od.  durstig. 

J  1  '■■  .  t)  al»  eine  andere  Form  von  ,  dn'w,  dtliu,  fürchicn, 
II.  5  566.  9,  Apollon.  4,  181.  |,'';>',  ö«pa  »  u>]  r«  voo^ioot- 
ra>.  S.  ttiutj  s)  al»  Stammwort  von  dausu»,  vertreiben,  ver- 
folgen! bey  Horn,  in  Med.  bot  II.  ia,  304.  ist  HivOai  tunick- 
gehen,  gleiohttm  passive;  dagegen  tiofimtg,  110.  verfolgen. 
3)  II.  92,  051.  schnell  Laufen,  von  fliehenden.  S.  diwau. 
J,ußolt*t,  die  Ausgabe  und  Zahlung  von  a  Obolen  au» 
dem  Scbatze  täglich  an  die  Armen,  nm  die  Platze  im  Schau- 
spiele zu  bezahlen,  Aristot.  Polii.  8,  7.  und  Inscriptio gr.  Bar- 
tlielcmyi  p»g.  56.  au»  dem  5.  Jahre  der  9a.  Olymp,  wo  di«^«- 

—  «/»öi.iv.  »d,  od.  tW^ltv,  te",  ein  doppelter  Obolu». 


.  SS  "'(*'«'"').  dV  WM  ™*n  «•  B.  das  Wild, 

welches  die  Hunde  verfolgen.*«!*.,,,  Eur.  ör.  ofiß.  der  Wagen 

föS  Poüt-  47    f*      g6,U>f,ea6  Do,ct'  *j    *  «• 
•»o»-  ineypiv,  Diodon  3,  57.  eine  T»gerei»e.  •  r' 


sich  entfernen  ,  ».  B.  «ii-di'rort,  Polyb.  miihiu  nicht  anneh- 
men, t.  B.  «Jsj  *tX$*t  die  Regierung,  Plut.  u.  Aristo!«!.  Ni-  ' 
com.  9,  11*  «o  bey  Diogen.  Ladt,  rd  ßii^Torra.  ».m&üt«,, 
to  <ux,t*  frpeiiem«.  Eben  so  3.  if  ,r3i}  LÖyor ,  Denoslh.  Lüsen 
vou  sich  entfernen,  o.?er  sie  widerlegen,  rot  ölaae,  Plut.  Bruti 
34.  durch  die  Teure  dringen, 
-w*'«»»«,  ö,  da»  Durch-  oder  Fortstoßen,  Weestofstsu 
Plutar.  6  .  ^ 

—  m&m,tev,,  ».  v.  ».  Stwft*,  Ii.  st,  041.  «PW»-«V  5««»r« 
3,wct ,  hat  das  ganze  Ufer  durebgeruten. 

•  »       ,,  attische  Form  st.  diivztv. 

—  uktij«,        d,  «in  Verfolger. 

—  »«!•(,  »/,  ei»,  (SnÜHot),  verfolgt,  gesucht. 

—  w'urp««,  »7,  femin.  v.  d«««^«,  oder  vielmehr  von  dioncnjp, 
Vorfolgerinn,  AeschyL  Eum.  ao6.  3tUlXT{;aa  i.'at«.,  Bahrü  f»b! 

—  tun«»«,  voc,  tj,  ton.  1.  v.  a.  di'<»£t{,  Callim.  3,  »94. 

—  eu«w,  {.Im  u.  losiot,  (von  d/«,,  iiyan,,  a/iA,«,, 
dsd*W«,  dav.  diu-«*»),  fiberh.  in  Bewegung  tetzen,  rühren 
d.wKw  wodo,  Eur  Or.  1351.  opua  u.  dergl;  vor  tich  hör  trei- 
ben, ttoften,  auftreiben,  z.B.  dat  Wild,  weg  -fort- antrei- 
ben ,  Odyss.  ifj,  408.  II.  81  439.  verfolgen,  «.  B.  den  Feind 
lm_ Felde;  tmt  0  »ov  niii'pm  diwxire,  IL  Si,  602.  st.  ,  ^ 
vo5  trsd/ei;;  »einen  Feind  im  Staate,  d.  i.  ihn  gerichdich  ver- 
folgen, »ich  an  ihm  riehen,  u.  o*.  (»*«)  tSi  näiimt ,  au»  dem 
Staate  verjagen,  int  Exil  schicken.  EinhobJen,  II.  22,  loa 
Im  guten  Sinn  S.  tav«,  einem  hitzig  nachlaufon  ,  sein  Anhän- 
ger werden,  sentit,  uetari,  Xen.  Mem.  » ,  8,  C  4,  4  ,  24. 
Eben  10  von  Sachen,  z.  B.  d.  r»;»  r'de™V,  stou  dem  Vergnfl- 
gen  naebbubn,  nach  dem  WnOßen  ha.chou;  r«  n«U,  Ja. 
behone,  dio  Tugend  eifrig  eben.  (Thne  Ca,.  ,li  Neutr.  schnell 

^w  ^  E««»tl'-  «•  B.  dpu>,.  .1,  GcKen. 


tmö  är^sat  n'tfi  t  '\>ott ,  bedeutet  es  dat  Thier 
jagen  eihitzen,  um  das  Fleisch  mürbe  zu  ma 
Spatem  bedeutet  s.  r.  a.  'innOat,  je 

auf  der  Rebe,  wio  bey  Phalaris  EpUt. 

—  ci  ).  .•' :  tvi,  ia,  ov,  {miirj}) ,  mit  1 
Armen,  Arati  202.  Anal.  s.  p,  34. 

— «jÄi'yio«,  i,  ij,  eigentüch  waa  »ich  weit  erstreckt,  -weit. 

frob  ,  auch  von  der  hellen  -  »urkeu  Stimme;  vom  Lande 
pollon.  4,  lft58-  »P«J*«ar«  dt.  ..  r.  «.  ^Ha,  I.aeu.  Har- 
poer.  Ruhnk.  ad  Timacum  p.  go. 

—  (uaiooio,  »j,  {3iiftvpjin).    S.  uvraftoria. 

—  «a.0  r  o« ,  o  ,  «,  (&ejtnpt),  geschworen,  od.  einer  don  man 
hat  »ehwören  lassen,  juratui.    Bey  Soph.  Pbjl.  5055.  r  * 
die  sieh  unier  einander  vertehworen  haben.  ^ 

»•,  (;«««),  ein  doppelter  N«ne,  Mauetho  4,  37«. 

"'^  (f*°'",)'  ,nu  ,w«>-  Namen.    Und  in  .0  fern 
es  vou  fli«  u.  ui-om«  zusammengesetzt  ist    weit  und  I  k 
rühmt,  Plutar.  Appbn.  ür*u  t>0" 

Ji<ärt  oo<,  i,  der  Bar.dius.  * 

Jnö  »-f  10  s,  i ,  d.'«.r«,  jStobaei  Sem,.  94o.  £  „,  f.  .-^ 

.bot.  der  zum  ^eheuod.  fui  deTO  Wegc'antreibeud. 

—  {  »tu, _o,  17,  ü.  1.  , T4/tf<TOv  ,t.to.;,  die  " 
od.  der  mit  Pferden  fahrt,  Pindar.  Authol. 
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J  tttt)  Im,  r-  b«/  8n!Ju  ••  r.  «.  «Yav«r,7>  Anftcbub,  int  Jose- 


JOXBQ 


phi  b.  j.  5,  9.  p.  543-  und  137.  bey  Hesycb.  Trennung  und 
*.  v.  m.  thr. (•«•«.';;  er  bat  »uch  d.Vee«  fflr  3idaaroe,  uiebt 
stimmend.  In  Btofta*  sagt  er  noodtoftiav,  trenn  ci  aber  ds»- 
f/ar  geschrieben  werde,   bedeute  e»  «fff/por,  entweder  Zeil 


überhaupt  od.  xwey  Stunden ;  diop/a  al»o  wue  ein  Termin. 
—  aci  ou  •  %  u  Ii  Adr.  Tora  part.  petf.  passiv,  von  3iofi£<»,  bc- 


iiimrut,  besonders. 
~sir ••;•»;,  •', v,  mit  doppeltem 'Dach.. 

— i»f»y»,  «7,  (»**«e*e<H<0,  da»  Durchgaben -Durchbrechen,  Xen. 
Eph.  5,  9. 

—  a>at>y«set ,  am;,  xo,  (iioploea) ,  eingesogener  Graben,  Ka- 
nal durch  dutchgegrabenft*  Land  gebend. 

—  Mfiirf  k'i  o,  (dioeroc«) ,  der  dtuchgrabt,  Land  od.  Mauern. 

—  m  p  1  i  ,  1  >..•;  oder  ry»e ,  ö,  t} ,  (3io(,ioatu)  ,  durebgegraben, 
durchgestochen;  »J  t*>  -\.>l ,  verst.  j  tj  oder  dergleichen,  ein 
Graben,  Kanal,  Mine,  Stollen,  Diodor.  3,  19.  Strabo  4,  1,  5. 
Hamstern,  ad  Tbom.  p.  B.45. 

—  cj  c  1  |  >} ,  «j ,  ••  r.  a.  dnafvjij ,  Demoath.  p.  ß6. 

Jimott,  ««u«,  «f.  oder  dtutftös,  da»  Wegstofsen ,  Fort-Durch- 
•torien.  t;  *aid  iuuauev  ßtio*l»i*  Schob  Venet.  id  IL  5,  11a. 
wenn  der  Pfeil  durch  die  Wuada  vorwirtt,  nicht  rück  wir  [s 
ausgezogen  wird. 
VJjnfi)(,  r'poc,  o,  ein  rmtrtunent,  womit  man  etwa*  durch- 
oder  herau*  stof't,  Paulus  Aeg.  6,  $3.  welcher  daron  aThcile 
srsebeidetu.  den  «inen  rr>  dilti**,  den  andern  r»V  Stf«  s 
nt;  S)  eine  Stange,  die  man  durch  ein  Loch,  Ring  »leckt, 
um  damit  ein  F.ifs  -  Körper  tu  tragen,  lxx. 
Jinni,  »/ ,  eiu 
dioto;  zw.  von 


.Ui  -  Körper  tu  tragen ,  txx. 

zweyöhrige»,  d.  1.  zweyhcnklichte»  Gefaf», 


Je),  tweyöhxigt 


iwey- 


ber.klicbt ,  Äthenaci  p.  473, 

•*  Z  9  *•    8.  otoxyt* 
J/tdm,  tur.ftt,  t.  v.  a.  3afid£oi,  Scuäot,  Sdupr/u,  wie  räum, 

xiutu,  (to.uo'o»),  xuän,  xuijut ;  daron 
Jftt;cn,  tv>t,  17,  da»  Rindigen,  Bezwingen,  Besiegen;  »n- 

trwr  d&arnrmv  t»«iv  fyiJosV  ««  «•fsof  r#,  Ii.  17,  476.  »t.  assVoS 

»».nur  Dfitjuai. 

—  rup«,   v,  Bandigcrim»,  Uuterjoeherinn ,  Ii.  14,  «59.  Fe- 
miu.  von 

—  TÄf,  >j»?e«i  e.  Bändiger,  Besieger. 

—  tos,  r> ,  «V,   duata) ,  gebindigt,  bezwungen  ,  beilegt. 

-     -        ■  ~.     /»..     3       ■  tt_.  .-  1...  81. 


•  bewegen  steh. 
0»,  oder  «W,rff«;<,  dunkel,  1 
,  Empedodea  Pluurchi  9.  p 


fiatter;  dio  Form 
g.  741.  wo  die 


r; ,  oder  i/«o»IV,  /e*oc,        eino  Unterjochte,  Sklavinn 
S.  iu  iafiäut-  Quinti  S^n.  c^,  541.  iumfiaditat  ron  jut»Vc(. 
>.«'(,  ö,  oder  ifitit,  not,  o,  ein  Unterjochter,  Sklare.    S.  ir 
tauäto- 

—  los,  o,  4»  (&"■■'■( )>  rom  Skiaren,  zum  Sklaven  gehörig,  ßft- 

Analecta  a.  p.  35.  Skiarenkind. 
J  r  oit  a  Ii      ,  f>  '£•»>  (rttirrrv  u.  naiUtir},  hin  und  her  schnell 
bewegen,  tchätteliu    Einer  schüttelt  den  andrm,  Horn.  II. 
4,  472.  i.  to  pätua,  die  Lumpen,  lumpichu  Kleider  «ich  um- 
werfen ,  Ody««.  14,  5'»-  ^o«eili'C«rB«  yt7a,  Oppiani  Hai.  2, 
195.  die  Glieder  be' 
J  »  ■  <?  «  •  e  1  /« , 
Irtqöttt,  oioc  . 
ll«ud»cbrifu  fo^o'wt  haben  |  ron 
Jrö,fot,  d,  (ron  »■/«<*,  i.  r.  «.  rröeec,  dick»  Wolken,  Dun. 

kel),  Dunkelheit,  Fuuterniit. 
Jod%ut  u.  dod&fiat  und  Söapatf  daron  £oaro  tlrat,  OdyM.  6, 
14a.  roit  3oöt  st.  iotos,  doppelt,  zweifelhaft,  ».  r.  a.  d»täyiu, 
1*.  1  ü<:i,  ron  Joiöc,  und  ^ue'yw,  rou  dr«w,  endlich  *.  T.  1.  di- 
o'aCu  ron  die,  ich  befinde  mich  in  Verlegcuhett,  wenn  ich 
•wuchert  zwey  Sachen  wihlen  »oll,  besathtcblage  mich, 
Cberlege,  zweifle ,  bin  uutchlütiig.  Bey  Homer  «teilt  auch 
ci  deBoearo,  vorn.  Qv/tot,  ••  r.  ».  tio£t* ,  e»  »chien  ihm ,  kam 
ihm  ror.  £ben  »o  sagt  man  «VdoMiCw  und  cVoW£<«.  80  steht 
.'1.7  fflr  Zweifel,  Ungewißheit:  «"r  ioijj  (iofiir)  oauoiptv  ij 
diol{o&*t  vi}*«,  Ilomer.  wir  sind  unschlüssig,  ob  wir  die 
Schiffe  retten  oder  rcrlieTcn  sollen.  Da»  lat.  Jabito  drAckt 
ganz  den  Sinn  dieser  Worte  aus,  und  ist  auch  daron  ge- 
macht} ron  iVu  ,  ioöf,  Soda,  dubo,  und  al*  Frequenuiir  du- 
bitoi  ron  dubo  kommt  dubiui.  Apolloniiis  braucht  da»  Wort 
im  Actiro  3,  955.  für  rermuthen,  »u  hOron  gUubeut  wie 
arr.ee/..  WörUrb.  i.  Th. 


fi> 9-,  flot  ldt  ü' J '  •;  feidCtiv,  anderer  AdTeynujrff  seyrt ,  Xflaett* 
iotd&rto,  4,  57ei.  sie  rneynten  zu  sehen,  als  S»  tot  trlifiyjj 
SodociTa,  £*(ot>  Uie9ai,  Ii.  23,  539.  »t.  aorij,  ro/i.«£fr;,  bu 
dir  scheint  zu  konunin.    S.  auch  Hoftat  nach. 
dodv  »t.  o*«V,  Sf,v,  fuhren  aus  Alcman 


049.  an. 

Joypa,  arot,  ro,  (doxo»,  toxitu),  F.titschlufi,  Bescblufs,  Vor- 
Ordnung;  im  philosophischen  Sinn»;  eine  Meynung,  ein 
Satz,  placitum. 

—  aar  tat,  ov,  i,  der  voller  Sitze- Sentenzen  ist,  Fhilostr. 

Soph.  1,  16,  4. 

—  arctr/fiw,  L  loot,  (Siypta),  einen  Entichlufs  -  Bcschluf«  oder 
Meytiuiig  festsetzen -bekannt  machen,  Diod.  Sic.  oder  einen 
8atz,  Religiontmeynung  festsetzen,  einfahren. 

— ftaxutöt,  tj,  or,  zum  oiyaa,  zu  Sitzen  -  Lehrsitzen  gehö- 
rig oder  datinnert  abgefafst;  der  gewisa«  Grundtitze  vortriet 
oder  annimmt;  au*  Lebrsiizen  hergeleitet  oder  ableitend, 
dem  Empirischen  entgegengesetzt. 

—  ««rurijt,  or,  6,  der  eine  Meynong  oder  Lehre  »11  (bringt, 
einfuhrt  oder  feirtetzt. 

—  uar  oAoyt«,  s),  (— ««roiero») ,  der  Tortrag  einer  Lehre, 
eino  vorgetragene  Lehre,  Sext.i»  Emp. 

—  *aro wo»«"»,  (J,  s.  v.  a.  Ööyfta  neiUuat,  einen  Besch laf» 
fassen,  decretiren,  Pcdyb.  1,  gl.|  daron 

-^oroirj.r«,  ij,  das  Fassen  eines  Beschlusses  oder  Erfinden 

ron  Lehrmeynungen. 
Jodtijv,  ijroc,  0,  oder  loOtmv,  Jurunculus,  ein  kleines  Blutce- 

»chwur. 

^01»?«,  f.  doot,  ich  verdoppele;  Sotäloftai,  ich  bin  zweifel- 
haft, unschlüssig  und  bedenke  mich;  ron  doiöc.    8.  i~  .■„''». 

Joi3v£,  xnot,  ö,  Mörserkeule;  daron  iotämoxijlot,  Luciao. 
Tragop.  soo.  und  doi-b »o^mös,  der  diese  Keule  fruchtet,  und 
macht;  daron  a !.:•>.  1. '..•/..'..•» ,  aufrühren  und  iu  Unordnttn« 
bringen;  3taiot9v*i%u,  verlohrea,  oder  wie  eine  Mnrteikeule 
hin  und  her  bewegen.  Aber  Suidas  erklirt  dfsdouVxioi  durch 
itiyfn  ;<  r/J  jjHtfl  erwyti.tp>  iroirfcaf  vi«  3ol3v*a  ;  das  Stamm- 
wort div»  oderdveew  ist  ungewöhnlich;  davon  iototoota,  wie 
pim%  fteiuim.  Das  Eiym.  M.  nimmt  dadree«*,  ».  T.  a.  xaudv 
e».  »n;  He.ych.  hat  o*«d.reo»i,  da.oVce»,  dardijeo«,  fOr  ilat», 
eirnpiiootv ,  flaoan-"/. 

J  0 1 ''; ,  y,  Zweifel,  TJngewifsheit.    5  ^m>, 

Jotol  11.  .W:,  episch,  1.  v.  a.  d»'o  u.  3 int. 

JotoroHO«,  o,  v>  *V**t,  Zwilling  gebirend,  An.l.  b.  p.  15t. 
icsa.u,  f.  eeo.,  meynen,  wähnen ;  2)  beobachten,  erwarten, 
aufpatsen.    6.  3o*rj. 

—  *d¥t},  »7,  (du'«»;,  3oxdw,  de'aas-ec),  ein  Ort  zum  Aufnehmen ; 
daher  bey  Hesych.  ^  &n*li  »«eh  ».  v.  «.  mrdli£,  die  Stange, 
womit  da»  Steilneta  aufrecht  erhalten  wird  ,  zu  Lncedamon 
waren  dönara,  rd,  nach  Plutarcb.  7.  pag.  367.  alte  Bilder  den 
Kastor  uud  l'ollux  vorstellend,  aus  zwey  geraden  und  zwey 
Queerstsngen  bestehend ;  nach  Suidas  und  £tym.  M.  waren  et 
nie  offenen  Grabrr  derselben.  Uetyeh.  »etzt  in  d»««Va(  am 
Ende  hinzu:  tj  niXanoi.  Er  las  nirnbeh  Odyss.  14,  474.  £v 
lotdrat  tu  ar  iöra»mt,  und  erkUrte  es  an  einer  andern  Stelle 
d  3o*oif;  hier  woUte  er  die  gemeine  Lesart  ei  wihnen. 


—  reim,  t  »reo»,  auf  einen  Acht  geben,  bewachen ,  Orph.  Arg. 
937.  ihn  beobachten,  was  er  macht;  aufpassen,  ei  warten, 
belauern,  fangen,  Theoer.  9,  07,  g.  fon;h  Nonuus  braucht 
•»  hiufig  fflr  sehen;  audere  spltere  fflr  meynen,  Orph.  Ar- 
gon. 894-  daselbst  Hermann  p.  883.  »ber  Orph.  A-gon.  1359. 
xotfiyarxm,  3oxtiniro*  st.  3o*tlo*xtt,  nach  dem  homaiischen 


IL  >5,  730.  3t3a*qu{vot  gemacht. 
-mim,  w  ,  i.  de'{«i ,  »or.  1.  jdefa  ,  perf.  pa»s.  3i3oyuat  1 
dem»  gemacht,  wie  Sontttyr,  Demoith.  Lept.  y.  64.  von  3ön>ft,{ 
1)  act.  meynen ,  denken,  wihnen;  2)  aeutT.  vidoor,  doafi/<o«, 
es  scheiutmir,  ich  halte  dafür;  daber  01  dosteiVrH,  Leute, 
die  fflr  etwas  gehalten  werden,  z.  B.  oeaal,  fflr  Weise,  die 
in  dem  allgemeinen  Rufe  weiser  Mlnuer  stehen ,  do'£ar  ijea- 
tit,  tV  3oip  tritt;  ich  glaube,  dief»  ist  meine  Meynong; 
(daher  re  d«{«K,  oder  im  Pas».  8*3oyu(ro*,  das  im  Rathe  Be- 
»chlosswie,  qaad  visum,  detretam  ett,  wie  videtur  mihi).  3t- 
dexrau  •/{■,i»«i«  dijasor  navTilq,  Aetchyli  Suppl.  601.  das  esn- 
so  Volk  hat  den  Beechlui»  genommen.   Da»  parue.  absolut. 

Au 
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«Vf«»  »neb  tri.  Igd.  plur.  «U'Jar  r«Sr«,  Xeno.  Anab.  4.  «»  S- 
not.  «Ii  nun  dietc«  be»ehlo»»cii  harte.  Eb«o  »o  lo*m  (tot  trur, 
ich  «Cheine  mir  am  haben  .  i.  i.  ich  staube,  denke  «t»  haben, 
wie  t  ideor  mihi  habere,  u.  »o  durch  alle  Per»oncn  :  io*tS(SU.»tt) 
«r«4T»«V,  vitleor  pati ,  ieh  icheiue  zu  dnlden,  nian«i«ht,  daj« 
ich  dulde.  Star  itiittv  tautS,  Aoehj  Ii  Agam.  »6.  wenn  e»  mir 
einfallt  zu  »ingen.  io*w  ftnt  utrür,  Arütoph.  Viuu  iißg.  ich 
habe  Lu»l  tu  bleiben.  Heindorf  ad  Pbaedri  lO.  revf  t«U»ao- 
rac  «fi  ittarftivot*  •VtTpotroYoie ,  Demotth.  p.  640._die  im 
Gerichte  überzeugt  und  eiklirt  sind  für  Mörder;  9o*üt>  heiftt 
■ach  «ich  «teilen,  timulare;  nüs  iontU;  wir  rneyn»l  du  dazu? 
denk  einmal;  ata)  roi're«'«  ti  tomtJit,  Xcno.  Anab.  5,7,  afi.  not., 
erwarten ,  verroulheu.  »»o«  i'  atöxqtor  irxa)  iouiovr*,  l'in- 
dar.  Nem.  7,  45.  «!•  »•  «VrVic«  So*{ovrt  aai  Hont  t*  B»y  S10- 
baeiu  Phy»ic.  p.  40.  n«^«it«»-  jMr  iottiovt,  «Mamneaj  «V  tuatl- 
omr.  OppianiCyi»-  4.  aa6.  1W0110  «l.  d  Jäter.  Jadea?«*"*«.  Arati 
559.«.  AmWfltVfi«  »«/iiou/v¥.  Orph.  Arg.  IUI.  TaMariev  rp»- 
yiWra  t»ox«.  *•*'  •»»  lL  «5i  73«-  *•«,«««  Mmnpivot. 
Ju*q.  1?,  bey  Hetych.  «.  a.  •V»,  ioaije«*,  »WtV«,  und  *«- 
fCffalMt«  von  Mm  «r.  tVr«;,  Perf.  Mi««. 

—  «  ■  .1.1,  «re«,  «•*,  ».  t.  »  <t.  Meynung,  Wahn ,  Eur. 
Troad.  41»  Herc.  m.  Pluiarch.  «o.  p.  400. 

*  f }  «  *•       Sa  So*t"l, 

—  «!7»»i/£»e«,  «,  »J,  ,ier  k  !-  Hr  g«*el«'cki -glücklich  halt, 
Athenaei  p.  iaa. 

—  «ij(/r»t'(,  ov  ,  ö,  rj,  »ich  klug  dankend  ,  Pollns. 

—  anetc,  aail,  «J,  (Souivt),  gefcinue  Meynimg,  Wahu :  die  gute 
Mt'vutine,  die  ich  von  einem  hübe,  wie  exittiinatio ,  Elirr, 
guter  Ruf,  ».  v.  a.  toi",  Ruhm,  Ehre,  Eur.  a)  «.  r.  a.  Ao*?. 
Suida«  führt  iw^w»  co*ij«4«  für  äwpciöW«  au«  Tbucytiide*  an; 
»weifclh. 

—  «Ifoteia,  7,  WeuheiMdiliikel. 
(  <?.«!''  »icb  weue  dilnkt,  Amtopa. 


—  a  r,  1:  .,■ 

-»Dior,  re',  Diinui  rou  Jexuf. 

—  *»m«C'».     «•«•.  (««•>•«»»«).  »ueh  »*T  Hetyeh.  le- 
ben,  obetwa*  »cht  »ey ,  achten,  d.  i.  lautem,  probeu,  er- 

Coben,  prüfen,  untemichtn.  Daher  a)  el»  »cht -rein- ge- 
utert-gepraft  annehmen,  mithin  enucbeidrn ,  ichauen,  für 
nützlich- gut -brav  halten,  wie  probo,  approbo.  3)  geprüft 
annehmen,  wählen,  zu  einer  Stelle;  auch  den  Knaben  zum 
iyriios  annehmen,  nach  eioer  Prüfung.    Daher  öv-i.  ,  •,  t 


u8  er- 
all 


Iiocr.  p.  613.  L.  »1»  er  Jftiigting  gewoiden  und  Im  f, 
klart  weiden.  Damit  W.ir  die  Evkliritng  dr«  Jiingl 
volljährig  oder  maj.itenn  retbunden,  daher  Soiuuäfrolfat  »iru 
riüv  t:r«i(j7u/r,  und  juich  allein,  für  majorenn  erkUri  werdeu 
beifstr  Atheoaei  p.  ja}.  Thucyd.  a,  35.  braucht  o£reK  äd«a*- 
fuL»9r,  m'rm  uakvt  i'iuv  für  infi&t),  urtheilen,  meynan. 

—  nißtuoia,  ij,  Liutei uug ,  UmcrMicbung ,  Prüfung,  ob  einer 
die  zu  »einem  Po?te:i  nothwendigtn  Eigeuichallcn  habe,  u. 
die  dabüy  abgelegte  Probe. 

—  hi  ,u  o  c  r  tj  p « o  c ,  e,  ii,  zum  Prüfen  gehörig ;  rö  ßotnnatx^tev, 
».  V.  a.  doxt/iior,  Liban.  1.  p.  W4.  t 

—  muaeri;«,  o",  u',  11.  JeKiKtfer  >';* ,  ^j/eC,  0,  (tf,.«i*»a;«j> ,  der 
etwa»  prüft  und  untersucht;  der  etwa«  geprüft  hndet,  an- 
nimmt und  lobi.    8.  <*o»i«itC« ;  daron 

—  «iftaoriid«,  r;,,  iv ,  zum  Prüfen  gehörig-gut  oder  ge- 
schickt. 

— xi. 'io<v,  bev  ITetyeb.  lo*iu-"nat ,  ».  ▼.  ■.  jtau  und  olouoa. 

—  amt},  h,  Prüfung,  gemachte  Fu.be.  Dioicor.  4,  dav. 
— »iutor,  tu,  i.  v.  a.  &i*<u."      .  für  Probe  »etat  et  Zo»im.  5, 

«5.  -n^i  ta  ?-l^i'o  ollvxii,  Sumpt«  t^irküttt,i,  Plato  Timaei 

p»g.  577; 

—  attto«,  ö,  r},  Ton  •*;«. . ,  Peif-  iiSona  ,  eigentl.  annehmlich, 
TOrr.i1glicb  von  guter -ichter.  gangbarer  Älünze;  übergetrag. 
auf  aiulere  Dinge,  die  Probe  oder  Prüfung  aitahiltend  und 
■cht- neblig-  gut  befunden  worden;  erprüft  ,  erprobt;  »cht, 
untadclhaft;  a)  arttehnlich  ,  von  Flauen,  Uero.lot.  7,  109. 
5)  tloKipw  iüvia  lutffä  £lv$5>  7,  »»7-  »•  v.  a.  «('Jea^er.  AJv. 
toxipi  «. 

—  ai  «J  rij«,  rroc,  .;,  (•,:«.,.,.<•.,  die  Geprflftbatt;  vi'"'*"*  •*• 
ducjfio;    ,..,'«(  ,  Ju.ii,  ,  Muri,  eohort.  p.  34. 

~»'(<»i"i  ».  v.  >.  ,V, /,,..' Cr« ,  bey  Hezycb.  un 
HciouUanu«  UortoiLuu  A««ui(L  n.  *07» 


.Hl tU: 

49.    Daher  It.»)ch.  'Kr  ii*>),  (V  iirtfiorlj ,  und 
trli^a.    'Ei  io**»,  «ic  irltf*r.  J>**%,  ■i,^ni>;(  ,^,ti 


^oale ,  feW,      Dimln.  non  *o«e't,-  b«r  Xenopb,  Ten. 
Polln«  5.  ».  ga.  bcd.  e»  auch  virgula,   Ruth«.  S. 

»ach.  , 

—  ■«'(.  >'  ,  ein  Balken,  vorzügl.  der  die  D^-ck«  de*  Hütts  bil- 
den hilft,  und  da*  Dach  trägt,  roe  tTexor*,  Apollodori  1,9,  12.; 
zw.  Doch  finden  »ich  nocTi  andre  Steilen.  Schäfer  ad  Apol- 
lonii  Schol-  p  206. 

-aot,  0 ,  11.  eVaw,  1;,  btr  Enr.  Electr.  747.  it.  tüttfon,  Wahn, 
Meynung,  B»  «varto:  s,  iv  li**mtv  it&emv,  Archilochue  Anal, 

»P-eS 

IM»}. 

—  ■„,,.».'  v.  a.  W«;  davon  da*  lal.  dueo  nach  Featu» ,  wie 

Mjat ,  i<) ■  - 11  ,  Situjutu. 
-(•«ic,  tut,  ij,  iA»*i*t),  da»  Verbalken,  d.  i. 

der  Haiken,  ckfiekwvik,  F.ccle*.  ro,  ig.  bey  den  im. 
Aoltoit,  tfi,  ('«V,  Adv.  ie-tfmt,  (tiözel),  llttig,  bcirügeriicb. 

—  littoiiii,  i.  tt'ovftft ,  >-V'iu»j,  himerliatig  haudrln;  Etym. 
M.  in  i*Tt>arttlau>»u( ;  bev  i«extrM  Emp.  itt  idy.  s  J-^oüei.ul- 
fee,  eine  rerfaneliche  und  Iii!:,  gettelfte  Rede  oder  San. 

—  ii'fu»,  verläl «eilen  ,  l)i«»c. 

— 4 1  «irrere,  otot ,  o,  rj,  »ii  li»ti«iem  Fi.f«e  oder  Tritt«,  d.  i. 

linig  einheigehend  onar  «rhleieh«  ud  ,  Sopb.  El. 
> — lt*$,la,  tur,  ».  v.  a.  t'elfpit. 

r;,  Lmigkeit,  Fertigkeit-  Hang  j 

litten,  Eu«taih. 

—  1. 1  o  if  1 .  1«  1  ,  »rot,  S,  i,  li.tigen-tr 
Ae»<  h)li  Elim 

—  Itö  tu ,  c»,  f.  u',oe»,  li»tig  »eyn.  taXt  yX  '.aoan  ituUovar  I 
Stej  Ii.  an»  den  UOt  M, 

Jokiftitu*,  .',  t),  langlebeid.  F.mpedocle*. 

—  i.  .  i   «,  r„  (äov  ,  '.V.'ijrai«; ,  mit  Uuger  Lanze,  Pbila- 

ta»  11- viui  »a  n.  8-  B«  s-  '4^- 

—  Z/  ra  tili,  ä,  r:,  (tTaiafor,  ne'iöf),  r..  R.  «iyaria,  mit 


ei»emcr  Rohre,  (».  oi'iö«  n.  3-  worein  da*  »pitzige 
Spiel    '  gelteckt  Wird* 
-iil«i  ji/r,  «1«,  e*,      (««W)«  langb.ilaig,  F.ur. 
*" *«X»"I'?ti  »a«t|  *»  V>  v»;r"*  >        Ungem  Speer«. 

—  iirt  •'••»,  f.  »t'oai,  ».  v.  a.  tohrotforfm,  AnaC  a.  pag.  35t.» 
auch  metaph.  nu/Ue/t  rrZeAc  >\<a.  uey  Aelian,  viele  und  lauge 
Seereiten  hin  uud  her  machen. 

—  A <  1  >,  ■  u  1  <    o-'ov ,  e,  /  .  laiigfüf'ig,  Albenaei  ..  "05. 

—  ItZt/Qttftot,  o,  rf,  [i^iruoi],  mit  langen  Rudern;  Odytl. 
4,  499.  hinge ten  4>*it;ut* ,  {$,  191.  die  »eelahreudeu  Phaeacier, 
wie  Pindar  Ol.  81  a6.  Aiyirav  t.  nennt,  da*  Schitlfahrt  tret- 
ben,le  Aegina. 

—  *'X'/f<7«.  o,  rt,  lang,  Nicandri  Ther.  153. 

—  i»ZUy»i««./«,        «Xk*  lange  Schieiben, 
87-  ";  5'- 

—  a«f  öinftt,  o,  »J,  («T«prJ>,  JanghaKig. 
itX»tl/oftiui,  m,  den  tfeairvl  laufen ;  allgem.  weit  und  oft 


3«  P»g. 


-  A  1 1 1 1 1 
laufen. 


—  ii  z  k  it(i  äftoe ,  e,  «7,  der  deu  Siittot  lltifti  wie  armitotföftot. 

—  itröiit,  e'««o«,  t!«e,  1.  v.  a.  do/^jeV,  deenarn  i?.ji  /  ijut ,  t  a 
M.  dea-  Analecia  >.  p.  aa6. 

—  Äixwxatrloc,   ö,    t, ,    (mn).ii),    mit  langem  Scbafte  od  BT 

Stiele. 

—  /  .  1  \  «  <  p  o  .• ,  f,4t  (»«'»'■)•  V*y  Pbavor.  »t.  —  jorf/ee,  Euatatk. 
II.  ».  p.  10,  18.  lang  geacbwäiizt;  vom  Vene  gebr  ».  v.  a. 
vi.  {•»•»(..•;,  der  eine  3ylb«  zu  viel  hat. 

—  ItXÖvort,  »tut,   J,   *J,  I.  V.  I.  i,oZ«rij1T0»'f. 

—  itxöt,  rj,  er,  hing,  von  der  Zeit,  lang,  Luirwierig'. 

—  z«j„f,  o,  nach  Suida»  und  dem  Si  hol.  Pindi  ad  öl.  3,  33 
i*(  c*  eine  Strecke  von  24  Stadien  odeT  ;  deuttcher  Meile,  die 
die  Wrttllufcr  zwolfmal  hin  und  wieder  zur  tick  machen  nuif»« 

nach  andern  w,:r  e»  nur  die 
7  Slad  en,  oder  nach  kein« 
hin  und  WieJei  zurück 
ige«  miifcten,  d.  i.  etwa«  über  1]  deutiche  Meile  zuiaru- 
metu  aj  eine  llülteufruchi,  phateolm ,   wie  die  tüikiichen 

Bohiieu. 

—  Zirüoe  tat,    o,    17 . 
Oppuni  Cyn-  z,  410.  ba>  1 


ten , 


al*o  9  douticbe  Meilen; 
Halfie.  und  nach  andern  gar  1 
ganze  Viertelmeile,  dietic 


langicbattig,  langhaarig,  lang,  pi'oq, 
»«>  Uomer  ein  mal«ri*clu»JQey  wo«  der 
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40A1X 


3<5o 


JONE* 


ander«  »chrie bcn  ialili*t»t,    und  leiteten  «■  TOB  */• 
ab  und  ei  killten  e*  durch  weitgehend, 
da  lnoiarot,  J,  »,  (e/es«\  langöhrig,  Oppianl  Cyn.  3,  iflS. 

—  l*ti  f**«M»t  «»»*.  •',  ^,  ßtftfHHM  eViroeferw,  Empedoclos 
Plutarchi  10,  p.  57a  in  die  Linge  und  Kerne  dankend. 

doie'dor  »ret,  •',     ,  Orpbei  hjm.  64,  3   Wihrieh.  f.  L.  tt 

i.Mut,  OMn ,  «'er,  potfl.  t.  v.  «.  Baltfot,  listig ;  l)  pati. 

liatig  gemaohl,  a.  B.  d/oMta  iolittta,  Horn.  Od)  w.  ß,  331. 

Tergl.  297.  wie  g-«um  rtxr^trrn. 
—m«i/ii,  «■/,  (srde>,  KTM'rrw),  Meuchelmord,  Apollon.  4.  48°- 
-m  ft  r'\  i  >,  ; ,   sef,  ö,  >;»  1  •  ,   listigen  Sil  nee,  SimuiiiJc« 

Schal.  Apollonii5,  s6.  der  auch  So)ou>'z"roi  dstelbtt  dafflr  hat. 
■■Atjvf/ti  "f.  «•  ,,ni1  deÄo'*«»™*,  e",  n,  y»i?ri«),  mit  listigen 

Ante  h  lagen ,  verteidigen,  pwet. 
 uqznruf,  «,  tj,  •  dcr  1  tat  °-tr  Hinke 

bat  oder  anlegt ,  po«t.    S.  in  Sckuft'/9tiS  nach, 
•»•v***«,       ?.  betig  »precheiid,  Suph. 

—  W«l  M.       -5.  öulo\t>. 

—  »iea/a,     ,  (na7«a>),  dai  Knüpfen  oder  Stricken 
gen  von  Liei,  listiger  Anichlag,  Ranke,  Theogni«  ü6.  Ilip. 
poer.  Epiet.  p.  iag3. 

—  wiöaoc,  »,  1?.  der  Liet  oder  Rinke  spinnt- knüpft  -  anlegt } 
listig,  räukeviill,  Aw.tnt.  Nicom. 

_*«••»,  d,  1) ,  (wot/a.) ,  listig,  Sopb,  Trach. 
— -to..  e,  «du«,  ö,       •  v.  a.  eu««i>roi't,-  tweif. 

—  t, }  •!  1;  ■■  '«a  .  i(I«!t»<»\  1  i't  oiier  Itai.ko  auadeuken  und  anlegen 
Oder  anzetteln»  wie  ruere  Aoloi  u.  li/m  1  MaSjMi  davon 

_-d?a«*e,  «et.  «i  ?t  *">  li>t  zuaamnieiigiteixt,  liitig 
dacht,        tu«  ,  Oppiani  Hai.;  daeon 

— ^(»i'a,  ij,  au>g<d,iri;'e  Rauke- List- R  trugerejr , 

_Jpa</o«,  «,  17,  vp':!rr«<),  »-  r.  a.  dvloxl£*oi. 

>.  1<  .  .  o.  dolus,  eigtntl.  l.ock»p«i»e;  Liit,  Betrugt  Ilencbe» 
Wy,  iö*»r  oi'dai«  u'/  '«  vffi«'«-  *>*  *i/i'/a»al|  Auch)  UTheb.  857. 
jeli  verstelle  mich  uubi,  „T.l-ni  k.ag«  herzlich;  von  d/iw, 
Pirf.  Med.  iltoia,  %.  r  a.  <***<äp  ■ .  locken,  ködern.  liesyeb. 
bat  Äeie«,  »eiTa«au*«i,  *'<e  in  fröt.oy- 

»2  uif  e  *>*"«••  *,  edet  c*«./.uyoittiu,  Linicilittig  norden  oder  er- 
morden -  davon 

—  ic(»"i<n(i  »;»  Appian.  oder  t)»l*fot>tm,  biuterlUtig« 
Ei  mordung. 

— !»•«;»•««,.    *  h 

—  2  e  ■  | «  d  »;  < .  '  «>« 
i»wr,  «»-««i  "1      ('•'^•»'  TpaJ  'utiv«!,  auf  Liat  deckend,  lialig, 

— Uarf«rd«>i  icu  denke- linue  aui  Liit ;  habe  LUt  oder  ße- 
cnir  im  Sinuc;  davon 

—  Aef  T.  17,  listiger  Sinn,  das  Sinnen  auf  Liit  oder  Be- 
trug i  Liit,  Benag. 

-li%tmv,  <»*•«.  •'.  4,  t.  T.  a.  d9lo9fut^t,  Antbol.  S.  J«i- 
ioo>V<uru*oh.  ■ 

—  li>».  «•*»  •'i  ••  T«  *•  ■**"•*■*••,  ftavtpovof ,  Herycb.  win 
«aöW,  «i0*>V.  A«»*«"V'  e»C  gebildet,  d»Ton  de«<ate»,  11c- 
ayeh  ■  ▼•  ■■  «»«^Wieer,  «*r«V«e«».  von  tr^iai,  iHak»,  dölot, 
ioiim  (ßolLonm,  — irrer). 

m,l0m,  m,  f.  mow,  Aberliitrn,  binterliiten ;  beracken,  fingen, 
Ae-e.ln  b  Agetu.  itSig.  iolotr  • <t  aygiov*  nliy/tatt  mal  o^'fftitat, 
Xen-^phop  i,ii-w,  'i'H-f^'  r  Svlotr,  Herodot.  tiupisch  von  der 
MCuxe,  dem  VVeiiia,  verfilicben,  u.  IO  aueb  falben,  wie  tana 
»olores  m*ntientj^  diiyon  _ 

—  l+ft»,  01».,  re'i  die  Liit,  der  Betrog,  ■.  a.  dojvr,  Ae- 
»cb>  H  Choe.  1000. 

—  lior,  aiös,  ä,  ei"  versteckter  Dolch  der  Meuchelmörder -, 
Si  attf  dem  Sthiffe,  da»  klcinlie  Segrl  nach  dem  Vordertlioile 

■  -     1 — i.  »--' — a t  mx    . .   1.  — -  (atdoiut 


inletl^iigei  MttrdeT,  Bandit,  Aeichyli  Ag. 
6,  r-,  Y .« -1   Nim.  fl.  54.  otler  deloecn- 


iulianiicb  trinc/iettti.    Liviui  S& 


8*.  44-  37,  30.  Caidoiu» 
.  bell.  Vandal.  1,  17.  da» 


Orig.  iQ,  3  Diodoti  ao,  61.  Procop. 

man  bev  ganitigam  Winde  brauchte,  welches  at^uf,  inaiof 
eOa<  döXwi-ei  hielt. 

—  l«7ir«e,  «'o-i:  n>  mit  liftigem  und  betrugerüchem  Antlitze  ; 
a.  T.  a.  dol«?e'f ,  li«igf  Sopli  Tiach.  1050. 

—  lutit,  «ui<  ,  ij,  ito'.oiu),  du  Belingen  ,  Berücken, 
Jipm,  »t«,  fi,  oa.  Getchenk.  die  Gabe. 


Joftuttt,  «/«,  «r«r.  (fori),  tum  Ban  gehOria;,  z  B  et 
—  ;«/«,  banen,  erbauen. 


—  M  r;, 
1 


f.  »,  od  MpVc,e ,  ftVaiCi),  Ban,  Erbauung;  auch  da.  Ga- 

!Si-a^*'  «.  Korper,  ku.pe.lich.  Geitalt 

nli  Rhod.  und  Nieander.  r  F  «««alt, 

e,  (deaWa,),  Baumeister,  der  baut;  ScboLLr- 


Ap 

cophr.  48 

—  aerda,  AAt.  wie  o/»oVd»  und  e.We,  und  eben  so  riel. 
Jiftot,  ot  \8ifU»),  dontut, Le)lgentl.  das  Z.uaramenlegen, 


towtov  tfeawr,  nmh» OU* tnmiU*,  Mathem.  T.it.  patf. 
lies  was  gebauet ,  gezimmert  ist,  wie  at'oW»,  S'.^,. 
llc.  .5..  fti.te,  L.cfe  ,„.  Cedemholt.       ^         Vft°''  ^ 


*< 

Ale. 


—  u.oc<fak*U.  /er,  d.  ri,  (eyeUiei), 
tend  ,  Aescbylt  Ag.  1544. 


-zerrttu 


Jtvamttov,  io,  (tora*),  ein  Ort  toII  Rohr,  Rohrgebflick. 

—  *******  tttlt  o,  t.  v.  a.  HovaKmv,  Röhricht,  G.-tÖhr,  Ii  r« 
576.  Oppum  Hai.  4,  506.  s.  r.  a.  ir,r<,nit.,tk,  de»  Vo-eliieLIcr 
mit  Leunrutben,  OppianiC) neg.  i,  73.  0»"ieuer 

—  rmii«,  mit  Leiiniutheu  oder  -  Rohr  (do'raf)  fanrrn  i 
Med.  An  d.  2.  p.  138;  ™  ion.  und  Po«t.  de,*««*e'oa.«.  steht. 

To„--dJrd;wTp.T»e,^^'' MMh  K  a-  Ä 

~Ve^t'nacbV"i",**U      ^  ^  9""^lr  »•  Sebol. 

«r«,  rd,  bejr  Heaych.  «V«W,««r«,  aufgeietzre Stock- 
werke;  .0  braucht  es  N.ceu.  Annal.  fj,  5.  wo  fedoch 

iotan  :uaTa  Steht. 

-'«.»'r.«?»'  «Vt  "J.  Anal.  «.p.  53.  tafarp«,  roa  Rohr,  yergt 
Kcuesu  var.  l«ct.  p.  147.  • 

~lHll7iiT'Sl  "*  V  das  Rohr  od.  Scbrei- 

beroilr  spaltend  u.  schneidend,  Analecia  3.  p.  ji. 

-roiont,  toon  ,        toII  Rohr,  Eur.  ifel.  aiH). 

o',  tj,  (reim*),  Rohr  nährend  oder  tragend. 
Eur.  — r(.  i ,  j  .  bat  Noni.ns  Job.  19,  aia.  0  ^ 

Bianons  Eptgr.  in  Anal.  Uasebk.  pagT  »35!  Vo- 


»"»«"■  a^fUgr.  in  Ann.  uujcii».  pag.  335.  Vo£ eis teilar  mit 
Leimrutben  auf  Rohr  gesrttt. 


ne-id  ,  Eur.  Iph.  Taur.  400. 
-»«««iltitj  tot,  6,  n,  s.  t.  a. 
—  i'aMtur,  tSvet,  0 


^o  v/e,  u.  We.,  woTOn  iSi,MM,  drehen,  krümmen,  win- 
den ,  schwingen ,  bewegen  erschauern,  »101ni  fc» 
r<ote4»-.  IL  17,  55.  aM*>or  .•/.,-.«  .loi-r/o«  1»,  l57.  -/O'os  ^„ 


V  -  o  9f  <'<"'•/ '"«■«<"!»'.  JT111«  Ö.  36  dr,»e«,  (uäor«,«  47«»- 
Pyth.  4,  39a  oi;»i(,„i  ix»i,!tt  ni/ntöi  doriorra,  Tlieocr. 
7.,  '35  **»a.  Stäovauivjp  axnfif,  St,  »R.  <r  ärvirtTout^  si. 
**v9att  OtSvraxo,  13,  65.  Aiiitoph.  hat  l'he>niopii.  32^. 
erpudet^re«,  Eccl  95 ^.  «V«"*  r<«  d"»*J,  Ar.  ng3.  „,>,',,  ^,,rtjl 
fW  i>,up  um  «-rspoi"««.  Vou  aulnihreii'Oheu  Bewe'ciinaen  • 
ro  stitttwrforos  ÜM,^  llerodian.  Bev  Xeno.  Symu.  3.  ft. 
roi»  T^ezstr  doiviioVpi-r,  habeu  die  neuem  Aiiie.  d<r 
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Jivrum,  «r»C,  r»,  die  Erschütterung,  Bewegung, 
4  ,  das  Erschüttern. 


man  »ich 

dang 


,  iinitj),  Meynung,  Wahn,  Gedanke,  den 
einer  Suche  macht,  orn  a'jro'  d<i|r>«,  unterer  Er- 
»fs,  Homer.;  von  einer  ^zukünftigen  I 
tun»;,  daher  jr«tii»_  c^oj't  * 


vrartune  tremäLt,  Homer.;  von  cm«i  »..»..... tig 
bMdunc.XrWariung,  daher  Wf«  J»{«r,  wider  Vennuthen 
oder  E?w»uunK;  t««Wi  Aescbyh  Per..  M.  vom 

Wuihe;  auch  das  ürtheil  übei  oder  von  einer  Sache  od.  Per- 
«oi.  auch  Voruiiheil;  dit  allgemeine Meynung  oder  da.  öf- 
f.  «tUclie  Uitheil  (exittimatio)  itt  auch  Ruf,  Hnhm,  «ufn  tit 


--o  JCVKA2 

Latixe. 

—  (ST<(i««i|  f  le«fuu,  (dsgOj 

—  pärtor,  rä,  dimin.  v.  Hfn 

—  partesio'c,  o,  (dopati'feoua») ,  das  Gefecht -Streiten  mit  der 
Lanze. 

-par«yl(»«{,  ö,  rj.  (iöpitra  ylva-ur),  «Ct.  Linien  plättend  ; 

"ffttor. 


Xen.An»b.w»pl  MfA*  Flato  Euihyd. ;  dab.  über- 
haupt Ehi 


Ruhm,  Ansehen;  »ucl»  8att,  Lehre;  SrfMH 
1.',  t„,  des  Enicuru»  I  .chrsltie. 
Ji$i*L&m.  («W.  ieb  habe  einen  Wahn -Glauben,. od. 
ich  elaube,  roeyne,  wibne;  ireripc»  *<pl  rot  ro  dojajsic,  «srw« 
„-  «eraTliK,  Plato  Alcib.  1.  f-lr  reihen  ,  conücere;  act.  rüh- 
rnen.  preiaen,  erheben,  loben,  ro  ro»  Kaieapot  nllut  «,oVfa- 


fc™  »/.V-x"*  «W«*'.  Appian. !  fc^Stö»«,  geehrt  werden, 

—  J  rt'p  .  o  v,  ro ,  Dim.  T.  oVJ«. 

—  faotta.  «re:f  ro,  beym  Plato,  l.  T.  a.  doSa*, 

— YeterT««  o^\  \ev£»'C«') »  «»er  wahnt  oder  meynt,  Antiphon 

— 'ja'of'itio'«,  >7»  öv,  (oof«?<»S  rum  Wihnen-Mey neu  gebo- 
rig oder  fähig  oder  geschickt. 

—  $«•»•«,  »}.  °*>  vermuthet,  eingebildet,  oder  gepriesen 


—  i*fs  i,  (Sinai),  ».  v.  «•  Ucmocritn». 

—  iodrff«,  ü,  ich  jage  nach  Ruhm,  Niceti»  Annal.  ifi, ,4. 
— .(,»'«  üi«,  rj,  SchonbeiMWahii,  vcimtyute- eingebildete 

8chönheit,  Plato  Pbilcb. 

—  i<,K0f<»/<»u-  Solono^nla.  8.  dofewirt»  n.  dcÄ.«oJri«. 

*  o  ir  i  m,  <5,  (ni™),  nach  Ehre  trachten,  ehrsüchtig 
handeln,  wie  Sij/tonoviw;  davon 

—  „T,'t ,  ij  .  da»  Trachten- Streben  nach  Ehre;  Ehrsucht. 
Man  findet  dafür  biufig  Sufonauxia  u.  oofoaeaHrfa ,  wie  bey 
Plutarch.  im  PericJes ,  u.  Simpl.  ad  Epict.  p.  5»6.  wo  p.  494. 
auch  8oio*ö(iH9t  steht.  Beyde  Schreibarten  finden  statt,  wenn 
man  bedenkt,  daf»  «oref,  uontroi  und  x*  eiuerley  n.  von 
uöttti  abgeleiiet  sind.  Eben  diese»  gilt  vou  «•>«(. -i/w  und 
truQXounim  und  ihulichen  composius.  Da«  *»  i*t  de»  Voll- 
klangs wegen  in  mehrern  Fallen  einrejchobon  worden. 

>.i,;-. 'u,  «7,  von  eise»  Ehre  sprechen,  ihn  tahmen,  bey 
den  K  V-;  dav. 

—  Soloyla,  t\,  da»  Rühmen;  und 
— (cU'/dc,  v,  rühmend. 

.{t/iir'jt,  f'of,  e*.  r;,  von  rasendem  Ehrgeiz«, 
-t»««"'«.  v.  rasender  Ehrgeiz. 

— fu      1  "  ; '-;  l   v  0  >    e»  V*  TO"  eingebildeter  leerer  Weisheit. 

Ju'f  -  .  xj:tr.T,       c»f  öi  ,  Athrnaei  4.  p.  It>3. 

—  s0u««7rr;V,  ov,  <5 ,  u.  8wtoupqt**ifi  bejr  Plato  Sophist 
52.  der  «eiuer  Vortiellung  im  Nachahmen  foigt ;  und  was  da- 

xtl      h  '  'f  t 

-{.»»liitTi»»'»,  v»  »V,  der  blofs  Meynungtn  lehrt,  ein 
gebildete  Weisheit  bey  bringt,  Plato  Sopb.  jo. 

— -Suiretiu,  tu,  einbilden,  eine  Meynung  beybringeti  1  Polyb. 
17,  15.  bey  Porphyr.  Abstin.  p.  79.  s.  v.  a.  nach  Gutdünken 
hrudeln. 

—  je  toh"«,  7,  beygebrachte  Meynung,  Einbildung,  Cle 
inrns  p.  S4.  •  ' 

—  (»ooifia,  im  Bn<l  3o»i»cj9t,  o,  ts  ••  »•  fl»*,««««««  u 
Sanr^lQoi/of,  Hl»tO.  , 

—  !««•■«;/«,  Vl  (Mns)i  Heifsbunger  nach  Ruhm,  Polyb.  rj,  9. 

—  {«<x«'(>oe,  6,  Vi  Ruhmbringend,  Matictho  4,  514. 
-JJu»,  (dö£o  ,  Uerodot.  7,  »35.  9,  47-  d«di)|i«e£>s  i/K«i  ü'oioro«, 

ilir  s«vd  in  dem  Rufe, 
^oo'd  «,  vr,  doppelt,  zwiefach. 

■**«'»«•  V»  (d>'fi».  Mofm),  das  Abziehen  des  Fells;  d«s  »bge- 
e  Fell ,  di«  Haut 


x.O£tnc  ] 

t/i",  poet 

».  V.  a.  1!  ;( j 


und  ion.  So'^tt, 
a.  f.  17.  nu.  9. 


wovon  fi-,  :tp{,  dui'fsirof, 


grofs  oder  lang  wi»  ein« 
>t  der  Lame  streiten. 


opi  £öe«;  4)  ioparö/ai  ^of,  von  Holz  gemacht ,  sv 
-p«r«#.>.    1},  Ort  oder  Futteral,  die  Lanze  hinein  au  1 
len,  ».  v.  a.  de«* o«V«v ,  Schol.  Horn.  Odyss.  1,  12g. 

—  r  «  '  i.  "  n  (it. ,  «ü,  mit  der  Linze  streiten,  Si  " 
— o«ro{öos,  o,  s.v.  a.  doesj»«»,  Nicander. 

—  »otowbxi:«,  Ist,  i,  ij.  t*«rvs),  von  der  ! 


xe,  Xeno. 

—  |  ■  r  0  y  i  g  0  • .  ö  ,  »J ,  ».  r.  ».  Icfrrieot ,  Diony». 

JqI/ti,  r«,  St-  J.  i-ar«.     S.  dafv. 

—  pifVot,  »t  3iVttot,  Sovfutt,  hölxerti,  H8fm,  Anthol.  Jacob». 

»••P-738- 

t/tltli  Soptlla«,  bey  Hesych.  auch  iaflalot,  Ariatoph. 
Leinn.  o«  yi :  a~i*r;  rt'c  do(M'«^<.v  7,' «;  1  1  >  r  ~,  ,  im  Etyniol.  M. 
bevm  Schol.  Arittoph.  Ran.  519.  a.  Suid.  vrird  vom  weibl. 
Scuaingliede  erklärt. 

{Her,  aUm),  mit  der  Lanze  -  oder  im 

Ter- 


—  p  »  « 


Streite-  im  Kiiege  gefangen -ei  beutet- erobert. 

—  firmftßfott  Vi  zum  Kriege  verheirathet ,  oder 
heu .u liung  Krieg  verantafst ,  Aescbyli  Ag.  697. 

— jp.Or/cnrei,  i.  4,  (eV(»i>,  «r;paiei»),  mit  der  Lance,  d.  i.  im 
kriege  erjagt,  erbeutet,  F.ur. 

—  pmovij«,  ö.ij,  (»«V»«.,  dopr),  iopi«a*»7  sioV"1  9ttvS*,  Ae- 
■chyli  Suppt  tooo.  nach  Hermann»  Verb. ,  wo  jetzt  depl  ävrr 
liffS"  steht. 

—  oiasiijc,  ijroc,  o',  rj,  (iVpar»  udpuup)  ,  mit  oder  durch  die 
Lanze  getödiet,  Aeschyli  Choe.  362. 

—  p/ari^rof,  Pi  rj,  (aträ'ai),  mit  der  Lanze  oder  im  Kriege  ge- 
nommen, erworben-  erobert,  Dionys-  Hai.  n.  Eur. 

-•Iitr»«,  ö,  n,  mit  der  Lanae  töiend;  krirgeriscb,  Pin- 
dzri  Nem.  3,  403. 

—  «ilr.ntot,  o,  n,  {Wßir*),  im  Kriege  oder  mit  der  Laute 
mit  Gewalt  genommen. 

-oiii'finrriti  «5,  rj,  (Jrsiairouai),  mit  dem  Spiefs- durch 
deu  Krieg  verwüstet.  Aescbylu»  Harpoer.  in  -rv  •>  ■ ;  -r....- Jr»». 

—  P  t  u  «»•';€,  iot,  i,  r/,  (jtavia),  mit  der  Lauze  wüthend,  od. 
nach  Kiieg  begierig,  Eur.  Sup.  435. 

—  p/it  «pj  oe,  0,  ij,  (jtieros,  Sit/v),     *»  ••  d.  vorb.  Aeschyli 

Theb.  639. 

—  • «  u ■  rj  0  r  m  p ,  epoe ,  J ,  («ij  Jonai) ,  K r  1 , -erfahren ,  Ear.  Andr. 

J?}*mlflt  i,  (,r«iA«),  lanzentchwingend,  AcschyU 
Ag.  11JJ. 

—  jinr>;«,  /of,   »*,  rj,   («r/re»),    durch  die  Lanae  oder  im 

Kriege  gckUen. 

—  p»  !to»of,  i,  1.  v.  a  ö*o(inru>;«,  Aeschyli  S.i7t.  ir«7«,  aber 
630.  «n*a  31.  Eur.  El  479.  MifK,  Kiieger. 

—  Qfntoirjti,*,  i,  7],  Anal.  ».  p.  1.  v'tifa,  durch  den  Krieg 
zerstreut,  w<>  voi  Rrunck  r!»j..jrr.  stand. 

—  g  ii,  l <>.'(. ca ,  dupa',  Messer  oder  Tisch ,  womit  od. 
wnr«:if  eins  rill  der  Opferthiere  abgezogen  wird,  Hesych. 
Eivmo!.  EustMliius;  bey  Eur.  El.  »tthl  in  dem  Sinne 
t&U$£twJtov  Jtu{>ir)a  u.  f.'Jli.  ^wp.aiy  novit- 

—  P 1  r.«  r  01,  »,  r),  rua»' .  mu  dev  Lanze  zeitheilt  -  aer»chnil> 
ten- ilurctibuhi  1 ,  Ae«ch.  Choc.  3)4. 

—  vitolutt,  v,  >'.  iTÖiui»),  muthig  im  Kriege;  eigcntl.  mit 
der  j  .atizo  lach leud  ,  Anal. 

i/iipiii'ficj,  tia,  itor,  von  der  Sufnäi  geuommen ,  oder  da- 

aagei.öilg.    .... 

-««l'H«,    I.  l<l<U, 

j'uöc  So'sxadliat,  wenc 
schlagt. 

—  K  IC  ff  SO  V .  tI,  eine  kleine  i?^(.xo!(.  ■, 

—  *ü;w,  [iVf«  ),  SiSoyna),  ».  v.  ».  wtotflUni»,  Ht<ych.  wel- 
cher auch  d.«  versetzte  kat,  und  K^Kam,  **eip"t, 

auftSa^natit,  ipakiv. 


hüpfen  springen ,  wie  eine  SoQ/ä:  e?v- 
enn  dio  Pulsader  rweynial  hinter  emar.ckr 
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Jc(,na)-\i,  f ,  ItMtfc  nmlfun  &p*aL'd<**-,  EpigT.  61- 

Untiarü;  a)  eine  Peitsche  ans  Rehbaut,  Schol.  ad  Gregorii 
Or.  Atelit.  1.  p.  in.  Hcsvcb.  hat  dopxsle) ,  «Vrpaiyaiot,  »tat! 

JhfMi  d*t©t. 

—uis,  ft  und  däpawf,  ö,  (*Vp««>),  ein  hirscharrice»  Thier  mit 
seltnen  ballen  Auges,  weiche»  man  bald  für  ein  Reh,  bald 
(Ar  ein«  Gaxclleiiari erklärt.  OppianiCyn.  a,  515.  -.vird  •*  von 
t»fi»i>S  unterschiede»,  aber  nicht  beschrieb«».  Aeliani  b.  a.  1  j, 
14.  ist  jtntilope  dtfreat.  I in.  Dia  Form  Sö(>tm»  stein  C»n- 
lic  Canticor.  a.  und  Atbanaei  9.  p.  597.  dopaet  und 
tertcheidei  Dioto.  s, 


9o*ot,  Harpoer.  in  erpairrp. 


acht. 

"*fwj      ""r*  1  w« 


~tfrn«r  Manetbo  4,  500.  tob  Hol«  rem 
J»e»<,  d,  der  lederne  Schlauch -Sack;  < 

pac,  dupo'*. 
Jifnttm,  a.  <*<](  Tm. 
J»fviot,  ov ,  zu  Abend  e«»en,  II,  05,  11, 
—  t  r. ,  t'  ,  Abend  ;  a.  v.  a.  d.  folgd. 

— tfiTti,  d,  und  ddpirtsroc ,  »,  die  Zeit  de*  Frühstücks  , 
Xeso.  Auab-  t,  10,  17.  wtpl  depa-ivror,  wo  nar.h  Stephanus 
andre  Handaohr.  tiontnr,  a  gute  Ja^mjro»'  und  demraröi'  ha- 
ben. Die  Form  depirtoTOf  bat  au*  dieser  Stelle  Pollux  6,  io3. 
Im  Homer  laaen  einige  eben  »o  Jttxrr  on,;,  aberEuitatb.  zieht 
«Wft-oV  Tor  und  ▼ergleicht  «urrof.  _  In  Arittopb.  Ve»p.  105. 
hibeo  die  alten  Auig.  o.  Handtchr.  tv&vt  dto  do(<Tvero<~,  wo 
die  Bauern  dop-noTu".  Im  Athenäen»  1.  p.  11.  D.  hat  die  Ve- 
nn. Aulg.  die  Handachr.  11.  Euitath.  dop-rr,.  r  •  ,• ,  wo  die  neu- 
ere <hf-TM>T üf.  Fhilemon  bey  Athen.  erklärt  e»  durch  Optoral', 
nicht  wir  Mittagsmahl,  sondern  da»  Frühstück,  welches 
min  Halt  derselben  nahm,  ehe  man  an  die  Geschalte  des  Ta- 
ge» ging ,  welche  bis  nach  Miliare  betrieben  wurden. 

»der  SSpnun,  17,  der  erste  Tag  des  Fe» Co»  aVuroi'pr*,  wo 
»m Abend  der  Schmaus,  dJprref,  gegeben  ward;  dik, Ilerodoti 
s,  4^.  riß  epr^f  »tj  dopxu'v ,  ver*t,  i£p>j ,  am  Abende  des  Feste*. 
8.  Caf/Tof  nach'. 

— a •  1 1  «  «•     S.  vo't.'rr.erof. 

— «0»,  ro",  od.  dopirof»  ö,  AbendeMen.  n//«  9,  IL  19,  3o7.  Hhi- 
geg.Nicandri  Alex.  66.  «uratpy/a  iüoxor,  welcher  auch  J^ts 
Li  n  tjVti:;-  «t.  XayuT-,  dopirn.  fciwaVwtWf  nach.  Das 
Siarnmwoi  t  d/prrtu  ^Perf.  d/dopie«)  hat  sich  nur  noch  in  tflo- 
jihftn*  «i •,'»(•«««  bey  Hesych.  erhalten ,  exisiirt  aber  auch 
in  dar  verneinen  Form  dpi  tu,  Sgen  rw. 


/»pr,  tö,  Gen.  de porös,  u.  eWpmt,  (s.  dop«*),  Dat.  dorpl 

u.  dspl,  Lame,  Speer,  Spiefs;  bey  den  Dichtern  *.  v.  a.  Ar- 
mee, Enr.  Hemel.  8*8.  wie  oVtK-  u.  o/r.uif ;  2)  bey  den  Dirh- 
rtrn,  die  einen  Theil  statt  des  Ganzen  m.  m,  Schlacht,  Krieg. 
»V  ffrtj  dopo'f ,  Soph.  Ajac.  1s75.au!  der  Flucht  nach  einem 
Tieften',  rdf  i*  depo«  jtyiütm  noitui'ov  rüt'jy  st.  dupwiiiorer, 
Soph  Aiac.  1013.  tu  uiiitj  üoftnt,  Eur.  Cycl.  5.  (aber  Odytt. 
§,  iÖ7.  oitJAi  fttr  A«  djjjr  •  rtiVc.  bedcittet  es  «}i-u  Stamm  eines 
Biume*.  S.  die  obigen  Com jio»in.)  Und  so  braucht  »el'.iM 
Xen.  Cyr.  7,  5i  55-  ouju-oiwrw«  von  einer  erobertau  (wie  wir 
•»gm,  mildem  Degen  in  der  l!;i.J  ergt  nomtnenen' Stielt ; 
>1  Holl,  tiallien,  bcliiff  und  alles  von  nol»  gemachte.  S. 
•VSpr,  dersMirttt«.  Dies  scheint  die  ertto  Bedeutung  zu  »cyn. 
Deii_P!.rr.  äi(j't  bat  Eur.  FVhej.  074.  u.  Ileäjch.  welcher  autli 
ivfnr  hat. 

^«(.t'aaut  oder  dopr/Jof.   S.  JtfsVXjtfi 
•fa ( ro'i an «c ,  0,        f.  L.  st.  di  piä/utOk. 

-fiHoe,  Uuli»),  Spiet,  oder  Linien  werfend,  Jo- 

seph! Ant.  9. 

Jtttvitnr,  t»,  Dimixu  t.  ijpr,  rat  n-av.o7W0Tf.0i',  der  Stiel, 

HrJiodoriis  chirurg. 
—  iff-ator,   tJ,  eicentlleli  Siche'linxe  oder  Siche!»t«nge, 

DlO  Cau.  39,  43.  wn  bey  Cae».  b.  g.  3,  Mi  5-  M*  praeacata 

m.   Phto  Lach.  e.M,\rt  es  ^o,  ^0/«,  aia 

tun  Emern  der  Schijle, 


ji't,  /ac,  o,       fOapa/a»),     t,  a.  Sootraluot ,  Ann. 
lecu  1.  n»g.  a6a.  »oU  wohl  dop.ö.  heüäen;  dopt^oor*  hat 
Nonnn*  Dion.  ai,  160. 
— «lasati  o,  bey  den  Megarensern  ».  t.  a.  ?iy<if,  Pausini-ia 
»,  40. 

—  »lvrdr,  v,  «V,  f.L.  st.  iopnth,  hast»  t..  hello  ttulutus,  duTcfr 
Krieg  oder  als  Krieger  beroluat.  , 

—  irnr,  to,  Jorycnium,  eine  giftige  Pflanze,  wahrscheinlich» 
au»  der  Gattung  der  Hülsenfrüchte  tragenden  Pflanzen,  Dioso. 
4i  75.  Nicinder  Alex.  376.  not.  Schuli»  Toxicolagia  vetarunr 
p.  XX.  xxt. 

—  apayoc,  6,  ^,  (do'pr,  «poVo»'),  Ao';-je;,  Aeschyli  Pr.  1,6  weil 
das  Eisen  am  Kopfe  der  Lanze  ist.  In  Strabo  11.  p»g.  435.  S. 
■Und  ehemals  dopräpar«,  wo  jem  /  1  :*,.«>. 1  steht. 

—  xt  ri  t,  o",  »f,  f-  L.  st.  dop/ari^roe,  Oppiani  Hai.  s,  514.  u\ 
Anal.  5.  p.  7g.  wie  —  h^ixot,  m  dopi'L 

-uil»'i  *•  >J »  st.  dop//*,  mit  dar  Lanze  streitend,  in* 

allgem.  kriegend,  kriegarisch  s  rergl.  3ofan>fi«iim. 

—  1117er *»p,  o(<or,  d,  f.  L.  »t.  it{uut;aiui{/,  Hesyclu 

—  .'.'luv,  o,  »J,  ein  aue  einem  Feinde  gewordener  GattfreundV 
oder  uch  ein  wegen  Autlösung  der  Gefangenen  abgeschickter 
Gesandte,  SophocL  uberh.  jeder  £/TOc,  Aeschyli  Choa.  558. 
911.  Eur.  Med.  6g7. 


jo os,  a,  und  dopr'Joi»,  {lim),  ein  Lanzonpolirer, 


r.  t.  a,  doipaTsyrJe,  Aeschyli 


macher. 
d»p«ir*r^t|  s      !.  h,  ii. 
Sup.  757- 

-.Titijt,  /er,  o*,  17,  f.  L.  »t.  duöiTft Eur.  Cycl.  304. 

—  *i»j»ro»,  «,       f.  L  »t.  dop/TX^xroc. 

—  nro/tiTot,  i,  *t.  do(«"rr.  (?rro«/u<),  durch  die  Lanze,  d'.  i. 
durch  die  Schlacht  besinnt- erschreckt ;  feige;  o'ort'a  ,  Ana- 
lect»  3.  p.  1.  durch  den  Krieg  u.  Eroberung  zerstreut. 

—  Ttrpoe,  d,  1;,  Demetrii  Phaler.  91.  aarpars'  orparoa  Jof  T:— 
(.ff>  .  wo  die  Handschr.  dopt'iTTepo*1  und  dept^rrpor  haben;  zw. 

—  otfi»»;c,  /o«,  a',  ijr  (otf/vor),  starker  Lameutchwinger, 
Anal.  3.  p.  149. 

Ji  (j  t'ooJoc,  o',  >,' ,  loou) ,  die  Lanze  schüttelnd  oder  schwio- 

geud. 

,1 ,,  L, ,'  a  n  m  ,  f.  :t(,  mit  der  Lanza  streuen,  Soph.  Aj.  1188.  Eur. 
Hertel.  777. 

Ao  p  vor»  tp  a  vor ,  o,  v,  ^T«pr«,  st.  doptor.  Anal.  5.  pag.  SST. 
mit  kriegerischem  Ruhme  bekriuzt. 

—  riroxroc,  a  ,  t;,  (rifaeotvj ,  mit  der  Lanze  erschauert,  Ae 
•chrli  Thcb.  1      st.  «h.pu. 

—  -  r  ■  -    '■   ,  e,  t/,  (r/ttt^t^,  bolzschneideud. 

—  ifdini,  d,  ij,  S.  v.  ».  doP.oaöfoc ,  Arisiopli.  Hesych. 

—  aop/e»,  et,  ich  hinein  d«(irf«p«r,  oder  ich  begleite  einem 
»1*  Leibwache,  dccke-schiitxe  ihn  ,  mit  d.  Dat.  Polyb.  3a, 
33.  aberh.  begleiten,  beschatzen ;  davon 

—  o-öpnaa,  «trof,  rer,  der  Dienst  der  Leibwache;  die  Laib- 
wache, s.  a.  dopi  o-äpo« ;  auch  eine  stumme  Person  auf  dem 
Theater,  ein  Statist,  wie  die  dept'vdpo»  der  Könige,  Plutas. 
Alcxand.  in  Jmc.  Casaub.  ad  Suet.  Ol.  ud.  39. 

—  »o(>t9t(,  «tu«,  17',  das  BegUiten  oder  Besch üiztu  der  oder 
durch  Leibwiche,  Autouiui  1,  »7. 

—  ixopio»  Vi  ••      a.  dopt <fior,fta  u.  deproxioifatc. 

—  yoptaöe,  tJ,  »V,  der  odeT  zur  Leibwache  gehörig;  tTepr- 
o>epixot'l  rd,  s.  v.  a.  docaccöpotr  ai. 

•  c;  dpa«,  ö,  rlt  ein  Lauzeu-  oder  Specrrrlger,  ein  mit  einer 
Lnn/.e  bewaffneter  Soldat,  Xen.  An.  5,  2,  4.  hastatut.  Weil 
nun  die  Persische  Leibwache  und  die  der  andern  Könige- 
Speere  trug,  so  ist  es  überhaupt  ein  Soldat  von  der  Laib- 
wacho. 

Jcok'h,  3ool3t*ot,  u,  *},  dss  erstare  bey  Hesych.  st.  dwotiat, 

di»  zwerle  bey  Polyb.  4,  3,  5.  *t.  ioittdtttot. 
~oi  /.  -  rin,  17,  ».      a.  SrnfoXl^*;  zweif. 

—  otf,  »<ur,  17.  (doa»,  aVImau),  flbeihaupt  da»  Geben;  G^be, 
Geschenk,  s/totro  u«  ctpier«  »iv  <h"Tt-  döat;  Aeschyli  Clic.c. 
776.  »c,  9ioi  deVror  *•*.  Bay  Dionys.  Halic.  kommt  tro«>«0a» 
do'otf  rtrde  st  Tpotr/d«  vor,  pag.  looß.  ,  1  .3.  «113.    So  st.  ht 


Compo 


ISWf  st  vpotr/<J«  vor,  pag.  10; 

>.  4.  voll*}  n»  *Wd»<>.( 


«trav  st. 


aber 
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*  Ion.  imperf.  »on  °°«>i  eigentL  von  ioax« 

£H  i.Xm  U*Z  Au.geber,  Veuhexler,  . 


r..ot 

—  TO 


,  zum  Goten  geneigt  -  willig 


erljubt, 


Ib.  3 

.  _  1  1»        ich  bunpe  in 


ren.  od.  viudizire. 
wie  .inen  Sklaven  ,  d.  i. 
.  J    J_  der  Men 


Ji.  i'l  ni'v,  m»ehe  zitSkla- 

dori  II,  •-  |. .  dich  ieli  behmidle 
ii.  ■millHI  i  WM  Wtttiayuyhv. 
h«n  raubt  n.  zu  Sklaven  macht. 
),  Vorführung  od.  Betrug  ein«*  Skia. 

5- 

-  j  oder" d«7  bUMT  ttdfar.  wl«  »•»**«*. "und  HC 

bWi*«*»  »-  Ammoi.  auch  Thiicyd.  5.  «3- 
- J ,  I.  i.V.  •W.Tt.ch  ,  knechtt.ch. 

-x  »ZV,        *sJ*o.  «ln  w?*' Eur- 

i   .  «,c    £•»*.».  der  Dii-mr  eine»  Sklaven 
Zl  t  Z  , :«    l  «r  Mln ,  Schol.  Ae.ebyl 


►  In«"'"- 
Ten,  Arinot. 


Nicora.  5 
Diniin 


510. 

in  einem 
>teu  und 
iniervio% 

eh  der  Zeit  od.  Gelegenheit  rich- 


a.  ioiiuoi.  Adv.  iov 


rj,  nach  p 


löj*orot  gebildet,  oveia,  ein  dem 
preisgegebene»    Vermögen,  Philo»tr. 

t.  r.  i.  tvtomntmtm  .  Suid**. 


»t  iWan,  Schol.  Ar»ebyli  ad  P'om 
"  t.  »»'■.<•.,  Sklave,  od.  Unteijochier  (litiren 
U11„-  ioclnrii  Land»),  oder  Ui.tenhan  eine.  De» 
Monarchen  -evn,  dieucn;  auch,  wie  im  lM**tr»ti 

,„:  ««u-?.  ».'/■»»)'">  *lel 

tcii-l.rn  .cn.rn-»<-bicK«-ii. 
J  m  ri«,  »i .  Shlavinn  ,  Fennn.  Ton  ie* 
_>,,«(,  er] ,  ««'»•,  u.  io!Uot ,  i,  »/, 

i,,^,  .kl»Ti»ch. 

i    ,     rtöt,  n     S.  V.  ».  totit).  Anal. 

—  i,Xo  dt.?«*.  «.       •««»•«■»•  »      »•  iol>xi9"f*- 
 i  «  X  d  «  •  •  •  10"-  bt 

J  oi  >.ö t'»'  •*».••  - 
Sklaven  übfrlmeite» 

Soph.  I,  »»•  *>,     ,         .  . 

_i„  L.'Vi.r,  rd  i  (J*«V?.  '««f«.  hlV>'  ,u  de"  P<udt£t- 
Klaire  wodurch  man  «ineu  al»  Sklaven  vimluirt. 

—  loioi  t  »j«,  o.  P'ilut  Alexandi.  Apotele.m.  M.  3  bey  Skla- 
ven odei  Sklavinnen  »elilaien.  . 

—  AoicfaT  «..««•,  ich  weide  von  Sklaven  bthemcht,  Dio 

—  ^"  t.t'r/a,  tj.  Uernchaft  der  Sklaven,  Josephi  ant.  19,  1. 
Zl.  f  l  l  i  »,       tiueit,  Krieg  der  Sklave«.,  Laurent.«  Lyd. 

B»»vT»9n.  p.  »55     ...         .  „1.1  ..1, 

_y  »irpavi/«,  laf,  ö,  ij.  (^/<r«i).  ai»«n  Sklaven  aniUnd.g, 
«klarlich,  niediig,  d.  Gegenüi.  iltrOiatct,  wie  urviln  und 
libiralit.  Adv.  J»«idi»ipJjr<üc ,  davon  fWAotrpijm«»,  •klaviacher 
Sinn,  niediige  D«nk»ng«ari ,  d.  Gegeuth.  /»»;  *iu  ^ .  yi'a  ,  b»ym 
Dio  C»»i.  S*i  i5-  , 
^n'le«,  «5,  (.lim,  binden),  Sklave,  im  Gegen*,  v.  iW«,rij«, 
mithin  in  de»poti«chen  und  monarcliUchen  Staaten  Unter- 
than,  Bürger  in  einem  unterjochten  Staates  auch  adjeet.Eur. 
Jlec.  157.  i  davo».  aUri«U(-u«  iUmp4mt  ei*  gröf»eier  SUavo 
ah  die  Mc9<uiii<>r. 


Scfa.  Sie  Auig.  Soi 
mit  ökliTcmcele 


uuer  -  tiuue  1 


Prodi  Pa- 


>t  9 
Suu.  7H 

—  A</v»Jt' 
r>ph.  ug. 

—  ivm,  w,  »um  Sklaven  machen,  unterjochen ,  unterwrrren; 
im  Mrdio  einem  »ich  untei weifen  -  gaui  in  *fiu«  Gtw  .it 
In  ingrii  .  davon 

—  i.,o,c,  i«c,  >..  die  Unterjochung. 

in  miiii),  »WlWMliI  und     |IM| mVl*!  er,  «,  »t.  do»i« 

|.o«l. 

V  i.3u.TTa*>,  ti>»en,  Eur.  Ale.  103.  [Jtean  MatMl, 

Vuiaiiftlibh  im  FbAUb)  daher  üoei  liauj  t  ialluu ,  uiudcialuizu: 


in  der  Schlacht,  wie  cier*.  gJovnoW*  tX»lito9.<, 
IL  nicht  etwa  au*  itiavmtniroe  »ynoonirt ,  »undern  von  der 
Stammform  cWir»,   wov.  der  aor.  trluriror,    perf.  IjAotna, 
Ion.  *t.  di>ra>,  i:nui;   s)  aet.  erlegen;    totit]!h>ca*  uU/ii, 
Anal.  Rruuk.  2.  p.  14$.    S.  SoZnot  »ach ;  davon 
io.  irijtn/ji,  (auUröf,  Agathiae  Anilin!.  Prooem.  lirmende»  Erz. 
Jo  fites,  0  ,  da*  GetAte  eine*  geschlagenen  oder  nieder  an  die 
F.rJe  fallenden    Körper»;    dumpfer   Wiedrrhall  vom  Gehen 
-F.llen  -  Ransel,™  ^Je.  Mrn* ,  Horn.      Nach  der  Analogie 
ultlUt  a» «Utt  M*TM  von  A.m»,  Perf.  S;»„  r«.  io».  KA...  ■• 
gemacht  zu  ae\n,   11.  c.-vc«  acheint  »eblagen  oder  neuir.  dra 
Fall  eine«  eearlilagrnen  Körper*  bedeutet  zu  haben,    1*1  «7- 
•ru,  Sinrni,  <*.••/■«  d.  tnit  verwandt  i 
Aovaa  11*  it.,i|»T<,  r«!,  (dop",  mit  langvr  Sylbe  dura»,  davon 
dat't>a*«, 

J.iVn«,  •*.,."(■«),  lenzen  t   a>  gefällte*  Uolz,  B.lkeu 

am  Schide,  II.  2,  135. 
-(im,  ro ,  ion.  u.  poet.  *t.  Aipitt. 

—  fiiii»,',  .■'«  ,  iov,  oder  dot'pMo«,  hölzern,  Odys*.  3,  493. 
tot  onttor  mtiiapov  ,   Anal.  i*.  p.  l^l. 

(.•m'rlf»«,  e,  n,  Lveoplir.  361.  von  Holz  geiehnim. 

—  f>»vtxr;C,  tut,  i,  iy,  (eVpr,  Sotyr,  iv/am),  davou  <>orp»,»«»it 
bey  Horn.  *o  weit  «ine  Laur.e  geworfen  reicht,  wie  dtnctaij«. 

—  ^laluiiit,  ä,  ij,  Sopli.  Aj.  Sil.  Z.  V.  *.  itftmM.  . 
-pi«id  10.,  e,  17,  od.  <Jorpi«ii  r»c  ,  ».  V.  ».  dufi  */•  ruc. 

-pi'xrijTdf,  0,  17,  i^iui'hh«;,       »5,  und  bev  Aaach.  Sept 
a«o.  r)«rpi')TÄ^ara.,  J,  «>,  »t.  dat>/ar.  von  /.•,,  .-.;«..  aträe — 
«vijrrei,  im  Kriege  erbeutet  -  erobert  ;  darf  laTijrr;,  IL  11, 
-fi.an.'t,  «,  ij,  i.t.  a.  iot/ift. ,  LieUoiloii  Aetiiiop. 
b.  1»       ,;.  nach. 

—  (i<  et,  i«,  «»f,  »  v.  a.  doi'ofioc  •  1  -iV 

—  (..re^ijc,  J.  rj,  (t/nrtu,  *•/(<*),  da»  Holz  »clilagend ,  Ant- 
lecta  2.  p.  315. 

-iiciiot,  ü,  ij,  mit  der  Lanze  fetöder,  Oppiani  Ual.  4»  555* 

fü  f.i  k  ?  u.  doipDtfijar,  *.  V.  a.  louaSout)  u.  do^otlrtjan. 
-f«»«»5«,  e,  17,    iflrAa»i»t,    Ami.  2.  p.  117.  no.  35,  K  v.  a. 

-f»«^;«,  rW,  «,  7,  (döpe,  *f;rrr*.),  von  Hol»  gebaut  od. 

auianimcng« tilgt ,  Opuian. 
-»"•»«.«.Vi  holzacbnaidend,  Analecta  3.  p.  S- 
/•S*tt«f,  o7«,  uwf,  (der»!),  *.  v.  .1.  ÖV/i«* ,  aufnehmend,  zum 

Aufnahmen  bo»timmt,  NieauJer. 
— xitw,  r«,  ein  Ort  zu*  Aufnehmen,  Behälter  1  ion.  d«iv.ev, 

A.i.l.  3-  P-  8$.    .  , 

—  r«.t.  /e>«,  i,  ein  Aufnehmer,  der  bewirthet ;  ..  v.  a.  da* 
voiheig. 

—  f*}*  Vi  (d^Ki»,  d/i»,  ooei) ,  Aufnahme ;  daher  bey  ] .  k  1 
14,  13.  ein  Gaitmahl  ;  Gef.if*,  Eur.  EL  Rag.  nu.n  auf  i»~ 
f><i  ;o/r, ,  Theile  Jer  Leber,  wolür  Plato  Timaei  p.  390.  >.»  ■ 
,■* k,  iicircir  u.  ni/.ai  nennt,  aber  die  Ilandtchr.  hat  i..j<i(  ,  wo- 
lür man  ju',-  ichreibeu  muf*.  Heiychiui:  9ox*>»r,  dore,  0.7 
natVii  ir&irimjj.  u.  d/ftf,         tV  t<?  rj'fei»  »tfuV  «rnfä  r*St 

»aietfiirti  fioxq. 

—  |  rö.    S.  i»xüor. 

.1    >■•>■*    ■  ,  «17,  «•».    S.  d«rui}  nach. 

.f  „  1  ..  ;  welche»  Hekacli.  d.  raT/  ro'r,  eanaf'ftjlov  erklärt, 
•chriiii  «lue  f.  L.  *t.  äuxfiaJt  zu  teyu,  eine  Sp.11.no  hoch  od. 
I.uig. 

•loxfVt  *}•  nach  Arhtaithu»  '*••/»',.  <  ,  ein  unbe*timm> 

te»  f  ilMtjnmilfl,  welche*  Pollux  2  ,  157.  dmch  iraiLaieri|  u. 
et»tT-  »»ij  erkl.1it.  Auch  die  Stelle  Ariitoph.  Equ.  31g.  giebt 
ktin  b-'tiimii.te*  Maaf*.  Von  der  L-ge  u.  Stellung  der  Finger 
der  Tniaiorij,  Ouecihind,  tcheint  die  Brdriit  zu  kommen, 
dafi  d  .»uo'i  u.  d.'x  n  <  an  der  Seite  oder  in  die  üunere  *te- 
he.id ,  liegend,  lirdcutct.  Th.ociiti  2a,  120.  our/aeV  in 
.  i~:  xiii-ittr»,  *ich  auf  die  Seite  neigrnd  od.  birgeud.  Da* 
von  foxpUm  m&ffiMi  Nonnti»,  wofilr  Ody*«.  9,  ■/*■,  «alr*  etire- 
i*..r«i»tnt  mim  ntgtpa  «teht,  welclie»  iL  ; .  !•••.  durch  nin- 
yiaoas  tt  n/  <n*<  «V.it,'.oVc  erklärt.  Ii  »iodi  Sein.  3jjg.  vom 
Eber,  kifit  fi  rt  Ina.'i  o'tevta  pwfliX ,  von  de»  Seite  ce- 
krüramt.  Nicandcr  1  litriac.  304.  u  4^.  oraucht  e*  von  der 
kiummeu  -K.lii.fen  Linie  de*  G>nget.    Ii   <a,  1  1R   ttcht  von 

den  Kuini,  düj.,.;  %'  .;  .r,  .i,<<  ryi'ftit'  aji-rrev  i'lqr,  WO  e* 

tu/'it«  vtV/iyue  »rkiirt  wtti   Aoot  {,        ,  r;,  ä,  c\ .  w",  ,  Ao- 
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eehyli  Tbeb.  115.  wird  erklärt,  die  Jen  Frderbnsch  (lifo*) 
ani  «(er  Seil«  «tehend  tragen.  Aber  ander«  Handsehr.  hao<n 
loiuo)  'x"»  "  ietpoka tu*>* ,  von  allen  Seilen  der  Stadt  gela« 
rert.  Ueayeh.  hat  auch  Sajtiönapoat ,  «iayserairai,  an  den 
Seiten  de«  R-pfi  bthaart.    Di«  Form  JersM««,  II.  03,  116. 

'  rar«,  nimmt  ,  »ep«rre'  rs  dar.«««  r*  r)l#ot.,  von 
1  Berg  Ida  wandernden  Maiiiinieren,  wo  ei  xtlä. 
yta,  an  den  Seiten f  erklärt  wird.  Enr.  Orett.  is6t.  derart« 
r*V  aee">C  Jia'ertpi  a^aMirert',  inü&tv,  ir*  if,  ah'  »V  ikXijv 
wdtwV,  d.  i.  nach  allen  Seiten  hin  wende  deine  Aitern,  rä 
mim/»*  raSr  mfmmr  »»tvsjn«»  nach  dem  Sehol.  -r>r«.  dotjeuar 
srtda/pw  ,  Rheii  37*.  den  Schild  xnr  Seite  tragend.  «•,;  ns 
taifu'a»  nH*x*&ov  tmfim/yMtv ,  Ale.  1003.  n.  einer,  der  tur  Seite 
det  Grabrnala  voibeygeht.  in%uinv  itä  </jh  •■■>•,  Ale.  JTg. 
scheint  Hesychiui  durch  STfeeai-rac  au  erklären  ,  ei  acheint 
aber  nur  die  in  den  Seiten  der  Wohnung  liegenden  Hügel 
an  bedeuten»  Nonnu»  nennt  dejatev  t'u?r\  »r.  aaeltaV,  ver- 
worren. Hey  Ilippocr.  p.  655.  prjrpat  föfiot  erklär»  Erotiani 
Gl.  „i^;,*..  Aesebylua  8tobaei :  eV  Zpaer ,  *Ha&'  .01;- 


.  bald  zur  Seit«,  bald  hinten.  Dae 

1  im  trninon«  tyllabat  txcurrent,  Ouintiliani  9,  4,  79. 
■.  97.,  besteht  aus  einem  Bmcckitu  u.Jamout,  oder  aus  einem 
u.  Oeticmt.    Cicero  Orat.  64.  eiebt  zum  Beyspiele  die 

ai««*  »eitr«  und  re  «>- 


/•im««,  o*.  «?•    8.  Jernsj  nach. 
—  «•«  u.  ttoroeer.    S.  rt  .>«?;  nach. 
J*lix,  17,  dr,  (i'1;'"«!  ,  lallend  1 

e.  »L  S,  &  b« v  Heiych.  auch  alf 

eoTtiev- 

>..'•■.  6.  iiimmt  n.  «V/u  nach.  Davon  Mar,  sie  gaben,  IIo- 
«iodi  Theog.  30. 

>.  ,  »,  dreba,  Dioicor.  9.  l£7.  eine  Pflanze,  cothUaria 
Jraba  Linn,  viell.  auch  dpieorarer,  Plinii  VJ.  c.  9. 

^päydnv,  Adr.  von  dpane«,  greifend,  fallend;  ioiyhf»  rief) 
»rorree  at.  t*p«ioorT«,  Quint.  Smyrn.  13,  91.    8.  purci,»-. 

Jfi.fta,  10,  (d[j«evei),  daa,  wm  man  njit  der  Hand  greifen 
-fassen  kann,  dpa';«e  f'pöt  ir/.i'o««,  Nioand,  Ther.  607.  rn- 
pienx  Quantum  manum  impUat ;  daher  eine  Hand  voll,  mani- 
vuiut;  eine  Gelte;  auch  ein  Büinltl  Aehren,  wie  man  »ie  auf- 
liest  und  t  fv,  am  sie  in  eineGarbe  zu  binden  ;  auch  die  noch 
•lebenden  Aehren,  die  Saat,  0  e;.  «-m  ivOaÄr' ,  l.uci.m.  g. 
p  152.     /    ;  :t.f   dei     •   •  •-    Jen  Getreidelten* 

feit,  Analccta  3.  p.  59.    Dahin  scheint  bey  He»\ehins  tu  ge- 
_Aren  <\  i,ji«  ,  reV  nj«  er«» rltjt  (tir$rx>  aar  tat  «oirta/r«;  fiu 
aarer«,  u.  dp«/."«'«  >  •t  'rr#«r«. 
-u.r,,  £.    lleaych.  hat  dpaynaVa«  für  dl.  Höhlen  im  Hirn 

-"fr'oVdye«,  i,  ij,  <*#»,  der  Garben  od.  B Andel  li.aet  od. 

tarnmlct,  Uesych. 
-airivifiti  «i  «J.  der  Gerben  u  igt  oder  ninlgt,  Babni 

-^•nienen 


r<j  iexit  v'/po! ,  Theophr. 
8ub»l.  «.  v.  a.  iartvt  und 


v.  a. 


eine  Hand  voll ; 


'•er/nj,  7,  « 
a.  \i>.u ', 

J  $  r.      u  1  (  ,    l'Sot,    ij,    ».  V. 

" — raiti  o,   {^paecar),   da«  Fassen 

aai'IV  r*(  n;  «  Iv  i-i  . 

Jg  a  &  l  m,  •»,  8pa&ai*w,  Eustath.  I! 

8.  imt&tm 

Jfivm,  L  «»■•".  «.  v.  a.  dpa'a»;  bey  Horn.  Ii.  io,  96.  i.  v 


«.  v. 


ipmorripr,  n,  Dun.  von  dpa*»««,  Dioseor.fi,  196.  Theophr. 
h.  pl.  7,  11.  9,  SS.  Plinii  &4,  eine  Pflanae  von  den  bun» 
ten  Schlangenflecken  genannt,  Ar  am  Jrecuntulus  Linnaei. 
s)  der  Fadenwarm,  Gordius  Im,  vena  Medinensis  der  neuem 
Aente,  Agatharchides  Plutarchi  Symp.  Q.  3,  9.  Galeni  de 
loci«  affectls  6,  5.  PatÜM  Aegin.  4,  58.  6,  5o< 

-«•»tlt,  t/,  bey  Anton.  L»b.  ein  Vogel. 

—  ■ovrö/rerof,  «',  von  Drachen  oder  Schlangen  bewei- 
det, Nonni  Dion.  4,  356. 

—  nevroy «vtff^  *'•«,  e,  «/,  (y«Vo«),  von  -au»  Schlangen  ge- 


e*(ia'f  u.  iT(-i>       .  Hippoer.  p.  551, 
ilen  ,  £ur.  Cycl.  163. 
Qttinti  Sm.  1,  350. 

*•  P-  5'i  38-  nI-d  3v«9m. 


dainama,  ijf,  i,  und  3Vm*at*it,  «},  da«  Pemin.  von  dpaturw. 

—  ai|ni,  «.  v.  a.  «Vaii»,  i>V**»i  davon  sehend,  Pin- 
darus  Athenaei  p.  601. ,  welche*  jedoch  vom  aor.  pa«s.  tffet- 
«••,  >  seyn  kann. 

— -aamte«,  ata,  txor,  von  der  Schlange,  oder  .•chlangenartig. 

—  »et  r/o  j  ,  ro ,  Diachenblut,  ein  Farbemateiial ,  Alexander 
Apbrod.  ad  Atistot.  Meteor.  3,  4. 

—  airt/st,  ff,  «,  schlaneenauig ;  it  3f*>nmat,  ».  ▼•  e.  9fm~ 


—  ho  Vre/  *>«»  Ott,       mit  Schlangen  statt  der  Haare,  OrpU. 

;r,«.  »It  ia)rW>Mf«. 

—  He  rr  e«  t  Jn'  r,  j«,  AJv.  —  vW«  sehlangenartig. 

—  so  vre*  «aase«,  d.  ig,  mit  Schlangrnhaareu,  Nonni  Dion.  1,  ig. 

—  aovrai/rfyr,  er,  d,  (als«,  SÜrur.,  SchlangenUidler,  Autl. 
-<«m  aarnA/e.-,  0,  ij,  (ataiaetj  ,  mit  SchUngentell  od.  Haar, 

Aescnyli  Pr.  805. 

—  «orrda.a.f,  i,  •', 
pag.«Si. 

— a  e  er  nfte  Qfo  t,  e,  17,  («JsffJfJ  ,  mit 
Lyeophr. 

-«•Kr.rait,  de«,  »,  Schlangensohn,  Lyeophr. 

—  a  er  t  .-.i  t  „  ,  .  ,  er»««,  •',  *it  mit  Schlangentafsen  oder 
gen  statt  der  FAfM 

—  aerres«  vor,  e,  ij,  «chlangentodtend  ,  Oiph. 

—  aiftiif  r<trm,  e,  17,  (f>>oi>vaj,  von  Schlangen  bewacht, 
I.ycophi. 

— «  e  r  r  ui  3xj  t ,  *ot ,  t>,  17,  voll  von  Schlangen,  oder  s.  v.  «. 
— ojii'/t. 

./(«««(.  re«,  ro,  (-?/(.«■■, 1  ,  da*  Auge,  Nicindri  Alex.  433. 

—  stet,  tfn.auni;  ilur  AtUlUcta  3.  p.  Sgg.  11.649. 
s.  v.  1.  .y.«;,..)  und  d/ra>»,  .  Ii- ii.  Fast  sollte  mau  glauben, 
daJs  d(M<aw  u.  d(.«w  die  erste  Form  sey,  wenn  man  ixad^äa» 
für  r'rrj  .  ro^Mii  vergleicht. 

—  iar,  evr«*,  J,  Schlange ;  vom  scharfen  Ge«ichte,  dptxet, 
d(.a«a>,  r)/()Kt. ;  ilbeih.  *.  v.  a.  oft«,  auch  als  Arm  -  od.  Hale- 
band  i  ■lieh  cm  Meeifisch;  d.  Feruiu.  ioixatra. 

J^äfta,  To,  (3uöm),  eine  Thal,  Handlung,  Aristo.,  Rh  et. 
Alex.  e.  38.  und  Poet.  3.  dah.  die  Vorstellung  einer  That  auf 
drr  Böhne ;  eine  vom  Dichter  beschriebene  und  nach  gewis- 
sen BrgeU.  der  Datstelluiigikuust  beaibcitete  Handlung,  ein 
Diama,  theatialucbes  Gedicht,  vorrilgl.  ein  tragisches. 

— a«ti'[«,  f.  <«<• ,  ein  Stück  auf  die  Buhne  bringen  od.  vor- 
«tellru,  Dlof^.  I  aert, 

-uniiiti,  t/,  er,  Adv.  atic,  (dfsaia),  dramati*chi  mm 
Diama  gehörig  oder  geschickt. 

—  «änor,  re,  Dimiu.  von  dpaaa. 

—  aomiii/«,  <£,  Stücke,  vorxugl,  tragische,  ft 
machen  —  schreiben  i  davon 

—  aar  »fille,  9,  das  Schreiben  od.  Verfertigen 
für  die  Bühne.  , 

—  ararestotdc,  ö,  n,  (ßovpa,  -t,u/..,i,  der  Dramen - 
für  die  Huhne  macht  -  schreibt  - 


vnizOgl.  tragitche,  für  die  Buhne  1 

—  (m  r  o  ep  ytt»  ,  m ,  *.  v.  »■  r\    1' "  r ...  t  ,  < ■.  ,  davon 

—  aar  or  oy  r/u  a .  aree,  10,  ein  dramatische«  Stack;  nnd 
— (tax 01  pri'«,  1/,  s.  v.  a.  o^aftaxe-noua. 

—  »aripf rJ(,  i,  tf,  s.v.«.  eVa.aaroiroide ,  sevep/ai  toaßm- 
t-oppyei ,  Jusünn«  M.  ad  Gr.  p.  3.  den  Stoff  tur  die  Bühne 
liefernd. 

,/(.!>  r*/..»,  1  «.  v.  «.  3qIuo$  oder  rp^jet :  davon  ttioäftxptm  «es 
dpoatev,  Mcnander  im  Etym.  M.,  wo  auch  da«  abgeleitete 
epauigp«,  s.  ».  a.  dpaaossa  oder  tyäuof,  steht,  wie  Herodoti 
3,  98*  <'c  »«rot  hat  auch  Aeschyli  Per».  846. ,  wo  andre  dpe- 
avo.ua  Ia»en.  Pollux  6,  i8>  Von  dpa  um  i»t  dpasMaams,  al« 
Fut.  S.  S.  äiri^p  tue». 
Joäros,  re,  vdpä«> ,  dpa/v«),  That,  Handlang;  Werk,  Werls- 

zeug,  Kraft  zu  thun,  Heiych. 
deä^,  a«ec,  e,  (dpäoes»),  wie  pugillut  von  nagnar,  Faust, 
II  in!  voll,  so  viel  man  mit  einer  Faost  fassen  kann;  reo« 
t  o^/y{a»,   Stobaei  Phy».  p.  963.  für  die  flache  Hand, 


•  4o,  is. 


«■  6.  *  6, 
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,  »3.  (rV«rrfn«e), 
maci  4.  p.  161. 
Entfliehen , 
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8er  entflohene  Sklaven 
Davonlaufen  ,  Nie.  AuuaL  4, 


ti..- 
von 

 ff  i  T  IJ  f  , 


—  »(ti°?«(i  enlflichen,  davon  laufen  ;  ohne  «mos,  oder  irnpa 
j,-  vou  einem  entlaufen ,  Lncian.  m.  d.  Accui.  bey  Syne- 
i'uni  Jiociaü»  Epitt.  10.   ti}»  tumxhi*  vi«*  toanixni; 

i,  Fem.  cV«ir«T,e.  ito,  »/.  (Jp««.  op«e««i»,  oV 
a^'ciuy.  ein  entlaufener  Sklave,  Flüchtling. 

—  »it/iije,  o,  ».v.a.  d.  vorherg.,  geionm  wie 

—^f^^N*«»',  Adv.  — ttt'e,  tarn  ffmHnt  gehörig;  »olap- 
ßot  der  Xtiumph  über  die  flüchtige»  Sklaven,  Tim.  5.  pag. 
17  *R 

—  ntt /vi«,  Bpfall  wo  man  den  Flüchtling,  »oaxittfi, 
nachahmt.  ,  , 

—  -utioxot,  i,  Dimin.  von  IfanlHi  Lucjam  Fugu. 

_-it  t,nnl(,  0,  «;,  wa»  einen  FlOchüing  oder  fliehen  macht. 

—  T/rpiff,       »t.  cV«:riric,  Jo.  ChiyiOft.  Vol.  XI  p.  115. 
7dm"it»,  &i*>.  t.  will  thun,  hin  tm  Begnffe- 

hebe  Lust  tu  thun.  ,   ,  , 

—  o.uo«,  ö,  »5,  («V«*.}.  thltig,  AwchyliTheb.  556.  «on.t  op.- 
crrpio«  und  jrpcxriao,-. 

^pioit,»;,  da»  Thum  Handlung,  Thal;   Wnkung,  Kraft, 

u<,t*iMÄao 1  Luci«ui  Tmgop.  275. 
^o««««;«,  «•  «•«.  *•  »•  ••  wtMMri  Ly».  Or.  o.  »ich 

verstecken,  um  zu  entlaufen,  entlauicn,  von  Sfau,  fut.  Jpoou, 

— STTm .  t>  W»  ne»ycb.  ».  v.  «.  da.  folgd.  Der«olbe  hat  auch 
ipcur«idr<uv,  srat'ot'pj"^«»»!«;»'.        _  ... 
ä  0«  <•>,  davon  d«op«io*ot,  oV«OKnj£».    S.  in  ifmtt 
Joatfiöt,  e,  (opow,  «JiopiJo»»),  die  Flucht.  f 
^k(ioow,  i"tärri»,  f.  t*»i  gewöhnlicher  da«  Med.  Ap««««*"«;. 
duairrotcris  mit  d.Genit.  ich  greife,  fasse;  dnvon  i(.«{,  ipaTBi}, 
n.  a.  Worte  stammen.    Bey  Homer  «örtoe  tJuaypivoi;  f*ti*t- 
%oto~*av  deAi«e&oi,  Cillim.  nach  etwa»  gieifcn,  um  c»  iu 
Wahlen,  älü*  ffmtiuno;  I'Lton.  Lysi»  16.  »cheiut  zu  bedeut. 
•o  viel  man  mit  den  Fingern  faxen  kann. 
gtfioaa,  dpiyoooi,  ».  v.  a.  <\>u",  davon  t'.iut* ,<•'•»/«. 
Joaatlvv,  gerund,  facienäum,  _    ....  ... 

Vooertp,  rjpof,  »'.  «>p««T  Up«,  5,  iomtch  dp^er^p,  rfpz/oriipft, 

1  11er  der 


J.  (ip«"),  «uch 


der  thut,  arbeitet 


Arbeiter, "Skia ve,  Bediente.  S.  c\.u'u,  nach ;  2)  unternehmend, 
^ewaluam,  Pindat.  V)  th.  4 ,  51 1„  wo  da»  doriiche  opoero« 
•teht;  davon 

thätig,  unternehmend, 
Heliodori  5.  p.  »16. 

o.p.  009. ;  davon 

,  Thltigkeit,  Kraft  und  Muth  im  Unlemch- 
Handcln,  Eustalh.  ad  Ii.  1.  p.  93,  29. 

M.  <V<°r',V>  bey  Hcsych  auch  t.  v.  e.  ipvstitv 


—  iTtflOC,  f  ,  <or  ,  ».  T. 
wirksam,   kräftig;    lu^r  Stu&to&ai , 
.oi>»i/»Ti  t??«or>j'p«oj;  p.  399. 

—  or  ijp»o'  rijc,  ij^  Thltigkeit ; 
men  ■ 

ffMI.  «.V 
und  K^vifev 


T.  a.  3f  (Torrpiot. 

Dien« , 


S.  3pr; 
ibgw.oeenen  Kiirper^ 


— —  c  r  00t  vjj  ,  ij  , 
oudoiii;  11  ach. 

>  ;i  «  r  1.  .'  1  i\  n'a  fl"'«arn  ,  II.  23,  169.  die 

it.  iaQxä;  von  9$/fia,  0/(.«>,  Aor.  2.  t<*<*tor;  davon  Siiqatat, 
Ariitoph.  Pac,  1039.  andre  laicn  im  Homer  cV«r«L 

J(jJ/ftct,  tö.    S.  ipä)VMi  nach. 

— /»aTo.-,  ata,  .«wov,  («i-ari«;),  eine  Draohme  »chwer  oder 
geltend. 

wmp4,  t; ,  eine  Drachme,  *.  v.a.  ein  denarin»,  am  6  oboli»  be. 
•tehend;  ■  .aitn7.->:\  rör  p.('ü"'>  •<£<•>',  Anecd.  Jtekkcrii.  p»g, 
90.  nach  deu  Hicitertchrn  Tabellen  5  gr.  4t  pf. ;  a)  all  Ge- 
wicht wog  die  attische  Drachme  oder  der  d<nariu»  argen- 
teu«,  wovon  7,  7}  oder  8  eine  Uuae  ausmachten,  nach  de 
•elbeo  Tabellen 
viel,  al» 
Ly».  «7. 

—*\iis,  ioniaci*  K  it<xUu^ 


Jp  1  x  p  <  o  'o',  01'«,  «?«*•.  von  derGiöfie  einer  Drachme  od.eine 
Diachme  werth,   Plato  Crat.  u  wofür  eheoiala  bey  Pollux 

9  ,  60.  l^i-yuiaitt  itand. 
■ftlor,  r,",  Dimin.  von  opajr.ii>;. 
— /i»f,  »Jo*,  17,  »•  v.  a.  i,a},.H  und  ttpa{,  Hippoer.  p.  55t.  561. 
—  atö.#»v,  Adv.  voa  der  Drachme,  Aglaiu»  Byxanu 
Ji>ävj,  w,  fut.  mam,  die  einfache  Form  von  «?(..•;«« ,  e»t,a/r<u. 
thun  ,  handeln;  drückt  üb« Ii.  die  Arbeit  und  den.  Dienst  ei- 
ne* Sklaven  und  Bedienten  au* ;  daher  Ody*s.  »5,  516.  «Jpa- 
vi tu  uni  tiftoir,  o,  er«  Oiloiiv,  d.  L  r.T»;p»Toi'r(v  nach  He»vcb.  , 
welcher  auch  ipnimo*  durch  dtanoriüe«,  vititpurtä**  erkiäit: 
d.ivon  (tpaorifp,  i*v»«'t'(>,  Diener,  Skl.iv.  Da»  Wort  i*t  Aber- 
haupt den  Doiein  mehr  eigen  für  da»  atliiche  «pctrcair,  han- 
deln, AvUtot.  Poet.  5.  2)  von  iuäouai,  diipaoxa»,  fliehen, 
entlaufen;  davou  l^autt,  ifimm,  tffuau,  wov.  Sfmntrqs,  fei- 
ner rpf'xtv,  Tpdxe>.~  denn  i^psoj,  Jp«'<i,  rutm  «ind  unter  »ich 
verwandt,  wio  auch  rp/'uea,  iremo ,  rp/«rc>,  -poT«,  und  dia 
Venatilitat  da«,  wovon  der  Begrill  de*  LaiJcni,  Rennen«  aus- 
geht; und  die  mrJiMCio  (des  Sklaven)  tchlitUt  der  legtiff  der 
Tliatigkeit  und  Berühr igkeit  überhaupt; 
<5pdo0ouai,  fa»»en,  greifen; 


/  ,  y  3  i'uv.  -  t  —  .v  i.'u.d  .11  iiu.kH kO.  ,  natu  uru- 
eil  t  Quentchen  11I  holl.  Aase;  eigentlich  10 
1  mit  den  Fingern  halten  kaun,  all  iJt.of ,  Plot. 


wovon 


4)  v. 


*nd,  mit  Sicheln  vei 


4 

a.  tfütuu,  d/pKW,  davon  itttö^ar ,  *.  v.a.  ..tot«««;!»««. 
Julfioi,  f.  Jpauu,  ofna«,  aor.  Sbymuor,  peif.  iit\  aurx« ,  wie 

>o:i  ••!•«;. (»1,  alte*  Pcrf.  i)a'Jpoi<a,  davon  iTpoAioC,  • ,  laufen. 
>  ,  •  1  1.  >  ■  ,  t},  ».  r.  a.  Jp/jroror;   davon  i!tnoi  ',,,-,  Nicander 

Steph.  B  .  ».  V.  Za^tlr;. 

—  ?r «  1»;»  öp  0 1,  ö,  17,  licheltng; 
•  ais  «('<•«,  äichelwagen,  currut  fa'.catuj. 

—  irtti«»,  rö,  Dinnu.  von  9fin*ror,  Athenaei  p.  155. 

—  nttrlc,  «i'o«,  ff,  ;i;.i'Taioi),  die  Erdichwalbe  oder  Matte'- 
schwalbe,  von  den  groiaon  »icheiförmigen  Flügeln.  Simpli- 
ciui  ad  Arittot.  Phync.  p.  10g.  b.  ugt,  der  Vogel  heifse  auch 
mtftfU  und  ü.Totf ,  ü't»  fH*f*il  «ol  «;o«7oi*         xHrnt;  be/ 


Il.*ych.  steht  »Wm*.  *mg*  . 
-a«»o«*dt;f,  «o<,  0,  11,  («<eoe), 


Tan 


 «tirtr,  to',  (•Tp/tro.)  ,  Sichel;  krumme*  Metier 

Aitemidoii  3,  24.    S.  1 


—  tTBKOI'pro  *, 

—  wro't,  'i,  oV, 

^  p  <;  1» ,  £  y« , 

pen ,  abt  eilten 

Op/*«*.  l^pt.l 
Hei  manu  ad 


auch  opTi^  nach  ;  davon 
t;,  ;i.jo>),  Stohclschmidt. 
j/ in.:,  gopflückt;  zum  Pflücken. 
11I  i'|>iToiiai,  brechen,  abbrechen,  abknei- 
bschneiden.   Die  Form  Sfi^ro/tat  *.  in  «s-zo- 
tur,  Moschtn  2,  69.   Eptgi.  Huichk.  p. 
Hymn.  in  Cerer.  425.    rpfTvoat^var,   Anai.  1. 


p.  241.  no.  gl.    H  imer  hat  nur  da»  Med.;  aber  Aeichylu* 

Theb.  720.  «.>«  .  Blutv«rgiof«en.  Scheint  mit  i»(,«to.  und 
tV"»r«#  eiuerley  Uisprung  au  haben,  und  nur  in  der  Fort« 
verschieden  zu  leyn.  tfütm  (elbit  *cheii:t  von  li^m,  rWpo«, 
^/ptriu  gemacht  zu  «eyn,  wie  ftpxw,  »Apaxor,  Jpüto,  cWxcvv, 
dpax.'V',  i^inijut.  Von  dt'po»  kommt  tJapor,  iiäfijr,  fidag- 
fttu,  oaptri;  und  veneut  ifmrit ,  II.  23,  169.  «"porä  otüa<«r«. 
Sonach  bedeutet  ||p *%•••<  eigentl.  die  Haut  -Schale  -  Rind« 
abiticifen  oder  abziehen;  .tl »dann  überhaupt  pflücken,  abzie- 
hen, obbicclien,  abschneiden.  Dabei  ^nswi  und  dptaTttVi;, 
das  Wtuzcrmester  und  die  -  -n«e  zum  Abmähen,  Beschneiden. 
&{>i*iti  oder  fyinrtTt  bey  llcsych.  und  Etym.  ».  .r.  •.  tpr)«t- 
roi ,  Mäher,  Ob'isammler.  eVnrro«,  gepflückt,  gemäht.  01- 
hipa  i  tüiui  ,  aine  Art  von  Ku!>,  asal  ro  t)p«7tvr  oafruiptire» 
nttpö  oi.f  aiJ.r,un,  der  Komiker  T.lcclide»  im  Elym.  tiiuua, 
».v.a.  »liopai  bev  llcjych.  vom  Perf.  iii^erta  opJwie,  (.  V.  ». 
T7>t?-i7to\-,  und  tvoni,  ».v.a.  dp«irro,  au»  Sophocl.  bev  Iletych. 
auch  dopsroc,  doprror,  Imbif»,  Schmau*,  gehört  hieb  er.  Bey 
Suida»  in  f^maaniZaj  steht  f^t-mti,  %i  (!, uro,  ro  tytvartt,  wo 
aber  die  liaudichi.  von  Stcphanu»  itchtiger  dpo.Ttt  hau  6.  in 
c\.v:r  tu. 

Jltirit.    S.  dparöf  «lach. 

Jft\&w-    S   ^  !tiai. 

_/p»;  0  ft  0  0  v»  r; ,  •},  ».  v.  a.  <J,.i;oroo/i  ij,  derDientt,  cuttut,  Hymn. 
Or.  4A0.  In  Ody»*.  15.  320.  ichoiut  Ue*\ch.  und  Elym.  M. 
allein  <\jr;.  uooi'i  i;,  nicht  d^iiaroainj,  gele»en  au  haben  ;  da«  letav 
tere  ist  weniger  analogiach  al*  da»  enM  von  dpeio, ,  t.*im 
abgelötet. 

Jeiotm,  dtTOa  i'ToiVT"a«<; 
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,  rtptfOrerxVjy.    8.   ioamjC  n.  I.  W.  D'e- 


 irnerinn,  Dienit.  eir  ri  ^(.lycTiif  n,  Apollonii  3,  699. 

in  ^Pvi-rdVifernpn ,    d.  i.  n.-(, Mhihueuder ,  Gehclte, 


J)ey  stand.    S.  o;  .yru>p  nach.  Jp^<ir>~p«  X))Ort}r,  Babrii  fab 
-irre,  1.  v.  ».  rlp«T/rij€,  fem.  cWon«',  Callim.  Kpigr  45,  4 
,,-k,t  00 Odysi.  15,  520.  Geichicklichkeit  in  der  Auf- 
wartung;.   8.  iftiouooirt)  nach. 
jfimm,  (rTp/or),  •■  t.  ■•  »f«A/u.  *leo£a»,  netycb..;  derselbe  h.  t 

tndt    Apirirri«,   J.'fi.a,     VOH  $«.    Von    0Q0¥ ,    WIO   dpi  0*lf, 

jpn  '(>/,-'.  Je  t-oi"  M  -        ,  rou  i\  .  '.m.,  Hriych. 
jalXat,  o,  der  Regenwurm;  davon  dp/Ja*  bey  Hctych.  der 
Blutigel;    2)  da«  mlnuliche  Glied  .   davon  drilopota,  Juve- 


Ml.  9,  <)5-  Anal.  2.  p.  31^.  mit  Jikeb« 
j,-.  ,    Adv.  von  — »ic«. 

_«/Ao«,  o,  r*.  ein  Dimin.  TO»  dpiur«,   Moiehl  l,  g. 
 nr£au.    8.  d(<iaii'ev»i  nach. 

 atr«.  ■'"'>,  » •  durchdringend  ,  tcliarf,   beifsend ,  vorzüglich, 

a.  B.  tom  Geschmack,  als  uie*,  wie  dai  tat.  a-eri'r.  Daher 
übergetr.  ^ji»i>'  (*«r«>  .•>,»•'».  J  ;io  C  62,  >•  mit  c'nrclidrin- 
getulem  ,  scharfen,  heftigen  Blicke;  und  eben  so  dpi/it'  tirl 
trtii'rt  einen  icharf  -zornig  -wild  »sehen,  Dio  C.  59,  26. 
9.  («st«  y  •  7',  ■ ,  von  scharfe»,  durchdringenden  Geilte;  auch 
hitzig,  »ornig.  HoniT  braucht  ,•:•.;••:»  uizit  *"'rrf 
und  (Ii ist.  Ileaiodi  Scut.  457-  «z  >f.  Aiiit'oph.  «MlWl ,  «3*- 
«VLe,  af*Vrti  9t*amr$t,  (iliTttv  3(iiiii  11.  I.  w. 
—  »»•■«•,  durch  einen  lcluifen,  pikanien  Geichmac*  oder 
Saft  reizen;  bey  Gregor,  nud  Nieeiai  Anu«L  ao,  5-.  welcher 


16,  4-   roetaph.  loiuvaoovrat  8,  antiXaivorxH  bat.     Die  Foim 
i^n'^rM   hat  Libaniui  4  p.  799  .  wo  Batt  (Iber  Gregor, 
p.  891.  j(imr{ir«i  lieset.    Daa  Compo*.  :rapa^i*u'rriir,  tum 
1    Zorne  reizen,  hat  Theophyl.  Simocatta  hittor.  3,  it. 
— fiirr;*,  rjrae,  t/,  (dpi*»«).  Scharfe,  z.B.  des  Geschmacks, 
des  Verstandes,  Klugheit,  Vertchl.igeuheit;  der  Behandlung ; 
auch  in  der  Anlage  des  Verstandet),  3otft\  1 ,-  '.•{■'<  rm  /»«irn- 
surr«,  Plaio  Retp.  7.  p.  160.  acre  ad  dneendat  artet  Ingenium, 
ein  durchdringender  und  leicht  fettender  Veittand. 
— awaayia,        du  Esien  icharfer  Speisen. 
—  ifiayit,  ö,  17.  der  scharfe  SpeUcn  ifat. 
/p/er,  To,  uud  r"p/«>-|  w,  rö,  Busch,  Wald,  Berg,  Odysi 
14,  3J3.  »po»>i-r  ,  dp/«,  Apollon.  4,  970.  wird  Auen  übertritt 


SS 

tat, 

«zirp««  «Wct'i  Eur."  Hcl.  134a.,  wo'andere  rfyt'«  haben.  Di< 
Form  ^ptor  rcheint  ^f>i<o«(,  tTpi  Jttoa,  rYptoÜMt  bey  Heiych. 
zu  machen,  dcigl.  iyvaZai,  wenn  dieec«  Woit  richtig  in. 
/peirn,  r',  hölzerne  Badewanne,  NicaudeTj  a)  Sarg.  S.  e^priz». 
afpouayir/w,  InscriptioPoeockiina  p.  46.  9.  ^peAtayartjoarra, 
von  3fo/i9yirt;t ,  £,  wird  al»  eine  öffentliche  Wurde  angege- 
ben, die  Aufticbt  übet  dui  Sfüuos. 


-aa.i)»,  Adr.  (^p«*'»"".  im  L»nf«. 
—Aia;st,  «.o,  alor,  Adv.  — a.W,  laufend,  im  Lmfes  gc- 
achwiud. 

—  ave<,  a9cs,  ö,  1),  laufend,  herumlaufend ;  tfm/uuht  »fOSfi 
Arinoi.  h.  a.  t,  1.  «V  :«,;<'•  xo/'/ip,  Eur.  fiel.  »Si".  «o'ui.Xor, 
•r««p«;  bey  Eur.  Or.  834.  ImmM  ^ii9«po«;  TroaU.  4a.  i»t 
ii^aume  eine  Propbeunn,  Seheriun ,  vergl-  «t/fas ,  <[ot(lni, 
(hit;  3v£uaiu{  *a*iij/u«.  Geopon.  16,  aa.  *.  V.l.  gfopadti, 
von  Jpau«£,  ca/Tos  ,  Gloitar. 

—  a.  v.l.  rp/rw  bey  Hoayeh.,  welcher  auch  öW/<r«n» 
»n  *p^.  hat;  deigl.  Jwioou,  und  <.dpa*iriU£er,  iioipo/it, 
wenn  e*  nicht  /c^         .  heifien  toll. 

»,  wovon  dpeftaaeai,  He»iod.  fragm.  Ruhnb.  p.  lOß. 
t.  v.  a.  rp/x»;  von  ^peatec.    8.  opoii«evt». 

—  ptv'c,  /lai,  Ö,  Kautel. 

—  ftin,  teil  laufe. 

/pa^igliat,  kretiioher  Monit,  Chithull  Anüq.  p.  189. 
— PVP«,  rj,  lJp«>i/<o),  der  Lauf,  Eur. 
«••«i««,  0,  ».  v.  i.  flp^ne 

od  Cr  1  ^-C' jWiXoCj  I^TaitOI  löWlflJ     1 10 

Mai  7.  p.  aß». 

—£"••<•  9»  <^>  Adv.-»»»,  gut  zum  Laufen^  iclwell  lau- 

— Matjfvf,  v«oc,  J,  ein  Ii afmder  Herold ,  Eilbote  bey  den 
Aimeen,  Polyieni  5,  StJ.  wo  lie  auch  alt  Herolde  dienen,  Dio 
C  78,  55-  Siebenlveea.  Anecdou  p.  a*.  Scholia  Plaion.  p.  99. 
«aKttiden  grUch.  fVörterb.  L  Tk. 


aiPIfllt 

J^Jßßui,  d«  Laufen,  der  L.nf;  da*  Entlauf,. 

Entfliehen;  Laufbahn,  .1,  dp.>„  od.,  ^,,,^3 
Wettrennen;  s)  ein  freyer  Plais  zum  Laufen,  3vL<,t  ZZ  '' 
Ody...  4,  605  auch  ein  freyer  oder  bU^tTfätilÜ 
BjMttiWeii,  ambulatio,  -<ar«er*yoe,  tecta  ambulatio  p]ltQ 
veigl.  Rulink.  ad  Tunianm  p.  89.  fti,tott  ,u9,ncU,al  „J. 
mdm  wm*mtOH,  Flut.  Cim.  13.  ffa,  3viu0v  ahtoOa,  Ab 
aohyliChoepra.  5...  Platonu Cr.tyl.  IwJ dpo> er.^n  SpVulh. 
wort,  wie  extra  oleat  vagan,  luwchwcifen ,  vom  Zweckr 
■bkommrn. 

-^«r,  ore»,  S,  dromo,  der  Lfufer;  eine  Art  v.  MeerJreb». 
/poespe«,  po,  fov,  (3°oaet) ,  bethaut,  thauicht;  ilio  weich 

Hfta 

-e/C«,  f.  /••.  bethauen,  be»pTengen:  ^„'poir,  Ailienaei  p»e 
693.  dem  Thau  auiaetzen;   3Voe,i(v&a>  «ip  foXtiti  tm'itm« 
Anal.  a.  p.  4g.  Im  Etym.  M.  iat  die  Form'  (t„il  ' 
selben  Sinne.  ' 

""»ÜmV'  *  J"  Plat>  9-  P««-  «53-   .'^rt  ^oe.rori, 

Philodemi  Epigr.  1  ' 

—  aoßoX(m,mt  Thtu  werfen,  tbaaaa,  bethauen,  Pluurch 
8-  p.  616.  R.  v. 

—  noßiXot,  0,  4t  (t**Mu)'  bethanend,  thanend ;  als  Hu 
Thcophr.  Fnpja. 

ootiftmr,  o,  s|,  da«  Kleid),  mit  Thau  bekleidet, 

Urpb. 

-«»IK,  itooa  ,  otr,  i.V.  a.  dpneipöc,  poet. 

—  oifitXt,  ,to<,  ti,  Honigthau,  t.  v.  a.  «.•(...„,;,,  Galenui  *. 
de  alimenr.  facult.  •  *" 

—  unvj'fi  •',  >/,  r«  rrhaXa  Spotevmp]  Mal  dir.ymov  (m  r»r 
fMtC,  Philo  de  7  mirac  e.  1.  vom  Thau  retUrkt. 

—  «Dtrnrrrt,  r) ,  Reifthan,  Aristot.  d.  mundo  4. 
B)  was  weich  und  zart  wie  Thin  ist; 
.  neugebon — 

wie  Homer /'peac;  3)  uberh 
Bin.  1377.  Kur.  Iph.  AuL  ifiz. 

—  «»f  i'po»,  i,  4,tfifm)t  tluubringend, 

—  anStjt,  tot,  o,  $1,  thauardg. 

/p."a*.t,  -«.  »»«>•  Hesych.,  i.  v.  1.  dj,^,,,, .  bry  Platarch.  7. 
».  874-  lieht  dafür  ex  opr.iW;  doch  hat  die  Handtehr.  *prö- 

0{>Mr. 

jQtäotar,  vü,  Dimin.  von  dpfV,  Eastaüu 
— 11,  n'Ju«,  »' ,  ßnimnymphe,  Uiyadr. 

—  Vroe,  tVv,  ,i,  t  ,  von  Eichen  gemacht,  ftih,  Anal,  t,  p.  15. 

—  .1»,;,  er,  ej ,  rfonWft,  Xi(r*\,  PÜnii  37.  s.  73.  eine  Steia- 
•rt;  von  ^p...  Bey  Theophr.  0.  pl.  1,  a.  »,»«tMWM  Suvtm 
in  Creta. 

-»«piror,  tjI,  Lycophr.  fj*.  s.  v.  i.         \,,  „. 

—  n  o  X  ä  t  r  M  c  ,  o-e,  «.    S.  ^»»  nuei.  Aristoph.  Av.  979, 

—  Ii  ä  Cur  und  (Jpt  uägem.     S    in  <*pi'?rw. 

—  uüi»«,,  /■,  fvr,  Idp^SMir),  von -aus  dem  Walde,  Orpk. 
livmn.  35,  18.;  zw.  r 
Vä*,  o,  Apollon.  3,  5S1.  Eichenwild,  Folvb.  a,  14.  ieder 
Wald.    S.  in  n}uf.€  tiflcJi,    Der  plur.  rTpraia  bey  Dichtern. 
Denn  re  ^piujr  iit  ohne  Autoritär.     Im  sing,  ist  die  eritö 


Aeschyl.  Ag.  i45-  neugeborne,  junge  Thiere  Soietvt  nennt. 

Feuchtigkeit.  Walter,  Ariatopb 


Sylbe  lang,  im  plur.  bev  dtii  lltern  knr». 

—  u«»«rpr;s,  .:,  w,  Wälder  liebend,  Orph.  hym.  51  ,  n.,  Wo 
»pr/«i    ■  1   1 .  Il.ind. 

—  »iwif  '   ,  tot,  d,  17,  waldig. 

-»"'»i  •»*•»»       s.  v.  a.  fyeftec,  Oppiini  Cvn.  a,  7«. 
-et1iX«r0i,        tV«).   Eichel,  Pon  der  Eiehe.  Sttabo  3. 
pag.  833. 

—  o,*a7  qt>  i»tf  *>  1  rj,  mit  Eichenrinde  geflrbt,  Hetycb. 

—  öyoroe,  «,  rj,  vou  der  Eiche  gezeugt  oder  entstanden. 

—  oforot,  o,  »,  Eichen  /.rügend,  Ariatopb.  Thenn.  114. 

—  ütn,  baumreich,  Nonni  Dion.  Si,  534. 


—  oxe/rrje,  er,  ö,  (nuirtf),  in  der  Eicha  oder  jedem] 
wohnend  oder  ruhend,  Analccta  1.  p.  soo.  no.  14. 

Specht,  Ari- 


—  ,.  x  0      t  t  r  --,  er,  •",  {uoXantiu)  , 

stot.  h.  a.  9,  9. 
Javox  -'-r  li  ;  ,  i,  zj,  (aeirrw), 

a.  t.  i.  du  vorherg. 
/#;#r,  «•'.  8. 
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H65. 


./pi.ofr«vrr,  ht,  i,  7,  (wyrrtfi,) ,  von  Eichen  zbimmum»«. 
fügt  od.  gemacht  ;.r»/.<  dp.  bey  Soph.  ein  kotaenier  N..rei 

—  ••reflc,  /Jat,  fi  Dio.e.  4,  igo,  pu„ü  ar,  9.  bey  OTiba- 
»•"»  ff«  o*r«fi« ,  ein»  moo.ariige ,  »n  den  Eichen  wachaendc 
Pflanie  ' 

-•r'f'n,,,li'  (*>•*).  ^W»"*».  «^"»g«.  Ton  Eicken, 

-•"V"''  *f  T,"r-         od«*  Ktuuw  Hol*  so  fil- 

len  oder  zuschneiden. 

—  0  roai  >i,  <i.  ij,  der- die  Hole  hauet  oder  schneidet.' 

—  •tot,  o,  C*P<«!  *i»)t  rV'»I<»>  die  Grundlage  «in  ScbiiT»- 
kiele,  womit  alle»  Obnge  Hol.w.ik  verbunden  i.t,  Apollon. 
Rh.  1.  ja*  89,<>x,K  ,1,/liUno  rrt6(.  Pol)b.  1.  in  cW»«,r 
Mi^iK««*«  «««iv-,  genannte  Sehlde  heuen;  daher  met.pt. 
©.uudl.ge,  Anlege  An.toph.  TLetm.  Jp.  TtW„, 
Athen...  5-  P-  »09.  w**  3t  ««r«  cV™,«,,  ^.V,  ¥U„yeh. 
huin  den.S-u.ney.cb  V«,«.  Da,  Etym.  M.  v«r.teb.  ein 
Gerü«e   worauf  da.  Schiff  Tom  Kiele  ,n  glimmert  wird: 

t0^  'V7*'  •V«X»'«  w"den  d'e  lii,I»einen  Stiel,  mit 
löchern,  hinter  einender  geteilt ,  damit  verglichen.  Hin«- 
generkUr,  Procop.  bell.  Gothic.  4.  U.  &  B.d""E, 

auf  jeder  Se.te  de.  flcbtff.  ,n  dl.  rP.\„  g.f„g,,  d«T  IWk 
de.  Schiff,  machen,  und  worauf  die  c«m  liegt;  .ber  nach 
Theophr.  h.  pl  5,  8-  »"  «V»*ct  die  Beicheelung  der  ,p„V.t 
von  eichnem  Holze,  a)  «.  v.  a.  dp.*.*,  Eur.  Electr. 
und  Analecta  a.  p.  95, 

v  <<V«.  »««0.  «»eh  dp,»«**,  ,;, 

".r*'  V*mb  r,on  B»«i»frOciitIu,  die  .o  b 

»^»tV™*)  oder  die  auf  de»\B-»™  reifen;  vor\Tl 
von  Ob*«;  auch  von  andern  weuhen  Du.gen ,  »,«?„ 
WttU  frmer^.^.rfr.ir«^.,,  verblöbeie  Courti.enen.  l)ie 
Sehreibart  cprrr.T,«  .chemt  insofern  riehliger  ...  ,ey« ,  weil 
d.r.u.  V^-  Epigr.  4-  NuniM,  vT »vi„- 

s.v  und  de.  1.1.  gemuht  i.t.    H;„a9r<t  fa*' 

Analecta  i  p.  *pa  no.  a.  wo  vorher  Sv,'niTa  »t.nd. 

Ä^.'ktrÄ°"  «.  -  *v*W 

'It^ii^Ä  Scrv,ch?t,rLY-'JraT,nde  d,l,ck 

•J?""' '  dJh•,  {«-»-Tre^.  „en  S  gro  Schnee 

^e  VV.„genxerh.,u«,,Und«rflei,cben,  Eul  Hcc.  652.  SU 

»««f.^ef ,  noch  »VvJf,  S,  ai.  vom 

Kntmm  vtru...chM  Scliwiele  od.  ScC  Wy  Hovch  d™ 
von  hat  «;d«  Wort  V>w  i»  ^7^^; 
a<..V«r.  im MMlrttihHiM  Sin...  IOr  ,«n,V^;    brv  I  I„ 
5^.«*.   Ton  V«V  bat  Hu,cL.ipf/^    V  J  ,  ,  ^ 

Tt  ml«  7'  ö .         *  »i*K'*  »  die  .bKr.ch.lte 

J^S  I'  I'  •«■i»»««  »ud  ii«  ».«*•.  im  Elynt.  M 

p.008.  .,  v.  ..  «art.v«(,«?u/r.e  Eben  10  hat  Jicych 

vl.WÄÄJcfZl  {'„Ä  "t 

BcvKnlaf.  gebraucht  werde,  w.fchr..  Pollu,  5 ,  JL  Lhü 
cet;  und  eben  .0  wird  n>c)i  He»vch  »ui„...  f..     9^  .0",*tl- 

fr.  cht  ^nitri^^,^:i^\f^^^J^ 
uoshi,,,*»  u.  de«J,w  gehabt  «u  k.oen.  davon  llcyck 
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iv**T,,T  fffr  *,««Ärr„r  «u,  Ae.ch.:  , 

die  Haare  au.aiehr.  *         e»npna«*ej ,  1 

J f  ff ,  «Vre,  ,  4 ,  Eich« ;  •icheltragender  B.nn.  W 

Stf^-ai^SL*"         Theoph^.Iu.  SktWL 


Spreu. 

quermt 


□  f*t    >r.  ..»J.  


55»^  wegeu  der  ©.llinf.1  berühmt,  und \Tm  'orilZ  vi " 

ttfi. d"  h«.  -vv  Ke?„  dW4Eich.,  t.«  ;?T::* 

ef  b.,V  F,n;i,.pL  5<  4-JVSB  d"  "'"""•»  Farbe,  "f  ie5« 
el.bare  FrOcIao  tragende  fJ-um;   oder  auch  i«J»  n  1 
f«.ern  Hol«.    Bey6de„  IM^gjaffigJ! 

WM  «IM'^Mr.  .her  K„.»  S ^  1    _  K?rPOT 


Oder  Me„.ch  ,  wie  v^? 3«^iW»B  "fT 
m.don»,  a5.  -,.^oy7av  Ip.V  An.l.  a.  p.'VoyT«.  *  A"* 


Zli"0'*/*  *  *'  T-  hV^^'  °PP-  H.I.  6,  ajo. 

d.e  Bru.t  verwahr,  und  bedeckt!       ^       '   LTCOFtr-  7M- 

r*'  u  «Vf  a*Tof'  •'•  »naere  »chreiben  Soime-M*.. 
u.  d  bte. I«  toi,  V«.  »«Nf.««  h.r;  ^.^^„^0» 
»("V«ww  her;  bedeutet  Ei.xchluft   Brln^ii...        ei  * 

•TCh.  m  r»;i,^.t,/,;..  a"  r  "*»»««'o«  »ind  nach  Ue- 

j7.    So  .teht  n«H  h*r«To.<  Ariatoph.  Ve.p.  M6  L2    ?  . 

bey  H..ych.  Ab^^a.;^^ 

reiche,  Corav   ,1  G«-baud«  u,  die 

erklirt. 


»0»,  «inunnen,  davon 
i  »».   dae  Eingezäunte 


nie, 


fjiu  Da  ton 

—  f  «uro«,  m ,  f.  uotv 

Plats. 

-  f  «  * ,  «Je* ,  *>    8.  in  ^f^„.w. 
_lrkV*!^,  btT.Lyco»,fl.'-  758-  *»#V»m;>.#W.  i 

-im  %&Lntu,)' dM  2"k"'"- 

~/".,">  8.  in  i^.'irrai 

•>.  ,**«,  wo  di«  Jland.chr.  V»«  hatte" 

'»►»«•^S  «e«,  e.  f.  e.cbenartit        ■"'*•'«  r*f»»r«s  trrklirt. 


,l".ci-    ^»»lecta  «.  p.  53.  rrpaS 


äff  .„,,  B>  Tj  «icuenertjr. 

chiu.  hat  /j  e,,«^,,,  Vff,l(Htrrftt 


...  <Wr.,r  -  auaAe.cl.ytn.  ^na^YrVV'Jl' 

da.  Au.ai.hen  der  Haare  m 
Pecbpna.t«r  tum  Auwiehen  der 


•■dorben  .i'nd.  Heav- 
ferner  df«„rr«;„r.  j^jßf. 


heu ;  davon 
-•iTHu.ut,  », 
von 

—  *«4>.  ««ee,  «', 
»vny facht  Z.  hL  f*V,*t'  du«//»,  DoppclzaU, 

'r«fro,  f  «'««.. 


iweifeln. 


-  ä;  bey-N^r/r.:;.-,.  ,;?ttPtfe;^^  p««« 

- 
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—  «sase  f ,  *.  toV*{*>).  B«y»«hlaf,  Paarung. 
Jmmw,  ö> t  unglücklieh  machen,  int  Unglück  nOrren  ,  Odytt. 
lo,  195.  Hetvch.  erkllrt  M  auch  naaöai  und  4V»,  du  Slamm- 

1.1  ort  ,    d.  ■■■«•!(• 

J-  ■■:>■,  «ttiecher  Dualis  st.  ivtr ,  zwey ,  Soph.  Thticyd.  Plato. 
iiiftt.  a**.  fr»'»,  (#.*),  unglücklich,  eleu  iL  3.  9ttfoti  a)  «et 
unglücklich  machend.  Hesych.  eikl.  ei  d.  imxerut  u.  toi/af- 
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•te  fort.    Du  Adr.  d.  .^  :„  i  v.  „a. 


mc,  Suida.  d.  ßkaßioit;  ohne 

•         •    »»__ij>A    fei:  i  i.i-r. 


Sch 


merx,  Soph. 


Ajac.  q-/>  T .' e b c  1  ,  bey  Apollon.  Rhod.  u.  Oiph.  Argon,  um 
mühselige  Arbeit  •  Unternehmen.    DU  alten  Gramms*,  leiten 


«f  *•,  «J,  Unglück,  Elend,  bloft  in  der  Ody 

es  v.  <5t ' ;  j  ,   ti.'ir.,  ob,  gleichsam  interitut, 

—  •«•»«sä,  u.  Jr»jr«6V«,  ir,  Orders»),  da*  Dulden,  Erdul- 
den von  Unglück,  Elend;  poet. 

—  nir«#ife,  ij,  Unglück  duldend;  elend.  Die  Form 
i.r'Tf.f'D«,  ö,  »J,  tpfoo/^y  o>M/evaa  iiyzattnv ,  kumiuerroll, 
hat  Hymn.  hom.  a,  4g6. 

J%& pti,  r  ,  dorisch  ic  i<-cfiij.    Call  im.  Cerer.  10.  und  fragm. 

Schof.  Yen.  ad  TL  tu  v.  6a.  wo  $,*0uv  licht. 
**•  i«»'t,  «;,  «V,  •.  V.  a.  oVccWt,  TOn  xweyen  oder  zu  iwe>  en 

gehörig. 
4\pt,  ».  T.  a.  oV«  u.  i!i:)<u. 

Airmftat,  L  ryoofun ,  vermögen,  können,  vermögend  ieyn, 
•er  e» ,  worin  et  wolle,  ii.  t  traun  u.  Jerare's),  gelten,  m- 
dentan,  weith  tevn,  auch  in  der  Bedeutung  v.  Münzen,  z.  B. 
Xess.  An.  »,  5,  6.  •  e/ylec  cYvaras  irr«  »/iuloui  nmi  nmat,1öitov. 
»er«  tu;  oi<  et!«  «Vy*>  Svruftfrovt,  Thucyd.6,  40.  Worte,  die 
für  Handlungen  gelten.  roiTr»  »V.  1»  r...  ai  äyyiim,  6.  36.  «ontt 


i. 


viel  wirkend ;  mächtig, 
beitehe  et   x.  B.  1)  in 
1  keit 


gehalten 
—  vauixuf,  «j,  üv,  vermöge. 

vaaifi  m»< ,  «J ,    Verm ögen ,    beitehe  et   a.  B.  1)  ~iu  der 
Stirk*  de«  Körper.,  oder  8)  der  G et c hie klich «ei t  de* 
Geitte«;    it',t  jron'eiai«,  Geschicklichkeit  in  der  Dichtkunst, 
Plato  Leg.  7.  p-  349-»  3)  eigenem  Vermögen  oder  grobem 
,  Anhange  (potentiu  u.optt);  4)  einem  o  br  igkoi  tlichen 
Amte,  oder  5)  weun  Tom  Kriege  die  Rede  ist,  in  einem 
Meere*  Truppen  (in  Sing.  u.  Plur.).    Auch  heilst  *\  Tel" 
«V«>*w«  bey  D10  C.  55,  5.  Gültigkeit,  d.  L  Bedeutung 
(vis)  de*  Wortes,  so  wie  vorher  dvrmuat  in  der  ähnlichen  Be- 
deutung vom  Geltest  der  MÜnaen,  verba  vident  atVnt  num- 
bey  Thucyd.6,  46.  der  inner*  Gohalt  oder  Werth ;  bey 
den  Malhtni.  *.  ▼.  a.  tußmimv,    der  Flächeninhalt ,  * 
Exercit.  p.  49«. 

—  vaßtoxoiii,  o.  t;,  mlchtig  machend ;  zw. 
— rapft»,  w,  t.  aieu/,  michttg*  stark  uweben;  *w. 
irissit,  t;,  Macht,  Enr.  Andr. 
~rc^r,ia,       Macht,  obrigkeitliche.  Amt, 

S.  Mdrrt. 

— »ist  *i «••drfsj  tn},  «teV,  *.  v.  a.  ds-xcteriao«,  Deoietr.  Phal. 
»93.;  zw. 

—  raattiu,  f.  ftets,  ich  bin  ein  Suncr«,  oder  ein  Mlcliri- 
ges,  der  viel  vermag,  weil  er  viel  Anhang  hat ;  oder  dnreh 
•einen  Rang  und  Staad,  oiu  Vornehmet ,  ein  £dler;  durch 
«en^  Amt  uud  Würde,  ein  O'beiherr,  Regent ,  Dctpot«  herr- 

—  »ocVf/t,  e»,  *'.  S  Svriariiw \  ITerrscJier,  H 
-muiiiiii,  aj,  er,  dem  od.  zum  ifiTelorec 

SirueTt(m  gehdi ' 
— -reorif,  i*W,  f/(  *e«tun.  #wnte**e. 
— -cäorwp,  epe<,  e,  (•  v.  a.  ierm*ii/t,  Eur. 

—  rat  im,  *>.  ich  bmr  vermögend  oder  mächtig,  im  N.  T.  1  das 
Cntnpo*.  älfrvmriat,  ich  kann  oder  vorznag  nicht,  ist  auch 
bey  altes  Bohr.  gebr. 

ro'e,  17,  oV,  vermögend,  z.  B.  t«?  •«?.«<'« ,   d.i.  Mark; 
Gciate,  d.  i.  gesela'ckt.    8.  Jtssn.  Mesn.  4,  t  6. 
rch  Vermögen  und  AnUng.  Fat*,  möflich.  r  u  * 


Regent,  Deapc 
,  oder  auch  sn 
potiach  u.  dgL 


gen  werden, 
TiJt,  v.ld.. 


den  i.xx.  di 
autgenomm 


ie  einzig,  zwe^^ 
r.«..  wo  «ntge  IlwscUchr.  ,„'„„  »t^¥ 
haben.  Tij*  tWarzV,  wm  Adr.,  nach  Möglichkeit, ^Diooy. 

Jvvrteot,  f«,  poV,  vermögend,  mächtig,  Baiil. 
4  r  v  at ,  f.  dieet.    S.  oVei. 

Valcken.  ad  Herodott  p.  55a.;  «her  et  wird  auch  .1.  indecli- 
«tabtie  gefunden,  wie  im  Homer,  u.  t«7«  8ie,  Aeliani  v  h 
5,  9.  <V  0  t. ■<,-.,,  ■  v,:  -r  cLr,  dtvidert  leditioaibut ,  Aiistot  Po' 
5.  9-.  Zl»  hemerhen  ist  der  Gebrauch  (fr  ulo»  „;  'frj£ 


Zu  bemerken  ist  der  Gebrauch  di'o  utm,  t*Y 
bey  Strab.  5.  p.  4,4.  und  1.  p.  ,55.  für  fl  denn  die  H 
w ardo  r«  ifttav  roc  iro«  hetfaen. 
^►oydr,  ror  nach  der  alten  Aussprache  .t.  fryeV,  her  Plat- 
CratyL  5«.   Doch  ^  oben  im  Buchstaben  ^  uachl    ^  " 
—  »d««a,  ei,  «u,  rat,  zwölf. 
~ea«»«*»«;s.e«,  i,  tj, 


.  von  z 

—  0  »•■•«•Set,  am  zwölften  Tage. 

-pV^'feLV^'  ™ ,w<ror,<f  G4,,,Itod-  **• 

—  .1,  dvsfr,  AVor»,  S*wt,  sott,  »t,  «e  od.  cV*t. 

—  v  n  11    < 1  r  K  a  ,  SWölf. 

—  «S«l«IS«»«rot,   !.  V.   «,  LtliMUM't! 

—  o«««<t«st«f,  dd««,  ^  ,  die  Zahl  zwölf;  davon  tbammÄt  

der  Zwölfte.  1  inaiipBj 

—  joto't,  der  Zwey te. 

—  erest/as,  w(<  d.  LA«  r.'ara»,  Arittoc 
efrWB«,  «e,  •,  ein  Taucher;  von 

^»r«,  f.  vo,  tauchen,  untertauchen ,  active  n.  neutr  a.v  au 
d»«..  stfoaOeK,  Apollon.  t,  1008.    8.  in  Um, 

'».feas««,  st.  uii^pat,  hat  Hesych.  u.  Eur.  Hec  750. 

^s't,  bedeutet  in  der  Com po*.  als  Partie,  inten,  dat  Widrias. 
Schwere,  Laatige,  al*o  bey  Guten  dal  Gegemheil  wie  Li 
deutsche  un  und  m.s,  wt,  Unmuth,  M&muth.  tJ,'0*„u" 
"  d5r«1V.be'r  Bü"n  VertUrkung.  Folgende  nur  in  atUu 
grorter  Menge  gesammelte  KeVsPiefe  «aigo„  diefs  deutlieh. 
Wo  die  Simplicia  nicht  verändert  find,  bat  man  aie  nicht, 
unnüu  wiederholen  wollen. 

Jtaäjryilof  ,  o,  •',  «chlimme  Botschaft  bringend,  Nonnu*. 

—  «y;<.  »1  n,  Atta,  Manetho  5,  180.;  zw.  Bed. 

"Ae^rlMt'  Eum',^    •    (*w"*r*C")'   •«•»Wer  aufzunehmen, 

—  «r.f.rif ,j| ,4,  A'eechyU  Sup.  13,.  |.  v.  a.  Mos-«»,  »chwer 
zu  unterscheiden-  untertuchen.  »«uwm 

—  «/«••*,  ö_,  »'t  unrein,  unkeusch. 

—  orP'».  «>,  tm  Fangen  -  Jagen  unglücklich  »eyn. 

—  «;  rtJ«i  «.  unghlcWich  im  F.nge,  «";««,  Oppiatti  H.  «I  272. 
- *  « ,  »J    unglücklicher  Fang  ?J.ga  u.     ir"  5'  27a* 

-«r»r»t,  o,  («t«}^),  .chwer  «1  leiten  -  zu  regier**,-.« 
lenken.  0      -  *" 

,  e,  V,  (Sit,  «/«»),  frfmrvii**  welMror».  ««2  ^..tev«,, 
ühtam«,  mit  vielen  Kampf.«  verbundene, 
ando.  Plur.  TtmoLsS.  ^w«,ci,s.ret,  Pollux  5  70. 

_ airfh  ("  widrige-  ungetundeLuft;  dunkle  Witt*, 
rung,  Strabo^.  p.  »70. 

—  »•(««,  o,  B,  von  ungesunder  Luft,  tingesund. 

-nijf,  «'«.  »',  <j.  %■<*>*.  neftig  .  widrig  wehend  -tobend; 
««^«,  Anal.  1.  p.  »6a.;  davon  ? 
Plur  Ody...  ,5,  05, 
5i  »87. 

—  «irasot,  •',  hootutelend. 
— aiamte 


—  o  y  a»V 

r«,  m 
Com  man  do 


«t.  dwautW,  Geiiit! 
Oppuni  H.L4.  66*. 


>  «.  .•,  a.,  («««^s),  Mhr  bejammert  oder  tehr  rxiam- 
Lirkeki 'l'd,S.°4-  •efa'nerrlich;  a;  act.  «chwer,  d.  i.  uuibi 
mm  klagend,  unempfindlich,  to  wie  iltacrymabiiu  bevor 
tlorat.  Carm. s,  14,  6,  * 

ifc»7«!        *'      ^""r'^'  *•  T-  T«di«'g.  Aeschylr 

Bbbi 


Dl 
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beiter,  «miell. 

—  n/rtjf  »I,  0,  ij,  (siV/t»),  unbelobr,  von  bösem  Rufe,  bi 
rüchtigt,  Orph.  Arg.  1^57.  wo  andre  it,  MWyraf  verbessern. 

—  airty/x«,  Tu,  ttj*  .SV    ;  1* ,   SchoL  £ur.  ad  Phoen.  V.  4 
die  schweren  i'.  1 J j. -  - 1  u.  r  Sphinx. 

—  »/piTo«,  g,  17,  lat'ftf),  ich  wer  einzunehmen;  -  XU 
neu,  xn  nehmen,  Follux. 


dt  2 AHO 


•  »etfije/«,  f.  t«*c»r,oie) 
der  Sinne,    b.  Mw/a  sich. 
-oi'«#5t»r,  e,  ij,  an  den  Sinnen  stumpf;  unen 

—  «".,i-,  ••'»«,  •',«;,  (aiVr),  unglücklich  lobend,  MtM  i.  Eor. 
Hei.  814. 

—  axr/C,  dor.  it.  rT,  fjjmjf ,  t.  v.  a.  Sntaros,  Hesycb. 

—  «iyijc,  {et,  v,  7,  u.  (Jwai;  >,ro« ,  o,  17,  (älyiv),  schwer- 
heftig  scbmctxend;  heftigen  Schmerz  leistend  i  a)  liegen 
Sei  merx  unempfindlich ;  abgehärtet ,  Soph.  Oed.  tyT.  ta. 

T«l»*}«,  iof,  J,  17,  u.  3v<al»ttret,  f%  f,  (H#im),  " 
xu  heilen;  unheilbar;  poet. 

—  nltec,  ö,  jj,  Rheei  247  zw.  vi  eil  st.  f.,, Ii,«:,  d.  i. 

—  •n«i«rt(,  £,  ij,  idlhoiöm),  ich  wer  xu  Indern. 

—  äie«To«,  0,  11,  (alrtum),  schwer  xu  vermeiden , 
nicht  entgehen  kann,  Nicxnder. 

—  «i»:»f.  o,  f-,  schwer  einzunehmen  od.  xu  erobern, 
dem  Unglück  unerreichbar,  Soph.  Oed.  Col.  1723.  von 
Menschen,  schwer  zu  bettechen. 

—  si«p*«Tee,  i,  ij,  (ärfaivm  it.  ivaß.),  schwer  xu  ersteigen 
Simonides. 

—  a  uoifot,  o,  sj,  (bey  Hesycli.),  und  guäftuofet,  6,  sj, 
s.  eVcfteftee,  II.  aa,  4 ig.   Melcagri  Ep.  «5. 

—  ava/Vare«-,  ö,  i;,  s.  T.  ».  cW«..     -  -  Grammut. 

—  avati  i'^sstss,  o,  r/,  (dva,1i()aZw) ,  schwer  hinauf  od.  euch 
•u  etwas  zu  bringen;  zw. 

J  itaf  nti  Xaat  t  u  ,  tü,  schwer  aufkeimen  od.  wachsen  ,  Flu- 
te'- g  p.  746.  R.  xw. 
— «  ;  •  ;  w;  w«,  o,  5,  schwer  heraufzubringeu  (ans  der  Brust), 

j  »J  auch  a.  v.  a. 


s.  r, 


—  mrnj  »j  n,  o,  »,  IC [l wer  neraniznonn, 
Schwei  anaxu werfen,  opp.  (iVndv«,y<wi  g; 
fr;«,  ovsic^V,  bey  Suid. 

—  «r«i«r,t,  J,      (niajAVIsayi),  schwer 


veTdancn. 
—  «  ratö^Kfi/aror, 


nicht  ausgedampft  hat.  schwer  ausdampft. 

i,  «;,  {«'1 


od.  zu 

rpuT','»  Artesnidori  1,  1.  Speise,  die 


xulialten 
■Sias  0^1 
-  herzultcJI 


-sr«*r»?of,  e,  -  .  s.  v. 
tyr.  itt.  bey  Suidas  in  mväl 

su  bringen  -xu  erquicken  . 
min  sieh  schwer  erholt.  J 


xu  sich 
von  der 


^ärammUt»),  schwer  ziirAckxurufen  -  ab- 

■bxtibringen. 

iiprec,  0,      («laiDaitw',  schwer  zurückzubringen 
u  retten  ;  -su  erheben,  PluUr.  Rom.  S.J. 
""'•»'«»'«»«re*,  o,  «/,  (aVaupäVrt'au),  ich  wer  tu  vermischen. 

—  <*>■«  ror,  •  ,  j ,  S.  V.  t.  f.  JL.  SUS  Soph.  Oed. 

1  «WiVijro«. 

\ä*aiaußäri) ,  schwer  wiedei 
jken  od.  xu  stlrken,  mfftaerta, 
1  schwer  erholt,  Julian.  Or.  6. 

—  «»alriit,  0,  ij,  (aVele'ui),  schwer  aufzulösen. 
~" *t°  "»       («»'«Jie««»),  schwer  xu  verthua 

■ehren  od.  aufxuieiben,  Josephs  b.  j.  3,  7,  3". 

—  «lasuitit,    ei,  ij»  ("  111  it-r;i','fi.j  1  ,    schwer  au  abeneden 
-überzeugen,  Plato  Parro.  7. 

~  1  i,  ij,  \  «r«Wi;l,   schwer  hersufxuschiffen, 

Strabo  4.  p.  233. 

—  « 1  n  i  xl-.  r       e,  tj,  schwer  herauf  od.  herüber  zu  schiffen, 

Strabo  5.  p.  540. 

—  «»»itriurof,  e,  »    ia;  i-n/a»),  schwer  athmend. 

—  i»«T»jiirt,( ,  Philo  t.  p.  67a.  Mang,  verwandelt  Valcke- 
naet  in  itaStairnffnat,  Annot.  ad  Phalaridea  Lennep,  p.  XI V. 

—  nva  iret/ec,  •',  ij,  schwer  hei  ubrr  tu  geben,  Plato  C>  itite  n.30, 

—  «»««»»Irsi,  o,  i,  (ä**9i*Um),  schwer  von  einem  Fallt 
-  eineT  Kr»; 


;/H«ra'rp»!tTit,  ö, 

-umtU'K>l<e>i. 
-sr«e»(ti*ö«,  rj, 
Schwei  auxwcilend 
^rfaifitof,  o ,  ij  . 
iviuot,  o.  1? ,  S« 

o * d ij e,  /it.  » ,  » 


Jr,   '  i" >■••'•.      1  1  .    schwer  herau 
Schwei  nicti  irholcnd,  Hesych.      , -11 
s.  V  a.  oi-cercfojftroC- 
.».  Jiie »,'.-,  Soph.  Anrig.  591.  ' 
schwer  blithend,  Pollnx  1,  sejs. 
-sriiH,  »i  PI"'  C»n«.  p.  404.  Reish.  r»  ro  xahviv  iort  ««) 
To  ^iceiiür  »V  t«;  nlWmi  das  was  ingsuget  oder  uatuig 

fei 


»TV. 

,  (f,  ij,  (ei«V,  lüchstbtirftbf.  niedergeschlagen,  m 
Jt,   munisch;   ungeduldig)    wird  auch  At^Vio«  g 


macht;  tw. 

—  alrioe, 
vergTiilgi 
schiieben. 

—  ä*oio<,  a,  ij,  »chwer  »ntnVommen  -  xu  ersteigen. 

—  mtmlf**,  e,  i,  ,  höchst  unglOcklich ,  Empedotles  Cleznen- 
ti»  Sttoin.  \  \>.  516. 

—  mri]  wrisrid  6,  1;,  schwer  vom  Gegner  zu  bekämpfen, 

Pollnx. 

—  ovf  i,t,  tot,  i,  tj ,  s.v.».  d.  folgend.  Opp.  Cyn.  Sisn^ooi- 
Tot  bey  llmycll. 

— örTijret,  o,  «},  («Vroiu) ,  dem  man  ungern  oder  mit  eines 
nbeiu  Ahniliiii«>  -  V01  bedeutung  beergnrt  -antrifft,  fliow, 
Lucian.  mit  ax»tnö(  veibindet  es  Plutar.  also  böse,  unang*-^ 
,  lantig,  schwer,  feindlich,  widrig;  r— 


nehm,  lamig,  schwer,  feindlich,  widrig;  oppos.  »narnte*. 
— •«m7luut,  o,  «j.  (urf/tUntu),  dem  man  nicht  leicht 
entgegen  sehen  kenn,  den  man  mit  Furcht  nur  ansehen  kann; 
mit  dem  man  sich  nicht  leicht  rergletches  kann,  Pbilostr. 


Ieon.  3.  Praef. 

-«irU(«r«(,  e*,»Ji  ( «rv«i*>oi ) ,  schwer  tu  widersprechen 

-xu  widerstehen, 
—  mrTtHlft,  o,  n,  Adv.  — T^tjrsw,  (ärrr^e.) ,  f,T.a. 
aas  vorberg. 

r.;r,;i  „laijrsi,  e',  «J,  {irte<f»ai.fUm),  S.  V.  a.  Svtarrl- 
oi>e«,  iy  («Vt«»),  Aeschyli  SnppL  von  od  mit 


eltieiu  ur 


lückli 


h  ge  tvihlun  Manne. 


od.  nicht  wollen  mit  folgend.  Infin.  1  von  I 
~""'^,7I**TV'  •'•  *'  »cu'rejr  »»  euragen,  nnettrlglieh ;  «ct.  I  — 


~ ■{''•*•*»  's  V> 
Oed.  tyr  .  356. 

— asalnrtot,  o,  ij,  {«'  rtalti'/ftu) , 

wuchen,  Schol.  Suph.  Tr.  6&*,. 

—  t<  t  a  i  iL  rt  >  1  i  a  ,  »' ,  f.  L.  st. — Infia«  die  Schwierigkeit,  uela 
wuvou  los  xu  inachen,    Pl«c  Philebi  c.  SQ. 

—  na'/.umi.  •",  l}  ,  Adv.   iU'aT«!*,  .  itu/iAcom  )  ,  wovon 

man  sich  nicht  leicht  los  machen  od.  befreyen  kann,  Eustath. 
Schwei  su  iTesuien  od.  zu  entfernen;  schwerlich  tretmend  od. 
entfernend. 

—  asaif  ijit  *t,  0 
— ssv  ti  >*t}  tr  n  '■ 

sehen  -  betrugen, 
-)  1  .  n  t  1 1  1  .-'  cj  ,  w,  kaum  zweifeln ,  gern  glauben;  aweif. 

—  intorot,  o,  x;,  balseurrig,  unfolgsam,  Strato  Epiijr.  9i. 

—  «irodimref ,  e,  1»,  (s 
Plato  Rrip.  6. 

—  BaT«f<  daisrec,  e,  sj,  (awedtiänm),  »cl.vicr  abiugewübj- 

nen,  schwer  xu  verlernen,  Josrphi  ant.  19,  a,  4. 
-axp*«d/sr«t»t,  o*,  ij,  Antonini  11,  8.  stAl  wohl  — «wo- 
««räoraros  hciiieu,  schwer  in  den  vorigen  Zustand  wiedeat 
heizusicllen. 

-«losatairaoit,  wt.  17,  die  ScliwiErigkeit  der  völligen 
Wiederb  11  Stellung  in  den  vorigen  Zustand;  Erottau  erklärt 
damit  des  Hippoer  eWtrsel». 

—  «nöapir»«,  e,  9,  Adv.  •  asoYrnf,  (awoKfiViiavat) ,  schwer 
su  beantworten  ,  Lucian.  ' 

—  n  '  0  i  u  ;.■  r  t  !>  .  ,  e,  ta ,  (VneAe^teuir»': ,  schwer  xu  Verth  eidi- 
gen, od  zu  entschnliiigea. 

—  csöiiTnc,  ö,  1},  Adv.  ii'i  <us ,  .«»„/.i'«,).  schwer  abzulö- 
sen -xu  ireuuen  -  h)  zumachen. 

-sririTf«,  o,  a},  (etxeri'ajrei),  schwer  abzuwaschen, 
Schul.  Eur.  Phoen.  03. 

—  awJiraieeret,  0.        Adv.  —  «roVerai«,  (sWsia),  kaum 


sj,  I.  v.  a.  «Jif« vr»7Tot ,  Hesych.  n.  Suidas. 
7,  («*«r«;«i),  schwer  su  htnuigehen  -U»v 

gern  glauben ;  z 
olgsam,  Strato  F. 


axuxaisrst,  eaa>,  Ai 
su  endigen  od  zu  stillen , 

«aröirUrsf,  e',  sj,  (mmfniiwm) ,  schwer  ab-  oder 
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Art»  iJ-t4'fp(.  o.  «?,  •'.«'•., .i.'-rr.  0 .  »chwer  oder  nicht  leicht 

■bfalh-ud  ,    TheOpkr.  c  )<!  l,  14. 

—  «ri^vsrot,  •?,  otflnjut) ,  ichwtr  auszuwaschen, 
Suida*  in  Aietitruer,  wo  vorher  uttm»  staud. 

—  o*  e'enaorof,  ö,  »J,  Adv. — «TW»,  ee*eUu)  ,  schwer  ab- 
nueifsen-  zu  trennen;  wovon  man  nicht  leicht  geiitaeu  oder 
getrennt  werden  kann  {  aäilet,  Chariton. 

—  titvox'  '  ,.<■,  e.  ij,  (aitjopai),  wovon  od.  denen  man  »ich 
•chwer  enthalt  .  3extua  Erop. 

—  an  ort  Xiot  e(,  »,  rit  m;'t  ,  r;/  V,  i ,  schwer  zu  endigen  od.  zu 
Stand«  au  bringe« -xa  bewirken,  Euttath. 

—  o  i  i  r  (- 1  t  t  a  i  ,  o,  »/,  («jui^'TfJ,  »chwer  »bzubringen- ab- 
zuwenden -abzuhalten. 

—  ii  e  r  <<  •  ir  r  9  t ,  e,  v  (awetfißouai) ,  »chwer  zu  vertreiben, 
oder  von  sieb  zu  entfernen. 

—  »ii»lf<i  e,  v  .  od.  drteToi'iwrof ,  («»«raW ) ,  »chwer  zu 
venia»  ben. 

— «» ia*r,ott ,  t),  ».  v.  a.  — otjjo**,  Caelii  Aurel.  M.  Chr.  5,  so. 

—  ivte*ot.  o,  1),  «.  t.  ,i.  ..■«!„  ,  Diphilus  Aihenaei  6.  p. 
J*7-  (448-  Schw.)  u.  so  bat  Hesych.  »vtaeteueutrift  n.  ix»Q»- 

erklärt.    8.  irafW«  nach. 

eine  Siehe 


—  «pser/eu,  J,  otyui»,  rtel ,  mit  einer  Sache 
anuveTaTnOgt  -unzufrieden- unwillig  seyn  od.  werden,  Jambl. 
Pvtb.  f.  49-  Chion  Ep.  7  i  nur  Diodoru»  »8,  6a.  hat  'Art- 
yirtt  e*<cc(>/eT«<;  davon 

—  «  (.  i(  o  r  »/  ,u  a  ,  »«',  aiueqfhyi*  lyytvefUvtf  wpi/ypavt  rd  eta- 
■{i/ersJtei  >eU  ro  ßäoet,  ein  unangenehmer  Zufall,  wie  ein* 
Krankheit,  Galeni  de 


optima  »ectj  c.  11. 


t  de  opm 

»•ifiot  »,"•»•,  ie»e,  17,  MuvergnOgen ,  Unzufriedenheit,  Un- 
willen; Miabehagen,  Uiibehagliclikeir. 

—  esoserer,  o,  »|,  Adv.  — eraiC,  (äyteam),  mi»vergnügt ,  un- 
t  irr»«  d  »»  ,  »nwlUig;  miabchaglich  t  unbehaglich. 

— «p^ftr/rec,  o',  17,  (m?tfr/*lu>)  ,  »chwer  zu  zahlen,  unzah- 
lig, Appian. 

-»Mit.r.'xn,  9,  unglückliche  Mutter  de*  beatan  Kinde*, 

11.  tg,  54.  ' 

—  aeerec.  «*',  »J,  (opew),  »chwer  zu  beherrschen  -  regieren. 

J  ro  Qfto  a  t  ia~tj ,  (ottaptieeroc) ,  Disharznonia ,  Uneinigkeit, 
r>wV,  Plut.  • 

—  apii'a,  15,  («fZ»),  Mangel  an  Di*  ciplin ,  Ungehonam,  Ap- 


wo  jetzt 


—  «ex»rof,   e*    »J,  unerträglich Apollonil  a,  «74. 
«-«Ttaioc,  0,  »,  höchst  entehrt,  Aeichyli  Choe.  44t. 
c7t'a>  tlriuovt  itehr. 


—  *  v  l  l  a  ,  a> ,  da*  unbequeme  Lager  01 

freyem  Himmel,  Atschyli  Ag.  566. 

atlot,  0,  ih  («//>'),  .»Jesych.  erklärt  e*  durch  eWaraterot, 


aaiiwirthbar,  Soph.  Anlig.  557.  J.  <\ h ,  der  unselige  Streit 

a»ut  dei  Flöte,  Anal.  3.  p.  116. 
—  eif^e,  tec,  e>  •}>  y«r (■{*>) ,  (chwer- langtam  wachieod. 
•—  u  /jjtjroc,  a,  t,  ,  uicht  leicht -sondern  ichwer  vermehrt  od. 

zu  vermehren,  bey  Theophr.  e.  pl.  1,  8.  *.  v.  a.  d.  vorberg. 
I   ""lon'lbod"^  («r«)»  »«^  «uhmredig-praUeud,  Apol- 


-a»«/,itn,  e,  »J,  («tfeuty«»),  »chwer  davon  oder  Ttegeu- 

nehmen,  Aiistot. 

—  mx&iv,  Nie.  Annal.  5,  7.  ».  T.  a.  i?i  (cwp/w  ,  unwillig 
woröber  werden;  von 

—  azöiji,  iut,  0,  !«,.>„(•,,  höclnt  oder  tehr  liatig. 
J  te  imr  <t*x  es ,  0,  »5,  (^aera(a>),  «chwer  au  trageni 
-jf»t.f»W»,  »i*.  ich  bringe  in  eine  Enge ,  ütäaiav.  Ort, 

wo  man  nicht  gehen  oder  reiten  kann ,  Xen.  Hippar.  g,  9. 
wo  aber  i'i«ir  ixxßmxottotttipuvar  ein»  f.  L.  i>t  »I.  iiffmc 
irt/iatöv  r»  1. •.•<,•'-/»•„> . 

—  ^  •  v  •  e  r  e»  »*,  ipmm,  (taivtu) ,    von  »cli  werem  Zugange 
-Durchgange;  iinwe^i  un,  unzugänglich. 

— /?«ii>'«r  of,  »,  (J,  {ßaiint),  klagend,  winselnd,  «i'W,  Ae- 

achyli  Pen.  5- ^. 
— ßtier/t,  0,  ».    8.  Sityetft  nach. 

~r»«       o* ,  ij,  ».  v.  a.  d.  Sgd.  Lexicon  Ssngerm.  ap.  Valckm. 
ad  Adoniax.  p. 


Jvtßltittitt,  «J,  schwer  od 

davon 

—  ,-fAHer»;,-,  /of,      »7,  schwer- langsam  keimend  oder 
■end. 

-i»i#»t*t,  o'r  ij,  (u.  Svißitj^ot,  zw.1,  (ßat)9!i»),  dem  schwer 
beycustehen  -  zu  helfen -abzuhelfen  ist;  schwer  zu  heilen. 

—  ;;u»r,       i?!    ,"'-•','!.  ungUcklich  weifend. 

— ßovlia,  ij,  ein  schlechter  Rath,  bOser  Entschlufs ;  von  4W> 
ßoiliui- 

—  /1.      o,<7i  ••'•'»,      ' ■'.;')  ,  »chlecbt  oder  unglücklich  rs- 
thend  ,  »ich  unglücklich  beratbend. 

— ßlfixanet,  S,  17,  ».  v.  ».  Jic»oraf o^rot ,  Cratinu«  Etymol. 
M.  Hesycbii,  Suidee,  aber  im  Etym.  M.  and  Psello  stehe 

trfß*i*<i*0t- 

—  ßfnxot,  i,  17,  nngenieftbar,  Plutar.  Q,  S.      4-i  «wr. 

unfrncht- 


—  (feilet,  o,  ^,  z.  B.  jnj,  ein  Land  vön 

barem  Boden;  f#€»V,  Analeeta  S.  p.  150.  no.  $7. 
Land  oder  Boden ,  Herodoti  Vit»  Horn,  ig- 


Jvtfitta,  v,  Manetho  5,  »57.  unglackliche  Ehe. 
—  yonoC,  e',  tj,  unglücklich  in  der  Ehe,  yäuac  itey. 

unglackliche  Ehe ,  Kur. 
— yapya*»«   und  i,-cräi,r.;)at ,   auch  «*«*y««r«U»oro* .  o',  _  »/, 


(j-apyai«;«/; ,  die  zweyte  Form  hat  Hesyeh.  allein ,  kiualigr 


UkymnmU&nt ,  wi 
(»ere«  haben.    Hemiterhuis  hielt 
attisch. 

.'1,7',  niedrige  od.  1 


r»pr- 


—  rtrna,  tj,  tuet 
Gesinnung ;  von 

—  fiiid  t*t  0,  »;,  (y«V»s),  unedel;  von  niedriger  oder 
adeliger  Geburt ;  unedel,  von  nicht  edler  Gesinnung. 

—  fiaceeriCi  0»  ^f,  (fmpmfim) ,  icbwer  mit  eiuer  B  flek«  sa 
vei binden,  Strabo  17.  p.  1*97. 

—  r'«ervr«t,  i,  «J,  O'**'»?^»),  «ehwer  tu  beb*uen-zn  be- 
ackern. 

—  yvaia,  ij,,  Irrt h um  ,  Zweifel,  Bur.  Herc.  i»o6. 

—  yvcüotero«,  e,  »/,  (yrmoiZm),  »ehw er  zu  erkennen- wieder 
zu  erkennen. 

—  yreiaia,  17',  (y»roe»«)f  »die  Schwierigkeit,  etwa*  zu  keimen 
oder  tu  wisseu;  Dunkelheit,  Eu».  ElT  767. 

— ;  VW0TOC,  u,  t),  schwer  zu  kennen -zu  wissen;  bey  Polyb. 
8.  $2.  schwer  zu  lesen,  soll  vieil.  i,-stt<i7>>*»<*  heifsen. 

— yuijrsrro«,  0,  i",  (joi^r«'») ,  schwer  tu  bezaubein- au  loh- 
nen-zu  berücken -zu  fangen.  Pl.no  Reip.  v 

—  !r»«»"f«t,  0,  9,  ung0schickt  zum  Lernen,  (8.  yfiftmt- 
wa),  Ari»tide»  T.  5.  p.  oog.  Philottr.  3oph.  p.  558. 

—  rp irisrst,  o,  7,  geizig,  Laban si  ep.  »5,  Ton  jottl- 
£>«v,  utfiat't  uv,  wie  e»  Basilius  in  der  Aut  wort  an  Lab.  er- 
klärt. 

J*t3«$M09i«,  »?,  Unelöck,  Eor.  Iph.  T»ur.  aifto.;  vi 

—  d« «•»»•.»,  0*oe,  0,        Adv.  — aenut ,  unglücklich) 


von 


»1  Batuuiv. 

—  deixparec,  ö,  ^,  (^sv(ll^i)t  aehr  eu  beweinen  t  »elrr  wei- 
nend, Meleagri  Ep.  55.  v^yaM»  eiroeW  9.  Aeschyü  Ag.  «53. 

—  däfiaf,  Bfrof,  c,  (däumv),  Aeschyli  Ag.  1550.  der  mit  sei- 
ner Frau-  Gattinn  unglücklich  ist. 

-'""•«■ >./i  V,   (*»<»r.tu),  »chwer  tu  teigea-au  beweisen, 
Clemens.  Ah 

-i/fifts«,  f,  »7,  *.  r.  a.  d.  flgd.  Oppiani  Cyn.  «,  607. 

—  ii(,r)f,  iot,  o,  tj,  {tiensmtu),  schwer  «u  »ehe«,  dunkel, 
Oppiam  IUI. 

—  «rijrij*,  e',  ij,  (»frort),  ».  r.  a.  JtWt.  *a*ißoilot ,  Hesycb. 
-8i,«tt,  i,  «7*.  (Mfrit),  Nicandri  Ther.  73g.  ividrlV, ,  d.  i, 

Svfiarrr,  I.  T.  a.  dVcueiroe. 

—  iimßat  et,  S,  j,  (i.aßuiru),  wodurch- worüber  mau  schwer 
kommen  -  geheu  kann ,  Xenoph. 

—  «iirreirs«,  0',  •;,  (gmytrmoat») ,  schwer  tu  unterscheiden 
-zu  bemtheilen;  dunkel,  Diouys.  Hat 

"»s!  pr33g!V  * *chw< 
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JOJIX 


Jag««  »neb  m.  Ägd.  ptur.  xaSn,  Xeno.  Anab.  4,  »,  "■ 

noc.  *lt  nun  diese»  beschlossen  hatte.  Eben  to  io««  i/o»  (zur, 
ich  leheine  mir  zu  haben,  d.  i.  ich  glaube,  denke  in  haben, 
wie  videor  mihi  habere,  n.  10  durch  alle  Personen  !  3o*tü(£lloM) 
rnntti*,  videor  pari,  ich  scheine  zu  dnlden,  man  sieht,  daja 
leb  dulde,  "erev  eVoW  SomS,  Aeschyli  Agam.  16.  wann  et  mir 
einfalle  zu  singen,  ionm  at»i  ,»n  tU:  Arinoph.  Kind  «188-  ««* 
La  in-  Lim  in  bleiben.  Ifeiudorf  ad  Phaedri  »O»  vee*  ,'«y.w«„'- 
Tot  anl  itfoyfttvui*  tLrSootfirovt  ,  Demottb.  p.  639.  die  im 
Geliebte  überzeugt  und  eikllrt  lind  für  Mörder;  ioiüv  heifit 
auch  lieh  stellen,  timulare;  nüs  loxüt;  wai  raevntt  du  dazu? 
denk  einmal;  mni  roere«  r«  iottttr,  Xeno.  Anab.  5,7,  aS.'not.; 
erwarten ,  vermuthen.  nt'ei  A"  eilns) tot  eVaal  iow'erro,  Pin- 
dar.  Neaa.  7,  45.  d.  i.  tWirioa  de««'«>s*r»  aal  «duai/tw.  '  '  V  Sto- 
baeui  Physic  p.  40.  ««^elmtr  a*V  Soxiovx',  äiöxr-rur  &'  maii- 
fmr.  OppuniCyn.  4,  2^6.  Soxiorto  It.  dJaser-  dad'aai^utVq»,  Arad 
559.  it.  AitfM'rri,  intizorivv.  Orph.  Arg.  1351.  jeUx«»»-  rp«- 
r/tarre  Soxnfinei,  wie  II.  15,  73*>-  iar^ntt  d*do»r(a»sV0t. 
Jotti,  rj,  bey  H«»ych.  1.  v.  a.  Joju,  du*i;oif,  ivlSfa,  und  sra- 
ea  •'.        ,  ron  dVxe»  *'.  eVr'«,  Pcrf.  di&oxa. 

—  aqua,  «rat,  cd,  •.  T.  a.  dJ«i;etf ,  Meynung,  Wahn,  Eur. 
Troad.  411  Herc.  IM,  Pluiarch.  10.  p.  400. 

—  .1  1.    8.  deaYu. 

—  a>;e»d/{<c.  ,  e,  >?,  der  »ich  für  geschickt -glücklich  halt, 
Athenaei  p.  is: 


-«Virilit,  er,  o,  af,  »ich  klag  dankend ,  Pollux. 
—  er/es  r,  tmt,  rlt  (ÖW*.),  gefufiie  Meynung,  Wahn;  die 
lltnaaf,  die  ich  rnn  einem  habe,  wie  exittiiitatio ,  1 


ie  gute 

Ehre, 


einer  Ruf,  •.  v.  a.  d»*«,  Ruhm,  Ehre,  Eur.  a)  i.  v.  a.  »„zn. 
Suidai  fühlt  i  V  "  d>iai;ei(  für  dwpodeai'e 


au»  Thucyaide»  au ; 

zweifeln. 

—  «tje»«e«a«,  V,  Weiiheittdüiikei. 

—  i(«l<cf  ot,  0,  »',  der  »ich  weUe  dünkt,  Ariitoph. 

—  «tdier,  rd,  Dimin.  von  dexa«. 

—  «  «  «  w  C  •. .  f-  eeo»,  (JJaiuus) ,  auch  9<j»utnltm  bey  Hesrch.  te- 
il er.  ,  obetwas  »cht  icy  ,  achten,  d.  i.  lautem,  proben,  er- 
proben, prüfen,  umenuchen.  Daher  a)  all  icht -reüi- ge— 
fluten -geprüft  annehmen,  mithin  entscheiden,  schiuen,  für 
»ütxlich- gut -brav  halten,  wie  probo,  mnroho,  3)  grptüh 
annehmen,  wählen,  au  einer  Siellei  auch  den  Knaben  zum 
«.yr/fo«  annehmen,  nach  riuer  Pnlfnug.  Daher  iuxiftae9en, 
Iiocr.  p.  613.  L.  »1»  er  JOiigthng  gewo.den  und  fftr  tn rjntf  «r- 
klait  werden.  Damit  War  die  Eiklirung  des  Jilnglmgi  all 
Tolljihrig  oder  m.ij  nenn  verbunden ,  daher  deaiuafaoffai  »tu 
rur  i>ir(Jrjmr,  undjuich  allein,  für  majoienn  erkllrt  werden 
halbl ,  Aihenaei  p.  $t\.  Thucyd.  a,  35-  braucht  oerai«  «dvaa- 
fiäolfr)  rn'ra  ueiiut-  »luv  für  in^iOtj,  uitheilen,  meynen. 

— aiauo/a,  t},  I  ..<■.>:  ■  ..  ._t  ,  Untersuchung,  Piüfung,  ob  einer 
die  zu  »einem  Potlen  tiothwendigen  Ei^enachalten  habe,  u. 
die  dab-iy  abgelegte  Probe. 

—  Kiuaorrf(><oCi  0,  n,  tum  Prüfen  gehörig;  To"  Jaaiuaorijeior, 
t.  v.  ».  Saxiftio*  ,  Liban.  1.  p.  66<. 

—  aiuaftit,  o",  ö,  11.  Soni  uau  !>}(>,  fjpot,  (9  .xiftäZ^i) ,  der 
etw.-.s  prüft  und  untersucht;  der  etwa»  geprüft  .ludet,  »u- 
nimint  und  lobt.    8.  >eai»iatai{  davon 

—  ...t.x,'.,,  »j.,  ör,  zum  Prüfen  geh6ng-gnt  oder  ge- 
»chickt. 

Mllllt,  bev  Fleiyeh.  i1«*. «.*«(.•  ,  I.  v.  a.  <*o*u7  und  oi'o/ma. 

—  a«,«»/,  aj,  Prüfling j  gemachte  Kiobe,  Dioscor.  4.  igb.i  dav. 
— xifitov,  ro,  i.  v.  a.  oi>»ia»«oi«;  für  Piobe  letzt  rs  Zodm.  3, 

15.  n»(ii  ia  tf?.t^ia  oiJirTt^  '!..«.  in«  *5«  yiulrr<7»,  Plato  Timaei 

—  Mi.ae«,  0,  ij,  von  d/aoi,  Peif.  it'ioxa  ,  eigentl.  annehmlich, 
vorzüglich  von  guier- achter ■  gangbarer  Münze;  übrrgrtlag. 
auf  amleie  Dinge,  die  Probe  oder  Prüfung  atiahslieud  und 
lebt-  1  'einig- gut  befunden  worden;  erprüft,  erprobt;  »cht, 
tuttäaielbaftj  a)  anselmlich,  von  Flauen,  llerodot.  7,  129. 
g)  iöxiuov  iövta  £iA>i>  7i  117.  i-v.  »•  »»'deai^or.  Adv. 
Soxtput. 

—  ai  u  Jrij«,  »,ro«,  ij',  (Mm/wt),  die  Geprflftheit;  epa'»»a»e  »t. 
düxinos  »M.«'o  «,  Juiin  ■  Mun.  cohort.  p.  34. 

~ij '"">"•  *•  v  1  .bcy  Hetych.  und  \  aeol. 

1  Uonoimu  AUouid.  p.  S07» 


n,  TorxAgl.  der  die  D  -eke  des  Haute»  biU 
Dach  tragt,  tu? Sota?  Apollodori  i,  9,  ia.; 
lieh  uocii  andre  Stellen.  Schäfer  ad  AdoI- 


^ealf,  lief,  V},  Di  min.  1 
Polln»  5.  i.  S'a.  bed.  et 
nach.  , 

—  »et,  b,  ein  Balken, 
den  hilft,  und  das 
tw.    Doch  finden 
lonii  Schol.  p  3o6.  - 

—  aet,  o,  11.  #ttW|  rj,  bev  Eur.  Electr.  747.  it.  ,v; Wahn, 
Me)nung,  Bi  «vartm  ,'.  'V  ^uwetcir  it&oäv,  Architochu»  Anal, 
1.  p>g  4a.  Dabei  Htayeb.  'lir  da«'},  (V  ajri/foraaj,  und  "£r- 
«eaet,  triff*.  'AV  iöroy ,  ils  iritoar.  J.'mat,  anM aWMtjaMtlL 
ivlfyat. 

—•*>,.*.  v.  ».  dt.«/.«;  davon  d.v  Lat.  dueo  naeh  Fe 
defi»  ,  «"du J; ■  ,  Siiujuai. 

—  «aai(,  («ut,  15,   i''u»»w).  das  Vtibalken,  d.  i. 
der  Haiken,  Strrkwr'k,  Eccles.  10,  iy.  bev  den  tax. 

^oiape«,  (<«,  (,ö»,  Adv.  te'tfmt,  (tilot),  listig,  bcirAgerüch. 

— •»••aaiat,  i.n'auftat,  Ki^'lvt) ,  liimeiliitig  aiindeln;  Erym. 
M.  in  ■'luerttleu/ruf ;  bev  SeJUM  Eim>.  i«t  .t  ^«deütttats- 
rec.  eine  vrrfaiteliche  und  listig  gestellte  Rede  oder  Salz. 

—  verfälsclien  ,  DiotOa 

—  itünavt,  oiat ,  o,  17,  mit  listi«rem  Fufse  oder  Tritte,  d.  k 
listig  einheiajehend  odsr  srli'rieh,  ml ,  Öoph.  El.  «t 

— Itit,  /o,  «ur,  s.  v.  a.  f\,.i-;jj<. 

—  ziör^r,  r/re«,  r," ,  l.HUgkeit,  Fertigkeit  -  Hang  i 
litten,  Eutlath. 

—  /«*»(<«,••,  erat,  e",  ij,  listigen- lr>1 
Act«  hyli  Elim 
Äii''.  tJ|  £  <«e«ii  listi 
Stej  Ii.  aus  den 

4*Xe%mtmv,  .1,  1^,  langlebeid,  Eutprdoelrt. 

—  XtiioQot,  v,  r„  {So?  ,  Aitqira&l,  mit  1 
US  11' vuü  ad  II.  3.  !'..  S,  140. 

—  2/ {asäaet,  »,  r),  (deitra't,  tueXit),  z.  R.  oiyarda,  mit  langer 
eiserner  Rohre,  .».  ai'«e«  '<•  3-)  woreiu  das  spitdge  Ende  dat 
Spiehes  geiteckt  wird. 

—  M X" " Z •) a»  tre*,  a,  »/,  («•*»''»)•  '«'"^hilsig,  Eur. 
'-'}.'.  X    ■  ,  ''uf>  ü,  r},  1*;  Z«v"  ,  mit  langim  Sueere. 

—  ■•'<-•,  f.  »rem  ,  (.  V.  ».  <xa<'ifiifi!i:  ,  An.il.  a.  pag.  55t.  ( 
Mch  raetaph.  rroJU»!-«  »isiV  «Ni*.  üey  Aelian,  viele  und  lauge 
Seereisen  hin  und  her  m.ichen. 

-l'J^isu,  e<?ot,  d,  »J,  Ungfiifiig,  Athenaei  p.  505. 

—  *•»  Vs?*r*»»*»  »•       i«>rr«e<i,  mit  langen  " 
4,  499-  bingetjen  4>airtx,t ,  JJ,  191.  die  seeiah 
wie  Pindai 
benüe  Aegina. 

—  *«X'/S?»«.  e",  9,  lang,  Nieandri  Ther.  Ißj. 
-lil.^sfi'u,  *j ,  dal  lauge  Schieibeu,    Aaajecta  3.  pag. 

87-  51. 

—  zif  ödugoc,  o,  rj,  (sjttaä),  langhnl.ig. 

—  z.  r  üiyo^/u,,  w,  den  döiirot  lauten  ;  all  gem.  weit  und  oft 

laufen. 

—  lijt^iaot,  0,  17.  der  den  Siinoi  Ii  uff,  wie  ere<J<«<*f  öftoc. 

—  *»  rollt,  ome«,  Ba>,  t.  v.  a.  Jo/iro'e,  dai'pera  (feaAtie'tara 
lt.  dei.  Analecta  1.  p.  aa6. 

—  Aiziiaai  As«,  o',   ij,  v«ae^.öi)i    mit  langem 
Stirie. 

—  1  ö  0  r  «  e  t ,  o',      (or'(.n) ,  pey  Phavor.  tt^ 


Mini;  nst'g  seyu.  reu«  ya/ieesssg  üolior 
rxx  au. 


II.  1.  p.  to,  ig.  Jrfiig  geschwänzt;  vom 
»a/(.u:r(i«« ,  der  eine  Sylbe  zu  viel  hat. 
/  '  7    -i  u  1  .  .  »du«,        »J,  ».  v.  a.  leitfzjl 


»,  V.  a. 


wJtj(»Ja)ea». 

—  astet,  t;,  e'r,  laug;  von-derZait,  lang,  langwierig. 

—  Ä<x>.«,  ö,  nach  Suidai  und  dem  Si  hol.  Pind.  ad  Ol.  3,  3ß. 
ist  es  eine  Strecke  von  B4  Stadien  oder  *  deutscher  Meile,  dio 
dieWrtrllufcr  zwtilfmal  hin  und  wieder  zu'ück  machen  um  Il- 
ten ,  also  9  deutsche  Meilen;  nach  andern  w.  r  et  nur  die) 
llalfie,  und  nach  andern  gar  nur  7  Sud  en ,  oder  mich  keine 
ganze  Viertelmelle,  dio lie  siebenmal  hin  ück 
legen  mnfsten,  d-  1.  etwa»  über  t\  deuuehe  Meile  zusam- 
men, a»  eine  Hüiienfrucht,  phateolus ,  wie  die  tüikiscben 
Bohnen. 
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doli  in,  itacm,  in,  poft.  i.       t.  SokrfSt,  littig;  ■)  patt. 
liatig  gemacht ,  t.  R.  Steueret  Sokitrte,  Horn.  Odyee.  8>  Sgl. 
vergl.  297.  wie  Bf  ßoi  rtz*if  -Ttt. 
-aiot/ii,  »y,  (jräar,  xrtiViv) ,  Meuchelmord,  Apollon.  4,  400. 
—     /|  ■*»,.- ,  «e*,  «,  17,  fii»J«u«) ,  üatigen  Sil  nei,  SimouiJc* 
SlIioI.  Apollonia  a6.  der  auch  Sulouiz*r<>(  datelbtr  dafür  hat. 
—pt'jTpt,  er,  ö,  und  Suköfttim,  e,  17,  ijtijrit) ,  mit  listigen 

Sinne 


Ä«tcbla£cn, 


votidJigni,  putic, 

—  utj  %*v  u  f ,  Oi  17 1  («'.Zii-ij  •  der  I-itt  oder 
hat  oder  anlegt  ,  poet.    S.  in  d«.;..  „.'.Yr,.-  nach. 

•fic.ni.  ö,  17,  üiüg  tpracheiid,  Soph. 

—  «1  •■<  <>,  Vi  ('">«)>  da*  Rnupfen  oder  Strichen  oder  Anle- 
gen von  Lut,  littiger  Anschlag,  Ränke,  Theognit  xiS.  Uip- 
pocT.  Epi«.  p.  12&3. 

—  trlft*«,  o,  &  der  Lief  oder  Rinke  ipinnc- knüpft -anlegt  \ 
listig,  raukevoll,  Aiistot.  Nico  in. 

— xuio'v,  0,7/,  laroi/ml,  liilig,  Stipb.  Traeh. 
-utt,  •*«.*,  «,       •  v.  a.  ILkuntott}  »weif. 
— ii*<fim,  Irairr»',  l.Ut  Ode»  Rank«  ausdenken  und  anlegen 
Oiler  anzetteln«  wir  lurrr  Aolot  Ii.  vkiu»  >  Silevi;  daTon 

—  df*«v»i*a  loi>  ""»       ans  liat  zuaamnieiigisetzi ,  liatig  - 
dacht.  WMI|  Opp  ani  Hai.;  davon 

-^iti'a,  »J,  au-grijacitr  Rinke- I. ist-  R  -trügerey  , 

.^i{t(,  o,  17,  (f ^r») ,  *.  v.  a.  Soko7tkä*os. 

jikot,  ö,  dötut,  eigiittl.  Lockaprite;  Litt,  Betrugt  Hauche- 
leVideaW  oi'dtie  *t*>  '«  i,pev«V  a»a  ktyyirttr,  Axcht  Li T Leb.  JJ57, 
teil  Teralelle  mich  im  Ii.  1  r.trdrrn  Jtia^e  herzlich;  von  Siim, 
ptrf.  Med.  Sltaka,  ».  v.  a.  «'s/U»"-./,  lucken ,  ködern.  lieayeh. 
bat  Oolei,  »«Tau« jvoi ,  »'ie  ««  eVfte>(h 

»ze?  «»/■)  tVj  odti  v»4«f#raM»j  Liiiitiliiu'g  morden  oder  er- 
morden ;  davon 

—  *t  o  »  ►  »j«  »*•  'V»  Appiaii.  oder  övLfoWe:,  tj,  hinterlistige 
E>  mordung. 

—  Ao««'  ru(,  ö,  ♦)',  hiutnUstigei  Mörder,  Banttit,  Aetchyli  Ag. 

—  i,,eodV<,  /'««,  i,  H.id.  Nim.  «.  54.  oder  deaoep«- 
4>«»-.  owf,  «,  V  (Mea-  epttfJ.af»««;,  auf  Liat  denkend,  iiatig, 

.Leftria,  ich  denke- liiuie  auf  Liat;  habe  LUt  oder  Be- 
trug in»  Sinn«;  da\«fl 

—  asiroeor  i- 17 ,  17,  liiiiger  Sinn,  das  Sinnen  anf  Litt  oder  Hr. 
irn  ■    Liat,  Rennt;. 

-J^^Bf,  oveti.  Ja  ?,  *•  ■•  deZeep«?"?«,  Antbol.  S.  doi- 
lo^foivnach.  a 

 J. ,.  j.    «of ,  d,  a.  v.  a.  *,rr«W  tv,  ««<?»r  a:ro'«  ,  Hesych.  wie 

aetUew,  «i^tiyi  etc.  gebildet;  daron  W  sif'i«,  Ue> 

tych  a  v.  a.  <«»^erL;  ,  irtigtia,  von  d/lw,  Hiukm,  dülc; 
Sokim  (ßaX*m—t  — Jtriw). 


nberlittrn,  hinltrliue»-,  beiQcken,  fangen, 
JeacbyU  Agaiu.  162g.  doa»i"r  ,i  n^ivti  t /./>•.««•»  «ai  e\  'y,umot, 
Xen  >pbon  oir»,  »«fM«**  d«ioiV,  Herodot  ttopiich  von  dar 
Muure,  dem  Weine,  vtrfllicoen ,  u.  ao  auch  falben,  wie  lana 
toloret  mmtitnt;  d.yon 

—  *•*<«,  **i  dle  Lm»  der  B«f»g'.  «•  v.  a.  deine,  Ae- 
achyli  Choe.  1000. 

—  luv  o»i ofi  i ,  t,n  verateckter  Dolch  der  Meuchelmörder; 
B)  auf  dem  Schiffe,  dat  kleinaie  Segel  nach  dem  Vorderibeile 
au  italiauitcb  tnnchetlu.  Liviul  gf.,  44.  57,  30.  laidoiu» 
Orig.  19,  S-  L>iodoii  3o,  61.  Procop.  bell.  VandaL  1,  17.  dat 
man  ber  gunitigvin  Winde  brauohte,  wekhea  aTvur,  «rm'p»- 
e9a<  dölwi«  hiel».  ' 

—  Im* Ii,  it»*,  »}.  mitlujligem  und  betrügen ichem  Anthtze; 
a.  v.  a.  loltvit.  Ii  «ig,  Sopb  Tiach.  1050. 

-Iwa.c,  rj,  [fcuU«),  da*  Beti  Ilgen,  Berackea ,  Fangen, 

«re«,  re,  ^»dwHi  «üaGaaehenk.  die  Gabe. 


'«,  «7er,  (iWr;-,  zum  Ban  reliArie.  t  B  J  1-  , 
—  •»/«>,  bauen  ,  erbauen. 

— «      7.  i>J  (JW,  ßan  ,  Erbauung;  auch  da«  Oa- 

svÄ.'wSä. ÜÄ»"*' K4rpCTl  körpe,lich#  Ge,tdf' 

~co?b"48<,<"*'  °'  (^")'  B,UB"iitar'  der  b«nt!  8choLLf. 
-uevd«,  Adv.  wie  ohirt,  und  und  eben  10  viel. 

</O/.0t,  0,  ,di>«),  rfomu»    eicentl.d«  Z.uammenlocen,  Zu- 
iammen»ei.en,  Reilie,  z.  B.  iCfia  nli^r,  HerodoF.  Schieb- 
ten,  ordm«    bey  Thueyd.  5,  ao  imJoUi ,   Reihen  von  Zie- 
geln; daher  Haus  im  Ganzen,  oder  Zimmer-  Jl  ,a  «01 
l'af'ij.JjL  *•JfT■r2K,  t'"ll.0<,CT  Uerdcj  „,ch  d'i, .Lage« 

nkwvrtivro*  roS 


■Üea  wa*  gebauet,  gezimmert 

151.  Ritte,  Lade  aut  CedernhoU. 


Vtepter,  Marhem.  vrtr.  pa,».  $5. 
1  l«t,  wie  «fde,r.»  dipo,,  Eur. 
cruhol" 
(e?«aa), 


voii  Stricken,  die  urogewunden  werden 
soaurae  iuftur,  nähr  akkor  ijr 
alle»  wa*  gi  ' 
Ale.  151.  Ri 
-»•*a*lijt,  Itt,  t,  b, 
Und  ,  Aeacbyli  Ag.  1544, 

JavaKtier,  re',  (i*era£),  ein  Ort  voll  Rohr,  Rohrgebfltcb. 

—  uin'l,  /<»»,  i,  1.  v.  a.  eWa««>V,  Röhriclu,  Geröhr.  II  te 
576.  Oppum  Hai.  4,  506.  ».  v.  a.  «JWaxi»,t«,  der  Vo-elueUer 
mit  Letmrutheu,  OppianiC)  neg.  1,73.  b 

Leimruthrii  oder  -  Rohr  (d0r«{)  fangen,  im 
Med.  Anai.  a.  p.  »33.  wo  ion.  und  jioe«.  *et*a.«»i'«i»«,  «reht. 

Ton" 3f ^  ^  ^  A^ 

^■n^ttwtlf"1"'1*  *"  IL  ^  5?5*  **ww'"'  ^,,',«r••'•  8-  S«äoI- 
v««rj pmta,  r« ,  hey  Heey ch.  «V^uar«,  aufeetefzte Stock- 
werke;  ao  braucht  e.  Niceua  Anual.  fj,  5;  wo  jedoch 
lovaUrftumTa  ttebt.  *' 

In»,  «f,  Anal.  2.  p  53  «v^erpa,  TOtt  Rohr, 
Reines  11  rar.  lect.  p.  147. 
— MtijrllMi,  o,  17,  (yL'o:ei,  dovef),  dat  Rohr  od.  ( 

berohr  ipaliend  u.  tcbneidend,  Analeeia  a.  p.  S| 
•»•<•■••••,  $09»,  ty,  voU  Rohr,  Eur.  li.j.  2  .9 

T,""t7'' i'!' JE  (r<,/?^'  Rl,hr  ««luend' oder  tngenJ. 
E"r.  — rpaeij»-  bat  Noni.ut  Job.  19,  aia.  s  * 

Bianom  Epigr  in  Anal.'  U„Cük.  ZiS  Vo^lZZV'^ 
Leimrulben  auf  Rohr  geletzt.  8 

—  va«p'2Aee«,  contr.  -gjjaw»,  o', 
ne'id  ,  Eur.  Iph.  Taur.  400. 

—  caawdn«,  *o«,  e,  »j,  *.  v.  a.  St, 
-"««'1  «re«,  e,  •■  v.  a.  cVmatio». 
Jiv.t,  .«.«,       dor.e*»r«{,  Rohr;  wa*  ron  Rohr  gemacht 

....  ala  «tn.  Hutenpfe.fe,  Schreibfeder,  Angelmthe,  Pfeil 
wie  arriWo  und  caLma^  ron  d.,„,  d„,/w,RWoil  *'  ß» 
vom  Winde  bewegt  wird  und  tcbw.nkt.    S.  d,7,„S  djH 

".  ^etvvo),  wovon  «doVrere« ,  drehen,  krummen  win 
den,  ach wiiigen,  bewege-n,  erachüttern,  «t^bw  n-eml  ^»1 
»foreaK,  II.  17,  55-  «vtiae«  *i<fm  «tot^,,««  t»,  ,57.  ; 

W**^'  Ödyt*.  aa,  500.  fcÄ.^  „%0,t8; 

P.nd.  Hyih  ,,  85.  metaph.  «p.*.. Nfm<  " 
lrp.,  ^a«J  dei/err«..  Pylh.  .0,  16.  jr.  u„V  ^r,7,.,  p^bare, 
5ji  9«  d0ri,i„o«0pBa.,  Pyih.  6,  56   d«'V-a  ^«„r.j, 
*>ov«,  r-ytü.  4,  39a  at),v,„  Awioltt  «pures  dor/,,,.,,,  fj,e06r, 
7.,  155   tW«t*|  S*3ovup{*jv  aXtvSay   2,,  88.  aV  -rp.Troa«,a^  «- 
**v9atS  dad«*-ere,  .3,  65.  Aiutoph.  hat  Theamopli.  «a,  „• 
erp»dow(ro«,  Eccl  95».  iv*t  (tt  t*,ü,   Ar.  „;0f?  j^jZ 


4l  («-*•'•),  ro«  Rohr  grfl- 
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Jivrum,  nxtt,  rt,  die  Erschtltterung ,  Bewegung. 

Jita,  6.  {ßimtj  t*£>h  MT««ng.  W*Ja  f « •  |<B 
man  tick  von  einer  Suche  macht,  oik  oüo  Je««,  uineter  tr- 
wartun*:  eemifs,  Homer.;  von  einer  zukunlttgen  stich  Em- 
Üfdune.Xrw..rtung,  daher  »i$ttv,  wiJer  Vertnuthcn 

oder  ErwanunR;  «.'r2f>«r.  «Mfc  Jefo.  Aescbyli  Pers.  29.  rem 
M„ih«  auch  das  Unheil  übei  oder  von  einer  Sache  od.  Per- 
Sri  anch  Vorunheil,  die  allgemein.  Ivleynnng  oder  da*  öf- 
fentliche ürtheil  (ex.ttiW.o)  ist  ...ch  Ruf,  Ilukrn,  *«£«*<« 
«VcWefBr«,  Xen.Aneb.swJ  «..'.r,  IUatoEutkyd.;  dah.  aber- 
h»u»t  Ehre,  nubni,  Ansehen;  auch  8a»,  Lehre;  nvftmt 
iü*at  des  Epicuru»  I  .ebrsltte.  " 
—  fwCt*   f.         (*<•£«).  >ch  hebe  einen  Wahn  -  Glauben ,  od. 

wähne,  no'r.'pc»  it*pi  rafr«  ta^n^t'S,  ..  n  .•; 


ich  glaube,  meyne, 
«.»'  cxi.c:««»-,  Pl»io 


ext.oi«r,  ruto  Aleib.  1.  für  reihen,  conüeere,  «et .  rah- 
men preisen,  erheben,  loben,  ro  ro«  Aaioapoc  Kill*«  «tJeJ»- 
firo  i'e  ijuore»-  si'rr*.«»'»  Appien.  a»£«^8ffi«i,  geehrt  werden, 


Hippoer.  opxes  5 

 {  rtOiOV,  ro",  Di 

—  !«6M«.  «t..-,  ro,  beyni  Phto,  ».  r.  ..  f« 


Welmen- Mey neu  gebo- 


IlfKI«,  I?,  ov,  (o«S«t«.  1 
oder  fihig  oder  geschickt. 

—  liero'*,  «j.  er,  vennulhet,  eingebildet, 
-£.».*,  (de«»)»  »•         ^«mocruui.  -  - 
■»«••ifllN  •»>  sefa  jage  nach  Ruhm,  Nicett»  Annal.  »»<  4- 

—  (  0  10  /.  i'a.  «J,  Scbünkeutwakii ,  vernuyute- eingebildete 
Schönheit,  Pl*to  Phileb.  .  .  , 

—  t oioar/u  u.  gutoxoftnia.  S.  Jof»««it««  n.  ^««0*10. 
~I.«r»r/«,  e»,  (<^ttt),  nach  Ehre  trachten,  ekrtuckug 

handeln,  wie  e\»io«**Mu,-  davon 

ij,  das  Trachten- Streben  nach  Ehr«;  Ehrsucht. 
Man  findet  dafür  häufig  eVcoaoiairiw  u.  JoJ  ,  wie  bey 

Plutarch-  im  Perides,  u.  Simpi.  ad  Epicu  p.  526.  wo  p.  494. 
auch  Sotouöftnot  steht.  Bey  de  Schreibarten  finden  statt,  wenn 
1  bedenkt,  dafs  kotos,  sMn»j  und     u  .-.,»■  eiueiley  n.  von 


«aar«  abgeleitet  »ind.  Eben  dietee  gilt  vou  ira,,,,-,-,™  und 
lruo*ouniu>  und  ähnlichen  corapotius.  Das  ja  ist  de*  Voll- 
kiangs  wegen  in  mähren.  Fallen  einresclioben  worden. 

—  lokojtoi,  «•»  TOn  *****  Ellro  »Pr*«n*n»  i»a  itthmen,  bey 
den  K  d.v. 

sj,  da»  Rohmen ;  und 
—lolöyot,  o,  t],  rahmend. 

~.\o(ta  »•»;(,  i'of,  o,  <J,  von  rasendem  Ehrgeize. 

—  (lai.is,  ij,  rasender  Ehrgtir. 

•—  £»  a  a  t  «  1  w  e  »<f  o  c,  o,  >,',  von  eingebildeter  leerer  Weisheit, 
Jä(a,  o.it.T,  „,  *»f<K>  At.    »aei  4-  1'  iji. 

—  Jo>ai»«  l'>j<t  e«.  o'i  u.  Je?o«ia«^'«*«*i  bejr  Plato  Sophist. 
52.  der  seiuer  Votstellung  im  Nachahmen  folgt;  sind  was  da 
su  gehbrt. 

—  £.jr«4afrri«Jf,  »/,  J»,  der  blofs  Meynungen  lehrt,  ein 
gebildete  Weisheit  beybringt,  Plato  Sopb.  10. 

—  {•*•«•■«,  J,  einbilden,  eine  Meynung  bey  bringen,  Polyb. 
17,  15  bey  Porphyr.  Abalin.  p.  79-  «•  »•  ■««*»  Gutdünken 
haudeln, 

— {ovotte,  v,  beygebracht*  Meynung,  EiobUdung,  Cle- 
mnu  p.  24. 

—  iuo»<fia,  v,  und  e\>äsl»e?«f ,  e,  »j,  »•  ▼•  a.  A)ar/e>e«e<«  u. 
S»nr,tsiqo<fOf,  r*l«tO. 

—  j- n;  in,  (J,  (7vVa>)i  Heif»hunger  nach  Ruhm,  Polyb.  6,  9. 

—  (»««';»(,  0,       Ruhmbringend ,  Mauctho  4.  5*4- 

■  {J«,  (J»£a  .  Herodot.  7»  »35-  <h  47-  SMi«*0,  ihm  ü9„r,h 
ihr  sevd  in  dem  Rufe. 
■doCi.  m,  ör,  doppelt,  awiefaeb. 

JUVm,  »;,  (Sitm,  >ilo<fm)t  das  Abziehen  des  Fell»;  das  abge- 
zogene Fell ,  die  Haut. 

»»*.  po#t.  und  ioit.  do."frt»,  wovon  tüjani,  Sui'tmTat, 
a.  v.  a.  )iVt,  Ana).  2.  p.  17.  nu.  9. 


Jofattm'o*,  mia,  m7«*,  <ßifv),  »O  grot»  oder  kng  wie  ein« 

La,Ue.V  r-  /*•    •»  H-,T«„.rr.;.M 

-(«fik»»«i,  f.  icoumt,  Qiaft),  mit  aar  U  nie  streuen. 

—  pari  er,  ro  ,  dimin.  v.  Höpi'. 

-P«t»o*iÖ«,  ö,  (ieeor/Je/««.)»  d"  Gefecht  -  Streiten  mit  4«r 
Lauxe. 

—  fiTorlvest,  o,      (ioporai  yi^wv),  aet.  Lanzen  plattend; 
s.  v.  a.  ^,  („>:«,-•  2)  Jtffini  von  Hole  gemacht-,  zw. 

—  tt  i'i>  •  ,  >},  Ott  oder  L'utieral ,  die  Lanze  hinein  zu  1 
leu,  s.  t.  a.  j.-i.'jjr  »V  *>  ,  Schol.  Horn.  Odyss.  1,  iag. 

—  psroaiaz/w,  tü,  snit  der  Lanze  streiten,  Saidas. 
— f «refooc,  e,  s.v.  a.  £ef>r£i!of,  Nicander. 
-»«r.jai,'»,  iot,  i,  ij,  i«r«Z»t),  von  der  Dicke 

se,  Xeno. 

—  p«T o^o'pel.  e.'J,  ••  ▼•  »:  e*e*rc>öper,  Dionys.  HaJ.^. 

jöfjt],  r«,  st.  Svfara,    S.  9ifv.  •  •  >A 

—  c^ie*,  st.  dionot,  iovfttet,  hölzern,  Wpn,  AntboL  Jacobs. 

—  p  1  ■  A  0  t,  Soeif.lof,  bey  Hesych.  auch  o'epr'naoc,  Aristopb. 
Letnn.  ai  yirmttttf  tcr  iopicl«*  fQäyvrmu,  im  ElytnoL  M. 
bey  na  Schol.  Aristopk.  Ran.  519.  u.  Suid.  wird  vom  weibl. 


Schningliede  erklärt, 
—  on'lurot,  e,  zj,  i'vri,  e'ie'») , 
Streite-  im  Kiiege  gefangen  -  erben 


mit  der  Lanze-  oder  im 

Kriege  gefangen  -  erbeutet  -  erobert. 
t>,-  *i>  •<  (.••«,  <]i  zum  Kriege  verheirathet ,  oder  deren  Ver 
beitailiung  Krieg  veranUfst ,  Aeackyli  Ag.  697. 
— p»di?paret,  0.  «J,  (döyv,  dz;pat/, ,  mit  der  Lance ,  d.  Lim 
Kriege  erjagt,  erbeutet,  Eur. 

—  (tnevtjc,  p,  «5i  (*««vtu>  dopOi  iootBavti  /top«  das^rJv,  Ae- 
achyli  SuppL  1000.  nach  Hermanns  Verb. ,  wo  jetzt  o\>pi  ivrr 
utpv  steht. 

—  pieur/r,  ?re*,  e,  »J ,  (JJpnr»  .»  '  ,  mit  oder  durck  die 
Lanze  getödtet,  A eich \  h  Choe.  362. 

—  p/urr/ret,  i,  v,  («ree»),  mit  der  Lanze  oder  im  Kriege  ge- 
nommen- erworben,  erobert,  Dionys.  Hai.  n.  Eur. 

-a/xr«i«,  ö,  17,  mit  der  Laute  tötend;  krirgeTisch,  Pin- 
dari  Nem.  5,  405. 

—  p /innre«,  o,  17,  [Xapßaru),  im  Kriege  oder  mit  der  Laste 
mit  Gewalt  genommen. 

—  ai/. .tu «Kr et,  e',  *>',  (*iti«/ro|«ot),  mit  dem  Spiefa-doTck 
den  Krieg  verwAstet,  Aeecbylu«  Harpoer.  in  7p»T<;raixer*c. 

—  fimd'i,  iot,  i,  ij,  (aen'a),  mit  der  Laute  wütkend,  od. 
nach  Kiicg  begierig,  Eur.  Sup.  435. 

—  otu  uf ;  r  .- ,  ö,  zj,  (jtüfyot,  Ufw) ,  S.  V.  a.  d.  vork.  Arsckvli 
Theb.  039. 

—  pi  n  r]  e  r  u»p,  epet,  e' ,  ;.i>;  ,  kriegerfakren  ,  Eor.  Andr, 

IUI  5. 

—  pi'irnilref,   o,  ij ,  («all«),  lanzenschwingend,  Aesckyli 

Ag.  1  »8-,  M  ■ 

—  pssrarf f  1  t**f ,  «,  ^,  -i/j,/',  durch  die  Lante  oder  im 
Kriege  gef.itleii. 

—  gi  n  o  vot,  v,  1%  S.  v.  a.  So{>t*ut]t,  Aeschyli  8.171.  aber 
630.  xna«  i.  E.ir.(El.i479.  ävi^i; ,  Karger. 

—  p  t »  r  o  l  r;r  u  < ,  »,  ij ,  Anal.  t.  p.  1.  üviia,  durch  den  Krieg 
zerstreut ,  wo  vm  Brnnck  eafrSt'.  stand. 

—  pii,  Hot,  >;,  (d/pu>,  di.c>o'  ,  .Meiser  oder  Tisch,  womit  od. 
woran F  das  fvll  iltr  Opfenhiere  »bgezi»g«i  wird,  Hesych. 
Eiymol.  Eustuthius;  bey  E-ir.  El.  1519.  steht  in  dem  Sinne 
»tf»,«>ri;rof  Jujr.'tu  11.  f.'jfj.  J„,p,tt^  «n.j. 

—  fit«.,  roe,  t!,  ^,  (*smi«1,  mit  der  Lanze  zertheilt-  zertchnis- 
Icn-dnrchh.ih.i ,  Au«ch.  Choc.  3)4. 

—  ptrcLsier,  »1  (tilpm),  muthig  im  Krieget  eigenil.  mit 
der  L.-u.ze  tschteud,  Anal. 

J„t*dA:tct,  tiu,  ttor,  von  der  Jopx»»-  genommen ,  oder  da- 

Mcef,Oiia>  .  < 

—  «n.L'i,«',  f.  icw,  hfl^fun  -  springen ,  wie  eine  to^/ti;  etfiy 
yuo<  iozxnSi'Znr,  wena  die  Pulsader  zwcyntal  hinter  einander 
seh  lagt. 

—  »«.'.»F.  r  '.,  eine  kleine  ttftmt,  , 

—  x«','"..  ;<*/("«•>,  di'd^pxizl,  s.  v.  a.  jrjpi^l/*«.,  Hetych.  wel- 
ch 1  auch  il.s  rersetztu  <»p,.«rä;ce  bat,  und  «V  v»  '•«>  tblftfiJt$ 
fetuer  äu^äa^itarit,  öftaivv- 
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vmiyr$a  eVpajttLaW,  Bpifrr. 
.11  Rehhaut,  8ehoL  ad  Grei 


l  ».  \r.  a.  <»>■■« 
eine  Peitsche  am 

p.  in.  He»)  Ii-  hat  doptslo) .  ■erpa/a^oi,  "mu 


371 

Si- 
rego rii 


Jo  p  tt  B  llf  ,  » 

laatiarii.  S) 
Or.  Stallt.  1 

—  ■■«,  17,  und  MMNi  e,  (»Vpa«») ,  ein  hirschartige»  Thier  mit 
schönen  hellen  Augen,  weichet  man  bald  für  ein  Reh,  bald 
(Ar  «in«  Gazellen  tut  erklärt-  OppianiCvn.  3,  515.  wird  et  tou 
IIq*o<  untertcLiedi-n,  aber  nicht  beschrieben,  Aeliani  h.a.  14, 
, ;  ist  c«  Antilope  ,./.,>;  Lin.  Die  Form  toQnu*  tteht  Can- 
lic  Cantieor.  2.  und  Athanaci 9.  p.  397.  äJpico«  und  iof»ät  un- 
terscheidet Diosc.  s,  85. 

—»19,  17,  Eor.  Herc.  376.  t.  T.  a.  Jeff  od.  Io(m'i. 

Jionot,  ö.    S.  dopaac 

iifl.Ml.i!,  ■    v  ... 

Ar»i»«';.  J.  <.*•••»  *»«a*Mi*),  auch  Safo&n>"!>  P°*{-  ftf »■ 

tfasta  1  Speerbehilier. 
— doaoc,  t.      a.  «Vsefi  Harpccr.  in  or^currp. 
— tP)"i«r  Manetho  4,  Joo.  von  Höht  gemacht. 
Joooc,  d,  der  lederne  Schlauch -Sacl;  von  Ufa»,  Map«,  eV- 

«.«(,  ***»«. 
Jtonttm,  e. 

Joorriu,,  w ,  xu  Abead  essen  ,  TL  BS,  11. 
—«17,  «J,  Abend;  t.  r.  a.  d.  folgd. 

-iijiTDi.  ö,  und  dopn-aaro« ,  «,  die  Zeit  da>  Frühstück», 
An  ab  1,  10,  17.  irsfl  Hymorov ,  wo  nach  Stephanua 
>  Hendschr.  iigtntr ,  3  gute  der'Trijro»  und  ,'*;.-•>,  res»  ha- 
Dic  Form  dopTrioro'r  bat  atii  dieser  Stelle  Pollux  6,  103. 
Im  Horner  leaerv  einige  eben  »o  Stirn  ,-r,  .-,  aberEustath.  zieht 
ittimytot  Tor  und  vergleicht  n'urrjc.  In  Ariftoph.  Vesp.  103. 
habeu  die  allen  Auig.  n.  Handaehr.  tv&vs  stö  •  >.•••--.,  .r  1.",  wo 
die  neuem  dofrttrror.  Im  Athenäen*  1.  p.  11.  D.  hat  die  Ve- 
net.  Aiutg.  die  Handscbr.  11.  Euttath.  1  ,    wo  die  n eu- 

er r.  Sof-ntcTÖf,  Philemon  bey  Athen,  erklirrt  et  durch  Satortr, 
nicht  unaar  Mittagsmahl,  sondern  da«  Frühstück,  welche« 
man  statt  derselben  nahm,  ehe  man  an  die  Geschalte  des  Ta- 
get ging ,  welcba  bis  nach  Mittage  betrieben  wurden. 
— via  oder 


oV(>*<w>,  17,  der  erste  Tag  des  Festes  «Vbtoi'pw,  wo 
der  Schmaus,  oopTref,  gegeben  ward;  dsh.  Herode-ii 
r*5»  ««"fs  «5  *ep»'>.  ▼*»«*.  **?«■»  am  Abende  de»  Fastet. 


s. 

8. 

— 7  •  e  r  e  «.  8.  Sign^mt. 
—ifov,  ro,  od.  eVfTro.-,  e',  Abeadeaien.  ulym  rf.  IL  19,  ao7.  Hrn- 
geg.Kioandri  Alex.  66.  varatoyla  iöqnov,  welcher  auch  dö«rrs 
hat  u.  JapTjji'rr  St.  o*ep-ri7,( ,  &ipir<t.  8.  in  Sütror  nach.  Das 
Stammwort  Signa  ;PerL  ilSooira)  hat  sieh  nur  noch  in  tflo- 
viitfrr»*  äv&p*t*il  bey  Hetych.  erhalten ,  exittirt  aber  such 
tn  dar  vernetzten  Form  Spin-t,  Jpt'nrai. 
/-epr,  ro.  Gen.  düpnToc,  8ogo»  u.  dei-fr*,  (s.  eVpaf),  Dat.  fforpl 
U.  1  Lanze,  Speer,  Spiefr;  bey  den  Dichtern  s.  r.  a.  Ar- 
mee ,  Eur.  Hemel,  öjb.  wie  «o.t1>  u.  «r°;ur; ;  S)  bey  den  Dich- 
tarn, die  einen  Theil  statt  de*  Ganten  tn-.-en,  •Schlecht,  Riieg. 
»V  tvvitft  Soffös ,  Soph.  Ajac  1275.  aitt  der  Flucht  nach  einem 
Treffen,  tu»  i*  dope«  yty-Zra  noltUi'ov  VoOüp  st.  a%ipMiiiare>> 
Soph.  Aiac.  1013.^1'«-  fi/i/_v  XapeVi  Eur.  Cvcl.  5.  (aber  Odvts. 
8,  i©7.  SafMerr«»-  »V  rJJp»-  bedeutet  es  d'-U  Stamm  einet 

Ties.    S.  die  obigen  Composita.)    Und  jo  braucht  Stilist 
CtTi  7,  5i  S5-  «uurititorwt  ron  einer  ui ebenen  (wie  wir 
mittlem  l3ogen  in  der  Hsud  e'rgi  nommenen' Stadt; 
*^Holr,  Hallten,    Schiff  und  alles  von  Hol«  gemachte.  S. 
i,ÜQv,  ierpnVitt«.    Dies  scheint  die  er»te  BeJcutung  *u  seyn. 
Den  Plirr.  Si'i",  hat  Eur.  Rhej.  274.  u.  Ilosych.  rrelcher  auch 
»Uryfr  hat. 
itfitui  .  .  oder  A.  .   •  ... 
JiftväÄotrvt.  «  ,  >'■ ,  f.  L. 
—  pölos,  i,  ff  ifialÄm)  , 


Iii  Ant. 


St.r'.pt 

Spielt 


9» 

^»itt  itof,  ro,  Dirain.  r 

llrliodorus  Chirurg. 
—  ifi-Tat-ov,  rJ,  etsjentlicli 


oder  Lanzen  werfend ,  Jo- 
t'tfi-,  rat?  mft.ay*iaTQ9vt  dar  Stiel, 


Dio  Ca»».  39,  43.  wat  be>-  Caes.  b 

Plato  Lach.  erMärt  et  d^ixmpw  arfa» 


Sichelbnze  oder  Si 
g-  3,  «4.  5- 

^«n£l  eui  Ii. '.Ken 


helstange, 
praeatata 


i«(SA«p«»'(,  /et,  o,  t;!  (&a^«-/af),  1 
lacta  1.  nag.  262.  toll  wof  ' 
Nonnns  Dion.  31,  160. 


a.  tortrdpet,  Ann* 

•      VV  ff  I'V('nOI «  XJ*»> 


r.  a. 


—  llfisf,  d,  bi 

>>  4° 

—  «1fr <Je,  »/,  dr,  f.L.  st.  äopixX.,  hetsla  t^bello  inslulut,  duTcir 
Krieg  oder  als  Krieger  berühmt. 

—  xriev,  ro,  ilorycnium,  eine  giftige  Pflanxe,  wahrscheinlich 
am  dar  Gattung  der  Hülsenfrüchte  tragenden  Pflanzen,  Diosc 
4,  75.  Nicandcr  Alex.  576.  not.  Schulze  Toxicologia  Vitenur» 
p.  xx.  xxt, 

—  Mpetvot,  a,  r/,  (Ufr,  upäror),  ISypi,  Aeschyli  Pr.  1,6  weil 
dart  Eisen  am  Kopfe  der  Ljinze  ist.  In  8trabo  11.  ptg.  435-  S< 
stand  ehemals  dufi-nfara ,  wo  |ettt  ■  t  . '»;•  m  a  steht. 

—  arnrot,  a',  tf,  f.  L-  st.  ■'■ ,  ,:. r r  . ,  Oppitni  IlaL  t  514.  in 
Atta).  5.  p.  7ß  wie  — Ir/STtot ,  d,  17,  st.  gefil^ 

— /»«ro«, ,  d,  r;',  f.  L.  tc  <V|v>.  mit  dar  Lanze  streitend,  la» 

"  ifaroftaxim. 

nde  gewordener  Gattfreunefr 
(.  fangenen  abgeschickter 


—-u«Xe«,  o,  »,  t.  L..  *U  ao(>ift.  mit  der  1 
allgem.  kriegend,  kriegerisch;  Tergl.  laf 

—  »tjjrtip,  o(.e*,  d,  f.  L.  it.  Stft/tntTatf, 

—  f«»e*,  o,  »,  cinaua  einem  Feinde  gew 


Gesandte,  Soptic-cL 
it.  Eur.  Med.  6g7- 


fi/ret.  Ä^etehyU 


(.  r.  a. 


-;•»>.  a,  und  /ie''&"».  (i«»). 

roacher. 
Jo(>vltayr,t,  9,  »7,  f.  L.  St.  1" 
S»P-  757- 

—  rtrt|(,  iot,  o,  17,  f.  L.  st.  ieftirirtjt ,  Eur.  Cvcl  304. 

—  r  .'.  ?  »  r  '•>  1 ,       17,  f.  L.  st.  iofliXtpcrot- 

—  srra/s/rof ,  o,  17,  St.  -r.  (irroi/tti),  durch  die  Lanze,  d.  i. 
durch  die  Schl.icht  bestürtt- erschreckt ;  feige;  öert'a  ,  Ana- 
lecta  2.  p.  t.  durch  den  Krieg  u.  Eroberung  zerstreu t. 

—  rteeot,  o,  jf,  Demetrii  Phaler.  91.  «orpwr  arpatö»'  SoQtrrv- 
otv,  wo  die  Handaehr.  dopt'arr, u  und  AJ^i-rr.;  .»  haben;  zw. 

—  o»iw»;*,  /et,  e,  17,  (aWvot),  turker  Lanzeuscliwingcr, 
Anal.  3.  p.  142. 

dorvstst«,  a,  Vi  (se'w),  die  Lanze  schüttelnd  oder  schwin- 
gend. 

^uproeat,  f.  £e>,  mit  dar  Lanze  »reiten,  Soph.  Aj.  1188.  Eut. 
Härtel.  777. 

Jopvariipnfot,  0,  »;,  2xifT* ,  tt.  SopwT.  Anal.  5.  pag.  BS' 

mit  kriegerischem  Ruhme  bakrlnzt. 
-n'r«»tot,  ö,  17,  (riraeoei),  mit  der  Laxire  erschauert,  At 

tchrli  Thcb  155.  st.  dvftr- 

—  tö  not,  i,  ^,  1  n«ih),  holztchneidend. 


s.  v. 


—  7010t,  e, 

—  90p/»,  tv,  ich  bin  ein  dot>t<f>et>»oc , 
alt  Leibwache,  decke-schütze  ihn: 


a3- 


begleiten 


egleite  einem 
*  i  b.  3«r 


a.  Jol.  ><i övot ,  Aristoph.  Hetych. 

oder  ich  be 
mit  d.  Dau  Polt 
beschAfzen  ;  davon 

—  «j-t»t?7*>«,  •t«*.  ro,  der  Dietut  der  Leibwache;  die  Laib- 
wache, a.  t.  a.  dopriföüot ;  auch  eiuo  stumme  Posou  auf  dem 
Theater,  ein  Statist,  wie  die  depr^dpo»  der  Könige,  Pluus. 
Alcxsnd.  in  hne.  Casaub.  ad  Suet.  Claud.  39.  . 

—  miflfait,  tut,  17',  das  Beglaiun  oder  Boacliüizcu  der  oder 
durch  Leibwache,  Antouiui  1,  17. 

—  ef  ooia,  y  |  t.  7.  a.  doftt  tröpi;»«  u.  Jopt-o^ipifetc. 

der  oder  zur  Leibwache  gehörig ;  Soqi— 
e^opini»»,  *o ,  t.  v.  a.  Ho£»tföfoi  t  01. 
'm<fO(/ot,  i,  flt  ein  Lanzen-  oder  Speorrrlger,  ein  mit  einer 
Lnn/.e  bewafliicter  Soldat,  Xen.  Ai>.  3,  2,  4.  haitatui.  Weil 
nun  die  Persische  Leibwache  und  die  der  andern  König» 
Speere  trug ,  10  ist  ea  überhaupt  ein  Soldat  von  der  Leib- 
wach«. 

Jcoti'n,  3oti3t*o*,  u,  tj,  das  entere  bey  Hetych.  tt.  owese*, 
das  zweyte  bey  Vor,  b.  4,  3,  3.  st.  tutidinof. 

—  otiqipia,  tj,  t.      a.  Sfpolrfpia  ;  «weif. 

— ■  e»c,  st»«,  n,  (ddat,  rti  •  .  ■>  ,  nbeihanpt  d.tt  Geben;  G.^be, 
Geschenk.  ytvo*to  tut  aptera  otV  {H*Z*>  Söin,  Aeschyli  Cime. 
776.  st;  &10S  Ortet  *v.  ü»y  Dionyii.  Haiic.  kommt  iroitieOa» 
ioatv  rivoe  it.  tfpovrtüa  vor,  pag.  long.  1103.  tit2.  .So  si«'ht 
Compos.  4.  .rjü.rj  fr  mvtvU  oiTei"  lt.  '/poitiV ;  ah«» 


LottipO!. 
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,  eigeoü.  Ton  3imt. 

von  —  rrjp, 


ji«*o¥.  »on.  in»P«»f.  TOn  doe»,  di'iV«»,  eige»a  To 
2I««t«e>.  4»  Geberinn,  Ewto«  »e>  356- 1  F,m»n\ 

fWs        od«  «rt*,  ->•'.  Geber-,  Autgeber,  Ve.th.iler,  ..B. 

—  ».«es.  »7.  »•■»  »"»Geben  geneigt -willig. 

«    dV    teEeben;  wat  gegeben  werden  k»nn ;  erlaubt, 
'iyliol  t '*J£SR         GÄe.  Cbandl«.  lu.cr.  P.  4- IX- 

^  ich  bringe  in  die  SklavereT,  meene  xuSkla- 

ven  od.  vindixUe  »'»  Ski. .  Uiodori  i»,  24-i  euch  ieh  behandle 
wie'eineu  SkUven ,  d.  i.  hm  u.  gr.uiMm ,  wie  w.tdmywfi«,. 
lTeeaWt.  o.  'J.  der  Meii«rboD  raubt  n.  tu  Sklaven  inecht. 

—  *">  m*  .  '   -•    '«Wnr«e»),  Vorführung  od.  Betrog  einet  Skia- 


—  i*««r/a,  '  .  1 
Ten.  Aritioi.  Nicora.  5.  5 

—  J 


Dimin.  von  ia'iot. 


•     „  V  SkLverry.  Ki.echuch.fr,  Dien-tbarkeit ;  aiieh.T)ie- 
uerac^f«'.  oder  der  Diener  a»lb»t,  w  c  Ihnaxiia  und  A\/.e»- 
'        bcVPl*to  »-  A«ieioi.  a,,cl1  Tbiiexd.  5,  »3- 
_Y..vf,  ».  »5.  «W"'«*'  knrchli.cb. 
— re.  (eW*V*»1,  ein  Dien«,  Eur. 

;   ,«.:    (»c    »/•  Jer  I)imi»i  eine»  Sklaven. 
ZtJSrmtm.  '!■  *  «W,,  Srhol.  Ae.ebyli  ad  P-om,  5'0-. 
)!:       !.  euiw,  Sklave,  od.  Untei  jochter  (Borger  in  einem 
uuie.i..chirii  L«>d').   "der  Unte.than  eine»   l>e»p.>roii  und 
u  lnaVeh#ii  -evn.  dienen-,  .lieh,  wie  im  Iii-  rrrrM»,  upetfia, 
'  ,  ti'i  «i«V».M.  »"h  nach  der  Zeit  od.  Gelegenheit  rich- 
enirn  -  »cbicken.  _ 
Sklsvinn  ,  Femin.  von  <toi"/i>c. 

.  i*u('/.»«f ,  «i,  ij,  ••  T-  e.  ctoi'di.af.  Adv.  dei- 


r<i>  trn«("! 
teu  n 

j,.fkr,,  >, 

—  ki-öt 


nor,  u. 


hßS9i  »kUvitch. 

—  l.i-Jiif».-!  innnch,  i.  Vi  «.  duAiJtoffiipef. 

—  i./ö»»..  ion-  aI-  , 

4  m*Xi  )!**•**  »J.  udl  fuflißatos  gebildet ,  ni/a,  ein  dem 
SUariii   üb.rU.teiie»- preisgegebene»    Vermögen,  Pluloilr. 

— ^frr «f,  ij.  (>•"•■*»;).  ••     e.  Myr wlnffa» ^»Abt. 

—  iorf»  r«,  (j-t>ev>j.  Proce,j,  hla^e),  l«  den  P.ndecu 
Kl«ee,  wodurch  man  «inen  eil  Skisven  vinchUirt. 

—  ko*oitr,t,  i,  Paulu»  Alexandi.  Apotcle.m.  M.  3.  bey  Skla- 
ven oder  Shlxvintieu  »cJiUltn. 

»J„f«t/»fini  ich  werde  Ton  ShUven  bchcmciil,  D10 

^l^j,,,;«,       Herr«ch»fi  derSklnren,  Josephi  ant.  19,  1. 
_i  o  «  ■  t  i  »1  «J.  Streit,  hiieg  der  SkUre«,  l.auieniii  i.ydi 
//,.  .1  ri.c«.  p.  355  , 

—  leWfeer-'ffi  ^f»  «?•  (»C»»*»).  einem  SkUven  .«»li.iJig, 
•kUvuch,  niedrig,  d.  Urgeuiii.  Un-»ietet,  wie  Mvml  und 
libtm'.ii.  Adr.  <»i/i i»ir(>»*"'i ;  divon  dan-iyn!  n,  ikiaviicber 
Sinn,  niedrige  Denknngtart,  d.  Gcgeulb.  ■w^wUyWtA»,  bfcym 
l>io  C««».  5«.  '5 

x/.n'iet,  ö,  (StM,  binden),  Sklave,  im  Gegeni.  v.  feMer**, 
mithin  in  dcipoliicbeit  und  montrcliUrben  Stauten  (Jntnr- 
tiian,  Börger  in  einein  umerjochten  Staate,  auch  adjeci.Eur. 
Uec.  137- i  ii*vu»  toviittvui  Mt»Q>i*iv>*,  ein  grüftcier  öklnve 
aU  die  Mc^iunii'r. 
so  i  vtj,  t},  Sklaverey;  Ton 

_  ,  .  «>,  «),  »klavitch,  1.  t.  a.  Jui'Aoe ,  F.ur  Hee.  45s. 

^^„^m«,  r«,  f.  L.  bty   Pollux  fi,  B55.  lt.  du^o  ow.aora. 

—  J  »mm  »■>?»■,  '"C  e',  ij,  IfmlrOfM*),  von  »kluriicliem  Anteil,  n. 
^i«'7(ruir,  ü,  f,  (7C>i»j,  mit  oder  von  Skhivcniinn ,  Ae»cl')li 

Sup-  7'i'>.  w  o  ab«  Sch.  110  Aiug.  Je/ö'a'0*'»'  hat  75°- 

—  IJv*  ruf,  »\  ^,  mit  Sklavemeele  oücr-tiuue,  Prodi  Pa- 

r»rb.  uiJ-  ,  .    .  r 

 1  j„ ,       luiu  Sklaven  machen,  unterjochen,  unierwriftji , 

im  Medio  einem  aicU  untei  werfen  -  gana  in  atiue  Gt«  ..it 
bii«geiti  davon 

—  Irooi«,  «r„c,  '.  .  die  irnierjocliung. 

Jvi  >e«tr*i  aWretaw*tc  uud  — >ns»fVrnti  et»        »t  Hrei, 

|FH*(. 

J    vth;,  w,  iju'nat'i,  loten,   Eur.  Ale.  inj.  I  arm  rtiaeh.n, 
\  ..  .ti.  t.  i.u  tallen;  ..  ,.u  uocihau^t  fallen,  uiinhuttAiWiia 


vonflpl.  in  der  Sehlacht,  wie  cad«rt,  9t9»möf*  OidfrecW, 
II.  nicht  etwa  au«  ii3m<tmt*irvt  tyneopirt ,  »ondern  von  der 
Stammform  iV  ,  wot.  der  aor.  Movirev,  perf.  SHonta, 
ion.  tt.  ^'t,-j,  J  1»;  ■)  aer.  erlegen ;  fovnqfhfimp  bi>Udn, 
Anal.  Riunk.  3.  p.  14g.    S.  So v not  nach  ;  davon 

^oi  -1  ,  1  .  ./  ,  jrauUö«,  Agathlae  Aothol.  Prooom.  limiende«  En. 

Jov*9t,  e,  da»  GeiAae  eine«  geschlagenen  oder  nirder  an  die 
Fr  Je  fallenden  Körpcri ;  dumpfer  Wicdcrhall  vom  Geben 
-Fallen  -  RaiKchen  de«  Mr*rs,  II  im.  Nach  der  Analogie 
achrint  et  »tau  iöitt  von  ,V  tu,  Perf.  ttiotm,  ion.  Siitrwa, 
eem.icht  xii  ae\n,  11.  t  »cheint  tchligen  oder  neuir.  den 
F<ll  ein«»  cetrhlagenen  Kdrpen  bedeutet  xu  haben,  Itl  Si- 
ttw ,  iliirrv,      >;..  d. mit  verwandt 

yto'ya  u.  r)ui>(.Rra,  raf,  (.  ,  mit  langer  Svlbe  9ara»,  davon 
darfmrn,  t'oiirm,  e\, <"(.«) ,  Lenxen t  »)  gefalltct  Uolx,  Balken 
am  Scltirle,  II.  2 ,  135. 

—  prrf,  rö,  ion.  u.  poct.  ?t.  fiput. 

—  pnrrac,  /a,  »o* ,  oder  9ovfnoe,  hulxern,  Ody«.  g,  49J. 
doi^«no>  u*1*mov  ,  Anal.  s.  p.  141. 

(.  «  rm'flpfmti  i,  ij,  Lveoplir.  361.  ron  Hobt  getchnitxt. 

—  (lariaft,  (ut,  0,  1;,  (eV^c,  o^orpfi  tvinm),  daTOn  i»r(/»,»t»k 
bey  Horn.  10  weit  «ine  Lati'e  geworfen  reirbt,  wie  titjvtxtji. 

—  riilui>(,  i  ,  rj,  Sopb.  Aj.  tu.  »   r.  x.  <*••(.,  1'/.  _ 

—  •««..•,(  • ;  ,  0,  i},  od.  dee^tait'röc  ,  ».  v.  a.         «/.•  roc. 

—  p  1  «  r  r  r  <, ,  ö,  17,  ^oipi'.ijTt  *  ,  t' ,  und  l»'v  Aetcb.  Sept. 
tfio.  Aorpi T/.i;xro. ,  1! ,  tt.  dtpiur.  von  laftßärtt,  arräanai, 
rr/^rriu,  im  Kriege  erbeutet  -  erobert  |  r" . , r  (,,»!,'  r»  ,  Ii.  1 1,  543- 

—  (,  »  m  a  r »/'  c  ,  ö ,  ,  t.  v.  t.  io^tfi. ,  LieUoiioii  Aethiop.  p.  ISO. 
S.  r1  ....  1,  nach. 

—  V<et,  10,  aef,  ■  v.  a.  So'qtioe. 

—  ('■rvjrijr,  J.       (n'itr«,  oJfv),   dat  Ifolx  tchlagend ,  Ana- 

kett  2.  p.  215. 

—  »i'c«t«(,  ö,  17,  mit  der  Linie  get&der,  Oppiani  Hai.  4,  55$. 

—  f  oi)»xr|  u.  r^ui  pnOr,*!, ,  i.  v.  a.  MMaVaan  u.  fentat^n*}* 

—  (oaarti,  o,  if ,    ifikiutt,    Anal.  %.  p,  117.  no.  33.  1.  v.  a. 

laiBtjinvjli 

—  f*«T«vx<t|  tot,  e,  >f,  («föpe,  *>iyvrftt) ,  Ton  Hob  gebaut  od. 
xutan>niefig«filgt ,  Opuian. 

—  (ferouov,  ö,  >' ,  bolzacb  neidend  ,  Analecte  2.  p.  5. 

J  n  intof ,  u'a  ,  olov,  (j«rij),  t.  V.  .1.  dv7.ee  ,  aufnehmend  ,  xom 

Aulnebmen  bo»itnimt,  Nicander. 
— luor,  f  o,  ciu  Ort  runi  AuUiehmen,  Bchiher;  ioo.  dox^ior, 

Anal.  3.  p.  {jß. 

—  Jffi'f,  /'sie,  o,  ein  Aufnehmer,  der  bewirthet  j  1.  v.  a.  du 

vorherg. 

—  rij,  r),  i,fV«..,,  et'^w,  o,aia<)i  Aufnahme;  daher  bey  Lnkat 
14,  13.  ein  Gaatniahl  i  Gef.if»,  Eur.  El.  gsg. 

j  j  >e/»;.  ,  Theile  der  Leber,  wotür  Plato  Timaai  p.  5^0.  i«- 
(löv,  kixov  11.  nii.at  nennt,  aber  die  Ilmdichr.  hat  L,iac ,  wo- 
im  man  ij^it  tcbreibeu  muft.  lletychiiii:  dort«»»,  «To/f»  07- 
*««»Vm  tr  t>i  r»j).  u.  o.'J,e,  rwr  tV  r«J  »j'-r«j»  fuywv  wa^a  Vvit 
vri  i'mc  a«/.oi'ii/rr;  ,V 

—  ||!l*i  *e-    S.  da^eiov. 

d«  juai'io',',  »»;,  wr.    S.  .V,-,f,>'  nach. 

,  welche»  Hetych.  d.  f  aiorj'r,  (nno/^lor  mklirt, 
tchciiii  eine  (.  I  .  >i  du/^aiev  xu  «eyn,  eine  Spanue  hoch  ud. 
I.»ng.  ( 

■Jotfit  «},  n»ch  Aritttrcliut  <*u'rui7,  («Vjap«i\  ein  unbettimm- 
ict  Langeumaift,  welche-»  Pollux  2,  157.  durch  iraAauer»  u. 
e  riff  'ur^  erklärt.  Auch  die  Sielie  Arittoph.  E<)H.  S>&V  K^bt 
kiin  Ii.  iiiinn.tes  MuCx,  Von  der  L,iee  u.  Stallung  der  Finger 
du  -  nl  t,  'irr; ,  »).,,•,  ih  i.d,  tcliriiit  Xie  Hrdrtit  xu  kommen, 
dali  0«Meä]  u.  Mtiitei  an  der  Seite  oder  in  die  Queere  ele- 
liend.  liegend,  bedeutet.  Theocitli  22,  l2o.  dujruit  dxi 
Kfdjl  •  >*,'  k Ii rifa t,  »ich  auf  die  Seile  neicend  od.  biegend.  Da- 
von  rVt/uo.v  ar/faVt,  Wornini ,  wodir  Üayi*.  9,  3T2.  «..,>'  «'•>»- 
^„jriittit.nc  .Teiri  vjilv.i  .irbi,  wcht.c!  ]|-  ycliiui  durch  nin- 
>•'*'•"  •  »;  7/ >r<'»- «»•„«.'.,*,, t  erklärt.  II  >iodi  Sem.  3JJQ.  vom 
Lbei,  ft^yrtit  ri  aW|t»l  viärta  «wOe/c,  von  dci  Svite  Ee- 
krümmi.  Nieatade*  liunac.  a^(i-  u  4t.j.  braucht  et  von  der 
krummen  .»chi.  fen  l  »nie-  de»  tiMigei.  II  is,  ,4g  nehi  Ton 
den  EOirrt,  m»fmi  »"  u'»eocr>  rttf  ey/nr  ö;irrtr  rlje.  wo  es 
4^/*U,f  vl/lti/ug  urkUriwud.    Aber  t^Xfoka^mp  o'»Jt. ■.;>-,  Ao- 
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eehyli  Tbeb.  115.  wird  erklärt,  die  d«n  Federbusch  (Imoc) 
auf  dor  Seil«  etebend  irif.cn.  Aber  ander«  Handachr.  haben 
lefpeau'rer*  *"Xf  Ivt"«-  .  von  allen  Sei  im  der  Sude  gela- 
Nil.  Heeych.  hat  auch  Sotuouapoei  xla)M>x*tTm ,  an  den 
'  in  des  Hopf*  bthaart.  Die  Form  «er^Mo«,  II.  23,  116. 
m  d*  «Karra  >  «erarr« ,  «Jetf  arre!  »f  deruas  r  jyivTuv,  von 
auf  den  Barg  Ida  wanderndes  Matilttieren,  wo  et  nlm~ 
jsa,  an  dm  Seiten  f  erklait  wird.  Eur.  Orest.  as6i.  eogaia 
rfr  «••>"*  e-ie«)*#«  e^eWreaes  Uü9tr,  fr*>«4",  a/r"  *V  «//,;• 
m-nuV,  d.  i.  nach  allen  Seiten  hin  wende  deine  Augen,  rat 
nlnyta.  rtür  oimay  nach  dem  Schol.  «Utajf  tuffUav 

mttalpaiv ,  Rhesi  37a.  den  Schild  inr  Seite  tragend,  uat  rre 
taxpimv  milnüor  r  .,*«<>«>»•,  Ale.  1005.  n.  einer,  der  tur  Seite 
dei  Grabmal«  vorhergeht,  doruiäv  tiä  nltrv—9,  Ale  573. 
acheint  Hesyckius  durch  npitamt  zu  erklärt  11  ,  e*  sobeint 
aber  nur  die  an  den  Saiten  der  Wohnung  liegenden  Hügel 
au  bedeuten.    Nim  uns  nennt  djrnror  o'uer;*  »t.  e«eaik>,  Ter- 


Bey  Hippoer.  p.  655.  f,f,r(.„,  firatat  ei klirt  Eroriaui 
Gl.  trJUW  Aeechyiua  Stobaei :  eirseV  A;nu,„»  ,  iXl0&  Un- 
ter ,  bald  anr  Seite,  bald  hinten.  Da»  uitpov  ioxuaimär,  p*s 
iochmiut  in  quinqua  »y Ilabat  »xeurram,  Ouintillani  9,  4,  79. 
m.  97.,  beeieht  aua  einem  Bacchiut  u.Jambut,  oder  aua  einem 
Jambus  u.  treiiear.    Cicero  Orat.  $4.  flieht  xum  Beyspiele  die 

ad*«»-  i'uüii  und  rö  #>- 


Impiov- 
Joiuioi, 


eh. 


e,  n.   8«  ioxpT)  nacl 
—  pet  u.  dotpöm.    S.  <W«t'  nach. 
>oröi,  rj  ,  or,  (iixoftai  • ,  fallend ,  jij  dore'c  vj-eea,  Theophr. 
c.  pL  a,  6.  bey  Hesych.  auch  alt  Subst.  *.  t.  a.  dorn«  und 

Aortie*. 

S.  eVoernt  u.  JJu»  nr.ch.    Davon  War,    aie  gaben,  He- 
aiodi  Theog.  30. 

.     >  .  a/i  Jrabm,  Dioieor.  »?  igj.  eine  Pflanze, 
,.'  ,..r  .i  Linn,  viell.  auch  fyioiröriir,  Plinii  17.  c.  9. 


piens  quaiUum  manum  impleat;  daher  eine  Hand  voll,  mani- 
vului ;  eine  Gelte;  auch  ein  HOudtl  Aehren,  wie  man  aie  auf- 
liest und  fofat,  am  >m  in  eineGaibe  xti  binden ;  auch  die  noch 
•teilenden  Aeliren ,  die  Saat,  d^a/aare  <»>#ixatJ,  Lutian.  ß. 
m  15a.    e\  ..;  «•«•..<  'Ipmi'M  ,  des  schiefisendeu  Getreidesten- 

frla,  Analccta  3.  p.  59.  Dabin  scheint  bey  Heivchius  au  ge- 
ftrrn  r«V  rije  «rnaiir/r  (tötfvr  »«,  rat  aoiiijKraf  ,5« 

lärar«,  u.  Spa'xfrarm,  irr.rij>«r«. 

—  aar»,  j.    lieayeh.  hat  Spaypävmt  für  die  Hohlen  im  Hirn 
angemerkt. 

-aatolcr««,      i  (*«».  Jer  G»*b«  *«•  Bündel  lieset  od. 

tammlet ,  Hesych. 
-aanaef  «ti  «>  f' 1  der  Garben  trigt  oder  zurrigt,  Babrii 

fab. 

—  »<•'<•,  e.      a.  Vraarav».  f.  M»,  («V,  .<*<»).  Ii«  »j».  555- 
BAndel  machen  nnd  in  Bündeln  denen,    Ute  Garben  binden, 


»Andel 
antragen 


a.  T. 


Jparpy,  V,  •  r.a.  ©»(.nyaid*;  auch  eine  HanJ  roll  ; 
au  i^axf*'}- 

Jöuyultl  'San,  »/,  i.  a.  eV'S  «•  «V«X"'*i  Hippoer.  n.  «t. 
-—yuot,  »,   (r^aaeoai),   daa  Fasten,  Gleiten,  Eur.  CyclL  16$. 

aerir  j(<«;  "  '«  -S.1,  o;-t.r.  ••«  ,  Quinti  Sni.  1,  350. 
JoaQtm,        t</*0<u*w ,  Emtath.  11.  1.  p.  5t,  38,  nnd  1)^«' ;>1M. 

S.  l*</Olv 

Jtaivv,  t  «r«.  ••  »•  »•  df««/,-  bey  Horn.  IL  10,  96.  •.  a. 


Ja  mna  tv» ,  ',t ,  <!i  und  ^.»«»11«,  1$,  dal  Femin.  Ton  3oim<a¥, 

—  iia>|.  a.  t.  a.  *(..<•<»,  tifmu;  daron  ffaaadl ,  athend,  Hin- 
du us  Athenaei  p.  601.,  welche«  jedoch  vom  aor.  past.  td(.ä- 
«>rr  seyn  kann. 

aerreto«,  mV,  ftur,  Ton  der  8ch]ange,  oder  •chlaneonartig. 

—  Mentor,  rö  ,  Oiachenbltit ,  ein  Farbemateriai,  Alexander 
Aphrod.  ad  Arutot.  Meteor.  3 ,  4. 

—  nrriai,  ov,  v,  «chlangenariig;  •'  gpeuterttat,  f.  T.  a.  Jt>a- 
aarrW«.    Kicaudor  hat  vdui3*t  toa***x*±t*t. 


iaaBÖrriir,  n,  l)in>.  von  J(.«»iur,  Dioieor.  t,  196.  Theophr. 
Ii.  pL  7,  11.  9.  Sa-  Fünii  14,  16.  eine  Pflanze  Ton  den  bun- 
ten Schlangenflecken  genannt,  Aram  dracunculia  Liunaei. 
A)  der  Fadenwurm,  Gordiua  1  in.,  Tcna  Mediuenii»  der  neuern 
Aerzte,  Agatharchidea  Plutarchi  Symp.  Q.  8,  9.  Galeni  d« 
loci»  atfectli  6,  3.  Paul  tu  Aegin.  4,  53.  6,  53. 

—  «e-f  rie,       bey  Anton,  Lib.  ein  Vogel. 

-«orro'iifo«,  e,  4.  von  Drachen  oder  Schlangen  bewei- 
det, Nonni  Di,....  4,  356. 

—  *««•* eyaraje,  »o«,  a,  zj,  (/»Va«),  TO«  -aua  Schlangen  ge- 
sengt •  entstanden.  ( 

—  *ot  x»((t»»aa,  r/,  mit  Schlangen  statt  der  HaaTe,  Orph. 

.(  .'-«    5V»-  Wie  tatv:!t!ty„. 

—  «trritiJijti  ic ,  Adr.  —  d«7>,  aehlangenxritg. 

—  *  ■■  >■  r  -J  x  lh  <■  s ,  ö.  i„  mit  Schla.igenhaareu,  Nonni  Dion.  1,  ig. 

—  lorrt  i/rijr,  er,  e,  (e'ilaa),  »iien»)  ,  Schlangcmodier ,  AuaL 

—  ««rtä«ai<ec,  e,  rj,  (.aaaiäc) ,  mit  Schlangenfall  od.  Haar, 
Aeicryh  Pr.  805. 

-nrriaiai;,  i,  «/,  Schlangen  nachahmend,  Athenaei  6. 
pag.  031. 

—  *  o  1  r  -  u  n  p r/  u  c,  ö,  ij,  («)»««;•},} ,  mit  -  von  Schlang 
Lycophr. 

-itrttiriir,  Je«,  a,  Schlangensohn,  Lycophr. 

—  aovrörr«rc,  atus,  0,  rj,  mit  Schlangcnialsen  o< 
gen  slstt  der  Filf'e 

tchlangentädtend,  Orph. 
V>  (yv°i".  «0 ,  von  Schlangen  bewacht, 


>' ,  voll  Ton  Sclilangen,  oder  t.  v.  a. 


—  Korrogeri. .,       « , 

  K  U  »  1  w  <f  (-  Q  !   ^  l-  »  ,  O, 

Lycophr. 

—  xorroidijc,  »<-f,  o, 
— oaiiir'f. 

Jodtat,  re«,  rö,  (rV,  »  ,  ' ,  das  Auge,  Nicandri  Alex.  488. 

—  aar,  -uui»»,  daron  » ^nxö/ar, •  ,  Analecia  3.  p.  838-  «.  649. 
a.  T.  a.  rVnaijui  und  d/f«'«,  »eben.  F»st  sollte  man  glauben, 
dal»  ,1-..'.!.»  u.  \.äm  die  erste  Form  sey,  wenn  m.m  vnaSuitt 

■  für  in J  1  roMa»  veTgleiclu. 

—  naiv,  «er. ic,  ö,  Schlange;  Tom  scharfen  Gesichte,  iol*vt 
d(,n««w,  aVoat»;  überh.  s.  v.  a.  v^ir,  auch  als  Arm  -  od.  Hals- 
band; emh  ein  Meerfisch  j  d.  Fetuin.  <)pa«aiya. 

Jfjäfta,  rö,  (dke'w),  eine  That,  Handlung,   Aiitt.it.  Kket. 

und  I'oet.  3.  dah.  die  Vorstellung  einer  That  auf 


Alex.  c.  58. 
Bühne , 


eine  vom  Dichter  beschriebene 


aen  Begeln  der  Daisiellungskunst  beatbeitete  Handlung,  ein 
Drama,  tliestialitcbea  Gedicht,  vorzilgl.  ein  tragisches. 

—  uit,Z"i.  f.  •■'.'»,  eiu  Stück  auf  die  Bühne  bringen  od.  vor- 

atetlrll,   Iii..«    I  mix. 

—  «tt'i»ö«i  n,  er,    Adv.  %',; ,  (dfttata),   dramatisch ;  tum 

Di. uns  gehiiiig  oder  geachickt. 

—  uäitor,  to,  Dimiu.  tou  Soa/wu 

—  1 01*  01  (m,  ar,  Stack«,  TontugL  tragische,  für  die - 
;n  — tchreiben  .  davon 


—  aar  oTotta,  \  ,  das  Schreiben  od.  Verfertigen  Ton  Stocken 
für  die  BOhne.  _ 

-aariirauc,  e,  n,  {3p-7ua.  iroUtt).  der  Dramen -Stack«, 
ToizügL  tragische,  fOr  die  Hühne  macht  -  schreibt  -Toratellt. 

—  a«rorjir/»,  <ü ,   I.  t.  a.  ^  .iunrn..i..i,,-  davon 

-  ft  a  r  *  1'  dj  ij  a  « ,  areC)  re,  ein  dramaüscbea  Stück;  und 

—  «stti  ff  Im,  r/,  a.  t.  a.  dpa/rarerroita. 

—  a«ror(>.<!,  i,  4t  a.  T.  a.  IpaaaTvXotot ,  larofimt  Spa/fm- 
r,,  1  (. ;  ui ,  Jusünus  M.  ad  Gr.  p.  3.  den  Stoff  für  die  Bühne) 
liefernd. 

Jpmiattu,  «7,  1.  t.  a.  Spi/tut  oder  Tpix*>!  davon  iiSpäfHjnm  «o> 
ipouoa,  Menander  im  Etym.  iM. ,  wo  auch  das  abgeleitete 
dpäui/ta,  s.  v.  a.  tpiatjftm  oder  3vöuo(,  steht,  wie  Ilerodoti 
8>  98*  -T(  hat  auch  Aeachyli  Pars.  346-,  wo  andre  ipi— 

utju»  lasen.  Polltuc6,  133,  Von  ipiftat  ist  dpauot-ftat ,  aia 
Fut-  a.    S.  /•.!  1  '\i  luv. 

Jpmrot,  re,  tßpim,  9pmtvai)t  That,  Handlung;  Werk,  Werk— 
zeug,  Kralt  zu  thun,  Hesych. 

Je*  .•  ,  aaö«,  e,  ( ipäoau ) ,  wie  pagillat  von  pugnus ,  Fanat, 
Hnnd  toII,  ao  viel  man  mit  einer  Faust  fassen  kann)  rovt 
ipmnmt  ..v'vi«r.  Stobnei  Phys.  p.  963.  für  die  flache  Hand, 
die  ixx  £1*1.40,  ta.  Levit.  »v  »•  &  »  6,  15. 
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Joa-rtrry  ,.,;•>  i,  ö,  <Ti  {8fmrfrt.-\ ,    8cr  entfloh«!  •  Sklaven 

wioJctbringt .  Alhenaei  4.  p.  161. 

—  iri'rdOiii  ij>  das  Entflieh.  1:  ,  Davonlaufen ,  Nie.  AnuaL  4, 
2«  j  von 

_,.,,.[  ;  f., ,  entfliehen,  davon  laufen  ;  ohne  «Mal ,  oder  rra^a 
tnü;,  von  einem  entlaufen,  Lncian.  m.  d.  Accus,  bey  Syne« 
«int  und  lsocnti»  Epitt.  10.  »rjv  3ii»xii$*  1,151  opan/r«'«; 
▼on 

—  w/rr/t,  or,  e,  Fem.  Jpa*/r»c,  icoe,  *Ji  (»*?««,  «V*<n,u' ,  d»- 
j^o'cBw),  ein  entlaufene»  Sklave,  Flüchtling. 

—  ire  r/iJije,  c,  I.V.».  d.  vorherg.,  geformt  wie  e»o«-t»«p»«'JV;t, 
Meuchas  1,  3.  , 

_tttri>c-*C,  ij.  oV,  Adv.  — Ku'f,  »um  fTpoar/rijc  gehörig;  dp/aji- 
ßoi ,  der  Triumph  Ober  die  flüchtigen  Sklaven,  1'lin.  3.  pag, 
17.  R.  '  •  ' 

—  n  f  v/»  3  a  .  «j>  tin  Spiel,  wo  man  den  Flüchtling,  Sga^lttfi, 
nachahmt. 

—  :j  in'  u*oi,  0,  Dimin.  Ton  Luciani  Fngit. 

'—  ni  »oitoaii  C,  was  einen  Fltebuing  oder  fliehen  macht. 

—  T<  r(j«n,  »;,  »t.  ioaxirit,  Jo.  Chrytott.  Vol.  XI.  p.  1 13- 
jfgactlt»,  {Cfim,  l.Sgäom),  ich  will  thun,  bin  imBegiii 

Lahe  Lust  ett  thun. 

—  e«"oe.  ö.      (9v«o>),  tkitig, 
ctr/.ioi  und  i(ir.«r«w. 

Je£ote,t},  das  Thuns  Handlung^  Th.v. ;   Wirkung,  Kraft, 

uttpudxav,  Lucieui  Tragop.  975. 
^p««««'»»,  f.  oe«,  *.  v.  *.  Ly*.  Or.  9.  «ich 

verstecken,  um  zu  entlaufen*  entlaufen,  ron  dpee»,  fut.  fyaeu, 

£,.«<■*■■■  •  davon  ' 

—««01  c,  »7,  bey  Hesych.  i.  t.  a.  da»  folgd.  Derselbe  hat  auch 
ivaouätutv ,  naratP)-r,uäjwr. 

^ai  oaoi,  davon  dtigaow  ,  ipaona^n.    S.  in  optiu. 

j/uno  uu  i,  e,  (iVpaw,  StSfäonoi),  die  Flucht. 

4  g  ä  to  w ,  tgättta,  f.  in/,  gewöhnlicher  dat  Med.  tptientfuti, 
ägatrouiu  mit  d.Genir.  ich  greife,  faue;  davon  IgäSt  &va/"Qt 
u.  a.  Wort«  Hammen.  Bey  Homer  ■oVroc  Mgayfiirat ;  »►«'»•- 
-♦0«  Ol*»«*  dpa{«e0«i ,  Gdlim.  nach  etwas  greifen,  um  ea  au 
wählen,  «üiü»  <V«  »"'«"'<"»  I'laton.  Lyiit  16.  idieiut  tu  bedeut. 
*o  viel  man  mit  den  Fingern  falten  kann. 

«f(j><io«,  dgyaeu,  ••  v.  a.  dpiv,  davon  vnotftoeai. 

J  p  «ir'.f,  _gcruud  facienUum.  ^ 

Vaetriga,  rft'oc,  e,  dp«eT*«pa,  1;,  i.miccb  <*,  r»' •.'(•.  dp»;«»«««» 
<j,  (Äpdiuj,  auch  oip«vri;(,  o,  der  thut,  arbeitet,  daher  der 
Arbeiter,  Sklave,  Bediente.  S.  dpoi»  nach ;  »)  unternehmend, 
gewaltsam,  Findar.  Pyth.  4,  gn.,  wo  da$  doriiche  Jp«»ra.- 
eteht;  davon 

—  0  r  »,'('•  fr,  it,  «©»*,  ■  r.  a.  oVoeruco'cj  thatig,  unternehmend, 
wirktaro,  kräftig;  xaupdr  ita&le&at,  llcliodori  5.  p.  S46. 
49*ihft  rl,  «or,;(.ii,;  ».  299. ;  davon 

^orijpidr^t,  7,  Thitigkeit,  Kraft  und  Math  im  Unterneh- 
men -  Handeln,  Euttath.  ad  II.  1.  p.  93,  39. 

*-«r««j  i.  r.M.  igcnnr,Q,  bey  Hesych  auch  s.  v.  a.  ipmtthn* 

und  x  uauwC 
»-•moti  Iji  «V,  «-  v.  «.  opacrifpJof. 

«-•«««••Vf  1  «,  Jon.  Is^evoeaVo,  Dienst,  Bedienung.  S.  opij- 
ouooi  i -ri  nach. 

Jfttie,  .3t?ax£  tüimru,  II.  »3,  169.  die  abgezogenen  Körper? 
st.  SafiTÖ;  vonöWpw,  d/pw,  Aor.  2.  tdafor;  daron  diffpotai, 
Aristoph.  Pac  103Ö.  andre  lasen  im  Homer  ,\.tr«. 

>(•.«>  ai  3,  to.    S.  o*(/«r«»  nach. 

— /.•:««,  Wet,  .•wo«',  (^pajinj),  «ine  Drsohme  schwer  oder 
gel  und. 

—  t*v,  V>  «in«  Drachme,  e.  v. a.  ein  denarins4  aus  6  obolii  be- 
«tehenili  dparjuai»«,  roV  d(«wurj«  o"£<af,  Anecd.  Bekkeri  1.  pag, 
90.  nach  den  Biesterschen  Tabellen  5  gr.  4^  pf. ;  fl)  als  «3e- 
wicht  wog  die  .attische  Drachme  oder  der  denarius  argen- 
tetis,  wovon  7,  7J  oder  8  eine  Unae  ausmachten  ,  nach  den- 
eelben  Tabellen  s  Quentchen  tii  holl.  Asse;  eigentlich  to 
ft5.\f  m"*  mil  im  FlD*enl  h«an»  »l«  cV-'f .  Fl«- , 


J  c  1  r  1:  t  a  1  n  r ,  n.'a,  von  derGtöfie  1 

Drachme  werth,    PLato  Crat.  1.  wofui 
9  ,  60.  ZgrZfiHtot  (fand. 

—  fit  or,  r# ,  Dimin.  \ou  i\.n%u^.  ,  , 

—  1  c ,  »iof,  17,  t.  v.  a.  J .nj,.it  und oV<t{,  ninpoer.  p.  55t,  561. 

—  «    f  '  >  ,  Adv.  von  der  Drachme,  Aglaius  Bysanu  ; 
Jväa>,  J,  fut.  b         die  einfache  Form  ron  ioiiu,  ipulvu, 

thun  ,  handeln  -,  drückt  ubcih.  die  Arbeit  und  den  Dienst  ei- 
net Sklaven  und  Bedienten  au*  1   daher  Odyt*.  15,  s*6.  ,\ 
01  fu  u<r«  »ftow,  0,  rrt     '-JttY,  d.  L  r.„>»  nach  Hetycb, , 

welcher  auch  dpwu«a  durch  dtautorüe« ,  aVaiparttTe«  erklärt: 
davon  e*paterqp>  «(nrertjp,  Diener,  8klav.  Das  Wort  ist  über- 
haupt den  Dorern  mehr  eigen  für  da*  attische  «päraiv,  han- 
deln, Aüttot.  Poet.  3.  fl)  von  dpsvaoj,  it8?io*a,,  fliehen, 
entlaufen;  davon  ^»aw.  «pani»,  wo»,  ifunirqt,  fei- 

ner r(,  >,» ,  t(mijo».  donn  iTpsor,  dp^o»,  rp.'.-i  sind  unter  eich 
verwandt,  wie  auch  rp^atM,  irtmo,  rp/ar«,  rpaiitai,  und  die 
Veraatilitit  das,  wovon  der  l'.egritl  de*  l.aufent,  Bcnoena  ••*- 
Kelit;  und  die  sarsitatio  Jdcs  Sklaven)  (chlicftt  der  Begriff  der 
Thätigkeit  und  Beruhrigkeit  aberhaupt;  3)  von  i\mce  ,>, 
fyiovo/iat,  fatsen,  greifen  ;  wovon  Äp«ri««?  dpafa«*;.  4)  t,  v. 
«.  epösiu,  tJ-'pxi»,  davon  tiredpav,  t.  v.  a.  »ae'irva«!)**. 

Jvi,tw,  f.  dp«/.w,  o»>«,  aor.  «p«/»or,  peif.  didpai«««« .  wie 
von  <!p*We»  ,  »lae*  PerL  Uäfoua,  davon  opeai««,  «,  laufen, 

^p«^«»-»:,  17,  *.  v.  a.  Sf/inapowi  davon  iop„-, 
Oteph.  By*.  V.  Zyultj. 

—  IT  et  p*/»»  üpee,  o',  ry,  licheltncend,  mit  Sicheln 
alt  «pf  a,  Sichelwagen,  currttt  falcalus. 

—  nivot,  rö,  Diniin.  von  ^p/irnrov,  Athenaei  p.  J55. 

—  it«! vi«,  »i'ot,  », ,  (i;«T(iii  r'  p  die  Erdichwalbe  oder  Matter^ 
schwalbe,  von  den  grolsen  sichelförmigen  Flügeln.  Simpli- 
ciut  ad  Aristot.  Phytic.  p.  toß.  b.  tagt,  der  Vogel  heifae  auch 
«*;•>(!»  und  (i.Tnrc,  wit  /»>';••':',•  «<ai  e>a«Uoi'C  txß*  nedac;  bey 
llesycb.  ttebt  <'(.-Tai7.-,  «Vjvpoe. 

zrit*oeii>]t,  toi,  6,  tj,  [ti&et),  »icheiförmig,  tichelarügi 


Jt/l*i.m,  f.  vw .  und  .'pijröüoi,  brechen,  abbrechen,  abknei- 
i>en,  anreiueii ,  abschneiden.  Die  Form  iftän/tm  s.  in  evra- 
«V*e».  ^p/rnäv,  Morchut  a,  69.  EpigT.  Hutchk.  p.  147. 
llermaun  ad  llymn.  in  Cerer.  435.  ^..-tto*/ ••'»■*>  .  Anal.  t. 
n.  841.  no.  gl.  Homer  hat  nur  dat  Med.;  aber  Aeschylu* 
Theo.  720.  upM .  Blutvergicrten.  Scheint  mit  9^vnm  und 
Tn  1  einedey  Unpruug  au  haben,  und  nur  in  der  Fora 
verschieden  tu  seyn.  ti/inoj  selbst  tcheint  von  d^>a>,  d.i'pa», 
i!(rnw  geraucht  au  »eyn,  wie  tigitm,  a^aaxov,  tfänu,  do«'«aiv, 
dpaa<»,  i'...r»ra».  Von  oVps»  kommt  tdopor ,  iflügijv,  diäup- 
ftm,  WMC  und  vetsem  tWrwf ,  Ii.  83,  169.  ^parix  muiri. 
Sonach  bedeutet  f^imtr  cigentl.  die  Haut  -Schale  -  Bind* 
abstreifen  oder  abriehen;  alsdann  Oberhaupt  pflücken,  abzie- 
hen, abbrechen,  abschneiden.  Dabei  ('•j.iasnf  und  dpesa'yii, 
dat  Winzcrmetaer  und  die  Sense  cum  Abmähen,  Beschneiden. 
oV»«»««  oder  tgiirti7t  bey  Hesych.  und  Etym.  s.  v.  ».  eprje/- 
Mäher,  Ob^tsaramler.  c'piTro,',  gepflückt,  gemäht,  qi- 
ktjfta  ifftnxQY ,  ein*  Art  von  Kalt,  «,t>  ru  i,..  -r.'i  <uuici>pt7rc» 
napa  ao»  r,  ,7.T,/. «  ,  der  Komiker  Tclcclidcs  im  Etym.  dfiu/ta, 
s.  v.  a.  xkäuurt,  bry  Hesych.  vom  Perf.  ÖrSpoxa  dpJsiC,  a.  v.  a. 
«yeyiyrew,  und  o^onä,  1.  v.  a.  dptirra,  aus  SophocL  bey  Hesych. 
auch  d«jp7oc,  dop^er,  Imbifs,  Schmau«,  gehört  hieb  er.  Bey 
Suidas  in MjfmtnmBjm  licht  V '«■'<«.  to  .-.i  r.^,  »a  «V/koj-o,  wo 
aber  die  liandsch».  von  Stephanu*  richtiger  dfonat  hau   6.  in 

Jgixit.    S.  dpate't  nacJa. 

Jpt'.&u.    S(  dap^'«,. 

_/  i,  >,  ••  »  e  e  1'  >  j  ,  »/,  s.  v.  a.  J^»;*T»e»'n7,  der  Dienst,  emitut,  Hvmn. 
Cer.  4«o.  In  Odyss.  15,  jao.  «cheiut  Het) ch.  und  Etym.  M. 
«Ueiuapire/aeeirio,  nicht  iv,i9T0cin;,  geleten  su  haben  ;  das  leta- 
lere ist  weniger  enalogitch  als  " 
abgeleitet. 

Jf-VOtm,  davon  , 


ja  er  -. 
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m.  /ftp'"»'"!-    8.  iVn»ri;V  B-  i.  V*\  D;e 
,  Diente.   c»»-  r»  l^orufa,  Apollonii  3,  609 
oififj-cie,  Mhthuender,   Gel'  ' 


d.  i. 


LP»  «fy 
Uener.nn 
»rTeVljersif 

id.    S.  äytjTwp  nach.  fV*'  T'V«  >  •  Babrii  fab 

rr»;e,  ■».  v,  »•  ta«*/»,;*,  fem.  djw  •*■*•,  Calüm.  Kpigr  43,  4 
((■h'tuoi'i't;,  Ojysi.  15,  320.  Geschicklichkeit  in  der  Auf- 
wartung.   8.  ipifOfioovrti  nach. 

(*■  rot  > .  *.  v.  *•  vfi-i  <!/.!..'  ■  rivata,  Hesych.;  deraelbe  h.  t 


He 


Jf  »ai  •»  ,  ( e>  1  er) ,  ».  v.  a.  «7oUi 
auch  iotätrra,  glmpa,   toh  i*f>  irr  st  s  Ton  dp  o» 
Am         .  ioeevna  — «u»» ,  von  ipn»,  Hesych. 
j,,';  i,.     o,  der  Regenwurm;  davon  «V-Uf  bey  Hesych.  der 
Blutige I  ,    fl)  da«  männliche  Glied  ;   davon  drilopota ,  Juve- 
n»!.  a,  95.  Anal.  2.  p.  3«8-  mit  Jakob*  Ann». 
jotulvt,    Adv.  von  —«rft 

—uriof,  »,  r,  ein  i)unin.  von  ip.u  .,    Mosch,  i,  g. 
_p  ,'•£**.    S.  4(i.iii'ew»>  nach. 

 a.vt,  üm,  i),  durchdringend,  «charf,   beifsend,  vorzüglich, 

e.  B.  vom  Geschmack,  all  ö£o«,  wie  daa  Lac  aeris.  Daher 
flbergetr.  «Vi*»'«  (*«ro)  fl)iuua,  Dio  C.  6a,  t.  mit  «!nr 
gendem  ,  sehatftn,  heftigen  blicke;   und  eben  (O 

»  T..  eineti  scharf  -zornig -wild  ansehen,  Dio  C.  59,  28 


chtlr 


i.  (lata)  ▼>»»!?»■, 
hitzig,  zornig, 
nad  (Iii»«.  Hell 


von  scharfem,  durchdringenden  Geiste;  auch 
ITorriT  braucht  fotutta  uäjrj,  gölet,  fii'vrt 
>di  Seat.  457-  «Z>t.  Aiistoph.  iiitvic, 


w^it^et,  ■     .  (Hirtciy  Spiuv  U.  s.  w. 

—  »v'esui,  durch  einen  scharfen,  pikanten  Geschmack  od«T 
Saftteixen;  bey  Gregor,  uud  Nicetas  Annal.  ao,  5.,  welcher 
16,  4.  roetaph.  totueettortai  Sm»üka  n  .  :,  .  bat.  Die  Fo.n« 
tptftrZtrai  hat  Llbanius  4  p-  799- ,  wo  Hast  über  Gregor, 
p.  Mi.  Jpitti'Jrrai  lies«.   Daa  Compot.  xapatpiftvtttiy,  zum 

*  Zorn«  reizen,  hat  TheophyL  Simocatta  histor.  2,  1 1. 
-"»»tijc,  ijroc,  ij,  (dpias/s),  Scharfe,  z.B.  de»  Geschmacks, 
des  Vei Standes,  Klugheit,  Verschlagenheit;  der  Behandlung ; 
•ach  in  der  Anlage  des  Verstände*,  feiui  ,  wpi  ,  tä  uai)i)- 
atar«,  Plato  Rc*p.  7.  p.  169.  acie  ad  diicendat  artet  Ingenium, 
ein  durchdringender  und  leicht  fassender  Vetstand. 

—  pT'fttyia,  t' ,  dst  Essen  »charfer  Speisen. 

—  /trifUYot,  6,  17,  dcT  ttharie  Speisen  ifst. 

Jpioy,  ru,  und  Ap/ef ,  tot,  rd,  Busch,  Wald,  Berg,  OJyss. 
•4.  533-  *eo'l«vr«  V*«  ApoUon.  4,  970-  wird  Auen  übersetzt. 
«Ire»»«  rV«.  Eur.  JJcl.  134a-,  wo  andere  ft(-.'o  haben.  Die 
Form  ipi-u»  tcheint  «?(»••>«««.  dpivioo«,  fytoiea  bey  Hesych. 
zu  machen,  desgl.  ^ta^u,  wtnta  diese*  Woit  richtig  ist. 

JfoiTTj,  r',  hölzerne  Badewanne,  Nicatidrr,-  a)  Sarg.  3.  t^iitj. 

4(0  uaytt  i  m,  InscriplioPocockijna  p.  46.  9.  dpoaartr^oarra, 
ron  ^»aej'/n,!,  ö,  vriid  als  eine  öffentlich«  Ward« .angege- 
ben, die  Aufsicht  ubei  dtn  9(/Cuos- 

—  1.  •     ■  >  ,  Adv.  (<\ouaoj  ,  im  Lnufe. 

—uelet,  aia,  aivr,  Ady.  — cu'of ,  laufend,  im  Lsufe;  ge- 
schwind. _  t 

—  ««»,  äiot,  ö,  i},  laufend,  heriimUufend ;  dfo/tnlit  ^x^vt, 
Arisroc.  h.  a.  1,  1.  ioouäSt      './<*,  Eur.  Hei.  iS»"".  K*tcit>ie<s 

bev  Eur.  Or.  854*  pltyAcet*;  Tro.id.  42.  ist 

sj  ifnit  eine  Propbeunn,  Seheriun  .  vergl.  etjldt,  fotjini, 
Oeiti  Sviuatut  *aur/.ji.  GtopOII.  16 ,  2«.  «.  V.  a.  dpo^aöK, 
von  'v!™;,  currax  ,  Glossar. 

—  Holeew,  s.  v.  a.  lyfaw  bey  llcsych. ,  welcher  auch  9eonh>.n 
in  ^»;..  liat;  desgl.  9^tfiäeeu$  und  i'»^ieini''Li£o»'l  iMfa/it, 
wenn  et  nicht        i.ai'i.  heifseu  soll. 

-«an,  et,  wovon  (fpouaa«»« ,  He«iod.  frsgm.  Ruhnk.  p.  loß. 

».v.  a.  tfliu;  von  Jfreaii>c.    S.  dvouäeem. 
—fnit,  iurt,  6,  Lauier. 

—  *>/«,  ich  laufe. 

Jteayiot,  kraiiacheT  Monat,  Cliisllull  Anüq  p.  129. 

—  atlf4a,  To,  tfeoftii«),  der  Lauf,  Eur. 

Jeouiat,  0,  v.  ».  Suorittt  oder  i^c/tmet,  Eratosthen«!  Athe- 
nati  7.  p.  384. 

— a.i.t,  ij,  »V,  Adv.—«««,  gut  zum  Laufen,  schnell  Uu 


|,  **»>(,  o',  einlaufender  Herold,  Eilbote  bey  den 
Armeen,  Polyaaui  5,  «7.  wo  sie  auch  als  Herolde  dienen,  Dio 


—ften^ev 
Ar 


55.  Siebenkee».  Anecdou  p.  a6.  Scholia  Piaton.  p.  99. 
/  griech.  fVÖTUtb.  L  Th. 


fftet.o,  (V«»).  Ja.  Laufen,  der  Lanf;  d„  Entlauf.« 
Ei.tB.ehen;    Laufbahn,  «U  sW**,  od.,  *po„„„7  „•*  "K*"' 
we.trenn...;   a)  e.n  frever  Pla.z  zun,  Lauf,,,  fv'6uoi^'' 
Odyss.  4 ,  605.  auch  ein  frever  oder  bedeckter  pXttc  zu 
Spat zie.  en  ,    ambulatio ,  -lareeT^o»,    feef/,  amhulatio  PI 
vergl.  Ruhnk.  ad  Tlmaenm  p.  89.  *ei„o>t  ku»,{I0U  Mal  „»_' 
eiue«  siMtaTtifDef,  Plut.  Cm.  13.  ijw  AeJao^  a./t>f»a.  ä. 
»ehr Ii  Choeph.  5.1.  PUtoniaCratyl.  «W,-  Saiuov  ein  Sn'rfl^h" 
wort,  wie  extra  oleat  vagmri,  «uMchweifeu  , 
abkommen. 


9-P»«- 


»pol  ?QoatveU, 


—  fAtav,  eft,  ö,  dromo,  der  Linfer;  eine  Art  v.  Meerrrebs 
Joootoot,  om,  oor,  (goocet),  bethaut,  thauicht;  also  weich 

zart.  ' 
-e/fo».  t.  iem.  betbauen,  besprengen:  Aihe„,ei  «„. 

6S2    dem  Thau  aussetzen;  evrfoUuj  ^»Voew 

Anal.  a.  r.  48-  Im  Etym.  M.  ut  di.  Form  toeeli,  ,„  dem 
selben  Sinne. 

—  iiatc,  s.  v.  a. 
Philodemi  Epigr. 

—  oefl  oll*.  »,  Thau  werfen,  thaaea,  bethauen,  Plutarch 
8-  p.  616.  R.  v. 

-tf^i"'-  j>  (fUimh  bethaoend,  thauead ,  ,U  ift, 
Thcopbr.  Fragm. 

V,  *«*>*s  da»  Kleid),  mit  Thaa  bokleidet, 

ürpb. 

—  eüii«,  uteea,  dir,  «.  ▼.  a.ipoetföt,  poet. 

—  oüusi,,  ,ree,  t»,  llonigthau,  s.  v.  m.ätoißult,  Galenits  5. 
de  alimeur.  laciilt. 

—  ««*■«'«.  «,  V,  r«  ^re.;.a  ^po.errey»; ,«j  9^y,uov  f.,t  „v 
•  ioiv,  Philo  de  7  mirac  e.  1.  vom  Thau  gesiirkt. 

—  •ojrrfjt»'»,  ij,  Reifihau,  Aristot.  d.  mundo  4. 

—  eut,  i{,  Thau;  a)  was  weich  und  zart  wie  Thau  ist;  daher 
Aeschyl.  Ag.  »45.  ncitgeborne,  junge  Thiere  SoAeeve  nennt, 
wie  Homer  i'^omt;  3)  uberh.  F«ucbttgkeii«  Wasser,  Aristoph! 
Ran.  1377.  Eur.  fph.  Auh  ift*. 

—  «of  ('(>«;,  u,  >; .  (f/ooi),  th^ubrlngend,  thauend. 
idi;«,  tot,  e,  r;,  ihauardg. 

Joiantt,  ai,  bey  Hesych.,  s.  v.  a.  ,\J  ,7„,  ;  bey  Plutarch.  1 
f.  874-  »»«hl  dafür      iprdierr;  doch  hat  die  P 


ep«v. 

./:...«i(.<«>,  ,  tm,  Dimin.  von  fTpff, 

—  «!t,  »Jot,  1;',  Biumi.y^mphe,  D.yade. 

—  V>es,  trrlt  iVr-r,  von  Eichen  gemacht,  ai/il«,  Anal.  x.  p.  15. 

—  frr,;,  er,  ü,  •'  yitit  (t,  iiOvt),  Plinit  57.  s.  ^3.  eine  Stein- 
art 1  von  «ViV    Bey  Theophr.  c.  »1.  1,  2. 
in  Creta. 

—  xao-rov,  To,  T.yeopbr.  33,  s.v. 

—  mo/-dr:Ti;e,  ae,  ö.    S.  d;'">«oi.  Aristoph.  Av.  979. 

—  ndZur  und  rt^i j.aocf*«.     S   in  ^(.rirroi. 

—  nes'ier,  in,  t.r ,  i^r^a,;,  von  -  aus  dem  Walde,  Orph. 
hvmn.  55,  ia.:  zw.  1 

— »,  ApoUon.  3.  53'-  Eichenwald,  Polyb.  a,  14.  jeder 
V\»id.    S.  in  *7att  UAch.    Der  plur.  cVai«  bey  Dichtern 
Denn  ro'  ^i.uuV  ist  ohne  Autorität.     Im  sing,  ut  die  ersto 
Sylbelang,  im  plur.  bey  den  ahsrn  hnra. 

—  uetofftt,  ö,  «j,  Walder  liebend,  Orph.  bym.  51 ,  ta.,  wo 
mft  ftezaetl«  stand. 

—  /iiiidr;«,  so»,  0',  ?/,  waldig. 

—  ax'i»;,  wro«,  o,  I.  v._  a.  fyrpdt ,  Oppiani  Cya.  a,  7g. 

—  <j,*«iaro,,  ij,  (^r«),   Eichel,  von  der  Eiche,  Strabo  3. 
pag.  233.  ... 

—  ojtai  >jt ,  let,  e,»J,  mit  Eichenlinde  gefirbt ,  Hesych. 

—  öyovo»,  u,  ri,  von  der  Eiche  gezeugt  oder  entstanden. 

—  oyurot,  0,  s|,  Eichen  zeugend,  Aristoph.  Thesm.  114. 
•  •sc,  baumreich,  Nonni  Dion.  ai,  334. 

—  oaoi'rrjc,  er,  0,  (aWre),  in  der  Eiche  oder  jedem  Banjos 
ohnend  oder  ruhend ,  Analecta  1.  p.  aoo-  no.  14. 

-o»ii«t  »  '/v"i  «e,  e,  (»olaii, ...  ■  ,  Btumhacker,  Specht  Ari- 
stot.  h.  a.  9,  9.  * 

Jpvanönot,  i,  rj,  C>«)tre>),  der  Baume  haut  ■ 
«.  t.  a.  das  vozherg. 

Jai»*,*i.    S.  nach. 

Bbk 


-abhaut;  aocl 
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//>ro»r*)  r'c  ,  tot,  0,  7,  (trfjyviysi),  Ton  Eichen  Tnj>mmfugc- 
fugt  od.  gemacht;  «rvaoc  «V  bey  Sopb.  ein  hölzerner  N  ..!. 

_,«,,<,.,•.  s?«fj  «J.  Dioie.  4,  189.  füniiar, ,9.  bey  Oiibs- 
tiu»  £01  oWTtol« »  «in*  nioosariige ,  an  den  Eichen  wachsende, 
Pflanze. 

_„,»/,,  •},  (rlfirt»),  das  Hauen,  Schlagen  tob  Eichen, 
»barh.  Holz;  «ir.irif  Jei  ai  „u.'of  ,  Plato  Leg.  3.  p.  »10.  Man- 
gel M  geschlagenem  Holze. 

—  •fO»i»ii  »««•  "in  *J«  loyati'a,  Kunst  IIolx  in  fil- 
lcn  oder  tu  schneiden.  .  . 

—  oto^o,,  <•*•)},  der- die  llol»  hauet  oder  schneidet.- 

—  e|of,  ö,  l«Vlft  Ji«>>i  t<yi»Xoti  etöl  Grundlage  am  Sehifls- 
kicle,  womit  alles  fibiige  Holxweik  verbunden  ist,  Apollon. 
Rh.  t.  733.  «'(nü^of«  iitjtiUtio  rCMi  Pol)b.  1.  •«  dpi  ujf  iw»' 
vai-ntT  üo9*'  **<*iftt,  ganz  neue  Sehlde  bauen;  daher  metaph. 
Giuudl.ige,  Anlage,  Ariitoph.  Thenn,  dp.  ri&ivmt  »fpaitiBroC. 
Atdenaei  5.  p.  309.  n~;  Si  uara  iV im»,  inayt,  oa>/(-  Hesych. 
LjI  m  du"  Sinne  tut  Ii  A<  i?ajt< Da»  Im-,  m.  M.  versieht  ein 
Gerfiale,  worauf  da«  Schiff  Tom  Hiele  an  gestinmcit  wild: 
lila  o(>&ä,  »V  wr  tj  rpärtit  ivtiitrat  —  »/)««»•  ar^p/yn/cT«.  Fast 
eben  »o  Seholia  br.  tr«oo«^oi»,  *V  o  t>  rrtr  rpi'-n»  niräi/i-  In 
OH-,  ss.  i<>  57t-  dpio'»,«!*  mti  werden  die  hölzernen  Stiele  B»ti 
Löchern,  hinter  einander  gestallt ,  damit  verglichen,  lliucc- 
gen  cikLrt  Prcicop.  bell.  Gothic.  4,  21  und  r-f.im 
lüieiiu,  und  ragt,  ei  »eyen  die  Knimml.olzei  ,  die  gebogen 
auf  jeder  Seite  dea  Schill»  in  die  rpo'-ri;  getilgt,  deii  !'.  .  1  1. 
de»  Schiffs  machen,  und  worauf  die  eeme  liegt;  aber  nach 
Theophr.  h.  pl.  5 ,  3-  ist  fw'»x<  »  Bcscheelttng  der  tpoTi« 
von  eichnem  Holze.  *)  t.  V.  a.  d<  ,  Eur.  Electr.  1163. 
und  Au.deeta  3.  p  & 

Jfi'otf,  0".  ein  Vogel,  Aristoph.  Ar.  304.  verschieden  vom 
Sp.  cht,  J(Je»«*A«!Tr^»•.  .  .  ,     ,  . 

J  .  -ntjt,  /ei,  e.  ') »  («Tt? 1  * »  ir«>rr«iO,  auch  efyrir«^,  ■<  >,, 
(deTc»  iri'-rrui,  TrtriuJ,  von  reifen  Baitmfrikcht<-n ,  die  »clb*i 
abfallen  idptTsrrjc)  oder  die  auf  dem  Datimc  reifen ;  vorzilgl. 
von  Oliven;  auch  von  andern  weichen  DinMa  ,  siilm  «Ipr- 
mtiii;  ferner  dpiirsriZc  halft  ,  verblflbele  Oourii-anen.  Die 
Schreibart  \<  scheint  insofern  richtige'  tu  »ey  11 ,  weil 

daiaui  d,-i  tv  «•»  •'•«••«.  I^j'ig'.  4.  Pbauiae,  11  «li'nurm  tfyrir- 
rrar  und  das  lat.  druppa  gemacht  ist  äl.ixaora  dpi 'i<»<i, 
Analecia  i.  p-  2 00.  no.  3.  IVO  vorhci  dpiT/rn  stand. 

—  7tttr,t,  let,  •»  »f.    8.  J..i  ■:  ■  , 

 ir  1  s,        ,  r/>  eine  Au  von  Dortistraiich.    S.  in  ,\.  rrs». 

JuviTtu,  I-  Vw»  '*b  kraue,  ritze,  xerVraiae,  verwunde  duic» 
Ritr.en  oder  Krauen;  nach  Uesycli.  Mrat|r«SM  ,  (»o«>i  «tj- 
,.  :  -  "1:  ,  dühei  t\ir,Trauai  »  ff.-"»  .  sich  im  giolwn  Schmeraa 
die  Wangen  wrJuatitcn  und  xcrlleischen,  Em.  Hcc.  652.  Du 
Fnt  tf  v*.  Perf.  d  d{,,  ,n;  davon  d(<i'fn(,  ro .  b  >  SuidaS, 
t.'  er  f»<» ,  bey  II esych.  /(.ifoJ,  •  WIm  ,  also^r^ot,  £,  nud 
■"«'<'■  •y»4rfi  ■etraiSl ouof ,  n.H  i.  \  1  ;  11.- .  üJm  ,  r),  die  vom 
Krauen,  voruisachta  Schwiele  .'d.  .'•climeri  l>ry  Hesycb.i  da* 
von  hat  er  das  Wort  'V'V  1  >"  '\"  •"  ''  |UT  i'  "'•  un<^ 
im  uuiiichiigtn  äinue  lur  WtfmivHfi  bey  Il.'mer 
rt  :.u'v  if •<  Ton  <1pi  1) |  hat  llcsvch.  lo«f(i{Di  u  ,  ;.  Iilr 
»ta«<i»'.  Il:aher  geholt  noch  der  Sir..uch  mit  - : schlichten 
ßSattem  dpi  Tic,  Tlicopt.r.  h.  pl.  1,  16.  und  iv,  •;  :/.«,»■  hey 
Paithcniua  ».  v.  .1.  .)  -  uu  >  .  7 /...,'<  11  ,  .  //.o>  die  abgeschälte 
R  nde  oder  das  Hlaii,  im  Etvmol.  M.  ßey  HeMCl).  i't  i^v. 
V'i  Tffi»  s.  T.  a.  y..rui^fi ,  .n  :/   Tii  ,-  lu.d  catl  luv»  im  Etvni.  M. 

S.  66^.  I.  T.  a.  xer*oYu(>a;<ir'i  <)»  tt«,,-.  BsMill  SO  hat  ^  h. 
01 u-uv/f OSTAC  für  Tuit*  a'reToe  jrprCjVt'rnc  aal  olurn  uriuot. 
Von  diesem  tyixtm ,  Perl  Passiv.  Mot/tmei,  leitet  das  Eiy- 
mol.  M  rielitie  >b  ilpii« ."<■',  Jsru««»,  u-  i.  tn«(.«riu.  He 
sych.  tagt  in  cV*«a'£«iC  ebeutalls,  dafs  es  aigenilich  ».  v.  a. 
rrm*t;u,  und  auch  t«  rri»««»»'  «M*al  sey ,  aber  nucli  vom 
Bcyaifilafe  gebraucht  werde,  welches  Pollux  5 ,  93.  Oaaiati- 

§et ,  und  eben  so  w.id  nach  Hesych  d»/i>i/«i  l'n  thjui  \  m  et- 
ra  cht.  Daher  äi(t  ft**tor,  SM  frnpoV,  bey  Hciych.  De  1  selbe 
bat  auch  M(.''*"»»«''<  «''c  '■">>■.  »efoft»'.  Da»  S'iamiuwoit  ist 
tfixw,  Welches  nur  eine  andere  Form  von  Uptitw  au  »eyn 
scheint.  S.  in  «V/t«..  Auch  scheint  hs>  n  auf>ee  iy/tu  und 
ifin<Mi  noch  cVcItw  u.  iotinut  gehabt sni  haoen,  davon  llc»ych. 


(•^cIvt/iif  fflr  ^<««<,'irrni-  aus  Aeaehylut^ar^    «T v  ,  fnel.  ^p«»- 
Im  a'lnriT«,  Tr^.jric,   vorher  aber  Soi'itit,r  lut^tücn 
Bt  d.    Ii,. t,    bey  Suid.  sieht  ilpi.'rr;  t.     Vera  d^Hv^a^^PPirirrai 
scheint  dpulm<f  iu  kommen,  ein  Pechpflaater,  womit  man 

die  Haara  auaaiehr. 

./ 1  <~  t ,  ivrit,  r  ,  Eicha;  eicbeliragender  Baum.  Nach  Spren» 
gel  Autiq.  Bot.  ist  de«  Theophtaetu»  mlmrra>*ll*  querrvi 
rebur  l  die  Wintereiche,  die  mjilmtp  71. --...i  ptjuntulata 
I  .  die  Sommereiche ,  «irjre'c  oaerciu  ettulut  L.  die  italieni- 
fcha  Eiche  mit  efsbaTen  Eichain  ,  äki^Xaiot  qurrtut  t errat  l  . 
die  burgundiache  Eicha,  ijatfPiC  oder  »"n fiiift*  queren*  mtei- 
lopi  L.  wegen  der  Gallapfel  beiAhmi,  und  im  Orient  Vela- 
neda  genannt,  ra'  fttläiSoiot,  Odyts.  14,  ta.  scbieihc-n  an< 
deie  ui/.mt  \u'i,  dal  Hon,  der  Bern  der  Eicbe,  sonst  urrpa, 
Theopbr.  h.  pl.  5,  4.  von  der  schwanen  Farbe;  a)  tedex 
efsbaie  Friokta  tragend«  Baum,  oder  auch  jeder  Baum  von 
feuern  Höht«.  Bey  den  Dichtern  ein  alter  abgalebtet  Körper 
odoT  Mensch,  \i  ir  ;  ('(.,,,,• ,  alter  Knast,  w.  ro.  n  Aitc- 
midori  S,  85.  ,«n,>  '',  •  >.,»•  ty'r,  Ansl.  3.  p.  107,  0. 

afttrrf!  4t  Aeschvli  Choe.  uu5.  Eum.  630.  eiuerley  mit  igeitr, 
von.  Badewanne. 

—  r  «'  u 0  ( ,  e,  rj,      t.  a.  tfutnip, ,  Opp.  Hai.  5,  350. 

—  ir-fi^u,  Sffitfot,  ro,  dpi' 1/1-1,  dpi'vf'«!',  l^vvvy/^mr,  dg-xwc,- 
naif.  S.  iu  d(i'-i,-w.  or/f-i-a  tt€\f9% ayuirot,  Lycophi.  75g. 
die  Brust  verwahrt  und  bedeckt. 

—  |  it  a  1  a  »  ,  rö  ,  u  iV .  n*r  ,■  i,  andere  schreiben  dpi  i/faarti , 
ui  d  leiten  es  von  dpi'c ,  epa«M  her;  jena  Foim  k.mimi  vou 
dpi'ynost»  her;  bedeute-  Einschlufs,  Belricdigung ,  Schranken, 
camelti;  Pierson  ad  Mosrin  p.  sS7.  Sfitfanrot  sind  nach  iic- 
»\ch.  a<  rvr  il,*nnj  1  ,.i'(i-  f>i'pa«.  Eben  so  IVIoeria  u.  i'oJlux  g, 
1".  So  steht  roiei  d(ie-/R«roiC  Aritmph.  Vesp.  3t{6.  552.  «Tri» 
di-f,-  mr,.t  r%*  d-».-  .  ,1.  /./.ii»  »30.  ein  F.inschuf»  um  den 
beTich'.tplau ;  aber  auch  um  die  V  olksvetaammluni; ;  daher 
rrrtpT-dur  rate  dpif oararc  Fqnit.  675.;  davon  ätfiifamTH 
bev  Hesych.  Aber  lleraclides  Pomicus  f.  S06.  Coray  hat  ij 
«V  f*t.,t.  ■.  t;,  n  >■  •  vou  fihei  langenden  Gebluden  in  die 
Siufse,  welche»  Coray  von  Balkuna  (^Maeniaiui)  orkUrt. 
So  sagt  aucli  AriMol  Oeconom.  S.  dafs  ll.ppias  au  Alban  las 
i'xt-f;  jorrn  tikv  t')r.-p«I«i.»'  asV  ralv  da/uaoi'cc  i'dut'c  »ol  rode  eJV«- 

,••  •••••  '•        ra  i.';i«(.«'),«ata  aai  rac  Oi'p«  ra'c  ärotyouitet 

iiiu  (irvi«/,0f  Davon 

—  y  •  «  r  1/-. ,  u,  1.  .  !■<",  einzäunen,  davon 

—  »luiufio,  uro..  »« ,  daa  Eingcziunie ,  eingescblosaener 
Platx. 

—  |  ei  c ,  u'doc,  ij.   S.  in  dpT-r  - 

—  ■  aioow,  b»y  I.ycophr.  75&.  d/d  .7.»;  »/.•,•» ,  beicbfilct,  be- 
deckt; davon  k  n.  d,. „  ,  /  ,  1  abgcleitei  wetden. 

—  1,  .,  11  ifrMt  >',,  y\'i'mut),  daa  Zerkratteu. 

-i|iii  r    S.  in  dpvirrev.  . 

—  V  t  lo  v ,  rö.  8.  in  op/nreu  njtb.  Analecta  S.  p.  53.  rrpe * 
dpi'','»iiT,  wo  die  llatid*chi.  -\.  -jin  haue. 

-V»'«u,  ö,  s.  v.  ».  ««r«j-rapa/n»i-,.f  tr/r7c,  E:ym.  ^^.  Abcrbey 
lleivcb.  a.  v.  a.  r,  iasajrf«!,  arruiunaic.  Dieser  hat  auch  dpr- 
V f^'Vi-ir"»  durch  a'riirroi-c  nai  tn'oitl  a'ri'ueif  yj'pevrac  orkUrt. 

«ff  e>ss>#t) f,  Mf(  o.  Sf,  euhciiailig. 

-,v"'i"£-    >  von  ••  T-  a.  •(«!,  leitet  Arollon.  de  adr.  f. 

519  •»•»••  Wort  ab  «.  acut  bin«n  :  ra  dpair/rrc  e  im£ta> 
tnaV  roic  dio.to'rat,  welche  Woite  vetdorbeu  sind.  Heav- 
ebius  hat  (\oxidC;<c,  T»p(^/-7.««f ,  feiner  dpn/sraiCov,  fiifii?- 
ntit-,  11.  dpw^reii  —  M«eetawei>  aus  Aescl.ylu»  angenicrkt,  wo- 
bey  mau  dupna^aiv,  mtptjtiixm»  bty  demselben  veigUchcu  law, 

—  *aai>,  1.  »oio,  mit  einem  Pechpllaater  die  Haare  aussie- 
ben 1  davon 


das  Ausziehen  der  Haara  mit  PechpUastet ; 
PccbpAaster  zum  Aussieben  der  Haare.  S. 


—  IT  a  x  1  o  u  1  1, 
von 

—  n  n  {,  a*»c  , 

in  byivtai, 

4ifmii>i  poei.it.  ,\ ,  vorz.  vnn  Dienern,  Odvss.  15,  517. 

4  e«iT,*i  f,       «e,  z,  |!.  a'tnQuöt,  nuimrui  duutn.  DoppdzmU, 

»  weylach«  1       W  ' 

J>  *Z>>,  i  «.„  .  zweifeln.  S.  d,«;,.ui..,  eoeo,  ich  paar« 

mich;  bey  Nicolai  Annal.  10,  t>.  t!  •npclt  od«r  swcvfscb  »evn 
./t  n»  if  ,  ».  v.  a.  d/,-.    S.  r  pia*  ii  «lach 
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Jwmt,  iUt,  «?.  Zweyfc.it. 
—  c,  o,   '?.-a».  Beyschl.f,  Paarung. 

Jw£mt  a*>  unglücklich  machen,  int  Unglück  nützen ,  OrJyas 
s,  - ,  19$.  Hesvch.  erklärt  et  auch  Kanal»  und  J,'i»,  das  Stamm- 
wort, d.  uawett. 
j-tX-,  attischer  Du»lii  iL  f,u7>-,  «vrey,  Soph.  Thucyd.  Pinto, 
af.apdr. *?".  (*V>),  «glücklich,  dend.  8.  eVp,f,  a)  .et. 
»nglücklich  machend.  Hesych.  »kl.  et  d.  «a-örorec  u.  toi+uj- 
»it,  Saida!  d.  SlaSifäs;  ohne  Bcyspid. 
/»•;,  1},  Unglück  ,  Elend,  blofl  in  der  Odyit.  Schmerz,  Soph. 
Ajac  956.  üebcl,  bey  Apollon.  Rhod.  u.  O  -' 
mühte! ige  Arbeit  -Unternehmen.    Die  »heu 
et  r.  Sit» ,  «?t  1  u  ab,  gleichsam  interituM. 
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IPij-«r«r  aurn^r,  Diodoriid,  115.  w.e  *0BnM  f0ItM(__ 


-«*»*'"".  B.  St-qnaiHm,  4,  (näozai), 

de«  von  U .  1  glück  ;  Elend ;  poet. 
—  Kna9>}e,  /'«: ,  e,  ij,  Unglück  duldend)  elend.    Die  Form 

iiij^To^ot,  e,    >?,  ipyaolif*  (ftiyowa.  irqaa&o*,  kumiuerroll, 

tut  Byitin.  hom-  a,  48^. 
Jxtfftt},  »7,  dorisch  it.  iivpr;     Callim.  Cerer.  10.  und  fragm. 

Schol.  Vcn.  ad  JL  11.  v.  62.  wo  9t«&ftif  tttht. 
/tfaa't,  17 .  «V,  •.  v.  «.  dwuWr,  von  zweyan  oder  in  tweym 

gehörig. 

i.  t.  •.  Um  u.  Mm» 


—   — -  — .  - ,         —   —  — 1  f   - — , -  —  — - — 

eevt  iö)otr(  ms  .-\'/n  A  im.'hi;,  Thucyd.  6,  4°-  Worte,  d: 
für  H  andlungen  gelten,  rofro  diiyerr««  cu  myytliai,  6,  56.  aotitt 
faihtrrtu ,  das  haben  lie  zu  bedeuten;  davon  diVeeaa,  conlr. 
drnj  a.  ioniich  Unat.  Futur,  dc-rr/ca/tai ,  Aor.  1.  i9v*äol)tlv  ; 
von  drvaat,  di'vijui,  Medium  innum.  von  der  Form  <V*a*M 
üt  ivtiattfi  gemacht.  Du  Summ  wort  ist  3itu,  ivrv,  und 
au>  der  Bed.  tubir* ,  tuseiptre,  engl,  underto,  madertake, 
■  ntar  nehmen,  der  Begriff  dm  Können«,  Vcrmögeut  fe»t- 
gchalten. 

—  »aitMt  ri,  eV,  vermögend,  viel  wirkead;  michtig. 

ac*c,  if,  Vermögen,  bestehe  ee  v  B.  ll  in  der 
Stark«  tlet  Körper« ,  oder  al  der  Geschicklichkeit  de« 
Geistes;  r»Je  -ronjo««*,  Geschicklichkeit  in  der  Dichtkunst, 
Plato  Leg.  7-  p  S49-»  3)  eigenem  Vermögen  oder  profrem 
,  Anhange  tyotenlia  u.  opet) ;  4)  einem  obrigkeitlichen 
Amte,  oder  5)  wenn  vom  Kriege  die  Rede  itt,  in  einem 

Audi  heifit  9.  rev 
Bedeutung 

wie  vorner  dVrcsia*  tu  der  ähnlichen  Be- 
deutung von«  Gelten  der  iVIÖnaen,  vdrba  valenl  Stent  ium> 
eti;  bey  Thucyd.  6,  46.  d«r  inner«  Gohalt  odr-r  Werth  |  bey 
den  Matbcni.  t.  v.  a.  tpfla9ov,   der  Fliahcninhalt ,  Salmaaii 
Exercit.  j  1 .  49«. 
-iiatruit,  «*.  V*  »nichtig  machend;  tw. 
— rmpim,  m,  f.  •"««,  michtig-  ,uik  u«.thtn;  «w. 
«tvfMtt,  »;,  »lacht,  Eur.  Andr.  433.  j 
-imm,,,  r,  Macht,  obrigkeitlidiet  Amt,  Oberkernohait. 

S.  divaer»;«.  ...  ,  .  _ 

—♦■er  t  in*        irr} ,  ■cey,  e.V.  a.  ö»raari»<K,  Detnetr.  Phal. 

■fS-t  tw.  •        .     .  . 

—  raettvav,  f.  fV.v,  ioh  bin  ein  Anno'rt,  oder  ein  Michti- 
gei ,  der  viel  vermag,  weil  er  viel  Anhang  bat;  oder  durch 
leinen  Rang  und  Stand ,  «in  Vornehme]  ,  ein  Edler;  durch 
tein  Amt  und  Word«,  «in  Oheiherr,  Regent. ;  Despot;  herr- 
»che ,  1  ediere. 

~»«err/f,  0*,  e*.  S.  eTweterarer)  llerr«cker,  Regent,  Deapot. 
tue/  .»öc,  tf,  «V,  dem  od.  tum  ilrrelere/t ,  odei  auek  cur 

"i  N.  dgh 


Heere»  Truppen  (in  8ing.  u.  rlur.).  Audi  h 
niuaTot  bey  D10  C.  55,  5.  Gültigkeit,  d.  L  Ai 

(vis)  dei  Wortes , 


m  N.  T. ;  da, 

C'inpoi.  «4*rr«r<V. ,  ich  kann  oder  vermag  nickt,  ist  auch 
bey  aiten  Sehr.  gebr. 

-rar  sc,  r/,  aV,  vermögend,  t-  B.  rt»  eaüi*n»<,  d.i.  stark; 
aa  trtiatc,  d.  L  pe« chic kt.  &  Xtrn.  Main.  4,  t,  6.  michtig 
duck  Vormögea  und  Anhang.  Pau,  möglich.  ««  jirsi««  Ttes* 


auch  s.  v.  a.  wmrt,  «ehr     valJ»    "  * 
eintige  rweifelh.  Stelle  Kenoph.A^b  t  "  % 
n,  wo  etnige  Handsckr.  «mV.««  d,*«r»v  at,  *aV» 


auch  s.  v.  a.  vetst* , 
den  ut,  die  einti 
ausgenommen,  wt 

haben,  rr/v  cWres-,  wie  Adv.,  nach  Möglichkeit  D»,,, 
Antiq.  7,  s5.  »  *"«"7i. 

^»r>r;fio'«,  po",  po'r-,  vermögend,  michtig,  Basil 

Jvru,  f.  dieei.    S.  oVe». 

V.Icken.  ad  Herodoti  p.  55t;  aber  «.  wird  .ach  .1,  jJS 
nabrl« .gefunden,  wtenn  Homer,  a.  t.U  »i.,  Aeli.,„i  T  t 
S,  9.  dre  iroaur  res- trelas-,  dividtre  seditionibut ,  Aiistor  »» 
Ct.  5,  9-  bem-k-i  ^er  Gebrauch  Mp  ^rif^l 
beyStrab.J.  p.  4.4  ond  1.  p.  ,55.  füt  |,  dent;dio  yjgg 
würde  ro  tjuicv  roC  irovt  heitsen. 
//voy  or,  ti,  Bach  der  alten  Aussprache  et  fm-or.  bev  p  1 , r . 
Crityl.  ja.    Doch  -*.  oben  iin  Buchjubej,  ^  J.chl 

—  iliaa,  o<,  eu,  r«' ,  twöli. 

—  »ituäftq  ro«,  e,r/,  von  twölf  Monaten. 

—  o^saar  et  «er,  am  zwölften  Tage. 

-ea.dalt,  o,       («;fc«),  von  »weyerley  Gestalt  od.  Art,  Por- 
phyr. Pythag.  50. 

—  ei,  dews>,  «•>•<(,  - 
-oaa/Jia«,  twölf. 


il  a0  od.  aj«u 


— e > ■  1  »1 « «  str/v« f ,  1.  v  a.  e«d»»«;*,^M. 

"de"r-Zw"f"e:         '  **  ,Wölf'  '««Wt«.*«, 

—  »ftit,  der  Zweyte. 

—  ore«  im ,  t»,  d.  i.  afee  rl*tm ,  Aristoc 
i'rt',.,  e*,  o,  ein  Taucher;  von 
Jvntm,  f.  vw,  tauchen,  untertauchen,  active  n. 


ni<fmiai,  Apollon.  1,  loog.    8.  in  dr'n,. 


«.«.  » 

Jvfoitmt,  n.  y<)epeatss,  hat  Hetyck.  u.  Eur.  Hec  75a, 
^  et.  bedeutet  iu  der  Cornpo*.  als  Partie  insep.  das  Wdriiae. 
Schwere,  Lüdge,  also  bey  Guten  dal  Gegentheil,  wie  das' 
deutidie  un  und  mis,  wie  ünmuth,  M  »rauth,  Sio&iuo« 
u  dergl  bey  Bösen  eineVersUrkitng.  Folgende  nur  in  allzu 
EP*S  ™f"8e  »Tw"m™e,t«  B«J-«ph»l«  »dsron  diefi  deutlich. 
Wo  die  Simphci«  nicht  verändert  •ind.'hat  man  de  nickt 
unnöu  wtedeiholrn  wollen. 


'«»■»r«i«..  »ehlimme  Botschaft  bringend,  Nonnua. 

—  r»«.      ••.  ^.»fiMan«tko5, ■  »8o-i  «w.  ifed. 
■W«.g*«i  ••  ^»  (*»'«»«>r*C«),   idiw«  aufztmdunen. 


Aeschyli  Eam.  -157. 
— a;'<fir»t,  d",  rj,  Aeiekyli  Sop.  Igt,  i.  r.  a.  drcoiexn. 
tu  unteisdidden  -  untertuchen. 

—  i'nui,  d,  r/,   unrein,  un  keusch. 

—  «yp* iv,  «,  im  Fangen  -Jagen  nnglöcklich  aeyn. 

—  «';  •?  K*t  a,  unglücklich  im  Fange,  aTvp«,  Opniani  H  «.  47« 

—  «/»»'«.  0,  unglücklicher  Fmg-Jagd  u.  s.  w.  ' 

—  «yesye*»,      »?,  .«>yr;),  schwer  zu  leiten  -  tu  regier«-  «u 
lenken. 

—  «yarV,  e,  t^,  (Ji!«,  «ydr),  erparr;y/«a  ireitVer«.  ««J  «Wv». 
vi«,  mühsames,   mit  vielen  Kampf.»  verbundene. 


Commando,  Plut.  Ttmol.  36.  9^,t.r,s  Pollux  5.  ft> 
—  «9tlf,»t,  o,  ij,  unelückheh  in  -mit  ».inen  Brüdern  , 

durch  s.  Hr. ,  Aoschyli  Tbob.  37a. 
— «sp/o,  r/,  («Vc),  widrig«-  unge 


oder 

izn'gesunde  Luft;  dunkle  Witte- 
rung, Strabd^.  p.  »79.  »raaea- 

■aitpef,  o,  «J,  von  ungesunder  Luft;  tingesand. 

mjt,  (ot,  d,  rj,  (är;ti»),    heftig  -  widrig  wehend  -  tobend  • 


IL\''tt0|«.D     *•  P-  "»von  dfSnniv»-  st.  dMac-'r,«  «: 

5   287  *3'         ^  UBeW«cll«>«i  ftfr'*T*flll  4. 

—  «  &X10 1,  •',  «J,  köckitdend. 


»  >  «  r  o  « ,  «' ,  i  { 0«i{a. ) ,  eehr  bejammert  oder  sehr  heiam- 
erwwürdig  od.  lobinerrlich }        aet.  ichwer,   d.  i  mehr 

HotÄda;r;7&"dHcll,  wio  ******  SS 

~P«lV^;  '''  ^»Wi  «Ui  vorkarg. 

Bbb  a 
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"VT^       Eur.  Hemel.  £6o,  un- 

heitcr,  «»hell. 

—  a/vijroi,  o,       («iV/c»),  unbelobr,  von  bösem  Rufe,  be- 
rüchtigt, Orph.  Afp.  |J§7,  wo  »ndre  inivrtjtt  verbessern. 

-«u.i'A«,  rö,  117t  Jjm^»>  SchoL  £ur.  ad  Phoen.  v.  45. 

die  ichweren  l>Jih»el  drr  Sphinx, 
»i/ftf «(,  0  ,  17,   r.\      .  schwer 

men,  zu  nehmen,  Pol  lux. 

—  ■  I  0  t>  >7  0  i'  a  ,    tj,   t>»oi7r,0i«) , 
d*r  Sinne»    S  Srabtata  mch. 

—  »/•  {*  1  rot,  0,      *n  den  Sinnen  stumpf;  unempfindlich. 

—  «<iu»  ,  wrMi  •>  ?»  (aiu/V),  unglücklich  lebend,  aiwr  f.  Enr. 
Hei.  B14. 

—  onT-t,  dor.  tu  A»fM»>,  t.  v.  a.  cVt/aroc,  Heiycb. 
— « Äyije,  <o*,  o,  ij,  u    (WarKrof,  «•  («V«0» 

heftig  schmelzend;  heftigen  Schmerz  leistend  i  S )  gegen 
Schmerz  uuenipfij.il lieh  ;  .thgehSriet ,  Soph.  Oed.  ty».  ix. 

—  </ec,  o,         u.  Ivtai^rw,  (tUtttc.),  »C 
zu  iicilei:;  unheilbar:  poet. 

—  «Aiot,  ö,  4,  Rhesi  947.  zw.  vi  eil.  st.  dudriot,  d.  i. 

—  ilUi'vrit,  J,  f'jP  (aiUoio'ta) ,  aebwer  zu  ludern, 
»älriitt,  0,  n,  (airexw) ,  schwer  zu  vermeiden , 

nicht  entgehei)  kenn,  Nicander. 

—  aioiits,  o,>;,  schwer  eiiixunchmen  od.  zu  erobern,  uwr, 
dem  Unglück  unerreichbar,  Soph.  Oed.  Col.  1723.  von  einem 
Menschen,  ich wt  zu  beatechen. 

—  ififlawt,  e,  ij,  .o'üi'iiiu  Ii.  uiio'),  tchwer  zu  enteigen, 
Simotiide». 

—«.»»ip»t,  o,  »7,  (bey  Heiycli.),  und  Ittaat.uepvf ,  «5,  {,  •.  V. 
*.  iitmfHi  II.  aa,  4.1g.   Meleagri  £p.  15. 

—  aväfiax  »t,  ö,  ij,  1.  T.  >.  irtäu  ■■■■  ir-  ,  Grammat, 

—  arojijaciot,  J,  15,  (o*i«^»(i«v<») ,  schwer  hinauf  od.  auch 
au  etwa»  zu  bringen;  zw. 

Jttuvt'itlatiim,  tü,  ichwer  aufleimen  od.  Wichten,  Plu- 
tar.  8  p.  746.  R.  zw. 

—  •►•;  •)  «(,  0,  n,  schwer  heranfzubringen  (aus  der  Brust), 
schwer  auszuwerten ,  opp.  f  •*«>  «>*)  ot ,  «Jauch  s.  v.  a.  eVfjf«- 

icf. 


f»je,  srtriiatsjje.  bey  S  II  1 

— ■*•'•>*••.  «.  ■?» 
verdauen. 

—  araVx  ftiaxot,  S,  ij,  rpoy»/,  Artemidori  1,  1.  Speise,  dia 
nicht  ausgedampft  hat,  schwer  ausdampft. 

—  <**"  «ijjro«,  sT,  1},  («YauseuUej),  schwer  zur uckzurufen  -  ab- 


ringen. 

—  «•'■«•> «er er,  •  ,  r/,  (aV*«o/».'i>),  schwer  zurückzubringen 

-  herzu*  t  eilen  -zureiten,  -zu  erheben.  Piitlsr.  Rom.  S7. 

tmt,  ©",  a?,  ,o'»'«»*i-i»»Ti.l.,  schwer  zu  vermischen. 

—  •  vairitroc,  •',  »,  s.  v.  e.  !,iJhrra,t  i.  1..  dui  Soph.  Oed. 
tyr.  ts,  bey  Saidas  in  (rVaiyr.ro*. 

—  os'eii^jTre*,  e,  sj,  i a raXauß ä ru) ,  schwer  wieder  zu  sich 
xu  t"'"*t*n  "lu  •»qnicken  oa.  zu  stlrken,  m$$mtt(a,  von  der 
■  an  sieh  schwer  erholt,  Julian.  Or.  6. 

«riltiK,  o,  ij,  (mrmlim),  scfiwer  aafznlöien. 
-airaUrn,  J,  a;,  (ärallexw),  schwer  zu  verthun  - 

zehien  od.  aufzuieiben ,  Joseph!  b.  j.  3,  7,  30. 
-"""•"«.    •',  9.  (effWanMea^,  schwel 

-  überzeugen ,  Plato  Perm.  7. 
""•»•««e»»,       »J,  («ran'aV*»),  schwer  bereut 

Strabo  4.  p.  233. 

— •»ejwiivro*,  e,  rj,  schwer  herauf  od.  herüber  zu  schiffen, 

Strabo  5.  p.  540. 

.  -r  .  ..  r ,  .•   o  r    ,• ,  o,  w    '  ü.  nvi  /t>'i  ,  schwer  athmend. 

—  araff  iip# erer ,  Philo  1.  p.  67a.  iMang.  verwandelt  Valcke- 
naor  in  •tedtciropciirsf,  Annot.  ad  Phalaridea  Lennep,  p.  XI V. 

—  arcziaai,  C,  (,  schwer  hei  über  zugehen,  Plato  Ciitiae  11.30. 
— -  «r  m  a  «.  ••  ir  11,  0>  »,  (o'r«e eii»),  schwer  von  einem  Falle 

-einer  Krankheit  aaff>ichend  -  steh  erholend,  Uippocr.  p.  35a. 
"~  1"  "*'»*Ti  —  t  e#,  eine  Begegnung  ivd.  Behandlung  uiierirlg- 

lieh  finden    allo  böse  -unwillig  werden,  «Ornrn;  mit  dem 

Acc,  mit  in,  vir»  od.  »ree  n,-  auch  ans  Unwillen  verachten 

od.  nicht  wollen  mit  fulgeud.  Infin. 
-a».iiif„,        »J,  achweranetti 

suawiihg,  v.eny.er^reytäo,,  t.r.  a. 


,  nnettrlglicb}  t*U 
rsnw 


./ ■  <  ■<  >  .'  rr  ■  t  -     ,  o,  n,  («Vorp/ire») 

-umzn'tuUe». 

-sr«ei(i<i(,  >},  oV,  («r-y/pai),    schwer  heraufholend 

Schwei  auaw'itend;  Schwei  «ich  1  rholend ,  Hesych. 
^■■tarsare«,  »,  1),  1.  v  a.  ir«»»*ii'o2tro». 

—  ön  uof,  e.  r, ,  «.  r.  a.  iJüh >,'.  ,  Suph.  Antig.  591. 

—  o  1»  da)«.  /'  t    i,  p.  schwer  bliilirna ,  Pol  lux  1,  S«,l. 

—  iriii«,  u ,  Plti'  C>n«.  f.  404.  Keiik.  ti  ro"  laktwov  tart  nm% 
TO  ttwtmw  ir  r»  r»6S-o'iai,  das  was  ingsüget  oder  unuiig 
macht;  zw. 

-ani.,  o',  17,  (et Wal)  1  höchst  brirftbl;  niedergetcblitgen,  mit- 
vergriAgt,  n  üniichi  ungeduldig-,  wird  euch  lrs*>se<  gn- 
schiieben. 

—  äveife«,  o,  17,  tchwer  anzukommen  -  zn  ersteigen. 

—  äval/ift,  e,  i,  höchst  unglücklich ,  Emuedocles  Clezneo' 
tis  Sttoin.  3.  |>.  516. 

-amirensrn,  o,  rj,  schwer  vom  Gegner  zu  bekämpfen, 

Polln«. 

—  äirtjt,  ist,  e,  4,  ».▼.».  d.  folgend.  Opp.  Cyn.  o*i cxyöer- 
rot  bey  llmvch. 

— ävttjrot,  i,  r},  («ft«.  •:  ,  dem  man  ungern  oder  mit  eines 
Übeln  Ahndung  -  V01  bedeulung  besegnrl  -antrifTt.  Fiaun, 
l.ucian.  mit  äi&t"  .  veibiiidet  es  Plutar.  also  böse,  unange- 
nehm, lailig,  schwer,  feindlich,  widrig;  oppos.  tvairzro«. 

«j,  1.  k'i  z, --t.it'  j ,  dem  man  nicht  leicht 

entgegen  sehen 


mm  afdpiiriK,  v,  f  ,    1  (i  .  t  i  .  ^#  1  w  j  ,    »...■*■   ......  w.vh« 

igen  sehen  kann,  den  man  mit  Furcht  nur  ansehen  kamii 
tut  dem  man  sich  nicht  leicht  vergleichen  kann,  Pbtlotir. 


S.  T.  *• 


Icon.  3.  Pr.itf, 

—  err.iiar««,       sjs  («WiAi'yo»),  schwer  zu 
-zu  widerlichen. 

—  arrivprjrof,  o,  4, 
das  vorbeig. 

—  ii  ro«  ^aiuijre»,  e',  s>,  (nrretp^oiai/ei),  s.  t.  s. 

p*leWWi 

—  «nip,  ofet,  i,  /ouji/  ,  >-ouoc,  Aeechyli  SnppL  von  od. 

einem  unglücklicb  geivlhlten  Manne. 

—  «{/«.rot,  0,  t;,  (.«{««Ja»),  schwer  zu  erbitten, 

Oed.  tyi.  356. 

—  »i  aliiifof,  <5,  i},  («'«o-li  .'»t») ,  schwer  weg-  od.  auizn- 
wuclun,  Schol.  Soph.  Tr.  6„3. 

—  atr«Ai««r/a,  f.  L.  »u  —  Ingim,  die  Schwierigkeit,  sich 
wovon  los  zu  inachen,  Plet.  Philebi  c.  a«. 

-aito'llaito«,  e,  ij,  Adv.  —  Umrttl,  i  « n/läo»«  ) ,  wovon 
min  sich  nicht  Uicbt  los  machen  ocUbetreyen  kann,  Euauih. 
Schwei  au  t. «ui.cn  od.  zu  unfein  an  ;  schwerlich  trennend  od. 
entfernend. 

— Mcf  »•*)*•*,  «T|       s.  v.  a.  cti'tävnrree,  Hesyok  n.  Snidat. 

—  •  r/  •  r  ■  r  « t ,  o"  ,  r) ,  (oir«re.io),  schwer  zu  hintergehen  -  il*- 
schen  -  betrügen, 

4v  tu  wiot  *'»»,  w ,  kaum  zweifeln  ,  gern  glauben;  »weif. 

—  smoriic,  ö,  z;,  halsetarrig,  unfolgsam,  Strato  Epigr.  ai. 


i),  schwer  zu 


•tw 


—  ««  öcliiicro<l 
PUto  Rrip.  6. 

—  ■  are  d- in«  r  o(,  e,  «J,  i oVoil  J,,',.»^  • ,  schwer 
neu,  schwer  zu  verlernen,  Josephi  ant.  19,  9,  4. 

-uo«.«/itarit,  ö,  t),  Antonini  11,  g.  «oll  wohl  — «iro- 
■aräeraroc  heifteu,  schwer  in  den  vorigen  Zustand  Wiedel 
hei  zun  eilen. 

-aemataitajit,  tu; ,  7,  di«  Schwierigkeit  der  völlige« 

vorigen  Zustand ,  Erotian  erklärt 


Wiederhiiiielliuig  in  den  vc 
damit  des  Uippocr  iacfrse/i;. 


siaaijiiil,  e,  a;,  Adv.  -n^/rwt,  («xozf/roai«*) ,  schwer 
au  bennt  Worten  ,  Lucian.  , 

—  a  -r  n  4.        r  i         ,    •,*},    (  n  v  1 1> ;. -o  u  -  i'\  ,     ich  wer  ZU  VeTtheicU- 

gen,  od  zu  entichnljigen. 

—  udhu'l,  ö,  q,  Adv.     ii'icut,  (ft'xoii'uj) ,  schwer  abzulö- 
sen -zu  irennen  -  fo> zumachen. 

-e»»riTt»i,  t»,  a),    ( «ir ernste») ,    schwer  abzuwaschea, 

Schol.  tut.  Phoen.  (»«j. 
-aen'ranni,  e.  2,  Adv.  —  narotun,  («rra-rae'») ,  k 

su  endigen  od  zu  stillen,  Aesop. 
-afizlrtit,  «',  e},  (mMt-ii**,) ,  schwer  ab-  oder  au 
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A(«(.'<rrtifi(,  t,      (arom*™),  tchwer  oder  nicht  leicht 

abfalli-nd,  Tlwophr.  c  p!  i,  is. 
—  avoj (S vnrot,  i,  ij,  (äitotfi'nxu) ,  tchwer  au»zuwe»chen, 

Saidas  in  A-oatruoy,  wo  vorher  —  mni^mf  itaud. 
^iit'mrtMiit,  o,  17,  Adv. — er««,  («'s  eeTroVv)  ,  ich  wer  ab- 

zureifien  -  zu  trennen  ;  wovon  man  nicht  leicht  geritten  oder 

getrennt  werden  kann  j  uäV.ot,  Chariton. 

—  ,1  -  0  v  %  ■  t  „  r ,  »,  tj,  («7-ri.uo«;,  wovon  od.  dataen  man  »ich 
tchwer  enthalt  1  Sexina  Emp. 

—  anoril»aTte,  0,  f„  (änoxilivi),  »chwer  zu  endigen  od.  zu 
Stande  su  bringen  -zu  bewirken,  Euitath. 

-ifförciirrat,  ö,  17.  (•  ir»»<^ire») ,  achwer  abzubringen- ab- 
zuwenden -abzuhalten. 

—  «r^Tf  ♦},  (nVer»/f?oat«u)»  »chwer  tu  vertreiben, 
oder  von  eich  zu  entfernen. 

— •irocl»«,  ö,  17 ,  od.  ftajMDttttlrfWj  («rnofii»«») ,  »cli wer  zu 
vernai  ben. 

—  *>f  ionr,at* ,  tj,  ».  v.  *.  —vrjjoit,  Caelü  Aurel.  M.  Chr.  5,  10. 

—  a<< ie«of.  <',  fj>  ».  ▼.  a.  ■'' •  e«t  m 1 '.,  ,  Diphilui  Aihenaei^  6;  p. 
»7'  CM8-  Schw.)  u.  »o  hat  Heiych.  Svtaß/paua/tlyijv  n.  •»«Va- 
ti« u.->  .>  v  erklärt.    S.  n'äoianot  nach. 

—  äff  ritt,  m,  av/uai ,  xtv) ,  mit  einer  Sache  -  Aber  eine  Sache 
znuvnreiiOct  -  unzufrieden- unwillig  teyn  od.  werden,  Jambl. 
Pyth.  j.  49-  Chion  Ep.  7  i  nur  Diodörua  18.  6a.  hat  'Avxt- 
;.•'>•■  Siet^taxui  davon 

—  a  (  i  ii  r  7/ u  t>  ,  ro  ,  ai/ieop«//«  »yj-eroa/vij  ittQtfyoaW*  xo  Sri- 
ayt9Tr,ua  xai  ro  ßägoi,  ein  unangenehmer  Zufall,  wie  eine 
Krankheit,  Galeni  de  optima  lecta  e.  11. 

(«,;,  ij,  Mitverguflgen ,  Uiizulriedenheit,  Un- 
elike 


»-«(j »'  o  r  r;  o 


?£?*?'«•»•,  17,  unglückliche  Mutter  de»  betten  Kinde», 

II.  >8>  54- 

—  ■parat.       tj,  («({•),  tchwer  zu  beherrichen  -  regieren.  _ 
j  > -.aouoox  la^t),  (3W«'p»«cre<) ,  Dithannonie ,  Uneinigkeit. 

JaraS»,  Plut.  . 

—  mf/iia,  f,  ,  («Vx<»),  Mangelan  Diiciplin,  Ungehortam,  Ap- 
pian. 

—  ««.,»  rot,    •',        unerträglich,"  Apollonil  a,  27a. 
^■Tiao«,  •',  *;,  höchtt  entehrt,  Aetchyli  Choe.  441.  wo  jetzt 

Slot  mxifiavt  atehr- 
_  •  m  \  t  «|  V 1  da«  unbequeme  Lager  oder  Aufenthalt  unter 
freyem  Himmel,  Aeschyli  Ag.  $66. 

—  avlof,  «5,  4,  («*ify),  -Hefych.  eTklirt  es  durch.  eV««tl«oro«, 
uuwirtbbar,  Soph.  Amig.  357.  e\  fytt,  der  unselige  Streit 
auf  dei  Flöte,  Anal.  2.  p.  116. 


>ae«/rit«l,  •',  («'(sif^a),  »chwer  davon  oder  veegzu- 
nehmtn,  Atiitot. 

—  a  %  'r'  '  ■  ii'»!»  Nie  AnaaL  5,  7.  s.  v.  a.  Sufoeia  t  unwillig 
worüber  werden;  von 

—  =  *•*■  »/,  («z<''ct),  httchtt  oder  sehr  lastig. 
dntßi  mx  a  n  x  0 1 .  0,  n,  (f/avrä£»),  »chwer  su  irsgen< 

—  ßaxonotiu,  u,  ich  bringe  in  eine  Enge,  tisiaxtx,  Ort, 
wo  man  nicht  gehen  oder  reiten  kann ,  Xen.  Hippar.  ß,  9. 
wo  aber  «rrirwr  tit/faxatto*uvfurar  eine  f.  X..  ist  (t.  'innatc 
ti tfiatuv  xt  "Trii^if  i'ifj'i.ij, 

—  p  m  1  0  t  p  e»  t,  i,;«'»  ,  /*Wvi»),  von  schwerem  Zugargc 
-Durchgänge;  tinwrgiftu!,  unsuganglicb. 

—ßiüuroC,  0,  9,  i'.'i'wi'u),  klagend,  winselnd,  mt'lm,  Ae- 

•chyli  Per».  ^72. 
~ßtevr,  0,  ».    8.  <5<t;,..,,-  nach. 

-^*e>«0  Ji  <j,  eiend-kümaiarlich  iabei.d,  Analecta  1.  p.  237. 


Jvtfllatxiot,  eü,  tchweT  oder  langsam  keimen  oder 
davon 

—  ^inorij.-,  /ef,  ö,  17,  ich  wer- 
tend. 

 ro *}dr;Toc,  0',  e,  <n.  tvt,io'i&o(,  zw.),  (ßotj!f!ta\,  dem  »chwetr 

beyxuatehen  -  zu  helfen  -  abtuhelfen  ist ;  achwer  zu  heilen. 

—  ßolott  e,  r/,  '■'."..•,),  unglücklich  werfend. 

— SovXia,      ein  tchlecjiter  Rath,  böter  Enttchluf»  j  von  <!■ 

—  povloi.  o*,»J,  (*«f,  f»erlfj),  tchlecht  oder  unglacklich  ra- 
thend ,  tich  unglacklich  beratkend. 

—  d(/0»«voi,  0,  ij,  t.  V.  a.  eVcioraror/Tot ,  Cratinut  Etymol. 
M.  Hetychii,  Suidae,  aber  im  Eiym.  M.  und  Paello  ttebt 

trtpä(va*ot. 

—  ßonxot,  e,  tj,  ungenieftbar,  PluUr.  Q.  S.  4<  4-5  «w- 
-'•■••»*«(,  ö,      z.  B.  yrj,  ein  Land  vön  tclilcchtem  -  utifnicht« 

barem  fioden;  ;,K'>,  Analecta  a.  p.  ijo.  110.  37.  ungldckliche* 
Land  oder  Boden ,  Uerodoti  Viia  Horn.  tg. 
J vty <?',  Mtnetho  5,  67.  unglücklich«  Eh«. 

—  yapot,  i,  i,  unglacklich  in  der  Ehe,  y«ue«  Wey.  einer 
unglückliche  Ehe,  Eur. 

—  ja^yali;  und  t>  cja'^t/or  ,  auch  lny«fyäl*«xot  ■  e ,  e/a 
^«pj'u/i'fwj  ,  die  zweyte  Form  hat  Heiych.  allein,  kitzelig, 
gegen  Kitzel  und  Berührung  tehr  empfiiidlicU,  Xen.  Equ.  5, 
10.  Arittoph.  Suidae  in  e'pö»irlq&,  Aelun.  h.  a.  tS,  9.  eveynf- 
yalaeroC  hat  aufter  Uetych.  auch  Pollux  1,  197.  in  den  G0O" 
pou-  16,  2.  •  teilt  o'etyayyaUter««,  wo  die  Hsndsohr.  — fm^yü- 
ewxot  haben.  Hemturhuia  hielt  die  0 
attisch. 

— riwttm  ,  rtl  niedrige  od.  unedle  Geburt,  *)  > 

Gesinnung ;  von 


adeliger  Geburt;  unedel,  von  nicht  edler  Geitnnung. 

—  yiaigaxpe,  o,  9,  (ytari^ow) ,  tchwer  mit  einer  B  flckn  zu 
Terbindea,  Strabo  17.  p.  1197. 

—  ynöpY1tot>  •»  ^f»  ,  »chwer  zu  bebaueu-zu  be- 


-  wieder 


ackern. 

—  yvota,  jf,,  Trrthum  ,  Zweifel,  Eur.  Herc.  no6. 

— yvcJpterot,  •',  »J,  (yvt^/fe»),  tanwer  zu  1 
tu  erkennen. 

—  yrtaaia,  r,  (yvtöox)  ,)  die  Schwierigkeit ,  etwt 
oder  zu  wiesen;  Dunkelheit,  Eut.  El? 767. 

—  yvutoiu  ■:  ,  0,       schwer  zu  kennen-zu  willen;  bey  Polyb. 
5.  32.  tchwer  zu  leten,  toll  viell.  tvtitäyi  iwnx  lieiften. 

— yoijrtrrot,  e,  1;,  (yor/rn'w),  tchwrT  zu  bezaubern- Sit  lok— 
neu  -  zu  berücken  -  zu  fangen  ,  Pl.\to  Beip.  3. 

—  Y/pafiftaxot,  0,  17,  ungeschickt  zum  Lernen,   S.  ;(.a/*tte>> 
ro},  Arisridet  T.  3.  p.  6o8>  Philottr.  Soph.  p.  558. 

—  r«/xi<rit,  o,  17,  geizig,  Libanil  ep.  15,  9a.;  von  ypair/- 
piv,  ntf Saint  1  .  wie  et  Batiliut  in  der  Antwort  «n  Lib.  er- 

JrtS.n  uofi'a,  / ,  Unglack,  Eur.  fph.  Tiur.  tiao.;  von 
-'«'»»'■  o»c«,  e",  t/,  Adv.  — ttenef,  unglückltcn-,  opj 

pi  Saiuwv. 

—  Si*90X0t,  0,       {Sau.  ,'.„;.,  tehr  zu  beweinen t  »ehr  wei- 
nend, Meleagri  Ep.  55.  tts^tM  «iro^r  S.  AetchyU  Ag.  455- 

—  Säfiao,  «fret,  e',  (Saß—v),  Aeachyli  Ag.  tSgo.  der  mit  tei- 
ner  Fraa-Gattinn  unglftcklich  itt. 

—  viiittt,  »\  V>   («'•isvi/m),  ick  wer  zu  zeigen -au  beweiaeit, 
Clemens.  AI. 

—  Sfftxtt,  0,  15,  t.  r.  a.  d.  flgd.  Oppiani  Cyn.  a,  607. 

—  Steavt, ,  aW,  o,  t,*.  (Slt*0pa*),  tchwer  au  lehen,  dunkel, 
Onpiatu 

—  1  r,  t,  e,  «7,  (JrTVeK),  t.  v.  a.  Ji'rvet'«,  oauißovlot,  Hetych. 

—  Stjfiit,  i,  17,  (^rJc<f),  Nictndri  Ther.  738-  SitSiji/t,  d.  i. 
Svtinto* ,  t.  v.  a.  Si'tftarot* 

—  Siaß  ax  vt,  e,if,  (Siaßai'rat),  wodurch- worüber  man  schwer 
kommen  -  gehen  kann ,  Xenonh. 

—  S  uäyv  moxot,  0,  17,  (tta)ti  tvonw) ,  tchwer  zu  unterscheiden 
-au  beutthciltn;  dunkel,  Dionys.  Hai, 

—  S faymyog,  i,  9,  («T,«ve^rJ),  tchwer  1 
»6.  p.  338.  8.  1 


diirchxoitUiren,  Saab») 
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riHiiAlttli  <■  Ci  icnwcr  in  ordne«;  -oeyrtilegtmi  -tu  be- 
handeln» -»u  verkaufen;  -jh  den  Man«  su  bringen,  all  au 
Mädchen,  u.  der»l.    S.  in  haxifftft, 

Mf"«S  *T*  (*«<"•).  schwer  zu  thello»  od.  zu  T«r- 

eWr"**»*  <!,  j,  lW«'<.>,  "hwer  '»«  Schiedsrichter  od. 
dberh.  su  entscheiden  -  »iiiiumeehen. 

}„„>....(,      »;.  l*w<*flWi  "bwer  durchxubrmgen 

^  n  ■'j'»'  "cfl"  und  drtdiaRÖrrun-rt.    S.  in  Aase»)«  n»eh. 
»•««(.•  r«(,  •.  V.  fr  »chwerzu  unterscheiden  -  su 

V*<U«r«*««  ?>  w  (Ml|w»)f  »cLwer  auixusöhnen.  Adr. 
— »rtu«,  Amnion  ius.  . 
Uiti*0*>i*  4*  {A^#)i  »o*»™  suzerlü.en-sufzulösen 
od  zu  trennen;  S)  tchwer  etiszuföhneu,  dMxliunofrai ,  Arutot. 
* , «  r  •  k  r  •  f ,  ö ,  »; ,  (Aare-M ,  tchwer  einzusehen ,  dunkel, 
Schol.  Eur.  l'hoen.  50. 

| ,  a  ■  1  1 1  a  r  0  i,  i.  ff«  (eWt-ew)  ,  ioas*«r  tu  verbleien  -  tu 
verdniistcn ,  t«di  Weine,  den  maa  lange  luhlt,  Dioiwr.  5, 9. 
J,aeT«ire«,  0,  *„  schwer  in  xcrrsifsen  -  su 

trennen. 

juitaria.    S.  imrarla  nach. 

*,,T**»a-«f ,  i  i  (dien-«-«),  schwer  zu  bilden.  -  »ui-  od. 
umzubilden.  <  »  •  j»      •    \  j 

0ii>f  >'«>'  una  cWtavmr«,  »,  »/»  (J*nr*i./<u) ,  dem  m»n 
nicht  leicht  etuniehen  kann. 

a.oeiopr;»»»!  <!,  1W9*9fmi  CaituProbl.  6«.  dit  Schwierig- 
st durch  Autduniiung  zu  vertheilen  ;  roa 
d.aeeV;«"0*.  «'.  ?.  (*«aT«p»\u> .  schwer  au  vertheüen-  tu 
„nheilen-tu  terirreuen- au  verdauen  -  atuzudsnlteit ,  oder 
.  ausdünnend,  Galen. 

J««y«l««T«Ci  e,  1.  (?i*9*a«i*o>)  ,  ichwer  an  hflwn  oder 
so  bewachen.  .  . 

ritWftWItAi  (fcumfftA  WM  mir,  tchwer  Terdaucn 
und  durch  den  Stuhlgang  von  uch  geben  kiinn  ;  auch  act.  der 


ichweren  Stuhlgang  Iii 
()iJ««roC,  »1  (didov 


hat. 


Joe««),  ichvrer  tu  unterrichten,  Hippoer. 

Epiit.  p.  i2S3- .......  . 

d./yipros,      1>  (ß'tyio*).  «'wer  rn  erwecken. 
^*i{/rr;T»-t,  •',  i?i  (itf£t'M'h  ichwer  durchzugehen  oder  su 
erklären;  bey  laionor.  81c.  •.  v.  a.  dr*«'*rr»f. 
©••«{edVc,  •»  V»  wodurch- wonui  man  schwer  kommen 
harai,  Diod.  Sic. 

d»if«i»"7rtic,  **•  1>  (**«(>«'•'«>->,  schwer  durchxuforicben- 
tu  erforschen.  «... 
Jnjj^t.t,       tj,  (diftf  /ounO ,  schwer  au  beichreiben  oder 
»11  eixahten.  ...  • 

dtedoros,  •',  17,  («Wer«),  wodurch  man  ich  wer  reuen 
kann ,  Hetycb,  in  dnd«;*-t«. 
Sit,  39t.  i,  *>,  achwer  au  durchgehen. 

4(o«Mf,-T*c,  0,  tj,  (dio««/«i),  sehsrer  su  ▼erwslten  od.  xn  re. 
.       is    Follux  5,  105.  hat  iu  dornt.  Sinne  dvfdiotarjriKe;. 
— %tif9w%ot,  o,  fj,  (iioydiu,  ,  schwer  zu  veibessern  oder  su 

besinn.  ...  , 

1  .t  <■■  r  1.         17,  («(hmubCik),  ichwer  zu  prüfen. 
.•  ,.twe«  AJe«>  OpPi,n„'         3.  3»3-  unglückliche  Geschenke, 
nicht  Geschenke  ,  wie  a'divp«- 

vttYtgteii  i,  y,  »eh wer  su  wecken,  •ufzuwecken,  Euitaih. 
U  Thcophar.ei  Norru*. 

,r,et»/pi,  re.-,  e,  ('';T"prf ,  wobey  «1  seltner  iit, 
EtttbjMMaskesl       »cgen,  sextui  Emp. 

*rre/»vr«(t  «.      W^»4»*»!  »«hwer  anrugreifen  oder  za 

b«.hindrllt,  Joiepbl  alil.  15,  II,  3. 

■f  -os.  i,  [***«)  1  ubcUiiaend  od.  ruhend,  Dionyiii  rhet. 
p.  40.  iiftfl,  »vv.juii.ui,  Aeichyli  Ag.  755.  v.  ungldcklielieui 
Ü)i,re  odti  Aurerulnlte. 

titnst,  i}i  Un^eiisliUcii,  hÄliliche»  Anicben;  tob 

»'«>.  .  Äi  Vi  «PI»,  tiu&ätt  ron  schlechter  BU- 

dunp  ud*I  Anohcke;  einstellt,  bä.ilich. 
n'inoTi,',  J,  »;,  ichs>-er  zn  errailien. 

e  1  «  t  ;  :»  ,  Pluurchi  QuaesU  gr.  ^j.  «,  T.  a.  3»  Ne^*eW(ltj 
t«.Ulei.Ui  gekleidet  te>  u  ;  davon 
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Jvtiifisft,  i,  ij,  s.r.  a.  dvtHfifar,  Eur.  EL  1107. 

—  itaon'a,    rf.   ichl echte  lileidung,  dss  StUlectMgeUeidet- 

»eyn. 

—  «(>»»,  crot,  J,  rj,  («/jus),  MÜMfat  gekleidet. 
-:/,*•«'".  17 sc  luve»  et  oiJu  ungltickliclici  (ludern  ,  Saldi). 

—  ii<p  oimc,  J.  ^,  («'.^eif;')  ,  woieüi  Bisa  schwer  dringen  od. 
k  >m<nen  kann. 

-ii.-»1»ii{,  J,  ij,  (u'saÄJ«),  od.  iKfi'<tl«rt,  ö,  ^,  worein 
re^n  «1  Schitto  schwer  koiumeu  kann,  öinbo  4.  p.  »78.  die 
«rsie  l'ona  ew. 

—  fußatet,  ö,  (iffluin  ),  worsas  rnea  schwer  kommen 
kann;  vom  Walde  bey  Uio  C.  56,  19. 

~tnftiaor  01,  o,  (tit.it J^,,)  ,  deu  man  mit  Gewalt  nicht 
locht  heraus  odrr  davon  bringen  kann. 

—  '••<•«  1  . ,  d,  »J,  (i*ji,püZw)  ,  schwer  heraas-  oder  abzu- 
bringen. 

—  iudorot,  i,  ^,  (tmftSotui.),  schwer  tu  verroietben- su  rer- 
dincen  oder  tu  verheiraihcn. 

—  /cJpiji.f,  y,  Nif. null i  Alex.  15  woraus  man  schwer, 
lieh  euüeufen  oder  entkommen  kann. 

—  'iCf  p««/."!,  J,  rj,  (iu&ttpalvm) ,  schwer  tu  erwärmen, 
AntyJlus  Uribasn  p. 

—  /■<»,  *•  i^,  Plut.  Cresa,  ig.  b&ts  Zeichen  im  Opfer- 
tltiere. 

—  »Kauft  «pro«,  J,  ^J,  (,"«»offoi>«5 »  ichwer  rsns  tu  reini- 
gen ,  Dum) ».  Acuiq.  p.  609. 

— nioaiitct,  e',  i;,  (ixta/ttC*),  schwer  heraus  zu  trann 

«der  tu  bringen.  ™ 
-iiifitit,  «,        (i*K^rvt),  schwer  sussisleefn  nnd  sbiu- 
tondern  |  schwer  zu  verdauen  und  abtuiuuren,  Atheiues  nax 
69  87.  ot.  *  ■ 

—  M«poi  er»c,  o,  t),  (t'u^or'ui) ,  schwer  heraus  xu  «eMafea 
oder  heranl  zu  bringen  ,  fixnaij,  Sutui  &np. 

—  •«in).i;ri>(,  6,  ij,  {ini.aliut) ,  ichwer  smzmpreeken,  Dio- 
rvi  Bei,  rhet.  / 

—  i'iittfff  ei«,  o,  »J,  nicht  leicht  anfhorend  ;  bey  PluL  9.  par. 
»96.  6.  p.  Ml.  11.  pateaj  ».  zvr.  rieli.  t**UXmrot.   Bey  Achiliei 

Tat.  6,   II.  t:.  <i  .  :  r  # 

—  «sAd^ier^c,  e,  y,  (ialej'/pu^oO ,  ichwer  aus  -  oder  cd  be- 
rechnen, incxputaUilis ,  Snidas. 

—  i'nAiroc,  ö,  r],  Adr.  — (ttdtu) ,  schwer  ausxulö- 
sen,  Aesehvti  Pr.  60.;  -tu  entwickeln  1  -zu  eikUren. 

—  ■««•jlttriC,  e,  17,  (.• «u u x i.n't- 1 ,  ichwer  heraus  au  heben 
oder  7it  bewegen,^  Antytlu»  Oribjiii  p.  330. 

—  *»      ('a»*»).  woraus  mau  durch  Sohwimmea 

ichwer  kommen  kuun;  zw. 

—  i'oiaiin,  e,  ^,  (laiYirtw) ,  schwer sastuwaichen. 
as-re«  1 u.  d^taTi/fare»,       ^,  («WeVeisVls),  ichwer  tu 

endigen -zu  vollenden,  Eur.  llipp.  684.  893. 

*-»"l»»«i  »5»  worauf  man  ich  wer  fahren- tcbiffea  Vann 
Straba  1.  p,  4a.  wofdr  Schol.  Thueyd.  3,  s.  dee/eTia.ref  hat. 

—  mnivvTot,  e,  17,  od.  cVtAorirro.-,  ö,  ^,  (intXSrw),  schwer 
auisutnülcn. 

-/«iloriit,  ü,  ft.    S.  iVcAtrrAoff. 

— /i«inr*(i  i,  >J(  ichvrer  auitahauchan,  Schol.  P.ur.Phoen 

v.  1447. 

—  ««»«'*•'  »tif,  e,  rj.  (/mroptwu)  ,  woiaus  man  schwer  feheat 

1.  n.-  ,  ;>i$rphi  Jim.  13,  2.  ■ 

—  i  «r»'iir«f,  i,  >,',  (itm(u),  schwer  zur  Vereitcruru»  tu 

bringet:.  0 

—  »tot,  b.  i;,  (r»j^««),  schwer  herauf  zu  socutieltesi  od. 
zu  brutgen,  Uippour.  p.  3Ö3-  wo  es  wahncbeinl.  «crrar.e 
liLifieii  joU,  welches  datelbst  mehrmals  voa  Speisen,  die 
lieh  ichwer  aufl»teti  baten  ,  »ich«. 

C'  *  »  «Wajyaajrat',  e*,  1?.  (i^vynj,  woraoi 
man  nicht  Itich«  entfliehen  l«  rr,;«,  PolyfJ.  1,  77.J  oder  sich 
Jicl.'ea  kann. 

~i*fj>***i  «.  V.  Adr.  ^«w»,  (iHfie»),  schwer  heraus 
zu  bruigeiL-auiztisutechen,  Dionys.  Hai. 

—  aar  rar  oc,  J,  r,.    S.  Jwfllf  aasaajt.    An.dceta  fl,  per  alÄ 
^<;lJii,-,  gebandeu,  so  dals  du  «ichl  ent^eheo 


Digitized  by  Googl 


381 


JT2BP 


J  r  1 1  ra>  o>  r  17  r  »  1 ,  o,  lf,  (im-ftuvii  )  ,  ich  Wer  ausruiprechrn  ,  Eu 

ttath. 

v«  rar,  r,  r',  (Myi*) '  •chwer  am  wider  legen -aa  über 

fahren,  Stiabo. 
_,|4'»«(  s),  die  unglflckielige  oder  ungluckbringende  Helena, 

Eur.  Or.  1301.  Iph.  Anl.  1316. 
_/i.»Te».  5.  1},  (Wevm).  lehr  verwtehelr,  z.  B.  „<>,.•. 
-«  >»«/«,  tot,  f,  (eW,  ftner),  denen  Schaden  od.  Geich  wüte 

schwer  heilen;  davon 

—  ,lnitt,  tj\  oder  SvttixM,  da*  schwierige  Heilen  der  Schi  den 
oder  Getchrrüie. 

—/!«»•«•«»  <>»  (!'•«:<••).  ichwer  zn  ziehen  oder  xu  schlep- 
pen, PhavoT.;  sw. 

— »iitiTfc»,  f.  <c»,  wenig  holten  :  verzweifeln ;  ».  r.  a.  tfefti- 
- 1  jt  mit  •/»>  c  Gen.  n.  int  e.  Dat. ;  doch  ist  die  ste  Form 
analogischer,  findet  aich  in  manchen  Steilen  in  den  Handichr. , 
wo  jene  in  den  Ausg.  »teht,  Polyb.  s,  10,  8  >6»  53-  *h  10. 

—  tiaric,  »de«,  i,  if>  verzweifelnd,  niedergeschlagen. 

—  ilntar  4m,  •>•    S.  äi(,in!C<u  u.  fe'iisrsert'iv;  davon 

— tiimria,    17 ■   geringe  Hoffnung ,  Niedergeschlagenheit, 

Furcht,  Miitrauen,  Polyb. 
-iziraero«,  ö.  5,  Adv.  -tV>T«*,  a.  v.  a. ,  aWtm» 

—  ,'tt/rar  e»,  •',      worauf  achwer  an  gehen  itt. 
-«Wlttro«,  ö,  ij,  (e>^«a«),  «ebwer  wieder 

Hipp-  P-  855-  woMr  p.  776.  d.  flgd.  steh», 

—  ia,^oloc,    c.  fj,  H«/I«lt})i   worein  man  ach 
kann,  faat  a.  v.  a.  ituitpoiti.    9,  i.  vorh.  achwer  einzuren- 
ken, Hippoer. 

—  iMtrim,  «I ,  auch  Sttttftiia ,  ich  erbreche  mich  schwer,  bin 
seh  wo  tum  Uebergeben  -  Speien  zu  bringen. 

 fut,  o  t ,  o,  »f,  »nd  irupqt,  i.  Vi  •  »"«'•• ;  .  der  nicht  leicht 

com  Brechen  oder  Speien  au  bringen  uu    S.  rr'auij<. 

 ,3Ti.r,«[»!,  e,  t' ,  (fa'n^e)  »  achwer  anauzunden,  Ma- 

tbem-  tml  p- 

.r.ji,  »,  */,  schwerlich  hineinfallend,  Nicomaehui 

Jduaic  e 

—  />«:«  ra>«,  e,  5,  (.*t«a.Ve>) ,  von  schwerer  oder  icbhmmer 
Bedeutung.  S.  <>r»c.  Bey  Nicomach.  Gera«,  tat  — eat- 
Mroc  ohne  aonderlichen  Nachdruck. 

 illoxoi.  i,  ij,  achwer   nachgebend,  Eutebii  Praep.  9. 

— 'V»e*f  *  »■  r  oc,  o,  tJ,  dem  durch  Nachstellung,  hilfa,  achwer 

beyzuhorrtmeit  i»t,  Appian. 
-,r  «•«*'■•    4.  (*Vt*v«0  ...  K>rr~»at 

Schneiden  im  Leibe,   mit  einem 

knüpft;  davon  .    ,      .      ,  . 
 ,rr(  am  et,  sjf  eV,  od.  eYe-Vnpo* ,  0,  17,  Nieander,  oder 

•Veert  it7»e*d>',c,  an  de»  Dysenterie  leidend -krank;  dysenterisch 

Die  laute  form  eigcntl 
— »rr/piov,  Te 

Moeria. 

-IrriiiriK,  e,  i»  («rrvyjori») ,  ich  wer  au  iprccben  oder 
mürrisch,  unfreundlich. 

—  >.rn{ia,  rj,  (trr.jfxitm,  tV«),  Diodor,  ta,  o.  die  Kigen- 
«ehatt  der  Vornehmen ,  die  aich  ichwtr  sprechen  la 

-ere.ro«.  i,  V,  tff&O,   "bwei  au  vereinigen, 

bripceti. 

— *E«U  aa  irro(,  0,  rj,  (/'{«ii/«*) ,  achwer  aoezuwiicben. 

—  f  s««l  i  a  *  r  0  t,  v,  17,  (•Jn/^iaitrw) ,  achwer  zu  verludern. 
 .■  l  ,t  l ,  x  r  u  i  -  l,  9,  i,i«>.  .'•>»•  •;• ,  achwer  zu  vermeiden. 

—  »Sei«  ■  i  w  r  0 1,  u,  i,  1.  v.  ».  dt(«foJu',i, ,  flippoer.  p.  393. 

—  a{anrÖT»jroc,  e,  »f,  a.  v.  a.  dVca«ar>4tee,  Xenoph. 
-<{«ti  -  Vi  Crfakrtw)i  v«,  Flut.  Rom.  «7,  4.  achwer 

zu  entzftnden  oder  an  erleuchten;  man  konnte  ee  wegen  dea 


inteitinora  n  ,  die  Ruhr, 
ver- 


von  der  Art  der  Dysenterie, 
a.  T.  a,  Jieirrtfi«,  bey  den  Spltern,  nach 


zu  entzünden  oder  an  eneucnicn;  man  nonure  ee  wegen  de» 
beygeeetaten  etrcaraeuuiOTixaueb  schwer  zu  loten  erkl.;  audete 
leiten  9*  von  »'Ä/«r«ai««  ab,  quod  angre  evolat ;  aw. 
'  ;■-(.■  •  .'f  "  :>»■"  1  «.  Vi  »chwer  her  /u  zahlen,  unaehlig,  Polyb. 

Plato ;  bey  Dionya. 


—  wiit  »>  «r»»i      7»  »■  » 
•  chwer  zu  eiiH- 


|  a^uoatot'  . 


Gift- 


— •tfitairer,  tJ,  >},  ichwer  »u  enttwciela  oder  zu  erhUien, 
Dionya.  " 


»chrr er  autsnarbeiti 


JettS/f/auft,  e?,  (?! 5fy«v»aMu) , 
oder  tu  vollenden,  Euatath. 

—  t  §j i<>  1  v  v  qT  *  t,  i,  ff,  f> ;? (/ffvä^) ,  schwer  auiznipürerv 
— iftffirit,  o,  ij,  (iitwf/oam),  achwet  •nJtunnden. 

—  'J'/'yjree,  d.  r',  («{»y/eataaj ,  schwer  aa  bei  ehret  ben  o  e» 
zu  ei  küren,  Jastinna  Man. 

— tit)pif»*»t,  a,  rj,  (.Jijaiaprfw) ,  achwer  ganz  au  albmea 
Plnt.  Artex.  85.  wo  vorher  tt^j^j.«  falach  atand. 

-i(?»»tit,  e,  rlt  $.  r.  a.  Or.  f,,,lfo;,  «Wat»'.-  i.  Enr.  Htppol 
1343.,  wo  aber  daa  Metrum  — eer^t  TeaUngt,  nicht  auiza>. 
loten  Je  Fetacl.  _ 

—  ifi'lattK,  a,  r',  achwer  aaacua6hnen.au  v  er  zäunen  za> 


'("""":'  *  1 

beanfugen ,  Plut.  g.  i 
eg/att/re«,  •",  rj,  (»{tataie.),  achwer  au«  der  Tiefe  h   au  zu 
holen,   Cic  aal  Atl.  5,  10.  wo  die  Uandachrr  ehe»  ia- 


»rui  geben. 

—  tjirrjioc,  o,  »}, 
vcrtciiwiudend.  - 

—  «£''*?«*•'»  ••  V  14,10  woratu  man  11 
kommeu  kann. 

—•'«■•*"<.      «|.        Mhmerigem  Amgange,  Diod.  Sie, 

—  ^{oavrec,  «,  t/,  a.  v.  a.  tttfx<fope<. 

—  «jr «r e'ftVae r er,  J,  ij,  i  Toicptfew),  ».  a. 
-litt  *  rar  et,  •',  fcj,  (iTeatraa'ru)  ,  ichwer 


-arr«/rele«,  e\  rj,  ( ■  - in, ,  «Teaua,  bey 

trefiender  -  zu  erralhenilcr  -  au  crklateiider  Zweifel. 
-»tiTf,iro<(  J,  ff,  (t  7«/»«/ nw ) ,  wo  rauf  - 1 

nicht  laicht  kommen  kann,  Follux. 
-i»i^iiH»«r»«,  e,  tJ,  fJfauftM iirw) ,  ichwer  dttreh  Nach- 

itellatng  au  Aherlaiten,  Xenoph.)  eucn  a.  v.  a.  dairii^mut- 
ifr*p,otr  0,  17  i,  nfot  tj/c  jt/.unc  — ch'atttit  iferrt«,  dia 

nicht  gern  lachen,  Gregor.  Naaw  c.  aturoa»  pag.  40.  cd,  Mat- 

thaet. 

-uini^r«,  o,  tJ",  (itriaerar/aa ) ,  dem  ich  wer  zu-  helfen  iit. 

"ae^Ulat!*"*'  **  **  t**"*'"")'  ~ 
-ea»it|V»e«,  •', 
kann,  Chryaoat. 
-nti>.»r»(,  •',  »; 


3-  P-  '54- 
-t-u,-«:,.  rot,  e,  »J,  (tVaeea'wj, 
ni  6,  17. 

-isitijici«,  e',  ij,  ;i'-iiotr/f-.)  ,  achwer 
uitizukchrcn,  Appian. 

.atl/tTgtrnt,  •',  aj,  («T/eja»),  achww  an- auf- 
halten. 

-uttintn,  ö,  v,  («Vararxnva»},  ichwer  | 
Sic. 

-arrarifiarre;,  J,  a>  (tt^lträ) ,  »ehr  : 
rig;  zw.  * 

-itt<ja<pi7ret,  a*,  »/,  (ttrrziao/iv) ,  schwer  anzugreifen -an- 
zufangen und  zu  vollenden. 

-caaeroc,  ö,  tlt  Meleagri  Ep.  8».  8*-  »Ü^ft,  den  Liebenden- 
tu.glacklich  oder  unangenehm. 

-<t/««tit,  0,  1],  (tpya£ei»«0>  achwer  au  bearbeiten  -  an 
thun  oder  zu  machen. 

-/(>; ne,  Schwieriglieit  im  Handeln,  Hinderuifi,  Ma- 
them.  vett.  p.  26g. 

mtff9pmi  ti,  (fitiffttt),  BeachvreTde,  Uebel ,  Dioioor.  7. 
piaclat. 

-H'Y'!f<  *e*i  e,  t;,  t.  v.  a»  äiuQftti  bey  Appian  1.  v.  a.  e)et- 

aVt7^*- 

-atl/i'a,  1',  Schwierigkeit  au  oder  im  Handeln,  Plut.»  bey 


Appian.  Trägheit ,  Vuu 
—  ti/yoe,  •',  4,  achwer   tn  bearbeiten  oder  au  thun;  also 
•chwer,  schwierig:  a-  ichwer  oder  mit  Sciwierigkcit  arc-ei- 

»«,  fi  ^/rijr« 

lagt  itatc  U-ge, 


.  ichw.ierig. 
tend,  kraftlos :  etüfia  n'otf»ir>  -ni  Ai'ite;  o< 
iitiQ.  aal  starbt  r/oat,   feruer  mit  st«ti>ar 
bey  Plut.  welcher  auch  fvUmym  IMMi 
ki-tilos. 

■sltvriTos,  i>n,  ((twia), 
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—  apr«,  'Sot,  o,  i?.  »ehrzi 


einsam  oder  wfl«te ,  Analecu  i  V.  ajo. 

oder  »treiwüchlig.  m.  d.D»t. 

«.  d.  vorh.  Soph.  El.  1585- 

(rp.wr»» J«) ,  »chwer  iu 


AFP"«  .  , 

— it«^">"'i i  •>  fi  *ST" 

ei  klären  oder  xu  be«chr«üben. 
-.pu/«.      und  .',      d    Gcgenih.  von  .«p.a.«  und 

tlguot,  also  Unglück,  vorzüglich«  der  J»gd;  unglücklich, 

Gegeuth.  tiffrt,t. 
_,pe»«,  »T»t.  •*.  >?.  »«-flig  «'«bcrrl,  rerdiu  «L  lAm  oma-ix; 
dah  vorxftel.  unglücklich  und  ohne  GegenUebe  lieb<:nd;  mit 
iaoehotw*,  Xen.  Oec  iB,  von  der  hoaberdiebe;  überli. 
beliie  liebend,  oder  verliebt  in  etwas;  2)  schwer  liebend, 
odeT»ich%'nicb*  leicht  verliebend,  unwirtlich,  Tlieocr.  6,  7. 
Dio  Cas».\fr.  61.  und  42,  54.  Adr.  i.wpojroic,  auf.erst  ver- 
lieb« ^ 

—««•*««»,  iah  bin  a;«»e«t,  Achffle»  Tu.  5.  p.  a77-  »««  ▼«•- 
lange  «ehr,  rn.  d.  Gen.  Plnt.  Stobiei  Serni.  233. 

—  ip««»«««»  Ium  or*ape»«,  »elir  verliebten,  gehörig,  ihm  et- 

_#oj'l?P/«.V^  tchleebtes-unfruchtbare.  Jahr,  PoUux 

•>*«**'    *  (<V»oV")>  »enwer  d8,n  u»PIun- 

•e  nach  abxuleiten. 
_,.»^rf.pa,  if.  Aetchyli  Tbeb.  295.  irii».«  J.  wo  Vietonu» 

und  Schol.  — v»/rop«s  haben  und  4V*»rrärort,  Obel  gelageit, 

erklären;  jene»  ist  ».  v.  a.  eypi-ffvec ,  übel  ruhend,  schlaflos. 

Die  Sch.  ate  Aufgabe  bat  *7%.  tVn *•*•?•  Jt-fsrveropa. 
_,;(,«rot,  o,  ij.  (»Vo.«).  schwer  zu  finden  -  attsxufindcn. 
_.;J V,  »«»>wer  xu  verschüite.j  oder  zu  verstopfen, 

Sirabo  16.  n.  »075.    Soll  TieU.  oW,j{.  helf,e»  Verleiben 

Bedeutung.  < 

—  «««»TO«,  o,  »h  (*» i»ouaO,  »chweT  zu  erreichen.  - 

— <t,o*o»    »i  <fi  »o11  »chwerem  Zugange  oder  Angriffe,  D10- 

— 7»'«  vT«,  i,  »;.  »chwex  xu  kochend ,  Suida.  5.  pag.  4 18- wo- 
für Phrynichu»  Rubnkenii  ad  Tunaeum  p.  53.  irrtwn  hat. 
Jvttnli*.  Vt  heftige  Eifersucht;  von 

_.f,Yet,  I  V,  Adv.  »elix  eifersüchtig;  von  ung  rtck- 

licheT  Eifenueht.  Odyt».  7,  $o7.  tmd  tobte»,  die  hiebt 
unwillig  oder  böte  werden,  wie  v.  310.  ^.<v«fiii>-t  ».*>« /«ueftn« 
zeigt.  e&riV»  pV« 'i«'ff'ji»r  «zovrif,  Ilerodoii  Viia  Horn.  19. 
»ehr  ähnlich"  nud  wetteifernd  roit  den  Taucher«  i  vergl.  Apol- 

lonii  4.  »089-  .  ^  . 

_^T1JTof,  o,      ßer/i»),  »chwer  xu  »ueben-xu  untertueben, 

—  Jaifa,  y,  Palladiu«  Bragman.  p.  10.  r#»  tätro»,  hiitcl  - niilh- 
»clige*  Leben. 

 C««e,  e,  ^,  unglücklich  lebend;  j/iorof,  Anal.  3. 

?•  29°- 

J,t/(i:},„t.  0,  1?.  ••      «•  *re»rr^roe,  He*yebiai. 

—  »Jiiaer  o*.      >>.  ••  ▼•  «•      "S«1-  i<-*n»<^ro.»  ^pTasoi-  «  *o/»a- 
t'wv,  Epigranima  Jacobtü  Exercit.  p.  2.13.  T.  U. 

 ,  /oj.  ö,  ij,  (a«/oj»««)i  ••  T-  *•  9rti**o*i  bey  Hetych. 

Die  Form  »n>i*t 01  •>■■ ,  o',  i{,  Iwt  Epigr.  Cyxicennm  26. 

—  r«fl.-'fj,  w,  »chwer  hören  -  rerftehen  oder  gehorchen ;  dav. 

—  • ,  o  t « ,  j,  »chwere»  Gehör;  «)  Ung.horMin. 
_,},„,,  0,      (««»;),  »chwer  hörend-  vergehend  oder  ge- 


 tjliinaro«,  o,  17.  Afoipo,  Unglück  »pinnend,  Nonni  Dion. 

— Vi^ref .  «>  V»  (**«»»«»),  tu»  Reiten  oder  Fabreu  unbequem , 
Pollax  t,  i8<>- 

—  /oc,  o',        (**>,  i/yeu«,  Ugern    »ich  legen), 

mit  {>«vare?  bey  Homer,  in  einen  bitlern  Tod  einichUirrnd, 
wie  «»■Itrij  wJamtHt  >n  einen  langen  Schlaf  veninkend ;  mit 
iröAiw«»  bey  Homer.  3tofi<>«  Heiiodi  Thcog.  65a.  wofür  v.  660. 
«>«ii«»re«  »übt.  itnYiStt  'JBjy.  506.  hat  man  e»  durch  »chwei, 
Ua.i-    «l.mcwUtt  erklärt,  hfl^i.  «cwerratfef,  x««.t..-,  t. 


aV.y/iü  abgeleitet ;  »ndere  leiten  e»  v.  ewUyai  ab.  «oilr«  eVeql. 

Tlicogni»  705.  Bekk.  xw.  Bed. 
Jvsriliot,  v.  ^,  wenig  Sonne  habend;  Pluiarch.  Marii  1». 
verb.  damit  Heidt,*  nnd  ai'miiec.  e>epayr<«,    Mosch  ton  Stobati 
Pby*.  pag.  24a-      <  oi,  Phrynichu»  Bckkeri  pag.  36.  xu  beifier 
Sommer. 

—mUfim,  w,  f.  V>°>-  unglückliche  Tage  haben,  überhaupt 

un«lacklifh  »evn  ,  UnKlnck  haben;  davon 
—  HHi  Ii  n  ftn,  f» ,  Schol.  Horn,  ad  Ii.  6,  336.  da»  Unglück  ,  der 


tp.'n,       Uug'ücksug;  Unglück. 

—  ijujpioc,  1«,  «er-,  Jj!yya.Sccrt/ttf{mr,  Aetebyli  fragm.  Sphin- 
gi»,  die  m>pliUkbriiij>endc. 

—  Iipitt»,  vj,  Pi  fq/Hfiw,  ^t-tr;.«^;,  1!,      t.  V.  a.  irftyi  -t  tt.  ?t>:ni\t- 

8.  n'n.rjt  iraeb. 

—  »}»'f,»i'C,  0,  fj,  (»h««[)i  von  Winden  beunruhigt  oder  be- 
wegt, Sopb.  Am.  5gy. 

—  ijr/aeroc,  o,  r],  Adv.  «Ji  fi;>  m'ornt ,  v'Jpiu'.m),  ich  wer  zu  zü- 
geln -xu  regieren;  widci»p*;  *tig. 

—  rj  not,  e,  1;,  Adv.  frtt/rluK,  ».  v.  a.  ivtqn'aartt  von  iji'ia.  s) 
von  e'riu ,  ».  v.  a.  $v(ä'  tot- 

—  b  v  1  e%  fjre  < ,  o,  rj,  (''i'.oi*™),  »chwer  r.a  lenken. 

—  »rt  roC,  0,  t',  (srit»),  »chwer  xu  vollenden. 

—  »pi7«.  tet,  0,  fj ,  bev  Suidai  d.  Gegonth.  v.  ;'-\"t.  «cbwer. 
Daoelbe  c  eint  ivtjlfoijt,  iitjiarot,  3r«zi?V*  bey  Suld.  und 
Ueiycb.  xu  »eyn. 

—  »jp»r,  o,  t;,  SvcyfoToi,  0,  »J,  Heiyeb.  ».  v.  a.  KtUftt  tuid 
dicfpiere«.  Mooii»  hat  auch  Si(V'%'trct ,  o  ,  rj ,  und  »chreibt 
dJ>vc<c  den  Attikern  xu ;  die*e»  haben  die  li»nd»chr.  Find. 
Olymp.  6,53. 

—  ifotot,  o,  rj,  («Ve'w) ,  ichwcr  xu  pflögen;  unfrnchibar. 

—  ijrri,ru,  o,  «j,  ^i-'rräc.) ,  ich  wer  zu  besiegen,  Pollux. 

—  tjrerp,  opi>c ,  e,  »; ,  (',rtf(),  »chwereu  Herzen»,  traurig,  nie- 
derg^e»chlagen ;  Heiycli. 

—  Illtt  » 1  <ii  (ü'jli'ft/)  >  heftig- laue  oder  widrig  tönend, 
tötend,  lärmend.  Im  Hymn.  in  ApolL  6).  ».  v.  a.  Ovnurr/tes 
und  dem  ~f(>irm>-nf  ent^i-gan  gcfcix'.    Iu  der  Hin  ^ärnra«, 

1  de. 


TieU,  ».  v.  a.  verhafu;  au  der  e.ite.1  Stelle  üb». 5  e» 

cdirsut. 

J  r  t&  tili  1  a ,  >',  djs  Gegeutlieü  von  iC&üitia  im  meuphor. 
Sinne,  i*itiq>j*arti  rtof  tal  tttfrmlimtt  infortunia  Ina  uisni- 
fc«.n  fuenint,  Sophron  Apollouii  de  pronom.  p.  355.  u.  bey 
Valckcn.  ad  Adoni^x  p.  302. 

—  9air«,  tWi  «.  »J,  {9a)./.vi),  »chwrr  oder  I  ngiam  grünend 
-w.icn«end-  blühend,  d.  *«i  3n).t'lt  Athenaci  p.  303.  Alexan- 
der Mynditis,  von  einem  Vo^el,  gratilii,  »climichtig,  ».  v.  a. 
Stiavi>ls,  Craiinu»  Hetycliit. 

—  #alxi}i,  iot,  v,  »;,  (itai-na),  toIiwerr.il  erwlrmen,  joualr, 
11.  17,  5 19.  acliv.  »ehr  wärmend  oder  warm;  (Hqvt,  Quint. 
Smyru.  ti,  156. 

—  &avaTt  t»,  und  —äm,  w,  einen  schweren  oder  tcfimerxhaf— 
tcu  oder  langsamen  elenden  Tod  derben,  Heiodoti  o,  "X  not» 
daher  auch  im  Sterben  sich  gew.ilriam  bewegen  .  t.  v.  a.  cira- 
SäZvt-^  Hey  Alistot.  gen.  anim.  4,  7.  ivtxtr  1,  cri'u«  tt;i)a>arür 
uai  eil  iimoQmi  r?/.«i  .Ten* ,  haben  die  ilatid*cur.  de»  Accoram- 
boims  nclitiger  <td<rnrni>;  von 

-*«r«<«f.  «',  rj,  schwer  oder  langsam  sterbend;  »et.  einen 
»chweicn  oder  schmorzhalien  Tod  bringend,  Hippocr  daher 
auch  in  der  Todesangst  wüthead  und  sich  wchicud;  veixwei- 
felnd. 

—  tf o  ni;,  iot,  o,  ij ,  elend  oder  eines  langsamen  od.  schmeis. 
haften  Todes  gestorben ,  Eur.  u.  Annlecta  a.  p.  H9. 

0,  »J,  (.9'üo/tm),  schwer  oder  hifslicli  anxulrhen. 

—  0»»  <n»t  <i,  entkilfiet-krtftlos-iicliwach  «eyu ,  wie  aotfs- 
ti'w  11.  tio^tiMv;  v  n  o.'Jl'roc.  Hippocr. 

—  fliof,  u,  ,;,  gottlos ;  Gott  zuwider  oder  veihaTtt. 

—  flifiiiti n,-,  o,  iVriparrsiV») ,  Adv.  — rat«,  Azntnoniu», 
»chwer  zu  heilen. 

—  «'*<";*,  i,  y,  (9'fj),  »chwer  tu  erwlrmen  oder  xu 
heilen. 

Sommerhitze  leidend  und  bcüi. 


—  £e#e*i  J,  1;,  (<r/p«c),  von  S01 
i«fto>-,  rr«'*„-,  Pollux  j,  110.9, 
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J*t6*0t*,      (&t«tt),  ichlccluo  Lag«,  Liane.  Verlegenheit, 

5.  t.  a.  1*1 -  .(£>•'"»',  ••».  Erotimi  Glos*.  Wo  nirr  l  ch  in  Hippo- 
kr«ici  3vtutr4h)riii  «teilt,  taten  andere  iultttir.  und  Geleimt 

Chiruig.  veter.  p.jji.  het  eVffSPa*  denn«  d.  ivcx>yi~  mal  eVte*« 

Qlttv  erklirt. 

-♦irttti  oJ,  det  Gegemheil  Ton  tv&tt/aj,  in  Unordnung- in 
eine  achlimme  Lage  •  Veiwirrung- Verlegenheit  bringen;  oW- 


_ (egenneu  bringen ; 
*tTi<<r#*t  n<.  i  Oiliy.  Polyb  8«  7-  und  »K&ttüv  all  N< 
bey  Suidaa  in  eVc#t  rr/oar,  e.  v.  a.  unzufrieden  «eyn,  Cyrop 
«,  2,  5»  Svtltfroiunm  arftftyrtv  To  iftflnpft* ,  schinifi  diittb 


•ein  ungeschicktci  und  ungeilumei  Benehmen  die  Sauce  um 
(»n»«.  »'»  <?•  >"  «ü«  ecblechten  Lage;  verlegen,  miimu- 

Hipporr.  p.  776. 


383  irSRA 

Ä'^'  *  *  *-*«<*>'  za  erdulde»,  m^ 

w"^"'*  *  *'  ,dmerlwMt«  «•  »^«wiAeu,  M.Ü.. 
K'Ko^TlÜ.*  *  f-'-^V-O»  .chw«r  sa  beki«. 

«eoV  r.'t  «j/«,  j<IIlbL  Pyth  ,  194_ 


i  fin- 


ip-C> 

«hi;.;  aebwer  eil  zurichtet  oder  herzu 

—  J>i»f.nroe,  e,  ej,  aebwer  zu  beich 
oder  in  unteraueilen. 

-Iijfaioi,  C ,  »?,  •  •   ;  «'(,; ,  tebwer  zu 

gen  ;  ecliwer  aufztupuien  -  zu  finden. 
»— #ijp/a,  n,  eck  lacht«)-  unglückliche  Jagd  ,  Pollux  ;  von 
•»Aqf>»c»  e,  n,  C'''\  '. .)  .  ichleehi- unglücklich  jagend,  Pollax. 

—  dneavpieroc,  s,  »,  (!>rnm  t>i'£u)  ,  ach  wer  aufzubewahren 

—  &vqo*ui,  t.  v.  a.  it*Q*¥«xtm ,  Eur.  El.  345.  Rbeai  791.  wel 
che  Form  Skaliger  mit  tt«it^vaf§fnu  bey  Achiliea  Taüua  für 
barbarisch  hielt.  Schäfer  Mcletem.  1.  p.  6. 

-fftttttt,  i,  •'(,!,  schwer  zc  zerbrechen, 

-«fü'rertf,  tyrjrot,  Eur.  Iph.  T.  145.  unglücklich«  odei 
traurige  Klagen. 

—  fl^uoi,  •',  tj,  (»fit«),  klagend,  kläglich;  mittönend,  Find. 
Pyth.  4,  111.  Aeicuyü  Pera.  aiia,  yios  n.  a.  w. 

»9,i"ir»f.  (fy*'»"») ,  ichwer  zu  zerbrechen,  Plutai 

Etyniol.  M.  p.  104. 
i~-&rftaivmt    und    8vt9rpim ,   ich  bin  miirattthig,  traurig 

jeneiHymn  Cer. 56a.  ivt&vuio/tut,  Med.,  Slobtei  Serm.  B49. 

davon 

—  ■  n  .  17»  Muthloiigkeit,  Traurigkeit  .Miimulh;  davon 

—  v   .'.  .  ■  0  ( .  «J,  eV,  zum 
Ariitot.  Phvaiogu.  c.  6. 

'.loa,  miimuthig. 
reuig  Aber.  Am  tot.  h. 
itze  von  QvpmSti,  lanfc- 

m  rtilng- 

/rtljfii,/,?,  ('«»»ti! ,  eehwer  zu  heilen. 

—  1$!.  ■  tm  ti  "•  cWJpne,  fTotf  i,  1!,  Theopbr.  fraern.  ptg. 
4^-  wie  »ftiftt  O.  trit^mt,  o,  17,  (iäffii),  aebwer  -  d.  i.  nicht 
le  c  l  ecbwiizi-nd. 

—  »»(.»'»»  '»  .  (''»("'»»  »tetra»),  unglücklich  opfern,  oder  un- 
gluoklKhe  Vorbedeutungen  beyin  Opfer  haben,  d.  i.  non  /j- 
t«re,  P«'it*i;  Marceil.  e.  ag.  Caea.  63.  u.  tonit. 

—  Itfot,  o,  7,  unbeilig,  goitloi,  Plutar.  9.  p.  59, ;  zw. 
ito.OaJe'tot,  — attft,  ö,  a>,  (Hut),  ina  Meer  tauchend. 

An.lectA  a.  p.  «iß- 

J  i  t .  ■  *  o  « ,  •',      nicht  feueht  gmng ,  Hippoer.  p.  603.  Foea. 

—  i>i(ioC,  o,  V,  nicht  hebeut wardig,  uuangenebm. 
-««xtc,  •',  »7,  für  dit  Reiterey  nicht  Uugltch ,  Xei 


«fi'tnd  o.  >7«  «dv.  Sn&ifitot,  muthloa 
rig;  ror*  ntntayplrois,  Soph.  El.  550.  reu 
«.  1,  1.  IT«-»«  «ul  äii&v/ta  im  Gt-gomatze 


jraii,        ,  *J,  C^r'«).  daaTaucken,  Dnremiiehen  1  daa  Hin- 
Hi 


Xenopb 

»m/m        aeui.nrn  ,  Dnteiiaue 
unter- oder  Hineingehen  ;  Unterging  der  Sonne  und  Sterne. 
or^r.,v  Si,M,  Oppiiniäil.  1,  330.  dia  Gehäuse,  woran  die 
Krehee  krieeben* 
—  i  1  >■  *  '  1  o  '  >  °i      ('X'tt'aOi  aebwer  aufzutpuren. 
—««17c,  Zoe,  i«a<u>),  »eh wer  zu  verbrennea,  acklecht 

brennend  ,  Plutar. 
—»a9m.lf*ft,  i,  tj,  (M&aiflm) ,  aeh  war  N  vernichten  -  zer- 
Köreu -  verwalten  oder  zu  beilegen;  eigentlich  ichwer  ni 


••  v.  a. 


zu  aeyn. 


derznxeifaen. 

— um&aOTot,  S,  if,  (Mffx'jf«),  ichwer  zu  reinige« ,  ial/tmr, 
Ariatoph.  Pac.  1*50.  l,atp,  *3qv,  Soph.  Ant.  1084.  scheint,  wie 
imrmrut,  im  Unwilleu  geij- — 

•-••«Yanroc,  o,  t;,  (twir/;  _ 
halten. 

—uiQoiof,  0,  <f,  Conon  Narr.  35. 
gehen  oder  atoigen  kann. 

urtjc,  i«*,  •.  «J.  od.  a*(Mitirre«,  o.  aj,  (aeyaima),  »ekwer 
od.  worum  min  ichwer  umbeuet. 

Alk. 


'«rifir»),  • 

ichwer  zu  d 
-ate  TB«i 


■  tpiiniren. 


"2"r    '  ''l  '!  »ehwer  zu  zerbreche» 

-IV,    1  *•  *S  ^««W»),  ichwer  zu  zerbrechen 

oder  zu  fataerT,  dunkel.  Diod.  &['.'  W  "  b,«mf« 
-««r«ii«,Te,,  „«.  ^     T<  ,  WiäiWot;  zw. 

atö«i         '  "  *  ("«rait'^.  «^er  auüoJö.«  .  an  H 


— i«r«»«i.«joc,      »/,  Adv. 


or.  «,  b,  Ad 
-zu  beruhigen -zu  endigen. 

■""iV"^"«.     V.  («•r.^aea,), 


Polyb. 
—  »or a n 


-.--*»»•■•  «t  «,  »1 
zu  bezwingen,  üiod.  Sic 

~~J'.."L1^j*',,T,V  («-T««r«Wa») ,  durch  Arb 

.«  «»Od«,  «hwerzu  erarbeiten  -  z«  volundeJ,.  Antonuti 

. .  Ann  nicht  leicht  henuuerichlucke»,  Koro. 


•  ichwer  zu  atillen 
«ra  ehrecken, 
im  Kriege 
eit  aebwer 

6,  19.  Arriaai  Ep.  5,  taT 

«ch Itaaww. 
dotua  Onbini  p.  77.  MatihaeL 

Äui'föd!^*  *  G*™**»**  «hwer  zu  latchen-zu 
W^ig«;""'*  *  *  «cbwer  zu  bemU« 

~Un  und  hTn,V      *  »«bwer  wieder  herzuitel- 

len  und  m  Ordnung  zu  bringen,  Xen.  Cyr.  5.  «.  4,  c,*a"*, 

r  •  »       '  V  •  «.  f.  V.  (««r«W0v/«J,  den  m«  nicht  io 
leicht  verachten  kann  oder  d«rf,  Xenopb 

~7en   «u^re^ti!. '''  ^rW«W«0.'achwer  zu  bezwin- 

-«7r"o"roT-    «enJ.iT0n  S,,C"^'  ,cLw"  M  verdauen! 
— earatrrec,  v,  v   ich  wir  (u  iebeu-zu  «kmn.„    ir  t 

oder  recht  zu  machen;  denen  nchti,«  ftt ^1      1  - 
Demetr.  Phal.  «7.  «cuuger  Gebrauch  ackwierig, 

—  « ar er lt.ro t,  i,  r%  (»aroMm),  a.  v.  a  j 

■"winn'VebeS.'  oder  aehleeht«  Ge- 

diem«  tAurig  durchweht.5*  4  ^  ^°>  wo"  d»  Nacht, 
-«»*•».  •',       l*e»r,  ' 

toti  »w. 
—nirne.'«,  zj, 
gung;  von 

~HlOZli!  if '  ''.Adr-.— («irtteO  ,  aebwer  zu  beweget.- 
™dbdtSU£ti  tTt«e'  »"e-»'   -^  ^bar/LXtlkh 

*  "         ^£SlT  oder  to« 

Ccc 


a.  v.  a. 
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Ruf  oder  Ruhm;  schlimmer  Ruf, 


n;  icliiimmer  Ruf, 
Nachricht,  Soph. 


j;  ■>  l:  I«  ,   »j,  Mangel  11 

Stf.      •  unglückliche 

M  »45-  .  , 

—  *lTt»b*fT9S,    V,  fy, 

p.  30a. 

—  stlfs)**«,  <« ,  (»Xfoo.),  ein  unglückliche»  Loo»  mmumm , 
glücklich  loosen.  mitbin  bey  öffentlichen  Aerotern,  die  rer- 
loost  wuiden,  kein  Loo«  oder  du  Amt  nicht  bekommen, 
Plato  Legg.  5.  p.  134.  daher  übergetragen,  unglücklich  »eyn; 
davon 

—  mirifim,  fj,  unglückliche*  Loo«;  übern.  Unglück. 

—  »Xr,  f  ot,  o,  t],  mit  -  to«  einen  unglücklichen  I. 
glücklich. 

—  ukjf,  »t.  »WAi  .  ,  Simmiae  ßecurii. 

— i,  1}, .(«i«w»),  ivifunm  Sitxlit»  EiXayJat,  Eryni.M. 
schwer  zu  tUkliniren. 

—  ilittc,  o,  %,  ohne  Ruf,  unberübmt. 

—  >oilio(,  e'i  ') ,  mit  barrem  Leibe -Unterleib«;  vrta  eiuen 
harten  Leib  macht,  unverdaulich,  Pluur.  6.  p.  513. 

—  Mo  1 »  t»  v  r,  x  0 c,  o,  »j,  nicht  gut  zur  Gemeinschaft,  «chletht 
zum  Umgänge,  Plate  Reip.  67  p.  73.  Pluur.  Dcmctrii  3. 

—  noitlm,  iu ,  (ttot'nj,  schlecht  oder  unruhig  liegen  oder 
«cblafcn;  davon 

— «oiti'a,  tj,  ein  schlechte«  Lager,  da*  schlechte  Liegen  od. 

Schlafen. 

-««ittt,  o,  t',  »cblecht  liegend  oder  schlafend;  mffit  awov- 
01«»  )ii  rj  lisHutrut ,  im  Liegen  ungeschickt,  Arisucn.  3.  Ep~. 
7.  «ct.  ein  tehlechtci  Lager  gewahrend. 

— aolainti,  f.  Kfw,  ich  bin  unzufrieden  - misrergnügt - un- 
willig-mürrisch. 

—  «  ol<«^«T«c,  ö, ij,  woran«  min  »chwtr  kommen  kann.Dio- 
dori  5,  5.  nach  der  Handschr.  de*  Ursinus ,  wo  l.nrföXort 
•tcht. 

-«ei..'«,  »)>  mArriiche«  Weien ,  Unzufriedenheit  mit 
und  «ich  seibat.    5.  iifuolf. 

—  ttöXlijTof  0,  (noUaei), 
-rerrinigen.  > 

."««»rfst,  o,  »J,  •  T.  «.  jtdiltrt  tttfisiTeutvot,  schwer 
«ich  beugend  od._  zu  beulen  ,  Aristoph. 

—  ncXvxutzot,  0,  tj,  (drtxcXvf,  *<■■",),  ein  »chwere«  Lager- 
schweren unruhigen  Schlaf  machend ,  Aristoph. 

—  xoAof,  •',  »J,  Adr.  — Xiut,  opp.  1  xoXot,  mis- 
zufrieden,  unwillig,  mürrisch  }  schwierig ;  a)  Hut 
auch  von  Sachen. 

—  ■eise«,  o,  tj, 
5.  p.  6a.  no.  7«. 

■—  «»(iiotoc    o ,  rj,  (*o*i/{<u)  , 

gen  ;  rergL  oVfaos>>;r6c. 
-«•.Tuiif.mt.    S.  Tf/tmtoHtiriOTot. 

—  ngatjt,  tot,  •',  zj,  *■  v.  a.  cVcxi-aiof,  Oppian.  Hai.  a, 

—  sft«<«,  J,  schlechte  Milchung  oder  Temperatu 
xügltoh  der  Luft  oder  Safte. 

—  >f  arijrsc,  o,  >,' ,  (xoareai).,  «ch  wer  zu  halten -besiegen  ,  tu 
«W  rrjr  s'sri^oisji,  Uiodor.  die  Unausfahrbarkeit  de«  Unur- 
uehinen«. 

—  noaroe,  o,  »},  Adr.  — rar«;  übel  oder  schlecht  gemischt; 
vorzüglich  ron  schlechter  Witterung ,  opp.  liVxparsc,  Strabo 

—  Beirat,  a,  «;,  schwer  to  trennen  od.  zu  unterscheiden ,  Pla- 
taich.  9.  p^&Üj. 

-«(ite(,  ö,  s;,  Adr.  — *iu#,  «cltwer  zu  betmbcilen- zu  ent- 
«coeiden. 

—  «nrtt,  ö,  r; ,  («r«'sa«i\  seh  wer  tu  erwerben  -  kaufen  und 

dergl. 

-«<?(■,  ä,  nnglaoklicli  im  Würfelspiele  seyn  ,  Pollux. 
— «;  u«»  ro»,  ö,  s;,  (.»»OiV«),  Aeschyli  Ag.  664-  «»*«•' ,  Ton 
Ooge«  u.  Munt  er.  hcibeygefnbrto»  Unglück. 

—  nti'f  <•>,  taub  «eyn  und  nicht  hüten,  Anal.  1.  p.  8.(1. 

~ 0,  >},  »ehr  taub)  nach  Indern  harthörig.  S.  Aber 
"In>  th»i  ai^turor. 

•CAtsjcaf)  <,',  ,;,  (Ures).  aehwer  zu  aaren  oder  mssiispre- 


1 }  schwierig ;  a)  überl 
yaorfa  «t*  uoXifoc  /"currpof  'T .-  ^ r  ;.  ?  Analecta 


5»7 

rs 


{  »i  '/'  C**V*0*  «ebwer  zu 
nj  ""o8^^11  md  unangenehm  zu  sagen,  Ae»eh>li  r1«.. 


JT2MET 

,  >),  (Arxr(i o»  )  ,  unglücklich  In  der  Ehe,  SchoL 
(i^wet )  ,  »cli  wer  zu  schul  er  ,  Nicandri  Ales. 


J  \  <  >,  r  «  r  t  u  c  ,  o 

Soph.  £1.  49a. 

—  ii  JTr;'c,  o,  1;, 
871. 

—  XrjvTot,  o,  »J,  (laufiariu),  schwer  zn  fangen-zti  greifen; 
Abergetr.  «chwer  zu'  begreifen ,  z.  B.  boy  Plutar.  r;  i<ft8o(,  r;s> 

—  Xayim,  oü ,  «.  r.  «.  mmno'oy'u,  Pbrynichi  Appar.  p.  466. 

— » /oyier«»,  ö,  ij,  un, ) .  schwer  zusammenzurechnen 

oder  zu  betirtheileu ,  unbegreiflich. 

—  X»<f9t,  o,  m,  Adr.  —  mml.  «chwer  für  den  Nacken,  «chwer 
zu  tragen,  Aeschyl.  £ur.  Troad.  30a.  im  eigen tl.  Sinne  für 
ungern  tragend ,  rem.  da«  Joch;  wild,  unbändig;  da»  Ge- 
geilt heil  von  ivXoft;  rerb.  mit  ymfyakttf  hat  es  Aeliani  h. 
a.  «6,  9. 

—  ivre«,  •*,  »J,  Adr.  —  lvresr,  (Xii),  »ehwor  n 
^r.-ss#(.«,  ij,  (dvtp*&i}t),  oder  d.»/i«e>.'u,  sehr 

Uttgclebi  igkeit. 

—  pa&im,   Ae«chyli  Choe. 

nen;  von 

-ßtaOtfl,  tot,  Ö,  lf,  Adr.  —JIti&üt,    (uav&a.t.)  , 
nend,  begreifend;  ungelehrig. 

—  »»«.v »je,  in,  ü,  'j,  nicht  dünn,  dem  ftarot  opp. ,'  rVtast  ; 
i9mf  beym  Theophr.  h.  pl.  7.  0.  5.  wo  andere  drtuevq  lesen, 
welches  Reinesius  Epistol.  p.  563.  allein  billigte 

-aitfv«,  «'»«,  o,  jf,  schwer,  das  Gegeoth.  ron  >  'Vu 
-».«eeirref,  •*,  »?,  (>««*■(•),  schwer  zu  kauen,  Galen. 
-««><»!  s»,  ich  widerstehe  -  widerstreite  heftig,  Soph.  Ant. 
aiod.  ich  »treite^erceben«;  daron 

—  p  <i  1  !  a  ; .  •',  q,  oder  bhn«iw ,  »chwer  zu  bestreiten  -  zu  er- 
obern ;  jedoch  hat  Situaxot  bet.  die  Bedeutung  ron  unglück- 
lichem and  unnützem  streite. 

••uciiisrot,  v,  t},  (jiiiXiotw)  ,  «chwer  zu  besinftigen,  hart, 
Plutar. 

—  utAu^nre«,  i,  z>,  Theor.  Smyru.  schwer  zu  »ingen  oder  in 
Melodie  zu  bringen. 

—  H  1  »a  »'»  ••,  ».  r.  a.  d.  poet.  Sxtutrfn,  («i/re«),  übel  gesinnt 
«eyn.  DezDCMth.  300.  verbindet  LWaitrec  e«i  «r/vivr  stai  3t(- 
ftttairnr  fn>  ro««  ateivs?«  •jecWe,  wo  es  in  der  eigentl.  Bedeut. 
steht  für  roismtitbig  und  111  feindacligem  ünwilfen  «eyn. 

—  uirn«,  a),  niedrige  -  feindliche  Geiintiutig;  Feindtchafi, 
rcuidieligkeit;  von 

—  ptriw,  bty  Homer,  t.  r.  a.  Ittutvaiviv. 

—  aiiijt,  /«i,  v,  <;,  Adv.  —rtv«,  übel -widrig -feindlich  ge- 
sinnt; feindielig,  Feind. 

—  ftiviitjt,  er,  0,  dem  ft'utWoV»  ;  ■  T...  ■  1 /<Vrl  nachgebildet, 
Aelian.  r.  h.  5,  7.  «.      a.  tW«*njf 


nri«s{,  rj, 
'einde  gehörig, 
—  fittäpi  r,  rof, 


V,  Adr.  —acut, 
ihm  eigen. 


feindlich  ,  feindsei 


(utru^öi/u») ,  schwer  zu  rerlndern. 
„  nuiiiufii),  »cl 
lend,  Strabo  17.  p.  1159. 


—^ttäiuToi,  ü,  »;,  (»isierriVc. *!•),  schwer  od.  ungern  mittliri- 


rerzetzen  ■ 

res,  «.udern. 

—  et« r ■«/«•srrefj  o,  Oirn.  ,,/  1,  sohwer  ron  «einem  Orte» 
weg  zu  bewegen -zu  »c  ludet  11 

-«jtiisiitorn,  ö,  t),  (utia,  nläu),  «cbwer  zu  zerbrechen  , 
d.  i.  zu  erweichen,  unerbittlich ,  unbarmherzig,  Schol.  Soph. 
Oed.  iyr.  12. 

—  »ist  ««Ar;  rof ,  ö,  r/,  (unauallu),  schwer  1 
zurufen,  Geoponic.  19,  a. 

;  1  /.  1.  n  1  ■>  ■  c  f ,  o,  »,',  (uaraxoau'C' '}  •  sohwer 
Midi  ineiifh.  1.  v.  «,  <>.  fu<r<«or(,rTT<,  |  zw. 

—  aj«t  an». uro-,  J,  sj,  (/»sro^sic1«») ,  schwer  ron 
nung  abzubiingeti. 

— /»i  rai.T(iSTira»-,  g,  »J,  , 

oder  —  »,./;tii,),  schwer  umsukchieii -  umzuwenden  -  zu 
ten;  zw.  die  ztweyta  Form  Uitsuth.  Odyss.  3  p.  119,  8- 

-«irsin'jur-si,  J,  s)t  Ad».  — #rs»;,  !.     1  a,ü^'      ,  1 
zu  haudluUer. ;  -  zu  behandeln. 

—  tsfreffofi  o',  5,  (uer/iw),  ».  r.  av let*)rs»C|  Saida«, 
-»(.'f'""'  <"         (*»'««"')•  »cbwer  zu  messen ;  niXmrttt 


-n/r(j»roC,  „,  ij,  (^iiP;,.).  schwer  xi 
Philo»».  Apoll.  4,  15.  i.  r.  a.  o,»rai.(>ii)re»'. 


Digitized  by  Google 


JTStlU 


-'<•*'"'•  V .  (*«•).  Untergang;  poM.  ».  r.  a.  Simt.  M  cWuer» 
/fio»  er,  Alhenaei  12.  p.  jm.  Aristot.  poet  si.  8.  (£Ä 
i«io*,  Anal.  4.  p.  aoa.  n.  -^»ret,  i,  ,j, 
&*r,m,  /iijrie-O  (,Ww«    p-  «79-  no.  37.  (wo  vorher  fccp*. 
*u;ro«  stand;  Suidaa  hat  dafür  cWnArtyroO ,  schwer  oder  heilig 
.  zürnend.  0 
— ftjrmf,  tfet,  »J,  schlechte- nicht  xnauerlic 

ter,  Oayss.  1".  97. 
— ^«fr  9  «..»»,  •',  oder  Siturjrit,  i,  *J,  1.  a. 

tych.  Suidas. 
"M'{*f  .  «(">*.  e",  «Ji  «eres,  Aeickyli  8np.  70. 
.  unglücklichen  Mutier. 
—  »*;>:«>  t  <I"o»,  oder  —  Wer,  opp.  »i.>7xWo> ,  in  Ver- 

l-r cnheit  od.nicht  im  Sr«nde  seyn ,  Aeschvli  Ag.  1371. 
-  ™"/"7I ■  »off.  0.      (.«W»»',)»  «chwer  au  erfinden  oder  zu  be- 
werkstelligen,  das  Gegcnth.  von  n'fitfiaroi ,  ffya,  Eratosth. 
Themistius  or.  p.  137. 
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4>'ttiv6iTot,  c,  z),  schwer  zu 

4  •  t  n  v  *  ...  v  ,  ö,  »J,  schwer  von  M. 
Trier  rot,  Pluur.  Aenu'lii  ig. 

~W.i%:.£l  ('s£?_! '  ""t^A**"»»  «>6.en  oder 


▼ereimgen,  pj1It>  toleff 

U,u8  «»nbeüulflich. 

Ä;ab5Mn  ode 

.7,  schlechter  Weg,  schlechte  Reis«. 

"i^u&i:^  *■       «w«^  «.»««.igt, 

ZI9."'      t'  unw«8Mm.,.»<:h™-"">kequ.m  tun,  Gehen. 

er«./,  st/fi«),  a^r»  /#fre,  be 


iristot.  de  in- 


-("«'»«,  o,  tj,  Adv. — ro«e,  (utyvv/it) ,  schwer  zu 

ndein  veri 


T.  a.  eWtaoY 
,  ach' 

vermischt  -  Vei  bindung  •  Ge-' 


der  sich  nullt  leicht  mit  an 
.  meintebaft  -  Umgang  hat. 
— itiftfjTos,  S,  n,  (uiftt'uuai  )  .  schwer  nachzuahmen, 
»•»/«{rot,  e,  1),  (uwiui) ,  sehr  gehafst.    8.  Stf/itjntot. 
"-/tfifaoi'itrjt,  tf,  »;,  (/ta^atefftttu) ,  schwer  im  Gedichtnift 
.  zn  behalten,  Diod.  Sic.  active,  schwer  int  Gedachtnift  behal- 
tend^ Plato  Tim  sei  p .593. 
^Hjm'Oii    Adv.  .'..(„i',  vom  Abend  her,  Nicru«  Annal.  5,  7. 
—  1.  p  10  ■  a  ,  tj,  und  >k/ioie«t,  o\  »7,  C«or(-nJ,  a.  v.  a.  ©\ ctio?/«,  17, 
und  ercaofof,  o,  »; .   (uöpof)  .  der  , ein  unglückliches  Loos 
,   -  Schickaal  hat;  unglücklich.  StSuetuia  bat  Schol.  Aristoph. 
Thesro.  »056.  zw.  öVtyioioac,  Soph.  Oed.  C.  527.  Svt/to^a,  7, 


zu  vertte- 


Auilec»«  a.  p.  196. 

—  ftaV<f,a,  »},  blfsliche  Gestalt; 

—  »10(170  f,  ö,      (ii«p«rj  ,  ungestaltet;  hilft  lieb. 

—  Müiicoc,  J,  i?,  den  Musen  unhold,  von  den  Musen  nicht 
begünstigt,  d.  L  dumm,  ungelehrig;  ungebildet,  roh  und 
dergl.  cu'äöc,  Analecu  2.  u.  990.  no.  7- 

ii  tti'«i)t«fp  J,  17,  (»»»},  schwer  zu  bezwingen  oder  zu 
bftiegen.    €  t 

—  rilf  •(■  o.  »/•  (i*<'ra>),  schwer  zu  waschen- auszuwaschen 
-zu  vertilgen,  Sophol.  Tr.  6ß5. 

—  fi;o(,  J,  ^,  von  Schnee  leiden.-:,  Nonni  Dion.  a,  6g5- 
-n<«,  <v,  widrig -Obel  oder  feindselig  gesinnt  sevn. 

—  »öi?  tos,  o,  *},  Adv.  — re»e,  schwer  einzusehen  -  m 
heu ;  dunkel. 

—  rot*,  4i  (^''e»»ct).  Ungewogenheit , 
Eur.  Hec.  9S3.  Dio  Cass.  41,  63. 

-cofit«,  n,  schlechte  gesetzliche  Verfassung;  opp.  »vtofua; 
Gesetzwidrigkeit,  Ungerechtigkeit,  Bofsheit. 

—  rostoc,  J,  tj,  gesMzwidrig;  ungerecht;  böse,  Atialeeta  a.  p. 
3ga.  no.  3. 

-»..t,  contr.  «srert.  ^,  widrig- übel  oder  feindselig  ge- 
sinnt. 

—  rot rm,  «,  t/,  et-  reerot,  Eur.  unglflcLliche  Reite. 

.  —  v  l  ft  f  I  vT os ,  i|  »},  unglücklich  vermlhlr,  Analccta  2,  p.  150. 
-vtaett,  0,  17,  unglücklicher  Briutigtm. 
J'i-.i.jt.  «',  t;',  gegen  Fremde  unfreundlich,  «reite,  Pol- 

lux  9,  aa. 

{ifporrot,  ö,  tj,  (iwattc,),  schwer  zu  trocknen, 
-jra^smt,  o,  i  (ivfißU)»)  ■  schwer  zutaiumen  zustel- 
len oder  zn  reimen,  d.  i.  zu  verstehen-,  mithin  dunkel,  un- 
deutlich, Sur.  Das,  10.  z.  B.  T       .  1)10  C.  56,  ag. 

—  £v«iJ?eXoC,  o,  k),  (iiju^ä/J,,),  einer,  mit  dem  sichs  nicht 
gm  handeln  oder  umgeben  Islst;  auch  s.  r.  a.  das  voilterg. 
Bey  Aristacn.  l.  Enist.  aß.  steht  jetzt  e^.tf Sftfittlot,  wo  Ji«- 
tiift IM  stehen  sollte. 

"{»iijidi  <  v  S.  d.  vorh.  Sonst  bedeutet  es  einen,  dem  es 
nicht  leicht  ist  zu  ralhen ,  oder  mit  dem  es  nicht  leicht  ist 
sich  zu  berathen, 

—  i'fiTfc«,  o,  ^,  >  1 u»j ,  schwer  zu  verliehen,  unverttlnd- 
l.ch,  z-  B.  ct.  diirt'MM« .  Xenoph.  Mein.  4,  7,  3.  a)  der 
schwer  ▼ersteht  oder  einsieht,  Plutttchi  7.  pag.  igo.  U.  mit 


«lai«,,  9u£u  und  ähnliche,  gemacht  sey. 
2  °»  •?»  (•'*/•»),  nicht  gut  zu  Wohnen. 

tn*  n  ilXüa!  *  *  (»'»o^M./eawerzu  bewirtbjchaf. 
ten-zu  vertheilen;  von  Speisen,  schwer  zu  verdauen 
-•»«•(.  «.  V,  «"cht gut  wohnend,  oder  zum  WUkZ  v 
quem  ,  Sehol.  Soph.  Phil.  534.       '  M  WoJmM>  unk«. 

"ÄTSSt^  "  "  Hesyeh. ,  wofür  Suida, 

—  otaioc,      »5,  T. 
945- 


-oo-of.  e,  ij.'von  sehlechtem  Weine 
unbequem. 

~° *  *dJ'  r*'«™'  (•'-).  «ckwerzu  ertragen. 
—  otmriu,  (eiwro.-),  ich  ahnde  etwas  R,i.«    e.ki:  t 
b.  schlimme  Ahndung    PhrynichZ.  Äeri  p8<t1,""a«. 

-sl^r'''         UnßiaÄe  Votbed.utunPg,35H.,ych.  b 
LVrer'VÄdeutui^^--0'  ia""P^  ™  ungluck- 

trtge-  zögernd  oder 


—  e  «  k  0  f ,  o 


mg. 

n,  Adv.  - 


Form  vom  Fut. 


oder  brin- 


wovon      .r*;r,r  SsS-e;  stä^  ,^«.- 

/*>.ro  st.  ^e.re.  und  ihnlich.  Firmen.  Dleh'«»  •  vrie 
^sÖtt  '  *  ,thX  np>icht'  S°ph-  Am-  358-  We« 

755-  roa  nngWlichem  Urninge  oder  GeldUeÄS   '  H' 

—  t/t,  «rof,  o,  «},  mit  schlechten  Auecn  oder  sImIbL«  1 
sclt> h  Eum.  3ß6.  hiftlich  anzusehen.  «siebte;  Ae- 

—iftotos,  ix  »,  nr"" 
— trifft,  e,  7, 
gend. 

—  <i  rrret,   o',  17,  u.  rWpar©«,  c>'.  17.  ( qsta m a .     «   •   x  , 
zu  sehen,  zu  erkenne«?  u„.ichtb'.r!0"KImba,'r?", '  ,ChW" 

«Ornend,  «»>„».,  Dionys.  H.l.  1      °"aS'  schwer 

stimmen  '  '  Wft>)'  ,Ch""  IU  grenzen be- 
-eo«/«,,  den  Eid  mlsbranchen,  Phrynichus  Bekkeri  p  «6 

—  epi*of,  g,  f,  Sniötuorof,  i .  t>    Polluv  1  fl 
schlecht  zum  Landen"  od*7 d.?A.?iWiS ^de^  Sek  ff 

Uafen  e.schwerend,  Aescl.yl.  Ag  io"  dwn 
—•?»  •«»  »•''o«,  «,  ij,  mit- unter  wiJriger,  ungflnstiV.,  v»-_ 
bedeutung  der  Vügel ;  ver«l.  ««K*«w'r,e».t.      "«"""'S"  Vor- 

"Ä'^V.*  "        ,ChTL,Ur'  mitdi0kw^»-i/..  Eur. 

—  ■«#>'••  Vt  ükl«  Gerucb,  Gestank;  von 
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älfojt*  t,  S,  ij,  (*'en*J) ,  ionitch,  übelriechend,  ol  iuflem  yf,v 
ireiore,  ittccfum,    \  enoph.  Cyneg^iechon  ,    daf*  die  B«je 
nicht  leicht  den  ' 
laf.t. 


—  tiluroc,  J,       (otUotu),  ac] 

—  .vfio,  ,7.  (ei^vr;,  »chwer 


Pollns. 
Wang 


— ;  davon 

—  trfi«,  r;,  du*  ich  wert  Il.irnen ,  Harnzwang. 

—  •*(.»«/..,  i> ,  d'-.wuio;  ,  i.  t.  jttmW» 

—  oi  p.«kf,  ij,  <ff,  »um  Harnzwange  gehörig  od«r  geneigt, 
-e'pum.  o,  tj,  «t.  eWp,ere<,  (..pi£w),  Soph.  Oed.  lyr. 

1516  sdwcr  ru  begrenzen  oder  tu  endigen »  uubcgrtiut,  ©lu.e 
£nde. 

—  »rp.f,  »,       «chwer  »u  bewachen ,  ITetych. 

—  e  q  &al  i-  VC,  o,  f; ,  »*»»c;,  Teleitet  Athenaei  pag.  616.  Ent- 
stellung d»»  Angefleht*. 

J  ViS  tm ,  icJiwcre- bittre  Leiden;  Ungeduld  im  Le>- 
d«n;  Hille,  Fettigkeit,  dwponsP,  Plutar.  Deinetr.  ai.  Un- 
durchdiinglirbkeit.   8.  cVfae^ij»;  von 

— it«a/ti,  ich  leide  lehr,  Anch>  Ii  Choe.  asj. ;  werde  im  Lei- 
den ungeduldig  und  beklage  mich,  Flut.  Cicer.  57.  ich  leide 
nicht  leicht,  bin  hart,  fett.    S.  da»  folgd. 

—  a  a &t}  t ,  io«,  o,  r; ,  nicht  leicht  leidend  oder  von  etwa*  affi- 
cirt,  daher  fett,  hart,  eiüaia  MaprrpoV  und  erfrier  verb.  mit  3. 
Lucün.  und  Diatcor.  dah.  ^sitdO„n  bey  Flui.  5.  p.  36.  vom 
Fantrr,  die  Fettigkeit,  Undurebdringlichheit  i  a.)  »ehr  leidend, 
also  empfindlich;  r;  aay  -rt  Je  t«  rt-xr,  Juto^.-,  Plut.  daher 
S)  unleidlich  ,  ungeduldig  im  Schmers  oder  Betrflbnift  t  und 
».:  .-.1':..«  überm  tüiger  Schmers,  Ungeduld  mit  Kligeu 
verbanden,  dah.  3i(ita9t"v  und  3v*na&na  fatt  s.  V.  a.  dtiroira- 
Ottv  and  3nrcitm9na ;  Plutar.  verb.  et  daher  mit  fUu^t«9at. 

—  ri/nolot,  e,  »J,  raub,  rpon't;  mit  MfaeeOTtl  Nicander; 
eo  nennt  Oppian.  Hai.  8,  569.  die  Stachel  de*  Igel»  Ja*»»;  irt- 
irei  -j/.»;  ,  und  Cynrg.  a,  370.  »rief  ipni-ot^fav,  38«.  cOTgv- 
e«r>y  rnfr»  eVeireuTra/öf,  517.  dtret,  rauhe  Haut,  5,  140.  ialrvr;, 
vom  Bare,  rauh,  totiigt.    S.  .  :h't«1o». 

-•äiai«r»t,  i,  <j,  (nniaiv),  »chwer  tu  bestehen  oder  au*, 
zufubien,  xim,  n{üyua.  Aetchyl.  Suppl.  477. 

—  näXauoC,  o,  n,  (frezaaiq^t  »et wer,  opp.  tiniL  «)  *.  v.  a. 
■avcrt;»««,  Aetchyl.  Eum.  849.  vergl.  877. Suppl.  88°-  der  »ich 
nicht  tu  rathen-  helfen  oder  tu  retten  weif». 

—  -1  «  l  >*(  ,  i,  r„  bey  Pindar  und  Aetchyli  Eum.  556.  Apollonü 
4,  Sa.  *.  v.  a.  tebwer,  «cbwierig,  dtjficilit,  wovon  da»  Ge- 
gen tbeil  i.''t.  r'.- 

—  Ta^äf/ktjtet,  i,  tj,   (vapaßäUu) ,  bey  Apoll  on.  4,  5». 

'   n,  Plut. 


hei- 


>!,  Antig.  Carjit.  c  140.  ach  wer  tu  be> 


38«  'T3n*p 

frf««p«i«i!*ijre*,  J,  »J,  (rrapaaieoVo*«»'),  t.  T.  e.  aWaatj* 

fäf/irot,  Plutar.  B.  p  JJuV 
-t  ayittliiirx,  wo  na 
tchiffen  kann,  Strabo  16.  p.  113%. 

—  *ae(rl*il,  e,  17,  wobey  man  ach  wer  an 
fahrt,  Uiodor.  Sic.( 

-«opatro«  ijtet,  e,  -' ,  tchwer  nachzumachen  ,  Ammoniul 

f  74-  . 
-e»»«r»o»r»«,  o, 
obachten. 

-eactraietit,  o,  »J,  (nrnfTf^wm) ,  Pollaz  3,  10.  nicht  ta 
verleiteu  oder  tu  bestechen. 

—  «r dfl » »*(,  i,  i),  ro'  3.  x.-'«rpor,  Soph.  Tr.  791.  die  unglück- 
liehe  Ehe  odei  Beytehlaf. 

— jrop  t;y  <>p  t;r  o  « .  0,  ij,  Adv.  — Pfrate,  n.  ivtnafifaeQot,  (traprv 
)«p(».),  »chwer  sa  trotten- «u  beunftigen;  heilig,  Aeecb/M 
Eum.  58s. 

—  «  ä  q  9 1 1  *  r  e  t ,  ö,  f    6.  .f  ■ .  -  « f.«  + 1 ;  «■ c  nach. 
■   i«f:':m,t;,  unglückliches  Madchen,  Analectt  2.  p.  4615. 

—  ita|>it.  «der,  e,  unglücklicher  Paiu,  oder  tuigiuckbiineei» 
der  Patfa. 

— «raipiref,  o,  7,  {vnptiu»),  oder  oVrotip eeta ,  wodurch  odaa 
wordber  tchwei  zu  geheu  i*t ;  de»  erttere  toihren  Suid.  und 
Et)tn.  M.  au*  Xcn.  Attab.  4,  1 ,  85.  an,  wo  jetzt  ditfit  et) 
auch  Jo*irc'(  il  :i  t  ttehti    da*  tweyte  Athenaei  p. 

—  trttrnroc,  ö,  9,  (raWw),  »obwer  oder  hart  au  betreten,  Lu» 
eiani  tragop. 

-ii'n'fua,  Utifolgtamkeit  ;  Uugehortam,  WidertetzlicaV* 
keit,  von 

—  n*t&i}s,  e,  ij,  Adr.  — (ir*i<toa(iti) ,  *cbwer  zu  bex 
reden,  UBbicgWRl |  nicht  gut- nicht  leicht- 1  " 

1,  unfolgsam,  uugehortam, 


—  st  11  t«  /  • , 


bch  wi 


erigkeit  Versuche 


nipp. 

zu  fiber^ 


*.  v.  a.  faitxit,  «-m.i,,  achwer  tu  vergleichen 

—  lofoim;'  #•!•«,  e,  «,  (  •••(.»^.•',t>iiv;  ,  der 
fen;  (chwer  zu  retten,  Polyb. 

—*-«(>  ä(io  flas,  e,  »;',  (»a* a^orltj ),  der  lieh 
hfu,  Aochyli  Suu.  113. 

—  Trap«;  pae-ef,  e,  fj,  bey  Polyb.  »chwer  in 
ru  be*nmmtn  ;  toll  vieü.  3i  rvipi^  p.  heifien. 

—  »epeiyivyoe,  o,  |(  ("'«c«;  >.  .1 ,  »chwer  zn  verleiten  od. 
zu  bestechen  ,  Poll  uz  81 

—  aTcif •o»*JT#f *  e,  i],  Adv.  Sinn.;,  (frnpad.-'roat"«) ,  dtT 
nicht  leicht  annimmt,  s.  B.  eine  Ertihlung  und  deigleicben, 
Polyb.  tt,  4.  paasive,  ukht  leicht  angenommen  oder  antuneh- 
ruen. 

— irrparfraizrer,  es  fj,  (nrnfaMlyw),  »shwer  durch  eute 
Woite  at*  beaanftigen  und  wovon  absubringea,  Aetchyli 
Sup.  598. 

—  ;  -  ,.  a,  ,  r  ts  i ,  ü,  »J,  (wapawr/ena*) ,  »chwer  tu  erbitten -zu 
vertohnen 

—  «epoe^ijret,  e,  tj,  (ir«fa«oU/<a) ,  schwer  zu  betanfiigen, 
Schei  Soph.  Oed.  tyr.  536. 

—  i  f  -  »  /  o><-  >,  t  0  s,  es  (n«p«aeilsv#/*»),  dem  man  ach  wer 
nacAtoleeai  oder  e*  eimehen  kann;  activ.  der  tchwer  nach- 
folgen kann,  Jamba.  Pyth.  |  74. 

—  (ifaii  ataevo  t ,  e,  i{,  (ietn.*u»e/«»1£«»)  ,  tdiwer  mit  an  tra- 
gen -  fortzubringen ,  bey  PIul  vom  Anügoiiai,  dem  al»  einem 
Wohlbeleiotan  und  alten  Manne  da*  Reiten  und  Fahren  lauer 
wurde.  Bey  Poly  b.  5,  6t.  ist  es 
rige  octuaUaiUk 


-mmoc,  o,      Adv. — m'nt  .t,  (**>{?<*), 

reden- z  i  nberzeugen ,  Plutar. 
-irtia/iot,  ia,  tut,  Diodori  5,  5ß.  *w. ,  vom  ttUTmitchea 

und  gefallt  liehen  Meere. 

-x/lugiiii,  o,  ij,  b ct. war  tum  Annähern,  dem  atn  tick 

nicht  gern  nahen,  Soph.  fragm. 

■«ititrot,  St  >',.  '.  -lu-T-;),  der  unglacklicherweiae  od.  tum 
Uugi3ek  Oeachickte,  nwuo: ,  Aetchyli  Ac.  laol. 

-jt/ftiot,  J,  *}>  (.r//nw,  '''t.!1.  vom  Meere  und  der  Schiff, 
tabrt  auf  dem  Meeie,  welche»  geialirlich  au  befahren  i*i,  IL 
»6.  748-  i  »"cb  von  einem  mamtehen  Mentchen.  uydi  «roirftt'- 
■mv  i'eirö.  3»tviut,  i>.ot>  tlvat,  Uciiod.  *Apf.7aa.  der  nictit  leicht 
zu  einem  Pikeulk  vot-*»^«t^y  geht;  aber  v.  618-  ratrrtXi"»*  e^i*. 
niuifil  v  erklirte  et  Zenodotut  «Vilqars*,  und  U»  im  Ho- 
mer miripiHw  ihr  von  Mentchen ,  weichet  er  Sndfurvt 
erklirte.  rieeyohv.  hat  auch  die  Form  detarnu«/.  asgvmeint.  S. 
ttiaiytaW' 

-mr&im,  «7,  atark  oder  tief  tranera ,  Plutar.;  davon 
-*t*9r,$t  *'e»,  i,  »J,  tehr  oder  tief  trauernd,  Pind.  ,  piu.  dei 

betrauert,  Oppiani  Hai.  4,  a6i. 
-  jrairri»,  w,  »chwer oder  nicht  gut  verdauen;  von 
-irjnrec,  i,  1$,  (itiirriv),  achwer  tu  verdauen,  tchwer  od«* 

•chlecht  gekocht  oder  durch*  hochen  vollendet,  yu »et,  Ni- 

candri  Alex.  897.  ein  rohe»  Ey  ohne  ScJisle. 
-je/pare-,    o,  »;,  (atpe!«.},  worüber  man 

meu  kann,  QtlOver,  Uiod.  metaph.  «„.>'»,  Bur.  achv 

subnngeade*  Leben  ,  wie  traniger»  vitam. 


*tfm#*/fir«i,  e,  f  t..^  ,:,;.<>, j.,;,).  wu  man  achwe» 
riiig.l.erum  abziehen  -abnehmen  kann;  aw-ilelh.  itepluuius 
wollte  die*e»  Wart  in  Theopb.  h.  pl.  5,  i.  tun  des  folgend, 
•atzen. 


—  a*piaa' &af  r»c,  o",  rj,  (ff<p»*«{K  tpa») ,  »chwer; 
odet  g.i"tv  au  reinigen,  Tlieouhr.  h  pL  5,  1. 

—  -7  <  y  i  0  r  y;  :  ... . ,  ö,  9,  der  nicht  leiebt  etwa»  erübriget  odaa 
eiwiibt,  da»  Gegemheil  von  fvn*f<«rr,r««,  e*,  tj;  beyde  hat 
Paulu»  Alcxandi.  Apoteleam.  wie  aueu  Mtp^art^ett,  ij ,  das  Er- 
werben, Erübrigen. 

-*rep. A»«r«,c,  ei,  rj,  (a 
«  u  1     ,  Auel.  a.  ^ .  50U. 
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J»t«»t**if)ft,  i,  «?,        ••••)»  ulwir  nie  des 

kirn  »n  umaiun  ;  zw. 
—^naetHtvrot.  o",  zj,  (iteioStiei} ,  tchwer  -  nicht  leicht  zu 
mitgeben  ,  Sebol.  Soph.  Oed.  tyr.  131$. 

(ir»f»Tp*!T«),    schwer  nmiudrehen 
»,10. 

■  kahlen,  nicht 
I  w  J. 

 1  er  nicht  leicht  keh  werde  -  «ich  verhalte. 

»Tim,  «,       tiüJi'ti,  ich  falle  tchwer;  bin  unglücklich 
be  y  Heevch.  t.  v.  ■.  MMW*  1   «of Hi/^tw ,  h 
naxtZt  la'iij».    S.  in 
»«in  « « ,  oicf  ,  »»',    Unglücksfall,  Unglück,  2. 
S>  *°- 

—  * 1  rtje,  /et,  oi  ifi  Adr.—  tä,  {nixm,  nimm),  schwer  od. 
nnglflcktich,  fallend;  schwer,  Soph.  Aj.  1065.  Aeichylu»  u. 
liipp-  Oppo».  tixnqf. 

—  mifta,  «J»  (cy*T«*n*),  Unverdauung;  UnverdauUchheit, 

—  *t*  u  m  r  r  o  f  ,  e',  9,  Aeschyli  Eum.  478-,  »W.  Bed. 
andere  haben  Svtnq/tm.  not. 

—  mrij«.  *o*,  •  ■  *}•  (*"•«•).  »ehr  »chmutsig,  PolJux. 

—  «tersw,  •»»  ich  glaub«  oder  träne  nicht,  Flut.  g.  p.  342  ; 
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y  Suidas 

Maccab 


_Xter/«,  «5,  Ungfaubliebkeit ;  Ungliubigkeii,  Mifttrznen, 

idXi  i'i  »',  (a  iVnf'i  ,  Adv.  — n'oriot,  schwer  en  glauben, 
uaeleuhlicb  ,  act.  schwer  glaubend  ,  ungläubig,  mifstrauiscb 

_T,''::;  t»u(,  e,  17,  aornig ,  nnbarmhorrig ,  Aeschyli  Pr.  90g. 
wo  jetzt  cVtirAaf»»  steht. 

.fi.om,  ö,  if,  «ao*/ro»,  Aeschyli  Pr.  615.  die  unglück- 
lich herumirTeude  Jungfrau ;  vergl.  eVexaeyrvot. 

—  *  ).r,*r  o  f ,  •',  7,  (wlqvtw),  schwer  zu  schlagen  -  treffen  -er- 
achrecken. 

 „iftard,  e,  >'  (wl^po*»)»  tchwer  zn  fallen  od.  zu  erfüllen 

—  wio.  a,      ,  unglückliche  Schifffahrt,  Analecu  s.  pag.  igt 

bo.  45. 

—  nie  et,  J.  ','»  ich  wer  oder  schlecht  m  beichiffen  ,  Api/rf? 
Analecu  a-  p.  167.  f 

—  «ii>t>t|  •  >     >  (fln«)i  tchwer  auszuwaschen,  Ilippocr. 

pag.  644-  ,  ,, 

—  nlmree,  e,  »7.  (s*««w),  ».  T  a.  fmitM,  Ami.  3,  p.  635. 
«— *•»  ela»,  *>i  IC  Ii  wer  athmen;  davon 

—  wfoijto«»  ö,  >f,  schwer  athmend,  Uippocr.  p.  54. 
.,!,!!>,  j},  »chweTe»  Athmen ,  Engbrüstigkeit. 

—  iryoVno«,  «,  i*;  gewöhnlich  tchwer  athznend ,  keichend. 
~„Mt(,  conir.  Irrzverf,  »,if,  tchwer  athmend ,  a»  ;p  ,  zun 

Athrnen  untauglich^  Herod.  widrig  wehend,  Soph.  Ant,  5gq. 

—  ff#l4»t}*M|  J|  fi  schwer  zu  bekriegen ,  AeichyU  Sunpl. 
64g. 

•-jte* »*♦•*"»  ••      unkriegerisch ,  feig t  Aeschyli  Per».  100g. 

w  ,  r,  vielmehr  unglücklich  un  Kriege  heilst. 
>-*olit'»*"ri(i  e',  tj,  (ttoXiCfniet),  schwer  zu  belagern  nnd 

einzunehmen ,  Xenoph. 

—  ti  u  /.  1  r 1  r  0  . ,  e,  z),  zur  Verwaltung  des  Staate- Führung 
der  Geschäfte  angeschickt,  Plutar.  Dio  5_fl. 

—  ■•«reite  «'"«•  •»  9i  voll  Arbeit,  mühselig;  aduerec,  Odyis. 
5.  493  wo  andere  ^»•ewpeyj'e«  leeen ;  dar.  ivatotimt ,  Maxim. 
im.  194.  schwer,  mit  Mühe. 

 ttjytjrof.  •»  »f.  schwer  »o  erarbeiten  oder  so  erwerben; 

schwer ,  mflbielig,  kttig,  Soph.  Oed.  C  1614.  «'*...  .>  Ae- 

Arbeit,  Manetho  4,  S59. 

i  i.  Süph.  Antig.  i>77>  nsglück- 
Mabe. 

bereisen  -  tu  betreten;  eVer» 
schlechter  Weg,  iptäi»ist  fit  Wagen,  Xen. 
Schwierigkeit  des    Weges  -  des  Passet  -  der 
flnse;  Schwierigkeit  und  Verlegenheit  übern. 
ni(/tmxot,  e*,)y,   i  n^i'^  )  ,  schwer  anxutchaffen  -zu  «r- 
haiien. 

«s^e*»  Tora  Orte,  der  schwer  an  bersäten  ist.  des- 

■en  Üebergang  oder  Uuiehgsng  schwierig;  tnetaph.  d.  üe- 
geuth.  t.  »:svt»i  dex  »ich  nicht  leicht  hellen  I 


»chyli  Perm.5>4. 
-navtm,  ^,  »ch« 

■»•»»*.  «i  n>  J°J 

liehe  oder  TerecbUche  Arbeit  u.  Mal 
•fjfifffMi      1».  »chwer  zn  bere 


Jotnotftlv),  JS,  (#»e*o«/«»f),  ich  bin  unglücklich;  dsrari 

irer/i/a,  1^,  unglücklicher  Zufall ,  Unglück,  Suidas. 
-""r"«.  o..»?.  (wer»«),  Adr.  — irers.»»,  den  ein  Uuglttcli. 
f»ll  -  unglückliches  Loos  trifft,  unglücklich. 

(iröai),  -ruua  ,  Aeschyli  Eum.  »6i. 


aer  Trank. 


ke,  scheut 

 t  (u  ;  , 

flberh.  t 
Plutar.;  davon 

—  t  f  d  yij»  (i ,  to",  Nioet.  Anasl.  15,  7, 
Handlung;  üngldckifaU ;  und 

-»f«ri'>i  /ut ,  e,  if,  unglücklich  in 
Unternehmungen  ,  aberh.  nnelttcklich. 

—  nfyia,  «},   Mi/glück  im  Unternehmen  ,  Unglück. 

e ,        (ler.aam'»^,  ),    Schwer  zu  be- 
handeln, schwer  zu  regieren,  z.  B.  ttfwfiftm  lait  b.  Phst, 


9.  p.  95.  H. 

-«f««t»t,»,  j,  («narre») ,  »chwer  zu  thua, 

—  «0*{'a,       e.  v.  a.  ivtxfoyi: 
— wysieef,  t>,(  a-,  «chwer  zu  verkaufen,  Athen* ei  p  aß«. 

—  «sifriio  ,  ij,  Üebelstaiid,  Joseph,  antiq.  3 ,  7,  4.;  von 

—  ie«,  »',  unschicklich,  unansiindig ,  opp.  ti» 
STfeirn«/  such  s.  v.  »  eVfpefae«,  Re»ych. 

~»»'«tit,        ,a(«rp/(a>),  tchwer  iu  sertigea. 

 :  0      a  x  0  ; ,  ü ,  i;' f.  L.  it.  iempitfL. ,  Plutar.  Tiinol.  gl. 

—  »pos tmft,  i,  f ,  »irr«>).  nicht  leicht  fallend  oder 
fehlend. 

— £€**/**'•'»  «f»  («?•<!*«'•*«»)»  WOra  man  nicht  leicht 
kommen  -gehen  kann,  Dio  C 

—  iffitßltjtat.  S,  v,  (sjpetV?itaia>)  f  schwer  anzufallen ,  an— 
zugreifen;  auch  *.  v.  «.  d.  vorherg. 

-lt»dt«l«f««,  o,  «,  (Tpo.^o»«,),  «.  v.  t.  Ji-<Ttt.  ;..*<* r,*, 
Antonini  1,  5. 

—  «roecvyeno«,  o,  »J,  Adr.  — reeojt,  schwer  zn  sprechen. 

—  iree Siros,  £,  i},  Adv.  — /rtss»  (jrpesu»»),  wozu  man  schwer 
kommen  -  gehen  kann. 

-«••'(»«jit,  c",  i{,  ,,up0iuix"^'\  »chwer  zu  be»treiten  oif. 
zu  belagern,  Plutar. 

—  irp  e  ««i«r«f,  ö,  «J,  ( -rtoialfn/tai ) ,  mit  dem  man  sich 
tchwer  vermiachen  «der  Gesellschaft  pflegen  kenn,  PoÜox. 

—  ireese^eS,  o',  tf ,  1.  r.  «.  ^KTOoeirec. 

—  nnese.ere»,  o.  »J,  ungesellig,  unfreundlich;  dem  m.n 
»ich  nicht  nähern  kann,  Soph.  C)rd.  Coi.  IS77-  l,',,,,',««,,, 

—  7Tf>esorrros,  o,  rj,  (irj^toirrunai) ,  nicht  gut  antusehen 

— josseo/sseros.o.ij,  («poo«,«, »  ,  n.  —nfit^fut ,  S  £. 
Soymm  ver».  7*5.,  wo  man  tchwer  landen  kaou,  Pnllux. 

—  wposir/ioeroe,  ö,  j.  (»per»»*«Ci»),  dem  man  sich  schwer 
und  mit  Mühe  nahem  kann. 

-»•«(«•»isrsi,  ö,  «J,  (5rpec*oe/{W>.  Aeneae  Tact.  e.  a. 
9ü  xuipev  —  aaJ  ^vserp«reA'«d<>  1  r  «Dl  «i,,-T...„-T.Vi«rWK 
surreeicsea^sir  naeh  der  Flor,  flandichr. ,  welche»  Giouot 
flbert. :  et  commeatibut  colligendis  iueommodam. 

—  srpeept/roe,  6,  »Ji  («poct('<w),  »chwer  anzureden  nicht 
wohl  zu  sprechen,  od.  mürrisch,  stolz,  PuIIux  5,  13g. 

—  »po'sntrres,  i,  ij,  (^peteairov),  von  schlechtem' oder  hif»- 
lichem  Gestchtl,  Ansehen,  Soph.  Oed.  C  «RS.  Plutar.  1 
d.  Gegentb.  9.  trMfitmmtM, 

— rrvaros,  e',  rj,  ;ir.»e»;,  schwer  zom  Schwtren  zn  bringen. 
ef«fte>P*j(.  /»t,  e,       u.d/snnerw,  (pw--"^»),  »chwer  zu  zer. 

retfseu  oder  zu  zerbrechen,  durchaubi«chen. 
— p^ro«,  e,  si,  schwer  zu  sagen,  zu  sprechen,  anszusprechen, 
was  man  nicht  gerne  sagt,  heym  Dtaietr.  PbaL  syn.  v.  «- 
eipoc. 


syn.  v.  mfm 

—  p«yt/«,  tot,  o,  9,  od.  9itv>yat,  6,  0,  (föo*) ,  sehr  frostig. 

—  petc»,  s»,  ;,>'i,  tchlecfit  Uieften ,  .Vlisglück  haben,  Arriani 
Bpiet.  8,  17.  wo  such  dal  abgrleilete  ^iCpure  ,  »j 
ttebt;  »o  wie  drepenrine«,  atj,  aeV,  j,  1  ,  5g.  au 
gehörig  oder  fühlend. 


Mi.glück, 
Miagluch« 


Jvtuipttm,  «,  Goiiloeigkeit,  AeschyL  Soph.;  von 
—  ttftm.m,  ich  bin  -  handle  oder  spreche  gottlot , 


Soph.;  dtron 


— ti/tr/fu,  re',  gottlose  Handlung  »der  Rede ,  Dio«  < 
r-eisvsjs,  ht,  e,  %  \?lfm),  Adr.  -ea^sÄ,  gotiloe,  ta 


|T-r»jL  a,  isflf-U 
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.at~    ■    tl  —  ISum ,  Nonn»  Dion.  80.  »lt. 

lücklicb,  Tlieocr.  ,  ... 

'  ISSX&al  Pl..ur.  c.  Colo,.  j.  .gg.  H. 
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^  v  a Tv /er o rot  i  o , 


odor  unglücklich 

.Cf«r'«i  •>*,»• 
»cliwankcii,  nie 


—  orr/vi  < 


S.  ivttt^yla  u.  »•  w- 


pjj'.  25. 


»/,  iit*TtjVOt. 


Polln*  6.  ftoS.  d>*  Verfehlen  de»  Ziel». 


—  u  ii  »»tot,  o 
— t+ritft****  • 
Juitinu«  M»rt; 

zuleiten  oder  «Inn 
_o«f  »  Iroc,  Di  «ji 
»choitem. 

wi.ieregelmä...geGe*i.lt  M  bringen. 

,;,  (t««o«w),  »chw-' 


,  um  dem  man  nicht  gut  iu- 
nigen 

PotluxS,  145.  unuuglicL  tum  V« 

schwer  zusammenzubringen. 


^jj^nSr--81™  "reinigen  od.r  verbinden  kann. 
».>mtTicm«eie..  »„n...  c.  i*«-   untauglich  tum  Verkehr 

-o.  u.Voiof.  «»■  »7> 
od<r  «um  Umgänge 


1 ,  {ovrüyv)  1  - 

'    von  böieiu  Gewusen  oder  Bewufsueyn, 


n  ,  ichwer  En  Überzelten  ■  zu  erkenneu  -  ein- 
iinkrl,  Poivb. 

eya/iu)'  ,  «chwer  unizustouen  oder  tuet- 

»ehwer  »u  bilden,  oder  in  eine  ge- 


»7» 


tu  trennen. 

tu  ordnen  oder  ta  re- 


(roUac) »  höchst  unglutk- 


iu»  X)  I.  Hsticf- 
■  durchdringlich, 


«Jt 

jid  antai,  z>i 

—  ™'iuS.  ■»£•  Temin.  tnTaw 

lieh,  »«h'  e,?nd):  «Lr  nurmi»ch  and  unruhig,  Gramm.t 
?M$£*\  (*•••*« Ä  unbändig  »eyu.  Plut.r.  tO. 

»cft.  «.««War..*»-.,  nicht  leicht  tne.lb.r- 

.„fgeno.mnen  hat.  ehwer  ta  bezeichnen ,  .n 

^gewi^n^ieU^u^k^n.n/mithin  .chwer  abzufinden 

•tu  eJ,rllhe,r"  ünelüek  mit  Rindern,  M.netho  3,  26. 1  von 
-llZiltSllT****   unglücklich  mit  ändern,  Sonh 

°rJ 'Jü?  fwp™),  nicht  ergötzend,  unangenehm,  Aeichyl. 
Z?f££X  t!Sm*  .ehwer  zu.chmelte».    8.  *•***- 

^"'."»Tv;«   tl   ünelOek;  toll  eigentlich  ÖWonr.V. 
'"cf'".8  '  • ' i  H  iJwW  beifsen.  unglücklich,  elend, 
poeu  S SS »Schäfer  ad  lW  Habe,  d. 

4.  («W«.   •<***  *  beobachten  od«  tu 

bewachen,  Phocyl.  2«>5. 

Z**iyJVi«#»'.  ö.  Jt  (wir-..«-),  -chwer  tu  tilgen  od. 
j.u  betahmen ,  Pluttr^ 

~T^»^^^,  Jliliw^«'!«  Unglücke  «boren  ht., 
«esvchiui,  wie«rcap.oror«;i..<a,  >U  feiuia.  toi.  imMtSCI* 
woran  *vtT0.h<  xonin,  An.leet»  3-  P-  3o2.    In  C.l 
in  Delum  T.  «4-    otvrcii/«  po)4ovo»-  nAtrtn><< 

■ohwer  gebiren,  mit  Mühe  oder 
Ümm,  crbnen ;  m.  d.  «ccuj.  Motclii  4.  87  ;  d»T- 
?,Rd..  .chwere  Gcbi.cn,  die  schwere  Geburt 
'    ichwer  gebtTend. 

(to«7).  »chwer  tu  hauen  oder  U  tc.nchne. 


r, ,  »chwer  duld*»d  oder  leidend, 
s  ,  ^ ,'  »cliwet  M  dulden. 


bildet , 
Jim.  hynm 
lesen  andere  ottTO«.«««- 


—  To  u  u  ;  ,  e 


9» 


dcV!  »1  TOnore»-,  hartmluhg,  .rr«.»,  AbjJ.3-  P.»5. 

-tot.,/,  ö,  »J.  »chw«,  Hing,  Aeschyli  Choe.  466.  Ih.h. 
i»;  aber  .000.  habe«,  andere  »rcMpoti  .oll  wohl  Jr«rur,(, 
Von  Ver««,  heif.cn,  »chwer  tr,  beseuftend ,  ,al..roerTo.l. 

—  to» ei;«,  f.  aew,  ich  kann  »chwer  oder  nicht  enaihei.; 
davon 

—  liiao.ol,  o,  «7,  »chwer  tu  errathen. 
••Hill,  ö,  f),  b»T  SuidM  ».  T  a.  0i4{tf>«s. 


zu  crraihen. 

I     a  -T  j  Z     :  . 


4TM+JT 

(uroxo'i'B^a«) ,  schwor  tu  erzielen  od. 


f*  4»  (rraT.Ca) ,    der  Terabtcheuuligtwardige 

Speisen  genieftt,  F.i.r.  Herc.  334. 

—  rfaiWiii  17,  die  Unbeweglichkeit ,  Unwandelbarkex, 
also  vom  Cliaraktcr,  8t0r.igkeit,  Ilartlinn  i  Hcsych.  erklärt 
es  auch  Sür  Bosheit,  wie  titrQovta ,  b«y  Jambl.  Pyth.  02. 
u.  Diod.  Sic.  .7,  ga.  10  :•»>,'  Jivr.  Schwieiigkeit  ia  der  Lage 
und  i!>  kchaflvnheil  eines  Orts;  vcrgl.  5,  15.  wo  —  4im*  »tobt  , 
Vrrlcgcnhrit ,  4,  ''• 

—  «T.'/ui,  q,  1] ,  Adr. — itiüwt,  (ipiVu),  »chwer  zu  wen- 
den oder  zu  bewegen,  Snph.  AjaC  025.  mithin  auf  leiucm 
Kopf  bestehend,  eitensiflii'K ,  stori.g.  Der  Schoh  Soph. 
fühlt  dabey  Bg-pua  ■'  •  ■  •  •  <  <  > »»  au.  2)  das  Ist.  ineonJitut ,  «V. 
SiitifnnHutt  r>  x»rm«T«s »  wenn  etwa»  am  unrechten  Ort«  mit 
andern  Dingen  zusammenliegt  i  Oberh.  ungeschickt  zun  Ge- 
brauche, Umpange;  das  Gegentheil  von  o't^aiirsZo«. 

—  !;«7iioi,  i,  17,  bey  llippocr.  nat.  oiauim  p.  307.  wo  dU 
Uandscbr.  aber  SuTpattiXvs  haben ,  im  Sinne  von  iwusso- 
iftror. 

JriTi  azt'.luiv  >";»x>'"  t«  tftfwia,  PUidel  Suida«  in  divatut, 
wenn  n  nicht  r'i  ti  ^a^i,  tu,*  odir — iti/.u*  heifjensoll,  oder 

für  tlttuftt  »teht- 

—  »(/f,r«f,  ö,  »J,  »chwer  tu  durchbohren,  i/a(;  np/.r;c ,  Suidti 
in  Ji'fTf&irot,  wnfür  die  HaoJschr.  jene»  Wort  haben. 

—  rfino.',  «I ,  >,',  aebwer  tu  zerreibe»,  Artrmidori  1,  6g. 

u.  "o. 

r^oTi'n,  »*,  ein  MArrigcT ,  nnbiegsamer  Charakter;  von 
tCJCTToc,  i,  ff  (.(jfT, ,  tf  ;•»,.;•  .  schwer  zu  wenden;  daher 
To...  Chaiaktcr  eines  Menschen  gebraucht,  unbiegaam,  sivi- 
tig,  ein  Sonde. ling,  ein  Sri.,  von  a<'rxp«l«c  bey  De.nMth. 
.1  1  Natue  cauci   Monats,    Chilhull.  Antiqu.    p.  146. 

Ami.  2. 

Jittf0»f*t,  v  ,        •.r-.nyf,"),  schwer  zu  nlkrcn  -  zu  crh.theo 

-  g>>>ls  r.is  ziehen. 

—  ri/viVf  roc,  o,  4*  (rpi -r«n/' ,  schwer  to  bohren,  tu  durch- 

bjlircn. 

—  rpwrot,  e,  t",  ichwer  ru  verwunden ,  Etymol.  M. 

—  1  1  £ / oi ,       ich  bin  unglücklich,  habe  MUglück;  in  paniro, 

retV  ri»  vltot  irtttVt&fil  PI*W  leg.  9.  p.  53-;  von  Sachen,  Un- 
Irr.ifhmuugeii ,  nusisthrn,  nicht  gelingen.  S.  .i'nn™,  d.v. 
■Ti'xrfia,  aruc,  so,  Misglück,  Unglück. 

■ri <i.  »J.  1''  i.  <  iiv>\ ,  den  rs  milglüekt,  unglnck- 
lich;  Adv.  t*4tvZmt>  Bey  Iiocr.  Areop.  g.  dem  «i'ytyjc  ent- 
gegen, 

—  n'j  >;os«,  «»S,  Di  (n< tT.'|/<«) ,  wird  aus  Palaephatiu  angcL 

lYJitglückcn,  Ve.lei'len. 

tvjia,  7',  ((fi-tTtr/ui),  da»  UnglücklicJitoya ,  Unglüok. 

^  v  ,  1  rr  i'X  ui ,  i>>,  ich  it.';!..:  n  ichlecht ;  von 
-»itroi,  e,  «7,  der  -  die  schlecht  sc  hilft. 

— n  ofi  i,i  tt  o  r  o  (  ,  u,        V  invfi/liZo  ),    »chwer  herunter  zu 
billigen  -heisu»  od.  »hzutühreu,  Aiheusoi  p.  74. 

—  ixoicrti,  e  ,     ,  (timoj,  schwer  tu  cilragen,  Meleagri 
£p.  soß.  Joieprii  ant. 

—  1  ~  -.. .  1  •  1  ti  < .  e,  Vi  '.'■>•.•««»».),  »chwer  zu  erdulden -au»- 
zuhalien,  Sextus  Emp. 

—  nti»f(itiH|  o,  »f,   (vf>«er«taici),  dem  man  ichwer  wider- 
lteh,n  oder  ihn  abbilten  kann,  Uiod.  Sic, 

—  ii  töto  «to  c,  «ii  q,  { <tw»ri0fiu ) ,   »chwer  zu  unterwerfen 
od.  £u  unterjochen,  »tO.rig,  ungehoilam,  Suida»  in  e>i  0(1- 

—  tTijwf  ')Tot,  o,*i.    Suida»  erklä.t  damit  da»  \V.  ivtrxoi- 
erof. 

Ue,  o,  »; ,  (i>a>«v),  k.'um  «ichtbar,  undeutlich, 
p.  699.  5.  u.  3Ö4.  Jl.  S.  Kai  äfiavpöc,  wofür  di. 
itt'fnt)t  haben  u.  p.  7.10.  i«f  oVt««r»;  «cht.  i. 
Mi  r«r<(s  i'i'E,  Kuct.lli.g. 

—  ji.r«»!»  i  ,  i,  ri,  schwer  oder  nicht  leicht  dal  Bild  einer 
Sache  auf-  oder  annehmend.    S-  «.■•<   u.  d.  vorb. 

—  e  arst,  ö,  rj,  (Ar;,  (/?tii),  hifilich  od.  schwer  auszu»prcchea  1 
Torwünachc;  uudeuilicii,  usiTeiitanaitch.,  Aeichvli  Ag.  1163. 


Plular.  7 
Ilandschr. 
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4\  <-■-•■■  r'fl  e,  «;,  »W«»lw  erleuchte»,  nicht  sehr  hell,  Pollux 
-»iM«,  e.  «j.  (¥*>«0.  "Iwnr  xu  ertragen,  ».     a.  J.f/ai- 
eranroc ,  Heavch.  . 

—  f  j)fii<o,  »,  (ysjauA  hifsliche -  verabseheuungswürdige  Worte 
od  ex  von  übler  Vorbedeutung  brauchen  oder  sprechen,  r»»l, 
regen  einen,  oder  einen  beschimpfen  .lästern  -schmähen; 
klagen,  jammern,  Sopb.  EI.  tigs.  t«  u$  h-tvifuhi  Eur.  He- 
inba 179.  wa»  nennst  od.  rufst  du  mich  jammernd?  Ou  Gc- 
gentbeil  ivyt,pim;  davon 

—  r  ;i  n  ,  $i,  lüTtliche  -  schmutxige  -  verabscheuungiwflrdige 
Worte,  oder  Worte  von  böser  Vorbedeutung;'  auch  ichmi- 
hentH  -  beeehirnffende  Rede,  Sehmach,  Schimpf;  böser 
-schlechter  .übler  Ruf.  Jamblicb.  Pvihag.  rfi.  giebt  den 
Umfang  der  Bedeutung  genau  so  an  itcifi.uiae  »aoijt  rif«  t» 
IXnltaor >*'";■■  ««'  *?« jtaX'fov  Kai  TT«  iWepijr.xi!«  aal  riJV  fof- 

— f^itrci,  e.  tj,  (Tw/£«»)»  Ton  »objechter  Vorbedeutung, 
Saida»  in  9i  ««/.ijdöViere*. 

—  a  >  u  o  i ,  e,  r/,  ( ij^i .-,  ' ,  von  übler  Vorbedeutung,  von  üblem 
Rufe;  »er.  schmähend,  lästernd;  Adv.  —  9*7/14««,  Phrynichus 
Valeken.  Dürr.  Eur.  p.  109. 

—  <f  ft*erof,  i,  ij,  (7  ■i'*-i»V<ui ,  schwer  xu  verderben. 

—  f  i''ti;  fot,  i,  r),  Demetr.  Phal.  übel  susaasprechen. 

—  mtX% «»  'ix,  »I  jfi  '. vtlioi  ,  unfreundlich,  Acicbyli  Eum. 
54.  u.  a.  a.  O.  Soph.  Oed.  Col.  ia58-, 

—  atlla,  rj,  stand  in  Alexander  de  ftgnris  xu  Anfang,  wo  die 
Handschr.  3vtnelia  u.  3t3*o*aL'a  haben. 

*-<fiut>t,  5,  n,  (tfiftös)»  xügello«.  aiit  Phavor. ;  xw. 
-«tfjn,  m,  etwa»  xu  schwer  Anden  u.  nicht  gern  tragen, 

unwillig  •  ungehalten  werden  od.  seyn ;  mit  d.  Dat.  u.  Acc. ; 

du  Medium  in  demselben  Sinne  haben  einige  Ausgaben  Xen. 

Cyrop.  a,  8,  g.  u.  S,  8,  5.  wo  jetat  iia&tTo! (tnot  st.  oYripap. 

•tehr ;   r  ~  r  1 »1  t »i.inäi'  tvrofa  ii  itfi>i>ocfHKH ,  Isoer.  Helen. 
— »,  Totj  i,  ij  ,  »chwer  ru  ertragen. 

—  aepi'a,  17»  •■Hl'-'»  .  der  Unwille,  Mißvergnügen  |  das 
Gegentheil  von  oaopi*. 

—  septno«,  •?>  eV,  xum  Mismuthe  gehörig ,  ihn  andeutend, 
öeliol.  Sopb.  Aj.  43a. 

—  föf/ttyßt  ffot,  0,  »; ,  mistöuend,  Kläglich  oder  weiuerlich 
tonend,  Eur.  Ipb.  Taur.  334. 

e»eoo«,  o,  i>»  Adv.  —  <fö»iH,  :>r>'",  »chwer  an  ertragen, 
'  act.  aehwer  mal* 


acbend,  Xenoph.  Cyrop.  1, 


uneuraglich  ; 
€,  »7« 

-tf9*orot,  o,  17,  Adv.  —  ypeersj«,  (7P<*C«>  und  tfoiZofittt ), 
schwer  xu  sprechen  •  ausxusprechen  -  xu  beme  rhen  oder  xu  ci- 
liar ru  ;  unverständlich,  Lycophr.  1466.  »ihi&a,  Opnian. 
Hai.  a,  60.  Bey  Eusebius  Praep.9.  activ.  t.  ierj-p'tr»re«,  schwer 


Be- 


-tptot    a»i  <ü,  (iifffpe,*),  rnUmulhig  seyn. 
-»fsvftli       Vi  ('/(">>'"«)>  misniüthig,  voll  Sorgen  u, 
hümjiieruifs,  Eustalh. 

cj^oo''  >  ', .  v>  Mismuth,  Kummer,  8orge;  erfippotvrt'vtr  iiti- 
;Ajim  ,  Hesiodi Theog.  10a.  wo  ^rffpersW  »fem;  von 
f^uiv.  tW,  •»  ij,  Adv.  — tf  ,ü,  ,  mismftthig,  traurig; 
*a  •*•  t i/(.«v«  ,  TraurigKcit,  Find»  Olymp.  2,  95.  unbesonnen, 
ahoriebt,  unsinnig,  Aeschyli  Theb-  {{76.  Pcra.  550  Ag.  55g. 
*>9-  843-  u-  ■•  a.  Süllen  ist  es  übelgesinnt ,  feindselig. 
-»»1;»,  »»«,  Sf  ■},  (ft-tj),  schwer' oder  langaam  wai  ' 
häf»(tch  od.  widernatürlich  wachsend;  davon 
•  v,  schweres  ri    schwierige»  Keimen  od,  WacllSlhnm 

Theophr.  od.  ».  v^_a.  9ii<tvait,  ' 


üble 


erhalten  ; 


«*a>v  v»e*«, 

Natur  od  Beschaffenheit. 

-  9  » Im  »  r  i  0»,  t.  v.  a,  iifwftofun ,  Grarum^t.^  von. 

'•iltirx,    ö,  i;,   schwer   >u  bewachen  -zu 
»chwer  xu  verbaten,  oder  .  fuliacwpat ,  Med.)  vor  dem  mau 
sich  »chwer  hüten  kann  ,  D10  Cass.  40,  ao.  " 

■  »  !•  o  .  *,  Wta  ?,  bey  Heivch.  1.  v.  a.  ataij 

•fssWa»,  sf,  widriger  -haner  Ton;  von 

widrig. 


i»t  fV'c^wpn« ,  e",  »Ji  naell  Wyttcnb.  in  BibMoÜL  eritica  II,  8. 
png.  5t.  r-gl.  Schlfer  in  Addend.  ad  KaeKii  Choerilea. 
JitinlirinTot,  o,  q,  (xaXtrou) ,  schwer  xu  Ingeln  oder  zu 
regieren. 

-tapicrm,  0,  4,  (ztifi&itai),  Plntarehi  diser.  am.  ag.  J 
itjtrifiett  inrvr  adtj/iätir,  der  »parsam  and  nicht  gel« 
giebt. 

—  xu  utfi         ij,  «V,  b«y  Theophr.  bist.  pl.  g,  3.  s  v.  *.  d, 

iolgd.;  iw, 

—  X*i  ptpot,  o,  »j,  oder  r  ':j.Hunc  und  r,'<r;  n.-,r.  mit  einem 
•cliweien  oder  lastigen  Winter  und  daher  »ehr  kalt,  x.  B. 
Z<v'pa»  Homer.  -r>u><,,  Eur.  Sup.  961.  Hey  Aeechyl.  S.  505. 
*Wi*-;.f.v  i\,iioiri.  s.  v.  a.  iifwif,  feindselig,  wie  fuliyxit- 
pet,  wird  auch  tUx>P<*  geschrieben;  wio  9.  »lufiMtflt 
Acaehyli  Choeph.  183.,  wo  es  ein  Wiaierregenfluiis  erklart 
'.vn  J  ;  doch  unterscheidet  es  Brunck  ad  Per«.  099.;  die  Foim 
9vtxtilt4ii9  Apellonii  4,  634. 

—  x  «*po«,  •»  ij,  i»  der  Bed.  von  Irfrr/perre;  vertheidigt  Wyt- 
tcnb. in  Biblioth.  Crit.  II,  8.  p.  54.  vgl.  Sckifer  in  Add.  cit. 

—  tttmmßa,  atot ,  rd,  «ine  schwer  xum 
Soph.  Am.  ia6.  a.  v.  a.  d.  folgd. 

—  X'fe  —  rot,  ö,  r  -m  ,  »chwer  xu  besiegen  od.  xu  b#- 
xwingen,  Herodoti  7,  9. 

—  Jffni»  ü  vre>«,  Adv.  unwillig;  xxv.  von- 

—  «»*•«»•«»»  o»*«»,  {ß<*x>itit,  fiexffäi),  mit  d.  Dat.  nnd 
Aec,  aber  etwa»  unwillig  werden  od.  »eyn;  qnxufrieden 
•eyn;  nicht  ertragen,  leiden  oder  auaatehen  können;  euien 
Widerwillen  -  Abneigung  oder  Ekel  haben  ;  e  irapl  rai  un- 
i'-t.Mm  .S  l'lau  h:|'.  5.  p.  5&.  der  gegen  die  Wis- 
senschaften Widei willen  hat;  aberÜorgiae  |.  18.  4V«.  «V  toh 

im  Disputiren  oder  .. 
was  mit  Widerwillen 


besiegende  Sache;  bey 


Schwierigkeiten  machen  itn  Disputiren  oder  streng 

mit  Widerwillen  »od 
wird,  bey  Aristot.  auch  ich  bin  verlegen 
active,  »rgern  od.  Widerwillen 


^oyoiff , 

verfahren.  •>•</««  , >,  ,;„„■«.- , 

Abscheu  grh ort  wird,   bey  Aris< 

od.  ich  xweifle;  active,  argern  od.  Widerwillen  verursachen, 
Soph.  Oed.  Col.  I2ja.  rsjr  »s  rdpi/ac  rravraxoS  UmtfJow*r, 
erschweren,  Dio  Cass.  49,  sg.  So  auch  Appian.  Ii. vi  ij]* 
Hingegen  Ca«siu»  Probl.  50.  cti«;rpai'm>'rfc  rrtpl  rer  xrafaaV, 
wenn  wir  Mühe  haben  xu  nieten;  davon 

—  .  tva,  :  i..  öp,  der  leicht  bö»e  oder  unwillig  wird, 
Anionini  1,  5.  u.  Hierocle*. 

—  I^osaa,  re,  unangenehmer  Vorfall ,  Unannehmlichkeit. 
-l'r»i«,  »,  da»  Gegentheil  von  erVp»»« ,  also  Seh wierig- 

keu,  Onbtquemlichkcit  od,  üngescbiJKlichkeit  im  Handha- 
beu  oder  Behandeln  von  Personen  und  Sachen;  auch  passive 
die  Schwieiigheit  und  Unbequemlichkeit,  womit  eine  Sache 
od.  Peison  behandelt  weiden  kann;  also  überhaupt  Verle- 
genheit, Schwierig  Keil,  Unbequemlichkeit,  Hindernifs;  von 
reisonen,  üngeneigtlicit,  Feind«eligkeit,  mürrische»  Weten, 
•  Unannehmlichkeit.  > 

—  X  »  P»/  »•  »"«H ,  «1  da»  Gegentheil  von  ei!r«?ij«r  der  nicht 
leicht,  nicht  mit  Fertigkeit  od.  Ucbung  etwas  behandelt, 
daheT  ungeschickt,  ungeübt,  oder  mit  Widerwillen  oder  Uu* 
willen  rt  was  thuend  ;  ungeneigt,  unfreundlich,  feindselig  | 
diese  letalem  Bede nt.  kann  man  auch  von  der  y.  eiv.  Bedeut. 
ableiten,,  wo  es  schwer  •unbequem  xu  behandeln  oder  xu 
brauchen  heifst;  i.ijot  9.  »ich  widerspiechende  Reden  oder 
Saue,  Demostb.  Leptin.  I.94.  not.  So  braucht  Aristot.  drt- 
X*pi7  u.  9iiiii  i,at,  .Alctaphys.  11,  8'  »"u  «onst ;  Oberhaup» 
schwer,  laaiig,  unbequem,  veTh»f»r,  schrecklich;  (Xen.  Oec. 
8,  6.  Hier.  1, 50,  unaugcnehni,  Mtaior.  1,  4,6.)  Obcl.bö»«; 
feindlich.  Adv.  -(,u*;. 

Ji(X',uot-    6.  dUxmiot- 

—  lioria,  sji  sciiinutaig»  -  schlechte  Kleidung,  Eurip.  Hec 
240.  HeU  43p. ;_  von 

—  %A*t»  o  :  v,  x  -  ••>'  >•' ,  mit  od.  von  icblccbter  Bekleidung, 
•ehliicht  gekleidet. 

~t">  9  7  vre«,  v,  r',  (lopjjv/*, '; ,  von  vielem  Aufwände  und 
defswegen  schwielig,  Plutarch.  Q  S.  7,  8- 

—  X°Pr"«»  «V  Vi  e}*t>>,  Eur.  Iph.  Tanr.  219.,  wahrseh. ».  v.  a. 
dr »;»>»«,  äittoi,  wie  er;  roprer,  anevai.xeird.    S.  rspra«. 

—  %  ('     t  :  ■  /  ,  , ' .  active,  üchwieiigkeit  veiuriacheu,  Polvb. 

ich, 
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*      .».rau»  nicht  «tt  helfen;  lijr.il,    Meh  mit 

*iCt  /Z  »o    «i.  Sachen.    iSvtXW'orr  xänlo.a  ...  19*- 

unbrauchbar  ; dl'u°r^  tJ>  Unbequemlichkeit,  Hindern*, 
,  clt,pl!0K^nN»el»tLcil,  Cic.  Fin- 5,  ai. 

VeTl^enßo»l,<IN.oUb^u^bMkeit     Unbe^memJiehk«*,  Hui- 
Verlegenheit.  Schwierigheit  ...  Wgen,  (i.  XP««»), 

Cic  ad        \6,  7'  » 4r<  ,  unbrauchbar ;  unnütz,  Unhe- 

il x,  •  x  0  «-•''•   „  inderlich. 

rffl'  M"^Se'Ut.  -aohlim«».  od.  häßliche  Farbe;  Ton  ( 
-  X f  ?  •  • •   SS    ,on  Uif»ücLer  . .cblitnmer  od.  enutelher  Farbe 

ehmer  Saft  od.  Ge.ehmack,  Theo- 


J  v  x  i  t  ►  v  ,  cV,  (J»w),  WO  man  hineingehen  od.  WM  bm  ejizie- 

hen  kann;  iw. 
//reu,  ».  T.  a.  «Ti'o,  daO ,  «Wey.  _ 

Jim,  euch  iüw»,  und  ivotu»,  ro«  '  «1  i»t  *«.»•,  Jim, 

ionitch  ,V',«»iai  .  von  eVeec*  «Vom» ,  »«.  sUrvntv,  d.  Ut  «!■», 


.^K'^Ur-unangencb 


von  böten -Übeln -unangenehm*«  Silten  od. 
e.  da»  vorher«,  tou  pp*, 

Te.'cbm'ack  de»  äw^Älf  hinkend,  wie  ***  cW«. 
-I«'oti  °»  1' 


cigend.  der 


Polyb.  24,  t.  eiuo  Verwirrung, 


k.nd;  davon 
mitlicber  Geburt, 
chwcr  zu  vertilgen,  echwer 
-u-^önVcnd.  .chw«  ic,lwor.nd.  Pollux. 

bevm  Einkaufen,   Dingen  und 

/in  TcliJecht  bictfu  u.  bezahlen.  Athen...  P-  34* ; 
U-udelu jcl ilecbt :m  ^  u.  handelt,  Uc. 


,u,  der  man  eten BuchAg.aUit  u.  Lag.  .in« 

^^^^^^^„u^en 
-  *  "fi  "  *  *  *  '    'S     £«W    <«»••  riechend  ,  .ti.ih. 
'"Infi  'übUrGe/ucirGeatank. 

'J".'    1'    (-fcr).  Ton.chw.Ter  od  m.d.cb.r  < 
'^tgS^mSSSk  verbunden,  Anal.  3  p.  . 75- 


—  w  1  1 9  V  *  *  t  »j 


cliwet  .leibend. 


inj«. 


ychkci«-?.bel-  mit  Schien  gekauft 


—  *lvr,xo(,  e,  »7,, 


n  Übeln-  bo.en  Namen;  de.ten 

iebt,  Soph.  A|.  9»0. 

—  ich 
her 


Scham  und  *«M*"R  456.  .WeV  de  ««.  '£, 

'*'-,rtrt:«Ä  AXUch  .chon  «ur  Er frtllu«...- 

T W«ter  ^..«nVblick^en;  Auge  M 

Hhn,  wo  i< 


ner  BitieT>*weg 

;ro«T»-r«  *f*  »V" 

:<,,,:l.chn.chef,e  m.h,  achän.e  m.cl 

manden 
•cheu, 
ipaiern 

aottomi  p-  48- 
>45.  au»  einander. 

—  ei  wnt**j  xu 


_4_ J  („relittam  .  •ciiüchteru, 

IMS!*»* 


beichimende-abtehreckende  Sache  oder 
da.  Ab.chr.cken,  d» 
Erbitten.        ,    ,  »  ge,chkkt  xu  betebi- 

—  i»H«.  ?i       .      j         at«wt»««.t  i)re4«.  8c" 


ächol.  Arittoph- 

»d.limme  Nacht  mit  Wachen  zubring«, ,  Ii. 
Bev  Hetych-  t.      a.  «.««pe.T.«««.. 
Vo»,  Po»««  5,  »°9,  6,06  G««eod  u 


Plut.  2«.  be.chlmend. 
10,  tB3-  TO"  *kW' 

^r  ,  ...  .5,  i ;  ^«^Ä  Ä  od.  int! 


fi«chick;V  arg'S«»'^5  i^«««'  wWtUcb- 


die  Rüatuug  geLvn,  «ich  »n  die  Rü.luug  werfen,  wo  Panxer 
u.  Helm  toi».  Teraiatidcn  werden;  od.  auch  «ich  brtcken,  od. 
ducken,  tun  .ich  xn  ver.tecken  unter  einem  Schmie  ,jwie  Ii. 
ß,  87..  niti  ur«  »itö  /i»;r«V«i  liW  «V  >ia»i»,  verkroch  u. 
verdeckte  »ich  unter  dem  Schilde  de.  Ajax.  Wenn  von  der 
Sonne  u.  andern  untergehenden   ©etiiroen  ^  »tohi  r't/io; 


bindet  e.  auch  mit  tlf  ntvxov,  r 
«/<ra*«r,  mit  .*v.  itörxov  iSioaxo ,  Ody«^.  4.  4»^-  Von  ei- 
eenilichen  Meidnru  braucht  Homer  d«i  Wort  nicht ,  wohl 
iber.n.dw«  #'.>«•-,  «1.  «,  a6..  Ody.».  5.  545-  u.  «.»j^rer, 
Odv«.  5  ,  549-  hmitt*  mit  «AaTtsr,    aulMT  IL  750. 

iianvxo  x"urat.  In-der  Bedeut.  von  jauchen  hat  man  auch 
i±*T*  ective  getagt,  davon  Ifonf ,  0, ,  t.  r .  «.  3^;t,  der 
Taucher,  Antimichua  bey  Schol.  Apollon.  Rbod.  i  ,  1008. 
I  ycophr.  73.  387-  7i5-  75»-  Von  der  Form  AWar  ut  it**m, 
linmt,  Mvqm.  «W»  S.  in  ».V«*i«.  nach, 
.  ..  .  «.',  r«,  oder  SuStta,  contr.  au.  icu  «ad 

xw.df.  o\«#V««ree,  od.  MMMettli  .***  «vrö,"ci  »'»''««««ft 
xwOlfmal;  davon  »t<i^ltaäfoi»t,  e,  17,  II.  83.  7"5-  »«•  Smltum- 
rfo.et;  ferner  Ji«n«m*o«r'rr;ric  od.  — uixgct,  TL  »5,  678-, ■« 
43.  *5i.  von  24  n»jiHf  oder  Maaftcn.  D.eDichter  haben  inei.t 
allein  die  vollständigere  Form  mit  di«»J.  gebraucht  j  in  Prota 
i»i  die  »b(;ekQrne  gevryhnliclier.  ..... 

—  *,«..  .;  1  /',< ,  «»1  «■  oder  d"««nitofX3e,  •,  ivwinafaut 
u  d.  übrigen  Compo.iu  ».  in  .'•       •>  '  B.  ».  w. 

>tl.;r.  ao«,  e,  ^.    aweynamig,    mit  awey  N»men,  Zv,^a 
Schol.  Horn.  Ii.  »,  4»3-:   »!•■  Wl°  «'«•rot,  SclloL  min.  aa 

J,»,  xo,   das  »bgekürxt.  ^üu«,  Horn,  und  tmjtara,  Heeiod. 

^o,^««!"'.«.  <>.'?.  ^e?0.twöIfOchaen  gellend  od  wevtb. 
niyvauntot,  o,  ij,  xwölfmal  umgebeugt  - omxubengcnd, 
Pindar  Öl.  3.  57;  . 

—  ■«#««*  1  Xot,  e,  »;,  fon  »wfllf  Fingern. 
-*«i«pzec,  ö,  der  iwftlf  Mann  autahit. 

—  r"  .- .  e".  »|,  von  oder  mit  x wölf  Tafeln. 

—  «*aeez/»oe,  * ■  >!.  toi«  x woll  Drachmen. 

—  »äivopo*,  0.  V.  d.T  xwfilfmal  Uiift  oder  »Wölf  LJnfe-Uat. 


lauf,  hat,  Pindai.  OL  a,  90.  Pyth  5,  tf>  ■ 

—  »äduip.t,  Ii  |i  (dwpoi),  von  xwolf  Spannen  oder  xTaneV 
breiten.  . 

_,,,jH([,  J,  »J,  der  zwölf  mal  gekimpft  oder  geeiegt  hat, 
von  äiO).ai  oder  aiiHor,  Authol. 

—  ««»rijs,  it><,  o\  4jt(t»e),  von  xwülf  Jahren. 

—  «.■•,.■.- v,  *',  i),  («?!»/?'').  von  zwölf  Tagen. 
-,,i)i,f,  o,  17,  zu  den  zwöli  Göttern  gehörig  oder  davon 

benannt. 
— ateltt.fi  Adv.  zwölfmal. 

 ru;,  e,  if,  (■tJUrf).   mit  -  von  oder  «u  zwölf  Iletten 

und  'I'uchlagcrn ,  iä*m»v,  Auaxandridc.  Alheaiaei  p.  130.  b. 

—  xaaäcuvec,  e  ,  r;,  («/«i») ,  mit  zwölf  Zweigen  ;  zw. 

—  ne.a.rroCi  o,  r;,  wit  xwolf  Quellen,  a(>ei>rJc,  oder  Röh- 
ren Zum  Au.gicf.ea  de.  Wa».er..  S.  trifta  aagie  Cratiniu  von 
einem  beredten  Brlanue,  Philoair.  p.  525*  nnuu 

-f.'ieloc,  »,  «r,  (aiuAoi-),  von  oder  mit  zwölf  Gliedern'  co- 
li, oder  Zeilen. 

-«»')  irot,  i,  ij,  (lYrei),   von  »Wölf  Flden,  z  wölfdj  aihij, 

Xenoph. 

—  «<«V»»or,  •',  ij,  j>a)r),  ro»  zwölf  Monaten. 
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JäPO* 


Tage,  wie 


Jm9t*  Bsstjravefi  v,  utj,,,«'.,  irret*,  di«  Sonne,  <U* 
durch  «Wulf  Zeichen  de*  Thierkreiiei  grlit,  Eutfp.  s)  Beyn. 
einer  Courtisane,  vor.  den  zwölf  verschiedenen  Formen  im 
Bevschlafe. 

-«•'■«»(>•«■  «i  >'»  *>''<•"' «   »wolftheiiig,  in  xwölf  Tbeile 

getheilt.  Authol. 
—  Mirmt,  cuetai  i,  «/,         oder  mit  «Wölf  Kindern ,  Anthol. 
->«t«J«i,  schon  vor  langer  Zt.it;  vergl.  9t»i*salat. 
— neWsygvfs  «oe,  e,  »•  von  zwölf  Schuhen, 
-■äsot  e,  oo\.e,  •',  »/,  ron  zwölf  Fufs  oder  Schuhen,  aJir- 
4m'c  ir«r»  sie  tos  <««<»-  MlCiWt« ,  verst.  obib«,  womit  die 
Stund«  de«  Abendessens  am  Sonnenzeiger  bezeichnet  ward, 
Men  ander  Atbenaei  p.  !«•  ' 

 aa'pi  ^u«c,  «,  f.  an  der  Zahl  der  (Wülfte,  Nonnut. 

 *«f  jrge»  tn,ö,  der  flbeT  zwölf  Mann  gesetzt  ist,  Xenoph. 

j  f,  ,\ !  *    »- ,  n-'.  t,       die  ZaU  zwölf,  auch  der  zwölfte  Thcil. 

—  «ämsÜMtc,  c,  9,  mit  zwölf  Rudeiisgen. 

•  «(•»rsti  ,  (eavroc),  ein  banter  Ball,  aas  zwölf  le- 

dernen bunten  Stocken  zutammengesetzt ,  Plato. 

—  aaereidioc,  « ,  >,' ,  von  zwölf  Stadien. 
»•<fr«'«in(i  J,  ij,  (Tanja,),  »wölfmal  da» 

den  Werth  habend ,  wie  «Waases*,  Plato. 
-iitaiti,  «Yis,  «7ok,  an  oder  mit  dem  si 
0*r~<ara7of. 

-<ar»*<'«tir,  ri,  der  zwölfte  Tbeil ;  daher  auch  Zeichen 
de«  ThicrhreUeii  all  adjeot.  «Tore«»!'  —  «ep<W,  Manelho  4, 
167. 

-iiTiCi  a'n)  ,  arw,  der  zwölfte. 

—  ««»•Pos,  e\  tj,  asisrszo«,  ein  YYeinstock,  der  zwülfnul  im 
Jahre  tragt ,  Luciani  4.  p.  273- 

—  «  a  ■  r  ;.  i  u  i ,  0,  »;,  (eeaior),  zwölfbllttrtg. 

—  saevaec,  »e  .  die  zwulf  Stimme,  civil?;  zweif. 

—  m'ef  0C1  ö,  tj,  von  12  Stunden,  to  J. ,  die  Zeit  ron  12 
Stunden,  Schol.  Apotlon.  4,  061. 

J    i  mit  ij  f,  o»,  ö>  Fem.  «Wm/tic,  >J,  (/ror),  zwölfjährig. 

—  ■(>'«,  /»«,  d,  •■  v.  »■  weil  er  zwölf  not  Hat  halt. 
■»*■««*<•  1011.  »t.  twSmuiStt,  contr.  3u3t»ij3it  und  9*3i*l3tt, 

nlml.  Otoia;  Opfer  von  zwölf  Thieren,  Suida»  1.  p.622.  Eu- 

tutb.  Ody.  p.  i4«5> 
-Bifpr-c,  so«,  «.  »7.  (*>/«»,  «p/o««.),  mit  zwölf  Ruderern. 
J  ..Tu«,  «re*.  s«,  Hau»;  auch  «in  einzelner  Theil  des 

llauje*  oder  ein  Zimme.\ 

—  pixtov,  ro,  Dimin.  d.  vorb. 

-azr/riyt,  er,  o,  und  euiuarirte ,  v,  der  -d\c  zum  Haute 
Gehörige,  «.  B.  Sklave;  <er<«,  Aeichyli  Ag.  97g.  au  ew.atttes 
irria.   Schot.  Find.  Nem.  5,  gl. 

— ft  a  t  0  tf  {Topf*  w  ,  Aeichyll  Ag,  957. ,  wo  voiLer  cu^arojöo- 
i  t>  >  »tend,  t.  v.  a.  otnotf  &oui>o ,  fein  Vermögen  verrch  wen- 
den. 

—  uaronii  ;9  'aii  ,  Aetchyli  Suppl.  977.  dt^w*i«rei«a»  3"  ei'J" 
»/»  i»pi,  euch  ich  habe  ein  liaus 


-Dienern  bewohnt, 
—/!««,  e7,  (9J!^),  bauen,  09**  — »Wraf,  Lycophr.  719. 
auch  im  medio;  davon 

—  a^ti«,  iu/c,  q,  und  Smft^tit,  17,  ioniich ,  Erbauung,  Auf- 
bauung. 

. —  m  ^  r  ej  fl  t  op  oc ,  e ,  Bauer ,  Erbauer ;  irrpaTr  eiieerr.  Minetho 
6,  415. 

—  *ef,  dor.  t.  v.  a.  iivmf,  ion.  3o~vb£ ,  Theoer.  20.  29. 
Jmf/ti,  tjt  von  tiSea»  vertcbiedeii,  Elireagezchenk ,  Ehren- 
bezeigung 1  tiZyov,  Getcheuk,  Gibe. 

—  f  i«V,  Adv.  «,:t«1  geachenkt,  umsonst,  eigenü.  ah  Ge- 
•ckienk,  wie  tmmm, 

—  p/u,  «7,  gewöhnt  m*&.  iatflouat ,  ich  ichenke -beschenke 
-Tericueuke.  imoav  iSm^ijtav ,  lleiiodi  <"py.  iSviptpia»  'Ap^aV 
«i-otW,  Pindari  Ol.  6.  beiteehe.  rpi'iro^e  rpeeeearor, 
poeta  ap.  Dionys.  Hai.  de  poezi  Horn.  c.  8. ;  davon 

-pijua,  oror,  ro,  Geschenk,  das  Geschenkte. 

—  a  n  r  r  »  ü  ; .  '/ .  er,  und  3iuprjn*öe  ,  Synet.  p.  9.  u.  fto.  tum 
Schenken  od.  zum  Geschenke  gehörig  od.  geneigt. 

-•Tt«-«.  °\  and^r^p.e,  Anal.  ».  p.  »24.  der  Schenket, 
Geber. 

—  f  ijri  x  J  ,  ,   ».  T.  a.  ,lll(,iu.r.riM,-;  Ton  iiuftia, 

S«hutider$  gritsh,  ff  vrtirb.  I.  ik. 


Juftjtit,  4,  iv,  geschenkt,  ▼erschenkt:  wer  beschenkt  wer« 

den  kana  (zu  beschenkeu),  wer  sich  bestechen  lifst 

—  pta'Cer,  oder  tl;,oi~w,  dorisch  oder  nach  dorischer  Mundart 
tprecJieu ;  handeln  wie  dieDorier,  ihnen  nschabmen,  es  mit 
innen  hallen  ;  vergl.  Va^op«f».  Auch  die  dorische  Kleidung 
tragen,  dorisch  angezogen »eyn,  d.  i.  ohne  Untetkleid  (;(- 
rWv)  mit  einem  au  den  Seiten  und  Schultern  offenen  Ober- 
kleide, welche»  über  den  Schultern  mit  Spangen  befestiget 
war.  S.  ttfperarpU  und  r«r«ür.  fttfintTtlet  Jmfit  eye  ao'pa 
Eur.  Hee.  924.  Deberh.  scheint  die  etat«  Form  mehr  vom 
dorischen  Anzüge  gebraucht  worden  zu  seyn.  s'aeVffa  ri* 
ran  ttfiil^t»,  Ana  crem  ap.  Schol.  Eur.  Hec  924.  So  Ho- 
•ych.  Etym.  M.  Eustath.  11.  14.  p.  975.    S.  wtoovqraU  nach. 

—  p.onoc,  9'.  e'i  ,  e'wpiao'c,  und  NfStf,  i,  ij,  oder  sWfa,  c*aU 
otov,  dorisch.  Adv.  lut^Mtüt ,  tiuftnütt. 

— -p/fa».    S.  fmp4mCu  nach. 

— fit,  liot,  4,  die  Dorerinn,  als  Adject.  oder  verst.  yv >  die 
von  den  Doriern  bewohnte  Landschaft.    S.  auch  to, 

—  piesio'e,  J,  dorisch 
Pfaal.  iflo. 

—  pierJ,  Adv.  suf  dorisch,  in 
riseber  Sitte. 


Flut,  nraec  polit.  ein  Wetupiei, 
erhielt,  wie  apyvpi'nrt, 


virlye. 


er.^o- 


—  pe/rep et ,  e,  1},  (/»epa'),  ••       ».  t,.n  etf»r  .(. 

—  dtsirve«,  e,  ij,  wal  — «r».  Athensei  p.  701:  wird  putr,  aas' 
coenam  minittrat  übersetzt ,  zw. 

—  1* x  '  r  ,- .  »»,      (J/rouoi) ,  gern  Gesehenke  nehmend. 

—  So  »im,  w ,  («Wpef!  e/am),  ich  nehme  -  empfange  Geschenke, 
lasse  mich  bestechen,  <&vp«e>0«9Ot  a'pyepier  welv,  Herodoti 
6,  72.;  bey  Polyb.  und  andern  auch  active  durch  ~ 
bettechen;  davon 

—  9e*Kf*a,  erroc,  ro,  genommenes  Geschenk,  Besteche 
—9oai*,  i),  (e'uipodoa/w) ,  das  Nehmen  der  Geschenke. 

—  Jesu  er),  Adv.  durah  Bestechung,  Aristoph.  Equ.  996.  eine 
Parodie  von  ewp <erl ,  daher  Brunck  unrecht  — axeri  geschrie» 


-de-sje«,  e,  Geschenke  nehmend;  bey  Demosth.  Philipp. 
3.  u.  Aretaeu»  fi.  p.  67.  auch  Geschenke  gebend.  Ruh  11k.  ad 
Ttmaeum  p.  Ol. 

—  tterttf,  e.  Schenker,  Geber,  Xi&at,  Meleagri  Ep.  6. 

—  aear/i»,  01,  s.  v.  a.  dWpoo'eaie» ,  bey  den  1  u. 
-*rii/w,  c>i  ich  nehme  Geeclienke,  Eustath.;  ron 

— -InartRCa  ev,  o,  {laufiärcD  ,  dwpe») ,  der  Gesehenke  nimmt. 

—  I  r.  i  1 ,  ij ,  {Xijunt,  tüpor),  das  Nehmen  -  Annehmen  des* 
Geschenke. 

Jmouv,  ri ,  (9öm,  iw/u),  Oesehenk,  Gabe:  ein  den  Göttern 
dargebrachtes  Geschenk  oder  ein  Opfer;  Mest  &emr  heifiesi 
nicht  allein  göttliche  Gaben,  Sönnern  auch  Schickungen, 
Schicksal,  Hymn.  in  Cerer.  147.  '^cpoeVre«,  feiten»  manirs 
llorstii  Carm.  4,  io(  t.  Liebreiz,  Liebe,  iL  3,  54.  BeytchUf, 
Hesiodi  Scut.  47.  Pindari  OL  1,  119.  Nem.  J,  ,fl.  a)  ,.  T.  ». 
troiaseTi;,  die  Breit«  der  flachen  Hand,  vergl.  Plin.  35,  14. 
In  dieser Bedeut. ,  welche  Homer  bat,  scheint  d.  W*.  ioniich 


zu  seyn ,  und  hat  sich  blofs  in  dem  Namen  der  Mauerstei- 
ne, tetradoron  u.  pentadoron,  bey  den  andern  Griechen  er- 
halten. 

ar«»po£«v<«,  q,  3<oQoti*iat  ypeo^,  eiae  Klage  wider  den, 
welcher,  als  timi  angeklagt,  durch  Bestechung  der  Richter 
»ich  gerettet  baue. 

—  »<i/a»,  «»,  Geschenke  emrichtea  -  bringen ,  Demosth.  pag. 

107a. 

-.äye..  .«.  ^.  G^chenk.  fres^d,  h.if.hungrig  nach  Ge- 
schenken. 

— ff  4*»»  <•  •  Geschenke  bringen,  ßatilti,  Plato,  ßnoMm, 
Aelitni  v.  h.  1,  32.  »chenken,  Athen aei  p.  209.  ö'pia,  Leoni, 
da«  TaT. 

—  o  t> ;  ,1 .  r  ,  das  Bringen  der  Geaehenke. 

—  e>opiae*C,  i;*,  eV,  Plato^Sopb.  p.  222.  d.  ciolr;  ,  Aelizni  v 
h.  s ,  22.  jgeschenktes  Kleid. 

— «töpe«,  e,  4,  Geschenke  bringend  |  daher  unterthlnig,  Est- 
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inpt'f  r»^m,  t.  T.  *.  Satfießiat ,  Theocriti  7,  48.  Valcken. 
Jwt,  sj,  Gabe,  Geschenk,  da»  lat  «/i>r,  Ilctiodi  «Vy-  35$. 
Juioiiu»,  bey  Oeiveh.  falsch  Sooiiiu,  ich  h«be  Luji  tu  geben, 

will  geben ;  von  dötv,  iiimut,  f.  d.„W 
e—aidiaec,  o,  17,  ididuu«,  4V«n),   der  lieh  der  Gerechtigkeit 

abergiebt  oder  «ein  Unheil  von  den  Gerichten  erwartet,  He- 

rodati  6,  42.  «1»  Gegen«,  vom  äUrtXot  t  alfwxtt  r«  «al  ijovxit; 

rergl.  Polyb.  4,  4. 
—  »tnvyet,  i,  4t  JoT'  die  den  Hintern,  srrri?,  Prei*  giebt, 

Su.d»»  in  «V*';c  "no  Schol.  Ariitoph.  Equ.  547. 
-»w>,  •',  eigcntl.  d*j  Partie.  Fut  von  di'dwtu,  der  immer ge- 


39* 


BJSi 


■ 


b'ti  will  and  vertpriclit :   Zunahme  det  Koiflr»  Antteoaat 

b*>  miit.  . 

J  <•>''}  V  ,  i'yot,  e,  oder  «T.Jrjc,  o,  fem.  fiixufa,  Arati  113.  Ge- 
bet, Beicheiiktr,  dtmxi.e,  der  Niciitgetie«  ,  ile'iodi  fuy.  355. 

-Tirs'f«,  Herodoti  2,  150.  Gaben  -  Geschenke  unuulut  und 
annehmen  von 

-r/s-»,,  »J.  njüw,  »Je«),  die  Gabe,  Geschenk. 

—  rirtjy,  wie  Adv.,  umaomt,  gcichenkt,  Hcrodot.  f,  6g.  The- 
nn- [.  01.  23. 

—  tit,  r},  ion.  I.  T.  a.  tmtlvt) ,  Suidai  1.  p.  625. 

—  reif,  ufof,  <5.  det  Geber,  s.  v.  *  ddrijc  odex  lifti/f  Theo- 
gnil  136.  bey  Luciau  CsOMmL  äfff* 

• -•  •  - 

'  s.    -  '     ' •»»■•***t:lJ»*>  W 


- 


X,  der  fflnfte  Buchstabe  de*  gTiech.  Alphaberl,  ber  den  Altes 
•clotl  >  genannt,  Atheiiaei  10.  p.  453.  Mureti  V.  Eh  > {{ .  la 
bey  Plato  Ctatyli  9t.  u.  114,  auch  «/,  wie  einige  Handachr. 
de»  Bucht  der  Iliade  haben,  und  bey  Zolim  us  4>  >3-  *»ch 
e  via»»',  leichte),  kurze«  t,  oder  *  schlechthin ,  im  Gegen- 

aU 


da* 


Satze  Ton  dem  doppelten  oder  langen  t,  d.  i.  ij.  Bedeutet 
Zahl  5,  und  t  5003. 
"E.  1,  ein  Laut  de«  Schmerze«,  weh!  weh! 

au..h  U  od.  i'i,  der  tili  Accu«.  de*  Pron.  al  od.  «o,  und 
lat.  se,  «ich,  wovon  <a»reV,  eigentL  C avroV,  **  ipsurn,  »ich 
Selbtl.    A|K>lloniu*  aber  u.  die  Alexandriner  brauchen  i,  oi 
für  tum ,  et".    Eben  «o  l&tr  st. 
"En  ,  ionUch  it.  r*t  ,  ich  war. 

"Ba,  ein  Laut  der  Verwunderung,  de*  Unwillen*  ,  wie  hrm. 
ht,  ah.  vah  I  he!  je!  auch  wie  «7a,  eia.  ia,  närtf ,  Callim. 
in  er),  ».  v.  a,  äyt  i\  ,  nun  wohlan. 
"Sayfin,  rd>(  (art») ,  «i.  ajn« ,  Bruchitock,  zw.  8uida*  bat 
a'tayua ,  01  rtfififia.  S.  Valcken.  ad  Ammon.  p.  117. 
o  r1 1 »  ,  auch  «i"ud<»  aeol,  von  ad«,  «i.  ijAtv,  ».  T.  a.  ap/e«ti, 
".niKic;  von  «ada  i«t  da*  Partio.  iaSmt',  und  «adöra  ftiöor, 
[•in.;  einige  Uicn  iL  04,  557.  «aeaf  in  der  Bedeuu  von 


'Edl*   S.  und 
•Ad*«,.    3  a^. 
!*te!»>,  wenn,  wofern,  mit  d.  Conjnnct.  «aV  Ha),    wie  tl  aa), 
wenn  gleich ,  wenn  auch  ;   wird  auch  getrennt,  wie  aar  tu 
»•«•  .  iarftiluaii    ferner  ea*>  ä(ia  «?;,    wenn  nlmlich  nicht; 
iäyitrf,  wenn  ander*  i  iiv  xi  wiederholt  ».  v.  a.  «fr»,  «fr«, 
entweder,  oder,  sive ,  sivt.   Stau  öV,  wie  St  für,  o?  ««V, 
»nur  i'a'i',  öeat  ja'y,  «t.  o«  äv,  u.  *.  w. ,  doch  «eltener.    In  ei- 
gentlich «u«  dein  allen  und  homeritchen  «1  £y  xuiammenge- 
(eut ,  und  wird  in  ijv  zusammengelogen ;  itt  al*n  dem  Sinne 
a  nach  ganz  einerley  mit  dem  doriachen  mlm§  oder  «fr;. 
£  a  >  i't,  e,  oJtr  i.ivür  ,  xi ,  Ii.  5,  385.  und  419.  für  Gewand 
oder  vielmehr  Schleyer  vor  dem  Gesichte,  InxZ  aV/aJrt  7a- 
tirif.    In  der  Stelle  11.  ig,  359.  larw  *Ur)  ««irv«»  i»t  es  zwei- 
irlh-.ti,  ob  es  Subit.  oder  Adject.  '»ey  |  aber  V.  615.  «aror 

'  <1i1j.hu  Zinn'  und  so 
Stellen  zu  erklären  h>- 
-J  getagt;  HeiycL.  n'nror, 
tviimtivM  •  welche«  auf  iavoi  aaecy/fato  gebt;  ferner  imßt»t 
ijtmsiü  yi  raixitovi  noch  iarov,  ipmxiuv.  Aber  eine  gant  ver- 
ecuiedene  Deutung  und  Ableitung  giebt  die  GIo««e  bny  He- 
»••  •  I-  »nd  Suid.s«  an  die  Hand,  welche  haben:  iaviaputtut, 

•  •  9»  i>>' .  <Wräe,  von  feinem  Faden,  ftingewcbi.  Eben 
•o  kann  man  auch  Imrong^ttfirot  erkllren;  welche«  beyde  von 
7<ir  ableiten.  Ifiaxi»»  iuror  ,u  ).<.n«i/(,n  führt  Gregonii«  über 
Metmogene*  p.  914.  au*  Sapplio  an.  Antimachu«  baue  kV»c 
iart/aifot  getagt,  und  alta  /arat  alt  Subtt.  angenommen,  wie 
Apollun.  4,  «15,5.  («rorc  tttifmmt ,  und  uftq.  ixolrnftr'tvt*.  Im 
Hynin.  honi.  3,  fij.  ä/ji^oaiv,  imiü  (tlai'u)  hnben  audie  «dato» 
drucken  lait.n. 

*Jt*  » 

*  VI.  f«e,  1»  ,  im  Dat.  facti  und  »Tin,  poetüeh  auch  ti-p,  der 

»»  ~ 


lr.n....  .  od  v»  oud».  oaer  Aajeci.  se) 
.  «laoeit/pelo  ist  es  Adj.  weif««*  oder 
wird  man  da*  Adject.  in  den  übrigen  ! 
bcn.    Man  hat  auch  ./.vor  und  Sfi,  1 


F/HhUng;   2)  dexSaft,  tc 


nnd  Frachten ;  daher  Blut,  <9«paev  aoveto ,  Opptani  Hai.  a, 

617.  (.':'(■  ti.au,: .  das  Oel  11.  *.  w.  B<  y  den  Dichtern  findet 
man  rr ( ■  1  -7 r ■  ■  yry  'wi  <a<y  ,  CTinagorae  rp.  12  vom  ersten  Bart- 
Insr,  itö&cjr  faf ,  vom  «chotien  Knaben,  Antipalri  Sid.  ep. 
75.  Xa^irivr,  JttltfUM  ep.  41.  i'.rwv,  Aval.  3.  p.  «6i.  sveit,* 
jap,  vom  Wohlgernehe,  Anal.  a.  p.  s<B.  SJ  von  not,  am 
Morgen,  ».  1*4«  und  >(:'(<«..c  nach.  Von  in«,  conir.  t,f,  wie 
iar,  ',>  ,  mit  vorgeteUicm  digumma  ist  da*  lat.  ver  enl- 

■tanden ;  davon 

'/;,<  L  - .1(  e',  ij,  (fap,  Jf/r»),  im  FtOhlinge  gepflackt, 

Pindat u*  Dionys.  Hai.,  wo  anJre  f'«(<o<V«*r»«  lesen. 
'E«gii<->,  das  lat.  verno  ,  den  Frühling  >  11 01  tilgen,  wie  yiui- 
C;ik,  hi tinarg,  wie  aeüifar«,  Annnüli.  An-b.  3,  5,  15.  «a(<*- 
Ljunur  d«'  tu"  'ytr-ruar'«*  t«ff  » ■."»-  ai/ialur  Ti*C  iraÄaW'/v, 
Zopyiii«  in  The«eide  Cod.  SiuDaoi  Pari«  A.  Senn.  02.  pag. 
404.  rrjf  rtüfac  r«7t  msjm stalf  /«(.c"o.  <.i  e  r(>atrai*e,  die  Ge. 


send  hat  in  der  /nt  der  Ufuma 


cell 


Je  Witterung,  wie 
im  Frühjahre,  Philo.  TrTf  *"'««?iCoi'ui)«  «  raora'nn«« ,  Hersel. 
Alteg.  C.  71.  hniitiih'  äfffui»  «a(  ic.uii«»'oi  ,  prala  vtrnunt  jlo- 
ribut,  die  Wimen  prangen  tun  Blumen,  wie  im  Frühlinge, 
Axionli.  Aetihin.    S.  a>roi«i(«'yfu  u.  ttt^i'.m  11  ich. 

—  pive'e,  »/,  *V,  contr.  ijpive'f,  z>«c/in«,  wa»  im  od.  vom  Früh- 
lin<e  ist. 

—  pjdo«!rroe. 

—  oaxt-tfit, 
v  ' in  oder  im  I-  rfthlingr  ^.  n-ürt  -gezog<n  -  tntiproiseu. 
di  tte  Form  Moschi  2,  6?  ;  zw. 

—  (.<!/(.«»(,  ui«,  oi'P,  0,        z, '■■<).  ron  Frühling*  -  d.  i.  fri« 
scher  -  grünruder  Farbe. 

'  1  '<  t<  r  (  c  ..  1-  ,  ■(  a,  «s/ov,  ••  v.  «.  «'afiiet,  Kicsrdri  Ther.  3go. 
wie  eyioxtyot. 

"üaeat,  ion  ich  *t.  tjvmt  von  »,'dw,  ich  erfreue,  Anonymu* 

Etvm.  M. 


m  Fr&hhnce  geniaWt  -gezoi;>u  -  tulspro»«eii.  Dl* 


'£■  i  re  117«,  17,  Selbitheit,  Prodi  Theolog.  Pl«r.  p.  «jap. 

'/.  ••  1     •  •".  »Tc,  *e,  Plural,  iatxiüv,  11.  s.  w.  aus  i . ,  arref,  sei- 
von  sieh  selbst,  sui  imthu,  conti,  wie  im  A-  c. 
tnium ,  sich  selbitü    Wiid  eigentlich  nur  Ton  de» 
mn  gebraucht;  aber  anrh  von  der  sweyten  und 


ner  telbtt, 
iarrev ,  f  , 
dritten  Pcrion  _ 

er«ten,  al*o  »t.  e>avrei7  und  rpmvxar ,  deiner  selbst',  meiner 
■rlb-r.  Eben  «o  im  Plurtlit.  Die  Attiker  brauchten  e*  tc. 
ä i  lijleic  auch  in  der  ersten  Pertnn  ,  wie  Menander:  ei'«  >'e- 
»ianHiv  iat>X'  7<  »t.  «ttisjJewi  un«  einer  dem  andein.  Darauf 
itt  at'rue,  ovr»J«  u.  *.  w.  abgeküizt;  hrvdr  F  omen  aber  «ind 
neu ,  statt  dei  alten  to  aitov,  ei  aiVsjT,  i  «t'ti».  Wolf  über 
liotiodi  Theog.  470.  A|>oll  nii  Syntaxi«  a,  19. 

%nf  +  **t  U.  »3.  545-  »4.  4*9-  iiU»^  d*  tx/fum,  aus'p», 

far)  0  aoTi»  -.tirvrij  eai  Mm**/  gewöhnlich  wird  es  IQr  in, 
Xoiiy^oi  erkliit  u.  von  «'alnvuai  abi*eleilet;  aber  die  Analogie 
leidet  diese*  nicht;  vielmehr  miifr  man  e»  von  i^änvui  für 
*') '.*•''>.  drm  Sinne  V ob  irr tjutlai'fr^ai  ableiten;  für  'V'7 
(äste  man  /«».''ij,  wie  i;!»;,  »«U17,  ij;T?,  «n'/»j,  »Jili»,  «ä*i«.  ftlan 
«anreibt  c«  auch 


'niai't*;,   wie  auch  lö)*»/ 
'£äv>,  k  v.  a.  o»,  ad«>,  ich  tauige     »ber  »w. 
>3»  3'5-  u.  üdyt*.  5,  890.  IM  ■ 


Nehml.  in  Ii. 


Digiti; 


:ed  by  Coogle 


EJfi 
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ei ;  a.  davon  leiten  einige  imutv  nolluoio,  II.  19.  4o*- 
i&wuiv  ab.    Aber  "  um  in  violmehr  der  Conj.  von  tu,  ttjut, 
und  wie  Horn.  i\  ivur  iVro  l!r,xvot.  ttÖqios  etc.  sagt ,  to  auch 
i'eu«"'  itolifiato,  verit.  ffov,  seine  EMuu,  K.  1  iegtluM  etc.  aus- 
lasten, itt  dann  freilich  so  viel  ah  -rür/pwo«.  od.  atUtv. 

'Eätu,  vi,  lasten,  seyn  lauen,  *Uyai  iaootitv,  IL  2|,  71.  gthen 
oder  fahren  lasten,  vorbey  I  .vi.  ,  weglassen;  auch  «iVw.bey 
Ilomer  H.  24.  557-  *W  (n  n-pr-Tro*  tnoaf ,  m.  Verl.  569.  und 
€54.  bedeutet  et  itnere  intaetum  rel  lalvum,  keine  Gewalt  an- 
thun  od.  Schaden,  ei'»  »«T»,  verbieten,  abrathen.  Das  Stamm- 
wort isl  f    ,  d.ivon  «« ,  iän,  iij/u,  !äUu>. 

'*««».    S.  in  itt.  f 

'£03tftt}*orza  it.  ißSoßrj».  dori«ch  in  Tabula  Heracleensis ; 
-woraus  erhellet,  dafs  ttvtem  am  Satt/,  st.  ''tm  einstanden 
ist,  obgleich  dieselbe  Tabula  iirraajua,  st.  i*r  an Joint  Ii  it. 
\Eß9oftaytrqt,  0,  ij.  Plutarch.  Q.  S.  ß,  1.  Beyw.  d.  Apollo, 
am  siebenten  Tage  geboren;  ihm  ward  anch  am  siebenten 
jedes  Monates  zu  Lacedamon  geopfert,  Herodoti6,  f,?.  t  ron 
i/ttöur,  ayta,  nach  Y-dckeuaer  de  Aristolmlo  p.  1 15.  welcher  die 
l.cseart  ißSouayinj*  Aeschyli  Sept.  «502.  vorzieht;  dagegen 


Blomfirld  die  L.  bey  Pltitarchus  ron  ißt,  u.  y/>«s. 
— .««yir^*,  »t-,  p.  S.  d.  vorherg. 
_£«0.«O'*,  sf,  eV,  zur  siebeuten  Z.hl-Cla«e- Abt 

hörig. 


Abiheilung  ge- 


—  uaivt,  aia,  er,  {»ßtoftof),  uatflüt  ■  er  k 

Tage  zurück. 
-«•■Kj  Adv.  (f^o.uo«), siebenmal,  Callim 


Tag;  3)  eine  Zeit 


te,  di 


— 'tidc,  ij.  die  siebente  Zahl;  2)  der 
tou  sieben  Tagen. 

—  /»«rot,  ari7,  aror,  (ißtoftet),  der  -  die  siebente. 

—  fit  im.    S.  irttxä^u. 

—  *»ij.  verst.  r,uloa,  der  siebente  Tag  im 
Non«,  Hrrodor.  6,  5-. 

—  aj j;ko »' r  1  ,   ttptmaguUHf  siebenzic; 

—  firitov  r  äx  ts,  siebcnxigmal,  und 

—  u  ijca  vr  o  v  rt/t,  6,  — ro'ne,  ij,  von  liebenzig  Jahren. 
— J'roe,  wie  r(<i*>r> 

— ftrtnea  r  o  i ,  if,  •>»',  siebenzigster. 

—  «o«,  17,  ok,  siebenter. 

"Eßiiot,  ij,  s.  t.  ».  i/fro«,  Suidas;  iw. 

'Eß  irtvo«.  Irr,,  uor,  von  Ebenbaum,  ron  Ebenholz  ge- 
macht; von 

"E.-ttrot,  t} ,  r.benholrbaum ;  Ebenholz,  ichwarz  von  Faibe. 
Bey  Theophr.  h.  pl.  4,  5.  ateht  Ißlrt]  und  wird  von  zweyer. 
ley  Art  angegeben ;  dies  ist  nach  Sprengel  Diotpyiut  ebrna- 
sier  oder  melanoxylon  Linn.  Dioscor.  1,  129.  n sunt  d.is  bette 
fßtvot  jfifr'OTtX'} ,  das  schlechtere  '/»dorr/.  Dies  letztere 
scheint  die  bunte  (-roix/in)  ,  ,.:,it  zu  seyn,  eiu  i'  .um,  dessen 
Theophr.  b.  pL  5,  4-  zls  syrisch  erwähnt.  Eben  so  tagt 
Aristot.  Meteor.  4,  7.  r'x  rijt  ißirmv  xf,t pikaivifi,  weil  es  auch 
eine  noi*tXn  gab. 

'Eßloaot,  17.  richtiger  tßlmut,  Ut.hibitcat,  Plin.  ig,  5.  JEi- 
bisch,  sonst  al9tUa- 

"Eßlattpit't  ßt/b»  föh«  Etistath.  als  attisch  an,  wiedasEty 
Btol.  M.  illaartpiiTK  a.  «.Tr^.'j  -.-um  St.  ßtßl.  u.  mnrifry 
Eben  so  ißeiluui  su  Stß.  Eusutli.  inWatjMu  bey  Hesy 


Eben  so  ißoiltf  st.  ßtß.  Eusuth.  ijifivat/tat  bey  Uesy. 
chiuS. 

*Bßlvv,  Wr,t,  fßll,  st.  ißli&iir  n.  «.  W.  «rotfi»'  II  roLU«  «»- 
wirie  ifllr^,  Etyniol.  M. 

'Eßovtito,  hebrüsiren  .  v.jp  ii/.-.: ,  also  hebiäisch  spre- 
chen ~,  hebriisch  haudcln ,  im  Cliiracter-  Sitten  ein  Hebräer 

seyn. 

—  Taefi  *7i  *ueh  ißi/cites,    aia,  mUv,  - 
UtfeÄ >  Woe»  »J»  hebrrusch,  (lebiäer, 

—  Tor),  Adv.  (i^oiftj) ,  aui  hebriisch. 


"Jfy, 
P 


33. 


1.  r.  «.  ^y*io*  u.  x^on$t,  Anal. 


-ysliari''««1  f.  L.  lt.  tay. 

— -ya  Ii/  r/C»»  darin  ruhig,  still  leyn  od.  werde 

— ya'ioc,  d,       (raJ«),  milchend,  Hesych, 
ich  lienathe  hinein,  r 


Diog.  r.aert. 


-Wim, 


Hesych. 


Erna* 

«Ja  in  d«         «"  Ehe  gehörig,  Proclus  Anal. 

9  t,  i,  Lucian.  5.  p.  198.  f.  L.  st.  d.  foljrd.  sWi 
1  heist:  «o*«c  ßooßovripSf  i^^Vtifa 

Amphilochiii  e.  83  «Vy-orf/pod«», 


'Eyffuet 

»•  P-  445- 
— y  «  «t f / ßv&o 
arpiftt&ot.  Ei 
fetaa  irfTcux/cat. 

—  y  a  orp  l£ofta », 
im  Bauche  seyn. 

—  y«oro«'uoi  r»t,    #o»t,   d,   17,  (yaorrjp),  einer  der  aus 
Bar 


uche  spricht  u.  prophezeiet, 


S.  E'(/i*i^i. 

n  Schwert  im  Bauche  oder 
gen :  10  nennt  Hippoujx  A  iheuaei  p.  695.  C.  einen  Viel» 
fresser. 

—  1  «erpi'u  t-o^ot,  i,  z>,  einer  der  ans  dem  Bauch«  redet,  und 
dabey  prophezeiet  (jw&ot) ,  Bauchredner,  Bauchprophet.  S. 
rsyiiilgi 

—  roirpm,  o',  n,  (yatrjoj,  Im  Ltibe ,  Mutterleibe,  Bauche, 

Manetho. 

—  yaorp/rijc,  ov,  S,  s.  r.  a.  iy)-mnfl/tv9»t;  zw. 

—  7«orf»inp,  l.  yaoTfixitp  nach. 

'Eyyiyaa,  iyytrawt,  s.  t.  a.  tyyivofttu  u.  s.  w.  Davon  duaiit 
mtftW  aus  Ody.  10,  138.  das Etyraol  M.  anführt,  wo  jetzt 
ixytyätV*  steht.  1 

—  yiirvt,  s.  tuiyylrm,  und  diese!  SO  viel  als  das  abgelei* 
tele  i;yirrit»,  Ii.  19,  26.  «u'Äa'c  iyythmmu,  Würmar  darin 
erzeugen.     S.  yiru. 

—  ya»et,  i,  ly/a,  yt'a ,  y««o),  in  der  Erde,  im  Lande.  fy~ 
JHiot  »njfcic,  das  Vermögen  in  Landeigenihume  besteheud, 
«'  Immobile,  anch  1«  Fyrtta,  verst.  i^iuara  ;  oder  auch 
GrandstQcko  auf  einheimtsebem  Boden,  denen  auf  fremdem 
Gebiete  entgegengetntzt ;  fyysioi  ru*o»,  Demosth.  p.  914.  dt« 
Landzinien,  der  Bodmerey ,  racrixoü ,  en;gegengeietzt| 
davon 

— yriorouot,    i,  »J,  (r«no>,   tlmrui),  ».  d.  Lande  gebarend. 

— ysAanaaoff ,  auf  dem  Lande  geboren.    S.  tvyijr.  nacli. 
—fttifHotmä,  r]i  (tfii.ioy,  ir,  yia,  y>;j,  mit  Blättern,  di« 

ruf  der  Eide  liegen,  Theophr. 

—  ytiamfta,  ro',  ^»«ooi').  eine  Beschidiguni;  der  Hirnschale, 
wo  Ale  einzelnen  Knochen  einwärts  gednlcl.t  und  unter 
die  andern  geschoben  werden  ,  Chirurg,  vor.  p.  o£. 

—  yt  kaaTt}t,  ot  ,  J,  d.  i,  iyyila\-ir,    vei lachend,  Spötter. 

—  ytläi't,  cj,  m.  d.  Dat.  i.  v.  a.  irrideo.  verlachen,  ausla- 
chen; *ait'  t'uöir,  Soph.  Oed.  C.  13".9-  tu(>a  iyy'tl  "ju  x>uim 
Athrnaei  p.  '.-,74.  die  in  den  Wellen  sanft  rauscJienJc  Luft ; 
ohne  casus  Apollon.  3  ,  64. 

•r-ytrum,  hinciu  od.  darin  zeugen.    S.  tyytlrn. 

—  yivtttjf,  or,  ü,  Eingeboruer,  Inländer,  Apollonia  Rhod. 

4»  «5,V>  m  . 

—  ytrj'l<,  /oc,  o,  »J,  Adv. — ;;k.T,-,  eingeboren;  angeboren; 
zum  Geichlechte  gehörig,  Soph.  Oed.  C.  i»67-  verwandt. 
Anal.  3.  p.  296. 

—  ylvu.    S.  lyyilvw. 

'i'j'yioroaot,  ö,  ft  >n  der  Erde  gezeugt ,  '    ;oro»wr,  Theo- 

phraltus  Athenaei  2.  p.  6a.  '23s,  Schw.). 
— -y»»  in,  n.  tryttapat,  «.  v.  a.  yn'to,  u.  ytivua,  ,  Polyb. 

—  Tlftf'lt,  u,  rj,  Hersel.  Alleg.  c.  26.  zw.  I.  v.  a.  yiaytrij«. 
— rt/gapa,  rö ,  dal ,  wobey  man  alt  wird;  Ergütatuig,  Ra- 
he, Beschäftigung  für  das  Alter,   Plut.  Catou.  24.  u.  Ctc 

'  Auic.  12,  25.  ^ 

—  yijoäaatu  u.  t'r; .  darin-  dabey  alt  werden. 

—  yrjootooa  i tu,  darin  im  Alter  nähren ,  Pollux  2,  13. 

—  y  iyvo  unt,  »';  yt'rauat ,  f.  ijeosiai,  darin  Seyn;  hineinkom- 
men ;  sich  einfinden ,  darin  entstehen  od.  erzeugt  werden ; 
s.  v.  *.  Siayiroffu,  dazwischen*  dazukommen;  Xl'ö*'v  'V?'*- 

10.  ii.  dergl.  iyylnxa,,  m.  flgd.  Infinit.,  es  geht  an,  «a 
itt  ma^lich. 
— yiy»u!o»ie«,  darin 

m.  d.  dst.,  Polyb.  17,  4,  1 
mich,  Polyb.  8.  <>• 

—  y i r •  *»<» S.  iryiyvouat. 

—  yitiufta,  ro,  Uhch  st.  tyyiimafta.  1 

'Eyyivr,  H)y*xos,  i"ryw#  .>-;.oia,  Comparat.  u.  Superl.  vo» 

d  d  d  •  „r 


,  darin  linden  ;  zw. 


— /  t  w  *  ^T/''?'  m'  ^",^>ilt1:  icl'  Dr-J,f^  nahe,  ii;  y/J  ro«  iwi"«,  Po- 

,binnahe,^ 


fyb.  nemr.  ich^bin  oder  komme  nahe,  m^  d.'gehit.  ,^ab( 
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tyyit,  naher,  nächster,  n.  all  Adr. 
tiejr  Antiphon  p._  629.  i j  J 1 •  ■  %. 
?  y  y  1  e  t<  a  »  c ,  e,  iji  etwa»  raasieeV ,  blltilicht. 

y  4 1  0  {  p  e  (,  ».       etwa«  ya/e/aec,  klrbricht. 

>•  /    ««i,  o,  tj ,  1W.  n.  hlii.iM%i,  »nfilicht.  , 

fkv/tita,  wo,  (,;■■■■••',;■■•''•  ■*  UineingegTabene  oder Getchnit- 

wue,  riiriniM.  Ol  4  p.  62. 

-»l»c»n,  («V,  yaiar«,  wovon  auch  ya»fie  o.  yi»i"Jic],  bcy 
Berod  2,  92.  ist  etwa»  »üf»e,  wo  die  Glosse  iyylnittt  hat. 

-yl»»»,  einschneiden  oder  eingraben,  vorxflel.  in  Siein. 

-flirni)  1  v-ti  ei,  itet*  mit  der  Zange  (yluooa)  »chlagen 
(rvirrw),  itett  in  Munde  führen,  prahlen,  Aristopk  Equ.  783. 

*-v*ai*Teya'eT*«a,  v,  (jiuTrT* ,  1  s-,  yeenja  ;,  der  mit  »ei- 
ner Zunge  tich  und  (einen  Bauch  ernährt,  wio  xcifoyaurwa, 
Elym..|.  M. 

— yestr»»«.,  Philottr.  Apoll.  3,  3.  einraubem,  durch  Zaube- 
rey  bey  bringen. 

),  Einfügung  od.  "Befesti- 
gung darin  durch  Nägel  oder  Zapfen. 
— 7*vli,  V'   Enhelinn,  Artemidoii  4,  69.    Muratorü  Intcr. 

P-  164.  No.  4.      8.  ■■/;  :i>'i.. 

— yovet,  0,  «,  SohueiSohn,  alloEnkel;  wio  iyy&rt},  Enhe- 
fcnn-,  wird  aber  häufig  mit  fiejos-ue,  S'.hn,  verwechselt;  w  e 
fyyot-a,  ret,  Leibesfrucht ,  mit  f«j-»m.  x«Uür  it/^i'  t<l™» 
iyyrov,  PUto  Politici  sfl.  wo  die  Uandschr.  bey  Bekkcr  S. 
514.  axyevos-  haben. 
—  y  f»a>  p  «*  oc,  0,  17,  ijonriw),  schriftlich,  mit  Buchstaben, 
dargestellt,  qmwij ,  qöttyyot. 


Sargest 

-j'^nrot,  s.  v.  e.  tyyuwfot ,  Diod.  Sie. 
-n'""'(p  *t>  der  Fmcu,  tonst  fasW  aoi'xoiof ,  Attiem 


8, 


luschrift. 


».  15. 


eu  i\leiiM  hrn  «in- 


57.    ytief  *1* 
eine  Kitte,  Schränk,  Behthnifs, 


Jupiter,  Enr. 

Theocr.  4,  63. 
'Byyv 

etwas  vetwshrt,  oder  ein  Gestelle,  Kessel,  crattret  u,  deigl. 
darauf  xu  «teilen,  Athen.  5.  p.  «09.  f.p.  199.  e.  wie  Dreyfüfae, 
Untersatz,  Untergestelle,  der  Homer  m  it 


>ft  not. 

~~  y  Q  *  <t  4 1  ';•  Einschreibung,  das  Einschreiben , 

— r*««*»*.  •.  n-  Adr.  —TW**,  {yt***,  .«»•>,#« 

aufgeschrieben,  »chrtnuoh. 

~ rf  •«•►»  Ü?-'««».  *•-.»«*»  »chreibe  ein  -  hinein, 

•chreibe-  xähle  dasu,  u.  nehme  an;  Aehani  h. 

■4.  auch  ich  ritxo  an-  auf;  mettph.  itävoun 
ftii-laittv  üv9i/iiwtt,  Gesinnungen  »ollen  den 
geprägt  werden,  CyTopaed.  3,  3,  53*  intyoiijt  .';;t;,»i.. 
«»  vtfUiae  — erswa^aas,  Theophr.  Ii.  pl.  5,  1  fressen  aut  der 
Obel  fläche  de»  Stumm  hurh^iibenlhnlicho  Figuren  ein. 

•^■yvaltCm,  (j  V«i.  >  .  etuhiiaditeii ,  in  die  Hände  überleben; 
übergeben,  aberliefern,  sut  heilen  und  geben,  JU.."aa  /oooi't, 
A{ u«;a> ,  Leonidae  lar.  cp.  73-  .'Mi..  !>•>•,  >;.,»,>, 
Apollou.  v ,  416.  3,  1016.  rty««  ■«uof,  4.  -94. 

—  y » aar,  a»,  ich  iibrrgcbe;  2)  ich  übergebe  ;,»s  Pfand,  dah. 
ich  verlobe  -  gelobe  au ;  ftfmtifm  rtfi  ty^titr ,  seine  Tochter 
an  jemand  verloben;  i)yiäo9at,  Bürgschaft  leisten ,  unter 
Btlrgtcbaf  1  versprechen ,  nv  fl^d.  Int.  »;y»>oo,«':  '  n*oi$nr, 
Lyi.  n>.  d.  Accus,  der  Sache:  to  fiillov  iyy.  die  Zuknnlt  ver- 
bürgen-, m.  d.  Accus.  der  Peiaon:  «ryiiyese^i  ulv  »r  not 
jKfi'ra»«  v^r  tVavriW  »jyi'f,»  15  »*v  vires  »i'o'e  ree*  Imnorat 
«jy/riro*  o.'t»<  «ie  ;•«'(.»  t  ."•f»  wof«*«rtIt',  leistet  mu  in  Ge- 
genwart de*  rtrito  Bürgschaft,  versprecht  rair  hier  in  leiner 
Cegenwart ,  so  wie  er  gegen  die  Richter  sich  verbürgte, 
VlatO  fhaed.  64.  #«'  ;  <?(.  irr^i^tiß^v  fr«  »»»r«  vjr  //  •,.»«' 
»evra,  wenn  ich  mich  bey  ikin  rur  den  Parmenoit  verbfligt 
bitte,    tyytmt&iu  Mfj  Tire't  rijf  &vya*{(a  ,  die  Tochter  von 

Cand  tuk  angeloben  lassen,  im  Fiaa  versprechen  11.  er- 
lassen.    1/  wtf  «t  r;  ;. /.   tk.-'i  .1.  u'k  <•>  17(1    ,  luMUt  »J,  Welelie 

«<■;••  >>  eineis  al»  Mann  Verlobten  hat,  Hlato  l^gg.  n! :  v.  iyjiq. 
\Bj;  ißu  fr»t,  ».  v.  a-  ayjt^a^,  Suida»;  rvr. 
*A';  >'»•/,  ty,  ,)■,'«:,  Bürgschaft,  eigentL  dnixh  Uebcrliefcrnng 

«iitae»  H fandet,  also  Ciution.  Kwithurmiu  Clcmeittit  AI.  p.249. ; 

3)  Verlobung,  V'erlobuil»,  Plato  Lej:g.  6.  p.  297. 
'Myy  >\en ,  t/,  Verbür^ung.  Rürgtch.ili,  Verlobung. 

—  y»ij  r  >;<,#»,  »,  (»Y/raw),  verbüieend.  Barge, 
—juttiscf,  jj,  §V,  den  Bürgen  -  die  Bürgtchaft  betreffend. 

—  >»<,»»»,  ij.  st,  vetbOigt,  vcrtprochrii;  d-ibei  ij^-iat»;, 
die  Versptoclttne,  Verlobte,  Braut,  «Wir(S,v  ij  «jreOa», 
Alciphi.s,  »7. 

V.rrt-it,»,  d,..  (jy^\-;F  atu-von  der  Käho;  auch  in  der  Ni- 
sW*  «ayra^iv,  tuVuso.    Müi  i-^iülv  ü(tlt  bin  vow.  uiU  «tu 


chinutm, 


nnhe,  von  Ort  und  Zeit : 
«V)i»  tjlrjtt  rev  ftufrot  otjreAt'eat 
I.iiluIIi  3 


es  uai  uns  rieviviue  uiv^iii--Mivu  ^c«ii.ivtA*.  «a*  vi-« 
raCro,  01'i '  iyrrt ;  wofür  in*it  loust  sagie:  iroliov  ft  itX, 
quaquam,  es  tehUe  viel  daran,    Comp*i.  iyyirtQuy  edivii 
s  TS'oe  iü  .1'  1      1 ..  -ik  i     9«»ara>,    ni/  murli  taut  sitnile,  qi 


/ntersatx,  Ui.tcigesteile 
in  yua  conrlitaebatur  in  toni/inio  pini  amp&ora,  de  qua  sub- 
m.l*  deferrentmr  vina.  Wie  im*  au>  äyyolh]«^  verderbt 
worden  ist,  so  inciteg»  au»  »)7>-i».  ,  wie  schun.  Scaliger  übe* 
die  angesogene  Stelle  de»  Festu»  bemerkt  hat.  Eine  andre 
Etklarutig  geben  fcneed.  Bekkeri  p.  245. 

—  >  r*s,  Adv.  in  der  Nähe,  nah*  bey. 

— vpitin,  s»,  ich  gebe  in  die  Hände,  yt««;  »771  tJa/sai,  i«i» 

nelime  in  die  11  iude  -  Axmc ,  lies)  ch. 
-vcursCu,  iclt  fibe  darin. 

—  ytotttja»;,  «j.    S.  t*j7iirr/«?.  j 

—  /tu,  ö,  v,  der  lWuge,  der  Sicherheit  stellt  od.  leitet;  dab, 

s)  sicher,  versichert,  gewifs 
'Syyi  t,  Adv.  gowöhul.  tu.  d.  Geuit 
bevinhe,  von  der  Zahl.     iyyi;  _ 

Vi'i?;,  auch  ohne  roiT,  Phti.  l.ucultl  53..,  MI.  parum  abjuit. 
hat  uns  hevivihe  unglücklich  gemacht,  nai  ei'»  »TetesVta 

"  ■*> 
'  »ersv 

ty  nr.t(»oiwir«»  ffafärat,  m<  murti  tarn  rirnne,  eaolta 
romnur,  lagt  (Jic;  tfavon  iyyvrip-,  Adv.,  naher,  älndiclier; 
Superl.  iryitmrot,  Adv.  ijynäii»  u.t;'; /eare.  Mansagt  auch 
*,;''>■  u.  ,>-.,,.f!.  F  kommt  von  *V  11.  «/.•>..  .  davon  Öarrl 
a.-i'f te^a«,  aJ  cutam  ratfi,  »t.  «V  bcy  Atchil.  11.  Callim. 

ai'rof  11.  »kv tut  ist  da»  In.  cutu;  dalür  sagte  lutn  auch  m  t vw, 
jao»  tiiffMÜai  .  tich  glatt  taairen  -scheren.  Man  brauchte  aber 
*V  Iff  such  für  s'rrvt,  wie  »V  xt/if  r« »Aiffni  ro»  s»i>Wi  bey 
Thucyd.  /»  u;r  rr,,(iui  r„  ;  d.  i.  «aae/es' ,  >  iyyrt,  nah» 
bey  einander.  Äi>i  17*  5  Onia'rri  t  ir  r^if  n'a^a»^rl^^l»s'0»  y  aaap- 
e*r»»e  !tt.7ei«iW«.A»;r;  Plut.  tv  xe»  rji  {fr,  Lucias,  As 

nf«  iroatu«,  vom  Flutse.  «V  Ktw  v»vo«»«s,  com/- 
auf  pugnare.  um)  euadtv  nai  tV  Zf<f  «/laiioarr».  D10  CsSS. 
»Jr  a»T<?  ivxvv  cin  Buteulreuod.    Uesych.  hlt 

»««■<»' ,  Wie  »rat-rl  ,  Jt.  ,r 
fyrirtt,  Vi  die  Nähe. 

My)  unut,  o,  (yaVa*),  winkelichi.  irt;ire,  |i)p,  heifien 
Lev  lli^pocr.  der  ElUnliogeit  und  Hünde,  die  am  Buge  das 
Ellenhohen»  mit  dem  Oberarme  einen  geraden  Winkel  ma- 
chen 

*JC)  iiaea,  f  tas»,  ich  wecke,  erweck»,  »ua  dem  Schlafe;  ick 
eininiiri  rr ;  ick  richte  auf;  auch  von  Gebäuden,  auflichten, 
auÜtihiui;  t/t/uvpn,  ich  richte  mich  auf,  »teheanf,  erwa- 
che, lyiiut  st  »;ai'i  iü ,  i  hl  Ipb.  A.  6s6.  Vou  t;«*«  ist  xu- 
■ammengexoeen  u.  poet.  iyQut.  ,  t  „i«u  ,  Wie  äyiew,  u',i.,*i, 
Syu»,  u.  daVaw,  a»v«i   davon  ay(vOr,r  11.  1.  w. 

'A'yffe'fF-e'yt-ef,  erweckend  durch  »ein  Gnchrey  (/*««,),  der 
11>  hn. 

-n'rilat,  e*.  »/,  'A^tflxn ,  Orphic.  fragm.  V/aiee,  AnaL 

3-  p-  ä3-  l-»chui  machend, 
-iiffiiifot,    J,    4,    da»  ! 

—  mu  |<ui(.   S.  ayi^nmßi//Ut, 

—  fjj'oaiuk,  a,  tj,  Streit  erregend,  AnaL  3.  p,  30.  —  aaja, 
Anal.  1.   p.  .4.,.  . 

—  tiut^s«,  o,  s;,  Kampf  erregend ,   Oppiani  Cyn.  1,207. 

—  sisst,  v,  r,  (f;((.ot<;,  rnv.rt,  dei  Sclilal,  aus  dem  man 
wieder  ei  wacht,  detu  Todesschlafe  entgegengesetai ,  Theocr. 

—  i/rsif,  o',  rj,  den  Verstand  weckeud,  Fiodua  Aualact, 
2.  p  44.»  • 

—  e»ti  '/'»  ( f;'»i'f«i ),  da»  Erwecken,  Aufrichten,  Errichten,  die 

Ermunietung. 

-ii?«^i  «1  rj,  kidoi,  (iyn'fv,  <f aas),  der  Feuerstein,  der 

Feuer  ei  wirkt,  Austect-i  2.  p.  2<8 
-i/l«f«i,       1},  v  «;-«(' tu,       Heyw.  des  Bacchut,  der  durch 

»etiie  tiege.nw  M  die  Chine  -  Tanxa  belebt. 
J>!  •  fT  1  fr  •  1« >  «*,  ••»",  (»;*(.nfa,  iytiu'i\  eiweckmd,  ermun- 

lernd,  u-ii»,  Ac-Iiaus  v.  h.  2,  4t.  iynri.ui*  t\iuoi;  h.  a.  13,  44- 
*A'i*ii',  Aur.  ^;iif»),  erwedund,  ci.nuuicrud ,  jroph.  Aflt. 
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'js'rteriao«,  tj,  o» ,  (}yii(H»),  ermi 
f;>»v]«i™.  *.  v.  a.  zweif. 
-»•»a<(K»,  darin  »einigen.  * 

—  *a& mopoiu,  einpassen,  einfügen. 

(,1,.."koi,  darin,  disea. 

—  ua9t (oyvvpt,  iy*a&nfyvi<a  n.  iynaftileyi» ,  f.  {»,  ein- 
«chlieficn ,  darin  verschiicfien ■  einsperren.,  hemmen. 

—  ««ffdil.,  0,  ^,  Adv.  — «Tin«,    (  trecull'rjJIJ  ),  angestellt,  wie 

nbornAtms;  ein  Aufpasser,  der  heimlich  Unert ,  oder  hinler- 
listig  etw«»  anfängt-  betreibeu  mufs.  Wcfsel.  ad  Diod. 
s.  p.  135. 

—  «  .  '  •  1  i  ui ,  f.  i       ,  darin  oder  darauf  schlafen. 

—  n^/»«,  f-  »n ,  darin  kochen. 

•»■■$*j)«u,  u,  fnt  aera,  darin  «ein»  Jugend'  anbringen -, 
äberh  »eine  Zeil -«ein  Leben  mit  Vergnügen  zubringen,  Bar. 
8.  ißmai. 

J/ innen-  darauf  eitlen  |  im  Flinter  halte  liegen. 

-««»iJf»'»,  f.  reo  ,  hineinstellen  ,  darauf  »eucn. 

— a«#i'{o>,  f.  tan,  hinein  oder  darauf  leiten ;  auch  t.  v.  a. 
iy*a{H(»pnui  daa  Med.  darin-  darauf  fitaen ;  pija«  iyMA&t- 
{ifura*,  Oioicor.  5,  154.  als  au  einem  iy*ä9H>(tm  genommen 
-gebraucht. 

— n-a#i'i?a>(,  f.  {:u,  hinein  und  hinunter  laaaen. 

->«>if »«,  ve,  1  r';.'«,i 1  daa  Stiren  worin,  vorzüglich 
im  Dampfbada;  dae  Lauern,  Aufpassen,  Hinterhalt,  der  Ort 
de»  Auflauren*  ,  Hinterhall,  wie  intidiao;  bev  Diuny*.  Ha- 
licar, da«  Atattofien-  Anhalten  in  der  Aussprache. 

— «a  thttft  o  t,  vp  e.  v.  a.  d.  vorh.  Dronvs.  Halicar.. 

—  *  n.>  <  o  r  t  iat  1  ,  f.  erijora,   hineintiellen  oder  legen;  dszwi- 
legen,  dazwischen,  tetaen ;  dajrwriciiea  bringen;  un- 

Vt  hinbringen.    Neutr.  iu  Aor.  2.  u.  in  Pas«,  darin- 
dazwischen  stehen  oder  »eyn. 
-M#«pa«,  darin  erblicken ,  Pluurch. 
-M»»p«'iu,  (of»ot).  in  den  Hafen  oder  in  die  Fl -i  cht  hin- 
«iufahreu-  bringen;  Med;  in  die  Bucht  einlaufen  oder  fah- 
ren; davon 

-««v)J(i«i»  >;t  tj,   dal  Einbringen  oder  neutr.  Einlaufen  in 

den  Halen  oder  in  die  Bucht. 

—  »«;»>  //<  i:<»,  d-  i  k.t  •>••>'■;»»  "  .  En»  Trosd.  1007. 

— ui'ro,  xsi,  (uurii),  Feal  der  Erneuerung  oder  Einwei- 
hung, bey  den  xxx  Dan.  4-  uud  im  N.  T.  Jon.  10,  M.  nee 

2 to  encotnio  ducendum  scilus  primum,  QuinetiL  7,  2,  äj,  wo 
Jach  per  »ein. 
••««!.  .Ca»,  (»**•*•*)»  erneuem ,  einweihen. 

—  aaavic.ej.  5.  itn,purlt. 

—  eaivi«««.  u.  «/sMus-scjseV,  o',  ( fjziwWJw),  Erneuerung , 
Einweihung. 

—  »eiy*«,  ».  »•▼•      JrsMu*.',"«» ;  »weif. 

-taipi«.  tj,  f.  L.  et.  loaeif/a  Plato  Polit.  41-  der  Fisch.  Ausg. 

—  «•■«.«nrnl.  i/r»« .  t»  •-▼.»•  e»««M(i/o ,-  Schol.  Eur.  Phoen. 


— «*|i.tif/w,  w,.  darin  oder  dabey 
verar,  Eur.  H*rc.  für.  1551. 


—  »«inet,  «►,  Jjt  Adr.  — ptsv,  {  «/n(J.o.-  ,  »eilig,  gelegen,  sebick- 

lieli ,  zur  gelegenen  Zeit  kommend-  gelbati. 

—  iii'i>,   anbrennen,  einbrennen,  euch  v.  Maler,  encaustica 

Sinzo ,  Pün.  35-  Ii- einheilen,  e/aea  iymöuerot,  eingeheixte 
immer,  Luciaui  4.  p.  9.7s..  e*  nmrr}<>  rw  '.fT»*l  mVatr. 
Fausaniae  1,  43,  7.  brachte  eben  dem  Äp.  ein  örandopfer, 
wie  #V«ry«'5-  u.  ivxluvm  r»W. 
-lanl«,  Polyb.  4,  15.  ro"  JTs>srsss>  vsie  ßetj&n'at  i1«««^«», 
.ua  TJtorbeie  and  Bosheit  unterliefien  tie  «.,  die  Hülfe  au 
»ehichen. 

—umH—,  ">»  IB-  ^*  D,t-  enrufen,  anreden,  voraoglich  nm 
einen  an  mahnen,  wie  appeilo  alitfuem  de,  x«t°*  dtrgl. 
»(nöaJBfrai  fUV««*  «frj.  i;ir.,  .  er/  jp/oe  (';«-. ■  ■»  ,  llncr.  p.  ?o6  T.. 
ibtr  f.  liav  'l t'"1  '«'««"'a  jfijunra  t'j»aitioi>«n  ovSir  nfoaijuöi- 
tmt  «t.  de»  Actiri;  daher  überhaupt  vorwerfen,  beacbnldi» 
Schuld  geben,  m.  d.  Aocu*.  der  S.i«he>;  auch  ecricht- 
ch  eineui-baeciiuldigi-u  ;  auch  von  Sachen  ,  tadeln,  scntlten; 
davon  triff  f"*  '•  biaweüen  auch  m.  d.  Genit.  der  Sache  mit 
vemanaeuem  iVaae. 

Jiw,  er,  du  in  >VaIxtn  oder  rollen;  Med.  sich,  worin  '  — -aarorfpt        darin  beneuen,.  Geogon.  13, 


fm  1 

Jub 


lierumwilzen  j  Tervnglieh,  wie  vtrior  in,  t!ch  mir  einer  Sa- 
che abgeben  -  beechlftigen ,  aijaviaaf,  Athenaei  p.  263.  b.  einer 
Sache,  anch  einer  Leidinitliaft  ergeben  »eyn,  vorailgl.  von 
niedrigen  k.eiden»chafren ,  wie  volutari  in. 
'Ära»«* Je*»/ £«»«»>  lieh  worin-  womit  idiön  machen  od 
nnden,  worin  oder  womit  «ich  b rotten,  worauf  «tolz  «eyn; 
d»v. 

—  ■>na,rii*(l  re',  daa,  worin  man  «ich  «chfin  findet*} 
worauf  mau  «ich  etwa«  einbildet  und  «tolz  i*t;  alt.)  Zierde, 
Pracht,  Schmuck. 

— ua  •««**)!•}(,  e,  (,  d.  i.  r»  eWlr;  <V  tcU  «JUx  f>.v,  He> 
lych. 

-»«liTn'pu,  PliiloKr.  Soph.  S,  8$,  4-  du  Gegentheil  von 
aVnicaii  rrrr^ia  ,  ri,  der  Tag,  an  welchem  die  Braut  Dir  Ge* 
licltt  enthallti  eben  10  .•'/«/..  wo  «ie  e«  wegen  HaTtlichkeit 
bedeckt  -,  von 

—  nii'-.i»,  darin  oder  darein,  verbergen;  verhüllen,  bea 
decken;  Med.  «ich  darin  «verbergen ,  vorzngl:  da«  Geticht 
im  Schieier  oder  mit  dem  Kleide  bedecken  u.  «ich  «charaen  ; 


daher  flbeihaupt  «ich  jehamea  oder  verbergen  ,  » 


oder  verbergen  ,  viufo<»r  irt- 
Civil.  t ,  16.  ^»e*t  *r»«*i«r»i- 
««  revnar  ,  «  .  dar». 


5. 


furof  t»*  fytU.»  «Vf  »s  veret.  «v««a 

—  «äAt'Vif,  ij,  Verhtlllung,  Scham. 
— «aar«,  ich  errnttde  darin,  dabey.. 

—  xäftnTvi,  ich  biege  ein- um, 

—  »oriijr.,,  eingießen,  »tluta  tvfuyiöij,  Alciphr.  3,  36. 
»Palm. 

—  «o vnr aef^oit,  inaonnrei  (,*mr*%r;),  m.  i.  Dat.  einen  Ton 
daraulliervorbringen,  darauf  blasen ,  Theoer.  9,  8.7. 

'Ey*m*&it,  ij»  (t'v,  umr&ot),  ein  vorstehende«  8tOck  Fleiicli, 
Karunkel,  im  vordem  Augenwinkel,  dnetea  Geschwulit 
vor*aglich  «o  heifit,,  nnd  da*  Schliefeen  der  Aueeulieder 
hinderu  Poilux  a,  71.  nennt  iyn*rdtiml  u.  taiaarWat  f/Ji! 
«ü,  -■>■■.' Galeni  comp.  med.  «eo.  loea  4,  5.  Pauli  Aegin.  3; 
IraAttge de»  Pferde«  nennen Hippiatrica»  p.  tio.  diMeKarnnkel 
inmmv9i9u,  u.  p.  IS«,  falach *«o«yrndi'i?o Jnt.  <rafa«<..,r.J.«.  6: 
aber  Arial,  h.  a.  »,.a,  p.  5,.  iyump&ütt  fiijix,  Diojcor.  pa.- 
rab.  1,  S  •  dagegen  das  Aujichw«render«elb«n  neaa«,  rj,  heiut. 

—  an' irrer»  ich  schlucke  begierig  •  geschwind  ■hinunter,  Art« 
•top I-..  Pac  7.  Alexia  Atiieuaei  p.  76.  > /  •  ■>  ■  « <  «•*  '?  yiwffoi*. 
«ö  »'jP^ete  Analecta-i.  p.  «47.  ifntmmfv ,  Wie  «*«o«r«»»'  1 .  «IJ*1 
a»n'i««»«rrt.  n:,i.fa  >,n,7oic,  Eur.  CycL  635.  de«  . 
an  un«  haltend;  davon  lynayos. 

_ •■(>,  »«es,  rö,.fal«cli  au«  Horn.  IliadJ  3'3- 
8.  a*f- 

— »«»'<•(,  («V,  HMfSlm),  watimHerxen  i«t  oder  zu 

erht,  Diod.  sie,  l-,  45,  fyutt,  Anal,  re  iraü^iutv,  der  h ein 
3e«  Holze.  Tneophr.  h.  pL  «,  7.  S.  ae^-  Aber  h.  pl.  3, 
5.  ot«  ifxaviiiv  ,/ko»  po>f/v,  habe  allein  eine  »nifiiar. 

— «st? et,  i,  Gehirn,.  Akaeu»  Epigr.  14.  u.  Lycophr.  1104, 
S.  iy**t  und  «■'«.. 

—  »bh-i  iCj  r„»  rim't,  mache  ihn  t  ucilhaftig  und  setze  ihn 
in  de»  Genud,  8ynes.  insomu.  p.  137. 

—  Kap -rot,  o,  | ,  u.  jysaipinet,  mit  Fruchten  oder  Samen, 
Theophr.; besamt,  brtnifhtetr  arhwanger,  trächtig;  frucht- 
bar, nnlzbar;  davon  r.».j(.Tf.  rai,  odvr  encarpa ,  VitTtrvii- 
»,  1.  FntchuchnOre,  r ■  uthtoander  od>  Kranze, 
hange ,  Feitons,  i'rnaf**  riiq ,  Sopli.  Tr.  339. 

— a  a  fit  010,  in  Med  a.  v.  a.  xa(,Tvr.iai,  Pulhix  4,  43«' 

—  ««ipu.L..,  o,      Adv. — eite«,  schief,  ichrage. 
fr  darin  oder  dabey  aualiahen,.  auidaucm, 


—aar,  Adv.  in  der  Tiefe,  lief  unten-,  von  «yan«!  st.  tytärois; 
■     blofl  Galen,  fuhrt  aua  Hippoer.  an  Qmyuai  «>a«f  e'o*««i,  d» 
vuln. 


ivaira,  re?,  da«  nmere,  das  Eingeweide;  Neutr.  Plur.  von- 
fj-aoru.-,  wie  i.icri.'i««  und  »i  ■.•(...  ;  d.v,.n  ijaao.  «t,  «ymireer. 


poet. 

'B;  ttnrmp'al'ra,  in  etwa*  lierabileigtn. 

—  natrftäiXw,  Ifollonii  1,  l^3y.- hineinwürfen. 

—  »  n  '  Ii  ,■>  1  o  tn ,  w-irin-  w^bev  sein  Leben  zubrinj 
"  — » 
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iura,  f/fin  J;    dt« Tiefe),  ich  blitige  hinein,  in«"- 

ich.  Symp-  8. 

>•■■■■'•  11  ■  1  '  •  ■  ▼erlacht,  lächerlich,  wie  «aray/AaeTo«, 
Acschin.  Ctesiph. 

—  xa  t  »y  «j  P«  ««      worin- wobey  lein  Altar  zubringen. 

«  n  •    ö  v  '  >  darin-  darein  schreiben,   SchoL  Aristoph. 
Uob.  447-       Plutarchi  Solon  K.  wo  aber  jetzt  «orfyp.  sieht. 

—  „«.t«,».    hineinführen;    Med.  darin  einkehren,  Poüux 


1  73. 

>i>T«)<f<«<">  M  «arrÄ-riw  iy*<tTaSafi<xoOi* ,  von  den 


Mü- 


cVeBzer.tochen,  Hippoer. 
»iim»)«f*«'»i  be>'  Plutjrch.  toll  wahrscheinlich  »irtsa- 
heifseo.  , 

darin-  daran  fest  binden;  drein  od.  dran  binden, 
a4«X«»r.  Oppiani  Hai.  3.  801. 

J,  äi'ui,    lierabgebeu,  herablassen ;  nachgeben,  er- 


<>««ra«Vt  and  !r%ara3Ua ,  herunter  gehen, 
hinein  geben  -  oder  tauchen,  uW»,  AnaL  oxönev  ,urroV,  Op- 
piani Hai-  «i  '55-  # 

•—  *  *  r  «  >  «  »  7  » •'  ß » ■  a>  E**f*>  •  daran 
fen,  dam  gesellen,  Sophocl. 

-««fa»n««i»>  daron  Apollonii  a,  854- 

— a«r «■«<».  darin  Terbrennen ;  bey  Lucian  3.  p.  171-  haben 
die  Handscbr.  richtiger  ijxatu. 

—  «  ar  ä««»  »■«  •  darin  -  liegen -ruhen  •schlafen. 

 aa«a«*f  >  •  »  •  "  >  •  darein- darunter  mi|cben,  einmischen. 

 minltttft,  0,       darin  oder  darein  vci*chlo5sen. 

—  <.:!<•»'••'••>  «,»r*a  oder  darein  verschliefrcn  ,  einschließen. 

—  ««To«*'»'»»  darin  oder  darein  niederbeugen  oder  nieder- 
legen;   Med.    sich   darin   oder  darein  niederlegen,  sich 

_.«t7r«fttfsaUp«*i  «VHU,  darin  liegen  u.  schlafen,  Hcro- 

doü8.  ,        „    .  .      ,  _  , 

— »ar  a«po»»,  *ep*in»  rred!,  Aristoph.  Ran.  331.  puliarc  pe- 

ie  choream,  SU  im  Tanze  mit  dem  1  ufse  auf  die  Erde  sehla- 

^  rt  ^  a  x  ^  t  t  r  w  ,  darin  oder  darein  verbergen. 
•—  i(i>l'»^*r*>    darin  bekommen-  antreffen  -  fassen - 
halten,  auffangen,  dabey  ertappen. 

 („;i;/.;p,  Tue.  £<s,  mit  hinein'-  dam-  drunter  lesen, 

heben   für  Werbung;   mithin  dazu  zählen-  dazu  reel 
dazu  nehmen  im  Hauen,  Mauern,  Thucyd.  1,  «3.  .<#<<r.-,wie 


fest- 


medio,  darin 

das  darin  Zui  t'i 


ckgelassene 


das  Uebrig- 

Ueberbleibsel ,  Clemens  Al."n.  Panlirs  Aeg.  6,  30. 

I  " 


43». 

*-«oroAiiuuo, 

gebliebene 
—\  b  r  «  •  1  •'  •:    .  darin  lassen  ,  übrig 
im  Stiche  l»«sen,  wie  tl/-rrlinqao. 

—  *«  r*  >.►«'?  <•••  j  *  ,r.'"  beschmieren-  bcsalben  -  bestreichen. 

—  «  «  r  « lisy  *f  1  f  1  C «arnAt.  .  .. ) ,  das  L'ebriglaisen.  Zurück- 
lassen oJer  V  crimen  dal  in. 

—  ,  -  ■.  -.^yn,  r',  (*:«rtTala.ti««'iw).  das  Fangen-  Festhalten 
und  Nehmen  darin!  De"  Arlcniidor.  3,  3.  sind  /^arciiry  "»" 
».  v.  a.  ««Tai.  Begnife,  Lehrsätze. 

-»-««r«*«*»»»' «"i  «ine  andere  f  orm  Ton  (MirJllm 

—  «  «  r  «  i  «  r  darin  -  darunter  -  dazurechiien ,  mitrech- 
nen, Isaeus. 

-isfisi'iii  darin  bleiben,  Heliodori  2,  12. 

—  uatmfiiyrvui,  darin  vermischen ,  einmischen.  • 

—  »aravifi.  einen  wohin  wohnhaft  verletzen,  o'pavm  tynu- 
xirmortr,  Myro  Athenaei  p.  490.    Apolion.  3,  116. 

»larärrlesit,  t>>t,  rj,  Hippoer.  ti0jpßt.  c.  4.  das  Beepren- 
pfn  -  Benctxen  darin  )  andere  lesen  «raaraMareiec  und  «ysara- 

—  *  1  a  i  a.  ,  :i  ,  fut.  ,  oder  cm,  *.  T.  a.  iftnai^ai,  Tenpot- 
ten;  »w. 

—  >ara*iili«»«i,  Torr«/  *)•«« '/Tair » ,  Oppiani  Hai.  4,661. 
sprang  ins  Meer;  Wenn  es  nicht  von  «rrsarif  »Utfiat  ist. 

—  "."'■"'»/»'•»••i  £,  »iJa»  ,  darein 


'£  y  x  "  r  «  n  ;  -r  t  u  ,  darin  niederfallcD,  daron  !u«.'ttki,  Ana« 

lecta  z.  p  »aa.  no.  51. 
—  uiiniiiu,  fut.      ,  darein  flechten,  ein  Rechten. 


—  «  o  r  ■  sr  1 1 


Bestuiznn£,  Schrecken 


,73hle 


darein  -  oder  einulhen. 


.4 


Adr.  —  (ruf,  Oer  Uemerr.  dem  axiovt 
h  -  zierlich  bearbeitet  oder  zstbereitet ; 

Figuren  ,  Metaphern  and  anderaa  rhe- 
;eziert,  iyx.  utü  ifqUtfpJ^  U(it ,  Dio- 


•  Hat , 

—  «nro(ifjTri».  fut. 

—  x  -I  r  a  1. 1  ,  ich 
Olymp.  10,  58. 

-s«r««(?,,rt»i  oder 
p.  106. 

—  ««r«<»K«t>a'£t»,  fat.  soai,  darin  verfertigen  oder  zubereiten, 

Diodor. 

—  «aräexrre«,  o,  5,  Adr.  —  eiW,  ber  Demetr.  dem  asrlov« 
oppos  ,   also  kunstlich - 
also  periodisdi, 
tomchen  Schmucke  gexn 
nys.  Hai. 

—  aaraeanirreu,  fut.  cw,  hinein  -  darein  fallen-  brechen-  sich 
stürzen  oder  werfen  ;  auch  actire,  ßikot,  Soph,  Ti .  1039.  \A- 
cken.  ad  Uippol.  1  !C-  ;  davon 

—  sarscsrjvic,  (wc>  >',  ,  Dioseor.  7,  4-  der  Anfall ,  das  Lot« 
brechen. 

—  «araoatppöa»,  f.  wem  ,  darein  oder  darin  hart  macheu 
-veihirren  •  all  wer  Jen  -  einwurzeln  lassen. 

—  r»r,t:  .  ■  ;,.»,  hinein-  dnein  säen;  darin  slen  oder  xer- 
streuen  ,  darunter  ansstreiien  ;  daron 

-««tastuf«',  ij,  dis  Drcinsaen  oder  Ausstreuen,-  Zer- 
streuung darin  ;  zweif. 

— »aravtr,  fl(m,  darein  -  hincinsctxen  ,  darein  -  darin  be- 
festigen- festsetzen. 

—  «ist  aoTotjttu'*,  fnt.  «jfim,  (rV,  *«rti,  eroix»"»*  ).  ro"t  r;9t— 
ti  «cl  t«7c  np-ifmlt  r',v  ■xei->r  V,  I'lutar.  Lyr.  13  ich  pflanze e» 
ein  und  mache  es  zu  einem  wesentlichen  Bestandtheile ,  ich 
Terclercentirc  etwas  in,  wie  iftjrctön,  ich  veruatürlichc  dar- 
in, Plnur.  9.  p.  i?i).  JI. 

— -aor  0119 ».'.»,  d.irin  achl  einen  ,  Plucuchi  Dcmoeth.  31. 
-mir«»!«:«,  Dioseor.  g,  15.  durch  Scirificaüon  einet»  Ein- 
schnitt machen. 


—  «orarnoew,  — rarria, 
einsetzen. 

-lamisra,  darin  oder  darein  zerschneiden,  Hippoer., 
welcher  ein  Buch  rt-ti  »••</• -?tro,«r;;  inß^ioi  p.  .'n  j.  h  .t  ,  wel- 
che  Operation  auch  ipp^witU  hiefs,  «rann  die  Frucht  im 
Muttcrleibe  *erschnia*u  ward,  um  herausgenommen  xa 
werden. 

—  >«t«n'*i;ui,  daiin  niedeisetren,  hineinsetzen}  verbirgrn, 
ut  «i.'ibi  tiiaui'ira  if,  »;«o'r<r»re  rj'xrjj,  OJysj.11,  613  St. 
des  gewöhnlichem  r:<ou;Tn  ir-r  —  faVMBjt i  hat 
Kunst  darin  niedergelegt  uiiJ  .angebracht. 

—  «ar  «r  ou  ^ ,  17.    S.  ey*nratturoi. 

—  ■«  r  «r  pi  pfe/,  darin  üben  ,  S)  nuius  ep.  ist. 

—  ats  rata  «yi  i  r  fo'ftiaiti)»  r<  ,  Sexti  diss.  dorica  .".  u 
opusc  myth.  p.  717.  wo  aber  die  K6nigsb.  ffandschr. 
mir  smI  t)ojii  doiisch  st.  rtiur  «t>!  y-yslr  richtiger  hat- 

-nmclivi»,  ich  verbrenue  daiin,  ti.'opon  9,  6. 

—  xa  r«  </  t  t  Iii  w,  darin  -  darein  slen  oder  pflanzen. 

.—  rar«  rt.'».  Plutar.  a.  p.  4-0.  ,u,or     r<väa«.f,  d.  L  fr  ti 
►i»rt,  «arox.  <f-  aVr.T. 

—  ««r«xö«,  iVria/W,  f.  wom.  darin  beschatteu,  Geerpon.  4,  S. 

—  ««raiu,piCw,  einstellen,  einsetzen,  Dionys.  Hai. 
davon  (yaaridtif. 


Galei 
dafür 


— »Btiii«, 

Plutarclt.  8 
—  aarfiii  ai 


darin  verwickeln, 
rein  schlicf'en,  darin  Ti 


darin  sehen   Und  erkeunra. 

375-  . 

,  direin  wickeln, 

—  utii(.VB,  1  mjfj  f.  «ip £<•,  da 
ften ,  Stobaei  Pliysic.  p.  952. 

—  »sr/;»,  darin  auf-  oder  zitiflck-  oder  abhalf»», 
»at ti'       s.  v.  a. — ult'w,  Hippoer.  p  672. 

—  aartiawsrw,  (tV,  ««ri**wTrw.\  ith  spotie,  {für,. 


Eum.  113.    S.  «ut ,//.,;  ; 

'£y-«ros«t,  #»«•  .■yarJ.rr«  ««f..V«/.r,  Nieandri 
von  der  Art  der  Eingeweide, 
Kopfputz. 

•-SyaaTe.as-«,,  ich  bewohne  daiin, 
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Ey*m  Ttnultm,  ich  heifse-  lasse  eiuen  hineinziehen,  ich 
mcinr  Wohnung. 

—  ss«  rtiatJafi/it,  ich  verbaue  dUiin,  schlieft«  in  ein  Gebäu- 
de ein;  /  «Ii  «hI'ujui  i  >  u>&'  'it-nor  ilt 
A  i  u  <> i  u<  ■ .  sperrte-  icliiofs  lie  in  ein  .wuttos  Haus  ein;  ttno- 
fia  i;««r  «aofWoiat/i^ ,  verschlossene  Schütze,  Pluur.  Lyc 

>-jit«uo(i  u,  if  >  der  darin  wohnt. 

—  ata  r  p  :t  r  tv  /  fo  ai  a  « ,  eio»  ro  rsj*  r/r»'»;«  fWc ,  Philo  de  7 
ntirac.  p.  3.  der  genau  wie  in  einem  Spiec«l  betrachtet  hat. 

—  xar«|»v  r  riu  ,  ich  vergrabe  dann  oder  darein. 

'hy  »ot  o* ,  i.v.  im  Innern,  der  Innere;  3.  Leint  von  »vwat 
abgeleitet.    6.  [ynajo. 

'Ji/*«toj/«(,  nMi.Tuxi.oat  v<jj  msi  hf  JmQmmii,  Inscr.  Chandleri 

p.  9'l.  »W.  ßed. 

—  »«ilt»,  in  den  Schuh  nähen,  Alexia  Athenaei  p.  563.  b. 
S.  ■(irriw. 

—  «/ti  ii«,  in  dm  Stengel  «chiefsen ,  einen  Stengel  treiben ; 
richtiger  ;^r,;;i... 

—  *"'t?i'  orof'  C  */««/•*  >i  Eingebrannte;  Brandiaa 
Biandbiaae;  Zunder  zum  Anbrennen;  eingebrannte!  Gemäl- 
de, unorte  oiov  iß iyuaiuaot  ;<,«,,,;.•«„«,  itfwwjii .  Pluur.  9. 
p.  43.  jiwi«  ywp  efor  iyuatuo  rijt  yny^t  ews>  ftoOrMtuf 
»aor       Plut.  C»lo  min.  t.    S.  auch  .•'*««.  un  nach. 

•— ■«•«»(,  int,  «J,  1  /;»«i'e<\  da*  Einbrennen,  auch  von  en- 
kaustischen  Gemild,  n  \  Euutzting  von  Sonne  und  dergl. 

•-»»fff*'  0r]t  •  •  der  einbrennt;  enkaustische  Gemälde 
macht,  <iyaJ.fiärmv ,  Plui.r.  7.  p.  374. 

-unriaoj,  »J,  6r,  da»  Einbrennen  betreffend  |  daher  fyxat- 
etiajj  (  r/jji  i/),  die  Kunst  enkaustische,  eingebrannte  Gemälde 
zumachen,  F.nkiusiik;  pass.  so  eingebrannt ,  so  gemalt. 

"■««'"»»■  mti  encaunaifi« ,  purpurrot  ho  Dinte  der  Kai- 
»erzur  Unuuch. ift ,  Jujtin.  cod.  1  ,  33,  6.  Neutr.  von 

~~?*f*r.ot'  *•  <*>«•«''»  )»  eingebrannt}  nach  den  Regeln 
der  Enkautuk  gemalt. 

— ««»  -taoftat.  »•Mti,  in  einer  Sache  oder  Person  oder  damit 
•    eich  biü*icn,  praltlra. 

-«,«l»f.  ».  ^Vxäfrr«) ,  ein  Mundvoll,  et>*  UUnrrm  tmv  iftüv 
ort  fr»*<rot.  Eupolii  BtfmoL  .VL  von  den  Alleinigen  iu  mir 
kein  Mundvoll  mehr  übrig. 

—  xafixiHaXiK.e.  (ebendah.  nnd  mttaXav,  Zwiebel),  ein 
Zwiebelschlucker,  Lucuni  5.  p.  Sfio.  dabin  rechnet  man  auch 
bey  Heaych.  nmVMÜrj&iltt ,  mit  einer  dun  ein  Erklärung ;  und 

-welches  im  Etym.  M.  unter  «V'I<"V  aus  Erato- 
•ihene*  mit  einer  ähnlich  klingenden  Eihliiung  angeführt 
wild. 
•—»«»*»«  «  , 
fiel 

dein  -mget h»n  ,  andere  aber 

mat&tjoti)  avtult,  von  «/«,  «(/«>,  s.  v.  a.  sai'w.  vei brennen; 
3)  wie  anliegen;  so  viel  als  in  einen  diingcn,  mahnen;  ei- 
nem IUMIStn|  Treott  »V/xtir»  ' st*por ary,  Partllenii  33.  war 
g.uz  erpicht,  veiliebt  in  Akr.  Theoer.  3,  33.  verfolgen,  be- 
unitihigrti ;  auch  vom  Feinde  im  Felde  gesagt ,  urgeo,  intlo. 

—  ntllfio,  dav.  ;;  «M(.i.äM  »ävn  Eurip.  EL  log.  »t.  xtHuffiin» 

»1  V.  *mer  der  Lärmen,  Getöse  macht;  A»heT 
ly*t>  o9<t  beyin  Schol.  Aristoph.  Nub.  159.  diejenigen  ln»ec- 
die  im  Fliegen  ein  Getöse  -  Sumsen  machen,    wie  Ilum- 

»,  tAt*»-«;  tonst  werden 
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darin  -  darauf  liegen,  sitzen  oder  seyn,  er« 
'i  r»if  (  iftatiuti),  II.  39,  513.  von  der  Leiche  m 
lasen  iV  ( Ipazlol:  )  Kjjotai 


Iii  ifttt!  - 
MI  Klei- 
Cd. 


ten 

•nein,  Macken,  auch  die 
sie  auch  jtof*{ii'l*a  genannt. 

ft  m  und  iyxUtianv, 


— «iiit  »"« 1  und  Ä)r,,  To*,  die  Ermunterung,  das  An- 
treiben, der  Zuruf. 

—  «tlire.t,  »;,  und— irfaoV,  e',  {ipttltim),  ».  r. ».  das  vorh. 
anuni  An.  3,«ti. 

—nUtto  tos,  i,  n\  befehligt,  Cyropaed.  5,  5,  39.  Anab. 
"   3i  1 3.  ermuntert,  angetueben,  vnn 

■jpiltveassts,  ra.  d.  Dat.  ermuntern,  antreiben,  tu- 
n;  ro  nuhauM,  an  Ii  von  der  Tiomuete,  das  Zeichen 
Angriffe  gcbiu,  Pluuich. 

—  m/U*,  als  Act.  ich  bewege  hinein  od.  darin;  «)  als  Neutr. 
S^uT6*  mlCiia"Ul",i"*lJ'  ,lut"iaitn  da«ui,  iüppoer. 


^ynavlf,  »UarWa  amvU,  Etym.  M.  8.  «Vm*»»/*. 
By*tv6<u,  wahrsch.  f.  L.  st.  »mn-ö»,  durch  Eing 
—Our riu,  s.  v.  a.  »ymvre/ww ;  zweif. 

—  «tvrp/fw,  .; « ■w,.,.»  1 ,  icb  sporn« ,  steche;  3)  ich  pfropfe  in 
den  Spalt. 

-•irtfi«,  7,  ein  Stachel;  3)  Sporn,  Poltux  10,  53.  54.  3) 
spitziger  Griffel,  womit  die  Richter  ihre  Mevnutig  auf  eino 
Wachitafel  schrieben,  Pollux  g,  16.  Aristoph.  Ve»p.  437.  1073. 
4)  Beinen  er.  ,  Stachel,  um  damit  im  Klettern  auf  die  Biuras 
sich  anzuhalten,  Aristaen.  1.  Ep.  SO.  »yntyrßiSot  vnoSrroifitvit 
*ol  toi  t  (no)';ui>  lajövra,  vom  Diebe  Eurybatui  bey  Grego« 
riua  Ober  Hermogene*  p.  935. 

—  zi>r*iiiCi  17,  und  ij  steter  (teftot,  J,  da«  Pfropfen  in  den 
Spalt. 

—  «werfe«,  £,  sj,  (*/vtoot),  gestachelt,  mit  einem  Suehel-ei> 
ner  Spitze  versehen. 

—  «tfvTpeat,  «7,  den  Stachel  hineinschieben;  Heeych.  u.  Said. 
etkUren  es  auch  d.  J-j.ia).-~ut  .  befestigen,  sichern. 

—  »ifäi  »  vui,  vi'«,  f.  äom,  einmischen,  vermischen,  j'iav 
asUjuot  itQot  11t  at  mal  äXlait  ^«»«piju/rw,  Herodott  7,  145. 
nach  Keiske,  wo  — w»»iifn<i  steht;  davon  - 

—  s/f  «srsi,  o,  4,  eingemischt,  gemischt,  Plaur.  Q.  4. 
praef. 

—  stgrtii'«,  w,  beschimpfen,  schmähen,  spotten,  m.  d.  Dat. 
Eur.  lpt1.  Aul.  too6. 

—  »/(iI rar,  rauhen  Hai«  und  Stimme  machen,  Hippoer.  S. 

—  r.  -  H  -t  ,lo  ;,  t>,  sj,  (utifal^),  vent.  ßt-tlCt,  Kopfmark  ,  Ihm, 
Gl- In  in  ,  auch  von  der  Palme,  der  oberste  efibare  TheiL  Mu> 
reti  V.  L.  13,  18.  uberh.  als  Adject.  was  im  Kopfe  i»U 

'£r*tjtS3*t,  «.*,  Galenus Chirurg.  Cocchii  p  65.  wird  caieao 


mit  Wachs  Aber- 


—  utjoot,  *.  v.  a.  ;.  Heiyeh. 

—  «i7po'w,  m,  :«  po'0,  incero,  flberv 
ziehen. 

— ut&atl^a,  (Uotf  ijuart  ty*i9äfS,rv  «t.  i*t&ioi&v  »V  pta«? 
•}.«•«< ,  Hymn.  Merc  17.  iu  Apoll.  801. 

-Ii»,«'»,  i.v.  «.  #y»ipri;ui  ,  einmischen,  einschenken;  So— 
phron  sagtet  iyni*ifOt  »(  »i» ,  schenke  ein,  damit  ich  geben 
kann ,  Etym.  M. 

—  «iti«n'>mii,  iy*ilt*t£w /  Pherecrates  sagte:  aas*  sreiv*  r/^is* 
(yü .;.,«•>.«'  ot  die  Götter  behandeln  nns  immer  treolo«, 
boshaft,  wie  die  weg-n  ihrer  Rauherer  berüchtigten  Cilicier. 
Suid  allein  hat  die  Forns  hmluuiopm ,  ohne  Beyspiel,  so 
wie  Heivcb.  ipultMifruat.  Hesych.  hat  auch  »,;»*,  .'tc^ai  fflr 
«««oijÖ/jao^o«,  und  iyiLxietPta  fOr  -r  ... ,  ;  1 rt«o. 

—  ■s'vpais,  ».  r.  a.  iymriv,  darin  bewegen,  <vM.nt.  Srovm. 
13.  «45- 

—  «i«eo«,  «7,  f.  »Jos»,  ich  bin  «chwsnger.    S.  uloca. 

—  x  1 R  u  .■  1 ,  (Msseo'c),  ich  wickle  und  schlinge  mich  wie 
Ephen  um  etwa«. 

— sisssiit,  r) ,  Schwangerschaft  oder  Beyschlaf ;  v.  tyntooim. 

—  »  •      •      1 »  a , 

—  «icsw,  f.  äom, 


ra,  Oliigehange,  Pollus 
einbrechen ,  zerbrechen  s 


hemmen 


,  auvtsss^r. 


Callim.  urtj  omofAtvort  irinXuctr,  Apolion.  5,  306.    S.  1 
«i'itr''(,  »,  Eiuschliefsung;  von 
—  »liiw,  f.  t/00»,  einschlichen,  einen  einsperren,  ins Grfangni£a 

weifen;  Med.  bey  sich  vei  sei. liehen  ,  verborgen  balten. 
— nltgua,  oree,  re,  (tyxaliw) ,  Beschuldigung ,  Anklage, 


Adv.  — ncät ,  «nr  Anklage- «um  Vor>- 
zu  machen. 


Anklage.  Kla. 

g«,  Vorwurf;  davon 

—  »Ä  sj _»s  a  r  «  x  u'c ,  »; ,  oV, 
wui/e  gel  ö'ig,  oder  geneigt  dergl. 

-«/.:,  u  u"  r  u  u  u  ,<  1 ,  (siltfts«),  TheophKi  c  pl.  5,  so.  in 

die  Ranken,  sarmenta,  trcibeu-schiubeu- wachten;  scheint 
r»»i.  richtiger. 

—  »is},o«us>,  J,  »/,  beschuldigend,  tadelnd,  Analecta  «.  p.  334, 
«ehr  zw. 

—  »Itjoot,  o,  sj,  («*  "f.-.'t  ,  der  mit  ein  Doos ,  Antheil  daiaa 
hat.  Tims*  i  ic 1 1  »;  m,|«  layaTr ,  Soph.  Ant.  837-  *t.  res»,  «V- - 
ateta-  sr««t«>  eV«i.  j^v.'s-,  Lycophr.  1060.  3)  der  Land  hat,  rei- 
cher Mann,  tocuples ;  3  der  im  Besitz  einer  Erbschaft  ist.  Er- 
be, Eibin,  »;»»?,(...•  ;.<».•:  .  Eur.  [pb.  Taur.  6gz.  S.  tV/aanyoc. 

— sietil,  *«vt|  sj,  (iydaUm),  du  Anklagen,  Beichuidiy 


utaif^o. 
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Jmfltrt/tmt,  t.  r.  a.  oV<V<" .  Titeoeriti  7,  40.  Valcken. 

Jwt.  t),  Gabe,  Geschenk,  da»  lat  Jos,  Hc.iodi  «Vy-  5S& 

/wo i/o,  bey  Hetyeh.  falich  }„«•;<.,  ,  ich  hübe  Luit  »u  geben, 
will  geben ;  vou  Söu,  iitttu,  f.  «J«iew. 

"-.n'ln.«,  ö,  ij,  (tittfit,  oVan),  der  «ich  der  Gerechtigkeit 
ubeigiebt  oder  «ein  Unheil  von  den  Gerichten  erwartet,  He- 
rodo ti  6.  42.  «1«  Gegen«,  von  dUr/lovt  ififrrit  ti  nai  iyovxtt; 
Tergl.  Polyb.  4,  4. 

■»«/«»f  er,  •',  Vi  der-  dia  den  Hintern,  myn ,  Prai»  giebt, 
8uid*i  in  d<f*lfa  und  Schol.  Arittoph.  Kou.  527. 
•',  eigend.  <Ut  Partie.  Fut.  tob  M»/u,  der 


b»n  will  und  verspricht;  Zunahme  des  König»  Antigen» 

bei  Pliit. 

rrjr,  j",.f.{,  e',  oder  .v  ö ,  fem.  ä'<»rrtpn,  Arati  113.  Ge- 

be«, Rceclunhtr;  attiti,(,  der  Nichrgebe»  .  lle-i  ,  •<  i'^y  355» 

—  *««•  <.':..< ,  Herodou  2,  igo.  Gaben  •  GeicLenke  «ammleai  und 
annehmen  von 

—  rlvy,  t) .  voo«.j,  t  i'r.v) ,  die  Grbe.  Getcbenlu 

—  Tivyv,  wie  Ad».,  urmonit,  geichenkt,  Herodot.  t,  69,  TL«, 
mitt.  01.  23. 

— rtf,  rj,  ion.  t.  V.  ■.  twtitr;  ,  Suida«  1.  p.Ö85. 

—  T«p,  uf«c,  ö,  dei  Geber,  ».  v.  a.  iör»,«  od«  «W/p,  Theo- 
guis  136.  bey  Luciau  Crouosol.  "ji«.^«;«. 


IT,  der  fanfte  Buchstabe  de»  griech.  Alphaben,  her  den  Alten 
Selbst  1  genannt,  Atheuaei  10.  p.  453.  Murcti  V.  L.  ig,  1. 
bey  Plato  Ciatyli  91.  u.  ««4.  auch  ti,  wie  einige  Handtchr. 
de«  Buch«  der  Iliade  haben,  und  bey  Zolim  u>  4,  13.  auch 
«  .•i'iii  ,  leidite«,  kurze«  e,  oder  r  schlechthin,  im  Gegen- 
sätze von  dem  doppelten  oder  langen  <,  d.  i.  ij.  Bedeutet  alt 
Zahl  5 1  und  a  jooo. 

*E,  f ,  ein  Laut  dei  Schmerze«,  weh!  weit! 
i.  .  au<-l<  ii  od.  i»,  der  «l'e  Accu*.  de*  Pron.  a*  od.  10,  und  das 
lal.  st,  »ich,  wovon  iaetiv,  eigentL  1  01'iaV,  ««  ipsum,  «ich 
trlbit.    A|>olloniua  aber  u.  die  Alexandriner  brauchen  t,  oi 
für  tum  ,  ei.    Eben  so  ttttv  st.  «e. 

'B*,  ionisch  «t.  »-V,  ich  war. 

"fco,  ein  Laut  der  Verwunderung,  des  Unwillens ,  wie  htm. 

he,  ah,  vaht  hei  je!  auch  wie  «7«,  eia.  fa,  »a'rjp,  Caliim. 

<"«  ii?,  s.  v.  a.  iy«  i?y,  nun  wohlan. 
"Eaytta,  rs  1  (nTyw),  su  «Tvjj«  ,   Bruchstuck}  zw.    Suidas  bai 

aiayjJa,  oi  vrpi/1««.    S.  Valtken.  ad  Amnion,  p.  «17. 
"Eattr,  auch  eiaoWseol,  ron  sj»,  si.  j. ■'.•»,  ».  r.  a.  otp/ew«, 

iuiontv;  von  tat*  ist  das  Partie  ieoai«;  und  iatöra  uii&or, 
^H.ii..;  einige  lasen  Ii.  aj,  557.  «a«a(  in  der  Hedem,  von 

f/iwvaf. 

'£0**15.    S.  Sh,ui  und  iäa&tj. 
'Bilm.  S  «jU»M<- 

"ü  ei  r ,  wenn ,  wofern  ,  mit  d.  Conjunct.  r'.'r  na) ,  wie  ««  «•), 
wenn  gleich,  wenn  auch;  wird  «  .eh  getrennt,  wie  aar  sjtl 
»«),  iavftijMai;  ferner  tär  a'pa  /ur},  wenn  nimlich  nicht; 
Ist»  *fp,  wenn  änderst  «««■  r«  wiederholt  S.  V.  a.  #ir»,  «Irs, 


.  oder,  live,  tive.  Statt  äV,  wie  St  ii*,  ov  »oV, 
u^ov  tär,  ueat  läv,  st.  oc  är,  u.  s.  w. ,  doch  seltener.  Ist  ei- 
gentlich au«  dem  alten  und  homerischen  «'  ««■  zusammenge- 
setzt ,  und  wird  in  «fr  tuiammengesogen ;  ist  also  dem  Sinne 


nach  ganz  einerley  mit  dem  dorischen  aias  oder  nV«. 

£«»•(.  o,  oder  teriv ,  r»  ,  Ii.  5,  JflJ^.  und  419.  fnr  Gewand 
oder  vielmehr  Schleyer  vor  dem  Gesichte ,  i„, .»  o;a- 
f/i-y-  In  df  Stelle  II.  ig,  55a.  <ai«TAtri  *<li,  >:■.<>  i«t  e«  zwei- 
lelhafi,  ob  es  8ubst.  oder  Adjeci.  sey ;  aber  V.  613.  Ja «•«>•" 
mar-,  •  ,  ,.  .  ist  es  Adj.  weifte*  oder  dflnnes  Zinn  -  nnd  «o 
wird  man  da*  Adject.  in  den  übrigen  Stellen  zu  erklaren  La- 
ben. Man  hat  auch  fiavoc  und  iuris  gesagt ;  Hesych.  tinvor, 
li'tiaxirov »  welches  auf  inror  aa*e«r/(>a<a  gebt;  ferner  iiaf*o~, 
/  ...  1  ;  1  .  .Ti:' .•,'„■  ,  noch  iarav,  iftinov.  Aber  eine  gana  ver- 
scüiedanc  Deutung  und  Ableitung  giebt  die  Glosse  b«y  He- 

'  ayeh.  nnd  Suidas  an  die  Hand,  welche  haben:  iaroKQoxo«, 
•  ,  «J»  (■(>«»»;).  lewret,  von  feinem  Faden,  feingcwebi.  Eben 

.  _        L    .    .  -    .  _  —  l  .        *  'ft  Bk    I    .    _  .  ■   ■        I    _    L  I  _1  


tmnm^ttftmt  erkllren;  welches  beyde  von 
tur  ableiten,  i/tariu»  imrov  ff  lm»mtffa  führt  Gregoriii«  Aber 
Hermogane»  p.  914.  aus  Sapplio  an.  Anlimachu«  batra  zj<«( 
iartfiiüfot  gesagt,  und  also  jerat  all  Subst.  angenommen,  wie 
Apulion.  4,  1155.  tatest  timttmt ,  _und  1  ifio.  nelnft^tut*.  Im 
H>mn.  bom.3,  63.  mft^tuif,  t'aia/  («'jlai'«/)  nahen  audio  itat  v~> 
drucken  latsen. 


"aT«je 


vo',  im  Dat. 


2)  der 


POetiach  auch  ti-o,  der 


iFrfln. 


und  Frachten;  daher  Blut,  ,»r(.«.:»  goreio,  Oppiani  HaL  i, 
6i7-  li'e  Haitjt,  da«  Orl  11.  s.  w.  B<  y  den  Dichtem  htidel 
man  V{;iZxar  /ir.'wr  jap,  Crinagoraa  ep.  12  vom  ersten  Bart- 
haar, *e'0uiv  vi>m  schone»  Knaben,  Antipatri  Sid.  rj>. 
75.  A'api'rarr,  Juiiaui  ep.  41.  i'  .rorr,  Anal.  3.  p.  261.  leoir,« 
iag,  vom  VVohlgeriiche,  AnaL  2.  p.  51«.  3)  von  vet,  am 
Morgen,  s.  i'p«  und  r,''(/«..f  nach.  Von  In«,  contr.  rjp,  wie 
itir,  v  ,  mit  vorgcsetnetn  digänimn  ?  ' {■ ,  ut  das  lat.  ver  ent- 
standen ;  davon 

'ßa  fj  j'3p  oiroc,  o,  1},  (fnp,  Si/ixta),  im  Ft  alllinge  gepQjckt, 
Pindaiu*  Dionys.  Hai.,   wo  andre  ir-v  lru-i. 

'£  a  (fiZ'f  •  da»  Ut.  verno ,  den  fn'i  Illing  Wiblingen,  wie  luni- 
fufi  hitmare,  wie  aenivare,  Arno  Mi.  An  b.  3,  5,  15.  »o(j»- 
toftirov  ti  tov  'JittuIviov  r«v  aiyiaiCr  rt't  Oakievr,*, 

Zopynu  in  a  Theseide  C>d.  Stubjoi  Pi«ri«  A.  Serm.  ba.  pag. 
404.  r^«  j.',  mit  x«j»Jp«r.,r,'  fopijoi'oi,.«  rfoiraic,  die  Ge- 
gend hat  in  der  /.eil  der  hruma  ...  gelinde  Witterung,  wie 
im  Frühjahre,  Philo,  rrjf  i  ^ifot'urj«  a  raer«ac*s«i  Heracl. 
AI  leg.  c.  7i.  inuwii,  Srüküt»  iaii-.nutroi .  frara  vernunt  ßo- 
ribut ,  die  Wirken  pi.  iitin  mit  Blumen,  wie  im  . 
Axior.li.  Ae^.  hin.    S.  aj«r*aMf4{lDi  u.  &lfl}m  njeh. 

—  oivo«,  »7,  aV,  contr.  iyV<vö«,  rer-imi,  was  im  od.  1 
Im..-«  ist. 

—  t.  I  .\  t  t  r , , S.  t..(.raVw!r#f. 

-(»tM'd'd  •>  (r(,.j,n<»),  oder  >'<tpoVpi,«-oC,  J'apoTpeaije, 
v  in  oder  im  FrAhlinge  i^tnahrt  -geaogiii  -entsprossen.  Dia 
dr  ite  Form  Muachi  2,  6?  ;  zw. 

—   «ji«.  ei-e,  o',  »j,  lj(.i>'a),  von  Frühlings  -  3.  i.  fri- 

scher  -  grünender  Falbe. 

'i'a'prrput,  /pa,  «pov,  s.  V.  a.  lapriäc,  Nicandti  TL  er.  330. 
wie  a*p/ar«pbf. 

"jJno.t  .-    ion.tch  st.  i,t«;  von  i"ttw,  ich  erfreue,  Anonymus 

Etym.  M. 

'£«rr«r«i,  v,  Selbttbeit,  Prodi  Theolog.  PUr.  p.  32g. 

"j.  ■•  r  r  ..  ." .  »ff,  ov,  Plural,  iavtajr ,  11.  *.  w.  aus  i'. ,  ai'reo,  sei- 
nei  selbst,  von  sieh  selbst,  tui  ipiim ,  conti,  wie  im  Acc. 
«nrro'v,  i«  iptum,  sich  selbst.  Wird  eig entlieh  nur  von  der 
drittrn  Perton  gebraucht;  nber  anrh  von  der  sweyten  unet 
er«ten ,  also  st.  9'mvrtv  und  iftavta",  deiner  sclb«t,  meiner 
s<lb~r.  Eben  so  im  Pluralis.  Die  Atliker  brauchten  es  st, 
ä'l  j/.on  auch  in  der  er«trn  Pertnn  ,  wie  Menander ;  ara  rjp- 
nieauiv  tmpx  U  •>.  «üj/w«,  uns  einer  dem  andein.  Daran» 
istai'ruv,  arrrj«  n,  s.  w.  ab|(okaict;  herde  F-nman  aber  sind 
neu ,  »lau  dei  allen  io  aitof,  oi  «SV*/,  i  ae'rö».  Wolf  übe» 
lleiiodi  Theog.  470.  AjjoII  iiü  Syntaxis  2,  19. 

'Ea<f»t,;  U.  lg,  543.  vt-rcl.  14,  419.  inlir^tf  tT  fr/ptoo«  «apT, 
«*•<!  y  äatit  iaif&ij  *mi  «opj»-;  grwoltnüch  wird  et  lür  «V>,*o- 
aWft»M  erklärt  u.  vou  «a/irvua<  abgeleitet;  aber  die  Analogie 
leidet  diese*  nicht;  virlmeiii  miil«  man  e*  von  afaWreJ  filv 
»V'»*r  '»  dem  Sinne  von  »'-rt  »,,;.„.  ;>ija*  ableiten;  för  r7e).'»T 
«aste  mau  («is.'rir,  wie  «fit»,  »ä/ir;,  »>;  »?,  «nyr/,  >*•„,.  i*Ua>>  Max» 
tenreibt  e»  auch  iä^ihs,  wie  auch  »äy^. 

'£«'w,  «.  v.  a.  «a»»,,  ich  «litige  »berrw.  Nehral.  in  Tl. 
«3.  S'S-  u.  Üdyts.  5.  »90.  Im  Aii«arfthu.  .«.ara*»  .t.  ilim- 
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«tt  n<  cUron  leiten  einige  «Vu«t>  wol/uote,  Ii.  19,  40c  »t. 
tiautr  »b.  Aber  "a/tirut  vielmehr  <ler  Conj.  von  "an,  insu, 
and  wie  Horn.  #£  feor  »Wo  HijTvoe,  itöotoi  etc.  sagt ,  so  auch 
Imfti*  t:i/;h'uo,  rem.  fpov,  seine  Efttust,  Kriegsfust  etc.  aus- 
lassen, ist  dann  freilich  so  viel  als  irlr^wwai  od.  äftir. 

'Sita,  <ü ,  lassen,  »eyn  lassen,  «  .  /sa»Mt>>,  II.  2(1  7t.  gthen 
oder  fahren  lassen,  vorbey  lauen,  weglassen;  auch  <iaw,bey 
Homer  Ii.  24.  55'-  avvV  fit  ir(>iütov  taoat ,  u.  Veri.  56g.  und 
63.;.  bedeutet  es  tintre  intattum  rel  salvum,' keine  Gewalt  an- 
thun  od.  Schaden.  01*«  i»v ,  verbieten,  abratheil.  Das  Stamm- 
wort islai»,  divoniw,  läoi,  1';pt,  iiillto. 

'B  £  m  r.    S.  in  «ff. 

'£0  iifitjuovxa  »t.  ißSe/ty*.  dori«ch  in  Tabula  Heraclcensis ; 
-worauf  erhellet,  dal*  leptem  am  ttitip  tt  entstanden 
ist,  obgleich  dieselbe  Tabula  «jrr««o.r«ai  >t.  iirraiiJe.«.  hu. 

"Bpioftayirit.  i,  ij,  Plulareh.  Q.  S.  8.  1.  Bcyw.  d.  Apollo, 
am  liebenten  Tage  geboren;  ihm  ward  auch  am  siebenten 
jede»  Monate*  rn  Lacedämon  geopfert,  Herodotiö,  57.;  tob 
■ur,  äytu,  nach  Vjlekeuaer  de  Arittobulop.  115.  welcher  die 
Leseari  iß8ofinyirt;t  Aeschyli  Sept.  goi.  vorzieht;  dagegen 
Blomncld  die  L-  bey  Plutarchus  von  iß3.  u.  firm. 

—  u  1  v  •'  r  >.  ■' ,  ov,  6.  S.  d.  vorherg. 

—  ualiuo:,  17,  »V,  zur  liebenten  Zahl- Classe- Abtheilung  ge- 
hörig. 

{ißtopot),  x  tTt'l&t,  er  kam  am  siebenten 

Tage  zurück. 

—  fiirnn,  Adv.  (r'^oupe), siebenmal,  Callim. 

—  aieie,  ij  ,  die  siebente  Zahl;  a)  der  siebente  Tag;  3)  eiaeZeit 
▼011  sieben  Tagen. 

-«—  »arat,  ärrj,  arnr',  (i'äiouot),  der- die  siebente. 

—  uii'iu.    S.  irina^m. 

—  pttj,  rem.  rju/o«,  der  siebente  Tag  im  Mondinonate,  die 
Nonae,  ILrodo;.6,  5-. 

—  pt'Korrt,    trytlauginta,  «icbenrtc;  d.'.von 

—  pirxorrtlxif,  »iebenzigmal,  und 

—  utjxovrorr^c,  ö,  —  to'nt  ,  rj,  Ton  »iebenzig  Jahren. 
— J'roc,  wie  r^i/rr;«. 

7  *  o  0  r  0  »r ,       oi1,  siebenzigster. 

—  not,  17,  or,  siebenter. 

"ESilot,  17 ,  ».▼.*-  ißirot,  Suidas  ;  iw.  > 
'Eß/vivot  ,  «"»'17  >  »»«iv,  von  Ebenbaum,  von  Ebenholz  ge- 
roicht ;  von 

'E.-iiros,  t'j ,  Ebenholrbaum;  Ebenholz,  schwarz  von  Farbe. 
Bey  Theot»hr.  h.  pl.  4,  5.  steht  Ißlrij  und  wird  von  zweyer- 
ley  Art  nngecebeu;  dies  ist  nach  Sprengel  Diospytits  ebrna- 
tteroder  mehinoxylon  Linn.  Dioscor.  1,  iao.  nennt  d*l  be*te 
^ive«  Alitioxi*!},  da*  «chlcchtere  '/iJiji»;.  Die»  letztere 
scheint  die  bunte  (^cixi'iij)  ißnot  zuseyn ,  ei  1  i'  um,  desten 
TheopllT.  h-  pL  5,  4.  als  syrisch  erw.Mint.  Eben  so  SJBt 
Aristot.  Meteor.  4,  7.  im  nff  ißivov  tfji (itXairtfi,  weil  es  auch 
eine  noully  gab. 

'£j)/iioi,  n,  richtiger  iflinot,  bt.  hibiicut,  Tita,  ig,  5.  Ei- 
bisch, sonst  dl9a*a- 

"EftXnp  f  ■*  >  st.  fOhrtEastath.  als  altisch  an,  wiedasEty- 
mol.  M.  tßXa<nti*vTtt  u.  inttftytu/nu  st.  ßtpl.  u.  wiuripir. 
Ehen  SO  /.>oi*i«i»«  st.  ^f^J.  Eustath.  i/r/ii>a«*ta»  bey  11c  y- 
eliSiU. 

Tß^iij  i-,  WAiff ,  f"j»i»7 ,  st.  ißl^v  n.  s.  W.  ere<7ii'  «fs*  rwaate«  ir- 

irir«5«  Elymol.  M. 

'i,;,  -  .1  1  >      hebrüisiren ,   wie  iJUnr/EW,   ab»  hebrüiich  tprsv 

tdten  ,  hebilisch  handeln ,  im  Character- Sitten  ein  Hebräer 

seyn. 

— V*0f,  17.  °*,t  »u«l>  IflfaUs,   a/es,  et'ar,  auch  das  Femin 

Ißlfatt ,  tcot,  ij,  hebriweh,  Hebräer,  V 

—  leri,  Adv.  (i^pui^w),  anf  hebräisch. 
"Byymtot,  ou'«i  f°»>   ••  v.  «.  ijyt.o« 

P'  S?8'      •  -         (  T    .  2 

•—y  alasr  00  am  ,  ftapM  ,   t.  I.  it.  t»-t, 

— 7a  ii;r  «*{•»,  darin  ruhig,  still  seyn  od.  werden,  Diog.  Laert. 

10,  57.  , 
— MtleC,  o,  rlt  milchend,  Hesyolk, 

~yaplm,  ich  helrathe  lünein ,  Hetych. 


Ehe  gehörig,  Produs  Arul. 


\Byy«*rn>e,  c*,  17*.  in  du  Ehe, 
2.  p.  445. 

-y  «oro/^t .»9t.  o,  Lueian.  5.  p.  ,90.  f.  I  ,t.  d.  foIfid.  /yy,- 
orp,^i.;>a«.  Es  heut:  iroiee  ßotßo^i-)/tof  i;y«or(,i>^uV  tu« 
(oma  nt-rwit/ioi. 

—  yatrTpi'CeBtii,  Photius  Amphiloehiis  c.  83-  iyy*«*«iifoö'h 
im  Bauche  seyn. 

-[""h'««  >•*"«»,  **»*,  o,  ij(  (yaenjp),  einer  der  aus  dem 
Bauche  spricht  n.  prophereiet.    S.  EiQiu}Jj(. 

—  Y  «e  r  f  1  u  a  r  aipa ,  17,  mit  einem  Schwert  im  Bauche  ödes 
M'gen:  so  nennt  Hippouax  Athenaei  p.  69s-  c.  «inen  Viel» 
fresscr. 

— yaexfi uv&ot,  0,  zj,  einer  der  an»  dem  Bauche  redet,  und 
dabey  prophezeiet  {pv&ts) ,  Bauchredner,  Bauehprophet.  S. 
Biytni^t. 

—  y tötetet,  o.tj,  (yawvioj,  im  Leib«,  MutterUibe,  Bauche. 

Manetho. 

—  y««rp/rr;e,  cv,  9,  *.  ▼.•.  tyyanrflfii&o: ,  xvf. 

—  yaoTf  0  z*ip,  s.  yatsr()<)X«<f  nach. 

Eyytyua,  iyytyaüt,  t.  v.  a.  tyyiweftat  iu  s.  w.  Davon  dua.is 
tyytr«TO*  aus  Ody.  10,  133.  das  Etymol.  M.  anführt,  wo  jeui 
iayryätV*  »teilt. 

—ytirtu,  ».v.  a<<yj(Vw,  and  dieses  so  viel  als  das  »bgelei- 
tele  r;  ysri'acv ,  Ii-  19,  26.  tv'iac  iyyiirmrrat ,  Wtirmar  darin 
erzeugen.     S.  yi'ru, 

—  yuet,  o,  tj,  iyia,  yüa,  ymta),  in  der  Erde,  im  Lande,  fy- 
yiiot  irtjoi«,  da»  VermAgan  in  Landeigenthume  beatehend, 
•Tai  Immobile,  anch  ra  Fyvii*,  verst.  y(,»'aarn ;  oder  auch. 
Grundstücke  auf  einheirnrsehem  Boden,  denen  auf  fremdem 
Gebiete  «ntgcgenge*eut ;  fy/ttot  ro«e» ,  Demosth.  p.  914.  ds« 
Landzinsen,  der  Bodraerey ,  tmntWtS ,  entgegengesetzt; 
davon 

— yn  oröatef,  o,  17,  (r«««n,  n»ri»\  a.  d.  Lande  gebirend. 
— ytiäroxoc,  auf  dem  Lande  geboren.    S.  lyyijr.  nach. 

—  ytiü<fvi.i.o(,  o,  rj,  ^»vUeVi  »V,  ;•/»,  ytj),  mit  Bl-ittern,  die 
ruf  dtr  Eide  liegen,  Th'jophr. 

—  yiioojua,  ro,  g*«ooi').  eine  Bcscli3dignn,5  der  Hirnschale, 
wo  du-  einzelnen  Knochen  einwärts  gedriicl.t  und  untex 
die  andern  #cschobcu  werden,  Chirurg,  vct.  p.  riß. 

—  yelaarijs,  ot*,  J,  d.  i.  iyytiiviv ,    veilachcnd,  Spötter. 

—  yttävi,  <i,  m.  d.  Dar.  I.  V.  a.  irrideo .  verlachen,  amla- 
chen;  ualf'  i,u<ür,  Soph.  Oed.  C.  1539.  a"(m  iyylf.  "9«  nvftat* 
Athetuei  p.  .174.  die  in  den  Wellen  sanft  raujchcuJe  Luftj 
ohne  casus  Apollon.  3  ,  64. 

-i-ytvdot,  hinein  od.  darin  rengen.    S.  tyytlm. 
—f  trittst,  oi-,  ü,  Eiugeborncr,  Inländer,  Apollonii  Rhod. 
4.  «549- 

—  yrtj«,  /ot,  s),  17,  Adv.  — ;i»cCf,  eingeboren;  angeboren; 
zum  Geschlechtc  gehörig,  Soph.  Oed.  C.  1167.  verwandt. 
Anal.  3.  p,  29$. 

—  yirw.    S.  iyyitru. 

'Ly -.■  tot  0*  ot ,  u,  i  ,  in  der  Erde  gezeugt,  »—.■•arl*'.»,  Theo- 
phrnstus  Athenaei  2.  p.  6a.  (233.  Schw.). 

—  ytv'u,  u.  iyytvvftai,  s.  v.  a.  yiivt  u.yiCopai,  Polyb. 

—  yjjysvrjc,       if,  Hersel.  Allcg.  c.  26.  iw.  s.  v.  n.  yt/ytr^t. 

— f'/pa/»«»  ro,  da»,  wobey  mau  alt  wird;  Ergötztuig,  Rtl- 
he,  Beechlftigung  für  da»  Alter,   Plut.  Catou.  24.  u.  Cic 
'  Attic.  ia,  25^ 

—  ytjoävni»  11.  «';•?'.(•'•'•••'  darin-  dabey  ah  werden. 

—  yijBOtooo)  im,  darin  im  Alter  nlhren,  Pollns  :  13. 

—  yiyvaftat,  i)ytrofi*i,  f.  iJmmi,  darin  seyn;  hineinkom» 
men ;  »ich  einttiidcn,  darin  entitchen  od.  erzeugt  werden; 
».  v.».  iiayirofiat,  dazwischen-  dazukommen;  jpeVev fyfm 
voplvov  11.  dergl.  iyylnrat,  m.  flgd.  Infinit. ,  es  geht  an,  em 
ist  möglich. 

 y ,  y  »ikoxw,  dar  in  anerkennen,  darin  finden  ;  zw. 

—  y i >fi ,  Oyyvt),  m-  d. Dat.  ich  bringe  nahe,  t>;  yij  tdt  ra't,  Po- 
lyb. neutr.  ich  bin  oder  komme  nahe,  m.  d.  genit. ,  aber  auch, 
ro.  d.  dit. ,  Polyb.  17,  4,  s.  bin  nahe-komme  uahe-nlher« 
mich ,  Polyb.  8,  6. 

—  yive  *•<*'•    S.  iypiyvoita.t. 

—  ylQiufta,  To',  fauch  »t.  iyytim>fuu  < 
'Byyimv,  i/yiere«,  Ö7»ct,  inner« ,  Com^arat.  u.  Superl. 
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lyyit,  naher,  nächster.  ■.  alt  Ad*. 

Bey  Antiphon  p.629.  Synota. 
"fyyaarner,  ö  .  5 '  ,  etw»t  ykanit,  bllulickt. 
— 7**«ZP»*.  »i  >' »  «twa»  yiioiftt,  hiebricht. 

—  jiun,  i,  tj,  zw.  »i.  fjyiun.,  lüftlichi. 
— yivpaa,  wi,  (iyyiiqta),  das  Hia  " 

hiic,  Themitt.  Oi.  4.  p.  62. 

—  ;./..' i7 f  , ,  (?V,  yitart,  wovon  auch  ri»'J<f  u.  yi»"J«t),  bey 
Berod  :,  93.  iat  etwas  tftfte;  wo  die  Glosse  iyylvu  '-><  bat. 

— *y  Iv  tf  w  ,  einschneiden  oder  eingraben ,  vorzftel.  in  Stein. 

■- - -,  <a  0  o  t>  r  v  it  /  tu ,  (teta  mit  der  Zange  (rl^n:  1  schlagen 
(reirrw),  stets  isn  Mund«  fahren,  prahlen,  Aristopb.  F.qu.  752. 

~  y  itu  r  r  0  j  •  v  1  <„  ,  e,  »J,  Uiwrra,  ir.  yaor??  %  der  mit  sei- 
ner Zunge  sich  und  seinen  Bauch  enükrt,  wio  xlLV°7'<>TuVt 
Etym.l.  M. 

—  y  0  ,  r  j  ,'  w  ,  Philo»».  Apoll.  3,  3.  einzaubern,  durch  Zaube- 
rejr  beybriugen. 

•-/«»«»»rt,  ij,  (röufot,  7  -'■  •  1,  Einfügung  od.  IJefesti- 
gung  darin  durch  Nagel  oder'  Zapfen. 

—  rdnj,  if,  Enhelinn,  Arternidori  4 ,  69.  Mnratorii  Inicr. 
p.  164.  No.  4.     8.  fyyoaoc, 

—  »•fit,  i,  a,  Sohnes  Sohn  ,  also  Enkel;  wie  t';yi!rq ,  Enhe. 
■nn;  wird  aber  häufig  m.r.  ■/_■.>■.,  ,  ä  ku,  vei  wechselt ;  w  < 
£yot*a,  tw,  Leibesfrucht,    niit  vaaiUwr  *t/t/S»i 
iyy»ror,  Plato  Polilici  28-   WO  die  Handtchr.  bey  Bc 
514.  tayerer  haben. 

■»»fAfsJI«* et,  *.  tj,  (y»«>*a),  schriftlich,  mit  Buchstaben 
dargestellt, 

—  ys>«»rv»f,  »  v.  a.  i,;^»*,  Diod.  Sic. 

— yp.riU,  1,,  der  Fitck,  sonst  iW.c,:  i  r,  AaDani  h.  a.  8, 

iJV  not. 

-»«•»t',  »;,  Einschreibung  .  das  Einschreiben ,  Inschrift. 

—  y*"*  •"*».  >i>  Adv.  —  y{»x>joi<,  [ypa  f  (,  tVj  ,  aingetchriebcn, 
aufgeschiieben ,  schriftlich. 

"~  y  C*  ?  •»  1  ly»««/«»>  «V,  ich  »clixeiba  eia- hinein,  schreibe  auf; 
•anreibe-  xihle  dazu,  u.  nehme  an;  pi9ott,  Aebaai  h.  a.  -;„ 
16.  auch  ich  ritze  an-  auf;  metaph-  dtaruM*  tV  (  o.,  9«  \*9ai 
ftiUvmv  h||mhi| ,  Gesinnungen  »ollen  den  AK:-...  hm  ein- 
geprägt werden,  Cyropaed.  3,  3,  5.-.  nnL/T,  "  ,1 
«•  er/ieaet  —nwi^nn,  Theopnr.  h.  pl.  5,  •  fressen  aal  der 
öbeifticke  deaStamsat  bis.  h,iabenihnl.che  Figuren  eta. 

*~y  vaA/fsv,  (;  c'«/-,,-,.  e:uh,,n,l  ..tu  ,  in  die  Hände  «bei  (,eben  ; 
«beigeben,  ftberhrfern,  sutheilen  und  geben,  -y  ■««  xofort, 
w»W|  tr/iä/tiiftäxmf,  Leonidae  lar.  ep.  73-  c>ö>'«tu»',  Vf/^» 
ApoUou-p,  >*6.  3,  ios6.  r*V«  »ieior,  4.  ^94. 

— 7»«»»»  »»,  ich  übergebe;  ä)  ich  Qbctgebe  ar»  Pfand,  dah. 
ich  verlobe  -  gelobe  au ;  ftyon';.«  r«  ;  "r.  »eine  Tochter 
an  jemand  verloben;  iftiivOat,  Büigscli.ift  leisten,  unter 
Bürgacbafi  versprechen,  m,  fl^d.  Inf.  t;yii,eaptroi  frof/ffir, 
Lys.  m.  d.  Accus,  der  Sache:  to  pUlov  (yy.  die  Zuknttft  ver- 
bargen; rn.  d-  Aceat,  der  Person:  «yrtfose^i  olr  ui  .ifot 
if"»1*  ***vrta*  ivyrt,*  «5  ^»  •«roc  trt.ee  rei'-v  laut* tat 
fjyymära  •  ot-ree  »»'»  7«c.  »        ">(°f""^ .  leistet  mir  in  Ge- 

Kuvart  des  Kriio  Bürgschaft,  versprecht  mir  Iiier  in  seiner 
eawart,  so  wie  er  gegen  die  Richter  »ich  vt,  l.urgte, 
I*ialo  Pbaed.  64.  ti  ;  i\  r  y  ijon/ii.  t-  t  ri»  f»rr<»  v«V  UnQpt* 
»•»*•,  vrinn  ich  mich  bey  ihm  Kir  den  Parmeinin  verbürgt 
lutte.    »yyt  äodnt  ttmfi  Tivöt  tqv  Ovyarffa ,  die  Tochter  von 

Cand  sich  angeloben  lassen,  zur  Fi»« 
laescn.    /;  ut¥  av  foyty 
Khoa  «inen  als  Mann  Verb 
Bf)  ifrn&wt,  *.  v.  a.  a';.  ?j  ■!■>■  ''k-  ,  Saida»)  rw, 
*A';y»R,  1],  (yrev),  Bflrg«t.hatt,  eigentL  datvh  tTeberlicferung 
eitsi-»  Pfandes,  also  Gautioa.  tvpicharmus  Clementit  AI.  p.249. ; 
9)  Verlobung,  Verlobuils,  Plato  L.e^i>.  6.  p.  2t>7. 
*A'}  y '' r,e«s,  t),  Verbür^uiig.  Btergschap,  Ycrlobtiiig. 
— /»7r>;(,  tü.  i,  [iy/tam),  verbuigtnu.  Uatge. 
— /p»T,»»t-,       eV,  diu  Ii ürgen- die  Bnrg,cluift  betretTcml. 

—  *i",t«t,  »7,  verbargt,  rcisprocheii ;  djbei  tj  rf}'rtwt|a 
die  Versprochene,  Verlobie,  Braut,  t.i,<iu.,r  »>  c;*«Oa», 
Aleiphi  .  3,  37. 

Xrr.-  »v  dv.  (M^v-;,  »us-ron  der  Nähe:  auch  iu  der  Ni- 
U4  .«iva^r,  rU»».  inii»  u>i,  bin  vesv». 


MTEPTI 

37. 


f 

Mann  V 


'■an 

iu  1 


eclien  u.  ge- 
II  ff,  welclie 


>bten  hat,  Plato  l^gg.  11. ;  v.  lyyii). 


Jispirev,  Enr,  Ilcracl  37.     ;  i.  ot    *;\  'iV!efot 

Theoer.  4,  63. 

'Eyf&>J*i,  «J,  eine  Kiste,  Schränk,  Behältnif«,  worin  man 
etWMS  verwahrt,  oder  ein  Gestelle,  Ke»iel,  crattrtt  tt.  dergl. 
darauf  zu  stellen,  Athen.  5.  p.  loa.  I.  p.  199.  e.  vxie  Di  eyfufse-, 
Untersatz,  Uuteigestelle,  der  Börner  imilega,  mackinula, 
in  qua  eotutituebatut  in  tonuivio  vinl  antpJkpta. de  qua  rub- 
ftile  dtftmntuT  vina.  Wie  iyy\9-  «n»  iyyo&rjxti  vetderbf 
worden  ist,  so  ineitega  aas  iyjvlj. ,  wie  schoa  Scaliger  Ober 
die  .ingetogene  Stelle  de*  Festut  bemerkt  lutt.  Eine  andre 
Erklärung  geben  Aiiecd.  Bekkerl  p.  245. 

—  ;  »«>«,  Adv.  ia  der  Nähe,  nahe  bey. 

— vjfnöw,  ü,  ich  gebe  in  die  Hände,  yito;  iyyttöa/tai ,  iti> 

nehme  in  die  ll.inde-  Azmo,  llctyck. 
-ycuntti  ,  ich  Abt  darin. 

—  ye'ettij«!;,  ij.    5  {yjt&tfH'i- 

—  yeo*,  e,       der  Biüge,  derSidierheit  steltt od.letsttt;  daj». 
a)  sicher,  versichert,  gewiTs. 

Ery  1  e,  Adv.  gewobul.  tu.  d.  üeiut.  nshe,  von  Ort  und  Zeit ; 
beynnhe,  vcm  deT  Zahl.  »yj'i'»  ^Att»  re»  sr«»r««  aVaieeas 
i',uni,  auch  ohne  ror,  Phst.  Kutullt  5*.,  tut  MM  abjuit. 
er  hat  uns  beviuhe  unclu  KI»>  U  gemneht.  aXi'  ou't  t'iroievvra 
rei're,  oi'd'  iyyi{;  wofür  man  soimi  sagte:  VMMr  ye  lü,  n«- 
quaquatn  r  es  tehltc  viel  daran.  Comp.".  1  r  .•(..,»■  i,Jn*»u» 
trr«r  ty  är'tffUixiria  Oavätf,  nii  mutti  tarn  simile,  quam 
tomnus,  s-.gt  Cic;  davon  jffWrifm t  Adv.,  uther,  ilndicher; 
Supeil.  iyyitarot,  Adv.  (ryixnrai  u.»>;  iW».  Mansagt  aach 
f;  u.  frytera.  E>  kommt  vou  »'»  B.  uvtoe.  davon  (HtFrl 
*»\t*9mt,  ad  nutem  tatli,  tt.  1»  »*ti,  bey  Ai..bil  u.  Callim. 
m'roc  u.  Metef  ist  das  cutis;  dalilr  sagte  mau  auch  11  t.f. 
Ifat  mtivtm&ai  ,  tick  glatt  tasiren -scheren.  Man  brauchte  aber 
*V  aach  für  i'yy»«,  wie  er  »p^  ytnUttot  rer  »nvSivav,  bey 
Thucyd.  »'»  ;(«,"  Ufr  jf«n..  1/ .  d.  i.  T..UIBC,  a  «yjet,  nahe 
bey  einander  lipitfi  i;  «rniarrec  «V  Ifw  srataatr Jrüare*  ^«aai>- 
«ST*t<«rr4/«l««ni-r  /.•;.'.  Plut.  »r  f^f  T^S  Luciib.  »V  %& 

fMsrn  rft(  sreieiaf,  vom  Flutte.    »t>   (.i;"  adi\r  evva^es,  conti. 
aui  augnate.    um)  cuafftv  ttat  tV  XV9}  tfjaiitmrr*.     Ü10  Css». 
j)v  6  n>o  " i'r  :T  »V  /(kJ  aJlot,  ein  Butr.ii 
tyn>u< ,  Wie  s'yitvri ,  M.  «V  jjj 
'Eyyi  ttjt,  t/i ,die  Nahe. 

'in  wr.ut,  o,  r',  (yüv<t),  winkelicht,  sr^ic,  islp,  ..»>ra. 
Lev  Hippoer.  der  Elknttogrti  und  Hand»,  die  am  Bnge  det 
Ellcnbogiai  mit  dem  Überarmo  einen  geiadca  Wiakcl  mt- 

*Aj  •/«<»,  f  tfw,  ich  wecke,  erweckt,  tut  dem  Schlafe;  ick 
■tsnuariTe |  ick  richte  auf;  auch  von  Gebäuden,  aufiichicn, 
•  11lln.it.  n.  ',t.V:u  .,  ich  richte  mich  auf,  liehe  antt  «r wa- 
che, iytifr«  tt  syt/s/uv,  Eur.  Iph.  A.  626.  Von  ■  t\  -1  ist  zo- 
lammengezogen  u.  poet.  <y('tu.  / ;  K  «unu  .  wi«  ayifm,  mijtiftt, 
•Type»,  Mud<Nf*fa  nipiv  .  davon  »Wfff?» 

'fyito/iJstoi,  erweckend  Juck  1 
Hihn. 

—  airilat,  e,»J,  'v#irjer,itnj  ,  Orphic.  rragm.  ^laiev, 
3.  p.  83-  f-ackut  machend. 

-•»»i«tro«,    d,    i),    das   TheateT   auflichtend,   Aa&L  J. 

— S.  iy^otmtftthS' 

—  o/aoxuc,  ö,  »;,  Streit  «u regend,  AnaL  2.  p. 
Anal.  |.  p.  .4V,. 

—  t/ui^tv,        s;,  Kampf  erregend ,   Opptaai  Cyn.  I,: 

—  eiaec,  e,  1; ,  (  <(.«i.  ; .  £rr»\.r,  dci'Schlal,  aus  dem  man 
wieder  ei  w  icht ,  dem  Todettchlafe  entgetengetetzt ,  Theoer. 

—  »Vre et*.  0,  ij,  dea  Vcrslaud  weckeud,  Pioclua  Auaiect. 
2-  P  44,»- 

—  »ic,  fa  ( iytifw ),  daa  Erwecken,  Aufrichten,  Errichten,  die 

Ermunterung. 

—  •ttsztfjc,  ä,  U9ot,  {iyiif,  .,•«'«.  :.  der  Feuertteia,  der 
Feuer  eiweckt,  Aualecti  2.  p.  a<8 

—  •'«<•*»«»  •'•  "7.  l.eWanO,  »eyw.  des  Bacchttt,  dar  durch 
teluu  It.-jj.uw  u  die  Ciioie- Tanz«  belebt. 

'*;»»MM"«i  «'«■  •«»',  (';*e»^»*>  <;«V"»'.  etwcck.nd,  ermua- 
ternd,  a«*iat,  Aehaui  \.  h.  2,  4».  iyt+tfam  .V».«or,  b.  a.13,  if 
*1H«'.  Am.  ),  «TwecJwnd,  cimuutetud,  sopk  Aflt. 


u.  1. 

Getchiey  (^»a«,). 
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4iS-  ♦><•»'  mpup       «"ie ;  Ri»««  5*4-  w«1^*^  «V«e»l .  w» 

ciicnd  Schild  wache  sieben. 

i. -r  P  t  /  »  n  »- ,  «;,  «V,  (  i'j.i'f«»  ),  ermunternd,  erweckend. 

t.>«o)  x  ->  C  •» ,  s.v.«.  ayj'iArxej  ;  zweif. 
-»i*a(foi,  darin  reinigen, 
->i^«^i'(«,  einpassen,  einfügen. 

—  aa o  taaa,  f.  t(1ovtun ,  daiiu  aitsvan. 

-  *a$ii?yvvfi>,  iy*ufttifyvi<*  u.  iynfrtlfy*» ,  f.  f>,  ein- 
schlicfscn ,  darin  verschiiefsen ,  einsperren,  hemmen. 

-«»»im,  «i  t/i  Adr.  —  itn,  (.•>*« ,•!.•..«<  i.  angestellt,  wie 
lubornatui j  ein  Aufpasser,  der  heimlich  Unert,  oder  hinter- 
listig etwa*  ansangt-  betreiben    muXs.      Weisel,  ad  Diod. 

—  uaQsiim,  f.  iij««i ,  darin  «der  darauf  schlafe». 

—  *a&i  !.'•>•',  f-  >>» •  darin  kochen. 

—  «  a  ;»  r.  ,y  a  b> ,  u,  fut.  «iw ,  darin  •ein»  Jugend  anbringen  ; 
überh  seine  Zeit-tein  Leben  mit  Vergnügen  zubriugen,  Em. 
8.  ijßam. 

—  ■•i^iaai,  drinnen-  darauf  aiiaen  j  im  Hinterbalte  liegen. 

—  um&tdfiu),  f.  i'ee»,  hineinstellen,  darauf  leticu. 
-la#i'(»i  f.  in',  hinein  oder  darauf  jenen  j  anch  f.  ▼.  e. 

a'van v>i'v«««» ;  daa  Med.  darin-  darauf  aitxen ;  fW£os  iyua&t- 
£*uefaa,  Dioieor.  3,  15  V  ala  au  einem  iyxu^ta/ia  genommen 
-gebraachl. 

—  awrtf  . V'  ■  :  f.  oess,  hinein  und  hinunter  lasten. 

—  ua&ie  ua,  ro,  (tyaatUi»)  das  Sitzen  worin«  vomöglich 
ins  Dampfbad«;  da»- Lauern,  Auf  puren ,  Hinterhalt,  der  Ort 
des  AuDanreat ,  Hinterhalt,  wie  iniidia»;  bev  Dionys.  Ha- 
licar, das  Anstofsen  •  Anhalten  in  deT  Aussprache. 

— *  >■  t><  o  n  i  c .  ti,  s.  v.  a.  d.  Torh.  Dionys.  Halicar. 

—  «  on7  i  0  t  r.  in  ,  f.  «njto,  hineinstellen  oder  legen;  dazwi- 
schen legen ,  dazwischen  sstaen;  dazwischen  bringen;  un- 
vermerkt hinbringen.  Neutr.  iu  Aor.  2.  u.  in  Pas»,  dar  In- 
da bev  -  daarwiichen  stehen  oder  seyn. 

—  jkj    a  q  ti  ki  ,  darin  erblicken ,  Plutarch. 

—  « □  &  11  p  u        ,  ('r-«»«^^^»  ^ei^Hafen  oder  in  die  Bucht  hin» 

ren;  darpn  f 
—*a&*eftK>  ,c    »,  das  Einbringen  oder  neutr.  Einlaufan  in 

den  Halen  oder  tn  die  Bucht. 

—  *<*0<  p «?/£•>,  d.  i.  na9vßq/Zßt  »»,  Eur.  Troad.  I007. 

—  uirm,  1«.  («mm),  Fest  der  Erneuerung  oder  Einwei- 
hsing, bey  den  uex  Dan.  4.  uud  im  N.  T.  Job.  10,  aa.  nee 
vu  gacaanio  ducendmm  Jialui  primum,  QuincüL  7,  2,  3$,  wo 
falsch  per  t'yaasYus  steht. 

— evna«i  »srnra  (analst  ),  erneuern,  einweihen. 

—  n<>lf «  f  *•  t*r,purlt. 

—  ata  i> tj,  u.  «raaurseasef,  •',  (*)«•»! W{> ),  Erneuerung  ; 
Einweihung. 

—  ix.i'il»,  Mi  t.  T.  s.  ^)»nir.'i*s»;.  tweif. 

—  ««.(-.' a  ,  tj,  f.  L.  st.  iraaifVa  Plato  Polit.  4».  der  Fisch.  Ausg. 

—  *«wt/a»r»<,  or»<,  sj, v.  a.  iyumtf,  b , .  SchoL  Eur.  Phoen. 
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— e«ap»C,  f>  Adr.  — «aar,  (  «oif.&v  ',  aeitig,  gelegen,  schick- 
lich, wr  gelegenen  Zeit  kommend-  getban. 

—  iaU,   anbrennen,  einbrennen,  auch  ▼.  Maler,  encauttica 

Si'ngo,  Plin.  3s,  Ii.  einheizen,  e/aea  //araieauuver,  eingebeiue 
immer,  Lucieui  4.  p.  a7ft.  e  Tor/,.  r«ü  .s*-r »a.J. *  M*9t*, 
Paosartiae  1,  43,  7  brachte  eben  dem  Ap.  ein  Brandopler, 
wie     >•';■'  -<"       n-ri'.'iiH  raei. 

—  »  ei  »  .■'  <- > .  Polyh.  4,  ■«>,  ri>  ■niun'ir  Tmt  ,1s 01, >'»».'«{  iytmätUMa», 
iui  Ttiorheit  und  Bosheit  unterliefsen  sie  es ,  die  1  lulle  zu 
schicken. 

— steil /<v,  u7,  m.  d.  Dst.  anrufen,  anreden,  TOrzüglich  um 
eitwn  zn  mahnen,  wo  appello  uiiquem  de,  ?,     i  u.  dergl. 

1(  ,  i«,  >  r  et  Jii  Tc  ,•  rv,;;n  .- , .  ,  »s?  T(l/uf  iytalwr ,  ItOCT.  p.  7o6  X.. 
«•er  (■•.  rja3.»u.ar.,-e.*r«  '  ovfir  nQoOtj»ö\ - 

rsac  st.  des  Activi;  daher  überhaupt  rorwerfen,  beachnldi- 
ren ,  Schuld  geben ,  m.  d.  Aocut.  der  Siehe;  such  gericht- 
lich  eineai-besohuldigi-u  ;  auch- von  Saofaen ,  tadeln,  schcltaa; 
davon  iy*).*u« ;  bisweilen  auch  m.  d.  Genit.  derSach»  mit 
veiatandcnem  «Vase. 
-  »  »livilaiy.  •»,  (tu in  wälxsn  oder  rollen ;  Med.  üch-  worin. 


herumwälzen  •.  TftrsrAa-lieh,  wie  rrrror  in,  sich  mit  ein  er  Sa- 
che abgeben  -  beschäftigen,  lirwiotse,  Athenaei  p.  362.  b.  eicer 
Saebe,  auch  einer  LeidsnKhsft  ergeben  seyn,  vorzilgl-  von 
niedrigen  Lridenschafren ,  wie  vofmtari  in. 
'Mytttrl  leair«'  >  0  u  .1 1  ,  sieh  worin-  womit  schon  machen  od. 
Anden;  worin  oder  womit  sich  brüsten ,  worauf  stolz  seyn ; 
dar. 

—  sallulrrsas,  r»,  das,  worin'  man  sich  schön  findet*; 
worsof  msu  sich  etwas  «tnbild.it  und  stolz  ist;  also  Zierde, 
Pracht,  S;l. muck. 

— ssnltsjttftfjf,  o,  sj,  d.  L  r»  mUhj  ip  roü  nilott  ii«r,  He. 
sych. 

—  xal  rrrriff-  an,  Philostr.  Soph.fi,  B«,  4.  das  Gegeothefl  ron 
a,  nxnii  rr,  p ;  ,.«  ,  rai,  der  Tag,  an  welrliem  die  Biaut  ihr  Ge- 
sicht enthiillL,  eben  so  iyumL  wo  sie  es  wegen  Hüfslichkei( 
bedeckt ;  von 

—  naiv«*«*,  darin  oder  darein  verbergen;  verhüllen ,  bea 
decken ;  Med.  sieh  darin  «verbergen ,  vorzogt!  das  Gesicht 
im  Schleier  oder  mit  dem  Kleid»  bedecken  u.  sich  schämen  ; 
daher  äbeihanpt  sich  schAmen  oder  verbergen,  njitotvv  iri- 
swär-rraro ,  Appisn.  Derselbe  Civil,  s ,  t6.  ^toit  *r»«A«rri- 
«n„M  ;a«/'  'V;-,,  verst.  aVaaa  fitttv,  et;  dir. 

—  loltitif,  r,,  VeiLilllung,  Scham. 
— aatirses,  Uh  ermade  dann,  dsbey.. 

—  «a'a-rr»),  ich  bieg»  ein-uma 

—  »ov«{oi,  eingiefsen,  nihma  t>'at>i3 1 ,  Alciphr.  5,  36.  9- 
ssutMsV»  _ 

—  tsa vnzsTettas,  inaosusre,  (aarerrif),  m.  d,  Dat.  einen  Ton 
daraufhervorbringen,  darauf  blasen,  Theo  ct.  9,  37. 

'H;  ko  >•'»<{,  "ja  (ff,  a«|.,Vo'i  1.  ein  vorstehendes  Stack  Fleisch', 
Karunkel,  im  vordem  Augenwinkel,  den  an  GeschwrtlaC 
vorzüglich  so  heilst,,  nnd  des  Schliefsen  der  Augenlieder 
hindert«  Pvilux  a,  7t.  nennt  i-.»avO Hat  u.  sjnsMP^toae  ('.>, 
aai-Ae<r.  Galeni  comp.  med.  See,  loca  4,  5,  Pauli  Aegin.  3: 
Im  Auge  des  Pferdes  nennenflippistrica-p.  119.  diese  Karunkel 
muki  it-'U.  u.  p.  las.  falsch nafayrat^/e'a  (st.  sranetaas'Mda.  S. 
Aber  Arist.  h.  a.  «,.».  p.  5,.  iyuapMts  awl^K,  Dioscor.  na- 
rsb.  s,  8-;  dagegsn das  Ausschwireu derselben  Antat,  »j,  heirst. 

—  «o'irrs»,  ich  schlucke  begierig  •  geschwind'  hinunter.  An- 
ttoph.  Pac.  7.  Alexis  Athenaei  p  75.  <>*ay»at  ah  rifv  yvmitov- 
«•'aäfaws.  Analeeta-i.  p.aa7.  ijalnaftv,  wie  s>aay«>>';  ejy •- 
auva';.«v«vrs<  sjtaftfa  rva-'?»««-,  Eur.  CycL  635.  den  Athsos. 
an  uns  haltend;  davon  ft-aame«. 

—  9}  .#»•*,  rd,  fslwh  . J  Hob.  Hiad;  9,  378-  f*m»«*c 

S.  «aif- 

 a«  ftiot,  ( »V ,  stafdrar),  was  im  Herzen  ist  oder  zu  Hetzen' 

Seit,  Diod.  Sin.  is  45»  <V««t,  Anal,  xiiyaä^ituv,  der  Kern 
es  Holze« ,  Theophr.  h.  pl.  5  ,  7.  S.  aa^ilm.     Aber  h.  pl.  3^ 
9.  o'f  iymäftitjv  tlvat  uv  •>,>■,   h.>  he  allein  sin»  *ai/iiiav. 

—  «apoe,  ö,  Gehirn,  Akacus  Epigr.  »4.  u.  Lycophr.  1104« 
8.  (raaf  nnd  staV- 

—  aao-ri£ae  raaai  äln't ,  macks  ihn  theilhattig  und  setze  ihn 
in  den  Genuas,  Sj  nss.  insomn.  p.  137. 

—  an (it et,  o,  tj,  u.  iy/tiftni,  mit  Frachten  oder  8atnem, 
Theophr.; besamt,  betruehtet r  schwänget ,  trachtii; ;  frucht« 
bsv,  nutzbar;  davon  rnupo,  rsi,  oder  encarpa ,  Vitrimi- 
4,  1,  Fruchtsch'.ure,  fiuchtoittder  od.  Kranze,  Ftucktge. 
hinge,  Fettonj.  fraattirn  r^ai;,  S.>j>K.  Tr.  339. 

—  aonJtot»»  in  Med  s.  v.  a.  <.:.(;i,i  T,iai,  Pullti-c  4,  43. 

—  a«pe»e>t  v,  17,  Adr. — »t«M,  »chief.  schräge. 

—  »•v.r«»/<e,  lö*,.  darin  oder  dabey  aushalten,,  ausdauem  ,  Q&- 
rarer,  Eur.  Herc.  für.  1351. 

— « it( ,  Adr.  in  der  Tiefe,  tief  unten  |  von  fymet  st.  iyxdroi:; 
blofs  Galen,  führt  aus  Hippoer.  an  £m)\ual  iy»ät  io'eat,  de 
tu  In.  eapit. 

'Myrntm,  rsi,  das  IViner»,  da»  Elngsrweide t  NeuU.  Flur. 
jVaarer,  wie  inttttina  und  iVrsfn ;  d- von  iyswea  st.  arm 


poct. 

'F-  «  .1  t<<  ti  n  { L.,  in  etwts  herabsteigen.- 

—  »a  Tvpäiiw,  \v-ollonii  1,  li3y.- hineinwerfen. • 

—  uar  a  ß  tim,  w.irin-  w^bey  sein  Leben  zubiiugen,  Plutaitjo. 
— narafl (ii.m,  darin  beueuen,.  Geogon.  13,  r. 
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erxJTO 


"£•«»»«,'  vooon,  (jlmoit,  die  Tiefe),  ich  bringe  hinein  ,  inti- 

nuo,  Plutarcli.  Symp.  8.  ><>• 
*>i«r«yt'l«"»'f   verlacht,  lächtrlicb,  wie  uaxayiXaaroc, 

Aesehin.  Ctesiph.  < 
«-■*  ■  r  »>'  •?  V       "i  worin  -  wobey  «ein  Alter  zubringen. 

*at o yp »f Ni  darin-  darein  schreiben,  Sch.il.  Arittoph. 
Hob.  447-  *«»  Plutarchi  Solon  »5.  wo  aber  jeizt  naxiyg.  steht. 
_*ot  i;  'v,    bineinfüliren ;'  Med.   darin  einkehren,  Pollux 


—  «at  aJesie'e»,  J»o  «a»i^™>Wy*«rade^««c>»r,TOn  den  Mü- 
cken »erstochen ,  Hippoer  , 

—  ii«r«J<'P',,'wi  bey  Plutarch.  «oll  wahrscheinlich  »ir*«a- 
t*8-  heifseu.  ^ 

 (  ,  ,      ,  ,., ,  darin-  daran  fett  binden;  drein  od-  dran  binden, 

ai<r*wi»'.  Oppiani  Hai.  5,  soi. 

—  x  ■  1 r  e  i  1  d  vi  /i  1 ,    herabgebeu ,  herablatten  }  nachgeben ,  er- 


_<lf()«i>,   iy**tairfn  und  lynaxaSUn,   herunter  gehen, 
hinein  gehen-  oder  tauchen,  Ziatiy,  Anal,  oxöriov     xö»-,  Op> 
piani  »all  1,  153- 
_  „  s  r  tl  j  ■  ,  ;  )■  1  .i  1  ,  f.  £»i'£ai,  daran  - 
fen,  duz"  gesellen  ,  Sophocl. 

—  «ataQvnc*»,  daTon  Apollonii  2  ,  834-  «V.ae'rcWi,  darin 

_'.«',  .  darin  verbrennen ;  bey  Lucia  n  3.  p.  171.  haben 

die  Handachr.  richtiger  fyxaiu. 

 „  darin-  liegen- ruhen  -schlafen. 

-«»r»«<f«',"/"j  darein- darunter  milchen,  einmitchen. 

 nati»litaTo(,  o,  1} ,  darin  oder  darein  rei  :>c>i)o$ten. 

 n  a  1  <•-*  •  darin  oder  darein  verschlicftcu  ,  cunclilicfseti. 

^„„nil/rit,  darin  oder  darein  niederbeugen  oder  nieder- 
legen;    Med.   lieh  dtiin  oder  darein  niederlegen,  »ich 

—!a«V»»j  ein  «•»•«•  darin  liegen  u.  »chlafen,  Hero- 

doti  8.  »34-  ,  .  , 

 ,  ,.  *  (>»■•  <•».  Z*9"s>'  sreel,  Aristoph.  Ran.  351.  pulsare  pe- 
ilt- choream,  it.  im  Tauzo  mit  dem  lufae  auf  die  Erde  achla- 

_ t— U  f  g  n  ^  «  jt r  ei  |  darin  odeT  darein  verbergen. 

—  xoroJleif»^"»»''1»»  darin  bekommen- antreffen  •  fauen- feil- 
haltim,  »uftangen,  dabay  ertappen. 

—  «et  a  'i-   )  1  '<  mit  hinein'- dir.n-  drunter  leicn,  au«- 
für  Werbung;    mithin  d.ifi  zahlen-  dazu  rechnen, 

n  im  Bauen,  Manern,  Thucyd.  1,  95.  iioVr,,wie 
darin  liegen,  tyxaxihnto,  Apollon.  4, 


i,»oXiyo(, 
43'-  ., 

-nur  a  AI  ttt  fMj 


to.  das  darin  Zurückgelassene,  das  Uebria 


gebliebene,  Ueberbleibtcl ,  Clement  AI.  u.  Paalire  Aeg.  6,  31 


—  *eraAi«'?r«'i  darin  lauen,  übrig- zurücklassen; 
im  Stiche  lassen  ,  wie  ilrrrlinquo. 
xe  r «  Xt »' '!  ">  1  darin  beschmieren-  bcsalben-  bestreichen. 

—  «trai.li  V'">  Vt  ( xaraat/;t<w  ) ,  das  L'ebriglataen,  Zurück- 
lassen c ist  VerUsscn  datin. 

—  K«r«ii;<f««i  vi  (»!'«o"iaa>Vw),  das  Fangen-  Festhalten 
und  Nehmen  darin;  boy  Arteniidor.  5,  3.  sind  «yiroraiijy.«« 

v.     ntxal.  Begriffe,  Lehrsitze. 
▼  <ar*i'«*''o<  •»»•  andere  1  orm  von  »jn.^rnüji'arw 

—  »attXoyiloftat,  darin •  darunter •  dazurechneu , 


—  KTisiru,  darin  bleiben,  Heliodori  2,  12. 

—  n  1«  r  «•<>;•  '  '•'  .  darin  vermischen,  einmischen.  • 

—  *a  r  o  v  ■  n .  einen  wohin  wohnhaft  versetzen,  ovfajvsf  fj-«o- 
T^Vdovtv.  Myro  Athenaci  p.  490.    Apollon.  3,  11C 

—  «ararriigaiv-,  fei;,  s|.  HipptW.  taVlfys»  c.  4.  das  Beapren- 
grn  •  Benetzen  darin  ;  andere  lesen  iyuarvxltjftoe  und  aiaara- 
sireia«. 

•-iiiifii'^«,  fut.  oder  001,  a.  v.  a.  ,  ..t  .  verspot- 
ten :  XW. 

—*aiaiiulJt«fiai,  i»n».  •',  »r/Tuin  ,  Oppiani  Iis!.  .}  ,  V>i. 
spring  ins  Maer  ;  wenn  es  nicht  von  : j-xor r7     Aouoi  ilt. 

—  ««»««riiyi-iT»!,   f.  vJw  ,  darein  letzen  -  stellen  .  ttofsen 


Diodor. 
—  k  arisea  1 

opp 


'ßy*mt  «ir  ('  -r  r  1»  ,  darin  niederfallen,  davon  Irmäxvtct, 
(acta  a.  p.  saz.  no.  51. 

—  uritrl/ia,  fut.  {«1 ,  darein  flechten  ,  'iiiflechten. 

—  *  fi  1  11  v  '  f  5  i ,    hu< ,  17,  Besiitrr.nng,  Schrecken;  zweit 

—  mri^iirrn.  fut.  9>«>,  darein  -  oder  einulhen._ 

—  *ax  <t  ( t  9  fi  i  11 ,    ich  {Ilde 
Olymp.  10,  58.  . 

—  x  ,-,  rn  v  /  k  „»1  oder  —»-vi»,  darin  auslöschen,  Plntar.  xo. 
p.  106. 

—  ««r«o«ua\ru,  fut.  ao«,  darin  verfertigen  oder  zubereiten, 
Diodor.  •»■  -  v 

'K,  o,  v ,  Adv.  —  11'wt,  bey  Demetr.  dem  airxsv«' 
»»fw  ,  also  künitlich-  zierlich  cesi beitot  oder  cnbereitet; 
also  periodiicli ,  mit  Figuren  ,  Metaphern  und  andern  rhe- 
torischen Schmucke  gcnert,  iy.  nml  afi^ia^/wj  U{tt ,  Dio- 
nys. Hil. 

—  »  a  t  n  n  x  n  t  r  r  i  ,  fut.  vw,  hinein-  darein  fallen •  brechen- lieh 
•tflrzen  oder  werfen  ;  auch  active,  ßilot,  Soph.  Tr.  logq.  y  A- 
cken.  ad  llippol.  4,.';;. ;  davon 

—  uaxäout)  fH,  tt»t,  17 ,  Dioseor.  7,  4.  dri  Anfall  .  daa  Loa« 
brachen. 

—  xsraexidpö«;,  m  ,  f.  ciavt ,  darein  oder  darin  hart  machen 
•  veihürren- alt  werden  -  einwurzeln  lasten. 

—  «araane/pv,  hinein-  d-nein  ileiu  darin  iSen  oder  *«r- 
itieuen,  darunter  auisrreuen ;  davon 

-«•fa«J«(i,  ij,  dss  Dreinsaen  oder  Ausstreuen,  Zer. 
Streuung  dzrin  ;  zweif. 

-««toirBf/f«,  darein  -  hineinsetzen , 
fettigen-  lestsetzrn. 

-««f  «iriirnon,  fut.  0«!?,  («Vi  Kur«!,  cToix»!»!' ).  To"«^i 
«i  »r.i  ra7c  nvwj'cif  TiZv  nohr  ~r,  I'lntar.  Lyc.  13,  ich  pflinzcea 
ein  und  mache  es  zu  einem  wcscutlicl.cn  Deatandthcile ,  ich 
vcrclemcutire  etwas  in,  wie  faf tuliJtv,  ich  vcruati'lrUchc  dar- 
in, zHittar.  r).  p.  loa,  II. 

—  «ai«ii)>«'.LBi,  dann  IchUehttlt ,  Plutarchi  Demosth.  31. 

—  x a x « «X ä Cui,  Dioseor.  8,  15.  durch  Sc.irification  einen  Ein- 
schnitt machen. 

-urersio«,  — riirrcu,  eimtalren,  darein-  darunter  ordnen, 
einsetzen. 

-i«r«r<(irw,  darin  oder  darein  zerschneiden,  Hippoer., 
welcher  ein  Buch  jr,-(.J  tptnraxouf,:  iftpQi'or  p.  9 1  4.' Ii nt ,  weh 
che  Operation  auch  ii^i^votnui'a  hieft,  wann  "die  Frucht  im 
Mutterleib«  zerschnitten  ward,  um  herausgenommen  zu 
werden. 

-«mri'^u 


ij.ui,  dai in  niedei setzen,  hineinsetzen)  verbergen, 
üc  utii-oi'  •  •    .•  <»■«  »r;  iy»äxfttto  t/jr»,    Odyas.  11,  613  st. 


!■  »r  r» 


dea  gewöhnlichem  rriout'-Tii  f'jjV  —  ripijv  {  hat  seine 
Kunst  darin  niedergelegt  und  nilgebracht. 

—  laTir latf|  st.    S-  iynararturtn. 

—  *a  x  m  xfißm,  darin  üben,  Sjncsiut  ep.  i9i. 

—  »ßrmfmytt»  7<.'.n., n,  Sex«  dis».  dorica  5.  in  Gilei 
opnsc.  myth.  p.  717.  wo  aber  die  Kc-niglb.  Ilindschr.  dafür 
irilv  aal  fWfh  doiiich  lt.  mtiV  »kl  <jaytiv  richtigef  hat. 

-««raflivw,  ich  verbrenne  darin,  üeopon  9,  6. 

—  xa  r«  if  tr  li  m  ,  .darin  -  dnein  sSen  oder  pu.-uzcn. 

—  yarar  »••0»,  Pluur.  a.  p.  470.  ,«■'•?  «Yr«Ta'/.i»r,  i 
mfwg  mm  »ar«x.  <p.  «mrr. 

—  mririw,  xwi-ir/ie,  f.  wo»,  darin  bcschntien,  Geopon.  4,  f. 

—  «at-oruip.?«.,  einttcllcn,  «tnictzcn,  Dionys.  II.il. 
-«»ti'«».  davon.  iytaxtStXv,    darin  teheu  und  erkennen, 

Plutarch.  8-  p:575. 

—  *ax  ttllai,  ü:  darein  wickeln,  darin  verwickeln. 

—  uriifvi»,  1».,  f.  ««•'Jie,  darein  schlicficu,  darin  venchlie- 
ften,  Stohaei  Pliysic.  p.  952. 

—  »itlrm,  darin  auf-  oder  zuiAck- 

—  *B  Tik),  •, ,  a.  v.  a.  — ni,'«.,  IIippoi 

-«oriUelirt  («V,  xariaAulrrri»}.  ich  spotte,  >,  Aeschvli 
Eum.  113.    S.  «anaiai^rw.  1  ' 

'Eymaxi.,*,  aae«  i>««r«Wa  m«(.,'-v*J.,,,  Nicanrlri  Ther.  5flo. 
Kopfpu'tzt1'       Eingeweide,  zum  Umerichicdc  de«  «»«f.  al» 

'.Eye  et «.««•«,  ich  bowoliuc  daiia. 


oJcr  alwialren. 
p.  67a. 
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'&f»*T***/tm,  ich  heifse-  laue  einen  hineinziehen,  kh  setze 

meine  Wohnung. 
•—  Mit  r  ot  m  o  <J"/i/«>  ,t  ich  verbaue  Jaitn,  »clitirfse  in  einGrnini- 
de  ein;  *;-xir  .Kedu^ear  aa-rfs*. i'irnov  tit  t^rificv  ofaar, 
A   K  l.ii,  ■  ■,  spente-  schiofs  tie  in  ein  .wnates  Haus  ein;  n' no- 
tier i;««r  urfnui  ;n  i ,  verschlossene  Schätze,  Plutar.  Lyc. 
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BTKA 


'jituimKi  i,  j;  ,  der  datin  wohnt. 

x  a  r  u  T  f      l'  •  ' 1  ;l  'i  i  ,     oÄöf  10    '  >>   xi%YtJ$  -  {■';''-'*■ 


Philo  de  7 

a.  der  genau  wie  in  einem  Spiegel  betrachtet  hat. 
tr«,  ich  vergrabe  daiin  oder  darein. 
9,  v.  im  Innern,  der  Innere;  acheint  von  Ak«>- 


znirac.  p 
— -  xatv^i 
jt  y  xerx 
abgeleitet.    S.  iynara. 

'l.;  "iui'».  iynuTtxrfOmt  r<?  »t(!<j  Jboamtda,  Iusct.  Chandleri 

p.  9'».  iw.  Bt<i. 
~-  na  rrt'ni,  in  den  Schuh  nähen,  Alexia  Athenaei  p.  56s.  b 
S.  narr«'». 

_  m  <•  •  A  <u>,  in  den  Stengel  ichiefien  ,  einen  Stengel  treiben : 
fiebriger  ,«»«,«7». 


p.  45.     yir'xa, yd»  »Ta»  iynaru*  tfc  yntft  x'Üy  fta^udru 

tmaor  r,  Flut.  Cato  min.  t.    S.  auch  «xaata«  nach. 

a  a  1  est,  Hut,  »J,  (ijmmJ*     da«  Einbrennen,  auch  von  en- 

kauttischen  Gemild,  n  ;  Kuntanng  von  Sonne  und  dergl. 
«-atarora)«,    01",   ö,    der  einbrennt;    enkanatiache  Gemälde 

macht,  dyalftirmr,  Plnt»r.  7.  p.  3- j. 
-«a«ifi««i.  »}j  oV,  da»  Einbrennen  betreffend;  daher faMh 
.  eT««**  (  r/zrij),  die  Kunst  enkaustischc,  eingebraunte  Gemälde 

zumachen,  Enkausiik;  paia.  ao  eingebrannt ,  ao  gemalt. 
—  «nnroe,  'ö,  hat.  encauttum,  purpurrothe  Dinte  der  Kai- 

»erzur  Unterach. ift ,  Justin,  cod.  1  ,  33,  6.  Neutr.  von 

%*er  E  rkaVaiik'  n  {'^""""^  einßeb"nnt» 

-•«i  ta'oa«»,  wiHi,  in 
■    aicli  brüsten,  pi.ihlcn. 

»f  U'f««!rrw).  ein  Mundvoll,  r,:  ;  r, ;„  tpmw 


_  p.  »89. 

bey  Hcsych.  «ayaTi7i»««tnT ,  mit  einer  dun  ein  Erklärung  ;  und 
m*x>)3*lot,  -welche«  im  Et)  m.  M.  unter  *räS<.,v  aui  Eratü- 
tlhenel  mit  einer  ähnlich  klingonden  Eikläiung  angeführt 
wild. 

—  ««*»»«»,_  darin  -  darauf  liegen,  liizen  oder  leyn,  »in  «Vxt/- 
»"  ••'  (  <'"'<nW),  II.  M,  5*5.  von  der  Leiche  mit  Klei- 
dern <ngcth»ii,  andere  aber  laven  «V  (i'fiarioi;)  »tfotai  (d.  i. 
nai&yoBi)  avtuTt,  von  a/t»,  ttiitu,  a.  v.  a.  am'»,  vci  brennen  ; 
a)  wie  anlieg.-n;  ao  viel  als  in  einen  dringen,  mahnen;  ei- 
nem zuleiten;  nmea  ivtnuxo  ',-t*,„"iin»,  Panhenii  23.  war 
fau  erpicht,  verliebt  in  Akr.  Theoer.  3,  33.  verfolgen,  be- 
unruhigen; auch  vom  Feinde  im  Felde  getagt ,  urgeo,  irttto. 

—  a  aty  tu,  dav.  iy**amopUr<r  ni^a  Eurip.  EL  ioft-  at.  atast/u/ay 
»V  aa«_»(£. 

—  ■'  »t  4t  «rner  der  Lärmen,  Getöse  macht;  daher 
h**'**.11  beym  Schol.  Auatoph.  Nnb.  »59.  diejenigen  Insec- 
ten,  die  im  Fliegen  ein  Getose -Sumten  machen,  wie  Hum- 
meln, Macken,  auch  dieCicaden,  e/rrij-ae;  sonlt  weiden 
aie  auch  ßoftßt'Xm  genannt. 

—  «t'lna«  und  iy*U*i«pa,  eo,  die  Ermunterung,  dal  An- 
treiben, der  Zuruf. 

~aUt.  traf,  jj,  und  — tvtuit,  i,  (tyatXiim),  a,  v. a.  daa  voih. 

Amani  An.  a,eat. 
-«'1'""".  <».  9%  befehligt,  Cyropaed    5,  5,  39.  Anab. 

1   3«  '3-  ermuntert,  angetneben;  von 

—  Mtltiut,  fyuluiqm*,  ra.  d.  Dat.  ermuntern,  antreiben,  iti- 
ruten  ;  ro  nuAipixur,  au<h  vi>n  der  Trompete,  daa  Zeichen 
tum  Angriffe gebtu,  Pinta. ch. 

«•»«Jlla»,  ata  Aci.  ich  bewege  hinein  od.  darin;  »)  all  Neutr. 


'Ey*tv\t,  nlayU  earlc ,  Btym.  M.    S.  im^ntvlt. 
BynivSm,  wahiach.  f.  L.  it.  laxrro'a«,  durch  Eingiefaen  leere]»; 


•»<"i»,  1.  v.  a.  jj-aafTpifo» ;  zwei  f. 
-»»"?/{«,  (a/i»rrov),  ichiporne,  iteehe;  a)  ich  pfropfe  in 
den  Spalt. 

—  «i»rait,  ij,  ein  Stachel;  a)  Sporn,  Pollux  10,  55.  5,,.  3) 
apiltiger  Griffel,  womit  die  Richter  ihre  Meynung  auf  eine 
Wachitafcl  tcltrieben,  Pollux  3,  16.  Ariatoph.  ve»p.  aar.  1075. 
4)  Beineisen  ,  Stachel,  um  damit  im  Klettern  auf  die  Räume 
•ich  anxnhalten,  Ariataen.  1.  Ep.  ao.  »Vxm  r (.».»<«  tV,,^««««.« 
aal  tu.  t  c  Xußivru,  vom  Diebe  Eurybatui  bey  Grego« 
riui  über  Horningenea  p.  935. 

-«iitfiiit,  r,  und  i/iunftafiot ,  o,  daf  Pfropfen  in  den 
Spalt. 

—  Htvroot,  o,  ij.  (n/vroer),  geatachelt,  mit  einem  Stachel-ei» 
ner  Spitze  versehen. 

—  airitae,  «7,  den  Stachel  hineinaehieben ;  Heaveh.  a. 
erklären  ei  auch  d.  d»<fmXi£uv ,  befestigen,  eichera. 

—  *  m  i  kv  1 ,  vi'a»,  f.  aoi»,  einmischen,  verrtiiichen.  J«a»  fl 
niXipioi  itQot  tu..;  aai  SXXavc  Herodoti  7,  143» 
nach  Rcilke,  wo  — «hh»'«.  ateht;  davon  - 

—  iffaittt,  o,  >{,  eingemiaebt,  gemilcht,  Fi  nur.  O  S..  4. 
praef. 

—  »  .•  (i  t  0  fi  I  ,-i  ,  «7,  beschimpfen,  schmähen,  spotten,  m.  d.  Dat. 

machen,  Hippocr.  S. 


Eur.  Tph.  Aul.  1006. 

rauben  Hall  und  Stimme 


—  x  •  v  aJo;,  e,  17,  QwflfJM),  vent.  atralo'f,  Kopfmark,  Hirn, 
Gehirn  ;  auch  vou  der  Palme,  der  oberste  efsbare  TbeU,  Mu- 
reti  V.  I-  15,        fiberh.  all  Adject.  wai  im  Kopfe  in. 
'ir«.,(..''!Ft,  ■**,  Gatenui Chirurg.  Cocchti  p.  65.  wird 

ftbeTSI 


-«t,f«t,      v.  a.  «ni«ij<>oe,  Heaych. 
-anfet»,  «7,  (»wie),  inetro,  flberwiehien,  nsit  Wachi  Aber- 
ziehen. 

—  si^a«/(a,    f*J«<r  tytu&nftZiv  lt.  im&dQiZt*  "  /»/»V 
ijuaxi,  Hymn.  Mete.  17.  in  Apoll,  aoi. 

—  «»«{.«in»,  i.  v.  a.  fj .•,/«.  ,  einmischen,  einichenkenj  So-« 

thron  tagtet  ly*i»if<t,  titi'im,  schenke  ein,  damit  ich  gehen 
•  nn  ,  Etym.  M. 

-anti>iB«/iai,  iy*tli*i£mi  Pherecratei  tagte:  dil  vro&'  lüuv 
iy,i),*r^i»  9i  &k>I,  die  Götter  behandeln  nnt  immer  treulot, 
boahalt,  wie  die  wcg»n  ihrer  Rluberey  berüchtigten  Cilicier. 
Suid.  allein  hat  die  Form  /;*..;..»..'„««.  ,  ohne  BVyspiel ,  ao 
wie  Hesvcb.  tyniXtni^oucu.  Hesycli.  hat  auch  auU»<£ee#a<  far 
x.r  K,,,. ;  j  ,  und  t,  »iktrizT^a  für  -r..(  i  .  ;or(.»a. 
-«ii -s-ata,  1.  v.  1.  fytmtm,  darin  bewegen,  Quint.  Smvru. 
»3.  «45- 

-aiaaa'ti,  »,  f.  >'ea»,  ich  bin  tchwanger.    S.  ai'eea. 

—  »iticiiaai,  (aieoe'c:  ,  ich  wickle  und  achlinge  mich  wie 
Ephen  um  etwat. 

—  x  1  r,  u  t;  0 » v ,  17,  Schwangerschaft  oder  Beytchtaf ;  v.  fjnweatd. 

—  siaai(^ia,  r«  ,  Ohrgchlnge,  Pollux  5,  97. 

—-*Xit»,  f.  oew,  einbrechen,  zerbrechen;  hemmen,  «evaMv^V, 
Callim.  Sri)  uuoiii,;  r;  trimXanir,  Apollon.  3,  306.    S.  irtuXät». 
-*Xno  (ti  t,  J,  Eiiischl  iefauug ;  von 
»Xtiut,  f.  tlvui,  eimchllefsen,  einen  eimperren,  ins Gefangnif» 
1  veisclili  ' 


weifen;  Med.  bev  lieh 
— mXtjfta,  orec,  ra,  (»yai 


,  veiborgen  halten. 
.  JyuaXim),  Beschuldigung,  Anklage,  Kla- 
ge, Vorwurf;  davon 

•  *i;a«ru«t,  n,  oy,  Adv.  -«at,  znr  Anklage- 
wutfe  gel  ttrig,  oder  geneigt  dergl.  zu  machen. 


Vor» 


die  Ranken 


r  geneigt 
»i>ea,  (1 
tanaenta,   treiben  - 


—  »iijjt»  j  u  <i    .-.  j  ,  ei>es,  (ul^a),  Tliroplir.  c.  pl.  3,  ao.  in 

beii  -achivfaeu-  wachsen  ;  scheint 

richtiger. 


-«'?«>,  •',  »;,  beschuldigend,  tadelnd,  Analecta  a.  p.  834, 
tehi  sw. 

—  nXr/uat,  0,  17,  {uXfoot),  der  mit  ein  L001,  Antheil  daran 
hat.  To7t  ioo&iaic  .'",»'»,(.«  luf'.r,  Soph.  Ant.  837.it.  Um,  1!~  • 
«ata.  siT«p  ey<l.  j^urJt,  Lycoplir.  1060.  8)  der  Land  hat,  rei- 
cher Mann,  locuples ;  3  der  im  Belitz  einer  Erbtcbsft  ist,  Er- 
be, Erbin,  ifnktjuuv  yauwi,  Eur.  Iph.  Taur.  6g*-  S.  1  ■.«/  ',,  ut. 

— ajifjvifj  Hut,  tt,  (iy**X*m),  du  Anklagen,  Beicbaldigou. 
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3oß 


r    .  '    roe,  »,     f  r.  et  tnxXrjTat;  nach  der Abteilung  würde 
bctchuldigt ,  Angeklagt  heilten 

—  nltie*  Adr.  (tyufUw),  eich  neigend,  r.  Hymw.  Iiom. 
35,  5.  See*  ^«itl»  iyukilip,  »chief  blicken ,  von  dcx  Seit«  te- 
ilen, Apoll.  Khod. 

— mitfia,  «rot,  «,  dt»  Geneigte  oder  uch  Neigende;  dteNei- 

,  f.  iveT,  neigen ,  vorwiH*  beugen  oder  bewegen  ;  da- 
1,57  wie  incliaareinjugam,  in  die  Flucht  treiben  oder  ichla- 

C,  3)  anlehnen,  anbiegen;  3)  Neutr.  »ich  neigen;  naebge- 
;  aurückgehen ,  fliehen;  ty*liviv&<u  wird  von  Wortern 
geengt,  welche  ihren  Aecent  auf  da*  vorheagehende  turuck- 
wexten,  Gremmat.i  daran 
-al«n,  »■*,  V.  da»  Neigen ,  Zuneigen ;  Neigung 
•^-■«liviase'e,  '  .  »Vi  neigeud,  »ich  neigend;  bey  den  Gramma- 
tikern beifet  »o  ein  Wort,  welohe*  »einen  Accent  auf  da«  vor- 
hergehende Won  zurückwirft  und  ihm  abriebt. 

 »ieiö»,  <ü,  f.  «Joe»,  (asloiüt),  in  ein  Haliband  oder  Haliei- 

aenthun-atecken,  Pror.  6. 

—  »lorio>>  toi  et  fei  (/«Wüini'i  Hippoer.  p.  590.  intua  agi- 
UU)  »anguine, 

— +  kt  tiltM'*,  f-  iarm  od.  im  Innern  fluth*n,-iro. 

gen ;  hin  und  her  tchweifen ,  Hippoer. ;  davon 
«-*  lr»aati*ie,  tj,  iv,  darin  oder  im  Innern  wogend;  hin 

und  her  »chweifend  und  Getöse  erregend,  Hippoer. 

£«..  /•  durch  ein  Klyetier  b«)  bringen  ;  davo» 

•—«Ar«»«*  «rot,  TOj  da»  Bimprilxen  ;  Klyttter. 

—  «fistf«,.  f.  »je»,  (a»ä*j),  einreiben,  einachahen;  in  medio 

Irl  iL  - 


und  iy- 


,  incnbo, 


-KVie.ua,  r«\  Plntar.  7.  P-  »8»- W 
gebratene»  Fleuch;  aw. 

—  ayueotu,  darin  »clilafen,  Motchis,  6. 

—  ■•il«»»«!  ev<ü,  aueh  i)»<*XaC,ui ,  wovon  iptoüaofiivoc, 
Cliirurg.  vec  p.  109.  ich  hohle  aui;  »/aoiaate^/rrec,  Theopiur. 
h.  pt.  5,  5-  vertiefe;  mache  durch  Eindruck  eine  Vertiefung. 

j— * ot'jUoc,  e.  rj,  («otlt»),  im  Bauche;  rä  iptoUia,  die  Dir- 
»•;  ttt*  •»iin™  **••'*••»■•.  Diodor.  >,  55-  Athnnaei  p. 
306.  f.{  vom  Schine  überteiat  PUnlu»  <;*<,,/.,  B  nat-iiun  coit«; 
«ontt  inftmvit*  8trabo  »5.  p  »7.  Sieb,  rait  KariexiraouVvae 
autftit<u8"'  >y*oiUm»  mMi  «««<>!«•  *ergl.  Vo»»  über  Mali 
*,  7.  bey  Liviu»  8g,  41.  er  killt  man  interenunta  navium  da- 
von'; ut'tv,  wird  von  Hetych.  auch  durch  «Vraeieii-i;  erklärt, 
und  da  konnte  bey  Sirabo  »yxeiliW  eine  Glosie  von  *Vv*/"2- 
„'.,•„*  aeyn,  oder 'umgekehrt.    S.  auch  a'*i<ji»>;rpta 

— VoiVe«",  «*,  <j.  anigehohlt.  eingedrückt. 

—  »•«le'e),  *•  fyttotkaira. 
—jtoiiweic,  »j,  Auihohhuig, 
— «otudou«*,  einati,  ich  tcblafe  dann 

vorzüglich  von  denen,  welche  in  einem  Tempel  ti 
um  da  einen  OrakeUpruch  iu  empfangen,  Herodoti  g,  »54.5 
davon 

»— ao««»;«»*,  17.  da» 

flalStffiCLa 

~-«*iait7Tife<ef,  e*.  ij,  Wo«*»«.  Pollux  6,  11.  worauf  man 
•chtaft  ;  VOn  hnotfttjtrjf  ,  ijooi,  i,  i.  v.  a.  — ,  Pollux  lO, 

1  ao.  der  darauf  »chlifu  . 

—  »oiurtto>ov,  to ,  Bettdecke,  Ararooniu«  in  Erkl.  v.  xlaiva. 

—  e»|  AnaLt.  p.  40t.  darin  in  Schlaf  bringen. 

—  Koicree»«",  Ariatopn.  Nub.  nenne  eine  1  '1  j  u  iyutnotorowfti- 
»)jv.  g»na  in  dem  Tone  und  Lebenaart  einer  reichen  und  vor- 
nehmen Aotoi\>a  ge»tinirnt. 

—  »oirdfe»««».  Math.  vwt.  p.  26.  u.  —  *  o  tr  er ,  ich  »chlafe 
oder  ruhe  darin  oder  darauf ;  m .  d.  Ii.:. 

—  Koiraic,  ox«>u«'«<a,  Aual.  3.  p.  335.  worin  man  »chllfc 

—  MO  io.'iii».      S.  «>«»A',/»«>.  ..... 

—mUmtf/t»,  0*0«,  re,  (/'}*oh» .tr») ,  wa»  eingegraben  ut;  die 
GravütV. 

-iol«irfo(,  z;,Jy,  eingegraben;  cingeachniiten ,  gravirt,  ir 

t xTiM,ua«i,  Atheuaei  p.  7jja. ;  von 
—  xoi«ir  r«,  f.  v«,  ^oxönm^ ,  ich  gvabo  hinein  und  höhlo 

»ui;  Uh  gravire  daiaut 


'Evulij^aJ»,  bey  AiKtoph.  Equit.  v*3j.  etvriV  t*tmol.t'ßaaie 
So  lieii  Biunck;  »or,»t  jrelit  »VeneiW^isa.iv.  Dia  Handtchr.  ha- 
ben »'ii'xrt«,)^«»  11.  a»t*ailajlii**t.  Ileaych.  laa  Sv inolAßaovt f 
denn  er  hat  aalt;^alC'i,  i'aQitt,  «arair/m ,  d.  i.  vcrichluckt. 
Suid.  ia»  •*>  »«oir.VijeBt,  weli  er  irpec/afoveM  erklirr, 
V(T(i«!  ri!  <iri  »iiait  jtairt*»,  nila  M  ij  yaerifp'  ferner,  e><.«teac* 
«"aXaea«,  iwrn.it;  die  terato  Bedeutung  geht  auf  die  Leteart 
ivuttkläßuat,  welche  Enauthiu»  iUr/v  nailißee  umrton  er- 
klirr, wie  einen  fVuolien  xollaffoG  hiatTr  -  verechhicken. 
Brunck  erkllrt  s»  -paedieare ;  mir  »cheint's  al»  ein  Fechter- 
wok  ao  viel  au  .»eyn  al»  uokti^jv ;  Ueaycb.  hat  auch  ejnlay 

—  *  0  '.  /  u  />'  i  :    ,  f.  iam,  ich  vencblüige,    S.  if%al^ßi^m. 

—  »dD.  aar,  iS,  f.  «cw,  (i«iU«a>),  ich  leime  hinein,  füge  hinan. 

—  «ala/<(,  «tr,  ö,  uüj.not),  der  in  dem  Meeihuaen  euiatchet. 

—  ■»/.rr/fot,  f.  itat,  in  den  Buten  drücken  -  »enken ;  Med.  in 
den  Buaan  nehmen ;  umfaiten  ;  ,  tnit  dem  Buaeo  dea 
Netae»  umfat»eu,  Alciphr.  1,  ig.  «r«x<io*»W  t')i»lm,»n>v  ,  der 
Buaeu  maciit,  a.  v.  a.  »uktwhrt  anderawo,  Diotwt.  llalic 
derselbe  »agt;  rovrar  (■•niirn/u  eaiy£at  uiXiav  *Vr"»  ao) 
a>rt>ej7»i»J»4fei  »eujoaii,  diesen  (chlatien  Auadruck  kotutte  er 
mehr  bmdcu  und  runden,  6.  p.  1010.  dem  atraffeu  entgegen- 

••»etat.  Sirabo  5.  p.  503.  aagtt  »iiwr  »y«el«r('{ei.ea,  neutr. et«* 
es  machen  ;  und  9.  p.  671.  Sieb.  1 


.  gehen. 

-eöamec,  o,  •/,  aufkam  Schoofie,  lu  dem  Buaeo. 


—  uolnim,  m,  f.  «loa»,  (»ikxot),  ich  mache  su  einem  Buten 
od.  a.rmmle  iu  einen -den  Buten ;  vom  Meere,  ipu*ok*iü*#ai 


i  i  r«  2roTut,  mit  einem  Buten  aicli  einbiegen,  Anna,  de 
mundo  5,  7.  wofür  heruach  *iiroai«ilirore#aii  ateb». 

—  moußitnat,  evatai,  i.  maoftat;  davon  /;.«jVf»««  ,  ri. 
Scheint  eine  gewiat«  Art  daa  Kleid  auXauichunen  au  bedeötetu 

8.  ill  ttQOVftßlj  no.  s.  u.  «n  u  -'a«. 

—  utiiai,  uro«,  r»,  (ijneirror),  eigentlich  Ein »chnirt,  Beine- 
Iii  V.  i..  p.  345. ,  Aiiuoft  i  Verhinderung. 

—  *  v  uvä(o  u*t,  Plutar.  jg  p.  306.  reit  toatta't  tyuopiHotjTxs 
nach  der  Uatele*'  Auigabe,  «Yaoariratrr.r«  oach  den  Hand- 
achr. ,  — vrjerjra«  nach  Stephani  V  er  bei»,  tich  gegen  die  lAak- 
haber  brütten. 

—  novtm,  e»,  (aavtr,  icjt  eile,  bin  geacli wind -flink | 
vor»,  bey  der  Bedienung,  iL  24,  643.  Odyat.  7,  540.  S.  ita~ 
$u >ito j  auch  m.  d.  Aecu*.  /;*«><«  araiili*'  ijrirep  %l9tt  »HnStor, 
AVtcliyh  Piom.  yftl.  /töpov,  a.  v.  a.  evnjdat,  »ein  Sebicktal 
beichfeunigen;  auch  m.  d.  folgd.  Infinitiv.  Oppiani  HaL  4, 
»03.  Quinu  8n.  »,  t57.*M»»ui»'e«u  «wir,  Mnaaalcae  ep.  5. ;  da- 


Bey  Pind.  New.  3,  61. 
in,  rtem.  5,  04.  naeneuend,  auf  der  Flucht, 
ui  rteiar,  hik.  it.  »,.„••,),  Ariitoph.  Ly».  1151.  wie  äi 


—  »oy'  t  i,  Adv.  rnOblam,  arbeiuarn 
•  v.  a.  iv  fatn,  Nem.  5,  64-  nacheilen!!, 


—  «oWfenai  u.  iyntrlouai,  (xof/(a>,  atev/a»),  ich  wilae  mioh 
im  Staube  und  Sande;  ich  fechte  darin  wie  die  Utctaloret.  0. 
KuWoucrt.  Xenoph.  Symp.  .7.  3.  ;  h  At'roiitt»/  revry  tatatif/  «y— 
«».Vuri'r«',  ein  Stück  I  and,  hinreichend  für  dieaen  Autorycu» 
hier,  um  darauf  au  fechten.  Philostr.  Apoll.  5,  ig- 

'F.yxoric,  >•',,  Dienerinn,  Magd,  Sklavinn;  vergl.  etoatovoe. 
— lotit'c,  iiaf ,  J,  Wcrkxeug  aum  Arbeiten  in  Stein,  zum 
Hauen,  Einhauen,  Autluueii  It.  ».  W.  wie  der  Meifael. 

—  «o-rrj,  tj,  EinacJrnitr,  Spalt,  Hieb  in  eine«  Körper;  AnaMf», 
UiiideiiuTt. 

—  Hone«,  o",  tj,  r.  bey  den  lxx  a.  v.  a.  <'n%fc'c,  j«- 
lan»«,  in  Anal.  2.  p.  33g.  110.  %  ermddet,  entkräfte«. 

—  ndnrt»,  f.  V'w,  eiuhauen,  einickneiden ;  eiatcblagen,  trdr- 
talo*,  Tbeophr.  b.  pl:  s,  g.  befettigen;  daher  vezhindern,  ni. 
d.  accut.  Aber  Porphyriu»  tTheodo»ati  Gr.  Paa».  1.  nag.  701. 
tSMm  ynf  aVlanarre«  oi:r<<?  rovre  irpo't  «er/i'au»;  den  Weg 
tpetKii. 


-«^Jrl/i«,  o»,  u.  — Ai'j;«»,  ich  wickle  in  Hept'Xmt,  Decken,  ein, 
Arittonh.  Nub.  10.  r,v  pt}  uai  irr :  7 1. ..  v  iyno\iii  kiQtlo9t,  6vueaiat 


P'6 
—  * 


i'j 


ich  »tofie  mit  den  Hör- 
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'Eynoopim,  «7,  ordne  ein,  stelle  in  die  Ordnung  -  Reihe, 
MÖo/toti  Dionys.  Halie.  10,  54-  npx'l  ir*tofH)8$U r,  wo  die 
Handschr.  richtiger  xoounfttii  hat. 

—  löf/iiof,  e,  sf ,  in  der  Welt  oder  Ordnung. 

—  «oe»oy«*f>'f,  e,  ij,  Synes.  peg.  559.  in  der  Welt 
weltlich. 

jemand 

Iwnhjli 
davon 


399 


jsrxrx 


T.ur.  ,368.  m.n  schlugsieh  mit  den  hZ"»"  '  ^  l*L 
'£y*e»vm,  f.  ov'aoi,  ich  schlage  ein  öderen;  a)  1 

t/u.   Ultd  bev  Arionnh    R«n  »  _  -  st 

Uli- 


übersetzte  Aquila  in  Oseae  C.  9.  WO  andere  «a 


-»fiinr«,  [  y«,  derein  -  oder  dirin  verbergt»  -  verstecke». 

.  "TSSI  V.t Cr  -V* ?     V"-'8''  Pr0°°p-  Al,eC,r-     br>-  Arutonfc. 
;  bevHerodotsicbtoft  *>«rreW*ttr  *ir),  e.  v.a.- 1  _73  „'  8"".         .  von 
res-  iWjnr,  zainen  auf  jemand,  ».igt,  n.  g,  «7.  I 

.       —  -I-   .:  »___>_    I      gectcm...  niiuoiiiiiu  Atucnari  p.  . 

o^d^u^rbörg^P"86-U-iyW'  *  * 


als  Substantiv  iraiwor  tyaoror,  nre 
u.  153,  9,  109.  j  davon  iynoriu,  «jaönj- 


6.  bey  einer  Sache  im  Rau- 


j w-mm,  5«, 

—  «orij-e.c, 
*•<«  setzten. 

—  •coro«,  o,  t' ,  (h>,  störet),  Adr.  —  örcnt,  der  im  Zorne  ist 
zornig,  er»' vor  iftoTnv ,  Hafs  mit  Zorn  verbunden;  f&Jro. 
»;.-»<.>  r  ov,  AiiihoL 
■"-.ij  er  i,  ig.  •roTes- 
•7»  *Wjr»»*r««  mi't>  göl 
fyn.  ttttv  rwl,  6,  73 
,u«  u.  e.  w. 

'Bynotvlij,  ein  Spiel  zitAthen,  wo  der  Sieger  mit  denKnieez 
auf  der  hohlen  lLuid  (ir  «ut.'i-,)  getragen  ward,  Alheruei  11 
p.  a-4.  Schw. 

'£ ;«(.«  / >•  t  »•  "/  u.  /jzf.nfM,  m.d.  Dat.  auf  jemaud  ichrcycn, 
voizägl.  im  Zorne,  , .  .•  »paytt  r,/t*ir  oe'daV  ^StuijfUrt],  Ariitoph 
Flut.  42g.  Thncyd.  8,  84- . 

-■oiiiraZau,  tierodlani  8,  1 
•che  leyn  -  handeln.  j 

—  »(««i«,  17,  (iyntfaat),  Ein  -  oder  Zumischung. 

—  auaet  j  oXot,  o,  17,  eine  kleine  Fischen,  wie  Sardellen  u 
Anchovien,  Athenaei  p.  14g.  e.  ige,.  >. 

— «f«fii«,  «J,  (iyxoorioi),  continentia,  Enthaltsamkeit ,  Mi 
fsigung  im  Vergnügen  ,  Aristot.  magti.  n 
keu,  Xen.  Cyr.  g,  1,  36. 

—  »i/irtvua,  ri ,  ein  Beweis,  eine  Prob« 
i-nfirtu*  ,  Jamblich.  Pyiheg.  4.  7a. 

•-atittrss«  » ,  f.  f ''oe««< ,  ich  beweise  mich  als 
tij;;  ich  btn  ein  Enth-ittsameT ,  Madiger. 

—  ■fatre'es'i  sfa  ich  halte-  befettige  darin ;  a)  auch  s.v.  3. 
>r<it«i'o«K  ,-  3)  s.  v.  a.  xfatiw,  m.  d.  Genit.  Stobaei  Scrm.  1. 
p.  17.  Seit.  f 

«-<f«ti/[,  0,  r;',  (sr  am« 1  •■  1  <£»'•  xpar/ut),  hnltend,  festhaltend; 
%  i(>  iyxQuiioräi),  ,  am  geschicktesten  mm  Festhalten,  Xtu. 
Renk.  S,  8-  -•  111  ■  sL  Genit.  einer  Sache -Person  mächtig;  in 
seiner  Gewalt  iiabe.id;  dah.  3}  der  die  Oberhand  hat,  Sirger 
ist;  4'i  ohne  Casus,  dei  seiner  u.  »einer  Begierden  mächtig, 
enthaltsam,  maisig,  gelassen,  ohne  Leidenschaft  ist;  wie 
conljneni  i  vorsügl.  der  im  Vei gütigen  sich  nilfsigen  kaun, 
Aristot.  rnagn.  mor,  a,  6.  dah.  auch  im  Ueberuiehenen,  hart, 
unbeweglich,  unerbittlich,  nicht  nachgebend;  Adv. — riö», 
fest,  besUudfg,  mit  Macht,  mit  Mafsigung. 

—  KfiftäfWfi*,  tv*e*.»»  »■*!'«,  i^xft/täai,  m ,  f.  neu»,  darein, 
darin  auf  -  od.  anhangen. 

'By  «(.!<*.-  t         »• ,  it  der  iyitfiiat  feil  hat,  Athenaei  Nicophon 

5.  p.  1  a6.  u.  Anstoph.  wo  voihcr  ijXftA.  stand. 

—  Xf,MÖo>,  (<r/*nc),  eiuringen,  wie  mit  einem  Ringe  umge- 
ben, Hipp-  riat.  ossiom. 

—  Mfi*t»,  f-  »ri»,  oppo».  ixxfirw,  beym  Wihlen  annehmen 
-billigten;  einiangiiti. ;  dazunehmen,  dazuxihlcn  oder  reeh- 
aeii-,  Sie  gnltig  oder  Icht  annehmeu- gehen  lassen;  fttr  clas- 
sisch  erklären  ,  Ruhnk.  in  Reisk.  Orat.  g.  p.  >7o. 

—  *f»t,  i'^o«,  t],  ein  Kuchen,  sonst  tayt/viut  genannt,  Pollux 

6,  7g.  SimuiiiJes  u.  Aristoph.  Athenaei  p.  tio.  17a.  645. 

—  »fiott,  kv«,  y,  (iyx^inat),  Annahme;  Zulassung,  Billigung, 
Aucikenuui  g.  ,    ,  • 

—  «4}«rr/f<  •*•.*•  ei'*ow  s"y*p»njp/»M,  Iiucr.  Itihmica  pag. 
137.  Mniatotii,  wn  die  mVh/tai  iyxyiivovxtu. 

-«jiTOl,  » »  fs  JyHQiim) ,  angenommen ,  zugelassen }  gsv 

— x<fo  x  iiit,  •",  Theoer.  i8,7-a«  tv  fiiXot  iyxgttivttm*  kocciv,  mit 
den  Fiihen  nach  einem  l.ie de  lamrud  u.  mit  denFufsen  schla- 
gen d  ;  &a*  lat.  plaudere  pedibut ;  1  :>  .,xa;  ;  ««1  l"(  jJ  re/^f,  Pki- 
Stiuuidsr*  griesA.  fTörUrb.  L  Th. 


ri»,  und  bey  Aristoph.  Ran.  374.,..      ..  f^nurgWasTt 

«pt!^«,,  s.  V.  a.  —  xfirru,  dar.  iyprß»?,* ,  ,1,  ,or.  ApoI, 
l'-dort  3.  13,  7.  «w.  7m..V»«»„,  Diadori  ,,  go.  Ap°' 
ka^vo!!'  T°*         Versteck«*;  die  Versenkten;  der  Hinter- 


«f  ■•♦.«(    o..,,,  im,»,,.),  Jproc>  mx„  derle.r,«,  A  t 

geb-cknes  Brod,  Arckeitratm  Athenaei  p.  sia.  b  .16  d 

v*'A*tot'  intl  *•  P"  86-  »•  «;*e"»ot,  i,  ij,  Nonni  Dioä.  tt 
8-  dann  verborgen. 

ni'/"'  "L el"amLtnd**  ▼or.rtglich  auiwlrtigen.  besitte« 
Besitzungen  haben.  fc  ' 

■i  r;W«>.  Apollonii  1,  1060.  auf  dem  Grabe  die  «- 
e  J.eiehentetrrlichkeit  verrichten. 
—  Krtjjia ,  mro«,  ro,  Uynräo/tat),  der  Besitz  v.  Gütern  od  T.nd 
auf  fiemdem  Grunde.  Valcken.  ad  Heiodoti  s.  m. 


—  xrtjott,  imt, 
Besitznehmung. 

die  Grundstener 

—  xrtjret. 


Heiodoti  5,  23. 
V,    answlrtiges  Besiuangsrecht;  Ankauf, 

*Jr,  ri  iy*r.  ixliyu*,  Chandleri  Inscr.  ,03. 
enilordern. 

darin  besessen- es worben,  Levrt  c.  at. 


—  xriZw,  LUm,  darin  erbauen;  errichten. 
-*»(ii  er  mm,  Synes.  ep.  73-  rers  p£ii0»  a,'teU  a,'»«-np«l  -j. 
«ni««ii,«t„«ri  wagten  es  u.  setzten  «ich  der  Strafe  aus- 
WO  -rixt  Itctqaav  talsch  steht. 


—  x  v  9  e  « 
<a*o{or. 


•>  Vi 


•  dof, 


bey  Hefych.  iV^oJor;  wie  bey  ikm 

-a-#  r  »,  « .  » ,  tj.    3.  fyri  en. 

—  xexim,  ä,  t.  s/je«,  «inmischen,  «inrALren. 
'Eyxvxllw,  und  davon  iyxlxhJft.,  von  einer  theatralischen 

Maschine  gebraucht,  sind  f.  J...  .t.  .V^.^i.  welche»  ,,,.„  Ilach. 
Sihe  ;  bey  Ansiot.  Ost^n.  8.  «".tJ  t.Tk  HÄttv  iyx.nl,  ««'rw-, 
Stand  vorher  »;*J»,a«rwi-,-  Sleplnn.  erkiitte  e>  durch  d.  vor- 
hergehende tyxvxiimrf  Cameraiius  aber  las:  »VjMia.Vijuarwr, 
Salmas,  de  foenersi  tr.ii-cz.  p.  tl.    j  ,  v  ,  tltt,/v. 

—  xktot,  0,  15,  (*V,  xixlat),  ziikelnind;  a)  was  nach  einem 
gewissen  Zirkel- Umlaute  von  Zeit  wieder  k>mmt ;  3) 
xrxlta  ftaHtjuata,  fyxvxlin  naithia ,  heiisen  die  Kenntnisse 
\>  issenschatien  und  Künste  ,  die  jeder  fieyc  Grieche  er  lern  r« 
und  trieb;  ryt  iyx,xl,„u  Knl  „,t'»l)V,  «,;iu.^  Tu-tf  U[t.9:  olt 
f"««f»rtn ,  Sir.bo  1.  pap.  34,  g.  <>.  rrft  iyxrxiio.t  xal  t,U 
na»  >jfU9'-  jWw«,  Hoer.  Nico  1 


na»  fjtUfmv  yrnv/Urou,  Uoer.  Nicocl.  p.  3g.  J  ..  vergl.  p.  «,<» 
.0  b.  Demo.ib.  p  702.  4  oüU  tür  Tom,  o.W  r«  A*^i,-Wr X 
*«!•.».  «.aroMKas- J.d.aojv  «,  d.  i.  die  gleichen  u.  ,lleH 

Borgern  geraeinen  Rechte;  so  iyxix)**,  Xnrot«7ici,  die  mu- 
nerjs,  offen. liehen  Dics,;te  «,.  denen  jeder  «Arge,  in  de>  Reih, 
verbunden  ist ;  oft  wird  es  kurz  durch  gemein,  aflgemeio  über. 

—  xkoiraid  lia, 
Wissenschaften 

~?*1«r *>**'•'  t.« 

<v 

—  *«,«»•,  to',  f-,'.;.t.5).  cm  weibliches  Oberkleid,  von  der  Ge- 
stalt; von  fyxrxlot,  0',  ij,  rund,  Anal,  verst.  niaxoit,  Mauo 
Athenaei  4.  (\  37.  Schw. 

—  x  i.  n  ,, ,  «,  f.  osaai,  ich  umgebe  mit- wie  mit  einem  Zirkel. 
Med.  tyxvxluCuai ,  ich  bin  rings  herum.  «■■>*''/  ^  iyxixi- 
xharat,  Aristoph.  Vesp.  ich  habe  eine  Stimme  um  mich  ge- 
hört;  davon  auch:  ich  gehe  herum,  Diodoii4,  33.  wo  aber 
die  Ha.idschr.  xrxl.  haben  ,  wie  4,  85.  sieht,  wo  eine  HW- 


Uia,    ij,  InbegrilT  der  Gelehrsamkeit,  Kreis  der 
laften  ;  f.  L  st.  iyxixUot  n.  aus  Quinctil.  t,  10,  t. 
f«»*  «»"  Trinken  Reihe  herum,  nie.t  oder  WlVs» 


Schrift  ixx,x  m»üt  hat;  ich  umgebe  j  scbliefse  gleichsar 
in  einen  Bu.en  ein,  Strabo  5,p.  894.  und  530  iyx.xl. 
»..*«.«  rrart,  15.  p.  .054.  Phiurch.  GTacch,  5. ,  dav. 1 

£•* 


ru  wie 
i/WPat 
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p«g.  &äj.  »U 

tngewiekelte  oder 


•  ya  f  *lmm       «  ,  da*  Umgebene,  BMNhlotNM ,  It. 
iiifivu«;  zw.  »Wa-iarei« ,  tj,  dat  Umgeben,  Umringen. 
«.li'j»fif  »i«tor,  bay  Hipp,  i.  pee-  6*5- 

«liirAure»  od.  t>*<*t*a»ror  heilten,  cuti 
gerollte  Wolle.  ... 
«rl.v^'y,  J,      ▼.  «•  ty**Uvdia;  davon 
_-,,j.n?,r!,i,  rj,  du  Witten  darin.  »V  - 

liederliche  Urning  mit,  Flut.  5.  p.  ««. 
—  xvai'w,  einwickeln,  denn  weiten  od.  rollen; 
««rot,  Clement  AI.  p.  845-   *■  t/wJifcif»* 

 xvMatVea,  ««  i»»  *(i«e^»r/fi»»  ef .'faiS  orWra  arwraWrerre», 

werdm  oder  »ind  nicht  mehr  tlurnii»eh,  Crem.  Ptedagog.  S. 


400 


ErXEIP 


p.g.  179. 
— «env/e. 

Kind 


enge  der 
vetgL  ArUro- 


«7,  ich  bin  iyxiiAwv,  gehe  schwanger,  r«ra,  mit 
,  Apoll.  »1  ti  A  , 

—  xeMtur,  erof,  e,  •}.  od.  f/aret,  e,  17 ,  (»vuo  und  *ite»),  be- 
fruchtet, tchwartger,  irtchtig.  irneee  qWM»  niroo*,  *"»■•  , 

-.att'fiE,  17,  Heliodorut  itt(rt  xarofne^f  d«nro(>a«  bey  Ori- 
beiiu*  in  Code*  Medice*» :  «.«ei}r  {zi.  *a»  »U  tVr  ty- 

»j««rt>-'i*Tw4^>>  »t  wahrtcheinL  eine  Vertiefung,  von 
ai'trr?  gemacht,  öder  «oll  «jxeir»;  holten. 

f_         tjch  auf  oder  unter  ©twa»  bücken,  um  et  zu 
begehen;'  dah.  hineingucken ,  dtlaufguckcn ,  ß.'pk*  ,  Aobillei 

«?,  b.  (-xrew,  f"t.  —  ace»,  (er,  iitfirtV,  ich  filU 

■uf  etwa»,  begegne;  m.  d.  Dat.  t.  r.  ton.  »y*r^- 

•M  ä,  Heiiodi  »Vr-  «»*•  V»  "  *»™r  *>*••»••■.  Tbeognt»7o5. 
die  Form  ty*»fi*  aut  Harael.  bey  Clem.  Strom,  fl.  p.g.  43» 
iw-j  davon  .  _       .    .        ,  , 

—  «»*•»,*»  (,  17,  dm  Antreffen  od.  Daraufttoften  oder- gemhen, 
BeKlui  Emp.  welcher  endertwo  eir*«;("?e«c  defOr  »etat. 

—  aeoraor, >ri,  einTheili»  Innern  und  un  Emgan 
Fitchreute,  av'erot,  rnuia,  Piato  Tim.  p.  405.  vetgL 
lelee  pari.  anim.  3»  5- 

"Mi  l*>*'!«).  «»•  Schw.ngertch.fi,  Theophr.  c.  pl. 

i,  6.  //«.'••..  wofür  Heintiut  »/«.}.».  geletzt  h.t.    S.  aya... 

_„„i,  Ad».  (aere«),  oi«  »uf  d,ü  l,aUt*  ••  Tl  *\,f*"'? 

die  Haut  5  dav.  catir;  ro'  9'  tyntrl  ti*»»v  **»pee»,  Callimach 
«ad  Arcbil.  XairV  **'  «»/»""'  «V»»*'.  ■»«•?/»»'>•*«,  w»e  man 
»o»*t  iv  IfV  "»'f«*  »»pi-    St<ht  al«o  für  »V  ««'r«.    8.  »;. ;  .  t. 

 a,.ror,  r»t  Lced.  lt.  Sftmrtr. 

f.  «>«»>  {i;  *>'*),  «eh  bin  seb wan^er,  Tbeophr.  h.pl.8, 
^  .^«W«»,  woroai>»»#«f  teyn  kinn. 

-—»oi Art»,  (,',t  MwArw),  denn  durch  Muea  H.Kom  (nwi,  um)  b« 

feuie>-n .  Hero  Autom.  .... 

—  » f.«e«,       d-  Aecu».  ich  Iobpreite;  deTon 

—  a»jM«#Vfti  •»  der  l^>bredner,  PVeiier;  davon 
-i^ioKt«*«,  ij.  eV,  wm  muai  Lobpraiaea  gebart -ge 

eebiakt  »et.  _  .  .  _  .   , 

— »»^»er,  ro,  (/k,  a»««:)  ,  Lobpreieung  eine»  Lebendes  wid 
»einer  Haiidlungea ;  von 

-a«.V»e*,  ».t.  ».  iri«foe,  Heeiodi  fpy.  344  l»«er»tet  ir^ 
«Vr»).  p.  344-  Coi.y  i.gt  von  den  9>kopb.nten:  rure  fü*  0 
„;<  »rxtup.W  ^ev«v  *«»  reit  ««rii  rifr  seijv  »rfiowrer 
„uiklnii^iwf,  wo  die  neueia  Au.g.ben  mitfi.  Wolf  »;•< 
■/.Vot  g**eut  haben,    a)  alle«  wae  tum  lüot ,  feubchan  b.ic 
chiicbaa  Aufaug»  oder  einem  Baeclt.nten  - Aufaue»  («c»ii>- 
MCio),  od.  zum  Aufauge,  worin  der  Sieger  im  vVeltiuriii 
geführt  wird,  gehöre,  »Kot  Freude,  Musik,  T«u  .  ■.  ftbei- 
knüpf  Lob  und Xobgetlnge;  daher  Pinda»  /> -r         und  »17» 
s^/m&C  von  »He»  Dingen  braueln,  d<e  tum  Lobe  und  tui  Bo 
lobnung  der  Sieger*  gehören  ;  dab.  iptu^of,  vertu  (auf,  Lob- 
getang ,  Lobrede. 

'S)  ««►»*«»  ro  fyntm»*  ptzg*  T»äW»e»-t  Atherwiei  5.  pag.  aß6 
Schw.  die  Sehen  de*  Schifft,  WO  die  Ruder  angebracht  lind. 

£;  !  ,1  v,V*Äu-i  »t.  <yf«woa»',  Pind.  Pylh.  4,  314.  wie  forer  II 
tWreetr  und  ähnliche  Formen. 

"A --£/«»,  «",  od.  iytint,  «eh  grabe-lehneide-Aralxe- ichabe 
dsrauf  od.  hinein.  «<  rtc  iyii'-'li  düitruvt  Uthrt,  £ux.  Siobaei 
ti'.  Cp.  wann  man  einen  Spiefi  macht  au»  &.  ./.. 

"Ä yl'Jl' Hippoer.  p.  636.  darin  trocknen. 

ir fiele«,  d»      VomBoU»  Aene*.  Ta«. 


Bypt*itoiuat,  S,  n,{Tj§«i  ,  Heiiodi Tbaog, 944.  datKriagt. 

getöaa  erwackead,  dazu  ermunternd. 
&Y9 e n» at x y«,  »,  Soph.  Oed.  CoL  1-54.  und  — u«/,t.  J,  i{, 
ify<»«.,  ^i«X«7>  t  «■»  Schlacht  erweckend  .ermunternd.  — ftätn* 
»oiw,  Piooem.  H.  Orpb.58. 
i:yfiuo9ot,  a,  >;  ,  8trait  erweck,  nd,  Nonni  Dion.  ao. 
Ü/aieale^oet  Manetho  4,  325.  toll  — «waaet  oder  —01*0« 
beUt  n,  Hinter  bauend, 
e/auatat,  ö,  «,  tt.  iy*Qcimauos , 
montamd,  Anal.  a.  p.  517. 


Byeiyotr«,  «Vewactw,  «Yanyepaai,  (davon  lT9^7o^omr ,  Ody»a. 
.  V  Wf/Wt***  davon  »;^»pt>a»  n.  >>M>e«i»f,  u  tytieem, 
haben  alle  die  Bedeutung  dei  Priieni  und  kommen  von  (W*>*j. 


ao, 


omiofn  von  ijifu, 

•rWp<e>sCon«r.  tyfei;  von  »;V(.w  da*  Parf.  Med.  r\t(,5  ,  *y»}- 
y*j.B,  «yr^yeaa,  //^»atu,  bey  den  Spilern  myfim,  ich 
wache,  bin  munter,  wachaam;  aalmerktaav 
— yapaaet,  »J  ,  «>  ,  dem  Wachenden  gehöi ig  oder  aigtn ,  nwt)- 
ttnf  Ariitot.  de  tomn.  a.  rVoigreeet,  i,  n,  waebtam ,  mun- 
ter, wachend,  tyai^epov  tu  typn,  Aeacbrli  Agim.  3.15-  wenn 
e*  nicht  auch  da  tjerffofit,  wie  bey  Xenoph.  Ecjuett.  1,9.,  hei- 
ften  toll;  wovon  —  yoperut,  Advl  vom  p»r.L  perf.  iywttit, 
t.  v.  a.  {yft.yoQti.  f 

—  yo<>6m  v.    S.  lyptiyofa  nach. 

-/«»«'•«.  «i  V»  w»*  rjtiutex  u.  Wachend:  erhält;  Etym.  M. 
fahrt  ai  aus  Phnacratet  an ;  aach  Euttatb.  ad  Oalyta.  4. 
beyde  ei  klares  aa  durch  t     ,1  icrmXor,  von  i»e»u^w;  von 

—  rafatfi  '"*»  ^»  da»  Wachtcya;  WachtaniLait,  Mu 
Hippocr.  do  diaeta  1,  it. 

—  joprl,  Adv.  wachend,  im  Wichen,  II.  io,  lga. 
'B/1tn*"»>  ich  «räch»,  bin  munter.    S.  iy<f'yora. 


'JSyaoftat,  *y*a»,  tutammengez.  aa*  t;ir'.  .  iyti^-t  hL 
ich  erwecke  mich,  erwache;  richte  mich  auf;  tteha 
i) Palpa  und  *!aat«C*tl  active,  iy^to,  Niaaadri  AL  456. 

'£yz  •'*"*•  f- «w<».  (xaiv»,  iv),  m.  d.  Dut.  ich  eiane; 
dal  Maul  nach  etwa«,   wie  gierige  Hunde  1«.  Mr. 
kto  ;  2)  metajih.  jemandau  ini  Gesicnt  lachen -ve 
geolf  leiem  Maule,  wie  wenn  man  Pa  maebt. 

—  je  Act»,  a.v.  a.  xalmtu.  Pfui.  Q.  S.  6,  5.  reit  ra«  < 
pidem  vtlorum  Utxare,  Sebol.  Arati  421. 

—  jalirJe,  w,  f.  eiew.  au&liimen,  Xenoph.  Cyrop.  daher 
im  Zium«  halten;  lenken  ;  y  -.-x  tlnuvr«.  ttaej  ra  wra  itjt 
mfdi'nt.  Uippoca.  und  wie  im  2aume  herumgeführt. 

•|iiiii»,  eimcbmieden,  ainacblagen. 

-loliuti  o,  ij,  kupfern;  mit  Kupfer  rermiteht;  u, 
Xox ».■"£,  wie  «aet,  Geld  tat ,  yj-oü» ,  Anal.  3.  f.  168-  „,;,  1 
reich,  «ä,  Aluenaci  13.  p.  113.  Schw.  fflr  Geld  z»  Ii 

—  Xavdv'f.  »,  4,  «rril,  geriuiai^ 
llandicht.  tr,«.-V,(  baL 
^(«ci,  r/,  bintchaitt,  Mathe 

-ja»a/(io,   «ros,  re,  da« 
Einge>cliiieQena,  Eingeprägt 
Spu'  ;  Kufatapfe. 

—  gäpafic,  «tvc,  v  •  du»  Einschneiden  ;  Eingraben;  EinprtW 
gen.  Einachrtiben.    Bey  Aretaau*  daa  Schröpfe»,  tearificaiio. 

—  yafaeec»,  iyxnfirtm,  i  £«•»,  eimchnciden;  eingrabeti;  ein- 
achreiben;  eiupiägea,  eiadvttckea.  Bey  deu  Aeizten  tearib- 
care,  ichropfcn. 

-i«(.i{i>»«i,  9l*  r«'»»a<  JtosV  »>  n»V.ti«  /ai«,  a.  ▼.  a.  J 
Vtuat,  Anal.  s.  p.  BUS. 

—  xä»*m,  eine  andere  Foim  von  eyjai'ra». 

—  r/{e»,  f.  /e«*,  Perl,  «yx/fada  ,  hii.tin-  drein  «cheiften. 

—  X*i<»,       ioiii«oh  iyx*t\,  t«,  Lanze,  wie  f/re«,  " 
lichkeit,  die  Lanze  1111  ätrciie  au  fahren,  Ii.  a, 

'Bff^ß'iuot,  o.  ^.  (f/ze«,  /**>»>•),  ratcb  die 

fetid,  reicher  Krieger,  Ptndar.  OL  7,  79. 
-»»•«»»avrot,  d,  ?',  Blitze  (wieLaazea)  tebieudernd.,  Fi»- 

dar.  Ol.  13,  ito. 

—  r«a«.ii£*i,  darin  Ober»» intern. 

—*««>«•/**.  »»  V.  Eiimril.  n.  tyrtetpam-gt ,  (uaVro*) ,  dem 
Sinno  nach  t.  v.  *.  »Vi«aii*.  ipe« ,  wie  en««>  furent. 

vi  anlegen,  angieifcn  ,  im  gutes 
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zrxEir 


weite  -  Grflnde  und  dergl.  wwVa  w,9mrm(  iii»  iSonu  uo,  tynt- 
*M(>V*#a«,  Plutar.  Q.  6.  6t  2.  wo  min  ei  diu  cd  äitputare  am 
betten  Abertctxt;  gewöhnlicher  ist  iuxiifür;  aber  auch  im 
Cicero  ai.  sieht  hn^W**"  '■•  t'««V*pe*v,  in  utrtmque  paitem 
ditputare;  davon 

'.J  r  ii>i7  p  a ,  arot ,  *o\  Unternehmung,  Anfang;  Beginnen; 
voiaflglicb  ein  Beweggrund,  womit  ich  eiwn  auszuführen, 
sa  beweisen  suche. 

—»•«#•7. «*«'*«•*»  «V«  «nm /;x«*ew.«.  oder  der  Art  etwa« 
dadurch  zu  beweisen,  gelang. 

-jjn'prux,  «er«,  «>',  da«  Angreifen,  vorzüglich  einer  Sache  > 
tI»»  Anlangen,  Beginnen;  oder  die  Art  sie  anzugreifen  und  au 

—  f  •<(>  ?  ifi,  ei",  e,  d.  i.  o  />r"f der  angreift;  anfingt. 
^|tif^r>«»(,  V»  •*»  *u,n  Angreifen  gehörig  oder  geschickt. 

—  X  no  Im,  9i  a.fT.  a.  mtiouit,  Hipp. 

— ■  geiftdtef,  i,  ij,  ur''i'i  »»)  i  w»i  man  in  der  Hand  hat 
-halt,  Aeachyl.  SuppL  aa.;  daher  i;xufl3tov,  r»,  der  Heft; 
Stiel;  Handbuch;  Dolch;  Handraet.er. 

—  f  ■»{ <£«•,  («Vi  »tlp),  iah  händige  ein,  aberliefere  in  die 
Binde  ;  ,>x  ,j.,p,-,i»  r?»  ffarrida ,  »>>  «n,u«JjV,  Aeliaui  h.  a.  6, 
SS.  7,  ö.  Med.  i>x*ipi'Ca«u ,  ich  nehm*  in  die  ff  lüde;  ■ird*- 
t>o«,  Thucyd.  5,  ioH.  »eh  unteriiebe  mich  CeUiren. 

—  t ttf/ifitr»*  vai/uBm,  Herodor.  5,  108.  in  die  Hlnde  (tV 
jt*H>l  tWvf*'}  überliefern,  Pollux  s,  154.  wo  die  Haudaehr. 
aueb  iyt rnv  haben. 

'üjjiifior,  «d,  Hand  -  Seh  weif ituch,  Aeta  Conc  Ephet. 
P»g-  3»3- 

—  1  (' ,  (.  u  <  c ,  »tu«,  ij,  »nJ  »jjiifiiuJ;,  0',  (iyxw't») ,  da«  Ei» 
kündigen,  Uebeiliefern. 

X««e /**/«,  e*t  •',  bey  Pollux  a,  15  J  s.  v.  a. ,  war  dieHsnd- 
•chr.  haben,  «'vrn(.i)t>,r.  In  Adstuanui  Physiogn.  a,  a7.  iyxtr 
1  u  rife,  der  anfingt- angreift. 

jf«  ip  oya  or  of  »«,  «»,  (*V ,  Z»'f »  /«""'i'i.  Xvnlwtrtt,  s.  V.  a. 
I.i^ajocrov""»  Schol.  Apollonn  1,  989.  Eur.  Or.  963.  vergl. 

j  a..  1 .'  1  0  2  •  H  i  - 1. 
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bey  iTeiych.  t.     a.  trvav^ämt  ai 

9B0. 

— g  Uaf«  oder  i}xUüZ<a,  Nicandri  Ther.  aci,  a  T  a. 
»»«*. 

—  ll»»f,  e\  aj,  (x2o»,  a.  r.  a.  d.  folgd.  Nieand.  Ther  fi-rfi 
»ud  885  .1ut  i>f*n«  tt.tt  fr^oee  contr.  E. 
«äo*f,  yao«,  «am,  ;  aber  77a.  mufa  et  f";xr-oe.  d?  L 
a»ch  deu  Handtehr.  heif.en.  '/X'«".  »•  »■  »>o«.*», 


—  2 1  »<■•;,  e",      etwas  r««.f»r,  grOn  oder  gel  blicht. 

'"»•»»  ?i  mit  einem  feinen  VVoUoaas«  od,  I 


•—infotfytw,  tü,  durch  Hitulearbeit 
M./o,  hineinmachen. 

—  («i'w,  poet.  at.  inlm,  Odyia.  9,  10. 

-|il«»«l,   <> ,   *J,  («T-jtiiC),  vom  Aale.    In  dem  Fragmente 
bej  AtbenaetM  7.  p.  895.  d.  (7g.  Sahw.)  maf*  ei  t£  V 
araer  nach  Poraon  hu I aen. 

-liltoV,  üros,  i,  der  Aalhiltar. 

—  x/iiar,  <ro,  od.  tyjtäU'dief ,  re,  Dimiu,  v-  ;;. ,  Aelcben. 

—  1  s  J  1  o  r  c  6  rf  o  t ,  e,  q,  (r(./-;«>;,  Aale  nährend  i  -haltend; 
-fütternd. 

— Jtilr«,  roc,  *},  Plur.  iyilktrt,  Aal,  attiach;  denn  iyxllin 
tagt  auch  liomer. 

*-XtAva*«re*c,  i,  »j,  (•y) ,  wie  ein  Aal  anstehend  oder  ge- 
staltet. 

—  ?  -•  o  /  ij.  *  (■  ;  o  :  , _  0,  j,  «.  T.  a.  A  jH>t<jpyi.;. 

—  (if/^«(i»(,  0,  i?,  ein  Krieger,  der  mit  dem  ^ft«  Streitet; 
•die  Sylbe  /iw.  oi  bedeutet,  wie  in  tU**«/>«0oc ,  iiu»Qt,  e»«'- 
^»vfec,  nicht«  weiter,  als  ein«  Uebung,  Gewoliuheit,  in  der 
Saehe,  and  ist  Ton  einem  xweifelh.  Summworte,  Horn.  Ii. 
s.  69a.  nach  dem  Schob  ron  jwtiw ;  denn  er  ei  klart  jenes 
dnreb  6  -i  fjt  xai'itta  pt^.tt»pq«tiit.  Der  compar.  Anal.  8.  p.  3(^. 

—  2iii'xiilsti  r,  1,  od.  contr.  i;;,:j7m.  »•  ,  e,  rj ,  Hepßaetiio 
p.  75.  Oaief.  t^*eU««>,  Fyzot]t  Laitann- Spieft-Speertchwinger. 

~"t*eix*if,  o,  V$  (*Vx»*)i  de«  vom  Kuege  lebt,  \vie;acroe'- 

X«4f  u.  >.  w.  A.nl       p.  a. 
■—  ;i0(  Lanzentriger,  Lämmer. 

— «■/«.,  f.  at'eu»,  eingleisen;  eine  Infusion. Aufruft  geben,  Hipp. 

Med.  sieb  eingießen  lasten,  trinken,  Xen.  Symp.  a,  a5. 
-Uf»fi       »/»  W«*»t  Niceus  AnnaL  ia,  6.  einem  typt  »hu- 

lieh  od.  gleich^ 
~l9  ir  tot,  o,  v,    ?_;>u.'i),  oialiadisch,  irdisch,  in  oder  von 

der  Erde,  Aual. 

—  ;lmi>ä«ii  «ü,  Lycophr.  974.  icb  siebe  an;  eigentlich  ein« 

-iltriZw,  Tcrhöhnen,  vetkehen,  Schol.  Ariatnk  Eau.  345. 
-li.»».    8.  /.«aaiwnaoh. 


ireo«,  {mt»»«, 

be  bedeckt,  wie  xveuA;«.    8.  tVjrleo«. 
-rovdp/t«,  den  Knorpel  des  xerriwenen  Ohrt  einfn™,;  od 

sireurn,  Archi^enes  Gdettt  awrd  ro.r.r«  g.  c  ,.  ' 

—  toQdo  t,  besaitet;  mit  Saiten. 
j~X»f*£ta,  d.  i.  tV. 

i^•,1i0^^r,S^,  *f  *.  Sl"cf,;  8el>^«t»  Bruncli  ad  Soph.  AI.  S<R 
,edeWalT.  i  daher  Wty^dW  Euiip.  Herc.  »ooL  di.  Plei?,' 

—  lorsifu,  ich  firbe  um  .';  J01 1 ,  Etym.  M. 
verstop'fcn?U*C  Mm> '  m"     n"u&* c  Qtt*ter  Erde  W1««n  und 

~ !i.\,*ajJ?t??i7Zen'rm'j*'r'  *J  icn  »ringe  etwaa 

-Mi.ir.fe,  hinein  odei  darin  wiehern,  Poll«,  ,«  5fi. 

d",«n««P«chteAutwurf.  B.y  Plurarch!  op.  m. 
1.  p.  X59.  II.  sind  ryx^/.««r«  rr»f.  reV  wahnoh.  iyrm/l. 
fiara,  offcsionei.    S.  Wyttenb.  ' 

—  Ze',""'r  »ftat,  L  if  üua,,  anspucken. 

-XP,'/,;«.  brauchen,  iitithig  haben,  wie  XotCu.  ue  rät  «Jr« 
l&*9r*  «HaVi  Apolloöii  biuor.  c,  35.  ra  t-.~ir-l-  ™ 
.  N«.hige,  «te«i/iar.adel»  Lucian.  4!  «TlM.  d" 
^7Xfßt*a ■<         S        '"ria  nach. 

~ii*/^i.-'n[,iTT"p;  *-  T-  ww»b  et  abgeleitet 

ist.    Bey  Homer  II.  17,  4,5.  »^j  .„p.v  r«i4B«  hJSS 

drängten  sich  s  .e„/a.(V,^e».i..  II.  7,  17a.  vo»"eMcbm",- 

terleu  und  druckende,,  Schilde  nieder-.worf«,,     vljck  .J 

Herodoti  4.  P.  «t.Rubnk.  ad  Tim.i^V.o  ^ 

braucht  Acli*r,ri.  ..4,  7.  TOm  Begeben  (eoTu.f'L/^'f** 

Apollon.  Rhod.  braucht  et  neutr.  tOr  ingrutrt,  anfallen  anl 

gieifen.  tjj  fieei  <yjro/»rtir.  Aeliani  h.  a.  15,  4   6.  -p/^, 

—  *e»oi»,  aM.  if,  Emstlbung,  Einreibung;  bey  Aebaii  h  a 
3,  22-  der  Bifa.   S.  «yrpi'o». 

—  irita«,  »»',  Silbe,  die  eingerieben  wird,  Hippoer 
"".ugfsuichV       el,,Ä•,*lb,•  ^«"»«»«i  «fgeechmiert; 

-X*.'»,  emreiben,  eintchmieren;  einstechen;  einbrineen.  8 
Plate  Pbaedri  6«.  r5,Viddv;;  Iö^  N.utr.  .-g"^wU 

—  ipev.  :»  ,  Or^roc)    lange  Zeit  worin  -  wobey-  womit  an- 
bringen ;  .?XPr.e<,tfe«,  «ng.  Zeit  aufbewahrt,  Uiodor  Sic 

~^BV»-i'lr''  n'  b'r  H«t^>- ••  r.  a.  ^d.-,«,^,;  Suid.  «klar, 
»vre»,u»  eve^r  d.  gant  neueilijh  etmacht 
APPun.   Bey  ÖceUu.  f,  a.  ia,  «««««. 
Zeit  seinen  Anfang 
gesetzt. 

—  r  (>©'»»,  ?yxowr*i<o , 
hineinreiuen. 


am 


I/Xforec,  wat  au  irgend  einer 
bat,  dem  Ewigen  eatgegea- 

b« »eichen;  eigentl.  die  Farbe 

Gold  en 


— f#«tr»f,  «,  »,,  d« 

oder  habend. 

{«•»Ui ,  /yipieVr».««,  J>xp<»vrfor,  andere  Formen  von  tW»da 

Igt  werden  t>  oder  t»cb  damit 
iiichen.  «.-rcrp/poKfo, 


»Jdie« ,  anuft  den  Sitten  eir 
wie  die  I'aibe  mit  dein  Sto 

^rpVi^rÄ"^' dw" 8ift  •«"d^™'  ^.oph, 

-X.lts^a,  te,  an»S«f «Iw«  Sifti  aw. 


Kaa  a 
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gyzsJU«,  e,   V.  w««  S*fr,  *»fi>>-  Alcipbr.  fcriffm.  5.  ron 
Fiau*n«injm«TU:  Orrs  K«r«£r;i>oe  otfi  uarm9*t*ot,aAl  os«st«Wyo- 
räi  ioxvas  iytClon,    wo  die  Hindschrifteu  »Wt*»1* 
haben   womit  man  Appttleji  succulenta  graeililas  vergleichen 
kann.  , 
-,,/..'  ■■>. ,  ••      »•  «J7«  *<C*;  *w-  •«•  '«2-  >  davon 
-lUmut,  •?.  Auspret.ung  des  Saft« ;  zw.  «t.  ftqb 
-Tir.ua,  «rot,  tu,  da«  Eingegossene,  Infusion,  Aufgul«,  Ga- 
len;; davon  .  . 

—  z Oi*'J"''f««)  1  e,ne?  Trank  eingleisen,  davon 
--  /  1  u  a  1  1  au  ö  c ,  o,  das  Eingleisen  eines  Trankt. 

—  xvuai  tox  öt,   n,   ev,  »in   Eingleisen,  Dioscor.  Parab. 

—  Z  >«''■■< .  •«     eine  Feuchtigkeit  enthaltend  ;  mit  Saft ,  laftig  i 
geschmackvoll.  (  t  , 

u  n .  «ror,  tÖ.  oder  tyjiuaien,  17,  bey  Hippoer.  das 
Ej^ir-ften  und  Vcrtheilen  de»  Saite  dureb  den  Umlaut  xm  Jan- 
sen lluipcr. 

—  ft  1  vj.    S.  faVaj  lucli. 

—  Z«'C«i«i  E  Li  »t.  *V»zrfo'Jw.. 

—  Z«jit,  '.'>  das  Eingleisen.  .         .  «_ 

 trro».  o,  t) ,  eingegossen;  vorzüglich  ein  Kuchen,  Mcnart- 

der  Athenaei  p.  1?^  b.  vorn  rtlanu's,  von  der  Form,  wortin 
er  MCOttra  wird  ;  enchylus  bey  Cato  R.  R.  $0. 

—  irr«,  r»,      v.  a.  »v|«p«r«,  Ilippocr.  p.  603.  Foe». 

'Bj7'Tr'«rr««t  (2trv«i»  eine  Frauemperton,  die  die  run- 
der ,  welche  man  nicht  erhalten  will,  in  einem  Scherben 
aussetzt;  daher  fyptQ&l*  »ch  telte  aus«  tfidte;  2)  die  bey 
dem  Begrabniile  eines  Ermordeten  das  Reinigungtopfer ,  das 
Thier  schlachtete  und  das  Blut  im  Topfe  sainmlete,  womit 
tie  die  Verunreinigten  reinigte,  Plato  6.  p.  laß.  Andere  Den 
lutigcu  bat  Schol.  ArUtopb.  V«*J>.  301.  und  au»  ihm  Suidas 
Der  eratrie  hat  fyjfirptm»  iiodFkinu»  übersetzte  qui  urnaa  dci- 
cunt,  »lt  bitte  er  ifgwtmiS$  gelesen.  Boechh  p.  55.  erklärt  et 
feminat  ossa  in  urnaiu  lrgcntes,  deren  Cebrtucb  Solon  abge- 
1  n  1:  i  hatte ;  von 

—  tvtfiitv,  eigentl.  ich  thue  in  einen  Topf- Scherben  ;  tetze 
üuj;  tüdte,  Arhuoph.  Vetp.  301.  sammle  das  Blut  de*  Sühn- 
opleilhiers.  .S. 

—  z<'  <">  f-  iaat,  ich  giefte  hinein. 

—  tvtua,  To*,  ein  Damm:  Erde  in  einen  Ort  geworfen,  um 
ihn  damit  zu  füllen;  von 

—  Kttvfatas*,  1; jmnroj,  I   jradw,  S.  v.  a.  fvjta«. 

—  x-'i"'  ■"  ■  ü,  aufnehmen,  fassen |  Platz  geben  oder  verstat- 
ten;  daher  überhaupt  versutten,  genauen,  erlauben;  von 
Ort  und  Zeit;  2}  nachgeben ;  zugeben,  gestatten.  Neutr.  »/- 
fwet«,  geht  an.,  m  möglich- thunlicb-erlaubi. 

—  XviQtvt,  e,  »?.  Adv.  — i'urt,  oder  (riutfoi,  o,  rj ,  LycophT. 
eiiilaudiich ;  einheimisch;  eiugeboren;  vaterländisch ;  auch 
auf  dem  l  aude;  ländlich. 

—  Z«oie,  »/,  das  Hiueimcbiitien  der  Erde  und  da»  Zufällen 
du  ich  Erde,  Strabo  5.  p.  360. 

—  z  i"tri'(i «oc,  0,  »J ,  C*JtX*»*ri}f)t  lura  Zuschütten  und  Aus- 
tilllen  gchui  ig ,  Appian. 

'E^tu,  Gen.  .  «i.«T,  (iai>  ich;  fverrr,  cquiJtm,  ich  für  meinTheil; 

icli  wruigitcns;  ja  ich. 
*/.';  i'iitot,  u  ,  auch  ai/wÄie«,  tUf»Uf«ti  ein  Nachtvogel. 
'Ly  S»t  i'/inya,  iywvtj,  dor.  lt.  «j-ui,  S,")!,  Apolloniu»  de  pro- 

'Umritt  ü,  ij,  efsbar.  v.  f3<o;  davon  ifnvöv,  Tu,  dieSpeise, 
••  •  l.\'  Ag.  1J1U.  B)  angenehm;  »uft;  wo  es  andere  voii 
Ifiit,  o'r).'.-.  ableiten,  Ii.  li,  «7*-  Nicandri  Ale«.  |At.  iSaräs 
oder  MarJt,  ihvoi,  eine  betondere  Art  von  Trauben,  wie 
Ilrtjch.  ssgl ;  sontt  erklart  man  es  »üfs.    S.  fnröf  ntch. 

"/..Inf,  rj,  i'iaToi,  von  i3<u,.  woidr  s/dap  gebräuchlich,  die 
Speue. 

'Ji& a'f  i  C01 .  f.  (aai,  (tfaqot),  ich  werfe  an  die  Erde;  mache 
der  Eide  gleich;  »\  (.*■,•,■,.«.•>>,  jrj,  fett,  hartgewoidenot 
Land,  Thcophr. 

—  J»s  iov,  ro,  Uimin.  von 

— )«»(,(  Tj,  (,;;«,,  »Joe),  der  Sitz;  die  Basit;  der  Grund, 
wo,  jiiI  rtw.it  ruht ,  sitzt;  vorzugl.  Grund  u.  Boden,  Erde, 
Iii[sbt>dtn;  Grundstück,  tunduj,  Üä^tj,  tif  uv  t;  ftU9ueit, 


roS  u!v  äyfo',  — -  ruv  tt  eixtwr,  Iseenl  pt(».  »95.  metaph.  der 
Text;  t.  v.  t.  aixö)  fafor ,  Haudschrifr,  Schol.  Find.  Ol.  5.  1. 
EHnri/ot,  i,  bey  den  Persern,  der  die  Speisen  vorher  koste- 
te, und  die  Folge  derselben  nebst  der  ganzen  Ordnung  und 
Bedienung  besorgte ;  nberb.  t.  v.  a.  &aliafX**t  Athen  »ei  4.  p. 
142.  ein  Marsehall  b*y  der  Taiel  eines  Königs.  Fesiut  hat: 
KAralrae,  qui  praatunt  rtgiis  epulh  ;  wird  oft  mit  iXitiTQOt 
verwechselt. 

■A,i,-.-»i,0,.,  rü    u.  tÜiOL.y,  ro,  »tot),  Basi»;  Grund; 

Boden;  Sitz.    Beyde  Bedeut.  u.  Formen  Callnn. 
£dioiis,  To,  (i'ito) ,  Essen,  Speise,  Geliebt. 

—  euünov,  to,  Dimin.  det  vorhergebenden» 

.  ..  »trJ'jr,,  »,  Speisekammer,  Pollux  10,95. 

—  »ti-t,  •>,  u  ,  d.  1.  ideiv,  Esser,  oi  iraife  tovTwp  it.,  Anti- 
phanet  Athen,  p.  339.  s» 

—  oroc,       ot>,  efibar,  zu  esten,  irpoe  arnüv,  Soph.  Ant.  20S. 
'Ei  1,  3m  r,  öros,  17,  vom  Pcrf.  «ii/la ,  .Partie.  iSytüti  bey  lie-  ( 

tveb.  1.  v.  a.     c  .  V  1  .. 
'jii'iTvf,  i'ee,  »J,  Speise,  Essen;  ionisch. 

"£drit(,  is,  iov,  (»df»r),  ziroJr,  Brautkleid;  von  der  Braut 
gescheukt. 

"LivvY.  tö,  Orts,  mv,  to,  Brautgeschenke,  die  der  Brlntieam 
der  Braut  Eltern  macht,  Odys».  ß,  31g.  wird  auch  mit  dem 
Spirit.  asper  ttror  geschrieben  und  von  ilavit  abgeleitet,  »tat» 

f :■)■>!  •'■>  .  angenehmes  Geschenk. 
'LSräCio  oder  idnCu  ,  (iVa'ouuai  {ftyrnT/pa ,  Eurip.  Ilel.  939' 

und  itfviiai,  bev  llctych.  a.  v.  a.  soVof«/. 
'l'Wu'f.^iM,     r\  ,  e'3ra  <f(^ai) ,  ich  bringe  der  Braut 

Gescketike. 

'Eb  t'iiu,  u/,  f.  <J»w.  vei  loben;  gegen  Geschenke,  «eVa,  ver- 
sprechen. Im  med.  heirttben  ,  u>r;aa<ra  aal  i/rwoatic  jviatxa,  ■ 

Leonidae  Tar.  6j. 

—  1  turij,  i,  (iivjtt),  verlobte  und  von  ihrem  Bräutigam  schon 

be^cheuMt  i'.tnnt. 

—  vutTtjt,  ol,  o,  Verlober,  Schwiegervater,  Ii.  15,  38a.  der 
Fieier,  der  die  i  ',<■  giebt. 

"E3o  f  *  t ,       dessen  in  Prae*.  «^ouoi,  macht  in  Fut.  in  com- 

SOS.  X.M»JiM,"U,!,. 

"Eoo  it  «1 ,  s.  v.  n.  tiio,  im  Praet.  und  Futur.    S.  n'oum. 
Eiot,  To,  (i'ff),  Settel;  Sitz  und  alles,  worauf  etwas  ruhet; 
also  Basis,  Grund,  Ttavtiuv  'Hot  attfai.it  am  yatai  der  Ort, 
woiiu  die  Götter  wohnen  und  ihre  Bildsäulen  stehen,  Tetn- 
1;  auch  die  Bildtaulo,  i/trnVm-rov  ro'  rrje  'AiUräi  Ho*  ff- 


;  »<■•«(..•>  •••  ,   Isoerat.    ■)  t.  t.  a. 


dat  Sitaen ; 


Verweilen;  Zaudern,  er'z  Mos,  IL  U»  4*7,  23,  805.  ioh  habe 
oder  es  ist  nicht  Zeit  zu  verweilen.  *v'z  «•'•»•ae  «««','  bey  So- 
phoclet.  S.  auch  d.  folg. 
'E9(>*,  ft  Silz;  Getafa;  Stuhl;  das  Zaudern,  Verweilen,  wie 
i'eW,  Thucvd.  5,  7.  Herodoti  9,  41.  yoi'rtrsrtTe  iSfmt,  da« 
Knieen ,  Eur.  Phoen.  300.  bey  Soph.  Oed.  Ivt.  a.  itt  et  auch 
».v.  a.  iVrsi'eiC,  weil  man  dabey  auf  oder  am  Altar  saTt;  da- 
lier  auch  /ipirije  fflr  UiTt&i  B)  Kacbtsiuhl ;  Abtritt;  3)  Ge- 
st fs  i  der  Hintere,  worauf  man  sitzt;  4)  Basi«,  «vorauf  ein 
Kurpcrruhi;  5)  Session  ;  Sitruugi  't'9(tav  froiais1,  'Sitznng  hal- 
ten, An) ocidrs  ;  rov  (1/i.ovt,  der  Eindruck  dos  Pfeils  im  Kno- 
chen, Ilippocr. 

'ESftäZat,  f.  äoui,  (i'tV«),  ••  v.  a.  da*  gewöhnlichere  prosaisch« 
11' und  «,•••'.  .'(•/,  Selzen,  stellen,  befestigen.  Anal.  vV«. 
to  xlotov  <!<■■.,.,/•;,  r-ii  ttüv  tfmimyymr,  Callixcnu«  Atlienaei  5.  p. 
2Q8-  Schw. 

1'  •  ."  •  »  .    "i.    .7  >»  ,    Adv.  Hpaitut,    ('■'''('"'.    sitzend,  /'/et, 
Anal,    festhaltend,   befestigt,    um,    i'nrot,  Hippoer.  fester 
Schlaf;  unbeweglich;  davon 
'/.'<*,  •<  h'u,  ■■  v.  a.  iS^äC'i ,  äfitfUo^a  Mal  «t-Vt-,  r/^paiiwti're, 

Lueiami  Philopaitis  9.  p.  254. 

..»•"»•    ro,  Sitz;  Stelle;  Lage,  Unterlage;  Grund,  Stütze, 
jirmamrntum  ,  Anal.  2.  p.  494.  u.  Orphici  Eymni. 
'J!3f-  ■  ■ ,  iv,  f.  «i/o««  ,  feit  machen,  b«  lest  igen  ;  davon 
"i'i'(n»«B,  it>t  das  reilgettellte,  IU festigte;  Stutze  ,  Unterlage. 
'Et<("i  »■  d  s,  j},  öv    i,  r.  a.  ifyoiot ;  zw.  aus  Eustath. 

«ro«,  re,  t.'r<lt.o."'«..t ,  ••  v.  kt  < <)(•«. t .»«  ,  'iiyavo*  und 

i  fl  i     "  <  1   r'coea,  ^:v,  *.  V.  a.  iVouToc,  Ht'Sych 
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B JPIjiSi 

'EPpinea,  d  von        '(urro  ,  ».  T.  »..'•',,'■,..,  setzen ; 
setzen  ,  sitzen,  Apollo».  3,  170.  Orpk.  Arg.  307. 


4<>3 


E9EA0S 


Med.  lieh 
zum  Gesifte  oder  Hin- 


'B  9f  1  a  ö  t ,  rj ,  »v,  (i'Jfo)  ,  zum  Sitze 

tarn  und  tun  Stahlgang  gehörig. 
'Elptov,  to,  Dirnin.  ron  und  t.  r.  a.  i)oa;  in  avviiotov  ce- 
branclilicher. 

'Bigittjt,  •*•,  o,  bey  Suid.  und  Etym.  M.  ».  v.  ».  Jdw ,  der 
auf  dem  Heerde  (Jr3ga,  toxi*)  titzende  Fremde  und  supplex. 

o  toi  itt,  e,  (VSfm,  Sumillai) ,  ein  Instrument, 
womit  man  den  verschlossenen  After  und  Dirm  e  öffnet,  um 
die  Fieieln  zu  untersuchen,  tonst  8timoa  nnd  iiaexoltit.  Ga- 
leni  Glotter.  in  Mmurp- 
'5ip»«t»»»»(,  •*,  17,  (Hoa,  ern/sseu),  ein  Fechter,  der  nach 
argivischcT  Art  seinen  Gegner  durchs  Beinunterschlegen  be- 
tiegt.  eigentl.  Arschdreher,  Theoer.  24,  »oft.  rergl.  Theophr. 
eher.  87- 

'Bim,  f.  a-  Med.  (Senat  oder  thjßmt,  Petf.  iSnioaa  st.  iStjSeua, 
und  doch  im  pass.  iSi',3eeuai ,    aor.  pass.  r,Sie9i)v,  Buttm. 
l.exil.  S.  945.  d.  lat.  edo  u.  Stammwort  von  fo#a»,  iv&iw,  et. 
Pen  ,  x erzehr cii,  nagen,  zernagen  ;  davon 
'Bi m3ti,  tj,  Essen;  Speise;  Lockspeise;  Köder»  Theo«.  Si, 
daTOa 

'BSmS.pat,  i.  f  efsbar; 

\ßJ<a.At«i>,  Mellen  auf  doa  Sitz;  auf  die  Ruderbank  setzen 
a.  a.  w.  Harpocration  fahrt  das  Wort  aus  Lykurg  für  ««.-.San« 
an;  als  Actirum  Etym.  M.  und  Suidas,  wie  tagtet:  ron 

'irJt.'l.~~    — -    ■  —  *        -    j_  si.. .  iv ,.».    '  » 


a.  Hot,  der  8itz;  Wohnung,  srarpec  o{i- 
:hyl 


'Bttiltav,  f*i 
(eTa,  Soph.  vrfuftmi  und  sreU»«  ;<».  nennt  Aeecliyl.  Sept.  456. 
•ad  Cho«ph.  60.  die  Zimmer  der  Frauen  ;  2)  die  Ruderbank, 
tranttra,  Herodo ti  1,  84.  axmrxa  sV  xotot  ffvliotot  ubersetzt 
Getlius  10,  19.  Itant  in  tumato  pupph  foro,  Sophocl.  Ajac. 
1S77.  nennt  vtür  Helltet  vavxtaä  a*pa  die  8itxe  der  Ruderer 
and  Schiffer.  Ucbarh.  der  Wolinsits,  da«  Zimmer,  Aeschyli 
Cboe.  €8-  Sept.  457.   S)  der  Stuhl  des  Mastbaums,  catx  malt 

Athenaei  p.  na.  e. 


Aristot.  Q  Mechan.  7.  agtßävmv,  Aiistoph. 

4)  der  Sitz  in  dem  Theater. 
'EiiiX,ot,  i,  auch  titetltot,  ein  unbestimmter  Vogel. 
•E.tx.  ?,  II.  «4i  »5>  *>.  »7». 
£*d»a.  isdV« ,  tb,  SO  Tielal»  tSvoa, 


ei*- 


'BtiSoftat,  *.  v.  a.  tiSe/taf,  ferner  tuonofo)», 

aeßot*  s.  v.  a.  ttoäe9ijv,  t'iaott  u.  tUoeißet 
'Btileor,  II.  18,  447.  it.  «W. 
"A'sse  at.         ?«,  sui,  iliius,  Apoll on. 
"Ifsir  st,  t/r,  Hesiodi  Theog.  14J. 
'Biliv  u  a  1.    S .  fltofiat . 
'Bildete,  WO,  *.  v-  n.  ;  /.di  10. 
Bilnofeat,  *,  r.  a.  iXnouae. 
'Eioyet,  a.  r.  a.  sfcyu,  Odyss.  t»,  50». 
'Big/tiros,  Fegxo.  8.  <ip  ■. ,  tero,  Ich  reihe, 
jB/e «5,  po«t-  st.  <>•*;,  Hesiodi  Theog.  63. 
'Begxe,  Ody.  «5  ,  459*  /»»»«•      nlisroototv  ftoro,  wo  nach 
Eusu  andre  t'aparo  lasen,  welches  er  n  .  ■  -1  ■•r/ i<r 0,  c,  > 
eTo  erklirr.    Aber  es  ist  ron  tTfei ,  < )>'•>,  st.  s/pro.  Apollon.  3, 
8&o-  fir  m,  V*l  ol  äpjiQoatatot  irapi  «xqbeaciT  i'efra. 
'Blei,  f.  iW,  Aor.  s.  «fea,  ich  steile ,  lege,  laste  titxen,  Ii.  1, 
31  j.  tlae  lötov,  6,  189.  x  iv  altopota*,  9,  800.  iii  &oi- 

♦or,  10,  3»4- ;  daher  es  ai'  -ni  jioveir  i<oa»  Odyss.  ao,  210.  rrap« 
i'.-  oh-? no r  s/isa,  Ii.  83,  359-  anstellen,  dabeyitellen.  »#,  sie 
brachte  mich  zu  Bette,  Odysa.  18,  34.  is  äeäftiv9ov  eoaea, 
Odysa.  1,  361.  brachte  ihn  in  die  Badewanne.  Abs»  Odyss. 
6,  8-  <ies>>  d  '  «V  Sxtflt),.  versetzte  sie  nach  Scberia  und  wiefs 
ihnen  da  ihren  Wohnplatz  an.  Daa  Med.  'i^aftat,  ich  setze 
mich,  ich  setze;  aber  Homer  braucht  es  auch,  to  wie  die 
Comp  otita  ,  in  actirer  Bed.  eiXlat  fte  vrte\  fifioaat,  Odyss.  13, 
877.  bringe  mich  in  das  Schiff,  wie  fV)  »•<;««  «Veearo  st.  seoate 
oder  t'/oaro,  15»  >9^-  '>" '  yoi'reoiv  oletv  io-toontw  16,  443. 
Eben  so  «t  d/rr^vK  arlaarxet,  Ii.  15,  657.  brachten  -  legten  auf 
•  den  Wagen..  Li*  v  n  ist  Hat,  das  aulgestellte  Bild  ;  und  der 
W 


'I?>7,  ij,  dtTon  iietv  türeo  kommen  malt.    S.  ISe  nach. 

'Bf  oe,  nnregelmifsiger  Genit.  st.  aev,  bey  Homer,  als  ttatSot 

iijoti  aber  •  "    von  itt,  w.  m.  s. 
'E&ät,  aidof,  e,  17,  (  <,>uc),  gewohnt;  bekannt;  n'etv  äyptertjpi, 
Oppiani  Mal.  5,  499.  fiet  ro»  raieov  iOäii,  Pliilostr.  pag.  78». 
"  inj  et  1 


Bey  Plutareh.  findet  man  d.  W. 


rn.  d.  g^en  verbunden,  ort^ät 
«•!.•  ;.  1  «1  r>'rSi  aofiac  i&ädn,  u,  auiss  tfräSa«  SiaiTtjt;  (ahm; 
Ton  der  Haustaube ,  Thetnitt.  Or.  aa.  p.  873. 
"E&noa,  rj,  Haupthaar;  ron  Pferden,  Mahne,  Ii.  83,  315.  auf 
dem  Helme.    Von  Lichtstrahlen  im  Bey w.  r, u  aaHfapof,  tpv 
oi9n{>a.    Callim.  brauchte  es  von  der  \.^; ;  Oppiani  Cyn.  3, " 
I83.  Ton  den  Federn  der  Henne. 
— 'fä  «et»,  Tbeoer.  t,  34.  langet  Banpihaar  haben. 

— «>(,  «dof,  sj,  t.  t.  a.  .!';>.' ipa.  Odyta.  16,  17a.  lasen  einige 
aber  Aristoteles  schrieb  yivitäiee,  weil 


i&tt(ä9H  a/tfl  yivtiev;  aber 
tt>»«p.  Haupthaar, 
»,  54- 


eb  11 " ('.•<,  weil 
,  8ohoL  Theoer. 


'B»t  ip  u  r  U.  at,  347.  r^'V"  Si  ptv  Sex*  i»*ifn,  wo  d.  Schol. 
erklären  s'f  f^oit  »nt/ttleUat;  also  ron  f&etf  woher  sie  dann 
auch  f&uoa  ein  sorgfältig  genährte*  Haar  erklaren ;  Heayeh. 
ixtftaltiae  aiulaji,  lernet^  t&noeumv ,  äyallö/tteov ,  Koessev- 
ssever.  Daa  Gegentheil  äütuu^m.  Beyde  scheinen  mir  ron 
&low,  &*lom,  i&oioot,  1.  r.  a.*ffaTrn'w,  zu  kommen.  Orph» 
Argon.  987.  |0v««rs  aseaVeVeess'  t&tloirat,  bedeckt,  getchraackt. 
'B 9  tlo.no  i {i *«  • ,  •},  unnatse  Genauigkeit- Sorgfalt ,  Crrilli 
Expos.  Symb,  Nie.  p.  101.  Per.;  von  i&ila*t*(lq« ,  •',  ai 
Stmiaei — fett  ovret ,  SchoL  Luciani  3.  p.  104. 
-«.«'•ratet,  e,  sj,  artig  teyn  wollend;  eich  zierend,  Helio- 
dori  7.  p.  31a. 

—  liZ&oot,  o,  if,  Adr.  —  txfioax,  (i&ila>,  sj-fyef),  der  einen 
Groll  auf  jemand  hat;  davon  i&,ln9otw,  rsrl,  ich  habe  ei- 
nen Groll  auf  jemand. 

'B&iliia,  uagebr. ,  giebt  Tempp.  zu  i&tlet ;  davon  auch 

—  lt)fiat,  o,  sj,  Adr.  — -««'t,  und  i9tli'ßtmv ,  6,  »;,  Hesiodi 
Opera  v.  11g,  Apolloaii  a,  658-  Callim.  in  Dian.  31.  Hetych. 
erklirt  es  d.  noö9v/ta(r  willig.  Diese  Bedeut.  pafst  auf  kein« 
der  3  Stellen,  wo  es  vielmehr  sanft,  nofoe ,  ist,  wie  Plato 
Cratyli  49.  das  nur  bey  ihm  vorkommende  i{hl^ftu)v  erklirr. 
Für  die  Bed.  freywillig,  wie  i9tlovxr,(,  findet  sich  kein  . 
weis.  Hesiod.  rerbindet  es  mit  jSngM ,  Callim.  mit  «.Vi'; 

—  loievliet,  frerwillig,  gutwillig  Sklave  werden  oder  1 
oder  als  Sklave  dienen. 

—  *  ©  <T  ü  1  *  1  <i ,  t9llo3etlila ,  rj ,  frey  willige  Sklaverey. 

—  XoSoulot,  Adr. — '.i.,c,  frey williger  Sklave.. 

1—  lo  9or/aaet'a,  ij ,  eigenmlchtigcr ,  selbstgewlhlter  Gottes- 
dienst oder  Religion ;  von 


lo9ofiamiei,  w,  einen  Gottesdienst  nach  eigner  Wahl  ha- 
ben und  üben ,  im  N.  T.  b 
—  lenamiw,  w,  ich  handle  mit  Vorsatz  böte,,  vorzügl.  feige, 
thue  meine  Pflicht  im  Kriege  nicht ,  wie  ein  Verräi 
Herod.  9.  67-  'Eilfatav  tuv  uird  ßaatXijat  i9el 


Sitz;  \Voh  ntilz.  Das  Stammwort,  wovon  eigentlich  alle  I  — isrrl  u.  — rsi,  Adv.  a.  v 
obige  activa  kommen,  ist  im ,  davon  ,'u<,  Passiv,  vpeu,  I  —  ierrset,  d,  17,  freywiUJ 
wofür  tjuai  gebiauchlich.  itt.  Dasselbe  ut  auch  Sa,  iet,  I  nimmt  man  blof*  an,  am 
Um,  'Iqut.  Ii  abzuleiten. 


iai:  feige, 
ther;  bey 

die  die  schlechtere  Parthey  des  K  n iHs  l ,  rViffen  und"  e'cvt Ihlt 
hatten;  davon 

lo***ne>t,  »J,  u.  «'*aie«ri«i'«,  tf,  das  nachlässige  Betragen ; 
Vernacblissigung  der  Pflicht  aus  Vorsatz;  roiaügltch  der 
Srreiter. 

—  loa  osofi  o,  tj,  (i'ltp.m,  «daa;),  der  vorsittlich  teine  Pflicht 
rerntchUttigt ,  tchiocht  -  fahrlässig  -  feige  handelt.  Adv. 
— aaixcvc 

—  laai vSevot,  o,  17,  (i9ilu,  alrStvot),  herzhaft,  Waghals. 

—  lisutiu,  im  ,  ich  stelle  mich  taub,  will  nicht  hören,  tijV 
«'/..>»««»•,  Clemens  AI.  p.  773- ;  ron 

—  liamifet,  i  «5,  (a'^ley,  aetfot),  der  sich  taub  stellt  und 
nicht  höTcn  will. 

— loVTtfSör,  Adr.  Thucyd.  8,  98.  oder  e9,larrt;v,  Herndoti 
1,  5.  e9*lot>rl,  i9tlovril,  frey'willig,   von  freyen  St<  " 
Vou  —  lovxrjr  j.  Buttmanns  Lexil.  S  iS. 

W»«.  •.  od.  i9tle*xt,t,  frey  willig,  willig. 
— lavxl  u.  — rsi,  Adr.  t.  r.  a. — rtjiir. 

,  bey  Suid.  Die  Form  e»««errot 
e9tlo*rn*  alt  Adr.  gebrauch!,  dar. 
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U  l.  tl.ere*  »«•  wWlM,ai  willig  «urArbe«;  daron 

•+U££tm\  YÜUC  A.bA.  Arbeitet,  X«.  Oee.  ... 


"-Ii*«?*'0'»  "'   

,ücht  ele  Verfühiter,  sondern  «11 


mir 
Aut- 


ceon  Athwaeif.»;»-  .  j      Ib     Bttm  „ja«,,  «ine* 

«W,  «U«»t  .ber  ron  der  fremden  Stadt  , 


—  ioeije«»*.      der  selbst 
Ane'd.  Betten  1.  p.  9g. 

gern  öf 

Z$pzüez&*  ** «?  »7 d«  «**■ 

SA*. '  Äki'-Un-ÄuU«  bey  der  Arbeit. 

"    (»Ii»,  *>?<").   wiUi«.'_  ■uverdro.een: 


aus  Crate»  «□,  der 

,, fielt  kömmt  oder  thur.   .      ,  « 

™oV,  4.  4,  («r^*«0.  Will«  ludernd,  ee«rtor 

icb  arbeite 


,„J  ausgebende,  Etym.  M 
oattk.no»  p««r« 


/•«,  Mt»*o*),  frey  willig, 

•icb  fax  einen  Philosophen  haltende 


Anccd.  ßehkeri  p.  95 
ivifl  1 


ch  wi 


2)  icb 


T  is-  oft  kun»  nun  es  durch  gern,  Willi) 
USSmt  Cyrop.  ..  I,  5.  biawe.l«  «<  ^ 


.'tio»  «      ftfi?  *•"*„  °,'C- 

»hg,  geben.  jttluv 


Hcrodot.  7,  49- 

di.  sr 

-    .  Ariitopb.Veep.  SJ4-  «t.  «o«ri»e«.    8.  Corey  übe*  ito- 
Ä*  DU  fo.«  i»/i.'e  .etir.  im  bym».  ho«.  4, 

dor.  .t.  f.,  mi.  .«>"  dem  digamm*  MoLieum 
Apol  an.  Dyieolu.  Reiiau  p.  4«. 
•E  »  . »  o  e  »  r  »7 ,  ^ ,  die  Gewohnheu  j  T«m 

,ttMe,Mn:  N  B  eVohm 
eh  »<h'yv  et. 


4iUm,  i-  «•wöhne's  Med.  . ich  gewöhne 

werden,  gewohnt  Myn.    Antonia,  braucht  au 

**fSSTST  *nr  Gewohnheit  gehörig.  gewöbnlUh. 

Z.l.t,  X  S?.u  gewöhnen;  gewohnt;   r»  i*,.  "1 

GewoUnJte.  und  Bitten,  Foeidon.  Athen.  4-  P-  »*«■  *>- 


Gewo 
icphu 


».  [W.  Gewöhnung,  Gewohnheit 

—  »p'l/«»  R«tierung-  Wnrde  «ine«  i9räext*- 
—Bio».  Adr. volkerweiae. 

,  Um  den  cbriatL  öchriitat.  headm.ch. 


eigen; 
-l«tlj«.  »*\  • 

»yeh.  u.  Suid. 
—  «iiraf  1  e^°t >  * • 

e.b.  16. 


Volke.  I-andtmann,  He- 
Yolki,  Joieph.  Mac- 


Joeeph.  Maceab.  7.  »teht  ^»»•oirie- 


rrn  |em>.eht).    Homer  lagt  daber  >&rM  tt«le>~, 

auch  «Vi**«  ,»MeW.  tf^^^l  SÄT* 

Oder  mpeirw»- itf».«  Pindai.  Wie  «röp».»w»».  *>«'»<•' 

Puular.  fyth.  4,  449.  yir«j*<JV  /i>r»e,   wie  Aenopn.  Uec. 


»6.  !«J«0»«.4f*»  für 
die  Abt.  ron  <«^c<,  <.?«J«  » 

uaiaenmengswühnt  weg.   Für  Nn:on  iat  et 
lieh  ,  und  Jie  Kirchenteribcnien  nennen  M  1 
Nationen  anfter  den  Chriaten  ',»rT. 
'EO»t,  ti,  die  Gewohnheit,  Gebrauchs  t) 
men  ,  5)  ».  t.  a.  ^de«,  Aeechyli  Aratn.  713. 

daeon  gewohnlich  int  perf.  *u»Jt«.  «."«,»•,  ich  habe  die 
Gewohuheit,  ich  pflege;  davon  i'dur,  Gewohnheit,  Gebrt uch, 
Sitte.  Da«  pertic.  Zerrte,  Ii.  16,  sSo.  u.  ffrmr  Oit-ftc  äi.w^r 
<(«*(•'  neÄil  f^deeeafi  ».  t. «.  e.?«n.  Auch  wenref  u»0i  »bto- 
lute,  wieuti  «ölet,  nlmlich  neri,  wie  gewülinlioh,  Plutar- 
chi  Marc.  SV  Dai  eigentl.  peif.  tollte  afe^a  heiften;  dai  at 
•teht  nun  aü  eingeachaltet  an.  Buttmann  Lexü.  S.  294.  Da« 
doritche  t»m»a  her  Hetych.  erkUrt  Buttm.  U 
^«',  Coui.  wenn;  •)  ob,  iura,  utrum;  3)  •!««},  wenn  flicht, 
wo  nicht;  w  di  wo  aber  nieaVt,  wenn  aber  nicht;  41 
trifft,  e.  r.  a.  #4  Jt  a  ,  wenn  nicht  etwa;  4)  ti  aei  oder 
mal  u,  wenn  auch;  wenn  gleich;  «tri,  * Hantfiiem;  5)  «Trc 
—  altfi  live,  tivt.  »ü«  dL>,  «7atV.-«r  «'«i  ireZen/e«*,  etee  et* 
neu  aire(«(i<ir,  ea  mag  tum  Angriite  oder  um  Kuckzitg«  ge- 
hen. >l.m  kann  et  entweder-  oder;  auch,  et  ley  daTa-  oder, 
überaetten ;  tt  /tir,  ti  de,  wenn,  wenn  aber;  ti,  tut;  anch 
«1  di,  da*  Iat.  f uoJ  /i,  wofern  aber.  Aach  im  enten  Sita« 
ü,  im  a weyten  n"n,  wenn,  ob  -  oder;  6"l  »t  yi  ,  wen«  än- 
dert; wanigttent  wenn ,  cert*  «jt  t!fmdemi  7J  »/  «V*«  ob 
etwa,  wenn  vieUeickt;  g\  at  dtf,  wenn  nanilich,  wenn  än- 
dert t  9)  «*  yoir,  au*  ya  oT»  cutanimenge«.  wenn  alto,  we- 
nig« I  tut  wenn;    10)  *l  .at;  — -  aXU,  wo  mein,  wenigtbcaa 


lt)  ««V«p,  wenn  andere,  wenigetene  wenn, 
y«  —  aTw»#  «tx Wtot  Sv  neinetre,  wenn  er  nur  hinkommt, 
ohne  einen  Verdacht  «rider  tUh  au  haben;  an)  ai*  y*  ÜUeaj 
•ytaTt  ■■'■■>  ,  wann  aie  ander*  geeund  -  brauehbar  lind;  13)  e» 
u.  ll  yeif  at,_ »tüuisi«  auch  ü&»via,  $i  ;  ap  ftvtro ,  S  tt  ifm 
o<»  <V«a^»'  Spftvi/ufr,  ach  daft  ich  nur  dir  worin  einen 
Dienst  letaten  könnte.  Daa  y«f  bezieht  eich  immer  auf  «nie 
votbeigegtngene  oder  auch  autgclataene  Rede,  ab  GtunA 
daron ,  «o  wie  in  dicaer  Stelle  Cyrop.  f.,  1,  3g.  auf  dir  «\ed* 
des  Cyrut  :  «tu  koiintett  mir  mit  dieier  Meynung  dee  Volke 
Ton  dir  riel  nutzen ;  antwortet  Aratpat :  daa  will  ich  gern  ; 
denn  ich  wflntche  nur  eine  Gelegenheit  u.  a.  w.  Die  boane- 
ritche  Formel,  iL  S,  180.  j„r,r  mmt  iuoe  fwnt  mrrwjftSas.  tt 
trer  J«/f  y».  itt  ein  Antdruck  tchmerah*iter  Erinnerung, 
gleichtat»,  ti  itt  et  nicht  mehr,  aber  «-ordern  «rar 
er  et;  Vo/t  überaetat:  ach  er  f»i  e«1  Ii.  M,  4««.  DU 
alten  Grammatiker  erklären  tie  Tertchiedentlich ;  Wolf  er- 
klärt tie  elliptisch,  und  nimmt  aj ,  wie  in  tl&i,  mX9t,  u.  a. 
für  den  Autdiuok  einet  Wuntchet,  «ind  eonaeb  hieft  et  ei- 
gentlich: wenn  er' 
aber  TOrde 
dafs ;  fo  dbert 

at,  ich  wundre  mich,  mache  einem  'Vorwurfe^  'daft,  tinel 
mehreren  ähnlichen  Verbit;  tS)  weil,  e«  free*  rorre  9tvnüy 
t.  «>«<!»•  eeu,  xöit  ys  «<*«,  weil  du,  wenn  du  also  daxn  ru 
schweigen  für  gut  befindest,  so  sage  mir  wenigster»;  16 
rar,  <ir«i',  alt»,  rUeir,  sieujut ,  ti.ui,  über«,  man  sehr  oft 
Iat.  duich  quitquit,  «ir«  «Varayroa« ,  rtirrara,  achla-,  wem 
begegnete.  lu  Ansehung  der  Contlrueüon  iat  au  bemeT- 
1  mit  de 


mok  einet  Wuntchet,  «nd  eonaeb  hieft  ea  ei- 
nn  pi  's  noch  wäre!  ach  dafs  er'a  «irs, 
em  war  er' t!  Gregor.  Naa.  Epigr.  1^9.  li) 
teiat  man  et  nach  #oiu«;<»  ,  ti ,  rti-i. 


ken,  UtTs  ti  meistens  mit  'dem  Iiulicat.  u.  Optat. 
wild.  Homer  verbindet  ea  auch,  so  wie  die  ionitcL. 
•teller  u.Findar,  m.  d.  ConfnnctiTO,  nicht  aber  die  1 
8.  Hermann  ad  Vitium  p.  701.    Mit  dem  fnfiniü.-:  in  ora- 
tione  oblique  bey  ilerodotut  5,  «05.  u  to8. 
Et,  dor.  st.  fS,  wo,  Apolloo.  de  adr.  p.  5ft. 
El»  nach  Cbocrobotcuj ,  aic   nach  Nicmor,  it.  Tat,  u.  mit 
d»,',  ti"e  d>  ,  Plato  Soph.  97.  wohlan  denn;  d.t  Ut.  t\a!  ein 
utarn-        Ermnuterungteuruf ,  II«!  Heda!  daron  «««fta,  ich  rufe  i?a, 
fol-        wi«  «m^h,  ich  rufe  cu ;  dattalbe  itt  trat  daron  <  ,V, .  ,  an 
B.icchutfeiten  u.  andern  Fetten  im  Jabel  tim  «chreyen.  80  will 
Conr.  Geener  im  JCt«  Cyneg.  6,  «o.  tlm  «.V.«  lesen.  Hetych. 
hat  auch  U  in  dem  Sinne.  7 
be     £/«*»«>•>;, ,>j,  riehliger  «Vunn;;  ron  n'afttUt,  ron  tTare«,  io- 
7,  |    nlacta  tt.  ».rrau,  «iuend,  liegeud,  wie  »o^/,tae«  reffe«. 
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niedrige  Gegend  j  bev  Bind.  Hesych.  u.  Acliani  v-  h.  g,  *. 
da h«r  Hesych  »toaavev  ¥tjr»ft*¥,  ut'iltv,  ßwavmir;  «lklart 
Hot».  Ii«  tltt  Apollon.  9,  7*5.    rbetifills  vom 

Fluiir  |  »brr  5,  ISO».  J*C#«  «<H?of  f,r,y  r  jrtrdtee  timßifütt, 


hellem.,  artenden 


Und  io  s'agie  dar 


Du hier  Demosthenes  Bithynne  bey  Steph.  B vi  in  'Hfatm  n. 
im  Etym.  M.  von  einem  «eichleji  Hafens  «taaseae}  Si  mm)  •*' 
»•«  «e*i  6*1*911*.  Al-o  iit  cs  «in  niedriger  feuchter  Ort 
nelien  einer»  Fluete,  worauf  Gral  wachst,  wie  bey  Horn., 
od.  übern,  ein  überschwemmter  Ort. 
Ei'nröt,  ».  v.  ».  taret.  Ii.  16,  9, 

Slmf,  sc  iuf,  re.  Frühling»  t)  jeder  Saft  ton  Früchten,.  Gel, 
Bitte,  u.  dergL  Ntcaadri  Alex.  g/7.  '  allim.  fragt».  3oi.  Eu 
phorion  ScLol  Theoeriti  le,  ag.  S.  iep  nach.  Im  Horner 
11.  iq,  37.  lasen  einige  itfutüttt  od.  c*i*(ie*w*<f,  die  Bluttnn- 
kende,  und  Heeveh.  BeWt  üthol.  Homer,  er  klart  i'ap,  fast, 
tUf  aui  dam  Dialekte  der  C'yptier  und  Salautiuie»  vom  Blute. 

Bimft^wtjt  li&ot,  Aglaiue  BraanL,  e.  v.  a.  alfmtittiU 

—  »«eieUi  «1  •**•  P**1-  ,L  ",«"v**- 

—  sei*«,  ecea,  ••  ▼  Manetho4,  135. 

—  tf  J  «  n  0  o,  sj,  rou  seb, .neu  Brüsten ,  Antlect«  3.  p.  S94. 
-|.io't.,[,  e»,  •',  (sana,  f«f),  Bluttrinker,  Hesych. 

—  j.  „;sp)ri,(,  *<,  d.  i.  >««(.«  rH.u.',,m>3,,  des  Ftühlingi  lieh 
bautnd,  «weif. 

Hatai  für  t/vreu,  IL  af),  59$.  El  kommt  aber  auch  für  t,r- 
t*4,  wio  mmiliiato  u.  nun  für  aa^are  u.  tgo-re,  vor,  wo  es 
•bar  schon  wegen  derVcrsch.  derßed.  mit  dem  t)  geschrieben 
werden  lollte. 

Sture,  Od)  ss.  sc,  106.  it.  andre  laien  n™  it.  ij»re ,  v. 

vei,-  wie  $>r(»  lt.  SJ*.  WH  so««»  tbgeleiuc 
Biciste«,  •',      träufelnd,  ».  v.a.  et  <■';**,  bey  Etistatb.ad  llom. 

von 

£^e.  e.  v.  sV  JMto,  A-oHon.  *»£*-., 

El***,  «vsre,  te,  (sttte.),  Bild,  Btldlilfl;  srwetf. 

Mli  S)t,  in  Homer,  erklärt  man  Iöt  n«  d)j  «>«,  wie  tia  httel- 

niich'i  eid*  eTyi  *>e>,  dsttwsi  ,  später  ea  j.»#ijaeo<ra,  denn,  wo  LI. 

an.    In  Prosa  sagt  man       d»*,  v't  * /'»  dstüi. 
VÄJai  »est«»,  I.  ▼■  a.  sideaesau.  tVdajUeatat ,  m.  d.  Dat.  tha- 

Tfch  se>  n  ,  Nicandri  Alextph.  70.  615. 

—  daatatoc,  o\  s»,  T.  stdoe»  «IteuUe.  schön,  wohlgestaltet ; 
l*H  Sstciret»  lt.  si-ftes»  Anal.  »,  p.  y3  ütmUp— 
hat  Etymol.  94. 

X/d-iaaateia  «.  sdsIUe»«s«,  bejt  BsMjcb.  e.T.  a.  is?eu«a  nnd 

fMUsUUsMi  *sV 

-d.«r,  •»*«,  re',  (»a,),  Baa^ai,  Speiie,  CalKm. 

—  tim,  sj,  ».      ••  üim,  Arntoph.Theimoph  436» 
Mitil&f*.  sj,  H»rtlichkeit,  Suid.;  Ton 

—  *•>*>  •>  *)•  ' "*ui>  n<*>«.  hiraltchr  itUeuSlich  t. 
irfUHthen  -,  vexhafit,  Artemidori  1,  -c.  Hippocr.  p.  6,5.  setzt 
den  evwdeei  die  ti9ti9t*  entgegen,  wo  die  Handachr.  t/ttt&i*. 
hat,  welche  Form  auch  iletycb.  hat',  abw  p.  640.  iit  •«("  «r- 


r6Vo«  ein  iaulca,  itinkendea  Et,  10  dab  die  Leieart  eerdetbt 

neiist,  Ttclh  aui  ittx&i]*  oder  oJt^OiJt. 
M'Hm,  »idnutr  a.T.  1.  <<da>,  ickicha,  ich  weite}  dar.  Futur, 
gto^fctt,,  atouie ,  »iJtVai u&tttp*-    6.  eidas. 

—  ,sti  vt«sä *  u.  tHijfiövtut  t   Ad».  (  iidtjesesü) ,   mit  Wiliejn- 
icbaft  ^  Kenntnif»,  geschickt}  icienUr,  Mls\ 

—  dVuo,  rd,  (**%•>,  «id«),  dal  Wuien,  die  Rsnuunilb,  »ar-uk 
tHi/ft***,  Oenomaui  t  u: ob.  5,  an  davon  < 

-^»•»r,  swe*,  sT,  7,  kundig,,  erfahren,  ntfe*) 

—  daei*.  et»«,  >;,  (t.dise,  it"da>),  dai  Wissen, 


 niitife,  Eiuiicbt. 

—  duiö«,  <i,  «V»  Adv.  — «sie,  (s/da«),  formell,  ipecielL. 

««><'«,  17,  (t.'iot,  y^a^ t  ,  du  ScJiminken,  btry  Gregor. 

-d^o«'«.^  e,  '^«AJUlssef  e'  «».  wird  in  Scholiii  Find. 

ad  Tyth.        1.  angefahrt,  wostu  Etvm.  M.  in  AsveMa  die 

ErklSTung  gicbl. 
Müoi,  die  IJui  der  Römer i  die  Mute  de»  Möttau. 
Ji,'de>tat,  Kooasot^  n'eäiij».    6.  asdiu. 

-de  *■>»*<■,  »»»  (»-''•-*;,  ein  Bild,  erue  Form  wovon  meeben« 
abbilden,  voraulltui  dantlcllen,  geitalieni  enebaffrn ;  bey 
Whctu.  «d  Eolct.       Mö.  40t».  »67-  u.  »o^u  q^iaiwii. 


davon  u$oTc.'t?ua,  *«',  da*  DargeateQte  ,  die  GeeteTtnrigf  a'# 
Ast;  tl3eireirtats,  y ,  das  Darstellen,  Erschaffen  ,  bey  den 
Sparern  ,  »Je  jambltchus,  Jttstinui.  et  tfjjs  a'i)t*i"*'  »»tpsoeee 
itdT— res  r..'»rc  eVrac,  Theologe arith.  p  9. 


Elton  o,7a  ,  t},  Abbildung,  Voritallune,  Darstellung!  ««ra* 

as/ne«  u'ioTcjuV.,  ODDO«.  »imoifUm,  Nlnherrr.  v«tt.  p.  50. 
— deweae'c,  e.  nV  (*/dee,  sretts»),  ein  Bild,  eine  Form  wovor» 
machend;  abbildend,  vorstellend,    dtts  rd  »ideirotoK  rrjt  r*V- 

da.  Ckar.kteHsta.che,  Spocil»- 


fiuni ,  vi  vi' ei«c  asrttJ ereaev , 
•che,  Simplieius  ad  Epiet.  p.  75. 

—  de»,  sei,  re,  s  v.  a.  spteiet  von  rpieio,  üeltalt;  Ansehen , 
Anblich  •  re  sUstreV 'Uii*T(at r  Soph.  KL  1 177.  Schein  ,  Bil- 
dung; Art;  Beschaffenheit}  die  Species,  die  Art  von  einer 
Gattung,  vs)  «alt;  hiefien  auch  bey  Spitern  die  W j  r*n, 
Specereren  ,  Ist.  spteif»  odoratms.  Hemaiarh.  ad  Flut.  p.  3M1 
8.  tUvilitr. 

—  de» et»,  Adv.  vom  part.  perf.  ae*.  e7de> von.  ttd«,-  mithin  1- 

V.  «.  niffuirmt. 

—  deaeaset,  (t/der,  <flf*>) ,  darstellen;  ausdrücken ,  Dionys. 
Antio.7,  7a. 

—  dsUJae»,  rö,  Dimin.  v.  ,/J,c  ,  Weise,  Gelang,  Ode,  ein 
kleines  Gedicht,  Idyll.  Pliaii  4.  Ep.  M-  sive  epigramma-a 
live  idyliia  live  cclogai  live,  ui  muiti,  poamatia  vocare  »o- 
lueri». 

—  d  »*i«ir  Pempelue  Stobeei  Senn.  19g.  n^).uia,;  echeint  s> 
v.  •»  teiu t ,  der  wisse,  sn  teyn. 

— -Jeiei,  d,  nnd  stdrii'e,  i£,  Csüim.  fragtn.  451-  *•  r-  'iete»v- 
atusr,  eeyeve,',  von  ridiw.  Hestrcb.  hat  auch  das  vatdeinie 
«idasikut,  /.n;.  [((,  n.  i*,'htfta,  ttätf^ua  ,  v.  i<?ci»e ,  feruer  01.V 
io«,  s'#es«r'[i  a'po&vt- 

Elim,  I.  v.  •.  idet,  (das  lat.  v/Jeo ,  ans  » J/o» ,  wiesid/u»),  ich 
sehe,  ich  weiu-.  davon  Aor.  2.  ttdar  u.  Ho»,  ich  sähe,  Perf. 
e/dav,  »idt'ti.i  ,  si'dote,  »»d»,  Plusqu.  per  f.  r,:tl*  u.  »7^»,  «eh 
wufste;.  u  $0/***,  wenn  wir  uiclst  wüXsteu,  Eur.  He,;. 
109g.  Fat.  ei«eei«i,  ich  werde  keunen  -  ei  sUsSM«  tS  ti'Stk, 


wohlwissend,  überzeugt;  trexw«  n'dwe,  nicht  wisieod,  Cy- 
top.  »,  St  »3-  den  Opiat.  «'detV  spricht  Posion  ad  Phociw 
1  y?d.  den  Auikem  ab,  wofür  ei«  «teV^t  sagen ^  elda  iit  nioht 
allein  d.  tat.  novi  y  ich  kenne,  weifs,  fondein  bedeutet  auch 
ich  kann,,  otda *>4gnv,  Anal,  »et  aat'aor  ,:>;utira  sija«/»st»  o/r?a 
»ei  av  'A*'t>,,  Anak  Ftür  erfahren ,  ötituw**  olti  ^ue*roo/o»-, 
Leonida«  Tar.  51.  i,im*  dataaV  »l*&m  o*y*v,  Antipatri  Theas, 
epig.  an.  s)  ttdeuas,  «'«t'de/tsu,  ich  werde  gesehen  ,  ersehet» 
MV  stdtra»  7,u«p,  11.  »5,  9g.  1.  r.  a.  ssei>er«s,  enoheint.  jswif 
•ieare,  15,  »9».  tt.  fo»lpn<n  eher  IL-  s6,  «To-  l»t*ide<ro  NV 
««de».  Ml  OtW  e«sraere»  eVesrrv  yetet  jm)  t-tn.  Odyss.  5. 
10  erschieii  dem  OL  eiwanlcht;  dn.hrr  -5;  scbeiMnr  dea 
Bchein  haben,  sra'tro  —  tt/ees  (<t/vae)  /ttiirsjeoe^at  lt.  Cut'»«, 
11.  9,  641.;  aber  atoarra  Apullon.  t  ►  71K.  u.  1024.  ist  st.  ot- 
aavre,  welobvs  Brunck  voreoc' ;  4)  m.  d.  Dat.  gleichen,  Hi- 
nein, poet.  u.  Herodou  6,  69.  Doch  sagt  Mutcbus  a,  15V 
tat'»»  i'(tiW«wt»  «t.  th^u,  ^)  ich  stell«  mieh,  «iitar  i..» 
et  ^-fsjarvef.  Die  Dichter  lagen :  «itla  ttStatt  ssr^anieisaVa,  ir 
swaesirev,  asdi  tä,  a^at'sris  ttdt»f  u.  tiHtm*  It.  f  lAef  et*  od.. 
«i'ae»  sirat.  Die  Fotm  e/doe  kommt  allein  Odyss.- i,  337> 
vor,  wo  Zenndousl  n.  Ariilatchui  tw'.-u.  reis,  lasen.  S.  auch 
«idiyiii  nach,  wovon  die  Attiker  dau  Optativ  u.  SttbjuncitT 
brauchen. 

Esd.iste»,  »e,  Ort  od.  Tempel  für  ein  t;tr.^.  ,  Bild,  Gö- 
tzenbild. 

—  Ätare«,  sj,  o'ir,  Adv.  asÄ, 
rtg^;  ein  Götzendiener;  •  w.- 

—  ae'ttvre«,  e,  tj,  |»w  ,  dem  Bilda 

-ii,Jni(.pn<,   1,',   Ijr  tci.aifuir.  • 

-l.li'n-Ht,  es*,  d,  Götzendiener. 

—  Isasvis,  tf,  Abetiriebener  Gotrendientr. 

-  a  1.  u  n  f  if  v .  ,  d,  tj.  IU..W''  .  nach  einem  Bilde  geformt  -  gv- 
Italtet,  Geopou.  10,  y  11.  37. 

—  las>,  r.i,  (il9ut),  sj  .-.■•'),  Bild;   Gottes  -  ,  in  der  christlichen 
Sprache  GotatubilJ ;    bey  den  Stoikern  Bild  in  der  Srele , 

Voisielliutg,  t/e.iruin,  Cie.  ed  di».  sj.sC,  a-4,  ei^a/Mt, 

... 
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bilden;   »nibilden,  nachbilde«,  JJericl 


EIK02A 


(sria'wef),  nachgebildet;  abgebildet; 
abgedruckt  b«t,  <Mm,  Lyco- 


Allee.  66. ;  *on  .  . 

de»»««  BW  »,ta  w  ' 
pbr.  i75-       .    .in  Bild  machen,  Atiitot.  de  anim.  3,  3- 

«»»•  ,j   0v,  ein  Bild  «u  machen  oder  damutel- 

Wi^^tt^-^  *"  de. 


lerey  n.  t.  w.,  Longin.  «5,  i. ;  davon 

*i  ^V^V,  odW.Tgu«„  mach,  od.  a«t.lU 


866 

598- c/>  die  ein  Büd  voritellen 

Xenopb.  f-Tu, 
m.  n. 

jgleieh,  lofort,  Ili*,d,5-  Heiiodi  th.  «ffr.  fc* 


einem  Bilde  gleichend,  Plnurcb.  9. 
Op,  vön%od.  .,>!,  e.  .ayl  nnn  gntl  nun  wen«;! 


bkn'fie  un  Rriecl..  Dialog  bey  PU»  u. 
Senn.  «,  »»So.   »)  ;"°P*,f-  TOn     »  w 

wie  «t ,  utinam ,  wenn  doch  ;  mit  d 


Etymol.  M. 
JS«*»,  Adv 


Opt.t.  Indic.  bey  Pbocyl.  4.  »•  Anal.  a.  p-  ,i>8-  »»«  f  • 
r!!*«.    aber  9.  p.  »45-  •«'*•.  Koftr9t,   wro»  i»*uaX<,,T>M 
C  -  *  .    wie  die  Orpl.ic.  u.  and.c  »V*»"  m.  d.  »ceu».  cum 
fein. Verbinden;  gewöhnlicher  mit  w^tler  od.  öy*'»'»  « 
.    m  d  Infin.  o!   mochte  ich  doch  D.  •.  w. 

rt"     ,,  ,.  «ttitcb,- it.  )».*«■  Amtopb. 
*<*»•,*.'»'•     "     «*  j  i  tixmSat  •<•*»*,  Oberhaupt  v.  ao. 
£, «.  AVeX,C,        Ii  %ia.  fr."  die  Epicureer,  weil  .ie 

-£^'£\^r^'  jede.  JauVe.  ib. .Stifter 

zu  Ehren  feiern,  Diog.  6,  .0..  Plmar.  10.  p.  48'-;  daher  Ph. 

lodcmi  Epig»-  WK*&»*9»KM* 


X."h6r^"-eV  .i^nU.  leb  tn.ck.  gleich  od.  ilm- 
,    'einer  dem'.nü'em  «hnliel  ley;  8)  durch  N.chiriung  ver- 
mmten;  ipouen.  X.noph.  Symp.  6.  R.   «.  ^rro.  d«r»e  .» 

wo  e.  H«»>eb.  «Mi««»  erklirr;  v«rgl  Diodor.  ao 
63  !  3)  durch  Verj-leichiiag  der  U muir.de  u..d  M«rkm.hle 


lk 
d 

.?x«Cl«r;  wo'ei'He^'ch"'.*»«««  «« 
63  !  3)  durch  Vergleich,.»g  der  Um.Und.  m.d  Merbm-k 
T»iben  -err.then  -deute»  -  .chliefien  -»«Tmulben  ;  wi.con 
von  ^voTnn  bey  Am.opb   Av.  go?-  '««1 

Slrib  tefejtfO»  erklärt;  »be.  iicboC«  W  •■:  Wir  werden 
Ttripottet ;        .*:4iv  ftöV  ov  „nvoO^yni  t,  w«(.«e«rirr  *»1  iro- 
liutZvt,  Tl.ue>d.  6,  ai.  glich  mehr  einem  Sch.iu.ul.uue, 
einer  Rüttung,  «t.  «Tifc/«t»  M«WdMWft 
—  «tti»ch  *.  t.  ..  «jV«,  weiche,  gebe 

laebtMn 
Ceuirii 


-•(fori/-.  ?•  Thorhe.t;  Duöbe,  egthett;  «on 
i-irfeilc«,  ».  >J.  (»•««••*.>'■*?).  «"klug,  «nbed». 
—  o  !l  ^  e  1 1, « ,  ü  ,  •   unbctUeblMin«  Scbwit.er , 


Caet.r  Inter. 


—  oi*ori«,  !)•    u».bcd»cUu»mei  {Getchwit. 

-^Juloim,  >cb  rede  unübetlegt;  davon 

—  oprtt*,  »},  unobetlegte«  Reden. 

—  ipt  9*t,  ««  »I,  unbed«;lin«m  od.  umionit  -vergebheb  re- 


—  epei;a.or/w,  «,  ich  bin  -^.>wr,  rede  «mOberlegt. 
— .«(ipijftea  i'n,  «J.  »•  v.  ..  —  k  fit  Ol«,  von 
-e^i»>»r,  »»M,  .-,      (ffr.),  ..  r.  t -J^»*«. 


£i'aa7e«i  e^a,  «I»»',  ohne  Ordnung -Plan  .  üeberlegnng  .  Vor- 
s.H7  -  Gi und  .Un.che;  daher  unüberlegt,  unbeionnen,  über- 
eilt, tboricht,  vergeblich;  ohne  Nut.en ;  eitel;  fast  gani  d. 
tat.  t<m«raritu ;  auch«,  v.  »^ri-ia/v,  gemein,  icMecht. 

—  oorri),  ij.  oder  ilnmiir^,  ij  ,  (iixate«),  Unbeeonnenhut; 
Eitelkeit.  Timon  hat  '^»«rerfieec  »i*M*vni*  aXtyut^t  n.  17. 

—  tm&flm,  rj,  dai  Eaicn  von  gemeinen  Spellen,  Htiych.  in 

—  •>>:  e',  «?,  Demetr.  Ph.l.  551.  f.  L.  it.  i<  aal  v  ••?•*"*> 
wie  die  Hindtchr.  hat. 

El-üt,  öde»,  if,  die  Z.hl  rwan.ig  ;  (r>/p«),  der  rwmaiRite 
T.g  im  Monate,  auch  im  Plur.  3*aAf,  au,  Aiiltoph.  Nub. 
17.  SclioU  Eur.  Ion.  1075.,  an  welchem  im  Monat  Bot/Sfa/nmv 
de  r aui  der  Stadt  nach  Eleuiii  gebiadit  J.  S  «<'- 
sadtern/. 

-«<•(•,  </,  {iixä:  \  Vergleicbnng;  Abbildung;  Bild,  /t/- 
/.  « r  l.i  »oivoiai,  Callixenui  Athenaei  5.  p.  153.  Scliw.  dal  Ra- 
then,  Muthmafiung. 

—  na«  ua,  arx,  xö ,  («..'{<»),  ..  v.  ..  nmiV,  Abbildung,  Bild, 
Aeichyli  Theb.  y.fi. 

••aaifitt,  ü  .  ((t.a1C*j>,  dal  Rathen,  Brrathcn,  Muthmafiung. 

—  «et«  r  tj«i  01*,  <>  ,  («iVt«JVii) ,  der  IVaiher,  Deuter,  I.ucirn. 

—  «oeTjÄu't,  *} ,  öV,   Adv.  — x<*,-,  (itMttCoi'  ,  zum  Abbilden 
•  Rathen  -Erratlirn  -Deuten  gehörig  od.  geicliickt.  if-: 
vertt.  rc<vrrj,  Kumt  zu  erraihen  -  zu  deuten  od.  abzubilden. 

-«««t«fi  (••WC»),  ähnlich,  Soph.  Trach.  699. 
A'i  aar«,  doruch  it.  tUttt. 
JiiKtlivufol,  9,  rj,  traumlhnlich. 

—  lot,  i,  i),  (tixta,  i'ama),  ihnlich;  auch  TxtXot. 

—  iö<f_mv*t,  o,  rj,  itliiim.  Anal.  a.  p.  ai6.  at.  fr»!. 
7  <mi]V- 

Emirat  it.  toiWrai,  wie  (iVuc  it.  iomis ,  Aiiatoph. 

AJi'kiJ,  Adv.  ohne  Ordnung;  daher  mit  it'irv  vero.  ohne  Ue- 

betlegung,  Plan;  ohne  Vorsatz;  da!  auf  das  G'-rade- 

wobt,  uubeioiintn ,  iinAbeilrgt,  auf  cm  Gluck  ;  oli:;e  Erfolg 

oder  Nutzen,  umsonst,  vetf-ebtich;  fnit  p^nz  du  lat.  trmrre. 
EixoßtUm,  (iixoV,  (iälliai,  1.  v.  a.  tixä^u ,    ich  vertuuthe, 

raihe,  Ariitophanea  Pollucii  9,  154.  Eur  fragm.  Sextija  Einn. 

M.  1,  ;:.    Suidai  erkUit  ei  aui  einer  Stelle  dei  Polyb.  durch 

ii'xrj  fiäUoi  aber  ei  roufa  wimfäollm  llcifien. 
£i'»e  »<>-«>,  ich  dtOck.  tdtiich  ein  Bild  am;  mache  ahnlich; 

vergleiche;    von  .««r.     tywf.    y.„^-  «i»;»(,«r. 

Aphthon. 

—  »••«e'«,  »},  or,  wai  durch  ein  Bild  dantellen  kann;  von  ei- 
ner Statue  helfet  MI  in  Lebeiisgr.,fio  da. stellend ,  Plinü  54. 
c.  4.  «iro/fi,  Anal.  SL  p.  33a.  «ne  ganz  ihnltche  Q.iütung, 
fuc  tumlf.  0 

—  »•»•►,  te,  Dimin.  von  «ixivr,  kleineaBild,  PluUr. 

—  »• .  1  u  o  ,  ti,  t,»u»i'*«.),  i.  v.  a.  «i'arivV,  Analecta  ».  p.  411. 
no.  sl. 

—  vtofto«,  i,  (««W/iV) ,  dai  Abbilden;  Nachbilden,  Schol. 
Odyll.  19.  Senec.  epilt  95. ,  1.  v.  1.  raiaarr^ao.-. 

-»o/paet«/,  in  einer  Abbildung  -  in  ejoern  Gemild« 

datitellen  ,  I.otigin. ;  davon 
-"Cf-f'«.  '}>  Abbildung,  Dt  Stellung  in  einem  Gemilde. 

—  ro»«  y  o<, ,0,  der  Pom.iunaler,  Amtot.  Poet.  15. 

—  roleyU,  t, ,  i«f;/«().  «»»»  vSpiechen  in  Bildern;  Ver- 
gletchuug. 

—  vpaxU,  t)f  Bilderitreit,  Bildenturm. 

—  r.»M«Z«»-,  •,  .7.  Bildentarmtr;  mit  den  Bildern  od.  gegen 
die  Bildet  itTeuend.  , 

—  ro«u(>7»{,  J,  Bildner,  Manctho  4,  343. 
l<»«iia  iroi/w),  abbilden,  Juuini  Mm.  Apol.  a. 

—  ie«e<Bt-,  o,  der  abbildende  hütiitler.  Ariitot.  Poel  a6. 
neiiiu  ihn  neben  Cwfifx'toi. 

"'i'',      '  J*"  Gleichende ;  Arl.nli.ltp;   vorz.  dal  dem 
Ualiirn  Aehnhche;  w .-lirschcii  lieh  ,  vtritimile ;  dat  Nuftr- 
liche;  Billige;  ärhieblichu,  «tutr.  von  «au,,-.  ,,0 ,  u-«,  von 
»iaw,  gleichen    C>mp.  «Värfpoi-,  An'ij  li>n  p.  631. 
A'iai»««,» « ,  „  f ,  (»i««*«,  so  Oci.aen  wnih,    von  an 

Odilen. 

~~ «VettM^oa  Vltei««  '  P0ÜllX  4*         l*Hr*)i  von  ao 
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«/««•««rri«,  tot,  •',  *J,  (i 

—  matrta,  it,  Zeit  ron  zwanzig  jaurcn. 
-««irlt,  t'ver,  tj,  Fe«.  zwanzigjährige. 

—  o««u,  Adr.  twiniigraal. 
— •  ««•iiro«,  «,  ij,  od.  tfnwftJimr,  (»iVr»),  ron  zwanzig 

Bette»  oder  Titchlagern ;  nieh  untrer  Art  ein  Zimmer  su  ei- 
ner Tafel  -ron  zwanzig  Content. 
ia<i»/o(,  i  ,  V  ,  »tu  zwanzig  ««üio  bettehend. 
io««rTüc,  o,  v  ,  (».mti;),  mit  So  Rudern,  Etymol.  in  etiro- 


407 


BlAIt* 


fach. 


M 


Ol.  M. 


—  o  ä  u  r  y  n  :  ,  o,  n ,  •'»«!»•) ,  ron  ao  Monaten  ,  Anal. 

—  eziwi7jrvc,  i  <  »;  ■  ron  SO  Ellen  ,  Alhenaei  7.  p.  553. 

—  «airae*«ti,  iatun>,  swanzigflliig;  zwaa 

—  0  a  1  f  :    r  f  i  o  ,  >J,  <lze  Amt-  die  Würde  der  s 

—  nairfiuroi,  0/,  die  zwanzig  Emen, 
-o.p.ffant,  e,  »,  zwanzig  an  der  Zahl,  Elj 
— «a'c,  •;<>••>.-,  9,  l'ollux  1,  63.  wo  die  Hatidtclir.  richtiger  •»"- 

■de  haben;  ungezw.  in  Lnciani  Alexandri  e.  11. 
— eaeradVor,  To,  od.  ii*oo«ira  ttov ,  so  Stadien;  zw. 
-cofilloc,  e',  »,  {ciXXor),  mit  so  Blattern. 

—  etrnc,  d,  «J,  t.  r.  a.  tiaooetnje. 
-•»airam,  *',  v,  (iorri*o\) ,  mit  So  Rudern. 

—  e>n  fit,  tot,  d,  »,  wie  roirtfyt ,  mit  so  Reihen  Ruderer. 
«Ttaeei,  So.    timaaiivrla ,  20.    umotti£,  So.    Hseetaaca«  «7. 

—  ai/ioiot,  #,  «J,  ».  r.  a.  aii 

—  etdetv,  iw(r  und  zwanzig. 


"Vi 


zwanzigjihrig. 


f 


aueb  —tri«,  17 , 
ij,  1.  r.  a.  et' 


n.  Me- 


—  eitiqot 
— lllffli 

1»  re  c , 

— n.'»(t(«f,  o.  *,  (nir(»ov),  ron  ao  Mafl 

—  e<ttr*c,  o,  q,  (ftrm),  ron  So  Minen. 
«•ir;>if«f,  »\»,  zwiiitlgialtig  od.  zwanzigftch ; 

*>«£»"«,     **  »«•««**«  i     »»,  349. 

-imi»,  s£-    iweeiTtVr«,  «5. 

—  ei-irtjrr«,  tot,  o,  1,  ron  So  Ellbogen-  Ellen ,  irijrw. 

—  atr/ooaftt,  ««'»  «»'.  2;, 

—  ••pyriof,  o,  ij,  ron  so  Orgyicn. 
— eopec.  (,  t»,  ».  y.  *■  »!*oorjpT/t ,  Athenaei  5.  p.  207, 

leaeri  Ep.  77-  /favt  in  MMoya. 
— MtVer«  e,  e.  i?.  mit  ao  Winkeln,  re'ei«. ,  d.  i.  »0'  oWtaa'- 
dv,v,  Jarnbl.  Pythag.  $.  S47. 

—  infti!  «<'■ ,  e«oi  ,  am  awanaigtten  Tag*. 

—-»TB,  v,  (««Keero'O,  »iVaiima,  eine  Abgabe,  der  zwanzigtie 
Theil  rom  Werihe. 

—  ereaJref,  •'.  '1t  Einnehmer  od.  Pachter  der  vigttima  («'- 
Beera),  Arittopb.  Ran.  363. 

—  or  mc.  i/,  «V,  (.r««e»>,  dei  zwziizigtte. 

--•rwrrjt,  i,  (*t«»*r»;),  der  Pachter  (mvlouui)  rom  Zolle 
dee  Zwenaigtten ,  Arriani  Epiet,  4,  1.  Im  Olouario  Mihi 
Mtnär««>  vitttimarim, 

BUirolnXim.    8.  d.  flgd. 

—  toJoyH",  1»  ,  fiuöc,  l/ym),  ich  schlief«  -lehre  -rede  na  oh 
Wahrtclictnlichkeit,  Sirabo,  welcher  in  dennelben  Sinne 
eworolojla'cu,  p-  9*1.  braucht;  davon  mriixoroXaltir,  Antigoni 
Caryttii  c.  1  wo  aber  die  Handsclir.  «V  i i*»T»/.afür  nat, 
Battii  EpiatoU  Crit,  p.  9a.  «>  »»u -i»/ ^>-i7>'  rermuthet ;  daron 

—  ■  .  t,.,).o  )■  i  a  ,  if,  die  wahrtcheinlicbe  Eiklaiung-  Erläute- 
rung ,  Arehy  tat  " 

—  normt,  Adr. 
Wahr.cheinli< 

et'«*,»ÖW.  wider  Billigkeit  und  Recht,  Thucyd.  1,  37. 
£;*r**öc,       er,  (««*.),  weichend,  der  gern  - 


99.;  ferner:  g 
tcndcTt  ioixe  n 


,  Ii.  q.  399.  schickliche  -  mir  aiutindige  G.  if.nn.  &i 
uvra  nafll  «)">P"  <><>•.    II.  Mi  StS.  ei  gebührt 

wie  et 


17,    üie  wanracueiiuicne  üinnnin»  -  r.riauie- 
Stobtei  Phyt.  p.  784.  Jambl.  Pyth.  %.  86. 
h«o«,  amorsc)»      T-  •■  «•»■  »•  «■<«■  nach 
keit-Billi6kcit-8itte-Gebiaueh;  mit  Recht; 


•  nach- 

,  davon  Perf.  »Tic«  u.  etz«  ,  daför  ?«■■«  ,  ich  gleiche,  Fut. 
ti>  Arittopb.  Nub.  995. ,  davon  Partie.  Perf.  ainwc,  ttarte, 
linoi ,  wovon  nVortvc,  tc  ioi»*ftt¥  abeek.  fut)ft*v,  Eur.  Cycl. 

-'-ich  teyn,  d.  i.  pattend-  »cliir-Kiich  teyn;  be- 
Part, tinwc ,  Odyit  aa,  34g.  äoazs  di  toi  rra- 
peetdtir,    mir  gebohret  et  oder  ich  will  neben  dir  tingen; 
oft«  o<f  iaiv         lexfoat  ,  II.  181  580.  WO  tie  tollten,  ti'znar 

Itter  «ktb  ■ysMrt'aitr,   IL  U  , 

vorn  Pöbel  zu  iprrchen.    «*  /etat. 
Sthvidtrs  griecA.  JfWi..  i.  TA, 


bey  Plntar.  aber  IL  Tele*  Stobaei  Serm.  95.  t.  r.  t.  wie  man 
Wy«*00-  "d  Wut,  8.  N.  V.  p.  10.  »tkl„v  tl'  iatHnSt 
Aetebyii  Eum.  889'  du  wirtt  mich  überreden,  a'or/e/t  ,•„.»,;_ 
rte,  Areti  1091.  Korper,  die  Sternen  gleichen.  D»t  Stamm- 
wort itt  «IIb  ,  fuu  tjaal ,  daron  eiaw  ,  vrie  luiw ,  fut.  dti'eea. 
davon  ttixtt,  9/Soixa. 
BfMm,  ich  weiche;  gebe  ntch.  ytfuvnp  Hcyt,  Pbocyl.  den 
Aehern  den  Siu  abtreten.  iavT,t  «IVoretr  x^fit,  Tynaeut  u. 
Theognit  913.  a)  ich  unterliege;  werde  betiegr,  rate  er«eo- 
fatti  5)  metaph.  eaertoferr««  nriftettfret  anaar  r>  lt'f»o$at, 
dt,  {nui'aic  Qlktrat*  ti'attr  cvrt  SvfQtt  taa/oie<rc< ,  Cyrop.  1 , 
6,  21.  lasten  lieh  weder  durch  Straf*  noch  Getchenke  bewe- 
gen; daher  aamze  tWpa*,  fti .«•» ,  «■**•*«,  aaerrV ,  op^,  m'fta- 
«•«'••«  .  *He  die  Urtiehen  inzeigen ,  welche  unt  zu  den  Hand- 
lungen bewegen.  deunra«,  t.  in  *t</«*>  nach.  Hesych. 
hat  «7atv  lilr  t'lfttr  u.  er«#re  für  ;  daa  Stammwort  tcbeint 
lai ,  ttm ,  perf.  t/a  u.  t/xa  ,  davon  tr«w,  wie  euch  ,;„„  u.  tae) 
daron  kommen. 

— a»,  eo«,  eontr.  ovt,  17,  und  a/awV,  erat,  ij,  («1««).  dat  Bild, 
Ebenbild,  Gemälde ;  Statne;  Gleichnif*.  ra't  fiaorae  rttV 
eat/zdra»',  Itoer.  f*UaA>  tfrfp  nv'rv,  Aetchinet  or.  Für  Ver- 
gleichung  Auetor  ad  Herenn.4,  49.  Qnineiil.  5,  11,  #4.,  i* 
welchem  Sinne  Aiittoph.  Nnb.  559.  reit  ,t*o£t  rüw  ,}ilX«»r 
braucht,  wie        „rV  Hetiodi  Theog.  274.  Maeva«  myalfii- 


ruv  «^»ort,  Plut.  Alex.  St.  titftmttjfic  ,Uiva  tt.  di'aav, 
Plato  Craryli  §  33. 

—  Biüc.   S.  ii*<ji. 

Elladiv,  Adr.  (iUr,),  it.  tiUadeV,  emtervatim ,  ha  ufra  weite, 
zulammen. 

—  io^lc,  n,  («jU»),  »llaftlitt,  diabevden  Ilirnluute,  womit 
dat  Hirn  umgeben  und  bedeckt  iit ,  Pollnx  s,  44. 

—  X  -1 .  ya  ;(u ,  f.  aeei,  :,n'Ä«7.->r,)t  ich  tchmauie,  bin  zu  Gatte  j 
davon 

—  aatrivaeTac.or,  *,  (titmmtrJ&t),  Schmauter}  Gau  ron 
einem  Schmause ,  Callim. 

—  In-ii'vj;,  fj ,  ein  festlicher  Schmant;  ron  wlrmy  aar*  tünt 
oder  Hat,  a.  i.  ilaiör.  Homer  nntertcheidet  ya^iot.  fpitrac 
n.  i-iniitv,  als  Arten  von  tW;,  Odyit.  1,  sa6.  mit  t tu  rat 
rerbumlen  Ii.  10,  S17.  vergl.  Athen.  8>  >*>  der  ei  durch 
Gvvla  aal  ka»n>Qvioa  tauaoxfj}  eiklirt. 

 lliiritf  ru'c,  Ii  Manetho  1 ,  156.  der  Schmante  giebt. 

BiXao,  ro,  (tilitn,  dw) ,  Bedeckung ;  Schute;  Hülfe,  3qyp«~ 

rot,  Niemderi  1.  r.  a.  eür.-u«,  Odyta.  5,  257-  rergh  aueb 

aiim,  n.  2. 

-iifltt,  0,  (dir  ,  aoxei),  der  eine  Rotte»  tmrmm  tauitum, 

einen  Haufen  anführt ;  auch  t'äaoxiK. 
-Ja*,  f    S.  /üa«. 

— ü  o  a««t,  bey  Sunlat  in  triltir,  •.  T.  a. 

-lanrtt,  /r»,  «vor,  poet-  *t.  tianvee. 

— .-.  /«'••,  t.  r.  a.  «2 Ah. 

— 4ti*i  io,  »,  ron  iXil&ot,  die  Kommende;  den  Geblreai- 
den  zu  Hülfe  kommende,  Uithyia,  Lucitta ;  tomt  'f:).trtü,  Ii. 
11 ,  370  ;  dar. 

ro',  Tempel  der  Ilithyia,  Eottath. 

— i  tit,  £,  (hUi»)  ,  der  ileur  volvtlui,  eine  Krankheit,  wo 
die  dünnen  Darme  ron  Winden,  Blähungen  tich  rerwickeln, 
entzünden ,  io  daft  weder  Wind  noch  Koth  durcluVnn, 
weichet  man  da*  Miierere  nennt;  S)  ein  Schlupfwinkel  der 
Thiere,  Utebra;  3)  der  Kochtilch.   S.  auch  Qate*. 

Bili»,  v,  ein  Stammwon.  ih»,  illu,  „'Xia,  UU,,  ich  wich- 
le  zusammen  •  herum;  drehe  -  kehre  herum  -  zusammen« 
britige  zulammen,  in  die  Enge;  tperre  ein,  als  i<2««  tri  cw^i, 
Odyit.  is,  sio.  ich  preise;  von  Um,  IUui  od.  Hü,  kommt 
Hitaa,  ilirtm,  woron  ebenfalll  die  Grundbedeutung  dal 
lat.  Volvo  ausdrückt.  ju/Uatmi  i,lX<u  ttXiovtt  rna,  die  Stür- 
me treiben  wirbelnd  ein  Schiff  in  dtn  Hafen,  tiAi<vdf>£<>(j/ee, 
es  wirbelte  der  Borett ,  Odyit.  19,  200.  tt  irorauor  niirrro, 
Jevoltcbantmr  in  flumtn.  0(.{ott  t7lt,oi,  er  umwickelte  e* 
mit  rcigenbUttcrn ;  orafrXat  tiXtXf,  Trauben  tatnnilcii  nud 
prellen.  ^Xovfint,  ich  diche-  wriideniich ;  ich  wicklouehe 
mieJi  r.uianimeii;  tif.>;&i)s  vno  ejji  ioTiitt ,  der  tich  unier  dem 
Schilde  zutzmmenzirhl  1 
ich  di  ehe  j 


rerbirgt;  a)  ciremrnjercr,  pagor, 
ibe  mich  hemm ;  rti  «V  ireel» 
Fff 
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lliftiva,  fma-  ontt  -ptdtt  obv»ruutt*r {  »■i.ih'-«»k  t^'  ro 
XedYios-a/letueYei«,  Aleiphr.  3,  60  aiol  x«i*««r«iri'«c  sdsweiM*» 
8«  SU  3)  »01»  n'liat,  ich  umwinde,  binde ;  befe«tige;  heilst 
auch  ri?  ulav/Unj  m.  Ulaptn;.  dir.  Erde,  die  beleatigel  i»t; 
d»T(>«  i*l>«c,  d«s  Band.  S.  »ach  «'Ii'». 
T.IH-,  (iiAij),  ich  wirrne  in  da  Sonn«;  »nnc. 

«»  »J,  ein  Menseh,  der  den  Heul,  die 

Krsnlheit  de»  »ufgeblähten  Dirnie  h>l. 
J?ri«.  ij,  lerm«,  afiiiif»,  eine  Rone,  Schwadroaei  such  Uli}. 
£~,iv,  t',  tfin,  tty,  du  Sonnenlicht;  die  Wiime,    S.  tXjj. 
Vcrgl.  mich  tuUa,  al?. 

n.  isir,  W,  Arati  Dio*.  185..  Adr.  rottcnweise;  dor. 
uleiir.   »trat  -tiiai,  Anüpbili  Epigr.  £3.  implicavit  pede», 
wo  falsch  t-ktifut  »l»nd. 
£•  1;  *»*•«'»»,  w,  («7ii;,  itn  warme»»  derSonue;  ton- 

ne, Athen»*!  p.  5'>».  b>  von 

—  i  -  ,'  -v  '    .  e',  f,  »n  der  Sonne  gewinnt;  gesonnt;  davon 
hu  Suidat  «ilein  tll^i  .«  und  til*jt>?o,  ohue  LikUiuiig. 

—  &*}*•«•  »-  t.  ».  d.  voilicrg.  He>vch. 

Zt'lilovtmt,  11.83,  QV  «i'ij)2»'l>/««',  Odyss.  3,  8'-  •»•**«»•■ 
Oer,  il^liOafitr  Eben  so  dal  Plusq.  l>erf.  »tariert?«»-  »t. 
ilaaawWi  «niid'ih«,  Ui'&u,  ttM»»,  ilii>  »a,  ich  kviume 
ATil  >;*,<,,  »•'»  ("Ii"),  «ic  Hölle;  Deik.'-,  invoiuerum;  davon 
tiicuariao«,  y,  iv.  bev  Const.nttin.  P-.iphyr.  1  «ö*  u.  w.  ge- 
wölbt, Ton  f'ür,ua,  d"as  Gewölbe,  wie  die  Spätem  »uch  iito- 
«i'.v  und  ,  fftr  «volben,  Gewölbe  sagtru. 
AT'il'/csf,  9,  (eil*),  aytricatio,  da»  Winnen;  Sonneu ;  die 
Hitxe.  PUto  »et«  ti.'.,'oui  den  rai»ur«  entgegen,  Kisp.  3 
39g.  i'lutar.  Q.  S-  6,  9.  tSXrtuttt  iv  ti-nuaat.    In  PUto 


Lejr.  5.  p.  346.  (Und  <5»tt  -rri»V«ra  »arml«  aal  iinlt,9Ht,  WOi 
•U«  dT  W.  "UUUBWUt,  d»  ei  3."  »,a*o«»t  heiWe» 

»oU. 


■Ji,i-a,t.  rj,  (tiUw),  tonvolutio,  dar  Wickeln,  Einwickeln, 

Winden,  Lhrlun,  davon 
*—  iij  11  ko«,  «j,  «V,  «ich  odeT  andere  windend,  waltend. 
r-Artre*,  */,  er,  (ai'AV«).  gewunden,  «ujarameuge*undeii, ge- 
walzt, geschlungen ;  bey  Spaten»  gewölbt, 
lilt)  y  tau,  m,  l-  fr»,  und  ültyyat,  e,      T.  ».  iXtyytim  und 
c. .  w.  m.  ». 

'XiAiy^s,  ero*.  ro,  und  »'ihj/tmtüit,* ,  ».  v.  «.  i'ii;*.«  a.  *.  w, 

—  lijp-is,  i,       v.  iltyuöt. 

—  ;f»..'tii> -• ,  «Vif,  e,  1;,  i.  r.  a.  /Jixeudijr. 


—  \t*i*t$x  ■-  v.  a.  iltxöiK,  schiieckrnanig  gewunden ;  ge- 
krümmt ;  gebogen.  -•■;./..  ,  ,  Oppiani  Cjn.  1 ,  -  -  •<  mit 
krummen  Hömeiu.    uoxitK,  Nie.  Thcr.  201. 


—  liataipeil,  •',  «j,  («*«£),  Oppiani  Cyn.  a,  97.  von  Ge- 
atah  gebogen. 

Xil'*eir"*>  V>  Ji«  Aeditheir,  Reinkeit,  DcHtlidikeü.  S. 
«■itiiiiri;«. 

—  Hft  vivt,  w,  ich  reinige,  »labere,  Ariitot.  de  mundo  5.  wo 
.  Apulejtii  e»  digertrt  el^purgart  ubcnent;  abtoniieiu,  unter- 

•cheiden,  Butlieru«  btobaei  Physic  p.  i&  <Merei>  »wo  tü» 
mklvir  •      ■  "  alpira*  ■'  von 

.  — «(/ivij.  ,  o,  ty,  !.'!/.»,    a^/ru),  wai  man  bey  Tageslichte  be- 
zieht und  acht  befindet,    wie  Puipnr  und  dcrgl.  dahci  Acht, 
Tain,  untadelluft,  ganr;  u)  deutlich;  ofienbar ,  davon  Adv. 
lilutptnüt,  an  und  iiirsich;  absoiule. 
JutH,  1;,  iv,  (tuiiacai),  gewunden. 

 A  j ,  ,1    ... ,  f.  L.  »t.  o'i  ii'in  iiiidai/.ii'Jia»  bejr  Alciphron  •  .  36. 

B,  »t£i>iü.  Crhir.  p.  174.  eben  »o  Pluui.Agi»  3.  wo  üieliand- 
»ch*.  «Urwlft*  haben. 

—  Iii,  <:  1  •  -      »•  '^f- 

Silur*»!  Vt  •  t.  ».  JC/la/Jn« ,  bey  den  Argeem,  PlnUr.  7. 

p.  »so.         m       ,  „ ,  ...  ,. 

 liniii    .  e,  und        roi  t ,  oiot,  o,       (»ix/w,  w<m),  der 

die  rulie  im  Gtheu  xhleppi,  voraftgl.  die  HtMNrf Afic ,  w>e 
die  Ocbacii,  »o  «iklait  e*  im  Homer  Ilippocr.  nt^t  ä^.\<»» 
liclitig  und  p»i»phr.i«iit  c*  durch  t >  i  rj  .>y«i'/,»  »c  jVj»  paaa- 
wooMvi  unr  KitiniXtr  Eupolis  a»gle  auch  ulinoltc  ;nni*»r, 
Alh'  naei  p.  weil  dla  Weiber  w g<  n  des  breitet  11  It.  k-.cii - 
oben  diesen  Guii p  lieben  ßatthcz  ncuvrlle  nieckaajjcjuedri 
«rtourtry *u»  de  l'lt-  mtiic  et  d-  s  an.roatix  p.  6)J.  n'Xtrtu^a,  *rt- 

,  Kutpeu-.'Citl  i'imUvhl  ij.  p.  Igj.   IL  tlU  »CUUO. 


/.".-»'.•      <•'•-.  f',  (tfltiU)|  ».  T.  «.  «Koti^fl'a. 


■ 


A'i'Ai  i<a,  f.  i'i«,  poet.     ».  a.  tli'aeoi. 

—  Im^if,  /e«.  o',  ij,  Theoer.  13,  42.  Sy^untt,  Back  dem 
Srhol.  d-n  sich  weit  ers-.n  k-:id.-  (rrns»)  und  sicbwieEphe« 
windende  und  anhaltende  ßt«,  welche»  auf  t/p.  nicht  palati 
daher  EtymoL  M.  richtiger  da«  Wt..(  (wie  «/.,-„,>'  von 
«uU,  tJi'i  -  )  ron  j'/or  ableitet  und  eikliit  :  da* mit  reinen  \ 
»ein  weit  umher  durch  den  Suznpt  eich  erstreckt  nde  1 
die  erste  IWcut  m<g  in  der  Stelle  Statt  gehabt  haben, 
aus  Hesych  <\iirt>  >    mcao'c,  äuufvat,  geuommm  har. 

Bill»  t,       s.v.»  laläc  ,  das  Band,   Maximus  V.  560. 
EiHtn,  1.  *>.  a.  illu 

£!iint9or,  ro,  g«v»t  linütlirr  0«iiÜT»t.'ut  •.  bey  Etublk. 

Etymol.  M.    S.  auch  OniCmt' 
Elloyt,  alt.  peif.  tt.  liiaya. 
BilwVpi »,  •',  IdUm),  derl 

daher 

—  Iii,  ij,  a.  r.  a.  das  Ft\v..hnlickyre  i'i.V,  Mor.tt,  Schlamm, 
wie  sich  auch  iMhartfi  tt.  litötic  »umpfig,  «chiammig  Hude«, 
s.  B.  Nouni  Diot».  s  ,  a73- 

—  Araif,  1},  s.  v.  «.  tiiijuu,  »uch  das  Kriechen. 

—  lt  ort  ü  a  um  ,  wann  ,  auch  il  taxia  t>QI,  druckt  dicBewegnag 
dei  Wltrmcraui,  die  sich  iuitwllaeu ,  indem  sie  »ich  weeb- 
•eliwche  zus.iruniciiziehtii  und  autatreckea ,  Aristot,  de  in- 
en, .  anim.  9.  Aeiiani  h.  a,  8,  »4.  9,  ja.  gebraucht  e»  auch 


ul  tcliir.i  nluiirn  Bew 


egungen, 


und 


u  Bewegung 


*n 

»il 


von  gewaltsam? 

bindet  M  mit  or(  /,V/.,.ri  Iii«  Ableit.  vimi  liX-'m  und  c**m  iat 
grnndfilsch ;  dtuu  vot.  (taeWs  ii«'»<  l» turnen  uirsst,  u'/roew, 
tüte  tu,  uVitjoc»,  nXi*aäm,  u.  s.  w.  aito  sind  die»e  WorM 
nur  in  der  Forin,  wenig  in  der  Bedrututtg  uuterttbiedeu. 

—  livumfta,  re\  jlic  wuiiutoimige  Bewegung. 

Kilitom,  illvifäZm  und  fi7i«a'o»,  s  v.  a.  tUit»  und  tllefti. 
st(vi(V  fXöym  »Uva,etartH,  tiesiodi  iheog.  69t.  tüt f*w  atrpaarot, 
Noniit  6,  Ig6. 

Btl>:<»,  liitftt,  Lveas,  auch  n'ii'a«,  liitui,  Ton  Hat,  rTla,  ick 
waiae-drehe,  Walze -drehe  um  etwa»;  wende,  winde,  um- 
winde,  htllle  ein,  bedecke,  Ii.  13,  236.  ailrrai  *a9r*n,&t. 
verbergen,  verstecke«,  IL  a,  640.  <r,  513.  rajtmrr  tl,.i .... 
ttirov  vlltu»,  Arati  4  3.  oii'j-iy  d/  aus-  tiiio»  *yl<'f,  43$.  n»V'f  •<* 
«  mJm  «a^roü,  Apollon.  3,  i.qi.  S.  t'irai.  tiiftc&m,  Med.  tick 
walxeu,  langsam  -  mühsam  sich  bewegen,  kiiechcn  w  ie  Kia— 
der  und  Würmer,  »ich  einhtilleu,  bedecken;  beackütsesr. 
verbergen,  «XiaOiii,  Theo  er.  25,  246.  Tergl.  äic 
wild  bey  lloracr  von  du  heftigen,  krriscludta.  _ 
der  ht.nmc  eebrauckt.  S.  «ArawJia  Hetiodi  Scut.  273  vom 
r .  Ulriid«n  Liebte  dei  Fackeln:  imtlmv  aiiae  t<li-,a£i.  Von 
1/w,  tiLii  w  und  i/Äi'a>  mit  Auslassung  des  Jota  konuina  auch 
ilirOvt,  dliöat,  wie  iV-Tw,  iibeihaupt  g- hrn,  kommen. 
aViAtu,  t£U«s>  I.T.  a.  »i}!«'««,  (  davon  mrtillat,  »Wiaar,  i  *!iiZm, 
aarii'iiw,  HAat We>|  tilim,  iftineasj  »cli  w^lre,  10/1-0,  wirlle- 
bringe- treibe  zusammen >  bringe  111  die  Enge,  vcisnnmle, 
•chhefse  «.in,  ick  drehe,  Wcnuc.  II.  5,  7ga.  S.  t.  u. 
»'i««f. 

wrof,  «,  (liwii.C,  er,  «,  «üetraia,  liiwrilta,  tl)m- 
fmot-  ■".':£,  1;,  eigentt.  waren  Heloten  die  Bewohner  einer 
G.gend  dei  lakonischen  Gebiet»,  weiche  bezwungene  (i'lat, 
••V'«)  Sklaven  du  Lacedarm  iiier  wurden  and  ihnen  statt 
Hauer  Bauern  in  Ansehung  des  Feldbaues  dienten;  daher 
auch  1,***,  »',  I.W.*,  »;,  Hjerhaurt  Skl.  ve,  Skiavinn  ;  »,*- 
luninr,  Skiave  seyn;  <i'ia»v*ia ,  r,,  Skiav.rcy,  e/*a»t»,ec, 
was  sunt  Heloten -Sklaver.  g. '  01t,  bedeutet.  Livius  34,  87. 
lagt:  hi  tarnt  Jasm  inda  mn(iqi.i.ut  caitt'.lani ,  a»r*ite  genau.  ' 

Bima,  »tot,  rö,  (i«,  »Vi»,  ipvtfu),  da»  Kleid. 

h  tu  et-  8.  in  Sur. 

A"i '  u  u  p  p  tt  ■ ,  davon    .  ci  t  p,.,-  m  oi- ,    t;  u'.i-i  u/n,      rö  lifirnfpfrat, 
«i'««ero'<,  Pluur.  Ahx.  30,  s.  r.  a.  st  »-?•> ai m ,  fflrTmiai ria*  tj 
wfv*uhi} ,  ron  /.(V-..  an/(v>(  ich  ...nie,  davon  at<(>«», 
)'    .   »ta.,„„,  attisch  tiuufptat. 

in  Do.iad.e  Am*,  wird  ttuafot.at  er^ret 


**>« ♦*»,»»  ».  sj. 

ib  »ai  »nc  Kleidung  etklait;  aw 
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beul) 3il ,  Folgsamkeit  bedeute*  e»  in  im-To» 
er  Herr  lern,     iuür  ot'rür  ärtic,  Demoith. 


Ftpl»  f<i r.  ,Tjn,n,  (1.  tu  und  1»)  nach) ,  ich  bin ,  existire,  bin 
wirklich  ,  habe  Daseyn  oder  Rcst.>nd.  r),  bin  etwas,  .bedeute 
etwa*;  da*  Gegentheil  mit  oa",  ui) ,  *i»o*iV.  Da»  Partirip.  a?r, 
o»e«,  uV  ,  mit  einem  Subst.  oder  Adjeet.  alt  Zwitcl.cnsau, 
bedeutet  den  Zustand ,  das  Seyn  oder  Leben ,  oder  die  Fi 
geii'chaft;  mV  r«V  e«V  Stirn  Unat  tfw&rr  iiraintr,  Thucyd. 
den  Todtcn  pflegt  Jeder  tu  preisen  |  daher  o.'  »°eeöai<re<,  yo. 
tteri,  die  Nachkommen,  bey  den  D;cHleiu;  «ers  *irai  «t.  e«ü« 
ajVet,  wie  «t.'rwirt,  CiccfO  OfGc.  1.  x^Uno'xat,  Totofrat'r, 

'all  e.n  to  gTOfser,  all  ein  solcher,  cum  lim,  Iii,  lit.  ro  Cr, 
da»  Wirkliche,  die  Wirklichkeit,  Wahrheit,  wie  veritat 
für  Wirklichkeit;  auch  Tai  urra  n'<  •»•!..(,  Xmoph.  t  ■',  örrt, 
».  r.  a.  eVrau«,  wirklich,  in  der  That,  in  Wahrheit;  dem 
Vorgeben  oder  Scheine  entgegengesetzt,  im  i'i  r«  ,  die  Dinge, 
auch  von  dar  ganzen  Schulung ;  zuweilen  Itatt  eveta,  Vor- 
mögen  ,  Habe.  Mit  dem  Partie.,  wie  ad.mv  uu>,  it.  7 w, 
«T,  Aristot.  Metaph.  4,  7.  ort  a  ituJiit  nostrii  non  abhorrem, 
Cicero  ad  Dtv.  13,  is.  ort  e'em,  lloraüi  Od.  4,  g.  Ändert 
»teht  e*  mit  dem  Artikel ,  Kögls  eist  oi  uaraSu Stritt ,  Hero- 
doti  I,  171.  wo  aller  Nachdruck  auf  der  Person  oder  dem 
Artikel  rollt,  s)  mit  dem  Gc;iit.  bedeutet  e»  Eigenüiam, 
Abkunft,  Werth  oder  Eigenschaft.  JT*ti«pe«  irareo;  s/ratf  am«.» 
«*V  A-ijroVrparoi .  I»aeu».  a-*oi.  »frei  Bftiimmdfm»  Xutiaromtor 
tt.  9p.  irstrpe«  r/eV,  ibid.  Eben  to  im  Paiuctpio,  ./..,«.•',.«» 
•J«7tr*,  nroXtfiattv  aal  A?-**>> ^*"7«  e»e«r,  W*  srarpef  aal 
aujrpü.-  9iyart(ja.  Mau  k»un  auch  «•  dabey  verstehen,  wie 
»:•>»•  .-.>•  fiiv  im  •■  .  XeuOph.  Anab.  J,  > ,  13.  Ei 

genthitm.  Ergab 
«i'.n. ,  »ein  eigner  nerr  sevn.  an 

«a»r  tjaioTe  aMtlov  r»  irtirotrj'torar  e«teioyei"»i»a  tlrmi ,  vir  bazel- 
gen  uns  ihnen  ergeben  ;  uij  raf  W;  care«  f«#» ,  Aiiatopb.  Equ. 
g5&  laf»  dich  nicht  durch  «eine  Rede  einnahmen  undüborre- 
dea.  Vergl.  8oph.  Oed.  R  917-  iari  ro»  Uyovrot.  Etwas 
verschieden  bey  Demoath.  p  98«.  «r(V«  «irr»«'/«'?«  »ijr'  «7i«v 
aaJtrMtiW,  «Ü'  7  Toe"  nitierot ,  »»«achten  nicht  Mitleid, 
noch  sor.it  etwa» ,  »ondern  »iud  ganz  der  Habsucht  ergeoen ; 
8)  m.  d.  Dat.  aar«  aio«,  #K  mihi,  ich  habe,  aar»  »»•  /»etie- 
«k'm,  ert  »m'A«  roltnti.  ich  wilL  rj»  e»  r*  "><>i^»A«n>  «$0*- 
«/mrsr'ra,  Xenoph.  Hellen.  5,  3,  Ageailaus  »ah  diese» 
nicht  ungern.  Auch  »teht  iail .  t/Vau,  r).-  und  die  nötigen 
Tempora  mit  flgd.  Dat.  oder  Accus.  Part,  und  Infinit  ,  wie 
ert  st.  licet  ,  ea  ist  erlaubt,  ich,  du  ,  «r  kann;  e»  ist  Gelegen- 
heit, e»  ist  möglich,  a  s.w.  «a-tyrnuvtt'ra,  ri  rei-r  «ora»  rt) 
sreid,  w«»  <ii, Ts  dem  Suate  nOizao  »oll,  Demotilt.  LcpL 
•/tiau  jif  ri  uot  arstj  rot'r»  nV«i  »pa'<  r*V  oin^nm  c^r  raa- 
caii",  es  »oll  mir  dienlich  und  ndlzl'ch  »eyn  wider,  Idrm. 
Etwa«  ähnlich  i»t  nmrrur  atoiiar"  tat  ro  irp«>;u«  tirat,  omnium 
mal  im-  ad  rem  facere ,  ei  »ay  vor  allen  1  Hupen  nothig  und 
nützlich;  4)  mit  atlerley  Prapoa.,  i*  »V,Ü  «'►«».  «'• 
i&aii  meist  aber  haben  diese  Formeln  passiv,  ßedentuirg;  »V 
o'fJi  «'"•««' «»•«,  irijiarfi,  Ir  mirimtt,  if  jy»«^/»««  »hat,  mit 
>nd 
Jen 
berahm 
l<ra«  ab  - 

welche»  er  für  eines  der  wichtigsten  und  nützlichsten  Ding 
hielt,  um.  «V  ri<agyia,  Afereai«,  roi'rait  lirai,  Aeliani  b.  vax. 
j,  51.  9,  4.  4<  8-  •''  h  damit  beichafti^en ,  umgehen,  ät'  al- 
tiat  örra  rroipof  r»  -</!,,•»,  Dionys.  Halle,  der  bey  dem  Volke 
im  Verdacht«  war;  u'r«  riro»  livm*  und  avw  «jbj  «irai,  auf 
jemandes  Seite  oder  Parirv  »eyn,  ihn  bepuittigen,  ihm  bey- 
•tehenj  mjefi  r*  thmt,  sich  mit  einer  S.iche  beschäftigen  oder 


lie  treiban.  «<*  xtyl  rare  löyaat,  die  Radner.  _  «raec  rire«  «J- 
ra<,  für  jemaiid  seyn,  auf  »einer  Seite,  zu  »einem  Vortheile 
•eyn,  Piato  Prr>tag.  ngut  Ttytt  r»  löym  tju»  ,  Vfos  rfii  Slot 
uul  i-r,aToT.aU  tlvat,  Pbilostr.  Apoll.  5 ,  3«)  bedeutet 

die  H«schifti^unf!  mit  einer  Sache;  3)  ioria  St,  iortv  Sri  od. 
Sa&'  ort,  loit'  Sitt)  Otler  iltor,  ieria  Sntn< ,  est  qui,  irgend 
eioet ,  jetnaiitl ;  «rt  cum,  irgend  wann,  bisweilen,  zuweilen; 
a/t  ubi,  irgesid  wo;  fariv  Sims,  auf  irgend  eine  Art  oder 
Weise;  i*t  moelich,-  01V  forty  ortwf  er  eider  nt},  es  ist 
nicht  m»ajliclit>  da?t  mcht;  notliwenaigtr  Weive;  ura  feria 
■  i  oix  liftoro^oofup t  l»ocr»t.   Mut  lagt«  euch  ietiv  oi'nder 
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o'ttvH,  durch  alle  Casus  and  Genera.  Auch  braneht« 
diese  Formel  nicht  allein  tu  Anfange  der  Periode  oder  da* 
coli,  sondern  auch  in  der  Milte,  wie  «'«p/r ort  Ml  ßotloui- 
»ore  fanr  £  tiwi'r  antnutruv ,  Thucyd.  B,  67.  Vnn  tiir  $, 
besonders  n»ch;  6)  in  einigen  Redensarten  »loht /,>«<  aber- 
flassig,  als  rVuiV  t/Y«j ,  tu  vvr  Urmt\  ro  ffßtftw  »/»«.'.  ro'  »' 
Ar  fmwtpof  ihm*,  Lyttaa,  ro*  «V»  roi'roic  ihm  ,  Idem,  ro  oiu- 
rtav  „'rat.  Herodoti  7,  143.  auch  nach  eVo««'c«.  und  * 


...  ■  ir.r 

dl  oio.ar  «Int  rirft  ro  W  t)r  irVsti,  also  die  idealisebe  ] 
versiebt  BnJaen»  t}v  frtr  t'ori  gesetzt.  Da»  Stammwort  ist 
tu»,  davon  fuouai.  6.  tm:  Fertier  ipl,  po*t.  u'«»  und  ifiul, 
is),  por?t.  icoi,  h/tfrttß  ifür,  fiel,  po*t.  f«o, ,  oj,  Cit ,  ettit', 
lunt,  ero ,  ent,  eittii.  S.  ial  nach.  «"«»V  und  tlulr  st.  des! 
dorischen  «eaitr ,  Soph.  Electrae  £1.  Da»  Partie,  »("f,  tVroc, 
etil,  entiii  davon  irraemt»  und  <Vrit  st.  ovotr,  orrft.  Tabula* 
Heraeieeti«.  p.  aio.  u.  A14  ,  u.  Heradide»  Eustaihii  p.  iv. 
führt  aus  Alcm.^n  srapirfu/f  »t.  tragorrw  an. 
Blfit,  ich  komme,  gehe,  gehe  fort;  davon  i/Whr.  iL  10,  450. 
du  wirttejehen;  von  fo»,  tu,  Tfu,  «;«,,  da»  lat.  eo,  euni,  eun~ 
ü$t  im*,  torrot i  davon  />«r  u.  t^ajBj«,  Thucyd.  5,  7B. ;  ferner 
yn  ioZr,  Ptato  R««p.  5  p.  3  Theaet  «c.  117.  ich  wollte  n.gen ; 
Wie  fi>x*u**  iftur  und  dormitum  10  und  factum  tri;  hingegen 
ist  »?ii  rerrT»  «iWar»-,  Herodoti  1,  isa.  nun  fing  er  an  sie  su 
loben;  davon  mili  vle  »r»;  tinitr,  Odyt«.  14,  907.  man  geh« 
•agen.  i«Y«t  tsvJ  dt*  iftMas,  t  '„  ,  «•^/ro/r  fx&t  mi, 
u.  derel.  einem  mit  Freundschaft  begegnen ,  feindlich  od« 
feindselig  behandeln,  mit  Kassen  entgegen  kommen,  u.  Hl. 
Eben  »o  tpfFefa»,  äqtmlodui  und  mehrere  ähnliche  Worte' 
ittoäo&trr  otk^our,  II.  15,  544.  gingen,  am  zu  nehmen.  Da» 
Med.  i„a.r  hat  fast  ganz  die  Ded.  von  cc/peauis.  8.  «ouaa. 
J?<>»,  von  tu,  mitto,  ich  schicke;  werfe,-  la»se;  davon  »jV«», 

Aristoph.  Ran.  135.  gewöhnlicher  Vi  ui ,  fut,  i'exa.    S.  t'o». 
^iV,  bey  Dichtern  »t.  iy,  wie  umgekehrt  ,it  «t.  <«  in  Pios» 
und  so  in  roehreru  Compo«.  iir  st.  «•«,  z.  B.  ilroStot,  liräXtos' 


rt. 


iräitoi  etc. 


'£ir  st.  IV,  nach  dem  dor.  »Ja,  TaJV,  fflT  roJ,  «al,  , 

Corinna  n.  Antimacbn*  Apollonii  Dysc  de  pronom.  p.  566. 
Llralx ««,  a,  «},  von  neun  Jahren;  im  Neutro  bey  Homer, 
neun  Jahre  lang;  wie  tirmwtiti  »t.  ir»/  irrla. 

—  rsit((i»sii  nenn  Jahre  alt  »eyn ,  Callim. 

—  roi/iirs»,  Aiati  91g.  ,,,ali9.  r.i»  mt&vtat ,  wo  andere 
«V  «'..  ttvmi  haben ,  die  im  Meere  Uerucnirrenden ;  wie  «<V«-. 

—  v«jti*(,  pofft.  st.  e'i-rt^ar,  w.  m.  n. 

-rsA^urss,  e,  »/,  (»iV  «t.  »V,  «el«,  yoTroOi  im  Meere  ge- 
hend oder  sich  bewegend,  wie  »/tpo««4r«i- ,  Htm,  Analecta  3. 
p.  93.    Eben  »o  »vaUicWs  al&ftai.  Araii9to. 
-'•«"I««.  •»»  9-  «•»"  Nichte  lang;  wie  ürilrUi  it.  «VW« 
vi  «rac. 

—  a-ejxrixvf,  o,       (injxr*)  ,  neun  Ellbogen  lang. 

—  aair,  ij  ,  ».  v.  a.  irviat,  Dosiadae  Ära  1.  N'icander. 

— vairiip,  »iVorijp.  per,  »;,  die  Frau  de«  Schwager»  bey  Ho« 
mer.  wovon  das  lat.  janitrix  iit.  »<V«rtf>f  j^koL  rt,  CalLim 
5.  «35- 

—  s-erir/,  ij,  Beyw.  der  Ilithyia  bey  Callim.  von  Etrmtot  auf 
Kreta. 

— rarst  »t.  IVaroc. 

—  ratfüotuv,  i,  »J,  C«rv/«),  mit  neun  Segeln,  ««*>•*»*,  Ly_ 

copur.  191. 

Birma,  itrtmtr,  lirlrtft,  «Vrt,  ilritft,  tutrutm,  »»»aar,  tri- 
rr(«,  in  od.  ir,  iröttof. 

—  r...  1.1'  ,1  „f,  S,  5,  (fr«»*),  Laub  schüttelnd ;  belaubt; 
wald-  :t.  Homer  braucht  et  von  Bergen  ;  im  aigentl.  Sinn* 
Sirnouides  Pluurchi  Q.  Symp.  g,  5,  4.  »,V.  «'^,a  it  tptur. 

Etrt  ta,  lt.  iriu,  trrifit. 

£<;<ie««a,  da»  verllngerte  «i'aai,  Odyss.  5,  53a.  «reichen;  üb-r- 
lajlnn 

B'S't,  y,  (*&•>),  da*  Weichen,  Aju »reichen,  Epicuru»  Diog. 
45* 

Fff  1 


TDigitized  by  Google 


SIQ 


410 


Mira 


grtt  st.  U,  0.*,  mi,  Hesiodi  Theog.  59«-      ...  .  . 

Ei  01»«».  »•  *•  »•  io/»«i,  &■ <ttf»/*at,  ftror,  ich  bewege  mich, 
«he,  werde  geworfen  u.a.  w. -,  davon  itatlutvet  at.  •»«♦*- 
5j„,v,,- ,  Apouonü  s,  172.  tutxatiauraynln  »•.  «,lr>>.:*.:  ,  II. 
»•  358-  l!np~^  iSii— 1  4.  »45-  fl-  »uen  eWiMere«  n»6«1' 
iw«.»«!««»,  ».  »I,  567-  •«•  i^iXttvofiau,  und  iniuoafHrot  St. 
«Wuifo-t,  n.  fli»  44».  »'«»•«o*<!»,  sie  gingen,  II.  «5,  544- 
«Venr»,  4«5-  «ging,  stellte  steh;  rf««r»,  IS.  «ig  er  ging 
od.  drang  dahin.  Oebrigent  ist  «••>,  e.e««*  nur  eine  andre 
Jorra  fflriW,  .»»,  «!•*•«»,  wie  »o  hlnng  doppelt«  und  drey- 
fache  Formen  exi>tiren,  a.  B.  ■?»,  /•«*,  •«•»  etc. 

El  na,  «or.  1.  lt.  des  gew.  «faer,  be>'  Hnitier,  doch  euch  bey 
Herodoi.  u.  Ariitoph.  Pec.  13»»  Xeno.  Memor.  3,  a,  8  5  du  von 
imper.  «VreVi  Xeno.  Memor.  3,  6,  3.  in  den  alten  Amöben, 
wofür  euch  tlnov  gefunden  wird,  im  plur.  »irrer».  Schaf, 
■d  Dionys.  Hai.  compoa.  p.  436. 

Bin»,  »i»#?r,  S.  fiee»  n»«h.  . 

Bini,  i»t  deT  Imperat.  davon,  M  wie  Mtlptr  der  poft.  Jnnmt. 

fiVeo  liquidem,  wenn  anders;  wenn  sonst;  a.  v.  a.  li  forte, 
forte  an,  fortan,  vielleicLt.  ttntf  n,  IL  10,  t.  T.  ».  <»  »e», 
wenn  gleich,  obgleich. 

JETto  ri ,  wenn  je,  wenn  etwa.    8.  1»  no.  »J. 

Hin  im,  »7«««.    8.  »Vdu,  hot  nach. 

I  ,-,,.>(,  wenn  irgend  auf  eine  Art. 

£,'»«<*»«.  r»*,        •'.«•7W-  d"  Becchia,  ▼©»  nngnw.  Ab- 
leitung. Etymol.  M.  h.  v.  Anal,  a.  p.  517.  Nonnus  ö,  »50. 
g!oyä6m,  bey  Dichtein,  s.  v.     i«'(vr«,  wie  dtaise»,  t 


•  uit,  6,  das  Einsperren,  Aeliani  h.  a.  17,  37.  s.  v.  a.  das 
•vorhergehende  tomtum  .  Schlingen,  Bande, 
iipyatevviof,  •'.       GeÖngniTs-  Kerkermeister. 


iVpVw'  T^C**,  »eheint  n«  im  Spiritus  durch,  die  Aussprache 
von  «ipy«.  verschieden  zu  seyn;  bedeutet  einsperren  1111  Ge- 
flnguifi  oder  Behaltnirs  werfen,  sperren,  und  dadurch  von 
andern  Absondern,  ausichliefieu ;  von  Soyu,  Mm ,  /ontr. 
s»V7«u  od.  davon  tonnt  1  der  Zaus,  und  *»■>«*?,  Gc- 

fängnir*. 

Bio  in,  ij.   8.  «Ten  nach. 

«ifttiot.  d,  Odyss.  ß,  5*9.  die  Gefangenschaft,  Knochtichflft. 
Ernctii  leitet  es  von  tote,  ioiu,  und  davon  das  lat,  tervio  her. 
Hesycb.  hat  ab «ev  u.  tiotoevi  ferner  ptoföüv,  ifiout  uud  tu 
Da«  Etym.  M.  leitet  es  von  i'ooS,   »»>»<>«<  ab»  wie 
Scaligcr,  davon  eritü,io,  tervitudo*  Festu«.  Andere  schrieben 
i,v ,  wie  Apollonii  Lex. 

—7««'«.  ^.  («(><•••).  Ruder.,  dl«  Ruderer;  auch  da» 
beyro  Rudern  gewöhnliche  Lied ,  Opplani  Hai.  5V?94- .  d»- 
her  aiküv  tlotaUv  rols  elaivovew  in  Plutar.  Alctbiad.  ol»- 
yi»t  vai>T<7e«  »V»iV>  Anripatri  Theas.  69.  vom  Schiffe  selbst; 
er  #«>«»«  Jt—ioo»,  Xenophanes  Alhenaei  p  445.  d.  «<>*••> 
yielrujc,"  Dionytius  ibid.  p.  66«.  *• 

—  « » o  • «  *  «7 ,  1} .  (*<t?»f) ,  ein  Oelsweig  mit  Wolle  umwunden 
oder  vielmehr  eine  Art  von  Eintekrana,  den  am  Feste  7i»e- 
,.,.„<  u.  /..•..(-•.  Knaben  in  Procession  trugen,  als  mau  der 
Sonne  und  den  Hören  opferte;  hernach  hing  man  sie  vor  den 
Thür«  »auf.  Etym.  M.  wo  ea  st.  aiwva*  heifsen  mufs  »U(  - 
gat,  SdioL  Ari.toph.  Plut.  1055.  Plunrchi  Theseus ,  Suidas 
iu  tatMOitäfrs  u.  in  gtaninov.  Aufserdcm  hiefs  auch  der  KraM, 
den  m«n  einem  Todten  zu  Fluni  aufhingt ,  eben  so,  Alciphr. 
5.  Ep  37   «■'.  'f  «V*.Jr  itX($aoa       oVo^Toowe.  ^ 

glitte,  dhvon  t.Ve.'eo»,  Hesiudi  Th.  39-  ••  T   s.  »uro»»«»,  «- 

«Tifj«,  Ii.  iß,  53>'  i't*  v.  wo  andere  K>M»  Jeaen,  Vcriamm- 
liir'g;  O11  dei  V'.r«.'mmlung .  .t.  v.  a.  a).c«,  Hesiodi  Throg. 
8"'»    *'i'«.'o}»  «•  tiioii  aOavatu.r,  wo  grwohnl    »J^fav  stehi 
UcLiih.  s.  v.  a.  io'jof,  Co  mal  tu  0.  an  u  Piuiar.  welche  da- 
von •  1  t/i-ji,  ableite».  ti\j(rije,       •  . ,  Hc»)ch. 

f  f^|«,  o,  l./cedaim.  der  Jnngling  oder  fif\ß»*  vom  i8teu 
J„lue  »n.    Piiuai.  Lyc  17.  der  aiuile,  »eUtie^r«  U«udou 


8 


85.  wo  steht. 

«iiiaben 


die  if/rsf 


Biurirayotflia,  S,  friedl'-ch  geleiten,  Clemens  Paed.  t.  p.tS% 

—  rata«,  «ta,  olev,  Adv.  —valmt,  friedlich,  iiihig.  ßu9!* 
aal  tl f.  »Vre«,  Aeliani  Ii.  a.  9,  36.  r<v*  äriuta»  *<Vai-a<ei>  *m- 
tanviimuiv  »5,  5.  ei'f^r«*«  der»?«  aal  freaterd«  «rr»,  5,  ti. 
34-  «.  «5- 

-i'ii'j.  fi,>,  oi>,  0,  Irrtunxha,  nach  Ulpian:  0111  disciolinas 
publica»  et  eorrigendie  moribut  praeßiitur ,  I  r iedcim ich'ter, 
Polite)  direcior. 

—  ratjutt,  7,  e'r,  was  zum  Jie*areha  oder  an  seinem  Amts 

gehört. 

—  rsler,  re*.  Tempel  der  Göttin  Irene,  Fri'edensiempel,  Dio 
Caii. 

—  ,iroj(,  j".    S.  d.  folgd. 

—  riet,  Diog.  Leert,  a,  3-  u.  n*pjy»t<'o<,  ich  bringe  in  Flieden, 
ich  halte  Frieden,  lebe  in  Frieden;  auch  im  Medio,  Polyb. 
5,  8-  a''  'r  Frieden  bringen,  beruhigen,  Basil. ;  davon  ilfn- 
rtveic,  r,,  das  Vereinigen  mit  einander  u.  in  Frieden  od.  Ei- 
nigkeit Dringen,  Jambtich.  Pyth.  a6. 

Bifirti,  4,  Ruh«,  Friede;  v.  ,fyt; ,  Sprache,  Unterredung, 
Versammlung,  wo  man  ipticht;  eif/qr,  ein  mannbarer  Jüng- 
ling; d*von  n'otivöt,  «i'(«5v»,  Vereinigung  durch  Unten edung; 
Heaych.  hat  iveiou'at,  fnwnaluyt 

—  rtmot,  i,  «V,  Adv.  -in*,  tum  Frieden  gehörig  od.  geneigt, 
den  Frieden  betreffend. 

— votiuae,  o<,  Friedensrichter,  Friedensgesaiyhe ;  bey  den 
Römern  fetialis. 

—  voiron'w,  <ü ,  Frieden  machen,  friedlich  machen,  in  Frie- 
den bringen.  ruV  iil»ev  Ipö/tov  — iroMira«,  Stobaet  Phyl. 
P  984-i  *w.  Red.;  von 

—  vonotüs  ,  o,  15,  d.  L  aivi/ti^i>  notier,  auch  s.  v.  a.  ttei/rttit 
nnd  tift^nSittf/t,  bey  Plut. 

—  ventUaf,  axs«,  e,  ij,  Friedenswlchter.  Plut.  Numi  c  11. 
erkl.  dadurch  fntialit ,  welchen  Dionys.  Halic.  «/,  .  r 
nennt;  davon  n'prjvnifrlaMiu ,  Philo  de  Decalng.  p.  769. 

Eioivtet,  i,  17,  s.  v.  s.  iftoit,  von  Wolle,  Herodot. 
Bi'ototr,  to,  s.  v.  a.  fyae*,  Wolle,  Eustath.  ad  II.  y,  388* 
aflnstf  »J,  ».  v.  a.  <\.ij ,  als  Regenbogen  und  als  PiUuxc. 
f.i'f«ir,  tj,  (iVeyoi),  Gehege,  Einachlufs,  GeUngnifs. 

—  x  1  0  <f  1  ).  a  x  *  w,  ich  bewache  das  Gefangnifs,  Philo  a.  p.436. 
P. ;  von 

—  <i  iif.'*«;  J,  ('H'» '  ■*•  v '- '  " Wirter,  Wichter  des  Ge- 
flngnissee ;  Kerkermeiater. 

Btouot,  0,  (t'txu),  Bend,  Verbindung,  Reihe,  wie  teriet, 

vou  tero. 

Eioouüptet,  e,  >,',  (»/{>e(,  ao«»W) ,  Wolle  arbeitend  od.  pfle- 
gend ,  xika^ot.  Anal. 

£.<*<•"*'<•  .  *•  v.  a.  (oouai ,  idi  frage;  aipoiYe  dr  wg'ds*  «eateri^, 
Odyss.  11 ,  541.  vergl.  Ii.  (,  239.  r,  464.  S.  <<"e<u>.  Nicaudri 
Tb«r.  359.  tiyf,. ,  s.  v.  a.  lerne,  hure. 

—  p»3»«o(i  e,  n,  '>'(,»(,  iröaeO>  Wolle  tragend ;  eigentlich 
wollschürig,  ei«,  Hesiodi  op.  834. 

—  q  0*  iv  ot ,  i,  17,  (tlfet),  in  Wolle  arbeitend. 
Elf  et,  ti,  st.  «Voc,  Wolle;  wovon  «Via,  ffter. 

—  ooröue  ..  e,  f/,  nttvX  — rö/iv<,  Nonni  6,  119.  Wolle  schnei- 
dend oder  tbeilend. 

-»•!«(",     e,  ij;  ■.  i.'fü.-    »a  /(>•»),  was  sich  der  Wolle  freuet, 

Wolle  hat]  rajUioof,  Anal. 
Bloiepai,  Ii-  e>,  588.  s.  v.  ».ioeo/iai,  fiopai ,  ich  rette,  be- 
wahre, bewache,  ich  beobachte,  pa>se  einem  auf,  wie  e>v- 
laoew,  ( );i  .  -v  ^16,  450.    «-..V  ^c«eir  »<Vi'e««»re,  U.  v.  465. 
ii'ln  a  n'ti'.rMi  .nnf  loarn,  II.  a,  116.  fre» 


taaifioy. 


oi'rat,  Worte- Ilclehl  btfidgen,        143.  dvT,o  uffr»  ^f»e, 
eiv*\atur;  hindem,  authallen,  b' zwingen,  entgehen.  Odyt*. 
a,J  .  b2-  *l*»  daVi«  aiui  e^'i»  eikläit  Aptillon.  udirat ,  erfor- 
schen, willen,    b.r  fälschlich.    Ea  ist  auch  doit 
vei  meiden.    coV  xe>äro<  «Vt'airo,  Apolloii.  4,  8*'4 
S lf  ie  » /» e •• ,  ri>,  s.  v.  ••  imttepJtWj  Nicand.    S.  1'« 
I.  1 1  •'■  m  .  p*'tft-  *i  ijpviM,  Quiiiii  i,  6\>i.  ■ 
l.H>f,  tero,  necto,  ic  toilio  ziiiamman,  knüpfe  zu  lammen; 
davon  tiu't. ,    »pro,  ii^/Uvo*  t'lfnTfutet» ,  Odyss. 
tertum  tlectrit ,  mit  üeiustcin  xusanjinciigci  cvhex. 
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F.f  (»-.,  «rlUrt  nnAV«,  Odys«.  10,  156.  Amt.  Dio*.  7.  ich 
spreche,  sage ,  u.  leitet  dtvnn  dal  Futur,  *V.,~,  po«t.  «V«">  n 
Per  f.  t^xa  her.    Ernesti  leitet  diese  Bedeut.  tob  sprechen 
■us  tqm,  fi'ftu ,  uro  ,  contero ,  ich  foge-reihe  Worte  tu«am 
mcn  ,  her,  und  vergleicht  das  Ur.  sermo,  weichet  von  «"pt», 
tiyuö< ,  herkomme.    Abel  Jieso  Form  kommt  blofs  ia  dem 
dichterischen  iifr«4i  und  Sniyouat  it.         ts  ,  <?<  f°**t  vor; 
da»  Stammwort  ist  also  «'(."<   welches  nachzusehen;  doch 
Kommt  bey  Aeschyl.  Eum.  639.  #i,.»rm  passive  vor  st. 
r«  .  wie  Areti        a6i.   Aber  II.  1,  51).  ist  n\nro,  u.  Odytt. 
|t,  541.  WV01  r.j  für  ;*,,.„  .  iXtyev.    IL  a,  40.  spiet««, 
▼ergl.  33.  saß.,  s.  T.  a.  «',  1  flioi  an,  su  veikündigen. 

e>,  der  sich  verstellt,  der  ironisch  spricht ;  Eur.  fragm. 
nennt  den  1  ifcJu  «(Kar,  im  Gegensätze  von  miOi»uor*t. 

—  nwre/a,  tj,  die  Verstellung;  der  Votwand ;  woaar  a'e-tlc 
eijf  *»V«ii  /: .ii  ,  Demotth.  4a.  wenn  man  lieh  erst  bereit  zeigt, 
hernach  anter  allerhand  Vorwinden  zaudert  -  nicht«  thui; 
betondert  im  Reden,  die  verstellte  Unwissenheit,  um  einen 
andern  damit  zu  h6bnen  oder  zu  spotten  ,  Ironie;  folgd. 

— fartrtsat.  f.  «Wsu ,  ich  verstelle  mich  ,  ich  steile  mich 
unwissend,  einer  Sache  nnbawuCit,  um  einen  andern  au  ver- 
spotten od.  auch  ihn  zu  icbelren. 

—  tarif  riffi  et»,  e,  s*  v.  a.  tiptuv,  Timon  Phliatiul. 

— p  urirriitt,  U.  «/«arrtae'r ,  Adv  auTt ,  y  nei  von  ii'{«»iiV 

sii,  dieses  von  im»-,  der  sich  verstellen  kann,  verstellt, 
ironisch. 

Ei'ewedu,  ioniieh  it.  «owr««. .  Herodoti  1,  5a. 
£/e,  Prapos.,  auch  et,  drückt  die  Bewegung  an  einen  Ort  hin 
aus;  also  nach,  zu,  hin,  hinein,  ein,  in,  gegen,  wider, 
mdvertus  ;  an,  ungefslir,  von  der  Zahl,  üt  *i  p/o« ,  sn  fOyUOO. 
m;  r/,  wois?  warum?  t>(  •(  für  «V  ool,  ms  revf  '  Bllt  ms, 
St.  A  rate  "i/A,(7. ,  llemit  sd  Plutum  p.  456.  ii»  £f<rfa, 
MM  weile,  Luciani  9,  94.  wo  ei  so  viel  als  aar«  ilt,  denen 
Bed.  in  Rücksicht,  in  Betieff,  anlangend,  ei  auch  hat.  it 
Ltovrtt  #i'/>orr»,  an)  it  a~v  9fß%  Mi  M»*  u.  S.  w. ,  Phi- 

lonrati  Soph.  a,  13.  wie  in  nitidum  procubuitie  bovem  An- 
ilin), tat.  1.  p.  ft7t.  vgl.  Oudend.  ad  Apuleji  Meum.  3.  p.  19t. 
Mit,  i^la,  >V,  iröt,  mit,  einer,  eine,  eines;  auch  wie  unu* 
su  primusi  und  wie  unser  einer,  st.  qmidam,  vie,  ein  Ge- 
wisser; als  tit  für,  Si ,  der  Eine,  der  Andere;  auch  mit 
»)S,  unus  aliqviti  mit  n»or„f.  unujqtiiiout ,  ein  jeder. 
Xi'sayreJst's.  «•«.  it  (ilt*yy{ll<») ,  Ankundiger,  Anmelder, 
Weisel,  ad  Diodor.  a.  p  ilg.  Anhli 


,',  Ankündigung,  Anmeldung,  Anklage,  Angabe, 
:111c«  in  den  l»e*eizen  nicht  genannten  öffentlichen 
S.  waaj  nach  und  Sluiteri  Lect.  Andocid. 

mJ*fytl*not,    oder  titayytlruiit ,    die  tit «;  yt'., »  betreffend, 
dazu  gehörig- 

— ..  j  ;  Ulm,  f.  a.  litü,  p.  lüaei,  hineingehen  und  melden,  in- 
kundigen,  -vortrsgen,  Cyrop.  8,  3.  ao.  snklagen,  aber  blofs 
von  Sltetsverbrechen ;  vollständig  sagt  Dionys.  Ant.  8,  77 
utt/yytilaf  tit  reV  dyuef  e'irl  repatfieW  etr/o. 

—  drein-  hineinsammlen  ;    Med.  in  sich-  bey  sich 

sammlcn  ;    &v(ti*  bey  Hon.  cur  Besinnung  kommen,  sich 

wieder  fassen. 

-ay,fj-,  Joseph!  ant.  18,  «,  ».  wofür  Ernem  mj,^  vor 


vorzüglich 
Verb»"  ■ 


—  •/et,  f.  {*»»  «tnfahren;  hinein  -  darein  -  einleiten ;  eintra- 
gen, vortragen,  zum  Vortrage  bringen  ;  davon 

—  arvytvt ,  °  >  'lo'  Einführer;  bey  Horapollo  1,  Si.  die  ein- 
1«  Brunnenrohre:    in  anderer  Bedeut.    Pollux  8,  38- 


und  OV  ...  ... 

—  eruvr},  17,  Einleitung,  Einfiilnung;  davon 
— ■*<■»?»■  oc,   >j.  öf,    aur  Einleitung 

-dienend  -  »>•  betreffend. 

—  a  ;  ,  '  j  1  11  o  c ,  ö,  c?>  •  .  •  •«) ,  was  man  einffihren  kann  und 
darf,  als  Waaien;  du  Gegenllietl  .;  .J; ,««(,  auch  (>.'»>;,  eine 
Klage,  die  mar.  einbringen,  vor  Gericht  amtellen  kann,  oder 
vielmehr  der  Procets,  den  der  Archon  aur  Entscheidimg  den 
Richtern  ubergiebt,  neb«t  der  aufgenommenen  Information. 
Eutin  setzt  es  dem  Einheimischen  entgegen ,  SXlat  wep'  äl- 
lerv  «ge.y.  Fragm-  Eiechiheii.  eiaos  wee"  uif  J>  o^vm  eUäff 


frilovaav  s'csty.  Im/liSv,   Idem  fragm.  1-^.     Bey  Etinn 

•«yd« 


'   V  rt2- 

a«<  iraf*  ■iiwv  fiel*  »Vaywytnet  itilut  s.  v.  «.  , 
gtsammlet,  zu<amniengebraeht,  Plut.  Q.  5,  7,  8>. 
A'ite«),  Adv.  d.  L  m«  Mi  auf  immer. 
Bitailom,  davon  Jtvria—  däf  iaaufafutat,  Theognii  954. 
St.  Itfoitviynäutvet. 

—  a&fii»,  ü,  hineinsehen,  ansehen. 

—  ,i:(.tn,  hinein  -  drein- eintragen  oder  legen.    S.  leailoat. 

—  a  leeet,  f.  £40,  ».  t.  e.      •  r ret. 

—  atoi,  p«.ut.  s.  v.  ».  ,'iinoi'i.j ,  Ansf. 

—  aao  vri'fui,  f.  i'eai,  hineintchiersen  mit  dem  Spielte;  hinern» 
werfen  ;  Bul.iQotforir^  tijv  Xi/tm^av  (i'cr  *m  rmutt,  Epinicu* 
Athensei  p.  897.  b. 

—  Mao  vi»,  m.  d.  Genit.  eigentL  einhöTen,  vors,  anh Aren  'und 
verstehen;  vernehmen;  gehorchen,  Thucyd.  t,  ia6.  5,  4. 
Xen.  Hellen.  5,  a,  18.  ft»9n>  *k  re«  W»'«  «AeaeJertu  M«iilev 
$r*m&tr  Artitot.  Probl.  »i,  37.  man  hört  einen  Ton  von 
aur»en  nach  innen  in  ein  Usus  gehend  im  Haute  bester,  .  I» 
aufsen  von  innen  kommend  ,  wo  aber  die  Pariser  Handichr. 
•i'ea»  «'■ererat  bat,  bey  den  1 u  u.  im  N.  T.  erhören. 

—  ■Iii?»,  einsalben,  einschmieren,  Crates  Athenaei  6.  psg. 
536.  Schw. 

—  dilti  u  f.  1  ,  hinein  -  drein  -  einspringen. 

—  «»ii'/lu  viltv.  ich  gehe  in  die  Sudt,  Aeschyl.  Sept.  560. 

—  «»Ijfi/r«,  f.  partum,  p.  J/J^a,  aor.  —tpr,r,  hinauf  und 
hineingehen,  odertteigen;  besteigen. 

—  araltelij,  s? ,  Verzögerung,  Dio  Call.  46,  41. 

—  avuyndim,  L  aWat,  nineinzwingen. 

—  »väfia,  hinauf- und  hineinfahren, 

—  mpttlion»,  i.-'a-i,  eUraui-daria 
Aihensei  3.  p.  403.  3. 

—  a  vtyuvi,  bemannen,  mit  Männern  anfallen;  «w. 
— «  vit  do»,  in  der  Höhe  ansehen,  e»>ei»oV,  Ii.  a4,  507. 

—  dfltwt,  davon  n'ea*>KÜr  oi'pavoV,  Ii.  ?,  433.  hineingehen. 
-•Wi»,  lieh  erheben,  aufstehen,  Apollonii  t,  1360.  u.  1575. 

iu  Oppiin.  Cyn.  a,  89-  i«W/»otT«i  f.  L. 

—  avoiyu,   Pausan.  8.  »6.  h<tvolyuf&a* ,  soll 
heilten. 

—  avofoiu  ei'pareV,  Quint.  Smyrn.  m},  a.  in 
aufspringen  odeT  eilen. 

—  ■vre,  oder  iU  Sttm,  Ody.  5,  »17.  Ilt  17, 
wofür  andre  n«  utnrn  lasen. 

—  «rrW«,  eins 
naei  p.  416.  b. 

■  ri  t  "  •■ ,  AdT.  d.  i.  itt  iita¥ ,  gan*  u .  gar ; 
esraf,  Adv.  d.  i.  sif  Sn*£,  nur  ein  mtl. 

—  ano/lmirm,  hineinsuigen  in,  m.  d.  acc. 
650. 

—  m*aal*tm,   darin  vertcMtrfsen  , 

ethop.  p.  aao.  Gale. 

—  »rt  oot  flXtu,  hineinschicken,  Anton.  Lib. 

—  «fdf*<*,  hinein  od.  darauf  lotbrechen  Lutei 
fien  oder  werfen ,  Dio  Can. 

—  a  ... « i*  a/w,  hinein  -  hinzuzahlen ,  Diodori  Ecl.  ia. 

—  mfjäiat,  hereinreifien ,  Lysiss. 

-■P'¥»»i  ich  schöpfe  ein,  nehme  ein,  Hipp.  glsnduL  4. 
Xlouro,  poet.  Ajsr.  von  iltu  oder  tui,  ttv ,  — ouai,  ich  gehe, 

komme,  wieifeonat,  ich  weide  kommen  oder  gehen.  8. 

rtottat;  a)  lioar«  von  t$n ,  stellte,  errichtete;  3)  von  «fear, 

w.  m.  n. 

—  «irr  <■> ,  hineinspringen  oder  laufen. 

—  n  11  )■ «  ü»  oder  (aar.  Anal.  t.  p.  850.  anlehn. 

—  a  1  •'»»<,  Adv.  d.  i.  tit  ,u,tti,  auf  ein  andermal  wieder,  in 
der  Zukunft,  hernach. 

—  srpitr,  Adv.  d.  i.  *it  arptev,  fflrmorgen,  auf  morgen. 

—  oäif,  Adv.  i.  r.  a.  <<Vat~0<r,  dnal. 

-äfaefta,  TÖ,  erklart  Hesych.  d.  linm,,,,  wenn  et  von 
WWffWIi;  d'irch  ofropay*«,  wenn  es  von  teaaaxret»,  d,  i  £. 
1  <•"««<  .  herkommt,  sus  AesohyL 

—  ■*"'•»•  s/taeKtf"',  ««ta^a'ee» ,  ion.  /re'a 
roV  MOTtslesi  oder. e'iaaaseseffa«  r«7  da 
tem Finger  fühlen;  sonst üffnteoi*&*t 


Bh.4, 


Digitized  by  Google 


41* 


E12KP 


Üt««ffP«i  f-         UmW,  heremUiaenj  hinein,  hereinjcbik 
kcii  oder  werten.  .  .    .  « 

_«.,.«  ,i »  w  ,  und  .<'««c*«t/o»MU,  oiui',  l.  Staat,  nineinkoin- 
jh.t,  hinkommen. 

_««.i«,  eiuschopfen,  Apollonii  4,  169s. 

jB,  L  /.»>./»«..  p.  j^*-.  aor.  -<rV.  hinein -drei* 

—  /i'll  ct'^f-  «A«"t  «or.  —ffialep,  hinein -drein- einwerfen ; 
feichwind  hineinbringen;  Neutr.  sieh  bineinvrerteii ,  »ui  ei- 
oeu  oder  etwas  losgehen,  losbrechen,  rinen  Einiaü  vkun, 
einfallen,  einbrechen;  Aberhaupt  hineingehen ,  von.  Fluise, 
Xenopb.  Anab.  1,  7,  I5>  »icn  ergiefie». 

— /»«»i»,  "»«.  <}i  «»»  Hineingehen,  Eingang 
r-/»orJc.  »J.  oV.  (Hrfaivm),  wohiuein  man 

-?rf;^'o.,  f.  m./«m,  mit  Gewalt  hineingehen -««dringen 

_  einbrechen.  ... 
 atsiiu>,  f.  ü« ,  liinoinbnngen  oder  legen;  hineintragen. 

—  rfoflö/w,  «Z.  hinein- darein  gehen,  am  «1»  helfen. 

—  doli.  rj.  d.i  Hinein-oder  Einwerfen;  de.  Eindringen ;  der 

Einfall,  Eingang,  Zug*.*;  «»t«  Anfang.  6. 

Ml  tr  einschreiben,  Sophöd  Track.  »167.  revr  i<f9ml- 

pjtt  fUwt  tU  uälloe  —qoHM>,  Aeliani  k.  a.  ia.  a6. 

*  J«d«W»r«,  d.  L  durch  Leihe«  »uf  Zinsen  an  .ich  bringen. 

—  dt«.«*  und  -»*«♦,  poet.  •.  v.  «.  «.«•#««.;  davon 

f.  iVgeauu,  einnehmen,  annehmen,  auf  «ich  aeh- 
meu;  zulassen,  Plato  Cratyli  54. 
— de*?,  rj,  daa  Einnehmen;  Annahme,  Aufnahme,  EuT. 

—  Bfop*,  V,  &">li,uf»  Anlauf,  Angriff. 

—  iirw,  f.  ti«i  oder  Ht3w,  voisOgL  iitCveuat,  Med.  «ln- 
cingehen,  hiueindringen,  eindringen  ,  eintauchen ,  hinunter- 
cehrti;  ßovktrvph  uuii  oift  duröV  T»  i(/Sn>i ,  a.  V.  a.  ßetilura- 
%t¥ot  Ji.swV  innolrro,  Heiodoti  6,  »58-  •  dar  ob 

_d.oif,  r},  Eingang. 

—  i .'  > «  ,  a.  v,  a.  ifctWau 

/i ,:  o  (.    S.       nach.  , 

JtUtim.  i.  «••>,  hinein-  ©de»  einlassen,  Geopo«.  »5, 

—  .  yyife».  £        >»<*  nahem,  Polyb.  8t,  19.  - 

—  titm,  u.  «i/du.,  dav.  Aor.  a.  HM«Mr,  anblicken,  ansehet». 

—  i.JUe»,  *,  hinein-oder  darein  verwickeln.  Bey  Xen.  Cyn. 
5,  16.  aich  darin  verbergen,  aber  datelUl  muf»  ce  hs  «Uvea* 

heilien.  ,  .       .    .    „  . 

■*•«**•,  biu«ingeh«m.  1?  irpö<*«v  aif||M  „i^ei-f,  Xenoph. 

Anab.  6,  1,  17.  ««Jn  ihnen  mehr  als  je  vorher  der  Gedanke 

"•■ad 


ein ,  tubiit  »nimmm  cogitatio  ;  auch  m.  d.  Dat. 
Lucieni  1.  p.  ao6.  wie  tUi</xopat. 

—  iiatu,  jj,  da»  Einfahren,  Euuiehan,  Eindringen,  PIul.  5. 

p.  4S8-«  T»n   

—  '  1  o  1  i  k  ri  c ,  «r  ,  jcor,  /tni'i  it$lattiei,  WH  -einem  inumph- 
ihniiehen  Eiuxuge  dei  Siegen  begleitete  Weukimpfe,  Plutii 
Epitc  10,  n;  .  not. 

■—tiaifw  u.  «im«««'  ,  hineintreiben  oder  bewogen;  daher  mit 
.  Teiiuudeoen  <■('««,  rorr,  «rparo»  oder  «lud«*,  hin- 

•iureiicu  -  fahren  -  iclüiTen,    liineinruarichiren,  einbrechen, 


 ,  ~w. —  .  t  ■  ■   » — *  — 

u  -  fahren  -  icbitTen,    hineinruartcbiren,  einbrechen, 
ein  dringen,  hineingehen.  «;ai««r  «Ydj.  Macedonii  epig.  43. 
-an»u,  r-,  d«f  Hineingehen,  Einzug,  Eingang, 
-lim'«,  u.  ii'c/*jm»,  hineinaichen,  hercintchleDoen. 
—  i;iff«»li«««i,  Lilaoficu,  {lunofot),  ah 


Kitt  ttap*t,  f.  t£«*«e/i«4,  ich  gebe  hinein,  komme  herein;  t) 
rot  «Koioavi«  iit/.dt  ui'ii'xa,  e<c  111;  tifat,  Heiodot.  g,  57*  v»  10 

.      Jk  4  H  1.    _  ^_  1%  ..r; — a   a.  —  «  m    L.  —  »—   .  I .  _  I    I  .       _J    l       _  •  _  _ 


reiten. 

»{«in«,  Adr.  d.  i.  «V  auf  hernach,  fflr  dta  Zukunft. 

—  t*t&q*tm,  ich  komme- gphe  wohin  als  Fi emder. 

—  /f;,rni,  yJw,  einsperren,  eioacbUefaen,  kto)*»**  r«V  ri- 
«foV,  UcTottoti  e,  ß6. 

—  I  jm iu ,  u.  «ic«csrr{<M,  hinein-  darein-  herankiiechen. 

—  »pei«,  »;,  («Vtic«'),  Einkuüpfung,  Eintflguug,  Eiureukung. 
— -id^w,  ich  gehe  bina'o,  mit  der  in  ■V/p«»  bemerkten  Ne- 

bcnbedcuMing.  «iitj^d,««,  Ariitoph.  E^u.  4.  der  Henker  fühlte 


t  GJde  be>- 


an- 


T(U,  d 

Tor  Xntipiöt 


Ii«  SM 


er  diefs  gehört  hatte ,  10  kam  ihm  gleich  der  Gedanke  ein. 

—  it  • ,  Ad»,  d.  i.  «ic  iW,  iür  noch ;  d.  i.  ferner  noch ;  bis  jeext, 
noch  jetat- 

—  tvnootm,  Diod.  16,  40.  -i  r$  irwUi,  mi 
lieben -helfen,  wo  Pletho  jt«>os)i<,j>,;i,  hat. 

—  tfinut,  f.  tfeu,  noch  dazu  bineinscJiicken  od. 

—  ich  halte  hinein;  a)  Neutr.  ich  lauge  od« 
ein;  n         «  :.<n;,  die  Sonne,  welche  hinein 
rodot.  g,  157.  »iiwov  ifjgtrtm  im'  Aittio-rtirp,  a,  1«^ 
dei  ins  Land  hineingebt -sich  erstreckt. 

/;,*;.;;  i'»«  .k,  oCuai ,  hineinfahren,  ein... 
fültren ,  Torbringen  ,  vortragen ,  antraecu ,  twk 
ruhen,  r^rarlasten;  gewbhtilieh  mit  d.  Acc.  Jrr  Snclie;  »hrr 
hoer  ad  D<  rorm.  p.  «.  ed.  Lang.  ««»•  telj  ru,r/>i.<i  n'eryorr- 
die  Jugend  uutei richten.    Son.t  aagt  er  p.  106.  »rifi 
<iftr»«eÖe«  mii  6ru^«ii««iw,  Veigl.  ay.  roiait»/» 
>j«<inru;,  d.ivou 

0,  («ii»,v^e^«\  der   Vortrag,  die  Torgetragene 

-  v'orgr<.chlag — 
p.  71a.  Lang. 

—  ',7  f,«'f .  i«  *ai  Hineinfabien,  Eiiu'ührung,  das  Vfl 
der  Vorschlag,  du  Anratben,  Anleitung,  Uuterrid 
fabrung. 

—  t;yr/Ti}C,  i,  d.  i.  «/.-r(; (oai»rof ,  Einfobrer,  Auleit« 
rar,  Anratber,  Veranlasset. 

— tjyop/e^e»,  ovauu  ,  (m'«,  *yav/m] ,  anklagen,  »ich 
iw. ;  davon 

■  tjy  i'  r  .  i-t  -  r;,  bey  Stiid.  s.  v.  a.  Karnap!*.. 

—  r,&ltut  hineinuichtern ,  hineinspruxen,  Herodot.  9,  g7. 
Eli&tatt,  ij,  Aufang,  Eingang,  bey  1' 

—  ditu,  hinein,  darein  -  einlaufen. 

—  Vi. .        Themiatii  or.  15.  p.  197.  wo  die 
also  iM»Ufiu  hat,  «indiücken. 

—  »m/in,  hinein  -drein  -  einspringen. 

"««»Ia»««.  IL  »5.  »85.  io»or,  sieh  Unein  begeben,  lagere. 
ir;ui,  hinein- dreinschicken- werfen  oder  Ulsan  ;  Mfeteaa) 
Med.  berein  •  oder  zulaaien. 

—  lüuq,  Eingang,  a.  y.  s  ..odoe,  von  tUuu, ,  Odyss.  6, 
S04. 

""i**i*l?'!rl  AMehTl-  Sappl.  565.  paiiire,  in  welche 

der  Pfeil  gedrungen  uu    S.  ucy^enei. 

—  <*rir«tiu,  bineia -herein  reiten. 

—  inxtjut,  vorxflgl.  im  M.-J.  r,'.V-ttn«n,  hinein  -  hereinfliegen. 

—  *V'.p.,of»  '."',"*>  (."*"*' t  «itir^Vb  »um  Eingänge- Anfänge 
gehörig;  *«  «i'eiir/pia,  verst..  i'n.a,  Opfer:  Fest  beym  Ein- 
gänge-Anfänge de»  Arais-dci  Regierung- des  Jalira  eegeben 
odergcfeieiu 

-('?••».  Vt  «V,  («i»iui),  zuginglich,  Aleiphr.  i,  t«. 
Bi*««Ai«,  «,  hereinrufe«,  einladen;  voiladcn. 

—  «dt «,*«.»■»,.  hinein  -  und  augleicb  binuntenteig«n  oder 


gehen. 

—  ««•««.,  Thucyd.  6,  32.  ;T«I  «/«.*re,  nach  dem  SehoL  «Ve- 
ßlr,&r,oar,  hineingelegt  war;  doch  Lüben  einige  Handsehr. 

Ultimum* 

—  Kill  vi,  hineinbt  ingen  oder  bewegen,  verst.  vaCv ,  anundeo, 

eiulamen,  Arntoph.  TLeim.  577. 

—  srr/piWr«.  f.  {w,  durch  den  Herold  fordern, 
zum  Weuhampu  einladen,  Sopb.  EL  683-  aU  I 
den.  * 

—  «ir;«»,  eimpdlen,  einipritzen  ,  Strabo  5.  p.  so6.  S. 

—  ■**«,,  1.  v.  a.  UtMMaimt,  haben  5  Handsehr.  Oppiani  BaL  %. 
107.  wo  (.Ticiruv  itebt.  rr 

— «oiv/sÄefw,  hinein- drein- hereinicbwünmen,  SehoL  Thp.- 
cyd.  4,  ao. 

—  «»nid»;,  17,  dai  Hereinbringen  oder  Führen;  Einfuhr;  von 

—  K»»<fu»,  Junein- darein -einfuhren  oder  briuecu  eini^liren. 
ein  tragen.  0  ^» 

—  jrp/ve.,  aus  wihlen  -  anileaen  Cor,  annehmen  zu;  d.»  Gegen - 
tbe.1  •*•»•«•;  «)  hineinbringen,  i^,  Il.ro,  wovon  tUxfT- 
«r««,^Ju,ilb.,  und^p«.!«^,-,«,,  nocblswesn«. 

e< 
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KTctftett,  r,  .  Auswahl ,  Annahm*.   6.  •n*i  hm  nach. 

—  *  hinein  •  «inaclilee.cn,  Poliux  in,  70. 

—  jrrxX/w,  dal  Gegentheil  von  i'aai-ai/i»,  auf  dam  Theater  d«n 
Zuschauern  «inen  6*r»nil«nd  durch  Umdrehung  der  Maschi- 
ne mit  Räderwerke  (hier  a/tanda««,  doit  <  «■Ye/nua  genannt) 
er.tatahen- »mferneti,  hintat  die  t.'ouliuen  -  Vorhang*  bringen, 
Amt  ,.h.  Th«*mn.  »65->  davon  i'w..  «h>  '.•  *;»«r«  iiiuuv 
Tmle*t*i*l<i<u*  tit  in»  •««'«»'»  ;•»»  «»<"  gebracht, 
Atieiopb.  V«*p.  »475  ▼«'BL  Athanaei  pag.  *?o.  ..  Phaloairati 
p.  631  • 

—  jaealnzsat,  T<f>    8.  MMH«  .... 

—  vv/tu,  hineinwickeln,  vet  wickeln,  »,.-  <roäj  «om,  Arisroph. 

—  >i  ti  e> ,  f.  yi».  hereinXuckrn ,  hineinsehen ,  Hcrodoii  7. 
'Mtm**i  ».      a.  *iWi*>  in  den  Bad.,  oh  **  gleich  nicht  einer- 

lcy  Uraprung  von  ri«o> ,  iota«  za  kabeti,  aondern  von  r*oc, 
.-,'noc  SU  kommen  ,  alfO  v  .  a.  laom  SB  »eyn  »cheint.  S.  auch 
*»*e»;    glaioh    111  »ehm.    gleich  Ii  Alten  oder  ichataen ,  ver- 

flr.ii.hen  ,  echitzen,  halten ,  ansehen  fir;   nach  der  Aehutkh- 
eit  muibmaise*  ode»  ui -heilen  ,  IL  13,  44r>-  5t  »97.  5»  >8>- 
*4.  57^- 

I.'t.uur.'.'w,  eigentlich  mit  einem  {*ierliciian  Aufing* ,  anch 
mit  einem  Aufzuge  und  mit  Bauleitung  von  Musik  hineinge- 
hen oder  kommen;  roraAgl.  von  trunkenen  jungen  Menschen, 
welche  nach  dem  Mahle  to  herumzogen  and  in  die  offnen 
Mauser  gingen  .  daher  wird  ••  anch  vom  gewaltsamen  oder 
un  -esrftmen  Eindringen,  I  i  11  breche  11 ,  Ankommen  :  auch  von 
dem  koroni<md«B  Unglücke  gebraucht. 

■  i'ti'tit**»,  #.  »••»,  hinainlcuchteu,  Sjitei,  Theophr. 

_  J.teeu»,  *n»ehn,  Soph.  Aj.  «6o.  • 

 uaiqu,    ti'atar ■-<■■.  f.  {«/,  Tors,  im  Med.  »fcasarreasae,  ich 

brrdhrev    befühle  durch  hincingeatccklc  tiand  oder  Finger  j 
miU  rä»  p*  &tmt»  »Vesiaeoar»  9vp£v,  IL  »7»  564-  denen  Tod 
aber  mein  Herr  gerührt  hat ,  wiu  tangere.    8.  lariaao.ti» 
eiger.il-  Sinne  hincinatofaeu  und  taiteu,  bey  Hipp,  it/ta 
a*c  &  rt>  «eiiinv.         .  •*       ,  ... 

_*«  ,r*  eow«  »,  nifiarttoftat,  s.  ▼•  a.  1  ;;<,«  rreu  mi ,  0*««.  ...... 

*rr  •«  1  ieh  fühle  und  unterauche  mit  eingestecktem  Finger 

—  -  Fed'ar ,  ionisch  i/+  Hippoer.  n.  84fi.    8.  /mm*»  u.  ftarim. 
9 1  ;  >  i  <■• ,  hinein- drei«- hexainachwimmcii. 
_r«/ui,  »ehe»,  bemerken;  erkenuen ;  poet. 
J.'iiiiajo^a'i   einkommen  ; 

den  ttt- 

—  öiit  ><  ,  C,  sf,  ium  Eingang*  gehörig,  den  Eingang  betref- 
fend •,  bey  Dionys.  Anno.  11,  flo.  aal  nW/*r  wn«, 
die  bey  ihr  au*- »i.d-*inging;  «w.  beym  Eingange- Einzüge 

wohnliche;  bey  den  ux  re  »..«.eVa,  da»  Einkommen,  Ein- 


Im 


wi*  r..I>o  vom  Geldes  b.y 


nahm 
«-.et*«,  lf,  ^'t'«,ni 


ng,  Vorhof,  Einzug,  Einkommen ; 

rii  tirnrni.  Platt».  Crito  5. 
_„„,oa,  o7,  («Mino«),  ala  Verwand  tan  oder  Freand  ia>  ein 
Mau*  bringet»;  aum  Verwandten  od.  Freunde  machen,  Plate*. 
Alex.  io.  Xen.  Hellen.  5,  «,  »7.  . 
— ■ »  r»  »  » 1  ««•  hiaieinwohnen,  hincKtzieben ,  hineingelien ;  aar. 

 olarto»*,  acut  ,  1?"  ,  daa  Hiuaiehen,  Hineinziehen,  Hingehen 

a' «  Htivoliucr,  Ein  wandrang ,    Soph.  Phil.  554.  die  VVoh- 

 " »Jv Ce» #      l*<t>.  hincinhriag«»  al$  Bewohner;  Med,*.  a> 

ütuniat ,  iftof  mi'uv  w'uanv  titonntnr« ,  Callim.  fr.  11t. 

—  ,„„pii(,  d.  (i«t>t*<Z<») ,  da*  Eiufdhren  oder  Vcraetxen  aU 
Bewohner  in  eine  Wohnung,  in  ein  Land,  S«d»  u.  d*rgl. 

binaingehan.  ... 

—  o«*    aase.«*»',  poet.  d-  1.  11*  u  e»,  bt»;  to  lang*  ala, 
*faoU.«»-   »•  mm9i.rn.jtot»,  •*jr 

-#a»'ar»e^'i  hinein-  nnd  «bdrOxken ,    Chacreman  Ath*- 
aaei  p.  tk>6. 

—  c'tiv,  »urfleh,   $i<öwrv  «aevea,   nachher,  in  der  Polge  dar 
Zeit    Aeaobyli  8up-  031.  v.<u  Sti~.  «.«i»-;  wovon  auch 

—  •^  <'••»«  Adr.  d.  a.  eaV  u.i.<..i.  auf  -  od.  in  die  Zukunft. 

—  ixitu  a  t ,  •       a.  ti'»e(.ä(v,  Oppiani  HA  S,  Cng. 

—  i«f  oc,  o,  r}.  Polln*«,  58. angeaebau,  anaoaahen,  anlicht- 
lieh,  HYaodoi.  a,  11a. 

—  avreit e/*»*»  lv  aea^iat,  «ich  ia  dsm  Spiegel  Oetahen ,  ueo 
,  j  auii» 


#iiüv,  Dioacoridea  epigr.  so. 

H"afin.in  die  Bucht  fuhren*  Med,  in  dt. 


£/ re t?r* »•< ,  to,  (*ic,  eVreae»),  SpiegeT. 

—  oaaat,  <S ,  hinein  -  drein  -  einteilen ,  anaeheir. 

—  o(iaa*,  hineincilen- dringen  oder  gehen,  Plnr.  o.  per.  xtrt.; 
acuve,  hineinbringen,  „';■  \.,w,  ra  rJa*  ä^*uva  Sm?{$i  ft»—p  $v 

,  Dioaco  ' 

Bucht  ^laufen 

'E'iets,  fj,  *t>,  und  aontr.  1*0«,  gleich;  tnfif  Tieaa,  Odytr. 
176-  vollkommen*  grolle  Schiffe,  der  eia^'17  entgegen  geieut. 
S.  ,;,^.l,{..,ti»rl1  saartt  faeai,  Odyia.  ig,  21;'.  erklärt  ApoT. 
Ion.  «raeareet,  a ;  wieHeiych-,  welcher  i  rjie  «i'oat  durch 

iok'i  11,  x  i  erlliitert.  daif  /.-Vf.  bedentet  die  Mahlaeit,  wo 
jeder  gleiche  Portion  bekommt,  II.  1,  4°8.  24>  '<<)  w.'fflr  r, 
575-  JOi  a'cdlfl  naht ,  welche  Stelle  man  aur  Erklärung  der 
flbrigen  gebraucht  bat.  Aber  Salt  itvt)  heiftt  nur  die  eben 
beanmmte  Mahlzeit,  dergleichen  Opfermahlzeiian,  u.  wenn 
ein  Fiatnder  bewirthet  wird,  Odyaa.  so,  «fii.  «93.  Dagegen 
g^b  e»  Mahlzeiten,  WO  die  Vornehmem  u.  Geehrten  gvOlier* 
u.  bettere  Portionen  bekamen.  Dieae  konnte  man ,  zum  Un- 
uraahieda  von  jenen,  Ehreumahle,  jene  abeT  Freudenmable 

D        Qtl       f  O   * " 

zu  heilten. 

Vaf 'ffTf  vei,  Irineinleiren ,  nrlindori  9,  5. 

-—  oxit  •/,  (t.-V '.»«.•  : ,  da»  EinwSrtittehen  oder  Terrieftaeyny 
Vertiefung,  entge^engoaetzt  der  ^orij,  Sextua  Emp. 

—  eye,  r;,  Anbhck,  »  v.  a.  -ft.-ni't.joo,  Eur.  El.  »085. 
£<t*a/to,  f.  a/eea,  hcreixiipringen  oder 

—  ',-:Tinf,  Xenarehu*  Athenaet  p.  63.  f. 

—  f.  fu,  hinein. dr «in- einschiel 
lauen. 

—  wie  cT,  f.  a'ev  n.  rjue»,  hinein  -  data -hinzugehen  ,  aber 
indem  man  durch  oder  Aber  etwa*  ander»  weggeht,  «f  pi</ar 
Ut*atf1*mr,  Oppiani  Hai.  4,  57a.  , 

—  »(ri»«i,  f.  *n}*e/*o*,  od.  aanrrraaiu ,  ncirrraai»«»,  binei« 

-  drein  -  einOiegen. 

—  Ti,  i^.iu.  «7 ,  f.  tjcu,  hinein- drein  -  etnipringerr. 

—  t  t  /  ,■■  ti  1 ,  hat  Suida*  au»  Xen.  Arub.  1 ,  7t  8-  W  J  icU- 
aufii'u.  naht. 

— lim«,  hinein  -  drein  -  einfallen  ;  hineingeworfen  werden  j 
einbrechen ,  einfallen. 

—  nlit 


Gegenth.  von  w/a,  *inathmen,  Luft 
1 ,  iuipiriren-;  5)  bey  den  I.acedtra.  zu* 
er  als  Paederaitei  lirhen ,  Aeliaui  t.  h.  5, 


,  mm  1:  «ii  ,  hinein- drein- einschiffen  oder  einfahren. 

—  n  i  j  t. ,[    ,  anflülen,  vollfüllen,  Diogen*»  L,  Epicari  149. 

—  zltci,  c ontr.  drsioic ,  if  da*  Einlaufen  der  Schiffe,  F.izv 
iahrt. 

—  wiu,  f.  tr*e>, 
holen;  2)  einhauchen , 

Liebe  begeiitem,  oder  als  Paederaitei  lirben,  Aeliaui  v   h  3, 
*a-  daher  thnn  km,  Th*ocr.  »a,  13.  ,  der  I  .iebende,  hingegel» 
ai'rr^  der  Geliebte.    8.  iu-xrim. 
— nvrjlol,  i,  u.  ffcrraiigc,  »,    Fragm.  Call i mach i  169.  S. 
ittnvlo  no.  5. 

—  Kyot],  q,  daa  Einathmen;  2)  die  Bei;ei«terung,  Eingebung, 
"folget  I.  v.  a.  tKffairtv,  Suidal  in  ntrrr. 

—  a c  1 .»  ,  a>,  flbergrben,  üb  1  lassen,  zuichraA>at>,  beylegea 
•I*  Eigenthnm;  vor*.  aU  Sohn;  Med.  als  Sohn  annehmen, 
adoptier rr;  («eroV  .«i'cir.  «V,  odei'  mit  d.  Dat.,  aich  eindr*ugct>y 
einmischen;  rli  Tl.-eithaber •  Mitglied  angeben;  "Aftpu»**,  lieh 
fnr  eineei  Sohn  dea  Ammon  auigeben-,  roivt  vev  U  .unfCaa 
arerra^ror;  r»  aar.  p ^»iiari  r<",  Tijrij.-,  als  das  Glnck  auch  dre> 
aen  Knbni  dem  Pompeiu»  eu.-ig.net  \  Plui.  Pemp.31.  Der  Tige* 
va"  rare«  «Kieaa;  reit  *»tpo»,  Philoatr.  n.  .j,,. 

-«•/»«ifi  1},  Auuahmr,  vorzigl.  an  Kinde»  Statt,  Adoption. 

—  »e/i/f"f,  a.  oa,  angenommen,  adoptirc. 

—  sre*i9<7,  «fr  Einarhickung,  EinfOcrung,  Einlatlnng. 

—  lainiiiiii,  f.  ra'eeasaa,  hereiugahen ;  act.  iirn**«««»,  hin- 
einfuhren, Eur.  EL  S2#5. 

—  jraaiara»»,  of o>- ,  0,  (tn^paTrai),  der  eiaJordert,  eiatreiht, 
einnuami. 

—  *0«{<e,  ij,  (aaejrearrw),  da»  Einfordern,  Eiasreiben;  Ein» 
nähme. 

-«»•'»«»■  Hi-rrpärTn,  f.  fn»,  einfordern,  eintrneben.  beytr.  i- 
-  ,         »iV  •«>«..  *Md>  ittt  «Chi 
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Unterschied  wird  aber  nickt  überall  beobachtet;  iUac  — f« 

.9«.  wnom  xtrot,  Alcipbr.  5,  «t. 
£;,,,;.,  .  luneuupack«. 

Klioim.  f.  tie»,  einflieften;  davon 
IV&T  «■£  .«¥•«.  «.  E^uf.  Zuflufc. 

—  u  »  •  •  s   Ä .  de»  Hinein  -  oder  Zuflleften. 
_.„««.  »,  f.  e«e»,  Iiinein- herein -«Mj-daznziehen. 
_T.i;M    Flato  Polit.  «.  50-  arerae««*  «««  rorre  «tr«l»Ie*a»  «*- 

wie  r.l.JV  •£  «Wed«  u.  t.  w.  

—  t  1  0',.n<  ,  hinein  -  darein  -  elnietzen  -  legen  -  tnnn,  ««««  axoi- 
tßt  uuOiiui*'  Callim.  fr.  106. 

—  <  1 »  ä  t»  e « ,  bey  der  Schltzung  angeben ;  r*. 
_««£«.'«.,  hinein  -dreinschicken  oder  werfen. 
_T(I;„,  f.  Vw,  hinein -hin -dazu  kehren  oder  wenden. 
— rp /!«».  hinein- einlaufen.  .....  1 

—  TP« f.  «je»,  einbohren»  Nenn,  »ieh  hinein  senken 
oder  schleichen,  wie  tuxQvnir ,  Stüde*.  ' 

^cyein»,  Pbilomnestu»  Athenaei  5-  P»g-  75-  engeben,  an- 


4H 
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Bedeut.  ver- 


f.  Aor.  ».  iltii»'r*a<  hinein- drein -eintregen; 

hinein- drein -dazu -einbringen;  aufragen,  bey  tragen,  «b- 
«raren;  Abgaben  entrichten;  vortragen,  vor»chl»gen ;  Diodor. 
Sic*  u.  Dionys.  Hai.  gebrauchen  e«  häufig  für  «aetaeffe« ,  ge- 
braueben, anwenden,  8M**tov,  eine  Sprache  gebraueben. 
p>«>9«ioe/a««.  «ieh  zu  acinem  eignen  Unglücke  oder  Ver- 
Xerbenwo  hinei wohin  _ehw.  T0„. 

—  otirnw,  «,  f.  so«,  nineingenen,  Olim 

k-^^iftetVfeO,  da.  Eintragen,  Eintreg,  Beytrag.  Ab- 
gabe; VOIliag.  It     •■  ,  .Mm 

—  «opi«,  ••  Apollonia,  >l45» 
_Ye!,«o<»,  «?W>«rr»,  i.  «*.,  hinein.nerren ;  iir 
— mitm,  AMWM,  s.  r.  a.  «.reaep/«.;  doch  in  den 

•chieden-,  denn  es  heifat  zuiae»en,  einlaaien ;  wie  »dmitU, 
Amioph.  Veap.  89*-  »*»  medio  Eur.  Troad.  669.  irn- 
luür  Fir«  afew  fuli&e-r  AWWPP'J  d'T-  SS»5"  5* 
und  «Itcen  Imper.  a)  ».▼.».  «it«**»  «.««»rer,  ich  gehe  hin- 
ein, iSKfira  Ä  reiarrirwr.  Aleiphron  5,  55-  Andere  leiten 
«•  aber  faUohlich,  tob  wpö  u.  am,  «,  miKo,  her;  alao  irp»*». 
-rp.u:,  W*  »nd  «'*'  wie  iin«./".        da»  Etymol.  M. 

— sTTt <iSi  »•  »•         SoPn' 0eA  sä* 

 li«,  f.  aie«,  hinein  -eingießen. 

E'iow,  Air.  a.  t.  ».  Ii»«».        ,  ,  ^„«ftr,.« 

H«#i«t  «f,  u.  -«tf»,  f.  hinein -drein- ein«  tofaec 

oder  [reiben.  .     -  . 

Jfft«»ek-.  ö,  n,  («».  ».d.g«ntt.derS«he,  ror  Augen. 

Tor  «ich  hebend,  Horn.  m.  d.  dat..  euch  ohne  Cainl.  Apol- 
lon.  *,  75».  entgegengekehrti  bey  Aretua  79-  ««*•  «"  **> 

 1  ....  A  «inKiTiar. 


•  *»  #o».  «TffTI  

een  kommend  ,  tiohibar. 
sfro.  Ad v.  hernach,  nachher,  darauf;  nun?  wirklich?  itnn* 
vsro  l  wie  nun?  mitbin  eh»:  wie  folget;  yorxögUch  weun 
man  mit  Aitect  fragt  und  «ich  cugleich  wundert,  üeberliaupt 
seiet  ei  eine  Folge  an.  wie  daa  abgeleitete  let.  ita,  Jtaqu». 
Beronder«  »leht  e»  nach  einem  Participio.  da»  man  in  aem 
Verbum  finitum  an£ö«en,  ,ha  aber  und  dann,  und  Ii  e  r 
nach  abenetzcn  muf«.  •  ^  04w.  thnll» 


Ein,  rerdoppelt  a.  r.  •. 

ibeii«;  «ey  c»,  oder. 
Elriv,  ii»»»ri*,  ionüch.  «t.  «7r«  u.  »««.t«. 
Ki  o,    1  t.i.{u.«>.  de»  Siaminwort  Ton  </*tt.  8.  "i  i;«.p»««. 

i,  *.     e.  *'♦«*,  «ahme  Taube,  (Themuui  Or.  M.  p. 

873.)  Herodiani  Phileuer.  p.  446.«  »w. 
-»^öra,«,  Air.  tob  Gemt-  Paruc.  Praet.  .1«^^.  euf  die 

gcwohnUche  Art.    8.  M*  n.  Ma.  nach. 
Ef»t.  ..  t.  a.  /«K.   0.  i5.  »V  «"'.         Z"t  >.ng, 

be.undig  ,   Ody.^  6,  8°-         ZerA«».«*»  »t.  dem«, 

'B*  oder  »J  vor  einem  Voeal  •,  beybelulten  im  Ut.  e'.  ex,  und 
wie  diefa,  aua,  heran«,  Ton,  daron,  wegen;  y.  d.  /-cit  nach. 

1  ce  mit  dem  P«»*ivu  >t.  u«. 


J?Matfye<»  e,  CVrer),  der  weit  wirkend«  oder 
oder  »chieftende  Apollo,  Horn.  Tom  Jiger  und  V 
Longi  3.  p.  7g.  Seil. 
"Bxa&iv,  Ade.  (iuät),  Ton  ferne,  von  weitem  her. 
'üaaliitc  ZUt  und  <«»i»>llt  «VpeV,  <u  Athen  ein  Opfer  der 
Hekaie  au  Ehren  gebracht;  davon  euch  der  an  demselben  Tage 
verehrte  Zivi  den  Namen  führt;  Pluur.  Thea.  14. 
'Bxmt,  Adv.ferne;  auch  m.  d.  Genit. ,  «rj  x^r„«,  Horo- 
dot.  in  kurzer  Zeit.  Comp,  ixaarfpa,,  8uperl.  .'«aarctrai  .  auch 
<'ii::.  i*.  .  und  itiorwi  da«  letztere  1  weif,  bey  Hippocr.  Tal- 
gius  Fetti  leiMte  stcut  davon  ab.  Die  Attiker  sagten  mit  zu- 
rückgezogenem Accent  >xa«,  ävtxut,  hrtmat-  Apollon.  de  ad- 
verb.  p.  570. 

Bnacxinn,  Adv.  i«de<mahl;  e>  i*.  eTpxevTM.  aonat  •/ af«) 

af(ij[.  In  «er.  Diarii  ItaL  Montiauc.  p.  41a 
—  erenreer  «}  v  Zitat  rirnetarr»;  Arittoph.  PoUucis  9,  46.  ad 

qual*m  harum  utuarum  toi  re  nertit  1  bia  euf  welch«  Lioia  ist 

die  Sonne  gekommen? 
-•r«i»,  Adv.  überall .  immer;  von  Zeit  und  Ort 
-it«l»«ir,   Adv.  von  jeder  Seite,  von  allen  , 

— re#«,  auf  allen  Seiten;  aberall;  —reo«,  nach 


hin;  überall  hin;  —X»*t  überall. 

—  evepw.  Adv.  weiter  entfernt;  wie  ein  Comper.  von  isatc. 

—  ertl,  «'«rtj,  «eroi  ,  wie  ein^Superl.  von  «xärfooe  gemacht, 
jeder  einzelne,  jeder;  dah.  e<  *o&'  t«  »mir  iiaoror, 
tinguli ,  lingula;  e*atrf*,  tigUUtim,  einzeln,  für  sieh; 
allein,  tov  arrof  *a.'f'  itaavtv,  Tbucyd.  a,  41.  wie  uitt*t?atui- 
vie«  utf'  ixaeror«,  ft,  99-  *■  ■•  •»sei,  allein,  dem  fitr'  aliwr 
entgegeugesetzr.  xm&'  ixanrrv,  verit.  17/t/fiaj',  jeden  Tag;  bey 
Tbucyd.  <■<  «■■erat  Ji'rairr»«  oder  iiivavte;  aueh  mit  auige» 
laasenem  Si-varat.  Horn,  aetzt  den  Aitikel  hinzu;  r;  i«o«ri;. 
Man  aagt  «?«  «xaeret,  wir  unutquisem«,  jedweder;  nmt  tta  ■ 
exitt,  «xcerec  rit,  euch  «irröf  «Vesro«;  wovon  in  al-Siicaaxot 
siehe  ;  Hetiodi  theog.  459.  «•!  roe't  (tiv  umrintv*  —  e'o«»«  Umr- 
•roe  «^jdi'o«  /£  «'«e^s  — #»e«r» ;  u.  diete  Art  zu  1  _ 
die  ilteete  und  natürliche,  wenn  von  «an«  (getrennt,  besa 
dersj  fern)  seärfpes  u.  «xaere«  abgeleitet  sind,  wie  ea  scheine; 
ao'ra  fraere  rär  voai»lrtntr,  Aeßan.  v.  h.  »«,  1.  mixi  «xaeta 
*«v  dtif/iwrctfr  xara««y<e:fteroi,  15,  s.  alle*,  alle  Oeriex -  UaBr 
stinde ,  u.  derel. 

'Bxioxax »,  Adv.  jedesmal ,  immer,  stets. 

—  erort'pwu.  i»-«iu  ,  s.  V.  a.  Inaott'pw  u.  ixaeraroi. 
'£aär«<«r  n.  /anriZev,  rö,  eine  Bildilule  der  Hekate;  t)  ixa> 

rata,  ra,  tohp^iih.  Mau  trug  die  Sacken ,  womit  mau  des 
Hau«  geieiniget  {.mua; hatte,  Eyer,  Zwiebeln  und  dergL 
auf  die  hreuzwege,  wo  Hekaie  verehrt  ward,  und  waif  ee 
ihr  gleicbiam  zu  Ehren  dahin;  wer  davon  af»,  ward  für  ei- 
nen unreinen  Meiueheu  und  Unglücklichen  gehalten;  doch 
thaten  et  Beuler  und  Cyntker.  «acMara  ixelxttm,  Sehol.  ApoU 
lonii  5.  065  Henitterh.  ad  Luciani  3.  p.  597. 
— tt§m*»9m  Adv.  auf  eine  oder  die  andere  Art,  «in  und  da* 
andere  Mal,  Cyrop.  4,  6,  4. 

xat  i{.  j; ,  Adv.  in  einer  von  beyden  Städten  oder  Orten,  »»- 
ra  tu.  veaios  rot  «xar/^n  «ii.U;>'vc,  IntCT.  Cretic«  in  Marmor. 
Oxon.  p.  113.  wofür  »uth  «trat  rde  vartänjearat  sntp'  «aari'a«»« 
«'e'uec  datelbtt  »lebt ;  wie  ftia» ,  sr«>a. 
/  »  a  x  19  dl  u.  ixärtoOm ,  Adv.  at.  Ixaxiomii,  von  beyden  Sei- 
ten ,  m.  d.  genit.  Arati  47. 

—  r«(ilc,  1},  ein  Tanz,  wo  bald  dieser,  bald  jener  8cheukel 
oder  Fufa  in  die  Höhe  geworfen  wird  ,  Pollux  4,  102.  von 
«xar*n/e>,  Med. /xart|./o/i«i ,  welche«  Ueeych.  d.  ir^*«  cai 
1  u;  ia  ttTftfi/  /ixar/^aic  raft  ntifvmit  eikilrt. 

—  1  ■■ :,  l:  u  u  1. 1  ,■  i  ,  i,  t),  (jtactiitj)^  mit  von  beydeu  Schul- 
tern herabbangenden  Aermeln. 

-ri(»t,  tgm,  »per,  {.ixdt,  Ixä,  iTr>()««),  eigrntl.  einer  oder 

t'eder  von  beyden  getrennt  od.  entfeini;  überhaupt  einer  von 
teyden;  jeder  besonders  und  beyde  zugleich;  von  dreyen 
steht  es  Plato  Leg.  3.  p.  «so.  zw.;  davon  Kxaerec,  glcichsatm 
der  Superl  ;  davon 

—  t  Iv  m  &  tv,  Adr.  von  einer  Seite  her,  von  beyden  Seiten,  auf 
bey  dm  Seiiru. 

tifmQti  Adv.  auf  einer  von  beyden  Seiten  oder  auf  beyden 
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*Ä#«f<fi)f,  Air.  auf  eine  von  beyden  Arten,  auf  bevderley 

Arten.  7 

—  tr/p«»i,  Adr.  nach  einer  von  beyden  Seins  hin,  nach  bev- 
d«u  Seiten  Ein.  7 
*2?at«ira,  »/,  (e.  iWec  )    Hekate,  eine  Göttinn,  die  bey  Be- 
iwöruiigen  und  Zaubereven  »««rufen  wird:  aiie 
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_— -  - —  ,  —  angerufen  wird  ;  auch  hat  lie 

den  Reinigungen  (iuttratio)  tu  thun.  'Ä-nje  ,V.-r,-..r  be- 
•teht  >ut  den  tut  Reinigung  det  Hautet  *m  Joitcn  jede«  Mo- 
nau  gebrauchten  Sachen  (Evern,  jungen  Hunden,  u.  dergl.) 
weiche  dann  auf  einen  Kreuzweg  gebracht  uud  der  Hekate  zu 
?T,^ein  hlnffMe,It  werden ,  wo  arme  Leute  und  Bettler  diese 
Mahlzeit  der  Urk-r,.-  Terzebrten.  S.  ixaro«  u.  •*.,.,„.„•  no.  a. 
*V0eliT  ijt,  ok,  ö,  oder  rxa  nj(fo'*e« ,  o',  (*««*,  rfoUiw), 
wt.it  werfend,  weit  lehiefteitd.  ßeyw.  dee  Apollo  uud  der 
Farther.  Suetonü  Nero  39.  fem.  -fi,Uut,  Theolog.  a.i.hm 
.  P«K-  37- 

E  "  a  r  1.  it  1  1  v ,  tö,  eine  Bildslule  der  Hekate. 

'/s"*«r»7«T«oe,  0,  »',  >6{a,  Manetho  5,  50a.  icheint  Ton  Ixit  ge- 
macht eu  aeyn  ,  louginqua  faina. 
'Saara,  %t.  aWffl«,  wegen. 

'*"»"'►»■.  o<>  die  Priester  der  Hekat 
braucht,  Theophr.  h.  pL  5,  9, 

~*»rr*»e«.  ».  »\  (rw#r),  «VAU,  ein  Haufe  »tu  too 
bestehend  ,  Pindari  fragin.  p.  19. 

—  ttyaae  eif  1 ,  —ict,  o,  »,  oder  «*«rö>»p«»'0»,  o,  ij,  (xi- 
f-t/r.,  M(,aVov),  hunderthöphg. 

—  *»?r«»f»,  «eo«,  ö,  »7,  oder  i„aTirx,tfoe,  ö,  i,  ddp),  hun- 
dorthin  aig • 

— titvyof.    8.  ixaiir£.  nach. 

~" * •  f  I* «  »  «  1  "»1  verst.  /,,..;  .  ein  Feittag,  wo  man  den  Göttern 
i*0n»*j/m$  opferte;  davon  Apollo  ,  Jupiter  und  ander«  Götter 
OXmrou  i'iwl  v        [ .. ;  davon 

—  to  fiti  a  1  u,r ,  6,  der  Monat,  worin  die  ixaTofiflata  gefeiert 
Wurden;  bey  den  JLnccdim.  ixaroußiit. 

—  TOttßfit  Vi  (innrer,  ßoit),  ein  solenne*  Opfer  von  hundert 
Stieren  oder  andern  Thieren;  flberh.  jede»  solenne  Opfer,  u. 
das,  tru  geopfert  wird.  Horodot.  4,  179.  sagt  vom  abreisen- 
den Jaaon  :  io&lutyov  «wUns-  rt  inmröfißrr  Mal  |b  «.]  r^oia 
ZaXrtov;  die  Ableitung  von  ixaroptir/  hat  nichts  für  sich. 

— *o/tß  otot,  o,  »;,  (ixtttör,  ßott) ,  von  100  Ochsen  oder  100 
Ochsen  werth. 

-tiar^oe,  o,  17,  oder  —  noiot,  0,  »;,  IL  aa,  »64.  trrpij,  100 

Fnfs  lang,  auf  jeder  der  vier  Seiten. 
- f  «attlasiw»,  orot,  0,      hundertfältig,  oder  hundertfach. 
— r optnoXit&aot,  0,  n,  s.  r.  a.  in*  1  üfitohi- 
— xifuroltt,  tax,  o.  sy,  mit  oder  von  100  Sudten. 
-»•'»«ort,  otJet,  0,  »/,  hunderifüfsig,  SophocL  Oed.  Col. 

750. 

—  t    a  1  v  /.  o  :  ,  i.  «/,  (irrljj),  mit  100  Thoren. 

—  (upperta.,  r«,  t(i*«roV,  fwswf) ,  verst.  »<p«,  Opfer  we- 
gen 100  gotödteiet  Feinde,  Plut.  Rom.  35. 

j£««rer.  et,  «s ,  ro «  Adject.  hundert. 

'*««•* »Cvyee,  0",  »J,  mit  100  tranitrit ,  Ruderban- 

ken, II  ao.  a47. 
— «ei;*»«,  ö\  t;,  .■?«.! «0«,  Juliani  Enist.  »4.  mit  100  Basen. 

»ehr  ehrwördig,  Hciychüu  erklärt  M  duieh  woir», 

/»<>«*• 

•■it«  '  z  a  1  mroPH  ijperrev ,  Memnon  p»g.  J$6.  Steph.  hundert  in 
einer  Reihe,  wenn  es  nicht  — ero«xo>  heifsen  soll. 

'S'droft«  st.  s««reV  indem  poet.  Kompositionen ,  wi«  r««ei- 
*orta  u.  s.  w.  gebildet. 

—  r u  i i  %ot ,  e,  17,  (i'«i»«i?i's  100  fissend,  Juliani  Ep.  34. 
— 10  tv  >-«?'»•  ^eit  von  100  Jahren,  Jahrhundert. 

—  raa'r  *]«oe,  i .  *}■  hundeujslirig. 

—  ta<rijt,  »i-,  ö,  and  —  C«wrf«|  /öS,  e\  tj,  (froe)i  TO»  100 
Jahren.  ' 

-»«»«'jarsii  e",  »J,  (cafpr/i-ev) ,  hundeiiköpfig ,  Pind.  Eyth. 

-*«V-4U«-.  »u  -rfjiA  f7.      «.  Ufafayl.; 

— i«xic,  Aov.  hutideiftnal.  •*  /!•  •-./',  «.•- 

— rssiiesl,  e_,  '/'.  dtzlSM,  mit  too  Betten  oder  Tisfch)agern. 
— tolarf /<>.  9at  die^sMpL^eWi  Talil  von  ivti  Talenten. 

—  riinrriti  e,  «Ji  (*«"»«"'■«>').  tob  100  Talente«.  / 

SJmoider»  grieth.  H'orUrlf,    /.  TÄ, 


^««ro'vr.v^e*.  i,  n\  («Wp).  ron 
Ep.  B4. 

-raopve.ef,  .,  tl  f«>rwjf).  ^»  too  Orgyien. 

—  T«ü«doe,  o,  ij,  Juliani  Ep.  84.  von  too  ff/do*. 

—  rnw^/tiraaee.    S.  Tftrtftxelot. 

—  raWBrr«,  o,  17,  von  too  irqgMfc, 

hiuidertfiliig,  hundertmal  so  viel.  e, 
~Ej?  'aj/ *'     '  ^"mt'"')'  T0W  100  P1««»"«.  Juliani 
"in.cr.^."'  '"  T"      i"'Ti'^nl*t'    J«»i««i  Er-  «4  Herodei 

—  v  ■  (i  t  *' » ,  ich  bin  fxmrorTäpxft. 

~Tturi^nSy         '  Anführer  von  ,00,  cen- 

—  raet fit.  y,  Wurde,  Amt  cinee  ««nrevrapri?«-.  ein  Ccntnriat 
"tlert*'  <^M^',r,'a,  •inH»»f«»on  too  Mann,  die  Hun- 

—  r«trp/«i«vot,  ,;,  1?,  mit  hundert TricUnien j  tehr.zw. 

—  r«x«ip,  pot,  o,  if,  s.  v^a.  i»arö)X"f. 

~L1X  k"*j  ^""c  T'      X'/fV00  hundertfältig  wie- 

dergebend i  ai.  findet  auch  falsch  -  rJxoec  geschr. :  von  r«' 

—  ropj  eiot,  e",  if,  s.  v.  a.  eaarerrae'pr1'"«  ' 

—  rapot,  (t,.;»?,.,  ,  hundertrudrig. 

—  rorrryi,       das  zusammengez.  ix 
»j,  hundertjährig. 

•£*«r«t,  »*,  /w»,  1},  weit  «chiefsend  mit  dem  Bogen;  von 
«*«e.  Beyw.  des  Apollo  u.  der  Diana ,  "^prtn .*  i,itav  Ae- 
vt'jL  a'bPP  ^m0nidrt  JuÜi,d  EP^  »4- 1««^  "  von  S 

—  loiiin'«,  f.  sveai,  hundertfältig  tragen-  bringen  Genes,  c 
26.  a)  die  vigesimam  heben  oder  einnehmen;  «w.  ' 

—  Toers«7.f,  *  [der  hundertste^  zw.  »'««reerate»  wCx- 
de  hciftun  am  himdort.ien  Tage. 

—  reero/ie»,  e',  »/,  (oro>«),  mit  100  Mündungen,  Oefinua. 
gm,  Eur.  Bacch.  404. 

—  reoro'c,  17,  e's-^  der  hundertste. 

~I™I1V£:  'ri  t  V-  "•  Interiptio  Chandleri 

Appcnd.  X.  von  Braam:  iror»^,-^,  no#  £  M  &{jL  - 

»«■revrveir,  als  Barger  in  eine  centuria  sich  aufnehmen  lassen 
'Bfit-o,  in  der  Anrede  dei  Dionveut  an  den  Steuerten. 
Hym.  Horn.  7,  55-  wo  gew.  97$  ««r«^.  steht;  zw. 

E^ln!r*?\i;^i'"'ft"'  »«."«»gehen,  heraositeigen; 

Neutr.  «Vertu,  wie  erenit,  ei  ereignet  .ich,  trifft  ein,  I  B 

der  Traum;  m.  d.  Aecui.  wie  *gredt,  «benchreiten.  S,xaui~ 
l"^1m"f  *•>*  <M»  «ve.v,    Oionvi.  Ant.  ft.  5o.  S 

ia^««.  Oamasciu.  Suidae  1.  p.  187.  ixßit  it  ;^pa<  vir  factu* 
-/««Z/as,  ich  letze  in  bacclnsche  Wutli ;  auch  ixLxr,^  .1. 

Neutr._,  u.  itfltxxtvofio»,  ich  gerathe  in  Wuth,  Leidenschaft ; 

in  ran  ajA praxaic  l*jitucpl»f"r,  Alexii Athcnaei  p.  t«4  wie 

ki...X"  L-f^i'V^™. _8,nne'     f  .;on,t  »^/««x»'«» 


r-_^w;   —   —  ■— »«  _ 

ÖSSÄSl  SÄ  „nd8Ähe^CChi,Che  T'r"ke- 
-/»«U«,    au. -her.uiwerfen- bringen -ziehen;  wegwerfen, 
verwerfen ;  fallen  laue»  ,  dasape;  mit  i^Ti,  Pind.  PytiT  a,  14«. 
Acschyh  Ag.  i678.  Herodoti  6,  69.  Worte  f-llen,  «mf.llm 
lassen,  unbeeonnen  etwas  lagen;  8)  vant  lavroy ,  lieh  her- 
aiuwerfen,  d.  i.  hervoripringen ,  * 
-ßapßaooat,  w,  zu  Barbaren  raachen; 
wild -grausam  machen;  davon 
—  /*«p,V«  pose  «e,  ij,  Verwilderung. 

-(I«««»i{»,  f.  joiw,  aoifoltern,  d.  i.  durch  Foltern  zum  G». 
»tindniu  zwingen ;  auch  s.  v.  a.  ausforschen,  prüfen,  Philostr. 
ApolLa,  30.  »r  . 

~ßaot0t,i ,J,  dai  AnilteW  betreffend -befördernd;  von 
F*'{e'      t-'*^*/,'")'  <1m  *J*»Mgehen-,  Ausgang,  Auiwcg, 


■/•ft«*«'«  e",  i?.*f»V«">P«  **ß<U»w),  zum  Ausgang  ce- 
höng,  beym  Artige,  /«.  -ffa«  r^,  roe.s.  Z  Phio, 
'■"»  p.  66a.  «^iVpÄ  sresl«  A*«W<w;i.ycopl,r.  ^ 
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'Xnürim'acit,  not,        6.  iuütßmtoa. 
^  iufiot,  Atbenari  l)iotyy»iue  9.  pag, 

iettt  1,.  .vi.-«*  »teht ;  *w.  Bed. 
— /»iju«,  s.       a.  hfmtnt    Appuu.  braucht  ei  wie  «irr,  m 

Ende  gehen  , 

—  rfij  t  tu»,  f.  »nihmien. 

:\.«b  1  .  mit  Gewalt  licr»n«tTribcn  od.  tcbrn eilten,  ver- 
drängen, vertteibiu,  herautieuitn ,  vecor  rnjoTr  t'tftltaapl- 
vtr,  Soph.  Phil.  1129.  da»  Panlv.  wird  »uch  gebraucht,  ob- 
gleich nicht  gebräuchlich  i»t  ;  Mtvl  fSißimt  rir  *fS- 
,ov  Arri..:.»  Ep.  1,  18.  »»•  wo  andic  Haidichniun 
l&Mtjttm  leien,  iit  »uch  dtr  g.inte  Stull  xw. ;  euch  mit  Ge- 
walt aus  -  oder  durchbrechen. 

—  ß,fiym,  l.iov,  bciittiiragcn  oder  bringen,  karr.ujjehcn- 
od.  Meigen  latien  ,  •«.>•  u  ■  .  davon 

—  f  1  §  anpis,  «,  da«  Meriuibriugi  i»  oi'fr  Aicuiicn. 

—  0  r  ,'. ,  ot",  i,  der  herfuibiingt  od- r  au»».  Hl ;  davon 
«x^VasrtxoV,  «uro  Hcr»«»bri:i«cn  oder  Anwel/rn  gettGrifc, 
gewöhnlich  wird  itt^tßm^i durch  vollw  ecken  odtr  extw|  irreiti 
ixjlijitroftüt  >  Execuiiou  ,  und  tV;<V'l,&T'.*>  A^eCHOr  ri  klart; 
diese  EikJaiuu,;  iclu.ibt  »ich  i.'ii  Iliidacii«  her,  «b-tr  ohne 
Grund.  E»  muf»  ur.il  i'ximarii  bdfrrr» I  obgleit« 
Hcjych.  «Wifftiß«,  oVi»i,  tWt«Mi{iM  hif.  Jene«  Wott  und  He- 
drntungsotl  blof»  bey  den  griMMWbca  Jnii»tcii  vorkommen; 
da«  richtigere  ta^usreri  rr;,-  eVxve  hat  Suida»  angem.rht. 

'E*,-ftot,  o,  if  vom  l.ebcu  gc'ji acht,  Ait.midoii  4,  04-  wi« 
/£«iai«e,  Etym.  M.  . 

— piaat  mrm,  Vettern,  «.  ixflaerai,,  ich  schlage- keime  au». 
Aretaei  6,  3.  <a  ■  'Aa«rr(oa  r/,"  JA  58.  *M  ^Tf** 

-i<.'.iiin(a«,  r»,  der  neu«;  Tiieb  -  ZW« g  -  Krim  -  Aui- 
•chlag. 

—  fiXäajrjaK,  ff,  da»  Au»l.eim.-n,  Ausirhl«gr«i ,  Aiiitteibrit 
•—fliTtvi,  Acliani  Ii  a.  3,  25.  aiilsekeit,  du  Gesicht  bekom- 
men; vergL  Ariitidcs  1.  p.  293. 

*-;»/>.  rr»»;,  «,  17,  an»-  oder  wegReWoifrn,  >nm  Wegweifen, 
verachtet,  verlchilicb.  Comp,  liriii  rör»i-u< ,  Hrraeliiu»  Plu- 
taichl. 

—  flitata.  iaglhrm*    5.  i"  c>bw,  ich  sauge. 
— /JA  «S»,  f.  r'o»j,  od,  tufUmffmiljt  ixBilurrti  pii-rr,  Apollon.  4, 

S417.  ergiclsen;  Keutr.  »ich  ctgicf»en,  quellen,  üiefseu;  i»t 
Vit  ftyli'w  cineilcy. 
— •  .•.    *  u».  «7,  laut  ai»f«chreyrn  oder  ausrufen,  lant  rälimrn. 

—  (tt  ti&tut ,  if,  das  Herausgehen,  um  riewm  biyrw.ehtn  ;  bty 
l'hr.cyd.  tu  Aullall  der  BcUgertrit;  viu 

—  pattifim,  «,  herausgeben  oder  rnarsctiiren ,  um  xu  bclfni, 
bi  vr.Ksielji.11;  übcib.  einen  Autfali  macht«. 

—  ,.•  ö.;»$t,  <wv,  rj,  da»  Au(>chirycn  ,  Aturuien. 

—  ftolit,  tj,  die  Weg-  oder  Aii>«eir.->f»tit ,  Strabo  9.  p.  6to. 
aI»o  ^fTMi  fWlta  rjrctiu*  bey  Pliniul.  Allurejci  3.  pag.  100. 
«'•••  >'.•!.  die  Sclilacki-n,  u.  k  w. 

— jl  e/p'  IZw,  Torrati  T<~ir  »wr'<Vi»r  txf->}p'i~,  Atistoph.  Pae.  1125. 
»ch  Yf'.'A  t Inj*  die  geiiohluen  ll.nie  antKivbcR,  wie  mau  d«:tn 
llulba»  (awiehcl.iriigeni  Ga^Tsobs«)  die  Haute  ■büBOlrtl  daher 
bey  Suid.  in^iölmttti ,  »i't»(.wf>rj<rBS,  *t.  tr,irpi/fiii.imt,  wie 


J  1  -  •  ■  eh.  hat 


R.  drr  Ladung  im 

■'     ,  .  -  ■  ,  1  ■  ■'' ■  1 
daa  Sch:<. Jen  de« 
ne,  cino  I  '  Ci'     :•  :., 


'H  *  p  •Ztj ,  >j,  (»«^«/./loil ,  da»  Au»«ti|en,  x, 
(ilurinn,  t /.,'»•  ix/.. .ir«,  ',  >  av  nf  .i  ..7..  <• 
•>!••(.  1       ,   l  •  .u. >••!..  ix^oiTj  ttirov 

Grtieide.  in  die  5tenr'i  I  oder  II  linc;  Ii) 

h-  •>        ■  ••.«44j.  .  «e&foi  ,  Amrciikung  eine»  Gliedes;  *«(-?o- 
lutuuo",  der  Ai^flufi  tum  Strom»,  und  TuiTor,  Eiir. 
Iph.  T»ur.  104a.  (Jnxpi'wiv,  llerc.  für.  743.  das  Weinen.  ►«<«<, 
Inh.  Taur.  »494.  ein  ge'ii :nideial  S  i,ä tf  ,  iL. •.•«•>. 

—  /,  o/..  (4  ••  ;  .1  «V«B|  aiö»  ,  mL  tupiiiuut,  «mt:eworfcn  ,  weg- 
geworten,  verwoifeii,  ab(;eliiebrn.  m uV  i*ftüliuor ,  unzeili- 
ge^  Ey,  Ariitot.  »r«n.  »11.3,  2.  .    ,  , 

—  /tili  ov,  tö,  Tcrst.  q-(tp£i«*/e»',  i«in  Mittrl,  wie  ixßuhaf  atret, 
Wein  nun  Ablraihcu  dti  1  eibe  fintlit  e  ugeiichlei;  tn/ttiittt 
Uml  mtvffut  *fiA(UPmt t  Phiiaich. 

—  09*0$,  ö,  r,,  autgewoifen,  t*/t«l*  e*ot,  Eur.  lieh   t!  ,  11. 
1230.  de  1  Ken  vom  a       ,   •■<■"  da»  M.  '.r  autwiifi ,  it.it-  I 
r*«r«  »«u.t.Calliai  :  v.uyoifCH,  wc^crTOljTa,  ab^cutckn»^  J 


nnzeitip,  ron  de*r  Leibelfrucbc ,  wjJi'of  txßol**    r»«i ,  Etts>. 

baeth.  go. 

Bxßiup^aK,  fi  Tbemist.  ot.  23-  d**  Dcyfjll/urufen.  8. 

 paoxtn,  f.  /?oo*ijbw  ,  abweiden  lassen ;  Med.  r*  ;','<>■  fiai,  ab- 
weiden, J.'pmror,  m.  d.  Accus.  Nicandri  Tber.  505. 

—  filfiZv,,  f.  ■«»,  (Galen  hat  das  ionische  «Vf i^aeui  ans  Hrp- 
uoer.  angemerht),  aitsweifen;  vorx.  von  kochen J.  n  ,  arbirx- 
ten  oder  brausenden  Koipein,  als  dem  Meere,  Mcrodoli  7, 
1P3.  daheT  auch  vom  erhilrien  tSorper.  darr  allerh»ud  Materie, 
Ünitinigkeit  in  AusichJagcn  oder  unter  andrer  Gestalt  aua- 
wi'h  ;  Neutr.  «raiUr/  tav  «ra'Mriro«  rTrp»«  i-r.-tgafii  Cüi.r, 
Apoliodoii  s,  6.  hervorkocbin  oder  »prudehu  tanaP  »V  rUr» 
Bi)<«/oe«  /ix»»1  itifeavt,  Aeliani  h.  a.  6,  »5  i  davon 

—  *(jo«i«n,  «raf,  »9,  da«  ron  einem  kochenden,  erhirxten, 
odei  biauienden  Küirer  AmgewOi K  ;it  -  AiMgcUiebctic  ;  Att»- 
wuif ,  Au«»chl.'g  it.  detgl.  ,  ... 

 tpnou-ii,  ö>  da»  Au»weifrn,  Anjet'-'lsen  einet  erhitzUn, 

iocheiidtn,  braurendeit  riiMpers  oder  Masse. 

 rluüaa'»,  und  ionisch  irJf i^n»,  1.  t.  a.  i*5fi**,  Hippoer. 

-Jfjrr«'»,  <iT,  f.  ijare.  heutt»doimetn,  losde  .uc:  11,  Ae-.cli  Ii 
Prom.  äfi».  Pollns  1,  Mfc 

—  ,.(4  riaofai,  »>i.  lothrflllen,  Eorip.  Bei. 
_JfW«te,  nrof,  re,  irp/oroe,  Soph.  Tracb.  703. 

da»  tos»  der  Sage  Au»g*fre«»cne,  SlgeetiJne. 
 i)f,',a*w,  ich  ficsie  au«;  vewehre;  «ov««f  txftijtnom»,  Soph. 

—fi*9it*,  ao»  der  Tiefe,  ,SiOi»C,  b«rrorbiii»g'n  ,  Calliitr. 
ätatua  14. 

—  pffonMa,  ta,  ItfllptmtH,  r„  die  Vorragung  deT  Glieder 
«der  Gelenke  äufter  der  Haltt;  ron  i'ßtQtiu/i  wovon 
inpttfOiüftra  ,  Tai,  «.  T.  a.  ixßrfä/tmta,  Goleuu». 

*/:xj«i«ic»«t4i,  siTi'p.uar«  *V;'(iio«roJrB# ,  die  Samen  der 
I'rldfrüchie,  wenn  sie  in  derMilck  slchfii,  ar|en  au»,  Theophr. 
tiuxü  **l  ixyaianta't,  C.  pl.  3,  23.  4,  6.  hittor.  3,  6.  ^ 

 vau<siu,  f.  i'aw,  i»;«u/i.ue»  und  »'«;  uu/^at  od.  myauint- 

4,04  ,  von  einem  Midcbeu,  welche»  «uiser  d«t  Familie  hei- 
rathet.  '"  '.  .  ' 

— ;     4  ,.  ■  e  1:  n  .  ,  tüftat,  I.  cüaoue«,    du  verltiiRtt  ;  -i,  .  ,<u.n, 

tu.  d.  Accus,  bewundern,  rühuicu  ,  Enr.  )ph.  Aul.  101. 
_«■*«>,  davon  u/fr««J«,  a.  v.  n.  inyi>»p.ai.    Die  Foim  »*}»7»- 

«»•rrti  'Im-.,  hoin.  1,  »1)3.  i*,tyäuo9i  Epigr.  tj,  ». 
„«ilio,  w ,  f.  deta,  laut  auBackeit,  II.      47t.  von  hervot- 
»piudtlndtr  Feuchtigkeit,  Eur.  TroaX  »176.  anua  ixytU'y, 
PlatO  llaip.  5,  i8- 

—  ytin;.  J«  laii'e»  Gelackter,  roilux  5,  199. 

—  ftwtt t,i,  er,  e,  ».  V.  a.  r»;ot«<,  Eur  Cacck.  1  »4 1- 

—  ;  (>'  f  a  '44 .  daran»  cixcugru  oder  grblrcn. 

—  j  »v «^j  i'Cw,  f.  iC4j»,  aaakcrncnt  den  Kern  beransnehmen. 
rouai,   layiVe*»«»,  f.  yj ••'«•>.«■<>  daraus •  davon  «rieugt 

vvcidin  -  entitei..  n- enttpringeu  ;  vrigiejn,  weggelnuj  im- 
pen.  iif,h  rti  aiimU,  Lysia«  p.  56-  w,r  innen  vctgüniit.  He- 
tod  »Ii  >,  73  ö  »05.  woxu  dt«  ptaeteut  uni  irapeif.  i;:ei»  u. 
tjj>geh.it. 

 yiirxii',  br-.v  Hippoer.  1227.  ixyy,  Xrrxnfitvot  otvos  ,  der 

•nfkcllftu  li.il  M'->tt  (yi«i"«jo*i  tu  »eyn,  dei  au»y»;;.4hiea  ^hal. 
Galei'i^i' ■"»■  e»U«it  t»d  s>.ie;«iel  *«7«'st*rM  tuv  yX«*ac;  «Vbi, 
der  im  IVellci  gegnbreu  lut. 
-yJ.iorC'Ni  i",  d.  vcniai kie  jÄio/p/tn«, ,  Aret^eu». 

—  rletj  >.',  if,  Aeiiani  Ii.  a,  4,  18.  dai  A<i»li0hlf  D  JerEyer  durch» 
Autbril'.en. 

—  rletpa»,  ich  giabe  am,  »ckneide  -  kohle  au»,    Flato  Reip. 

10.  p.  3»7- 

—  y«,  ij  »  1 »  tu,  f.  i.'oiu  ,  das  verstlikle  yni/t»<'uh 
_.„,ov',  ö,  1',    davon  -  dai  ans  erzeugt -geboren  -  enrttandfn 

-  ent»p»o»»cn.  fi  iuaia  tii  iilins  inymn  qrti).i£{,  Callim.  l.ar. 
34S.1  «unsi.  Spivf  1  li..^  ,  N'achkoinrao,  Solu,  Tochter,  Enkel; 
obgleich  iy/m^t  füi  ;■  .  k-  I  grUltuchiicher  tat, 
— yyätf  ut,  ich  achicibc  au, -ab,  f(tr  tyiicu  andern  ,  /arpet/e- 
fint,  ich  »ihreibt  dir  mich  ab,  couirev  2  bey  Andocidea  pag. 
S7  »i  Vit  ulj  »Ji; (.«er; ,  I.  v.  ».^eiffkhgere,  aus  der  Eis-t  aue> 
lü»eb«p;  i»ff%fitti/U  aOuunysii  Epitome  \Q,  22. 
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'B*rp      »  >'  ».  £  »••*♦,  ty«,  ;  i-"' i  d»  I»t  icrator,  ick  fache 

heraas  ;  bey  Hciycli  i"i»p»rs<ee». 
'EnSaivruat,  «.  i(aifvuat  nach. 

—  9mm  ftm,  L  in  Thronen  einbrechen  ,  weinen,  Soph. 
Phil.  «73.  Harz  oder  Gummi  ron  «ich  geben,  ausschwitzen, 
Plutar.  9.  p.  1114.  H. 

—  8ar  ii£n,  f.  »/««,  ausleihen  auf  Zinsen,  verleihen,  Anal. 

—  i»rti(»n,'c,  e',  der  A 111  le  iL  er,  Verleiher,  Intor.  Mut.  Veron. 
p.  15.  Oruteri  In*«*,  p.  ai0- 

—  Sa*  mrm  m,  m,  f.  «Jee»,  dis  verstärkte  Simpl.  Polyb. 
-dt  it.  fot,  i,  n,  ~^gelh»ft,  unvollendet, 

etwa»  fehlt. 

—  Sita,  r)  ,  (Sita),  bey  Thncyd.  I,  99.  at  re»r  fopur  m«)  c«nr 
/"•r.'.oi  ,  der  Rückstand  mit  den  Abgeben  und  Schiffen  *  rijr 
j-;om;«:-  fa9ttaa  oia  «sVoeVoJsr  tu7»  .  Oemosth  p.  Q90. 

—  J»i'»rt  jii,  ».  v.  *.  8ti*nut,  Soph.  Oed.  Col.  1021.  iind  Phil. 
456  «;  rüJ'  f£^M£ar,  nach  dein  ScUl.  wo  .1;  '  «,  r«s  *W 
«v„iaf  uehc. 

—  »ttfta  T  ö  w  ,  «7,  f.  «••»,  Anonymi;!  Suidao  t.  pag.  II. 
«Vü/uatVw,  bey  rlurocU*,  ertehrecken,  in  Schrecken  11 
ia3nua(rwr  Heliodoii  9.  p.  4a«. 

t-  «v,  f.  <v«m,  (dtitos),  vergröfsern,  grofs- eruaun- 

licli-  schrecklich  durch  die  Rede  und  Vorstellung  mal ' 
*-t  unv  tat,  Pollux  6,  1 13.  die  Mahlzeit  acblieften. 

—  1 1  *  a  r  i  v  ut ,  ve t lehnten  .  wie  8taattiut ,  Oiod.  Sic. 
■r* e« a r « k  ■  .  ,  sy,  ov,  aum  Empfangen*  Au 

folge  oder  Aufnaiuue  gehörig;  v.iu 
*-H  *t  w<(,  oi-ot,  ■>,  tj,  Pluui.  6.  p.  571. 
aus -abnehmend,  BU»  Ae«ch)l. 

«mc,  ty,  da«  Empfangen,  di 
folg«,  Nachfolge. 

—  Hfxoiiai,  aitfaXtjt  UHotnat  £*«»«,  11.  «5.  477-  wo 
richtiger  im  getrennt  und  Ho.  le»en.   Einige  Handschr.  haben 
iniifatrov. 

«-J<puori  £m,  •.  v.  a.  d.  MgJ.  Snida«  in  a'--xoV  3. 

—  Horn,  f.  *(-"",  tchinden,  abstreifen,  die  Haut  abziehen ;  ab- 
piUgein,  Ari*tor>h.  ?ir.ai<.t  ij-i3äf>,f,  Machann  Athen,  p.  5go.  b. 

—  im  fit  i  at,  f.nou,  u^iaitouia,  binden,  verbinden.  Polyb. 
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Folge 


'EaStros,  6,  1} ,  angebunden,  Anal.  s.  p.  119. 

'Jint ix  optu  *»  f.  iouai  ,  aufiuhiuen,  annehmen,  auffangen, 
wie extipio i  einei  nimmt  den  andern  auf,  d.  1.  folgt  ihm, 
wie  txeipiti  daher  auch  erwarte«.  Bey  den  Grammat.  ver- 
»tclu»,  accip«re. 

-J(>««»«t,  bey  Hesycb.  «.  v.  a.  iaunortyot*. 

—  Sita,  %.  t.  «.  itdtautim ;  vaviSat  iatffat ,  mit  verst.  (>aVr» , 
Ody»».  aa,  «74-  «h«  Tbttre  vmchliefsen ;  ac  ttr«» 
iihiuat.  Theoer.  2,  60. 

—  ir;Ovrm,  da»  Tcin.1t ki«  8t,9.  Aretaei  7,  1. 

—  J  ».->■'--.  ö,  17,  Vi.mJt'h,  da«  vernarkte  8?;lot,  »ehr  hell 
oder  deutlich  ;  davon 

—  ir,löui,  u! ,  f.  üew,  «ehr  «iditbar- hell -deutlich  machen. 

—  la/i«ye/i«i  das  Volk  gewinnen  durch  demagogische 
Künate  und  Hedeu,  JJiony«.  Iiahc. 

—  lr;,t>  •.,  öt,  ,rV->...  ,  in  die  Fremde  gehen,  wegreisen,  ver- 
reisen ;  davon 

— «tau  ia,  sf,  da«  Verreiien,  Weg-  od.  Fortgehen  in  die  Frem- 
de," Eur.  Anecd.  Bekk.  1.  p.  gv 

—  tflfianotiouai,  JmcL  c>i,»«o7ii)',  d.  i.  Volk««chmeiche- 
1,  Chion  Ep.  15.  dasselbe  ist  «araiau.  bey  dem- 


—  3»>j»e«,  ö,  »},  (i^«ie«),  auiLnitmscb,  auf«cr  dem  Lande,  v«sr- 
-  reitet,  fr  am  de. 

—di;  ttoofiot,  unter«*  Volk  bringen ,  öffentlich  bekaant  ma- 
thrn,  Dio  Ca«*. 

—  itaSairat  oder  —flt}*H  davon  —fiintt  raffet,  IL  10,  lag. 
dutchgclien. 

—  d >a  Jo  2  »7    <5i  Nachfolge,  EW. 

—  9taCoßf*tvoj<    S.  d'a^ei  iSrcj. 

—  <5io»  *<*<«.  davon  iN^insra^uaa ,  ich  In  dere  meine  vorige  Le- 
beusart  und  werde  uuoi deutlich  oder  Missch weitend,  ii  tlnoi 
<;;.W:  vv'"  »■ ''«•«♦»»•»»*  *uuiiumv,  Thueyd.  ob  er  roa  d 
aiiau  gtibiaucdalichcn  Lcbuuiil  uad  SilM  abgewichen  »e 


vergl.  Dionyis.  Antiq.  5,_  74;  Wi't«  rerhlnelee  M  mit  de« 
Aceut.  -rp)v  ar  i*Xi«>Tti&fji  tä  -rorfi«,  und  -rnirra  rä  rft  a'p- 
X«i'«tc  iruitirr/is«  imStHii/Ttjuh-tti  wum  itt  nrmQvfa*  imStairafirait 
e/atr/repac  »ö«es-  ua)  Si*iv  i*9*3imaptnttt  Philo  s.  pa?.  ■J66. 
P.  ^/o«  itmtnitnatrat,  rit»  nolfi«,  »olut-,  V-Ie«.  *d  EusesS. 

t.  p  7.  C  Mr]dtta  ijix;  it  rä  äutlrot  a«J  Ultfvttii  itSittrnjuIri}, 
AthtiiAei  p.  556.  c. ;  davon 
'EnStalrtjatt,  s»,  bey  Plutarrh.  Ale*c.  45.  Aenderung  der  vo- 
rigen Lebensart,  nlso  Ausschweifung  in  ' 


tri«!»'  ixil.  aal  lauäpaatv,  den.  7.  p.  910. 

—  öuTfi>,  heraus- oder  absagen  ,  abtehneiden,  Appian. 

—  di  i ay  ua,  ri ,  ntouiSet,  Eur.  Ion.  1419.  Probegewebe  cim 
Lehrling«;  von 

—  StSaaam,  f.  ;w  ,  da*  verst.  9iSämta>. 

—  (tsJpäexw,  herauslaufen  und  entfliehen. 

—  StSvtaot,  ausziehen,  «,  v.  a.  «aJV«. ,  ixSlat'-,  Joieph.  b.  f. 
I,  14.  An.L 

—  tiSmfit.  Ith  gebe  heran«,  gebe  ans,  liefere  aus,  dedo,  ge- 
be -statte  die  lochter  au«,  namtuido;  ich  verdinge- vei mie- 
the  etwa«,  loeo;  ,nhf.Uai  röv  tiöv  inl  riivrv ,  den  Sohn  ist 
die  Lehre  geben,  Plato;  a)  al»  Neutr.  idh  falle -breche  .u» 
dem  Orte  hervor -heraua,  und  endige,  geh  -  hin  bi«  an  eine» 
Ort,  s.  B.  «in  Fluf«  i*3i9omv  «i'c  d<u«rr«».,  geht  bi*  int 
Meer. 

—  Snanaim,  «.  v.  a.  Sutexai   ,  f.  I    an*  Appiani  civil  5  54. 

—  I  i  -~w  ,  ich  forsche  aus«  Suidas  in  iSiStoiv. 

—  i»ijy io  111 « ,  ev/aas,  auseTzihlen,  tun  erzählen,  txx. 

—  J  '  n  u  J  tu,  bey  Photiu«  Bibl.  79.  if  eur^mj  «ü  ril  rpa- 
1 1  1  j ■_-•■!>■  na)  ivstix**  t'A.Hnau  1  „~z<tt ,  «eine  Composition  artet 
in  dithyTambiicha  Ilirta»  und  Ctlulaut  au«. 

—  fftffVfju,  von  einander  «euen -trennen ,  Antonini  9,  9. 
«aJiaernsie'rarr  »t.  dieer.  1  zw. 

—  S laäZw  tV«;  :-:  ieh  bringe  einen  Procefs  zu  Ende  al*  Richter, 
l'lato  und  Ly»ias.  -  .ir,,  bey  Isacus ,  ich  fuhr* mein 
Recht  durch  einen  Procefs  gegen  jemand  an*-,  davon 

—  «*<'««£*<.  ij.  dor.  *.  v.  a.  utSianait,  I«»cr.  Chi«h.  p.  106. 

—  5.a«»r  >}(,  ö,  (ia9,gä:<-,),  Rjcher,  nareöt,  Eur.  SuppL  1184. 
wo  die  Aitfg.  sV^taaraV  haben. 

—  iiaitu,  tü ,  (tadtao«),  ich  räche,  bestrafe ;  rijtirrrci,  Dinon 
Athenaei  15.  p.  560.  aber  aus  demselben  fflhrt'  Steph.  iudtaü» 
XÖ¥  airor  au ,  welche  I"üg;ing  bey  den  Kirchenvätern  die 
«jebraucliüch«  ist-  VergL  Heyne  ad  Apollod.  1.  pag.  193.1 
davon 

—  Sint/aa,  ri,  genommene  Rache,  Bestrafung. 

—  d.ai,<ri«,  1;,  da*  RAchen,  Bestrafen,  Rache,  Strafe,  Polyb. 
—  (tianrijs*,  es",  0,  Rtcher,  Stnfer.    S.  «'« itunorft. 

—  8*Htffait,  Vi  •»',  rlcheriseh  ,  rüchend,  «trafend. 

—  3 1  a  i  a  ,  »/ ,  ».  v.  a.  iutiataic ;  bey  Dio  Ca«*.  S8i  7-  t* Ami« 
Etlafs  .in  dem  Pacht.  Cbandleri  lmeript.  70.  «roilila'r  -..ro-Kio« 
x«l  ia3i%ias  tji  iraxolSt  ira?atx<>Hirm. 

"£*3ikos,  ä,  «},  Adr.  »«ct/nuif.  (^im*;),  da*  Recht- die  Ge- 
rechtigkeit austuhrend- handhabend;  li-ürof  rorre»  i;'-i, 
Anal,  alio  richend-ttrafend-veitheidigeud;  bey  Cicero  ad 
Div.  13,  56-  iScafici  Mylaiii  und  Alahandtntti  sind  wa»  wir 
Sudtsyndicos  nennen ,  und  Cieero  pro  Flaeco  civitatis  cogni- 
tore*.  Ct  Plinii  X.  Epiit,  [fi,  2)  wie  exlex,  ungerecht, 
widerrechtlich,  Sophocle«.  Nach  Chocroboscns  Hortor.  Adoa. 
p.  at6.  brauchten  die  Neuern  da«  Wort  wie  sfe/eae«  im  guten 
Sinne. 

—  Strlm.    S.  Mtvim. 

—  8tö&tr,  Adv.  (3,u9w) ,  «t.  tV  a/ieV,  vom  Di*  od.  Zeus. 

—  8toifo>,  Hippoer.  de  arte  e.  g,  wo  die  Handichr.  richtiger 
8t»i)o>  haben. 

— 8nf(,tia>,  (i'ijoot),  an«  oder  vom  Wsgensitze  oder  Wagen 
st  Olsen- werfen  ,  Lucian. 

—  «t«  ».-«*•'»,  sehr  dursten, Theophr.  c.  pl.  5,  to.  Plutar.  Cleoan.  so> 

—  8t  •»•« ,  e,  «/,  «ehr  durstig  ,  Diodor.  Sic. 

—  iiuitw,  f.  |m,  herxit'tieihtii  od  jagen;  d«von 

—  dfvj$n,  ij ,  d.\t  Hrrauttreibun ,  Verjagung. 

-  <v«  » >  as  •'  (ui,  aufpruben  ,  prüfen,  erforsrheu i  zw. 

—  Sa»  «•  »•  tsiutio.  durch  Erschaiteruug  weg.  oder 
herauswerfen  yolr*;,  Agnthiaf  Kp.  * 

—  8*iä,m,  rtihincu,  au^-ieistn;  zw. 

«68  « 


Digitized  by  Google 


T.LJOPJ 


418 


'Exiofi,  »f.  ,  di»  Abstreifen,  Abziehen;  davon' 

—  dupioc,  0 ,  q>  zum  Abstreifen  dar  Haut  -  tum  Abstellen  ge- 
hörig oder  geschickt.  Miata,  To,  verit.  ,,«Y«n»«  ,  »ind  Mit- 
tel, welche  die  Heul  wegureiaen,  wie  »panische  F 
deigl.  Diotcor  3,  70. 

—  Süoiftot,  J,    7,   (faeWic),  »usiugeben, 
verdingen;  ortantot.  Pollns  7,  aoo. 

—  11  ..:i>*,  »j,  {imiituifu),  Ansgnbe,  Ausstattung  (einer  Tochter), 

—  Ufbergabe,  Vetdingung;  Darlehn  auf  Schiffe  oder  Waaren, 
die  auTiCT  Lande»  gehn,  Anecd.  Bekkeri  p.  247. 

—  <Jor»«»'t,  »,  är,  zur  Aasgabe- Austuuung- Verdingung  ge- 
hörig oder  dienlich ;  zw. 

-inrot,  ö,      eingegeben,  ausgestattet,  überliefert,  verdon- 

gen;  mfra/  tnlerer,  Poeidt ppi  epigr.  a, 
-<«jm'oi'    re,  BclulteT,  Belultmfs;  iatöxiov,  Ana].  JJ.  pag. 

533.  *vi',va t  mml  ri  imSixtov  aei  re!  iS^mpäyut ,  Inscripuo  be y 

Peyftotiel  Observariont  p.  355. ;  von 

—  t»XV*  V'  (»'«<5/i.'»«0  .  Aufnahme,  Annahme,  Folge,  Nach- 
folge, Erwartung,  Aufnahme  in  »ein  Haut  oder  Bcwirthung, 
Gastmahl,  Deutung,  Auslegung,  Polyb.  3,  2Q. 

—  o>a«e  *•**<»,  ich  mache  tum  i^dtuP,  Schlange,  Aesehyli 
Gnoe.  545. 

—  i  1.  a  11  i  m  ,  I-  ▼•  a.  «Vrptjgo,  davon  i*9r <*<;<T«r;*>"ii ■ .  ArittOt. 

—  ^.n  ,  hu,-,  o,  rj,  (fj),  von  sechs  Drachmen,  ^«,1,,, 

—  i<ftntu  u.  ittifittojt«»,  ich  breche -pflocke  heraus} 

9,  das  Auslaufan;  Ausfall,  Strciferey. 

>j(ostl,  *',  Auslanfcr,  Vorläufer;  ans  der  Linie-ans  Reihe 
und  Glied  gegen  den  Feind  vorausgehend ,  Xcn.  HelL  4,  5, 
a6,  Thucyd.  4,  125.  u.  127.  vergl.  Polln»  1,  919.  3,  1 

—Jr/io,  ro,  ausgezogene  Haut -Rleid.  ataer« 

Anal.  t.  P.  483. 

—  3  tut.    3-  racti't»  nach. 

—  Sivm,  wie  emergo,  ich  komme  hervor  od.  empor,  aas  dem 
Wasser -Schlupfwinkeln  11.  dcrgl.    S.  »adre». 

—  dr 01a,  tei.  Antonin.  Lib,  verst.  .  von  Intictot,  zum 
Ausziehen  gehörig,  das  Ausziehen  bett eilend. 

—  ivoit,  rj,  (iuit'w  u.  ixdii,  das  Ausziehen;  fi)  das  Empor- 
kommen aus  Waslcr- Gefahr,  Rettung,  wie  emergo  ex  Tperi- 
culo ;  bev  Plat.  Crat.  96.  t*3i»Mt  Ausfluchte. 

—  0  Vit*  1  i  tu,  (rJi.-ov-ii'ai ,  durclt  Scham  einen  abschrecken  ;  be- 
wegen; erbitten,  Joseph.  Ileliodori  ß.  p.  369.;  davon 

—  ii>«Mjr»o»f,  ij,  das  Bewegen  durch  Scham  oder  Furcht. 

—  drm,  ich  gehe  oder_  komme  heraus,  emergo,  exeo ,  f'acVt 
ftiyät/oio ,  Odyss.  inirptt»  ölt&oar,  IL  16,  99.  dem  Verdeiben 
entgehen;  2)  ausziehen,  abnehmen,  **»iv.  tiftnxa,  «ni«, 
Horn,  m.  d.  doppelten  Accus.  {x3v$g0mt ,  ausziehen ,  ablegen, 
iirlta  i^tSievro  ,  II.  iralta  utmeov,  ulymv  sjevret  <  jtxiüvn ,  t'x- 
irtaf  m  ro»',  toi  <»•>•  iam»  {»»trov  yu*<ltat,    T<it>  3i  ■  oirav 


17. ;  2)  e. 


t  wffai, 
sich  den  orten  t- 


ttviBi  m'äi  .  Xenoph.  Cyrop.  >,  2, 
Demoslh.  l.eptin.  Tat  i.uiovfyt'at  MOtOt/xtreu, 
liehen  Diensten  entziehen. 

•  ,  ich  mache  ganz  zu  Doricrn,  Herodot.  g,  73. 
*£»»<■  Adv.  dort,  daselbst;  auch  s.  v.  a.  ixtlti. 
'Extt&tv,  Adv.  von  da  oder  dorther. 
Adv.  daselbst. 

'ixirj,  wie  ein  Adv.  verst.  ÖJ*,  auf  jene  Art  und  Weise, 
auf  jenem  Wege,  an  jener  Stelle,  dort,  t.  v.  a.  iteit,  abgc- 
küizt  a«V;,  Odyss.  wio  r«n». 

—  r.»ot,  »V»,  iver,  Aristo!.  Mctaphyl.  7,  7.  Kl«  Ä7;  «ra.,  Örav 
yfrtiTUt,  ora  i*»7ro,  äll'  /xn'vtvov,  oior  ö  äi-S^as  ae  Xi&ot , 
,!l).ä  li&trvf,  und  an  meiuern  Steilen,  d.i.  beecluffen,  wie 
jenes. 

'jfe'xctfoc,  u.  ixMfoo)  attisch,  tlvtj,  t've,  jener;  der  dort ;  Adv. 
imtivmt,  auf  jene  Art;  anch  mtlrot,  17,  o,  uad  dor.  rr;.»,-  st. 


sr%S>f(a 

—  at,  Adr.  dorthin;  auch  s.  v.  a.  ixü. 

Vi  «»xrip/a,  t),  (Ijes,  X'»">  itVarl'enstillstand  ,  Enthaltung  v. 

Feitids«Ii^keiien  1  *UAB  Ferimi,  Polyb.;  davon 
-J"P«?»(»(,  ö,  >/,  fetialh,  Friedeusbote  oder  Waffenstill- 

,  »>"_'»1  stütind,  PolllUI  4,  94 

£*Ztua,  tJ,  Öd. Js{r«is«,  u'irf/»),  derdnreh  Hitze  herassige- 
ir..l«n0  Aussclü-g,  Auswurf  ein 
rior^ei?. 


-Bafses«,  r|,  («^  ),  da*  Auswerfen 
-{«orec,  e,  <? ,  aufgebrüht ,  gesotten,  Athens  ei  Diphilut  9. 

p.  ,69  8. 

—  f/a»,  f.  /et»,  aufbrausen,  aufkochen;  metaph.^ tfffti^aiv  it/Ctnr, 
scatebat  pediculi».  Aeiiani  Ii.  a.  9,  19  {säe«  »vitw*  «f/£*o»,  Ho> 
rodoti  4,  205.  tfloiri'  t£/vteir  i7i'c,  Gregor.  Naz.  pag.  44.  D. 
vers.  130.;  auch  aot.  •.  v.  a.  i«,f,.M(u,  Auswerfen- austreiben 
durch  Hiue. 

—  £>7 T»'',  u ,  aufsuchen,  anstuchen,  nachsuchen;  tan  N.  T. 
vei  folgen ,  riehen 

-Cvrijsiti  ««<(,  avi  Aufsuchung,  Untersuchung;  zw,  . 

—  {"JTrjrrye,  *P,  ö,  der  aufsucht ,  untersucht;  zw  • 
-Cses«,  verfinstern,  Nicetaa  Annal.  9,  9. 

—  {»«u'a.    S.  SiaZufin'tu. 

-{«i«,  ich  mach«  »uro  Thiere;  J^itr&tf  etsreUrrat  Mar  «- 


CmoCi at,  wird  wurmstichig,  Theoulir. 
lwti  (>«'w.  w ,  und  c'aps.vr^tv,  Plnlarch. 
wo  Goray  die  erste  Form  gesetzt  hat  „  da* 


*»t,  4,  d«* 


Matii  c  44.  zw. 
glimmende  Feuer 
wieder  anfachen,  »nznnden;  metaph.  wieder  erwecken,  " 
ben;  davon 

—  Ce*  TT  ItQtj«  tt, 

derbelebung 

'Exnpoli«.  n,  da.  weite  Werfen  oder  Schief s-n,  • 

von 

—  (tölat,  i,  rj,  (fWc,  ßaX).*) ,  weit  schief»«  n  i .  werfend.  Der 
supetL  «a<r,«re2«0Tair(t,  dorisch,  Archyta»  Jamblichi  Protr.  4. 

'liKtjlia  ,  rj,  a.  V.  a.  iUi;).ia  ;  bey  Hesvcb.  o»2<ir*>oi'a  ,  si'pijrr;. 

—  ioc,  J,  tj,  s.  v.  a.  itutilos,  Adv.  — x»c.  Aus  dem  digamroir- 
teil  /•ttai.or,  t/'oij'.'i',  bey  Hetych.  oder  Fi*r,).ot  ist.  rilaflav 
entstanden,  w.  m.  11. 

"iist|ti,  wie  eine  Praepoi.  m.  d.  Genit.  »,  v.  a.  «Waat,  durch, 
vermöge,  kraft,  wegen.  Nur  Odyss.  15,  318-  19,  ß6.  20.  42. 
(wo  Jiüs  n  ciirtr  r<  i'aijr«,  *.  v.  a.  durch  diali,  mit  dem  Ery- 
Stande  von  Zeit«  unrT  dirl;  in  der  Ilias  kommt  es  nicht  vor, 
sondern  btofs  Jjs  gleichbedettteiidc  «irijr«  ,  w.  m.  n.  Dage- 
gen braucht  Ilesiodtis  tri, r, ,  und  Pindar  hat  allein  iaar«  Jo- 
rntli  ,  uiigend  /i'rin.  Von  Sachen  und  leblosen  Dingen  ge- 
braucht, wird  es  d.  tnxa,  durch,  erkläret,  »tri  itoimr, 
Pind.  Nero,  g,  ßt.  jäao»»,  Eur.  Med.  we^cu  der  Ucirath. 

'Ext)  alat  t  öo>,  gleichsam  vermeereii ,  zu  Meere  machen. 

—  vT  «Alf,  1),  da»  Etym.  M.  bemerkt,  dafs  einige  die  ia**/S^ 
[Vlihlthau,  tK&alita  nannten,  wofür  ich  vonchlsgo  ni&nli- 
3a;  denn  He»ych.  hat  ai&ai.itn,  ta  >v  r<f  eltat  yttöftnet, 
nemiieh  J«J«.  Einige  leiteten  dk*e  Kr.tnkhcil  von  Insekten  ab, 
andere  vom  Sorncnbrande,  «iOw. 

—  &ii:tiH,  atifwartneii;  erwarmrn,  T^urt,  Anecd.  Bekkeri  p. 
40.  ei  wecken,  Synesiu»  p.  49. 

—  Oapfiofiai,  oZuu,.  ganz  bctUukt-wie  bcUubt  «ey»..  S. 

—  ttaufat,  o,  t;,  erschrocken,  betäubt. 

—  Ii  n'  Ct»,  Mduiot) ,  wie  exttirpo,  ich  rotte  an*  ,.Ae»cbyl. 
ij. 72  htngegcTii  ist  »x.'auie.u,  > <,'.*.■  u  1  :,m o'auss,  uranchicht 
wachsen  oderwerdt  n,  zum  Straut  h*  werden  ,  Thaopbr. 

—  ;.' ,  y  u  .-'  i'i  odei  indayolui,  viel  Zutrauen  oder  Matth  haben  j 

davon 

-»ägorina,  to,  Plut.  10.  pag.  537.  Zuversicht,  Mnth ,  eis 
Wort  de»  Epikunu. 

—  dop^a^tu,  da»  verstärkte  Simpl.  t>atu.  Dionys.  Hai. 

—  #aao*ta»,  besehen,  an»chen,  antcluurn,  Soph.  Oed.  tvr. 
»255- 

—  ffterp/:  .  i,  auf»  Theater  bringen  ;  »o  zur  Schau  anMti 
Athcnaei  p.  505.  f.;  überh.  öffentlichem  Spotte  oder  Sc! 
aussetzen  ,  Polyb.  3,  91 


jöitern 


und  ehren. 


zum  &-7»t  machen,  wie 
Appian.  erheben,  preisen, 


Gott 
i 


anstaunen 
davon 

—  6*«««  Oft  o>",  0,  Vergfitleniag ;  Verehrung. 
'    *!«».  ..ro«,  ru,  WifWl)i  Austtelluug,  Anschlag,  öffentv 

lieh  bekannt  gemachter  Uctehl,  Edict ,  Polyb. 
-9'««.  <Ji  vergöttern;  von  Oerie) n,  Tempeln,  weihen,  wid« 
—  1  Appian.  Aeiiani  h  a.  10,  ag.  2ß.  it,  10. 


-*if«*if« 


l*» 

da«  volKndrte  und  versUiki 
I,  ganz  heilen,  durch  v 
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und  Achtang,  die  man  einem  beweint,  ihn  sich  g.i 
Freunde  machen.  n»v9iif*or  *»tV  v*o*oo*Of.mr  ix9*e»x*in»*, 
Alciphr.  5,  55. 
'B»»**a»>,  •»••oder.bmihea,  UM  -  oder  «btcheidet 
fragt». 

—  >*>,'<<  u  a  <'i  »> ,  f.  1,  erwlrmen ,  durchwärmen,  Nicinder. 
PI  1:1.  audit-  p.  i?6.  Ter  «rfwra  r«K  Vfjfe  i»r*9/ou»*t» ;  zw 

—  »tat»,  */,  *.  v.  *,.  d.  folgd.,  Manetbo  4,  Sgl.  u.  596. 

—  tfllit.  «er»,  »?•  ( '«W<t»;>i» ) ,  da»  A1111c11.cn  ,  BMMMIHI  ; 
Autitelliing,  Bekanntmachung;  ein  Schlüte ,  Edict;  Erklä- 
rung.   Bar  Alcipbr.  3.  Ep.  54.  dar  Satz  im  Spiele. 

—  6*0/*» t,  «J»  V 1  Adv.  — Me»f,  getetzlo«,  auuer dam  Gesetze, 
gesetzwidrig;  greulich,  ntfandun  Sr»P,  Plutarch. 

—  &»*'_*  ot,  »\  OY,  lum^uiaetien.  Bekanntmachen  gehörig; 
"  ufritixctid  | 
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weg- 


—  Oir»,.  o,  fr  .  üeraiu 

—  O  i  M  ,  fut.  9tro,uat, 
laufen,  vorlaufen. 

—  <* ij,  (eWsfesjc»),  Vergötterung-,  Wcihung. 

—  Jr.air  »«rot ,//,  or,  vergötternd. 

-^r.idjw,  aussaugen,    to  «fata,  Aeliani  h.  a.  «6,  £3. 

—  firlvvo  *t,  fj,  Verweichlichung,  Erschlaffung,  Schwi- 
ehung  ;  da.  Weichlich  -  Welbitcb *  Schwach  -  KraVdo.-  Fei- 
geinacben  ;  von 

—  6tj  *>'«•*»,  daa  yrrttlrkte  dftji.Voj,  gtnz- vollend*  weibisch 
•  weichlich  -  schwach  -  feige  machen. 

—  $  ij  n  a  w ,  t«terrj«tr  Xen.  Cyn.  5,  25.  Med.  »'«0i,(,n'o««» ,  dar- 
an»- davon  jagen  und  fangen,  wegfaugen,  Plut.  Pomp.  26. 

—  *»t>i«  t*»»  «•      *  d-  fplgd. :  lehr  BW* 

—  {>  1  n  •  ■>  ■ '  ,  a» ,  »um  Thiere  oder  wild  machen,  *ffiro,  wie 
«irr,. ,  •  v< , ,  Enr.  Baccli.  1529. 

—  9nca,  olCw,   ans  dem  Schatze  nehmen  und  verbrauchen. 


—  &r)c<K  vtCuj,  aus  dem  Senats»  nehmen  und  verbrauchen, 
Phalar.  Epist. 

—  0* /,*«.,  herarotdruchen  od.  pTetten,  auspressen,  wegdrü- 
cken, wegd«*ngen;  divon 

—  91*  f*  a  *  y  ro,  (n&L'tw),  durch  Druck  bewirkte  Quetschung 
od.  Beschädigung. 

—  9i,<r,C,  *J ,  das  Heran*-  od.  Ausdrucken,  Weg- od.  Her- 
ausdrangen ,  Zusammendröcken;  Druck;  Leiden;  Bcdrfl. 
ckuru  .  Drangsal. 

'JiH&rrjoaot,  bey  Soph.  Trach.  569.  Aeliani  h.  a.  g,  7.  im 
Sterben  liegen ;  in  Ohnmacht,  wie  todt  liegen;  Plate  1. egg. 
12  p.  9.10.  unterscheidet  daher  ärr t,tvnüra  aal  rör  r<»c  t»- 
^nira ,  den  fiiT  todi  Liegenden  und  den  wirklich  Todten ; 
dalieT  2)  tm&rr.omfiv  rÜmrt,  sich  halb  todt  lachen,  und  »u 
andern  herligen  Lei  ' 


wie  tat.  terrore  ezani- 

mori  u.  deTgl. 

—  <re»r«u»,  Aexebylt  Prom.  10a«,.  i»9otr^otra* ,  ausfresten. 

—  ff  .  (.  .•' .«  .  0».  od.  m'^ta,,  ».(V.  a.  (°*#(.»mk<u ;  der  Aor.  2. 
ili&uf*  *»t  «*«n  der  Form  »ffofv,  heraus-  hör  vorspringen. 
j*i>i>(->"t  »trat  rfi  v  l 5  ,  Antonini  K,  51.  extullore  animo, 

—  6o(/r  ri  iot,  rur  i'eiw,  anhehreken,  Areiaei  Chron  I,  5. 

—  #po*«»  j  auasagen,  anzeigen,  Poliux6,  207. 

 ftgtiUfJou»,  cü ,    |tei innen  lasten;    eigentlich  zu  &^öußot, 

Klumpen,  grumiw,  xuathtn.   S.  d.  folgd. 

m~&c  ö  fifi  <*>o  n  ,  ia(,  n,  das  Gerinnen  ;  und  Act.  Gerinnenia*- 
sen  oder  -  machen.  So  ssgt  Steph.  mit  den  altern  Lexicis  mit 
Beziehung  auf  eine  Sr  He  im  Dioscor.  1 ,  1^6.  ir^o't  «Vaterec 
imdiföi*Soto,v  ,■  aber  da«  lieifit  eielmchr,  am  geronnene«  Blat  zu 
tertbeilcs«  oder  hersiisrahringen.  In  der  letzten  Bed.  s<gt 
Paul»    Aeg.      60.  i*fyoftß*,Qo*tir  *o  tiMtt. 

-«»»«Dai,  anasehwarzen,  Pollux  6,  207. 

—  ■>•«««•«•  *•  v.  a.  »«<fo^/w;  poft. 

—  fr{w-     S.  indtot 

— 9vt*olvio,  vom  Zorne  entbrennen  ,  Antonin.  Liber.  7: 

—  9vf*m  rat,  fal,  {Indlv),  ein  febrilischer  Haatausachlsg. 

—  Jijii'u,  17,  Muth,  Hitze,  gleicht,  von  iul>r*Um. 

—  ff  tr/r  » « •»»,  a»,  aazÖDdeo,  rlachem.  Antonini fi,  4.  ia&vpitm- 
a^it«,  wird  im  Dampfe  ausgehen  und  verbrennt  werden. 

-».»»»,  •»  «7.  Adv.  — Ol*»*,  muthig,  rasch,  hitzig, 
-dae/e.,  *7,   (»«*»»),  Zoeimtt»«,  1. 
y.  a. 


'£»f*it,f*ot 


,  (i,  r>,  zum  Aussöhnen.  S.  tuitw.  Plutar.  enrioa. 
p.  Sfr  verbinder  in-^ittttm  aal  fttooä,  d.  i.  piaculmria  ,  verun- 
reinigende Sachen. 

t;,  expiatio,  Versöhnung,  Aussöhnung,  Söhnopfer, 
Plaur.  Mar.  sg.  S.  t«»;«;  2)  da«  Ausbrechen;  wie  t«.«hua, 
Hippoer. 

—  beyEnrip.  Orest.  s.  v.  a.  e'sro'DvaM,'  2)  s.  v.  a.  erumpo, 
ich  breche  hervor;  davon  tm&ioit  u.  Su9vua.  Hesych  hat 
such  /«v'fr'Cii ,  ''«;«•»  it'pu? ,  und  iu&icat ,  iS**tiom*,  und  «s- 
«f »e«),  1 ,  f'x  ;  1  V'.',f  .  •'«*T' 1  "!)*>  3)  **&•'<•  uat ,  ich  söhne  durch 
ein  Opfer  aus,  versöhne,  portentam  expiare.  Theophr. 
h.  pl.  5,  10.  metaph.  («;>.  rar  ^t-^ivov,  den  Neid  versöhnen t 
euch  s.  v.  a.  Untrere,  reinigen  durch  ein  Reinigungsopfer, 
die  Verunreinigung  verhüten;  daher  tuaom  mal  inQlotna; 
uberh.  s.  w,  a.  rerabscheucn.  Philo  2.  p.  S5t.  doat«  in&iom- 
o9o*  to  nä»ot  aal  M*«a£ä>*»*f,  wo  falsch  *nSi*ao9*u  ateht; 
bev  Synesiu«  p.  74.  steht  falsch  iu»*dortat.  U&vooe&a*  iiiy 
rar  AAs/re»,  Plut.  Alex.  50.  ein  Sahnopfer  wegen  des  KL  zu 
bringen,  um  das  UojriAcV  von  ihm  abzuwenden. 

—  (h»j(i  •««,  ti,  ikti&too*  ,  "1  tiotf  i»Ooinn\uärarv ,  Georg. 
Pisides  in  Sappl.  Byzant.  p.  4.  v.  37.  wo  t«t  ftojr.  steht. 

—  9  ü  tt  Tin  und  t'nOu,n*£i»,  davon  fnitoat,  >"*f'9wvat,  Sophocl. 
Plutar.  ß.  p.  100.  haat  mich  durch  Scnmcicheley  dazu  ge- 
bracht- Hesych.  »st>,..v»v,  «'{i*i»)r«i«#v.  Dio  Ca  st.  hat  die 
■weyte  Form  in  dem  Sinne  det 
Handtchr.  daselbst  auch  haben. 

—  »«;■!<;        ich  breche  in  OcUchter  1 
-an  7oi(,f..  ich  reinigo  aus ,  rlume  auf;  teeefffea*  ro'»-  le- 

ytopör  «rje  tau«,;,«,  die  Rechnung  auft  Reine  bringen,  Plutar. 
ditcrim. 

—  na9n'3m,  exeubo,  exeubiat  «go;  wie  t'aaair/ei,  ich  halte 
Nachtwache,  Xenoph.  Hellen.  4,  24.  eigentl.  ich  schlafe  an 
einem  andern  Orte. 

'A'aaaidtaa,  o>,  tta,  ra,  techtzehn;  davon 

—  m  at  1  dax  ä  ioio  0 1,  o,  >',,  von  techtzehn  Palmen,  3ü(or, 

—  x  ii  i  tt  .•  k  1  •  r i-  i  s  1  i'dot,  1} ,  Zeitraum  von  1 6  Jahren. 

—  i«ijisttri)(,  oi>,  ö,  {(tot),  «achtzehnjährig. 

—  »mS inti  t  f;  1  rt,  o,  «7,  sechszehn  Ellbogen  lang. 

—  «aiooiiirajist,  J,  ij,  techtzehn  Stadien  lang. 

—  «ii  J/«nc«{,  y,  av,  der-  die-  das  sechttehnte. 

—  «aiita/r««,  o,  Femin.  — Snlrtt,  1} ,  S.  V.  a.  — Snoirrjt, 


>a>ciitrrit,  v,  rem  in. 
techtzehujlhrig. 
—  aaidtatrf  ee,  ü,  17,  »et,  Schiff  mit  16  Ruderreihen,  Polyb. 
"Jinnaifot,  »,  tf.  «mzeitig,  eigentl.  was  über  die  Zeit  hin- 
aus ist,  veraltet,  »Wrie,  Anal.  5,  p.  16a.  In  Plate  Phaedri38. 
hat  die  2t  e  Bateier  Ausgabe  eüra/oavt  ttaU  inmifovt ,  wo  an- 


«'«■  atulasseit. 

—  nalut,  f.  mio»,  anbrennen,  ausbrennen ,  verbrennen;  mi- 
uph.  nHimor,  anstiften,  entzOnden.  ovrart  t£«««i!*ijr  «t 
loiura,  Alcipbr.  3,  67.  <  «r  eowJml  >;V«nnir,  Aeliani  h. 
a.  Epilog. 

—  ata«/«»,  w ,  (aata-17),  ermnden,  den  Muth  verlieren,  vorsögL 
int  Unglücke.    S.  «jna»*»»'. 

-  taltuai.  «1.  ütftat,  ich  ziehe-  hole  heraus ;  von  naUat- 
«vec,  die  Fischaugel,  Arittoph.  Vetp. 

—  ata  /.  .•  -1 ,  cü,  hervor,  heran«  rufen  oder  fordern,  herauslo- 
cken; Med.  fut  «ich-  zu  «ich  " 


herausrufen, 
war,  Philottr.  p.  540.  1«  ditxovm,  p.  556. 
— Rat  Iii  *m,    da*  verstärkte  Simpl.  ««Uiiiaj  ») 
»weif. 

- tt eiA Pffm,  to.  Beweis,  Merkmal,  Plutar.  7.  p<  8'4-  ™n 

—  »aliarm,   aufdecken,  entblofsen,  offenbaren;  in  Medio 
«ich  einhalten,  vorzOgl.  daa  Gericht,  Plutar.  Perich  16. 
«aar«,  ermüden  ,  ermatten;  iäe  öiotfvQOHt,  Thucyd.  2,51. 
de*  Magern  müde  werden.    Plutar.  Solon.  gl. 

»•<:.-.',  auttriuken.    8.  ««fe'f«. 

—  aiBsra^tva»,  verhökern,  wie  Huker  verfalschen;  "v  ii 


m»H»i  itttVgr  tjt  fif»t  °  «Um,  Philottr.  Apoll.  > ,  15.  um  da» 
^  M.J.n  zu^verliükern.   Hesych.  etklitt  es  d. 
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TJoiewchled  wird  »ber  nicht  Qberaü  bbobachtati  Iba» 
,9m*  nmarn  «r/w,  Ajciphr.  5,  at. 
STfffeW,     «•«»  hinemspucken. 
1  f  »'am    oinflieften ;  daron 
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'£«e»erec 


BKJTEP 


»e,  o,  Eüiflufe 

- «  v  I  aj  u.  rflfiW!  I  **  T"  1 


.„Vit, 


TuHisinein-  ©der'Zuflieiien. 

hinein  -  herein  -  «a- dazustehen. 


rörT«  y/ref,  »»f*  OT  *-"**•  aufgenommen  werte, 


u.  t,  w. 
■rein-  einia 


to*  tu  yleet, 
wie  Tili«»  *>t  <"■«•* 

—  » /0  r,  u  i,  hinein -da  

«!efi<i»Wi  Callim.  fr.  106. 
_V, »  ,  o  «  « » ,  beT  der  Schätzung  «neeben  |  «w. 
—««ff»«,  hinein -drein»eluef»en  odeT  werten. 

f.  «<»,  hinein  -  Inn  -  dazu  kehren  oder  wenden. 


— reit» 


hinein- einlaufen 


!Ttp»iri'ü.,  m,  f. V».  einbohren;  Neutr.  .ich  hinein  lenken 

oder  »chl.ichen ,  wie  »«rpvira> ,  Said«.  ' 
fi.anO»,  Philomneetui  Athenaei  5-  P«K-  75-  »ngeben,  »n- 

f  «Wae.,  Aor.  1.  *«jr.y»«,  hinein  -  drein- eintregen, 
hinein- drein -d»*n- einbringen;  »lirregen,  beitragen,  »D- 
«raeen;  Abgaben  entrichten ;  roriragen ;  ToraehUgen ;  Diodor. 
Sic  u.  Dionyt.  Hai.  gebrauchen  etkiufig  fflr  »O|>tr.»oc>e. ,  ge- 
biaucbe»,  anwenden"  diaUaarer,  eine  Sprache  gebrauchen. 

^•«i/fiaai,  eich  su  »einem  eignen  Unglücke  oder  Ver- 
leiben wo  hinein  begeben  oder  gehen. 

-•«tri«,  <5,  f.  hineingeher 
ala  Schaler. 

—  f  „od,  tj,  (i*V?»)t  da»  Eintragen,  *vintr»g,  z»ey«x.K, 

trabe;  Vo«t<ag.  „  .. 

— »o«/«.  «Vf. V  ••  i'Ve-,  Apollonia  »43. 
— «paae»,  »rta/verr»,  I.  «I«,  hlneiniperren ;  »W. 

2»W*  »•  r.  ..  e.W«;  doch  in  den  Bede.it.  Ter- 

eibieden:  denn  e»  beif«  »ul»»»en,  »inl.Men  ;  wie  a«fmi«o; 


weü,  »0«  ond  «««,  wie  Simofii».  w 

1,  t.  v.  a.  .■;  7."  p'i "  ■  Sopb.  Oed. 


«-,».♦?/£«•. 

 j/«,,  f.  «rffw,  hinein  -eingielien. 

»jiee»,  Adr.  ».  T.  ■..*»•».  , 
—  etfi«i  «1  n.  — uitfw,  6  •*«•»••», 

Eit"™,  £  n,  («'*■  «V)  .  «.  d-  genit.  derSacha.  ror  Aug«.. 

"  habend,  Hon»,  w.  d.  dat..  auch  ohne  Ca»».  Apol- 


Tot  «ich  habe 
Ion.  X,  751»  eni 
gen  kommend 
SJxa.  Adr.  hern.cn, 
vero  ?  Wie  nun  ?  mitbin 


tgegengekehrti 
,  aiohibar. 


ber  Araiui  79.  las.  in  die  Au 

,  darauf;  nun?  wirklich?  itane 
s  wie  folget;  rorzoglich  wenn 


111  ora  Participio.  da»  man  Iii  aem 
■Im  »her  und  da 


ttaque 
in  * 
,  und  her- 


»«  w%  *  .  , 
oder  ichiefiende  Apollo, 


an  mit  Atfect  liatt  und  lieb  «ugleich "wundert  Üeberhaup 
««igt  et  eine  Folge  an.  wie  da«  ^»geleitete  lat.  ila, 
Beioudert  »teht  ee  nach  4 
Verbum  finitum  auflöten, 
nach  nberaetaen  auf*. 
Jf^t«,  rerdoppelt  ».  t.  e.  *'•«•  W> 

theilat  »ey  e»,  oder. 
A7ra»,  A*».r«»,  ionlich,  at.  .?ra  u.  fafir«. 
Hirn   1  T-Lfi»,««,  dal  Stammwort  roa  tlpu  8.  »*)«•«»«». 

-ÄaT«, V.  •■         »»«('  ,akn,e  T*nb*  iTbWni*lii  °r 
072.)  Herodiani  Philetacr.  p.  4«Ai  *w-  „         ,  j  .       f  ,. 

Adr.  vom  G«it.  P.rüe,  Praet.  »,^»«.  auf  die 

gewöhnliche  Art.   8.  JWfra  u.  We 
rfwc,  ••  r.  ».  *'«!<•   Ii.  >5.  •T8, 
beiuudig ;  Odyei.  6,  8°-  »'«•" 

Vocal;  beybtliallen  im  lat.  **,  ex,  und 
«.  wegen;  r.  d.  Zeit  nach. 
Paiüvo  tu  »»e. 


üt  »7«e  ««» ,  eine  Zeit  lang, 
rvtJU««««»  st.  offert,  damit. 


'Jin  oder  »{  ror 
"»,  aul. 


(/pyer),  der  weit  wirkende  oder 
L   Tom  Jager  und 

Longi  5.  p.  78.  Seil. 
'i:  xa  •■<(»,  Adr.  \ f  »<<■:) ,  Ton  ferne,  ron  weitem  her. 
'itaataaiec  Zti*  und  txaAipHor  i'*o«r ,  xu  Athen  ein  Opfer  der 
Hekate  su Ehren  gebracht;  daron  auch  der  an  demaeiben  Tage 
rerchne  Zm  den  Namen  fahrt ;  Pluur.  The».  14. 
Bai»,  Adr.ferne;  euch  m.  d.  Genit.,  eijf  Um*  rceVoe ,  Hero. 
dot.  in  kurier  Zeit.  Comp.  i«a«r^>ai,  Supetl.  ^jraarära  \  auch 
kx*axoil<?<B  und  ixmormi  dal  letstare  swelf.  ber  Hippocr.  Val- 
giui  Feni  leitete  ««cur  daron  ab.  Di«  Attiker  »agten  mit  su- 
rflekgesogenem  Accent  auf,  irnmt,  fvrvna«.  Apollon.  da  aaV- 
<  reib.  p.  570. 

£<a«ta'«i(,  Adr.  jedeimahl;  et  in.  iffrttt,  aonst  c«  «fei 
«f  x-  Inicr.  Öiarii  ItaL  Montieuc.  p.  4,s- 

—  ottrtitijr  «iae«  r/raaffra«;  Atmoph.  Pollueil  9.  46.  ad 

tol  tc  vertit  1  bil  auf  welche  Lima  i»t 

ia  Sonne  gekommen  ? 

—  iraiii  Adv.  überall,  immer;  ron  Zeit  und  Ort. 

— oiapfir,  Adr.  ron  jeder  Seite,  ron  allen  Seiten  her; 
— ii&t,  auf  allen  8eit»n;  überall;  — roua,  nach  allen  Seiten 
bin  ;  aberaü  bin ;  —ja»,  überall. 

—  attf«,  Adr.  weiter  entfernt;  wie  ein  Compar.  von  äaa'c. 

—  orot,  äert],  «arar,  wie  ein  Superl.  ron  eaäVfeer  gemacht, 
jeder  einzelne,  jeder;  dah.  ei  «a£'  «'«aerar,  >ä  «ff  Sämerei', 
tinguli ,  tingula  ,•  «(>'  inaioi  .  tigiUmtim,  einzeln,  für  ti»h; 
allein,  rar  avreV  >i»'  («aaToy,  Thucyd.S,  41.  wie  .fu*..Juiuo- 
riai  «ad'  a«e*Toi-t,  a,  99.  i.  v.  a.  at«e).  allein,  dem  «•<»'  äiiara 
entgegengeaeizt.  x<i>t'  i*aott;v,  rent.  {»^«t,  jeden  Tag;  ber 
Thucyd.  eil  aaaetot  dürarr»»  oder  Hivaite;  auch  mit  auage» 
Ii  neuem  ivvmrmt-  Horn,  letzt  den  Attikei  hinzu:  jj  <«ä«ni. 
Man  aagt  •/ctxeeref,  wie  unm*quiiqme,  jedweder i  vmt  «'*•- 
er ...  .  i'xaarec  rlc,  auch  evrbf  »*mete*i  wovon  in  mv&ixmaret 
«:ehc,  Hetiodi  theog.4$o.  «ai  rare  um-  aairtffiM  —  ••«*»  •«•- 
«rat  r>)9ios  il  <tp»7*  — a«aire ;  u.  diese  Art  st 
die  alteete  und  natürlich* ,  wenn  von  iaä< 
detij  fern)  iwättyet  u.  t*«ai 
awra  txaarm  tue  nfaxdirtmr, 

f»t>  i(.t..  x,-iTD*-»i,"riut»ci  , 

»U11  de ,  u.  dergl. 
'fxäorar*,  Adr.  jedesmal,  immer,  »tat». 

—  «riifpiu  taäaroi ,  ».  r.  a.  («oar/pai  u.  l«a«rära*. 

'j  »  ,i  r  »or  u.  fanTtlor,  rd,  eine  Bilditule  dar  Hekata;  ■)  IxaV 
tiia,  rai,  ««tieditii'.  Man  trug  die  Sachen ,  womit  mau  daa 
Haut  gereuiiget  (,/artrarr)  hatte,  Eyer,  Zwiebeln  und  dergL 
auf  die  Kreuzwege,  wo  Hekate  verehrt  ward,  und  waif  •» 
ihr  gleicuiam  su  Ehren  dabin ;  wer  daron  afi,  ward  für  ei- 
nen unreinen  Menicheu  und  Unglücklichen  gehalten;  doch 
thaten  ei  Beuler  und  Cy niker.  ,o':,a«r«  taasua,  Schoh  Apol* 
lonii  3,  863  Henwterh.  ad  Luciani  J.  p.  $97. 
-.r«ad«i«,  Adr.  auf  eine  oder  die  andere  Art,  ein  und  da» 


Inn  von  iaa»  (getrennt, 
abgeleitet  lind,  wie  ei  I 
1.  r.Jb.  ia,  i.4 


»5.  • 


ri(a«il,  Adr.  aut  eine  o. 
andere  Mal ,  Cjrop.  4,  6,  4. 


'£  x  a  r  i  (i  fl ,  Adr.  in  einer  rou  bey den  Stldten  oder  Orten,  xa- 
rai  tet  v'e/tet  tot  ixmrlyrf  etittivet,  lauer.  Cretica  in  Marmor. 
Oxon.  p.  jiß.  wofAr  autb  «in!  rot  .'mi^oinv  nrnf  eaarioort 
rittet  daielbit  iteht ;  wie  hitffj ,  izif<t~ 
'B*it»q9t  U.  /'  »nr'!tv  ,  Adv.  lt.  ixat(vm?c,  von  beyden  Sei- 

teu ,  m.  d.  genit.  Arati  47. 

—  statt,  ij,  ein  T»«z,  wo  bald  dieser,  bald  jener  Schaukel 
oder  Fufa  in  die  Höne  geworfen  wird  ,  Pollux  4,  **>*•  ron 
ixarap/ei,  Med.  ixmxttftifttM ,  welchai  Heireh.  d.  fffaf  cai 
texte.  ttrfSfr  iamrittmit  tmXt  nttqrmtt  erhlirc. 

—  Ttpop<i«riiioc,  a,  (jtaeimiij)-,  mit  ron  beyden  Schul- 
tern herabbangendrii  Aermeln. 

-xtqet,  lue,  »aer,  (ixa«,  txa',  Srfpec),  eigrntl.  einer  oder 
jeder  ran  beyden  genannt  od.  entfernt ;  Oberhaupt  einer  ron 
beyden;  jeder  besonder»  und  beyde  zugleich  .  ron  dreyea 
lieht  e»  Plalo  Leg.  5.  p.  1B0.  zw.;  daron  »«««ref,  gleich »a am 
der  Superl  ;  davon 

—  t  .•'  (•  <■>  ■  >■ ,  Adr.  ron  einer  Seite  ber,  ron  beyden  Seilen,  auf 
beydrii  Seileu. 

—  r  (jftm  9t%  Adr.  auf  euer  tob  beyden  Seiten  oder  auf  beydea 
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Adr.  auf  »ine  von  beyden  Art«n,  auf  b.yd«ley 

—  Wputi,  Adr.  nach  ein«  Ton  beyden  Seiten  hin,  nach  bev 
_   den  Seiten  bin.  7 

^""f'"  V.  (••  «Wo».)  Hekate,  ein«  Göttinn,  die  bey  Ba- 
ach wörungen  und  Zaubereien  angerufen  wird;  aucb  hat  »ie 
reit  den  Reinigungen  (Itutratio)  tu  thun.  '.Kaar»*  d.Jsror  be- 
ateixt «ua  den  tur  Reinigung  de«  Hauiei  eiu  Josten  jede*  Mo- 
n,tf  f'*"*"001*"  Sachen  (Eyern,  jungen  Hunden,  u.  dergl.) 
welche  dann  auf  einen  Kreuzweg  gebracht  uud  der  Hckate  zu 
EJ»ren  liing^ieut  werden,  wo  arme  Leute  und  Drttler  die*« 
Maiilzeit  der  HekatC(  verzehrten.    S.  »Karat  n.  txätator  no.  a 

—  *V,ß tlirt/t,  er,  o,  oder  f  x«  n&foMo«  ,  i,  9,  (*'*«*,  fiilXu), 
weit  werfend,  weit  »ebicficnd.  fieyw.  de«  Apollo  und  der 
Partliar.    Suetonu  Nero  39.  fem.  -fitUxts,  Th«olog.  »rithm. 

,  P»K-  37. 

T«,  eine  Bildaule  der  Hekate. 
if««r»fio«,  ö,  »',  Ufa,  Manetbo  5,  50a.  «cheint  ron  «Va'c  g«. 

macht  zu  aeyn ,  louginoua  fama. 
/.  aar«»  »t.  ix ;  r  1 ,  wegen. 

ü*or,  v0  ,  ,  Qlt  die  Prieitar  dar  Hekat«  tu  Luttrationan  ge- 
braucht, Theouhr.  h.  pL  5,  9. 

~~*°Yr**ot,  o,  q,  (/wer),  atpttai ,  «in  Ilaufa  au*  100  Körpern 
bestehend  ,  Pindari  fragin.  p.  19. 

■xoyK  %tf  äl  at, — lo«,  i,  «J,  od«r  ixaröyfavo, ,  d,  r},  (xj- 

*ariyZttet,  0,  rj,  fo-tlp),  hun- 
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-jofißmta,  rat,  v«»t.  «in  Feittag.  wo  Blanden  Göttarn 

txaiofi/tat  opfert« ;  davon  Apollo,  Jupiter  und  andere  Götter 
ixatou/iaTof  hieftj  davon 

—  »«£/»««*!»•,  i,  der  Monat,  worin  die  ixarö/Aßaia  gefeiert 
wurden;  bey  den  JLnccdlm.  ixaTopßiit. 

—  Tfft1'},  V,  (iaardV,  ßavt),  ein  aolenne*  Opfer  von  hundert 
Suarcii  oder  andern  Tbieren;  fibrrh.  jede*  lolenne  Opfer,  u. 
das,  waa  geopfert  wird.    Horodou  4,  179.  aagt  vom  .-b., 
den  Jaaon  :  io&futvov  äHijx  r*  inarififyr  xnl  lij  xnl  x^inuSa 
%*i.Mtov;  die  Ableitung  von  ixaroph/  bat  nicht*  für  »ich. 

—  Taft?  otot,  o,      {ixatör,  ßoüc) ,  von  100  Ochsen  oder  100 
Ochsen  wertb. 

—  ta'mriie»,  i,  4,  oder  —  itaSot,  £,  »/,  IL  12,  164.  cs-p»/,  100 
Fnf*  lang,  auf  jeder  der  vier  Seiten. 

—  r  oft  t  ;.  «<>,,  ,  ,  <>,„<,  o",  »*,  hundertfältig,  oder  hundertfach. 
— xofi  tto  11*9 ,  »»,  ö,      1.  v.  a.  taarJtt!roi<e. 
-t»'»»»l«t,  »tut,  (!,  »,,  mit  oder  von  too  Städten. 
-roVrot't,  «4o»,  e,  lt.  hundertfufsig,  SopbocL  Oed.  Col 

750. 

— TÖuitvXoi,  ö.  »Jt  mit  too  Thoren. 

—  ri)«»öri«,  r«,  jMawtWv,  o-.Voc) ,   verst.  Ufa,  Opfer  we- 
gen 100  getödteter  Feinde,  Plut.  Rom.  85. 

Saataf,  at ,  01  ■  rd,  Adject.  hundert. 

£'ara'*(i7(ti  «,  7,  (JeroV) ,  mit  too  traattrit ,  Rnderbin- 

ken,  II.  so.  1147. 
— «pcira«,  d.  17,  ßufit,  Jaliani  Epi*t.  94.  mit  100  Baaen. 
-•'»'»f.  »ei»  ehrwürdig,  Ilctychiu*  erkllrt  «>  durch  woirr, 


trra»,  Memnonpir. 
,  wann  e*  nicht  — «roiraa  Keifaen  »oll. 


Steph.  hundert  in 


fifat. 
—  ira»ra»  «>^p« 
t  ein«  Reihe,  w«i 

£'*r»rre  «t.  «xaröf  in  den  poei.  Kompotiüonea,  wi«  xf,ä- 
*TTa  u.  »-  w.  gebildet 


Jahren. 

-ta«*'«ar»{,  *,  »J,  («a^r«») , 
«,  5*. 

—  tu««?  äA«r,  u.  — awJlof *«,     ▼.  a. 
— r«*«c,  Adr.  hundayinaU  , 
— rä.l.nt,  a,       (fltM,  mit  100  Bette 

-  t  u  J  „f/a,  ,  die  SiftfMy^tr  Zahl  von 
-rai  avTj,*,  d,  v,  WS^rX  von  too  Ta 


od«  Ti*ch)ag«n. 
100  Tilentea. 

•  3  x 


B***i*9m9wt9§,  a,  »,  (aV^p),  toh  too  M«n»ehsn,  JoIIani 

—  roöprviof  ,  i,  n,  (o"p;t»b),  Ton  100  Orgyien. 

—  rorradoc,  «,      Juliani  Ep.  44.  von  too  niSoiS. 

—  ravlpit  ilot.    8.  Toniftirtkas. 
— rar^rn,  «',  »J,  von  100  rtyx'oi. 

hutidertfaltig,  hundertmal  ao  viel.  '   '  * 

~vt *X'&eot>        V,  (*U&eov),  ron  toopUthrit,  Julian! 

aap,  a^. 

"intcr.s'*'  "*  V'  '*  *'xaro>,r,^s.    J«l«ai«i  Er.  »4  Herodel 

—  t  a  p  x  ^  «• ,  ich  bin  ^ar.rro'pz^c. 

—  r«prr;c,  ov,  6,  oder  ^oraVrapjo» ,  Anführer  von  100.  na 

-rapx.'>.  ^.  WOrd«,  Amt  «in«,  ^«rovr«'pr,c,  ein  Centnriat. 
"d'ert'  *'  """"■"'»  "»H«»^von  100  Mann,  die  Hun- 

—  ratrp  tultvot  ,a.  v,  mit  hundert  Triclinien }  >ehr,tw. 

—  rdraip,  pc«,  o',  9,  ».      a.  inmtiyjua. 

—  raxott,  contr.  oi%-,  «,  n,  von  100  Xooisi  hundertfaltie  wie- 
dergebend i  m.  findet  auch  falach  -  r6Xoo(  ge.chr. ;  ron  r«„ 

—  ropyaaee,  o,       ,.  v.  a.  »««revr« •>>-«•.  * 

—  rapet,  (a^eervl,  hundertrudrig. 

-""Id  a,  da*  tusammeneea.  ixaTovTaimc  Farn   

»;,  hundertjährig.  ^  ' 

"if*Br.t,  o*.  l*ärV,       weit  aehieraend  mit  dem  Bogen (  vo» 

SäSi  a"bPP         Simoni«»«  J"l»'"  Epl  24:  leitet«  "  vo„  M* 

■xoartiu,  f.  awrai,  bunderthltig  tragen  -  bringen.  Genea.  a. 
a6.  a)  die  Mf«WManai  heben  oder  einnehmen;  »w. 
—*••**«*•<•  f.  •»•,  [der  hundertste  L  tw.  /«oreern.ac  wut- 
oi'  bi-iUi  ii  am  hiindcrttieu  Tage. 

—  rö«ro/««t,  «,  9*.  («ron«),  mit  100  Mündungen,  Ocffnun- 
gern,  Eur.  Baccb.  404. 

—  mr«{,  «,  «Vj  der  handerute. 

~ f ••T^,»_*"'        »•▼•       *»«ra»ra-».    Tnferipüo  Chandleri 
Appcnd.  X.  von  Byraiu:  »ror.ypn^^r«.  wo*'  «V  a«  r.V 
»aerauraatr,  al*  Bdrgcr  in  eine  centuriaaich  aufnehmen  l'aaaen. 
^"""f  i        der  Anrede  de*  Dionvau*  an  den  Steuermann 

Ilym.  Horn.  7,  55.  wo  gew.  d7«  xdrivp  iteht;  xw. 
gxfial**,  f.  ßfooftat ,  f.ßfjtqxa,  herau*geben,  b«an*iteigen ; 
JNeutn  ixjaht,,  wie  etram't,  e*  ereignet  »ich,  trifft  ein,  z.  B. 
der  Traum ;  m.  d.  Aeeu».  wie  c*re£,  Ubertchreiten.  Stxaui- 
"W^««'«  *9v  {hytW  f  ••««»,    Uionya.  Ant.  R.  50.  S. 
fxftttt.  Damaaciu*  Sutdae  1.  p.  117.  ixfiig  £(  Zr9Pa.  virfactua 
K  •^«b.echUeWuth;  auch  ^«^Ä 
Äeutr  „ ,  V«!^.*.«,  ich  ger.the  in  W„«h,  Leidet  ch,ft; 
a.l  r«.e«>,pr«Jra(e  l^piap»,  Alexia  Atbenaei  p.  ,04.  wio 

Ph.lo.tr.  p.  588,  „  dem  Sinne,  wie  «  .on.t  .^^L«.rt5 
braucht.  iwt^UtuHtorm  0*rnS*  ,,'t  i^p«.  «ai  ZaoZirlatt 
ftfl/kuaumhlx».  Herodian.  5,  ß.  durch  bacchiache  Ti  unken 
heu  uud  Schmach  entehren  und  »chluden. 

—  piUu,  au*  ^herauswerfen-  bringen  -aiehen;  wegwerfen 
verwwfcn  ;  faBen  lataen  ,  3a\fv;  mit  »"1-»  Pind.  Pytlf.  2  ,4«' 
Acchylt  Ag.  167a.  Herodoti  6,  69.  Worte  fallen,  .mf.lien 
Iaaaen,  nnbeaonnen  etwaa  aagen;  a)  verat,  ia.roV,  «ich  her- 
aiu werten  ,  d.  1.  herrorapringen,  hervoriprudeln. 

—  ßagßaoam,  tS,  zu  Barbaren  machen)  verwildern  lauen  1 
wild- grausam  machen;  davon 

-~P*Vß«oaia.t,  ij,  Verwilderung. 

—  ^«o« »«•£«,  f.  Uta,  autfoltern,  d.  L  dnreh  Foltern  tum  Ge> 
•Ondnir*  awingen ;  auch  ».     a.  auifortchen,  prüfen.  Philottr. 

•  ApolLa,  30.  >r       .  "o*ix. 

-/*««.a*,  i, J,  d.«  Auaiteiireal  betreffend- befördernd;  von 
~it"o%!'  *'  (/mi,mirMl'  du  fy™***»,  Atugang,  Au.weg, 

-(!«*?#'»«.  i  1  »j ,*t>V/*«r»,V ,  ixßtUva>),  zum  Autgange  g*. 
hoiiR,  beym  A«*g»nge,  /ep»,  — ri7p*«  v^t  vöe>i>  6W, 
ü  at  p.  562.  an^pov  «od«  aa^arnp/aM',  Lycophr.  51», 
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'Mnßißaiatott,  nit,  v-   8.  iußtßaiöa. 
i—ßiXuot,  Aihenaet  Dionysius  9.  pag.  401. 
jetzt  iußiXit»!  steht ;  ZW.  Bei. 
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jetzt  tfiflt.  . 

—  ij  «.»,  ».  ».  *V«uW  Appiau.  braucht  c«  wie  #xir#,  zu 
Ende  gehen ,  A>'/«u.  » 

—  IfffVi  aushallen. 

—  ^iriCoua«,  mit  Gewalt  heraustreiben  od.  «ehmeiften ,  ver- 
dungen, vertreibt  u  ,  berausici,».  u  ;  röter  rsiptJr  ■'■•atui- 
MT,  Soph.  PhiL  11S9.  das  Passiv,  wird  auch  gebraucht,  ob- 
gleich txfiiä~«j  nicht  gebräuchlich  ist;  srr-i;  i-t-Uuci  tö» 

tov  *li>po,  ,  Airbni  Ep.  1,  iß,  Ol.  wo  »ndic  Handicbi  i/un 
it»ß!ßaot  htm,  Ut  auch  d<_r  ganze  Siun  zw.  ;  auch  mit  Ge- 
walt  aui-  oder  durchbrechen. 

—  f  tßäyt* ,  f.  aou,  beiaustrageu  oder  bringen,  hsraaigehcn- 
od.  eteigrn  lallen,  aussetzen;  davon 

—  ftßaopii,  0,  das  Herauibringen  ot'er  Aussetzen. 

—  ß  t  ß  ttoxqi,  ut,  «',  der  herausbringt  oder  &uss,m;  davon 
tx-Jißaortxöf ,  zum  Herausbringen  oder  AlUMtaen  gehorir,; 
gewöhnlich  wird  ilSifiim  durch  vollstrecken  oder  cxeqiiitcn, 
ixßißttefiiis  ,  Esecutiou  ,  und  ixi'ttß<taxi/S ■  iixrcuor  ei  klart; 
diese  Eikliiuug  schreibt  sich  von  Ilndacul  her,  aber  ohne 
Grand.  El  mufs  ixfliiiu  und  ixßmorij-t  heirM  n  ;  obgleich 
Hfjych.  tußißii^u,  diiii,  Soxuti^tt  hat.  Jenes  Wort  und  He- 
dentuns; soll  blof«  bey  den  griechischen  Jni  ist  »  vorkommen; 
dal  richtigere  ixßiaorei  tijj  eV'a?»  hat  Saidas  angemerkt. 

'Exflt  ot,  o,  r;f  vom  l.ebcu  gebucht ,  Aiteinidoii  4,  34.  wio 

ttoioia«.  Etym.  M. 
—ßkaoxivtx,  f.  oryjw,  st.  ixßlaoräti,  ich  »citbge- keime  aus. 

Atetaei  6,  5.  i£tßUetrtoi  x>]v  <sv>>,  T.»b.  58.  27.»  dn»i>st 
— ß>.AoTijfta,  xi,  der   neue  Trieb  -  Zweig  -  Keim  -  Aui- 

•chlag. 

—  ßXäottictt,  17,  dal  Auskeimen,  Ausschlage» ,  Austreiben. 

—  it.!  w,  Aeliarvi  h.  a.  3,  35.  aufsehen,  das  Gesicht  bekom- 
men; rergL  Ariitidei  1.  p.  993. 

t—ßXyrtt,  e,  t),  »ui-  oder  weggewotfen,  snm  Wegwerfen, 
▼erachtet,  vcriehtlich.  Comp,  ffylvTeTspec ,  Jleiacliiui  Plu- 
tarchi. 

—  ß/.ieo-j.  inßXtTxw.    S,  in  eraa»,  ich  lange. 

— ßt.  uji»,  f.  »0«,  od,  tnßkio,  yi-'t.i  ixßkvutta  ■}.'..<>,  Apollon.  4, 
1417.  ergiefsen;  Ifeutr.  sieh  ergicfieit ;  quellen,  fhefieu ;  ill 
mit  .v.-oä.'.j  eioerley. 

—  ß»im,  iZ ,  lant  aufschreyen  oder  anirnfen,  laut  rahmen. 

—  ß9'/»au,  r),  das  Herausgehen,  um  einen»  beyzui'.ehtn  ;  bey 
Thncyd.  ein  Ausfall  der  Belagerten;  von 

—  ßor/V/*,,  w ,  heraaigehea  oder  marschiren,  um  zu  helfen, 
bcytmiebcn  |  fiberh.  einen  Ausfall  machen. 

—  ßetjott,  ivs,  rj,  das  Aufschreyen ,  Aufrufen. 

—ß  oimt,  4i  die  Weg-  oder  Ausg .  1 .'  rn  ,  Strabo  9.  p.  610. 
also  anyrpa,  vulva  ejeititim  bey  Flinini.  Alhenaci  5.  pjg.  100. 
txvtpla,  die  Schlacken,  u.  I.  w. 

— y? roirorl  rnr  wmHmr  t'xßaißfv,  Aristoph.  Pac.  1185. 
ich  will  ihm  die  geitohhim  liilaic  «nizichcn,  win  min  dem 
liulbus  (swjebelnTiigeni  (ic/rachsc)  diellaute  ahzirht ;  d.ilier 
bey  Suid.  fmftlfiUt  1  ssj ,  .•.-..•(.•;,...  fa<.  sr.  ixßtßiißioxm*,  wie 
J I :  •   1  I,.  hat. 

—  ßöinot,  o  ,  tj ,  ecaypof-    S.  exß/litot. 

£xßokq,  rj,  (ixßnllui) ,  das  Auswerfen  ,  z.  B.  der  J.adang  im 
Sturme,  -i/.>,i.  i*ßuXijt,  f;v  «V  0/  »' fiitXot  tfttqtvnptrn*  xotvij 
ixß äXuvtai ,  Deinotth.  9:6.  ixßoitj  «im,  das  Bchttüeit  dt> 
Getrcidei  in  die  Stengel  oder  lUlme;  kijar,  cino  Dtgresui  n, 
17ebeneiz«hlane  •  äp&frtii  ,  Ausrenkung  eines  Gliedes;  exßo- 
Xui  ixtxuftov,  der  Äusilufs  eines  Stroms,  und  irärrov ,  Ein. 
Iph.  Taur.  104a.  flnxpi'»»,  Here.  fur.  743.  das  Weinen;  noit, 
Jpb.  Taur.  1494.  ein  gestrandetes  Schiff;  davon 

—  ß»Xiua  7of,  ai'n,  aitr ,  od.  txßöXiuvf,  aus^ewoifen  , 
gewotfen,  verwoifen,  abgetiieben.  «u'eV  i*ß iXiauv ,  tu 


ge^  It,  Aiistot.  gen.  an.  3,  a. 

—  iiXiov,  ro,  venu  qn^unxov,  ein  Mittel,  wie  ixßiXto*  dvot, 
Wein  zum  Abtreiben  des  1  eibe  flucht  eingerichtet ;  inßaXioH 
*  •  •,  u..i..,.t(  „r!.ij.n  ,  Plntaieh. 

—  ß'Xat,  £,  t;,  antgeworfen,  t«,?vXa  mit.  Zar.  Ilel.  439.  u. 
i83o.  der  Rest  vom  Schiffe,  neu  dai  M.-tr  auswirfi;  ix.  kt'~ 

-ifaxit.CAim.  ,  v.rnro,f;iT,  vrc£g«rT9j/fa|  «^euiebtn. 


unzeitig,  von  der  Leibesfrucht ,  sujo'roc  txßo\»x>   r«si,  Stu>. 

Bacth.  90. 

'Bxßiußt-att,  »;,  Tbcmist.  ct.  SJ.  da«  Beyfillzururest.  8. 

ßöfßbf. 

—  ßöaxut,  f.  ßoaxtjam,  abweiden  lauen;  rVTed.  unr,  ab- 
weiden, Jepatcor,  m.  d.  Accus.  Nicaudri  Tber.  (J05. 

—  ßgä^ui,  f.  sio»,  (Galen  hat  das  ionische  ^»/ff ijaw»  am  rt'rp- 
poer.  angemerkt) ,  ausweifcn;  vorz.  von  kochenden ,  •rlürz- 
tm  oder  brausenden  Korpein,  alt  dem  Mtere,  HcroAoü  % 
1;  8  daher  auch  vom  erhitzten  Körper,  der  allerhand  Materie, 
Umtiuigkeit  in  Ausschlagen  oder  nntcr  andrer  Gestalt  aus- 
wirft; Neutr  t»»i;.ij  MI  (W*  niunxox  JTroec  i-iJpvat  Cäkn, 
Apollodoii  1,  6.  hervorkochen  odir  tprudelu.  iairäv  iVn,rl 
aiymloi*  i'Xx»y  iSfßfant ,  Aeliaui  h.  a.  6,  15  ;  davon 

—  ßpaoftii,  «trof,  ro,  da«  von  einem  kochenden,  «Wiitzten, 
oder  brausenden  Küiper  Ausgeworfene  -  Amgetriebeue  ;  Au»- 
wuif,  Ausschlag  n.  ui-rgl. 

—  rfprtoao«,  o,'das  Auswerfen,  Aasttofsen  eine«  erkitzten, 
koehemdsmi  bTatisrndcn  KArpen  oder  Mäste. 

—  ßoüaan,  und  iouUch  fxfff^otm,  t,  v.  a.  Inßfafm,  Hippoer. 
-.<ppHo'n,  «?•  f.  »j«»,  heiiosdoimetn,  loidounein,  Ac&chyts 

Prora.  363.  Pollnx  1,  113. 
■!  p  r  jr «  o  fi  a  1  ,  viftat ,  losbrüllen ,  Eurip.  Hei. 

—  Jpupta,  «trof,  ro>,  (t'ußvtun  u) ,  Tp/'orof,  Soph.  Tracb.  703« 
«ins  von  der  Sege  Ausgefresscuc ,  Sägespane. 

—  f?p 'Jexu,  ich  Hesse  ans;  veui  Lte  ,  eä(«sc  exßißotiai,  Soph. 
Tr.  1055. 

—  ßt&iito,  IM  der  Tiefe,  ße&it,  hervorbilngen  ,  Caliiitr. 
Iis  tua  1.4. 

-  ß  r  <>c.tu*a,  ti,  n.  ixßrgn.<9tt,  r„  die  Vorragting  der  Glieder 
oder  Gelenke aufier  der  Haut;  von  ßiv„  ,  »V.T.puö«»;  wovon 
inßttctifttrm,  Tai,  ».  ▼.  a.  ixßigtüpara,  HA.  . 


'£»  j'  «  kaxie  w,  ex'ptiar«  ixyakanxouTnt ,    die    Snrrseu  der 
Fcldfruchte,  wenn  sie  in  dei  islilch  stehen,  arirn  au»,  Tbcop.br. 
Stazü  x*l  «j«2a»ro7,  C.  pl.  3,  33.  4,  6.  histor.  8.  6. 
—  yaulZw,  f.  t'ow,  f«;«ti/uuas  und  «'«;  aui^/tat  od.  »xvhuiVxit- 
«o«.  von  einem  Mädchen,  welche»  auiser  d«i  Fanitlie  hei- 


rathet 


— y  n  r  p  ö«  o  si ,  etiias,  f.  weoste»,  dns  verttaikle  jaifiafMi  j 
In.  d.  Accus,  bewundern,  rühmen,  Enr.  Iph.  Aul.  101. 

—  j  .»..-,  d.svon  .■  ^  ,  s.  v.  a.  inyiioum.  Die  Foim  ixytji- 
trtat  Hymn.  hoin.  1,  199.  inytyäueSi  EpigT.  17,  s. 

—  yiAöti,  ü,  f.  a'oui,  laut  atiUachen,  II.  ^  471.  von  hervor- 
tpriultlnder  Feuchtigkeit,  Eur.  Troad.  1176.  nJasa  mdmt, 
Plato  n«ip.  5,  sg. 

—  ytXnt,  ö,  laute«  Gelichter,  Pollnx  6,  199. 
•>y«rc«B«,  eis       «.  v.  a.  «Vater,  Eur  Djcch.  1144. 

—  ytrvi'»,  daram  oiteugru  oder  gebaren. 

—  r«r«?  Ji'Ciu,  f.  feit,  aiuktm.  n,  den  Kern  hcransnehmen. 

—  yit  toftai,  ityilOftat,  f.  yin'tuuai,  dar.tus  -  davon  erzeugt 
werden -entließen- entspringen;  wtgsewi,  weggelüu;  im- 
peis.  tSryivm  anali,  LysL.sp.  3g.  wir  ihnen  vcrgi,iiut,  ile- 
rodni  1,  73  5,  105.  wozu  da»  piaescus  und  iiupeif.  ifjera  u. 

—yt*v* limt  bsw  Tlippocr.  1337.  ixytylmt'tiivot  oirtu ,  der 
«iif^eho-t  hat  Most  [yii'xot)  zu  seyn,  dei  aus^<gohien  hau 
G.sleniGlj$s.  eiUsit  e.»  ■ij.';««  ns.Tatsts'roi  Xvv  ;  •.."«..  tiVas, 
der  im  IseUci  gegobien  h..  t. 

—  ykttifairtu.  d.  versuikie  y^.iarpm'i«. ,  AreUeal. 

— »?i  Aeiiani  h.  a.  4,  13.  das  Aushöhlen  derEyer  durchs 
Ausbrii;<ui. 

—  yXiya,  ich  grabe  aus,  «chncide  -  höhle  aus,    PJato  Resp. 

so.  p.  33?. 

—  ysi'lft **'«*,  f.  «.'et»,  das  veriUrkte  ycijtüoi. 

—  jovee,  i,  t},   davon  -  daraul  erzeugt- geboren  -  entstände* 


-  entsprossen,  t'iuata  r«T.*  isMa«  snyas-a  •„••.•.•.'  «  .  Callim.  Lavs 
»6.  subst.  SpiüMi.,g,  Nachkomme,  Sohn,  Tochter,  Er.kel; 
obgleich  iyyaiot  fiir  Eukcl  gebräuchlicher  ist. 
— yp-sr«,  ich  schreibe  «us-ab,  filr  ^fticn  andern  i  «jP"?»- 
leb  schreibe  für  mich  ab,  copirej.  a  bey  Andoeide*  par. 
37  u'wtt  ai7«i«rp«»»;,       «*■  a^ea/We«,  ,„s  deI  JJ...  ,nl. 

Mftdttfti  *»)W"><f  mtfioibif,  sOiuuysiiEpuom.  ig,  aa. 
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'Ex  v  p  •  r  e  .'  u    f.  titm,  (Vit,  ytjer^),  d.  Iit  tcrulor ,  ich  «ach« 

hnrau«  •,  bey  Hetyeh.  i gipttram. 
'£*&u  i'rru  a  1,  «.  «(«irrnni  nach. 

—  da  *?««■,  t  t<r»,  in  ThrJuen  autbrechen,  weinen,  Soph. 
Phil.  S7S-  Harz  oder  Gnmwi  von  lieh  geben,  ausschwitzen, 
Plaur.  g.  p.  1114.  U. 

— -Sani £n,  f.  »ia«f,  ausleihen  auf  Zinsen,  vei  leihen,  Anal. 

—  iaifcuri',-,  der  Atisleiher,  Verleiher,  Tnior.  Mut.  Vcron. 
p.  15.  GruteTi  Inier.  p.  Big. 

-i«*«»ä«,       f.  ■>««,  du  veritirkte  Simpl.  Polyb. 
-ii*.  /o*,  mangelhaft,  unvollendet,  woran 

ew«  fehlt. 

—  t e  1  a  ,  ij  ,  (dti'e),  bey  Tbueyd.  I,  99.  «1  ro» v  fä(iv>r  na>  n  V 
i/.inai,  der  Rückstand  mit  den  Abgaben  und  Schi  (Ten  |  tsV 
fiyofi  imr  i'xStmr  vi*  •  l  -  <v  '  ■  1  >-':,,'>  ,  Demoith  p.  &90. 

—  de  ix  »■  t  i«  *,  1.  v.  j.  J;/«iiui,  Soph.  Oed.  CoL  toai  und  Phil. 
446.  tV  mi  rcJJ'  <frt„£ar.  «ach  Xem  Sch«»l.  wo  mStm  tW 
«Vitfoff  ttaht. 

-if»«t«'e,  «7,  f-  «w,  Anonym  11»  Suidae  1.  pag.  11. 

ixtuftalrta,  bey  llicroclet,  enchracken,  in  Si 

Uiiiuairojv  Ueliodoii  9.  p.  4a*. 
^»vtT  ->'■:■>,  tu ,  f.  u«w ,  (<Jfnos)  ,  vergröfsero ,  grofi  -  «mnun 

lieh  -  schrecklich  durch  die  Rede  und  Vcmtelluug  mal ' 
~-& im  r  /  u  ,  Pollax  6,  Iii.  die  Mahlzeit  tcbliefsen. 
-*n«t«i;e,  Teizehnten  ;  wie  Stuariiv ,  Diod.  Sic. 


,  di«  Arbeit 
Folge, 


♦  innii  J{,  »L  ö»,  «um  Empfangen- 

folge  oder  Aufnahme  gehüri^;  v.iu 
«-<?*' «t  «»(<,  of.oc.  «',  ff,  Pluiat.  6.  p.  571. 

aui-  bi.t  hirnrnd,  aui  Aeschyl. 
»-?«{•*,  1,',  dai  Empfangen,  die 

folge,  Nachfolge. 

—  3tt»»u  ,•  <  ,  iwtif*m*t  oeet,  II.  «5,  477.  wo  andre 
fichtigev  <«  getrennt  und  di>.  leien.  Einige  Handichr.  haben 
ixit\»*rov.  * 

—  dttaatl^ta,  1.  v.  a.  d.  fo'gd.  Snidaf  in  aVxoV  rf. 

—  di^ut,  f.  »(.tü,  schinden,  »bttreifen,  die  Haut  abziehen  ;  ab- 
prugcln,  Aristoph.  Amains  i^itet^t^,  Machaon  Atlicn.  p.  5JJo.  b. 

—  ötofit  i  e»,  f.  tvte»,  ti^i*3iofiiw ,  binden,  verbinden.  Polyb. 
anbinden. 

"Ex&tToc  ■  e,  ij,  angebunden,  Antl.  2.  p.  1(9. 

Jiniizoftui,  f.  $outti  ,  aufnehmen,  annehmen,  auffangen, 
wie  excipio  ;  einer  nimmt  den  audrrn  auf,  d.  i.  folgt  ihm, 
wie  txcipit;  daher  auch  erwarten.  Bey  den  Giamniac.  ver- 
iteltn,  accipcrc. 

-)i>««»o»,  bey  Hesych.  •.  v.  a.  Ixutoxtyeiv, 

—  Situ,  •.  r.  «.  iaimfuSm ;  oavitat  itöjim* ,  mitver«.  /»«m , 
Odr«.  a»,  »74^  die  ThQre  Terichliefien  t  „.  H  ^t/»«T 
Stttfia;  Theoer.  2,  60. 

— irjOittu,  dai  rerttatkte  Arctaei  7.  1. 

—  iirioc,  ö,  4,  Adr.  Mfi«.»,  dai  romarkte  ^»"Aot,  lehr  hell 
oder  deutlich ;  davon 

—  <J»;iu'iu,  w,  f.  »«»,  »ehr  tichtbar- hell- deutlich  raschen. 

—  Stiftaywyi  01,  dat  Volk  gewinnet!  durch  demagogiicho 
Ktlnite  und  Heden,  Dionyi.  Ifalic. 

—  il/ttM.  tv,  C^'*/«o*)»  in  die  Fremde  gehen,  wegi'eiien,  rer- 
reiten ;  davon 

— d?/<  »a,  ^1  da*  Verreisen,  Weg-  od  Fortgehen  in  die  Frem- 
de, Eur.  Anecd.  Fiekk.  1.  p.  95. 

—  irfft  t*a  v  *'  »a  a  •,  iluulj  r''.;,,,«^-;,',  J.  i.  Volkuchmeiche- 
lejr,  gewinne»,  Chion  Ep.  15.  daiielbe  itt  ««ra3».^.  bey  dtra- 

ot,  i,  i,  (Sqptt),  auiheirniach,  «uficr  dem  Lande, 
;,  fremde. 


•  Volk  bringen,  öffentlich  bekamt  ma- 


.reuet 

—  dtjfLaaftin, 
dien,  Dio  C»M, 

—  iliaSairut  oder  —  0«jm;  duvon  — ßärttt  ra'fper,  IL  to,  iaß. 
duTchgthen. 

—  S  t  a  d  o  IV  •  Vt  Nachfolge,  iw. 

"jiatf  eui  J«cn  i«'i»ifo  Hei  ,  ich  andere  meine  vorige  Le- 
beneart  tind  werde  uuoi deutlich  oder  Miiichweitend.  tiriitov 
i&idtit.tjit/to  »a'itotwtuv  »uui'umv,  Thucyd.  ob  er  ron  der 
altna  gubiaucUibLen  i.cbcn»4U  und  Sitte  abgewichenen). 


BK40W 

vergl.  DIony».  Antiq,  5;  74.  Phil«  verbindet  er  mit  dem 
Aceui.  irpjv  ifr ixXinttiftfit  r«  1  it,  und  rrnrTa  r«  1  rj<  äg- 
fiat  iruljrf /«C  iutiftiiTijuivat  I  anch  11;  arayjrtar  r.Crra«  ; 

o/xifro^ac  vötior  mai  Siufjv  ix&iAtt;ri;uirors,  Philo  2.  p«-».  366. 
P.  fÜM  iuMtm-tjuimi ,  vif»  niuiiis,  lolttt»,  VTele».  ad  Emrb. 
1.  p  7.  c  wmm  f*i  «  rd  e.w/i«.  ««>  tthprixd  inBuBturmmirfk 
Athensei  p.  556.  c;  d»von  "  ' 

'Ä»»i»»'r?»H,  »;,  bey  Plntarcb,  Ale«c.  45.  Aenderung  der  ro- 
rigeii  Lebensart,  also  Ausschweifung  in  Lebemart.  tu»  «er* 
ifimv  i*9.  nal  wmfiflMt* ,  der«.  7.  p.  910, 

—  3«o <r( «"J •» ,  heraus- oder  absagen,  adichneiden,  Apptan. 

—  SiSmy/f,  ro,  ntfuiSet,  Eur.  Ion.  1419.  Probegewebe  einet 
Lehrling! ;  vou 

—  Siiäaxvi,  f-|e>,  dat  vor« t.  StSänn- 

—  St  3  (faaxtrt,  herauslaufen  und  entfliehen. 

—  J.tL'oxw,  aauieheo,  *.  v.  a.  iuivu. ,  tu9i*<f»,  Joieph.  b.  t. 
%,  14.  Anal. 


dem  Orte  hervor- heraue,  und  endige,  geh  -  hin  bi«  an  einen 
Ort,  ».  B.  ein  Fluf*  iaMwiv  11«  ^nXarrar,    geht  bil  int 


geht 

Meer. 

—  letnstn/et,  i.  v.  a.  .,  L  L.  au*  Appiani  civil.  5,  34, 

—  9 iit» ,  ich  forsche  aus,  Suida*  in  i^iiiatv. 

—  3  tij  y  i  o  11  a  1  f  oiuai  ,  auserzihlen ,  g*nz  erzählen,  r.xx. 

—  il  (  {r  i  1.  au  iö  in,  bey  Photiu»  Bibl.  79-  9  »vrfh'jtij)  itt  tj  rpn- 
f ■'raps*'  Hai  ercr;};**'  inStift^aurluvrai ,  leine  Compoitlion  artet 
in  dithyTambiiche  Hirt«  und  Mitlaut  am. 

—  ttfat«fj»t|  von  einander  leueu  -  trennen ,  Antontni  9,  9. 
ixSitot r/xÖTtirr  lt.  SttOT. ;  ZW. 

—  3 <  «  «'  itu  3ixi;r,  ich  bringe  einen  Procefs  zu  Ende  «U  Richter, 
Plato  und  Lyiias.  <  .-  '•xitfouni ,  bey  Iiaeul,  ich  führe  mein 
Retht  durch  einen  Procefs  gegen  jemand  au«;  davon 

—  <L'««£»c,  ö,  doT.  1.  v.  a.  txfixTjatt,  fnior.  Chiih.  p.  106. 

—  Stxanit,  i,  (fatW&Oi  K^ther,  ?r«r(>Je,  Eur.  BuppL  1184. 
wo  die  Ausg.  ixitxaTxv  habeu. 

—  3  t  »im,  <ü ,  (i'x3t*oi),  ich  rieht  bettrafe;  r  7  «ml ,  Dinon 
Alhenaei  15.  p.  560.  aber  aus  demselben  fflhrt'  Steph.  luSixür 
top  a-iror  au ,    welche  Fugung  bey  den  Kirchenvätern  dio 

Sebrauchücht  itt.  VergL  Ileyne  ad  Apollod.  1.  pag.  195.  s 
avon 

—  3iutjfta,  ro,  genommene  Rache,  Betlrafung. 

—  3i*ti»it,  »/,  da»  Rächen,  lies  trafen,  Rache,  Strafe,  Polyb. 
-Jinat «/«,  oe,  «'.  Racher,  Strafer.    S.  i»3faar^t. 

—  dixi^rotoc,  »j,  or,  rlcheriieh ,  rleheud,  »trafend. 
-im«,  iy,  i-  v.  a.  ixiixratc:  bey  Dio  Catl.  5g,  7.  ist  U8txi» 

ErL(»  .in  dem  Pnchu  Chaudleri  Inicript.  70.  velXxtt  ■il1td»t 
uil  /adia/a«  nj  TtmTfiit  itaifaixoflivxu 
"£n8t»of,  i,  «j,  Adr.  i*3ixt»c,  (finj) ,  dt»  Recht- die  Ge- 
rechtigkeit aultahrend  -  handhabend ;  |W»Vm  rorro»  .-«.V  r';n, 
Ami.  «l«o  rächend- «trafend- vettheidigeud  j  bey  Cicero  ad 
Dir.  13,  56.  E-Uici  Mylatii  und  Alah.mdrntrs  sind  was  wir 
Suults yndicoi  nennen,  und  Cicero  pro  Flaeeo  eipittttit  cogni- 
tort*.  Cf.  Plinii  X.  Epitt.  111.  2)  wie  exlex,  ungerecht, 
widerrechtlich,  Sophocle*.  N.ich  Choerobotcits  Hortor.  Adon. 
p.  a,6.  brauchten  die  Neuern  das  Wort  wie  t'£«/«ec  im  guten 
binne. 

3 tri th    S.  A-dir/o». 
— <»ö*ir,  Adv.  (•r..: ;>..,•••,  «t.  A>  ^4»V,  vom  Di»  od.  Zetn. 

—  Sioiyt»,  Hippoer.  de  arte  t.  8-  wo  die  Handtchr.  richtiger 
ifiym  haben. 

—  d«os(>«vot,  (j/e<fe(),  aal  oder  vom  Wjigensuze  oder  Wagen 
•tolicn  ■  werfen  ,  Lucian- 

—  fufäut,  sehr  dnT«ten,Theophr.  c.  pl.  5,  to.  Plular.  Cleoan.  29, 

—  Xtifoe,  i,  tj ,  »ehr  durstig  ,  Diodur.  Sic. 

—  Sttüxut,  f.  {«,  lierfiiim  riüt  11  od  jagen  i  davon 

—  «9 1  tu  £ •  c ,  n,  da*  H<riu«treibtn ,  V'-rj«g'ing. 

•  (f««l«*sa(»»,  autprubeit,  pitlfen,  crlor»-hen ;  ZW. 
■  J.m,)(  «.  v.  a.  fxeutio ,  durch  Erichiliterung  weg  ■ 
henm>weifcn  tfyinn,  Agatklae  p.p. 

—  t»#£Ö,»J,  riihi»cu,  «aviiiun;  »w. 

OfiS  » 
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'XaSooa,  ij.  (MJfm),  da»  Abstreifen ,  Abziehen ;  davon' 

—  9  o<f  tot,  0,  1),  zum  Abstreifen  der  Haut- zum  Abziehen  ge- 
hörig oder  geschickt.  iaSöota,  t£,  rem.  f(<iV"««n  .  sind  Mit- 
tel, welche  die  Haut  wegfressen,  wie  (panische  Fliegen  und 
des  gl.  Diuscor.  3,  70. 

—  do'ei/soe,  i,  if,  (Mook),  auutigeben,  auszustatten,  zu 
verdingen  ;  9  1  .■  7  1  1  oi ,  Po'lux  7,  900. 

— «f u«i«,  17,  (.'».>,.».•,».  ,  Ausgabe.  Ausstattung  (einer  Tochter), 

—  Uc bergab«: ,  Vet  dingung;  Dar  lehn  auf  Sciiiffe  oder  Wanten, 
die  auTser  Lande»  gehn,  Anecd.  Bakkeri  p.  347. 

—  tot  mit,  fi,  •■>,  zur  Ausgabe- Ausiuttung- Verdingung  ge- 
hörig oder  dienlich ;  zw. 

—  derot,  e,  y,  ausgegeben,  ausgestattet,  überliefert,  verdun- 
gen; airary'  imiorov,  Posidippi  epigr.  2. 

—  Sotiiov ,  tÖ,  Behälter,  Bchaltnifs;  Möxiov,  Anal.  3.  pag. 
SS3-  *w*a;  *al  f  •  *»&il*o*>  *«t  *<t  i'(I(-'s)w;ki  1  InacripÜO  bey 
Beyfsonel  Observation»  p.  355. ;  von 

—  v.  '..''"'''/»u«')  ,  Aufnahme ,  Annahme,  Folg«,  Nach- 
Vufnahme  in  sein  Haus  oder  Bev/i 


Ae.chyli 


folge,  Erwartung,  A 

Gastmahl,  Deutung,  Auslegung,  Hol;,  b.  3, 

—  dpo «OKtoi«,  ich  mache  zum  iqiaia»,  S 

Choe.  545. 

•— «?is  a  *t  a'w,  •<      a.  ittrglxia,  davon  «ad» 3paur;xv7a  ¥ ,  Aristot. 

—  dpa*  pot,  i,  rj,  (?J),  von  sechs  Drachmen,  tomxM- 

—  ifisto  u.  iaioiitafuti,  ich  breche  -pflücke  licmus;  davon 

—  d(ie.u>j,  9,  das  Auslaufen;  Ausfall ,  Streiferey. 

—  'K.  •»  Auslaufer,  Vorläufer;  ana  der  Linie-aus  Reihe 
und  Glied  gegen  den  Feind  vorausgehend,  Xen.  Hell.  4,  5, 
s6.  Thucyd.  4,  ,25.  u.  .27.  wgL  Pollu*  1.  »19.  5._«4tV 

Anal.  i.  P-  485 

—  9,f$,.  3.««dr«onae 

—  dvvei,  wie  emergo,  ich  komme  hervor  od.  empor,  an*  dem 
Wasser  -  Schlupfwinkeln  u.  dergl.    S.  t*drw. 

—  1*  1'  m  «  ,  1»,  Antonia.  L,ib.  verst.  «'/(,..'  .  von  tnivaiot ,  zum 
Ausziehen  gehörig,  das  Ausziehen  betreffend. 

—  droit;,  1?,  (iaSiat  u.  tadiV«») ,  das  Ausziehen;  s)  da*  Empor, 
kommen  aus  Wasser- Gefahr,  Rettung,  wie  emergo  ex  ptri- 
culo,  bev  Plat.  Crat.  36.  iaiinM,  Ausflüchte. 

—  ivtvirici,  (dr-ftt/rr/a) ,  durch  Schani  einen  abschrecken  ;  be- 
wegen ;  erbitten,  Joseph.  Heliodori  8-  ?•  369  ;  davon 

—  0  <■(<■>  nr.ote,  t) ,  das  Bewegen  durch  Scham  oder  Furcht. 

—  d«»(t>,  ich  gehe  oder  komme  heraus,  emergo,  ezeo ,  ttttV« 
ais/crpeio,  Odyss.  •«/,"„.,  SXtdoov,  IL  16,  99.  dem  Verderben 
entgehen»  3)  ausziehen,  abnehmen,  activ.  ,,u.;m  ,  r«rwsn, 
ll.oii  m.  «L  doppelten  Accus.  teiimt,  ausziehen,  ablegen, 
rn'xia  i^tSitvro  ,  Ii.  nmTüa  fiinyöv ,  u/rav  fgos-ra  rtraTra , 

<*•'  .•>••  »»•re'i  ,  Tor  u'i  mi  rn«  «W> of  »/.«tri'joi,  Ts!»  ii  ixiirov 
mvtat  tritt,  Xenoph.  Cyrop.  t,  2,  17.;  3)  s.  v.  a.  äraSt'itttai, 
Demosth.  Leptin.  tat  Xutovoyimt  initivxivtu,  sich  den  utfent- 
Hchen  Diensten  entziehen. 

'^aliiifisui  ich  mache  ganz  zu  Doriern,  Herodot.  ß,  73. 

*/s»*i>  Adv.  dort,  daselbst;  auch  s.  v.  a.  *x«ä«*. 

'4>xat<v*i',  Adv.  von  da  odeT  dorther. 

Viat;*«.  Adv.  daselbst. 

'£*t  <*■•,,  wie  ein  Adv.  verst.  öoV.  «uf  jene  Art  und  Weite, 
auf  jetien»  Wege,  an  jener  Stcllo,  dort,  s.  v.  a.  ***J,  abge- 
llflizt  km  w/,  Odyss.  wie  ras'rt;. 

aa***trt>l|  twis  «»■«*>  Aristot.  Mctaphy».  7,  7.  JV<«  antrat,  •rar 
ylttjtai,  Ol'«  'i'i,  u  ,  äXX  «xtiViso  ,  ei'ov  ö  ärSpiäf  vi  /.i&ot, 
tlXXä  .'..Vin.i,  und  an  meluern  Stellen,  d.  i.  beschatten ,  wie 
jenes. 

'jfffffrafi  n.  ixuvooS  attiich,  »/»>r<,  «7w,  jener;  der  dort;  Adv. 

•uf  jene  Art}  anch  ««äroc,  r; ,  o,  und  dor.  rr/s-e«  st. 

Xf,  l'Of. 

-11,  Adv.  dorthin;  auch  t.     a.  iufi. 

'MmtgUfia ,  rj,  («xu»,  Z'<t?'>  «rVaifenstillitand  ,  Enthaltung  v. 
Feindsclif>keiien  ;  auch  Ferion,  Polyb. ;  davon 

—  X  <  1 P e  v  »  t?  o  « ,  J,  fetialie,  Friedensbote  oder  Waffenitill- 
^  stand  auftrnd,  Pullux  4,  94 

Ji'iiua,  iJ,  od.  *«>o*io,  U'*&V,  der  durch  Hitze  heraus 
ui.^hen,  Ausschlag,  Auswurf  1 


Bntiett,  tj,  (' .'«"/.  '  ,  das  Autwerfen 
—  (toroc,  •',  r*.  aufgebrüht,  geaoi 


Hitze. 

Diphilus  9. 

P  fo  »■ 

—  Ctt«,  f.  see»,  aoibrausen,  aufkochen;  metapb.  <f  :"<,, (.c,,  illCtae, 
scatebat  podiculis,  Aeliani  Ii.  a.  9,  19.  (<ve<*  n'/.t'wr  t'f/^Mt,  He- 
rodoti  4,  305.  i'/lftv  i'  <{/(sesv  i'ai'c,  Gregor.  Naz.  pag  44.  D. 
vers.  150.;  auch  act.  >.  v.  a.  i*^fe!eewi  auswerfen- austteiben 
durch  Hitze. 

— ; .■;  r  •  . ,  oT,  anfauchen,  aussuchen,  nachsudiea;  im  N.  X. 
vet folgen,  riehen 

—  {f}r »,«•«,  s«uC,  «},  Aufsuchung,  Untersuchung ;  zw,  « 

—  C»;rijrif*,  01",  o",  der  aufsucht,  untersucht)  zw  • 

—  Coasöu,  verfinstern,  Kicetae  Annal.  9,  9. 
-fwari'u.    S.  diafttitstt'io. 

—r  au  Ja»,  ich  mache  xum  Thiere;  *^ißtv^»t  m*ilXvrai  «„;  ,'«- 
Ciuoäraa,  wird  wurmstichig,  Theophr. 

—  fa«5r»<i««»,  *>,  und  ««Cu..t«(>ija«1  Plntartüi.  Matii  c.  44.  zw. 
wo  Coray  die  erste  Foitn  geseat  hat,  das  glimmende  Feuer 
wieder  anfachen,  anzAnden ;  tnetaph.  wieder  erwecken ,  bele- 
ben ;  davon 

—  £u,xif  i?«,*-,  ka,  4,  da*  Anfachen,  Wiedercrwecken  ;  Wie. 
derbelebung 

'Exvjloiia,  4,  da»  weite  Werfen  oder  Schiefssm ,  CaUim  ; 


—  ßöXas,  o,  17,  (»sm'f,  fiäXlm)  ,  weit  «chiefaend- werfend.  Der 
superl.  iaaßoXeetära,  dorisch,  Archytas  Jamblicla  Prorr.  4. 

'£*t,Xia,  tj,  s.  v.  a.  tt'ayXia;  bey  Hesych.  «ilotfsia.  »»W«"; 

—  Xot,  t),  ».  v.  a.  »r»Klo«,  Adv.  —Am*.  Aus  dem  «ligammir- 
trit  /YaaJoK,  i,'o,pp ,  bey  Hesych.  oder  Fi»r,i.»i  ist.  encryiee 
emitanderi,  w.  m.  n, 

"£*tjti,  wie  eine  Praepos.ro.  d.  Genit.  *.  v.  a.  Xscaus,  durch, 
vermöge,  kraft,  wegen.  Nur  Odyss.  15,  3»8-  19,  8*-  *»•  42- 
(wo  Jtüi  rt  oii';y  rtjxrjrt,  ».  v.  a.  durch  «liuh,  mit  dem  Bey- 
atandc  von  Zeus  iintf  dir«;  iri  der  Miss  kornnit  e«  nicht  vor, 
sondciu  blofs  das  gleich hrdetiirndc  bork/vi  ,  \v.  m.  n.  Dage- 
gen braucht  Hctiodtts  äat,ri,  und  Piudarhat  allein  avnrs  uo- 
risch',  utrgend  iätijti.  Von  Sachen  und  leblosen  Dingen  ge- 
brauciit,  wird  es  d.  eiixa,  «ittreh,  erklärt,  »ntt  jroAiJr, 
Pind.  Nem.  Ü,  gt.  jiiuur,  Eur.  Med.  wc^en  der  fleirath. 
JSxitaXaTTÖa),  gleichsam  vevmeereu,  zu  Meere  machen. 

—  »'•«<-.!*,  y ,  «Jas  Etyin.  M.  bemerkt,  dnfs  einige  die  r'«s«e<'?i> 
Mehltliau,  t»9aXiSa  nannten,  wofür  ich  vorschlage  m'&all- 
d«;  denn  Hesvch.  hat  ai&mXiitf,  r«i  »»•  r«,  o/r».  ;<>e^ti«t, 
nemlich  ;«öo.  Einige  leiteten  düse  Krankheit  von  Insekte»  ab, 
•miete  vom  Sonnenbrände,  otöao. 

—  däl-iii,  aufwärmen;  erwärmen,  1'cwri,  Anecd.  Bekkcri  p. 
40.  ei  wecken,  Synesins  p.  49. 

-»»«ji/Baoi,  oÖk«»,.  ganz  bctSubt  wie  betäubt  «eyn.  S. 

—  (*  ,t  <i  H  ••> »  .  o  ,  tj,  erschrocken,  betäubt. 

—  &  v  u  :  Z 1  ■  ,  ;,',*,-[, .1.,  wt«:  rj  >.••• ,  ich  rotte  au*  ,  Aeschyl. 
S.73  hingegen  ist  ix ttm/U  010,  inOnftvöof't,  t'pi.  strauchichc 
Wachsen  oderwerdt  n,  zum  Straut  h«  werden  ,  Theopbr. 

—  d  pio«  oder  i*&ayolui,  viel  Zutrauen  oder  Muth  haben  j 
davon 

-doiporj«.  1  ,  to,  Plut.  10.  pag.  557.  Zuversicht,  Muth,  ein 
Wort  des  Epihurus. 

—  <ra t',u«t>,  das  verstärkte  Simpl.  ^v,.  Dorn.  Hai. 

n  ,- u  1,  1 ,  besehen,  ansehen,  anschauen,  Soph.  Oed.  tyr. . 
1353- 

—  ;r  r  a  r  c /Cm,  auf»  Theater  bringen  ;  so  znr  Schau  auastellen, 

Athenaei  p.  505.  f.;  überh.  öffentlichem  Spotte  oder  Schande 
aussetzen,  Polyb.  3,  91. 

—  üti«5«n  vergöttern,  zum  &-7ot  machen,  wie  einen  Gott 
anstaunen  und  ehren,  Appian.  erheben,  preis« n,  Heliodor.; 
davon 

-ttinti^it,  d,  Vergötterung;  Verehrung. 
'    d*ua,  ••ruf,  r»,  (f'«r, ,'rr;i4i) ,  Ausstellung,  Anschlag,  öffent- 
lich bekannt  gemachter  Uefehl,  Edict,  Polyb. 

—  9tie».  <;,  vergöttern;  von  Oeriein,  Tempeln,  - 
Aeliani  h  a.  10,  äQ.  38-  >>>  >o- 

ulhnd^te  und  vertUrkl 


—  Vtd«,  vt,  vergöttern,  vo 
men,  Appian.  Aeliaui  h  a 

—  &»<f  anti  so,  d»*  vulhnd 
tm,  pflegen,  heilen,  gas« 
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sind  Achtung,  die  nin  einem  beweitet ,  ibn  sich  ganz  cum 
Kretitide  machet]  ■ 


Alciphr.  3,  53. 
■ngn. 

— **•/*••»■  f.  a»w  ,   erwlrmen ,  durch wl rmen ,  Nicander. 

Plut.  audit.  p.  i?6.  re'r  trp™ra  t»J«  yrjtjyf  ixrtlrioucuttr ;  3W 
-♦uU,  tj,  i.  v.  ».  d.  folgd.,  M*netbo4,  9gi.  n.  596. 

—  9*a  it.  sei«,  »',  (iW^aw),  da*  Aulsetzen,  Heraussetzen; 
A  uliteil  iing  ,  Bekanntmachung;  ein  SrLIufi  ,  F.Jict,  ErkÜ- 
ran*;.    BeyAleipbr.  5.  Bp.  54.  der  Sets  im  Spiele. 

—  &topot,  o,  ij,  Adr.  — sie»«,  gesetzloi,  DUM  dem  Gesetze, 
gesetzwidrig;  greulich,  nofandut;  er««,  Pluttreh. 

—  \>«ti»»«,  q,  er,  zum  Aussetzet! •  Bekanntmachen  gehörig ; 
auseinandersetzend,  erklärend. 

—  Outv'.  o*,  1}.  herzu* -  autgetelzt ,  ausgeworfen. 
"-■&*'«»,  fut.  6*iaaftat ,  heraus  -  horvorlau  ' 

laufe« ,  vorlaufen. 

—  i»i«««e,  »J,  r7e»*e'a>) ,  Vergötterung; 

►  »«riadt,//,  or,  vergötternd. 

—  GKlilt»  ,  aussaugen,   re'  e/>a,  Aelleni  h.  a.  1$,  22. 

—  »ijlvvo  tt,  4t    Verweichlichung,  Erschlaffung, 
cbnttg  ;  das  Weichlich-  Weibisch  -  Schwach  -  Kraftlos-  Fei- 
gemachan; von 

—  -a  t?  A  rtw,  da»  veratirkte  ,•/,,;<'*<»,  ganz,  rollend*  weibisch 
•  weichlich  -  schwach  -  feige  machen. 

— -{rr/p <*">,  »a<rijpii'i»,  Xen.  Cyn.  5,  25.  Med.  ia9i,päofta.i ,  dar. 
ans  -  davon  jagen  und  fangen,  wegflogen,  Plut.  Pomp.  «6. 

—  9  ij  p  •  ei  ?o» ,      v.  a.  d.  folgd. ;  sehr  zw. 

—  9 1)  p  1  e  ,  «  ,  s»m  Thiere  oder  wild  machen ,  tjftro ,  wie 
ärruffrpte'i»  ,  Eur.  Bacch.  1580. 

—  p/fw,   aus  dem  Schatz» 
Phalar.  Epist. 

—  9ii?iv,  berauidrüchen  od.  pressen,  autpreston,  wegdiü- 
cken,  wegdi Ingen;  davon 

—  9ltuu  n,  to,  (ixlfli/in),  durch  Druck  bewirkte  Quetschung 
od.  fiescliädigung. 

—  &t$Vt.  4t  «•»*  Herau*-  od.  Ausdrucken.  Weg- od.  Her. 
ansdraoeen  ,  Zuiammendrdcken;  Druck;  Leiden;  Bede- 
ckung; T/rangtal. 

*£n &r  qoMVt,  Oty  Soph.  Track.  560.  Aeliani  h.  a.  g,  7.  im 
Sterben  liegen;  in  Ohnmacht,  wie  lodt  liegeu;  Plato  Legg. 
13  p.  ata.  unterscheidet  djiber  imiftrttüra  aal  rdr  örruit  rs- 
<.ti  raira  ,  den  für  todt  Liegenden  und  den  wirklich  Todten  ; 
daheT  3)  «'trtmiip  ytlattt,  sich  halb  todt  lachen,  und  so 
von  andern  heftigen  Leidenschaften,  wie  las.  ttrrore  exani- 
iun  u.  dergl,  ^ 
— /f  ot  flu*,  Ae«»h)-K  Prom.  toaj.  /»foiMjearat,  ausfretsen. 

-Jrup/u»,  •»,  od.  txdigyfut,  s.  v.  a.  tKoVwexw ;  der  Aor.  a. 
■  iM^-t'"''  ■»  von  der  Form  lafo'pu,  heraus  -  hei  vorspringen. 
(•»eps-tecTa«  Tt"  vi.fi  1  Antonini«,  51.  extuhare  animo. 

-«epr,i  «**»i  t«>  ram»,  auisebreken,  Aretaei  Chron  1,  5. 

-irpoi>«»  .  »usssgen,  »ureigen,  Polluxö,  »07. 

-9oou(iou>,  0»,  |rei  innen  lassen;  eigentlich  zu  Oqöpßot, 
Klumpen,  grumtu,  machen.   8._d.  folgd. 

0  ftft  <■'  s  i  1 ',  mc,  n,  das  Oerinneu  ;  nnd  Act.  Gerinaenlai- 
ten  oider  -  snachrn.  So  ssgt  Strph.  mit  den  lltern  Lexicis  mit 
Beziehung  auf  eine  Sr  lle  im  Uioscor.  1 ,  1^0.  xpoc  otuaTtt 
ix.t^'ft  lv>«tr  i  aber  das  heiftt  vielmehr,  um  geronnene»  Blut  an 
seit  heilen  oder  herauszubringen.  In  der  letzten  Bed.  sagt 
Paul u-  Aeg.  e*  60.  ix9*ou(liüooutv  re'  */»tt. 

-dp  rlli»,  ausschwatzen,  Pollux  6,  807, 

-irpevea«*,      v.  a.  iatttoia;  poet. . 

-9r  {>■    S.  imtim. 

-9t> paivw,  vom  Zorne  entbrennen  ,  Antonin.  Liber.  7: 
-tf/'^n  r«,  r«,  (j*c>v»»),  ein  febrüiseber  Hautausschlag. 
■tjvftia,  4  t  Muth,  Hitze,  gleich*,  von  im&tfUm. 


tn, 


■  9  »fit  it»,  <S.  »nzanden    riuehern.    Antonini  6,  4.  i.lt,uta- 
ii.^eia»,  wird  im  Dampfe  ausgehen  und  veibrennt  weiden, 
•fti  fi  ot,  °  >  4t  Adv.  — 9lftan,  muthig,  rasch,  hitzig. 
9*ola,  4t  (*»*»*» )a.Zo*imn*  a,  i.  /«vrem  piaculare,  s. 
v.  a.  ' 


'Exfriotp**,  n,  4,  «um  Aussöhnen.  S.  imfrit»,  Plut'ar.  ». 
p.  5ß.  Verbinder  sMkVtSM  *oJ  #i*«pa,  d.  L  piacutmria ,'  verun- 
reinigende Sachen. 

—  *>*••••  «/,  expiatio,  Versöhnung,  Anssölinung,  Sflhnopfer, 
Pluur.  Mar.  ag-  S.  «adv« ;  a;  da*  Ausbrechen ;  wie  ü$9*fia, 
Hippoer. 

—  9viu,  beyEnrip.  Orest.  *.  v.  a.  a'saUtHi;  a)  *.  v.  a.  erumpo, 
ich  hi r che  hervor;  davon  J«*.«ir  u.  t*9vua.  Hesych  hat 
auch  tu9{tu,  Alf«»,  l*f»^M«,  nnd  inöioat ,  f^ftien*,  und  «'«- 
*rt»Jt,  «'«7»»ii»Tjt,  lanrn'tgti  3)  ia&f-oftm$,  ich  söhne  durch 
ein  Opfer  aus,  versöhne,  portentum  expiare.  Theophr. 
h.  p).  5,  10.  metaph.  tn9.  reV  a&orev,  den  Neid  versöhnen; 
such  *.  v.  a.  luttrar*,  reinigen  durch  ein  Reinigungsopfer, 
die  Verunreinigung  verbaten;  daher  swap«  ata)  t*9veiaa; 
aberb.  *.  v.  n.  verahtebeuen.  Philo  a.  p.  5^1.  3oxtt  t'mOw*- 
o-'.'ni  so  Ttaftoe  aal  ui«{au»r«,  wo  falsch  «aeVeeetta«  steht; 
bev  Syuesiu*  p.  74.  lieht  falsch  iubtlovrat.  ix9to*e9at  i.i(o 
toi  XXs/rew,  rlut-  Alex.  50.  ein  Sahnopfer  wegen  des  KL  zu 
bringen  ,  um  dal  Uajrlaek  von  ihm  abzuwenden. 

—  £1»  it  #t  t* «  ,  re,  ilti&toot  ye'p  (i'otv  ix9uirtvftäTuv ,  Georg. 
Pitides  in  Suppl.  Bysant.  p.  4.  v.  37.  WO  im  fron,  steht. 

—  und  inOtuntiia,  davon  fjrsioet.  it/9<owatt  Sophocl. 
Plutar.  g.  p.  100.  hast  mich  durch  Schmeicheley  dazu  ge- 
bracht. Hesych.  ig49iutf*»,  ili9 mtuciv.  Dio  Cass.  hat  die 
aweyte  Form  in  dem  Sinne  des  Simplex,  welches  die 
Haudschr.  daselbst  auch  haben. 

—  xno^e,  ich  breche  in  Gelächter  aus. 

—ua&aiot»,  ich  reinige  au*,  rlume  auf;  ixxaOäoat  tov  lo~ 
■low  1  ii't  i<noi-,(,  die  Rechnung  aufs  Reine  bringen,  Pluur, 
discrim. 

—  ««Oirie,  txcuho,  exeuhiat  ago;  wie  txxattf  ,  ich  halte 
Nachtwache.  .Xenoph.  Hellen.  4,  24.  eigend.  ich  ichlafe  an 
einem  andern  Orte. 

/.'««.<  i  ri  t  x  ■!  ,  ot,  <u ,  re,  lechizehn;  davon 

—  ■  ■  1  tnd  tm  p  ot,  *',  4t  v°n  sechszehn  Palmen,  Siäftr. 

—  ««liiion;  in,  i^o«,  4  t  Zeitraum  von  16  Jahren. 

—  natSt aairijt,  op,  et  (»"md  ,  seehszehnjlhrig. 

—  »«iJi««.ti;  j  re,  ü,  ij,  sechszehn  Ellbogen  lang. 

—  »aiJuaat »Jut,  •',  ij,  sechszehn  Stadien  lang. 

—  »ntiiaarot,  j,  »r,  der-  die  -  das  sechssebnte. 

—  xaiitxi  rnt,  0,  Femin.  —itadrit,  4  t  *•      ••  — 
sech  »zehnjährig. 

—  ««  1  !>  1  x  t;  (■  ii  •",  o,  rj,  varl,  Schiff  mit  16  Ruderreihen,  Polyb. 
Exautfot,  0,  ';  >  •mzeitig,  eigentL  was  Ober  die  Zeit  hin- 

aus  ist,  veraltet,  (Serif,  AnaL  3.  p.  16a.  In  Plato  Phsedri  38. 
hat  die  ate  Baseler  Ausgabe  äaa/port  Kai  t'aataipoic,  WO  an- 
dere iaa  auslassen. 

—  aaiiu,  f.  «rew,  anbrennen ,  aasbrennen  ,  verbrennen;  me- 
uph.  niltuovt  amtiften,  enlzdnden.  eerei«  /it««t'.'fj,r  «( 
't-."«.  Alciphr.  3,  67.  Ipsvcat*  ooifiat  a'^aesvsr,  Aeliani  U. 
a.  Epilog. 

-«««'•,       (aeunj),  ermfiden,  den  Muth  verlieren,  vorxögL 

im  DnglAcke.   S.  /;  ».laitr. 
-salaasouilt  u/tat,  ich  ziehe-  | 

ftoc,  die  Fischaugel,  Ariitoph.  Vesp. 

—  aaiiott  <üi  hervor-  heraus  rnfen  oder  fordern,  herauslo- 
cken; Med.  fdr  sich-  zu  lieh  herausrufen,  ix*,  xai  1  a ('■>■;  1— 
visr,  Philoitr.  p.  540.  t*«  cVapv«,  p.  Jg6. 

—  ««Jlilra,  dal  verstärkte  Simpl.  «aLtvica;  a)  entstellen; 
aweif. 

-aäioftfta,  to,  Beweis,  Merkmal,  Plutar.  7.  p.  g»4-  von 


—  «aAujirot,    aufdecken,  en 
lieh  enth Allen  ,  vorzügl.  dai 


—  «isra,  einlüden  ,  ermatten;  ra'c  e'jl»a-t'ee««T,  Thucyd.  ar5i. 
dei  Klägern  made  werden.   Pluiar.  Solon.  31. 

—  aaräfaa,  austrinken.    S.  «arafui. 

—  mantjlevm,  verhökern,  wie  Huker  verfall chen; 


iv  txxa- 


wqittVtti)  tit  je>pac  e*  aTrott  Philoslr.  ApoU.  1,  15.  um  das 
Getreide  eulser  Lande*  au  verhökern.  Hesych.  erklärt  es  d. 
deileoi,  vei falschen,  wie  das  Simplex. 

-x^qpitöv,  m,  enthenen,  d.i..  entseelan,  beUuben j  bey 
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'Emaoot  <"•»  ,  icli  nehm«  Truelit  davon-,  urre  S(in;m  »iror»» 
(«»<i(  r/^-t»! ,  AesehyL  da»  KU  der  Sil:  de  bringt  den  Tod 
zur  rrucUti  Tom  Frevel  erntet  m.UJ  des*  Tod. 

—  «apnoestes,  nZfiai.  die  Früchte  »aniraeln •  p bi  -  bev 
Tbucyd.  5,  «8-  t*»««f t«w»h«»o»  .  nach  Puida*  7r«>o«o'«%»<  urja- 
Jbsc  ImjCrrH;  vergl.  Eur.  Ion.  ß"5-  *•  ,  Philostr. 
p.  5}!. ;  davon 

 »apn-woic,  <jt  B«nnt»un»,  Gentifi. 

*i>x««T«yy/ii«>.  f.  ticT,  tut  «hier  f.  L.  Plnur.  Rom.  »3,  5. 

entstunden  »t.  KmmyyiUm. 
^•x  nli  1  sro»,  f.  I.es.  st.  f;xoc.  ^ 
 tiitttif,  »',  Eimenhung;  wabrsch.  ein«  f.  I-  «.  iftmwit. 

oder  MI» 

*,Exi«ot  A*«»,  J,  (MMvlit) ,   in  den  Stengel  Ifchiefseu, 

Stengel  treiben  i  davon 
— ««tA>,/ia.  tö,  ausgetriebener  Stengel. 

—  xai'ir/esc,  t},  da»  Treiben  de»  Stengels  |  da« 
den  Stengel. 

—  »etlif»!  d« 
Aristopb. 

»—  inviin,  r»,  Zander,  Holt  «um  An  t  finden  :  ?e,  r,  Ilelz, 
damit  d>e  Ocfcn  zu  heizeu,  Uiod.  Sic.  eigentlich  da»  Ange- 
zündete, Plutarch.  Ctto  min.  1.  i*"-vt>  «oll  i'/om» 
heiUcr. ,  WM  i»  der  Scelo  «ich  einprägt,  wie  enkuisutch« 
nUlctey  ;  aueh  Luciani  8.  p.  115.  «oll  e«  ,  4  ,„  ,-«r  hetftea. 

—  ■  a  1  !■  1  ■  >1,  (i*xa!<*) ,  das  Anzünden;  Entzünden,  Anbren- 
nen, Verbrennen,  Entzündung,  Erhitzung;  davon 

..nurirooi,  rj,  Cr,  «um  Anzünden  -  Entztndea  -  Anbren- 
nen -  Verbrennen  gehörig  oder  geschickt. 
>mr;«tadi  da»  verst.  xai£«o,"<u,  Eur.  Bacch.  31. 

—  xttstai,  ausgric'.zt-  ausgestellt  leyrt,  offen  liegen  oder  lie- 
hen, untetworfen  neyn,  öffentlich  da  liegen  und  bekannt  leyn, 
z.  H.  Bieber,  txxfiaiai  tett  #01  lauiroti  rar»«  evf  »Tspi'&G^a», 
AlcipUr.  3,  29.  üi'ti  tac  aT^BC  ix*nuirr,r.  3,  12.  n"«r 
iuntleHai ,  obnoxium  et*«,  3,  5g.  Pallada«  Epigr.;  davon 
iu*nfU*<*t  ro!  i»o%t  mal  •*■»■•*(>;<*(  ii«,»-,  Philottr.  p.  §97. 
oft.  n  »o»  Charakter. 

—  miitt  fiat,  o,  *j,  «ufaer  dam  Weg«,  verim,  Lvcophr.  11(1. 
— {«•««•ff,  i,  i,  bejr  Said.  a«i  Syne«.  Epi*i_'  73.  «.  v.  «. 

/tx/isi-omc;  «weif. 
_*»•>•«»,  <S,  l.  oiam,  ausleeren,  ....  .  iiäroit  l£rn/n»otr,  I.eo- 
nidas  AL  e/pigr.  ts._  rrjr  «-«('/ri/r/*  *7t  «aar ,  Anal.  %oiJ^t 
TÖv  /«airol  '«1»-  *';•*«* e»i',  Anal,  3.  p.  945.  t'rr»!  jiexr'r  <{sx;'»iw- 
«r*v  <r»  .  <s  *t'^i<tfK  ar*d7frr  eTi^spo««*  y/^vrroe,  Theoer.  16» 
40.  nachdem  aie  ihren  Gci*t  aufgegeben  und  dein  Clraron 
ttberlXcTt  hatten.  CslJioi.  frsgm.  424.  für  orbare,  kindeiloa 
machen. 

—  x/»ra*f,  «V.tvr.'.i  ,  #,  aujateehen  ,  durrluteeben  ,  durch- 

bc Iii en,  niedeTttccben.   Polyb.  die  Form.  »«ktiÜ«,  rw. 
-xifffnt,  ö,ij,  cxc«ntri»cU;    davon  /*«f rrpöriTf ,  e;ree,  «}, 
Jsmbl.   Pvll.ag.  4-  3t.  Excentricitit,  die  Abweichung  von 
der  Zirkclb.ibn ;  da»  Genmhcil  oi;«*yTpef,  eoneentriacli,  mit 
•  in  einer  Zirkclbaiin  und  um  dataelba 


—  xivm.t,  ij,  Aualeemng. 

—  «(flu»,  t  ion»,  da»  v«r»t,  ufaXm,  von 
bauen,   rot  iefeV  — «i;'r»ie>  CAllim.  Cerer.  50. 

—  ■«(.  ärM'fii,  txxjpo».«'  m,  L  f 
»eben  ,  Alheuaei  a.  p  33. 

—  m;i«<>«  £,  Adv.  vom  Partie  Peit.  P«»i.  von 
gegoren;  wierjfuff,  rciritlich,  überflaifig,  überniafaie. 

— xrn.ir»,  («tyauru),  ichwichen,  eiukijlun,  Ae*cbyh  Eum 
«24- 

—  «7fijc,  «o«,      rer«.  !•«<".• ,  (»Voe»«),  »6  rudrige»  Schiff. 

—  K(;(i  ijfAvt,  i.    S.  ■f«.t7«t«'<  nach. 

— m(,(<i  ioaai,  b«y  Pollux  1,  163.  WO  die  Handac'ir.  rich- 
tiger t'?r(«r(/.  haben. 

-«('p»«r«(,  »',  r;,  durch  den  Herold  und  OtTeallicben  Auaruf 
«ua  aer  Sutdt  -deu*  Vatxrljnde  fort  oder  in»  Elend  vertrieben 
-gejagt;  von 

~»ij,.n«Hi  vre»,  f.       ,    durch  den  Herold  einen  ans  der 
Biaili,  «>*.-  xiliv.t,  Aetcliiue«,  oder  au»  dem  .Land«  sehen  hei- 
"  -lorti.«,«»  -ü 


'Bnutrmifl^,  p-rmt%>%u  x«i  Imm 
weibitcher  Menicli,   »9  feig  und 


<xs>x<i<«i'eVeTeuj,  Dio  Cata.  ist  au 


—  Mafia»,  «,  heran*  -  weghewegen ;  im  » '.»or,  Sopb.  fr.  93^. ; 
aberh.  «uik  bewegen  -rilhien,  «"Tfer  Fattung  bringen, 
Neutr.  «öfter  der  Spur  lauftn,  Xeaoph.  Cynog.S,  10.  S.  {*- 
xrrec  nach. 

—  x/de»,  f.  A;w,    d.  vor.  tiaa, 
niebten,  achwichaiij  Plut. 

-«iii«,  f.  »/«*»,  aimchlitften , 

—  ui/rtTm,   L  «aar,  .heran»      oder  wegiteblea,  ent 
heimlich  herauttragen  od.  biiagen.    «nj — ^  köftr, 
Tr.  43B> 

—  xiijr;«.,  f.  Um,  ion.  «C  «««;,.':...  d.  i.  /a«Jt  c. 

—  «ituaO'nfai,  (xZr'ua),   vom  Weinttocke,  in« 
1 11  di«  Kankra  treiben,  Geopon.  5,  p.    6.  in  t'-nXr  «. 

■(  <-  ■.  r  /  ,  («KxaU/w),  die  auiammenbemfaiieu -  veraamm- 
leten  ISurger  ,  Volktvertaaimloug  in  Republiken;  anch  dar 
Ort,  wo  ai«  «ich  vcrtammlen,  und  die  P«i»oaen,  welch«  ver- 
aaramlet  »ind.  «.  t.iui  i*»Xi^!»t  haiften  in  Äthan  die  ordent- 
lichen und  baatiniiiuea  Voiktveromrnlatngeu ,  vier  wählend 
jeder  Vfttarn'a ;  die  aufaerordentlicheu  vifnk^xtt;  wenn  der 
Gcgenacand  «ur  Deliharation  vorher  bekannt  gemacht  wird, 
heiltt  c»  -,vKva\t,r  i«/>i'ai,  s)  bey  de»  Chi  inen  du 
Kirch«. 

— Jclfffaaf«!  ((««)(«'•),  ich  haha  Volk*r«r«ammlung,  bin* 
rede  oder  btratht'dJaße  in  der  VuLktveraammlung ,  davon 

—  «1  •>«»«•  a»«|,  i,  tfa»  Halten  «in«r  V«r»amrolung  •  Volk** 
vsrtammlung;  da«  Reden  darin. 

— «lffeiif  t^itr,  ta",  Ort 
raikung,  Vüiuviu». 

—  xi f/eia or  ij s ,  öS,  i,  der  in  der  Volktvertammlung  »j-ikht, 

—  ud.  rjei  a  or  <  xe  f,  tj ,  «V,  zur  Volkiveiaammlun«;  eeboiig; 
ta'  *»-'  1  vent.  «'(;•;  4  ♦  ,  da»  Geld  ,  welche»  dar  bekommt» 
welcher  sich  in  der  Volk»ver«ammlung  zu  Athen  einitellt. 

—  «ir/ai«,  17,  (a'xxoiUarJ, 
Fordein;  Reizen. 


—  s^ilr«,  f.  «t'ecr,  «.  T.  ».  »Ir^tit  no.  5-  *«'*»  aie» 
»e»>«  xuJ  txxAiJi»»«,  iif  rirj  dt/.;,  .'tit/i  jr«(i«ioi,  Acachine». 

—  bjAvt mit,  zj,  or,  Adv. — rrxwf,  zum  Heran*-  od.  Heivo 
rufen  gehörig;  reizend,  erweckend,  lockend. 

—  lirrot,  d,  t},  tvoeatut,  der  Aufgeforderte,  Ausgelacht«, 
HetvorgeTufene;  a)  an  den  man  appellirt;  3 )  dar  ausge- 
wählte Schiedsrichter,  ol  .-<»/•  n..- ,  »o  wie  ä"«xÄr,roc,  »j,  «. 
v.  a.  i**i;o!it,  der  Autacbnf»  de«  Volk*,  der  bey  Hemhulila- 
gungon  berufe«  wird  ,  au  l^accdämon  und  in  andern  Ariato- 
krauen.    S.  r 

—  xarua,  ro,  Uiodor.  20,  11  *.  r.  a.  ftxluit  oder  vi 

fjrx.'.l  CU. 

—  x  ktji  au  i±t*.    S  *Japa  <»a>. 

—  «in  ijt,  a,  »},  min.  ut,  propentui  orhis  in  d« 
wärt«  geneigt,  Aritiou  probl.  »5,  6. 

—  xi/.«,  f  »•«,  «cur.  »eh  biege  ab  .»Ol.    Neutr.  ich 
aui  -  ab;  ziehe  mich  zurück  ,  davon 

—  xiiei.  ,  v,  die  Abweioliung,  da»  Au*- oder  Zurückweichen. 
— aiinj«,  d,  Diogenes  Laer  1.  a,  130.  verdaibte  Laweart,  wo. 

Schweigh. 


für  mau  exiiro«  vorgeschlagen  hat. 

—  xairef,  e,  rj  ,  ra  —  r«,    wa»  mal 
ad  Simpltc.  p.  S3<i. 

—  I.  n»,  ich  «pule- wasche  aus;  auistr6men,  Apot. 
htdori  1,  6,  3.  Antontui  g,  5t.  nui.i  «vi  r«>  öouts  i;i*im>tr 
n.n«,  Apotiodori  j,  6,  3.  stitimte  und  wallte  heran». 

—■)<•«£<•,  r«",  da*  Ausgeapiihe  oder  Gawaaahenc,  Plnt.  it 
4gt>- 


">." dor.  »L 
Uitiger  Getcb wä- 


pag.  4§o. 

—  «£«;;«.,  ich  pteifaaut.   S.  xi ';«). 
'Enarm.il»,  f.  «4'eo»,  bey  Tbeoei.  15,  e 

ixxreuiibi « ,  entenbunt,  wie  ulzvmvaiui, 
uigkeit,  betäuben  ,  todten. 

—  xraa»,  »afarWf  i,  Uerodot.  7,  239   rdr  «r/por  Mti  ff/««;««, 
WO  andere  (;i«nc(  lesen,  d.  1.  au>a.raiaeii ,   von  kW«,  da  rs- 

mit  dam  »Nagel  heiau*reiUen  •  ausbtechen  hsj/at.  tar- 
Kvauu,    Aitalacua.  p.  *4u  «0.$.  hwaulgraMfi  wdax 
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J3  * *oß  n  X  i  r  s  '  o  1 1 1 ,  durch  SchmeichoTrren  und  ?ehra.*Totr«- 
reyen  zu  gewinnen  stieben,  Aiistoph.  E<ju.  »7©.  6. 

—  Moiim/rut,  aushöhlen,  Pokb  10,  48. 

—  f.  am  dem  Bauche  nehmen,  ausweiden, 
ttventro,    Mithatcii»  Alliensci  7.  p.  15g.  S.  WO  Kocn  lichli 
|£er  ^itirocAKr^w  (*.  #<l*'öl  liest. 

—  ttatftäoftai,  üjtHt,  f.  jy.jt.dr»,  »eh  wache  .•<«{ ,  habe  aiure- 
schUfrn.    PI- to  1.%-.  1.  p.  52.  vom  Ratiiehe  ausschlafen. 

—  »»ir/w,  *T,  ich  schlaft»  diaufcen,  ich  bloibe  auf,  haltt 
Nachtwache,  Joterh.  b.  j.  6,  a,  6  ;  daron 

—  »oir/«,  »;.  die  Nachtwache,  Sehild wacht,  die  dei  Nachu 
angestellt  wird. 

—  »0  ««»;«.,  f.  lew,  (»Jjm«sO,  entkernen,  des  Ktms  btnobeii ; 
tlberb.  beraube«.  An»:o;<h.  Pae.  65.  tJ  ;>*,«.-,  austreiben, 
l.)»uit.  364.  rj»«j«s,  vctj.  4,3.  ausreiften ,  «ytpvV,  Achat  n. 
»79.  au  »rechen.  et-a/eW,  ver  zehren,  Kicomachus  Athciuei 
pag.  58.  a. 

—  «»lest«,  L  Tw,  »»»schlagen,  atuh-.tten,  einkratzen,  Thu- 
cyd.  t,  15a-  durch  Picken  aus  dem  Eye  bringe«,  also  ausbrü- 
ten ,  Wie  tmyAiju;  d.ivon 

—  moXafn,  Mt»,  v,  d.-j  Ausschlagen,  Ausbauen; 
der  Eyer. 

*JK  x  *vl  l  ajtito  ,  daran,  Hesych.  ix»ai.X<-fti}otnra  duich  ixXimfv 
ta  ,  tMm{/ot  j«<-fTfi  ei  klart;  scheint  eiieuti.  vom  Heilten  der 
Saiten  am  Wiiiitl,  xiilaäoi,  gebraucht  zu  seyn. 

—  «„.•..  r- ,;  a  <•»,  »7,  f.  *>c*»  heiaaischn  iinruen,  durch  Schwim- 
anen  eittkomnien. 

—  m-omtdy,  4>  (***«."•!<»},  d»s  IleraoMragcn;  Ausfuhr;  du 
Herausbringen,  ».  U.  der  Leiche,.  Lucillit  eptgr.  5O. 

—  «•  «»»»  "h  'r»ge  heraus;  ich  brp.ii»e,  wie  rtfero, 
inofUZoM**,  ich  rr.ge  für  mich  hei  aus,  ich  mJ;rn«  HU  1er- 
■  us,  Djhrae  wejj;  i)  ich  etua-e,  Enr.  Andr.  u«.  wie  «,».- 
«v*o.i"'5*  3  *">•  E«lu-  4>  «•  IL  5  .  559-  vom 
Pferde,  welches  das  Funer  aas  dir  Krippe  wir 
ftitst. 

mm  n  tats^fu  (,  e,  S.  T.  a.  txxautiifm 

—  xvpTt *fo>,  das  verst.  «nun.'.,,  Soph.  El.  569, 

—  noftytvoj,  Eht.  Iph.  Aul.  533.  hmU i/i ajnti ,  jeifu*  »»,  «rr- 
du  bistseht  beredt  und  weise1,  zweif.  * 

f.  «Joe»,  u.  ixwüriui;  Ifetych.  bat  isxtviv  für  Irl 
Staub  -.CT  — 
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gut** , 
—  tt  o  r  »  j  ca. 


sä/».»  «» 


dein  ^  sonst  h.iun  ei  aus  -  oder 


Bey  Ifit  p  vict.  »an.  5,  5.  steht  ,'«..«.- 
«lie  beste  Ilaudichr.  hat  »;xen«'- 


>m«/rM>  rrcp^rärim;  1  aber  die  l 
auis.»  Ad  *e<fOtTtv. 
— itstr'f,  imt,  o,  Messer  sum  Ausbauen-  Auuoluieitlen,  wie 
i;*,  a*i:(,  zum  Einschnitte.  Paulus  Aef.  welcher  auch  6,  88- 
in*i-rt'Oii,  Ht  das  Ausachneidcu  aincs  Knochen»,  hat. 

—  ']  .  das  Aiithaueo,  AuMchuaideuj  der  Austchniu,  da» 
atisgeiiaiima  Loch. 

—  aono«,  •»  »/t  »- v.  a.  ijnteTc«,  ermüdet,  ermattet,  Suidas. 
-««.r»/«»  «et  «»»»eden  aiisiodcr  6tuhltang,  gebe  ihn  von 

mir. 

—  mo  j f  1  i  1» .  n.  »V»»tr<ii)«r,  au»mi»tea,  den  Mist  weg-  her.ius 
nthmen.  3*v  IJippocr.  epidem.  3.  est  «»«^115»  e£iaa»viet>' 
■jfyaWa  ß*°  das  Utuatb  von  t»«h. 

— «  a-T  (i  v»      «  ,  Ii»  das  Wegnehnijo  des  Miltes. 
— »-.,  -       t  »  «  .'  t ,       ö*,  4<tn  Mist  wegnehiuer 
rend  i  jaornüt,  Suidat  1.  p,  120. 

—  *  in  Tut,  f.  *pv>,  «u»h;uen,  umhauen,  autschlagen,  ausichnei- 
den,  aimrocifseln  5  o!»iuvt  aufbrechen,  Plat.  Alex.  13.  mit 
Corny'a  Anmera.  raeraph,  ausrotten,  vertilgen ,  zerstören, 
nc'nio.  ktuvt  — «tii  5»,'»-  tftlü-zutia  >ü;c.y,  Callim.  s.  v.  a. 
r.x.'oa»  mt flott ,  Alexis  Ai.ccd.  Behkaii  p.  <j\. 

—  „  ,.«.:/-.  ,  (■  ich  jage  f,it,  weg ;  t;  »'«urat,  zum 
JUukex.  S.  mdfml  Su.da».  Bay  Tlieophyl!  dtmoa.  4,  6.  »w. 
Bedout. 


—  »»pt'vt,  ,  _  ich  kehr«  ans,  reinige,  fege  aus  j.  im  metaph. 
Sinai«  |W  stt>A**  mre»  7t<fov  *ai  r^»-  x^ittaii,*  timopijmtr, 
Um  seine  l^simmbait  und  Trunkenheit  Wegauranmen-  auszu- 
fegen, Alcitalirori  1 ,  57.  aaMilat»  /»>  SUdeWi  Anttooh. 
Pae.  59  weichet  öiud.  eikJ.rt;  Teiwuste  Ürieaheiiiaud  nicht 


durch  Kweg:.  i**oar,9i!rt  elyt,  dnf»  dn  mnftrrit  Tergeheo  f 
Menauder  Sej»  Atciphr.  3.  ep.  6s.  steht  falsch  :*.<  •■■  ,  1  tai'^c, 
Bfy  A»i»tO]>?i.  The»m.  760.  vi1«  e'j'jarJtvi.et'  et,  ein  Woitspicl» 
wir  entjungfern,  das  Mädchen  (x;'f '.  1  und  die  Juni;fcrschaft 

t  nehmen  ;  Tergl.  IJorapollo  1 ,  g.  txxspii  xu^t  xootüv^v. 

A'k  <  0(- 1 ,  rm'c  aopie  imu^iaat,  AnaL  Brunek.  a.  p.  803.  ans- 
wanron,  ein  Worttpiel. 

—  »opuf  ö»,  «»,  icjef  t'itnjipfywoc,,  bey  Hcsiod.  op.  106.  ». 

tirnatea^a»  •jto.aa»  oder  u.-ru't.Jk'."t"-    s-  *ueh  ovy^e»?i<se«i  H. 

—  xoofiiu,  ü,  austchmfleken,  ausputzen,  Ariitid.  T.  t.  pag, 
»48-  w0  aber  die  H.vidicljr.  ttaafMP  haben. 

—  »ttattit,  tj,  tu»  ro.'iwr  ir«.xi  rr/»r,-  <»m. ,  Kostbar«  Ver- 
zierungen der  Wände  durch  Farben,  Diotcor.  5,  9, 

—  auf  jj  u«,  tu  ,  fi.lsch  »t.  niii^un. 

—  »irn^ifm,  davoa  l»uiuatia{ltaulvin  bey  Ifciycb.  in  tmttt- 
Muahtt,  der  im  Spiele  tein  Geld  verloren  hat. 

— »» i' y  1C1» ,  f.  ic«,  erleichtern »  erheben;  Plntar.  Marli  e. 
verb.  es  mit  s»r«{e(>/ft<r. 

—  «|»nyj  ofa»,  u.  t««p«v--'.  fut.  (ai,  Aor.  A.  iuuoayt'v,  ans  -  od. 
auftchreytnj  die  erttere  Foim  b«y  Suidas,  welcher  auch  «>- 
«f«r;«i»  hat. 

— »*>•**«« «o»,  l.  L.  aus  Ilerodian»  2,  10,  t>.  WO  Wolf  if.u}. 
gesetzt  hat. 

»f<"7«{»,   a.  ▼.  a.  »aap«;««,  PlmaT.  10.  p.  517. 

—  »«;/»<<»  »  ,  u  .  ,  i'unetfiB**iat,  herabhängen  lassen, 
gen-,  Vi>n 

—  eptpu  <■»,  u.  imififßtTifH ,  wovon  fxx^t'mauat,  ich  hinge  1 
-  herab ;  auch  activ.  »,  v.  a.  d.  rorherg. ;'  dar. 

-xfpijt,  iot,  o,  i,  herabhlngend,  schwebend,  Analcatt  3/ 
p.  87.  no  50. 

-motjuiäiu,  11.  inxriftrypn,  hinanshlngaii  5  daran-  davon - 
drauftan  anil.ingeai ,    authaogrn  ;   iüstpw*  r/pat  txxo ijuti- 
"«.  Eur.  Ion.  ft-.z.  hängen  mit  llaudeu  an  den  g,  *axgi|- 
»»«1  r»  d^iror,  Jansbl.  Pythag.  $,  A38. 
hxxoliSia.    S.  , 

■«f '»»1  f-  tiü,  auswählen;  absondern,  mithin  bey  Seit« 
setzen,  verwerfen,  nicht  wählen;  nicht  annehmen;  abson- 
dern, ansmeizen;  von  sich  geben;  abfahren.  Oppo«. 

—  »pnii,  jj .  Abisnderung,  Absonderung  der  I)anste  -  de« 
SchweiXset,  der  Nahrung;  Abfahrung. 

—  tfiritn,  q,  d>-,  zum  Ahioudera  oder  Abfahren  gehörig 
oder  ge»chickL 

—  «pir»f,  J,  t,  ,  abgesondert;  aaigewihlt,  atucileien^  abge- 
führt ;  getrennt. 

—  «port'c»,  herauaaclilagen  oder  treiben  ,  Joseph,  b.  iud.  6,  0. 
f>)raau  ,  aulbilden,  wie  ev/xfar»*« ,  Phrynichu»  Bekkeri  p-50. 
-aper  st,  ö,  9,    aitOixr,,    Pbotins  Cod.  r      eine  tasend* 


daran  hin- 


Compoiiifon  ,  wegen  der  Zusammenstellung  der  Vocale. 
-«f«»»»«,!»),  tlt  das  Herausschlagen  oder  Stofteu,  Ver- 
treiben;   a)  «tu  dem  Imtrumente  i»t  ta.  was  im  Singen  i'xiq- 
y  ichicr«,  w.  m.  n.  Bryenuii  Ii  .™.  p.  4go.   Da»  Gegcniheil 


hiefs  trr'xpoKti 
—  ßtforoui;,  o,  auf 


cm  Instrumente,  was  im  Gesänge  ixlijft- 


«orii".  hiefs,  w.  m.  u.  Bryensüns  1.  e.  Das Gegeuihail  hief« 

wo  ««Jfjejtre'ai  «f. 

-apjkoro»,  o',  »/',  ansgesclJagen ,  ansgestofteu ,  ansgeni«- 
ben,  Aeachyl.  6.544  ixx^ilu  3i^f  von  erhabener  Ar- 
b«it;  von- 

■<foi»i  £■  «i'ew,  »nssehlagca,  ausstofsen,  siittraibtn,  weg- 
treiben, vertieibin;  Neun.  .iu»bi«chcu.  riü»-  ufora'«;«»'  *l«*r* 
im  fei'«,  Philojtr.  Apoll.  1 ,  iq. 
—  »r  ti'vi«,  in  Eur.  Med.  555.  lesen  einige  ixxrirü,  welche» 
Wort  aber  Porsou  als  uirgriechiseh  verwirft,  u.  i*Ttru  liest, 
proiMrtlee» 

— a)T«sr  «'•*!  ich  breche  mit  Linn  ,  Getöse  herius  -  hervor. 
-  «  1      t'o»,    f.  tt«t>»,   antwArfeln  ,  ausspielen;    metaph.  trit 
eäui«,  ich  setze  da»  Wohl  des  Ganten ,  mein  ganzes  Wohl 
aufs  Spiel.    z<i>'«i-s  {**<      L^v  dapat«»»«»   Plul.  Artax.  17. 
im  SpieW  darum  gebracht. 
—mi  pi  «r  am,  0» ,  ich  «turzc  mich  aber  den  Kopf  heraus. 
— avah'w,  «i,  wird  eigentlich  von  den  Din„'cu  u.  Perjonen 
gebraucht»  die  r.uf  dem  Theater  dutch  Umdrehung  einet  M*- 
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ichine  mit  Räderwerk  («'««««Ii;»«  o.  Innlnkn&fav)  den  Zu- 
tchauetn  dargettdlt  oder  gezeigt  werden,  Pollux  4,  lag. 
(wenn  die  Maschine  stau  der  (Uder  «of  Walten  fortgerollt 
wird,  bief«  sie  /{««rp«,  Pollux  4,  »«>.  Far  i'nnliir  und 
imtiulr,?**  wird  hiuhg,  aber  falsch,  iyn.  geschrieben  und  ge- 
druckt  gefunden} ;  8)  daher  vorzeigen  .  entdecken ,  offenba- 
ren; üll'  iinmliöt)",  «ig«  dich  doch  .  ArietoDh.  Acbarn. 
407.  Dm  Gegentheil  Keifst  rfftwullTr,  den  Zutchaueni  den 
Gegenstand  durch  die  Maiehine  entstehen,    re»  «.Aoee«/«* 


Phüoitr.  p.  045. 


V  riMjii>r»  «»)  *«i«e  «»r«»-^«  fWaioiW,  1 
'£,(,' iii  B«.  tv-    3.  M«r*At«i. 

-  ,  V,  i-,  »,<  ere>.r«s,  loatt  «r Wf ,  Ath«».ei  i5.  P;  678.  e. 
Pollux  7,  »99.  «in  Kranz  »o  fest  gebunden,  dal«  «  »ich  rollen 

—  Vi'  Ii  1.' .  /'««>  irp.Vw,  ia*vli*3u,  heran*  -  »u» wickeln  oder 
Wilsen  ,  entwerfen ,  abwerfen  ,  vom  Pferde .  Pollux  1 ,  tag. 
tWanAat'  i«'*«?)  An»L  tt&wtiif  ft  ;i,Mt'Xt*>tr  r»«i  (eruu), 
Anal-  *e  r-frer«  «"{««•  t  ^B*Jt  7/rr*  1**1*  feres  /£»*.,  Anal. 


im  Murtchi- 


nnd  etnt  den  Lotten  «rgeben.  '  «r*i  rpeir»  iu»vl,oi),  <,tt  ti;i- 
St  t.'iv«.  Aetchvli  Prom.  87-    8         Aeno.  Cyn.  g,  g.  ntl 
Ivit'l  pöfor  ilmiLceat,  Oppitni  Htl.  4,  SO. 
{»nmikmat  ferttit),  Lib.nü  4.  p.  987. 

—  •  »»'"'»  «berfluihen,  überwogen, 
ren  übrr  die  Linie  kommen,  Xen.  Anab.  1,  g,  ig. 
durch  die  Well«« ,  Plattr.  7-  p  407- 

—  nrpavote,  ij,  d*t  TJeberiuömen,  Autwerfen  durch  die 
Fluthen;  *w. 

.„^t/f!,  f.  in« ,  •.  v.  1.  («K-usit      Straoo  o.  p-  50».  S. 

—  uv  vnyitiu,  jagen,  auf  d«r  Jagd  verfolgen;  öberh.  verfol- 
gen» Eur.  Ion.  1439. 

—  »r  .  o(,  ö,  ij,  *<'vv,  Xen.  Cyn.  7,  10.  ein  Spürhund,  der 
immer  reviert,  nicht  eine  Spur  verfolgt.  Dat  Wort  «'««.- 
fti*  in  demselben  Sinue  hat  Pollux  5 ,  65.  u.  Hetych.  to  wie 

'     Zeit  antchlagen,  u.  viell.  Xenopb.  Cyneg, 

;  nbergetr.  hervorje- 


rvorsteck 


5,  to.  wo 
—  «/rrre»,  f.  vm, 
btn,  hervorttehen ;  aet.  b 
h.  a.  15,  St-     ,  , 

1.  v.  a.  SutnioS. 

— I  »au  i.  Je»  1  f-  atvw;  wat  ttt*uifti£m  mit  der  Bewegung  Innern, 
dst«clbe  itt  «'««.  mit  der  Bewegung  beraut;  heraus  im  xwuot 
gehen  oder  kommen;  uberh.  heraus  oder  autgehen  mit  Un- 
gestüm u.  1.  w. 

 »uirr  ia.    S.  in  «erwiro». 

 »tujii»,  w,  od.  f'rx-  Jy  J.:j,  betäuben,  taub  in  »eben  1  obergetr 

stumpfen ,  abttumpfen ;  bev  Syne*.  Ep.  4.  *£<*»«•?»  r«  mo- 
,'i,(1.,a  war  t»ub.  etldti«  Uri*  ovri>;  tö  tftler  txK<ii«ria>i;pl*»e, 
Damatcin*  Phoüi  p.  1070.  «t.  nmaat  /er»  wtfd  re!  #.Ia,  in 

foulichen  Dingen  so  unerfahren  und  uuwittend.  Die  erste 
orn»  bezweifelte  Porson  «bor  Eur.  Ox.  1279^,  wo  Ariatopb 


ne>  iViiw'')«"«  schrieb  fut  — «utvrrai.    Bev  Arlian  h.  a. 
I  Jg.  ttuto>9—4fiit  fit  to  «aUAee  drdekt  es  das  staunende  Be- 
'  m  sut.  «rpe*«  vö  ntfifli  ~ 
igg.  c    Aber  Etym. 
r  10:  ai  d"  iftal  •ffirtt 


wundem  aus.  «rpa'e  r«  ntftßitftm  »iXloi  i»«(«™.f.i;uii  01,  Atbe- 
naei  p.  >88*  c-  Aber  Etyrn.  M.  fahrt  aus  einem  iouitcheu 
Dichter  an:  ai  i' iftal  ia*nmfi*tat 

rat  i'tt- 

'£»Xu  y  x**u> '  dnrcbtl.oos  bekommen,  iöv  avrov  SaJfior  i{tt 
la|«Ve*i  Soph.  Oed.  C.  133-.  bey  lletych.  auch  a.  v.  a.  ä,a 

—  läOtv,  das  Stammwort  von  ialat>9av«>. 

—  lairi(«i  f.  lam ,  auMchlagen  mit  den  Hinterfüften ,  von 
Thieren^  aberh.  die  Füfie  hinteuaus  in  die  Hobe  werfen, 
mit  Verachtung  von  lieb  stoften.  t«  nmtfifa,  vertehyven- 
den,  Epitt.  TlieophyL 

—  XüxTioua,  atot,  to,  ein  Sprung  oder  Tant,  wobey  man 
mit  den  Falten  gleichsam  ausschlagt  oder  tie  in  die  liühe 
«uiQck  wirft. 


£al«arteeia*Ci  e,  das  Aasschlagen  mit  den  Färsen}  auch  t. 
v.  a.  dal  vorherg. 

—  lallu,  <m ,  autreden,  autsprechen,  auttagen,  auiplaudenx, 
bekannt  machen  ,  davon 

—  Ada  r/o  k,  ij,  Pollux  5,  147.  dat  Autspreeben. 

—  lafißät  tu,  f.  irjj  .ui>,  ich  nehme  heraus,  b 
genielte  davon;  8)  ich  wähle  davon;  3)  ich 
grne  Arbeit  art,  so  wie  imSifufn.  icb  verdinge.  taan/Tortr  na?a 
vf,t  nUnx  «irana  ye«>«i,  Utbulam  pingtndam  conduxit ,  be- 
kam ein  Gemälde  au  mschen  und  naLin  es  an ,  Plutar.  u  Ho- 
rodoL  9,  95.  Bcy  den  Grammat.  wie  aeeipere,  versieben, 
deuten. 

—  lafiv  avu  ,  iw.  Lea.  bcy  Hippocr.  Coa.  pr«en.  c.  13. 
-l<»s««i  o,  n,  L  L.  bey  PlaM  Pbaedr.  59.  (136.  Ifeind.), 

wo  {»  laftKfawffv.r  getrennt  steht.  In  Polemo  Phytiog.  1,  6. 
scheint  /  rl.  in  Uait-sfoi  r.u  ttekn.  ni»e  i*i.a±-ivey  ytläiaf 
ttt,  Athenaei  p.  15g.  d. 

—  laftnorrw,  bervorie achten  lassen;  Med.  hervorleuchten, 
wie  «■Xe«ir*>. 

—  kauii-,,  f.«»,  hervorleuchten  oder  glänzen,  h 
Jen    il^Ufv«*    Mele.gri55,  sich  pl^.slich 
und  »ich  in  seinem  Glänze  oder  in  seiner  genirn  Kraft  und 
Starke  zeigen  j  auch  vom  Fieber ,  llippoci.;  j)  9ifM,  Are 
taeus;  davon 

-laa>i(i  <j,   ein   von  einem  Körper  autgebender  Strahl, 
Glans,  Lieht. 

—  Iav9ärm,  S.v.«.  ixh)&<u ;  im  Med.  vergelten,  ro.  d.Genit. 

—  lnjir  u,  f.  it'aw,  atuhauen  in  Siein,  Deuteron,  c  10. 

—  1«  na  Cor,   S.  V.  a.  i[alanä^a>,  ieh  leere  aus;    a)  icb  zer- 
störe, verwAtte.    3)  iivliutr  ittkanatat ,  AesehyliS.45g.au* 


dem  Wohntitze  werfen. 

—  ad  irr«,  f.  >. -j  .  ich  taufe,  trink«  aus.    8.  in'irrai;  icb 
schlinge,  Lycophr.  taoi. 

-lartaf«,  eJ,  a^Uf  u.lä**»i<,  bey  den  lxx,  auftauen  im 
Feiten. 

—  Xarairtt,  f.  «w*.  aufgraben,  autbohlen,  vef«»'  >ii iorouov, 
Apollon.  4,  115«,  Trvphiod.  S03. 

—  l«(«r/toaai,    das  Kraut  abschneiden,   Theophr.  b.  pl. 
7.  ti. 

—  leasi'vai,  f.  ariü,  aus-  abglitten,  reiben  oder  poliren,  min- 
dern, wegwischen. 

—  liym,  f.  fia,  aotlesen  ,  aurwlhten,  autsuchen;  davon  oder 
wegnehmen,  hinnehmen  ;  aasheben,  werben ;  eintreiben,  ein- 
fordern ,  einnehmen,  oßolü*  ir«(iä  rtüv  naranitirrmr  («aeeet', 
Lacian.  3.  V-  46.  ftu9ow  int. ,  Liban.  eraf  re  njirf  1  "* 
ayefUvtnr  tmliyaiatr  e!  rtlätrat ,  PIntar.  g.  p.  60.  dem  Zolle  - 
der  Abgabe  unterwerfen ;  daher  ixloytit  aöfotr,  Philo,  Ein- 
u«hni«r;  inloyal  yv^uätiuv ,  Einnahm«  ,  Di«  Uli.  ^ 

eleetuariam ,  Medioin  im  Munde  zu  halten,  und^  davon  aa 
lecken  ,  daran  zu  aaugen  ,  wie  z.  B.  am  1 


—  aftorpa/Ma,  «T,  das  vertt.  Atters. ;  zw. 

—  At.irijt,  «.  v.  a.  Dio  Cast.  55,  11. 

—  At»iT«e,  »,  r,<  mVrt»t,  Joteph.  Antiq-  19,  3.  du 
-  Ermangeln  dtr  Treue, 

—  *•«**»«•«,       .V,  mangelhaft,  zur  fcfaiekjf.  gehörig;  von 

—  ki  i*»,  L  u-iv,  auslasten,  virlasten,  unterlataen,  vorbey- 
lassen,  nbereehen,  unterbrechen  ;  neuer,  wie  im  Pas«,  ermat- 
ten, cnchlafFen,  mangeln,  fehlen,  ausgeben,  vtricli winden  ; 
ohnmächtig  werden ,  sterben,  ij  rtkr/vn  inlsimn,  Tbucyd.  7, 
50.,  wie  /«(iTr.'i  4,  3».,  der  Mond  bleibt  tut,  es  ist  eine 
Mondfinsteruifs ;  davon  fnlttytt  o.irtjt. 

—  kurovoyiiu,   bey  itaeue  riru  luTvr?yiar  ex»  i}itk**tatfyq~ 

t.  v.  *.  kutavffyim. 

—  i  ;  1 1 '  '  ,  aus-  davon-  weglecken,  belecken- 

— Afiy.«c,jiJ,  dat  Ermangeln,  Unreilatien,  Verlanen ;  neutr. 
«Lea  Autbleiben ,  Vericbwinden,  Wegbleiben,  z.  B.  des  ftlon- 
del ,  der  Sonne;   Mond-  i>onnei>fuineruift. 

—  kjn  1  ia««,  aualetand  ,  ai —;  Eklektiker,  Philosophen,  die 
von  den  übt  igen  Seelen  nur  einiges  wlhllen  und  annahmen. 

—Itutit,  ij,  ok,  Adv.  —itmtwt,  (inkiym),  aoserwahh,  auier. 
leten,  ausgesucht. 
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'Eni  *1« »<o  tu  ?ukil«f>9ft<ti,  ».  T.  1.  rmltj&m,  nd.ij9o/i*i,  flymii 
Vei».  40.  ioh  mach«  v«rgetseu  ,  ich  vergelte. 

—  X*lru4v<ut,  Adv.  vom  Partie.  Perf.  Patt,  von  Ulim,  lote, 
iiacfaUttig.  schlaff,  ausgeUnen  11.  dergl. 

—  leftua.  ro,  dat  Abgeschälte,  die  Rind«. 

—  Äs  i  » c ,  »7,  ( — ;.•>••>),  Autwahl;  das  Autluchen 

—  A  «  it  »  £  «  1  f.  An*a  (  A/to«  ,  die  Schal«,  Rinde},  ich  mache 
ton  dar  Schale-  Kind«  loa,  siehe  di«  Schale-  Rinde  ab ,  vor- 
züglich von  HdJuierii,  die  Eyer  aufbristen  und  di«  Jungen 
an«  der  Eyertchale  hervorbringen  ;  tonst  auch  iinalätTtif  u. 
nv/'.'j.'ü  ,  davon 

—  Aarrsoic,  ti,  dal  Abzielten  der  Schale- Rinde  ;  2)  das  Aus- 
breiten der  Ey*r. 


—  t.tiTTOt,  o,  «i  ,  «ehr  dünn  oder  fein  ,  Hippocr.  Coac.  p.  81  \. 

—  lixftrf^«)  «1  ins  Kleine  gehen ;  im  Detail  autatbeiten, 

ler  mager  machen  ,  Geopon.  16,  6. 
r.  a.  d.  folgd.  »J  po  ttähtt  anornt- 
ihron  Apolloiiii  de  «dverb.  p.  Sgl. 


Syoestus  p.  50. 

—  Ifirri'»«,  »ehr  dun« 

—  IfiitpJ»,  (A/VipOP),  •.  v. 
Sophron  Apolloiiii  de  adverb.  p.  w_ 

Hesychiui  bat  AtTepiäoa«,  t£«u«piwe«,  wo  «  wohl  richti- 
ger «xAr-rtp.«^  hielte. 

—  llitu,  f.  yt»,  l.  v.  a.  •*Aurn>,  «uticbalen  ,  abtelitlen,  Hip- 
poerate«. 

—  X  «  r  «  n  i  v  tu  ,  f.  " >  tu  ,  wei  f >  machen  ;  (»).>.  «aiVrra*  ra  Sit  9f/a, 
Tbeophr.  c.  pl.  5,  12.  paüent  nach  Gaza ,  bleichen  an«. 

—  AaiatoC,  o,  weiMicht;  erp<uc,  i'x/.anot,  Athenaei  p.  629. 
d.  nach  andern  sehr  weift,  IJUppocr. 

—  AiJ}t»,  f.  fu»i  «bltssen,  aufhören,  ttl&N  X«p<äc  8ax(r  (fotür, 
Soph.  El.  151«.  II.  l$fu  Mi  r«p.  d. 

—ltjf>tti<*»»  od. /«i»>x»,  ich  mache  vergasten ;  Med.  ich  ver- 
gesse, davem  tVAije-iu«!,  Fnr. ,  u.  Aor.  1.  m.|d.  Genir. 

-üuumifliiii!,  u,  ö'rav  ror  arrav  yOövyop  d!t  aar«  110P- 
eur«V  ftiiot  kapiarapiror  fUttt  /JapJrtper  a,ffi'^'o« — Ttnpn/.««- 
.-;,,.,,rn.i,  liryenuh  Harmonie«  p. 4go.  dat  Gegentheil,  wenn  ein 
höherer  Ton  eingeacbalir«  wird,  hielt  ~ (   '  nuaTM/töt,  e. 

— ■  l  r  r  r  vj  c  ,  <>po»,  ö,  (inlafipirivi )  .  der  übernimmt;  im  Glot- 

'   «ar.  Stcpn»  condmlor,  extejitor. 

—  ).r,.!>,  tu  ,  dal  vertt.  Ar/peWi  bey  Polyb.  >5,  26.  tchcret  et 
•ctiv«  «11  «teilen,  für  zum  Narren  halten  und  mit  Posten  fort- 
tebiche-n. 

—  /.  r  □,{.  rj,  («jUt/#*>)i  VeTgettenheit,  Odyit.  «4,  434. 

—  Arjyrif,  rj  ,  dnt  Iltwaiitiiehraen;  tij*  Itynot,  Dioicor.  1,  gl. 
da«'  Auff*ng<*n  und  Sammeln;  Ausnahme.  S.  ixl.'itijvm.  i*- 
ir^tt,  17  *&to  t.v  äl>T({f«v  <fi)i)for  iv\  Tor  ^«(.t'rfpop  »orci 
ftovatxor  ft/ioi  äcfOK,  Rirennii  tlarmunica  p.  47g.  datGegen- 
theil  licifat  wpo'if,  *?n ,  ibid. 

—  l>y«Ciu,  f.  «'<!•«,  r,u  Stein  m.-ci.r  .:  zw.  bey  Thcophr.  h. 
pl.  5t  5    «*«»■  tKiih»a»9ii  L'9ov,  fehlorh.  tt.  ftitiäor,. 

 lt  q  o  A  oy  £  w .   «•>   8tciue  autleten ,    von  Steinen  reinigen, 

TUeophr.  c  pl.  5.,"»5-  .  , 

—  Itftftäw  ,  u.  :•     <•• ,  aut  wurfein  u.  reinigen  ,  rvannare. 

—  i^f^^a,  17,  Ileif-lm.-iger  ,  Deuteron.  Sg.  ;  von  »«di.««». 

—  Xtuvoiu  u.  i*liura£<-/ ,  CaUMft)  •  gant  sunt  See  -  «teilenden 
Walter  machen;  Ja«  aweyte  bey  Ueracl.  Allcg.  c.  9.  u.  Aprian. 

—  iiuo<,  o,  ij»  »"'gehungert,  maper,  Thcophr.  c.  pl.  8,  6. 

—  lt  u     ä  ytv,   «in«  andie  Form  von  lauUriT«, 
-iir-il».     S.  Ai^aV 

—  Itrfot,  <ü ,  IZiVup),  tut  dem  Neue  entwiichen. 

 Itrrttiyoi,   t  ano ,  frtt  m,i  eilen  ,    bey  Polluxi,  135.  glatt 

tnaclieu  ,  »treichciu  tu*  -rUaytt  txltrrn,t7 ,  Poiidippui  Athc- 
na«i  p.  jiß.  wild  das  Meei  -«big  machen. 

-iii-infi'w,  1» ,  erflehen,  erbitten,  Menuton  7.  tehr  bieten, 
Zjtini. 

—  ItjrJ}«,  lot,  v<  *'•:/. •i'tw\  mtngelud,  fehlend,  fibertehen. 
*-layi»     <■  '  •  ^'y  Aprian  hanftg  ttntt  «  nttchuIUigen  4  10  wie 

auch  ixX  ßY'itoif'h  u  zwar  trV  iiiii;*i;i' ,  sich  mit  der  Noth- 
wtmdi^bcit  cutsc'iuldigen ;  ii'V,  Ttpi  Tvirfv,  aucli  ohne 
Praep.*»S«A«j  t7r«i  ri^t  «int;-*»;* ,  auch  mit  d.  Accua.  c  Infinit. 

—  I  o  j  »  »'  *  1  ^t*'t  •  »'«.«1er  rintordert  -  oiniaiumlet.  S.  ixltym. 

—  loyq,  »J»  AuttwUil,  aiitgewaldtes  Stftck;  dal  EiiM.iMimltn. 
Eüifordein;    S)  «Aornl,  kleine  "©edicht«.   S.  n'Hiltov  und 

-l.y.'a,  »J.  «•         fcjjrti  Dionyt.  Hai.  5.  p.  417. ,  zw. 
Schneiders  grtch.  M  urlerb.     1.  Jh. 


f.  Amimu. 


Z»l syi l eft di  !•  *""**"■ :  bu**vsbhbiij  i 
n«nj    daher  fiberlegen,    flerodotig,  1.  beä- 


au«r«vhr.rK,  bereermen,  flberreelt- 
lerodotig,  t.  bed  i.ke,,,  w.liileu, 
Eur.  Iph.  Aul.  1410.1   a)  auch  t.  v.  a.  .■■„««.    r„  ri,ier 

betondern  fled.  tickt  et  in  Intcr.  Coreyraoa  Minatorii  p.  637. 
tt  fi  01  rnp/Co»m  ro"  «'pjt!p«»P  *7  o'p*wc  •**'>',oyr£^i-TBi,  „»' 
ve^ioo/tAtxf«'  e«2o;'<£o.'e0ut<  aa^u«  «oi  r«'  «xia  9tjuivta  «J 
i'tpo  jrprjuar«  ,•  davon 
-ld»itfi(if,  ö,  Autrechnnng,  Berechnung,  Schätzung,  De- 
bcrleguns;  t.  v.  «;  leytcftis ,  Otlio  o. 

—  Anjierijf,  ov,  o,  der  Rendant,  Berechner. 

—  Aoyi  wr /«.  ij ,  Berechnung,  Auszahlung,  Tobiae  1,  ai. 

—  oc,  o,  tj.  au  Tier  der  Rede,  Aetchyl.  Hesrch. 

—  Aot  rpoe,  ro' ,  Pollux  10,  46.  Gefaft  zum  Auiwasehen*  von 
Aoi'ai,  f.ovam,  autwateben. 

—i.o<fii<„,  (iöffor),  q  91  t«  t«T»  JtxatapxK'at  iöaatr  t-'A»- 
ci'Ctre,  die  Erde  ward  aut  den  Hageiii  von  Puteoli  auteeera- 
ben,  Suidas  in  t>°£tA0eJ£eio- 

—  A  «x  ti  o»,  f.  ti'oi»,  gebaren  oder  zeugen,  ro.  d.  Genit.  Anal,  1. 
p.  166.  Orpb.  Argon.  43.  251. 

—A  o  %i f«,  f.  iem,  ans  einer  Cohorte  (A«xol)  antwlblen  ,  Can- 
tic.  Salom.  5.  darein  Yertheilen;  zw. 

—  1  «Po  t.  o«V«,  zum  Butche  (A.'ZWP)  werden,  Tbeophr. 
c.  pl.  5,  2.  r 

—  Airifo»,  Porphyrii  Abttin.  t, 
drelien. 

—  Aiitddt«,  tu,  aut  Sopkoelet  Pollux  7,  109.,  wofür 
10,  110.  V»««i'^«j-o  tteht. 

—  Arsro«,  ö,  ij,  (ArVi?),  tehr  traurig;  aut 
wo  Stephanut  t'aüi'rot«  hat. 

—  Aepoe,  e',  17,  (Aepa),  irriipwr  1*1, pet  tagt  Enpolit  Athenaei 
1.  P.  aa.  Pluur.  O.  S.  7.  ».  u  Macrob.  Satur.  7,  t5.,  w.khe. 
lletycb.  durch  naf«,  feucht  erklärt. 

—  Ai  •««,  ij,  Autlösung,  Auflotung;  mithin  Befrei ung 
Anlipatri  Sid.  epig.  a7.  der  Glieder,  der  Krifi«,  d.  L  Er- 
tchlaflung,  Schwache,  Ohnmacht. 

—  Äi  osrto,  iii ,  da«  reut.  ?.i-«*än ,  Joseph,  antiq.  15,  t$,  f. 
acrive  Anonymus  Sutda«  in  7/r^ny»p«e  ^aiat 

—  Ai  rr/pso«,  ö,  r;,  (tsArri;p),  sum  Autleten  gehörig,  wurp«'- 
doe  —  pi" ;  ,  Eur.  Phoen.  gg5.  alt  l.öte  -  und  Sühnopfor  für 
dat  Vaterland. 

—  Irrt«,  ö,  r;,  Adr.  — lirmt,  (ixlvtt) ,  anftrelutr:  drher  er- 


p.7- 


«cblalft,  trliwach;  ßovhiuat  ixÄ.'rc,  ,  Timoclet  Arhenaei  10. 
p.  a7a.  Sobw.  wo  falacb  i»*Xvxw  «roh«,  i  ' 

—  Arrpöw,  t.  v.  a.  «fftoA.  auslosen;  davon 

—  Aeepiuoii,  tax,  1},  Aualötung,  bey  den  trx 

—  iit  m'»,  t'iiirrir;«**  MC  raHm,  sein«  Wut  Ii  zeigte  sich  in 
dieien  Uingen,  Auonyotut  Suidae  in  /7i0c;Jp«t  Efiomf. 

—  Apw,  f.  wie»,  autlüten,  aufloten,  lotmachen,  belieyNt,  1  ren- 
nen ,  tebwachen,  «rtchlaffen,  entkräften.  <r<Ut»e(  r'  o/roV 
t|*Aio-^»;r,  Soph.  Ajac  55»  babo  ihn  hinaufgehen  oder  brin. 
gen  laisen. 

—  i.w/1  a'™,  f.  »Jcw,  dat  verstärkt«  lu-län ,  Soph.  PhiL  550. 

—  Aio?r  «£iw,  f.  loa,,  tA<ü,To«),  »'«  i'  «/«'Iviet  »Ate^ar  «wt«, 
Soph.  Track.  943.  entblöftan  vom  Kleide. 

—  A  «  t,<  ?  » ,  1.  v.  «.  ■VnAwr/^w,  Hetych. 

£  «  uo  1  Ire*,  so",  -) ,  woran  tun  tich  abwitebt ,  s.  V. 

a.  xm*P*i"or,  Auollonü  Hist  c  55.  a)  der  Abdruck: 
Bj  die  Maate,  woreiu  msn  abdruckt,  wi«  Gyps,  Wacht. 
*»'rpi;e,  Aualrcia  a.  p.  afts,  vom  Fitcher. 

—  payin,  1.  v.  a.  itfimaotuat  «.  tmftmtoat,  ich  bilde  ab,  mache 
od.  ahme  nach,  flevych.  u.  Sdidaa. 

—  ftnvfia,  ro,  i,*'»«a«o(o) ,  dat  Am-  oder  Abgedrückte ,  ein 
Abdiuck  iu  Wacht  und  dergl.  roetaph.  Bbvubild.  Arisiopli. 
Theira.  514.  o.V  taunyua  oo'r,  gans  dein  Ebenbild,  vom 
Rinde;  bey  Hippocr.  s.  v.  a.  npoao,««/.««. 

— MtiZ^fltg  t.  v.  a.  ea/iaeoso. 

— 11 11  i'iu,  ich  bringe  iu  Wuth  oder  wtltheiide  Liebe,  &<uör 
Sfmwtt  l'laio  epigr.  23.  röp  00V  itftf,rat  wo'  iop,  Soph.  Tr. 
1148.  Eur.  ßacch.  36.  wir  xö  9',i.t  univaa  t;»,ur(ro  Jiouöruic, 
habe  tie  wOihend  aut  den  Hamern  geführt.  Med.  ixpaim  tat, 
ich  geiatho  in  Wulii  -Zorn  -Lache,  bin  wüiheud,  m.  d. 
'Acctu.  An.icr.  13. 

-atitfiju,  das  verttirkte/»o»a(if«o. 

II  h  b 
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EKM.1K1  ^2.\ 

'Et »««t»«,  ».V.  »ui-oderabgedi*ckt,  tUwi»  •»-  t  'K 

uatttulotr,  Emp«d>cles  'lkcopbr.  de  sensu  p.  Sl. 

—  p  •  *  r  p  o  ,  tÖ  ,  Em.  El  HS-  ».  r.  a.  fras-r««.,  . 

—  pa*«»«!».  if.uuXarju, ,  t.  £w  ,  und  fK»r.xtfaxiM» ,  »Ch  «TW«l- 
cho  und  verderbe  dadurch. 

—  ub»\«,  «I.  r,  Adv.  — xwi,  sehr  rasend ;  »uch  von  allen  bal- 
ligen Leidenschaften.  Sicherer  i«t  die  Form  /«Moir,«,  o,  t}- 
S.  Boeckh  über  Pinto  Leg.  p.        147.  \ 

—  ««■  :tä*oi,  f.  0»'<.-«o«,  »th  Urne  auswendig;  »uth  s.  s. 
MUtOara,  ich  v.ritthe,  Uerodot.  5.  9'-  ...  , 

—  u  «-£««.       («xuntr«,) .  das  A-is- Abwaschen;  Ab.JilicI.en. 

—  u«'o«ai,  Wpf1  "»W*  ;'"/«a««ir«  r;»;?,*,  Iljrun.  in  Meie. 
KIT.  «t.  tjjjCpi* ,  MlJuU.  iv 

-jk(P«/k«i  f.  «•">,  aitstiocknen  -  vertrocknen-  veisciimicn- 
ten  lasten. 

—  *>«pyö«,  «p«V«e  ülfiatr^i,  E»r.  TroaJ.  95a.  furer»  ,  f- 
■  „  mttXM  fuuti,  bist  du  «uit  rasender  Liebe  «nt- 


rioso  en.arf 

brcnnr.  „  . 

—  u  et  p»  »p/w  1  «>•  fri'/Aois  «*/i«pt»p',«"«»i  Aescninel,  yor  vie- 
len alt  ZclMM  auttagWi  übeib.  zeugm,  bezeugen,  Dionys. 
An:.  7,  35-  Sir»bo  W.  p.  i73-  S.  u.  sonst  baultgi    8)  abwe- 
,rud  od.  krank  sein  Zeugnils  geben;  divon 
—«cpr.pi«.  i,  äu(r»}M*l  ™.  d"  üeugn.fl  eines  Ab  we- 

tenden  oder  Klinken. 
'Eauivto-,  iWrrw,  f.  Jw,  Mi  drucke  au»,  reibe  au»,  wiseho 
»ul.  S.  ftiaavx  Uippocr.  «rrerjen  falt*»  *•>'<  ««uorrt-  r.  Ar», 
•tot.  von  den  Bienen:  i*uötf*riji  rei'f  iuirfuSHnvt  weihte  m 
teii  fiiwrt  ,  sie  wiiclien  den  gesammleten  BlumenstanD  an 
den  voidern  Füllen  ab  auf  die  mitteilten;  äi.u'iu*  tt  wir»/» 
an)  jrnoWlir.  auf  das  Lager  schmieren  und  von  den  Tinge«! 
abstreichen.  u7}xii,U,  Rufi.ii  ryigr.  «8-  wi«che  die 

Turinen  ab.  iituo«.  r«  ianf'Xtf  roi?«  imoK,  und  bestrieb 
mit  dem  Finger  die  Stellen.  i'xua'£ru  IhiAmVi  fingen •  va- 
HiUum,  einen  runden  Kuchen  bilden.  S.  orro^aac».  Pleto 
resp.  3.  ar'rö»  jK^örrs»)'  Tt  xni  irtttivat  tii  To«  5  Trrrore,  sich 
modeln  und  abdrücken.    4)  im  medio,  ich  bilde  nach  ,  bilde 


»b,  mahle,  xeickue;  ahme  nach,  0»  ypuTrer,  aXX  <u  y  rre*  t£- 
«äiaro,  l  eonidas  Tar.  4'.  r;  jp«»«  «ul  ra  orra 
*«i  ra  yvlfiivc,  PLilostr.  p.  783-   o  Tai«  Ii  To  axp,/;*tfr«Tev 
/tt,.«'{arii  rtv'r  Sitae**! »r,  Älcipbr.  3,  64. 
 eeSTIfki,  aufsuchen,  luehspören. 

—  uaraiöouai,  oi><u,  (uäictot),  vereitelt  werden :  iw. 

—  'uiitiouta,  berauschen,  ben  unken  machen ,  TlWpbr.  c.  pl. 
5,  31.;   davon  ixuti' i'oaoa  irpJeer  Xvziur,  Ami.  S.  p- 87. 

—  Mnkioav,,  L  im  Med.  bey  Appian.  besiuliigen ;  in  act. 
Mcinnon  5». 

—  uiiim,  t;,  dis  Verfehlen  der  Melodie,  /j/Xot;  Fehler  im 
Singen  oder  Spielen  eines  Instruments,  Dionys,  comp.  a.  das 
GcLrcntiicil  i»L  fauUlM,  Sor.i.losi^k.  it,  Zosimi  ». 

—  ^t7*r«'«.,  J,  dnich  üobung  jr-nund  völlig  uiiternchten, 
puto.  OwJUr  t'CuMttVrrai  fWyt*«».  Pkilour.  p-497- ;  *"th  von 

Küiisien,  die  niantitibt  und  autlernt;  mich  ».  v.  •.  /ttlttiwt, 
Mi\\ 

—  fttlii,  tot,  St  '*»  Adv.  —  ICi,  (uflof  ,  sotfilot,  Xenoph. 
Epitt.  Syncsins;  n\iilicllig,  unh.irmonucli ,  uiipasitnJ  ,  uns 
Gt'genlhcil  ipu '!./]<;  i'xu.  M«l  äpaieor,  Aeliaui  Ii  I.  10,  3E. 
ixuiXit  iaii  u«i<  Tm"»^« ,  ptfst  in  kiin  Lied  cdtr  Gedicht, 
Epitt.  FLxJaridit  ttl.i  aber  »43.  veiliafstj  uuordenlliclt,  He- 
sych.  hat  auch  i'xftt/...-t.  ^''i»«f. 

—  /hXi'Zui,  (piXvi),  in  Stücken  halten. 

—  u »  r  n  i^.  t  /  tu ,  x</p/o  i«fUfiiruX).n fiira  ,  deren  Erzgruben  er- 
■ebOpfl «inclj  anauo  14.  p.  752.  S:cb. 

—  ufTp/tv,  w,  ammesstn,  vermalten;  davon 

—  uirp^Jif,  »«K,  ij,  Aiumestung,  Vcimestting. 

— «rpot,  c,  e},  Adv.  — ^/rp.-T,  (///rper),  opp.  (fiutroot, 
abciiuaf.ig;  ohne  Maais.  j.7«,  iManetho  4,  4G5.  Bekkeii 
Anecd.  p.  38. 

—  ^  15*  »tr«!  veilängern,  111  die  Lingc  ziehen. 

—  ft in  Zom  geruhen,  Hesych. 
'£»tt;»«f,  J,  »v,  (i'J,  «if»),  iech«monat!icli. 

«ureigen ,  bekanntmachen,  v«rrithan,  tlnbat. 

l'eh  p.  9. 


iifsi'n.  inut.fiopä).  trk  wickle  heraoi-  ans  einander,  wta 

einen  Kiiiiuci,  ugüil.  von  den  Au.  ee,  wie  (apiie0a  heraus 
delitiren  l....tu;    «uch  neutr.  deüliien,   Xenoph.  Auab.  S. 

(U'.ttUI. 

■fitairto,   durchaus  befieeken;   veiderben;  verpriten,  Op. 
fnaniHaL  4.  665.  Bey  Atisioph.  Ran.  "jCi>.  i*fnmt»e0a»,  geba 
den  Säumen  von  mir.  Uippocr.  p.  963.  Foct.    S.  uiaaua.. 
■fit.u/vftat,  «v>iai,    ich  dnlcke  etwas  durch  Nadialunung 
einet  Originals  aus,  Eur.  llerc.  1298-  Xenoph. 
-/«<«/«.,  d»i  verstärkte  /no/.j,  Flur,  felop.  12. 
-««ofVos,  ö,  t],  Adv.  —  ttuts,  u  v  a.  «iröu.oOoe. 
-ui«;),:»,  «.7,  gegen  Lohn  veidingen  ;  davon 
-u.irffcueaf,  ij ,  Verdir 


it,  v  erdingung  gegen  1  .ohn. 
1,  e.7,  und  üiij.'.«,   Ii  1  1  ■  rr orgelten. 


—  ftifyi  tut  St.  /I»»epjTiui ;  iw,    S.  in  «'/<  v( ;  irui. 

—  uopiiücu,  ü ,  abformen,  abiiildcn;  «usbitden,  mit  Stmrcwoui 
Pi.itar.  ß.  p.  iS7.  «Klirr»!  ««1  *««•»' v«<  *■  Aeliani  Ja. 
«•Ii,  1  . 

-—  «••*«•  ai,  (ue»«o},  Für.  BaeeJi.  g~s.  t.  v.  a.  tJt<r*i<J<tV  Pili- 

iosir  p.  313.  , 

—  u  0  %  >  f  <"  ,  <",  «T.7Äuit,  mit  Mülie  vollenden,  Plutar.  oaio«« 
tautuujii'f rr«  hat  di-rsclb«  consol.  p.  327-  0«  ans  Euiipi- 
drs  ,  wo  nian  aber  iuutuöiXm  tat  veibeiteit;  ijopj  yitmlua, 
emberu,  Eur.  Troad.  8^3.  i*ftox<fv~i  i?'if  u'xlaav  t  uit,  llerc. 
für.  1569  cniitgrn;  r«;  n"*  &när  ri  /  .< .  ,  entgehen ,  yermei* 
den,  wie  ixTioriTr,  ibid.  S0*)- 

—  u  o  1 1 1 1'  m  ,  mit  Hebeln  oder  überh.  mit  Gewalt  herausheben 
•  keimtbringeu  od.  reiften;  auch  aufriegeln,  Sur, 

—  m  t  X  iZ  vi .  (ui  fiat),  eutm.nken,  I_xx. 

—  /11  (atn,  (xui  ;/</<,  <ü ,  auslauget.;  davon 

—  «r öc,  o,  Galeui  de  eompoi.  tuedic.  tec.  loeajgi.;  und 
-»»;i,"<.  «-*•  f''  ,dM  Aumuge». 

—  ui  doui,  Philour.  Icon.  1  ,  3.  xu  «uiem  _*»< cr»t,  Fabel  oder 
zum  Gegenltande  einer  Fabel  nr.chen. 

—  ai  aäouai,  herausbrOllen ,  Epist.  Phalaridil. 

— »»«ru-'i«!  bey  Suidai  ^«X.'r  re«a< ,  eigcutL  1.  v.  a.  (<Utw 

ÖJu«;  davon 

—  urKTr/pieuöc,  bey  Hesych.  t.      a.  jAtfaouöc. 

—  utv0Ti£ftf;  d.  1.  aufotl  ixTttu«.  PLito  coinic.  «p.  Casaub.  aal 
Athen.  11.  p.  aai.  Schw.  irri«  *a£*ftt'urioi,  inll  waiirscheinl. 
«o'^t  u  '  m.  lieifsen,  von  i$auiot i£ut,  welches  Wort  SuieLai  hat. 

—  r«p«Kta,  «7,  das  v erst,  lupxaui ,  eitlairen. 

—  rni'/eej,  u> ,  und  /mntc,'//.,^.,  Lycophr.  7.5.  xu  Schiff«  «01- 
lithren  ;  fort-  oder  w.  j^bi  inge-ii. 

—  vtäZui,  juger.dlich  ...tSvachscn ;  oT^'p«».  üt^oe  Uvta%artm, 
Lucian.  5.  p.a^S'<  u«v«ju 

—  mf^M  J,  Einisueniiig,  Siiniilicius  Stobaei  7.  p.  ao4- 
Schw.  11.  -iJ  Epict.  p.  i3',. 

—  rift  euut,  icVl  weide  *ua  ..ib,  KltiiiJer;  y.'jrrt  n/»  imvtimt- 
ittrifttttttr^t,  Lnciaai  5.  p.  ayo.  xerii.ij'.n,  verwüsten;  8)  ich 
gehe  zum  Wcide-n  «11»;  ubuih.  ich  g.'!ie*n«;  mit  wvfa ,  So- 
pl.oel.  Ai.  56).  Hry  Av-.ehylu»  Kutn.  ._,3.  o/='uii  iat/iioi,  prae- 
ciputim  Iioiiorei:i  n.biiei.t. 

—  vtoTTivu),  aniiii*!en,  au<hnlien,  Aiisteit.  Mi'ab.  e.  138- 
~m  f 'f  w,  cnUlcrvatJ ,  cr.ibcl.nen,   die  Nerven  oJer  Sehnen 

»eist liiiriu'c ,  entkräften. 

—  »•«  rpw  x  ai  /.  oe,  J,  ist  d*s  rermiiidcrte  r;rpvxaix«> ,  wie 
hhmt*,  albidui,  weniger  all  -liixeJe,  Thaoplir.  h.  pL  6,  a. 
S.  t«iip(j'<aiAi/f. 

—••«•«II',  fj,  dal  Abwenden  drt  KopA  auf  die  Seile,  um  «ut- 
zu  weichen,  abzustreifen  u.  s.  w. ;  von 

—  vti'vj,  mit  nuf  die  Seite  geboginem  Kopfe  an  «weichen  ,  Xe~ 
noph.  Vcn.  10,  12.  oJcr  auch  vom  PfenU-,  von»  Kopfe  oder 
Ober  den  Kopf  abttreilco,  Eon.  5,  41.  10,  j3  flberh.  antwei- 
chen,  Polyaeni  4,  3,  17.   llijXtov  imvutvrU,  Orpli.  Arg.  460. 

—  i  *»ilot,  u,  t;,  (t:<fiX),),  am  den  W'oM.en  kommeiul,  Thco- 
phr.  h,  pl.  S,  10.  »,7.ios  m.  It,  <x.  :  ;^  ü.e'i;  creticr  ex  nub*  toi, 
t.  Les. 

— ££ ?'i*f '  rtnt-  «",«ot,  ein  Offeaa,  Üeli  Theoplir.  wenn 
VI  mda  in  drn  Wolken  gtgen  einandei  storsrn  und  daraus  lo|. 
biochen;  xaroi;/e«f ,  Alexis  Athcn>ei  p.  353.  K ,;  vgl.  Arittot. 
de  uiunito  4,  11.  undSaneca  Q.  N.  5,  »2.  ipfot,  lU^en  mit 
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.schein,  GaleinGl»»».  lylio*.  Antyllo*  Orib»»ii  p.  295. 

Mallhaei.  .  .  . 

'B*v*'t  om,  ävifttt  i'nvtf.'ürttt,  Theophr.  de  venti»  p.  403.  wird 
zur  Wolle,  «on»t  «Jrir#.fij,  j-4i»ru», 

 v  /  0»  ,    f.  iv9W,    heran»  -  daiau»  -  Wrglckwisatme»;  durch» 

Schwammen  entkommen  ;  auch  metaphorisch. 
-r«*l*«i  «ntkindisehen,  also  klug  machen,  Philotlr.  Apoll. 

5   14.  u.  vil.  £jpli.  11.  P-  5'>J- 
— .r'««T«i'<«,  ausfasten,  Anco,  Pluur.  Q.  S.  6,  1.  u.  Hippoer. 

—  vnv<»,  '/w.  »f/»^«  r»>  "«offr/oir,  Aretaei  6,  3.  cj««utlir.h 
nach  cii-'  in  Rausche  ausschlafen  und  seine  Sinne  wi.dcr  be- 
kommen- TrJ<  ktOt/uft  3»  5-  da»  Gegetslkeil  Tom  aratf.W 
a.j.'i.u.-j. 

_  »  / ■  ;   u  l,  <t  »  ,    f.    I,{«B»I  .    *.  V,  ».  l*r<«. 

—  vr,yie,  tme,  17.  {««»'ir«)>  das  Wicdi-rnflchtern werden ,  dai 
Ausschlafe  dcJ  Rausrlir»,  d«s  VentandLgwndrn. 

_  ►  , «  i  w ,  beilegen;  Hvra  «V«  J//U/xra  mai  ra'  itaHil  rirö  X(-oVo» 
a*'r*T>  aniorni  *t»  ro  #»r  fatres-sx^x  !ra ,  Thucyd.  «o  »agt 

Diom  5.  Hol.  6.  p  m  «»«Wxiji«»  rn.V«  ,.,7  t««- ajm  xai 

W»e»r'rv  M>?<5*  t'cVs  «/Va»  siijr  mjthua,  d.mh  d..s  iibenuaftlge 
Aliciüinm  sind  sie  so  verwandelt- verind.rt ,  duicb  das  Ge- 
suchte  und  Gekünstelte  sind  »ie  so  verstellt  wovdon ,  daf»  u. 
».TV.;  gewöhnlicher  wild  ei  neun,  gebraucht  ron  Dingen, 
die  allgerueiu  Mode-  Sitte  wider.-  in  Gebrauch  kimineu; 

a< "  j".  oi  aal  fei'roic  <i'iii'*i,o»f  »V/Wat.    .S'.rab  »  braucht 
M  in.  i.  >co.  fnr  bezwingen,  Herr  irexlco,  auch  »uu  loblosen 
Dingen  ,  «1»  Waldungen,  14.  p-  "49-  S-  "»'reue  aV«err>a«  erj« 
warpu'ae  :  »7*  *£«p4H«»Wi  A-L  n-  h.  a.  17,  4t. 
,  ro\  dai  Besiegte,  1  -kämpfte. 

—  nur'«.«,  ij,  Beaieguag,  E«k.impfuiig ;  anch  die  jorittiack« 

—  War"*.,  f.  V»»»  auswaschen,  ausspülen,  reinigon. 

■—  „rpjw,  w,  mit  Niuum  ab- »usieiben  und  waschen,  Athe- 

s-sTififT.  (»Wirr*),  d"  An-watehen,  Reinigen. 

—  roi«,  »J,  t**«'.  e#),  Sinnlosigkeit,  tmeulsa,  Aristo»,  de  »o- 
nu.o  2  Ii.  n.>-hriii*len. 

—  »oatf*    15.  «a»  Abweiden;  Weide,  Dionys.  IIa]. 

—  *•**•«.  ».  Adv. <  d«i  ini-^.0.-,  o,  rj,  nngesetzma- 
fW  unt'  woh.  lich  ,  uiigebrUuchlii.il ,  Pmd.  Nein.  1,  86- 
(VeuioK  u.  Aristoph.  Wut.  931.  992.  i*.-o«ev  «rJ>jr  a.  c 
eWr»-.  Orph.  Arg.  60. 

-.,001,  cc'tr.  .«.*.*,  o.  -j,  fWO.  ^ne  Verstand,  ..nplo». 

j.tt'vt,  »•  v.  n.  («»lianti«,  tou  einer  hrauKheit  hellen 
und  sich  erholen  lassm.  »- 
„,,,„,„,  IL  17,  «07.  wo  es  richtiger  siorijc  i*  reer.  getrensit 

key  Hesveh.  ».  T.  a.  hfmUm,  hetausweifen.  t<S* 
iy*  tavooftoäw  ««iürcor,   Siinnnae  ovutu  ta.  denen  ach 

•Fa'Ee'iöe'.  <Z ,  ▼«kolien,  m  Holz  machen. 
£s..rT«a.!»,  (Apollo...  dcadve.b.p  6.2),  und  Uorrl ,  Adv 
{iu~v)K  fr« 
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ßti&<?,  mit  drohenden  starken  Worten.  Auch  Xenoph.  tagt: 
iujtnylotaTois  inkait  KartHfuoa/iru/rot,  wo  der  Otijcris.it« 
iqi  -noltoif  oÄt;c  fiiriam  »Smjt  zeigt,  d.'.fs  e«  Torz.lgliche, 
»chöiie,  gute  Waffen  bedeutet.  D>s  Adv.  ima,  lwt,  aueh 
ixnayla  und  (kwprlaP,  bedeutet  also  ».  r.  a.  dss  Cllj  WBlüieii 
ur,  sel.r  rorsAglick,  bcwundeinaw  radig,  »uf  eine  ariuao- 


"jSeerri}«, 

p.  285 


,  voluutarius  , 


%' 


ad  Thon.. 


*£«'eT«.«Co*««»,  (i*oio*»<),  ick  thue  ecwai  &.y willig-  von 

«rtbsf,  davon 
-o  1 «  e  u  ci  « ,  ö  ,  die  f.eyw.U.ge  Handlung. 

-i,of,  ö,  v>  (««V,  sKoi-a«).  frey willig,  •.  v.  a.  Iswr,  Gal- 
lun.; daron  seore/?,  verst,  yvwufj,  ».  r.  a.  AavMtott  Auv. 
/porrtekf»ey  willig.       s'««»o/et,  Soph.  Tr.  7»7-  , 

—  er«r»«,  v,  i«oio>ör»,r»  biautht  Meninon  c  Ji.  filr  i«o.ei«r«. 

•£«^«y*/oe»os,  oJaio»,  m.  d.  Accus,  ich  bewundere,  er- 
staune Aber  etwas,  iierodoti7,  ißi.  ,8.0»  9,47.  wo  die 
H^dschr  a'«^*.,,»*.«  haben,  Ae»chyb  Ckoe.  214.  Eur.  Or. 

J?lTJlVi*fö»")i«,  wie  Adv...  r.  Apollon. 
u.  Nicauder.  ,  . 

— Torioi,  d,  fs  I«.  IkiAny*«  oder  ix^iorioc,  von  »«ir/r/rrw, 
womit  Buttmann  iriii«i  st.  »IwAet  wo  wAvm,  nivtu  ver- 
Kleicht  rorzüglioh.  e.ti«.iui;  WiiS  Bcwundenmg  und  nach 
Beschaffenheit  der  Sache  Eistaunen  oder  Scluecken  verur- 
»aebt.  imxirl*»  l*(»<"*  iwiM»,  IL  >S,  »98- 


liehe  oder  sckreckliciie  Art. 

'£*Jta9nivuat  ir»,,a  rot  op/fj«*,  Clemens  Paedag.  1.  p.  231. 
».  v.  a.  i»t«^i;c  -iyrouat. 

—  xä&na,  it,  heilige  Leidensehaft,  Stobaei  Ssrm.  1.  p.  37. 
Beb.  i.  v.  «.  aalöec,  Longin.  38.  2.  ;  von  ' 

—  ira»rj(,  e,  7,  Adv.—  .fwe,  aufser  Schaden -Gefahr;  nnver. 
letzt;  f)  heftig,  in  Leidenschaft  gebracht,  yes-eu/,»  ^ 

vtjt ,  Alctphr.  2.  3  ' 

—  wmttt vp«,  t£,  vtmritt  ••  ▼•  «.«•«"*,  Eur.  CycL  597. 
•»»•»»»»■1  ich  erziehe  und  unterrichte  vom  eitlen  AlteT  a> 

erzieh-  grof»  ,  unten ichte.  ' 

—  «atfdoee»,  ich  renne  in  der  Hitze  -  Wulh  heraus  tum  Ge- 
fechte.   8.  iraif  Aaniw. 

—  7a/at,  f.v.  a.  txitt-rzet,  Plnt.  Bruti  5t.  d,a  reTv  wolif»{<ap 
tMnaiaauiras-  nota  Corav.  i^inaiot  -roj-ftulc,  An.«.  Alhenaei 
p.  558  e.  2)  s.  v.  a.  tWeUA«,  wie  «(lnaiis  st.  IntoSillat. 
feur  Heic.  460.  M£m  s,"  rf/T«..«r  «i„74t,  Tergl.  V.  773! 
Andere  leausa  es  von  «ktui'vu  ab. 

—  ««Ist,  Adv,  (-ta/.nt  \  seit  langer  Zeit. 

-"«icri'i»,  ich  hiudlu  wider  die  Gesetze  der  reehterkamt, 
Pliiiotir.  Icon.'i,  ö.    i*.  »ui  af;«*;v,  Piiilostr.  p  772. 

—  x«H#,  (i*,(f«,;.Am),  Hippo&taios  braucht  das  Won  von  den 
GelenKäa  ouer  Gliedern,  _die  au»  ihrer  Fuge  springni  nnd 
veiTenktwerdan:  a'rrrait;  ü^^or,  ausgerenktes  Gelenk-Glied  ; 
also  ist  s'eTc/.qeas  ».  V.  a.  ;.ft.„;0„,.  Jn  PJm,  l.yi,  12. 
ssm<  «oi  jtr.Jot«  ui'pari'w»'  oauuruv,  o'uv  rnlien  tsrl  jivci  xcd 
^«(isryjTor  xi»ij«f<vf  axTe^üf,  atpoftin-tv  et'n  o'il  wpo'c  Ä.  r.  i. 
•und  vorher  «'«  7«if<«V.  Die  Form  ««T«io..  u.  timwUi  findet 
eich  blof»  in  Eiotuni  Glossano.  8.  auch  «VoiTe-liy««  u. 
Xaivt  110.  2. 

-"«^f.  ■>'.  »V.  «u*ge»pmngen,  herausgereckt.  S. 

—  nalnatc,  t;,  AusrcuKung,  s.  v.  a.  ^apfrpwoi; ,  Hippocr. 

—  irä/Aai,  davon  tWM«e<V«W  instaltt'  öd',  Ii.  20.  sprang  | 

—  narotyyiw,  das  verstärkte  iravorfi/iia  ;  zw. 

—  ssrtot,  Adv.  st.  j'x  irairuc,  im  Ganzen,  ab 
und  gar«  auf  alle  Weife. 

'B*n  ttTTir  6  u>,  (i.aT.u-l  ,  von  Pflanzen  f'x.Tn-r.ToiVrai ,  der« 
Bläüie  einen  Federbutch  auf  dem  Samen  ansetzt,  fa  'pappot 
abit ,  Theophr.  2)  in  einem  andern  Sinne  hat  e»  Theophr. 
c  pl.  I,  9. 

—  i  ni,  .i  i',;;  Adv.  Joseph,  b.  jud.  7,  6,  5.  falsch  st.  sx  »«- 
fo,<Wet'  oder  j>*i»  |Mi|f o/.f,- ;  bey  Hesych.  ea  ^ra^cMsrdcrd'^a- 
rM,  mit  Muth,  tcbi  kuhu. 

—  »«(*i»si ai,  entjungfern,  Schol.  Luciaiii  dial.  mar.  7,  i. 

—  frap/eriyari,  heraus-  und  dabey  stellen ,  hinstellen;  zw. 

—  srerar/w.  durch  Geräusch  oder  Getöse  betauben,  Tlicmi- 
»tiusor.  21.  bey  Hesych.  ».  v.  a.  t'xT  n'«. 

—  srareteew,  f.  £»>,  erschrecken,  besiurzt  machen,  xaxo"»-, 
Eur.  Herc.  für.  888-  malit  ajjli^unt  ;  davon  ■'.<  -r  ,■  -  ,< V ,m  u:  •  „'s 
«p/ra«,  Odyss.  1^,  526.  l.  v.  a.  iunmlr,- «Aoe.  Bey  Uiou 
>,  88-  ***  er//ee  <f«Tarseer,  warf  weg  oder  zerrif». 


—  f  srf«,  er»    S.  ättmarit». 

— tsriti,  i'u,  ter,  (irarm),  Aeteliyli  Agam.  49.  d/yec,  - 
fserordentlich ,  exorbitant ;  aueh  bey  llippoci.  erklärt  Ein- 
ti.iüu»  idTiariri  d.  txrpu-n.. .  und  erinnert,  daTs  andere  *'«*«'- 
><i/,  lasen. 

—  a  a  r  p  1  0  f ,  nach  Hesych.  s.  v.  a.  aröuoiot;  zw. 

—  itoiei,   ».  v.  a.  ssi«;    davon  sxrroruo,  ».T.a.  aVaTaiu«, 
bey  Hesych. 

—  *«f  leCw,  von  kochenden  Korpern,  die  Blasen  mit  Gewalt 
auswerfen  und  platzen,  Anst.it.  prob).  ».\,  9.  wo  e«  auch  vom 
Silber  steht,  welches  mit  Getöse  plant;  davon  tejraflatessätj 
d,s  Aufplatzen  oder  Herausspringcc  kochender  oder  im  Feu 
liegender  Körper,  Aiistot.  ibid. 

— itspre,  f.  vaT,  das  verst.  Theophr.  c.  pl.  4,  1. 

— ntiOm,  f.  9m,  b»i»den,  überreden,  Plut  FUuiiu.  Mb 
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hmufita,  luHrttfiiuat  t  Amtoph 
,  probeu  ,    Plxlo  epUt.  13. 


Equ.  l»34-  «a»torschom, 
p»g.  176. 

—  muri»,  •.      «.Wx/.«u.  Heiycb. 

—  -1 f ;.  *  J»  p-i  'Je».    S.  nach. 
—utAnta«,,  »,  f.  r>«,  wit  der  Axt  au»-  ab- 

—  oder— davon  tnitilu,  ».  v.      ftw«,  Soph 

478. 


—  ni'„na,  f.  V».  -cb  lehiek«  herau» ,  tcbicke  au»,  lme  her- 
eu».'  Med.  ««-«>*o.u»i ,  ich  gehe  herau»;  bey  Soph.  Oed 
tyr.  951.  ich  bof.  betau»,  wie  niianpm.  »t.  itin.»/».«»*«., 
holen lÜMI  d»vo«  .  , 

-„(»V,,,  ,j,  du  Hereu.ia»ien,  Fort  -  ©dt*  Wegichichen, 
Wee>enden.  _.  . 

f.  avm,  ganireif  oder  weich  machen,  Ibeoplir. 
'E****tuftift,  Adr.  —  ywt,  Tom  P*rt.  Perf.  Ptifir.  Ton 

ixntrJrrvpu,  »uigebreitet,  geöffnet,  offen, 
-irhtti,  f.  y«f,  ich  koche  am,  verdaue,  Aret»eni4,  3- 
—««*«<*•>,.  «rw,  ich  biinge  xu  Ende,  ich  gehe  durch  bi» 

_"»«.*.«,  r«,  r7.*r«(«i<»),  «V«™,-,  Ae.cLyL  CLoc.  653  der 
Auigang,  da»  ilcr.nukommen  an)  dem  Haine. 

-ict(<«,  «5,  f-  fr*»-  ■'«•«,  •.  v.  ».  1* jripe/r« ,  «eh  bringe  bii 
an*  Ende,  bring*  durch ,  icue  aber;  leb  gehe  durch-  dar- 
über,  ich  gehe  betau»,  *>t/t ,  Anal. 

—  *t<.3.x/C«,  f  <««».  (rtipitÜ,  ich  entwische,  fliehe  davon 
wie  dal  Rebhuhn,  Ariitoph.  Av.  ?6fi.  :.ui  dereelben  Stelle  hal 
Suid.  i.tMUtt/S.  u.  Ueeych.  itmrttüi.  genommen. 

—  ir/pfr«.,,  l-  /com,  verwalten,  zeutöien. 

—  ir  Huayw,  L  ä£u,  heran»,  oder  weg-  und  herumführen. 

—  jt  t  oi »«/.»,  und  tx.T  pi/oz»/.ai  ,  herau»-  oder  weg-  und  her- 
umgehen. 

ij,  («Vir«o««xr/»^»»)i  Syn««-  P-  »9-  di>-  Umherge- 
hen, L)utch»tTeifcn. 

—Btftteßfdvm,   f.  p-  m'*«7T«,   daran»  oder  davon 

nehmt  n  und  umfallen. 

-K(.itii9tiN,  w,  ».  v.  a.  txJTap/iiui ,  Syne*. 

—  n  f  p  1  <>.-  t'»,  umgeben,  umzingeln,  Plut.  Q.  S.  7,  5.  und 
6cxtu»  Emp.  M.  7,  '88-         ,  .  "  ,  . 

 it  tym  Ii  tu,  t  tiom,  u.     iriitu.  heTau»-  oder  weg-  und 

herumf  chiffen  oder  mit  dem  Schiffe  fahren. 
 -r  <t,  1 710  fjt  i  eu  a  »,  heraus  -  oder  davon  und  herumgehen 

oder  reiten. 

—  ir  n>  tot  ao  ti  St,  i,  dal  Heran»  -  ond  Herumziehen  (  eine  mi- 
Htm. che  Evolution,  Poljb.  10,  Bt- 

—  irtotryt  x  *»■  daraui  oder  davon  und  herumlaufen. 

—  ittiun,  IJrit'o»';),  Nie  Annai.  10,  6.  eV#«J.-»vc,  die  Au- 

geu  auMtechen. 

—  T/eoia,  ixitixrtu,  f.  t»u» 
reit  ig.  11 

—  rr  (  r  o  ?  w ,  I.  T.1.  i'«7»roti  t.u.. 
-itit«l«ti  ö,  r,  (»XHToUv),  " 

«sei  p  46g.  c.  4ü5.  a.  494.  e. 

—  rrir  j(iai,  f.  nti^aeaiat, 
Anal. 

 1  •  t  ä  i-  iTt«  »,  iuit$tarviu,  f.  mtmeft ,  auibreiten,  rutdeli- 

nen;  ixtnäoat  <tä«  ru«  mofttvatt,  Polyb.  I,  44-  'e  'e  »He 
Segel  »tu,  «og  lii  .nif.  xarä  tr^oretwi  i«t<«v  »*t:i :«.«(,  Anal. 

—  airäo/doi,    ~uat,  •.  V.  a.  M^ri/m. 

—  jr/root«,  15.  ((XTjraWtti») ,  Atubieituitg,  Oeffnting. 
^tttv«i»Kfri!,  ij,  llücke,  reif  »um  Auifiiegen,  Ari»toph. 

Polliix  3,  ig.  u.  iHiajri  h.  a.  5,  43.;  von 

—  1 1 1  v  u  a  t ,  ich  fliege  aus  od.  davon. 

—  rr  /  p  0  o  //  a  1.    S.  txntvOävoftat  nich. 

'Ex*  i'yrift  »,  od.  tVrrij;  vi'«> ,  f.  ti;;»,  ich  mache  »tei/-  dicht, 
voizuglicb  durch  fiou;  ich  ichadc  durch  Fro»t  od.  Reif  den 
Pfl.u  ren  und  atidcin  Kxtpern,  Theopbr.  h.  pl.fi,  "!•  ■*»«- 
)«7«a  itä  i'.f'rr/ro  ««J  iTtyi^a;  «7e«,  Plut.  a,  3.  fe»tgolrockuct. 

—  irijtaw,  w,  i.  r,9oi,  btteill-  hei  vorspringen  ,  cntipiingtn, 
entkomnien  ,  JrÖfmmrtit  o'n'  iqfltatmftmß  t'*-i»iri)i(i««r«« ,  1  i- 
banti  4.  p.  164     t«S  Tt/üf^Kü»  i «« ,  Philoiir.  p.  £1$ .  ;  wie 
eurr«,  Sl-ei/neycii  mnekien  ;  dkVOH 

^irtjii,^«,  to,  Vor»ptui>g,  da»  liervonpiuigcu. 


■eben  gehörig  od.  getebickt,  Theophr.  c.  pl.  5  ,  ao. 
iTrot  ö  «Irot,  (wfjie,-  ,   Theophr.  c.  pl.  3,  «5-  aber«, 
/uro  prrditur,  wird  durch  allzuna«»cn  Boden  verderbt. 


verdauen, 

,  offen,  breir,  Atbe- 
aullliegen,  davon  fliegen, 


'Ä*5rr;*ij««t,  7,  d«Heran»lpringen. 

—  nr)xx,*it,  i/,  «Vi  («*7f|yf.»t0  ,  iu»  Gefneren^ 

n< 

ir  1 )  i  o  ?  r 
Plin.  /uro  . 

-jrijvi'Jw.'f.  /ou,  (wev/**)«  ^WjtTW  raeru,  Ari»toph.  Ran. 

57fi.  eipeutl.  heiaus-  auaxiehen,  hier,   von  »ich  gebeu  und 

xtvar  einzeln  und  muluam.  , 
.    iri,  |ict  ij,  l»*5T»fyi'e»n) ,  ».  v.  a.  nafirüt,  da* 

Gcriiineniaaclieti.    S.  fewi^f««. 

—  *  90  ew,  iü,  f.  uiam,  verttümmeln;  dal  ver»t.  irr/Qo». 
"Exvr.tvt,  tat,  6,  ij,  von  »ech»  Ellbogen  od.  Ellen. 
'Exvtiim  u.  ixilitapta,  To,  ».  v.  *.  txitu'Ca»  u.  -  ieua- 

—  nttiui,  Aaicbyli  Per».  {13.  fliefit  herau»,  nadt  einer  Con- 
jeoturi  iw. 

—  n  i/Tu,  f.  irw,  beraul-  od.  aiudrdcken,  antprwirn  ;  hervor- 
tid.  herauidringirn ;  J«'/.a  ixitmttoftli  a ,  Ariitoph.  Pac.  1136. 
wotür  Hermann  de  mettii  Graee.  p.  361.  mit  dem  Schon»- 
»teil  ixuiOimt'  iiir« ,  »ulgelüuii,  lie»t;  davon 

—  jr  i't  o 1 1 ,  >J ,  da»  Heraul-  oder  HervorprcMen •  od.  Dringen, 
Ausdrucken,  Zuianimendiäckcn. 

— nim/ia,  r£ ,  dal  Aufgedruckte,  Aalgepref»le,  wie  Salt; 
auch  ein  Bruch  dir  Hiriucliale,  wo  die  ducken  cinwlru  ge* 
druckt  werden. 

—  jritou«'«,  ö,  oder  —  taopot,  Epicurni  Diogeni»  101.  dat 
Am  •  od.  Hetauidi  ticken  HervordianKeii. 

f'n"or,  tu,  verit.  oVyur$r,  Maichine  tum  AuldrO- 
cken  ,  Preiie  ;  von 
-^iion^iii,  ü  ,  'ii  «um  Auldrucke»  gehörig. 

—  Ttiordt,  ij,  vr,  jiiigcdrftekt ,  zum  Ausdrucken. 

—  iri*(-«'Jio  u.  »xT«x(»niiii»,  1.  v.  a.  inirtxsQ.it.  Hippocr.  p.  601. 
(XTixj.a'^oiro  t]  •  i.'Zaqa  i  die  xw.  Form  (Jlemem  AI.  p.  u  > ». 

—  iri>(<ot,  ö.  r, ,  »ehr  bitter. 

—  <"t  '■-  t'iatu,  »ehr  bitter  machen,  »ehr  erbittern,  f. 
v.  a.  «x.Tix^atriu.  te  *o(.i«  txmxfui  rit»,  Theophr.  c.  pl.  4,  a. 
werden  bitter,  da  tie  vorher  iafi  waieu. 

—  iriftn  Ivfit,  ixttuitläta,  f.«xv*»/««,  an  -  au».  Tollföllen.^ 
-»irw,  aitltrinken.    rjünf«  •'»  .«»yttioit  wor>p»uif  ri;V 

xui  ^noii*!-:!»'  ixitutr,  Polybiut  Athen,  p.  439.  e.  Tel  r.^««»» 
ixniiTai,  ibid.  p.  44-».  e. 

—  ti'jtA^u»,  ».▼.».  iMsiuntaau 

—  Turaaim,  Demoitb.  Philipp.  3.  daraus  verkaufen |  au»  • 
odei  au/kaufen. 

—  jri'frriu,  f.  ixtiow,  ra.  d.  Genit.  au»  •  ab  -  durchfallen;  da* 
her  unglücklich  auifallen,  vemiebeu  werden,  exetdere  pa- 
tria  i  cutlallen,  durchkommen;  t»J  tf  iloriitia  ,  flbcrmar>igeu 
F.lngeix  haben,  Strabo  1.  p.  44.  S.  wie  iitl  ro- 
tovrttV  ixltiatir  ikolter ,  6.  p.  SOI.  IM  0T«««»'  ixuiTtiir,  Ap- 
piau.  wie  emittiere  in  itditionem ;  von  betauikommenden  -  ge- 
gcbcnr.ii  Orakeltprucben ,  Diodor.  Sic.  u.  Strabo.  eoi  yc  i* 
üifioi  itioinv,  Ii.  «3,  50.3  au»  deiner  Gumt  fallen,  tie  ver- 
lieren, ätf  oi'  rijV  ««f  «i/or  ixvtetTr  ^aeli-,  Strabo  6.  p.  ^7- 
8.  u.  1».  p.  137-  S.,  daher  »oll  da»  Sprichwort  den  Ursprung 
haben.  <atro."  »x^»«i«V  i'to'  {rai'awro*,  anfier  lieh  vor  Vei- 
vriuderung,  Philoitr.  p.  557.  u.  019.  «»'«  iinpf  «n>  ~tv&ot 
«xwiGfiV,  Xrliani  b.  a.  4,  4a.  o')ri#(.i}»l»  roV  "Viii'  «upov  I«- 
ndoi'rii  rrj*  <5p^f,  Babrii  Um.  '4- 

—  -riri'fcu,  /.  10a»,  tSv  »'{iV  alvuv  c'x-iT.rrJoai'r .  Atbcnaet  pag. 
1S4.  a.  »pucken  wir  au».  S.  niri  fei  Ixnm  o  'i,  .um,  Matbeuu 
vett.  p.  SI47.  ».      a.  l*\/t  ycnat,  wird  auiflieften. 

—  mrr/M,  tä,  ».      ».  ixniittm. 

-r*ny>;i,  ö,  Adv.  -yüt,  (httlfwtm),  betroffen ,  ba- 
»ttkrrt,  Diodor.  enchroeken  ;  ixnlnyin  Ai  ex«!  ti  iait ,  Antlp»- 
tei  Tlir»».  Epicr.  <  wird  mit  tnnayiet  11.  ixiti^ltat  verwechiolt 
grfui.dm.    Suidai  hat  e<  auch  active  für  »chieckond. 

—  -t  It  &§  bty  Galen,  de  lan.  tuend.  9,  10.  WO  andre  ix- 
ntU(*i/iim  la«en,  'eine  I  .eibesnbung,  wo  man  im  irXMlt»* 
heiaul    und  herunterläuft  Und  immer  im  kflizern  Laufe. 

"Ex*  1*0 00*,  a,  n,  «V«Vll.  erö^,  Eur.  EL 

gg^.  Med.  1190. 

•ExrtltoräZm,  f.  «»«,,  wieredWo,  ich  fliefi.  über;  auch 
».  v.  - 
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~£xirXeat,  /«,  atn'ith  t*nl/<vt,  Adr.  — rXfmt.  gerollt,  gc- 
liluit.  gesittet,  roll,  roll* räudig,  ganz,  tunln»  nivta  im 
««»r^'dii«  ,  Xcnoph.  hinreichend  haben. 

"Lf-'i.t    (.••■;,  ö,  fr  («Jtafeij  ?{),  sechsseitig.  .' 

*£»t  X  ( >u  ,  {.n'nai,  u.  ixnXüai,  ich  schiff«  »u»,  fi-hre  mit  dem 
Schiffe- der  Flotte  «n«;  rnetaph.  uii  in     f  *-,:>.  '..»•  r»*v 
»uV,  Tut-  »»crj  wie  bej-  Pamm.  i(o{jftfv  tub  »ov,  sr.  »einen  Ver- 
tiaod  verlieren,  eine  bey  Nationen,  die  Schifffahtt  treiben , 
daher  genommene  Redensart,  Herodot. 

"JS*  M  X  I «»  «.     S.  **."ia#er. 

^fflijydij»',  Adr.  (s»nlj}oou>) ,  ichrecXliob,  zun  Erschrecken, 
8uida*. 

—  -r ;. ;,'  ;•  »•  i  U4,  bey  Thucy  d.  4,  1 25.  f.  r.  ».  «jrff/lijrriu. 

—  aX>t&vru,  f.  vtv,  ».  v.  a.  d,  folgd.  Aeschyli  Per«.  419.  in 
deu  allen  Ausg. 

—  aXijOat,  f.  ijoki,  rxpleo,  $.  r.  l.  imviftitX>ifu ,  aus-an-voll- 
iitlien  ,  rollenden. 

—  Wir;  nr  1  *  •'■  t .  vr,  Adv. — mär,  (iWljjrrai) ,  erschreckend, 
betäubend. 

— ali7«Tt>f,  e',  1?,  ("crlt/rTii»),  geichreckt,  betäubt,  wie  »re- 
fft*»« Aber  Orph.  brm.  55,  10.  f,-;/.,>ri»  aVeynijc  actire, 
wo  vorb'er  «rs  irr/irro»  stand. 

—  prlfMi» •>•>'«<  «1  ausfluthen,  au*-  oder  überströmen. 

—  ffli,£/e>  ,  »;,  ».  r.  a.  d.  folgd.  Callutr.  8ut.  14.  Pollnx  5,  12a. 


Tiicb, 
eit  dei 
rhellct, 

dal»  e*  inffijl««  heifien  »oll. 
.«!«»«»>,  *J,  »•       a.  rl»,  m  ,  aus -an -vollfüllen,  er- 

füll':•.  -  davon 

—  niifupa.  to,  dal  Angefülltes  Ausfüllung,  HippocT.p.  785. 
und  848-  .  „  „.  „ 

 * 1  /  v  iv  0  1  e .  n.  Au»- Vollfflllune: ;  Ersetzung. 

—  *  1  rj  o  o>  r  >/ e ,  o,  der  Erfüll  er,  Vollführen 

_  irÄ»'i«'M,  ixnlftrm,  f.  herausschlagen,  durch  einen 
Schlaf  herauswerfen  oder  bringen,  o  Öjlot  1 ; faü  >,i">  01  rmr 
«•rauriur  lra&wr,  Plutar.  10.  p.  8.  II.  ifopot  ur^ft^v  ini Xr.rrn, 
Heliodori  2.  p.  98-  excutere  memori  HB,  Hemsterh.  ad  Tho- 
Tnani  p.  387-  durch  einen  Schlag  ersehn cken -ersehn  11  evn -be- 
täuben ;  überhaupt  erschrecken,  betäub.  11 ;  Med.  m  d.  Accus. 
tot  jemand  erschrecken,  ein.n  fürchten  oder  anstaunen. 

^-nXlvütim,  i.  »rW«.,  die  Ziegel  herauebtechen ,  Isaeu»  Har- 

'S^mnXl  o  c        S.  in  nXlmm. 

'£«»1««'/  >  Vt  Artemidorua  4,  57.  nennt  imleaec  A  u»w  icke- 


— »loa»,    contT.  liiirlaic,  e,  da»  Ausschiffen,  Auslaufen  eine» 

Schiffes-,  der  Ott  od.  Platz  tum  Ausfahren  eine*  Schiff», 
—wir  10»,  au»WJ»chen,  Nicndcr;  davon 

—  fr  1  r«»e,  r)  ,  daa  Auswaschen. 

—  srlrroc,   o,    rj,   (l*TÜrta),   ausgewaschen,  autgebleicht; 
Philosrr.  hernic  3-  auszuwaachen. 

•  dam,       T.  a.  {»TtUw. 

'E*nv*la>*  p;"««-  W-  — »Wa»,  Quint!  tf  549- 

—  «r  v  «  r  tt  <t  t  i  w,  *>,  rerlafiiu,  d.  t.  in  I.uft  oder  Wind  rer- 
-«randcln ;  duich  Wind  und  Sturm  erheben,  z.  B  T>'r  Oä'ao 
aar,  d.  t.  /»rnpärrw,  «Va/(.<u;  bey  Plutar.  »udit.  p.  142.  r» 
•Tr;/»«  «toi  *»V  rrjor,  den  Dünkel  und  Stolz  auslüften,  vei- 
treiben. , 

.  jtrtrwtt,  t},  da*  Anaathmen,   Aushauchen,  Au»dampfen; 

ar^aV  ras  i'slti»i'siil  rwr  tfXiyponZr ,  Theuphr.  h.  pl.  9,  10.  ad 
übalationea  infitmmationniu  nach  Gar-a  ;  vun 
t * r / u  ,  f.  iwi»,  aushauchen,  auaathmen,  ausdampfen,  den 
1,  »teiben. 


—  vplynt  <!•  »erst,  itvijw,  Thcophr.  c.  pl.  5,  25. 

—  n-rar;-     7»    (*«*iif'i...i,   da*   Authiiuciien,  Au» 
darupf'ti.  • 

—  itoöojv,  Adv.  rigentl  i«  Taduf,  aus  dem  Wege;  sra<t<afn> 
1,  au»  dem  Wege  schaffen,  wegu  uneii ;  Xiycj ,  An    h)  Ii 

entfern*  durch  meine  Kode.  f<>M«#cu ,  au»  dem 


•i  wolle,  auch 
aber  wohl  F*!to&t 


Wege  gehen*,  auf  die  Seit«  geben  t  hingegen  •'«  : 
auf  dem  Fufse  nachgehen,  spornstreichs  folgen. 

*Ji*noOtr,  Adv.  irgend  woher,  »eye»  woher  ei 
m.  d.  genit. 

"SsJotfi  hat  Quillt.  Smyro.  8,  413.  wo 
—        l ■  j  r . -  schreiben  muf». 

' E*itoti'o,  «7,  ich  mache  heraus,  ittwottiv  ut  rsv  AaMaTMsalt) 
mich  iul  dem  Gericht*  zu  machen,  Philostr.  2)  ich  bringe 
zu  Ende,  mache  fertig,  Herodot.  u.  Dio  Caas.  H)  ein  Kind 
einem  andern  geben,  um  a»  zu  adoptiren,  welche»  utrroiü- 
odat  heifst ;  dar.  tiit  si'cste.'.'  •  ■■(  u.  caira/ijroC,  jene*  in  Rück- 
sicht de»  Fremden,  der  annimmt,  dieses  in  Rücksicht  der 
Eltern  ,  die  weggeben  ;  daher  4)  rerkiufen  ,  reränfsam  ;  5) 
Ixntuttv  njV  yofijy  oder  on/opa.  S.  tatrei^esf.  6)  ala_  Neutr. 
f'xTTo.oiV^v-  rrj<  tÜfae,  Tlleoph.  c.  pl.  t,  16.  Vfotitmv  fit  Torrn 
Itvouiawr,  Hegetandcr  Athcnaei  4.  p.  i5<>'  Schw.  d.  lat.  rup- 
■petee«,  zureichen,  hinlanccn.  iurtotü,  »s  ist  7-eit,  e*  geht  an. 

—  isi'ssk,  ij,  die  Volleudung;  8)  die  EnUnfserun^,  Ent- 
lassung, ritvincipuli'K  S.  i*K7»</i»  no.  3.  bey  Herodot.  3,  roo. 
die  Erjjiefsung  de»  S»n,ien»,  wie  Arittot.  r.  h.  10,5.  oral« 
ä  (irr  rori)    *-  m  , 

—  x  »i  fjrot,  e,  ij,  no«.    S.  innoitu  no.  3. 

—  »emi  11m.  f,  Uta,  da»  verstärkte  «»tniXXu;  «W. 

—  irea.'Cw,  (sokos).  Aristoph,  Theam.  567-  eigentlich  Wolla 
ausziehen ,  auch  von  Haaren. 

—  «1  allst ,  o»,  den  Krieg  *u  Ende  bringen;  »uch  bekriegen; 
ni.  d.  Accns.  Polyb.  15,  6.  auch  ».  v.  a.  d.  folgd.  Xen.  Hellen. 
5,  4,  20.  not. 

—  ittlraii«,  <ü,  f.  tvacu,  verfeinden  mit  jemand;  <■'•  a<  i«>ra- 
Im*»M  ffor  to  //;(.ü««<jV  ,  damit  dia  Perser  alle  mit  ihm  rer- 
fetndet  und  böte  auf  ihn  würden,  Herodot.  3,  66.  'f^"}1^ 
ptnval  (tot  ffpo'»  i*Jvov,  5,  73.  ich  bin  mit  ihm  in  Fe 
geralben  ;  davon 

-esl/aaiic,  rj,  Plutar.  2.  p.  269.  da» 

—  ffolt'C">>  *ur  Stadt  mitziehen  iuid 


n  zum  Kriege. 
Arittide». 


—  <xo).to(/«ltt>,  w,  eine  belagerte  Siadt  bezwingen - 
-einnehmen. 

—  ffaltrstr«,  »al  J.«trot»rä  ffh-et  )rf  M  «Vw/ar,  Josephi  Mac- 
cab.  4.  durch  verändert»  Lebensart  und  Vcrfaa»ung  eine  Nation 
führen  -  bringen. 

-Tsant'a,  stolz  oder  prachtig  einhergehen;  »ctiv.  mit 
Schimch  bekannt  machen,  Dionys-  Araop.  x«J  ratrra>  ßtpn~ 

im  tmnpmtim)  f&**» ;  PaUadiu»  de  Br.tgm.  p.  40.  wo  «'■- 
napntrvi*  steht, 
-üoajij,  fj,  daa    Heraus  -  Fort - 
Veistofsen. 

—  rrotSw,  iZ,  ausarbeiten,  durch  Arbeit  rollenden,  endigen, 
e'oaevcijl i-ximptv  ät'&lott, Tbeocr.  epig.  fcl*twi>  '  Xm9t*H  rpt- 
p'or.  Anal,  «lava/rf»)  i'^inJ»»  ßloxor,  Antipatri  8id.  ep.  4<>- 
flfiftfurtm  «{aMÖfBos  (ta&fitr.  Anal.  3.  p.  i05-  2)  ertragen,  er- 
dulden;  bey  Sttebo  5.  n.  205.  S.  aufreiben,  zu  Grnnde  rich- 
ten; aj)  abarbeiten,  wie  Speitan,  die  man  durch  Arbeiten 
verdaut,  Xen.  Memor.  1,  8,  4.;  4)  ^»et'{  itrtavtjtxu,  Eur.  Ion. 
37«.  bewegen  d»tu;  5]  ausforschen,  rers.  1355.;  6)  roTr  xl*r<v* 
^rasarer,  Ilerc.  für  550.  abhalten,  verhindern,  /sollrnaey  *'{»• 
Ttu'rae»  tifä^Hu  »i.  /rroi'r.oi,  Theoer.  29,84- 

—  nas'ipffütv,  verderben,  aTua,  Syne*.  epist.  ti.*.' 

—  Hart t'£tu,  über*  Meer  setzen |  zw.  * 

—  w  a  Qti  «/tut,  heraus- hervor .  aus  -  weggeben  ;  daron 
-»•»usit,  *<mC,  r/,  das  Aus  -  Weggehen. 

—  ffacirräc,  iv,  Adv.  — rsüt,  (.  v.  a.  Ltnoftvifttrof,  bey 
den  Kirchcur. 

t  j  (•  '   ij.  tü,  *•  v.  a.  imtf't&u);  daron 

—  irepdrjrwo,  i,  der  Zemürer,  Verwüster. 
-ffofiT^tiiu,  ausschiffen,  auslaufen;  im  Schiffe  wegführen, 

(ira-affäaoVssTas  r^eve«,  Eur.  Hei.  H95.  im  Medio  wegfüh- 
ren, auf  dem  Schiffe  entführen,  Eur.  HeL  1533. 
— troff  ia,  r;,  wal.ischeinl.  f.  L..  st.  n'.Tooi'e. 
-sree  .  ausbilden,  aufbiingen  u.  einem  geben,  darreichen, 
i!m  damit  unters iilLsen.  ä3'*Q*  «dta«  » tnreoi ,  Eur.  B.<cch. 
1030.  der  ungerechte  HauHluneen  beginnt,  rj  ;«art>i  »r;»-  ö- 
,«;*«t'9i.  >rlW»rijr  -«/C«r,  Alciphr.  3,  6». 
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-    ,„,„;..  da«  YeuUikM  *(.<►»•*.;«»,  Tuhurenod.  dc- 

Paed.»,»-  Cliinirg.  vett.  p.g.  5i.  A'i»r»-'inf, 

1:  haben  *"^r.-,  •«•  «»«  wifmm  machen ,  von  der  ».  .0- 


KUd. 


»1»»  1' 

,e„  ,  z.  B.  ein  _ 

'"^'ÄIIÄ  ^T.ii"iir^VVer.t.na  RrilW*  Theo 
«UwmT«  •**  f'euen,   Verguilgon  haben  an.  Ts,  **  ms 

''rtff*«^"«  ln«r.  At.ica  Cksndieri  p.37.  b. 
Aor.  s.  1.  v.  a.  /*-»<»(<0v»«»' 

d.  i.  »Vt^.  .tru'sirtvf ,  Euiireiber,  der  emior- 


ud  t«Tor/tfu«i,  ich  flieee  MM]  -1.«  re'f 


A'me 

^f.'Ä  fAa-«Sa»«-  Einfordern  der  Schuld  »nd  df- 

g  laichen  ■ 


ro  » 


f.  S-r.  vollführen,  Tollenden;  von. 
iint,.  £nr.  Hec.  §15.  Mb  ffffrumt*, 


Jürt!  tt w«  Mrf  W  *t*TP«i««t,  "f.  Hec.  $15.  « 
fioi.li  Oed.  C.  165g.    Auch  Heyen,  hat  »isT^ar»,  «<jui« 
Eben  to  w.td  ?.t(-,«:.e»«.  gebraucht. 
'  J„  ?  »  »  .  '  «:""  .  d:"-»  verstärkte  «paerN ,  Wt 

,  (s()/;i»o»),  ezitinVo,  ich  grabe  inu  dem  Stamme 

:  h  Pytll.  i,  13.  dio  Vorzflgliclikcii, 


und  Wuricl  «■•». 
JiffStti.'iS^i»       ***  r*&t  «uigereiohn-t  oder  vor 


voirrelfiicb,  Eur.  bey  Tbucyd.  1,  58-  •*»  *V«erf«- 


»«mw  «'<  «<"  i«W*"5i  r,  itommmm,  wo  jetzt  «cht  fWt« 
-— *■  .«»;  *«<  ftaV*(,Jii«>f  r.  «J.  »her  ,«:r.  habe« 


die  heuen  ttnudjwr.  u.  i»»<i/jfj< 


ist  die  Glon«  davon 
tUTpfTw«.  Tom  Pari.  Praes.  iV 

^r'o  "Vi  vortrefflich  oder  votzilglich  eeyn,  »ich  euizeichncn. 
Ziryqtf'u,  f   q<n*i  ■■rtwtoli    verbrennen,   ausblasen,  aua- 

-lrt«'h  ^^^  l^?1^  ■%    x.     a  «r. 

—  ffp^oui«,  <■  Kochen  oJcr  Zischen  dos  kochende«  Wal- 
ter«.' &ch°k  Arist.  Ar.  124V 

_  -r  /»  q  0  0  w ,  ioniicb  st.  it-rudct*. 

—  Ti,i'a»«<,  abkaufen,  loskaufen,  erkaufen. 
^T,,i,;U.i*nni*i,  Oeopotu  9,  Ii,  f.  IÜUMI neiden  ,  miiO'gen 
'E»Tf»*"i  b<ly  He»ych  t.  v.  «.  ««  rroy.au>"",  wie  nrtutn-i(tir. 
~-  1  ()0  fff  oft- im ,  ü,  ich  h*Uo  nicht  die  bestimmte  Zeit  odet 

Ta  ' ;  von 

—  ntriftM^oc,  d,  t",  (*e»>roMO«) ,  J"-  «J«i<  bwimmifn  T.^p 
-Zeit  »Ü>B»  hält,  überhaupt  xu  «pät  kommt!  «)  i«t<>  . 
öy.Ji'a»-,  dar  nicht  mclir  d.i»  tum  R.iinpfo  beiliiumte  und  ge- 
»cliicKio  Alter  hat,  L.ucisn.  iw»  iirro  »,;u»(.«v  i».  yitxouat,  »<*• 
bald  ich  über  die»o7Tage  hin»u«  gekommen  bin,  der»,  ba- 
turn.  i.  Ad«-.  — eoiiMi,  nieb  der  betliwiricu  Zeit. 

— /Tt.oL'»tJ*«»'.  hcraui- hervor- cnlipridgcn,  Aor.  2.  im  Prae» 
>Yavo  »KTto^B^iti/g'-vvoLulicher.  — tfo'c,V«i  pV^0*» 
T(fii».  240.  ,  , 

— -1 1.0  i>"  d.  Torsuikte  tr^ft  Eur.  Phoen.  if>7a. 

*  i.  »!''"<,   horvor- hnauilassen  ;  am  •  woßschicken 

litt  Cd  ,  RNWtUMBi  clocarc  *t  dotarc ,  Epiit.  Phalar. 

—  irpon« «.  hctiu»  und  herr..riufen ;  Med.  ?.u  lieh  horaui 
rulen  oder  kommen  laalf  0  ,  Apollon.  /\,  353. 

—  *««jrr-t*vu,  f-  m»i  ttÄt'/r«!  aiiMvjhlen  11.  Torziehen,  Ennp 

—  s  <.<>*.*  <>w,  f.  v/,  ei-cntl.  drjuficn  vcilmien,  nttUMW«, 

—  rr  «."--Mo'- hcr-uipeheii ,  wej-ehm,  mit  dein  gen 
Apollon. 

—  t  t.«»/-r  rtr,,  f.  <»»««a«,  heraus,  oder  remUcn. 

—  srtfapf«»,  heraus  BiefseD,  Oiph.  ^/iff. 

—  Tf/»7  «(  >  i.,  f.  f/ai.7,  heraui.;ehmcn  und  vorzeigen,  sehen 
Ixtcu;  M ■  a .  lull  vorkommen  und  sich  sehen  l.iiien. 

-«f«f(f»,  1.  iVrf fctuou,  heiiut- sind  rorbimgeu,  voifüii 


—  JC«; 

—  S  p  e  1  1 


EXPJlTT 

E  **10f  i!--f»i .  L  f«,  bei  a  tu  und  entfliehen,  autgehe»,  Anal 
-^«(f«!  f-  trrui  f  httaui  -  aus  -  foi  t  -  w- fgiefteu  ;  iaxir,  sriu- 
Kauoi .  ,  Anal. 

—  ifirm  iyM,  rj  *fr>a:  t'r  *  ,oT<lyur,  Phlloitr.  pag.  rf*t.  dai 
ll.11 11  ju.«  den  SrUlii'eii  ausrcilscii.    S.  T..rui«c  und  jfiiui'.j, 

•  ■rrif  rtra,  ilt^tr((/rictr  o  IjtÜ:  ,  der  Mattbaum  Ml  mit  dem 
h'uf*t  (rtn'^r-a)  aus  dem  Uiuhle  (rf.oi/Ca;  getinen  woiden. 
-Hif  um,  erheben,  dtt  reratKrkta  »rted«;  zvr.  iltppocr.  da 

dneia  «. 

—  rt  r  r  (i  i  <j  «  e«  « » ,  f.  L.  it.  wrt^.  Ltterani  7»  p.  32). 
-Tiiji<»i  t.         "Ct.  Lh  scheuche  heraus,  Eur.  Hec.  177. 

ich  erschrecke. 

irrniu,      v.  ».  da»  voih.  inl.  •'  1 /' r, , :  .,  Polyb. 

—  srrurst,   e',  q,  I.  v.  a.  o'.tu Trier»  ,  Tcrabseheiiungiwur- 

Jig;  zw.  rou 

-I  ii«,      <frw,  ansspocheit ,  ausspeyeii.  t^»ct«W  e#V  infoy 
Xrv  roiT 3<Tiorti*u'rij(,  Ai.L<ni  h.  a.  4,  44.  i«  ififyva,  ii,  i7. 

—  rrr  «•»,««!,  tu'  ,  (i»ji.7 r«,)  ,  das  hcr.mi^eUlltue -ausgciaukta 
blies. 

nrnsif»  r,  ((arrirrriu) ,  du  Herausfallen,  Verfehlen,  Uli- 
elilck;  Verfall;  d.is  Verrenken  eines  venUcKun  Gliedes  oder 
Thciies,   das  Vojiriebeu weiden ,  ril'Vüint,  l'olyb. 

—  >T«tl(i  e,  Vi  Wird  lui  Etj  rnol.  M.  uhna  af.Jois  (casul?) 
eiklirt. 

—  m  im,  m,  oder  («Til'.atr,  Tereitera,  zum  Eitern  bringen , 

d.VTOU 

—  -i  .'    i.  -t,  n,  Tereiteiui  Geich w4r  oJcr  Wuud«. 

—  fit  i;Oiv,  v  .  (f'aii.V,  das  Vereitern. 

—  n  t'jTiaiifi  q,  uv ,  Tereiteruü,  zum  Eilet  u  oder  Sckwliass 

bringend. 

—  1  t  i'dSi»i  S.  T.  a.  tttvtw. 

—  ti  1  t>armai,   f.  niru.juc»,  ausfragen,  erfragen,  ansfot- 
sclicu,  von  einem  hutcu,  «:... ...ca  ;   rui  r«  Htm*  a'iiTft'esra» 

•  u  £t,  11.  2o,  i.u, 

-ftt«»,  i",  a.  v.  a.  tmxrim, 

—  *vfMP(C»t  *.<«<",  C^.'i ',''),  ausschälen,  den  Kern  henrue- 
nohmen ;  den  lieru  tMTiabhjan  den  ringern  haken  und  fori- 
sclinekhu  odei  sttsttrflckea  1  autpretieti |  d^von 

—  ji(  jnsit,        tai'z.vis'  r«»  nr;n<r  •  *.  •:'  1  >  i  imi'wi 
nviri<^'ou/,w>',  Ulytnpiod.  iln  llciauiiiehucllen  oder  Preuea 
eines  K.01JTI»,  nun  kti^ii'.iuiii  Mr(mnur,  Niceue  Anuah 
3,  6.  hoiaus^tpiclite  odti  guworfosta  liitize. 

—  rrr (•<«<",  ciuiiztn  ,  ei  »--'armen  ,  lltppucr.  aphor.  5,  63.;  zw. 

—  »  PfiZu§  dyiiscti  a.  v.  ...  ,.'  .t>  «;;««,  Hcrodiaui  Philetaer. 
p.  450.  wo  »'«Tr-.iyor»,  Inlscli  licht 

—  irrfut,  v ,  r; ,  (.tijii,  entzündet,  brennend,  hitzig,  heifi; 
davon 

—  Ti'siüci,  •",  narcre  ,  anbrennen,  Misbn luieii ,  tluich  Brest- 
neu  »es tilg« n,  Eur  ll.ic.  4^.1. 

—  jrrpo««'w,  1.  itbu,  Tcfjui  tMHv(ctvm>  tott  »ataitüoict,  Jo- 
seph, ttu  Wacbtthurm,  der  «Jen  ;  ...i-.i.i.  „  1  leuchtet,  odor 
duich  Peuei  hu  Zeichen  fciebt;  rüy  kotov  ,  Nicetae  Ann.  3,  5, 
den  Zorn  in  hellen  Fl.  nimen  umbrechen  l«ticn.  So  braucht 
es  auch  SeXttM  Euip.  M.  m,  17^.  für  entzündet!,  euirhrumcu. 

—  5i:(«i«if,  t;,  («Trpjm),  das  Atuuudeu,  Eihiizen,  Ver- 
tu 11  neu. 

—  jri'er..f,  e,  t),  (-xvitofuu),  Jtitcb  das  Geruckt  Teibreitet 
-  km:di>^i  g.-m.-.clil ;   vcnaiiicn,  J'lut   C    -  64. 

—  twj  11  v,  «vi nC,  <i,  q,  mit  einem  ß.iitfj  zw, 

—  rruiAs'u»,  üi ,  darasM  -  davon  verkaufen ;  1  w. 

—  rrw««,  arm;,  ro,  (i«tii„)p  Geschirr  zum  Trinken,  Becherj 
daliur  ijuroHssravi',  Uin.iu.,  und  f  «rrunaroweiüc,  der  Becher 
verlertig«,  l'oüujt. 

—  jr«u«ar  <»"<»,  ja^ir^av,  Niceiae  AnnaL  7,  s.  leeren;  ron 
trZ/ia,  Ucthel. 

—  T(«patiiii«iiij,  <>,  Bechcrmae.her,  Aihenaei  p.  691. 
-jntmiiai,  «u«i,  s.       a.  iuioiäofiai. 

'Jtmtf*tfM{*»%  f.  i'ew,  Arisioph.  l.ys.  5?j.  mit  Ruthen  od.  iaa 
Hauen  Wegbringen,  heiatisschatttu,  hei ju«pcats;ben, 

—  (ia  j       i,  ,  I.  v.  a.  <X(j;  SuiäaS. 

—  p«i>w,  L  atre»,  ausspiitzci«;  buy  Polj  b.  g,  3.  iuben  axidaTe 
iitfairu.    S.  i'iep«'«. 
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I!  nf/t»,  f.  tt'ata,  entfliehen,  wrg-od.  entllief'tn,  entrcblftpfei 
«ich  nach  und  narii  vcüffn,  wie  rj/luo;  tlaimt.  rijr  fdu 
t'{^!'iiNt,  öetivixtt,  An  •-■•3-  n-  »IS-  f6. 

-  9 '1  7  f*  °  >  r"  <  ^"  Aus  •  o«*«»  /*btjeris<rue,  abgelesener  .  hit- 
gerissener  Theil,  S.-ück;  Durclibnicu  de»  Sironn.  Pliitar. 
Anton.  5-  bey  Ilippocr.  miii  immf/Utl*  hervorbrechender  Aus- 
schlag j  aber  pag.  gj7.  tt"xW  /'<ur*wV  ».  T.  «.  öttooxicfimr*  i 
▼on 

—  jifyrvpst,  ixQWvi'"},  «V(.r'c»w  ,  f.  />'.'£?•>,  heran«- ausbrechen, 
ansrcifsen,  anfbtechen,  los-porr  ausQreclieit  Las*« ]  im  Ml, 
oder  als  ncutr.  hersus- hervor- losbrechen,  mir  Reden, 
*Sa*aM,  Herofaoti  fi,  1*9.  mit  <j-  Ar.lt  hertutdrii.ctn;  xn"h">r 

i"<W  it'vfötr  ÖJWo,  Ii.  23,  42i.  halt«  den  Weg  autgeiiaten 
davon 

—  0  »;  s ;'  c  •  »r  ■  «'»'  Aut-Herautbrechcu ;  Ausbruch,  Durehbruclt. 

—  «  i  k,  ü,  (di*Cn)  ,  entwurzeln,  entwurzeln,  ausroden,  gänz- 
lich zerstören,  vertilgen  ;  ri;V  an;  r  A  a  raj»  rrraoTponuoe«'»-*;«  <arei- 
toTcni ,  Pallad"  Laueiaca  pag.  7-  aus  der  Wunel  erzeugend  ; 
davon 

—  j»  Im  oit,  «ja  Auswurzelung,  Ausrodung,  Vertilgung. 

—  9,',wTt)t,  öS,  ö,  der  Autwutseler,  Veiulger. 

—  fifiua,  t«,  (««.■*«»),  d*>  Aua- od.  Weggewotfene ;  Aus- 
wurf. 

"£*fiir,  i,  aj,  *»«?•*"**»  Aretaei  4,  13.  mit  langer,  groffer  Nate. 

—  jnr.'n,  >  r,  )  .  herausfeiirn  j  arafj.ua,  d-.t  Heiz  abnagen, 
abheften,  Alciphr.  Ep.  3,  -,3 

—  ciriCmi,  {■  i'cm,  (plr),  bey  Lucia»  Philopatr.  1*.  aufspüren. 

—  ata,' Li»,  f.  /er»,  anfachen,  anzünden  1,  ,  .mieuarn, 
entleiben,  emeuem,  von  neuem  beleben ,  eiwecken;  davon 

—  pi  tu  oft  i>  t  >  o,  ».  v.  a.  ixpivic,  Epieurus  Diorcn«  101. 

—  rit  rliit  «" ,  und  infirttm.  L  lfm,  herau»  -  am- fort .  weg- 
werfen oder  Stoffen. 

—  tapst,  >j>  das  Heraus -Aus -Fort- Weg wtifrn,  Wegjagen, 
ThfopLr.  Ii.  pl.  6,  3. 

—  per,  aj,  oder  i.poac,  eentr.  (tgeit,  i,  da>  Ilertui  -  Aiufiie- 
licu  ;  Au, f.      ,  Mündung. 

—  ftfU-t  Mi-an^onav  tif^aipSi/rai,  Atbcneei  Mneaimacbui 
9.0.  4o>  i»t  aiifgctiunk.u. 

-fup^,,,,  (initpK»),  Maihem.  vett.  p.  69,  i*pou(1tJr  xau  iia- 
atOXtiv  ton  au»di*ngcn,  verdrängen;  sw. 

—  eotplm,  u  ,  »ut*chJaif«n  ,  ausniuh' :. .  rz»*;««,  Anal. 
 ,,  ;TtU)|  ausspülen,  atuwatclieu ,  PouBC  7,  39- 

—  rreil>  Ps  *■  *•*  '»'*»"*•  ... 

—  frei»,  i.  tuOi  und  «i,'iiw  nnJ  «Vp/r/jj,  t   v.  a.  /»(./m. 
jBsffasypV •»«»«  t  mit  dem  Garm-  (oorv  »}1 ,  langen. 

—  «r<Aaio«w,  '^«»r»«*•'a,'  Anal.  3.  pag.  ji2.  a.  v.  a.  a*a- 
tT.'./'i  rw. 

—  saievaa,  &  «tVct,  durch  ErsclnUtCTiing  lierautwerfcn  oder 
(tofecu.  AiistO^li.  I.ysutr.  1023.  {xoäitioor  at'rö  .  Ton  dein 
Kcransreibun  einer  Macko  au»  dem  Auge;  WO  Crunck  an« 
i«a  Uandtcbr.  i»t.»äinoor  gesalzt  bat,  obghicti  Suid.ta  die 
%tta.  Lea.  durch  «'^i*j»ur.  nimm  hernus,  ciklart. 

—  oua'w»    poct.  st.  ««»•>>,  Oppian.  11*1. 

 ,„{,»,'£•»,  f-  '•*»»  cuiBaischeu..  abilciichen ,  Eiech.  c.  39. 

-<nc  »iw.  e",  1  Icifch  beram  wachsen  m.ic  tnu  ^  auch  ueutr. 
fib« imlfaiKe*  Flai'^b  bekommen.  Diosc.  l'arab.  >,  79-  inaof- 
uo'vtoi  »«a'Än««*,  Theophr.  e.  pl.  1,25.110  in  Urnen  asd  Flcuclic 
au  .  fttr.en  mehr  I  leiach  als  Oel  an  ;  davon 

-Mr««»a,  Tt>,  aujgewichtenes  Flrifcb. 

—  isas'e,  ausfegen  ,  leitiigenv  ala  Erkl,  v.  «op/cu  bey  Eustatb. 
ad  IL  p.  725.  35-  «'  Ody  p.  .54a,  47.  Rom. 

—  on'w,  f.  »<ou,  heran*  —  aus  -  abfcbüllelti ,  durch  Schütteln 
oder  Erschütterung  heranarrcifcn .  wie  rxmfic,  Hctntterh. 
ad  Lnciani  1.  p-  4'1- 

—otfivivv,  ,  "}••  iiiv>i»,  Atbenaei  p.  66».  d.  vsnt.rkte  «ratsva-aa. 
-etiofiai,      T.  a.  iiiiW 

-,nf*»lv<»,  l  «>••.  bcieieiincn,  aussetclinen,  erkläre»,  Sopb. 

Ei  Hyi.  .    .  . 

—  e  >jn  au ,  f.  v>o>>  in  Fiumir*  bringen  ,  faulen  machen. 

—  ii n  ►  a  (s'?tt")i  -T-'0*  c-  5>  Ju'tb  de«  Heber  her- 
■ni/ichcii-  nualceieo.  ^ 

~»»*.rraii-/»a*.  *7y««  ■  f-  is»«"/«"« ,  vcrjchwsigen,  lehweigen, 
Pol)  b.  KS,  5-  <*»•  A^  A4ii.ui  Anab.  6,  4,  9, 


l'xonnltl oi-    S.  in  ineflivv. 

—  ontinC-,,  f.  Asm,  u.  a'xaifi  iävrtfii ,  Alittopt.  Eqn.  795.  b«T- 
luiwuiri.  -irid  aieTstrcuen. 

—  atat  äCtu,  f.  naoaui ,  ich  bringe  alle  Gerütlte  (ea/iV)  weg, 
ich  uunic- biinge  wg?  15  ;4<ty;-<'*  ''Zwi  <*<>•'*';  1  15emottb. 
f  872.  welches  vorher  hielt:  ipn-/*t7r  amt't}  ra  jj»»p>ia» 
ntuii'.  Strabo  sagt:  »TaVr«  r«  rpr^ara  ij-i**! täaaro  ut  rei 
Joiva,  raamie- brachte  sie  we(j. 

—  •am«,  o,  j,  dai  Gegentheil  von  iVcrauan«,  e'r  r;,  (niitt;), 
J.nivc  versehen,  also  ohne  Larve,  Pollu.x  4,  141.  und 


nut  J.n\ 
1 1  e  t  y  c  h . 


—  OMoprrtepp«,  ö,  das  HeraMtwerfca ;  Zerstreuung  ,  Plu'ar. 

7-  P-,  5«7- 

—  1/101,  «7,  f.  »;«»,  ab- auswischen. 

—  o»,!»1/ *»,  w,  herauatcheuebeu  ed.  vertreibM,  tat  oiivfac,  8*e- 
nanoer. 

—  c  fr  «  ■ ,  aü ,  heran! liehen . 

—  aitdrim,  f.  vatloia,  autgieffen,  dort  Göttern  tpeaden. 
-•ir[(,aar/Jw,  f.  /so» ,  Samen  von  tich  geben;  Sam.u  d.  i. 

Kinderbringen,  bey  den  lxx. 
-«.nfa«rii»,       im  Pass.  bey  Theophr,  h.  ph  7,  1.  in  den 
S  imeu  lachen  oder  schieffen. 

—  ojra i ii.,,  wegeilen,  wohin  eilen,  reziaa«  imxwSi,  ArUtopb» 
Th«m.  270, 

—  «rro;-;  Llow,  mit  dem  Schwämme  aus- oder  abwU 
teilen. 

—  ennln-,  o.  ij,  ((KTo*Stj) ,  von  dem  Bündniste  und  Flieden 
atifgeschiotteii,  nicht  daiin  begriffen;,  dawider  gvtlun.  uf- 
nol  («»t.  bat  Suidaf  fnr  Meineid. 

'ii  »0 r  o  (J» 0  c  ,  o,  »J,  («»«1  .-,.1   .  von  6  Stadien. 

"üatramc,  •'.  jede  VeiTücku-.g  oder  Entferintnc  von  einer 
Stelle,  vorzO^I  der  Seele  oder  des  Verstandet,  Entzückung. 
Bcgeiaieiunp ;  Furcht,  Schrecken,  Staunen,  langwierige 
Ohumacrr,  und  der  Löchfte  Grnd  von  Melancholie. 

—  *rnr,»,;{,  ,r ,  Adv.  —  »vT»,  verrückend,  entxackeud, 
rasend  iniclicnd  ;  Patt,  verrückt,  entzückt,  erstaunt,  er- 
schrocken, entkräftet,  vor  Zorn  aufter  tich,  entbnliaf titeb. 

—  trtriAlaf,  f.  Ip",  aussenden  .  auttehmaeken,  aatrütten,  äopiv 
Oed  t)T.  i;:65. 

—  otiiftj,  f.  i/m,  ich  lege -nehme  den  Kranz  ab;  a)  dat  Ge- 
gonlheil  von  »Vrerifai,  füllen,  atso  leeren:  3)  1.  v.  a.  or/yu, 
Sopb.  Oed.  r\  r.  3.  igioTtift  Omlaaaai- ,  cirrumdedit  mara,  Lac 
riu-;t  herum  das  Meer  ausgegofsen,  Oppiani  Hai.  i,  35.  riuf 
igft,nvnv  oeit'r'f  iw(>y,  4,  8- 

—  «rrih'jii,  f.  i'ocu ,  1.  v.  a.  arroer  rlH'iv  ,  Entratb. 

—  otaa;  )  i'.'e»,  f.  lata ,  eiudiiickcii,  durchseihen. 
-«'f«"'«i  V,  oder  imre*Titett ,  »',  Aufmarsch ,  Aufbrucfc 

mit  d-r  Anneo. 

—  trfär»,B»,  ro*.  Memnonit  c  15.  ein  Detachemeat. 
-•'f»""»i  f.  *<ct»,  (mrfatmt) ,  mit  der  Armee  aulorecherr, 

atisiiiATlebircn;  einen  Feldziij,-  «nfaneen.  Dal  Med.  brauebx 
Thucyd.  5,  55.  für:  den  h'eldz'  g  enuigen. 


—  c  r  (>  «  r t  ar?f  1'  au ,  f.  aiVo»,  aulverhalb  dat  La 

—  frei';»,  f.  vf>,  herau.ktbren,  Htnkcl 
hen,  hiraiiswiudfii ,  H.  17,  58.;  ilevon 


.ager  aufädilaeen. 
,  heraus  -  aiifiirt- 


—  erfoir»;,  y  ,  Ter-  i„.yov ,  Plutnr.  10.  p.  4M.  mehr  alt  o*»ewreo- 
er),  also  ZerttOrung.  iareTp««*)  rw»  tVet i'iW,  Alciphr.  3,  54» 
bevtn  Fecbtrn. 

—  iioaai,  (araiveasi ,  btramistarzcil,  mit  Gewalt  oder  Schnel- 
ligkeit hrraut-JicTvor/aehtn. 

—  aap  i?7»'m,  w,  in  Huhlcn  od.  Fitreln  verwandeln,  Hippoer. 

—  iiai'^u,  l''i'ut  itutfioota  and  saWpreWtj,  autaiiehen, 

pfeifen. 

—  evpto,  herAusreiften,  Anah  2.  p.  B3r.  iknux'Sa  laut  fit 
-,  Aihenaei  p.  «13.  d. 


—  ftait/;«,  (•)«?;'«),  heraofwerfen,  Nie.  Annal.  4,  5. 
-«eiaJaaai.,  »,  f.  r>«,  heraus  -  fort  -  oder  wegachleudern, 

herauf  werten. 

—  e«»evf»i.^«r,  (e«eVt?t4e(),  im  Etymok  M.  wird  iartazr,)^ 


ym  damit  eikUrt 
-«»»«;  /;<.,  f.  loa,  ("vW^.  '«h  drucke  mit  de 
ab -odera.it,  Med.  Vae^.a^i'.nar.. ,   cxiigito ,  ich  mi 
Abdruck,  ahme  »»ehr  Eur.  Il.re.  53.  «"»"ep  tV?fav 


tgei 
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um*  tt.  »n«gesehlo«»en  ,  getrennt  :  10  »teilt  i&rrfttfmylttT»  in 
',,  .  :„  Chseremouii  Albans«!  p.  Öog.  fiir  enimlebutur,  nuJa- 


balur  ;  daro» 

«efff  »y»«/«o.  »ö»  Abdruck,  Gregor.  • 
Man».  Oxou.  p.  150.  u.  da»,  öfterer. 
<fi«  tm,  f-  >««>>  davon,  daraus  «ebnet Jen  od.  spalten,  Aristot 
de  mottdr.  6,  »3.  tbcilen. 

„,:;,,,  f.  darmus  reiten,  erretten,  befuyeu,  duicli- 

biii'cen.  «... 
« wp«r  •>,  f-  »«"'1  «"t-anbiafen.    S.  Mlw 

tj,  (»«fueet«),   Anordnung,  Stellung  in  Ordnung; 


\viiVa\ieta' durc  h  J*it>gafit>  DU  nwitn  aber« 


«.  v.  a.  txr.Mii»,  auidehneu. 
(»i'orri'O,  das  llci«usbiing«n  und  in  Ordnung 


r  tf  •>'.»• .  Adv.  oder  lärm'»,  («rtiVeO ,  ausgedehnt  oder  ge- 
»treckt,  «•>«<»  t«r.  Toni  Todien ,  Alcipiuou. 
r  9>i0(,  ji  («ersiW,  aiUKedehni- gestreckt,  weit  und 
bre.1.  itlci:  tu.  »i  /i««a  rT£««i,  Orph.  Arg.  36«.  cn'Vfe.r,  Dio- 
nv«.  Per.  643.  fte»,  *»«•«•'.  Marcelli  »id.  ig.  Oppiauu»  bat  d.  W. 
oft  irebrauebt ,  t>re>a  Cvu.  1,  404.  erc»?  4"- or'*"a  »»r  itivt 
tj  fl/ali«  ««r«  mr>  «al  o«'i>t>  3,  98*.  f'»r.  duAites-  ti  d?upor 

*raitv,  Adr.  ».  T.  «.     r« V .  Nonni  1»,  348- 
/•«roTuf,  ai«,  SM«*i  an»  »-cbsieu  Tage;  «1  •t*"*i  ein  Brod 
»0116  x"'r"'tt'  Ue*yeli.  f>cr«ii7  de»  Smiouides  vielleicht 

eben  »o  viel.  . 

—  ,  «  A  ..  1  1  »' u»  •  11m  die  Talente  bringen ,  Aibeiuci  0.  pag.  5ß6. 
S.  i.w.  Ucd. 

—  ...,,.»,  re,  (»*»*iVe»),  da»  Ausgedehnte. 
_,„„r.,,  inn.  si. 

—  r  ("^  S'' 1  VtoUBPt  ^'e*t*~    p  M>Wr»M» 
r  *i  »■  v  es  1  1  •  1 

—  t  a;i(i  4i  \ 
Sullo'i  da«  Stelle*  dri  Airnrr  111  ächlacuinrdnuii!;. 
r  n  f  *  1 »' <"  •  '"•  •«••»  iitcJi  rg- klein  -  demülhig  -  kieiniiiütbig 
ru4..i.eii,  einicdiicin. 

«r»fn.;ti»i>i,  1,  *u™  Beunruhigen  gehörig  oder  ge- 
»clitdui  von 

—  r«t»«l'«s  ';>  Ilciuiiulngung  ;  jnor(j..j,  der  Ihn chhll ;  von 

—  r  ■  (  »  •••»  >  «xra^airrtw,  1.  {w,  sehr  beuni  uliigen ;  m  itur, 
den  Unieileib  in  Uuoijnung  biiiigeu,  den  Duichfätl  Ter- 
ur, scheu. 

—  r,tv  .  i",     >  erschrecken,  actire  bey  Ifovch. 
IB(,',.(  i  ,., ,  ätacri'';.  Nie.  AnnaL  io,  9.  d.  rem.  raQijn'ai. 
T  ■<  i/C  •'•<■■>■    S.  r»pp««». 

rm'iJi  rj  •  [jkamm) ,  sluldtllnullg,  Anspannung,  Verlän- 
gerung. 

~1  Amern,  snsitellen,  Tor*,  die  Armee  au»  dem  Lager  ziehen 

und  in  Schlachtordnung  stellen;  anordiicu. 
-rn«'f,  r},  »Vi  («xr.'.ViuJ ,  ausgedehnt. 

—  t "  <f <f  *  *  *'  ■  auagraben;  lletycb.  1.  7.  a.  «tj::j. 

JiMop».  b.  Jnd.  5,  2- 
Eurtivui,  1  «*a»i  auidoJinen  ,  ausrecken,  anitrrccken ,  rWr*of 
(Sttithft  A111I.  fiel  rrte»wait<.  todt  »nr  Eid«;  r.m  (-<~oiv 

imttlratt  Alliciuei  pag  57.!.  Lt.;  eratretken  ,  aiojinnicn ,  au- 
iticngoii. 

-Kiji'üri,  f.itift,  [ttif»t\,  ai. «mauern  ,  mit  Mauer  odor  ei- 
ner Uu>g  um^cbifn  ,  L»nS. -»Ilgen. 

timrtm,  I.  uo«),  Kinder  gel..  •  .•  .  Med.  vom  Vaier ,  die 
ceburnen  Kinder  als  die  teiiiigeii  ajinel.tiicn  ,  xcugei:.  Cur. 
Jon,  ii3ü'-  (  ,        ,  , 

-tih'tfw,  •■  v.  a.  /x«'/i »«'«( ,  tfli  To'Äif  itnqtrtof  ifit  nllor 

»'«r'Ai^oioi,  Eiupedcx.!*»  Ai latol.  t»hy>.  ö,  •• 
-r  1  khÖiu  ,  u,  Itflttmti  ,  vollsliudig  niacluu,  Tollenden. 
-t  eü»»*»e<»,  ',  .  -it  •  ■  <V  i*tilllm*t*,  peitecie,  'I        lir.  e. 

P4  fi .       ,  .  . 
f,ifir<i'<,  f.  beeuaigcn,  etidigen. 

.tii.'iv,  w,  d.is  vvrn.  irXivi. 

.««Aajfi  /'»«.  ü,  i/|  (tHutj,  trollende  1  ,  beendigt:  ansgevvacli. 
»«* ii ,  J i «: « &y> 

-r/uiw,  f.  ,..ui,  licJl  «clltid«  «Uta  ab;  dslier  icli  kaitiirr,  .  s.i 
m,»'.;  b«y  l'.ilvb- 31,  6.  i'*riui(of"i  tiih'  jfj  ytl<ti  Ppvitm, 
be-auli:  •     n.  auf  sein«  öcitn  bringen.  y'tr  i*.t.  ».  v.  a.  r<«i'<ir, 
TcwiUtcu,  Uiou.  Am.  9,  S7.  »vicil.  i>/j(  tXn>i<n  iftt*U*i, 
AiuL 


/.'"/m«,  17,  die  An«»trecknng,  Anipinnnng;  tot»,  niafapli. 

Aiittiengung  der  Scaleuktatte  einem  tu  dienen  -  balfnn  ;  alao 
Dirnitiertigkeit,  Willfährigkeit ,  Gewjger.heil ;  Stetigkeit  11. 
t.  w.    b.  d.  folgend. 

—  r<r>;C,  p,  tj,  (rart/ra' ,  Adr.  »>tr«»v»>Tc ,  auigestreckt,  auige- 
delinr,  angespannt,  inlentut;  metaph,  oev  Polyb.  Cic  ad  At- 
tic.  uiid  den  »ptiein  Grircben  häutig;  wird  durch  imutXqi, 
irWitticis,  «orgsatn,  tht.ig,  emsig,  willig,  bereit,  dienst, 
fertig,  er 
tfair;« 
naei 

dnlier  iioroman.  7i  a.  £< /.<ur  ixtrrna,  s,  V.  a.  ,'a-i  ,  co/'m, 

Vorraih,  UeberÜufs,  ret^l.  g,  3. 

—  r  «  »  in,  »7,  «.  r.  a.  intt'yna- 

"£«ii{k,  f',  Artttoc.  Mirab.  c.  im.  das  Gebireo. 

in, ,  o,     <r,;  ,  wie  J'idrmi  ,  der  sechste  Theii  des 

ui  diuroc. 

Ji*r  t  i'X'J,  t;,  ifiatt  itiitv[i  trartö/iof^a  orrläytviav  yiVi»,  Hip- 
pner. Epist.  p.  1 239.  ausarbeiten,  verfertigen. 

—  z  t  tp  (  ö  ui,  w,  tu  Asclae  brennen;  davon 

—  r  i  >'.-•'"  1  '  •  rj,  Verbrennung  au  Asche, 
-iijujudi,  tvua«,  l.r}o«^ja»,  aulsinnen,  ersinnen:  zw. 

—  rrjttt»,  I.  >;$'»•,  heraiwvcbrnelaen,  vertilgen,  Acchyli  Pr.  535. 
tla/efir  r,xfi  w.ijo  ir'i  r;  i-  -tjihti(*wi  ,  Ciiliai  Athenaei  p.439.  f. 
zcrtchmeUeu.  Neutr.  «'«TSr»;*^«  t'rro  tri/orTlluiv.  Luciaui  Somti, 
tou  Sorgen  auigerrocknr;t  n.  veirehri;  wie  f'nr/u>.  Alcipbr. 
t.  Ep.  aa.  .  'm  •  ■•.(  «ni  r;j  -r ,!(.,  /  •' .  dem  r/e^/,-  euigegen»tc- 
hend,  also  gekrlnkt,  betritbl,  sieh  irgernd.  n\  9 .'«,  .  «  *j 
Hur.  Bruii  a3.  tahrte  sie  bis  SUJ  Thrtuen.  x.       int^mß  (ev- 

(  r»V,  Ailiani  h.  a.  10,  41. 

»  r  •/ /•<>(' ■  o  ► ,  rji,  (i'erotl ,  «in  Sechstel,  sechster  Theii; 
N  eutr,  v. — riu(.in(,  d»n  sncbseiB  Theii  bnrageud;  01  — i#t»t 
hiefsco  die  l'tcbunr,  welche  dem  sechsten  Theii  liir  ibre  Mühe 
hallen,  Plniar  Solon.  13.  oder,  w.b  Sthol.  liatooi»  in  Sirben- 
kees.  Aoecdoüs  p.  a.  hat,  imtwifmt,  %vicanan  auch  bey  Pol- 
lns 4,  163.  ixTt;u>'nfut  is-  ui  r  •/.•ti»u  tragä  tois  '^sTrtiaiu<c  lesen 
mufs.  txrr}uec<>i  hev  tiesyebiul. 

—  ri;(i(,  it ,  <l.ti  HeiaiKM.hmeli.eii,  Zerscbmelien.  qii-ltür,  die 
Lcore  der  Biuudoin,  iiippoer.  uirt  4.  6a.  So  auch  Prot- 
ibeiic.  :.  3.  15. 

— r  <  <r «  tot  •'  M|  dis  veiit.  r-fanc-iVi,  Pollns  4,  33. 

—  r  1  J  (l'W     8.  ixnrOtitu. 

—  r  i  ,t  j  it  1  ,  I.  ,''rj«,.,,  aussetzen,  ausstellen,  als  Ziel,  rar  Sellin 
oder  Belohnung;  wegsetzen,  weggeben,  a.  B.  ein  Kind  in 
die  Wüste  den  wilden  filieren  »USaeuwn ,  rxponcr»  infantum ; 
lumetieu,  voi setzen,  rortiellen;  auigebeu,  herausgeben,  be- 
kannt machen  ;  erkiäieu  ,  teitx  u.en. 

—  «•••'.••.  •,  etj  und  t*rtjt;i  ti'w,  crauhron,  rr/.ieLen  ;  wie 
enutrio. 

'e«ri«oc,  sj,  ö«',  ('|ac)  ,  eine  Leidenschaft  habend  oder  betref- 
fend ;  bev  Oi"d.<r.  fertig  genb«;  »o  auch  fxri»u>\,  3,  4.  ti'  rt 
rtuittv  i&tkttt  f'xraxui,  Airiani  Ep.  2,-  "J  wiiist  du  etwas  zur 
Fertigkeit  bungrn. 

'isrur«,  f.  i;».anj,  ich  geblre  au«,  biinge  durch  Geburt 
ans  Ltclu. 

—  rsüsim,  <".  f.  »('«o»,  ich  gebe  durch  Stuhlgang  •Durchfall  TOn 
nur-    S.  rslsts», 

—  riA/m,  I  >!*,  ich  zupfe,  reifse  aus. 

—  tiaa'-u,  iö,  L  sj«e>,  im  Preif»  erhüben,  Ilcsycli.  Suid.i»;  »eh* 
ichliicti  -  ehren ,  l'olyb. ;  davon 

—  Ti'ur/ti  1  c,  ij,  lliii  lucbiu ueg,  Ehre,  Siribo  14.  p.  53g.  Sieb. 
— r«ii,.{,  o,  «;,  (r,uq>,  okne  Eine,  Uneeolutj,  oyini».  twrtuH- 

Soph.  El.  a3">.  wo  aber  licim.inn  irrif*ft  \iett.  Hctych.  bat 
faniiar ,  von  itberrtufriget»  Preise. 

—  rsaaj'tiö,',  ö,  das  Foit.  Weg  -  Mcriusstoften  ;  yt,it  Erdbeben, 
Suükl  1,  p.  451. ;  van 

—  tiianoti,  t.  {v,  dmch  eimn  Stöfs  oder  mit  Gewalt  wognoh» 
nien  -  lorilningen  ,  tnuiio. 

—  Tivrv  fit  u  i*iitt!u)  od.  intirm,  I.  T.  «.  IjstsVj  auizalJen, 
bccihlen  ,  bilden  1  divon 

-Ti«»i,  ti,  Bet«lsluas{ ,  Uur«urig;  und 

-  neua,  au.  die  bezahUe  odet  zu  bezahlende  Strafe,  Pitt* 

Leg.  9.  r.  33.  ' 
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EKTI2T 

K 

'ßxv itxtjt,  C  d.  1.  *»r<W,  bey  Buil.  . 

forderer. 

— Tir&t  vot,  a.  r.  a.  ixxi^tjriai,  Aristo  t.  Ii.  t.  5,  16,  5.  wo  die 
Haiidjchr.  i*w*9tv*tP  haben. 

—  x  tr  Vaivc>,  ixxtxgiot  u.  f'xtVrprju*,  ich  bolire  aus,  Chirurg. 
Ter. 

—  Tirp«'«»»,  f.  iniotiam,  abortiren  oder  fchlg-biieu  machen ; 

d.  Mutter,  abortiren,  tehJgeblren ;  davon  txreuua,  ro',  u. 
im  Eiym.  M.  ***'rtw»,  wie  ifj/ifiM,  sie  machte  eine  F ehlge- 
burt. 

—  Tita  ,  f.  i'o»,  «.  v.  a.  f'xrim'i«  ti.  w/m. 

—  Tftt,na,  tÖ,  du  Aul* od.  Abgeschnittene}  Abschnitt,  Stflcl-,. 

—  r  1*1701*,  »/,  du  Au«- Ab -Beschneiden. 

*£«  ro#«r,  Adv.  eigemL  von  auisen  her ;  überh.  aufsen;  »"«to- 
&tv  ,  *£oti,  st.  ix  Tue,  roi'ror,  von  der  Zeit  an,  Apoll.  Rhod. 
4,  530.  f*ro&,,  Adv.  aufscthalb,  aufsen;  besonder*.  Für  ix 
m.  d.  genit.  Apollon.  1,  1291.  3,  373.  ,y,  „  /••,  Aa'firei,  ohne, 
Nonni  ii,  324. 

-rs.;-i('i  (<»,  m,  dnreh  Einbruch  plaudern  und  itehlcn; 
überfi.  ausplündern,  plündern,  Polyb. 

—  r  -1  «  1  C  u ,  f.  »oa»,  (roxoi),  verleihen,  auf  Zinsen  antthun  , 
zwei  f. 

—  roaoe,  v  ,  ^.  ».  v.  a.  l'ayovot,  Aelian.  h.  a.  10,  14. 

—  Tvluäm  ,  t.  t/om ,  1.  v.  a.  ixOitqoio ,  act.  bey  Joseph.  Kühn 
machen;  zvr. 

—  xülunt,  Ma:  e;ho  3,  331.  sehr  verwegen. 
•>(fi»«»s),  ttd*t.i);),  vollenden,  als  neVof,  Htsiod.    S.  ro- 

Imrrfa«. 

—  resta;,  */.    S.  ixxeult. 

—xoutic  j  /<vc,  •  >  (Mrr<>rt»'i ,  der  tut- oder  beschneidet,  aus- 
oder  abhauet, 

—  tsui;,  »J ,  das  Ausschneiden,  Anshauen,  Beschneidet.;  dav. 

—  rtai'a«,  01-,  o',  ausgmchi  m-.-. ,  Beschnittener. 

—  toftl$,  17,  auch  ixroaäs,  ?,' ,  aet.  die  ausschneidet;  dpMraii;, 
Analccia  3.  p.  ■£;,-  passive  die  Ausge»chnittene;  bey  Aeneas 
Ts«.  34.  -triff  oder  »xr.uo'f,  eine  hl  ein  0  Thdro  im  Thoxe, 
■OOJI  jtruiTiU)7.    8.  «ucli  ^'eAot. 

—  t  •  ..    •  ,  J,      au§gt  schnitten. 

-foiot,  «',  1} ,  (ro'rot;,  aufier  dem  Tone,  mishellig,  aus- 
laufend ;  2.)  abgcsp.uim ,  entkräftet. 

—  rii|it'e,  (TÖjer),  'ch  schiefso -  werfe  aas. weg,  versehiefse; 
H.H.,;. U.  r.  verlebe,  Ariitoph.  Wut.  5V  2>  neurr.  to' «<ü- 
990V  Toi  Hßtitim  ?p  «ro's,  Em.  And.  565.  s.  v.  a  i$$l&e. 

—  r  ,.n  ,  ich  entferne,  schicke  fort)  a)  neutr.  ieh  entferne 
mich,  gehe  fort  aus  dem  Orte,  (xanvt)  ,  t.  Ii.  tu'  'jfofuriuv , 
Plutar.  Deroetrii  46. 

—  tokos,  o,  t),  «.  r.  a.  «"«Terror. 
-i'.T.nuot,  d,  (»itro!r»{;«»; , 

gehen  au*  einem  Orte. 
■»roir*o'r  io  ».  *a,  /er,  u 
gehen  gemacht,  geneigt. 

—  Terrae,  o,  n,  Adv.  — Torr« 
•teepa,  Soph.  Tr.  32.  abwesend;  ungewöhnlich,  vorzüglich. 
Aristo«.  Probl.  So,  1.  vergl.  Victorii  V.  L.  w6,  16.  widersin 
nig ,  absurd ;  ungewöhnlich ,  außerordentlich. 

-tofte,  »,  ich  bohle- bohre  aus,  miwvm  Xilüvjt,  Hym.  in 
Merc.  42. 

-tcf»»'»,  «5.  ich  weiche  vom  geraden  Wege  ab,  a  meta 

aberro.    8.  toe/ty. 
*£aree,  17,  ev,  ^i'i),  der  sechste. 
'Karat,  Adr.  (*»),  aursen. 

—  reo«,  Adv.  nach  aufsen,  aufsen;  («(a'r,  Odyss.  14,  277. 
.    s.  r.  a.  »xroc. 

—  r*)a>#«j  Adv.  od.  txxooOtr,  aufsen,  voa  anffen,  auch  m.  d. 
genit. 

—  tot*,  Adv.  eigentl.  ix  xixi,  von  damals ,  von  der  Zeit  an, 
Ilrrodoti  5,  Qß.  WO  Ix  xt  ritav  steht. 

—  \vay„,Hiu.,  <ü,  ich  vermehre,  vergTOftere  etwas  dnreh  eine 
piaabtige-  hocembeudo.  fürchterliche- klägliche  Brsshlung 
oder  Vvtrstelluog,  I.uciani  3.  p.  157.    S.  rgafifSiut. 

—  x  oantt^ot,  e,  17,  aufsar  dem  Tttche,  vom  Tische  entfernt 
-  ausgeschlossen  ;  Zyov  ixx^aTttlor  .:  f  <:itnuv  xoit  xtiftwt, 
Lucun.  6.  p.  294. 

Schneidert  6rie<k.  fVörttrb,  I.  27*. 
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,  Weg- 

-Weg. 

Platte  entfernt , 
rzuglich 
&  widersin 


EKTPT0 

7,  von  tin/fewöfjnljchem  dichen 

-'  7.  p-  5«fi.  f-  537-  f  V.  ;-, 

rpaTt»),  Adr.  —  Uck,  «bWci- 


rqmjf. 


das  verst.  rpnrJrs» ,  rauh  -  hart  -  böse 


Ulf«». 

),  ich  reibe  ans,  glitte,  reinige,  po- 
vernichte ;  ixtvlßlty  ir.'ree«  »im^v.  8. 
;  yip  tuTffißur  Herodoti  4,  120.  Was 
e  TTje  fmutni  Itaivur;  davon 


Bauche,  Epichaimtu  Athrnael  7.  P-  5«fi."f.  537-  f.  "v.  yaotre  1 
-rfajriie«,  o.  r{,  frp/To»^  xtaxto),  Adr.  —Uok,  a 

r<»  »i'^*i  u.ij  Ta«<  re 
oey  aiuoas.  *ar?e*<Aa  ani  äiXexot*  Jw«,  Herrnogenes.  Uach 
Phnius  7,  16.  hiefseu  auch  Kinder  von  anfserordentlich  cro- 
fsem  Wüchse  so.  xijt  Syim  ro'  ixxo-,  Aeliani  b.  a.  14,  9.  to&&v 
— lat,  I.uciani  5.  p.  564. 

—  «•('«X';*«'*«».  eigoinL  vom  Pferde,  das  seinen  Reiter  Aber 
den  Mali  henir.terwirft,  Xen.  Cyr.  1,  4,  «.  «)  herunterstör- 
ren  -  werfen,  I) en b werfen  ;  5)  stolz  machen  ;  auch  meuph. 
in  hohen  Ausdrucken  vortragen :  4)  bey  Demosth.  124.  ut 
ixTQnxviieOZrmt  sieh  durch  Saumseligkeit  fa  Unglück 
stOrrcn. 

—  x  p  a  x  *  r  "> »   f«  **** 
machen,  exarpero. 

—  xoiwtu,  (.  yot,  heraat. weg.  oder  abwenden -lenken -ben- 

5en  -,  wie  ajrerp.  abmahnen ,  Soph.  El.  350.    Med.  sich  wer. 
b wenden ;  abweichen,  ausarten;  m.  d.  Accus,  ausweichen 
verabscheuen.  i«rp.  aaxiSat  öigaott,  mit  dem  Schilde  vor 
dem  Thyrsus  fliehen,  Eur.  Bacch.  787. 

—  rploss,  f.  »tf/'fti,  auf •  erziehen,  grofs  ziehen. 

—  tfigm,  heraus-davon- weglaufen,  wegTennen;  wie  exenr- 
ro,  Ausfall  thun.  Bey  Theoplir.  von  Gewachsen,  in  die  Hohe- 
in  den  Stengel  schiefsen,  wie  ixtooui}. 

—  rpr;e»s,  jj,  (ixxoäm) ,  Durchbohrung;  Loch;  zw. 

—  tfimro»,  le,  mit  dem  Dreyzack  heraus  bewegen. weg- 
stofsen}  r^'t-uÄ,  Luciaiii  PseudoL  29.  tadelt  den  Aus- 
druck. 

—  XOtftlJ,  rj,  S.V.  2.  fwTQttfHt. 

—  t§ffm;  f-  v»i  (rpWe»),  ' 
lire;  a)  ich  reibe  auf , 
«rtVi-C.  ri;v  rr ...  1 .,-»  in  xijt  t 

'  cap.  122.  heifst  rat  «»  rt't  yifi  avifuva  Umlmp; 

—  xQtftpa,  io,  (ixxQtßm),  Tuch  tum  Abreiben  oder  Abwi- 
schen, Philoxenua  Athenaei  pag.  409.  2  bey  Hippocr.  Ver> 
wundung  durch  Reiben. 

—  rpifo'io.    8.  in  ixxpvxow. 

-rp»tp»*»  (*Te'y-)i  d"  Herausreiben ,  Wegreiben,  Zex- 
reiben. 

-rpoirir,  ^J,  f/Vrp/Tw),  Abwendung;  Weg  -  Ablenkung  ; 
neutr.  Abweichung,  Ausweichung ;  Xo'yee,  eine  Digressiou, 
Abweichung  vom,  Gegensunde  in  der  Rede;  Terato?,  Ab- 
leitungen und  Cmale  de«  Flusses,  Polyb.  üieS,  Nebenweg, 
Ausweg.  ^Veirec  «arpetal  *ai  <fliptt,  Aristoph.  s.  v.  a.  «wlu* 

—  xoenimt,  ev,  o',  {ixTfixai),  v?>of,  umgesclilagener,  saurer 

Wein. 

—  TPe'<rtj*of>  e,  «,  Cicero  Attie.  12,  ib.  haben  einige  auch 
«xrpairaMtof,  wofür  Ernesti  «arpwires  mit  Gronov  liest, 
dem  Wege  liegend;  zw. 

—  rpJa-ser,  re,  (ixxoixm),  ein  Fehler  des  Augenlids, 
es  aiob  nach  aufsen  kehrt. 

—  rpoire«,  o',  9,   (inxg/nn) ,  abgewendet, 
Wege;  also  abgelegen,  entlegen ;  abws"  ' 
Gesiunung. 

-rpeeij,   »j.  (**re*Ve.), 
Ziehung. 

'2f«rpox«{>,  e.  T.  a.  tVrpeger;  bey  Dioscorides  7,  3.  exsecjui, 
eaiariare. 

—  Tt)t-y<t(j,  tu ,  f.  ''au  ,  Trauben  lese 
daraus  lesen -«ondern -nehmen  ;  zw. 

-rptyifi»,  (rpt;{),  Geopon.  3,  a,  13.  von  den  ] 
oder  reinigen. 

—  rpi"V«M,  •« >  f.  ijewt  loh  bohre-hOhle  an«;  2)  Nentr.  Ieh 
breche  durch  ein  gebohrte«  Loch  aus,  erumpo,  Arittopb. 
Ecol.  560. 

-iftrijiin,  ro',  die  Bolmplhn^  leobrt,  Theophr.  h.  pl.  5  g. 

—  xg  i  ir  ijo*f ,  r) ,  das  Ueraiubobrcn  ,  Hippocr.  Epist.  p.  i2^g. 

—  tf  i  «s'«i  irprft««»),  in  Seh tvclgerey  und  Luxo*  rttfallen, 
'  p.  519.  Pluc  Alex.  40.  , 

Iii 


reichend, 


abgehend 
abgehend, 
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'Eiixfvtim,  üj  oder  /*roi't«,  a.      ••  a-arrarrpvre» ,  aufreiben, 
ermüden;  entkräften.  (Je«?  *W»rp  i>rei«fV» ,  Luciani  6.  p.  93 


tragene  Lumpen, 
geborne  Leibesfrucht ; 


wofür  Thorou  M.  «Vrarpira^atV«  las . 

—  »p  «re>,  heran»  -  autfressen  od.  nage 

—  rt/'-.  ut>,  xi,  (lxntf*icxm) ,  »u  frü 
davon 

 rpeiaieTa*«*,  Uta,  «»er,  ubortivui,  m  Fehlgeburt  gehö- 
rig! von  zu  früher  Geburt. 

t,  fp.c,       od.  ixT(nm>/tit,  e,  (tWttf MMti) i  das  Febl- 
gebireii,  ZutrühgcbareH. 

_rtn**'Oi  »■  vayrdre»;  rsr.  _ 

—  T  v 1  (aau  ,  o  Tt!.iCt  Tax  ixrvlittti ,  entwickelt  u.  macht 
den  Kreislauf,  Timaeiil  ep.  Gale  p.  55t.  -  * 

~-xr/uravu9ie,  »7,  Geichwal«,  das  Aufschwellen,  wie  zu 
«inen  xipxarov,  oder  wie  im  fitp««.  nu-rnWri,.-,  bey  Strtbo 
16-  0.414.  S.  »»Jt  yeerpö»,  dai  Auiichwellen  du  Bauchs  durch 


Trift 


—  »virr«»,  bey  Philostr.  Apoll.  6,  sß.  o?r<w  ixtx-rt^O^xtu  ia  Jrn, 
waren  die  Ohren  so  betäubt  wordey. 

.lT(tr..]  ä,  ausgedruckt,  abgedruckt  luch  einer  Form ; 
vorzügl.  von  erhoben  gearbeiteter  Ktinstaibeit  in  Holz- Stein- 
Marmor,  wie  gemma  alypn  et  proniin-ntem  habtnt  ima»i- 
ntm  ,  Senect  Uenef.  %  sS.  vergl.  Plinii  ~j5,  If.  57,  »o.  Grego- 
»im  Naz.  »eut  dein  upvipiZs  entgegen  iVrnwrif«»,  weichet 
Heivch.  und  Suidtt  a/«i-*fMi*par  erkliren.  Derselbe  tagt  «x- 
»Kreit  ittÜGKU,  imuginum  cxrmplii  uWt,  wie  man  es  gübt. 
Aber  Marcellinut  vit*  Thueyd.  p.  7  »»g»  vom  achten  Buche 
der Thticvd.  Geschichte:  «Wz»*ierec  *  Itn Mm*  f*n*ß^h% 

—««««tr.»^«*  *«> «*«'«•"'        .^'«•'.r-v  w°  «*  «"'•» 

Umfirt,  Modell  oder  Entwurf  von  einem  Werke  bedeutet.  6. 
J%SiZ  ^khdtüX"^..«»;  büde  in  erhobener  Arbeit 

»",;„..«»,  to,  dai  Abgedruckt«,  in  erhobener  Arbeit  Abge- 
bildete, Athenaei  Meinnder  n.  484.    S  srpe'tr'*««. 

 Tktraeet»,  i>,  (»Vrirsröii») ,  _  da»  Abdrucken  -  Abdrucken  -  Ab- 
bilden in  erhobener  Atbeit.  xm  änt?  .•».'!..  •  »  :i  n»t,  Ausbil- 
dung,  Stobaei  Phy»ic.  p.  85»-  H. 

 tv    i        a»,  blenden,  veiblenden,  bltudmachen ;  dtvon 

—  ti'J*«»Ki  »7,  Blendung,  Verblendung;  dai  ISliudmachen. 

—  xvtfot,  i,  fto'oa,  Oenomaui  £utcbii  5,  21.  schwülstige 
Muse-  Dichtkunst. 

—  r  1  j  e>,  j'xrt  •/«'«•»,  t»,  >n  Rauch  oder  Dampf  verwandeln,  also 
t*j  finden  und  durch  ein  Dampffener  oder  durch  Schmauch 
verbrennen ;  11t  •ctjri'ör  raTve*»»««,  Diotcor.  1,  83.  verglimmt, 
-vertehmtucht  in  oder  zu  Rauche ;    an  andern  Stellen  tteht 

«MUt««Ti'?"<">-  Yer8L  Pol7b-  ,6>  21  d,hc'  »u'd"ni«en.  «nf- 
Wesen,  ttoli-ubermüihig  machen,  durch  Stolz  oder  Dünkel 
verderben  oder  diunm  machen.  S.  auch  t.'yu,  /xr.'j.  efto. 
in  nXitv  xix  eptvre,  Alciphr.  5.  Ep.  50.  die  Liebe  Immer 
mehr  eolfUmmen.  Wird  mit  i*rvfX»v>  vei  wechtelt ,  Philo  1. 
sag-  5-  P-  »i'jTi'if  •,.  nXaievoa  u.  ixtufijaoftat ,  Menauiler  Schol 
feur.  ad  Phoen.  i»6l.  weichet  d.  SehoL  ei  klart  xoit  iifftal- 
Moii  «i7r«»«*o«,  lieb  die  Augen  autweinen.  Etymol.'M.  hat 
txtt^m  ,  «top«  ««ei»  ♦V»t.Y-Ae*<r?re«. 

feilhält  -  ziiaammenhält, 
Te, 

S.  «map 


2f 

rw»,  »icntbtr,  deutlich,  «nige- 


Adr 

d 


±  *     «  r  r  ;  ,  Ist ,  1,1, 

zeichnet  vor  indem,  glänzend,  berühmt,  xdpi  cv  (zcopi»»  ja 
litt-fvW  ix<fwt« ,  Analectt  a.  p.  S17.  die  tut  der  grünen  Scha- 
le bervortcheuteiide  Nufi. 
— 10  r/feu  .  t.  V.  I.  r.'vai'i ■■  ■ .  Heaych. 

—  ■  er  eil,  15,  ({*y*t'nu),  Offenbtrun| 
roachung,  Bezeichnung. 

—  earra[a^>i,  I.  V.  a.  ifavtä^ouat,  Alciphr.  t,  Ep.  15, 

—  f arriai'c,  r,  ix,  Adv.   —*•'•.,  anzeigend,  offenbarend, 
deutlich  oder  bekennt  machend. 


•Exrut,  i.  n,  (ft«.  der-di 


t,K7  ~>*  i'erop««  xtx^i^altv,  AnihoL  iri^/»rpi'det  Mropar,  Ly 
cophr.  100.  ifUftaxiftovx,  Luciani  f  p.  195. 
t  «    1  • ■,  iß    Mannet  Mutter,  Schwiegt 

Mannet  Vater,  Schwiegervater. 
',£*«•>'*»»',  heraui-aui- auferien  oder  freuen. 

.;«?  »;/,ejt>- jr^eatet,  Antipatri  Sid.  50. 
— a>eta##»iaw,  fut.  »w,  ganz  hell -glinzend  machen;  reinigen, 
glitten;  putzen,  ichmuckcll. 

—  muJv*t$  f.  aiv",  heraus  -  hervorzeigen ;  tichtbar-deullich- 
bekaunt  machen ,  öp/i«,  Meleagri  37.  Med.  aichtbar  werden, 
lieh  zeigen,  erscheinen;  deutlich- bekannt  werden. 

—  mmltyftZwt  *deT  vielmehr  {x(fala;y4v,  aufsor  der  Pha- 
lanx- der  Reihe- dem  Gliede  treten,  Demetr.  Phal.  81- 

—  «■  ■  u  m  1 ,  *•  V.  a.  iar/^M. 

~  qärft,*,  Adv.  1.  v.  a.  Iwmnimt,  offenbar, 
?,  ix  u.  Heiyob. 


m 


—  <pmrxof{ r",  (!«f«iri«l,  Offcnbanmg  ;  davon 

—  «■  a  v  x  0  v  '  a  <j  < ,  ',' ,  ix,  offenbarend,  eikläiend. 

—  favxct,  0,  t]  1   •ixfalmt),  offenbar,  deutlich. 

—  9  erruf,  opoC,  o,  (i^t/ru»L  Offenbarer,  Dionys.  Areop. 

—  i»eoi«,  r/j  (»vui).  das  Ausreden,  Aussprechen,  Äiuanruch, 
Herodot.  6,  123. 

-«•>aa,  rö.     v.  a.  ee'atio;  «w. 

—  varvf^w,  ich  werfe  1  ^  aus  der  Krippe,  eemj.  Bey 
Athen.  19.  p.  540.  e.  sagt  Poaidonius  :  r..,p)t  r«ti>  alreZanena'rMy 
Neri  ittf  rsrfsyifia»»  <ju.[)f<Juu'rw»',-  wo  es  bloft  auileeren,  ver- 
zehren bedeutet;  davon  äeyerc/e/iara  nach  Pollux  »o.  teet. 
tß$.  und  He«ych.  die  Breter  an  der  Krippe  der  Pferde,  wel- 
che mau  ausnimmt,  um  die  Krippe  zu  reinigen;  aber  bey 
Athen.  6.  rag.  £70.  d.  und  Philostr.  Apoll,  a,  lt; 
»Wepara  Abfall,  Abgang 
pe  wegnimmt. 

—  tf  ä  1  '  1  <  ii  ■■'  ,  tu,  Was  ai 
fen  wird.    S.  d.  vor. 

'A'x  V  ä  r  <vr,  Adv.  unaussprechlich,  aufterord 
fnror.  ixtfarox  eiiut,  Maxtmi  xar.  431. 

—  e  ttli(«,  f.  icr-j,  (yncAuc) ,  schlecht -lenuf 
achten;  verstoßen,  Arlitni  h.a.  4,  57. |  davon 

—  »«nlua»,,  •,  Goiiugschätzung,  Verkleinerung,  V« 

tu  'g. 

— •ftvi.ot,  e*.  »;,  da»  rerstirkte  bey  Joseph.  Antiq. 

5,  12,  i    habet  die  ilandfcbr.  , ichügtr  «"«,,,  ).et. 

 i!  j.  .-^_.\     :_i.  _- 


■ 


fr- 
ag aoaelion ,  ver- 


—*«♦•♦«•*•'•»»  < 
Tacu 

-Ii 


t"~#*i),  ich  plradie 
a».  »Virepe,..  Comutus  c.  50. 
v  .  e  1  .,  tßero,  ich  trage  heraus,  ich  bringe  heraus  einen 
Todten,  ich  begrabe,  wie  efferr»;  s)  ich  brrngn  eut,  vev 
ratbe,  mache  bekannt.  Daber  3)  ich  publicire,  mache  öf- 
fentlich bekannt;  4)  ich  gebe  heraus,  bringe  hervor;  5)  ich 
trage  am,  wi«  eine  Schwangere  die  Leibesfrucht ;  6}  ich  fah- 
re »ber  dat  Ziel)  leyy  eaf  Ipcuxt,  longin  orationt  prorehor. 

>ch  lasse  mich  durch  Leidenschaft.  Affect  verleiten 
-verführen!  7)  von  der  Erde,  die  Fruchte  hervorbringt;  8) 
a'ae1.  nvltfto'  ,  injero  bellum,  ich  fange  Krieg  an,  bekrieg« 
einen  ;  9)  ui;a<e«a  ixq4f»>,  ich  brir 
Volk  zum  Vortrage  und  Bott.ttiguug. 


n  Dekret  vor  dat 
WQoßtiXnpm  it  rev 

iijfutr.  Demosth.  »£/«■  »pe»*  ro  rpr;err;pi«t-,  trugen  der  Vollver- 
sammlung das  Orakel  vor,  Herodoti  5,  79.  aber  1  ('»»,»•  mvtXi- 


wie  refetre  maurnam  naturam,  tx^i'fuv  ai^rpwa  ivtiii),  Eur. 
Andr.  621.  Homer  braucht  et  11.  23,  576.'  unJ  vom  Vor- 
laufen der  Pferde  im  Wettrennen,  aber  Ii.  93,  785-  iaa«?' 
£i9Xox  ist  abnulil,  trug  davon.  Xenoph.  Ecju.  8>  4*  vom  Aua- 
reifsen  -  Durchgehen  des  Pferdes ;  auch  vom  Ausgange  der 
Wettrnnner,  [1.  23,  759-  r-toonit  «'«i»»p»i  r,/,S;,  Plato  Phaado. 
p.  43.  Hcjnd.  führt  dahin,  ti  ii  c'  »'»,,- xi>rac  ,---«'o»r,  Sopb> 
Aiac.  7.  ie  »pfföf  fn/f.-  u-i  urt,r.'i'..«T«,  Oed.  Col.  1424. 

—  9  « t  j  <»  ,  f  {w,  heraus  -divon •  entfliehen,  entkommen. 
— « »;»»«,  Med .  ixifauai,  autreden,  entsagen;  reden,  tagen. 

—  »Ji/pna  -i    unglücklich  heraus •  hinweggehen  odei  davon 
kommen  ixy&iiyov ,  Lucian.  dial.  mer.  13.  packe  dich  z 
Henker  heraus.  ixi&mQtit  «■»'«  o7d'  esre*  Aristoph.  Pac.  72. 

—  p&ipi,  oder  imf&ttu,  davon  eft'efrirtr,  Odyst.  9,  165. 
ffi?<rap»e,  war  verichi t - autgeininken. 

ii;^Äss,^li,m- 9931  d,yon 
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'Rxtf  tli  et,  i.  vertlirhte  mXiia,^  Atta!,  a.  p. 
'MatyX  et  «>e».    8.  m  Ü«  und 

-rl.yZ.r.;*»**,  in  sahen  Schleim 

-fl/yw,  f.  {«,  «nbrennen,  entzünden,  tit  fn'b*  «Wylwcra», 
Aeliani  h.  *.  io,  17.  verbrennen; 

—  V  Z  /,*  m ,  i.  T.  m.  MUßm ,  Hippocr. 

—  <floyiZu,  entbrennen,  ctitzuuden,  imtitfXoyunmt  To  fraei- 
«ri'fnoK,  Theophili  Rpist. 

—  ligria,  cu,  i.  e/ao>,  t.  v.  ■.  t««4<>««,  Theophr. 
brechen  in  Flammen  aus ,  Avium.  Mir« b,  c.  3t- 1  davon 

—  fZoym  o  i  : .  if,  da«  Ausbrennen ,  Verbrenucn,  Di  od.  Sie. 

—  7  As/ 04  0  f.  n«r«  ••■"jii  Nicandri  Alest.  3aa.  erklärt  der 
Scbol.  HtjajHl ,  ■  *  9  i ,  wni,  aiveev. 

—  f  ii'«Bi'{a,  f.  i'oo»,  Plutar.  Q.  S  5,  7.  wahrscheinlich  statt 
f«;/-i!...C.»  Hemtt.  ad  Ariatopn.  Flut.  pag.  187.  u.  305.  ver- 
wisft  die««*  «owohl  aU  i*o?Xv<tfi7v. 

—  «rZt'fui,  f.  iow,  i*<fly>8äfta  und  infXlaoat,  von  tfltm,  •  fttfg««, 
a/irJw,  -  » il  i  1  ■  (fXiaetu,  alsNeutr.  hervorsprudeln  j  hervor- 
hereuskochen ,  k  1  .ordriugen  vor  Hitze;  t*fXv*i'a*tt  Umm, 
aa  brechest  Geschwür«  aus,  Hippocr.  a)  alt  Aciir.  besonders 
itflifotu,  berauipretsen  durch  llicxe-  Angst;  oro"  f/n  f*«Z»'- 
(mt  tiooof  roW,  Apollon.  1,  B75.  wo  es  dem  kochenden 
Schranze  Luft  machen,  ausdrücken,  heilst,  wie  ixfXjjuai, 
Eur.  Etym.    S.  e/i«V 

'£  *  -•;  .  (?  a*  t» ,  e>,  heraus »chrecken ,  erschrecken j  Med.  er- 
schrecken. 

—  «  n',f  17  9  v  o  r ,  ti ,  Schreckbild,  Scheusal Eudociae  VioL 
pag.  »98. 

■  i  f  r,  U  a  ,  to  ,  das  Heraus  -  oder  V erschreckte ,  Wegge- 
•cheuchtc ;  »w. 

-fs/i«tfi  ij ,  das  Hcrsassclirecken  oder  Scheuchen ,  Er- 
schrecken. 

—f/tot,  S,  tj,  ersehreekt,  roll  Schreckens;  iw. 

—  tfotvfoou,  /r»<u,  f.  £«,  rötlien,  in  die  Farbe,  welche  »e/- 
ri{  heifst,  -verwandeln,  Poüux  l,  45.  blutig  machen,  Eur. 
Phoert.  41. 

-fmfi»,  »7,  f  tjee»,  herauf  -  vor  -  weggehen ;  s  iV  aieWav  in- 
j>o»r?,  Aelian.  h.  a.  st,  32.  geraih  -  verfilli  in  Raterey;  a)  aus- 
kommen, brkannt  werden ;  auch  aotiv.  bekannt  machen,  bey 
Suidas  in  *'£.-Vo7ra. 

~?e/r  noie  ,  17,  da«  Heraus- Ausgehen ,  das  Bekanntwerden. 

—  e-opa.  if,  das  Aus- oder  Wegtragen;  2)  der  Teiche,  B>- 
gtibnifs;  3)Zoroe,  Aristoph.  Thesm.  472.  das  Ausplaudern, 
Verrathen.  .  S.  /•eooixö'f.  Bey  Vitrur.  3,  3.  6,  a.  das  Vor- 
springen, der  Auiiauf,  Ausladung  eines  Theils  am  Körper  des 
Gc'oJudes.  j 

— ,  r.^'    -  SV,  ich  trage  Iieraus,  leere  aus;  {»fofovrat  r>; 
.-!<    der  Siein  wird  durchs  Brennen  hohl,  löcherig,  Theophr. 
detapid.  «inigemal,  welche«  Ton  iaptfa,  xu  se}n  scheint; 


-T;c,».«i,  Tf,  das  Herausgetragene. 
-TtrfS>t.  17«  das  Heraustragen,  Herausbringen. 
—  ••(x'ko'c.  Adr. — ««f.  vju  -Vv,n.t'.  Ausdruck,  Bwieiehnnrig 
der  Gedanken  durch  Worte ,  Fiutar.  10.  p.  576.  ro  *'xyop»*eV, 


eben  «o  riel ,  ibid.  p.  379.  «oAo«  kts« 
—  eo'otov,  f«,  die  Frucht  des  Landes; 


*.  p-,  5-5 

llerodot.  «ach  der  Zehnt  (Jesirna);  di»on 
-rofti,  0,  V,  ('*,  <rfa*i) »  was  ausgeföhrf,  s)  ausgetr-age 


bekannt  gemacht  weiden  kann;  3)  einer,  der  aicli  durch 
Leidenschaft  Ober  die  Grlnzen  hat  fuhren  laste»  i  ausglfl- 
tend  abweichend,  sieh  rerinend  ,  mit  n  -müutros  verbun- 
den, Placar.  7.  p.  &7i-i  4)  »ox«»  f*fr>fot.  S.  #{>Ui  u.  >,'W«xe(- 
5)  i,;o"ioivtiu*  i*'t<w**lQ*,  Aeschyl.  Eum.  $       scheint «.  v. 


a.  n  jo^ttva  *u  t«>-n. 
ff  0  P  v  tu       8«  ixty  opfiu  Iii  eil 

—  »opn  foi,  f.  iew,  bey  Sjph.  Anr.  1036.  uitiffioTivfiot, 
ich  bin  verhandelt  (o/fpr(.k)j  andTe  lesen  Maiffff  pfrMM 
•toi  01  ,t  rr   -     Sonst  scheint  i«-,--.-,;  u, -.<a<  t.  v.  a.  oiTefopriy 

■ew,  betchieiben,  ersählea,  auslegen, 


i  «.n-r»7 
zuseyn. 


,  d.  i. 
Ulli  st, 
Ofiat 


'Btmaanriuot,  i,  «V,      peeesr) ■  stun  Er6£rnen  verstopfte 
Wege  -  Theile  gehoii/;  oder  geschickt. 


Erlitt. 


"Ff 

ornketi 


—  »paoif,  17,    f>jj-Uv.-;p  Beschreibung,  Eraihliuig, 
rung,  Auslegung. 

-rpa»r»'»t,  »/,  or,  (a*7<ioVri^)  ,  aiun  Beschreiben -Erkü- 
ren -Eni Ii  Ion  gehörig  oder  geschickt. 

—  9  P«».  ««WS/««,  «"*9<"?<">  f.  ?<";•«.  herauslassen ,  entlasse«  , 
heraustragen. 

—  fpmvim,  m,  ütöricht - untinuig  handeln;  dbermilthig  und 
stolr,  werden  ;  überhaupt  t tlp),  Dio  Caas.  S.  Aneci. 
Bckkeri  p.  1  Ji. 

Tii«t,  {.Im»,  ausdenken,  aussinnen,  erdenkeu,  naclt- 
uch  besorgen ;  bey  Thueyd.  3,  45.  wird  ^»a*  i„t. 
polrjv  tuaotvxi^mv  vom  Scuoliasten  /Ju»  ipftrti&ot  n9iutvat 
falsch  erklärt. 

—  epoai'  rtj,  1}  ,^  Pollns  5,  131.  Einfalt,  Unsinn;  von 

—  fipwr,  or/oe,  »,_•},  Adv.  •« ,  einer  der  von  Sinnen  oder 
vom^  Verstände  ist ,  sinnlos  ,  erschrocken  ,  betäubt  n.  dorgL 

—  <fvä(,  dtoe,  »J,  «.  v.  a.  mvoffü;,  Auswuchs,  Anhängte). 

—  »»»v« »a,  eine  andere  Form  v.  tMtftlym,  Anecd.  Bekkeri  ne 

—  «>7<i>       Atisfiucktt  das  Entfliehen,  Entkommen. 

—  9l'V*'  •»  */•  (v*'/).  öbemstürlich,  aufterordeuilich,  sehr 
grofs  u.  s.  w.  »x«W<  o'«'(.ia.r«ir»;  lro'iaS ,  Appian. 

—  fvkäofi:,  Soph  Oed.  Col.  B85-  WJ  es  Hesych.  d.  (*ox£m 
erkllrt,  «.  v.  a.  d.  simples,  Plutar.  7.  p.ig.  197.  IL  ani  Eur. 
I  >n.  741. 

—  ^fH^g9  aTylip>  Nonni  Dio.  a,  549.  wird  cognatam  spleudo- 
rem  aberseut    »w.  viell.  «t.  tut/vlar. 

—  ifriki^m.    S.  tws«sB 

—  <fv  IX»  ifo  f  /  ai ,  uj,  bey  Aescliüies  vom  Rathe  zu  Ahn,  der 
einen  verurtheilt  und  austtufst,  weil  die  Stimmen  auf  Ocl- 
blltter  geschrieben  wurden.  Dionys.  Hai  führt  den  Antanf 
einer  Rede^ des  Dinarclms  an:  //„/., .  .'«„,  s»«^rüo«op» - 
•''•'rri-v  iare'  rzj«  povXt't  :väit^t.  Vielleicht  Uftt  sich  hierm'it 
die  Leseart  ,;  •  i,;*.K.„  ü,  für  if vXon^ivtXv  rechtfertigen.  S. 
Harpocr.  und  Anecd.  Bekkeri  p.  34g. ;  davon 

—  9vlXo<ftfia,  »J,  das  Verdammu»ß«urth«il  und  Ausstoften 
Ernesti  vermuthete,  dafs  es  von  m  Ii;,  also  i*<f<lofe(,tm  sev. 
Aber  der  nämliche  Gebrauch  hiei*  zu  Syraensae  niraJ.,oui( 
Diodor.  st,  ^7. 

—  rzrie«,  6,  ti,  (»t/.:.i,  aufser  der  Zunft,  unzüaftig,  fremd; 
^rj/so,  Philostr.  p.  573  Spyarv,  Alhenaei  p.  igi.  f.  a)  («ü'Zei-) 
t  v.  a.  JXXöfvXes,  lremd  ,  nicht  sur  Nation  gehörig,  wie  es 
Hesych.  erklärt.  iröXifto«  iicce. ,  Aelianus  Suidae,  dem  :u./,i  >t 
entgegengee.  Eben  so  <sr«rr;drT-ata  fmf  ßaftmov  na)  Kta.  j  1 .  |,t.r 
ongewöhnlieh,  aus  der  Art  - der  Gattung  schl*, 

TO« 

~,fvua,  ro,  (»*v.'o»),  Auswuchs, 

—  ylQm,  ».  v.  a.  o>t'.pw,  Jerem.  3,  a. 
— eitoait»,  cT,  f.  iJoji,  ieh  bUse  -  hauche  - 

qi'v  issi'twrrae,  die  im  tiefen  Schlafe 
schnarchen,  Tueoor.  34,  47.;  davon 

—  c  l  a  t;  at  et,  rJ,  d  s  Auteebiasene  1  Aufgeblasenheit,  Ge- 
schwulst, Pollux  4,  190.  Bey  Hesych.  sind  ^rvt/ai«r«t  die 
durch  Erdbeben  aufgeworfenen  Felsen;  die  Oeifnua«  eine« 
feuerspeienden  Berges,  SehoL  Apolloaii  3,  41. 

—  ,  i'u-imi,  tj,  da»  Ausblasen,  Ausaihmen,  Aufblaien. 
'B  *  1  *»*«ia*i  A^schyli  A»   140«.  «.  v.  a.  t<jxvmtM. 

—  v  i-e«e,  »;,  (sec/cw),  da*  Heraus  -  llervjr- Auswachsen ;  das 
jietmeu  ;  das  Heraut-Hervorbrochen  oder  Gehen ;  das  Ent- 
stehen daraus;  das  Entstandene- Erwachsene  -  Erzeugte  dar- 
aus; auch  s.  v.  a.  «'aertdr  und  e*9fiäi,  Fortsatz,  Amata,  Aut- 
wuchs. 

—  ifvrtiai,  herausnehmen  und  verpflanzen;  fiberhanpt  pfle- 
gen, neraelid.  Pont.  c.  11. 

—  aavs»!  f.  «ew,  erzeugen^  heraits-  oder  hworwachien  lassen; 
neutr.  ».  v.  a.  d.  Passiv,  in  fi'aunt,  heraus -oder  hervoikeiiuen, 
aufwaclisen,  geboren -gezeugt  wcideu. 

—  f  «'ii«!  in,  ausschreyen,  ausrufen,  namentlich  nenii'-zi, 
sprechen. 

—  i»  s-ijes«,  »J,  das  Auischreyen,  der  Ausruf,  da« 

Iii 


j—f,  f-j    —  1  1  f-    r;  _|- .— "  "  — C.lf  .       ,/  - 11  Cl 

;ewOhnlieh,  aus  der  Art -der  Gattung  schlagend;  otiftt- 
«Wflaa  «rt  <rc.tte«f,  Plutarch.  in« vi,,  tfhir,»oS  ^ 
f*or  T»  llSof,  Cae».  69. 

Ute,  Au*.chl.g. 
1  SMyW 
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kJ?*T-r^;«»,.f.  h*t  erhellen  ,  erleucht« 

«jnlAao«*,  Anal.  «hUhWi  -o»  m»chen. 

-I.i«»;«.  f.  »u»  Er«  oder  MetaU  arbeiten,  Jo.eph. 

—  iapai^öa,,  «,  eine  Höhlung  inachen,  aushöhlen,  daico- 
brcchcn.  (Wmc&o«  l»%i^atto\  Toi?«  rö.TOtfc  P< >J> 0.  4,  4»  »T»" 
ho  ii.  p.  76s  chtn  »o  »igt  Herodo-.  2.  iqt  fmoat  mimfmff^ 


jS^di'poVeÄ™!«  £aften£m.  \*u.ehen,  Hippocr.  pag 
Ho-.  utTMoilirr  nach  Eroü«nu»,  in  Staunen  »etxeii. 
—V/..,  f.  */*»,  ««X«;«.  aut-weggiefsen,  auMchutten, 

leichlich  geben,  verteil  wenden ;  metauh.  euch  veritereii  oder 
vernichten.  fpa/e  «{*»«»•  «rtliV,  Anal.  ixLt'ro»  ««  cVrara(-,  L  u- 
ciani  epigr.fjo.  <*»p}c  nWrotc  iSn*>&j  »*****«,  »«»*  vorhrmil- 
tuiig  hin ,  Anal,  o/pe»  y<l*iV  ompmat*  immivum,  Aiul.  3-  P-  «57- 
vom  heitern  Bliche.  mU  jihut  tfafitoh  Alciphr.3,  48-  *f*l*'- 
to  *V  *>ol  *f  7»*em '  3.  7o.  er  •chattete  «eh  vor  Lachen  au*. 

—  nki<<,  ü,  f.  mw,  (x»*<>0>  d.T»ou  tmetziiw^»^  wO»te», 
veiiuchlUMKteiLaud,  worauf  nur  Gra»  wä*b»t,  Pau»»iuai 
EutiMhii,  Hetych.  Suid.  Eiyro.  M. 

—  1).  *  rat»,  atw  Libauii  i.  p.  8t».  s.  v.  a.  tt.>.at,i. 

—  xiuiuo.ua»  und  /a*  (xJUut),  blaf»  werden  od.  lej-n, 

— Ve^»*  t-  »»^  Suid"  ««'Trw<'  *«H»diui  Latttiaea  p.g. 
»ia  <jfr4«f  eVee*««»  —  ""W  ■»*  1^*Ä*  •«Xoi"«*r«. 
die  E.  de  auiwerfeii»  von  juoe,  zu«,  graben  und  die  Erde 
auswerfen.  .  .  — 

—  xo<Wi>>  entgallan.  Ten  Galle  befreyeu  -  reinigen ,  Oeopon. 
x*   10,  3.  wo  die  Handacbr.  jx^eifloa»  haben. 

—  loi.uv,  et.  f.  »0«,  vergällen,  in  Galle  verwandeln,  mit 
Calle  »Hillens  daher  mit  Galle,  d.  L  mit  Zorn  anlulleu,  -vor- 
nig  machen. 

—  yuoSiii*.  &.ia*ar*l0Qötva>. 

-XovSÖuj,  Ü,  f.  »neu,  bey  Athenae.  4.  P-  175-  tvjtoC  ieperr'- 
aturo«  (WxuVairaM ,  au»  den  Saiten  hervorbringe»!. 

-,oP„'u,  f.  »«'»..,  bey  Eurip-  Hei.  356.  *£<zep*<<Mro,  hatiie 
aua  dem  Chore  gettoften.  {jf^oe  itt/iafiU»  mty*  i£tx°(/*»'*>  Op- 
piani  Hai.  4,  2i§  blicht  au»  und  gebt  Aber  in. 

_%«,,,  ».v.  a.  innen»,  ich  reiche  hin -au;  a)  a.  v.  a.  «.«u 
od.  M»  ou>r»i<»,  Sophocl.  Oed.Col.  87-  er  i£izpi  «««*  Bj|  »ev 
lUrodot'u.3,  »37.  nüt  ratr*  ^  ««»Ai?«  Jnt-iiv  **X</'I»"  *W>W' 
cOat  i  wie  wild  das  dem  Könige  gefallen  i 

-nwarrowat,  L  v«»«'.  "»*  werfe  -  »packe  «aa. 

—  »p/.u« r*{<u,  f.  /«w,  Thucyd.  ft,  87-        t»h  y»**' 


a, 


MUVetara),  damit  er  von  ihnen  Geld  erprewen  kuuute. 

heraua-daiau»  Orakel  eriheilen,  bchol.  P»u 

— ,(,'«;«  oder  «xtww.u»,  Theodecte»  StrabonU  15.  pag.  49. 
l.ip».  «»orwror  £*9o«  Lr*<at  M  «m*at  nr(WT.uv  thit-mot» 
jj/.,oc,  die  Sonne  färb»  die  Körper  der  Mcntchen  mit  der  dun- 
keln Faibe  de»  Rufte»;  eigentl.  aburben. 

—  » ,  i  i  ;w ,  f.  »a«o ,  ich  drucke  den  Saft  an« ;  pre«ie  au». 

—  »»>»»■'£«'»  &         »e*  »iuS*       Feuchugkcu  aua. 

—  r,  «üw,  »,  f.  uie.u,  «U?«  t»X,p»tyTa*,  die  Blutgefifie  er- 
girtseu  »ich  Hilter  die  Haut  und  bilden  eine  mit  Blut  unlcrlau- 
tene  SteUe;  davon 

— 'uuua,  rJ,  und  *«xi«o«e»*,  «j ,  da»  Ergielfeli  der  Ueitien 
]iluig«lali«  und  eine  mit  Blut  unteilauteiie  Stelle,  tugillatio, 
Ii,  or,  au  gelittene»  Blut  voi.  Quewchuugcn. 
-,»'r-   S-  ' 


öl    )    C(l'(  11.  X» 


—  jr«  o«C.  »?,  oa»  Aui-Ergiefaen.  Vergiefien. 
—tirllt,  ov,  o,  der  »u.gieUl,  ergiclst. 


—  f  in 


o,  ij,  au»- er- vergo»»eti. 


Auf»erdem  finden  alle  in 


aneetn.'Hcd.  »tatu  1  ur  ein  flflnige»  E»»eu  wird  U*^ 
r^t,  tu  .  au»  Auihul.  angemerkt.  Suida.  fuhrt  ein  Buch  de* 
llerin.eoraaan:  »icXito»',  *ori  U  üoxo  l/et. 

-z«  rp-Jui.  LIm,  »  r.  ühgiiXm,  lle»ych.  »oU 
MheiuL  «jl'rf-  hciif»eii. 

—  X<'a>,  ».  v.  a.  »x><u,  au»  -  er- vergiefieti, 

—  X-j     1'  tu,  f.  iiäwi 
JUiv)  Ca»». 


'Etxtifwftt,  f.  tarea»,  Herf>doti  2,  157.  15g.  mn  und  ohne 
■Vewi  durch  aufgetchartete  Erde  erhobeu,  auidergL  erbauen 

—  l"e»ai ,  <S,  bej ausgebe  11 ,  autweiclien,  Plata  machen,  naoh— 
geKcu.  xtrvt  nn,  abtreten  einem  etwif,  Hippocr.  iatjur.  2. 
/  ■'■!'>,  oi»' ;  <7,  (».>imw''''.  da»  Weggeben,  Heraufgehen,  od. 
Weit!  MB, 

X<»«'»'Cw,  t  «'<"«?  1 

•chaffen;  iw. 
'£*  x  »J       S.  iiiuw( 
"A'a-yijj-u«,  vö,  »t;e,  Cleroen*  Paedag.  a,  »2.  minuteJ  t errat, 

ein  Stückchen  abgerieb-  ne  Erde. 

—  yrx*».  f.  8»»  autathmen,  »»»hauchen,  den  Athen  verlie- 
ren, durch  Ohnmacht  »terben;  hu  auch  bi»weilea  •.  r.  a. 

'£«<«;»,  «?»«,  »V,  freywilli»:,  »u»  eignem  Willen,  IL  a,  65.  die 
Attikcr  »etaen  gern  iü  u»  liinxu  ohne  weite»«  Bedcat.,  wie- 
wohl aua  dem  nehmlicben  Giunde,  warum  man  ur,  ovaa. 
St  xu  den  Adjectiven  »etat.  Oic  alten  Grimmtt.  leiten  e»  von 
!<  1  ,  ifxtu,  al«  Part.  ti*a,v  her. 

'Ekäa.  >},  attiach,  ion.  ilit»  Anal.,  it.  ,7«  .-, ,  Oelbaom  uad 
Frucht. 

'/•;/»'(*»">  ,  ro,  {ilia,  tXtov),  Uimin.  von  Mm,  kleiner  Oeh 
bäum  ,  Alciphr.  5,  13.  ein  wenig  U  d  ,  Arrtanj  Ep.  2,  20.  S. 
Smtiov- 

'Elaia,       Oetbaum;  Olive,  Frucht  de*  Oelbaumi. 

—  u  ;  >  'j  - ,  ii,  Theophr.  Ii.  ul.  4,        wofür  andre  au»  Hetychiu» 

—  r/.f»;  »••;  roriiehn.  E»  toil  ein  dirattcb  »eyu  ,  der  in  den  Boco- 
titchen  Sümpfen  wichd,  den  einige  füi  i,i»e»guu»  1  .in.  hal- 
ten, Sprengel  aber  Hin.  ici  herb.  1.  p.  105.  ijr  die  Babyloni- 
•che  Weide.  Diäte  und  andere  £rkl  .1  ungen  Lieruhen  auf  de». 
Voraiuterrung,  daflGara  die  Wort  Srdw  H  iy  r,~;  Itmuff 
Suv  fr  ,  Harro?  di ,  richtig  ubertsntn.  i'.ave  p^puli  alki*.  tei 
minore.  Dief»  ist  aberfal»ch;  denn  Tl.  juiehl  der  «Watt  3.  14- 
«.,•'..  nbi  und  wenn  er  Ute  Blilthe  wii  a  .oh  erkannt  und  ge- 
naiuit  halte,  »o  wurde  er  sie  iurlud  uici  i  ;lot  geitantit  ha- 
ben Es  Holl  als  >  i.n*'~t  licifssu  und  betitln  Mcb  aut  die  \  or« 
her  genannt««,  ru7;  nj mit,  mit  weicht.-!«  Th  Wach»  11.  Bl»tt 
verglichen  hatte.  Eiu^  Ait  Xyvai  rot»  traiüm  ßhuhe  uen- 
neu  Üioac^  PtinitU  uudNtcandei  ylicte  nteynte  also  Tbrophr. 
und  waUrich.  Ut  i/.ia)»ot  weiter  nicht»  alt  eine  Abart  von  Vi. 
lex  agnut  cattui  l.in. 

—  acte,  .,1 ,  ätr,  Gen.  »rroe,  ivorfi,  tvtvi,  vom  Oelbaume, 
von  Oliven ,  Olig- 

—  axö»'»;,  Paul.  Aeg.  co»  olearim,  Wetrstein,  auf  dein  man 
Eisen  mit  Oel  ruiht  und  tcharft;  im  Gegentau  von  tot 
atjUtiria. 

—*layim»,  w,  ».  t.  a.  /««toi.  Deuteron,  c.  04. 

—  ate/*Jio(-ti«,  Oelliandel,  C.'dex  TheodoK 

—  ati  «»^'.i,  ö,  Oel-Olivenhitdleri  zw. 

"A'la  f  Je»,  olivenfarbig  teyu ;  Oliven  bauen,  Etymol.  M,  oder 
»amrolen;  Pollux  hat  davon  Uutorijc ,  10,  130.  S.  auch 
(let/u'w. 

—  >»tj*lt)|  ijtotm,  '~:>  .  «Tfoiptt,  AuaL  reich  an  Oelhlumeni, 
flbarhaupt  zum  Oelbaume  oder  Oele  geUOiig,  ylota'c,  Nicand. 

—  •«•)»>•»,  p«,  i/o»,  »um  Oelo  gehörig,  Oiavtig,  ttpöuoc,  1t- 
fiäf.  Anal  ei;  jttn  ,  Oelgcfaf*. 

—  •'<«[,  nvt  »oV,  Adv.  —jtüt,  Airiani  Ep.  a,  20.  vom  OeU 
bäume,  »um  Oelbaume  gehörig. 

-»r*jo»,  Im,  ton,  oder  iXatvot ,  vom  Oelbaume  und  desien 
Holze  gemacht. 

—  »iii  ^('<Z>/ t,  o,  r;,  Galeni  comp,  media,  per  gen.  -,,  2.  und 

—  «10/ foxoe,  e,  Ch«rchu»Athenaei  p.  393.  b.,  Mtojtpaj^s, 
i,  »/,  Odftxmi,  Pauli  Acg,  6,  62.,  in  Oel  g«ta.»cht,  dautut  be- 
nein. 

—  neit-Jt'  n-tatpol  mmmgayoi  bey  Simeon  Sethi  c.  »o.  p.  8- 
wo  einige  finuHnt^tür  vonciiUgen ,  tuibek.  Pflanx*,  deren 
Tuebe  vvio  Spaigel  geceaaen  wurden. 

—  atid»vtos,  i,       IN»M»1 ,  I.  v.».  d.  vorh. 

—  «tie'vaof,  ilawtüxut>  °,  ifi  l«!*X0»«0  >  Ool  in  »ich  fal- 
tend -  enthaltend. 

—  ••••*t*«j(,  int,  i,  ^,  (tlSot),  öl-  oder  oliveutrtig. 

—  »iioirt'otof,  tö,  Salbextmmer  im  Bade,  Viuuvii  5,  »». 
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'£lH,9&v*ri,  n,  Oclbehlltn.rs,  Oelkeller;  tw. 
-«■i»(«rrx,  o,  ij,  (r^u»),  mit  oder  von  Oel  gcnihrt, 
Methodius  Photii  Codex  237. 

—  «10*«*  r, las,  «,  Oelhindler,  Libinii  4.  p.  159. 

— miiii/«,  Oliven  bauen  -  ziehen  and  warten;  Oelbau  trei. 
bcn;  avlütit  iXmit*«fiovu»rot ,  Pollux  1,  220.  mit  Oelbaum- 
pflanzungen;  davon  untutifiMf,  «um  Oliveiibau  gaborig, 
Pollux  7,  >4o.»  davon 

-m««^<<.  «,  Oliven- oder  Oelbau. 

—  »$o*6f*tor,  to,  call«  olearia,  Inicriptio  Si«ula  Gruiari 
psg  ait.  t 

—  at««öaioc,  ö,  1».  Oelbauer,  der  Olivenbatuae  «lebt  und 
warte*.  A.VP«d«»-,  Nonm  i5.p.  563. 

-ait'ori«)  ein  Maueraustrieh  (alWinm)  mit  Oel  ge- 
bucht, Euataib.  ad  11.  7.  p.  389>  39 


_,„i«}/o,  <v.  lob  lese- sammle- emte  Oliven;  v.  folgd. 
-•itli'/iti  »,  «J,  >  ';•-•)■        Oliven  liest-  sammlet. 

— tisKiii,  •rot,  to,  bey  Dioscor.  »,  37.  u.  Pliniua  eine  Art 
von  Manna,  daa  au«  den  angestochene»  Aeaten  des  Oelbaumi 
fl.efst.  Vergl.  Coiumella  S.  8»  7-  P-  a6o- 
'Elatar,  to,  (»«ata),  Oliven*  oder  Baumöl,  nachher  jede 
il  111  »ige  Fettigkeit,  wie  Oel,  Schmalz ,  Bulter.  afoir  &• 
nennt  Ca  11  im.  da«  gciueine  Salbeol  der  Ringer,  dem  /tioor 
der  Frauen  entgegengesetzt, 
-nontrrj«,  o,  »/,  (vivkJ,  mit  Oelo  gesalbt;  vom  Oele 
schmutzig. 

—  a»o*lij#?t,  o',  «?■  ▼oll  Oel,  Phrynichus  Bekkeii  p.  40. 
— mit  itaita,  *J  •,<■«!  Oelmachen  oder  -schlagen ,  Oelpressc 
•—  a»»it  p«w  t  •  *>  «•  <7>  nach  dv3oön^u^ot  gebildet,  mit  de: 


n. 

-nun  Qta  o  «Ci  J,  »' .  nach  dvdoön^u^ot  gebildet,  mit  dem 
Vorderteile 
—«»•«•»iaror,  ri,  («/oiAt'a») ,  Ort,  WO 
••siefNSft,  Nj  o,  Oclhandler. 
— tiiialiori  ro »  s.      a.  ilatoitmli'o*- 

"Klent,  0,  8oph-  Tr.  1197.  a<J0»v«  munov  »"Imor,  s.  v.  a.  ■«- 
t»roe,  oleatter,  wilder  Orlbaum  ,  Pindarus  Auccd.  Bekkeri 
p  359.    Vergl.  Pauean.  a,  2«. 

—  aiiortovdos,  0,  ij.    8-  iii—u-rtovSa. 

— aieet  «  f  »  l  o  c  ,  ö,  ij,  Geopon.  9,  14.  ein  auf  den  Weinstock 

fepnanzter  Oelbaurn;  davon  iiatoctäarXat  Xapro» ,  die 
rocht.   IlMycfa.  und  Pollux  6,  fca.  haben  eine  Traubenart 

-a..T(.i£*7o»>,  T.,  Oelmäble,  worin  die  Oliven 


-«•«»«  tr  »os-,  to,  (Hai,,  to/*«.),  Oelmühle;  da«  Oelprea- 

sen,  Geopon.  6,  1. 
-eiorpi;  ?roc,  o,  Olivenernte. 

—  luifftior,  ro,  Ort  «um  Uelraaciicn;  Uelpresae,  All! tot. 

Pobtic.  i,  11*1  von 
»mrtri'a,  »,  das  Oelmachen  ,  Oelpressea. 
••iiirtrtc,  o,  »/ ,  Oclmachcr,  Oelpresser. 
•>«i«f («••>«!/•«,  t,  >},    Epicharrous  Aihenaei  2.  p.  64.  f. 
»eam  die  mgftm ,  d.  i.x/rio»,  Krammetsvögel,  fo,  weil  sie 
gern  Obren  fresse«;  es  stand  ftlscii  Httoatü  .  gedruckt. 

o,  »},  Oel-.-derOelbaumo  tragend;  te  iL  verst. 
er/iü»,  Oelgefafs,  Oolkrug.  . 
-«••fe»<,  ^<»e,  o,  >},  I«'-"),  Oelb*u«n«  «engend -  tragend. 
-<ii«rU«aärs>i  f,        A  Msiiefwios-i 
~ii»iiir.(i  o,       I  V«,  «i"6  G.gcnd,  die 


b>p8änu  ist  oder  sie  von  Natur  trikgt ,  Strabo. 
-.'.nun'«,  n,  das  Salben  mit  Oel,  Du.g  Larrt.  5,  7». 

wie  Budaeue  richti»;  l.t ,  die  A  . , ,  u  haben  aber  Hatot^t/onar- 
~n«trt»a,    Pauli  Aeg.  6,  74-  mit  Oel  einschmieren  od«i 
lKgirfien. 

—  «••»,  J,  f..  tuet»,  iäLuor),  mit  Od  salben ;  Oliven  (<7«i'o) 
sammeln,  Pollux  7,  1 40.  wo  auth  ilmiair,^  oder  HmMmrfo 
•du  »»«ierrJv  für  S^sueier««  Steht;  denn  die  Hindacbr.  haben 
alle  diete  Lesarten. 

'ii  itt.  it*,  17,  Oiivfnpflanze,  Aristoph.  Ach.  998. 
-«ü.t{)ii«i>  Mai  äoutra  »ioi  Tuii'«o,  Poe 
Ocipreeae  mit  dem  zugehörigen  beratbe. 
— eyferf«,  »v,  •,  OUveu  sanuneuid.    S.  «iaifw^ 

—  •»«aijt,  tec,  e,  rj,  s.  v.  a.  ilatetii^t. 
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,  •',  («U«««),  olivetum,  Olirengarien,  Geopoit. 


'£i<ttüv, 
5,  11.  t 

—  «latijp,  ^poc,  e".    S.  Hatiut. 

—  aierot,  a;,  oV,  («Uaröi»),   mit  Oel  beschmiert,  geselbr, 

Hesycb. 

JSlsi s>#|>«Ct  o,       'üii'  «lifo  ,  der  den  Mann  oder  Krieger 

gefangen  nimmt,  Aescb.  Ag.  700. 
£*«>•'.,  ^,  Fackel,  Athenaei  15.  p.  699.  Ilesych.  bat  •/..•V- 

ditur,   und  vUaira, ,  lafutmStt. 
'£i.aoäc,  e",   ein  unbestimmter  Vogel,    Aristoph.  Av.  836. 

tietych.  bat  tkarot  für  i«r<vec 

—  ««/»,  ich  will,  habe  Lust  su  geben,  reiten,  fahren, 
scbiien,  und  was  sonst  iLtivi»  für  Bedeut.  hat,  voi 
Fut.  saäew  es  abgeleitet  ist. 

—  c»'«,  7;,  s.  v.  a.  iucik,  Xenopb  Ripparcb.  4,  4. 
--jiJ*pavree.  i,  ij,  yieitW,  //«y«»*r jyj .   den  Donner 

dernd,  donnernd ,  Piud. 
'£l.o sei,        (Uui,u),  Plutar.  7.  p.  »88-  die  die  Epilepsie 
vertreiben. 

—  a  11  not,  e,  •;,  s.  v.  su  iitmlätt,« ,  Reiter,  beritten .  Pindar. 

—  01c,  7,  . '  •  äm,  iiatvm)  ,  mit  beygesetxtem  oder  verstandenem 
; t  10 ,  .  «(.u«r.,f,  vsuc  u.  dergL ,  dal  Reiten,  Fahren,  Scbitfen, 
da«  Geben,  Märschiren ,  das  Treiben;  überhaupt  das  Fort* 
bewegen. 

-«Mi  ro",  (»letvw»)»  ein  mit  dem  Hammer  getriebenes  Stuck 
Metall,  emc  Flaue;  davon  iUcudrter,  ro,  em  Diminutiv. 

—  oyicie,  ö,  i«  v.  1.  .Xaeif.  f,aU.i3ov  llaoiuit  lt  Häauam, 
Diu  Cass. 

'L  /.  u  ei  r.  Narrow,  f.  tuew,  ((la'oaerv),  kleiner  -  geringer  - 

schlechter  machen,  verschlimmern,  beschädigen;  vom  Fein, 
de,  »cnlagon;  Passiv.  sttssmljtasM ,  ich  komme  zu  kurz,  habe* 
leid«  Scfaadeu ,  ich  liege  unter;  r«»"  ir«r,\;.-  für  J.,-  ,>•./•»•  •>•, 
Ileliodori  a.  p.  84'  das  eine  Auge  vet boten ;  davon 

—  («»(i«,  ro,  Verringerung,  Versclilimmerung,  Schaden, 
Vetlust,  Niederlage. 

—  ooetH,  iiäriotv,  urot,  S,  if,  Adv. — o'rnc,  und  (laootv,  vom 
alten  iÄnfit  der  Coniparat.,  wie  fairer,  ßetfriut,  pdoowr,  klei- 
ner, geringer,  schlechter;  besonders  wio  inferior ,  im  Felde 

—  ,  Niederlage  erleidend  ;  d.ivon  »V.oeoöw,  w.  m.  n. 


rls£0  buciucuu  ,     iii!  villi  f  AC-WOP*  1 

»»•'  irfixouivwr  roi  niv       i!ti  aolil  Itytrcu,  rä  d*  e/t  s'm'  «"^»r- 
tov,  Nemesius  p.  288-  <*".  Ausnahme- 
'i'lostijt,  e»,  e,  s.  v.  a.  ii*rr,Q. 

-«»•»!  <•>  ><>"•  I.  v.  I.  (lau,  t'lairu,  Ii.  54J.  CsiV". 

ben;  wie  xaltoT^iu  Von  xtüiot,  ßwoiviai  von  ^00«». 
'£i^rat(ia,  ■  ,  Fem.  von  iiatr}^ ,  s.  v.  a.  tlaorijc. 
'jSlavq,        «(Jp',»,  die  Fichte  oder  Rothunne,  Pinut  abies 

Linn.  d^Z-tia,  die  Tanne,  Weifstanne,  Pinn»  p/t«.a  Linn.j 

davon  daa  hchtene  Ruder,  Ii.  7,5.    a)  der  Trieb  der  Palme, 

Diotcor.  1,  151.  aonst  aitäihj. 

—  Ti, der  «*ori7  ähnlich,  Nicander. 

—  *»/t'>  »•  v.  a.  Häit/t,  w.  m.  n.  Bey  Athenäen!  2, 
16  u.  Etyra.  M.  ein  langes  Btod  oder  Kuchen.  S.  such  koi- 
jnjlaei«;  davon 

-yijyio«,  tJ,  «igenü.  Neutr.  verst.  TaetM,«o».  von  ilir^.oe, 
o",  »^treibendes-  abfahrendes  Mittel;  votzdgl.  der  S.ttder 
Puigirgurhe,  ciuuniis  eUlerium  Linn. 

Tt)s,ot>,  e,  i.  y.  a.  iimotqi,  t'Liri/p,  (/laoi),  der  bewegtr 
treibt,  legiert,  innov,  ao^aros,  der  Reiter,  K  ucher  u.  s. 
W. ;  davon 

—Tixoi,  «J(  ö»>,  «um  Bewegen  -  Treiben.  Regieren  gehürtg 
oder  geichickt. 

—  tivtj ,  t},  ein  Kreut,  Diosc.  4,  50.  Plin.  27,  9.  antirrhinum 
elatino  oder  spurium  l.innaei. 

-t»»ut,  itnj,  tror,  u'oriy  ,  von  Tannen  oder  Tannenholz  ge- 
macht/ a;  von  Hart/  111).  2*  gemacht,  ilatof,  Diotcor.  1,  54. 

—  res,  y,  «V,  {iiairv.),  getrieben,  mit*  dmcb  Uammerscliläge 
getrieben  und  geilt  echt;  was  sich  ueiben-  icuUgen  List, 
als  Metall. 


,  •  £  £   I  — rpai  «,  o,  Schmiedeeisen.    S.  £Uni 

Inscr.  p.  16,  0.  I  „      r  '  .,  . 

1  I  A/.orru»-,  Neutr.  v.  (Xarrwr,  wenig 

I  —  tiiriu«,  Adv.  weniger,  noch  n ich 
1     not.  den  riiwMK  cn  ig«  tut  lebend. 


SWMSj 

ger,  auch  all  Adr. 

icht  10  oft,   itkeiiet  ,  Ar; 

enigegtut  Ithend. 
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ßlerr»r(m,  S.  ich  mae 
komme  weniger;  bcy  «Ich 


,  ich 


436 


„  /laW.  und  iUrr^.    S.  oben  in  .U-W,  i'jon 

v«*»««^.  v«*w-«-f  1  VclU,,i 

-Tit.««**,  #.        "<m  Vmin«i«,  Verkleinern  oder  passive 

cum  Verlieren  gthöng  -  gemacht-  geneigt. 
•Plmivm.  ••  davon        e»,  (Irjkaxa ,  tlmbpta,  da- 

•  *    *>«,  iW«»««.  RwTOb.  v.  Odas  ut  aeoliach 
davon 


»•*«.»•.  Imperl.  tJJarror,  die  fibt  igen  tempore 
onitiul  beyde  kommen  top  «law,  »i*.  «<•».  ■*•»•« [Jg; 


«int 


V.  I>. 
etofse 


J/i'  Daher  die  At.iher  das  Für.  ff»,  ji>e.  it.  ««»™, 

brauchen.  Die  erste  Bedeut.  ilt  ^l/o,  »ctto,  efh 
ch  t.eibe,  setze  in  Bewegung;  tfß»,  Uwmt,  ♦■«,«,  ich 
i.hre,  reite,  rndere,  ago  curr«m,  ««a.01,  impello  nmvem ;  da- 
her «och  ohne  u  «e«"«.  »ch  reit«  ,  fahrei  yltos  jih** 
£  uor  i'iat'vwr.  Arati  Dios.  74g •:  ei«'"»  ohne  ruf,  ieo 
rudere;  pff.  Wie»  «.V  Hai,  outv,  Aristopb.  Eccl.  »09.  I. 
*,,,7i,  yptüti  iintvophr;.  NiMtidn  epigr.  4-  *rltf>  'eo 
da.  Schwert,  Spier»  u.  dergl. ,  daher  auch  durch  der» 
tm  veiwnnden,  Harr  trat  ut  vir  unfot  ,  l.neian.  6.  p.  IM- 
»Uaet  ureiv  aYvoV,  Apollon.  8,  RSS-   JiVvaittor*  ^««  M.rpof, 

9  8t5.  e.V.  ««r«.;l*  ?io«  rd«  Wiac  ro,..  *r*W  d«aöW, 
i*  fr  p.  344.  fctM  "h  Jeuff,  euch  ohne  ich  laufe, 
t%L  ich  ziehe  ein.  Reih.  -  Linie  von  Biornen.  ,nk- 

Jir  dvare  a«,  ich  schmiede  Kupfer  mit  dem  H.mmw; 
daher  »JlriTOir«,  Schmiedeeisen,  welche»  dreymal  geschmol. 

worde»  >v.r,  Hesych.  elf  c!  irrtet  flfUw 
«/«P  Apollon.  a,  25«.  »VTer  'M«!  »om:  L*rmen 
l.eiben,  me»T  trui't.  y«r«T««,  «g't«,  ich  beschlafe  ein 
F.au«n*immer;  «)  ich  ttolse ,  jage  fort,  ▼e.f.jlge,  Ir.giiig*, 
Cc-  ich  treibo  an;    5)  tob  schmählicher  Behandlung  mit» 


xal  l&vot  irpo-v~- — —      —  ,    j  . 

p.  557.    •»  d  e»r«if«r  iT«o»r,  itMyvut  rrair«*,  P;  559- 

,,.  5R-    *****  W"0"  *•>  «"»*',,"ro,,e> 

-«0-  woraoi  d«rUr«p»i>ug  der  Bedeut.  ereilt  ;  4)  neoir. 
Ii  r  a  gehen,  fortgehen,  procedert:  ne  7011  ijiae«  ^«»'«t. 


aat  ittitirov«,  Cnnagor.e  ep.  10.  *e  voo*  »ut, 
i«W,  Alciphr._5,  5.  «*_w 


Anal. 

5:P;  a^o-  -Ö.653.  rrjv  mm« ^  iÄa.V.e*««'  bnueht  PhiloMr. 
610.  vom  Wahnsinne.  Aehani  b.  a.  »4,  iS-  tiontra.  tij»  fi 


'£la«<ti  i,  n,  Kirteh,  Uirtelibuh.  Scheint  mit </««-?«<,  laicht, 
von  iläm  abgeleitet,  verwandt,  u.  a'AiUtg  davon  ein  Diuin. 


5  »9-, 

'BXAi?tVo't*!  oTt)*,  vom  Hirsche,  num  Hirsehe  gehörig;  «V,;e, 

ein  furchtsamer  Mensch,  Etyin.  M. 
-,r^.i.«,  V.  0?«^«-).  «•»  Schiefsen  der  Husche,  Hirsch 
i.ißil,  C.ilbm.  .  ^, 

rö,  verst.  .(Po,  Jjgdfett  der  Anemis  tu  Ehren, 

Plü'iir.  Q.  5,  4»  davon 
-  ,  «fi  .  i . «  . • ,  »»-e* .  • .  •>«»  Mo»»'  d"  Hiysch|«gd  ,  halb  Fe- 
brt.'rund  Min;  hief .  bev  den  Eltern  ,i««,0«,  und  £.1  Ins 

■^T^*'0  Hi,tCLilß9r, 
— V''»"r)e/"<»*,,'e,  jnnger  Hirsch,  Hirsehkalb,  Heiych. 

—  •/!•«,  o,  *ja  s.  v.  a.  Häif not.    3.  auch  »faff^iiipfa 

—  «!0/*<iei<e»',  to ,  e»(jcntl.  Hirschhitter,  Dioicor.  3,  «0- 
9a,  aa.  wilder  Pasternak,  paltinaca  tativa  Linn. 

—  *o >•»»»;«,  ö,  »',  vom  iliriohe  etrengt  oder  genommen. 

—  <f  ■  t  •  3 .; « ,  «*,  13 ,  ,  hitschartig. 

—  vi«p«rot,  J,  ^,  (ajfsW) ,  mit  einem  Hitchkopf«. 

—  «exrires,  o",  ij,  d-i/rioeer 


zu  seyn. 


—  ,  10  In  1  cö,  Hirsch  -  oder  wilder  Knoblauch. 

—  y  0  17  u  .  1  ,  rj,  oder  >' Zoe;ve«s<i7 ,  Aual.  I. 

sinn,  WM  levitat,  N.  T.  wo  r»  auJere  ^»p»ri;e  erklireaf 
•rtffu«  ihix<fiti,  Arewei  8,  a.  Erleichterung- 

—  «fW;«.,  t.  se«,  leicht       che«,  erleichtern,  UaqoiCtan  M 
MaUtrr,  Morchi  a,  ia6.  Pluur.  Flslle.    a)  neutr.  leicht  scy«, 

Callim.  A»ytea3. 

von  leichter  Erda. 


,   kleiner,  ab- 


stellt ic 

iirt  fleiy'Jiiüs  dis  Wort  als  ErüllTung'  von  eUpeixodif. 

—  fl/it/m,  ir,  (alaeoe,  «A«<»fpJ«),  leielu,  schnell,  geschwüid, 
behend,  rtisiig;  »»"*  er  iitutpä  non7?<tai  r.,  gravittr  fern, 
etwas  nicht  vurachun,  sondern  sich  darüber  betiaben-  äng- 
stigen; a)  iinbeschwcrlich ,  sanft,  mild,  Isoer.  3)  unbe- 
ständig, leUhtsiunig i  euch  gering,  niedrig,  ohn«  Bedeu- 
tun"  und  Ansehn;  in  Aeliasri  h.  a.  9,  49.  mit  fpetr/a  verbun- 
desTund  von  derselben  Bedeut.  nämlich  ta»«yij.    Adv.  iU- 

-5J3«,».  ■r«%\  <H«  Leiehti^t,  Sclmriligheit,  und  di. 

übrigen  Bedeutungen  von  tUifvt. 
-le         f.  rr.:,  ich  mache  leieht,  erleichtere,  Poüux  »,  ifis. 
El*v*8n*.  «.  V.  hirsebartig,  Fhotii  Codex  169. 
'£i«X««»a.  Adv.  am  wenigsten;  von 

—  j.orx,  ••<>«?,  .orer,  derharEest«,  kleuitt«,  wenigste;  von 

il«f'<  .  der  Sni'erl  davon  wiederum  gemacht  wird  iXaztcrt- 
rtVot,  noch  Heiner,  Odyss.  9,  sicj.  Den  8uj»«xl.  hat  Sextua 
Emp.  math.  9,  405. 
-l**r{evS,  yo«,  i,  rj,  kuraBflglig. 

»r«.      •"»••«.  d"°n  *iam 

«res,  der  kleinst«,  wenigste. 
£is«.   8.  flofp. 

Bi  i  m ,  f.  «•*  ,  ».  r.  a.  ;u:,-m  ,  Pindar.  Istbm.  5 .  48-  •>* 
«tot  mM9m,  n.  Oav  st.  «oes-,  II.  94.  ^    S»  nach 

•Äi.oJv,  »kos,  «,  (*M<a),  s.  v.  a.  «iaiu^.  

"ElSofiai,  u.  fiUajtmtf  ich  verlange,  to»  srefM  |MM  NW- 

Cf»«t,   Üdvss.  a/iue  eigtm«  Angehegenluit  suchend-  betret- 
end; m.  d.  Geuii.  icb  wdutche;  aber  iL  16,  494.  rrV  res 
{■'.iUi       xiii,4iiii  st.  fitltr»,  tot ;  davon 
"F.hStuf,  to* ,  u.  MifvQ,  Verlangen,  Wunsch. 
'£iisi'(M,  s.v.  a.  iiiim,  Apollon. 
'Als de,        Name  eines  Vogels,   Aiistoph.  Av.  363. 

Callim.  tiagm.  p.  364. 
'FAlaxutt,  (ilsdr),  der  die  Oberaufsicht  nnd  ganz«  I 
gung  der  Tafel  hat,  Athenaet  4.  P-  »7>-  ▼"'gl.  tPVarpp«. , 
'A'7sy«ir«i  wird  im  Etym.  M-  durch  frap«^«»  «  « 
ot«.V«  eiklart;  Siudaa  bat  s'ürWrasr  durch  jrapa-rt«»'«»'  .«/" 
kläit,  wo  die  alten  Ausgaben  *k;ti'p»«p  hatten.  IWnch.  tlt- 
tmmptn.  i*vlaora.ito,an.  Dies«  letal«  Bedeut.  hndtt  tute 
in  dem  Namen  der  Tochter  von  Neleu.  'A'Zfyv«,  welch« 
sonst  llm-w  hiefs.  Etym.  Df.  hat  in  aW;-«>'»'  die  UM> 
tuug  von  A(r«<''w.  i*ya'»*>,  nnd  fahrt  aus  Aicuilochut  li'/e» 
jii«rx{;  far  «UJiaoro«  an,  wo  wahrscheinbcii  f*t;«T  »und. 
6oiueli  war  Ui)ot,  o'*Ja««toc,  und  davon  j/Uyau»*«.'  «bgeiei- 
tei,  ein  ionisches  Wurt.  _       t  -,w 

'/.'Ätyj.u,       Anal.  3.  p.  a7i.  od.  W.ye.op,  To",  (vS, 

elegischer  Oeling,  elegisches  Lied,  Elegie;  bey  Thucyd.  1, 
15a.  u.  sonst  eiu  D1.u1.bon ;  bey  Demosth.  p.  .578i  »i*  'n_ 
seht  ilt  in  Hexametern.  D»t  Femin.  «V  r«u<  ihytian  PUuar. 
Altib.  53.  hält  Cor»»  für  «ine  spatere  Foim  ;  doch  hat  sie 
Sophoeles  Hepliaetuonis  p.  4.  Aufseidem  findet  man  b«y 
de«  üi  r.rnmancis  ei«;  ♦los-  fUtfr.  Schäter  ad  OiegOl.  p- 97»- 
—  y»««fro»ö(,  o,  Elegicndicbter,  Aristo u  po«t.  1,  11. 

}  7  *  u  . ,  o, ,  eine  Art  Fische,  Atistot.  h.  a.  9,  a. 
T.liyxTiuit,  rj,  «V,  Adv.  -xmt,  aum  l/eberluhr««-  Wider/ 
lcüen  geschickt  oder  bewit. 
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' £  '■  r) "  »  o  c ,  9,  oV,  sn  widerlege»  od«r  zu  tadeln,  widerlegt, 
überführt ,  getadelt. 

—  •-■  «  ii  o,  od.  17«;  Ju,  r',  Debet  fahrung,  Widerlegung,  Ta- 
del, Untersuchung ,  Prüfung. 

—  »Ji'waei,  t,  i),  die  Ehe  prüfend-  erprobend ,  An*].  3. 
p.  150. 

~Jllt7»e,  e,  «Ii  Subit.  Klage,  Klagelied,  urermlnglieh  »ur 
Flöte  geeongen  ,  ohne  RflcKlicht  l*U  Hexameter  u.  Pentamr- 
ter,  welche  hernach  die  gemeine  Bedeut.  bestimmt.  Daf» 
da«  Wort  in  dieter  Bedeutung  tu  Athen  xur  Zeit  de«  Siroo- 
nides  aufkam,  hat  Frank  im  CsUirml  ausgeführt.  So  legt 
Aristoph.  Ar,  der  Nachtigall  iXiytve  bey.  VergJL  Apollon. 
Rhod.  i,  "f'v  in  welchem  Sinne  Luciani  Timon  tXiyüa  $9nr 
tagt;  Elegie;     2)  «Ii  Adjeet.  kläglich,   trar>rig,   Eur.  He). 

▼*Tgl-  Eur.  Iph.  Taur.  146.  u.  109t.  Mach  dem  Sehol. 
im  Ariitoph.  Ar  kommt  e*  von  Xiyat,  nnd  i,  *,  her,  wel- 
chen Laut  man  beym  Klagen  hlufig  wiederholte. 

'MXtygtt'»,  17»  Schande,  im  plur.  Apollon.  3,  1115.  Tadel, 
Vorwurf.    S.  iXJyyti. 

—  71 '"f  1  e>  *?•  «cblndlieh.  Ii.  4,  349.  24,  »39.  wofür  3, 
«55.  u.  04,  260.  i/Jyxia  ,  propra  hominum ,  sieht.    S.  tl/yr«. 

—  7Z'Y*f">*i  ••  <7>  d.  i.  iXiyyttr  yäpor,  die  Treue  eine«  Gat- 
ten prüfe  ml  und  zeigend. 

—  rret,  soc,  ro",  Schande.    8.  sievrijc  nach. 

—  7Jt»t»  o",  eigentl.  der  Bewcii,  Beweismittel  jemand  m  be- 
ichiinen,  cu  überführen,  in  wideilegen;  daher  die  Wider- 
Je£u"f«  Ueberffllirung;  auch  Tadel,  Vorwoif,  Anklage,  Be- 
«chutdiguiig:  attch>  Prüfung ,  Untersuchung ,  Entscheidung, 
e!V  fit  fXtyxor  X"^t  tSt'  tgyov  pttXär  ,  Sopii.  Oed.  C.  J297. 
ohne  die  Entsclicidung  dem  Zwcykarapfe  oder  aonK  einer 
Handlung  überlassen  zu  lieben. 

'£ll;ta''  f-  £*'  •  die  «heste  Bedeut.  bey  Horn,  ist  bcicbämen, 
zu  Schande  machen,  II.  9,  519.  rwr  fit/  aö  yi  ui&ur  iXiyiyi 
fnjrt  lröiat,  beschlme  aie  nicht  10  lehr,  ,f»  >ie  umionit 
ftkommen  «eyn  und  gesprochen  haben  «ollten ;  eben  so 
Biaucht  er  «isyjret,  re" ,  die  Schmach,  Schande (  wie  auch 
«**;  !".>;  ,  ii'rv.i  ,(-  iUyiie*o*r  TO"  »cluWIichrn  -  schandba- 
ren Mentehetii  daher  wird  es  metaph.  gebraucht  für  über- 
aeugen,  überführen,  wideilegen,  weil  dadurch  der  eudire 
beschämt  wird;  ferner  (ibemeffen,  Dionytii  Perieg.  750. 
prüfen ,  florielien,  fingen,  twileriucheii ,  um  den  andern  «« 
widerlegen;  fiberb.  tadeln ,  rerweiaen ,  verachten,  wie  re- 
fato;  auch  abhalten,  zurückhalten;  re?  n;.iii  iltautt  -t 
Wf.ocasi\  •  C'brysost.  Das  alte  StammWott  inult  iiyu  aeyn, 
welches  bey  Suidai  iXrytivur,  tnv„-  ,  ,  beym  Etym.  M. 
iXtyat'rttr ,  •rarpaafeisn',  attXyaivur  und  ättXatrairur  bedeu- 
tet.   Hesvch.  hat  iitOutroftir)]  für  inolaeraivavo*. 

'MliStftvmt  Aetchyli  Sept.  85.  ö  tieSr  i»  re»  it /tritt, 

aut  dem  LageT-  Berte  treibend;  7, weif. 

'Eltiwvtl,  »/ »  u>  *«teWn,  eine  Art  kleiner  Dinrenfitche,  *>o- 
ly  pi  marini  rpecitt ,  Anstor.  h.  ". 

'Exiet  roloytw,  «7,  erbärmlich  sprechen;  Mitleiden  durch 
Reden  zu  erwecken  suchen;  davon 

—  Itttloyia,  iji  oratio  mi.'erabilit.  Mitleiden  -  Erbarmen 
erregend«  Hede  ,  Plato  Phaedri  126. 

—  tiröt,  «7,  ov,  Adv.  '  an»«',  bemilUidentwetth ,  erbirmlich. 
S.  ektirJt  nacb.  Für  iliijrutöt  aus  Plato  Polit.  6.  führen  <a 
Aneed.  Bekhcri  p.  9a.  an. 

'Mltitt,  ü> ,  {(l'ot) ,  bedauern- beklagen  aus  Mitleiden;  Mit- 
leiden mit  eitiem  haben,  «ich  »ibarmeii.  Von  der  Fotm 
•Ata'»  ist  iXtaiifta  gemacht,  nnd  da*  Etym.  M.  bemerkt  iXt'r 
als  die  gemeine  form.  In  Clemens  Paedag.  1.  p.  146.  bat  die 
florent.  Attag.  tXt«T  st.  i'XttZ  I't  mit  "iXaot,  Uta  verwandt. 
Hetjch.  tutt  f/.!,;>t  i>.  '■'■>,'''  u-  iJ.t-t  ti  st.  'iXavi  ti  angemerkt-. 

'£Xi  tj/t  o  »'  *  *  o*»  *!»  öt,  (tX*i,nur) ,  zum  Ei  barmen,  Xltticiden 
geneigt  oder  gehörig. 

—  ijnoei'»  ,  r/,  Mitleiden,  Eibarmen,  Bedauern;  Unlar- 
ttuaung  »rxner  Mcnacben,  Wohlihat,  Almosen;  von 

—  >;>»<»»•,  ortt,  o,  if,  Adr.  —/tinut,  (iXtim,  fut,  iXtrjtui),  zuit- 
lcidig,  i>e,rrnhersig    snperl.  —  /toritraxot ,  I»oer. 

— ijrt.o";,  *},  oV,  *.     a.  üttt/tttmit;  «w. 
^'/r»#,  ref,  rt,  ioa. «.  t.  a.  iXttt,  Ody.  4.7,, 


MJiBJI 
itfnrnit   rV»  <r/f«»  iXt 


ittnTtait 

und  leitet 


Bf, 


■lirjTttt 
Wil« 


i<Woc  führt 


Callim. 

a.  iXutvtf,  «rbarrolich,  Sopb.  Pb. '/,-.  ■  so  aacb 
1  u.  irr't.rfi.    Diele  Form  Lall  Porion 
VIII  allein  für  attiseb.  Herrn,  asl  Hym. 


r  7,  ;,  e»,  e,  (fae*,  y»«Ie.),  üb«r-  durch  Sümpfe  go- 
id,  Suid.  im  Sumpfe  wohnend,  Aeieliyli  Pars.  39. 

in  Sümpfen  geboren  -  erzeugt 

weidend  i  Wi(t> 


Etym.  M. 
Stimpf,  ab. 
'CXti&vta,  1.  r. 
'BXft  »tt,  B>  W, 

ÜrtXiatmt  St.  a^iw/nnr   U.   m  . 

pract.  ad  Hccub.  p, 
in  Cerer.  284^ 

*EJt«a 
hend 

—  »/■«►•?«,  iet,  J,  sj,  '(yt*»«) 
-  tr« wachsen. 

—  ovi/iot,  i,  tj,  (viueu),  in  Sümpfen  lebend- 
«mis,  Apollon.   ««;...;,„,,  -r ,  .  r  ,  Orph.  Arg. 

'EXittt,  0,  t},  «umpfinht,  in  Sümpfen  lebend. 

"J'-'tö,,  »,  g/ir,  der  Löbach,  eine  Mauseart >  andere  erklare» 
e*  für  das  Eichhorn  (rcrurau),  aueh  für  eine  Falkenart.  In 
Diosc.  Parabil.  I.  57.  u.  II.  7s.  wird  CUtel  mit  dem  rdmi- 
fchen  glit  erklärt ;  bey  Aristot.  b.  a.  g,  3.  ist  iXtös  «in  Macht« 
vogel,  gröfser  als  ein  Hahn;  tiXeoe  bey  Artemidor.  gr  66.  für 
die  Maiiicarr,  loir  französ. ,  steht  iUiöt  bey  Aristot.  h.  a.  8. 17- 
wo  die  Handschr.  iktit  haben.  Hvtych.  hat  iXttit»  üXttttf 
XXrjOt ,  iXioi  11.  XXtet  von  demselben  Thicre, 

—  »  o(Xt  vor,  Tt ,  Sumpf -Eppich. 

—  u  r  (.'.(,■!. ..-  e,  t, ,  \tei'/u>  ■ ,  in  Sümpfen  ernährt-  gezogen 
-gewachsen,  eruTieC,  Archestrntus. 

—  »xoveot,  e',  falsche  Leseajt  statt  ilizif-  Tboophr,  h.  pl.  1,  9. 
9, 

'£Xti  ii>,  Krlegsgcsehi ey  der  Soldaten  beym  Angriffe ;  dar. 

—  X»vt,  Beynanie  de«  Apollo,  Macrobius  1,  «7.  und 

—  HCl»,  f.  *'!••>,  Xeu.  Anal).  1  ,  J,  ig.  J.  v.  a.  äXai.ätoi,  was  ex 
an  andern  inelleu  braucht;  rergl.  Demetr.  Phaler.' og.  Bey 
Arittoph.  Av.  «i3.  bed.  e«  im  Medio  Klaeetäne  hören  la««en 
u.  beklagen.  Bey  Soph.  Ant.  154.  wo  die  Red«  von  festli- 
chen Chören  War,  o'  «^«e  0"  iXilifrr  Ä^it»«7  erklart 
der  Schol.  iXtXiCmr  die  Erde  durch  Tanz  erschatternd  ,  und 
eben  so  die  andere  Lesart  iXiXdx^mr,  Erdenchatterer;  richri- 
gcr  aber  ,,■  ,i  durch  ■■  :,.!(. ,  ..  er  heb«  *n;  ander«  ziehen  llt- 
lix&ttr  auf  Ht)ßmt,  der  Thebeu  erschütterte  Mir  scheint  «*«- 
Xiyuv  i^ifxtt  su  be  Jeuteu ,  et  hebe  da«  Jubelgeschxey  an. 
S.  aueh  d.  f  olgd.  nach. 

—  '■■"'■!,  dai  verdoppelte  u.  verst.  iXittto ,  drückt  eine  «chläa« 
gelndv  Bewegung  aus,  daher  vom  Draehen  od.  v.  der  Scklan- 

11.  3  ,  gatj.  ra}v  3'  iXiXi£a/nro«  nrlfvvee  Xafier ,  u.  1 1  ,  39. 
f.ro  ooätmt,  Apollon.  4,  144.  iXilt£t  fi/tfiirtt/  vom 
Blitze,  tmtQtnir  iXiXt'iat,  Pind.  Mein.  9,  45.  vou  andern, 
schnellen  Schwingungen,  hßvt  titö/iertr  iUXntxt ,  Ii.  13,  55g. 
vom  Fufse  da«  Tinzerr,  Pindari  fr.  p.  4a.  vom  Saitenspi^r 
Olymp.  9,  20.  flheTh.  erfchOttern,  aitiern  machen,  II.  1,  530. 
t,'t  tf  iX*lit»>t  yrim,  ihr  zitterten  die  Glieder,  H  33,  44g 
da«  vom  Blitze  getroffene  Schid  iixärj  itiua ,  Oi>.  >«, 
416.  Aach  das  schnelle  oder  gewaltsame  Herumdrehen  oder 
Ümwenden  drückt  es  aus,  wie  iX/tau,  Ody.  5,  314.  srepl  daT 
txtiit;v  iXii.it» ,  vi»n  dem  ploulic^beii  Umwenden  zur  Flucht, 
II.  17.  »78  es;/«.-  tit  HUtStt  Aiat ,  wie  II.  6,  106.  109.  tr, 
538-  wie  '  itfirtuv  in'  'A%a,ir,  II.  13,74.  metapfa.  üjn'nt 
rif"      ••  iXiXt^uv  antat,  Apollon.  4.  3g1- 

—  ■',  r  1  ,  e,  iy,  •-  f  .;i  ■  ....■/ us ,  öXitrttfot,  Ifeaycbr 
welches  boptug  in  Lactanui  de  falsa  zel.  1,  7.  st.  ertXttetoaat 
setznn  wolite. 

—-Xteiftnitrji,  tt,  i,  (tlrtt),  Wein  über  iXtXit^atttt  abge- 
zogen. 

■  Xitff  ■■ .  o-  Theophr.  lt.  pl.  6,  3.  nesmt  eo;<urräet  11.  iXt~ 
Xiti/anns  zusammen,  wovon  jene«  090110«  heifsen  rouf«  und 
Salvia  ci-etica  L.  ist,  die«««  aber  Salvia  triloba.  Sprengel  hi- 
stor.  rei  heibaria«  p.  76.  eine  «trauchartige  Pflanze,  Dioecur. 
S.  40. 

■rat,  re*.  Erich Otterung,  otttuot,  Ilesych. 
Xix&w,  orte,  i,  r},  d.  i.  iXtXiCtrr  x<tiva,  Eidersehüttnrec 
v.  a.  »!.oc»;«uo«.   r«ro««(^ar  Pindaii  Pytb,  3,  g.   S.  i»at" 


fxh* 


Digitize^  by  Google 


EAESJS 

it)  ,  A«*ehyli  Ag.  699- 


433 


Nach  Pollux  10,  191. 

Festtage 


Helena-  ,      1,  . 

Jri/»r.  ili  flUiyiHfai  *****mit*m,  r«. 

Uiii»»«. •»»  geflochtener  Korb,  worin  man  an  dern 
ä.r  Ü..D.  Brfuroni.  d».  B. ilig.hflmcr  und  Opfergertlnschal- 
,en  in  Pioeeetion  trug;  davon  /2i.ro^p*r,r« ,  ein.  Komödie 
de»  Uiplului.  Athen.  6.  p.  aas.  ond  du  Fe»t  leltwt  titrt^o- 

•m^jLm.i,  Fackel.    5.  War». 

■A/  /r.or.  t* .  Charreinon  Athenaei  p.  6©8.  Dioieor.  1,  27.  n. 

(■u  M>n'nimint  et  für  tnuUi,  Alant.  .  a'«L_m. 
'rlcoiirrt,  »r,  ö.  der  dem  hoch«  in  der  Räche  and  ubern. 

b.M*  Opfern  aufwartet,  Alhnruti  4-  p.  «75. 

Adv.  et.  »ii«rvr,  kläglich,  eibirmlicb,  «rffro,  Ho- 
tiod  tV-  -55-  Co"'P»ri  •*■»»  Hesych. 

'Tltir  ti.  u.  fiUÄ»  ■»'.  a«  Titch,  worauf  der  Roch,  Wirih, 
da«  Fleisch-  B  aten  aeticgt,  Odyit.  11,  43*-.  «  9-  a,5 
Hcmiietb.  «d  Lucian.  2.  p.  4S4-    a)  tl»e*,  o,  etne  Vogdtrx. 

"ff}«*« ,  «•«  HWtflf  Erbarmen,  Bedauern?  als  Neutr.  bey 
de»  I  'm 

*•*•» .    *  ••▼■»•. »"i"><,ti'»'»r- 

•jflfj»  «■»».  ein  Fisch.    8.  i*«((«r«t. 

'f  Jiiolii,  fj,  11.  — «»«im  H«*1-  C*^**»»  «ine  Maschine  zur 
Belagerung  '••  Einnahme  d<rr  Slldie,  Pltitar.  Demetr.  kl.  DU>. 
doi.  Sic-  ao,  .18.  al  als  AJ.cei.  die  Stadt  vu.uthmeud  -  eio- 
bcrnd,  Eur.  Iph.  Aul.  14-76.  u.  Aoscliyli  Aga m.  700.  Ton  der 
Helena. 

'SltSmU,  17,  Apollon.  1,  wafariehte-  feucht«  Wie*en, 

M.rachwicaen,  tlo*.  Hetvch.  hat  iinttr,  aw^o-ir,!-,  i.»ar,lf,r, 
Jitxvoi  ri>  nara!>rofurr,r  tat  nika-.ef  ftit*v  —  •*  «  »1»  rjf 
Tfinr'  »tti««  hmiS*  ?9»>~>*y,  0.  «V  airattji  .•  in«  der  Stelle 
irgend  eine»  aWxsndriniichen  Dichter»,  wo  itc^ie«  od.  tlt- 
ai,ia  lrf»f«*  vorkam. 

E  in    .    >j«  •»•»  (««V«.  EUi)«  wa*  man  lauen  kann. 

•£lir*ipi«,  Frevheil. 

 r« ,  Frerheiufeat  oder  Feier. 

ich  thuc  -  spreche  frey ,  wi«  ein  frerer  Mensen  •, 
»oi*  Adre««,  an»  dem  Stegreife-  ohne  Vorbereitung  -  frey  apre- 
chen,  Fiat.  edae.    «dfftu»-  Urnttfimtet  1   Memnon  4.  liey 

—'^^«•rniic,  1?,  •'»•i  (MlfajMi  gtra  frey  handelnd 

.  iprechend  -  tbueud.  ■  ,t 

»fialMli       ör,  tum  Freygeborncn  oder  aar  Freyneit  gt- 

— ^oTotot,  o,  tft  A^r-  — ?'•»«.  Ton  iin'&ifot,  wie  UbernUi 
von  iii-er;  von  freyer  Denkunpiart.  der  frey  und  wie  ein 
freyc«bonier  Menach  denk»  und  handelt;  alao  edel,  freymtV 
tliigf  vorrfiglich  im  Gebrauche  de*  Geldea  und  Reicbtliums, 
wie  Uheralit,  dem  Knicker  entgcgengeaetxt :  elegant,  von 
Kleiduiic,  Rott,  Bildung,  Xen.  Cyr.  5,  I.  16,  4.  4  wi«  l'f 
htraUt  forma ,  lihtrelis  rultvi  victutque ;  all  Beywort  einea 
Gottea,  t-  B.  de»  Zeua,  frevmachend,  ErTrtter;  davon 

 9,otürrtt,  pro«,  fi  die  Ücnkarl  und  Art  su  handeln  eine» 

freygcboiiien  Meutchen,  alao  Edelmuih,  vorzüglich  Frcyge- 
bigkeit,  AiiiUJtelr»  E1I1.  1 ,  l.  Die»e  ututchreibt  Thucyd.  s, 
40.  diircil  tVnfffpi'af  rJ  trieroV. 

—  9nf  0*01 1,  mtiot,  «.  1?,  niitfre\en-  freygeborncn  Kindern ; 
<»->p;,  Anale«*  5-  p.  a4-  »o-  3°  w»l  no.  31.  iLttöit+t  i»t. 

—  tp«rrf  onio»,  rü,  (*|>*H»i  Wiir|.«<ni4»),  ii«7  — «oiur,  Klage 
TVegan  Verkiulung  einet  fieyen  Meutcben  in  die  Sklavcrcy.^ 

 fl  H.0  1  i>  in  na  ,  r',  da»,  wa»  einem  l'rrjgeboruen  antuudig 

ist,  Pollux  3,  119.;  von 

—  jipti^rtii  «»n.  Adr.  — T|ifr«»c,  (T^/aja»),  lür 
einen  treyeo  Men»chen  amUndig. 

—  #«f«C,  ff*),  if»ri  oder  o,  >).  Adv.  —-«>.•'(. w«,  (t'ln'$n,\  frey, 
cigcntl.  der  gebtnkann,  wohin  er  will;  dem  ^«u«ri;«  und 
«orAef ,  dem  gefe««elien  Sklaven  «ntgegeiig<-»eitt. 

—  t  ,.  t. 0  t  ,  «     ,  .  <»,  icli  »pieclie  frey  oder  freymOtl'ig:  davon 

—  •»♦(•  wo  r»  u»a,  /  ,  FiejLeil- Fie)mutiiigkcit  im  Reden  od 
Spicchcn  j  von 


«frifJl 

(«reai«),  mit  frey-müthigtm  Man- 


1 ,  194.  vom  Pferd«,  welche« 
Bey  Philo  a.  p.  40$.  P.  «eht 


'r.'f-  11  flt  f  Jarouac,  0, 

de,  fr«y  tprechend. 

—  ff i(orp|»'c,  ö,  ij,  bey  Pollui 
»ich  bru  :ct  und  scliOa  macht, 
jetxt  foVüoifyvf  dafür. 

—  #if  «u,  «,  frey  machen,  befreyen  ,  lotlanen  j  lol.  tl*»9t- 
i"":/ 1 ,  Herodiaaii»  Uortorum  Adonidii  p.  awy, ;  davon 

—  1' M  ««■  *,  r; B»freyu»j;,  Lo»l*»»ul>g. 

—  Ä»f  »ti,(,  •«(#,  ("«'An  ^t>u'w)  .  Bcfreyer. 

in*»,  davon  t'irjlrOa.  iolitch  tilqior/rm,  u.  r^tr^ar,  tm- 
»ammengez.  j'/.o-o»,  f.it.  ,'in'.--.,uai :  voi:  r].  tfur  der  Iu&nit.il- 
ö;Ti.  I)»»  Piiieni  iat  nicht  geb-äiacblicb,,  tondem  da  lür  ip- 
reu dl.  Davon  kommen  'Etii-^m,  ixtrote,  t| ,  u.  (Plrotf,  17. 
D.t»  Summwort  i»t  i/.*.»,  a'Äia»,  iltim,  wie  von  at*Ü*»,  «»iw, 
■a*#'ai,  xtltt'tu  kommt  xlLtrftt,  tj,  der  Gang,  Weg. 

■/./(■►w,  •«,-,  conrr.  ev«,  rJ,  (ran  /I»r9u),  toaft  E^l^&i «« 
u.  Eiitithtm,  Ijtcina,  di«  Geburtihelfericn,  Pindaxi  OL  6,  7a. 

—  •'<»  Vi  (tititmi,  der  Gang  ,  die  Ankunft. 

—  or/or,  von  FÄeit»a»,  man  muff  gehen. 

*A'A«e;a.'f davon  1  ui^k.ii,  II.  83,  555.  □.  OdyM.  19,  5I5. 
beluten,  o<  •'/ •  70/^  ,1  rai  t  t»'  a«f  «nna  y  <(  n»i«  .  wovon  der 
GegcnMU  "1  f  i'rvftm  mfntmtoi;  man  ciklart  e»  tiavirttv&mt, 
ainrnr.  llutcliru,  betrügen ;  2  .  Ucaiodi  TLeog.  330,  l/Lr- 
'/■■'(.ti ,i  y <"/.'  «.Vi^fwVMr,  vom  nexuaitchan  Löwen,  beiftt  es 
mliMti*,  ,'i.i-nir,  Schaden  tluin.  Das  Wott  kommt  Ton 
Ii  WS»,  s.v.».  sV.Vi'^w,  davon  /'iainfv,  die  IlntTuiing;  dafür 
hai  man  i).ijm  getagt,  wovon  ein  jrt(fuent*tiram  ttfatyn  n. 
»/  i'/i.jr.,  ich  t.  i.«che  durch  Wort«.  Ye<»p'echun|[-  Hoff- 
oung,  ihuc  also  Unrecht  und  Schaden.  Davon  Uesych.  «'/.<- 
fiStrfm,  jä  ^/.o««t  erklart.  Auf  der  Aclnliclikcit  des  Woit» 
mit  tiitjmt ]  oder  p.^r  auf  der  Ablaiiuiie  davou,  beruht  di« 
l'Utioa  Odyi».  19,  p64).  von  der  Pfoite  der  Tiäume  aut  Elfen, 
beiu  [Utifat  ,  dusch  welcLe  die  iKigcritchen  leere»  Trium« 
kommen  ,  wie  »chon  die  alten  Aiulegei  bemerkt  haben, 
i'  iJ»  rrayeiyof,  i,  EUphanteniiiureT. 

—  v«  n«fi'i,  «fi  o,  d.  1.  tltqärrmr  *fx*r,  Auf»eher  Aber 
Elepbanlcn  und  der   auf  Elephanien  tlcciicnJcu  Soldaten; 

davon 

—  e  e  1  r  .- (>!•'«,  »',  Altiteinei  lltfurtifl» 

—  >  »iiiioi,  ö,_  r',  vom  Elephanien,  r.  um  Elephanien  gehörig 

—  7«rr/ndir,  ». ,  oder  ,  «i  nocuo,  ,  p,  eine  Art  vou  Au»- 
sati,  wie  ihn  Aietaru«  Cappadox  betchreibt,  von  dei  Acha- 
lichkeit  mit  dtr  Haut  det  Elephanteu;  von 

—  f  urtiatii  e>,  an  der  Elepiuniiati*  leiden. 

—  if  srtimc,  i; ,  er,  von  Elfenbein  gemacht ,  elfenbemem- 

—  'j-irni'..  «v ,  o,  gleicht.  tiiaartC^mp  ,  Elephai.tenbtodi' 
ger  ,  Eiephintcnführer;  bey  Appian.  Punic  46.  scheint  ss  ein 
Schild  von  Klepli-nteuhaut  zu  seyn. 

—  aarroürroc,  o",  17,  (9iu) ,  s.  v.  a.  d.  f  olgd. 

—  t/atraaeiinroC,  ö,  tj,  (koÜu.),  mit  angeleimtem  Elfen, 
bein  aufgelegt,  Clement  Paed.  3,  3. 

—  fsittxoui'o,  1;,  die  Wanung  und  Pflege  der  Elephantea, 
Aeliani  h.  a.  6, 

-i.ih.'utu,,  ö,  rt,  (aniW),  mit  eUen  beinernen  Griffen. 

—  •»«>  <2,   Pluurcii.  Pomp.  5s.  Kampf  der  EU- 

phanten. 

—  tjarröaiaret,  6,  mit  Elephanien  streitend. 

—  ««tttnou,  ocToc,  <5,  r,,  reit  elfeti beinernen  r.lften, 

—  ?  r, ,  r  o  :  u  .  ; .  e,  *J,  der  EÜenbein  zerschneide«,  Oppiant 
Cyn-«,5i4.  rr 

-jnrttt^nt;,  rJ,  ver»t.  r/rrB,  die  Kuntt  in  Elfenbein  zit 

aibeitcn,  Paulus  Alcxandr.  N.  3. 
-tort»i»;(t,  «,  der  iu  Elfenbein  arbeitet,  Thetniatins  or. 

18.  p-  aa4. 

—  cj  o«  r  ,.g  «;  «f,  J,  «?,  F.lspbantcn  oder  denen  Fleisch  ettend. 

-»fSisrtss'fS*,  .„e.  ö,  r|,  elephan:' innig. 

—  «7«t,  «»»et,  ü,  Flrphant;  Jetten  Xaloi  oder  Elfenbein  ,  auch 
t.  v.a.  iitfkliiitttt. 

A'ltJ.aft  ».  v.  a.  »Vir,  Sonnenlicht,  Wirme;  dafür  mag  mm 
'.■'•'!  getag    lirh  n,  und  von  ttsl  auch  aiXn,  er« 
l;f;,  wie  »1  ti  i't  1 ,  »in,.,  di«  Sonne;  davon  Här ,  bev  He- 
•y  et  in«.  i/nr„, ,  ^lÜMirfi,  ,  n.  . . 

l  •'  ,(>        i'if:.-.     lu  auuoin  DuJecteu  hiefa  dal  VTotl  Jl»W»i 
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«neli  ftttm,  y'la,  &•     Filet,  wov.  gelu,  Frosthelle,  hellfiie- 

Tende' Schimmer. 
'£i  t]  yvi/t  r.  eiti  Beywoit  der         i-rp  bey  Eustath.  ad  IL  ron 

ei»/  abgeleitet. 
"JKi  »  Ä  *  { 17  * ,  i.     ».  itkijOifiU .  gewinnt. 

'Jilqlvutr  u.  (Ali  Art*,       **<fi«  ^a^«»-  u  fahrt  He- 

pliacstio  aus  Cracinus  u.  Achaeus  an. 
'UJL&oiuti»  st.         M",  H.uracbom.  173. 

'h  i  l  }■  d  q  r  ,  Adr.  f tXiovtu) ,  gewunden  ,  sich  windend  -  drehend 
-hreiaelnd;  windend,  wälzend;  im  Walten,  Rollen,  Wickeln. 
'EliyfAn,  xü,  d.\s  Gewundene,  Gewickelte,  i'naVruis- ,  Ephip- 


pus  Athenaoi  pajr-  509-  d.  kJu^c,  Aualecta  2.  pag.  22 1.  no.  6. 
Locke,  S.  r.  a.  Mstj  S.  ▼.  s.  iuypii;  davon 

—  fiaiwili,  c,  (»«,  u,  Jj,  s.v.  a.  iiixunSi](. 

—  ,*o"c.  J,  das  Wi  lden,  Wickeln,  Dieben,  Umdrehen;  die 
Windung,  Gewiude,  Verwickelung,  krummer,  Verdichter 

.Gang,  Körper- Weg;  tti  h'fmiviluv,  Plut.  Thos.  19.  Krüm- 
mung, Wiibel  u.  ».  w. 

'£Xtxu  un  v  $ ,  not,  ij,  Boyw.  der  Semele  bey  Dionys.  II  In-. 
iL.-i.  p.  i5  t'  die  du  Haar  rings  Lei  um  mit  einer  S_u7tt£  iub- 
buudeu  hat. 

tii<  4,  V*  .  Manetho  4,  224. 

—  «a»jv,  <>,  'J>  *»«***■  ürphk*  fr.  7,  «5.;  tW.  Bed. 

'fi  •'«  ■ ,  T),  Nuae  de*  jerofsen  Baren  am  Himmel;  2)  die  Weide 

bey  den  Arkadiern,  Tbc.ipbr.  b.  pl.  5,  13.    g)  die  Windung, 

a.  r.  a.  i'A/JJ,  Ariatot.  gencr.  anim.  4,  5. 
f-»tji  4  t  ,  Adv.  s.  v.  a.  UJyiqr,  spiralförmig  gewunden,  Theo- 

pbr.  h.  pl.  3,  13. 
-not,  «1,  o,   gewunden,  geschlangelt;  xifavrot.  Aristo«. 

da  mundo  4,  18- 

—  xviit'if  upoc,  S,  »',  (Jlltjafoi),  Find,  dem  Sinne  nach  s. 
t.  >.  iUmv  f  «.  ti*M 

e-«i^Jir(irzo(,  ö ,  ij,  Ariitoph.  frigin.  jMo'sat  iL,  mhv 

schwatzen  oder  krnuicn  Locken, 
rio^n;!«.   AgAthemeri  s.  c.  10.  eine  Sehneokcnlinie  bc- 
'  schreiben,  sich  schlängeln,  vom  Müsse. 

—  *  oiy  u  u  nt ,  c'i  im  Kreise  laufend-  sich  drehend,  »aAi'rij, 
JMaximi  «ot.  St, 

—  «u;.J»e,  /uc,  oi'c,  Adv.  —uSüi,  (tiSot),  wie  odergleich- 
«a:i,  gedreht  gekreiselt. 

— nü'X,  ÖMoa,  itr,  («***),  »•  ▼•  U*T«I,  gedreht,  gewun- 
den, ttkiiimmt 

—  xöüyaui,  ö,v,  Paueaniae  4,  3o,  1.  mit  krummen  Bette, 
in  Arftmmungfii  fliehend. 

 «öf,  »j ,  dv ,  3.  v.  a.  ilmitm  gedreht,  s^ch  drehend,  sich 

kreiselnd  ,  sich  wirbelnd ;  soli  auch  schwarz.  Leihen  ;  C.illi- 
machus  i».  aou.  nannte  „/if.To»  (/.»«oJroroc  i'(*cu(i  st.  fttl*9 
*!.-(,,  bt-y  IlomcT  II.  a,  ßS5-  ineb  den  Scboliis ;  aber  es  wird 
woLl  war  b  el  v  olles  W.isscr  seyn  und  bleiben. 

—  Bri7(>,  »7f  •  Armbludi-r,  Obr»chin^<-;  eisjeutl.  ein  sich 
wiinlender-  gewtindetier-  sich  schTingt  Inder  Koiper. 

—  «ros,  tj,  öv,  (iMeto),  gewuudin,  uuigedicbl ;  ^.'ur^rroe, 
Theod'-ctes  Athen,  p.  154.  c.  or/yaur,  itnd.  p.  679.  t.  »Aixiii 
vwti'ÄAwi  a«  Sftqi'äuivit  Iti  ,   Lyenphr,  14W. 

—  «<idr  {,  J,  1},  s.  v.  a.  ;<.jxr«'i,  öirija;  aerfuri  Nonul  II, 
*ö-    vl-ßt'f  rt-iHr.  12,  3  ig. 

'i  ,  J,  (»i/eaci),  der  Tjdon,  Jen  nun  vom  Bouen 

au:  <J«r  Spül«  abspinnt;  2;  ein  luuiik  Jisches  Insri  umert  mit 
9  Sailen  belogen,  Piolem.  Hurmon  s,  2.  Arilin).  Quin  tu. 
M  i-ic.  3.  j>-  ii".  von  viereckiger  Gcstall]  3,  der  Berg,  wor- 
auf die  Musen  Wobncn;  daher  sie 

<>(,•,  eif.  Hl,  saah mmfO int  Jtlnmwtmttt ■csftw^ _ 


idot , 


tzt/K?  ,  *t:ioi,  u,  r,,  tu.',  « 

iiüfwXH,  ab«  b«so«dcn 
ut".  im  J;r<«  «i»  Bfj  "ort  der  Mosen,  der  Venns,  «ier  Mul- 
ch^-i. .  und  deulet  ohne  /wr.ul  ei.uu  l>.  >ond«rn  TU01I  uer 
nt.,i:nliciicn  u.  wtiaiiclien  SLhv.i.l.eit  an,  dei  sieb  aber  nicht 
gewil»  bctimme.i  liXsti  die  iiieu  Grnnm  uiier  eiklar.n  es 
schw-tixaugig,  mit  gebo^rii<;u  runden  odsT  JEtOlM«,  über- 
hauiit  schonfii  Au^eu ;  siu  gilirn  ^btt  ^tich  die  w.ibiscbtin- 
hchstc  F.rklimag,  von  ilivi  iiiOttm  aU^tlAlct,  MS,  wonach 
es  einen  bca»ut«t,  der  Ubh.iit  uas  Auge  im  Kopfe  t»fv>ej;t- 
uuidr'.bl  -  tollt,  acuiii  argulil,  vol'-:»  l'Uu*t  UiU  liiuuicim - 
Schneiden  -rü.A,  H'örltrb,    l.  Th. 


lebhaftem  Blicke  oder  Auge.   Diese  Bed.  rclimtn  Volt  und 
Woll  allein  an,  und  jener  Oberseist  es  von  Mädchen,  frtit- 
dig  blickend,  von  den  Acblem ,  froh  blickend. 
'£Xir*vtt,  ■/,  Rastuge,  Ferien;  v.  folgd.    So  nennt  Polyb. 
2i,  t.  die  rOmüche  tupplicatio. 

—  *vtu,  Hirtin,  ich  ruhe,  raste,  fevere,  tlun'itr  jtlav  tjplQar, 
Demosth.  p.  531. ;  daher  ich  ruhe  aus ,  schlafe.  Pindaru* 
MM  a;«i*«irr«  iitwiovta  ,  Nero.  5,  i.  wie  rpt  oK  i ).>%•<  oy- 
rac,  Isth.  2,  67.  massig  stehende  oder  unbewegliche  Bild- 
säulen ;  an  der  ersten  Stelle  haben  einige  Au«g.  Htvleoovtu, 
als  eine  eigene  Form  von  ihvvvaei,  an  der  andern  im  Fu- 
turo  «Aiii'eofrac.  Andcro  schreiben  sin  tt»,  aber  dioSrlb« 
rr  scheint  nncent  eu  seyn.  Fflr  unthitig  seyn  braucb't  e» 
Aetchyln*  Prom.  53.  80  auch  Hippoer.  aafua  u  ^017  iUmmf 
bey  Tbcoer.  u.  Calliro.  bedeute!  es  nachhmen ;  bey  Apollon. 
Rhod.  verweilen,  »ich  auihalten,  xaudern.  Für  lasten  llcro- 
doti  1,  67.  Stiidas  fuhrt  lüruav  ikivitutv  an,  actire,  für  frnr- 
etu.  Nach  der  .Vnaloßie  u.  d.  Etyro.  M.  kommt  daa  Wort  von 
Um,  \fflm),  iUu,  iiir*,  :x.*U>  her.  iu>tto*o*,  Po<t-  I«- 
perf, 

iiXivot,  a,  Ranke,  Zweig  det  Rebe;  die  Weinrebe  selbst: 
Nieandii  Alex.  181.  in  Opplani  C'yn.  4,  26s.  (äjis'e»,  wo 

jettt  oiltrus  stein ;  2 )  ein  Gesang  der  webenden  Weiber, 
Alheuaei  14.  p-  6ig^  wo  vorher  athvot  stand  ;  davon 

'EXtvcvöifot,  i,  i),  ui(t  firiot,  Monnus  Dionys.  16.  v.  28.  st. 
i/i'rer. 

'Ax.J,  mo«,  »,  auch  «Ylif,  als  Subst  alles  fiewundene,  also 
ein  Armband,  Hymn.  in  Vcn.  87-  Wirbel,  Kreisel,  die  clavi- 
tula  ata  der  Weinrebe  u.  d.  Eplieu,  womit  sio  andere  Körper 
umschling«! die  Windung  der  Schlange,  Ear.  Heicui.  599. 
iuxif  or,vo-tf,(,  Aeschyl.  Prom.  toßS.  ifir  gesebläncelto  Bliti, 
welchen  er  anderswo  ^oot^vjov  nennt-  ttrtiMm,  Darm«  in- 
dung,,  Pauli  Aeg.  6,51.  i'.iav  ilmn,  Eitr.Ite).  tgo.  u.  lisffÄlnv 
ikixiuv,  1347-  vom  Grase,  yirvur  iji'&fovt  Hixm,  Anal.Brunck. 
2.  p-  133.  vom  Milcbbarte ,  fQr  eine  Winde  braucht  es  Athc- 
naetis  5.  p.  207.  bey  welcher  Gelegenheit  Plotarch  im  Marcel- 
lui  eineu  Flascbenxug  nennt.  Für  Schraubcngi>ng,  Gewinde, 
Heliodorus  Eclog.  lT»y».  p.  467.  Bey  den  lUathemiitikem 
Schraubenlinie  u"  SpiraUinic.  För  ein  Wanerrad,  Tretrad 
tum  Schöpfen,  Philo  T  5.  p.  330  wofür  Diodor.  1 ,  34.  und 
5,  3~.  Sirabo  17.  p.  1160.  u.  1174.  not  litt  nennen;  vergL  Vi- 
truvii  io,  11.  Philo  de  7  mirac.  c.  1.  r»r  i'iiitc«  Ttä»-  Mms- 
/iAtwv  »oxlatti  'c  neffiTQoxdCetoau  Die  SpMern  brauchen  es 
fdr  Gewölbe.  Phanias  Athenaci  2.  p.  237.  Schw.  scheint  es 
wie  ti.ixr,  n.  2.  tat  ix  tu  selten,-  2)  als  Adjeci.  gewunden, 
krumm,  iort,  s.  v.  a.  tiiivuis.  Anal.  1.  p.  20)  krause,  rund 
gedreht,  herumgewunden;  von  £Umwj  wovon  auch  iÄiftf, 
•  ,  d.is  Wickeln  oder  Winden ,  Maiheni.  vett.  p.  43.  wo 
ffti-it  steht,  und  Chirurg.  Cocthi  p.  58. 

—  toi(((«i,  um,  ö,  ij,  »piu»,  mit  gewandenen  Hörnern, 
Anal.  3.  p.  231. 

—  fo.-ropef,  o,  ij,  krummgewundene  Wege  gehend,  Proclus 
Anal.  2.  p.  4  )2.  u  Manetho. 

'£j.i«on.i/.itT<u,  Fut.Jw,  (jSUs,  tttui ,  tilivt  u.lllvt,  iL'a>. 
S.  tii.iiu),  s.  v.  a.  votvo,  ich  wälze,  drehe,  winde,  wickle 
hei  um  oder  zusammen;  daher  ich  umgebe,  Euv.  Or.  46$. 
Dafs  es  auch  mit  det  Form  (V.m,  Oda,  tiaiai,  Uairm  einer-- 
ley  sev,  zcijjl  di/ar  Hioawv  xiirav,  Soph.  Aj.  5^>(.  Horner 
braucht  uani(jr,^>/t  iltidun  o< ,  II.  13,  2.V  »A«»««y<tr»<  xutd 
•sVsttf  21,  ii.       .i-'-  1     iec •'<■.•».•<  rt( j<<  22,  95.  aber«/ 

S/tUar  iiJr  ».-'.;.fV»a tj,  12,  49  ging  hin  und  her  ;  ^t'gl«  4^7- 
wie  di  oiiuiicr  n.«<  <  t/iant,  18,  S72-  t*««oiro  Mita  »1  9a, 
Oilyis.  20,  z.\.  viklite  sich  von  einer  Seite  xui  and«jn.  8. 
(7t<u«tw  nach,  w^i  tivf,a  ihoaift»r,  V.  23,  309.  u  tät  die 
Pferde  um  da»  Mahl  bitten  und  wenden,    äo  ist  iXieeout».'» 

«  doxtt'n,  Ii.  c,  340.  fr* im T*7es*  (JUgtrtMa  17,        u*  738« 

12,  74"  U.  40^5.  sich  WSldldien.  Alu  r  {>.t  j«9u»>»j  nai  iri  *V , 
23,  84^-  <^er  gewoifcne  iimf  »chnellllie^en  Je  Stock,  je  Joch 
einen  llo^cn  m.cbetid-  Bey  Pin  dar  ist  iL  fortvikm,  um- 
wallen, xtua,  y  "?oi' ,  i^V°»>  p'ior-  Dm  S|  .uetn  brauchen 
es  vom  W,  iben.  iiiimiuirtu  uSijte,  Dionjs.  Per.  692. *?47. 
tnttU,  daifacitj  iü».-  frtav  itttsttttu,  Apollon.  3,  3.  ia~ 
im<A  iL  r«>iAtS,  Aeluni  h,  »,  5,  3fl. 

nfcfe 
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'r<fMWr«,  f.  t*a,  erhellen,  erleuchten. 

^"••U»T  «>     T-     »w«^».  kerablauen,  wyiV  «er  J*>«* 
»»(Moee*.  Aiul.  nachlawen,  lo»  machen. 

-xii«^..  f.  ..'.»,  au»  Er«  oder  Met.U  «xbcuen ,  Jo.eph. 

—  iapa^pöo»,  «,  ei»«  Höhlung  machen,  a.i.Jmlilen,  durch- 
brechen, xituattot  M**p«Jpe:         toiroi»,  P»lyb.  4.  4» 
lK)  n.  p.  765.  eben  *o  »»g*  Herodot-  2.  ti.»  re,pas  iwx«»««?«»- 

iw  de»  Pöbel  für  licli  einnehmen,  a.i.eben,  Hippoer.  pag. 
ho-.  utTfwoi(itr  nach  Erotianu»,  in  Saunen  »euen. 

Jti»\l.  *.".<,,..▼.».  Jmr'H|  .w-w.g6»efJOn,  »u».chaiien, 

reichlich  geben,  ▼er»ck •»enden 5  metaph.  auch ▼erliefen  oder 
vernichten",  ipe*  /J/x«»»'  »»IV.  Anal,  wloeres«  «««  JeTdrat.I.u- 
eUni  epicr.So-  <*»pl«  w«?«'™«  «W*»  pil*»,  »ank  vorErroat- 
tunchin,  Anal,  iimi yilmv Sßfim^^h******,  Anal  3.  p.157. 
1  heitern  Blicke,  we*«:*  yaiW  »{«z«'#,.  Alciphr.3,  «•  *4«X«- 


BAAIO 


,  bey  Athenae.  4.  p.  175.  rr'jroe  lagryyi- 
itooiatTcu  ,  »u»  den  Seilen  herrorbi  ing'- 


te "V  *'üel  rs?  rtteW.  ,  5,  7o.  er  »chütteie  »ich  vor  Lacbcu  ein. 

—  niti' f-  •"■"">  (»**0'0>  o.^on  tmcexiiwMi^jij,  wuiie., 
vcinacliläenete»  Lend  ,  worauf  nur  Gra»  wachst,  Pausa  tua» 
Euiif.ihii,  lfeiyeh.  Suid.  Eiym.  M. 

—  y  *  t  r  et  £u ,  an»  Libanii  l.  p.  81 1.  ».  v.  a.  iA«ta(ai. 
_X*.oi.>of*«»  und  mjWb*»,  (jt*»*«)»  Mali  werden  oa.  »eyn, 

-to&!!%  tc-,  «»-  Suids»  •■**»»'»  *JB5Hf'  M"*'«."  "** 

dl. Vife  »UiwerfeiM  von  Zeot,  «oft,  gr.be..  und  die  Efde 
aus  weifen. 

—  »oii'fü,,  entgallen,  von  Galle  berreyen 
li.  ia.  3-  wo  die  Handichr.  ,xx»*ijoaj  haben. 

_«•*?*•.  f-  »««".  vergällen  in  GaUe  verwandeln,  mit 
Galle  anfüllen;  daher  mit  Salle,  d.  L  mit  Zorn  anlullen,  tor- 
nig  machen. 

_ -ji^  '' '  1    •    S.  in  llOTotopo^•a,• 

-ixfio«,  «r,  f 

u./iot  tJMCiltipfwrn«  ,  ■»•  ™~  «#•••>••-  -~  ■  —  <J  

,t0(IM'  w,  f.  «.'»«,  bey  Eurip.  Hei.  3g6.  t|*Jt«C*»»«f«' .  "»«»»• 
■u»  dem  Chore  ge»tor»»n.  C^ie«  «/»«ptT«»  iri/x  t£<r°aji«>,  üp- 
piani  HäI.  4,  »15  bricht  »u»  mid  geht  Aber  in. 

—  red«,  »•▼•  » .  «nejrpeiu,  ich  reiche  hin -  xu  i  3)  •.▼•_«•  »f«« 
od  jro.o»^^,  Sophocl.  Oed.Col.  87-  IW ,"«"«-  bey 
Herodotu»'  3,  i37-  »<J«  rotro  ß  todf.i  Japiiv  »x«»^.**  w«(-.i^»- 
•  9a<  ;  >vie  wird  da»  dem  Könige  gefallen  V  , 

.„j^io/in,  l  vt««i.  i«"  weife -spucke  au». 

—  ij,,.»«»  ii<o,  f-  i'e»,  Thucyd.  ß,  87-  '>«  re.«  «eWt  «r?»;- 
aV«riVa«e,  damit  er  von  ihnen  Üeld  erpre»»en  hottuu. 

—  J^P  t,üfi-j3io>,  her.iu-daiau»  Orakel  Mlheilen,  ochol.  Pind. 

Jc.^oder  »»»mai,  Theodeete»  Stnbonb  i5-  .P«g-  49- 
1  ip«.  ««orMro'r  «r-ffos  A.yM'e«  irt  »«»awH  mvOgunwv  »{^(/««tr 
B/.ot,  die  Sonne  firbl  die  Körper  der  Mcnichen  mu  der  dun- 
keln Faibe  d«.  Ruf»e»;  eigenü.  abfärben. 

f.       ,  ich  drucke  den  Safl  anl ;  pre»»e  an». 

—  ivmlfm,  f.  o».  «ch  »auge  die  Feuchtigkeit ,  au». 

^l.  uö».  »,  f.  v*^««X,«u«Vr«,  die  Blutgefaf.e  er- 

girren  ueh  uulei  die  Haut  und  bilden  eine  mit  Blut  uuteilau- 
ttne  Stelle;  davon  .  ,  . 

-Timm»*,  r«,  und  imtfpmWH,  ,\  da»  E»gier.ei.  der  k  einen 
Uiuigjdiie  und  eine  mit  Blut  untetlaulene  Stelle,  sugULUio, 
Ui  or,  au  gcneteiie»  Blut  voi.  Qnewchuugcu. 

—  jt'voi.    S-  ävi.r.fu«  u.  t**"  nach. 

»;,  da»  Au»-Ergief»en,  \ert-iersen. 

—  «/r»  ?.  »f,  o,  der  au.cielil,  ergitfu. 

-K*7f   5.  »J,  ^»-er-v.r6o»,.n    Auf^dem  finden  «11.  in 
gem.  Bed.  .la.u    Vit  «in  flöiuge»  E».en  wird 
"1,  TÖ,  au»  Au.hoi.  angemeikt.  _  Saida,  fuiut  ein  Buch  um 
llemugota»au;  i-x.roK,  tax,  ii  mono  t>*. 

—  x  <  r  (-  r?o> ,  f.  .o« ,  i  v.  a.  «'.^aii«.,  lleiych.  »oll  aber 
•cliviiii.  iyx»  rp.  LcilVen. 

—  «.  ▼.  a.  ktgim,  au»-er-Tergtor«en. 

—  x^vtiu,  L  tioio,  »u»-oder  ewuchnicJ 
Vit  Ca»». 


'£<{i>'ffi'fiii  f.  »er*«».  Iferodod  a,  »57.  158-  mit  nnd  ohne 
rV'  iT,  durch  »ufgwcliüttei«  Erde  erhöhen,  auf  derel.  erbauen 

—  XWfflat,  1»,  beraua^chen,  entweichen,  Plau  ntiacuen,  nach- 
geben. fiNirim,  abueten  einem  etwi«,  Hinpocr.  juijur.  a. 

-I^nnt,  17,  (i*t<*iti<»)  •  da»  Weggehen,  II  er»  u«  gell  e  11,  od. 
Weichen. 

X«<W?w,  f.  i'eei,  «ui  der  Stelle  »ch*ffea,  »blondem,  lon- 
icluftent  IW. 
'Em  x  ä  m.    S.  i*l<irvt>u  nach. 

"A'*yi7^»«,  To,  n*<  Clemen»  Paedag.  3,  12.  minutml  terrae, 
ein  Slitckchen  abgericb<  ne  Erde. 

—  »eZWi  f.  £•».  »uiaihmeii,  auahaucb.n  ,  den  Athen»  verlie- 
ren, durch  Ohnmacht  «leiben;  itl  euch  biiweilen  ».  r.  a. 
•n-eve'z*'- 

'£*w»>  «?««♦  eV,  frrywillir,  eu»  eignem  Willen.  II.  9,  66.  die 
Attikcr  »etxen  gein  t?i«»  liiniu  ohne  weitere  Uedem.,  wie- 
wohl au»  dem  nebmluheo  Grunde,  warum  man  mv,  »'««, 
su  den  AJjecÜTen  aetm.  Die  nlten  tirammai.  leiten  e»  von 
fce»,  »r*w,  »I»  Pari.  HKtvv  her. 

'fjia,  17,  altiwh,  ion.  /Aetr„  Anal.,  st.  Ha  o  ,  Oelbaum  und 
I-rucht. 

'Eliitov,  ro',  (»*e'a,  naov),  Dtmin.  von  itia ,  kleiner  Oel- 
baum ,  Alcii.hr.  S»  i3-  ei»  wenig  0«l,  AirUni  Ep.  3,  so.  S. 
daeiol*. 

'Etat'»,  >?i  Oefbsum;  Olive,  Frucht  de»  Oelbaum». 

—  afvmt,  1;,  Theophr.  h.  pl.  4,  ■••  wotür  autlie  au»  Hciychiue 
ikta;  '  '■  vorxiehn.  E»  »oll  ein  äiranch  »eyn ,  der  in  den  Boco. 
tuchen  Sümpfen  wich»! ,  den  einige  fui  Eloetgiiu»  LlaV  hal- 
ten, Spreugel  aber  Hin.  rei  herb.  1.  p.  105.  far  die  Babyloni- 
sche Weide.  Oieie  und  andere  £1  kl  minien  lierukej)  auf  det 
Voraii»»«n!ung,  daUGa'a  die  Wort  "oc  ii  rJ  ri'i  /u'n^t 
Sftcur  ,  ilarror  ii ,  richtig  iibenoturt;  i!»iepoi>uli  ^IImc.  *ed 
minore.  Uief»  ist  aber  falidi ;  dcnnTl.  icht  der  3,  14. 
mvdoi  »b;  und  wenn  er  ille  BiiUhe  wii »  idi  erkaun;  und  ge- 
nannt h*tte.  io  •)  ai  de  er  sie  iutiue,  uici  1  i.  :^oc  genanut  Ua- 
ben  E»  »oll  als 9  lttm\<  hüü's*n  und  beciehl  -.Ith  auf  die  >or. 
her  genannten,  ruT;  n;  i«<C  nril  welchem  Tli  Wuchs  11.  Blatt 
verglichen  hatte.  Eint  in  r;-voi;  mit  .v.>u\e*  ßlutlie  ueu- 
neu  Diosc^  Ptiniit»  uudNicandei  fliese  nieyiite  also  Tbeophr. 
und  w»h.r»ch.  i»(  i/.ia^roi  welter  nieht»  al»  eine  Abart  von  Vi. 
tex  .ignu»  castus  1  .in. 

—  anl,  o»oo«,  et»-,  Gen.  trro«,  /«017t,  »srae,  vom  Oelbaume, 
▼011  Oliven ,  olig. 

 axurij,  Paul.  Aög.  C0$  olraria,  Weinstein ,  auf  dein  ma* 

Eisen  mit  Od  ruibt  und  schärft;  im  Gegensatz  von  «0« 
Mautriss, 

—  aiayiut,  ui,      ▼•  a.  iUfl.  Deuteron,  c.  34. 

—  as'*»^ut'«i'et,  Oelliandel,  C  >dex  Tiicodos. 

—  siis  »«(...  t,  0,  Ocl  -  Olivenhaudler ;  xw. 

-Elat:»,  oüvenfarbig.ey.i;  Oliven  bauen,  EtymoL  M,  oder 
sammlcn;  Pollux  hat  davon  tjUiern«,  10,  130.  S.  auch 
iAeveev 

—  mirjue,  »'fosa,  »Ttv,  aforpis,  Ai.nl.  reich  an  Orlbäumen$ 
überhaupt  «um  Oelbaume  oder  Oele  geuolig,  yaoie'c,  Nicand. 

-«.ilf»'«,  pl»,  pöv,  r.um  Oele  genöflg,  öiartig,  4t?«»e«,  i»- 
^äc.  Anal.  äiyitt.v,  Oelgefäfs. 

—  ssCnec,  er),  aeV,  Adv.  — Mwt,  Arriani  Ep.  3,  30. 
bäume,  siuu  Oelbaume  gehörig. 

-ewsiset-,  «*<»,  lei»,  oder  tiaiVoV,  vom  Oelbaume  1 
Holze  gemacht. 

—  die ;/ 0 »x  v  • »       V,  Galeni  comp,  medie.  per  gen.  3,  s.  und 

—  et  1  oß  ^  ux  "  i  .  o,  ClurchusAthenaei  p.  393.  b.,  Hatoßpux^t, 
i,  V,  (/*>*"..<»)  1  P»u»i  Aeg.  6,62.,  in  Oel  geu.icht,  ' 


■IM. 

1,0  3  atpvü  r  rrutoc}  äcTacnyn,  bey  Simeon  Sethi  c.  10.  p.  &• 
ro  einige  Hteutuyioir  vorichlagen ,    unbek.  Püanae,  deren 


nein. 

—  et  1 
WO 

Triebe  wio  Spargel  geges»cn  (vurden. 

—  atödtvioi.i,  |i  (iiCttj ,  s.  v.  a.  d.  vorh. 

—  a,  ,3u*  os,  UamSuXut ,  0,  4,  (ie'xofnu),  Oel  in  »ich  fal- 
tend -  enthaltend. 

-«•oii«»'(,  /of,  i,  »/,  (,tlSot)t  öl-  oder  olivenartig. 

—  ate&ivm»,  tö,  galbesimiuer  im  Bade,  Vitruvii  5,  »». 
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E.1ÄTT 


•xl~,a»i*r.v.  Oclbehlhnifi ,  Oelkell« 5  «w. 

llvMtV.Vi,  (rt*/*u')' -u  odor  von  0el  g  * 

—•liZt?  ÖliVe«  biucn  -  ri eben  und  w»itenTOdb.u  «ei- 

pfl.nxungen;  davon  ♦W«o».*.e,  *«»  UW«»»»  genong, 
Tollu*  7,  M*J  Ig»..  odBr  0elblu. 


P.g  Mi. 


Oelbauer,  der  Olivenbaume  sieht  und 


..ex»^'»,  i,  «">  Mauerauttrich  (albarutm)  mit  Oel  ge- 

':::a^oT;.\V,(^.  ^»>.  d«Touv«,i.«-..m«ii.«. 

„ol   To    tev  Dio»oor.  1.  37.  u.  Pliniu*  eine  An 

nachher  j,a. 


«ig 


'£l<.<J>,.-m,.',  («M.««),  olwitum,  Olivengatten,  Geopon. 

Si  »••  ,  , 

— o»«iib(>,  rTpot,  i.    S.  i'U».  . 

—  «»«Tot,  f,  oV,  («ioioii»),  mit  Oel  beachmiert,  geaalbt, 

*H*ord(."«f,  o.  <J,  («JU.y  i»dp«),  der  den  Mann  oder  Krieger 

gefangen  nimmt,  Aesch.  Ag.  700. 
■£!••»?,  17,  Fackel,  Athenaei  15.  p.  699.  Heiych.  bat 

dafür,  undoUaufcu, UpviS*. 
•etaoät,  4,   ein  unbestimmter  Vogel,   Arutoph.  Av.  88"- 

Heiych.  bat  ilarot  für  ixtTxoC 
_„,,■„,  leb  will-  habe  Luit  *u  geben-  retten,  fahren- m.iv- 

tchiien,  und  was  »oo»t  iiairo»  für  Bedeut.  bat,  von  dc»»eu 

Fut.  Ade o>  c-  abgeleitet  i»t, 

—  lim,  »},  ••  «•  a.  f.'.uut ,  Xenoph  Htpparcli.  4,  4. 

— fi'j>v»*T»<,  J,  ij.  (iluvrat,  puovrt}),  den  Donner  sehlea- 

derad,  donnernd,  Pind. 
Blioto»,        (.7«;«.),  Pluur.7.  P- »88-  <*te  EpJ«P»« 
vertreiben.  _.  , 

—  «.»«et,  ö.  &  »•  v.  a.  .•n^idr^,  Reiter,  beritten,  Pindar. 
_,.e,  ft  ilmitm),  mit  be>ge»e«tem  oder 

to*,,,  «V^.rotv  r»«»<  u.  dergL,  da«  Reiten,  Fahren,  Sch'tken, 
da*  Geben,  Marechireu.  da»  Treben;  überhaupt  das  Fort- 
bewegen. 


».  t.  a. 


voll  Oel,  Phrynichu»  Bekkeii  p.  4°- 
Zlt:Zi?t*Vl        b»»«b.n  odeT-.chhgen  Oelprea.cn. 

Vorderteile  de»  Oelbaum«,  ArUtot.  Phy».  S,  K. 
_ateir«*f7oy,  vi,  »,0rt»  W0  °" 

of,.ö.  Oelbandler. 
„.„«l.of,  to,     v.  ••  rt«.»T«.lii»r. 

T.fof,  oUatter,  Wilder  Orlbaum ,  PlndaTUB  Aul 
s  Vso.    Vergl.  Pauian.  a,  SÄ.  , 

u..  ,.Jr    Otlbaura .     davon   iiaioaxa'fvf^t   Mtf»Wi  ■»» 
.  FÄi  iVScl :  und'  Pollux  6,  8*.  bahnen  eine  Traubeuart 

Jlttrotß'-'O*,  ri,  Oelmühle,  worin  die  Oliven  «erm.Unt 


..„„^„r.ri,  (£UuV,  lf*l-»>.  Oelmühle;  da.  Oelpr«. 
icn,  Geopon.  6,  a.   

Public.  1,  «».»  von 


-Ä..  !sft'J:  vV"5.  »äsr  "*S™J' 


b.gi.  fteii.  .  (Omar),  mir  Oel  ».Iben  j  Oliven  (/i«.«) 
Z™il*.'Vi,  denu  410  H>n»acbi.  haben 

•sVl%e,C««rS7'o«v*imla«-».  Armoph.  Ach.  998. 
'.Jjiält.;  «i  **••'«  «W  -r«»,«,  Hooock.  im«. 

Oeivre^ae  mit  den.  ai.^horigt..  <»*rirhe. 
-.V«rr;e,  OUven  Mmmeina.   5.  tU.fr* 


Dc%vegen.  , 

—  o«a,  to,  (ikmivm),  ein  mit  dem  Hammer  getriebene»  StücK 
Boetall,  einePUwei  davon  »A«udr.ev,  to",  ein  Diminutiv. 

—  e^ö«,  J,  ».V.  ».  &•*.«.  poiitf»»  Uaoutvt  »U  *i-a.u«n., 
Dto  Cas».  , ,  . 

Ekaooiw,  ilaxxiut,  f.  «<r*i,  (  «*«••»»»),  kleiner  -  geringer - 
»chlccUler  machen,  ver«cblimmern ,  beicüidigcn ,  vom  »"•n* 
de,  »ctilagen;  Pa»i  iv.  1  i«  tTov/fi ,  ich  komme  zu  kurx,  lube- 
leide  Schadet! ,  ich  liege  unter;  xov  doT/^er  rwr  o<f9al/tttv, 
Ilvliodori  a.  p.  84-  das  eine  Auge  verlieren  ;  davon 

—  00 «u«,  re.  Verringerung,  Ver»clilimmeruug,  Schaden, 
Veilutt,  Niederlage. 

-ooa.v,  «iar.wv,  «fei,  S,  f,  Ad v. —Jr«i,  und  ««wef,  vorn 


,of ,  Neiue»iu»  p.  288>  mit  Au»n»bme. 
'£laitii(,  ov,  e,  »•  v.  a.  tlatig-  . 

-ort-«««.    i»"-  ••    •• ti«.v«,  n.  543.  c»r«. trei- 

ben;  wie  xaJUoTuiw  vou  xoX/o»,  ßmox^tia  von  ,•*»•«. 
■£*«r»iflo,        rem.  von        >lv,  ».  v.  a.  tiaot^«. 
rljTB,%,  «W'.f,  die  Fichte  oder  Rotbunne,  Pln"J '««•'•» 

Lum.  die  Tanne,  VVeifsuiuie,  Pmur  Pit«  Llim.? 

davon  da»  nebtene  Ruder,  Ii.  7.5-    »)  oct  T,wb  der  F*Uno« 

Dioicor.  1,  151.  »On»t 
-*»i-i,  /*»         »i«>^.  N'<»nder. 

-ffiffi  »7t"»«i  »•  »•  v.  a.  a*«riy(,  w.  m-  n.   Bey  Athenaeui  a, 
16  u.  Etym-  M.  ein  lang«»  Brod  oder  Kuchen.    S.  auch  koi- 

*>'>■•>»  •  •  davon 

»«',  eigenü.  rusutr.  ver»t.  <im./»o«of,  von  «AwTijpiec, 
#',  ij,  neibende»-  abfahrende»  Mittel;  vondgl.  der  Salt  der 
Pui virgurke,  cutumit  elalerium  Linn. 
-T«(,  •»(  »i  ».  v.  a.  £U*Tfi|  «i«rr;e,  (tXioi),  der  bewegt» 
treibt,  regiert,  hnov,  äe^arei,  der  Reiter,  Ktiucher  u.  ». 

-^ri]»o*,  it  «f.  »um  Bewegen -Treiben.  Regieren  gehörig 

oder  jgetcLicki.  , . 

—  rif  ij,  »/,  ein  Kraut,  DiotC,  4,  50.  Plm.  27,  9.  antirrhmant 

elucine  oder  spurium  I.innaei. 
-T.fot.ifiJ.  irev,  t»Vdf»,,  von  Tannen  oder TannenhoU  ge- 
macht; a;  von  Hütt/  no.  a.  gemacht,  äl«jor,  Diotcor.  I,  54. 


-röt,  V,  «f.  U'*«»'»«')*  getrieben,  mit-  duicb  . 
»etiiedei.  unu  geitiecki;    wa*  »ich  uelben- 


a»  Aletalt. 


I  -Toai't,  »',  8«hmiedeei»eii.   8.  l).*ivm. 
l6,      I  "Äi.ft.f,  Neutr.  v.  *\Urra»f ,  weniger,  auch  al»  Adr. 

.  .tat«,   Adv.  weniger,  noch  nicht  »O  oft,  ieU«ner 
l     not.  dem  ait*»«"«  entgegen»!*!»*«!. 


,  Aii- 
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filaTTtvIm,  ».  >cb  mache  weniger,  Terrtuger«,  ick  be- 
komme wenigerj  bey  den  Sparern. 
—  lim,  IkmxxafM  und  iUxrnv.    8.  oben  in  itiotw  ;  davon 
-TÜ.C.C,  v,  Vetringcrung,  Verkleinerung j  patiiv.  Verla«; 

_ti»t««o'c,  17,  oV.  tni»  Verringern,  Verkleinern  oder  paseive 
Hl»  Verlieren  gehörig  -  gemacht-  geneigt. 

'Kimvt  m,  davon  Uiom,  tb';h.xn  ,  IXib;**,  de- 

vone.ria«V»"<t  Hetych.  v.  li««,  tat  aeoli.ch 

;i„«Vw,  d»*on  »*•/«.,  [mperi.  r/Jaevor,  die  übrigen  Tempore 
von  beyde  Vommrn  von  fiUt»,  ikä,  »aar«»;  i  da- 

von j"»^'*«».  wie  von  WLlu»,  xiiw,  NWii .«iieeai  kommt 
xfkivöot).    D»her  die  Atiiker  das  Fuf.  sLJ,  it.  i*«tf«, 

l*l«fff  1  brauchen.  Die  ente  Hedem.  i«t  impello,  incita,  ago, 
ich  treibe,  letze  in  Bewegung!  «pua,  '«'»»«rrc,  P*vl,  ich 
fahre,  teile,  rudere,  ago  currum,  equot,  impeUo  navem  (  da- 
her auch  ohne  »turo*  11  «?,««,  ich  reit«,  fahre;  '..'.n;  .»pr 
£•»0»  a'iaiVuir,  Arati  Dio».  740- :  euch  ikai'**  ohne  rafr,  ach 
rudere-,  off»  «Wo«**  oiV  fXatt-outv,  Aristoph.  BceL  109.  a. 
v  a.  /fmlr,  ri>«7«i  tkinvcuht;,  Nicandri  epigr.  4.  jjieti  ,ch 
■MfM  das  Schwert,  Spicfs  u.  dergl.,  daher  auch  durch  den 
Stoff  vei  wunden  ,  ikaircrat  tlt  tbv  ur# eV ,  Lncrnn.  6.  p;  186. 
fiUei jramrr  rtj-^T  1  Apollon.a,  $35.  \fcv  tollere  'M"  "Tf0'- 
Callim.  Cer er.  83»   itwftaftiri}  tylooi  »to/pr;   liif>a<a,  Apolion, 

3,  8« 
Anal. 


EAETXt 


1.  8i5.    etri  Mrairi«  ijÄW*  rat  *okl«t  r»K  «r/wr  dfxajnf, 

knaY.  1.  P-  244-  *P<^e».  ich  '••»'«•  *ue"  t,bne  ">*•»  ich  ,M,f*' 
«Tin«.    faM  ich  ziehe  eine  Reihe -Linie  von  Blumen,  y«1- 


■atoät&eWM  P-  94l.   •£«  loi'W  iktwafttv»,  P.  lMf-  ikairuf, 

vr.Tc,  p.  960.    M  ur;  Mai  ffkjy  *«l 
Ml  /6V0*  »po^fli««!«  *eJ  «Ho««  «tfoeew  t /««,»■  «*•«  tk  f,  •«• 

■  ■    ■  _  _  _  _  *     >'  a^h.j.  .  /  •  aial» . »    <ev*.a-*aB*         tl.  CCil- 


am,  ich  ichmiede  Kupfer  mit  dem  Hammer; 
iknTf**,  Schnaiedeeiaen,  welcliee  dreymal  geaehmol- 
Jen  wordeu  War,  Uelycli.  018'  tT  oi  äSiftarrot  i/.^Xa/tivov 
Mino  &  Apollon.a,  251.  io'.TOK  ikarvifiw,  Hont.  Lirmen 
t.eibcn',  mrnrr  brult.  ytraUm ,  «c-to ,  ich  beachlale  ein 
Ftauenr-immer;  »)  ichltoUe,  jage  fort  vei folge,  ir.gatige, 
place;  ich  treibe  an;  5>  von  acbniahlicber  Behandlung  und 
Be»ehimpfuug  brauclit  e»  Demoith.  häufig:  ai«i'V«/t«yer  *aX 

',<«„,,  p.  557.  '  •«'  ¥  aitfkttt  iriotv,  lUyvut  !r«rt«t,  f;  559- 
u.  «Ul.  itärra  Tvi-xev  V((ua^üir  *«)  fte#*W>  ro.*«  «»»jm»»»»«, 
p.  570.  vroraal  der  Unpuiug  derfiedetu.  erhellt;  4)  neair, 
V.  T.  a.  g'l>eu,  fortgehen,  procederc;  tie  re«V  i)ka9i  fimv{»t, 
eo  uiaue  furent  froteiiit,  er  ging  10  weit  in  der  Wuth,  trteb 
aie  10  weit ;  aSy*  ikimv  *«»e'r>,r»i,  u\  aeinem  Unglücke  noch 
weit  genug  kommen,  Odya».  5,  «90.^  oofi'af  Ii  nnfer  tkyka- 
xita  dmJe«,  Aeliani  h.  a.  to,  16.  oXwirixi"«,  15,  19.  »7^««« 
*b1  fttvltfi  in\  ifjvöoor,  Erycii  apigr.^ir.  ■  :<.  1  «wn  F,ka- 
aat  U  ctifävtrt,  Crinagorae  ep.  to.  t«  veo*  *ftt-,i<xrlrlt  ikt}- 
läxnr,  Alciphr.  5,  5.  0«.'  ^iife  wolieV  <>ri  rvu'"''  i'ikaaa.  Anal. 
5.  p.  aao.  no.  655.  »i?»  -/vtüfiii*  ikaivicOa*  braucht  Philoatr. 
619.  vom  Wahuainne.  Aeliani  h.  a.  14,  iß-  tkminwm»  rpji» 
2Hfr  «ptutix»  >.«>i".  _,     .  .... 

'£Adf  «>«t,  o.  .'.  rom  Hirache,  tum  Hincho  gehäng ;  oy»,p, 
ein  furchuamer  Menaeb,  Etym.^  M. 

—  a^-feii«,  ^,  bläklw),  dar  " 
ijgil,  Callim. 

—  v^  V.'l««,  rd,  vertt.  .'tpa,  J.igdfeit  dea-  Artemia  au  Ehren, 
Plnur.  Q.  5,  4,  »•;  d»ron 

—  «^i?oi«uiv,  «I»1««,  ö.  ''er  Monat  der  Hitichjigd  ,  halb  Fe- 
bruar und  Mir«;  hielt  bey  den  Eltern  ..  ,  und  fiel  ina 
l  rüblingaaequinociiuro  ,  t'aulr.n.  5,  13.  6,  2o, 

—  arjjlikot,  •',  <?,  (Jilh»),  Hiraciie  s.  M.  t.J,  Hirichjiger, 
ubn  b,  Jiger. 

 ati'iyt,  «'•>  o,  jnnger  Hirach,  Hirsctikilb ,  He^yclu 

—  i/iet,  p,  f«  »•  V.  a.  ,>.ti<fiioi.    S.  auch  ti.t'qrpokiäv. 

—  tfopietov,  rö,  eigt-ntl.  Hiracbfcitter,  Dioicor.  3,  ßo.  Plia. 
SS,  aa.  wilder  Paaternak,  pa/Knm  ^  1  Linn. 

 ao}cr^c,  e,  >',  vom  lliriehe  erzeugt  oder  genommen. 


der  Hiische,  Hirich- 


e,  r,,  [titut\  hirachartig. 


-vonftriic,  ö,  ij,  t«f«v»r),  mit  einem  Uiichkopfe. 
~*»xTir»f,  i,  13,  d.i.'ttoee»'»»^»»',  Hinchiüdter. 


'/."in  v-  ot,  o,  v,  »Hrach,  Uirtehkuh.  Scheint  mit  Utfpo«,  leicht, 
von  ütm  abgeleitet,  verwandt,  u.  ikUt  davon  otn  Dimio. 
zu  teyn. 

— -  <t  o  mx  ö  :  .  J  ., ,  ,  10* ,  Hirach  -  oder  wilder  Knoblauch. 

—  yun»,  ;  ,        oder  r'Äo«H.ee*>v,  Anal.  s.  p.  143.  wo  anilrt  tia- 
geaetrt  haben ,  daf  Jagen  der  Hirsch«. 

—■#/«,  d,  Geichwindigkeit,  Leichtain nigkeit  |  dah.  I, eicht- 
sinn,  wie  levitas,  N.  T.  wo  et  ander«  ^»pärijc  erklireaf 
ilSivt  ikaapir,,  Aretiei  ß,  3.  Erleichterung- 

—  «.p<;«,  f.  fo«,  leicht  necken,  eiieichtem ,  UmfoiCtvxi  AI 
Moicbi  a,  ia6.  Pluur.  Flui»,    a)  neutr.  leteh«  |0 

HWl  Callim.  Anyte  83. 
'jSkaffiyitot,  ö,  »J ,  rB'a)  •  ron  leichter 

—  epö»«o   ,  e,  r/,  Nonni  l>to.  10,  847-  leichtMusig-, 
_T1.  riuri,  «,  r/,  leiehtfüftig.    In  der  Stelle  Dionyeii 

poi.  85.  p.  390.  «tebt  jetzt  richtiger  ikmff»  noi  'r  .»•  i.i  JDocb 
h.-i  Heiyr.hiua  dti  \Vort  alt  Erklärung  von  mtfwlnoitt. 

—  ■  cea,  «',  ör,  (Ükaqot,  ihmfufct),  leicht,  i:hnell,  geachwind. 
behend,  rüatig;  ea«  **>  ikaapü  itotiio9*i  r, ,  graviltr  farr*, 
etwai  nicht  verachten,  aondern  «ich  darüber  betrüben-  äng- 
atigen;  8)  im  bei  ch  warlich ,  aanfi,  mild,  Iioer.  5)  unoe- 
ttindig,  leUbtünnig;  auch  gering,  niedrig,  ohne  Baden- 
den und  von  deraelben  Badeut. 
aoerc,  leichtlich. 

—  a  t/öt^«,  ijro.-,  ij.  die  Leiehti^V.eit ,  Schaalligkait, 
übrigen  Bedi-utungan  von  (itaepef. 

—  jfi  rm,  f.  rrw,  ich  mache  leicht,  erleichtere,  Polluz  i, 
i  a  a  ei  d  |  % ,  i ,  n,  hirachartig ,  Photii  Codex  169. 

'Ekiimta,  Adv.  am  wenigaten;  Ton 

—  zteroc,  /erif,  «rre»-,  der  küraeate,  hleiaete,  wesigata; 
(Un ji'c  ;  der  Snperl.  davon  wiederum  gemacht  wird  tkmxtni- 
rruB«,  noch  kleiner,  Od)  11.  9,  116.  Dan  Superl.  hat  8extua 
Emp.  math.  9,  405. 

—  t*nrifvg,  r?C  e,  rj,  WBüglig. 

—  xit,  üa,  i,  kurz,  klein;  davon  tkae»f¥,  kleiner,  alal«- 
otoc,  der  klein»!«,  weaigtte. 

Ekm?.   8.  (kor?. 

'Bkim,  i.  ••<«,  a.  v.  a.  ikaivm,  Pindar.  Iathm.  5,  45.   21«  vi* 
/tot  wt8i#tv,  u.  tkmv  at.  Wam  ,  Ii.  84,  696.   S.  «ui.li  <jU>  nach. 
'jikamr,  »Svot,  i,    ■   ia),  a.  v.  a.  ikaiiuv. 

"EkSoftttt,  it.  iilitfuu,  ich  verlange,  iiv  arror  fftttt  iikü- 

Cttot,   Otlyte.  sjuiö  eigene  Angelegenheit  lucband-  beuei- 
end;  m.  d.  Genit.  ich  wOuicbe;  aber  IL  »6,  494.  f>ff  ret 
i'kdtoxtti  rtiktant  at.  /u*JUrm  eo<;  davon 
'Ekitaff,  ta,  u.  tikiSmn,  Verlangen,  VVumcb. 
Sltmif      a.  v.  a.  ti.rim,  Apollon. 

'Ekiie,  e,  Name  einea  Vogeli ,  Ariitoph.  Av.  563.  iliie, 
Callim.  tiagtn.  p.  364. 

T.kimrvtt,  [iläai),  dar  die  Oberaufticht  nnd  ganze  Besor- 
gung der  Tafal  hat,  Atheuaei  4.  p.  17»-  »«rgl.  «Afarpa«.  _ 

'iH'li)«/ia  witd  im  Etym.  M.  durch  wa».«y<«>i»  u.  mxoka- 
erni'rw  eiklart«  Suidaa  ' 
Mail,  wo  die  allen 
aeivifiirr, ,  öxoiitorairoi 

in  oein  Namen  der  Tochter  von  Neleu.  'Jikty*,ti ,  welche 
»oitit  ilmtfm  hicfi.  Elym.  M.  hat  in  «'«J;»»»'  die  Ablci> 
tittig  von  iUth'i  w,  krjn.rf/,  und  führt  am  Aichilochu»  i/)'a* 
j  i  vo«a{{  für  oxJ/.aoroi  an,  wo  wahrachcinlich  fki-  at  itaud. 
fionaoli  wai  ü.t)  os,  äxjiawtos ,  und  davon  liayaii'*«!'  abgelei- 
tet ,  ein  ioniiciiei  Wort.  f  ( 
'Eitjtia,  ü,  Anal.  3.  p.  87t.  od.  rj,  (v^i  *«.«<»)» 
eU^nchrr  Oeiang,  rle^iiche*  Lied,  Elegie;  bey  Xhucyd.  1. 
15a.  u.  lonit  ein  Diauthon  ;  bey  Denioath.  p.  •3781  »3-  In- 
schrift in  Hexametern.  Dal  Femin.  tV  r«7.-  ifoytlmt*  Pluur. 
Alcib.  53.  halt  Coray  für  eine  ipaterc  Fotm  ;  doch  hat  ne 
Sophoeles  Hrphaeiuonii  p.  4.  Aufieidem  luidct  man  be 
den  Gir.rnmauci»  fki)tlo*  fihfitv.    Scbiter  t.ii  Girgoi. 

—  ynoirotäi,  i,  Etegicndichter,  Ariatoi.  poet.  i,  Ii. 

—  y ?«.»!,  0/,  eine  Art  Fiiche,  Aiiitot.  h.  a.  9,  a. 

•I.  i y'T.Hut,  ?,  eV,  Adv.  -x«Tf,  siun  lieheriuhren  -  Widax/ 
Jiüeu  geachukt  odet  bereit 


daa  hat  iktytlwti*  durch  wapmftvrü*  ar- 
Aiugaben  titytiqti»  hatien.    lU»>ch.  iki- 
biVo.oi.    Diese  lernte  Bedcut.  findtt  statt 


bey 

978. 
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'£!  >  tytrot,  «J,  oV,  zu  widerlegen  oder  zu  tadeln,  widerlegt, 
überführt  ,  getadelt. 

—  v^öc,  o,  od.  fl*y£it,  y,  Ucbetführung,  Widerlegung,  Ti- 
elei, Untersuchung ,  Prüfung. 

—  7t'y«^»,f>    °">  Ti    t1'*  '■*■'"  |'rü,er-1l-  erprobend,    Anal.  3. 
p.  150. 

"£ltyot,  S,  »la  8ubit.  Klage,  Klagelied,  ursprünglich  »ur 
Flöte  gelungen ,  ohne  Rflchsicht  auf  Hexameter  u.  rentaroe- 
nr,  welch«  hernach  die  gemeine  Bedeut.  beatimrat.  Dafs 
da«  Wort  in  dieaer  Bedeutung  tu  Athen  tur  Zeit  dei  Siroo- 
nides  aufkam,  hat  Frank  im  Callimti  auagefahit.  So  legt 
>h.  Ar,  der  Nachtigall  t'Uyit  bey.     Vergl.  Apollon. 


Khod.'i,  785-  1"  welchem  Sinne  Luciant  Timon  TkiytXm  jUlttv 
•agi;  Biegte;  2)  all  Adjeet.  kläglich,  rrat*rig,  Eur.  Hcl. 
»85.  vergl.  Eur.  Iph,  Taur.  146.  u.  1091.  Nach*  dem  Schol. 
de«  Ariatoph.  Ar.  kommt  ea  von  Uyat,  und  i,  ?,  her,  wel- 
chen Laut  man  bevm  Klagen  hlufig  wiederholte. . 
'A'  X  t  y  ■(  1  l  >j ,  <] ,  Schande,  im  »lur.  Apollo«.  5,  1115.  Tadel, 
Vorwarf.    S.  ikiyxv- 

—  7tV*»  lo$>  <»■  V»  acbandBch,  II.  4,  049.  «4,  130.  wofür  3, 
255.  u.  94,  960.  iklyxta,  -prohrm  hominum,  steht.    S.  il/yxat. 

—  y,,,yäu»t,  ö ,  17 ,  d.i.  lllyitiv  yä/tov,  die  Treu«  eine«  Gat- 
tcu  prüfend  und  zeigend. 

—  ;<'-'  ■'  >  *oC>  r0  >  Schande.    8.  iiiyytjt  nach. 

—  7  X  '  •  «  °*>  cig'-  il.  der  Bewcia,  Beweismittel  jemand  zu  be- 
schäme» ,  zu  überfuhren,  zu  widei  legen;  daher  die  Wider- 


'Bk  1 


g  oera  2weykarapfe 
Handlung  überlasten  au  haben. 
'£X{;x*o,  f.  {»•>  die  älteste  Bedeut.  bey  Horn,  ist  beschämen, 
zu  Schande  inaeben,  II.  Q,  519.    Tu»r  ut]  qS  yt  fif^o*  iL/fn« 
fti;t-  icöiat,  beschäme  sie  nicht  so  sehr,  a.ifs  sie  umiomi 

f '-kommen  sern  und  gesprochen  haben  sollten ;  eben  10 
uueht  er  »iijro; ,  te*,  die  Schmach,  Schändet  wie  auch 
ileyzn't] ,  iltyxqt  st.  iliy%u>*»t,  von  schändlichen  -  schandba- 
ren Mensehen;  daher  wird  es  metaph.  gebraucht  für  öber- 
aeugen ,  überführen,  wideilegcn,  weil  dadurch  der  aadtre 
beschämt  wird;  ferner  übertreffen,  Dionytii  Perieg.  750. 
prüfen,  forschet),  fragen,  untersuchen,  um  den  anders  au 
widerlegen;  ükerh.  udtln ,  verweilen ,  verachten,  wie  rc- 
ftUo;  auch  abhalten,  zurückhalten;  re?  vrgo't  JiVaui»  ijktyli 
tfo*»X'/<  Chrysost.  Das  alte  Stammwort  inufs  ikiyt»  seyn, 
welcTves  bey  Suidas  Uly  t  hur,  ■xayatffvfii- ,  beym  Etym.  M. 
iltyai'rttv,  »«faejpoi  t7» ,  a'aikytivuv  und  d'oLieratray  bedeu- 
tet. Hesvch.  hat  ikt&umipivr)  für  ixokavTai'vtvf*. 
'Ml§itftvmt  .v,«  ,  Aeschyli  Sept.  85-  •'  <  ''■>'*'  •'«  re»  it/triwv, 
•us  dem  Lager  -  Bette  treibend;  zweif. 

),  ,  9  iv  »•  r  ,  '/ >  11 '  fXittürrf,,  eine  Art  kleiner  Dintenniche,  po- 

lyvi  marini  rpnies t  Aristor.  h.  •. 
'Elmvokoyttu,  «7,  erbärmlich  sprechen;    Mitleiden  durch 

Reden  zu  erwecken  suchen;  davon 
 o*>«.  2 07 <  «  ,  V'    oratio  nti'erabilis ,   Mitleiden-  Erbarmen 

erregend«  Rede ,  Plato  Phaedri  126. 

—  mit,  zj,  u»,  Adv.  fmi,  beroilieidentwenh,  erbärmlich. 
S.  ektipot  nach.  Fflr  /A*--ria«s  aus  Plato  Polit.  6.  fuhren  ea 
Antcd.  Bckkcri  p.  92.  an. 

'Mittut,  *>,  {Sltot),  bedauern  -  beklagen  aus  Mitleiden ;  Mit- 
leiden mit  c»i-em  Laben,  sich  etbarinen.  Ton  der  Fotm 
iltata  ist  iltailftu  gemacht,  und  da»  Etym.  M.  bemerkt  iXs'r 
ala  di«  gemeine  form,  in  Clemens  Paedag.  >.  p.  146.  hat  die 
Oorent.  Attsg.  *'i<f  st.  Hut.  In  mit  'Hmot,  Uiia  verwandt. 
Htsycb.  bat  f.'.vt  at.  iktjttt  u.  tlhjt  *<  st.  'Uaoi  ti  angemerkt. 

'Ekitjft  or»*öt,  f] ,  vp,  (iktilftw) ,  zum  Eibarmen,  Mitleiden 
geneigt  oder  gehörig. 

—  tjuoa  tPVf  V>  Mitleiden,  Erbarmen,  Bedauern;  Unl«r- 
stuuung  armer  Menschen,  Wohkhat,  Almosen;  von 

->>r»j,  in4  i,  ioa.s.  t.  a.  iAtet,  Ody.  9,  47* 


riiyrz}»,  o,  1<j%«t*,v  M  nfSm»  ihnxtr  2/osree  führt 
Etym.  M.  an  und  leitet  es  von  iUij,   Wäime,  oder  Bei-, 
Sumpf,  ab. 
'Ekil&via ,  s  r.  a.  Ei'kt  !9rm ,  Calliw. 
'Bkttvti,  s.         <7titre'f,  erbärmlich,  Soph.Ph.5fi7.;  so 
övikiMttr  st.  mvtktiauar  u.  ävtjktjS-   Diese  Form  halt  " 
praet.  ad  Hecub.  p.  V 1  Ji  allein  für  attisch, 
ta  Cli  er.  28t- 

'Ekueß  ix  yt,  or,  i,  (ii... ,  ß*«>),  übt-  durch  Sumpf«  ge- 
hend, Suid.  im  Sumpfe  wohnend ,  Aeachyli  Pen.  39. 

—  (!/;>',£,  iot,  d,  zj,  (yirw),  in  Sümpfen  geboten- erzeugt 
-gewachsen. 

—  ovd/iof,  e',  zj,  (Wiiu),  in  8Qmpfen  lebend-  weidend)  y,\u. 
<j.  11,  Apollon.  Hoktüvai,  noiy,  Orph.Arg. 

"Ektmt,  o,  z»,  «umpficht,  in  Sümpfen  lebend. 

'Ekitot,  «,  g/ir,  der  Lobsck,  eine  Mauseart;  andere  erklären) 
•»  für  das  Eichhorn  (sc/urai),  auch  für  «ine  Falhenart.  In 
Dioic  Parabil.  I.  57.  u.  II.  71.  wird  tkut  mit  dem  römi- 
fehen  glii  erkltrt ;  bey  Aristor.  b.  a.  8,  3,  ist  ixeo«  ein  Macht« 
vogel,  gröfier  als  ein  Hahn;  >■)■  '.-  bey  Auemidor.  5,  66.  füc 
die  Matiscart,  loir  franzö*. ,  steht  iktivt  bey  Ariitot.  h.  a.  3, 17. 
wo  die  Handtchr.  tktöt  haben.  Heiych.  hat  *kt*itt  t'U*t'o«r 
Tkr>ot,  iktoi  u.  iktot  von  demselben  Thier«. 

—  »ofkirov,  Te ,  Sumpf- Eppich. 

—  itfefut,  ij,  :,r(.»'vwi,  in  Sümpfen  ernährt-  gezogen 
-gewachsen,  e/uttef,  Arckeitratui. 

—  C%  gvoot,  0,  falsche  Leseast  statt  »,,-(„  Thaophr.  h.  pl.  1,  9. 

9,  9J.^ 

'Ekik  tv,  Kriegsgcsektey  der  Soldaten  beym  Angriffe;  dav. 

—  kti't,  Beynsm«  d«s  Apollo,  Macrobiul  i,  17.  und 

—  A«fo»,  f.  *£••>,  Kea.  A«ah.  1 ,  5,  ig.  $.  v.  a.  ulmkifm,  was  er 
au  and«rn  irtelleu  braucht;  vcrgl.  Demeir.  Phslcr.  9g.  Bey 
Aristoph.  Ar.  a>3.  bed.  es  im  Medio  KlagetOne  hören  las<on 
u.  bekl.'gen.  Bey  Soph.  Ant.  154.  wo  die  Red«  von  feit  li- 
ehen Chureu  war,  o  Oyßat  3'  iktki(a,v  Anvjaiec  aoft,  erklArt 
der  Schol.  iküK-P  die  Erde  durch  Tanz  erschauernd  r  und 
eben  so  die  andere  Lesart  ,).,ki,Vx.,v ,  Erdenchatterer;  richti- 
ger aber  3f,yot  durch  «fdfxea,  er  heb«  an-,  ander«  ziehen  »V.i- 
kit&oir  auf  Ht'jßms ,  der  Theben  erscliüUart«.    Mir  scheint  s'Ji- 

sfepfei  au  bedeuten ,   ea  hebe   das  Jubelgeichrey  an. 
S.  auch  d.  folgd.  nach. 

—  ki'Zm,  das  verdoppelte  a.  verst.  (kiaaw ,  drückt  eine  schlan- 
gelnde Bewegung  aus,  daheT  vom  Drachen  od.  v.  der  Schlan- 
ge, II.  3,  Sab.  ter  3'  ikthSäuwo«  rrrt'f»/««  kafftr ,  u.  11,39. 
It/kntro  ipäuuv,  Apollon.  4,  144.  ikiltQ*  ^-n  m ,  vom* 
Blitze,  o'oripuwaV  iitkifat,  Piod.  Nein.  9,  45.  vou  anden» 
schnellen  Schwingungen,  iy/is  «iiiim>  ikiktnrt ,  Ii.  13,  55g. 
vom  Fufse  dei  Tinserr,  Pind^ri  fr.  p  4a-  vom  Saitenipiel,. 
Olymp.  9,  90.  überh.  erschütiriu,  aittorn  nuichen,  Ii.  s,  550. 
ti't  V  HiL'x9'i  yiim,  ihr  zitterten  di«  Glieder ,  II  28,  44A 
das  vom  ßliue  ^etrotTen.  Schni  M-L'jih-  *™tt ,  Ody.  ii, 
416.  Auch  das  sehirelle  oder  gewaltsame  Herumdtebeu  oder 
Umwenden  drf.ckt  es  aus,  wie  ikfosw,  Ody. 5,  314.  «tpl  H 
irtihyv  ikik£i ,  vou  d«m  nlouliehen  Umwenden  aui  Flucht, 
iE  17,  978  •f/«.  fa'iUbbmAfcLt,  wie  II.  6,  106.  109.  nr 
53g.  wie  ik*x&irrur  in"Jx"fSr,  IL  19,74.  metaph.  e'|t>aa> 
m/t: •■■  -,  1  >'  aV/a«,  Apollo«.  4,  381- 

—  i/er(.  090«,  e,  tj.  s.  v.  a.  «veT«eyee,  «*l««r«««ia«,  Hcaycb, 
weichte  boping  in  Lactantü  da  falsa  rel.  1,  7.  st.  ereieiorvea^a 
Selsen  wolite. 

~Aic  fiiüi'i'!,  •«>  e>  (e<i*«<),  Wein  Aber  tktkit^amet  abge- 
zogen. 

—  kio<f**ot ,  o.  Theophr.  h.  pl.  6,  9.  nennt  ttfimtkot  u.  .•'.<.-- 
Ifttfanos  zuiamaacn,  wovon  jenes  oaaaös  heifsen  mufs  und 
Salvia  evetica  L.  ist,  dieses  aber  Salvia  rriloha.  Sprengel  hi- 
ator.  r«i  heiiiarüe  p.  76.  ein«  strauchartige  Pflanze,  Dioico». 
5.  40. 

'EltliX&t)t*a,  »rot,  sc,  Erschütterung,  oneaid«,  Hcsycb. 
ki'x^tur,  ov»t,  ö,  ij,  d.  i.  ikikiiw  x&iva,  ErderichQttsreT 
1  v.  a.  (V.«./;a-<w.    rirpain'«»  Pind«»i  Pyll«.  9,  g.  t 


Digitized  by  Google 


E A EN  AS  438 

(ii.tlv,  i«tV  .  AeichyliAg.  699.    Beywort  der 


»•* e,  v, 

^^i^^  ^oX»«  KoYb.  worin  man  .»  dem  Fceluge 
ä.r  D  »n.  Brfuro«;»  dio  Hcilig.han.nr  „nd  OpfeTg.rith.ch».- 
b Pvnres.ion  tme;  davon  /in  W»f«       .  «»•  Komod  0 

dMüijS;  SaSä  r  «3-  «»a  d..  F«t  .db.«  a*m- 

.w,**/?'.'  '«     Fackel.    3-  IW*% 

•f  ;  rl,  Ch,rr.n,on  Athen..!  p.  Sog.  Dio.eor.  .,  27-  «• 

«8  M  :n  "im,,,t  V  ^„'Tm  Ä*  in  der  Küche  and  ube.b. 


'£l(oJl'f',fi  Cr,  a. 


hnm  Oplern  aufwertet,  Alhonaci  4.  P-  >75- 

•7  i!Sr    Adr.el.  *i«»rJK,  hliglich ,  erbärmlich,  «.riro, 

X-*»  "  _  r .    "  ■■  '--  -  -  ,;,  „  Cmnnir..   ..t  Hoven. 


Nicandcr. 


^  iltiitufr,  don  Compar.,  lue  Heaych, 

1111,  0.        T,.c4  worauf  der  Koch,  Wirth, 
'dV.  Heisch-  B-at.n  .erlegt.    Ody...  14,  43»-.  «   9.  f5- 
Hern"«"-  »d  1-utU"  *  F"  <>V    2)  ,U9S'       C'ne  VoSdl,rl- 
'ÄS!?*,  ö.  Mitleid,  Erbarmen,  Bedauern }  »1.  Neutr.  b.y 

den        "nd  im  N.  T. 
■/jIki«/ **•'«»'»  T"» 


1.  v.  a.  ilunaiXtvav. 


(orifto),  mit  freytnuthia-frrt  Mun- 


Fiieh.    8.  «v.i<f«riff. 

•Fi/Tol««,  f).  »•  -•«*«*•  P°*u  Maschine  sut 

HcUecrunil  Ii.  Einnahme  der  SUdte.  Plutar.  Demeir.  kl.  Du>. 
doi  Vic  2"  48«  21  ■l*  Adjeet.  dio  Stadt  einnehmend-  eio- 
bmüd,  Cur.  Ipb.  Aul.  1476.  u.  Aeechyli  Agani.  700.  von  der 

Helena.  ...         .  • 

•KiiojrK  •>  ApMlon.  1,  US6.  wifanehte-  feuchte  «  ie«en, 
Matacliwicen,  Ha*    Hcyeh.  hat  lie*«*, 

SiLi  honii«  i»«**T«r,  Ä*  >•#  an.  der  Stelle 
iigend  eiue»  alexandrmiichcn  Dichterl,  WO  liortic*«  od.  **«- 
«-uda  rrfrvo»'  vorkam. 

•El, rot.  r„  or,  («V'w,  Um),  wa>  man  fa»scn  kann. 

*JBia.  *«o.a,  g>  Freyheil. 

_»/pia,  T«,  rreylieitafeat  oder  Feier.  . 

_.rt»o.«C*i.  ich  ibue-  ipreche  frey,  wie  ein  freyer  Mensen ; 
waU  ioron,  aus  dem  Stegreife-  ohne  Vorbereitung  -  frey  .prc- 
chen,  Flui.  educ.     ?3pW  /;.». »»»(«a,».- ,   M«iunon  4.  Key 

»nie,  ('"«^«"'W'  g«f"'«y  handelnd 

.  apiechend  -  thueud.  , 
_#,fi«u<,  «}■  »-'►•,  mm  Freygeborncn  oder  rar  Freyheit  gc- 

JS7f*J*!'i,  Z,  Adr.  — <><W.  ron  ttt^oot,  wie 

wem  libtri  von  hever  Denkunpaari,  der  frey  und  wie  ein 
fievcebonier  Menach  denkt  und  handelt;  alao  edel,  freymn. 
thic  vorrnglich  im  Gebrauche  de»  Geldea  tind  Retchihums, 
wie' lit'fralii,  dem  Knicker  entgegengeielzt ;  elegant ,  von 
Kleiduni:,  Kott,  Bildung,  Xon.  C)-r.  5,  *.  16,  4.  4  wie  ff 
heralit  forma ,  Ubmmlii  '  ultut  victutque  1  ala  Be>  wort  einea 
Gotwa  *'*  B.  deaZeua,  frevmicliend,  Erretter;  Javon 

—  'ttetuTTit,  crof,  a},  die  Denkart  und  Art  au  handeln  einea 
froviRebo,"*n  Menschen,  alao  Edelmuth,  vonüglich  Freyge- 
bigkeit,  Aiialotelei  Elb.  4,  U  Die*«  umschreibt  Thueyd.  2, 
*o.  durch  uit.9iv<ne  tö  ntoTo»- 

- 7t««'««»t|  i.  V»  ."lirreyen-  freygebornen  Kindern ; 

te««,  Analeeu  3-  P-  a4-        5<>  was  no.  3t.  t^.ye...«  »J. 

—  tt'toonoäatcr,  ru',  (tp«h»,  «nr(-«uiu»),  diVq— aoiur,  Mege 
weeeo  Verkfliifung  einoi  fioycn  Meuichcn  in  d»e  Sklaverey. 

—  O.poirf  d>»,  waa  einem  1  reygebornen  anatandtg 
in,  Pollu*  3,  119.;  von  ^ 

—  &tooiretx>:<,  e'ti«,  Adv.  — T(.iT*»«,  (iretVw),  für 
eine»  treyen  iMeniclien  aniUndig. 

—  .  4.  ..  v ,  /p«,  «»»»••  oder  o,  ^.  Adv.  — -^.>u»t,  («7UiV«»>,  Irey, 
eieeml.  der  gehen  kann,  wohin  er  will;  dem  fcqaiaicajl  und 
Joelu»,  dein  gcfevtelien  Sklaven  enlgegenc^seiat. 

—  Oryoo  ■    i ■   ,  .  «,  ich  »pteche  Irey  odei  ti eymilthig ;  davon 

—  r  ...-,..;„  ,  r;t  Fic) heil- Freyai Olli igkeil  im  Heden  od 
Spiecilui ;  tou 


'El  1 1  Iii  f  0  •  r  e  a  •  c,  1 
de,  frey  apreebend. 

—  9  Hjit,  6,  r„  bey  Pollux  \  ,  194.  vom  Pferde,  welche, 
aich  bru'tet  und  (clion  macht.  Bey  Philo  3.  p.  40g.  P.  atelic 
jetil  iBttlatoyut  dafür. 

—  #ip»w,  a»j  frey  machen,  befrey eti ,  I  jjI>»icii  ,  toi.  thtüw- 
Qiüfit ,  IIerodiir-.il  1  Hortorum  AdoDidiip.  aV>7. ;  davon 

—  .-'  •  v  <•.  ait,  rt  ,  Befreyun^,  f.oalaaiung. 

—  &ifvTt',t,  qv  ,  o  .  (f'/.n  •  Befreyer. 

'Ei.tr  9  vi,  davon  i.ii>.i  :>».  ioliich  iHijlorUn,  n.  ^ii-fiav,  f»i- 
aammepgex.  >'>.,'»««•,  tut.  lltiooumt ;  von  ^»„r  der  fufinii. 
»••Ti .    Das  Präieni  tat  nicht  ecbMuchlich,  sondern  d^tür  ..(.- 
reu-'i     Davon  kommen  '/inj»,   '/.••  -«;,  (j,  ».  flivit, 
D.ta  Stammwort  Lac  i//.... ,  »V/« ..  iltim,  wie  von  »iiitu,  ntlöt, 
mtXi<»,  M$hta>  kommt  xlitt-dot,  tj,  der  Gang,  Weg. 

'/.'itii^u,  öe.',  contr.  oi-t,  rj  ,  (von  i/.trüo,).  aonat  Ei).r,&na 
u.  Bil*i9r*n,  Jjiiina,  die  Geburtihelferinji,  Pindaii  Ol.  6,  72. 

—  ck,  »J,  (t<t»i',?wj,  der  Gang ,  die  Ankunft. 

—  er  f  o      von  t/.tiflui.  man  inufa  geben. 

'Eltf  a!  (w  ,  d  -  von  /■/..*-)<«■<. »«-.«,  II.  S5.  j^S-  t>.  Odyai.  19,  5'^ 
beliaten,   tX  ilra^ifvirrat  in'  a'a(a'in-ra  y i(i)riK  1  wovon  der 
Gegeuanic  nV  p'  »('    '  mau  tiklirt  ca  i,,s  ■;  ■  '■'■■ifittt, 

OT<tr<"r.  lliltcbril.  beuügeii .  21  Heaiodi  The<.>g.  330,  //.  -- 
i/j/fMD  1)1'/'  .j'.  -r -Mi- ,  voiu  nemäischen  Löwen,  beifat  ca 
ai^tif,  Jlävuir,  Schaden  thua.  Daa  Won  komml  vou 
üxtmi  a.v.a.  tV.vi»«»,  davon  tiaoio^,  die  Hoffnung;  dafür 
bat  mm  if.ifm  gesagt,  wovon  ein  jrcifurnlativum  i'i.jaSuv  u. 
tltfmJfm,  ich  tiusche  Jim  h  Worte-  Versprechung-  Hoff- 
DUM,  tun«  alao  Unrecht  und  Scbaden.  D.ivon  llraych.  aAa- 
<r,(xa ,  1  !  .;•.«>  erklärt.  Auf  dir  AeLnlichkcit  dca  Wo>>> 
mit  i/.it;t!i ,  oder  gr*T  auf  der  Abteimuc  d  •.  ,>..,  n  ruLt  die 
Flction  Od)-»».  19,  ^64.  von  der  Pfottc  tfer  Träume  au»  1 .1  fest  - 
beiu  ,  dmcb  welche  die  trügentebrn  leeren  Trtume 

kommen,  wie  icbou  die  alten  A 11  i leget  bemerkt  haben. 
El  1  if  a  r  r  a  yci  y  ti  c ,  i,  l'leplnutenfilluer. 

■ — tf  a  1  r  t  ;  -  -  .  or- ,  o,  d.  i.  iktttnyrtnv  o(jyrn',  AufielieT  über 
Elephentcu  und  der  auf  Elephajiien  suchenden  Soldaten; 
davon 

—  7  a  1  r  r.  p  j  i"  a  ,  >',  Amt  eine«  f'/ (7  •>  t  n'(i/',C. 

— mi  m..i.  e,  if,  vom  Elephanten,  zum  Elephanten  gebftrig. 

—  vatv  f/aietf  1  i,  ,  oder  .■'/ • ,  m  rmono,  ,  e,  eine  Art  von  Aui- 
MUfjj  wie  ihn  ArsatMlM  Cappadox  l.e>  hreiht,  von  der  Acha- 
Ucbkcit  mit  der  Haut  des  Elephanten;  von 

— .;    1  11  a  1  .• ,  a*|  nu  der  Elepluntiaai»  leiden. 

—  ^artirnt,  >;,  if,  von  Elfenbein  gemacht ,  elfenbeinern. 

—  f  «»rutt't,  or,  o,  gleich«,  i'/t^art^tar,  Elephautonblndi- 
ger  ,  Elcphjnrcnffihrer;  bey  Appian.  Punic  46.  scheint  e»  ein 
Schild  von  Eleplinmmhaut  zu  »cyn. 

 r;  ol-lliJir'H,  o,  r  ,  (Jlr'tu)  ,  ! .  v.  i.  d.  folgd. 

—  .,  a  i  x  u  »  i  i.  i.t;  t  a  t ,  i,  t'r  [K«U.i  •) .  tnii  angeleimtem  Ellen- 
beiu  ausgelegt,  Clemena  Paed,  s,  3. 

—  tf  a  »•  r  ok  o  n  ia  ,  ij,  die  Wartung  und  Pflege  der  Elephanten, 
Aeltani  b.  a.  6,  8. 

-eairiixiiiiK,  o,  r;,  ,?-'-■<  •.  mit  elfenbeinernen  Griffen. 
-ii«iro|i«ii'ii,   r,:,  Pluurcb.  Pomp.  5s.  Kampf  der  Ele- 
phanten. 

—  qarxö/ioft,  o,  mil  Elephanten  streitend. 

—  9  arr  errate,  oJ<k,  d,  tlt  reit  eUcnheiiietnen  Füfaen. 
-esrtitiaiK,  •  >  sj|  der  EUenbein  zerichucidel ,  Oppiaiii 

Cyn.  s,  514. 

—  if  n  vr  0  r  i>y  1  *  1) ,  x},  verat.  "'m,  ,  die  Kuntt  in  Elfenbein  11a 
aibeiien,  Faiilut  Alexandr.  N.  3. 

—  if  a  »■  r  0  1  p;  ■  c,  e,  der  in  Elfenbein  arbeitet ,  Tbcmiatiu*  or. 

ig.  p.  224. 

—  t/  »iTi«  nj  oc,  o,  •'„  Elephanten  oder  denen  Fleisch  essend. 

—  ftarcra»  «If/fi  t*t,  ö,  r),  el<-phan:<  iinnig. 

—  .  .-.  .-  ,  ai  loc,  ö,  Elepbant;  de» icu  Zabli  oder  Elfenbein  ;  auch 
a.  v.  a.  tltif «1  Tinoif. 

"J.lti,  t' ,  ».  v.  n  i'i7>, ,  Sonnenlichr,  Warme;  dafür  mag  man 
Mich  »V.17  ge>»£  Ii  o  11,  und  von  iln  auch  otla,  ailat,  1  — 
itJi'B,  Wae  »cn  ;'/.»,,  iji.t.,  daeSonMej  davon  ;>l«r,  bav  He- 
ayclim»  ilnioi ,  i^tni  oi ,  {ini-nvirat ,  >]hfrlT)'onat  ,  n  .  -'.J .  v«- 
(it<  tu  ii'<»(Jfu/,-.    Iu  mhUiA  Dialcctcu  üicfa  du  VTori  ^cie. 
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aneL  $;!).t,,  y>la,  d.  i.  FiXa,  vror.  gelu,  Froithelle,  hellfiic- 
Trnde  Sclumroer. 
'£  i.  t'j  ywf » f.  ein  Beywort  der  ./>  fi  5 r-,-  bey  Eustath.  ad  IL  Ton 

abgeleitet. 
1  n ■&  t  j.rj  c ,  •.  v.  •.  uXy&ipt't,  pcwlrmr. 
Ji&rjXvutv  u.  «s'irrs,  St.  tXi;Xi\<  :.j  iv  ti-   /.»«i'.'.Vü,  fuhrt  IT  .j- 

punestio  aus  Ctatinus  a.  Achaeus  au. 
'L'X&oiurjr  sc.  Bntracbom.  173. 

".£'  Xiy  dtj»t  Adr.  (VJi'eoui) ,  gewunden  ,  sich  windend-  drehend 
•kreiselnd  ;  windend,  wjtr.end{  im  Willen,  Rollen,  Wickeln. 

lypit,  iJ,  dns  Gewundene-,  Gewickelte,  iparrajv,  Ephip- 
pus  Athen»««  p»»r.  509.  d-  »«'«7«,  Analeeta  2.  pag.  121.  no.  6. 
Locke,  i.     a.  utt:  «.  v.  a.  ilr/pit;  davon 

' — ftaxtüSt4t,  tot,  J,  IJ,  s.v.  a.  tl.ixoniijt. 

—  ftös,  J,  datVVi'iden,  Wickeln,  Dieben,  Umdrehen;  die 
Windung,  Gewinde,  Verwickelung,  krummer,  verdicUtcr 

.  Gang.  Körper-  Weg;  toi  X<Jn>iri>uv,  Plut.  Thea.  ig,  Krüm- 
mu.  _•  .  Wirbel  u.  -.  w. 
'£X  1  x  u  ia?r  t  { ,  xoc,  iJ,  ßeyw.  der  Semcle  boy  Dionys.  Ilalic. 
xbec.  p.  1  5  |.  die  da*  Haar  rings  herum  mit  einer  öpirv£  um- 
bundeu  hat. 
-exeic  ttfoc,  d,  >;t  « Ä  rf»  r  .  Manetho  4,  22  i. 

—  xa  »;  >,'*•,  i,  V,  »mXot,  Orphica  fr.  7,  «5.;  zw.  Bcd. 
'SXiny,  17,  Name  de»  grofsen  Maren  am  Himmel;  2)  die  Weide 

bey  den  Arkadirrn,  Tocophr.  b.  pl.  5,  13.    5)  die  Windung, 
a.  v.  «.  i'i/f ,  Aristoi.  gener.  anim.  4.5. 
*—*i)tut,  Adv.  t.  t.  a.  Ut/topr,  spiralförmig  gewunden,  Theo- 
pbr.  b.  pl.  5.  «3. 

—  «ine,  01,  o,  gewanden,  geschlangelt ;  xiQavtos,  Aristo  t, 
de  mundo  4,  »ß. 

—  xo?  Xt'q  naar,  o,  t,,  (jXiijvaot),  Find,  dem  Sinne  nach  1. 

a.  tXitn-.ip  11.  iXi*i;irts. 

Aristopb.  fragin.  Mo'oat  IL,  mi» 

Locken. 
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xop •  » t 47 s» i  o  c ,  o,  17 
scbwarieu  oder  krauser 
T-sorpoif  iw,  Ag.uhenieri  s.  c.  10.  eine  Schncckcnlinie  bc- 
'  schreiben»  sich  schlängeln ,  vom  Müsse. 

—  xot(/öu<tt,  o,  >',,  im  Kreise  laufend-  sieh  drehend,  ttXitrrt, 
Maxüni  xor,  0i. 

—  xüi.uijs,  Aj«,  0*«,  Adv.  —uSüi,  (tMot) ,  wie  oder  gleich- 
tun gedreht-  gekreiselt. 

— xJa«»,  6*ooa,  itr,  (iiij),  S.  v.  «.  sAtxräf,  gedreht,  gewun- 
den, gtkjümmt. 

—  xiifoo«,  6,  v,  Pautaniae  4,  20,  1.  mit  krummen  Bette, 
in  Rrft  mm  II  ngen  fliefsend. 

—  o'ii  >j  t  eV  1  3.  v.  a.  Umritt  gedreht,  sich  drebend  ,  sich 
kreiselnd,  sich  wirbelnd ;  HU  auch  sehwai7.  beifsrn  ;  Ca  Iii— 
lnaciiits  i>.  S90.  nanttte  A'iv^Ttov  tii«o!rorr>r  a^SM  st.  (ti).nv 

bey  Homer  II.  2,  gä.i.  inch  den  Scbolii» ;  nber  es  wird 
woLl  w i  r  b  el  v  o  11  c  s  Wasser  sej  n  und  bleitieu. 

—  »rij'p,  ^t»e*,  o,  Armbänder,  Ohrgehänge;  cigcntl.  ein  sich 
wiii.icniicr  -  gewtinde.'.er-  sich  schlangt  luJer  Korper. 

-«r»(,  ij,  ov ,  (Wm)',  gewunden,  unigedrchi;  p'oti rjos, 
Throdtcies  Athen,  p.  454.  c.  or^ «rar,  ibid.  p.  679.  f.  iXi*\<i 
raitH.Xut  an  9etij (>ai. rw»  t^r  ,    Lycr.pbr.  1 1*)'). 

—  Xi-idr;,  J,  »;,  ••  v.  a.  ti.miei,  «irijo;  oarpu,»',  Nonni  11, 

'L'Aix.-j'»-,  lüvoi,  v,  (ikia&wjt  &tr  Faden,  den  man  vom  Bocken 
aui  der  Spille  abspti.nt",  2)  ein  musik .lischt»  Instiumect  mit 
o  Raiten  belogen,  Piolcin.  II>rmon  a,  s.  Aristtd.  Ouintil. 
Wiisic.  3.  j».  si7.  von  viereckigter  ü«.sull ,  3;  der  lierg,  wor- 
auf die  Musen  wohnen;  daher  sie 
-—  x  u  »'  1  ■  S 1 1 .  <•'*  »  nr  ,  auch  ntf^jrei  'Ei.txcjrtäfos  htifsen.  _ 
~*t~)3it-  tdof,  ,  fiiKC.iü»',  J,  q,  eii'^*,"",  mof,  «3,  r;,  \OHf)t 
btv  lljmcr  untl  'Ajß»m%  iast  immer  iiümmt,  aber  besonder» 
i*l';iixuJa'ie  ein  fic-.  vv^rt  der  Musen ,  üi-r  Venus,  .1er  Mfd- 
ehest ,  und  deutet  ohne  Zwr  Kl  einen  beaondern  Theii  der 
Mlanlicbcn  u.  Weiblicbn  Schönheit  an,  der  sich  aber  nicht 
aewUa  bestimmen  lifst;  die  aluu  GT.->inm«tibef  arkllrrn  es 
schw.it«Si>gtg,  mit  gebotenen  runden  oder  grofsen ,  über- 
li*u,jl  »cinMie-n  Augen  i  sie  gtben  aber  euch  die  wahtsciiein- 
UebtM  F.rkUruug,  von  ta.uefi  abgeleitet,  an,  wonach 

«seinen  bedeutet,  der  lebhalt  elaa  Aug«  im  hopfe  brwegl- 
ttsndre-bt  •  rollt,  oealit  arxutiit  volulxLüul t  ustl 
iJuieiilcrl  frioth.  IVitilcrb.    L  TL 


lebhaftem  Bliese  oder  Ange.   Dieie  Bcd  . 
WoU  tJiebl  tat,  und  jener  überaeut  es  ron  .. 
,  dig  blickend,  von  den  Achim.  ,  froh  blickend. 
A-A.s-s'üeT,        Basttage,  Ferien  ;  v.  folgd.    So  nennt  Polyb. 

2i,  i.  die  röm lache  supplicatio. 
—  rv*,,  fhrva,  ich  ruhe,  raste,  fejrere,  fWt»  uimr ifmUmV, 
Demosth.  p.  53s.;  daher  ich  ruhe  aus,  «chlafe.  Pindani» 
nennt  ayaXunta  tlmovia,  Nem.  5,  2.  wie  i^s-er*  iXtn  or- 
tet, Isth.  2,  67.  massig  stehende  oder  unbewegliche  Büd- 
siulen;  an  der  ersten  Stelle  haben  einige  Ausg.  iXtnoaovra 
«U  ein«  eigene  Form  von  sWawi,  an  der  andern  im  Fu- 
turo  iXircoortaf.  Andere  schreiben  tUsm' aber  die  Sylbe 
rv  scheint  aneeps  zu  aeyn.  Für  unibltig  aeyu  braucht  es 
AeJchvliia  Prom.  53.  So  anch  Hippoer.  »a-fta  u  ßoq  iXiwni 
bey  Theoer.  11.  Callim.  bedeutet  es  nachlassen;  bey  Apolion. 
Bhod.  verweilen,  »ich  aufhallen ,  zaudern.  Für  rasten  Hero- 
doli  1,  Oy.  Suides  führt  rtör/tor  tXtvioutv  an,  actire.  für  <i«t. 
?!"•  ^»fo  J«/Ual,°&«a  «-  d.Etym.  M.  kommt  das  Wort  voss 
«es,  {uX*)t  iUm,  Wru,,  iX,*!«,  her.  tbrrnnr,  poet.  Jm- 
perl.  1 

i'i,'vot'  ."•  R,n',e>  Zweig  der  Rebe;  die  Weinrebe  eelbtt; 
Ntcandri  Alex.  ißt.  in  Opjsiani  Cyn.  4,  s6a.  tioah;  iXivot,  W» 
jet«  otXivos  steht;    2)  ein  Gesang  des  webenden  Weiber, 
Athenat*  14.  p-  ösÄ.  wo  vorher  aiAoot  sund  ;  davon 
UitZ'f'"t0t'      '*  '^f^'  Lonaus  Dionys.  16.  r.  28-  M. 


A'x.J,  ixoe,  i,,  »uch  „•;..>,  als  Snhtt.  alles  Gewundene,  als» 
ein  Annband,  Hymn.  in  Vcn.  «7-  Wirbel,  Kreisel,  die  c/aw- 
cula  an  der  Weinrebe  u.  d.  Ephea,  womit  sie  ändert-  Korper 
umschli ngen;  die  Windung  der  Schlange,  Eur.  Hercnl.  39a. 
*Xi*is  erss/eirrjc,  Aeschyl.  l'rom.  1083.  der  geschlangeüo  Bhu, 
welchen  er  anderswo  ^Cot^vxov  nennt,  rrrffetr,  l)arme\  in- 
dung,,  Pauli  Aeg.  6,  51.  x'öo»  iiix«,  Eur.llel.  sßo.  u.  IMv^LsiW 
tXituuv,  1347.  vom  Grase.  ysrtW  ^'VO/ocf  Uixai,  Anal.Bruuek. 
2.  p.  iS3.  vom  Milchbarte;  für  eine  Winde  braucht  es  Athe- 
naeus  5.  p.  207.  bey  welcher  Gelegenheit  Platarch  im  Marcel- 
lus oiueu  Flaschenzug  nennt.  FAr  Schraubengang,  Gewinde, 
lleliodorus  Eelog.  Phys.  p.  467.  Bey  den  Afathemaiikeru 
Schraubenlinie,  u.  Spirallinie.  Für  ein  Wassernd,  Tretrad 
zum  Schöpfen,  i'hilo  T.  5.  p.  330.  wofür  Diodor.  1,  54.  und 
5,  37.  Strabo  «7.  p.  1160.  u.  1174.  xora/as  nennen;  vergl.  Vi- 
Uuvii  10,  11.  Philo  de  7  mirac.  c.  1.  xir  iXtxa  r<ü>-  fir^avtj- 
Hariav  »oxhmfü:  irffirpu^aVor  on«.  Die  Spltern  brauchen  e» 
für  Gewölbe.  Fhaniaa  Athenaei  2.  p.  237.  Schw.  «cheinc  es 
wie  t/.('xi7  n.  2.  taliz  «n  selten;  2)  als  Adject.  gewunden, 
krumm,  lort,  I.  v.  a.  eiaiTot»,  Anal.  1.  p.  2.14  krause,  rund 
g^eeiieht,  herumgewtindeu  ;  von  iXioon;  wovon  auch  i'Ati'i;, 
jj,  das  Wickeln  oder  U'inden ,  Mathen),  vetf,  p.  43.  wo 
tl'iiis  stellt,  und  Ciiirurg.  Cocchi  p.  5a. 

—  tpmtpmt,  mrut,  6,  »J,  xptöi ,  mit  gewundenen  Hörnern, 
Anal.  3.  p.  231. 

—  («iilf«;,  o,  ij,  krummgewundene  Wege  gehend,  Proclus 
Anal.  2.  p.  44a.  u  Manetho. 

■**«»•■■  iUiT*,  Fut.fw,  (a«,  tTXu,,  oHtm  n.  Uaei,  Ulm. 
S.  m.zu>},  i.  v.  a.  votvo,  ich  W|Im,  diehe,  winde,  wickle 
hemm  oder  zusammen;  daher  ich  umgebe,  Eur.  Or.  46S. 
Dais  c*  auch  mit  der  Form  i/.w,  £Xou  ,  Tkaim.  iXairw  einer— 
ley  sev,  «igt  a'Ä/ar  iXioow  nXiiar ,  Soph.  Aj.  Homer 
braucht  t,9(t(lir,<\n  jiifa'ut)  ot ,  II.  13,204.  tktjuöuivoi  xarrl 
ti'ras,  21,  11.  d^dxuv  iXtoeöuirae  Wtfl  Utßt  ss>  95'  abrrxV 
OftUof  ü'jf  eSAtVnir.',  12,  49.  ging  hin  und  her;  vergl.  12,  46". 
Wie  iXt  ouuit  er  nsj/j  qi'one,  iß,  37i-  tUutm  tiita  xai  i"i{fa, 
O'iyis.  20,  24.  wallte  sich  von  einer  Seite  zur  andern.  S. 
iitAiecoi  nach,  itiyi  n\,pa  iitnatfitr,  II.  25,  309.  11  466,  die 
Flerde  um  das  Mahl  bierm  und  weudeu.  So  ist  iXiooöuln'r 
rt  tWe,  IL g,  340.  bu  iVi,;wr  Utftimt,  17,  2^3.  u.  723. 
12,  7  |.  u.  40a.  sich  uniuiclien.  Aber  ikwto^ii  r,  xai.u'i  »v, 
23,  $tf>.  der  geworfene  un.i  »chucHÜi^ciielc  Stock,  je  Joch 
einen  Mögen  machend.  Hey  Puidar  ist  ik.  fottwilten,  BIU> 
walten,  xi>o ,  v'f<">  "VK*"»  (***>*•  l,ic  S|Mttin  biancheu 
es  vom  V\  t  lheu.  m^intvoi  *i9ijio,  Dionys.  Per.  692. 747. 
verst.  rW.  o>7«e.>/  r,wi  Mn  Uioettct,  Apolion.  3 ,  "3.  ta- 
mftftJl.  tJ^se/Aeluauh,..  5,  3g.        1  3,J 
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'£*  i  t  (  o  %  o  t  -  i.  tj,  («*<'«>,  t'aVooai),  o.'j-c  i 
das  Rad  umwlkt,  Aetchyli  Sept.  207. 

'•aUsa/sri«,  bey  Hippoer.  der  Name  «ine« 

•ich  am  Felsen  Mit;  w.  Hetych,  hat  AUtteaac ,  ireV«  eVeseC 
fvniti;  derselbe  bat  XiXtn^tt  rar  d«n  Fisch  y.«K  angemerkt, 
womit  Ifprit  stimmt,  welche«  in  Pliniut  32.  ».  53.  für  JLipa- 
r'u  die  Handtchr.  haben. 
Ell  m  not,  o,  eine  goldftrbene  Pflanze,  bey  Theophr.  h. 
pl.  1,  g.  u.  9,  Si.  auch  iXttiffvaot  geschrieben  ,  vergl.  7,  5. 
Plinii  21.  c  10.  u.  25  ;  kommt  von  |ngc'l  u.  ilri,  wovon 
»j'Lo«,  und  bat  mit  eiof  nicht«  gemein,  denn  die  Pflanz« 
wiebat  nur  im  Trocknen.  Dioscor.  4.  57.  und  andere  nennen 
tie  im  neutro  <üi'xft<oe*> ,  rd,  und  eben  ao  «lieft  nach  H 
•hin«  daa  goldfarbige  Arten] com.  Andre  nannten  tie 
p (trifft,  weil  die  Blume  auch  rrockei 
Ist  Gnaphalium  stoechai  Linnaei. 

'EX*«tvu,  Aetchyli  Choe.  843.  xal  *»S^yutrV,  d.  i. 

Ti'i  WuriiJrt  ,    Wi-.'  '1, . 

—  «as-«v,  re',  t.  v.  a.  Waoe,  ron  W*«,,  /Lraas ;  da 

—  Kay im,  bey  Ileaych.  iina*wo<t  r.io  rrtf-öV,  1 
wundet. 

—  *  ifirU»,  e,  tj,  nnd  !)«r,'iui  ,  d,  n,  («ab»,  tr/irit«c  nnd 
X»r«uV) ,  in  langem  tebJeppenden  Gewände.    S.  in  Hau. 

-««a/znpa  rpetrava,  Anal.  2.  p.  216.  mit  der  Hand  gezoge- 
ner Bohrer. 

—  ntxgiß<o9,  e,  r/,  Plato  oomicua  Euttratii  ad  Arittot.  Ftbica 
p.  «.  a.  nennt  einen  Lacedlmonier  spöttisch  to,  Mantet- 
•  chlepper. 

—  x  /  <u ,  i.V.  a.  ilxu,  doch  im  Pries,  und  Imperfectnm  nicht 
ven  Kommend,   ich  siebe,  zerre,  zerreibe;   2)  ich  wiege; 
g)  ich  versuche  ein  Frauenzimmer  r.ur  Unzucht,  eigen 
H*ioat  fr.iriavv,  am  Kleide  zupfen  und  nöthigen  zur  Unzucht, 
Ody.a.  tU  579-    ei  piv  *eV«  zjd*  «»«.1  /-Ufe.ee* «Y- Je,  11.  22, 

SLfrW^ 
r* 


tum  44o 

(iXim,  iUoow),  »tfjtt  die  Achte,  welche 


iL  17,  558-  dai  lat.  lactrart ,  zerreiben ,  wo  andere 


i/oac  re  dvraroee  62.  erklirt  man  «ig 
in  Gefangenschaft  gesc'  ' 
d  ftfai*  'AtattSv  65. 
Begriff  von  Schinden  damit  verbinden. 


aXtorifoftirmt,  in  Gefangenschaft  geschleppt;  tl» out  rat  rt 
►et*  eaojj«  wrd  rif-e)»'  'Aratäv  65.     Man  kann  auch  den 


■  »l  s/aijo>of, 
»tebt  judMi 

'l»<»f  ••>,  Adr.  ziehend,  tchleppend,  mit  Ziehen,  tngweise, 
Hettodi  Beut.  302.  r«  a«l  tlxr.Sit,  st.  «V  ir«l»i.  VcTel.  die 
xr...  ■!.:_:.  1.  1  ii    ,-,    _  -    w  <•'_•    ■  ei 


nach  andern  iXxvöptit,  II.  6,  465.    Eben  i< 
f**ra(i>rr««  äuxilimt ,  Odyst.  16,  109 
'El» 


Davon  ist  tlmtj&M 
davon 


5-  Heyne  ad  Pind.  N  im. 
tlmiaov  earreV  aal  y,\ura- 


Hb 


Note  von,  Heinrich  und  Ii.  23, 
4,  »54.  daher  Plato  Parmenidea  ly 
vor  ftaXXtv  ata  tfyr  adulto  r/ac. 

H>V>,  ijkw»,  tj<r,  voll  Geschwür,  nvtvpova — i'nr«, 
neiho  s ,  »62. 

—  «r/ das  de,  e",  (elxin)  ,  daa  Ziehen,  Schleppen,  Reiften.  S 

Unit»  nach. 

— *»*f  »»»j  ve*.  bey  Theophr.  h.  pl.  5,  g.  ein  Tbeil  des  Pfluet, 
Tielleicht  t<li/sa. 

—  «ij/»o,  «re«,  ei,  (s'Wui),  dat  Fortgetchleppte,  Erbeutete, 
die  Beute.  rr 

— »«i/er«2»t,  e*  ij,  Pautan.  Aread.  42.  tchein*  verderbt, 
giebt  wenigttent  keinen  tchicklichen  Sinn. 

—  *1*49t  •'.  *rirat  iluT,j^fat,  Anal.  2.  p.  53.  tcheint  die 
Egge,  ocea,  zu  bedeuten. 

— «,  (iU«ef,  n-ei/e.),  bey  Aetchinet  metaph.  die 
Wunde  wieder  aufreifsen,  dat  Alte  nicht  vereetten ,  sondern 
wiedelholen. 

—  »ouio'f,  t,  »J,  WM 
Schwiren  bringt. 

—  hoc,  «et,  re',  da*  lat, 
«Uxoe  sulcat),  bey  Homer  die  Wunde  ~oVveec  i7*ec  tt.  H- 
»io^a,  eine  mit  den  Nagel  gezogene  Linie,  Pbotiut  in  or»- 
Zcc  2)  der  Schwir,  eine  alte  tchwaxeude  Wund«  Schaden 
GeschwAr;  davon 

~*°J"'w'  i=hTCT«'»*eli«  «nen  Seh  wir-  Getchwttr-  tehwt- 
fcnde  Wunde,  durch  Hitze,  EncaancVung,  Rei>  n.  dergl, 


Wunden  micht ,  Wal  einen  Theil  ztun 
eWiKl  ist  daraas  gemacht,  (wie  tut 


rende  Wunde,  durch  Hitze,  Entzündui 
-«r.,0.-,  ,;,  „,,  (t^aMw) ,  ziehend,  gut 

«W«!,  Acluni  h.  a.  .7,6.  u.  .6, 
-  »roe,      0,t  getogen,  cum  Ziehen t  z 


E  l  "  1'  3  v  »  0  •  .  re,  Dini in.  von  Naec; 
1.  VI 

u.V. 


T.  a.  mmiot,  Ety- 


—  xn&uot,  i,  t.  v.  a.  JLrreaieV,  Horn, 
xeen,  ij,  <jlat'w)  ,  dat  Ziehen,  Rrifl 

—  «real«,  re' ,  da«  Gezogene,  alt  gesponnene  Wolle; 
(Uat'oatara  An«,  Manetlio  4,  200.  2)  t.  ».  a.  exupia,  Uurei. 
nigkeit  oder  Abgang  des  gesebmolz-cen  Silbelt,  Dioteor.  5, 
101. 

—  ,v  l  o  u  11  : ,  o,  :■'*>  i«),  I.  V.  a  lxrt!fpef. 

—  averei(ia,  f.  o«n,  dal  verlingeite  eaairei,  ziehen,  schlep- 
pen, selileifeii,  II.  23,  1  -~    34,  ■• 

—  xrerk'p,  rjfpee,  ö,  Inttrumenl  zum  Ziehen  •  Ausziehen;  frö- 
re«,  Üppiani  Hai.  5,  20.  I 
Handichr.  ilmijcr^a  haben. 

—  (ctriaöc,  tj,  ö.-,  ziehend, 

—  »nn'via     S.  t.tU 
-"•«•'•■  »?.  «V,  feezogen,  y.^yoeiBerf'a^vs'  i-tarc- 

era^  Hai<f  iv  . ;■■  'oiaQtia  .  Cbandlrii  Inacript.  70  Heay- 
chiut  hat  1  ■*<  ,r»,  itimj  riell.  toll  et  ilaiy  heilten ;  dann 
fehlte  die  Erklärung. 

—  iiatfvr,  [ilxvu) ,  Maihera.  vett.  p.  26.  ein  Theil  der  Ma- 
tchiite,  womit  man  tie  aufzieht,  Wucht. 

—  «»'»>,  f.  in,  e.  v.  a.  flm»,  Herodoti  7,  167.  Arl  roeevre 
iJUeea«  UyiTat  r>>  arerassr .  SO  lange  habe  tich  gezogen. 

".Saasa,  f.  £. .,  ich  zjehe,  tchleppe,  zerre;  «redür  f'aVuisi,  ziehen 
an  den  Füfsen;  rrJcZ«a>ai,  an  der  Nase  herumziehen,  aeuxwc 
llmrif  tlnmv,  vornehm  ein  Kleid  hinter  tich  her  tchlcppead ; 
daher  iuarlmr  Sa{i»C,  dat  Tragen  piichiiger  langer  Gewaude, 
Plato  Alcib.  1,  38.  Um*  rair  piel ,  mit  dei  Nate  einziehen, 
riechen;  10  heilst  vom  SiuglinK«  i>i«f:>  yäla,  Milch  taugen, 
vertt.  eroasars;    apter  iUnei»',    Wolle  Krempen,    durch  die 

#  Krempe  ziehen,  und  dergl.  mehr,  alt  aat'pev,  ein  Loos  zie- 
hen; 2)  von  Gewichten;  rai  itltXo»  U*»rtm,  waa  mehr 
wiegt  und  die  Wagtchale  niederzieht ;  3  )  vom  Holze ,  dat 
tich  wirft,  windet,  nicht  gerade  fortgeht  im  Wuchte:  £1'- 
Xav  eintrat.    Im  Medio  i'Xmtftat,  1.  V.  a.  ,  alt  refav  ÜX- 

uit&at.  Und  oder  an  tich  ziehen,  f«;^'  äSixatatv  iofu\aci9 
ttftät  ut/r'  äpirät  tXxta  Ut,t'  ätfiw< ,  ziehe  durch  Unreeht 
keine  Ehre,  Reiehthum,  noch  Antehen  an  dich,  Tbeoenit; 
z)  &t(>}t  i'Xxu,  du  Fenster  zieht,  macht  einen  Windzug, 
Theophr.  p.  409.  Bey  Lytiat  rr/v  natifaxtjv  'ilxu»,  a.  v.  a. 
TtHfäv,  zur  Onzucht  reizen,  ae'pdaaa  tXuru*,  Arittoph.  Nnb. 
^36.  vom  Tinte.  Dat  Summwort  itt  .•-.,„.  8.  aneb  iXaim  u. 
(Xxret  nach. 

— ttuitqt,  ö,  tj,  wat  wie  ein  Geschwür -Wunde  itt. 

—  aiuii«,  rö,  (tA*ew),  verwundeter  Theil  oder  Stelle. 
-s»»mi«s'{,  ij,  oV,  wat  ein  Getehwflr- Wund»  macht. 

—  IUI l(|  fj,  (iÄaöe,),  dat  Getchwar-  Wunderoachru ,  die 
Verwundung,  die  Wunde,  ' 

'EXXaitxot,  giiechiach. 
Ellaujiävu,  («V,  Xaftßawi),  ich  halte inne,  halte  fett,  ge> 
buuden  -,  im  Medio  m.  d.  Gcait.  anfallen ,  ergreifen,  Dioacor. 

4.  »84-  «•  »85 ■  .        ,  ,        .  , 

—  Xa  unoi  i  (eV,  i.a  u  t  ;  i '.  io  [  ,  ich  mache  darin  gunsend; 
voraOgl.  iUaaitvprs-eaiaa  m.  d.  Dativ,  tich  in- bey  einer  St- 
elle £l)nrend  zeigen  •  bervorthun  -bi Asten,  tiett  bey  und 
mit  einer  Sache  rahmen. 

—  XauitTtnit,  »/,  o'r,  Adv.  —  rixwr,  wat  erleuchten  kann. 

—  Xäfntm,  f.  y«,  (rr,  XäuTut),  ich  leheine-  leuchte  darin 
•darauf;  dat  lat.  illucto ;  of/pioc  <>'{•'.  iXXaftVmv,  Archiloehi  fr. 
42.  v »7o  1  >  r  1 .. i  ilXüuvit&at,  llerod.  Q,  74.  sich  za  Schiffe- 
im  Seekriege  hervortbun. 

—  lnuyit,  ij,  dat  Darin-  Darauftcheinen  der  Sonne,  du 
Licht,  Erleuchtung,  aal  «.•'/(»»  revrea  roi»  oiiuaTot  iXXänytrt 
e»o»riüoi  rrji  äXJyo*  («n}(,  Auetor  de  anima  postOrigenis  Philo- 
caliam  p.  648. 

'EX  Xa  an  £/««»,  cZr,  et,  (Sixtj) ,  hieften  die  eriten  neun  Rieb- 
tee der  olympischen  Spiele ;   2)  bey  den  Lacedlmoniern  im 
Kriege  dir  Richter  der  Streitigkeiten  unter  den  verbdudeun 
Kriegsvölkern,  Xenoph.  Reep.  Lac.  13,  11. 
-XaroStxiw,  «7,  ich  fttiire  dat  Amt  einet  Kampfrichter  1, 

talaielfsJtJlR  #yb*  /     H  O  T  Lt  ■  t  .    .  . .  /  ^  l  t.  ti  ■ 
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'ElXit,  iSot,  17,  Hella«,  Griechenland ,  ursprüngl.  T  'Italien 
ron  Hellen  den  Sohn«  Deukaliont  gen* n.Jt ;  wovon  "EXXt^tt 
die  Bewohner  davon,  roatxo)  vorher,  hicftrn.  Nachher 
hiefs  'EXXat  Ja«  Land  der  Griechen  auftei  Peloponneiu*  von 
Anika  an  bu  Thesprotien,  mit  Auaiefilufi  von  Thesialien, 
Herodoti  g,  44.  u.  47.  2)  ala  Adjeci.  S,  ij  ,  giiechitcb,  Eur. 
Phoen  15*24.  3)  9  eXXmt,  «.  v.  a.  iiauöc ,  atich  tilXHe ,  Ma- 
xint, v.  560.  Menophiltia  Stobaei  Serm.  03.  p.  107.  Irifrt»  84 
(tot  niftn  ntivra  ix  *t<palij<  tit  i'ivo.  ,  ätnülero  0  iXXat  aitaoa. 
Su  hat  die  Handtchr.  Air  iXatm  nioa,  oder  vielmehr  hat  aie 
eUrnt.    Davon  tXXeiavö*. 

—  Itfootie,,  (iLXißooet),  ich  habe  Nieiwurxel  »öthig,  bin 
unklug,  Etymol.  M. 

—  Xtß  ooi^at,  ich  reinige-  heile  einen  mit  Nieswurzel. 

—  Xißo  pi'rij,  1}.    S.  i'ntTaicr/e. 

—  Xißoyteuis,  i,  (iXXtßoeiZw),  die  Reinigung-  Heilung  durch 
den  Gebrauch  der  NieswurxeL 
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—  Itß  oyitoota,  17,  das  Trinken  des  au*  HcUcboru«  gemach* 
teu  Trankt,  Hippoer. 

—  XI ß  000t ,  i,  htllehoTut,  Nieiwnrzel,  durch  deren  Gebrauch 
man  mehrere  Krankheiten  und  Fehler  der  Seele,  ala  Wahn- 
linn und  Stupiditlt,  heilte.  Nach  Spreugel  Hiator.  rei  herbar. 
p-  44-  i»t  Ul.  ftllat  helleborui  orieutalii  Linn.,  aber  " 
mät  Vera  mim  albnm  Linn. 


«2.2. 


i  ulurn  , 


i'i'ui,  etUei,  R2 0,  ilXm,  ich  umwickle), 
«V  iXXtSavetot  eVer,  Hetiodi  Sc.  39t.  5. 


'EX  l  t  3  a  >•  l<  i ,  ö 
da«  Band,  t>in 
tXXit. 

—  ua,  to,  (iXXiinu),  Fehler;  s)  Dcfect,  Rückstand, 
Bruti  epiat.  58. 

—  2*t*«tet>e«,  o,  Luciani  Philop.  ao.  ».  y.  a.  l'XXupfta. 

—  2l»Cff,  •',  17,  e.  v.  ».  iXi.tnfr. 

-»nn.üi,  17,  «V,  elliptiich;  woran  etwa*  «u  fehlen  pflegt. 

—  2*7* e»,  f-  V'"'1 '  ich  S-s'c  darin  zurück -im  Stiche;  8)  ich 
ermangele,  «.  v.  a.  8'ot,  mit  d.  Genit.  3)  bleibe  zurück,  laue 
au«,  unterlasse;  HXtittoiat  xaxüv  xal  aiejeüc  oviir,  aie  un- 
terlaisen  nicht«;  -iXXnfritv  rat  uttpooet,  mit  den  Abgaben  zu- 
rück bleiben;  oi'-a  iXXtifit  rixaptotwv,  er  wird  mit  «eiaern 
Danke  nicht  ermangeln ,  Demotth.  857.  iarroT  *o22ä  tXXii- 
eur,  Xen.  Memor.  2,1,8-  tieht  dem  xoplZuv,  tappeJitare, 
entgegen,  sich  entzichn  u.  entbehren. Xen.  Hier. I,  sg.  iär  9i  r« 
iXXtinattnv  ai  SoiXat,  wenn  aie  et  in  irgend  oir.cm  Stücke  unter- 
latten  ;  c'22.  r«  tiSv  rouiuuir,  Cyrop.  1,  8,  14.  vvSiv  rrpatfi  uiai, 
4»  5i  49-  X«"t?«"'  *■  f»*v  iXXtinatmav,  r«i  3i  nXiiai  tür  ixaviüv 
f/petoac,  Jtocr.  Paneg.  11.  aV  »«7  ip-m  t'XXtinofitv,  Thucyd.  1, 
1S0.  tt.  roS  toyot,  aber  1,  flo.  nyllai  niie*  ntVea  tUt/MMUT 
tu  «V  roirof  iXXtmifitda ;  aber  Tä  iXXidxevia  rtvrixat'cuY,  Xen. 
Hierein.  4,  8-  neurr.  wat  nicht  tum  Unterhalt«  ganz  zureicht, 
wie  -»«»•  rd  iXXtirtov  r^»  9 i2w,  Memor.  3,  4>  6.  Uebcrh.  we- 
niger tilun ,  alt  man  kann  oder  toll;  daher  Iioer.  ad  Nicocl. 

Lit.  L  et  dem  TtXtovä&iv  entgegenaetzr.  Im  medio  /tq  (X- 
Inti&at  §S  not  '*  rare  «•'«f^irot rt*t,  Memor.  8,  6,  5.  wo 
•4  far  mnoXttTiro&at,  zurück  bleiben,  za  ttebn  icheint.  Equil. 
3,  g,  «re22e)  yao  —  tut  to  aitiiQot  t<Va*  reerarv  ,  iXXiinorttu, 
iJjun  et  nicht  ganz  gut.  Plato  AUib.  I ,  gg.  oqov  aix'äv  illti- 
ojtt$  —  iVt  «»2»  taväöt»  rtüv  txü  iXXtintt,  wo  man  iXXti- 
xtTa«  oder  mxuXu'xirat  erwaxtete.  Doch  haben  wir  vorher 
eine  ähnliche  Stelle  det  Thucyd.  angeführt.  Aber  X .:■>,-,.  Oe- 
con.  7,  afi.  «  rö  tttt-ov  inXtinnat,  to  iff*  ilvmtm,,  toll  et 
wahrtch.  iXltinnvi  heifien,  wie  auohin  Memor.  beyde  Worte 
verwechselt  wotuen  tind. 

—  Xtlio»,  f.  £«>  (*'»■,  Xilxnt),  'AfrtjVwtr  iXXtltovta  hu  Hetych. 
tu«  einem  Komiker,  ron  einem  Fremden  ,  der  «ich  für  einen 
ittitchen  Bürger  ausgab. 

—  ItsyiC,  »/»  (iXXtinoi) ,  dta  Untcrlataen ,  Autbleiben,  Zu- 
rückbleiben ;   8)  die  Elliptis,  wo  man  ein' Wort  autliftt. 

"£2  210  0«,  tchwer,  ver Jerblich ,  Callim.  fragm.  434. 
-2,exoc.  o,  v.  (Horn,  «V),  bektimt,  wovon  min  allgemein 

tpricht ,  Herodoti  x ,  »53. 
"EXXttr,  0,    der  Sohn  det  Deukalion,   denen  Nachkommen 
hieCaen;  a)  ».  T.  «.  <22j;r«*at ,  q,  ir, 


Ellnv,  o,  oer  ooun  uei 
"LdrvK.  Griechen,  hleC 
„oXlj  i22,r,  Eur.  Heracl. 


len  Ampr.  ihre  jetzig« 


9.  7.  »• 

I.  T.  I. 


Igt. 


'EXXtjvi;.  • ,  t.  let,,  ich  folge  der  Ptrtey  der  GrircLen  , 
ihnen  in  Sprache,  Siuen ,  Anzug,  Lebeniart  naeh;  ich  apre- 
che  griechisch.    Act,  Thucyd.  1,  6.   iXXqvio&ijOnv  ti'/P  vir 
yXwooar  ano  tuv   /tun f.  haben  ron 
Sprache  gelernt. 

—  Mt>««jaTt,  «}t  «Vi  griechiich,  Adv.  —vutüle. 

—  Xqvtot,  i,  ijj  ».      a.  d,  vorige,  Herodoti 

—  2  nrls,  Hot,  17 ,      ,  yt*»;', 
«22i7riar;. 

—  2nr.oaio'r,  o',  (iliqwlM,  Nachahmung  der  Griechen  im 
Sprache,  Sitten  und  Charakter. 

—  «fr«***)«,  o,  (iXXtjvtZm),  der  den  Griechen  in  Sprache  nnd 
Sitten  nachahmt;  besonder«  im  N.  T.  gnechUcbe  Juden  und 
Juden  cbi  Uten. 

—  Xqvtot),  Adr.  (iXXt/yiZm) ,  in  griechitchar  Sprache,  nach 
gnechitcher  Art  und  Sitte. 

—  2 i}vo3;»at,  <2v,  st,  «.  v.  a.  iXXaroSixtu. 

—  Xqvouovloi,  wie  dattoaeir^w,  b»y  Polyb.  80,  10.  Ir«  yao 
vfiiU  iXlt,voxvxi7tt,  welche«  Liviua  übenetate:  quid  Actoli 
satit  ex  more  Graecorum  factum  tue  centtant,  alao  mortui 
Gratciat  loqui ,  crepare ,  von  der  eriechiichen  Sitte  reden. 

—  Xtjv qt  afti at ,  oi,  hieften  die  Atnenienier,  «ofern  tie  die 
Bevrrlge  der  wider  die  Perser  verbündeten  griechischen  Re- 
publiken zum  Kriege  e in«« m mieten  und  verwalteten. 

EXXtitnortimt,  00,  0%  hetfit  ein  Wind,  der  tut  dem  Hei. 
letpont  kommt. 

'EXXitxorrot,  da«  Meer  der  Helle  .wische»  A«ien  nnd  Eu- 
ro-*a ,  worin  Helle  bey  der  Uebeifahtt  ertrank;  davon  iXX,,t- 
wifwn$t  wat  dazu  gehört  oder  davon  kommt. 

'£2  2  »{tu,  bey  Hetvch.  tiXXot ,  Ut  mit  rlXXm,  tiXXot,  und  y«2- 
2/J»,  yapyoJifa»  bey  demieiben  einerlty ,  to  wie  mit 
vellico,  und  acheint  mit  tiut»  einerley  Ursprunr  an  h 

'EXXipirti»,  l.  (ou,  (X^,  ir),  im  Hafen °.eyn, 
kommen;  ZoU  («22**«WJ  im  Hafen  fordern  oder 
men. 

—  2  «si  1  y  t  u  o  t,  17,  £v,  1.  a. 

—  Xtit/w  tot,  0,  sj,  in>  Hifen 


d.  folgd. ,  Plato  Ren.  4,  4 
befindlich  oder  entkomm 


re  ixx.  verst.  r/2or,  der  Zoll  im  Hafen  geh  oben 

—  Xtptymtrjt  -'     'J1> — — — 1  zT- 


end; 


•  i,  (iXXtfttviZ&r) ,  Einnehmer  des  Hafen- 
).  Demottlk  o.  Phorm.  p.  917. 


bleiben  und  einen  Sumpf 


zollt ,  Aeneae  e.  89.  ) 

—  2  tu  vi  C<»,  f.  de»  , 
oder  See  machen. 

—  XtT^t,  0,  »;',  (i).Ulirto),  «ct.  der  etwat  unterUftt ;  rijt  raTv 
«Ttr(>o. •)<•«•  01«?/»»»"»  <2247ir)*,  der  im  Te»iainent  unterlaf»!  den 
Vormund  zu  wihlcn;  «)  pau.  an  dem  etwa»  fehlt,  mangel- 
haft, Anal.  AJv._ — «TanT,  mangelhaft,  r^ft^vtvtv  olx  iiXt- 
vi',e,  o"22«  rrrpirrue,  Philoitr.  p.  696. 

—  Xo-ii^m,  i'o-iJt),  ich  setze  Scboten,  liliquai,  «n. 

—  Ujt*o\ frft  (.Xoiot),  inaurit,  Ohrring,  Ohrgchenk,  weil 
ea  lui  Uhi  Uppen  hangt. 

—  I '  tßöar#ot,  o,  17,  {iXXoßot,  mröot) ,  mit  Blüthen  in  einer 
Hülte,  Beutel,  TheopliT.  h.  pl.  6,  5.  I.  L.  «t.  «72B,40'x«(.*«c. 

—  Xoßina^itot,  mit  Frucht  in  einer  Hülte. 

—  Xoiot,  »,  »},  («V,  Xoßit),  nXoßm  heifien  11  nlsenfrüchte, 
Schoten  tragende  Pflanzen ,  Thcophr.    S.  XoJit. 

—  Xoßoonioftatot,  i,  y,   mit  Samen  in  e 
Theophr. 

— '  r  v,.  ,\       o',  if,  nach  Art  der  Hülienfrüchte,  Theophr. 

—  Xojim,  w,  annehmen,  in  Rechnung  bringen,  im  N.  T.  bey 
CLem.  Strom.  3.  p.  510.  lieht  iXXoyieftij,  viell.  tt.  — ^9ii,  in 
demieiben  Sinne.  Dattelbe  Wo>t  will  Saumaise  dem  Dich- 
ter Phoenix  Athcnaei  p.  505.  st.  2*«,2e;t«r  geben.  Uafs  man 
.11  ich  iXXoyi£te&at  getagt  hat,  sieht  mau  au«  der  Form  «Vri2- 
Xoyto/tot,  welche  die  olotiartn  durch  compensatio  er  kl  Aren. 
"Von  iXXiy tof,  ein  Rechnimgstitel,  leitet  Casaub.  ad  Sueton» 
Ctei.  4g.  da«  Ist.  eln^ium  ab. 

—  2öy»«oc,  0,  q,  («v,  Xiyoi) ,  der  oder  dai  iu  Berechnung. 
Anschlag.  Betrachtung  Kommende,  daher  von  allem ,  wu 
«einem  Namen- Pflicht  oder  Bestimmung  gemAfi  ist  oder  tie 
erfüllt,  also  vollkommen,  gut,  geschickt.  £jtnoov  Tötet 
tov  fnirtiv    n«i    srsi      •  jtftov  oi'o  i&uav,    är'  <n>x  it« 

°'t<**  iy  o.'d«W  «einet»  «xim«,    Plato  PhiUbi 
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fUrt  ;»)'o»»r«t  verbindet  GoTgiae  «et.  6r).  St,  t*c  il  tu»)  tnn 
iX'.ifiurtyiyovi,  HlfWI  sTHerC  "EXitiea  '.-/(.•.  r  •<.!»,;  tect.  gt. 
wo  es  Pluiarchi  Atist.  c.  25.  Jure  Ii  after  2»;ev  übertrage.  So 
biaucht  Plato  auch  ('»Jft»^  «72.  Bey  Pol\b.  lind  •Waer*!'''! 
etViUejattturarc-i  die  votr.flglichiten ,  wir  bey  Plutarcb.  tüp 
ir,Xtui*iZr  nfäfnuy  ai  ikio) itnürarai.  Daher  »tri  rjj  roimf, 
HkCriuot,  Thcroiitiul ,  11.  o»  mal  ro  luroptxcfP  tiüet  ii.ivyi- 
1401  ait'pt«,  llerniog.  Datier  Oloonr.  Stepiu  das  Wort  duieh 
Jiir  tus,  faeunduM,  tloqucns  erM..rr  .  andetc  durch  dectut ; 
X«u(«'et'  ikk.  et  Klärt  Suidai  durch  tlutor. 
Ekkv(  ot,  o,  ij,  Adv.  — yut,  opput.  äkayot,  mit  Vernunft 
begabt,  vernünftig,  Arinot. 

—  /oitii«v,  iüentn'm,  f.  traut,  (i7Xo\p)  ,  wie  /rt>re,  IzOiäf.1, 
hieben;  Jie  erst«  Fotm  zw.;  di«  xwcyte  bey  1  beoer.  1,  4a. 

—  «flirte,  ci,  Empedoclis  fr.  p.  $53.  b.  >.  v.  «.  it'v. 
'Ekküt,  ü,  Ody»».  »9,  £2ß.  ist  jruuo'cs  fÄ/Jc  ein  junge«  Reh 

od.  jiaiger  Hirsch  ,^  Am.  l.iber.  SR.  a)  Sophncl.  Aj.  1291. 
iU»U  niiici,  ein  Bf.  wort  der  l  isthe,  für  stumm;  tV  d" 
mitfl  riAwrc-l  jtirttvXiin  t't!>>'a  M-u) ,  Athen,  p.  «77.  ;  davon 
Hilf  iimt  u.  </./.(.!/',  der  I  iltli.    S.  t7naoc. 

—  inf  Bfet,  u,  1},  Bevw.  der  Diana,  all  J»gdgöttiun  ,  Tod- 
terinn  der  jungen  Uelio  oder  Hitsche,   ikküi,  sonst  t7a</e- 

srrbt'ac. 

—  ioio«,  t«,  f.  »;«w ,  ith  befinde  mich  im  Hinterhalte  nr»d 
passe  «ul  einen  Vorübergehenden,  tr,  /.ö;[ef;  nachstellen,  »n. 
d.  Accua. 

—  XoxiZu,  f.  iou,  (iv,  U%,t),  ich  tulle  im  Hintelhalle,  lasse 
einen  dem  andern  «ulpnaten. 

—  Aey,  e*vt,  0,  jeder  Fisch,  Nicand.  Alex.  4ßt.  2)  beson- 
der» Mcp*  od.  JXeV,  'lopt,  crin  Meerfisch  von  unbestimmter 
Alt;  viell  dcrSchwerifuch  oder  tonst  ein  bewaffneter  lisch, 
welche«  i'Xot?  doi  i/Ukt-rof  ,  Mairon  Alhenaei  4.  p.  «36.  anzu- 
deuten scheint.    8.  iV.it. 

—  ii  •',  »,  [irlini,  tZv),  traurig. 

—  Xitqt,  •',  eiue  Att  von  fluchen  b.  llesycli.'u.  Gruteri  In*cr. 

(   pg.  218- 

'Jtilp  jrt  iZ  m»  davon  L'jfroc  i'/.ii  titaouivvt ,  Dioscor.  Lampe 
mit  einem  Docht  versehen  ;  von 

—  Xvfvtor,  rv,  (ir,  Arjrroc) ,  der  Docht  in  der  Lampe;  Char. 
pie,  Dioicot.  3,  91.  ikXt'xna  flilhuxd,  bey  Qaleu,  eine  Ait 
von  Charpie  aus  einer  besondera  Doehtmaterie. 

—  JrtriBto't,  «orüf.    S.  /toröt. 

J.'-<»,  od.  "EAw ,  davon  Demi  und  tt Ifi/pM  bev  Homer,  ich 
treibe,  bringe  nuimirjcn,  iu  die  Enge.  8  tikili;  eben  a.  v. 
ilt  nikXu.     Von  «2iw  Kommt  iläw,    »Äai'u,  tlairta; 

s)  t.  T.  1.  fpt?«,  Callitn.  frngro.  29B.  not.  d.igtgcii  ilt  iilut 
fragm.  120.  1.  v.  a.  äym>  "gite,  wohlan)  wie  £/.«  bey  He- 
■  vcll.  ».  V.  «.  jVnäif«, 

—  lwßäeuai,  (kn'ifir-),  Ört  tytlwßäxo  tit  riv  o7*ov,  weil  er 
•eine  Faiuili«  beachimpfi  hntte,  Aittonin.  Libcr.  u, 

'£  >.u  trdiäi»,  m,  QApm),   Warmer  Laben,  roa  Würmern 

h  l  Jen. 

—  ^i»  i>«o»,  ro,  Diniin.  r.  i/uui. 

—  Htrdoßintvvy,  r  i ,  WurtnKraut,  Alcxand.  Trall.  Epist. 

— -9ivirt  t,  mt,  S,  r't  wurmartig, 

^arfi  r&ot,  Wurm,  Regenwurm,  vorz.  Eingeweide- 
wurm, wie  Spuhiwiirm,  Bandwurm;  Stephxnut  fährt  aui 
xwey  Stellen  des  Ifippocr.  Epidem.  I,  u,  4.  die  Form  tkuiy- 
jtf,  ai,  nn,  und  so  nebt  jiu»ii  Fauirntii  Lydi  ßiiorrtieaieir. 
P;  253.  il/ilot,  Oppiani  HaJ.  3,  ißo.  Von  itm,  »2i»s  ikiotm, 
»Iii»,  itUw,  t/Ao'u»,  davon  ti7nt.iV.  S.  oben  u.  iliuii,  oontr. 
t/uif,  tÄMli*,  von  der  walzenden  Bewegung,  von  welcher 
eige.iij.  ailvat  11.  iliaitäw  gebraucht  werden. 

— i/Hl  ij,  (iV.*c<),  die  Pflanze,  son»t  ntqSintov,  lat.  parirta- 
ria  Und  nrctolturh  genann';  pmn-taria  uj/uiu.  Tag  u.  Nacl.t, 
deutsch;  von  den  rauhen  S.mienKupsein ,  Diose.  4,  ß6.  eine 
andie  Dioic.  4,  39.  >iiciiidii  Ther.  536.  eine  Alt  von  win- 
dender Pfljnzi-,  erklärt  Sprengel  IJJm.  tei  helb.  für  Polrconum 
duuietorum  Linn. 

'  föuiiJl  ST*?'  J**  ZitLon»  Ze"«"i  Schleppen,  Zug,  Ae- 


'Eiat,  toi ,  ro,  ttrhrnde*  Waurr ,  Sumpf,  Teich:  daron  ulut, 
ungebr  davon  n'i^o,  in  der».  Bedeut.  wie  flnot,  ulcutf  auch 
ein  grof^n  See,  U/irr-,  Wessel,  »d  Hcrodoti  1,  191. 

'El„<r,  i.  ä.  i'U.oy  nach;  2)  eine  unschädliche  Schlangen- 
art, Nieandri  Ther  490.,  welche  andre,  wio  Aetiue  Theriae* 
c.  3.'.,  1>.  <ir«  nennen. 

'EAtti ioJrirrf |  ö,  HitTnuHg'sgeber,  Ana).  2. p.  51g. 

—  ri^iitrj«,  ( — itetTof),  Tai»  iitdiulat  tiZv  fit  i^iTijpwr  — 
»DTovoa,  Sejitin  Emp.  6,  26.  ihren  iJrgierdnij  immer  Hoff- 
nung marheuu;  dtlier  tV-n<?o»o"ici  uüos  au»  Euttathtuf  vom 
Tantalui,  immer  Hoffnung  habend,  angeführt  wir J. 

—  ti  Jotok'w,  tü,  ich  mache  Hoffnung. 

—  Ti'Ctu,  f.  t'oeu,  von  iX-rut ,  vermöge  der  Form  acti-.-c.  wie 
i-riX^i^ui,  tu.  d.  Accus,  ich  mache  einem  Hoffnung  -  Erwar- 
tung; meistens  aber  heifst  es  »ls  N'utr.  ich  habe  einen  Ge- 
danken- Meinung- £1  Wartung- oder  Hoffnung  von  der  Zu- 
Kunft,  sie  sev  ent  od,  bose,  also,  ich  glaube,  meine,  hoffe 
u.  fitrchtr.  S.Tilrr». 

—  Tis,  rj,  die  Meinung,  Glaube,  Erwartung,  Hoffnung  und 
Furcht  von  u.  vor  der  ZuKunft. 
Gr 


•iircht  von  u.  vor  der  ZuKunft.  Bey  Pindar  Pyih.  2,  «9. 
irdanKe,  Absicht,  Idee,  die  ausgeführt  werden  soft.    S.  u- 


—  Jr/cinr«  mf}  aapxdc  iriera  bey  Epicur  tadelt  Cleomedel  2> 
p.  91.  Plut.  «c>.  p-  4JJ2.  erklärt  es  durch  ßtfiaiot  iln!«t 

—  t  1  a  r  1  » ci  < ,  t'/ ,  «'»•,  der  H  .iffnune  hat. 

—  irteröe,  ij,  er,  was  gelinde  werden  Kann.  hoffnnngiwerlK. 

"D.ui,,  aotiv.  Imnat  fi/,  (,'  i'Xtn,  macht  allen  Hoffnung  i  da- 
her Med.  Uno/tut,  s  v.  a.  iXjttZa,  u.  ii/ioueu,  in  allen  Be- 
deutungen ;  davon  o7J.-rt.rr«  11.  äüi^a  femer  i3n«,  tzirrtc», 
bey  Hcsycli.  ferner  fitarejesj,  d.  i.  Uxit :  endlich  t7tvai't>ia. 

—  ■resfs),  d,  s.  v.  a.  süirff,  Iloffnun^.    8.  i'X-y«,  u.  ibgetlft* 
"Ei.ru  a,  ro ,  (<7it»J,  die  Bedeckung ,  poet.    2)  im  Pfluge  Je» 

SclM.itbaiitu  mit  dem  l'nugsehaar,  JcnttiU. 

—  »uo(,  o',  (»7t'o»),  eine  Getrcidcart,  iialienischer  Hirse, 
Pfcncli,  Fesch ,  pauiemm,  tonst  «,x,.-r;  Hesycb.  hat  davon 
(Las  lakonische  iliuat.  2)  eine  Art  1  Jute  von  Buchsbauin, 
Soph.  Athen,  p.  176.  f.  5)  s.  v.  a.  tliuo,  Gehiuso  für  die  Ci- 
llter,  Futteral. 

—  vrgond  r}i,  0",  r',  ( — 1  rpo»),  •treu»',  eine  von  den  Hinten,  wel- 
che die  Hoden  umgeben ,  Ruins  Ephes.  Celans  ?,  i,ri  Paulus 
A<  g.  6,  61.  wofür  Siephaiuts  aus  den  Altem  Ausgaben  ipv&ao- 
nS;s  hat:  in  Paulus  steht  tV»t<.ufid»;>-,  richtig  in  den  neuem 
AiiHgabcn  des  CtUiil. 


rrpor,  10.  (Owes),  Hülle,  BedecKung,  Hippoer.  DecKel; 
Jer  Rdrper,  Leichnam,  als  Hülle  der  Seele,  Anal.  a.  p.  308. 
die  Schale  des  Krebses,  Aetiani  h.  a.  9,  43.  Oppiaui  Ii  i  r, 
236.  die  FlügeldccKen  der  riTiferartcn;  !)  Bette  des  Flusses, 
Sumpfes,  alicuj,  iUu*>;,  i  aar  u/r,  n^rtjt,  u.  s.  W. ,  Pausan. 
8.  »4V  7,  37. 

—  rrfoi»,  ich  hülle  ein  und  bedecke,  Hippocr.  p.  310.  Foes. 
BAres,  Hivi ,  ton  »'«  ,  tiiot,  itli'ui,  .  .ul.  S  itsim  und 

ich  wickle  r.us.-mmeii •  ein ,  bedecke;  dav.  U't^q,.  Be- 
deckung, Futteral,  IL  23,  3113.  {.tao'i  tfrl  yt-.7>r  tl.io&r  s.  v, 
1.  srsstyMt 'Jrit  t7iotr,   srnussl*»,  ifuhr  in  die  Eide;  11.  34, 

vor  den  Tiiftn  liegend; 
;!9.  verborgnen  ;  <ts 
r,  254.   S.  fizi'u». 
a,pfv,  hnder,  uiai  Iii  um,  tflor, 
titii  ,  Meer;  Med.  itiou>,r,  iiouai,  ilfoPm,  tkü/tirot;  eben 
*°  die  Compos.  mit  arid,  d-rj.    Die  f  orniel  i't  &tv  iiwr,  verst. 
m  trtti,  ktsy„vt  hier  hob  rr  an,  /«</<•  sutiipit  i7/et  Odyts,  g,  500. 
Ei  c/,  oJ.  ikliu,  f.  Wou»,  davon  tikaa,  n.  ilktttita.  at.  t'Äoei»  n. 
fir*»  "d.  iy'/u.  einerley  mit  dem  cbirani  gebildeten  <i7/<u  od. 

' ,  die  Bedeutung  ist,  in  die  Enge  tieibcu  oder  preisen  ; 
•    Ke.'*8  ^es  Fmpcdoclos  bey  Porphyr.  Abit,  2 ,  27.  inuir 
.  .  "^fW'/ferree  ttlftirat  ifim  f%%m  ist  d.  B«d.  zw. 
(  Eiauds;«,  (Of,  «' ,  >' ,  Ctio<) ,  sunspfiebt. 

El  m{>,  ro,  u.  t7.i'(,«i>r,  rü,  (eittr),  bey  Homer  meist  mit  m-pite 
Verbunden,  Fang,  Beute,  Frafs,  von  Leichnnim  n .  die  imbe- 
gr-  ben  den  Thienn  zum  Frafte  dienen.  Der  Plur.  tAVfj«, 
Phocyl.  172.  Hingegen  sind  /7arpö«7.iro  tAeopet,  II.  iß,  93. 
(von  ticp.t)  die  Strafe  iür  den  etschlagcrcn  PeuoKlui. 
tu«  timeHdfl,  Theodor,  ep.  11. 


510,^  ^piy^rtpotirt  rrce'".i'  tkndi'a,   vor  den 
statu  irv-wi>  t/.,ce>ti(,   Oppiani  Hai.  2,  ;!9 
■rtpfNott-  «/.cetftie  ruvi>i  yair.i,  Apollon.  r, 
Eaw,  st.  dessen  man  im  Piae».  st/n/tt  linder,  i 
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' B l  uigtot,  v,  ein  Wiiicrrogel .  dem  itftf  ähnlich  ,  Athenaoi 

„  8  P-33S.     .    „  „. 
ßXeupav,  To.    S.  ,".o/ß  nach. 
'£/i<#«esi>,  böotiseh  st.  iu*&ev,  Etymol.  M, 
'Bußa  ,4a£w.    S.  flafläurrf  nach. 
'Eu  ßa  e>»  et ,  jj.    S.  iapaxtia. 
'Bu  ßaSi^ut,  einhergehen,  Dio  Cas«. 

—  V?ei**iov,  To,  Dim.v.  tufa'c. 

—  ^odor»,  Adv.  {iufläo},  iußafm),  zu  Fitfte  -  lande ,  Ii.  15, 
505.  Pausaniae  10,  20.  ro  i'dwp  dui'fttv  iufl.  a)  Subit.  rö, 
Folyb.  6,  2?.  a/v«,  Grundflache.  Bey  den  er.  Mathem.  Fli- 
chcninlialt ,  Sonst  auch  r  -  -  .  cnanut:  ijab  WaAcujtßrxaf, 
*»;,  aiiV,  wii  nun  Messen  der  Fliehe  gebort.  Salmasii  Exerc. 
p.  498-  Aach  die  Scriptores  agriatentorii  und  Boetim  habe.ii 
cnabadutn  gebraucht,  wie  Cassiii*  ProbL  1.  Nur  einmal  bey 
dem  j ii tigern  Ilero  kommen  Toote  iuflu&ol  vor,  d.  i.  Qua- 
dratfiifse. 

—  pa&ftot,  i,  Stxacrr't,  (ßaftpöt),  auf  dein  Richterituhle  tiz. 
mend,  alt  Beweis  des  ordentlichen  Richters,  Paitdect. 

— -ßa&ea,  ra,  (e'uVaiVw) ,  eine  Art  Schuhe,  Pollttx  7,  90. 

—  ßa&ivot,  tief  hinein  machen  t  ßö  '',o,  ,  Alciphr.  5,  13. 
neutr.  tief  eindringen.  Anonymus  Photii  Cod.  259.  de  vi» 
Pythig.  t»>  »aniar  iarro'it  —  irovetr,  verbergen  tief  in  lieh  ; 
e'rorc  io>o«  iufl*9lvovtit  ftSUov ,  Philo  1.  p.  50.  P.  Piutar. 
1 0.  p.  633« 

—  flaivut,  hineingehen  oder  treten;  einhergehen;  daher  tre- 
ten, darauf  gehen;  actir.  hineinbringen,  hiueiuUgm,  hin- 
einfuhren; urnc  yo,  I).  16,  94.  bey  Herych.  ißßmtq  und 
iußtirj,  im  Wege  »tehen ,  hinderlich  aeyn;  von  dtr  Form  in- 
flau,  ist  daa  Perf.  Partie,  iuflißaiit. 

*S^,.n>r7*  €••>,  d.  uflaxriim  tv ,  Heliodori  9,  4. 

—  ^oilw,  m.  d.  Dativ,  ich  werfe  auf  jemand  ;  ich  werfe  ■  lege- 
»etze- stelle  hinein;  ich  sckjrbe  hinein,  setze  hinzu,  setze  da- 
zwischen hinein,  ocov  euflälot  (tältot  M*  Ttiyoov  »;  ^uirpoi), 
•o  tief  .  Ii  er  die  Grube  macht,  öolon  Piutar.  a.j.  8)  als  Neuer, 
ich  gehe  hinein,  falle  ein,  mache  einen  feindlichen  Einfall) 
ifißmlolor^t  nff  viut,  wie  »ein  Schilf  mit  der  Spitze.  tuß»/ov, 
den  Angriff  gemacht  hatte,  Xen.  llelL  1,  6,  33.  ovV:  ;af  tu 
'Etiovixtp  r.tftlov  oi-  rarrui  spfldiXuv ,  wollten  nicht  rudern, 
5,  1,  15.  fTre»  rot  «um»  /  tt  i'u»  rf» ,  tfiflakürtit ,  Arittoph,  Eq. 
■03.  iuflakrur  Murr^oiv,  Apolloru  8,  589.  Bey  Demo&ih.  £36. 
er«  pi*  uj'fitity,  ffiiaitto  ,'  wie  inji**rc ,  verst.  n«u>(  ionem , 
beyl.-.ufig  erwähnen. 

—  flau  ra,  (tufla'rrTirS,  Tanke,  Brühe;  davon  Dirain.  ;u- 
ßettfiirtev,  ro,  Alhenaei  9.  p.  404. 

— flunrovm,  oder  rußämo,  iuflmui'm,  ein-nntenauehen. 
Li«  erete  Form  Archestrams  Athcnaei  f.  p.  587.  (loa.  Schwv\ 
wo  «ber  Porson  infläntiv  Mal  iniiyov  im  medio  iieset,  wie 
iufläitrf  Nicandri'  Alex.  46a.  wo  die  Handschr.  i(,fliXXi» 
haben. 

—  ßaoi&ai,  f.  i'«f9,  darin  schwer  aeyn  ,  t.  v.  a.  tuflacn  ioHn, 
Nicandcr.  x(/«ar<  iuflaoiQn,  'Fher.  304.  hat  einen  tcnwerei', 
grorsenKopf,  vergl.  468.  510.  Al.  554.  Oppiani  il.al.  3,  14s. 
4.  JÄ« 

—  ßat,  m*ott  Vt  rr>/r<i,  socent,  eine  ArtVonBchuh;  Ii  .  ■  1  .  1  . 
ronweiraem  Filze  pemaclue  Weibcracliuhe.  I.ucian.  Rhet. 
bev  liaeti»  heifft  es  von  einem  atmen  Burger  tuiäiat  xa)  rpt- 
fjiiov  <r.-'t  *'-  ,  'l,  !s  es  Filztchiili«  waren , "erhellet  aua  Piutar. 
Demetr.  41.  «V:*',xro(  c  tCtiuJoiU,  Anal.  3.  p.  185.  Lrimar.  ad 
Dior».  Cass.  8.  p.  1032. 

— flaatHoirai,  BT ,  »',  oder  faßaai  wio  Enltath.  bey 

Athenarii»  n.p.  235.  Schw.  laa,  oii.e  Art  von  Trinkgefafs.  Bey 
Manetho  4,  a>,uärTol>at  »irri'v  iuflaomniTovt ;  i\V.  Bi'd. 

—  J«e«  i  *  a»  tu» ,  h  Hm,  d.  1.  flaoiXtivt  iv ,  darin  -  darüber  herr- 


4i3 


rA/B/o^ 


"fläoiot,    i,  r;,  (eV^foei«),  Bevw.  de»  drn  Eingang  in  das 

Schiff  beplückendeu  und  segnenden  Gottes. 
—  ßatif,  ■ ,      ii  >ij  H,  das  Einher  gehen  ,  Hineingehen;  dai 

worauf  man  geht,  wie  der  Schuh  [irfljt),  Aeschylt  Ag.  954 

die  BadcMVAnne,  Worein  man  r ■■•  m  Buten  steigt,  DtOaCor. 

Sergio  epigr.  49*  auch  das  Baden  darin ,  Athenaci  1.  paj.  f(i. 

Schw.  der  Tritt,  FuXa,  tJriJt^.e«,  der  zrreyspailige  Huf,  £ut. 


uoy  itA.(m-  mflativ$  roii  fl  ti'toi,  bre^ar.  rrnot  rov  tftflitTttovTat 
roT  rr-<p/Vi  <<aiuova,  Dionvs.  Ifel.  Antiij.  1.  p.  19').  bewohnen.  8) 
rn.  d.  Gen  it.  uijr'  iußaiei'fv  nur  fiSot,  Sonhocl.  Oed.  Tyr.  R25. 
yri  de  arja'  'ptfmtrnt  Sfw»,  Ocdip.  Col.  403.  e.V.».  i^tußattruv. 


BftftaolfX  'foCi  o,  't',  (t/ijant),  Tonflu-icchev. 
—  faseret darin  -  darunter  tragen,  Luciaiii  Oryp.  »4- 
l'uflartin,  ff  die  Bcsttmrhtnung  dos  verpfändeten  Grund- 
stücks ,  Anccd.  Bekkrri  p.  &4o  und  Etymol.  M.  wo  bemerkt 
tst,  dafs  späterhin  dsfur  tfißatia  gtrsagt  v.aTd. 
ßftfmxivm,  f.  ti'eu,  tu  fußet/ftt  (fu ifaivm) ,  ich  gehe  hinein, 
Ucte  hinein,  betrete,  ich  trete  an,  wie  o./i'/r,  1)  m.  d.  DaÜT. 
nkini'  iuiaitir,  rai;  ß  li'tot,  Gregor,  xnöt  roV  tiftartiovras 

'  ~  n  8) 

825- 

betreten;  Sy;o;  («irir  iupait'avttt,  Analccta  1.  p.  2-,*>.  «atä — • 
iti  -.'urtovTtf,  Nicaudri  Ther.  J!o4.  3)m.  d.  Aec.  ra'v  iußarivfiVt 
Eurip.  Rite*.  825.  xi.fto-u  t  )'  iußarci'afo'te  rftfvüt,  Heracl. 
875.  betreten.  ot\.»<  .:»•  rpßntei'n  rf.  9i»>r,iat  xäemesiua  p.  '>4* 
Die  Dichter  brauchen  es  für  bewohnen,  oert  nirpov  's/putiStuv 
itt,xttui\.<.iv  i'aVtrti'ji:,  Eur.  fragni.  Aeachvli  Per».  449.  Bbcsi 
225.  4)  tßßmstin»  n't  TT/V  x/.T;?ovouiav,  ovo!mvt  va'r,  ra  z<*~ 
pior,  den  Besitz  der  Erbschaft  -  de»  Veimögcnt-Schilln-I.an. 
des  antreten,  wie  a.tlrt  latfWftetom,  irt  in  ftoitettionem ; 
auch  von  Gliubigern,  die  aicli  so  bezahlt  machen ,  Demosth. 
P-  S^4-  51  De)'  Xenoph.  Sympoa.  4,  27.  *'r  ril  trn'rni  fltfliiv 
o>T«rtpos  t'rtflaTtitrt  11,  und  in  demselben  Buche  beyde  et- 
wa» suchtet.  Hesycliiiu  hat  tiulartroa»,  so  wie  ititßaxiCaai, 
für  Zrrtljttai  angemerkt. 

—  /tut  17,  >j,  ans  Hippocr.  p.  561.  Foes.  soll  s.  v.  a.  fuiaoK,  die 
Badewanne,  seyn  ;  »ber  anrax/.iVac  fuflirr;,  wofür  eiao  Il  ind- 
tchr.  iv  ßirx'i  hat,  soll  iv  flaiTy  hei  Isen , 'womack  Crtruatiue 
richtig  in  pelliceo  tegumento  übersetzt  hat. 

—  ß m  rrjpioe,  i'tt,  01',  xum  Einfaergelicn  -  Marschiren  gehörig 
-geschirkt,  dabey  gcbiauchlich ;  ro'  iufl.  uHn(,  dio  Miüih 
m.  die  Melodie,  wonach  die  Soldaten  marschiren,  der  Matsch  i 
$v(tuii,  d«r  Tact  eines  Martchet ;  iußitrt.oia  «tfXKoit,  ein 
Waffentanz  ,  gleichaam  im  Mnr«cliircii ;  aber  llehodori  5.  p. 
^:6.  iuflait]t;ia  T'm  AaWaVej  *«)  >,&ov  xnl  tomviov,  zweif.  Bed. ; 
aber  4.  pag.  190.  ist  iuiatt.'/toi  in  oi*  beym  Einateigeu  ii.s 
Schiff. 

—  Vdrijc,  a>,  (iftfitt,  iaßaivtu),  der  darauf  geht- sitzt  ■  ist, 
also  der  Reiter;  der  auf  dam  Schiffe  falirendo  Scliirfstold*t; 
bey  Xen.  Enuit.  14,  10.  eine  Art  ilalbstiefetn  von  Til  f  oder 
mit  Filz,  iffl,  ..b  laußärojv  r/J<  ?tovq><:i'at ,  Atheuioi  p. 
5  5%. ;  auch  der  tragische  Kothumus.  8.  über  Lnciani  g.  pa^. 
3'iö.  Bey  Vitruv.  4i  5*  i"  emhatot  t.  v.  a.  moAutus ,  Biclit— 
tuf» ;  aber  i,  8.  lesen  andere  emi>.it«r,  und  ziehen  derauf'isa- 
/V.irr'p,  irapä  i?'(iX«t/«Tüo«  re.vot,  do»  llesych.  wo  »bor  änderet 
otiJ,  auch  ti'to*  letea. 

'Eufl*TÖ<,  «,      worein-worin  man  gehen  kann,  Anal.  3.  p. 

531.  ovvupigi  toto»  fuß.  bey  Diodor.  i,  57.  ein  Ort,  wonta 

iweytpaiinige  Wa(8ju  fahren  können. 
— flüifiac,  i,  it,  (tv,  ßä.iTiu),  zum  Eintauchen- Eintunken 

geschickt,  itwiittt  auch imßtufto*,  ro,  a.  v.  a.  öi'paTov  iu 

■MtaWum ,  plattes  Geiaf»,  worein  man  Saucen  und  Tunke» 

thnt. 

— ^«iw,  ».       a.  iuflaivoh 

— ßsflaioai,  iü  ,  [ß/ßmowt  ■  (V),  iußtßatu'oao^at  To  vi*rpa  r  _/7 
ffi'j,v  r|,'r  Toi'ni'fw ,  Piutar  Lyc.  32.  den  Sieg  durch  diel  lacht 
der  Feinde  liehet  »teilen ;  wofür  Age».  19.  ixfltflntiüoaoV*» 
eteht.    Er  hat  auch  6.  p.  5l7.  inflrflaiiTOK ,  üetiitigung. 

—  ßißV/lio,,  ü,  od.  iufliflrji.u'oi ,  ich  mache  ßißiiloe ,  ui.heilig, 
enlWeihc,  verui. heilige. 

—  ßt'Tjt,  i'oi,  ö,  15,  ro^ru»,  Diodcrri  £0,  4.5.  i„'</(if,  bey  StTabo 
i8.  pag-  812  dioer/,11«,  bey  Polj  b.  innerhalb  de»  Wurf»  de» 
Pteile,  den  Pfeilen  erreichbar -.uuge-irut. 

—  flvui,  *■  r.  a.  inflaitm.  II.  53,  403.  fußtjTov,  »etzt  an  und 
geht,  16,  9>vu',;  ti;  9*wv  i>>flv,  »t.  iaxuttpv  >] ,  dielt  hindert, 
eonj.  wie  or/'/y ,  fij,  »t.  or'7,  75. 

—fl  1  fliCiv,  (Jtivi,  fl«{i»,  p-~ui),  ich  bringe  hinein,  z.  B.  r«r-,l 
zu  Schiffe  bringen,  einladen  ;  metnph.  »it  r^V  iViamoeiiri}!'  r-i  c 
»tWratt  Xenoplv.  ich  fühie-leite  die  Sklaven  zur  Gerechtig- 
keit an.  Hipponax  Etymol.  M.  if\'ißä'iavTtt  äiliflott  a.  v.  a. 
1 upoi<,o i*rts,    S.  ßoß<\~<t  i.ach. 

liufliot,  o,  t',  was  1111  leben  ift,  lebe  idig  j  errrr''«'»»'  rt"  i  r» 
io'c,  derjenige  Gi.td  von  1  iuliui»,  der  noch  tui  rUzengmiß  !.»- 
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Iiis  ist,  liarpocr.  tt.  Anccd.  Bekkeri  p.  a49-  meuph.  »uch  toi» 
Biumeii,  die  anschlagen,  fortkommen,  wenn  »ie  gepnanit 
werden;  daher  t»t»ö  tftßfv,  um  Fortkommen  und  w.rhs- 
thume,  Aelian.v.  b.  t5,  »  x./tufia,  Leben*»traf«,  Dio  Ca»«. 
2>'u/f  io«ai'«>.  ich  leb« idarin. 

Zati",  ».  ich  lebe  denn,  von  Pflanzen,  dje  bekommen,  be- 
Weihen,  Theophr.  c  pl.  I,  a.  eW  irfwumt ,  *MT,«>«-r.».»r«.; 

daVOn  ,         ,  . 

der  Erde. 


Ort  darin  zu 


in 
,  Woh- 


nune .  Diodori  5,  10.  „  , 

'£  u  ß  kä  <  i  id  |>  * 1  >  Thcophyl.  quae.t.  phy».  i »agt  vom  Pferde: 
»on»p   -i-öutr«  tv   worfr**'»   t»«1ll»m  dalicia»  faden» 


— avontroc 
 I  derUebcrsetzung. 

—"ßiinxm,  f.  vwi  d»riu 


daran  verwickeln,  an -oder  aufhal- 
Jfufp%*6t'S*Qfo  »•  Gericht,  Xenoph.  V«nat.  4,  4 


von 

keu  ;  ivt)uo*  tu 


m.  d.  Dat.  int  Geeicht  einem  »eh«n ,  anbük- 
»urr  vor  »ich  hinblicken,  fahren  Photiui  u. 


Etym.  M.  »u»  Atiatoph.  an. 


_«Lh«,  »•,  (iußill*),  eniWern«,  wa»  an  -  od.  eingeaettt  ut; 
Am  Zierratheii,  BUder  an  Geschirr«  von  eingelegter  oder 
mo»»i»cber  Arbeit;  ipßli.uax*  mvufavy  erklart  Salmas.  adSo: 
lin  p  756.  für  Kamee» ;  a)  was  eingeschoben  tat ,  »<w  M« 


l7tt  B  so*  acheint  die  Ober  -  und  Uuteriohle  zu  bedeuten 

—  ßlr,l\t,  <},  d.a  Hineinwerfen -legen  oder-thun;  Einachau- 
ten,  Hippoer.  P.  4«.  So 

»«•    S.jf nach. 
 'j^J.j         m.  d.  Dat.  laacii'ryen  ,  hinein  sehr  eyen ;  davon 

i  ■  „.'.    i    da«  Hinein-  oder'Anschrayen,  Amufen. 
Z.ß\Yotim,  »•  v.  «.  ii*äa9<tiw,  Phüoair.  Apoll.  »,15.  tief 

eu  n  eicn  und  so  eine  Giube  inachen,  «xipm  notlor  <Jc  tftßo- 

<tVM»*n~,  Adamantii  Phy.iogn.  p.  Sog.  Sylb.  400.  Franz. 

woiür  Polenio  p.  «5».  ifißo9oo>>  »»gl. 

—  ßo&eot,  o,  17,  in  einer  Grube  hegend  -gelegen  -»eyend,  mit 
einer  Grobe,  autgehöhlt,  Theophr.  h.  ff.9t  3. 

— ß  *  &  gö  <*>  1  gTubenarttg  macuen,  wi»  eine  Ornoe  atuuonlcn, 

—  /•fd«, v,  Sn,c$  iftßeUStt,  gepfropfte  Birnen,  iiuitiva  }  ira; 
bey  Plutar.  Q.  8.  8,  6'.  Pfropfroi». 

-dilti*.  i»*,  i,  (f><*«U«0.  «5«*^  »«W«,  der  Pflock, 
womit  man  die  Kohlpfianij  in  die  Erde  »eist  und  da»  Loch 
macht,  Anal.  5.  p.  '£»•  fl)  ••  y-  *■  «M'Aov,  !»«•  embolus,  der 
Stampfet  in  einer  Rohr«,  der  »ich  auf  und  nieder  bewegt, 
wie  in  der  gemeinen  Sprit»-  und  Platxbuclue  der  Knaben;  3) 
«aT«;<>«?*»  ™*  (WoiUiir,  der  Lehrboanju  bey  Anthemiu». 

—  •»•Ais,  rj,  («>,*oA*e»),  da»  Hinein  weifen  HineiiKchmeifaen ; 
iientr.  da»  Hincludringen,  toi«  —  lat  tmv  itröiv  äntau'nmt , 
A«li»ni  h.  a.  16,  17.  Einbruch,  Einfall,  Eingang,  Mündung, 
Oit  tum  Einbiudie- Einfalle,  Plutar.  Cleom.  4.  Angriff,  An- 
fall, Anfang  u.  deigl.  S.  ipßällui.  xiji  ßalavtix^iat  xj,r  iftß. 
l.ibanii  4.  p.  >4o.  xw.  Bed.  ü)  auch  »t.  tußolo«,  al»  i  ifi- 
ßoir.v  vom  Eutern  der  Scbiff«,  Poljb.  1,  51.  Uiod.  16,  49-  «o. 
sjo.  wofür  1»,  «7-  »5.  99-  *>/**»»•  »i'ht.  Vcrgl.  Xen.  HelL  4, 
^ö.    Thucyd.  a,  76.  Aeich.  Per.  4^.5.  ...... 

—  rfoAittdto«.  «»«•  «'•''»  IW-  lK  t^oitfttt ,  o,  »7,  (<«?»ii 
iTO»,  *V*.  B>a>»h  cingwehoben,  eingcachaltet,  »um  Euueh, 
ben  od\  Eiuaclultcn. 


-7). 
ie- 


-,VJA,wr,  rJ.  Ein.cluob«el,  Digre»»ion,  Epi»ode  Cicero  »d 
().  fr.  5.  «•  bey  Poll.«  5.  35-  Neu  »um  Zubußen ,  t.n- 
rchiebeu.  d^oxf-rä  Mathem.  vett,  p.  95.  Eucn  lun- 


.chiebeu. 

•in  oder  wohin  su  werfen  »der  »u  »chlapen. 

—  rfeAion«»«,  {ff VoA/Jo») ,  einge»et*te-eiuge»chob«ne Stöcke 
— .  ßu  Aie/io«,  o'i  Opß»Ül<a)  ,    d»»  Einachirben,  Einichaltcn, 

glmtietii 

—  jfoAoiln.c,  •»,  •,  ('Tt'w)i  Pollux  1,  »46.  wa»  den  ipßelts 
bindet  -  leei halt. 

—  ßeXot.  i,  i'ftßolo*,  ro'i  am  KriegiachifTe  der  metallene  Schna- 
bel, ratrum  na  vis,  womit  man  feindliche  Schiffe  au  durch- 
bohren und  dann  au  v«r»«nken  1  achte,  von  ifißuUtiv  xaU 
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%-ai  01  •,  t.  {ftßoltis  daher  3)  die  k'ilartige,  vorn  zugespitzt« 
Schlachtordnung,  min  cuneata;  3)  wa»  »pitzig  in  oder  in  ei- 
nen andern  Korper  getteckt  -  geschlagen  wiid,  ipßilkixat, 
allO  ein  Pflock,  paxitius  :  auch  ein  Oculiraug«,  Geopon.  8. 
ijtßakiit;  4)  da»  römuche  tribmntd  pro  roitrii  dräcken  die 
Griechen  durch  •«'  tftßolet  »u» ,  wie  die  Römer  die»«  durch 
rottra.  litxi  *•'»>«  ..'»cir  fpßeXm  dMyp*  xiit,  Eur.  Bacch. 
5fti.»eht  die»e  »teinernen  Säuleu  »ich  durch  einander  bewegen; 
aber  Phoan.  113.  und  raleödrrai  iußoia  >"(>ate«ra>  ibytvete 
xtiitöt  die  Riegel;  bey  Athenaeu»  1.  p.  89.  in  tußalet  du 
männlich«  Glied. 
'E/tßo»ßtv>,  et,  i-  L  ßapßl*  «V,  Syne«. 

—  ß  o  v  1  •  c,  Pausa n.  7,  16.  falteh  «t.  ttftßoHovt. 

—  iß  fa8v*v,  darin  -  d»b«y  verzogern,  verweilen. 
-|<(»*h  -,  und  fyßtmttu  lakon.  »t.  n^n-fi",  uno  «i>«pr«i, 

Etym.  M. 

—  ßfiaoonai,  kochen,  liedan;  in  heftiger  Bewegung  «to- 
ben ;  zw. 

" E  u  ß  9  a  t  »1  oder  iftßeaiv ,  wie  Adv.  Oberhaupt,  kurz  an  ta- 
gen; im  G«ring»tcn;  önatirap  iu^V«!»  »<*iv  «';«in:  .  Amt. 
Tlieam.  390.  wo  e»  nnr  überhaupt  Zu»chaurr  giabt;  bey  Ly- 
aia»  p.  510.  na  Cr'  S„ov  i'-lw  iumwxui  Himxai,  SO  viel  nur 
jeder  kann;  wo  jetzt  Zvßvttiti  ttekx.  oCdiv  *3t*tf»as  roi't  'jt9if 
f«i'«ft  «•«..Vi-uji't,  Aelian.  v.|h.  3,  47.  wo  jetzt  iV  ßt*iü  »teht- 

—  ßoty**,  re,  die  Feucktigkeit ,  worein  etwa»  getunkt  -  ein- 
getaucht  -  «ingeaehlagen  wud,  Üm*chlag;  ».  v.  a.  tußoazö- 


«vrt'aj ,  Horn. 


—  ßfium,    Oder   iußftftoftai ,  darin  tülen  -  taiuven  -' brauten, 
in  Kinde»  Alter  oder  6e»talt,  Anal.  Jacob«. 

eintunken,  benetzen,  beregnen, 


— y»  •••>•«! 

T.  .3.  P. 


Ii. 


6t7. 


f  ;<*•  «n weichen, 


-ßi/i&ua,  •/, 
Denen  Bedeut. 


wird  nach  den  im  folgd.  ifißft&^s  angege- 
verschiedenlhch  überietzt,  alt  Schwere,  Ge- 
wicht, Nachdruck,  Beharrlichkeit,  Standhaf ügkait ,  Fettig- 
keit, Hitae,  Zorn,  Unwillen,  Ge»«tztheit,  Ansehen,  Wur- 
de und  dergl.  fast  ganz  ».  v.  a.  ßäfoi  und  gi avital. 
—ßoiOtje,  (<yf,  ö,  r„  Adv.  — Vvit,  {ßvl&ot,  s.v.  a.  ßioot),  im 
allgem.  ».  ».  a.  fimf »V,  »chwer,  fett,  beitäudig,  »tandhafr, 
nachdrücklich,  hitzig,  zornig,  geseilt ,  gravitätisch ,  be- 
harrlich. t]Oet  iußqi&mt  ipHlptvev ,  Philostr.  p.  437.  v 
— s?i»,  Plnur.  Alex.  4. 

—  ßotSm,  ä&qöov  tfißffioarxot  «v^are«,  ».  v.  ».  iumeirx»;, 
•ick  mit  Gewalt  in  dio  Segel  legen ,  Anal.  3.  p.  473. 

—  ßoipäoua*,  «lurw,  f  ';'-«ai',  m.  d.  üat.  ich  aufter« mein» 
Ungeduld- Unwillen -Zorn  an  etwa»  oder  gegen  etwa»;  ich 
zürn.,  droh«;  bey  Nicela»  Ann.  häufig,  welcher  auch  9,  7. 
dahli  wifißy.  braucht.    S.  ßotf.äa>. 

—  ß  oifti)/tm,  re,  der  grgeu-an  etwa»  geiufterta  Unwille -Zorn 
•  Ungeduld;  Drohung,  Nicetae Ann.  2,3. 

—ßffi  U'o*,  rd,  /p_;vt-:.} ,  «ine  Art  von  Kopf- oder  Ruheki»- 
»en  (piilvinar)  bey  den  gr.  München  in  Aegypten.  Jablontki 
voce*  Aegypt.  p.  63. 

'Sftßooyiaiot,  durch  den  Blitz  getroffen  ;  daher  Diodoti  Q. 
td  tftßvo¥taÄo» ,  da»  l»t.  biJmtal,  ein  Ort  durch  den  Büln 
getrosten  und  dadurch  unzugänglich  gemacht.  e> 

—  ßvtvxäui,  ich  betaube  durch  den  Blitz;  flberh.  betäube, 
Heliodori  4.  pag.  19a.;  daher  ,„  ■:,  .>•.*•  r,„ji«(,  ein  atiipider 
Mensch. 

—/ioovxtiaSa  ,  tj,  eigend.  die  Betiubung  durch  den  Blitz;  da- 
her  Smpidiut,  Plutardii  15.  p.  174.  H. ;  Waiinsinu,  Pliilotir. 
pag.  619. 

— »?••>!>  fsjCMa  °'»  »J»  vom  Blitz«  getroffen  ,  daher  stupid,  »ei- 
ne» Verstände»  und  dar  Sinne  nicht  mächtig ;  von  t,j  lyaträn. 

—  (^PCXÜi,  Hof,  t, ,  da»  Senklots,  mergus,  Geopon.  4,  13. 

—  ^«Il»  ii  Oß'ßi" f")  >  d.i»  Einweichen  ;  der  leuchte  {Jm- 
»chlag;  naf/kvea  tm  — a»;»-,  Luciani  5.  p.  190.  nexu  »olvi. 

—  X«'C«i,  vortuioken,  mit  Schiingen  binden,  * 

—  ß\oi*t,  «,  »},  Otfotv»),  eingeweicht;  a)  'foixot) 
»clil ungen  ,  an  der  Schlinge. 
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'S u  9(i  vo  3ox»t,  i,  «?,  d.  i.  to  iu.iptoy  oVröusro« ,  Lucia n.  Le- 
st) h.  p.  i84. 

—  rfpt'o^i  «oTijf,  ov,  o,  (#ia<»),  ein  Initrument,  eine  todte 
Frücht  (iup<fv»v)  im  Mutterleib«  zu  zerdrücken. 

—  Spietmot,  o,  g»  ,  in  der  Tiefe  wohnend,  Philippi 
F-piif'  5- 

—  fovomxovct,  o,  ij,  der  die  Mutterfrueht  oder  Keugeborne 
tftdiet. 

—  dp  I  OC,  o',  »*,  («V,  ^»»•»),»  Theophr.  hato.pl.  t,  i.  tftfifvov 
r; ,  »r/,ro,  Cap.  4.  e>  aurro'.*  i'f^vvor,  5,  4.  i«  raaTaee«  eirao» 
im»  xai  fppovov  yirotxö.  Wal  Soidas  in  t'fißow  tagt,  gehört 
iu  Iftflto*,  und  steht  richtiger  im  EtymoL  M.  welches  tpßpi- 
ee<  fflr  ivdtlvt  anfahrt.  Also  bedeutet  tpßqvot  alle«.  Wal 
innerhalb  eine*  andern  Korpers  eingeschlossen  iu,  und  da- 
selbst wichst- keimt,  ßoviii  dalier  tftßpoav,  ri,  verst.  /Jp/- 
<f<if ,  das  Kind  im  Mutter leibe,  Embryo;  auch  von  Thieren; 
rsi  xi(t**r  i'ufyv«  ,  Aristot.  de  ien«u  c.  5.  daher  i  u  ,.>  c«  ' 
i«a«,  ungeborner  Hund;  bey  Homer  heirst  iftßpvo»  auch 
eiu  neugebornee  Thier,  wie  V?««  eine  neugeborne  Frucht, 
Odyse.  9,  309-  545-  , 

—ßoi  «ro^i'.<,  »,  Pollu-t  4,  »oß.  entweder  du  Nabelabschnei- 
slca ,  oder  das  Ausschneiden  (aus  Mutterleibe)  des  ungebor- 
nen  Kindes. 

— ßfvovXuöt,  i,  (*lnu),  eiu  Instrument,  die  Frucht  (iu- 

Pfvvr)  aus  Mntlcrlcibc  so  ziehen. 
— ßp  •  o  ss ,  blofs  in  iitiftSpviot  gefunden. 
—ßpupta,  to,  Anbifs,  Ii  all  snick,  ce'  npofivöv, 
c.  üoeiraeratar  Suidae;  davon 


-^fu^n';»,  f.  ,'eai,  au  essen  geben,  futtern;  neutr.  fruh- 
-d  Odyss.  11.  p.  1675,  31. 

pag.  gl.  in  die  Tiefe  werfen- senken 


1;  Eustathius  ad  Odyss.  11.  p.  1675,  31 
— ßvOiZw,  Plutar.  10,  pag.  8*-  »-»  die  Tie» 
-  venen  Ken . 

—/?»' ^isti  •,  17,  in  deT  Tiefe-im  Grunde  befindlich,  tftfio- 

ijp'i»,  — Mut  »röif«»f ,  Anal. 
— ^mirsui  f«  5»«* ,  ttlgaom ,  ich  blase  auf  Hörnern ,  Dionys, 
sntiq.  9. 

—  pveoito,  (ßipom) ,  Plntar.  10.  p.  725.  in  ein  Fell  oder  Haut 
itecken. 

--piw,  (ßt'w ,  tV),  das  lat.  imbuo,  hinein  -  einstopfen ,  verstop- 
fen, Anstonh.  Vesp.  lag. 
—ßmptot,  o.  17,  auf  dem  Altäre,  Julian.  Epist.  84. 
'E  a i&ir ,  aeol.  st.  «siov. 

'E  ut  i ,  dor.  st.  <>i ,  wie  Tri  st.  vi,  o:  ,  Apollon.  do  pronoro 
pag.  566. 

'Eittle,  ifttiw ,  i/uiuK,  Fat«*,  einerler  mit  .Wo ,  <u<oc,  W.,-, 
fahrt  Apolionius  de  pronom.  psg.  355.  aus  dorischen  8chrift- 


'£*>«' r,  poeu  st.  Uftiv  von  e.'nt.  , 

"£atar,  U.  fuu.'t  ilor   )[.  ,n««. 

*£>(  rai,  poet.  >>u«rai,  dor.  iL  «JVaii,  fttiv. 
'faires.    S.  Ufttrat  nach. 
Epiot.    8.  «fM-o  nach. 
'iVaiieia,     ,  die  Neigung  mm  Brechen. 

—  e<i,  tj,  aas  Brechen. 

—  est«,  tu  ,  das  Ausgebrochene ,  Auswurf.    5.  «Wo». 

—  rfjpaes,  d,  ■'.  s.  v-  a.  i'aisriaoV,  Ilippocr.  von  »furt/p,  t.  v.  *. 
fatirtjf ,  der  sich  erbricht;  dsvon  auch  IptTijtiiu,  zu  brechen 
geben,  flippoer.  loc.  in  horo.  c.  is. 

-rio  .v,  tu,  Neigung  inn  Brechen  haben. 

-riiö»,  sj,  eV,  cum  Brechen,  das  Brechen  erregend;  (»m- 
■ö(  <■  *sas>eiraaieir  roo'auvo«,  Plut.  Pomp.  51.  wie  enuluam  fa- 
**re,  Cicero  Ep.  fi.  i.  ad  AtCSC  ij,  5&.  pro  Deiot.  7.  Celsus  3. 
Casaub.  ad  Suetonii  VitelL  3.  ceigt  die  Schwrlgercy  und  Vul- 

1  l*r*y  arj  ,  so  deren  fieyerm  Genüsse  man  öfters  su 
einnahm. 

.  «ich  brechen  -  speyen  lassen; 
erregen. 

—  r  (j  7  u  1  <:' v  ,  e,  17,  Brechen  erregei  d. 

—  res,  o,  s.  v.  a.  i'umtc,  vomitus ,  das  Erbrechen,  Speyen. 
—vor,        oVa  auagebrochen. 

—  ttüdijt,  0,   •;,  Adv.  — iT,.Tc ,  naeh  Art  des  Brechens  oder 

Spcyeus. 

*■**  •  "t,  do*.  S»  t/ttü,  f>ev.    8.  «'ata'««. 


Kum. 


f.  fatj ,   lat.  tf  .   .   fut.  med.  ' .  .'um  ,  Aeschyli 
durch  Brechen  -Erbrechen  von  sich  ge- 


ben ;  eigenil.  aus  dem  Magen;  aber  bey  Ilippocr.  auch  aus 
der  Lunge  und  Luftröhre. 
'E,u),  s.  v.  a.  ti'u) ,  icJi  bin,  Inscript.  Sigea,  vonia»,  «c,  iorl; 
da«  lat.  sras,  r/r,  tit ,  iit  von  «<ul,  er,  ert  von  Xm ,  it,  terl 
gemacht;  daher  poet.  i/tpl  und  tee) ,  i'eaitr  *t.  »Vi  ,  *<V)  und 
«a*i  poet.  runf. 

'Eutv,  ifttvya,  dor.  lt.  aaie)  ,  Yuaiyt ,  Apollon.  Dyscol.  de  pro- 


.  p.  330.  i/tivtj  sagten  die  Tarentiner ,  ibid. 
"Bftfia&t,  Odyss.  17,  4S6.  su  tpaOi. 
'E  fiiiaiv  ouai,  d.  i.  fxairouat  (V. 

—  H*>.  >.<x,  (jtaliis),  wollig,  7  nüg,  Luciani  9.  p.  200. 

—  ftavnt,  tot,  o,  r/,  Adv.  — fwC  1  er  um  ;?  luv),  rssend,  toll: 
von  deT  Gottheit,  erz&rnt,  Jusjor.  CraL  au.  Chishull.  p.  133. 

'E  u  i;  n  -r  ;  ■  v  ,  i aiueWeiaa ,  bey  Nicand.  Ther.  809.  von  der 
Biene:  a/rra»?  yo'p  n-Ar,}'/;  irroiaaiiUiTfy  ifiuartlovta  ;  ist  eine 
fehlerhafte  Lescart  für  ipftarfoioa ,  d.  1.  iftßäiloroa,  wie 
Alexiph.  137.  r«<!'  aOföa  *n,  ■':  it.  <in«u  (uaar/wc,  d.  i.  mit 
hineingestecktem  Finger  suche  Brechen  xu  verursachen  ,  und 
dio  Speise  herausruwerien. 

—  uBjTtut,  Adv.  bey  Horn,  mit  anröoocei»  varaxoief,  wird 
schnell,  geschwind,  npo9lfttat,  r «x:'i*tf  erklärt ,  und  von  aus 
fiTtr,  gleichsam  j'uin'u;,  abgeleitet ;  et  sollte  wohl  aber  <',i f. a - 
«r/asa  heifsen ,  welches  von  aiasr«  «.  •.  f*äe*w,  aäpnr-i  be. 
deutet,  fasten,  ergreifen,  einholen,  berühren.    Es  liegt  also 


der  Begriif  vom  schnellen  Ergreifen .  Schnelligkeit  zum  Grun- 
de, und  fuiteira'ary  itt  s.  v.  a.  tontt  awnatvc,  und  bey  Apol- 
lon. Rhod. '  (ftfttftoMt.  Vom  tapfern  Empfange  des  Feindes 
Hesiodi  Seilt.  44a. 

— gif  x  vpot,  0,  r/,  Adr.  —pgoH,  (aMtpruc),  mit  Zeugen,  durch 
Zeugen  oder  Zeugnisse  beweisen ,  Themist.  or.  p.  144. 

—  aa'ti«,  davon  «rauafaro  »rtm,  Oppiani  Hai.  a,_5«>i_.  S.  *A  «V> 
iri/lmli,  uivrpor  «Vtaiaifava  at-x/fi.  Nicander,  olt  'uaaSin  00- 
vtjr,  Callim.  drt/tmimti  aiaroa,  Bianor  epip.  15.  Bey  Heiveh. 
laiataieau,  «Vrftäeaa,   t.  v.  a.  utf**o«*,     'iWoeea.au  und  «W 


—  aiaraf«,  laiuarai^ai ,  U.  luuaraia'vi,  von  iaara^<v,  ai  rn  t<o, 
paTatdZtM  und  in,  bey  -  von  einer  Sache  nlrTisch  reden -han- 
deln. 

—  uaxtat,  IftftaXtVOt,  S.  V.  a.  ;\-u.inn,.,,  ihunocauat,   von  ,u,  r  f 

ich  sucke  den  Finger  oder  Feder  hinein  ,  um  zu  untersuchen, 
oder  zum  Brechen  su  bringen.    S.  iftpatriow  u.  aarajuarti'u  u. 


—  .irV.c,  mit  oder  nach  der  Kunst, 


oder  betrin- 


-snjig/iai,  e?i4aa,  darin  fechten -eine  Schlacht  liefern,  Dio 
Ca«s.   Die  Form  —*<,.•«.» ,  Herodoti  9,  7- 

—  aroni.    S.  ift/itfuttüt  nach, 

—  fif9o8os,  e  ,  sj  s  Adv. 
nach  Reaeln  getban-  geschehen, 
hunstmaisig ,  regclmsTsig. 

—  ftt(r,'o*u  a  »  1  ,  sich  worin* 
ken ,  Joseph,  b.  jud.  4,  4,  3. 

— aiiliä«,  w,  darin  -  dar  u -dabey  lachein;  ofcW.uoif  iua». 
Philotrr.  Epist  73.  Xenoph.  Venat.  4,  3> 

—  ftikutt,  tj,  (i/ufttlr'i)  ,  eigenil.  d.  lau  concinnitai ,  von  rieh- 
tigen. einstimmigen  -  guten  Gelange;  daher  iftpiltitu,  Plutar. 
audit.  p.  149.  Modulationen  der  Stimme  im  Sprechen;  und 
tneuph.  von  der  Schicklichkeit,  Gate  jeder  Sache  und  Hand- 
lung, ie'y.ir,  morSilor ,  bev  Aristoph.  s)  eine  Art  von  Mu- 
sik und  Tanz  dazu,  Herodot.  6»  120..  Plato  Leg.  7-  p«g_  578- 
riic  öpx'jo*'*  T"»  t»»*  iJ  iTparrörran»,  tvrar  ii  „■■  ',•>'••>»  »p«<  rat 
ijiJorire  —  tuui/if/o.  «iraavöuaetr.    8.  in  oi  utfoma- 

—  uf  i,ro»,'«,  darin -dabey- damit  Oben;  ieyov  xtr),  jeman- 
;e  Schrift  oder  Rede  vordeclamiren,   «ato  Phaedr.  5. 


dem  < 
davon 

—  fiti.lrtjfia  ,  ro,  eine  Sache  oder  Gegenstand ,  wobey  -  wo- 
mit man  sich  übt  oder  Oben  kann.  Anal.  3.  p.  117. 

—  Milijt,  tot,  ö,  sj,  Adv.  — lät,  (pilot),  harmonisch,  rae- 
lodiich ,  paaseud,  schicklich,  richtig,  artig,  fein,  geschmack- 
voll. S.  in  ovptfiivi*.  Aristot.  Pout.  7>  7-  nik»v  ra»  ui-i9n 
i'r/'pw»'  iftptkioxtumv ,  wo  einige  tritioxtpav^  leten  wollen.  Pia- 
to  Legg.  6  p.  167.  Tprit  «tV  xä  /ttytoxa  Itpa ,  9vo  tit  xä  o«i- 
atae'fif«!  *t?ö«  9i  r«i  dftiiütotatm  »wm,  wo  et  pro  " 
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*imeqne  ooucinnis  übersetzt  wird.    Derselbe  T.egg.  6.  p.  300. 

HT^nia^tfia  ar  t  t'.  *>  v  t  r  u  f.  roc  ■  11  u  .'A.'O  r <  ■  -  i  i  >i  u*'«  »■  *MCO,rr»,  WO 
M  niaxime  honesta  falsch  überscl/i  w  ird.  FA*  adtwchatt,  »• 
Hemd.  adThcaetet.  r-i.  ~n.  »V  oiiv  iuatlmt  i'ia'jfii',  Aiheuati  p 
7gi.  d.  nöitavi*  — Itut  mfßßivt*  bey  Hephacstio  p.  57. 

'jiufitl^fSiui,  <ü,  m  Von  sau  ««»'nie,  durch  fremde  Stimmen 
harmonisch  oder  melodisch  iptecbeu  ,  Greg.  N'aa. 

•—fttune't,  c"o,  uf,  es  •  u  ).  ro.  d.  Dat.  tftuttiai't  JJZ-'pr^i, 
Apollon.  3,  1S1.  von  1'  ,  1  1  U  ohne  C  ■  u  >.  t.  a.  »jaitaarf, 
hitzig,  Bomig,  heftig,  II.  So,  46g.  auch  tou  Dingen:  iy  I«  rr 
ffZ«r««  i/'>"ftai7a  ,  und  da»  heftige  Geiauicli  kommt  da- 
her, Hesiodi  Scut.  439. 

-.»'>iti«»'i,  oV,  /»•*),  m.  d.  Dat.  dabey  oder  getreu 
bleibend,  Alistot. 

—  fi  tviröt,  tj'i,  mV,  (»Voöe»)  ,  worin -wobey  man  bleibt , 
b;  b  ■  ei  ccl.  eih.  p.  142. 

*-M«fr;C,  *'c»,  ö,  r;,  Adr.  —  swC ,  poet.  —  i'tY/f,  (s"u.u»V(u) ,  da- 
bey  beharrend  bleibend -beharrend  -  standh.it ;  rö  tu/'.,  Be- 
harrlichkeit, Staudliaftigkcii ;  #r((iBfr/.t' i>  xai  iuueyie,  Timon 
Flili*»-  no.  51.  tLttin  ii  auch  wie  Adv.,  unablässig,  beharrlich, 
fiiih.iit'  ti  J ,  mit  ilgd.  rtii),  luv  Homer.  tu.  ;uati  inVra,  Arati 
531).  «uuri:iuc,  Hesiodi  Scut.  429.  soll  t'r  umi«(  hcifien. 

—  «jv«,  1.  etw,  (««fe»  er),  darin  -  dabey  Terblciben,  bleiben, 
verweilen,  dabey  beharren,  standhaft,  treu  bey  einer  Sache 
■tyn  und  bleiben.  *-*7«  ^>m,  t«i«  •i*#»;*o.i ,  Etd-Bflnd- 
nils  halten  -beobachten. 

'i.>«ti'<ii,  _(^f»e>t),_  ttr«  aiot  uiJ.f'.;.  iuuiuev.-¥  Tt^t  8oph.  Tr. 
0£a.  d.  i.  Ir9utvtitm    8.  ftim  Ton  ^imd;  11  ich. 

—  u»o«  rsiei,  f.  n'ce»,  Torruittelu,  ah  Mittler  (nse.'i  rj)  bewir- 
ken, CleaaemStrom.  7.  p.  fl^a. 

-umcci  v,  »|,  d.i.  u/uo«  tV,  mittun  in,  oder  worin  die 
Milte;  zw. 

—  /i«oro<,  öi  s/i  angefüllt,  voll,  Plato  Epiit.  7. 

— .  u  1  r  y  / «« ,  ».  v.  «.  o<  fifttrf  e'*i ,  danach  ntciien  ,  Lueian.  r«7l 
f  i«inai>  ixt&vui'afi  *al  »(.iiVi,  ■"•'(  ',.'"> or,  j.  p.  332.  dar 
■eiue  Begiardui  und  ßedüi Iltisse  nach  der  Natur  abgemessen 
bat;  wo  aber  die  Handtchr.  £tpunt.  sichtiger  h.-biin.  Aeathia» 
Prooemio  ep.  Jacob«,  pag.  LH.  t/J  jrf  odiuiif  fiivi,  x[t  luiv  *u- 
Mirtuir  iuutii/itv  rä  e>r/a  ,  f.  v.  «.  oruHirctiK. 

—  /<(  r  |i  11 1 !  ö,  t, ,  Adv.  —  Stfiut,  (utttfov) ,  in  -  nach- oder  mit 
einem  Eklaafte;  alio  ab^emeascu  .  alio  nach  dem  Sylbcnmaafte 
oder  Yorimanfte,  meuisch;  mifiig,  TO;-  gehoii^om  Maafjc; 
luolr^tut  xtirat,  1.  v.  a.  uyOvif,  Plato  O  1 .  '.  14.;  davon 

—  ,«(r^ottjk,)  >jre<,  r,  ,  Ebdiraaaf«,  Ari»titn.  1.  Ep.  ig. 

—  /»';>>»« ,  J  ,  *: .  (.ur(V)  ,  moiiatlicil ;  r«  t/ualmm  iiaii  ,  monat- 
liche» Fest;  auch  TOizOgl.  ro  //*.,  monalLcbc  Retnigung  der 
Frautu. 

"Muur,vtt,  i,  t',  fttj'm),  dor.  l'uuatii,  xornig,  tos  9iöe,  rJe 
uiuoo-t ,  iuuivtai  rtuir,  Iuscr.  Doiica  Grutcri  p.  DC.  2a.  «t. 
vmdicca  »iut  dii. 

—fi^vot,  q,  ^,  C"'"»')  tm  Monate;  von  einem  Monate,  ei- 
HCB  Monat  lmi^  oder  dauernd  auch  s.  v.  a.  tuurnat.  cVxoj 
inurvvt,  d.  i.  *«r«  ut'va  txiixoloutroi ,  waren  7.11  Alben  die 
cVrfa«  t'ifunxal  a.  /,<tjr,...txn4,  ».  übel  Xcuo.  Vcctig.  3,  3, 

—  /";("' «1  *•  w.  m.  n. 

—  M'f  ö.  i.  x/'V'f«'  .  ft'w  *«u»-r(>n  ,  Fieriiholz,  Anti- 
phalirj  Aü^iuci  j.  p.  390,  S.    6.  t'yioiliut. 

'Efft),  diu  ■Im  ur»j>r.  Form  tpi  mit  verdoppeltem  p.  Hup), 

wie  tWi  st.  ii'v,  »i* .  et. 

—  «//»■tu«,  i'/tfttyi  $'<•>,  f.  einmischen,  vermisch«:!.  rY  «u- 
(if.xot plais  tiiftixt, 1,  Pi.;.iir'  OL  1.  1.  r.  a.  ön;7«>'*t;  davon 

—  iiinroi,  ö,  »J,  dngemiacht,  vermischt,  Fiaio  Plukb.  23. 
wo  andere  Au»£,  tvjtft,  hatten. 

—  ui/.ros,  0,  >y ,  intt  Itötiicl  g.firbt,  roth. 
"^i^'oc,  J,  r,',  (pta&Jt) ,  um  Lohn  gedougtll. 

—  u  «  /  1  »e/(  o  /  ,  daiin-d.mu  »ich  b^iudvlu  -  bejchmtit.'.en; 
»weil. 

."«»  ').  »,  f*'«.«.'iLj),  das  Daii n bleibe«  ,  Verbleiben ,  Vorhat, 
»en,  AlMtUuein  ;  iJtti  rhaliigÄvit  ;  d.von 

eleibeud,  dau  rl.alt,  besUnJi-,  Th,  ophr. 

Ln"V;  E73 V-  '•  "«»»    "'•  d'  Gc"11-    Einige  lei. 

c»  als  Aor.  2.  vwdofpcil  von  jujj«,  fpcfftt  au^etc  T*u 
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u/ee»,  fu'e<o,  u/«rf«.  verseilt  ['uftefit.  Dieee  Icttter*  Ab- 
leitiiii'  giilndut  »ich  vielleicht  darauf,  dafs  man  «V.itö/.eiu* 
doriaen,  ».  T.^a.  rfrn  jaoi,  f and,  wieHeiych.  anm<-ikt.  Nicsmi. 
Ther.  290.  to7»  M  »majr  iliufto^ov,  davon  haben  sie  ihre  Ab- 
kunit.  «t.  iup.  f|  (tsrerr,  wie  VtiJv  r|r>uo(u  rr/iijc,  Odyts. 
5!  515-      W  *W»»  »•  «•«  Accu«.  auch,  bey  Apollon. 

3,  4.  4,  1749.  u.  Nicander. 

10  4>/- 
»3B- 


•£»1«  »f«(.«i  «?.  (föva,  «ur(-«),  dieilhafügi  ft]      v.  a.  «0(<) 
i.o,-,  /a£afii,  durch  da»  S*hicrual  be»timmt,  Anal.  3.  p.  ,33 


einer  Gewalt -Bilduug; 


—  t»«0aM|       »},  0»a(.cv), 
per  licii. 

-«Orot,  i, J,  M, ,  fuaierer,  «.  Tcrst.  9«V««*^.  'ine 
Axaney-HalhroHtol- Salbe  »uf  getupjio  Leine  wand  cd.  Chat- 
pie  g«tb»n,  um  ne  in  rinc  Wunde  tu  legen,  Ae»chvti  Ghoe. 
46g.  ikyos  i/iuoiov  fmftait*,  Schmerz ,  der  in  einem  H.iu»e 
Wohnt;  aytoyij  tM/t»'".'  iftfanti,ty,  fceifit  eiuo  Wuu.f«-  mit 
Charuie  nach  der  Rep<  l  behandeln;  8)»>«eret,  auch  eiu  Vcr- 
wiindelcr,  in  dessen  Wunden  Chaipie  mit  Aizney  lietit,  oder 
vielmehr,  der  ciiu;  eiternde  Wunde  oder  Geschwür  hat, 
Hippoer.  vcr-1.  TebsTre  de  Villebruue  Qb«r  die  Aphorisiua 
p»g.  »54-  ..... 

/'.«/'»H'fi  •»  »;>  Adr.  —  oiomt,    (^oeea),   poetischer  aber 
».  t.  a.  *■><•«*.,;•  Vn-t',.t">  —oioiSiatof,  Nicomachi  /  ' 
f.  109.  Ait. 

—  Moxdo«,  ö,  »;,  mit   Mühe  -  Arbeit  -  Kummer- Bch 
veibunden  ;  als  pVoTMi  vitu  aerumnota ,  Enr.  JfVua,  Kicand. 
I  her.  75^ 

—  fiiiwr,  wiot,  C,  die  Mühle,  Numeror.  e.  17.;  zw. 

ua.net-,  mit  Fahlem,  fehlerhaft,  bey  Aouil.  u.  Symm.  in 
d.  pr.  Uebet».  Maleach.  I,  »4. 
'Euot,  s|>  JV,  meiner,  ;i  cor. 

'Euurt,  böoüsch  ui.d  »yiakusisch  «t.  /uof,  Apollon.  de  pro» 

nom.  p.  355.  .  .  . 
'Jlmwa,  i'u-ntt,  ionisch  tfmqet  n.  i'njrsy,  die  letzte  Form  bey 
Pind.tr.  Neui.  6,  g.  »o,  ,54.  ,,,  57.  den  Handichr.  hat 
Boi-ikb  M«  noch  Pjth.  5,  55.  herfie»tellt.  Hesychiu»:  iawav, 
•navtuti,  v/tv.i.  Eben  IO :  .>-t«,  o/itui ,  naVta/c,  ifwitui,  wie 
die  übrigen  Gl.  nuuaiik<  r.  iju,««!,»,  n/Vro*  Hesvch. 

An  den  übrigen  SuUen  de»  Puidar  tuiht  '^ujrö*  Pyth.  4,  153. 
»«TT«  Nim.  4,  5g.  Sonst  kommt  *«-ro  1«  für  obschon  Soph. 
Aj.  12a.  vor,  u.  noch 56a.  au»  Konjektur,  i'una  Callim.  r.t.igrl 
52.  wo  es  für  o«u<e,  dennoch,  doch,  Itebt,  wie  NLc.ndn  AL 
Ms.  463  iunt,(.  Eben  »o  mit  bey  Pind.Nem.  4.  mit  äi).d 
NetsV  6.  10.  1».  allem  Pytb.  4.  u.  5.  an  Jctzter  Stelle  erklärt 
nun  e»  Jnoüuc  und  mirjue,  wie  Hetychiu»  nivrnc  \.  Ifn. 
mor  II.  9,  513.  14,  1.  mit  ^/(/,  u.  ohtie  da»»elbe  Odv.  5,  205. 
«.  a.  Uuai.  Wenn  die  alt.n  GTamraaiiker  es  durch  üm,iu,i 
und  <T<'i»,i  erUiren,  »o  hatten  *ie  die  Stelle  vor  Au?en:  tunrf 
ti  yatär  rt  Mal  oi\,uröv  'ir.tt'  äi  rut'i  u. :  iicrijf  usi  ruljo»  titva- 
g**  aal« l  rt  umöiuiti,  wie  Apulloniu*  de  conjuncL  p.  545.  u. 
Apoll.  I.«  xiru:,  Horn.  Scluiut  von  turrat  gemacht,  wi«  ta~ 
Pt*Z*  vt>"  iP*V*Z'-«,  und  zu  b«  deuten  i>?.o,c,  übereil,  durch- 
aus, aUerdings,  üb.  ihaupt.  Bamaeii  ist  die  Bedeutung,  wic 

in  uii'trro  bey  dem  allen,  übergegstSL.  n  in  jedoch,  den- 
noch, doch,  »um.    Mit  yt  vi*  hat  e»  Gr  •  <or.  Naz.  J.xob*. 
Authol.  Palar.  III.  p.  355. 
-»n'»/i«i.  rn.  d.  Gtiiit.  ich  achte  -  bekßmmcrc  mich  um  et- 
was, besorge,  Hon  ,-.  g  -.vuLni.  Ii  i:  d.  Geiiit.  »b.r  Ody»«. 
»6,  42a.  ro.  d.  Accui.;  d.  von  «>-r«..nyp«rbejr  ffaaych.  sraerw- 
(  co.-,  ub(  T,vai.  Nies:,  d.  hat  xa'eunü.:.,  fdr  ttartwtfym- 
EuTidifita,    t;  ,    heftige   (jeiuutljvocv.  e^utt l^idenichaft  • 
von 

—W»&4t,tm$,  i,  tj,  Adv.  -#,:<,  («V  To<i„  j>m)  jn  Lridcn_ 
leh  n  »Ith  hehndetiJ,  uewegt,  in  iutti-.r  Gcmüthtb  wc- 
§"»'».'•  ';<■'■'<*(—  i'-i"f  r»  e'-.-erfu'iree,  .Uc:,)t.r.  2,  4. 

~Z$!Ur'imt  UW0'k,'"1■  ö'  3      V  «•  »*"»'«>  *>  r«  «rpnro- 

— sr«<r(t(S,  CTO*,  ri,  (/«toi;«,),  der  Snaf.,  Spott,  den  inas. 
mit  uinem  Ii«!. 

—  «r«;  v  ii  ö  e  ,  J,  (f'uTn.'fm),  da»  Spafsen,  Verspotten. 

—  ■««•Ta»««»>,  id.  d.  Dat.  de. -in  rahraw,  Phüusrr,  Bopb.  m  Sf« 
-™'<>0t(,ttji0ftatt  {pwiervijiim),  m,  d.  Dat.  ich'  ob« auch 
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'F  u  t'rr  i  (To  rp  o  7 ■  fm  ,  ich  «Triebe  ihrin,  m.  3.  Dat. 

 -T  a  I  'fai  ,   f.  {•(,   Wie  MuAo  ,  IB.  d.  Dat.  Uli  Vf'ipOtt«,  Uli  b 

trfige.  irh  spiel*  auf ,  %ltfo!t  Xiiuaaoe  tlSenüt,  Eur.  Baech. 
855.  tt „, ,->,,(,,,-.[  Aeuigroa  aj.  An*!.;  davon 

—  i«/in[Cj  e',( der  verspottet,  betflxjt. 

—  -ra.oc,  o,  ij,  l.  *.  iftxiifot,  mmmwr  f«!rn«Of  aXjriji. 
O-Ims.  »i.  4<h>.  a)  von  wo/»,  *.  v.  a.  i^nim**,  AeicLyl 
Ag.  19S.  *A>*«<W  T.ja««,  wie  355.  «ryec.ve.a  im*a. 

—  wet.c,  a*rV>f.  7,  (»V,  ir«fc),  «diwanger,  Hesych. 
•-9rcK0.ua,  «re«,  tÖ,  {iftnafp) ,  Eustalh  nennt  einen  Becher 

(•Lscoi  )  mit  hineingeschlagenen^  (getriebenen)  nuckeln  un.i 
Figuren,  rd  fiy  Xüdv,  alXi  rg»x«  ißWnmfU^kj  dasselb, 

nennt  er  *ucb  iprtatott*  und  ..'  Cctuureie  dutiHpaotr  tujriirat- 
vrai;  »Wo  lind  iuTait/iarm  Figuren  von  getriebener  Arbeit. 
ifxitatctöt,  mit  getriebener  Ai bei t;  iun<*!n¥ ,  getriebene  Ar- 
beit machen ;  iuW  fpiväs  i'Xtxne  tfix-nantt.  '>  Athenaei 
p.  543.  die  Knust  g  ©triebeile  Arbeit  *n  ntadien  nennt  Athe- 
näen* 3,  12.  und  p.  423-  '«««stri«*;'»  r/jfij»',-  Salmarii  Exerc 

S.  1047.  erWaren  «/**a<«u«  für  ififXrjia,  eingelegte  Arbeit,  a. 
mach  auch  die  Kunst  selbst. 

—  itatm,  f.  «i'en,  hineinschlagen,  hineinprlgen.  mVtiM  jp»- 
•■(  eiinac  iftTTistai' ,  -  - i  1 ,  Atbenaei  p.  543,  d.  a)  t.  r.  a.  ipnU 
jrrie,  I.ycophr.  105.  _ 

—aa*TÖw,  ilerodoii  2,  196.  s.v.  a.  -r  ta-ro«. 

—  vaXiootn,  f.  d{er,  ».  v.  *.  1/urUtm,  ioh  verwickle  darein 
-damit,  Thucyd.  7,  8*-  Hcrodoti  7,  85.  S.  irlan»:  wird 
häufig  mit  iui'.<laiv  verwechselt,  wie  Acliani  h.  a,  10,  47. 
15,  »•  »6,  «5-;  davon  »*»fr«7«;ue,  *.  v.  a.  f^rrJenif^ 

—  nohr,  Adv.  \>r,  t.> '<>•>,  suttick,  im  Gegeuilieüe,  umge- 
hehrt.  1'piraXt  AnaL  2.  p.  8- 

— «raflne»,  t  Xu,  hineinweifcn,  darin  lohattoln,  erichaitern; 
«weif. 

—  na''.  1'  »•  pj  ,  f.  vif  v',  darein  -  darauf  streuen;  IW. 

'Eunäfifuv,  o,  »7,  («■•««•),  •.  r.  a.  frerpo.'rot,  «xYxir/pef, 
Ifeaych.  dorisch.  Ruhuk.  ad  Tim.  p.  209. 

"Ku-rav.    8.  f/uira  nach. 

—  rrenj  y  v  ff  /Jeu ,  f.  Set»,  d  i.  frnrfy.  «V,  darin  -  dabey-  darob 
ein  Fast  feiern- einen  Festtag  halten. 

—  jretf,  o,  17,  der  Hesorger,  Aufaeli«-r,  Soph.  Ajac.  565,  Lipo» 
Tpoij-rjc  Soxvev  Fmt«T,  «1  rofiV  r<;A<./?rJs  eil»«,-  aber  Ifermanr. 
bat  Bemerkt ,  daf*  man  mit  dem  Üchol.  lesen  müsse  öjkiw, 
fattra  «'  fi  rarrv  r.  ei.  etiamsi. 

*-f«p«,l  "  'i'".  t  ^i^eoMo»,  im  Medio  reif  rtfmolatt  und  rj 
yrx»  ,  »ein  Leben  wagen  ,  sich  in  die  Strafe  uürteo  ,  Episi. 
Pbalar. 

—  xajay  Ivo/tut,  a.  v.  ».  jrepo;  ankommen,  da  seyn  ,  bey 
den  i  xx . 

—  *«e«eaav af«,  f.  «c«,  darin  zubereiten •  vorbereiten,  Sto- 
biei  Sei  m.  1.  p.  iß.  Scfa.  Aeiieae  9.«  von 

-»•»«•«  t  •  »«,  fj.  (»r  weooewi'.rj  olV),  vorbereitet,  «.übe- 
reilet. BasiL  homih  6.  TUeophyL  Epist. 

-tsfattj»«!,  £  <r»'*(i,  r«uc  japoi  Tev  ^«'««o'rot, 
llinde  des  Gebers  niederlegen!  Äav.  t')n»(.li;ttt((,  ö, 
ein -und  niedergelec',  Suidal. 

—  traf  «**•»,  f.  i'«uj  Thiteyd.  6,  12.  »117^  ,'ror'ro»  »u«'«('/l'7r«  ry 
»rjc  woaesae  «ii'dfv«,  iXXautrfvrttOan ,  d.  i.  rerrrw  .i«(/x^ri  «V 
«<7  r.  tt-  at*  iXXmft.  Ludan.  Lapiib.  23.  «AtTapae^tTi'  fniiraf 
roiut'ry  r«W ,  «ich  zu  so  etwa*  verstehen  und  biaucben  laisen. 

—  naffirjut,  f.  >?*•»  >  d.  i.  itafiififtt  ir,  darin>dabey  nachlasten. 

—  <rari'<rr;a<,  darin -und  daneben  stellen,  lieliodori  7,  19. 

—  sratp  ott  i  '  • ,  <ü ■  (trapotWe»),  m.  d.  D<tu  gegen  einen  in  einer 
Sachet  -  bey  einer  Sache  sich  wie  ein  trunkener  Mensch  betra- 
gen i  g«gcn  *inen  sieb  uberuiuthtg  -  insolent  -  unbesonnen- 
frech  -  nnverschinii  betrafen,  ihm  so  begegnen,  ihn  be- 
schimpfen» beleidigen ;  davon 

—  ir  ttf  •  i ryf*  «,  re  ,  ein  Cegemtinsi  von  Bcloidigung  und 
schmählicher  Behandlung,  JLongi  4.  p.  124.  Sch.  wofür  pag. 
126.  rtatfoivTjftm  Steht. 

-«aff^rafisai,  d.  i.  *ad(h:«isv><itu  <V,  darin -dabey 
fTeynrflihig  aprechen  oder  handeln,  Polyb.  u.J 

—  wo*,  Adv.  S.  ifLX*  ti*ch. 
— «■•<«,  »?•    8.  *mk. 

S>.hneid«r*  gri$ch.  fVorUtb.    I.  Th. 
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in  die 
rj,  hin- 


'Bunieem,  t/tiim»,  f.  imt«,  einstrenen,  einmüehen;  aber- 

getrag  vom  Webrn ,  einweben,  11.5,  i?fi. 
-««rij-iir,  rate  na'crrfir,  increpare  seuticis,  mit  den  Peit- 
schen knallen,  Themitum  or.  4.  p,  50. 
-»"<»i  darin  treten,  oder  stampfen ,  Polli  x  7,  15».  «/;«-■ 

■,ff  !■(',  Aeschyli  Aganr.  1426.  ingredi  r1- 
■  nt    m.    S.  furtttat. 
E uTsd / er ,  <ü,  (ttoiTc),  d.  lat.  impcdl 
69.  wo  aber  die  betten  Handschr. 
seph.  /«-r-V-.. 
—  °',  7»  »•      *•  fuTrtt»t:  davon  i/iirit, 

hat  die  Stelle  de*  Hipponax  t'ftrfi9t;t  ynuoQoi 
wo  es  einige  d.  ,t,  andere  d.  et' 

Kuif8öa*pir»t,  ö,  rj,  i.  t.  a.  uiUaQxot, 
Emnedocle*  Theophratti  c.  pl.  1.  14. 

— *(iö«r,«*ec  xptfos,   die  in  festbestimliten  Zirktin  fort- 
rolleaide  Zeit 


feisein 


Herodoti  4. 
eben;  bey  Jo- 

Adv.  Ifesvch. 

ru«py>fr  oSy, 


ieif*Xtjt  erklirten. 

wie  !u*,H<,,  XXet, 


—  niioX  »V'Bt,  o,  Maneiho  4.  «9«.  der  1 

—  «r»£e*Hn*,  o',  tj,  «'» von  festem 

—  w«4e«ox£f*f ,  e,  9,  der  Immer  in  Arbeit  and  Ko 
-  Elend  ist. 

-taö*.e#e«,_e*.  j,  von  fester- beitlndiger  Rede,  Nonnn.. 
-irs  Je ich  bleibe  meinem  Eide  treu,  halte  den  Eid, 
Hcrodoti  4,  801.    S.  ittxtiiu. 


— linnigen, 

entgegengesetzt,  iuirtdov  oder  .-r«d«.  wie  Adv.  st.  iurtiBtut, 
immer  fort  und  fori}  FfurtSov  mitl  Orplu  Arg.  613.  713.  sire 
Blltofri  i>7(i)«  «evn/f  j»c  /yl  eV.u  !a<>  Apollon.  2,  644.;  ferner 
bedeutet  es  sicher,  feat,  wahr,  eenau,  staik,  krUtig,  deut- 
lichi  oft  auch  gans  u.  gar,  wie  «u*ida  -»Via  »4o«»««,  Apol- 
lon. 4,  39a.  u.  854-  «b*r  1389.  t—»  •»arara*  a'aer** 
wird  certo  eruu  abersetzt. 
-niesi)!»!)«,  *'.  17,  von  fester  Kraft,  besUndig. 

—  w.diape/i-,  4,  ,h  von  fester  Seele,  bey  Verstand*,  Phalar. 
Ep.  115. 

—  ntSJfvXXo  t,  o",  rj,  von  besUndigen -fortdauernden -  nicht 
abfallenden  BUtrern ,  Empedocles  Plutarch.  Sympos.  Q.  2,  2. 

—  mütß,  w,  /...-r.'/iüii  ,  ich  befestige  in  der  ErJe,  Abcihaupt 
befestige,  bestätige;  redt  rwr  rofor«»>>  Zityoe  tfuriSvCo,  i^oJra 
tjdi7  a&aVes^ra,  Phxlottr.  p.  771.  In  den  Formeln  epxer,  >  önei  f, 
ouoley/«ti  oir ,>/».--(  u.  dergl.  wird  tfintdott  durch  halten, 
beobachten  ,  aberterzt,  weil  der  Mensch  durch  sein  Thun 
den  Eid  -  Gesetze  -  Verträge-  Versprechen  bestiiiget,  woun 
er  sie  hält. 

—  xiSmt,  J*irt3<uet  Adv.  jenes  von  fumSoc,  diese*  von  «utr«- 
J»Js.  Soph.  Tr.  487.  ßolXtv  Xiyon,  ol'i  tJnas,  ip<tli»*  itfmtimu, 

—  *»if«,«,  f.  oea»,  atu  dem  ©enit.  $.r.  a.  Tsipe'ii«.  Polyb. 
»5.  35- 

-'"'««»•(.  »Utt  «/«jtt'p.a.ec,   Lycophr.  1196.  Agathia* 

—  jre«pooM««i  ytruixöt  , ,<T?rWl r, Hippocr., p.  Sgl-  •.  v.  *. 

WMJNMi 

—  iraipt«,  w,  m.  d.  Genit.  ich  habe  Ei  Fahrung  und  Kennfnift 
von  einer  Saehe-Cegend,  ich  bin  fi/amper,  Polyb.;  davon 

— «atpi'o,  rj,  Erfahrung,  Kenutnifi;  a)  dio  Arzneyknnsr, 
»ofern  sie  nicht  nach  Urtmdaätaen  und  Lehren,  sondern 
au*  Erfahrung  geübt  wird,  davon  üies*  Aer*w  ,>T«ipiat». 
heifsen. 

—  «««•*•  •'{,  ij,  ör,  Adv.  —ki',.  ,  der  Erfahrung  hat  und  dir- 
n4ch  handele;  davon  eine  Gtitiitig  vou  A etilen  11.  ibie  Vcr- 
fahiutigsait«.u<rs«p<jr>;,  veru.  r/|>>;,  hciflt ;  bey  Artu.  t.  Ii.  ».4, 
7.  «iMic,  wo  «^arepuoi  «cht,  welche  Erfahrungen  und  Un- 

n  allen. 

o,  q,  d.  L  luysifec  foXiutv,  kriegtet  fahr  en. 
ij,  in  den  Gesclieitcn  erfabicn,  su  den 


aXttis,  wo 
tersuchungen  au 
—  rr<  >p  on  eA  tatet 
— H  no  vn  gmly  ftwv 


'     1  '  l'"  'I   ^  .  ^  .11  tu  t  I     U  ,     II,     IM    Ulli    W  V  3  . .  -  I  m  1  '.II     1;  I  | 

Geiciaflen  geeehickt,  U^masciui  Suidae  in  h'ifioi. 
—  irstpet,  e,  9,  Adv.  —  trUpwc,  («V,  nei'pa),  in.  d.  Ge.iit  et- 
fa lue n,  versucht,  gelehrt,  geübt.  ioz<W,  die  schon  die  i<U 
V  f*h»bt  tut,  Uippocs.  ^  ^  ^ 
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d.  i.  i/tTttft  roaet,  eine  Flau,  die  dat 
Gebaren  schon  erfahren  bat,  schon  öfter  gebore*  hat,  Hip- 
poci.  p.  593-    8.  d.  »Orb. 

TT««»*;,  p.  («V,  ,  darein  -  daran  stechen, 

huicinsteeheu,  anspielten«  IL  a,  496.  i)Utt  r>jra*«pi**VT»'  ß*- 
mtwitv,  Alcipbron  5,  SS. 
-„.'Lr/ta,  i»  Meere  sich  belü.a.n,  AchiUe.  Tat.  $,  o. 
-«tlid*,*,  Adr.  oder  WiWr,  im  Raken, 


«ri£,  Tr.  11 

Dionys.  Perieg.  74«.       °*h«rn'  tUtM»  bringen , 

-»T/«i**r^n«JinaheTnng,  Sexini  Emp. 
— frei«er»««ü«.  asdv.  (#Vrr*l*{«f) ,  »ich  nähernd,  im  Naben, 

Frau,  Beytchlifcrinti,  Cal 


heftig. 


in  befiie.tr  Annih«iong 

—  rr«i«r*»p«,ij,  »• 

lim.  fr   l7<>  ....       •  «     ,        ,      ,  •  xt- 

—iril*  m,  ü,  s.v.  a.  ifuithaZut,  sich  nahem.  tjUMMlM,  Ni- 

canJti  AI.  356-  iumlmorom,  AL  49B. 
 »,  n.  »■  r.  a.  ntltot,  Nieand. 

-Zil"}.,,  e'n'.UaedU».  obrigkeiü.  WOrd.  welch«  m.  mit 
ivotmvZpot  vergleicht,  Hesreb.  Corsini  Not.  Gr.  Düte«.  87- 
f.  ,JW,  hinein. darein  schicke»,  lassen;  iw. 

—  nto»»ot,  e,  »j.  Adr.  — pmt.  a.  r.  a.  fMir«v<*.  mit  dem 
Gen.  geschieht,  erfahren,  geübt,   geUbit,  hun4»g,  Calli- 


494- 
em  Putte, 


—  -1  .•  v  1  "  y  u  ,  f.  «f  m ,  darin  -  daran  -  herumfahren 

—  ir««l#*li**i  dtrein  fassen,  uinfasien,  Arittides  2.  p 
— -ri>(J<//eio»,  e,  »},  {iv  wtfflolg) ,  Tom  rednerische™ 

Aeree,  geichniückt,  ▼etziert,  ausgekleidet,  Herroogenet, 

—  ^spir?«?«,  f.  **,  darin  umschreiben ,  Pollux  9,  108.  be- 


ao6.  _ 

—  rr»pn«r*«»«,  «?,  e'r,  (rf»»7r«(M#'*,o») ,  in  »ich  enthslteod- tas- 
tend, oder  daau  geschickt. 

-üifi^It»ti,  darin  umhergehen  ,  durchgehen. 

—  ntpi/ *«,  in  sich  enthalten -fassen -begreife»,  OeeUut  t,  8- 
11.  Artemidori  9,  3.  u.  $. 

-xfrialnu.  einecliliefaen,  darin  verschliefien. 
-jtifilou^ri»,  In  sich  mit  umfassen  oder  enthalten. 

—  * tptanv  r<aöc ,  tj,  «*•,  in  sich  mit  umfassend  oder  enthal- 


_tp»*» 

tr:..!  s  paes.  mit  darein  au  fassen ;  ron 

—  1 1  f  i  1 1)  f .  * ,  ij ,  (  —immßmrm) .  das  Einschlief sen  und  Um- 
fssten  einet  Körpers  odei  einer  Sache  in  einem  andern. 

-  tju'.Jlv,  a,  ij,  («V  ««fteJV)«  mit  Perioden,  periodisch 
Adr.  — «•/«*.  im  Bewiesen  Zeiten,  Cornntus  c  27. 


Adr.  —  ^u*.  au  gewiss* 
~*«p.e»i>,  >ä,  (  *>.), 

»ein.  Oleom.  1,  5. 
—  jt « (iis «<? *' m,  te,  d.  L 


'Euvltaeua,  ce,  Deck«,  Vorhang,  Athonsei  5.  p.  396. 
— srteper,  i,  tj,  auf  FeUen  (trtrpa)  oder  feUigeae,  steini- 
gem Boden  wachsend;  ra  Tiisarpev,  eine  Pflanaa,  bey  den 
Lateinern  taxijrmg»,  caUijraga,  Min.  «7.fO.  Dioecor.  4,  igt. 

Nicandri  * 


/et,  e,  tj,  bitter,  wie 
aoa.  wo  die  fiandschr.  er  t 


—  w  imvmt  imfdmmra,  Qiünti 
.  hai/aen ,  roti  ifttfioft+t ,  'ff1' 

"Ep*n,  Adv.  in  Epigr.  1.  Phalaeci  l>*9  9i  9t*jfr;  wo  aiegtett 
du ?  wo  »,•»,>  gedruckt  steht  Ist  ein  dorisches  Wort .  s.  ».  ». 
»<?,  wo,  welche«  sonst  nirgend«  vorkommt, 

—  *ly*»u  1  ,  f.  ff*!»«,  vr'-u  ,  impimgo  ,  ich  schlüge- ich 
pfU iue  hinein  ,  ich  mache  iu  der  Erde  gerinnen  -  erstarren 
dnreh  t\ib e ;  dafeer  b«y  Theopbr.  c.  pU  5,  17.  a.  «W»T 

.   Dipbilus  Athenaei  pag.  99a.  c.  Wrf^  r<f  kmnortTr, 


sV, 


.  1144.  Almel. 
a.  i/ijriwttf , 

chiffen. 


_acui-klageiu 

^.•ifvfra  r«.<,  «»'.  irh  gebe  dann  herum,  ich  beicblhige 
mieb  darttii  ;  mit  Pertonen  verbunden  ,  iuw.  nrl,  s.  t.  a.  auf 
eiiiem  herumtrcien,  ihm  mitspielen  nach  Gefallen,  tum  Spott 
jemand  mitbrauchen.. 

-sifiTi/vu,  t  t(<S,  ringsumher  hineii 
eben,  durchboiiren,  Sirabo  17.  p 

—  t  if  min  t  tu,  f.  KiooC/Mt ,  t.  ». 
llippoct.  n.  997;  93. 

»rifiri,»,  f.  liom,  darin 

—  t  ufiHirrr/u,  f.  v{t»,  dann  ringt  herum  umilHUi  atajid 
«ontl  Aiist.  h.a.  5,  26,  5.  .... 

—  vtvo*a«>,  tü,  f.  ich  stocke- befestige  mit  trf  »r«i«; 
Vi  :■.  ,.n  «i»t  «1/.ir»fM»*ör«i)  Herminput  Athen,  p.  66g. a.;  dar. 

—  -Tipöv»j«a,  rd,  »«rerserr»*,  Tbeocr.  15,  9i.  04.  ein  nber 
den  ScLuiterii  mit  AgiaSeu  btfettigtet  Kleid.    8.  irtpvrarp/.. 

•  •  ■:  1  1 1  '  \  i  ■'  f  f  ' .  d.  i.  ««fxrapevefitM  tV,  tich  womit  bratten, 
grofttliun  ..  Cic  ad  Alt.  i,  14.,  «w.  Arrlani  £p-  a,  1,  34- 
Mal  dynyitBOi)  mal  ifiltiyxn ■■•  <  <■;,■    S.  nt^frtfttgftmt. 

—  rr •  T « r  v  i  i.  ■    iin;  amiv,  l.  nuM»  .  ausbreiten,  entfalten, 

r«7ri»  dMifpaouic  rf  tet  tftnm*Tatuivtt ,  mit 
oder  beblugt,  Albe  na  et  4.  p.  j.j?  ,  darun 
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tntum  rne  dedi. 
-t.''<«,  «9  ,  f.  t/ev , 
springen ,  m.  d.  Dar. 

—  *r;«Ti7f,  «f,  der  Registrator,  der  die  dem  A/ouoir .■>>;»  einge- 
raichten  Klageschriften  einschreibt  and  in  dem  iiirot  «at'be- 
wahrt,  Hesych.  Etymol.  M. 

—  tri7Jt«,  17,  (i^vr/yr»M<) ,  das  Hintansetzen  -  schlagen -pflin- 
SM 1  a)  t:  r.  a.  »«trvf.t  b«y(  Theophr.  c.  pl.  5,  17.  ^*ij|«t» 
eu  vir«  r«v»  sdVwr  eai  wvtvftmimv. 

—  umtat,  i,  1,  wieirtjpw'«,  rerstummelt,  beschädigt,  an  cf- 
nem  Gliede  versehrt. 

"Em  ntjt.    6.  imnm  nach. 

—  sisCw,  L  *«a>«  eindrockan ,  >.  r.  $.mtl^m,  Themist.  or.  s. 
pag.  39. 

—  -»  i'  *  o  u  a  ,  ra  ,  '.tuwUSm),  Verlettung  dar  Hirnschale«  welche 
dadurch  eingedrückt  wild,  Chirtug.  ret.  p.  9g. 

—  ir/t«r«S,  «,  ,  (f/vrt4Gm<),  {i-Äa,  eingeklemmte»  Holt, 
Aristot-  probL  16,  3.  wo  Gata  lignei  cuaci  iit>eisetst,  die  Aus« 
gaben  M*rit«ra,  die  Paris.  Handschr.  aber  richtig  /..t.  hat. 

—  Tufn'iu,  L  av«7,  ich  mische  eine  Bitterkeit  bey,  mache 
bitter ,  ▼erbittere ,  meitph.  tftxutoairouai  ein  ,  ich  bin  auf 
jemand  erbittert,  handle -begegne  ihm  mit  Erbitterung ;  von 

— srtape«,  i,  17,  etwas  bitler  dabey. 

—  mliiu,  aT,  (niUm ,  tr),  hineinpressen  oder  zu 
gen ,  Diodor.  Sic. 

—  it  i  ui).ot,  (irtatsln),  fett ,  fettig. 

—  n  i  <t  tt  i  ::  u  1  ,  imnialitiiuy  imittwkmm,  im  ■  f.  iri^a«, , 
▼olllallen. 

—  *  1  «ir  fStJO«  i/tltlit frjfU,  IßWtWBmW  ,  f.  170«», 
▼eibtenuen. 

—  »irr/»,  in.-,  «1  if,  (»,rat).    S.  in  «Jirtmyr. 

—  -Iii;'.,  ein  -  austrinken ,  einsaugen  , 
64.  Hippoer.  gland.  8.  wie  imm-mfttr.  s.  ▼.  a. 
gnit  nay.  if*a Imnat,  u.  Plutar.  Q.  S.  7,  10. 

—  ir »«»«■«,,  (.  wnimm,  tränken,  benetzen,  anfeuchten,  Ni- 
candri Thcr.  69J.  Alex.  330.  518-  iftticato,  Th.  877.  wo 
«r/aoa«  ttaht.    Vergl.  575.  iuiriot»,  Alex.  «77- 

—  jeiiriläoi,  iuntnUui,  i^ninlvut ,  s.  ▼.  «.  . mitiftml^m. 

—  Sitrpäeaw,  ».  ▼.  a.  ir«<rp«««tv.  Pollux  7,  9. 
-e»«c«ui  ifminoitu,  s.  ▼.  a.  »>  iiut,.,,«» 

»7«r«,  f.  T,/«c.«(i» ,  ich  falle  hinein,  falle  ein  I  ra  . 
ra,  was  sich  ebeu  zurrigt,  mir  begegnet,  gleichsam  emge- 

§rn  kommt ;  titStarnnr^iov,  ins  Gefangnif*  geworfen 
an.  ra  «mn'«,  tiippncr.  de  aar«  (.  too  1 
dem  Wttrfspiefte  den  Naehdraek  mit  dem 
pers,  ▼orzdglich  de«  Arms  geben. 

'B*  -r  1 » ,  '^u-,  if,  die  Stechmncke,  Mücke,  ein  sweyflügliges 
Insekt  mit  dem  Stachel  im  Maul,  Aristot.  h.  a.  1,  5,  5  deren 
l.arven  a'eaap/e'i«  heiften,  5,  17,  8-  Von  ihrem  Gcfumse  Ari- 
stoph  Nub.  15g.  -.v.'bey  der  teboliast,  wie  Suidas,  tagt,  das 
In-'  kr  gleiche  dem  isrni»,  tey  jedoch  grofsrr,  und  in  der 
Mine  durch  einen  weifsen  King  unterschieden, 
-rimi«,  f.  säetu,  ioh  vertraue  auf)  9)  ich  vertraue  an,. 
Diodor.  7,  9g 

—  titrrt,  ä«  «7,  trau,  sicher, 
— ST* rreja ,  »,•.▼.«.  «"^«ri: 


anzünden,  an- 
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k  irre  darin ;  überh.  ich.  im.  8.  «ri«i- 
189- 


(ov.    Da»  activ.  .•'kt'.oCovtj,-  a/raar«,  Nieand.  AI 

—  -I  A  «  V     »f.  iftttilä^m ,  Nicandri  Trier.  779. 

—  altifoa,  ipmlärtm,  f.  oira,  darein  -  darauf-  hinein  Schmie- 
ren ,  verschmieren ,  eindrücken,  pet  tairi«4ro*rot»  Nicandri 
▲1.  79.  Klebt  daran,  aer/cef  ifiwXmobirjot,  517.  1.  r.  a.  ipfoa- 

-tJi»riKo'f,  »;,  «V,  (i.airl«'«»«.) ,  cm -und  zuschmierend, 
veuioi.f.  rid. 

—  n  A  a  0  r  0  c  ,  tft*l£f*tt)  1  «if -  oder  »ingeiehmieTt. 

—  xi<«T(ier,  ro,  oder  .;  aT/.u  t  [  i  : ,  »},  Printer  -  Salb*  mm 
Aufschmieren;  vorzffgl.  rö  CfsxXaoifov ,  verst.  tfäpuanor. 
Die  neuem  Aerz:e  brauchten  r>*<a<>rpoi  ,  die  altern 

r,  v.  t'/tnXiUo*,  Galen,  comp,  medio.  icc.  gener.  1.  p.  519. ; 


—  ff  ).„jr(  .■'  Sri,  MC.  O,  »j,  («<'*0.), 

—  xlariid  {T<u.    S.  :  .1 «  r*«a^t». 

—  nitrirHi  f.  vl.j,  daiin  verbretten,  erweitern,  iuitlati- 
tw&at  rote  Uf  oii  rtip) ,  bey  der  Erzählung  von  —  lange  ver- 
weilen, «icL  verbreiten,  Strabo  g.  p.  59«. 

—  irii  ■  T  mv,  Adv.  v.  i/ntXi*u,  implicue,  Nicomachi  Arit!;ro. 
*.  p.  155-  Ast. 

—  ff  1 1 1  o  t  er  es  iToot« ,  Nicandri  Alex.  6a6.  St.  faultet. 
—nXintyt,    ev,  o,  {ipnlinw) ,  Haarktluiler  oder  Flechter, 

Glossar.  St. 

—  »!»«»•(,  ö,  «7,  («>ir XUot) ,  ««geflochten ,  verflochten. 
Vergl.  Vitrnvii  2,  8  welcher  eine  Art  Mauerwerk,  das  Ge- 
füllte, »mpUcton,  nennt,  wo  der  Raum  zwischen  2  Stirn- 
rnauern  gefüllt  ist. 

— nlirnryt  a,  «7,  Fem.  v.  iftnXixrw  od.  —  r,c,  Haarhrlnale- 
rino,  friteuse;  von 

— r  >.  /  «  aa  ,  iinpUco,  darein  -  einilechten  od«jr  knüpfen ,  iuT<i'ini 
sKrAi'aee*«,  Theoer.  5,  23.  irAeeec  «"«.'  Eur.  Iph.  Aul.  .  76.  da- 
mit  •  dabei  Ränke  r.u  machen  )  verflechten,  verwickeln,  ver- 
wirren ;  Ariemidor.  5«  53'  'l  turrlfxn  »«  ar  r  "  ('(fiiTaii  a,  d.  i. 
irnnUmrftm.  Atheiiaeil  1  s.  p.  453.  Scliw.  ßuSilttr  ift—yftirq». 

—  tri  1  0  y  ä  C  ar,  uV'«ff«,  mehr  oder  viel  Blut  Tcrgiefsen,  Hera- 
cliti  Bpist. 

—  wa«o«,  attisch  ;'n-rJ/.. .-,  poet.  «utLuc,  «fy,  Adv.  {fsxXi't»!, 
m.  d.  g*n.  angefüllt,  voll,  satt,  {pzrXtu  niuflyv,  Nicanuer. 

—  -rlirf  >t,  o,  r;,  (?l«ipa!),  mit  vollen  Seiten ,  Geopon.  ig,  9. 

—  rriarpow,  s*|  in  die  Seilen  springen  u.  stofsen,  Sophocles 
Hesychii. 

—  nXiu,  L  litt»,  ich  schwimme- schiffe  darin  ;  von  Speisen, 
die  Aufstofscn  verursachen,  u.,  wie  Horas  tagt,  innalmnt  ito- 
macho ,  Aretaeus  5,  3. 

—«Z/s*,  impieo.    8.  iuirXtj&oi. 

—nXjySqv,  Adv.  (iunXqttu) ,  im  Gegens.  v.  ms-rrö«,  Odyss. 
to,  »5«.  also  temere,  unbesonnener  -  unüberlegter  Weise.  S. 
««•irlryirre*  nach. 

—  srlf/psjo  «5,  »},  a'crpever*;,  s.  v.  a.  fftxltjnrot,  Nt'cander. 


«Aijyiye,  *,  17,  «erpe»*»-!?,  s. 
»i^yoe,        1,,  in 


in  uuc.         «  g... , 

■safsta 

— »lij.'i!  v,  Adr.  (fßnrUu),  in  Fnlle,  voll,  Nicandri 

— »iijvr^e,  «5,  17,  voll,  fuffltoc,  Nieander. 

— «i»jv>  ....  f.  »•,.«./ ,  (i/*nXiai,  impU») ,  er- an- vollfüllen, 
flu«  i'  iftnl'jOaro  Offtor,  II.  31,  31z.  Ii.itre  das  Herz  mit 
grimm  «rfßlli.    tni*.«v  «ijp  lartltinäf.uot,  12,  504.  nachdem 
er  sich  diu  Herz  gelabt  hatte,  rf«»  »».ni-,  ,  Odyss.  is, 

4SI.  sieli  am  Anblicke  des  Söhnet  sättigen.  #v^er  «Vtsritijert, 
Apottuii.  4,  233. 

—  *lm*Tt*ö<,  n,  or,  (//itrAifeet«) ,  eraehieekcnd,  erachniternd, 
betiubend,    in  Schrecke«  und  Staunen  setzend;  auch  pass. 
leicht  zu  betäuben,  in  Staunen  zu  setzen;  Oiaroa  «rönrai  nmi 
Plutar.  «WAijar^  't«! l t  setzt  er  dem  ttf sWtM  em- 
g<  geu  SuiIae  S4-t 

— '* Z 17 uro  t ,  0>  '] ,  (^iunlt/goyo) ,  erschreckt,  erstaunt ,  betäubt, 
s.v.  a.  IftßfövrtjXot,  durch'  einen  Donnerscfilag  betäubt,  da- 
her auch  min  MctiseJi ,  der  nicht  recht  bey  8innoa  oder  Ver- 
stände iet;  rürtfta,  Nicandri  Al.  «13.  ffitm,       •  i  YVn.  aber 


bev  den  Attikem  ein  leichtsinniger,  wankelmtlthinr  STanack 
8opt  Ajac  s358.  noeh  deutlicher  itt  die  Stelle  Eur.  Tro.d 
?aV  . rv»7«<*;*V  «•'*»*<»».  tpmltpfnt  üs  £r&oo>xet,  oU- 
ier  «uUees  nt;3uioi.  Plato  L,yais  ag.  Eben  so  erklärt  man  im~ 
«ar}ycW  im  Homer  von  leirhtsinnigem  Wankelmuthe,  und 
bey  Tbttcvd.  %i  iftnlinroit  e'fti'  nnbesonnen«,  plötzliche  Ge- 
schwindigkeit und  Eile ,  wie  Plutar.  llinnis  34.  es  mir  «,,- 
,  -dvotw«  rrpovrft  verbindet,  und  Ar  tax.  ag.  mit  Jplßmtov  i&0f. 
SftTTltlftt,  iftnlt/fiMt,  passives,  v.  a.  irfsraeeut'ret,  aneeliillt 

Aristnph.  \\-sp.  ug»,  nach  dem  Cod.  Raveamas. 
"Eitnifjv,  Adv.  Ii.  a,  526.  Hesiodi  Scut.37a.  m.  d.  genit.  s.  v  • 
»ii/o/or,  Lycoplr.  1029.  von  w<i«V    9)  bey  Archilochus"  a! 
v.  a.  EktftV.   3)  u  y.  a.  *ir;r  CaUim.  Del.  7J.    Bey  Nicander 
Tber.  32a.  zw.  Bed. 

—  nlijSia,  tj,  und  fu*)^«,  »j*.  der  Zustand  eines  Mensehen, 
der  durch  Schrecken,  Furcht  betroffen  u.  gl»ichia«  betäubt 
ist,  ttupor;  meuph  BetrolTenheit,  Verlegenheit,  Fuichtjam- 
keit,  iuvhjii»  aal  inL'a,  Aeaciiince ;  DnbeaoBnettheu,  Pluur 
Cato  min.  20.  b.  ».  w. 

—  rrXnfim,  » ,  er -an- vollfüllen. 

—  Tlrj^uiK,  <;,  An- Voll -Ausfüllung. 

— sr Itjatt,  v,  *•  v.  a.  d.  vorh.  Stobaena  Schow.  p.  154, 

—  iraneoe»,  t'atsraxjrr» ,  f.  (w,  poet.  ,r,wf'ti,j,  ich  setze  ;„ 
Erstaunen,  Schrecken  und  bringe  aufser  Fassung,  mache  tu- 
ir/i7»ier,  attonitumi  a)  nach  Heaych.  i/tnXißai,  >u  T  >„.-:>■.  j'y- 

»iijrr»,  11.  12,  7*-    Odyss.  23,  469-    OppUu.  Hai.  3,  iTt. 
u.  480-  wo  andere  intni>,zTClr  haben,  wie  Hesych.  inxXntat, 
i*ü<t»,  hat.  .,  «Mr,r  «V^.>*^fe  d«»^  iVa>e..  ^^iu 
Arati  433. 

—  ff  loa»/,  17,  r/a»TlV««,)  ,  d.n  Einilechten.  ra«V  d»'  «V.i.'*.,.,.  ««- 
«ien*;«,  Philo  de  7  mirao.  c.  1.  die  Verflechtungen  in  einan. 
den  Einknöpfen;  Flechte,  Knoten,  Einschnrzune. 

—  x  X  exaer,  rä,  •:a*,.T>.''«.i) .  ein  Weiberschtnuck  in 


ren  i  Machen  Aihenaci  pag.  379.  D.  Piutar.  Pboc.  19. 
irleataef. 

—  nXiüui,  f.  oiew,  darauf  schiffen  oder  schwimmen. 

—  «l'liw.     S.  J/Htpio. 

—  sru»  nrö«,  <v,  ich  fülle  mix  Luft- VViiid -OJern,  Luciani 
5.  p.  193.  ;  davon 

—  st  vt  tiftä  rasa««,  r;,  das  Fullen  mit  Luft- Wind ;  Blaken; 
davon 

irs>tvpar«»r*as>c,  rf,  or,  was  mit  Luft  füllen  •  bi.hcu  kann. 

—  ffvsvett,  17,  (iunviji),  da»  Einbla 
ration,  Eingcbuue,  Begeisterung. 

— i-rvaver  ee,  r/ter.OKegeiatert.  «oaro,  k>Ma«uniuiotau, 
naei  p.  17a).  0. 

—  f  >  ■''.■>,  poet.  i'uiwi'a  ,  f.  tt'eas,  ich  hanche  ein,  gebe  ein,  be- 
geistere;  daher  die  Laoaadaem.  m  von  Jiluglingen  gebrauch- 
ten, die  ihre  Geliebten  mit  Liebe  begaisterten;  der  Liebende 
/i>srre7r«a ,  wird  von  Liebe  begeistert,  PI11L,  Cleom.  8.  t!l- 
nvim.  Xenoph.  Symp.  4,  i5-  aT<n  re  iuirvüv  r»  >'u<U  roit  »- 
Äoi'«  raäc  fown*uii  ,  2)  als  Neutr.  ich  bin  bey  Athem ,  ich 
lebe,  attune;  raj  Cfgaan  tii^v/«,  lebt  in  der  Kunst,  Analeetaj 
a.  pag.  225.  no.  50.  3)  ich  blase-atbme  auf  etwa»,  «'aaffia/ovra 
aMrnep/iaa,  fl.  i7t  5°a-  die  auf  leinen  Kücken  »thmattTt,  so 
dicht  sunJen  sie  hinter  ihm.  uiXoXt,  Ami.  jstiUei  ftovoar 
tftitvtt,  Anal.  I.  p.  089. 

—  ffr»')eu,  f.i'£tw,  darin  ersticken;  davon 

—  «viarot,  ff,  n,  d.  i.  ißmxn;  uirtst,  Athenaei  14.  p  661.  ift- 
ettoi'  iftoaiioor  saisrraarev,  woiar  aber  Grotiu»  Excerpu  pag. 
893.  taVat  t<t«(,'»r  ,  a»  srvsaröv  liest. 

— ffraij,  17,  das  heftig*  Anblasen  de»  Windes,  Strabo  4.  pag- 
ig. Sieb. 

—  srvea«.  ij.  das  Athmen.  Athemholen,  Lebe». 

— nroltfutt,  17,  das  Anhauch««»,  Eingebung.  S.  &.-ö»»>v*{ . 
aweif. 

— srreec,  «Varveve,  e,  r/,  noch  »thaaestd,  aoeb  am  Lehen,  le- 
bend, lebendig,  uiomr  £•  «fuffsierr/,  Alheaaei  p.  596.  duftend, 
riechend  nach  Salbe. 

—  ff viat«.  s^saaTrsyssu«  H.  10,  475.  tj  * '  ixti  olv  iunvvre;  sola» 
Arisrarcn.  st.  d.  gcwShnL  «VarrrtT»,  u.  erklärte  es  duichar«- 
iiiwaty  ,  welche*  Hesych.  wiederholt  hat. 
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,«.W-.  (.V»oai),  UkbÜlimW«.,  hiodere,  mit  de» 
Accus,  u.  Dau    »1  .«»it  VToi.{r  "H";  Arutopb. 

r qu  755-  vonxv,«ii.  «-L««m.  sä.».«'.,.«'»'«'*.  FUto 

i,  im  W«-e  »teilend  oder  liegend,  hinderlich. 
iu,"c3iJl  Wut.»  Plutaseli  Rom.  £»  r."  tarn...»«»-,  da»  Hinder- 
lich. ,  HiVdemii».. Xen.  Mag.  4.  fr  .  .  ,  .  . 
«  j  *.•»>«,  d"  H"»a«nlf»-  »— Wt|rfti  o. 
da»  VeiLindem;  »ueh  »•      »-d-  v0,h/.  . 

i,  (*>T,a.;«l ,  der  verbinden. 

_f,j„„ar<»,  *,  t»>a»*wr),  ich  «ehe  ua  Wege,  Epieu- 

rui  Dioceui»  öS-  , 
—  w  e  I  0  #  r  ■  1  r?  « 1  •>  der  im  Wege  iteht ,  verhindert,  Suidas. 
-»«redw  r,  Adv.  et.  — ireeir,  vor  den  Fuf»en,  im  Weg«;  e  »««. 
u-r  iuir  im  Wege  liegt,  mir  vorkommt  od.  begegnet,  va!  */»ir. 
che  e:eue"wirti*eii,  vorliegenden  Dinge- Angelegenheiten ; 
mmit  iux*3~v  UClmta* ,  Antiphon  llerpocrauonie,  it.  roi'f 
„Kic^ar,  Andocidc»  p.  So.  «^ef«;.  *•**»•  l^i.*«** 

—  rsi         der-  oder  die  im  \\ ege 
eti  oder  Um> Uude.  iuwadvi* 


„Duo  in  rfr.»  i  »ueb  in  oder  * 

»«eilenden,  hiude»lichenPer»onen  oder  Uro»  Lau  de.  >„•< 

hinderlich  sevn  ,  hindern,  Aristoph.  enxecW  Jf* 
{lier  ».f;  tff4a*«M,  P»ci»  5»5-  «•>  »**»  •"•*■ 
luter  i  iiem.  4.  Für  propalass,  in 


4,  3.  Aihenaei  »5.  ei  10.  p.  670. 
11  »r  *e<r'  ?f,  wie  die  Ji 


unt.  bey  Theoer. 


«•1  rul 

*4n|V«  ,  T>,  r 

jtijo*  t»,.  cic'';t«rf,  Fl 

Ansiot.  Elh.  Eude 
i'us«;»U',  Adr.  bei»ei 

h*t,  eine»  i.»ch  dem  *ni 
•/iiinoi.i»,         biuaiumachen  -  thun -  bringen,  beybringen 

duin  erregen;  b.vbrngen  oder  anweisen ,  lehren ,  Xenoph. 

eüiicUiebcn,  »ei:«        3e«7»« rae  ««  T"  '^s  «,«"*«n 

Corinth.  35-  ...        .    .     u_i  j 

_,ol,n„'!,  r;',  e»,  hinein -oder  beibringend. 

—  ir.i«;Ui«.  f.         darein  bunte  Farben  od.  Aib«U  bringen, 
d«i ein  eiieken- weben.  , 

—  ^.fnK,  •',  17,  (T»/«r.,),  bey  Sind«  si«>  *,*>•  ob  rr»  Erkür, 
wo  »udeie  Auigaben  iu-iut'uttor  haben.  ^ 

—  TreiVifie«,  e'i  if»  M"«!  Ifttolvtet,  e ,       (»"•»»'»)  •  «»«et  or« 
ein  Schwur,  der  einem  nicht  engeiechnet,  und, 


tuiii>'a(i<  ,  * ■  _ 

wtnn  er  gebrochen,  ntebt  beureft  wird. 

 ^„Itüc,  £,  (»BToiij;,  «im  Hi ndel  gehörig;  m*ol*i*t  mal 

inumÜiK,  Plut.  9.  p.  110.  kauflich;  von.  Beyw.  de*  Mercn- 
riu»,  »Ii  Brichauer  de*  Handel»  u.  der  HaudeUleute. 

—  Tel«"»,,  »',,  «.tu*,»*,  ich  bin  ein  Handelsmann .  treibe 
«iindcL,  har-dle;  a)  ich  erwerbe,  ul  yeip  ••«r<f.- re  y  ti  wpae- 
cir  aureef  i,*rrj.ü,  Soph.  Trach  «3.  verdiene,  bekomme,  tra 
go  davon,  Qi'Sixm  o»i)'  ißM*  iunw»li*am»v ,  Lncian.  5.  p 
175.  haben  noch  keinen  Obolus  verdieul;  noilm  3*a  reere 
nulifeo«  »riynaT«,  dadurch  bek»m  idi  viele  Male,  3.  p.  «06. 

—  1  e  i  *  *»  t      darin  kriegen  ,  Plut.  7-  P-  5»-  Da»  Elym.  M.  hat 
iuntiinülai,  t.  v.  a.  i'.rtslmJooi;  »W. 

_  w»*/iai«f,  •',  rj,  n.  iu-tHtfmi ,      ij,  ».  v.  a.  «reit/*"""!  «n<l 
Herodotiö,  56. 

—  WfiJt,  iW,       ».v.  a.  *>jr.*o«,  v.flgd.  Analectaa.  p.  £4- 
Käufer.   

—  weit!»,  iJ,  «.v.  a.  iuirela-i  bey  Hippoer.  aaUier  »/urolij 
•11,  wild  »ich  besser  btfiudcn. 

—  it0lrn  5,  alle»  Kanfroannigut ,  Waare,  womit  gehandelt 
wird;  .ueh  die  duieh  Handel  erworbenen  Vortheile,  Geld 
»01*.  Gtwinnder  Uuren  und  Huienwirthe  ,  Ca«aub.  ad  Sue 
toi  ii  Calig  40.;  von  rroii'w,  nw)liu. 

—  T<:?.,,ua,  ro.  tfuvXS»),  ».  V.  a.  tuylj,,  Soph.  Tr.  539. 

—  tJ/ijoi.-,  »j,  da»  Vcihmdeln,  Veikiuftn. 

—  irtlfmV,  rj,  ör,  (»*i*c-iu'«i1,  Sopb  Phil.  417.  verkauft. 
'l'aTui^u.  t  1V1«,  ich  uilnuc  in  die  Sudi  (a Jxi»i  auf ;  ich 

Uisk  mM  d^m  Pol  ;nJio.)  «:n,  Piolcm.in»,  wie  1 1 pfri  1  j 7«». 
— -roi.w-,  »,  a-,  L«Va«ii«  *»-),  Bürger,  MilbüigCT,  fitjuh.  Oid 
Col.  ii  6 

-7u1iiiiV,  f  a-'c«,  vorr.  im  MeJio,  ich  bin  Bürger  einei 
ti.idi -ti"c«  ri-.it».  Übe    halte  mich  in  der  Audi  -l»  Bürger 


ac.!;  .itiive  uiaucht  e»  lleracL  Alleg^.  » 9_  dlulaoiar  ifiitriJli 


«Vt-,-,  Alci^hr.  S 


EMMOTM 

'£p*»lirit,  e*,  ö,  wie*».»«*.;,  Stad»VwoLn«r, 

gel ,  lulirt  ScboÜ  Arittoph.  »J  Pac.  >.  900.  au»  Lux.  &o. 
'Ufciitoii»«,  e,  Klufer;  aw. 

-»i/iiiii*,  f.  «•'•«,  in  einem  Aufing«  oder  im  Tiutmplie  auf- 
iührtnoder  anfll»l»tB|  metaph.  C«Wf  mit  etwa*  prahlen,  auf 
etwa*  giof»  1' 

—  stit«,  w , 
davon 

—  »  i>»  r,t* 

—  ir  v  w  q  < , 

1,  9.  sw.  Lea.  ,»•••  «•  .»      t.  •,  Eaechiel  bey  Euiebiut  Praep.  9. 

—  3«il,  v,  t',  Philottr.  Epilt.  4u.  falsch  »t.  iu-  .vn  odci  einoi 
andein  Worit. 

—  7  oft;  er,  tv,  Handlung» -Marktplatz;  von 

—  luytrua,  t»,  KatiLmanaswaaie,  Xen.  veet.  3,  4. 
-s»f ir'iMi,  (i"btoh,<;,  ich  bin  «11  Handelsmann,  treib« 

Handel,  handle,  aiineni'on«,  «au»('i«(c  r.V  'himlr  «('(irov  — 


to ,  da»,  woran  man  atbeitet ;  xw. 
'   ("re'»o0>  möhitlig;  t/n  für  iu-Tvrnrr,  Aretaei 


1  v  in», 

fiUi;,  täuuuuuücä  gcoia.hU 


I 


drao'trvViidi,  Suabo  Ii.  p.  449.  8.  i;'/«*I.  ii  ofit'.'i'  tu-re(.(i -0- 
u^vra,  C'htoni»  E,  i»t.  11.  vergl.  Athen.  Xtll.  p.  569.  1.  Lucian. 
Nigr.  c.  1.;  daher  dir  bedeui.  von  wuchern,  übcilistcn,  be- 
Uü^tn,  UutcLen;  das  Activ.  -t  :,i  /(.J,  roir^rtr,'»  i'-n.,"- 
•«•'  t'/i.tufiiwr  am  un'fcr'ii J*>«ref ,  Polyb.  3g,  4.  »j,i._L  er  und 
fühnc  listiger  und  beti  uglielier  Weise  an,  wo  alter  Valcke- 
liaar  ad  N.  T.  p.  40g.  («ijrvi'ti'wt'  lesen  will,  siiaereic  iö;  o<c  t- 
/uäc  «'u3o(.tt'e<iviai ,  Pein  liiief  2.  cap.  S.  anführen,  verfoh- 
ttXL  t'fi  ui  Uitior,  in  Hau<iel*ge«chatteti  nach  dem  P.  leisen, 
Chiuni»  LpisL  t e<>*  «i(  /r>r^i»i|»'  ' 1 , .  -  ■,, .  1  ji.  .  liipj>ocr.  de 
arte  e  1.  nach  dem  fiohoL  *,•■>»  \.i  •,l  n.  ,  «  ■  •  '  1.  -  .  x^fr,  am 
»eine»  VoitheiU  willen  etwas  vo» klcitiern ,  wi*  roxLe.  »Wti- 
tt  HH  Ic  Tai»  rirra;  heifst,  Justii.u»  Martyr  Or.  ».  e  ,*>  'jäm- 
■.,«»•«  ^int^ttah.i  U  «««ui  »r*:ret>jie«rii,  ■ 
birom.  s.  p.  {ja.  erwerben ,  holen.  oVoir»,  », 
cm  ,  Enr.  fragoi.  9.  Phocnicis ,  wo  es  in  der 
von  wandeln  »teilt. 
<—rta(Ji,i  »»«>,•,  17,  Jr,  tum  Handel  gehörig  oder 
fahlen. 

—  3»»/»,  «,  n.  tftna^ritcti ,  ».v.  ».  tfttofiim  u.  <>Top»er>- 

MOC       S.  tp  I  l'puai 

—  iropi'e,  u.  »anres/ri'n  ,  if,  der  Handel,  der  zur  See  getrieben 
wird  ;  aberh.  der  Handel ,  da»  Gewerbe,  osia  «.u-rofr.<;  i^«r;, 
Dxmnchari»  epigr.  3.  Schi/er  ad  Juliaiii  Or.  p.  »0.;  auch  nie 
HaudeJiwaaren ,  Xeuopb.  veet.  3.  a. ;  von  Gedichten,  iftna- 
t.'i  n»Vuua  *>.ij  txififlf  »rtUr|taV«aa  «iliMft,  Philippi  Co- 
rona v.  105. 

—  a.D.;0/u«i,  bey  Xen.  veet.  4,  3g.  fal»ch  IC  («^i>Aiaa 
in  der  Stephan.  Autgabe. 

—  "  1    1  *-  v  .  ,  ii,  ör,  t.  v.  a.  <«iTepji-rixä«. 

— 'ffüaavv,  r«,  auch  —mftta*,  xö ,  emporium,  ein  Handel»- 
plarll  wohin  der  Seehandcl  eeuieben  wiid;  «neb  die  W11- 
1,7.;  auch  tone,  Paekiiof,  Niederlage  der 

(tut,  i'a,  ier,  fi  tfintcU,  Uaudusland,  Arriini  Indica 
e.  4i  i  von 

—  »•<«(,  i,  »;,  (*V|  we'feOi  einer,  der  anf  dem  Wegeüt, 
ein  Wanderer,  vorx.  aber  der  aut  der  cc  ist,  zur  See  La  tut 
und  Handel  treibt,  U^ndelimann  ;  bey  Homer  Odvs».  a,  jjj. 
■.  v.  a.  IxtfitW»  i  auch«,  v.  a.  ex»erey»»U»t,  xumbceh^udil  ge- 
Loiig;  «.v.a.  i*>.i  AesehyliChoe.  iob.Peis.  ^7.  Veickco. 
Caliim.  p.  Aog. 

—  ste0IT»i»>i  w,  u.  laio^Tcivr ,  mit  der  rtv^ti-,  AgiaiTe,  anstec- 
ken,  befeitigen;  Med.  ein  fUeid  anziehen,  «velchc*  mit  i»V- 
■Mu«  »ui  den  Schuh. er u  befehliget  bäl  gt,  Appian. ;  oavon 

—  n  v  1 1»  f  a.  tu,  e.u  Ii..  .. ,  mit  der  .rJ(..-i/(  ubei  den  Schul- 
ten, au  oefes  igen. 

—  jiupnaiii,  «,  ».  v.a.  1^741*».  ~- 
-3i  v^  ifin'i  ö,  »J,  b<puirurt,  schön  und  roih  wie  Pur- 

ptn  ,  z  weif. 

-^«»t'i»»"'  °>  (»"*♦»  i'fr«).  im  Purpur,  ma  Purpur,  et- 
wa» uurjJiiirarbig,  l.epui|..  rr,  purpuratm,  in  Purpur  gekleidet. 

—  nst  ui,  u  j).  (jruijij,  m'  liiTKia  ».  v.  a.  Toru,  .Vieiaeu  7,  15. 
-luiua,  s;,  eine  Alt  von  ücapcnit,  wie  ota(.*ii.i<  und  «re~ 

■eilii,  weiche*  von  der  ilckate,  wie  mjm  glaubte, 

W*ld. 
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T.  urrvn  «  r,  KOt,  sh   oV,  WM  tbllig  »eyn  oict  wirken  kur.n, 

oder  zu  wiikenpllcgt.  ... 

—  n-paaret,  ö,  sj,  Adr.  — res«,  «laug,  wuKijid,  kijfug, 
Diotcor.  •npnßu'a,  die  etwa»  ausgerichtet  hat,  Mtranon  49. 

T£.'*tQwqt*  ö,  V'  (*f*n»*V),  y»>  aiaeai'ueif ,  So- 

phocl.  CJrmciitis  Paed.  3.  p.  ag6.  geziert  mit;  nach  llrsych. 
bedeutet  fftitfi**  «•      »•  mi^ftnot,  *ot*o»,  «."»ose*. 

(fr^so»  «V),  daiin-  darunter-  daiauf  glänzen  oder 
LdTonttcJini;  auch  1.  v.  a.  noini,  ähnlich  teyn.  nvüols 
mlytot**  Sopb.  El.  tiö7.  ich  beilud«  mich  in  vielen,  frohen, 
»utgezeichneten  Leiden;  veTgL  Kur.  lleracl.  40g.  nmxto)  rf, 
ßavMmt  dtaaotüp  ü,-ivixu,  schickt  »ich  dazu,  Heliodoii  5. 

—  «p2»;»«,  f.  »>■>,  0»?  »nzflnden,  anstecken  ,  anbrennen 
verbirnnan,  nti/Ct  oiffou/wn  r^ut  innotpiaot,  IL  »6,  £2.  *t. 
dtä  nrpöf ;  aiiblaacn,  auiblaten  1  davon 

—  17,  od.  tjtaTffBfi*,  ö,  da»  Anttecken,  Anzünden, 
Peuertbruntl;  und 

 -  ,,    ,j  r  .',  :  ,  et,  v.  der  Anzünder,  der  an -oder  verbreuot. 

Bey  Proclui  Par»phr.(  251.  Mordbrenner. 

—  na  Im,  f.  vor«  t&ivxat  tuntxMmt,  Diodor.  17,  9a.  der 
sich  mit  den  Zahnen  eiogebissen  hat;  *>Tp<»>  ytVr»  rahvei« 
Inxot,  Oppiani  Hai.  5,  i85-  «W«  «  r  r  iVfpi/isr«» 
«'/.xi,V,  B,  377-  »•  »•«  »>*>*?••»  e<W«.,  bifs  »""  den 
Zähnen  in  dat  Ohl)  *>-rpi'<>rt«  eiV^srir,  der  beifiende  8eni, 
Nioud.  Alex.  53*                  »Veyvper,   Theriac.  7».  wird 

■B?'il*t"u%«l~<>* ,  wi. oW*V,  «,.«,,,  Th.o- 

— Toi  0t  «*•<>*"»  Adv.  — *ta»f,  alt  Gegentau  voa  »Wt'o- 

Ai<.u.,i  der  innerhalb  einer  gewissen  oder  festgesetzten  Zeit 
VSm  thut  oder  leide«,  LaciLi  4.  p.  «46.  Pbilo.tr.  Epiat.  48- 

u.  ».  w. 

•A>irpo.aio«,  o,  «?,  C«peiS) ,  ri. 

der  Auistcu.-r  oder  »lau  der»«lben  gegebene  Land,  Appua. 

—  jree.ii««,  (»*«'{).  •utgeeuttet.  »uch  »•  T- »•  £ 

—  *  0  0  u ,  l »  r  «  » ,  L  rem,  dann  -  darr.it  vorher  Obea. 

— wie  «fr«,  dorisch,  in  Tabula  Heraclecnti,  u.  aolisch,  Apol- 
Ion.  de  adv.  P.  563-  wie  orooöa,  :  v.  ». 

—  ■tuoi&tv,  Adr.  vor,  vorne,  wie  ante,  als 
Genit.  u.  Adr.  v.  der  Zeit,  vorb 

-<i><l«v<a<>  •'.  »/<  der  vordere. 

—  «f  «*<ro  *  ' 

—  %  vot  O  u  r 
Toazügl.  eil  _ 

and  vorwert»  geneigt  zu  gehen 

—""To  0a  r  ovt*  ot,  »; .  »V 1  zur  luirpovöortrla  g*oörig  t  TOB 
der  Art,  daran  leidend 

—  wpoetfe  to  »-<»»,  e,  ij,  (  ijMwpe»©*«»1  rt/vs»),  nach  vorne  ge- 
»panut  oder  gebeugt-  gezogen;  al»  Subit.  mit  ver*l.  MeMtfMIi 
oppo».  iirt»Oixup»t,  Speantu  der  üüeder  nach  vorne  mit 
Sieitheit-  ,  t  . 

— mfo»  &"  *9 V t »«»*«,  ij,  ©V,  (f*»irfoe»*v  e^p/ie) ,  aach  vorne 

harnend.  ,„.„,.  •  _ 

_,»»{W30(,  o\       («V  »«wtu.su»       ,  cUie,»,  der  andern  vor 

^  Vordertheil.  d. 

■  ,,1  L-h.  afi.  A.  :  zw. 
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einer  eewittca  oder  fe»tge»etztrn  Zeit 
;,  Ljiciani  4.  p.  «4«.  Pnüoetr.  Epüt.  48- 

(tc o){)  >  y»"  iui;.>n'*ic;  •lii'ü«.'»^;»  da»  mit 


«,       »/.  «er  vordere. 

irr(iiii,  ö,  f/,  (.uivroor),  mit  einen  Stachel  vorne. 
©W«,  rj.  d»»  Spannen  u.  Lenken  nach  vorne  hin; 
11  Krampf,  welcher  den  Kranken  zwingt ,  gebückt 

.   "JL_     ...  I  .   ,.  .  ■ 


*on»t  iff^goo&ÖT0t»i  ge- 


Schill»;  znit  Vurderth-,  Polyb.  »6,  4.;  zw. 

—  «ri  c».*,  n»  d*e  An- oder 
Areteeu»  a,  8-  eine  Ai t  von  Jiluupeyen. 

—  niraaa,  tu,  da»,  womit  man  oetpuckt  Vfwd }  

'    '   i.  ,'oe»,  m.  d.  Dat.  anspucken. 

—  .»«•»«,       <.tM*i**»'K  d"  HiBeiufaUen.  Einlall }  bey  Cle 


vciroulhltck  ;>mr. 


_nen»  Strom,  a,  c.  9.  »oll  iftatuttm,  y, 

—^ntlitx»  t  •  •',  V'  hinein  •  oder  einfallend ,  hineingefallen  ;  zw. 

—  arte  Air,  "V,  •»»nWi*».  re\  C»',>  *«'«ie*),  eine  Uüclue- Loch, 
worin  der  Zipfen,  «u-.; »ich  bewegt,   Ileio  Automat. 

~a*f  i«***  "»  Aretaea»,  ich  habe  Ixinpeng*»ehwüre,  aiJo»;  dzv. 

—  xwq,  '4,  u*T  Areutu»  5,  B-  »«-  «>!»►»/•»<.  die  Krwikkcli,  wo 
man  L.ur»üOi) g,» *ch  w tu  e  hat. 


'£«jr*'i7«a,  rm,  Eiter,  Geschwar,  vors.  twi*c?ien  dem  Rih- 
benfelle  und  der  Lunge,  auch  Lungeng ottLiv  ür  j  von  i/tzt/v, 

—  »ti/ri;,  1).    8.  i/tlttl/. 

—  nvttau,  ich  veruriache  ein  Geschwar,  wei/S;  bey  Aretneu» 
S,  14.  ».  v.  a.  i/iii/w. 

-»r»»;«,  f.  icw,  darin-  darein  decken,  bedecken,  verde- 
cken; vit  M  •<  «V***''«««t«« ,  Mo»ehi  1,  15.  au»  dem  Ge- 
gen». «1  re  eto/*a  ei  hellt,  daf*  e»  eiu  vertieckic»,  itt- 
ckiiche»,  liiugei  Gemüth  bed. 

—  wiUiet,  e',  ij,  in- an  der  Thür«,  "J^tfitP  —  xiÄViw, 
O.ph  Arg.905. 

—  rirdaaertl,  o  ,,  ij.    5.  «rirvvJaawret. 

—  irüot,  0,  r»,  (*>'»•')>  der  ein  innerliche*  Gczchwür  hat. 
Bit*  vptia, 

reuer;    a)  • 


m<(iot  a 
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Roc 


iumoia,  4»  d»»  Wahrsagen  au»  dem  Opfer- 
Eid  bey  dem  Opferieuer,  v.  t'am«tm'w.  S. 

(j  t  '  ü  «  .  1 .' ,  (/jt.^i'bI,  da»  Anzfindea,  Verbrennen, 
:hcn;  daher  a)  der  brnndichie  Geachmack  vom  Anbren- 
nen der  gekochteu  Speisen  und  Fluttigkeiien ;  5)  glahende 
Kohlen  unter  der  A»che,  zum  Anzünden  de»  Feuert  aufbe- 
wahrt, ».  v.  a.  , ><x,  Ha;  daher  1.  v  ...  ein  Reit,  Ueber- 
blcibieJ. 

—  mpuriif,  e',  der  aneondet  oder  verbrennt,  Nie.  AnaaL 
10.  so.;  von 

-nvoti«,  t  evew,  nndtWeeVC«,  (faTroa*),  ich  zünde  an. 
ich  brenne,  koche,  bereue  im  oder  beym  Feuer;  «ya- 
»>3r0»>'eae.7a.,  Philo»tr.  Icon.  0,  »4.  gut  darin  od.  damit 
Feuer  anzumachen ,  iiwtotlw&iu  dolor »;  oetrrj,  Theophr.  de 
igne,  zur  Aufbewahrung  des  Feuert  in  Kohlen,  b.ber  me- 
tapb.  rt~S  yyi'^rjr«  idoniD  #.4  •>».(»  (.fi  »•>  r«  iv  roct  fiooi<>tt  toiioii, 
Ariltot.  de  juveut.  c  a.  Daher  |«a  rrjr  «V  rfi  *aoil<f  t>js  y>t- 
tijt  jßniftmr,  de  juvent.  c  1».  wenu  t»  üidit  ifiirtti'nr 
heitsen  solL  »uiri'Mi'n  *»f«»rf(ra  «V  ty  uo^iy,  de  gauclat. 
»nim.  a,  4.  Anecd.  Bekkeii  p.  59.  s>— etfa»,  »e  s';x,  '  xtp»/ 
«rp. 

—  ire  p ij  r  »*,  das  Feuer  bexeigeud,  übrr  Ja»  r«4  ■ 

tzen;  Beyw.  von  tfixtt«,  IL  ij,  70a.  Aliieiuei  s.  pag.  1.14. 
S.  'rpiwert  u.  Ifjqs. 

—  st  (.i s  i.j  .  eaadudeu,  EtymoL  M. .  davon 

—  irrpseasäf,  »,  da»  Anzünden,  Verbrennen. 

—  t  .  poi  ,  i,  (»>,  «refr),  dem  iatoot  cntr<egengetetzt ;  wa» 
mit  -  im  -  beym  Feuer  geschieht  und  bereitet  wird,  od.  auch 
wat  der  Sonnenhitze  ausgesetzt  ist,  Diod.  Sic.  3,  43.  rt'rii;, 
Kunst,  die  mit  Feuer  arbeitet;  fu'iruxrtt,  Aeliat».  h.  a.  c, 
51  easi'et  jimrpev,  im  Feuer  beseitete  Gefäfse,  Plalo,  wie 
Ildr  goiswef  stiiTi'per,  Analecit  3.  p.  a.';.  no.  .13,  au»  Kupfer 


gegoiscn,  vergl.  no.  B70.  i(«><'c,  gabrateuer  l  isch;  ityd  i'/i- 
srrpa,  breaneudee  Opfer;  iMSrpa  ovioHtrm  uneomrn ,  Ar- 
sch y  Ii  Clioe. 48a.  i'u.  ai.  et",  Cailün.;  auch  su  i'rrofia  iumoa, 
Find.  Pyth.  4,  io#. ;  daher  «juTipa,  auch  turnen  vi,a*ra 
bey  Apollon.  1 ,  »45.  j)te  Zeichen ,  welche  die  \Vahr»ager 
au*  der  Flamme  de»  Opfcrfeusr»  nahmen,  um  daran»  die  Zu- 
kunft  zu  verkündigen ;  Beyapiele  und  Uetclireib.  dieser  Pro- 
phezeyungen  »ind  Sophocl.  Antig.  1003.  Eur.  Phoen.  ia6x 
Seaeca  Oe.üp.  306,  '<»•«  uimit  d\>-pn  a/sarrpsuf  m/tmioifuvot, 
Piadar.  Olyiu.  g,  4.  lleeychius  eiklart  »>xip«  auch  durca 
ra  .in^h  .  a.  und  so  tagt  Dioaya.  IUI.  3,  13.  r»  upi  ifi- 
eo»f,e  üftoouv  iv}  u'>  faurtpwv,  weichet  Lirius  giebt  at,  ». 
altartbut  aämolum  /actis  taci  is  jurejuranJo  aJactum.  _  Viigi- 
lii  A-eueit  ia,  aot.  tango  ara»  mediotifu«  ignt.   Appian.  Iii- 

-aipoeaönep,  o',  »J,  («wir«»»),   der  aae  dem  Opferfeaer 
wahrsagt.    S.  fasripecj  a)  tonst  irrpaöuf,  t>M»B— Mi 

—  1  i  fiioi,  e».  f.  «wu ,  entzünden,  ausündta. 

—  t  1  (,.)  l  f.  o,  n  ,  r6ihlich,  roth. 
-tvteiili  sj.    S.  tanrvplva». 

—  Trend;«!  f.  des»,  (win:<  ,  mit  Lab  die  Mllob  gerinnen  las- 
sen ,  laben. 

-«  wi/o.,  J,  detgl.  ->TJi,       f>*aU4M«s  «•»  /»)»r»iZr;en,  «J, 
faltche  Le».  tt.  tunoltv,  n.  ».  vr. 

^,'(.  »).  oder  /«*'e  nach  dem  Lexioon  de  tdiriiibut  Vttckcn. 


Epit,  <7,  oder        nach  dem  Lexioon  dt  tplritibut  Vatckcn. 
p.  217.,  die  YVattex-  oder  Sumpftcbildkröie,  AsUtou  h.  a.  5, 


- 
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.        8wj|,  ptrt.  «nun.  3,  9.  muh  ihre  Sch.I«  weich  I  '/s>o»ee«e,  i«f,  »,  »5»  Nicnd*i  Alex.  17«.  9.  w.  «.  *»«fo'- 
14.  n.cn  on  *  I  finuitv. 

-     I  «ieh  vergnügen ;  gern  a»v 


her*iue».er..  vor*,  geichwind  «wo;  wie  .>>r...V. 


_««,><».  «•  Vw'  *" 


11  »eben "iMien  oder  »eigen,  anieigen, 
T.  ,cbe»n"  ,  e.  er.ehcint.  man  »ieht  -  «blickt-  bemerkt  daru.  |  Ruf 


—  <f  listet  Im,  (<fth  »V),  - 
einem  Ort«  »eyu ,  ea.  d.  Dat. 


LTneheint.  man"  »ieht-  erblicht-  bemerkt  darin  I     Hubiu  »uch tu. 
r/hr.  »ein  •»  oft  allein  o.  euch  mit  «IW  I  —  »ilin/tec,  Air.  •.  v.  a.  ».Mim  «ehr 

y,,,,  Atfaenaeii.  £  »7 
—  9  o  *«.«• 


-»^«7'  /  al.  Erscheinen,  Sichtbarwerden,  Er.cheinung,  I  _ 


tlgeni 
davon 


_  zweifeln, 
•ich  eifrig  beachif- 


licet  -r 

,e>on  der  Gegeuwart.  ,  . 

-•^Äviyt.^8^»rM  d,r*  ,u/dier  Opu;oiche 

ß  1,  .rndete  h<.rp«r  wie  im  Spiegel  «igen,  daher  Plato 
'^/«tl.!«  verbindet.  Die..  Bedeutung  «t  .bg.le.tet  Ton 
L°T  «"en7  we.  »ich  .«igt,  d.i.«.  oßenb.r  LUr  deu-hch; 
•  2  «-reor.'ea.  and  SmmnB»  «««er««.«,  dte  Ut  edi/io  im 
fcich  ,«!  w?«"m.n  Uo'cLmen.e  oder  S.cb.n,  die  m.n  v.r- 
bo«Ä«.  h.,.u,geben  und  VOr...gen  m«&,  um  d.r.u.  den 
fuhr---  • 


Bewei«  »" 


Lbieni  iit         w««K«w«.r  — '  ,-  ,  


uno  to>»'6»   Z   ■ ... 


— J 


lTch-  .ichtb*.r  mächen,  aUo  .uch  t.  r.  a.  *>*«V«i 
tf,.«.».  liOCT-  davon 


A*  d.» Xifd.chenvDeudichna.ch.«,  t.J  y« ü»«, 
«,'Ari.tot.  »oph.  «L  a,  & 


^.'^/K.le-bl.  Pyth.  «60. 

ne"d,  MiidiuchiToll,  LoDgin.3i,  I. 

»Ich  dwin  d.ritellcn  -  »bbilden , 


Synet. 


t.  ..  iuqt... 

,  mit  derThat,  Afi- 


«-flp«peys«  r  .  .     -„VütfoO,  «u««oir  wo«»«  ««4  i.TOB 
^9  V*  'd\;  wie  «Tn  Spiegel  «in  BUd  d.m.llei.,  und  die 
KSLSm  Theoph.. Pdenn  lll  Nomen  von  h.il.t 

??•  Tff  „   ^.„.Jl„„,.  Bewei«:   von  Worten  »nd  ihrer 

intofern 


—  a*«,,r.t,       ^  .   ».       »  .«gentücli 
detbt  -geiodiet,  Jmtini  aa.tljnr.  yuaett.  10. 

—  ifttiyjepat,  l.  t»n—,  ».  T.  ».«>*.  , 
»weih 


-  5  1  1 o  0  J  tj  r  u  a  >  rö ,  .twi» ,  1 
denkt  - phiiotophirt ,  womit  m 
•cb.ftigt 

9  I  1  V  0  o 


irob.y-  worüber  mm  n*ch- 
1*11  »ich  mit  4Üeia  Flcif,e  bc- 


v'4tXng,D«etehunt.  B.weu-,   tob  W  orten 
Bedeutunc  i»t  «  N.eharuch,    Bniph««;  u»d 
«rhcTn  ilf  i»t  e»  »ct.  d.»  Schein«nl»ue..  ATmMW«i  to 
r^^a^U«««.^  e«^«ir/e«»  »re«.  »r>  i.iifMr.  Arutot. 
,  roSl        Q*  d»»  Wa»»er,  wenn  «in  daneben  oder  daror  Ue- 
£.?,d«  Körper  hineinicheint,  lal»t  ihn  deutlicher  a*hen} 
STpfc :  Anteiein,  8u.be  X  p.  79.  8.  wie  «  -«^"<  ™? 
fi««niheil.  br.uchi.    Diod«r  br«udit  e.  für  Mchtbar«  bpa. 
'   „n6,   od.r  .nwheinende  Hoffnung,  ir.LI«  i».d««, 

-Ächn^;  tÄÄrtd.^ 
-3t7  m«  -jrissxiÄ^ oder  D4r,wUiujg 

^.rblumt  oder  ««'f.,u«".,,el1 

,Jf"<S:"li,,.i4 hÄl'wrre/ere-r  rou 
Zti.I    hineiiiuieen;  Medium,  worin  bewegt  werden  und 
ticl! .beEnden  odeF bewegen»   rot*,  m.  d,  D«U  rejerrt -  «ij- 
auem    einem  gleichen-  ihneln-  ihnlich  ieyn;_  bey  Sopo, 
Oed  C  Qi«   »•  v.     nrp.y/rW,  vorwerfen.    Ar.tt  701.  »>»eJ- 
m.d/Aecut.  ».  T.  ••  d.  vorherg.  x-d«" .  7er.chlu.gcu. 


>•>.«,  ö,  v,  der  Philoeophie  gerniC-  atuUndigi  mit 
p'hiloiophie  oder  auf  eine  philo.ophi.cho  Alt  getagt-  geihin, 
behandelt,  Procl.  Panaphr.  Ptolem.  p.  S23. 


opbia  oder  aul  eine  p 

 adelt ,  Procl.  Parephr.  . 

—    1  i  1'  r  r  1 '  t  "<  ■  («»ier«xW«  ev) 


worin-  woran  »eine  Kanat- 
liebhabetey  beweiten,  woran  huntteln,  »5  x»^<o;,  ';«»ra- 

-*»  explorart. 
d.  Dat 


gern  WO 


«fa ,  Antonini  7,  54.  »üa  _ 
-eiitt vf/w,  i»,  («■iL.«*»), 

uch  auflullen-  verweilen. 
-Vkdu,  f.  da»,  C»a««  «),  eindraeken. 

-.,i.,'.,teut-«  ,  dt«  Ader  t  luden  -  veilhedcn  tunein,  Hip- 
pocT.  n.t.  otüum.  >  m 

—  fllym,  f.  {»,  «Mr«««  tfHfXtr***  «P«A'7)  Nlc-  Tlienac  343. 
-wird  iu  oder  Ton  dem  Bitte  entbiannt. 

—  ylo'.c,  o,      berindot,  mit  Kinde. 

—  ■  i  ote.ir/f  fttr  o«,  e7,  1;,  dee.enSoman  f«w#Mt«l  eine  Rind« 
(aitotec;  haben,  Theophr.  h  pl.  7,  5-  coiuce  obdueta  Hmint 
Li  tiu.  beue,  atriDlicü,  o.imi,  Pin  uns  19.  c.  7. 

—  «>!»£,  yet,  e,  17,  ..  T.  ».  fynrfM ,  fenug,  AnalecU  3.  p.  Sift. 

—  ftfliti»,  ..      a.  r*^-  >n*  Elitär.  Otbo-,  sw. 

—  f  oßot,  o,  r;,  (»V  «J,^ in  Furcht,  furchltam, 

—  f     i,e,  darin  tAdten ,  Geopou.  16,  19. 

—  T.'p/*.e*.  rj,,  Ct»^»).  «bweiW.  ablehrend,  ▼erteh- 
icnd  ,  roreer  iwiepf,  Nicandrl  Ther.  6*9.  Mittel  Wider  dl« 
Krankheit. 

—  ftjttim,  L  «o«»i  feeejfei«,  yofßiu),  bey  Aristoph.  Av. 
361.  die  fipSut  anlegen ,  wie  einem  FlutcublKer. 

'Eftftiw,  •«,».▼.  a.  ipufii/.;.  Med.  i.vcr1'-^".  «■•  d.  Ge- 
nit,  »ich  anfallen,  »kltlgea  womit,  im  U.oerma.r»«  oder  in 
Fülle  geniefien  i  m.  d.  Acc.  r •»•  andrer,  er  ir.lW  tm  ivty*- 
'    :-hr.  1,  35.  »u  »ich  nelimon;  dwou 

,  d».  Hineintragen  ;    a)  wom  Med.  i>,  «(./(>«.•<, 
öiiugung,  Anfüllung,  reichlicher  Geanf». 

—  c-oproc,  0,  rj,  bcla.tet,  roll,  Oppiani  H«L  a,  «t«. 

—  if  (..  i-[ ;  u  -i  ,  re,  dat  Einge.topfte,  Veratopfte  j  oute  Vei»to- 
pfung;  auch  ».  v.  a.  4). 

».  T.  a.  i1"VPn>««-  _  v 

—  ttstrandta  n,  01,  »um  Eiuttopfen  oder  veritoplen  gebu- 
ng  oder  dienlien. 

>-  |  — e>p««tec,  d,  r;,  hineingeitopft ,  Ter» topft ;  von 
t-  I  —•/(.«;».-,  q,  (tV«(>»irr«i),  da»  Hineiuitoplcn j  Veretopfung. 
b  I  — y^äeani,   ruyt.„»t,.,   hit.  {«»,   hineiintApfcn ,  yertlopleu, 
1-  |     veitperren;  -n .        <fc«Vir»«  *>«»c««e.r««  Ni 

—  •,-      »••••«•.,  ».  ▼•  ».  »>«e  .r  ••>»,  ich  bin  bey-  0 
Vei.tai.de,  -rfJr  tf»«p.r^a.,  Hippoer.  p.  ».»« 

-fflo»»iiis,  e,      der  wie  etn  ifafm»  iw  < 
rwdttt  ißßUfat,  Hippoer.  p.  tau.  •»■»  verf 


..1  oder  thut, 

vmvn*  t»i«(v''"i  aiippocr.  p.  »an.  eiu  verfUndiger  UÜck. 

—  ff  »ta^ti,  ieh  wache  oder  bew.che  djurm. 

—  <f</vrpo(,  ö,  tj,  der  auf  der  Wache  ut ;  a)  der  bewacht 
wird,  fremde  Betatsung,  prmetidinm  hat;  r  ,T  reit'««.,  in  den 
Stier  eingeinerrt,  Ph.lai.  Epiat.  3)  bey  Xeooph.  Liced.  5,  7- 

ch  Kriegidierut.  thun  muft;  da*  Gegeuih.  von  ■««««• 


der  noc 
««c.  not. 

■tfyvyv,  ».  v.  ».  vi-'i'v"' ,  Aeliani  b.  a.  »4,  ig. 
—  f         e,  ,} ,  Adv.  — u i'ojv  ,  bey  Ventande- Beainnung 
•onnen,  klug,  veritandig;  ' 


5.  paf. 


,  Dey  vetatanüe-  ueainnung,  »»- 
■        fm^fertt  yivituvt,  di«  wiedet 
■u  »ich  oder  »urBeeinnuag  gakommen. 

<•«,  ö,  rj,  («t»;},  angewachaca, 
tu ■,  r  res ,  eiuge. etn,  Jaliani  Ep.  34. 
—  fi.i.et,  ö,  d,  ->e>7,  Apollp«.4.  7«.. 
"  flwdjf*  am  Äujdt  gehörig,  «üidug, 


,  «.  «f» 
j  Ton 
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EX  A  El 


fr«»,  xnm  ufwuifcnir,  tur  Nation  gehörig,  ernnnmisen, 

Ody.*  ,5,  373.  bürgeriiob.  «7,.n  -»ix*,  Apoiton.  4!  7*7- 
BrvvHiCm,  f./c.,  («,7L 
pfe  tnriichtn  Hol«  und  Ri 
i/Uflot'oftQt  heiften. 
_«»llec    d,  ä,  (eVIW), 
—  «  «lo»,  •',  tj.    b.  Ifltfviu 


f.  (am,  («»'AL»0.  davon  iwfi  U«f.it,  i  ich  pfriv 
ld  Rinde,  Gcopon.  »0,  75.  tollt«  eigentl 


'BrvvlllZ,  . 

pfe  s  wischen  Hol«  und 
tptfloiofiät  heiften. 

mit  Blattern,  Geopon.  4,  15. 
lief  n>cb. 

8.  .-'iJ'fifj. 

—  V  <  •'■»  u-  üu-fi-rm  ' 
*.  T.  a.  iptfiw;  iv, 

—  9  1  V  w  ,  ich  miich*.  knete  hinein  oder  d»rin. 

—  7    0  «  •» ,  tü,  ich  bliac  auf  oder  an.  Mm*« ras  iftyvrrj&fr ,  in 
dem  es  mit  dem  Blasebalg  angebhiien  wird,  Dioicor.  5,  99. 

— j»»  *»/»■•  rd,  da*  Auf- oder  Anblasen,  Einbiegen;    1)  v/u 

wo  versetzte  Winde 
Haut 


—  fVJtt,   tftatmyui,  t*<fVtfl(U 

1  findet  »ich  im  Äretaeu*  an  m- 


hineiugeblatcn  wird ;  3)  eine  Krankheit, 
oder  Luft  den  Körper  aufblähen,  von 
und  FUisofe. 

~Wi-o7"**'  ^  ***  AufbU**a"  Aofblilien  d#r  Eingeweide  von 
—  -,  »e*  6m,  tü,  ich  hl, i3o  anf;  s)  mache  »tola,  von  ■•««.  Dieie 
Bed.  scheint  fplter  tu  eeyn.  9.  ?veiäi»  nach;    5  ich  mache 


zur  Natur, 

L ' 


J  rlpr.  Handschr.  tu 
Stephano»  vonchlug. 


In  Xenoph.  Laced.  3,  4.   hat  die 
für  iu  vt'oei ,    weichet  schon 


-?»«»t,  »7 ,  ingentratio  , 

der  ßif»  der  Schlange,  AeichyL  Fluur.  10. 


»***  >.««> 1 
-•';«"'•.  «/ 

— -« tr/roic,  9 
Sinne  der  Besitz 


dat  Einpflanzen,  Einarten;  areuä- 

P-474- 


dat  Pfropfen ,  Einpflanzen 

b",  t.  t.  a.  d.  vorige;  im  tpltern  juristischen 
.esitz  einet  Grundstücke! 
jährlich  en  Kai.on. 


-cnH  w,  f.  ti'rw,  ich  pflanze 
Unterricht  Lui.cin ;  führe  ein. 
-f  ret,  o,        eingepflanzt,  angeboten, 


.  d.  vorige;  Ii 

Grundstacke*  gegen  Erlegung  eint 
,  pfropfe;  bringe  durch 


im- 


Verlteilt,  /est,  dauerhaft,  beständig. 

—  f»w,  f.  «ew ,  ich  pflanze-  zeuge  -  bringe  hinein  ;  rov  Jijjnei 
tat,  ■  i.-e  0'  ix«,  Acliani  h.  a.  10,  19.  Eben  to  ret*  iuwuf  tmö 
tmt  öiärrmt,  »4,  »fl.  3)  alt  Neutr.  an  etwat  tich  hatten,  fest- 
halten,  iptmfvat  (Ton  j« riW;  auch  jemand  anfallen  mit 
den  Zat-nen  und  ihn  teilhatten  ,  übetbaupt  jemand  anfallen; 
sich  au  etwas  machen;  beiftt  such  angeboren  seyn; 
■aiatv  TÖf  iftrriifvni,  Eu».  Ipb.  Aul  839  »>«h  tett  an  etwat 
halten. 

— «  ■Ii»'«,  f.  treu«,  ich  bin  darin  verborgen,  verttecke  mich 
darin. 

—  («rit ,  e,  z>,  Xenoph.  Hellen.  3,  ;,  so.  .  .»•,  wo 
•ber  die  Hamilchr.  richtiger  tvauirat  heben,  mit  starker 
Stimme-,  da  fuo}.,  .iem  stiiuiiuen  entgegengesetzt,  nur  (cblecht- 
Weg  vocalis  b«  dr-.int  Auch  Polluz  3,  111.  hat  laa.  n.  Acliani 
h.a.  7,  17.  setzt  roe«  ijta  *VlH  (Menschen;  den  mieyatt  ent- 
gegen. 

—  ewrtier,  «,  ij,  licht,  hell. 

—  «*.»/£<«,  erleochteii,  Cl  mens  Strom.  6,  15.  lt 9  >  e ,  'oeiTo»-  ] 
n'if  *u-,../t«l,,'trV1/>rn4.  anbrennen  und  leuchieo. 

'i»»*'«),  ifT^a.  sViyzJenetftK ,  die  Bande  datan  witchen,  Cal- 

linjAchi  fugrn.  tat. 
-ftfij«,  f-  *W,  («vtjae«).  einrechnen, 

—  «•to»«?«'  im,  tlam,  zu  -  oder  einsiscbeli 

—  »im     S.  v»  nach. 

—  V  *  f  I  u> ,  darin  tönen,  Hippocr.  loe.  in  hom.  c.  A> 
~*»i»t,       9,^  schallend ,  klingend.  Anal. 

—  V»t»*»        •  V>  ('»en»',  Abkühlung,  Erfritehung. 

(«r<w*«*t)a  die  Vereiniguug  der  Seele  mit  dem 
Leibe;  das  Beleben.  Chryaippus  Plntar.  7.  p.  39a.  H.  u.  Au- 
etor de  saims  pott  Philocaliam  Origenil  p.  Mi.  Archelaut  Sto- 
bsei  Pbyt.  p  454.  oraucht  es  Mi  Kalte,  von  y>»Te*  abgeleitet. 
■* 9*1*9»  o'i  V»  Adr.  ~xn,  (y«!*/)»  «m  Leben,  lebendig, 

ltbhall;  <la«°On 

—-*<  t  o  lf  a  y  i  (i  ,  9,  dat  Elten  der  lebendigen  Geschöpf»  oder 
Thier«,  Balsamon  ad  t.  Canon.  Besilii  p.  999.  Per. 

*•  (ffVn°*),  einteelen,  beseelen,  1/^e*. 


-etav 


int 
oia 
Tofro 


£S  *.*.**>  m"then-  "MtaWen;  e^ntl.  dtrin  Kalt», 

Kühlung  hervorbringen,  Galen.   In  Alexandri  Aphrot.  probl. 
B  «  ,  S«.  hst  die  Handachr.  »V„     /^u, ,  1, . 
Efimt  it.  «mov.    S.  in  Ifttimt  nach. 

Br,  poet.  mV  n.  /vi,  Praepot.  m.  d.  Dat.,  denn  wenn  der  Ge- 
'  .  dabey  steht,  so  ist  etwai  auagelasten;  «V  XUmvat,  rertt. 
ffi  bey_  Demoith.  p.  1949.  re  (aioi'er  *«'  *V  }uto*vv 
hoi  sV  9«ir/eet-,  Herodoti  »,  35.  7,  fj. ;  ist  intLauin,  bey- 
bthalten,  in,  n.  beifit,  wie  dient,  in,  bey,  mf,  nnter,  an| 
auch  m  II  und  darch  Ton  Mittel  und  Werkzeug;  und  alt 
Adtr.  wie  fr 9m ,   datclbet,   »V  <?i  .  dabey  noch,  aufierdera 
noch;  sV  eel,       iWk»,  Kur.  Hippel.  S>5.  te,    i»to  jaJice, 
nsch  Vslcken.  oaoJ  /a  tc,  tn  i//o  ert.    Bey  den  StÄdtensmen 
zeigtet  blof*  die  Nihe  derselben  an,  Ouker  ad  Thucyd.  1. 
p.  140.  Bipont.   Die  Dotier  letzen  <V  frtr  «c.  •. 
üra^silroasi,  sich  darin-  damit  btrutea;    r-  .'.  /\>p/<i'ei', 
Dionys.  Halic. 

■  •rr«»oeir /paar or,  e",  tj,    den  Samen  in  einem  G-fafse 
gend,  wie  der  Mohn,  Theophr.  h.  pl.  t,  iß.  wo  auch  die 

to  itc  * 

darin  •  darein  -  dahiniammlen , 


f-  C.  mj-ynitntfuet  1 
gebildet, 
'Bruyitom,  dl 

—iayiii\m,  daTin  die  Heerde  oder  den  Haufen  rertati 
Stobsei  Serm.  5.  p.  159.  Seh. 

—  «r»|t,  tat,  e,  t},  (Syot),  ein  dnreh  ein  Verbrechen  vorun- 
reinieter-  Terwontcbter  -  abtcheulieher  Menaoh;  tnndi^er» 
freTelhaiter  Menteh.  1,',-  lera  vi'/tnillmvot,  Aeschinet 
or.  toll  er  alt  ein  Verbrecher,  der  sieh  an  Apollo  vertiliidiget 
hat,  angetehen  werden,  für  taeer,  jnrejurando  obstrietus, 
Soph.  Oed.  tyr.  656. 

—  ayiCat.  f.  loto ,  Todtenopfer  bringen  ,  inferiat  facer*  aticui, 
t «trete,  Appian.  oder  einem  Heros  opfern,  Herodoti  z,  41* 

~-«yt«d(,  tj,  eV,  zum  iraytjt  gehörig;  fpijuar«,  Vermögen 
der  für  unrein  it.  Frevler  erklärten  Personen,  Plulsr.  9.  p.aßt. 

—  ay»«»«,  re,  dat  dargebrachte  Todtenopfer,  Appian. 

—  ornaoi,  e,  dat  Darbringen  eine*  Todtenopfert ,  KUiStf 
,«»«        iraytautöy ,  Athentei  9.  p.  4ro. 

—  o^tt^i»»,  to  ,  In»cr.  Iithtnica  Muratorii  p.  137.,  wo 
iV  mytaryoiDr  stellt,  wo  man  fVwyt'fst. 

—  «v»aJ/>,  fiu.  /«s»,  ich  gebe  in  die  Arme,  «';•»■  i«< ;  med. 
ich  nehme  in  die  Artne,  umarme;  davon 

—  ayaältesia,  re,  was  man  in  die  Anne  nimmt  -  umarmt, 
Fran ,  Geliebte ,  u.  dergl. ,  J  .ycophr.  30g. 

—  «yml«»,  ivaynrUat,  irmpn-lii'"  •  Xenoph.  Ansb.  4,  3,  39. 
Polyb.  37 >  9-  u.  »  Handschr.  in  Aeliani  h.  a.  5  ,  3.  u.  *V«y«i>> 
Xöot,  ich  mache  eine  tiy* ,'  l  r    Handhabe,  daran. 
-•rxieWf  e>,  ftu.  U10,  {üj-mmf)  ,  auf  den  Ellbogen- ttfltzen ; 
bey  Hetych.  «Veal/r». 

—  aylattapat,  womit  tchon 
fallen ,  womit  eich  Draiien. 

— «ipf  estai,  f.  v.  s.  kuytlfaptu ,  Oppiani  Hai.  B,  Wl. 

—  myx«t,   Adv.     S.  «yia;    ganz  neuerlich,    kuizlich,  tot 

*Äv«y  «.'hinein  -  od.  einfuhren,  dabin-  od.  einbringen,  aber- 
«ben,  wozu  bringen  od.  bereden  v>4.  bewegen  ;  rtilt^ar,  ff*> 
ßocio».  anrauhen,  betreiben,  Thucyd.  I.  T.  a.  in*)  m ,  vor 
Gericht  führen  und  anklagen. 

«  ?>•••/•;.  <?i  «''"''an,  bey  Suidat,  muf»  aV«ye»y*}  hetiien ;  aber 
Ltbanü  4.  p  1197.  iunltjoim  -jf{,}  ti/t  'n;,v'i,  von  der  An- 
klage. 

—  «ye>i>/{e«««,a  fut.  (aopmi,  darin  -  daranf  streiten,  kämpfen, 

—  srürnt,  e,  »7,  Adv.  »■<»«-,  fsV  aVAtj  t«e) ,  zum  Kampfe 
.Wettstreite  gebot  ig,  den  K.  oder  W.  betreffend,  rdusv,  aö- 
«not ,  ia&iti  auch  zum  gerichtlichen  Kampfe,  d.  L  tum  Pro- 
ceti«,  und  zur  Fühlung  dettelben  gehörig;  im  Kampf*  be- 
griffen; flbeih.  ibiiigi  zum  Kanypfe  oder  Stzeiie  geschickt), 
als  Beyw.  mehrerer  Götter,  den  Vrettkampf  beechfltzend. 
«Jt»«"'-,  darin-  dabey  traurig  teyn,  oder  sich  tagsligen. 

—  aitaaaoim,  m,  darin- dabey  gleichgüldg  ieyu  ,  od.  blei- 
ben ,  Baiiltn' 


-«delfettw,  darin-  dabey.  davon  schw» 
^'••'f*.  ••  ▼•  ■•  if'v-t  i*ri»  »agen,  m.  d.  Dat.,  Apollon. 
4*  »7*- 
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«der  Jvsstvee .  o,  17,  jährig,  einjährig,  Theo- 
,   wihricb.  f.  L,  «.  des  einfachen  iro. 


Nicander. 
die  Luft 
der  Luft 


Hesych. 

"  -  fliegend  ; 
Ton  der 


phr.  h.  pt-  8.  " 
'Evmit-,  »«I«  wehre  dann,  »l 
-«.«.<{«.  *•         («?#■>  ■      d.,e  Luft 
_«/f.et,  «*,  m  d. 

lufuc:  dagegen  ut  »r««pe« , • ,  *! .  i.      «.  tuiurug, 
Farbe  c! er  L u ft ;  Plutar.  verbindet  es  mit  .ris.<.ÖV  u.  S^« 
/vnW  «•»  •Wsjlo'r,  10.  p. .40-  9«  P •  6*4-  , 
»1/«.    d  i.  «»i/o.  #V.-  Aefian»  v.  Ii.  a,  4.  e««t  ^d»«yoi« 
ArrieniEp.  3.  »6.  Heliodosi  7.  P-M*. 

_e»o/w,  w  >  ansehen. 

_.f/> e\  »f.  <«*•».       Aether,  in  der  Luft,  Polln«. 
_«.*?p»oe.  ö,  «7.  (a/dfaj,  »»  freyer  Luft,  ubw  dem  Him- 
mel; »1  halt.   8.  a/oV«  nach.  . 

f  «;«»,  blutig  machen,  mit  Blut  fallen. 

_„.,„;..».  ->««•  '>..»•  »•    d-1,ol6d->  *">^cct*  *■  P-2«- 

r    u/*a»         mit  Blut  begabt- versehen  ;  blu- 
ein  Mittel,  «ul  fiUche  Wun- 
M 

welch«  Blut 
,  Pol. 


 «IflOti 

OB,  bluiendi  «Yn»««r  s>a(</ia*or. 
den  »n  legen,  welche»  euch  de*  Blut  »ullt;  davon 
— «iftotn«,  »,to«,  «J,  Eigenschaft  der  Körper, 

J^'iP^lr^S^t  wie  blutig, 

_„,>«,  der  sllgc  meine  Begriff  ut  carrumpo ,  Podtf,  verder- 
hcti  ,  vernichten,  u»^<r.  jrp««  »•««V'<>.  Odyt».  19,  «63.  dsuer 
wie  »Orlmm,  verderben,  veirüchtcn,  morden,  todten; 
Ttoot  'jtf**°i°**  fmefl-e  «Vo.p/sur,  IL  »4.  244.  »U  rWftoffai, 
su  moiden,  cemordet  zu  Warden.  Nach  Butunanu  LexiL 
8.  B76.  in  d.  W.  von  abgeleitet,  und  bed.  eigentl  in 

die  Unte» weit  schicken,  untergehn  machen;  im  Medio  H.jo. 
92.    Der  aor.  a.  (tat*»  B.Ji*fWj  Eur.  dsv.  •'Vafov,  «V«*/*«», 

—T/*  »"*••,  «5»  Adv.  —  j poet,  u.  iWaut,  o,  »J,  Plato 
1  eg.  5.  («i/o«,  *'0  <  Schicktet  btdeutend  .  vorbedeuteud,  alt 
Serie  ei««Viui  e,  "7«a  jWcyior;  davon  (»a/a»*ta  ue*iSe«i«c>«i, 
die  Deutung  von  «-iner  Vorbedeutung  geben;  daher  beyJle- 
sveh.  i'iiiup'a,  fibm^u"!  b«r  Apollonitu  von  glücklicher 
JSerfemung ;  aber  auch  *.*<fof,  a'parri;,  •WV^Mi  gunatig, 
•  Incklith.  *V»i».«e  ir»/e»i«ro  dJrtfaa,  3»  »»77-  wd  bono 
omine  cxcipeie  übersetzt;  im  raoraluchen  Sinne  i*t  e»  ».  T.  a. 
mi^it  u.  «i«.juot.  Üppiani  Hai.  1  ,  683-  aVa*«./*«»-  Ärc*(P« 

tiAfttnv,  d.  i.  llnwtüdig  oder  reretandig. 

—  «.«»..-../•«».  ».     a.  o/or. ,  Dio  Cns. 

lut.  ioai,  ».  t.  a.  ..  j         «V,  LyenpUr.  546.  Me- 

 o,^,pfOfi«»,  or/<»i ,  m  der  Höhe  ich  weben ,  daraaf  -  darin- 

■ehweben-  fliegen-  hangen.  >'••.  ^r;,  itoliv  iq&rov,  Enr. 
(Jvcl.  696.  «ich  lange  auf  dem  Meere'  herumtreiben ;  verjjl. 
IlrrnJoti  t,  87* 

 „,«*'(,,;»!<«,  r«,  dat  darin •  diraui  Schweberule  od.  Schwim- 

inende,  llippocr. 

—  imavitot,  o.t;.  mit  Swcbeln  Tenehn,  Theophr.  h.  pl.  lo. 

—  nmuäZu.   t    mam,  d.  i.  a'*.i<äC*>  **.   euch  i.  T.  a.  „, 
teiavit!K  witfüt  <rnaaui'(erTOf,  Arliani  h.  a,  %,  g.    8.  <^ 
Audi  li»t  ei  Oiffvtt,  .>..o.  o-aa/taCeirvC,  u.  Ij,  J.  t»J*  «•"»»»« 
iV«*l>a(aea>c. 

 ■«»»}<■         •*,  »J,  oder  irnxniH  ((V  atsa^f  ur),  in  der  Bliidir, 

vollen  Kialt  oder  Starke  »eyend,  Pollux  t,  10. 

—  •aelaurai  rw%  i.  aifam,  daran  -  darin  -  daher  ungelegen 
oder  wolloaajg  leyn,  oder  »ich  beaeigen,  daran  »eine  Owl- 
hrit  »litigca.       ...  , 

 noiiaitit,       er,  n.  t,-nr,  o«<ir,  l.      ».  mtoxvc. 

—  aaevai,  f.  «♦»,  inautlto,  hören  ,  äur/a  i reut«<'»i r«  r »7»  *ar<>- 
re'e«t>«.  llippocr.  p.  703.  l'«i,  annehmen  und  nachgeben  dem 
Bocken  nnd  Einrnikcn.   Jambl.  Pyih.  \  6>. 

■-«ijm'fM,  daiiu  «abren-  vermehret!-  waclism  lataen ,  Ni- 
t  ndij  Alex.  409.  ivultiumr  »tcht  55a. 

—  it.nufint  tJ,  da»  darauf  Geiclinuerte ,  aufgelegte  S*!be; 
und 

•— o/#nrrn»,  J,  ,;, 
ai<lbi;  rm 


'Eva  1. 1 !  7  in  ,  f.  K'fi  ,  darein  -  darauf  «reichen ,  einleben,  b», 
tchmieren  ,  Anal. 

—  ■iijffa.t,  Adv.  in  Wahrheit,  der  Wahrheit  gemlft,  Lu- 

ciani  V.  H.  ij  a.^ 

—  uliY»tot,  a,       gleick ,  thnlich ;  poet  1.  v.  a.  Of*oi»t. 
— «JU(w,  f.  /«»,  al»  Gegen»,  von  «'{>!>£»•,  IIe»ych. 

—  nltvi/m,       datin  Wjil r.en,  darein  wickeln- rollen. 

—  aliot,  o,  7,  auch  ciotäW,  U ,  m>»,  (.alt),  in- vom- am 
Meere. 

*£r«li  r  ■'  1 1  .  n.  (ral/rw,  awurj  vi'  aiei  tr8o9tv  ijrep  »'et  'O'l^tl 
aiy  tVt/iir»»',  Quint.  Srn.  14,  435,  e.  v.  a.  tgUm/atr,  hat  be- 
leidigt, wie  llesych.  jpjirtv  •rkllrt;  13,  400.  »und  oaees  o» 
*v  l»i»e(7o«i'  srifltr*  »erfiei'eiei ,  wo  nun  wnprjlirf  itchc 

—  nii«;d«v,  Adv.  ».  v.  ».  e'vallöf,  Anthol.  Mtnetho. 

—  «linyij,  17,  Wechtelung,  Verwecluelung,  da»  Tauachen, 
Krausen ,  Verändern. 

—  «Hayna,  «rot,  r«.  da»  Verwecktelte,  Umgetauschte,  s.  B. 
Waare;  der  Werth  oder  Prei*  der  Waarc. 

—  allag,  Adv.  (  iralXäotm ) ,  wechieUweite,  »bwcchtelnd, 
m.  d.  Genit.  Diodori5,  7.  krauzweUe,  umgekehru 

— äil«{«C,  7.  ».  ▼•  «.  «'»•iiayij;  Ton 

—  a!!ä«oa,  (Valla'rrai,  f.  {»,  teurchen,  vemutehen,  nrotan-, 
•ehen,  wandeln,  wechäcln,  verwechteln,  kreuun,  (Jber  oJi 
durcheinander  legest;  daher  P»m.  «Vallärreu««  vir».  Thu. 
cyd.  1,  iBo.  mit  jemanden  Verkehr  haben,  oder  Aberh.  Hin. 
del  treiben. 

—  älX»ua  t,  hinein-  darauf  »Dringen,  r,  üxij  rw  Srtfi^aStrt 
e7v'  txot-e'  urbare,  Stobaei  Phy».  t.  p.  10Ä. 

—  alle«,  e',  »,  travra  y/roire  traila ,  alles  kehre  »ich  um  - 
verändert,  Tbeocr.  »,  134.  davon  /vaUwt 


7. 

.  AUien.  ptg. 


Werd 
p.  378.  H. 

—  aiet,  i,  j,      T»  «.  irmhoti  trJpof, 
B78.  d. 

—  ali! 01,  f.  vhiii,  d.  i.  a'lt'ei  eV,  Philostr.  p 

—  auapri/Tot,  i,  »J,  »undig,  dem  Fehlt 
-»»•»,  f.  i}»u»,  dirin - 

Antig.  856. 

—  apt/Uva,  f.  mm.  d.  i.  aupliru  •*»,  Plutar. 
-»«ii//a,  f.  «'tu,  darin  wechaeln ,  Hippoer.  p.  343,  44 

—  mpi  f.  fes.  hinein  oder  einmelken. 
a.ailiaiuai,  Tbemiat.  or.  21 


,  _  dem  Felueu  ausgeeetzt.^ 


f.  854.  ».  v.  e.  »t». 


1  -• 


—  ainillet,  ö.  7,  Adv.  —  lax,  (**r  e.lllll»J, ,  klmpfend,  •! 
tend  ,  wetteifernd,  mithin  gleich,  gewachsen. 

—  ■»»»,  rü,  (eionta-",  da»  darein  oder  daran  Geknüpfte , 
,ifV«W  ,  da»  an  -  od.  umgeht ticte  Behfell,  Diod.  6io.  das  Band 
daran,  fitiüvtjt,  Mensuder  Clcmentis  Strom.  5.  p.  605.  hl  um 
acut  nacli  der  lieber«. 

—  «  u  ü  1    a  ■> ;   ,  Adv.  wechselseitig .    S.  Atiaißattt. 
— mpnuwitmi  (aumS),  tv  w.  «.  »WavUree>i  He»ych. 

—  a  vasra  voaiai,  f.  eeatat,  d.  i.  arair.  tr,  daiin«  darauf  liegen 
oder  ruhen. 

—  <*v&v<unl<»,  '  ,  ich  lebe  im  Mentchen  und  habe  mensch- 
liche Gestalt;  ber  den  Kirchenvatein  von  Chriito:  ich 
wolme-  bin  im  Menschen,  set  jij  tVjrfffuTw'm,  Ileliodor. 
Aethiop.  j  davon 

—  a«'»p  w'srijei«,  17,  da»  Leben  ist«  Mentchen  nnd  Annehmung 
menschlicher  Gest.lt,  Kirchenv. 

—  ar^fesf/ffftr,  f.  ;a<u,  ».  v.  a.  e'vav&^Pfrim. 
-at'*(i«iririjt,  7ror,  ej,  Men*chwerdiiug;  wie  die  3  voii- 

gen,  blol»  bey  den  Kirchenv. 
hvas>Ta,  Adr.  od.  frarxt,  s.  v.  s.  iiarrior ,  dagegen,  Regen, 
gegenüber,  im  Gegentheii;  m.  d.  Genit.,  Mmciho  6,  {J4* 

—  artifliov,  alt  Adv.  eigen tl.  da»  Neutr.  vom  folgd.  s.  v.  a. 
»vartior,  entgegen  -  geijen-  dagegen  stehend. 

—  <t  vr  { fi  t  ot ,  e,  ij,  ((lia),  entgegenttrebend  -  wirkend-  ste- 
hend, sl»o  ».  v.  s.  iressrisfi 

—  ictirtuati/u,  ich  bin  irttmayviuuiuv ,  von  eutgegenge- 
tetzter  Meynung,  Thooplianes  Homil.  16.  p.  93.  Paris.;  von 

—  mvr  1  y  rüfi  mr  ,  ovo«,  o,  s},  von  entgegengesetzter  Meynun«, 
Heayelj.  in  «riW^era«. 

-«rMO/ioii«,-.    S.  Telü.Vu.io.-  nach, 
»dgoni  w,  ent 
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'Mrm9W§0Ü 'rafiet,  o  ,  i,  (Mwul),  TOB  entgegengesetzter 
Rrafi.-  Wirkung,  Eustajhius  ad  IL  1,  904.  ry  01  cuttri ,  vor: 
entgegenge».  Werth«,  Nioomaehi  Arüh.  1.  p.  79. 

—  <i  >■  r  «  ;,  C  1  y  ii  .-  ,  o,  r},  Adv.  — fiViD«,  «af  die  entgegengesetzte 
Alt  verbunden  oder  gepaart,  Theolog.  arithm.  p*g,  it.  mit 
d.  Dat. 

—  n  ■  1  1  f.  yl tu ,  ,*,  ich  widerspreche,  rede  <!..»  Gegcntheü. 

—  arno  Aoyia,  »;,  Widerspruch. 

—  a  *r  1  o  1  o  yas ,  0,  «?,  dagegen  redend,  widersprechend. 
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—  avxiov,  Adr.  auch  alt  Prä'pos.  m.  d.  Genn.  von  ivmvtiot, 
gegenüber,  vor,  entgegen,  gegen,  ins  Gesicht,  vorm  Ge. 
sichte  1  coram, 

Wirkungm  zeigen 


Adv. 


t,  entgegengesetzte  Eigenschaften  lisben  oder 
;en,  Nicomach  1  Hennou.  iraruona&ik ,  ibid. 

—  ■  >  n  0  irn  fr^t,  o,  17,  entgegengesetzt«  Eigenschaften  habend. 
-•>ri«7ir;(,  «Vi«,  i,       (ffi'srri»),  auf  die  entgegengesetzte 

Seite  fkllcuid;  zw. 
-srnenonisrizit,  »,  »V,  Plato  Sopbist.  »16.  Heind.  der 
im  Reden  macht,  dafs  der  Antwortende  sieh  widerspricht; 
doch  haben  die  Baster  Ausgaben  «Yas'rio'eyiao'f. 

—  arrsesr (>«?«*•»,  eigentlich  eutgegen  oder  zuwider  bandeln, 
es  mit  der  Gegenpaitey  halten,  Diodori  5,  64. 

'Brarxlat  ,  Ca,  fav,  Adr.  ivarn'ax,  m.  d.  Gentt.  n.  Dat.  ent- 
gegen, gegenüber  stehend ;  daher  auch  gegenwärtig,  coram, 
ck.  ad  Eur.  Androm.  933.  zuwider,  widrig,  feindlich, 


—  «»rsörssf,  s?to»,  »7,  (»Ysrrtec),  entgegengesetzte  Eigenschaft, 
Widerspruch,  Geg entheil. 

t,  1 1  v  r  ff  o  ti  tj ,  t;,  entgegengesetzte  Wendung  oder  Rich- 
tung; zweif. 

—  •  v  t«iJ  tf  z>zi  0 1 ,  0,  sj,  (oij«b,i  von  entgegengesetzter  Rede 
oder  Bedeutung,  Schol.  Pind.  Nem.  1,  88- 

—  et  rn  ö  <f  tu  v  ot,  o,  ij,  (owij),  entgegen  -  dagegen  sprechend. 

—  smow,  (  iravtiot )  »  entgegen  stellen.  Med.  iravtioüuat, 
sich  entgegenstellen,  entgegen  -  zuwider  »eyn,  widerstehen, 
widersprechen. 

—  avtiwua,  xi,  (tVavrsJw),   wnl  uns  suwider  oder  gegen 

widi 


uns  gemach 
ger  Um  SU  11 


sprach 


was  uns  zuwider 
Unfall , 
Eigenschaft. 


:i»..,n  ist.  was  uns  zuwider  oder  entgegen  ist;  wia 
instand  od.  Zufall ,  Unfall ,  widriges  Gluck  ,  Wider- 


-orti«ü«r»«s't,  tji  öf,  Adv.  —  »<.7{,  zum  irttm'vua  ge- 
hörig ;  alao  entgegengesetzt  oder  stehend,  widrig,  zuwider. 
—  niiNnats,  (Sffta),  von  der  irr-it  in  Throlog.  aritbm. 
p.41.  sr^evr.'«!?  iraviH»*vttoiuira  *«!  ävrwruoSwa  ,'roioi 


(tooto  ,  den  entgcgcDge 
dein  Namen  dafür  haben 


Namen  haben,  atVr.  einen  an- 
b,  sj,  «V.  xm  Suva/tu ,  vom  Namen,  der  dem 


Werth«  entgegensteht,  Nicomach.  Arithro.  1.  p.  78- 

—  srt/i'joid  »7,  («r«»T»e»/««»),  da»  Widerstreben,  Widi 
eben ,  Zuwider-  Entgegenseyn. 

'*re{»»/Ci»,  ich  füge  mit  der  Achse  (sTgasr)  ein,  wie  tfxtta- 
liym,  bey  Ptolemaeus.  ■ 

'£9 a  o  Xkia  sie tat,  Nieandri  Ah-x.  256.  Es  soll  aber  iv  ioi- 
Hm ,  wie  Ther.  575. .  oder  eiV  «'.?/, /..  st.  heifseu.  Doch  steht 
eben  so  .;>ou>,Qim  AI.  338.  u.  6so. 

—  a  t  o  1  rnn  1"  11  n  1 1  («Vr«nBpeiri*a»  «V),  darin  aufgehängt  seyn, 
oder  schweben. 

—  «irraAoc  för  tnoUis  hat  Siephanus  aus  den  alten  Wörter, 
büchern  angeführt;  ohne  Zweifel  nahm  man  da»  Wort  au* 
Dioscor.  I  *  77«  1  wo  jetzt  sVaiffeLlo«  steht  und  leuteecen* 
übersetzt  wird ;  wahrteh.  verderbt. 

—  ai:  i  /  i  '  1  ,  darin  oder  dabey  drohen. 

—  m-xir,  avTi'Sm,  f.  hm,  darin  ein  Jahr  abwesend  zubringen. 
— «  at  t  p  y <*  i "  u  a  1  ■  <,»rein  ■  darin  machen ,  oder  verfertigeu. 

.»Hot,  f.  stob,  daran- dahin  stütz 
r*lt  siofsen ,  neutr.  sich  dahin  •  tf 
iex> ,  oder  mit  Gewalt  sich  werfen. 

—  «t*>  «  '  o  "  "  .  tJ,  dss  worsuf-  wohin 
angeUhm  wird;  worauf  man  sich 
txJ&r}  nirxa  tu.  r/Js  yrrtje, 
Bjent  AI.  p.  487- 

SchnsHir*  griwA.  fVwttrb.  1.  TS. 


pissen, 
mazeriren-  ein- 


'Eyinlotit,  sf,  •m*t;«4v1,  esV  r»f  "U  ttötjt7a, 
in  die  Bestandtheile,  Simplicius  ad  Epict.  p.  156. 

— awoßdnxu,  f.  ym,  einuueheo,  eintunken,  11 
915.  c. 

-**0ßlii«,  L  in,  (Juufilifr,  M,  hineinspeyen  od 

—  « si ;  e / 1  i  x  *  s  t  {»1  ( asre^/js«  ts-) ,  daria  mazerir 
Weichen. 

—  stsreysvs'da) ,  f.  ijev«,  dareia>  darin  »engen  od.  erzeuge: 

—  »noypavisi,  d,  sj,    datin  «ufgaschrieben, 

p»g.  646^ 

—  curoyede/e»,  f.  vi»,  darin  eimchreiben  od. 

—  an     i  l»w  um,  d.nin  zeigen  od.  beweisen. 

—  alt  0  &  i  e> ,  darin  anbinden:  darin  festbinden. 

—  a  n  o  v  "  i  m  ,  («tTod^sii'ef  h  )  ,  ich  lebe  darin  als  Fremder.  Ta 
Xeao.  Heilen,  sj,  s,  4.  haben  aber  die  Handschr.  richtiger  das 
simplex  aixoStjUiHl*  Mai  it'mxöiotpro. 

—  aiteCiu,  i.iovi,  darein- darin  absieden«  abkochen. 

—  ani&ton.  n,  ( — airer/Oij,u»),  du  Ab-  und  Niederlegen 
darin,  Sextus  Em p.  ö 

—  an  o&vyoMa,  darin  sterben. 

—  SfroXf>vt»,  (a»o/r«>rai  es- } ,  dabey- oder  darin  ermatte« 
-  ermüden. 

—  a-xo9 mxt  im ,  f  «sew,  (aVeform'tv  #V),  darin,  dabey  durch 
ächmeichaley  beicden-  beelnhigen. 

—  aTesaotYefst'v,  bey  Polyaen.  verbauen,  ve 

—  afröxrifiess,  f.  tisoum ,  darin  verwahrt  liegen. 

—  aixo*t*,Si>vtvtu,  f,  (i>ees ,  darin  -  damit  -  dabey  l 
•uch  machen ;  oder  einen  Kampf  od.  Streit  wagen. 

—  a  -1  0  x  1.  ri  •■»  ,  darin  abbrechen. 

—  o  ?r  o  k  1 1  im  ,  t.  ,,ov,,  darein  -  darin  vrrschliefsen. 

—  an  o*l'-l  '■> ,  f.  veai,  darein— darin  abspülen. 

—  <iTs«fi\:w,  I.  ifrm ,  darein  -  darin  verbergen. 

—  «*r  o xv/ii  t  ei  ra<<  urjeue  Ctitür ,  ich  mache  das 
«uf  Gefahr  eure»  Leben»,  Diod.  j6,  7g.    8.  k<  v..  ,'„,. 

-»itjlaii;*«»»,  darin  ein»chlief»cn  und  fangen. 

—  oiroAar«,  darin-  dabey  geniefsen ,  Pluur. 

—  ojro  Ass'sro»,  f.  darin  zurücklassen- verbissen;  davoa 

—  o«r*Af»r**t ,»/»  ,»«*  Verlassen  oder  Ziirücklassen  darin. 

—  an-e'Ar;»««!  17,  (iwu/.«»!«»),  da»  Einschliefsen  n.  Fa» 
gen  darin. 

'i'rmröiAerts  u.  fVasroiiaa»,  darin  verderben  1  

«Toioy loftat,  ich  verrheidige  mich  in-  bey  < 
Aeschines  or. 

—  ■  sroloe  es,  f.  au ,  darin  oder  darein  abwaschen. 

—  an  0  uä  «am,  ich  wiache-  drücke  darin  eh. 

—  rtrrosiiiw,  darin  snrück  bleiben. 

—  an  i  u  t*x  ot,  i,        11.  ivaniui^it,  sj.    S.  anifut«  nach. 

—  an  ettooyrvut,  f.  i  «™»,  und  ,-Yn  thu  i^,  n  u  /. ,  ich  wische 
daran  ab  und  theile  dadurch  mit;  Farbe  geben;  dem  ttalti- 
fm  oppot.  Jambl.  Stob.  8erm.  9g. 

—  arrifioo£it,  q.    8.  anißn£tt  nach. 

—  asres  i*;«,  Herodot-,  und  — W.tts»,  darin  1 
len  \  davon 

-ss;«'»i»i«,  sj,  da*  Abwaschen  darin. 
r~ «iroji'a»,  f.  com,  darin  abschaben,  Clemen»  . 

—  a  t  0 1  n  t  1 1 j  ,  darin  -  darein  -  darauf  kacken. 

—  atroniri«,  f.  s*S,  darin  abwaschen-  abepülea. 

—  o  si  0  jr  r  t    ,  f.  tiom ,  darin  aushauchen  oder  sterben. 

—  aifoitviy  «u,  f.  («s,  darin  ersticken. 

— -«*  ep»  w  ,  darin  -  dabey  rerlegen  oder  im  Zweifel  leysu 

—  aneefi  4yvv(nt  I.  /esv,  u.  — ,•/<., ,  darin  auslöschen. 

—  an  »atjftalvoftat,  ich  difleke  darauf  wie  ein  Zeichen  oder 
Siegel  ab,  Clemens  Strom.  6,  13.  bey  Plutar.  Cim.  s.  ist  da« 
Actir.  darin  andeuten.  Philottr.  p.  556. 

—  «rroox », irn« J« ,  »/,  o'r,  Caasii  probL  15.  der  mit  Gewalt 
auf  einest  Theil  oder  Korper  fallt,  »ich  darauf  -  und  darein 


&  c  15. 


—  «■xoetr(,:;„  u„t.  ».v.  a.  sVeire«i«ii 

—  eur  o  ««  a  x  x  es ,  f.  {es,  darin-  darauf 

—  anoarfoayiZm,  f.  iam,  (eaferr!») >  darin 
das  Siegel,  Clemens  AI.  p.  637.)  daron 

—  ax«i>,  v«)  .uua,  xi,  das  darin  oder  d 
wie  ein  Siegel. 
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od« 


*»«*»«•!/«,  f.  «y««,  . 

—  b-tot/^vm,  f.  rat», .darin  abschneiden.  .  ._  . 

~an»xl9nfn,  i.  £>»>«»,  («Vor»»»»,  rr),  dm»-  darein  ab- 

— «SrTf *■  »>•»•  efsretr  »'«••«»»'«f»«"  ««^"T  (ja?  AVa«), 
Dtinostlw  p.  i«53-,  §o  hi  /  Ahe  er  alles  mit  dem  abgelauerten 

und  «o  hoch  gescLataien  Sklaven. 

—  etrerio-,  f.  itm,  Aristoph.  Ar.  «£.  ich  bezahle  denn. 
•>i«grr>)(»,  u ,  f.  mciv,    darin-  dal  em-  darauf  ein 

abdrücken,  Clemens  AI.  p.SM. 
 „  n  a  x  p«  0  «  "  »  .  t-  »/••"•* >  darin  -  d;ibey  braacbea  od.  ver- 
brauchen, l>mosth.  p.  2ift.  R_. 

—  «it  »ff  mm,  f.  >;•«.,  («irovoa»  tY)  ■  darin- daran  abwischen. 

—  o  :  11  iftrw,  f.  {«*,  darin-  d.irein  lacken  und  ticll  erleich- 
tern, Heaiodi  op.  759-  datin  sterben.  _ 

'friftmii,  f.  Y>«*i«»,  berühren,  e.  v.  a.  d.  simpl.  «rrreuni. 

-«'«tu,  f.  yw .  darein-  d.-nn  knöpfen,  -n  knüpfen ,  an'uin- 
den;  tr^pir*  «%«V7/f«v,  der  einen  Pelz  sich  angeknüpft  - 
angezogen  hat ;    2)  auffinden. 

*/."i«p«,  r«,  die  dem  Ermordeten  («Wp«')  abgenommene  Rü- 
stung, spolin;  überh.  Beute,  II.  9,  rfjS-  -* 

-n^acou,  sV«perTSM,  f.  «'£<»,  darein-  daran  -  hineinschlagen 
oder  itofirri,  n».  d.  Dat.  rpiW««',  Philo'tr.  p.  7fyj. 

—  a (>  r  1 1 ,  dor.  fiii  ivr'jtyn,  von  ivtpyim,  TheocT.  4,  61. 

'£'1  a'pr» »}»  Klarheit,  Deutlichkeit,  vorz.  die  rbetoiifehe 
Evidc.ni,  Darstellung  einer  Sache  oder  Perton,  dafs  mau  sie 
au  sehen  glaubt ;  von  jVapraJr. 

—  «j^/iara  nennt  Epicm  as  Diogeriis  10,  91.  die  in  die  Augen 
faltenden  Gegenstände  n.  Ereignis««  in  der  Natur. 

 «oj>'e,  ifi,  c,  >;,  Adv. — Y'"*.  "P/V"'  hell,  weift), 

hell',  deutlich,  sichtbar,  onenbar,  leibhaftig,  wie  eiu  Traum; 
activ.  sichtbar,  deutlich  machend-,  darstellend  wie  gegen- 
wärtig odeT  lebendig. 

-a(>r«rf(,  «J,  llMflPM),  •.  r.  a.  tYaprt.e,  Pol  lux  4 ,  97. 

—  ujtj  «Irlij»,  o,  9,  ».  v.  a.  d.  vorb.,  Arctaei  Chron.  1,  5.;  sw. 

—  mvio*opmi,  ich  habe  woran  Gefallen;  1«'. 

—  äpsro«,  e,  »J,  Adv.  — rtv«,  («V  efsrrj),  tugendhaft,  gut, 
vortrcfilieh,  bey  den  Bpatern. 

—  opr-pw«,  iI«,  üc ,  hineinpassend  oder  grpaftt,  OJyss.  5, 
336.    S.  aVapiv  nach. 

—  «ffli  *'<K,  o,  rj,  («*c»0»  •i"g»fö6,>  Hesych. 

—  apr/aöpoC,  »,  ij,  («raps  #,  1  Beute,  tpolia ,  abgenom- 
mene Waffen  tragend,  alt  Beyw.  einer  Trophäe  11.  dea  iVfart, 

.  der  Beutemacher ,  «1er 


a.  v.  a.  frapeepef,  «»er  neutcmacuei  ,  «er  den  Krieger  ent- 
waffnet, AnaL  3.  p.  s3g. 

—  afOote,  e.  *],  Adv.  —dpn,  (ä(9f»v\  mit  Gelenken  -  Glie- 
dern ,  artioulirt ,  wie  die  Sprache. 

—  «piCa»,  f.  i\m,  von  ra  ftapa  gemacht,  *.  v.  a.  lvni\,m  und 
«mhi'u,  die  Gebliebenen  aussieben  j  r/uera  f>api'£«*,  Op- 
pian.  Hai.  1»,  4»6.  die  Kleider  ausziehen,  a.  v.  a.  ;<.,-t  . 
ivufiZopfrm  vt'i,  Soph.  Trach.  94.  nox  conjecta;  ftberh.  töd- 
ten,  Iletiodi  Scut.  194. 

—  mft&fdi  ich  Üble  -  rechne  darin  ,  Herodoti  7,  59.  •mit 
darunter;  Med.  ha^ie/tttoltat,  miuablen,  achten ,  Eur.  Or. 

— - afi&pnot,  im  tf,  n-i'  n' "•<'.  ,i'rr.«e  ,  Rhiani  epigr.  t.  od.  »V«!- 
(ft&uot ,  6,  rj,  in  der  Zahl,  mitgeaahlt,  mitgerechnet.  Die 
sw.  Form  für  geachtet  Simmiae  Secorit.  8.  in  mrmei&fio*  und 
ivinft9ftvt  nach. 

—  ai/i  » fttjt  o  i  ,  o',  darunter  geilhh  ,  mitgerechnet,  Pollux 
4,  »6a- 

—  *,  p  1 1> ft  *t.   8.  in  .'Yr(jii?iir>f. 

—  m.» «  r .-.  i„  v,  tj,  «.  v.  a.  op'"  "  ''  '  Hipp,  aer  et  Ion.  24.  t.  L. 

—  i.i'uyiinsf,  e,  ^f.  (fVai'pw,  j*(ierü,') ,  Menschenro6rder. 

—  e>f*eraar,  darin  frölistQcken ,  pollux  9,  101. 
'ürufsriasr,  ij,  eV,  («Väpxeacu) ,   tum  Anfangen-  Anheben 

gehurig  oder  geschickt. 

—  m*  fü  jiu,  »s-avtseTT««.  f.  eee»,  einfügen,  einpasaen,  anpat- 
aeu;  neurr.  wohin-  woati  passen-  sich  schicken,  rol*  xol- 
lole  sVtjeaertt,  Plut,  Them.  5-  st.  ft«*™».  _ 

-«p^cnsot,  sj,  er,  und  ivaQnin0i,  i,  7,  Adv.  — |W, 
(op--.i.o  .  »V),  was  in  der  haunoniechen  Melodie  oder  Art 
gesatat-  gemacht  ist,  als  Lied,  Gesang;  überh.  harmoniacb, 


schicklich  ,  passend  ;  nntenclieidrt  sich  vom  yfrot  3  nrnri*»» 
und  jp«,».-iriKt.V  durch  die  Intervalle  der  TOue.  w  ivoii  das 
kleinste  eine  Site«  ist:  schon  D.misrr ins  Pbotii  pag.  105). 
konnte  diese«  _ System  niebt  mehr  aiiinnden;  nur  das  yirvt 
iimtwvvtvv  ist  jetxt  noch  öblicb.   r/irrap  iva^uirtor,  Anal. 

'5v«f  sseare«!  3,  4t  (ivmfftoim)  ,  eingebaut ,  eingefügt. 

-«»««tsrrs«,  ö,  der  im  Kriege  den  Feind  erlegt ,  c^raref, 
Aeschylus  HesychiL 

—  aper*,  t*e.    S.  tiapm  nach. 

—  apot,  e',  tj  t  (*»  op<t  üv) ,  verwünsclit ,  verflucht,  Hesyeh. 

—  u(.  V  i'i-  jc,  />«(  o-f  Jp^t ,  ü ,  ^  ,  s.  v.  a.  Aaprijapof ;  das  er- 
ste« llr<iiodi  Scur.  S92. 

—  a  i70i»  üf  oti  als  Name,  Apollod.  3,  10,5.  wofilr  <repaia>.  bey 
Pausanias  fjic.  i>.  ivaa'f.  bey  Phttar.  Thesrt  30.  iiapaföftt, 

—  >;|g«si,  f.  fouat,  in.  d.  Genir.  anfangen,  ilen  Anfang  ma- 
chen; als  Opfer  wort  ivat/tte»*.  ra*  aerä,  At^trTeM  rä  «arä", 
Eur  Electr.  1142.  Iph.  Aul.  1471.  Aeschines  or.  p.  51».  wofar 
Eur.  Iph.  Aul.  435  t*at,j.-c'»o»  atra  sagt,  deutet  den  Anfang 
des  Opfers  au,  wenn  aus  dem  Korbe  die  e«V.er>' reu  gennm- 
men  werden,  und  die  iuunulatio  geschieht.  S.  anrn'pr.'offi» 
u.  sMsrMr, 

— stflaft  v,  17,  [is>  Jon),  mit  einem  Anfange;  im  Magistrate- 

i;.  aor  Regierung  befindlich  ,  Appi.tn. 
'aVrupa»,  s.  v.  a.  tutputi^w,  hineinffigen  oder  daiin  befestigen, 

FuC  iVsipMSs    OdvSS.  ti,  45.   »V  üi  orajruer's  txpat,  5,  236. 

•r<4^.«u>  ti  •  1      •  :.'>,  hineinpassend  od.  darin  festgemacht. 
Hvdi,  ti*      15 ,  Einheit;  t.  v.  a.  paiät. 
h  r  m  0  *  ^  y  a  1  r  w ,  S  v.  s.  »'•'a»alawrai>  <"i  Dtod.  Sic 

—  «oi»«  «•/«!,  w,  (a'ou'trau»,  *'»),  darin  schwach  od.  kr.ink  seyn, 
Xheophr.  c  pl.  2 ,  15. ;  rw. 

—  «taf»,  darin- daran  üben;  auch  neutr.  sich  darin- 
ubea;  %)  darein  webeu  oder  sticken. 

—  aeu fs>/(«a,  («'««»>.'{«,  «*»),  woian  einen  < 
Nicetae  Annal.  8,  3.  und  Cornutua  c  21.  in  den  Handschc 
wo  t,'«f,      gedruckt  steht. 

—  noJta'iotio»,  s.  v.  a.  d.  simplex,  Vlut.  7.  p.  213.  H.;  tw. 

—  h  ,.  -i  .  j  .  .  u  u  11  a  1 ,  ( «racTri^Jui ) ,  Arlstoph.  Ach.  368.  s.  v.  s. 
trapaexciaeearar;  bey  Philo  5.  p.  146.  P.  .C^uan  tvaentli- 
SMCtMi  vro  die  Handsclir.  richtiger  «soeTiiwoira*  hat,  sich 
mit  Vorsicht  bewaffnen. 

—  mrfsrti»,  f.  u«,  darin  •  oder  hineüiblitaeit. 

—  ss#rfe>f|  0,  ^,  mit  Sternen,  (  üerfur ),  benimt;  dem  Ein- 
flusso  der  Gestirne  ausgesetzt ,  als  )■,'■,  Thoop!»r.  c.  pL  5,  Jg. 

—  «1»  X  1f  0  r*  m  ,  «7,  d.  1.  n»i  rtufrl'i  <V,  Pll  tostr  rpiSt.  54.  tg 
y*essers/v«  ttnT  'Jviu>' ,  sich  den  sulieu  Reixen  dea  Zorns  aur 
Uugebuhr  11.  eignest  Schande  überlassen. 

—  a«rui<cu,  (motoliut,         darin-  damit  besebiftigen. 

—  er«  tot,  am  neunten  Tage,  von  summ  Tsgen,  PluUj.  pag. 
335- 

—  «rn  ;>,  f.  Um,  mit  unverwandten  Augen  auf  «was  se- 
hen, m.  d.  Dat.  activ.  ro'i  aioui  ttr,,  gruau  auf  etwas  hor- 
chen, Jambl.  Pythag.  63. 

-•r»««,.',  „  (*V  «r/«v  "'»')»  ,n!t  Damte«,  voll 


«r»c,  ärij,  ai',  s.v.  sV  sifarot,  der  n« 
-sttuffoHii'  r'>  ju.pi'w  01  a'/rUx«,  Plülostr.  heroic.  die 
attischen  Nachtigallen  singen  in  dein  Orte. 

—  «*ya'£w,  darin  gllnzcn-  leuchten  -  auseben;  »W.  rrjr  a'rltv, 
erleuchten,  Philo  t.  p.  146.  P.  «V«s^si{sMi  äU'jfct,  Aeiiani  Bl  a. 
t,  5g.  bieunende  Lampe. 

—  «1  Jjjt,  /'«f,  «',  xj,  oder  fouiiot,  o,  t] ,  1:  t ,  sprechend, 
lebend. 

— 111  ffsrr/ei  s»,  («rttss'r/«*  #V),  darin-  dabey  sein  Ansehen» 
seino  Macht  aeigeu  und  behaupten,  Gregor.  Nat. 

—  atiainf  uric,  >/,  [tv  ailam  go'rweoj,  in  den  Farchen- 
Fltutn  w-indclud  ,  «fm,  Anal. 

—  «rli{»,  f  io«j,  (utaiv),  ich  quartiere  ein,  m.  d.  Dat.  bringe 
einen  an  «inen  Ort,  um  da  zu  wohnen;  ,..,/.:,*„,  ich 
halte  mich  worin  auf,  bleibe-  bin-  wohne  dann,  Soph. 
Phil.  33.  braucht  so  das  Activ. 

— •«•'<«  01,  tci",  die  Wohnung.    8.  eVatie». 

—  «  tli.t,  «,  er-,  (m,'lj),  was  darin  ist,  innerst;  bey  Hipp, 
r«  er  .'«„  aa]  »Vai /«'.;,  die  Moadtuig  und  iaoein  Thesle, 
vertu  tiivi. 
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'Bvavllt,  «J,  (utXit),  Beywort  der  yXtrrrU ,  6ci  MunditQohi 

an  Jor  FJöce. 

—  avlioua,  tÖ,  (!ravi/£efta*) ,  di«  Wohnung,  Altem idori  4, 
47.  Hohle'  it.  dergl. 

—  a  v  X  t  o  x  >}(  »  ot,  o,  »/  ,  (IravXKoftat) ,  örrpov,  Hohle,  worin 
min  wohnt-  wohnen  kann,  Analecta  a.  p.  13. 

tfarüor^iil,  Wohnung,  Anal.  a.  p.  24°- >  von 

—  avXot,  e,  r*xa  tu»  anyorrtt  (favXett  nXiettav 
7».  ei  klart  min  rnn  Aushöhlungen  oder  * 
ftlfta^^ot  od 


Graben ,  dei  gleichen 


IL  21,  283-      31a.   vppiani  5,  21.  nennt  Uooti«aa*ot  <>«* 
Xovt  die  Wohnungen  de»  Neptun,  das  Meer,  von  aiXj,  Cy 
lieg.  1 ,  14a.  aniWavc  «V.  die  Schafstalle.    Im  Homer  scheinet 
nach  Heayeb.  einig«  i-rm'Xott,  andere  t'-n,\  ,>,-:  gelesen  zu 
haben.  Hym.  hom.  15,  fi.  otV«  —  ««»  lAyMTjf  «imi-am.  He- 
«iodi  Thaog.  129.  nennt  die  Berge  traiXatl,  Wohltun- 

gon  ;  Oberhaupt  bedeutet  da«  Wort  dort  1.  v.  t.  £1  ,  , .,,  «der 

ntl.  •  ««1u1.11»;  'tfo  r.V  aiXov, 


reifieude  Wintert!  ü»se  machen  («»7«'«);  rergl. 
31a.   OppiantS,  Ii.  nennt  ZIo<iti3£ai>oc  ' 
-  ,  das  Meer,  ron  oVa», 

1  einen 
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jruche«,  Artemido^a?  26 ^we^ai'''  ^  B"U 

«S^^iiW^  Äfft 

,   gen  -  schün  thun .' ArimenVT  £  .5  .  t  ^ 

.«w«.«.,.«,».,,  Th«,phr.  c.  Pi  J  i5fVp:f *\  , 

.  gebuchte  M„i.r,  .„,  Himmel.       r„..Zi"  "S*».'  d««nieende 


■ptrsonant.  Philo;  bey  Plato  I.egjt.  3.  p.  109.  ifijio,, 
▼on  einem  Vorfall«,    deT  noch  tn  frischem  Andenken  hl. 
iraiXott  Jj«<  aal  ivvqyüt  roc  hat  noch  eine  fri- 

«che  und  deutliche  Vorstellung ;  «/  fWei  «Jvf/MM 
«erertw»',  das  ftiiohe  Andenken;  i'ravXor  yr  fr,  tirt  söoie, 
alle  hatten  es  noch  in  frischem  Andenken  damals,  Aescbine*. 
ajpöc  ravr«  IPV  fy'*  FrarXov ,  i'ri ,  daher  mufs  man  «tat«  ein- 
gedenk lern,  Pluurch.  Aristotel.  Probl.  2t,  14.  erklärt  i'rmv- 
lor  tjV  ii  rafut  ,  von  Speisen,  selbst  hernach  durch  urj  ra|v 
Xilrror  xt]v  «i»;'1::^,  lange  anhaltende  Kraft;  daher  Aberh. 
«Wich  .  neu,  was  kurz  vorhergegangen  ist;  neVo*  fvarXot  bey 
Piside«.  fr«uA«r  tvi^yivinr,  bey  Hesych.  fvavXov  dfftoviav, 
Dionys.  Hai.  6.  p.  900.  e weif.  3)  der  darin  wohnt,  von 
«u'iij,  avlltut.  8.  iraiXiov  n.  fratti««,  0',  Sopb.  PhiL  153.  in 
der  Hohle  oder  darin  befindlich.  Xiertvs  ivaiXovt,  Eur. 
Phoen.  1589. 

-hiJuim,  «.  >  r:,M<r«  ,  ich  mehre  darin  ;  emähre  darin,  ivav- 
{aVouoi ,  ich  werde  darin  «rnlhtt-  eraogen,  wachse  darin. 
In  1':  ,i,  Zi.„,,v  Xenoph.  ven.  ta,  9.  liegt  n.  f»'»  zum  Grunde. 

,«'(•«)  »  'll'nf?'  " "        Luit  -  dam  Zuge  aus- 

Kuthli.     k      nl      □       1.  .«m    Ji-    A  .Tf  


anxunues,  «mwcatr  otant  una  J  eucistei  , 
Asche  und  Kohlen ,  Rette  von  dem  vorigen  Feuer,  die  Äaxu 
■ufbowahrt  weiden;  d.h.  a)  wie  das  gleiehb««!eulciide  «niri- 
wu>,  metaph.  für  Ermunterung,  Antrieb,  Orlegenlieit,  An- 
nn«;  rtiarra  i'j -  :  1  .  A mir«  n'c  rfacileias  t'^ittr  .iay,  Hero- 
diani  2,  15.  vergl.  5,  15.  5)  der  Rest,  Ueberbleibtel ,  Spu- 
ren, wie  t'ui'i.nfin,  Polyb-  9,  28.  Plutar.  I  Ins.  n, 

—  st'tüiti,  e,      (««'xvri,  auf  -  «n  dem  Halse  oder  Nacken, 
Anal. 

-««'!•»,  darin •  d.imit  sich  rahmen,  Hesych. 

—  eo«,  f.  aiaw,  («V,  a"<»),  ich  aOnde  au;  «fr«  e<  sTp  or'J.-if 
•«et«,  0*  aOndete  ihm  niemand  Feuer  an,  lief«  ihn  niamaad 

1  An  von 


len  oder  ver 


i-avej/uvoc, 
S.  in  »  aifui. 

—  ai«ri'{wi  f.  •aap,  darin  unsichtbar  mic 

—  »ijderur,  Aiistoi,  de  coelo  3,  3.  darin  berühren. 

—  a  9 •¥'*'<.  ,  «ü,  oder  darin  «bkochati, 
«UuEg  bey  den  spaiarn  lehr. 


tilgen. 


pbr.   8.  «f .  a.ro, 
xch  follo  mit  W<)  Ki„ 


a.  Ja/«,  theileu,  trennan 
:««/«•,  J«mhL  Pytl,.  K 


gebückte  Mann  «m  Himmel,  £  GcVtirn  Arttu. 

mit  oder  bey  FacVeln;   .)„.;,  ^ eh.«» 

'er,  wo  der  Kien,  H«rz.  Fattiükeii  •      i  ^.     '  Kle" 

Ut  und  .0  den  Baum  enückÄVpb  S'tU< 

—  d«flou>,  «7,  Theophr.  h.  pL  9, 
an.    8.  ifdita  nach. 

— #■*'«•■>«»•>,  iclt  «ss«  darin. 

"T .«r«'  /1  ■?»  «*«»J«1  frW«,  Aesehv!   >«a.  j  i 
f4«ra  dv3u.r,  mit  Fackeln.  '   Äe,car'-  »°4«-  d.  i. 

davon  fvWaer«,  u.  M,»a<,uUal  jX„/at. 

'nhr"«l%«f'  ^Z"'  l0k  b4?f,e  *n  °Jer  V  .ari«e  AJci 

Pbr.  5,  58-.i»'ws«T?«s,'»w.,«*«;«*.»T«i,  st.dLy5,r„  Ni,  „ 
der.  »am  triinj,  £  otl  XQ«Ti  v£,  d,mi    der  Pf'  7  ' ■,  "•" 
dejbp.itae  in  die  £zde  gebe,  y^he^ '  r^Z      ^l  , 

"a'C'a*  *  «Thrlnen,  AttaMtl,  weinend.  ^ 

~}^?ir'/         ^"-^ber  weinen,  Ae.chyl. 
Il  l  V'.  IT'  «o«ehia,  10.  einheimüeh.  Nicetae  An. 
nah  3,7-  4.  6.  g,  2.  findet  ,ich  A,     .         in  »ofc»J«? 

8.  58o.  für  i^'mS^^^^^J^ 

Aesehylus  Platonis  Reip  a.  D4»^in  rfc  * .  •:r"*'10»< 
xeyc.d  mir  zu.  KMr.^^^J^t^ 

-S^a^^^S 

i'i'gJ'Vl  AdZ-  B»eW««etid,  mit  n«chi-eU«»enen  Z3«l- 
vo„,  part.  Praet.  P.  von  i^itmu,.         "•nB«"*»«nen  Z3geln; 

-wenig"  «?.'*  *  Ad"  ~«e"Ü-  N—  ^  <**  ».ngelhafter, 

"i^^iflf  v^'r:, r""^.  Mangel  leidend, 
cher^f^UrhJ^maP^^Spr^ 

>'ttt,  «.T...  ,,d«v>?,  ManeJio  I.  ,7a  ^e»o«">. 

-III     Med  .eh rZSlfi  ^SlfP*?'«   PUt»  VLtu.  3) 

.«gt  man  wie  Ji>  rWffa/r«  «■  *i??!**r~*^,r«J? 

•n>  ■  ^  *z«p/;«vro  ir«W  irt^iuHo,  ««1 

'  Philostr.  Apolh  5, 
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gl.  ■«)  mk *rat  »lv  i  irSimmßlroH  91  rerr* ,  die  »ich  denen 
rühmten,  Herodoti  R,  i4«.  iv9»nt*'ittrot  xalmt  ^aar9attnrviot«t 
«m,  r*«/»iT»i   5)  /^'!*''',^»  ".«»  '>«"*  *•"*•' f0*«''  »> 

fti.  wo  e»  Said»»  und  Heiycbiu»  mrei»yij»e^««  erklären,  »o 
braqehi  ei  Demoith.  p.  575-  atsrax/fsaVw  m*o  xov  ßnnaxotiv- 
iiL*vilA»9«  roU  nf/tfim*  nMoit  hv  ««  tfean^or»™.  i/>sa, 
d.  i.  tx  entschuldigt  »ich  bey  den  Ge.andten;  Tergl. 


Ariitot. 


Oecon.  i,  53.  daher  f»J»<J>t  bey  Said«  *•  v.  a.  .'»„aer/s. 
Sr3.i'iiTif«,        e,  d.  I.  iVeWt'wr,  Anneiger,  Angeber,  in- 
hliger,  Philo.tr.  6opb.  3,  29  ;   davon . 
-i.»«T.»d«,      eV,  Adr.-*««.  amteigend,'  andeutend. 

—  «TeavoC,  e,  fl,  *.  v.  «.  AWe« ;  «w. 

_*..£.*,  rj,  da*  Zeigen.  Ati«eige» ,  Bewei,;  Anzeige.  An- 
klage, nj*  Mnpr  v*p  **)•?  MeaVvwfrsa,  Meto  Leg.  18. 
p.g.  aa7.  mit  Worten  andeuten  und  anadrtoken.  a)  v  »? 
Q&Mfcw  (•***,  Aaschine.  or.  nach  der  Bed.  de.  verbi 

uo.  4. 

7a>*«»>«,  «;,  ra.  eil/;  ron  J/««  u.  «V,  A|  •(  Mo»H 
Athen  die  Aufseher  über  die  Gef*ngm.»e  und  Polwey.  Situ- 
ter  Lect.  Andocid.  p.  «56.  »q. 

-»«»nj'f,  ict,  o,{,  tfrof),  eilfjlhrig  M  . 

-■«Ci»,  8«id*i  n.  H.rpocr.  fahren  .u»  der  Rede  de.  Dinareh. 
c.  Theocr.  p.  »535-  ro7c  o«ro7«  «» daxo^a-vs«  «n,  WO  »udero 
irit*.  u.  mriytiHanZovTai  le.cn.  Die  w»hre  Lesart  11 1  evret- 
«ar/fotrs«,  d.  i.  die  ii*äxi,r  »usammenfeyern,  oder  vielmehr 
wrttfaxirovxasi  denn  to  Mgle  m*n  ifiofuittv  in  dcmaclben 
Sinne,  weil  nndere  duselbc  im  »iebenten  T»g~  ' 

"Mwi*ni.mtt,  Adv.  eilfmaL 

-».'«».>•»;,  J,  4,  Mivii),  mit  eüf  Lagern 

—  asTTnrif ,  Mt.i,  1?,  etil  Ellbogen  lang. 

—  **** oxt  «Joe,  o,  ij,  eilf  Fuf»  Ung. 
"Sritnat,  idot,  rj,  die  Eilf*,  die  Zahl  eilf. 

—  «ar«ro«,  o/s,  eäea- ,  «ilftjgig,  eilf  T»ge  ein  am  eilfien 
Tage  etwa,  thnend  -  komm  r-ud  u.  w. 

—  »  r  1  \ f.  i  1  1  0  1,  to,  eilfter  Tlieil. 

—  Hat  t[,  sr»; ,  sre>',  eilfter. 

—  %  ?i  $  17  c ,  (sc ,  o  ,  ',' ,  («V-'aew)  >  eilf  rudng. 
'Bvd.'i/x*«'«,  >!•   Fortdaue».     8.  auch  imUin* ,  welche. 

nach  Grrgoriu.  de  Dial.  die  attUcheForm  i.ti  jene«  aber  nach 
Lociani  fudic.  Voc.  10.  die  alte  lebtet  von 

«7,  fortdauern,  anhalten,  xixfav  notlaivtt  $at>U 
Choerilu.,    auahalten-,  na«h  He.ychuii 

aufhaltend,  anhaltend, 


S8axot  Mtltjovca,  Choei 
..  v.  a.  rttntraim ,  bey  den 

.*,^,Adv.  - 


fortdaüeind;   Plato'  Reip.  7.  p.  &'  tuMmt*  ivttlqüt  nml 


—  9tlizytt  'er 
dauernd;   Plato  Re»p.  7.  p. 

(vtnit,..i  ,  Plut.  Marü  xj.  ivi.  xltjftmw  u.  aUenovot. 

—  »iXtiilw,  f.«'««»  a.  t.  a.  iv9tUzfmt  und  aet,  fortdauern 
lauen,  forueuen,  Sirach.  so,  19.  u.  24.  3'', 

-iiium  uo't,  »*,  ».  v.  a.  .V^l/Zita,  oder  Fortt.tznng,  Sl- 
rach7,  13.  Numer.  ag,  6.  Daniel  11,  31. 

—  <  -  u  a  .  xä.  Iiv3itu),   da.  Ein-  Angabuudeno,  Ilaltband  u. 
dergl. 

-Xu«,  darein  oder  darin  bauen,  Nicander,  verbauen. 

—  ie  {1  60  li  n  i  .  lTu-ti,  in  die  Rechte  nehmen,  mit  der  Rechten 
halten,  ab  Jtaftöv,  Eurip.  Iph.  Au).  1  i~v 

-ji{<ot,  ««,  «ev.    In  Homer  i*t  *Vd/{.»  gana  gleichbedea- 
und  dem  irttUlm,  wie  ein  Adv.  recht,  um,  in  der  Richtung 
von  der  rechtes  Seite  in  in  der  Reihe.    Wenn  aber  der  Ge~ 
geNtatx  folgt,  heifatai  it>  Sittf .  wie  II.  n,  838  »SC  *»'  '«6««, 
tV  iQ*m*ta£  twufoa«  Callim.  epigr.  17.  v  °*  •»  1*1 

x,ei<tr,tirilt>ot.  Fft»  iixtiiiuK,  hSioe,  gewandt,  Hymn.  in 
Marc'  454.  oia  vlaiv  ÖeU/ij«  ittiiim  tff*  ftihovxük  Bntunaun 
Lexil.  S.  176. 

—  itait,  fuc,  17,  {Mim),  da«  Ein  -  oder  Anbinden ;  der  Band. 

5.  ärxixet'Ot  nach. 

-ditraa,  oroe,  *ö,  da»  Eingebundene;  da.  Band;  davon 
~3tcu(w,  w,  DioKSor.  4,  45.  u.  ivdtafuvu.  rn.fe.t-  suianv 

m  anbinden. 

—  itot»0e,  i,  der  Einband,  Band,  Bündel,  Dio.oor.  5^85- 

6.  auch  «tiaiwui. 

-*•'•«.  »V      ii*Hm)>  ein-  «-od«  fe.tg.bunden» 


'Ev9 it'm,  ich  firbe  hinein,  bringe  etwa*  wie  dorclt  eine  d.uer. 
hafte  Farbe  hinein.  6.  «W-.  <»•  Eigenll.  ..  v.  a.  *';. o'öjrte* 
u.  lußfiin ,  im  Medio  ,  Nicandri  Alex.  414. 

 Siicftmi,  an- aufnehmen,  auf  sich  nehmen ,  a.  B.  rjr  ni- 

Wat-,  Demo.lh.  die  >.!.ulu  »uf  .ich  nehmen,  *#ofäv,  Philo, 
die  Vergänglichkeit  annehmen,  ihr  unterworfen  %eym ;  ir9(- 
Xtxai  imi.er»on.  und  neutr.  M  nimmt  ea  »n ,  tt  i*t  möglicbt 
«s  irfoxofitva,  mögliche  Dinge,  ,'a  rwv  ititxoftlrav,  Xenoph. 
Meisor.  5,  9,  4-  auf  alle  mögliche  An.  Davon  da.  Pariicip. 
i»t  Merö^tfot,  4rtj,  «»••»•.  Adv.  — /»o>t,  möglich,  t,?^  .■- 
rrp  ntivw  «<nüw9ai ,  alle  mögliche  Voraicht  brauchen. 
'Ev9lv,  und  Mio/tu,  f.  »ltq»u>,  oöthfg  haben,  Mangel  lei- 
den, entbehren,  mit  dem  Genil.  m,V.  .  ouuxtür,  Xamoph. 
Cyrop.  S,  8,  87.  a)  da.  Act.  ».  v.  a.  'f9tS  ,;,a,  oder  Irlt  't 
i'rao-,  »ort  tmflxcera;  «YoWoijf  »i'«we,  Theopbr.  Plutaicht 
Numa  80.  Är.  ■«)  ra«  ?ro«^r«a's  intfti,  lüi  i*9ür  »fe'f  r/jV 
Baraeraeif'  Doeh  braucht  Eurip.  d>.  Activ.  einigemal 
fßr  fVd/ousi ,  fgfo,  opui  habeo.  Appian  braucht  Ivitlv  für 
fehlen,  i*8n»t  fxi"t  r-  B-  rör  oraf«  .  v  !r9ür%  c.  fehle  im 
Gewichte;  e>f  tr94cv  xfi  iyi£ft$  9fatixi&it  und  ai  ir/^a(i3|oe 
»Vl/et  t«;<  txayyiiimtt.  Civil  «.  81.  3)  AI.  Imper*.  wird 
iv9ü  gebraucht:  nokliöv  ir/9u  otm»  ,  «er«  t'/ui^at  eixov  (jts- 
ori4>  j  iyiaüat  ttu»  er^srouriüf ,  Xenoph.  Anab.  7,  1 , 
fehlte  ihm  noch  viel  an  dem  Vorrathe,  daC  er 


tätliche 


cbend  gewe.ea ,  davon  einem  jeden  Soldaten 
Ration  au  geben,  und  6,  1  ,  5'-  t**.dr;  lükm  nltiorat 
n^ar  daf.  «noch  mehrerer  Gl  Ond»  bedOrfe,  um 

die  Soldaten  ra  beruhigen.  Plato  Atcibud.  2,  15.  wllov 
,.',/(W(v  /,  3ür,  ea  fehle  noch  viel  daran.  Xenopb.  Mcm  >i. 
8,  5i  5-  »et«  *»  ^»7  fty  "1  ro  e*,ojo(>»v  entge^eu  dem  o»ör» 
fiit  roi  jrsvrö«  it>9ioi  xotl  nüv  xo  iravtttärtxo*  w; ,  wenn  ihm 
alle,  fehlt,  wa.  man  von  einem  Bruder,  den  man  lieben  »oll, 
erwartet.  Demoath.  Olynth.  1.  s.varro«  aV^«7  ror  nu^u* ,  to 
fehlt  e.  ganz  und  gar  .nEinkanflen  daau.  Plato  Rcip.a.  p.  iS5- 
i«tt  y'  fv9ir  i»9iy  ■'.  « ''rr" J  ireiaaavtm;  </rsa.  So  brauchen 
Lucian  und  Herodian  .Vetle  r»  u-'ü-,»  t<f  und  otfiv  iV'* 
twiiit'a'ji'ai'  tvittjOH ,  endlich  i'ri&u  ruT  m^»9ftif ,  e.  ieLlto 
etwa,  an  der  Zahl. 
'Ev9iu,  f-  tVII*ai|  *a*f»e»,  ein-  an  -  feitbinden. 

—  tnlat,  0,  ^,  ..  v.  a.  Inaac. 

—  9yuio,  u,  ich  bin  einneimi.cn-  im  Lande  -  in  der  Stadt. 

—  9r/fiia,  fj ,  Anwe.enheil. 

—  dij/tio«,  0,  f,  einheuniich,  einem  Volke-  einer  Nation 
eigen. 

~dv/a«e»py  a  ei,  darin- darein  verfertigen  oder  machen.  > 
—9t,i*es,  i,  ij,  einbeiroiach,  anweaend ,    fa/toaea  sa>  are. , 
Haaiüdi  op.  885- 

—  Jao.yäii«,  darin,  dabey-  deswegen  Ter  lau  roden ,  Ctciise 
Per».  10. 

—  9iäyio,  darin  tubriDgon -  .ich  aufhalten. 

—  i « aä  J  «u.    S .  trtfaac  una  f  vdtaia. 

<ti  ich  webe  hinein;    davon  U-tStäuOr. ,  ustrftlmm^i 

He»y  ch.  von  cfasgni ,  di'sena. 

—  8tü9ix»t,  »',  aj,  Adv.  — ,v/r.%t,  <U/e;,  von  wf-opoeuiot 
verachieden,  aofein  ea  blof.  da*  vom  Verstand«  erxengte 
Raiaonnemeni ,  irfoaop-  da.  durch  Worte  ausgedrnckte  ltt{ 
überhaupt  bey  Pluur.  <lief>  eingeprlgt  in  ^die  Seele,  »9- 
ma)  a>iAÜoofOr,  und  »p9.  mal  rorot  ältjttivöi.  Daher  11c. 
»yoh,  iv9t»9ixmt  durch  vÄoyrjea«  und  dar^tal»*  erklärt. 

—  )ii4(ätrraai(ii  Theocril.  3 ,  36.  a.  v.  a.  irxpvfatu. 

—  rl  1  u  j  r  a  uu  a  i ,  tüfiat. ,  darin  wohnen  oder  leben  1  davon 

—  3tairrtfia,  sret,  re*,  ein  Ort,  darin  zu  wohnen,  Aufent- 
halt, Wohnung,  Appian. 

-liaaiiaicae,  Adv.  Hermogene*  verbindet  es  mit  t'uyt- 
Sua  und  tV^aa9«r«K,  al.o  mit  der  naturlichen  Empfindung 
der  Sache. 

-*aa«»«»M.1  a.  T.  «.  Ja«*.  «V,  Ocelli  5.  ich 
darin  auf 

—  9taHütra,  f.  s'£«,  darin  verandern-l 
-,'..««»»  w,  d.  i.  8i*fiirv  *V 

—  im  *<>  oi  j  1     ,  Plato  '" 
-.daasr«***», 


frai  ar;  xw. 
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'Bv9t  n  tr«aeoC,    e.   r/\  0?»««««*»'} ,  loyot ,  m 
künstlich  behandelte  und  gescLmflckte  Rede. 
—  d.ac  fr  t/pt«,  f-  t»«J",  dann  •"•«treuen 


•In«  vom  Redner 


u. 


tigert, 


verbri 
-  darin  vex- 
vorwei 


wobey 


•  bin 
Theo  ct. 


-Jinriit«!  iVcisiT«r*ef,  f.  Ja» ,  darin  aul 
ordnen ,  Herodot. 

—  S>  ci  r  (j  i  ß  vi ,   f.    u'cu  ,   darin -dabey  aubringen- 
varzflglich  «eine  Zeit,  sein  Leben;  also  dabey 
weilen,  (ich  aufhalten;  rrY  ouvi»,  den 
]en  lassen,  Cyvopaed.  5,  i,  tj.;  davon 

—  dterfi  iSKittf  il|  «V|  lange- 
ver weilend,  Antonini  »,  16. 

-JiaeOWcu,  drinnen  verderben  -  vernichten  - 

—  fiBri>/ia.h.'.  daiin-dabey  überwintern, 
-Jnjr'«!  darein  (cbmieren,  darin  betch 

(Weit. 

—3,  im,  (iVJsot).  ich  bin  unter  freyem  Himmel, 
d»i in,  mit  dem  Dativ  1  (.  auch  »..V.,:..  1  aeiive  1 
»6,  3fr  fffia  tV  äuntiiov  iritiuoaw  «e<et*V*f  atr/Aa,  sie  trieben 
de  am  Mittage  unter  den  Schatten  der  Bäume,  nnd  weideten 
(ie  Oberhaupt.  axr«>«c  aVd«äe»TtM,  Hymn.  hom.  32,  6.  aw.Bed. 
ci;  (Sfiftaatr)  Unit  Mtitt,  worin  Hoffnung  mir  tagt,  oder 
wie  heller  Mittag*himmel  giinzt,  Paul.  Silentiar.  AnthoJ.; 
auch  OppUni  Cyneg.  findet  (ich  tVJteUt  und  <VJ*.W.  8.  Jtoh» 
■ach,  «vdtec  u.  «reW. 

—  iiiäenw,  darin  lehren  -  unterrichten  ;  aw. 

—  3i3i  anw,  ».v.  a.  tVdtjs?,  anziehen. 

—  {ufufti,  (aVio'a»,  davon  iriaioot  fnt.),  ich  gebe  in  die  Hand, 
«beigebe  ;  ft}  ich  gebe  an  die  Hand  oder  die  Veranlassung; 
5)  ich  thue  hinein  -hinan,  indo;  4)  ich  gebe  nach»  laue 
nach,  weiche.  fmXmnöv  pi  aty  irititrut ,  keine  Furchtsamkeit 
merken  1  aasen,  ov3»fiittv  tv3i3ott  iitnituiav ,  Plutar.  CatO  »6. 
eireoNfer,  Plato  legg.  10.  p.  8^7-  <■-  8t.  e>  3i  ntorixtira  aul  3, 


MrrijV  ividwnav,  alr«e»  3  oiiiv,  Herodoti  7, 


in  Be- 
rW*  tjdr  x«i 
m  rclaxabat 

gO.  ff(.ös 


•nrrifiaar  «VaMeV«  tarirröc,  Pl.il.r. 
re  hiUntatem  vel  ludumJuvmUrm. 

te  fävrov  iv3i3o*ai  uai  ji&tetoy,  vunv  iuvtoit,  Bey  Parthe- 
niu(  Rl,  ivt3i3oa  re  eiüua  oW  ur'nM  rfwrou ,  der  Körper  ward 
weich  von  Fiulmfa;  6}  ich  weiche  und  neige  mich  auf  eine 
Seite;  7)  ich  g»ba  ■».  wie  den  Ton,  ich  prä'ludire;  davon 
Mirpan  ■)**  zeige  an  ,  gebe  an  bestimme. 
•—  3njnm,  ich  befinde  mich  darin;  «1  $n  re<«  Kars  t»/fl<x  netvo 
xtfiit  — 3i\*n  cm,  Sextus  Emp.  die  durchaus  aich  bey  allen 
Individuia  befindenden  gemeinschaftlichen  Eigenschaften. 

—  3  typt,  tu  •'<•<■■  tVcWe»),  (.  v.  a.  3iw*n,  ven  reiben,  verfol- 
gen, 11.  tft.  584,-  andre  erklärten  etiv^nav,  wie  Apollon,  91. 
und  ichrieben  iv  3'  'iitav;  andre  ivdiaoav,  walchca  Eu(uth, 
i> 3U r p ,  ff, .v  erklärt. 

—  ,»<  ko  c,  e,  *7,  Adv.  — iume ,  WH  dem  Hechte  -  der  Gereebtig- 


Dieter  sagt  auch 

ufen. 


keit  gemaie  i»t;  gerecht,  geeetemaTaig,  gerichtlich,  wahr; 
S)  aWaes  eVe*s«et ,  Gerichtstag.  «oMaete,  voxoe,  gerichtliche 
Strafe,  gerientlicher  Eid.  sex«  ttdiwot,  eine  Stadt«  wo  Recht 
u.  Gerechtigkeit  gehandlubt  wird,  Plato. 
h  '.«  -t  nu/ifTi  ,  Legg.  tt.  rechtmafaig  verkan 
'jrlirt,  vet,  iliad.  23,  306.  wird  dutcb  irrig, 

fr  weide  -  Glieder  unter  der  Waffenrüatung 
Urt. 

«^••ftviet,  cu ,  dann  herumdrel 

llio'lai  er  ffdadtt^a/r» 
-hör,  «•*,  eigentl.  ein  Lager 


—  3 ivim ,  tS-,  darin  herumdrehen- hineindrehen  t  nentr.  ir3t- 
•«oirat S3«9iV  <xi*i'ai,   Longi  1.  peg.  si.  Sch.  Sauetra  Mi3t- 


1.  DHU: 

d.  if* 


ler 

IUI- 


Wobnung,  Aufenthalt 
freyern  Himmel .  Oppian.  Braucht  ee  oft  von  den  Wo. 
gen  und  llöhlen  der  Flache;  flberh.  Sita,  Wohnung;  wovon 

—9tae,  ia.  ,  .<>»  .  OdyH.  4,  45"-  Mutt  3'  o  vifu*  ijX&i,  d.  i. 

(»oi  o^yvo'i.  am  Mittage  ae  fv3tor,  bi*  an  den  Mittag,  Apol- 
ou.  a,  603.  Ceilim.  Cerer.39.  öu>pn  ««f  e»»  Mtot  ÜovJti,  vif- 
curs  «I*  (^tiir,  bev  Suidaa.  Plutarofa.  Q.  S-  8>  *>*.  erkUrt  et  für 
den  Mittag  und  Nachmittag,  «VW  ,  und  leitet  davon  iv3iä- 
{aav ,  Mittageruhe  halten,  hei,  wufflr  er  ee  Luculli  16.  mit 
evr«*a»o*ieu>  verbindet.   i>aron  kötaau  «ueit  »Vdtec,  re',.  die 


Wohnnng  unter  freyem  Himmel,  nnd  jede  Wohnung;  da- 
von *Wi«a».  Daher  i'yoW  **f4/t«t>tt,  Anal.  2.  p.  17^.  Stephanue 
leitete  ee  von  !3iai  ab,  vermuthl.  weil  Hetych.  das  Miacedo- 
nUche  l*3tm  duroh  ptotipßyU  und  ii?»e«  t .  j/oip ,  »spornt  ate» 
ei,  uJfivov  erklärt.  Aber  der  Begriff  von  Warme,  lutze,  liegf 
auch  in  dem  von  Ztvc,  dUt  abgeleiteten  ü-3tot  und  tl3,ur!u 
Bey  Aratua  49g.  (ind  Mut  (.  v.  a.  iv  Jit,  am  Himmel.  Ma- 
ros iv3iou>  QS4-  vom  Regen,  aqua  coeletti».  An  beydeu  Siel- 
lea  d.  rairtelsie  Sylbe  lang.  _  Daa  lau  d7t>ur,  tuh  divo  oder  dio 
kommt  eben  daher.  So  wie  n'd.'a  die  Mittagtaeit  nnd  Hirae 
bedentet ,  eben  ao  hat  Heayeh.  iv3la,  pt*,,u.ivia,  und  ivittSw- 
rau,  ptcr;ftfyi*Covei. 
'ßvSltfftoS,  e,  n,  auf  dem  Wagen  oder  eigentlich  auf  dem 
Wagenaitze  (itzand;  anf  dem  Seeaal- Stuhle  airxend,  Xenoplu 
Aaab.  7,  2,  53.  der  neben  einem  bey  der  Tafel  aitat,  Tijch- 
genoate. 

'B*3oy  t  r«/f,  o,  «/,  darin  erzeugt,  im  Haute  geboren ,  wie  ch- 

ueyivijs. 

—  3a&»*,  Adv.  von  drinnen,  von  innen  heraua  oder  her. 

—  3o»t,  Adv.  darin;  auch  m,  d.  genit.  Andel 
^o'*t. 

■»  0 ,  oder  nach  andern  /t-tte«,  aeoL  it.  Mov, 
de  adverb.  p.  610. 

—  loadetatet,  e*t  «J,  Adv. — iu.at,  zweifelhaft,  unentschieden, 
Luciani  4.  p;  15«. 

'*'»'«  »*e.  Vi  oder  ivtaavitis,  o,  Zweifel,  ünge wifsheit. 
Jetoor/,     v,  Zweiler,  aweifelheft,  Philo  TT  a.  p.  55». 

aum  Zweifeln  gehörig 

eweifelbaft. 

a.  t. 


-3t 
—3 


Adv. 


masTiae«,  tj , 
oder  geneigt. 

—  detaerec,  1},  eV,  Adv.  — <rr«t,  bezweifelt 

—  3  op  a,  to\  1  tVil,  ,b ■■,«,) ,  du  Angegebene,  Nae 
a.  fi  ^üoic,  daa  Nachgeben,  Nacnfauen  ;  aw. 

Ii  ci  j-ti  c,  dorisch  ir3ofu»xat,  0,  (oirt;.,   der  innen -im 
Hauae  («Wof)  Streit- Krieg  fahrt,  Pindar. 

—  Softtyia,  f,  (av  de'*««.  «f>su),  wird  auch  MvpurU  geseh rie- 
ben, ein  macedoniseher  Ausdruck  für  Rausgerithe,  Kleidung 
und  dergL;  in  den  Handachr.  vonCornurna  c.  14.  ateht  ritt  (V> 
dofttriUt  aw)  t39miit]T0s ,  ftlr  oUovpU*.  Im  eraten  Sinne  kann 
man  das  niederaächsuche  Inga  dorn,  Eingethum,  daa 
innere  Wesen,  überh.  das  hausliche  Gut,  im  Gegenaatx  der 
auswärtigen  Habe ,  vergleichen. 

—  Soulu),  davon  ^idf'Juijrai ,  Hippoer.  de  corde  5,  99s.  Lind, 
Joseph.  Aira'j.  15,  it.  darin  bauen;  davon 

-3öu',»tt,  17,  das  darin  oder  hinein  Gebaute;  bey  Joseph. 
Anüq.  15,  9.  ein  steinerner  Molo  (molti)  im  Hafen  gegen  daa 
Meer  gebaut. 

*,  (.v.  e.  oiaetn/w,  aich  im  fonern-HauM- in 
Winkel  verstecken  oder  verb  ürgen  halten.    S.  ir3u- 


ciuem 

vxot. 


oder 


—  3  -  ,tt  e  x ' »  *\ dv.  bey  Heaycb.  im  Verborgenen ;  von 

—  36(ii'X'tt  o  rj,  («"ftTev  fii'x<ät>  t»i),  im  Haute-  im  Innern  ver- 
borgen -  im  Winkel  sich  versteckend;  s.  v.  a.  u/xetfor. 

"B*8or,  Air.  drinne;  davon  das  altlat.  tndu,  inda,  tu  in,  in- 
duperator  tu  imperator;  m.  d.  dat.  hfrivu  ivSov  riyit,  Pind. 
Nem.  5,  91.  tVAVf  jtvui,  Xn  >•  3i  ut]  'anlafi/i  .,,;«(,  Aeachyli 
Choe.  ago.  wie  man  im  Gegenthcü  ugt  'vor  Freude  aulaer 
(ich  aeyn. 

— t7e£eij>,  ehren,  rahmen,  utx. 

—  3»i«lofim,  m,  seinen  Ruhm  in  Reden  (uchen,  Diog. 
Leert. 

—  *e(e  *••>*•«,  »s  V.  «J»  Erklirung  von  «iiverrcile«,  bey 
He(ych. 

—  d«|e(,  e|,  7,  Adv.  i»3vS<u€,  d.  i.  e'y  djfj  t.',V,  der  in  der 
Meynung  iat,  dem  ffa4.aiu.J0e,  was  man  nicht  meynt,  nicht 
glaubt,  oppon.  Ariatot.  Rhet.  Alex.  o.  m.  der  im  Kufe  iat,  be- 
ruh m;,  geehrt,  ehrenvoll;  davon 

—  3»iör  tjt,  9,  der  Ruhm,  Iletychiut  in  «tTalsm. 

—  iotOta,  ta,  die  Eingeweide.    S.  aVreeriyd'idta' 

—  Jtsiasr,  to,  Neutr.  verst.  mftvtum  oder  fiü..,;  ,   vnn  r. 
«a/tBl,  e,  tj,  \i>3i3w),  angebend,  (uachtrebeiid,  nachlaacnd; 
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«;  tmUni,  Pinta»,  op.  m\  pag.  394-  ■  ) 
«Jak'cT'te  Voitpiel  der  Muiikanien ,  oder  üb«.h.  das 

y neben  «um  Anfanget  daker  Veraiii -Muntf,  Grlegeuteir, 
C  r.  *******  **  &ffSSV.  Ai:ü»i  »,  7,  «.  w-nrnr 

CSS TDiony..  HU-  ar.  rbator.  c.  8,  15-  ».W«,  Bifahl, 

,  Naehlasten,  trdativ  •»«  raiMMK 
tn,  Aniumtnen  .     v.  a>  ri  M6- 


*£, Je....  i.d.s  Nachgeben 
Hippoer.  ep.  p.  1271  Ar.geb 


J*?t''f       /f.  ü».  «d  Adv./i-Wp.,,  ™ 

jn*chtor  Compar.,  wie  von  muri,  mterior  u.  ui'uniu,  wu  nior 
«VaJfoTor,  Adr.  h-cWte»,  innerer,  inner.ter.  , 

«Jjer.««;«,  «V,  «um  Angebe* -Anstimmen -Nael.gebvn- 
V«chl»»seu  gdiörig- gestimmt -geneigt,  fmi.  r.  a.  ».■floei^e«. 
rqv  iwmwi»  «VJt>r«oI»  nai  Ollovetv  oyOaAauti  trr«x«i>ita.»  *«V 
luv,  Ariiiaen.  s,  4;  wo  falsch.  »VJot»(.«p  »tehu 

bat ,  Polyb.  iß,  18-  *  v-  »•  «<«<•«•'<«• 

nicht        keirien  »oll.  . .  ^  • 

—  io**')t>  ö,  »},   bey  SuulM  da»  Oegenthdl  von  a(?e*ri;e. 
_0V«»*.r.  ich  lauf»  darin,  Anale«*  *.  pag  «74-  »°-  33-  wo 

vother  tipo.  stand.  .  . 

— iooitn.  rf,  das  Anlaufen,  dar  Anlauf.  Bey  Pluurch.  13.  p. 
Jk  II  ein  muiikalucbcs  Stück  auf  der  Plöte  »am  Ringen 
(^Li,()'ge»piolt.   Bey  Tkeophr.  c.  pl.  9,  *.  i  En  «xJe«.«"?- 

'i>ii.o«»s,  Q,  («V,  AW°0.  eine  Art  Ton  Schub,  vorzüglich 
der  Jäger,  Ca  Hirn,  welche  denFui»  ror  Verwundung  »lebetet 
daher  wider  die  verdeckten  xg.ßilovt,  Fufteiien,  »ngerathen 
wird  Mpopitat  Korr*  imfimtwumt  Mathem.  vwer.  p.  100. 
7oj*UsJr  ItnMitim»  »Wie,  der  Jagdgötun  Diane ,  Ana- 
1001»  S.  P  »06-  B«y  Jurenal  und  Marual  4,  >9-  »"  «  e'n 
Kleid,  womit  die  erhitzte«  Ringer  und  Fechter  »ich  nach  d«r 
TJebu'ng  bedecken.  Herodotui  Oribatii  pag.  337'  aai  M°- 
aiaitliaei  acbeint  et  eine  grob«  Decke  an  seyn. 

—  »ooaot,  i,  V.  C#("»«W),  bethauet,  feucht,  nal«. 

—  dprov,  xo,  Heiiodi  H-yo»  4*9-  NicB  Po,lux  *•  ".aTa- 
Xmußivortt  d«  «rro  (re  Ci>yeVj,  erav  w«e«i.JJ«.e»rl  .<*  to  ro» 

l  [,  3tM    Dieaelbe  Erklärung  «tekt  in  Prodi  Soholui  über 


jlleaiodui  P.  IM»  «n  zwey  Stellen,  nur  felilerhaf»  gedruckt, 
danuben  aber  die  faUoke  Erhllrung  ilt  aa  und  icxeßttvi  oder 
faais.  Ei  Ut  nimUch  der  Pßoch ,  kölaeme  Na«d .  welcber 
durch  die  Mitt»  de»  JochhoUe«  und  die  Doichiel  (wra^oti.-) 
«ht,  durch  hiwurngeechlungeno  Rieme  (i»»offoi)  betoatigel 
wird  und  da»  Centrum  Ut,  an  welchem  die  Odilen  den 
Pflug  fortiiebeti.  Heiyeliiu»  kal  dafitr  ä^ol ,  Mpw  u.  1«^- 
*0».b8.  iitvo*  «uch.   3)  ».  -r.  ».  »il.»V.  Heeych.»  »«hr 

- Mouit»,  ick  mweiHe}  davon  i,9v»»(iott  i, 
Zweifel,  Ungewiftbait.  %  _ 

m-tt  *lt ,  wie  ein  Adv.  davon  aVoWa*.  p««i.  iWn««»«,  eben 
„,  Tiel:'  Hetychiu»  kat  auch  »rSvMtot  in  eben  der  Bedeutung, 
wie  M<*fc,  Bey  Homer  II.  13,  90.  u.  Ody»».  bedeu- 

tet e»  ».  v.  ».  »orgflltig,  treulich,  innig;  »on»t  aber  auch  ».  v. 

a.  o»nit,  fo"  "nu  imr' er<  "^»« 

al»,  Nicander  Ther.  363.  Sclicint  von  »  u.  i.  «  ru  kommen, 
wie  «rf.«;«  von  rpi«.  Buttmann  LexU.  S.  .go-  und  Mm.g 
zu  bedeute»}  dal.«  Ue»ychtu»  4^»«.ea-  auch  durch  «itoaf«- 

*i,  (aVMia).  da»  Angelogene,  Antug,  Kleid. 

—  i  «•  /ie  »■  /  a ,  t}.    8-  «VJof«tn'«. 

—  ivfn,  »•  v.  a.  hmtf 

 ,  ,-auüi'j,  «J,  »tark  machen ,  »tarken,  lxx. 

—  af»aore»'w,  darin  herrschen  -  die  Oberhand  haben,  darin 
ea  durch  »eine  Macht  und  Aniehen  dahin  bringen,  Aenoph. 

Hellen.  7,  t,  41. 

d  v  t  u,  f.  i'ooi  ,  ».      a.  ivdim t  davon  _ 

—  Jimt,  1},  da»  Hineinceiien,  -  dringen  od.  -  »chiaucLcji  |  Ein- 
-  -  »)  Aniug,  Kleidnug,  Atkenaei  1*. 


MS  EMI 

'Jlv  trtxrilu,  a»,  darin  nnglficklich  aeyn  od.  verunglücken.' 

-?$vt\t),  o,  n/iriir,  »ngozogen,  auztiLiohen ,  ftoplv  Track. 

—  roV,  ro,  da»  An^eaogeue,  der  Antug;  Bedeckung,  aaj- 
xet,  die  IT  1  ■ «  .  J,m.  Bacch.  735-  da»  Keutr.  von 

—  i'  •  1  ■  .    o,  ij ,  (irSiui),  atigezogea.     S.  auch  cr/;of  nach. 
'ßrSäa>.     '  j.u,  Srieiu ,  iiuluo ,  ich  gehe  oder  dringe  hinein, 

«V  <V  di  >;ro(>  a?M  aTje«,  IL  vorz.  im  Medio  in  Pro»»,  r«7;  «a«. 
X«7e  rw»  «««eiirrnr,  Xenopb.  Cyrop.  »viSv  tie  xai'xijr  1  (>  tu. 
ftilnar,  er  widmete  aich  gane  die  er  Sor^eu  Aber  Cyrop.' 1, 
6,  40-  triru»  «aireV,  wie  induit  se  bey  Cicero,  sich  ver- 
wickeln. uKctiar.'i  irfSiuiat ,  certaMten  miuit  jacularuin,  Ii. 
S)  von  RtUiung  und  Ucidern,  anlegen  -  anziehen  ;  Xtii/m  {<- 
Mit«)  irtiianxu  fhtö*,  ifdt'na  jiruTra,  Ii.  aber  er  »agt  auch 
vom  SckiM«  *V  aow.'c*«  ftttion  i«rro,  und  »cum  t*r  riJr»e<v  »3»- 
vor  oder  ta'ovr«.  lu  Prot»  heifat  ivSiu,  ich  legaeir- 
detn,  ivliottm*  oder  aVdvtt»  (xtrvca),  ick  lege  mir  an. 


'Bfä(a>,  wie  ein  einf»ltiger  Mensch  (fV»e,-;  aich 
stauneu,  Etym.  M.  In  PaUadu  Lacuiacan.  11.  steht 
*Vr»K  »/*•«■  Anecd.  Hokkeri  p.  S51.  haben  U  de» 
ixa^a/flhruv,  uickt  «»eisT 

—  $»vtot,  i,  ij,  Atbenaeipj.  p.  91.  f.  L.  «t.  imftri«. 

—  tttV,  :>>,  den  Frokling  wo  zubringen,  Pluur. 

—  »min»*,  i,  bey  Heayek.  h.  v.  und  in  »r.,i  / i,a,  (.  v.  a.  m- 
vtvfjU,  SiXot,  i/iumtynist  die  letzte  Beeteut,  deutet  auf  v«n- 


—  1  /  ;.  1  ■■  i  Qi  ,  ».  V.  a.  »;  ;  1  n  v. 

—  »ryr«,  Adv.  ».  v.  a.  »yji!«,  nahet         0"  rat  ire'iLu«  «»■• 
fji,  Quinti  Sm.  4,  526. 

—  iratv,  wovon  ijyi)**  Perf.  au  ^pc* ,  ick  trage,  bringe.  8, 
iviuw  u.  svtixm. 

—  iSf»,  »;,  da»  Darin •  oder  Daraufaitzen  oder -liegen,  vodc^- 
«wv,  Uippocz.    ft)  Hinterhalt,  Nachstellung,  Hinterlist,  wu 

inl'dia*. 

—  tifi^m,  (Ufa),  hinein utllrn  oder  atOtten,  Theophil.  Pro 

to»p.  1,  a». 

—  tUfiia,  -'.  das  Kaekitellen,  Epicharmut  Anecd.  Bekkcri  05, 

—  .  ■  t.  f  t  r  1,'t ,  ö,  der  im  Hinterhalte  liegt  und  lauert- aufpafitj 
davon 

—  »dea>eraale'e,  n,  0y  ,  tun  Nackltellea  ÜB  Hinter  halte  gehö- 
rig oder  getckickc. 

—  tofiim,  mit  dem  Aeeat.  ick  liege  im  Hinterkalte  und  »teile 
einem  nach,  wie  iiuidior,  von  tvi&pm;  ick  »teile  in  den  Hin« 
terhalt,  Josepki  Antiq.  5,  3.  und  Appianua.  i't'  nre/ac  in}8vtw 
plvot,  Appiani  p.  414. 

—  i$i>vt,  to,  ».  v.  a.  ivlSoa,  im  N.T.,  wahrten,  d.  Neutr.  vom 
folgd. 

—  t&Qos,  0,  fj,  eintlttig,  Eintasie,  Einwohner,  Sophod. 

—  «{oaiaa,  darin  »itzen,  im  Hinloihalte  liegen,  lauern.  aVati- 
ooro  «c  »'e',1'.  Apollon.  4,  igg.  seune  -  »teilte  hinein ,  stau  <>«• 

<if.ru. 

— i9i'(ai,  darin -daTein- daran  gewöhnen. 

—  niotpoQOt,  o,  17,  in  lieh  da»  Bild  (tISot)  tragend,  äflfor 

"AV*"«  «Vi'/«"' ."cp'i '";  "•••••7">1'  "»i'f»  n««*,  nixgtr  it'uioffö- 
f/ov,  Meleapi  Ep.  12.  Das  von  Brunck  vorgeschlagene  —  <s». 
iit  vrider  die  Analogie  al»  Activum  gebrauche 
-(•«or.'fi.,  (:<Wr),  ich  bringe  ein  Bild  hinein.  <V»»»K>»Vrou«», 
ich  leite  mein  Bild  worin,  spiegele  mioh.  rot1»  iauxiSv  loyon 
IfUmtpiQkthu  roit  ixfytav,  »eine  Reden  im  Spiegel  von  frem- 
den betrachten,  Plutar.  audit.  p.  146. 

—  tUi-i,  wovon  i}Vt/»«»To.    S.  »r/atw. 

—  n).iu,  »,  darin -davein  einwickeln.  IrtU^eaa-ro  najte7«i, 
Quinti  8m.  >4,  294.;  davon 

—  tilt/fta,  ro,  da»  Eiu-Zusammengewiekelte,  die  Rolle.  Ar. 
teuiidori  1,  70.  werden  inu.^uaia  und  er^xanartidnauot  ver- 
bunden. 

—  itlivdlm,  im,  ».  v.  a.  iraltrSin,  Jveepk.  b.  j.  4,  9,  to. 

—  n  Ii  «  am ,  s.  v.  a.  «Vtaioe«». 

-n'il»,  s.  v.  t.iruXi'u.  ^i'J«  ivnlofiirij  itf  Hoa%olyov  Throphr. 
h.  pl.  9,  13.  »oll  irtiQOfiivti  hcifien,  wie  9,  »o.  »Wf*af>r<l  *- 

n^tuaoav  VSttQ  «arTI-or. 

—  ;  1  ;i  1 ,  darin -dabey  seyn,  »ich  befinden)  iwjn,  e*  ist  erlaubt 
-geht  au,  man  kauu  oder  darf»  «VuV„  accu*.  absolut,  da  es 
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ettenbt  i»t  od»r  war;  »«  r«V  Ivetretv,  «aro*  tiv  hirxa  tfinep, 
nach  Möglichkeit. 

;•»•  «•*»»,  — ytt'«  oder  ;'i  <,';•>•«,  einschlichen ,  einsperren ; 
versperren. 

—  »low,  eir  knüpfen,  einQcchten,  einfügen,  hineinstellen,  a'Ai'- 

IM,  Kelten  anlegen  ,  Heliodori  p.  4ojj.    8  ivuUm  nach. 
£««xa,  poet,  Ihh ,  Adv.  oder  ionisch  ftwur.  m.  d.  Ge«iir. 
wegen,  um  -  willen ;  in  Anleitung,  beireffend,  liyov  " 
dien  causa,  um  nur  etwas  zu  »igen.  fr»»«  ipo? 


per,  meinethalben,  d.  i.,  wie  per  HM  /ürt,  darum, 
darauf  ankommt  11.  dgl. ;  auch  vermittelst,  vermöge,  i'wn 
*t%**jt.  Anal.  a.D.  275._  Die  Form  »7r;xa  braucht  Plafo,  Demosiii. 
nnd  andere;  die  attischen  Dichter  sollen  nnr  *>f»a  nnd  in 
derselben  Bedeutung  o«V»xa  brauchen,  welches  aber  Ahlvrat  dt 
als  unerwiesen  annimmt,  »fr«««  hatte  nach  der  Bern,  der  alten 
Grammatiker  Callimathus  für  ofrjxa  gebraucht ;  so  Bios  a, 
•f.  «'or«/  'tut  ,  tvtf'  ei  tiiot  ortir  a'iti'vri}  SC.  o!*»**«. 
'£»  ««  w  ii' vu>,  dann  auswaschen,  Poliux  io,  76- 
'ErJnai,  das  Stammwort  mit  i'yno  von  iY«i'xw  und  «Y.'yxw,  ich 
trage,  bringe;  davon  «V«xr<of  11.  xartjyoxa  bey  He»ycli.  xa- 
r«i  >'i         und    1  ifiijrex«.    Aus  wild  rj»ü,  ■>.  uad  durch 

reduplicatio /'i^yera ,  wie  aus  a^tu ,  ijra,  a;  1703a,  aus  ayiipt», 
%)H>x»  .  -v'-'"-  Valchenaer  leitete  tiv'ioj«  Genr«.  51,  30.  a. 

Atlienaei  «3.  p.  555-  Jer  Form  »Y/irt»  sr.  iV««  ab.  Das 
Stammwort  mag  «')*<»,  hrtrn  seyn,  wie  «Ux«t,  a'A/««,.  Butt- 
mann  Lexil.  S.  209- 

—  ila  iw  w,  mit  verstandenem  "tnitov,  aapa  u.  s.  w.  einlaufen, 
eiul.ibrrii ,  einreiten. 

—  iA/ce<»,  ich  winde  Iiinein ,  Melcager  ep.  129. 

—  Hia,  tö,  (eVi^Au),  du  Hineiftgevrorfiiie,  Eingcsptitite,  Rly- 

—  «ater/C«",  ich  Rebe,  bringe  durch  ein  Klystir  bey  ,  Aeüus 

—  tfiitu,  v",  hineinspeyen. 

—  t  uaroua.1,  s.  v.  a.  ifuriofuu  iv,  f.  L.  au«  Herodoti  3,  50, 
wo  iM«4tai  steht. 

*£r«tii«o><tr<*,  e»',  «•'.  t«,   st.  «V»);«.  oder  ivttr,*.  neunzig 
davon  —    ,    _  ,  , 

—  ««gBOf*"«**1!*»  M*s  ere,  0»  »7,  contr.  — roir»,e,  er,  o,  rem. 
— rotfr«,  9,  («"ro«).  neunzigjährig. 

'fers'*«*««*'  u-  bfreHt**  im  Homer  feklerkaite  L  . 
frirtTtr.    S.  in  irlittui  nach. 

—  »{«/»'«*;  darin  ausspeyen,  Pollax  10,  76. 

toro»o  f.  «W,  wobey  seine  Macht  gebrauchen  oder 
sich  Frcylieiten  Uetausnehroeo. 

 «  o  p  T  ä  £  a»  ,  f-  «o« ,  S.  v.  a.  ieQtuCet  "'• 

*a?r«öc,  •»  *>''»  •'"«"*"»  °^«r  einer,  der  vor  Schrecken -Er- 
staunen verstummt.  Wird  auch  itvtit  gefunden.  «Yveol  ««) 
mmqo't  Aristot.  de  sens.  U  auch  dumm,  albern,  r/urr'  Ivtmt 
»Tito**  rtoJn'now  uirsalvtti  rwpor,  l'olyaeni  6,  55.  Kuhn«,  ad 
Timae  p.  IM».  Scheint  von  «r«M  blof«  durch  die  Aussprnche 
versehieyeti.  , 

—  »ooroa«'«,  17,  («»»0«,  er««««)  ,  a»  9o,f,  das  Erstaunen  und 
Verstummen  ,  Apoll.  Rhod.  5,  76.    S.  «*»»or«vi«. 

—  ,üm,  »7.  (*•«*;),  die  Stummheit;  das  Verstummen,  Nicht- 
•prechcnkötinen  vor  Schreck  oder  Erstaunen. 

—  ,rtayrli.^ouat,  s.  v.  a.  «Tay;.,  zw.  Das  «etiv.  hatHermo- 
grne»  p.  324i  10.  Stuim.  . 

—  »w  17p  «elf«»  f-  •  T-  »  iin>9'  mit  d,r  B«««»1»«»«^  »0« 
bey,  darin.  ' 

*.r*T.a ««'•s«'  v*.».  d.  I  «W»^vr«u  «V. 
_„,,-,,;«..        s.  v.  «.  iVV»       t»1"1  «'lcn  wo 
Frerrder  auf  ;  von 

—  «fT<ir/uo«,  «i  V»  ■•«'  irgendwo 
der  R.  ise  «»ifh»lt. 


Dio 


auf 
anfge- 


namrr.cn. 


.  v  *r*w  ,  f-         »»ch  dahin- darOber  backen,  um  etw«« 
anmsehen  ,  auf  etwas  su  achten ;  s.  v.  «.  ineumbo  ;  iw. 
-  »  ■ »  o  (» *  /       «; «  ich  »chwore  falsch  bey  ein« 

Aeschinesor 
-o/»»/,  »*«»"!  Anfoider ung  und  Klage 


Gotte  u.  s.  w. 


ErtntoutjitTtumt,  f.  fofint,  (t 7404.)  ,  Iv  rc"  esVar  Au  fron 
irotfHlofitrw  retro  ro  a'pyvpiov,  Dcmosth.  'i  197.  ich  m.icbo 
Auspiüehe  auf  das  Vermögen,  «.  B.  eines,  dessen  Vermögen 
conhscirt  wird,  weil  er  mir  schuldig  ist.  Vcrgl.  Uarpocr. 
Eiymol.  u.  Anrcd.  Bekkeii  p.  250. 

'Erijm  a.itt'/nu,  bey  Homer  erxlhlen,  angebest,  nennen; 
benagen,  Horn.  Ody.  1,  1.  u.  s.  v.  «.  anreden,  bereden,  II«, 
siodi  op.  mit  siiftiif  e*eA*ofr;  davon  aor.  a.  inoaov,  tvn)HÜv, 
davon  tut.  t\tear,ota,  in  Homer  vorkommen ,  aber  auch  noch 
fut.  M/m  11.  r„  447-  Od.  ß,  157.  A,  ,4fl.  R„ieT,  den  Accufc  der 
Sache.  S.  IWxY«  nach;  davon  »Votj,',  Ton,  Stimme,  wie 
von  »'»/s-r«.  «V»Trr;.  Bio»  die  Spätem,  wie  Nicinder,  Üben  d. 
prsesen»  «Wen«  gebraucht  od.  gebildet.  Tm  Apollon.  a,  ii$7. 
hat  Brunck  und  die  Bresl.  Haudschr.  iri^autp  st.  ivivout» , 
welches  an  unuhligeo  andern  Stellen  steht,  gesetzt,  u.  mit 
ihm  Beck. 


ruug  »  von 


—  iqymioftat,  f.  «Vna«,,  m.  d.  Dat.  ich  mache- arbeite  darin  ; 
ich  verdiene,  Herodoti  1,  93.  not.  io7it Wy,  Fragm.  I'ythag. 
Gah  p.  S)  ich  mache- bringe  hinein, 

—  il/ftta,  a,  Wirksamkeit,  Thätigkeit. 

—  «ey/w,t«7,  ich  wirke,  bewirke,  lliue,  bin  thitig;  vom  Bey- 
schlafe,  autx  t\)'jtjyn,  Theoer.  4,  61.  Alciphr.  3,  55.  o^ev  sVsfye» 
ea  rt  »ovfrt««'»  rjt»ertV«|»r,  1,  59. ;  davon 

—  *<>'»  dal  Bewirkte;  Wiikung,  That,  Handlung, 
Diodor. 

—  if ; y »J if ,  J,  «J,  (%e»,  «V),  s.  v.  a.  irtfyol,  bewirkt,  gethan, 
wirksam,  wirkend,  thiiig,  kräftig. 

—  «P >;*••**>■>  >i»  »V,  Adv.  — aw<t,  .(••(;•.;«),  wirksam,  kruftig, 
stark. 

'Bvieypot,  0,  eine  Manier  auf  der  Cither  su  spielen,  («p«r- 
tjfut)  ,  llesydt.  und  votlsUitdiger  Etym.  M.  aus  Phryuichus  ; 
Itcifsl  auch  «»>(>£<;. 

'EvtQyoJI  *rl  w,  Luciaui  Phtlopatris3,  avSotlu*  <c  i»t»  ei\  yvrat- 
«n'or  frrttjOjimToCtHLti,  trametuitenx  nach  det  Ueoeis. ;  zw. 

—  ff  /  0  A  n  Si  u ,  «T,ich|habe  meinen  Vortheil  -  Verdienst  da- 
rin-dabev,  Aescltin.  s.  v.  a.  itwoL  Procop.  Acecd,  «5. 

—  si/yot,  e,  17,  wie  rvi$ytj(,  wirkend,  wirksam,  thitig;  t«. 
ij  r/u/pa  (Wra,  Alciphr.  1,  85.  von  dem  Sterbetage.  tytfV«, 
VVerkeltag,  Pluur.  qaasat.  rom.  pass,  betteUt,  bearbeixet,  als 
yrj,  Xen.  Cyr.  3,  a,  19.  %<uflct ,  Aeliani  h.  a.  »3,  24. 

—  tiftiSia,  f.  «'»«,,  darauf  hineinitofsen  -  stellen  -  stürzen  ;  auch 
iteuir.  sich  daran -darauf  stützen- lehnen ,  sich  darauf  wer- 
fen und  dergl.  j,  ,;i..<i,:am>  ßirwt  ,  Orph.  Arg.  1095.;  davon 

—  (' (.  ■•<■■■>:,  r,,  das  dtofsen  .ßteJlett- Stützen  hineüi  od.  darauf. 

—  ttfwfm,  hinein  tpeyen  oder  ergiefsm. 

—  «p«e 9nt,  6,  tj,  rölhlich,  etwas  roth.  Cauub.  ad  Athen, 
pag.  60. 

-'»'"'»«'!  Nicandri  Tb.  S7i-  ist  darin  roth. 

—  und  vor  einem  Vocal  «V«t?f?«s>>  auch  ,to»i  und  vlo&t*. 
B.trtvon  aeol.  t,-ti,»a.    S.  Ö/Aura. 

"E y  »ein ,  1'    $•  irtyyuot. 

^vK0''    a»'  in-trater  der  Erde  sind,  die 

1  outen,  Mancti  tr/^otoiv  ardoowy ,  ,;,„£,  IL  15,  igS, 

ao,  61.  übriluupt  die  tunei irdischen  G6tter  und  Menschen. 
Vom  alten  «V<|»  kommt  i'rtfC't    wie  ..;,,;.>.  von  «fid,  tuprr 
und  wie  Ton  »-r/p  kommen  rv^rtv««,  v*if tutet,  Ist.  «ua-e- 
rur ,  tuyerior ,  eben  So  kommen  von  ;;■/<<  iviftttfet,  tvipta- 
ret,  eontr.  t  .f,  rrpraree,  r«(<t«e*es>>    Das  LalelnV 

injt-r ,  woraus  das  spatere  iifra,  ist  aus  »V»f  mit  eingetebobe* 
nem  Uigimma  irF/p,  wie/«  aus  «V,  entstanden;  aus  jrr/<?r  ise- 
iuftrmt,  inj  er  tut,  injeriur  genommen,  und  ittfut ,  0»,  sind 
iuferi  der  Lateiner. 

—  iC«lp»f,  gern,  arrov,  »,  7,  todtenf arbig ,  Alciphr.  1.  ep.  5. 
F.tymol.  M. 

ff"<>  "7  •  Ort''e*i)  ,  das  Hinein  ffleen-  stecken  -  thtm ,  Ein- 
fügung, s.  v.  .,  K.u  Etymol.  M. 


'("fp»«i  '«"».  »«"'•',  unterer,  niedsiger;  Compar.  v.  irteo», 
si«enu.  hf(6tnjet,  Superl.  «V«>ra«es,  unterster,  Besych.  8, 

in  i'rtpei. 
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9,1,!  a,  n.  PO«-  fawfai  »•  ••  *"»■*«*•  (»»^(J*)i  Eingebung, 
Rath  ,  Befehl-,  mein  im  Dat.  pUir.  mm'ijoi,  IL.  5,  894-  *«"»»?e 
irv.  aber  ohne  oasua  rritth.atv  »V  sWie/jei,  Q»'""  Sm  3,  475- 

—  ••»«.  *>i  **»  Hin«uiihun,  dal  Einlassen ,  Ew- 

"iVfOT^voa  ir«.4*»,  »«darin -dabey -da;  et  i«t  erlaubt  oder 

— "■f'/i«,  •»»  darin  einem  einen  Schmaus  oder  ein  Gaetjnahl 

— TeMtTe«,  e'i  «5.  ('»•  «'•▼/«)■  *■  isn  Hauee  iat,  tum  Haute  ge- 
hört ,  wie  tyieTHK.  "  , 

—  iru,  ♦/»  (•»■'<!  na,  tttrö«,  eingedeckt,  eingelatten)  ,  e.  r.  a. 
st.p«V>j.  die  Spange,  iL,  14.  »8»  •**««  "(fW 

fr.  r 


iv/rno.V,  Calluo.  fr.  49;  . 
sriyp.  e',  tsVsjeis),  die  Klystiertpritze;  da»  hlysuer; 
Maschine,  welche  man  auf  die  feindlichen  Belagern 


-;  9)  eine 

Matchine,  welche  man  aui  aie  psinaucucu  isciagerunguna- 
•ehinen  warf,  uro  lia  abzuhalten,  Mathem.  reit  p.  91. 

—  free,  *}.  «V,  (fr/wte),  bineingettecktj  untergetrieben,  an- 
w et  lallt ,  AppiAn> 

—  itJat.uerae,,  w,  ich  bin  darin -  dabey  glücklich. 


tich  womit  beaehaf- 


_«cJ.eie»,  Apollon.  a,  955-     "  ir.re/*«. 
_4.ioxif.Jiu,  o»,  ich  verdiene  dann  Lob. 

—  c  j  S  m ,  ich  tehlafe  -  wohne  darin.  

 („nataptw,  «T,  ich  habe  glücklichen  Erfolg- Gluck  darin. 

—  n&ijvtiv&ai,  d.  L  t  '9>jv.  aV.  Hemtterh.  ad  schoL  Ari 
atoph.  PI«.  f 

—  ai  «««pia».  d.  i.  limmioiw  »V,  ».  T.  a. 

ticeti .  Pbilo  3.  P  «5».  P- 
 );,l.,«H.;,rrK,  t  L.  Athenaei  10.  p.  tgo.  Sehw. 

—  tri.  oft  01,  u»,  d.  i  u'loyiut  ir,  LXX. 

ö,  ij,  ■•  -«««oei  Odytt.   a)  r«fn»- 

,,,„,  ,    t.  T.  a.  Belllager,  Unterlage,  darauf  au  tchlafen, 

Odyst.  16,  35- 
 ,  «oa>««,  rVnoit,  ich  tehlafe  in,  Nicander.^ 

—  tivtet,  ö,  ij,  i'»»ire»,  «,  »J,      v.  a.  ir  tv'rjj  wy,  im  Bette 
•eyend,  liegend,  »um  Bette -Lager  gehörend. 


—  <■'«•# »«,  sieh  worin  wohl  thun  oder  eeyn  lauen,  Niceta» 
AniiaL  a,  &  u.  5,  6,  94.^  -        _      _  „,  „.., 

—  <aoraa(U|  s»,  0.1.  tveronaa»  .•»•,  r.  B.  roit«ie*»»F,  Phili-»- 


•trat,  p.  87°-  von  Vögeln  ,  welche  in 

•i"gcn-  .... 

—  H'OZVP0*'"»'      *•  ■'u'),1.[,1)i;j' :t 

—  «vezeäiw,  cü,  (an'eieäaui  <••),    aeine  Mufse  worauf  wen- 
den. <e7l  loyiauoU;  Lueian.  5.  p.  297.  bey  Mufse  nachdenken. 

—  lvtv|tw,  d.  i.  orr^'u  «V.  v 

 tpiffainoftai,  darin  -  dabey  tich  freuen. 

_ivr«uai,  f. 

richten  -  Gelübde  thun. 


—  t  r  N  X  '       "  '  .  or»«», 


ijseuai 


,  d.  i. 


'  1  i.j I 1  £p»er.    5.   '      r ','(.»01'  nach. 
—  ifi^op«..  hineinspringen,  Quinti  10,  467. 
"  »,    f.  etuui,  (*itii( 


•Vi 


— - «gvp«£u>,  f.  duev,  'z '(">i) ,  ich  nehmo  v«n  einem  ein 
Pfand  zur  Siclierhett,  pfände  ihn  aus;  q'  <jtrei(  eVieruoa  ir*iv- 
uiijt»  to?  auV  a^ttr,  too  0"  a'ii)i)i',  nimmt  alt  Pfand  von  ihm. 
«rtgroeuopa«  Tai  rc';««r« ,  man  nimmt  mir  mein  Vermögen 
alt  Pfand  weg,  pfändet  mich  aui;  fl)  ich  gebe  dat  Recht  au 
ptanden;  3!  ich  verpfände ,  vorteile.  Med.  m  rX<  i"' rtro, 
ich  laue  mir  von  einem  ein  Pfand  geben.  Metaph.  ei  «ii.poi;ai, 
wie  obligo ,  ich  mache  mir  verbindlich. 

—  t  xvo*,i  «.  d.tt  Auipftnden  oder  Verpfinden,  Plato  Leg. 
12.  p.  193.  a  T.;.ä;w  x<r'  ir»xvoa,ia» ,  exacüo  pecuniae  eaput 
pignoribut,  Gruteii  Intcr.  p.  aig. 

—  ifvoaefta,  re,  dat  Pfand. 

— - 1 %»( m,fti  !■  e,  t.  v.  a.  «rtrrpaei'et. 

—  ijrsacitt,  gepfändet,  zu  pfinden,  Inicript.  Mut.  Veron. 
p.  15.  Gi tuet i  Intcript.  p.  2tR.  e'y.  at'r*T  lerta. 

—  1  ii(ii«s.'w1    f'»ni-t.ino.f.    »»'»xrptao.uo'c,    t.  v    a    IvtlVfä^u , 

^'{"s©*"'  *,'**''*a"',<','  ,,r*  ***  ™'a  «Mjefie»  »«ri*M,  EpL- 

—  <'jt«(>o»-,  *i,  (»)[(»,  4mf«V)i  dat  Pfand -Handgeld .  wat  man 
xur  Sieherheit  giebt  oder  nimmt.  *•  fauV  *rz«*'  *a»»7f,  «V<- 

-  OT»a«r»,  Athenaei  13.  pag.  535. 
»» 


l>o«  »innrö  ui9»*u 


'Bvi%r>  ,  darin  haben  od.  hahen ,  darein  halten  <  reito«  ratt.  He. 

rodot.  1,  118;  Zorn  haben,  sornig  seyn  auf  eii>«i  .  /'.»>«,{.♦«• 


iro»»Jtiao»,  tich  in  Leidetutchahen  befinden  ,  oder  ihnen  un- 
terworfen toyn  ,  tVtrtefat  ro<(  ortiini  twp  ",..,>'iw  ,  d.  i. 
begriffen  werden ,  autgeeerat  teynj  r»  »•.') .•,'•»  ,  TajT  vöu  u,  in 
dem  Vorwurfe  der  TJolehtheit  mit  begriffen  ,  alto  u nicht 
aevn,  in  dem  Getetze,  d.  L  in  der  Strafe  dee  Geaetxct  mit  be- 
griffen tevn.  Plutar.  iat  dat  lat.  temri:  neuir.  ü(x$  rij» 
araraiv  «uarol  rö  iV/or,  daft  die  Spitze  im  Nacken  siechen  bii<b, 
anhielt,  Plutar.  5.  p.  8S»-  Samt«/  .1  .">•«>  toi"  f)*>rot>t  f.«  roV 
«niiroi-  St»  näf  ffigmw  tVt'xwe«,  Xtnoph.  Venat.  ao,  7.  hinein, 
gelten  oder  dungen. 

—  «if  /o»,  und  a'v/.'w,  einkochen,  d.irin  kochen,  sf/a  «rawo/ia- 
»a  ,  Fleiacli  im  Topfe,  Plato.  Lylrf  15. 

—  *>»ata,  ro",  (ty/oi),  waa  darin  gekocht -bereitet  wird,  im 
Topfe. 

—  iwif'airi,  Nicandri  AI.  853.  »t.  jyiyai. 

'Svliu,  davon  iWoaro  nov^r/r,  Apollunu  4,  igg.  tttzte- stellte 

'hinein. 

'EvC''«»«*,  '  *•«.««*»  ich  brühe  darin,  laue  darin  aufkochen. 

—  paeryeav*,  daran  binden,  Soph.  Oed.  tyr.  718.  Apoll  Rhod. 
1,  6a6.  ( 

"Evn,  auch  iV»?,  und  «»••t;  oder  frrtj,  verst.  r/u/pa,  ron  »»of,  der 
dittte  Tag,  «"pioi  ««1  «Vij,  morgen  und  übermorgen,  it  ?ti,r, 
auf  übermorgen ,  to  auch  ?*//-,  und  bey  Uetiod.  Athenaei  p. 
soo.  b.  ai"p<ev  "7  i  oder  loii;^!.  Uonsch  ;'ro,  jVav,  dafür 
Hetych.  «c  irot;  frao,  n't  rpsrqv;  feiner  ivm< ,  itiuit,  hat; 
alle  von  sie,  it  fvar ,  .•...<  abgeleitet,  wie  dat  dorische  rrje  it. 
i'iri  oder  ivtjt ,  wie  einige  schrieben;  daher  auch  ixini  und 
,■..,1,,  1.  v.  a.  auf  den  vioiten  Tag.  it),  vrtö  irr,v;  Theoer. 
19,  14.  «int.  Dio  Cass.  47,  4>-  hat  t./Vrf.  9)  iViy  Kol  r/m, 
verst.  heifit  der  letale  o<l<r  der  3osie  Tag  im  Monat, 

wo  der  alt«  Mond  mit  dem  neuen  im  Moiitljahro  wechselt. 
S.  iVot. 

Ufrs],  bey  Aiistoph.  Adiar.  610.  inte irfn  «ff  01«"  irmXtie  mv 
tri}.  »  r.  a.  einmal,  v.  sV.  Aber  Brunck  hat  geseUt  'iy  t,  jin. 

'Evtlltma,,  d«in  die  Jünglinesjahre  mbtiaaven ,  daiin  fröhlich 
oder  munier  teyn  oder  wachsen,  Nicander ;  davon 

—  ^ifrije.or,  ro,  einLuttort,  Gegend,  wo  man  »ich  ver- 
gnügen kann,  IlcTodot. 

-4(rf.6,,  .',  sj,  (*V  fr»  slv).  in  den  Jahren  der  M.nnbarheir, 
mannbar. 

—  ijdouais,  darin -daran  Freude  heben,  tich  Tergnügen,  er- 
götzen. 

—  /  Jm  0  t,  0,  if,  1  »Y  ifioi  fi  <Sv) ,  mit  Freude  oder  Vergnügen 
verteilen,  derselben  theilhafug;  vergnügend ,  ergoizeud. 

—  rjiiru,  f.viü,  darin  -  dabev  nift  macheu  •  etheiiern- erfi  et 
ergötzen,  17  fttlty/t'a  rat  aaon.  — roies,  Luciani  9.  p.  241. 


—  ftövnm&dt 


d.  i.  r;ik  ta{t/m  i. 


—  iY  i  t.  ,  ^,  t.  v.  a.  itii,,i:iii,  II.  i7,  670.;  von 

— jrj«,  tot,  o',  ij,  »  v.  a.  *rr0fqrr^,  Ii.  17,  304.  85,  252.  und 

6,0  u> ',./»!•»,  !  tfilÖTtjtot  iyr;iot,  Hetiodi  Tbeog.  650.;  davon 

'i-.-;--  •«•  si^f««*,  Oppiani  Gyn.  a,  89. 
-ij»»««.  o".  17,  («V  rnna^mr),  der  Loren  kann,  der  hört,  Phry- 

nichus  Pollucit. 


— r;i«To  r,  rö,  (rÄarrai),  eY^ar«,  rertt.  füet,  an  der  L 
•teile  die  ;;■■••,!.,.  ,  vier  Holter,  wo t aus  sie  besteht  und  wo- 
durch die  Stricke  zum  Bodeu  oder  Lager,  die  fitrtlfwt.  gezo* 
gen  werden,  Pollux  10,  54.  Artemidori  1,  7S.  wo  res;*»  «i»'»ijs 
unterschieden  werden.  Was  spondn  intetior  lecü  bey  Sueton. 
Caes.  e.  40.  haifst,  nennt  Artemid.  ro*  tot»  iyt';iat»>:  S.  Ca- 
•aub.  ad  Suet.  L  c  eVtafarrönrodtc  uhrTr^tt  mal  ti  i-  (lat  a 
eerpciao'C  "roll  rd* 91  «al  notnilate  %tk<ärai .  iritttfi/rot ,  mit 
Perlmutter  und  SchildkrAte  ausgelegt .  Phil»  5.  p.  136.  P.  2) 
an  der  Leiter  die  bey  den  langen  Holzet ,  zwischen  welchen 
die  Staffeln  oder  Sprotten,  Eurip.  I'hoen.  1190.  $)  «{•'ras*' 
«svjiara,  Bur.  Hippol-  der  Pflock  an  der  Achse  tot  dem  Rade, 
die  Lehne,  RungnageL  4)  ein  Rüchen  oder  Backwerk,  i>e- 
motth. 

—  r/asaec,  «,  ij,  oder  iY>,;,  i,  q,  (ir  tjlmia  ur) ,  im  | 
ten  Alter,  mannbar,  erwacauen,  wie  ir,  ,„v-, 

—  tjüa^atlvaic,  Adv.  veiwechaelt,  verludert, 
:-;  von  Part.  Fat»,  von  »Va-U««e«. 
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'Brtllieiot,  vom  Blitv.e  g-tr.iffrn.  x£  §ptjl.  du  let.  hidtntal, 
ein  Ort,  wo  der  Bliu  eingeschlagen  litt,  den  man  durch  ein 
Opfer  geheiliget  hat  und  den  niemand  weiter  betreten  darf. 

—  «Ja«*»«,  ff»  («Jaeej),  eigeotl.  das  Einnageln  j  bey  Athen««. 
5.  pag.  a.05.  die  in  dar  Thür«  xur  Ziei  do  eingeschlagenen  Na- 
gelköpfe. 

—  sJ>o».  F.  rjuaai««,  (jfuu),  m.  d.  Dat.  ich  aitte  darin. 

—  aaifiii«,  m.  d.  Dat.  den  Tag 

Diodor.  Sic. 

—  ifvo  t  a.    S.  M*m. 

—  %ffi(tl<M,  <2,  d.  i.  wifdio  «V. 

—  <<",  <»        i  ,    tnit  Ruderern 
Bruti  23. 


4*3 


ati»©* 


womit-  wobey  cubringeo, 


wie  rpiijfijc,  Plut. 


—  »fp'f^e*»  «7;  «•  ■•  lievi&fue*,  d.  i.  «Vle«,  evriJtTip, 
Hesych.  und  Calliinachi  fra^m.  ia"\    8.  ä^üuci. 

—  *;et-rd£a»  ,  darin -dabey  ruhen,  Chion  Bp.  16. 
*£ r  17  ^  (•    8.  Tri)  nach. 

'Bvtiiim,  «J,  ich  tone  darin,  ich  tone  in,  rufe  tu,  daher  wi« 

Hr^^ii ,  lehren,  belehren,  Chrysotil  mt  in  tsret  9n'ae  öfuf^s 

— lovuerof,  Suidae  1  p.  45- «  davon 
— ajtrata,  re,  dar  in  einem  Körper  tönende  Schall ;  beyjambl. 

Fyiii.      65.  s.  r.  a.  -irftrtrlUa     B«T  Bryetiniua  Harmonie,  p. 

4gV  ltleften  die  musikalisch«  mV4Xrjf.t  u.  nfex*c»i«.c  daiualt 

—  »*•••".  e.  »7»  («««)»  tönend;  einen  Ton  in  «ich 
"£v9m,  Adr.  hier,  da;  b«v  den  Dichtern  s.  r.  ».  wo; 

der  Zeit,  damale,  wie  U>i  und  unter  da. 
-*«d«,  Ad»,  hieher,  attitcli  ir»m8t ,  Arittoph.  wird  bey  den 
Dichtern  auch  für  Ir&a,  hier,  auch  von  der  Zeit,  da,  da- 
mals, gebraucht;  davon  ivöätie«,  i,  «7,  hietig,  «Vre*«»;, 
Heayeh. 

—  9o  aiai,  «7,  (fteT«e<,  *V),  ich  litte  darin;  davon 

—  Oäur,ttt,  if,  das  Einsitzen,  Silsen  darin;  ^'ii'or,  Sopb.  Phil. 
18-  Eingang  und  Verweilen  der  Sonne. 

—  etj  "  ;»ii»rr'  1',.. ,  t.  «»•«»,  ich  bin  zn  Meere,  le- 
be auf  dem  Meere,  wohne  im  Meere,  Aeliaoi  h.  «.  9,  63. 
r\>i  —  lmm-j*iovtu*  Wfe«  iruvzim  sr»*r/*«r« ,  Philo  2.  p.  430. 

-^alartot,  *V£*«atrr*et ,  i,  ij,  in  oder  auf  dem  Meere  be- 
findlich- lebend ,  Diod.  Sic    >  . 

—  0  o  2  jt  01 ,  ich  warme  darin ;  u'f  yoViaov  £S»f,  mit  der  Warm« 
in  fruchtbare!  Watter  eindringen,  Diodori  4,5a.  ipurt  «v#aÜ. 
triebst,  iiri  amorl ,  Valcken.  ad  HtppoL  p  219. 

-tirtr«'«!  f.  weui,  ich  verurlhiil«  tum  Tode,  Dionys, HaL 
— fiiri»,  f.  unk,  ich  begrabe -veibreune  darin. 
-9oo.i~,  m,  oder  l?<re^«,   ich  r« 
-  daher. 

'Brttmvxm  u.  h9»tx«t  .  ioniach  it. 
ad  Gregor,  p.  830.  'j6g.  Sch.) 

—  ■  ii  C«m ,  nnd  ■ 1  Dm'Cu^o»,  Med.  ich  bin  fv9tot ,  begeittert, 
in  priphetiachor  Wuth -Enthusiasmus ,  wie  OtäZtu  und  tiv- 
Vr*«{».  Da«  Med.  hat  Plut.ir.  in  Luciani  5.  pag.  76.  haben  die 
Haudtchr.  ir9ea£öutrot  richtiger  al*  tYtftdbarrtf-  Das  Acti- 
mm  hat  Panlut  Aegin.  rej  dVa  r»*>  Tipircrarr  «Hl'a«- 
C»re«r ,  Diodori  3,  5$.;  davon 

-ritaftaiit,  »,  er,  und  Adr.—  «wt,  wa»  tur  Begeisterung- 
chen  Enthusiasmus  gtJiört;  entkuüaitiaebr Pia- 


xum  prophetisch 


to  Lg.  3.'  o.  1 16.  wo  e»  aber  Boeckh  p,  164. 
und  das  Worr  für  neiipbitonisch  hält. 


—  #il»StV     8.  fV/r,™.-. 

—  i*.-u.ci,  to,  da«  Eingeseute,  dat  Pfropf- Setcreis ;  daron 
-~^«s»«r/Cu>,  einseuen,  pfropfen,  Oeopoa.  10,  aj.  und  76. 

davon 

—  OsttatT««*»«!-,  e',  das  F.inaetrett ,  Einpfropfen. 

—  »iu,ov,  tä,  naohPollux  i,  90.  der  inner«  Raum  de«  Schifft 
im  Hintertbeile. 

—  >  ,  Adv.  ir<Hi  iV  u.  t  t  ,  von  hieher,  von  hieraus ; 
fr&tr  —  iv9t* ,  Axati  9a.).  5,  woher- daher;  daher,  deswe- 
gen; todaun,  hierauf. 

—  &ivmo  iC.u>,  (04V«(>),  «.  r.  a.  lyxu^Cm ,  Ilatych. 

—  fioti  ir&ovt,  6,  n,  Adv.  ir&iuti,  von  Gott  eingenommen 
oder  begeittert.  iUxmriSoi  Howe,  U*«,  Anal,  er«>«,  Ly- 
cophr.  a^- 

SthoeiJtri  gritch.  ff'örUrb.  I.  Th. 


'£*  #«0nsr«v«u,  f.  «es,  dartn-dabey  pMrgen , 
Bed.  vom  Simpl.  Euttath.  Proosun.  ad  Ihad. 

—  &i  y  ■ :  ^  : ,  f.  <ew,  den  Sommer  (bifot)  wo  «ubringen. 

—  (fiffutit  m,  f.  >ra,  darin  wtxmen  -ervrlrmeu,  Soph.Tr«. 

5^9- 

—  »eyu  jt,  0,  tj,  Ot>«i»),  erwlrmt,  warm ,  «.  r.  a.  «toftit. 
Artstot.  Physiogn. 

—  &soit,  rt,  daa  Hineinlegen -«teilen  -  stecken ;  rorzflgl.  der 
Bissen,  den  man  in  den  Mund  steckt;  Antiphattc«  Atheiuet 

y».  to4.  bey  Aristoph.  Equii.  Obeih.  die  Kost,  Speise,  dar. 
tolSi  llvt ,  «.  T.  a.  tf  •uuvtlorlot. 

—  Ott /to*,  o,  f/,  (9t*ftöt),  s.  v.  a.  i'iro.aut,  rechtmifsig,  ge- 
recht, erlaubt ;  -~94a/ttt>t,  Adv.  Anal. 

—  tfitst,  e,  tj,  («*sTitr>;tsi) ,  eingesetzt,  eingepflanzt;  etntn- 
pil Otiten.  In  der  Inscupt.  Muratorii  p.  65a  heiftl  die  Stadt 
Ntkomedia  evaiu«re>  ir&trij  Squy  r«j> ' Pti/taiatv. 

—  «?«/■»/,  r/,  (im'&r^i  ,  das  I'.iugetetzts  ,  Eintatz;  Ladung. 

—  0  »i  vn m  &{t»  ,  m  ,  Joseph,  b.  j.  4,  9,  10.  rv  »ioj,  alle  .  wei- 
biteben  Leidentehaften  im  Ueberfluste  nachhangen  und  ei  ge- 
ben seyn. 

—  9q(>o\,  «,  (9^e),  mit  Wilde,  mit  wilden  Thieren  rer. 
sehen,  alt  ein  Wald;  Aesch>li  Ag.  573.  verwi  1I1  »tr« 
Haar;  von  einem  Wilde  verletzt,  von  einer  Schlange  gebie- 
ten ,  Soph.  Philoct.  698  mtrt,  wo  man  et  aber  rieh:"«,:.  ,oa 
dem  daraus  entstandenen  fressenden  Schaden  Brkl*—  JV 


erklärt,  nav  eees* 

>A  »«r«»^V«f.  .Acliani  b.  a.  6,  63,  alles  Tluerische, 
Wilde  ablegen.    S.  Orf.uev  u.  *Wior. 

—  9tros  u.  i'i9uvot,  s.  r.  a.  9üo(,  bey  den  Kretern,  Chithutl 
Aniiq.  p.  505.  und  pag.  153.  134.  135.  wo  falsch  fr»trop  steht,' 
n.  Gt uteri  Inscr.  p.  505.  , 

->«va«i«s(,  a;,  der  Eindruck,  die  Höhlung  durch  Druck  ge- 
macht. Tifi  $>vöf,  Acliani  h.  a.  16,  a:  .  vun 

—  9kim,  hineindrücken,  eindrücken,  vomGeprig«  der  Münte. 
Aeliani  h  a.  6,  15.  niederdrücken.    8.  i»JU9ii!m. 

-9lißm,  f.  y«,  einpressen,  eindrücken,  Nicandri  Ah  454.4 
davon 

—  <U.-tt.xoc,  m},  »er,   Adv.  —««7t, 
Emp. 

-#W»»»s  »Tatar«,   Aeschyli  Ag.  1304.  Blut, 
Stirbt. 

—  &v  t)e%«J|  darin-dabey  «terben. 

—  9ooim,  w,  und  iv9öv  ,  hineinspringen,  darunter  springen; 
springend  anfallen ,  m.  d.  Dativ. 

—  &ooio*m,  beapringe«,  belegen,  Heayeh.  S.  9oifU*m  und 
9qÜoxw. 

—9 ooo*,  t,  t},  besprangen,  trächtig,  Nicandri  Ther.  90. 
nota. 

—  dort,  eontr.  aat  tV^Mt,  An»!. 

—  9  0  v  o  i  a  Z «1  f-  ao«;,  oder  eVttsveidiu,  ich  bin  fr9iof,  fr&ovt 
von  e  nem  Gotte  begeistert,  eine«  Gottet  voll;  das  Pessiv! 
'»  >»'<»..!".•»•••:,  ehemals  falsch,  Herodiani  a.  5,  5.  obgleich 
Heitne«  Stobaej  Phys.  p.  930.  f(w»rat 

-»msiisit,  t},  u.  srffeietmrai««,  e,  («V.-rc. --n';.  .•  ,  goi'lich« 
Einwirkung,  Begeitterung,  Schwtrm«r«y,  »usserordentliche 
Leidenschatt  wozu  -  wobey  -  wouacb. 

— ^sroiasrijc,  ä,  ein  ßegeüterter,  Sebwlrmer. 

—  det.oster.aee,  »J,  oV.  Adv.  -«wt,  mit  Begeisterung  od. 
8chwirmerey  gethan,  oder  heuchelnd;  ect.  begeisternd,  alt 
d(>naW«,  Ans  tot. 

-»«»•iwiijt,  ö,  «/,  Adr.  — 9mt,  t.  r.  a.  d.  vor h erg. 
'E*9i'  f.       darin  tteclien  oder  beunruhigen,  ~ 

pag.  gia.  Foes.  Timaei  Glost.  p.93. 

—  9 1  r;  »■       Aristidot  T.  1.  p.  86.  darin  rrauern  -  klagen. 

—  9?iüu>,  ich  wickle  in  ein  Feigenblatt  ein,  wickle- hülle  «in: 
ova  ',t9at  n^tritt,  Atistoph.  Lys.  65a.  sagt  der  Maun 
der  seine  ifutplt  «ustieht. 

—  (>  po  ujltne  1 1,  ij,  das  Gerinnen  oder  Kl&mperichtwerdeai 
dirin,  Antyilus  Oribssii  p.  135.  Matihaei. 

—  9fo>i(u,  f.  <v»,  (9eii>os),  auf  den  Sitz-Thron  setzen; 
davon  1 

~~lux  °io  *  al  ^"ß*11011*»  *•  T'  »  ^»pew,  Pol- 
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'£p»f«pffmt,  e,  das  Setzen- Et  heben  auf  den  Stahl -8iu 

-Thron. 

—  &<f  o  vi er  i  *i  t,  17,  es",  waf  tum  Siezen  oder  Erheben  auf 
den  Sitz  oder  Thron  gehurt  od«r  dasselbe  betrifft. 

•-itfoNf,  o  ,  r; ,  (/V  #(jjiw),  auf  dem  Sitae  oder  Throne. 

—  r  1 1 4  tu  n.  ivtyvHitm,  iftqvU.ia'),  einzischeln ,  heimlich 
zubringen,  mit  dem  Dat.  ivt&f'iiu»  T<f  AV-iör>;,  Aristopb. 
Tbeim.  34t.  dem  Herrn  ansplaudert ,  wo  Sutdaa  und  andere 
it  ■  -7  leaen.^  S.  ivrfvlltim. 

—  9  fv/tftarit,  17,  andere  aebrieben  i*9fiftfi0Tit,  i.  r.  a.  fytp- 
fiur/r  Anaxandridea  Atbenaei  p.  ig*,  d. 

—  tfprjrriit,  e',  (tyeirrcu) ,  der  einbrockt. 

—  <?t>rirroc,  (i>pi;7Tr<o) ,  eingebrockt;  to*  Fi  :Vm»r  ,  eine  An 
von  Kuchen  oder  Backwerk,  Demoeth.  p.  314. 

—  d(>tfTriu,  f.  v-w,  (0(.r*rai),  icli  brocke  ein,  Nicandri  Tb. 
014  welcher  auch  0.  med.  braucht. 

—  it  piaaov,  to,  bey  Theopbr.  h.  pl.  7,  7.  wird  auch  Sr&fv- 
eaor  geschrieben ,  eine  wilde  Dolden  tragende  PHanze,  die 
gegessen  ward,  Pherecratea  Athcnaei  7.  p.  316.  tVtyt'eaois  aal 
Pvituävoii  iial  orpnV»;;.0,c  fjy.    S.  eTt'tyreao»-  nach. 

—  *fcJe«<u,  a.  T.  a.  (r&ooioMV. 

—  Orpiopat,  or/tat,  {OipÖt,  iv),  xn  Herzen  nehmen ,  beher- 
zigen ,  bedenken  ,  überlegen ;  in  Erwägung  ziehen ,  erwägen, 
in.  d.  Genit.  u.  Accua.  bey  Aetchyl.  Eum.  217.  Obel  aufneh- 
men und  deiwegen  zürnen  ;  Aenea»  Tactic.  c.  37.  braucht  daa 
Act.  f.  tt\oe;,  wie  rrpotr&ruür  anderawo ;  r«f  «araemtijf 
rov  «T|>i«ruc  <* — ,  Diodori  4,  76.  abnehmen  u.  erfinden,  a.  v.  a. 
imvour;  davon 

-fi'«',««,  ro',  daa  Beherzigte,  U  eberlegte;  Gedanke,  Be- 
trachtung, Reflexion;  t)  in  der  Rhetorik  eine  Art  zu  zeitlic- 
hen oder  zu  argumenüten ,  Quinctil.  1,  io,  87.  5,  14,  24.  g, 
4»  57  !  davon.  ( 

—  fhvfiiifimvmie,       oV,  zum  ir&t/it<u«  gehörig,  daraua  be- 

durch 


—  ■  -fi  r;n*  t  1  x  0  i,  ij,  or,  tum  trfftfir,». 
•lebend,,  »on,  der  Art  einea  «Vfri'ja.  in 
'V.'.'.«.  g*«bt  und  geachickt. 

—  6v  pr,  nixtov,  to'.  Dimin.  von  t*9it 


ior,  To .  Dimin.  von  lv9ifnjua. 
~#»Mg0«««|-#4c,.       jj,  von  der  An  dea  &«»>•/•*«;, 
8achen,  s.  v.  a.  — anao«. 

ij,  (ivOxpiopat),  Beherzigung,  Ueberlegung,  Ue- 

berdenkung. 

—  ffi'uiu,  1;,  Betrachtung,  Gedanke;  bey  Thueyd.  5,  16.  it 
irÖtfiUv  ntfcßiilint,  a.  v.  a.  iv9vfitcr.    Bey  Jambl.  Pylh. 
21.  li.'sri.^Juui;  rwe  tV/hytturr,  von  Etfindungcn. 

—ff  »ai«a,  tu ,.  darin  räuchern ,  berlucbern. 

— -9  1  u :  p  n  , ,  bey  Pcllux  au*  Thueyd.  5,  3a.  at.  ir9vu*"o9«t- 
S  ü  9t  uwrrdi  bey  Appian.  t.  a.  a.  verlangen,  wonach  trach- 
ten. Hesych.  hat  auch  d.  Activum  für  daa  Med.  und  ao  findet 
ea  «ich  bey  Codin  na  de  ofhciia  Cur.  ai  $.  ig.  Daa  Etyrool.  M. 
hat  j » fl  1  nid Ci. u.'  1  in,  irdvitsifttvot' 

—  «in,  o,  1},  wu  in  der  Seele  iat,  was  man  bedenkt, 
aberlegt,  10, itßt'uiar ,  zu  Herzen  nehmen;  «lr*  aal 
iv9ifuov  vi  !';•/»•» to  «Vr(..;c„rr«  To'  i'pöv,  Herodoti  g,  54'  oder 
ob.  er  zu  Herzen  nahm,  ihm  daa  Gewiaten  achlag,  weil  er 
den  Tempel  verbrannt  hatte.  So  aagt  man  auch  tWi?u<e#ei, 
bedenken  ,  zu  Herzen  nehmen.  Herodot.  a,  175.  aagt  datilr 
irttiuiozör  u»u7aöa«.  Bey  Antiphon  kommt  hiufig  yor  v/itv 
iriiifuc*  )nf,c»ral.  ö  mxo&aruY ,  KooerpoSreuof  «»'«  i'timt , 
auch  avtif  iv9>'iu»y  Tooiitft,*:  ,  aonat  vntiiiittt&ai  einar- 
ley  mit  '.(..  trfi.im,^'  a*t*l*tiru*,.  u.  ebrndaa.  u .  I^or  rö  t'yffv- 
^iof  x'^oara«,  endlich  ^»«»••i'f  iiitt^Uvt  iloutv  Toii  r<wv  ffn- 
vokt«u»  ttpocrcoTai'oif,  F.nr  II.:  t'rttvphtt  ttvnU,  Snph. 
Tr»ch.  109.  d  L  iroftt'wevr/orot«.  Heliodori  7.  p.  30V  ivtf  »J 
'siQodnj  ;.a-s6roa  tw.'i'mot,  zw.  ir&ijuo»  Tot  ff>r(ouev  iX*/iga»4T 
«>«  p.  5«8- 

—  Ou>*ioro'c,  9,  «V,  Herodot..  8.  iv&ititet. 

— ffvpec,  o",  »,  (fft^i'Ot  muthig,  herzhaft,  Arutob  Polit.  7;  7. 

—  »tmäCi»,  f.  aot»,  d.  i.  #M«*{W  aV;  zw.. 

~t>»o»,  davon  tVcHeo^a»»»!',  Zoaimi  «,,  ta.  acheint  I,  v.  a.  fff'w 
allein. 

»  c>«»p an /(«..darin -darein  panzern;  zw.. 
Äv»,  at.  «Veert,  ea  iat  darin,,  0»  tu  erlaubb. 
£»l„*Uir,  po«t4.u.i 


7;>i«;»t,  e/«i  «7ov,  ond  AJv.  H'i 
dentia  p.  7b.  s.  v.  ».  jiovaitao  • ,  »»).  «oV 
den  Kirch.  Scluifittellern  g- wohnlich 

'£ria  r0ua'(,  e(  A  ifenthalt<ott ,  Etvraol.  M. 
'L  i  1  ■<  1    1  1  T  j  t  ,   au'a,  ator,  uud  (K<«ii<0ie<i  o 


c,  Hieroclee  de  ProTt- 
<»(.    I|t  faxt  nur  bey 


(»»•laiTÖO» 
ivtaiatot, 


jl  rtg,  jährlich,  ein  Jaht  l*'ig  oder  dauernd,  or."  tri 
Ody*a.  Sollte  tVtai'rioe  beif-en,  wird  aber  mtregelriilfMg  ge- 
bildet, wie  nhtiatot  von  iriot-ro.-.  Die  erste  Form  Arliani  Ii. 
a.  4,  31.  Aöretcb  ad  Thom.  y.  311. 
—  atvrt'Cco,  (»Vteerö*!,  ein  Jahr  zubringen .  dauern,  leben, 
-«trat,  ö,  das  Jihr.  fm  w  itläuftigen  Sinuc  eebrancht  es 
Ariktoph.  Rau,  34R.  iraliaioer  t'r.'..»r  i> tan <>•'(.  Homer  «apie 
Odvst.  I,  16.  OiU  oti  SS,  (rat  5*»*  w<p.n  c.U'Vtor  trtairuv. 
UerodoTttl  SchoL  Soph.  Tracbin.  257.  r«va'«  ittj  a//*<  »oV  inaf 
toV.    Eben  so  ApolU.dori  3,  4,  t. 


1,  V,  im 


S.  äuMfttfat-^t 


— ■vitaarijc, 
nach. 

—  atttttf/a,  «,  die  Frucht  in  einem  , 
bringen,  reifen;  von 

—  arrtf  täte,  ö,  q,  eine  Pflanze,  die  in  einem  ganzen  Jahre 
die  Frucht  hervorbringt  und  reift,  wie  der  Wachholderbaum, 

ftuafpeff. 

'Evmim,  f.  areu,  (ia»w) ,  ich  wnhne- schlafe  darin.  S.  aVia>'«> 
— «Xsf,  Adv.  an  manchen  Stellen,  mitunter;  vun  irtat;  wo- 
von auch 

—  «2  017,  Adv.  an  manchen  Stellen;  bisweilen,  von  Ort  und 

Zeit. 

'JBrtlsiUt»,  •.  V.  sl  ififäUm ;  wie  irißlinTu  *V  i/ifil.  und  ao 
mehrere  Verba. 

'Bvijx  e,  17,  (•'>-,  rr'nf),  anf  einem  Gliede-Fufac  lahm, 
nach  Suidaa;  aber  bey  Athenai-ua  a.  p.  5g.  nennt  Ibykna  die 
Molioniden  tnyiovt  st.  wwpefwilc. 

'ErtSpöw,    w,  Xeno.  Symp.  ich  ab«  mich  darin  bia 
Schweifse;  ich  schwitze  darin. 

-liotte,  und  bttfim,  icii 


—  ifdriü,  f.  i^tii,  darin- dabey 

—  »Ctr  yr»<»,  f.n'hv,  eiujochen,  »njoclien, 

—  iCtifta,  rö,  der  6itz  darin,  dar  darin  Sitzen  de. 

—  /(V«rli  V,  (»*>&••>),  d«i  Sitzen  darin. 
'BriCw,  a.  v.  a.  ärt£e:vae,  ivt^iot. 

'  1.  ■.  1        f.       ,  vereinigen,  verbinden. 

'£ri';at,  f.  1500»,  (/»•,  fas^oder  Imu),  $.  v.  a.  ;«^f.';.4>...  jr}> 
lege- bringe  hinein,  schickr  hinein;  bringe- lege  bey.  rjntit 
d'  a/y'  arailvtii'T(s  fr^itnutv  ivoi'i  lörim,  Odysa.  ta,  401.  verst. 

.  j  ejf.avtrtr.""''  '>'/»«•' .  ''-        096.  at.  ai&äi»  äfroi'qeat* 

80  oatoaf 00'ryon'  ivlau,  wi'd  uns  zur  Eintracht  bringen,  ei 
Aaffie^ooi'i  at.    •  • «  : .  .    Apollon.  4*  :-  '    eo'c  vo&oc  av* 

iri>,*  ii'--.  i  kÄo  (  •  ,7..o.:'ai,  Mmchi  3,  153-  hat  mich  daizn 
vermocht,  oaknifymv  tniftfriuv ,  Diodori  17,  106.  u.  EVIatbem. 
voter.  p.og.  in  die  Trompete  stoftrn.  ö(,vtjrM  iruutrat  ralsrtw» 
tw»-,  Arati  Dius.  Sia.  . .»-,,- 1  :,  oaa  /tei'aar  *»s«f;v  anflr 
1.  pag.  257. 

'B»-tc>i<<uc«ci),  Oppiani  Cvn.  4,  436.  darin  springen; 

Handsclir.  traben  «traffo.  darauf  oder  darüber  springen. 
'£vt»a  tati'df  ui,  iigend  wo  niedersetzen  -  niederlegen. 
—«Ast«»,  f.  öoai,  sonst  tyxlaw,  ein- zerbrechen ;  daher 


Strich  durch  die  Rechnung  machen,  Apollonil  5,  5O7. 

tcln,  als:  eines  Gedanken,  II  g,  40g. 
—  >cls  Ii«,  f.  tiecw,  s.  v.  a.   ,  .<J»tt*. 
" Er  IS/tot,  o,  i,  {!x/iät\  btnäfst,  nafs,  Theopbr. 

'£risr/oa«i,    et/tat  ,    hinein  kommen  ,  hineindringen, 

Theopr.  c.  pl.  5,  lg. 
'l£vmrt)&w,  l.  rjeto,  (.  T.  a.  lyavj&m.     Da«  med.  Nicandri 

Th.  011. 

/>' ■  1  »e c,  17,  öv,  Adv.  m-i».",-,  einzig,  einfach.. 
Lvtaoi  rar,  d.  i.  iynqimt 

Erik  im,  tr  iÄtuntiti,  »ti/lwif  .  (iaXiai,  <iÄ<  iTt/cu) ,  ich  ver- 
spotte.   S.  i- >.  / . 'i -r .- 1  .  11  xa 

B**»fi  aliui,  «7,  (*>,  tediiofj,  Gift  eiuHofaen,  vergüten,  Hipp. 
Eiast-p.  1270.. 
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im,  im,  einige;  von  #*c,  «Vor,  wie  einige  von  »fner 
Andie  leiten  es  Ultchlich  von  it.  f«r»«  uitii  e£,  wie  fern« 
•i',  itrtt¥  ort  ib,  und  to  auch  d.tolgd-  irtitti  denn  ■  ieie  Wrn- 
düng  mit  r<»  »i  m  viel  spater.  l>oeJi  s.  Boeckh  aber  Piii- 
d*r.  S.  406. 

'Briöma,  don't«h  l.  t.  ».  /wer*,  Stobaei  Serm.  1.  p.  34.  Sch. 

'intn,  Adr.  einig,  mal,  manniclim.il;  biiweilen;  v.  ,">,  (st. 
iorlr)  o'n  grmaclu 

'Brtwj,  *},  [Mmrm)t  Vorwurf,  Schelte,  objur~atio,  bey Ho- 
mer ein  einzigesmal  mit  *'(. verbunden  ,  aber  llntitSäia- 
rat  itumJt  ,  Odyss.  5,  446.  die  Drohungen,  der  Zorn.  Pindar 
Ol.  to,  8  nennt  <•■>•  Sia»  in***  den  Vorwurf  der  Luge.  vh>- 
yötova»  trtntjv  4tUov,  Oppiani  Cyn.  1,  133.  Sifav*  o\i/tiUv, 

1,  «99-  5,  38».     ,  '  ... 

—  mittot,  »t.  tftnltat,  An  um  »cht  fr.  60. 

—  nk^9n,  it.  i/tnltj&m. 

—  nXtjor.w,  frtxi.tjtTiu,  f.  {<w,  tt.  tuninooai. 

'1  >■  1  t  n  11  ;  „  u  u  , ,  t  a'jjuiii,  u.   iniüLn,  hinein  -  darin  -  her- 
einreiten, hereinfahren ,  durchreiten. 
'E  '  i  irs/  1 &ia ,  f.  neu«,  lt.  iuitQy&ai, 

'1  -  iiiuC«,  f.  «an»,  eine  «ndere  Form  von  tViirre»,  Apollon. 
Rhod. 

'£ri>r('e,  f.  i'ew,  ü.  /.^im 

'fvi'srw  11.  in'com,  bed.  bey  Homer  nach  Buttmann  Lexil.  8. 
63  einem  Vorwiiife  machen,  schelten,  und  mit  einem  Zu- 
sätze, wie  öfitttot,  galtir«,  /*>';•<■/,  miaxgtSt  u.  dcrsjl.  schmä- 
hen, übcih.  kränken,  wie  II.  w,  768  #f  «<<  u<  aal  äiloi  tri 

vräi  n  «V/irre«,  u.  itt  wenigeteni  der  Bea.  nach  ganz  von 

irtnn,  utonür  verachioden.  Davon  finden  eich  in  Homer 
die  beyden  Formen  des  aor.  aV/ir«»«  u.  trivmt;  denn  die  Le- 
aeirt  irivmttv  n.  ivitnentv  veiwitft  Buttm.  I.  e.  ganz,  iv/vt- 
nit  ,,;.•„;  01.,  e*«*W  u.  andern  redupticirten  aor 
Von  ivinrn  kommt  1*1*17 ,  wie  von  trfnai  ironrj 


wovon  jenet  Schelte,  dieie«  Stimme  bedeutet.  Nur  bey 
Pindar  Pytb.  },  358-  kommt  iviwrwp  *9tlat  UniSat  für  ir/nm* 
vor,  jedoch  auch  hier  regiert  e*  drn  Akkusativ  der  Sache,  da 
tri'ivn» ,  t'r/eea»  den  Ahk.  der  Penon  regiert.  Nur  II.  e,  198- 
regiert  iviaoiutv  zwey  Dat.,  den  der  Perion  und  den  der 
Sache.    Eine  einfache  gedehnte  Form  von  titw  und  tinw  nach 


S.  hin». 


'Ena  i  f«  f.  L.  •(.  ärtoäZa,,  Arilt.  de  fneessa  c.  8* 
'Enaafliat,  [r,n  eintrocknen.  exiYap  irtmnfijh  Nictndri 

Ther.  694.  neutr.  ivml^miit  artcue,  Aual.  iiut  «1  lo'axijw»  rtatii- 

tjii,  Apolloniui  3,  185t. 

—  ■  *  r.'-rr  i»,  i.  V"»»  oder  tYiea/ii*-r<» ,  s.  T.  a.  «Vra^firrar,  tV- 
eu'^srriu.  • 

'£r>eirt«vt  »Vtesrijoes.    S.  in  ivixu  nach. 

'Ktlaw*,  t.  ▼.  a.  trimm,  Nicandri  Ther.  522. 
ünoo»,  1.  v.  a.  ivintiu,  w.  m.  n. 

*£»ier n  1»  1 ,  dabey  -  darein  -  dazwischen  stellen,  hinstellen, 
•hiatrtaen  ,  anseilen ;  in  Aor.  1  und  Med.  dabey  -  darin- da- 
iwitchen  neben ;  nahe  daran  icyn,  bevot»teh«-n ;  anlangen; 
eintichten,  anstellen,  initituere,  m.  d.  aecut.  dibey  sevn,  da- 
bey stehen,  genau  beobachten,  darüber  stehen,  darüber 
schweben;  dtohen ;  dagegen  stehen,  sich  widerietien;  mit 
d.  Dat. 

—  Kirst,  o»  17,     v.  a.  iaffot ,  Nicander. 

-it|>a^ea«i,  i.Uafiat,  sich  stark  machen ,  sich  stark  stel- 
len; »eine  Starke -sein  Vertrauen  worauf  sctxan. 

—  «er»«,  f  »•«,  irgendworin  stark  »eyn  oder  werden. 

—  l*X»,  s.  r.  a.  fV/r«. 

'£rtr  oioat,  M,)(,n»,  und  mxgi^tu, ,  st.  trtoia>a>,  «>rf>ar«>, 
u.  «lifiurjrw. 

Ifne/^irai,  i.  t.  a.  «Yrp/ftTa*,  Moschi  2,  go- 

A'  >  1  I  (.  .  u  -r  r  i->.      S.  /[ipaTtv. 

'£rt«iV    S.  tfttpdui. 

Brninta> ,  od  r/aaiirras,  ein-  oder  verschlucken. 
~i<i«it«.    8  tVofiaapv. 

Ärrair ii£e,  17,  fem.  v.  fryaltt);,  *}QOt,  o,  (vaat,  ra/ot),  Ein- 
wohner, Bewohner,  Anal,  ivvairrfi,  Anal. 
irnitijsJi,  i'Jef,  *},  Zeitraum  von  neun  Jahren;  wie  »pif 


nnd 


t  Ody.  t,  5,. 


/:<  va'Tr,(,«t,  i,  4,  nnd  n>n-T,\-,  Femin.  —mfrrt  (tmt) 
»eunjaln-g;  d  .5  Neun  «Wir«,  wie  Adr.  nenn  Jahre  i.n^' 
davor  »,  »•  -nriTw  ,  neun  Jahre  lanc  se>-n  oder  dienen  Nicetia 
Annal.  14,  3.  toll  wohl  irvaiTl£ta  heifien. 

-<"/'(.  «,  Fem.  itrraifnt,  1.  v.  a.  sWealf/f,  neunjährig. 
^Ävva*'r»;r,  a.  v.  a.  —  atr^p,  Bewohner,  Ansl. 

A'rvasuc,  e,  i.  v.  «.  s>ao's,  Clinias  Schot.  Apolionü  2,  1087. 

E r  r  n  i  (.  ■  1 1  ,  poet.  st.  iraionr,  Batrachom.  266. 

—  i  «  1  *, ,  mit  d.  Dat.  darin  wohnen- bewohnet 
m.  d.  aectu.    S.  ivräui. 

-fönt,  neunmal. 

—  reaeeseetofi  4>  e*»  u«unhnnderrjter ;  von 

—  vaaöoiei,  sei,  1«,  neunhnnde[t. 

-roralot, ,  «tsa ,  «r0r,  der  am  neunten  Tage  etwas  thnt- an- 
kommt-stubt  u.  dcrgl.  <,>/,,,  r  ,  am  neunten  Tage,  Geopost. 

-♦•«Tee.  »,  ev,  dern-siinte,  ro  f.yir«,  wie  Tp/r«,  die  lat.  iso~ 
t>emrfia/ia  /oera,  Opfer,  welche  den  neunten  Tag,  *o  wie 
rpi're  den  dritten  Tag,  nach  dem  Begräbnisse  geschehen,  aai 

••  «'*«*•  '         «■»•»••  *'1  r*  T*'Ta       *«  «Vvetrei  »jrei'ijeo  aa) 
ii: '.<,-[  t.-^j  tf.»  rfi7>>,  Isaeus  de  Menecli*  heredit. 
-»«tot,  poet.  at.  tvaroc,  der  neunte. 

—  ravafiv,,  darin  Schiffbruch  leiden, 
105.  Sch. 

—  rarltriu,  1.  v.  a.  varle;öe>  »V. 
-»««»«|('a,  w,  s.  V.  a.  pavftmxf'm  tV. 
'Bvrin,   im  med.  jWearre  mü  d.  ' 

Callim. 

'*"'«.  n«un  sWaJtealwJry,  am  igten  Tage,  Intcriptio  Do- 
rica  Grutert  p.  815.    Das  Stammwort  i.t  Äee,  th,t,  davon 
s.  v.  a.  ,rriae,  in  r( of ,  davon  ferner 


Mf-nsc'  enal 
,  iVi-aa'yr.oa 


5-  P«8 


aaavwe    — •     »a    — »   r'  '*<"V|     »aa    ■(■•«'li«l  :     UIIUll    ICI  HCl    f  VfXtU\  %  fPfflltU 

und  |a«aV,  «V«a,  oder  iVno'e ,  t'.Wa,  auch  «Vers«,  arara. 

—  ßotot,  o,   4,   (flott),  neun  Stiere  werth  oder  ihnen  am 
Weithe  gleich. 

-yjfp«»,  «,  at  4,  [tpvia ,  ]r4tmt\ 
Übend,  aehr  alt,  Bey  «von  der  " 
Dio«.  290. 

—  Jfciret,  e,  4,  neHn  Bindern. Fugen -Gelenken,  Nieand. 
'£rrniuct,  ij,  cV,  (irvtät),  von  der  Zahl  0,  kau  Zahl  o  aa. 

höriff,  nonnriaif.  y  K 

'A'i  »  *b;~,  f.  aew,  C^'««).  darin  seine  Jugend  zubrinren  ii 
Philostr.  Epist.  73.  2i,  im  Fi  ühfing'  blä- 


r*ui'  ra,  tjot  jH.'SDor, 
hende  Hose.    S.  auch  »r<ai.w 
Bvvtauai&txa,  neunzehn;  davon 

—  niitnirrf(iit,  (,  ein  Zeitraum  von  neunzehn  Jahren. 

—  *aidt*ai  rqt,  e,  17,  19  Jahre  alt,  Diod.  Sic. 

—  a  sti  osa  «r  a  tot,  n,i,  eiW,  am  igten  T 

—  aai  3ia»  r  o  t,  ärr,,  or,  der 
ter,  d.  L  mit  18  andern. 

'Bf  vtiat  vr  (tot,  0,  t',  (afrtoov),  mit  9  Stacheln  od. 

—  at«,  Adv.  1.  v.  a.  tVraaic,  neunmal. 

—  iliri«,  o,  ij,  znoder  von  9  Tischlagern,  mIiVii 
stint  or.  p.  2113. 


J 

ge. 


—  apetvo*.  o,  4,  mit  neun  Qtiellen  oder  Röhren  -  z 
die  Quelle,  voiher  KaXh^öt,  genannt,  Thueyd.  2,  i< 
rn<  'Bvt:  väo"*«  e/rer  Werden  von  Itocr.  ntoi  aVrii 
Orell.  unter  den  schwelgenden  Janglingen  genannt. 

—  itro*.  o,  i){  (lirov),  neunfidig,  Xen.  ven.  2,  5. 


,  II.  9,  455.  Toa 


—  sir/t-oc,  e^»,  (M'i*),  neunmonatlich. 
-»»«!•»>  ».  4>  orot.    S.  in  pfmim  nach, 
-»«tu,  Adv.  (vr{),  neun  Ntchte 

iwfWatW ,  wie  irratrft. 

—  («rrt,  o,  ij,  nenn  Ellbogen  lang. 

—  ilsiiit,  /«,  tov,  neunfach  ,  neunfiltir. 

—  Ktil,  i,  4\  von  "neun  Fdfsen. 
— nvXat,  i,  1,  (irvxn),  von  oder  mit  neun  Thoren. 
'Emmt,  17^  eine  Anzahl  von  nenn,  ivrtau 

-ortyot,  o.  4,  (aTi)>j),  von  0  Stockwerken,  Diod  S  c. 

—  tf&oyyot,  o,  »j,  von  oder  mit  neun  Tonen. 

—  ifttvot,  0,  4,  lewrij),  von  oder  mit  neun  Stimm  in 
stimmig. 

-«^  ^  9°°°'  11  •  5i  860.  st.  tWiajt»«x«,ei;  im  Sii.gul.  Nonn! 

Nnn  s 


1  iun- 
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*••>••  t •»*••» . A  f  C^ff*l)  »  nennten!«;. 

«\  *.  »••'.  EtymoL  Rf.  «»  »her  Hund  von 

X*Hif<«,  hl«  ,W»«f«».Je  raU  rmlv"»t,  b«ym  Millen 


I 


"W«"ü«".bgr«0»b«n.  PluW.  9.  P.  »«4 

—  wipt&u,  pott.  t.  T.  •»  —r/u- ,.  d.  L  Was»  av ,  Oppiaru  *** 
5,  546. 

 ,vtvr!*cj  ,  t      neunzig.  ^ 

 ri»fi«rf eoavtr.  — xovrrj,  Fem.  — r»»Tit,  (irofj, 

neunzigjährig. 

—  rir>)«tiir>c,  ij ,  »v,  nennaigster. 

-£v*rev,  II.  «.,  V  poet.  »t-  »le  »chwommen. 

•£v»ä«i?r»«o*,  i,       nenn  Orgyien  lang,  Ody.  1,  3>»- 

 Käo'f,  «1  «V|  "   «P»B*  B 

'Ivrltrfof  ^«1  (v««rt?-)»  K"  ernähre - 


darin  »1«  oder 


_t7.E5ftft  *»,  ich  ni.t.-ba«.  »uin-dud«.  D«  med. 
Diodori  5,  4.3. 

—  ,  poet.  st. 

_».«/«,  1?,  »t.  «V»oi«.  ment  im  plar.  gebranehhcb,  Apollot». 
'frW.rx,  ö,  i  («»•/«,  <*V<»)i  neunjihiig,  II.  ißi  35< »Wf«- 

cbe*  andere  einjälii ig,  von  Tu;,  d.  I.  /sie,  abgeleitet,  ciklir- 

»«11  ;  oiswUe«,  Odv»».  10,  500.  erklirr*  riui»e  von  2  Jihtcn  u. 

5  Monaten  oder  9  J^brcseriien  vergl  Odyts.  »1,  510. 

»9.  179-  Xfirot,  l.ycophr.  571. 
'iV'jxiirro  lt.  imii«««,  Udy.  »9,  174. 
-,r>>r,  Adv.  («Ws,  15.««*),  "tan  Tage  lang.  . 

—  rr/f  »«»  <7.  r«ltt.  Vtäti  («•>«*■) .  ein  neunmalige»  Schi«,  WM 

— Vrj  »«»*•«.  ö,  ij,  neunosig.    8.  reale»  nach. 

—  »Bf  1.    8-  *'•")•  •  ,  ,    ,  . 

dann  Ifhwimnir».  JaiTpa  irer;»;«»'  ioTura  »est 

«wr  •>» mmMott,  Libanii  4-  P  ,858- 

—  rui«,  «.  ich  habe  im  Sinne  ■■;..),  Gedanken;  bedenk«, 
denke  nach;  brjieif«,  »ehe  ein.  Ai  ch  von  Sachen,  die  et- 
was bedoutrn,  einen  Gedanken  veranlassen,  rö  uvi  {i*i/*>aV 
stec  ri  »er'  rWI,  Plat.  Apol.  3»  im  '»''"».'"''  'r#-  *  '"ucK 
,Wr«r.,  »u.h  Mm  »t.  «>*.<!««*,  Eur.  H.rPol.  435.  !»««- 

do.ii,  «8-  .   R«fl„irtB.  j, 

— »^jjatB,  «vre«,  to.  Gedenke,  Betrachtung,  Hetuxion ,  oa- 

—  rcrlftart*£t,  17,  c»,  Tön  Sachen  oder  Schriften, 
kenreich. 

—  vt.irt,  rf ,  (leit»  *►)  ■  Gedanke,   >  ortiel.nng,   Idee,  Begrir), 

L'ebeilcgung,  Betrachtung. 

 yifuov,  r»,  Weidegeld,  Ina  ct.  Oichomeuia. 

-i'o/ni/»Z',>".  «»,  Ci  ('<•('«)>  »on»  G«set*e  und  Gereehtig 
keil  sprecljend,  Timo  Phlias.;  ron 

¥1    1     ■     ».!_    ■  ■ 


—  y  o/t  et,     ,  ij,  Adv. Jyyöuut,  geieiamafaig 
ictwo 
recht. 


en,  durch 


im 


dar  Gcseu  bestimm,,  rechtroäfsig,  ge- 


ice. 


terworf' 
recht. 

"Evveoe.  contr.  ftwM,  »,      (»■»'»*,  aV), 

nen;  veritindig,  einjicduvoll. 
.r((,  oc,  a,  oi  iWec,  jährig.   S.  ?, 
—  roo.'rmot.  «,  »«.  »VeeVjr.  Erderacliiitt 

c  brv  Noriliu»  ».  p.  lg.  *Vf.  iiiilr/i: 

^MrroeiSr,*,  0,  ».  T-  ».  d.  »orherg.  Beywon  de» 

Pind.  Pyth.  4,  59. 
-r»Cii,  'J.  *•▼••'  "'««f.        ....  . 

 t'ooirfi'AÄo«,  e,  17,  die  HUiter  »chflttelnd -bewegend 

der  Bäume  • 


ein  Berg ,  worauf  der  Wind  die  Blätter 
-  bewegt ,  dicht  belaubt ,  »t.  tvooiif- 

 y  off  it.'»,  <p»»iooot..i  '<>,  ».  t.  ».  «Vraeeva»«»  n.  iurteoeontHiui, 

ich  uiate- hecke-brfltc  J.irin -d.irauf. 
—  retia«,  »V»«-ret,  e",  7,  (a-»Te<,  rer.n) ,  feucht,  CalKra.  fr. 
343. 

— »v*r!P»:'w,  f.  a^em,  d.  i.  rr*r,v,{<„  i» ,  darin  ftbernachten. 

'l'rrrai,  irntu.  von  "w,  SVl»i  vch  kUiJe,  bekleide,  amieio : 
davon  iclti/s.  da*  Kleid,  rrtli» ,  t,A\ie  rcfli,(  geiclnieben 
werden:  d-.voii  'ioaa,  'iuunxo,  poer.  st.  i'ua ,  'maro ;  äniiXas 
aet-sVai-ot,  fl.  14.  37».  wie  V.  W  if  aamfi  fU'm,  von  einem 
inanusUi>geu  Schilde,  der  den  iWpcr  nie  0«»  Uoeikkid  b<- 


'firrrat,  r;,  oder  frro«,      t.  «.  riet,  j,  Echwiegertachur, 

Pollux  3,        >;  ti  et  ßitwM  i'onir,  Moschi  1,  41. 

—  rnt«'{u,  dabey  •  daiübeT  eibSchUfrn  •  emicLiliiromein. 

—  njc'      Philostr.  ApolL  4,  ii-  »•  v.  a.  lrrraret>«t*e». 

—  ri;io(,  0,  n,  und— *rx>\,  Anai. ,  oder  |rM>(M«  e",  tj  ,  (♦•»£, 
#»•),  in  der  Nacht,  nicbllieh.  irrifi*  »i*r.  •>•.-,  Lycophr.  u". 

—  k>ej#«e)fi      13,  e.v.  1.  n»9aä( ,  Dioicor.  t,  57. 

—  *.  ie.-,  o\  7.  (£«'*»►).  '«i*««.  AeneaeTa«.  c.  5«-  h6lxcra« 
Sclireibetaiel. 

EyeJie«,  o,  ij,  («V  e«V  ««') ,  in  dem  Weg«  -  am  Wege-auf 
dem  W«g«  liegend  oder  ilbeihanpt  befindlich;  aui  dem  Wege 
gebräuchlich  oder  xu  gebrauchen.  Iu  Tbeophr.  fragm.  pag. 
457.  sind  iröiia  eine  Geschwulst  oder  Beulen  vom  Gehn,  lau 
(Urniiia.    S  Ober  Vegetii  veterin.  3,  /,£.  u.  Columelli  6,  1 S. 

—  •»irr«,  »«•,  «,  Fem. — in«,  »J,  auf  oder  am  Weg«  eichend 
od  befindlich,  c.      a.  d.  vorh. 

—  ti/to(,  i,  ij,  (öißtij).  liechend.  frisch,  Ificandii  Ther.  41. 
'Breititjt,  o,  V,  «iufach,  Jamblichi  Protr.  3. 

'Evita-,  f.  oout,  nehmen  dir  ahenGramm  an,  um  davon  ,'Yooit 
«bauleitrn  -,  aber  nidit  einmal  das  «inlaciie  o&m  findet  »ich,  u. 
littuat  hat  «inen  «ndern  Vrsprung 

—  otiti,  {•(,  e,  n,  geschwollen,  Nieand«. 

—  «mai.of.    S.  at.oW. 

—  otuirr,i,  09,  o,  Tera.  —  /rat,  17,  Einwohner,  Suids«. 
-•tau««,  ••  v.  a.  iliuiiw,  Plut.  10.  p.  4. 

 eiKt'ci,  im  ,  darin  woiinen,  bewohne»  1  oi  iva/a»}««««  pätlow 

ir  roti  tfro—oti ,  Aiistor.  du  Gener.  »,  2.  di«  sich  mehr  mit 
phvsischen  Untersuchungen  besciiähigei  haben,  wie  das  Ut, 
Dabi'.are  in  philosophia  u.  a.  w.  .  davon 

—  MSfeTtJterti  •»  w»  bewohnbar,  Sc'.iol.  Soph.  Oed.  Cot.  27. 

—  eiane««,  eu»»,  n,  («r«,*/«») ,  das  Wohnen  darin. 

 ■  sä  tj  rim  1  g  y,  r»,  Pollux  1,  75.  Ort  daitn  xu  wohnen. 

—  tsat/eTeafj  •>  9<  (•<'•'■)•  1,11  Uau*« 
Aier.  f-i  7,  4-  »tehl  tvotmmoto*  j'mAtat. 

—  01m     vi    I.  äoiv,  hineiubringen,  naa 
kineingu'h««  ,  um  darin  su  wohuen. 

—  ,,*teli)o<,  0,  vUyw),  «W  Mietl) 
S,  41. ;  von 

_./«»«r,  ti,  Mi.tli«,  Miethsehilling,  Theaphr.  eigentlich 
Neutr.  von  n«/iuac,  0,  5,  («i*(«,  ir) ,  ist  dem  H»u«e  befind- 
lich   2)  st.  oho*,  Dionysü  Pciieg.  66g.  u.  sonst. 

-n'iKMa,  «rot,  ve,  BewoLnung,  Suidas  1.  p.  735. 

—  ui »»<>«•£,  u,  (an  .  das  Biiugen  in  «in  Haus  oder  in 
eine  Wohtuing  ;  ueiur.  d  s  Einaidien. 

 t,M  odott  iv ,  iä,  ich  bau«  darauf;   2)  verbau«,  bau«  su, 

versperr«.  uvoSuv,  qayajya,  Diod.  3,  £7-  11,  45- 

—  «tiioc,  e,  ij,  (o/a«t),  der  darin  Wohnende,  Einwohner, 
Bc  wohnirr. 

—  fweroito,  ü,  darin  bleiben  (im  Haut«),  ohn«  auizugehen, 
darin  sich  verbergen. 

"JS villi  «S,  J,  '7,  roi  i'roiw*  r  "r  ßorffiotr,  Longi  2,  1.  mit  Wessi 
gefüllt  /»«(m  >  rs  ieriu  xa)  tVaavev,  virtul«  juramenti  et  liba- 
tiouis  ratuin,  Chish.  A.  A.  p.  133.  u.  »35. 

 aivey  Ii      Luciani  Lexiph.  14.  b*)m  Tiunk«  schwatzen. 

—  eiaejnti»,  e>,  Wein  einschenken  ,  fiberh.  einschenken. 
-caiaC»,  fut.  ««,  niederknim,  roi«  eir<«i7<oir,  Pbilottr. 

Icon.  3,  3-  auf  die  Htnterfufs«  kauer«. 
"Myolßot,  o,  1},  » .  v.  a.  5«v?.«»,  Manetbo  4,  gj.  wofür  ä%o^«« 
steht  1,  4'3-  u  3- 

—  »iio&*>,  iimlm&miim,  tvoXM&iat,  bineinglitschan,  hinein, 
falleu,  Phitaicli. 

—  einet,  •',  yi*  Up*  mv),  auf  dem  Dreyfufie  »itrend,  pro. 
phneihmd,  Piophet;  im  Etyraol.  M.  wird  aus  SophocJ. 
iiölutot  angeführt. 

—  opny'it,  ü,  ij,  Kieandri  AI.  23J.    S.  «Va oli t't. 

—  ofiiAi»,  « ■  a.  v.  a.  «auäV* ;  Pbilotrr.  Soph.  1,  05.  nörrr 
ij  ivoutXyyoa  r$  J"*».'?» fl,  die  sich  in  Smyma  befand ;  reis  «»/• 
;Vn  noti,  stnüiiiii,  Photil  Biblioth. 

—  oatiaairöi«,  («<»ä<«)i  n>H  Augen  versehen,  Philo  4.  p.  aofi.  P. 

—  gfigtyfifii,  f.  fouo«,  dasein  abdrucken;  ypauurr  riü  arfi- 
rtiSu/,  di;auf  drfiCr.au,  Plutarch.  10.  J'.45i'M<^  dariu- daran 
-  damit  abdiückcn  -abirockucu   abwiitheu.    6elu  uueigeutJ. 
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•egt  Gregor.  Wa*.  Opp.  a.  p 
t»'Vi"fo  lo>yir. 
'£»09,  Intpcrvon.  du  Part.  Nentr.  r.  Mir.  Friert ,  all  Accus, 
absoatu.  g»brauchr ,  da  ea  dock  erlaubt  oder  an  6g  lieh  in  oder 
war,  da  man  Kann  oder  konnte. 

—  o'irat»,  *.  r.  a.  dictrm ,  Ohrgehihsgr ,  Sophocl.  Etvm.  M. 
'fraitf,  17,  («Wsr«< :  ,  Laut  ..Ton,  Stimme,  Oeachrey;  Ii.  341 

160.  *yo*Tij»  r«  raev  rr.  at  kmr  ovfiyvan/  ti,  10,  15  äotiätar  »Ve- 
»5,  Apollon.  1,  27.  mit  nur.»;  11.  »a,  5g.  j6,  346.  ohne  uaxi. 
2Vf.'.-»   »ff  fVeirifJ,    16,  78«-  »7»  7>4-  da*  Kriegsgeschrev, 
ScMacliigetummel. 
—oirli'C»,  fiVo-rao«),  bewaffnen,  rasten. 

—  otJix,  o,  1?,  was  iu  oder  mit  den  Waffen  geschieht,  all 
Tan*  und  dergl.  a/Aig  ,   Gesang  »um  Tanze  der  Bewaffne- 

—  »irÄa«,  o,  t».  (»«/er),  iai  oder  mit  den  Waffen;  bewaffnet, 
gerottet,  Bairnchom.  131.  Anal.  3.  p.  aoi.  AtWpti«. 

'Cot  oii«,  ~,  (»"»).  vereinigen  i  von 

—  »e»öf ,  o,  ■',  ver.  inigend,  Arietot. 
'Iroirrplvta,  1.  v.  a.  d.  folgd. ;  zweit*. 

-nt  pif«,  f.  t***»,  (*Vatrrp*i-)  »  im  Spiegel  teigen,  eptegcln  ; 
Med.  aiclt  im  Spiegel  beieben. 

—  u  1  r  p  0  r  ,  re,  («V,  {*ru)r  Spiegel ,  wie  rpecmlum  v.  rpecio. 

—  osav,  1»«  ich  f che ,  bemerke  in  oder  an  einer  Person;  »V- 
•  i-'  r  )  vutv  9vh  oioie«  tp  /Vouf  i  itftliuftiy  ä/o*';',  Ilcio— 
doti  g,  140.  iah  bemetke  an  euch,  daf*  ihr  nicht  weidet  Krieg 
mit  dem  Xerxei  führen  können;  auch  atuebeu,  anblicken ; 
davon 

—  o'pnote,  t*.  dal  Ansehen  ,  die  Berichtigung,  Clemens  AI. 

—  »fiut,  o,      (o'poe),  in  den-  oder  innerhalb  der  Glänzen. 

—  »f«ie»i  tu,  vereiden,  aehwOren  lauen;  :vr, 

— ep<?»ä  Co  1  ea   !,£'(,  •t«ot)   tai'rqv  vliav  rr".  er'i  Pkilo  de 

anerced.  lieb  hoher  n.  groucr  -  gerader  macheu,  au  man  iat. 

—  »ptno«,  •  ,  «7,  Pin  dar.,  und  »>op«o«,  ö,  9,  der  einen  Eid 
geschworen  und  «eh  dadurch  verbindlich  gemacht  hat;  to 
Jro'p«.  >  «•  "c»"'  .  •>  v>  epaoe;  Tm.- 7.,. ■>,-,,  arnpa-e* ,  einen 
Schwur  1  Ii un  ,  Plato  Phaed.  33.  Adv.  «Yo?st«f ,  eidlich. 

 aoatao/ao«,  o,  Beschwörung,  Sviiesiu»  p,  aoo. 

—  »paine»,  httittaeiben ,  antreiben  ;  Nied,  geich  wind  hineinge- 
hen ,  H  ui v  b.  1 6,  aß. 

-«ea  f.  ie»,  (epasoc),  da*  Schiff  in  den  Hafen  oder  in- die 

Bucht  bringen ;  ■rproi-  poche»«,  Oppiani  Hai.  3,  409.  Med.  in 
den  Hafen  einlaufen,  landen;  davon 

-oi,aK,.o,  to,  Appian.  Landungsplatz,  Bucht.  Hafen. 

—  epn»  r        ov  ,  ö  ,  («V  e,  «vy  .  ..  ) ,  im  Hafen -lu  der  Bucht  lie- 


gend «x 

-!«•>•■  f.  orew,  hinein  oder  daranf  Iptingen. 

— ap  X  «'      «  »»  *n.-d.  dau  Alciphr.  5,  6g,  darin  Unsen. 

—  i  ,;  1  f  .  00,  e',  oder  ,.-opje<  .  a,  »7,  Ii.  3«,  147.  iVopr»*,  »et, 
;„i  mit  Hoden  oder  Geiles  verleben;  oppon.  dem  Ver- 
tchnittenen,  ed  Herodoti  6,  30.  rrianoft,  Athenaei  10.  pag.  »lg. 
3chw.  Mit  dem  Spiritus  uper,  »s-opr.  («r«}  ,  der  nur  einen  Ho- 
den hat.  ^ 

— dpa«,  f-  aW(Mi«r>  Aor  1.  ttxSptm,  u.  1.  w.  der  Badem,  naeh 
1.  v.  a.  t'nda'.'.u,  alt  ifi'Car  »'»opoaf,  Ii.  15,  6a.  eben  10  o.ftmr, 
*•*>»>  'ifttfo't  geben ,  machen,  Veruraaehen ;  inä^t»  jilmt 
jiiui  ,  entstand  unter  den  G&ttern.    S.  epat* 

"Jrtl,  oderiVot.  o,  das  Jahr;  dnvon  iitvos ,  rp/tvee,  wie  fci'e- 

8.  aT«>»ve«. 

"Bv**,  oder  r»-»«,  »Vr;,  »177,  i.  v.  ä.  «nprerreCt  fahrig,  vorjab' 
»  rir,  dam  v/ec,  diedihhiigen,  neuen,  entg< 

■.  a>n  i. 

L  101';  i' ni  1  e",  u.  *Vee/(c>(uv,  »«eh  »Wae.  0'«""  t*«»'r). 
Etdeuchfltterer ,  eben  ao  t'..oa/9i  Aioc,  ö,  7,  die  Blatter  er- 
•chQcternd  oder  brwegend;  von 

—  •«»(,  fiut,  »7,  (iröifa),  Bewegung,  Erichliter«ng,  Heaiod. 
In  Sur.  llacoh.  576.  t  ,)■»  x&v*6t,  front  t.  im«,  nimmt  Butt- 
minn  in  Erklärung  de*  homerischen  »Vijroff«  für  den  Vokari- 
vus,  wo  Brunck  &  x9tuf ,  i'vo&t,  rini«,  als.  ianper.  e**e*at 
hat.  > 

—  » c f  1  »iix,  u  ,       S  (.La'j;««»t  n.  »<Ve»ie.v-Uoei 


;eKengeietM,  iVa« 
Von  svif  anal 
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'Er»»^A«ir,   •*,  17,      T.  a.  irooiratot}  Euphoriot» 

e*  als  Bevw.  d.  ifoxpo* ,  Anecd.  Uckkeii  p.  R64. 
'JfrJr^t/ijror.  n.  (*/'«,  .'»ö«) ,  Einheit,  Einigkeit, 
"«re.io,  eal,  Zahnffeüch  auf. dar  iunern  Saite  derZiJina,  PoF- 
tu»  3,  94. 

— oili'Ctu,  («T  ;  .  krauuln,  krana  machen;  niut)  aMoianüe 
#rei  liopivi)  CautpWrw  mv9f.  da*  Haar  von  Natur  in  schvrrrza 
Faiba  und  Locken  gekranaelt,  Aaituen.  1.  ep.  1.  und  Alciphr. 
Fragm.  Vit. ;  davon 

—  e>fi*«p»«i\  ,  o,  das  Einkriirteln,  Clemetn  Alex. 

—  •t'pei»'<ee,  o,  1},  (ou'pe»«»  ,  im  Himmel,  lummli'cb,  Anal". 

—  ot'plcu  ,  hiueinpiisen  oder  harnen;  im  Bette  piuan,  einjus- 
•en.  Aristot.  probl.  3,  34.  m.  d.  Dat.  aapuean. 

— »atffJatlD«,  17,  Pifstopf,  NechttopE. 

—  01  (10C,  e*,  rj,  (oe(.e»)i       Urin  befmdlicfi. 

—  eiie.oc,  0,  17,  (ovoia),  wesentlich,  lubstaatiell ;  3)  iniofer» 
ovV«  das  Vermögen  iit,  von  Vermögen,  reich, 


GelJ 


■■impfen;  davon 

,  Einimpfen  ;  bey  Stud". 


Glos*. 


-•um«,  (avoi»)r  o  To7*  i»yt*»;t  -/irteiv  rrotcHutttvot,  der 
mit  dem  Wesen  vernünftiger  Geschöpfe  VeibunJene,  Ilie- 
rocle*  Pytlug.  p.  30.  Lond. 

—  <.(f  »i/.ouai.  troytttirat  afytftoy, 
Schuld. 

—  an  'S <i  l  "  '  rt  fi,  <ä ,  *.  v.  a.  inoq&.  Polltut  3,  6a. 

—  otpttalftiiw,  f.  low,  inoeulircn,  einimpfen;  davon 

—  0  <t>  d  ■  i  *»  •  «»*»*,  o,  da» 

-*tVjr(£*l«>,  Verbitrdliehkar»,  UntarwarBgkaU ; 
davon 

—  i(itv,  wird  -pTttitrm  jtentionit  ober».  ;  zw. 

—  ox^f-,  ä,  (ajaer),  m.  d.  Aoou*.  u.  Oativ.  Ia*tig  aeyn  ode» 
werden;  belästigen;  nur  Last  fallen  ,  beoni  ul.igen  .  irtxliSr- 
v»at,  ateh  M'tbe  machen,  Dctnottb.;  dav.m 

—  o\evotit*,o,  rj,  tci  b. -.Acu  .1,  varbindiioL  roa« 
Steph. ;  von 

—  «;•!,  e>,  »/,  d.  L  ivtxofitrot ,  darin  gehaften  ,  befestiget ,  an- 
gehalten, featgvhallen  ;  röftoif,  ttfä ,  >  ru..n'<u;  .  darin  beg'if- 
Jen,  unterwortcu,  ichuldis;.  trajof  reit  iotarmint,  Plut.  Ayl. 
30.  dar  Liebe  ergeben.  8elincr  mit  dem  Genit.  mit  rerntnidc- 
nrro  tnitttvf,  od.  dergl. ;  traaaitive,  myioat  *V<.Xe«  /#«'p*t,  Leo- 
nidae  Tar.  93- 

—  tax,  17,  Anblick,  Amicbt;  Thamntii  or.  i%2.  fr.  177-  wo* 
aber  aus  Plato  reap.  6.  p.  101.  f'-ioau  stehn  sollte. 

rBviu,  t»,  (««'«).•  vereinigen,  v.rj  j^jj,  Philottrvp.  gSV>  «)  »•  »r<u/n. 
'JfrpalirT»*,  t.  fr,  einnaban, 

—  p  e  c  o  <•>>  f.  {«.  °«ler  »Vpijoe», 
B.  ao,  55.    (o.  p">-rv.'w  naah  ) 
oder  »türmen,  Joaeph.  Antiq.  5,  3,  10. 

—  at;  öa»,  e»,  d.  i.  »'t». 

—  p»?at,  di  «Ji  fit  der  Wurzel,  Geopon. 

—  fiZom,  i.  mmt,  einwurzeln,  in  d«T  Wurzel  befeitigen;  Jo- 
seph, b.  j.  4,  3,  3.  wo  da*  tirnpl.  falsch  *:eht. 

—  p i  *r r  1» ,  f.  tfw.  hinein  •  darauf  werfen,  Dio  Cut. 

-  {. ,  -j  «  .  <  .i  v ,  17!  eV»  s.  v.  a.  d.  folgd.  bey  M«rtianni  C»- 
pella  c.  9. 

—  pf  9(t»t,  »1  »,  (<v  yo&uiZ  iui),  in>nach  od  mit  dem  Tacte; 
t.  -inuftit.  auch  mit  oder  in  rednerischem  Numerus  vtriif.t,. 
Plato.  Wird  auch  tfy.  geschrieben,  und  nft  mit  ...,m  .7,.i.c  ver- 
wecliselt.  Boechh  ad-  Platon.  La^aa  p.  C2Q. 

—  »opäc>,  o7,  f.  BftMtj  Lvcophr.  755.  atru't  •ro'irar  iroa^otuf' 
rot,  in  der  Tiefe  de*  Meere»  von  Stuimen  hin  und  her  ge- 
woifen.-  S.  aapötw- 

—  «iit»,  einstopfen,  tllkarrm  irfootrtv,  Alciphr.  3,  7. 

—  e/^»r »»/»»,  d«rin  lotohen  ,  Di..»cor.  3,  93. 

-die,  f.  «Vau,  Tat.  imune,  ich  schlage,   »toCse  hinein.  Troit~  ' 
tw,  »Vaorn'oafjM'ot  ,i •).»<,  Soph  Tr.  utroviTryiS»,  Pt.ile:al 

Athenari  p.  48^.  a  al*Neurr.  ich  breche  loi.  artot  .utV  imiTom 
««.  (htttfor  «fVi-r,  Plutarcb.  Alex.  60;  er  griff  »ilbst  an  ; 
vorz.  m.  d. Dat. Üiodor.  15,  40.  rrpotraaZoei  i»r  hoaz,,  j  Fi  m, 
Euni.  6.  «reroftvuaVi;,  eine  Krau,  deren  Geitalt  und  hielte  a"*ge< 
genommen  haben,  Phrrntchui  Bekkeri  p.  39.  iroiio^i/ttt  • 
tut*  te,  durchsuche  dich ,  Amani  Bp.  5,  14. 

—  »tjjtarj  (t>qfi*h  »eh  lUbt}  l^ein, 


oder  V,  u,  und  eVp-yr  'a« 
einbrechen,  deiaut  loibicehe» 
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EXTAM 


Pveenaf « ,  In  d<n  Sl»H,  otptit ,  einsperren;  Nicstse  Aanales 
g,  5.  wo  auch  «Viaaatrat  du.,,;,  Keller)  tur  einsperren  in 
ein  Kloster  steht.  #  ,         ,  , 

—  «iffialvi ,  «eh  bezeleh«  daran  fflr  einen  amfirn,  ,r<r>  »  •*>»- 


irh  beseichrre  daran 


für  mich  ;  i ,  sr  tfs  »1  io;t",9  tij» 
it.  W  werdet  ihr  enern  Zorn  an  dem 


opy-rv  »ij»  ifurifar,  Itocrat. 

Lochites  auf  eine  deutlich«,   auszeichnend«  Art  r—  

xi**r  irewi*—»"  Umarm,  Plato  reap.  2.  p.  346.  ein«  Form 
eindrucken. 

—  iiöi  «f«.  er/«««»  daran-  darin  -  dabey  ein  Zeichen  »oh 
inachen  oder  nehmen ,  Xen.  Ten.  6,  SS.  zw.  Lea.  tu  «Vfir- 

—  01  ■  f-  *»«•»•  (e/«i«»)i  **»*«•«#,  H«*ycn. 

nnr  vermindert,  " 


—  tr.pot,  «.  Vi      T-»-  «ff« 
druckt  oder  vertieft,  vorztlgl.  von  der  Mate. 

—  eivij«,  •',  fl.  Manetho  4,  115.  beschädigt , 

—  iir/taai,  darin  eiten  -fretaen;  zw. 

».gi/lÜN!   davon  >>  It cArpri ,   passiv«,  Nicandri  Tber.  785 
eisend,  iadnruit,  i»t  hart  und  fe»t;  «ctive,  {rmylti,  694 
trocknen  und  hart  machen.    tVtexÄV««  1 

-7*ilitm,  f.  «••»,  iehrflate,  mache  zurecht,  wie  ir«pi 

ibtrren,  satteln  und  aufschir- 
äfiaetv  treatväZniftn  0!  ano- 
i,!uinoirf*t,  Plato.  Crito  15.  vom  Verkleiden.  ioOi'ra  irttutv- 

-Ji  bald  hernach 
auch  m- 
.ongi  4- 
HMM> 

tautroi.     in  nur.  ouua  so-  iuui  vun  tincm  imimci  trauna- 
oB(:t,,  t  n'  7        ,  wofür  Strabo  ditr«r<oara  hat;  zw.  Bcd. 
_«■«;•(.    6.  in  l»«mvot. 

^,«',»^"'»,  ».  «Ii«  Bahn«  btin«an,  Aleiphr.  2.  ep.  4-! 
»w.    S.  wp>t>p.  nach.  ... 

—  0  »  r  71 1  m  ,  f.  v  u  ,  bineinstofsen  ,  hineinschlagen  ,  0  .'\-uj  uf- 
•wisps  r«  ßii<x>  Herodoü  4,  79.  dar  Blitz  schlug  ein;  •ov, 
Kieander,  vöeov,  Ariiani  h.  a.  14,  27.  Nautr.  hineinbrodicu ; 

Koen  ad  Gregor,  p.  427. 

(chatten  d.  i.  im  Zimmer  anf»eT  der 
freyen  Luft  und  bey  «iner  sitsendrn  Lebensart  ernähren  -  er- 
stehen; ilniim,  mit  schwache!  Hoffnung  nähren,  Pluurch. 
«7.  p.  86s.  Luciani  abdic  »8.  steht  t>  •«.«  tir,,«  •,»,«<•«  g«- 
drnckt 


f.  aear,  ich  rflste , 
i>.  Cyrop.  8,  5,  » »•  Jifif-t«.  »»seil 
ren,  Polyaeni  7,  ■*,  6.  «<a  ifj  «0. 
d.tV«»"'^  P'ato-  Crito  15.  vom  1 
a«p/>>    Fz"»-  paflftyi'ir ,  Anemidori  S,_  3.  und  bald  I 
«öv  mrxi*  tri  *.•  •  affon.i  xoinov  rajv  hif>~t«  ,  wofür  ai 
oiß£Xlt49*t  daselbst  steht,    iiu^tv  ivmit  aeaftiroi ,  1 
p.  ijo.  nachdem  sie  sieh  angekleidet  hatten ,  oder  st. 
«outret.    In  Plut.  Sulla  36-  steht  von  einem  Kritiker 


rj  veeo«  *V*. ,  K01 
freyen  Luft  und 


>III«If»i  «v 

—  ■K*$j«»l  («a/pot,  okipo»',  ««.'par),  ich  verhiit«  darin- dar 
■nf.    9.  auch  ijo^ofroi-w. 

—  CK*rj(.,  darin-  darauf- «Uran  amtrockner.  und  verhärten; 
neutr.  Hippoer.;  davon  hlnlrju*  o.  t.  w. 

-o«ili(|,«,»'|'p  einkrOmmen,  einbiegen:  sw.  bej  Nicetas 
Annal.  14,  5-  si,  6  SchelmeTey  darin  -  dabe>--  damit  treiben. 

—  o*«Wo<i<>«,  S.  V.  a.  ei.,  Heliodori  g.  p.  589-,  wo  t>#e*e- 
«oiVro  rrf(.l  tiyt  \favumrevf ylat  ateht;  «w. 

—  o»ß  iw  ntdiif,  Philosu.  Apoll.  6,  10.  in  einem  Schub  Stolz 
•i  ah  ergehen. 

—  »oprojw.  f.  «'o«u,  (eepo'c),  einsargen,  begraben;  iw.  von 
inlVtov,  Sarkophag,  Inscr.  Pococh.  p.  15.  no.  tO.  u.  Mead 
Yorred««a  Cbiahull  Travels  p.  VII.  ingl.  Marm.  Oxon.  pag. 
90.  u.  297. 

"B*a»4ft,  i,  rj,  ».  r.  a.  o«ow»,  Anal.  3.  p.  189. 

—  «w««>y«re«,  «,  t.  «.»«.,  («istpjatrer),  einwindeln,  ein- 
wickeln. ... 

—•«s/P«,  einHen,  «instreuen;  darunter  «usstreuen,  z.  B.  ein 
Gerücht,  Xen.  Cyrop.  5,  a,  30.  |ffn  floi«»oa»f 
0-r,ir«M  i,  Philostr.  p.  49^. 

—  «irip^o«,  d,  fl,  («r/p/i«),  mit 
tren/p^arot  Athenae»  p.  < 

—  •träfet.  «,  n  ,  von  der  oder  mit  Asche;  ascheafarbig. 
-—  tu  »ritt,  «,  q,  Adr.  — örSttt,    cninVji,  in  dem  Bändnisse 

oder  Friedensschlüsse  eingeschlossen  oder  begriffen  ,  oppon. 

Bun«' 


p.  406.  c. 


'£*•*•?•>,  f.  (0,  find  (i  irnin':  1  ,  eintTtufeln,  einflr>rsen. 

—  irtnt,         'Hat  -  ;i«  1  '  .  dei  Anfang;    3)  inttitiltuwf . 

jVornen ,  angefai.gcnc  Lebensweis«;  3J  s.  v.  ro;c'.  

Hcsyclu  4)  was  entgegen-  im  Wege  steht,  nioar  ftäßir*» 
; ■  l. f «ir,  |«d(n  im  Wege  stvJietiden  attauch,  Suidas.  S.  llem« 
•te  Ii  ad  Thom.  p.  514.  uberb.  Eiiiwüifc ,  Instanx,  Aiisiot. 

—  ototiic,   «r,  e',   der  uns  ent^a^enstel  l,    Feind,  Gegner, 
Soj.h.  Aj.  104.  roV  i«J  t.»v  01W  ytjwifUw  <'»croj.,v 

i.üi  ■■<  ,  Aalian. 

-ttatilif,  rj,  dr,  Adv.  —mSt,  (in'armftmt),  «indiingend, 
tief  ig,  gewaltsam.  Arittot.  h.  a.  1,  t.  nennt  gewisse  Thier« 
:<•.!'%  >m  Merertesi ,  wo  Gaza  pervicacet  abcricizr;  vors, 
bey  Austot.  einer,  der  Instanzen  oder  Eiuwärfe  und  Schwie- 
rigkeiten Wey  einer  Sache  oder  8tell«,  vorzugL  des  Homer, 
macht.  Die  «oMir  Im  r:-.  he  fielt  Irrtxo) ,  tmlmiti ,  Vll- 
loisou  Proleg.  Horn.  p.  XIJII  -,  bey  Aiitoniaus  5,  so.  hin- 
dernd, abhauend,  rt't  cidav. 

—  tfin  i.j  ,  daiin  zutiimniendtanfrcn  ,  Quinti  9,  179, 

—  ovilXu,  ankleiden,  anstehen,  llen>duti  1,  ßn- 
in  Med.  an  sein«  Brust  drucken, 


e,  i,  nach  Heeycli. 


Hcsycb. 

-it.pr.a.rt/it,  o,  oder  better  — errte,  o,  naen  tteeytn. 
und  Pollux  a,  a6ft.  Photius  episc  150.  ».  v.  a.  ;  «jr,..>.  ir»< 
und  crfpfoaartif. 

—  er  i,  tfi'rTio  »,  (erf.fec),  Philostr.  p.  £8<>-  »>»/«■■  «oruiv  rol« 
iWijviIim,  r«7v  /teVrcuv,  da  die  I  öwrn  schon  die  Theile  in 
der  Bnitt,  da*  Uetz  u.  dergl.  angegriffen  hauen.    S.  tVre- 

—  bt toi;»,   (<ni)&ot),       r.  a.  «r«rif vi'f*. ,    Athanasius  3- 

P«g  42- 

—  01»,  uii.ro,  (maraiaMii),  obstaculun,  Hindernils ,  Chry- 
sipuns  l'luuirchi  10.  p.  363. 

— ..  1  »  .  «;'■.>,  f.  <|<v,  darin  hefetiigen  u.  fesutellen.  Tay  < rt«Tf- 
(»i'£«tru  Miipet  Xaiör  ro«veeV  noiöe,  Apollon.  4»  a5l8>  u *l  Jljit 
dem  linken  l'n.'c  auf  sie. 

—  or /£<■>,  f.  ii<»,  ein  sticken,  Dio  Caat. 

—  eroi^ä(n>,  hiueinttopkn. 

—  l  1  .....  .  ^  1  •  ,  f.  i'»«o.    8.  iratnatoua. 

—  ttTOfitet ,  ö  ,  rj  ,  (ja>  areuattt  »r)  ,  im  Munde. 

—  oröur«ju«,  «ros,  ro',  (e»-oi/i:.,  .  ,  da»  in  den  Mond,  ins 
Maui  Gegebene-  Gestellte,  Zaum,  Gcbu»,  Jotephi  Anüq. 

**■  **•       .    .  .  . 

—  or  uaros,  o  ,  rj ,  a.  v.  «  n  n.  »...t. 

—  otparoTifdti'ur,  d.  i.  ort»"»T.  fr. 

—  ftar'fn,  f.  «ei,  hineindrrhen  oder  kehren,  «nsaretc  Tpofar- 

ri'01  «rer(./«<i,  Erir.  lun.  300.  SU  imft r'errau ,  peismtur  in. 
— «  t  f  o)  yv  iö  o»,  rundlich  machen,  Philottorg.  3,  11. 

—  o  r  ,•  o  •  ,  ai,  2n-.t  ,  b«y  Arittidet  T.  1.  p.  239.  eil 

scher  Ausdruck ,  wird  Jiveiticula  nbenetzt. 


—  orpotrai»,  Uippocr.  p.  324.  1  ,ui.  «Vorpoif  öt&mt , 
dielten^  d«a  ricutigere  .'m'(u(.  Quimi  1,  308. 

—  ert  aiu,  f.  Vtt ,  herbe  odci  bitter  sryn,  Ntcander. 

—  ct..  Ai  oj  x  «i »'«"»  S- a.  «svU  iv,  Plutarch.  2.  p.  425. 

—  •tiOrj.ut,  d,  rj,  (etrd/>i7),  Appiaui  Milhiid.  14.  ».  s. 
sWaraMee, 

—  «fstsatas.  ü ,  f.  «Joai,  (ee-'/r),  einkeilen,  eimwingen,  mit 
Keilen  oder  mit  Gewalt  etiifugen,  Terengeu,  rarstopfen, 
Dioscor.  5,  S9. 

—  c    v  ■  <«  ;  1  _  f.  .  f.  «Vor,  tonisch  «Ve-/rr,;.,  da*  Siegel 
auldrücken  und  so  bestätigen  ,  uxüi  a  x^tiitj,  Am 

 0(<PU>.     S.  07*fÖC 

—  azo«ei(e>,  L  ••«,  mit  iritvTfipa,  dabey-  darin 
Themiat.  or.  a  p.  39  versl.  Gieeron.  Attic.  B,  11. 

—  eroA/<v,  a.  v.  a.  das  vorn.,  Polyb.  9,  17. 

—  o  t»«t st  r  (tu,  ich  körpere  ein,  davon  trttu/tiritit,  rj,  Ei 
perung,  Hermes  Stob»et  Flur.  p.  1076. 

—  IBSef  st,  i,  r;  ,  (eiüua)  ,  eingekorpert ;  körperlich; 

—  a»n«iTir«i,  «7,  f.  u>««r,  einkOrpem;  davon 

—  «uaoruMt,  fsjffi  t},  Einkotperung,  da*  Einsetzen  in 
Körper. 

-et, «lim,  f.  sr'oie,  darin  h»nfen ,  anhäufen,  Cyrill,  e. 
j:   t    .'  h  a  ,  «ro«,  to,  «.  v.  a.  »YroAij. 
-««/"Ire,  Ltiem,  *.  T.  *.  tVtfr.woe 
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'£r  T  a  u  fce, 

—  raiiw,  f. 

—  ruf.«. 


ioniich  lt.  im'ftrm. 

VOW,   ».  V.  I.    l'vtllvu  ;  poA. 

(iVi«»w),    das  Darein- 
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fajit,  17,  (ums  .  das  JJarein- 
odor  -ttellrn,  d -.t  Einschieben,  Said«*. 

>_»,  f.  i«,  s.  v.  a.  Taffäeoa.  »V.  Philostr.  Apoll.  3,  so. 
>  i/«i'*<y  .•Ft,(.«ti'.u.i»r,  das  In  dam  Haufen  Furcht 
darin-  dabey  in  Unruhe  oder  üb- 
1.    8.  iv9tuaow. 


mit  Saiten 

176.  Selm. 


—  r  «  f>  a  o  a 

nnJ  Ang'i  erzeugte;  Med 
Ordnung  kommen  oder  seyo, 

—  r  a  a  1 1 ,  m$  1  4  «  (»WfVn») , 

—  reiaee»,  eVrorru»,  L  {»,  darein. 
Un,  einschieben. 

—  rer.aot,       *V,  (tVr«i'ra>)i 
keed. 

— t«n)f,  r;  ,  er,  ein-  oder  angespannt;  Sfyara 
bespannt,  Nicoiriach.  Geras.  In  Adirnaei  4.  r 
Stil.t  urat'ür,   aber  p.  177.  »i'rnt«. 

—  ro  f#«,  Adv.  oder  jVr«i#(,  hier,  hieielbst;  von  der  Zeit, 
jelxt,  ro.  Dnehfolg.  Gtfliti  jrrau'ir«  yijt,  fUrf*,  Flato  6.  p.g. 
1  .  j   wie  nie  aetatit ,  nie  terrarmm. 

—  t«i#»?,  Adv.  hieher,  Ariatoph.  Plato.  S)  hier,  1k  *i, 
tu-  Eur.  Arittopli.  S.  Schäfer  ad  Long.  p.  422. 

-t«,*i,  *J,  Begrabnifi,  Inacript.  Cumaua  Caylu«.  Tom.«, 
pl.  56« 

-raeiaji«,  f.  aeai,  das  /rra>tsr  bestellen,  den  Todtcn 

kloidcn  nnd  zur  Erde  bestatten; 

p.  169.  Plutarch.  10.  p.  133.  j  davon 
-taf  ictait,  •',  Leichenbejuttung. 
-nsucivf,  t,  der  die  Leiche  besorgt  -  ankleidet  und  zur 

B'de  bestattet,  auch  eiubalsaniirt,  Augustinus  in  1.  Mosis 

C  50.  Anal.  5.  p.  169.  bey  Strabo  it.  p.  514.  u.  7g6.  stand 

vormal*  tVrne/iorryf. 
-rnsisial*»;«,  er,  e,  {ivrä<fia  nW/W),  Leichengeräth- 

sth  ilen  verkaufend  -  vermietlicnd  ,  tibitinariui ,  Scxtus  An» 

lis'r|i.ic.  p.  61R.  bey  Artomidor.  4,  5g.  steht — rriüXme. 

—  r  1  .  o>  yt  (  <■",>')>  zum  Begräbnisse  gehöi ig ,  ro  trrav- 
•4er  a  das  Steibeklcia;  auch  meiapli.  als  ttalör 
liocr.    S.  Wessel,  ad  Diod.  Sic 


f£  «Troirwr  trseiar, 
gäignifs. 

f.  tW,  ich  Ii 
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gängni 

-ti/i  »,  I.  »n«".  ich  spanne  hinein,  nls  eine  Fabel 
und  Sylbenniaafs,  ^.  6>v  xai  pftäUpr  *)  »eh  spanr 
strecke  au»  oder  itr<uge*n,  wie  intendo;   3)  *<!•;;•: 


»rr.  tj  ti  (  cti  r  rc, 
tjiur  /rrciator  typ 
t 


600.  ro!  eVr.,  Leiclienbo- 


Philostr.  p 

uns  hinein  ,  ab  eine  Fabel  in  Versen 
ans  an  und 
7;jr  «rrsi'rw, 

wie  plügam  intrndo,  ich  gebe  mit  gespannter  und  gesuch- 
ter II  ml  einen  Schlag)  ohne  nb/yijr  Plato.  Minos  p.  140.  1» 
l  O)  (r^oj  <v9>-)  nai  irtitromt  i*ttt  fer  JiYrerr  tiftiufoiutlta  ; 
vom  männlichen  Glieds,  ,11  1. •*.,!«,  Anal.  4}  bey  Xeuoph. 
Renk.  8,  3-  (Vrt/rair  r>f  äjurytl,  mit  dem  gespannten  Seile 
ziehen  und  nicken. 

—  ttlfw,  Quinti  i.  671.  <«  &e/ttf  in  rtifito ,  ängstigte  sich. 

—  t»iii Stot,  o,  ttt  leVs  tt7xoe),   «iv-,  er  aafs  iuneihalb 
der  Mauern,  LtICUJu  7.  f  »33- 

—  ttiil(w,  t.  ••<»,  (rsiteOi    durch  eine  Mauer  oder  Burg 
trennen  oder  beteiligen. 

•— r«i'x»ct,  o,  r, ,  (rtTjj'C),  in  den  Mauern;  milden  Mauern. 

—  in  jimt,  tot,  »J,  (nK'ji.".i  ,  da*  Trenuen  oder  Befestigen 
d.  eine  Mauer  oder  Burg. 

-rii««i'p*»ii|  (r/**t«{>),  ein  Zeichen,  Merkmal  woran- 
woraus  nehmen,  d.  i.  scnliefsen,  urtlieilen,  Uippocr.  p.  a«äi. 

—  ri»r/<u,  w,  s.  v.  a.  *rr«*rio;  zw.    8.  irtimvo»,. 
~***Jit,  e",  17,  (r/mer),  mit  Kindern,  Huidor  habend;  da* 

GcgtTilbeil  von  duuvos,  Lttcian. 

—  rsarJu»,   *.  v.  a.   s'rrtaru,,    oder  lyytrväu, ,   PI  nur.  Cato 
min.  35. 

—  tili&w,  NicJinJri  Tlier.  660.,  s.  v.  a.  ryytyro/tai. 

—  lUlia,  n,  (tvttitjs),  Vollendung,  Vollkommenheit,  Theo- 
phyl.  Q.  Natur.  9.  bey  Heiych.  >«l<i  aetorTiny. 

-tilictav,  in,  luu  >/etu,  darin-  dabey  eudi^cu,  oder  rem. 

rtir  -      ,  tte-i  btn. 
-•ti]/iiia,  rlt    ist  von  iitilitiia  g»"*  verschieden,  und 
w«»  wir  Thjtigkcii,  Wirkln.liKeit  u.  Form  nennen,  dem  Ver- 
mögen oder  der  Kialt  entgegengeseirt,  aetia.    bo  tagt  Sextua 


nach  ArUtotele*  tvtiXtitia  xn  >,tu.',  die  ThStigkcit-  der  Actus 
eine*  beweglichen  Körper*.   Daran*  muls  man  die  Stelle  Ci- 


©cro.  TuseuL  1,  10.  vergi.  AriatoteL  de  anima  3,  1.  veiitchea* 
wo  in  Erklärung  der  Seele  die  irtiiiiua  genannt  wird.  Eine 
neue  Erklärung  hat  Ancillon  versucht  in  den  Abhandl.  der 
Berliner  Akndemie  für  iyoj  —  ti.;  von  tVntaff*  welche» 
von  ivxlXit  i'jh,  wie  roivtt>it  von  rovr  it. , ,  kommt.  Bey 
Ocellu»  Lueanut  p.  517.  GaL  iat  nrxtiu*,  der  iinaui.  entge* 
gengeietzt,  da**elbe. 

'Bvril  ix^t,  e,  »7,  fflr  irfalixtjt,  zw.  thätig,  wirklich.  8.  4. 
vorherg. 

—  rsArjt,  /et,  e,  r;,  (>V,  tiiot),  vollkommen,  vollendet;  aus- 
gewachsen, ».  v.  a.  rfluot,  Aeschyli  CUoe.  S47.  {,  ra>r  tjkt~ 
*imr,  Aeliani  h.a.  3,  40.  2)  e<  irrtltU.  die  Miigutratsper- 
•onen,  Geehrtelten,  Angesehensten,  s.  v.  *.  »1  «V  re'-U«.  S. 
ttlct.    tiifint  SrS^tt  *»'•  riro7«K,  Polyaeaei  IL  Sq. 

-r«.)f,*f,  einFi.ch.  S-itais*. 

—  r/tlw,  und  irtiUofitu,  auftragen ,  befehlen ,  heifsen,  ra. 
d.  Dat. 

-tiiiiBuffot,  e',  der  den  vollen  Sold  erhält,  Syne».  ep. 
5-  ".'''\-"<-  Suidas. 

—  reatsr^M,  f.  ioa,  (»rret),  im  Haine  oder  im  Tempel 
aufstellen,  also  heiligen ,  einweihen,  Pollux  t,  II. 

Brxfjtvu,  ich  schneide  ein,  zerschneide;  a)  vorzügl.  ein 
Opferthier  b«ym  solennen  Eidichw«  oder  bey  den  inferih 
otfer  einem  Heros  zu  Ehren  ichlaehten ;  daher  dai  Opferthiec 
und  Opfer  roaua  und  frrou«.    Vorn  Eide  Ariatoph.  Ly».  16a. 

«»rsuei'«*»«.    Bey  Thucyd.  5,  11.  üe  vfW  xi  irtipvvn 
■a.  rt.uec  0i3a»«C0j.    8.  tnoftvt. 

—  rsr^s,  t's« ,  o,  t/,  (tiitivv),  ein  -  oder  angespannt,  ange- 
•  trengt.  Apollon.  a,  933.  wenn  es  nicht  ««raric  heifsen  zolT 

—  rsrif»,  L.W,  »t.  «Vorsr/;«,  wahrscheinlich  eine  falsch* 
Leeart. 

—  riftre,  f-'i'to,  t.  v.  a.  t^arrsffrw,  Athenaei  7.  p.  511. 

—  *  *H'*öt,  ij,  uv ,  au  den  Eingeweiden  oder  zum  Innern  ge- 
hörig. 

—  v so tm  rs,  y,  und  «rrtptarrlr,  »;,  ((Vrsper),  der  innere  Theil, 
daa  Innere  ;  3)  da*  weiche  Mark  von  Pflanzen  und  Bäume«, 
alt  Flieder  (»am/W«.)  und  Bisten  (carex),  Theophr.  aber 
Diotcoride*  3,  13.  nennt  auch  vom  Diitelkopfe  an'e<7r  rrir 
trt«r**»r>>>.  S.  Moldenhauer  Speeim.  Theophr.  p.  150.  3)  ». 
v.  a.  t>rt0ow<ai  und  «ynei'Zia. 

—  ripuuturio«»;;.  ,  »J,  ein  Netz  -  und  Dartnbruch  zugleich  \ 
von  i'»rf,.i-i  ,  ininkuv  und 

—  rspoaijiij,  fj,  (frrsrer,  a»j*ij),  ein  Darmbruch ;  davon 

—  ni'.«i,u,tr,i,  e»,  o',  ein  Mensch  mit  einem  Oarmbruch«. 

—  r  ip.r,  ro,  inteitinum ,  Darm  ;  »)  Blase,  Beutel,  ilippjcr. 
«rej.»»,*  »Vreeer,  Archilochns  Aeliani  v.  h.  4,  14.  die  Schars 
oder  Mutter;  3)  f,  heif,,.,,  lucU  d]e  Regeuwürmer, 
die  in  der  Eide  leben,  Arati  Dio*.  «17. 

—  ttfovtU,  rt,  tt  lysijftaff,  das  Hol*  zu  dem  Untertheil« 
und  der  Ba.i»  der  Kriegsschiffe,  Aiistoph.  Equit.  1185.,  »onsl 
ia  systeiAia  J,Äa.  von  ^t,(uy.    Doch  $.iy»Jll,a. 

-t!(iiui..i;t,  0,  der  Eingeweide- Gedäime  oder  daraus  ge- 
machte V\  tlrste  vei  kauft. 

—  ttoiieyot,  0,  i,  oder  ^rieier«^,  (ivrrel,  sprer),  wie 
audeieleien,  m  der  Rüitung  arbeitend,  d.i.  ziehend,  nicht 
tragend,  iL  24,.  27?. 

—  r  •e.uij'  erei,,,  oder  tVrre^'eTarp,  0,  erfahren  in  den  Waf- 
fen odei  mi  Knege .  Hesych. 

—  rsetorpyet-,  e,»j.    S.  —xtoiepyot  1 
ttrsa/ret,  Adv.  vom  Part.  Piaet. 


Empir.  c.  M'iham. 
Mit, 


10,  3,  40 

i  1  H'.^HU»    (?<  < 


re  tvur  aar« 


geipanot,  angeitrengt,  *urk,  heftig. 
—  ti  Sötv,  od  tVrtefftr. ,  von  hier  ans, 

Zeit  an,  von  nun  an. 
***  •  *  •*•> T  »■  *  *  1  17,  «V,  sprechbar,  umg 
-rii  £iJio»,  .«•'»  Arriani  Epict.  1,  10. 
Memorial;  Dimin.  von 

r*v{n,  StoC,  »,  («rrii'x«,  irtvyz*"»)  ,  «-•••  Zusammen  tref- 
fen. Zusammenkommen,  das  Gehen  zu  jemanden ,  um  mit 


i 

;  davon 
kleine  Bittschrift, 


.  '.  Sl  «exiua         ien,  «.ussrnrnrnaommen  .  das  beben  zu  j.insnden  , 

a  eVropir  utV  ri»o-  I  ihm  au  «prechen;  daher  Anrede,  Umcircdurjg  ,  da* 
Lbeo  10  tu  surfest  I     Bitte  f  Fürbitte. 
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'grrnrXavitt,  (t«v"tIm),  in  Rüb«t  diun,  m 

r#t/n  oder kochen,  Aiiitoph,  Ach  894- 
••*»•;?•<..••«.  »"  Meheuürbig, 

Athcnaei  p.  595.  e. 

—  rtr*  ijt,  ö,  »}■  »•  ••  fwp'»«,  ScboL  Pmd.  Noiu.  8,  «4-«  lw- 
^rijriii  »i,  Gesehicklichkru  t  davon 

—  rtft'et,  «,  Vi  Adr.  «Vr/i*wti  ir«!«;),  kunttmafn'g,  mit  od. 
nach  der  Kumt  gemacht;  künstlich,  rsgclmifsig,  »ystema- 
tiieh,  erfuhren,  geschickt  in  der  Kunst  .kundig. 

mmf&um  1  f.  t<»,  einschmelzen,  und  metaph.  lief  cindiücken 
und  unvergeßlich-  unvenilgbar  machen  i  fjetrt  »Vraatlt,  AI-, 
eipbr.  a  ,  13.  ofrcol«  «VJdil.u'ir«  »rf'r.feK  »V»««.7v«»,  AelLmi  b. 
«.  4,  4J.  1  im  Hetf.  irrhr/ma,  wie  Pa»s  ,  eingepikgl  »ey»;  $tp- 
H«f  <rr«**te«i  Lycopbr.  493.  r<;  «.rittV  *i  raati?,  Sopb.  Tr. 
464.  Bey  Plutarcb.  Q.  S.  5,  17.  für  xeischuielxen;  xw.;  au»Ja 
Res«bniolxen  «ingiefsen. 

'E  vt),  dor.  »1.  «101. 

—  Wc/r-at,  f.  ije«,  hineiitseticn  -»teilen  -legen  .bringen,  ri- 
ia»  iySfftirti,  Quint.  8myr.  12,  25.  Zorn  fanend.  irbr», 
Arisiopli.  K.)  51.  nimm  und  stecke  »ie  in  den  Mund. 

— •»«'»ra»,  I.  /{  « .  hinein  gebaren,  datin  erzeugen,  dnreb  die 
Zeugung  ruittheilrn ,  be)  bringen;  revre  inutliüi  tVn'airiiv 
i'.TtifwTp  «js  niya*ijr»>,  Polyb.  17,  »«•  die»«  Ueberxeugung 
bryxubiii:f><  tt. 

—  rilau,  uj ,  hineinkacken,  bekacken,  beschmutzen.  8.  f>rs- 
CuL  nach. 

—  ti/tiM,  w ,  f.  rjeot,  für  baar  Geld,  »tatt  des  b.  G.  anrechnen  j 
Med.  für  b.  G.  angerechnet  '«halten,  Harpociet.  Wjpmft* 
tYr*Ti»i7ii;Va.  Sopb  tun  Alhenaeia.  p.  iy.  S.  theticr  grhaufte? 

^»»uot,  0,  9,  AdV  »>r,>»;,  (r<A,jj,  .V,  in  Ehren -  Anaehen 
-  Wurde,  geschAtzt,  vornehm;  tu  iVearr  WtlfM  driftmjUP,  80- 
phocl.  Antig.  77.  »t.  ra  vuta  ;.  davon 

—  »t/iörtjc,  ijrus,  r;,  die  Würde,  Aniehcn,  Werth. 

—  »«rayuöf,  0,  das  Hincin»:ofsen;  zw.  von 

—  Tträaom,  irTirirrtu ,  f.  £0»,  hineinstoßen |  zw. 

—  »  «  ••'!  ..,  £«,  ».  v.  a.  «Vr/attat,  Nic^nder. 

—  r/4ij/»a,  «TBe,  To",  OVr/>»w),  da»  Eingeschnittene,  der  Ein- 
•chnitt. 

1.,r»,   #i  *»?••  iVro,  »nd  »nderiwo  iüutr  rrol/fioi»,  erklirr 
Hesych.  mit  andern  i'£t/%tyx*i>  teir  i^oita  von  i;i>iii.    S.  tat, 
ich  »ittige,  nach. 
£froi'iio(,  ö,  •},  (vutjoc),  ypnynl,  Diony».  Hai.  Epilotne 


470 


EST P IV 


16,  6.  Wandgemälde. 
£f  reuet,  v,  zj,  (töne«),    gebarend,    niederkommend;  auf 

Zins  (reaec)  auigetielten,  Eycophr.  IM, 
""reitj,  ij,  (tVr/7«e»J,  Auftrag ,  ßcfehlj  «ir*  tvre).i;t  SmiluHfä- 
u&at,  durch  Auftrag-  durch  einen  andern  »ich  rcitiieidigen, 

dabey  Kühnheit  oder  Mutlt  ht- 


l.uciaiti  6.  p.  40. 
—  ttXßimt  f.  ij««» »  darin  - 
ben,  Suidai  5.  p.  6. 


•"■To/*«,  ur,  »«.    S.  eVnJMC. 

—  r    u  ?'  ,  r, ,  Ki:.il!ji'  1;  i ,  da»  Eint ebneiden :  eingeai 
enger  Ort,  Kluft,  Spalte,  enger  Paf»,  Diod.  Sic. 

"*r«aia(,  0» ,  e,  Vti  -  Bcicbnittener,  lletych.  Si 

—  rtalt'i  itot ,  r),  Eintchnitt,  Liviuc.  19,  aß. 

—  r  u ...  e,  (<i  Tittvvt),  eingeecliuitlen,  ge*chnitien{  t)  Fp- 
ijiii,  verai.  J<ho,  n»MeM|  lnsecten,  welcfi«  man  auch  von 
dem  gorin|>cltcn  Körper  anttulata  nannte;  3)  irrofm,  s  v.  a. 
oe;aiyiu,  Oi-feiüiiere,  die  man  bey  Todtenoptein,  inferiae, 
und  bey  »olennen  Eidtnhwüien  icJtlachtete,  tvteftn  tfiuatm 
{flU>",  Oiph.  Arg.  9^0.  1579.  tVro/4«  nogoir» itu,  572.;  daher 
•►;.'«..••,  «»'opuo«,  bey  Ucsychiu».    S.  irTfuittr. 

—  Tftviu,  7,  Aiupanoub^,  Anstrengung;  zw.  et.  tCtoria. 

—  »01  et,  e,  ij,  Adv.  e,re>«e»',  (rb»'*f,  s»0 ,  angemengt,  ange- 
•pannt;  ii  ..er  bjtxig,  ia»ch.  Plnuich  Tcrbindi-t  e»  mit 
0fe4pMh 

—  roj *.'<i»,  mit  dem  Pfeil»  hineintcliiafsen ,  flberb.  binein- 
»ctii«C>en ;  xw. 

—  *  0  ir  ( f  m ,  f.  ,•,.•», ,  ich  bin  euilieimitch ; _ »wr. 

uiiii,  J,  ij,  od.  t- ronof,  C'»'  TÖntf  wr),  an  Oit  und  Stelle 
•ich  btiinJeud,  Einwohner,  einiieimi.cbi  d.  zweyle  Aihe- 
»•et  7.  p.  515- 

—  »e«».«,  fut.  eingrab«»,  tu 


'B*x  »Qvtiui ,  darein  drechteln,  Athenae.  tt.  p.  516.  a.  322.  S. 

WO  es  aber  wohl  i'tr«(<Hir  beif»en  rauf», 
■»»«»»»t,  •',  »J ,  grdreehaelt,  rund  gedreht.    eetaZpat ,  arviuloc 

Plato  Leg.  »o.  p.  93.  auf  dem  Drebeueu  »tcbend.  Ari»tot.  de 

eoalo  s,  ^. 

"jßfre»,  tx>,  Gerltk,  Werkzeug,  Rüstung ,  Waffe,  alio  auch 
vom  Schilde  »ur  Bedeckung;  davon  mi'a,  iriivn,  rAttw, 
suberciten.  » 

'B vti(,  Adr.  i'niar,  drinnen,  taneibalb;  auch  diesseits ,  m. 
d.  Geait.  davon  trttafri  sind  S%  roeAt. 

—  r»sri/;r/j»a,  ra,  »VrJnOt's  und  «VrooAi'^i« ,  r»,  Alben^ei 
p.  3gi.  b.  bey  Pollox  4,  »6«.  re*  »rriAei«  iä  »Vre»  *Woort#.V 
?ia  ,  WO  man  ieut  au»  den  Handtebr.  itrotttifm  gesebrieben 
findet ,  wie  llippocr.  p.  632.  vergl.  Schol.  Vrnet.  ad  Ii.  «, 
464.  B.  Hesyeli.  cakUit  dleae»  durch  tai  enaarra-a,  Eijirc- 
weide.  Dafür  hat  man  auch  ird«t&ta  gesagt,  Anemidori  s, 
44.  Siracb  10,  9.  Estod.  1»,  9.,  eoiut  <;*ar«  und  bey  lloiiicr 
<>  inlerauea.  Bey  Pbilostr.  findet  man  ivtrifdälta,  wei- 
che» wahrtch.  fnr  :  >■  •  ,.nr  7  .'*.  oder  trfoa&iSia  sieht. 

'A'rr  parii  v,  ».  v.  a.  irx^Kfuy,  vorz.  vom  Nachtische  (r(m;->; 
aiara)  easen;  HT(>«yeVrac  ra»»  «?,  »«1  h'jimjs'  ,  Heliodort  l. 

£ 99.  mi»  dem  in  ,Mi  bamerkuu  Nobeobegriff«  von 

ilierti^krtt. 

—  t  e  ay  fd  i  m,  i.  i.  rf«;a>eVas  <V,  Lucian.  Epi»l.  Saturn.  19. 
»j»mv  ivtqmfm&vluiv ,  *>e  prahlen  uns  mit  ihicm  Reichthume 
und  dessen  treuusse  entgegen. 

—  rearst,  0.  r,  tleuüich,  if9alfi6ti  tet^äroit  iftSaa.ai'ai, 
Nüst,  Aun.  ü,  4.  8.  T(.a>>)'c. 

—  i(«ti  r  > ,. ■,  «*,  J,  davon  Fem  in. —<ri(,  ^,  bey  Suidas 
I.  v.  a.  srnv«"'»»».  Tischgenosse,  Schmarotzer. 

—  r«>sl*«lo«  für  »i'rpeir.  haben  die  Haudschr.  Pindari  Pyth. 
4,  186.  u.  »,  92. ;  »w. 

-i|iaivc,  etwa»  null,  hart,  Diosoor.  5,  igo.  8extns  Emp. 

—  tq*  irrtaoc,  1} ,  oV,  Adv  auf,  («Vt^jro»),  geschickt 

bequem  xur  Erkcuntnift  tu  bringen  oder  xu  beschämen; 
neuir.  der  »ich  schämt ,  mit  audrysiuv  verb.  b.  Arriau.  Epict. 

—  r  (» *  ir  tu ,  f.  iptu ,  umkehren,  umwenden,  einen  in  »ich  keh- 
ren- zu  sich  bringen,  machen,  daf»  er  in  »ich  kehrt  und  »ich 
•chamt,  >  Cor.  4,  14.  rühren,  Aelian.  v.  h.  3,  17.;  daher  im 
Pars.  m.  d.  Genit. ,  wie  «Viert«/«; astet  ,  in  »ich  kehren ,  »ich 
an  einen  kehren,  »ich  bekümmern,  achten,  rft  (raurgr, 
Sopb  Aj.  90.  tu  vi  et  dir,  El.  S>9'  '  111  'vi  3~  Xen.  HelL  2,  3, 
53.  überh.  sich  umkehrea-  lenken  lassen ,  »ich  Andern,  »ich 
rühren  lauen,  Horn.  Ii.  15,  554.  Bey  Plutar.  u.  den  Sptiera 
ro.  d.  Acc  scheuen ,  »ich  vor  jemanden  »chimen.  0.V  n»V 
**V  av(>Vma<uy  s'hcoüihi.-  i!>ivi.  ,  Dionys.  Ual.  EpilOOM 
I».  17. 

—  T  f  i  e>  •> ,  f-  Y'<" ,  d.  i.  rf/vei  ir. 

—Wf*g»*m,4,  (*W*>*ri?<  »  da»  lat,  solertia,  Klugheit,  Ueber> 
lefiung,  Sorg/alt,  Auimeikiamkeit.  ,W.-., ««««..  •■■r^  a«l 
o'fi'i  7, 1 ' ,  Memnon  J. 

—  tytiqe,  tot,  ö,  ij,  Adv. — x<üt,  (tvrefya),  da»  lat.  Molen, 
klug,  verständig,  a tutig,  gewandt,  veitclilagen.  Im  boten 
Sinne  ist  «axttTfs2',e>  hinterlistig,  gebrlucluick.  Ir  tteveaC 
aal  [t*<h}fiaet  umi  if  öJott  ot  Sr  aVr(«y/erara«  v  <■  •  '  •  ■  .  Plate) 
Reab.  7.  p.  i73-  ausdauernd,  beharrlich,  fleaych  erklärt  e* 
auch  durch  y.x 

—  ic/}u,  ioh  laufe  hinein -hinan:     ;,  <  '-ruc  ■'»  n 
Aratus  100.  es  geht  eine  Rede  unter  den  Musischen  .    2/  10h 
hinge  mich  an,  setze  mich  au,  tv*t  iifeti'v  cvitH  itniju, 
Ducian.  wie  im errit  amtu  ,    5)  bey  Monier  IL,  »9,  395*?  »>  t^i- 
rot,  a.  v.  a.  atrroirot,  passen. 

—  r(i<^r/t,  t! ,  r/,  1.  •,«,*!?,  t-V),  aexa"'        röpott ,  Sopb.  AnL 
»77.  der  »ich  in  Magistrat»»tellcu  und  durch  die  Gesotxe  be- 
wahrt hals  überk.  gnübt,  erfahren,  geprüit,  tt'xri ,  in  < 
Kunst. 

—  ifir;a,  f.  fmt  >:•:*'  -  v  /rrpt'va*,  Nicandri  TheT.  527. 
Morser  reiben;  einreiben,  daher  salben,  schminken,  X 
Cyr.  8t  •>  4t.  üeo.  tu,  2.  uvrSrlor,  Mahlsch<  lle  utdiücken 
-geben;  anxöi',  Schaden  -  Unheil  zufügen;  davon 

—  1,«,, u  ,  ar.e,  ra,  d«t  Eingeriebene,  Salbe,  Schminke, 
a.  oteuno,.,  Plllt.  Cl.  SSI  24. 

-res»»«,  i,  r;,  theytach,  Ecdesiaat.  4,  1».;  xw. 
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tar.  Quaest.  natur.  5.  ist  es  etwas  ändert ;  zw. 
--xglxuott,  (»i,         dt«  Uaaxe  an 
llotych. 

-retf  i(,  hk,  1?,  da*  Einreiben,  vor.  der  Salbe  •  Sei  minie ; 
die  Schminke  telbtt,  Xen.  Cyr.  1,  g,  s.  Aelian.  t.  b.  ia,  1 

—  +  vouoi,  o,  tj,  (i'v  T(««f)i  zitternd,  Anal.  sT.  p.  2 ig.  ^ 
— *  yuial  «C«/.  fn,  *.  v.  a.  «Vif  Are/««  1 ,  «ick  um  kehlen ,  wei 

oben,  allmlhlig  zurückgehen,  Homer, 
-r?»«';,  »*•  (tVrprwesia«),  t.  v.  «.  tpnsr>;.  d«  Umkehren,  Arati 

499.  Beschämung,  Scham;  Schalkhaftigkeit ,  Scheu. 
-vpo»<«,  1},  bey  Hippocr.  einmal  «.  v.  ..  da«  voriga?  im 

Rauh**  d°"Gr  *ü  445   *t>1U  'rTp",'s'  *,'*MM  fflr  "o*""«8 

—  Tfonia*,  e»,  e,  *.  v.  *,  rpes/af.  Pollux  6,  17.  H 
und  Suidaa. 

—  t  p  o  sc  ö  o>.    8.  itrutaht/iit. 

—  f  (>of  <(i  e,  17,  darin  -  dabey  ernährt  -  erzogen ;  m.  d. 
Anal,  aluronu*.  'Ataovlux,  Aiittoreli*  llrninns. 

—  tprli'J»,  «V  ToiXiiCui ,  im  Obr  reden-  zischeln-  ichreyen 
PoUuxg,  109-  bov  Ariitopb.  Theam.  541.  lesen  einige  tV 

(■^■i'JiiC   st-  81  >'  n  .'.ifff. 

-ff  ».     ^»w»  d.  i.  tprpdai  #V,  in  einer  Sache  ichwe! 

jen,  sich  wie  eis  Schweiger  zeigen;  woran  «ich  verennger 
•IN,  *.  v.  a.  vjtft£*  »•«•«,•  öberniüil.ig  begegnen,  oi'paüijro 
»Tpe<j«cr#«<  SomoCaar,  Plular.  Caei.  64.  nöuat  mrium*  iritfi 
«er»  «x>0et>»r«<,  Chaeremon  Albenaei  p.  6ofl.  d. ;  d. 

—  rprwtf  «'«,  bey  Dio  or.  4.  n.  177.  t.  T.  a.  rp*«»pee 

«»•«•  rfi  ei"  6««en»und,  womit- woran  man 
Scbweigerey  treibt  -  Luit  oder  Vergnügen  hat,  .V«J  rpvetfrsc. 

—  rpvo-nc,  e,  »,  ».  v.  a.  rpt«*pö(,  lYUnctho  4,  8$. 
•"««''•^•»i  ,c|i  bin-falle  zur  Last,  Uio  Cat*.  38.  46. 
-»V»r«i       -  hineineaien.   S.  irxQmyüv. 

— 11710'»»,  /.  Jvrn'^oftmt,  a.  S.  AOiro»,  perf.  «VtvrfnfSM) 
mit  d.  Dau  antreffen .  begegnen,  anreden,  sprechen,  reden 
mit;  von  Bflcbern,  lesen,  Herodotua  4,  140.  veib.  es  ro.  d. 
gen  it.;  mit  fgd.  infinit.  rWrijs  pvi&tZr,  Plut.  Pomp.  55.  bnl 
•ie  ihm  beyzustrhn. 

— mlimam,  /mWrre,  f.  {«,  einwickeln,  ArUtoph.  Diode* 
Anecd-  Bckkeri  97. 

-ttli»i  e»,  f.  urew, -darin  ab  -  verhärten,  verschwielen. 

—  1  t  u  ß 1  '  <:>  ,  darin  begraben,  Nicerai  Aunal.  2.  n.  3. 
Ertvria,  f.  •>«,    zubereiten,  anrüsten,  anordnen,  fertig 

znschen,  ausrüsten.  «VrrVeu««  itebt  to  Odyat.  6,  5f..  aber 
s/i»'  iVrrr«/i/M7,  ia,  18.  tt.  m,  1  «*«/•  v ,  hatte  »ich  au 
unterm  Empfange  toi  bereitet,    tl  ü  xrvaiir  i  oiVbV,  Ii.  14, 


Von  in«  kommt  auch  tYrrcw  in 

putzen,  aaMchmflcken ,  II.  14,  162.    n^r  <iräytitj  ;V- 

ri'H,  Theognit  198.  wie  Pindari  Ol.  3,  51.  »*r#*  fuy  f,Tri 
•V«^rn.  Dertclbe,  Pytb.  4,  5«a.  und  9,  117.  braucht  et  tlatt 
naw«!  mittut,  ujcU  fletych. 
"-»»*«»,  Adr.  ( 'vn'trn  1  ,  von  dam  auf  der  Erde  liegenden 
und  trauernden  Priamus,  Horn.  IL  »4,  163..  Welch*  Sielte 
Apollon.  Rhod.  1,  26  j.  iirrnräs  ir  Itxitcm  iah  v '<.»<>■•(  y»- 
■a*Mr,  m.  Quint.  Sm.  5,  538«  «tpi««"'«  »•<«(.•;  iVn- 

n«V  tV  »ovi/joi  maiöv  i*/*a«  <>  iiWea,  nachgeahmt  haben; 
vergl.  Apollon.  a,  8*«-  woran«  erhellt,  daf«  da«  Wort  erklärt 
wird  durch  hingestreckt,  prottratiä.   S.  i*at  nach. 
— *vwot,  d,  »},  etnge*cb lagen,  eingedtflekt,  ibgedraekt;  dar. 
*-rt*e  t»,  4-7,  f.  <>i*o>,  eindrücken,  abdrucken,  einprägen.  «V- 
riri'vwra«  a'ii  r«Tt  *r(>oi«,  Philoftr.  Apolhg.  *».  liegt  »tets 
•uf  den  Tbaren ;  davon 
—  s  ■'  r  <■■  u  .i  ,  To,  da* 
p.  59.  Hudson. 

Sthmndna  trink.  ff'örUrb.    I.  I7u 


■  9«  Schulrergelenke,  Pollur  S    rT»  u.u 

'"'"i  .d'ri«       Tj-rana  herrschen,  flberh.  herrtche., 
«,  tH  «w,  die  Handtehriften  le*«« 


»«»«inulf,    eine  am 
Höhle,  wie«.r»'2i,fa> 
—  v  m  ttwttoi  d 

Cic  Ait.  3,  14. 

MMtSStl, 

d«"'n  •ebmauchen  -glimmen  -ranchen  lauen-  ala. 
JW"»  ««r.KO>^.  ein  in  der  Asche  climmender  Funke 
Hoble;  auehaniflnden;  «neb  bey  Ari.topT,.  ,.  T  «  r^J* . 

"Idsena"»,  ^  """^  ^  &  F-  p.  joS- 

7ZXtT',  §•  •^•WlW^i  Apollon.  4,  tiv» 

Äre-ij.«,  o,  TW),  kriegerisch,  streitbar,  der  ArUerf- 

sehe,  Krieger  od«  Ares,  Irfar. ,  Xen.  Cvr.  7,  1,  15;^a«,r,- 
~*?''.li"'lV  •   «wem  übermöthitr _  atol» -  treek 

Kbm»bhcb  begegnen- behandeln;  r.'.er.  fmJ.t  daron 
-p/»p».i.«,  «re«,  rd,  du  -  der  »•kmahlich  Beb.ndelte;  i,. 

««»  srepo/^a.  Miu*trm>  rw/o*,,,  «ur  Schmach  und  t,™ 

8csumpie  vor  den  Macedoniem  ,«  werden,  Piutar  7  » 

unJ  Logg.  7.  p-594;.  A  s.  lv  ly^ür,^,  Fischet    5'  ?' 
-.fr«.*?«!».,,  e,       u.  «Vrdpe*.,  wa*  tum  Fuefaer  und 
Miner  Kuuk  gehört.  v  *  i**in  sjm 

"bVnaf«;  Lfi'  d"  ^  "  iÄ  NM,eu-  J«°*«di 

-"f«'  ,<Tn<  naf*  werden,  Erotinni  Glou.s  >w 

i*  NlV'  V^W.Mer;  wahueb.  *°  ./X. 
w'Vii,  '.V  5>d'';,{"^"<1   die  Ft  schon  er,  we!die  in. 
Wa.ser  l.bt;   »)  ein,  Wa.ser.cbl.nge,  enhydrit  Plinii 

mK&f  'a-Li.*'    ^ (,v w'fW-).. i-  w- 

1  hyr.tf,y.moi,   t.  V.  «.  »Vrypot>. 

—  s.*p<.  t,  o,  e,  (Wmp),  ».  v.  a.  iVrrp«f;  davon 
-.dpo»,       t  Hesych.  hat  davon  Wp*>p  füi 

"T,.<,i      «»f  ro.  r      7  wp«»- 

—  «•«!■•»■,  ro",  Tempel  der  'Ertm. 

"rAt V.  S;«it("v;'  a,i,~ 1,1  oder  T<,n 

"h.benr?r'('ÜOS'      *'  *-  S«»«»  I»  -er  Haut 

—  1  T«pr  w,  f.  {c,  d.  i.  „Va'pz»  «"r.    Artsrot.  anal.  DOM  .  a 
terc  SatE  scheint  fehlerhaft. 

e»f..  Plutar  9jp.  Ig5.  durch  deren  guten  G^rauci.  er  St 
Comul  dat  Vaterland  retrete.  51 

-Ii;.i£?Äa^2"iBr'*  C'V^rwoO.  träumen,  d.vs» 
-ritrujrtt,  oi',  o,  Trjumer. 

.chicden  bey  Ammidoni».  ab  unbedeutende  W.Tnn«  dm 
karpetUcben  ZuMandee  und  der  Ei-bildung.kraf, .  ™ 
«n  di.  Zukunft  bedear«,dfr  Traum  ..ysiUolI ,  eig.ntl.  nX 
von  «rrrv.o*r  wa.  un  ScU.fe  vorkömmt;  dt  aK.  IL  STS 

nichtig.  "  traumartig,   wie  am  Traume, 


,«r/pf«rr« 
«,       rj,  (./e% 

-v*,,t,  d,  ij,  *.  v.  iW.Twoc,  Enr.  Heei.b.  600.  nach  Her- 
mannt  V«rbeas. ,  wo  vorher  ilJlod.       9°-  ,uc* 

^  Nicandii   Th„.   546.  dari. 


54«. 
,  m.  d.  Dat. 


.9«. 


•eblafea. 

—  vxotioptmt, 
S ext m  Emp. 

—  vir»** <*>«*,  darin  tum  Grund«  lieg««,  Hicrode* 
~ichw'ir"'  ll*  '  Le«-.  AihenaaiV.  p. 

fcCol"7»?twi*  *  "'"^  ^Änlend,  Hippocr. 

~<\^Mr"'  •*       C^>fanMim)a  darin  suWisdrend  oder 

-»•«./v«,  f.  iu»,  ein-e/«rweb«n,  einwirke»;  davoat 
n,  eingawebt.  und 

Oos 


•  *"   ••  •» 
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l,  dal  Eingewebt.,   die  ringe  w.  Zeichnung 

dann  »ich  setzen,  Geopon.  t,  5,  6. 

hineiafugeo  odtr  1  teilen  ;    Aosr.  *.  («. 
neutr.  dnnne  seya. 
£,.m,  Ml,  conir.  m,  t,  Enyc,  Kriegsgötunn ,  d< 
Schwester. 

'*rfp<"«o>- ♦"'•<>  *  ^       **»«<i*t*Vot,  Btymol.  M. 
'MvmSliu  fprew  im  dual,  kommt  in  In.er.  Ctnndleri  P.  s. 
no.  4.  mebrmal»  vor,  für  »ui,o  Moeiit  hat  a'ieiraa,  a'rrisuäf, 


47« 


*  1 


we\«,  UltfVMimt    Eben  eo  Saidas  u.  Et ymot.  M 
davon  »VJfJM  t/iJw,  Apollon.  4,  1245.  h 


oder  störten 
"Evmftin,  i,  »J,  noch  etwa*  roh,  unreif. 

'£r«fii(*i>K(i  t>*»iaJr««>x»«,  e,  Anführer  einer  —  usarfa,  tj, 
eigent).  eine  Zahl  ruttwormi  Soldaieu  bey  den  L.icedimo- 
niern,  ein  Vierthcil  etile»  Wie«;  rergL  Thucyd.  5,  6fl.  Xtmo. 
Hellen.  6,  4,  is.  not. 

— a,ero«,  *,  tj,  {ofiy/u),  der  geiehworen  bat,  beeider.  cW, 
der  bey  den  Göttern  schwört,  Enrip.  bev  Pluritr.  Sert.  tß. 
ein  Ver.chworner.  Adv.  -itmt,  eidlich,  tWjaeVsaftVh  Plutar. 
Caee.  47. 

'JBcwwailf,  btnwtfm»j  Adv.  i.;r. a. irwicUimt,  Apoll.  Rhod. 
dafür  (i  wirade'i',  Quinti  2,  84- 

—  airif,  sj,  («i'f,  tV),  Anblick,  Angesicht;  »«  «  ti  ■«■«>  (U(*r- 
car  t'rnurj.  Hj  5«  S74-  »•  «•  sV  eV"  oder  Varsf<Jc;  »«'g1- 
31,  510.  t»wx>7«  yaif»*«  w>e<Woo<s,  Nicandri  tlt.  aay. 

—  a-sa,  r.<,  bey  Homer  Od.  7  ,  t2i.  die  innern  Wände  neben 
dei  Stubeulhrtre,  to  wie  umrArttm  die  Winde  vor  dem  Zim- 
mer, ßey  Xenoph.  Auab.  7,  8-  sind  »swvia  V»  jtvumlq,  ge- 
malt; aber  diefs  ist  blofs  eine  Vermnthung,  st.  m'  ;m  n. 
•tWitia.  Aeschyli  Sup  t53  ■!"«  aVaiir««  (falla?)  »e/tra, 
Wirde*  Blick,  Angesicht,  erklart 

— •*«»#/••,  Adv.  Odyss.  »5,  04.  wo  andere  irttnrmStnt  lasen, 

v  r  Augen,  sichtbar ;  1.  v.  a.  /1  i-mr. 
»ausria«,  e",  *},  d.  i.  »V        Jr,  um  Anblicke  od.  Angesichte, 

gegenwartig,  vor  Augen  stehend,  Theoer.  22,  152. 

—  *>  *  1  f ,  1.  v.  a.  Otfänatpa,  Elyra.  M. 

-hj.«"»»ji,  ich  gefalle  mir  -  weif*  mir  viel  mir  -  in  ei- 
ner Seche  oder  Perton.    voU  yrrotoic,  Lucia  ni  4.  p.  265.  ge- 

rn  die  Weiber  -  Frsuenaimmer  schön  -  galant  tlimi  od.  *eyn. 
<vpav£euaH. 

—  k(,  i,  r ,  bey  rHodor.  S ,  09.  tratftat  yi i-oü/mj  t  L.  St. 
«v  airoe/e  r.  itmfivTtfor  rev  naxH&ttutruv  xm,.«r,  frühe«  als 
gewöhnlich,  Athenaei  o..  p.  14s.  w elchrs  mau  auch  als  attische 
Form  von  jVwfe«  »bleuen  könnte.  E*  ist  aber  von  tV  «Yo. 
leitig,  gemacht,  u.  dio  Ncugrie 
Coray  über  Plut.  Marius  p.  «,57. 

-e-po*,  i,  i,  (»Pa),  in  def  rechten  Zeit- Bluthe- Reife;  reif, 

jung,  im  k.    S.  d.  vorh. 
"£»«,«»5,  sj,  (ts-o«),  Vereinigung. 

*£re.r t'Eousi.  (out,  a>),  hören,  vernehmen,  bey  den  ixx. 
'Mvwtutis,  r/,  eV,  (<'*■**»},  tum  Vereinigen  gehörig  od.  ge- 
schickt. 

'Mruitor,  ro,  0«,        Ohrgebaage.  S.  s'i  ütttv. 

—  atsit/ri){,  oi-,  o,  auch  /mareaoiro«,  Strabo  2.  p.  «95.  (»fe, 

dar. uit  »eil 


«er'tr ) ,  mit  »ehr  langen  Ohren ,  »o  daf» 
könnte. 

—  airpec»  o,  7,  bllfslioh,  blaf», 
'7.'  5,  oi,  ai',  ro,  tech*. 

*A'|,  Praepo».  ex,  vor  einem  Voeale,  »  r.  a.     ;  auch  1.  V.  a. 

ifw,  wie  iliiit,  Ody.  1»,  »33.  u.  «3,  »8l.  welches  man  ge- 

mifidentet  hat. 
'B(u  ■■■'$).:<(,  i,  r/,  von  «ach*  BAchenu 

-Ii. /■■■>,  davon  ,•>,-., JMvm*,  Anah  5.  p.  500.  auatclimak- 
t  ken,  Verses  n. 

a"{«'r«irit,  «"»Vi       verstärkte  ayaereV,  Hesyeh. 

—  oyy*iei;(,         o,  «.  v.  a.  itün,Xa<;  von 

—  »r/  'i*"»,  f-  ri»,   hinaus  -  heraus  verki 
-eriihlcn;  also  auch  ausplaudern,  1 

-«rr •*«».  »;,  Vwhttndigting,  Bakatwuaachueg, 


unteT  Fremden  oder  die  e*  nicht  wiuen  sollen,  al*o  da* 
Aueplandem,  Verrathen,  Cyrop.  *,  4,  aj. 
;  «  /  ;  .■  '<■  'i  ■ .  e,  1;,  ein  Bote,  der  etwa*  ausbringt  -  hinant- 
cebt  und  drauCsen  verkttndiget;  also  sind  auf  dem  Theater 
iyytlot  Boten  aus  der  Fremde  kommend;  »(myytloi,  die 
blofs  auf  dem  Theater  den  Zuschauern  verkündigen,  wil 
hinter  den  Vorhingen  geschehen  ist,  c.  B.  einen  Mord, 
Pbilo*tr.  Soph.  1,  o.  diese  Nebenbedeutung  von  aufsethalb 
muf*  man  D«y  allen  Compo*.  von  jvlii  bemorken; 
wovon 

—  •yvsÄrssre'f,  tj,  in,  xarn  Berichten  und  Verkacdigen  drau- 
fsen,  oder  »um  Auspl.iudem  gehörig  •  geeebickt. 

— siyytaret,  S,  tj,  heraus  -  hinan*  veikOndigt  -  bekannt 
gemacht.    &  t$äy)tlat. 

—  myyt{m,   f.  Um,  (Sy?**),  an»  dem  Fas»e  giefsen,  ausleeren, 
liippocr.    3.  ifaUCu. 

—  sy«<t£a>,  (;'{o7»o>),  ich  wäge  nb. 

—  o)  ifa»,  Ljew,  far  unrein  -  frevelhaft  erklären;  bey  Aeschyl. 
Ag.  652.  iifim»  i'i.  aus  dem  Hause  vertreiben. 

—  cijir*'«,,  lon.  s.v.  «.  tta'yoi,  Herodot, 

—  «yiB»',  vci,  die  W^ge,  eragium,  Geopon.  8,  5a.  not.  2)  her 
den  neuern  Atmen  ein  Gewicht  von  4  Skrupel.  Cornar.  ad 


•cheulich,  Plut.  Popl.  4.  geweiht,  h 
bekannt  tn  mac 
—  cyevfio'e»  it-'^ar, 


Galen,  comp.  med.  ».  loc  p.  438. 

•.  a.  irayr/t,  ver 

Popl.  4.  geweiht,  heilig,  und  dah 
hend,  SopB.  Oed.  C.  1526. 
!«r,  die  Thtrre  ausankern  -  au»  den 


—  *:  v>  *•  ***ri*i  verwfinseht,  varabseheaet ,  ab- 

',  und  daher  nicht 

ttena,  Soph.  Oed.  C.  1596, 
,av,  die  TltUTe  ausankern 
heben,  Hesycb. 

— *2 "  un,^ut  »  f*fi  errataJa),  Ln  Aristopb.  Eccle*.  959.  fiaynvrui 
aldi,  ich  werde  rumh  so  mit  den  Armen  in  die  Seiten  grstutst 
ihnen  entgegenstellen.  S.  fffo«£arti.  •)  einem  die  Hände  auf 
den  Rucken  binden,  Üiodor.  15,  27.  daher  rhynrntnumifH 
»er  *V«e»ioV  bey  Phüo,  de»»*n  Seele  und  Vemuuh  gleichsam 
geteJielt  ist. 

— ■l'M»i  g*ni  zerbrechen;  davon  rfmyüau,  Apollon.  4,  i6t}6. 

—  ayoum^tD,  f.  «ea>,  an»  -  auf  -  lotkaulen. 
-»r«f»M't,  ««k,  ff,  das  Ausplaudern. 

-•/•siirisst,  »',  av,  au  Aussprechen  -  Bekanntmachen. 
Ausdrucken  gehörig  oder  getehiokt. 

—  »/»fii'w,  L  t>es»,  laut  verköndigen,  bekannt  machen, 
-•jfiafra,  metaph.  t.  v.  a.  das  folgd.  wild  -  böse  oder 

"-•/«*•"»,  **|  *■  «ees,  (ay^oe),  wild  machen,  Terwildem 
machen  oder  lassen    roh    uu-esittet  •  grauaam  machen  ;  dar. 

-«/»'»«'ii  ««»«,  1?,  Verwilderung,  von  PiUnseu  und  von» 
Menschen. 

•7 er,  ich  ffthre  heran. -ans,  ».  B 
roarschlre  aus  mir  der  Armee; 
itzte  Subtt.  müssen  oft  mit 


geset 
l.i»*e 


d«.her  ich 
lere  dsbev 
n  werden;  fi)  ich 

la*»»  -  bringe  heraus,  emitto,-  auch  mit  verst.  im  rei  ^i'a», 
carrev  1*.  sterben,  liiogen.  Laen.  7.  »3o.  Alciphx.  5,  1.  31  ich 
fahre  aus,  r«  i'faiöuin  .  die  aus  dem  Laude  im  Handel  ge- 
hende Waare;  yihuTa  ix  vaae-  /£.,  Lachen  hervorbringen, 
cum  l  achen  bewegen;  a;  ich  bringe  in  Gang,  bewege  od. 
verleite,  »i'f  tut  efijr/r^  ttmnurf  liels  sich  auch  so  nicht  be- 
wegen, sie  sm  verfolgen.  /|evee9ai  ryj  ö^yy,  »ich  vom 
Zorn»  verleiten- zu  weit  in  Aflrct  bringen  lassen;  oa'd*  ifti 
olVof  >  iiayu ,  wer'  H*7*t>  in  vor  ixvt  rr«pi  erov,  Theognis  405. 

iläyoftat  im  MrU.  hervoi  bringen}  sich  verschaffen,  eiwek- 
*«n.  äs  fffmr  a&la  fuyälae  eVrara«  ml  rro<Ua'r  tTtutbias. 
itäyirm  ■•«^fa*r*s*>,  wie  khSiae  BrJohnungen  grofsen  Auf- 
wand uad  Sorgfalt  der  Menschen  zur  Folge  haben  -  bewir- 
ken, Xenoph. 
—  sl/sas  »•  «£«>fmi. 

-•fVJJ<i   '»*>  •"»  V&r*r),  ««  weg -heran» -abfuhrt, 

Diod.  Sic. 

-fr-TV.  «!.  ('$«>•»).  da.  Herau.-  Fort  -  Wegfahrnn  j  neuer. 

da.  Ausgehen,  Abwanderung,  Tod;  da.  L5ch  oder  Oed- 

nung  »uro  Heiauslasten,  Atheiuei  p.  501. 
-sriJyi»»»,  i,  ij,  aus  -  oder  abfahrend,  Dionys.   Antiq  4 
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'£  J«)  •/»»,  «J,  ein  Ableitungtkaoal 
▼ett.  p.  100. 

"«^•rwr/f»^««,  l.      «.  tiywlCfuu.  Eur.  Herc  155.  und 
Di  od.  Sic. 

'Bi*ywrit»,  (-yem*),  ich  tteh.  im  od«  bilde  ein  Scchaeck, 
Prodi  Paiaphr.  164. 

'Stmyuviot,  i,  n,  aA"  üiymm,  •',  «J,  (y^ec,  y*».a), 

•echseckig, 

i{«»oin  0;    e,  1$,  {,ir-.riB) ,  nicht  tum  Kampfe,  tibcihaupt 
nicht  tut  Sache  geliöng,  Aeachiitca  Suidae  u.  Auecd.  Bckkcri 
260.  Luciaui  ln.:.\:  13.  Gymg.  igt. 
S  i  n  i'i  ,1  .<  r  1  k  t  1  ,  «J ,  rj ,  aeebsfingsrig. 
>,;«r>aj/j(i[,  J,  (.•£0*),  Anfuhrer  von  6. 
E  £  m  3»  X<f  o  c,  e,  «;,  Bruder- oder  Scliweaterkind. 
'E&af  ta  <f>Q         d.  verstärkte  äi,af.  Philo  [.  p.  560.  ! 

'  von  tech*  Drachmen. 
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—*l<f»»,  idtmmirm*  r*  f  J«,Vrro  ttp^foeent ,  iteht  d  W  / 
»«■«rirre,  d.  1.  «Wae.  '  «* 

;«f  «.»»et,  «*,  W,  mit  6  Pferden,  Aeaeh.  Pen.  47 
Ä*«.p/o.a,e«,       ,\  na,  herausgenommen  „,r 

den  kann,  berantzunchmen.  6  e" 

-«/•ifil,*»,  »J,  da.  Herausnehmen  Heran.fab- 


re  yw^*  — ra«, 
die 


Thcophr.  c  pL  1,  tß.  aber  in  Ariarot.  h.  a.  9,  5a,  3.  bat 
befare  Haudtchr  tfm9»§  für  iiaipvuT^. 
—  iiut,  f  n»,  entaingen',  durch  Gelinge  entzaubern,  Lnc 


Geeinte  entzaubern,  Lnciani 
Tragopod.  17«.  ßlor,  «ingeud  da«  Leben  achJiefaen,  Plutarchi  6. 

(614.  B.  p.  44.  Hütt.  WO  ry  flif  ateht;  aber  Plato  Pbacdoiiis 
77.  Hemd,  deaaen  8telle  Plut.  vor  Augen  hatte,  aagt  Ow- 
r»» t-T a t  toV  da'raror  vw«  llxttt  i$niuv  ,  wo  ea  blols  singen 
beiist.  räya&a  ,  Eur.  Troad.  47a.  da«  Gute  aufzahlen 

und  rilhmen. 

—  «a«'f  •»,  ionitcb,  a.  v.  a  tialfta. 

—  a  « (•  u  o' ,  o»,  f.  «KW,  (a'iyp),  '°  1  '»tt  •  Dunat  rerwandeln,  an«— 
Uftea,  Hippoer.  u.  Arittot.  Probl.  davon  '£(a/p«»asf,  t;,  «aSV 
ri'>«iur,  Aretaei  ß,  2.  die  Verdampfung.  s 

r  '  t  ,  <"  .  o,  Fem.  /{a/rar,  af,  (irof),  «echajjhrig;  «feaTatt 
wie  A  d  v . ,  6  Jahre  lang. 

—  ir/a,  r-,  aecha  Jahre,  Zettranm  von  6  Jahren. 

—  lyuapot,  i,  17,  .la/fTj,  ron  6  Tagen;  ro  /{.  dai  Tagewerk 
von  6  Tagen,  in  welchen  die  Well  geschaffen  «eyn  aolT 

'E{*d/lya>,  ausmelken,  anaaaugen,  HippoCT.  a.  v.  a.  t{mptl 

—  a0«p  das  verstärkte  a'rrffav»;  »«•»  Phavor.  Lexico;  en 
ihren,  auaahren,  von  „V>  „,  Eur.  Pollucia  ao,  145. 

-efriec,  i,  (l9l.r),  de«  Kampfe*  -  Wettka.npfes 
Luciaui  J.exipb. 


-«.'(.'(m'l'w,  f.  ow,  in  Medio,  berauiiuchen  and  vcraammlen, 
Eur.  Phoe.  1185. 

-»ff«»/»,  tü,  da$  rcrtUrktc  m&vp4a>,  »ehr  traurig  •  miamd- 
thig  aeyn.  rluiarch.  verbindet  e»  mit  wonmöftat,  für  den 
Mutb  »inken  laaaea  mit  xera^^fffala'  terra',  6.  p.  349.  10. 

P-  545-  a 
— «<af«.,  d.  veraiblt«  «ie&«,  Em.  Troad.  319.  wo  gewöhn- 
lieb  iiixiotu  ateht. 

—  mtf  uffiat,  T^lt'm]  t'£aiym  or'rui,  Theophr.  c.  pl.  a,  Ii.  vtx- 
WJiidclt  sich  in  die  oj)t*(>ec,  acliwarze  l'.ippel. 

—  ut&tf  ow  ,  Pltitar.  9.  p.  648.  ich  verwandele  in  ai'^rje. 
~««#«»m£<»,  (aifff/aj,  icb  aetze  der  freyen  Luft- dem  hei- 
lem Himmel  aua;  lüfte,  trockne. 

~aifiacoot,  trtv,  f.  Jio ,  blutig  machen,  ror  Imrov  rtf 

nit-tfip,  blutig  tischen  mit  den  Sporen,  Cyrop.  7,  1,  89. 

—  aap  n  t    u> ,  es  ,  au  Blut  machen,  bey  Arittot.  de  Somno  5. 


'•>rfMj>  Oy  t  op 


f.  L.  at. 


u.u:u,  daVOn 


aifiarovctc,  atv«,  rj,  Verwandlun«  in  Blut ;  bev  den  spltcm 
Aerzten,    als  Alex.  Apbiod.  l'iobl.  1,   118.  Verwundung; 


davon 

—•«Ja at «e»«'*« st«,  mf,  RtV|  ge»cbickt  in  Blut  au 

oder  zu  verwunden. 
-a«a«e.  «1  9,  («<>«,  aßi  verblutet,  der  viel  Blut  vergo»- 

aen  hat. 

—  eiaaöiu,    bey  Pollux  4,  186.  vollblütig  aeyn  oder  bluten; 

tw.  deun  g,  79.  «lebt  i£a(unr  als  Adject.  aafiir. 
— ii'rriiai,  *.  v.  n .•;■<,.■■,  u <  ,  davon- oder  herananehmen, 

Nicandri  AI.  Vfi.  u.  Irngm.  1.  v.  ft.  wo  Vorher  i*S*tvvi»  lland. 

Heaych.  bar  d.  \  V.  auch  angeineikt.  Aber  in  der  Stelle  aus  der 

Pbotoui*  im  Etymol.  M.  vom  Merkur,  narret  yac  f*ä*vi>at 


reu;  die  Autwahl ;  ÄuanahlM |  Analadu«^  ^ 
N.ederlage,  W.arenlager ,  Harpocr.  u.  AnBecd.  Bekkc n*^,«' 
die  Klago,  womit  man  e'.u.-n  zum  Sk^ve- 
Fxeien  vind.ziTt     Harpocr.  /£««(,/„„«  tu*  , 
nomraen  wird,  Dlrme  u.  dergl.  Atbeuaei  p  «ßi  b 
-«i'f.rot,       j    Adv.  — tt»«,  (niffm),  ausgenommen  her- 
ausgenommen, heran«  -  davon  vor  andern  #ewvhK    „  " 
«ogen,  vorzüglich,  vortr.fllich .  wie  ÄfSSfe  ^11' 
.u.ge,«ehne,er  Sitt,  ypeW  SÄ«% 
mdbrntt   Oiony«.  Anttq.  6,  50.  an  keiner  Zeit  den  Krie7 
antei'Listen.  "CE 

-atoim,  d..von  nehmen  und  wlb!«n.  an.w-|.len,  um  ei„~, 

."..h«l*U  gC.b!^,  X"n°i>,,>  lwra»",^»«i  wegnehmen,  aus- 
n«hn.en,  aualaden;  erobeni,  etnnebiBen,  z.r?,ören,  ndk„  ■ 

a^bÄ^  * 137-  • r- 


^ven  gemachten  aia 
was  hernusge- 

c 


Theophr.  e.  pl.  4,  !, 
-•<••»*  f  «tx«,  da.  vertUrkte  «rp«,  erbeben,  hoch  halte« 
oder  tt.jenj   ber.u.trageu ;    n.^r.  wie  mlj,  aufbrechen 


daher  unbil. 
690.  über- 

Oecon"  5,  ,8."5)  ifm  ung,^Ü^M^^^£^ 
matt  4)  nach  Eu«tath.  p.  aa,  3^.  hatte  ea  spättrnin  euto  ße 
den».,  wie  «««Jaae«  »o.  t.  5.  auch  aV«,0»oc  nach. 

—  ateeav,  f.  {«•,  berau«-  hervorspringen. 

—  «ieröa»,  da.  verstärkte  «Vcrö«,  Acacliyt.  Pr.  66«- 

—  a.r/w,  eJ,  heran»  -abfordern,  verlangen;  Med.  «icb  eine« 
«."«bitten,  /"yl*M«ng,  Begnadrgung  erbitten,  Xen. 
An.  1, 1  3  ..Wwrni  r-«yp«v«t,  Aeschmea  or. ;  vor«  ausge. 
liefert  haben  woUen ,  als  einen  üeberUufer,  einen  Sklav« 
xur  Tortur  |  davon  J  "VB" 

"^^/7•*f,J*,r<,  H«7«f0'°«"'.   die  Ftlrbiite;  da«? 

Joui0"1'  e'nCr  •u•S«llet•"  °a"  überliefert  werde. 

—  n  .  ..  1    I  li  f  tut ,  heran«- od. 
Epicurua  Diogenia  to,  8a* 


a.  demonsrriren, 

-a.ret,  ö,  i,; vorzOgUch,  ,.  y.  tta/ftret;  V,)9„a,  f*.,roa. 
•yt«f>«M  ,t»re,  Apollon.  4,  IOo4-  ß«,f,  a'T«;  IrCfjt,  Ana!,  von 
«urw,  eirf'iu,  woron  uitaittjt,  formtet,  Ii  11,  3ao. 

"T-fjlü?*!  Ad'r,  fc  y<  « «  plötzlich,  uuver. 

mutbr.t,  vou  neuem,  Horn.  rifK  gaj/yr***MWW  braucht  Plate 
im  Parmemde»  111  einer  eignen  Bedeutung,  welche  auch  Tau- 
rut  Gelhi  6,  13.  bemerkt  Tiat.  5  *U 

-aif»/ii»t,  ö,  v,  t.  t.  a.  ui'jriSut,  Plato. 

~m&*I*'Zm>  g'eifbsain  entdonien ,  vou  Dornet!  reinieen- 
die  Domen  und  Disteln  auareifacn  u.  »ie  «amineln ,  CicV  ad 
h  .^llAber  ^.Theophr.  b.  pL  3,  .0.  ,.-a.P  iiL.SiÜ 
it  aapea  soll  ixom.  heilaen. 

—  aaarfft«,  01 ,  gleichsam  verdornsn,  Jornicht  oder  «lach 
licht  mach  tu.  i-S  M  h  ns. 

—  antofimi,  »Spitt,  eigentlich  mit  der  Nadel  ausflicken,  Plato 
Meno  «9.  ganz  heilen    ausbesieru.  wieder  gut  maclte  r  aus- 

söhnen,  v<att/..,f  orft',  Lyc<.phr.  nßo.  abb-1'*"   '  

Cfrof-  8.  a,  82.  da*  «et.  tjom'oa«  Pyihng. 
davon  ■ 

—  a'e.etf  ,  eeif,  jj,  gluzlicbe  Heilung. 

—  «»i«t  ij (i  1  «  ,- ,  ö,  »},  mm  Heilen  •  Gutmachen- 
; i?™«,  Diony*.  Antig,.  5,  54.)  getebickt. 
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'*£«*«  f.   Air-  Mch»mal;  — »*t*.*f*«s,  I«,  Ml,  60,000. 

— MTfäU*»  <«».  <«,  60«O.  -«»«ZI^OOTIX,  »,  •>•,  OOlXHtCt. 

—  «x  1  .  i  sc  ,  «,  4,  (**••'»>),  mit6Tiichen  od. Batilagern, Eiymol. 
'KiaMttmCai.  Verblüben,  Blüthe  und  Kraft  Terfieicu;  Schal. 

Soph"  Aj.  6oi.  •  ««frc*  »{.  di.  rechte  Zait  Hl  vorbey.  8. 
;ji»u«iw  nach. 

£{,',,.,!(;,  e\  »5,  («»>;»'!).  mit  6  Speiehen. 

-««»i»u''iM,  folgen,  nachfolgen,  nachipaben  ,  nach- 
geben, au  fauchen ;  davon 

-tMlor#«ttti  «tue,  »?,  das  Folgen,  Nachsparen,  Aufsuchen- 

 «aar«»,  tü,  das  verstärkte  d*v>au>. 

 O<orr/Ce>,  «igentl.  den  Wurfspiefs  herauswerfen,  überh 

herauswerfen  oif  schleudern ;  reeaiv^v  rrvjw,  Athenaei  p.  6a3- 
■.  etwa»  schnell  thun,  Eur.  SuppL  45C  Troad.  444. -,  davon 

—  asovricus,  «re«,  rö,  das  Herausgeworfene 
fen«,  Fortgeschleudert«. 

—  anovt  to fiött  0,  d»e  Herauswerfen  oder  - 
'£ £ o «  e  » <  a  » ■  ««».  ««.  600 ;  davon 

—  axaeteero«,  »;,  er,  6oosier. 
'Af«stnt«t,  J,  >j,  gehört,  vernommen}  1 

vei nehmen,  hörbar,  vernehmlich  1  von 

—  iioiu,  von  auften  od.  von  ferne  hören,  e«  hören 
vernehmes»,  verstellen,  erhören, 

—  ««(.»^öfw,  oder  »|««(.i  fei»,  mit  Genauigkeit  oder  Sorgfalt 
rsiachtn,  tollenden;  vollkommen  erfüllen,  wie  «T«*p.  und 
itatf^iia.  — jitüoai  Xüyov,  Soph.  Die  CTSteFoim,  wie 
paim,  ungewöhnlicher,  bey  Li  hm.  u.  den  lxx  erforschen, 
genau  untersuchen ;  Josephs  ant.  19,  7-  p-  949.  neutr.  genau 
Wissen.  AiisloY  verbindet  — ,-.'Ju/  m.  d.  acc  u.  »J.rip  rtitwy 

4.1*».  ,  „ 

.ntt.Cu,  irr«««'«  a/oYpa,  Eut.  Or.  377.  st.  1«  ««Wf« 

'E'tJ***lot,  S,  »j.  sacksridrig,  mit  sech»  Zirkeln. 

—  cinwlot,  e,  »}.  (■*•*„.),  sechsgliedrig. 

*££<■/«  0*«,  ü,  f.  warn,  (aiait),  blenden»,  blind  machen,  Odyss 
9,  5c4.  KU»  liftas.  Oupiani  Cyn.  5,  aaß. 

—  oiai«.  '  S.  txian;<s£u>;  ausleeren  -  räumen,  räumen  lassen, 
TrJ*«r,  eine  Stadt,  deren  Bewohner  man  aussieben  beifst, 
um  andern  Platt  zu  nvachen,  Odyss.  4*  «76.  ausräumen,  plün- 
dern,  Xenoph.  An.  7,  a ,  29.  mitbin  zerstören,  IL  1,  sag. 
»«T»f«?  röioi  — i«Jj,  Theocr.  S,  85-  ( 

—  et  4  daivta,  s.  v-  a.  ,o'/.mi«™  ,  aufkeimen,  Hesych. 

Hesych.  u.  — «iasini»,  Opp.  Hai.  5,  398.  ».  v.  t. 

*£uÄVi>ua». 

—  tt  X  i  ao  da  i,  st.  t£alioao&<ri,  m.  d.  gen.  Apollon.  4,  fjig. 
.-i/iiiriitt,  ra,  Salbcubachte,  Pollux  io,  46.  Arutopb. 

Ach.  S063. 

— a).ti<ju>,  f.  ytu,  davon  Perf.  Patl.  »'•-'/„»mi,  atliich /{»in- 
Ituftai.  ich  wische  ab,  wische  aus;  sn eiche  aus;  rrwtapb. 
ich  hebe  auf,  vertilge,  vernichte,  wie  oblittero ;  xauaC  ra« 
tlyilat,  Diodori  3,  »J9.  alle  Hoffnung  autgeben.  a>  IKrodoti  7, 
69.  s.  v.  a.  «V.»iVe»,  ich  bestreiche,  salbe,  Schmitt«  ein.  Xf»»'.»» 
Libanii  4.  p.  637. 

—  eUsi  u-»t,  «w«,  >;',  das  Ab  -  Ver-  Am  wischen  oder  -löschen. 

—  aiiou  ■  >  und  /jrti,:'w»o«,  ausweichen,  vermeiden,  entkom- 
men, m.  d.  gen.  Apollon.  3,  319.339.  wie  Sayn'jrssr 

—  .1 1. »;  v*/?o» ,  S.  v.  a.  ei-,  Proclus  Eiymol.  M. 

—  u  /  1  ,  bey  Hippoer.  de  veteri  medic.  c.  13.  r;  xciäü»  (\aXl- 
{.■«t*  £»mm&  jjV'P"'»  erkllrt  Galen.  e«*e»o<f 0,  aiüleeren,  wie 
ci>»aX»£<<r ,  «niaromonbringen ;  aber  andere  Handschr.  lesen 
«'£0;.  ^     •  t  ,  in  demselben  Sinne. 

-«liirrst,  «»,  e,  st.  efaia/urrijf ,  Bestreicher ,  Anstreicher, 
Galen  i  bloss. 

—  «A/arf a,  17,  s.v.  a.  mitvS^&fti. 
*£ealttt»t,  e,  sj,  (A<''0«),  sechspfündisj. 

•£i'»i<a»,  Aristoph.  Nub.32.  «Ta/s  te*  «5r*oK  t"£«i."e«t  ofK«*«, 
führe  das  Pferd  aof  den  Wsftplat»  (nach  untrer  Art  in  die 
<n  ehwernme)  n.  von  d*  mch  Hause.  Vergl.  Xen.  Oecon.  a,  ig. 

*£*aUay)},  rj,  und  «csLUrific,  rj,  Verwechselung,  Umuu- 
•ehung,  Veränderung. 

-•lleraoi«,  te',  Parihenii  aA.  8.  Hallami»  rvo.  2. 

-•*»'»"►'.  «»»d  «An'Aärrw,  f.  £w ,  ich  verlndcie  durchaus 
hat  abrigen«  auch  die  Bedeutung  von  eOiae*»,  Soph.  Aj.  474. 
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M>o"eiv  etrrit  sirj&V  /'^^y.auarroi.  der  von  Fetgen  nicht  ver- 
schieden ist;  ■■,;V.aiuiroi,  verändert,  fremd,  sondcibir,  ab- 
weichend u.  dergl.  tcV  £p oa"»»'»  Xeno.  Ven.  to,  7.  •  eich  im 
Lauf«  abwenden.  r»,V  yifin»oir  \£y  ipantutv  *'£.  Thucyd.  5, 
71.  seine  Blüfte  vom  Feinde  abweuJeu.  i$tsllixrm  Sttfo  äni 
Tr.  >•.•..;, ,  Fhilottr.  heroic  praef.  ich  komme  von  -  aus  dem 
Schiffe  hielver.  8)  t.  v.  a.  r/(,  /  ..,  Uaa  Lexioon  SGerman.  bey 
Bast.  £p.  er.  p.  241.  u.  a£4.  füiirt  aus  Menander  an  ävd^mno» 
iiaUti$o,uiv,  U.  aus  AiiaumLndet  in  ioi-  .'m  u, 

Cevei  rrpöe  (iaavfa  •'aalaj'auM'ti.  DieCs  waren  also  t/^i»«*». 
Hcraclitiu  de  incred.  pag.  70.  Gal.  e»r«  dwfeu  (£aii<tx.'r«Jtai, 
wo  .:,i„ .,«.,;,«,  falsch  steht.  In  Parthcnü  o.  04.  erkla.t  Bast 
«£suMaY*>ara  d.  oblectamenu.  Das  deutsch«  "f  «rlaisru» 
g  en  ist  ähnlich. 

—  alle  <»'•>,  (ällvirt),  anders  machen,  verlndern. 

—  älkofff,  heraus-  hervor-  weg-  aufspringen;  abspringen. 

—  aif.vt.  o,  »J,  Adv.  /.-  .(.  s.  V.  a.  diaoeipoc,  unlerschieden, 
verschieden,  ausgeeeichnet,  vorauglich,  auigssncht,  Polyb. 
und  die  lxx.  tu'  yai>  i£aii«  n|  vpayiaa  r«e  jjavß*fi*eü 
nit/tev  ,  Plutar.  9.  p.  40.  Hütt. 

— aHorifi  öu,  (v,  f.  motu,  abalieno,  vaTlufaern,  answirtt  ver- 
kaufen, Siraboj.  p.  330.  Gruteri  Inscr.  p.  fit6. 

—  akftm,  »tot,  tu,  der  Sprung  heraus  oder  in  die  Höh«. 

—  aivt,  i,  a?,  (oi»-)>  euftes  dem  Meere)  aus  dem  Meere  -  Wal- 
ser siebend  -  hervurragend,  Oppianus. 

—  almt,  M ,  »J,   der  Spruug  heraus;  das 
llippocr. 

—  0X1  o»<»,  s.  v.  a.  «Jai/  um  nnd  ffalii'eisai.  Oppiani  Cyn.  4, 
4 ig.  ('{»/Apfiii»  eVnrta.  I)i«  Foim  t|aUt'e>  hat  Hymn.  Horn, 
iu  Bacch.  51. 

—  •lmtmi  11.  •'-.liv*'.  *•      »■  «i»«»       bey  Hesych.  walcher  es 

durch  äiqioitu  und  »na«'«  «rkürt. 

—  auapravw,  verfehlen,  »ct.  au  Fehlern  -  Sünden  railoitin, 
4  Reg.  io.  im,  JuV  iVtun^wJj  ri  »i  »'««arof  rrjtffl  ra  roo»/c«ara, 
Xenon b.  Kirn.  4,  3.  weun  die  hraukhaitc 
werden  und  eiuwurr<lu. 

-«»»(ti'o,  1;,  Vertehlunp,  z.  B.  seines  Wunsches - 
Hofinung^,  das  Fehlschboeu,  Soph.  Antig.  564. 

—  aaair««,  «7,  fut.  u!«o<,  ganz  verdunkeln  odi 
Plutar.  9.  p.  rg2. ;  davon 

-«u«r'f»i_H,      das  verstärkte  a'oai'p.  Plutar.  7.  p.  707. 

££.**>«■  ,  a»,  f.  iyiT«u,  heraushulen ;  Jyixomd  oov  toit  nlirpormt 
■«1,  r.i.ff  ({.>»((»,  Aristoph.  L.VS.  567.  uach  Snidat 
e*>,  e£i>i'oai.  Hesych.  h.it  i$anoi*,  nOtQi'Zur,  da  sonst  <'£.«m«\» 
eewi'hiilicb  ist,  far  aus-  abschneideu;  i£auär  Ol^in,  Aeachyli 
Peis.  ß20-  h"ir  die  Erndle  vollenden,  Ag.iin.  1647.  /;<ui"»ai. 
ytvoK  WMBVTM  £t'5av  <£r;/if  n/»e;,  Soph.  Aj.  1778«  d.  i- *'*rt  1»»- 
(iiWroc,  «'if.'/fi ii'Vof.  Pausen,  g,  7.  ahmte  diefs  nach.*  futHtv 
9  rln/ut»r  Kai  To  /•/•et  r»  A'aeea'i^po*  aaxw«  e£a/<ij««v,  wie  «• 
Ithtäer*  genas. 

—  au^liusu,  eine  Fchlgebu«  oder  frühzeitige  Geburt  ver- 
Ursachen •  machen ;  mruph-  machen,  daf«  etwas  fahhchilgt. 

—  ii  u^Aiiji,  w,  und  ;'£»(«i^ili/>'oKi«,  s.  — mftflltlamm* 

—  u  .1  ■■'  '.  ..  i  l  . ,  ganz  stumpf  oder  schwach  machen,  entkräften. 

—  ä  u  n'/w,.j(t,  «rof,  ro",  d^t  Zu  -  froh -geborn« ;  Fehlgeburt; 
von  (£«w^io'a»;  w  »von  auch 

—  iu[t  Ai.,e  .  .- ,  r;,  das  Zu  -  frflh  -  gebaren  oder  Fehlgebaren, 
Abouiren. 

—  ..  a  a  u  .7 «  a, ,  f.  fiufou,  S.  v.  a.  11  ;i'-«t...  neutr.  Aeliani  h. 
a.  2,95.  i^apßkwaji  at'rolc  lj  eJren'tj.  St.  felilsehlagen.  Suidashat 
^ujiXut  u.  i'iiitjiku)  neutr.  a.  fahrt  in  %uflXi»  aus  Aelian.  an: 
ifyiajtXw  ftiv  r,  i'rroLa  r/<  r>(oetil/«<  rt»  afeei'««,  wie  a'£/r(>a»  VOSS 
ranrfv'exw  iu  derselben  Kedt'ut. ;  aber  in  >i>]u-iiiv,tiy  fahrt  er 
dieselbe  Stelle  so  an:  »fifM^riWo  #1  t!  »•  ^mo-  s<ji  are- 
e/ui.    Ferner  r£;.u^<liare  01  tj  tarjj,-,  u.  aus  Aristoph.       7 :. 


oder 


jjtifttXmtflSPatf,   ein«  fehlgeschlagene 

die  Formen  au.ri»«»  u.  ;*AujlX*(u  noch  zw.  Aber  das  Etym. 
M.  bemerkt,  dafi  ilnfijßköu  eigentl. 
erfror  nen  Knospen  des  Weinstocks 
von  Fehlgeburten. 
-mftßuioat,  wird  b«y  Aetch.l.  Eum.  92g.  affluer»  flher- 
seut,  als  wenn  iiitpftfrat  für  *'£«•  «^i"«!  stand« ,  welche« 
letaler«  man  nach  Fauws  Veibess.auf<;euoinmen  hat. 
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'/•faui'*»,  f.  V«.  Scl>  vertau»che- verwaudl« -verändere  aus 
einem  Oit«- Gestalt  in  die  ander«;  fyyav  tgytv  i&ptlßiro, 
Eur.  i549-  **  fata**         Arbeit  auf  die  ander«;  2  ■  ich 

geh«  au»  einem  One,  <{aia*/«>M  rwot«  oft/taruv  tuitr,  B&r. 
Or.  S?1.  IM  meinen  Augen  geU.lt  5)  »•  T-  »•  aftußt»,  ich  ver- 
gelte;  davon' 

 a'utiyaf,  »«er,  »/,  di«  Vermischung,  V«*'-  oder  Abwechse- 
lung, Plutar.  7.  9  6$t.  Veränderung,  Verwandlung  aut 
einem  Orte-Gettalt  u.  dergl.  2)  die  Vergeltung. 

—  tpilym,  fut.  £>,  •u*melk«n,  «n«augen. 

 a  u  .  i.  ';  tu  ,  w ,  das  rem.  rate,  ttutltm,  Aristot.  <V  xait  nöXm* 

t&lfiiXtjTat  irapl  T«r  rvtorrwr,  Nieom. 
•Bla  fttfua,  th  (*{,  ftt^),  Theilungin  6  Tneil»  oder  Stucke, 

Stobati  Eclogne  «hicae  p.  46. 
'Biittirpot,   o,  ij,    (jJr  fmr),   •*»  "«■•  V«r»m«af«eu  od« 

Füfsen  beziehend,  Hexameter. 

—  utriaToi,  n.  ev,  6  Monate  dauernd,  aueb  1.  v.  a.  -unjr 

—  »z;vö>.«c,  «',  »J,  techt  Monat«  lebend,  Ariuot.  h.  «.$,  53. 
wo  aber  die  H.ndiebr.  riohtiger  a£w«(  (od«t  ä«^««)  .7,.. 

e'  ««i'pa*  haben. 

—  ,i>,  o .- ,  ot>  n,  (f"7*)} 

'£i  mit  tjX  «  ♦"»«»•  fut,  " 
n'fiüKiu ,   txpe.lw  , 
freyrn ;  auffinden. 

—  :I  r,'  0  u  a  •  ,  wtii»,  («aiila),  «ieentl.  ich  begrab«  tniob 
»enr,  Valoheit.  Dtatr.  p.  914.  £ur.  Or.  1,33.  vt"< ,  icb  treib« 
aut  dem  Ijinde,  ▼.  33.  tfößm,  u  v.  a.  imaoßlm.  Haleaa«  »437* 
!  :n  ui  II  ■  1,  >i  u  -i  ,, f  wird  et  fjlsch  im  Kampfe  besiegen  uberseut. 
aar  er  apumiK  «Vir  ■iaptHti&jj  irrpJ ,  Cyel.  6114.  wenn  da* 
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vou  t eebt  Monaten. 
V»«.  Kur.  Heraol. 
aus  dar  Noth  •  V« 


r 
be- 


YVort  richtig  iti.  «/once  igne  expugnatus  fuerit  ocuiai. 
-«•■«.."*.  (»'{-*t«.J.  *h«*aji«t.  or.  »o.  pag.  .66.  wird 

Abart,  ein  8«ai,  woran  man  tick  halt.    B«y  Pluwr.  9.  p. 

»i-  irre«*,  Ent/nudiing. 
'£tm»vlm*t  «•«,  «..ut>,  od«T  t^s«re*«,  •',  »,  («r«). 

neu  tebwer  oder  werth. 


ama 

773' 


—  «»opoi,  o,  r;,  t.  v.a.  ffimMftt,  (ftetfa),  «Ol 
Nioandri  Tlier.  594.  wie  t*'mn>--e-  «r(>o>et?  <(■ 

'!. j  ,-i  .1  r  (.  1  /  <o  ,  f.  ow,  ich  sieh«  -  winde  heraut.    S.  muwfor. 
—mftvrofta»,  vertreiben,  abhalten,  v  '#ot<,  Acschyli  Pro.  481. 

—  a  u  1  ,j  1  i  C  -  7     S.  inftroriZ>»  nach. 

—  1«  j  a;  •(,i\ui»,  für.  hu ,  roK  injov,  Flato  Euthrd.  C  68* 
beruht  «tu  einem  Worttpitl«  wegen  de«  verbergen end,  ni 
«■••>«?«(»•,  sweydentig  noaebtu.  Etymol.  M.  u.  Rubnb.  ad 
Tim.  p.  107. 

~mvfa{rw,  icb  tteige  endlich  binanf,  Artemidori  B.  p.  i\ 
-nt^iräala,   aui  -  oder  dnrcblcaen,   Pluur.  Cato  Uiic 


1  -  nnd 


-trayiäC«.  f-  mem,  *h*«7<  a\y!<tr%  mit 
gen  vertreiben,  Xenoph.  Mem.  S,  t,  iä. 

—  era'v«,  f.  {«1,  heraut  und  hinauf  fohlen; 
.bfaliren  mm  Schiff«. 

—  mrai  vfti ,  afar  'iifm ,  » jora^ve«,  herauf  • 
pojJionuncu;  Med.  r?»  /««xtv«,  Plut.  Sertorü 
auswaichen,  <iat  Trtiitn  verlueiden. 

—  •»•{*'  ,  <*,  f-  /«•>•  heraut-  und  anfVochcn  ort  er  brauten; 
iJ'o>,  Aetchyl.  Prüm.  570.  in  Zorn  aufbrauten  11.  autbrechen. 

—  eraiv  .■  <-j  ,  heraus  •■  una  aufn«hm«n,  Eui.  Ion.  269. 
~uvana  X  ilirre»,  f.  v<"i  anfJecktn,  Schol.  Aritt.  Nttb.  J. 

—  at**olvpß*m,  li,  £.  ^u,  heiaua  uiid  in  di«  Hob« 
tcbwimnaeiu  * 

~ -« r  a  i(i  r  ■  ,  i.  «»ei»,  aurücksc  Llagen ;  Me<b  zttrtlckgebrn, 
wie  mpm*t ■  9-  P-  4"- 

»ixl/gaw.  und  K«ni«w,  icb  ▼■rxehre -  verbrauche  durch 
Anagebe,  gebe  aut;  aueb  tob  Pei tonen,  >fai»^lee.uaVet  ir  t« 
*ea/u<«  x«i  «Ttaat  Stmmttptrot ,  Actebin.  ertchüpft'  durch  die 
Aujgabon  det  Kriegt*,  wie  Thucydid.  «a^erJr  »«i»»-  ge- 
braucht, u.  Strabo  19.  p.  137.  S.  t/urof, nei  —  *;••►•<,'.'<'»■»  r-, 
rou  Huren  anigepiOudrrt. 

-ariiru,  R.  v.r.  löten  «der  auQö««tt,  Philo,  {tavi.ru«>,  IL  16, 

44a.  brfreyem  vom  Tode. 
~a»al«o>C,  if,  (tiarai»«««.),  da*  veretirkt«  «V«7«»««j,  Pluur. 


*.  P  455- 
-•►arm«    •>,  h 
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ganx  ru  ich  tarn  oder  zu  Ver- 
ganz überreden  -  bera 


;  *w. 


ttfcta,  cineuern ;  IW. 


'ßjafanj  ««•,  fut.  y« 
ttand«  kommen  ;  iw, 

—  «t  ns*tl«>4t|   f.  «*» 

P»5»7.       .  ... 

—  .•»  .1       rf.  ow.  tu,  f.  «*««»,  ganaanfflUe 

—  raarrta,  fut.  et'ow,  aufaliutten,  tu 
erholen,  Plato  Sopb.  10. 

—  avaKrea,  f.  ><•<»  ,  a'ra-rr«),  ich  blng«  etwa«  auf,  «o  d  <d  et 
von  der  Sache  herabhängt«  im  Medio  ■h'o-./eio.-,  Eur. 
Or.  326.  wirat  <ür  Schande  auziehen  ;  a)  wieder  anxündM, 
Plut.  9.  p.  13. 

—  o  r «  p rr  n  f »,  :ut.  «o,  herant-  und  wegreiften. 
—«*>■•*«!*»,  «,  heran*- nnd  in  die  liöbo  oder  wegziehen. 

—  areiorixeat,  toi»,  17,  (»'{oKi'en/ai) ,  da»  Aufsiehenb«if»cn, 
Veneizung,  Vertreibung,  Zerttorung;  neu»,  da»  \Vegg«b«n, 
Au»wandc-Tn;  Aufsund,  Wid«r*tand. 

-aaaan'at,  f.  v«>  ►     »•  mnKniifia,  Eur.  Baccb.  105a. 

—  avaer  p»V  Hftf***  imtftir*»  /Weroatrraa  /»«U 
^ara-,  Aeicfayli  Pers.  813.  von  den  Pottementen  herun 
fen  und  umkehren. 

— aaar|.'lli».   f.  l»«ran<  -  hervorgehan  hvaaan ,  _ 

Toi' irr ,  Apollon.  4,  M»5.S  »ifvßov,  «TW«ckett-,  Ptutat. 
bvraii».  nnd  htTVorgcheo,  «nfgehen. 

— a  vmtfa  v8or,  Adv.  a.  V.  a.  iratp.  Ody.  Oo,  4g. 

—  «vaa^/paa,  »ich  erboten,  «igentl.  von  einer  nrankhoit,  und 
».  v.  a.  äviufifttv.  Bey  Plutar.  Otbo  9.  oaxi?  uqi'  «ere«  a£a- 
vatfifHv  frt  ityöi  ra/a*  a'^löritra ,  utjo'  <  Toa/mv  rurt  trt^t 
nur  iuriür  itlaytautit,  we  c»  KrXft«,  Mutb  fassen  zum  Er- 
tragen bedeutet.  Derselbe  d«  vindicu  p.  14.  und  de  fortan. 
Alex.  p.  341. 

—  oaafora,  tj,  f.  L.  »t.  itravay.  Demetr.  PluL  6t. 

i,  w,  heraut  -  oder  hervorgehen ;  bey;  Tbucyd. 
4.  aß-  r«  «V^.M/»""a  dem  gegebenen  Worte  auawekheu;  als 
Activ.  Iletodoti  6,  7ä.  wegbringen. 

—  m  r  m  if  *  z  <»  •  f-  f  <»,  dat  verttCTktn  «a-aiy. ;  sw. 

—  t  1  n  t  ,.('  1  :  uat,  fut.  Veorasi,  ganz  erobe'n  n.  zu  Sklaven 
»ich  machrn  od.  al»  Sklaven  bebanacln  u.  verkaufen;  davon 

—  1!  i  n  1  ö  S,ioi  t ,  ««K,  17,  oder  ti*»iDa?ro8toft£{,  6,  da»  Zu» 
Sklaren -machen,  Behandeln  und  Verkaufen- al»  Sklaven. 

—  a  r  9  $i  o  itttt ,  oraas,  gans  «um  Manne  weiden,  das  mamu 
bare  Alter  erreichen,  Ari*roph.  Eqn.  njß,  Xtifc«  äAonutv 
ayte*;  a^ija'^r flaxaeroc,  in  Manner  verwandch,  Eur.  Suppl.  725. 

—  a  ri lai,  herau»  in  die  'llt>h«  gehen,  tu'payoü  »faraoairaz, 
Theocr.  aa,  ß. 

—  aaiaew,  «ui  -  doTchliiften ,  Thcopbr.  büt.  pl.  g,  to.  vergL 

Plin.'  18,  »7.  8;  blähen,  voll  Wind  machen,  llipnocr.  aixuq- 
fal  roixH  in  aanralrj«  > :  '  -u  <ni  1  , ,  flattarten  im  Winde  umher,. 
Apollodori  »,  6.  bey  Theouhr.  h.  pl.  heif«  et  vom  Wind« 
»i  k  W««i»  i£r;v{in*}H>  e'rifaf.  Aaliani  h.  a.  13,  lt. 
P«t ;  aac  ra/v  aaifav  Oaa/aaJrara 


»L  erntiii 


«Wiojav  efrv'/MtfdH,  »5,  29.  däraelb«  brauqh 
in  emtr  seltenen  Bedeutung,  Ö«»  rtal  nji 
fumrai,  sich  mit  Leidenschaft  beschäftigen; 


10,  »7.  rr/ia 
»dI.  si,^  7. 

;  tnetapbor.  vam 

irritum  fattrt ,  r-„,.  rm  Ulf,  Eurip,  Hai.  5  a.  Androzn.  < 
VergL  Antun,  h.  a.  7,  5.  Aeltaui  »o,  m% 

—  r  f\. ;  a  ...  1  „  s  ,  AretaeiS,  16.  f.  L.  a,t  aVali'er. 

—  av*  t/  f  •  ta  ai ,  fut.  hiouu  u,  *.  V.  a.  ({ät(>>t«. 

—  aas  v  ,.iu*iv,  f.  if««a,  ganz  au*-  oder  aulfindenv 

—  *»»•/£"  ,   hetau*-  oder  h«rvor»t«bcn ;  «4'i>/  ra  &p*r,  rrajiri«« 
a'farax«»  flt««Jr»,AI«  yatar  i*foftat,  Apollon.  4,  1570.  wo  an 
di«»«r  See  dar  W«g  biofdhrt  nach  oec 
ertragen,  •■  dulden,  Arittoph.  Pac  70a. 

—  avtytot,  ai,  xwtryxe  Geich  wisterkimic  , 
ter  »ich  avatt>ia>  waren. 

-aa«a«,  m,  aufblflhsn;  daher  von  Autich  lagen  mit  n.  ohne 
Farbe;    uberb.  ausbrechen,    hervorkommen;   troi."  ariiy^o« 


gen  ,  r«  «>t«>rt>t«v  «gar<7»<  rajr  ntfWTokoylirr,  Plutar.  g-  p.  1 53. 
ra.»njr  va>  Sintiu*  uvja)  i)«»*«'ci,  7.  p,  700.  tt^v&tftut 
nlim  ivlhi,  Lucian.  5.  p.  taa.  vom  v«rri«cbend«n  W«ia. 
quoäßorem  am. cm,  Plaüaxch.  S-  all  iwqow,  vom  VmCaü». 
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EXJPA 


Plutar. 
•tei  6. ; 


f.«  u.  Vergehe«  der  Farbe,  ~ti$*r»tt  rJ  ^p4>«S 
7.  p.  «56.  <|iHMar  «•  «eJ  are^a)  ryoer,  Plut.  In 

.4!  da»  Aufeeblühete,  die  Blatbe,  ein  Au»- 
••k„«Ui«?«.  .eckicfc,.  bl.ttricht  oder 

Ausschlagen 


^»chi»j;  in  hitzigen 
«r.hwlrend.  «.«.»._ 
■  aert,  1;,  d»i  Aufblühen. 

~ brecbio;  die  «abrechende  Blillbe,  der  Ausschlag.  3.  ,£«»^,«. 
—  «»ö<C«w,  f-  "><»»  bttnt  WMlrflM  /fo»«/{.  bey  < 

*    -    b.  LytittT.  43.  geschminkt  oder 


Hervor- 


1DU 


Athenaei   p.  »88-  d.  *»  «.«lerei-  atus-oV&re.  «•«  Jl<*w»o«, 
Plot.  Q.  8.  4.      pnicki  Blumen  ab. 
—  «'"«.      .••  T- *•  ucrauioJünenue  oaer 

Ji^±t  r^ÄÄ-o^ecb»  der  Beule, 

I  «xic  führen  aus  Ion  an :  W»9flhf  fiw&f**- 
7a;  d.  i.  t«W«Tor  od.  ,i'».oror.  Anonymu»  Rbedingeiuuu». 
1/  >ei  —  ei«  ixiiddr  ho&W'U  0  ''ltot\  «{«s-tff-aeJOeSTe... 

meuaeJiiieh  o..cb.n  Pluur.  8-  P.  JOIk  ».gt  T, 
Sokr/lcs:  ^«»dp-.tr/eeiT»«^««»»'«»'«««-^  *«' 
f.Uch  --;eerro«  »und  :  *•  Oüm .  5-  ?»«•  4»°-  dem 

■eben  niber  bringe»  od.  machen 


wo 

Meu- 

etr/a  K,,ivV'"'T"f|'"i  der 


Natur  de»  Menschen  angemessen,  H.ppocr. 
—  T»Tpu.x<*,      "5.  unmenschlich;  zum  Unn.en»cue«  oder 
~»vild  machend;  bey  Aretaeu»  tueu»cheii*cheu. 


wild  mach 

»i«b  geben,  nachlanen  , 
braucht  H«ry>ta  u-  Med;  ■ 


ua-  hervor  -  entladen,  loslassen,  von 

Eur.  Iphig.  Aul  37».  Andr.  718. 
t«:  ?'»<.<.•■•  »etiv.  '!«*/■  er«,  neutr. 
Phd.  705.  neehlaasen,  wie  remtitore;  herauageben, 
Apoll.  4,  »9«-  naipiat  peÄiV«  t£«»'J*(at*'r^c,  Chirurg,  v«.  p.  105. 
wird  diluu  übeoeizt. 

 er» er u-  *i«««rraw< 

heraus 

gehen  heiften 

,  fl,  «r.  a.  «t«r«X«i  '<»»  der  Sonue,  aufgehen. 
Zari» n  r.  davon  ,£«Wara,  Eur.  fla.c  für.  625- 

_  ,(/•<>•,  f  £^  eramien;  davon 


herau»  -  herrorgohen  beifien  , 
oder  wegweiben;  vee-  wegführen;  aulstehen-  weg- 
eiiseti ;   in»  Aor.  2.  u.  Medio  herniis  -  hervorgehen 
oder  kominen ,  fort-  oder  weggehen  aus  einem 1  Orte, 


-«s-aifc...  ■*»  4  Eröffnung, 
«ra  ptföw,  «.  *.  ««*.  g««1 


Schaden- Gefahr;  -Krank» 
,  genasen,  ge- 

durch, 


Eur.  Ale.  u38v 

—  «vr»».  i,  V,  tffc»  ">f  «*•)•  ,o4Mr  , 
heit;  *a*o«",  Achani  1».  a.  >,  5.  u.  mehrmals  aJ»o 
»und  geheilt,  unvweehrt,  Plato;  (;«ni,  ■•»»7»'l 
plen  reinigen,  Dio  or.u  4.  En.eb.  pr.«.  4. 

—  «f  D«»de»  bey  SchoU  l.ycophr.  1467. 
fjo^T»rti-  **fmieipmr,  t-  Le».  »t.  t£  ajMIfrl. 

—  «rrÜBi  1»,  «u»-  ericbopfen,  ro  neAr  t^*  ei?«/«e,  Alciphr.  r, 
21.  Heliodori  p.  7.  mit  Mobe  erdulden  oder  vollenden, 
axantlare ;  davon 

•_,i,'ri7!*i«.  «».  a"  Auigescböpfte ;  Areue»  8,  it.  ein  Mittel 

zum  Auiethopfen,  Abfahren. 
 Oy*,,,,  f.  reeij  oder  »tliicb  tgariru,  Tollenden,  vollbringen; 

tivo,  wie  corißcere  aliqutm,  eintu  rädten. 
"Afia'r «#ip«»,   weg-  oder  forttragen,    Philox.  Alhenaei  4 

£f  orroidior  öS, 
Spannen. 

!£|oir*<ilil«lT«p/Mi»,  davon- daraui  »ich  entfernen  -  wegge- 
hen, davon  kommen. 

—  •*•<>»,  m,  L       ,  da»  ver«fc air^re«. 

—  «*«'r^,  »",  •-         «!»«»ti,  Verfahrung,  Betrag,  Tbeognis 

330.  wie  *£«»«t»,*mi,  »«',  ».  v.  ».  «:fairii*i«,  Etym.  M.  In  fiip. 
poer.  de  diaet.  lanorum  1.  c.  g,  inoK&ral  xai  i{aiatu  npo« 
ll'eVSvarl  i»>o«w.  »oll  ea  Ketruger,  a-nmttürn,  bedeuten;  aw. 
In  Fr.fcin.  Cero^pum  »lebt  fi«>r«rt(T^»*. 
-a»«tr,ri«J(,  Vi  «»'1  "i«i  Bcuuge  oder  Beträgen  gehörig 
od.  -  ..l-iirj.  Uuschend.  . 

—  mmmriwmmt  u» 


Philox.  Athe 
(»ailaieTr;),  von  iecli* 


P-514- 


gaben  — «r/- 
7£««rai«, 


'rfaT,t*«Jia';„,  wird  aua  Joeephut 

Tbom.  p.  ü5.  Abreich.  Lect.  Ariataen.  2. 

—  «taf  a«,  tü,  1.  ijjw,  f'fnT«^'«««;,  Hetiodi  Tb.  536.  iJ..»iiTn,p 
Orph.  Arg.  119^.   a.  i£ani9«ftmt,  IL  9,  576.  14,  160.  podt. 
»>  v.  a.  tfeirarst»;  all  Aor.  2.  «'{airafwv,  Eur.  Ion.  705.  In 
He»iod.  Theog.  haben  fflr  t£atrr<Tfye«m  andere  Ausgaben 
o«w.    Bey  Aihuoph.  nndet  »icn  de«  I 
wie  ein  Dtmin.  von  i£anmt«m. 

'Li-i  t  •  im,  i>  ,  ', ,  von  »eebe  Faf»,  wie  «aetreaiire^M,  Herodot. 

—  t  ; ;  1) .- ,   e,   t;,  (*«'£>)•  mit  «och*  Folien,  püffta»  erferer, 
Lycopb.  »76. 

'£'£<s  niiffa»,  in  dar  Fern«  sehen  und  erkennen,  SopL.  Oad. 
5fL  164a. 

—  •  ir  « iuTt- er,  •.  T.  ».  «x*;..  PluUrch.  Alex.  9. ;  iw. 
'Mlavilttrt,  mx,  ti  ?i  mit  »ech»  A exten,  4 

vorgetragen  worden,  ein  Pritor,  Polyb. 

—  t,  zi     •',  «)•  vw  »«cb»  Ellen  - Elibogea,  Herodot.  2. 

£  c  >t  .  •• «  ,  Etymol.  M.  Suid.  Adv.  oder  e£a»i»r,t,  ».  v.  a. 
«iaifyij«,  iou.  und  gelind  ensgeiproehea.  Die  iw.  Fora» 
Horn.  In  Ilippocr.  de  »ffecc  c.  2.  steht  iiäittror  Ilmtal. 

—  «(»«II»,  ai«,   mot,  Od»   r;ir -Ii' (tr„c,    an     «MOf,  Adv. 

>•«.'>«,  *■  v.  ».  tiasev/cti»«,  Thucyd.  Xeao. 
'A"  |  o  *  i  ei  e  1  o I ,  im,  «er,  u.  — e.V. . .  ei  et,  ■ ,  t;,  »ectufacb. 

—  xltVf  o>,   ü,   >,',  »ecll«  T/ifit(  a  lall£ 

—  niiif  «(,  J,  17,  (tiÄUipa),  mit  1 
ciuLill; 


Seiten  oder  Ribben. 
tig-,  eigetul.  -If,  vo 


—  ItUfi  Adv.  lechif.ich,  »e 

—  lOn.  »t.  — Ja  uv. 

—  irieoe,  ei;,  »'o»",  contr.  is*nl»ii,  ij,  eiV, 
'ü£ a ir  1  e'w,  <ü,  f-  we<»>  entfalten}  davon 

—  2 itX w«»e,  sei«,  t},  Entfaltung,  Entwickelung. 
-«■;»;.  m'iij,  — ^«w  und  — berab»ieigen. 
'A'.aurJd^«.  ex,  e,  oder  /£«»edo«  und  «faxot«, 

mit  oder  von  »ech»  Fufeen. 
*i>£an«diai,  i&mttitfm ,  ».  *. 
venreiben,  Ii.  5,  765. 


-af  »*.»»,  da«,  I.  di«ar,  auttieheu. 

—  eToOrvexw,  Ari»toph.  Av.  1656.  B(vca  Cod. 
ato&v. 

—  an  et.lt  f,,,  i'*»iroLiCw,  de»  venUrkte  «VeiUif»»*. 


—  an ovio  t» 
— -  a  ?r  0  r  i*f  «v, 


1,  diraut-devox  auiQckkoi 
au»  -  oder  abwaschen» 

—  unot«!*«,  ganc  »pitzig  od.  »eharf  machen,  Eur.  Cyd»  454. 
-ai«»«riu,  a.  v.  a.  «Srex»  Hippocr.  de  morbU  4. 

oiHopituat. 
-anoitKlia,  beraua 
•enden;  davon 

—  1  t  a  ü  ,-oi.h  ,  ij,  da»  Heraus-  und  Wegichicken  od.  -warfen. 

—  «x  er  «Vi»,  das  veraUikte  aürer  <*-<•. 
'i>£a»et  (,  odoe,  ö,  0,  »»  v.  i.  .>i„iJ  'i.,.-. 

£{«f«t«.ru,  da»  venUrkte  sto».  Lueian.  Di»a.  e.  He«. 


U.  tfaltoqioftat,  otfta*,  da»  veraUrmte  axfim  u. 

und  fort  •  oder  verschicken ,  heraus- 


—  «*ee»tfair«»,  das  verttarkt«  äwoq&tiqm,  AeachyL  Soph. 
A'täxpe/avec,  e',  r,  ,  ofr«.oj.   mit  »echt  HtutertheiJeai  der 

öcliitle  oder  sech»  Schiffen,  l.ycophr.  1549. 


—  »tifiroi,  «,»,  (xr/oi|),  mu.    L  Ffageln. 

d.r*n  k.u,kii  oder  hingen ;  Med.  'fa'xrenau,  »ich 
verfolgaa,  angrsifen;  in.  d.  genit.  Polyb.  8.  auch 


£  £  ti  t  r  u , 
anhangen , 
traxre». 
■  o  Jt  1  tu,  f. 


y«,  anbrennen,  anzünden.  Aeliani  h.  a.  hat  nicht 
allein  »'£.  n  &vuot> ,  it  i^mrm,  c<  olrtfor,  sondern  euch  vom 
Winde:  tm*  it.aiua.tu  a£aarvari«F»  reV  areUn-as«  aal 

iiuii»Ji  r«»',  14,  26.  u. 

- 'aiiuSio,  L  awaa 
Hh.  gl  1. 

af  i«!»te»l*fi  e,  »',  ron  oder  mit  »ech*  Fullen  oder  1 
'A'  £  ai  t?  «/**«•  1  «»•«»  *e.  (c*£af  «aee»),  herauegetcbla 

biochener  Theil-  Knochen  -  Stück  -  £  ' 
-efsi.w,  f.  tvet»,  das  vent.  aHiaiJaa. 
—  »fasaui.  •  Irm.  f.  eloeaia«,  rsr  .  ««'»•,  den  Tempel  durch  da* 
.  gewöhn  1.-  1..:  Gebet,  »\ai,  einweihen,  Aeschm.  c.  Ctesipb» 
-•C«'tw.  »•  £«,  au»  -  heiaussehlagen  oder  »chmeif»en ;  anf- 
*«tit*rtUt>n»  H««iw,  Aeiiatu  h.  a.  15,  16. 


blagcne' 
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£  -  AI  T 


übtrgetr.  rirü  tu«xe»7t,  Aristoph.  einen  schlndlirh  auimsche». 
Bey  Ruiis  tr^n,.  p.  »76.  bedeutet  e*  das  Fleisch  klopfen, 
es  mürbe  >a  machen. 
'g£aeyt"v>    d.  verstärkte  ap)  im,  A  riatot.  Nicom.  1,  jj.  rr/v  cVs-a» 


miv  ,Ji,p;.  .,«,.«•,,  Politic.  *,,  10.  Inn  passiv,  «pro  ipw«*»"«,  oi-»/r 
SLmN^m,  Soph.  Phil.  556.  ifrn»**  *'  «>«"«*»{.- 


7i.'.'Alni. 

-•(i^am,  Ter,  (tfapraO,  Apollonii  khod  4,  477.  u  T.  I. 
u'<(  <"''  i  1  ■t.nun  it.  fiavxaXiatifiTK. 

—  «tpy  i'pi'to»,  tt.  t'j-aeytpt'm  (tlerodoti  6,  ft6.  t>.  Tlviryd.  g,  gl.), 
Oralav,  er  p  t»u>,'r,  seine  Habe.  Tischdecken  zu  Oelde  Blieben 
-tu kaufen -versetzen  -  Tvrsilberu.    Ber  Polyb.  31,  2:. 
yrvioaodal  ttva,  einen  leinet  Geldes  berauben,  um»  Geld 
Di  lugen. 

—  ap» o  a  e »  0*1  «  i  ,  und  fS-n-ioro/tat  ,  reit  &to7t,  ich  erwerbe 
aniT  die  Gonst  der  Götter   durch  Opfer;  ich  opfere,  Xen. 

OeC  5,  3.  n.  10.  .'  rB**d  .11  fui'pe»!  tj   dt'  Ulr/t   >,«,}:. tt  lim, 

Demmth.  p.  1396.  einen  gewinum,  fflr  »ich  einnehmen,  re 
fntoVttr/ruur  »if  ftontiet  ul  iujM.V;  «al  si-f  a&o?at—**i>6fi*- 
»nv,  Clement  Paedag.  3. 

—  uo&olo>,  ila\>&er,u» ,r  To',  nnd  /fe'p^pretc,  r;,  i.  ▼.  •• 
«ga*#p<>u>,  »'£«ipc>pii>na,  ■;<(.  ',..;..(r..; ,  Rippocr. ;  aber  er  aast 
auch  p.  820.  re  r»Ve«  imürtSv  rr><es>  teV  igafOot'oroi,  »ctive,  sie 
renken  den  Kindern  die  Glieder  auf. 

—  »pfl-pot,  o,  sj,  (So9oov),  ausgerenkt,  Ilippncr.  2)  mit  ror- 
atehenden  Gelenken,  wie  «$e'<»#«Jjioe,  Hippoer. 

-i(«f<«,  f.  «Je«,  («Vfffe»-),  ausgliedern,  auareaken  ,  Ter- 

renken,  Galenui;  dsTcm 
— io&Vff.  et«.«,  re,  das  ausgerenkte  Glied,  Verrenkung, 

G»l.  rass. 

—  ä  v  ■  f  m  "  1  I j,  das  Auarenken  einee  Gliedes,  Galenus. 

—  ap»i>V'  uj,  >•'  ,  [öftlrftot)  ,  ich  Ii  hie  her;  2J  ich  zahle  aus, 
Deeaostb.  enuntero ;  davon 

—  a  p/ttt»  n  01  $ ,  a>,  die  Aufzlhlurrg,  Ilerzähluiig,  e&umt  ratio- ; 
Autciklung. 

'f  Jaf      auf,  e,  z>,  sechszihlig,  d.i.  sechsfach. 
'S^aoai»,  u7,  f.         hinreichen,  sureichen,  Xen.  Men».  2, 

4,  7.  not.      v.  a.  inafttim ,  Pind.  Nem.  r.  47-  veif-l.  Ol.  5,  55. 

Vva  »£op»ei« ir?a  wpu'e  ra*  intfrr/Uat  aal  ra*t  tVd»»eC  re?  eetate- 

«(,  Aescbinis  dial.  a,  86.  wo  andre  tfiaoi'arPa  leaeu.  £e  eoü 

befriedigen  bedeuten;  viell.  igmaolptttm  «et— . 

—  aean'e,  sali  et  ij,  hinraiehend,  »dinglich,  Aesehyii  Pers. 
»36.  Soph. 

—  ,«<«;rta(,  Adr.  Tone  Part  »to«**. 
nugaarn. 

-•Pisa,  «ree,  re",  («ta.ea»), 

Geschwulst. 
— ■fffs4(«t  f-  «••»,  aus  den 

lostr.  leon.  fl,  4^  e  rj»o|o<  /(s^neernt. 

—  atfir/e*»«»,  eunn»,  ick 


,  Phi- 


weigere;  ▼ersaget  daTon 
-•fr»*««»».  »;»  »V» 


8.  -V- 


f.  •»»,  d.  i.  •>*■'£«  *{, 

11.  »1,  597. 


•  Erhebung. 
,  bangen;  an- 


-*«•>«.  es»*,  ij,  (i{o/«e,),  dae  Er- 
-itis«i  •»,  f.  i}ea»,  daranknüpfen 

»feii,  «n-anfhangen;  erbeben;  pasa.  ifreT****»» ,  der  et- 
1  an  sieh  hingen  hat,  all  tfroMt,  «i#»it,  8ynes.  ep.  5.  auch 
d.  Dar.  rr^ü.oi.  Aescb.  Hrom.  711.;  im  Med.  Ton  lieh 


ihingir  machen,  an  sich  knüpfen, 
an  sich  fesseln ,  einnehmen  |  davon 
—  e(irnd»y,  Adv.  t.  igaoräm,  hinrend,  Hesych. 
~i(iia«,  mmot.  re',  aas  daran  Gehängte- Geknöpfte;  also 

ancbGewiebt,  Nicomacbi  Musie.  Anhaue:,  HersnogemM. 
-.j.mut,  toi,  17,  ■'i'rTa^'  ,  daa  Djrranknapfen  oder- hin- 
gen; das  Anhingen,  *  r.tt  .n;m  , 
hangenden  Kerpen  oder  Tinuia, 


'ES  «pr/fci,  f.  1V0.  (öTerier),  Tollkommen  inaehea,  ganz  toIU 
endeu,  Act.  si,  5.  g»n«  zu  ftaude  btingen,  zubereiten,  rö- 
sten ,  2  Tien.  3.  17  biy  Arrisra.  Peripl.  KiTth.  wird  es  mit 
und  ohne  rbi«  vom  Ausrüsten  und  Befischten  der  Schiflo 


eräugt ;  daher  t^eprsenee  >  die  Fracht , 

Ltvon 

~stor<e<f,  een,  r/,  n.  t£ufttr/töt , 

tung.    S  d.  Torhorg*. 
-«'fiuili  KU,  y,  ROitang,  Zubereitung;  bey  Janabi.  Pftz>, 

%.  16.  ».  r.  a.  a-nrnf-rve««,  w.  1«.  tu; 
— -atprva»,  nisten,  zub 

—  «fPIlti  Hut,  «, 

—  opir'«_,  i  loa,  heraus- weg- auischopfe«;  ausdrucken,  Hip- 


Ladtang,  p.  3.  und  >i. 
Vollendung;  Ztiberei- 


poer.  Orph.  Arg.  ■  1 10. 

—  ••*»**•  «^«»tl.  ig  afjftl,  Tons  An 

-  ai  j.  l.  t,  ö,  »-,  Anflnger,  der  andern  etwas  Tormackt  a.  da* 
Beyspiel  giebt ;  öei,ratv,  II.  24,  7B1.  Urheber,  Erster,  Vor- 
säglichster,  wie  iwWr,  jrrimepi.  r?l  eraeiej«,  P  >ly »eni  2,  », 
»4.  Demosth.  p.  313.  Terbiudet  es  mit  a/per/rtamV. 

—  a!pi-",  i$äfx*ttt"'  »cJi  hebe  an,  fange  m  ,  m!  yi'qr,  ei- 
nem vorsingen.  Auch  m.  d.  Genit.  *■  d  *u'  o'eJ  iöyott  if - 
rj(  jft ,  Soph.  El.  557.  wenn  da  deine  Rede  gegen  mich  immer 
so  anhilbst.  oye'«  acieV,  Atbensei  p.  s°p-  «• 

'z7£a*e,  Sorot,  i,  d.  Lst.  Jrxten/,  bey  den  Siciliensern ,  Pollux 

,  i,  »74-  9.  8«-.  , 
B£it,  aide«,  n,  die  rachsieZahl,  Sechie;  der  Sechser. 

'£too6*i>iu,  w,  da«  TersUrkte  swcHvsw,  ohne  rtraft-oho- 
miclitig  »eyn. 

—  isfirij«,  f.  'au,  gasr  entkriften  oder  sekwichen. 
-nonitit,  m,  ich  übe  einen  bis  zu  Ende,  damit  er  vollkorrs- 

men  die  Sache  lerne;  auch  von  der  Sacke;  2)  1.  v.  a.  a'ea/er 
ieh  ilbr,  3)  ich  schmücke  aus,  ziere -rüste  süss  od.  icb  mach« 
fertig.    S.  a'en/ai. 
'£{o«toii(i[,  e,  tj,  (na'J.wV  ron  sechs  Stadien. 

—  eriperarö,  (•Vrpev),  Seckigaatirn,  gewöhnlich 
den,  Eustath. 

*<fsiri(,ij,  bey  Hippcscr.  nat  hjrotloo  steht;  oOona  *o\f  *, 
ÄWra,  MI  fievra  ei'ppaaac  in  .V  <{/or<a(,  wobey  Galen  sagt : 
»««"  »a/.i/i  «iV.is  ifsersaf ,  mtnvtt  <V  ve«r  CaatvoßiroH  eeu<?ae-> 
vovet.  im  Gloss.  eiklirt  er  (jferi'e«  durea  die  Totstellenden 
Feiern,  ra'  irperjurra,  (oder  die  Knoten,  wo  die  Enden  der 
zerrrsseneyi  Fiden  susemmengeknapft  werden  -T  diese  Knoten 
werden  am  Tuehe  ror  dem  Walken  abgeschnitten;^  an 
zerrissener  oder  auch  ganser  Leinawand,  auch  d.  *xo  rtvr 
jaxwv  rat  apöaor.    Ondeutlicher  ist  die  Erkli 

.  Z  .  _  ■       r*  '    _  .  _  __*>__ 


lürott  fnirt  plv  »^JT/r^daf,  tVseri  JJ  a'**i-e,'.»«  r/vorrsu  ,  rrpo- 
•^aist  «'{»xaj .  weri  ^j<v  «uw'rijs  rät  «p:^-.«,  »er»  df  ifre  aal  rrjo 
irepo)i»>at,  n'.i«  «ai  aara  ra>  «aXet-^t/vat  stap'  Tot  £aoreo»  rar- 
ro  tp»  rn,  1  9iä  «ir.'t  a»*yit'a«a/.-  PoIlux7,  53.  lut:  »V  retf 
juMi.i  *opfrpe<  }«ßdot  ira'pva)«»  xaitvvTat:  also  scheint  er 
nicht  die  arep^t'pa«  Ton  ircfio/al  su  unterscheiden,  wie  Ga- 
len. Heliodor.  in  Chirurg  ret.  p.  102.  nennt  die  vorstehen- 
den Enden  der  umgeschlagenen  Charpiefiden  rtutr  aapaar 
ilärxm  oder  »fa'«r»«t;  also  sind  es  umgeschlagene  und  vor- 
stehende Fiden  im  Gewebe,  entweder  um  Troddeln  au  ma- 
chen, oder,  wie  beym  Samrnet  und  ähnlichen  Zeugen,  ein« 
woll  .  .  OberOiche  au  bilden,  oder  am  Versehen.  Scheint  tv 
iimCu,  wie  dta^u,  -W.««,  su  kommen.  S.  fndffjl  Script.  IW 
R.  p.  173-  VIeUeichl  Langt  damit  auch  folgende  Stelle  in  Ge- 
iern de  usupartiuni  lib.  7.  no.  10S.  drsr.  Casp.  HosTinann  »n- 
gefilbrten  Textes  zusammen;  /fpororo'  /a  9v»rv  9'  aVrlW  tettV. 
voi'ro  «-a'p  ai^reiT  tj  Tolatov  öraua  ,  srpeta^apernee»  ii  fttot  i»- 
*ov  aitör-  Sollte  hier  Tielleicht  auch  eWr»«,»-  »tehea,  tob 
d  «{..«w»  abgeleitet,  wie  ijarr«  für  f£a«r#*?  Oder  aolke  es 
<"i  .■  >'t  •<.'  ■>  beif>en. 

'i»n-,  e,  a?,  mit-  aus  secha  Zeilen -Reihen  -  Versen. 
'i'Jast»»  n     f.  vw,  hejrausbliuan ,-  Irwaae  J  uarvorstr abian. 


Digitized  by  Google 


ESJ2T 


478 


•/^«erriet,  S,  i,,  mitMeh.SK.le.. 

►*  t-- „«KCpI»««.  dss  verstärkte  ae(f.  Joseph.  Strabo. 

f  ir^iCwU«—  d"  ^«STsopk.  Oed.  C. 

'\*!'uiB,  e7,  f.  .'<>».  Jaa  vernarbte  stanaw;  SN** 
H«*  11  dm,  ••  r.  a.  d  folgd.  Hippoer.  de  ...o.bts  4-  P-  5*7. 


— «  r  *  ■' 

.  ausdunsten,  ausdampfen. 


(MQ!  ausdunsten,  ausdam 
ausdampfen, 
vem.  nuvf.i 
-hnp 
8  ai'a^oi  nieb 


8.  «{coVrerAo. 
,  hervor.    S.  | rri». 


das  In-  ScLium  -  Verwandeln  , 


Clemens 


neutr. 
-«t«W»i  *.  <••• 
.«rtu,  ich  springe -hnple 

—  «••IC*-    *  •  *«{•#  nach.  ✓ 

f.  erw,  s.  v.  «•  /£«»•»»  An»tot.  de  vita  et  «ort«  5. 
— «i>r>jc,  weif*'  *»•»»,  5«4. 

 _vJoiu,  <J,  f.  »jtw«,  aunprecheu,  ausreden,  II.  t,  303. 

_„»#«*'*«£•»»».  •••/mm ■  das  verstärkte  «r»«*.  Joseph, 
enüq  ig,  i*>  4- 

—  «?*.«•  s.  T.  •  «£av«*,  Archilochi  fr.  3. 

—  «vi/«,  «.  ausblasen.  S.  in  »r«»>i£ei.le«».  ylmomlm  *ln»h^f- 
*»> ,  Eiymol.  M.  •.  v.  «.  ir«ae#«/.  Pollux  4 ,  67.  u.  75- 

—  n.i.f  on».,  f. /••*•*.  ausstehen;  herausgeben,  sufbrecuen, 
X».  Anib.  7,  ö  «»•  ber  L««4»"  T.er-  hi,u  »'  h»b,B  dieHend- 
schrillen  ffe*A«««y*»,e«  sr,  «£««»«»»aV«vo». 

—  avloS,  »1  «}•  ausgeblasen,  Pollux  4,  67.  u.  7». 

—  du»  verst.  Tlieophx.  k.  pl.  6,  S.  »)l««iebr ver- 
mehren. ,  . 

-«»tv«,  danach,  darauf,  hernach;  ««entheb  vor» 

Stunde  U|  sogleich,  Arati  641.  Josephs  am.  7,  6.  »5,  6. 

Biunoh  ad  Apollon.  4,  984- . 

Adv.  wiederum,  abermals,  ron  neuem. 

S.al&«,  alru.  ...  u 

—  avtouoltt»,  w,  *.  V.  a.  avTapolla,  Arutopn. 

_  o<  X  «►»•/*<>  5  •  •»  U'b"tZ'»''>,>.u'").  Widerspenstigkeit,  Ilals- 
»larrigkeit,  Hieronym.  iu  Nalsuin  3. 

_„  ,/■,  «T,  S.  V.  a.  »Jirzo/io«,  Sopb.  Aiitig.  §90.  Pkil.  883 
wo  man  es  auch  ineynen  ,  glauben  erkls«. 

_«,»«<>«,  »,  (arr«<k),  verbrennen,  vertrockne«,  anstroek. 
neu,  DioR.Lacrt.    Dagegen  Ifaudm,  Theophr.  e.  pl.  5,  ■ 
itmt  itiojpücj,  S>  Am9&*  nach  Gas«  .qualmt,  werden  L 
Km  and  raub. 

'£{av  et,  ich  sünde  an,  brate,  rnste.   8.  edre»;  dürre 
trocknen,  austrocknen. 

*££ai'a»,  wovon  ^a?a«i,  herausholen,  u.  *£«»erifp, 

•  v.  i.  «o.a'vpa,  ein  Instrument,  das  Fleisch  aus  dem  Topfe 
su  holen,  Pullux  6,  88-  "*d  He.ych.  das  Etym.  M.  fubn  daati 
Aeschylu.  an.  Ebon  daher  i.i  a.'ot,->,  ^t*rpov  «V«««- 
mit  itaqiw  vwrw.ndt.  Pliotiu.  hat  nf.tMi,  n«r«vriijo«ij 
hingegen  Hcsychius  earaieet ,  Kareea^es«,  »...Jf.«,  und 
xaunu;;,  ««r«^i"eri}t. 

—  ««.{er,  bey  He.ych.  Ii  iai-re*  7»r»o/Mve»  ««1  iftMfiU^mr, 
i.t  s.  V.  •.  ä-Uev««ee#,  «//.„,;  .  «A*»Tpa5<i»,  •flfaffWWSi 
und  so  wie  einige  eUaucäeatM'  v.  veexc.r  «ile,  andere  von 

,  die  Augen  schnell  umher  bewogen,  fiti/*:-;",  erkla- 
ren.  Scheint  aus  Hipnocr.  cu  sejn. 

—  oy  uiotw,  e»,  «V#4.*».toi«  *.*e  Htt&gUv  < 
tu   iun:;».-,  vindicart  in  llberUtttm,  in  Freyl 


if«f(iu«c;,  •, 
Paedag.  >.  p.  tla. 

—  .»(de,  ich  verwandle  in  Schaum ,  Clemens  Paedag.  1. 

p.  ia6. 

—  a  •>»(»,  f.  t'ew  ,  ausschöpfen.  Odyss.  i  \,  95.  m.  d  gen.  Op— 

pian.  Hai.  ..  573.  . 
££ar(<p,  «<»;,  o  ,  >,  ,  sechsbändig. 

—  »17,  «£«fa>(,  Adv.  sechsmal,  «echafack. 

—  f  •**•»•••)  d,  >;,  von  sechs  Choenice«,  Foltux  4.  t6g. 
-|ee*,  contr.  «£«Zew.  e,       (xe«),  von  sechs  M.afsea. 

—  /  ..7t,  auf  sechsfache  Art,  EuMaih. 


im, 
rtrok- 


o&mi,  vcni 
Freyheit  seuen 


Deniosth. 


—  O  V  «  Äl 


,  f.  Um,  das  verst.  a\  m 
ausschwitatn,  Siobaei  Phys.  p.  754-  voev/jie»  oi 


««re«  if««>frM>a/>«..  80  mufs  es  für  —  eeWftfVw  heifsen, 
nicht  aber  iS«tiif»(i<»i,  welches  der  Sinn  anch  nicht 
leidet. 

t.  icm.  daraus -herauslasseei  oder 
aus  -  und  von  .ich  geben. 

 a«<'»*>*>«*i  heraus -oder  davon 

hen,  abgehen  ,  6oph.  Oed.  CoL  561. 

Yltruv.  lOv  „ 

-■tair,  teTcine  Sänfte,  welolie  sechs  Manner  trag 

ual.  «,  gl,  ». 

'Ji  iaiffllw,  f.  Um,  ich  bringe  »uro  Scliäumen,  schäume  ab, 
deipurao,  oi')i»",i'"       «»  '»«V 
Aeschyli  Ag.  »075. ;  davon 


t  her 
,  ahne. 

»echa  Triger,  die  etwa«  Eusamtuea  tragen 

Mar 


'Et »v»e,  *«K,  4,  ('fdoroi),  das  Anstecken., 
xundung. 

1.  '  ■<    ,  .  « ,  4,  die  sechste  Stunde,  Palladii  Lausiaca  pag.  sj..; 

aweit. 

'£ Jsyyepe»,  o> ,  f.  ijeo,  ich  befreye  einen  durch  Gewährlei- 
stung iur  ihn;  (Jfjjtöou  <  bellst  es  vou  dem,  der  solch« 
Bürgschaft  Iur  «ich  stellt,  um  aus  Gefangenschaft  und  dergh 
su  kommen,  Demoath.  i  davon 

—  sv  f&ß  9 » e ,  tut ,  17 ,  euch  s'jfyrvij  bey  Isaeos ,  die  GewUnt- 
schah,  Bilrg^chaft,  die  man  lautet,  um  «inen  su  befieyen; 
anch  jede  Bürgschaft,  I.aeus.    S.  •;  j't'j 

—  tytifw,  (■  afS»i  aufwecken,  erwecken;  ; 
auiitehcn  ,  davon 


<«/t,  v.  das  Er- Aufwecken;  pass.  das 


iyi  p  OK, 
Aufstehen. 

—  «ynB/ijTi    ,  Hippoer.  p.  gs6.Foes.  L  L.  st. 
den  Handschr. 

—  ijtw,  nrid  ii/ytapai,  Apollon.  4,  136.  s.  v.  a.       .•«',•'»  n.«.w. 

—  »^«<r«Cw,  f.  /e«,  Oitfof),  von  Grund  aus  serstöteu ,  Orac. 
SibylL  8-  P-  679- 

ij,  (%«),  bey  Eur.  Or.  1458  kommt  es  sls  ein  Theil 
de.  H.  in  es  Tor,  wo  man  einen  einscblief.en  kann,  #'«/'> 
—  «V  d$ii<fat«*.  Bey  den  andern  gr.  and  Ist.  Scbrifistellern, 
vors,  bey  Vitruffus,  ist  exedm  theils  ein  Ronversatlonssim- 
mer  im  Privathause,  theils  in  dess  öffentlichen  Gallen  n. 
Strabo  hat  13.  p.  467.  8.  (V  *>j  dn^agtla  nemjr  f£'e>p«v  ii»- 
sei  ii&ur.  Plui.  Bruti  14.  ist  t  in  der  porticus  um  tbea- 
trum  Pompeii ,  worin  der  Senac  sich  versammelte;  davon 

—  Idfie«,  wo,  Oimin.  d.  vorb.  Cicero. 

—  sdoot,  e,  ^f,  (Uom),  von  seinem  Sitae  -  Wohnsüse  entfernt; 
ubrrh.  s.  v.  a.  fremd.  •  rviutvut  llt&ont,  Athenaei  5.  p.  if.7  f. 
aitfser  sich  c<rrathend.  ,ifini  «£»•(>«<,  ungon.tige  Vogul  xum 
auguriuut ,  l)io  Cass.  wenn  sie  von  der  unrechten  Soite  ka- 
men; auch  esrel  t-:,\>at,  bey  demselben;  vergl.  ScboL  Ari- 
stoph.  Av.  «75. 

—  lim,  txado,  ausfressen ,  «ufsehren  , 

—  niirm,  iiuiia, 
Sopb.  Am.  460.  Plut. 
im,,«i,  »idai  auch  i£ 
II.  SO.  54»-  /">*  «l«d*r  e'e.*«i,Uer«*r, 
grof«e  Augen. 

'££s.dier,  tu',  Dimin.  V.         Etyraol.  M. 
'ü\tiijt,  poet.  st.  Itf/t,  hinter  jemanden,  nach  der  Reihe.^ 
— -»i»«ftu,  L  ae«>,  d.  veist.  «'««feu,  ganx  ähnlich  machen;  i^n- 

jj.fioii'  ai>rei>C  reis  rer  mkcirxm*  inar^fiaH,  Xenopk.  Hier. 

t,  38'  ahmen  nach;  davon 

—  s/aaepa,  re,  Nachbildung,  mrlormv  iTpoc  mfxitvwev  ac/ia- 
«»«,  Juliani  or.  g.  p.  847.  D.  aus  Eur.  PUoeu.  soa. 

—  r/f«,  f.  Um,  abbilden,  kopiien;  bey  Plutar.  virt. 
ral.  p.  750»  <£4>*0W{m,  was  p.  6)3.  saavva 
mit  einem  Bilde  auseigen  ,  figurlich  sagen. 

-..As«,  - 
xandnne 
ist  »£*•/.«'•«, 

heraus  sich  windenden-  kriechenden  Schlangen;  davon 
-Wittit,  *wc,  das  Heiaus  wickeln -Entwickeln  od. 
fallen,  air  mitirmr  aal  ttiomr  «a*  ni'Vfmr  .'£.  eine  Art  von 
Wendung  in  der  mili,  o\.,<>.,  Plato  Leg.  7.  p.  336. 
-Wil»,  ("süa»,  tili*.  Ulm),  hurau. wickeln •  wilaen- win- 
den, herausbringeni  iiv  tu  t'tu'lifi  r/r«  *«  rr><  i  wenn 
.u,.r  einen  ans  seinem  Baue  im  Bergwerke  ireibi-  verdrangt-, 
Deniosth.  ■ 


•»»  heraus- oder  entwickeln,  enifslten;  bey  den  Ale- 
ern s.  v.  a.  igmmflüm,  nach  dem  Biym.  M.  Uaatelbe 
im,  davon  itulvtlvxti,  Theociiu  &4,  17.  von  den 
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.  ins  Feld 


B-BPT 


'Biet  litt,  ».▼.».  —iillo,  W.  IB.  B. 
"JtStt/At,  herausgehen,  ausgehen,  «tu 
odor  zu  Felde  gehen- 

—  »tut,  t.  v.  a.  Ulm,  ich  tittige.    S.  im  nach. 

—  tlirer,  ifnirtiv,  (t'Sint») ,  ytia  effari,  aussprechen,  laut  nen- 
nen •,  verkündigen,  bekannt  mucken;  allen  t.  a.  u'ittTr. 
Demoslh.  p.  540.  nf^äv  p>?r«  ■>!  a(Jp»jra  «oa«  {(üxov. 

—  nvjacftlvat,  wie  Adv.  tori  Perf.  Pass.  von  i{ifyi(ofttt$ , 

genau. 
Jt  ionii 

erodot.  •'•w/sai'/j  ich 
werde  gezwnngen  7,  i39-  «•  9°- 

—  sipre»,  f.  Aj»,  ion.  (t.  i(tfvt». 

—  tiftt,  rxicro,  heraussirecken,  herausziehen,  z.  B.  t^v  ;•/.."«■ 

—  rar,  Aristoph.  Equ.  378- 

—  s»pe»r  §  ioftat,  verspotten,  verlachen,  Joseph.  Antiq.  15,3, 
6.  für  Spott -Spaft  auslegen,  Joseph,  am.  15,  7,  4.. 

—  1  »■  X  n  01  ä  f  <u ,  f.  aas»,  bey  Thucyd.  fl,  93.  Xenoph.  Hell. 

5,  16.  Demoitb.  p.  577.  heifst  die  Volksversammlung  an  ei- 
nem ungewöhnlichen  Orte  halten,  oder  au  einer  Zeit,  die 
nicht  die  rechte  oder  gewöhnliche  isr.  •)  Aiistot.  Oecon.  s, 
14.  da  die  txx  a cm  e  zusammen  bernfen. 

—  <)■■•  1«  vi ,  iü,  f.  uou,  ich  verwandele  in  Oel  1  ra' «apre  rpevi{ä- 
f'tt  htlau'ttat,  »'»•  Nüsse  werden  ölicht,  Tbeophr.  t(t- 
laserV  xo  v/per,    die  wafsrige  Feachtigkeit  in  eine  ölichte 


-tlaei«,  n,  und  itlUttt,  1},  das  Heraas-  oder  Aastreiben, 
das  Ausreiten ,  Ausfahren,  Ausgehen,  Ausmarscbtrcn  ;  Aus- 
marsch,  Ausbracht  Zug,  Feldzag,  Aalbruch  ;  ran 

-"ii'rpi,  und  poet.  t'iilau,  £  {(ilämt ,  attisch  Hilm,  f.  i£f 
/.7,iax  i  ,  heraustreiben  oder  jagen,  vertreiben (  nah  verstau 
oenm  ','tisv,  epaa  ,  wetta,  erpareV,  herausr  eilen  -fahren  -ge- 
hen und  marscliiren,  ausgehen- reiten,  ausfahren,  auamar- 
»chiren  ,  aufbrechen,  anaaieben;  TeVepyrpe*',  Athens  ei  6.  p. 
330.  das  Silber  treiben,  mit  dem  Hammer  dünne  arbeiten, 
qpu7x:ii  tftn ,  mit  dem  Hammer  treiben  und  in  die  Llnge  ar- 
beiten, Herodoti  i,  50.  vergl.  1,  6g. 

—  1  !.  1 ■  1  1  1 ,  f.  (tu,  das  verstärkte  Ulyxm ,  auafragen,  ausfor- 
schen; überführen  u.  s.  w.  vorzügl.  Unlda  und  xixi*  bey  Po- 
Ivb.  ▼erauchen. 

'r.iti.tx  ift(.,nit,  o,  rine»Freygel«aienen  Sohn  od. Abkömm- 
ling ,  wie  libertinut  von  libertus ,  Plut.  Snllae  53,  t'f. 
die  Frey  gelassenen  betreffend  oder  dazu  gehörig;  von 

—  tl*i»  190t,  •',  17,  Frey-gelassener,  Übertut. 

—  1 l  t  >  ;>-,:-  0  0  1  "  ui  et,  «7,  a.  v.  a.  Soph.  Aj.  i»75- 
-!/.!.  .'•*  .•  <j  J  0/ ,  «7,  f.  wo«,  davon-daraus  betreyen;  den  Skla- 
ven freylassen ,  Dio  Ca*s. 

—  als«'  V'.u,  davon  die  tempore  iS^Ma,  iSjlt&ov,  i^i&a, 
ifSl*«r.  /{»l*»7r  ru  #f/prej»a».    S.  HUOmi  davon 

—  {Afvese,  fo»t,  17,  Ausgang,  iiraii 

—  tltypöc,        (t&Uevcv)»  EntwicheJung, 
dehnung  der  Schlachtordnung,  Evolution. 

-/liartf,  •*,  1},  (»fs«/e»e»),  entwickelt, 
wickeln  oder  entfalten. 

—  t  >.i  n  i(.n  .  tj,  (»(liiews»),  be\  Hero  Spirit.  1.  pag.  sjo.  die 
Winde,  um  welche  daa  Seil  siofa  anf-und  abwindet,  nach- 
dem »an  «ie  dTeht.  S.  67.  Matbens.  vcit.  tleht  auch  ifHim- 
Tfor  iiln  vr. 

— fltft$,  »tot,  r'  ,  »,  T.  a.  iUliyuit. 

—  :).i«  oev  ,  u.  iulttxiu,  f.  £w,  »eh  wickle  ans -atsteinander; 
im  Kriege  das  frana.  diplojtr,  I  it.  tubducere.  »irr»  e*j  re7s>  etfr- 
sre7»  ro7*  rsasvre/oif  «a0*  Mfoyw/ij'r  '  .mn,  f' ,  Plutar.  Ae- 
snil.  was  Li  viu»  44.  B.  sagt :  ex  pottrema  acte  triariot  primoi 
tubducit  ,  Jtinde  prineipet,  pottremo  hattutos;  wenn  man 
von  hinten  die  Reiht n  vorrücken  Ufst  nnd  in  die  Fronte 
»teilt;    ve«!«  ailmrt  1 it  U ue vtv ,   Appiani  Civil.  5,  84-  ««■»» 


Am- 


ent- 


alium  ex  alio  letent.  Aeliani  h.  a.  13,  14.  braucht  iftXirru  rp 
■al  TT/  von  den Üniweg«n  des  fliehenden  Hasen;  eben  so  15,  8- 
Utllttti  iavii*  mit  imSiSpäoHU,  3,  s6>  a)  metaph,  eutraihseln, 


Eur.Suppl._i4'- 
'JSftlmötu,  tü,  f.  <ä«to,  verwunden;  rö  hSJm  i>il*oSrai,  bricht 

in  Geschwüre  oder  Wunden  auf,  Joseph.  Antiq-  fl,  14,  3- 
—aiaoewö«,  e,  da»  Heratisxieben  ;  von 
SihneieUrs  grUek,  WSrUtb.  L  Th. 


'BSeluvm,  f.  ion,  oder i(tt*ta, 
-flaesu,  i},  (iStiiöu),  das  Verwanden  and 
von  Geschwüren,  Diodor.  Sic. 

—  »ii»^e*/fe»,  *»*»■  roir ,  bey  Aristot.  Poet.  14. 
nigen  mit-dnreh  Nieswurz  zu  bedeuten. 

—  t  II  jjri Cai ,  f.  lern,  ganz 
an  SpracLe  und  Sitten. 

'Blipiv.   8.  tftjfu  nach. 
*£f  ip.iv  »t.  ;jnr. 

—  ipltu,  «7 ,  f.  tocu,  ans 
497- 

—  wpWliitF,  iS,  f.  mom,  bey  Xenopb.  Cy*.  das  versOrkte  «V- 
titiaui  bey  Hcsycli.  ii'iu  ra"  ffrrtSa. 

-laisl.'w,  J,  f.  ,0»,  oder  i'Jsju-ro^ai,  ich  verkaufe,  ver- 
handle, Soph.  Ant.  1036.  .™  —  i,„„  Philoet.  R»t, 
wohin  er  mit  Vortheil  Waaren  ausführen  und  veikaufen 
ganz  verkaufen ,  Dionys.  Antiq.  5,  46. 


Hwiodi  Theo,. 


die 


—  ir/v«»;  und  IJ*r«/«e,.  f.  v.  a.  Üf^fm.  '  "       '  594 

~l?Jfl  L**  Y>  '£/?ra''  beraiUM^en  ,  ».  r.  «.  Ni. 
cander  Athen  sei  q.  p.  395. 

—  «•'«Xvpse'C«»»  f.  äow,  ».  v.  >.  t'i -.-»fj), ,  Diog.  La» 

—  tPwvßt,  (eftv),  ausziehen. 

—  «frsp/Cai,  f.  /»«,,  (frr<pa),  das  Innere 
heraoinrluneu. 

—  eirae*»,  f.  das  verst.  «Ve'J«,  ich  beswinge- 
dere- besänftige  durch  einen  Zaubergeeang,  Soph.  Oed  CoL 
s.94.  Plato  Pnaed.  60.  p.  96.  Heind.  Ilutaf.  7.  ^50«. 

—  tiralf»,  das  verstärkte  inaiftt,  erheben:  erregen  antreiben, 
bewegen.  Aristoph.  Lys.  623.  '  ^ 

—  tvffiiii,.,,  beyPoiyb.  16,  »1.  waJirsch.  »t.  «f.  Ttp. 

*•  T-  '•  '"**'*•  8oP°*  PhiJ-  ««e-  d«bey 
oder  darob  sieh  rühmen.  3 

-iriesK»,  ».  r.  a.  tm .1 Laciani  P»eodoiopli.  tart ,  ea 
"«wirft a?**-1*  W"n»  Phr>nlct-  ß'^-i  S  £ 
~"&0&t'V'  *"  yw"-tnl^'r'^,  ««uwendig  können,  PI». 
-(Sr.«Toay.'U,  f.         .  r.  afaM  AUienaet  p.  6o8.  C. 

—  nr.ri?*««,  Adv.  ».  v.*.  a'-r/r.  Appian.  0  - 

—  tut  fix*,  datzu  i£*it,dl3t0fu  s.  v.  a.  »Vio».  Arati  «o 

—  trra»,  aussagen,  ausplaudern;  davon  Aor.  t£*7Ter 

~*Aii*:    f:i!Zia-    ^yPo^  O.o.^fe.V«;  aoerzw. 
-ie*pa,  und  liieagpe,  t0,  was  man  von  sich  ceceben-  re- 
«picen  hat;  von  6  b1-"''"  SB 

•A{f  pao»,  «7,  f.  «,„,  ich  gebe  von  mir  entweder  durch  Speien 
oder  durch  den  Stuhlgang,  Hippoer.;  ich  werfe  aus,  vve.f. 
fort;  leere  -uet  das  Stammwort  |ei,«  min  vön  Tp«. 

die  Erde,  ab;  J.o  auf  d.e  Erd.-.„  die  Erd.  her,,,,  Wen 
aber  gegen  alle  Analocie;  denn  aufser  i,-'... 
noch  eint 

von  mirt 

l&fismt, ,  Äristoph.'  Acharn.  341 .'  werft  dle'steiiie^«^*! 
»..«fai  Wort,  der».  Vesp.  993.  ieh  will  die  Stinumtciiie 
herausnehmen-  herauswerfen  undf  zahlen.  Synesiu.  s.et  1Uch 
mw  *******  ffff-««»  ßliU*r,  ein  Buch  an.  dem  Ka.tfn  „ch 
men.  #{.p.  ro  raup,  g.ef.  das  Wasser  aus,  Demoitb.  p.  083 
-spyaC.^.«,  f  das  Uf.  exertmo,  «gentl.  von  ig'pyl 

gemaeiit,  ich  wbeite  aus,  vollbringe  vollenSe;  2j  „'»„Ä 
Bebaue  ein  Land,  mache  es  urbar,  excc/.,,.  3;  ..  v.  .  V«>^ 
feaaa.,  ich  mach.,  e#We,  re^o;  4)  ich  erarbeite.  veVd'ene" 
S)  confic,o,  ich  verderbe,  »türz.  7n.  Unglück,  llerodot. 


»34-  5. '9  «/'{W««,  mache  mich  'üicht'tinciäckl'ieÜ' 
E-nPr.  lf;.pp.  607.  lief.  ,.o4.  iS^0ßl9m,  wird  ^d  verlo- 


ren ,  Deraerbe, 

—  ipraet'a,  ^,  Aosarbeitang, 

Civil.  1,  11.  cultura  terrae. 

—  (f r«»ruii(,  ^, 
hörig  oder  geschickt. 


»  Tistes,  Appiani 
eilenden  ge- 
Ppp 
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ES  BTIl 


'Elifym,  ton.  ».  v.  »•  ittifr?' 
—  tQi  ti >  auefragcn, 


Odyse.  ia,  «59. 
—  rV»*»df«i,  f- 

flu,  An»l._5.  P.  71. 


ver.tiikte  »p*fl<5<»,  Finder,  wie  iltfi- 
d.  Simplex ,  Lucwn.  Tragop.  55.  u. 


—t(,;iw,  f.  ••  ▼•  *• 

'o1^'  .  .  t,.    1    •        rr  1/ 

—  f  f Stumm  »or.  — jjptwoi',  da»  veritlrkte  fpn-r«>,  «farf  ntUxH, 

Aeite  abkauen,  Pind.  Pyth.  4,  4*9-  miiirat  dgiptnövri« ,  Hc- 

tiodi  Scut.  »74.  mit  niederhanj;enJen  Hillen,    »«dr»  Cwr*** 

dflOH*»«»«,  II-  »7.  44o-  «*■««  >UÄ°>  foU  nwwMfct  itvylfj*, 

txcutto  jugo,  heifien. 

•wt,  »J,   daa  Stutzen,  An ufi uen:  Stemmen, 


».  fpn9ui ,  I.ongio.  39,  8. 


TO  ,  ».  ». 

,  ».  V.  ».  tilQHiVV). 

,  «T»*,  fo,  Jaa  Auigeipicene ,  Aulgegoiiene,  Aua- 


r  ia»  «a»  |    »■  ™ 

lUMpUien;  «Won 

vr/c.t,  «ot,  »}.  dai  Auf.uchen,  Auafragen,  Nachfpr- 

■I— 

sum  Aulforxchen  gehörig  oder  ge- 


—  «ff  ■••«**■ 

—  «ptO^»«» 

—  d  p  t  r  }'  *»  « 
Auf»;  von 

—Sftiyt»,  Aor.  3.  »Srjprjov,    erueto,   aiuapeien,  au»gic[sen 

eigicfien  ;  Med.  »ich  ergiefien. 
-((Utriw,  u,  f.  ijew,  •.  v.  a.  iSifuifm,  auflachen ,  au»fra- 

gen 
— (J | uv 

»eben. 

-if(»ri)r>;(,o:*,o,  Auaforseher. 

-t4ick«:<l,"rif'  " 

—  ^h{iC,  *•>»,         («tt*e,**>*0 ,    d*«  Auifpeien,  Ausgleiten 
ErgicWen. 

—  iftm,  iui  ••  ▼•  »•  i'iftilvui,  aiif»uehen,  autforichcn. 

—  epr,  i>  0  u  ,  «ö,  dit  verstärkte  ipi/ue*»,  verwülien.  ^ 
j(<«'f«i,  Plut.  Pomp-  56.  uud  Appianut,  beym  Streit«  be- 
harren. ,  ,  , 

»ifißn'n/>at,  drückt  die  rollendste  Handlung  von  .p.:»:io- 

u«<  an». 

'.Ef«p  •*•«£<»,  «*•  •»'1  von  <p<r«(««l  welckee  dal  kanulieh«  Zei- 
tigen- Reifen  der  f  eigen  durch  Anhängen  der  wilden  Feigen 
bedeutet :  l(t*6t  äxpilos  <ör  It  ßfüotv  aiief*  r'J-tp iNhI  *«?■«, 
du  bia*  »elb«t  eine  uneftbare  Wilde  Feig«  und  willat  ander« 
durch  Reden  reife« ,  d.  i.  du  bin  »elbit  ohne  Klngheit  uud 
will«  andere  klug  machen  ,  Soph.  Athenaei  p.  76.  d. 

— dp»o«,      V»  **Z"*if>  V       *{>«*'•'  ■  •»••«»«>••  Pauli 

Aeg.  6,  77.  l>«ft  «•  von  *>«••>  kömmt,  üt  offenbar)  dl«  B«d. 
undeutlich. 

-♦piori?»,  i,  rJr  Xo"r»»,  Eur.  Suppl.  9«o,  daa  renUrk 
te  dpi«Tijf. 

—  «  fftt,  vi  i  w,  «.  ▼•  «.  •  Dtortyi.  Hai. 

ich  frag«  auf ,  ich  frage,  aV«£<ov  «-«»rs«  tetpijoo- 
ftc,  Soph.  PhU.  439.  ich  will  nach  einem  unwürdigen  Men 
»eben  fragen. 

-toviiJ]  l  om,  und  .{/p>r«#,  berau» - l.ervo.kriechen ,  her- 
voigeben,  hervorkommen j  act.  hervorkomme«  laue». 
voibiiRgtn. 

—  dp  <f ai,  neraua-  fort- 
len  Nebenbedeutung. 

 li(,m*ts,  ij,  bev  Ilippocr.  falach  at  »£/pij«i*,  Ausleerung. 

—  *pt  r«i,  dfaperya»-«» ,  aufipeien;  Nicauder  bat  iV»p»)fl«»  uud 

— Vpt'«p  «ofe.,  f.  •'•«»,  ich  bin  »ebr  roth,  Hippoer.  nat.  mul. 

P  556-         .  .    _  . 

—  dp  f  ffp  »f ,  0,  fi  «ehr  rotn. 

—  tpvKai,  abhalten,  hindern,  Soph.  Phil.  423* 

—  ap»i«i  f.  v««>,  herautsichen. 

—  t  ■it/int,  (weichet  von  iiiitidw  einige  Tempora  annimmt) 
ich  gehe  heran* -fort;  m.  dem  6«niu  l«lt«n  m.  d.  Aeeua.  wi« 
bey  Hcrodot.  s)  wie  tv untre  ,  exire ,  vom  Aulgange  der  Zeit 
-d'cr  Sachen,  Heroik' ti  6,  «ag.  t(*d»ilv9d»'«t  rijV  »y«v,  der 
Traum  aey  nun  aus^rgangon- in  Eifüllitng  gegi 

~(p*>«o,  (»pewoO»  tiH'^'i"   ntl'i»c9,  gmg- 
^ege    Thcocr.  25,  ,89.  u.  &  «S,  Afifr 

f.  ij««.,  ich  trag«  au«,  l'mdax. 

—  *•«><•,  ich 


in  «Wtt« 


I  «?!•((,  (iZ(qfn),  die  Fontehickurif:,  Ab- 
r  Herodot.  5,  40.  d?a«i«,  die  Entiaaaung  der 
ae,  d;„.,o»  fi.'fjr,  ,  Ii.  A4,  23>  OJvji.  21,  ao. 


'£{a«da,  r/,  nnd 
»ohickung;  bey  "' 
Iran  au«  der  Ehe 

abgeschickt  werden,  ala  Geaandtcr. 
"Elton.  (Ittipt),  et  iit  erlaubt;  davon         da*  Partte.Neatr. 
da  e»  erlaubt  iat  oder  war. 

—  ton*,  Tj.     S.  i-aeiit. 

-urpiu  u  'Hi;,  Adv.  von  dWerpdye»,  auf  die  Art  ein«)  dft- 
crfou.it'nn,  der  umgekehrt,  herau;gekehrt  in,  auf  ein«  hem- 
dd-neu«  Art. 

— dorarof ,  Stobaei  F.cl.  p.  336.  f.  L.  tt.  i!  fax. 

—  irt(«,  f.  dam,  attiich  «£*ra7,  Anecd.  Bi/kkeri  p.  S51.  (irit, 
iwä£m) ,  ich  prüfe,  »nteriiich«,  ob  e*  acht- wahr-gut  aey; 


orich«  dt«  Wahrheit  durch  Fragen  und  Foltern;  daher 
iren,  amfrigen,  au*foi*chen,  auch  vergleichen  mit 
,  um  die  Wahrheit  auiztifoncheu  ;  daher  vergleichen, 
•chaticn,  auch  tnostem,  vorxo«;!.  dia  Carall«iie ;  a)  da*  Gc- 

Jiniiu-Eifor*chte-V«rgliehen«  billieen,  miiraLlen  .  aufitel- 
HM  dtlirr  .-i? r«"; o*a«,  «ich  cur  Prüfung-  Mutleruog  dar- 
•tellen;  überhaupt  gegenwärtig  *eyn,  lieh  «eigen,  aicn  dar- 
euilen  und  h«weiaeu.  erparo'f  dd  öioatt ,  ««'{tr«;»r«»  *?apwi> 
«'«>•<  Äai/»'/opov,  Eur.  Suppl.  407.  dfi;ra«d«e«i'  ml  itoooj  urp<«> 
Sn  'ntvrtmmiSna,  Plut.  Caei.  55.  b«y  der  Zahlung  taudeit  »ick 
nbeihaupt  15  Myriaden,  aal  i.fymr  umi  ypäaMov  .•';>,  r  •:<',!  t/r  ti 
Huna ,  man  fand  immer,  data  ich  apraeh  und  als  Geiets 
vorachlag,  waa  meine  Pflicht  war,  Damnatb.  iiträZutfitt  <ji- 
-dotj/nii  uiii'i'  na)  w(fc9fuoi-uifi'f  »Sc  £  tt! .  (ich  b«weia«u-  iri- 
peii ,  ala  «inen  u.  a.  w.  .•  j«V  a<'ry  «»a  tiü*  /ttjaifm  tfitm>]*itt»r 
tSträZte&at,  nnt«r  die  Gerecblen  gcxtMi  xu  werden,  eich  da- 
au  xu  halten;  raür  tr&paTv  r  •"»  taV«'(  f{«ra(ir«,  b«f«nd  aick 
ala  «irier  «leinet  Feind«.  •*V«^<aö  «aäV  «t7>|«<pövr«fV  va>  #«ar 
* ;  1,  rn 0 .'>r, ,  man  aah  ihn  nci«  mit  dam  Volk«  »ich  fr«ueu.  itti- 
ttUlf'..  votW«»  «rdo>«c  irtörrota  aat^opo«,  halt  dich  nie  alt 
Ankläger  von  «inem  dieaer  geaeiat.  «per  toV  «px«rra  aUirm 
mmi  n>/,.,r  ,   Damotlb.  p.  y:;o.  bey  dem  Archon 

hat  er  »ich  bil  ha«l«  noch  nicltt  geneigt- aelien  lauen.  Daa 
inter  ,  versmri,  censeri ,  cotnpartra,  druckt  «a  in 
Fallen  au»;  davon 

—  raetr,  t<ui .  t),  Prafung,  Utilcriuchung  durch  Auifragrn 
-Folter  und  tiergL  j  Muatoruug  der  Armee,  uitXtuv  *ml  'inwmr, 
Thucyd.  6,  46-  aer  Infaitteti«  n.  Cavalleri« ;  die  Vergleich :i ng. 

—  raeuot,  *.  r.  a.  ifdr«e<<. 

—  1 11 0  r  1;  r ,  oi,  ö,  Prüfer,  Unterancber,  Forach  er,  Vergleicher. 
t)  in  Marm.  Onon.  p.  o.  bey  den  Smyrnäern  opjcwärtvoav  at— 
rovc  ad  i£»ra«T«:l,  nach  der  lieber a.  quaeatoie«.  Zu  Athen 
war  e»  ein«  Magislratur,  wi«  ein  Reviior,  * 
6,  8  Vergl.  Cliithull.  Inacr.  p.  164. 

—  Taertaoc,  *),  «V,  Adv.  — »."»,  cum  Prfif«n- 
gehörig- goecUickt.  rd  «{(raanaoV  «spyvpiar  bey  Demouh. 
p.  167.  der  Lohn  der  Richter. 

— rap««,  vevea»  dfdnp«»,  Micaodri  Theriac.  744.  and 41a.  «onat 

nur  in  gebrauchlich. 
— vap«rpsir*M,  tü,  (är*«ae,  rpairet) ,  auaartan,  ei 

Art  annahmen  ,  Cyrill.  Alex,  ad  Jon.  Erang.  g,  41. 
'Eitttjt,        o".  — r**,  tdo»,  r/,  «.  r.  a.  t.'n.'in,  aec 
'A"{ «t»,  Pfaep.  von  da  an,  von  dar  Zeit  an  bia  jetzt;  tittt  toi, 

von  da  an,  Horn,  iiitt  *r«rpoV,   Apollon.  1,  976.  Kitt 

d>»»-,  Callim.    Sollt«  cigentl.  d"r»  it        *,.•  u.  «.  w.  heiiaen. 
'BitvjiviZu,  »um  freyen  Menachen  machen,  Gregor.  Nas. 

und  Baaihna. 

—  t  v  tti  v  et ,  dal  vert Urkte  mjfirm ,  Plato  Lgg.  12. 

— ceaptvda«,  da»  vemirkto  tluf.  aorgtalüg  auaauchen,  nntcr- 
mclicn. 

—  (  r  ).  ,1  -1  .■'  1;  ,/  a  • ,  er««»,  d.  verit.  t'Xaß. 

—  »i  ««pi'i»,  (i»'«o[''ir,  df),  dai  Iat.  expedio,  ich  mache  laicht, 
cileicblere,  Eur.  Heic.  ig.  Philo  5.  p.  310. P.  mach«  curecht«, 
bareü«  ,  H«ila  f,  no'poi,  e«.rW/«t  ^.»^p/;,^«. ,  vara.  «1.  ich 
venchaffe  mir  Hoffnung. 

—  »enardfa»,  f.  d«tu,  («ihm»  ,  ich  mache 
Philo  2.  p.  (}6.  P.  Simplic.  ad  Epict.  p.  353. 

—  t  wo »*/£(*,  l.  ifu>,  daa  ver»iirhte  mSrtmjfim, 

—  ?  r  a  0 p  e  w ,  u ,  activ«  auffinden,  herbeyachaffen  nnd  geben, 
Plato  Lcgg.  9.  p.  ig,  «tpi  rijv  Torr«»'  aaroednr  • 
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tarnt  o»ri  hofieApevot ,  wo  Coro»  in«  Ij-tvpjvavTic  las ;  11. 
p.  13a.  »irt«ore<«v  ra7f  ps/mf;  bey  Xenon  Ii.  Antb.  5,  6,  19, 
haben  «Ii.  H  t.ds.hr  ti  ftt}  f;««  iep.Bf#,  r/J  orpnr<?  ,„»#«•  lt. 
innootutat ,  von  »  rrofriii»  abgeleitet.  S.'nber  Auab.  5,  g,  35. 
und  unten  in  >.'«C(         und  vergleiche  i:i<utt^iZu,. 

'Eitioioit,  tot,  v,  das  Aus  -  Ii  finden  j  die  Erfindung. 

-ofmit't,  17.  »V,  esfinderiscb,  «um  Auifmden- Ei  finden  ge- 
hörig oder  geschickt. 

—  se'p  t/ssss,  aro«,  re",  dm  Aufgefundene«  Erfindung;  von 

—  ivolomm,  f.  pi?atv,  auffinden,  erfinden,  erdenken,  ausdenken, 
tin  fiauotnif  Ttprtt  to  nal/iota  xtt Ko  ,  kauften  und  suchten 
die  schönsten  Thier«  am,  Herodo  ti  7,  (19. 

—  tvTiHC-,  f.  /*«»,  d*t  T erstarkt«  leri  ;.,'>, 
p.  494-  c  i  davon 

-— a»r  f4 »eat o  fa  Oi  das  verstärkte  si'riliesto'«,  Dionys.  Hai, 

—  i»roW»,  da*  vetitXikte  tiroviot,  ich  habe  die  hinlauglic 
Kräfte,  m.  flgd.  Infin.  Arriani  Ep.  4,  1. 

-ti  f.  tW,  da*  verstärkte  »i*rp»<7i'Jt»,  Eur. 

—  tijo^at,  d.  verslirkte  1  rresias ,  sich  rühmen,  erzählen,  sa- 
gen, Odyes.  und  Pindari  Ol.  13,  85.  Aescliyli  Sup.  »73. 

—  iatjSot ,  e,  ij,  bey  Censorinus  c.  5.  die  Jungfinge  von  17 
Jahre»,  da  iarfot  von  16  ingegeben  wird  j  sehr  iir,  St.i^iy- 
ßot,  der  wenigstens  an  30  J  In  e  alt  ist. 

—  ifit;  bis,  s.  v.  a.  Uti;un  Med.  ii$<fitaat,  befehlen,  Sophocl. 
Aj.  0o6.  Eur.  IjjI    Taur.  1  ,\s  wie  t 71'iiuii. 

—  tZ*(t9«yXa*t  b*,  t),  Hippoer.  u  ilniylotto: ,  i,  ij,  («{t'raO, 
mit  vorstehender  heble  (Adamsapfel)  oder  Uintcrbacken, 
Hippocr. 

—  •",  tj,  (ff/i<u),  hervorragend ,  herausstehend,  wie 
eminent,  Aretaei  7,  ß.  e'i'ezic  und  7,  4.  xw.  Leseart  und 
lWeut. 

-iju,  ich  halt«  heraus- hervor;  auch  neutr.  ich  stehe-rage 
tot;  iitzöfitra  rC<  «>?rpo*,  Dionys.  Autiq.  1,79.  hangend  au 
der  Mutter. 

— ..'  •:  w,  f.  «./lb».  ich  koclie  ans ;  verdaue. 

'ßiiut,  i^l'u*-    S.  i'oi,  icb  sitiige,  11.  iirju. 

'££,t,/iot,  ö,  r;,  der  aus  den  Jilnglingsjahren  auigewach. 

sen  i*r.  8.  ifif  >Jot-  So  viel  als  ii*s?ot,  Phryaiohus  Bekkeri 
pag.  57. 

'•  -  io  u  n  ,  .  oTuat,  herausführen,  Aescliyli  Agam.  659. 
eure  t*tö(  rjf;  rn 
führe- leite  Tvoi 
t»7»  *4>c»;»e<C,  zei 

Anfang  machte. "  Daher  auch  vorsagen,  dafs  der  andere  es 
nachspreche,  praeire  verbit,  Demosth.  p.  363.  8)  mit  dem 
Accns.  ich  erzähle,  erkläre ,  zeige  »n,  rathe.  fiey  Thucyd. 
6,  o5-  rot«  (i'»a«j»M  ifayoi pt&tt ,  wir  behandeln  und  beherr- 
schen unsere  Untertlunen  and  Bundesgenossen;  davon 

—  r  ;  '  «  «  1  «roe,  *■»',  das  Erkl&rte,  Erzählte  oder  Gezeigte. 

—  tjrijesc,  tut,  tj,  Anführung,  Auleitung,  Erklärung,  Erzäh- 
lung, Deutung. 

-~1fi)t  t}t,  <-"'•  b,  der  anfuhrt  -  leitet  -  crklJrt  -  erläutert -deu- 
tet,  der  Rath  und  Anweisung  giebt,  Ausleger,  Deuter;  zu 
Athen  waimi  drey  ffij^ijreJ  ,  religionum  interpretet ,  Cicero 
Legum  a.  27.  Tiraaei  Lexicon  Plat.  p.  109.  mit  Kuhukene  An- 
merk.  Pollux  A,  1  14.  Plutarchi  Theseus  34.  s)  Bey  den  Ae- 
gyptens ein  Magistrat,  Sirabo  17.  p.  797.  c. 

—  imr  tnott  ij,  Jr.  »um  Anleiten-  Anfahren- Erkllren-Er- 
talilcn -Deuten  gehörig 
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ia<,  ncrausiunren,  Aeicnyu  agam.  0S9.  «^ijjtj- 
tn.  d.  Geriit  s.  v.  a.  rylouai,  ich  gehe  voran, 
iin,  Tlji  öäoS  rtri;  so  Cyiop.  2,  1,  £9. 
igle  er  ihnen,  indem  er  selbst  sie  that  und  den 


— nyoQiu 
c  33.  26 


(•yeos«),  das 


Job. 


'ß$t;&i  e>,  irb  reiniqe  durch  Seigen,  Theophr.  c  pl.  6,  19. 
'e*r,marr*,  oi ,  ml,  ri,  sechstig;  ii>  -c  .»•n.'j.ic  od  —  m,  Adv. 
•echssiguial;  man  zllilt  fort,  indem  man  Si»,  rftU,  rleaa- 
ftt,  nivx»  u.  •.  w.  hiuzusctsi. 

—  *..»•  r  tr  .•'  1  >;  f  ,  tot,  9,  11,  oder  i ;i:'ni  roi'ri, .'  ,  o,  «},  (»res), 
sechszigj^hrig.  So  werden  mit  t^tj*ovxm  mehrere  Woite  ge- 
macht ,  als  i^««njT»/'f,  e,  »' ,  »/»/»irTitiJisc,  o,  z>,  — t«- 
aarrsso«  ti.      w. ,  von  60  Ellen-  Stadien-  Talent  ext. 

—  aeeratloCi  am  sechatigsten  Tage. 
— 'Beet-de,  t)  ,  Cr ,  sechaugster. 

'Siiupipm/t***!,  Adv.  vom  PerÜO.  P«rf.  Pas»,  t.  iS'mpflii, 
sehr  genau  oder  sorgfältig. 


2?  frei»,  ans- weg- vergehen;  meist  von  der  Zeit  «jebrJnef, 
lieh,  und  hat  die  Bedeutung  eine*  J'crfecti  im  F;.ic»<rus  ■  /isö 
ö  rpoVe*  f;v«t*.  die  Zeit  ist  zn  Endo  oder  vorhev.  JMmt  im 
7«»#if ,  du  hast  das  Alter  eneicht,  wo,  Sopb.  Tr.  «^,57,  ' 

—  ijJ.«Toe,  e,  ij,  ioiriSu,  11.  ia,  395.  wo  andere  fm/Ä..;,'„,-  Jj,«„ 
und  »{  -rnjr.n  ir>i«.r,  aus  sechs  Lagen  besteboud,  erklir- 
ten.  ifijil.  ist  blofs  geschmiedet,  mit  dem  H  Jitimer  ausre- 
arbeltet.  0 

—  riltitv.,  f.  iam,  aussonnen  oder  der  Sonn«  aussetzen,  an  der 

Bonne  trocknen  ;  Suidas  erklärt  es  auch  d.  «»,',.  ' 

_ » — j — _  .  1  ,   — ...  . 


zflnden;  bey  den  lxx  gewolinliclt. 
-Vi'»»,  PI««-  9-  P- 648.  •'«>  «J^BiTr««,  wird  erbellet. 

—  ijüe/sser  s»f ,  Adv.  v.  Partie.  Perf.  Pas*.  ffeiioW  auf  eilt* 
veränderte  oder  fremde  Art. 

—  Elvese,  sws,  K?f  (»£(arv0u>),  Ausgang,  das  Weggeben. 
*«T|ffs«*i|  Adv.  sechs  Tage  l.mg. 

ESvttaVTtifiirut,  Adverb,  vom  Partie  Perf.  Pass.  von  ttm- 
•  ji-i  mii  ■  ,  img,  fehlerhaft. 

'E^tjutpivi,  m,  das  verstärkte  f*Ws?*«*i  y«T«v,  Eur.  Hercul.  10. 

befreye  die  Erde  von  Ungeheuern  ;  vergl.  Parthenii  p.  51.;  u. 

davon  ^«s/esvese,  17,  das  verst.  ijs»/o«»e«c,  Pluur. 
Ei'tftV"1'    S.  iStuiti. 

-niss,  davon  »f/«,,,  II.  ,,,  r.  ■.  Ufa,  iimQ&M, 

ich  lasse  herau*. 

—  tlftot/iot,  s;,  dr,  (iSautl,**) ,  zum 
Horn.  Odyss;  8»  ?49.  ^uinti  8m.  7,  437. 

—  r;,  Isji'i«),  sOgellos  ,  Plut.  garrul.  p.  31. 

—  sjitiissn,  das  verstjrkto  rj rrnpum. 

—  »jirt f  ojtuI»,  f.  ei',i„. ,  bey  Aristoph.  hänseln, 
trilgcn.    S.  >,  Ttttorriew 

-ifn.eAda,,  in  du  Fieber  verwandeln 

Stpiff 

|*|  ij 1  p  «arsi  e  « ,  e^  sj.  «.  r.  «.  d.  Bgd.  Anal.  3.  p.  300. 
££${«17«,  *»«,  e,  »/,  (sV/w,  iffvtv,),  seehsrndric , 

Reihen  Ruderbänken ;  davon  itnfmk, 

Schiff,  Polyb.  Aererir ,  Livii  »9,  9. 
'JBJije, 'Adv.  in  der  Reihe,  hintereinander;  nJchs 

dem  gemafs  ;  m,  d.  Dativ.  «aT«  rö  itft  r«  ve-p< 


Wech*eln,  als  ,.>.r«. 


mit  se 


derri,  danaeh, 

TV  Jb»s»,  Anto- 
nius ,  5.  gegen  das,  was  zukömmt,  ro  i£r(  nennen  die  Gram, 
matlker  die  Ordnung  und  Gonstruction  der  Worte,  ra  i*iyt. 


Ist  von  i"z«,  ti»,  v. 


tiker 

das  iatein.  et  ultra,  et  rcliqua 
t  tßlli  rvtf. 

'Vt'.Tuou/yvts,  Adv.  vom  Partie.  Perf.  Pass.  s'iirofc,  cenau 
sorgfältig.  "  ' 

—  yrpio i  i.e».  f.  «Vr«,  fjrpios-^ ,  ich  schlage- scige  durch  tiu 
diinnes  -  feines  Tuch -Beutel,  llippocr. 

—  ijrräettai,  cüue«,  das  k  verstärkte  t'rtaoftat ,  Arriani  Anab. 
7,  19- 

—  Vilm,  öS,  austonen  (  sirrs'ras,  wird  draufsen  gehört;  bey 
den  Neuern  fär  foim,  Polyb.  tönen.    Bey  l'olemo  Physio-n. 

I,  2».  zw.  Bedeut.  }  S 
Äjsciossos,  w(ntt,f.  iooftat,  ausheilen,  gjnzlich  heilen. 

—  ijn'jiiiiai,  f.  eieossai ,  (i^ios),  sich  zueignen,  sich  eiiren 
od.  zu  seinem  Freunde  machen;  davon 

—  s<><      .    ..  0',  Zueignung,  Anmafsung. 
'£J»'^iov,  to,  Dimin.  von  Etym.  M. 
*jSS  10  so  ottai,  evises,  ».  v.  a.  fStdia^ouai ,  Xen. 

—  iJi«tui/o„b,,  *.  v.  a.  d.vorh.  Diod.  Sic 

—  sdio  T  o  »  r;  i.<,  ctvC,  |ft  S.  V.  *.  li,3,aouit. 

—  scV»,  t  i'eiu.  u.  iitXoöu,  nutschwitzen ;  im  Scherze  bey  Ari- 
stoph. Ar.  *.  v.  a.  dann  kacken,  welches  Dio  Cass.  44  a. 
nachgeahmt  hat. 

—  tijfrai.  L  iom,  Soph.  Oed.  Col.  It.  erf/oV  |ij  »«;(ifptoov, 
d.  t.  isj  v»;e  oöoiirteiai  (trtjaiv  f,t,  lafs  mich  nach  dem  Gange 
Stehen  und  ausruhen.  vbAo."  y«p  esWv  ßiorov  tStSontiu»,, 
Eur.  Schol.  Aristoph.  Nub.  139.  vitam  separavic,  hat  si^u  ge- 
trennt, lebt  getrennt  und  abgeeoudert. 

-i'pwm,-,  r),  das  Ausaehwuxen,  Scliwitzen,  Plutaich. 

—  sepesv,  1.",  weihen,  widmen,  Heaych. 

'£iiil  ftt,  herauMchioken  -  werfen  oder  hssien;  dsvon  ,'.,-a,,. 

II.  11,  14t.  wegnehmen,   wegbiiogen;  neutr.  herausieehen' 
fen,  von  Flossen«  sich  ergieXseu,  HerodoL  ' 
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'£{-.\VJi  V,  Aufgang,  wie  ihl»fiv,  Eingang,  He*ych. 
—  i^t'f  m,  f.  *iü,  du»  flWllfcl«  iüitui, 
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mrifi/tt)  lifv,  II.  15,  4io.  leiten,  lenken. 
—  Kirt'i'i»,  f.  titm,  da«  verst.  tmtxtim,  Sophocl. 
-i«««';,!,  f.  «<;..,,  u.  /••»(.••>..,  (im/tat),  neutr.  von  verdim- 
pfender  oder  ausschwitzender  Feuchtigkeit,  itajriirrwmt  mal 

f£iM::n»(  T«  l*niir»F  t.ir*  ;.,'ix/«C,  AriflOt.  Probl.  BS,  Q.  Derlei  be, 

•o  wie  Plato  und  Theophraitut ,  kraueben  auch  »£tx/iaeui'rec 
Ton  ausgetrockneten  Korpern  und  Materien.  8.  in  imadt  nach. 
Denn  für  die  Bed.  activ.  auslaugen  findet  aicb  kein  Beytpiel. 

tfoffttjoai.    Aber  darauf  lafit 


Hesychiu«  bat  auch  in/tdtat,  } 
»ich  Eur.  Androm.  405.  xd  d '  i 


ir  noalr  er«  i -na '  ■.  sei  ioyi- 
f.-i'»  doch  nicht  erklaren;  denn  Brunckt  Erklärung  findet  gar 
nicht  Statt.  Bey  Aristot.  de  gener.  1,  19.  acheint  JgMpeigmi  xd 
0nieua  »weymal  1.  v.  a.  Utejw  »u  »eyn.  Aber  a  gener.  4. 
und  bist.  »iura.  7,  a,  5.  ist  iiut(im£ttr  eine  Feuchtigkeit  von 
•ich  geben  oder  auttchwitzen. 

—  tmrtoftat,  v'fia,  ,  hingelangen,  hinkommen;  erreichen, 
erlangen  ;  vollenden  ,  vollbringen  ;  neutr.  hinreichen  ,  zu- 
reichen ,  Thucyd.  1 ,  70.  tra  t'f  txu^j »a  rrpe'i  tat  im&tfu'at  mal 
rat  'jStiaC[  Auetor  Ery  xiie  c  10.  wo  vorher  i£aomo{ft»&*  atand. 
#V  ad*  n  •':..'£  oi'x  «{ix^ftre,  Flut.  Pomp.  39.  Hingegen  Mem- 
non  5.  i^»Mto9antfit  xd  avvtUQaftlva  Spaori'/Qief,  a«T exeejucn- 
dum  beae  contideratas  re»  »trenuu».  »pe«  rijV  milar,  to  Sior, 
Lucian. 

a»«  f  ■  cu ,  a.  v.  a.  /Sijxw ;  bey  Sophocl.  wie  tvtnlo  »ich  ereignen, 
sutragen  nach  der  Prophezeiung. 

—  ilafie,  exhilaro,  Athenaei  p.  420.  ev 
-iinuit,  «a»f,  «,  Vertöhnung,  Aut»öhnung;  tob 

—  ilaoas  uai  ,  f.  «c»/<a»,  einen  lieh  geneigt  machen ;  versöh- 
neu  ,  aui  löhnen. 

—  Haafta,  «rot»  ro",  Veriöhnungtmittel ,  Sflhnopfer,  LöM- 
geld. 

-ilai/u'f,      a.  v.  a.  **£i'jUe<c. 

—  sinci  r  0  .oi,  u  ,  17,  zum  Ver-  oder  Aussöhnen  gehörig  od. 

geschickt* 

—  »Isew,  ich  mache  geneigt,  löhne  aui,  Terlöhne;  im  Med. 
mir,  mit  mir,  für  mich;  davon 

—  lUmpa,  xd,  ».  v.  a.  ilUaofta  und  dnoxooxiaepa ,  bey  den 
Grammatik. 

—  J1«W.  S.*^». 

—  tpdu,  dt,  f.  »;eiu,  heranawinden  oder  ziehen. 
**  livat  ft.  »{«'ras,  Machon  Athenaei  13.  p.  550. 
-'>■'<>>,  («V,  /••»(,  fibra),   tynnfiloii  titrtao&irxat ,  bey 

Athenae.  p.  406.  a.  wil  Apiciu»  4*  2.  eertbella  enervata  nennt, 
woraus  msn  die  Fatern  genommen  hat. 

—  *f«ut,  <Z ,  d.*.a  Ut.  exinanire,  aualeeron  ,  wie  tV/ß«v«. ,  Pol- 
ln». 4,  17g.  u.  17g.  rfji:>,i'B  .•'•(»•fe)..nf  ,  Lycophr«^4t. 

—  rp/(a,  ich  bringe  ein  Haar  hervor.    S.  «eWre». 

—  töm,  (ioe),  *d  eiJ/f""' .  Arriani  Ep.  4,  n.  Wm  Rone  rei- 
nigen. 

—  nu«,  ü,  (i'tiiu)  ,  ich  drücke  aua ,  drucke  lehr,  Aristoph. 
Lyiiltr.  291.  reV  u/tor  ijiTo/.oror ,  wo  andre  t{«*ri ..tuat»»  le- 
sen.   Bey  Galen  «.  v. ».  ich  reinige  durch 


—  .wirä"Co*»««»  f-  a'ooua,,  n.  ij.wir«»«,  au»  -  wegreiten. 
'Egornoc.  e,  17,  von  oder  mit  6  Pferden. 

'S  f » w  t  o  u  a  t ,  f.  eWtJjeett«. ,  h«rau*  -  wegfliegen ;  da»  Med.  v. 

i£iirx7>ftt. 

-la.jniit,  n,  oV,  fV£iire'u»)  ,  gut  oder  Itark  ausdrückend  u. 

reinigend,  Galen. 
'X^tt,  tau,  »7,  (von  fjr«  tZ ,  mamv't),  eine  gewisse  Beichaffen- 
heit,  Zustand,  Lage;  Leidenicheft  der  Seele;  bey  Dindor. 
u.  Ari»tot.  Probl.  30,  a.  Fertigkeit,  yria  imruide  nnd  tnmßtt 
Plato  Phaedri  1 17.  x^v  an*  i'f<»  t%artat  wer  deine  Henntuif* 
oder  dal,  wu  du  halt,  hat.  Biaweiien  i»t  e«  Kraft. 
£*;»••;■>,  f.  dem,  gleich -eben  machen;  aulgleichen  ;  davon 

—  toaoatöc,  £t  Auiglcichuog.  Gleichheit,  Simpliciiu  ad  Epict. 
pag.  «9.  1 

~~?r''»  (f»»'p«K  odeT  neutr.  .£  Xaav  (uiroev),  zu  gleichen. 
^  heilen,  gleich.  0 

—  *aovh{»>  ..v...  itartpie,  «u»  Phavor.  Lexieo. 


"A'Ij  «i>(,  »,  ir,  1.  v.  ».  Teo«,  Hippocr. 

fer  über  L.  Bot.  Eltip».  p.  895. 
—  ioortftia,  t; ,  i.V.  a.  loortfia  ,  lehr  zw. 
-nie;  <v,  ».  v.a.jfjoo:^    neuir.  Sopb.  El.  1194.  gleich 
'£{  ter  ei  ve>,  iltaräm  nnd  »;/«r^i ,  ich  »teile  weg,  bringe  von 
der  Stelle ;  raüta  mtrit,   tnaeV«  i$letr,9tv  drOotiirovf  eatrrcur, 
bringt  die  Mentchen  auber  »ich,  Demottb.  i^iaxaftat,  ich 
.    gehe  vom  Wege  ab,  au»  dem  W»ge;  imaxa*  ri/t  do&yt  mal  ii- 
xni'nc  öioS ,  der».  «fMerrjx.«  vaüi>  lavxeS  St  dxaglav,  tetterat 
bonii ,  1.  v.  a.  «T ,.'•/, er-/  axaZvef  ««)  ri»x  ovxatr  i'i/orij,  er  mach- 
te Bankerott ,  Demotth.  «tlvrcui'  rwr  triirpar/timan'  iatxdvxa, 
der»,  p.  S^S-  1-ugnen  und  thun ,   »U  hatte  man'a  nicht  gethan. 
J&cmqttm  rirl,  ich  gehe  einem  au«  dem  Wege;  metaph.  ich 
weiche  ihm,  «tehe  ihm  nach,  iliarauat  ot<Sr,  Xenoph.Svmp. 
4,  31.  m.  d.  Accu».  «Ar«  mittlrer  »VVurico»  ,  haben  kein* 
Gefahr  geicbraet,  Demoith.  p.  460.  ig/aritnm  xd  xatmtra .  p, 
•01.  ich  vermeide  dergleichen.  «V  u  «reaael  xol  rwv  *ii!a><»i' 
*mi ^r.i. <•'■«.•  »*{ («rarro. ,  Cyrop.  5,  3,  54.  wo  viel«  an»  Furcht 

nt  habeu  ;  wie  /•  Vr-e»  v»?  ...  v  „. 

IO  ifuijiiin.  TO*  T«  1?;  1  rä  ava- 

*Kin  von  du 
ener  Wein. 


verteilen , 

vür,  Meroor.  1,  3,  ia. 


Ari/c'fr.,,  da»,  a,  1,  4.  durch  Begierde  abgebalu 
Uebcrlegung  der  Gefahr,  onus  iStaxijmdt,  abgettand 
S.  «rnp/eraiai«». 

'£  Z  1  ox  o  p  ('«,  aaifragen,  erfragen,  erfortchen  ,  Aetchyl.  Hero- 
do t.  Eurip. 

— iiriof.  ö,  17,  (nii'ur),  mit  hervorragender  Hafte,  Hippocr. 
—  «erva/vw,  da»  verst. y»»r- .  Thomi«.  or.  t.  pag.  »o. ,  »o 


i^ierretu,  Hippocr.  p.  60t.  Foei. 

—  torrw,  fut.  lew,  da»  vmtarkte  i'eivw;  in  Aeliani  h.  6,  13. 
*aiit»r  «ftojvwv  lebeint  e»  ».  v.  a.  naiSu,r  tat»«*  iiroaxtfvr  zu 
»eyn.  ij  iwtfiilna  Ttailärntt  mal  x^t  aiatut  **iotiH>tr  iTTihvi- 
Cr< ,  Sorgfalt  enetzt  oft  die  »inkenden  oder  fehleodeu  Kiäfw 
der  Natur,  Strabo  xj.  p.  479.  Sieb.  ArUtoxcnu»  Stob.  S«rm. 
343.  verb.  tjitaxiaarra  mal  xttilvtafUva. 

—  i*f>>  *•  T-  »i''zw- 

—  {amatt,  iwf,  17,  die  Autgleichung. 

—  »ewrijt,  0! ,  o,  der  auigleicht,  gleicht  macht,  Maab,  Ge- 
wicht, Abgaben,  Steuern,  Land  u.  ».  w.  Lucian.  Philopatr. 


p.  a57-  not. 

"iE{ iTtj.o«,  e,  >',  [iit/vat,  txijlat),  wa*  nicht  dauerhaft  in, 
•ondem  bald  verlöicht- auigeht-  auableicht,  wie  Schrift,  Far. 
be;  daher  nogai  fUtt  f^/rijXe«,  Xenopb.  Oec.  10,  3.  purpurne 
Kleider  von  unechter  Farbe),  die  bald  auigeht,  alao  unächt. 
Aetcbyl.  »oll  Ixriot  <ür  iftftarot  mal  aöm  iitxtjlat  gebraucht  ha- 
ben,  Heiyob.  Dertelbe  He*)'ch.  hat  da»  dorüche  ittxala  für 
Hföto9at  u.  f-iraia  füx  dralmftaxa, 

—  txtjfft,  ö,  y,  iiU,u,),  zum  Au» -oder  Abgehen  gehörig, 

Etym.  M. 

'£!  .rijt,  0»,  •',  »on»t  tuet.  «,JüC,  der  Sechser,  Würfel  mit  der 

Zahl  6,  Pollux. 
'BStxdv,  x»U  oim  ih*o*  «er«,  Heiiodi  tbeog.  75».  t*  T.  e.  H 
'E  'Ht-  •    • ' !    >7>  <'M  An»for«chen,  G«opon.  a,  6,  aa.  und 

—  rivrrje,  or,  o,  d.  i.  i£izrtim*,  der  Auifoncher;  von 

—  »•»»»,  oder  t$,Xttd5u,  bey  den  ixx,  auupOren; 


—  rtatftit,  0,  Au»-  Nachtpflrung;  zweif. 

SophocL  Tr.  87«. 
*JS  J »  x  moi  J  ai,  («zaip},  den  Eiter  oder  unreine»  Blut  aufdrücken, 
Suidas. 

'JS  f  x a  .'  1) »  a  und  —»aro«,  techtzehn,  techtzehnter,  it.  <£  ■«! 

—  ftddmrot,  {,  rj,  von  sechi  Medimnen,  Ariitoph. 

"fif  o)  «i«»,  »j  1}  mtaalq  lor  ßvaiiorat  iloYmitt,  Hippocr.  pag.  737. 
eminet  nach  Foefii  Ucbzr».    Eben  »o  p.  ßa,.  aber  gag.  xarai 


toV  pox-pmr*  i'ioymiorrat,  wo  Paulu»  Aeg.  i-oyrno^rTat  od.  » ;o;- 
miei-rai  gelesen  hat.  Dia  Form  ifarmiu  zweyinal  bey  Arctaout. 

—  o^mäut,  ich  mache  höher,  (  i.vxo,).  schwelle  auf.  fir,x{$ 
ittiymovr  xdtfm ,  Eur.  Or.  404.  ich  riehteto  der  Mutter  einen 
Grabhögnl  auf,  als  ich  tie  begrub;  Med.  ta  tjferre,  »ich  biu> 
»len,  prahlen  ,  Athenaei  7.  p.  agg.    S.  d.  voih. ;  davon 

—  öymiußta,  rj ,  der  eihobcne-geichwollane  Kürpenhcil,  Er- 
höhung, erhobener  Ort;  Uira,  Eur.  von  Steinen  «ufgebauiec 
Olli  und 
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Ezorx 


*Jfför««a«f,  17,  das  Erheben,  Aufsch  welhra. 

—  od«'»,  ich  vtrjufscit,  verkaufe,  Eur.   Cycl.  a66.  vergl. 

—  oStltt,  1»,  s.  r.  a.  /f..cV«. 

—  aSim,  w,  und  iithim,  hertut  -  ab-  weggehen;  auimar- 
ecbiren.  ' 

—  »i»o,  7-,  der  Au»  -  Wegging ;  Auim«r»cli  ,  Expedition,  He- 
Yodot, 

—  1  auegeben,  verwenden  ;  daron 

—  »Haan,  Hut,  n,  da*  Aufgeben ,  Verwenden. 

—  »itaattot,  i,  ata  Ausgabe,  Aufwand,  Ariatopb.  Plnü  331. 
bar  Polyb.  23,  6.  •.  r.  ..  QUim,  kriegerisch«' Expedition, 


483 


EJ-OAf 


Fafdzng. 

—  eJisof,  sj,  «*r,  iura  Aufgange  gehörig 1    dM  Adr. 
wird  bcyljiifig  übersetzt;  sw. 

—  otiov,  tb",  (.joe-ue),  der  Aufgang,  reevsaieV  dpaia-ares,  "n* 
rarch.  Alex.  75.  der  tragische  Ausgang  cm  es  Stacki ;  a)  ein 
Lied  beym  Auagange  detChori  gespielt  oder  gelungen :  3)  ein 
Nachspiel  nach  einer  Tragödie ,  eine  Atcllane  oder  Mizuua, 
wie  bey  um  Oper  oder  Ballet  ■ach  Tragödien,  Plutar. 
CraM.33. 

—  »I tot,  S,  f„  tum  Ausgange,  da*  Chors  rorzügl. ,  gehörig. 
-i<»n»fiB,  ich  wandere  -  gehe  aus  -  heraus 

—  o3o(,  »,  Ausgang,  Austnarsch,  Auszug;  Expedition  oder 
Zug,  Fcld/ue;  Aulbruch,  Ausfall;  2)  Ausgang  des  Leben«, 
Tod;  als  Theil  der  Tragödie)  itt  es  dar  dritte  und  leiste  Act, 
nach  dem  leisten  Chore,  ohne  nachfolgenden  Chor,  wie  bar 


—  eY» rat e»T  das  Y«rstirkre  eeVäv,  Eur.'  Cyct  656. 
-.'f.,  tWtmMßmj  Theophr.  de  odoribua  p.  445.  Heiniii 

ti.  hernach  /■>.';<>■  t^V  mlliur,  bedauiet  rorriechen,  ror  an. 

dem  einen  herrorstechenden  Geruch  haben.  Thcocr.  so ,  io, 
'££»»1*,  wie  Adr.  st.  s'J  sv  xpöVoi>,  Nicandri  Thtr.  317. 
'£S     »*.  «?■»•  at>r«  Valckan.  ad  Roer.  p.  49. 
 o/reu,  f.  £w,  öffnen,  eröffnen,  ilippoer. 

—  tiiairw,  oi.itotSiw,  auf-  anschwellen,  AnaL 

—  01)  i  t  x  u  ,  ich  fluche  aufschwellen. 

—  es  x  «i  o  u> ,  das  rersUTkte  otxnow. 

-iiifa,  tu ,  aus  seinem  Uause  -seiner  Heimsilt  gehen,,  aus- 
sieben ,  auswandern ;  bey  Thucyd.  a,  17.  s.  v.  a.  ' 
daron  >  # 

—  eaanjos/sef ,  •*,  y,  Soph.  CoL  37.  st.  »txijoiaioc. 

—  e/anjaafj  »tut,  rj,  das  Aussieben;  Auswanderung.  S.  — x, 

—  »<*<•»  f) ,  Polyaen.  4,  a,  i3.  wahrach.  verderbte  Las. 

—  •  *aw'(cu,  aus  dem  Hause  bringen;  f  mir,  ausziehen,  Dionys. 
Aut,  5,  77.  ttiXttt  i£ouu'£uy,  zers  töten.  Mi  ••»,»  >,'  *{eix/»o- 
fvTau,  Mut.  Pomp,  compar.  3.  A^uvav  äySijv  a^aivow  *'£«/«:i- 
es»,  Eur.  Heo.  g77.  ginzlich  ron  Mannet  11  entvölkert. 

—  s/st«iCi  *oit,  r; ,  Platt)  Leg.  4.  p.  »6a.  wo  andre  — Mast 
haben,  oder  i£otai»(toi,  o,  das  Wegführen-  Verseiaen ,  Ver- 
treioen  aus  dem  Hause  oder  dem  Vaterlandc. 

—  «isigiigc,  ö,  datfimr,  («'feaa<V<»},  der  uns  aua  unser m  Hans« 
wirft,  und  damit  zerstört. 

'Mt»tu»9»ptim,  <v,  aus- auf-  erbauen,  Diodori  si,  ai.  das 

Ocgentbeti  ron  itotnot. ,  das  Vermauert«  öffnen  ;  darou 
~-  o  tmo  9  ö  pttfo  1 1,  «•**,  >J,  das  Ans-  Erbauen. 

—  esse«,  e,  z>,  aufser  dem- Hause  oder  dem  Vaterlande. 

—  #iuu';w.  aufwinaJn,  in  Klagen  ausbrechen,  Soph. 

bey  Poilux  6,  st.  wo  falsch  *$esWea<  gedruckt  steht, 
trunken  seyn;  Athenaei  Hegeiandcr  p.  478.  «fets-tvV,  wofür 
Cuaub.  üsrst  als-  liest;  aber  bey  Paul.  Aeg.  a.  e.  83.  den 
Rausch  nusschlafen,  «•s/salnsaea  ml  irkttctov  |p«'s>«s<  ,  10s  oV 
davon 


—  •  •1.17  c*«,  5,  od.  itotvlu,  Berauschung  im  Weine,  die  «r- 

stero  Form  Schol.  Aristoph.  Thesin.  74a. 
-sirs.i  d,  fj,  betrunken,  trunken  vom  Weine, 


Athc 


/>.  349.  >■ ;  daron 
tat,  tranken  machen,  Eur.  Bacch.  gia. 
-ttsic,  tws,  »?,  (*£•«'•»),  das  Austragen,  Aasplaudern }  sw 


'Ei surfe'« ,  <n .  ion.  s^eiarp/a»,  in  Wutb  oder  Zorn  se 
•  bringen;  dssselbe  ist  steierpz'iatrt'a»,  Plnt.  10.  p.  779.; 
ilounpöia  kommt  bey  AeTian  h.  a.  s$,  19.  /£oierp»irrai. 

—  ••rr^a»,  »,  Etymol.  M.  oder  /Jei'reatau ,  heraus- daroa- 
wrggehen. 

—  Oiwvi'Cov,  (oiwKo'O,  /,|e«e»s,iföi<*»,o»  Tur  litvv  Saifiora  na)  r>'» 
ti'jrv,  Flittard).  Demoaih.  ax.  abominor,  etwas  als  ron  bö- 
ser VorbedeuuiDg  vermeiden ,  oder  sich  aus  etwas  ein  Ge- 
wisien machen ,  Plutar.  7.  p.  aoa. 

—  e  x  /  i  l  c<> ,  eigentl.  ich  führe  -  bringe  das  8chiff  rom  gar*  Jen 
Weg«  ab  autl  elson-  Untiefen  n.  s.  w.  S.  ■/;.;«•• .  a)  als 
Neuer,  ich  komme-  garathe  rom  geraden  Wege  ab  mit  dem 
Schiff«,  undgeratbe  tn  Gefahr;  metaph.  auf  Abwege,  in  La- 
ue« fallen ;  sie  neßavt  nml  sstvatcvc  !lo*i).Uiot  ,  Plutarch.  rer- 
failen  aufs  Spielen  nnd  Schmausen;  cWpe  /(oei^arei,  Aa- 
schyli  San.  454.  die  Sache  kommt  darauf  an  -  beruht  hierauf; 
«L'ateuKf  t'ftvx.,  Oiph.  Argon.  636.  die  Leiter  auswerfen. 

'Ej-oliot,  wofür  d|«Ui(as  und  i-ö;.?.<m  im  Praas.  gebt  unehli- 
cher; daron  (jaiaeoi,  Aristoph.  Equit.  i43-t  fcnier  i^oieHtaa 
Perfect.  (ftvltea  Aorist,  ich  retdero«,  rott«  aus.  iJie  Form 
des  Futuri  '{«ia»  ist  cigentL  ron  <£e'aJLfv» 

—  olty  cu  (i  a*<o,  t»,  das  rerstlrkte  e'Lyiwpfa). 

—  «ltet>a/t>e,  «'(eJUe^/c*  tt.  ll»iioOiu,  heraus  -  daron  -  ent- 
schlüpfen -  entkommen ,  herausgleiten  oder  fallen  |  m.  d- 
Accas.  Aristoph.  Eq.  49t. 

—  «ixsj,  t,  ,  (tj-ikun),  das  Herausziehen 

—  öAlvaii,  tt.  iioli.im.    6.  ttoXtw. 

—  c  1-  u  k>  P  1  >  /A9  ,  oret,  re,  das  Verheerte  oder  Zerstörte. 
-sls#siio»t,  sex,  9,  die Vsrlteerung;  Verderben. 

—  olo^aista'i,  «v,  •',  Verheerer,  Vtwderber,  Zerstörer;  dar. 
-«l«»fi»»ni«,  serstörend;  ron 

—  olo&otiv,  verheeren,  Suidas  1.  P.  4<>5- 

—  elollQu,  d.  Ist.  tXläulo,   aufheulen,    dttVO* h  Ho«.  1 

100. 

—  o  fj.  a  l  :  ;  u  ,  das  r erstarkt«  ö/s«ÄV(>. 

—  •/*r*t,(«»i       od«  *£<>pfo> J" p  ausregnen,  wie  Regen  1 
Isen,  Siracb  s,  so.  u.  so,  13. 

—  o/itjptvott,  %,  wenn  man  sieh  der  Treue  eines  andern 
duch  G  ei  ficht  (oatr/poc)  versichert,  Plutar.  Camill.  33.1  von 

—  e>n  7;  (Ki'w,  riroi,  ich  versichere  mich  von  jemandes  Treu« 
durch  Geifseln;  metaph.  Soik»ve  rtmvonoittut  «'£.  sich  der 
Treue  der  Sclaven  durch  Erlaubung  der  Eh«  und  Kinderxeu- 
gung  versichern. 

—  »ßZUm»  bey  Eurip.Iph.Anl.  735-  ftamlito&at  i*  »iie> 
sich  aufser  seiner  Gei«iltchaft,  seines  gleichen  unter  dem  gro- 
fsen  Haufen  befinden,  vergl.  Cycl.  518.  a)  bey  Plutarch. 
Praec.  Pohl.  u.  Cimon.  6.  afeattXaiv  r,ra ,.  durch  Reden  be- 
sänftigen- gut  machen;  aberb.  durch  Reden  und  Umgang 
•inen  vermögen-  wozu  bringen.  Eben  so  Appisn.  Polyb. 
7,  4.  für  iuiltiv  schlechtweg ,  Xen.  Acea.  B,  4* 

—  6  utk os,  ö,  »',  &v<u,  fiäottf  Sophocl.  «Sr.  964,  fremd,  der 
nidtt  von  derselben  Gesellschaft  -  Haufen  ist. 

~6uUni.>t,  i,  »},  s.  r.  a.  *'{«'9«*B4>ec,  Potlux  5.  a.  69.  S. 
Ober  Xeno.  Cyn.  5,  s6. 

—  0  u,u  •<  r  u  ».  10,  sehend  machen ,  Aristoph.  Plut.  635.  und 
Aeliaui  h.  a.  17,  ao.  aufhellen,  deutlich  machen,  Actckyli 
Pr.  499.  Choe.  475.  a)  entaugen,  blenden,  blind  machen, 
Tiagicus  Schol.  Eur.  Phoen.  61.  hsuftg  in  Nicetae  AnnaL 
weicher  auch  das  Stsnuivrort  /{ott/ittres,  0,  ft>.  geblendet, 
blind,  hau 

-s/iuorwsif,  tax,  iy\  Poüux  a,  4g.  das  HellmacLen, 
machen  der  Augen;  das  Entaugen,  Blenden. 

—  eure  a«i,  ifoftvtttat,  fut.  2.  *>.<:..■>««*,  aor.  1.  t'i  _ 
abschwören;  schwörend  verneinen,  durch  einen  Schwur 
sich  wovon  losmachen-,  ausweichen;  weigern»  verweigern, 
entschuldigen. 

—  laC^t»,  Adr.  s.  v.  a.  J/to&iv,  eben  daher  oderdar.  Odyst. 
5.  477- 

—  •  *•  0 1  e  m ,  rerlhnlichen  ,  ganz  ähnlich  machen ;  in  Herodoli 
3,  a4.  s,£e.i*ei«*Vrtc  ro  t!3ot,  hat  «ine  Handschi 
Daron 

—  opatiactt,  tut,  n',  Veraruiliclmng ,  Abbildung; 
thiiiich-  machen. 

« 
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da*  Aus  •  oJ«r  Abdrucken, 

mit  vorstehendem  Nabel;  a)  »Ii  Subit. 

ccui. 
oder 


Uh  rn^h  »einigen  und  meine  Ohren  ausspülen  Med.  „ch 
IbdrucVen,  abbilden;    »ich  «bwi.chen.    (.^.».Wj  M£ 

deiner  Tborheil. 

Abwischen.  < 

u'^ynie'i  *> 
«in  Nabelbruch. 

taa  ImptTf.  Part.  Prae».  Neurr.  von  f^nfti  ,  *t<»v,  als  Acout 
Absolut.  Pd.  ..  «laubl  i"  ode*  W«i    d.  matt 

JoT«"' J^«..  f.  Iw»,     T.  «.  «'ircMs«*.  beechimpfe», 

„tw.. ,..'€.  .',  Beethitopfur-R  Schmlhnng. 
_aT..J..r..d<.  n,  .V,  schimpfend,  beschimpfend; 
lieh,  »ehmabend,  »tmmlhlttfi. 

P*g.6b4. 

—  oritfoYf?*'  •» 
Thcoplir.i  divon 

_ov. «(-•«*»"•«.  #•        d,al  im  SeUafe  der  8ameo  entgeht, 
Theopbx.  u.  Aristot.  Probl.  5,-5'-,i  WO  andre  Ausg.  — (MMI 

_,'(ll^,r.,  fut.  Je«,  (eYtsfot),  im  SchUfe  den  Samen  ver- 
lieren, HipPOCT. 

—  e»o          >  *  «'*•  und  it»°h*iw>  »n»*F«eh«n>  nennen, 
benennen,  rufen.   ,,•  .  fjd»i» 

—  uro*»««*«!«',»'.  Adr.  t.  r.  a.  ere*«.,  namenUicii ,  uays». 
S2,  S50. 

,  »  |  _"(■/,  I.  genau 

etwa»  nehmen,    »rtpl  iMeWroir  aW«"       —  '»""r» 
»6,  5»  Aiheoaei  p.  97.  c.   S.  in  UA 

—  otivui,  f.  wü,  »»ueroder  zu  E*s<g  machen. 
f.e^beyHesycb.  QiinCn  bey  Ptndar. 


lathm.  1,  »*.  la«en  einige  «£uir«e«  st.  t|  w*«o*. 

—  err<fwi  <*«»  Saft  ausdrucken,  entaaften ,  Amtot. 

—  i^tdtv,  poet.  ».  t.  a.  üönto&tr,  von  Lunte»; 


.  b.  *. 
rückwärts, 


hinteTWlrt». 


_0»r*<rdowo»«T/Ci»,    von  dem  widernatilrl.  Bey.ehlafe, 
AiUtoph.  Theim.  1124-  d*»  Wort  wird 


gelegt. 

—  oniaw.  Adr.  rück  Wirts, 
nach ,  in  der  Zukunft. 


Barbaren  bey- 
;  ron  der  Zeit, 


 ojrii'J»»,  f.  i'ou»,  bewaffnen,  ausrüsten;  hianger  ist  die 

deut.,  die  Soldaien  unter  dio  Waffen  treten  und  aus  d«m 


em  La- 


ger loTtin)  rücken  lasten  ;  daher  im  medio  tfoTÄi'iseffa» ,  •<«» 
Sem  Lager  gegen  den  Feind  t  acken.    8.  im  Index  über  Aeno. 


An.b.  in  iionl  u.  xidrut;  bey  Appian  entwaffnen;,  daron 

—  offiUei««,  «5.  oder  ifeirlam,  r; ,  und  t;o*Aio£o.-,  o,  Bcwair. 
nunc,  Autruiiuu  tum  Kampfe;  die  emere  Form  bey  Aen. 
Anal  1.  7,  to.  wie  U**U  und  *Ä.««*.  und  Polyb.  ..  v.  a. 

~^7lo\,  «,  «5,  (•**«♦),  atugerüstet;  entwaffnet,  ohne  Waf- 
fe», ohne  Besatzung;  unbedeckt,  Polyb.  5 1  8»-. 

—  off*««.  «7,  f.  V«»,  «ebr  bratet,  od.  backen;  v  »euf  «{ott? 
at,  8opb.  Athenaeip.  564.  e. 

—  o*rec,  ••  >7i  *<°r  oder  «u  »ehr  gebraten  oder  gebacken, 
«pro«,  Hippoer.  p.  1239.  •ur'1  g«backene»  Brod. 

_Dfai«,  bey  Hippoer.  1.  t.  a.  »falojöoii»«*  tlpl,  ich  habe  die 

Augen  aut  dem  Kopfe  hervorgehend ;  Eur.  Hersel.  67$.  von 

wettern  »eben, 
-»er«*,  da»  veriUrkte  op/«".  Plntar.  Q.  8.  J,  5. 
—••p ytatCw,  M/it,.  nr  vrxtV  HooYtJiCorra ,  Ariatot.  Polit.  ß,  7. 

Lieder  oder  Melodien,  welche  bey  den  Orgien  die  Gencin- 

un  tob  Leidewcbiftca  reüueea. 


<  Em  PO* 

'EtinylSa,  f.  /»«b,  (o'cyij),  ich  macht 

noph.  I'.eitk.  9,  2. 
—  oy&td£to,  laut  aufschreyen ,  mit  lauter  Stimme  rerkflndt- 

geti;  Aetch.  Choeph.  a63.  op^'J  *<nft7,-  bey  Plutar.  Itid.  pag. 


zornig,  bringe  auf,  Xe- 


plena  et  rersolida  Qbenettt;  woher  eetmuthlich  in  die  alten 
WörteTbfleher  «"f»o9of,  flenut,  peisolutus,  gekommen  itc, 
aut  welchen  Stepb.  dies.  .  Wort  allein  anführt.  Aber  ee  mula 
im  Theophr.  t£»p»f  heifsrn,  welche»  iui  Aristor.  in  hiQpu* 
verwandelt  worden  iat.  Tat  die  Form  **.föoft»<  kann  ich  die 
Stelle  Athenaet  p  995.  nicht  auffinden  ,  weil  die  Zahl  falsch 
angegeben  iit. 

—  »f  *»'«,  m,  f.  «Joe»,  da*  veriUrkte  i( J>Ji»,-  xirnix/tov,  Soph. 
Ant.  85t< 

—  ofia,  ij,  ver»t.  re/p« ,  von  id^iot,  das  Ausland ;  da»  exi- 
lium,  Leben  in  der  Verweilung  aufier  dem  Lande,  Etym.  M. 

-epi {Tin,  f.  i'eei,  ich   verweise,   bringe   über  die  Gtan 
(o'pee);    »)  bey  Eur.  Hipp.  1391.  * *oflfrt<u  sttjsjeVi  scheint 


lo'fi''«1'  xl1  bedeuten.    8.  epi'^i». 

—  opi«>(,  f*,  (opet),  aufserhaib  der  Grtnxe  oder  »eine»  Va- 
terlande» ;  ein  Vertriebener. 

—  epteate'f,  e,  da»  Bringen  über  die  Grinse,  da»  Entfernen 
aut  dem  Vatcrlande  oder  aut  der  Gemeinschaft. 

—  eptoriset,  »j ,  or,  zum  Entfernen  oder  Vertreiben  geböiig 
oder  geneigt., 

—  üpioroc,  v'a  venrieben,  vet wiesen,  Ober  die  Grinse  ge- 
bracht. 

—  e (>*/«•,  oder  t'fepa/J«,  achwören  lauen,  beeidigen,  ver- 
eiden;  die  erne  Foim  iw,  und  bey  Joteph.  antiq,  9,  7,  4. 
haben  die  beiicin  Ausp.  J£o(:rom. 

—  op«  iou  ö  i ,  «5,  Beschwörung ;  d.  Schwurenliiten. 

—  upmerryc ,  o?,  e,  d.  i.  ifepsi.'e»- ,  Üetuiwöier,  der  schwö- 
ren laftr;  Exorciir. 

—  »pae»,  «,(bey  Pind.  Olymp.  15,  t^o. ;  zw.  tt.  l'ytoi. 

—  op*Ju,  (ipicee)»  'cn  laue  »chwureu,  Jirrodoti  5,  135  ;  dar. 

—  üpKMOt«,  twt,  n,  das  Schwörenlaticti,  Vereidigung,  Ue- 
rodot. 

—  »»iseltSt  »1»  Act.  ich  treibe  an,  cTmrntere;  s)  o7i;c» 
Ttür  «'«i-riDf  01  «'{tp^tüfraV  11  ratr  na)  £1  u'/  i  r*e  rttv  tiptotar, 
Thucyd.  7,  14.  das  Schiff  aut  dem  Htfon  (up.uot),  von  der 
ttntio  laxen ;  Acschyli  Peis  47.  /{»putütt«,  sie  schicken  am; 
5)  alt  Neun,  ausgeben,  lotbicthcM.  itopujcai  nvV.amt  i£- 
a/. ••>-,  ••>•  airov,  Itocr.  Panalb.  p.  agi.  Cor.  nahm  mir  oft  vor 
ihn  auszustreichen. 

—  oeptriZu,  Sophoclee  Athrnaei  S.  p.  63.  ».  v.  a.  i«*atltXr, 
austchiefsen,  Samemtcngel  treiben,  schotten.  Pbrynichus 
Bckkni  p.  «4.  u.  33.    S.  ppnu  ec. 

—  offulu,  «7,  wird  vom  Schiffe  getagt,  das  au»  dem  Hafen, 
rtatit»,  i'puoe  ,  gelaufen  i«t-  in  der  See  ist.  tt'c  »t«Jc  ^if  *tel 
xqv  ä*it,v  ifafuoie^t ,  Ly.curg.  tn  XjiC  ve!  üw^ftu,  Pauian. 
3,  4.  war  unklug wahiitiiuiig. 

—  J  v  fi>m>,  (wc ,  ij ,  (f'iepoa'iw)  ,  actire  ,  Ermunterung ,  An- 
trieb; neutr,  ds»  Ausgeben,  Ausmaisch,  Abgang.  rtSf  i'ipw- 
Tuif,  Hervor -oder  Ausbrechen  des  Schweifte«,  Theophr. 

—  opju/Cw,  f.  i'oos,  ich  bringe  da»  Schiff  oder  andre  Sachen 
(Eur.  Hei.  1363.)  au*  dem  i>'puoc,  Hafen,  in  See,  Dem  aar. 
FbaL.  151.  metaph.  ich  bewego  heraus  oud  fort;  davon 

—  opferst,  d,  die  murama,  ut'faira,  vom  Obenauf  schwim- 
men, /£opui£n ,  Cas»iodoru*  12.  epist.  4- 

—  opjuot,  t,  17,  (öpuoc),  aus  dem  Hafen  oder  ana  der  Bucht 
lauteud,  aussegelud.  Bey  Aristot.  palt.  anim.  4,  ia.  re  yaeä- 
di<  er  r<p  eüauir«  sei  «(epatov,  wo  Gaza  proeax  übersetzt;  soll 
i*{oppov  heitsen,  von  aUcm  «pdet,  terum,  befreyt  u.  trocken. 
S.  ifoptfet  r 


—  o  51  0  V 1  t  m .  das  rerltirktc  ofo&ivio,  Staiinns  Athcnaei  p.  334. 
>r»»<rei'  xolvr  i$of»8ivtn>,  wo  der  Sinn  «ftp««/?»*  erforderte. 

—  epet,  o,  v.  »•  r.  a.  tföptec. 

-»»•»».  f.or'ew,  ich  springe  herau«,  breche  hervor. 
•JfWt7e.ee.  o,  rj,  (Jpe»eO.  «aut 
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esttp 


\it),  ich  reinige  die  Milch  oder  Käle  von  Mol- 
«rftV,  Anonymus  Etymoi.  M.    S.  tfufärn 


'£to$ilZm,  (o'i 

keii,  Iletych. 

u.  orp/toc  nicb. 
'El  o  p  <S  «  s ,  • ,        S.  /?*p  tiee  u.  r|.(.*o« 
-ijft«,  («W*),  ichm.ebexo-rerw.uUi«  in  Molken 

Blatwaiter.  • 

—  oprfie,  »i»e,  ij,  d.U  Autgraben  ;  von 

—  ,:,-•  '<  ««-',  od.  tSofittt»,  f.  im,  au*- «uferaben,  rafa*<i  ff. 
dt«  l.»ger  mit  einem  Graben  befestigen,  Dionyl.  ant.  9,  55.} 
xweif. 

—  0  (j  f  ■  0  ii  a  1 ,  oiftat,  «utisnten;  n»ch  I.ucian  d«  iahst.  Ton. 
ron  dem  Autplaudem  und  Verrathen  der  mit  Tum  gefeyertea 
Mrtterien  in  £l«u«i«  gebräuchlich;  daher  avöfy>,xa\,  t« 
•r/aari-cret  i {. ,  *.  v.  «.  iSayofn'nt  .  Geheimnisse  verrathen ; 
Pltitatch  sagt  n  *?>'""  »f.  in  dem  §inne,  wie  Herodor.  tiarep- 
füo&u*  iaV  yapor ,  die  Wahrheit  nicht  reden;   Aclian.  h.  a. 

.  16,  sv  braucht  fait  eben  ao  TtHi/tov  «f.  den  Krieg  durch  den 
Tanx  endigen  und  die  Schlacht  verlieren.  Hetodiani  5,  5. 
Tijr  T*  i*f>t»«iV{*1  eow  inmnfiov  wapi i^yvTi V"*  «£u'PXf«r*> 

ttltbravit  supervaeuis  taltationibut ,  aagt  Politian.  ;  e*  acheint 
aber  mehr  xu  bedeuten;  er  xeigte  «ich  darin  öffentlich  und 
in  einem  torgialtiprr  gewahlien  Pompe.  Di«  Bedeat.  jr<U*«>, 
t'rfp.'S»,  welche  liesych.  angemerkt  hat ,  findet  in  inotf*- 
töat  rtvt  bey  Appian.  ata»,  wie  intuttare ,  da  <{«**■  *xuU 
ture  i*t.  Doch  hat  Plutar.  Artax.  aa.  t^p/eäauve«  «"  "'"*?- 
eaic  riv  stiwrliav  *ai  tiv  KalMtfuriiar ,  und  entehrte  durch 
»ein  Betragen  den  1  ronida«  11.  «.  w.  Oerielbe  15.  p.  196.  11. 
«*{»v2'  "•*'""'  -•••*••'<■"  jÄM-eiJa»»-.  Mit  d«r  Stella  dea  Ha- 
lodiau  konnte  min  cubiculum  prineipis  hiltrio  exultavtrit 
Tac  Annal.  11,  «fl.  ▼ugleicheu  ;  aber  man  streitet  noch  aber 
die  Leaait.  •  Jim»  tltfgtirmM  dro>e*  nr«,  Philottr.  p.  809* 
I«.  {(fitUat. 

—  ,'««•.  f-  ««»,  »'{o'po*«««.  davon  tfwpro,  excito,  ich  erwecke ; 

ich  erhebe  mich.    8.  eye*. 

—  a  c  t  p  .  f.  toeie,  feit-«.  ▼.  «*  aeoeaos»,  Plnt.  Arati  53* 
Hetycb.  etklart  ea  auch  S*ua.tim,  und  dal  Medium  (foeto*- 
«*«*,  totov  yar  ".-.:,•«,.  Diodori  »5,  9.  bat  »{uojweaotfaa  «a/V 
Huer  tl.  entgehen,  wo  andere  it<u(tüt&«i  leacu.  t«  0»7a, 
Plutar.  die  gottliehen  Zeichen  und  Vorbedeutungen  abruwar- 
ten  oder  xu  vermeiden. 

-•«rarfa»,  f  «•«..  entknochen,  die  Knoche«  herautnehmen, 
wie  txotio.    In  Rah  fragen,  p.  aja.  »takt  lioiur  aolrp,1aSa.r 

—  eerpa«<'£t»i  '■  /«•»»  durch  den  otlracitmut  vertreiben- ver- 
bannen -  vei  weiten ;  nbeib.  vertreiben,  v«rwei»ent  ufi<fo- 
fiät  iSecroauia&tit ,  Aristonh.  Pliuarcbi  9.  p  388-  acheint  ein 
WorupielxD  aeyn.  goat»  JJ.,  über  die  Gl «nie  bringen, 

EyL  «pUt.'56. 

-o«itaiie«ati  Verweünng  durch  den  oitracitmas ; 
ftberh.  VeiweUung. 

—  o'»r««ie,  ««><,  «J,  da«  Hervomehen  eine*  Knoehcm,  Kno- 
chengcachwuJat. 

-eva,  Adr.  od.  .'SJrov,  (•'{  fJr«,  H'ixcx,  d.i.  o.'r.KeO. 
dem,  «t-it  welcher  Zeit. 

—  ifftVvi  £•  •*•        ,  da»  ventirkte  öroipu. 

—  »vtiviiv,  m,  ••  V-  »•  t(nv9iri^w,  tw,  davon  ilovtlvTjOtt  nnd 
»loi^vr.m'v-,  xw.  at.  »;-.«. Vnö.i  und  «{.indaKiorfj«. 

—  ••eav/Ce»,  (or'rJtlt,  »titvot ,  ,  für  nicht«  halten  ,  gering 
•chatxcn,  verachten,  verlchtlich  behandeln,  rfiaeyr/u/ai»  ti- 
ci  :'•.(>►  V«V  raaW«»,  Plutar.  7.  p.  aafl.  dafür  findet  man  auch 
*l»t geachrieben,  wie  ,-.[>.•  «  für  cVdai;;  davon  t'{ai8i- 
vmt,  r] ,  die  Gerin 
txer,  Verichteri 
gevchritben. 

—  ovdaröaui  w  ■  f.  «Jea».  *.▼.«.  iiotitn'Üv ,  Eu«t«th.  ad  11.  l, 
S45.  u.  Etymoi.  M.;  davon  i(ovd{ru>/ta,  u.  i(oit4r*tett,  1.  T.  a. 
i(o  iirmie  a.  Uov&lvtaua  bey  den  utx. 

—  «vt)iri«i,  «7,  f':Vi  :tn'jK%  u.  i$avOt*IZm,  ».  v,  «.  Qavttvlt» 
tx.  > i :> iZvi ;  die  beyden  creten  Fotmen  hat  Etymoi.  M.  <(- 
•vtrarii  und  tfev&tvea/iavea  Uesych.  und  Cleneiu  Paedag.  3. 
p.508. 


ICütll  1    VT1C  Ot'l/eTJF  IUI  >  v  *✓«■   ■  ^ar  •>  v« 

ngachalxung ;  iieiStvtotrtt ,  der  Geringtcbi- 
tioidtttopa,  dal  Verachtete;  auch  mit  * 


'E  SeHt),  17,  (iSilln),  Hat]  ifoilyt,  Klage  vrider  einen,  der  um 
aut  unserm  Eigenthume  vertrieben  und  aa  in  Betitx  genom- 
men har. 

—  e  !•  (.        ;  .  17,  a.  v.  a.  ei'pnyi«,  Diod.  8ic. 

— 9t<fiu,  J,  aaa-  weg  -  fort  haxusn;  mit  dem  Harn«  aua- 


—  01  (i'vw.    Po  r(-'ioc. 

—  c  ••«>;-»•,  Ai!v.    S.  etVoC 

—  ot  pe«,  u  ,  T; ,  (oae«),  1.  r.  a.  prevoof,  «piuig  xugehend*, 

Hippocr. 

—  et'oi«,  dal  Können,  die  Macht,  da*  Vermögen,  dal 
Recht,  die  Erlaubnii**,  Vollmacht,  da*  mit  Macht  verbun- 
dene Amt  oder  Aufaicht|  tfmo.'a  {rakiuor,  Herodian.  I.  12. 
vratjeclura  eubiculi ;  r/  ri/t?  jiniat  /{oreVa ,  Asiae  impermm, 
Strabo  XI.  p.  A63.  S. ;  oder  die  Mächtigen,  d.  i.  mit  Macht 
bekleideten-  obrigkeitlichen  Penouen  (im  N.  T.l.  Bey  Thu- 
eyd.  6,  31.  mit  iirapit  verbunden,  «.  v.  a.  «r«p<oteYa,  Ueber- 
flur«  und  Macht.  Bey  Plutar.  Aur.il.  34.  «.  v.  *.  itQftnr,, 
Staat. 

—  e.-e««!fe»,  f.  aiew,  {■:,-,-,,;,,),  Reckt-  Vollmacht-  Macht- Ge- 
walt haben  -  brauchen  -  auiOben ;   ra.  d.  Genit.  auch  unter 


•eine  Gewalt  bringen.  I 
—  •  tio     e  r  rj  e,  ot,  i,  der 


Blofa  : 


N.T. 

oder  Gewalt  hat  od.  braucht. 
•7c,  Macht  oder  Gewalt 

•  '  a<    a  »   HL* 


,  Philo,  Ety 


—  »Mmniod  »J,  «V,  Adv. 
habend  -  branchend  -  übend ; 
Polyb.  5,  fl6. 

'Biafm,  «t,  S,  4t  («•*•/«)  ,  dei 
rool.  M. 

'Ei»<fillt<»,  vermähren,  ▼ergtoffern,  Ody««.  «5,  iß.  f<d«'at 

mehr  ala  andere  Geschenke  geben. 
-»-•«; &akfi*(,  i,  ij,  mit  hervorstehenden  Augen,  int  Gegen». 

von  *nj  '.'j'i  :ta/.h -us .  hohliugig,  Xeuoph.  in  die  Augen  fallend, 

deutlich,  lichtbar,  Polvb.  1,  14. 

—  *>•*••«■■  da*  ver»i.  ea/p»«*» ,  und  •■  V.  a.  iim\,a> ,  erhebeat 
Etymoi.  M. 

—  «ja,  Adv.  «igonü.  neutr.  von  isojee,  «nagtxeichnet,  vor-' 
«OgUch. 

—  .  i  »  J  i ; ,  ata',  Paul.  Arg.  5.  JmifIi'oi  AdcrgeicbwuUte  am 
Maatdarme,  wenn  aie  aufaen  «itxen;  «WjörV.-,  wenn  sie  in- 
nen aitxen ;  wofür  gewöhnlich  falsch  «ee>xa.'(  und  ti«za'i  bey 
Galen,  und  Paul,  steht. 

-•jiriia,  ij,  da«  Ableitest  durch  einen  Kanal,  Strabo  4.  pag> 
514.,  wofür  Paulus  Aeg.  6,  79.  «far/rii«««,  «;,  hat;  von 

—  01  er  m  iv,  inu  trau,  ableiten,  abfliaftea  leiten ,,  auafuhren, 
Xaym  hm  ifu%*Ttlmv ,  Eropedoclet. 

•—  agf*  f  1  dat  lleraus- Hervorstehen  ;  ein  vorstehender  -  ber- 
ausstekender  Theil  .Körper,  wie  Spitxe,  Ecke;  auch  was 
et  haben  i»t,  emintntia,  mtx  Vertiefung  ,  tii»x>  ,  enteetienge» 
«<t«t;  daher  meuph.  Vorxug,  Vortrelilichkeit,  mmt  tfox^v, 
vorxugt  weise. 

—  ••for,  Adv.  *.  v.  a.  hot*  {{tj^v ;  von 

—  »tat,  o,  t) ,  Adr.  iiigott,  UStx<*)r  hervorttehend  -ragend, 
herausitohend,  erhoben;  melaph.  vorxOglich,  vortrefflich, 
wie  fin'nent. 

—  e{t  t>etu,  01,  dal  vertt.  o{r(iu'o>. 

-£f-ror,  und  i,^„r«l  fühlt  Etym.  M.  au.  Soph.  u.  Plato  eo- 
mtcus  für  ÜdTt.  an. 

'Eir^ftim,  i.lom,  in  MiithwiileH  -Uekermuth  -Ueppigkrit 
-Schmach  ansbrechen-  verfallen;  auch  da*  verstärkte  Sim- 
plex r/tfi^u,  oder  »einen  Muthwillen  -  Uebermutk  auiüs- 
»en;  melaph.  von  überströmenden  Mutten  ,  xu  dichter  Saat; 
tu.  d.  Acc.  Anton.  Lib.  12.  aber  cap.  15.  steht  <-i>V«a7«  »t?«* 
rö  Sro/to,  brach  in  Sclimühreden  bey  dem  Namen  a>u;  TergL 
cap.  ai.  tV'^P'«*  rote /"(larto«,  Conon  24.;  davon 

—  tipioit,  aouCi  >),  da*  Ausbrechen  in  Schmach  -  Muthwilleu 
-Uebermulh,  oder  da*  Auslassen  desselben. 

—  rnftiitt,  f*  aiaea,  - ;  1  m  ■ , . ,  wi«  ganx  heilen-  ge— 
«und  machen;  neutr.  iivytaUvur,  ganx  gesund  werden ,  Hip- 
pocr. 

—  cyp«?e»,  der  Feuchtigkeit  berauben;  wovon  t  t-roaea/t-ei. 
Theophr.  de  Lapid.  "    r  ' 

—  ey  parva,  f.  aiJ,  ich  mache  ganx  naft  oder  feucht;  auch 
Bed.  Ton«7e«^i«, 
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.    «,*,  ,*,  »n»-  od«  durchgenäht  oder  genetzt,  g» 

ganz  waf« 

«I  (•*■« 

•Ir«f.  de»  Wem 


faucht.  c»«11  waf  »rieht.  .  . 

1    «'S    C'.»a*,rW>  .  ich  wäf»re  in«  ,  ziehe  au».    > i'opo,  rai 
^We'nwird  wäf.riebt;  met.ph.  IM^SV^W» 


ch.n  mit  Reden,  Plaur.  Ar«t.  50.  y.er .  I.ycophr.  70> 
_r»«r.v».  Ifci, .uthtate».  vo»  den  Hauten  reinig«,  T. 

S  ^.«»eTzum  Trennen  'LAMM  der 
"hS-U,  M-»kr2« .  vom  Flei.che,  Pauli  Aegin.  6,  5- 

.Lrie»   »,  d».ver.tirhte.>ee»,  Alc.phr.  3,  S5 
•*£?«.;..  a.  ,'err*,.  fahrt  Etjn.  M.  au»  Alcaeu»  u.  Anacreo» 

U* „72l •  S "i. -ST  Vermeidung.  Flucht ;  ron 
^Sw'i;«»-.  *        entwichen;  rermeiden,  fliehen,  Qu» 

—t*«»*? d»TOn  ^e»«»''**1'  *««ra«ej*«*  e*i«fJ.|,  ll-  «• 
d.  i.  ewo  rei  «lar/eri?,  »"ter  °er  Heut  zwischen  den 
Schultern  erhob  lieb  eine  Schwiele. 

1  v _  *  jkemfo,  Eur.  Bac  125$. 
Adr.  ».  r.  ..  Jt^.k,  Sopb.  Ph.L  «o,  wie  .fenmer. 


minti 


-i'i.'p;»f.  Adr. 

.-•*•>•••*•»•?»/•  d.i.»>TW{*r,  Wecker. 
_.«re.,  e,  »,  «««iieweeht; 


it.». 


de  adr. 


erwach  t. 


Z^ii^ß^B^P^  Luciani  Her.  3. 
-- *i  rio*  nrt  arasr»«  *'tr»r««C»*»»«>  die  eich  zurückleget 


und 


rö  «Varrier  nf«  "TTV*  «'«^waCer»««, 

w  dem  Zuge  entgegen  «treben.   

— .^a.re.,  eutweben,  da»  Gewebe  rollenden,  Horn.  Darr 

l/»aci*ir«W,  *e,  de»  rollendere  Gewebe,  Eur.  EL  «9- 

_*Ly7e»«.,  »-      •-«*■/<•,««.  Soph.  Oed.  CoL  »0.5 
t    ee»,  «■       rextt.  »fee»,  erhoben,  Aul. 

(»£,  wie  «00  en»  ».«).  eis  Adr.  forii,  fort,  hinaus, 
dwufeen,  »ttfeen,  ei  ß-,  die  drautten  »tnd;   8)  »1»  Praepo». 
d.  Genit.  aufserhelb,  aufrer,  ohne;  5)  wwc''^"" 


«{■Ware*. 


»uieer.    Comper.  tfurefe«, 


_  '  Adr.  ron  euften  her- herein,  ron  T^m. 

m»lv,   m,  heran.  -  »u»-  weg  -  fort-  rerttof»««,  enttreiben; 

-  Tempore  werden 


»toftnog. 

j  ir  i'Ciu  ,   eulter  den  Ui 
Streb o  1.  p.  55-      ♦  deron 
 „„»>,i»«v,  e'»  dee  Vcnetue  »nfeer-  jcneeit  de*  Uceem. 

—  mt* *n>t,  i,  ^  dreufeen  lehlefead. liegend- gelee«rt  ;  »)  ein 
Mecrfiech,  der  bieweilen  eue  Land  geht,  ton«  «Janufc 

—  «!««••  ^»  de»  ginzliche  Verderben,  mir"  ilmktimt  S/töaui, 
.T,9tf,Ür,  einen  £id»chw  ur  thun-  breoben,  in  welchem  man 
■ich  da»  Veraerben  wunichc,    wenn  man  faUch  »chwön, 


,  p.  1505. 

«et.  e,  («,  iUm,  SUufu) ,  «n«  rerdorben ;  vOl- 
lic  unglAcklichi  «)  rerderblicb,  i,mtr  tSmltmoof,  ArutopH. 
tfperdUut  homo,  ein  rerderben»wilrdiger  Mei»»ch;  4)  »•  r. 
".Knetet,  nach  Heeych.  und  fluide«,  eonach  da»  lat.  cxo- 

Utas. 

—mulmt,  er,       («Ja»»»«).         ü«  Arme  bloh,  «ur»er  dem 
Meide  hat,  Lucim.  rit.  »uct.  In  Diogeni»  tpm.  ed  Dionr». 


stein  ror  f{eiav/a  falachi  mit  rorilchenden  Schultern,  Nieeta» 
annal.  o,  15. 

"£  J  w/i  <  d» •« ,  •,  >|,  ron  den  Schultern  hangend  oder  aar  «{oiatic 
gehörig. 

—  j»(»t'e,  a; ,  Pollnx  7 ,  S4*   aJeraMiere*** ,  e",  f.  die 
Jl^T.16^'    ä"  V,rfmi*CT*    6cLBe,de*  deT  Weädong 

—  »»ai/Ce»,  Arütoph.  Cone.  .67.  re'r  trtfr  ^pariW,  den  eine« 
Arm  enibiöhen,  eafter  dem  Cnterkleide  halten,  «{  u.  e!a<ec 

'BSmplt,       nach  Gclliu*  7.  »*•  ""d  Pollux  7,  47.  ein  Unter- 
"  (fttwv)  ohne  Aermel ,  tuniea  »ubttrieta  et  breria-citn 
um  deainen«.    Da»  Gegeutbcil  i?t  j.  rript^orec,  tunica 
e  Gel'iin»  seirt.    Bey  Ariitoph.  Ljt.  65a.  und 
10S1.  tragen  e«  alte  Leute,  Ve»p.  444.  die  Skleren,  in  Aeliani 
r.  b.  9 ,  54-  not.  geringe  Leute.    S.  Xenoph.  Mein.  3 ,  7, 
D»t  Gegeutbeil  i*t  tVa>at/<. 
— *«•(,       q,  der  die  Aerme  aufter  dem  Kleide-  Mantel  hat, 
((»»•<)*■    2)  der  al»o  gcrfl»tet,  bereit  i»t,  elwaa  au  thun,  ex. 
peduui. 

»»•öl«,  rj,  (*t*>eru<),  eidliche  Verneinung,  Verweige- 
rung, Enticbuldigung. 
— «r^eata«,  «eu-, ,  lotkaufen,  abkaufen;  diroa 

—  wrneic,  die  Loaksiifung. 
-««'"■■  e',  n,  (f'J,         erWöe).  aus  dein  Geiich 

/;»T.at,  aufeer  dem  H»u«e,   Eur.  Med.  6.7. 

Ale.  549- 
'£{Miettie,  rd,  da»  lat  J 
-»»»!»(,  e',  17,  (irrln),  «-« 

Scbol.  Apollonii  I,  n74- 
'1:  :•■•.(•«■  Ca»,  d»»  verstärkte  Jpait«,  Hetrch. 

—  (>Se«),  m.  d.  Accus  ich  buee  eafeer  Acht,  achte 
nicht,  Aetchyl.  Pr.  17. 

-«»st,  •',  unaeitig,  Sopb.  EL  618.  aufter  der  Jahresaeit 
und  der  Lebentzeit ;  also  auch  alternd,  alt;  <;a»pi  ,  rteSr^i, 
Philoitr.  Apoll.  3,  4.  nicht  mehr  indem  Alter,  welche»  am» 
Jagd  geechickt  ilt. 

—  u>at(,  1) ,  («°£w#e»),  die  Auatreibnng  einet  Gliedc* ,  d.i. 
Ausrenkung. 

-■«>»,  tu,  (i^m&u),  autgetriebener-  »utgeatofsener  Körper, 

TheÜ. 

—  o/orijp,  •',  o.  itüvrr^,  £,  (äJ«o>e»),  der  tutdringt,  hereae- 

iwind,  der  die  Schitie  ron  der  Bahn 


SuppL 


„        ror  der  Pforte, 


treibt ;  «V«Ma>c,  ein  Sturmwind, 

abtreibt,  metaph.  «",  -.■ ,  Eur.  Rheti  Ja».    Dar.  da»  lern. 

—  «  e  r  e  o ,  aj .    S.  t'nral/e  nach. 

-et«  r.ut,  Superl.  r.  tf/m ,  wie  — arrefre»,  Adr.  Super). 

—  urifiaöt ,  t],  ir,  zum  Aeufseiu  gehörig,  aufsei  lieh  ;  al» 
Gegcncatz  von  äaa>t(^<aee,  ron  den  Schülern,  der  Lehrart  und 
den  Schriften  des  Pythagorat ,  Plato  und  Arittotelee ,  welche 

'  t  zu  der  strengen  Lebrart  tugela»ten  worden  sind  ,  oder 
die  gemeine  und  faftliche  Art  de»  Vortragt  befolgen ; 


—  earefet,  Compar.  ron  Tim,  iuTsereT ,  wie  — mrifa,  Com- 
par.  mehr  euften. 

—  oirseec,        »»'.  (''-"',"'    Ausländer;  ausländisch;  fremd; 

Fremdling; 

—  rnq  00  o(,  i,  >jt  JambL  Prtbag.  V  2^7-  «'|ü^afor  ntutt9«t 
tu  iaf»f»tr,  auttragen,  bekannt  machen,  rerrathen.  rar 
{{atre/eper  ai'iaTv  iJ; .  Stobaei  ecl.  eth.  p.  »14.  Worte  und 


Reden  ,  wodurch  man  Gesinnt 
"£fui;«>,  o,  q,  ganz  blafa. 
"fieayatar,  poet.  st.  «'»•'■asser, 
'Ciik,  «esmrf.   S.  *<■«•  nach. 

'feoöreic,  Adr.  ron  Jos««*,  Part.  Praet.  M  r.  iTmu,  t.  u- 
umt-,  gleich;  dem  gleich,  dem  gerolf»;  daher,  mit  Recht, 
billig ,  genz  recht ,  gut.    S.  euch  w« Je  u.  iiaöreif. 

'Lei  im,  ron  «*eila>,  it.  a<eU««t,  mtiUmi  deron  iiltjro  re«r 
^ ■/ ü'1  r'uiwi  ,  Apollon.  5,  4-1.  ward  durch  mancherler  Sorgen 
beunruhiget.  ife*ychiut  hatsrl^ra»,  r<ra»B»res,  /irrei;ras, 
lüSirtixat,  wie  iäi.j^x o ,  «'e/avpre,  «'rtreDaere.  Derselbe  er— 
Afras,  tftof.axr.-i,.  Pindari  Prth.  4,  414.  ttf  eV  s-tr  erst  sei«*» 
wo  vorher  aiiUt  «und ;  wobey  der  Schoiiatt  «'«'aa^st  z)  r  '- 
hat ;  et  tteht  aber  aio-Uije*«. 
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"£«  pyy       i '(■)  »*>  i  Batrachom.  173. 

'Eif>y*l.  iooylt,  1},  die  Morteikenle  oder  ein  Weikr^np  tum 
Umrühren,  tudicula ,  davon  rot);  <t>» ,  1  v.  ».  «(.^ojei,  ick 
rflhre  um,  Hriycb.  u.  Pollux  6,  83.  Atliai  Dü>ny».  Eu«ta- 
thii  Ii.  p.  »66. 

'Bapxdiv,  (■  äcn,  feyern,  als  ein  r«»t  fryer«. 

—  T«r#,-,  1.  ▼.  »•  iö.iTiot ,  Dionr».  Ha!,  intiq.  in  de*«cn  Epi- 
tcmr  t%,  10.  iootiSur  ««i|inr  »lebt,  vurm.  it.  Jopr«/«r. 

—  raoiaac»»,  ö,  t,  fe»llich.  feyrilich,  nun  Fevrrc!  0/  *r«r» 
iopr«'o«««  nvr«  »'«•«),  I.ueiani  CroDoaoW  Ii.  d«(<  ■■  bey  wir 
■irln  nach  r-T«iiagc«  «u»ltb.  iopra'oior  Bjrev,  Gregor.  Km. 
carm.  4   a6  p.  6g.  c 

•  !«•«■,  oro;,  to,  Feyerhchkrit,  Fear. 

—  rn  a  u  o*c,  ö.  da«  Feyem  eil  e*  Kt«'tag». 

—  t-oortyc.  ö,  dei  Feytnde,  Follux  1,  54.»  davon 

—  totroti,  7,  er,  zur  Feyer  gehörig,  feyernd,  feyerlicb, 
fr»*  lieh. 

—  Tt/,  7,  Feet,  Feettag,  Feyer,  Feyerlichheil,  Ergötxlickkait; 
d.i  von 

—  tio»,  •".  »3,  mm  Fe«t«  gehoiig-,  feidicb.  ioftte*  funov, 
Giegor.  Naz.  Carm  11.  780. 

*Ao(.r  •*• ,  ».  T.  «.  con»; ,  Eustalh.  ad  IL  y.  p.  388,  *S- 

"IE»pti>.    5.  in  «upro  nach. 

'B»vt  °      T  '  °    <  rö,  Fe»il.t1eud«r,  Suid. 

—  f  wStjt,  o,  1},  frailicb,  fryerUeh. 

'£»pt«i'v,  ut',¥  .[<  f. «.■';,  Eultatb.  ad  Ody.  L  p.  .'454.  in  wel- 
chen viele  Fette  fielen. 
'£»'«,  ir, ,  «er,  von  *,  ar ,  ?«,  *at,  eigentlich  aein  oder  ihr  von 
der  diittrn  Perlon ,  all  tum,  tua ,  tau  in ;  aber  auch  von  der 
raten,  mein,  unter;  dein,  euer,  wie  iarrtv, 
ipnal,  mei  fpanaj    S.  auch  d.  folg.  Ajollou. 
ifig  für  iiiin»,  «nVee,  wie  r>fel*  iaj( ,  1,  inj 
'JEo'c.  «V.  »•      »•  «V«ae«.  wovon  ,7.         kommt,  Ii.  3», 

•96.  ler  «,>;/.',.»  .  wo  andere  iev ,  tuum  ,  leien.  _  M  -vrie  ad  II. 
>>  393-  P-  »°3"    Davon  auch  der  Gentt.  iVJof  arfp.t,  II.  19, 
i«-  Ge 


•  diittrn 
»werten  und  ■ 

KU  •>*"«»,  tut 

btauebt  ««'«  hau 


543,  Geuit.  wo  andere  ifm  leien  als  Giuit.  von  tut,  iq,  vgl. 
i,  305.  04,  49a.    Von  itj,  17,  ».  v.  a.  oWiVr/,  kommt  d.  ho- 
mcrliche  idwv  cWrop. 
'£ot"{,   it.  Jfo,  «i,   boeot.  Apollon.  Dytoola»  de  pronom. 

P»  358* 

'Ssaf/ilriförn,  noch  einfältiger  (ßflrtoti)  maehen ,  Moran- 
der Suidae  in  aßtlrtoM. 

•»•va/ea<a»,  «ich  über  etwa*  freoen,  Apollon.  3,  470.  mit 
•J.  Dat. 

«i*illi««i[  («'veUleaiai  « n i ),  worauf  »tolx ae yn,  ro.  J  Dat. 

-afauaty   d.  L  «Vffl^MU  fflf/ ;  KW. 

—  n  j  ^  v  a  *  1  '  i"  ,  *>,  dabey-  daiüber  oder  noch  dasn  b6*e  oder 

unwillig  werden. 
-*nrio(t*t,  ixmyniojMtit  utt^vtttftht,  Poeta  Parthe- 

— ""j  «i  /o,  a;,  (^*U**)»  AnlOndigung  [  Befehl '  freywilli- 

in  Y'fSTfprftcha&e 
-ivriU»,  da»  lat.  dtnancio ,  ick  Terkandig«,  leige  an, 
mache  «inrn  Befohl  bekannt,  befehle  und  lege  auf.  inary'i- 
UiH  »«r*r;«ffl  WenW,  ^ebot«,  dafa  da»  gan».  Volk  in 
Ki ieg  »iebra  «ollte.  M»d.  Fratf  jlltpai  r» ,  tcb  erbtet«  mich 
WO»u,  Terapreobe,  Ettr.  Med.  7»t.  imjyrüfttroi  Toi»  Pavreuc 
•ffyaUov«  at»«c>ei\- ,  Demoatb.  3)  da»  lat.  proßun I.  vorgebt!) 
von  »ich,  eich  euageben  wofdr ,  «ei  votf  ratö»«  (TatvJ«  arVat 
»Vn-  yiAiarai,  denn  ei  will  ja  darin  »t«*>_  »»y»-  ,  4)  m.  d.  Dal. 
der  Peraon  u.  Ace,  der  Sacke,  Sw  «»re'<  iitmjyrüauo 

mS/mt,  d««ra  ^»/r  «er»  0iii*i»¥  «teövai»,  WH  er  gern  vanUaV- 
»u,  aicii' arbiil an  m Achte,  »ey  dein  Philipp  «in  teiokte»,  ihm 
tu  geben,  Demo  »ib.  dei  auch  p.  11U.  tan  Activ.  hat  «poc- 
U9»t  ir  r««  ««l  fc,«H**aJ  *«l  »«pe.rrfi'iU*»«' ,  daher  b«y  Appun 
»Vatry/Uaar  e%r«r*«v,  um«  Conaalat  anhatten,  peUr«.  Da» 
Med.  braaebt  Eur.  m.  d.  Dat.  fd>  be/eklen,  keifsaa ,  Her«. 

rkllrt 


Bey 


Mem  1,  »,  8. 


J?ir«yy»Zriiio«,  »7,  »y,  der  vmpricht,  viel  vvnpricht;  mit 
Z-ivenicht-  drei«  ipricht.  iVa)-y»J!riitcJT«(iov  »i'»a»v  ra,  «•- 
w»  drei»!  behaupten  ,  Arittot.  R he tor.  Adr.  erayy alrixt^. 
—  eyaip»,  (aWfe,  *>rl),  ich  ve'»amnile,  biinge  bin/u;  bring« 
7  ■  ...  nimm;  davon  «Toyapoee,  i .  u.  mayt«««,  r),  da>  Sanirn. 
lau.  /  iju,  reu  bringen.    S    inqfftSs,  a.  CaMub.  ad  6u«- 


fur.  ti 85-  Sopb.  EL  io»J. 
m  Bruuck  «beufall»  für  rarluigan.  Davon 
~4rr»ll**,  ««■•*.  At*  V«r«preckrn ,  Ankündigung,  dal 

Beweiben  um  Kbieo.t«  lata,  cu  den»  man  »ach  angibt. 
gritck.  H' o.urb.  I.  Ti. 


tooii  Neror.  85. 

—  aytr/aa,  («tytva'af) ,  ».       «.  ixmyai ,  po«t. 
»«rldfC«^»«.  «»von  «ravaW«S«at<u ,  If.  6,  133.  («•»«ii^»j, 

i'h  brOita  mich,  prahl«,  bin  »tolx  über-  anf  «ine  Sa  h«,  und 
betrag«  mich  danach  »tolx:  d#«  Act.  «.  v.  a.  «yi«  Ari- 
«toph.  EecL  575-  »«if«""«  t'irByioi«ai.>«»,  Giatinu»  Athen«« 
P  49  «- 

1  "  ;..-•«■!  r.    S.  ixäyw. 
'K«»«f'«,  1?.    S.  ixtyola,  »J. 

--aytxoC,  •*,»/,   ».  v.  a.  ayotee,  wild,  f.  L.  «a«  Aata'ccf/  t. 

p.  s45.  no.  c,5 

••;  (  »»1  ieh  mach«  wild ,  rfferar»,  Theophr.  h.  pl  «, 

3.  f.  L.  »t.  inayf. 

—  «y b  o  e.  •',  ij,  der  auf  dem  Lande  (a'yp««)  Utj  s )  d«r  auf  dar 
Jagd  (aTyon)  glücklich  i»t.  H«*yrhiiu  hat  «Vaype«  u.  i'ra  -oae 
in  dieaeni  Sinne;  da»  Gegrntheil  i-xnyqt}  davou 

—  «rfiit'rn,  »7,  Glftck  in  d«  Jagd,  im  Fiachfange,  Tb«o> 
criio»  Alhentci  p.  «84-»  w<>  Schweigh.  gans  falaeh  aurfär' 
»rayceoiVi;»  geaetxt  hat ,  welches  nirgend*  vorkommt. 

—  av(,  1  tk/oi,  t»,  invigito,  (nypvnrfm) ,  ich  wach«  Ab«r- bey> 
ein«*  Sach«,  die  ich  mit  Fleif»  thu«,  laure  auf ,  m.  d  Dar" 
Diod.  14,  Gft. 

~ -«yx^«»,  »t.  faurtryiai , 
^      f  nayiiton  ,  Vet»t. 

—  äym,  ich  fühie  binxu  hsrbey;  ffthr«  an  wie  di«  Arm««, 
aut,  wider  jemand,  al«o  ich  gehe  auf  ihn  lo» ,  greif«  ihn  an; 


,  A»»chyl.  Ag.  1147.  «o'  aaäv  &0nä  rm- 
c*a<c^i'«v,  Wl«  r'ra/rM,  v«rat,  ^aapei«. 


fr«y«»yij  una  ayr( 
—  uyiytvt,  o,  Ein-  od«r  Anführer,  Zufährar,  Pollux  g,  10». 
-«;»)!,•,  .;  ,  (,Tay«a),  da»  Einfnlirvn,  Anfahren,  Herbey- 
fuliren  ,  fuaytnyaat  riet  aal  narmli*/u>tt  reu«  &ecvt  wtiQcvin, 
Plato  Kop.  t,  7-  vora.  von  BcachwOrungen  unterinditcher 
Goithaiieu ,  deren  Beratend  man  gegen  Frind«  braacbeu 
will,  wie  »Tayni'  ia.uot a(.  Ruimken.  ad  Tim.  p.  114.  An- 
locknng,  Raiaungi  Ansog,  Anmaraeh;  Hinxufügunf ,  Ver- 
mehrung ;  u.  inaofern  daa  Med.  mm  Grund«  liegt,  Sa»  II[n- 
«ukomtnatt,  Eingang t  Einfall.  Anfall;  in  der  Rhetorik  di« 
induetio,  Cic.  top.  16.  OuintiL  5,  10.  der  durch  AnfÄhruDg 
mebr«r«T  Bcyipiele  und  Ihnlicbar  Fall«  ««fahrte  Bewel«,  in- 


ezcmplorum;  nach  «iaixan  vomKritg«  hergenommen, 
wo  e»  di«  gerade  und  fortlauMnd«  Linie  dar  Colonnen  i»t, 
die  hintereinander  anfmaraehiratn. 

—  ayaiyiae'f a  <f .  «V,  ( »iroyavye'c ) ,  »um  Reiten  garatcht  und 

«»ehiekt.     Diony».  Hai.  ««tat  •*  in  der  Compoaition  dem 
idrlngten  «titgegrn  p.  *6.  n.  1 006. ,  wofür  p.  964.  faltch  e'ira- 
ywyiaö.-  »leht.    Scbafar  «d  D.  de  compo».  p.  34. 

—  aynyi/aac,  i,  |,  (in»y<»yi)t  «mg^fukrt,  eingebracht,  Pln- 
ur.  Lyt.  17. 

—  «jiipjr,  »«,  Vothant,  Dioacor.  5,  15.^4,  157.  wo  e«  aber 
vielmehr  «inen  Fehler  der  Vorhaut  an  hed.  «cbeant. 

—  o't,  \t Tt.v»,j  ,•,') .  zum  Locken-  Anziehatt-  Reizen  geh«— 
rig  oder  geichickt ;  rerfAbrcriiah,  Xeartph.  M«m.  2,  5,  5. 

—  ay  «rr /C«  u  «  . ,  ich  kämpf«  bey  -  aber;  lrlfo*  r-rn-  ...r,  >- 
«a»  xm/ty  1  > .  ' .  ,  Pluurrb  Niun  g.  »ia  klmpfon  noch  mit  am- 
de»  Bewegen.    T>,  •••>»«,  rar  di«  W«i>b<-it  od.  Wiaa«B»chafc 

ica  und  klmpleu,  Aikenati  p.  414.  i^nfwvimTo  reit  ri- 
,  Plutaichi  Cunon  15.  fdgu  au  dielen  Siegan  noch  «tsea 
neuen  Ran<pf  k  nui. 
-«rem«.  •',  »},  (a'ywr,  aet"  baym  Kampf«  tat-  Auf- 

«cht  hat,  hilft,  Aetchyli  Ag.  535. 
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'Ex 4  Ii»,  rem  «Vatiees,  eltsm  tingrn,  vorsingen,  innaottat 

oceinam  vetis,  l.uciani  a.  p.  »55-  einem  zusingen  und  so 
locken,  leir.eu-,  Xen.  Meni.a,  6,  to.  U.  mit  Gelang  heilen 
-  zähmen  a.  d ergl.  % 
—  ati'pw,  t,  r.  ».  irraiftt,  «heben,  «inen  oder  eine«  Mut» 
eihrben,  ihn  er-  »ulmuntern.  mfi*(ia>v  ivinpar,  hoben  lind 
legten  auf  die  Wagen,  Jl.  7,  4»k  *«f  **m»lfmm  pmfö  ,  Apol- 
lon. 3.  733-  hielte»!  mich  ati  deine  Brust. 
'/;»•/£««»  «or«W  ry,   Strandn  Ther.  449.  e.n  imui  ad- 


—  aO-lav,  ri,  gewohsil.  •.  r.  1.  n9l«v.  Enr.  Bey  Plntar.  Fla- 
min. 15.  *•?  »•**>••'  <ftpro&ai  tä  fntOla,  Bclohnio.g  auf 
-n.ieh  dem  Siege,  fts»  orpeii;*«»»'  »tu  riär  rgo^miariTmO/or 
«esoi  »itVes-e  ti'wrVe«,  Cimonit  comperalio  1.  «KetriVeif,  b«y 
Scymuiu  vers.  354.  f.  L.  »L  ^eWo«. 

'J.'to  (•  »/tw,  1.  «iW,  dabey-  dahm-  darauf-  dazu  winrr.thi, 
versammeln. 

 jia';»,    dtrflbex-  dabey  -  data  Viagen-  weiaen—  seufzen, 

poet.  _ 

—  ni;  i ',  ».  Adr.  (/rfo/ircii,),  darauf  losattTTzend ,  Oppiani  IIa! 

■1  495-  ,  .  '  . 

—  a.y  »«1/tij*,  or,  e,  femin.  — »raer  17,    t.  T.  a.  M^MOf, 

Analeeta  s.  p.  n'>. 

_«t }-/;»,  brsnclu  Homer  ▼.  einem  heftigen ,  linken  Winde, 
der  auf  etwa»  zustöfst  ;  wie  ««ricn;!*,  und  «t«>f/  j.f,  ron 
einem  Windstcfie  gebräuchlich,  der  von  oben  nach  nnien 
gellt;  lat.  irruo.  Theophr.  braucht  in  dem  Sinne  /irije*<'e- 
,nvt  ein  Wort  ebenfalls-  von  den  Ziegen  entlehnt.  _  tXebri- 
gen»  isi  ■<£»  alyit,  aelbtt  Tön  oVeow,  sibften  atc.  iüityji» 
nt&Uivt  braucht  Opp.  Cyn-  a.  »»5-  «nein  Flusse,  der 

die  Felder  übeTttröint;  aber  Hai.  S,  5M-  ijra»jV{t»  rom 

Delphin,  tiarml  Ober  da«  Meer  hio;  rergl.  Artemidoins  a,  ia 

 Si  n u a  1 ,  ov/iei ,  dabey -  darüber  «ich  schämen  -  erröthtn 

—  ai^cii«,  Oppiuni  Cyn.  4t>»76.  richtiger  iritStwr.  aeW- 
ftf  oT*i  •  11  ssrai^iecorrrt  'Oliftn^-,  fionni  p.  60-  r.  11. 
— erta  «*w  u*  *loxn»i(,  14.  p.  406.  v.  lg.  niuiutuoi  «i>aif 

(Tn'.'.Hl'IO,    »O.  p.  3IO.  5. 

—  ii9ni,  ».  T.  a.  aide»,  Anal.  3.  p-  295. 

—  ...»  U,  »To'.jiia,  to,  (a.'irio>\  Naehspeiie,  Naehlitch,  bey 
den  Dorieru,  Athen.  4,  g.  tonit  iniSooma.  Enstatb.  p.  1714. 
n.  1144.  Lat  aueh  «ne/aii«  11.  timni,  Athen,  pag.  64a-  m 

-«i»/rijcp  or,  •',  »TTairir!«,  »J,  Lober. 

—  ■••>•**•*»,  gern  Lob  verdienen  wollen  ;  «w. 

—  m.viT.KÖf,  ij,  er  r  Adr.  —  «ive ,  tum  Loben  gehörig  -  ge- 
neigt- geschickt. 

—  atfuvt,  7,  or,  Adr.  —rac,  gelobt-,  zu  loben. 

—  aiv/a»,  «7,  f.  /««  o.  r.'aw,  billigen;  ziitegen,  loben,  («trat 
*><►*)',  belohnen;   a)  ron  Gliteu,  die  nicht  kommen  wollet 
und  danken  laiaen  für  die  Ehre  um)  Mahlzeit,  Xen.  Sym.  1 
7.  II.  ag,  31a.  '  A'*r..-(.i  ('  •.•,'»••.•  v>-  at.  iitn^t',ftitcav,  lobten  ihn 
u.  stimmten  ihm  bey.    l)to  Fuirn  Inr.tvitt»  i»'  aus  filicher 
EikUiung  von  Ariiteph.  Lys.  10g.  anutandan.    faatvim,  ich 
ermahne»  rede  an,   wie  Mf«ar#a»i   Anch\li  Suppl.  ><•<>). 
Choe.  577.    tfape»i»  »*Ta<rv7  II.  »(i*r'w,   Soph.  Oed.  C.  665. 
Die  äol.  Form  ixainj/u,  Piatonis  Protag. 

-mWirtaai.  bey  iieraclid.  Allcg.  53.  faUch.  »t.  t*TaiWrro- 

— mnü,  lakoniieh  it.  Übikw,  Aiiiloph.  Lys.  1^.  wie  a'3»- 
MW*  st.  äftnim. 

—  uiro(,  I;  ^,  (o4<n0>.  Lob;  Lobrede;  Dank;  Belohnung; 
eigentlich  Zusage,  ]'■'..•  11.  wie  w9«Mf£m%  zui.  ^cti. 

—  «<vüf,  Tj,  uv,  gelobt,  belobt,  berühmt,  insofern  es  mit 
-      a.Ttus-t'co  von  ain-t,  Lob,  kiikomnit;    ron  aiiöt  abgeleitet 

ist  t».  wie  ditli,  lürcbtetlich,  furchibar,  z.  B.  «Is  Buyvvort 
der  Proscrpina,  Horn.  iL  9,  457.  Jiasiod.  th.  7Ü3.  llematcrh. 
ad  Luasaa,  3.  p.  3.^. 

—  atoväot,  i'm-..-,  .  bcnrtzeu,  baden,  Nicandri  AI. 
46a.  tTriuofet ,  Am  :i  1  1  p.  41,  B. 

—  aieot,  («srl,  tilgt*),  ich  richte  auf,  hebe  auf;  trage  weg, 
TP«^^^a»•,  Plutar.  bringe  iu  liersigung;  bi  W-ge  jemand; 
»•l/c.  trribe  ihn  nn;  auch  jemand  in  Leidi iiicfiaA  selten; 
*-r  -  it  ■.'.*«»,  tteh  eihcbau,  bewegen  lasten,  angetrieben,  wir- 
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den  ;  lirh  brnttCB-  rflbmen  mit  einer  6s  eh  f.  bey  den  Stoi- 
kern, sich  frruen.  ra  i'm's  odir  eiaeris,  die  Srgcl  aufzie- 
htu,  Plottr.  Lucullis,  setz*  em^tgta  itxictt  iifttuivon  xci 
w*in%oU  nUav-  Antipltane»  Atnen>ei  b.  p.  aj7.  gebrancht 
iaa/foeee«  lür  a'irainüuaiat ,.  »ich  hebend  j  von  dar  Conttru- 
ction  d.  aativi  u»  patsivi  Heindorf  über  Plaio  Phaedrua 
pag.  305. 

Srsio«ariu»ii  •.  T.  a.  e<o0avo/s«> ,  m.  d.  Gea.  empfinden, 
fdhlrn,  sehen,  hOien ,  bc  marken  .  Sophocles. 

—  aiaHtipa,  aref,  tö,  ».  v.  a.  aio&^/tm ,  Epicnru»  Diogeni» 
3a.  Plutar.  c-  p-  562- 

—  aieuo,  re'i  (otaiooiu),  a.  v.  a.  ,->,ioi» ,  Schal  brev.  ad  IL 
5  t  «)8- 

—  aiocio,  f.  !"£»»•  darauf  lo»-  darauf  zulaufen,  losbrechen; 
antjllen;  m.  d.  Dat.  u.  Aceua.  S.  aiiVoai.  Arati  1158.  nc»s- 
e>a l*r.i  öi* u7a  .  »ich  auf  den  Weg  machen tw.  m.  d.  Accus, 
{i'isof ,  Apollon.  8,  1854-  injertni  cam  imptiu. 

—  01  er ro«,  e,  ^,  («irai'w',  gebort,  erhört;  1  achtbar,  entdeckt, 
ron  dem  man  huit,  Hciodot.  a,  119.  7,  146.  Anvonlui  Li- 
bar.  3  1. 

—  aserij«,  iot,  i,  j,  (aiozoe),  »chtndlich,  »chimpßioli  .  bay 
Suid.  u.  Dio  Cass. 

-eisj/arot,  Pollnx  5,  «ST-  wo  di»  Handiclu-.  tviitX^* 
haben  .  t.  r.  a.  tWoi,,-  im  Adr. 

•  ai«iir»a«i(  ».  r.  a.  iiratMoftai,  »ich  dabay  -  darüber 
achimeu,  in.  d.  Dat.  lleradou  9,  35. 

-um  .  ü,  dazu  oder  aofietdens  biuan;  iordatn,  res  lau- 
gen ;  betteln ;  davon 

—  oirijt,  an,  ä,  Battier ,. Suid.  Etym.  M. 

—  airiyo.t,  ton,  rit  das  Betteln,  dioBeiteley;  iw, 

—  stttMaai,  lüuas,  ich  gebe  tvoto»  die  Schuld.  «./«.*  <t  «- 
c"f>*tk'  ■■  -i  .'tr."i  ,  haltst  du  rtsich  auch  für  schuldig  an  dointm 
Unglücke,  Aeschyli  Pr.  oga.  Thucyd.  g,  gl. 

—  a/rio«,  J,  ij,  der  in  der  Schuld  ist,  der  daran  Schuld  ist; 
tTTainer  fiälitn a  rr(.o»  toi'»  iroiiraf  nai <;«»»•,  Plut.  eompar. 
Dioni»  3.  pass.  dal  Angeschuldigte  oder  dessen  man  sich 
schuldig  gemacht  hat,  Thucyd.  5,  65-,  *)  tiintUrtm,  s.v. 

.  ».  irootnu>fiimrm ,  die  rom  Gerichte  fostgeiettte  Strafe.  De- 


hat,  Thucyd.  5,  65., 
die  rom  Gerichte  fe»i 
moeikv  p.  733.  Pollux  aa. 

—  ai]ai;<»,  Oppiani  Cyn.  1 ,  389.  angreifen,  lötgehen  auf,, 
m.  d.  Dat.  wo  vorher  »7,>y,u«';t.»'  stand. 

'£rs>e,  hörest,  darauf  hören,  tiliortn;  vernehmen,  rertte- 
hen;  fühlen,  Ilerodoti  3 .  £9.  bemerken;  m.  d.  Grnit. ;  davon 
aVrr'Vesr,  Apollonii  2,  195.  01'iiV  nei'n  ir.'(jf  aaiiü»'  xit,maTur, 
Plato  Hipp,  major  p.  145.  m.  Ileind.  Note,  reytteht  nichta 
ron.    /satst  twr  s'anVer  ei'-rxiar  Hfl  t  y ,  Acliani  h.  a.  4,  33* 

—  »•«■t?l'<u,  d.Muber-  daraui-  dabey  hängen  oder  schwebend 
bewegen;  Med.  daiüber  -  darauf  -  dabey  »chweben  oder 
schwebend  »ich  bewegen  oder  hingen.  T^ayuatu;  immintrr, 
Plutarchi  Timol.  a.  oyir  it'i  iiot  yn(/üto,  Apollon.  t,  639. 
tVr<  r>«<>  iTrl<J(.^aac  äti  ßto»  ,  Criiiagoraa  ep.  41 

—  a  *  av  Oi  ±1  «»•,  etwa»  durnioht-  stachliclit  seyn,  Theopbr. 
Is.pt.  4. 

—  «Knnyoj,  f.  aTtWi  tunchmen  ,  wachsen  tn  Alrcr  und  Stärke ; 
vö  "'.1  >  •  Luciani  5.  p.  Sl.  «•.To  &<fQir  tTruniiiiorcaic  tC  rtvul, 
Aclianus  Suidae  in  J^,:  S.  üa/ui'^s.  01  rji'ruit  srraicaMeai  - 
Tie,  d!e  nach  ihnen  gelebt  und  gehlüht  haben,  Dionys.  Hai. 
tf  «Vaotv  —  iiipuaJjv  i'l  ' 
7-  p-  313.  zuletzt  kamen  bl 


rmend  an  Jugend  11.  Öryzie;  dar. 
ahmend-  wachsend  an  Aller  und 


ip  Svaoiv  —  itiJkuo.'oi'  t/enlei  aoJ  z"?'"  '  ;  1    11  .  Heliodori 
blähe  1 

—  aa>i«nr<  sjeTffi  <j,  ■>■  zune 
Ki. ./tcn. 

-aiuoi,  0,  »J,  (*V  a'asifl  «"»)  1  der  Bltlthe -  »eifii  nehei  bey 
Dionyt.  Ai-iiq.  4,  sß.  ,  .•  .^a,.ll5>v,  «1.  dio  Ausg.  «-fs- 

yiftnt  haben  ;   a)  mit  einer  Spitze,  zugespitzt,  Chirurg,  vett. 
Cochii  scharf;  r«V  ('rs^o»<      ' .  :  .  iViaa/tor  ütl  aol  ö£vv  tfvXm%-  . 
roro»»',  Plutarchi  7.  p.  156.  II. 

—  aaöi,  osi,  9,  Philodanins  col.  1.  das  Hören  n.  Veritelicn. 

—  tu >  oi  Oi<»,  w,  darauf  folgen;  einem  folgen  oder  gehor- 
chen; ihm  anhingen;  üherb.  ••  v.  a.  äwal. ;  davon 

—  am  a  Ä  o  i  irsj  asai ,  «r^c,  rj,  was  darruf  fol^t ,  Folge,  PIrstsr. 

—  «  *      ,.  ,'  .•  .•  o»<,  faf,  ij,  das  Daraoftolctn ;  d^e  Folpe. 

—  eaoio  vQtj  tmöi,  »/,  «V,  gut  folgend,  leicht  begreifend; 
»j>  darauf  tu  folgen  pflegt ;  ra*  'V. ,  die  Folge ,  Folgerang. 
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'Ew**il*t&ot,  i,  4,  Arisrid.a.  p.  19g. 
abeieiuhommend. 

—  attorriyu),  darauf  -  danach  den  Wurfspiefs  werfen , 
dazu- darauf  -  danach  werfen;  «lav  in 

—  a*omanöi,  e,  da»  Werfen  danach -darauf  mit  d.  Wutf- 
spiefse;  übern,  d,  ■  Werfen  danach  oder  darauf. 

—  a  io  i  ot,  o,  5,  t,  r.  a.  tnij*  jof ,  ay«Qql 'itraaovöv  tivxa,  He- 
tiodi  op.  ig. 

—  •■ovgfioi,  o.  Eil;  ■  jrung;  ZW. 

—  äagvirac,  d,  »/,  gehört,  reTitandan  ;  tu  hören,  hörbar; 
Euiprd.;  von 

*  ••«».  in,,  f.  oi'j-,  da1>eT*iehen  nnd  hören,  anhören;  darauf 

«...  L—^-i  l'  ■   _-  «   1   •   «  
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bOrcn;  bemerken;  gehorchen;  t.J  arp'..Y,-  «r^trounr,,  Hero- 
dnii  4,  ,41.  toll  vidi.  r'.THK.  heiisen;  doch  auch  Dionyssi 
Epiioine  13.  7.  *Ti;««sto«v  rnr«  «t'rn<e;  verstehen,  tn.  d.  Genie 

—  o*  p  *' w,  im  Medio  rü  r/7<  StHatoiaotot,  »ehr  genau  die  Ge- 
rechiigkoiispflege  besorgen  und  verwalten ,  Diod.  Sic. 

™"  t  *  p «  £  « -  o/W  rtat'  iro  Ü»r  a':r>;«p.or,  AeschyL  Cho«.  929.  it, 
üt  o*po»  ijiira .  rollbringen. 

-äafio«,  o',  »;,  («■?•),  anf  den  Spitzen-  Gipfeln-  Bergen 
befindlich  oder  wohnend,  Zart,  Etyn.  M.  irtonpU  r*p«,  in 
dem  Gebiet*  von  Athen  an  de«  Bergen  gelegen.  S.  Etym.  M. 

—  aa»«ä  e^ti»,  «Tpas,  I.  T.  a.  »'roxere*.  Anecd.  Behkeri  pag. 
360.  ffihrcn  Plato  Com.  an;  dar. 

-«ip»mi;,  «est,  tj,  dia  Hörest,  Anhören,  Zuhüron,  Gl 

horchen,  Gehorsam,  1  Reg.  15,  s*. 
—«■per,  o,  17,  zugespitzt,  Hippocr. 

'fxairaiat,  «/«,  «To»',  »•  r.  a._  inanxiot,  welches 'Torher 
Analecca  1.  p.  144.  etand.  Oppiani  Hai.  1,  so.  4,  373. 

—  «ara/p,  fpoe ,  «,  ({jimyn,  re»»t.  aeVat,  diaxva),  Jäger;  Fi« 
icher  ,  Apollon.  1,  625. 

>a<tiaat.  tJ,  iv,  Adr.  -amt,  anführend,  anleitend;  anzie- 
I,  lockend;   durch»  oder  mit  der  Induotion,  ixarojyqr 


— cSar.oc,  o,  r„  («anj,  a*l),  auf  oder  an  dem  TJfeT,  Apollon. 
Rhod. 

—  aar««,  6,  sj,  («Wya»),  hinzugebracht ,  geführt,  fremd,. al» 
ein  Heer  ,  auch  dem  Vuürl.  entgegengesetzt,  vria. adteititius 
und  ixdut'.rui,  Eur.  Ion.  990.  alao  erküa»telt,  erlernt,  zuge- 
setzt, HerodoÜ7,  10a.  <ar*«ro*c  «p«oc,-  der  rom  Gegenpart 
angebotene- zugeachobetta  Eid.  iju/pai  aVanTos,  Schalttage. 
•  >  rj ,  fremder  Mann  ,  Ehebrecher ,  Soph.  Ajac.  199$.  Eur. 
Phoen.  354.  qäxvat,  Eur.  Athenaei  p.  492.  a. 

—  larflf'i    •     v«  ■»  »*««rr;p  ,  Etymol.  M. 

—  aisrplc,  iiot,  «/,  (airnirrr/p),  ein  Nachen,  kleine«  Fahrzeug 
der  Flacher  oder  Seeräuber. 

—  o  *  r  (j  o  1  i  i  r:  c ,  ifTs«,  o,  ein  Fahraeug  der  Seeräuber  zwischen 
t'aratarrpit  u.  aäir/t. 

— e nr per,  ri  ,  «.  r.  a.  «Vmrplf,  NicandeT. 
~«A«£e>-sae*t«i,  f.  *üie«Mtt,  dabey -  daau  noch  prahlen  od. 
windbetiteln. 

—  aXaXm(o>,  f.  «'{w,  dazu  -  dabey-  zujauchzen,  ein  5r.LIicb.t- 
geschrey  erheben,  Xen.  Cyr.  7,  »,  »6. 

-«*,;)«•<,  ».  r.  a.  «rroiaA»,  m.  d.  Dat.,  Nicander. 

—  Iii  oo  ,",<*»,.  m/ttu,  darüber,  dahin-  durchirren,  Horn.  Odfll. 
4,  gt.  irök).'  Sttrtm ,  Apollon. 

—  mXmtrim,  tü,  d.  i.  «'lser/t»  «Vi ,  Odyss.  »,  952.  worflber- 
wobey  jammern  oder  hlagen,  oder  unwillig  werden,  Apol- 
lon. 3,  369-  557- 

-alriai,  Eur.  SuppL  58-  mit  dem  Genit,  darüber  Schmerz 
empfinden. 

dend'oder  machend /»Üc.^Oppiani  Hai.  4,  _ 

—  mX/i  •  -vi,  Nicander,  Schmerz  verur»achen7 

—  iXttftpa,  mtet,  te,  da»  Daranfgeaciimierte  oder  ala  Salbe 
oder  »on»t  Aufgeerrichene;  Salbe,  Amtrieh;  ron 

—  a!  -l-f  ,  t  t>o>,  dagegen  einschmieren-  eintalben;  darauf 
achmierra  oder  erreichen;  ftbergetr.  wider  jemaud  «inen 
Gegner-  Feind  erwecken,  ihn  auiTnaten,  ui 

Kampfe  atiiken;  davon  ktiklfn»  du 
l,  Etyn».  M. 


'MarnttflmH  paet.  «•  ▼.  ».  Wi^e,  «n  Hülfe  kommen;  «'»J 
rpt.,(e51i.  altheuv  uaxov  »«op,  IL  So,  315.  wie  xpcio/iaTa.  a. 
aluiHeiv,  abb.tlien,  abwehren. 

—  ohrpuw  ftCXtit,  bey  Apollon.  (.  r.  a.  *ir»  ftt-hß  aXerptem. 

—  «li;*u:m,  f.  tvoro,  u.  fo$JiqM$mt  bewahrheiten',  ,\is  vraJj r 
daratellen,  bewci»en,  Xiyav,  wahr  reden,  Dionys.  Antio. 
«.  58- 

~«M«i  e',  <7,  warm,  wärmend.  InaXU  Um»,  Heliodi 
«V/J-495- 

— aXßim,  w ,  *..r.  a.  aXOim,  heilen,  Nicander,  welcher  ea 
anch  im  medio  braucht,  Theiiac.  654. 

—  «  2  iD  »'f.  0,  «J,  heilend,  Nicandri  Ther.  500.  heilbar,  re- 
hcilt,  Alexiph.  «*6. 

—  «XirS<>,  n.  ixaUrilot,  Apollon.  4,  1163.  darauf  walzen, 
Nicandri  Ther.  266.  er  hat  auch  dal  einf.iche  äJ.irji». 


Vermischung,  Durchhreuzung ;  ixälXatu  Äaxri'Xu*,  Äie\Jr- 
ichrenkong  der  Finger,  Alistor. 
■^—aXXäoco,  twtXXirri»,  t.  ?.  •';      drückt  da»  Wechseln,  den 
Uebergang  einer  Sache  an  einen  andern  Ort  aus,  wechseln, 
altrrnare.    rraipep  inaXXä£a*ttf  rzult  iov,  Ii.  13,559.  /ort«. 
nam  belli  alternantet.     Als  Aotiv.  itraXXirru  rovi  öcittat, 
■  hat  in  einander  greifende  Zähne,  Aristot.  rot  tvOtiat  ruiriatt 
-InaXXitxtiva,   wechselt  dio  geraden  Linien  mit  Winkeln 
dersolbe ;  Int.  variare ;       s.  r.-a.  iftrrXitiiv,  in  einander  oder 
hineinflecbten-  fügen ,    zusammen  verbinden,   Ii.  13,  35g, 
unter  einander. verbinden  u.  mischen.    So  ist  ya'/tttr  iiraXia~ 
yrjV  itioiqoano,  Herodor.  s.  r.  a.  eine  Verbindung  durch  Hey- 
rath, ü.  utio*t ;  3)  als  Neutr.  abwechseln,  ron  einem  zum 
andern  übergehen.    erToVr«  «maOaeeerret.     r. «.  »»■«uUoi  (u- 
frttrrei»',  wechselsweise  in  einander  greifende  Zähne,  fodU 
iairri«  xm  ylrtt  xüv  ix&rmr,   wechselt  •  grinst  mit  den  Fi- 
schen, geht  über.  tVo/JairrM  Tpo't  r»>  jiaatXitav,  geht  flber- 
grämtt  an  die  Monarchie,  Aristot.    ivaUXäxxowitv  äXb'lots, 
-ceben  in  einander  über,  wechseln  mit  einander.   Xiyot  iitaX- 
lörreiTft,  ralionet  alternantet,  wie  haec  alternanti  potior 
tenlentia  vita  ett.     aar'  «Wa«  voeet-t  tiraXXmxm  Tai  yoau'iSij 
otüptaxa  rett  ,f oaußlett ,  n«r'  «Vi'ut  d'  oiVtv  nviXitt  veoudait 
-tivai  /iaape/?i'ei  c,  Aristot.,  d.  1.  in  einigen  Krankheiten  gren- 
zen sieche-  kränkliche  Körper  an  diejenigen,  die  ein  kurze* 
Leben  Itaben,  gelten  dafür.   S.  Ober  Aristot.  Politic.  6,  1.  u. 
ä»  5>  >8-  Xeno.  Memor.  3,  g,  1. 
7;  tt  « /. j,  A  •  «  ,  >• ,  !,r*T  ■IV.rl..;  ■  ,  dichte  Reihe;  oder  Reihe  ron 
rieten  oder  häufig  oder  oft  auf  einander  fügenden  Personen 
und  Sachen. 

—  aXXrXilm,  Nicetas  AnnaL  iS,  «.  tUU.  a.  r.  a.  ffopoi;. 

nachthmen. 

— ei  Airjäoi ,  •',  17,  Adr. — XtjXtot,  einer  auf  den  andern ,  oder 
gedrängt,  dicht,  häufig.  stetes,  anhaltendes  Geschrey, 

Hcrodianio,  7,  6;  xiwr,  srirj^oi,  Alciphr.  1,  «3.  3,  8- 

—  alZäaapsret,  a,        (t'irl  alJlw  «apTo't)  ,  bey  Theophr.  h. 

Sl.  3,  13.  wo  andre  Ausg^.  iixavXoxaoJxoe  haben,  so  wie  eben 
»selbst  ixtvXöaavXo:  u.txaiXöimvlot ;  beyde  Worte  bedeutest 
eine  Pflanze,  welche  ihren  Stiel- Stengel- Stamm,  stoeäe'« 
oder  ihren  Samen,  Fracht,  stofireV,  auf  andere  Pflancen 
stuizt  oder  trägt.  Im  7<en  Buche  braucht  Theophr,  dafür 
*tifi<tX\i*arXet ,  die  sich  mit  ihrem  Stengel  um  andre  Pflan- 
zen schliugt. 

—  alXiuavXot,  i,  r.    S.  d.  rorherg. 

—  cliif rot,  Nicander,  St.  iyaU.öurm*. 

—  oi  jsf ,  tois,  1},  (£Xiti),  Schurz,  Hülfe,  Enr,  Or.  1907.  Bary 
Homer  IL  12 ,  259.  sind  inäX^tn  Brnitwehrrn  (auf  den 
Mauern),  propugnacula,  mit  speeenst,  Zinnen,  pinnae ,  Eur. 
Phoen.  116g.  i"*oil£«f  sriUvrev  «'»dp»  s*ori,  Aescbyli  * 
Sgo. ;  daron 

—  «l|/r»t,  i,  Xi&t,  ein  Stein  an  des 
Mauer,  iaioäfit,  gehörig,  EtymoL  M. 

—  «ä!Tvet,    bey  Ptndar  Pyth.  8,  xao.  viereC,  s.  r.  a.  s$M«s 
Isthm.  5,  14.  C«««  ««rer  «Lwerea-  it.  tja^rore»;  ron  «Mar»» 

Qqo  9 
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t  ttimiBt  bcv  Heiych.  oarrala'er  It.      f       r,  esyir*»- 
M»n  leitet  ••  von  «7«a,  «A*»,  «ndre  »nn  9ml*m,  ei- 
niee  von  fAnrw,  «A-rra»  her,  wie  r'f-r»ö»  ron  r  •>••«,.  _ 
'i/s;T,t.'(.,  «J.  Aihen.el  10.  p.  45«-  (8*-  Sehw.)  »teht  in  Ca- 
taub.  Au»f»be  •irijlriru.ei  und  in  den  Exeerpten  «rraAem- 
.  ?ur,  »bericfcon  Stephan,  citirt  richtig  »'w«iy»r«e»  tovolvov, 
ich  mUcbe-  den  Wein  mit  polenta,  «2«<.ra,  beyrn  Trinken; 
Luit-  auch  tn'iiyiTvt  nlruv.  Sehw.  hat  «'»•jlair««*  geieut. 
•Aw«A«»*errjf,  of,  «\  («'*',  «a««V,  der  bey m  Auitmen  (Atu- 
dretchtn)  dei  Getreide»  durcb  OcLien  oder  Pferd«  die  unge- 
rreteurn  Aehrrn  wendet  und  anter  die  TaUc  der  Thier«  legt, 
Xenopb.  Oecon.  ißt  S«  .   .  .  .    .  , 

—  «M»S«''">  »"de,n  Wagen  befahren ,  Sopb.  Ant.  «56. 

—  mßm»«im,  <S,      v.  i  «W. 

—  0««'«,  d»i»uf-  daran- darüber  lutimln,  anbauten,  darauf 
•chatten  ;  r<MS.  im  med.  »«al««  *7ra.  Anal. 

—  M/iril,  »•  der  darauf  neigt  -  «teht  oder  »tut/  tob 
iamvmSmivm,  Aeicbyli  Choe.  «78. 

—  o»  .v  /.•;.''»►' ,  Adr.  ».  v.  «.  Im&afbM*  ,  .... 

—  uppXivm,  Artemidori  2,  5«.  «oll  wohl  mwmpSL  bemen. 

—  autißm,  i**t*u$<>f>«',  verwechieln,  vertau»chen;  abweeh- 
■ciu;  Med.  wecbteUweiie  hin  und  her  geben;  au»  einem 
Lande  in  ein  andere*  gehen. 

—  a/ip  t'v»,  po<t. -Ji  i'üoiau  'iu,  m.  d.  Dat.  ich  warte. 

—  muotfail*,  OJy.  5»  48t-  Adr.  oder  i*mm—fmOTW,  w«ch- 
»elt  weite,  wechieueitig.        <  <  < 

—  ■  u  im  -  1  «,  ».  v.  iitipoi,1»t,  i,  ij,  wofür  auch  io- 
nisch ivttiftttt  »teht.  Die  erat«»«  Form  hat  Hyran.  Horn. 
2,  sie».,  wo  die  Handachr.  **-«fi«i7*»u«  l>j  a  hat,  d.  i.  Tauach, 
TauicLhandcl.  , 

—  «/.»/r«,  Ol«  inmunin».  drüber  anwehen,  drüberzteUen, 
Plut.  10.  p.  635-  bekleiden,  bedecken;  ▼erttecken,  Plut.r. 

— tt^T^vra»,  at.  ur»B>r.,  Oph.  Argon.  516.  darauf-  daran 
llcckeu. 

—  («si'«2«,  «.  T.  a.  inmjtfiaxio,  Eur.  Troad.  11)3. 

—  o  ,u  t<  vi  u>  p  ,  opc-c,  0  ,  Helfer,  Beyttand;  von 

 mp  »',•«»,  f.  s.  tr»,  »•  d.  Dai.  zu  Hülfe  kommen,  beyitehen  ; 

m  d.  Acc.  r>,V  j  txäpvrotr,  räche,  »träfe,  Aiclepiadi» 
•pigr.  25.  Eur.  Creu  frag,  t. 

—  ü  u  '  ä  im,  t?iafnfu'wrff ,  eimftynvuim ,  ejrapqwo»«  u.  ti«/i- 
»,o{w,  ich  kleide  an  -ziehe  an  -bedeck«;  von  cirl,  *mU 
L,  iVoi,  <•  »'«>,  ivrvfu,  n>a.  Die  «nie  und  viert«  Form  bey 
Heiych. 

—  a«;ori(iCorii>{,  Adr.  rem  Partie.  Praet.  sweifethaft, 
zweydcuüg;  auf  b«yd«  Seiten  lieh  hinlenkend;  und 

—  Bftf  oTHfiim,  f.  «e«v,  auf  beyde  Seiten  hingen  -  »ich  nei- 
gen; an  beyderley  G«achlechter  oder  Gattungen  grenzen  und 

'    im  in  dar  Mitt«  (tehen  ;  m.  d.  Dat.  neutral  oder  un- 
zweifelhaft »eyn;   zweydeutig-  doppelainnig  »eynj 


EflAHAR 
wim,  autrufen,  Arittoph. 


gewif. 
davon 


—  *  fi  m  0  r  ■  p  ifl  rjj  1 ,  i,  d.  i.  intifufoTf^iica»,  Baail.  Mag 
■d  Jeaaiae  e.  5. 

-•«»•t((iot,  «',  %  Adr.  — t.V'f ;  bey  Philotrr.  Soph.  1,  85, 

8_  ».  v.  a.  äutfißoloe ,  ambiguus. 
'Bitäftmv,  zi  v.  a.  örrümv,   Begleiter,  Diener,  Hetych.  und 

Alben««.  6.  p.  «67-  WO  vor  Valckenaer  .,«';«,»«  für  «.Ta^oy»t 

ttand. 

■£'::■;'>',  Conjonction,  contr.au«  iVi  «» •  ion;»cb  /-r»;»- .  nach- 
dem; wenn;  *o  bald;  m.  d.  Coujunctiv.  8.  über  Gregor. 
Cor.  p.  465. 

—  ,1  :  l>  ü  n  :>  n  ü  . ■,  «,  Stuf«;  von 

—arapaivm,  lutiaui.  hinan  «teigen ;  darauf  neigen;  beiprin- 

Ken,  cofr»,  Alheoaeip.  605.  Paiuauia«  5.  p.  4 
~*i«ßH).m,    dm  aber-  darauf  werfen-  «euen  •  legen;  Med. 

übet  sieben  ;  aufaebieben,  Herodou 

—  «va/Sfaex,  Huf,  if,  (irtavajlatvu)) ,  da»  Hinauf-  oder  Dar- 
auflteigrn. 

—  «j»  «,v. ö  ."a,  ,  f.  äea»,  darauf-  darüber  »etzen  -legen  -»teilen 
•  lieben. 

—  awtHTjd ot*t  Adr.  S.  iyaßlr,9i¥\  oben  drüber  geworfen, 
HeroJ^ti  .>,  8«  «ben  to  viel  itt  inaufHydip,  weich«»  Heaych. 
•'••",'«**''  »°>-,  iraaiftviuw  erkl««. 


WM  zwingt,  ».  V.  ».  «»«;«";, 


'Sirevaf  o«a»,  •»,  f. 

—  aro/<  cü  » a •* ,  überleien ;  le»cu. 

—  ,>  ,.,.;.«;•:«.,  f.  a'aw,  zwingen;  diron 

—  ararx»««,  »«,  etwa», 
meiiu»  Emeten.  p.  53, 

—  <*  ■  ,!    »  n  <i  r  r*  t ,  e*.  «t  Zwinger;  zw. 

—  ä  ruf  mit  «er«,    «.  v.  a.  c*.  ü;  «j  ,   e«  itt  nothwendig,  ^eim) 
HesycliHit  bat  t*«r«y»K         fnr  *\iy*qr 

■  TTf»-a»- 


Notbwen<iigk«it. 

f^er.  PlatO  Beip.  7.  e.  15.  w'c  inäraynn  fi*<ti~¥  ro  «2',u«  rf;»" 
do/^e  «r««oi>i/roit;  auch  al»  Adr.  nolhweudigei weit«,  ge- 
zwungen ;    Tj..;r»n»r  «iraicy»»«  *■■:.<',>  t:<  ,   Hcredoti  •  •  8*- 
-tw,  Bed.  i  eigcntl.  da»  Neutr.  tou  (ü«m;  «ij«. 

—  !«•  jq  iflim,  Ari»topk.  Av.  to7i.  ».  r.  ».  imnr^r  o». 

—  m.  ra;  *,  zurückbringen,  zurflehfahrtn ,  z.  B.  dte  Vertrieba- 
a»lj  zuiütKzi«heu  ,  z.  B.  di«  Hand;  neutr.  »ich  zurückzie- 
hen ,  Cyropced.  4,  i,  g.  a)  zur  8ee  lieifit  e»  mit  dem  Schiffe 
-der  Flott«  aullaufen  und  dem  Feinde  entgegen  geben,  aetive 
und  neutr. ;  daher  aetaph.  <*t.  rjr  £t«M*v*  ,  mit  dem  Lobe 
heraul  oder  beraurücken,  Plut.  düeriro.  adul. ;  in  Herodot:  4, 
io3.  an  einen  Ort  -  du  Ufer  von  ungefähr  gel» theo  und  da- 
■eibll  einlaufen. 

—  mvr*yi,  V ,  (  «**«»«;  •»  )  1  da»  Anführen ,  Zui  ackfübre» ; 
Rückkehr. 

—  aräyuvet,  •',  r},  anfahrend;  zurückfahrend ;  stir&ckkcb- 
rend ,  Dio  Ca»». 

—  ar«d7(>< ..' ,  «.  r.  ».  cvadifm,  Hippocr.  de  acie  vid. 

Hippocr. 

—  «.aiiwxöfarttnd  «WeJ.irA«»,  ich  verdoppele ; 

'  ole  e*  ii 


bey  Ae- 


»ehyl.  Pr.  883.  beifat  .■  -r,.        1       ,  wiederhol 
frage  noch  einmal ;  davon 
-ai'ili'riufia,  aro»,  re,  da»  Verdoppelte,  Doppeltgemachta 

oder  -gtl-gto. 

—  araliximvii,  «wf,  »;,  Verdoppelung. 

—  mrmivofn],  »/.  d»»  ^»röckberufeu j  Zurückkommen;  zw. 


Zerttdruug,  Polyb. 
übe  hebt»,  »ufbeben,  Arittopk. 


—  «va  »täofiai,  .",.«»,  in  der  Iluhe  oder  .-.ufpeboben  be»e- 
heu  -  betrachten  ,  uberu.  ».  v.  «.  iirtonixToucu ,  Pollux  6,  »40. 
Cyrop.  5.  4. 

— mV  ail  irr  im,  und  — ppw  ,  für.  |-rj.„ ,  ».  T.  «.  firmv/ftofnu, 
wieder  ,,-ifbiecberi  mit  Gapäck  und  ^Keitegerath,  «ufpncke» 
oJer  7.imlckkororpcn  oder  kehren,  Diod.  Sic. 

—  ovaip/w,  gebrlucLiicber  «'rroro<p/»i^tn,  ich  nehme  auf  mich 

-  Ober  mich ,  wähle,  trete  an,  luicipio,  flior,  ■V«»?'»?«'  ;*•«"'• 
eine  Lebuinart  «nf»ngan  -  treiben;  a)  bey  Polyb.  ».  v.  a. 
i»ai(>?ot>at ,  ich  tiidiei  3I  te  ii  »S«»«.(..-  r<«< ,  Herodoti  3. 
103.  vomflahcn,  die  eine  Frucht  wird  empfangen,  coneipi- 
tur;  zurücknehmen  ,  vifiov ,  einen  Anlirg  zu  einem 
Plut.  Tib.  Grach.  10.  C»i.  Gr.  4. }  davon 

—  mvatfftatt,  ij,  Tod,  ftlord,  Zentüruujr,  Polyb. 

—  aiat'fui,  und  Med.  in  die  H  öl 
Ecju.  -y^  iu  Medio  »ubtaheu. 

—  o>aietVi/Toe,  i>,  1},  «.  v.  «.  mvato&.S  «W. 

—  « 10  um  ri  Je»,  ••  v.  ».  a>8K  ;  «w. 

—  mv um  a ).  i  v> ,  «J,  f.  /o»,  ziiTflekrufen. 

—  a  v  m  « «J  mr r  w,  f.   :        zurückbeugen,  ambeugea,  umUsv- 

ken;  zutuckkcliren. 
'£nara«<i.uai,  davon-  da  bey  -  darauf  liegen  oder  gese 

«eyn  «U  Strafe  oder  Bcloluiung,  Cyrop.  5,  3,  53. 

1  ■■-  '■  i  ',  ■■ a  i  J  0  u  n  »,  ,   ».  v.  a.  •  reale).,  auiamm« 

zahlen  oder  ziehen,  wiederholen, 
— o  r  11  <p  »•«  u  a» ,  wieder  vermUcl 
-«»««iayyär«,  aufbellen,  Xenoph.  yen.  4,  5.  r^ 

—  tviriijiit,  Hut,  »;,  (« 

-  bringen. 

—  •••«•«l/»'«»,  aurackbeugen  oder  lehnen,  daran 

davon 

-tiaultoK,  lavt,  rj,  dal  Zurückbeugen  od«r  -lehnen;  de« 
Anlrhnen. 

-arirmron,  m,  mittheilen,  vorzagl.'um  darüber  zu  be- 
rattischl-igi  »1. 

—  «i  dxo/i/jro,  turöehbringen  oder  -  ffllr 

—  afaapeja»,  aufschreyau,  Pollux  5  84« 


„j*.   da»  Zurück  ufen  oder 
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'E  r  a  1  a  *  f  i  u  o  m  ,  dann- darüber  aufhingen  -  anhingen,  iirava- 
.•     •'  .  i  »« ■  *»»/  jr«iV  <4««V«»  Wolf"»,  i',  ri  fr  J.'J>;,  ArUlot.  Po- 
litik. 6,  4.  druckt  die  Responiabilitll  der  Magistrate  >ui,  wenn 
sie  vom  Urikeile  de«  Volki  und  denen  Gerichte  abhängen. 

r:;  •:^::;<r^tÄ«rac..,.rSr„i  vo„ 

-«■««,«!;«,  f.  ei'eej,  zurtcknofsen ;  Med.  wie  a.  «.:,..  ib- 
lückgchen. 

—  •*>«**  aiesiat,  üfiat,  wiedeT  erwerben -erlangen -erhalten  t 
1  v.  a.  ccYaxr. 

—  ai»<i'«üc,  <»,  zarflekbringen  oder  •  fahren;  wiederholen  ; 
f.  v.  B<  Bf««.  Philostr.  n.  583-  J  davon 

—  mr*mv*lt)«ie,  acut,  ij,  da»  Zurückbringen j  Wiederholung. 
— «  ■'■■<  rnlia,  zuriirkföhren  oder  bringen  in  oder  mit  einer 

xirkel  form  igt  n  Bewegung;  davon 
•-«ror'iilaiK,  eegf,  1;,  da«  Zurückbringen  oder  Wälzen 
in  zirkelformiger  Bewegung,  Umkreisen. 

—  ava*  v  ri  */ ,  F.  tfu ,  ick  bflcko  oder  ne'ge  mich  anf-naeh- 
übor  ei waa ,  Xenoph.  Equit.  i3,  14.  tnavex'rrrorrat  at'rov 
fud'k.'m,  Joseph,  b.  j.  6,  fj.  die  MM«  Hoffnung 
•und cn ;  vergl.  Plut.  Q.  Symp.  8,  V 

—  avalapßärw,  zurück- oder  wiedernehmen, 
len;  abeth.  ».  v.  b.  <»*>•*.;  davon 

-.re'lnv«,  «erf,  «J,  Wiederholung  u.  ».  V.  a.  stt«i. 
-m'a/i,.«N.  f.  u!<w,  und  — iMav»  no 

anwenden  oder  verwenden.   

-.,.li^»,  wiedelholen  und  deutlicher  erklären 5  an»  He- 

rodot.  «,  90.  f.  1..  st.  iraXdloyia. 

—  a  r  a  l  v  . ,  1.  v.  a.  izava&lyvvfH,  aufbrechen 
»ebiren,  Nicetas  Ann. 

—  o »  d>  /  »•  o; ,  l  riS ,  dabey  verweilen  und  warten,  erwarten. 
_ a  1  u  u  1 1«  ,  ,(' o  uiu ,  wieder  -  oder  Lern »*h  -  dabey  erinnern , 

Arimo:. 

-areVrceii,  seit»  V.  Wiedeienenertmg. 
~-avar  t  iia  ,  iZ,  wiedeT  erneuern;  davon 
_ mvmvimmll,  to>t,  S),  Erneuerung. 
"  —  «  r  «  ar  a  »'•»  ,  I".  «<.'««.,  darauf  -  dabey  ruhen 
lauen. 

^■r«^/fiit»,  in  dieHöhe  oder  xurück 
Hippocr. 

—  «/aTrr.^äai,  ~,  hinan  -  hinauf  -  darauf  oder  anspringen, 

—  «"otr/jrt-o.,  worauf  fall»  a.  »ich  worauf  legen,  fSU/ntit- 
iiav  iitaravtOiiv ,  Aelian.  v.  h.  9,  »4. 

-,r<Ti)ti«,  f.  «es»,  ».  v.  ».  «»«iri.  Athen»«  p.  05.  C. 

'|fll.iirJl'iii  und  »•»•»oiriw.u,  ich  fahre  au  Schifte,  mit  der 
Flotte  gegen  einen.  Xenoph.  Hell.  4,  8»  56.  *w.  i*h  fahre 
weiter  oder  »uiück,  Ueraotih.  p.  iaufi.  eigentlich  in  die  Ho- 
he and  obenauf  tch'wiinroru,  wie  bar]  IKiodoli  <■  218.  titti, 
eanofrec  ee»  oJi'o*.  4rer«tlHin>  vu'r  «rrs«  aaxa,  daf»  ihr 
trunken  vom  Weine  in  Schmäh  Worte  überfliciaet;  wo  die 
aiten  Ausg.  inavm^rt'uv  falsch  hatten.  Man  kann  da»  homeri- 
•cbe  Ja«v»>:»iii»*i<,  "na  ifttnoiäontTot  oi'rv  ei're»,  Athe- 
naei  p. 

43fl.  als  der  Wein  bey  ihm  die  Oberhand  bekam  und 
»ich  «dtsfle,  vergleichen. 
-**axvim,  hit.nom,  wiedeihoh  athrnen ,  Hippocr.  p.  1254. 

S.  »*<•! 

—  avana^t  £<",  s.  V.  »  ardirop/^or. 

 „,„-{„;.  /  u>,  u>,  a,  v.  a.  «Vctj/i..-,  Plato  Philebi  36.  Legg. 

4.  p.  aoo.  . .  . 

—  a  1  ä  t  r  »7  [i  • ,  ilinauiuiegtn»  ««d  davon  iure-:  1  v  n.  u . ,  u,  )J, 
dei  bitMOaVÜ gen  kann,  d.iau  im  Standeitt,  bey  iiesyeb. 

—  a  vaf  {f  ijr  ►•«'/•i ,  lut.  tvt«.  uaeii  oben  au  :>ufbi  eclten  ;  vors, 
im  Pees,  ifippot-r.  wivdei  auf  eifieu,  Plutai.  CaVM  min.  70.  , 

—  mrmdfi  wttm$  «•  v.  a.  Jbmföimitm  ixl,  Joieph. 

-mo^i'Ttei  und  -fim»,  duribir  in  dlo  H6hc  oder  hin- 
auf wor.'cti,  s.  v.  a.  «'..•.,..  und  ueulr.  in  die  Huhe  «piiogen, 
XcnopU   Venat.  5,  4. 

—  •reif  !••  s.  ▼.  a.  iai&vmm ,  Bibliotb.  Coiil.  p.  606. 
-irstalii»!  f.  at'uiv,  *.  v.  a.  a>-aw«Ä>i'w  »11 ;  zw. 

—  ira'nii'  »*»  eaCj  t},  das  AufUebeu  der  Wr.ti.n  (aTtiur)  und 
Schaueln  deraclbcn  gr^eu  jemand;  das  Drohou  mit  aufeebo- 

1,  geechütlelun  Wafien;  •Wh.  Drohen; 


'ßwavaiifm,  »rf,  (aVJ,  «Mu'w),  ieh  kebs  die  Waffen  {Sm)m)  - 
dio  liaiide  •>?;  g«gen  jemand  auf;  drohe  ihm  mit  auf- 
gehobenen Winden-  Waffen;  überh.  idl  drolie. 

—  o>  oo»/trrouai,  f.  v"><*<u>  ••  **«  a.  oV«u.  Plato  Theaet. 
wiederum  aufnchnien  und  betrachten. 

eoa,  y,  s.  v.  a.  i^tantifw  u.  «TioTopo, 
bey  Tzeues  über  Hcviod. 

—  avateree««,  aar«,  »,  (*'t«»i'otij»h)  ,  Aufitand  ;  Aufruhrs  die 
Eihabcnheit,  rovilejov,  Deineir.  wie  oratio  aaiur^^ns  bey 
QuintU.  nnd  eben  ao  Ton  der  Erhöhung  eines  Berges;  Ge- 
•ehwultl,  Dioseor.  g,  G, 

—  iirairiiia,  f.  «in»,  ».  v.  a.  areer.  aufschlagen,  zurAek> 
»clihgcn ,  in  die  Hube  heben;  rov  itaammrät/tatot ,  CIcmctia 
Paed      p.  855.  . 

—  a  »  äoxrtfia,  axot  ,  tu,  da»  Erhobene;  Erhobenheit,  Ge- 
ich wnlsr. 

— avasfr/a«,  f.  yu.  zurückkehren,  al»  Actir.  u.  Medium; 

davon 

—  ayserpos)^,  j,  »,v._a.  uvnoTQoiftj. 

—  ara«u[u,  f.  mm,  wie  aVeetü^tv,  Eustath. 

—  e)»ct  u'a  n»,  dorisch  »t.  «rar/sira»,  t.  v.  a.  aVar.l  EW. 

—  aräraoi«,  iw»,  iy,  da»  Aufheben- »trecken  1  von 
-«ranir«,  TOrzügl.  im  Medio,  in  die  Höhe  »trcokexi-baU 

teis- »panneu ;  aufheben |  au fs trecken  .  vorzeigen;  im  Med. 
m.  d.  Dat.  widerttekn ,  Alciph.  3,  64 

—  oiitiii»,  f.  LH,  1.  v.  n.  lirarUln,,  an  f gehen ,  oben  er- 
icheinen ,  »ich  zeigen;  Oppiani  Cyo.  3,  563.  intirrdilevot 
raiijt,  kommen,  entstehen  au»  der  Erde;  active,  rtodit  'X"ot, 
£ur.  Phoen.  103.  ».  v-  a.  •rajy</fa{tv,  iravurw,  Schul. 

iflißa,  noch  eiumal  die  Ader  sehlagen,  Are— 

taena. 

■—  ara  r /,?  ■  u  1 ,  ».  v.  a.  ßumVai,  auflegen,  anlegen, 
-»•stf/e»,  f.  uns,  wie  »•  .tV{t....-  » W. 
-ar«tp/»«i,  f.  -''h         durcii  Nahrung  wieder  zu 
biingeu,  Hippocr. 

—  atraToixm,  ».  v.  a.  aYa ro/r«. 

—mvmrfwyim,  L  i?a«,  von  neuem  den  Wein  leten, 
«en,  bey  den  nx. 

,  e.  v.  a.  «i-«<x/pa»,  Solon  fr.  19.  sTaiif/pe». 
,  i  ».  v.  a.  ii,aHae<i.  da»  ZurackfuJrren,  Bc 


ey  uei 

~-ayav.0(>ä 
davon 

-sraetauo'c,  rj,  o'r,  1 
gch6ng. 

—  nra{tia»,   f.  qeoi, 
Theam.  1175. 

—  a  v  a  ;  1  ,  .,  Aeliani  h. 
lassen. 

—  ■  ra  ■  eics*  a»t  nachher 
lasten ,  Sextus  Emp. 

—  aratia.  S.itayxiw, 

—  «•  are«si9rrt;f>ier,  e 
dernd  ; 


als  rhetorische  Figur, 
,  Arisiopli. 


«,  Aeliani  h.  a.  10,  13.  oben 


—  atvarei 
duich  de 


v.  a.  ai'dr/u),  ergiefien,  ausgiefaen. 
s),  den  Autwurt  nach  obuu  beför- 

▼on 

'»»"»«'p  f.  ^osaia,  nach  oben  zu  abfuhren  und 
len  Speichel  ausweiten  ;  davon 

—  ntvaipiai/it,  tvt,  »f, 
»pu.h«n,  Atuwelfcii. 

—  *V«««fdea,  »,  Ii  v.  • 
davon 

—  *v«X~o,i,,t,  a)a  da» 
kehr. 

—  «risot,  »,  »},  einem  Manne  geziemend, 
von  il  au  Ölungen,  «f>a;u,  eine  manaUiche 

dori  4,  50. 

—  «  »•«>(•«••«,  Apollon.  «,  874-  Jt'iHDw  irauaiv  * jrarupcio« ,  mit 
niauiiUcten  Kodein  wieder  vera.hen  hat,  WO  vorher  i;<r- 
r  'tand. 

'ä  r «  r  £  »■  t  /  (i »,  aVi^sifcu  i >rr ,  auch  *.  v.  a.  da»  SimpL ;  davon 

—  «ripfoit,  etw,      «iri,  u.  s.  v.  a.  d.  Simplex. 

—  OK»!!»*,  (a"»-«*M  tii),  zniQckgehen,  »uiückkommen ;  ttber- 
geii.  Reden  wieder  zur (Ickgehen,  wiederhulen,  Xeo,  Cyr. 
».  a.  >5- 

—  «iindv 


,  woidien; 

WeUhen;  Raak- 

minnlich  .  auch 
Uauuliing,  D10- 


«Lizu -  obendrein  ansagest. 
t»;  imtmtbmn»,  Uttum 
,  Thucyd.6,  6». 


Cyr, 

e»^  verkünden;  sirav«!- 
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Ißt  a  >  n  r»oi<,-n>*,'t,  JSnrtlHifcrnft,  -Rflekkebr. 

 Bifixi'i«,  f.  tu?,  hinmzirhew ,  A»ii.-.ni  Anab.  3,  l 

—  ntr»ul».  f.  ("wi'i,  .uf'peyea,  öfter*  oderwiodei  st 


49« 


EU  a  no 


„ilt,,;l/B|  f.  (VW,  -uf«peyea,  öfters      :    wieder  tpeyra  oder 

»irh  ribreelini,  Uipprer. 
 ,«oe,  »,  »,',  »ei«  IlippoeT.  p.  lfloo.  dem  rr^iftoe  entgegen. 

—  p  r  >  i  •*'  ;  «  «i ,  »•  v.  ».  •  ,„.,../  (.«. 
 «vtftiya  Mli  ••  «U»ftlpt€«, 

wieder  fragen. 

zurückkommen  oder  -  geben ;  worauf  in  der 

-  6,  a. 


•nl-< 


—  «"II"""! 

R.cdc  zuiückkoinmim ,  arfchvvtedci  holen, 
.*&£•■•  *'i  •«  oru-!ti>el«v;  Alciphr.  g,  45. 
— •<triP*'*Mi  "'•  •■  '!•"'»  wieder  trugen. 

<t,/,Wl  m.  verstand.  «/(>/»«,  wie  arti'inam  •«i/reTteri»,  wird 
euch  in  den  Handiehr.  m.  «W*;«.  verwechselt ,  wie  iVnri"- 
»o»r*t  *••«  *«{•'  p/M'»»'  t'Jiri'««,  b«y  Deinoith.  wo  andere  j'ir/- 
!<!»n,  im  Vertrauen  auf  euern  Reystand.  Eigentlich 
ich  habe  die  Gedanken  bey  etwas,  oder  ich  begtiflge  mich 
w or-n ,  Anemid.  Oniroer.  1.  »iij  uörov  r«"c  pijBfat  hm4ttMH 
Alciphr.  ».  Ep.SÖ-  tv7t  n«Q  ifi»*»  y).iotv<ut  errnnWroit  »'*«*/• 
rerea;  a)  bey  Suidas  e'  Ii  t»V  ,410t  /Vw«  nibpor  t'iTirv/ejer«, 
wie  tHteevit,  Aber  tieh  neJrmcn  ,  vornehmen;  3)  roi  o!*üa 
-,J&V  roU  .**,«••■■•«  «W«*«.*«,  bey  Plntar.  Demoith.  aa: 
wird  nachteutn  eiklart;  zw.  Rann  im  Ganten  mit  jree.«W-s» 

^•".^•^•TfV^.     ».     «V*V«w  «•*  f-     »>ey  Joieph.  a. 
p..a5.  vitae  4.  5:.  euistsnden. 
•*-«tt«w,  wieder- *ut ückkommen. 

—ay&iv  <w ,  darauf- daran  blühen;  von  blühender' Farbe  da- 
ran s«yrt;  ififrtjf*  kr**9n;  überhaapt  von  allen  blofs  am 
Aeufsein  «der  an  der  Oberilach«  eine«  Hürperi  »ich  zeigenden 
J1irs;«tt  oder  Eigenschaften  :  1  !,/..•.-,  «'«>/,  qatfqitt.s  twmirOti  f 
Süuvi  fita+0>;ontTtt  *«'*•■>',  fiorrntei  laboriltut,  »eich  an  liurn. 
ruev,  Aetebyli  Sept.  930.  «Vd"  tri  «afs  iraicJne*.  tWcr  'AOi- 
rat  (tibia)  forai  d'/4 s»i  Alcaei  epigr.  10.    8}  iiachbluhcn;  da- 

— lTr*B««,        Jamblieht  Protr.  p.-ao».  s.  v.  a.  IxirOupa. 

—  A»#v,tt,  tut,  rj,  das  Bl*h«u  daran  oder  datauf;  da*  Nach- 

blfllien.  „      _,  , 

_„,,»,»«,  «7,  ••  v.  ■■  *att>9in,  Apollon,  Rhod.  5,  i^-i  tw. 

—  «•*{►«';«<•  *•  >'ot,i  ms*  "Innren  schmücken- putxen ;  oirei/ye- 
Xi*  oriftaoi  !»<Mijr«xe"r  tir,»4i«.i/iii,  mit  poeiiirben  W'oiun 
beblOmrh,  PIiilo»tr.  pg.  5^0-  Kmatrej"«  t'x.  ««urTrx,  Aeaehyli 

—  „%■■'<  t  o  ,  nrec,  re.  was  oben  auf  einem  Körper  «ich  wie 
diel Blfllhe  befindet,  oben  auf  liegt -»chwiaemt  und  dareleieh. 
llippocr.  Areuei  5,  11.  vom.  to»  gefabteu  Thailen  od. 

 a^giigt,  ö,  (iwar&tZw),  d*»  Anasebmftcken  mit  Blttmen 

oder  bihhaidcn  falben.  Diotcoridet  5,  107.  beschreibt  da*  .'<• 
iitov  der  Filbor  al*  ivarOtotti*  «ro*N7ip»«"v  traimaoran'«'  r«T« 
(«Am/01»-;  wo  Plin.  55.  c.  6.  «agt:  jioi  niger,  qmi  adbaertscit 
acreis  <  ort/ni/,  die  obenauf  vria  behaom  «chwinunonde  Farbe. 
S»)  «iue  Art  von  Blutgef«r*.  Rufu»  Ephe»,  p.  4a. 
.—  „Ktfojri«««*'»,  8«rato  Epigr.  7.  *u  dem  filomenkracne 
flechten. 

—  «kV>p«»/«»*i  «»»  prfnBj  anf  K«b»en  ge6we«e  Flache, 

Brat  n*chet  Arittoph. 

—  «».frt-BxiC"'!  f-  »'•'".  aaf  Kohlen  braten;  *w. 
«■fi*e«eii  tPollnx  5,  *aa.  Xcn.  Eph.  r,  15.  Schol.  Arati  196. 

dabf y -da) Aber  »ich  betrüben- 

—  on'"'.  iiachlanen,  loa«  machen ;  lotlatien,  *.  7.  •.  ariijiu. 
ral  u/i'  ^(».u«,  t«  d'  (HMbni  r«  di.piixie,  Sosipiter  Atheuaei 

viel  *I*  mvif>io>.  Arhrot. 

—  «v/.ornui,  eieontUch  vrider- gegen  andre  jemand  anfrich- 
teti  -  euftteben  Utton  ,  erwecken;  aiio  a«ieh  aufwiegeln  ge- 
lten andre;  bey  Homer  irt-e*  im  P«*rfect.  m  Aor.  i'th/  im.», 
wie  im  Med.  ichlecbtweg  5.  v.  a.  autiteheu,  «irh  erlirDen; 
toTc  »M*v(Vi  rff rt«c ,  vor  den  Alten  ;  bev  den  attitehen  Sehr,  ist 
ea  meist  tat  »t«h  suÜehoen  widrr  eiurn,  Aufstand 


,  Aeliani 
mufl 


lioh  widersetzen  gebri'uchlieh ;  mit  dein  Dat.  bev 
ten  auch  aiubrecben  auf  der  Haut,  sich  erheben,   in  die 
Hube  stthen.  v«!<  «ap^Vest,  Jungfern  nedut6llei 
cepiat.  15. 

' h  -  ■  1  1  :  /  0  1  und  i  1  r .  1 1  r ji  cv,  Geruni.  v.  inämfu, 

zurückkehren. 
— -eifoJee,  a},  ZnrOckkunft ;  Räckkehr. 
L  :\  ,-t  1  ,<  1  $  i  w,  w,  auf  -  anschwellen.  * 

—  «r«i'«r*(,  «(eti  «,  i'n«i .';         derOeffner,  ,*tt'."r,  Ma- 

netbo  1,  5 10.  die  Form  /navoiicrRt  in  i*  ■      e-rat  eixr  i»f. 

—  srttfs«,  ie,  fnt.  »uw,  wieder  auflichten,  gerade  stellen 
oder  machen ;  ilbrigetr.  wieder  herstellen,  ausbessern,  ver- 

i  bessern  ',  tflehtigen,  ii',yaU,  Lib.-oi;  \  p.166. ;  einem  aufhel- 
fen, unterstützen,  Xen.  Mero.  a,  4,  6.;  d  iv  in 

—  arifOmft»,  atot,  ro,  da»  Veibetscrte;  Verbeaaerntrg. 

—  «s-öo ,">«.«.«,  M»e,  7,  Wirderberstellunr;  Verbesserung. 

—  aroaömxnt,  oi",f  o,  der  Verbeuerer,  VVUderhersteller. 
-«»»f«et.«s»,  v.  eV,  tum  Verbessern  oder  Wiederher- 
stellen gehörig  oder  geschickt.  *- 

—  mvtjllu,  st.  iaavettll». 

—  *vtti<,  tot,  o,  ij,  Thucyd.  7,-79.  «ntchilssig,  anhingig,  da* 

•  Gegealh.  saranc«,  abschassig,  abhlngig. 

-«'"«.  by»n-  ».  «5».  iV  »er  »WreeSeeia,  wo  vor- 

her ttnrtin  o*«e  stand,  darzu  kommen. 

— arri'j'ol.'f,  s.  v.  «.  n, r,, ,  Pollux  1,  a6.  wo  di«  Hand* 
sehr,  rrruri  .'.  haben. 

—  as>*i«'a»,  ich  schöpfe  u.  giefie  hinan -darauf ;  ich  begfefM» 
innrtloi-ftirrti  jwQyt7oQ*t  %lyx(r*t  Diodori-4,  33.  werden  be- 
wiesert  und  mit  Hirse  bestet;  nietaph.  im  Reden  hfnzneeuea 
-  ausgießen -abentrumen,  'Lnciant  fj.  p.  .375.  »on  öxior  »V«- 

•  a*t«r  tat  «7r,(>/v,  Aeliani  h.  a.  16,  Kl,  vergl.  4,  43. 

—  «irriwa,  oro«,  ro",  was  darauf- hinzu  gegossen  wird;  und 

—  ivxi.  v«if,  »;,  das  Hinauf'chfipfen,  Diodori  a,  10.  das  Gie- 
rsen  darauf -hinzu,  da«  Begkfsen. 

— ajvi'u,  f  t»w,  *.  v.  a.  «Vi'«'),  Hesiodi  Sc  511, 
-a'r»,  Adv.  oben,  darüber  ;  davon 

— äraiöev,  Adv.  von  oben  daraber  her;  o<  kr.  Theocr.  7,  $. 

die  von  alten  Zeiten,  antitfui. 
— ai'Ojds.  Adv.  oben,  darAber,  oberhalb,  ro.  d.  gen.  Anal. 

—  a'f.e-c,  £,  rj,  Adv.  «VoirW,  I.  v.  a.  Jfree,  wflrdig,  werrh. 

—  at/sei»,  w,  t.  v.  •fi*w.  wiirdigen,  PUto ,  ecliJizen ;  ver- 
langen, bitten,  Sopb.  PhU.  go3.  Oed.  C.  1497-  glauben,  El. 
651.;  davon 

— -afi'oiOK,  nue,  ij,  ».  V.».  ätiuoti, 

Verlangen,  Dionys.  Hai.  antiq. 
- afersee,   J,  rj,  «ri; ,  «nf  oder  aber  d* 

Theocr.  35. 

—  «eio*»',  »J,  oder  irtaoilU  ,  bey  H<*ych.  and 
9.  t.  v.  a  eTwdr;. 

-»»<»«(,  •',  1,  t,  s.  ixmUt. 

—atrtili,.,,  «T,  dazu -oder  adfaerdem  drohen,  Apollon.  Rh. 

-*Vf'""i   1-  •/•»».   daraui-daran  .tüuen-« 

-lehutn. 

—  «T/fl««««,  mildem  Dat.  hinterher  1 
weggehen. 

—  «  «;«  d«  r  (»  und  «Vorred™,  ich  siehe  einen  au*  wider  jemand, 
stelle  einen  naokten  Fechter  auf,  einen  Gegner  wider  jemand 
Asipr/r«  <*a-rodi>«Kr<e  »r^r-;«  1  \u„       ,  Plutar.  daher  e'ji 


aebv'e^as,  ioh  raste  mich  oaer  trete  als  Gegner  wider  jemand 
«nf.  -  Bey  Clement  AI.  pag.  ßflg.      «trud!  r/«r  <«:  mlra..  8. 

«TOPP  tu. 

—  arroffrr;«««*,  darauf  -  dsbey- darflber-dazu  sterben. 

—  n  1  »in,"»,  noch  dazn  -  oder  wieder  al*  Coloniitea  ausfüh- 
ren oder  versetzen,  L)io  Ca«*. 

—  «  n  0  «  r  i  i  v  et,  dazu  -  dabev  todten. 

— .•x*°,iit-;       Toj«'«  *•»;  tov  C$»  xperov  rsilc  »*«W"c  «•ntirei. 
•«Diod.  Sic  ».  p.  609.  »oll  wohl  «Yavai.  heifeen. 

—  «t«11(«i  and  —/sei,  noch  data -oder  dabey  verderben 
oder  tödtetu 

J-frr"lfl>.'?f*°*»  ^f"'  nfnw-°^""«ch  einem  VonrSneer 
die  Vcrtbeidigunr  fuhren,  als  zwevter  vertheidigen. 

—  •f*«ps'ro,  tü,  dabey-oder  noch  dazu  zweifeln;  bev  Sook 
Tech.  t«43-  ab«  zweif.  Philo  de  7  «ir.c.  «.  4. ;  d,rj»  ^* 
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—  tip«,  rj ,  Verwünschung,  Verfluchung,  iL  10    onitcb  rm^ 
l)irae  T«  joinm  p.  98 


ö  fit}?       arm ,  To,  neuer  Zweifel;    oder  ei  T..k«r«f,; 
davon 

—  a-?r  opr//»w  r«i«©t,  »/,  «Vi  wa*  dazu  gehölt  oder  fnhrt, 

—  et «••(»>? ms.  st»».  »/,  «3»»  nene>  Zweifeln;,  bey  llrtyeh.  ti^Soi- 
datt.  v.  m.  eiaopi'«. 

— o  (<  ijr«  «o'c,  *?,  aeV,  t.  v.  ».  — frjttcrruMt,  dabey  zwei- 
felnd; uberh.  zweifelnd,  verlegen. 
'£*a*ooT/iUa>,   nachschicken;    il*  oder  tan 

schicken, 
-■fr«,    S.  j'i- "1  .  n-rl 

11  nc,  V« 
;  davon 

—  o  f  11  11  .1  (i  1  ,  -.•,•1»,  virrwAn*che«i ,  verdrehen  ,  an  den  Halt 
Wtinaeiie»  ;  ptn.  t<  Mr  ravea  H^num,  Demoeth.  p.  275,  ; 
davon 

-i(«ma«(,  S,  if>  verwilesehungsweuh,  Pboeyl.  16» 
-ifäliWi  aTfw,  ncjfd«  .,  — in»  ,  drauf  SchmetlVao  <  neotr. 

drauf  loabrrelien  oder  stürmen,  drauf  fallen, 
-ifarcc,  <!,  ij,      v.  a.  iTajinj'u«. 

-;»^^o(,  t>,  (t.  aTpyrue«),  der  einen  Flecken  auf  der  Po- 
plUe  oder  eilt  Fell  auf  dem  Auge  hat,  und  daber  blind  ist  ; 
dunkel,  Aeschyli  Ag.  im.  **yot   •  :    1  659. 

—  aspyes?  «';  >j>  versilbert;  mit  Silber  ausgelegt- aberzö- 
gen ,  davon 

—  ifppj«,  veriilbern,  mit  Silber  auslegen  odar  aberziehen, 
•wa  t  nr  (  v,  (.„in  1 ,.  ,  theure  Gerichte,  Athensei  p.  359- 

—  tsrnpcV.,  bew.ttseni  mithin  •od.zugeleitetemVVatser. 

—  ep/oato  »  -•  >    wieder  gefällig  macben  oder  versöhnen  ;  iw, 

'£  1  «I  t"7 »  V'    S-  «»•  po. 

—  i»fratr  au  Hülfe  eilen  oder  kommen,  wie  lnißi>,&iai,  Xen. 
Cyr.  6,  4i  »3-  i  davon 

—  a  1.    ;  1  ■'  »■  ,  oVe*.  »,  t],  Htlfrr,  ApolNjn.  Rh. 

—  «p  r  .  «  c.  Hat,  f,  dat  Helfen,  Beyateben ,  Hülfe.  . 

—  n  *.  ;  [_■  l<  und  — fiV*">  Perf.  und  Pluto,  pari,  von  iräpw, 
W.  in.  n. 

— mfi&uim  rauc  qu/pai«  rat  aalut ,   su  -  auf  die  Tage  zahlen, 

Aristidea.  t.  p.  223-  Pollux  4,  162. 
 «pi'srapot,  e,  >/.  linkt , .verkehrt ,  verdreht,  ungeschickt. 

Pnllux  und  Phrjniebii*  verwetten  da*  Wort  alt  ein  netige- 

machtes.  t  >  .  pa«  r  -jui  -  iuaSn  rpaiuuarir  ,  Theoguis  Atbenaei  p. 

104.,  Ca  67>'  b.  Heiych.  crklust  e<  aueb  durch  a<rxiK,  ä^Si/t. 

Adv.  — yioti(«t  ycp  etrre  /iuVuihc,  Meuaeder.    fit  itt  von 

iv"  aipiurrpo  gernaebt,  Athenaci  5  p.  igt. ;  davou 
»«tif  ri  (/ort«,    ',rcr,         VerkeliriLeit , .  (  ngrscbicklich- 

keu,  Abgeschmacktheit. 

—  astiit,  aj.  tlilllaleitiung,  Hülfe,  rorzflgh  mit  Geld,  Auf- 
wand. S  »*;.:,  •  '  •  1  bey  l'olvb.  Zufuhr  und  Unterttdttung 
von  Proviant;  daber  ta?apx»ta<  und  jepi;^«*  6,  49-  verbunden 
«eben. 

—  äpaieit,  ij,  Hülfe;  das  Halfen,  Sopb.  Oed.  CoK  447«  Eur. 
üecub.  739  wo  vot  Porton  m«'(,k.-is  ttatid;  von 

—  afmfrj,  tä,  bey  Homer  Ii.  a),  Odytt.  17,' 5S3.  f.  r.  a.  ap- 
■>w ,  abliaUtn,  abwehren, .r«W  r»,  vom  einem,  mit  einer  ht- 
gat.  rd  utj  e«",  aidm/nu',  t.  r.a.  jaTtafjpaj,  8.  elf  *^a»  uaeh.  2)  f  4r 
»itibeüeii,  darreieben,  verleiben,  l'ind.  Nem.  6,  103.  ioh  helfe, 
ttabe  bev,  nntemiltxe.  Odyte.  17,  5«8-  »bar  II.  »,^73  ot'di 
ti«i  röy  t-rr'paao'  u>.i&e*»,  filr  abhalten  ,  icbücaau  dagegen. 
Kndar.  Nem.  6,  in\  gebraucht  a'*.  xt  ru-^  fiir  erwerben,  111- 
bringen;  mitiheiltii,  daireichen.  rtäiiv  u^a'mi  /Tijfar»  rtvv 
Ufr**,  Xen.  Menmr.  t,  2.  60;  Enr.  Cvcl.  >.  ■■'•in  toürm* 
mal  wt'irloit  inag*>'oat,  mit  Kleidern  autbclfen  oder  betchen- 
ken;  en-3t>«ia7»  riKi  Jtufiiioit,  Arittopii.  Plut.g3i.  LucianiNigr. 
35.  in  epift.  Sat.  36.-  setr.t  er  (tMcrfefa»  d«M(  röear  «ferar, 
rnonv  iw*t»**r,  Iiia»a,  Solon  Plntar.  c.  18.  «'.v^aeer  6Vi;ro7oiv 
tarrjetc,  Criuag.  16  halfen  den  Menseben  i  d^von 

—  «pKijc,  «*««,  e,  ij,  Adv.  — «*»>,  Hetyek.  JMioander,  heilend, 
uw  *'.-r  ui ,  o,  Oppiani  Hai.  4>  877-  AnthoL  hinrriehead, 
sureiebend.  „'•y.i  i*af*ilt  xtltt&ot,  Djonytii  Perrieg.  ttoi. 
».  V.  e.  i'n( aa»«oaia.  lletvclu  bat  «ueb.  inüfuuo*  für  ^t>ai>»i'. 

-■aaatrtwti  l«'^.^«  Adr.  lan r eichen J,  genug,  c 

£1.354. 


M,  T»,  0"jru<V«i),  du  Erliöftnret  Kifioliriiic 
5i,  Eihabeiüiejti    Höl.c,  AulioJie;  Ot-icltn/i 
!b!>'«(illH't. 


.wapri^,   Ilefiodi  ;w;.  6oi.  UrunöA 


E-xnQHM,  arnt 

15*-  Sottde 
Srol/;  A 11  f_ 

—  «<i  u  tJ'O  t ,  ».  v.  . 
ad  Apollon.  f-  CM- 

—  nperpot,  ö,  t},  (tu'  s'poi'w  ti») .  auf  den»  Tande  <*d.  Aclwr. 
0  11,  488-  wo  andru  ki  traipotpo.- ,  d.i.  alt  VYäektcr  da- 
bev ,  Uten. 

—  epcic,  twe,  »*,  (iifn<V<")»  °**  Erheben,  Frlir>hen. 
'J5»«Cr«#«,   i>,   darüber -daran -darauf  hangen  *   ^ißov  riri» 

einem  I'ureht  machen  und  vor  die  Augen  tiellen  ;  tVanrär«' 
.    «iV^iraic,  darüber  ach  wobt  Get.hr,  j».,  y  iw  Gefahr, 
det  ptinulum. 

«-"»ri/a,  >;,  und.  — «p.*  V^Tf  ^.  »oai»cli»  »..  a.  nagawr^. 
Batyoo. 

"'  —  r:  l  r  ■';  ,  a*e«,  v ,  i;,  <nfttm).  gerftttet.  bereit,  fertig,  Apol- 
lon, ribod.  und  Orpli.  Ar^  »u.  275.  wo  vorher  a.v«ia><<a  stand. 

—  apti'fn/,   t.  v.  *.  inafT*»  •>  und  äfriZm;  davon  i^aprlounv 
Apollnn.  1.  kSto.  itudi^aieci^rr«,  1,  £77.  sie  rüsteten  »irh,  nt. 
f.  Infm.  n.'ny  «01  f-javTrvtutciv  ÖU9ffir,  Oppiani  Gyn.- 2,  4i3-- 
werdeu  dir  den  Tod  ueteiun. 

—  apre'«,  anpassen  ,  darauf  befetüges. 

—  aprorr/p»  »•  * vcpenwplr ,  i'ie»,- (mfi'oumt) ,  Grfjf»,  wo- 
mit man  Oel  in  die  l.ainp«  uagiefst  od.  nbrrhaupt  aiitehopfc 

—  apia'a,  i ,  Amt-  Word«  oder  dat  Land  einet  litutfft;  alt« 
auch  Provtnr.  ,  erobertes  Land ;  davon 
.•  t  (.».'f.  s},  dv,  die  Provilia  oder  den 

vinr  betrerfrnd ,  ihm  gehörig  u.  dcrgl. 

—  a  p  nwrijc,_er,  «,  (an-epjia),  ein  Mensch 
Fem.  t'irpprwCrif. 

—  apro*,  ö,  t),  {in'  opr/7  »»•)  »  mit  der  Herrtehafr,  dem  Com- 
maudo  versehen,  also  Vorgetettter, .  Regent,  itsaitirtar yes^i 
die  Hausfrau,  domina,  Attchyii  Ciioe.  659»  vteT»,  Aga».  1B19. 
it.  varepx»*;  Befehl s«aber ,  und  speciell,  Gouverneur  in  «inel 
Provina,  Propraetor,  Froconsul  D«y  den  Romern. 

—  etpierij*.  1},  t.  v.  a.  Itrapr/e),  Photiut  in  Olyiupiodoro. 

—  opxw,  ich  bin  rT«pre*.  Regem,  Gouvorneur,  Vorsteber 
von  einem,  von.  eroberten  Lande,  Cyrop.  1,  1,  4-  leoer.  »d 
Piulip.  p.  12a.mi1  d.  Genit.  9)  ;««>/  bey  ILimer  II.  1, 
471.  aoäpot  »  wAi^eai  i'  «p«  iraToi».  (Vapf  Jaa>a<  dlaawai».  Odyas. 
18.  4 »7-  eaV*x*ot  fti*  implioOu,  '  ■  i'f »o« ,  wo  d  e  Scholien 
et  durch  iytfuv  und  iitixinf,  eingiui'sen  i  erklären,  alt  wäie 
et  von  isa'^a,  t'i«.»»/.  Mir  icheiuC  et  blofl  die  K  :  iuurvg  . 
des  Mundschenken  nach  der  Rechten  im  Herumtraten  au- 
sndeuted  .  wie  die  Stelle  OJyes.  1,  t  t3.  andeutet:  »ippi  d' 
stf'rvTeiv  ttäit  *Jt»/X*re  oirareai  t»r.  \Volf  eikUrt  es  von  neuem 
anlaogend  trugen  wieder  herum.  Arich  in  /u»,  \.«a  Odytt. 
7,  164.  li'gt  der  fWgiiff  di  r  Wiederholung.  Späterhin  ge- 
brauchte man  das  VVott  allein  für  antragen,  bringen  undrei- 
chtn.    Diber  Hymn.  Apoll.  125.  äliä  *jfait  reVrep  r;  «■)  n'«- 

..•!>.•,;  •  f.«  r  ••■>;»  atdairnrpaav  jfpelv  i»5«{»c»,  reiehte  ihm 
und  nährte  ihn. 

—  eip<4,  a.  v.  a.  Af»ytiJÖ<,  daran  -  fflgen  oder  befettig*n;  Fnt. 
tsneeaa,  Aor.  STrJpo«.  Ttaira*  oi  itipo.'  cra(^ttoiat¥  i.T^pea  ,  IJ 
14,  167.  an«  ni»,«;  avapF^pn,  is,  45Ö.  tt.  u     So  *.►.•<; 

mjii.  j'r.t;  •(•'«'•»»  lest  anliegend  und  srhlicftend,  »8,  377. 
er  .•  T.i.-r, (.1      1  :»•,  Ataii  83-  W»t  anf  den  Füfien  sllbend. 

—  upa»r>}(,  c,  »,,  helfend,  hellend,  Nicander. 

—  opa»re«.  o',  JI<lier,  Gehftlfe;  ».  v.  a.  inawirth-J.Zumi,  Anal.'. 

—  «0  Cr  (iatr w,  dibey-dax«  Keuchen. 

—  ho  *  i  tu,  noch  daiu-cb'ii  drtia  üben;  od.  wider  einen  Ahe  , 
ujuernc Ilten  ;  OJpi.  17,  s66.  mit  Fleifs  arbeiten  und  hinau— 
setzen ;  uberh.  »du  kansiliclier  Arbeit,  Poet.r  cyclicus  ScboL 
Eur.  Or.  1392.  S.  ämii.- 

—  aofta,  0.10t ■  to  1  (iria^.),  s.  T.  tu  imtfdt' ,  dat  vorgesungene 
Lied,  zum  Einschläfern ,  Bezaubern  u.  a.  w. 

—•«*•(»«,    dabey  -  dazu  ■  «appcln ;  (tötV?  .  ■  Oppiani  Hai. 

S,4°7,f       ■  !  V 

—  ao-itooti.    S.  ivaalTiOov). 

—  »cn'rif o;,  (aeol.  su  ixmooir.  von  7c*ov,  irrJ),  dicht  anf 
«n^adci,  hiiiig,  i*  V.  a.  iitökii.Ut,  frcqutiit ;  wiid  von 
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ber  hat  Apol- 


hrern  Dingen  tuiaminen  gebraucht;  doch  »ber  hi 
Ion.  t,  5?9-  o<vo*  in.  crebrior  ventut.  fitixato  xfi 
8  472 

«^•••rrrp.rp  ./?•}«.  e,  j,  fatMi  eV;«,««  Z»fi<  ijm—- 
T„.oWr,  AcKch.  Choepk.  4*1-  die  icheU  und  blufic  auf 
«runder  folgenden  Bewegungen  der  «lande  beym  Schlagen 

-".«tfiijt«.  («'*'.  ich  blitze -gl.tnre- leuchte 

d.rtn,  d»rübcr,  darin,  Anale«!»  8.  p.  »26. 
•s,,rtr.'(«.  Theopbr.  Op.  p.  46*.  wo  Photü  Exeerpta 

t tri Ji*  haben, 


wVind  "e»n»nd»ehr.  ia^»7J»0»  haben;  auch  besehen ;  P^s*. 
darauf  leuchten.  tagen,  *'*  r/r^nftf,  Polygen.  1,  39.  »•  •oü 
,•.„,,,•;  .  beifw,  WW7..8.       A**oa  „. 

—  «r/.i/i«,    ares,  re,   da»  darauf  fallende  Lacht,  Ulan», 

Strahl.  ,  ,.  .  ,. 

•/>  „  .tr,i,;„.,  •»»  daru-aufterdem  tagen,  Sind,  un  Medio  •urn- 
fen ;  Soph.  PUil.  J9^  wo  Torb«r  iiaef.  »und.  . 

—  aiOadt^ofnn,  Arrian.  Exp  5.  p.  164.  *.toi  ßafivaa&a.  »sl 
»n«<-T,  noch  bey  der  bösen  -  schlechten  Handlunng  »ich  trotzig 
und* Vibermnihi«  bezeugen ;  wo  jetzt  «itat*a*»»««ffe<  lieht; 
auch  bev  Joseph. 

-«.;.«. e e,  «,  «.  aMisef,  falich  au»  OdyM.  I.  <»<W 

t:r"  «vZt/ovt  genommen. 

^  «t  i/«,  «7,  3:>xu  tpielen  auf  dar  Flöte;  «pjc  r«.  «.Amtar«^»- 
»om/ie.»'  enoTini  inatlovoai,  die  M  dein  Floieuliede  der 
Hirten  wiedertönetiden  Feiten,  Luciau.  g.  p.  95- 

—  „„1,'Couiii,  dabty-darauf  liegen- bin  Den ,  im  Zelte  Oder 
Leger  verweilen,  achlafen  ;  rf,  naiv ,  l'lut.r.  Sylt.  so. 

—  tikmr,  *»i  ••  v.  a.  fxmrbi,  Anal.  8)  r«  ttat-ita ,  der 
zweyte  Hochzeiitag,  »onat  arn«ninrii;pia  ,  Pollux  3,  39.  und 
Alciphr.  5.  Ep.  49.  Eiym.  M.  in  «Viiiu«.  ...  . 

-m»Lt,  t„f.  ^Landgut;  L-Midh,u. ;  Meyerey ;  Stall;  «ach 

».  v.  a.  tnaiitnt,  Polyb.  16,  15.  u.  Plaio  Alcib.  8,  «I. 
_«.'A.o.e,  v.  a.  d.  flgjl  _  .. 

_  atllaflöt,    e,    da»    Schlafen  -  Lagern  -  Yei  weilen  da bey, 

SehoL  Soph.  Ant.  357.  - 
_„,;«,,-.  •',  Stall,  Üdyi».  85.  358-  mch  1.  v.  a.  JV«r*.e ;  bey 

Soploole»  i»t  der  Plur.  turnt-ln.  Analewa  i.  p.  82i.  no.  0.  flour 

T*»i  Ä«,  Lycoj.hr.  695.  8)  ala  jadjeet.  I  v.  a.  " 

f.  {»;.«,  veigröfteru, 


—  aijn,  »J.  «•         .V'«.  P1mo  LeK«  7-  P-  377.  / 

—  •»«»?«,  »t  »j.  zuncha»end,  zu- oder  anwachsend,  Hippoer. 

Hut,   ij,  Wachiüium ,   Zuualim«,  zunehmende 

—  «YpTeVtT'..  und  ix*im*t ,  1?,  Antbeil,  Mitgentifi  roro 
VoiiheU  und  «ehaden,  Uciod»ti  7,  ' '-0-  und  Thucyd.  8. 

 avpt  tu.    S.  iltavQut  nach. 

—  mvgit«-.  (•  >'"">  i'"'v:>  ich  bauche >btaie  xn- an,  adtpiro 
in  frjgin.  Atbenaei  11,  78*-  *\"  ri**  inavficat,  acheint  dem 
Winde  aunetxon  -  entgegenstellen  xu  bedeuten. 

 aJpte»,  Adr.  auf  morgen,  nioigea,  inl,  «fpie»'. 

-»ipt'o»'"'    S.  d.  folgd.  ,  _ 

—  ■«(«,  daro»  »ir«»p<«»  und  it,u,.;.,«u  ,  bey  Homer,  tck  be- 
rühre, »treife,  Terwunde,  II.  1«^  6^/n}M  «-Ja  r»^«V 

ml  Ii,  572.  «eV»*j[(>o«  itt* >'»  »*ir« 'Ott*.  Nicander  Ther.  7f>3- 
Serx  fWf/j;  m.  d.  Gen.  H9or.  IL  iß,  3°«-  Apollo  11.  t,  174- 
tt.  fTifaiair.  Deraelbe  »,8?-  «"«  »*»  aröfi»?ro«e»  xaaeV  ttajau- 
mar  inai't/ür ,  *o  ist  kein  UuglOck  to  fern,  daft  et  nicht  den 
Menschen  erreichen  konnte;  •)  mit  dem  Gcnit.  braucht  Ho- 
mer irra.'ji-  au,  lur  gestehen  ,  d.  i.  Nutxen  oder  Schaden  ha- 
ben; «or  IlV  ig,  y>Z.  Ody.  17,  ßt-  tieht  krawfitutv  und  Odytt- 
tß,  »06.  *ir«i;p5«  tt.  de«  Medii,  (Wolf  bat  »Jteu'f.7).  wie  Pin- 
der  Pytb.  5,  65.  Apollon.  1,  1875«  Eben  »o  atekt  tVaifteste*- 
*«»,  11.  >3,  7^5-  ar/iieie  nevfi«»'»«,  Apollou.  4,  964.  tt.  <*rt- 
.- 1  jl'i  oi  i'  ii,  :<•:.'... i  re  piywiar  »T«rpi'o»e> e<  ^raö^öyrer,  The- 
oKiii»  113  Hesvch.  hat  die  Formen  i-ioiv«*«'  und  räarM- 
.•»•>•».  i*>**Ua*,..    ßudaeut  fuhrt  au*  Pluur.  an  «-«e«r  «V 


I»  IwarfaMiaat  fAr  ttqtesuntti  oder  t» 


,b| 

nri,iui  nicht  voiknmmt.     I  ' 


fli-Uir  xV^oir  aire' em*i«ro»,  Anal.  1.  p.  19J.  evwnb  viol 

Von  demielben  Stammwort  itt  «tau»»»,  obglcjck 


i.  Simplex  a'fn,  oi'par«,  «rpA»  nicht  voi 
arw,  I.  v.  t.  yaiw,  u.  auch  in  d\  «#  liegt  die  J 
iahten. 

'Exavria,,  foVri"»,  lunilen .  Callim. 

—  arriaa,  (ini ,  mfttam),  sogleich,  hernach.  # 

—  itrouolrw,  t>  .  Aeliani  11.  t.  2,  Ii.  t.  v.  a.  a trotte '/<»,-  rW. 

—  a  Ittel,  Aiari  l>ios.  Z\<$   f.  L.  tt.  rV  avtoqt  d.  L  nrio.". 

—  tivrea  ivptp,  II  »T*  ni'ffcT  (wte,  fit  'V»10  f-rto,  auf  dem  Dieb» 
tt.il«  telb«i ,  auf  d«-r  Thal. 

—  n<  ,  t  wm»,  e,  17,  (tVat'xiVO,  »ufdem  Halte  liegend -odes 
d-iaitf  tu  l«gen,  Au<il. 

—  tsvjttteji  d.  1.  anyi/tt  /rr/. 

—  arju/'i,  (atjjtci),  Ztv*  ixarxji>]oae ,  Jupiter,  der  trockne« 

YV.uer  macht,  ä»ph>>clea. 

„i'i.otü,  ntr,  1).  wie  btih>ltet  Wegnehmen ;  von 

—  n^uipt«,  tt ,  wiederum  -  abci mala  we^uebiiien. 

—  a«  ai-i'Cm,  nocl)  daran  TCidcibeu  -  fei  tilgen ,  JambL  Pytb. 
J.  77   (nej;01.  t^T.  p.  317. 

—  «ff  nfl  imi,  (jr,i-f,  rut.  t.eouni,  Ciiret/iJ),  herfllnen,  betaaten( 
Hilft -iiebcTOll  (/«a/'iie>-Tj)  h/taMen,  »lici'ch.lu,  liebkosen. 
D.11  »ctir.  im  Vcm  hry  Seliol.  Sopbocl-  O'd.  Col.  ij%  tmd 
HecBUOttl  S.  Itol.  Vtuet.  .id  Ii.  15,  ,v>i-  <  <«7^eut.  tu&«oi,«  t'jr«- 
O'Juare,  Afjutl.i&e  Ep.  >r>.  aietreiM^f,  AI".;  11.  3,  12. 

—Ma.mrm.iriM,  tnarfm  «v9t,v  vtiwr ,  A>ni"j'ü.  tt*n.  «0g9.lt. 
i-tiytiujr  atfur.  vr^  »Oihei  faltch  ärttif.  «t  - 1< d. 

'Bitayi),  »},  und  tiro7r:ei«,  tj.  bey  Cemcn»  AI.  (•Wtrr(v  st.  iarl- 
wrw),  Borohrung,  Beladung;  PluUr.  im  ichli.na.tii  Sinnet 
Angriff,  B-«tiatuug,  Veiweij.  ix/tt/o';  ad  riu/at  f'io<ry, 
Plut  I.yt.  83-  der»,  rerb.  et  mit  s-oitf.  >»,ou-  audit.  iirä<ft,fia, 
am,  Giilf,  Berührung,  Dwgenit  epin.  lo. 

—  a^t'ifM»,  f.  r'oto,  J.  h  Wftqu*  fall  f«r.,,  ge^on  einen  lotl.istee, 
als  Hund«  aalt  STild  anheften;  ffftaUagat,  die  Schafe  auf  rite 
Saat  geheu  lauen, Thooptir.  iSa>(>,  W  isset  darauf  leiten,  Id<:ui; 
nietaphor.  ärius'ov  irno^sdr  f'ua«'f'Jf'  iyxartiiv  r«ü  rrAoitaiVr^ 
Alciphr.  1,  88.  rom  Redrti  aus  üejn  Sttpreite,  »Tayr;»*»'  «mrer 
t*7  «erf «»,  Pliilostr.  p.  4g?.  r«7  iöjtp,  553. ;  loiLuteu,  dagi-ge« 
W-tf<i',  darauf  -  dabin  -  danach  tchickcn. 

—  ä  <f  to  t,  0  ,  t'r,  ,  7'    8.  tain-Ttup  nach. 

—  aqp'fo».  darauf- od  et  oben  über  tchiamen,  &ü).aaa*  »ifrer 
— i'fjf.  Motchi  5,  5. 

— e? (odtttoi  i;,  dal  Ltebeafwurd:ge ,  die  Annehmlichkeit, 
Lynceut  Alben .,0;  6.  pag.  14.-.  D10  or.  58.  j  g  ng.  uud  Ap- 
pian. ;  von 

—  07  pe'JsT  e« ,  o',  ij,  Adr.  —Slrut,  rah  Liebe  ,  Llebreix  Ter- 
•ehen;  lieb,  liebentwardig ,  liebreuend,  tchön,  angenehm. 
Sulla  nannte  lieb  lat.  f*l>x,  n.  gr  «Va>/po'diro(,  von  der  Veno* 
begunttiget  und  glück  lieh,  vcnuitut,  Appiani  Civil.  1,  97. 
Diodori  11.  p.  54t.  Plutarehi  Sulla.  Im  Ap^pian  tund  vormaJ« 
iitatfgottaior.  Alciphr.  2,  t-  ixoSi$»ftiü  et  tflF  |tj|_ 

—  o  «•$?•«,  «5,  V>  «ni*  Schaum  obenauf,  tebaumend,  Htpp«er. 

—  ter'o,  daxiisehOpfen ,  daangieften ,  Horn.  Od  vis.  19,  388 

—  tixi>nti,  i,  Lattigkeit,  Belattigung ;  vom  tirartviff. 

—  «Zf>/t>,  Tiyphiodoii  6ßO. 

—  «rt>fjf,  tat,  a,  »),  Adv. 
lioh.  drückend,  ravaat,  Nicander. 

—  <.i&t{at,  balatlen,  b «schweren ;  lifo  inix&wra,  trug  lu£ 
den  Schaltern ,  Heüodori  9.  p.  435.  Aetopi  no,  1.  wo  aber  an- 
dre axal&.  haben. 

—  t tli'«j  verßuatert  »eyn,  a^c  «VajZr'oaear ,  Apollon.  4, 


i4j}0.  «tnlaffe«,  Quinti  9m.  14,  468.  In  AratiDiot.  174.  ut 
ItHTOv  i-rajkvöwr  f.  L.  *t.  fatailinr.  M.  d.  Dat.  ro'eaef  »"fort 
m+ltaaiv  iirrj%Xmttr  r/uar/p*tet,  Gregor,  fit  7.  uim.  11,  154.  ria 
9al*gö*  i:y  na)  irpö  rr/«  tstteree  ötaroiat  iua%Xlarta.  nomiat 
'//paxasjf  Ji'', ■  ,r(J,.nfl  HoeaofitL  AUegor.  34.  wo  et  vermuüilicb 
S,,,,y-V>  von  »i^pr.  heifton  tollte,  dal  itt  ■afhaitsrn,  heil 


machen. 

—  «|  rtdiof ,       »ev,  ■e't><r.  Anal.  3.  p.  33».  angeflogener  Staub. 

—  (i'jr  1  wi  rw  ,  iu,  d.  Dat  Tiyphiodl  415.  ich  trau  re  darüber. 

Cos}.  ».  V.  1.  tttaV  und  (traf,  in.  d  Cunjun^t. 
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Hittyytlä»,  «J,  •.  r.  a.  ly)tUah  m.  d.  Dat.  rewpotten,  ver 
lachen,  Oppieni  H.iL  3,  3»>3- 

—  {yyvot,  u,  5,  follux  3,  34.  f.  L.  st.  t'ar/y. 

—  »;  (/fiu,  fce»en  •  widerjemand  aufwecken- aufregen  •  anhetzen 
-aufhetzen;  woto»  erwecken -irm  untern- reizsn- antreiben j 
flbcih.nipt  aufwecke»,  Plato  (MtO.|  davon 

—  iviffto«,  6,  oder  inlytetit ,  ij,  dar  Aufwecken,  Aufheizen 
oder  Aufmuntern ;  zweif.  1'  •.  Clement  Paedag.  3.  pag.  n$, 
mufs    »  in-yn'ftot  tt.  /»«v,  hetfien. 

— «  yso  r  ta  a » ,  tj,  ör,  Adr.  «'•;.;  (vrw7v,  aufweckend,  aufmun- 
ternd ,  anreisend. 

— ,;«..;  «ff.,  auilachen,  nnd  zwar  mit  lautem  Gelichter; 
die  Form  —uax*iu>  bat  Lyeophr.  «55. 

—  -  vi"!   s''H.    S.  aaiäfcu. 

—  tyanrrrw,  noch  daru  oder  obendrein  verschlacken ,  ver- 
schlingen. 

-aya«.  S.  -M/zab.   

— ivnfpun'iTii,  noch  -  dam-  oder  aufjerdem  einmischen, 
Nicandcr. 

—  lyulin  ,  b.  Dio  Ca»i.  piiifopa  und  die  Augen  auf  die 
Seite  biegen,   und  ao  also  von  der  Seite  antehen  oder  «1- 

1 ;  daheT  bey  Hesych.  »T»>»;.ae«f ,  re»«  ü>pa*.'  ir.»£  iut- 


—  tyuoli-xtu,  noch -dazu  einbauen  -  eingraben,  Lyeophr. 
78a. 

—  tyapeaiuw,  darin  aufhingen,  *m.xry,  in  den  Ranch  aufhän- 
gen ,  Nicander. 

—  ty*v*lto>,  ich  führe -bring*  noch  da2ti-  berbty,  Amtide* 
a.  p.  514. 

—  ty*v).ivt,  drin  herum walzen ,  Cleni.  Strom.  7.  p.  877- 

—  ?;  (i  t  •,■  o  ('•'•(  '/         Plnr.  Brun  36.  von  Natur  wachsam. 

—  tyfia,  t) ,  bey  Jamblich.  Pyihag.  {.  5A.  hat  die  Handsebr. 
ivtyiiatt,  wo  a.Tfipt'aut  steht.  i3-  »lebt  iiaygiar  mit  e'iU- 
roi  irlav  verbunden.  $.  187.  »Tifpfiei.  Soll  Terra.  Wachsam- 
keit bedeufn;  iw, 

—  iyvu,  e.v.a.  <  ■  ;/p(o,  n.  iL  10,  134.  iyilga,  aufwecken. 
11/; (.«to,  14,  «56.  hernach  aufwachen. 

—  i)l<ire,  mit  aufgerissenem  Maule  auslachen ,  m.  d.  D.H. 
*.  v.  a.  .■'  -r ,  Aelianua  Sutdae  in  Mihrat. 

—  tyiaXmut,  1.  v.  a.  iypaiäu,  nachlassen  ,  Nicander.  * 
—*yx'*f  gas«,  "»*•  '/>  »•  »•  *•  IVk'' 

—  tyr/w,  u.  mafgfvat  bey  Nieand.; r,  dazu -oder  noch- wieder 
•uigtefsen. 

—■*yi*(*m,  »tot,  tö,  das  darauf- oder  hernach  Eingegossene ; 
davon  , 

—  tyi>  aar/C«ii  f-  iooi,  daranf- danach  eingieften  ;  einen  zwey- 
ten  Trank  eingirfsen,  Dioscor.  5,  -3 

— «ytt't  t]t,  »1  ,  o,  s.  r.  a.  oi'rejöef ,  bey  Athenaeus  10.  p.  425. 
c;  Ton 

—  iyi«*Si  ••  «Vs/r/o». 

'A'iiil,  nachdem,  teirdem,  all;  bisweilen  auch  mit  nachf.  In- 
finit, im  hietorischen  St)le  bey  Herodoi  tu  andern,  wie  aach 
das  ionisch«-  ixiiti  und  t-t,*/  ,  3)  im  Nachsätze  t.  v.  a.  weil, 
denn,  sintemal,  indem;  auch  sonst}  aus  tri  gemacht. 

w,  L  £<u,  treiben,  autteiben,  betreiben,  drängen,  be- 
schleunigen; in  Orpb.  Arg.  1039.  st.  de*  medii  eilen  ;  med. 
sich  antreiben,  eilen;  wie  auch  mit  verstand.  tucroV  im  act. 
Eur.  Phoen.  iaß6.  ökiyettl  air  äx&et  iittiyn,  iL  12,  45a-  bele- 
diget ihn  wenig;  dav.  tnuyukt} ,  q,  s.  v.  a,  .;«,-.  im  Etyra. 
M."  undNicctae  Arnal.  »6,  4.  und  öfter.  Desgl.  rartian«,  s.  t. 
a.  tVeejtese,  wofür  bey  Hesych.  «Tstarac,  im  Etym. 

M.  tsts/ari}«  steht.    Butunanu  I.exil.  S.  375.  möchte  e»  für 
Tel  wiruit  von  mi^m  ansrhtl,  drAcken,  drangen. 
'£n  n9mf,  (tirei  ii  sr),  in.  d.  Conjunct.  nachdem  ,  weil,  sin- 
temal} wenn.    Bey  TLucyd.  4,  48-  ixni*t>  iyirtto  bat  die 
Wiener  H-ndsehr.  ixuiq  richtiger;  eben  so  4,  130.  die  A 
biu-ger;  die  PariaeT  4,  133. 


—  iif,  in.  d.  Indicat.  t.  v.  a.  irttl ,  nachdem ,  (/jr«J  lij),  auch 
in  der  Eizahluug  in.  d.  folgd.  Initial,  tinh',  ai)tat  jrärtnt  tovt 
tuuieTat,  Dcaiosth.  p.  766.  nachdem  es  alle  Richtet  bejahet 
hallen. 

-  1  iv,  Coitf.  ».  t.  t.imlntt,  weil  doch,  da  doch,  r/ytii- 

dem ,  m.  d.  Indicat.  } 
SthneiJert  gri»<h.  fVSrUrb.    L  TA.  * 


BT1E12K 

iviStv,  besehen,  anteheri,  rmehen 

«utehen.  Iwcr,  P,„.  „.  BOch 

tt  reV  VP.  *«  vtm.m 


valou  xtlmäv,  Ikrodoti  6,  5a. 
ETtutj,  |K)et.  *t.  iitit. 

•£ir«t«äfM,  f.  t.  m.  Sophocl.  P.lect.  6ct 

muthen  von,  zu  oder  auf  etnan  deuten,  r.ri,  Aeschvli 
18.  u.  öfter. 

—  "««£««.        gs^itMTageim  Monat  nachdem 


56.  Ter- 
hylt  Choe. 


mol.  M. 


aosten,  Ety- 


'Bn,i*tlot,  tt  t.  a.  iwtihtlot,  Oppiani  Cyn.  a,  »67 


CoajauMt, 

'Eitttntnt,  i,  (hrtiyu),  der  antreibt.  «) 

einfordert,  Pitides  Suidae 
'Bntinm,  davon  t'iriotna ,  oc,  f. 


Geld 


.  allein  gebräuchlich    bev  Ho- 
rner hluhg  er*  (f/uu,  e*  geziemt  niche.  7 

—  stA«'«',  ich  winde  oder  wickle  darauf,  Mathem   vnr  ä 

Pfuli  SU.Ecphr.trss.i  bmkaJ: 
das  Daraufwtckcln  oder  -  winden ,  Math.  vett.  p.  346 

—  •aait,  hinzu -dazugeben- oder  kommen;  gegen  einen  geh eru 
angreifen,  anfallen;  ,  ,„<,,  ,,„«,  c»  kommt -es  fillt  mir  ein  ■ 
«•  »wioV ,  was  ihm  einkommt,  einfallt,  Plato. ;  von  e;ut  >vlö 


,  wie  obeo,  wo  herum  gehen,  «"'be'.'e" 
hen  bewachen,  beschataen,  Pal.eph.  39.  1-i  davon  i^,ttc^ 
a.«»  Iur  )  T)/t :  u:.)iai  nnd  twuietto  tu  iinjiOtv ,  Wey  H01„or 
S.  f/ait.  * 

—  tiai»,  (s/Vi,  .V)).  daran  -  darüber-  daranf  -  hernach  tevn  • 
von  der  d.nauf  getetzen  Prämie  oder  Strafe  «Vase»'.* j;I 
Nachkommen.  " "  ** 

£EW,',C'£p!ü,.ra'fRoi>.2(r>)'  Betr'ib^Bf• 

—  tut»,  inn^or,  innv<ir,  von  /irrVoi,  ich  setae  im 


'ETttiite,  t.  v.  *.  ■>*<>. 

—  »«frw,  st  da*,. -danach  «iehea.  «rs.p.'ee«,« ^„„V 

■  tar-f.  Apolion.  3,  1^9.  adductis  gern*. 

—  tioartroan,  daau-dabey.  daranf  *p<vuiseh. höhnisch  od. 
venteUt  sprechen. 

—  I  i  o  a  f  p  a ,  tö.    S.  •  • .  oyuie. 

—  e Käy,u,  dazu-odor  aufterdem  ein/flhren  -  einbringen  -  an- 
bringen, noch  hmznbrmgen  -  zubringen  ,  auffuhren ,  an- 
nehmen. •* 

—  1  i»n;  <Ky  17,  da*  ZnfQhren  anfserdera;  Hinzufagung1,  Ein- 
fuhrung, jfrufuhre,  Annahme  an  Kindes  State. 

—  Mtajrajj  isol,  £,  j,  noch  dazu  :  fn  I  n -eingebracht  j  z.B. 
tö  ititaaymytfv,  Zufahre  von  fremden  Waaren,  Labentmit- 
teln  Hi  dgl. 

"'«««"«'  f\ »  T:  »•  d"  ▼«barg,  yiuwt,  Lyeophr.  60. 
nochdasu  gebracht- eingebracht -eingeführt;  «barhf  fresnd, 
dem  Natfirltchen  entgegengesetzt. 

—  utliatvai,  mit-oder  noch  dazu  hiaetniteigen  oder  trabe«. 

■  t  noch  -  dazu  -  aufserdem  hineinwerfen  -  lege», 
-stellen -bringen;  (iavtiw)  w.ri,  einen  anfallen,  faiaepb:  t. 
5  eiiiiallen,  einbrechen,  eingehen.  r  * 

»»)  "•       *u  den  ;t)  iirimi  hinzukommende,  aus- 
serordentliche oder  überzählige  «Vi^nrij« ,  fiurip.  Hei.  1566. 

—  iiii;,  ...im.  f.  £o/iai,  uooh -dazu- ausserdem  einnohmen 
-aufnehmen- zulassen. 

—  t  iin  fit,  s.  v.  a.  — ntifyofiat ,  Demosth.  p.  776. 

—  iii  ■  (:        noch -dazu  hineingehen  oder  kommen 
zu  seinem  Verderben,  Pollux  9,  158. 
.■).:'!;/.'"»..   noch  -  dazu  -  aufserdem-  hinterher 


noch  - 1 
hen  oder  kommen, 
-iitryr/taai,  <•."«««,  noch- dazu- darauf- « 

ren-anrathen  u.  dgl. 
—  </(#<«<«,  17,  bey  den  gT.  Grammat.  L.. 
_«/«ie»i,  te,  Lypophr.  1335.  die  Schamhaare,  SehamEegond- 
ipnst  Munt)  d.  Jf  «jj^snaer,  S.  tmtmutm,  ' 
'Exnt*akim,  ü,  noch- dazu- darauf  hereiniufen 

Rrr 


oder 
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(V.  lieh  atiomicrti  -  trennen  u.  weg- 


EI7EMB 


■  darauf- »uftardem  cufolitea 
aber 


wie  »*««p.Vo»«*  und  owo«e 

od«  laitgtb«». 
•*^i«««r.li«»,  «,  noch-datu 

-  hevbevbtingen.  . 
-f..»**««;  W.-.«,  Sonh.  Athen**,  £.JM»£™,  * 

dia  H»nd«chr.  Ii«/«-,  haben,  und  ,xtm*:*tu  vosgescUlageu 

«•«««■  m»iZ*t  >cn  Nomine  tc«««^»'  noch  dato  und  hinein  ; 
transitiv.  Ämtoxemis ,  Athen.ei  ib.  p.  S«0-  Schw.  »iinmh 

«,,,»«•••'11'  ««» /rv"»«*' ,,ab,:n  «••**«■»  »w^««*»« 

mid  in  du  Gcsellschalt  der  Tugruden  gebracht. 

-e.c.  Jie*.  r*.  da.  Fredde,  E^etcbobaae  einer  Rede  oder 
Erzählung-,  Einschiebsel,  Episode ;  der  Nachtisch  hoifal  oi»>»- 
«er«C  ;  eerooc  ^.tSStm,  Cnnagorae  epigr.  6.  oder  w«  V>  ein- 
oinker  nebenbev  essen;  uispi.  biefs  u.  in  der  ehe«  fi-fodie 
•in«  twitcheri  dem  Chargesange  eineceeliobene  DirsieUutig 
ron  einer  Handlang,  deren  in  AescbvYu«  sieben  übrigen  Siuk- 
ken  immer  drey  sind,  welche  man  roitiunseru  Acten  verglei- 
chen b»nn.  S.  Heeren  in  Bibüoth.  d.  «-  Lilieratur  u.  [Kunst, 
a  St-  Arist.  Poe».  iB.  nennt  daher  /t>»(oAW  ti*V©*  a«W  n>ayr 
iiat  to  f**ra£C  oXwt  «o<»»»Jf  utXwv.  Aber  gewöhnlicher  nenn» 
«r  euch  Am»««0-|<i  in  der  Tragödie  eowolil  eis  in  der  Epo- 
jpoee  «ingeschobene  Nebenhandlungen,  welche  out  der  lUupl- 
lunJinng  einen  Zassmroeuhing  heben  ;  »oa         (  i 

—  f»re<t»e«,  o,  »■    ron  auficn  dein  kommen  J;  «i jtmmrtji 
$to«  i'-r.Eunap. 
593- 

— <  *««*)•<>  •», 


liegst.  epuodisch.  ar&os  ifixvrt,  AnaL  J.pag. 

eine  Episode  enbiingen  n.  dedtureb  die  Haupt- 
«eschiclite  verlängern ,  Aristot.  Poet.  17.  und  J4-  L',yo»  *»«/- 

1     I   Ii   i  *■>      .«•>      t      ,         in    A'*~  " 


..  RbcL  3.  17  Lob  in  die  Rede  < 
5t,  IOC,  *>\  episodisch,  von  der  Art  einer  Episo- 


Daz 


«brechen  od. 


.  darauf  hineinschieben  -  wer- 


— « i  c?  *  •» 
—  «i  Ü  pdsr» 


IiineinUieen  oder  -g 


sehe 


Kfrultcou  r*.  •■?,  Ans  fall ;  StreifeTev,  Dio  Ca»». 

laut  a,  Adr.  d.  i.  in  MsjeVsTj  d.  Guiit.  jenseit ;  J,  ty' 
isr.  verst.  wr,  der  jenseits  Wohnende  oder  Stebtndo,  darüber 
hinaus-,  opp.  »wl  rdr}*,  dfesseiu. 

—  tx&im,  g» gen  einen  auslaufen,  Torlauftn;  «inen  Ausfall  thun; 
Streifur>'y  machen. 

—  i  *  t>  i  •  ii  «  . Arriani  Epiet.  a,  7,  9.  daher 
Opfer  brin, 

—  txxli  r«i 


J_  4  1  e|  t*»,  aufserdem  -  noch -  dasu  -  hinterher-  liisteingiefaen. 

4 


01  i/it.za,  jtoiuri,  die 


was  folgt,  daraus? 
Aiistopb.  Ach.  497 
von  *7ro  u.  tVi. 
"ß-nt^t,  u.  »Wiirss-, 

Uerodoü  p.  XVI, 
*jB.T«fn,  »isi  weil,  bey  Herodotui 
'iti/rsi,  eis  aber,  weil  aber;  daL 
r«i  ye,  denn  sonst,  alioqnin,  De mosi 

—  ••»'•#•>•»,  beraa»steigrn  und  wohin  gehen ;  r.'v«e»'  !xi*ßal- 
vovTtnlti*vi,  Crüiagoiae  'P'g'-  5«-  n*ch  andern  aussteigen. 

—  ,,  -:„,,  u,,  beschuldigen.  Vor w ruf.  machen,  Dio  Chi.  4 
54.  s.  V.  a.  urijmi/w. 

—  i»ßo*;<t fm,  «7,  hervergeben  und  zu  Hülfe  eilen. 

—  tuStiäoxu,  f.  safer,  annoch- fetner -weiter  lehren.  Plui. 
Solon.  85.  vetb.  es  m.  ot:qr,ti'Z<o- 

—  ixSi  Suifit,  aufserdem  weggeben  ,  verschenlicn  ;  zw. 

—  tuitt^iopai,  noeb- dazu- ferner -weiter  erklären 
davon 

—  i*i.,'r,oif.  ntfs,  ftt  die  feinere  oder  wiedctholt«  EiUi- 
aung. 


dann  freylicb.  i*ir»f- 


vo,t,  AriMot. 

—  ei  C Osf a.evsl 
de*,  fremd. 

 (/(tjoi,  7] ,  da«  Dizubommen  ; 

.„jtru'e,  noch- dazu -darauf- hinterher  bi 
mit  Gewalt  eindringen. 

—  «i«iri*r«w»  f-  «f«!  »o«-0 
fen  lassen.       _  _ 

—  >i(i>t  -Ja»,  cü,   f.  rtou>, 
«piingm. 

_,,{1tllIK», 

fallen- 

_4.{-t2i«,  f.  «'««.,  noeh  odar 
fahren. 

 •  „, ,  f.  «il««-,  wiedrrbolt  Atham  holen,  Galen. 

_M(Tf  iirw,  f.  {« ,  aofserdeia  -  noch  -  obendrein  einfordern 
-eintreiben,  Dio  Cais. 

aufserdasn  -  no«b  -  hinterher  hineinfliefsen. 

noeb  -  dazu  -  auf»  Ol  der»  hineintragen  od-  bringen. 

noch  -  da.au  -  binterher  -  aufserdem 


%*••«-»,  Adv.  nachiier,  hernach,  hierauf;  al.  Frage:  i.un? 

~  wnKUcb?  so?  bisweilen  ».       a.  doch, 

i 


n-en. 
,  f.  »w  , 


eiden;  «w. 

—  ne»„r<i>'rw,  t.h'1,  erleichtern.    In  Joscpbi  b.  j.  1,  ai,  ta. 
bat  .!ie  H'odscbr.  tTitvi'/iar  tiehtiger. 

—  tsl/vsasi,  durchlesen,  Panian.;  zw. 
-im/r»,  dazn  -  noch  -  übei  dem  -  biun-iher  austrinken. 

—  i'nim,  coulr.  ith  o,  da«  Autlaufen  eines  Schiffs 
oder  «iner  Fli>iie  gegen  den  Feind. 

—  :  x  •  >  /  «, ,  wicdeiholl  ausatbmen,  wie  i-ititnnm,  d.  Gegen» 
thcil,  Galen. 
«*iyetr/a., 

—  i'iiinl, 
davon 

—  i»rc.  ii»»(,  r",  «V,  Adv.  —mti,  veillngcrnd,  ausdehnend; 
•untiecker.d. 

odar  wi«d<-r  oder  mehr  ausdehnen ,  er- 


Aritiopb.  Eeju.  701.  noch  dazu  austrinken. 
tun,   4»    •»eilingene  Aufdehnuog,  Aufschub 


—  aa  r 1 1 v < 


strecken  od.  veiUugrru  ;  ix§xitir»rat  tt's  oixtins  Mpsstri  7"heophr. 
h.  pl.  6,  7.  eistircken  sich  über  ihre  eigentlicbe  JaLieszeit 

hinaus ;  davon 

—  1  k  r<  r  •  u  »  u  e,  Adv.  vom  Pertie.  Perf.  Passiv,  mit  Anstren- 
gung ;  heilig,  sehr,  Scliol.  Aescbyli  Per».  1055. 

—  i»r(>*{-w,  ».  v.  a.  t'atxOiw. 

—  isf/e»,  noch  -  feiner  -  hinterher  oder  dazu  hiaaustragam 
oder  lübrtn,  Plutar.  Alex.  ü6. 

—  ■«•>•* r«,  CJb»i  «silnieiieu,  hinQichen;  xw. 

—  i»a  »p«,  i,  hinzugefügter  Ausdruck  ;  zw. 

—  is{  iw,  dabey- danach  -  noch  -  r  .  - . .  dem  ansciefaen. 

—  iXaeic,  tut,  tj,  eieeullich  da»  Autreiben ;  der  iklaitch  ge- 
gen den  Feind;  der  Augiitf  ;  von 

—  (iairn,  f.  meui,  (ilaiVoi  i'-ri) ,n»it  verstandenem  i-tttov,  ao~ 
ua  ,  erfaro'»  und  dergl.  aui  oder  gegen  einen  geben  ;  augret- 
itn,  «»iallen.  Xenoph.  Et\u.  hat  da*  aigenll.  ,  n  '/.isrev,  an- 
neiben. 

—  §Xm<ft*C"$  f.  iVo» ,  und  tniltut(ivtt,  (Haftet),  darauf  he- 
ben ,  erheben;  leioht  machen,  eilcichitrn;  wie  Irvit,  Irto, 
elxvoi   die  zw.  Foraa  veiwiift  Stbafer  ad  ApoUuiiiuui  a. 

p.  235. 

—  (lt)  jsi,  0  ,  ».  T.  «.  iirfSiltyxot. 

—  iliven,  ea,f,  tj,  Ankunft,  da«  Ankommen,  Hinzukommen; 
davon 

—  f  in  »fi««t,  17 ,  er,  dazu  oder  hinzukommend ,  Plut.  7*  P- 
371  'wo/V  rö  in — aöf  tlSot  i'v  r*  roVc  Aoyaie  «ol  ip  ru«c  »T(io{f- 
01V  i'oTir,  Str  bo  so.  p.  115.  Sieb,  ratiha  sunt  de  eorum  genere, 
qnae  subito  ad  eninium  accidiuir,  nach  Xylander.  No»  dis- 
court  eomm«  not  actioni  dopendem  souvrnt  i,on  de«  motif« 
fnuiuii  per  la  natura  de«  choses  n.eme« ,  mais  dun  mouva- 
inent  spontane  de  1«  capiit  «jui  decide  twu«  eboixen  faveur  da 
tel  011  tel  objet,  nach  Coray.  Mm  kann  e«  da*  WillkBhrliche 
und  Zufalligo  nennen,  dergleichen  die  Stoiker  ivrL  xh-ijmr  ir 
viy  r,;-..,.ii«»;  u.  iuil.  iiraftt¥  annahmen  und  nanntau.  Plu- 
urch.  de  repugiu  Sioic.  23  wo  •«  bald  darauf  , '  i  ,i.-'oia 
heifit.    S.  Teunemann  Geschichte  dar  Philo«.  4.  8.  814. 

—  ilitsa,  Nieandar.    8.  i<i*lto<n». 

—  Jixm,  ioa.  statt  ifilxu. 

—  iXXa.1t,  Ody««.  4,  795  «•  aViAa/»*,  b «ei er     7; : ,  f»». 

—  i  X  t  1  (a ,  f.  Iva,  m.  d.  Acc.  einem  Hoffnung  geben  od.  m«- 
cben;  zu  Hoftuungen  berechtigen  ;  durch  oder  mit  Hoffnun- 
gen reizen -locken  und  auch  tautcheu. 

—  (lsr«atei«i  1.  t.  a.  /2t/{T«,  Aetchylt  Agam.  1024. 

—  tltpaiov,  Adv.  gehend- «teigend,  «ich  erhebend  auf  etwas. 
Anal.  3.  p.  511.;  von 

'aTauf  treten  oder  «eyn  ,  al«  s-pit, 
intultare,  einen  uutcr  die  Füfs« 


3.  p.  511. ;  von 
■  rußairm,  darauf  geben,  t 
auf  dem  Schiffe,  ml,  d.  tat 


"trelru ,  schmlhltcb  behandeln,  Sopbocl.  r«7  «oi(>.<7  rnot ,  die 
Gelegenheit  tu  jciuaudes  Schaden  benutzen,   Dcrnosth.  8. 
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'JS-r  t  u  ßillm,  aafseideni  -  noch  -  dazu  Lineiniegen  -  werfen 
-•tuen;  dazuthun,  suietzen.  ixtufltjUifuti  *  .-•"».-.,  gepfropfte 
Feigen,  Athenaet  14.  p.  65V  wie  inifißtlix.  Plato  Poluici  pag. 
agQ.  Bakk.  a'i ■X.iiartoxvtol  xXtim  unt  uu'ju  rar  eVarrgc  »xaara 
xwv  ttf  tav  irttu  .-.i/.;.J»m-»,  ttbertetzt  Ficinui  interponendo. 

—  iftftit  uf,a,  t.  t.  a.  fu/J.  Nicetat  AnnaL  20,  5. 

—  ■•  «  < ,  <7i  <•'{•  w,  C-if  e (.«■•••  4**al«*r«c>  Pauli  SiL  Ecphr. 
175  u.  518- 

—  iuSnatt,  twt,  rj,  (t«r«M,f  «/•»•) ,  das  Treten  -  Gehen  -  Seyn 
auf  etwat;  bey  Dionys.  Antiq.  S,  19.  Vorrücken,  Vortreten. 

—  f«,f»Ti;f,  ov,  e,  d.  i-  ixiußatrwr,  Reiter,  Eur.  Sappl. 
B-iccb.  78«- 

'Bxiftßdiu  oder  ix/uflrjui.    6,  in  u  f  ,'1 .  1  na ,  ],. 

—  ijtflmiittt  •» •  f»  ro'       U.U.  gegen  eiue 


einen  .linchicvcn ,  Nicander. 

—  «.it.rfoA«t,  «Joe,  17,  äW,  Äthane«  4.  pag.  655.  gepfropft, 
geimpft. 

—  tu  polt},  ff,  - 

—  /nur,  r «f,  9,  Joieph.  b.  j.  6,  9,  5.  rr?ir,  m 
Reuiigune. 

—  1  u  jt  »;  <J  «  < ,  iT,  f.  iü»,  noch  -  dazu  -  hinterher  • 

i.  V.  »  ailT. 

ben  d..  rauf  und  hineingeitecht  und  be- 
uch. 
<'T*»fr/jrr««, 


i.  v.  »  «U** 
-/uni-Kro»,  e,  ob« 
fettiger,  IJeliodori  uweli 


—  /  U  S  i  TT  X  W  ■  i.  V 

—  «je  v  *  po>, 


ch- d»ru  hineinkneten;  -einmischen;  t.  v.  a. 


*  r  »  y 


#V.  iair«?,  II.  /»,  »iq. 
von  der  balbe,  o<«  <>teic  »*.  «<»V  »\>|. 

er  irtctt  ttut  ii  (  äStsf  in.  miivv. 


;£'«.      «ofi  lt**r/)Kv),  das  Ü4zu -Noch -hineintragen 
oder-  bringen. 
»n^roOf,  ».  T.  i.  irrißdt,  y/iiri  9 
0t  Ii  f  irr.  /«ttt;,  «1  •54-,*on  d< 
c«e,  Ody.  <r,  565.  Apo'louius  von 

4,  276.  welcher  1,  664-  ~«e**'/>,eff«  M^rtc  nagten. 
Durch  Rediiplication  au«  tri 9m,  i'r&m,  irqro&a  gemacht, 
wie*  «,-t';\u(rt  aus  äte&m,  örira».     Bultmaan  L.cxilog.  3.  sag. 

—  ;  vir  toi  t.  tot,  »,  dal  Einschieben,  U.izwisclienietzon. 
—■tr&ofim,  u,  davon  txir9»e$,  Anal.  da»tt-hinterhw-hin- 

einipringon,     v.  e.  tK*of. 
— «  r^(.vi««Ui  »•  v.  »•  d.  vorn. 

-ir»ra/otf«<i  o*>a<.  ein  eVM^w  hinrufagen-,  davon 
-ir&i/tfir*.  «rt,«,  re.  ein  «wey  Mf  oder  hiniugeeeute*  »Vj>e- 

—^Vtf  .Vn'i*«.8«««.  >J.  »*»  UUaweuen  eine«  «weyten  fV*«^ 

-irr«ri>u,  L  rew ,  oder  — xtirm ,  darüber-  daran-  dagegen 
antp'tmen  -  eiatlecken -anstrengen  ;  ferner  od.  weiter  anapan- 
aien  Oiter  anstrengen,  Atistopli.  Pac  514.  danach  -  darüber 
■trecken  od.  legen.  5.  ixivri  vm  nach.  Theoplir,  Char.  3.  xiv 
liyvr  i'W'i'i.'",  da>  Gerucl.t  nehme  immer  zu. 

— irrt'Uu,  Sopb.  Aul.  a>8>  nach  dazu  beiahieo. 

^rrr/coia''    3.  *ir* > r^«i^n.  „ 

—  t¥xidmlt  einietzcn,  einschieben.' 

—  trx(f  ißm,  f.  •.  .•<,  noch  -  dazu  -  hinterher  einreiben , 
ken,  beybiingeiii     v.  a.  »Vrp. 

-rrtf  ry«*.  »•  t  »je*.      v.  a.  .•V«l-.¥«. ,.  wie  ^ytlatl  «nd 

-inp davon  ,  t-rij,«;  ,.-»•.  Aor.  a.  von  »V,  ro-.'v«, 

auch  xv<tym,  ich  eiae  dazu,  vor«.  Leckerbilsen,  Nilschereyen. 

—  »rraal<<a««i  T«t,  ein  Wort  dea  Epikur«  bey  Atlieuaeut  p^. 
546.  vrc.chea  Philo  1.  pag.  524.  P.  mit  tnut&MW  veitauiciii, 
und  p»g.  5*^>-  d.  ffwoiit*  ei  klart,  alt  wenn  »«  «xtrxt^i/tmtm, 
von  trrrn'or,  waren,  Spelten,  die  in  die  Därme  lüuttikoni- 
zaart,  aaei  uath  CaaAtt'o.  v«n  int? tfvym  hwivjiunji,  w«r«u  _ 


\  ••jedoch 

I  hctfien  rni 
I      Callim.  h> 


.nch  nicht  teyn  k«,.,  d.  rs  al.d,,,«  aV^r^.r« 
müf.ie.    Dai  erste  ut  wahraeheinücber.  Erncau  über 

1.  hyin.  in  Dun.  153. 

'Extvt  Itm,  itt.,  und  ixirtim,  Horn.  (iwl,  »Vrr',,),  ich  tn  ich« 
dazu  n  rächt«;  passe  an  ,  mache  daran.  S.  irxin;  nri  ibr. 
••  r-  «•  '«wsi/ff.r.OppianiS,  5^5  im  Mcdi0  ich  bereite  n.ich 
dazu ,  Apallonit  1,  7ao.  Bey  Sopb,  Ajac  450.  steht  lur  ijtr- 
»^•»•ra  jetzt  -r»,VoKrn ,  «.  v.  a.  iatftßäUoPTa,  daran  le- 
gend.   Vergl.  Valeken.«d  HippoJ.  y.  sigj.  ' 

—  «{ay»    d.  i.  »{«'}«<  «'v/. 

~«f  «y*?«f..<7.  «!•'•  ««yary,'  /t/. 

—  «i«««pt«.»,  dazu  oder  noch  mehr  fehlen  -  .rrndiren. 
-i{or«irr»,  noch  mehr  entzAnden  ,  Pisides  bey  Suid 
~t£av#tSu,  tut  Athenaeut  p.  46q.  naai'C«  d**«eaua  t*irrf» 

*"f''«>  wo  «  »ber  braun  gebraten  auf  der  Oberfläche, 
von  »rr,f «,.<>,>,  heifsen  «oll.  ^ 

— noch  dazu -obendrein  betrOr«n     Atiiamai  a 

pag.  5*5-  * 
—«'{«aase,  s>     a.  <'T-;;ri,-.„,,,  w.  rn.  n. 

—  iJtltM'K,    f.  xaaai,   ausreisen  -  ausfnhren  -  ausgeben- atis- 
m«ischiren  wider  einen.  6 

—  •{«After «ade,  ij,  dv,  rächend,  «mfend. 

*£"*f*fr"^»,"«'.       «'»otta»,  noch  dazu  maehen- 
bewirken-thun;  nberarbeiten  und  die  Atbeit 

putr.en- vollenden;  darnn 

"deai^urip'."'  *'  8eh°L  Ari,t°Pl1-  Nob-  »5o.  Arg»«.  M«_ 
—.'t*9T*<i*V*,  «i",  «',  der  tberarbeitet  und  vollendet;  da- 
-*?rpy«eri«o'f,   r\  «V,  Adv.  -ar«^.  zum  Antarbeiten- 
•ebickt!      *"         rCn_VOl,e"de"  ^hö"S-e«»«gt  oder  g- 

— »f/pT»,  xu  Miei,  Hippoer.  rasomn.  g.  aber  die  Theile  hin. 

grl:rn. 

—  ig /proaio.,  f.  t).f;ai,„„,,  ryt/pjaa«»  ,Vl),  »e»en  einen  aus. 
ÜJ»» „"?  'W'»  ScIV«.  A„,f,ti  thfnl  S,re?fTreyen 

r«Ä¥Jif'  wiedfrll0,,e  ^w««,  Musterung,  Thu. 

"ä^Vn-iiÄ"'  d""-»n^-^«n  erfinden  od. 

—  •ft;y/.^„,    du«  oder  nadharzlhlen  „der  erklären  1  fern« 
-  weiter. ausführlicher  errahlen ;  aavon  " 

—  »ff/yij««»,  «»s,  ij,  Nachorzaiilitng;  hinzueefde ta - laaw- 
wcitcre  Erzählung  0d„  Erkllrnng.  6     6  «ernere- 

X'im,  daru-oder  zujauchzen,  Aesehyli  Sept.  6x7 
-*i«d«a,  rd,  Crsp.).  Opfer  vor  dem  oder  beym  A..,mmche 
dW  Armee  Wlder  den  fend,  Xertoph.  Ast.b.^  6,  5,  a.  Neuü: 

~i£o!oi,  r/,  Aulmatsch. Ausfall  eine«  losbrechenden  Feindet. 

'£nieaarot,  o,  t},  u  v.  a.  (T/furM,  Anal. 
~t*'>'a»l'f"  «.  wie  dat  davon  kommende 

—  apj  «04«,  ich  arkesa  nnd  bau«  Land  auf  fremdem  Ge- 
biete tr.  itpaarf»,  Tl.ueyd.  ,39.  „„d  das  R„chl(  weichet 
zvvey  ben^cbbaMc  l  inder  ihren  Einwohnern  durch  Vertra  -e 
gebrn  gegetfeutg  xnl  ihre*  üob.ete  L.nd  r«  b.siuen  u.Vd 
zu  bebauen,  wie  geg.nteiüe  «n.uder  zu  h.trathen, 
•  t«. ».«,«,  gegcnae.ug  Uat  Vieh  auf  fremdem  Boden  zu  weil 
den  ,  Cyrop.  3,  a,  43.  u 

'ron'''       UMD,i»,)r-od"D«^««>a,  oder-ihun;  zw. 


.t^cautt.  o«* 


5-  P»g-  167-  *ch.  dia 
Irr  s 


I 
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flache  berühren  oder  reixen,  jii;«r*d«  X«»*««'  «wijpw»««  ,  am 

»•,  Dio- 


daj 


Feiiaetzen  oder -legen  woran  oder  worauf. 

fllci«  im  II"»«  »l  »n  kein  Bok.ii.««  «u  denken,  ei  he.f.t 
u.ttr  Dach  bringen,  .VoW.«;  vollenden  vergl.  V|m» 
/^ol«,    f.  belr.gen,  au.fr.gen,  anfragen,  fragen, 

um  Rath  fr.fi«r  Xenopbff«P.  Lac.  &  5-  wie 

T#«*»J*S-.  Jarflber  CT'ötben-  .       .  . 

ill«.  f  oiiia,  dahin -darauf- dar««  wehe». 
f  '  dazugeben  oder  kommen;  gegen 

Lur.fen;  nahe  kommen,  arkommen,  Ody«.  l&  87-;  ™n 
Sdt.fcnnnd  Sieben,  wie  «He  »biilich«  V.rtfa,  durchgehen, 
dur £n,  Syne».  überdenken ;  treib«,,  jmdieren  ;  Apollo 


'Bntvtanlu,  ro.  d.  Dat.  bey  Nieeta»  Ann.  häufig  i.  r.  a.  i 
«e«V,  billigen,  genehmigen. 

—  #»*;,  Adr.  d.i.  iv'trfH,  geradezu ,  geradehin  ;  zw. 
^i"«,  wi«  «/.Vt,  »ogteicb,  Joserl' i  Antiq.  15,  8,5. 

—  tv&vßiiu,  <ä.  dabey  gutr»  Muilu  »eyn;  iw. 

—  a  Ot  t  »>.  danaeh-dahiu  lenken  -richte« -»teuer«;  »t.  ä.  »im« 
ple»,  Aeicliyli  Per»,  8<i8-  1«  tipiftau 

—  *v*llt[w,  ».  v.  «.  tttlttCui,  Anal.  1.  p.  i"9-  u.  3.  p.  194. 

 nutet,  t) ,  e'f,  ((im'je^ai) ,  erwünscht,  Jerem.  So,  »4* 

 nlnfiteitat.  arftat,  »ich  wo  hl  in  Acbt  nehmen. 

itrtirci,  ei,  und  »«(tVaevot ,  auch  i*iv*un ro* ,  (<Ma£<a), 
bey  lletvcb.  u.  Athen.  6.  pag.  «7«-  die  zu  Sputa  im  Ehebette 
der  abwesenden  Herren  toii  den  Sklaven  erzeugten  Kinde»; 
iViintol  »beroder  fiWWll  hielten  die  Sklaven,  die  im 
Ehebelle  ilner  Herren  schliefen.  _  f 

Ewt  t>«  *.«/««»,  Ucyfall  zurufen,  preisen;  //>  r  Zr/<V  "t«'?'?- 
fttjtitr,  Mutaei  875.  . 

—  »i f  yaw'fc».  wird  in  den  alten  Auigaben  liaufg  in  dem  Aor. 
mit  dem  vorigen  oder  mit  t'jr<y>7A"';«  varweclueh;  doch  hat 
Prodi  llymnu»  t,  ab.  ungezweifclt  »Vivf  ^te'.««  in  dem  Sin- 
ne wie  r'-t .  ,t  1 , Bey  otrabo  5.  p.  3o7.  rov«  ytrotiiWc  laU 
iui'Auiu;  fTM  tf>"u,  am  r  .  Maiti  iiuncupa»»e  nach  Xylander, 
welcher  wohl  >■<>  ;'t..o  1  •  übersetzte.  Aejiani  h.  a.  ß,  IJ.  taftT» 
«V  ?;«.-•»•  oVreV  ««1  »nu-ttil/notw  'stf*lq**o*  »fpawerr«  »/»'«»,  WO 
S  IJandtenr.  «Vtei^utenr,  eine  dritte  *ir»« tfsiear  haben. 

—  *tZ9»  «Ji  Gebet,  Otlftbde,  Wnn*ch. 

—  ir]</iii,  beten;  geloben,  wüntchen,  flehen;  TOn  neu 
rühmen,  «ich  brüiteu. 


uuicuicicn^  o)»»'   ■    ..J  r.rMniM    die  man  I     ruiimen,  »icb  brOtten. 

dtnebgehl  -bereut  ^".  ^iX  mit  ^  ^  687-  verkaufen  um  eincn'geringcn  Prci,  ,  Plu..rch.  Cono  so, 

und  ».o»,  e.  kommt  nur  ein,  WU  mir  «in.  M  rou  a*»*™       |     CJew>  ^  tj^  JfebeJWiniuel  woh|,ell  „«eheo; 


■AtoCOOt,  VO 

^tarcfti'eic,  ■ 

».  v.  a.  itttcxeßimu    S.  ote^^o«  naeb. 


,  Scbolia  H«rlej.  anfühlen,  wahrieheiulich 
S.  ora>«e«  nach.  , 
(iW.o.  (HU*),  »chimpfend,  « 


_.•  »"«  u.  »£t%,  Callim.  a.bey-d«tu..»en^tnierh«r  oder 


"üirtetr».    8.  tyn».- 
Hnioctft,  »t.  inUtrai,  TO«  «r«»n. 
7;  "  »  0  e    n  t  -  o  t  n.  iittocvTtu.    S.  kttfittUU  n»eli. 

I  _ 

.r..i.e    o'  n.  ftVlW),  auf  ein  J»Ur  dauernd,  od.  iinrlich, 

theil  andern,  Annoph.  Bq.  510. 
-ir..«fop^>»<".       trAge  jihrheh;  TO«. 
 .».»«ttöpe«,  ö,  »;.  jährlich  tragend. 

Ztl"il  Jlo€,  l 'timk  «d«     ■  j^»«»  Blattern -,  j*hr- 

lieh  neue  Blauer  treibend.  • 
'Ji*txr)t,  er,  e\  ••     *»  »Vrt,«*»»«*«.  oiraen»;  da.  Femm. 

iir.m,  ij.  Apollo«.  3,  6ö6- 
•Bwerv-.e*,  .',  ,.  i.  r.  e.  *VaV«*f,  Ody...  7,  n8-  Tiuirj-d. 

»,  go.  -  f '  Callim. 
7Jw.t.«e«,  1?,  iv,  (i'«e»).  folg»««,  gehoriam  1  »w. 
'Extttt,  «*ef,  1},  Fem.  v.  intttf,  Apollon.  3,  böö. 
.  '       v.    »5«ii«,  »8°jr 


687- 

Cicer.  K.  ttjr  ajoffur  .. 

«•«'.•  :t«J>7«,  («»lerrt^evr«,  de  aefe  alieno  p.  »10.  IL 
Hemneib.  ad  Luciani  t.  p.  363. 
—  itutiaftat,  ich  ichmauie  dabey-darauf,  Dio 
'Tin  tf  vor.    9t  a<  ru  nach. 
'Ex  l  <f  11  ■  «J  0  r.    S.  nlapuät  nach. 

-/(«,  in.  d.  Dat.  aJhibeo,  applko,  ich  halte,  lege  an -auf 
etwa»;  raT«t>  inu-fit  H.  «4.  44»-  re  rre»«  tTM^*i>, 

über  den  Mund  legen,  Luciani  6.  p.  149.  «'w*!*  0*0 t?j,  hall« 
«ach  dem  Ziele;  vergl.  Herodoti  6,  4c»  »»ex»'»«*  •,°,r«1 
rij»  lltl<mövv>it»*,  Plm.  Anton.  67-  die  nach  dem  Pelop.  au 
fuhren ;  fv  tn]  in,nvö<  ärtaos  iire'iy  ,  wenn  nicht  «in  »tarker 
Wind  daiauf  »tofn,  Herodoti  a,  9(1.  äXXä  >«V  «'»nV«  atetpn» 
fn%av,  Sopb.  Ant.  987.  ».  v.  a.  iittfiä?r}OUVt  für  angreifen,  »•:«• 
fiktiv,  Ody»*.  •«,  75.  ti,  i«6.  19,  71.  »orx.  rei»,  wie  ani- 
mum  oAvertv,  ich  achte  auf  ein»,  denke  auf  etwa»,  habe 
etwa» im  Sinne;  ich  bin  aufmeikiam  auf  etwa»  mit  im  Dat. 
euch  mit  nachfolg.  Infinit.  Irl  rairij»  »»««»o»  orp«ra»ao6«i, 
Herodoti  6,  96.  vergl.  »,  80.  »)  ich  halte  an  -  zurück,  hinde- 
ret neu»,  ich  zaudore,  ti  f  ,V{.ro* ,  Soph.  EL  »365.  3)jch 
nehme  ein,  beh.upte,  yjjv  i*ilm  illyn**  reiche  hin,  Mm 
voi't  Ttyiiraf,  Herodoti  9,  31.  reichten  bis  an  dieTeg.  hin; 

4)  hrbhallen ,  hingeben ,  darreichen ;  noTt'inr  t««  v»t«'o»' 

er»,  Ii.  28,  494.  rticlite  ihm  «in  wenig  zu  trinken  aus  dem  Ge- 
•  chirra,  ro,  485-  **i  olvuv  imoxilr ;  daher  t'.Vicix«/»«vu»'  ™i*ll*< 
an  den  Mund  führen  u.  trinken ;  poel.  machen,  verursachen  | 

5)  anhatten,  auf  eiurn  halten,  ihn  bezielen,  no.  1.,  ihm  *a~ 
»atzen,  («pö«  tusxofttrvt  »tatt  iiti  t-iJiitvot,  balteua  an  dar 
Hand,  Apollon.  4.75«.  iUr,<ovt  yer*.  1609.   Ohne  ea»u«,  rijw 

v9om-x<*v  n'tl*,  n      t«iz*h  Demotth.  p.  5»». 
Tiirij,*«!/«,  n,  irn  Btymol.  M.  ohne  BikUr.  »cheiut  •.  a. 

;nriti'a  »u  »eyn. 
— ^*»ie«,  •',  ▼.  a.  ttrtßMt,  (trpiMto),  m.  d.  Gern», 

der  e»  erzielt -crroiclit- hat- be»itrl;  ihfillult,  Homer.  x<ut- 
},ir<»v,  Arehippuf  Etymol.  M.  i-'m  ton»*  inttfoi«,  Aeliai.i  h. 
».  3,  5a.  mit  dem  Dat.  »l^ionn  hn/flaiM,  Nicaudri  AI.  33s.  im 
Lande  gebaut,  oppo».  «Tjpto.  yvvai-.i  wi**n  ai*»ftki*oatv  t  itr 
ßolot,  Theocr.  a«,  2.  »edeint  »t.  impAlitov.  zuhoi 


•fijr.räCw, 


»tehen.    B«y  Apollon.  tvr^olat  a .  "«'«  M,t" 
propoiito;  t,  69 J.  i«t  iitu>w  1*.  »•  v.  a.  commodut ,  u,u>fifmf, 
vergl.  a,  188».  op/iv,  4,  »33o-  M"*; 
—  tiytviStt,  ttl,  Odyi».  s  854.  die  langen  Balken  und  Bret- 
ter «n  den  Seite«  dca  öchitt»  vom  Giuado  an.   Baailitu  Fe- 
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tticins  S.  140.  12p:  ,  sie  hiefsen  datnab  ve*  *htr«"T«trr<>i.  Bey 
Agtuhiat  5.  p.  »67.  ^<rÄ4<  id»r»i»;  »afra  »or  fry«  aal  ,  1  . 
i'r/,  aar«  to  t)naf«ioP  ivttivtW  wonach  ea  also;<j)ueibret- 
lex  oder  Bauke  iura  Sitten  »in.:.  Nach  I«.  Vossins  da  fabr. 
trirem.  waren  et  die  bevden  ober»  Seiten vci decke  (fori), 
welche  die  Neuern  iropJJoie  nnnnieu,  und,  wie  Pluturcb.  im 
Deenetr.,  vom  icoi uoi (.».««,  unterschieden.  Wenn  die  Worte 
Usyia  9i  ort',aat  *y*i/tu*  Gaftiot  erasurseet  n»itt,  nach  der 
Wortfügung  (T<w<>  f*f«  »ni  üpafcv»  ormfiiftoot  tftWn, 

die  statumina  od.  «teilenden  Scitcnhöücr  bedeuten ,  wie  ixpi'a 
steu  etwa*  aufgerichtetes  odeT  ein  Gestell  bedeutet,  u.  auch 
,  Wort  erneac  andeutet,  so  deutet  intjyxtvilH  die  iuisere 
Bedeckung  dieser  Seitenhölzer ,  und  bey  de  zusammen  eine 
Wand  nu.  l)<  n  innern  }!.  um  zwischen  diesen  Winden  über 
dem  l'lofsc  .;«/»JVo.  selbst  futtert  Ulysses  mit  Reifsig  ((h'tri- 
en' oietiVcii  )  durchaus  und  schüttet  darauf  Eide  oder  Schutt, 
viiyr  stuAl'.V,  uui  die  Obeiflache  wasserdicht  zu  machen,  od. 
das  eindringende  Wasser  abzuhalten  ,  m' parat  tiiaQ  luiv. 
Nach  Du  Roi  de  la  marine  des  Ancicus  in  Memoires  de  1' 


Acad.  de*  B.  L.  58-  P-  5+8-  nf-  5-  »»»«1  t*tfr«-  »war  ebenfalls 
die  Einfassung,  U  lorJage,  aber  orapint  sind  ihm  die  Quer- 
balken, welche  unmittelbar  auf  dein  Flosse  liegen  u.  sie  be- 
festigen helfen,  auch  an  ihten  Enden  die  Einfassung,  Kriyy».,  tr». 
ernu.  halten;  daiauf  lieffen  nach  ihm  r«p«a  derl^nge  nachu. 
Edden  den  Boden  des  llofiea.  Man  vergl.  Herodou  2,  96. 
'Mn  ny  o\>  t  t'ui,  Herodoti  i,  90.  u.  int,-. .  (.  *  m.  d.  Dat.  s.  v.  e. 
»at<,vuvii»  m.  d.  Genit.  wider  jemand  sprechen,  anklagen,  be- 
schuldigen, sieh  beschweren  Ober  jemand  ;  davon 

—  $/•<.[■<",  n,  wie  ««.vi'"'.  Anklage,  Beschuldigung,  Be- 
schwerde. 

—  TiTaro«,  i,  v,  (»irl  fres).  aufs  gante  Jahr  hinlänglich 
-reichlich -überflüssig,  Horn.  Odyss.  7,09.  Tfi'x«i  dichte  Haare 
oder  Wolle,  Hesiod.  i{-y.  517. 

'Jfjttj Ve«*    S.  fiear  nach. 

—  ijaooc,  e,  ij,  (.caoiw),  der  hört,  hören  kann;  it  50 
jroo»',  d.ihin,  wo  man  hören  kann  ;  s)  der  erhört,  ein  Bey- 
name  mehrerer  Gottheiten,  iVijaöoi«  t/>ai  ;erire>  irpo'e  xixvn 
♦toi'r,  Pl»«o  Leg.  11.  p.  159.  m.  d.  Gen.  Callim.  epigr.  87-  Ad- 
dsci  cp.  4-  3)  der  erhört  wird,  {  trnoa  y,f{ol)a*  iro>>  OhZv, 
Plato  Leg  1  s.  p.  159.  hörbar ,  J.mbl.  Pyth.  ».  66. 

— e,  u.tn  .Xlt,  f,  s.  r.  a.  fatlf,  ionisch,  der  Deckel;  a) 
Sounenbrand  im  Gesiebte,  vitili'O. 

—  *llay  p  ivtat,  Adv.  v.  Partie.  Perf.  Pas»,  tirallarr». 

—  ^ii  ja;«;,  (*iri,  >*l»/7,  Schatten,  Finsternifs ,  Bedeckung), 
ich  bereit» tte,  bedecke,  verberge;  IfiartoK  nva ,  mit  Klei- 
dern bedecken;  ,V^./«;«<t»o» ,  sich  bedecken;  njV  «««;?»>, 
seinen  Konf  bedecken;  tf»«»« :  1 ,  sich  mit  «einem Kleide  be- 
decken.   S.  awslrjV;«.  u 

-,lry«.ot,  schattig,  dunkel;  de.gL  «t.*»Vsler,  Aneed.  Bek- 

keri  p«  -13- 

—  riiy/C*»,  •.  »•  «^ifleye'f«».  Ruhnk.  ad  Timaeumji.  it7- 
Diese  f  orm  hat  Ilippocr.  p.  658.  i^ilvylievrat  ta  iitiftqvta,  d. 

Doch  bleibt  mir  die  Form  immer  noeli  iw, 
nitiftt,  dunkler  Felsen,  Euiip.  Cyclop.  676. 

•J,  («Vi,  «Isedo.),  Ankömmling,  Fremdling, 


i  «pKTTOKiai. 

—  ^Icc,  »'«ee, 

Ausbilder.  ,    _    .  .... 

-,l,(.'s,  «^»^w.^.ij,  ruhU«,«,  .1.  Oppum  Hai.  4,  «ag. 
51««0»  «M«  Ankunft;  Zutritt,  Oppum  4)  ßetauberung,  Be- 


(flt... 

hexung,  Hymn.  in  Mercur.  37.  Cer;  330. 

—  »lirije,  u.  .'wijlvroc,  s.  y.  a.  iVr^a»». 

—  ,««'r so t,  («,  »es-,  (/jr).  e^i«(>),  was  auf 


den  Tag  ist ,  od. 

am  Tage  ist- geschieht,  Jiarniu,  Apollon.  2,  895-  Oppum 
IfaL  5,  22^.  8.  »rr»/u«noC 

—  Kpo'ßöt,  (Mi  «V»^*«»),  wechselseitig,  mutaur,  alternui, 
•bwechseLid,  M-  ina^ußit,  e'x'l't,  11.  it,  456.  awev  Riegel, 
die  einander  begegnen,  oder  über  einander  liegend.  Nicandri 
Th.  565.  illoötr  ailat  «.T^«ei^ol  «leWeees».  Arali  190.  «ellsl 
eel  inwäis-i»i  mtUett-  Oppiani  Cyn.  1,  98*  in^tfiüf  yli»tUwv 
sroe^ol>7e<r-  IJal.5,155.       ...        ...  ... 

—  huiw,  Nicandri  Th.  870.  ich  neigo  mich  ;  tntfftvt  ii  nttm/rj, 
Oppum  Hai.  1,2*3.  wo  falssch  ors^va*  «laad,  wie  euch  Cyn. 
4,  las,   &  <?>*«♦•  , 


als  Beyspiel  an  intf- 
len  hat.  Hippoer.  hat 


'£TT)yJfiiot,  Oj  r,  f/*J ,  :';<•.■  ü  '..>-/ .  windig,  in  den  Wind  ge- 
hend, Tersch windend,  eitel.  vXavttt  fdhit  Suidat  an,  er  setal 
aber  hiaau  xai  £  Ü9oiotr  yartU,  u.  führt  1 
rt>io»  jiiin*)  }>,  welches  Küster  : 
ixüttftot,  w.  ni.  n. 

—  ijovio»,  «',  rj,  M*V)j  am  Ufer,  Analecta  2,  p.  160. 

—  »;epe«,  •',  if,  (»*>*<><■,),  darüber  -  datatif  hängend -schwe- 
bend -  liegend  ;  erhoben,  ivöot  ttatXtütw,  Apollon.  3,  556. 

uh  rufe  tu,  Beyfall,  II.  lg,  502.  8.  ij-riw.  Andere  la- 
sen a.  a.  O.  iir/ffwef,  (l.  iir^rrsev,  favebant,  Orph.  Arg.  530. 

—  r'(ar»e,  ö,  rj,  f.  L.  st.  »■ntrl(*wot,  Orph.  ßäl. 

—  >  (niioi,  e,  », ,  ,  liebentwürdig;  angenehm,  Odyst. 
4,  606.  reitend.    S.  imijfarot  nach. 

—  tjC-  a        s.  txTjw,  ich  behandle  feindselig,  schade, 
-ilfisn/n'd       ••  a'irijfsi«, 

den. 

—  ijpfoerinö«,   s.  iJti,V«i», 
achickt  -  bereit. 

-j'fi'«!  V>  T-  "1  ■ '"  <*•  "l  1  wo  das  «  in  i)  verwandelt  wird  t 
«(.ttai  bedeutet  bey  Homer,  v.  m(m,  <*Y    ,  wenn  laiyal/a  f»i» 

havu 


damit  vesbunden,  od.  »uilixia  enigeeengesem  werden  , 
Woite  u.  Drohungen,  daher  Etymol.  «ft,«'u  für  »nulit 
kUrt.  Daher  heilst  auch  /*»;,.tiB  eigentlich  Drohung ,  liine 
Worte,  schimpfliche  Behandlung,  womit  man  jemand  tta 
•ehrecken  und  tu  seinem  Willen  od.  Absicht  zu  bringen  sucht. 
In  deT  ersten  Bedeut.  sagt  Herodotu*  6,  9.  rai>*  oyi  ifyirt  <>r/- 
•seiCvrrs« ,  eagt  ihnen  u.  diohet  ihnen  damit.  Ueberh.  ist  r 
feie  Jede  feindselige  -tchmlhliche-übennOtliige  Begegnung 
mit  Chieane- Suclit  tu  verleumden  u.  so  schaden  vetbunduu. 
39an  nndet  auch  iaifiovot  inrnfitav  von  einem  UnclAckt,  das 
durch  Veihingniu  der  Gütler,  Schickaal,  ohne  Schuld  des 
Menschen,  ihm  tuitofit.  Anch  Schaden,  Nachtheil.  Da- 
von iti  (i,afw  m.  d.  Dat.  und  Accus.,  auch  1T1  nr«,  Antiphon 
7.  p.  715-  Drohungen,  Schmähungen,  sehnuliliches  Bena- 
gen mit  VeiUumdung  und  Sucht  zu  schsden  verbunden  aus- 
drückt, also  überhaupt  jemand  chicaniion,  miahandeln.  ver- 
llumden,  ihm  schaden,  Unrecht  thun  und  dergl. ,  die  Hand- 

1,  nib-  nrH««"«.  una  der  sie  thut  oder  datu  geschickt  -  ge- 
macht ist,  jTijf. -aonnü«.  Wyuenb.  ad  Plutar.  VI.  p.  800.  lei- 
tet d.  W.  mit  J.eunep  von  /(./•»,  tfu'Sm,  ip/tm  ab. 

—  nvtn         worauf-  wobay  ruhig  seyn,    Clemens  AI.  Paed. 

2,  8-  *••«  eoautroi«,  nach  der  Arbeit  ausruhen,  JLuciani  5. 
P-  5<>8- 

-i|ftt»«»,  o\  1},  (MecfseVa  *!»1)»  »m  Ruder;  rudernd;  ir»- 
»■•»,  Oppiani  HaL  Ödysa.  2,  403.  mit  Rudetn  versehen, 
toc,  1' 


(iV'yoO,  von  oben  deckend  oder  be- 
pass:  von  oben  bedeckt- -betchaltet.  t  ,{vt,  Odyss. 


—  V  f|  *  •  ♦  ■  • 
schauend; 

•>  349-  wo  audere  aar.  lesen,  Apollonii  2,  738-;  daher  nfff 
ptl,  hohe,  vorstehende  Ufer,  II.  12,  50.  mfafm$,  Odyss.  10, 
>5i.  ü.  59-  überstehende,  übet  hausende  Felsen.  ötu,l6ta,-  a- 
Zalipoiv  tntjQHfi'at  foltittai,  Apollon.  4,  144. 

—  >;...•.,,  i<x,  0',  ^,  x-aberoitet,  versehn  mit,  «rrspi';««««  rare, 
M.-ximus  415. 

—  y  v  t  ot,  S,  tjt  n.  ni;  in;,  bestritten,  tarettig,  Eututh. 
p.  196t. 

—  1?rore«'ti'/^«i',  Maxbnus  vers.  455.  st.  /^ij.rereV. 

—  f  rsie,  »j.tey  Apollon.  3,  1007.  e/evaa  uifni«, 
S.  V.  a.  Ixrjivt. 

—  «j»  ijt,  6,  n>  •mch  iVijrrif;  gewöhnlich  leitet  man  es  von  firo« 
her,  und  erklärt  ee  beredt,  Jitertus,  aber  in  den  beyden  Stel- 
lt n  de*  Homer  muft  man  es  eher  nach  Maaugabe  des  Apol- 
lon. 2,  987- .  <!•  milde,  menschlich,  ciiltivitt,  erklä- 
ren, so  wie  Odyss.  21,  306.  imjtiat,  Milde,  t,  -  Ii;.-,  wo 
Aristarchus  lnr,tiot  richtiger  las.  Odyss  ig,  127. 'steht  txij- 
»_<"  im  Dativ.,  da  Apollonias  an  andern  Ott.  tntjtht  im  p'.ur. 
hat. 

'Exi/ttmöt,  ■>,',  >ov,  0-.u,  itiiw),  folgend,  nachfolgend,  Sto- 

baei  Serm.  1.  p.  24.  Sch. 
'Mn  r/rvs/tet,  e,  q,  (ijrfiov,  e^Jrl) ,  dieht  an -neben -hinter- od. 
„bei  einander,  II.  »Ö,  552.  cigrntl.  v.  Gewebe  und  dem  Auf- 
auge oder  der  Kette  des  Gewebes.  Hieher  gehört  auch  Abf. 
v<>«>« ,  ioy,«,  weWpyof,  bey  Hesjch,  versündig,  klug,  wte^ 
U.  eWijrfll. 
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•BM,ri;  1,  Ody,..*8.  ■*  al»  8o«-  9' 


500 

und 


tönen,  /.tont,  Am 
_-i,<-7«c,  »•  » 


daröber.  entgegen  rautchen  oder 


Praepos.  " 


poVuh;  ««cU  ohne  Casus,  um  eine  Bewegung 
J.V  ..  d.*u,  d.bey ;  .)  m.  G«m.  .n ,  bej 
...    vor.  nach,  Regen,  ahwtrl  *>?«}V.  ,uf. 


„V-je-r,  Orpb.  Argon  659-  ▼«B»-  48»- 

r.  »-  »Jtrjotiec;  ,  „  

d  Genit.  Dat.  u.  Aceat,  und  in  de»  Com. 

Bewegung  autzudrfleken, 
,  an  |  .u I ,  on- 

ter.  vor,  mich,  geg     .  i    /'        f  jj  fcUeM-, 

;?!  «w^»-.  d»-  6-  3.  3V  -.  4.  3.  .»«f.««»»'  H^S'1' 

lor  der  iVo'ne;  i*l  Ae>*.  .'»•«(«^.•«Wi  «-» 
T  -  *  .  uuwr  Cyrul.  unter  dessen  Regierung;  <«r  *uer, 
fj',t,lna,  .«  meiner  Z.U.  Demo.*.  <M  '-'^Ä 
77.    6    V  bev  Unternehmungen;  *  »«1  r«?«  1«^  •*•». 

—  ,   Sil  , 

fi  _ 

er  'ÄV  VideVu'  lUd-ngnog. 


bey  fin«  Bedingung0   fct.  .<?  v' 

•  •  f.  ,V  »«,¥  o<s,  mit  folg.  Infinitir.  t<r  <fj 
iL?.*  J.f.  •*«  .'.Ilten  G«.t*e  «fhr.iben.    Die  rol 

*  '  vJ  «r  .DdeVu  IleJ-ngung.  .Vi  re7e.  «Vf«!«*  -»>■<>*•«' 
£    PDemo.tbT  p.o^Coron...  b)  irt 

L^,.  Kindern-  Erben  «teibru.  c)  t.T  »i»ct  MM,  «•  •"»»  1 
von  hindern    «  ^  to„otat  - 

Ö  Z    !'  SS?ltÄ«.  «-»  rr^..^*. 
I^lt^  ^n/SS  rrr  -lien,  W-f.^  fc  ft  ■*  « 
7'  5t'h.v  bnen    die  r.nre  Arn.ee  7.u  vernlcliten  oder  au  er- 

"'■b'  w  S(.    Sek«.  H«  d.e  Ld.  gegen,  w.der. 
"-t  rjl  Thucyd.  1,  40.    5)  »u  dem  Accu.. 

*"  ««,  bev.  4)  In  dendompo».  drückt  «•  e.ne  g^en- 
"u'ilXmluS         wie  in  .'»W/.. 

'JJttiiA  *♦»•••»  Poct 

Iömivu»,  Ho»n.  ich  •chiike- 

—  o/A«»,  f.  «ü*»»  poet.  •.▼  »•  «• 
weile-  führe  to. 
49.  *t.  env'et  »,««»• 
»ufgeiniiutcit^  3 

—  a  a  r  1?*  >  oc'  u'  ' 

—  f. »    n  »' «« ,  *•  ▼■  a.  - 
Oa  nti  Sm.8.  »»7-  OijU.  Arg.  773- 

■  _  r  „,      k,  iärttia  nach.  .  «  , 

ichlief  oder  wohnte,  al»  Auficher.  S<fl.r,  Anal. 


auf, 
auch 


it.  (?a<Ue,itt",  daron  tw»«Au»re(  K.  «••«- 


hat  angeetifiet,  .dfiericbtei  u.  ander,  dam 


ff  «o 


*'  Vi-daVw'.'geUnig  feT«,  gefallen,  im 


•  chlief  oder  wohnte,  au  Mmam  P"i 
—  x.irufen,  »uj.uchxeu. 

v- , , h «       .  n ,  V**  >  ue,ne  L^,,,^, 

Ji0'\l.uer-  d*a  L.i.d-  die  dchiHo  u.  ..^w. 


Leiter,  die  man  en- auf 
,„.  .  w.  werten  kann,  um 
d^r.uf  tu  tehen,  und  auf  ttWU  tu  »t«6e«;  der  Grund,  auf 
welchen  mau  6^ci^4^  o'  ^arü  trlC  ti,ii»tat,  Aeh.nl  h.  ..  12. 

'/I*2*.r*ft.  da.  rriirgrfd  eiruM  ;m^.'rnf.  Pa*«.R»er.  auf 

~/rm /c4..ü.,  Ifom.  C.ll.m.üX.**  A,.ollon.  ,, 

Irhr.uchl  r.  für  n*.  O.  ft.  bej...  tin.le.gen  1...  Sehl.  | 
Vlai.  Q.  S.  8,  7«  Mietbichilling;  »)  ot-ntfwr,  Anal.  ».  p.  501. 
wov.ul  V-.g-l 'uthu  oder  »iieen.  ,  . 

—  Vi-..,  t>m.  S»J„ .,<«..,  p.  (UffMt  lM,  /»«'.,  Mtt,  (T«^rw), 
»ctir.  ich  biinge-  luhte  hin  -  nm»uf{  <l  «o4  2m*mrif»w  m*tö 


netitr,  tomvotem  ßeri,  su  nwu  verhelten 
fiT         trtfflt.cmr,  Apollo».  4,  116). 


1.   mu  i..  1^3. 

iod^op.  ' 


sniBAj 

lutfa—  frrfit,  imrtotuit  ro«o;  s)  n«utr.  icb  trete  auf ,  IL  5, 
666.  gehe  -  tteige  au  -  hin  -  auf  etwa* ;  ^/i«,'rfo»,  Anal,  i.t- 
Wvf,  beiteigen  und  reiteu;  aber  Ttf»  in  •<;  betpiingen,  coire; 
■yjjt,  ich  beirrt,  das  Land  ;  5)  gehe  auf  einen  loa.,  greife  iha 
an;  4)  greife  -  fange  an,  goke  auf  etnr**  aut,  maclie  m  fin- 
dig, «ucht.  r/rra«,  Mutclii  fr.  Ilvm.  in  Oer  Sopli.  Oed.  lyr. 
ve<gl-  iiiflnnt»  u.  > ti 'laTtim.  Metaph.  contpotemi  facert  und 

Ody...  25,  15. 
et'iap  iyiv  eo*  t^riv* 
«u«r/(»,<  rxi^MHi  «fti  /ityei'nw,  Ilymu.  Meie  4*5-  t*9* 
ftt  to  wewro*  iiyvvijt  iiftjir,o»v <ioiirj(,  Heüodi 
irrafttit,  ij  ■>«<  ilnirm  iaitat, 
Jahr,  Th.oer.  »6,  99. 
'B  r  1,1  a  *x  i  !  «»>  icknife  wie  beym  Bi<cchn»fe«te  Biber-  dam 
aus.  lit^'ivTtor  xtfinzot  '  Z*"><*':  -  Nieoatratu«  Atbcnaei  3. 
p.  459.  Sehw.  «.  r.  a.  d.  folgd.  srapcteVr«  S.  ixizof>n'nr. 
—  riiHui,  fem.  ailw,  ich  weife-  le^e-  «etze  hintut  oder  hinzu« 
oiiyer  piBÜurftfUr,  ai'  et'&itöf  nrißakiorlai ,  Alistot.  Poli- 
üc.  1,  11.  d»  Um  niemand  überbot  und  zu  «einem  Gebot« 
«ulegte;  in.  d  Dat.  der  Sache  and  Accu«.  der  Penon  ode* 
Sache;  aUo  ich  «eite  Iii:  t«-i  .ach  ich  lego-  «etze  daran, 
et/paylSa,  ich  lege-  drücke  das  Siegel  daran  oder  derauf;  ick 
lege  auf,  SuaU,  Tiikui,  J'.^i'a»,,  u.  «.  w.  rvfurai  i*t,1tplq- 

Civot,  Bogentehilczen ,  die  den  Pfeil  auf  die  Sehne  gelegt  be> 
en,  JCcn.  Anab.  tr.i;iäi.).nr  whffdt  rirt,  imponere  plagal 
mlicmi,  Sti eiche  geben ;  intläD.ttr  Mi^.ara,  die  Ranken  in 
die  Hohe  geben  laisen,  immittert  palmifl,  Theophr.  b)  al« 
Keutr.  od.  mit  vertt.Midenein  iairoV  od.  rofr,  aaiinum  ad- 
verttrt,  afftlUre,  eperam  tlare,  wie  -t^otf/nr ,  auf  etwa« 
ineiken,  beobacjnen,  b< merken ,  mit  dem  Dat.  a)  treffen* 
«luften  auf  etwas ;  «uif  iilcn,  a  n t>i tchfn  und  f  IL  i  ,  tick 
sutrageii,  begonnen;  Jj  eine  Sanl.e  augTcifen  -  anfangen -uo* 
taincliiiien,  reif  Ko<«'«Tf  ni/Mtta>  *j'«/«oei»' ,  rtntpmbUtatt 
ttpeiscn reut  xiH  ait  UanJ  anlegen ;  auch  im  Med.  Ter 
tni^al/vfiitoy  fiiydioit,  wci  grolse  Din^e  ilbernimopt,  Dio- 
Jiyi.  Hai.  Pl«tO  Legi  IO.  p.  gl.  ur/ruv«  t  Tiff-it.eutrot.  4j  <V 
(täiXt.  /tat  ti9*  te  jrp<T;  ua.  die  Sache  cchi  micli  »n;  to  MT*- 
(iaV.ov  pt^ot,  der  rukoDiineiide -  gtbOhreide  Theil;  £e»e 
inijUku  ai.'10't,  »o  viel  il.neu  nuVoinnit;  Örar  tT./>«ijj  nifl 
tyt  ruidiHi«  Toltrtiat  ij  ex/vir,  Ariiiot.  Poliiic.  i,  6.  >veun 
dre  Orchiui  g  dio«e  t'utcrtiichui  g  herbcvgefahil  haben  wild; 
Tort  Jiltfav*  Si  f'.T/,v'«/.<  r<t  »(/rr(«<>(i«oi'  roi"  pt  iffwuatof  3<(«- 
ei*rr,  llerodott  4,  igo.  wem  doi  Text  ricLtig  iK.  e«  *ol 
Toitwv  uo'n'  inifttMjV  i'xtir,  Tlteogni»  346.  txijau.lopat,  m. 
d.  Aocai.,  ich  Weil;-  mir  an,  zL-ho  an,  lege  mir  auf;  «rffeü.«- 
to*  Sor?.ciav  tni,ia?.tl imi ,  Thucyd.  6,  41.  2n<('"*'  iitdiilo- 
ftat  irp«tft"[.oic ,  Theoer.  13,  s6. ,  zw.  «.  v.  a.  Xiym;  2)  ich 
weife  mich  auf  eine  Sache,  greif*  «ie  an,  unternehme  sie, 
fange  »ie  an,  raonTrov  txtfloMiutPot  i\yot>,  eine  «o  grof»e 
Sache  unternehmend  ;  auch  mit  d.  Dat.  iftrvi  JaXioeia  /(>]'>, 
ßowv  3'  iT.'('aV.iti'  «Xi'ti'/,  Plial.tcci  ei>igr.  4.  niilitn  den  Pilug 
in  die  Hand«;  oder  ttiit  folgd.  Infi  tili.  K(ia^t'a>  <V  *>'  Morl 
lattjY  —  tT  ,-täli.irut  oi(«tJ>'  iidsir,  Oppiani  Hai.  3,  504. 
3)  ro;  d.  Genit.  veilangeu,  stieben,  wie  :.\  ; ,  ,•»•,,  Ge.i  tutl 
rei"  *v  vff»'  fat/hl«l»»r«i*.  Ariitot.  l'olm  t ,  9.  10  ricle  nach 
einem  glackhchoii  I.tbcn  «ueben.  p?  rtt  rfy  ifaf-a,r  ftri^oi- 
Aeuera«,  Ii.  6,  6g  niemand  belade  «ich  jetzt  noch  mehr  mit 
B.ute.  Auch  wild  i.  Act.  bisweilen  «t.  de*  Med.  gebraucht; 
Ody»i.  15,  2<j7.  v  ti  &t*äi  niJakLv,  «ic  riefitete  ihren 
Lauf  nach  Muri  ,  wie  ArJfcaW  und  xVofitnr  gcbiaucbt  Wer- 
den;  vergl.  ll)nin.  Apoll.  4.7. 

—  flalot,  bey  He.ych,  nrr/».»'«,  die  F«r»e,  (ßici).  Im  r.  iftt- 
fiän.t,  wir^'^/.tfv,  die  Schwelle;  Hcfcyc  li.  hat  auch  ixi^aipa, 
vTTonodiov.    a)  der  vorletzte  Finger,  Nicolau.  Siuyru. 


— ^uTTif»,  oder  /Ti.V,;*r«.  ein- 
_^u(>/u,,   »,   oder  ,Ti/rap»Vi«,    beladen,   beichwrren,  mit 
«cbweien  Lauen  -  Leiden  belegen,  lä»lig-  be.chwerlieli  Wer- 


den ;  die  er«te  Form  auUer  Appian  bey  Diony*.  Antiq.  g,  73- 
flaoia,  t, ,  oder  iii^nott,  t'j.  (tTi^uira),  da*  Darauf- oder 
Hinzutieien  cxler  -gebon:   Tritt,  Zugang,   Herodot.  6,  6t. 


da*  Uinautgellen  -steigu»,  der  Au-ritf,  <l«r  Grund, 
etwa«  «teilt i  da*  Gehen,  Weitergehen,  Lougiu.  n,  1. 
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Hwifiie**,  t.r.  t.  ;*</fiuV»f  aet.  iW««,  ich  bring*  -  fuhr« 

— #««T«Cw,flK&  fr«p»  daran.';   bey  Ebt.  Cyc*..  573,  vsneTi, 

mit  den  War  den  befühlen  od.  untei  suchen. 
—  ßattvm,  L  tiom,  ich  bin  «in  t'Trtßärr,t  auf  dem  Schiffe,  «Ii 
Reisender  cder  als  Soldat,  Krieger-,    a)  ».  v.  «W«*V«m, 


jn.  d.  Genit.  ich  gebe-  steige  auf 


besteige;  auch  vor 
J)  ich  betrete;  wenn 


Bespringen  der  »ärmlichen  Thier«;  3)  ich  betrete;  wenn 
•i  mit  einer  Arme«  geschieht,  heil»!  et  einnehmen  I  4  »Ii 
Ncutr.  ich  gehe,  steh«,  lehne,  «tOize  mich,  lufse  aut  etwas; 

j,„v  r*  •  titt  iutirtr  ittcL-fiai  «<!  9naxi*.(,  stutze  mich  auf 

»eine  Theorie  und  Au>lcgnng,  Gitgoi.  Hau-,  bey  Herodot. 
iitijartiiuv  «•»  2fn'^toS  v'toftart,* ,  5,  65.  wofür  c.  67.  t>«- 
äatt.w*  tw  e>«err>es-  JTu .(,«1.4,  sich  »lützcnd  auf  den  Na- 
«nen  de«  Smcrdii.  unier  dim  Scheine  -  Vorwande  de*  »a- 
Kens.  Gewöhnlich  eihlm  man  et  durch  sieb  «niuafsen. 
II..  - 1 .  hat  auch  imßmttru,  wie  ipfan&tt  für  Cariu,  woraul 
aussehen,  suchen,  vetgl.  inißmirm. 

,wiparmut,   verst.  <«(,»,   fest  bejm  Umsteigen  -  Eingang«, 

—SJiTv*,  ov,  «'.  d-  i-  kußaUov,  das  Schiff  besteigend,  auf 
dem  Schiff«  befindlich,  sey  es  als  Mitteiseiider  oder  Sihiff* 


toidat,    a)  der  l-'inger  vor  dem  kleinen,  Nicolau»  Smyin. 
-«itiio'r,  v,  et»,  aam  «rijJarvc  gehölig;  t«  knt%  ••  v.  a.  «•' 

imtßdva».  Tai  — stet,  «•      *-  »et.ii  #£««*,  Anecd.  Beikel  1  p.  97. 
—ßmxot,  ij.  oV,  «uglnglieb,  ersteigbar. 
—ßa<».  und  /i  i.-j'i.  ui    S.'  mtßm.i*to. 

"TZ*lßdm,  »J,  der  viert«  Tag  dea  Athen.  Teite»  V***«roiV»e  ;  auch 
jef  Tag  nach  der  Hochzeil,  und  überh.  nach  Fasten  od«* 
Feiertagen,  Ruhnk.  ad  Tiniac,  p.  MO.  bey  Find,  yth.  4. 
»49.  für  die  Zukunft i    der  Neujahr.tag,  Aiuude»  T.  ». 

Jßh ii» ,  »«chm.lken  ,  SchoL  Find.  Pyth.  4,  »49-  „ 
— itßot*»,  e7,  befettigen,  v.«rsiarken ,  vcHscbcrii,  bestiu- 
«m ,  bekräftigen ,  Theophr.  c.  pL  5,  ßo.  .  t 

—  ßiruo,  opoc,  St  »■  «•  «>»#*■»  S.  *«-./fwra.f  nach;  a)  «■- 
üuot,  T«.>oi  »JT/,^iir»es(,  F.b.r  und  Sueie,  die  beapiiugeu 
.befruclvwn.    iußiiw  *•>'»•?.  Nonni  D10.  1,  5s. 

—  ßtßit»,  f.  «o«!  besiegen-  besprmgen.  belegen  lauen. 

—  ßtßianm.    S.  in  «iÄ>»W 

—  rfirfp »«««».  dabey-  dazu  essen,  «.  v.  e.  »«/Je. 

—  Sie«,  e,  «j.  nachher  hbend,  übesleb.nd  ,  folluxs,  10«. 

—  ßiin,  lü,  und  inglmtut  noch  oder  fenuer  leben,  überleben, 

Jßltßfa  a'e*r  ö,  j},  Adv.  (ßkißn) ,  schädlich,  nach- 

— ßTixTm,  f.  W»,  «nnoch  oder  daza  -  oder  außerdem  scha- 
den i  f.  L.  «us  Thue)d.  g,  109.  «t.  trt  flk.,  welche«  die  Hand- 
»ehr.  haben.  ,  • 

—  /»ieerävu.  und  ix,ßlaoTim,  Theophr.  nachktimen ,  u»ch- 
wachaan,  Plutar.  9.  p.  73.  Hutt.  daran-  daraufkeimen  oder 
Wachten ;  davon  '  *  % 

-£i.sri,«.t.  7,  da« NacLkeiroen  oder- wachsen;  Nachtrwb, 

Thaophn  c  pl.  1,  6. 
-^A««Ts«J«,  ij,  ov,  «um  Nachlreibeu  oder -wachsen  gehil- 


Diogeuts  E^i'cura»  10,  50. 

I 

odergcfei«,  lug^sotzt,  hin- 


'Mtrtfl'^vinot,  »J.  at,  Adr. 
d.  1.  *ei'  intfl'ikt'v. 

—  ^Aijtoc,  e'.       darauf  gel 
tnge  kommen. 

—  ßXv$  «»1  ich  otitUe  oder  striin««  zu  ,  Anal.  3.  p.  19a. 

—  pli't,  Adv.  «.  v.  a.  mtLflae-ut  r ,  reichlich,  Im  Uoborflussf, 
Aihemei  6.  p.  ^09.  d. 

—  jilwepä«,  i,  •-  v.  a.  perditio;  ZW. 

—  w ,  e,  lautachreyend ;  zw. 

—  ff  eek»,  w,  laut  zurufen  .  znschreyea  ;  a)  TerSchreyen,  Thu- 
cyd.  6,  s6.  wie  ('»«•'u ?r#,- ,•  3)  Med.  zu  »ich  rufen  ,  «1  rufen, 
»u  Hülfe  rufen,  als  Zeichen  d«r  Verehrung ;  frijfmci/U&a,  11. 
so,  .163.  wo  andre  tWujoefttir«  Uten,  »t.  aaidaves  tif^vo/tty. 
irrtflnatt,  Anal. 

— jf^»iia,       da»  Kommen  wir  Hölfe;  von 


—  ßilVaeftiot,  •',  v,  r^xtf,  Synesius  p.  «ä»«  »■ 
den  Augenlidern.  , 

—ßk*tftt,  dt«  Darauf-  Dahmtehen  Aufse- 

hen, Plutar.  Fhilop.  11. 

—  flijdtiv,  Ad».  (»V/fii?*«),  darauf  legend  -  weifend.  -  «etzend, 
Apollon. 

—  ßltlti.a,  re",  (eVr<jf«Uei).  das  Darauf-  Darübergeworfene 
-gelegte  -geseiste;  Aruusg,  Kleid;  autgeseiztei  riech  oder 
«o  ixt  angesetzter  Zierrath,  Zeichen;  Zatau,  An«au;  Deckel. 

ijre«,  ö,  ».  V.  «.  inißXttret,  daran  -  darauf  -  davor  ge 
eetzt'oder  gelegt;  Balke,  Riegel;  nMfeMC,  IL  «4>  454«  ' 
loci«  3  p.  125.  DO-  »♦  »«"*••* .  Theodoridae  epigr.  ifi. 


—ß»l9iw,  w,  »ur  Hülfe  gehen  - 
—  ßörjfta,  to,  der  Zuruf, 
-jiijiil,  >J,  das  Zurnfan,  Zuse 

r.  •    •     •   r  . 


breyen. 

—  ßotirot,  e,  »J,  verrufen,  verschrien,  Thuerd.  f>,  16.  Ansl. 
t.  p.  ar4.    S.  Valoken.  ad  Ammon.  p.  65.    S.  iti/««. 

—  ,-1  ;«p,"»-,  e,  ^,  «of.  aber  der  üriibe,  Aiistidcs  T.  I,  p.  196. 

—  ßotov,  (#17«),  Opfer  na  oh  oinaoa  der  Minerva  geopferten 
«itiere,  Harpocr.  Etymol.  M. 

—  ßölator,  tu,  (i'nfi'äXlu,),  ».  v.  a.  in,ßö).r,uti,  Anzug,  Kleid/ 
Keech.  13,  ig.  31.  eig«ntl.  Netter,  von  tuftolaiot. 

—  tfolftf,  i.  Mathem.  vetr.  p.  67-  e*e»e*  intßaili'air,  ooai 
rü  vopiiuuTo.  f'roKTf«  niirret«»,  wo  e«  vielleicht  heifieu  toll: 
«"ir^«*«."«r,  «;<  r«  -  ri!wr««»r;  wird  dort  mit  einem  Vor- 
boJireiteii  v^iclichcn. 

'Jintßol'i,  i,  das"  Daran  -  Daröber-  Daratiflegcn  ;  daher«/ 
*1  r«  or*Vve»  /«rs^«A«il  vw  ir«»i«.Wr,  die  Aalügung  der  Ribben 
1  dat  Bru«tbeui,   Areuei  3.  g.  ZusaU,  Eisalz;  von  tV»- 

•  1 1      .—    -  I.A. -     Ii  V  n.i r-        k'n/.ie  oder 


/rauUw  «10.  a.  Besbachiung,  Bemerkung;  mit  i<««-oi<«e,  oder 
dasselbe  verstanden  ,  vorzdgl.  in  Diogeni«  Bpicuriis;  fnißa- 
ht.  »w»  i.»u«t,..v,  Philoatr.  p.  59g.  604-  Anlangen,  Vorhaben, 
Unternehmen,  Antchlag,  turoXcuv,  auf  das  (ranze,  Polyb. 
Anfall;  Auferlegie«,  d.i.  entweder  AruBage,  Abgabe,  oder 
auferlegte  Strafe,  Taylor  ad  Ly*.  c.  Audoc.  p.  113.  Ruhnk. 
ad  Timaoum  pag,  116.  ■  »nfgelegte«-  aufg«drückiee  Moknial 
-Kennzeichen,  j<.<.««r/ni.;,  auch  allein,  Arriani  Epict.  3> 
«2.  wie  z«wurr/7f«>  int.lmlUuv.    Uemtterh.  ad  Wut.  Aiistoph. 

-P^eJl««,'  i,  tj,  Adr.  —h*t,  e.V.  ..  iwißol*.  Wesseling- übe» 
Diodor.  i.  p.  3a.  unterschcid«t  beyde  so,  daf«  »vi>o2««  b« deu- 
te ,  d»r  etwa«  unternimmt  u.  vorhat,  «anjff.^e,  der  etwa» 
erreicht-  etlaagt  hat  und 


pag.  43- 

—  ßoußiu,  m,  d.  i.  ßtußtm  fai,  tml tvftnau*?,  snt«rvlt(<r  r«y 
mmßShf.  Luciani  a.  p.  3*- 

—  g an* W 4 1.  9,  («n«rf«*«fi«),  da«  Abweiden. 

—  ßoeuit,  <•««,  n<   »*»sei  der  Fliegen  und  Bleien,  den  sie 
ausstrecken  ,  zum  Sangen ,  Aristot.  p.  aniin.  i ,  5-  wo  andre 

..  •••,£**(  lasen ,  wie  der  vortteheude  Rueael  de«  Elephantcn 
■HM 

—  ß  Je«  ii ,  darüber  -  darauf  weiden  oder  treiben  ;  Med.  darauf 
weidest,  d.  i.  abfxaston,  verzehren. 

—  ßofölot,  e,  s.  v.  a.  ßonoXof,  Theoer.  »5,  «.. 

—  ß  oi  l  hv  u  a,  to,  Nachitcllnne;  «.  v.  a.  inißovlij.. 
— ßoikn'QH,  t) ,  das  Nachstellen. 

—  ßofiltvxttt,  »Ü,  v,  dar  auflauert,  nachstellt;  von 

—  ßtvkiutät,  der  Nachstellung  amgctatzi ;  von 

— js-ovia«'»,  f.  «i'«e»,  'eh  haba  ein«  Sache  im  Sinne,  oder  ich 
habe  wid«T  jemand  etwa«  im  Sinne,  stell«  ihm  nach;  tußot- 
ktitiPO*  rt(.-:  .••»;!  «r,  !;/,..*.,  Uerodot.  5,  iaa.  du  habest  gro- 
fse  Dinge  im  Sinne;  ftlw  iwtß*r*\ti**V  o»  a tararreeiK ,  3>  '  '9- 
er  habe  wider  ihn  eine  Empötung  icn  Sinne;  t«nxpw  imi., 
Tbucyd.  7,  51.  a)  im  guten  Sinne,  Cyrop.  >,  4,  i3-  imßotr- 
/.?.«"„  "T'»<  *»  n'*i  T,lr«t«  «ine«,  paftte  genau  die  Zeit  ab  bey 
Groltvater. 


—  ßovkq,  rj,  oder  imßovkia,  Pind.  Nero  4 ,  6c.  d.i.  ffoia»/ 
gaTl,  Eiuschlufs,  Voihaben  gegen  ciaon,  Nachtlellung;  Hin- 
terlist: Versuchung 

-/Terael,  e,  i>,  Adr  a«(, 
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'Ted  G^r.uleh  oderLlrm  ».che»,  sMr  *«**>«« 
'  -      rt         Arittoph.  .hoi«  w  *«**>«.  Mut.ei  193 
"7.«   f £», rolobJn  od«  auf  der  Ob1flich.  bce.r5n. 
i  i,  „L  s  ,  ft.  benlwen,  btwUMin  ,  anfeuchten,  ein- 

X:  ^.Pd.  Oa?.  darüber  regnen  Ut,.n.  Gr.wr.  N.z. 
!^3i«2eJfa.  wenn  «nicht  darauf  regnet,  Simpliciut 


BTttl'irit 

Iryjlltett  mai«\  njr  'jtgyoUta,  PTatar.  Ct.  34.        o«  «*- 
n  eine  twcyte  Mutter  an«  Argot  zubrachte, 


tüt( 


—'ät'ltv  {-       V0S  obe 
Theoph 

c-ii  «•■•  — 

,d  Epict-  P.  54J-         Kornmend         der  Schwere  od«  mit 

S'    £Ün  Macht  oder  im  Zorne,  A«chyli  Eum.  963.;  w« 
der  ^.nxen  M»cw  o  ^       od„  oerunMr 

-fJ:'k<U•  „it  dir  CW"n  L.«  oder  Ma...  darauf  fallen  oder 
"£  we„„  gute.  Weit«  von  oben  herabkotnint ; 

*?Ülta'i*'  '^"'ich  tote  -  imiettti  iittSfoptevrat  «£*«*.), 
"~a  "llon  i  0.08  die  Ohren  werden  umtau.et,  mit  dem  Ge- 
7,'l  '  Tone'cetüllt;  vom  Brüllen  des  Löwen,  0|>p»an.  3, 
»fi  !h«"«W*.  ntUyw,  Apollon.  4.  «4°-  »"  I-»»-?»  «"•« 
fi'Ä«.  gehn  oder  auf  dem  Meer,  «ch  befind...; 
EKfcW»  hl?iV<  °T>>!-  Argon.  .  ,61.  n.  a68. 


■  ob«n,  Anfeuchten 
kninchen,  Anal.  I, 


 p'  l  1 «  "■■  oeWre,  darxu 

f-        *»•>'  A'Utide*  T.a-  p.g.594-  i**9tin»H 

^ultftW.  üb«Hi.f.en,  vollteyn,  AWphr.  l, 

ä*"  «We»/?.  Theoer.  22,  45-  bervortprot.e». 

.ntten,  wie  ein  Etel;  bey  Niceu»  Annal.  20,  3.  y.w.ir 
;"r  ju"v>  wies«.»«..««.  «9.  4-         g«"en  Meu.chen,  an- 

_«  dVcrTivoCn,onbenher  u.  auf  der  Oberfläche  unter  W'aster 
,«zer,  vom  Fln»te,  intfitm  xi  rtiyova  tiiv  aimOuv,  ll»co- 
phyl.  Epitt.  , 
—  i  v  «  t  e  « .  "3  ♦  w&*  ▼«"topft ;  von 

f.  •'»«'.  (^'«)»  ich  M°Pfe  >u>  TemoP'* 

 JatOin,  ioniich  st.  — jtort&tw,  w.  rn.  n.  , 

/C  - .  *■        ieh  »4«       d-  Alur,  n«jcl«. 

*T  ■  faim  Juli.niEpU1.a4-  -^..^f«r.  Tfieocr.  16,  »6. 
_7j;roTr  bej  Enru«,cf!  44.  «  a«  Alt«  .teilen 

'^.chu.  loa^hi 

"iwVrfiu,  w.  ioniich  »t.  e71jr.au,  Theoer.  12,  35-  wo 
andre  lfandichr.  inißtat?  haben,  welche«  «onit  nicht  vor- 

— ^lurott  «t  Vi       t.  «.  hufinfni,  ärOtwnus,  Athen.« 

-ülS'fSti  »P««.  «5.  ('W»«).  Hirt,  /.rJi»K,  Ody,,.  .5,  aaaf 
w0  and««  •W^r.p*  U»«n,  ».  v.  ..  *9**>r«.r7e, ,   d«  »uf 

'«uerden ,  übtr.rd«. ,  zur  Erde  machen ,  Zo.imui 
,  /,  V«*ehw*g«ung,  Schwlger.chaft ;  von 
,  f.  «i««,   v«ichw»gerni  «eutr.  v«»chwlgext 


—  »«.«», 

—  ymftftfftl 

—  y  «  n  ;i  f  1 »  - 
ieyn  ;  in.  <l.  l)»t.  bey  den 

— y«M<«.       a»IU  °"eT  •u,°  »weyte  heyr.then,  Eyrtp. 
i*.  «>en  aw«yt«  Gauen  (a.«0 ,  Or.  68»- 


'Enty.ui*,  i,  0->0.  ''»fp)W«;  «nch  da«  Dun-  oiet 
üinteibcr-  beyraihen,  Atheuaei  13.  p.  560. 

—  yttftot,  i,  ^,  xur  Ileynth  reif  oder  bereit ,  Herodot,  I,  «96. 
ymrvvftt,  u.  — iwwfu,  ».  v.  a.  d.  folgd.,  m.iit  aber  im  Med. 
*■  t.  «.  ni  tu  t  yävtv/ti ,  ich  freue  mich  detten-  darob-  dar- 
über (  habe  memo  Freude  daran. 

—  yavo  01,  f.  ugw,  mit  Gla«  oder  einem  gllnzenden  Amtricke 
überziehen,  »iliftt?  imyaru'oat  re  xipaft,  Athen.«  Alexi» 
3.  p.  455.  Scbw.  ein  Au'c'ruck  der  ftüche 

—  y«or(iaec,  «,  17,  (yaor^y,  1  .  .uf  oder  über  dem  Bancli. 
oder  Magen  btfindk.cl. ;  re  irr  .  d*r  Thetl  de*  Leib«*  von 
der  Bruit  bi»  an  dm  Nabel;  via;  .,  d>*  übrige  bi.  .n  die 
Scbam;  ß!«t  bey  Clement,  du  Leben  ein«  Menschen,  der 
dem  Bauche  ergeben  itt. 

— ravtiia,  u>,  1.  r.  ..  d.  folgd.  und  intnltiren;  zw. 

—  yaepot,  «,  v ,  froh,  munter,  stolz;  sw. 

—  ravpöt»,  fröhlich  oder  «tolz  machen;  Plutar.  Q.  8.  a,  10. 
Med.  sich  flauen,  Xenonli.  Cyr.  8,  4,  30.  «tolz  seyn. 

—  yt»vwim%  darzu-  dabey  Lirroen  -Geiöse  machen,  II.  i«, 
45.  Aualeci«  3.  p.  Cl.  no.  52. 

—  yit£<v,  ( e'iri'yetet ) ,  ich  bin  auf  der  Erde, 
Pl.yt.  p.  1074. 

—  vn«»at'is{,  ö,  7,  mit  einem  *n  i 
Siengel. 

—  yitov,  ri,  t.  V.  ..  Uft-ut^otov ,  Tatt, 
dam  Lande  befestiget  wi.d;  auch  än üynor- 

— y«»o»,  ö.  1},  (y/«i  y«7o  ).  ntif  oder  über  der  Erde  u 
lieh;  irdisch,  nHtliig;  «r/y»rW  fi/»r>'rt  Anal.;  davon 

-ri.jevli.c,  ö,  ij,  (avt-Ut),  mit  auf  der  Eide  liegenden 
xU-tliem  ,  Theophr. 

—  y  '  '  ■  «ü,  tu-  anlächeln  ,  dazu- darüber  lachen  ;  tnlutn 
ur»;»-'.fviTo ,  die  Mündung  eine«  Flusses,  welche  aut  der 
Oberfläche  »ich  mit  «urken  Wellen  zeigt,  Strabo  it.  pag. 
430.  S. 

—  yiu/(e,  f.  ■*«>,  sul.den;  zw. 
yt  vioto  i-fy  et,  i,  ij,  ».  v.  ..  ytvfo. ,  Clemen*  Strom.  $• 
p.  66g.;  zw. 

-;/n;»t,  ro,  eigentl.  wat  nachher  netchielu  oder  gi 
tlt;  wird  aber  häufig  mit  -maa  verwechselt. 


Ale. 


—  rtri/t,  lot,  c,  rj,  naehgeuoien; 
komme,  wie  iirivovat. 

f,  r,o«j.  nachzeugen;  dazu  oder  hinterher  wtch- 
■en  lauen  od«  erzeugen  oder  hervorbringen  ;  evaa  iniyiytv- 
rtiuiva,  Alhenaei  14.  p.  653.  gepf.opfte  Feigen;  davon 

—  vtvv^tta,  re',  das  Nachgcwachteue  oder  Nichgebome, 
da«  nachh«  od«*piter  Erzeugte  oder  Hinzukommende,  wat 
auf  andere  zu  kommen  od«  zu  folgen  pflegt,  Ocellu<  1,  ?• 
welcher  «elblt  14.  im-  uiutra.  dafür  tagt;  17  rmr  *üy«r» 
Hflmt  iroWjt  ittigtt  Ttlirralev  myhiy/ta  ,  Lonei».  JJie 
8toik«  brauchen  d.  W.  voizüglich,  Diogen.  7,  (jS.  Seneca 
de  vita  beat.  9.;  davon 

—  y  t  w  17  ao  t  *■  e  t,  wat  d«zu  gehört  oder 
vra*  hi.ueih«  oder  dazu  kommt. 


d«  Art  itt, 

— ;  ipai'^u,  beehren  ,  belohnen,  Cyrop.  8t  6,  11. 
1  1.  «  a  t  ,  f.  ii'e.u 

tar.  7.  p.  aaa.  IJ 

■     :  .  1    1:  11  .    [  ..: 

Etym.  M.  u.  Auecd. 


—  viioaai,  f.  n'eauai,  darauf  kottcu,  t.  v.  e>  ytre/tet;  »w. 
Plutar.  7.  p.  aaa.  11. 

—  rtvnögjn,  01,  die  Künstler  und  Handwerker,  welche  nach 
den  l.itndbaucrn,  ytut/tifoi. 


Dekkeri  p.  257 

—  yr,9lit,  iü,  u.  — y%9a,  d.  i.  yn&lm  in},  (ich  wonlber-  vro- 
bey  freuen  ,  m.  d.  JJat.  Aetchyli  Piom.  156.  jb^w  —  »ijeio»- 
T«,  Oppiant  Hai.  1,  570.  ittiy^ortH  reit  ;  ir»«tfWK«  *,n|- 
pliciu*  ad  Epict.  p.  333.  wo  gewöhnlich  i'-i  i  ,r,  ur.  t,  »i.ht, 
wa krach.  Muthm. 

—  yi;fäo*ni,  nach  od«  darauf  altern ,  J11li.1u.EpUl.s4. 
— ;>ijr«t,  ij,  «on«t  ni^fiarit,  bey  Diosc.  4,  7. 

—  ysy *•»«•«,  aWiy/vojuiti,  dazu  -  darauf  -  danach  kommen 
.  enntehen  -  werden  .geschehen  -  geboren  werden;  dazu- 

,  ankommen,  nach  kommen ,  nachfolgen. 
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Einri  rir 


E  t  i ;,' .  y  v  l,"  j  x  o»,  oder  <Vij.rw»Mo>,  erkenne«,  wieder  kennen, 
anerkennen,  btsehliefsen,  daraua  «hljefsaWt,  ein  Resultat  oder 
Unheil  fallen ,  Xenoph.  Cyr.  Kennen  lernen,  erfahren;  bev 
Tliucyd.  i,  70.  ▼.  ■■  «WeA»,  ersinnen,  eifmden;  bcv 
Dionv».  Ant.  Ii,  $t.  zuerkennen,  zusprechen.  «W.  oi 
iviuiXtf'ae,  Chion  Epi  it.  6.  ich  ehre-  schmus  •  lobe  dich  we- 
gen,  wie  Paulus  l  Coiinth.  16,  iß. 

-j-/liffiO  r  i'j  u  mehr  oder  obeihtlb  schliipfrig  machen,  Hip- 
poer, p.  3Q6,  «9. 

—  ylijofi  ai,  dazu-  noch  verlangen,  Clerarni  Paed.  «.  p,  201 

—  yli  •ratVtv,  Theophr.  c  pl.  o,  83.  dulcetreic,  mehr  MIß 
werden,  bis  Sflfse  sich' verwandln.  Nach  der  Analogie 
mühte  also  ialflntrt,  welcho»  man  ohne  Aucotit.U  anführt, 
diilcvtcens  bedeuten. 

—  yiCifm,  f.  yc< ,  d.iran-  darüber- dazu  schnitzen;  zw. 

—  y  ).  iit  (i  a  a  o  u  m ,  rran/iai ,  (jJiüoea),  m.  d.  Gcnii.  wider  je- 
Mand  böte»  redrn  -  schelten-  schmähen,  Aetchyl.  Pf.  956. 
Activiim,  Haiti  irrtylveoiü ,  CliO.  1044.  tt'm  /V/;  Awf  .•i1'oc<ioi, 
eliiftopli.  Ly.  37.  wo  andere  ixtyluTTlueumt  la»en,  Pollux 
B>  109. 

—  yla/ooi«,  txtyUirrH,  /Joe,  ij,  der  Kehldeckel,  alt  ein  An- 
hang der  Zunge,  vAwoea. 

—  yi-i«/*:rT  *»*,  0,       eingebogen,  umgebogen,  Hymn.  honi. 

—  yrauxto»,  f.  fu,  einbiegen,  umbiegen  oder  drehen ,  um- 
lei.ken;  melaph.  Horn. 

—  ytäiTTM,  vom  fullo,  der  ein  sc  hm  tu  »ig«  3  Kleid  aufkratzt, 
auswischt  11.  fl'»eiarh»'i»i:t.  5.  d.  voll-,  u.  iJ»t  rf^erty;  öt,  Eil- 
et «ni  8-  p.  3*3-  a*(ifi>"t  ittrov  i'rr.-  räfag  hcif»t  es  von  einem 
Sklaven,  »!•  1  Ph'IojopL  v,-.u  d  ,  fullonia  fe  arte  conciuuavit, 
nach  der  Uebetieizniig. 

—  ytaifoi,  v,  1/.    S.  i><i  riQotfyat. 

~yr  an,  ff,  :;tt:ith  »t.  i'ri  .'ram ,  Schol.  Electr.  534. 

—  7  »  u!  u  ij  ,  t;  ,'  ».  r.  ».  tniynuttf. 

—  yru>i*o  o  1'  rij ,  r;,  Eiheuitiiüfs,  Entscheidung;  tw. 

— ;  •> »  si  <><  r ,  e,  tj,  Eikeur.cr,  ein  Erkenntnis  fallend, 

Schi«:d»ricl>trr,  Aclian.  v.  h.  3,  ia  nachsehend,  verzeihend; 
und  JJem^jtb.  i'iijraWwriii  •<"*<'>  Mosriii  4,  70.  ich  ver- 
leibe diT,  m.  folgtl.  inftn. ;  bey  deu  LXX  verständig. 

—  rro)(>»ro»,  f.  i'vu ,  bekanntmachen,  zeigen,  Xenoph.  Cyneg. 
6.  »3- 

»iratic,  »7,  Erkenntnifs,   Kcnntnifa,   Wissenschaft ;  dat 

Wiedel  Kennen,  Ancihennen. 
-pnore;,  o,  »',  erkannt,  anerkannt;  nr. 
'Littyovax'is,  idot,  15.  ^ie  Kniescheibe  auf  dem  Knie,  in\ 

yöcarot  (;urr);    a)  ein  Kleid,  da»  bi»  auf  die'Knioc  gehi. 

—  veviior,  td,  ein  musikaiircties  Instrument  vom  Eifinder 
Epigonus  genannt ,  mit  40  Sait.n,  welche  aber  nur  10  Tone 
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.1    u  ifa 

waiwa , 


wie 


>p<*lt,  und  in  der 
Bürette'  veraus- 


gaben, weil  sie  w 
Ocuve  xuaamruen  (_ 
ihet. 

—/evrj,  r,  (yortj),  die  Nachknnft,  der  Zuwachs  .ni  Mensdien 
und  Vieh,  lat.  prolts  uder  suboldi. 

—  vorec,  e,  »J ,  darubrr  oder  uichgezeiigt ,  nachgeboren, 
nsebgewachaen;  Plur.Naehkommen,  Eiben,  aus  der  zweyten 
Ehe  geboren. 

-joarnl  i,  iiti,  17,  s.  V.  *■  iitiyoraTls. 

—  javviSioJt,  o,  17,  (a'jrJ,  yöt»,  ionisch  yo'rr) ,  was  auf  dem 
Knie  i>t-  »iiai- iiegn 

•—  jrorrts,  liot,  tj ,  (»t1  ,  y<.~w  lt.  yüiV,  S.v.  a.  irttyovraj'it, 
Kniescheibe;  diher  a)  fiir»  fanr.c  R*ie.  Arati  ^54.  61a. 
3)  der  Thtil  Aber  dem  Knie,  die  Ernde,  tö  <»•  m  <.-..•«  '1  . 
r»f  inj  "  nnrh  ApoDonhit  Ouitiai.  Theoer.  36,  34.  aiawutars1 
iniy:.rr(Sa  li'oai,  die  l.eude  OfiiienJ;  bey  Homer  «lel:t  et 
xwiymal,  Odyta.  17,  385.  u,  ig.  73.  für  s«aMM>*nj  et'.f.o, 
Wohib'leilxlieit,  Vohleifickeit,  wo  man  t»  tbcnfall»  von 
den  rollen  1. enden  alt  Zeichen  einet  VOÜen  gttnadftl  l  .i  ibe» 
erklait.  ifeliodori  5  p.  239.  ,  .  ,yu,-,./ia .  *»/..  «•■«»•  ,  »J.  *>' 
i)>t«iat  U  fr'os  «rtotKUttut  r,"  ,V»a/.»  t'MeyeuW.  Altiplr. 
8.  «9-  «oVor  »»>  *!t»;-er»ida  «/a.'raeei. 
—  j  pa,Vd?»,  Adv.  streitend,  rilacid;  von  «Viyf »«•«.*  wovon 
auch 

Schneiders  gritth.  Wortttb.  I.  Th.  ... 


BJ11JATP 
Inschrift,  Aufschrift; 


DiW  ^ 


A««ri«K, 


T  .'  v  (i  n  u  u  a  ,  to, 

l'Iutar. ;  davon 

yf««(UarerpoflJOf>  c',  oder  <Viypa.Ua.«reire<D-f ,  der  Au f- 
sehnften 1  oder  Epj^ainme  schreibt  oder  macht 

"ß'JsAÄi  ÄT  «  A-hcn  der 


Ver- 
lar man  et- 


.cnreibr.-5;-^^;^rVe,,,,tgenl 
— ;  P«9      "j.  (t  tiyg-ija,)    Aufschrift;    8)  Kamen,  Titel 
wand,  Ansehen,  Uuache  von  einei  Sache,  w.lcher« 

Angabe  bey  der  S.lutaung  de»  Vermögen»,  und  die  da.„ch 
berechnete  Kr.egs.teuer    aneh  frevvvilfig.  Beytri«  a,^3 

er...  ar.v^«.  twf  ^.^  _        £££   ^  ;va;V-Ä . 

War  »t  n,,o^ot  i9tiuV  i*„,,it„Zi?r, 
wo  et -"<t.  sind  .  dm  rn«I.M.'l.  »l-li  — .  -!  ?  /r-^»"". 


terrchreiben. 


sind,  die  zuglcicli  sich  au  einer  Krieg.» 


ifl.ntlxUen  Lasteal ,j    MsMs«  0rp,«r,«rwV  «««^Ve«.  PI, 
Cta?'.  17.;  dJin  t.-i,:(fi;^9at  im  Alod. 
S.  t  r«; no.  3. 
IUI  ucji  fiia 

fimlpaym  vtjv  rrfor  ittiniimiur,  den 

s.^u  eiben;  ad.aa.V  0»'dir  r.'  •r»t«^i_„^lll  T0; 

atfi*.irn.  d.  1.  Theil  »u  nehmen;  r„V  «tJ  -  l-  -■  ' 


3)  ich  schreibe  xn,  . 
.'.m-  "         '•mjnJ  v»"erxe-  vorschfltre:  rei 


xmcm 

'iru  profiteri. 
Une  zu,  indem 


•"W"»"'  «™;^<zui*/ie»,  den  Urheber  des  ün-'lücks  I, 

bat  eine  grohe  Str£fe  fe.rge  etzt-  be.timmt  für  die  Fehlend 
Diodor.  J3,  ia.  ;  dafcer  1...  .Med.  ittyf,i^c9at  d.a.rr, rr;V,  - 

Ml  I.ehicr  iiuecben 


Olücke  den  Aiirgang  «u- 
frat  To? 

j:  WÜhm 


und 
en, 
an- 


nennru ; 


eikciMieii,  £<d.j0xa'..i»',  ein- 

t,(,ot«t  äo*»  f,a  1«  ünire.»  *trtVav,aa9n,,  Maxirn.  Tyr.  ie'b. 
kann  als  die  Quelle  angeb.u;  mfwif  Its^f«  sW^Im- 
»»»,   I.iiClan.  die  steh  e 
beu.  So  wild  auch 
wie  yyätfi» 

yyvxot,  e,  11,  etwas  eingebogen;  vortslgl.  mit 


vo.n  Pythagoras  her  nennen -scürri- 

U^'  if'tfi  S'^I,ch,;  ich  riue,  .„eif^ 
Horn.  IL  4.  139-  Oc'yss.        «30.;  davon  inZ 


eiogebo- 


urcer,  der  von 
ein  Fremder  tat, 
<»Js  Kai 


il 


ein 
so 


geneT  Nase.    S.  irrUtpof, 

'Eni  yirft,  der  Name  einer  Klage  gegen  einen  B 
Vater  oder  Mutter  oder  von  beyden  Seiten  ein  , 
nach  Etj  m.  M.  1».  Anccd.  fickkeri  p.  352.  von  vin 
tftf»tfMmfi  9,ür  ftutm»  lNsra>MrsM  »«  , 
Rain  mit  einem  Fufssteige  zwischen  zWey  Aeckern.'  £oen' 
Hesych.  rim$,  cfui;  daeon  das  lar.  via.   

'Swtf¥*m,  ro!,  ».  v.  a.  tniynov,  Polyb.  5, 

_.v,t.v«Cw,   da^.i.  noch  oder  darin-  dabey  Oben;    in  der 
Ueoui.g  zntetzen,  Hijipocr.  Insomn.  1. 

-rrov,  ro,  i.  v.a.  Tpin^W,  Aristopbanee  Harpoerationi. 

ETidotojion,  veilUeilcn,  autheilen;  u/  arSaua,^.»  • 
Hymn.  hoin.  3,  5S8.,  ^^.^^.v!^:1^ 


hiBtusetzeii.    Barnet  liest 
itSa'iopat  lieh  vergleichen. 

.t,  i,  r),  d«i\«),  znneiheilt,  durch  Frbscluft 

Jair^jtot,  «r.ii«i,  rtichensen,  nesych. 
-da.reet;,  t,',   oey  Heiyeh.  und  Athenaei  ,4.  P.  646  «i„ 

An  vlii  Nacherlebt.  •      *  " 

-d«'«»«,  be;r-ju,  einb.irjrn,  „g,;.  j  N{c,n<J<,t 

"»  V,  «Was  beirse.id,  Phii.giiu»  Üub4,ii  p.65. 

-  lantteer.  f.1'0«,,  drzu-  darüber  weinen. 
-daftut,  c,  i/,  doi.  sl.  ('ii* -iriiee. 

-«Jeifrj:«,  I.  ««e*.  .    auf  dasselbe  GruudxtacJi  zur  .„, 
HjpotlMk  leihen,  Ifarpo«.  „.  ineed.  B» üieri  n  "<ct 

-d««|.f,  t..i,  u.  r„  l.«v«  ..,„c|,  Jl!c,  |u.M|j.  * 


Isi 
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rnuiAi' 


f/tv*«**»!«««,  «.v.l.  cWilwf  ixuoQifflm,  noch  dazu  ge- 
ben« Speisen ,  zum  Uebci  Hüls  oder  aus  Groisro  .ri.  geben, 
Herodoti  5,  10.  Hemiterh.  »d  Luc  a.  p.  549.  —tinr  i»  ai'r? 

Athenaei  15.  p.  584-  neutr. 
derjf,  »et,  o,  ij,  (im^V»  dörftigi  bedürftig,  mangelhaft, 
d*»;  ua,  to,  (  »i'n« •    )i  das  Auf«  oder  Vorgezeigte  ; 
Probe,  z.  B.  mit  »einem  verbo  Xeaopb.  Cyr.  8,  3,  15.  eine 
Probe  »biegen,  einen  Beweit  geben. 

dst'tla,  Adr.  von  iittititlot,  Arnti  j  lg.  pomer idianus,  nach 
Miltace,  gegen  Abend  ;  Hesiodi  ioy.  Qio. 
i  ti  *'*>*•*,  faifciart*.  f-  eVfs»,  aufseigen,  vorzeigen  eine 
gemachte- vollendete  Arbeit;  vorz.  eine  solche,  die  als  Probe 
dienen  and  zum  Lobe  gereieben  soll-,  dalier  überh.  etwa* 
tbun,  veniebten,  was  etwas  beweiten  oder  zeigen  oder  um 
Lob  brii. gen  toll  >  öffentlich  vorlesen-  absingen,  mit  etwas 
t.tieiulich  auftreten ;  im  Med.  Qixiir  rie  iu>r  /•ni/»a>ir«u  iat- 
wqv,  geht  geichwind  und  zeigt  nun,  wer  ihr  icyd  ,  Cyrop. 
5,  3,  61.  <>r»cV£aiTof  error  r«  Jiumfarn  {».•',  ,»*«(  il  üvr  ,-„i 
ve«,  Memor.  S,  ,0»  9*  "ben  so  das  Med.  Memor.  a,  1,  ai. 
wie  oHentare.  Im  Med.  wird  inti»i*rvadtu  (1  ut,v  urrift, 
sieioVat1 ,  u.  dcrgl.  durch  zeigen ,  beweilcn,  übersetzt;  laytr 
»'s.,  Cyiop.  5,  5,  *7-  eins  Rede  halten,  um  teine  Beredt»*  m- 
heii  zu  zeigen  1  daher  wird  ee  äberh.  für  prahlen ,  pTahiend 
zeigen,  vorweisen  gebraucht,  Hey  den  Später»  1.  Y.  «• 
«eigen,  anzeigen. 

dttariaw,  *» ,  (—  iiinrvpu ,  rat.  — -d«/{«t )  ,  ich  wünsche  • 
habe  Luit ,  mich  zu  zeigen ,  Hetychiut. 

dttartao'c,  17 ,  eV,  Adr.  —  tmüc,  aufzeigend,  vorzeigend, 
zur  Probe  oder  Schau  aufstellend;  geschickt  oder  gemacht, 
al*  Probe  oder  zut  Schau  aufgestellt  zu  werden ;  prahlend, 
Aufsehen  machend. 
Eir<4<ii>,  Inf.  von  »iri.cW,  w.  m.  n. 

—#«<(*«,  17,  Beweis,  abgelegte  Probe,  Schaustück j  z.B. 
niSttitv  noincttai ,  Isoer.  Pan.  2.  eine  Probe  von  sich -sei- 
nen Talenten  ablegen,  was  Xen.  Cyr.  ft,  a,  15.  iniduyft*  »m- 
eVaviVa«  lagt ;  vergl.  Thucyd.  3,  4a.  b.  Pluur.  Seit.  14,  »*,- 
oWfut  l*tt{liruv,  eine  Schulübung  od.  Prüfung  anstellen. 

—initvim,  «7,  aachspeiaen,  zum  Nachtische  esaea. 

—  it  in  vi  üf,  ti.  ij,  nach  oder  bey  dem  Essau  oder  der  Mahl- 
zeit gebräuchlich  od.  zu  brauchen  ;  ä vi;  um.  Lueiant  5.  p.  »gß- 

—  Sitvvtt,  idec ,  jj ,  epidipnit,  b.  Martiali*  Epigr.  üb.  lt. 
od.  iniiturrer,  tu,  Nachtisch,  Dessen. 

—  <s :'  t  1  0  . ,  er»,  aror,  was  eine  gewisse  Zahl  und  noch  de- 
nn zehnten  Xh. eil  enthält.    S.  «'mrpirof. 

—  dfKTttfn«,  ij,  ör,  (,  utitofta») .  lassend,  annehmend,  war- 
t«nd;  wofür  i naVaTeaf ,  it  f  1  »naer  aal  eVaec,  empfänglich 
1  -  r  Recht  und  Gesetz ,  Stobaai  Phys.  p.  850.  H. 

—  »tXt*£u>,  ich^Iege  als  Köder  darauf,  Diodor.  1,  35. 
— J/avsof,  e,  fj,  (eVa»-»o»1},  auf  oder  im  Bette  -Lager. 

—  Siftm,  ich  baue  darauf  oder  darüber}  im  medio  Oppiani 
Cyn.  4,  tat. 

-i/rJfn«,  •»»;'•  (ilttfr),  auf  dem  Baume,  Jttliani 
Epist.  a4- 

—  fff  flfc>«>ff  «Je,  Adv.  f.  Lea.  bey  Saidas  aus  Plato  Theaet. 
c.  85.  at.  n.i'/;,,,  iin&( ga,t. 

—  ir'f^ot,  e,  if,  Adr.  —  tot ,  zur  Rechten;  bey  Homer  sind 
»VJf'jta  und  *Tii/£»«  wie  Adr.  gleichbedeutend,  rechts  um, 
von  der  rechten  Seite  an.  S.  tVcV;.  .  flbergetr.  rechu ,  ge- 
wandt, geschickt;  von  omen  und  andern  Diiuren,  glacklich  | 


ua  Umgänge 

4,  14-;  »•  ' 


scherzhaft 

t,  Theo 


"u6. 

er. 


von  Personen, 
Aristoc  Nie« 
epigr.  19.;  i 

—  d>t>öri,t,  >,t.;,  •,' ,  «Sewandtbeit,  Artigliait,  Austot.  1.  c. 

—  iiofimt,  f.  ott/Co/xai,  noch  bedürfen- nothig  haben-  ver- 
langen; auch  t.  v.  a.  diouat,  bedürfen. 

•— Ä/piiopai,  anschauen,  ansehen;  davon 

—  ti  ij.»  rot,  £,  if,  sieht  bar,  EmpedocL  Plutar. 

—  it  (i  u  o  r  i  t ,  sj,  f.  Les.  aus  Aristou  angeführt ,  it.  esrdsasi/« 
Doch  will  Bast  ad  Aristopb.  p.  494.  diese  Fora  aus  dJ(.«4>wt 
Phoüi  Episu  3li.  vtitlieidigcn. 

—  »'tun,  rlt  Obtrhaut,  Oberhautchen ;  bey  Scbol.  Homer. 
II.  3,  460.  p.  689.  kHeyn.)  s.  v.  a.  die  Schwimmhaut  der  Vo- 
relfüfse.  itihfyt,       PoUuxa,  I74.  s.  v.  a.  avU.rap.c. 


r  1  .'    •  3  r  t ,  t),  das  Daxübcrbindirn ,  das  Verbinden,    z.  B.  ei- 


oder  (srt^ieu/tti,   verbinden,    Anal.  5. 


ner  Wunde. 

—  äioun'm,   f.  it'«*», 
p  _•.  169. 

—  9  ff  fno  r ,  tö  ,  S.  v.  a.  das  folgd. ;  zw. 

—  dfeuec,  o,  im  Flur,  auch  irtitwjia,  Bi^de,  Band,  Verband 
um  eine  Wunde  oder  über  ein  Pflaster,  J.-ge.  Von  —li-r 
tuie  BeruaTd  ad  Nonnum  p.  tot.  T.  1. 

-cu^cjopij't,  e,  -sj,  den  Verband-  Bandagen  liebend,  beifit 
I  uciani  Tragop.  itj7.  das  Podagra. 

-iiuije,  fut.  e'ew,  darObeT  herrschen ,  oTparev,  AeschyU 
Peri.  240.;  auch  *.  v.  a.  das  SimpL 

—Je vi;«,  fot,  o,  »J,  poet.  st.  tWi»V,  der  etwas  bedarf,  der 
cimangclt,  ßiltoto,  Rhiani  epigr.  1.  w,  Arati  90.  oder 
geringer  ist,  weniger  hat  als  ein  anderer.  7ra  aif  ti  oVarC 
»»titfit  »tfia&a,  II-  19,  ir;o.  damit  du  in  allem  das,  was  dir 
zur  vollkommensten  Gcntigthuung  gebührt,  erhältst,  htt- 
itii*  &te</"TB,  Apollon.  2,  31 5-  mangelhafte  und  dunk)c 
Orakel.    S.  da.  folgd. 

—  Itioftai,  fut.  — (fijseaai,  Apollon.  3,  7»7.  s.  v.  a. 
iioptat ,  m.  d.  Genit.  der  Person  und  Sache,  ich  bedarf,  er- 
mangele, habe  nicht,  ich  stehe  in  einer  Sache  einer  Person 
nach ,  wie  inferior  tum.  Eben  SO  wird  irtiitvtjt  gebraucht, 
ofr«  alasjr  intttvifttOm ,  Apollon.  a,  1220.  wir  stehen  ihm 
an  Muth  und  Slirke  nicht  nach,  mufs  aiar'e  heirien  ;  wie  Ii. 
23,  ^70-  /(«Ii,,  1  »uoi ,  ich  stehe  andern  als  Krieger  im 
Treffen  nach,  11.04,  385-  •«'  )"P  T»  *sri*«/*r'  'Afiiür, 
ex  tund  den  AclUera  nicht  nach  im  Treffen.  Eben  so  17, 
14a.  «a'xijC  a«a  aolZör  ^»i»,  als  Krieger  stehst  du  weit  ru- 
rück;  wie  13,  310.  ttitv»*»  noU/tot,,  im  Treffen  unterlie- 
gen, au;  «'  e'xtittjttodat ,  Apollon.  3,  717.  du  sollst  meinen 
Bertund  nicht  entbehren ;  2)  nach  Apolloaü  Lex.  1.  v.  a. 
befeuchten,  füllen;  t'ntitittat  *?r,*w  ai>or« ,  Orph.  Argon. 
1076. 

—  itvttfS  *».    8,  sViretr*«»  nach. 

—  i  ••  1 1.  «  «  • ,  ich  nehme  auf  mich- Ober  mich  -  an :  ich  neh- 
me dazu-  darüber  an  oder  auf,  Herodoti  8>  ?>  lasse  tu, 
gebe  zu,  nehme  auf. 

—die»,  ich  binde  an-  darauf,  verbinde,  *.  B.  eine  Wunde, 

Xmoph.  Cyr.  5,  a,  3s. 

—  JlwC,  Adv.  VOU  nidft';. 

'ßsiltjlot,  e,  17,  Adv.  — Ifit ,  deutlich  anbey-  Gber  einer 
Sache  oder  Person  ;  bey  Arisioph.  Plut.  36$.  m.  d.  Dat.  st. 
tiaeies,  ihn  lieh. 

—  i  r,  u  1  i  tu ,  s.  v.  a.  das  folgd. ,  Odvss.  1$,  2g. 

—  ir^uiui,  unter  oder  im  Volke  oder  in  der  Stadt  -  im  Lande- 
zu  Hause  sevn,  einheimisch  seyu,  im  Lande  gewöhnlich 
seyn;  nach  Hause  kommen;  als  Fre 
kommen;  davon 

nes  Fremden. 

—  itjurjtiKee,  tj,  ir,  zu  Hause  bleibend ;  einheimisch. _ 

—  i r/ai  o,  ij,  s.  v.  a.  /T.J.>-,e»f.  s'irae  -  atov  tt.iit*.  "iro-, 
AeJiaui  h.  a.  5.  13. 

—  dr/atier,  o,  s;,  (dtjaio«),  einheimisch;  anwesend;  unter  dem 
Volke-  in  dem  Laude  gewöhnlich;  als  Fremder  ankommend 
oder  lieh  aufhaltend  ;  von  Krankheiten  ,  sich  über  das  ganze 
Volk  erstreckend.  ti  —/um,  e.  v.  a.  4rtoeaV»a,  Ilimeria* 
p.  3*»3.  Wemsd. 

—  i  t  u  1  o  1  r  ;■■  .■'  u  .  da*  Werk  vollenden,  nacharbeiten,  Hip- 
poer. Epist.  p.  iajB5,  53. 

—  1  tj  ß  1 1 1  ('  / *  : ,  o,  bey  Thucyd.  1,  56.  und  — 01070),  die  von 
der  dorischen  Muttet  stadt  der  Kolonie  fahr  lieh  zugeschickten 
Magistrate  irruioi  fyai ,  welche*  aber  Procopius  und  andre  für 
irui  •  •  r ,  o\  >.cLicch;weg  genommen  haben. 

—  l»,fft,  ö,  p,  CalLini.  s.  v.  a.  i*tirlrttot.  fi)  Landsmann, 
populaiis,  nach  Chishull  P.  130. 

—  dr/r,  oder  ^.dijpoV,  ini  ir}*,  auf  die  Unge,  lange. 

—  btnjiairw,  nach  einem  oder  einer  Handlung  übergrhen, 
diuchgchen;  oder  gef.cn  einen  duibhgehcu,  Polyb. 

—  itaftviiaum,  f.  ;  rweo.ua«,  darauf- hernach 
unterscheiden,  Ueroooü  I,  153. 


HHfi  das  Zuhaaseseyn ,  An- 
,  Ankunft  oder  Aufenthalt  ei- 
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•In  i  rt  i  a  *  i  x  r,  ,  Nicbtc Moment;  sogenanntes  Codicill,  Jo- 
seph.   S.  in  1  •  ,.\,«r. '.•/«««. 

—  fsei  «  p/«,,  noch  dazu  theilen,  tlieilwcise-  stückweise  zu- 
setzen ;  frcywillig  austheilen,  Appian.  Bev  Jon  Chirurgen 
t'irtJ.  to  t-(Kxt>«,  die  Wund«  durch  einen  Schnitt  erweitern, 
und  davon  iit titeifott ,  >},  diese  Erweiterung,  Chirurg.  re~ 
ter.  p.  90. 

—  Ii  ai  r 1?««»,  «J,  die  daTatif  folgende  I.ebensordnung  in  Spotte 
und  Trank,  Dioicor.  4,  150.  aj  das  Nacbontscbciden ,  oder 
wiederholte  Entscheidung  eine»  Streits;  zw. 

-i'n.rjrot,  dUr,,  bey  Hesych.  in  eVriAei«»-,  f.  L.  tt.  «jri 
IsstsTSjreJri 

—  ti  im  **/««•,  darauf-  dabey  liegen  oder  gesetzt  »eyn,  Pol- 
lux  9,  90. 

—  S 1  a*i  v 3 1  v  1  i  •> ,  darauf-  danach  es  wagen,  dabey  in  Ge- 
fahr «eyn  ,  Joseph,  antiq.  14,  14,  3. 

—  8ia*(fivc>,   darauf  -  danach.  11  titer  scheiden ,  entscheid« 
Potltix  6,  140.  Pluurcb.  6.  p.  462. 

—  inis'ii*»,  oben  durchleuchten ,  durchschimmern,  Theo- 
phr.  h.  pl.  9,  3. 

— hmpirmt   dabey  oder  noch  -  ferner  bleiben,  verbleiben; 


Äreh^,!'<!,^0a{^l*',  hi^.Thn  f,»*^™  j  «bergehen,  dt.rcL- 
,  Ken*",  erzählen,  erklaien,  Pollns  t,  »63 

£Aitd"ut?*'  'I'J'J'      de' Fo.r,nel  i*'t»r;e  ,U« 
»nd  drüber  aber  die  gfcj  erlangt  haben,  wie - 


ryiijr:*  u.  «V/reirec,  Urmosth 

~uit,>Ta>'  ^fSf*?*  ]ch  ",che  weifOT-  J"'«.  verlange  noch 
tlerodou  1,  95.  5,  106. ;  vnn  A»r  Pnr«  1  >jr          t°  ' 


— Ise>a**f*})  ff«  da»  Ferner  -  Bleiben  ,  V« 
Bl.  dabey ,  Clemens  Alex.  u.  Antonini  4, 

—  Stariftw,  noch-  dazu  -  aufserdem  verdi 

—  (Tin  co;  tu,  dabey-  dsTattf-  hernach  -  noch-  1 
krn-  bedenken:  im  med.  Hippoer.  Praenot.  ag,  4». 

—  ittxifiTTui,  darauf-  hernach - 
autsekichen. 

—  <?»«iri»',  ,   tat.  »rex»,  darauf-  hernach-  hinterher-  dahin 
OberMii.n,  Xesoph  Hellen.  1,  1,  15. 


■ —  0  i      u  \  v  v  1  >u  <  ,  T.  z/jjw,  darüber - 

zerplatzen,  Aiittoph.  Equ.  70t. 
—  1.'  1    ■  a  ^  i    ,   ferner-  weiter 

Polyb.  ja,  a6. 
-)ts»aira(iii,  f.  äau,  übergehen  und  verb 


esiern;  ron  Ba- 
chem, eiue  zweyte  Becensiou  oder  Ausgabe  milchen;  dar. 
—  itaentiaax,  tj,   Revision,    Verbeaierung , 


Urmosth. 
tich« 

von  der  Form  ImiiCauai  bev  M,i . 
»chu,  a,  ag.  milm  ri**i&?  »renW  ..  v.  TS^S. 

—  fl'?)  to,««i,  dazu-lunterhererziyen,  Atistidcj  T  1  D(, 
*9o  •  davon  '  ■  f>' 

Zf*25?"'M*'  ^V^W^g.  Nachsatz.  S. 

-  o\  «  «  ?•  ,  f.  «j, ,  xch  ,pTec|1B  ln  ,  im  rjrlheU.  * 

£.*.«.,  «eh  bringe  eine  Sache  ro.»  Gericht  zumV„c7,e 
*t>o,.j«<,t.uV  tsr  eorov  rV*  cVeWr«  »«i  in^.nacäu»^  Jj, 

^""V*  «'/"«V..  W«o  I-egg.  9.  «n.chuld.gcn 
vor  Gericht  defswegen  belangen;  3)  «fahe?  «VaeW^ß "r  J 
™,  vor  Gericht  etwa»  .1»  »ein  Eigenthum  fordern  ;  n_  _*£ 
4r,,.,"-S  ."".inW^»««;  «l^oe,  die ^Erb- 
schaft vor  Gericht  fordern  und  .1.  »ich  zugehörig  (0T£™ . 
,  ."ff*  0  tn1»*  *vri3t*oit  reV  slt».»  rör  Ao'»i».nc  _ 
tjtuSt,  )  ;  \  « ,t  o  t  v  1  n  ,  Dcmosth.  p.  sa74  der  Archon  Voraeh 
den  Gegnern  die  Erb.eb.ft  zu.  und  a!»  sie  dieselbe  zt.c.Lro- 
chen  bekommen  hatten;  daher  metaph.  mnSmmhutmt  ao,rvt 
u.  dergl.  »ogar  Mf*  W. ,  eines,  zum  Mena  haben  wollen 
Schol.  Arutopfa.  Nub.  4g.  • 

—  St si«se'  mt  tu,  worüber  rechten ;  zw. 

-Ji.at/«,       ein  Procef»  um  die  Erbschaft.  S. 
ftmt  no.  5.  "io~ 

-J.«ae.a,0(,  J  am  da»  man  »ich  «reit«,  d.<  jeder  sieh 
.nmaf.t.gern  haben  will;  »Uo,.;  av.i««e.„.t,  .L."c 
*pe...  um  den  Freund,  sieh  reifseu  und  den  *die  Feind, 
frtrehten,  Lueian. 
-£'"•«»  e,  ij,  t.  v.  «.  (W.a>^«,ai,f|  voraOgL  aber  eine  reich. 
Erbinn,  «m  deren  If.ud  und  Vermögen  die  nächsten  Ver- 
wandten vor  Gericht  streiten,   wer  sie  heirathen  soll.  S. 


verheuerte  Ausgabe. 
—  Ifoigw,   dabey  oder  noch 

spotten  ,  Schot.  Aristonb.  Eqiu  201. 
—ftaräeo.aia  1,  imiwrät 


zweyte 


«TTitJte«^»««:  und  *V/«iij,  or,   Dionvs.  Antiq.  7,  50, 
«>tavror  nrfiuov  roTs  iqftitmu,  ich  aberlatso  mich  dem  Rieh- 
teuuruch«  dn  V«  W. 


aus 


dazn  -  a 


■rti.j  r  n  ouou«  ,,  4f)l 

anordnen-  befetilen,  Episu  Fault  ad  Galar.  3,  15. 

—  itai  tlvw,  dahin  ausdehnen^  neun,  dahin  reichen ,  Polyb. 
5=.  9- 

—  t'mx  i&  1  ff  at ,  im  at  titelten  Rechte:  «irid.  oV:  •'»•<■•»•,  alt 
Pfand  bey  einem  Dritten  ein.  Summe  Geldee  niederlegen; 
davon  iwtdia{tq*ti  dieeo  Handlung,  oder  das  uiedergrtegie 
Geld  heilst,  Lyaiae  bey  H  arpocration  u.  DemostU.  c.  Apatur. 


i»  Acüvo  /t^viftmiimv  «ir.  bey  Dio  Cass. 
•piel  der  f,oreu.  geben. 

—  i>*XQipu>,  i.  vm,  wobey verweilen. 

—  J,a  f  i>,<  (>  uj,  dazu- noch- darauf  vei 


6, «,  a. 
—itimtum,  L  tu, 

S.  »7. 

•-iilaai  i  tt  i8ot,  r',  Oberbode,  ein 
1  Theole  der  Hoden,  oVoVpot, 


k.  j. 
,  Xtmoph.  Cyr. 
Geüecht  von  Gcfafaen  I 


Obern  Theole  der  Üoden,  oVoVpot.  | 

-';'»«'    («%»eVs»),  ich  gebe  zu,  ich  gebe  dazu;   sWtrroV  I 

v<p  itumrrn,  rntr  ^deyalc,  ich  ubergebe-  aberlasee  mich;  da-  I  — 

her  tTt,St«if»i   in  rpt^ijv,  i!ir»<iij</«W«v ,  »ich  überlassen  .  er-  I  — 


geben,  verfallen  in  Sciiweigerey  und  Üeppigkeil,  mit  verst. 
Ptouom.  ia.i  .  .  a)  iziJ.  tn\  oder  srt.ee  mytr^r, 
■•s.w.  sunehmen,  wachten,  Fortschrine  machen  in  eiuer 
Sache;  3)  wird  anoh  von  den  frey willigen  Getehenkcn  ge 
braucht,  die  man  dem  Staate  in  der  Noth  ,  oder  bedrängten 
Freunden  und  Verwandten  giebt;  a'yai  tJ'  J,;x<  vi  w/r,  »<  roi'ro. 
a>V  o-ri <•«»(..'(  tVtv  inittSalt)9 ,  Plular.  Phoc.  9-  wenn  ich  die- 
sem meiuem  GiaiiDiger  seine  Schuld  nicht  bezahlte,  euch 
«her  Geschenke  machte.  8.  imf/täm  no.  3.  nach.  II.  ai,  »5, 
*t«M  iffiiwfttda ,  wollen  dio  Götter  zu  Zeugen  dazu  nel  - 
t»«n,  vettt.  at<t(ir»o«f.  Eben  so  n$ettw(it&*  tfinuius  jiU- 
0f*ft  w.  m.  n. 


teTspruche  des  Volk». 
— jjtno.pef         ?'t  n«ch  Vitro v.  3,  1.  besaiter. 
Ganzen  und  »Wey  Thcitcn  bestehend. 

^  . Hühe °df  d"cbc,  dreh°n>  ^»  *«» 

wo«  froijl   «»icWr«! ,  wendet  et  n«ch  allen  Seilen  u  üb»r 

-a.op^J«,,       f.  e>oe>,  derenf-  hinterher  verbessern ;  davon 

—  dtoviratoit,  rlt  die  darauf  oder  hinterher  cemachte  V« 
betserung;  davon  0 
■o*ioi>0»Tiitöe,  »,  eV,  was  hinterher  oder  darauf  verbes 
•ert,  oder  dazu  li-lrt  oder  dient.  . 
•f  t.voa'w,  außerdem-  hinterher-  derauf-  dazu  pissen. 

»chyJ.  Eum   .00..  (t,-,UQ..t,  3.„liet),  l,t.  1„.em/,)<,,l  fch 
mache  doppelt,  verdoppele,  wiederhole,  »age  nSch  einmal 
-«•«t«{«,  ich  zweifle  dabey  oder  hinterher     TheoDhr  j. 
odoi.  p.  450.  Aritiide»  a.  p.  450.  * 

—  fufftät,  äf„t,  17 ,  ».  V.  ».  a7»rvf ,  IL  10,  475. 

—  9tf9***t  *  n,  (3.>*ot).  der  auf  dem  Wagcn.itxe  (SUoM\ 
W.K«i.itihlB  »t.ztj  ,tXyq  ar,  tellularia,  citf  sitzende.  Ilind- 
werk.  Ruusi;  «bei  J.mbl.  Pyth.  J.  a45-  rar.,1,«*,  Wagner. 

—  ötf«,  Adr.  bey  Pind.  Pyth.  5,  ia6.  faUeh  n.m*l  eV»« 

—  di>»ef,  e,  i),  ».  v.  a.  ciiWf;  ttrij,  Kicandti  Ther.  436. 
Air  t  Um  ,t  f.  /es»  ,  diru- darauf  »chwitzen;  zw. 

—  £1».,;  tio'c,       da»  weitete  Ver folgen ,  Folvb.  11,  ig.;  r0n 
~(1i<ua)w,  f.  4w,  rci folgen,  lieiodoti  g,  93'  u.  sog. 
-a/wii«,  »,  ».  v.  a.  —Sie,)?«,  Sttabo  10.  p.  Sog.  S.  wo  an. 

dre  falsch  htUtfmt  hMm,  W  ^ 

-*ei«Cto.  ire*i«.  i"  »T.tW.oo  ^ota« ,  Apollonii  3.  ä,.  ,„  n/_ 
terulram  partem  agitavi  comilia. 

t*»»**V»)«  Z"g«be;  a)  frey wülige  Gabe: 
/{  #*.rTo>Mirto>  eWr.i ,  a.  v.  a.  tWJo./te, ,  4thenaeus  p.  364. 
-»»ft»,  tjtmtm  F.pi.t.  ,43.  „<<rr  «i(  Ä(<J  eVseWlcrl 
ftrV«,,  serrarif  in  memoria;  aito  von  aotte«,  daiin  wohnen. 
0.  *rtiow,oa«,  «W. 

8t,  a 


4 
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snuos 

Thecphr.  e.  pl.  1 ,  5-  »I»  MVpmng 


hinzudenken. 

•',  i?i  AU».  —  {M,  («Ji>.  cVJ«),  einer  der  In  gu- 
tem -  cTOfum  Rufe  steht,  berühmt ;  «YiAcf»«  tw  yaVl«,  OecJli 
4.  s)  von  dem  min  etwas  glaubt-  erwartet;  stol  rcsro  iro«- 
Jcmr  «V«'de>Jo(  t\,  und  mm  glaubte,  d*f*  er  ei  thun  w-firde. 
Auch  10.  d.  Itihnit.  trollet  »Vti'J»{c»  rwitö  rofro  irtUipPat  (<•<■ 
Ilcrodoti  6,  1«.  viele  fürchten,  dasselbe  xa  c.fahren,  man  er- 
wartet  e»  von  ihnen;  verdächtig,  /rmVj'r.e;  »u«t  rraio^at, 
■  Jtocrat.  Areop.  iß.    Vou  Sachen    t«7«  ro«  /{  ">■;*'<•* 

v#»/otf««,  Herodoli  1  ,  89-   «'*  W  W»  r***er**"*  •*«*•«** 
ir.-^caj/o,  Antiphon.  ,  ,. 

—  Lopaus,  i'eef,  »J.  die  ober»  Spin«  an  der  L»uie,  Cef.-;  die 
andere  hiefs  o«t(.'«T»'p. 

 iopniut,  w,  und  —  mlStßOt,  »•  T.  a.  f T«ffi«rrWü>. 

—  Jupn-i«*«»;,    und  — o"» 


506  miiiz  Err 

'Etit»Tr,t,  ov,  ö.  faiMmfti),  £W,  P-nun.  2,  to,  ».  *#«» 
tVii^rei,  a,  »7-  «*<it><»>'  *£t.,  3.  17.  welchen  Hr<vehius  in 
'i'T.t'wrac  d.ilch  Z*."s  eikliit.  Ztt't  8,  0-  Im  Plutarchn»  steht 
falsch  <V.JJr»(c  dafür.   Es  bed.  den  Geber  des  Guten,  wie 


»(in»«*«  — irio  , 


Tiich  tut 


.oc,  o,  15,  ».v.  a.  iV.eVjrs'iof, 
oder  mit  dein  Denen,  Athenaei 


4.  p.  130.    Die  elfte  Form  Anal.  2.  p.  5v 

—  0*00*1«,  iSvt,  ij,  und  «WJt/ni«/«1.  ro,  Aiheuaei  p.  639.  c. 
66l.  e.  «.  v.  a.  inidn^rte.  „  ,  _    ,  , 

—  Joe*.«  «so"«,  ö,  (^.^eTi?«).  d«  Nach«»tcn,  Genufiin 
dej  Nachtisches.  , 

~J.oia.ot,  ö,  t",  was  man  rtigiebt;  »)  wa»  man  ah  frey- 
williges Geschenk  riebt ,  ix,»ie,(i<> ,  verstand,  eine 
Mahlzeit,  die  man  einem  tob  den  Scimge»  giebt.  Athcnaei 
n.  141.  u.  563.  f-  .  ,        .„.       _     ,  , 

—  loo.t,  r),  ((»,J/J.«a..),  Zugabe;  S)  freywil  ige«  GescheT.h ; 
auiich;  5)  Zunahme;  Wachsihum  i  4)  Nachlassen, 
Nachgeben ,  «aVfepM  imiiotat  Ii«»-,  ll'ppoer.  p.  784- 

—  lötfit,  ö.    S.  «irij.ürv 

tj,  «'»,  Adv.  Wim  frcywilligen  beschenke- 

Bey  Steuer  gehörig  oder  bereit.    6.  iirtiituifu- 

—  io»*tu,       dsiauf-  darüber  GeTiusch-  Linn  machen. 

—  3oiflov,  ro,  •.  r.  a.  ö\>xmok;  iw. 

—  woi*i.  >?.  ipliere  Aulnahme  oder  Annahm«,  Tnucyd.  6,  17. 
'Mnttiu.   S.  iniiiSmfit  nach. 

— 1| *>«»,  t.  T.  a.  «Wpt'x««'.  rul«oftn;  t*>iwn{r,  Ii.  »5,  4«ß. 
vorlaufen. 

—  dp»«»«.««  1,  (Wmimmi,  f.  Joir««,  angreifen,  anfassen; 
aich  annmfsen;  m.  d.  Genit. 

—  gftinepmt,  t.  r.  a.  #f.  t»/i««,  bay  a«men»  Coh.  p.  55.  ge- 


—  .Vi'K.'Jrr,  Adr.  ».  t.  a.  *Tirpc^«e'>f.  Nieander. 

—  a«o«»;.  1;,  Zulauf,  Anlauf,  Anf«ll  ;  daa  Uurchlaufen 
Schrift  oder  einer  Sache,  d.  i.  fluehnge  Behindlaiig.  »{ 


hura  berühreu. 


eineT 


ifo/i»;.-  n'^«;.',  Piut»r.  Amonii  gs. 
rffr»rt.o««e,  Kur.  Hcl  4.1  aoll  » ^Jog^uat  hetfsvn. 
-ij,  «>..•■,  »},  1.  t.  a.  d.  Torh.  ini&fftr,»  Apollon. 

81  395"  ,  •  ^ 

—  iQoutt,  o,       aetire,  inlaiifend,  Nicandri  Ther.  ajB.;  au- 

pargbar,  zugänglich  ;  worj-.f  od.  wöbimuf  man  laufen  Oder 
gelten  kann,  tmjoj  ü^fiaef  it.,  wor.anf  Wagen  fahren  Kön- 
nen, Anal  j  9)  tWfcatfWf  heilst  auch  ein  Stil  von  oben  ge- 
togfD,  auch  dai  Segel  am  H.tittrtheüc  dea  Schill«,  Xin.  Ven. 
6,  9.  Pollax  i,  91. ;  daher  it  »\  ;•«*»<■.»•  imS^i/tur  KarrjovTo, 
wurden  diuch  Maschinen  an  oJien  gcio^cncn  Sehlen  l.eiun- 
terteiasaen ,  Plut.  ScTtoni  22.  31  Wim,  oroiJ.ti»  bey 
PoDiix  ».  v.  «.  irSpouet;    auch  ebtnd.  stark  belah.no 


I.  M'dpouer;  aueu  ciuu. , 
Strahe.  ixi*\ono  *u\  viiirn.  Plnt.  P.um.  9.  yrtiut;,  Leicht- 
gläubigkeit, Pa'us^itiic  9,  31.  «t»«*.  icichtlinuiger  Eidschwur, 
u,  33, 

—  Swuo  ri  ja»,  f.  n'cw,  darauf •  danach  hemchen  oder  regie- 
ren ,  Synes.  .....     r        1  • 

—  SiKflfti*',  »"»  oppo»  iitan/u,  tadeln,  bcschiitiptcn ,  Ari- 
sto!. Nico  in.  7^  >•  ,  .  .. 

—  Um,  laTataW,  f.  r'fl«i  darauf-  darüber  natergeben,  II.  S, 

413. 

*Et  davon  Aor.  3.  »iriTfo.,  Infin.  tftMr,  S.  iVt7Je»-  nach. 

LI»  Med.  tw.Jiofff,  beschauet  und  bedenkt,  Appiani  Puuic. 
8.  5->- 

—  ich  baue  darauf-  daiubcr,  Philo  Je  7  nurac,  c. 
*«  falidl  fatMs\rH**<  »l-"d. 


Pausan.  stl'uai  81  9-  anistgt 

],  uniipk  ■ 


*£fr<  ii'«ia, 


eir,  MAfsipung,  Bescheidenheit ; 


ständige  ■billigt  Behandlung  •  Begegnung.     Plut.  Caes.  57. 
te.ai  es  for  clememia  odtr  sr(itoi»c.    S.  »^ifiie»|t. 
— tixilot,  o'i  >?i  ähnlich,  Innolndj  wie  tixi/.ot. 

—  tixrviu,  ich  hin  i'-iKia^t;  in.  Med.  Etdr.  9,  2- 

—  tSSSjfi  /oc,  «5,  »),  Adv.  —  «.Je,  bey  Homer,  wie  »iWe  und 
foul,  der  Wahih-'it  ähnelnd,  wahi tcbeiulich ;  getieroem!, 
passend,  si-hicklidi ,  der  ililli^kcit  gcmlfs ;  uc  faut*t:,  wie 
sonst  «t  sAtdr ,  wie  es  sich  gehört- gebohrt ,  der  Saclrc  oder 
der  Billigkeit  gemifs ;  Ii.  S3,  2)$.  wird  /-r<«i«<«  t.^ur  dein 
ua7o  -lef/t '«  enigepcng>>seut;  daher  die  Bedeut.  mäfsig,  bil- 
lig, merrchei-.f.eundlicli  ,  raisornahrl ;  für  nachgebend  ,  n- 
(twyöi  tn.,  Dions».  Antiq.  5,  71.  kann  man  es  Ton  imtiuti, 
nachgeben,  abltinn;  wie  Plular.  Q.  S-  8.  5-  wiiklith  /ir.- 
sVSWsN  xni  siWsar«  verbindet,  woiiir  er  brinach  ä-tadii  *«1 
ünl>,*tor  seiet.  s/Si^S»»  sVsafM*« ,  ssnft  flief'endtr  Bseh, 
Diese,  a ,  191.  Bey  llippocr.  imtiuis  mit  f.' lfd.  Irfm.  wie 
das  laf.  ecrtif/itKMCJi«:  «{.  H'*''."'/>'  f^iitinmt  l'zfr  irpne  a^nerat 
»ee't  idtwrat,  Isoer.  nvpl  aVrio.  p.  3'°.  Cor.  ia  demselben 
Sinne,  wie  er  hernach  äö{nr  i  rmnlj  »;nr  braucht,  von  den 
Rufe  e'iies  Mennes,  den  seine  Mitb:itpcr  wrder  vorzüglich 
lohen  noch  tadeln,  sondern  als  einen  luLigen  Börger  ansehen. 
Das  Adv.  in$n*tö<  brauchen  die  Attiker  häufig  für  hinlänf 
lieh,  sittsam,  sehr,  Po!yb.  auch  für  uiifefähi ; 
gewöhnlich.  Niels .  nber  Antigon  p.  159. 

—  i.'«>,aic,  r,,  oder  richtiger  «srit/aioi«,  bey 

c.  5-  Fiommigkeit;  von 

—  i«««'5>,  f.  tom,  nach  Billigkeit  entscheiden s  tw, 
-lllfll,  »j,  t>Y,  (/ir»»/««u).  active,  nachgebend  oder  weicher d, 

aiaVaCi  t8i>vf,  IL  5,  89»-  8.  5»-  Odyss.  19,  49J.  pasfit-e,  srir- 
#oi  aoraroi'.aoe«  *^/si»t«V,  11.  16.  549.  wie  ffjr«  ytlavri  ««1 
oi!«  UimmtJT,  Odyss.  8.  3o7.  »iclit  susauhaltrn  -  zu  dulden; 
für  i-nitUüa  scheint  es  Mai.esho  6,  40a.  au  setzen. 
-mU-,.(,  »?.  os*,  partic.  perf.  paSJ.  St.  t^ufi/ret  von  <>>'■•* 
od:r  eni/e»,  w^o<(  tnmuirt)  nifut,  Apollo«.  5,  4$.  comas  im- 
roi. s>s  buroens  gerens. 

—  »i'oo  ro  und  iTTiueüntvvt,  i?>  er,  von  (Vts/osrai.  S.  *7s«  nach. 

—  iläo/tat,  s.  r.a.  {xc>  ,  begehien,  Apollonii  Kh.  4,  783- 

—  il/artt»,  «(>•  <  ,  si,  Heraditi  AI  leg.  p.  150.  von  fsr«/l<*v«> 
gemacht,  der  sich  darüber  bin  windet;  wo  falsch  huttm^t 
steht,  wi«  Schol.  Vene;,  p.  438-  «eigen. 

—  * /  T 0  ftat.  s.  v.  a.  li.1T- ,  lioffcn. 

—  «An rot,  •'.»/,  veihoth,  Oppiani  HaL  4,  311.  Archilochi 
fr.  16. 

— /«•«•!•«««,  («Va»,  «»•«•i»n,  /rr}).  ich  ziehe  darüber  -  darauf  a«, 
llcrodol.  4,  64.  fäWsvl  «  .nisrcfto«.  «Tiii>a«c>a>  ;rj».  pojst. 
St  ra^ »*»'ai  Nach  Analogie  hat  Leonidas  Tar.  epigr.  96.  mt- 
690  «««»>  i  Hltftt»*  mxL'r  gesagt. 

—  ifouai,  po«t.  ixi.'oti'ft  r«,  üachfolgcn,  verfolgen.  imtfWI 
<tyär*>i ,  Apollon  a,  »8-  st..  «n»,ftf.  , 

-irijf,  0',  «,  (free),  auf  diel's  Jahr,  dii  fjj;,luig,  Polyb.  5,  55- 

—  C« «)•«>» c,  Ktrtvraa  —Zitpivii,  Nicandti  tl.er.  .91.  ve.ni.nh- 
lieh  ntcli  »nifaifiktat  —luv  noüuw  gebildet,  obgleich  ich  nach 
einer  Ilaudschr.  t'.ti  Cnaws'/e  hi.be  urucnen  Jassen. 

—  Cup/w,  s.  v.  a.  ixijiafitm,  Eur.  Phoen.  45.  lihes.  44t.  wie 
C'fi,;.'.Vor  St.  i'.-'j.r.'/eos1. 

—  Co  v ^   *t         ö,  r;,  oder  fT(C«r,-i.uc,  wovon  bey  Homer 

d. .s  Adv.  im^aiftf.  ji  ialtxaivn* ,  SL-hr  oder  heftig  zürnen 
-bös«  »eyn  oder  schchen.  Man  erkiait  das  AJject.  durch 
hitzig,  heftig,  zornig  ivt^äjtlor  »„rt'o.eo,  A^oll.  Shod.  4, 
JÖ7».  ÜrpU.  Arg.  S570.    Ü.  Ca«;»*«*- 

—  Co'*.,  tü,  f.  »>«.  d.^u-diiuber  oder  überleben,  m.  d.  Dat. 

—  j«.w,  s.      a.  j'^iC.'«. 

—  Ctt'it,  ro,  ab^tsoucne«  Wasser,  Absnd,  Deco«;  zw.  st. 
«s'r<-C«/.a,  w.  ro.  11. 

—  C*.'/v./n,  t's.Cii  ynei ,  f.  -$irltn,  snjoclien.  aalrnoVn,  an- 
knüi  tvn,  hinziiüiUu ,  wie  das  1*1.  adjungo ,  DiodD'i  12,  so. 
doch  meist  mit  dem  Nchcuhegiiilc,  dafs  das  Zugesettfe  zm- 
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'£t  »9  tvar  ot,  o\  ij,  dem  Tod»  nilie:  t  od  tkra  i:k ,  DtSXMtttV. 
drn  Tod  tiiiiip-nd,   tt.tltlich,   Theoplir.  c  pl.  6,  4.  Adv. 


%n(»iiti)V>f>i  »\  fcer  Hesych.  eia  Seil,  um  Dinge  an 
einander  zu  binden. 

—  faeftr,  »/,  Veibinditng,  Ilinzuffignrg,  WiedtrTirdunr. 

 f      c ^  ot(  pf      gegen  den  Zephyr  od«T  Absud  lic 'entl,  Jv- 

'   u  ;  w  v  — i'pöio,  Eitphorio»  S'i  fjya. 

_£/»,,  f.  /of»,  heif*  sejn,  kochen  ,  bienaen  wie  lu'if*ei  Wal- 
ter, mit  der  Etilem,  von  darauf-  darüber,  Eur.  Her.  535. 
Jph.  Tattr.  937.  irti'i'S  »tlti—r  ,i «1  r«'t»f ,  0}-|>ia.m  Mal. 
1,  52g.  auf  ihm  lirzciid  brennende  5ctmeize;i  fofWUlhlt 
G.nälww  \>üp  /'sr/J«cr*v,  Ariitojh.  Ach.  331.  Mi  ae  ist  euch 
angewandelt,  ij  roiiij  irttCtT,  Tnesm.  463.  die  Galle  kocln- 
Jlufl  über,  tut]  Tit  oVrV  iai/tevmriviSin  rö  ew ipf  •  Eur. 
Ipb.  Tatir.  9ß7-  aVe/eai»/  »e<  y  rtilrr,«  tT/fnoa,  llcroduti  7, 
»3.  vergl.  Sopb.  Tr.^b'.  «'■/{■ot  »iri  1,'n  W ,  Oiph.  Ar-;».  456. 
«Jcr  auf  dem  kocbondrti  JKtiw.n»cr  stehende  Schaum  .  a)  li- 
»rr»  irr»},  einen  fUnel  übei  dem  Feuer  heift  wachen,  Eur. 
Cycl.  39*. 

—  Sqiot,  St  beneidet,  mide«  oder  nachahntungswurdig-, 
Aeicbyli  Ag-948-  ßacrhylidet. 

—  f»lori'7f».  <v,  falich  lt.  in  y',X-,  Lnciani  a.  p.  53. 

— tqptos,  o,  rt,  Adv.  —h»t,  (&nie,  a'ix^),  ichadod,  ichäd- 
lieb,  na  einteilig;  ttrafend;  daher  wt  «r*£.,  1.  v.  a.  gQaue, 
Strafe;  davon 

—  :.„,,:-,  1,  bestrafen  1  davon  a^ftas/auie,  rri,  Poiiux  8.  M9 
B,  r.  a.  <.r  jiiwua  ,  Strafe. 

—  trriut,        verminen,  tncfc.cn,  verlangen  i  davon 

—  C^Tt^a,  t»,  dee  VcinuUt«,  Gesuchte,  Verlangte;  ».  v.  a. 
fttrn«,  Clement  AI. 

—  jnr'ijo  «*»»»,  »,  »J,  vermifst,  gestiebt,  verlangt;  wa*  man 
tu  vermissen-  «uchen  -  verlangen  pflegt ,  von 

—  Jijf9»»«i  *•  ***  Vermiaten,  Stichen,  Verlange». 

—  f «  •  1 >ui,  vT,  die  xueemachte  Thür  verriegeln.  S.  «ragten | 
häufig  bey  Nieetat  Cfcen.  annal.  In  verschiedenem  Sinne  Ni- 
candrt  Fragna.  a,  39.  ^ 

»(«'rrifiii  davon  ik.Vwj/i  »<  Tirrroirat,  Herodoti  2,  K> 
tcheiut  eine  gtwut«  Att  lieh  sn  gürten  anaudemen,  dem 
t^of.  enrgeeengeietat. 

 joJorpo,  >?.  ■■  ▼•  1.  wV.f.'?,  Gürtel,  6oplioeL  Pollneil  7, 

*aVsiif(-«.    S.  wa  »/(.Ii»  mch. 

%JB^n]  0  a  90  f.  o"i  ift  bey  Homer  ffru«  irrn^fara,  angenehm. 
Üach  Homer  schn.iitkt  die  BedeutMiig  .  .  ,  rhtn  angenehm, 
Heller,  llcrricber,  weil  nach  Buttmann«  Voiitellnng  Lexti. 
5  t5H.  xtrey  WoTtttäatme  in  eine  Form  zuiammentrafen: 
denn  ^Mta>ef  i»t  ».  V-  a.  «toiVa.  ■  1  Man  sehe  Pienon  Verisim. 
b.  105.  Itey  Athenaeui  1.  p .5.  vn\>.  1  »Vir  carte ,  nerreniUr- 
kend)  moTtlt  mxürTW  /Vi^parar,  Aicalrcta  2.  p.  405  no.  t.  vro 
■vorher  aw/aparof  atand.  oc»u>.  *erro/a»>  /pjwr  i:niiVmvoi, 
Empsdoclc»  Porphyr.  Pytb.  50.  -wie  »00t  t„  , .-  «ai  a'pt- 
vaTs  iTijpare«  7-i»^<ro»  »ey  Stobaent  Phyi.  ^prg.  556.  rr^voir 
t:i'r.u;  /'!.'.  Dionytii  Perieg.  617.  vcrgl.  MQ/Urm  t&Ttr,  üe- 
tiod.  Sout.  i»6.  U.  £(fut  *  naQtliov,  84- 


•X-i/ypet,  p,  »J,  it.  »a..^»»«,  f«»^a?»  S. 
aacb. 


in  «,-(«,. 


»,1a  iaiatae  », 
— -Oalan  i«l 


»Ol 

Vi 


(ftHot),  Hochxeiüitd ;  Neutr.  von 
xu.ni  llochaeiiximmer  (Oila/tet)  oder 
xur  iloebaeit  gehörig,  hochzeitlich;  llesych.  hat  auch  die 
Form  — fftfetjtt  alt  Ecywort  dei  'A'p.Mf<. 

—  üalaouid  ,  u  .  äTi0rt2a.rridiat,  <«  ,  ior,  oder  inöaUocnt, 
-wnicf,  ä,  if,  am  Meere  beündlidi  oder  ^«legen^  bty 
Appian-  Uiapan.  kommt  «Vtidaaaoeet  vor. 

—  öaixül,  *o«r  o",       witmeud,  wann;  von 

—  9*  Aar«.  >vlrmcii,  vors,  auf  der  Oberfläche  erwarte ea,  Pla- 
terch.  9.  7?*« 

—  ,'>  n:i ,  <ü,  aoitaunen  ,  Konnut. 

-{ririrnii  e,    ,   tum  Tode  verdammt,  Dionyi.  Anti<j.  7, 
»5.  u.  iSlceiai  Chon.v  aber  ÄTi^aranW  fruv,  Aeiiaui  v.  h. 
27.  l.  r-      »Ttdarare*»  »*«»'.  ajbaoü  4.  p.  6Ö>  — »»er» 


— »a;t.  'r."'f,  1.  V.  a.  mrvm  rtror  mihi. 

—  ^arijc,  #»«,  e,  ij ,  s.  v.  a.  »rr.-^oi'jiTol  j  aw. 

—  .1  t  r  •••• ,  f.  y  ei,  daxti -  darauf- darftbtr-  heraseh  begrabe»  | 
von  neuem  begr.  Pbtloitr.  p.  <>7n. 

—  9<tg«i<m,  o7,  d.iraof  trauen  und  sich  Verlanen;  rat«  «'/ffpoic» 
wider  den  Feind  Muth  fauen  ,  Appi.in.  Civ.  3 ,  10. 

—  &«Hoivu,  i.  MS»,  u.  »'Tio\fdf i'r« ,  wozu  Muth  machen,  er- 
iwnilerri. 

—  tfoi.ua  jo»,  f.  «ea,,  bewundern;  ehren  «od  belohnen ,  Ari- 
itoph.  Nub.  1 147. 

—  *iaif»,  f.  öooi,  n.  »Ti?hia»o»,  wie  .7>.a>,  in  der  Bcgristlw 
rung  xumfen  nnd  propheaeven .-  a)  b«  y  den  Göttern  lieben 
-beiengen  •  »mufen  und  deney  j.immevn,  per  Atoi  ol>tcitan\ 
Thucyd.  ß,  5^.  f-«^  Phacdi'i  40.  3>  ••  r-  «•  aWaeVaaT/gai» 
Ta'k-  wpa'füt,  l'lutar.  g.  p.  291.  gottlichea  Ansehen  geben,  »ti- 
c>»/aoi  r>~>  Ii;  ?,  Themiit.  sg.  ro«  )T(>oaie;«M»,  ß.  p- 293.  glitt» 
liehen  Kalb  dfr.ti  geben.  tmtaSme9«v»tv ,  p.  3^>.  eingebe  et, 
impiiiren.  rdVo« MMrfittiaBai/aflfi  «in  Onkel,  Pollux  1,  IV 
aWft  >•  20.  o'e<Irei  »a'.T»tf *««';<.  n«tti,  l'hcrccratet  Suidae 
1.  p;3ffcV 

—  9ia'oae<i  v-it  oben  uberschauen,  beschauen,  Pollux  6,  it$> 

—  fliegt;,  »J,  t.  v.  a.  iV»ot eiaeaie'f ,  Betätigung-  Verpflich- 
tung bey  der  Gottheit,  Anrufung  der  Gottheit.  Eben  diele 
ilt  inifotmtaot  bey  Thueyd.  7,  75.  dat  Jammern  mit  :.o- 
icliwütung  bey  den  Göttern. 

—  #iire,  IT.  aj,  3*4.  it.  tT*»M"/(T*,  wie  »t.  ai'je'.e. 

—  dilym,  düvvi  «//ms  »m-odeVa»  »öimr  farrftilvn*,  blafit  data 
eine  laulte  icblalbiingandc  Melodie,  bey  l  lut.  7.  p.  ^  j 
aber  bey  Aetcl.yl.  Proni.  577.  «ebt  das  Wort  in*9ii.ymv  iiicLt. 
S.  auch  Qil;a. 

-tfiaa,  1»,  da«  Dxrauigelegte  -  gestellt»  -  geletzte ,  a.  B.  ein. 
Deckel,  Kranz,  Grabstein  u.  dpi. 

—  0  epofrie.a»,  f.  imw,  noch-  d»b«T  besorgen,  darauf  bedacht 
teyn,  z.  ß.ri.i  iat-rcC  w9efav,  Thucyd.  ß>  47-  8-  tfapairieaif 
hintcibtr  oder  noch  die  Kur  brauchen  oder  heilen,  Geopoti. 
17,  a3,  a._ 

—  9  toi  ■■  r ,  t.  v.  a.  d.  folcd\ :  nr. 

—  »;>  r  _)  ,  das  D-iratiftetaen  oder  -  Hellen ;  Zu- 
intr,  Bey  Wort,  Aiinot.  7  bot.  3,  3,  14..  vom  Med.  Anfang, 
Unternehmung,  Angrüli  Nachstellung ,  Hinterhalt,  Hiuter- 
list,  BetrOgurav. 

—  €><eiri'fn,  f.  i'ee»,  bey  Dionys.  Halic.  häufig  nv  d.  Dat.  vom. 
Orakel,  oder  einer  Gottheit die  etwas  beitlligct  od»)  gut 
heifm  davon 

-*n»i»ao«,  die  BestStigung  oder  Binignng  einet  Ora- 
kr!i  oder  Gottes;  bey  Arrian  Anab.  6,  19.  UefvM  dci  Orakell. 

—  9{nji,^  vw,  i,  {imu94ßtn>«)  t  NacliMellar,  lietvflger. 

—  Jiriidf,  t),  fV,  Adv.  — »ele,  gern-  leicht  oder  niuthig  »n- 

reifend  odet   nachttrlUnd ;   gern  botiogcnd,  bointgenseii. 
iT.'tfioi«.  Bey  den  Gracutuat.  tind  —na  adjeciiva,  u.  —  n<Ztr 
edjectire. 

— ttrilr  n',  itugestelh,  smgeietxr;  (apra'i  —  9itete,  Isoer. 
1.  c.  raV  air;  r a  r ,;  .1  .-  .  dem  natuil.  oppos.  unuatualich,  ge- 
ziert ;  binxiigedichict ,  etdiebtet;  fremd;  ventellt;  bey  S-i  .- 

I  bo  3.  p.  4as.  8.  fWforoi  ««>  jb^RMti») ,  toll  vielleiela  a-ifiöa- 
«lael  keiften,    mnltl ,  miigegebuer  Brief ,.  Lyatat. 

/.'    ;  an  •  zulaufen  ;  naciilatifsn ,  verfolgen,  Xeir.  ven. 

—  #n»(/i«,  <ü,  »och- ferner  oder  überb.  beathen  ,  be'-reebtent 
davon 


9t  we 

—  9jyu,  dagegen  -  dawider  acha 
noch  obendrein  oder  mehr 
überh.  teliiiicn,  PluL  9. 
aufbringen. 

—  9-^utj,  ij,  Zniatz,  Aufaata. 

—  re,  e.  r.  m,  aWOt.ua,  ettTon  h,9^ormet, 
gehörig,  Pollux  7,  803.;  und 

—  5»»«t»»fj|i«l  ii,  dat  Vi 


—  tfi.üpijaac,  ij,  Beechauting,  Botrachtung>,    Antonirfi  3,  8^« 
In  Strabo  X  p.  153.  8.  nahen  einige  Uanujchr.  rä»*fa>p»a  »t- 

r  schirfen  j  bey  Aclian 
ir  icltärfen,  t»7  ^«17 
p.  14a.  reizen,  "erasunt 


h.  a.  5 .  *<>• 
to"   utnpa  t 

i 


-Däche in  u  1.  vr-,  ariat»  Palit. 


von  Decke»  -  Deckel») 
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H  IHK  AI 


brd.ikcn,  einen  Deckel^ darauf  legen, 

4^3.  wenn  « 


Deckel 


; 1 1  fl  r  inff» 
Atlirlia«  i  p*t- 

„n.'ro'nt  »H,  mit  «inrro 
A, pap./«,  r*.  Amt  eiaes  »t.ö,Wz«,  oder  -•<•''£•  der 
»ier  ElepbMiun  regiert,  oder  unter  «tu  hat,  Aali.ni  Tactiea 
f.  aa.  wo  für  IhfmriaflU  die  lland.cmr. rv.jKp.  lufc 
^.j  ynnu,  rn#i>i  b«- anrühren,  mit  d.  Dat.  Vlut.  Q.  S. 

0.    S.  o'toöj;;«i  

Alilia,  Int.  V*».  vonoben  drucken;  davon 

»5«  -Jruck;  da»  Dtücken  darauf- von  oben  oder  auf 
der  Obciflacbe.  • 
—  J*oä:<»,  Aeethyli  Choe.  853-  «Jr#r*oi»/»-ij  ««T*«e«f»i««, 

wo  man  ei  perturbato  antmo  obei*eiat,  Lur.  Med.  1409.  rü- 
de xsl  flp?><J  x«Wfo«C«>»  Pm9TVP*Pt0f*.  ''"/«•»•'•*>  tflieiut  mir 
in  bevden  Stellet  mit  «Vtffata'&e  gleichbedeutend  zu  »eyn, 
r.  a.  «xfrii'w,  wie  iopar'  &ot>Znv,  0>\,iio{riri  a, 


rtimL 
vom  C 

/x/rr»    Für  die  eigen 


det  Siuen»  aiugehondo  Wörter,  als  Üodtljt  itatt 
eigentliche  Bedeutung,  du  auf  *iu 

ich  kein  Bry»pirl. 


Paed.  2. 


w,  veidnnkelu  durtli  etwa»  darüber -dazu  gebrach- 
tea,  rö  kÖHoi,  Aeliani  b.  ».  16,  24.  , 
tro^'w,  m,  u.  —de'«*,  darauf  .»ringen. 
tintOÖQ^ftat,  beapringeri,  s.  B. /fei«lv,  von  Stieren  Lue. 
auch  mit  yr»«.£lr,  Ton  geilen  Männern,  beachlafen,  Philonr. 
p.  31 8-  u.  ftl  i- 

opöu,  (top«.'«).  » 

0opp/tf/a»,  tri,  dazu-aauey  urxncn, 

5?^»,^«*     84«.  He.ych.-hat  e,«*e«£«..  d. 
erklart. 

tfuert»,  daran  brechen,  Anal.  9.  p.  153. 

e,  )',  zugenilirt  oder  nachgewachsen,  eapj,  »ur- 
ke>  Fleisch  ,  llippocr.  , 
-Oprxicu,  w,  daau-dabev  klagen  oder  weinen;  davon 
-#*»;»•«»«.  Wagen  Weinen  dabey  oder 

Plutar.  8-  p.  410. 
-~  ,7,.,  ,i.Vi.'-.,  »,  gerinnen  lasten;  p»M.  gerinnen, 

«(iv  nru,  ».  t.  a.  .'.n.'V-  Plutar.  Dion.  17. 
_<>paie«u.,  darauf- od«  darüber  apringen,  Oppiani  Hai.  4, 

— 5,tflu/t,  ^Athenaei  9.  p.  371.  wahrscheinlich  f.  Lasart  »t. 

)ij«f. /./<«. 

—  ilt  ^^po»',  »ö,  eine  Schmarouerpflanxe  auf  der  Oippo*,  wie 

iniQifiov. 

—  #1  uf'«t,  «7,  rn.  d.  Genn.  begehren,  verlangen;  etgenil.'ietiie 
Begierden  f  tr,  «.;»;.  worauf  weilen;  auch  fieben,  Andocide» 
p.  »80  tiüv  7tfitr{par  ■aeltuiiuv  i*t(h>uütr,  %uit  Si  ßiiotif.  Eben 
•O  brauchler  n.ifuini;.  für  Liebhaber,  Freund;  davon 

—  Vvftr,f,a,  to,  daa  Begehrt«,  Verlangte;  dai  Verlangen,  Be- 
gehren ;  der  Wnnaelu 

—  O  i ft  r,  o  1 1 ,  17,  daa  Verlangen  oder  Begehren. 

—  »iur)T>)t,  ov,  o,  (ifttüifu'vi),  der  verlangt,  tich  «ahnt; 
Jiabhaber.    Daa  Fem.  im&v(iqrnQ tu  rrolip«»,  Calliai.  S>  -'V- 

—  <*  vjiij  r  »«öe,  «J,  »V,  Adv.  — Klüt,  verlangend,  begierig,  itark 
ttrebend;  to  »'«.  Begierde,  Verlangen,  Luat;  act.  begierig 
machend ,  Begierde  einflöftend. 

-#**»t««,  >j.  •f,  begehrt,  au  begehren,  Arietot.  eih.  5,  10. 
-&vuia,  t),  (int&vuf*,),  Begierde,  Verlangen,  Luat,  Liebe 
wozu;  bey  PUto  daa  Begehrungavermögcn  j  im  •chlimmen 
Sinne,  Luat,  Sucht,  Wolluet. 


>}u,;,po.  r»,  daaGea-Iucbeite;  Rlucherwerk }  t. 

—  Ö./..aTpe«,  o,  »uffitor,  Chandleri  Inaer.  34. 

—  Vfiu.iw.  ü,  räuchern;   auf  dem  Altare  Reu 
Sünden. 

—  &  »•  ft » o  t,  o,  rj ,  Manetho  4,  565.  der  verlangt^ 

—  tfiu.L,  ^,  eine  Alt  von  Kraus,  vidi,  atatt  Athenaei 
p»g-  678- 

—  i>  vfiiitiitwt,  o,  17,  (iwtövftmr  Stinvtr),  Plutar.  Q.  8.  81 
6.  der  nach  der  Mahlsüt  vor  langt,  ai«  nicht  abtagt  und  doch 
sa  »pit  kommt 

—*»/u»,  rö,  eine  SchmaTorserpflanse  auf  den  öiftot, 
efilhymum  Linn,  wie  {niVu/tpo**. 


'Ex iQ  trot,  I.     a.  (Vtr^rra.  äpercat  aviautai,  Dionvs.  Per.  104t 

— #vnc»«v  ii(tlr,v,  Apollo;.  J,  13*5. 
—  }t(n'(t>,  daruif  oder  hernach  opfern,  Dionyt.  antiq. j  aw. 

Sophron  Eiym.  M.  in  GarpmC»  hat  ylet  ti  &<tlp**x90V  M'rri. 

&w*tm/Ut,  wo  #«i'a».  dai  Räucherfaft  au  »eyn  icheiui. 

—  tf*«,  f.  »e«,  ich  gehe  »uf  jemand  ichnell  oder  hitzig  loa; 
•i^if'iM  ;  i  oieMi»  iniOi'ur,  Oppiani  Cyn.  1,  S81.  at. 

iw,  wo  »iratteW»  ateLt.  Im  eigcntl.  Sinne  1.  335.  aS*0t«r0f 
««ilti'ai;  vp>'p«"i*.  4/  ich  verlang«  «rhr.  Apollon.  1,  ia>8.  3J 
ich  opfeie  auf  dem  Altäre,  Arittoph.  PI.  1117.  oder  bry  einer 
Gelegenheit,  oder  nach  einem  andern  ;  inittoa/tivev  rö  Strtt- 
t  ••».  PluUr.  Marc.  .9.  (f'ni  und  ö/«.)  f  die  «Leite  Redeut.  iit, 
mit  den  Fingern  da«  Raucherwerk,  Wdlitauch  (&iot,  thmt) 
in  daa  brennende  Feuer  werfen,  Porphyr.  Abu.  anim.  S,  5g. 
Diodori  12,  11.  In  der  eraten  Redeut.  (Horn.  IL  iß,  i7<. 
Odvat.  iS,  897.  Hymn.  a,  47a.)  leitet  mau  ea  von  iOiut  ab,  well 
<',>.«»  die  eraie  Sylbe  I  >n^  hau 

w  p  «■  i'd»  0  r ,  to,  ({Küpcf),  Kleid  Aber  dem  Panzer,  Plu- 
tar. Anas.  c.  17.  wo  andere  ir*v'tvtopaxia><eir  haben 

—  i'aj  a  x  1  i      f.  iam,  Cyrop.  3,  3,  27.  f.  L  at.  tfwpam'Ji«. 

—  Qmonoom,  gegen  einen  wafFaen-ruuen;  Med.  gegen  einem 
zu  Felde  ziehen  ,  in  einen  Kampf  eich  einlaaaen. 

—  &n?oo<u,    {.  im,  zurufen,  ermuntern;  xwsra».,  Eur.  Ipk, 
Taur.  1126.  eutiamot,  Synea.  p.  330. 

'Enttiftiur,  ovo*,  o,  17,  a.  v.  a.  tiutratf ,  AnaL 


v.  a.  t'fi'Cauai. 
a.  v.  a.  rxutuivv. 


conteiut,  reit- 


•ich  bewufit,  Quint.  Smyrn.  13,  573.  i'^rui'  ■«- 
[,  Odyi«.  ai,  a6.  «pyvv  aoyu'W,  vom  ilerkultl, 
erklärt,  Apolloii.  a,  874-  4.  «6.  £9 


—  /(lad,  ionisch, 

—  ■  <J  r  f  p  ,  eoot,  t 
wiaaend  oder  sie 
awr  t TiiVrepa« , 
wild  ipmtti/ot, 
TtÖYTOV,  i^Sfi. 

V.'t.««?!«'--.  t  «ee»,  o.  — ««,  ,«;.a,.,,  Quinti  1,  (St,  2,  374.  da- 
zu odez  daiuber  laut  lachea.    Ü.  aucii-  -  «.tI;.as"-.. 

—  »afo/,  davon  /sri  f(ieei  meaiaL'air/«»  awawefsa,  II.  So,  35.  lUlt 
de»  einfachen  x/k.    8.  xii(w  nach. 

■ — x  n  t>«  t  (> /w,  noch- dazu  iiiederreifaea  oder  zeritoren. 

—  ko.9  alifia,  noch  -  dazu  reinigen  ,  llippocr.  xpm.  3. 

—  x«         «n  1 ,  »ich  dainuf  »oiaen  ,  darauf  aitsezu 

—  >«'':    (iu,  darauf  aclilalen. 

—  »m*mHLt,  und  -Oiiiiu,  d.ibey- darauf  aitzen  oder  aetseat 
-»ich  »eixen  ;  belagern  an.  d.  Dativ.    Appian.  aagt  tajr 

Ab»-,  auf  dem  Kamele  «itxen. 

—  xu  ,  f.  »'ei,  acu  darauf  aetzen ;  neav.  darauf  aiuen ;  da> 
bey  aiuen,  niku,  belagern,  o!>tidere ,  Polyb. 

—  *a&ti)fn,  davon  intaöilt  /axrr;pin  oifjfia,  Ephippue  Ath». 
naei  p.  509.  den  hoiper  auf  den  Sub  geteukt  und  gettüUU 

—  KodtOfttt,  tö,  Sitz  daiauf. 

—  xadior^Hif  darauf- dabey  -  dasu  »teilen;  ifvlam}*  <V«xa- 
MfStN  re,  Thucvd.  4>  '3°-  nach  einem  »teilen  :  orpari7yor,  nach 
einem  zum  Feldharm  machen,  ihn  wählen  u.  folgen  laaiccu 

—  x  o  t » l  s o>,  f.  i'e«x,  erneuern. 

—  aa<  vere  ft/e»,  iü,  »,  v.  a.  xatxore^^ev ,  Eu»eb.  h.  ecl.  7,  3. 

—  «amipr/ui,  immer  wieder  waa  neues  voi nehmen,  JL)e- 
moeritu»  ätobaei  Serm.  1,  p.  10.  S. 

-xa/xiv,  vöpoit,  Aetchyli  Eum.  690.  verletzen ;  zw.;  ander« 
leaeu  richtiger  ,  ■tmairm  >tvr  vor.  nrixaucew,  neuem. 

-xetpia,  i;  ,  gelegeue -bequeme  Zeit.    8.  t'jr<x7bdf<«. 

-•a/p<oC,  «>,»},  Adv.  —  «ort,  (««rpe't),  W«l  xur  Zeit  -  Gelegen« 
heit-dem  Unit«,  der  Sache  palet,  geschickt,  bequem,  nütz- 
lich ,  nölhig,  bedürftig.  Bey  X«n.  sind  »'ir.xa/pte*  die  Vor- 
suglicluten,  Eraten,  BefebUhaber  der  Armee;  er  verbindet 
•a  auch  m.  d.  IultnitH>CyTop.  8,  a,  »5.  rwx  «tu  fn  ;#„,  jira> 
xoif»'  /x,  dio  Piege  bedurften  odcT  verdienten,  auch  nöthig, 
nothwendig,  gelegen.  3.  Ober  Cyrop.  8.  8,  «5  DemelriaJem 
urbem  ralidam  et  ad  omnia  opportwam  Obti»e;zte  Livintgi. 
au»  dem  Gr.  eiriaeu'pior;  auch  zeitig,  eine  Zeit  dauernd,  tfm- 
porariul.    S.  xnpöc 

■>««»•(,  o,  ,  Adv.  — p.<t,  a.v.  a.  rtriaeiptoe.  Stobaeu« 
Seim.  5.  p.  158  Sch.  »etat  ee  dem  «VJ»««,  zeitig  dem  immer. 
Vrlhrend«n,  enigegen. 

-xui'w,  intoo\(H,  i.  a'oa,  auf  deT  Ob^rBlrhe  brennen,  nber- 
brennen ;  anorennen,  verbrennen;  0*}  pom»  at'/Ci«  titut.,  1 
fttftmr,  IL  ZU,  170.  Odya».  3,  9. 
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Suidai  hat  richtiger  iauntnfuiat  in 
•ych.  erklärt  tYrptlircven.  durch  fvl'e 


'Bit  ,*-.). -i.u  A'.<  "  t  i  ,    'not,  Nachlese  kalten ,  I.nciini  6.  p.  76. 

—  xaAa/. .«,  >i  ,  bey  \Agatliiae  5-  B.  aal  rrrra  '•'»  jriiicrra  mit 
*T4XaA<ij./ai»'  *VTpo*rüja.  :  et  ist  von  den  i  ici.cu  des 
8chiffs  di<-  Rede,  die  Stelle,  woi.tut'  die  Rader  ruhen.  Aber 

diesem  Worte;  nnd  lie- 
fern, oder  vielmehr  jVoVJ- 
ees,  darauf  binden.  So  mich  n«2auif. 
-Iii«««!,  ö,  v-  wrpeJ  iirt*i).au<n  »ind  n«ch  Photii  Lex.  w. 
Anecd.  ßckkeri  p.  «91.  Weit.cn  in  denselben  Lande  erbaut, 
wo  vorher  »chon  Weinen  gebaut  wotden  war.  Doch  andre 
erklärten  es  ändert. 
'STiae^e,  aü,  hinzu- berbeyrnXen ;  daher  im  Med.  zu  Hälfe 
rufen  ,  anrufen ;  einen  Zunamen  oder  Beynamen  geben ;  an- 
rufen ,  zurufen ,  mit  d.  Dat.  vorwerfen,  beschuldigen,  wie 
^*ai/w,  provoxiren  auf,  imuoltioOa*  «eef  cV«ip*ee«,  p'«'- 

—  Kai.lv  vu.  überschroinhen ,  Themistii  orat.  JA.  p.  559. 

—  »mlv/t/ta,  re,  waa  darüber  oder  darauf  gelegt  wird,  etwa« 
.    zu  bedecken;  Deoke,  Bedeckung;  Votwand;  bey  Aristo.. 

h.  a.  der  Krebttehwanz. 

—  boJU  tt^iov,  to,  T.  a.  d-  vorherg.  eigentl.  d.  Neutr. 
■    von — ifcwx,  ta,  tor ,  bedeckend;  von 

—  n  a  X  v  71  tw  ,  f.  <fo» ,  bedecken,  verdecken,  oder  verdunkeln, 
indem  man  ecwaa  oben  darauf  oder  darüber  (inl)  legt ;  /fle- 

«ep»<  firiual^av ,  Eur.  Jferc.  für.  642. ,  da- 
von 


*n?ra  tu/»  *jrievra>»  irpe- 
und 


i  wie  srpea.  «ich 


IL  16,  59a. 
V.  a.  tis  rö 


Bedeckung,  da»  Ueberdecken. 
•  w,  ■  -  iioi*  ixinäuvitv  *nj 

»  ,  Aftliani  h.  a.  1  1,  6.  nach  dem, 
er  in,  Angst  und  Kummer  «ich  - 
voiher  Kummer  und  Sorge  machen. 

—  *afi*rr},  jj,  Einbiegung,  Umbiegung,  Krümmung. 

— »«^ir»-e,  i,  ij,  u.  f-t(«r«uirioS,  e,  e,  eingebogen,  um-ebo- 

gen,  gekrümmt,  tichel-oder  roondförmig  gebogen;  tu  ist- 

Maua»»  »»;«  axoil ,  Plutar.  g.  p.  346.;  von 
-«•»«tw,  f.  V'.  einbiegen,  umbiegen,  umdrehen ,  x 

den,  krAmmeni  übergetr.  wie  fltelo ,  inflecto,  einen 

ken,  umkehren,  au  etwa«  anderm  bereden. 

— « i'  n  1 i 0 ; ,  i,  v%  ••  »•  a.  imtmymfa 

—  aauwsc,  t",  Ein-Umbiegting,  Oanleukung. 

—  Mfy'll,  n.    S.  r;  «mV».;  nach. 

—  aap,  Adr.  über- auf  dem  Kopfe,  lt.  «wl  aepa, 
sonst  KarcJxap« ,  dein  entgegen  Steht  e's-aUep,  * 
etve»,  in  Galeni  Glo«e«r. 

—  a  a  p  et  1  o  c» ,  «.  v.  a.  d.  Simplex ,  Nieander. 

-■■ftii,  v,  die  Flächte,  die  Nutzung  der  Frflehte  u.  Ge- 
brauch; überhaupt  Nutxnng  von  etwa»;  tjjk  «Tir«,.f  »><«. 
ei  klart  PUtO  Lee.  ia.  p.  205.  «elbil  d.  rrjv  ynopivtjv  in'  «Vaas- 
ee'v  j«wren  «rpMoJo».  Alciphr.  1,  4.  y-J0«v  Tt}r  -lar  *j«i». 
Aeliani  h.  a.  2,  g.  e'*a.re.Vr««  re»  aesvev*  ireres-  rijV  —  «"an».  An- 
tiphanee  Athenaei  9.  p.  4{>9»  Schw.  dti  r»f  — <•»  r»»  iiqwr, 
wegen  der  Nurxung  der  erwachsenen  Thierej  auch  die  Ab- 
-  gäbe  von  Frnehi-  und  Viehnuttunr,  10ml  der  Zehnt  (dec/tiui), 
1  ans  ■:■■**,,,*!,.>  i  .-.a.-  n< Jfodel  »«1  #»ärq  »«Ä.n-p»»r, 

Aristo t.  Oecon.  ft,  1.  nach  der  Leina.  Ilandichr.  wo  «ro  riüv 
/r»e«rtj«4iru»v  {vtumpia  ri  a<U  tT.  )ettt  «teht.  So  «,  15.  «J- 
ri  r«  ro  T^aftr  (^öoaijna)  aal  t"}»  iirjaapir/af  Aos-ieapfref,  An« 
tiphane«  Athenaei  9.  p.  402.  bey  Andocid.  45.  w«<a«ayoC  wrtjr 
ta  trew  iy/toMv  aaj  rat  ■■«  rai'ri;«  ixumfitlml  re»r  «r  r;;  y#v 
jrKBcyov»  1 1  >  itlt'lat  irvivtt»ovx*  Mi'eTl,  nach  d.  Ii  an  Ji  ehr  ,  Wo 
~jetst  ander«  «teht. 

—  >i«e/j*«(,  o',      auf  der  Frucht  befindlich,  Anthol. 

— aapWi?e»»o«,  ».  v.  «.  u«.  u.  Mfmifc/m ,  auaaehien,  Theo- 
phr.  h.  pL  g. 

—  BapT.ee,  e,  ij,  (aapsret) ,  Frucht  tragend  oder  gebend; 
daher  irr.  Atittoi.  de  mundo  c.  7.  Jupiter  frugtpotens; 
tvpai,  Aiati  55s.  to  «t.»  ->,o  »ind  die  Fruchtatiele ,  pedieuii, 
Athen  ..  1  a.  p.  51.  aber  p.  6g.  und  bey  Theoplu  c.  pl.  «,  ig,  i»t 
e*  eine  f  I»  «t.  ;  .'1  <  -n  1 .  r> .  s)  von  aäcTr*«,  die  Vorhand, 
e*j.(  I)r<sctp4rie« ■  Phllostr.  epist.  39.  die  Armbänder. 

—  k  :<  v  t  .  .  ,  ittl  Med.  toi't  ou'/ort,  N.srhcrndte  -  Niclt- 
le»c  halten,  Joieph.  Macciib.  3.  wo  auch  <'t oiuytTa&a'  j 
rert  aV>reA<J>e«  «eht,  d.  i,  Naehlete  im  Weiabeite  hahen. 


'Mktwmftft,  »',  1;!  Tlieopb.  h.  ph  6,  4.  »pitd*-i  Satm 
ftnd,  wenn  mau  uichl  eV.'aap-re«  auiPliniu«  a6,  16. 
Ufr«  renfi. 


rei- 

56. 


- «opjijt,  ia,  ,  „n     -,4  ij  d,  f;,  «.  v.  a. 

nXevptir  tTTinäfaKt  rafoi,  Oppiaiti  Cyn.  1,  409.  atpatuy   0 

»,  169. 

— ««pr»f,'n,  nach .vorzen ,  mehrwilrsen,  llosvctt. 
-««t«j)«irn,  herunter  steigen -cehen  und  i.nf;lc-rcli  dem  Ge- 

gentunde  «ich  nihern;  «?<x«ia;7>Jia(  ü  lllnzain:,  IL-rodir. 

9,  35.  in  derTabuh  Heraclcenti  y,  214.  iffiMsra^faVarT«  st.  tTi- 

aaro/rrjoo«««,  wie  <^«|<>r«o{rai ,  lieben,  beatraicti. 
-lefa/Tilia,  dabey-dazu  niedeihuien - häti^jert  lasten,  Xe- 

nopb.  ven.  4^5. 

-satarilia,  ich  lache  noch  datu  aut,  Sextut  Emp.  M.  2,  53. 
-»'«?»(">  dai«ber-dar«uf-dazu-aui»crdem  zerbrechen. 

—  ««t«;'i»,  daiu- darauf- danach  herunter  fahren  oder  fah- 
ren; Med.  danach- darauf  herunter  oder  an.  TJ:'cr  od.  in  den 
Hafen  fab  ren ,  Thueyd. 

-««rai««»«.a,  dabey  -  darauf  -  darüber  einschlafen.  S. 
öianura  Jap^r. 

—  aarad^ia,  «7,  darüber- daran  binden,  oben  draaf  binden, 
darüber  verbinden;  bey  Clemens  Paed.  2.  p.  213.  f.  Les. 

—  aaracfveaiat,  darauf  -  dardber  -  danach  untertauchen  oder 
untergehen, "Polltix  1,  lug. 

«'«««fiu,  darüber  -  darauf  herunterlaufen,  Dio  Cas«. 
£irt>eraira,  ro.  d.  Dativ.  Plutar.  5t.  sich  darauf  niederla«- 
»en,  darauf  losgehen. 

—  uaxaxalm,  noch  dazu  verbrennen ,  Liban. 
-««f»ih.'«;    vetschliefsen ,    vcibergen;    «.  v.  «.  aaraaL 

Cjrop.  4,  t.g. 

-aarasi/r«,  d.  i.  «taraaLV«.  *»J ,  darüber -darauf- 1 
niederlegen  oder  «ich  legen  lassen,  SchoU  Homer. 

—  satasle'i«,  f.  vaw ,  1100h  dazu  überschwemmen , 
dot.  1,  107. 

—  aaraioifidtait,  darauf  -  darüber  -  dabey  einschlafen. 

—  »atjaae  lavdiut,  darauf- danach  folgen  ,  SchoL  Pind. 

— « 11  r  .1  /  a  u  ,[  i  ,  ' .  hiuterhergehen  und  einholen,  Athenaei 
P*  645*  a.  .,  <sti.>,.:  —  raraa  i  li  ra<<  äi-o/taU  in«  mf«  r«J  tjlioo 
tu  "  ru-ÄrJr;  in  Xenoph.  Hellen.  2,  4,  7.  ateht  jetat  i'r«  «araU.  s-i— 
»rot  «t.  iTtaaraula/rot'dr;;,  da  sie  die  Nacht  überfiel.  v 

—  aar aliaytj,  »;,  Aufgeld,  Agio,  Thcophr.  ehar.  30.  «rapi 
aicxpeaapJat'ac. 

—  aara/a/va»,  noch  langer  bleiben  oder  verweilen,  Cyrop. 
1,  2,  it. 

— aare/Kwaaonaa,  ».  v.  a.  aarauawa'ciBou,  Pollux  g,  77.  «»s- 
aareanu«/«4iaa,  dattelbe;  Schul.  Apoll.  Rhod.  3,  790. 

—  anreiTue'aBi,  deruber- herauf- danach  heiunier  oder  her- 
abspringen, Josephus. 

taji'rrt»,  d.  1.  aa 


legen,  Lucian. 
•  a  a  r  a  sr  1  a  o  9  ta  , 


trr.  *jtI,  darftber  herfaUen 


sich 
legen , 


Appian. 


Hippocr, 

—  *  at  arx  Ii  ai,  wider 
losgehen,  Diod.  8ic. 

-narawprjOa»,  darQber  anstecken 

—  aarapaotiat,  » .  v .  a.  «Vap. 

—  aarapäeeto,  arraaaraparrt» , 
(neutr.)  fallen  odw  losbrechen. 

-aatäparet,'  e',  n,  ».  v.  a.  t'-rapare«, 
flucht- 

—  a  ar  a  p*p"  iu,  darauf- darfiber- herunter  oder  herabRiefsen. 

—  «  ■  i  '  1 1  ; ■  .j  >'  y  v  \  fi  < ,  darüber  -  darauf  zerreUacn  od.  zerbrechen 
-zersprengen-  zerplatzen-  s 

—  aatrappasrr/a»,  n.  —  (Vir  rar,  darüber-  darauf  -  danach  her- 
unter oder  herabwerfen. 

-«eraf"(i •  iat,  1.  T.  a.  »•rsaarap^«'». 

-aerae«/t»,  darüber  erschüttern  n.  niederwerfen ,  Joseph, 
-aareaas'rru,  darüber  -  durchgraben ;  zerstören  oder  ver - 

«chatten,  <>a«eravB(fTT«*  r.T  «l«n»l  ro"  oTrj'iare»,  Dion.  Anti<j. 

I,  39.  zeiatörte  die  Höhle  und  begrub  den  Dieb  unter  dei  ein. 

gestflizien  Höhle. 

.nr.tau»;«,  «.v.  a.  Nara«m<tai;w  tni,  darauf- da«  1  ii-a- 
chen ,  Dio  Cus.  50,  23. 
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'*,„•*««««'••  duüb«-dM»»f-«»n.ck  oder  fem«  berun- 
tmühw, .  J^PP0^*  iibeT  _  darauf  die  LibMion  remcUten  od. 

iHH^Ä^f^«*-  —  **  — 

PO> >  -  er  Är  ■ .  d.tf.ber-  darauf-  umkehren  oder  mndrek«». 

1;::::;«;«. » a^-a«..  «1**«« 

-  ^I^-T^D««*.  P.  9X7.  Un  Bergwerke  aber  die 

"«SÜÄ  Ä  Arbeit  Sohc„..  s.  «-«frs  . 

.  ,  /  r«     auf  iem".r,d  *»«n  Au1f.ll-6tre1fj.Te7  tuun. 

d».  Parti  her -MirSrwiBMrfl- 1  dtr  Ab- 

JH^i^if  rsÄÄ  Atbcn... 

J;^tr^t?'Äf-  d.xAbcr  ««chatten  oder  W.chflt- 

-ff  ^X».  I-t«b«  ff***  «d  «...luftig«,,  IppUBi 
_^„V;'t?^!5uber.eb.n,  be«hen,  Ilippocr.  Praenoc 
•iJ-t«»»  raif»«.  daxflbcr-.l  r  uf  hcrtu»tergchen,  Thucyd. 

Z»ai<oi  *.       dAraber.dar.uf-**«  ausgteuon,  G.k».  «« 

_  *  •  |  J f "  *d..  aber  -  darauf  -  daran-  .«noch  fe.tkaucn  oder  «. 
"^^«"td^^-tFurde»  vorwerfen;  von  «vr« 

Mr8e*tu*  Linn.  —  brs neht. 

_xuir-»»i'w    bewohnen,  Cebes.  .. 
_>(t„HUIi;„,  ,,»cb  «nem  benennen  und  et  ihm  widmen, 

J^Mthfi  d»rrrf-%in.cb-»ur.Crd«n  zu  Stande  bringen - 
«iTtcblTclt  voUbtingen  od«,  gut  machen  .aujD.on.  Ilf ;  zw. 
C  ll.ppocr.  p.  765.  U-  beyrn  zweyten  Verbände  da.  unEui- 
i'iken  ver.ehene ,  vcvbeiseTn,  und  „achher  be».er  einrenken. 
,„..;„,  anflicken,  zuflicken .  l'ollux  7,  8*-   Nach  Anecd. 

"jUkkeri         39-  Whd  "  euch  von  alten  u.u  überarbeiteten 

J^ut?'».,  da.  Angebrannt«,  Verbrannte;  d,.  Anbrennen ; 
ei.  e  b.enucud«  Blauer  .uf  der  Haut,  vorzügl.  der  Hornhaut 

JittSCi,  da.  Brennen  oder  Sengen  .uf  der  Oberfläche  S 

'-i':*?^.  M~~«.  i,  V.  angebrannt;  auf  ^Oh«*** 

oJcr  an  der  Spitze  vom  veraengt  oder  vobianut,  TUrodot. 
~««rZ ««.««'.  worauf  o**  gegen  einen  ich  bru.ten; 

-t*«7x,e.e,  *.  d„  Brunen  und  Stolz,  den  man  bey  einer 

SaUie  odvt  gegen  eine  IVrjuii  zeiet.  ,„w_ 

—  nn,).'i-,        tteüuich  .■».i.cLlag.-n ,  irir?««,  ApoBo 
mi  4,  94)-  IK>vch.  b»t  iT,*e.XXiU'" ,  »•»»>►"»«"• 


EUlKllP 

Part.  Poti.  Pa»i.  ron  fVia^ta-tw, 


d.  D*t.  icb  liege  damuf  -  darüber-  daran  -  da- 
n.bcn,  l  ich  lirpe  a».  k>«  verfolge;  3  P=»».  ich  h,b; 
»u-jiit  nur  Liegen,  »04.«  f  t««h'u»i  «>'  rtov^dej  «*«kü 

u'io.  mi«  Ht:linr.u  sut  dcn'riopten. 

wK,<((,„,  be,cbeertu,  heaei  n«i.lcn ,  t«  -rrifa,  An»J.  .«.*,«<«> 
»Tri»»*«-.'  ru'r  elrji  ,  dh»  Getreide  scbtöi  ten.  Ineopnr.  IL  pV  ^ 
oboigcir.  Tetbindcru,  al»  i*t,3ia,  Horn.  5.  <?*a»tiVw. 


7"  t  1  >  f  h  p  !  »  ij .' >■  fv  e,  Adv. 

im  VcTDOiyeacn ,  dunkel. 

—  Kii.Jto,,  IL  18,  3»0.      T.  a.  ittt&orftm,  Uutcn  BeyfaU 

ßet>cn. 

—  xiltvon,  V,  Znrtif,  Aufmunterung;  davon 

— ■•l***f  «»•«,  »>;.  k-jV,  aufn  uutetaJ ,  Polyaen.  1  tob 

—  Ktltitt,  i.  v.  a.  1';«.  Xcno.  Cvu.  9,  13.  tnituUtioumt ,  ra.  d. 
Du.  zurufen,  aufmuuteaii  wicJerum  beicklea,  £ur.  Bacck. 
»077. 

'BnmUU,,  ..  v.a.  frMtäU»,  »«r^T./**,  tij»»,  «PP'W» 
f*m  r./  intutam  ,  ceiitinentem ,  ich  lande  mit  dem  Schiffe  an 
eiuer  Inial,  am  Lande;  auch  ala-  Keuu.  mi<i*iu»  m.  »eat. 

—  K j r« «,  ö,  tj,  ».  v.  a.  M röt ;  tw. 

—  ntvr«i        S.d.  folg.  „    .  . 

—  MMVTffttm,  pfirapbn,  Oeopon.  106a.  n.  05.  müden  starb 4 
odir  Sporn  auf  der  Oberfllcha  berühre. ,  ,  Analecta  1.  p.  295. 
uo.  50.  wt>  TOther  — rp»;c»«  atand. 

 tttVTQot,  i,  »/,  auf  culet  Aber  der  Spitze  cdeT  dem  Centrum 

befindlich ,  Scxtu»  F.mp.  Qdanetho  1,  $4-  i  davon  en-Mtfr^ert- 
comp.  HrocJi  Psrapkr.  H5.  ■ 

—  *4{jn^»'K/<«,  tTtiMt«».  w,  beymiaekem.   S.  Mr.*t. »,  .n.« 

—  sie««,  ton«  airJxtpB«  odi.t  r^i«e,  Oaleni  Gloaa. 

—  macoruJi,  »j .  oV,  («T(«fp««)  ,  beymUchend  ,  eine  »anf- 
tere  Miadiung  gf bend ,  terupeiirend,  lindernd. 

-m^ai'ru,  tiabey- daxu  gewinnen,  Plutar.  Flam.  5.  u.  An- 

tonii  rompar.  t 
— «tedr.«,  17,  innUi-Sttov.  «•',  Wtfot),  Gewinnat,  Profit  an 
voikanfter  Waare,  Pkiloatr.  Heioie.  t».  740.  ija-Proolo  p.  605. 
,  ;,,t:  ..'•,!!  «c.u.'m.>  :  an  der  entern  Stelle  hatten  vorher  die 
Au'gabeu  IT  »xtiQiar;  in  Harodoti  4,*5«-  *«  «•»  »»I— 1'MnTj 
ionisch,  wo  die  IlatuUchr.  — ^iW  haben. 
—»«pAV;,  in,  6,  ./,  (*/pdof).  Gewinnbringend. 

—  „,pro.<Wo,  v.  ..  «£Pr.yw,  m.  d.  Aecut.  annchelKn, 
be.cLimjUn ,  vergotten.  hfbatW ;  aber  IL  «4,  649.  deutet 
htaafttfita*  gsuz  tWgewOknUak  eine  fteundltch«  Miene  oder 
Summe  an  |  davon 

—  Kfpreu  nu"t  T<;'  Sehmlliwort,  Schimpf,  " 
W-t;,       d.s  Scbcit«n  oder  liesehimplen. 

•  *   .  .  .  1  ,    ...  .„  J 


*en. 


,  u.  i*i*ttfmÄn>r,  Cicero  Atttc  5,  t6.  Kopf- 

d.  Neu  LT.  v  — Elim  honfe  peLurif. 


x  i  |»  r  o  «  •  < ,  e , 
Quinii  i,  1  jä. 
*ß"rr  jkm'V«,  vei  bt-T 

—  »  «  ^  o  i  «  f «  r  ,  r<i 
gcld,  hopf?t<iuer  v  _ 

x.irunC,   ii  >pfpillz. 

— 11  *«r  lull«,  «C,  da»  Ganse- die  Sache  im  v,«~ v. 

nien  oder  nach  cowisaon  llauniatäcki'n  nehmen  -  lagen -er- 
cakicn;  «»«»,o,,rr;«aui!.f«  i^i«titalnto^i»o*  d.  L  e*l  mtfalnmP, 
wieDioiiyt.  Hai.  tagt,  Polyb.  2,  40. 

—  «rf/lsiof,  «>,  i*.  {*ij!of),  zur  l.riebt-'^- 
begangniate  ^rliörig.     In  Auliaiü  h.  a.  5,  34.  1 
Xer,  hcmich'abrr  -Jnor  (i«*t>av. 

— irjosgrul,  0,  17 ,  («»,*«;•»),  verhöhnt, 

Hosych.  hat  lür  «».n^di.«*. 

— «r>.et,  ö,  ij,  Im  Garten,  zum  Gurte»  gekörig. 

-l^afrn,  t.  V.  e.  iittStouenrafiai,   ich  bin  feindielig  ge- 

»innt.    S.  p.iiVu. 

—  «ij  p io(,  e,  ';,  fV  hmiftitf  »erm.  Anal.  1.  p.  506.  I««  "ir 
nichtLfid  icyn,  nich  Uiutick«  Miuhmif.urtg;  die  V«t-H«nd- 
ichr.  hnt  t*t*H;}/toT ,  die  etc  Aldim  dn<na/piav. 

—  utlfot,  ii  y,  A'lv.  —  ft'.t,  (»vV^»  dum  Scbick»»!e-Tode- 
Yerdrrbcn  tintetworfen  odor  «11  »gereut,  alto  verderblich, 
vergin^lich  ,  tterblich ,  kränklieb,  a;:liwaek  ,  ktaf'lo»! 
Theo;>lit.  h.  pl  bmiicbl  e»  von  zaitnn  idmiililichen  Pß.-  iZi-n; 

».    t,  51  -a.  ...i  .  .  .•  /.  .  ^  *.  i.i.rj 


ltocrs  t. 
na! 


isir.  pj^.  Ii.  rr;«  ailme/el  #-r«»'|.n#t  A«ni(^'?< 
iMMt/rv*.  Callim.  epig.  40.  Cletueni  Al.  p*g.  4Ö7- 

'     »7.  «ll  itfl^lftCTOV, 

—  Kijpiw,  mit  Wach»  belegen,  Polyaeüi  2,  Bo. 

—  «>,tyt«*i<«,  »J,  oder  ixin,fi'i»un*,  E*r  \1«rd  733.  dir  Ab- 
»chicktuig  tun»  Hfl. .KU  »n  je«  l'iiud,  u.u  Fi iwdruivorschuge 
zutLun,  oder  wegen  cii.ts  WafleuitiU.i  •nUti  zu  mil  " 
d<Uii  Voneki^o  zum  Vti^ldche  oder  r  rudeu,  von 
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'£n  i  y  r  p  ,  xi  va/i  a  ■ ,  mm  Feinde  eiueu  Herold  nticJiicVen,  öd. 
,  (im,  Media)  als  Herold  geben ,  rfölyfc.  «.«,  iJ0  um  mit  ihm 
wegen  «inei  W.ffen.tiiriMndei  oder  wegen  des  frieden,  tu 
.  »»texhandoh,;  Fne4en.var.eiUg.  thun,?.o«.  ««.  4«-  TJm- 

—W9  »  ff  *t  «a»t,  y   da.  Ausrufen  nnd  Setzen  eio«*^rei»es  od. 
«uier  Strafe  auf  etno  Handlung  oder  Person;  auch  die  Aech 
tuagi  von    .  ......  ,,  ■*» 

—  »rufiaau,  irttu,  ich  mache  durch  den  Herold  wegen  eine. 
Sache  bekannt,  ttur,v,  fyuJav ,  dawar,  die  Elurecbelobnung, 
Todcesrrafe,  wer  da.  und  da.  ibnt ;  »jr««»;pi'rr*.e  rpl  zt'iitara, 
*nl  jemandes  hopf  «ne  Geldsumme  »l.  Prämie  setzen  und  be. 
hannt  m,  tiiuij  ihn  \,.i,A,-.v  rrkUrcu ;  daher  bey  Dionys. 

—  Hai.  und  i>io  Ca«».  *'*<:  w,j(  ■■,•:■>,  der  pro#riplut,  der  Geseil- 
ter«, iti  die  Acht  Erklärte;  tvmvg.  ?#tii  z»or),  Aeschy,L  S. 
63S.  der  Stadt  drohend.  S.  auch  (,«»•;  bey  Strabo  uud 
Plutar.  Cum.  g.  s.  v.  a.  c,"  r, verkaufen. 

—  » t o  vr;  ftt ,  1.  v.  a.  i-rtautSttat  ,  darüber  zerstreuen,  ergiefsen, 
Ii.  s,  850.  nanoi:  övfiiv,  Herodoti  7,  140. 

—  atrettd  vtia,  r«,  («imu/^»),  eine  unzüchtige  Handlung 
oder  Rede.  .  5.  diturJUtu.  0 

—  a.vcU  »#,'«,  ich  wage  darauf  j  «Viai  w»,  w/fre«  r«3  p*a*«<e«rr> 

feSÄV$!£  £7r 1  Me<L  dl,u 

•>»•«*•»  >  *  Tt     Wtsjmwmm,  , 
MW**X  lidit,  o«  ,  ein  Gedicht  4> 


5n 


es  Homer,  weicht  s  er  für 
.,  äiW  machte,  Ai!,        p.j65,  A.  ,.;  ,  . 

^T»*»t«»*  s.     a,  fTiaM««.  im  Passivo  »j  yrtiftp,  /reuai.eyu. 
,.  f«>..4«<?  .M|»jb  veiliercii,  Thucyd.  4,  3^4.    4)  ,vod.  x4<Ht*,  4a. 
bey -dazu  lönen  oder  schreycej,  Oppiaiii  Hai.  9,'  39$. 

—  k*«i  w,  dftbsj  -  djzu- darüber  weuicn  ;  beweinen.        '  .  . 

—  »ia»f  et,  o,  beweinend,  weincilich,  Arisioph-  Hsu.  Cjv 
— aine»,  e",  einbrechen  oder  umbiegen  ;  tV  ewUt/tva 

'«"•  »•"»•  ni/ieii»»r,  Atciphr.  1,  1.  sieb  aber  einander  brechen; 
dshcr  zunv  Mitleid«  bewegen  oder  e<  weichen  ,  es bitten,  tit 
SUT) :.. 'i  f  k2i       ,  Aeli.111.  h-  *.,1Q,  36.  .  .. 

rt-aZar/f,  r-'o«,  «,,»',  (after),  dav«n  bekannt,  berühmt  .auch 
s.  v.  a?  tTtünituf.  kcjuu  ixutiU,  Oppi.nti  Hai.  »,  130.  1,  340. 

tnai poet>  «VixÄrjiV«'!  Apfiani  Syr.  17.  s.  v.  &.  d«s 
iol^d^SJrtavU/to,  nu.  j.      .  , 

r»*"'*>  »•  ▼>  a.  «irumi»w,  btuhey  oder  anrufen»  dazu  sagen 
oder  nomieu,  den  Bey«aj»en  gaban,  J.wv  davon  sagwi» 
W«^  mnjori^vtattf  imtltlouttv  aatSoi ,  Oppum  Cyn.  5,  »77. 
d,  i.  >'•!,  «'«,-.  */,  uw,  ;  auch  Oberh.  davon •dabey  1  diirocn -er- 
zählen ;  vertl.  3,7g,  »)  vom  Stammwort«  aiaiw,  **«'«•,  avt«'«^ 
tchlief.en,  heiftt  r,>  ,,Uc.i  dabey  -  d*au -4«rauf  Khliaban*  vor. 

.  taUinfsc«,  znmnchen.  ,  ,  ,  :   ,v      ,  - 

— mit,  St;  v,  s.  v.  *. /--j . r,  v ,  Qppiani  Cyn«  s,  4"s.  ••• 

il  )V  t  ai  _fj  #  y«».  ,   6.  •'  <i  "  t.!  ■  s'U  Ii  e  C  [.i. 

'£  n'iii,  .« >/ ,  t«',,  Vorwni  f,  liesohuldiguog,  ADKlage,  Sopho- 

,  des.   S.  <  v  h.a.  ' 

— a/ijv,  Adv.  eigenil.  *at'  iiti*Ativ,  d.  I.  öfta/»,«»»,  mit  dam 
Zunamen  od.  Beynamen.  «Tut^o  /Kail*»  äWir«  itmu;.],  Plato 
Tiniaei  p.  33.  C.  nov^ia  ric  .-»/«if  tive«  *»««*.•  ■•  hyouii»),  Wal- 
ch« von  einer  ge\vi«sen  Eigenschaft  da«  Zunamen  hat  u.  da- 
von benannt  wird  ,  Plato  Phüelu  o,  »9. ,  S.  i'iW»»A 

rr**  •> . :  ^.  de,,  Ai«iw«t  h*rra««d  tuiar.  ihm  gehö- 
rig ,  Duh>xs-  Hai-  ,      .      .       .  .  I  .      •     1  .. 

—  alijpirr/«,  »..-«"M.  17,  s.  v.  «.  tfBjMj*e«t  »,  v.  PoUux  5, 
•«V  wp,varh«r  v,  .tatid  j  nach  Hcmtush.  ad 
ThiOin-  p.  3)5, ;,  z,w.  ,  , 

r<i,<tt0()  <•'  »J,_derds»  väterliche  Vermöpen  erbt,  vontägl. 
zu  Athen  du>  einzige  Tochter,  weloho  daa  Vermögen  erbt, 
and  um  welche  die  nachaten  Verwandten  eich  streiten,  wer 
de,  nächste  tey,  und  nachdem  Gesetze  sie  heuathen  könne; 
insofern  d>4:  Anverwandten  skia  um  ihre  Heirat h  streiten, 
iM^n-ßfA  t^ät^ati  dabcr-Lyaisa.  p.  d.v-».-  ni«/.i;(  xrtt 
ein,,  i.<:<  ,.  ''nrtf  oMis^i.rijiwv  ■'.<,.■  Dionys.  Autiq.  i,  To.  ini- 
mlt.fot  rt'  avifir  lifhim,  dy*  K«i(hat.>  ,J  ..-«  .i  ,,i  ;iu  »  .— 
SfhncuUri  grieeL        örttrb.    I.  Th. 


-  x  I »  «, « , , ,      IV theihwg ,  des  Zugeben  durchs  Loo$. 

—  aiijait,  b,  (IxuiaXU)) ,  Zuname;  avrap  /-.-/k'  ,  31,.  .• 
vjd».-««,  II.  16,  177.  sie  schlief  beym  Spercheu.  u.  «bar  ihm 
ab<'r,demNasnen  nach,  unter  dem  Namen,  dem  Borns-  veret' 


Apojlon.     aV>3-  wo  imlnhjOiv  nnd  ytvstv  entf;«-«ngeseizt  w« 

bc>  A.at.w  .yj.  n.  s,.t.  ist  1  .•.,«/...,„„  a«i*oM~   Wim  ber 
Ilastod.  1l.eog.ao7.,  blofs  vom  Nimm  zu  verstehn;  verit.  «« 
»a.-  Anmlunp,  Prnv6.-»iion,  Plnt.ii.  Mareoll.  A  Beichüldil 
gung,  Btschunpfungi  im  guten  Sinne,  Huf,  Sace,  Anollod 
*i  3.'*.  ! ,"  ^7  r 

— mlrtanu,  S.  v.  a.  enmaltta,  Orph.  Argon.  1556L 
-kABVe»,  J,  r/;  angerufen ,  heran- hSrbey gerufen,  e,'Wo,-,v 

lanattui  connüum;  ohendsaiaj- aufser  den  übrigen  nooh  dazu 
gabeiea  x>ier  eingejsden ,  Pluiar.  Q.  S.  7,  6.  noch  dazu  ge. 
noramen  oder  gewählt,  Strabo  14.  p.  948  getadelt ,  beschol- 
digt;  berufen  ^  berühmt.  a,p rorr^te  aa. ,  Callim.  Sj-«iß. 
-"t*'tl"fo*,  •.  7.  («A^ve«),  b«>m  Ofen,  abf lern  Ofen 
dem  Ofen  vorstehend,  Srnuua  Emp.  .    .  * 

—  »itrrjt ,  /oe,  e',  ij,  (ai/»«e»),  »id.  wozu  oder  wohin  neigend 
geneigt,  abaohnang,  Call  in,,  fr.  318.    .  • »     6  ' 

'A't, */.,•»  rr.r,  er,  e,  derknfdie  Seite  neigt,  wie  aneuit  t»i- 
ai/wr-;,  eine  Erdetscbfltternng  in  spftitgen  Winkeln  nach 
de«  Seilen,  Af Ist.  rle  mmsdri  4.*  ^  >  < r-  6 

^«Airvper,  ve.  (.•  t, W..,,,/..  d,-r  H?l.rr,  der  'Bettstelle,  oder 
Inline  des  Stnhls,  wq  man  sich  anlegt.  . 

-«*'»'«.        ilci^eifthne-  Icge'-aiT  er+VÄ.'*»,  mf*r  hfa,;  }mnfZ 

■  «;.rto»mtt  «t»»t  Miegt  daWh  ^HAeVr  im  med.  bey  Tische 
liefen,  Ammtani  epipr.  19.  Irtmtithßtrot',  geneigt,  schief  Ue- 
gtad,  abwärts  gehend;  auch  neuir.  tktäÜfit.  ich  neige  mich 
z«>  rr» von  •     -s  "       ■  ■     —        •  ,■  t> 

—  a/iei«,  f},  das  Hinneigen  -  Anlehnen  an  «Was;  Zunei- 
gung. •■  »,•»«*..!• 

■«'V'-'f' "'ieh:  tntoiin  nnorrlnung  smf  der  Flucht  nach, 
r>(r»l»  ,m*i,.  nschden  Sch-fhm ,  Hornf.  S.  *2/vaV»  nach;  Ata 
«.«rfihen,  Irrrrtgflrr  -ApoUoH/ 31«^  sVfeieV-oar,  vi»««« 
1*I+Wi  1.  783-  rttacliterf  einen' Lärm  vor'Freude  Aber  den 
Fremdling.  4 

—  tcloTtia,      Liat,  NpnriiDid.  8,'iBi.}  von 


.....  ,  _.-,...  _.,  .„.„„...  „....  u  ,vtvi-uritl(  ,  vicimei.r 
ist  es  s.  v.  a.  call„lkt,  perttus ,  wie  «>/.  .        aa,  aßt 

j0*l\'.$W*fi  °?M  «f,  Odyss.  si,  363.  .3,  -01.  Appianl 

verbindet  es  mit  tu-,., 

-xav(a.kjC  i'oo,,  ich  ströme  daran  -  darüber;  t)  ich  flberströ« 
me,  sfetze  unter  Wasser;  auch  metaph.         iV«W  «u.V 
.A-T-^Phr.  aag.  rnv  d  s-f/Uties  tfraw*  nV/o,  ApoUon.  5,  695.  «; 


JL-ycophr.  ÄJ©.  v  17».  d'  iirJ>tXt*$  *raid*  oV«"!!,  Apollon.  5, 
«;_«••  i»e  tr,<  ii-7,t  i'-i*!,«;»;,,!,,  Aeliani  h.  a.'  7,  45.  Zfve<i~ 


ff«V»erC  (n-sjctaaraore«  »00  a»te<«,  Diodori  3,  47.  wie  »Jan- 

«forc,  im  Lcbeillusic  da  seyn;  vergl.  Eur.  Tioad.  034.  Aeschi. 

lies  or.  p.  3S3.  Dionys,  sntiq.  6,  17. 
-«ivaif,  <j  .  das  Aaitrömrti,  Ueberströmen. 
-xl  \  Qfiot,  i,  s.  v.  a.  das  vorige, 
-/rireref,  «',  »;,,  («irii»,  etwas  won 

VV  asser -der  Regen  strömt, 
-a,  in  res,  e*,  »,  ^/,'.v  ,  rossoder  wegen  , 

tbums  unter  den  Men.cheu  berohmi ,  Apollon.  a, 
i v,  f.  reo»,  po«l.  a.  v.  a.  inMaim,  hören,  a 

d.  Gcmt, 

~?h*t*i  *^i"riw".  von  den  Parzen ,  afc.  Sebioh- 
ssl  oder  Loos  anü.ejJen  oder  beeümmon,  Odyss.  1,  r.  5.  afci«. 
*.T4Jti<«nr«a ^„W*  nf^iar»,  Qnüiti  6m.  n,  aT*.  und  13  aas 
A,,t„r        IV|.<«(  (t,r„t,  Am], 

«■>  »•      a.  .xi/rs'atl^.,    a        .  „  ..^.j 

Ttt 


sei 

836. 
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'*«*•»■«,  «,  «na  /»,«.{$..;  UiawoV,  leb  schabe  - reibe 

-  lehne:  de  d-.T.vi1  -  J« ZU.     Ol  arda«.  '" 

— «WC«»,  f-  «V»,  auf  d«r  Obet  fliehe  aertpalten  -  zen-eiTsen. 

■«•*#<»,  An«l!  t.  «Wfc  j  Plln.  h. ».  15;  7.  TbCophr1;  h. 

pl.  4,  b.  5  davon  . 
— av»*lc,  tj,  da»  Einritten  oben -auf  de»  Ober  fliehe. 
— «eilaira..  auf  der  Obet  flache  auihöhlen,  10  y^ier,  Theo- 

phyL  Epia».    '  f 

—  «viii,-,  i'iit,  >!    lihnUft  •  'J  ■ 

—  im4h.  •,  *  gehöhlt,  hohl,  Hippoer.  01*.  nst.  b .■»TO-' 

—  »  1  1  u  m  „  u  a  -  ,   *Y<«»,    daraaf  -  darüber  schlafen  -  •ituehla- 
f«n,  wib  iudormiite;  saumselig  wobey  »eyn,  Polyb.  a,  ta. 


—  «••'«•es«,      d-»  Schlafen  oder  Liefen  woraaf,  Hippoer. 
p.  fi*5-  Foe».  wo  endete  »-r/«*ij«w  lesen.      ,     •       1  ■ "  "  J 

—  bo.k»j«,  eigentl.  iiri  ««»»^t,  verit.  oSoü  oder  ßnifc,  gewean- 
schnftlich,  Hesych. 

»««iviit,  0,  4t  f'i'*  «••">• ,  Herodoti'4,  io4>  dm  lat. 
nromiseuus ,  welches  (Juiniil.  >,  4,  *4-  euch  von  den  nomi- 
nibiu  i'tul.'i  -.r«  gebraucht,  die- von  beiden  Geechledttern  f«. 
braucht  werden.  »  .•':ir»i  epev^'h  II.  IB,  4**-  der  angien- 
aeude  Acker  oder  Itaiu. 
--«oirent,  und  -  roouai ,  gemeiuiebafiliefa  machen,  mitihei- 
Un-,  in  Med.  *!ov  ijj  aaaeV  ttf«*  Asi{t  >'«>e«ro  fitvi.fi,  Apollo«. 
3,  116a.  r.vi  rJ,  mit  jemandem  zu  Raine  gehen  Aber  eine 
Sache,  Dio  Cma.    S.  *'n|i 


Arg».  »9». 

—  »»»T«toua»,  Ariuot.  h.  a.  fl,  1  1  »V  Te'«e*f,  an  einem  Orte, 
•einen  Aufenthalt  haben  u,  »chlefen,  u»d  itttnttxim,  (ae»'rr^, 
m.  d.  Genit,  Pulyb.  2«,  io.  worauf-  worüber- wobey  schla- 
fen;  wobey  liegen  und.  wachen.  , 

—■•*>*••,•*,£  f«e<r9),  Hierocles  Pyth.  p.  209.  Lond.  «on«, 
Lied  beyrn  Schlafengehen. 

—  eeaatvfu»,  davon  <T<aoK*i*eTpi«.  f},  du Echo  bey Arisiophan. 
Thesn».  1059.  welche»  die  VVoiie  nachplaudert; .  wo  andere 
blich  tVrieuaadernia  haben.  'S.  «asa»fe>. 

•i'T.«»/,'.^,  w,    f.  aj«a*r  anleimen)    ™i«>  s>ia«A*«<<»ioi»', 


^«irret),  in  oder  auf  dem  Schoofie. 

—  ceiuror,  o,       auf  dem  Hügel,  Diodor.  19,  19.  «w, 

—  a  e  u «  • ,  PoJlax  |,  1      _L  ;■  i  K  Ku/»>»  inuio.uiuv,  WO  d.  Hai 


Handicbr. 


c  hat,  t.  t.  ».  ko^Jü;  vergl.  2,  25, 


{b<u,  hii'yu  fuhren  oder  tragen  j  Med.  mi:  lieh 


—  n  o  tt  rl  i  ci  V 

—  '«ü.-'Ciu,  f 

Mliren,  Dio  Ca»».  Heliodori  a.  p.  69. 
.^ae^nö.,  oT,;f,  uioai,   »nuchrtiüeken,  enipuften,  Ober- 

•chmirken.  m  ' 

— *ni>uiTa£ci,  f-  «ee»,  dazu  -  dabey  -  damit  prahlen,  C.illim. 

prahlend  »agen  oder  erzihlcn,  Plurnr.  Cam.  aa, 

—  neunia,  w,  s.  ▼.  a.  das  vorb.  Dio  Ca»i. 

oder 


—  «-«  ...  ..'f.,   ferneT  -  weiter  auipulxrn  -  «uitebl 
ah  Zierratb  zuf.lgert,  To.eplii  ant.  ao.  ' '  ' 

-■äirarov,  rir," (HminT*,) ,  ein  l^ckeblocl ,  woraof  die 
Schlichter  du  Fleuch  in  Ii  .ucn,  Mriiiiidpr  Coro.    " " 

—  ao*»j,  j,  da»  Ein--  Ver  -  Ueschnei  Jtn  ,  da*  Einbanen  ,  Ver- 
bauen, Köpfen. 

— a *»»*,  <>',  i#,TeTrcbniueBi,verhnne»,'rei*flrit:  fi'i«  Thtwphr. 
b.  pl.  5,  a,  re  iit*o*ov  t  runt,  «ariitov  >  ' *.  vi  i.  mtnSftirir, 
Henxtrib.  ji.i  I  im.....  a.'p.  455.  «in  Haekeblock,  Klftu,  dararrf 
su  hauen  oder  zu  echneiileii.  >r  stein  d»l<ry  in  d'r  von 

.  lleuinecb.  angeAruTtan  Sri  l.  Pauli  Aeg.  6,  67.  aber  e.  60. 
keimst  ea,blola  /  •  r    .•t.i-.'-.'oi    r ..  "  i.-lt*-   r/ptrvrrH;  hernatli 

.  asar"  eitiaaVtae  narpa  io."  fi&or-  M  fis)r  *«r'  f'sriaewei.  r  "»  •«}•- 
yiinv.  e.  7g.  »niavKe*  te  Stt»$  «im?  •'«ete.aarM»  bey  Uesycii. 

und  Etymol.  M.  naobgeprafb   •     \  .•  .•  ,  ■)  1  :  .«>.-• 

Iii 


hindetn,  sebwlcbcn,  verkleuiern;  znraek- 
tcken;  /ferV  den  Ochsen  von  oben  ha 

rrijfa,  das  Gepräge  aufdrücken  •  aufschlagen; 
t.  1.  t.  a.  »Tioawirw,  welches  letztere  andeT« 
n.  S.  i-rtaS-rttx.  Im  ibnlichrn  Sinne  hat  Phl- 
,48111.557.  7Vpj7«e  /*ixÖwt»v  t'-y  flfid  *ar.  p-59t' 
ui't  ■'■>  i»  r«7r  Afl^freir-  p.'filS.  fm*.  tmt  t"»*p,f<rt«i 


'if'jr  im  0  t  f.  .'  C  u  ,  bf  mitten ,  d&ngetr,  GeopAfl.  S,  SS- 

—  *ö«ritt,'(»,  «',  Tadler;  beyT)iog.  Laart.  «weymal,  WO  die 
Handtcbt.i  Tteaujjrnrt  haben,  w.  rn  n. 

—  «t-rre»,  fl  ya> ,  eitrharien,  TeTbaoett,  aneb  köpfen,  von  Blat- 
mem  nMia^h.  hindetn,   sebwieben,  verkleinern;  r 
balten,  ttrrhrt drücken;  " 
schlafen  ;  rapearifc a  , 
bey  J)iog.  Laert.  s.  t, 

Haiidsebr.  haben.  8.  irtmfmys.  Im  ibnlichrn  Sinne  hat  Pht- 
lostraiasp. 
•  *jt»»i»*rfv  uv 

twr  «VniVa»»'.  p-  3»5'  *-7-  rrf  oswr.  <»«aiwrTei  e»v  enrersi- 
■;f.  la  u r,  Strabo  15.  p.  163.  Sieb,  schltfen  den  abgeriebe- 
nen Mühlstein.  Med.  sich  . schlafen,  sich  an  die  Brust  ichla- 
gen oder  klagen,  rirai,  dt  1.  i-xl  rtri,  Enrip.  Troad.  623. 

—  x  u  f  /{Ter,  buch  st.  /'•[.»".  '>!Ztt. 

—  aüyutev,  re',  (aup^o'e)»  •»  »«('fijvev,  Hackeklott, 
Grammat." 

—  so^/^n,  bey  Aristo«,  anim.  9,  8-  •.  v.  a.  *%1  ae^r>e  narns- 
mttr,  auf  den  Kopf  ecblagen- liacben  ;  davon 

—  mietetet,  bey  Ifetycb,  der  einen  Schlag » Oi feige  ' 
Bleu  i\ni.~  '  '  1 

— a  e  i  *  eV ,  e",  aj,  (wovit).  »™<  «ä«  Wange  befindlich ;  »w. 
-loirigoisi,  »ich  dagegen  bewaffnen  •>■:•  r  swelteiU'  '  ' 
i},  (iTiaspiife.«),  bev  Nicoro\'Aridim.  2.  p.  ittr. 
die  Vergrölscrung  dei  Zahl  in  einer  gew;  PropOttioti. 
•Eir.*di,'(»Trp«,  Lied,  Gaaang),  epiich,  beroiieh, 

—  noeutu,,  ä,  uberachmucheit,  auipntson,  aieren ;  Ol.  d.  Dat. 
Philostr.  p.  52g.;  davon  ithhi^i,  ro,  Zierde,  Zierratb, 
Kioetae  Annal.  5,6. 

—  lotiti  ts  :•<«/>;.•,  NicaneSi Thar.  181.  ».  v.  «.  e-wtmtt  e'ea. 

—  avoref,  e,  tj,  Adr.  —  örttt,  aornig,  aftmands  Aascbri. 
Fi  »an.  162.  Theb.  791.  Choepb.  624.  auch*,  v.  a.  jir/^*,aa«e, 
Sophodet-  lleivrltii :  eväeic,  Pindari  fragm.  vu. 

—  motta/i,  MomffW) »   aW*l  »itxaßot  * 
oder  werten,  Pollux  6,  40. 

—  *  u .  ,  -'.j,  w,  rtfi,  ich  siehe  bev,  helfe,  im  K'Mg«  und  aansr; 
»'M.,,  ich  helfe  den  Krankheiten  ab,  beile'ii«,  wie  imxam- 
*nmt$  na*»*,  Hülle  wider  dal  Unglück;  bey  Iiocrat.  Paneg 
e.  41.  re«  i»d».<rv»  xmvm*»'  nmtqwf  fT.aa^elV  «V«ya«Ceav»- 
ve*<  »!#/|»  r.„»  ix9vZ*  r«t  yrto.i  pattfiivo*  itt 
s.  v.  a.  für  Söldner,  «ioh  ravdiugen.  S.  »trbwawf 
m  «5/  rv  i*<au>V<<  iTTSKei'niie«,  .Wenn  ick  einet)  widei  den  W.n« 
tergeschatst  U.bc,  Xi-noph.  Anab.  5,  fl>  25,;  davon  rviaerav- 
«t,  »},  clat  Beyuehen.  Hol  Ceti  5  iirmet'ttp« ,  t9,  eine  Hülfe, 
eist  HriÜsHittei,  T'>  X'Ömi,  wldtr  den  Schnee,  Xeno  Ansb.4» 

'  6,  15.  und  iT,miJif  n,  if,  die  Kulte,  Beyitand ,  Hulfimiuel, 
■  Mntal  wider  eiwai;  Ui'üfstruppen,  Aeac'hyli  Sup.  735. 
-«»jfm't,  ij,  «V,  und  fm»oior<Kt  Wai  tum  Helfen •  Beyate» 
bea  dient;  f"  .•  .•>»«>  (.i*>i. .  UOlfsr» Uppen       ««  - 

—  m  oviftf,  «,  ij ,  («j t\/ cc  ,  der  einem  DeyMebt i  hilft  wider  ei* 
ucn  Feind;'  r'i»>  if«.-  '.•  ijuij,  was  Wfd<*r  die  Külte  hilft, 
Xenoph.  i,tiitov  iitimoipov,  SoriiMcbeTr,  Derselbe.  Voraflgl. 

—  baifaeu  i*;'a**eo*  HAifseulkat,  Horn  ,  6oldn.;T;  snnst  ti  E*t»- 
aoV,  Ul,  h,  ,n  ),  wie>  s'aruMieata  aWervisjt.V,  beyThacyd. 
daher  laaeorvair,  ab  Söldner  dienen  |  bey  Tbucj  d.  6,  55- 
eWaot,  1  <  s.  v.  a.        .  „...i,  Leibwut  he-.  ■• 

—  «»vji'i»,  f.  /rat,  erleichtern,  njt  ■>■/«*, 
Bekk.  p.  »54.  «rbei<en,  alifhelr«n;  aavon 

—  «  0   *  •  es«  ita,  J,  Erlpilchterangi  ' 

—  n(i «  a «  /  *o> ,  jrnareaddw,  da t a uf  •  darüber  schwingen 
sctiW'.'nken.    Di«,  sw.  Form  hat  Apollon.  Arg.  1,  55«.  1 

E  t  1 «  (/  ri  :    ,  1:   .  :rrt,  »n -lusehteyeti,  l.nciao. 

—  '  j  <  '  <",  ••'''"■«la.'rei,  da*  homeriselre  i-nirfr^ttr  ist  n»»'.ir 
von  eni*^i  i:i\a,  Jon.  iT<a(.>,a/t  u» ,  vollend-  n,  voll 61  ngen. 
itntffttt'  IfaV»»*  «'rr*  IftYmiv,  Aesdtyli  Agam.  1 5J/9. '  aal '  rctl 

1     -Inn  u,    ct/iu»>    i>-nvi'r-..r   ,'T.'...  .1  ,7     1352.    rn.ci'm.-i  i 

(f'  u^«,'>ti*r,'(v)iiiuii  Sa».  14,  B1J7.  *Vf  (  >'•,»■»  «apijnr»,  CaUiiii.' > 
40.  duti/a  r;'i)u'i  rüd»  infufnvt.  Anal. 
^.a(i<rt*»«>e,  r.,  »/.  auf •  «bur  dem  Scbedal  oder  Httjife. 
««(i«vl«v  rtoe.-i/v  Poltua  2,  45.  -s.  v.  a.  *o«iya»a*4H, 

1  Dl  —   -  i 

_j  Avtrie.p.57.  i.;.! 


ha  er,"  Piutar.  9.  p.  96*  I 
—  *f  Be>tr*«i  iuiM. 
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'EtUobvvv,  tifQetl  «tfa«w),  was««!- am  Kopfe  itt;  Kqpfbinde; 
Kopfputz,  Eunp.  Hipp..  ao>-  W>>  et  ein»  Art  von  Kapücbon 
Iii  teyu  scheint,  w:o  bry  P  llrx  7,  JO;  bey  Kriegern  nick 
Pollux  i.  r.  a.  li<fi>t.  Sirabo  It.  p.  ,'5.  S.  fn  der  Bankuna«  der 
8i.:UrUM)pf^  (oa>l  .«reafarer.  Piuterchi  7.  p.  SflJ.  H.  £Ur. 
Jpb.  T»ur.  51. 

—  Mfmrot  u.    »t'u;';.  beyUeiych.  sind  aus  tViabai'ec  verderbt. 

—  >(sii(,  iw,  j,  Mischung,  Teniptu  Inr,  Milderung. 
-x(nroiui»,  i»,  vrrsUrlien,  nicli  .1  .  hr  befi  sagen  ;  zw. 

—  Kfcirtia,  die  L'tbcrnu.  Iii ,  der  Sieg,  die  Gewalt,  das 
i    Gebioc,  worin  man  Macht,  b»t ;  wis, -erobertes  Land,  Pro- 

Tin«;  die  rUgiening  «elbst;  rt^ir  fj.»  ti;e  ro.'nov  truKoerciat  I 
r/i-ijroi.  bis  er  sich  an«  dessen !. Gebiete  entfernt  h..i,  Xtu.l 
Hier,  6,  13.  j  von  ,  ) 

—  »ffat  i'vt^  iü,  rn.  d.  Gen.  bei vv'njtn,  besiegen,  beherrschen, 
tu  seiner  Gewalt  haben  ;  Isocr.  ad  Dem.  ,  p.  16.  L.  reib,  e» 
sn.  d.  Accus.  Tai  r/7c  nioiat  äu^riat  t'xiaf  aijneaitar;  vorzügl. 
von  gegi  11  wenigen  IL»un,  di>  reibst  ihre  Gewalt  und  An- 
sehen übt«  u  gebnuclu  n ;  d.iln  »  »»1»..  .r  irutttl,  Odytt. 
i7,  Jio  t,  v.  a.  eegenwa-üg  iejn;  von  eroberten  Landein, 
innc  liabrn;  auea  neiur.  flbtrbaiid  nehmen  ;  die  Obeihand 
In b 9 lim,  dmcL>.  wen,  IlnocJuti  4,  149.  1  davon 

'—  »cor  ijj,  »of,  e,  17,  Adv.  — n"c,  mit  d.  Gefaxt,  eine«  mich- 
tig,  d.  i.  der  ihn  ir.  teini-r  Gl  Walt  -  besiegt  und  sicli  unter- 
vrojfen  b  .t,  .  f/i  1  ■■  tTinpatfttc.  II.  16,  gi.  mit  überwiegender 
Eiiil.c.  i  .  iifir.'cr ■.  ;  -   i      2  ...'i'...,- .  MeRinon  o.SO.  8ieger. 

-»(«trjoK,  (('iKfiirj») ,  das  Feilhalten  ,  Bezwingen,  in 
■einer  Gewalt  Ilaben;  u.  a'a^a^artjfzaafi  anhaltend,  festhaltend. 

-s;«ri^(<,  «»,  (fTtf,  «p«C,  Hopf).  f(Ji'v«t  ( n  ,»vc,r.'i\i/)'  8>se- 
«rta,  Hippoer.  praeecpL  e.  4.  wird  von  Iiesych.  durch  eiae 
Bedeckung  des  Köpfet  erklärt. 

— «p  «  ri'wd  t.  r),  ©V,  t.  v.  a.  i-T,Hi(  normo:,  wie  »*tn*par««e't  It. 
— nMOMttt%'  CornaT.  ad  G.iltn.  noro  törca*  p.  334. 

—  «f«f f»«/,  e.V.  a.         Ii. ilvsych. 

—  «p«  t  yclje»,  ich  tchreye  an  oder  dabey,  Arriani  Epict.  s, 
■».  4.  »• 

—  *p/*cu,  t.  T.     Iftaa»«  zw. 

«  p  f  jö  ei  v v  HJl  ta  --T.  >-...■  u        11 ,  u.  »V  ixp/uat»,  ich  hinge  dar- 
über -  darauf  -  dabey  an  oder  auf;    Mrc.  daraaf  -  darüber 
dabey  -  daran  hängen  »  schweben  -  flie  en,    wie  impendere, 
von  vorach  webender  -  bevorstehender Gefabi-  Tod -Zeit;  dav. 

—  ap«^r;>,  («t%  ©,  17,  daran  -  darüber  hängend  od,  schwebend, 
—■f gerne,  e,  n,  «teil,  abtebtittig,  Gret.  Na«.  . 

—  ■•»•«*  e/vor  st.  tirtisMiaoai,  OdTtt.7,«6i.  von  neuem  Wein 
raut  Wolf  auch  foewtm 


eintcheukni ;  woraus 
neuem  aurangend,  eikllrt. 

—  -  h.  J  i  r  ('  1      t  o  V,  TO.    S.  t  ne*Qt[T11Q. 

—  iptdev..  Adv.  (»Kase/ve«),  mit  Autwahl,  Apoll.  Khod.  2,  50a 
•»■f*|t«,  etat,  ve,  Ueciet,  Edict,  nut  Joseph.;  von 

—  *i/ivm,  gellte  Innigen,  bestätigen;  durch  sein  Unheil  soeig- 
nen  oder  exthctlea,  »sr/sasrt  xov  Spifa  roU  vt'eic,  Philotlr. 
Sopli.  e,  a.  Dionys,  anrii].  st,  51.  , 

'iVriaosof,  re,  (uip/er), ,  die  fiegebtange,  Apoilon.  3,  IMt. 

Odjw.  6.  »54-  rotidoeat,  Orpb.  Arg.  TbJJ, 
-■fi«((,  .■ui,  n,  (t*srtjffr*>) ,  Auswalt|,.  Beurtheilnng,  Beatl- 

tigung. 

-H"7c'->  TtXtTra.,  loser.  Chishuil.  A.  A.  p  13A.  zw.  Sinn 
u.  Lesart,  .  ' 

—  «e»rr/t,  0",  «,  Beurthailer,  Richter,  Bettltiger. 
-«•'f.»..  •',  7,  («*«p.^«-),  »ttserUie»,  gewallt,  beurtheilt, 

Destitiget. 

'£irin(>esor,  re,  fawaof),  e^n  Fjaueniimmerkleid, 
" ',  llcsycn.   3.  oben  in  etaßaOfpv  nach. 


K  »•  *  o»r?«»  *•  »•«,*  i*ifTov  ,  wo  et  Mintat  MtstM 
flbertcut,  oben  fett  tchUgen.  ro  »*.  nnX  c'mj(  roS  I6y„ 
I'Iuioetr.  p.  509.  " 

s'^fVlV  BT^|-T*'  ^"  Diw"%e*Cu'*ti«a-«  oder -geprlgte, 

—  «p»i  mt,  a«(,      das  paraufiohlageu,  Gate«. 

—  *(>•  1' et.  daran  -  darauf  sehiagen  oder  stofson ;    r»;  x»'pl  te' 
£>'foi,  tnit  der  Hand  auf  den  Degen  ichlageu,  Pluür.  Pomp. 

Obeihanpt  auch  t.  v.  a.  «'Tixo^r/ei.  ™ 

—  »p  i- Tt  T4  »d  t,  >f,  ör,  verbn'geua;  von 

^*}<£w.f«^«Jf«rberg-:q,  verbeimliehen,  geheim  halten,»  dav. 

—  «e»*»<.  o,  v,  veiWgen,  geheim;  a.  v.  a.  aiad«pv  Pwdari 
OL  ß.  9t.  eyaser,  M«  xuoi  vf  »s .  ' 

J-«PMfw,  Quinll  7.  -}S-  «■  M»«p.9«'>,  Josephi  Aatio.  in 
p-  917.  4-  »•  v.  i.  t.riafu-tre».  r  -1  v 

—  «f»i*4«;  te<;,  v,  Veiberjiuig,  yerheimlichung. 

—  *ta>Z<u,  au  -  oder  tuSvraiien.  Aristoph.  Eon,  tc-51. 

—  «tatad.  üuat,  ich  erwerbe  dazu,  betitle  dazu. 

—  »rfi'rt»,  dann  noch  tödten.  Sopb.  Ant.  1030. 

—  «rtnor,  rd,  («t»ie,  t»l),  1.  v.  a.  ivionor,  die  Gegmd  Ober 
den  Schamhaareu ,  necten;  a)  da»  Werg,  itupa,  welchee 
beym  Hecbrlo  an  der  Hechel,  nrtit,  bleibt,  Uipnocr^  in  wel- 
ch«nt  in.  tu/anAi>«(>Galcni  Glon,  so  erklärt ;  naen  Heiych.  aas 
Fufie,  wtt  wir  |ei /. t  mtth'.artus  nennen. 

—  » 1 1  fta ,  re,  («rrtarJo^oj),  was  man  noch  daxa  ei  wirbt,  betitsr. 
— »ti;oiti  1;,  das  Däzuerwurbca-bemacn;  Zuwachs  an  £t- 

genlhum,  Ariatot.  h.  ».  3,  a6,  4.  auch  e.  v.  a.  /xiari;*,«,  Ap- 
piani  CiviL  4,  117. 

—  «rarer,  >'•,  1},  (t»ixr«o«o»)i  d.izu  erworben;  a)  dem  nmfW 
tot,  natdrlicheo,  entgegcugeietzt,  1.  v.  a.  adschitius,  durch 
Kunatfleir«  hinzugesetzt,  erkanitelt,  unlcht ;  tiuv  ,„,.aä- 
rmr,  Aeliani  h.  a.Ä,  at.  tö  h.  «dl  ve'*,»,  14,  ab.  8.  tnit>,*fot. 

— 'ntlZtu,  f.  ;™  darauf-datan -dazu -darüber  bauen;  nöäu« 
«';!•.'.  .'  i>i  unter  wilden  Volkern  anlegen,  errichten,  Plu- 
tar.7.  p.  agg.  bey  Strabo  171  p.  665.  itt  et  inttaurare. 

Bn  •  «cd  7t  i  w ,  ü>,  darauf  -  dabey  töten;  reit  t  .■.,>-,  mit  den 
Fiifsen  sumpfen,'  ArisropJt.  Ecof.  435.  S.  auch  in/tou^i ». 

— »  t  daiVoai a >,  sich  damit  berflhmen,  sich  brAsten,  Xipbilin. 

—  «irdät,  ö,  q,  («vde«) ,  angesehen ,  anioanlich,  ttolz;  st?«^- 
»»»«  »««»ud^evap« ,  bessere  Umstände- Lage;  iXi/iit,  bessere 
Holioungen ;  Poiyb.  tagt  auch,  von  den  Biegenden,  die  die 
Oberhand  behalten,  ijittidtr (i/uit  äyntvtyem&at  und  yitut&at 


•UMaf/te« 

— s,I(«k,  m.  et  Dat.  Apoilon.  4,  533.  1.  v.  a.  — evtfa 
-»«■(»,  nT,  naeh  der  anten  Leibcifrucht  mit  einen 
dritten  schwanger  werden;  davon 

—  «t>ott«,  re,  eine  nach  der  ersten  empl 
Nacherepfangnift. 

—  x.-i'uxk,  ..;«  i,.L!i,  hinterher  noch  tchwanger 
Patt.  t.  v.  a.  «Tun  / 

—  «••«i.-'.-;  .  t.  V.  a.  H.  «%«(«/». 


—  »  viluiv  0  u.'t  1 . 


t--*i'«*»o«,  4,  n,  Plu/ar.  10.  p.  699.  s.  v.  «.  iyuiiUtotf  .  . 
vielmehr  firiavUafio«  zu  lesen  ndit  Hcmsterh.  ad  Lueiaa.  2. 


p.  437 
—  a  ■  «  a  0  ( 


tafraugelb,  Ücsyc 


«V«Ot_ 

_jTan  -  darauf  -  dazu  tchlagen  mit  einem  Ge- 
rtutcke;  also  <d  xrußaia,  die  Cynibeln  tchlagen,  Alcinh 
ep.  ta.   In  Ilesiodt  Seut.  S°8-  heifteu  die  auf  der  Eide  ra 


r.  1. 


roi; 


selndeo  Wagen  iwtkfitMrif  ,tio  tjaTa», .  «uklrttcheitt 
e'duvdia klappern  mit  de^Zähnen;  tu<>  daari'ileie,  dazu  S^hnfpp- 
clien  mit  den  Fingern'  schlagen;  tV."  rirl ,  verjt.  rfc»  X"i'1' 
applandtren,  Platar.  Anton,  ta.  yintor,  Opptani  Cj*n.  a,  244* 
-eperof,  o  ,  t' ,  fettgetchlagen,  fett,  hart,  von  der  Erde  und 
dem  Boden,  Xeuoph.  ^lag.  F.qii.  3,  i4-  Analeeta  a.  p.  64. 
i..,  s-W»  aai  in.  •/«.•*,  wo  ^thfx  i*ityf,t  tund.  Aristot. 


11. nxui't  riv,.  Aihentei  «4- 
JanibL  Pj  1  Ii.  §.  31. 

epicyclui 

 KV  Ii 1 1 

*  et«  tat». 

—  aal e,  tj,  beym  Becher  .  beym  Trünke  ge 
.gethan  -zu  tprrcben-xii  thun.   8.  in  imimXt*t. 

—  ii'iiiii'.n,  ei,  od.  ii  :,,}.:<       dazu- (labey  -  darauf- darüber 


p.  345.  Scbw. 

in  der  Aitr  jnomie,  auch  lat. 
at,  die  obefn  Augenlider,  Polltut  %,  66.    8.  «»- 

eipro  che« 


—  »vl.rSfSa,  t.7,   mit  der  Walze  Oberf.i1iren  und  fest  ni 

cheii,  Thebphr.  c.  pl.  5,  6.'  wofflr  h.  pl.  a,  5.  «i  jU»^(x»'«y 
'—  ■•la'ar,'  rd,  dit  oberu  Augenlid,  Euititb.  |k  | dl 


-*V'x7*i>£t'!  d.^as'fezn^Daraui'-  Darübetwilzen ,  »weiL 
ron 

—  mt  lim,  datu-  chrtiber.  darauf  wälzen. 

—  BvjU.eipa,  rd,  ütr«  tt-r  rvtir  igtiur  didttr^eir  Ttt^teaivifitvov ; 
dunkel  n.  verd lcntlg.  "  ' 

—  mjioi'ru,  dam  *  darauf- darüber  wogrn- Strom :n-fluthen; 
tt  filafi,  Plut.  Alex.  33.  t.  T.  a.  ('xx»^atV»  XetlO.  Anab.  1,  ifl,  g. 
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»nix ?m 


ihr  h  ■>•"<:«»,  an«  den  Wopn  ieyn  oder  tenwtmmen  5  aber 
die  VVVile,.  hin  eehen  oJcr  ele-ien,  Aehani  Epilt.  1$. 
—  rs««r. ..«..*,  17,  rjvta*u«ru<u) ,  diu  Zust.omwi  mit  Wog«; 
««.-  iWt«»»»»«  '»SV  ,.reJ-JUir  «,i  Anton.«!  9, 

«8.  die  «teicu  u.  neu  hiiiziikoiiinieiidtn  und  abwechselnden 
Vei  Wandlungen  und  Veränderungen,  wie  Wellen. 
*Bttl*VXtW,  lieh  »uf  oder  über  etwas  blicken,  genau  darauf 
od.  hineinleben,  oimhait  r/rfaeir  «riaiatifor«,  Luciani  2.  p. 
143.  lieh  »uf  vier  Sklaven  nutzen  und  nch  to  von  ihnen 
fahren  Ufien. 

 uvfiu,  m.  d.  t)»t.  inclJo,  ich  f all«  —  gerathe  hinein  -  dar- 
auf; t.  v.  ».  tntivfiint. 

—  xi  oivtm,  i)  iir  iituungcttj)  S  ävtftoc,  Theophr.  de  venu»  p. 
409.  f.  I..  ii.'tVtvry.?. 

—  «ipuw,  <J,  be»i."iiigen,  genehmigen,  beschließen. 

—  »i'poaf,  tifiniwMt 

—  utprov,  0,  r;,  ctvru  bucklicht,  erhoben,  hervorstehend, 
krumm  ,  davon 

oder  biegen,  krumm  oder 


tW  iituHh--  **di.  ' Theoer.  5,  <4-Ld»r Wrfilhopf,  Hyp«- 
rui  de  pm.'r.6ip,  hum:  p.  i"48.  o»«;rJ  o!u'«koc  t»i  'x(,aXnUi. 
E t » A e Ii «,  dazwitehen  .«den,  tatet  bieUeii;  S&bl.  Ariatoph. 


irottw, 


t  machen. 


—  xrpo»,  f.  i'pco»,  ».      a.  ktUUftm,  II.  5i  a3-  e»»ar»  /irimpoo« 
eiklait  H.'lychiiit  d.  AtmMm* 

—  «rpweic,  17,  (fViinp uuil,  Heatlticung,  Genehmigung, 
-^ogen  od.  gekrnmmt,      v.  a.  inUrftr' 

p£tft>),  War,  Anal,  der  Bienenttöcke  ui 


ef 
und 


—  ifeit,  ö,  ij,  (ibergebo 

—  a  t>  y  / 1 1    :    o,  rj,  (ai'pi 
Bienenzucht  Beichützer. 

—  x  ta&iuviCouat,  weiter  oder  mehr  trinken,  Pollux  6,  31. 

—  » ta  k  i  m ,  debey.  dazu  winteln  oder  klagen. 

— luh'nc,  17,  Verhinderung,  Hindernis!,  L  L.  »u»  Xenoph. 
Oecoo.  8,  4. ;  von 

—  Kiniva»,  hindern,  verhindern.  Thucyd.  6,  17.  01'*  inutti- 
Ai'oii.  toll  »in!  11  1  wie  eine  fl.mdichr.  litt)  oder  01'a  u'-r,  «.  hei- 
lten. Die  einzige  Stelle  Xenoph.  Oecon.  S»  4-  **°rrt; 
o'vtut  i iir.wXi  omet*  äs./.^lart ,  wo  vorher  tiTiaiuii'*«»'  •A4- 
»tand,  hat  die  Analogie  für  lieh,  wenn  n-  die  Bvd.  gegeuiei- 
tig  macht,  wie  in  imyatiia,  intovfiftmx''m  n*  »•  w- 

—  *  1./ 11  .'<  £  u ,  in  oder  mit  dem  aa»p«e  au  einem  gehen  oder  kom- 
men; ftberh.  auch  mit  In  Westum  kommen  •eiubrcoben,  von 
Unglück  und  gewaltsamen  Begebenheiten  und  Handlungen. 
Auch  von  iibermüthiger  Beliandluag,  drjuot  t7ritiv)fiuL,ufttyot 
oiT£A;  ,T[  moc  -tapoivoiutvot,  Piot.  Pyrrhi  1$. 

—  »  mfnaotmüt,  Adv.  lobredneriach,  it.  ryae»*.  Schpl.  Pind. 
Nein,  g,  1.  a— • 

—  Mu/Mto«,  u  i'iiVmu»«,  e,  17,  der  im  festlichen  Zuge,  ¥0«. 
im  Bacchantenzuge  {comhsatio)  einbergeilt  -  zieht  nnd  zu  an- 
dern in*  Haut  geht;  Pindar.  braucht  die  crite  Form  itatt 
iyuvpHt;  Plular.  tagt  inltmtutt  r/aarr  »t.  inrtawfniCwr.  Vergl. 
Aihenaei  4.  p.  130.  e.  p.  621.  8.  in  *  ..  <  die  näher«  Bc- 

—  *  w  p  •?  sf  t» ,  ü,  dazu  •  dabey  vertpotten,  Pia»  Apol.  19. 

~HM^eh°slfd  Etyrnr,M,,,r'<',  *'  *  T'  ""  ^"^^  T*1 
-«»»»e,  •',  ij,  einer  der  am  Ruder  («J115)  «tat  und  rudert; 
S)  «Joter  «V/aam-ov,  ein  Schiff,  da»  mit  Buden,  fortgebracht 
wird ;  8)  Aritioph.  Acbarn.  23».  Sv  foXrot  aitototv  «V- 
Tfana;«T  o'Sit,  iOvrr^it,  Sjrtnatitot,  d.  L  bu  an  den  Heft,  oder 
durch  und  durch,  wie  ein  Degen. 

Taubheit,  Hippoer.  Pron-bet. ;  zw.  - 
'H**» 1  r;,  dai  Anfallen,  Aeichyli  Sup.  447- 

—  lo/jeru,  darauf  -  danach,  nachher  looaen,  oder  durchs 
1.00*  gewählt  werden  od.  bekommen,  «irulajcu»',  subiortito 
ellectut ,  Aeaehiuei  or.  p.  451.  neutr.  nach  dem  Loose  oder 
nach  der  Reihe  kommen;  ro  ytjqat  niftaior  InJuXtjtti  Soph. 
Oed.  C.  1035. 

'MittXatör,  Adv.  Dionyaii  Perieg.  769  eoU  >o  viel  als  U.atvt, 
in  Menge,  teyn. 

—  iä  (1  ft  u  i .  «n-  ergreifen ,  fett*  an  -  surflehhaiten ,  Euripid. 
Androm.  24g. 

—  Xatyai,}  m.  dem  Dativ,  gieiig  »uf  etwai  leyn,  Cle- 
men»  Paed.  a.  p.  17,. 

-aejffc,  fd.e,  rf/  e/raelaft. 

»"««faaaaer  /./(.et  H  finZwi*  rfa'x^er 


—  «oi^lr-.,  ivh  nehme  dato, 'nehmt)  von  andern  mir 

daher  iVJ;  ui/Sir  Ttär  tftt  ^iltntt  ..»,';  ni»oio/i''ua«t  ftt,Si 
otfifuaBtv  iTÖ.i',s  stu»,  P      •  Legg.  8.  p.  5  16.  ii;:'.  aumaafzrn  ; 


■ich  entleihen,  woifluf  treffen.  t^uTru^ 


einnelimen,  u. 

001;  «Tiiäiii'ai  m  t/  erpnrtä,  auf  welche  die  Linie  der  Armee 
traf,  v.  wiche  iniierhtfb  dertelhe^l  lagen,  Xeuoph.  Anab.  6, 
5,  6.  • -7w.il  '1  >:>■  ra»  xpövov,  Antouini  1,  i7.  mehr  2eit  dazu  ' 
nehmeu  oder  brauchen ;  9)  ich  lege  die  Hartd  woran,  um  et 
tn  halieii.nehnifn-'fme'ni  dther"  'jn'ulw  ,  Uur.u,  aiifaasen, 
nehmen  ,  bekomme» ;  ^ararsc  »c'riiV  iti'Ii/i,  ihr  Tod  ergr  iff 
Ihn;  Med.  Iwtlntfivofuil  tnot,  leih  falte  einen  an,  um  ihn 
zu  halten ,' »ntu-halten  ,  festzuhalten  ;  Oheah.  angreifen,  anfaß- 
ten, anfangen,  entasten,  boabren;  metaph.  taaeltt,  echelten. 
Auch  wird  et  -vom  Anhalten  und  Lahmen  der  Sinne  und 
Glieder  getagt,  welcher  Zustand  i^lkr^tt  oder  iztilr^i» 
heiftt^  i'/mi.'f'.Mi'  11  h,  Plutar.  Fbun.  16.  wie  tenii- 

bus  iarphif,  der  Sinne  beraubt 
—  i    u  1  0 ; ,  ,:,  i.  bey  Suidat  i.  v.  ».  «-orajra»-»?*«  »tu  Herodot.  5, 
69.  Vro  jetzt  richtiger  littli/tittttt,  ionisch  et.  »'«ü^erret,  er- 


t *r iV.au tt (/at  fiot  Artemi- 


itfen,  eruppt,  stohi.  Hinge 
doii  3,  61.  1.  ▼.  «•  ijrieiarijt. 

—  la  ..  ■  ,  glänzend  machen,  zieren,  schmücken,  Dio 
Cati.  rr/'v  fuii)r,  Plutar.  die  Stimme  bell  machen,  aUtktr- 
deutlicheT  tprechcin  *\*  rqäitt$tv,  Plut.  CleomenU  i>  die 
T.  f- 1  etwa»  prächtiger  einrichten. 

—  /,  ,i  11  1  i',  darauf  -  dai  über  leuchten  oder  scheinen  ;  t  J  l*af, 
der  Frühling  ericheint,  illucescU  verf  oi  un .  fiUnuiior  i?<f 
fywTt  aal  «erw,  Avitgi,  Analccu  2.  p.  166.  n».  i.  gib  meintn 
Segeln  uuusti^cu  Wind  (o'ytev,  >.autvor  iTria«;  und  met- 
nor  Liebe  Gluck,  ö  t9****  Te*«  "Äü^asv  eV^Zaa^s» 
Athenaei  6.  p.  231.  kam  da»  Gold  zu  den  Griechen  und  ward 
gemeiner;  »etive,  erleuchten,  erhellen. 

—  l(r#t>»»fii  «|._d.  Ganit.  ich  vergeste ;  ich  vevtehweig«; 
als*  eawV  ,  ■ .;. .  Aetchines ;  Fut.  «WrJgosMU,  Aor.  «.  JniiaOi/Hir. 

—  Xa'aaseaa,  »».    S.  knp*Uf, 

..-iuK'!'«i  V»  doppelte  Schwad  rose,  (^«pWa,  odcT  12g  Reiter. 
7?W/A«e«t,  >},  dor.  st.  —  j.^ok,  (— ia^i»,  —Ui&t>ita.,),  Vergastea- 
b-eit,  Pind.  Pyih.^,  «9- 


-r^eat's'».  '  J'  übergUtte,  uberrcibr     2)  Herodoti  7>  9.  *V<- 
rr>  J(>(tt»  rr<»i«i7»,  mildern,  glauen,  deutlicher  »»• 
eben;  vergL  8.  14a..  «^o» 
-licrti«,       Philo  ft.  p.532.  da»  Ueberreiben,  u.  I.  p.  526. 

P.  in  den  llandschr.,  WO  emSvoeit  steht,  r»r  iro^tfyoeftirwr 


ißo,,'*  irtitdrout  scheint  Epikur  die  iirtrtftäuaru  genannt 
xu  haben,  weiche  den  durch  die  voi hergegangenen  Lecke- 
reyen  rauh  gemachten  Gaumen  u.  Sehlund  gloichtam  wieder 
glatt  mtelltn.    8.  auch  Itairti  nach. 

—  Hyo,  ich  »etze  noch  zu  dem  Gesagten  hinzu;  1)  ich  lete- 
tiieheaut,  Wahle,  erwähle,  -von.  fatltyopett,  ich  wähle  mir; 
5)  iTiüiytoOii ,  ionitch,  lesen,  ßtßliev  u.  deigl.  4)  überlegen, 
bedenken,  Herodoii  5,  go.  8°-,  7«  *49-  ••  »•  ' »»Aeji'^eaa«, 
Aeschyli  Agam.  1491.  wo  es  »jtw  heifsen  mufs.  VergL 
Arriani  AnaD.  wo  et  hluHg  vorkommt. 

—  Ittrtm,  ich  giefte  darauf,  ich  verrichte  die  libatio  darauf 

-  dabo)".  ■■<eWi  ai mm'I 

_  :    ,  :    ,  ich  fihergllttc.  miche  glatt,  Dio  Citt. 

 Äu  rrt«,  da*  I»L  Selintfufre,  defitere,  Jeititttere,  ich  mangele, 

gehe  iui  ,  fehle  zu  einer  Abliclit  ;  rä  «p/nra  tTtilritti,  dfe 
Bruuurti  geben  kein  Wasser  mehr;  ra  rpij^iara  «V».  dat  Geld 
fehlt -nuiicolt;  »t.Aii'iw  it'yw,  Pl»io  Phil.  c.  ij.  u.  53.  ich 
vcrmai:  nicht  sllei  zu  ngen ^  dtficiunt  dicentem  temput  et 
vires;  inütixut  evdtv  ftüv  ich  latte  e»  »n  nicht«  fehlen, 

Protag. 

—  inx«,  ich  aberlocae,  belecke. 

-liitu,  ry,   der  Mangel,    dat  Fehlen,   Autbleiben.  S. 

imktiniu. 

-asarat-zr.f,  eV,      a.  i.  ixdlntw  a>f«r,  PtatM. 
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'St  {  f  t  nret,  S,  v-  8dv.  — rwt,  (titiXtyoi),  mit  Auswahl, 
'  wlhlt,  auierleaei  ,  aurgesucht. 

—  Z/£  tc  ,  *;,  ».  t.  a.  ixtloyq,  Wahl,  Auswahl. 
-XiXTtru,  n         Pollux  7,  »a».  dann  mit  Kalk  flbenfehen, 

'   ubcrt  .1  11  .  f:  ■  a  .  .  , 

—  Xiirw,  (Atiroc)»  täfft/t  ayXaöf  "or  ^wV  kriltyii  «utri,,..,,  Hym. 
In  Mercar.  109.  kraute-  rieb  du  nmergelegte  Stack  Lorbeer- 
holz  mit  dem  Eisen ,  um  durchs  Reiben  Teuer  zu  machen ; 
wenn  es  nicht  iiiltyi  st.  oW»o«>e  heifien  *ell.  Riemer 
muibnr.fite  aot  der  Leseart  .Wai*«  e.Afrv,  eUfs  et 

»Vi  ÄiU«,  heitren  tolre.  'T 
»iii»»,  über  Weifte»,  weift  anstreichen. 
_i«tn/«,  fj,  Muter.  Q.  8.  4.  5-         ••  -Wae,  rj. 
_i»t  «a»,  •',  r},  weifshebt,  etwa«  weif«,  oberwtrti  weifi. 
 Xt  /  a  pol  ars>-f.-n,  beaehen. 

—  1  ij  9  >  i  ,  e,  r}.  (Mtiii;^»),  vergessen  machend. 

— /. -,' ,'oua  1  ,  ich  vergesse,  vei  «eh  weige,  in.  d.  Genie. 

—  irj&of,  vergessen  machend  1  andere  leeen  in  Homer  intXi)- 
#er  «C  iftiitr&pr,  Odyss.  4,  Bat. 

— Arjrr»».  ich  mache  verhexen;  «iräLten',  Odyti.  20,  85.  im- 
lSjSov  bey  Homer;  dai  Med.  imlq{t»ßm*  siehe  vorher  und 
Hont.  Odyst.  so,  gS-  4.  9ttt. 

-a^f,  .Je«,  »j»  U«>).  «beutete»  erobert.,  X.a.  Hellen.  5. 
a,  * 

7;  -1  ti  r  x  .•' ,,,  ,  dabay- dazu  ein  Garauteb  -  Getote  -  Linn  ma- 
chen; zuklatichcn ,  t.  r.  e.  ini*f/ot{m ;  »offot  JWntlrJaiot' 
£XXot,  Odyts.  g,  379.  erklären  die  Sckol.  br.  dmfoüvto ,  rtch- 
tig-r  •jfrmQifor  to'i  ttoel,    schlugen  und  traten  den  T 


fr  5 


Ell!  AT 


dazu- 


Tact 


-lvi*i«f(i»iii  dor.  tWa*.    8.  in  ifc«r"7£a»  neck. 

-    . ■  .■<  -    i  «  ö  i  ,  t".iliju*tot,  o.  —  li)fi<pn,  7j,  ionisch  st  a.  r.  v, 

a.  ir,h,it«*öf,  u  t.  w.  Hinpoer. 
-l?'"««»«.  o.  12,  *u  dem  Feste  irrt*-«  gehörig,  dabey  ge- 
bräuchlich; ztr.  denn         lr,r;'<?   a'ywV  itt  der  Wertkampf 
der  Dichter  am  Fette  iijiaia 
— 1  ij'viix,  J  ,  rj ,  (/m'ec)  ,  zur  Weinpresse 


hörig.  — rm  ga/ftt,  Oppiani  Cyn.  1,  197. 
-~ltjT  t  t  v  ojtai ,  Niceue  Ann.  ts,  5.  •       'i!.,"nu«i  ,  Plutar. 


Q.  R.  p.  165.  und  (wi,7r:.u»i,  1  Reg  um  st.  (iarrLprr«*),  epi- 
leptisch teyn,  die  Epileptie  haben. 
— 2ij-rrt«öc,  »,',  «V,  Adr.  —au«,  epileptisch;  mit  der  fallen- 
den Sucht  bebafter. 
— 1 1? tt  t'dato  «,•.».».  iJilqintbfui,. 

—  lijitrot,  o,  r},  (inila/t{tmrn),  einer,  den  man  anhält  -fallt 
oder  fetten  kann.  »>  in,Xa^frtpt  agäoc  .  ...  iera«,  Herodot.  3, 

'  69.  wenn  sie  ertappt  wird,  indem  tie  ihm  nach  den  Ohren 
fohlt;  2)  tadelnswürdig,  getadelt ;  gestraft,  bettraft;  3)  epi- 
leptisch, rn't  der  fallenden  Sucht  behaftet,  Theophr.  «har. 
i6|  4.  * 

—  i. t  t  r»(.  epef,  e,  {iirilmtifiyu') ,  der  anhlit,  angreift,  'ta- 
iJei: .  -:ä  in,»  "Ar.,  TltnOB  Phlia*.  no.  Sg.  '* 

—  Ireic,  rj,  s.  t.  a.  — tiij'aun,  Pind.  Pytn,  1,  90. 

•—  Inpfiri,  tf,  U.  Iriiltjounevvi; ,  q,  Vergeiienheit,  Vergeftlich- 
keit,  Afexis  und  Cminus  bey  Siiidat  u.  Scbol.  Arittoph. 
Nub.  788*'  die  Form  tu) ^cuj >■>',,  zw.  so  wie  bey  Hesych.  die 
Glosse  imktjtumtitj,  Imla&tiqi  die  erste  hat  jedoch  an  niij- 
ajtarr]  eine  Analogie  fttr  tich. 

—  ir{Cf±ot,  e,  ij,  ».  T.  a.  — u.  ,»■,  Arittoph.  Nub.  738. 

—  ir/esiutr,  erof,  o,  «J,  (t!riir;fr<u) ,  vergessend,  uneingedetik, 
TeTgefsiich ;  m...;!.;,  Chion  Ep.  3.  Vergessenheit  bewirkend. 


—  >-  t  a  »  «  *  J  t ,  vergessen  taaehe'nd ;  bey  Hen  Gtemmat. 

—  Iqipim,  rj,  eigentl.  s.  a.  /rr.v.;,  ,  .,•  r  wie  bey  Arlttot.  Pro- 
blem, a,  1.  wo  Stcphamit  Heber  inU^t  schreiben  wollte; 
ror».  der  Anfall  und  die  Krankheit  iler  fallenden  Sucht, 
Epileprie. 

—  '•'<""  •«<■«.  •»  ^f»  (txilaftfiäirt») ,  den  man  angreifen -fassen - 
tadeln  kann;  a)  s.  r.  a.  ejrfi^jfrec  no.  B.  Anecd.  Bekk.  p.  855. 

—  Irjyif,  zj.  (inilaußärm) ,  das  Angreifen,  Fasten ,' 'Fetthal- 
ten ,  Anfall,  Angriff,  rrorz.  der  falfenden  'Sucht;  (Ort  aum 
Angreifen)  Blähe,  Scbwiche,  Fehle»  ;  Athen •  ei  5.  c  3. 

•~lty9ijv,  Adr.-  s.     a.  txtjeiitSv ,  ritzend,  streifend,  fl.  17, 

599.  ron  imiJlm.   8.  Xi{u,  nach. 
— itp  pmCm,  flbertteten  oder  abenchwemmea  u.  «inen  Teich 


oder  Sumpf  .See  bilden;  n«J/a  *M4*l,pnn>pbm  ppiVllfl  IL 
l'luut.  C.at.  ev 

A'jrtltvsa»,  »mlt'trai.  iniitrn'tu.    S.  Jaräw. 

—  lisa/r«,  darüber  fett  oder  fettig  machen,  Plutar.  Alex. '$7. 

—  »;«,  aW,  e* ,  17,  t.  .'.  itiai,',-,  Heeycb.  das  lat.  Jalkuum 
vool  dtlinquer*.  In  Chirurg,  vet.  p.  ni.  u.  tonst  kommt  d. 
W.  in  der  Bed.  ron  subpiuguis  ror,  vidi.  st.  vitqX. 

—  Xifftio  ftat,  ich  überleake;  Philo  5.  p.  J$>-  WO  die 
Handtchr.  rrtltzrtiofttu  haken.    8.  xtptXtgrtivi  nach. 

'£v  illiiu,  ich  nicke  mit  den  Augen  zu,  Odyss.  ift,  ti.  iah 
sehe  mit  blinkenden  nickenden  Augen  ,  um  etwas  heiser  za 
erkennen  oder  aus  Liebe;  mtfißtax^ov  ;a>Me»  ',3ür,  inl- 
Matv  rti  o<td*XiM^  «al  wforji»«»  Ay.'t  «<..>,•  «al  intlliamt; 
Arinoclcs  Eusebü  P.  £.  »4.  p.  76a.  auch  rou  Verspottung ; 
Apollon.  3,  79a.  ,m 1  et  »ißTtfUat;   WO  es  rieU.  M(>ro< 


■t(irotf/eM«,  ohne  Casus  4,  390.  S.  .  ..//.,-:  1 Nieaaiat  Alex. 
81.  u.  Tberiac  163  ist  es  die  Augen  vl:  Ureben  d.ibey. 
—  tliut,  o,  rj,  ».  t.  a.  ttralto,  paelut,  schiel,  verliebt  von 


  *  f.  f.  I»  '  V  —  w.       »  ■  .  I    ,  — «*»—       "  I'  ll.l  V   —  Mit 

Liebe  oder  um  ibn  zu  verspotten. 
—  top  Ii,  Ii«*,  tj,  bey  Hasyeh.  ein 


der  Seite  blickend,  blinzelnd,  nickend.    8.  illii. 
—tiiim,  ich  verspotte;  führt  Eusuth.  aus  Peatani 
an.    8.  liiiunruf,  «araa^oismu. 

—  1  >.  /  i'j -r t  1 1  wnli  ich  blinzle-  nicke  einem  zu,  aus  geiler 

8.  ><i t ,/./.  '7 r n.  •' 7 1 
Lappen  oder  Anhang  Her 

'Leber.    S.  ie^et. 
— aeyv»  >">  dieAutwahl,  Erwthlung;  davon 
— X  »fiC-Pn**,  ick  aberrechne,  aberlege,  überdenke;  ich  be- 
trachte, ri,*  <fic,p  atfiKMfifUnpt,  Axioch.  »Iii*  teeret  (viell. 
tovtiwv)  f  Tt/.  y/enrr»,  kehrten  sich  daran,  nicht,  achteten  es 
nicht,  Xenopii.  Hall.  7,  5,  16. 
— 'AeytaJt,  »i.  or,  zur  Wahl,  oder  zor  Berechnung  (*rriJley/- 
C.eftu.1) ,  oder  aum  inuLoyot ,  Nachsatze  oder  Betchlutse  der 
Rede,  gekorig. 

—  lorif/io'l,  e,  u.  Miltj-ioif,  »J,  Plutar.  10.  p.  488-  daa  Ue- 
berraahnen,  Deberlegon;  Bedenken;  Betrachtung;  aiiiax, 
Plutar.  8-  p-  7<>4-  aber  p.  71a.  ist  et  Erforschung  u.  An* 
gäbe  der  Ursache.    S.  aVaA,  u.  «ireä.  naeh. 

—  lere«,  e',  bey  Hertadot.  u.  Hippocv.  s.  v.  a.  iirtXoyie/tot, 
TJeberlegung ,  Scbluft;  gewohnlicker  der  Nachsatz,  Zutata 
der  Rede,  der  Schlaft,  epilvgus,  einer  kumtmiisigen  Rede. 
Boy  Eur.  Eieetr.  719.  sind  iaiXpyvt  »titxtv  nach  Muagraya 

1  s.  V.  a.  incantamtnUi,  nach  andern  elogia. 

—  Xoyi<ft,  0,  »J,  mit  eurer  Xertu,  eiser 
daraut,  fyro« ,  Eur.  Uerc  für.  1003.  die  Lanze. 

-Iti^ij,  t),  s.  v.  a.  le</rsj,  Orph.  Hyrn.  65,  10.  Argon.  601. 
Ruhnk.  Epist.jp.  846. 


dreiu,  Polyb.  15, 


—  /h.iik(,  e',  rf,  bav •  zur  (Xoijfij) 

—  Xotiofia,  ich  schimpfe  da  bey  c  _ 
33.  SchbL  Aritaaph.  Thesm.  598. ;  aw. 

-hiuir»,  e',  »},  Snti  a.?ai*u>ta ,  Lieder,  die  bey-nach  der 
Pest  (äutnoc)  geeungen  werden. 

—  itftrrsc,  o  ,  /,  atoch  übrig,  übrig  gelassen. 

—  aui  r   »  >• ,  re,  Badelohn,  Luciaai  Lexipk. 
t . Ä i  >  .iTi.'i  u.  —  j  i»i»,    aw.  Form  It.   ('  ;  i /i  y.:i" 

jedoch  nenmen 
Ridurk.  ad  Ti- 


il  vy  ei  war  1 
"iTi(iry»Ci 


welobe  man  sehe,  und  r/Ävri) ; 
Valckenaer  in  Villoisons  Longus  p.  99.  u 
nraeum  p. "iig".  avth  diese  Form  in  Schutz. 

—  if'iW,  (L'Ju),  iingultio,  ich  habe  den 
Nieand.  Alexiph.  ßi. 

—  Xiniai,    m,    noch  -  dazu  - 


dabey, 


—  ai  tt/o,  v,  her  Stobaeut  Ecl.  eth.  p.  100.  drückt  die  Eigen- 
schaft u.  den  Charakter  eiues  iniXvxot  aus. 

-li  ett,  0',  r/,  («srJ  iiirs),  traurig,  betrübt,  aomig. 
-i.r«i.-,  i,  Auflösuiig,  Lesung;  Variilgung. 

—  ii'Tiaet,      er,  zum  Auflöten  gehorigoUer  gesdtickt. 

—  XvTQor,  tp,  Strabo  11.  p.  390.  S.  afäi  ia/«w»>  a'jriUtrf» 
«■etavrrat  fcjitut,  facile  patiuntur  reduut  nach  der  Ueber- 
setzuug, 

—  X  1 1  yo  t ,  e,  Atkenaei  4.  p,  r73.  aw.  Bed. 

—  /  1'  tu,  J(.h  lasse  nach  (ein  Band),  ich  laaaa  los,  lote  auf,  er- 
'  klare  i  auch  im  Med.  PUro  Cttu,.  1.  a»e*r  sjj  aatl  «^4»«  tat  9 
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nnixB 


Per- 


-r^'" 'J    1  7 f-.CJc;,         ••  fryiü-rt»*«.  Anal. 

_uaM»««".  ,,ch  wonacu  1  6 

Lycaphf  5"»  f  <inen„„na  erpicht  i.yn,  nach 


reinigen;  endliflh  bwühren ,  J.£«r.ja  «(polar  i*tp*£ar», 

■et  epier.  4-  r->  f  'JKm  p.in  ^  »ir*/»«««a  ro  HlMi  Apoll/  ^  ^ 
lofi  imi  der  Ruth«,  ilieicho«,  ixhlag.n,  d«£ö«  n«M( 
^ftmi  tUhor  auch  na.tapb,  wt.  »u/»»»re  »,«or  M  unlicw 
C  .      jer  mc1„  IftrE  gerührt  bat ;  für  beuuan. 


im  tävnnro  9»uor,  v     "■-  "-  J.-J  -~.V»  

xvr  -Wi  I».V*««  ««MW'*«  *«/»>■««  t*  .T.a.aooo/Mr,; 
für  1»»»».,  oTgr.iie...  ral,.  iir.^w^i^i.  Ody»..  0  Mi  wo 
man  aber  auch  X'*t»  Hrwbl  kann,  die  Hand  anlo- 

ceud-  fiir  abwiaouen,  t*«»»  J"  M(  liywiW  S. 
SSwMWU»  biu*u»uch.^.  Termehren,  i  t  ,  :T. »u» .  Lue« 


W<M>W1  —         9     "  "   " 

H««ych.  am  Sophocl.    S.  »«ich  falJHtfa*** 
„och  du  Bruat  MUgu  MB  Biuw  goboag.  «.T^aer««*  «. 


B;  fclSÄw  .«••.!;«.  Bion  Stobaai  Phvi.  p.  ,7o.  .Wir. 
5  .»  ion»t  Mich  rnOmlnn  o  ier  ,V»««.Vro  itoht.  oatW 
,/ir«.   ,on"  £     b  >icU  ,uf  ai.  Borg«;  s)  well 

^rSn^n  .uTmu  d.«  &««•»  g?cbi«h«,  und  ....  .durch 
J'".^,,,.  Anteilen,  10  hu  Homer  'He?  Jl  aiaoT.j.  »f*H?r 
B,rÖ  T'  V "berührt,  dt.  Word.  mi<  der  Pe.r»cho,  W» 
L«i.»a»  .t>rp¥,  wo  man  «.  mit 

KXS.    Odvil.  1.  180.  vergleichen  und  ron  iT«.aM»««i  »•*- 

Tifen  W.nnVbd.  Tielm.br  •£•<•-*  «•  »""i  be,4c  «ff 

leiten  Kann»  welch..  in  »ein.r  «raten  u.  evgantl 

^JSS!Wm*Sih  »«»Pb-  ,nchf"'  wUn* 


ikun<  Apoll 'li.  4.°  754-   ,  ,  „ 

_'a„ii#,  ttberpeitiaieai.  NonniDieof.  I,  8°-  welcher  aacb. 

_a,»t(«  brauchip.  *«.  t.  »7.  «■      P-  l9*-  T-  l8» 

^<ia.r.c,  ö,  ^,  odv.,.  m,  377.  *^n!Tä^rs^jtr 

ae.ncn  UntcTl.-lt  IttAt.    ft.  lch  ^5g*l."- 

a.ero,  MHaV.  e«  UnfcWek,  dal  man  g..uebt-aicb  a.lb.t  u- 
•  tetoeen  bat,  itiantur  or.  „  „ 

-««r^«,  u.\icb  Itebe  im  Streife  beyt  ««r,  rfiOÄaW»!- 
^"*v,  Tlrnc,^.  5.  k7.  dafl  Ii.  einer  dei  «uiem  Land  baC 

.'tj:  7  'JV.rtiÄr^ngl-  Schaubflndnif.,  TlfCTd.  4t- 

Ari.tot.*PolU.  3.  5-  .  v 

"  li/it  ein  Ort,  dem  nun  bey Kommen  kann, 
ilageran^  einnehmen  -  «robern  0  J.^eTiteig^e« 


rVjütrn,  Ody.i.  5,  '«9  vergleiclien  una  von  '  *  , V  ,™  * "~  I  „_.n.  1  1  U«if,t  ein  Ort,  dem  nun  bekommen  Kann. 
|Ä«  Wann»  bd.  .iel-ebr  a.  »-.e^-  .".d  MjkW     Wl»«>  jjjj  B^"eTung  ^nehmen -  Kobern  od  e'r.tei«« 

•!m  Stammwort  welchea  »n  »eui.r  erlteo  u.  eig-ntl.  I      den  man  dnrett  ueiager    6  h    b  Activ  «JaT 

nTta. ST  rOhrrn  hief»,  naet.pb.  l.ernacb,  lochen,  ^etUn-  I      kann.  TU-pd I.  4.  8t.  He.jrU    "  p 

iinPOVrÜUlU«    1  .  -         _»          .......    1  . 1  n  *  1  /1  -    I  Aimrr  - 


wrphicU  119-  - 

ijsI^'WSflf5^^   IIindJchr-  ^ 

-Ztlfä:***.  SSi  piUar.  »oeb  »«.«ker.be)-  S.ud.a,  « 
-{"BS*  «in  Fehler  it.  IV.  ^«UA.r  .eyn  kann:  Terth.td.gt 
ronBaitEpiii.  f^llV         woUü.tig.r  Knf.  »it  Berührung 
a^ÄKa^^  M*W.  Tb«».  .3. 

*t?Ä^r-"f-  danach- d.au  lern«.  . 
'       .r-.   rö  P.uaanij«  I,  40.  1.  r.  a.  /t«»T«»»f ;  «w. 

^  "      -  .    S.  irtmmiouai  u.  <ar>atneiiofia.  aaeü. 

Sfc^w^u  ».«d  »i  «w. 

rCa-rrtV.  Od«  "nd  i^ravM.  A      Z.ug.  da- 

bey  oder  davo^  Anal. 

-f^aÄ^V.  l,Td.  £olgd.  Plaur.  ,0.  P.  6...  «od 

Äntonini  7-  _     .  ; 

9.  Belegung,  Be.Ur.gung. 
IlS*«rtf^»V.  «  Zeugen  »ehm.0,i  .nr 


»49.  hat  t>4amaar  orv«r«.iu.f  etno  »um  Kampfe  au.g««u.»*. 

•Ä»,«ä<».    6.  i.T.^«V««  u.  /T.ua.eo*.^  nach. 

_a..^ä«.  daron  -*»*.J«c.r««  A....I  a.  P.  «»i.  at.  -ja.ai.a-. 

-ae.a.a«.*,  ^  du  Anlächeln  1  .»choln  ,  von 

^.a'«,       «»-  mUcbeln,  Ucbela ,1»  ''»• 

vT«»,  «,  0.  it.  *«•  Stobaet  Serra.  5.  p.  Beb. 

—  o.a.«,  ra',  IL  o.  .47.  a39-  wo  mau  be»*«r  ..rl  tum  V«rb. 

L.fett!?^*^  Oberen,  acbwarz.it. 

Waat,  a.ra,  ar,  ichwarxlicb  und  «War  oberwar». atü  da« 

Ob«  Hieb«.  '  ... 

-aJli.i,  <?,  Sorge,  Sorg'nU. 

.J.K»»..,  »eataa,  m.  d.  Genit.  beiorgm,  I8rgen.  fdlogaa. 

v»»r«en;  aueb,  wie  /.farf-Jr«.,  TO«  auidbeo  und  thun,  iff 
tiit,  pMr  «W/«*«?».    S.  "»  Xenoph.  Memorab. 

_(lll('t^<(,  Vi  fernere  Uebung ;    TOn  (T.^hria,  lot«*« 

fiben,  Scbol.  Ari.!.  Thcim.  169.  >         „  , 

_u^i9.«o),  ra*.  da»  beioigto  oder  au  bejorgend«  Gwelüti, 
B<«  ircung.  Soigc.  »         .  ■  1 .  . 

-ptiie,  fit.  o,  ^,  Adr.  -ZA,  sorgend,  »orgsaai,  beiorgend, 
btiorgt,  bekümmert;  puliv.  beurgt,  wofür  gawvgt  wtra, 
al»  ü«  «>r.r  i^futMi,  ich  h.bo  d.far  tu  »orcen.  da»  m  moa- 
ne  Sorge;  ixtuMi  itaiovrt»,  Diouyi._  IT  1.  licf»«n  d>eü  ittre 
Sorge  leyn;  oit  .»o/r  t'or.i'  irtfultt  ruTv  aüiv 
Atbenaoi  p.  ion  c.  671.  ■  c  in^»»Hi  Jmf 
diefi  demT).  auf,  nerodott  5,  18.  aui  vr»lc 


,  'anrufen k  *mk,  «1 


die 


mit  odor  tot  Zeugen  etwa»  »»geu 
wie  »bUttmA,  »ohr  bilt.n  und  uehe.i. 

-uap.r, ...  ^jjgr-^  kauo  d«u  -  danach- 
-  ...  ,t      .j  (.  n  »,  oder  »wi*K«<»a«/ia» , 

V^'J^TAih  i«  weniger  gebrrutchlich  al.  iW.- 
d»U  Heayotuiu  *'«v«ä*<.,  /«-..t«««.,  hal.  S.  «n- 


Mi»h  aufiar 


«ruo  Bedcut.  i«  berülueu,  boianei«. 


tuen,  botait,.»,  um  «u 
,  abwiichw,  abreiben, 


geneigt  odei  gwc lackt. 

—  uilXw,  f-  A<;«w,  ferner 
ittv,  Thucyd.  , 

—  u  ■  '  u  i*  u  (  ,   I-  T.  3.  '  .' :  u  '  ....  1  - 

—  ai l.ii»,'  daiu  lingeu  ;  xul.  bei-  lingen,  A.e»okyli  Thftb.  g74 
^.uo-iu,*/»,  dabey- darauf  singen,  Aristidaa.      ,  , 

—  afuVrZira.,  Quinü '  S«l.  3,    i»3«  .<»U   W«lll    .r*  *.*■*»*• 
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Indclhaft, 
epigr.  a.  d 


XIHMOP 


Apulltn 
•  Ntcand. 

—  ft/aoouat,  nachher  oder  darüber  radeln,  Soph.  Tr.  15a. 
Herodou  3,  139.  flberh.  tadeln,  unzufrieden  irvn,  Herodoti  7, 

"   169.;  diron 

—  ptft  V>tt,  aj>  Tadel,  Reich  werde. 

—  *»»/»(<*«,  «',  t),  QtiOimj  die  erabare  Meertwiebel,  worauf 
Epimer>idcf  ein  Nahrungsmittel  verfertigte ,  womit  er  «ich 
lange  Zeit- allein  eil  ielt,  welche«  daron  r n  ui  t  «apatcsaor 
heifar,  und  Mathern.  vett  p.  flg.  beschrieben  wird, 
aas"*«,  dabey  bleiben  -  auidanern ;  nocli  bleiben,  verblei- 
ben, rerweilen,  warten,  erwarten;  B)  im  Perf.  seW/iosa, 
ich  verlang«  wohin,  ii(tairtf  Soph.  Phil.  5*4.  vergL 
jtt¥*t  no.  5. 

—  pufft,  tot,  •',  t},  ».  ▼.  a.  iwtuvV, ,,{,  Herych 

—  m»§*tm%  theil  weis«  hin /  -.neuen  j  einzeln  hinterher  nennen, 
80 abo  13.  P-  iT8-  «utfceiloi,  r,  a'aet.apiJojiiVsi  taeeresr  riXt 
im  Sxjm.'M,  i  davon  •  - 

 fiffiaftöt,  0,  da»  theil  weifte  ITinzuieraen. 

—  itiiot,  o,  7,'.  wi»  in  der  Mitte  i»t,  mtdiu* ;  all  ^ajaia,  bey 
den  Grammatikern,  Ter  bunt  met/ivm,  dtpontnt. 

—  US  er  Ott  o,  ij,  Voll,  angefüllt,  Callian.  —uro  tt/Ui  rrsr,  Phry- 
nieb,  Bekk.  p.  40: 

 /,  ix  mit  **ne  o  "  a  1  :  nackkommen  lauen,  Tliucyd.  6,  ai. 

—  'fi*r  (■  1  '•»,  «'",  «nmenen,  cntheilent,  Med.  aleh  n  .messen  lal- 
len, oder  lugemeiten  bekommen ;  dein  Meede  tuieuen,  tu- 
gaben;  mehr  thmi,  all  man  soll ;  auch  abertreiben. 

—  »r  reet^re,  Uebermaari,  Zugabe. 

—  «rje'ter,  To,  Dioscor.  4,  19.  eine  Waaierpflante,  usch  Co- 
luaina  Bosti vebinm  l>  >nai •: nach  Sprengel  Hiator.  rei  betb. 
s.  »rya.  Mansie«  onadrifoUa. 

'£ntftijS  m/**i ,  rtsnsinnen,  erdenken,  m.  d.  Dat.  wider  -  gegen 
«inen ,  Jur*<ür  Ixtmijino  ro'cr<y,  Quint.  Smyrn.  14,  475.. 

—  «•«?*••'«.  ij,  Nachuberleguog,  TJcberlegung  nach  der  Thaf, 
mit  Reue  veibnnderi ;  oppoa.  trpoeufd'aia,-  von 

—  upOtiofta»,  uacliber  uberlegen;  nach  der  Tliat  klug  wer- 
den ;  oppo».  rr(iea>r>#a''eata< ;  von 

M«aj#<«ifi  ('•••,,  wird  ala  Bruder  dei  Il^tfttfdtvt  angegeben, 
nnd  :li  Sinubild  eine»  Meniclien,  der  nach  der  'i'Lat  aalt 
klug  wird,  und  »ein«  Thotbeit  bereut. 

«•-«»,  <►»}*.  tot.  e»  »?,  d.  Gegetitli.  von  woou^ih}t ,  u.  ».  ▼.  a.  daa 
toi h. ',  My  Tlieocr.  C5,  Tg.  5.  r.  a.  {<r,f,tljt,  »orgsam. 

—  atrJaifjS,  tot,  o,  tj,  lu",*o*'),  lang.  langltcht,  mt/itjtuor/pmr 
yir/et?«*  rxjr  «ratn,  langer,  Luciani  b.  p.  32.  die  Form  «'*»- 
arrjasarot*   ist  oft  mit  *t»  iirjsuere«  verwecuteh,  Hemitexh. 

'    ad  1  nrisn,  *.  p.  434-  "    '  • 

—  M";  Ad  da*  C»lüm.  in  Apoll.  $o.  aw.  Bed. 
-thitt,   e,  n,  Beyw.  de«  Apollo,  ».       a.  Aeasse«,  Ma- 

cVebii  1,  iT:  .«°  •   *  \ 

—  «»21«,  /e*»«.»  i,  Ä'i'ai^««,.Beaehfltiertnnen  der  Uexrden»  ») 
efrre  Ait  Von  Mispel,  Di  r«cor.  i,  »7«.  Tlell.  hypomeliihvy  , 
Palladios.    S.  Aber  1>alla3ini  p.  a»»(.  u.  in  äpäur,}«.       i  J 

-Maria  lt  d,  »7,  (*it;v),  anf  deti  Moral,  monatiicli ;  fT.ujJn«, 
»«,  Teilt  /»poi,  monailichei  oder  fthrlich«»  Opfertest, 
daron  ,-ift»f,*i.-«,  die  ein  aoleaiei  Opfer  bringen,  Gruteri  Ina  er. 
p.  si6-  »7-  wo  auch,  wie  bey  Chiibull  A4  A.  ] 
abgeleitete  rrrlar/rrer'rj,  1  t.  a.  tt^cwo'iöt  *<aU,  1 

'  J,  das    Amt  eines  «artaiifrier,  TOtkom 

aariMcrtotr  durch  Ueofotit  riclttig  in  di<ue*i 

'  fsriar»}»»»«»  rfa ßotfÜtf  xmlteärmoti*  rfcrV  npnßtftmt  Marnaor. 
Oxoat.  p.  7-  »cueinou  die  rrp«r«Veif,  monatlichen  Voriita«*  im 

Srofsam  Rflth«,  »u  »ef*i.  ^MaraV»,  wie  ;tpnu>  »•.«     Bey  Jlaro- 
or.  g,  41.  lind  t*ifrw  t  io  monatlitbc  hoitj  b«y  Polyb.  fl, 
so  Arriani  Fpitt.  *,  7,  Q.  fibarh.  Provt*mV 
«-an»»-»«-,  »««b  Ai.iu.lLl.  i.  t  a.  «rjnt,  IL  5,  178-  wi»«Vra- 
tiev  Homer.  ' 


50  ».  55-.  da» 

llearcbini  erhJlii 
Sinne.    Aber  •/ 


natlitbelioat}  bey  Polyb.  J)i; 
.  Provianr.        1  • 
a.  Majnc,  IL  5,  178-  W»«»T»- 

 T'^ri'iu,  ich  tarn«  worauf  -  worOber,  Ii.  19,  460.  r»  tar), 

Appiaa»  Civ.  3,  J5.  '  .     1  • '  - 

—  «rirtT^.  «.  A"i*w«  Anab.  5.  p.  141.  l»l»oh  »e  anj^rrr*.  1 
i-aarrr  •"»)••  i«h  denk«  worüber  Bich,  beMtkickiage, 


Apoilou.  RLcd.  5,  667. 


'B*tm*itaväcu*t,  »rrai,  ich  ersinne  und  brauche  ein  Mittel 
-  «ine  List  wider  jemand,  od»  ich  ersinne  ui.d  hraiKlie  noch 


daiii.Xeno.  Cyr.g,  5,  16.;  bey  Heaodot.  6,  91.  luaterher  »ich 
bemühen.  -,  . 

— PIX**"!?*)    *»s   Hfllfimittel  au,  Jtlippodama»  8tobaei 
»er.  141. 

—  »»jrair»«,  e*,  n,  eaauTr  ä'fyre«',  Herodoti  6,  19.  der  Böte» 
vorhat  -  thun  will. 

—fliyVVfH,   l'na,;  m'.  '  ,   f.   (..';r.;,    («,»r»SU/a»  ,   WOrOn   MI ,,«,'»;  <•.), 

ich  miache  darein  -  darunter -dasu'j  aVtasiV*'ie6vai,  Med.  auclt 
von  der  Vermischung  der  Menschen  im  Umsorge  und  Han- 
del, Cyrop.  7,  4>  5«  'An ab.  5,  j,  16.  arrs/i.  d/.iuo.t  9.'.  *  ">  . 
auch  bey  den  Dichtoin  räiTa/  tsrsai.>en  einen  Ort  gehe  i  -  ki  ne- 
men ;  daron  .  •  , 

—  »tat««,  e,  ij,  gemitcht,  rerrntsakt,  ussenniickt,  Nicander. 
— aJaJsBsti»,  poet.  ».  r.  a.  n,»»».  '  _ 

«sl{,  Adv.  (iirt/uyaj),  gemilcht,  darunter  gertiiieht,  Odyif. 
i,  517. 


—  uif  s«,       :r'W>T.«i\  YermiiohuBg-, 


Um- 


— sssjaft,  sr\  ».  v.  a.  d.  rorh. 

—  mioym,  imuteyvpM* ,  ».  r.  a.  **,/»{)■>  ru, ;  für  accedere  in-  d. 
Accus.  Callim.  ui  Jor.  .15.  sreMaeHr,  in  liian.  20. 

~:»i/«A>»o*,  i,  v,  am  Lohn  (»tri  fumt^f)  arbeitend ;  gedungen. 
— «wedle,  itttt,  ij",  all  Fem  in.  r.  rorigen.  Anal.  a.  p.  274. 

—  tiitdsesaa,  i',  Dio  Caa».  78.  36-  aurterordeutlicher  Sold. 

—  niet^dav,  Aeliani  r.  h.  5,  14.  f.  ]..  at.  arost<oi>«e». 

—  arsi esset  u.  e'rraau^i ,  gewöhnlicher  «'rsesssr^aaeuei, 
m.  d.  Genit.  und  Accne.  lieh  erinnern,  daran  denken  ;  erin- 
nern, erwähnen,  gedenken;  anfuhren,  eroeriei  o^iedvi;* 
ieiiss<st«snesra» ,  man  deukt  bey  deu  reifenden  Tiaubeu  wier 
der  an  die  Hippe,  Antipatri  epii>r.  ined.  Uuacltk.  p/336. 

—  «vrr/Aierai;».,  ».  r.  a.  «..«es.».;»,,  Athenae.  p.  336.  C. 

—  asostsaa»,  s»,  «utliellcn.  mtttheiUn,  dusch»  Loo»  geben; 
Med.  m.  d.  Genit.  durch«  Loo»  bekommen  oder  tbeilhafüg 
werden;  «dW,  einen  Tbeal  Erde  darauf  werfen,  Moicbion 
Stobaci  Phye.  p.  044.  U. 

— ft»{fiot,  o ,  >,  ,      'fd),  dnrcln 

dem  flchickeal  unrer worfeu,  Analeeta  1.  jp.  04c. 

—  asesare«,  <»,  »[,  (eosea) ,  m.  d.  Gen.  wie  in,,  ;.,io>, 
tig,  tibig,  Stobaet  Strm.  ato. 

—aae«i»*w,  noch  daran  Eheoieeher  aeyn.  Luciani  9,  p.  : 

—  •«Ilse»  »•  r.  a.  tntl&iTv,  Soph.  Tracli.  835.  wie 
'«reise.       «},  AeicLyli  S.  630.  ».  r.  a.  a'  raldesr. 
fest??,  »;.  »•  r.  a.  '    u,  .   ,..  Pindaii  Ol.  so,  »1. 
«eu«e«,  «,      1.  v.  a.  <iri>iunre«,  Rheii  537.  nag^ckMcb, 
Acachylt  Ag.  564. 

-»»».'.  *7  •  (.••?!  «/>•<•-).  da»  daran- darauf- dar  bey  Verbleiben, 
Verweilen,  Beharren.  Vereogern,  Tbeopk*.  c  pl.  a,  13.» 
davon 

— eseraaor.  aV  »,  Geopon.  5,  ß,  7.  nnd—  -porot,  i.  Adm. 
—  es-tv«,  vei bleibend,  iteti  bleibend,  anidauemd,  Hjuidbaft; 
T"'»»  »VsaioVanf  >>eroit,  Polyb.  afi,  ^.  mit  Einforrderung  das 
Abgaben  anh-'tn  lataen,  1  r.  a.  «ceepett.  Artemidori  B,  37. 
in.  Ml  sser «rj»  ^/or,  ein  duldende»  Leben, 
-.aaeedas,  »,  veröden,  einaig  oder  eirneln  (eeret)  machen, 
verlas  Jen;  tw.  — 
'Jiniftöft  et,  0,   sJ,   aber  den  Theil  (ctearier)  enthalreed; 
e*.  heifst  die  Rechnungsart  oder  da»  Verhaltnifs  der  Zah- 
len, wo  die  grofiere  Zahl  die  kleinere  eii  rrusl  und  einen 
Theil  von  ihr  cnrhalt.  So  enilUt«4  erit  5  und  einen  Dritibeil 
mehr,    daher  heilst  die  Zahl  eraYpsrof ,  n.  t.  w.  ,  hiegearrn, 
wenn  die  grofaere  X.  :.i   dio  kleinere  einmal,  aber  mebtere 
Thesle  von  ihr  enibilt,  ao  beifit  dietee  Veshtltnrf»  »esanpi-t 
släre».    In  inlciram  Mehl  g  an  3,  diefi  Iretfit,  3  in  von  9  ttlt 
a'sc/eeeret  ie'roe.   Wenn  ich  nach  dernreelben  Verhälmia».  ab- 
•iebe,  lo  ficiflfdai  entere  dann  ,',..tr,«.jr.,»„  daa  andere  Mre- 


Tssatf  .»>  lo'/e«  1  Obesh.  haifat  die  erlterar  Proportion  «rfeieysx, 
die  i"  eyte  mvöi»rmt,  Umx,  tomo*  b«v  Boethrua. 
—  uof  Kip»,  m.  d.  Dar.  tuNeaelu,  Dtouyiv  Per. 704.  .       ,  - 
•»*»r»»t|  «'s  t,  ysf  nnd  ytuBjär,  das  Land  sind  der  .er» 
Jos»»',  der  daa  Land  für  einen  gewitesja*  Autbeil  (»Vi  «aVrs 
«W»  Yt*tLu  Iwuet.  S.  i*h«.«a>  ,    -    I  .,  .< 
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Bill  HO 


•P.Voa«.  ich  .teil,  m  ch  an,  .N  redete  .eh  die  WAg 
•Teile  mich  beilig,  Phil«  ».  p-  «oa.  P.  wofür  4  p.  3o4.  »sreu. 
«cht;  bey  Hesycli.  *  »•  •XV'"»'^««»- 

-tlt9ot   0,  v,  Adr.  -0»e.  n,Ob,am.  muhael.g.  , 
-^jr/«.  v^riehUben  den  Riegel,  verriegeln,  ScKoL  Allst. 

-IVff,'  c"l",  /»»>.  »'T«Wi  »«*  It6lih.-wafae-w.ra.  u«- 
wiltiebeY  einer  »«che:  s)  ich  spotte-  verspotte  dab«/y.  Im 
Homer  IL  4,  *>.  «W*«  »•»  «*'  *  aV.i»e{«r  .»fb.id.rlfT  Ar«. 
8.  u.'{«i.  Nie.«»»  Ann.  »1,  »5-  "~  »»•  braucht  t»  wie  .«•- 
uit«,  fOrdabeyt.nfü.n.  • 

_«t^(f,..,  or>«a,  n.  — —  ptAnopai,  icu 
spreche  -  red.  an,  troate}  «)„»«»»»«•         d».u.  ,  , 

-  u  i  9 1 » t .  i,  t),  aur  Fabel  -  Erzählung  gehörig  1  r.  ImßMMH 
der  Nachtat»  der  Fib.l,  dw  d.niui  geeogene  Lefax.,  Au- 
wendung,  Morel.  . 

-  u  ,  «  1  r,  t  it « ,  «potte»,  verspotten  Plutar.  g-  p^  165. 

verspottet.    Th*>g»u  Mgt  V.  »6?.  der 

Mehlen  gehörig ;         Atheruei  p.  J>i8-  ««. 

-  utile    »'Jet,      (*»£»V,  dl.  Knietohetb.. 
_r:t,.'  j  (,*».»;;•),  das  Stöhnen -Seufzen  bey  einer  Sich. 

Tor  TrettrigVei»- Ungeduld -UnwUl«. ;  8)  die  Ver.pottung 


gum'  dazu -  dabey  klagen  and  j..mmrrn,  TOB  daran 
ichlaginden  und  br.u.end.n  M~r.,  Apo  Ion.  Rhod.  .  «k 
--.■•.«,  -?.  (.'t..«.»),  ^«V»*,  da.3ei,heCeen-Ver,ch[..r..n 

der  AtieeiilidM.  deinen..        •  ,  '  * 

-u.'.co«,,  «'«r.ui««'.  ('».  v*repott«n.  it.  ,ar,*.- «.  , 

— '«  ,'01  daau  di.  Aug«»  oder  den  Mund  verschieden.  Ii  «». 
Mit  i>u«r«,  aWÄ,  Oppfani  IUI.  a,  1.0.  4.  «44-  «L"«  Z"; 
,,H  öyn.  9.  575-  OPP»«»  C*»-  3-  ao/H  wo  die  H.rdie+r 
aW.'itr  haben,  welche»  der  flod.  nach  verichi.den  i.t.  riii 

vertuen,  Sebol  .  Soch.  Oed.  Tyr. 
090.  In  Luc.  Jup.  Trag.  10«  *at  eine  Hauaschr.  an-,aia»u« 

Jajggi^f^  u**.  ™. «.  ^ 

—  %  /ot.  i,  v,  (**«  r*»f»*).  g«»i«l«.  *»  uddo,  UW10- 

—  uv?op*i,  *•  »■  f*<>iu»>  Bio"  Swb.ei  Phyt.  p.  170.  «*•- 
«,Jtr.  «/zr»r,  .uf»ncke«i-  «finden. 

'•gri»-««»«»  Mrf****i  »•  «•««»»  ▼oll  Wh»,  eiganthofc  »ehr 
einfüllen.    8.  _ 

 räorio«,  ii.  >}.  ••      ■■  homutt,  ein  Fremtler,  der  in»  L.aml 

eenogni  itt,  Anollon.  Rh«d.  1,  795.  • 

—  r(»«i»(,  «',  rj,   w««r  dorn  ab«l  Wird,   nauteabundus  S. 

— *r**«f  «»I    äi-iot—rttt  mni«ti,'iyaii  10,  55.  ein.  «ttrkct 

ri.  _.  *  _I  —    I^-.a.h       \h.ti>»l,  l.—K^i.     null  tlltyk 


'£*t*l ftf>,  ich  tkeil.  d.rüber  od.r  dafntinrr,  rytthailo  v*m\ 

a)  ftb«iweid.n.  S.  »«iH/f«  nach,  /eonfl^ara  *»{i>i«fM*>t  f»*10 
1-<PK-  8-  P-  433-  t'etnd.m  Grunde  weiden;  Amtoi.  P0I4C.5, 
5  Med.  tnriii»n«,t  rom  Vi«l^,  Cber,  eiu  Lend^  wcidt-pd  w,egr 
eehm.  Oberweideu,  daher  nfy  r.-  T-./.r  ,  rerx«1*«- 

veiheert-  retbreitet  »ich  über  die  Sudt;  überh.  d.rüb«  hin- 
geben •,  naii  »,»oo«,  Thucyd.  a,  54. 
-rlr<(c.  »;,  «1«  Zuwinke*,   der  dadurch  geg.bfM  lUfebJ 
-Erlaub..^-  Einwilligung  ■  B«ktaftigung.     (  ; 

—  tiiii  ich  nüga  «nid»  au  -  hin;  «t.  a«i  nnii  .■<>  .  Lero  bpiri:. 
auf  u.'  nieder  »ich  bewogen.  »)  ich  nicke  tu,  um  etwa»  tu 
befehlen,  oder  zu  biliigeu  -  erlauben...  beniticeui  jrö^v  ai» 
ixivMt  ifittt,  gQnitig  »eyn»  Anal,  p^fir  Z6'  in^tim  i.V., 
Callün.  L»t*ct.  104.  vou  »•«''•>»  WO,  >  ,.  i  . 

—vim*l*U  i,  *i  (ff»*M'?).  mit  Wolken  bedeckt,  tun w£lkt; 
»nivt.Ü«!'  errwr,  bey  WolkicUuTO  Himmel  und  bedeckter 
Sonne ,  Herodot.  7,  57-  ArUioc  Probl.  a4,  17.  wie  nlm'fuiiY 

Srtwv-  *«"><;''    '  . 

—  rtxl.u,  t'i,  bewülken,  mit  Wolken  (viye*)  bedecken,  Ari- 
,tot.  Probl.  26,  41.  a.  Tbeophr.  e.  pL  5.  5°-  wo.  idwh  «>,«- 
a»iv  b«y  ilciiitiui  »teht.  ,'t,  ,  ,\  «XivC  «w  Hunmel  bewölkte 
sieh,  Alexi»  Suida.  u.  Photii  in  ■  ..  .  .,  «J» 

f  tchwirnmm. 

—VlZ\  i^nÖf,  i  W«,  autpii 
den.  durch  die  ipini.er.den  Par 
—  >•(!«,  i'im'i»,  u.  imnj.<B,  1 


_»,.?/*«0S,  o,  »5,  («"fP»«).  "f 

fiiidlich.  • 
-»«^t,l.  '««,  üaawölk 

!.  ».  a.   oir»»>u«,  welthet  die 
run-'  befeichnet.  ,  -l    '.  1 ' 

I  .*»«•*.«,  darüber- darenf  icU-imm«.  i-n**! 

f  «>»,  r.u»piiiuesi(  wu-  rTtayUnft» ;  ancli  von 
"ari-cn  au^eihelhcja  Sein  r  h>.. .  <■.  \- 


rrjvfov,  »t.  »•■{»•«»r  a^l  wrp* 
64.  beUden  mit.  S.  W«  n 
■  rtjju.    S.  d.  «wejt«  *?r»i 


eh  h^ufe  auf- an.  n  -       .■      ,V  - 


ij.  ra tO,  auf  deaa  Schiffe,  turn  Schiffe ge- 

AnthoL  .  - 


wie  am  langer  Meoioh  ,  l:ebeu  nnd  •ich  machen 
«(,  Pollux  5,  ifli. 


-n»vin»»«ii  rotlux  5,  tat.  n.  Plutar.  10.  p.  4|6-  hinau- 
ikran  ava  U«bcraBaar.  an  }agandlicher  Kraft,  und  um  »i.  au 
reigen  ;  Ober  seine  PfHcht  thun. 
—  »i*.»-,  *»»  (asaSMP)«i  am  Ankerplatz,  wsahiedan  T<m  ««»»»;>;, 
Haferl  ljiodori  11,  41.  dsJacr  Tiell.  Hesyeh.  ,'?r»V>io»«  mti(/6t 
liuvv  eil..jrt.  So  »cUemt  es  «ach  Polybias  bey  Suidis  h.  t.  zu 
•ebrauciiMi.  Bey  Thucyd.  1,  50.  u.  a,  84.  hetist  M>  i *«?»";  rö 
Vtfis/wr  ivhttav,  wo  der  Schot,  richtig  bemerkt,  d,il>  e,  «in. 
Seestadt  mit  einer«  Hafen  bodeuta,  WO  di.  ganze  Seemacht 
daT  Nation  unurtkahan  wird.'dafs  es  « bar  auch  ub.ilinu;». 
ein  rmporium  bedante,  «in.  Saaisandolsst.dt.  80  gabrauch  l 
Srrabo  da.  Wort  i «am er,  wie  5,  C,  1.  y.  5,  8,  6.  hex  tmVstev 
einen  kleinen  Haf«ri,  huirutr  u.  mutoixatt. 
—  ri/coaii,  «•  ,'-r»W««bi«u. 


,  i,  Verth.il 
Au,bra«Ui.^ 

ix.  55.  das  L  i 


hörig,  i 
--»•»»•7  a».  , 

—  »r,rpo»,  rö,  (rijitot),  »ehaint  nach  Pollux  7,  S*-  ao, -I»*.  dar 
Rochen  oder  'dia  Spill.  *«  »eyu.  Aber  Ileiych.  sagt  i<f  ^ 
mm»  a^darrv  ^.'mou,  u.  Etyrn.  M.  rö  iil  twrV*,«r»r,  »V  w 
*»>  M tea»-    üehoit  also  dem  dreilern  Eio«cii!ageti>leu 

•  eigaathflmlich  au.   Das  Glossar.  Vulcanii  d.  aSi  hat  iuULt- 

—  nochtern  seyn  -  bleiben  bey ,  »s-  t.  a.  r»»to 

—  w&mi'Ii^hm  Se^r^^oder  i.Jiin-  d.nat»  ichwimmen. 

.  ro«.  »-  r.  a.  «",1"««.  Orphic.  Argon>,5o,  u.3i°- 

-ri»»'«.  i~,  heiiegoo;  zw.  §  ,    .    •  . 

-..'..•«,.•.  v,  b*y.A.isii.I«  T.  a.  p.a;9.  f.*J,  r.'w).  ««m 

Siegr  gehörig.  >'Ti»i«ici  ['ff** )  ■  biefiesliod  j  niu«'«.  TMlt. 

,'((.h,  Sirgealcit,  Sies,,-l°P4cr-  r  L"      !  «•«*»s  haben  Ari- 

atidet  u  r.ibaniu».  Schaler  ad  Gregor, 
f-riae-*»«,  »tia*.  l'oliux  6,  51.  1 

g.ben.r  Becher  und  Trank. 
 riiii  vi,    auf  der   Oberfläche  benetaen; 

TheopiWi  h.  uL  4.      »4-  wofdr  c.  pL  5,  9,  14.  »'»•«•  WJ8  »«f^1» 

welche  nicht  »««  »Vih'ju  hommtii.  I.  -.».niasyA. 

-,11,0  11,1,  darauf, «da» ftbar  -  dazu  -  dahin  goheo  ol  kom- 

men.  «toii  ittj,  Apolion.  4,  8*7-  ,  "    1  .nti :< ".» 

—  vltfw,  datObev  »ajinayen,  baacUncyon,  Xavjoph.  Venat.  S. 
'Kirtrti«,.!«,  im; Sinne  haben,  iiWdenhan,  beiueiken,  (r- 

«usdenkeu.  c-nmtii!  dasselbe  Ut»W'a*<ajt«B<a  ««««T«  rni*T. 
Rc-gro  ianraud  Boso  im  Sinne  hahon,  Appiani  Civil.  5.  »> 
V  trrt,  J,;ea«,  Alciphr.  1,  34-  seudem  du  dir 

. einfallen  liesest ;  da,*oa  -.    vo  • 

—  lü'rj»«,  ro,  der  Gcd  nke;  Etiucllufs,  das  Ausgcdacbte, 
EintaU,  Erainnuiig,  Arahilopfaus}  dav»n  -    ,  -.j^ 

— M^as.aJa,  i  ?r*  »aii»*UfhordcUkeq.Er»»iuicu-Ei£iiac» 
gehörig  od.  geschickt.  • .  ^  ,t  -     .)  .  ■  k* 


,1.  11/cii  ücai  UUnde\vascli«in  ge- 


davon  anrtaiftjf 
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•£*tp£t,on,  n,  (i«t*elu),  daa 
tmden;  davon 

—  ror,ri*öi,  «;,  or,  1.  v,  a.  iwnotjfiarutpt ,  et  Hinderlich ,  «n- 
schUglich. 

—  rata,  tj,  Einfall,  Gedanke,  Erfindung  ;  Klarheit  überh. 
be)  !-  ,  :  Ant.  "89.  tpitere  Einsicht,  heitere  Kenntnift, 
fiit  Wie  Heaych.  in'yroi  d.  pirtici;  n   1  'Klart. 

— roiiij,  «S,  (tTtiriutu).  S.  tiripyac/a  u.  (vvii'/ureic.  Bey  Pia- 
tar.  t.-  ,  daa  Umiieligreifen-  Verbreitung  det  Feuert,  reü 
10c,  Aeliani  b.  a.  13.  3». 

—  muI(,  i'.S  ,  »J,  ((«'»"Oi  wai  zu  den  Getetzen  zugegeben 
wird;  Wut  zu  dem  Gewöhnlichen  zugcihcilt  wird,  Zugabe; 
auch  strena,  sonn  ti'cprirjuo»,  Athenaei  3*  P- 97-  auch  lin 
Tteit  der  rM^rifli  ibid. 

—  rotio&tr tu,,  vi,  ich  setze  noch  in  dem  Gctetze  Iiirun ,  ich 
1    t«i ordne  überdcin  durch  Gctetze. 

->■',"  o,  («ifWi  nach  Hesycb.  i.  V.  a.  xl^oorä.uot, 
Erbe;  Intcr.  Corcyr.  JJ.niii  Itali'i  M  utl.uc.  p.  412.  u  Mu- 
ratorii  Inter.  p.  635  «"  Appüni  C  vil.  5,  94.  1.  v.  t.  aVre.uc«,- 
bev  Find.  Pytfi.  13,  13-  »•      *•  e»Vr«  (tut  od.  *jri;r<i/V«os. 

-rot/u,  ich  bin  noch  immer  oder  noch  nachher  krank, 
Iiippocr.  Pracd.  1.  p.  77. 

-rotte,  o,  r) ,  Adv.  —  aw«M|  der  Krankheit  unterworfen, 
kränklich;  päflmv,  Ort,  wo  man  leicht  krank  wird,  der 
Krankheiten  durch  leine  Lage  Terurstcht,  alio  ungelund. 

—  ror/>,  oben  benetzen-  besprengen- anfeuchten,  Diotcor. 
a,  105. 

-rr«rt»irM,  dabey-  dazu  übernachten. 

—  >r<  rioi,  o,  5,  *<^i«  rouitaiv — t»o,  Analectt  1.  pig.  2S1. 
no,  6.  in  der  Nacht  die  Schafe  weidend. 

—  r  i  «  r  i  f ,  tat,  tj ,  im  allgern.  als  Adiect  nocturna,  u.  zwar 
apeciell,  j'uttula  nocturna,  Hautkrankheiten,  die  dei  Nachts 
heftiger  jucken  alt  bey  Tage,  Nachtblauer,  Celsut  5,  8,  9, 
bey  Svntsiui  Nachtbuch,  wie  ly  •  u  ■,  I ,  Tagebuch. 

—  vrutflStot,  0,  rj,  der  Braut  oder  zur  Braut  <>i*u<jij)  oder 
Hocuzeit  gehörig,  hochzeitlich,  Soph.  Am.  335.  Meleagri 
El».  125. 

— 1  i>  n  o  01 ,  imvitrei ,  tnf  der  Oberfläche  oder  Haut  ttechen  od. 
ttofien,  Ody.  4,  342.  ;    bey  Hetych.  urot  ",eu<u ,  «Wfi^M  u. 

Pats.  Im»*v>t0ai,  t.  v.  t.  naoatfottüv,  und 
Luciani  Lcxipb. 

—  rrorä>i  dabey-  darober-  dar.iuf  nicken  oder  schlafen, 
oiti'oh,  Flut.  Bruti  36- 

—  r  uj  u  ä  to ,  darüber  f.thren  oder  lenken;  leine  Schritte  oder 
Furt,  Aetchyli  Enm.  511^  Agara.  79*.  Eur.  Phoen.  1557. 
Soph.  Antig.  13g.  t.  t.  a.  ixing  r  j,  betoben;  bey  Sopb. 
Phil,  16g.  netttr.  hinzukommen,  wie  717.  Tzgotroiunr  tteht. 

—  rwTtSivt,  i,  eine  Art  Ilayfitch,  (  stjnalut  Linn.  ) ,  den  an- 
dere poirscWoV  nenuen  ;  vergl.  Hittor.  litter.  piscium  p.  137. 
vom  Stachel  an  dar  Kucken  Rone. 

-vun'lioc,  ö,  t],   (fsürov),    auf  dem  Rücken,  Analocta  3. 

—  ►  «  r«^<a.    S.  rovr/C«. 

—  rünef,  ö,  ij,  t.  v.  a.  «tikst/Jio». 

'Etilai  va>,  toav/tara,  aufkratzen,  Baiil.  auf  der  Oberfläche 
kratzm  -  tchaben  -  ritzen.   

—  i«  a-^.'fu»,  «uf  der  Oberfläche  feuer-  oder  goldgelb  machen. 
S.  in  imiaft'H^ut- 

—  £ *r&ot,  o,  gelblicht,  blond;  od.  oben  gelb  od.  blond, 
Xenoph. 

—  In  reu,,  poei.  tt.  tVi{»'ou,  Apollon.  Pkh. 

—  {tr/foi,  ixtttviZi/*«' ,  t.  v.  t.  <;r<£i»ofu«t. 

-Eirot,  t ,  f ,  der  alt  Fremder- Gatlfreund  zu  einem-  wo- 
hin kommt. 

—  £tve'a»,  <!t-<£i*Jo«ai,  iit,it*oifuu  r«ro,  ich  komme  zu  einem 
tia  Galtfreund,  4/roe;  ich  komme  an  einen  Ott,  «ihn; 
ä)  t.  v.  aU  iir«.«apr»tvu«n ,  Aetchyli  Ag.  1351.  in  eben  dem 
Sinne  hat  HetyciAut  /t.;mu^ j,<nuo,  angemerkt.    S.  £tiy«~ 


uf  1 


ij,  (iV.ftrei'tMu),  die  Ankunft  ein«*  Gattfreandet, 
PhiL  Icon.  3.  13.  du  Gehen  -  Kommen  an  einen  fremden  Ort, 
Bekannttchafi  datelbit,  Diodor.  2.  p.  Sßa. 
Schnsidtrt  gritch,  WorUrb.  I.  Th. 


xhinAr 

»tze-  tchabe-  jclmifze-  ritze,  ichreibe 
net  Kürperi;    tVi(/«a>Toi  Stoo&iüoai, 


aitt  der  Obcrfliche  . 
Vita  Apollon.  Rhod. 

—  iirovf  co,  (it/rot),  ein  Tuch  -  Block,  worauf  der  Koch 
dai  Fleuch  zerhaut-  zerlegt,  nnd  der  Scharfrichter  den  Kopf 
abhaut,  Aetchyli  Ag.  1288* 

—  £ fj p  «     a»,  oben  oder  auf  der  Obcrfliche  trooknen  ;  davon 
— |f  oarruo't,  t},  ov,  übertrocknend. 

—  £r/(>oc,  Qa,  (..vi  ,  oben  oder  auf  der  Oberfliche  trocknen. 

—  £<9<£c»,  mit  Schwertern  tanzen;  zw«  aut  Euttalh. 

—  {o»#o(,  o,  i},  f.  L.  Arati  1028-  lt. itrl  f ovOat. 

—  |*>r ■  o  *i  ir  r  a» ,  darauf-  darüber  zutammeabeugi 
anic.  p.  824. 

—  £  t'»"vti  l„u  01,  o"u,i ,  «.  v.  a.  tTTiroici;  ZW. 

— Jiroi,  i,  »},  u.  t-;.;.  :u  \  Apoll.  3,  1161.  u.  4,  435,  im  ane- 
dio ,  1.  v.  a.  im'xotroe  u.  «Viaetraia. 

—  •  i,  jj,  (Sroiv) ,  Ober  dem  Scheermener ,  zum  Sch. 
gehörig,  Analeeta  a.  p.  53. 

—  £tw.  darauf-  dam- darüber  tchaben -reiben;  biv^  y«r«i 
—  {!•**,  Arati  650.  ZlaitlifU,  ' 

'BititySoot ,  i,  rj,  seiquioctavut , 
-•»'»us,  /«,  *»»',  oder  ö,  rj,  beym  Wein,  tum  W.  gehörig, 
iöKov ,  Theognit  949, 

—  otrofoio«,  1.  T.  a.  ulrofolti   allein,  fcote,  Hymn.  hom. 

3.  «°5-     ,  ,  r 

:,  o,  Auftehei',  ßtxiSv  iVioVra,  Epig^r.  honicr.  1»,  1. 


tffioVo/jat, 
darf, 


—  oiriaii,     übcrtelien , 
Odytt.  2,  294. 

—  glitt,  u,  n,  wat  beschaut  werden 
bar,  Oppiam  II  L  1,  10.  Arati  25. 

—  v  c  v. .-  ■ ,  w ,  hieft  beym  Solon  t.  v.  a.  S/ttv/u,  ich  ichwfire; 
tpiiterhin  aber,  ich  *chwt>re  fabch  oder  einen  Meineid;  oder 
ich  breche  meinen  Eid,  wie  ieoottttr,  teinen  Eid  halten, 
Stobaei  Serm.  116.  Doch  tteht  ichon  «vd*  iirtoonrjoiu  trfiec 
eWuofPf,  II.  19,  lfl8. 

—  toaijTiaoi,  »;*,  er,  zum  Meineide  gehörig  oder  geneigt. 

—  ooi/a,  rlt  «-D  tö,  Meineid,  falscher  Eid  ;  die  zweyte 
Furm  zw. 

—  tosor,  i,  tj,  Adv.  — suuc,  meineidig,  falich  tchwörend, 
Ii.  10,  332.  NC  90.ro,  «ot'  ^'  inioQ*or  ä^tüfiovt ,  schein :  et  für 
ü'ixor  zu  ttehen ;  andere  eikUicu  et  für  einen  Eid,  der  kei- 
nen Erfolg  hat.  iirj  r*  &iovc  ijtioo*o*  inaxwQi,  Tbeognia 
1195-  t  Jiooxvv  2(jxov  tüpoci ,  Arittoph.  Ran.  150.  S.  inoQ*ii» 
nach.  Wie  die  Bcd.  entttanden  ist,  möchte  ich  ohngefähr 
aut  Stellen  rathen,  wie  Hrsiodi  tpy.  194.  iläifitd'  i  uaaäe 
—  fi,  QoiGi  oxoXiotc  niTwv,  tTri  6'  oomov  ö/iflrr. i,  wo  man  eben 
to  gut  im  reit  firBot«  uo*or  ö/utim  verttehn  kann.  Gewöhn- 
lich aind  die  fertigen  Schwerer  laltche  Schwörer  und  Mein- 
eidige. 

—  00 »001 'faJi  Vi  (— «aWe«),  t.  t.  a.  imoculm,  AnaL  • 
pag.  379. 

—  JvoOMot,  Ii.  17,  "31.  i~i  ■■cuouti  u>  ^«Varoi>  «ei  irau- 
t?iui',  bemerken;  nach  Hetych.  1.  v.  a.  litt»,  rr^ufnjo^f i'u», 
ixtotiUttirana*.    So  Nicandor  Ther.  v.  876. 

pa  w/lei  _ 

»uiovotiV, 
ün- 
ir*'Zor- 

tai,  to  weit  ein  Diu  ut  fliegt;  dieic  Strecke  heilst  v.  525. 
/'. .  «..■!(. 1 ,  wo  man  ea  durch  op«a,  Grlnze,  Entfernung,  er- 
klirr. 

—  oroof,  0,  Wichter,  Hüter,  Aufteher,  (Vofoc,  Ii.  1S1  45o. 

i'r;   alu.iir,  Theoer.  8>  6.  [ioür  irtioro»;  Behemcher, 
Apollon.  1,  87.  «(.rjv/j  «v. ,  8»  »>8«-        ein  hölaerncT  Nagel, 
Theophr.  Arittot.  Niclat  ad  Gcopon.  10.  p.  6ß8- 
—ort«,  q,  ve>»t.  i.uiu,t,  -i  mun,  der  kommende- folgend* 
T»g  . 

—  oveto«,  o,  1;,  mfroS ,  im  N.  T.,  wird  tiglichci  Brod  über- 
tetzt. 

'Ex  tWBft,  ö,  (rrijyvvfii) ,  eine  oben  darauf  oder  darüber  ste- 
llende und  geronnene  oder  gefrotne  Matte  oder  Materie ; 
euch  eine  Haut  auf  Milch  •gekochtem  Ellen  u.  dergL 
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'£«t*iyXv,  Adr.  ••▼.«.  sräyrv;  f.  L,  aus  Hesiodi  op.  «6«. 
wo  es  getrennt  werden  muls. 

—  «ra.eWfai  ,  darauf-  dazu  einen  Siege*ge»ng-  Paean  fingen. 

—  rra/fu,  verspotten,  Alexis  Atheaaei  y.  516.  f. 

—  *«i(uo,  to,  Anstois ,  Verstofs,  wie  Trpötite>«pa,  Hesycb. 
euch  irttXTuia/ia  ;  von  — 

—  irssesjr  •■«?«,  *j,  oV,  t '  .:,.,..«»  sW.,  Atbenaei  io,  p.  143 
Schw.,  wo  Torher  iaxl  na-r.  stand,  zum  Spotte  oder  Spafs« 
eingerichtet. 

—  fr  a  i u,  auch  inrnraim ,  darauf-  daran  stofsen ,  anstofsen  mit 
dem  Fu Tie,  wie  impingo ,  und  «potitorrTto. 

• —  t  ■:  i  ■  i  ,  1. 1. 1',  1 ,  «,  |  ~  i  ;Ci.j  ,  das  zugeiufene  odeT  zugesungene 
Siegejgcscbrey  -  Siegeflied ,  Strabo  q.  p.  516.  Sieb. 

-*««tll,  Hat,  17 ,  auch  tiltfieoirt),  Name  eines  Krautes , 
Dioscor.  4,  100.  Plin.  13,  80.  Theophr.  hur.  pl.  9,  tt.  Nach 
Spieneel  lliit.  rei  herb.  1.  p.  »85.  neottia  spiralii.  Aber  wenn 
man  Theophr.  b.  pl.  9,  11.  mit  Dinicor.  4,  152.  Plinii  82. 

64.  Strabo  9.  p.  497.  Sieb.  vergleicht,  aollte  man  ar,aaftou- 
iit  (tlya  und  iUtSoolvt}  für  eine  u.  dieselbe  Pflanze  halten, 
eiye.  ft/ya  aber  halt  Spiei  gel  mit  andern  für  reteda  alba,  eij». 
siixpoV  aber  für  astragalus  sasamoidea  Linn. 

—  froKTow,  <S,  Pollux  10,  87.  ».  v.  a.  rrcuroai,  zumachen. 

— iralaufo/ta  1,  wird  aua  Lucian.  Toxar.  angefahrt,  wo 
andere  richtiger  <fr<xeila*f.  lesen;  sonit  iat  ea  s.  v.  a.  tVifig- 
X«i  äouai. 

—  n « i.  o  o o  u ,  beflecken  -  besudeln  an  -  mit,  Eur.  Iph.  T.  QQo. 
— laHtu,  Aesxhyli  Choe.  160.  zuicliwingen. 

—  )r«u«ri(,  »J ,  (näpa),  S.  v.  a.  ixtnäfn  >  ,  Ilc.sy  ch.  u.  Sc  Ii,  .1 . 
Ariitopb.  Yeap.  581. 

—  n  *  ftipal  äiu ,  w,  überschauen,  übersehen,  Apollon.  Rhod. 
*•  ,127- 

—  itäftuv,  ö,  ij,  (iaji »1  1 ,  doriscb,  •.  t.  tu  inlaltifot,  Hemst. 
ad  Hesych.  1.  p.  1197. 

'JCntrrav,    Adv.  aberbaupt,   im  Ganzen,   im  Allgemeinen ; 
überall;  cut  in. ,  gemeiniglich.  t!< 
naei  p.  536.  b.    S.  tjaVirac. 

—  S.  im  räi. 

—  irarrwe»,  £,  nach  Heayoh.  des  Grofsvaters  Vater,  proavus; 
nach  Pollux  3,  iß.  ist  es  des  Großvaters  Grofsyater,  also 
atavus. 

—  «  u(f*yiyvn  u  a  1 ,  dazukommen. 

—  '««'«';       hinfahren ,  dazu  fahren ,  Ilippocr.  Mochl.  p.  «48 

—  riaoa&tlv,  dazu-  noch  berbeylaufen  ,  darauf-  vorbey  lau- 

laufcn 


berbeylaufen  , 
Xenoph.  Hellen.  5,  4,5».  oben- 


dazn 
fl,  76  - 


raelir  -  i 


fen;  bey 
und  folgen 

—  ["«,«W«,  oder 
fen,  aufbiufan,  Thucyd.  _, 

— 'rapaeaseäfe»,    noch  dazu  bereiten-  anschaffen,  Cyrop. 
6>  3i  1. 

( tt/u )  ,  darüber  oder  oben  bin  oder  weggehen 
und  folgen ,  Xenoph.  Anab.  3,  4,  30.  6,  3,  19.  von  n'/ti ,  ich 
komme  dazu ,  bin  dabey  oder  in  der  Nähe. 

—  t  ,-t  L,  ,  u  i  ■■'  X  i  u  ,  dazu  -  darüber  hineinstellen,  hinznthun,  ein- 
schieben; beyPolyb.  neutr.  sich  dazu  hineinstellen,  einfügen. 


baben. 

-««COf».'«., 
Den, 


•*?«•*».  gegen- 
dreui  antreiben ,  «nspornen } 
mehrere  Anfllle  - 


gegen  -  wider 


Hebern  bedeutet  t*jr 
hinter  einander 


antret 


—  w«(,oc,  Eur.  Or.547.  steht  nacb  Reisken« 
*r«t>ac,  oder  niagis;  zw. 

Jiirinat,  in  dei  Kretern  ischen  Inscriptio  Gruter.  p.  505.  steh- 
m#mfni  to7oi  <Vi'irae>  '/tpofrt>r».'ei«  —  ol  ininarttt  'it^aitv- 
rimi.  In  einer  ähnlichen  Marm.  üxon.  p.  i»o.  steht  0/  nun- 
",nl  **t*twvt  noaftoi,  oder,  wie  auf  dem  Steine  steht,  «»«. 
w»>  r/;  tw.  ChisUull.  A.  A.  p.  133. 

-*««•«,  hmtinm,  L  sie«,  da 


—  TT«« 


£«/««««-•*',  0.  *7,  (»sriiraooaO,  darauf  ge«tT*u^  übewtreut;  t,' 
aar.,  ein  Mittel,  Arzeney  aiiUuttrctien,  Streuuu''«rt  b.  An- 
stopb.  Equ.  103.  u.  1089.  c'ne  A"  van  8»lzl»uchen 

 naray  i  m,  <ü,  d^tu-  dabey-  d.igepeu  lärmen  oder  tölen. 

— iirsosa,  darauf- dazu-  «lirein  schlagen  $  zw. 
-iri'tnfi.  «pe«,  ti,  Stiefvater. 

Xä£tu,  darauf-  darin  kochen,  Quinti  Sm.  tt,  289. 

»J,  ^nATu»1),  auf-  über  dem  ß.iden  oder  der  Erda, 
Qruas  innidoit,  Fenster  Aber  dei  Eide,  Plut.  Anton.  79. 
also  niedrig,  eh.»,  gleich;  ro"  tw. ,  die  Obelfläche ,  Fliehe; 
Comp.  imrtiStornfOt 

•wtlOun,       Z  iveraicbt,  ti  xesrr«  K«jr«T«0-*i'ij  rfh 

an,  Simonides  fr.  IV,  6.;  von 

—  xttOit,  ist,  6,  v,  gehorchend,  folgend,  g  Uors,  m,  Timon 
Phl. 

—  ntl&m,  vorz.  im  Med.  folgen,  gehorchen,  Soph.  EL  1468- 
Inf«»,  tv,  noch  vetstichen;  zw. 

-*tlVw.    8.  in  intirn'airm. 

—  ariltiCs»,  annihern;  neutr.  nahe  daran-  dazu  gehen;  zw. 

—  xilu>,  innUauat ,  1.  T.  a.  in«r»o,  invado ,  acee do ,  m.  d. 
Dat.  töaoe ,  Odyss.  15,  4o7-  «T,  60.  hinzukommen,  befallen, 
betreffen;  •  r oc  thrni.öuHov  fß&t ,  7,  a6i.  tt.  int/ndt.  8.  irlkm 
nach  u.  tiriTÄöusruf. 

—  nsunrec,  o,  R,  iivnaua  iirirr.,  wo  man  zum  Capital  noch 
den  tüntien  Theil  al»  Zinsen  bekommt,  Xenopb.  Redit.  3,  9- 
not.    S.  *7«rp«ro(. 

'J.  .1  >  -t  11.  t  dazu-  dahin-  dagegen-  danach  tebicken  odet 
werfen;  zuschicken  ,  von  den  Göttern ,  welclio  dem  Men- 
iehen  Cute»  od.  Böses  zuschicken.   Hemsterb.  ad  Luciani  z. 

P»g-255     .         ..  . 

—  Tti/ty;,  1>  ",e  Absendung. 

—  it  tv  1  afio  tff  oi ,  o,  f),  wie  iittSiuotQot ;  zw. 

— vtQaivw,  von  der  Frau  rWssraOstlVtVSM ,  d.  i.^oijai'rra«,  Ar« 
temidor.  1,  fja.    Hesyeh.  hat  *«r»ir«i(i»»i  aiosrlesta«  ti  uoiitiu. 

—  nip&t,  bey  Plato  Theaet.  79-  »us  Pindar,  s.  t.  a.  iai- 
T.'i'i';  zw. 

—  jrsptrpfrrt»,  ich  kehre  herum,  werfe  um,  Antonini  8,  55- 

—  mp«öfoi,  eigentlich  von  der  Frucht,  welche  zu  reifen  an- 
fangt und  eine  dunklere  Farbe  bekömmt;  rotrtaphor.  *u«f? 
rj«j:J  ,  Anal.  2.  p.  8>3.  von  dem  mit  männlichen  Scham  -  uad 
Baartbaaren  sieb  beschauenden  und  reifenden  Jünglinge. 

—  !T*(j«ot,  subnigtr,   eigentl.  eine  Frucht,  die  anfingt  sich 
dunkel  zu  firben  und  zu  reifeu. 
5,  32.    S.  den  Index  Xcn.  Andi 

—  n trävvv ftt ,  ich  breite  darüber  aus. 
— «ira'oasti  <?/ism,  ich  fliege  darauf- dabin. 

—  -r  f  7  u  u  ■-  1  ,  s.  v.  a.  das  vorige. 

(ir/rpa).  eine  Pflanze,  Aristo t.  part.  an.  4,  $. 
Tbeophr.  b.  pl.  7,  g.  Pliniua. 

—  s  rtyüita,  {■nijyv)  ,  aus  der  Quelle  zufliefsen  lassen,  Clemens 
Strom.  1.  p.  333. 

-er;)»«,  te,  was  oben  drauf  gestellt  und  ciugefugt  ist,  Ma- 
tbem.  vett.  p.  54. 

—  7tr,yvvu  t,  intmipiu,  f.  f>,  ich  setze-  pflanze  etwai 
aut;    8)  ich  mache  etwas  oben-  auf  der  Obeiflache 
nen  -  flirren. 

—  itijSam,  iü,  ich  springe  darauf- zu;  falle  an,  mit  d.  Dau 
Aeli'ani  h.  a.  wo  es  15,  14.  auch  bespringen  bedeutet. 

—  WfJJijois-  ,  17,  das  Zuspringen,  der  Anfall. 

—  wnit  yyot,  i,  (ivtnfamw),  ein  Pfropfreis  zum  Aufsetzen, 
Geopon.  4,  >8.  überh.  au/-  oder  angesetztes  und  eL 
Iliilz,  Matbem.  vett.  p.  40. 

 rf/eow,  s.  V.  a.  »ViiriJ; rfti». 

-—«r/ jes,  tot,  u  ,  1,  ,    ti  ,.  1.),  Aber  dem  Ellbogen. 

—  -i  1 weil ,  Apollou.  5,  1335.  trete  fest  auf. 

—  iri&tjai£w,  s.  v.  a.  ttt&tialZm  inl,  SohoL  Aristopb  Thesin. 
»133- 

—  ti  »■(>«  1' '  -j,  ,  mehr-  ferner  bitter  machen  -▼erbittern  -  erbit- 
tern, ilippocr. 

—  -i  !»,,.,(,  i,  tj,  bitterlich;  zw.  aua  Theophr. 

— ir ilvripi,  Med.  s.  v.  a.  «s»»»ii«Ju» ,  sicli  nibom ;  «V  »Wss 
7Tti>«ra»,  11.  19,  9a. 


irfp*»o'i.  Xenoph.  V«i». 
ben  inintownt 


gertn- 
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'En  trr  Iva,  darauf-  dannch-  dabey-  dazu  trinken,  Bey  den 
AtiiKtm  nach  aufgehobner  Tafel  «us  erofseu  Bechern  trin- 
ken, Eupolis  Athenaei  p.  17.  E.  Menander  Aüienaei  p.  454-  C 

—vIt  r  w ,  dam-  dahin-  darauf  fallen,  einfallen,  anfallen, 
befallen. 

—  ;i«tm'u,  anvertrauen;  aul  Joiepb. 

—  -ji'ornjoif,  i).  Nach  -  Bestätigung.    S.  nffifoyot, 
ütitI«,  GirSthe,  Gerathschaft,  Menbeln;  man  leitet 

ei  ml  i-riTi  '. tti  •■:  *b. 

—  ula'fcaai  und  rain/aniofut,  da  1  fiber  liiniiTen  oder  strei- 
fen, (  lern.  Strom.  1.  p.  557-  B>-  d.  Accus.  4mvi*£orxa  v'4,1, 

1.  d.  Dat.  Batil.  Ep.  1. 
Sappho  Etym.  firi 


Nicander  u.  Xenoph.  Eph.  ro.  d 
—  hl  ei  Ca,  et-eW^rr«.,  aeol.  Si 
-rriorj^a,  t«,  das  darauf  •  dani 

ehtne  Pflaster  oder  Salbe;  von 


Ifta,  re,  daa  uaraui-  MiUDer  gesonroien«  Oder  gestri- 
chene PfUitrr  oder  Salbe;  von 

—  wlimem  und  »';>Ti:T,l«irTt<j,  darauf  -  daran  -  darüber  schmie- 
ren odet  streichen;  oder  bildend  hinzufügen,  Philo  de  7  Mir 
rsc.  c.  4.  beschmieren,  beatreichen,  anstreichen; 
veistopfen. 

-sinne,  «>,  »7»  Adr. — äartat,  (intvlvoetu), 
Qberschmicrt ,  übertüncht;  irp£ou.nov ,   Alciphr.  5,  11.  ver- 
stellt; s.  v.  a.  nluoTÖe  ,  falsch,  unlebr. 

—  itlatmyttt,  «,  zuklapperu,  zuklatschcn,  zuklappen. 

«r«s,  darauf- darüber  breiter  machen,  verbreiten,  er- 
weitern. 

-xloric,  ri',  oben  platt  oder  flach,  Archimedee. 
~«/Ut«r,  Adr.  a  v.  a.  »TifrA/or. 

-»srlia«ff|  ö,  sj,  s.  r.  a.  *rr;jrAsee,  u.  «lt.  im'nl$m:,  angefüllt, 
roll. 

—  ftliimv,  ovot,  »',  »/,  f.  L.  »t.  (Vf  sriUiW,  aus  Aristot.  de 
CoeU)  a,  iO.  u.  Thi.cyd.  7i  »»•  "<«- 

—  «Ii*  ■■,  darein- darauf-  daxu  flechten  -  anknüpfen;  ein  -  ver- 


—  xiior,  Adv.  oder  * n\  wXUw ,  noch  mehr,  weiter,  »usfütr- 
lieher,  genauer  11.  s.  w. 

—  iriaevdfai,  »'mrjliorner /os>  tu»  yrX<?V,  Herodotua  Oribatü 
p.  80.  Mattbaei,  mufa  man  mehr  halte*  Wasser  geben. 

—  *  A  «  o  « ,  ia,  ter.    S.  ifiiirlttof. 

—  rriirpc.    0",  ij,  »nf- Aber  den  Ribben,  Hetych. 

— trist'«!«,  »;,  das  Schwimmen  -  Schiffen  oder  Fahren  cu 
Schiffe  aber- auf- gegen;  Anfahrt;  von 

—  tt  A  /  01,  tat.  tiem,  darauf  -  darüber  -  dagegen  -  dawider 
schwimmen  -  schiften  -  au  Schiffe  fahren.  TxlKiynt,  beschtff^n, 
Orph.  Argon.  755.  und  gen.  älöt  attoot  isrtHitlmwi ,  Aratl 
Dios.  191.  wo  die  Handsehr.  lichtiger  — irlv'uio,  li.it.  tt  ras 
iTTDrl*«,  Aristoph.  Ran.  109.  wenn  noch  sonst  jemand  mit- 
fahren will. 

—  «As«.«.    3.  imVAroe. 

'ütislrj«»,   s.v.  a.  iVurAijfiw;  aua  Apoll.  Rhod.  3,  970. 


~aiB«T»r*,   ea>,   ö,    intnlrftrio ,   d,   i»r»irli;«Tjipo  ftn'crie, 
Anal.  a.  p.  857-  der  darauf  schlaft;  der  zuchtigrt .  bestraft. 

—  srAr/aT  «aö«,  rj,  sV|  Adv.  —  MtsV,    ».um  Bestrafen-  Tndeln 
gehörig  oder  geneigt;  tadelnd,  strafend. 

-5l.nm'(w,  oberfluthen,  Oppiani  Mal.  1,  465. 

—  Jfirj{«*«t,  sj,  s.  v.  a.  *>jrAi;£/o,  P0II11X5,  tat. 

—  rrirjj»«,  tj,  (firntirjeeeu) ,  Bestrafung,  Tadel,  Schelte,  Vor- 
wurf. • 

•—  »Ar;»?  6  m  .  «7,  zufallen,  nachfüllen,  Athens«!  p.  48a.  anfül- 

lcn,  flberf allen;  davon 
-rifstiiK,        die  Uobci fallung,   Galen.  4.  difficuU.  pul- 

suam. 

-rAije««,  »tri» Ainro»,  f  {•»,  darauf  (chlegsm ;  oder  neutr. 
fallen,  «  Mt>s«  i'r*  *«AA«1  tV,srAr>o««,i>.  «\ioio«.*,  Arati  ,095. 
taph.  m.  d.  Dat.  heftig  ausschelten-  tadtln;  11.  35,  5&0 


Vorwürfe 


a.  v.  a.  inttiftSr.    S.  auch  iftwltjota. 


—  >io«a'(,  «de«,  rj,  S.  T.  a.  das  folgd,;  »w. 

—  aTlossi.  sj,  Anknfipfung,  Vesb  ndung  ,  üi meinsebaft ;  auch 
s.v...  »nrn,  PolyS.  beliebe  Umarmung,  Beyaohlaf,  Dio- 
dori  4 ,  q. 

—  Iflajaflsj,  sj,  ((iri'Traees*,  kiIA»),  ein  Nertbrueh. 

—  itie  /.u  s,  =t.  ,.v;t;  ),'jJfi  .,c,  üdyss.  7,  >6i.  STo«  ev^oev  (tTs- 
«ie>ss-*V^«s  8oph.  Oed.  tyr.  1314.  ».  T.  •.  tmix»P**ot, 


heran-  h««a-  herbey  kommend ;  angTeüen3,  ApoQonii  sj, 
as.  Hesiodi  Sc.  87.  ianrsrAVtVaji  ,„«,,.;,  ApoJlon.  a,  ioqt. 
fmnlofUrij  mnl;  wie  rr/pinX 

'i'"' «'••'•  ••'»•/ «'••••••.  ro',  Nabelgeschwulst  vom  austretenden 

Neue,  iniitÄoov,  Galen,  defin. 
-BntTiXov,  ro,  ixmln,  t«,   die  Mobtfien,    das  bewe-licbe 

Veunogen,  dein  Grund ^rn^open  enrge-engesetat«  Heuser. 

rä-.he.    Mir  der  Glosse  des  Hesych.  in.rrla,  ;,täj,a  ; 

vergleicht  Toup  iqg,*  fmnia  stVtlMs'b»  Philoetrati  pat.  676. 

Die  Ableitung  xeigt  rp^er«  ininlütt,    Ilerodoti  1.  nZ  atatt 

—  rrloof,  t»,  auch  »ViJr'.ooe,  «,  Athenaei  p.  106.  f.  (iVsff'jV 
daa  Netz,  welches  die  Därme  bedeckt,  or/ientum. 

—Itloet,  0,  »},»•«££,  ein  Krie^sehiff.  w*s  auf  das  feindliche 
im  Streite  zulahrt,  um  ee  mit  dem  iftS6lu  zu  durchbohren 
Polyb.  t,  87. 

—  ■xloot,  ort,  o,   das  Zufahren  des  KriegsschifFes  anf  das 
Icndhchennd  der  Kampf  selbst,  Thucyd.  a,  17.  56.   a)  s,  v. 

a.  Ji'oiroe,  bey  den  Spatern,  Hirpocratio. 


-  «i»«p,  ich  fahre -schiffe  darauf  oder  gegen  einen;  »Ö/U«- 
oa,    Oppi.ni  Hai.  t,  0    8.  4if,,Uo,.    a)  iei 
auf.    (sr>T'm<  at.  iTai^ü  bat  Etyraol.  Dfl. 


dar. 


—  jri'Si'w,  ich  hauch«  an.    5.  tmirriu. 

—  rrrtvoic,     ,  das  Anhauchen ,  aJjlat'ts. 

—  irnyrisot,  ij.  oV,  («TiirfA«],  anhauchend,  begeisternd; 
von  flegeiaterung  kommend. 

'Jitttvrlot,  f.  itoat,  nvfit  oiln$,  Apollon.  5,  1327,  ich  hau- 
ch« zu  •  an  ;  ich  inspirire,  gebe  ein;  0^  oe  Ai'rrp.f  «."r"  av«- 
toI  tftUovTK  tTtiXvtlovotv'BvutTtt ,  Apullon.  3,  93T.  dir  sind 
nicht  hold,  ö  ßoolnt  w<f  vitm  itttirrü,  der  Südwind  weht 
auf  den  (nach  dem)  Nordwinde,  Theophr.  st)  oega  T,  ..„-a, 
i*i  yolav,  was  auf  der  Erde  athmet  und  'lebt  1 
3)  »Wstrronaf  «rpornr  oV/iot»  (tfrot,  Eur.  Phoen.  «on.  ' Ao- 
js/oie  nr.»r«»e«s  2na(  T<uy  ytrvn ,  305.  tum  Kriege  gegen  ei- 
nen  eimuntcm,  antreiben,  aufwi  geln.  «mirwl  Vp,t  u«.r*. 
stiio«,  Aesehyh  Theb.  3a3.    S.  luitrlu. 

—  irs  o««,  17,  das  Anhauchen,  das  Anwehen,  Entgegenwehsm 
des  Windes,  Theophr.  de  ventis  p.  414.  Begeisterung,  'jinil- 
iUit'ec,  Piato  Phaedri  10g. 

-sioiot,  o,  ij,  s.  v.  a.  iiriweoi,  oder  anhauchend,  begei- 
sternd, Orph.  hymn.  Cttrct.  35. 

—  xvaos,  cantr.  «.r/sreerc.  e',  angehaucht,  begeistert;  «or- 
fi.'a»-,  Conon  33,  u.  ptarxunjt,  83-  s.  v.  a.  « t r',->'o ) e« ,  inspirirt 
u.  mit  der  Gabe  der  Weissagung  beehre  Adv.  ixitmtt ,  Pol- 
Jux  1,  16. 

—  rrvi'u».    S.  fSfRSUNi  nach. 

—  rro^/ae  ciW«f  ^*'*««  rottäSot,  Soph.  Oid.  tyr.  135%  Di« 
ErkL  desSehohasten,  Tfjt  Itar^onirijt  Tait  nifatuov,  ist  gegen 
die  Analogie  u.  den  Sprachgebrauch;  die  andre  aber,  " rf 
iquoaitf  oi<ü  tfi  vno  vtuv  voftitur  mrorpivg,  zeigt,  dafs  ehe- 
mals sUnd  venrtdo«  tri  rrart'at,  oder  ein  »hulichc«  Won  für 
w«r»«e.  Doch  hat  Hesychius  rrar/ot,  »oTpoi,  vieU.  st.  naxüat* 

-irotHui,  m,  ich  wünsche  dazu,  Herodot.  5,  93.  »ich  ich 
verlange-  sehne  mich  wonach,  s.  v.  a.  ««0««;  davon 

—  rrö#r;est,  »J ,  Verlangen,  s.  v.  a.  jrjd,««. 
-jrotfr/ree,  „,  „ ,    verlangt,  erwünscht,  Appiani  1.  p.  153. 

geliebt.  r  J-r 

—  TT 0  0 1**1  >7,  S.  V.  a.  ;'T'  T  i.trii;. 

—  iroi  .■'  u  ,  w,  noch  da»'!  maohen,  r.ufügcn  ,  tusetzen,  *>io'ri7fa 
t«3  (tos« ,  Philostr.  p.  570. 

—  vrolt)Tet,  o'|  r/;  angenommen,  angemacht,  verstelle 

—  rroxi  Aoc,  u  ,  7,  Sehr  bunt ;  r.w. 

—  TTeifUij's',  Hiite,  Odyss.  ia,  tgl.  wie  »V,,-?,,, .«ö/ot. 

P*  W0"«.  Gewollt,  behaart,  „pwc,  4Re-  « 

/.'t-  '  "  >•«          (rVirrul»;«),  helfstoben  auf  seyn,  aufderOber> 

flache  sich  befinden,  oben  auf  schwimmen,  emporkommen; 
auch  mit  dem  Dat.  metaph  emporkommen  ;  -  T,.t  «inxe- 
A«'C«,  Deraos'h.  von  Sutrn,  Gewohnheiten,  Moden,  die 
aulkommen  uud  im  Schwinge  gehen;  bey  Ifeliod.  ß.  p.  379. 
XQÖa  fttkaivotoa  ri,»  titt<fäynav  intirJimC»  ist  ungewöhnlich 
und  zweif.,  doch  steht  pag.  S03.  intmärnÜH  »rijr  AlfvntW, 
Von  Speisen  bedeutet  es  innatare  stomaiho ,  unverdaulich 
seyn  und  aufstofsen ;  vom  Wein«  s.  in  «sr«».«.r ;.»*•.,.  d.  Beysp. 

O  u  11  a 
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,--r..f        ,  Appi...  Cir.      76  der  drrreh  Hr.ff.rt 
...  L  «bebt ;  derselbe  Sflitbr.  73-  gvbraueht  ••  vom  runde, 


.  Ari.t  d«Sen»u3- 
in  die  Höbe,  <t»  Aufsteigen, 
Sern  auf  der 


der  «ich  rcrbreicet  und  alles  vet beert;  e«fru«.f 
«».»eiU;»»  Tel*  er»d«»re."e.,    smperb,  le 
Fluiar.  g.  p»g.  51t.  daher  /«»»•lee^e*  ttouttv 
Dionyi.  Aiitiq.  6,  65.  lieb  Übermutbig  Wet'agem 

'i'nraui  Jfp.Ce»,  •'.  «J 

heTauMiehenden  Wuiteln  ;  von   

_\r7l«..f,  «,  4,  Adr.  —«/•*.  oberrUehUch,  de»  T.rfrn 
euiec£enre»etst;  hervorstehend,  sichtbar,  deatLch,  offen- 
bar; gemein,  nicbi  »elten,  gewöhnlich;  «ach  ron  Mcnrcben, 
leichtsinnig,  unbeeonnen;  wie  ßm&U,  ein  Mensch  v. 
fem  SiüM,  Wm  Nachdenken,  t«  »«•  ««f  r»r  iuf*  mml 
Philoetr.  p.  5^5- 

—  riimi.  >},  i»*  i 

—  1  »las  m  -  .--  e,  dal 
tt«  ;/««*,  Arietot.  Probl.  M  .  8- 

0 1*1  flach«;  bey  Dionyi  Hai- der  U.bcrmutb.  8.  »»<*•*«{•».. 
-Toi««ti«c[,  »;,  tl» r,  Adr.  — 
schwimmend,  cropor* 
v  ei  bindet  e»  mit  nrta«^««. 

—  -1    i  »Ii  ei  tu  ,  eJ  ,  zum  Kriege  auflegen,  aufbetten-, 

—  »•An  »,  Ar! im.  b.  a.  Q,  61.      v.  a.  .*i-Toi«>. 

—  *  o  i  j,  «,  AdT.  auf  de»  Oberfläche,  oben,  oben  auf 
>n  Tag«;  daher  deutlich,  •iehtbar.  Strabo  12 
»iixoli'i  eben  10  »*«  r»7«  «»aiärerr  i"vi»ai»7«, 
o,  aä.  '  Bev  Areueui  findet  man  all«  Casus,  auch  4.  '5-  <7' 
VkcT i*.*.ir7e»  ro»  ea^rw.  Thucydid««  bat  «inen  Ort  in 
Syrakus  'AirlsalaJ  genannt.  S.  Uemsterb.  aber  Ai  utoph.  Plu- 
lu*  p.478-  '5  »'«•»«2»/*  re  "■p«rr»Br»e  «Vsriwriv  *»«  ror  Ii >  uor, 
Mernno»  51.  witd  obiter  über.«««;  aber  l'hryinchuS  Bekkeri 
P  58  verwirf»  >i,-tt-zui.y,;  ganz. 

-aal.;«,  (ir.irf,  ««4*».) .  i«b  baue  darauf, 
-«tlitraai.  •*>«*.  f*"g<  "»  6T*ue  U""  IU  bekom- 


am  Tage, 

p.  «9S-  S.  h 
Diogenes  Leert. 


—  weite«,  der  nah«  an  den  Gnukopf  grinst,  D« 

zno»th.  p.  1367-  ,  . 

-«  .  2  •  «.•'.  f .  «oph.  Oed.  Tyr  15«.  «.  r.  ire.rr.le«. 

-  -r  Adr.  eigentL  *»i  w.2r ,  viel,  »ehr  iarge  Zeit  ;  «,« 
ImhU,  oder  ui  t**J  r.  arelr,  grofien  Theil»,  meisten  Theil», 

Aber  od.  bey  dem 


Ptuur. 
herbi 


Caes.  56. 


 .  —   F     -  ■ 

mit  Muh«,  Kummer  Tcibus 


—  (••(11*  reit  erui,  oftn,-  rrj«  »erpi Jo« , 
Unglücke  de»  Vaterlandes  triumphiien ,  1 

—  sra  (i«n»/aure>)  ,  Poet.  rrt.  de  berbu  ver».  a».  «jr» 
t  ..  t  ;l,  statt  Behexungen  od.  dergL  Dioscor.  Notha  p.  478- 

in  dar  Arbeit  fortfahren,  fort  -  oder  weiter  ar- 
beiten, Xenoph.  Laccd.  S,  5-  Hfllen.  \  1,4 

—  t  ,  .  i-  :    e,  r;  ,  Adr.  —•'♦"•»<, 
den  ,  mfllium  ,  mübieiig. 

 rörne«,  «',  f»  »uf-  an-  über-  bey  dem  Meere  btbnducu 

©der  liegend. 

—  *  er  Tic,  B,  »•  —  *»rr»«,  Analecta  a.  p.  5. 
-!r.P.i>,  f.  da.  Hinangehen,  Mathem.  vett.  p-  rft.; 
-ufri  »»■'■   wohin-  wosu-  worüber  gehen  oder 

d  urchstr  eilen ,  durch  geben. 
'iTirirria,   /«,  ich  befestig«  darüber  mit  einer  -r^sij 
e-r.wof  -r-V«»  rl«a./t»«,  ich  hinge  mir  den  Reitrock  üut«  und 
befmige  ihn  über  Jen  Schultern  mit  der  Spar«« .  daron 

—  TofiTr,«»,  dor.  ^r.^.jrfroat«,  r.',  auch  t.r»  .  .  t  -u,i,  ro,  da» 
ü.  erpcj  .gen«  und  *bei  den  Schultern  mit  nn«r  .">pauge  befe- 
stigte Kleid,  ^tpmmimmmj  obgleich  andere  es  für 
Ti.,,;  der  Spange,  B-  den  Kopf,  andere  für  eine  Fall«  üoer 
der  Stelle,  wo  die  SpitM  sitsl,  eiklaroa.  S.  %*frm.TQit.  Bey 
Plutar.  Alex.  52.  ist  «a  offenbar  «in  Uebciklcid,  Railtock, 
Mamyt  ;  rergl.  »ibenaei  8.  p.  48-  bey  Apptan.  Punic  £,  10Q. 
wild  neben  aiX.r?}i»  auch  i'i.t.  Z(i«<-<"r  genannt,  u.  yut/a 
aurca  übersetzt.    S.  Anecd.  Bekkeri  p.  Sjj. 

—  rtu^irie.  Ifot,  rj,  bey  Caliim.  in  Apuli.  >e.  eiklirt  man  e» 
füi  ;.v  ',,  .  nöftq,  odet  den  hopf  der  Spange;  vidi.  ».  ».  a. 
iTirojf*»,"!' 

—  ti   t  s  v  a>,  u.  i'i^ot^«»««,  t.',    S.  T.  a.  <  tji«vt«w 

-Tif"1;.'"«. 


Ä<r  1    •  p  «  b  1  »  m  ■  dsrrta«b»n,  g'ben  ,  Nicander. 
—  wop.t'ra«,  «iaWzr  —  T.p«»*a««.r ,  Qointi  Sm.  7,  7iS.  zube- 
reiten das  Bett'.  h  f  11     od        "  len. 

''*r'.«7  i,       i?da*  Purpurfarbiee  d  oder  rpi«. 


ZU. 

—  «  «  r  «  a  av«i , 

—  »fi'ft»»« 


«.  V. 


Ode*  I« ,  »or, 

,  dazu-  daran 


würdi- 


f  H  egen, 
noch  -  anfiel  I 
r«r»,  Geld  ro«  einem,  bey  Suidas. 

—  *p«»«»«,  r  ,  (»-ri^f/T.»/,  da» 
Wüide,  da»  decoium  ,  ron 

—  sperrt«,  »•«,  •',  r|,  mit  zierrjebem-  ansrindiger 
gern  luftein  Ansehen;   ansehnlich,  anständig,  zierlich,  rcr» 
»tecliend ;  von 

—  wfinm,  ron  Körpern  oder  Farben,  die  anl  einem  Körper 
»ich  beiluden  und  ihn  zieren :  05  '«>.•..  .-  < 
Lucian.    rij  tfMtj  r«  »V'  «»«»■ 
Farbe  nimmt  sieb  die  Rothe  aua,  sucht  ;b , 


»>«?»»«  T» 

n». ,  auf  de» 


Find.  Pyth  8.  *3  . 

;*.»|,rtM  ei««  T.rrr; ,  Oppiani  Hai.  4.  5~. 
—  mfttttim,   t'»»*e»«^»r«ai«»,   «1»  Gesandter  wohin 
a.      a.  irirrfiarrVaei,  Üionyl.  Antiq.  10,  24-  Pollns 


ron  neuem 


Bey  Appiaa-  bed.  es  im  M«d 
acliickea  oder  Terricbten 

—  irf  :r»e,  tat.  i,  n,  nach-  »u  etwa»  Terry  ans  gci 

—  »prrr,  r,  o.  »t  rmfr. 

 »p,  ».  T.  a.  Tfi,  ... .  Dionv«ü  P«ri«g.  »052. 

— -Ti),,»,  oben  einsägen;  iu(  i«iife«,  d>bev-  J 
Zahnen  knirsthen  ;  r/>e*ar,  daisclbe, 


g«k««, 

l  »yj. 

eine  Gc»auau:L^.t 


£rri  *f  » 


Adr.  rorwm»,  durchaus. 


»••,<*••>•».  darauf-  dahin  fortgehrn ,  Dionys.  Perieg.  12^. 

—  i(t<c    '     .  darüber  werten,  Plutar.  Rom  »S. 

—  rr«i'l.i  daron  — irpcri.iT.  •  •   .1,    Apollon.  4,  5*4- 
über  herrorragen. 

-raatfiu,  dar«  ber  -  dazu-  weiter  vorwärts  laufen, 

Rhod.  1,  581.  Nicander. 
 arfeTaiA«,   davon  »-ri!rp^i;i«  rj.äfttC«»',   Ii.  n,  61*».  w» 

mau  e»  d.  «;«'»«»,  ««♦*'#»,«»  1  vat«sA«— ,  biusetzen  .  erkisrt. 

—  «p«i~ij,u»,  »r(i«.ir  »».i  auf  öebifiert  fort-  od«r  wegschicken ; 
i'Jr  riri,  wider-  auf  einen  werten ;  naier  aiÄm  — »peTs»» 
«.fi«;«i»i,  Apollon.  5,  113. 

—  »•••«•«,  •',  >.,  (^p.'«';;,  d.e  Tochter,  die  ron  dam  Vei «k- 
gen  de»  Vatei»  uiol»  die  Auistatiung  erLalt  diuch  die 


ttvm.  M.  u.  Anacd.  Bekkeri  p.  Pollux  5.  35. 
^  e  o«£,  wa»  sur  AusiUttung  (tvo.V)  noch  / 


Hc»\ch.  nnt»««.  «•    e»p«r,  g-n 
vielmehr  das  Neutr.  Flur,  vom  rongeb  zu  »eyu  »ckeint. 
— vp.a.le«,  weiter  vorwi.i«  oder  lirrror  und  hinzu-  oar- 
auf  gehen,  ApolL  Rhod.  5.  60). 

—  jrp.r/.u«*.  »-  »•  »•  d.  vorhetg.,  Apoll.  Rh<^d.  4,  i5S8- 

—  »p.ri  »' «,    davon  eW*»p«r»i»<«»  ,  Kicandri  Ther.  574.  dar- 
über hin  hervortagen,  Oppum  Gyn.  4,  »»„•. 

 woraat  -  worüber  hin  odet  herfallen  oder  »ich 

legen,  Apo  I.  Rhod.  4,  »449  ■  Nicander. 
 neutt.  wohin  gehen ,  sich  wohin  wenden, 

Apoll.  Rüod.  i,  951.  _ 
 -r  v  „  ,  $  i  ■  u  *  t  .  ich  verlange  noch  dazu  ,  rntaenu  fc  1".  m- 

**.*  ti'.oV.  1  ;«'p  aa-'ray  i;»  a*di-.%;  aber  die  alte  Le»an  iti- 

wro;^M«..»e»  tft  ohueZweaiel  tictiiiger:  denn  ai«  weide  daiia 

vor  Scuain  gehindert. 
'£ I  v  »  t  4. «  <  i  a  a» .  ein  kommen  ,  von  Einküniien  ;  L  oder  »w.  L. 

»u»  Xc.  i.ph.  Resp.  Athen.  3,  ta.  wo  ander«  airj 

lasen. 

—  «,.«»(,  tmt 


imt  ft&t*,  Adv  vor,  davor,  -.itlaftai- rt  rt.Tf. 
d.m  andern  vorsienen.  A-iiani  h.  a.  7,  15. 


I—  »f»i*ni(,  r;'.  Ziiniz. 
i«,a.  (nafuffir',  ich  bin  o 
daarrischcn,  «ich.  im  VV.g«-i«  l-ichie, 


sder  stehe  d^r.  r,  bin 
b«acn.tU,  bedecka, 
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hindere,  rsr)  mit,  Flato.  Longen.  3«,  8.  im  Patsivo  bov  Par- 
theniu«.  S.  .Tartrti.'«!,««  nach;  a)  von  Mb,  ich  laufe  darauf 
zu;  vom  ersten  kommt 
'SyjT  tötOr;a,e,  »j ,  dat  Davor- Dazwitehcnieyn  itaf,  -  stehen, 
Licht«  vor  einem;  dal  Hindernift; 


i  Gegenstand  der  bedeckt,  Polyb. 

Antiq.  6, 


bey  Diony». . 
.   Longini  44,  1. 


Theophr  das  Stellen  im 
das  Bedecken,  Beschält« 
5.  7*- 

—  Wfmt*liB,  dazu-  hinxuichiffen. 

—  nqotTi&t    t,  noch  -  dazu  hinietsen ; 
(,.  i  rurpefe»  '  ut,  richtiger  tri  T(  o»d»/'eo». 

— «-p««tv,  Ae.v.  fern,  in  die  Ferne  hinaus. 

—  -.,..<  1    v  •>■■■  ,  Adr.  ferner,  weiter,  drflber. 

—  it(,n    um  n.  dabey  -  darüber  zeigen  -  sehen  Linen ,  Apoll. 
Rhod.  3,  916. 

—  *  c  e  <f  >  v  <"  1  dazu  -  darauf  -  dagegen  vorbringen  ,  weiter  brin- 
gen   Apoll.  Rh.  4,  1518. 

—  wffim»    dazugUfaen ,  Hym.  hom.  in  Panem  lg.  Nonn! 

D10.  9,  3. 

—  «(.«•  •  '".  bin  nach  vom  stofsen.    8.  irtWfc*. 

—  it(,    Xmtwtf  <r,  froher,  Iii,  p  er.  morb.  epid.  8.  p.  99g.  C. 
zweif. 

-»Pf««.  »nf-bey-mil  dem  Vordertheile ; 

gegen  da»  Vordertheil  zu,  Hciych.  Gronovii  Obierr.  p.  ßas. 

—  maifw,  a.  v.  a.  «xriirrapr ruai. 

-Kii«H(i  tu,  11.  i'tihii'w,  1.  t.  a.  im'nauiua  u.  anii«, 
-it>firt/>'<i  *•  ▼•  *■  »iTisrrattjm» ,  dazu -darauf- nieten  ;  da- 
.  ju  -  •  •  tt.ij.:  T.r..i>-  .  Tteetf,  Odyst.  » 7,  545.  da«  Stammwort 
ilt  «ra'pw. 

Med.  f'-i.'t ?. .«•(;.  odvl  tntxrtfuu,  davon  e'jr.jrr/otfai, 
•.  T.  a.  iiiTu'B^iai,  hinzu 


-  -T  r  j  »1. 

11.  4.  >*& 


,  dal  HirznUir-eoo  ,  Anflug.  ""4 
av.      cV;  tV  it,^M  «Wr»;{«i«ur,  Philostr.  p.  584 


.  dal  HirziiUir, 

—  w«J/Oc«/j  dav, 
langer  iri.n/.p. 

_3r»;u<*.  ro",  (/Tstrri'eeat),  da«  Darübcrgefaltete, 
zu  bedecken,  also  Urbcrzug,  Decke,  Deckel;  bey  Ariatot. 
h.  anim.  der  Deckel  der  Schnecken,  und  der  umgeschlagene 
Schwans  der  Meerkrebse,  tonst  tv,xal,  upa. 

—  17,  das  Uebcrfallcn,  Uebarzlcnen ,  dal  Bedecken 
mit  etwa»  Umhergezogenem. 

—  tt  i'osr, ,  f.  £w,  überfallen,  übereinander  legen,  aberzie- 
hen ;  mit  einem  darüber  gefalteten  oder  gezogenen  Körper 
bedecken;  anlegen;  Med.  tich  anlegen ,  umfassen,  uiuiangvn. 

—  ttriTiti  bespuckt,  verabscheut;  abscheulich. 

—  <it  r %  V »  'S  •  »■  v.  a.  »TTi'jrn  {if.  »;  Äiiit  rät  tu-  «(  »t  orpar  tXf't 
die  Schuppen  sind  übereinander  ao  eingefügt,  data  die  K..d- 
fngen  nach  dem  Schwanz«  zu  vortteh.cn,  Plutar.  7.  p.  189.  11. 

—  -  rs '  ■.  .  darauf- daran  spucken;  bespucken. 

— *rr»«»c,  daiZu-odcr  DarautfalJcn;  Zufall,  Strabo  a.  pag. 
161.  Stobaei  Serm.  1.  p.  ao.  Sch. 

—  »ei;  0 » » ,  »J,  da»  Uebeischwiren ,  Hippecr.  Traen.  pag.  59.; 
zweif. 

-ttirii«!  An»:,  d«  Color.  durch  Zusatz  verdichten. 

-T.iifdrj/ni,  dazu  -  noch  -  hernach  huron  -  fragen  oder  er- 
fahren ;  Herodis  Attici  DcUic  Tuop.  3a.  m.  d.  Genit.  achten. 

—nv(4«ou  und  rtrn're> ,  llippocr.  Crnt  c.  ao.  iiachfic- 

bein,  immer  raelirFitb«r  bekommen  oder  haben. 

—  *i  por,  ti,  am  Altai«,  die  Steile,  worauf  da«  Feuer  brennt, 
Her«  Spirital. 

•— «rppe«,  i,    ,  int  Rotbbratm«  fallend. 

—  triposi'«,  rj,  das  spatere  Zeichen  durch  Feuer  gegeben ;  von 
inirrrpatr«» ,  hinterher  oder  ein  spatere«  Zeichen  durch  Feuer 
(iripuö.)  geben,  Poiyaeni  6,  19,  8. 

— 11  ■  14  aa»  "  » ,  »raiat ,  umgihru,  begehen,  übergeben,  über- 
Sehtn,  II.  3,  196.  4  aji..  davon 

—  *wÄi(oit,  17,  d.  *  Uirjgiben ,  Begeben;  Ucbertehvu. 

—  r>m**Z-,  iitiitttnar,  1«,  tut  .»»airt.au,  und  e^t^mfiarl^m, 
btdeefte»,  Bin  dem  Deckel  vcisdiliclscn  oder  bedecken ;  die 
«isitreF.  rm  llippocr  de  loci«  hom.  pag.  433.  die  >w«yt«  t. 
»•»i;«  nacb.  mtnufta  iittr  stiftmxt,  Stobacua  Eclog. 
Ph>i.  p.  B03. ;  di  t  on 

—*  wsi  a  r  »a  <>  r,    7,  »V,  bedeckend, 
fsesd,  5t ho)  Aji» top u.  Plut,  616. 


'ETtrtoiQÖa,  {näQot),  auf  der  Oberflithc  verhärten  :  bey  llip- 
pocr. p.  383.  mit  einem  Kallui  überziehen  n  a  verbinden;  da- 
her von  »eibrochctien  und  wieder  gchtilteu  Knochtn  imirm- 
i.vh  r„,  ,  WelehwCebus  glutinari  zu  übirseiren  pfleet.  Eben 
to  braucht  er  s.Ti-ri.'(  e»u«  von  einem  so  crheiltcn  Knoclien, 
und  c'le  Handlung  leibst  heifst  ihm  t^«TwO"'fl,t>'  davon 

—  !r»p«.«a,  re",  Verhirtun»,  Knoten  au  einem  Theile,  a. 

•.  w^'fo»  int  xtvut  fiiluit,  llippocr.  pag.  9*.  und  goa.  S.  d. 
vorheig 

—  ircJpwe.f,  i? ,  dal  Verhärten  auf  der  Oberfläche.  S.  •*»- 
■iftili 

—  -r  •>,  r    j  1-  .1 1 ,  r."  ru,  darüber  fliegen,  Ansiecu  a.  pag.  aao. 

na.  3a. 

'Smfitßiaifooim,  eigantl.  f.  v.  1  ivteiiuv ,  ineutere  rr;no 
rirgam  ,  druckt  bey  Aenoph.  Ecjufr.  7.  und  Pollax  den  Ga- 
lopp des  Ptcrdes  im  Reiten  aul,  wie  },n-,.  ojr-Tfi  den  Trab. 

'fiTipa/ij*»;«,  e,  17,  Adv.  —jl£t  aal  apyivt  dio(/>,  Stobaei 
Ph>s.  p.  10O*.  •   v  .  di^wiV,  w.  m.  n 

—  (pijroperiii,  rorr  n,l0;,nr,s  ei"arew,  Athena«!  pag.  590.  ab) 
Redner  oder  in  der  Rede  liinzufngrn. 

—  Qtyiw,  nachfrieren  oder  wiederholten  Fieberfro«  haben, 
llippocr. 

—  pisrof,  o",  ij,  etwas  marer,  Xtn.  vcn.  4.     Pollux  5,  53. 

L  "i  1    [}  ■    1  *•  ••'<"!>  dabev  oder  danach  iräje  -  uacklisiig-  saum- 
selig seyn;  dabey  naciilasien,  Lucian. 
— n  /  v  u-j ,  darauf -darüber- daran  sprengen,  beiprengrn,  be- 
netzen. » 

—  pprtxrot,  r;,  «r,  (,:«**,  ^  i»«)  .  mit  Gewalt  daranf  ge- 
worfen, geschlagen,  fallend,  dringend,  als  .•'/,.•■>  ,  Plur.  ein« 
Fallthüre,  vergl.  «aras>i'aa>ri^;  «raiTaa ,  mit  Gewalt  eindiin- 
gende  Luft,  Plutar.  Q>  S.  7,  1, 

—  p()a(4S»a,  «re«,  re,  1  <'-in...''i  ,  das  Ange'«Ut«  -  Allg«- 
nlhte. 

—  a'psrrfC«,  1.  V.  «.  iTi^m'rw;  zw. 

—  yper-i  ich  priuehe  -  schlag«  -  bestrafe  mit  der  Ruth«, 
(Vawü,  a)  metapb.  bestrafen  mit  Worten,  tadeln,  ichehen, 
wie  cattigare,  Athenaei  p.  1'.?.  jai.  rijr  aidäftt«*,  Dio- 
ny sii  Epitome  17,  17.  r'J  «i'^aT  ro  mtui/urop  irrp.  Derselbe 
Amiq.  wie  mit  einem  \V«del  bfipritzan  ;  davon 

—  P  :'.  ii  -t  j  c  <  ,• ,  qr  und  fatfämnfftit,  S,  Bestrafung  mit  dav 
Ruth«;  a)  mit  Worten,  Tadel;  Scheltwort«,  Vorwurf, 
Schmach.    Die  erste  Form  Athenaei  p.  604. 

—  (tjiäüTa,  annahen,  aaeetzeu.  *V<p^!a'fa>  hat  Nonn  tu  Dto- 

n.V>  3-   ,    ...        f  .  .... 

—  (tpaeese,  MafftCffffw  ,  1.  f»»»  •.  v.  a.  .>.nu..  ,■  ■  ;  .  u*. 

—  pp'ov»»!?/«,  «7,  dabey- darauf- dazu- noch  absingen -itn- 
gen  «  der  «rzihl«n. 

—  pp/C»,  darauf- danach- dazu  machen  oder  opfern,  Odysi. 


s7,  an.  rWipfl/j'seajr. 

—  p  j»'jr«»a,  17,  dal  Neigen 

—  ppSTi;'»,  *o»,  «',  rj,  dahin 
606.  b. 


N«g«ng,  .lTzng; 
in  sich  neigend;  »p«t  n,  Athenaei  p. 
>.  geneigt,  abichaasig,  Hxit  — 3r*vrt/po,  gOnstigere  Hoff- 
nung, Polyb. 

—  p  p  /  *  u ,  (ot'Tie^ ,  tich  dahin  -  dazu  -  darüber  neigen ,  Sli9?9t 
»>.  II.  14,  99.  d.  i.  »Tixp,u«ro«,  Oppiani  Hai.  a,  530.  J|äae; 
■iVJr  a'iripp/  ird ,  t.  v.  a.  imß{fl9n ,  druckt  und  beiftt  ihn  , 
aclive,  Acschyli  Elim.  877.  ii~,rit>  r>;  t  j/.t»  —  r;  flUfaw  r«7  orpa- 
nü,  u.  »Tipp.  fi*!)/7r  to  fiiHor,  zuwägen,  ngam.  a6l-  Der 
SchoL  erklärt  tas  d.  tiinoi.  tfiiiamr  tön  'V '■■•:c 
änitir,  Agam.  7°3.  st'  äväy*t/  ti<xi*  rejeo»  ni(.,  -  t  ji,  Agatn. 
1034. 

—  dp/u,  f-  tWcs».  dahin -dazu- darauf- darüber  (liefscn  ,  zu- 
fltä'.en,  zustiömen,  ro'  ^»»eJiariua  tvJs'Eiiwr,  Assiani  h.a. 
16,  ^. 

«al/erroi  i'x. 
es  in  ine  1- 

rerley  Bedeut.  gebraucht,  191.  a6t.  465.  bey  Apollonias 
es  durch  iJiupprjiifr,  ausdrücklich,  deutlich,  auch  dreist 
kUrt- 

—  P  ,  re,  was  dszu  oder  darauf  g«sproch«n  wird;  also  in 
den  alten  Chören,  was  nacb  der  Parabaais  in  der  K>muJie 
oder  nach  der  Arnim  o^Lo  iu  der  Tragödie  gelungen  wird , 


so,  s.  ( 

—  äfiyyvfti,  i.v.a.  4?.T»p'pr,'««w. 

-  p    r  ',t .  ,  ,  Adv.  yini  «i»>,  dazu- dabey  tagen),  sta, 
weiden  davon -danach  benannt,  Aratus,  welcher 
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und  der.:  ar-f^'t''""  entspricht,  fchol.  Aristoph.  T?»n.  6fl,6 
r^o.   Vesp.   IO97.  Ivub.   591.    3)  dtt  A  .um,  Zuwoit: 


'tfw»ppij/i<«riiic!c,      "r'  — *um  irr!ii>r,ua  gehörig. 

«j,  Tadel,  Schimpf,  Buchimplting,  IIc?ych.  not. 

—  p(j^oow.  ich  brinjre  ctw.it  rr  ii  GrwuJi  darauf  - da? ein •  daran, 
wie  den  Birgel,  II.  i4,  4M-  Sopli.  Oed.Tj  r.  1555.  auch  neutt. 
darauf  lo»  -  oder  hineinbrrchen ,  n'it  Gewalt  gthen,  Arati 
aoa.  in.  d.  Acc.  vm  Winden,  Oppin-i  H»l.  1,  63 »• 

—  dprjroe,  ö,       bciflcfnigr,  verteilt jecii ,  Xcnoph.  Oec.  4,2. 

—  upir/w,  *•  v-.  *•  inipiyJot,  Iiippocr. 

_^;5iar,  ro,  Anhängsel  od.  Fasern  an  den  Wurzeln ,  Dior- 
cor.  !•  i".  wo  andre  l'a-  dschr-  pt«(!;'i7ib  baden. 

-(i(i;noK,  ro,  (»10  •  ^r.r.machus  lroverb.  2,  ia.  woanders 
iriüxtov  Laben ,  >:.»eiiring. 

»'<>«.  ">'»  ('.'0.  Luciani  Pbilop.  19,  mit  einer  greiften 

Nelc. 

—  t5yi;rr/iw,  oder  twtfftTItttt  darauf  -  dazu-  daTftber  weifen; 
neu»,  mit  dem  Dat.  anfallen,  Palaeph.  53,  5.  ohne  Casus, 
Xn.oph.  Cyrrg.  '>,  S2. 

—  ppo».  >  »i  »'(''^'('{'A-i)  ,  Ziintift;  TJeberflnfs. 

 üyoftfvi,  <w»  t^tfof),  dazu  -  dabry  ein  Geräusch  marben  ; 

ngenil.  wio  dal  lobende  Meer  und  Wellen  lärmen,  AcscS.yli 
Choe.  425. ;  2)  V.  a.  fawforit»,  applaudirt-p ,  Bf)  lall  durch 
Zurufen  u.  Händeklatschen  bezeugen,  Eut.  Phocn.  114?.  Hce. 
553-  *f>rn  Gegi  n:l>eile,  vertpotten ,  *«2U  koy*tt  t**föiQtjOtt 
Soph.  Tr.  264.  1.  v.  a.  t'itHf&fjj-oftai,  A"-»chyli  Clioc.  4<5>.  itutjj 
laot  t*l$$i9t*r Orph.  Are.  296.  —Vototr  a!  /*i<»zar  ,  Philosit. 
p.  79«-  t°t*>{  nOiuv  Soph.  Alben,  p.  377.  b. 

y^g^oi,  <S,  der  nun  Beystande  Lctbey  eilt,  hilft;  Hel- 
fir,  Ilfllfe,  Beytland;  auch  sW A(4o<fos ,  II.  5,  ßoj}.  A"»'»'/« 
>oim;.-,  Ii.  12,  ißo.  der  in  der  Sclilaebt  beyttebt;  im  Ora- 
kel boylLrodoius  1,  66.  «Virnjitvoiroe,  Sieger,  ftaxpal  n'if^öyat 
im/Mtt*l  tto)v,  Hetiodi  op.  560.  atytmr,  Aetcbyl.  Sept.  370. 
der  inSchmerzen  hilft ;  bav  6opb.  An:ig.  414.  Arippsfforc  xo- 
«o7t,  dat  itt  InituQoit,  i;  :'f 'fri»f?t.  Apollonius  ei  klärt  da* 
Wort  durch  0/  rtif  Betrls1  /nippoirnrVrfc,  den  Jagdhunden  zuru- 
fend. «Viper«  «ViVVo^o,  Soph.  IC ercut,  1.  v.  a.  viluperio  Ai- 
g„a.  So  hat  Httycb.  «nppetfr/t« ,  inifoy:  S.  auch  aWnooros 
nach.  t 

■fc«p(joio,  tj,  poet.  i.     a.  trnppor?- 

—  ö  i>  0  iß  3 {">  >  hvtifpp  iov  Aam'j  tn{,{.at'3iroc ,  Qtiiiiri  Sm. 
IL  K22.  t.  T.  a.  inlfäi\f*i  b«y  Theophr.  nach  den  in  ,"i      >  ' 

— «  \n'    ......  .  r._t  .»>/_.  ..  "  •  »    n.  -  * 


^ne  conentientes  si  continuabunt ,  ventot ;  ri  rero  carfitim  vo- 
cem  reiorbebunt,  vtntosum  imbrem.  Also  Ton  yotf/Siui,  torbeo, 
ich  achlutfe,  /mp.  ich  tcblOrfe- siebe  in  mich. 
—  ppe iptqv,  Adr.t.  r.  a.  ft^fip  u.  (Ii^ijf ,  Eur.  Herc.  869. 
— J  v  o  •  C  <  f  » _  (^e«t»0 ,   ich  rufe  mit  einem  Laute  tu ;  bey 


deifoveai  I.ycophr.  5^5.  »t.  iirmlti&arat i  Aeach^li  Eum.  421 
in  ;     1 ;  ■!>  ,  aliquem  incitart  in  fugam.    S.  cvippi'fe'* 

—  ppfirij,  «f,  («w»pp/jr«),  dai  Neigen- Hingen -Drücken  nach 
einer  Seite  au,  Stobaeut  Gemen  p.  376.  u.  225. 

—  tA*mimt  M 1  od.  ini$$o<fitu ,  daau  -noch -hernacii  einicblür- 
ftn.  od.  Tericbiiickcn,  nachtrinken  2  die  Form  «Wall«?«*» 
hat  Iiippocr.  intern,  affect.  c  7. 

— ^vnl«,  Km,  ij,  (ptVlfoO.  der  Tordere  kmmmgebocene 
Theil,  der  Haken  am  Schnabel  der  Raubvögel,  alt  Adler, 
Falken,  Saidaa. 

—  ppi.  tu,  1.  a.  — pp/o»  und  — -faim,  ruflieften ,  Hippoer. 
y  41t.  auch  —  pprep»,  nberflieften ,  Theopbr.  de  Igne. 

—  ^^i';«.,  t  tu,  ich  heue  den  Hund  auf  einen,  Ariuoph. 

Ve»p.  705.    S.  ^i'Süm. 

(<  (1  v  i  ,  ubergeben  und  Terbeuern, 
M««.  flau»  Leg.  7.  p.  349.  Lucia  ni  3.  p,  1 


Plutar.  9.  p.  291. 
-  <;<5ro»*,  »J,  a. 
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auf  dar  Oberfläche 

.  a.  MrrpVot;,  Polyb. 

rr':«»;«t       o»-,  ein  Wort  der  Demneritnt,  (.rouit 

*'■  V**9!'  .}}"?'}}•  "VU^,  M  bey  Sext  ia  7,  ,57. 

»w»(>(.iouir/ *o|ic,  die  jedem  vorkommende  Mernung. 

—  tpi'tt  f,  o,  17.  Adv.  —iJt«»«,  ar.r.  |.;nein  -  hinzu. 
Ilicf.euü.  tJwp  ,TiV{5rro»,  07H1J  niiuin«,  fliefsendci  Watier; 
2)  metaph.  waa  huizukommt ;  3)  pa,t.  was  Zufluft  hit ,  r.ri. 
e«u»,  befeuchtet  wird.  Aeichylt  Eum.  905.  reichlich.  8U> 
das  erklirr.  .■  u\,{, vi 01  durch  «z^p'el,  wo  vorher  Jntöünct.  «i- 
o^pol  ttand.  , 

—  <ip  uyloyia,  e."/i«,  ,;„•£,  s.  in  j- 
Aoy/a>. 

VTu•y,T'<'<'",^'a,»  /ut-  —  ich  Teratirke,  ttlr- 
1  Muth.  Med.  (m^purveixn ,  ich  atfitze  mich,  atir- 
handle,  thue  etwaa  mit  aller  angewandten  starke. 


s:h« 


—  ffm 
ke,  r 
ke  mich 

—  ij,  dat  Stärken,  Verttärken ,  Ermunterune,  Aeliani 
Ii.  a.6,  1. 

—  p'ßi.;*»,  I.  ».  imiyüvvrm,  ich  tlarke,  »tfltze  .Tabey- darauf 
tnn/vivoua,,  ichttatze  mich;  ,Vl  8' i^iia^rro  irägfcm,  Apol- 
Ion.  1,  385-  rar?  ,i«iv-/;  »■nifötiorr»  ytimiut  Swdtua,  Qt\>i 
20,  107.  legten  aich  mit  aller  I  eibetkraft  an  die  Hardniülu-n 
jtn.l  bewegten  tie;  h,^v,Prr  i}.drSn,  Apollo.-.  s,66i.  4  i<« 
legten  tiefi  mit  aller  Kraft  auf  die  Ruder  u„d  bewegen  tie- 


pwoyro  HiotT«,  ApoHon.  2,677.  die 
tich  mit  den  ttarken  oder  ichneltcn 
Bewegung  de»  Körpers, 


mit 

-  -r'f 

l.ocKcn- Haare  benrrgten 
1  Schritten  oder  mit  dar 


'ETtifioftat,  Aescliyli  Tbeb.  167.  tmföUv,  t.     a.  Vocoder 
komm«  und  rette.  r     '  ^ 

'Brriaayfia,  ro,  die  Decke,  Saumtattel ,  worauf  die  Laat  ^ 
legt  wnd.    Bey  Sophocl.  Phil.  7^5, die  La«  -1*..     "  5 


von  #?ri,  tUäyu),  Jenen. 


ach  Gaza  putricant, 
waa  f. ,  wie  inÜtw- 


dere  falsch  ttrtioay 

—  «aieim,  ("ri,  oo^e«),  nrntr.  auf  dem  Aleere  hev  einem 
Orte  (aufter  dem  Hafen)  vor  Anker  liecen;  ai  auf  ei..,m  .„ 
dem  Körper  schwankend  liegen.  8     '    J       eU"m  " 

-oaiLsf,  ö,  r?,  was  sich  au?  dam  haben-. inruhigen  Meere 
bilt,  al.o  2)  schwankend,  dem  Winde  aiueeteut  ist  il\ 
ea/wv  i).*i3<»v  Ti'i  OMTw'at,  ThenphvL  hi«tor  6  c  ' 

—••Asr/C«,  dazu  trompeten,  dazu  b'l,,.:,,  jösepld  ,„,.  o. 

—  o«;rt,  r, ,  An-  Aufhäufung,    z.  B.  t.;,-  y,-e    Tliannlr  J.. 
Dichte -auf -oder  anleseu,  ^.  U.  der  W«Äd.  J„  ifc  d 
Saumtattelt;  von  —  oeirrei.  "* 

'£3/(tTfot,  o,  >J,  Theophr.  h.  pl.  3, 
faulend,  eigentl.  anf  der  Oberfläche  od 
not,  imrivoifipot. 

~ltaCl,A  *»tXT{  fi  twJ  d*"uf-"«r.n-darnber  dicht  le- 
gen, alt  die  Pferdedecke,  den  S.umsatr.1,  V-n-or,  „,ck 
untrer  Art  zu  reden,  aaiteln,  Cj-ropaed.  it  x  21  An  .h,  . 
35-  anhäufen,  dicht  darauf  1       >    R ^  Ärgl  ^ 

t"W"         -J  *«^*«.  ^«Pkr-  5.  «Ca  beladet  mit 

—  e«vr, »./{:«,,  noch  mehr  deutlich  midien ,  Clement  Alex 

-"••£!£!  T*'a*:  V"  *il  t,r*A'»0»''  Schamgrgend,  Schamliaaret 
.0  haben  in  An.tot.  h.  .  ,  ,3.  einige  ABuf  ^ 

-ea.er.t,  ein.  komuche  Larve  m?t  aber  die  Stirn  hinwen- 
den Haaren,  Polln*  4  ,46.  ,47.  ,4,.  l5o.  wovon  .ueh7"- 
eitoree  »nur,  I.iictaiu  6.  p.  ftUi    q  ,„  11  7 

—  tili»,    (Iii,   otttu),   ich  *- 
jera 

«u    tchr.ckan;  H.(lBV    (,„CUl>r,    timorem).    «,-...».*..  ba- 


»»«,  ollu,)f  ich  bewege- tchwiugo-tchottle  «ne» 

1    tcbr.cfc.ri;  ¥,^0,    (,„cul,rf    timorem),    «,Vd. r.r  Ua 

v.  a.  iirH>a^i?oV<)l  c'ci»,  Eur.  Or.  61a.  1.  r.  a  /t,«..:.    .  . 
jpjataro,  „W  «,t..^-,  Joaeph.  b.  .T,  10!  9  u  2'  ^'V  d*T- 
hen;  einen  Krieg  erregen  ;  verEl.  Diodor    .    «   «.i    3  • 
Alcipbx.  8.  Ep.  fc.  in«^  Hiode  kLÜV  L.^.  Ä 
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'Emoeic,*,  0,  (*'*rse«i«j),  die  JUgge,  Wimpel,  Pollax  1,  90. 
9t.  wahrtcheinl.  rai:  nagüanoy,    r*,  verwandt.    2)  t.  v.  a. 

urx^n-r    -    1      S.  in  ärrlailXet. 

— o,  rj,  (oalsj***;),  llcsych.  hat  tnwllrjru,  tröxarn  ut- 
vou8i~.  Und  oW.i.Vaf.  rrJ-iaiw  in  «ori/m  Öuoiov,  Mondliiicl.en. 
Nach  Ph  nii  Lex.  lieHst  derselbe  Kuchen  oVjoti;V  und  ;?-,iv. 
Auch  o*;.;«};  Euiipidcs  Suidie  in  oVoeroro, ,  veiel.  Pollux 
6,  76.  »irie»'./j»-e»  in  diesem  Sinne  hat  Plato  Albcuaci  10. 
p-44'., 

-(ipvrnrui,  ich  brülle  mich,  rühme  mich  mit  iner  Sache, 
ciurCvouai  irr»  r.w,  oder  ich  brülle  mich  nocli  dazu ,  Joie- 
phui  c.  Ap.  p,  471. 

—  nu(.» / v i» f.  fabrlätsig ,  leicht« innig.    S.  imavpm. 

—  es«'«,  (es),  a'ita),  ich  letze  wider  jemand  in  Bewegung, 
ich  treibe  *a,Jmmiuo,  incito;  hrmSoßm»,  poet.  fttteesesise:*, 
t.  v.  a.  tyo(</<««> ,  ich  tetze  mich  in  Bewegung  wider  jemand, 
gehe  auf  ihn  schnell -heftig  loa,  irruo,  insequor.  S.  it,eio- 
awt  nach. 

—  vtjd-ui,  Joteph.  Antiq.  g,  7,  5.  darauf  aieben. 
'E*i  a  tj  fta ,  To,  ».  v.  a.  aqua,  Em,  Phoen.  1114. 
-i5fi«/»Wi  (oijMa), dabe)-- dazu -danach  ein  Zeichen  machen ; 


Vorzüglich  hieft  in  ipltera  Zeiten  dai  Zeichen  der  Zahl  6, 
weichet  c  geichrteben  ward  und  auch  andre  Gestalten  hatte, 
tTt'cruoy,  wie  dal  Zeichen  der  Zshl  90  *).tt«,  du  Zj'iI  900 
V)  (euaayrrm.  Schwanz,  de  antiqua  mimen  Hnuli  uou  iitü'i- 

p,.r  dicta.  Attorfii \7X\. 
'JGjk'oiji,  venr.  uoi  ,,<■«,  zu  gleichen  Thailen,  gieich. 

<\<»«;7v.'>«»  »(.,;.  11,  Antonini  1,  9.  aUatduAii,  Diodori  3,  44. 

lür  gleichen  Wetth  umtauschen. 

—  iittuiK,  o',  v.  über-an-auf  dem  Halle,  [tobftoi),  to  in., 
Halsbinda,  IUlstuch,  u.  dirgl.  Hesych. 

'En  i'tivu«,  «ros,  »ö,  du  Anhetzen  dea  Handelt  von 

—  viZai ,  m.  d.  Accus.  (e/Jw,  oder  oirla),  durch  einen  Ton  den 
Hund  »nhtu-n ;  davou  «ri'oiar«;,  augeheut,  im  Etym.  M. 
UuLnkeu  ap.  Valcken.  ad  Theoer.  6,  ^9. 

—  oiuoe,  o,  »J,  etwas  eingebogen,  wie  ini/pvint. 

—  eiuöitf,  Xeunph.  llu!l«n.  5,  4>  S°*  »'•'  äitoo.  not« 

—  etrtj,,  tot,  o,  sj,  (eiraMeu),  der  Betchidiguug  aulgesetzt, 
Theophr.  e.  pS.  4,  lt.  h.  pl.  g,  6.f  «her  c.  pl.  3,  15.  tteht 

ra  iT^iui  «ai  uiT'i  ,  wenn  ei  niclit  j'ti ?ü  >,  heilten  toll. 
Bey  Hetych.  auch  s.  v.  a.  ßhtjtQit,  tchidüch.  Derselbe  lue 
auch  '  tü..  1  tot  für  irttpaxXot. 

—  oirtol,  ö,  su  tchaden  (oi'iouat)  lachend,  nachstellend. 

—  ti'rout  1,  davon  ixtoii'axa  Nioandri  AI.  4,3-  beichadigen. 

—  110«,  rö.    S.  iniwt*o»  nach. 

'Enioiot,  ö,  tj»  *-  T-  »•  fiwwt*  Aiucreon  Athensei  pag.  417. 
wo  twi'orioe  iteht,  welehct  Athen,  erklärt,  T**ro  i'  «JanJ* 
eViWa  «wimV,  welche*  ich  verliehe  für  ioov  i'ew  MsjiriVta 
olrov. 

'Eitiotorot,  0,17.   8.  in  l-xiafcm  n.  Anecd.  Bekkeri  p.  «51. 


V  •><  i»  u  ■ 

dah, yfä  <«u  ru  f'.Tia-c/.ucia  ./1  a  >.  -n,iiaw,  — ij^uu'ui),  Aeneae 
etp.  31.  Buchstaben  mit  Puncten  dardber;  oder  geben,  alt  Hil- 
Nßu,,S  t«M"»«enüi«iU,  oder  alt  Tadel;  iVio^/aem  rolc  jtah'- 
eroic  ro  Ottvr,  r»  iat/toviov ,  Plutar.  weichet  vom  Donner  u. 
Blitz  zu  verstehen  ist;  daher  überh.  andern  bezeichnen,  an- 
zeigen .  rar»  to'  .'-:«•  •*.;>, j.-  <svre<«-  i-n  iiiunu,  Diodori  19,  103. 

gab  ihnen  bald  ein  Zeichen  teiner  Mitbilligung  and  bettratto  j  — «»1«  mC-t  (*Tie/fM>0»  •■  v-  «'^i»»riju>. 
tie;  im  Med.  daher  voizOglich  boy  einer  Rede  oder  Handlung  '  -«in'J»,  («J»i,  eirot),  ich  reiche  Nahrangimittel  oder  Foa- 
•Jb  Zeichen  dei  Berfallt  od.  der  MUbilligung  geben;  jedoch  j  rage;  —Saum,  ich  bekomme  -  nehme  mir  Nahrungsmittel, 
meisten*  loben,  billigen  ,  appUudiren;  auch  m.  d.  Acc.  bey  J  ich  four«gire;  **  r^«  Itupo«,  Herodo«. ;  auch  fir  iritPeseir/w 
Polyb,,  welcher  auch  impots  n»a  «Tio>;iiaiVie9<u  tagt,  dat  itt,  I  bey  Athcnaeus  6.  p.  246.;  bey  Philoetr.  Apoll. 6,  15.  noch  mehr 
auszeichnen  und  belohneji ;  und  rot  :i  .t.  ,'u.tes  tmr  «oaftcuv, 
durch  Tadel  auszeichnen;  de*  Activum  hat  Polyb.  9,  9/10,  3g. 
und  /oseph.  einigemal  in  demselben  Sinne  gebraucht,  ro  «9- 
H;..u*  t.:J*  tf*i-  Voktv  taimyyt  i-tiv>  uhVhith,  i  1  -•  1 1  •  i ii.i  1  )  pag. 
197.  Als  Neuirura  bedeutet  et,  sich  aumelden,  ein  Zeichen 
seiner  Ankunft  geben;  daher  ankommen,  auch  von  Krank- 
heiten, alt  Fiebern,  und  vom  Aufgange  der  Sterne  and  der 
damit  meist  verbundenen  Witterung,  ij-av&tt  /  rijt  r,',-f>..-  rql- 
1*1*41  i*<C  uir  imStjkuit'-ov  Mp)  reit  op^tsi ,  imetjaai- 

tu  ii  «01  ro*l  sseeTot'l,  roti  di  tat  -r;.:,i  rov'i  ftmeroi« 
piULov,  Ariltot.  und  anderiwo:  na)  &r,li<it  res  xarauijrMi  s'w»- 
tr/fiaivtt,  zeigen  lieh,  melden  lieh;  äu<fr,u^rö(  nvfitis  imr 
0  »m»'  «jsa'erijs-  r/si/oav  «al  rMt«  aara  ro  S4(i*Tes>  r^i  «er?J»- 
n,  ./„a  .,«•...»  ,  Galen. {  daher  *!r«*ij*»a««a ,  der  Anfall  de* 
Fiebert;  auch  von  Winden,  ö  s-e'rot  i*tort(talm  /th,  Ixtxtlioi- 
»1  <)«  «TeriTesf.  ro'  d«  (Vie^cutixis'  fori  ftttajiol>}t>  rov  äi^of 
ntuJy,  Ariiut.  Problem,  tect.  ftfi. ;  davon 
— «tf  «t  vo « 1,  *o>l,  kJ,  »■  v.  a.  d.  flgd.  afpamJv,  fulminit  ta- 
ctru,  da*  Einichlagen  und  Berühren  de*  Blitzet,  Arittot.  F10- 
blem.  a4>  18-. 

-  j,  uai.'a,  »; ,  Rezetehnnng,  Wink,  Vorbedeutuiig,  Wessel, 
ad  Dioü.  a.  p.  146.  Bezeichnung  seiner  Meyuuug  durch  Lob 
oder  Tadel,  Hindeklattchen  tinj  dergl.  meist  aber  Lob  und 
Beyfzll;  2)  Zeichen  der  Ankunft,  dai  Anmelden;  die  An- 
kunft; der  Paroxytmua  des  Fiebert  und  anderer  Krankheiten  ; 
die  mit  dem  Auf-  oder  Untergänge  gci 
Witterung. 

—  0  •  i; '  1 1'  ■' ,  w  1  bezeichnen;  mit  ein 
Schol.  Ari>toph.  Yeip.  1430.;  davon 

- ~e;  si  * •  aies  1,  «vi,  »,',  die  Bezeichnung,  Bern 

merkung  mit  einem  boygeictzten  Zeitlic.t. 
— -fijjuov,  tö,  dat  oben  au  einem  Körper  befiiidlichi 
etasrtaevV,  Diodori  73,  46.  die  icharlachiothe  i  :  t,._ 
mir.ilichiifcs,  sonst  yo<M*lc  genannt. 
— «i;i»o<,  o,  r;»  Adv.  —  /im.",  (o>J»a)  ,  mit  einem  Zeichen  odei 
Geprige  bezeichnet,  geprAgt,  x(.s>oe'l,  Hervdoii  9,  41.  btpiigt, 
ausgezeichnet  i  her  vorstechend;  glänzend^  bciühmt,  bik.u  rit, 
1        wie  intignis;  ri  tr.t  du 


od.  An- 

Zeichen, 

.  des  Aii- 


—  o/T»ei,  o,  rj,  (**1,  elrol),  einer  der  für  die  Kost  arbeitet, 
Plato  Rep.  4,  1.  ra  tVso.'rs«,  die  Ko»t,  Fouragej  a)  t.  V.  ». 
sra(ia*srM. 

•— oi'rio»!)  rj,  *.  v.  a.  iirtatrtofiot. 

—  eiriojua,  to,  1.  v.  b.  <>i*>r<eae'l,  Polyaeni  5»  *°»  ^ 

—  0 ,  r « c  /.  ..  »• ,  0',  das  Reichen  der  Ko*t,  Fourage;  da*  Neh- 
nten  -  Holen  -  Mitnehmen  der  Koit,  Foungo  im  Kriege; 
auch  bey  der  Sehifffahit.  Demosth.  p.  909.  die  Kost,  Fouiege 
selbst. 

-sirst,  o,  ij,  *.  v.  *.  «Vio/rsel,  Suidal;  lehr  zw. 

—  Sirrin,  t.  v.  a.  '-n oi 

-ei'ai.oi  oder  ijiio^lot,  bey  Hetych,  ».  v.  a.  h.f»lieh,  u- 
delhaft.  M 

-es«;.,  nJ^sooi,  hinken,  Apoll.  Rhod.  .,  669.  u.  Kicandri 
Thcr.  S91. 

—  0*0  ff«,  darauf- dazu  springen,  Aeliani  h.  a.  1  \.  8- 
-o«a*.aJt,  ido«,  ij',  Pollux  s,87.  die  Stelle  auf  dem  ozai^iol. 

S.  iTixoiaai't. 

—  onaJirw,  f.  um»,  ra  Bumfirra,  die  Saat  supflogen,  Geopon. 
3,  a^.  inoccarc,  auf  der  Oberfläche  und  leicht  gTabeu,  Ana- 
lecta  a.  p.  401.;  davon 

-sisstt'i,  f»s,  ö,  der  die  Saat  zupflügt  (i'rtofcat),  oder  an« 

der  Hacke  bedeckt,  Heiych. 
-emdaC«.,  u.  -.W»«,,  oder  -J«i-».»i ,  ich  ichütte-ttreue 

darauf,  ich  verschütte  -  zerstreue  -  oder  verschwende  darsut 

-du  über-  damit. 
— e*(ir,9it,  q,  oder  t*tte«/Letl ,   y,    (catintl,  bey  Xcnnpls. 

Equ.  7,  12.  PuUux  1,  213.  der  Ansitz  de»  t-fcidct  im  Gehen; 

nach  G.  lliinunn  ilas  Ausp» en^en  ,  Anfangen  au  galrtppiren. 

—  0  »irru  Cm,  buJecken  «Jiirch  etwas  daiiiO^r  odev  darauf  Ge- 
lej>.  •■. .  dehoL  Bis.  ad  Aiiltnpb.  l.ys.  6*>3  zw.  ;  davon 

—  unnijt,  /<•!,  o',  »;,  bedeckt,  verdeckt,  gedeckt,  z.  B.  gegen 
Win.i,  vetgL  Odyti.  12, sjS. 

—  ot>nri,c,  e,  *•  v.  e.  i  •,.  *,tue,  Etymol.  M.  and  AntcJ. 
Bckk.erl  p.  8^4.  Späher,  A.>t  i«ni  Cir.  3,  25. 

—  t*i% rast« 1 1  besehen,  ubersehea,  ansehen;  daher 
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vcrai- 


maclto 
ist ,  ich 


'Jintft'no,  ich  b.Jeche  von  oben, 
Anal.  s.  p.  216.  ward  vom  Alt« 
Stert,  Apollodori  i,  6,  o. 

— o»t   «-1 1 1  >ch  versehe  mit  dein  Nötiiigen, 

zurechte ,  benere  am ,  setze  in  den  Stand,  r«  vxott  fi 
mache  die  Zugthiere  zurecht,  sattlc-zaume  lie.  rät  -  uteVpt«, 
Aristo!  Oecon.  2,  24.  si'  ric  tqv  »•■"•»  ut)  tniontviCo;  Xenoph. 
R.  Ath.  3,  4-  wenn  jemand  »ein  8chiff  nicht  mit  dem  gehöri- 
gen Gerät  he,  exri'ij  ,  ausrastet;  daron 

—  Mtmorijc,  o<",  J,  der  aufbessert,  in  Stand  setzt,  Demosth. 
Athenaei  6.  p.  «35. 

—  o««eaoT«'v-,  >},  or,  (sWxsea'Cw),  zurechto  gemacht ,  in  den 
Stand  gesetzt,  ausgebessert (  wieder  hergestellt,  Plato  PoHt, 
pag.  31* 

ij ,  »j.  Auibesserung,  Ausrüstung«  Materialien,  Ut'fvr- 
«a  ftaxatfüw  lafiat  *al  äiJ.ai  s'*tex<i.ac,  Demosth.  p.  gio 
ras  ei'*  v-  -''f  K'1-'  ras  tmamtvae  tat  itl  Twr  äy^ojr,  lsocrat. 

P234.  Lang,  für  supelUz,  innere  Verzierung  u.  Mcu- 
olyb.  vor  bindet  i <>(",)•  u«f  x.<(  iirmeeät,   i,  72,  3. 

—  omicid  *<"<>  »}»  (f  To*tvtouni) ,  das  Besehen,  Beschauen; 
Betrachtung,  Uebetle^ung,  Üntei suchung. 

_  j  ,  im' ,  tu,  bey  llesych.  und  Vitruv.  7,  5.  welcher  auch 
dafür  17  »rr/cjxij.oc  gebraucht,  5»  ?•  scheint  die  ein  -zwey-  oder 
dreifache  Etage  mit  den  Sitzen  auf  dem  Theater  zu  seyn. 

•—cxr.vot»  e,  »,',  (Vfrl  tnttjvf,)  ,  auf  -  über  deT  Bühne ;  im  Zelte, 
Sophocl.  Aj.  58').  im  Quartiert»  Plut.  Sert.  24.  für  ankommend, 
fremd,  adventitiut,  Dionys.  Antiq.  6,  53.  vergl.  9,  53.  wo  es 
von  zw.  Bed.    S.  ittv^vtav  nach. 

—  oitrjröw,  in  ein  Zelt  gehen,  in  eine  Wohnung  gehen-ein- 
ziehen-  einkehren,  Polyb.  4,  ig.  u,  7a. 

'f«n»i;'»  f;  V'<">  (9*ij!rT<u) ,  als  Neutr.  m.  d.  Dat.  der  Per- 
son oder  mit  ff,  *•  :  .,.1  r„  avv^  raaqftata,  intonr,iTTH  tlt 
iivilfta,  wie  das  lat.  ineumbere,  in^rutre,  immlerc,  plötz- 
lich mit  Gewalt  losbrechen  -  autbrechen -sich  zeigen;  a)  als 
Act.  auftragen ,  befehlen;  dalier  auch  5)  anflehen,  obtecrare, 
obttutari,  tmoMtjTtotoi  »#  s/us*  free«  ximv  J(>xtvt> —  ftt/dir  »*ft>- 
rtp'Cur,  üe  bitten  euch  um  des  Eides  willen  —  nichts  zu  lu- 
dern ,  ThuCfd.  Ulxtttv  <Ttea>;!rrorea  uoi  toXXä  roV  'ItXiov 
Sfxev,  Ht  liodori  4.  p.  133.  indem  sie  mich  oft  an  den  Eid  beym 
Helios  erinnerte.  Bey  Herodot.  4,  33.  voif  wÄ»,orojw'poi  1  im- 
«i  iimf  KtXu'orzaC,  flbeTgebcn  und  übertragen  es  den  Nach- 
barn;  zw.  S.  auch  xaraex.  nach ;  \)  i~  ■■.*>'  .  .••>«««,  ich  leh- 
ne mich  auf,  stütze  mich,  et*  S'  ixio*t}ni*i  ftäpri  ot  ai'rü  tu 
ervedtateeVri ,  du  stützest  dich  auf  den  Zeugen,  der  selbst  mit 
dir  unrecht  geihan  hat.  Daher  5)  imtntrjmtg&ai  rat«,  oder 
.sie  IMW«  «ich  gegen  jemand  auflehnen,  ihn  verklagen  wegen 
angetfaauen  Unrechts ,  wegen  Mords,  wegen  falschen  Zeug- 
nisses; m.  d.  Dat.  d.  Pen.  od.  d.  Sache,  vtfptau/ref  rä«  M/tt»- 
vot — or«  irH/ujo*  aitw^tittvKij^tutJat,  Lysias.  sjffunsMf  t'n" 
eneepeawreA.il»«»'  intnr)<p*a(tai  tlt  ^>tni,  Derselbe.  iitaxr,- 
srr»e.'>cr»  1  .Ti  avitiixmv  ijj  fta^rtoi",  sich  gegen  die  Zeugen 
der  Gegner  auflohnen,  und  sie  des  falschen  ZeugnUtes  wegen 
verklagen,  Plato.  »' iV  tffsex^? fl/J  r«  yni%" /inpt rf-rjoa»,  wenn 
er  sie  des  falschen  Zeugnisses  anklagt,  Drrs.  nnvttjf  yaf  01- 
iiU  ht&K&p*!  avvif ,  Plato  Theaet.  ;;.  in  denmlbc.i  Sinne.  i[V 
«vii  ipiidefHttfTvQiuir  cV/wf  ivtlr  im».>i~\  .1«,  Aeschines  or. 
T'S-  , 

—  1  x  1,  C  1  ^  '  " ,  S.V.  a.  nijui.jfi  ttSil  < 

—  tixtjXf/tt,   Kot,         das  Aufstützen;  der  Auftrsg,  Befehl; 
Klage  wegen  falchen  Zeugnisses  oder  Mordes ;  überhaupt 

tiwort  irtumt]7itai  u.  — ro- 
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Cyn.  «,  *;oo.  vom  Pfau,  der  ein  Red  •ehligt:  8J*t~  Mai. 
HoV<fot>  siriema^ereir,  beugen  ihn  Ober  sich  nnd  michca 
sich  damit  Schatten,  oeepy  iwiittv,  Arati  Dios.  4.  Schiltca 
machen. 


allo  Oedeut 
uat  hat. 


—  extä»«o,  t.v.  a.  ffrieaiao»,  m.  d.  Dat.  einem  Schatten  ma- 
chen, im  Lichte  stehen;  m.  d.  Accus,  beschatten,  umschatten, 
bedecken,  verdecken}  bescheinigen,  Ileliodori  p.  500.  vergl. 

£16.  Oppisni  Cyn.  2,  590.  ACtire,  zum  Schattengeben  ge- 
raueheu;  davon 
-•«Uta«,  to*,  der  darauf  fallende  oder  geworfene  Schalten, 

Prodi  Paraphr.  11«. 
-«•»»»»(,  e",  Beschattung,  Bedeckung. 
-".«'»«.       undati»«;«,  ich  bedecke,  umschatte  durch 


darüber 


Körper,  oUmbrof  daher  Oppum 


tend,  wie  im  Entsetzen  nnd  Abscheu. 

—  «x.prtiw,  w,  d.i  auf- darüber -dazu -dahin -danach  sprin- 
gen, t»t,eai  tmtmtfrwMtP,  fast  wie  imvrre&t  Ur>V,  Ansl  t. 

■  p.  397.  u.  iwsVst«.»  Strato  epig.  92.;  metaph.  wie 

lnsuhare  ahcui,  Plut.  Demosth.  22. 
-o*A>f<>c«,       17,  etwas  oder  auf  der  Obcrfliche  hart,  Hip- 
poer.  ■ 

—  txoniTev,  to,  Bischofiswohnung.  > 

—  ixontiu,  ich  bin  iniotonot,  Bischofs  auch  s.  v.  a.  das 
folgend. 


1     l  t r*    /  aJ,,.ehen».S<>^V  El.  «184-  besehen,  bemerken, 
beobachten;  i„oxoxet  rar  fpi&tr  t«,no*» ,  Aeschyli  Sup.  S 
Cyropaed  ß.  »,  25.  einen  Kranken  besuchen  u.  sehen  w 
gewartet  wird  ;  daher  untersuchen:   übcih.  flbrrUnon 
trachten,  wie  d.  verwandte  poer.  ixtnainrouai. 
—  oxeirtT.    k.   u.  iV»,«..,«^    J.  n„.t._.     j-      .  r. 


P-  58» 
wie  er 
be- 


tj,  u.  sViexpyjcf,  d.-.s  Besehen,  die  AufsicLt: 
Amt,  Würde  e.ne.  Aufseher,;  Peüfung,  Unt'er,uchuBg ,  m 
Hi  i.  dte  zweyteForm,  Aeneae  Po{iorc. 

f.  •.JiWo^'a^Pollux  6,  205. 


 IMTl't,  Z; 

—  exojr/xu'c,  ij ,  eV,  bischüllic 
Aufseher ; 


 0  X  0  .T  o  i 


das  Ziel 


psapefi 

(tTK  j.Tn,)  tretiend  *  y/xre  »um 
Stege  führend,  Aeschyli  Kam.  OOS.  clr^ ,  Thiocr.  Vj,  ,oS. 
mit  dem  Pfeil,  treffend  ;  wieAdv.,  glückUcherwei», 

—  exerefe»,  ».  v.  a.  d.  folgd  fiippocr. 

— «ssrfe,  s» ,  (exörcf),  verfinstern,  verdunkeln;  rt'  a-rndn 
»rr.exers.f.s.oc,  weg...  Unerkhrenheit  sich  in  üngewifsl.ctt 

Dat.  im  Lichte  stehen, 
•n  J(iyn  <T<t,xoTM  «w«»^,  Mcnander. 


v:fdnudnebnlllDemor;trCC 5-  ^  *'  Di-'*>  Lic,r'a  ••««•«. 
verdunkelt.,  Uemosth     T„  ,Tl</Äott;  Mcnander. 

Denelbe  aber  sagt  auch  ref/JrisewrsZ        «seysri«"^  ,  JI 

iTo.  ?r.r»;?.ar,  verdeckt,  verbirgt ;  davon  ««' ■«  »r» 


sxerr/ex,  «tot,  »7,  Veifinsterung ,  Finsternifs 
—  oxor.'fw,  s.  v.  a.  irttoxorie$. 


—  oxero«,  ö,  ij,  PlutarchiAemiL  17.  ro»'««  ,  verfinsterte  fSt.ll* 
"wörOd;.';/'"*^*0'  werden  ftber-bey  et- 

'Et  tu» 


tr.oxt  Jr/f«  ntch  Herodoti  6,84-  rergl.  Athenaei  10.  Ba, 
422.  «nuten  die  Lacedim.  ,0  da.  starke^  Trinken  von  nlefl 
mischtem  We.ue  nach  der  Mahlzeit. 


-  ««.'  ;f;.".T:i.lv,  dabey 
Xenoph.  Ven.  3,  5. 

—  vtivrfsv,  tp  ,  (cxt'  Jm,  exJripii),  die  If 


dazu  ernsthaft  oder  ssuer  aussehen, 

rieh.  „n(d  i.  ,UP*?rr,l^ra)  u'»1  ««■  Auge„bra,,nra  lu  ,TS  i 
zieht  und  bewegt  sieh  in  de.«  verschiedenen  Allek.e«      Le  " 

Hachm,uhS    %\a\Ll     7  S"PCTwli"m .        Zeiche«  de. 

•Das  übrige  s.  in  »x.V.ur 


setzt, 
nach. 

-UffK 


So  braucht  es  Polyb.  26,  5. 

Art  von  Ballspiel  bey  Poll 


11 X 


in  l  exar  nach 
— •steafaiesc,  ij,  bey  Strabo  10.  p.  603.   8.  in 


9.  103.  S. 
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«7  •««.•>  se,  17,  Sp»r»,  Scharr,  Spott.  Hevens  AI.  u.  PluUr. 

5.  p.  141. 

-ip»p«Wn,  t»,  fWf.br»  enftnen  im  Herunterfallen  u.  dergl. 
Oppiani  IUI.  2,  159.  V«  t>9nn&P»U,  Cyn.  4,  ,70.  iUir  fA, 
Orph.  Arg.  973. 

—  0uäw,  ,>!«.•.•(•.  und  fnta/tjx-f  S.  T.  a.  twtrptßm.  8.  o/mi». 
Aristopli.  Thenn.  539.  y«'a  r'«.%  «r«  ,  1,.  u;'t  xwv  ■uor,  was 
redet  er  um  nicht  böse»  nach?  Oppiaui  Cyn.  »,  500.  t'srieur;- 

no  wtLQFimZc  st.  iTi-rii.rrüiaa,  wie  bey  Jycoph.  004.  «M/- 
«'oc  >•  T.  a.  iii'n;.«;!,,,    wo  jetzt  iUafUUtt«  «teilt.  S. 

'EwnfivyifSt,  ea,  for,  Adr.  -pue,  s.  1.  (m-ifii,  Jim- 
roerhch,  Odyss.  3,  »95.  Apollou.  Rhod.  »,  616.  äXlit ,  He- 
■iodi  Seilt,  abq. 

— tu  i%m,  s.  t.  ».  «pCx*,  Oppiani  Cyn.  1,  501.  wo  jetzt  — o«ij- 
Zonee»  «teilt. 

—  fßla»,  u ,  itolr  etnhergeben ,  Heliodori  4,  5.  Bey  Athe- 
naeut  p.  433.  e.  sagt  Alexia;  inioißt*  » J^Wa  ««,  brachte 
mir  su. 

'Sni'iay  not,  i,  17,  Strabo  13.  p.  414.  S.  *A\wp  Ar.  ron  gleichem 
Umfange,  ron  gleicher  Masse,  wofür  Coray  iniotv  Syuov 
liefet. 

'ittnot,  o,  17,  gleich,  •.  r.  a.  Tco< ,  Polyb.  5,  115.;  »ehr  iw. 
nach  Schafer  ober  L.  Bo»  EUip».  p. 

'En  n  J  w . 
pag.  41. 

—  enäifjr,  Adr.  (• 
Zuge  trinken ,  Hippoer.  p  546. 

—  0  t  «  if»,  dabey- darauf -dazu  zappeln  od.  Zuckungen  haben, 
Pluiar.  7.  p.  »96. 

-«(■an,  (Ott,  rj,  oder  i*u**ouöi,  dat  An-  Zu -oder  Zu- 
sammenziehen. 

-«T««rijy,  tfec,  (••  '  r.  a.  i« /nfr-torner ,  Herodoti  6,  91. 
ro/aaWroc,  Epigr.  die  Schnur,  woran  man  sieht. 

—  e*raar<*oc,  jy,  öv,  an  sich  -  nach  sich  ziehend,  sosie- 
hend ,  anziehend  ,  reizend  ,  lockend. 

-tf  >it«(,  »},  or .  nach -an  lieh  gazogen,  angelockt,  suge- 
sogen,  /fyörof,  Eur.  HippoL  733. 

—  «Jr  a  or  ff  o  r,  to ,  ,jrr..  ,1«»),  ein  an -oder  zugezogener  Kör- 
per, oder  woran  nun  sieh:,  od.  den  man  zieht,  womit  man 
zieht,  also  Griff,  Klopfer  am  Thorc  -  der  Thüre;  ein  3c>'> 
woran  man  sieht ,  Diodori  17,  90.  ein  Vorhang,  den  man  zu* 
sieben  kann;  eine  Schling«;  ein  Zugnetz  der  Vogelsteller, 
Oppiani  Ixeut.  3,  12. 

«ü,  zu  -  nach  -  anziehen ;  iiriowmoi  irriptärmv  -1?*«, 
Aeschyli  Per».  476.  »t.  iumna  ■  r0  ,  zog  »ich  zu;  Med.  an-zu 
lieh  tu  Uro,  zu  lieh  hinsieben,  lick  erwerben- verteil  äffen, 

wozu  vermögen,  Xcuoph. 
inzimmer  reizen  and  zu  ver- 
Apollodor.  1,  4,  1.  Jiijr  rtjr  imitrniatu, 
Fseudol.  3».  icbeint  das  l.ueiu.  Sprüchwort  zu  leyn 
f  lauter  um  penulisti ,  Plauti  Epid.  .\,  a,  22. 
"£trioJr<7 r.    S.  tsroueu;  ist  1.  r.  a.  iftxnv,  und  aor.  infin.  da- 
zu.  Doch  hat  Nicandcr  Alex.  167.  nuxuov  isrteTi»  all  prae- 
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wohin  ziehen,  wozu  bringen,  wo 
CfT.  5,  5,  to.  yvrmUa,  ein  Frauenr.it 
fahren  suchen,  Apollodor.  1,  4,  1.  Zt. 


—  oirs/p«»,  f.  »pw,  darauf- darin- danach -dasu  oder  nächsten, 
TU-  i,  Li.  darauf- daran  streuen. 

—•miete,  tu;,  tlt  das  Daraufgiefsan  bey  dem  Opfer,  Hero- 
doti g,  39.  \  ,  , 

—  cntioasi  «res,  ro',  'm-jiu.mhi'  ,.y /«,>•,  Plutar.  7-  Pag- 375* 
wo  ttri  vttittit.;»  steht,  womit  man  das  verschwendete  Vct- 
moi-en  noch  alt  mit  einer  Libation  weihet. 

-»-•*  IrSut,  t.  ewn'om,  it.  exiavu'Siu ,  darauf  giefsen  nnd  10  die 
Libation  verrichten,  oder  das  Opfer  durch  darauf  gegoltenen 
Wein  weihen,  ro  ,'«<..••  —  oirsie««,  Theoer.  «3,  «.  Med.  hin- 
teruer  oder  noch  ciu  BündniTs  machen,  Thucyd. 

—  »fei,]«,  tot,  o,  »7',  Adr.  — iwc,  eilig,  hattig;  heftig; 
urm-r  ,>rMjr/p«K  ro«,-  piMe»<M  t£'r«fH» ,  Aeneao  cap.  s6.  stren- 
ger untersuchen  1  iin  .in  »jr. ,  Anstot.  Physiogn.  6,  3.  wo  es 
Hälften 


'£*n9lft«>,  amreih-n,  beschleunigen;  eilig,  Bastig  betrei- 
ben ;  bey  Ära  tu»  io7-  wird  inumfexorom  durch  owocoaCoi-e«, 
MäiHot**  erkllrt.  r-/pf<m'f  »*r— rouo<»  ioiruovt,  Apollon.  5, 
34-5-  /*•«»•;•>«»  in—xoraiv  mStftj}.  Nicandri  Ther.  144.  d.  i.  »sr»- 
iMMStHtm.  Ixrot  itrio*tvx<»>>  ^«tf«,  Oppiani  Cyn.  4,  90.  rerfolgt 
die  Spur. 

—  eitlc9m*,  *.  T.  a.  iflwtt&at,  n.  aor.  infin  medii  dazu. 

—  ontiSu,  s.  r.  1.  .■'  t  .;';■(,, ,  antreiben.  Theoer.  16,  93.  nentr. 
hinzueiteo.  of*  ui?  etutt  tar/orrtroir,  PlatoLeg.  7.  p.  365.  wird 
juvtrit  flberietst.    Vcrgl.  Xenoph.  Synip.  7,  4. 

'Ex  ton  im,  aciir.  suziebn,  bereiten,  nörftov  tnu 

Alex.  167.  wo  die  Handsclir.  incvoT  haben. 
-«•rUjiWfiBii,    aber  «inen  oder  worüber  sieb 

m«i ;  sweif. 

—  •rrAtjfec,  •*,  «7,  («trArjV),  an  der  Mils  krank,  Hippoer. 
'JEx  tan  0  pat,  iou.  it.  -f!n§ftat,  davon  ixwmoptravt,  als  a«M. 

XenopV  Cyr.  4  5,  59.    S.  iVo««. 

—  oirovtJij,  r;,  ein  sptteres  Bündnif»,  Thucyd.  5,  5». 

—  orrop«,  j.  (t«l,  otrop«),  da»  Nächsten,  oder  Darüber- Da- 
beysten,  Thcophr.  c.  pl.  a,  24. 

—  Iitefim,  rf,  eben  soviel,  HeiiodiM. 

—  oiropee,  o,  17',  rai  iniimtom  beifsen  die 


null«:  t^x-  pHtinmJv,  ro  oriju»  oorntaa i>i«o'< ,  or«  j     Ag.  17». 

rtriorif,  wie  ebond.  vom  :.'i.».u«t  si.  ).-.:  ry  ««•  »•?  I  — ot««r»; 

^•-WsVrieriyrr*.  I    p»-,.  «oa. 

Sthaiidtrt  tntch.  H  irttrb.    I.  Th. 


«i#rwt 

welche  mehrmal  im  Jahre'  gestet ,  naehgettet  werde« ;  ixi- 
enepat  ,  n/,  Aeschyl.  Eum.  670.  die  Nachkommen. 

—  c»e»ä«5>.  dasa  «ntroiben-,  neutr.  dazu  eilen;  Luciani 
p.  ng.  Intonoriatev  tri  &S000V,  oder  nach 
öäeaov;  davon 

— -1 .1   rf  a  0  1  r;  i ,  n P" ,  J,  Antreiber,  Beschleuniger;  sw. 

—  •*(•>•*,  s.  v.  a  ttfinani,  eigeuit.  der  aor.  daxu. 
£«i«roii  «1  im  Etymol.  M.  aus  Hecataetis  ,  s.  r.  a.  ai  Itti- 

Ytrifttvan,  womit  die  Isomer.  fUtttoam  rerglichen  werden! 
Hesyek.  hat  rWieeev,  ro'  i'ortpov  yivcfttror ,  U.  iWieeo,  rfriper 
ytvafti't*! ,  »»ir/pa.    8.  at/rseecr«. 

'Bntoi/ai,  st.  /-7, c,.,',,,  Orph.  wie  inuntim  st,  /•rieeeoj,  Horn. 

'£«T/o«e«>«(,  eine  unbesi.  Würde  od.  Amt,  Intcr.  Mos.  Ve- 
ron.  p.  15-  Gi  uteri  Fnscr.  p.  213. 

'i«»«int»l,  •',  tj,  d.  L  i>ir<oo»eoVrve«,  eindringend,  ein -an- 
fallend,  Eur.  Hipp.  ^74.  hinzukommend,  zukünftig;  Ae- 
sckyli  Eum.  92s.  -rr;y-j,  s.  v.  a.  iiri$ü»r»t,  Ag.  896.  -röo1»» 
irr/o.  »»61.  woher  kommend  ?  davon  bey  Ueiycn.  inmavrifif, 
eputjrimerx/fa. 

']■:  ji  i  a  c  <j  t  (<  a  v.    8.  iniowTQOv. 

'L  --  1  j  •  n  ;■ u  t .  o,  (/trioreC»)  ,  das  Darauf -Dazu-  Darflber- 
trtufeln;  dal  Herabtröpfeln,  destiüalio ,  Dioscor.  3,  23. 

'ff  i-nJir,  Adr.  Odyst.  12,302.  u.  iß,  424.  hinzutretend, 
hinzugehend  ;  aber  16,  453-  01  8 '  eps  dop*™»  ori^Tnvro  in  es 
2,  r.  a.  <V<£<7(>  nach  einander,  in  Jr~  Ordnung;  Apollon.  1, 
2Q3*eu'di  yvraraM  yadtteuor  t-rtora#oV,  alle  nach  einander;  aber 
derielbesagt  im  2.  B.  0J11  lUqfup  jr.  o'^a^erw,  wo  et  der 
Scliol.  d.  ohne  »ich  su  rühren  erklärt ;  also  ron  i'fiarsuat ;  4. 
»687.  sreeoiv  imcraSör  I'>(<t7ro  »tatt  .v..,t«„->  .  M»rr*<j«: 
die  Bed.  st.  ixumipivus  ist  ohne  Beyspiel,  obgleich  Odyss. 
i$.  es  einige  so  erklärten. 

—  utoCiii,  s.  r.  a.  fasoraAa'Cw. 

-it»#»i,  r»i,  Poflux  4,  175.  Quartier,  Neutr.  ron  iV«*- 
OtaöitoC. 

—  axa& fttim,  (inl,  ara&uot),  bey  jema«d  einkehren,  als 
Galt  wohnen,  wa^Mty ,  bey  einer  Jungfer  wohnen;  ote/st. 
i»ar  h'tiii;  i-stttfa&pwiptvtu .  worein  man  Huren  einquar- 
tiert, Plutarch.  Anton.  9.  ra  tvra     •>  aaaiW«,  Plutar. 

6.  p.  ?/>.  H.  intora&firiovTa  ual  i^rpoBorrovero,  ibid.  p.  210.  H. 

—  cia&uia,  tj,  das  Einkehren  in  ein  (Quartier,  cra^ö«;  2) 
die  Verbindlichkeit,  ins  Quartier  tu  nehmen,  su  bewtrthan. 

—  nt  aOuof,  0,  17,  der  dem  Quartiere  vorstellet,  Quartiermei- 
ster; auch  ron  andern  Vorgesetzten,  «ru-roctur ,  ftJleaii*,  (»- 
fat,  s.  r.  ».  Micirn,  «leietorif»;  der  EinqiiMtieite,  Polyaeni 

7,  40,  1.  S.  uvtjuvr  nach.  In  Callim.  Epigr.  25.  bev  jemand 
wohnend,  steh  aufhaltend.  2)  was  zum  Gewichte'  zugelegt 
wird. 


erwigen,  flberleg«n,  Aoscbyli 
«JJt,  i,  (•»»»»'»,  der  darauf  triufslt ,  Chirurg,  ret. 
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Et ist  die  iooitche  Form  st.  <*« ioxaptat  blofi  in  dieser 
tung  beibehalten  worden  und  «war  bl 


'E  jrier.il  it»t  oder  l«><n«lim,  Analecta  i.p.  aji.  dzranf-da- 
zti  -  darüber  liaufein  ,  oder  neiitr.  tröpfeln. 

—  o  r  a  l  (i  et  ,  «rot ,  To  ,  («sier/ili«)  ,  das  Aufgetragene  oder  Ge- 
meldete; Anfing,  CÖmmission;  dat  Zugeschickte ,  flu  i- 
phr.  Char  5.  j  zw.  • 

—  (mlriaöt,  rj,  oV,  zum  Auftrage,  zum  Ucberschicken,  zum 
Bi  iefsclireibeu  gehörig  oder  geschickt;  zw. 

'B  1t  io  rn  f»  n  t ,  ich  weilt,  kenne,  verstehe,  bemerke;  oiH  oi 

Öaxl'  ini9Tr,90VXal  'Al^toi  älUl-nt  ,    II.  Ar,  3SO.  tt.  <*>  i  r>,.  >  -f. 

Odyts.  15,  2i>7.  er  Jtij  tWiri?«*  m'.rn,»«i.  H.  14,  9*-  «'«Tic 
«Teure  v»  v  (•'«!»•  «cru»  WO,  wieOdyte.  8,24a,  einige 

IsTMMM  lesen.    Mit  d.  genit.  verbindet  es  Aratus  ioß.  flgd. 

«.  blofs  in  dieser  B.deu- 
blofs  im  Medio.  Denn 
im  Aluw  sagen  auch  die  Attikcr  itfioxr,ut  retTf,  •)•»'»■<>»«»•, 
yvü,ut,v  rirJ,  Ttpl  riro';,  auch  mit  ausgelassenem  Subst.  <«>•- 
orst-ot  rit-r,  sripl  rero*,  wie  sonst  inlxttv  nur,  aninium  ad- 
vertere.  Wie  alto  Itocrates  sagt  «TiernC  «*}  ra  H'Ctuit  i'py«» 
des  Theseut  Handlungen  betrachtend  ;  to  heifst  iiiatauut  tt. 
itiiaxaptat  Tt,  ich  ficht«  meine  Seele- Gedanken- Aufmetk- 
samkeit  auf  elwat,  betrachte  -  aberlege  et,  lerne  -  bemerke 
es,  wie  animum  adtertera,  animadverUre ,  aufmerken  u.  be- 
meikcn  bedeutet.  Fat.  /Ti«rij«»/iaj ,  Aor.  >  >:"  '  ,f '■>' ■  (Vwnj- 
F(tr  meynen ,  glauben ,  lierodoti  3,  140.  6,  139.  8»  5- 
5,  43.  und  74.  ßey  Aeschyl.  «Wer«  st.  rir/creoni,  Emu.  3o4> 
und  sonst,  i^iniaitai ,  Herodoti  7,  135-  Buttmann  Lexil.  S. 
S7g.  nimmt  einen  besonderu  Verbalstamm  für  die  Bedeutung, 
wissen,  verstehen,  an,  dessen  Wurzel  mit  dem  it  anfingt, 
jedoch  nicht  mit  itioxtt  zusammenhingt ;  davon 

—  ttian  r  .  wie  einAdject.,  intelligent,  der  versteht;  tt,  int- 
ert/ftwv,  Odyts.  i4>  359-  ■V'V««' «■'rrierauWiou ,  verständig;  er- 
faliren ;  intatifitfn  loltwiv  und  i-xwtäniv  ■  ftir  axovxt, 
vertt.  fälittv,  wie  teiens  cithara  ,  vertt.  piallere,  ludere; 
itTieratttVev*,  Adr.  geschiokt,  verständig,  mit  tl,  Iletiodi 
op.  167. 

—  ortix,  «Bf,  7,  O'wMiren»  •  das  wiederholte  Tröpfeln  od. 
Bluten  au»  der  Kate,  Uippocr.  pag.  ßo.  activa,  das  Tröpfeln 
darauf  -  dazu  -  danach. 

■—  o  t  a  a  i'a ,  7,  s.  v.  su  eWoT««»! ,  wie  eUeuues  und  Umatt;  alto 
bey  Polyb.  2,  a.  u.  2,  40.;  zw.  Aufmerksamkeit ;  bey  Plutar. 
Aufs il lit,  Commando ,  Befehl,  Amt  einet  Befehlshabers  od. 
Aufsehers,  Xenoph.  Meniorab.  1,5,«.  wo  aber  die  Haad- 
achrift.  »mVreHj«  haben,  welche»  Diodorut  14,  8a.  eben  10 
braucht. 

—  otsiiiiXi  e',  to  öbertetzt  Pluttr.  Rom.  17.  den  Jupiter  Sta- 
tor,  der  anhält,  zum  Stehen  bringt,  alto  von  iqlornfu. 

—  er acte,  teuf,  vom  Activo,  dat  Anhalten,  Stillen,  Stopfen, 
alt  «V>atec,  orp«i>;  vom  Medio,  das  Stillstehen,  Verweilen, 
Xenoph.  Anab.  «,  4,  a6.  h  tß  tirioreieti  »toi  r«7  axtrtapim  bey 
Theouhr.  wenn  man  still  siebt  und  gerade  auf  die  Sach«  sieht  t 


Thcophr.  wenn  man  still  ttebt  und  gerade 
tt*  Mo> •>■■'!■  «.  fir,  aufmerksam  machen,  Polyb.  eben  »o  Vir. 
die  Aufmerksamkeit,  Bemerkung,  Betrachtung.  vpos-ri'eW 
i  ueraode,  Soph.  Antig.  225.    S.  v.  a.  ixioxaaim,  w.'ro.  n. 
-stttiit,  ij,  Aufsicht,   Besorgung,  Befehl, 


—  o  r  et  ti  i  m ,  oder  ittataxiat,  mit  dem  Gcnit.  ich  habe  die  Auf- 
zieht oder  Besorgung  von  etwas,  ich  bin  Vorsieher,  s'srserä- 
tJt,  Präsident  im  Senat  und  in  den  Co  mini» ,  Thucyd.  4,  ny. 
Commandeur,  Herr  von  Menschen  oder  lindern;  c«r  t<Y«t, 
dafAr  sorgen,  dafs  etwas  tey- werde,  Cyropaed.  8,  >•  *6-  roic 
11a  1  0« ,  itietr,  dabey  stehen  ,  Plutar. 
*ßrt  «  q  r  «  r  fj  p,  fjru( ,  ö,  ».  v.  a.  (Tiereir^*,  auch  ayoparofief, 
Marknneister,  bey  Liesych.  welcher  et  auch  d.  erüssa  rsuc 
erklärt,  und  r'AiereurJff-  d.  o»  iiüv  nlviur  routit;  also  waren 
•t  dio  sogej< Minien  tynaHtm-    8,  in  vuutit  und  i\u'  fut-  Mei- 
bom las  orium  filr  erua«,  und  He^ych.  Uat  ar>;««  alt  einen 
Schiit«b«u- Terminus  angeimAi,  aber  ohne  Erklar.  Auch 
hat  er  (Ti'erauic  filr  ein«.  The.l  des  bcHirts  .ngemerkt.    Viel-  . 
laicht  lassen  sich  am  liigliclislcn  die  liomeriscLcu  eraitfisc  für1 
dio  AsM««jrt}|>a|  erklären, 
"■«rariji,  ««,  ö,  (e''/  mauai)  ,  Vorsteher,  Aufseher,  Vorge- 
»etater,  Keg„i  (  un  leide  Feldherr s  zu  Athen  einer  von  den 
«pera^,,  welcher  einen  Tag  Ober  die  Oirectioo  der 


Angelegenheiten  hattet  Lehrer;  Odyts.  17,  455.  trat 
che  Hellende  Bettler  ;  in  der  Schlachtordnung,  d<  r  hin- 
a)  t.v.au  imotrlft-  rt  Plato  Proug. 


5^8 

liehen 
am  Tische 
tcr  einem 
$  (>. ;  davon 

'A'irturar täte'*,  »J,  e'f,  Adv.  — «"«,  zur  Aufsicht  oder  <Um 
Auf*eher  gehörig ,  ilin  oder  sie  betreffend  ,  stehen  bleib  und, 
Si  hol.  Apollonii  a,  84- 
-oratit,  »io«,  if,  fem.  von  »jrior«ri7C. 

—  oraitt,  ö,  Inser.  Slgea,  die  Batis  des  Becherst  auch  der 
S.iule,  Chaudl.  Inacr.  Aitica  pag.  37.  Im.  43. i  von  >  ,  mmu; 
1.  v.  a.  iMi«n;i,  Arittoph.  Av.  436  und  »sreapTjrjipaer  in  du 
Inschrift. 

— o  faxet»,  bey  Apollon.  Rbod.  ierle*  a*T<erczwe*tf  tt.  «üij'r- 
9n,  keimte  hervor,  brach  hervor.    S.  t'^oerajew. 
orty «'»«,  ioxvU,  Aihenaei  p.  529.  bedachen,  bedecken. 

—  ort//* er,  darauf -oder  zu  -  Haziitreten  oder  stampfen;  betre- 
ten, arae-irer,  Oppiaui  Cyn.  i,  20.  festneten;  «',.,.  u»  ,  OrpJt. 
Argon.  941.  antrelrn,  angreifen,  aggredi. 

—  or  f, ■'(.*[.  r  ,  i,  r,  auf  der  OTÜQa,  Suidas. 
-srtij«,  dazu  -  dahin -darfibergehen.  timf,  Oppiani  Hai.«, 

241.  iuitttf,  Orph.  Arg.  540. 
'Bit  t  er  i  iXw  ,  hintchicken,   zuschicken,  durch  einen  Rotea 
sagen  lassen,  bettelten  aderbefehlen  ;  durch  einen  Brief  ssetn 
-  melden  -  befehlen  -  auf  tragen ;    Qbeih.  auftragen,  bestellen, 
befehlen,  melden,  sohreibcn;  auch  ve>m  letzten  Willen,  Xe- 


noph. Anab.  5.  Hell.  1.  vergL  iirioroXq-  2)  «fpo*  tittoTiiia** 
»axvjuaSir,  Anal.  a.  p.  461.  an- oder  dber  die  Schulter  ziehen 
und  zusammenziehen ,  einziehen,  wie  ecer/fl«. 

—  9  r  t  v  „"  .  .  ,  f.  <i-u,  ijttajiyäxm,  Med.  -ertväx«^sets ,  II.  tt, 
515.  inmtvaiüw,  Iletiodi  Tlieög.  845»  ««»«1  e!r«ot/re»,  dtta- 
dabey  -  darüber  -  darauf  teuften. 

-srieare»,  er,  t.  v.  a.  or«e>e*e'o> ,  Pind.  Oly.  9,  168.  di* 
Krone -den  Kranz  auftauen.    S.  auch  Athenaei  1.  p.  13.  d. 

—  «re^rje,  /e«,  ö,  »f.  bekränzt;  m.  d.  Genit,  angefüllt  bis  SB 
den  Rand,  Homer,  i'h, :  atyp/a«,  Archilochua. 

—  axifw,  f.  tfrw ,  bekrlnzen,  umkränzen;  rode  xtrt,  Soph.  EL 
441.  mit  einem  Todtenopfer  ehren  und  auf  dat  Grab  giefsea, 
wie  *<frtotiotu*  jrpel  er/ers»»-,  458  «pr/rr/pa*  t  -t  ;        a,  -„ 
toU  tt-  kuntf  t*t  sroroie  ixoirjoav ,  Horn,  wie  «>jrpr;o»«  «1- 
pe*,  II.  a,  415. 

—  1.  r  t  -Ml«  «oi,  f.  laoftat,  (errj^ec),  tick  worauf  mit  derBnut 
ttiltaen,  bey  den  txx. 

-«r^is«,  e,  fj,  (airl  «*»/<?#»),  an -über -auf  der  Brust; 
zweif. 

—  Qx^kövi,  m,  f.  (Jeeu,  als  Säule  darauf  setzen,  mit  eineTSiolt 
besetzen  ,  Analecu  t .  p.  244. 

—  0TB«a,  oto«,  *e",  (te;iVrs;aM)t  was  darauf  gestellt  wird ;  der 
Grabttein ,  Plato. 

—  oTrjtr»;,  »j,  von  und  in  der  Bedeut.  de«  Actir.  mj  •  ,t,  (jir 
r»Zt),  die  Aufmerksamkeit ,  A,>phcation ,  Studium;  S  ßh 
inioiaoat,  StatfUatrt  rate  fttltnu*.  tl  M  ptj  f,iftd&r,*a(,  ?rp»<- 
läfitlavt  t»U  «Vroriju«  ■. Itocr.  ad  Deuion.  pag  6.  W.  Daher 
bey  Plato  Gorgtae  sect.  50.  s.  v.  a.  qV6rr,a,;,  L'ebeilegung ; 
a)  das  Witten.  Wissenschaft,  Keuutnift ,  Einsicht,  Kunst, 
itilr;c>Si  «teil  ttrierrjutut-  Orpanosta«  stprerev«,  Xenoph.  Hie- 
ra a,  su 

'fi»i'eri;ai.    S.  iniarrnfttu  nach. 

—  e  iijimnsot,  ij,  oV,  Adv.  — tuSt,  der  Wissenschaft  eigen; 
zur  Vf.  gehörig. 

—  ot  y  n  t>  e  ft  a  1 ,  i>i  i.iu  ,  s.  T.  a.  rnoTnuai  a.  Crttijut;  zw. 

—  et  i)fit>t,  i,  »/,  nach  Galen  Gloss.  s.  r.  a,  t-rioramof,  <r»i- 
rt»t,  itftutmisi  findet  «ich  Hippoer.  Ej»idera.  6.  p.  1200.  m. 
d.  (icnit. 

—  ttr.»toert>,  sj  ,  poet.  t.  V.  «.  r  jrrerr'u» ;  von 

—  ofBfimv,  ovoi,  i,  13,  Adv.  itr<err,ua.iv(  ,  (rjriorauat) ,  Wit- 
ten d .  ^elehit,    kundig!  m.  d.  t»en.  gr'cluckl  ,  veistarJig, 

«inaichuvoUi  «bar  tm.  wpit  r«  t tg-m  Uiodori  s.  5ü  .etnut 
zu  bedeut.  von  Natur  mit  Aulageu  und  Irvschick  zu  den  hon- 
tieu  vrisehu. 

—  «ti;t/>,  f.  l^M,  1.  t.  a.  (Vspf/It»,  darauf  stemmen- stützen 
-stell  11;  Med   steh  woianf  ate. innen- Milizen -lehnen. 

—  r.  ...  ■  i ,  i{tt  -«,',  Clemens  Suom.  a,  »7.  Fertigkeit  im 
Witten;  von  tniataftcu. 
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'S ir lerere«,  j?,  oV,  wii  man  Witten  kann,  weift ;  wi  t*.  da* 

Wissen,  Witsrntcbaft. 
'ß-r  tar  $ypn},  ij.    S.  f'nt«tt~m  nach. 

-ii<  >,  f,  «'{<»,  pnnetiteu,  mit  Pitncten- Flecke*  o»«n  auf 
oder  danlber  bezeichnen,  Aeneat  c.  51.  welcher  daron  auch 
«ir»rr<;'unl  braucht  frtr  darüber  gne'zte  Puncte.  Nicandri 
Tber.  532.  iniirrmmt  o!  nrn-'a,  Aeliani  k  a.  n,  94. 

—  ar/if/ut,  tu  xv'u"  '  '  P:utar.  Lyi.  aß.  «1  glänit 
daran  -  darauf. 

— •iTitd  ö,  ij ,  ionisch  it.  iqriortat;  Anacreon  Athcnaei  p.  447. 

tjjp  i^rior tov%  verst.  ae/taa.        To*  tVterier,  Herodoti  5«  7a. 

eine  Familie,  Habt  mit  »einen. Ki»  wohnern ;  Odyit.  6,  965. 

wird  at  durch  vuiftov,  »>rei««ei  rih'art,  navale,  statio,  vetr- 

riiaj ,   bey  Vürur.  5,  12.  uud  «i-e  daoey-  erwähnte  d/epty  iat 

emporium  des  Vilm      5.  auch  n.'.ni;. 
'£  frier«  Joe,  •>  <»>  («rijo«),  «m-tii«,  nach  der  I  inie,  Etrro.  M. 
-cro^u,  1«,  ich  verspotte,  böbne.    S  ,.  r.'.j,,,.«  u.  iitmlfvi* 
— .  1-  r  1.  1       ;  ai  ,  f.  n'oat,  ick  haute  daiauf,  Irgo  darauf  -  zusam- 

men,  £ututb.  Ody.  «.  p.  6.  i.  31.  S.  ttoißni,  .. 

—  trolaSijv,  Adr.  ffr. er  Met),  Ile»iodi  Scut.  287.  mit  cr/<i- 
jU,y,  »  v.  a.  oV#ffr«7*»/ro>v-,  aufgetchiim,  ai-fgegürtet. 

—  er  elf  fr,  •',  (friero!»!,  bey  den  Spliern  «in  Brieftri- 
{•■r,  flriefbote;  bey  \>  ..  >|  .1  und  andern  der  Unteradniral 
einer  Flotte  ;  wie  dituTohowopof. 

—  trollt  ein  dureb  einen  Boten  oder  Brief  zugeschickter  He- 
ft LI  ,  Auftrag,  Nachricht;  übeih.  Befehl,  Auftrat ;  doch  ist 
lleu  d.'ti  4,  10.  die  Variante  frirolij :  letzter  Wiße.  S.  Val- 
eken.  ad  Eurip.  Hiop.  858-  ■  gemeiniglich  Brief. 

-«iofiaaii('t(,  e,   «.  r.  a.  frtoroXaeaepoc , 
6,  2,  a«J. 

—  otoI  f £«i  (otoIij),  bekleiden,  Scbol.  Lycophr.  230. 
»irtln«'»,  »7.  pV,  («ü.o««/»;;,  «um  Briefe  oder  zum  Brief- 
schreiben gehörig. 

wtttliuoiiiti  ''.'/>  (frterejli;) ,  im  Briefe  enthalten  -  gege 
ben  -  «lebend,  Demoith.  p.  45.  ichriftlich,  wie-  Korry/opi«, 
Dio  Ca«». 

—  0  r  ,;  ,. ,  ..  1  ,  to,  Dimin.  Ton  «ViereAi?. 

—  trtAiof  oft«,  o,«*,  Briefträger;  der  Briefe  oder  Befehle 
überbringt-,  nach  andern  ».  r.  a.  inmeh'i.    S.  fr iera hat, . 

— oroloyp  •<  •;  uc<,  »/ ,  fr,  tum  Brieftchrcibcn  dienlich  oder 
gehurig;  TOn 

-eroi  os-pri^er,  e,  oder  fr.erirliovp.  Polyb.  3t,  3.  Brief- 

»chrcibcr,  Socretair. 
'CiigToutiitti',  f.  I..  Apollon.  4,  x7«5.  »t.  — troßlm. 
'futrou  ta,  17.    S.  i-nivßi.kia  ntch.  _ 

—  oroiai'C*»,  f.  i'etv,  (frl  .  oriia«),  mit  dem  Gebitse  am  Zaume 
ein  Pferd  bindigen,  Pbiloan.  Icon.  2,  tfj.  irntrt.  xnf  je  Anurr- 
tic,  Plnt.  Solen,  p.  158-  H-  daher  metapli.  einen  t-itn  ächwei- 
fen  bringen,  ihm  da«  Maul  stopfen ,  auch  flbeih.  hindern, 
abhalten,  dampfen ;  von  erv/i.-f,  ••  a-  ■•rfttrf,  w.  m.  n. 
Athenaei  4.  p.  130.  tadeln.  « »e.T»!  *nj  «iUuit  tmetnftiaat 
ist-roV,  Plntarchi  Q.  8.  7.  8-  rottete  leinen  Mund  mit  der 
Binde  und  der  Flöte  aui ;  He»Tch.  in  ixixaUtr  bat  tu  dt  tw«- 
rrewic  Ton  der  fop^tta  gebraurlit. 

—  »Towio»,  re',  Ih  inurtifuvfut,^  «ret,  re,  (iirmopn'Zm  ron  aarl 


Xeno.  Hellen. 


_  Zaume, 

Urtei;  wotnr  auch  oft,  aber  falicb,  t'-riT^.eV  neht. 

-  » t  o  „  J  a ,  i  S.  irapwro/ile  nach,  auch  rrwret«>. 
-trttai/e,  oder  urwrefex/fui,   ».  t.  a.  ««.ewiif«, 

u.  ».  W. 

—ereptrai»,  »tuammenge«.  an«  «irierop/rfiia,  t.  r.  a.  »*-«- 

—  ,rp  n/a,  ij,  and  «TieTeerire« ,  17, 
eiuen,  Hrrodou 


•  wider 


— •eroerei'«,  f.  tMMtfi  gegen -wider  einen  in  den  Krieg  oder 

xu  Feld"  gehen,  m.  d.  Dat.  und  TOtungl.  im  Medio. 
—  e*p«  rijye«,  i,  Strabo  17.  f.  5*»-  Sieb,  wtrd  pro  imperatoie 

Obei t etat ;  viell.  rrroor. 
-^Tper  ot  iStla,  t* , "das  dem  feindlichen  gegen i>t>er  aufge 
iebi*gea,e  Lager,  Polyb.  TO» 


'Ja*«ierpair«««o>it'o»,  f.  ti'eet,  dem  Feinde  gegenüber  (ich  Je» 

gern  oder  sein  I.agvr  auftchlagen. 
'iiruriitT1!«!  ö.  ?»     v.  a.  t'irierpt fije ,-  «w. 
—  erptirrov'e,  jj,  oy,  wti  umkehren  -um  wenden -aafanerli- 
machen  " 


— orptTTo*,  »','/,  wai  auf  lieh  -  an  «ich  liehet,  die  Angm 

auf  lieh  richtet,  (f-ttargfifm),  Aeschyli  Choe.  347.  Sup.  101c. 
«ups  im.  fffutuli,  umzudrehen,  nöpa£,  Haken,  Mathem.  »nt. 

P-  s59«  ... 

—  «tji/jpna,  17,  die  E'gentchtft  einei  iiriorpHpfc,  Aufmerke 
i.nnkeit«  Soigfaft,  Genauigkeit.  Klugheit,  Suidat. 

—  0  t  .:.  f  i  ,„  c  11.  ''Tterpiewet,  Adr.  i-irgfältig,  genau,  tnfmerk- 
lam,  icblau,  klng;  mit  Nachdruck,  Heroalot.  ,•  ron 

—  an'tyri,  tot,  o,  ^,  aufintt  ksim  ,  lorefiltig,  genau  ,  klug, 
rortiehtig,  schlau,  rerttandig,  acharrtinnig.  ^>]re*p,  X<m« 
Hellen,  o,  3i  7.  8.  «irterpoost;  nach.  8.  »Vxjrpiira» ,  N.  5« 
Dtroaaciu*  Suid.ie  ▼erbiudet  et  mit  iy%ivoit.  Arittot. 
h.  a.  9.  ^6,  a.  o;errqV  tniarftat,  ron  der  Nachtigall,'  wo 
die  alte  U-ber*.  iuflexam  hat.  ÜUtta ,  Herodiani  5,  2.  dem, 
«V«i/( />.,,•,  weichlichen,  entgegengesetzt;  mit  *itfu»t  7, 
Terbunden;  fdr  (treng  7,  10. 

-trfif»,  ich  kehre -wende  umt  metaph.  ich  weade  eir.cn 
ron  lein  cm  Irrthume  ab  -  mache  ihn  aufmerkiam,  dafi  er  in 
•ich  geht;  titmxofam  nvd  u.  tteVrwr  rar  e^KC  lit  tparrov, 
ich  mache,  dafi  tich  jemand  umlieht,  ich  wende-  ziehe  aller 
Augen  auf  mich;  2)  ich  ziohe  -  krümme  zulammen,  wie 
converto ;  3(  tmttfiftßlH ,  ich  kehre -wende  mich  um,  lebe 
zurück;  gehe  zurnck;  kehre  um;  4)  ich  kehre  ein,  wie  de- 
verlor,  tu  ötreeec  rrJpac  /trterp^eratt  Xenoptt.  Oee.  4>  <3> 
auch  mit  dem  blofien  Accus.,  ya<ai',  Theogn.  656.  Eur.  Ion 
352.  ob  er  gleich  oft  die  F.rde  durchiuchte  und  bei  ah.  ich 
wettde  mich,  um  auf  etwas  zu  meiken- Acht  zu  geben;  daher 
ich  achte  aui  erwas,  aohte  etwat,  kehre  mich  an  etwai,  ro. 
d.  Oenit.  und  im'.  „  «fpofrieen  ovf  cr*iitv»e»ri  ix 
ar'dt»!  revrivv.  »iti  «?/.«{  dffvm»  jttft^t  ipmftpov  «Ttor^t- 
vix<u,  Anal.  2.  p.  «77.  Von  t .Ti»Tp*^«/roc  ».  in  tjrierpfyif. 

—  «r^  (««(,  Adr.  8.  i-tioryttf/p*. 

«!»ao  T(#oyyi5ililei,  Nicandri  Ther.  514.  curunden. 
orptp'yyrioft  »■  >;<  zugerundet. 

—  erpofl  fi^i;»',  Adr.  (tTiorp/gxv),  bey  Homer  reirrttr  tsr.  er- 
klär on  einig.:  ftu  itftvnf  durch  n  f,  ;  o -r , . ,  ,Vi ,'i  andere 
d.  tirterp«,  ütfevo«,  n.ich  allen  Seiten  rieh  wendend  und  dre- 
hend. Uie  r-sio  Bed.  hat  ei  flym.  Horn.  2,  aio.  i*«r 
di{:»r.  In  0».pi»ni  Cyn.  1,  79.  1*.  111  naliavatv  motbKl  s.  r.  a. 
d.  Hgd.  xttliviotnav. 

—  erpeetre,  e,  nach  Polln x  a,  131.  u.  Rufue  der  Umdreher 
dei  iialies,  der  erite  Halswirbel. 


—  erpoVi}.  v,  da»  Umkehren,  Umwenden ;  Umdrehen;  rom 
Medio  dir  Uflckkehr;  dai  Ende,  Polyb.  »a,  15.  die  Anfmerk. 
»amkeil,  Acht,  Obacht,  Bemerkung;  Warnung,  Arriani 
Anab.  7,  iT-  Bt»trafung,  Polyb.  ^,  4.  u.  ändert  wo;  der  Ort 
dei  Aufenthalt»,  Wohnung.  8.  *!r/erpe«e«.  Bey  Ruoniantia 
Figura  16.  p.  233.  ed.  Huhnk.  epittrophe  eit,  cum  in  eadem 
rerba  plurai  tententiae  deiinunt;  «oll  Wohl  laravaerpo?);  hei- 
fteu.  Hingegen  Philoitr.  Sconelini  vit.  p.  510.  dttiUstrs  ei-re 
nrr  reS  tfporew  etV  ojtfitt/r,,  ora  dl*  e'p^oc  fttltyiro,  tVterpe- 
etjf  rt  tlitr  i-  XCyut  nai  ipfaro.  wo  dem  Weichlichen  da» 
Gedrungene  u.  Derbe  entgegensteht.  80  nennt  Xeno.  Hellen. 
6,  5,  7.  den  Redner  Autoklei  atala  Sonüv  iTavrptaufr  tivttt 
itjtmf.  weichet  Ruliuken  Hiator.  Oral.  p.  L  VII  »oleriiaii. 
mut  über.ctite,  w^il  Oiroaiciui  Photii  p<  1051.  «t/r/reit  »v 
atal  ».Ticru»«  r's  rer bindet.  Herodotut  braucht  Ae;  ot(  «traerpeat. 
„/,  fAr  eraitbaft,  einiüich,  »treng,  asper,  7,  160.  8>  6a. 
•sata  .  •  ■  .  *7r«.r(.«««evi71  Philoslratu»  Vita  Soph.  I.  p.  5").  der 
äßeoiitt*  «o»  iitvv  emgegeiigeteut;  aber  p.  4f7. 

— iaat/rr. 

—  er  po«  tut,  17,  O11at.1i  Stobaei  Phyi.  p.  94  Heer,  dorisch 
(Tut  tttnw  •/  «era  ruf  ei'.i»rrorrii  aeauer,  WO  rorher — ,  oj- 
•fl.  st  aid,  da«  Gehen,  Wandeln,  Sich-  befinden ,  da«  \  cr- 
kekre«  wo. 

—  »rpov««.  "7.  B'y^-  der  Venu»  ron  «j»terpo«5.et,  i*Mo{?m, 
umkenrend,  umlenktud,  Pausaa. 

Xa.x  a 
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BiPi  0  x  f  »  f  .' i  1 1 ,  mt.  nach  EuM.  und  Hetyoh.  autimmengt- 

oitr  ' 


kr '{.nc  Haara. 


177.  in.  Statur,  Odytt.  3,  165.  •■  T.  «.  /t/««»»o«,  aucht.  a 
♦'«1  ■  »'.'«;  bry  Aei  !. .  A  t; » t»  407.  ?«V  tu/n.  nrji  erklärt 
Hitn  Aorurn  auctorem;  ich  meyae,  et  baifie:  dar  oey  ihnen 
einkekrt  •  wohnt,  r<»»e>  auf  d  »  vorkerg.  ToUti  bezogen.  80 
brmicht  Aetchyl.  Eum.  551.  imuärmr  fVio-,  ,  ..  vergl.  Ari- 
•loph.  Bin.  1450.  HaiTcb.  bat  aut  Aetcavlai  nur^pi  d. 
•Vaurau,  eWpij'rai  erkllrt.  Dieter  tagt  F.. im.  545.  £»rJri- 
«tei  iatfiäram  /rriarpaaoi.  da*  Achtea  und  Ehren  der  im  Maat 
einkehrenden  Fremden.  f  Tieriiey'cvC  t.  ▼■  «    •'•«<».>: v       d.  i. 

Ephippui  Athenaei  9.  p.  10.  Scbw.  a.  Mexnuon  7. 

—  «r» »ata,  «ntt,  ta',  dal  Darauf  -  Dafubergelegte- gedeckt« 
-geetreute;  ron 

-triurmi,  iTurfui'n'«  ,  f.  orpiJcyj,  d  « 111  •  d  »r»  u  f  •  d  m  iiber 

leg.  ii-itieura  -  decken  -  werfen 
-•ff»»«'«,  «.  •-       »•  »wierpl*«*«  und  «iriare/aoaat*  weAr/oc. 

Odyrl.  »7,  4fl$-  geben  xu  betuthtn;  tuiückkehrcn,  Oppiaai 

Hat  3,  dz?. 

'i;  j  •  c  :  .  •  .,  e,  «' ,  vi  hafte,  verabicheut,  Clement  Coh. 
P-  79- 

—  o'i  /»«Ca»,  f.  im,  worüber  rnurriicli  oder  betrübt  teya, 
Bali  Hut ;  activ«,  a!  nmifuui  mit»**,**  »  v  af^etur  imavi?**- 
Co>',  machten  tia  traurig,  Theophyl.  Epiit. 

—  «t  «iitv,  To,  der  au?  der  Säule  (errief)  ruheude  Balken, 
Bindebelken,  architrave. 

— or>f  tu,  f.  u*w ,  wie  otr«M  u.  imiiifti,  amiclien,  autarn- 
ananziehen,  von  Speisen,  Nicander,  vom  Gehöre,  m*»t}r,  eine 
mnangenehme  Empfindung  machen,  Dionya.  Hak  metapho- 
tritch,  •  traten,  tebeltcn,  AJcipbr.  Ep.  1,5.  und  Clement  Alex. 


Itt  YieU.  mit  Muro^ioi  verwandt, 
-«ratrilouti  atoawoVa.c ,  Synatii  Dioa  p.  62.  ich 

•ifere  mit  der  Komödie  im  Speftraaeben. 
—myiifoTim,  u,  noch  dasu  autammenbringen 

men,  Jotephi  b.  j.  1. 
~*»»«?  a»tiu,  m,  noch  das«  verlaumden  oder 
Polln*  g,  st. 

—  •»Xliym,  L  {»,  danach- dacu-  dagegen  »ammela. 

-—  fiXt/i»tt,   aj,  (riwvliattparta' ,   dal  nachher  Ige,  tpilere 

•der  xweyteScWangerwerdcn,  Uebertch  wangerung. 
— -vt ft  S  a  1  pui,  dazu -dinbry -danach  1  ich  ereignen 

—  a  ,  u  i  a  /.  i  0  n  tr,t  y  Aihcmei  p.  593.  f.  L.  It.  irr»  rot*  paii. 
oder  dergl. 

—  ■»«•>  'n  fa-nuar/a),  ein  Bundnifi ,  wider  eiaen  gc- 
■aeiiitcbcft lieben  Fand  gctchlotten,  oll'entivet  Bdndnift.  S. 
aber  Cwop.  5,  g.  23. 

—  f.'fU**-'  »ien  "afflala*  tchlieben,  Tbaophr.  c.  pl.  t,  6.  wo 
die  Batil.  /»>enai«/ri<  hat. 

—  »»aninr«,    darüber  oder  darauf  suiammenfallen,  datu 


•dar  xugletcii  mit  vorfallen,  Jotephi 

—•»►■>•»'  L  »t"'  d»b«y  •  d.nacli  - 
odcrbangeni  vartammcla  und  wobi 


ant.  15.  p.  775 


wohin  fahren  ;  dav. 


menfübren 


an  einen  Ort, 
Zu- 


IL 


Zutat  ten;  da« 

lammenbiu.gen. 
-ttre#»t.£«,   noch  data 
i,  ta6. 

—  •  r  vn  ,  .    ■'  r  !  ,    W  ,   t.  T.  t 

Jotephi  Anua.  5,  1,  16. 
~e r rdw  r  ar  daxa -  daraafdgen,  d^ntit  verbinden  ,  Polyb. 

—  •  «•' vi  1  e  1  c ,  if,  Veibindung  damit  oder  daran,  Flutar 
5"8-  Amonii.i  6,  33  ;  von  —  ■  i  •■  ,'<< .  ■. 

—  »i  fjmaot,  o,  Verband  daran  od.  damit,  t.  V.  a.  d.  vorh. 
Suidat  tu  it'umyßtirt). 

w,  d.iTau-  darauf-  d^irnit  verbinden,  ov  .-.'»»  v^V 
aWaWi*«!,  tMi  in,iiri,l  uiUor.  Tbeophr.  «.  pl.  a,  «*.  ver- 
Wiek. It  dru  ZwelJ, l  oocJi  mehr: 

—  ei  »iilmpf,  »t.  t'iieVowu«,  wichten,  xunehinea;  lekr  xw. 
•  4'  t«i«rv»aaverft>»  «7«^  aal  tu»;  iee'  Hufiv/ii- 


9-  r- 


ro»  »fö>  T»  twaiwr^irair,.,»;  WO  cl  vielmehr  na  cht  ein  «- 

ften,  lieh  oaehtenken  bedeHtet. 
'üriiirii.iii  dabey  -  darluf-  danach  -  xiitiBtatankornman. 

—  irr/it,  noeh  oder  dar^n  xuiammenWieu ,  ntiüa,  kei- 
ralhen,  Etdrae  Ub.  t. 

—  •v'i>c><o<«,  datZuMtaaa,  Zufügen;  eigend.  dat  Zutam- 
menlegrn  oder  Stellen  auf  and  ab«  einim  Korper  od.  aber 
einander,  Srxtnt  Emp.  u  I.onj^inut. 

—  mrffirol,  o,  ^,  t.  v.  a.  »rtr&trot.  CUrntni  Str.  5-  p.  667. 

—  01  i  •».;««<,  «/,  Zutatx  um  Bundnitaa,  xweytct  Buadnift, 
wie  iJrtoiroreW,  Polyb. 

—  infitMi,  t.  v.  a.  et-vteaia,  and  torgen,  betör  gen;  xw. 
-itn'itjii,  im  Med    tTtem«raaxu  r*»l ,     v.  •.  nimn 

m«i,  ticli  entgagentieilen,  einen  Anitund  machen;  rtvv  A^t- 
viaivf  r»i .-.  iTUrWottttr  Kitarrt,  Partkanii  3.5.  hay  Diu  Gilt, 
daran  -  dabey  »ich  verinmmeln ;  Plutar.  9.  p.  543.  daran 
euutrhcn,  darauf  wachaen,  Dioacor. 

—  orvtri"',  aT|  datu-  dabey-  darauf  kiufen  oder  sutaanmenr- 
legen,  Dio  Calt. 

-  t  1  >  o  iV,  1  t  -     •'  I.J ,  f.  I-  tt.  fr«  «rroeV  I.uciani  4.  p.  16. 
— e  ifoiKi';»,  «tue  Colonitten   auttuhran  and  ' 
oder  damit  aabauen,  Strabo  5.  p.  VA 

—  n  rraoow,    —  «tr<v,  f.  nuch -  daau -  i 
mcnitellea,  hinteuen,  «uKireai  xw. 

—  oriiiru,  xutanunenxiehan,  noch  mal 
tlteagrn,  Pollns  5,  lat.  nUppo«r.  p.  404. 

— o  r  ►  r  rj  »Qpt  m  1 ,  0.  i.  •v>T»a.  «t«'j  xw. 

—  •rn/i)i,«i,  uiia» er  noch  d.ixtaetsea. 
-iii'r(/i«i,  d.lxu-da>nu-dabey •  tiilammeo laufen,  N.T. 

—  oöoaiat,  datu  -  dabin  -  daran!  rennen  -.tick  ltür»en  -  ttür- 
mea.  •»!.  Ilm  ;  intc»ifn'v*t  artdieiP,  Ii.  14,  »47-  nach  drmre'idt 
eilend  .  imaattort»  v*pi*it,  ig.  575,  ctltea  nach  der  Weide. 

—  •*•»'•#•)  1  — irrt»,  f.  £«i|  dabey  -daxu- darnach  xiicnaa  odat 
pfeifen.  Aeban.  h.  a.  a,  5-  »tekt  »*4ev</Ei.,  wie  Noxiai  »,  74. 
u.  18,  IS 

'Bnltvfftm,  «rot,  r.>",  ((TMriVto) ,  dat  NacngetcbJcppte,  der 
Sckweit,  S  i-hwans  und  dergl,  u  die  Purcbo,  äpur  einet 
tcklrppcndcn  Kapert,  wia  ShtU}  S)  Falrrliiiigkeit- 

-ii»»!«.  •*.  (mtotfut) ,  dat  Nechickleppen;  3)  dia  Fthr- 
llaotgkeit,  NachUtMgkeit,  Laichuinn  in  Handlungen,  4*. 
•Ii**- 1  {>■-.  Clement.    Veripottiing,  Stobaai  Eck  etil.  p.  aas, 

-e-etjtl*'«,  dahin  suiammenflultcn ,  noch  datu  fliefteu  oder 
in  Menge  kommen,  Dionya.  Hai.  Di«  Form  -t^^lm 
JaernaMa. 

—  u>  v  .'■  <>i  ■  v  A«liani  b.  a.  ta,  ao.  datZo-  u.  Ziiiuunmenflie&eo. 

—  mi*mt  ich  sich«,  tchleppe  einen  nach,  inot'yuat,  ich 
ackloppe  einen  nach  mit,  Lahe  hinter  mir  gehend  -  folgend, 
wie  ,-räy  .ua  ötQaJta/ntt,  ichi.-ppe  Dienerinnen  nach  mir; 
j^n/tftarm  i  »<•;-  ,  in  Eile  getchriebene  -  getckltppt«- 
gezogene  Buchltabtn  ^  ro'  «t  ihi^»«!  reo  ie/oi-,  bey  Cic.ro 
oratio  Jusu  et  tract*  und  traetw  »trborum,  von  einer  weit- 
Läufigen,  nicht  kuget  undeten  und  xotammeneedrlagten  (o.r- 
tet<.aatai*'i-r})  Perlode.  Motapk.  wird  tirw^nr  roa  einer 
fluch r.:tcn  naeMatiigen  Behandlung,  getngi,  wenn  man  et- 
wat  obenhin  ihut,  rtwal  kinarl  leudert;  eiTeie/vete^at  »'*»- 

r>  i'  aarir* 

yoviav,  Lyttal ;  *n  tw'nr  io»*  in  il^ntt  ifo.'a,*,  Dem.  Lepu 
110.  tie  w«iden  Sachen  und  Beytpirle  anführen  ohne]  gc 
bürigr  Untcrtcheidiing,  nm  ouch  xu  verwirren;  atajr«  «V  r«7« 


«trtetVitr ,  d.  i.  uaclilaatig>lahrlai»ig  teya,'  Äntoninl 
8,  davon  inionx  vtt{yo,t ,    Adv.  ntchkutig,  fakrläiaig, 

ohne  6-.rgf.iit,  leic«t»inii:jg ;  Polyb   «6,  «o.  »etat  dem  »>.«i- 


u,,  „  .  ,  en  f,«i.n  rir<i.ver««v»v  «,.,  ;.;.,„>«»»,  alio  hei  fit  «a 
da  veruacnlt  iigea.  nicht  aciuen;  wjß  ypa>  «Wr«* 
Dun,  -  Ann.]  t,  7.  wo  »vtlck  rTooipnv  nebt. 
-oru/do»{.  'mj.,  >.  :»  71  .  ,.at,  u,,$,  ,  dat  Xatammenlaufea, 
AufLiii-  .  N.  T.  L>cy  Sujttui  Emp.  dat  Daxnkommea,  aAate- 
vtvi'  »•««uJi  ,  tu  n  hiiitukoramrnde  mehrere  TJebcL 
-ototf'klu,   dibry  -  dann-  danach  oder  feiner  xutaromefl- 


xiehvn,  iruiner  mehr  zut»inniaiixiehen,  Arittot.  Rl.etor. 
'•»>«'«•,  1.  v. 
aanai  U  dawider. 


— ■  •  ro  r  f  i  if  afa  t.  v.  a.  oi  er^/y»,  m.  d.  Bedeut.  dabey- neSa> 
-«»IfMi  e,  r;,  zicuilich  kaufig,  Hippoer,  p.  79, 
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ich. 


mB  %  »  e  »  •»•    S«  **M\opat  O.  iwfim  nai 

—  •■</!•(,  «i  ode»  vielmehr  imo<ftt)it<h,  Pollux  3,  154. 
die  Grube  in-.  Nachen. 

—  enayfäCoaia«,  "aaii  "  danach  -  dabey  Opfern  i  iw. 

 ja«;«»,  da r Ober  »chlacbte»,  opfern,  datu- daneben  »chlach- 

ten;  bey  Plut.  Anton.  77-  vollend»  »ehUchten,  todten. 

_,,.«,>«,  rd  Ä.  »fmämntm.  »0.  &  Folyk  10,  tu 

—  •»«•tl/Cw>  darauf  -  danach  -  oder  auf  der  Oberfläche 
brandicht  werden,  oder  entsündet  werden,  Hippoer.  p.  790. 

—  «»■*»;«,  «et,  »\  a.  Adr.  — Uf,  eum  Fallen  geneigt  oder 
dein  Fallen  aufgeteilt;  alto  »chjupbig,  gcfalulich ,  wan- 
kend, ■nticher;  von 

—  „Ulm,  a.  v.  a.  oeteUlev;  xw.  davon 

-«•aatt«,  re,  au»  Joiephi  ant.  19,  1,  It.  L  L.  tc  «r» 

—  tnr  aree,  »,  &  *t.  j*/e>«re«,  t.  t.  a.  »Wp(l>j  rot beriVcbt iget ; 
Besvcb.  Eiym.  M.  und  Amnionitis  *  v.  *.  olt&i/iat,  von 
»«•»£••>>  nach  Eu«tatb-  Hetych.  hat  »'Woarot,  e  »po'c  <  i  w^bii 
•■tru>»re<,  eT»A»»»?«,  von  wovon  bey  Sopboci. 
int.  64«-  »*/«•"••'«  »«eh  den  Schol.  ».  r.  a.  ot^r,»  m! 

— ei*«ir  re»,  f.  <efa>>  «»"•  andere  Form  von  nnp','w. 
-e*»a/rn«,  e»,  i,  (eV*«0.  *•  »•  Hesych.  n. 

Pauaamat  Euatathii  ad  Udy.  p.  609.  Iii», 
.la^iie,  »nbinden,  Nonni  9,  1123. 

-•««»••«,  e\  i  (ee^r),  keiüormig,  Clemew  Strom.  6.  «.  »{, 
wo  laUch  iniuifivor  steht. 

•-••>'?>"•»»  dai^H  -  daranf  -  daanbinden,  anbinden,  Athenaai 
p.  5?V  »  \  >i  •  )  ».  urajchliehrn.  Anal,  «ir/ec?«;  ;oi   r>>  ti>i»;», 

Aeliani  v.  h.  9,  Sß-  Mraf  tnziehn  oder  kneipen. 

—  0  <J  f  ei  *">.  r"Uu.  Cleom.  10.  «Vi.  aal  «VmYcir  xr,v  ä#imt>, 
»nehge- mächtig  machen  i  wo  vorher  «fbereboVeVarra  »und. 

'£  t  10  ij  ?  a  y  I  i  ■  '  .  *er .  betiegeln ;  Med.  ich  dtucke  mein  Sie- 
sel darauf,  be«iee.ele  und  r/rvehrnige  oder  bettätige  etwa*; 
metaph.  beaeiehnen,  wie  Vortuliungen  in  der  Seele  durch 
Worte,  Plato  Pbaedo».  §.2o.  aYfitevt  ejjiivT.-,  AnaL 

— eerpay  »erift,  i,  {«'  >*»<if  ay*»W),  der  be  -  oder  vertie- 
reil, Lucia  111  Alex.  ... 

—  »f  vf-»e(,'e,  «.»  »uxb  »tririrrfiot,  e,  ».  ^«JiWj«,  Ami.  wn 
an- rtber- auf  den»  Knöchel,  oefrpe'v,  itt- liegt;  iiiojlfiiov, 
re'i  ein  Band -Schnur -Bedeckung  um  die  Feiten,  AnaL 


—  eräCe»,  f.  L.  bey  Theophr  h.  pi.  4,  »3-  «>'Z«' 
.*(./.•;*»,  re?  aw*(Nr,    Philoetr.  Soph.  t,  a.  ».  T.  a.  eZ»«. 

«Vi  t«J  na«»*/,  »ufolge  der  welegenheil  -  Veranlattung  «xtem- 
poriicn.  ,  »  , 

—  era^ if.  Ad*,  nahe,  beynaha,  wie  ojiiori  t.  v.a.  confettim, 
»Itobeld,  Apollon.  4,  410.  Im  Hyma.  Apoll,  v  m  ee  nicht 
t.  v.  a.  Auer.««»,  nadi  der  Reihe,  hinter  einander,  wie  man 

wirCTW«icJ»"n4h«r?/^  1*  604,  m^dTöS 


4,  otft. 

i«/je»,  Ao»chyli  Theb.  458- 
— «!■«•;,  Adv.  «.  *.  ••  »*,'fj*»  P1  M»  Wt  *3»  »24.  ».  eijv«'»» 
m.  o.  Gen.  va  ;.nV  *  1  '       <">'''(»i  Apollon.  4,  45t. 

—  «I«*i«,  »;,.  da»  Vorhalten,  Vorgeben,  Vorwand,  t»i'*e»^ 
Odytt.  ui,  7*-  »•  »•  »•  J-  fo,«d'  .      ,  ,  „  ,  _ 

— i(i«t(,  iui,  «5-  (»•»ti«').  da»  An-  Auf  -  Zurückhalten  ,  Un- 
terbrechen, Hindem^  Anftultung,  Hiiidwaifi;  Odjtt.  »7, 
45»-  er  kl.  et  einige  wie  d.  vorh. 

— «Z«r»«e»,  i,  eV.  an-aurflek-  auflulumd. 

-ij.,jt;:n,  daran-  darfibei  •  d«m  bilden,  formen:  rv»; 

—er.  »»«,       VÜTurii  10.  tg.  f.  I..  ttatt  »n&ylt,  w.  m.  m. 

—  »j;»«e*,  nJ,  »im- de»  voih.u  ivä 

—  <t<(«a,  tut  der  OberflacUe  »palten,  ein»p«lten. 
*A-r.  (|  >■•«-»•»,  *.  v.  a,  i'ejrnir«,  Plutar.  Q.  &  1,  6. 

oder  mager  machew 
— eiei.re»»«*,  dabey 
p.  6a.  1  sw. 

"i-i»*?' verttSrlten ;  »w.  in  Mut-  Olk.  16.  Kehl  jetti 

tichti^ei  J-i.iiiivi-iun: 
— ieji  p*t,  ö,  »•  v.  ».    sUoi  ,.••«,  IIe»ych.  «w.  S.  tnteeirpoc. 

—  <•(»•,  tfjik.  Machen,,  vetatirken;    nautr.   ttaik.  werden, 
Tkeofbx.  «.  pL  a,  a.  tutk  »ejm,  küunen;  Xenoph.  Ooooa,  «„ 


r?V  t  Ji.j ,  Ibid.  t». 


13.  wo  beide  Bedeut 
der  Stadt  beygtehen. 
'£*i'«|a,  t.  v.  a.  r'iriraj,  ich  bahe  an-  suf,  tnafsig«;  a}  ich 
balle  vor,  halte  hin,  reiche,  x.  B.  dieBrutt,  II.  2.  35.  dea 
Wein  oder  Becher,  Odyt».  i5,  444-  daher  nnj/»*,n ,  vor 
•ich  halten,  nehmen;  trr«ef<>/«*i'oc  .••/t,l>,  hielt  den  Becher 
vor  den  Mund  und  trauk  ihn  tu»,  Plan»,  ry  tV/eiert  r«^c>« 
tvr&fimt.  »t.  inughttn,  Apollo».  4,  377. 

—  eu.ua tee»,  e>,  im  Pattivo  bey  Dioeeor.  5,  8t-  »>ch  daran 
tetien  oder  legen  und  einen  Körper  oder  Mette  bilden  oder 
sieb  dUxu  vereinigen  oder  veTgTörtern. 

-eee/te»,  e,  »},  (eei»,  bey  Leib«),  kl 
Hipptatr. 

'B  t  >  e  atf-tve»,  f.  er»«»,  nrni  Ifanfen  legen  wer  icu«h, 
häufen,  aufhlufea,  Athene«  p.  133. 

—  ecvrper,  rtk  die  auf  dat  ewr(<ov,   belxerne  Rad, 
eitaroe  Bedeokung ,  odeT  der  eiterne  Betchrtg  der  Rader, 
Schiene,    II.  5,  7B5. 

£rit«^',  »f,  («'xirtMraiu),  Auftrag,  Befehl,  1.  v.  «.  iirho£n, 
Dionyt.  ll.il 

— -t arae,  eret,  re,  («V>r«ieeeu),  das  Befohlne,  Befehl;  Auf- 
lage, Bedingung;  die  hinterher  gettellie  od.  nachkommende 
Armee,  cerpt  <U  vterve,  Polyb.  5,  53. ;  da»\ 

—  toy/i«ri«i't(  »,  oV,    aum  e'-n'rn;  u«  in 
Bedeut.  gehörig. 

—  re»r«V,  «Jpe«,  odex 
Xenoph. ;  davon 

-f««i»««C,  4f  Adr.  (.Tir(nri«,.h",    befehhund,  befeble- 


triarii,  Thttcyd.  6,  67.  Rtic 


,  #*,  e",  der  Befehler, 


ri»ch,  gebieieiueb;  tum  Befehlen  gekötig  oder  i>e»chickt. 
-t»»r«t,  0',  e,    i.-'ia«,«./,  1 

i. 

t»ieit*(ie,  kfj  tl.il 
leiden  oder  uaglücklich  teyn. 


Fyth.  4,_4ao.  aj  hinter  »ndere 

5,  67.  Re»enrecorp». 
iZ ,  dabey  -  dmjuch- 


leii  gceong  oder  resemeet. 
befohlen,  echeilten  ;  Pindtr. 
gestellt;  in  der  Sehlaelu  die 


—  *«A«(>toc,  e',  «,  (rtU«t>o«),  VrpeoVre,  Plntar.  7.  p.  aß0- 
Ventil  catathina  der  Römer. 

7.  P.70S* 

«rte'roa, 

t.  v.  t.  i<fi{r-f,  ia  der  Reihe, 


—  Tafte,  am,  Tu,      i»r;<>iv:,  Sj_ 

—  itrv«,  eine  tndeTe  Form  von 
'£«era{,  Adv.  Ar»  11  Pheen. 


pannting, 
n  «Vireivw 

0._t.  v.  a.  1  w 

hin! er  einander;  uoref  rrjf  ioov  m-qe«»««  e»«  r>;r  ««tr«i£,  in 
Etym.  M.  tt  rar  eerrre«M.r,'  Hetych.  hat  tstre'i,  und  erklärt 
ee  auch  jtr'  ä^.crtoä.  Uelladii  Chreitom  p.  »3.  fahr»  das 
Wort  au»  Calhinachu»  an. 
-rt{n,  ««.t,  tj,  ».  v.  e,  rWireyn",  dat 

fehlieni  re»  caebov,  Ilerodoii  3,  £9.  da*  Anordnen  und  Auf- 
legen der  Abgaben  oder  Steuern. 
— ta»t{ic,  n,  Trübung,,  eigentlich  auf  der  Oberfläche;  eV«e»- 
*•>»,  Plaio  Reip.  7.  p.  134.  Verwirrung,  Störung,  tteunriahv- 
gung,  Unterbrechung;  von 

—  vev«2a>eet»,  — «irm»,  eigenrf.  euf  der  Oberfläche  trüben ; 
metaph.  hat  nach  oder  hinterher  beunruhigen  •  »tören  -  ver- 
wirren,  Uerodoti  1,  139. 

-m'fwoiTu;,  e,  r,  ».  V.  a.  «Wdieffet ;  eVftwr,  Orph.  Arg.  34g. 

—  raeef,  tt«(,  9,  («,ir«r«<'rt»),  Auidehoongt  Antpannung,  xaro* 
fttirtei,  Appiani  u  p.  öj.  Atatreitgdng,  Verttezkuug;  /u- 
nahnae,  VcrgrLificrung;  Uefügkeit,  Unze. 

—  raeeca,  — arref,  f.  £e»,  ntch-anf-  hinter  andern  oder  ge- 
gen, andetre  »teilen  oder  ordnen,  rerei  rtv/j  a)  eait  d.  Dat. 
einem  auflegen,. auftragen;  befehlen,  anoiduen. 

—  «artaöc,  ff,  VT«  Adv.  »  . 


•ntuengend, 

—  «aaiet.  eVsJ,  (rä«»««),  beym  eiabe;  a 
börig  ;  liytt,  fUlet,  rraue».  od.  B^iabuiftrede  od.  Lied. 

—  t  m%i  reo,  betchieuuigen,  antreiben;  davon 
— rein  an,  «J,  dat  Bttchleunigen  Eephimat  Stobaei  p.  331. 

—  r«rf»t,  «tot-,  »,  (»Wey-,»»),  Beneuueg,  Beleuchtung,  (.ei- 
gcuiL  eu£  dex  Oöciflache),  (Uhet  Erneichun^,  Uippocr. 
p.  a.  g. 

—  t«»iia«^/y  !,  fl  Adv.  Part.  Praet.  P.  von  htttH&^m,  i» 
oder  mit  gottlicher  Begeittetung,  Pollux. 

—  rtiiee,  ich  spanne  an.  daraiif-  darflber;  metapb.  ich  vrr- 
mebre,  tuengt!  au;  auch  neutr.  ich  vrrmehij^vetgjöfstre 
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Ii  37'  CyroP  Tt  5.  8J-  «"•.        «»'•<*  «/w  »I< '« ;  »»W  «Vi- 
r«0  ")  n    LingeTB  Zeit  damit  auskommen,  Xeuoph.  Lac.  a,  5- 
awoSewt  »rr.rtreAMVo«.  tot  Kltmriper,  Parthenii  05.  vom 
Verlirbueyn.  »Vir».»«.  x?/<r*tr  ifuiro* ,  Lippaich.  1,  »3  ich 


„eibe  an  zur  bessern  Ei  »ährung. 

'Entxt  .  j  .  f.  ich  errichte  eine  Mauer-Thurm -Festung 
(rtilot)  »wf  ocr  GTinne  oder"  sonst  wider  feindliche  Ein- 
fälle, oder  um  d.iraus  feindlich«  Einfall«  zu  thuii ;  davon 
—  r  ■  1"  '  1  axot,  TO,  Was  zu  dieser  Absicht  trbaurt  wird  ; 
unJ  — tm^oiiÖc,  ö,  und  —  refjMSf,  »J,  die  Handlung  de? 
eWir»«»«'**«*'-  Dm  roetaphor.  Gebrauch  lehrt  Hcmsterlt.  äber 
Lucian.  I.  p.  263-  ,  . 

 l!I1,„;ri»»i,  s.v.  a.  rsatas.  »*1,  Arati  45*j.  und  933. 

_r»K>  öw,  w,  f.  (wc/,  nachr.eugen,  Joseph,  antiq.  6,  5,  6. 

—Tt sra<  •>■>  ooioi',  Oppiaui  Cyn.  3,  405.  List  gegen  einen 
erfinden  11.  brauchen. 

_»/l»i-«»,  >;,  Polyacnni  6,  9,  3-  verbindet  es  mit  aelti,  Re- 
eiir.cnt,  Aufsicht)  wie  01  «Tri  T/ii»,  die  Magistralen  1  s  inen , 
wo  aber  Coray  über  ftoerates  p.  Bot.   richtiger  tntasUiai 

v.  a.  »TjrtijJw,  isurfl/e»; 
Vollendung.  Vollbrin 


—  teknöm,  * 

—  tsas«  •»•«• 
auch  s.  v 


e,  ij,  Vollendung.  Vollbringung ,  bey  fl 
a.  «tj,>,ot<.  Die  Stelle  Plato  Legg.  6.p.  ! 
ro>  ssijrs  n"<  IM  röiv  latitov  in n titim  ttt 


davon 
tng ,  bey  fTe<ychius 
3,0.  u>?r# 

tii  jouoic  «ro>  /»«}««  «is  ras  rw»  latiwv  inn tltim  tts  wird  d. 
liberorum  proereatione*  falsch  übersetzt,  wie  das  folgende 
t»7r  llf  Tu«'»"  »«isto»*  «a»  yftf'oJW  (vormitthlich  yitiota)  wmidmr 
.„„^„„v  tir;  fnztz*T»  «'ig1,  versteht  es  von  dem  Danh- 

oplci  nach  der  Geburt,  Welche!  man  8t*AtQP  4faa* MIUItc\ 
aber  ohne  den  Sprachgebrauch  in  rechtfertigen.  Zwar  Ac- 
liani  v.  h.  12,  6i.  stellt  novit'  '»aamv  iroe  itix/lerv  <xt'ir$ 
mit  verstandenem  Ofoiar,  aber  dcT  Sinn  ist  dort  verschieden, 
to  wie  die  Form.  tTtttXttai  u.  iitxtlit»tta  von  einem  Opfer, 
welche«  nach  einer  llaudlung  geschieht,  haben  Suidai  u. 
Haroocratio,  womit  man  neerilta  iieä  vergleichen  Kann, 
llesycbiue  erklärt  iniTtUtüoat  d.  a/uewum.  Mir  scheinen 
ftmiimv  imxiUtmaut  die  Donkfcite  zu  seyn ,  welche  man 
nach  der  Geburt  der  Kinder  mit  den  Verwandten  leime, 
•  ,•  intllwt,  obgleich  d.  Wort  nicht  vorkommt. 

 Ttiiöot,  w  »  f.  «uou»,  ein  {mr  tXimpm  darbringen,  d.  i.  nach 

dem  Opfer  noch  opfern}  wie  ir^ottlua,  to,  djs  vor  «lern Op- 
fer dargebrachte,  prancitianea  hottia,  so  ivtif  .  ... .  dte 
nachgebrachten  Opfer,  tuccidanea»  hostiae,  flarpocration. 

—  iUkk,  17,  die  Vollendung,  Aiislotel.  Probl.  10,  54. 
»rlli»»«,  vo,  &m  Vollendete,  Pollux  6,  181. 

 r4Asei  mit,  «7»  oV,  (/titia/«o),  zum  Vollenden  gehörig- 

eescliickt  -  geneiet,  Schob  Aeechyli. 

—  T^i.  im,  m,  vollenden,  vollbringen,  darbriaren;  die  t/Ü»?, 
Zolle,  Abgaben,  abtTagon;  die  x/Xr/,  Feste,  feiern;  td  xov 
yr,Qiat,  Xeiu  Mcm.  4,8«  «3-  4ie  L»5ten  de»  Alw«  Ober  sieh 
nehmen,  sie  erdulden,  so  wie  Gävaxov,  Apol.  33.  den  Tod 
erdulden,  sterben,  äHovt,  Kämpie  bestehen,  Apnllodor.  2.  4, 
12.  von.  mit  y*pov,  InoSeKV  gewöhnlich,  ausrich- 
ten, geben,  feiern.  , 

—  T  e 1 1 m  p  a .  orot,  To.    S.  in  ,*,ttliom. 

 ttit'nt,  Adr.  riueiit,  endlich;  zw.  von 

— raiij«,  /•«,  o,  v,  (rf7oc),  beendigt,  geendigt,  vollendet ; 
reif}  aao&iros,  Hesych.  mannbar-,  au  Ende  oder  in  Erfiil- 
lun"  gehend  oder  gebtaebt,  »i'zr),  Plato.  räe  i*tlv»v  &tltitimt 
imxtifaf  ireiüi',  seinen  Willen  erfüllen,  Melissae  Epiitola. 

'Sit  tt  eklet,  f.  tili,  und  bey  HonieT  ohne  Unterschied  im 
Medio  «)r«r»lÄio/<o»,  mit  (iv9ov ,  t'oMrpa'c,  afxflotc,  otv&toiae 
xtrl,  oder  mit  dem  Dat.  u.  flgd.  In  du  auftragen,  übertragen, 
aufgeben,  heifsen,  befehlen,  anweisen,  einschärfen ,•  vöerov 
'jtltumv,  oV  iit$Ttilaxo  IlmUät,  Odyss.  l,  SS7.  den  Pallas  ih- 
nen befahl-über  sie  verhängt  hatte- gebot,  nai  /tot  &äv*- 
xov  oiv  xifd'  initukor,  Pind.  Nero.  X,  145.  gewähre  oder  be- 
etiinme  auch  mir  den  Tod.  Bey  Aratus  64 ■•  jj  tt  et  i-rttti- 
itsro  MSM »«'os',  s.  T.  a.  sfartilos  iweittetr.  Das  Homerische 
»Vi  AttTlro»  ir>i>.r  beifst  fügte-  setzte  hinzu ;  ra.  ngd.  Accus, 
oum  inf.  befehlen,  wie  jubeo,  Apollon.  t,  343.  S)  als  Neutr. 
■und  im  Med.  s.v.  a.  aufgehen,  von  Sonne  und  Gestirnen, 
jedoch  nach  der  in  t'rr«ro/.«j  angegebenen  Bsstinrmung.  S.  in 
tMm.        »er»  tgj  *it(f  twri,  ivitdl**,  AeichyU  I 


B  III  TU 
wo  wird  »ich  mir  das  Ziel 


Pförn.  100. 

zeigen  ? 

r /,,  ,  ,  (.tum,  oben  oder  auf  der  Ober  fliehe  schneidet, 
Herodoti  1,  7v  be- einschneiden ,  verschneiden;  hensBisa, 
hindern  ,  verhindern  ;  abkürzen  und  zusammenziehen  ;  da- 
von «T«roiif;. 

««o*,  (t»'««.»,  »r'«'».),  s.  v  a.  irixoMof,  o,  kl.  der 
Geburt  nahu,  Ifippocr.  p.  613.  Foes.  Herodoti  1,  io(J.  wo 
die  eine  H.indschr.  !r/-o»n  hat.  wie  Dsraisciiu  Photii  p.  561. 
n.  571  Hemnerh.  ad  TLo«n.  p.  357.  welches  es  empfinglitk 
oder  fruchtbar  ei  klart. 

—  t  *p  a  x  1 1 0 1«  a  1 ,  f.  tionftttt,  Wunder  dazu  machen  oder  fu» 
(.«11  im  Krzihlcu,  Pautan.  tonst  vpocrfivar.  bey  Themittiut. 

—  rifutos,  i,  »j,  (xi^fttt),  bey-zu-auf  d«rr  Gränze  oder  dem 
Ende. 

—  tn-rtt't,  /««,  o,  »7,  Adv.  sVir»(-ru7; ,  ergötzend,  erfreuend, 
au^et.olimi  psss.  dem  Vergnügen  ergeben,  Piutar.  Altib.  8«. 
rai'  i /.«<*«» e'ff  uud  tiättt  uot  vert>undtn. 

—  r/ST«i  f.  yw,  damit- dabey  ergötzen  -  erfreuen ;  Med.  tisk 
daian-d^mit  ergötzen  oder  fieueii. 

-rtf»«"«,  üborrrock.ien,  auf  der  O  bei  fliehe  trockne«, 
Apollonh  4,  6o7.  wo  andre  »Vr«  r*^.  getrennt  lesen. 

—  rSTOti/ftur,  Adv.  vom  Pait.  Praet.  Pass.  von  »Vtrt.r», 
intent«,  ane,esp<tiut,  tlaik,  h.-ftig. 

£iiii'i«jir»t,  d,  »/.    8.  hr/ra*saf, 

—  xertjittrftt  vmt,   Adv.  vom  Part.  Praet.  Pass.  von  eV.ra- 

os*«u,  mit  Fleifs,  getnu,  Dionys.  Ual. 
—r*xftt/u{vKf,  vom  Parr.  Piaet.  Pass.  von  AlWaWv,  ittua- 
mengexogen,  abgekürzt,  Strabo  ^.  p. 

bae.  8eim.  159.  ein  durch  Menschenhand  verfertigtes  Bild 
oder  Gegenstand. 

—  rimriaj^,  «;,  dv,  zuiri^Treffen  -  Erreichen  seiner  Absicht 
reicht;  m.  d^'äenil.    ßMciuckt,  der  6«wö»»»i«J»  »riift,  er- 

—  r  a«of,  »;,  das  Treffen,  Erreichen,  Erlangen. 

—  r*  !«•««•», .von.  Med.  tfv.r»»^«,. ,  anch  iirtTiztmUf-, 
Oppiatu  Ual.  3.  «9t-  Sih,  mAioü.v  ywir,  eine  andere  Art 
von  f  isch  zum  Köder  gebrauchen  j  ich  brauche  dazu,  hl, 
Kunst,  Erfindung,  ich  erfiude  noch,  von  neuem,  oder  ick 
erfinde,  brauche  Kunst  -  Lm  gegen  jemand,  Rerodot. ;  dav. 

—  xiXflfte,  ro',  ftatxiHiev,   AeTiani  h.  «.  iB,    16.  ein 
uneheliche  Vermiaehung  erkünsteltes  Geschöpf. 

—  r»'r»»7«sii,  »tu»,  ij,  neue  -  wiederholte- hinzugesetzte  Er- 
findung; überh.  s.  v.  a.  »'rr«rv'».  ».c,  Kunst,  List,  oder  wider 

emaud;  aUiei  ailoi 


P-5^  , 

—  T"l/ia-  «rot,  to,  (*7r«r«v-|o,mi  —Tt,x„,)t   j4,  Kireicb!t, 
das  Erlangte)  das  Geglückte;  «Wt.  fH0i' 


D«us  Sic 


lemand ;  öX/ui  aiioir,v  yittr'y  *fr»r»x»'<«r«iio,  Oppiani  Ual.  5,  194. 
anch  das  Künsteln  an  einer  Sache,  Dum.  Ual.  l<aeus  c.  5. 
-rijrfjrö«,  o',  « ,  durch  neue  oder  wiederholte  Kunst-Er- 
findung hervorgebracht,  auch  a.  v.  a.  Ttxvqxit- 

—  T'feleyitu,  ü,  daio-dabcy  noch  die  Regeln  der  Kumt 
er  kUi  eu. 

M**l4i**9$$  1 1  »Ji  »uch  iirtTJjhia,  Adv.  —hlmt,  ioniscli 
— Tretet,  ~tt;)im*,  geschickt  -  bequem',  brauchbar-  nützlich 
zu  einer  Absicht  ;  ro  intt^Stta,  was  man  zum  Leben  biaueht, 
Lebensmittel ;  intxr^uev  t!vut  xai  ta  nafoir,  Deraotth.  Phi- 
lipp. 5.  p.  ia6.  Bekk.  der  ee  Werth  ist  n.  vei dient.  Viell.  eben 
•o  bey  Xeno.  Anab.  a,  3,  11,  Tor  »V.r.  iVans-  ot«-.  s)  sin  Ver- 
wandter, Freund,  Schüler.  Den  Superlat,  -xvdtMretee 
Domocruus  Eustathu  p.  1441,  16. 

—  Tt,Si,ixrj(,  «j,  die  Geschicklichkeit,  Beouemiichkeit, 
Brauchbarkeit,  Nützlichkeit  wozu,  Gelegenheu;  nützliche 
Dinge,  Polyb.  a,  03.  %)  VorwandttchaftTFreundschaft,  Be- 
kanntschaft.   S.  init^Sn. 

—?,V3*,iu'  ich,  Q"che  bequem -getchioht,  imtnift,  Jam- 
blltu.  Pytbag.  J.  223. 

Xf/S  irfia,  axet,  xi ,  (iirtrqitiw),  was  man  mit  Fleifs  treibt. 

'  .  Lneiatri  5.  p.  a?. 


Hescbaitigung,  NfA  «rd^V.  j 
Lebensart;  ganz  da»  l*t.  stUifuir». 


—  xiji, vett,  f)    das  Betreiben  eine«  GeecliJftes,  Gewerbe*; 
eine  gewisse  Einrtchtung  der  Lebensart,  Sitteft,.  Gebrauche. \ 

Thucyd.  7,  86.  was  ex  76. 
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sagt:  weUi  tt  d$*>€  i  'm>  ■>■<  «V'.'/rfai«*,  eine  regelmifsigeEhr- 
fuiclil  und  fioinmc.«  JUt'jgeu  g->;iit  die  Götter, 
'En  ir  t/8 1  *  t  ij  r ,  •»*,  o,  d.  i.  — xt/dtioiv;  zw. 

—  r  i;  it « r  »  c  ,  u»  ,  genau  oder  mit  Fleifs  gemacht  oder  ge- 
trieben; gesucht,  und  dem  JSatrti liehen  entgegengesetzt,  ilto 
fremd;  von 

—  T^dttta,  f.  »t'eiw.  ich  m»che- betreibe- verrichte  mit  Fleifs 
•  Sorgfalt  und  genau;  überhaupt  ich  treibe  -übe  •  führe  eine 
Lebensart-  Kunst-  Handwerk,  auch  mit  iolgJ.  Infinit,  wie 
si  »ich  bemühen;  t»tift>,v  ai'rov  rrü i, ■*/»»•  imTijitioat, 
Ilctiodori  5.  p.  355.  ich  legte  mich  neben  ihm  mit  Fleifs  oder 
absichtlich ,  vergl.  p.  2ß8-  »)  »o«  der  Bed.  dt*  Sorgfältigen 
Kommt  die  von  ilberrriobener  Sorgfalt,  Put«,  Ausschmi.h- 
kung,  und  also  s.  v.  a.  durch  übertriebene  Sorgfalt,  Flcifl, 
Politur,  durch  Kunst  und  ftrmde  Farben . Zusätze  entstellen, 
verMeJleu,  schminken,  vorstellen,  nachäffen,  ei  künsteln. 

— T  1;  d  i  ■»  i  ,  Adverb,  von 

—  tij  3  ii,  ö,  v  Da*  Adjeciiv  kommt  nicht  vor,  icndern  nur 
da»  Adv.  eitirr,fn  u.  iftnirr, 8tt,  welche*  bedeutet  mit  Ab- 
sicht, Voibedacht,  ftbeilegtermnfsen :  biiweilen  kann  man  e* 
gerade  darzu  übersetzen,  §ni.  tif •  <  •  I«  '■>  ns>,  <J  fysjMpg»,  Ari- 
•toph.  Pac.  14a.  «a)  ftt}  i'i/r.  itrjiiv,  mii'  ütar  v,.oc>;,  Kur. 
Iph.  Aul.  476.  nichts  .verstellte«  |  bey  Homer  hat  man  in  den 
beiden  Stellen  II.  a,  142-  Od.  o,  2g.  .  -r. '>.>,,-  geschrieben  für 
iitiTtjiUtt  11.  inttjiit;  •nganommeti ,  da  et  »ich  eis  Adv.,  wie 
ixltti  ntTojt  n.  atliaTMi;,  recht  gut  erklären  liftt,  wie  et 
cum  Zwecke  *eiai  roufs ,  u.  an  der  andern  in  erforderlicher 
Starke.  Davon  ist  iixtx>'3not  gemacht.  Die  Form  «mrr/dtaia- 
%oi,  welch«  in  HeTodoti  q,  7.  die  Handschr.  geben,  ist 
wahrseb.  f.  L.  »r.  des  ionitchen  »V<Tndt«*W«rec  des  Demo- 
critus.    S.  Buttmann  I.exil.  S.  4t  flgd. 

—  rijtft,',  y,  Urgroßmutter,  wie  abavia  u.  iniitairxu.  Nach 
dem  Etvm.  M-  «TBttst, 

—  v»»re«.  o\  ij,  (»Vir/,*«),  Meleag.  Epigr.  6a.  |f  *  vt  inlxr^xet 
ft'.ofoa  t,Xuk,  wo  es  ao  viel  al*  da*  folgd.  itlaorii ,  verteilt, 
ut.  Aber  die  gemeinen  An—,,  haben  richtiger  intnxijx*,  to 
wie  auch  bey  Cicero  Auic  7,  »•  Pluutchui  hat  «o  Hafföt 
tvr  nni  »^riVrijrue  ««)  aix*Tttl6t  verbunden,  «pari.'p  rfftifvvooC 
t*iri;xTe«,  Chjindleri  ln»cr.  f.  «.110.  4.  aaehrroal»;  »w.  Bed. 

-rijsne,  ich  schmelze,  gief»e  geichmolzen  darauf,  Herodori 
7.  «59- 

—  ripilf  nq***,  Nieandri  Ther.  85a.  der  Schoten  {liltqum) 
wie  rnln,rj,  Boek»luirn,  bat. 

•-Tej/Ziu,       ich  beobachte)  bemerke  bey  einer  Sache  •  Hand- 
lung; im  Medio  Helioduri  5.  p.  £36  ;  davon 
•  t^ftm  «.  .  t,  ,  Beobachtung,  Achthaben;  ferner 
-irjpijr  i;t,  »,  Beobachtet,  Aufseher,  Schol.  Aeichyli;  und 
-rijpi7r«  «  o«,  Beschickt  zum  Beobachten  -  Aufpassen. 
'Extxt&tut,  nnd  (iriri'i'iiy«. ,  Fat.  »Vittij'ce» ,  ich  setze  hinanf; 
setze  hinzu;  'A'eTep/o«  «V<«  «taUle*  »irl  ,,(.•'»»  <«•?•««»'•■ 
IL  10,  «6.  »U  asr/jf.  ,  achtet  mehr  auf  Uektor*  Opfer;    a)  10h 
lege  auf,  a/et/Tior,  eine  J    .1    Cr,ni*r,  eine  Geldtliafe,  Strafe; 
5)  ich  trage  anf,  gebe  den  Befehl;  tVseroAfV  xtvt  »f,  Heio- 
doti  5,  95      4)   Alediuni  imtilttuat ,    wie  aggrtdior.  Hl 
greife-  lange  etwa*  an,  unternehme  et;  uällov  dma,oc trqv 
tnt&fUtvot  tJoKti,  Herodott  1,  96.    5)  ich  greife-  lalle  einen 
feindlich  an;  auch  ich  «teile  einein  nach,  wie  ein  Feind  im 
Kriege,  Herodoti8,  87-  t««<  «V/eve».  iisrt«  iit9iti 
lief*  durch  die  besten  Soldaten  die  Thei 


ThesMiler  <!e» 


Nicht*  angreife: 
-nirii,  ich  eebar<* 


nach,  m.  d  Dat.  noch  rr..'?:terr. 


>"fi 
ra» 


ocr. 
.ta- 


—Tii««.  ich  verunieinige  mich  daiauf;  ankack'i 
fUfff  1  Schmutz  von  Köhlen  »nscLiiii»Teii ,    Aiiftnpti.  Ach. 
SSl.  wo  jetzt  ,,.■;,/.■..':  sieht  in  rlei*.  Hedem.    S.  r*Xa!e*> 

*-T/ua<ec,  o,  hief*  zbin  Sjjott  scLm' bsnehti^e  Gcsvl.iclit- 
•chreibcr  Tiroa.  in,  wegen  leintr  e'mr/^ijeit  glrichtam  (ujlu- 
for,  Diod  Sic.  5,  1. 

'Atrirt-päw,  «,  ich  erhöhe  den  Pin.,  über»eize  im  Trcise, 
•rr«  •  voftt'  t  t'ntTiumv  Zt,ui„'.cn ,  Aeh.mi  h.  a.  10,  50.  ö  oirot 
«airtsiäro« ,  der  v\  eizeu  >i.  gt  im  Fiii»e,  Demostb.  »)  mit 
d.  Üat.  einem  VoiwArfe  niaclicti,  i>ci.elten,  M*l  ihm  unzu- 
frieden se_.  1. ,  auch  von  Sach  11 ,  9qp9«lf  xärtut  i'uät  xuU 
«tn^siiVesf  **  xji  «ip'J»"!«  tWiaji-,   Demo»tu.  p.  ^a«- 


r«4V  tmn.uw ,  ich  mache  euch  defswegen  keinen  Vorwurf, 
p.  50a.  5)  ich  täche,  daher  /ir»ri/ii; rcip,  der  Rächer;  4)  «.  v. 
a.  itfjot ri/*nr ,  wenn  die  Richter  dio  Strafe  de«  Schuldigen 
nach  ihrer  Sch&izung  erkennen  ,  twv  ixiyiypafuttr-.v  inittur,- 
oaw ,  Demotth.  Daher  t'-rtziuiov ,  re',  die  Grhlttiafe.  Hey 
Herndot.  6,  39.  erklircn  einige  da*  ionische  inutuiviv  *t.  1*11- 
fiua'ur  durch  ehrend,  andere  durch  rächend,  10  wio  iTtitiut* 
bey  Sophod.  Electr.  917.  einige  durch  ra  tir)  n  u  <J  yij m'utr« 
eikllreu.  r /r  afx*Ii,r  iixi,Y  titittpiiviv ,  die  alte  oder  vorige 
Strafe  zuerkenneud  u,  aulführend,  Herodoti  4,  43- 
Ettixifttjfia,  «ro«,  to,  (»V<r»fi«w),  da*  Vorgeworfene,  vor- 
geworfene* Verbrechen,  Vergehen,  Tadel,  Vorwurf;  Strafe. 

—  tifttjaie,  «tu*,  tj,  da*  Strafen,  Ragen,  Tadeln,  Vorwer- 
fen; auch  «.  v.  a.  d.  vorb.  oi'rev,  Theurung,  Appiani  Civil. 
4.  «»7. 

—  tifitiTtjp,  und  ittttiu:  :  1 •'( ,  o,  O  p .  1  in  Hai.  1,  6g2.  Strafer, 
Beitrafcr  mit  Worten  oder  Thal;  Richer,  Bcysund,  wi« 
tnitiltTjTbjQ  tuttäui*  iivuv  Tt,  Odytl.  o,  B70.  Iutcr.  Chandluti 
109.  lind  *V*riuijrai  Taxatoren.    S.  atvcriTiur/Te«. 

—  i i^itjtiiöt,  ij,  <>'»•,  Adv.  tTiri.ur/riKtüf ,  »um  Strafen  -Be- 
atrafen  -  Schelten  -  Tadeln  gehörig  oder  geneigt. 

—  j  .  u  .,'  '  ••••  ,■  ,  opoi,  0,  Ody.  «.  v.  a.  imx'utjirM ,  w.  m.  n. 

—  Tisti'a,  if,  *.  v.  a.  t!rniprte*t ;  a)  der  Stand  eine*  tTi'r/uor, 
Hüig«r*,  der  alle  Rechte  genieftt,  der  änuia  entgegenge- 
»etzt,  Üemosth.  p.  S49-  bey  Artamidor.  Onir.  t,  47.  Seham- 
glied. 

—  x  ilttot,  i,  t],  wil  zu  Ehren  geschieht  -  ist.  S.  titixiftäa, 
no.  4.  a)  to  t  niimw,  die  von  den  Richtern  geschätzte  und 
bestimmte  Strafe,  vorz.  an  Geld.  S.  irttriftäm,  n-  4-  daher 
Aber h.  Gleiche*  gegen  Gleiche*,  Vergeltung,  Eur.  Hec.  10Ä6. 

— Tifsof,  i,  ilt  in  Ehren,  geehrt;    «)  «in  Bürger,  dar  alle 

Rocht«  und  Vorzüge  eine*  tolchan  genierst,  im  Qegen*.  von 

  1  UI.L.  1  ..  1   ■  •  .  a.._i. 


örmoc ,  der  aolche  verlöten  hat.  Adv.  »tut/imw«.  Auch  %ot)- 
»«tajTt'tv«,  da»  unvunehrte  Vermögen  eines  ROrgar*,  der 
Wegen  eine»  zii(«Uig«ii  ^  I .  .  ;  ■  grrtohen  ist ,  DeniostU.  p.  634. 

—  Ti'rifiof,  o',  »},  *M(I ixtnx&ot ,  o,  »),  naU  a.  dorgl.  tubru~ 
mm,  det  «ocli  au  der  Brust,  rirtf;/,  Liegt  -Saugt,  An«l. 

-ti'pi)«!!  /jr«r(.«»,  davon  t:r»r(.fj»a»,  Chirurg,  vet.  p.  98- 
und  ebrndas.  »./»no.o«»',  t] ,  vou  oben  oder  auf  der  obern 
Fliehe  bohlen. 

—  x  1  rp  w  v  *  ut ,  d.ivon  iixixoJi9>i ,  verwunden,  Anal-  3.  p.  18- 
-xi.äu,  nnd  tnt'/,i,ui ,  s.  v.  a.  r/lr'ui,   rjlaui ,  ich  ertrage,  er— 

Ii.  19,  aao. 

werile  ühei  meine  Kode  nicht  uu«ieduhlig  in  deinem  Herzen, 

—  x  fi  tt ;  fr  itud  * Ttrsi^euw,  a.  v.  a.  tiriti uvv» ,  Apo  llou.  Rhod. 
-toxuc,  J,  r;,  (,ro»u*J,  jrnf,  eine  FfaU|  die  gebaren,  in  Wo— 

dien  h  ou in»«  »oll;  a)  ä^ji'ifioy  inixouor,  Geld,  da*  auf 
Zinirn  Mehl. 

-roitj",  ij,  ( intxdliv  ) ,    Aufgang  eine*  Stern*  zugleich  mit 
,  der  sonn«  odei  nach  Untergang  der  Sonne,  Schol.  Arati  157. 
der  tJi.pt  in  ig  eine*  Flusses,  ChishulL  p.  135. 

—  r  pi  11  ä ut ,  f.  ijora  ,  ti"  Qali'Tn ,  wider  dai  .Meer  Herz  falten» 
Wie  ■.onlemnere  mar«,  und  »ich  drauf  wagen;  a)  aoi  i"  tixt- 
xvißiärat  »{.aiitj  tta't  9tftöt  an»vt}v ,  f.me  du  bey  dem  Oeiange 
nur  Hetz;  veigl.  17,  438-  Etwa»  verschieden  iu  Acliani  h. 
«.  4.  §   littt  raj>  {/••»,  7.  »9  stiV«  j  eraifir,  4,  37.  T.'J  flrrrjen. 

—  1  ...  i,  .  .. ;  ti.'  iai  1 ,  1  ,  das  Abschneiden  ,  Einschneiden,  n;t 
nif/aA/J»,  Lytias;  beschneiden;  verkürzen;  r.ui.nnmengezo- 
geiies  Weik ;  Auszug;  kurzer  Inbegriff,  u.desgl. 

-  Ttftlt,  fr    S.  -T.'ii.  mj Hl,  nach. 

—  roHOf,  «,sj,  (iTiit'.rii; ,  abgeschnitten,  verkürzt,  «bg«- 
Kmzt;  zusaiumengesogen.  x*t>aituo*it ,  Ueliodoii  10.  p.  460. 
i'i  kurze«  Holz,  welct.e»  gleich  so  au*  dem  Bäu- 
mt- geschnitten  und  vom  Zimuicrmanne  verbraucht  wird, 
Theophr.  h.  pL  5,  a.  vergl.  5,  «3.  to  iVrojiot  rj«  zwf««,  P»u- 
(*n.  10,  31.  da*  durch  Heerstrafsen  rb^<  thcilte  l.aud. 

—  röiior,  to,  (/wi,  id.os),  ein  Gritr  an  einem  luiirumcme, 
um   dimit  zu   drehen  -  winden  -  schrauben  -  anzuspannen. 


Mathun.  veter.  p.  110.  ij  oirrs/o?««»  xt'%  itVo.os  t'srir.  Plutarch. 
educ.  spannt  an  ,  vcrm«hrt  di«  Zuneigung.  8.  über  VitruvÜ 
10,  g.  5»'ote. 

-tun,  ä,  verst.  i'uctf,  «in  Strick,  Seil,  Tau,  womit  etwa» 
«ngespanut  wild,  sffsraiVsr«*,  Odyis.  »a,  4»3-  uc  Be  le  *i« 
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Stricke,  worauf  die  Bettkiiien  und  Decken  Hegen,  Arittoph. 
I.yi.  929.  bey  Ari$(oc.  h.  a.  5,  5.  und  Initerot  ««»  »>»«{« 
grolle  Flechten  an  den  Armen  and  Schultern.  ii>(w  imxi- 
t.t<,  Pill«  I  eg.  »8-  p.  »85-  ror«  rtrtTorert  aal  ra  f ry»xÄ 
Tirruci  p-419-  ..:',yu.t  htfiMfo*  aal  inlxmv,  Philoitr.  p.  557. 
angclircngte(  laute  Stimme- 
'S w « r  o  £nfo/i  «* .  t  «oeuot,  oder  /irtreferat,  in.  d.  Dat.  da- 
nach mit  Pfeilen  ichiefien,  Suidal  in  irf*ntov. 

—  rollt,  >'9ot,  t'  ,  der  Einirluiitt  oder  Kerbe,  Rinne,  Nnfa 
an  der  Wurfröeeebine,  worin  die  Sehne  liegt,  VitruTÜ  10,  15. 

'r,T»t»«i'Ju.  an  dem  Orte  aeyn  oder  wohnen,  Suidaa.  Oppo*. 
f'«i  l  1 . Suid.  ««mMu"5a». 

—  rowi/oe,  «Viiu-i  «irrTo^rierero* ,  fwtTOTrlqfrot ,  •igentl. 
«jri  ru  trA/e*  oder  areAr,  oder  njU<«ro>-,  mehrentneila ; 
iwireirei»  oder  aWöaiijtfef ,  Oberhaupt,  im  Allgemeinen; 
irtironlncfov ,  meiateniheili. 

—  röooat  und  i*ho*u ,  Pindari  Pyth.  4.  nnd  10.  deigl.  du 
Simplex  Pytli.  5.  48-  «<>«««  «ü,  1.  r.  a.  tW»ra.V,  ixrr»!*, 
xt^mr,  von  einem  jetzt  unbekannten  Stammworte. 

—  IhW««    8.  MWjMVaa, 

—  TfnyiJM»*  ■'£<»»  Juliani  Epiat.  24  /»jede«  »W(>«yirn«r/{>- 
#0a»,  »1«  Nachiiich,  1 k  r  poi        aufgetragen  werden. 

—  rfiyfm,  et,  (*'»»,  epey«*) »  Fiache,  die  nieenala  Rogen 
haben,  noch  zeugen,  and  da  bey  fett  sind  ,  franz.  brihnignei, 
brehani.   8.  rpdyet,  xi/af^r. 

—  rr  atyto«.  'jtfftHrfj,  ein  Keyname  der  Vena»,  von  einer  in 
einen  Bock  ▼erwandeltet»  Ziege,  (r^e/e.')>  Ploiar.  Thea.  »7- 
wo  aber  i'ir«rp«y  ia  »teilt. 

—  rpa;  g  .,  e.  Di!  Etym.  M.  erklärt  int^rlUSn  durch  dal 
neuere  Wort  äWrearye».  Pollux  7,  15s.  u.  10,  10t.  erläutert 
fri  ,(«*{•. t»;  durch  daa  neuere  ittlxomyau    Aue  Dionyaii  Hai. 


Epitome  17,  &  fleht  man,  dafi  taVrca;  o<  die  langen  unfruebt 
baren  Ranken  dea  Weinttoeki  lind.     Sonat  iat  rt,«;, 
unfruchtbaren  Weinitocke  gebrlocklich. 


—  xo*y<t&lv,  «J.  auf  eine  tfagitche  oder  ubertrieben«  Art 
hitizuietzen.  to.'r*  \<Z  iei/taxi  tttqov  ftiOtt  o  Satpmr  SwtTf., 
Heliodori  s.  p.  »18.  eine  neue  Tragödie  auffahren. 

—  te*  ■  '  -  '  '  'n  < '  •»  Vt  °dee  .■'-riTt»n«f<ftar ,  0,  »$,  auf-  an- 
bey  dem  Tuche;  »um  Titclie  gehörig,  HtrcttUi  tpitrapeiiut, 
Statii  Silv.  4,  6. 

—  r  ■  ■  1  t  >' •- 1  'i  1  (»5r»rp«)r»Cö»j) ,  die  aufhäufelten  Spel- 
len, Atheuaei  p.  170.  f.  14.  p.  641.   S.  rca**a£et». 

—  t  f  <i  arte ,  iom.  it.  »artrfia'are*,  Herodot.  7t  5a.  und  »oute. 
- —  r  f  et  e>  et ,  ion.  st.  atraro/ao»» 

—  Tf  ■  Z"7*»o»»  e>  «J,  (**•'  rp«riji<p),  auf.  an  dem  Halle; 
xuni  Halae  gehörig. 

 r^irivu,  auf  der  Oberfliehe  rauh  machen;  zw, 

^rfiitut't,  zum  Ueberlaiien  •  Nachgebe 
dea  a.  p.  510. ;  ron 

—  xpini,  f-  V'.  ich  wende  za;  OberUite ;  ron  »lernenden 
Äeltern,  die  den  Kindern  ihr  Vermögen  fiberlaisen,  Odyia. 
7,  149.  «ol  miei»'  iTm.df.tir  >'«««ro;  «r^efr*  e'»i  u»raVp«e»; 
Tertrauc  an;  a)  erLuben,  zulallen,  ev  für  m/rotwi  fVC*1'» 
Ii.  10,  79.  gab  dein  Alter  nicht  nach,  unterlag  nicht;  3)  be- 
fehle ,  treibe  an,  olt  iv /»»ro/^aeie«»-  oTdf  »ml  r«£<ve<,  Plato 
Legg.  6.  p.  316.  Xeno.  Anab.  b,  5,  11.  Med.  eel  d't'»<ei  nqSitt 
fhuv,  iwetfantTo  tiftoOat ,  Odyal.  9,  ib.  dein  Sinn  hat  aich 
dahin  geneigt,  du  willat;  mit  »erat,  imvtev,  Jp;  »7  «««tpf'v*t. 
aich  dem  Zorne  fl beriateend ,  im  Zorne,  Dionya.  Am.  7,  45. 
Teil  opeeif  iwtxgi^vttt,  im  Vertrauen  auf  den  Eid ,  7,  40. 
und  öfter. 

—  t  p  /  9  ai ,  di  über  -  dazu  n  ihren  -  :  tittc  r  n  -  w  achten  lauen  -  er- 
halten, intiitfoq t  rt  uj!it>  ßöxQtv,  Anal.  1.  p.  49°*  '  r> "  '&tmt*~ 
!>(>>,<  rtöri;re«  i«o»,>7*.  Dionya.  nnu  3,  Vi-  da  hinUngliclie 
junge  Mannichaft  nacligcwaonien  war;  nach  Herodolt  4«  3. 
tn  reirttuv  ea»  n.if«»'.,  rto'rt,«,  wo  jetzt  irfnyt]  atehu 

—  Tf(im,  L  —  df/£w,  Aor.  (,  tiidatk",  U.  »•  4*9-  3.  auch 
•t.^. dazu-  d,.hin-  danach-  dagegen  laufen;  äberlau* 
fen-L  ivry  rl,  Xen.  Oecon.  15,  1.  6.  echnoll  -  kutz  abhan- 
deln, du  ichlaufen ;  auch  einen  feindlichen  Einfall  oder  Streif 
zug  in  eitt  fremdet  Gebiet  machen.  Auch  Ton  lebloaen  Din- 
gen ,  K.genichaften,  1  aiben  u.  drrgl.,  die  lieh  an  einem 
Kürpe»  zeigen,    l,nr>,  in„h'ie»M«'  ««>*Vi  Atati  fjo.  litrreV 


«».  rtati  9lyrM>  Apollon.  B,  670.  «^rVf'n^.V"'  '''t^r.  «1 
645.  iqtvop*  intt^it—  t  Arati  Dioa.  10a.  rtjv  »V«r(>/ro»»«» 
ifj  liltt  äfäi&fiUv,  Athenaei  pag.  i87-  e.  ntrvt  eetjf  M| 
o  xtfi  eprtuonrret  qVr««  WaJ*»fia»|  ««»r^/jat,  Dio- 
ny».  Halic. 
'Ex  Irftjin,  17.    8.  *V«r/r(>iT«a  nach. 

—  xfijlw,  f.  •  w,  b er eiben,  abreiben,  einreiben;  daher  in 
med.  von  Weibern ,  lieh  ichminken,  Anecd.  Bekkert  p.  40. 
zerreiben,  aufreiben,  zernören,  intrftßilt]  »aurnt  *mnwt 
mwjlotxe,  Alciphr.  5,  10.  u.  17.;  davon  airi'T(«Tre«,  rer- 
wflmcht,  verflucht.  Bey  Appian  anreizen ,  aufwiegeln.  xr,w 
»weer  »'-t.t  .  •••.»  ,  rermekren  ,  verlängern  ,  Appian. 

—  ro»art}(,  e,i/,  ufi^iitrixfuro't,  Ari»tot.  h.  a.  5,  6,  6.  n. 
10.  not.  drey  volle  Jabte  alt,  wie  iwiftirr^t ,  w.  m.  n. 

—  •  vc«  c  t «,  über  die  Zeit  retiftiapx0*  leyn ;  da  vom 

—  taitsfiaataa«,  «rat    »0  .  die  aber  die  geietzmlfrige  Zeit 


behaltene  Fahrung  und  Unterhaltung  einei  Krieg»! 

(*jr»rp Ißt») ,  daa  daran-  darauf  Geiie- 


ichitTea. 
rauf  Gei 
wie  n  / , .  t  ■     s  in 


—  »  c  <  ^/i«  ,  aree,  re 
bene ;  »oivTtuv  j't/.  ,  Niceta»  Ann.  17 ,  4, 
der  Liehe  aehr  erfahren  und  littig. 

—  t«iitti««t,  ij,  oV,   (IxtToißv,) ,  leyo»!   Antyllui  Oribaiii 
p.  90.  Matthaei,  ingitigetide  Reden. 

—  rpiffref,  e,  »,  (in*TQlßm) ,  abgerieben,  berieben;  re-rri»- 
ben;  werth  aufgerieben  zu  werden;  verwonicht ,  verfluebt, 
Ariitopk.  und  Sopb.  Ajae,  105.  tuperlat. 
pag  40. 

'B ir»  t  v  <  c ,  AdT.  dreymal;  am  Dioaeor.  5,  4.  wo  ea  niclrt  reit. 

—  tfini,  1',       Im  Rechnen  beyan  Addirea  heiftt  dal  yer- 
bilttiUi  int/töf tot  ley»% ,  wo  die  gT öftere  ZaL" 


am  Anaxibi 


hl  etne 

einmal  und  einen  Thail  von  ihr  eiuhllti  10  ««»jaMeiUec  8 
S,  sequialtera  ratio;  io  heiftt  dal  VerhlUnifi  von  4  zu  3  tai- 
Tftre«,  weil  4  einmal  3  und  einen  Drittheii  enthalt  ,  10  5  za 
4  («-iraref-Tef.  Eben  ao  «V/?aatTre«,  /'eaarer,  i^ißSopat,  hc- 
ySoOi  u.  1.  w.  Diclf  VerhaltnlM«  werden  auch  ta  der  Mutik 
von  den  laterrallen  d«>r  Töne  und  vom  Zimfufae  gebrautku 
So  heiflt  Sätitcftm  tVJv^oe*'  und  eosec  /-c;cToov,  wenn  nun 
zu  dem  Capital  rom  Schuldner  noch  dea  achten  Theil  dea 
Capitata  bekommt,  aleo  von  4  Drachmen,  welche  a4  Obolta 
machen,  dTcy  Obolen,  u.  e.  w.  T«ea  Venfttfie  a.  Henoasa 
ad  Vigernm  p.  7>7. 

—  r<> trete,    wie  »Vattaereeaej   gemacht,   wird  m 
"Ayootnt  ohne  Erkl.  angefahi«.    Anecd.  Bekkeri  a.  p.  93. 

—  f4»/«*fa  4,  dai  Abreiben i  Zerreiben,  Zentören.  Vertilge», 
Aufreiben. 

_ A^'h'ü  Th  2 't«^*'*'****  •,*ch^<>c'l*,•  ^1  8<io,- 

—  r,. i.t,\,;l-,  Adr.  TerrteUt,  Heaych.  welcher  «»  auch  durch 
eilig  ei  Klärt,  wo  ei  Wahrich.  für  ijrtxeozMqv  steht. 

—  rsiritti,  ata,  aüev,  (iTtrooni}),  Aborlaaien,  übergebea, 
anvertraut,  vorzdglich  vom  Vormunde:  äi'tijr  iwtxpe<Tmi*r 
iatur,  die  Regieruag  all  Vormund  Ter  wallen,  Ucrodoti  ), 
»47- 

—  r  g  0  IT  ■  a  ,  tu,  I.  T.  I.  f'-rirf  /  .t«j- 

—  tatzti'a,  1}.  und  «Ttrfösr*»«««,  Plato,  »nvertraut«  Auf- 
zieht, Verwaltung;  Regeatichaft,  Vormondacbaft ;  daron 

—  rp»T«rti«o'  1,  tj,  eV,  zur  Verwaltung  -  Auflicht  -Vor- 
mundictiaft  gehörig  oder  geachickt. 

—  toontim,  f.  u'ota,  ich  bin  t'virfonot,  Aufaeher,  Statthal- 
ter, Vormund,  Beaorger ,  Verwalter  von  einer  Pcraoa  -  Sache 
-Stadt  -Provinz,  m.  d.  Accu».  Ilerodoü  3,  86.  oft  mit  d. 
Genit.  Herodoti  7,  62.}  aui  Plato  Phacdrua  wird  jirirfW' 
angefahn  it.  —vtt-iiv,  Anecd.  Bekk.  p.  93. 

—  Tfant,,  (J,  (ixiiplnm),  die  anvertraute  Gewalt  -  Macht 
-Aniehcn  einei  Schiedirichten  -  Vormunde!  -  Verwahrt! 
-  Aufieheri -Statthalieti;  e)  die  lat.  Jeditio  in  fiJem,  weise 
man  rieh  dem  Sieger  auf  Gnade  uad  Diacretion  ergiebt; 
auch  Vollmacht,  Dtodor.  17,  47. 

—  xf  oixia,  tj,  1.  t.  a.  aWaeare/ai,  Plato  Phaedri  16.0.856. 

—  rpcTito't,  0,  4,  wal  zum  «Wrfiejrec  gehört,  Torz.  zun» 
Vormund,  vöftot,  Geactz  wegen  der  Votmundac haften. 

—  rf  aalt,  Pi  »',  einer,  dem  man  die  Sorge  -  Aufticht  -  Ver« 
Wallung  von  eiacj  Sache,  »re»t»r  rä».  »«.»r«;  e'.-r.,  Harodoai 
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f,  ip8-  Fe«»"-  Stadt-  Provinz- Landgnre  nbMnMl  -  Uber- 
Ulfen  (  «jriTfto«0  hat ,  alio  Auf  »eher,  Sutlbalter,  Vormund 
und  dergl. 

'E***t<>9V>   V,   nschWmende  Nahrung  oder  Wachitbuna  ; 
EWeÜ. 

—  *  p  o  x  d  tr(v ,  Adv.  (fVjrpoia<u),  Odv.  18,  16.  darüber  hin- 
laufend ,  eilig;  obenhin,  kurz. 

— Tpofaf»,  darüberhin  oder  weglaufen;  davon 
-»fo'iaio;,  ö,  tt,  rund,  abschiueig ,  glatt  oder  schlüpfrig, 
wotgber  man  weglauft.   Dionjra.  Halic,  veib.  ei  mit  «aii- 
.  v«*":«-  ... 

— f  p  qx  aau  >(,•>,  dai  Darüberhin  •  oder  -  weglaufen  ;  da*  ei- 
lige Bctühren  mehrerer  Gegenstände  oder  Sache«. 

—  if  «{am,  I.  t.  a.  —TQi'xt»,  Apollonii  4,  1x65. 
«-»porof,  i,  »,  Adv.  «rrirpo'xwr ,  |.  v.  a.  i'nit(.öjeio«,  daher 

volubii,  schnell,  eilig.  Nach  Heiychius  a.  v.  a.  pätiot,  ttot- 
stef,  Yoeyas.  I.ucian  aagt  «Vr/rpexor  r»  xni  a/favit  iySiyrtr«, 
ach  »chnell  und  undeutlich    Atliani  h.  a.  7,  7.  «Jpaf  ra- 


«Vojc  »«.  aVtr(.eziu<  v  'l'y ,v-'"."<-c,   welche  Worte  Saidas  in 
«Air? oxädrtv  wiederholt  bat.    Dir  Beel,  iit  hier  nicht  deut- 
lich.   Bey  Ilippocr.  p.  79a.  Foes.  *<  rei'ro  yop  iVtr^ort 
■uro  hat  die  Medie.  Handichr.  richtiger  i^nfoptätioev. 
—  rpe'f  •»,  f.  vc«,  bey  Hssych.  zumurmelo,  intyvyyvZm, 


3-  p  53-  von  der  Schwalbe. 

—  TQulyw,  dazuesteo,  Lucian. 

—  t(i«!t««f,  poet.  *.  t.  a.  i'iTii(/ira ,  Oppin  ui  Rai.  3,  225. 
'£»ui;  j.i'i'»,  ich  trtfTe,  atolia  auf  einen,  «vi,  ioh  treffe 

an;  8)  ioh  treffe  dai  Ziel,  eitene»;  daher  ich  erreiche-  er- 
halte- bekomme  von  ungefähr,  ,,...„,«.  ..,  (  auch  ohne  Casus, 
ich  bin  glücklich  in  einer  Unternehmung,  f Hrryx«'»'"'«»! 
inixitivKrat  17  npä£tc,  die  Handlung  iit  glücklich  gcrathen, 
leref,  die  Rede  ist  glücklich-  gut  aufgeführt ;  davon  trri- 
THyftu  und  nir>jr'(,  Hipparch.  Stobaei  ap.  Gale  p.  67t.  tVt- 
t')Z«i>-.u.ii  ,  ich  gelange;  Aiuon.  Liher.  4*-  in  irrtjair  or- 
JrV  intT'yx***  von-  flau.«  r»|v  i>tif  »v.  Derselbe  lagt  53.  'Jyut- 
e»7»T«  d'  o,Tc<Ti^r«»'<ji</ic>  irpoi  ft'f  yapiov  «nie  xa/iirarrtpof 
zv  e  —  »Jrri  ti  ai't(f  ir(/»c  rtl  tpres-  cVj;»  <re>r<i>iru,  WO 

ei  zulerzi  e?*«f*73«t<«Te  biifieu  mufa  u.  TielL  wmtm  twv  JT(e.'« 
«.  i".  vorher  aber  «jtorajj  ,,<?'n.»«»  »tüV  *j>o*C  ».  r.  5)  Für  »Vrrvr., 
«piechen  od.  reden  mit ,  PUto  I.egg.  6.  p.  964.  und  10  erklärt 
man  eirtrarf««  bey.Theophr  eti»r.  ia.  tür  iVretf.c  chat.  5. 

—  tipl/Miof,  /«,  tov,  ut.d  iniTr/iptot ,  o,  rj,   (rt'pjivt),  ^ettf 


dem  Grabe«  zu  dem  Grabe  gehörig  ;  »,.,  i'oaäei  .•■:<<•  t>Jit*>t, 
Kopie  h  " 

Kuppe»  nach  ein« 

7,  »3 


die  daa  Grab  auf  ihrem  Kopie  haben  und  den  Grabhügel,  d, 
i.  die  Kuppe»  nach  einer  Fabel,  Ariitoph.  Ar.  47s.  Theoer 


'ffJrrPofi  rd,  bey  Ceto  112.  cap.  ein  Essen  von  gebroche- 
nen Oliven  und*  eingemacht;  auch  eine  Oliveaart  scheint 
faixrtts  oder  nitvon  davon  zu  hülsen. 

-.,  «!.«..  »,  f.  JM,  blind  machen,  Plul.r.  6.  p.  545-  H- 

iVe'iriJT.^         '  . 
-rieoii,  w,  f.  ««er,      v- a.  TKfow;  bey  Sutdas  u.  Hcsycii. 
s.  v.  a.  «"«rtxeue»  und  daa  folgd. 

—  r  i m  ,  f.  —  <9trfwi  ich  eniliautte,  entzünde.  S.  tt*f«>;  im 
Pataivo  mit  dem  Geniu,  verit.  a>errtt  Aiiitoph.  Lya.  221. 
Buhnk.  adTim.  p.250. 

—  rrti)(,  iot,  0,  fj,  (eW.rm»»'«.),  Adv.  —  der  dat  Ziel 
tu  fit;  «einen  Zweck  -  Abriebt  -  Wuaiieh  erreicht  -  erlangt 
hat;  glücklich;  Mrirrjiü« «riaUay/arVet ,  Uocr.  Pari» th.j  davon 

—  trjia,  Ifj  «.  r.  a.  ixittij-  <»,  En  eicUung  dea  Zwecka,  glück 
lieber  Fortgang,  Glück,  Uiony*.  HaL 

—  r* f.  oew,  (r&yo&v),  verapotten,  verlachen,  m.  d. 
Del.  u.  Acc.  Buhnk.  ad  Tiniaeum  p.  261. ;  davon 

-(«d«i/«lc,  ö,  Veiipoitung,  Polyb. 

—  f«j  «Jr,  Aot.  2.  dazueiaen,  danach  eilen. 

—  ifaidpef«,  f-  rvm,  erheitern;  helle-  glänzend  -  heiter  ma- 
chen, oder  reinigeu,  waschen,  gleicbaam  abcrwaiohen, 
Apcllonii  4»  Ma. 

—  cr«i>'»i  dabey-  darüber-  dazu-  danach,  dawider  aehen  od. 
»ebeinen  lauen  -  zeigen  •  weiten ;  von  aufien  oder  oben  auf 
zeigen  oder  tehen  lauen,  j*y"  litt>  irifntrt  aoarnr,  Tbaognia 
340.  Medium  dabey-  darüber  -  dazu-  danach  -  dawider  sich 

Scnn*,<t~,  firfeeS.  Wörterb.  J.  Tk. 


eriehi 


>•  Anaehen  und  Macht, 
ae  eine  unve 
fiitc  rira  . 


535  M2tJ*BM  t 

«eigen  oder  sehen  lauen,  kommen  -  gehen  -  erscheinen  .»la». 
«en  -lohten  -.ufgrhcn;  Tf'  iwi9m,riß*pmt  die  hinzukom- 
menden Umstlnde  oder  Zufälle,  Ilippocr. 
'Bn,<färiim,  ij,  (irr^alyeuai),  dicEischeinnng,  vorm.  die  un- 
vermutete Ankunft  od.  Gegenwart  eines  Gottes  -Menicben, 
um  zu  helfen  u._  dergL    a)  die  infsere  Seile  einer  Sache,  die 
Obeillaehe;   rto*  11«  xt,v  iit.  Topa,*,   Stnbo  6.  p.  aao  Sieb 
dm  auricre  Antehen  einer  Sache   Perion,  Po  Ivb.  26  5  Handl 
lung,   der  Schein;  raetaph.  auch  die  Würde,  dai  Ansehen 
dieWe,  Ruhm,  Glanz,  vorzügliche-  '  * 
Diodor.  ig,  t*    3)  das  Aufieiien,  w> 
Sache  macht,  Te       ;;'([,;  [.,;,.  X,rA;y  {n,^iv 
liaeui  l(S7.  Aussieht,  die  Fronte,  Polyb.  5,  116.5  ron 

—  f  »'»,  4ct,  «,  »,  Adv.  — v»c,  (tw.ya/ra,),  erscheinend, 
suhtbar.  deurheh  ausgezeichnet,  vorzüglich;  bertthmt;  an! 
geiehen  -,  bey  Polyb.  36,  10.  out  Tuel  des  Antiochus,  der 
stchrbar«  Gott.  ' 

—  ««»•;«,  4.  :r.  a.  iVtoaVfiet,  und  fkj  «Vie.«Vi«,  das  Fest 
der  Erscheinung,  Epiphaniae. 

-»«■f»ti  <»•  7.  (ft<f«sV«0i  sichtbar.    8.  «Vetretror 
-ettpatoitsrto,  f.  Mtw,  s.  v.  »•«>«<>«.,  mit  der  Bedeut.  von 
k;^F:£at!  M«*-^^«««V^r«,  vgl. 

—  aapftuxxm,  aus  Achilles  Tat.  p.  263.  noch  einmal  «■««- 
autrriir.  '  * 

—^ ■■*«!. Vi  i*uiarua,  Erscheinung,  Sufseree  Anse- 

hen, Miene,  Polyb.  26,  5.;  so  hat  auch  für  e*i+«i>«e*  Cod. 
Vtnd.  in  Aristot.  Mirab.  c.  91.  a)  Bezeigunr,  Beweis  Polvb. 
4,  11.  und  tonst. 

—  »«  oate»,  £  L.  ans  Orph.  Arg.  10.  wo  es  lw,'*«tvno*  von  «ra- 
t/aeettet  heifien  solL 

-eeiriiio«,  eVtfarvtor,  bey-  in-  Aber  der  Krippe ,  erärvn 

—  Vtsrof.o.rj.    8.  »tr^yaret,  beruektiget.  ' 
— '•  »••;.»»»»-!««,  erscheinen  und  leuchten,  auf- 

gehen.  Heivch.  die  Form  von  ärr^«»,  ericheinen, 

kommt  im  N.T.  vor.  * 

—  f.4*  •**»  M«d-  s.v.».  Ixtvlnw  und  Medium,  Clemens 
Alex.  V«m  *tjv  iitt<[tefi»fit9m,  Phaiiocles  fr.  1. 

'Ejnfifu,  tut.  cVei'eei,  Aor  1.  ,'-,/;  ...«„,  darauf-  daruber- 
dazu-  dahin-  danach  -  dawider  ttagfn  oder  bringen,  ein 
BeyW?rt  bT■aell•,,»  ,u  Beywort  («**tf«ror)  hinzatsUen,  Ari- 
•tot.  rhet.  3  6.  S.  tvi&Mit.  2)  1.  v.  a.  (ir,r,aiaw,  vorwer- 
fen, Schuld  geben,  Xenoph  Mera.  1,  2,  31.  näXt^r,  inlerra 
bellum,  mit  Krieg  einen  überziehen,  Vectig.  4,  41.  auflegen,- 
anfbüidcn,  zuschreiben ,  miximv,  itajlolqr,  n^tpiv,  evo- 
fiaoiav,  hinein  -  hinzu-  darauf  bringen:   t  >>+,.,  x°ät, 

Garirtte  «Vtrp uvetC,  zufuhren,  darunter  oder  darüber  brin- 
gen; Med.  mir_iich,  bey  sich  führen,  hinter  oder  nach  «ich 
gehen  haben;  t'dwf  ;'Ti»itM»«i,  mit  aich  führend,  Strabo 
3  P"  "SoS^S.  atr-«v  ijtlov  a^r/iov  inuftfofiit  ot ,  Plutar.  1.  p. 
35  ■  g"-g«'-  wider  einen  gehen,  auf  einen 

losgehen,  anialien,  angreifen;  erov  daiarra 


eigontl.  dahin  -  daran  fliehen, 
t,  0,  17,   dem  erretrdaarde  enl 


,  Aristot. 
a.     «rto^at/;«.»-  und  a.T.ew 


»«."  wann  das  stürmende  Meer  auf  i'^Schi^tlhi^  'xertopiC 
Anab.  5,  g,  so.    et  aVttsape/t»»«.  sind  auch  die  Nachkoai 
mrnden. 

—  tf  ir'jfei 

—  alMfili 
Nicom.  9,  14. 

—  f>tg  aijrt'it,  j, 
q.Ttp,tav* 

—  «^»p  W  Eur.  Iph.  Aul.  t»o.  «Weit?««,  wofor  andere 
atüute«  lesen,  zusagen,  geloben,  venprechen;  wofttr  13«.  mm- 

.  i/Ct,  steht;  Wtrgl  936.  tnpti*  «356.  Vlurar.  o.  p.  26b  für  ge- 

nrhrnigen.    So  ei  klärt  U.Jkyeh.  ebenlallf.  8 

Antyrjat/;«,  und  «VitriTsuWsu ,  (<r«?  7),  heifu  einem  Rei- 
senden  ,  oder  einem  ,  cer  etwas  anlangt-  vortragt  u.  1.  w  zu 
rufen  ,  und  zwar  Worte  von  irgend  einer  Bedeutung  ÄhnI 
oung  der  Zukunft,  q^ut;,  abo  ernem  Flüche  oder  gute  Wüu- 
Silte  zurufen,  »|,o  ihm  Beyfall  oder  Misfalltm  dadurch  an 


deuten.    So  Uerodoti  3,  ia^  ;  davon  solcho  Z 
atz/iueata  ,•    2)  Satunat  rtr  ar  xsl  t>, 
srt.errK,  Plutt 


.cu  i 


fungen  is». 

n.anaai        fttyilt*  AlSf  nn/fttr-  ie  /'..-...ütev, 
Uerseibe;  «irsaxait^ir  t««  tfseif,  Ueznosth.  p.  495.  die  (*6t- 
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Ur  ats  Urheber  anfahren  ;  iftj  mvi9tenv  na)  ofrtm  ua9ii(tu9av 
mml  r«  <ftra  iiHfipnav  taaere»,  Lucian.  Hier  erklärt  mm 
«•durch  zuschreiben ,  aber  dabey  ist  der  Neben  begri  ff  von 
guter  Bedeutung  und  Ahndung  nicht  xu  vergesse».  Phil><»tr. 
p.  cor.  von  feuertpeyendeu  Bergen:  int — fesr«  mvrdtt  yiyav- 
rat  aal  ' II  aiai  ur  f.  [n  der  Stelle  des  Plutar.  rom  Hirsche  des 
8ertoriue  11.  itolla  rwrv  ättflm»  int^fttt^ir  at'ry  S'^luvr,  htiftt 
et,  p«b  von  dem  Minche  vor,  d«f»  u.  t.  w.  durch  irgend  ein 
Zeichen,  Ahndung,  omen,  andeuten,  entdecken-,  wie  DeyAp- 
pian.  Civil,  s,  61.  S.  jr.t»»,  ,  euch  zusagen,  geloben.  ivt<ftui- 
eav  «iVejrMi  freu»  >;  »•»>*,  Oppiani  Hai.  1  ,  iß?,  haben  ihm 
den  Kamen  gegeben  von.  Wird  mit  «V*ve>r^ieaj  oh  ver- 
wechselt,  w.  m.  n.  und  Hematerb.  aber  Lnciaui  1.  p.  004. 
*aTirsT's*«ue>«,  mos,  rö,  («WafMtvEr«) ,  ein  dabey-  oder  dar- 
auf gegebenes  Zeieheu  dea  Beyfalle  oder  der  göttlichen  Bestä- 
tigung durch  Zeichen  am  Himmel,  Tbucyd.  7,  75.  Joseph, 
b.  j.  7.  c.  5. 

—  7t)ai(»«C,  e*.  Strabo6.  p.  42»  die  Ernennung  und  Wei- 
hting;  Hesyrb.  erklärt  et  auch  durch  oSfffit ,  Wahrtcheinl. 
•t.  /irijritnauo'c 

—  davon  tXKp&at,  Horn.  Betr.  213.  wo  die  Handichr. 
richtiger  trrterat  haben. 

—  f9/r  yoftat,  t.  :r;<m,  dazu-  dabey -danach  tönen  -  reden- 
sprechen-  singen-  apielen;  .davon 

—  f**yu«,  «rot,  re,  Zuruf*  ubcih.  das  daxn- dabey  Ge- 
tagte -Gesungene. 

—  a ,9 1)  ft «  ,  davon  tarset&a'f  , 
richtiger  iirieret  haben. 

—  a  Oivu,  darauf  -  da 
vergehen,  Nicander. 

—  »3»rio,  «J,s.  v.  1 

—  «Oovoc,  o",  r»,  Ad» 
gesetzt,  beneidet;  getadelt,  tadelnswenh;  Hafs  xuxiehend. 
a^ssa*.  "T('&i  rros*  s 
eend,  Eur.  Andr.  ißt. 

—  f  ^egot,  i,  4,  {ixl  ?0cvJ)  ,  verderblich,  Pollux  5,  13a. 
8.  rititfoQot  nach. 

—  7  0  1'  •  ,'T  ü>  ,  Tlaeoer.  3,  62.  7,  1B7.  WO  es  der  Schol.  durch 
•  •ü-i'ni"»  >»nd  t'ti  v>.''ri'ir»r«a  erklärt;  in  jenem  Falle  sieht 

JcVai  st.  rrnw;  Hesycbins  hat  y.'rrr,,  wriu,  11.  yi'riorv,  irrvs- 
er;  in  diesem  toll  es  »tju  Cvlot  0«  heiTsen,  u>r£ai  st»  .  i;>»yriCu>. 
fj  i  2  e  ■  0  r  im ,  iouat,  d.  i.  Vi*«t.  <ii  ,  mit  dem  Dativ,  eifrig 
betreiben,  Xenoph.  Oec  5,5.  wo  aber  Stobaeua  e>«i.  »V  Heft 
*»()iut  hat. 

—  f  lt,1»t,  0,  q,  (v2;.;-),  mit  hervorstehenden  ,  aufgelaufe- 
nen Adern  auf  einem  magern  Körper,  Ilippocr.  smw,  Aristot. 
fc.  a.  1,  it.  mit  Adern  auf  der  Oucr  dache.   An  der  xweyten 

Oberfllche  zeigt, 


Stelle  mult  es  t.va  <fXi{iC*  htifce». 
—  fli  -  fia,  re,  was  durch  Hilr.e  sich  anf  der  Ob 
Jambliehi  Pron.  p.  362.  wo  die  Handschr.  «ir/< 


—  9-01 


Bntm  t»r/i«l,  auf  der  ObeTfllcha  roth  machen,  Nicander 
und  Plutar.  g,  p.  ggS.  Luciani  5.  p.  504.  hingegen  neutr.  ins 
Purpurrothe  ticli  sieben  oder  spielen,  Nicander  Athenaei 
p.  370.  Plutar.  Alex.  4. 

—  setreie»,  o».  dahin-  dazu  öfters  gehen  od.  kommen  ;  fiberh. 
dahin,  dazu-  darüber  gehen;  bey  Thucyd.  1,  gl.  einfalleo, 
hineinsrreifen. 

ai ,  f .  ai'esu,  e.  ▼*  a.  «erieeirasrr;  iweif. 
•  tf  0  i'r  ij  0  <  c ,  »' ,  (»xio/eare«)),  Zugang,  Ankunft}  9ie",  Ein- 
gebung, Joseph,  anuq.  17,  2.  • 

—  ttri  0  «  ,  0*,  rj,  hinzugehend,  Manctho  4,  83,  u.  126.  • 

—  «ovo»,  o,  ij,  roördeiuch,  blutdürstig ,  Ae.chyli  Eum.  361$. 

—  yapä,  v,  {imfff  ,  das  Dasn-  Darüber  -  Danintragen  od. 
-bringen;  3)  eiue  Zugabe  zu  dem  Solde,  Gratification,  Thu- 
cyd. 6,  51.  ülodnri  17,  91.  S)  vom  Medio  /srif/po^ei ,  die 
plötzliche  Ankunft,  der  Angriff  des  Feindes,  das  Eindringen, 
Zudringen,  ärfuajr,  t'Särviv  u.  d--rgl. ,  wie  impeiiis,  Jainbl. 
Pyth.  \.  905.  vorzflgb  eine  Krankheit  des  Auges,  ihrlnendes 
Auge,  eyiphora  ,  verst.  riür  (Jii  rrnru/i  ScbluTs,  Schlufsfolge, 
fonjusio,  Syllogismus;  Nachsatz,  Folge,  v»  rliaer>;aars 
r«7r  «Vi«0e«rt  faVef  eiVa/u«  rrZaaMi,  Damoxenu»  Athenaei 
p.  103.  a. 

—  ati/ßfotf  t»,  f.  L.  tv  ß<nn>r,i  >■<  V- r  ßovt ,  Hymn.  in 
Mercur,  105.  WO  es  von  uifßm,  n/^apV«  pliisuuampctf.  ist. 

—  si|t'u,  <ü,  eine  andere  Form  von  rVif/pa»;  davon 


—  s>#p*isat|  arec,  ro, 


was  nachher 


>;en  wird,  Nach- 


f  alfglllawl 

tisch,  nerodoti  1,  13  V  Athenaei  p.  640.  f. 

—  9«f  i<öc,  r/',  eV.  (»Vojsofail,  ein- andringend,  heftig,  Her- 
megeoes  und  Aristidet  2.  p.  470. 

 ttfii,  0,  ij,  Adv.  **«.?cpax,  («Vtf^a»).  ■arhtragrnd,  nsch- 

stofsend,  Srtpot,  secunäut  rentirr,  gOnsüger  Wind.  In 
Aescbyli  Choe.  804.  hat  Schau  {-t$<f&n  .•  :  •  ■  gesetzt,  wo 
die  erste  Anagabe  richtiger  tVrnyopwrare.'  hatte,  wie  dit  0^'d. 
wp«*ir  »iV«v  zeigt ;  abschOastg,  e«u«'iKt;  davon  nW««^, 
schwanger,  nichtig.  Xenoph.  Venat.  7,  2.  bey  Ilcsveb.  s.  v. 
a.  «V.reaure.  Bey  Hippoer.  erklarten  «1  einige  durch  öfters 
schwanger. 

 q,u<.  1;;..,  f.  /et»,  noch  binznladen,  bellattgen ,  Geopon.  9, 

14,  6.  Cassii  Probl.  73.  Med,  noch  alt  Last  oder  Ladung 
einnehmen  ,  dazu  nehmen. 

—  <f  p  n  ■  u  n  .  ro  ,  (/*>iqrf>äi>0<u)  ■  8tÖptel  ,  Pfropf,  Meckel,  alles 
womit  man  einen  oflrten  Körper  oben  veraebliefst. 

-ers  iljet,  Adv.  (errif-oadr/t),  mit  Ueberlegung,  Bedacht, 
sorgfältig 


.  ..\9ä/ßa  hat. 

—  altyi*  mir»,  darauf-  dar  übet  -  danach  -  oder  anf  der  Ober- 
flache intzundet  oder  geschwollen  teyn,  Hippoer.  p.  735. 

'£* 7 tu,  f.  fw,  eiiiztlndcn,  anbrennen ;  II.  23.  52.  oepa 

ToStutr  UirV  tTufliy^  KKauitTW  :ip  ;t  ,."ö,u,v  ,,'-t  '  '.'  i  iaw, ,  da- 
mit ihn  das  Feuer  veizenie  und  aus-  den  Augen  bringe.  Bev 
den  Tragikern,  wie  in.e/n/o,  s.v.  a.  intjtip»,  Bltinck  ad 
Ae*.-hyti  Pcrt.  Sj'j  eciän'ivf  .■;.•;),,■-.-  ■?«>■.■«  :  erleuchten, 
ifii'of  irrnfkiytt  iQtuT;,<itr  axiirtaoiy,  Dionys.  Per.  II  10.  n>e- 
taph.  HutJ  Olymp.  9.  34.  in.  d.  Dat.  von  der  Liebe,  rot«  Sy- 
('■:>  ■<■.  — yc»9at,  Arliantlu  a.  15,  9.  neuir.  Find.  Pyih. 
"  •  ^9  glauxen 

— **r^°      *i  0,  V,  d,  i.  iitnfllytur,  oder 

— jri  0  /»o  u  a,  »rut,  r«,  f..  nti.u;  tum 
Fleck,  llip,  ocr.  p.  1253. 

—  mloyiüiin,  o,  tj",  üben  oder  etwa»  enti 
Hippoc».  p_  191. 

— 5  ''"r  '  iüui  ,  ptanäqHitt,  Apollon.  Rbod.  »,.  48t.  wider  die 
Gotin  sprechen ,  icdcn,    S.  «U«. 

—  <f  »ftmß  tt  1 ,  noch  mehr  sicli  lurchien;  aw. 

~»j  «^i,s,  0,  ^,  der  Fuicht  «usgeietzt ;  yatrviaete  ear.  nal.  asrr- 
ero»-,  Pluur.  fynb.  e.  7. ;  enchaeckt,  oder  schreckend*,  Ae- 
tei.yli  Ag  ,165. 

—  i  t ins  Purpurrothe  fallen,  oder  »pulen,  Thaophr. 


tdet;  zw. 
Stalle  oder 

entzündet  aussehend, 


mi.  För  bemerken  ,  Ii.  2t,  410.  Ody».  y,  9»  ■«  93.  m.  d. 
Dat.  see«  «(.,.» t«.  fiMfn>ueo*T„  «v-fi  Aratt  Du«.  330.  JV- 
^rr  n<«i>  wi,(,rt«,ot:i„  /f#r_rV,  II.  13,  741.  können  wir 
alles  ilberlogen,  was  au  tttnn  aey.  01W  <»f  rvv  pi#«r  i-tt- 
j(*äoth;t  myoftittv,  OJ)S»  5.  i83-  st.  ixtröi,  tmt,  welch  einest 
Gedanken  hast  dn  ansgetonnr.n  und  ausgesprochen  :  '0v<fv  4' 
ti/.).ry  (•  ä,4,|. )  •T<v('-<y"'.'<»>'i>  sravrsc,  w-iJlen  gemeinschaitlich 
euch  eine  andre  Partie  aassinnen,  Theoer.  22,  166. 

-  o>  p«0oa>,  riVatMcvTasj  t.  !«» ,  veistApfen  ,  austopfen ,  dureb 
etwas  darauf  geleitet .  einen  Deekel  11  dgl. ,  Nicander. 

-Tfisrs«,  »7.  0»,  /^•av/av^r  mokidicat,  Nicandri  Ther. 
157.  ».  v.  s.  fasya/frittmi'. 

-t»l{,  besser  geiieuut  fv,  («um  vorberg.  Verbo  gezogen) 
Il  .m.  II  7,  03    S.  «rp.f. 

T.t,  ,  .  /rr.»,  Opptam  Cyn.  t,  385.  rex-sda«  intw?''«- 

OOI0» -nit]tfj,  Fi-chr  scliivimmen  auf  der  ruhigen  Oberfläche 
des  Meer«;  wie  r, :  und  ,,..,„«,.  die  Ixwttie  Oberflacba 
ausdtAckeit;  eieeutl.  halfst  es  suf  der  Obei Ü«ehe  rauh  teyn, 
tüaoc     otmv  ^oh'Unvt ,  Dmnysii  Peiieg,  443 

-  Bfovlm.  er,  ieh  bin  bin  wretaiidiar,  klug,  Odpaa. 
•9»  585-  hev  llesyeh.  »xr^^s-aeuie»»-,  irsasmtir, 

—  yve  »vi  (w,  f.  «*<■«.  ialtciilich  au>  n.-a.  .rM.-run  bey  Lu- 
cian  von  Scott  gemacht. 

—  r(|,i4ri',  17,  Ody»s^t9,  22.  Aufsicht ,  Obacht;  bey  He- 
siod,  ixKffooif],  Baihi  Baobachtuang  ,  Arau  Laos.  3»v 
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'F*l?poreot,  i,  tjs  (tVl  Werpe),  dabey  wachend,  rjj  Sien, 
Eur.  Dr.  »601.  ».  T.  ».  urrntt/uw. 
>»?•»»•,  d,  >},  aufmerktam ,  sorgsam,  klag,  bedachtsam;  fast 

Pfaus«  oben  treibt, 
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Enixsrp 


ssyxsv,  Orph.  Arg. 
SpröTtling« ,  di« 


97- 
eine 


•  .  T.  I.  fuagur. 

I    —        IT*  , 

—  w  v  m  o  II,  «>, 

Theophr.  • 

—  f  r'iaf,  astet,  o,  wie  yi>J«|,  Wächter,  Longo«. 

—  f  ili'iru,  f.  £•»,  bewachen;  beobachten  ;  au*  Plato  Lere. 

—  arltoi,  (»»)  «M>2n),  im  Stamme,  in  Stimm«-  unter  Stimme 
rertlieilt,  bey  %9o>¥,  Enr.  Ion.  »577. 

—  fvlUZtu,  (.  iom,  ioh  halt«  Nachlese  im  Weinberge;  >)  ich 
suche,  forsche  au»,  bey  den  txx.  Nicetat  Annal.  7,  4.  verb. 
es  mit  ualefiäo&at ,  II,  5.  atebt  dafür  ü«,  u.  17,  3,  «trett. 

-<fvkll  f  t  ff,  di«  Meine  Traube,  welch«  man  bey  der  Wein- 
Im«  T«r»chtet  und  für  die  Nachleser  iteheu  laTst;  daher  beym 
Aristoph.  Ran.  92.  schlechte  geringe  Dichter  ivsavWdit  faei- 
f»ep.  Dionys.  Hai.  rbctor.  18.  wfmamtm  «SV  l£fm  *<U  «*- 
«rap  **!«-•  AtVdac  «ol  arev*iUi«sra.  Dioscor.  4,  144.  Anal.  8. 
p.  200.  Glottae:  ractWW,  eeTfvr/er»  ,  V  eVi«;*di*i.  Salremui 
Homonym,  p.  75. 

—  <pvkk£*aeitos,  o,  r' ,  d«i  den  Samen  oder  Frucht  auf  dem 
Blatte,  au»  dem  Blatte  oben  entspringend ,  tragt,  wie  ruscus 
Linn. ,  Theopbr. 

—  o>rklo(,  o  ,  r,  mit  Blättern  ,  »tark  bebMttert,  belanbt;  zw. 

—  «caa'ai,  u>,  I.  9001,  dazu-  darauf  blasen :  aufblasen;  ward 
aui  Aristoph.  Plut.  699.  aVaus'eijTo  falsch  angenommen  und 
angeführt. 

-ttstc,  ttut,  i},  da*  Dazu  •  Daraowachsen  ,  da*  daran  Ge- 
wachsene; Antatt,  Zu  wache ;  Theopbr.  pl.  1,  1. 
— «tiravcH,  i.  d'i'u,  darauf-  dan.neh- dazu  pflanzen,  Aiittopb. 
-im,,  darauf  -  darüber-  daran-  dazu  wachsen  lauen,  ber- 
rorbsingen ,  erseogen;  inifvsss  n.  inufiouuts ,  Passiv,  daran- 
dararnf-  dartsber'  dazu-  danach  wachten,  erzeugt  werden, 
entstehe»;  daran  wachsen;  zuwachsen;  rsri,  sich  Test  woran 
hingen,  ««Tost*,  hineinbeifsen ,  mit  den  Zahnen  festhalten; 
angreifen;  auqolr  xatf  ttfol»,  mit  bey  den  Händen  festhalten 
und  umfassen,  Polyb.  las,  ss.  mit  Reden  u.  Gespticb,  Plntar. 

darauf- dexa  tagen ;  davon 
sernfene,  Zurul;  d»s  dabey- 
üetagte,  Ausruf;  davon 

—  y  tu  v  r;  u  e  1  <  "  »f  ,  t}t  öv,  Adv.  — xi,;.-,  zum  Ausrufe-  Zurufe 
gehörig ,  oder  von  der  Art  desselben. 

—  f  •ts,S7*sa!rs«s',  t«,  Dimin.  von  irtitfwrr/tta  ,  Arrian. 
■>«*«jtv««*t|  n*,  sj,  da»  Zu- oder  Auirufen; 

bey  -  dazu. _ 
— «i  sv  c  a  •>,  us 
Synesius. 

—  f.-',  ckoi,  T.  a.  rTiaai'osta*  t  activ«,  Poet.  rct.  de  herb,  vers 
»5,  tnuf»w*  viyroi  ivvdaS*  »t.  fcsfaW.    8.  i„ns*  .:„„,., 

-fa.rso.uo.,  «,  das  B«Wht«n ,  darauffallende  Ltclit,  Flu- 

urch.  7-  P-  7»-  H. 
'fit, ja /»•*»,  mit  d.  Dat.  wonach 


''7*l«t?«y*««.  «»•«,  ro,  da» 

da»  Gepräge,  Hasreh.;  von 
-I«f««»«i  —«irre»,  f.  dfo>,    darauf-  darein  - 

^schneiden -prägen;  einschneiden,  «inli«tb«a. 

—  X«p»sa,  sf,  Reut,  Annehmlichkeit,  Schol.  Aristoph 
855- ;  4  »ehr  zw. ;  von 

■"-*«<>?«■  *«f,  o',  sj,  («x'txaJpa»),  «rfraut,  froh  worüber ,  aoc. 
erfreuend,  Aetehyli  Pro.  s6o. 

—  »«pstvT/foassi«,  dazu- dabey  »ebenen,  Lucitni  Conviv 
— lep/tsc,  MM,  «v,  t.r.  a.  ixixist,  au»  8choL  Ariitoph.' 

Theira.  1159.;  lehr  xw.  r 

—  taolCoft*.,  noch  dazugeben  oder  schenken  ;  bey  Xenopb 
Equ.  6,  18.  s.  T.  a.  d.  Simplex,  au»  Gefälligkeit  geben  oder 
überlassen.  Itrirafutra ,  Ariatoph.  Ach.  884-  dorisch  statt 
—Jft&v,  bezeige  dich  gefallig  gegen. 

—  »««?/«,  sroc,  •',  sj,  oder  s'iri/afurec ,  Adv.  —  p/resc,  eompar 
— ttasrefe«,  Xenoph.  Symp.  7,  5.  mit  jr«>„  rert.hen,  gefil- 
lig,  angenehm,  ßablicli,  reizend.  '  * 

—  rap»«,  sirof,    ro,    Gegenstand  der  Schadet, ti  euJe ,  Eor 
Here.  für.  458.   8.  a'ir.ratpree. 

—  r«pe«f,  f,  (/Tsxa/ps»),  Freud«  aber  etwa*;  auch  Schaden- 
freude und  Spott,  Eur.  Pho«.  »568- 

—  rapr  oc,  e',  sj,  (iTtxa/pw),  worüber  man  »ich  freuet ;  yVm- 
ponf,  Aetehylt  Ag.  731.  worflber  man  Schadenfreude  hat,  der 

i  verdienten  Schaden  andern  Freude  macht,  Thucyd.  5, 
io  Epi»t.  8-  ^«pg«tp«s<  Ar,  ytsw'assswc,  tarn  Gelachter 


Plai 


«l«r  JJ.  geworden,  to  «•...•£.»  y«yetoi««s  aal  ,\oia'»nrt  inirap- 
*ov  Ts  «a<  »»»r ,  wo  di«  erste  Bed.  statt  hat,  wie  bev 

8ophV.Tr.,cb;  ix&toU  Aetchyli  Pro.  l3. 

WO  dl«  Handtohr.  «T/jap/sa  haben. 

h.PL 


-~X«e»  äf« ,  auf  der  obern  Seite  aich  l 
4.  13.  wo  falsch  (TisjoiiicD,-  steht. 
■taois  atftms,  datzu-  dabey  gähnen,  Heliodori  4,  5. 
'"■'I^f*»»  f-  ''««•»  darauf-  dazu  kacken. 


—  «sesr***»,  «5,  anrufen;  dabey- darai 

—  eeiefl/so,  erret,  re\  dat  Zueem 
dazu  -  hernach  Getagte,  Ausruf;  da 


—  l»sX(<u,  anfüllen;  Hetych. 
u.  ja»/.« To  >>«<  u.  /site»«triu  für 
vtoOus;  also  irrsX'släui;  von 

—  t*s" 


tat  asrsxaiotVrK ,  5rir;po?»'Tf«  ; 
■xaxerto&cu,  av£te9»s,  /laysüs!. 


jTs"'       4  p*Ww,Xs.itJ,  Asistopb.  Eauit.  8i4-    5)  die  Spltem  braueben 

oat  sagen  da-  ■  «t  für  .„p^izV.  übervofl.   sitpat>.«v  iirtftjJt  T15*  im /Bf  „j 

 j        ,    ,  J  »V  •»'.  *T»  T«  Xa"P?o«*',  Synes.    srs'tfer  't,,. r  :>  tiya&ür, 

und  entdecken,  I       Ihcniistiiis    »!sn  «.  v  »   »Vi/umi.     rt«w  ll«.k.  -   


'  Ti, vjf 

a.  irrissioroi.  Bey  Alctphr.  3.  ep.  55; 
acheint  ein  Mund  mit  eingezogenen  Lip- 

m  uu    kadantasa  w 


öffnen  und  gierig  verlangen ,  inhiare. 
—  xasp«vast«f ,  «',  sj,  der  »ein«  Frei 
bey  Strabo  1.  p.  »65.  oppos.  a'sr<x«<p 
M«fe».    S.  x««Pi».  nach;  hiervon 


Freude  an  andrer  Gluck  hat, 
iplvcsaec ,  wovon  — Xojpa- 

8.  ro'Cf»-  nach";  "hiervon 
•~X«<C**""'B>  i»  Freude  über  Unglück,  Schsdentreude;  von 

—  xaspe'xaxef,  0  ,  1} ,  der  sich  über  Unglück  -fremden  Scha- 
den freuet,  Antiphanes  Jsthenaei  p.  6ys.  b. ;  von 

—  geipoj,  mit  dem  Dat.  ich  freue  mich  über  eine  Perton  oder 
8ache;  meist  aber  («in  Unglück  -  Schaden,  es'*  «stss'rotc  fatt- 
TisiMi'a  a'y.io  «es  inixmQov,  Demosth.  p.  558. 

—  X'Act^doi,  üi,  über  ha  5  ein,  behageln,  Lueiani  1.  p.  ist. 

—  Xaissp de,  ss,  «V,  das  Termindert«  x'^apet,  intifou  i*sf- 
astporr/pi; ,  ein  loserer  Verband ,  Hippoer.  p.  817.  Foes. 

— X  öl  äs»,  e»,  los- nach-  entlasse,,. 

—  XasZatevtss ,  f.  «««tv  ,  darauf  «chlagan  oder  prigen,  noch  dazu- 
aurterdem  schlagen  -  prägen ;  autprlgcn;  autpoliren;  Ariatot. 
Rhet.  3,  flo.  braucht  et  tt.  ssatresnsiraCt'S'  iatxtf  xo»  ssapaaTr/r, 
also  wie  oa»  franz.  iravailler,  Vcrgl.  Ariatoph.  Nub.  4S1. 

—  islsoc,  i,  sf,  mit  Kopfer  aberzogen,  ten 
l,  Herodoti  4,  soo. 


Themi»tiut,  also  s. 
ro  «touo  iitsxulnt, 
p«n,  wie  bey  Alien,  xu  bedeuten. 

—  X«»e*«4*«.  *.  äoot,  dabey-  danach  überwintern;  noch  den 
Winter  dazu  bleiben.  Thucyd-  1 ,8g 
stürmen., 

—  X**«s*0*f»  <f>  nachher  oder  darauf  fol 
Winter ,  PLintut  iß.  c.  15.  Veget.  4,  40. 

—  xtstitpte«,  •',  b,  Theoph.  de  Teatit  p.  405.  den 
ausgeteilt,  aw. 

—  X*sp,  d.  17,  Polluxa,  »48.  der  Hand  anlegt. 

'Bit  sx>tpt*>t  ä,  mit  d.  Dat.  Hand  anlegen,  diUrsy,  Odyat. 
>4,  S85-  angreifen,  anfangen;  unternehmen;  vorhaben;  an- 
greifen, anfallen;  mit  folgd.  Infin.  vorhaben,  wollen,  Cy- 
rnp.  a,  8,  «3.  wo  auch  6,  1,  41.  im  Pastivo  «'^sjaspsuro*  ra 
a/oxpa'  steht;  echlieften,  Schluftfolgerung  raachen  und  da- 
durch beweisen:  errat  rtarsmäk  itoot  rij»  esröirterv  «irsaero'psT- 
aae,  Pluttr.  7-  p-  816.  H.  Mit  d.  Accus,  titason  aosiontli 
t-stltn-tlv  if«>o,  Plato  Crito  5.  u.  Theognis  75.;  davon 
-X»  i  v  r  u  a  ,  ro,  Unterueksmung;  Beginnen;  Angriff;  in  der 
Logik,  Sehluftfolge,  «yllogitmu»,  Appiani  Syr.  5a. 
Starts  Kvnebo  ».  r.  «.  dp.uirr «>•»-;  davon 

—  X*sp**s«r»«e»,  17,  ös-,  Adr.  — ssÜt,  xc 
rig  oder  geilhickt ;  in  der  Art  «ine«  ,-V,  1 . 

—  X,t't1°,fi  ***,  t>  das  Unternehmen ,  Beginnen; 
folgerung. 

— gfiffttjfi  «',  der  üi 


,  Thacyd.  g.  96. 
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\A"w»z»api;«»*  of ,  tj,  ij  — w/i  Atri.ini  Ep.  i,  g.  «rr  «r»u- 
mentandi.  ' 

—  /(ouai,  t.  ».  ■•'t1v.,,,  'j,  Hippoer.  Epid.  5.  p.  1147.; 
«weif. 

—  Xttgtor,  to,  n.  iitlzufov,  ro,  eigeml.  Hmdgeld;  Belohnung, 
ttküv  — pa,  Theoer.  Lohn,  auch  Strafe.  i,.-f;  ,•»  iitlz*'ta 
üaje'ea,  Soph.  Anr.  g2o.  nicht  durch*  Schwert  gestraft.  Die 
Schreibart  /'rriffipia  scheint  fehlerhaft  tu  »eyn ,  und  findet 
lieh  auch  Zotüui  4«  Hemsterh.  über  Luciani  1.  p.  337. 
Schäfer  aber  Lambert.  Bo»  p.  v'i- 

—  f.-  n>->  1  w,  die  Hände  dabey-  daau  bewegen  1  »w. 

—  /  .» 1  (•  j  t  o  1  ;'  tu  ,  iü ,  durch  Stimmenmehrheit  beschlirlsen  -be- 
•tätigen,  Lncian.  5-  p.  26.  imxtiOOTär^oi  rö  nktffrot;  davon 

—  iminxovia,  r] ,  Bcschluf«  duich  Siimmentnehrheit. 
-j>irri^«i's'w,  f.  an»,   (ich  der  Getuit  einer  Halbintel 

nähern,  811  abo  6.  p.  4*5. 

—  :■•{'«•<'       fz*fW,   z*<-<»»«<0.  /rarero'JrtC  ai'Aa'c  <V.,  Sopho-' 
de«  Hesychu  in  x'pote«,   besucht  oder  bewohnt  auf  dem 
Lande,  die  KuhsilHe. 

—X**ß*t  Herc.  für.  89a.  Ueiet  Musgrave  »t.  «!tJ  x*"- 

uno»  kutfiüi,  t.  V.  e.  «Ti'/ro«. 

"£rr«x  f'<i/,  tut.  ir'du ,  ich  giefse  su  oder  darauf  -  darüber; 
9)  tviiuoDai  äxv,iTÖv  rnc-t,  beym  Gastmahle  lieh  ungemisch- 
ten Wein  in  den  liecher  girfsen  lassen ,  um  auf  dci  Geliebten 
Gesundheit  tu  trinken ,  Theoer.  a,  151.  14,  ig.  Athenaei  6. 
p.  ü6l.  aal  iirtztofiivovt  Jriuijtoiav  uövav  ßaoiUwt,  wofür 
Plntarch.  im  Demetr.  35.  sagt:  n.'jisi»  Xau  i'«>  uvrioi»  Jf}urt- 
rpioe  (Im,;!,  ...  Iiucriptio  dorica  Grulcri  p.  S17.  aal  (irtjti- 
n  narrst  «jrü  dtiirui  f-ti  rö  JTpäro»  srer^oioK  rar  r*  JUev- 
eäV  xai  tf>ei'>te«c.    Vergl.  Polvb.  16,  Bi. 

—  X  noch  Wittwe  bleiben  oder  «eyn,  Joiephi  ant. 
pag  970. 

—  »tf«n»f,  o*,  (in)  x.'toW)  ,  auf  oder  Ober  der  Erde;  ir- 
ditch,  sterblich)  vorzügl.  ein  Beyw.  der  Menschen,  wie 
hämo.    S.  fautt  nach. 

—  %  ki  reif  <u,  f.  o'«i«  vertpotten,  Plutar.  Num.  21.  m.  d.  Dat. 
6.  p.  347.    aUuo<  &aT,'t^  ni;/,',««;,   Ueliodori  6.  p.  Ig7. 

—  ff  »min  ,  dabey- danach- darauf- auf  der  Oberfläche  er- 
wärmen, t£  f/tiivt)  riv  uijoef,  Lucinn.  Passiv,  an  Wärme 
od.  Hiue  zunehmen,  Hippoer.  p.  219. 

—  Wo  et,  ö,  ij,  (x^äot),  nvitjoi,  Oppiani  Hai.  «,  151.  der  auf 
sich  gTÜue  hituter  bat. 

—  >:>••  .  «'1  ieh  bin  mit  Moos  oder  wollichtem  Haare,  la- 
uugo ,  überzogen;  Apollon.  1,  67a.  braucht  es  von  langen 
Haaren,         omt      ,  v .  u 1  •««,  der  Frauen. 

—  t»o«t,  coutr.  »xiirvi't ,  ö,  ij,  bey  Uippocr.  htinayet  x»'»8»- 
<",«  •  nach  Galenu«,  wolliciitcr  Uebettug. 

— /"i"'  '»  Ot"'*»*)  1  "e'1?  ev»x,iie»r«Itn ,  Grai,  da»  viel 
Galle  macht,  ifetodoti  4,  5g.  vergL  Aeliani  h.  a.  16.  c.  26. 
a)  voll  Galle,  zum  Zorne  geneigt;  daher  o'f/aZt  inixtka» 
bey  PJutarch.  r»  «V  zw  a'»««u/»-of,  PUüottr.  p,  gag.  „w*ta, 
galhilclitiger  Korper,  Uippoor.  p.  1149. 

—  tofdi«,  1},  (,„,,,''■;,  v.  a.  ftmtrtioiov,  das  Gekröse,  Are- 
uei  9,  6. 

~Z"('" ■'«.  f-  «veos,  hinxn'anien,  tanzend  hinzngehan,  Xe— 
noph.  Symp  aet.  ratorie  vt  intzovii aae ,  Philottr.  Apoll.  5, 
J4<  uergleicucn  läfst  er  den  Chor  hinzusetzen ;  von  aufgetra- 
genen Speitcn,  jr't/cftcsi  itj,f,i,>  ,7.,  ru  ni,  Lycopur.  Athcna«i 
P-  53-  «-  -,a  wV-:  .j,  Oiphilus  ibid.  p.  157.  a.  alteret',  p.  229.  f. 

—  I»f  ?)'•'  •  ■>  dem  übrigen  Auiwande  und  Kosten  noch 
geben  oder  aufwenden  oder  cUncicUtMi ;  d.,von 

—  ar»<,  tu,  dm  aufter  oder  zu  dem  flbrigen  Auf- 
wände mich  ijaigcieicJuc  oder  Gegioene,  Zugabe;  und 

—  X»V'/}  »«.  >j ,  dai  Zugeben  und  Uaneichcn  auisea  dem  ubri- 
gen  Auiwande  und  KosUn.  a 

•  £™  '  ff"«  «'  •  u».i.a»,  f.  r/Jenai,  ich  brauche  dazu,  nehme  zu 
H«(le;  beyThucyd.  I,  41.  erklärtes  Suidas  ituiloMt«  xp. ,  an- 
dre niiabriuchcn.  Vielleicht  deutet  es  oiofs  den  gegenseiti- 
gen Um  gang  der  Freunde  mit  einander  an,  wie  tn.poirf.fi, 
*1f.)'"if<«.  ;-,<„..•.«  ,.,.t  a.  mehr  ihulicha  Wolter;  so  braucht 
Wiiküth  r*lalo  Lej,.  12.  p.  aoo.  aruputta  für,  «!<  öUytara  i' 
^ntf^fUron;.    In  der  tweyten  Stelle  1,  6j).  haben  die  beste« 


5 ,  99.  die  am  meiitea  mit  ihr  umgehen  ,  wie  uti  alique ; 
ixtx?<»u*9*  r»;  I*eri,  Eur.  Rheai  942.   Das  Activ.  i^noüm, 
dazu  leihen,  Plutar.  5.  p.  gt5> 
'ßrr  iiffäu,  mit  d.  Dat.  anfallen,  anpacken,  Ii.  16,  332.  ein- 
fallen ,  einbrechen ,  auf  jemand  losbrechen ;  arifütj  ut  «V- 

x.  .<•»•  ra  ,i„»,uui  r'i.t'r.U    .  fT-.  r..,,    ApollonÜ3,  43t.  dl^Cff^C» 

ij/ijuai  ,  wollten  suchen ,  4,  508.  mit  d.  Geoit.  berdbTea, 
•nlaMCii,  Apollon.  2,  -Q3.  rat&oy  ixizoat  %9tfutt  fiatlffr 
0,i  im  1  8m.  11,  4gO.  a)  o  «irtxc^oac  fat'rov  iit  aTaäUeryia- 
oii',  Marra.  Oxon.  p-  297.  wer  darzu  behülflich  ut. 

—  r  p  ift  l &w,  poet.  i.  v.  a.  imzotuixiivtt  zuwicharn,  >nwie* 
Dem;  mit  d.  Dat.  8.  »ir«/?c«»««uaai.  —  ;\  ■'>>  -  r  '..u  -n  ,  Locäaui 
rhet.  praec.  darauf  oder  «Ur<n  tpucken. 

—  Xf!^*or'»*»  — r«o/iöe,  o,  und — rierifd  «»,  e,  1.  T.  •.  d. 
Simplex,  aas  Sc  hol.  Aristopb.  Theun.  384-;  «ehr  zw. 

—  X(frtaftyi4»,  m,  8yne«iu«  p.  220.  dabey-  daran  propbe- 
zeyen;  vergL  Philottr.  p.  4go. 

—  2p.>Tr<u,  f.  ys»»  davon  —  xetff&i  i,  Apollonii  I,  U54. 
>.  v.  a.  «VisAi&lf ,  «ich  darüber  neigend  oder  lehnend.  O... 
«Voa  —  ts«,  Bacchylidet  fr.  1. 

-;(<o,..  1;',  da«  Daran fstreichen  von  Salbe  u.  dergh 

—  xpieuo,  «r.f,  TÖ,  da«  Darauf-  oder  Darübergeattichsue, 
8albo,  Pflatter,  Anttrich. 

— Xpieroc,  o,  17,  darauf-  daran- darüber  geitrichen;  von 

—  r  i>  if,  daran-  darauf-  darüber  »treiclien  oder  ichjnierea. 

—  1  v  j  ö,  ri,  Abflrbung,  Athenaei  a.  p.  42.  (16a.)  bey  Clrmens 
8trom.  6,  18.  itt  inizvoia  aufgedrückte,  abgednickte  Färb*. 

—  ZpoWf»,  dabey  -  darüber  lange  Zeit  zubringen,  veralten, 
all  werden. 

—  Zpörtof,  o,  17,  oder  a'trixpese« ,  hinge  dauernd-,  veraltet,  alt 
gewordeu,  Cic.  Attic.  6,  9. 

—  Xpreo«,  o',  ij,  vergoldet.    8.  t'iro'xpreeC. 

—  ff  mim,  Nicinder  ,  s'jtnpw»*»t«»',u»  iXPl!'fta)>  «arMfWWaaj 
smxpa-wt»,  anltTeieheu,  xc^nata  roj«  ovoutuu  urixpeiaar«- 
5t«v,  Plato  reip.  10,  4.  p.  SSl.  überstreichen,  tnit  einer  Far- 
be   einem  Anstriche  überziehen;  firben;  <J 

-«an«,  tut,  i>  TJeberßirbung,  Amtric 
Farbe. 

—  z»  iec,  S,  »/,  «aftig,  nahrhaft,  f.  L.  »t.  litlzoi-ot,  au«  H«- 
rodor,  4 ,  5g. 

—  {««irisvs't,  ein  undeutlicher  Autdruck  der  Stoiker ia 
Scholii«  Victor,  ad  II.  24,  5g.  p.  600. 

—  j  1'  1  „'  .  ».  V.  a.  i'-ij.;  1  11 

—  /imtt,  »ws,  »,  (stix^io  1  in,ziui),  da«  Ziif»ief»en ,  Eingl»- 
Iten;  2)  da»  Gefaf«,  womit  man  zu-  eingielsti  3)  di»  /n- 
flieften,  ZuitrAmen  der  Menge;  4)  Uebergieften ,  Ucber- 
«treichen;    5)  da«  Trinken  der  Gesundheit.    S.  mi/». 

ö,  (»'jrixt'«») ,    eine  Art  von  Kuchen,  Athenaei  14. 


—  x  v  r  0  (w 

p.  645.  nach  dem  Etymol.  M.  t.  v.  a.  «>x«  ro«.  enehytut,  bey 
Cato  R.  H.  c.  go.  eine  Art  Münze  au»  Silber  oder  Biey  ge- 
gnsseu,  Hesycn. 


— fv oi.  e.V.«.  airix/u,  da»o-  davauf-  darübergieCscB;  Pu«. 

zuflief*en,  siiströnien. 

—  x<ulti,  0,  r),  etwa»  hinkend,  hinkend;  zw. 

—  gutta,  aro«,  ro*,  der  darauf  oder  dazu  geführte  Schutt;  der 
dabey  -  darauf  mit  Schutt  aufgeführte  Damm  oder  Wall. 

—  Xmi'i  •' e «  f.  Philo  de  ^  Mirac.  c.  4.  »chtneltend  hinzufügt«! 
an  einen  unterliegenden  I 'Ii eil. 

—  Iwrrtfit,  ««tixoirsvw ,  fut,  .  ..rauf-  hinzuschütten,  ra- 
für,  Anal,  ueueu  Schritt  dazu  od.  darauf  fuhren ;  mit  Schult 
bedecket!  oder  abdämmen ,  Diod.  Sic  |  davon 

—  x»P<a>,  «.  a!«  Act.,  ich  gebe  nach,  lasse-  »ehe  nach,  ge- 
stalte, PJutarch.  Alex.  43.  Davon  ot ,  tn^^i'aat  toU  »V?*»" 
ouirott,  genehmigen,  bcaUligen,  luscnptui  tfruteri  p.  40$. 
ITi^i^m  n,  bewilligeo,  Hurssoi.  Oxo.'i.  p,  11,  rei  <*<«• 
X'Bt'»;/»iia  ro7c  J'jti  (.»«i'i/it  uito  rur  flaut ii uit,  l'iut.  Dem.»th.  «• 
oaar  Tikti'uv  ayu/.ij  ttai  ta  rrjt  vlyat  fwt  i^öl  rnv  roiar'rat  fileri- 
^11'ac  tTTizuivil,  denen  Mulse  u.  AJter  detgleicbeu  ^estaUca; 
2)  ab  Neutr. ,  ich  gehe  hinzu  -  fort,  ich  greife  an,  Aristopb. 
EccL  goo.  Xeno.  Auab  1,  2,  17.;  davon 

—  X"»(";*<?i  '«f i  V,  Nachgeben,  Nachsicht,  tw/i;ro/iir*, 
'   6,  25.  Eilaubnü». 
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En  .rwf.a  !>,  ich  bin  im  Lande;  r,»  J ,  bey  eitiem  im  Lan 
de;  aurti  activ.,  'sKh]vaZi,  nach  Athen  stehen ;    a)  was  im 
I.ando  üblich  i«t,  llMf>tMt£ti ,  >.  Itner  i'ci...;.,.;..,«;.  An« rät. 
Pjliiic.  7,  16.    Bey  l>iod..r.  3,  33.  Tayo7« /^ii.yu^a.s  <*t». 

ihre  gewöhnlichen  [irgrjhnitso  weichenjvon  un- 
ui<  .Inn'  nvj[tios  eVirmpiatm'  re7f  «yc,,  itpfty/tuot, 
2g.  da  du  niclil  pflegst  nuf  der  Oberweit  dielt 
und  aufzuhalten,  ro  ffdftot  f  mTfipiaJ«  rf  njoij», 
33>  S.    Anders  braucht  es  Diphilus  Ath'enaei  9. 


jwput.ot  «1, 
sein  «ehr  ab. 
I.ucian.  ",.  p. 
einzufinden  und 
Strabo  X.  p. 
J>-  57o. 


— rX»  *-<*«.  in,  tov,  oder  fVij  <>("oC ,  o,  r) ,  Adv. — i'tvf,  (iirl 
StfL'  im  L*nde'  ein,,tim"ch»  "»  Lande  gebräuchlich  od. 

— x?<"t.  *«k,  ij,  0*'*™),  *>»  Hinzntchutten ,  V*rschauen 
oder  Zufallen  und  Abdämmen  mit  Schatte. 

«w. Oppiani  Hai.  4,  511.  wo  andre  «abyavowot 
haben,  über  das  Meer  hinspielend  schwimmen.  . 

r«Wie»,  t.  T.  «.  yäUm,  PoUu*  4,  M.  dabey  »juelen,  Cle- 
mens  Al- 

—  ipaiuöe,  0,  Ptolemaeus  Ilarmoii.  a,  is.  nach  Bureue  da« 
Praludireu. 

—  tfraiät/v,  Adv.  t.  T.  a.  intXiftnv,  Stiidai ;  von  — «savai. 

—  •}  ««•••  v.  Berühren  auf  der  Oberfluhe ,  Aeliani  b.  a. 
8,  von 

-V«»«,  f.  ov'ew.auf  der  Ober  fl.u.ur  berühren,  sauft  anlasse», 
ni.  d.  Genii.  «er'  olifov  »ep  «ViuWu  v^arriSiaoi ,  Odys*.  g, 
547.  sc  aia&ärtrat,  tfa&wtuif  toxi,  wie  Aeuopu.  Mens.  1,  1,  1. 
surp/cue  aia&avinntt,  und  Thucyd.  1,  71.  mrttftiirmv  rwv  *I~ 
oi'arafiitmv  «»gen,  St.  tffovifu*.  tf  »üocoia;  s'ar.  T«7»>  ^fttrif/mv, 
unire  Angelegenheiten,  uasern  Zustand  orrathen ,  Jioliodori 

>•  P»g-  5o« 

—  y  / y  01 ,  f.  f <•  ,  s.  v.  a.     r'y,  -  zw. 

—  ytaäCu,,  f.  .o..,  darauf- dam  tröpfeln,  Aristoph.  Psc.  IlAl, 
eintröpfeln ,  Xeu.  Symp.  a,  a6.  neuir.  Clement  Paed,  8,  4.  S. 
in  inrsy. 

—  l  '.  1  u  >■ ,  rd,  Analecla  a.  p.  237.  ein  Theil  am  viJ.mr,  un- 
bestimmt. 

lijsttat,  dazu -dabey  lugen;  anlügen ,  Apollonii  3, 
und  Lucisn.  ro.  d.  Dat. 
— J  7/r**i  BT0*i  T°»  Dioseor.  5,  119.  äX.U  iir.  ein  auf  der  Ober- 
fläche de«  Meers  befindlicher  Auswurf,  wie  Schaum;  wie 

Usten. 

•~i»ijo>*  J»,  f.  t'ca»  u.  mu,  vortragen  und  darüber  stimmen  las- 
sen,   tenttntias  perrogare  oder  in  tufffigja  mitten; 
durch  die  81  im  nie  bestätigen  oder  beschlie" 
nehmigen  ,  davon 

— »ij<p »«»«,  >,',  das  Vortragen,  um  darüber 
vom  Medio  ,  das  Zustimmen  ,  Genehmigen. 

- yi'J»,  s.  v.  a.  <?i v<vu>'fa> ,  Hesych. 

—  >.  1  •*  1.  v  >  rj ,  iJ,  »berachminken ;  aus  Liban.  T.  s.  p.  305. 

—  foyoc,  ö,  7,  («»•<,  .j dem  Tadel  ausgesetzt,  getadelt ; 
tadelnevrerth ;  nn«,  Aeschyli  Ag.  622.  udelad.  ruc^to.»  s'irs- 

-.r.   Xcno.  Lacrd.  15,  7. 

—  prf«a,  f.  aberkahlen,  abkühlen,  raittv  trtjwuu  — %ov- 
««»,  Apollon.  a,  535.  vr/»-  o'Jo«Tri»(.iev,  Heliodori  g.  p.  401. 

— 1» »  «is";:»,  dazu- noch  mehr  Bissen  in  den  Mund  geben  oder 
stehen,  Hesycli. 

Stelle 


u,  daran  greifen,  daran  fassen  und  fahlen,  bc- 


Med. 

iefsen,  billigen,  ge- 


•/fir.wy.i,  Ody.  5,  401.  i,Vi;K««.,OppianiHsJ.  8,550.  eint„. 
am  Ufer,  wo  die  Schiffe  vor  den  Stürmen  gesichert  vor  An- 
ker liegen  können,  <,t<d;     epueio ,  Apollon.  4,  1640. 

"Bvlt,  Ii.  18,  11.  si.  (mit;  eben  so  üriUe,  Fxkrv,  iirzsre,  st. 

,  tmO*t  i*ii,ro.    S.  trO*  nach, 
f  wJydoo«,  o,        S.  tfriVfiroe. 

—  •>•»«>€,  .:,        (t:;«lt>,  y,«;.  Jamblich.  PyUiag.  f.  *94.  ein 
schwangere«  Weib;  wahr.-ch.  f.  L.  s».  fyxroc. 

—  eyptoc,  e,  »J,  (oy^ies),  J'iu^rt^ ,  Anal.  i.  p.  a4i.  dem  Al- 
kern oder  M.hcn  vi>r«tehei<d. 

~4oa'W'  l'*TOn  Pl"»qu»»per£  Arsch;, >,  Pr.  655.  it. 

~iiw99t»  it  4t  ricktiger  »WöWr; 


559  «ffoA« 

•      data- d.beT- darüber  kl,geB, 

—  «Co»,  verfaulen  und  stinken,  Exod.  7.  zw.    S.  «w^n* 

—  o/r«,  II.  ia,  340.  ^<r„«,  j  jp  /^«re,  leitet  mau  davon  ab, 
io«i»ch  «t.  ^«vra.    Aber  »t«^,»  für  occ/a./o,  vei  ichtietawi 

Andere  ' 


in  gegen  die  Analogie.  Andere  leiteten  .VuJroro  ohne  Jota 
subscr.  von  inotm,  ohet  claudo  ,  ich  verriegele,  ab  ;  aber  die 
Ableitung  ut  .cuwierig  Ander,  schrieben  Ä«'x.„  und  nV^- 
isro,  v.  ano./0u<u  abgeleitet;  aber  dann  fehlt  dazu  das  Sub- 
ject,  oder  man  muß  lesen,  verst.  ttO«,  und  S^»«  .U 

Sab)ect  zu  ah,bant.  v 

—  »tiaX/ot,  ia,  iov,  aufschweUend,  goicb wollen,  Hippoer. 
p.  544.;  von  » » 

—  Qtdaii  ,,,  Nionnder,  und— oi^Vt,  «T,  auf- anschwellen 

—  ctgionu,  ich  msche  aufscli  wellen  ;  Pass.  s.  v.  a.  das  vor- 
hergehende. 

—  ",*t"'  **bin-daru-dabey  «ehen  oder  wohnen«  als  Co- 
Ibnist  hinziehen  ;  bewohne»,  tr  HS  Aalt,  Xenoph.  Cyrop. 

-/".l*'J'7'o  °   nie'  Al'P,ij,ni  CivU.  8,135.  wie, V0/«e«, 
5,  »37.  dt«  Besetzen  mit  Colontsten ,  und  iVom/£W  in  dems. 
Sinne.  Hisp.  56.  «la  Colouisten  dazu- dahin  fahren -rerses- 
«en;  m  den  Geopon.  10,  1.  ist  sVoiarf«  ».      «.  ,'».1«,^,;. 

—  »»xidioff,  ia,  l0r,  auf-rtber  dem  Hause,  zum  Hause  gab«, 
ng,  twushch;  Hesych.  hat ^.a^rJjp  inctmtiU  angemerkt 

—  •«■.;«,  dabey-dazii-d.iran  bauen.  S.  i-,olmiaf  vorsaglich, 
wie  (Tirnrt^o,,  in  feindlicher  Absieht  auf  der  Grinze  erbauea 
Psutanue  4,  ag.  n.  a6.  ;  davon 

—  o.'»»o»,  ro',  ^4*jr*  etnv) ,  Hauagerlthe;  zw.  Hütte,  Landhaus, 
bev  Suidas.  »olsui  rr  stoi  ('tso/oic,  Sirabo  XI.  p.  410.  S.  wird 
colonns  Oberseut  statt  vicis.  it  Sita  Mreüust  «^vorrsM  ti- 
Aott,  Tabula  Herarleensu  1.  vers.  93.  Schol.  Apollonii  a,  160, 

—  o/sneic.  ij.   S.  siroiK/«. 

—  oiaodoMFw,  «,   darauf  -  darüber  bauen ;   wieder  bauen, 

ausbessern. 

—  om 0*0. is i?',  7,  oder  ivoaeSSu^att ,  «J,  das  Drüber- od.  Dar- 
auPiauen;  Anbauen,  Auf-Anbannng,  Plato  Leg.  5.  auch  über- 
grir.  vom  Bau  der  Rede,  Longin.  30,  3. 

E-*o>*ovo,ii<o,  «7,  bey  Aristotel.  Oer.m.  a.  S  rräaa*  t».«o- 
rj-,»7rsu rr««t  ef»o»-o«W,  falsch  st.  »ViM.wwrr«» ,  wie  die 
Handschr.  d.  Cameiaiius  hat;  davon 

—  iiioftuVc,  ij,  d 
sr«#uT»>,  Longin.  11. 

Jung,  weitläufige  Ausführung,  Erweiterung  u.  Vergrofseiang 
in  der  Darstellung. 

—  oiaot,  o,  tj,  Anbaner,  Colonist;  ei^entl.  der  von  den  an- 
dern Bewohnern  aufgenommen  wird;  Bewohner,  s.  sj,*.  ui- 
roizst,  Soph.  El.  i#g. 

—  cuevQ:,  . ,  «,  bewohnen,  it.  rVoi». ;  zw. 

—  ■  1  at  r  94  f  ui ,  bedauern;  beklagen. 

—  eiwriO,  durch  Klagen  zum  Mitleid  bewegen,  Soph.  Oed. 
reg.  H95.  &s<tua  otov  mal  ett-yo'-rr  evroi* r/MW.  Bey  den  spl- 
tern  Prosaikern  und  bey  Eurip.  auch  s.  v.  a.  tira4«rstpw,  be- 
janrmem  ,  beklagen;  auch  m.  d.  genlt.  der  Sache.  Sonst  wie 
axomtl&ua,  u.  txW/Jo»«» ,  dabey  -  darüber  jammern  u.  weh. 
klagen.    S.  ««reiatr/?«.. 

*"f  '*VW'  *•  "i'  b,kJ*8«»  111  beklagen,  bedsnernswerth, 
Aeschyli  Ag.  1*38. 

—  o.nwja.,  T  o,'£w,  dazu-dabey  seufzen  und  klagen;  »w.  S. 
oipa.?».  _ 

entere  d. 
»».  p.  3«». 

sirot  — e/i'io«.  , 
-otivt'w,  »,  Annleeta  8.  p.  46.  no.  5.  nnd  tftgtitpmt ,  •.  v.  a 
itiVtown ,  hingehen,  begehen,  bereisen,  durchwandet  n ; 
wider  oder  gegen  einen  gehen,  anfallen,  angreifen;  ,'afö»  »'ir- 
oitofilrti,  den  V>  eberstuhl  umgeben,  weil  im  homerischen 
Zeitalter  die  Frauenzimmer  stehend  arbeiten,  und,  indem  sie 
,  "ngs  um  den  Webersiuhl  gehen,  ganze  Kleider  fmig  webcti 
cT*«««WC«««j«,  einem  eine  glaeküche  Vorbedeutun»  durch 
Zuruf  und  der»I.  geben  oder  «uschreiben,  Sehol  Aristoph 
Av.  447.  Aeeehyü  Fr.  956.  ' 

—  .aUi», 


ss  Hinzutetxen  und  Vertheilen ;  tpy„* 
ist  exuzgeratio ,  uinitaiidlieha  Beliiud- 


—  oi'rae»,  o",  17,  iWotvot,  o,  >J,  Saidas  hat  das 
ötcoi  und  »VirpsririOe  erkUrt;   und  Nonuus 


"»  •*  *:J!*'*iUa>,  impingere  navem,  Verat.  YS  oder 
,  «Ui  Schilf  an.  Und  oder  auf  eineo  f.l.en  Jeibe«  , 
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Ella  KA, 


540 


enop 


teyn 


t)  all  Heul»,  auf  den  Feiten,  Klipp« 

■cheitem. 

■f*»*i«>.  Heliodori  4,  17.  ».  esU«t>.  y«/n,  AuU.  < 
_  0  ,<,.««, ,  (£.,■.„•)  ,  Nicandri  Ther.  790  muh,  reex*« 

—  »«ptettf,  «Tt»?»«  — WIT*i  Crinigoric  op.  37. 

wo  voriger  «1*»«  dalete  «»ml. 

•B««M«f.  *  «{•  JUMfl*.  111.  »  m 

•.fisdi»«».  «,  ein  Nacktvogel,  Siudat;  tw.  vielleicht  eiye.**e». 

8.  •iJiöi*»*-  ,      ,  , 

_,!»»*  e.'rt»,  itraiit&tm,  e.  datu^dawuf- darüber -dahin 
gleiten  oder  fallen.  avi<V£f>e<f,  Anal,  oinii».  .ü,  Agailiiaa. 

—  algii  Cm,  f.  v"£»»»  dabey-dazu  jauchzen,  wie  ; 
nach  Heiycb.  auch  t.  t.  a.  daau -  dabey  eine  Klage  -  Jammer- 
geichrey  erheb«. 

-•lte>,«»<>i  dabey-dazu  klagen,  jammern,  Klaggetchrey 

erheben.  _ 
•jjj,,,,,  Medium,  (e.  er»),  in  Prosa  gewohn  1.  an.  d.  Dat. 
folgen,  hinter  einem  hergehen,  begleiten,  mitgebeu ;  auch 
erTeichen  und  metaph.  vcrtteheoi  auch  nachahmen.  Vermö- 
ge der  ertten  Bedeutung  aber  ist  die  iltetie  Wortfügung  beyns 
Ki!'. n  eeittTo  uiia  :  nun  findet  auch  iua  rtrl, 
•irrä  rtre'l  Plato  Menex.  1.  Hamster  h.  adPluturn  R24. 

•  Uro*  intrtu,  Pinaar.  OL  2,  59.  l.  v.  a.  äs/tint*.  Fi«  eben 
»o  Peaianiai  8,  ao.  In  Hymn.  in  Vener.  soo.  ai  0  «er«  9*n~ 
ro7s  »sV  •tfe»*r«»ett'  »sresT«»,  erhören,  gezahlt  werden  to.^ 

—  „u{i»{a.  »,  beregnen,  Analecu  5.  p.  59.  Ztii  in»u,Suuir, 
der  zu  Tie!  regnen  lafti,  im  Gegensätze  von  «'rteejnzeac,  Eur. 
Stob.«  P.  544-  i*v*W»$  .V«V..'.  Anal-  V  Uy  Philo 
beregnet  »eyn  und  roll  Walter  flehen ;  davon 

_»'«,/»  «•»••«,  Beregnung. 

—  »u!i»ia,  tj,  riel  Regen,  viel  Nisse,  Uebewchwemmung, 

Ältrorn8: 

•_o«4e*(t*>        T0^  Repeni    dem  Regen  ausgeteilt.  D»s- 

»clbe  iit  iniftßftot,  welche  Form  Ariitot.  h.  a.  ein  paar  Mal 
li»t,  aber  an  mehr  er  n  Stellen  noch  die  Hand  sehr,  irr;  iniu- 
i«<,  8.  »8-  ■>  *>•  Theophr.  c.  pL  5,  »5.  ixarftit*  xüe—t,  wo 
dl«  alte«  Ausg.  inttfoirntt  haben.  Eben  10  3,  17.  es*  reit  tir- 
ouioiovt  x<afme. 

'£xouira,t,  Ativ.  rom  Part.  Praet.  von  ««»«•«»,  in  der  Folge, 
darauf,  folgendi;  m.  d.  Dat.  xuiolge,  gemifa. 


>,«<>,  daau  oder  dabey  tehwOren,  e  d  •»*•■  axetteeef  »ort, 
er  aber  aehwur  ihm  au,  tagte  und  ichwur  dabey.  Xenoph. 
Autb.  7.  &  *•  Hwodoti  fl.  *•  betchwörenj  mit  dem  Acc  Me. 


I  daran 


Anab 
leagri  1?. 

—  t»ge)  r«»ii  daraut  drücken  oder  HM  1 
reiben  oder  abwiichen. 

—  et»  i;  »  0  •  >  auf  oder  Aber  dem  Nabel,  e'«9*ael ;  efiser  isr. 
eine  Feige  am  oder  mit  dem  Stiele,  Analecte  2.  p.  ftp-  uie»»¥ 
tVettaeiie* ,  IL  7,  «67.  toll  wohl  »»'  otte  älter  heilten,  der 
Buckel,  umifco,  de«  Schildes;  t»  inou+aXter ,  Uterus ,  Parthe- 
auu  p.  73.  Heyn. 

—■urtiHiu),  be-autichimpfen,  autichmählen. 

—  eratdicref,  im  v>  Adr.  inrutimut,  beachimpft;  tu  be- 
tchimpfeo  od.  tu  udeln;  tdtimpflich,  tchimpfend,  Theophr. 
Char.  st,  1.  tui.  Iph.  Tanr.  669. 

—  ovüi»  J  f.  «11,  danach  oder  daron  benennen,  dem  Na- 
men eine»  andern  widmen  od.  heiligen ;  einen  Zunamen  ge- 
ben, tir.  riW  Tt,  Heind.  ad  Pia  ton.  Phaedr.  p.  50a. ;  davon 

—  erottatet'«,  q,  Benennung  von  oder  nach  einer  Sache,  Zu- 
name ,  Weihung  auf  einet  andern  Namen. 

-trtVeffst.  e,  tj,  Adr.  — tstiers*»,  («trevettä;«),  davon 
benannt,  mit  dem  Zunamen. 

—  u  ; »' ;  ■  j ,  lauer  werden. 

—  o»  i'i-io,  zuapiixeu;  antreiben  {  tw. 

—  «;>;,  v,  zugctpiiati  etwas  lauer  oder  tcharf ,  Hippocrat. 

P  -  394-  .   

—  »1  i'^saal,  verehren,  »cheuen,  laichten,  wie  eVt*£aat«lv 
Odyn.  5,  1 46.  Oraculnm  ep.  Etueb.  P.  Et.  5,  ng.  Hatyeniut 
hat ;  inin& ,  brtoinn,  *'srser(>i«ev.  Prooeaa.  Orph.  ^9tmSf 


'£vö«-seft(e,  Adrerb. 

,  n»«»  ptg;  498; 
£r teti't,  ^,  (iVee ,  sre</a>) , 

oder  epischen  Gedichts  ,  davon 
—««•»{■«f.  tj,  e»,  dieeclbc  betreffend  oder  dazu  gehörig. 

—  »sro.e'e,  •,  (<«ec,  tres/t»),  der  YerftneT  einet  heroiichm, 
erxlhlenden  Gediehu ,  vorzüglich  in  Hexametern. 

-•»««'rtaai,  Nicetai  AnnaL  8,  5.  darauf  gesehen  werj-n 

oder  lieh  sehen  latteiu 
-•«'«»,  (iiri,  eeret»),  ich  brate  darauf,  Cberbraten,  etwa» 

braten,  Athanacip.  121.  it>r«m-Ti,i«r,7,  Plaur.  Mor.  6>  p.  160. 

Hütt.;  tw. 

—  «irrtia.  die  Anflicht ;  S)  der  dritte  und  höchste  Cr»  J. 
den  die  eleutinitcben  Eingewciheten  n  L  u-ltenj  von 

—  tJii»«,  darauf  teLen,  die  Aufzieht  haben,  lopit,  Baechvl. 
t  t  i 'i  1  f  i  r  1 1  »Ji  w  und  iiuut  r«s>d<  tar. ,  AetchTli  Eum.  215  und 
»89.  etwat  beobachten,  achten,  strafen ;  nre,  t.  v.l.  intSitr, 
Aeichylt  Agam.  i.'js.  t)  den  dritten  und  letzten  Grad  in  dee 
eleutint»ehea  Mr*tsrrien  erhalten ,  ein  Jahr  nach  der  Einwei- 
hung in  die  grouen  Mviterien. 

—  o»r  r  (, ,  e,  ein  Aufteker,  t.  v.  a. 

—  esrrs;»,  «,  ein  Auficber,  Augenzeuge;  b)  einer  der  tarn 
dritten  und  letzten  Grade  der  Mynerien  gelangt  ist,  S.  h- 
ersrires. 

—  otrr.Mo'e,  s},  er,  den  sWstTtf«  oder  die  httttt  beutfrnd, 
dlau  gehörig. 

—  efrreatais,  t  etteaset ,  obertehen,  beteben,  »n  sehen  ,  anier- 
»ahen.  »St  £p  es'  rrpoor-KcrTer  inötfmrrat,  Plato  Leg.  1  s,  p.  1139. 
••  v.  a.  eVtesrretses ;  davon 

—  o irrer,  d,  s?',  aiehtbar,  vor  den  Augen 
5-  p-  365  Athenaei  13.  p.  573.  wo  die  le 


geeetzt  hat. 

—  opräu,  <»,  d.  i.  oVye'at  htl ;  bey  Suidat  t.  v.  1.  ( 

—  •Vyim£m,  «yeic  treXioesr,  Am  er.  ja.  it.  i*srf  r«7c  sr.  i(f.  et 
feiert  in  den  Stadien  teine  Orgien ,  teine  Weihen. 

—  «(lylfsaoi,  f.  /eease»,  darauf- dabey  zürnen  ,  sw. 

—  •(">"««'•  L  fo.'B»  .  üfiyuai),  m.  d.  Dat.  ich  streck; 
meine  Hand  wonach  au»,  er.  1  weder  um  jemand  anzugreifen, 
Apollon.  a,  t2s2.  es'  ert^epä;  ijTo&ifrtTo  lüomt,  um  etwas  tu 
1  eichen,  oder  um  etwaa  zu  werfen  und  dergL  Horn.  IL  5,  335. 
rt/t?»  etV  «ye*«.V  oZt  rtrepi|e>fs-ec,  Solon  Plaur.  SoL  ig. 
hinzulectetid  i  Herodoii  9,  34.  noch  datu  od.  mehr  verlanfen. 

—  •oi.n,  i.u,  dabey  -darauf  laut  auftchreyen  ;  yiutt,  ick  lusje 
laut,  Aeichyli  Per».  1043.  Agim.  «9.  ref  «Jr«  in.,  die  Ohren 
apitxen ,  Philo  5.  p.  240.  P.  wo  die  Handachr.  ,T»rf.»>  bat. 

—  «pfls^tae,  der  Bedent.  nach  1  v  ».  d»i  vorherg.  rioK  *e- 
1 10  ,  Eur.  EL  140.  _ 

h  t  n  c  p  ft  «B,  L  tvov,  oder  kr»o9oi^m,  l.  T.  a.  a'pjrptra,  »'»- 
^ffveite»  und  ip9»iita,  huh  oder  morgent  tbnn«gehen-hooi- 
znen  - »ufttehen ,  Pollux  1,71.  -liegen  -  tingen  und  dergl. 
Trjt  üjj&orot  turffw  »srof #p(r»/i<Vij» ,  ßio  Oral,  ix-  p.  37m.  «>t 
ej»sc  ivBB&yiviutrB*  tfiarvete  r«  sreaia  rtü»  Ipytrr ,  Lnciani  6. 
p.  S89.  wo  vorher  »V*.  ttand.  Heaych.  erklärt  iit»o9ft!*mi 
durcti  '  tu;   1  ti  r'aai ;  davon 

-,f#(.iBmn,  o,  das  Frühauftiehen ,  -thun,  -tingen  und 
dergl.  riAeoneiC».  *t-tayuür  «ref-ttete/tel ,  Plutar.  p.  598-  R. 
daa  Ge»chrcy  der  Zöllner  am  tr  üben  Morgen. 

—  »pfr<>eys*d«c,  er,  «,  1.  v.  a.  iod^o^oat;  zw. 

— «p»yv««i"««s  t       ».  #jre#*>e«se»,  Themitt,  ot.  x,  p.  53. 

—  ops'vt»,  Nicandri  Ther.  671.  Mfttf,  sncjt.i:  «t,  hetzte,  trieb 
an ,  wo  die  Handichr.  tnijii  haben. 

—  opas'C«),  ionitch  lt.  s'<r»""«ifo» ,  betchwörent  davon 

—  epesette't,  6,  ionitch  tt.  t'eweiue/te'e,  Beeck womng;  dat 
Beschwören }  bey  d  c  Wort«  hat  CynlL  Hierot.  PraeL  ad  Ca- 
tech.  p.  4.  u.  5. 

-»fnnr.'i,  e?,  ö,  Betchsvurer,  Prodi  Paraphr.  253. 

—  ivviui,  inueryt»,  t.  v.  a.  »'Tapire»,-  ä*iuov  «srepvisw'rer  at 
(*rsi|(pe<Wrer ,  ingruent»;  einlegen  kommen  und  stürmen , 
rerd'  inu^wtat  trröZer,  Aetcnyli  Sup.  202.  st.  tqtyuf  *<r* 
iv  »reaw,  IL  15,  öij-  et  inüytxi  t**o«tM»v  rjuap,  txsttBvut 

Iitii  mortem. 
-•»«sie,  f.  etet»,  darauf  -  dazu  -  dagegen  -  dawider  iprincen, 
«nfallen;  m.  d.  JDaU  AnaL  *  * 
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enopo* 

'Esrepeaee»,    (SfOfft,  t.'.y  ovfmrir,  den 

Decke  Linnucij.cn ,  Hertel.  Alltg  c.  4g. 
—  o  ■■■  t  >'•>>'<"  •  '••"•"»«.   dazu-dabry  Unzen;  Dernosrh.  nach - 
atil  einen  springen;  rott  nektai«»«,  Appiani  Punic  65.  wie 
insultare  hostibut. 
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»4,  104.  *.  v.  «.  /so »•>/.»!         ,  andere  Uten  e'irl  —  optünai  tt, 
3aitu»9  ioHoi,  Tbeognis  349.  wo  toi  her 
fweeoire  stand,  in»  —  oai»p«,  entsteht  darnach  -  darauf,  Nic**- 
dri  Ther.  774. 

"iT«>,  ser,  t.;,  Wort,  Rede,  Sprache,  Yen,  Gedicht,  Ge- 
sang, GötteTspruch ,  Orakel,  Erzählung,  oeJ.-'v  Ire* , 
nicht  sur  Sache  gehörig ,  wovon  die  Reue ;  daher  wie  Adr. 
um  ».»tut  und  um  nichts,  Arinopb.  751.  So  kann  man  in 
Call  im.  Ep.  aarrcV  tot  irmr  iftavttr  fir*4  freilich  auch  die  gan- 
te Sache  übersetzen,'  aber  es  keifst  eigentl.  alles,  was  su  sa- 
gen ist,  and  inot  heifst  nirgends  die  Sache,  obgleich  es  so 
scheinen  möchte,  x.  B,  fai  «'»paerr«  aVporrt«,  Odyss.  19,  565. 
WO  fsH«  den  frr*«n  entgegen  stehen  ,  wie  in  Prosa  löyo*  der 
.'/>>,■«,  u.  s.  w.  s)  »not  bedeutet  nicht  allein  ein  Gedicht, 
Tori,  historischen  Inhalts ,  sondern  auch  eine  einzelne  Stelle 
oder  einen  Vers  daraus.  Aber  such  ron  Prosa  braucht  Lucia 
«tu»  2  p.  56.  u.  4>-,  olott  ■'■  -i  1. '■.< .  äVtei  für  500  Zeile»  od. 
Linien.  «et  hoc  tltüv  bey  Aesehylus,  um  es  kurz  zu  sagen-, 
in  Plato  Timaeus  öbeTaetste  et  Cicero  quod  rite  Jicitur.  fleio 
Rep.'  t.  mV  äpjoyrä  ti  *al  roV  upu'rrova  Tor  >•'(  inoi  ihttiv  f 
eev  aap»/»»»  i'TVt  d.  i.  dernur  oder  gewöhnlich  so  heifst.  Ae- 
liani  h.  a.  4,  36.  *',V  ovx  u»  f-rec  tinür  äita  *«i  x'örot  »?r- 
tunvt,  d.  i.  nicht  schlechtweg  weifs.  Vcrgl.  LeopardiEraetid. 
J,  21.    S.         und  #V/iriu. 

—  aoTpaaifvi  (,.  ,rj.. .«..»• ,  /tri)  ,  mit  Scherben  übers  Wasser 
hinwerfen,  um  Kreise  im  bewegten  Wasser  zu  erregen,  Pol- 
Ii«  9,  tto,.  ein  Spiel  der  Kinder,  welches  tV'iorpainofivt  bief». 

—  iaZ.ow,  ti,  («irxoO.  ««  Zweig  mit  Frticuien,  Galeni 
Glost. 

—  »rarr'Ca»,  ererer,  worüber  -  wobey  rufen  oder  klagen,  wei- 
1,  jammern,  Eur.  Phoen.  1045. 


—  »rarrer,  reizen,  ermuntern,  anregen,  antreiben,  hetzen  ge- 
gen-wider  «inen,  gcwöhnl.  m.  d.  Accus,  aber  Odyss.  2,  417. 
und  Herodoü     i7<>.  in.  d.  Dat 

—  eejaaa«,  (o'öat) ,  s.  v.  a.  i'nu&ortot,  Heaycb.  Die  Form 
inoUttot  hat  Leonidas  AnaJcctor.  r.  p.  237.  wo  vorher  r'sr'  er- 
es« stand. 

 e*L)t,  Idot,  t' ,  Geschwulst  im  und  über  dem  Zahnfleische 

(eria);  hingegen  rtapavlii  ein  Geschwür  im  Zahnfleische. 

—  oiiac,  o,  ij,  Tlieophr.  h.  pl.  3,  10.  leviter  critput,  etwas 
Ltaus.  nach  Gar«. 

—  nii»,  tu,  (01  >') ,  zuheilen  und  vernarben,  Dioscor. ;  da- 
von 

—  ec<te)oif,  «■*,      das  Zuheilen  nnd  Vernarben;  H.  von 
-itlertss't,  sL  a'r,  zuheilend  und  vernarbend; 

•  ig  oder  geschickt. 
-•»pal.C,  o/a,  aTor,  .rM"),  un  -  « 

Schwänze,  Air  Ii  iL 

—  atf e'riec,  v,  1},  (irtl  er;por«7)  am-auf 
himmlisch  .  im  piur.  die  Götter,  Meleages  und  Moschus.  S. 
auch  tiruvfä'  res  nach. 

—  eto  i  m  j  (otftut),  ich  pftse  dzranf,  Aristot.  de  psrt.  an.  4.  $• 
i.  1  *  r  p  • «  ( tu ,  n.  t-ror (,,;«,  (fVl,  ert«(X>,  vom  günstigen  Win- 
de, der  ein  Schilf  forttreibt,  und  gciclnvu.de,  gute  Fahrt 
bringt  \  metar-h,  von  Anl-igen  ,  Neigungen  und  Leidenschaf- 
ten, wcl  hc  den  Mvnachen  zu  ILiidlutigen  autreiben ,  oder 
ilim  niiie»  guten  toi  Ifang  in  seiner  Bernühiuig  cewaiuren; 
rns  «irr  sraai     tci (#i«»i)' oav  rr,r  0  orrji  ,  Luciaiu  g  p 


dem -über 


sot. 


Am  .ge  Wind,  der  die  Sc^el  bUhet,  wofür  ei  de  conscr. 

l'  1  [ ' i   l ' >' r  .   tu   'r *  t !  *  i  sagt ^  [c  sr'Anvef 


hiator.  45.  ■<  vkftii'    ivrruiapsvr  ,s  ts  aiiaiiii  sai:i 

a  ^'Os.  ron  aViMjTr«,  jl-o  bchülflich 
.  toTtrreibet! ;  Aetchyli  Eruu.  192.  <u*i«- 
e^t>ör  rrrM'iMt  r<üd« ,  haue*  e  mit  deinem  blutigen  Auictu  ihn 
»i  aeutraluer,  toiXi  aar«  ro»*  tte'f  aaus«  mr,,«, 


a*^  Aiistoph. 


*ar.  Stinbo  3.  t>.  Sio.  Opc- 
seyn  oder  narhhelfeu  .  toi 


mit  gutem  Winde  zum  Henker.  Polyb. 
.  Plato  A 1  c ib.  3,  1$.  wo  die  Basler  Aus- 


1  drüber  schuldig  seyn,  Thiacyd. 
ig  geblieben ,  und  Dio  Cass. 
ofsern;  zw. 


Therm.  1U6.  lauf 
braucht  dafür  iimpö 

gäbe  für  int+flotj  to  rrjt  wrijs  das  gewöhnlichere 
hat.  tu  mi-;rjir  ovrtTTotft'tn,  Aristot.  de  coelo  3,  s. 

"Est  oi  per.  e',  at,  (r>rpe»),  der  Wind,  n.  wns  wie  der  Wind, 
wenn  er  günstig  ist,  das  Schiff,  roetapb.  den  Menseben,  fort- 
treibt, antreibt,  Fortgang  bringt,  mit  gutem  Winde,  sV.  eV- 
öiit  »K,'*»ii  eopv>  Clemens  AI.  Eigentlich  der  auf  einen 
Gegenstand  stofsende  oder  gerichtete  gute  oder  starke  Wind, 
Sopb.  Tr.  954. 

—ovpo»,  *.r.  a-aarerpe«,  Polyb.  2,  10. 

—  orf«  s»r«e,  bey  Anstol.  Rhet.  3,  13.  ein  rhetorisches  Wort 
des  Licymntus  v.  sw.  Bed.;  andre  Ausgaben  lesen  irttpfotttt 
oder  ino(fomn. 

'Esrotera,  rj,  (ev'eia,  Ptolertraens  Fabrieii  Bibl.  Gr.  T. 

III.  pag.  429.  n  «■•'  fn*.  der  jährliche  Oeberschufe  der 
Tage. 

-•«tmiiijt,  tot,  it  1)1  fe/e/a) ,  zuwrfentlich ,  dem  Wesen 
beygefügt,  Jamblichi  Protr.  3.  Porphyrii  Itagoge  c  16.  u.Basi 
ober  Gregor,  p.  340. 

'Bnofiiii,  noch  mehr. noch 
8t  5-  iwmtfttltiti,  ~ 

—  o(f  /Um,  vcrmi 

—  eyffaia»/«,  teoffimifurnfm ,  <Ve?#e<l*M<>ei  n.  }ao<fdalfil{<», 
mit  gierigen  -  verliebten  oder  neidischen  Angen  nach  etwas 
sehen,  m.  d.  Dat.  Aeliani  h.  a.  1,  1«.  3,  44.  wo  »YeaVra/.urC«» 
mit  inoq&aluäi*  in  den  Hand» ehr.  v< -i  wechselt  wird.    S.  d- 

—  u  ^  ,*  b  Ä  «1  i  n  < ,  e.  17,  anf  oder  über  den  Augen, 
-oiflu»«»«,  Themtst.  or.  6.  p.  85-  »• 

—  or«r«/«,  tj.  das  Leiten  des  Wassers  dahin  oder 

von 

-•I»n«'«,  (e'r«To«)r  dazu  -  dahin -dar«  af  leitet.  ,  Wa 

dergl. 

—  ojti'e,  o.    8.  rsro/iarc- 

—  or«»'».  darauf  oder  wiederirm  betpringea,  treten'«,  dergl. 
von  minnlichen  Thiereu.  s9tMnnS  asrors«'«!;»  " 
des  Mscrobii  7,  5-  darauf  sich  befinden. 

—  ef.e»,  o7,  darauf  fahren  -  führen  -  tragen ;  Pars,  wi 
isrnar,  auf  einem  Pferde  reiten ,  Hart,  auf  dem  W« 
gen -schwimmen,  vom  Wasser  getragen  werden. 

—  viT,,  Tj,  («V/rai),  das  Anhalten  ,  Ziirüekhaltrni  HindarniTst, 
S.)  Zweifel,  TJ  lentschlüssigkeit ;  3 1  «'s rtfftuv  »srojfar ,  die  Con— 
strllation  nnd  das  Zusammentreffen  der  Planeten  in  dar 
Astrologie,  Plutar.  Rom.  lt.  oder  die  Bahn  eines  Sterns  oder 
Planeten,  Jamblich.  Pyth.  1.  c.  15  Nieomacb.  Bnchirid.  haz— 
xnon.  p.  6.  oder  der  Ort ,  den  ein  HimmelthürpeT  zu  einer 
gewissen  Zeit  einnimmt.  4)  s.  v.  a.  aera ,  epochm,  ein  Zeit- 
raum, wo  eine  neue  Zeitrechnung ,  Jahresberechnrmg,  oder 
uberh.  wo  von  einer  wichtigen  Veränderung  die  Geschichte 
anfingt,  von  neuem  anhebt,  Zeitanfang. 

«*;•.««.»»,  i«,  ««'.  «uf  dem  Hügel  befindlich 

oder  wohnend,  Anal.  3.  g.  531. 

—  oi» Uta,  e'JtVflo«,  Oppiani  5,  170.    S.  e'zdi'C«. 

 a*levl   i,   derj  Hemmschuh  am  Wagenrade ,  sonst  rpeje- 

w/iiy,  Athanaei  3.  p.  99.  (3ß6.  Schw.),  richtiger t*ojr./t  v.  s'sr»jo» 
abgeleitet. 

 OXfläs^        S.  n  a  ( I  u  a  Ci  j  - 

—  eres-,  ro*,  Sattelgurt,  Xerroph.  Reitk  za,  8- 

— eil  er,  s?,  ',' ,  der  auf  dem  Pferde  sitzt  nnd  reitet,  der  auf  den 
Wagen -Sessel- Schuller  sitzt-liegt,  also  fahrt- gefahren  od. 
getragen  wird.  raiöV,  Aeschyli  Pcis.  55.  auf  Schilfen  fahrend; 
apawiair,  vers.  46.  S)  der  sich  auf  dem  Pferde  zu  halten  weifs 
und  festsitzt;  daher  fest,  unbeweglich,  beständig  bey  einem 
Votsaiz  u.  s  w.  von  Sxoe  und  »ir;  ,  Xenop*..  Equ.  8«  >0> 
mm.  i,  6,  7.  >8  bey  Plutar.  Mar.  34  c<"«i«  faoior  iirnaolatt, 
Körper,  der  noch  zum  Reiten  geschickt  ist,  sich  auf  dem 
Pftide  zu  halten;  itura/iae  rate/  u  yaiait  inogot,  ibid.  »5- 
Fiufs,  der  gTofse  Schiffe  iriigeu  r.  i,n, 

—  offl  i  *>,    '»■•(«"  >        mo  che  noch  fester,  Diodori  Eel. 
•  »'in     S.  itu.ja  nach. 

"E'srov,  «Wut,  e',  der  Wiedehopf,  von  .seinem  Rufe,  wie  isn 
,  AxiStou  h.  a. 
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f  na 


be- 


P*.?:^l  'i  «rl  eVi,  «ehr  epätninau»;  »w. 

.  jL««"^,  oder  i*iw*t,  <7.  Athen.«  5.  p.  186.  wa»  Xeno. 

Memo»  8, 14.  «•».»•  u.  «V«*  nennt,  wil  mm  rum  r  I,  ncur  .Iii. 
_•«."«,  17.  •■  w.  bey  Suida».  Carmen  de  St. 

Theod.  53« 

_eV/3'»«»  *•       anm  •v*r'  Zabr0,ä'  dieneBd»  Anale«,  t. 

-S'f'.i'4;,      n.  SopJ»,0«d  tyr  5t».  «£  r«.,  nicht  «»»»*- 
he»,  de.»«n  Anblick  weht  »UKulia.ten  i»t 

c<,e.  a\  eicl.tb.r,  eeitbar;  wm  AnscJuuea  Arati  &i. 
*58-  cOpp.H.l  .,30.  wo  «ber  rWfül  m  den  Hand.chr.  «eh«,) 
.wh  .aAi  Gc.pött.  iL  3,  43-  ««"»  Anwk.nen.d.  L  »el.ena- 
werth,  Horn.  hymn.  »,  496.  »ct.  V.  "sWWi  fce«.c. 
M^Jret,  Auf.eW,  Beobachter;  8opb.  PH.!.  *«4o.  Callim. 

J^?;;  t^Ä^-SS.  Aufaici...  üaberaiebe; 
„iv  fVtJiov«  •iiajiani««  liegen  einander  im  Ge.icht, 

oder  ao,  dafa  man  «ine  au»  der  andern  iahen  kann,  6trabo  17. 

-Bwfä".  *T  8^  *«»  »V-  «oU  ***** 
9m,  He»iodu». 

'Rarrd.  aieben  I  d.  US-  Itptem.  ....  « 

•K*r EnWMn.Si.benVftnig.ialb«. 
iJir.V«,  ..■»,  Ton  ii.ben  Och.enh.utr..  »i.benh.u- 

L    iL  7,  32o.  vergl.  Ovid.  Met.  13,  a-  u.  34». 
-J'  .it, ,  A  9.  8"«B  W™*-  «•  T-  *  a-  T0Ä"r«-  8°l'h- 

-fi«7.7..«,  *tt«,  f.  <i.  O^MaÜ.  iiebenrungig,  «ee^l, 

find.  Nero.  5,  4a-  »iebenitimmig  oder-eauig. 
_,,«.«>«.  are«,  i,  j,  (;»«*»•)► 

»lebend.   

_y»rer,  ro,  (¥«..<e),  Siebeneck, 

jfrrVtt'S*-*^*—.  Hipp-«  En.utkiiU.8. 

J',!,'*  it.  iwraÜS .*.<* ,  Strab.  15.  siebenfach,  »iebenfahig. 

—  *-t»je.  i^mtaWt,  4ot,  »',  1?,  «"rot),  »iebenjihng;  Neutr.  »jrta- 
arac,  »«eben  Jahre  lang,  Ody.i.  3,  305. 

— er/a,  «7.       Zeitraum  oder  Alter  von  aieben  Jahren. 
Z(V/{t,  i.  j,  inÜMebcnGQueU-Kreiacn,  Nonn.  Dio.  30, 

— tf^y"'«.«,  ire'**«,  Hepbaeatio  p.  23.  tob  7  ögyviali  xw. 

-m  ^i,  «1  <?,  UJWf«)»  v,on  7  \»fen.  ' 

*.ß»rr*  Je »,  e/a.  or,  «m  »lebenten  lag«. 

'fTr»»»,3;/«,  ei,  «<,  ra,  licbxehen,  davon  lTTa««*«««a- 
,»..*.  «.*<*,      r;,  mit  oder  v.  17  Fürten ,  17  Fufa  lang; 
»o.a»»atc.7o«,  am  17  Tage;  asTMuoVuroC,   a»n,  e>>,  Oer, 
die,  da»  »iehenxehnie. 

•£-T»««e»o'*»ieTiyt,  (i»o»),  »7  Jahr.  alt. 

'ü«teii..it»««(tiil,  >?.  C«««).  »lebeminoxwanxig- 

-_7ia»oe3-A«e«oe,d',  y.  »iebcnnndiwantigUlug. 
'£«rd  uavi.ot,  4,  ij  ,  »iebenttenglicht. 
'B*t  am  ,  ^Jrraaic.  Adv.  siebenmal. 

—  *»<.»»«•(>•<>»»  aiebenmal  aehntau»end  oder  70,000. 
.  »i.iuiü,  tu,  ia,  aiebentauiend. 

^.lirtt,  e',  «"»  ******  Lagern,  au  Betten  od« 

ber  der  Tafel. 
-*-atoe*#<»  titbenbundert. 

 x  0  0 « 0  w  i  «  e  ■  <<  '  •   .  »iebenhuiulertmal ,  Plato  Reip.  9. 

—  Booioorör,  <J,  «V,  »iebenhundemter. 

•£**•**'*,  i.  %%  »nit  7  ftraJJoi,  JuUani  or.  5.  p.  173-  Hean- 
ateih.  ad  Lucuui  l.p.  416.  #> 

—  »tvnat,  e,  n,  »ubtn.Onic  oder  aiebcniaitig-,  Pindar. 

—  ■«.*.*,  i,  »;,  (««Ti^O.  »ieDtngl«diig  oder  »u»  »teben  GUe- 
dc.  n  •Abtheil.inEcu  -  Vo  ten  bettchena. 

*•  1%).  »»•»»•bc»  Sch.aren  be,teber.d,  Soph^ 


'2?irr  «io  9 o<,  «  .  >} ,  mit  aieben  Hagvln  oJ.  Bergea. 

—  It'jCvoc,  *,  t) ,  mit  aieben  Leuchtern  oder  Aeruien. 
-«igri.ttc,  at*,  •<«*',  iiebciunonatlich,  aieben  Monat«  alt; 

im  aicbentsn  Monate  geboren, 
-anre«,  0,  ij,  von  7  Monaten;  »0  alt;  ao  lange  dauernd. 

—  uiJtuo,   avot,  4,    Muttor   von    neben  Kindern ,  Jo»< 
Maccab.  16. 

-».rot,  J,  «J,  mit  7  FitUti  od«»  Saiten,  mBiga,  Anal«eu  *. 

p  290.  Luclani  Aitrot. 
— p  e  t>  n  9 ,  r  iv ,  ein  SiebentheiL 

—  fn<x»t,  e,  9,  mit  7  Höhlen,  C&llim.  c^aZataMC,  Nonrm*. 
-»(«r«l,  o,  ij,  (»/««•),  aul,  ein«  Ziec«,  die  »iebenroal  ^e- 

.choren  werden  kann.  Unter  dieaern  Namen  hatte  man  ein 
acher»kafte»  Gediobt,  da.  man  dem  Homer  auschrieb.  Ber 
Hetychiua  und  Produ.  de  vua  Homeri  pag.  ts.ed.  Tyduen. 
ateht  («raircwrio«. 

—  -■  \  x  i  » ,  fl'.  ,  o',  tJ,  »leben  Ellbogen  lang. 

—  *«•*.«!£«*,  f.  de«,  vertiebenfaTtigen,  tiebenfaeb  mache*; 

—  aliotoi,  ia,  tev,  oder  iftximlaoimp ,  Adr.  «»rewieo  wt, 
■iebenialtig ;  »iebenfaek. 

—  al.rro{,  d,  jy,  («rlarf«),  mit  tu -bei.  Seiten  oder  Hibben. 

—  «t  Aoo«,  eontr.  iirrairlet«,  £,  v   »iebenfack,  »iebenfaltig 
-*i?rlt,  o«,  e',  7  FnC  lang   oi^,  Heaiodi  op.  4*3. 

o,  9,  mit- oder  ron  aieben  FOfscu. 

—  nofot.  i,  q,  au»  »irben  «längen  betteheml ,  lieben 
gehebnd;  Berw.  der  Plejaden  oder  de»  Siebeogeatirn«, 
hyron.  7,  7.  Eurip.  Or.  1034.  de»  NUa,  Moachi  a,  51. 


—  vvkoc,  ö,tVf  (*lly)  •  nüt  »ieben  ' 
-«.f/.t,  £,  tj,  mit  aieben  Thürmen. 

—  t  r  n  a  ."  ,  contr.  rXT<i(>>'ui  f ,  o,  7J ,  mit  1 
flotien  -  Mundungen ,  Aeichvli  fragm. 

£  irr  ote,  d^oc,  aj,  die  Zahl  »iebea. 

fjtrooioJiiK    o,  tj ,  •mäHa-r),  YOa  sieben  Stadien. 
'£n  r  aar t  fe  $  UXuattt,  da»  Sicbengestii n ,  Cletnen»  Alex. 

—  er  eis«,  o,  ^,  (nr/Jtae^,  A'«eV»ia»r,  Eur.  Sup.  axtl. 
•I-  o  ere'io;  re>r  i*ra  t  T  t.;  w  > ,  von  den  7  Helden  vor  Theben ; 
»oll  aber  wohl  iirraoroften  beifsen. 

—  erratet,  0,  17,  (exian) ,  mit  »ieben  Abflüssen,  Oen"nnng«i, 
Eur.  Suppl.  401.  ßaccli.  917.  Strabo,  mtffmßm,  Eur.  Phutn. 
894.  die  gesLa.mte  Stadt  mit  7  Thoren;  rergl 
U  1321. 

—  r»«iijt,  o,ij,  (ri'xot),   mit  lieben  Mattem  ooer  nurg 
fJoöV,  Aeschyli  Theb.  236.  »tut  iarra  ^f.  smv  tut**,  «ine 
Jl. -unUc.hr.  bat  -  orotxüt  at. — 0x01^01 ,  i»  7  Reihe». 

—  ro rot,  o',  »iebeutönig,  wie  MrenriTOc,  Eur.  aU  Ber- 
wort  der  illvs,  Ufa,  Ale.  44g. 'Iah.  T.  nso. 

—  (jteo»),  »icbeniach  Jeuchtead,  ;.7>««,  Orph. 

—  <f9oXfoi,  o,  7,  (»^0^717),  aiebentonig,  tnOäym,  Eor.  Io;u 

88««  ... 

—  ff  tiiot.o,  ij,  (tf,  >,?,„r  \ ,  mit  sieben  Blittem. 

—  <s  o/rot,  o',  »/',  19«  ■  0,  mit  »ieben  Stimmen  od.  Tonen,  er»», 
1  -uciani  Peregr. 

-Arrr«,«,  od.  *arraX»7.  Adr.  »iebenfach,  »iebenfiltig;  in  »iebr. 

Tt.eile. 

—  ro(jfJot,  0,  r;,  (vn,  ,V;').  mit  »ieben  Saiten. 
'A'srr^tvc,  or,  o,  ».  r.  a.  (rrrairat,  Fem  in  jxr/rae,  *J,  Cluo- 

nidca  Anrcd.  Uekkeri  p.  97. 

—  Tijpipoc,  a>f  »•  (ftMM)i  ron  »ieben  Ta 

—  traf  sf ,  »et,  ö,  1;,  (e^/eeai),  mit  r:~ 
wie  r(üij( »(«,  Pol)  b. 

"£irT  .  laio»,  »',  »;.    S.  ?o»Ä\>C  nach. 

—  rwpitit,  e",  >].  iopoee«,  iwxm),  mit-Toa  7! 
Diod.  Sic 

'JSnCHtov,  ri,  Dimin.  von  J'jrot,  mitliin  ein  Liedchrn ,  «i» 

Verleben,  Aiiitoph. 
"/.  T„,  d..vcn  t-xo.  Nicander,  und  da»  comp,  fri**:  ab" 
weder  firu  noch  (iiwat)  tinm  kommt  im  Piaea.  rot,  nurira 
Ao».  tirta,  und  f/nr-,  aucli  mit  einem  Augment,  «j  1...  i<'' 
»«»;  »prethen  ,  »a^cn,  Niigeii ,  eiaihlen ,  beiehlc» ,  lieiur«- 
oi'k  ti-ror  tm  itirxt  ui\>':,  Autonini  12,  36.  ich  habe  fuel  Act« 
des  facJn.uspi(U  noch  nicht  dccUaaiit  und  voilemlet.  !■ 
der  Uta.  17,  237.  53).  65v  kommt  tivt  Mf  /Uor  u.  ih.iticU 
ror,    wo  mai.  ntit  vci.tehc«  u.ul»;  rergL  ü«)«> 


I 
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und 

ilfyut 

in  tifjyai,  iV Ii.  f  ld  >  etc. 
'Snm,  wovon  das  Medium  '/.tcpmi,  folgen,  oben  besonder« 
»teht ;  «irw  im  Activo  findet  «ich  nit£.nd  in  derselben  Rr 
deutiuig,  sondern  die  ente  i«t:  thlthig,  ämsig,  beschäftiget 
»ey»  ,  wie  dir  gr.^  Grammatiker  »gen,  irifyt'r ,  II.  6,  ?at. 
vpmnll/ti  ri'X'  enerrn,  wo  e»  die  Scbol  en  d.  tvrfty.X'irra 
erklären,  ü.irch  bevfcseute  Praepot.  wird  die*e  Bed.  mri>t»ni 
naher  betrirnn-t :  »»p«/tm,  Ii.  15.555  or'r  np"'"'.  Jälf 
not  Tt^J  r»  rt  }'»»r»«r,  wie  beschäftiget  sie  nm  die  Walf.n 
de«  I).  «lud  Ii'  <1  darum  streiten.  Am  deutlichsten  zeigt  sie': 
beym  Homer  d-e  ervc  lle.fr  itung  in  awuHm  u.  ««»'i«  So 
Tölti  Feuer  rrja*  ffprj<rr,r  iiptftrrtv  und  VetTf 0JW  rfy/TTorf.jC  <?4t- 

Ci  7ri*(>,  welch.»  um  dm  tliutn t heil  de«  Schiffs  und  den 
ch  de«  l)ie)fiif«e«  »pinIre,  «eine  Wiik'iue  tuTs-ilr.  ctfiv 
Mira  tiiiTTuftiv  eutfiiwarri: ,  fi.  3,  i  ß.  •>•'«  wir  djmit  be- 
»cluftipet.  Litt  gegen  sie  zu  üben.  So  Pindar  Pytb.  4,  477. 
ptf&W  afi<fiJTnr,  Aibeit  venirhten  und  damit  beichaftigt 
•eyn.  Daher  überhaupt  besorgen,  zubereiten:  /tut"«  I9*fir  ri 
aai  Sfttft-ror,  und  x'<<fOv"  Extcqo;  anifinor ;  auch  verwalten, 
warten,  pflegen,  regirren,  wie  7T»p«/-ra».  M,n  »el  e  noch  die 
Cimpo«.  fairtu,  i, >*<•,,  mpj/rrm,  srtp'Arw,  pxfrwm  nach. 
Min  hat  auch  j'urw,  totouai  getagt,  dav  «or.  a.  emir,  atttlt, 

1.  ■  '»•»..<,  wie  ttrieirtvV.  tntewiptrot,  intant'r,   • .-  fort 

»er  oi«o  u.  dergl.,  wie  äxw,  iorw,  eo»«',  er'"»'»  ort'r.  Da« 
Lat.  tcquo ,  snjuor,  ist  davon  gemacht  mit  Verwandlung  de« 
Spiritua  in  «,  wie  gewöhnlich,  und  w  in  k  od.  0,  worau« 
gern  cjii  wird. 
'M  ir  M  e)  rt  1  o  c.     S.  r'-rnätltoi 

—  uoCw,  u»'oV),  auf  den  Eyern  sitzen,  braten;  wie  eine 

brütende  Hernie-  Vogel  »chreyen;  auch  «Voi^ni.  oonlr  tsre/Sv, 
Aristoph.  Av.  a66\  Craiinus  Athenaei  9.  p.  3JJo.  Schw.'«*'» 
»VrwtrCutoi  dia  iwy  ..7  1  ,,>..,,.  braten  die  Eyer  nicht  durch  Hdh- 


jtde  Drachme  al«  Zitil  einen  Obolu«,  den  «eohsten  Tbeil  dar 
Drachme  bezahlen,  Plato  Leg.  n.p.  159.  fi)  bey  Ritgen  wegen 
Galdlordcrungen  war  es  die  gesetzmafiige  Strafe  dar  Cnhim- 
niantan,  dafs  sia  den  seehiten  Theil  der  angegebenen  For- 
derung dem  Beklagten  cur  Entschädigung  bezahlten. 
'£iro»<fij,  »},  (ijr'iV,'  ,  im  lyrischen  Gedichte  der  auf  Strophe  und 
AmistTO-ii'ie  folgende  N'ar.lnats,  Epode;  3)  ein  /Cauberge«.ing, 
»I»  Mittel  eine  Kiankheit  zn  "heilen,  odeT  aonst  etwas  auf 
einem  aufterordenilichen  Wege  zu  bewirken  oder  zu  erhal- 
ten, wie  incantatio. 

—  liitjt.  ö,  ij,  wie  8tt>iSr>t,  Ton  t'tö;»,  flbelriecbend. 

—  fttuöt,  ij,  oy,  zur  intthj  oder  zum  *  gehörig,  re— 
«pindireud,  bezaubernd.  ' 

—  wttPm,  danach  -  darauf  gebiren ,  f.  L.  au»  Hymn.  Horn.  1, 
4J.  wo  jetzt  iV  üiivmoa  steht. 

—  <»«"•<> v,  T«,  Dimin.  von  fT  9i). 

—  <?iös,  o,  r;  ,  einer  der  mit  Zaubergetlngen  Krankheiten 
heilt,  zur  Liebe  bewegt,  und  andere  Wirkungen  herror- 
bringt  4  daJbrr  rtmäv  recvüt'ri  e'vwAac  t'jri,  ein  KrankT  tn'i- 
stet  den  andern,  Ptutar.  b)  ein  Theil,  Nachsatz,  eines  1\- 
riicfaen  Gesanges ;  daher  r«5ir  «ouör  arre'or;«  dUoktez"**  iTyfüi; 
Plutur.  p,.  p.  io.  den  gewf<hnlicben  Nachtaiz.  Hey  PlutaT. 
de  Musica  werden  dem  Archilochns  'üto9o),  al,  beygelegt, 
in  dem  Sinne  wie  Ii^razcn«  Epodi ,  wo  auf  einen  J.unbus 
trimeter  ein  dimeter  folgt;  aber  endlich  hii*f«en  auch  «olche 
Gedichte  Jüpcäi,  wo  auf  einen  Heximeter  halbe  IViitameter 
o.  »o  andre  Sticke  von  Venen  folgten  1  3)  iTiyfVV, 
Enr.  Hec.  1258-  «.  v.  a.  «irotrv.tt««. 

—  «Jdi-r  ö,  i),  Adv.  -  äivtt,  («Wina«;),  Schmerz  empfindend 
oder  vcruriadiend,  tl$m(,  Nic.iiider.  iäupva  iimflvrm,  von 
ScbiBcrzen  »erunachl.  H^uiar. 

—  *,*►  «•<«,  Pluurchn.  Siobaei  Serm.  95.  p.  515.  f.ihrt  den  Vers 
an.  cyOoi'oi  Kai  pällav  irtnÜrtr«,  p/pißfüt,  tu 

-<};u,.  S.  tTuä;»,  n.ch. 

Sthntiden  gritth.  fVörtcrb.  i.  Th. 


ig.  uer  utntere  1  neu  de«  HaKes,  cervtee«,  der  HMIMB,  Alcaet 
epigr.  9.  vom  Fechter  »>'»  ixivunt*  -■■■uiint.  3)  der  oberste 
Ihnil  am  Schiffe,  Athenaei  p.  109.,  und  andern  Rorpein.  3) 
ein  Fraucnklnid  mit  Ermein,  ein  Unteikleid,  da«  Gegentheil 


Bwm&tm,  t»,  u.  tnü&tt,  iah.  f.  {t„'l9t ,  auch  entadiZm,  ich 
»tt.fse,  <i/>/u»,  dahin,  dazu  -  daran,  *'t.';  auch  netttp.  Lu'cian 
Philop.  3. 

—  e»«ij«,  •',  r,,  rü  s*f,  i-ramioTifi;  «■aurj,  Hippocr.  mit  E««ig 
läuerlich  gemacht j  von  »«et,  welchu«  wie  Sfm  von  C*ot, 
wovon  auch  outut,  acrit. 

—  lux  t>  vw,  schnell  machen  ,  beschleunigen,  r*>  iriffttm*  iyttt- 
»wr,  S.  p.  a\A.  B. 

-»«'"•«,  0.  tji  (JUrq),  auf-  in  den  Ellbogen  -  Armm, 

liyinn.  Horn,  o,  433. 
I:  •!  ..11  t  J,  t/,  (-!ft9t)  ,  auf  den  Schultern,  Anal.  Theoer. 

39,  39. 

—  tau  nde'f,  A.lv.  auf  den  SchulteTn,    Apotlon.  Rhod.  u. 

Oppian. 

—  »ui'iar.  re\  Dimin.  von  tsreta/r. 

—  aifu'Cw,  ((uiiaf),  ich  lege  auf  die  Schultern  ;  »hdu;;.««,,  ich 
net.niu  auf  die  Schultetu,  Lneiani  Philop.  4. 

—  •»/»«•(,  i,  m.Mat  iwmfdu*  üviXiprvot,  Alcipbr.  t,  t. 
».  v.  a.  ttmfUitot,  Ruf  den  Schubern. 

—  otulf ,  itoe,  ä,  der  Obertheil  der  Schultern,  wo  Jie  Schhlt- 
selbeine  mit  dem  Sehuhei blatte  tich  verbinden,  daher  bey 
d«m  Dichtern  die  Schulter  tclbiti  iriQifälT**rT,<  raiV  itut- 
piStj*  ro-'s-  fti£?a*st,  Plutarchi  Eum.  f.  Hey  Ariitot.  Ii.  ».  1, 
iS.  der  hintere  Tht.i  de«  Haltes,  cervice«,  der  Nacken.  Alcaei 

er 

Tl 

ein 

von  itwplc,  ohne  Ermcl,  a/a/fureia  pattov  lili  uh  .  c  irtiau(iot9 
Chaeremon  Athenaei  v.  6»>8-  D* 

—  Nfioti«,  b,  das  Schwüren  bey  einer  Gottheit;  bey  Schot. 
Arittoph.  Plut-  735:  t.  v.  a.  i^mpooia. 

—  lüuure«,  ä,  »J,  Zeit,  Soph.  Tr.  i»88-  bey  dem  man  schwört; 
auch  active,  einer  der  bey  einem  Gotte  schwöret  von  ttr- 
efirria«. 

-«ritt,  rö,  (tsW,  ini),  eine  Abgrabe  von  verkauften  Waaren, 
Pollux  7,  15.  3)  die  Zugabe  in  den  Kauf,  Pbrynichus  Bekkeri 
P  4o- 

•—  mt/iia,  ij,  der  Zuname,  Beynarae,  Benennung  nach  -  von 
einer  Person  -  Sacke  ;  von 

—  viviptot,  1«,  ».*»•,  ».  v.  a.  d.  Hgd.  Pindar. 

—  rvri'sioe,  e,  Ri  Adv.  — leuw,-.  («'.vi,  orfans  st.  Sroutt),  m.  d. 
Gen.  u.  Dat.  mit  dem  Bernamen ;  2)  wa«  «einen  Kamen  einem 
andern  gibt;  wie  der  ttfX""  *a  Athen,  der  erste,  nach 
dem  man  da*  Jahr  benannte;  davon  wahisch.  r;  cTgartiti  tV 
ro'c  «sraxfrssei;,  Aeschine«  or.  p.  J3s<  Aristot.  iiarpociationia ; 
wenn  nicht  die  heroet  verstanden  werden,  von  welchen  die 
«ri«!  den  Namen  hatten,  t-nJ  deren  Namen  an  einem  gewis- 
sen Orte  auf  Säulen  standen;  daher  eriijrani'eat  aai  t^os^i» 
ruTr  iwturipuir  d>n*r~ir,  Isoer.  p.  669.  L.  vetatl-  Pausen.  1,  5. 
5)  wat  von  einem  andern  seinen  Narrten  bekommt:  rar  u.-r 
in  «'dtl««?  —  r«V  X  #V>  rv  rr«r«»i  w'ro'unti ,  Plutar.  Demetr.  a. 
i/ateari'it»  irjrfor  «irwi  etior,  Simomdis  ep.  2.  virum  «ui  nomi- 
nu ,  von  sreevst  a'vi'ar.  In  Odv.  7,  5).  jtffm»  f  ürop'  iotir 
fomn  ■■■■>■  i«t  et  der  von  den  Eltern  gegebene  N'.-im«. 

—  f)!r«u»  und  .  {n>c),  s.  v.  s.  •.,;,-««,.  inpi  in,  darauf 
aehaa,  Acht  haben,  Aescbyl.  Choe.  tjMi  «*aie<  jXtZotav  as» 
erii»«                       Eum.  969.  u.  »-><•>.  Reaych. 

— etittj»,  «W««T!f.  0,  fi ,  Auf«eher;  bey  I.ycop'ir.  ttTrS  erklärt 
man  es  durch  a'a ultt <^tK,  von  irttafrrtt,  iwt<it)e  oder  ttwiru. 

—  ontj.  S.  f«wnr).  iitanmt  •VoWe/sov«,  Aeschyli  Sup.  555-  mof« 
Auen  bedeuten. 

—  miftmCii,  f.  äum,  besorgt-  bekflmmert  »eyn,  wie  /|aef««{W; 
bey  lluych.  s.  v.  a.  utfiuyiiu.    8.  auch  !t' 

—  *>oJi»,  fut.  roopn,  dabey  -  dazu  halten 

lecta  3.  p.  321. 

—  «»it.  r„  (i™t>u),  da«  Stol"««!  dahin  -  dtzu  .  darauf;  zweif. 
davon 

—  worp)t,  ij,  die  Nachstofteiinn,  die  mit  der  untergelegten 
Hand  bevm  Einsteigen  nachhilft,  Hesych. 

—  utnUe,  [wruhl),  «■  v.  a.  «Voiiiti,  ArMaeiM. 

—  iur i'ittc,  su,  (iffli  0*0,  »n  de«  hrieg««chitfe«  Vordenheile 
zur  Seile  vorragende  Hrtl/er,  Thucyd.  7,  34.  3f).  6i.  Siiidat 
b.  v.  Thcophr.  b.  pl.  5i  Ö-  Dwdtwi  «7,  115.  worauf  die  Steu- 

Zss 


oder  heulen,  Ana- 
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ruhten,  wie  Basilius  Patriciu«  S.  140. 
«srttirr'iW  äym'fat  «£«»VTrr»r,  Iph.  T.  «350.  azn  Vordem  oder 
hintern  Theile  des  schiff»;  welch«  I».  Vomiui  mit  dem  Ter- 
gleicht,  wai  itil.  giogc  di  proda  und  di  poppa  heifit,  de 
Fabr.  tirer.    S.  «her  Vmuvii  5,  5,  ia. 
'En  mailt  11,  jj,  der  Nutzen,  Hülfe;  Tom  folgd. 

—  luatltm,  ich  helfe- MIM  dabey,  «'  1 ,  m.  d.  Dat.  ich 
helfe,  itehe  her,  Soph.  Oed.  C.  440.  bey  Xenoph.  Oecon.  it. 
ftioct  int<f.  mit  «einem  Vermögen  aushelfen,  »onst  inap- 
tutvf  8)  bey  Soph.  iirwqflr/ea  t.  r.  a.  ütrslov,  Oed.  Col.  539. 
doch  erklärt  Hermann  ad  V'ger.  p.  743.  die  Stella  ander». 

«—  <u<f/lr  un,  10,  der  Nutzen,  Hälfe,  Soph.  Phil. 

—  ei  ■  1 ).  r. .- .  Joe,  i,  <j,  nützlich;  eben  dief»  iit  cnui}ihfiit, 
Pytbag.  e.  aur.  6.  »)  f.  r.  a  t<ftälrt]t. 

—  cuoxAta,*.  r.  a.  — </ilna,  Anol .  2.  p.  fi3g. 

—  »rar».  S.  inaiym  nach. 

"iip",  »3,  elie  Erde;  davon  fYspoi,  u.  d.  flgd.  bogt  »t.  fpnse*«, 
vtue  'A»i*mCt  it.  'A&t'taait,  welche»  in  der  Ody*».  und  bey 
Hesiod.  Torkorarut.  Im  Fragm.  Nicaeneti  bey  Partheniui 
6.  *v  i'  **'  .\.<>-  <r7a{  bat  Vomiui  da»  Wort  ge«eut  «tatt  di 
arpttdioc 

"Ega  C»,  Adr.  wie  Aumi,  auf  die  Erde. 

'Et*i<a,r  wotob  >•"'   gebräuchlich  i*t.  Hesychius 

hat  Sfäott,  Kts  :.?•«(  ,  ferner  <paua,  rö,  mi  ausgeleert,  her- 
auseewosfen  wird.    Man  leitet  e»  Ton  t'V»  aU  .  aber  Mach. 
S.  »per».    Von  diesem  spate  tind  Nebenformen  /pvtv,  tpi'ye», 
«t»«7'',>  'f'/«».  ifryirm,  auch  igtvyu,  igtiyoftat- 
't'f  m  an.,  lieben,  mit  d.  Genit.  von  epäe»,  i'gijfn,  Med.  /^mi ; 

Opp,  Cts.  1,  16.  attamt  Ipanat,  ich  will  »ingen. 
*£  t  a  1    (,  j  ,  e ,  ov,        der  Anführer  de»  ("parat,  an  den  man 
•ich  wendete,  wenn  man  einen  i'garot  Terlnngte,  wie  die 
Stelle  dei  Diog.  Leert,  zeigt,  tfavoy  airoefttvet  7>.o'i  rör  spa- 
^•ejW«' _*Vrt  «*'e  i  Artemidor  1,  ig. ,  u.  37.  und 
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"Bfavot,  o\  der  Beytrsr,  lymbola,  Torr,  den  man  zur  Unter- 
stützung armer  Freunde  gibt;  a)  Mahlzeit,  wozu  jeder  lei- 
nen Beytrag  in  Geld  oder  Essen  gibt,  Pikcnjk;  Mähluit 
Pindar.  Ol. 


t,  38.  nennt  ihn  neben  dartierr}*,  1  pa  1  ■  ,,t  ,  valmlttfot  und. 
Ijiiirefoe.  Scheint  also  im  römischen  Sinne  etwa»  mehr  xu 
bedeuten.  Vergl.  Plinü  Epist.  10,  93.  n.  94. 
'Bqavljtitolot,  6,  sj ,  (t/molif),  einer  der  von  ipävois,  d.  i. 
vielleicht  von  Acticn,  TOS  ztuammengetchoiienen  Geldern, 
•eisen  Handel  unterhalt  u.  treibt,  He»ych.;  aberPhotiui  »eist 
Jie  hedenkliehen  Worte  hinzu,  ojrd  mV  ifSd!»,vu  eise  zweyte 

Hl  kL  01  aiu  ras»  ifdvuV  p~it!vttt. 

°Efari£a  ttvm,  ich  fordere-  bitte  tos  einem  aiiisn  Geld* Bey. 
nag,  fgarot;  bey  Antiphon  p.  63g.  u.  Dionysii  Epitome  16,  9. 
ich  unterstütze  durch  Beytrlge;  ich  sammle-  bettle  zutam- 
Tr.cii,  ifavi'oftat,  ich  tammle  für  mich  und  empfange  Bey- 
trlge: sied  ftffüt  tu.»'  ifUntv  tpa*ioOt»tm  m  st.y>  irw  aVi'pai, 
Diog.  Laert.  »ey  mit  einer  Unterttuuung  Ton  aeinen  Freun- 
den  nach  Aegypten  gegangen.  etTo<  atal  lif/iSmot  iiyvt  «Va- 
jivu'cinorTM  tjonvi^otno,  Ueis.,  d.  i.  liefien  »ich  dafür  Ton  den 
Zuhörern  Geld  geben  und  »ammelten  Beyuige  ein;  t-U  ioa- 
»'io;>:  -.■  '.1 1  :  t«ro'  rrär  n  ;.  v.u  i7r,  Uio^y».  HaL  is.  p.  aa3g.  d»it 
er  tos  den  Verwandten  frey  willige  Beyiteuern  erhalten 
werde;  überh.  »ammlen,  ^«ttear  f^>U^  AaaL  a.  p.  178. 

V./.n/(  «i«  oiev  t'cDiMi,  1.  p.  L75.  »i'f  avrov'c  ee 

*»'^iie  ire*««  igpaVt«a*>  wa»  hernach  heifit  «V.i/;.U1;  «...  i,}„, 
TOvlUnit  tlt  tlltov.   a)  ipuvii»,  ich  trage  bey,  hat  Harpocr. 
au»  Derooith.  c.  Boeoc  angemerku 
'E#at>t  •  •  e,  9iaif,  Klage- Pro ccf»  wegen  dee  monatlichen  Bov- 


ines 
«etil 

au 


In  Athcnuei  1 


.titJiria 


p.5>7-  Schw.  o  ra« 
wird  faltch 


jaQnt,  too  Athenion,  wird  faltch  dbertetzt  opera 
idimagister:  ist  der  Voileiungcn  halt  für  ge- 
botene Zuhörer,  wovon  jeder  einen  Beytrag  entrichtet. 

—  m»,  t«,  Dimin.  von  ioavat,  kleiner  Beytrag. 
-»•«•«,  «f.  oder  /(.diiouot,  0',  Ocvi'Zat),  Einaammlung  der 

Beytrige;  Beytteuer,  Plato. 

—  viorij«,  #?,      IJfieviZut),  der  »einen  fftvot,  Beytrag,  gibt, 
dem  Pikenik  oder  monatlichen  Scbmauae  Theil  hau 

Per. 


geaammelien  Bcytiilgen;  in  plurali  ipafa, 
wie  ähnliche,  von  igaros  gemacht  UL 


Geichenk  von 
sieht, 


Oberli 


63.   3)  metaph.  der  Beytrag,  Beliag, 
der  An t  Ii  eil,  der  auf  einen  kommt  an  Dank.    iqtUttv  Terror 


rir  t>am,  aV*r'  Jt>  imttvt  ai't «T  oivwi »Aivirci,  /»ocr.  Man 
leitet  e»  von  <Wf,  lieben,  ab;  kommt  vkll.  von  iffp,  auigie- 
fses;  verel.  Plin.  io^  £pi»t.  94. 
'Efaniuoinot,  S,  >7 ,  i>».'.:n,  ,  Freund  von  Liedern,  Gesin- 
gen, Pindar. 

— -eirrlöxaatoc,  i,  z;,  Plnd.  Pyth.  4,  a  V-  mit  schönen  Lol- 
ken,  Ori  b.  hym.  55,  9.  u.  Produ»  Anal.  a.  p.  449.  wo  lotiit 
immer  t^annl.  dafür  ateht.  Wenn  ifaetnl.  itchtir  i»t,  so 
bedeutet  01  mehr,  der  Locken  liebt,  lein  Haar  gern  in  Lok- 
ken  trigl. 

—  oOrrpoe,  o,  sj,  Nonni  Dio.  to,  856.  #V'<  t't»TV  Kftwii*,, 
mit  liebenden  Flügeln?  heif.t  der  Adler,  der  Ganym«dot 
entfahrte. 

"JSpae.t,  *«if,  s?,  (iTmo>),  dai  Lieben,  die  Liebe,  Enstath. 
-iilfrjfufot,  o,  ^,  (r'päw,  tpij.ssaea) ,  geldüebeud, 

»achtig,  geizig,  Xenoph. 
'Egäofnui.  c,  ij,  (ifäiu),  lieben»wOrdig,  angenehm;  poet 

—  aQtlt»  oder  (Yceutoi,  davon  ifaoTtSnat,  ».  v.  a.  itf*,  m. 
Genit.,  Aeachyli  Piom.  803. 

—  aerijc,  e,  (irdm),  Liebhaber;  davon  •paerc-t* ,  q, 
berinn,  Aeliani  h.  a.  3,  40.  4,  54. 

—  eiere  c,  ».  T.  a.  ifatut,  Ileliodoii  p.  871.  Cor.  epaeri.. 
nides  Ep.  63.  Stsato  Epigr.  39. 

'E p  a  r  €  1  s  l  i ,  7,',  Lir,  s.  v.  1.  ipaoisior,  Anal. 

—  Ts'fe»,  poet.  a.  v.  a.  tpsai,  i'tftifit,  Callim.  Schul.  Venet.  Ii.  e, 
609.  Hym.  Merc.  63.  m.  d.  Geu. 

—  rosXüaaftat,  ü,  «J,  mit  schönen  -  angenelusen  Haaren - 
Locken.    S.  r'^uouii.  nach ;  von 

— res,  »J.  vr,  iifimh  *•  T-  »-  ;  davon 

— röjpuee,  0',  rj,  conti.  i(atöxx»vt ,  (ipöo),  von 
Farbe  oder  Korper,  Aiuhol. 

—  T «fe,  *f,  Licbcns Würdigkeit,  Aiiil.  5.  p.  29a.  nach 
ifaxtjv  »taud. 

—  tw,  ow,  Etato,  eine  der  neun  Muten:  von  ipiat. 

—  TuTrr.t,   .e»e«,  ij,  («»,  »"  liebliches»  BUcke, 
Epigr.  I, 

'if»»i  «>,  auch  «"pi^os,  Med.  Ipaaiai,  m.  d.  Genit.,  liehen,  und 
zwar  zii tliche  Liebe,  von  Geliebten  und  iluilichen  gleich 
weithin  Gegenständen,  mehr  alt  atlim,  Xen.  Hier.  11,  II- 
wie  amo  mehr  ah  diligo,  Cic.  ad  div.  9,  14.  11.  15,  47.  ti 
'V  •;..•>..,•  der  Geliebte,  Liebling;  /(.•••«<",•  Geliebte,  Liebste. 

Eoam,  w,  ich  giefsc  au»,  wovon  «£(pet<u  gewöhnlicher  ist. 
Da»  Stammwort  ist  pdw,  iyäm,  davon  ..«Co,  und  (^«»m.,  peuro; 
Ton  p».w  kommen  ^a«>ai'itu,  üailäoew,  paj>aau'(«v.  Von  der 
Form>  f-'.-v  sind  weniger  Ableitungen  bekannt.  S.  earrpee», 
an^aV 

'fpyadrt«,  0»,  ».  T.  «.  e<'*pyära<(  Arbeiter,  T»g«rbeiler,  Plu- 
tar.  Solon.  23. 

*^p;  o'Coaia«,  ich  arbeite,  thue,  ich  rneche;  a)  beaibeite,  r»Jv, 
baue  da»  Land;  »ilamv ,  beaibeite  d^.i  iMeer,  vom  Fischer, 
der  davon  lebt,  wie  jener  vom  Ackerbau;  3)  ich  treibe, 
v*Z»'>?s',  imart/urjv,  eine  Kunst-  Wissenschaft ;  4)  erarbeiten, 
verdienen,  Xenoph.  Mcmoiab.  1,  3,  5.  tw  en'nart,  Demosth. 
durch  Unzucht  verdienen;  rö  X{-',  '  -  vi  •  «<  bey  Aliitoph, 
Eccl.  15g.  »t.  «rrj/vd,  die  Sache  pressirt,  ist  eilig.  (*p/aeai«<  u. 
L..ya-ü«.y.-  brauchen  die  Attiker  und  Iouier  ohne  Unterschied, 
Valcken.  ad  Piioeu.  106.  <i'pya«{ra»  iuf.  perf.  pau.  Aeachyli 
Agam.  s33(J, 

'E  p;1  ä  &oj ,  trennen,  »biondern,  «.  v.  a.  «ip^w.  extl  mrifmt  tff- 
Vt  r.  a  '      Apollon.  5,  1171. 

—  J'oitisr,  To,  da»  VVerkr.eug. 


—/«•"?»  7,  Beywort  der  Minerva,  al»  Besohöt»erinn  der  Ar- 
beit und  der  Arbeiter,    besonders  der  Webcrkunet  und  de» 


Frauenzimmers;  bey  Acichyl.  Pr.  461. 
S.  a.  v.  a.  »Vyar,f.-  wie  bey  den.  Samiersi 


Weben 
Andr.  1013. 
hiefl 

—  yaotim,  ich  will  es  tbun,  Soph.  Tr. 
•iiir  &e«ü>,  *U  tgfmaifHft. 


und  Eur. 


Digitized  by  Google 


BPTA3IA 


'Bpymala.  rj,  (spra'f»*i«A  die  Tnat:  ft)  dl«  Tagaarbeit 

Tagewerk,  Oper«.  3)  die  Aibeii,  Kumt,  llmdwerk,  Hand- 
Kunstwerk.  - 
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tH-rmig , 


X  ■  V  ßntfiiav. 


Inscr.  8»   die  Zui  ft  oder  *ilde  di-T  Farber.'  Die 
Gerltie  der  Fischer,  Jäger  u.  VonktaUar  nennen  Anal.  2. 

L276.  no.  I.  rpiem'r  tuynaityr  aauariv.  On»  Bearbeiten  de* 
••.di  «  cum  Ackern,  Gartenbau  nennt  Thenphr.  ioyaoiar  u. 
nartoyaela¥  xip  yijt,  der  Hau,  Anbin,  cultu«  agri.  Das  Ge- 
werbe einer  Hure  nennen  Anal  A  •  t,  m?oi  ioyaainr,  ir<sv£ipatoi> 
viytot  tpyaai'ae,  rrie  AV.TpieVr  iayitu,  Anal.  4}  der  Erwerb, 
Gewinnst,  Unterhalt. 

—  yrfoi.uos,  <J»  war  bearbeitet-  gebauet-  gethan  werden, 
geschehen  kann ,  tpyseiuef  («ups  ,  urbares  -  DrLantee  Land , 
a)  was  geschehen  -  gethan-  verrichtet  ist«  5}  »et.  yivainK 
oder  irsipm  tp]  «ei  •>  ■•<  >  öffentliche  Huren,  die  ein  Gewerbe 
damit  tieih.n  Anriiiidori  t,  go.  S.  ;  ipjp<  .  u.  spyaerij 
pinr.  4)  warr«  ^äp  if/mM/>Ö¥ ßlorov  9it/toX»i  t.,,  m«,  Hymn. 
Orph.  "»8.  12.  '•  e.  mynalrtt  re?  ßiet- ;  aber  6o,  7.  ioymai/iat 
#k ,(,i'rr,r  f,  au  Grofstha-en  geschickt. 

—  voernp,  ;j-»t,  o,  Arbeiter,  ».  T.  a.  »oyarryt  und  ioyärijt, 
Xenoph. 

-rttr^iaiün  a«l  ßavaiamr   verbindet  Polyb.  38,  4-,  von 

/;.;«'>,(""'  Haudwerksleute. 

—  vaeTi7p««p^»/e.  oi-,  o',  («pre9r>,  Vornebe 
Werksiatto-  einer  Fabrik  oder  M>nufaclur;  von 

— ycenjpior,  rö,  ispyaoriyp) ,  Aibeitsstltte, 
statt,    Fabrikbaii»;    smpar««ör,  Heliodori  5.  p. 
Rotte  Seeraubei  ;  auch  Bordell,  Alciphr.  3,  Vj. 
bev  Plautus  Mil    glor.  Act.  5.  Sc.  3, 
MMasatr/fi 

—  T««r»j«,  ••  «•      a.  ioyaxyjo;  Plato  Reip 
i«aoi;i,  d.  i.  arbeitsam,  erwerbsam. 

-titt  •««>».  eV,  arbeitend,  thuend;  iura  Arbeiten  oder 
Thun- Ausfahren  gehörig  oder  geschickt;  arbeitsam,  mOh- 
sam,  tlidtig. 

-y«cr;»ai,  o«,  au  Athen  die  Jungfern,  walohe  den  Peplus 

der  Minerva  webten,  Hesycb. 
-r«ni«,  und  «er«*/«,  s.  v.  a.  ioyatfa  i  zw.  Ton 

—  T«fim,  («V/»»).  ich  mache,  «?r«f  tt'««.«« ,  Diodori  20,  OS. 
tltyatttöptvo»  e.  V.  a.  iyyäta: 

— :  r.  ■  '  1 ,  i  ,  fem.  rpj'otr««,  Afete«,  Pind.  um  Lohn  arbeitend; 
der  Aibeiter;  bey  den  Attihern  und  Xenoph.  auch  arbeitsam, 
tbalig;  bev  den  Doriern  Taglohner;  tt,yäta  /srpitijf,  Anal, 
i'.",-.  deT  Richter,  l.ycophr.  »23.  «raiobei;«,  der  Fischer, 
Alciphr.  1,  11.  2)  *.  ▼.  *.  das  lat.  ergata,  eine  Zugmaschine, 
Vitruvii  10,  4-  Mathem.  veieres  p.  11».  tW"r?*t  ««  e'wierp^Ji 
rer  ■t>r/i«v.  davon  p.  109.  resre*  sYyeroaeisVo'piec,  ein  Göpel, 
stehende  Winde. 

—  >  i  1  •' 1  1  0  t  ,  e,  fff  *•  r-  ityio'Pott  Plutar.  Cato  major,  e. 
21.  rwpai  t'\,;  «r ;•..'«!  tf—mr  avroarllt  wo/tmt  M)  vlaf,  soll 
also  vielmehr  •irepyatrrer,  unbebaut,  heifsen. 

"  ur,  Adv.  -aüt,  der  arbeiten,  etwas  tbun  -  aus- 
Heiodoti  2,  »1.  heifst  so  der  Nil,  mächtig, 
yaotmöti  eben  SO  Theophr.  c.  pl.  5,  2o.  da  »py-«- 
-  t,  was  tum  *',•;■'"•  gebort,  ihn 


Wcrk- 
235.  eine 
optfizinae 
7.    S.  iuya^oaai  u. 

g,  7.  9*id«i<iec  aetl 


-^«rtite«,  1, 
richten  kann. 


;  wie  <<7« 
oigentl.  1 


— yatirtjt,  o,  s.  v.  a.  tVj  -<",-".  Arbeiter,  Anal.  Xinftion, 

naläftat.  Anal. 
—  r«r»«e>t»ripee.    S.  fpyerif»  no.  2.  naell. 
— yär tue;  und  altisch  ivyäo»-tt,    die  tr*ostula  der  I.at.  auf 

dem  Lande,  der  Ort,  wo  die  Sklaven  schlafen ,  Ileiych. 
'Beyäta,  <ä ,   das  Stammwort  von  ipyiCtu,    ivjä&itat i  diese 

Foim  ,'  •  ■>'  um  und  »pyauif  kommt  blof*  bey  den  lxx  vor. 
'Bvyn  tinr'tjt,  er,  ö,  1  ■'  -r.-.,       der  das  Werk  od.tr  die  Aibeil 

beu  übt  -  beschleunigt. 
'•Spreu  «ere  tim,  ich  bin  Aufseher  bey  dar  Arbeit,  Sebol. 
Anstopu.  Pac.  605.  u.  Ins«,  g».  in  praef.  *d  Gudii  Inscr. 
no.  57-  u.  62.  u  Muratorii  Inscr.  p.  55«.  no.  3.  daher  auch 
{(rty.oraalm,  Aufsicht  Ober  öffentl.  Arbeiten,  Chandler.  s 
p.  31.no.  7Q-  i  von 
—erar,«.  er,  i,  d.  i.  iVye»  isiereir»,«,  Aufseher  bey  der  Ar- 

beit,  Pollux. 
"J3  ty*  ft.  e,  a.  v.  a.  fapis, 


itypa,  ti,  (fpye/ 
Hlndernif«,  Hippocr.  p.  675 


MPrO  2T0 

),  «.  v.  a.  «  :.(,  an  und  iriffaaypa,  ITesrch. 
. .  ocr.  p.  675. 


itf  vaa,  or»c, 

Th.it,  Handlung,  Weik, 
'Boy»  r«,  S.  V.  a.  (,'Wni. 
'A»/oiia«r/i.,  m,  (toyav  it«i»a>),  ich 
die  Arbeit;  davon 

—  Jiair»c,  er,  e',  Aufseher,  der  die  Arbeit  -  das  Werk  be- 
treibt ;  bev  den  lxx  u.  Gregor.  Naa.  Carm.  2g,  5. 

de  r/e>,  o>,  gebe  oder  verdinge  Arbeit.    8.  ivyolaiat;  vo« 

—  Jorij*^  ov,  o,  der  Arbeit  gibt  oder  verdingt,  Xenoph. 

—  efriexarije,  »„,  0^  t.  r.  a.  ;'(•», T,er«'r»;f,  Pollux  7,  i83- 
«ijdreru«,    öS,  o    (foyov  arjtotif),  a.  v.  a.  das  vorherg. 
Cyrill.  Alex,  ad  Jesalae  c.  61. 


—  laßt 


1  a  , 


IfMAssflf 


bemehinung  derselb 

loyovt  TToit 


Untemehmun 


n  für 


g  einer  Arbeit,  Ue- 


emen  gewiisen  T  ohn  ;  Pachtung; 
swi  Tpoe  tfyolä/ltiar  yryoiftml- 


ph. 

reee.  Isocr!  ad  Philipp,  wie  Alciphr.  Ep.  (,  5V  l^iintat* 
mal  rvaot  aal  toyaläßtta,  was  man  um  Lohn  Unit,  oder  zum 
Schein,  um  dsdureh  au  gewinnen  ;  o'L>ei  *t»  a+looo«!*»  a'ire- 
de»-ri«  toyoiaßiat  i'rtaa  itafmulvvvoir  iv  un^uan,  Oiodori 
2,  29.  was  heruacb  ttm  To  rfc  fpy.  »foiot  beifsl';  und 

—  laß  tu,  «,  Ufftm>,  laußar»,  läßt»),  ich  Abernthme 
dungene  Arbeit,  oder  ich  abernehme  Arbeit  gegen  einen  be- 
dungenen Lohn  ;  im  medio  braucht  es  Polyaenus  6,  Ca, ;  ich 
pachte,  üio  Cass. ;  bey  Uemosth  eine  Sache  ft  hernehmen, 
unternehmen  um  seines  Vorthoils,  um  des Gewinnstes  willen, 
seinen  Vorthcil  sucJun ;  ioyh  tv  rate  at,ot'yuaoi,  Aeschines 
or.  p.  427.  Ehre  11.  Vortheil  im  Offen tl.  Ausrufe  suchen.  S. 
aVayveL  bey  Alciphr_  5 ,  55  von  Lehrern  der  Philosophie,  r« 
fttiyaata  t!  ipyolaßovrTtt. ;  davon 

—  läßot,  o,  v,  Maneiho  4,  330.  od.  ioycl<  1 1 1,  c ,  der  Arbeil 
lür  einen  bedungenen  Lohn  übernimmt,  Eirtrcpreneur. 

—  uunia,  «},  in_  dem  Glossano  Siepb.  wird  ea  d.  <uIu/atio, 
Schnuicheley ,  \  j  auunrw  durch  aaciltor.  adsteto  ,  aäulor, 
und  »j;ö««u*Uf  d.  adulator,  ambitiomi  erklärt.  Hcsych.  er- 
klärt »er  euoiawv  d.  Jurra^mv,  verspottend. 

Beyov,  re,  das  Werk,  Huudlung,  Thal;  Verrichtung,  Ta- 
gewerk, llandthierung,  Gewerbe,  Hundwerk,  Aibeit;  müh- 
seliges Geschäft,  fyyov  ättaft  «jair*  aV  K'v  .•'>,„  äi&lom, 
et.  »V}°  ««««»7  ä&'.tor,  II.  19,  135.  '/ff«<r,e,  Odyss.  14  344. 
die  Unten  von  (ihaka,  Aesctiyli  Sept.  416.  [Sireit,  Kampf; 
i'oyov  Tum'iaiv,  Arriani  Exp.  1,  11.  der  trojanische  Kiiee; 
aber  lliad.  so,  255.  heilst  u/yix  fyyov  der  giofse  Stein,  nie 
sonst  ffttjua.  l'ifyov  ylrtottat  rnöe  bey  den  Spätem,  von  jemand 
umgebracht  weiden.  Wytteub.  ad  Julian,  p.  176.  Schlf. 
2)  i\tor  rer),  mit  folgd.  Iniin.,  rs  ist  schwer;  %)  ualov  %-i.a- 
QoZ  rovr  {artv  fpyov,  das  ist  die  Handlung  eines  brareu  Man* 
lies.    Oft  wird  <>;iir   ausgelaiten.     4)   er'd»»  fyyor  iotärat. 


das  Stehen  hilft-  taugt  nicht,  Aristop'h.  Lysistr.' 424.  ovx  ir 
>'**v''*  yf*'  etdiV  öV  ioytw  rii'  iU,  lut-oyor,  Soph.  El.  1369. 
Soph.  Aj.  12.  Im  AUg.  heilten  >>y«  yrrasavJa-  Arbeiten  und 
Verrichtungen  de«  weiblichen  Geschlechts;  urSpo'r,  ä,9?*i- 
w«.r,  l^iudbau,  Feldbau,  und  die  gebauten  Arcker  selbstj 
daher  fnya  vf/tto&at,  IL  2,  551.  das  Land  bauen  ;  nlora  {vya, 
12,  2Ä3-  vergl.  16,  392.  19,  l«i.  ;  daher  äpyoi  st.  atf/ös,  der 
das  Land  nicht  baut.  tp;st  ya^oto,  die  Weik;  •  Geschäfte  des 
Ebesiandee,  5,  429  ir«/*«fjia  hya,  2,  338  614.  st.  niliftot, 
und  Vers  Gl 4.  Quläoeta  «e;«>  ochifffahri.  Pindar  nennt  ioyuv 
such  den  errungenen  öieg  im  Weitkampfe,  Ol.  9,  127.  die 
Kampfe  selbst,  Ol.  7,  154.  ivy0>>  Innrer,  Theoer.  24,  45. 
heilst  die  Scheide  von  LotushoLs  gemaont.  IVy  Xenoph. 
Vect.  4,  44.  sind  foya  die  Gewerke  in  den  IVerg  werken ;  tu  r* 
a^xajov  aal  re*  foyor  rtvr  dwdtea  ittüy,  das  Cap:tal  nnd  die 
Zinsen  von  12  Jahren,  Deraostb.  tu- „  fiamr,  boom  luboret, 
Saatfelder;  so  Oppiani  Hai.  1,  1611.  J-pv«  alit,  das  Meer 
oder  vielmehr  der  Sturm,  auch  die  Fiecberey.  srtero  ipy«, 
das  fette  Fleisch,  Hyron.  Horn.  2,127.  ^''50«  piu^iiia 
rifiavtat  st.  OaUaf  rv'sSj,  Heaiodi  /py.  231. 
'Bffy  o  aTSsf  istraif ,  or,  0,  s.  V.  .1.       u  '!,;.>.-,  iw, 

wJr-t,   ö,  4t   H»nd-  Tag-  Feldarbciter:,  Anal.  2.  p.  197. 
Oppiani  Cyn.  efo/t,  148. 
—  eceAet,  0,  (at/iit»},  a.  r.  a.  s>yejrieT«riyc,  Chariten  4,  *. 

Zaa  a 


Digitized  by  Google 


B pro rp 


54$ 


EPEIKB 


'£vy»rfit,  it  »7»  («'9*h  oV(,eVo»),  •  .  v.  «.  %«ir*iaryr,  Hesych. 

 Jt  e  « t> llaiiHai bcii,  Job.  Motchi  Prat.  tnirtt.  e.73.;  dav 

—  rfi  (>«'<•>,  "'■  Handarbeit  verrichten,  Athanaatii"  a.  p.  315. 

"E^jm,  «v»wi  ifxOtlt,  dal  "•«•  aWe»Wj  coerceo,  wofür  man  in 
Prot*  neiit  e -; t->'' 11  -  w'e  '('"'■  <u  ">.  tagt ;  ferner  poct.  tVpy«» 
auch  t(>j(u.  8.  «I^yt».  <it"*t  'ipiaTa'  «•■'■,''  «'  m  *6,  48*-  et. 
tiqyiitntt  itoiv ,  sind  eingeichlonen  und  umgrbtn  dat  Hetz, 
II.  t7,  354.  emutcviv  i'frero  -rairo;,  wer  umgeben  und  be- 
deckt. Hey  Henidut.  kommt  i*.;  ••>•»««  tu.  d.  Genit.  oft  fili 
abttintre,  lieb  enthalten!  vor,  wio  Jlctiodi  335.  aü/.ai  oe 
rn'r  näuxar  S»Vf  atoiif vorm  0vfliv-  S.  artigen,  Odra«.  12.  424. 

*E<fy»>,  dsvon  ifjc/r,  ».  v.  a.  < tfyiitifUU ,  iLun,  verrichten; 
ai  btiicn;  davon  rVr«  «  Patt  II.  2,  27a.  und  Man  tag- 

te auch  i'(>^<«  od.  i^Jm  dafür.  Da»  lat.  eno,  ereco  Im  davon, 
aber  nur  in  ezeneo,  1.  v.  «.  <{»'««'»  *'i«M«»»/»a*>  gebrauch- 
lieh. 

'E(tytuSt,t,  tot,  öi  tj,  Adv.  «p)««i<"c,  (feyoi^,  mühevoll,  mftli- 
telig,  tchwer,  il/wierig,  hing;  davon  iyyw&ia,  r/,  Nicetat 
Ann.  »,  7.  Mühe,  Schw  ei  igkeit. 

'Ep  fmP  rt  t ,  oi',  ei,  (("Vyur,  eMeayte-a),  Arbeiten  kaufend,  d.  i.  fflr 
bedungenen  Lohn  Unternehmung,  ».  v.  a.  foyeiijteti  davon 

'Eeyutvia,  t},  t.  v.  a.  ii.y  iäpita,  Tolyb.  6,  t7. 

wia 


"Eeittu,  od.  <(.3i«,  t.  v.  ■  p/»'o»,  1 

jaiert,  vei»'.  i»((ö.  8.  F(<j'<i». 
'Efi*,  t?,  UV»*»  *%ati  »*av),  Wolle:  a'aivi'rarroi  »»Je  irt-iür»;« 
fn.at,  roa  der  ertten,  leimten  Wolle,  Athen,  p.  197.}  davon 

'Efißtvvöt,  a.  v.  a  ii?tflm9t)e,  finater,  dunkel. 

—  (I  iv  Ottet,  von  der  Aride«  iftfiti  ö.ic,  oder  dazu  gehörig. 

—  pn  Otuiot,  aia.  ator,  von  der  Grofte  dea  t\.{,i>rttot. 

—  tivOtvet,  a.  v.  a.  i\-t,-iir.tnot ;  oder  von  ifi^tfOet  gemacht. 

—  ßtvOet,  i,  einer,  hieliererbien,  Pflanze  und  Frucht;  Ili.id. 
>5p  589-  werden  i^ijinOet  neben  m'aaiai  fitiavexpott  genannt, 
ala  Fruchte,  die  man  zur  menachlichen  Nahrang  baute  und 
reinigte.  Hier  und  bey  Hippocratei  eihlart  Sprengel  Hist.  rei 
herb.  >.  p.  25.  u.  46  aie  für  unare  Erbten ,  Piium  »ativum; 
hingegen  bey  Theophr.  h.  pl.  g,  5.  nur  den  iv;  in  ,+  ,.(  iyeßtulet 
y.  zugleich  den  eben  dateibat  genannten  nieeti  den  achJechi- 
Weg  genannten  ipf/iitOat  8,  3.  u.  den  Hf i»<  genannten  g,  5. 
für  cicer  arietinum ,  untre  hichereibaen ,  p.  9g.  Ala  Speite 
auf  Kohlen  gerottet,  •VtytMtCwr  tov  ift.iirOvr,  erwjhnt  ihn 
Arittoph.  Pac.  1136.  Eedee  45.  n.  606.  So  aft  man  ne  wie 
Mandeln  11.  Nutte  zum  Wein,  Xenophanee  Athentei  2.  p.  5A 
wo  auch  bezeugt  witd,  wie  von  Oalenut,  dafl  man  tie  auch 
grün  ift,  und,  um  ihnen  ihre  Bitterkeit  zu  nehmen,  ringe- 
w»idt  ifciftypirert)-  Aber  in  der  Stelle  Arittoph.  Kau.  545. 
Toi"  'j/f fiii Ouv  'ifnTTÖnqr  wird  e*  durch  oiVur  tikljn,  vtell. 
bettet  d.  XantutniSvv  oder  eif%ivtv.  Die  Haiif latelle  ist  fa.  y\. 
8>  5-  wo  allen  i\  ■  kleine  runde  Schoten  mit  «reuigen  un« 
DMtern  Saamon  zugetchrieben  werden .  vergl.  Athcnaei  a. 
p.  54.  u  Die  cor.  >,  izb. 

—  f/ivOtidt/t,  e,  r;,  1.  v.  a.  {(ttfii'vOHOt. 

—  fioHiifii-,  ich  tuclie-durehtucha  die Fiaeternirt •  dal  Dunkle 
Tai  »' TuxOütta,  Simocatta  Suidae- 

—  fföOiv,  wie  Adv.  (»V^et),  aut  der  Finttamirt,  der  Unter- 
welt, Eur. 

-Bot,  re,  Genit.  lf(Sövt,  be>  "«iod.  fyU„ ov die 

Finsteinilt,  vorz.  der  Unter  -  oder  Todtruwelt;  hat  nn> 
o(-ft;  und         o't  einnl«  *  Ur«prnng  von  i^itfo. 

-.^»»'"«.  V.  Schol.  Victor,  lüad.  19,  87.  p-  &06.  Heyn., 
die  iu  dem  Erebnl  wandelt. 

—  äü3iji,  o,  ij,  intti'i,  dunkel,  wie  tvißet- 

—  dmitit,  tSet,  15,  («i'yj  ,  mit  ünstei  n  -  dunkeln  Auges,  Ornh. 
Lap.  .5,  35. 

^C'r««i  «rof,  ro,  {ton'xiu),  Theophr  e.  pl.  4,  14.  Rnlinen 
und  audeieHataeutrOcItie,  gen.hr.it-  n,  jaba  et  Irgumina  (reia, 
i.  i.  grob  geatahlen ;  wird  auch  if/ny/ta  und  *>'/'*><>  Kc- 
«clirieben. 

t'/Pet,  «,  1.  v.  e.  Ifjfymeij  da'on  i^iy/ttrer  ältr^ov  bey 
Dtotcor.  u.  Galenit!  aar«  TÜrrett,    Metil   von  gtacliioreue. 
i   Hu!  nen,  Bohnenmehl,  lomenti  Jarina,  Cornar.  p.  540. 
Bft/wtu,  a.  v.  a.  fffmftvt,  ich  fr  ge;  auch  im  Meilto  ioti/- 
FtU  4utUy,t»ai,  llymn.  ia  Mere.  31J. 


51^.  wjtür  e'pi tt.Qiir , 
Oi*',  24,  5'>J  o'''i'»<it,  1 


T.vttyita,  t.  v.  a,  r '(,■■;  j/n. 

tiftüt  +  m  und  püit.  f..  ich  nire,  iyiOji  ItIhwv,  IL  «, 

419.  *i«>  «'  iptOt,  3.  4M.  w>iur«ff- 
rttmaa«  ift  Ooroi ,  Odytl  4,  fti*,.  ig, 
517.  "  ■  ,  ;  (.'e'vvc^  iytOiZn,  Aivicr.  aft,  5.  ladet -rei  :t  man  Vet. 
amlgen.  vi'f  uiut  iftOiCüuiy^f  ui^irf  §mitt,  A.iiioph.  Ach. 
>yy\  angeluclit;  Eur.  M<d.  1119.  nennt  itt'ua  ^ftOupirnt, 
daa  »chuelle  Athiuen  eiuea  Eilenden  vom  Spielen  einet  Sai. 
uablMrument«,  «o/ft'Lf  u*;e.An:  'l'clettet  Athenaei  >%.  f.  657. 
in  Ball  ifioeta  dem  Urapmnee  nach  cinerley.  Odytt.  19,«. 
icheinl  e.  >u  ü  d  du  Liwarning  ;ei/en. 

—  #i»«i,  tu,  (ff«cV&t}i  ein  Reit,  Neckerey;  bey  Appiaa. 
Autf.iideiuu^;  'ijilti^uaia  ,  Arittoph.  Nitb.  Sil.  n*ck 
dem  Scholio  »•  v.  •  iifiiHai ,-  man  kann  ee  auch  darch  Reiu 
erkUren,  wie  e>a>voaiW.  Ciitiat  Athe  taet  p.  600.  d. 

—  »  u  o«,  «,  faV*Mt**)i  d>t  Reizen  ,  Necken. 
-(iiti|(,  o*!  der  in  HewcguiiK  terxt,  reizt,  neckt. 

—  &  1  e  r tuot ,  15.  ov,  Adr.  — ea»(,  wat  icizen  Linn,  oder  za  rei« 
zen-  necken  priest. 

—  fm,U  v.  a.  dat  aligeleitete  i<ftOi*'j.  ich  letze  in  Bewegung, 
reiz.',  nc;ke;  von  fyiv,  wovon  aisth  i{,!neei;   Knm.  Ii.  t, 
tQittta*ov  iviUftii,  Apollo».  3,  Gig.    bvmrru lügten  i  «^mr.ri 
•.nu,  1103.  uat  fotOt  Tnv'A<fVe9ir*f,  Motchi  5,  g5- 

'EptlSai,  i- motzen  ,  featttellen ,  eiudnkeken,  wie  /Igere,  tttc 
tX'  ut,  vf,ua,  wie  t  eiligin  ,  tualos  ßgere  ,  vom  fenra  T'itTe, 
»tarren  Am«  In  n,  ««»'•»,  den  Schronlkopf  andrücken;  twi- 
*t*t  eintenkai,  Apoltonii  1,  12.34.  Wad.  tftifaumi,  ich  atütie 
mich  -  lege  mich  auf,  ßmxTfie,  den  Stab;  o-rrtjt  »,-<?»i  ie«»»r, 
ward  rucklinge  auf  die  Erdi  gettreckt  -  geworfen,  aUitm, 
pattive;  Se  fi  rnirjlt  t'ftiearo  yaiij,  HatioJi  Sc.  30s.  auch 
wild  et,  wie  ea^riu  und  ß^iOm,  neulr.  gebraucht  für  dar  ht. 
ineumbere,  von  einer  liiankheit,  die  auf  einen  Theil  fallt 
•  «ich  wirfu  Nach  der  Uemeikung  det  Scholiaatra  aber  Ari- 
ttoph. Pac  V.  25.  biauchen  die  Attiker  da«  Wort  von  allen 
Handlungen,  die  mit  Eifer,  Hattigkeit  und  hinter  einander 
geechehen.  So  gebraucht  Arittoph.  V.  25.  ipttiu  tr.  «ogletch 
Ht  et  hinteiher  und  fiiftt  et;  und  V.  31.  ff  nie,  an;  hi'hii 
Air; tut'  eeOiwr,  fnach,  fiiteh!  Equit.  627.  r»{>»r>rö»>rat 
i/ftitle  aatra  xtüv  ornt'mr  up^urevt  'pniur  tmi  (■••Vfuitnt  i»;«*, 
weichet  Hetych.  eikiitt  oaodfüi  uaTi^Jftt'  «*■  furae»fit 
Tw»  ilmi  riviuiv.  Eben  to  Nun.  558«  *«rr*e  iyn'fovetv  it  'Ti»>- 
^eÄr»-,  alle  dringen  auf  Hyp.  ein;  und  V.  t$78-  »t'»'{ 
itru«  t^aä-ottai ,  K  'inmen  in  einen  halten  Wort wechtcl  und 
Sneit  mit  einander.  ^ijV"  iift,»*!»»*,  Iliad.  25,  735.  Mrri'tt 
nicüi  trieb.  ;  woran,  erliellei,  daTt  et  ein  Teiminut  der  ailif, 
tluino,  wa- ,  w-rram  der  angehiLito  metaph  >r. 

Ol.  9.  48  h 


eihl>ren  i»t ;  vergl.  üb.  r  P..,daii  Ol.  9.  48  iftiiM§» taTaji 
«r-eit.n  und  woteen ,  Ae.ta  1  Ii  a.  15,  &)  Auch  gebraucht 
Arittoph.  Theazn.  4>;8-  •'»d  Geriet  tritt,  rs  für  ßirüv.  Polr- 
biu.  2,  33.  und  3t  1^.  tetat  iftiiet*  ,,<tfu\,;.  und  e»«<T.V,-  f-.lf 
tnltzen,  anlegen;  ifn'itf  a'uidr,  ein  l.-iuin  tauen,  Tbeiicr. 
5,  24.  <e  r<<t>««  . . - 7.  wi  in  die  lltnde  diücken. 
•  är  ,1  'unr,  2t,  61  atienge  de-n  Nac'itin  Pinn;  oder  Meli» 
mir  bey,  trur.r- ttü'Z'-  niein  un  ulii.--'  Herr.  I  i  der  ernten 
atii'cl  en  liodcut.  tagr  PitllOarr.  Apoll,  -t,  9  ir.n*,tv  i«t«n- 
Itivuiycs  ifrirtnv  Tt  ««•  urj  c'i  i/rai ,  und  6,  "S6.  iyniürott 
uat  fftiturrv..  Finnin»  Ittbit  au»  Ari»t  pl  .  an:  iftiiirev, 
aa'riü  x».  1  in  tr  >t  <(<»!■  lyepto.i,  mailn  fort,  fvlti  ge«<  Ii  wind.  Von 
»V«  temaeht.  wie  tj|»e.,  fytif  .,  a}t;Vm.  Ifliimi 

d.ivon  i'uaa,  Stutze.  BU'tltUlBa  L  x  ..  S.  112. 
'ßfiiaTj.  t],  auch  *V»"7    <f >  Theopbr.  h.  pl.  a,  23.  ein  Stranch, 
der  Blüten  und  I'rüehie  an  JeT  Spitze  f  igt.  Dio-cor.  1,  Ii?, 
vaiglenht  deu  Strauch  mit  dei  aMfAaa,     Pluiint  11.  C  trf. 
geimi  nullit  til  tttre,  <fuod  erieaeum  viuant      cum  -  ritt  tolm 
Jtoret  in  lilris  .polt  prini  tt  attlu  n  li  imb,ei),  artaoto  limile. 
Derselbe  i%.  1.39.  wie-.or'nlt  div  Stelle  de  Dn  sc  nd  Theocr. 
5,  64    Ss  rät  iiftixas  f v/oji'iiff rn« ,  a.   v.  a.  favMEeT**.  B»y 
Piut^r   do  lude  p.  Ii«.',  •»i.  Ilu.ten.  tat  t\,n'ntt  r^rof  n-Mterj* 
a«<  utymtor  mit  einem  dicken  Stamme,  ptamf/oe  »j/e<»»,»',  Aua). 
2.  p.  233.   Daher  vermulhrt  Schreber  im  iimle*.  Tb-xicru  11 
Ober  d.  a-  Stelle  mit  Rocht,  d  ft  aushl  uaur  gen  einet  'fiiJ-v 
kmiit,  tOnderu  cn^a  cinerea,  tc<ip  ria  11  ier  mliorfa  J.i  1  ver- 
ttanden  werde.   Davon  aammi  tvLlA  'dtjt ,  o ,  »/ ,  und  iom- 
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«cb,  reich  »n  IT«idekr«nt,  mit  II 
aeoliicbe  Intel  'Kf/Moi—m;  wird 


»int ,  oteca  ,  eonf  r.  *pw» 
biw«i  Iiscin.    So  heilst  ci 
Mich  'E$i*o~oon  geschrieri 
'Eft'  *  •••<;.  S.  i.  -i*tf  nach. 

'ifiinrü;,  ij,  or,  zerbrochen,  zerrissen,  gespulten,  mmilmt, 
ge'd  rotel ;  von 

■Jff«  »'*  •  auch  «p/aar,  davon  aeUer  fontr,  zerrift  den 
Strick,  Anal.  Bruuck.  I.  p.  430.  i.enrr.  Ii.  r7,  395.  ich  «palte, 
trenne,  zerbreche,  zerreibe,  zermalme:  »,  ■'  <*'  rjjp«  c  £p(i«er 
|»»»«  «J7en»,  Ilcsiodi  Seilt.  aß6.  spalteten  mit  dem  Pflügt  die 
Erde.  sUii'aMw  «<,««  »Veei»,  Apolion.  5,  1331.  Meist  wild 
ei  von  llülienfrflr  Inen  gebraucht,  die  man  leicht  mahlt- schla- 
fet- biliht,  Inf.  frrmlrrr,  faba  frew;  von  der  I'omii  ist 
»pil«'««ro»  reit  «pitTaV,  Theophr.  Porphyrü  Abstiii.  s,  6.  8. 


'Kfinw^t,  e,  f.  8.  <f f  »17  nsch. 
*Ep*.f.<,  «**,  t),  da« 


.Spalten» 

f .  <•  r » ■>  •  .  bey  Theoer.  15,  50.  von  «weif.  Bedeur.  nnd  Lesart. 

Jtfti'irisr,  tü,  (fpsi.itv),  der  Sturz,  Fall;  das  niedergestürzte 
Usus  -  Kb»per,  und  die  Ucbcibleibsel  davon,  mina ;  ft«ptür 
ig.  neunt  Sophorlr»  die  lodten  gefallenen  Körper;  fpftST/t»i 
9('ficfÄaru  ,  Aeiclivli  Pers.  433.  die  Bruchstücke  dtr  zcibio- 
cheneu  Schiffe;  t.  'irJ  1  tpn'iria,  Env.  Troad.  1025.  rerrissene 
Kleider,  Lumpen,  ilesythius  erkllrt  d.  W.  auch  d.  ««rvu- 
«Mir«  inintSm ;  davon 
'if"«"«>,  ö,  ein  Ort]mit  vielen  Ruiuen,  ChUhull.  Antiq. 
Am»«,  p.  135. 

Egtlnta,  {fftwit  davon  »purer  nnd  t,.  'pm  ro,  II.  14,  15.),  ich 
Werlo,  siürx«  einen  nicdei  ,  reifse  herunter  -  ein,  wie  «in 
Il.itii ;  auch  neutr.  ich  stilize  nieder  -  ein,  cWner«  j";,n;i, 
Simonides  fr.  7.  ui}a<  *p*/»»r<i*  urinos  ttifl  Jot,  Soph.  Oed. 
Col.  1464.  rollt  herab  Ist  «p/iri»  mit  t'p/*r"  «pe/nre», «r/p-irre», 
eripii'sire»  und  i':r*p*i'»r»>  rttwiidr,  oder  mehr  mit  p7nt«>? 

Ep»«et«,  r,,  (iftiiat),  du  Stutzen,  Stammen,  Festsetzen,  Dio- 
nys. Hai. 

'A,  r.-ue,  rti,  (igtiSm),  Stütze;  ro!  1  ,'uorrt,  der  Eindruck 
von  einem  liegenden ,  eich  stutzenden  Kur  per ,   Armeen,  a. 


sp.  33  eigentl.  da«  Uestiltz'e,  1- estgeseizi.. 
'i/pti>i*iet,  o,  sj,  eingestürzt,  eingefallen,  Eur.  Ipl».  Taur. 

4d-i  »OH 

—  v»c,  7,  (»p*«Jtii»r,  das  Zerstören  oder  NiederTeifsen ;  davon. 

—  v.'re.zos,  e,  y,  (tpeiire»),  de».u  «'««>■ ,  Aeschyl.  S.  tjgj.  die 

Mauel  n  nrederieifiend. 
lies,  st.  /po.ua*.  S.  <ptv. 
Aftaiv.    S.  igtifi». 

'A'p**i  *«.'«,  V,  »r,  s.  v.  ».  ifffltPvit,  fin«rrr,  schwarz,  f.irrh- 

ttriich,  Aeschyl.  Ag.  1401-  Reywort  der  Erde,  Ody.  84,  106- 
llvmn.  Merc.  437.  S.     1  i'oc.  Die  Form  e'p tpvatot  u. 


«ntgegengcfe'zt  dem  .,«••',••  ,  hat  Quinta»  Sm.  a,  510- 

£(./eiie<,  st.  IptyMU)  ichu»ge. 

*£()»»  rt,  igforv,  [tffa),  von  Wolle  gemacht,  st.  ifioiit,  oeeea. 

£rj>iu,  n.-':h  IK-iVch.  t.  v.  e.  ryttfui,  ich  nibn-,  ipim»pnn, 
im  Med.  ich  esse;  Homrr  braucht  ce  blnfs  von  Thieren,  u. 
Oppisni  Hai.  1,  (,'..  S.  in  rp/nw.  Man  glnubt  r^/f/o»  d.--r. 
gemacht,  sehr  unw^hrsch.  Vielmehr  hat  tfi-rrt»,  wie  /(lirrm 
o.  die  Campers.  tWfeArre.  n.  aVj(//srro»(reifien)  lehren,  die  ver- 
wandte Bed.  rnpfen,  raflen,  niml.  carpere  von  Thie- 
ren,  die  auf  diese  Weise  ihre  Nahrung  zi»  sich  nehmen,  11. 
also  mit  raperv  u.  pa'trrs»  verwandt,  n.  1  etiphon.  VorsebJsg, 
wie  so  oft.  a)  s.  v.  t.  i>/gt>,  flbei einander  od.  zusammen 
neigen,  überwölben,  bed-  cken,  bedachen,  u.  da  das  Dach  die 
aufseilte  Umtjebnng  ist,  brk'  .nzen.  rprey  r«'e  oim'nt  ipf- 
»renei,  Dio  Oraf.  79.  p.  439.  f«  d»  taTe  vi.uit  ifintn,  I.ibsmii 
Aavtiochiena  t>  p.  sga.  Rcitk.  «»««ir'y  ütt'  uei*  ioi  rropa», 
Crsü»us  Athene«!  p.  &>>.  b.  6«5.  f.  Im  Pindar  Pyth.  4,  42?- 
hat  nach  Pa  11  ws  Vortchlage  Hi.ec kh  erer/artaei  ««•-  ipnrrev  fiir 
fpst^rov  gesetzt. 

ifrzs),  dz»  Stammwort  von  tptxrttp   iftimt  und  igltft), 
-  w.  m.  n.  — 
_/.':'!,,.,  rj,  da»  Rndem;  vom  folgd. 

it's>  lee*>,  und  ifittmj  f>  re».  vors,  ich  rtztTere,  bewege  durch 
Rudern  fort,  r,;.««»  itUpi**,  Apollon.  1,  lzio.  flberh.  bey 


Dichtern,  ich  bewege,  s.  y.  a.  «r»,  a-evo-oTt  mttfin 
|a/f*BMar,  AnvtAe  ep^gf-  it-  iröde  yr^Ki.'»',  Anal.  !io'<ltC  yttoro- 
fov  oitlov  ipfueatv.  Anal.  Soplt  Ant.  15p..  pt,Tiir  »peeouit'.  t>i«rp> 
iQtoooulvr,,  Atsch vli  Sup.  51"'.  TeV  tr^da,  Eur.  Iph.  Aul.  13t} 
«-»'{er,  Soph.  Phil.  1135.  De«  Stammwort  ist  <pi»,  ipiOw, 
';'t ''i'v  r ;  v.  ips»  jpo';  11.  tpose,  dityti'por,  bey  Hesych.  Statt 
i*pv>  hat  man  auch  opsv  geeaert ;  d«s  tat.  remus  ist  aus  /p/ooe» 
gemacht,  wie  «Xsl  von  »p«'&»,  ritxo,  ructai*-  von  ^17*».  S. 
tf  srateci 

'A'peejsA/w,  a»,  al»  Act.  ich  necke,  reize  durch  eine  Necke- 
rey  -  Spnft.  Themilt.  Or.  ij}.  epfsj^M  aal  ifiOiStt.  Lueiait 
verbind'!  iptoiiltlv  aal  itmuiurt  ,  Appiani  1.  p.  40S.  npo- 
9- sie**«  tjBW|swM«i ,  Torwand  sur.hend.  3)  als  Neutr.  ohne 
Casus,  Spafs  -  Scherz  machen,  Neckerey  treiben,  spafsen« 
u!«  srpec  -na'Sat  r-uit  ttai^oi'cm  *e)  rpeojt/.oreaf,  iü«  ir,  errenNJ 
Xifolaot ,  PUto  Hcip  g.  Dotier  erkllrt  Suidas  i\  raj.-).-ir„i 
durch  eZrapiirni.  Die  Abh  it.  von  *'pnr  tt.  lic/i  ist  uneewts<et 

'  als  die  von  *pi'£«j.  Das  Etyin.  M  führt  ans  Parihemiis  den» 
Dichter  /1  .'  :  für  XoiSopot ,  und  to*«x^i  'm*  f'.r  tpfry-Ärr' 
an.  Pierson  ad  Moer.  p.  i<jn.  Vielleicht  fiihrt  die  letzte  Fori»', 
u.  bey  llt-ycli.  ipianlü,  *r.*i£'rat,  öxltitat.  auf  den  Ursprurri; 
naher  vou  iflZ'v  oder  eplifm.  Aiiecd.  Bekkeri  p.  353.  Laben 
ipre/rifir,  eanrirrdV. 

—  oreii«.  *5 ,  Neckerey,  Spats,  Scherz,  »'  r-">  <*i»/*'« 
au«  MH  yivauzTe»*'  tfioxth*  xet*  r/p»r*.o,  Anonymus  Suidae  in 
■^•>.    S.  das  vorige, 

'Epes  «ffi?«,  ö,  u.  /psrei're»,  ».  v.  a.  «p/r»,«  u.  igfoom,  Hesych. 
'ilpirijt,  i>»,  ö,  (t-'p/eew),  Ruderer;  davon 

—  riae-i  y.  »V,  die  Ku derer,  das  Rudern  beireiTend,  d.izu 
gehörig;  r«  |a>  s.  v.  a.  /plrir*. 

— ,  ,.  «  < ,  e,  Kudet;  im  plur.  poet.  fpupa,  Anal.;  Heiyclt.  hat 
auch  *'p*»«i«  angemetkl_;  von  ^.fit,..,  *'eee>,  rn«,  wie  «!««•««, 
e'rfirj  von  «{•»,  o'datiy,  uear»  von  o(oi,  u.  mit  WegListung  de» 
»  u.  9t  das  hu.  rPHUtz,  beide  aber  nicht  in  der  Bedeutung  das 
Rudern,  sondern  dss  Ruder.  Hesych.  hat  auch  tpseiie«  für 
aw<rtrij. 

— eue<B>,  r/pat,  ich  verteile  die  Hand  mit  einem  Ruder 
(fpsraro«)  ,  Eur.  Med.  4.  ich  lege  die  Hand  ans  Ruder,  jrtTpa«, 
Oiphica  3,5'.  (lurchtudern,  ijtgloi*  mtnürme  «,p«rua»eat«a  sradi- 
iv,  Nonn  11s  14,  «^6,  3. 

*Ep*rpi«'c.  >J,  eretrische  Tbonerde  von  der  Insel  Euboee, 
Dioscor.  5,  17t-  *prrpj«,  Hippoer.  p.  496. 

'Eplrre»,  s.  v.  a.  ffioett. 

'Blltvrua,  aret,  ra,  s.  v.  a.  iprya»«;  Gregor.  Na».  Epigr.  iW. 

nennt  iv,iruara  allethaud  leckere  Speisen,  die  Auisiofieii 

veiti'tseiien;  d.ivon 

An«,  i,  r,  ,  ».  t.  ».  /WeiaruieV,  Uippocr.  p.  404- 
— ;  u  .. .  ,  e,  ».  v.  a.  ff  njjpm  dsvon 

—  yituin'r,«,  ö,  1},  was  Auisufien  vemnacht. 

'A'p  t  •  5/  ö  ß  1  a  t,  ö,  r;,  Gregor.  Naa.  Epigr.  17a.  ein  Schlemmer, 
tuetando  vivens. 

'Epti'ycv,  »pfi'j***»i,  (tpo'iu  ,  tptoi,  ep«r  n.  S.  *£ep*M  u-  'i"  '. 
ich  Werfe  aus,  »peye  auij  iiilpie,  Odys*.  9,  374.  «p*t;(r» 
».  v.  a.  iyprrtro,  er  brüllte,  II.  r,  403,  S.  /per*»;*««  u.  ipi'/tv. 
Die  Form  >,pjr|«u);»'  verwirft  al»  unatliseu  Phiynitltus  liek- 
keri  p.  Wird  auch  von  rifl»ten  getafit  ,  die  ihr  Wasser 
von  sich  geben,  sich  entledigen,  t.  B.  ins  Meer. 

'Ep»r{ro  Itot,  4a,  ior,  rotlt ,  *}•«»'/»<»»  a  ß{tfKW  *  pei;«  — -treilzr«, 
Nonnirn  11,  346,  15.  343,  ib. 

*Ep*  t  9(tat  »f,  re,  (tj.»!-»^««).  ».  v.  a.  ii/tOgoiavor,  Theophr. 
h.  pl.  9,  14.  de*»«n  BceciiX.  aber  nicht  nimmt  mit  dar  bey 
r^ioscor.  3,  160.  Dieter  beseht eibt  deutiieh  nn»te  Färbeaiüthe, 
rubia  lincortim  Lin. 

'Eqh-$Ivj,  loth  seyii,  I.nciani  Nero  7. ;  davtur      ^  ^ 

—  »Tr;*r«,  ijeoo«,  »7*»'»  Nicsnder,  11.  »pti^^f«,  le«,  e,  Arati 
Dio«.  $3.  s.  v.  a.  das  prosaische  r',  .  .  >i\-,  roiii. 

—  9iim,  iS,  roih  »eyn,  roih  wirden,  poeu  Htppocr.  p.  6'3- 
11.  ».  v.  a.  d.  protauehe  «pi^t-pieit?.  Oppiani  Hai.  3,  25. 

—  &ö3aror,  r« ,  f.  L.  st.  *p*i  »i9a»v*,  denn  die  Derivau  in> 
tarit  haben  alle  vor  sich  das  e,  wie  •,<.•<»»!,«, 
■r  1 »»,»..,  i't,  vrtftiatit,  f/grurfavot,  11.  ».  w. 

—  #»«,  eee,  te,  die  Küthe,  da«  Roihwetdaa 
t öchen,  die  behaut.   8.  *»«*'<•. 
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*•»«  ,,'««  f  rt«w,  davon  y«üa»>  (>*£••»,  lt  18.  3*9->  «• 

£7».  Ann.  5-  *•  5-         ™»«he".  D"  S"mmwort 

«V«,  davon  »pW»©t.  f>»»p«>e.  »*>«»•&•»,  Wh  •  0M  Ut-  rub«r' 
wie  »vi»,  »»»?«»•  n«bo.  .         «    .  , 

•EfivutinSt,  17,  «V,  (»p»»»,  ««"■  8PMen  Kebön«  0<leT  6« 

—  »©>».  «.  f-  ';<"».  icn  f«"«*«  n,oh.  *Pare  n*ch»  taammma, 
prüf«;  bey  Theocr.  7.-45-  ••«*  <f«HI  t<1/«««  »«•  «""«- 
ter,  unternimmt;  davon 

—t.tjT«(>,  5eo«.  ».  ?•  Femin-  r^'^'  *  CoTnu,u* 

c  ,o.  der  nacfifortcht,  nachspürt,  prüft.  Di»  Hauptwort 
ipeiva  kommt  Ton  sp.e»i  «V»"»»  «fsrV«f  her.  S.  ifw.  Hesychiu» 
bat  fpav»  u.  «V"  «o.«"'.  dergleichen  »,£fp»v«»'  n.  tffpsiii}«». 

5.  (leiii),  gallespoiend,  d.  i.  j*h«oinlg,  N.cel.  Anual.  19,  4. 
•*p.*f.  davon  ,p7«,  ä»,  »w««iei.  »  «r^j»'.  *'""'«»  bey 
Hesychiu».   Scheint  d.  lat.  her«,  der  natürliche  E.b«,  daa 
Kind,  «u  teyn. 

•£p,;B,  •.  v.  «V*».  «f«'*«..  ««>«»•»•»• ,  auchen,  forschen. 
Heivch.  bat  Jp«t>«,  iftioo/iiv,  u.  «{rptti.tv,  *£ip*»>j«ei  angemerkt. 

'Kot  Im,  f.  V*.  bedrohen,  Ii.  aA,  45°-  <>dy.  »5.  «93.  bedachen, 
rnit  einem  Dache  ver»eh«n;  bekrlnien, umwinden, Eur.  Baceh. 
535  Apollon.  2,  159-i  davon  i\>wf»t.  tpay«/»t»et  «er tretet,  Op- 
piani Cyn.  4,  200.    8.  auch  ioinrta. 

».  v.  e.  »'»««*•»  (tV»».  «Vit«),  «enreifien.  «erbre- 
chen, metaph.  vom  Schmer«,  Betrubnif»,  Horn.  Ody»».  5.83. 
JWifW,  Hym-  ApoU.  358-  WZ&<girv  Mao.«,  II.  23, 
317.  iTV.  a.  •»ia.e^,  »iatvoM^.  hin  und  her  ge»chleu- 
dert ;  andere  U.en  »»pyoM«V>7r. 

'Eot*>P°t,  o\  «5.  «"">  l>"he  getchickt,  {rits,  J/e*(m  •»>*>•- 
u»  Blume- Bauhol«  «um  Sparrwerke  der  Himer  und  Dä- 
cher- VO"  «V*»»,  davon  opanal,  conti'nationtt,  Sparren. 

wie  Antonii  eap.  45. 
'£p/er,  «.  »p«  ich  will  »«gen.  .  . 

'.Et>»<».  daa  Stammwort  von  apawi»,  fpet*«,  «plrvee»,  forsch 

suchen,  itXv  «,Wf  terra»,  Nicandti  Ther.  143.  auchen,  1 

*V*»r,  Ody.  ».  5»-.  .         „  .  .  . 

"JSpiju«{>,  f.  ■»«».        ■Ul  *P>7>*«.  eimara,  leDe  in 

»amkeit,  Theo  CT.  aa.  55-  AnaUcta  a.  p.  61. 

—  tt«»e«,  «/«,  «Ter,  poet.  «.  v.  «.  ipijue»;  «pt>^M,  •-  v.  a. 
fa'»*  Aeechyli  Sup.  Soft  »l»,«ub»t.  Manetho  6,  «• 

eWoi  ?oiu.r  foptt*       W«*.  beraubt,  And.  a. 

—  «<V8',,   EinMmkeit,  eintemer  Ort;  Znmnd  eine»  ein».- 

verwaiaeten  Menichen  ,  daher  Mangel , 
AbweaenheU;  «^t*«  ««««iV,  Eur.  Herc  «57.  Befrcyung  vom 
Unglück.  .  .  ,   ,  , 

—  «t«e,  Hot,  ij,  rer«.  yv,  1.  v.  a.  w/ua,  u.  «pw  bc>' 
Theocr.  a7,  6a.  eij  ioyfuat,  «w.  Leseart. 

—  ttmöe,  v,  ov,  «ur  Einsamkeit  gehörig-gewönnt, 

 uixijt,  o,  ein  Einsiedler,  einsamer  Mensch.  ( 

-•«/tarier««,  o,  »/,  d.  i.  (V  »V;,oV  (yflf)  partim*;  «w.  . 

—  «od  t**e»',  TÖ,  s.  v.  a.  l(«M«Mj  *w*    .        .  . 

—  isoit «»•)•«,  e',  rj,  allein  oder  in  der  Einsamkeit  titzend, 
ileavcll. 

— iio*ö»it,  i,  V,  »e'p«»;,  entblüfst  von  Haaren,  Analecu  a 
u.  ay>.  *w.  st.  —  «öjii;  oder  —  imaW>  ,  ■ 

—  ptXiltt,  i.  ar  AsuU«»-.  MeUagri  Ep.  lts. 
Änalecta  a.  p.  S3-  .  . ,  , 

C-itöve»ei,  e,  rj,  in  der  Waste  geweidet  oder  weidend, 
oder  sich  aufhaltend,  Apollouii  4,  i333-  Analicta  a.  p.  45*-  s 

—  MÖsri«vo*,e,»},  Demetr.  Phal.  116.  in  der  Waste  inend; 
die  Form  —  niirtit.  et-,  c*.  Orph.  hymn.  39,  4.  wo  aber  Her- 
mann —yImvoi  geietat  bat. 

-«««etc,  e,  rf,  wüue  machend,  verwüstend,  Suidaj. 

—  atisteia«,  ö,  »7,  der  »eine  Stadt  oder  Vaterland  verloren  bat, 
daraua  vwuiebon  üt.  Euv.  Troad.  6ao.. 


en, 
rat 


Ein- 
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Eov  fttt,  o  ,  anch  tpq/iii,  .J,  einsam ,  verlassen  von  Men- 
schen ,  auch  eiitblorst  von  Halfr;  von  Land  und  Hansera, 
einsam,  wflste,  unbebaut,  vetlassen,  leer;  a)  entb'öftt,  ent- 
behrend ,  m.  d.  G  en  it.  3)  rj  fp^uer,  die  Wütieney,  einsamer 
Ort,  verst.  yVS  4)  *MUV>  verst.  olxij ,  WO  eine  von  beiden 
Pariheyrn  am  Teitnin  ausbleibt,  wodurch  der  Proecf»  ver- 
loren gegeben  wird,  (pi;u>tv  (anras  iinqv)  Htr^ooolmt,  «*«»• 
lorerii/rof  0  'tiri«,  Pl^to ;  wo  man  e«  kur«:  einen  abwoend 


uMagm,  ub  Tsetien  ksnn;  i'^uov  iftpiinu  hat  Ariitoph.  b<y 
SniHas  von  einem  starren  Blick«  gesagt,  wie  man  ihn  auf  «in» 
unübersehbare  Flache  oder  auf  dss  Meer  in  Oedanken  rieh- 
tet.  ior/itet  SvviOk,  Plutaichi  Caes.  63.  aves  solitaxiae.  Hem- 
sierh.  leitet  es  von  äpe,  wüstes  Lan<l,  her. 
—  ateeseiroc,  «',  Waeh-er  oder  Spiher  der  Wüste, 
das,    welcher  es  falsch  d.  dfpVue*  •»»Järrw  i~ 


-a.ee»»..;,  rj,  Ein»amkeU.  Wülte,  Analecta  a.  p.  J, 

p.  49. 

-uotfiXi/t,   und  oc,  ö,  Freund  der  Einsamkeit}  die  erst*  ' 
Form  Analect«  3.  p.  198. 

— ftöu,  ü,  ich  mache  wüst,  leer;  a)  ieb  riuma  einen  Ort, 
verlasse  ihn  ,  wie  ntviv;  F.ur.  Andr.  9^9  Plato  Leg.  9.  p.  tj. 
/';.wii  wiii;,  Eur.  Bacch.677.  allein,  einsam;  ©tV»  ^»p«».  /piir«r 
iotjuuiofi  o#,  Aeseliyli  Sup  577.  wird  dich  allein  Saasen  odet 
verlassen.  ro£tir  fpij«oi'  &*viur,  Per».  ig7. ;  davon 

-sauf,  r'j  ,  da»  Leermacbun  oder  Räumen;  Vcrw üitcui j, 
Entvölkerung. 

—  Mturije,  o'a  (tfiftiu),  Verbeerer,  Verwftster,  690,  AniL 

:•  ', •'  11  r  •»  >  .  U.a3,  2g4.  ton.  st. —  p*tam<, — p/arai, od.  ip»- 
pesoas/ve»  fiel,  von  ioiiiat.  Apollon.  a,  310.  hat  dafür  s'pl'fMr* 
rat,  wie  tip^piuto  2,  1106. 

'Epitiw,  f.  ro«,  ich  halte  ah,  hall«  «UTÜck ;  ich  beslnftife; 
ich  mache  stille;  f'/rtVoo. ,  11.  a,  iß \.  Apollon.  1,  397.  (perv- 
•»»<  *«*  ■ '  \  1  "f  danpeetv,  wir«r  entfernen  das  Unglück.  Scheine 
mit  tpraui  n.  dputdt»  einerh  y  Ursprung  «u  haben. 

"JSpt,  «in«  Voraeia  -  Partikel,  wie  opt,  die  in  der  Zusammen- 
aetxung  verstärkt,  wie  per.    S.  in  ap>  nach  u.  »v'pvr. 

'£i"«i;  j.  i,  o,  17,  »ehr  hell,  Orph.  Irigm. 

'Bpfaix'i*,  ••»•o..  «,  17,  mit  eehr  hohem  -  erhobenem  Halt»; 
vom  Pferde,  stolx,  mnthig,  Horn,  daher  s'psei'ri^r  «larsc, 
Pindar.  Plutar.  Q.  S.  t,  5.  wo  die  Hands'chr.  dtyavi^r  haben, 
wie  7,  5.  »tebt. 

'Bpt*t(tqt,  •',  if,  sehr  beschwert- beladen ,  troi/ar»,  Maximi 
v.  530. 

—ßoat,  «v,  ö,  (/?oij) ,    sehr  oder  laut  schreyend,  Simmii» 

Ovum. 

—  /tu«*«!,  a>,  17,  /t/lteea,  die  »tark  summende  Biene,  Orph. 

—  ß  p  ta«s'rne,a  oe,  e,  ipijlptptff,  e,  »J  ,  rptnorc,  An»l.  IlmcUt. 
p.  301.  00.  Sp'/fpeuoe,  »Ulk  -  heftig  -  laut  lösend,  rauteliend, 
laut  brüllend  i  Zu'«,  11.  13,634.  der  d  .nnoriido,  PiiiJji.  Istlirt». 
4,  77  Xfuv,  d«r  biüllende;  vergl.  Aiiatopli.  Ran  814.  Di» 
«weyte  Form  braucht  Pind.  Ol-  11,  St.  ebenfalls  vom  Lütrtn; 
vitfiXa  u.  xdiüv,  Pyth,  6,  3.  u.  it. 

—  ß p  1  dtjt  1  ©,  r»,  sehr  schwer,  Oppiani  5,  636. 

— ßei'X'itt  ö>  r..  Oppiani  HaL  1,  709.  Anal.  3.  p.  g.  tp//fpv(«c, 
'■••»  brüllend;  »/i«,T©t,  Analecta  a.  p.  g. 

—  ßüXat,  oxot,  e,  if,  oder  tfißwXos,  v,  17,  Anal,  mit  »tarken 
achollen-  Klotten,  mit  »tarkem  fruchtbaren  Boden,  II.  1,  iJS- 

—  reiortap,  opot,  o',  »,  (y««rr;|.),  mit  »tarkem  Bauche,  groli- 
odeT  dickbauchlgt,  Nicander. 

—  ■■  u  1  -r  o  .  ,  ©,  17,  (fpt,  XbAmc)  ,  »tark  -  laut  tötend,  Mark 
krachend,  atai  k  donnernd,  Anal. 

—  Y',9n*t  ö>  V»  ()1&**)>  s'th  »tark  freuend,  hoch  erfreut, 
Orph. 

—  yX>;iöt,  o, ,  ij,  mit  starkem  oder  grofsem  Augapfel 
oder  Auge,  Oppiani  C)n.  I,  310. 

"Eptyfta,  ro,  ».  V.  a.  tpt.y/ut  und  ipiypa. 

~7P3*  vi  '•  r*  *•  Schol.  Anstoph.  Ran.  508.;  «w. 

tfp.de/rii»,  und  a'pid/»,  ^,i/ou«,,  s.  v.  a.  *p«-'<»*  streiienj 
davon  tp.c'voeecVa.  und  «f  «)d^oo,»a, ,  fL  33,  7yJ.  ,^t0,;rr 
tptdaivHv,  Cailim.  3,  a6s.  Teist.  «arö.  Von  der  1 
bey  Apollon.  u.  Calüm.  kommt 
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'Ep  t 8  a  r  Ti  ii'c,  /oft  n,  der  Ziaker» 

no.  5-  bat  richtiger  ipiiavrtu  Eiiliiioe ,  vou  k^Jm, 

—  StjXos,  o,  tj,  sehr  deutlich. 

—  J«  »•»'*,  tot,  o,  jtj,  (3ii*!),  voller  Wirbel,  Trypbiod.  28.J- 
'EptStov,  ro,  Dimin.  -von  (*ptov,  Lnciani  Ocyp. 
'Ept9f**ivm,  t.  t.  i.  ip»9,Cat,  necken,  reisen,  U.  16,  260 

i.  v.  a.  rp /(tu .  Anal.  5.  p.  253.  Theoer.  ia,  5a. 

—  Saaras,  i,  ij ,  (iftam),  stark  od.  lehr  bändigend,  Aeschyli 
Ag.  »47«.    ,  ( 

—  Jonnt,  ö,  17,  f.  V.  »..  iplyiovaot. 
<-o><»po<,  o,  «J,  Oppiani  Cyn.3,  504.  «V/tf.  Jirmanr,  wird  ube- 

rem  fruetam  tt  berietst.  * 

'Ef  !  Cot.  tpitaftmt,  für.  »p/Ja»,  Nonn  tu  i.  pag.  jg,  ,5.  T. 
tftduaiiw,  itreiten,  wetteifern,  tpiZiror  äiiqioiiv  Xtfvl  ««-• 
peoo*«*,  Odyit.  18,  33.  itreiten  um  den  Vortng  im  Faust- 
kampfe, den  Vorzug  streitig  machen ,  also  gleich  seyn ;  II  s 
555-  «WJ»J  Um  Ipifr,  •«.  o>o,e*  »V,  Odyis.  g,  57».  fr«,  „T,_ 
ii»  o»rifi(.(;»ir,  it.  »fteo.ro,  nach  dem  Scholiaiten.  ■Vtötf 
Wo*,  Uesiodi  Theog.  S54-  Vom  Stamm  worte  oder  der 
andern  Form  pVfo»,  Fut.  fVJco,  iit  dai  lat.  rix*  abgeleitet,  wio 

Ep  ilatot,  «',  r„  lang  lebend,  m «x,  llesyck.  uilittat 
xt9ijlwf,  Gt.gor.  Nax.  6,  iß. 

00t,  i,  ij,  (imavt;),  itaik  oder  genau  hörend,  Orph. 
Lap.  ii,  194.  '  r 

—  »pie  iratpai,  bey  Homer,  ein  Metaplasmu»  »t.  iplt;pat  (Orph. 
A,g-S90»  von  Vjfo«,   e,  >},  (««,.,,  «V/e««0,  s.  v.  a.  fj«p- 
/«««»«(,  fügsam ,  gefällig,  bercitwiUg.  11.  3,  fl.66.  vom  San- 
ier allen  —  ' 


546.  de 
V,  (' 


gefallt.    Buttm.-uin  Lexil.  5.  151. 
lim),   itark  tönend,    Oppiani  Haiieut. 


ja.  Varro  R.  H.  3,  16.  dat  so- 


Plin.  35 ,  «5, 


gor,  Od.  a, 
~ Vfltt  tot,  o 
3.  »15. 

—  Qäxij,  f,,  Ariitot.  h.  an.  5, 
genannto  Bienenbrod. 

-*«"''■  V>  he_y  Eustatb.  Ii.  5.  p.313.  5.  u.  18-  p.  iaao. 
4°-  »•  ». •  »•  Fpt9ot,  t, ,  die  Tagelöhnerinu,  am  Theocr.  3,  35. 
wobey  der  Scbok  daa  Wort;  auch  in  dem  Sinne  von  ioiSanas 
erklär  1.  * 

—  9a*  et,  o,  ein  Vogel,  auch  e; otrtaotpo«  genannt,  AriatOL 
hui  an.  9,  49. ,  bey  Porphyr,  abstin.  3,  4.  wird  er  mit  dem 
p»Pa?«y»  Raben  u.  deT  Eliter  unter  die  Vögel  gezahlt ,  die 
•Drechen  lernen.  Nach  dem  Schol.  Ariitoph.  Veip.  938.  heifit 
der  Vogel  auch  ivt»„-t  u.  ipi&vlot;  auch  Etym.  M.  u.  He- 
lycb.  haben  tp,9nt  angemerkt. 

-<*«*«io'i»e  ypaleu,  Epickarmns  Athens«  7.  p.  169.  Sckw. 

von  ungew.  Bed. 
— #t>ltjt,  {*,  ö,tV,  *•  T .  a.  Ipi&alXqc. 

—  &ailf,  ;j0f ,  17,  bey  llciych.  eine  PAamtet 
icheint  lie  erithatet ,  tqtfalit ,  su  nennen. 

—  9-alljt,  6,  f,  und  tp.'toÄAo«,  o,  17,  (tp»,  eJUm),  Beyw. 
▼  op  Pfl»nacn  und  Blumen ,  die  im  guten  Wachitkume  oder 
groll-  hoeb  »ind.  Die  eweyte  Form  Sinionide*  Plutar.  The». 
»6.  jtpiVu»  ,(,.,•;„ a,„.  Die  ewte  iund  Oppiani  Hai.  2,  490. 
wo  die  Ilandacbr.  ifl&jjktt  haben.  He«yckiu*  hat  toi&aUia, 
aber  lufier  der  Reihe. 

'Egi&ila,  die  Arbeit  um  Lohn;  2)  ambilut,  f actio,  fwmi. 
ongue.    8.  ipt&iiu,  no.  a, 

— «W.  o,  ».  t.  a.  *(,<&«*«*-,  ein  Vogel,  Arati  Dio».  293. 

— ettm,  {,•••'"«•«<«'•  («V«»e«),  ick  aibeita  für  Lohn,  diene, 
wie  arme  Leute;  a)  metapk.  tou  Magiitrüten,  Ricktern  u. 
angesehenen  Personen  hcn.t  in  Rücklicht  auf 

Voitheil,  Gewinnst,  Gunst  des  Volks,  Anseken,  ans  AmbU 
{»on- Eifersucht  etwas  thun-  handeln;  also  sich  bestechen 
lassen,  nach  Gunst  handeln ,  Kabale  machen,  und  d.  fram. 
*£?»'.'•    So  heifsen  0>f.o.,  bey  Ari.tot.  Poliuc.  5,  5. 

*ejeni.en,  die  ambnum  der  Römer  excicireii,  bey  Bewcr- 
bnug  um  Stellen  i  daher  iptttüu.,  solche  Factioncn  von  aml- 
unUbus  maginratum.  Heiychius  hat  w,#nf,{rw  durch 
««7«/erw^ya*,  und  f/(>id*i  »ro  durch  iv,Xav,(n„  «rklirt ; 
S.nd.  durch  d«««üe»a<,  bestochen  werden!  daher  Richter, 
*l»gisi>le  mrtpt&tttat,  integri,  lancli ,  heifsen.  eä,e,9tii- 
•J«  r«,«  Wo«,  durch  Kabale  die  Jugend  dahin  bringen  .  To- 
ije.  3;  obcnkineiWM  thiu»,  UesyckiiM. 


Orpheus  p.  593.  fragm. 
eifitr,  Qninti  San.  81  73.  «ehr  sur- 


■Boi»vkt?1  iM,  S,  j,  (£„  was  in  vollem  Wuohse 

-Blatte  ist;  e.  v.  i.  if,9altji;  aberhaapt  schön  oder  grof» 
gewichten  ;  fruchtbar,  Homer.  8.  <pie>ai2^r. 
"Efi&oe,  0,  einer,  der  fOr  Lohn  arbeitet,  also  ein  Mäher, 
Pfloger,  8pitiner;  Oberhaupt  ein  Dienstbote;  ein  armer 
Mcmch  ,  minnlichen  ,  und  ij ,  weiblichen  Geic h Irch t« .  Bey 
Demostb  p.  1313.  werden  r.r. •>«..,  i>i^oi  *a)  TOi-rnTOim* 
bundenj  Hymn.  Mcrcur.  296.  heifit  yampit  SpiQat,  der  F 
•in  Bote  de«  Bauchs;  iw. 
-~9vft0t,  O,  tj,  av9ptüxeif  tpidifioi 

3«.  tob  ungew.  Bedeur. 
nend. 

■ — Ovtftat,  f.  voenai,  ick  webe;  iw. 
Epintj,  q.  trita.    8.  iptlxif. 

—  ntSit,  «,',  geschrotece  Gerste,  von  lotUm;  auch  iptuiSt 
und  <t,..,, ;-hf,  GaleniGios».  u.  Dieuches  Oribasiip.  40.  * 
tkaei  roehtmalen. 

—  «/rot  «pro» ,  ( tpdnu  ) ,  Atkenaei  3. 
Genie. 

—mläyuxvt,  »v,  o,  («iarya,),  sekr  klingend  -  tönend,  Pindl 
Pyth.  ia,  37^ 

—  «loiTd,  0,  »?,  oder  —  otoj,  lehr  weinend  oder  beweint 
Analecta  5.  ^.  103.  Oppiani  Hai.  a,  66Q. 

—  mI  v  j  0   ,  r'i  ,  1;,  sekr  gekört-  bekannt-  berflhmt,  Orph. 

—  »pmpt»  "Oaaa,  Pauli  Sil.  Ecphr.  171. 
sieht  auf  die  Bed.  voii  u 

—  »tiapgt,  i,  sekT 
1,  318.  u.  Nonnus. 

Ept*TO€,  i;^  ör,  (ip!nm),  fresus,  geschroten.  S. 

—  «rtnroc,  o,  y,  sehr  Urmend  -tönend. 

—  ***4ts  fc*!  o,  ij,  (a»^us),  sehr  ge«hrt,  gerfikmt,  beifibmr, 
Odyss.  kl,  630.  wo  andre  aptitintn  Inen;  «Vitra,  13.  aC. 
stattliches  oder  frohes  Mahl  beym  Opfer.  oTer. 
Maxiroi  v.  23. 

—  att' u ••»•,  •',  »J,  sekr  schwanger,  fruchtbar,  von  ■***■•, 
auch  ichr  viel  Y" 


Oppiani  Cyn. 


•wi  vvmwbu^oi,  liiiciiLunr,    von  Kr 

Wellen  schlagend,  Aesckyli  Ag.  ias.' 
'B p  i  *  w ,  t.  v.  a.  ipitu  .    8.  in  pqyvvpu. 

—  »äiyt,  tat,  i,  17,  bey  Suid.  3üp£t,  yfsh  m ,  tonst  kann  ei, 
▼on  «Van  abgeleitet,  voll  Heide  bedeuten. 

—  lau««'«,  o,  {■„  Orpb.;  bey  Maximus  Ver*  105.  ipdafmirtm 
oi;h,v,  ,/.i-uW) ,  sttrk  leuchtend,  glknxend. 

'afaiajllfitj  o',  j,  wie  rttpifujmrot ;  iw. 

—  (iinat,  ä,  ij,  (firaa,),  laut  brüllend ,  violv)?  ,  Anal. 
'EptvdCat,  f.  cieei,  eoprifico,  ich  hing«  die  Frucht  des  wilden 

Feigenbaums  über  di«  sakmen  Feigen  ,  damit  diese  reif  wor- 
den; weil  die  Insecten  aus  der  wilden  Frucht  kriechen  und 
die  lahmen  durchbohren.  Dies  war  der  ip$ytoftot,  Theophr. 
h.  pL  a,  9. 

—  rat,  äiet,  9,  der  wilde  Feigenbaum  ,  Nicandri  Ther.  854- 
sonst  «pwto'«.  Amorias  Athenael  3.  n.  301.  8.  erklärt  ipivaint 
(gedruckt  steht  sptrsuiäc)  durch  JA, Wer* ,  Hesycb.  duck  uv- 
nev  äppfv,  so  wie  auch  iptrot,  6,  welches  eigentlich,  wi« 
das  verlängerte  ipin«,  den  Baum  «p,r«e  u.  ipirer,  vo  ,  di» 
Frucht  bedeutet.  Minnliche  Feige  keifst  sie,  weil  sie  di« 
zakme  Feig«  zur  Reim  bringt.  S.  in  t'ptrdCw  naeh.  inStvrax 
ifipovt  nennt  Nicander  Alex.  319.  dt«  wilden  Feigen.  The- 
nac.  647-  *lw&avTot  iv  <•  ■,  ■>  ■ < , a, >■  ('p/vov ,  woboy  der  Scko- 
liast  aus  Dioclei  die  Pflanze  ipiroc,  »,  kurs  beschreibt,  di» 

'  29.  u.  Pliniu*  23.  tect.  60.  genaue« 


selb«,  welche Dioscor.  4 
bestimmen. 
—  vaofiot,  0,  caprificatio. 

Bptpsioc.    8.  ipirtet. 

'Epiviuoc,  o,  ein  Wirbelwind,  t.  v.  a. 
fp»  u.  r.i.MiV,  Theophr.  von  Winden, 
sehen  Veimuthung  des  Furlanus  p. 


©Ä2;k? 


s. 


-»Iii»,  to,  die  Frucht  des  wilden  Feigenbaums ;  auch  ».  v. 

a.  Sh-rOot;  zw.  tt.  Ipivev. 
—  »iit,  o,  caprificut,  wilder  Feigenbaum,  iptvuit,  Hesiodi 
fr.  37*    2)  d aii en  Frocht;  oder  auck  t.  v.  a.  SXvv&ai,  Strabi» 
14.  p.  545-  »• 

-"•ii  <«.  *•»■,  (yp"»»1)»  »'//»«ra  «VtifM  17  lipiat  Hippoer.  j». 
659.  wollen  oUer  leinen  ;  iW, 
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ep  in  An 


(«V/t  i  •  .  Erinny»  ,  Furia,  die  Göttin,  wel- 
cli«  die  Veibieclien  der  Menschen  rieht,  durch  Erwrckung 
de*  Gewis'ens  und  duh.  entstandene  Wulh;  aijrpöc  /'piirraf 


/>  p»  1  >  v  c.  tef 

die  V«tb««oij 

jdijrpd«  >"pi 

iL  Ei,  4  2.  st  die  Verwünschungen  od.  die Stiafc. 
nst*§(  irorpot  n'o«iro,  Verbrechen,  Frevol  des  Viters,  He- 
ik.di  Theog.  4™-    ,  _    ,        , ,  ' 

^pjjilijt,  tos,  e,  ij,  Erinnyen-  T  urir  ntniltig ,  PIut«T. 
'Ei, mir,  ti  ,  s.  v.a.  /'(,«! tör.    8.  aber  Theophr.    *)  O.lyss.  5, 
>oi.  lasen  einiee  wonre  8'  m  or'  tfttum  eV  ^tfondü  nivr», 
gew5l:nl.  or»  pjrdr  iteht.    Man  erklärte  «,  wie  Hesyeh. , 

jlurcJti^f«*»  W*»  ,  "  ,. 
—  voi  m>  s.  v.  *p«»'<*<>  Theoer.  25,  B50.  «:ro»pa<iit;:ttr  rfS- 
vot«!  Nic»»dri  A!-  319.1  »ber  Tlier.  647,  tv  efpnffaioti'  »V»''«>'i 
•von'einer  unbest.  Pflnme.  Soph.  Athen  »ei  5._  pag.  500.  Scliw. 
fpivuf  irtow* ,  von  der  reifen  Frucht  der  wilden  Feige,  »tau 
rr/rroi  .■  v • '  -"'  nach  Athenäen». 

 ». iw»  •»»      v-  *•  *eir*Z<"i  Theophr.  h.  pL  2,  9.  f.  Le«.  it. 

(VirsCofe''- 

viu,  oder  iQtvvi'ut  nach  Pausan.  Arcid.  c.  35.  bedeutet 
bt-r  den  Arkadiern  zürnen,  davon  'Eotvvit,  die  Rache- 
n «Lisch,  vom  folgd. 


gottinp  i 

'Etfiiot,  fofichen,  fragen;  vom  Statimiworte  ipe»,  *poftat ; 
*L>fur  gewöbnliehcr  iouirotl  in  der  Bedeutung  von  bewegen 
itt  bAwi  /ptWf«  gewöhnlicher,  io  wie  *V<W-  Von  »pm» 
kommt  *><»•>'<•  und  (p.m't,  wie  ei  scheint,  reuen,  «ormg 
„..rhen,  woxu  auch  iV«c  u-.«Vf- gehört 
"/•pi£  5ir«To«  erklärt  Galem  GJois.  au»  Hippoer.  durch  die 
Sülle  der  Leber,  wo  »ie  sich  in  Lappen  iheilt,  also  von 
rp/XMj  ev  bemerkt  ala  Variante  tvpl{,  jetat  Mehl  »i'p<{  dafür. 
'Evtümv,  »»  rot,  J,  «7,  (e^ee«) ,  mit  Marken  -  groben  Zlbiien, 

l  l  B1  \  c1] 

■  t»,  Dimin.  von  rpoe,  «zip«*,  «ö,  auch  tQfa,  die  Wol- 

le und  was  von  Wolle  gemacht  itt.  »pte»  «tio  Baum- 
wolle, Pollux  7»  75-  *«'  «-■!«  ^aiarriyr  «V« ,  Alciphr.  1,  ». 
det  Seide  der  «.W  «>««  .>«r...  Artemidori  a ,  5.  ed- 


iective.  .  „ 
■£i;tovliu,  <«,  Wolle  spinnen,  tpioi-,  vlm;  itr. 
*£p«ö4»ie»',  te,  (tyier),  Baumwulluiauiide. 
 ,oxl,'ti;i,  oi,  c,  (tVief  wl/tw»»),    Wolle  oder  wollene 

Kleider  waschend-  reinigetid,,  Dioscor.  a,  193. 
_^iwi/i»,       ich  veikaul«  Wolle;  davon 

—  Ttv.lr,t,  et,  J,  der  Wolle  verkauft,  Wolleublndler ;  davon 
 \,  tl,lt*<Zt.  Adr.  nach  An  dei  WolLenhlndler;  und 

— .m'.ltov,  tu,  Wollenniaikt,  Jotephi  b.  j.  5.  p.  543.  Clemens 
AI.  p.  297- 

'£  p  ,ov  ntt ,  i,  U.  20,  34.  s.v.  «.  fp.oinoc,  30,  71.  allein  für 
'E  «jj«,  II  «4»  3^o.  ein  Bevwort  dee  Merkur,  welches  man 
roii  i'p»  orüp,  sehr  nätzlich,  ablcitMe;  andere  erklärten  es 
durch  jKvfünof ;  und  ao  sagt  Nicander  beym  Anton.  Lib.  15. 
»ort  *p»er»/et,-  v>»o«'t,  und  eifclart  e»  selbst  durch  xöorlni  Sttt- 
11  ■<><!(,  die  untcriiditchen  Gotter;  von  fpn,  die  Eide.  Bev 
bipli.  Lap-  2,  9.  toof  ifttirt af,  ist  es  mild  oder  weiae,  wie 
l'rooom.  Lap.  69.  ov^i^r  iptovrior. 

'E  ( 1«  t'py*  t  o  »■  rö,  Ort  zum  Wollespinnen,  Polln*  33. 

 ,)irp;*'w.  i'i,  ich  spinne  oder  arbeite  Wolle  -  in  Wolle;  dav. 

—  oi  f)  i*t  \>  «ä*s  Aibeittn  in  Wolle,  Wollenarbeit. 

—  ovoyät,  o,  ij,  ^.:'pie>',  ip^er),  Wollenarbeiier. 

'A'p  •  o  <4  o  p  /  w ,  w  ,  Wolle  oder  wollene  Kleider  tragen. 

—  yt'pot,  £,  »,',  Wolle  tragend. 

"/.*  p  i' * « 0  r,  To  ,  st.  /pi ifrror ,  Hesyeh,;  ew. 

—  nltvoot,  o,  v,  (•»itrpa'j,  mit  starken  Seiten  oder  Hibben, 
l'iud.  Pyth.  4,  41a. 

'Vylnrij,  >'i,  abger treuer  Berg,  ot'p"'«  ioi'wrat,  Eur.  El.  2io. 
Telir:!,   tTÜlft^v  f"p  ;t»''*,   Eut.  Phoe.i.  1175.  bedeutet  da» 


Höchste.  Oberste;  Aelun.  h,  a.  14,  i<i.  erklait  et  d.  im/ce 
•"T/paif^Dt.  'stüiviui  »pi'rrrcc ,  Anlipater  Sidou.  Ep.  51.;  von 
|p»fm»l  tghtttt  wle  Mt^sM  v.  rumpere, 
iffi«,  tu ,  1-  uwi»i  »■  v.  a.  f'p{<'T«a,  Etymol.  M. 
/.pmoi'ijrod  u,  tj,  »ehr  geschreckt ,   Nonni  3a,  13S. 
/.'  s>/sre»,  f.  i/o,  s.  r.  a.  *V>»i tu»  ;  ist  mit  pi'jrw,  pinifui  u.  ...  7T  , 

ciuer.cy,  wie  -i^uci  ,  i^ioutti. 
/Jpir,  <d«i,  ij,  Sireit,  Eiler;  Wetteifer,  Wettstreit;  i<'e  epir 
Cjiop.ed.  ar  5,  »5.  Zuüt,  Gefecht,  Streit- 


Z«nksnelit;  personificiir  itt  e»  die  Gottina  Erif,  di«  Za^k 

und  Streit  erregt.  Die  erste  Bedcut.  »chrint  Eifer,  Zorn  iu 
»evn:  dsher  Acschyltit  Sepu  430.  den  Blitx  fpir  J,ot  nlt^ 
OÄf>«»av  nennt.    Detselbe  Eum.  963   sagt  ffti  tjiu- 

r«po.  mein  Eifer  für  da»  Wohl.  rp.sJ.ijret  Leonida» 
Tat.  20.  da»  Werk  von  $  wetteifernden  Arbeitern.  I»t  mit 
tpiiti'c  verwandt.  S.  iviitu  nach. 
'BotoHnyt,  yo(,  e,  »J,  der  »utk  (iTpi)  trompetet,  ein  Vogel 
bsrt  Galliroacti  u  Schol.  Arisi.  Av.  S8)->  vvofilr  Hetjch.  tjp»- 
cafatyi  hat. 

—  oVfvrjc,  int,  d,  »*,  (oO/ioc),  »ehr  staik  oder  mächtig,  Horn. 
i\'i0&tt  t'rij*  toi  f  ni,  Pauli  Sil.  LcphrAt9. 

—  IlfSter,  0',       nach  f'lutar.  Q.  8.  j,  2.  ft'<t«,  it  «  rj 
(*7ui-)  /"»«•;*:;  i/  rt ,   und  die  dmch  die  Wiikung  de»  Regenbo- 
geu»  wohlticchdid  werden.    Daher  hieft  doJtdla&oi  n.  ti- 
Treipoc  aiich  10,  wefttT  andere  tQiia*r;itToo>>,  andre  iV\nij*rr 
nrper  »cliieiben.    S.  *<.i-oi'e*iiirrpt)V  nach. 

"Ee'Of>«,  «rce,  r»,  Oegeii»tand  des  Zanks  oder  Streu», 

1L4>.  M' 

—  a.unpajcc,  o,  »J,  Icunpn; »,) ,  S.  V.  a.  ti«  »•  loijtn*- 
iroi,  stark  oder  »ehr  tönend  -  brausend ,  Hetiod.  8.  «/sapa- 
>  *'w  nach. 

'Ei/ 1 0  ft  o  t ,  #1  s.v.».  /  p«t ,  Timon  n.  5. 

[.iVpiefrop«?,  o',  i,  ftnupa';,  Oppiani  Cyn.  B,  ltg.  »ehr  beriet. 
'£pio««ipa<>o<.  e',  1;,  (vporVoc),  turk  tönend;  iw. 

—  or«»n<«fp  ö,  i,',  (<,r«<ji /.>,),  grofitraubig,  Odyaa.  9,  in. 
auch  iraubenreich,  Molos,  Archestratus ,  BuMxot,  Anal. 

'.ßpi«rijs,  ot,  6,  (if>(Z<*),  Sti eiter,  Zinker;  davon 

—  ertxJc,  >},  ör,  Adv.  — »«Tt,  mm  Streite  oder  Diipurirea 
gehöng-  geschickt  oder  geneigt,  zänkUch  ,  gern  »treiteoiL 

—  oret,  ij,  of,  bestritten,  zu  atioiten,  be»ireiten,  Sopbotl. 
Electr.  215- ;  zw.  Bcd.  So  lasen  einige  tptorf  tiotßüo} ,  vertu 
1093.  itatt  äptoTa ,  nach  den  Soholiis. 

—  «eapnj  o«,  laut  tötend,  staik  brausend,  Horn.  Hym.  B,  187. 
Eutiath.  übet  Homer  p.  163.  fahrt  aus  Pindar  /piees'pe^e«  für 


»l>er  istn.  8.  47.  »teht  ^ap.cropaj,,  *«rp<. 
cotilije,  Stesichorus  Eiytn.  M.  1.  v.  a.  t(ndtrr,t, 


K.utiatn.  uoet  tlonier  n.  103.  ralirt  aus  fi 
/fopi'rro«  an;  »ber  Istn.  8,  47.  «teht  /fapi<o>apa/«j>  v«rpA 

—  e  if  rj  1 0  ,  'E  ' 

VOll  0  ;  ■■•!  ',  .1 

—  oü  ',1m.    S.  i'ftoiiKai. 

'Eo «  r  apjV  ij  c  ,  »oi,  t>,  >/,  (rrrrW/i») ,   »e!.r  furchtsam,  Hesyeh 

—  r  1  fi  w  t,  »>",»;,_  (fi.ui'J  ,  hochgeehrt  öder  getcbitzi ,  Horn. 

—  e-jj  ;  »j{,  ö,  t},  t.r.  a.  -j(pi<r. ,  M^netho  6,  22.  u.  Proelut. 
'Epiycio  t,  ö,  tj,    (iVi,«,-),  von  der  jungen  Ziege;  /fieif» 

«p/a,-,  A.  m;  Aihen^ei  p.  896.  d, 

—  yij,       die  Zier«,  Poeta  auonymus  EtymoL  Sri. 

—  ftov,  iö,  Üimin.  von  ipi/yot. 

—  oioiof,  0',  s)|  bey  Eustaih.  IL  2.  p.  994.  tagt  Agathocles, 
die  Eichen  mit  breiten  Blattern  und  ohne  Fi  flehte  hieben  tu 
Pergnmus  i'^'/iotoi;  Hesyrh.  aber  sä«,  «p/o gkiot  ipK  S«y  die 
breitbUlterige,  ni.ui>'j.tUot,  und  die  »ogenantite  hotkeicl^ 
q-tlkvt.  Diese»  stimmt  zusammen,  weil  ipi^loiot  etat  dicke 
Kinde  andeutet. 

'A'p itoloToc,  tj,  »',  Ziegen  stehlend,  Oppiani  Cyn.  1 ,  516. 

—  eo«  1  ö,  junge  Ziege;  tp/y1?,  '/>  für  alte  Ziege  hat  ein  Dich- 
ter im  Kiymol.  M.  Boy  ljesych.  findet  »ich  auch  foifot  ai» 
Bey  wort  de»  Bacchus  au  Lacedaemou;  er  hat  auch  »pifiec, 
X"'uap  feiner  :\>kj  ti^aia ,  «pi^ei,  bey  den  Lacedaem.  S) 
ibifoi ,  liot.'i ,  da»  Gestirn,  I  ueoer.  7,  «3,*  weiche»  Sturm 
verkündiget,  wenn  es  untergeht;  daher  *'t  «p|'?<"c>  111:1  ^1UT" 
me,  Anal.  Arati  Phatn.  158.  dtofi/y  1  >  . ',  . 1  ,  Aiud. 
p  /  x  pee  o  t ,  0,  r,  fohr  golden,  Pauli  Sil.  Ecphr.  595. 


emuarior,  rtclL  nwuuttor,  vontpti-r«»,  rpi«ri.< 
euch  tot  v,uot ,  ».  v.  a.  -rriwei^uc;  bey  demi.  is 
'EoyüiiH,  tot,  o,  j,  (tuior,  »litt),  wollig,  1 
—  im <f  v  s> o « .  <»,  tj,  (billig),  heftig  tchnietzeud. 


"E^tip,  ö,  ».  y.  a.  «Jo^.Jf  bey  fiesych.,  der  et  anderswo 

ee/udrioi',  vielL  ttwuütior,  von  ivu'Toi,  /pi'rrn  erklärt;  dato» 

-  ist. 

wollenartig. 
Heaycb.  errr, 

Maximi  v.  iQ7. 

—  wXt;,  i},  ein  Wirbel-  od.  Sturmwind ;  Arittoph.  neautnch 
einen  Menschen  i'p'uM'. '' •  nach  der  EtymoL  ein  Verderben 
der  Wolle,  tum  SpaX»,  Achar.  tt77.  not.  und  der  Konig  L>io- 
nysins  in  Heltadit  CtneUjin.  nanut«  die  ?).a7yu  wuklich 
«pi^ir;»-,    giacl:«aill  of.»9f>».r  Tmf  tei.-/r.      Vetgl.  ApollOil.  », 

»13*.  u.  abu  Oicgos.  Cv>r,  p.&?<». 
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t.  T.  •.  ioxot.  Wohnung,  Apollor. 


'Bfitiir^t,  o,  Femin.  sj,  («"¥>)•  mit  grofs«  Augen. 

rofoina  u.  ioiolntm  hat  Msximus  versa  32.  u.  543. 

E(>*ä*T,,  rj,  Kinseblufs,  Befriedigung,  f'pxoc.  Themist.  Or. 
»3.  nennt  die  Gernire  so  ,  wo  Gctieide  anegetheilt  ward  ,' 
Hesych.  n.  Schol.  Theoer.  4,  61.  beben  vptärTj. 

—  ««lo«,  /p«t<o«.  o  ,  (i'e*ot),  Beyw.  des  Zeus,  «I«  Beschützer 
des i  Hause«,  1.  v.  «.  /y/or.ec;  Ovid  behielt  /•Wurf  Hercettt, 
andere  übersetzten  ei  durch  penetratit.  Heindorf  überEuthvd. 
pag.  404. 

—  •i0V,  TO, 

st,  1074-, 

—  >i«t,  o  ,  1} ,  ■■  t«  «.  "p««ioc  Snph.  Ant.  437. 

—  ai'rr/e,  er.  ö,  bey  Suidaa  ft'iaf,  Alhenaei  6.  p.  »67.  o  ss> 
a'jp«  ciufrrt,  ein  geschlossener  Sklave  auf  dem  Lende. 

—  r  0  0  ,•  1  f  1  1  1*  0  *,  tj,  or,  oder  iono&tjOwnt ,  (fpxot,  &r,ptitu), 
«or  J»pd  mit  dem  Netze  gehörig,  Pl.ro  Sopb.  5.  folgd. 

—  ■öirsja,  t/,  ein  Zaun  oder  dornige  Hecke  um  die  Tempel- 
plätte,  lletyeh.  Photint  ;    vergl.  i'prtZ*. 

—  not,  foe.  ro',  (%•»,  tToyu),  Plat'o  Sopb.  5.  Einschloß, 
Z.un,  Käfig,  Neu,  Schlinge,  Uerodoti  7,  ß5-  Eotip.  Eleetr, 
155.  Aeschyli  Ag-am.  1620.  t'pao«  oiürrtuv  nennt  Homer  die 
Einfaesung  der  Kinnladen  mit  Zihnen  ;  daher  Oppi.nua  «W 
allein  filr^ihne  braucht,  Hai.  1.  506.  fati  9eit„  itorxur, 
Nicandn  Ther.  54g. 

—  aorpof,  ö,  17.  (orpee,  i'paoc)  ,   der  an  JKInschJusse  wacht, 

V'.'-ijn  Ep.  [29. 

—  »rt,  17,  i.  v.  a.  «i'fsrr/,  Hi-rodoti  4. 

ffSTe«,  y,  oV,  s.v.  a.  ('.«rü«,  tb unlieb,  Arriani  Indica  oo- 
zweit. 

'  f«  J  •  >  der  Thater,  wie  •"(•;•««,  die  Tbat,  Antimachut 

Etytn.  IM. 

'Epua,  rö  i  von  ipw,  trpo,  rrro ,  intero ,  kommt  «ß.urt ,  da» 
ührgehenk,  Ii.  14.  u.  ig.  wie  Sppot,  o,  Halsband,  wie  /rr- 
tnitl  von  JotO j  2)  von  todt»,  io(9ui,  tptiSoi,  stützen,  befesti- 
gen, beifst  f\iua  aller,  womit  ein  Köiper  gestützt  oder  befe- 
«tiget  wird,  ».  v.  a.  t.-ritun,  Stütze*,  ?p^m  irrUr/oc,  II.  i»5,  549. 
im«  tfxoi  oder  Cf.tioua,  Unterlage,  Band,  Binde;  «puara 
*MfV|  töÄrjOt;  so  auch  (p/<)r  oder  <(>«<",  Faft  der  Bettstelle. 
•Vitara,  Atliani  b.  a.  17,  25.  u.  37-  «.  v.  a.  d.  folgd.  tioyuol 
und  Staftoi.  Bcy  Phocyl.  199.  haben  zwey  Hand.clir.  epuare, 
für  mfifiara;  davon  «p.uafat,  und  das  I.t  fermpt,  firmiit,  nach 
Festus;  Aeschyli  Sup.  5£o.  }'p/ia  fTTor  lopovoa ,  Ruhe;  3) 
Sindbank  od.  Teilen,  Klippe  im  Meere;  nynsroi',  Aeichyl. 
Aj;am.  1016.  eine  verborgene;  ßa9i eine  tief  im  Meere  lie- 
eendr,  Aeliani  b.  a.  14,  24.  dasselbe  i*t  auch  fputit,  17.  Dieie 
Bed.  leitet  man  toii  fptv,  ff  im,  tpvun,  d.  i.  miäivua,  Hinder- 
nifi  der  Schiffe,  ab;  Butunann  aber  l.e«il.  S.  113.  dieie  und 
die  folgende  von  tfititi»,  im  medio  nieder.trcben ,  aufliegen. 
Appiani  Civ.  5 ,  101.  nennt  i'fua  yi/t  äiraiör  eine  Stelle  von 
Schlamm  oder  weichen  Grund ;  <p<iara  &Miliu»r,  Diodori  5, 
70.  werden  reliquiae  übersetzt;  4)  Batlait  oder  jede  Lall, 
ich  wer  er  Körper,  womit  man  «inen  leichtem  belastet,  am 
ihn  feit  zu  «leiten  oder  im  Gleichgewichte  au  haben,  suburra  ; 
ippa  erapaei'  letzt  Ear.  Hei.  fj'in.  der  «eile:);  t9i»r  entgegen ; 
'fum  «T^pier,  Analecta  2.  p.  5g.  Die  meta  oder  creta  car- 
.•»•  «er  Laufbahn ,  eine  Art  Gxanznein,  die  Linie  zu 
bezeichnen ,  von  welcher  auagelaufen  wird.  Anal.  2  p.  51. 
b«U»l  dzi  Lineal  tpi»o  rropt/ac  oijuoWror.  ptlatriatr  ?pp  0ÖV 
Htf«*i  Ii.  4,  «»7«  der  Schmerzöl»  verursacht;  von  sweif.  Ab- 
leitung. Aristarch  verwarf  den  ganzen  V«».  8.  Bunmann 
Lexil.  S.  112. 

BffinytX%  tfpiMTwr  iaißsvtmr ,  Palladae  Epigr.  40. ;  zw.  Ii  ed. 

!- .      ;  -  ?  «  fif'lriori,  Lnciani  6.  p.  265.  st.  'AV.uif  «V»por»;  zw. 
F>Quu9tov,  ro,  S.  v.  1  ' /    .  '    1  .  Suidss,  zw. 
— st&tzen;  befestigen;  festsetzen-  legen- stellen  ,  Hip- 
poer, belasten  ;  mit  Ballast  fallen.    S.  i'p/us. 

—  1:  n  ,  eine  Sutue  mit  der  Figur  des  Hermes  und  der 
Athene,  Cicero  Aitio.  1.  3.  wie  Hermeracht  1,  10.  mit  der 
Figur  des  H.  und  Hercule«,  wahrscheinl.  dus  Brustbild  der 
Athene  oder  des  Heicules,  das  hernach  in  eine  Herme  auslief. 

—  ai«ffw,  oaibi,  ich  ahme  dem  Hermes  nach,  wie  llXt.r^o,, 
Knitnih 

Sehnoidors  gritch.  IT  erttru.  1.  TJt* 
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Tom  Heriaes ;  wie  mrrcvrlalh  V,V,  ein  r- 
wie  op««j«oe,  martialit,  Kiiegsmann,  Nie. 

ir  Gewinnst  -Voriheil, 
•  Gnmt  des  'l^fttti  *■>. 


Ingen,  weil  jeder  \Vanderer  einen  8tein  aus  QotuZfasSu 
BIH  warf. 


'Ep.ua  t*ut,  zj,  oV 
lehrrer  Mann; 
Ann. 

—  (t  ntov,  ro,   ein  Fund,  nnverhofftei. 
weil  man  einen  Fund  auf  dem  Wege  der 

schrieb;    »>**t?l  i'p^a.W  «V  ra's  iraia.orpai«  und  si  rwes 
e.apr«!  ro.t  tt"«'Oit  j,V  iarojoor  ,t7*aO,t,a,  azl*«  bev  Ae- 
seh.ne.  p.  35.  u.  33.  in  den  P.listern  der  Ort,   wo  die  Bild- 

—  fletsiac,  ein  Haufen  Steine,  Nicandri  Ther.  50.  der»!  ™~ 
an  d.n^Wegen  bev  den  Hermen,   Büdsltilen  des  Ilerrnee* 

Sottr-' 

— fiap.ov,  tJ,  wie'^paae*,«,.,  Dimin.  von  '£p<izT.-, dor.  "EouZt 
-f»<[«.  «tos  V.       v.  a.  if/s«,  Sandbank,  Öppiani  H*|  4, 

"Bou  aett,  iivt,  if,  und  iftiaopötU  o,  bev  Hippocr  fiauä"*.} 

das  S  fitzen;  Bele«tigen  ,  Femteilen  ,  -legen  odn-  setzen 
-iuao/.«,  arot,  rö,  s.  v.  a.  ?p^».   Hippocr.  verbindet  es  mit 

«Tjnriwvud. 

—  paoftöt,  o,  1.      a.  tpuoo«». 

-nar/f»,  ieh  b.l.de  ein  SchilT mit  Ball,«,  rOM<,,  Lyeophr. 
1319-  >7P,««r/{aTo,  ladete  ste  auf  ein  Sdiiff;  bey  Hippoer  t 
v.  «pu«!«,.  v*(,a>at  KtUovt  »p^ar/fovra*  rfporol ,  Etil.  St'o- 
Dael  Sur.  00.  p.  420. 

—  ««r.'tii«,  ov,  i,  G'p/.«),  srfltzend,  niroot  njit ,  Lyeophr. 

—  fVeM'rot,  0 !  ein  Hermaphrodit,  Zwitter,  mit  beyder- 
ley  Geechlechttghedern  ;  wie  Jener  Sohn  des  Hermes  und  <J.r 
Aphiodite  war,  Ovid.  Metam.  4.  368. 


Aphrodite  w»r,  Ovid.  Metam:  4.  36g. 
-««-v,  .'.  oder-ifps,/ae.  Eou^iat,  «ndere  Formen  von 

Efftt/i;  wovon  Epuüor,  rö,  ein  " 
Hermes,  vorz.  am  Ei 

—  ut;  3  m  r , 
recht  t,^  u  j  ■  . .  . 

—  fttjviia,  zj,  Ausdruck;  Deutung,  Erklärung. 

—  u  tfvi  ttfia,  axot,  To',  (ep^K?Mt.») ,  Erklärung,  Auslecunr' 
g,  DoUmeucfaungi  i^urät  £91,*  fpu.,  Eur.  Herc.  t\,V. 


Tempel  oder  Capelle  des 
vorz.  am  Eingange  der  Gymnasien.  Aeschines  or. 
,  ro,  Dtmm.  von  Efui-t,  Luciani  3.  p.  3,.  wo 
'",'">•  »teht;  andere  Ausg.  haben  EoftäStor. 
Ausdruck;  Deutung, 


Deutur 


—  prjvtvt,  fwt,  ö,  Erklärer,  Deuter,  Aualeger,  Dolmetscher  ■ 
Hemld,  Bote Eur.  Iph.  Taur.  130a.  "leiscner, 

—  «a s) «7 •  ■>«/•}••  o",  o,  S.  v.  *.  «peinrtlif. 

—  tt«sirri*f'(,  ij,  or,  zum  D  outen-  Auslegen  -  Erkliren  re- 
hörig oder  geschickt;  t>  —utij,  Auslegungskunst. 

~&!,-V'S"'^  i  "T"'   ich  .»««enne  meine  Gedanken  diircb 

,  erkläre,  dollmetscn«;  S«k 


Worte,  drücke  sie  aus;  ich 
iffttjvivtt  nlovrov ,  Fhilostr.  p. 
—  »trjpaaiz/r.    8.  'Eop*9qrti. 


'Ep/sjC  o£,  o',  Hermes,  Merkur,  der  Botschafter  der  Götter- 
auch  als  Erfinder  oder  Lehrer  der  Kunst  des  Ausdrucks,  aber' 
na — 

P'- 

Bt 


cyd.  6,  27.  dergleichen  zu  Athen  vot  den  Häusern  und  auch 
an  mehrern  öffentlichen  Platzen  standen.  Die  altere  Vorstel- 
lung, - 

Fii 


mg,  von  denPelaignn  übernommen,  bildete  eine  birtigo 
igur,  ohne  Hlnde  und  FilTse,  mit  aufgerichtetem  Zenge- 
iiede,  ab.    Herodoti  2,  $t.  Plutar.  Oper.  mor.  p«g.  797  F. 

Armin  r-     *f\     Fmp  +v\  tll»  a     r  t      Iii..  *r  -   Ii   1  '  ,  . 


Äirnuii  c.  16.  Juvenilis  g,  53.  Die  neuero  Verteilung  bildet» 
eine  jugendliehe  Figur  ab.  Sluiteri  Leer.  Ai  docid.  psg.  g5> 
Dahin  gehört  'Eo/ti't  r*rpä>e>roc  0'  eyrjro  r.üyur  und  o  rarpa- 
yari'Of  n  :i  <>;  /in-..-,  Artcmidori  2,  37.  ' Eftu^s  eoiiöc  sagte 
man  zu  einejn,  wenn  er  etwas  gefunden  Liane,  Halb  Part; 
'Epft%t  tTHOKl&i,  asgie  min,  wenn  in  einer  Gesellschaft  plötz- 
lich eine  Stille  entstand,  Plutarch.  de  Gauul.  e.  8. 
—  fiiStor,  ro,  {'EfpM,  eine  kleine  Haimo,  Bildsäule;  auch 
all  Dimui.  Schmeichelnsme  des  Mercmius,  Anstcph.  l'ac, 
38^* 

A  n  a  a 
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ff»ltt  r',  oder/puif,  (?p*i«0.  tf/Om  »Xlvn* 

Bettstelle,  Odyn.  8.  »78.  und  «3,  »98-.,  „  „, 
— «o)  !«.««»•  »i  rd,  Werhstltte  unei  Bildhauers,  Plato;  von 

—  uorlviftit,  imt,  i,  l'i>«V*i  /*>.»'•»'<»>»  der  Bildhauer,  Plate* -, 
eigentlich  der  Bilder  de»  Mercuriu»  achoitxt  oder  au»  Sietn 
hauet.  , 

—  /lorlrei'««,  ij,  «V,  wae  lum  Bildhauer  gehört;  ^  r'p«i« 
vlva^anf,  ver»t.  T/jrvi?,  <>'•  Bildhauerkunst,  l.uciam  Somn. 

—  «oyii -i  tc,  ö,  s.  v.  «.  <^o;i.y«t'c,  Lueiani  j.  p.  4.  u.  15. 
-V<o««*/J,«,  d,  («.'»r«),  de.  die  Hermen  ,  Bild..ul.n  de. 

Hermes  xersehlägt  oder  veuiümrnelt,  SchoL  Thucyd.  6,  87. 

*».  r««.«»-,  Anal.  Branck.  8.  p.  834.  von  Steinest 
erbauen;  von  fofMli  !*>•>•  wie  ltQak*yit»i  doch  «nd«re  loi- 
ttn  cl  von  aiffAokoyim  ab. 

—  ueirof,  ö,  Pau,  de*  Herrn«  Sohn;  »weif,  vielleicht 
«ine  llalbatatue  des  Pan  ,  die  unten  in  eine  Herme  aullauft, 
wie  'jvu*;-',ia ,  'Equwc&Hii. 

'£fp,piit,nlett  ö,  v,  mit  Zw«igen-mit  Laube  (*>ee)  be- 
kleidut,  Orph. 

'£  P  r  0  m  e  «1  e  t,  0,  ij,  (Ipror,  ««>WeO.  der  Gewächse  pflegt  - 
weitet. 

"£ov»t,  10t,  tJ;  U.  i7i55  bt  fe»1»*  Hallt  «in  junger  gcpflinz- 
ter  Ovlbaum.  Einige  ach  rieben  i'prec,  Lexicon  de  Spirir.  p. 
819.  überhaupt  *.  v.  a.  ßlmot^/f,  «Zaido«  ,  fvt£y,  und  Tueo- 
pluati  braucht  d.  W.  noch  von  Pflanzen  dea  Oelbaumi;  die 
Lichter  ron  Kindern,  wie  unser  Sprofs,  Sprößling,  tot») 
«j  klart  Hc»ychius  durch  tt/para;  1.  _d.  flgd.  i*v<  r«>*.  Er  hat 
auch  .>>  ir*c  mftvtlot  »t.  iq»%th,  d.  i.  awadirifJt.  In  Theoer. 
«3.  i85-  i***>*  ÄÜfwfip*  fpi-o«  »cheint  f*»e«  beaaer  xu  passen, 
•welche»  Brunck  aufgenommen  hat.  Hat  vielL  mit  fpoi?  einer- 


ley  Uraprung. 

'J5»»'««.  ».  ▼.  «.  -/f-T«,  fthxt  Ari.tot.  PMt.  »BIW1 
b*Mj  aber  »He  Handschr.  haben  Ifvvymt  ron  »pfr{  in  dem- 
»elben Sinne,  u.  dieeeForm  will  Herxnana  auch  im  Heaychiu» 
an  die  Stelle  von  jeneT  aetaen. 

'Ei.vaitjt,  ««*,  o",  JJ,  einem  Gewichle  ähnlich;  *}.ai»*t  ifvn- 
dterarot«  wird  Geopon.  to,  88,  5.  durch  y«ra>*uorairot>( ,  die 
ataiksien  und  am  betten  gewachsenen,  erklart. 

'■Epja/tjf ,  «».  e\  oder  »'(if'i?«,  womit  Herodot.  6,  OS.  da»  per 
»itebe  Xerxet  erklärt ;  ioniach  »t.  h-i>«*>  dafi'at.  <L  i.  irpaart- 
«e'c,  der  Tuiüge,  Machtige,  nach  dem  Etym.  M. 

°£pün<,  eure«,  o'*»,  (ff*),  liebenswürdig,  liebreich,  lieb- 
lich. *'«^i'r  ,  Helioju»  o*<iW,  Horn.  hymn.  3,  864. 
P  o  *»  •  1 1  f.  iovuai  ,  forschen,  untersuchen,  fiagen.    5.  /;«  u. 
«JiJ.;«a.  naeh.    a)  Bitten,  I).  1,  913. 
r  (?•■■:,  •",  die  llteate  Form ,  1.  v.  a.  «"perr.  Lieb«,  Verlangen 
auft«r  Homer  Theo gnis  103*  ifttftnv  fejwy  tfor  Upuv«*. 

"Kft,  auch  tlft,  to,  wovon  igta  und  lp«ev  ,  Wolle. 

'Motiij,  u.  fyetic ,  »j,  «.v,  a.  ief>r*j.  Hetych.  legt  dieae  Form 
den  Cyprian  bey;  1  weymal  fyaxtr  im  Orakel  bey  Phlegon 
d«  Olympii»  p.  140.  Iilufgrav«  aber  Eur.  El.  6,5. 

'Mt*i*mv&a,  i),  Diotcor.  3,  19.  der  »canthu»  mollia  der  La 
t  ein  er. 

'/.  t-  t  t  öi  t;  .  1  „  c ,  i,  if,  (irmr»r,  deafeu),  von  einem  kriechen 
den  Thi«r«  gebiaten.  , 

—  *•«-«««•,  itw,  eiv,  Oppiani  Cyn.  a,  »74.  y/w,  gehörig 
nun  igntiov,  vom  iqH.  ^ 

—  ttitat,  ij,  «V,  (f««««)t  krieeh«nd,  daher  Jre  «>v»r«V ,  krie- 
chend«« Thier,  b«»ond«T»  Schlange;  bey  Homer  aberh  Thier, 
Ody.»  4,419,  weil  bey  ihm  gehen  m,  »o  wie  bey 
Xen.  Memor.  a,  4,  ti. 

—  ü»r«iijt;  «et,  d,  •},  den  krteehenden  Thieren  ahnheb, 

—  ir^Juiv,  oref ,  1},  u.  i^irnv,  >~>vt,  £,  ••  v.  a.  «y7<,e.  Di«  er. 
•te  Form  bev  Nicander  Alex.  41g.  die  aweyte  im  Etym.  und 
Philo  8.  p.  64.«  davon  ifnyvtüiqi  voeor ,  Philj  8.  p.  noy.  und 
49>.  «.  p-  818.  bev  Nicander  beiftt  e*  da*  Kriechen,  »ber  a 
de  c  lesen  (firtidui»'. 

— «r»jif;     S.  ifllült). 

—  itt,  vmiijt,  ä,  ij,  von  deT  Art  de»  /»vr;i>.    S.  /pir^dulr. 

—  f  1»».  i,»»«,  i,  l'f'jiru»),  um  »ich  greifender  Schadaii,  Uebe] 
der  Haut,  jormita,  M9tip*v»*t  freuende»,  ntyxt'*tt  «- 


».  t.  a. 


EPPT9 

nem  Aulieklage  wie  nir»ekörn«r  bcgleiut.  H 
pele  »eu  formica  yetarum.    Kiel  i8o«.  u.  »goi. 

Ef>ri)OTt)t,  öS ,  o,  der  Kriecher,  Kriockei 
toV,  Nicander. 

-tii)iri«(l,  »}.  d».  *««*•  Kriechen  gemaebc. 

—  W17T  »«ei«,  17,  er,  von  der  *.rt  de»  b*Mi  «;»•*. 

—  irt«>»>#ffa  falieh  n.  /fxtrviuABt.   S.  *tn*v. 

»»t,  o',  bey  d«n  Aegyptietn  der  Wein,  Lvcophr.  *i79.  Hippo- 
naxSchol.LTCophr.  116-5.  Sappho  Athen»«  p.  39.  (143.  Sehw  ) 
-„[•(,  5,  et-,  »t.  «pirere«,  au*  Arbtot.  xwetf.  Eututh.  IL  4. 
p.  367.  tö. 

—  mvimWt  IJ-    S.  itirrti<uY.  ....  11 
— »  e(o>,  f.  vem,  ••  ▼•  a.  ?pir(u;  »«hr  uneigantlich  »agt  Apallon. 

3,  447.  röec  d/  oV  iyt «ttiröe^re  a»»r  vi««««i^»«t«. 

—  itt  AB  oder  ivnv>.h,,  »},  rerpeio.  Numcnio»  Atbenaeä  7.  pag. 
305.  und  306.  nennt    ^if  iot.  *V!r»?vot>  l|«»aVUltj  oder  it?*r- 


Tat  («Hei  VariantenJ  d«il«x«V«J«f,  mit  lan,,. 
Warmer  in  der  Erde  am  Meneanfer ,  welche  die  F; 
Köd«r  brauchen.  Heiyoh.  hat  ifxMlt  fax  t{tt^. 
»clbe  hat  auch  t>ir«*i»u  —  «el  yij«  »-rTi«..,  weiche 
hierauf  paftt. 
-^liir«(,  »V«,  trov,  roaterpylUm 


679  ;  von 

—  «rUev,  r,:.  auch  .-i-T.l.o;  u.  i'f**U*,  o,  bey  Theopkr.  h. 
pl.  6,  7.  Pünii  ao-  c.  88.  Bey  den  Dichtern  auch  #V»iZ*»t.  1, 
wie  Theocrili  Idyll,  a.  a  uatiitimroe  äau'va  ;. m'o-  Bev 
DiotcoT  3,  46.  die*elb«Pfl»naa,  wi«  b«yTh«ophi.,  u.  dennotu 
•iklart  Spieng«!  Hutor.  iei  herbar.  1.  p.  96.  aie  im  Theorlit. 
für  thymu»  vulgiri»  im  Linn. ,  Dioic  aber  !  >  ■  thymu»  ht- 
pytlum  Uun.  Eine  immergrünende,  rankende  Staude,  wJeba 
im  Ranken  aua  allen  Aeatcn  leicht  Wurzel  «chlug,  xu  Kiäiiaan 
gebraucht  wurde  u.  den  Musen  gewidmet  war.  In  Meleagri 
Corona  54.  hat  die  Handichr.  t«V  ftkän^rrov  tyitilav.  Paucratei 
Athenaei  15.  p.  469.  Scbw.  aüb,*  «V<ri Hut  u.  p»g.  4g5.  wird 
au»  Theophraatu»  tj«  ffnilker  t>\v  Mfgtov  angeführt. 
-«»•»•'«.  o,  (itnvC-X.  d«  Kriechen.  .    ,  ,. 

—  niflriiii»,  *.  v.  a.  Apollonu  Lextcon  lrf  iiitllt; 
von  , 

—  n-ierijp,  «jpet,  o*.  oder  /pwiyoti/p,  auch  »Wawra*,  der  Krie- 
cher, kriechende*  Kind;  *.  v.  a.  >^<r«roVt  da»  kriechende  Thier, 
Antip»tri  öid.  3.  Oppiani  Cvn  s,  335. 

.  i,,,,,«^,  >;,  «V,  kriechaud;  «um  Kriechen  eingeriebitt 
oder  gebildet. 

"EQnu,  ich  kriech«,  »chleiche,  d»l  lat.  itrpo  -,  meupb.  unt  »ich 
greifen,  »ich  autbieiten;  a)  bey  den  Doriein  «.  v.  a.  ich  geh«; 
3)  ipWtw  i  irUifto*,  ArUtoph.  m.i|  der  Krieg  fortgeben.  In 


der  zweyteu  Bedeut. 
Eurip.  Pboan.  41. 
"l?dö«ot,  d,  bey  Lycophr.  1316.  der  Schafbock,  bey  Heiy- 
chiul  »lebt  ipdatt;  «ndere  erklären  et  für  «in  wilde«  Schwei», 
Callim.  fr.  335.  heif»t  auch  H,.n  .  <.  W.<hr»cbeinL  verwaudt 
mit  a-.;y,  mf-fjv ,  ion,  Jjjjfa* ,  ift^v  t  und  ein  nninuliclie» 
Thier  bedeuUnd. 

—  i',  a  a  r  c.  r  t  ■  "  ■'  v  v  1 ,  Adv.  Part.  Praat.  Paat.  von  pfererro«, 
trag«,  nacbü'uig,  torglot,  fauL 

'£f,;,,ti  ab  Adv.  au«  Alcaru»  führt  Etym.  M.  an,  wie  «'#»- 
«or-ri  gebildet  au»  fp'p«><  •'*»»?**••  «d#«"vr«j. 

—  p/ta,  »tatt  detaeu  im  Praea.  CfcW 

—  . ;  ,1  ,  1.  v.  a.  (■<;.'  ui  elitaunrn,  erichrecken,  fürchten;  ven 
pi'/u,  Perf.  rpp«>cr  gemacht,  Wie  H/«Zrjd,  aiai^w,  rrifr»«, 

—  direv,  t«,  («Str),  «in  Reinigungsmittel  dei  Kopfs,  ala  Schnupf- 
tabak, oder  dureb  die  Nase. 

—  dt«  tc,  *c.*,  r,,  HippocT.  humor.  3.  iw.  Bedeutung;  aber 
vpumt 01  i'pp«««  Epidem.  6.  p.  11Ö5.  wofür  Eioiianu»  tt**f* 
gefe.eu  xu  haben  »cheint.  Hey  D.uny».  Halic.  Rhet.  yW.  siew 
appiTTr«*',  wo  die  Handachr.  richtiger  fppi-^rai'  hsben. 

'A'p  p  <  vr/ai  e/ia'rait,  Adv.  abgeiueaseu,  pa*»end;  vom  Pait. 
Perf.  Pass  p. 

—  otfV/fi,  o,  n>  («'»'  4'&f*<?  •"')•  n«ch  dem  Zeitmafae  oder 

-  Nu- 
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.r.  (•  {■  c> .  Fat.  »Vt'r.W  u.  Aor.  i.  wpqw,  wie  tob  ;.:.;/,»  gemacht, 
das  lat.  frm  in  dasselbe,  und  bedeutet  bey  Homer  traurig 
zvarumgrheii,  11.6,  431.  Odyt«.  4,  367.  *u  leinem  Unglücke, 
unglüchliebeirrrite  wohin  gehen:  irffäti  lu{,wv  8.  930.  abor 
II.  1,»,  491.  miraf  ö  itf^aiv  nlr,a{ar  ist  et  tchlechtweg  für  ig- 
xöuivot;  daher  in  fein  Verdeibrn  oder  Unglück  gehen;  ijp', 
umntj  •  f.rl>  •  ,  II.  8<  164.  wie  ab!  in  malam  rrm.  Daher  von 
Sachen  und  V.  '*  n,  wel  hc  verloren  gehen,  unglück- 
lich gehen,  wie  ij  p«  u«  1  und  oiroaii,  bey  Xenopb.  fdfrtt 
ra  n'^/mr'  ,  *0  tat'»  mit  mir  tut)  daher  umkommen, 
▼ergehen:  rijs*  -Mriririi  in'rm"  ami.tr,  srel  Srißtov  Plutar. 
mUlaC  ifaint  imi  II.  «0«it?e.«,V«e,    Piato.  Man 

fahrt  au»  Eur.  fdpwi-  far  ip^t  an;  aber  Ale.  757-  haben  die 
Handachr.  l^aat,  und  Hesych  hat  a'e^irai ,  «  i'ij-'Ir«,  So- 
nach hat  man  auch  ipp»  aetir«,  wie  «tfii'p«,  gebraucht.  Die- 
>ea  tf  !tn\  m  leitet  man  von  «ups»  ab,  indem  dieses  aeoliach  für 
mTmi  gcaagt  ilt.  Vom  einfacheu  psu  .  |m,  pai'w  kommt  *p/o», 
t'ü^iw,  wov.m  dal  Fut.  und  Aor.  zu  ippai  genoaimen  wird, 
wie  p7a»,  feit».  ^««a»,  »V  '^a.  Homer  gebraucht  pa/a»  ala 
Activ.  für  »et Uiiim  ,  verderben. 

'S,  ('.  10  #.  •  »•  0  •• ,  davou  •.•>»••«,  Adr.  ttatk,  kräftig,  dai  Adr. 
sehr;  eigen  tl.  Partie.  Kerf'.  Patt,  von  pei<a,  faivrrut,  ippwai««  >' 
der  Comp,  tw»t(*t*irrtQct  und  Superl.  igfia/nvltraxat  wird 
attiach  gemacht ,  wie  von  iwmßurqti  eben  «o  tob  ate>0om 
ttnd  andern.  > 

7... (■    3.  iföaöt. 

'Et/rnat  ot ,  «•'•■  010*,  ••      a.  /t  eyttt  u.  *pea»oij«;  tob 

'£p»>!»  >7  ■  wird  auch  «uei;,  ao  wie  die  Ableitungen,  getchrie- 
ben,  Thsu,  i'pon  TttTaliä«,  der  erquickende  Tliau ,  der  macht, 
data  Gewächse  gtfinen,  itilUtv ;  a'i  fpea*  nennt  Homer  die 
neugebornen  Limmer:  ao  wie  er  II.  24,  7S7-  vorn  I.eichntme 
des  ilcktor  sagt:  »t%  4*/  J»o«  i(or,tiC  na)  npioaarot  m?«w*>  So- 
sshocles  bat  danach  u>axaiUrc  junge  Thiere  genannt;  Hesych. 
hat  auch  o'poei,  rür  a'pvüv  01  fo/aroi  ;  r>  ^ir«.  Alto  lasen 
einige  im  Homer  üpoe«  far  Iponi.  Schon  die  allen  Granimat. 
leiten  r^er?  von  tprhi»,  ».  T.  e.  ap*«»,  ab. 

•i?eoi5a»f,  »}«r.  f/pci?}.  thanig,  betheutj  frisch,  neu. 

8.  «V017  no.  2  speijaeea«  arpajiro),  Apollon. 

"JSp  «»»•',  trat,  ö,  ionUeh  »t.  apeiT». 

'Eoatt,  r;,  (fco»,  «ip"),  i.  ▼.  a.  ren«,  Verbindung,  Reibe, 
Band  ;  uQa'jiUev,  Flechte,  Thueyd.  1,  6.  wo  aber  andre  IVep- 
ott  lasen ;  aoeh  äpote. 

ßyom,  ich  bethaue,  benetze,  Nicandri  Ther.  631.  n.  6a. 

'/  .'  0  <:.''■,  1 ,  '»< .  0',  ij,  i.  ▼.  e.  tfotjtit. 

Kpr  öc,  ßpoxot,  eine  Art  von  Bandage,  Chirurg,  vet.  p.  171. 

'£(,,  y  v  oi  »■<«,  euch  ifrvyaivei,  f.  T.  a.  i(tiyta,  ich  gebe  von  mir 
durch  Speien  Oc'er  Brechen,  ich  ipeie  oder  rülnse  hcr.ui; 
r.'r.f  sraf/^airre*  *,1  «a.«r  tV^««.  bey  Suidai  praJilte 
mitieiner  vornehmen  Abkunft,  wie  nMCantt  «I*nM«Im  rro- 
»ineuitater  Sidoniui  Apolh  83,  95a.  da»  Vergnügen ,  welche» 
man  im  Aufitofien  von  angenehmen  Speiaeu.  eleichiani  durch 
ein  Wiederkluen,  empfindet, drückt  Enr. CyeC 581.  au»:  h>*y- 
tJJae»«  V,  wie  VarroR.B.  5,  a,  3-  cuiutavethotpha 
Ut  etiamnuncruetor,  gleichaam,  die  mir  noch  jetzt  gut  »chsneh- 
k«n  ,  wenn  ich  daran  denke.    S.  .• \  i )  e». 

'Bfvvij,  sjt  da»  Speien,  da»  ROlpten,  in  Pro»a  «>f«y^»c. 

'EfvY/tn,  ri,  ».v.  a.  /f^rj,  Hippocr^  davon 

-.,,^a,  meto,  ».     a.  ifty^mvat,  Heaycb. 

-laatu^l,  »»«»  o,  ^,  waa  Brechen  odeT  Rolpaen  macht. 

Hippoor.  Epidem.  7.  P»g-  '*°7- 

wo  {fijfiu  »tebt. 

—  vaalf  1  Beywort  de«  Rettig»,  der  lAufttoUen  veTuraacnt , 
Eivm.  M.;  bey  Hesych.  »V'rfii?;  »<>•»  —rfV,a«>  •»  »•  ,10«*" 
eee,  ll.  »8.  58o-  ••  ••  V*"«*.  blökende  Süer;  andere 
•rkltren  ee.  der  die  Speuen  von  »ich  »peiet  und  wtederHuct. 
3.  aVere*.  Manimtia  ver».  84.  Hceycb.  leitet  e»  ab  von  it/vyfi, 
»  v.  a.  d.  flgd. 

— y mit.       e.  v.  a.«'o»yij.  da»  Brechen *odei  Rulpien. 

'Sfirm,  davoB  ik«?f,  ifryi?  und  »fr«,  u^i  bei  kommen,  fernet 
anit  eineeaataten»  «  die  Form  »V»'-)*.  «V««,;»M«'-  D,e  gewöhn- 
licb»io  Bedeutung  im  ich  »peie,  breche  vob  mir  oder  gebt 
durch  dea  Mund  den  aufteilenden  W  nd  oder  Rnlp»  rer 
mir,  rueto,  erutto,  vomo.    Weil  beym  Rttlpaen  und  voaattgl 
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beym  Erbrechen  der  Schlund  und  die  Kehle  1 
den,  und  mit  dem  Auswurfe  zugleich  eine  itarke  hohle  Stim- 
me lieranigepref«  wird,  »o  kommt  daher  bey  Theoer.  15,  r,«. 
rpJ«  /iiv"Tlm>  aeeav,  $90*  fln&vt  r'(..j>  2nt^e«,  dreymal  rufte 
er  den  Hyla»,  10  ttark  ala  dar  vorgeatreckt«  weite  Schlund 
die  Stimme  herauiziipreaicn  vermochte.  Der  Schol.  giebt  e» 
durch  Itmqu,  cepitoat.  Daher  lliad.  So,  403.  i-Qiyr*  ihtöut- 
rot  tit  ort  rarfe-c,  wo  Enttath.  *»  durch  den  Athem  mit  Ge- 
walt hemutziehen  und  preaien ,  Hetychiu»  durch  biClllen  er- 
klärt. Davon  Tcu'po«  /(.rj-i/ijiot,  der  tief  brüllende  Stier,  der 
wie  beym  Brechen  den  Hai»  voratreckt  und  mit  vollem  Halte 
die  Luft  und  Stimme  herautpreftr.  Eben  ao  erklärt  Heaych. 
ipvfftalvovam  von  dem  Brüllen  de«  Stier»  und  der  Kuh.  Im 
Homer  l»**n  statt  »7p''J»  andere  r>«e.  bey  Hetychiaa  iflim, 
(«tnetre,  tdi'nua  fin't-  Auf  diese  Bedeutung  beziehen  aich 
bey  Hetych.  tJetjytSrt  /tt-ntiunrutl  ferner  ifvyür,  ca»rir»,  auch 
*4f'7V »  T*»v»7>  f'»'j  Eben  «o  tpiiytro,  ift'yt»,  iftvxär; 

Odyt».  o.  374.  o  i'  tp«'V<re  eiVo^ape.W ,  er  brdllte  beym 
Speien,  tßfi'xrro,  wie  Hetyehius  et  recht  erklärt.  Eine  sel- 
tene Bedeutung  von  groftsprechen  hat  Stiida»  in  folgender 
Stelle:  «,»  ai'  ittftflltitTitv  *,a  Soutiior  »'ryw  yt'rec,  dovitt 
tsritrotfostire,-  wobey  der  Begtii?  von  lanttehirye»  mit  zum 
Grunde  liegt.  Dai  lat.  rugart,  ruetttra  ist  davon  gemaehr,  »o 
wie  engere  beym  Fe» tu« .  und  truetare.  Wenn  die  Glos*« 
de»  Hetych.  i^vyirn ,  iptrytttn  iiire  Richtigkeit  hat, 
tie  zugleich  mit  »uf  «Jp>;  ij. 
"E»»t.tt«»»,t»i  poet.  «.  v.  a.  4 
roth. 

—  »tifta,  «re«,  to.  die  Röthe,  Sehamröthe.  S.  auch  igi^i-rtXtu. 

—  Oma,  u ,  wthitch.  f.  L.  «t.  if§r-9tüut. 


-&;p-ft,  rhoditeh  tt.  iftvffl,*,  Str^bo  13.  p.  91a.  Hicrau« 
erhellt  der  Ursprung  von  ift»it,  tv>  »(,öt,  roth,  da«  latein. 

rubigo. 

—  #<rot,  o,  «.  ▼•  »-  /p»#frj»'o«,  Oppiani  Hai.  1,97. 

—  ögiStav,  ro',  11.  ift9(/ö8o.vaV ,  Sehol.  Nieandti  Ther.  74. 

—  &(>atva,  ich  röthe,  mache  roth;  im  Med.  ich  werde  roth, 
errothe ,  Xenoph.  Araii  Diot.  105. 

-afniot,  ala,  ator ,  röthlicli. 

—  „  1;  n  f  ,  «ro«,  ro*.  falich  »t.  ifi'Oijfut. 

-&flat,  oi,  e,  toihlich;  einer  der  roth  «utaieht,  wie  üXfiat, 
Arlsiot.  Categ.  8- 

—  »«**«*««,  ,  »J,  »onttch  ig,99tt)attt  (ift  &^au),  rubor , 
die  Röthe ,  Schamrötbe. 

—  &otiu,  Oerrel),  ich  errothe,  werde  tchamroth.  In  Mu- 
taei  tbi.  hat  frtr  tpi*o*o»e«r  die  Gothaer  Uandcehr.  t>»»tS'w 
tar ,  toll  «ItO  heilten. 

—  srpTvet,  o,  erythrinut,  ein  Mcerfitch  ron  rother  Farbe,  ein« 
Meerbarbe. 

—  9  fi  t<  1  ,  r«,  der  Name  einer  rothen  Salb«  oder  P0a 
-»»«.nn-ji  t,  o,  sj,  (^aisrra»),  rothgefirbt,  Eautatb. 

—  &f  öy  e  „  k  ,u  o  . ,  o.  t;^  .!(<«i",::,  mit  rothen  Linien. 

—  #00  Jti*rt'«oc,  e,  »}.  mit  rothen  Fingern ,  Arittot.  rhet.  3. 
-jfL.ilni'ur,  rö,  bey  Diotoor.  a,  160.  dia  Firberrothe,  ra- 

bia  tinetorum,  mit  f(.<i  Httatav  gleichbedeutend,  aber  faltch 
formirt.    S.  in  t'pti  Ifoiorov  nach. 

—  &po8a*»<»,  rnth  färben,  mit  Farberröthe. 

—  t-  o  '  ■  ^  '':  <■    $.  HtTtfOttS'it. 

—  Aftaä» jisti  «,  >},  (aefr-o'ia),  mit  rothem  Herzen,  liia, 

Theophr.  h.  pl.  5.  n.  mit  tothem  Kerne. 

—  £f  ö*  ouu.%  •',  Q>  !».!.«',).  niit  rothen  Haaren, 
-»•oritr,  «ö,  »or,t»«v  »p.  od.  ifv(r?a;*or,  Dioicor.  3,  144. 

itt  Erythronium  deu»  caui*  Lin. 

—  fro ««•«*■•»•«,  ö,  tj,  rothgetprenkell,  A:benaei  p.  3aa. 

—  ",..,!  ?r,.  r  c.  »dec,  •*,  »7 .  roUifUflig. 

—  ^poitpdt i« *os,  e,  q,  mit  rothem  Gesichte,  Anonymn« 
8uidie  in  «Vaaroc. 

—  0pöt,  pa',  po»,  roth.    S.  /pi  Pr'/rij ;  dai  lat.  ruber}  davon 
 Oy iariareCt  o,  ty,  1.  v.  a.  -  «»i'xiiut. 

—  dpo'rajf  t  «J.  I""'he,  Schol.  Aetchyli  Pr.  134. 
_  dpetpooc,  «,  t, ,  [ifaati),  iotiiA<.i«>ht,  roth. 

—  «rpe»('0»*i  «To«.  "»  'J 1  rö"  oder  tntt  rother  Haut-Leder 
odet  f  albe;  — •(<•>•'  rfr/jÄ^r,  Cratiniit  Athauaet  p.  1 

 ^pw^ift,  o,  1;,  rö  Ulli  cht,  Athen  sei  p.  76 

Aaas  a 
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a.  f^tain. 

iy.'tui.    Wird  in  d«n  Hindschr. 

mit  dem  ro>ige»  häufig  verwechselt.  i^v*aväw,  Odyss.  t,  199. 
—  «ffb«t,        eine  Art  van  ireygclatieucn  Sklaven  bey  den 
Lzcedämoniern ,  Athcuaei  p.  2/i- 

 pt'au,  ftit.  {«1 ,  s.  v.  i.  »pi'ui.  ziehen  ,  zurückziehen  t  zurück- 

Ii  alt  111,  »!>l  llen,  auf  -  oder  anhalten;  fpi|-  itöiiv  uij  üvmrpa- 
sfcMi  Aeschyli  Theb.  1054.  Med.  <t.r«ta<r«j ,  Odyss.  17,  17. 
SUi  ucKblriben.  Dasselbe  ilt  und  bedeutet  tprXiiVcv,  t'(iiiarin, 
und  uhmm  und  /',..•<•:*  'u ,  welelio  beyde  formen  mau  im 
Homer  findet,  wovon  mir  aber  die  erriete,  also  auch  ifina- 
Wu»,  die  richtigere  zu  »eyn  scheint,  wie  d«'aw,  oWere»,  3tt- 

"Zf-euet,  «roe,  fd,  (ifi'tpat).  Schul»,  Beschallung,  ».▼.  ». 
tvMH,  Aeachyli  Cboe.  151.  Sehutzwehr,  Bedeckung,  rpoJe, 
Hcsiodi  ip/.  536.  befestigte!  Lager,  befestigte  Stadt,  Xenoph. 
Cyr. 

>a<rmr,  td,  Dimin.  de*  vorberg.  I.uciani  8-  p.  »38- 

—  ftviruttot,  6,  v,  mit  bewaffnetem -beteiligtem  Rücken, 
Anal.  2.  p.  263  ;  von 

—  /**<!«,  V,  oV,  (»p»eu«),  beleetiget,  wohlverwahrt,  lieber; 
auch  von  hohen  Bergen,  Apollou.  2,  51  >.  Xen.  Mem.  3,  5, 
S5..  davon 

—  uro'rijf,  >t  ,t.  »/,  die  feile  Beichaffenhelt ,  Fettigkeit  eines 
Üitt  und  Sicherheit. 

—  ftvöai.  ti,  f.  wen»,  feitmacben,  befestigen,  wohl  verwahren. 

—  (ude,  o,  1.  v.  a.  Jiydt  und  Ctiivi?,  Hesycb,  i'pifies  ohne  Bed. 
Draco  p.  79 

'J,  »•  v*<  a.        ;■«,  HippOCT. 

'i'lo'mim,  potl.  ii(n^W|  ich  bewahre, _  rette,  erhalte,  wie 
preua«  unef  eH'zarzui ;  itrot  »f.,  wie  tfikarrtu,  die  Rede- den 
Beleb]  beobachten ;  rpie-ü,  loskaufen  ;  ,;-,»(  t\,rt„,  hielt  den 
Speer  ab;  t'ptcoere  «W«,  IL  ».859  entging  dein  Tode.  Wenn 
man  als  erste  Bedeutung  sieben,  herausziehen  annimmt,  so 
kann  man  die  übrigen  .  retten,  bewahren,  erhalten,  leicht  da- 
von ableiten;  für  wagen  ,  II.  22,  551.  8.  dVrtpeuuau  nach,  au, 
töiov  er»  iot'aatra ,  24,  $84*  dafs  er  seinen  Zorn  nicht  zurück- 
halten möchte:  andre  aber  lasen  richtiger  »öro»  oc  ■ur<(it«o« ; 
davon  ist  auch  ttrvo  gemacht.  lo  Hesiodi  theog.  304.  wild 
f'#tre  erklärt  d.  war  eingesperrt,  verwahrt. 

*A'p  ■  0  d  m  u  m  r  et ,  d,  »J,  d.  i.  «pruir  rd  «,.»«,  den 
hend.  tft«s'i</i<i">  1  1.1«  st.  e'preapstaro« ,  Ilesiod 

*A'p  1  Ii  d  ,  s.  v.  a.  pro<d£w ;  bey  Eustath.  über  Odyss.  11. 
bey  Erkl.  des  {,.'01  iimrvvfttvot ;  sw. 

'£  f  i  e  i  w ,  <ü,  ieh  leid«  vom  Mchlthau,  Theophr.  c  pl,  4, 
»5.  fitMiM ,  wofür  er  sonst  übereil  tfioi'iovrai  braucht,  von 

—  oi-01!,  17,  derMehlihau,  der  sich  wie  ein  rothes  Mehl  au 
den  Aehren  desGetreides  zeigt,  wenn  auf  Thau  und  Reif  Son- 
nenbrand folgt.  Den  Plur.  (fwtfiat  bat  Theophr.  c  pl.  4,  15. 
S.  im  Index  Script.  R.  R.  in  Kobigo,  und  oben  in  *vv&ifa, 
auch  in  euOaiit. 

—  ••'/**•<.  'w*  .-  ><Ue»»<  bey  den  Rhodiern,  (S.  ifv&ifltot),  und 
JtjftfjTifii  iQwifii],  bey  den  Gorgoniem  am  Hermus,  weil  man 
•ie  anrief,  um  den  Mehlthau  abzuwenden,  wie  die  Römer  die 
Robigalia  dem  Robigus  feierten,  um  die  robigo  abzuwenden. 

—  ot {low,  Mi  L  üoe,  ich  verursache  den  Mehlihau;  ifmißov- 
un    ich  leide  daran  ,  Theophr. 

—  tt+g$£,  zof,  e,  »i,  v  >i*T(it;,  i  die  Striegel,  die  die  Haare 
durchzieht  -  reiniget ,  Analocta  2,  p.  90.    2}  st.  *(><-c>pejrf*£. 

—  oiaiofi  rd,  lat.  1V10,  ein  Gartengewächs ,  Theophr.  R.  c  3. 
Dioscor.  fi,  83 .  Siiymbrium  irio  Linn.  Andre  unterscheiden 
das  ip.  des  Theopur. ,  weil  er  es  immer  nach  den  Getreidear- 
ten nennt. 

—  oii'  1;  u" ,  /do«,ij,  .',  *.  im  ,  («pi'o^ex) ,  Philippi  Epigr.  5.  die 
das  Schiff  Uilt- rettet. 

-»i'*il«l,  «re*.  re,  Pollns  a,  soa.  erklärt  et  /.i.»in/«'  »pt-Opor, 
also  eine  rothe  Entzündung }  von  t'peoce  st.  i<?t&fet.  roth, 
wie  »pi«/^^  »t.  spt  tf«'/f<7;  auch  haben  die  allen  Ausg.  des  Pol- 
lux  *pr{rpü-ifla<.  Auch  braucht  Jiippocr.  'i,uo,  wo  er 
sonst  jV' oi'wsjIo«  nennt,  üas  zweyte  Woit  i.t  nilm« ,  w/i.»*, 
•  d.  i.  •»<,».-,  wofür  Kallimachus  airs'.oc  gesagt  hatte.  Es  ist 
also  die  Knie,  eine  Entrundung  der  Haut.    S.  altyptorij. 

""•**•*»'  ^  ^  von  der  Axt  des  t'pve/fff Lc,  der  Rose. 


Wagen  zie- 
spreapsMtre« ,  Ilesiodi  Sc.  339- 


*BfttmfXn,i,i,  (faoftiu,  foanmi),',i*r  die  8udt  rettet 

erhält,  Hini.  11.  6,  305. 

—  «ieaijwrper,  re,  eine  Strauchan,  sonit  «MXalii&oc 
Ilcsychius  in  »hrtipet  sagt,  wie  Dioscor.  I,  4.,  sie  ' 
tps/oairrrf er.  S.  ■,  io»F<ntee. 

—  o  ijaiot  bev  AlcniMi  erklärten  einige  durch  Hirt  und  leite- 
ten es  von  raiev,  ipiw  ab;  anriete  von  einem  Volke,  SehoL 
Apollonii  4,  972.  Strabo  to.  p.  706- 

—  n'|9wri  i,  »J,  Atheuaei  9.  p  3$ii.  läfit Stratlis  einen  gelehrten 
Koch  iu  homeiischen  Ausdrücken  unter  andern  den  Ochs»» 

c.Ji'i/l  n  1  tun.  Ii.  aStmMr 

—  gvot,  o,  s.  v.  a.  ,{,,,tit,  Flymn.  Cer.  23*. 

—  eres,  »j',^dv,  (/pt'w) ,  gesogen,  zu  zirlien. 
'£pi-ri)'p,  »Jtiu,-,  »,  (i^iui.  ,  der  Zieher,  Nicauder  AI.  363. 
'Bf  im,  f.  *o»,  ziehen,   Ii.  i,  141.  zurückziehen -zerren.  8. 

»pi'«i«  und  foiofta;  av  t\ii,v,  zurückziehen,  ein  Thier,  wel- 
chts  geopfeit  werden  soll,  in  die  Höhe  ziehen,  Hmi.  iL  1, 
459.  auch  von  Hunden  und  Raubvögeln  ,  welche  einen  Kör- 
per zeireifsen  und  fressen,  IL  11,  454.  15,  551.  aa,  66.  wis 
tl*im,  Callim.  Art.  92.  muUrtt^.,  Apollonii  1,  760,  s.v.«. 
*«ipi<i-.    S.  t'pi'ouai. 

*Bp«o«,  o,  Fell,  Haut,  s.  v.  a.  or/ppec,  Nicand. 

"if;ar«i,  »prnro,  «Vprsre,  st.  irtfpaxrai,  (V/ypaa-ro, 
i(/l»lvt  tVnorauw,  iL  Bl,  23«.    8.  fpy«,  s/py*  nach. 

'Epxardaas   Hesych.  hat  (plaretwo  mliZva,  d.  i.  i 
fiivov  ,  ©*  i'ijuuiro,»;  von 

—  istif,  <J,  i'P)<«,  rJp;w),  i.v.  a.  i'paof  und  ipsuro«,  beyHs- 
sych.  der  Zaun    Enirchlnfs  ;  davon 

—  rar  du,  ft  ides»,  ich  schlirfic- ipeiTe  ein,  Odyss.  14,  13.  ly- 
varentro  n'i« ,  waten  eingespeut.  S.  iprie;  davon  kommt 
bey  llesychius  t'pararci,  ttouetortit ,  Kerkermeister,  it 
iv/nr.t> ,  ferner /p«yuc,  Ttidpevü  t.    S.  (",y,nfiai. 

"Bi/tofiat,  f.  iln'vofiiu,  Perf.  iki}l»9a ,  Aor.  2.  ^**<r«v,  ni- 
dui-,  von  Hu  (tut,  ich  gilie,  ich  koniuie;  diher  bey  Heiod  n. 
ifiofiai  i\iiuiv,  i.iluiv  u.  dgl.  st.  ich  will  erzählen.  So  Ist, 
ingreiiHS  tum  äicert ,  uribere;  fasawOt.  ;'e  m'r/i  fm»  ''Oar  d"'<". 
j'r  Mlf  ijouz  surw.  S.  aara^aiYw  zu  Ende;  stau  des  fulnii  S»g. 
Plato  Phacdonis  112.  Heiiid.  i'fxouat  i  t>x-  i  "•»  itttltfy$tui  i 
ich  fange  an,  kann  111 411  es  auch  übersetzen,  wie  es  cigintlidi 
im  lat.  ingreJior  Jicrre  keifst.  Aufsei  dein  bedeutet  «"prvtvei 
fongehcii,  ziirückkclneii,  welches  der  Zujanuiicuhaug  zei^i. 
Mit  den  Prlpos.  niiniiit  es  noch  manche iley  Bcdeutuugeu  ^o, 
als  iwl  Wl« ,  auf  jeiiianden  losgehen,  iiiH  angreifen  ;  ut  l»- 
yeii  taej  fpj. ,  wie  convenire  aliqucm,  gehen,  um  mit  eiuem 
zu  sprechen;  »jrl  7«r,  alles  mögliche  veisucheu,  Xenopli. 


erfahren ;  die.  tfövoy,  ttä  ni^öe  iifitotta*,  i'tVeu,  raoideu,  bren- 
nen. Eben  so  i,m  nävriuv  xwv  xaif'r  iXtjlr&ittt,  Xenoph. 
Cyiop.  1.  2,  15.  die  alle  Pflichten  eililllt  haben.  Die  Lateiner 
sagten  wrtajtzj  via  grasmri  (^caJii  dd  'loriam,  groJiari  ptri- 
clis  ad  {.Itsra  ,  grafsari  rapinit ,  tie/ieito ,  cuj>jdinet  ira,jtrro, 
i'g'ie,  tuprrbia,  tuei'itia,  jure,  vi,  COnsilio,  obseauio.  Von 
Oeiteiii  ».igt  Dionys.  Per.  136.  ersriif  (prstaa  «■  /..  ;»•  und  Ii* 
tjnn'fut  iwi  n/.atif  ifjueu  U&pöf,  d.  i.  eisureckt  sich,  zi^üt 
aich  hin. 

"Ef\:  i<,  loit,  (i'QH<")  ,  das  Kriechen.  1 
"Auw,  «in  Haiipisl.inunwort ,  woiür  man  falsch  «Tpa«  alz- das 
Stammwort  von  <p«7,  ich  will  sagen ,  angiebt.  Von  «V» 
komnii  das  Fut.  <p<"l  aber  von  der  Torsi  p/w  kommt  npi,«« 
im  Peif.  und  'Mi&t,*,  auch  piTaxi.  Die  erste  Bedeul.  ic Leint 
forsclicn  und  trageu  zu  seyn,  in  welcher  Bedciu.  Homer  *p*- 
pm,  «uch  iffioua*,  und  mit  zugesetztem  Jota  eipopeu  undj^wi'- 
peaiau  sagt.  Die  Form  tftm  kommt  in  dieser  Bedeul-  vor  in 
f '•••>•  Jvrii«'*  tt>(mv  yyiT^r  tt  fester  f#.  Davon  kommt 
durch  Ein  seil  ub  des  Jota  tqtim  Und.  t.  etü'  et;«  vi}  Tin*  umt~ 
T»r  rpt/uuif;  davon  e^«päut««r ,  Ody'l.  14.  sie  forachen.  Vor 
tpr/iu  kommt  i^uma  uud  r'pirw;  bey  llosychiiis  (pars,  <•', <ii«> 
daraus  wird  mit  Einichiib  des  ,  das  poetische  ipttirm,  ich 
forsche,  frag«.    Von  der  Form  ,V'<"  leitet  Eiuuthins  nchtig 
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/('"  ■',  ',  »'>".,  jptrt-a,  17,  u.  /pn>oM,  ich  forjr.hr,  spare,  ab. 
Ve>  eist  wird  i';.ü»,  «tp/«h  nV""""»  erforschen,  entdecken, 
aulfiuden.  Von  f^oum,  it/otvt  IC  beim  ifmriu  zu  kommen;  3' 
die  xwevic  HiJiiu.  von  *V"  ist,  ich  rede-spieclie  zu  jemand; 
aavXUI  t'pj  Int.;   vom  lwmnil  sp?'«""      *<(<»*«.  Mit  dem 

Dil  jema:  d«u  SJ^cn,  vnkiii.digen.  Stall  rpuj  ».•«•.  1;  die  Dich- 
ter auch  •'.  »j./ut>,  /t,';'oi ori,  obgleich  »uch  bisweilen  von 
ty/ai  da»  Fraea.  iftmr,  oa  in,  und  bey  Uesiodus  s/fsi*»« 
II,  ffrieeeeJS,  \un  diesem  iVm  kommt  dur  ti  Vcisotsung  (>tu>, 
davon  i'iow,  Itfaua,  p^oit,  f>£jta,  in  derselben  Bedeutung. 
"£?<»,  ••  v-  «'*""•«  ■**t  icu  ,c»ü«  »»!  <l*von  «fr»,  t'sp/uW. 
'  '£»*»#*••,  *,  der  Reiher,  «r.W,  Aritt.  h.  a.  8.  3-  n.  9,  »,  iß. 
Hin.  10,  60.  Da»  abgekürzte  (Wirf«  lilhrt  au*  Hipponax  an 
Etymol.  M. 

7\,,v/.'.  ,  •»>  v.  a.  drtu,  aiai«  «tia<»oV  «'*>»*;««  «"<  '  ','-,t  t  '  1  >i 
303.  Odvss.  16,  44>-  flitfsen ;  B}s.  v.  a.  i^ftu!;  3)  ich  treibe  zu- 
rück, halte  ab,  MeVauvür  -.t,,  1  a'-rti  »r,«7r,-  m.  ilgd. 
Infin.  Quinti  Sm.  8,  520-  "  i"  *>'j'«»*  ^iov,  Calli:n.  IK-ii 
153.  wai  149.  heirst  {ruaf  <-jrr,.,i-r.j  divmt;  Tbeocr.  23,  174. 
.(i(,.K  ip«u/!oiy«>»v  retuVt,',  »■  v.  *•  «9 /{ouerr;  13,  74-  r^urtpe»  r,5,' 
'1  y v • verlieft  das  Schill  ;  4)  neuer.  zurückgehen,  sui  üchvv  .  i- 
chen  i  «blauen,  aufhören;  Odyss.  »2,  75.         mW«  tV«v- 

•01  rroA1  ....«*•.  Hymn.  Cer.  301.  /,  u<<  ,.«>        «r         ist  mit  ifiu, 

•,  :*<  i».<...,  zurückzielieu ,  abhalf  n,  cinerley  ;  näuilich 
dci  Stamm  ist  di«,  »tu'«».  •?<"'»»  wovon  da*  fast  gleichbe- 
deutende  dwt  rrui,  mit  dem  <  euph.  *tfim,  t^nar,  i p«,«; ;  davon 
I(m4m  uiii  ivmäim.  1)«»  letztere  erklärt  Jieaych.  d.  r;«»i«'.>, 
wie  ifmtmi  davon 

'£(>•»<.•  V*  ••▼•»•  ^«"7 »  »V/'^i  impetut,  nie  Kraft,  Gewair, 
Macht  eise*  eindiingeiide»,  sbgeschossenen ,  gqwoifcnen 
Körper*  ;  ooeeef  «Vw,i  ■  a'»  a5l-  «f««  «V»»1!*  T*rf«W,  Apol- 
los. 4,  »657.  tj  T»r«  A';»fr'"'»  *t  Ji,oj*>  Anal.  3.  p.  245.  «reo*«, 
;s«T(<o«  lim*  ■  Oppiani  C)»i.  3,  »75.  11.  »66.  üt^äi.Z,  373- 
S)  daa  Zur lickweirhen  ,  N'adllaMM (  Aufhören;  Kühe,  Ra*t; 
lauviwv  Ttäi/Uii  fiot  oid"  f  ((?&'},  Moschi  4,  40  *•  *.  effu- 
Miinit  liion>s.  Per.  6"t.    S.  in  fpk/fa,  »o.  4. 

'tvu>l*avi<',  *•  V.  *.  ifWtopat Im ,  Oppiani  Cyn.  3,  368- 

'Mgmpmrilt  i»«,  &>  4%  — s-^t,  üeheraaeod,  ruend  ver- 
liebt; davon 

—  *»a  •••'«.  ^,  raiende  I.iebe,  Analecta. 

—  pirt),  Q>  (m>H>)i  die  Geliebte,  Licblte;  davon  ifa/t/viov, 
10,  «in  Ditniu.  Analecta  fl.'p.  2^5.  uo.  4,  «V-:«...«, ,  o,  der 
G'.'lieble,  Licbtie,  am&nVi ,  ,  amatiut.  Die  Compotila  ifmfßt- 
raniifox-  f,  —  »•«****/«,  —  ts-a/K^öerrj«  !■  t  Diomede«  Gramm« t. 
p.  313.  Putach. 

i- 1> ...  •  ,  ttr«(,  v,  ».  ▼.  a.  die  alte  Form  fyo  ,  J,  Verlangen,  r 
Liebe,  Lizat;  die  pciaoni&cirte  Lieh  ,  ümor,  Cupido  ;  da-  1 
von  ein  Diiuin. 

'£(  w  r«p « e      re,  Di  min.  von  i|3i*,  kleiner  Amor,  Liebchen. 

—  [iw,  tü,  (ff/w,  >(..>».>»  ,  tpere*.*,  »(iwratu.  S.  »>.•,)  ,  ich  fiaee, 
forsche ;  ich  brauche  eine  Sehlufiform  und  fahr«  darin  den 
Bewei«.    6.  in  c.  »*p<.«too<. 

—  vtjata,  arcK,  ro,  da*  Gefragte,  die  vorgelegte  Frage :  davon 

—  »i?*««r  »C«,  von  ifivxär  verschieden,  wie  Aristou  Topic  ft. 
e.  1.  zeigt,  woiaus  erhellt,  dsis  tpurffatari';»  heifst,  die  zum 
Beweise  dienlichen  Sitze  so  ordnen  und  stellen,  dafs  sie 
der  Dialektiker  hernach  in  Fragest  einem  andern  vorlegen 
kann. 

-f»««r»s«t,  *;,  oV,  Adr.  — aeT«,  die  Frage  betreffend,  zur 
Frafle  gehörig,  fragweile,  in  Fragen  vorgetragen. 

—  ngiiirmy,  rj,  liimin.  von  if titijua:  l4 

—  t*)o ■«.  (•(,  rj,  («furraiw),  das  Fragen. 

—  riete,  rj,  viuq'j,  t.  v.  a.  speurtai  ,  Analecta  2.  P.  $13. 

—  rio'w,  s.  T.  a.  ifiuti  Nicetae  AnnaL  4.  c.  3.  oV'/""'*-  Nach 
Macrobius  de  verbo  p.  747-  Zeuo.  wire  es  s.  v.  a.  liebeluitig 
seyn.  iguiriiür  hat  Achilles  Tat  6  p.  37  J.  für  libidüioim. 

—  Wtttiti  e,  jungeT  Amor,  wie  laytSiit  v.  layie ,   Anacr.  53- 

—  j  Htm,  tm ,  verst.  i'ifa,  Fest  de*  Amors,  Athensei  p.  56t. 

—  n  j»,  1.  v.  a.  «psvraw;  Hesych.  in  p-MÜtt^ar. 

—  ri«»«,  tj,  aV|  Adv.  «'(Mursaivt,  1. *(»'..*) ,  zur  I.iebe  gehörig 
oder  geneigt  oder  gemacht  -  fahrend  i  die  Liebe  betreHend; 
liebeud,  verliebt;  der  Liebe  kundig,  in  der  Liebe  erfahren. 


E21A 

tnU  rrfp?  r«f  ywaiatt  /()»Ti«o7v  (i.e.  t,'.,Vfi,1,a,'w  Ire»"*,  Plut- 
Oin..  4.  Deitelbe  Demo*th.  35.  tagt  irpiii  xfieiW,  der  daa 
Gold  liebt. 

'£*>><irtet>,  to,  1.  v.  s.  {aaixaQior,  ein  kleiner  Amor,  Liebchen. 

—  rie,  /«»„e,  rj,  eine  Geliebte,  Liebchen,  Theoer.  4, 59.  v»>t>*  — »«"- 
du,  aSnaUen  s-  p.  153. 

—  1»)  (.  .'.,  i> ,  .  ö,  Liebe  oder  von  Liebe  schreibend,  Analecta 

t-  38- 

—  rö^seuoc,  0,  Liebesband,  Ntcetas  Annal.  5.  c.  5. 
-rsiiia»«al»f,  e,  17,  Lehrer  der  Liebe,  Athenaei  p.  319. 

von  Liebe  ergriifen  —  beses- 
sen -  beseistert  -  eingenommen ;  davon 

—  t  o  1  ij  »> t* « ,  *j,  Verliebtheit ;  das  von  Liebe  beseiten  od.  be- 
geistert seyn. 

—  touttviut,  ü> ,  ich  bin  von  -  oder  vor  Liebe  rasend  ;  davon 

—  Tosari)!,  /er,  e,  17,  s.  v.  a.  ifmputvyt,  von  -odoi  aus  Liebe 
i.isend,  sehr  verliebt,  Athenaei  p.  ^94.  Orph. ;  d.ivon 

—  rofiai  >'a,  tj,  t.  v.  a.  ('(luuaiVat,  Lieoeswutb,  ratende  Lieb 
Saida»  1.  p.  310. 

—  roirsiyriev,  ro,  Liebesipiel,  Liebesgedicht,  Gelüui  s, 
24.  Priscian.  9.  p.  ^69.  »1.  p.  912. 

—  ronlivo«,  ö,  3,  die  Liebe  tauschend-,  von  der  Liebe  ab- 
leitend -abbringend;  ftteyyec,  Meleagri  Ep.  tta.  in  der  Liehe 
veriirend. 

—  ronXotw,  «J,  Meleagri  Epigr.  69.  sich  auf  das  Meer  der  Lie- 
be begeben. 

—  r..  1  .v.  zur  Liebe  bewegen  oder  reizen  ,  Justini  Marl 
Apol._ 

—  rorö'ss,  e,  if,  Liebe  erzengend- erweckend,  Mussei  159. 

—  reffe  ttot,  ö,       Liebe  nllireud  ,  Orpb.  Arg.  476.  gg6. 

—  ri  lot,  e,  Liebchen ,  Geliebter,  Theoer.  3,  7.  Analecta  5.  p. 
106,  auSir  ('essrvla,  Bion  3,  10. 

'St,  Preepoi._ ionisch  u.  attisch  st.  »Je,  mithin  snehe  man  die 
Compos.  mit  i<t  in  ut.  —  ie  0,  to  lange,  bis,  ./onre. 

'Bttitifu  st.  Jt'ivroov  fo'if   iianfrlutro;,  Thsognis 

954.  st.  Tfootf Hfupttot ,  zu  sich  nehuieud,  geuiefsend. 

'Etmvd^oot'    S.  .•  T(o  \'öi  j. 

'£c>rTI<  Adv.  st.  (i'c  nvu  .  bis  jetzt,  Euitath. 

..  r.':'v,  hinein -oder  einpanen,  Hippocr.  p.  471. 

'E  i  o  '  ;    >  ">  >  sniehn,  Anal. 

'ficcrrisa,  Aratt  769-  it03.  viell.  richtiger  ie  mV/*«. 

;        nCw,  *,'a^aüdby,    iitufdit),    %OW  &£*TvKov  od.   TW  OAatt'A«, 

ich  fühle  mit  eingestecktem  Finger,  Hippocr.    S.  ttaifa  und 
attsswMti 

*£iaZt^*>  his,  Apollenii  1,  60g.  yviwr,  Leonidse  Tar.  ep.  .33. 
'*'«»>>,'  und  ( .{')  ai.     S.  intVsn;. 

'EiTilvaitj,  rj,  *.  v.  a.  liUhici.  ,  Eingang,  Analecta  3.  p.  119. 
'£•#'  '■  ich  bekleide;  davon  ijafyitirat,  Eur.  llel.  1555.  ;  von 

i'«u,  ijw,  seu>,  i'offut,  wie  <A»,  taltut,  tv&ita. 
F.ü  c*    j.  »  ,  "m;  ,  tu'  ,  ,  Bekleidung,  Kleid. 

'jBetfrjt,  rjrae,  rf,  davon  vtttit,  Kleid,  Kleidung;  von  »u», 
>'<ru»,  iodw;  sollte  «ed/Je  heilten,  wie  ('«»erfi«,  dal  Oberkleid. 
~£o»t)ttt,  tut,  r^,  Bekleidung,  1.  v.  a.  tfl^'j,  a)  das  Esten, 

die  Speise,  von  te&iut,  Ctesiae  Indiea. 
'/:  .i  i*  .      essen,  s.  V,  a.  {«#«•»  u.  edai. 

'jb'tdlers^ot,  e',  rj,  würdig  verheiralhet,  Gregor.  Naz. 
carm.  9,  So. 

'ii'evr L»4ern(,  ei>,  e',  Geber  des  Guten,  Synesius  p.  340.  fem. 

— eersc,  Manetho.  .- 
'Be&lit,    17,  e'v,  edel,   bieder,  wie  gut  in  jeder 

Art,  mithin  auch  brav,  tapfer;  reich,   vermögend,  Hesiodi 

oper.  S14.  wie  noauu,  Flor.  1,  7,  4>  Cio.  ad  Att.  9.  ta.  und  7, 

4, ;  davon 

—  &li*t!*>  z  rat,  Edeliinn,  Biederkeit,  Tapferkeit,  Plu- 
tareh.  7.  p.  755. 

-*l«.u«,  to,  (/ediJn/) ,  treffliche  -  brave  -  gute  That  oder 

Handlung,  Eurip. 
"En  9'  er*,  ett  eannt,  bisweilen. 
"A  <T#o*  1    - .  s.  v.  *.  ia9i}St  IL  84,  94. 

"zVedtu,  s.v.  a.  das  sbgeleiteto  i»9lm,  von  tii»,  Fut.  sew,  wie 

a'«e9«>  und  ßtßäi»*,. 
'JBvia,  tat  ngtaptia,  Lexic.  de  Spirit.  p.  S19.    S.  /;W<j. 
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'Co  im,  in  einigen  Dialekten  *.      «.  »kW«,  Pl-to  Cratyl.  p.  65. 
Heind.  oder  foW-  nach  der  Hand.chr. 


flber- 


7:<r,c,  ij,  it.  /?>«,t,  Vetl.ngen,  braucht  Plato  Cratyli  p.  95. 
und  llo>  Heind.  z  weymal  in  der  Ableitung;  aber  imSpraehge- 
branche  tchtint  diu  Form  nicht  geweaen  zu  icvn. 
Btlrmlo*.    S.  /f/ri^e*. 

£a*t      t,v,  ionuch,  im  perf.  Ton  »Vg,  »>},  «■>/• 
•£ü*,)i(i  ivui,  Adr.  toib  Partie.  Perf.  Ton  ex/«r«»i«> , 

daeht,  überlegt. 
B*«lvr»t,       "ie  Wijrof,  i.  T.  a.  imtlr^ta, 

de«  Volk*. 

JSeAo«,  doriach  «.  aWiU«,  Pind.     S.  Boccjfh  aber  Pindar. 

"K.*.?».*tt>,     v.  a.  ßimgMt  der  Stiel,  Pholiui  und  Euitath.  S. 

n$7oum  u.  -r/ofia  nach. 
'Real,      #»>>,  bat  Herodianu*  Hort.  Adon.  pag.  207.  a.  angc- 

1  mctht. 

T.apnot,  u,  lf,  »Afi,  He«reh. 

'£oui<,  0,  cum  (♦«»),  der  Bieneir»eljw«rtn;  daher  jede 

Menge;  8)  mj«u  r«i««To«,  Eurip.  Bicch.  709.  vergl.  Philo<tr 
Soph.  1,  19.  ieftör  /«»AVeer;«  vlrut-v  bey  Athen,  pag.  43a  für 
Honig:  3)  a.  v.  a.  »a&Hoa,  von  ifn»,  Etvtu.  M.  WO  ei  auch 
für  ifvcv  gedeutet  wird;  4)  Heiycli.  erklärt  et  auch,  *o  wie 
ittuC',  für  iVbu  'i  Davon  i'o/net  bey  Heiych.  fAr  auf*.  S. 
S't*«h"('>  u*  *enoro«o*,  'h  Analeeta  8.  p.  133.  no.  6.  Schwar- 
me gt-barend  oder  bringend ;  und  'Vi.,,.,-  .'/.,•:; ,  i,  Geopon  15, 
■x.  deT  auf  die  Schwarme  Acht  giebc. 

'htöflUi)*-  B»  *VeW  na  ch. 

'/■/ro  •«»'«.  •.  r.  a.  tVeot/w,  Anal.  t.  pag.  «55.  no.  8-  ""h  der 
Handichr. 

\B«o«»(>l*>  »•  T>  ■■  ttowroom,  Analecu  2.  p.  53. 

'A'eoKTfaepeet  o ■  («  oirrpi -<    ,  das  Spiegeln  ,  Darilellen  im 

oder  wie  im  Spiegel .  Plutar.  7.  p.  73.  H. 
'£  s  o  1  a  t ,        S-  ilotäfit. 

"i.eW,>a,  ij,  vespert,,  Abend,  AbenüW;  Abend,  Abendge- 

jjcnd. 

—  pi'o,  r],  der  Abend,  Abendhrod;  eigene).  Fem.  von  lonipioc. 
— jiCw,  f.  io«u,  »iiAheicl  mich  ,  wovon  »oWfio«« ,  bey  den 

tparern  Biichemhribenren ,  ata  Thcoiloretu*. 

—  (/ive'c,  n,  oV,  u.  —  p tot,  c,  17,  odri  ion/otoc,  im,  »er,  zum 
Abend  od.  Abendland«  od.  Abrndg'gend  gehörig,  am  Abend; 
gegen  Ab'Ttd  -  der  die  AbniJgegend. 

—  oii,  t9>t,  ij,  die  Nachtviolc,  weil  lie  Abenda  ttlrker  riecht, 
all  am  T-pe  Tbeophr.  e.  pl.  6,  »5.  Plinii  21.  c.  7.  '. 
«/,  dio  Nymphen  und  ihre  Glum  in  At>ic». 

-p.eu«,  nie«,  re,  da*  Vetperbrod,  Aoeiidbrod , 
,  ap.  ii.  d. 

—  {io  &  tr,  von  Abend  her  oder  an,  Arati  Dioi.  B.  u.  159. 

—  yoe,  ö,  Httporut,  der  Abendttcm ;  B)  der  Abend;  iftfmf , 
Apollon.  4,  1B89.  5)  Gegend  der  untergehenden  Sanne;  4) 
*.  v.  a.  iaii(-ief,  Hymn.  in  Pen.  14.  Orpb.  Argon.  668-  *° 
nennt  Sophorl  «oira^ov  &tor  den  .-ff,  Oed.  Tyr.  i78*  Anal. 
1.  p.  »SO.  I.yeoph.  956.  yij»,  Dionya.  Per.  63. 

'KoTttvou  ivmt,  Adr.  vom  Partie.  Pext.  Paat.  von  oxiiSm,  in 

Eile,  eilig,  Joiepbui ,  Dionys.  Hai. 
'/;«  noun,,  $.  t.  n.  i'iro.ueu,  poet.    Doch  hat  Plato  Politici  fli. 

01'z  Keiror  rorc  iare^fTear. 
"Ceireid«e*i/»t»-<,  Adv.  vom  Partie.  Perf.  Palt,  von  rjrei^«Ca,, 

im  Ernit;  eifrig,  Strabo  16.  p.  1104. 
llonm,  ianiri,  a.  v.  a.  (i-rort ,  Horn,  wo  et  falech  emrrri  ge- 

tebrieben  wird. 
Ilaa»,  Aor.  1.  au  ivm,  tfeai,  von  «fr»;  *o  auch  toamt ,  Infin. 
' /.  a    a  u  i  r  ;;  ,  Part.  at.  iaaft.  von  ta,  iVrvata. 
'  .'.  r.  1.  o  >  ,  poet.  (t.  icav,  d.  i.  r'cor,  von       ,  1.  V.  a.  n'ui. 
'  loo  i,r,  t/rot,  6,  in  der  Mundart  der  Ephatier  eine  Art  Prie- 


ster, rei  lacrifieului,  tacrorum,  Paufan.  Arcad.  15.  eigentlich 
Itteaeukonigi  bey  CalUan.  in  Jov.  66.  jeder  König;  vergL 

K'ym.  Mi 

^«o»,  ro',  *.  v.  a.  taöot,  bey  Heaych.  welcher  auch  »ere*v 

da  fflr  richtiger  hat. 

o«,«  r.  c  | ,  1.  v.  ».  .'fra.iini,  davon  reeoSo^,  tTwodoti  1,  IBg. 
°e»<7t»,  it.  ,>«»^0«r,  feevata«,  <eet*M>e>-,  turnt'  »1,  i'ee» 
rai.    S.  in  w6m  nach. 


vo«  ivwtpb* 


'r.en  vulrm  r.  A3v.  vom  Partie.  Perf.  Peaeiv  . 

<eve») ,  mit  Heftigkeit  oder  Schnelligkeit.    6.  eM»  nach, 
'i'ue»,  ion.  it.  i^oewr.  *^!>. 

'V/eröi»  und  äer^iu  nimmt  man  a» ,  nach  larim,  Irrrjui ,  on 
folgende  Tempp.  ableiten  an  können,  al*  iorautr,  aerari, 
ieraii«,  wrnen  ,  luf  »erarai ,  poet.  iwrifttr ,  ioriuivat,  Iro- 
prr  'iotrn&t,  ierer«,  Opt.  rera<tp>,  Palt. /erawe,  contr.  «et»«, 
»7e«,  t»:«,  poet.  und  ion.  /erimf,  fer^fr.'t,  in  dfr  Bed.  ttehen 
Allein  Ii.  18,  56.  und  Odyi».  3,  tga  atebt  rer«  reraeur,  oder 
ieraeav,  ^drntt  M««.  und  Ediloren  lind  im  Selxen  dee  Spiritai 
nicht  einig),  für  V<7T«c«r ,  Hellten  oder  vielmehr  hatten  ge- 
atetlt;  eben  ao  II.  2,  585.  feraeaw«,  atelltrn ;  aber  11.  «4,  ,131. 
iormoav,  «ie  atandea  ,  und  äerarof,  tia  Minden,  Ii.  33,  884.  und 
4>8'  f'erarev,  «teht  nicht.  Andre  erklären  obige  Formen 

für  tyucoptrt  an*  dem  gew.  ifin;xa  u.  f.  w.  Man  mAfate  aber 
vir  1  in:  Ii r  tagen,  data  ea  aua  der  altern  Form  «eraai  etc.  xu- 
•ammeugrxogen  *ey,  und  dann  bleibt  aueh  die  Foimaiion  dea 
Optntivi  itif  — eurjv  (Oti  ietbar,  weun  man  niebt  gleich  ein 
Vcibum  i'„r;,Mi  in  beytien,  der  traui.  11.  inti am.  Bedeutung  in» 
nimmt,  die  in  jedrm  Stammwort  atiprAngl.  vereinigt  waren. 
D  ichiclirint  feraßm} »« r aJat**'  eonjunet.  deaAuikem  im  ftri, 
wie  mehrere  Vetba,  z.U.  iittixrmpur,  "igen  xu  aeyn,  Plate 
Gorgiae      fi.  xi&vmu$r,  Gorgiae  %.  104.  aian^akaat-v 

"Eit  t,  Aov.,  hia  ;  fl)  ao  lange:  dor.  »tri  /tri  «'  o'ai/A*^,  Tbeoer. 
1,  6.  Mun  leitet  ca  von  11  v  11.  rt  ab;  mir  acheint  ea'  au*  tt  iti 
xuiammenger.ogen  ;  ioniich  it  ri. 

'üiftiaa/vHi,  Adv.  voneriröiv,  irttrmßtirot ,  eng. 
E  ar  qua,  und  tax  aua,  iytvTMi,  Polyb.  jo,  Bo.  Perf.  vo«  erä», 
w.  in.  n. 

'ßar  »,;«a»,  Poaidippi  ep.  15.  ,  and  larim»,  ab  ne*ie*  Praei.  vom 
Fett.  faraWi  toxamm  gemacht,  dav.  fnu  i.Jt  Ariitopb. 
Ly.  635  «o«;{ö»ta.,  Xenoph.  Cyr.  6,  B,  17.  wie  vttwftßßm, 
»m^mlojtas  u.  a.  m.  eebildet.  Hn^Hr,  Callim.  In  activer  fie- 
drnt.  iqt«tä»$t  bey  Polyb.  10,  BO. 
'Loxin,  4t  (*^w)i  der  Ijtt.  Vetim ,  al«  Schtttigdttinn  der  Stadt 
in  heinnderit  Tempeln  und  in  jedem  Hauie  verehrt.  Ali  11* 
richtet«  man  bey  jedem  Opfer  xuertt  da*  Gebet,  und  beicblofi 
auch  mit  der  Anrufung  an  sie.  Hymtt.  Iioai.  29,  5.  o»  yef 
äno  tro*  tilanirat  #ri;ro7»,  "v*  eo»  »piürjj  neitirtj  xt  irxtyif 
,6/inot  nifittfitlit^la  uhav  nach  Davi*.  Verbcii.  über  Cicero 
N.  Ii.  B,  87-  wo  ea  heif.t :  iuque  in  ea  dea ,  quao  eit  rtro» 
cuito*  intimarnm,  omni*  et  pieratio  et  laerihcatio  extremi 
•  it,  wo  uoefa  prima  et  hinzukommen  DHlff,  D.inn  *o  lagt 
auch  Cornittu*  c.  '.'ß.  DaheT  der  Uraprung  der  apraebw6ril. 
Kedenurt  ätt"  iariae  övi'odat,  wovon  nachher.  2'  der  llretd 
eine«  Hauiei,  wo  lie,  wie  die  laret,  verehrt  ward  ;  dieaer  Heerd 
in  gleicbaam  ihr  Altar,  an  der  die  Uttrat,  tufjiü  <•»,  die  uro 
Vergebnng  und  VeraAhnung  bitten,  wie  au  einem  oiy/am 
flüchten,  und  davon  i<fi<rxt*i  heificn.  Data  er  in  der  Mitte 
dea  Haute«  Hand,  zeigt  ioria  fit«ipfa.l»t  Acachyli  Agam.  toi*, 
{*<  xint,  ai  «Vd  TT/t  »01,."  ioximt  fxotvi  rtair/)',  Arittot.  Politic.ft, 
3.  Opler,  welche  von  Magiiiraitperionen  in  auriernrdcntU- 
ch«n  Fallen  im  Namen  der  ganzen  Stadt  gebracht  werden-, 
«inig«  erklären  e* ,  die  beiondari  au*  der  gemeinen  liaMe  be- 
■triiten  werden ;  3)  da*  Hau*  «e!b*t;  ü,f  iorte«,  von  Hau*« 
aus,  von  «einer  eigenrn  Familie  an ;  4)  dt«  im  Hatu«  woh- 
nen ,  die  Famiii« ,  •<  noliol  *h',r  ö/i^forxm  <«n«W  t,'«i  i*r 
XiStt,  Hnodoti  1,  176 

«,  mxtt,  ro,  {iwxuim),  die  Bewirthung, 
.  Iph.  Tanr.  387.  Scbmau*  oder  Speite ,  6\ 
tv  iotiauärm' ,  Plato  Leg.  11  p.  «67. 

.«)  *eyn,  bewirthen,  Wink 


Leg.  1 
«  (evr, 


EUT._ 

unmtüv  1 

—  gf ; ('•,  Herr  im  Hauae 
•  eyn,  Lueiani  5.  p.  s66. 

—  atfgBt,  e,  9,  {äyx^  j ,  Herr,  Baiitxar,  Betch  Auer  voaa 
Haute;  3)  «.  v.  a.  «crierjre«  no.  a.  Plntarch.  Q.  S.  2,  10.  wo 
iotiäfitc  «lebt. 

—  äs,  *iof,  );,  Piie»terinn  der  'Maxi;  no.  1  I  -im/ii,  Vr»ulinn 

—  a«i«,  i),  (ieriau),  daa  Geben  eine»  Schmauae« ,  Schmao«. 

—  «  rijpter,  Tu,  l.  V.  a.  —  rofittt;  Philoctr.  p.  605.  S.  —xif" 

—  «ri>i«i  if,  Scbmau«,  Ragutn  4.  e.  84. 

—  «rdf  1er,  r«,  Scb«BauMhau>;  Speiiezunmer ,  PI  Uta/.  6-  f 
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£2  TU  T 

'BiTiirmt,  •<>•(,  •,  (/erae*»).  der  den  Seh  mint  gibt, 
bewirtfiet- 

— mm,  w.  (IotU),  ich  nehme  in  meinem  Haute  auf,  bewirthe, 
vorzflgl.  mit  einem  Schmante,  Gatlgebot«,  Freudenfexe; 
daher  roelapli.  «er.  rers  o^&aXfiet't  u.  i.  w.  die  Augen  wei- 
den, «einen  Augen  ein  Fett  geben;  Hjok,  Atheuaei  p.  »75.  a. 
'AQU  «im«?!!)  i'(.ro<f  ioruü/itrvp  u  //.»»«-,  Lycophr.  1411,  Med. 
schmausen,  eisen,  sich  eQtlich  ibun. 
'/.'o  :  1  0-1  11  üfiüi1,  (U..C,  6,  und  ■ — triutn>,  (hii^mi),  dorisch, 

Herr  dei  Haute«,  Pollux  1,  71 1.  10,  20. 
"f  Jfftf,  ioxiu,  «euer,  t.  v.  a.  tatarte«,  «>fe<f  ioxiote,  Helio- 
dori  1.  p.  56.  tericv  lo^'f«1,  4.  p.  195.  wo  Valckeuaer  r<;< 
(er«««  votschlug.* 
-cif'",  ich  bewohne -bewache  dat  Hau*,  die  Stadt. 
-«»!•«,  •',  17.  (»or/<t,  tpjL  der  daa  Haut- Stadt  bewohnt -be- 
wacht; a)  der  Wirth  des  Gaitmahlt,  Pollux  6,  11. 

Eur.  Ion.  1464.  »omau  libtrit 
Eiben, 
verwunde  hinein. 

gehörig,  Jo- 
Phys.  p. 


557 


.  ■] 

—  im,  (f er»'«)  ,  tiüftm  iarnnai ,  »»,. 

fundatur,  itt  gegründet  durch  Erbet 
'Ei  rarp«ü«ai»,  f.  ich  verwu 

'Aierswrac,  e',  frtiuJni.  9,  (»er/a), 


mcttica,  Soph.  Tr.  954 
'£»«!,  t},  ••  v.  •  »iolm,  doritch,  A 
gi.  Haar,  wovon  tvsera*,  Wohltern 
"Etratp,  6,  11.  A4»  *72.  tVl  d«  »minor  «aropi  ßmklov,  ein  Pflock 
(T«ana  lo<)    zum    Festhalten;   andere  lesen   i'«r*pi,  andete 
iWtfi.    Jenes  itt  von  7t»;  Plutar.  Alex.  ig.   re»  fr/to~  vor 
'iaxoma  «nidi'wtur,  öt*  «i  w?/t  re  teyidufto*.   Noch  deutlicher 
itt  Arrisjii  Anab.  3,  5»  flgd. 
Tc'<trf  (.ov,  hernach,  künftig,  (Tertpov,  ff),  Herodoti  5. 
'fäf  »luitui,  Adv.  Part.  Praet.  Patt,  von  eeeUZ«,  unwis- 
send, ungeschickt;  irrig;  fehlerhaft,  Schol.  Thueyd. 
'EtyXaoK        da*  Einwii  tsdrücken,  Druck  nach  innen,  Hip- 

poer.  p.  §99,;  von 
-»li*>  «eh  drücke  nach  innen  -  ein wiru,  Hippoer.  p.  ggg. 

S.  ijiau. 

'£  n  1  1  (j  a  .  sj.  In  der  II.  10,  4'8-  *iz»d  i'exafas  iri'po't"  TWsw  die 
trvpti,  Feuer  im  Lager  der  Tiojer,  obgleich  andere  die  Stelle 
von  dien  Feueratclleu  in  der  Stadt  ei  klaren.  In  der  Odyss. 
itt  »ojjapa  die  Feueittelle  im  Haute  und  zwar  auf  dem  Bo- 
den an  der  Erde,  wi«  die  Stettin  n*&i£»xa  in'  iejür;  *V  «e- 
*i;,ai  n»(f  txvol,  7 ,  t>3-  und  ^tiVoi'  xauei  qo&at  itz'  tox'Y!)  *" 
aton';,#»,  Vert  169.  am  deutlichsten  aeigen.  Davon  «V  -'«/-< 
•Jrt*-  und  «V  ioiafiyv  poet.  tt.  ('•/•>>>;,  tejäpM.  3)  Sui- 
terhin hat  in At»  «ejaosi  für  Kohleiipitnne,  Kohlenbecken, 
Rott,  Roste,  Bratrosc,  Aristoph.  Ach.  ggg.  iaX-  ««Med«'«*«, 
Anal.  2.  p.  a»5.  no.  13.  Rajicheifafa  gebraucht.  Für  ßaftif, 
Opfeialt:ir,  gebrauchen  es  die  Tragiker,  u 1  n a i  r  .•  duaio- 
ti«uf  «V  «°er«|.ai«,  Eiit.  Herael.  na  isg.  UercuL  98a.  Phoen. 
391.  ßmffot  t'u/ä,  a<,  ag».  verel.  Atittoph.  Av.  i«3a.  Den  Uu- 
lertchied  van  /*.  u.  jtutpoi  orkiart  Schol.  £nr.  r*hoen.  agi.  S91. 
S)  Die  l     •  des  Fcuerreibexeugs.  S.  nvguor.  4)  ttvutüv 

r«;  toi*,  n<,  Antioph.  Eiju.  tag6.  eTMätt  man  von  der  weib- 
lichen öcham  5)  Hetych.  erklärt  et  auch  durch  iftiorfm 
tttvä;,;.  :i ,  GerOtte,  Gettelle,  Unterlage,  Polybü  o,  4t.  Vi- 
truvit  10,  17.  und  ao.  In  demselben  Sinne  wird  Euiuthiue 
et  auch  für  mttftPt  und  tntfrtpia,  den  Aufsatz  -  dat  Gesfitie 
auf  dem  Wagens',  stelle,  genommen  haben.   6)  Der  Scharf 

t'usta)  auf  einer  gebiannten  Stelle  oder  Wunde  oder  über- 
net  auf  einer  Wunde  odtr  Geichwi'kr,  bey 
Scaliger  leitet  d*w\n  tauarra  und  squarroiut  ab. 

—  ?»»•<,  ö,  auf  J  m  äckiffe,  der  die  i,X*9*  bei 
95.  Thomtstii  Ol.  S). 

—  tiS,r,  i,  Heerd,  1  v.  a.  iogufm,  Theoer.  * 
p.  a68- 

—  #•♦>•,  ro,  Difflin.  von  itifa,  in  der*.  Bedent. 

— AaV'l*'  M*en,°  *"h4ri*"»  *u*  Heerd«, 

—  «>»*»  >J.  ".iucjirtpf  nuf,  Atheaaci  Alexit  p.  64a, 

—  «v'tij»,  «r,  ö,  m^TQ  ,  Brod  auf  dem  Heetde  oder  Roste  ge- 
backen, Aih  n  «i  p  109.  c.  d. 

— C"iitn,  o,  »J,  (xhxm,  ntntiA  ,  >(>i>ra.  Hippoer. 
•V  P-  1136.  *"t  deau  Rvitte  oder  ~ 


ETA1PM 
Schorfe  (i,X»fm  «o.  6.) 


'£  o  )rao  o  w ,  <Z ,  mit 
beschoifen ;  davon 

—  (i»si(,      das  Uebersicben  mit  einem  Schorfe. 

—  (xurtaot,  eV,  (tax*i{i*),  was  einen  Seitorf  *u  machen 
pilegt  oder  die  Kraft  hau 

'Eo X  *  x t  >■  tu ,  (aexaref),  ich  bin  der  lufsertta,  am  lu'ssi  trn 
End«-  an  der  iuitexjtan  Grause,  Theophr.  e.  pL  5,  t.  Di« 
Form  /exataw  macht  dat  homerische  «exasrötayra /  hingegen 
fahrt  Etym.  M.  saxarteesrnt  aa»  einem  Dichtar,  von  t«*«- 
rtaiw  abgeleitet,  an. 

—  Vitt,  »/,  die  anderste  Grinie,  dat  »uftertt«  Land;  ata' sexa- 
raal  «^1  «wi</(-.;,,\  Herodoti  vors,  ein  Stack  Land  an  eiuan 
Berg  oder  ans  Meer  grintend ;  daher  ein  einaelnet'  entlege- 
ne! Stflck  Land,  auch  ohne  Rücksicht  auf  Eutfernung,  Land- 
gut. Demoith.  p.  1040.  setzt  lexaratin  und  x—if'ur  von  dem- 
•elben  Lande,  ioXaxti}  «el/aaeao,  II.  n,  531.  im  aufiertten 
Glied«  det  Treffens.  Bey  Nicand.  Thrr.  437.  tax»"!'  wie 
Adverb,  endlich.  Arati  574.  fdr  dv'aae,  dt«,uij.  Derselbe  hit 
iui*xrt,r  vitrvos  ntXtufov  87. 

—  Tseiw.    5.  ioXaxt£a  Uten. 

—  »IC«»,  e.  v.  a.  Uinxtim  oder  itrifU»,  Maccab.  1.  5.  ich 
bin  dar  letzte,  ich  komme  tplt.  Photii  Lexic  erklart  «1 
auch  fflr  tot«»»' Ja» 

—  tisc,  e,  sj,  >  v.  a.  fexavee,  Anal.  3.  p.  14. 

—  tiinri;,  a,  davon  — tuzix  Xiftrt/,  ein  See  auf  dem  Isthmus 
an  dat  Mttr  grinsend,  von  tezsTTsti,  Et)  in.  M. 

—  x  oyiQtov,  oder  iexaroy^evc  oder — (><>c,  «',  »f,  im  iiifi«rn«n 
Alter,  tehr  alt,  Diod.  Sic.  Die  erste  Form  zw. 

— Teftt*,  eteva,  e'if,  poet.  1.  v.  a.  iexaro»,  TUeocritt  7,  77. 

'£s|trgt!  et v,  «ror.  aitfttrrtter,  letzter,  von  Zeit  nnd  U  .um  . 
und  itt  dief*  eine  Höh«,  so  ist  es  höchster;  letzter  im  R.iu- 
ee,  schlichtester;  fflr  wp.Jro«,  erster,  Pindar.  Nam.  to,  5> 
für  innerster,  itüxaxot,  Sophocl.  Tmch.  107c«.  Adv.  ■  rast, 
oWaiseöNs»,  in  den  luftersten  -  elendesten  Umttandcn  sieh 
befinden,  Polyb.  SupeTL  — r-Jrarot,  Sfesui  Emp.  Mathein.  9. 
40a.  Ji'aoaoi  sät  ras  l'«x«ro,  Aeliani  h.  a.  10,  ai.  a.  ag.  Alciphr. 
S.  4«- 

'ffjM.su.vu/ii»;,   Adv.  Part.  PerL  Patt,  von  ci^ar.,.», 

bildlich,  figurlieb. 
E  0  :  ,   Adr.  drinnen,    auch  nach  innen,  hinein;    also  it.  »i'e 
bey  den  epischen  Dichtern ,  uttJ  in  den  Chören  ;  von  it  { 
macht;  davon  Comp,  ivwxlyia ,  ijiüxi^os,  SuperL  i'etüra 
Adv.  retvrart»;  davon 

"Eow&xv  u.  feaiOs,  Adv.  Ton  innen  heraus ;  auch  darin. 

'üeiusrij,  ij,  Angesicht,  Ansoheo,  Oppiaui  H.il.  4,  35g.  wo  an- 
dere Antg.  und  Handtchr.  intuiti}  nud  Jtoti,'  luben. 

fturttoC,  «r»;,  «rer,  und  iomttpot-    S.  äauh 

—  xtQtiit,  mr,  ,  Kor,  oppoe.  »;..,-.;.•.»,.",•,  von  Schulern  und 
Schriften  aus  nnd  von  der  geheimem  und  strengern  Lehr* 
nnJ  Lehren  das  Arisiotelet. 

-vi^seK,  Tt?r  und  iv^öt»,,  rd,  wi«  intsnäm,  üntarklaid. 
Neuer. 

'i?t«r«*.  «de«,  4.  S.it,tliK. 

'Bt«Sw,  *.  v.  a.  {.rci&»,  Plato  Cratyli  p.  410.  d.  Poltt*  Stobaei 
ap.  Gaie  p.  703.  Anecd.  Bekkeri  p.  95. 

'Bxaif,  t;,  Freuudian;  bey  feinen  Grieche»  Boytchlaforinn, 
Gesellschafterin«,  Maitrette,  Coiirtiaane,  Buhlerinu. 

-fiie,  >?.  die  VeebMidaing  mit  ahteni  Catncraden ;  XmJy  sjasaitv 
ttmv  ixattf','1.  Herodoti  5,  71.  alU  teiu«  IWkannte  ituter-von 
ecinrm  Alrrr;  Fieundtchaft ;  fieundseluitliche  Vcibindung, 
Verbrüdeiung,  au«b  polititch«  Ver  bin  dring ;  Klubb;  davon 
ixaift!  vxo*  ""d  oyxaa'ot,  s»,  Nicetae  Annal.  q,  17.  der  An. 
fuhicr  uud  d.is  Amt-  di«  VVflrdo  e  nes  AniilUitri  von  einer 
tokhou  Geteilschaft ;  bey  Andoeidet  p.  13.  ».  v.  a.  »re/(>r(et«. 

— f  ti»S,  a/ar,  Mir,  zum  Freunde  -  Gesellen  -  Cameradeu-Con». 
pat;:i  »o  "der  tut  iis/ss,  Counisane,  ge'jOrig,  sie  bei  reffen:!  ; 
buhletisclt ,  Zu',-  der  Vorsteher  and  Beschutzir  aller  bau 
einander  verbunrienei  iratfut. 

-«•fUi  ich  bin  ixmtvt  oder  in  einer  Gesellschaft;  bin  ein« 
(rsw>a,  B«)»ehli»eriiiu,  Buitlerinn;  active,  Uiodjr.  1.  p.  49a 

—  t>,  ich  ftni.le,  treiue  Buhlerey  -  Huieiey  -  Untucht* 
ii  *>(  >».x  a.'f  s r «,;..,«»-,  An doetd.  p.  13.  srtr,r;>err«  Um  -  fraa- 
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BTIiPO 


dem  Zen*  ir  «<;»«•«  «a 


peratrVou  ll'fpompns  Atbenaei6.  p--»9--  Sehw.  r»«c  ä»«u  y/- 
p»c.«  ici"  c/air«.,-  )>■  ifi;»iV«>,  Suidai  i.  p.  547- 
<,T«»p^I»f,  ^,  •«»*,  ioni"-h  ft.  jrmp»7cf. 

-pije.«,  r;,   Buhlerey,   Harerey,   aUnnhehe  l  macht.  S. 
tr«<p(i«. 

-p/o,  ij,  »  ▼.  «.  «Varp»/«. 

-qISi  i  *  ,  r«  |  ein  Fett  tu  Mignetu 
Ebrrn,  Athen,  tj.  p.  S^S.  d- 

—  pifior,  to,  Oimin.  T.llWfi  Heiiodori  7,  10. 

 »;;w,   Ili.iJ.  2;,  335.   ättel  iruifioat ,  tut*  f'raTpeC  »_*«»», 

»ich  ItilOt  eilen;  doch  erklärten  et  andere  d.  yiJ  1  h"«o<; 
Hyran.-in  Ven.  95.  a!ri  9io'ai  -xätiv  fraipi?oi  01  ;  »)  "Ct.  turn 
Freunde  •  Gesellschafter  machen ,  /ratf  i'£o««4,  zum  G*«ell- 
tchaftfT  nehme«,  II-  ij,  45Ö-  C»Ilim.  in  Art.  206.  fir.fi  fiir 
i*fttiu%9av  »rmp/aeatc  voa;««,  NaumachiOJ  55.  Im  Medio 
tt.  irmfi'ni  Athen.!*«  p.  Stö-  , 

_p.«ö* .  rj,  »V,  Ad».  «r««pa*<£<,  Oder  f,r«'|?<»*.     »•  *V^fa-l 
auch  cinrm 
)ra<  ■>•  octi 


od  einer  t'rai'pn  ähnlich  od.  gehörig:  >'*i- 
rgL;  »•  t'r.  1.  v.      ir«upe«,  ei.  /reipia«  errieTa- 
tttai,  venu  «<  crr'unr a  ,  ».  v.  «., «nuptias,  Plut.  Ly».  5. 

—  pii,  •  »•  v.  ».  «ra/p»,  Anal. 

—  I.eitö«,  «.  .  Buhlerer,  Hurerey,  Alhentet  p. ft< 
_p.eri;r,  o?,  »,  (trasa.iV.  Buhler.  Ilurer;  davon  Fertun. 
— p.'orpi«,  ij,  Buhlerinn;  vorz.  aber  1.  t.  b.  tflfm,  9t 


p.  516.  t. 
koL 

i  5.  p.  290. 

Etalpoc,  o,  der  Csmerad,  Geieilichafter ,  gute  Freund,  Ge- 
hnUr;  auch  nannte  Sacratee  »eine  Sehnet  »o,  daher  Sehulcr 
und  Mitichuler;  .^ueL  nennt  man  einen  Unbekannten,  die- 
sen Kamen  man  nicht  weift,  »o.  PLuo  u.  Dio  Catt.  brauchen 
im  Superl.  «taipörarof. 

—  pöei  re«,  irr,,  wer,  e.V.  ».  iro'pot.  Anal.  8.  p.  578- 

—  Jorpeeet,  o",  ij,  den  Freund  u.  Gamerad  ernährend, 
Mauttbo  4.  3»5- 

'Krarii,  tod  tr««.,  »r«>.  ».  v.  a.  f r*e*  «"<•»','""«.  wahr, 
acht,  Heeych. 

,£r«p*'v*i  Callirn.,  trapot,  MeleigeT,  n.  träpa,  s.  T.  I.  treupi'v«, 

iral-oi  n.  t'raipa,  poet. 
TTraPtf,  ij.  und  «raeude,  J,  Ton  tr«>.  «•       »•  «l*r««»«,  »i« 

nre.ui*,  Prüfung, 
\£r«e 


raetäc,  von  ««';•,  geprüft 
ohne  Beytpiet  an»  Hesychii  «ra 


,  acht.  wahr.    Adr.  «raor-Je, 


i  travrwc.  dlr,&wt,  genc 

Tratrraefc    S.  fts/tv/te«. 
'L  iatir,  tt.  «,r««<s«o»',  Aeechyli  Per».  989. 
*A'ri5,  ionitch,  ».  v.  a.  ulr;9A.  reapse,  etgentl.  fem.  T.  ittit- 
A'rfiof,  lim,  «ev,  (^ret),  jährlich,  von  einem  Jahre. 
A'nltf,  i,  bey  ArtitAt.  h.  a.  6,  13.  ein  FUch,  den  Hcaych. 
für  rpt'eeapi«  erklirt;  aber   die  H»na»chr.  haben  im  Amt. 
ivttiti  (wie  beymSync»tiu\  n'xilt'n  und  enchalis. 
Et,.tu»t,  «ef,  e",  («V*««),  »ckter-anfrichtiger-guteTSkUre, 
HetTCh 

-  o*Vi&oi,  t),  (t'rt.  «f«^),   ichte  Gerne ,  Tlieophv.  c.  pl. 
3.  »7. 

'i'ri«'(,  wahr;  inir,  wahrhaft^,  im  F.nw,  wirklich,  wie 
ein  AdTtrb.  au  Anfange  der  Rede ,  Ariitoph.  Nub.  76,  rj  p' 
irtur,  Callim.  Deli  85.  »VteV  i^,  Arati  30  titrtir  rrjo  uiurt- 
oxouai,  TbeocT.  ;j,  173,  wenn  idi  mich  ander*  recht  bcainae 
oiier  erinnere  i  to  auch  e'rtr",  Horn.  II.  7,  359. 
'JE  r  <p<i.    S.  tee^M  nach.    Bey  Aiatu»  tat  ir/pn  ».  v.  a.  die  ent- 

^cge"g*aetxte  Seite  dei  Hotuonu,  wie  nepai'a  und  *-tp«rn. 
An»ii»/«t,  Adv.  v.  •-•..;»/;-,  e,  ij ,  (»r»pee,  elar;).  r/ar/, 
H*ir„  Herodoti  9,  loa.  davon  ireemlatwt  tlymn^t«9at,  Hero- 
doti  8,  ii.  von  einem  zweydenrigea,  nneniichiedenen  Tref- 
fen ,  wo  beide  Theile  »ich  den  Sieg  zuschreiben,  wo  Mutti 
und  Sieg  wectuclt.    Homer  nennt    ii*i,>    /rap«ixa«  ua;i 
der  dem  Tieflcu  auf  die  eine  Seite  der  Macht  den  Auiiciil.^g 
gibt,  II.  7,  26.  u.  it)aur,  Ii.  1$,  733.  überwiegende  .  gioftere 
Mangicbaft.  lictviti,-  .■••«»>'.'""  N 'candti  Ther.  a, 
-e«I*<(.  o,  ij,  i«x  N  ),  auf  der  einen  Seite  belastet  oder 
uift.k.nd;  davon  tr»«,«.<ftii/,  Phxjiuchu»  Bekkeii  p.38-s.  v.  a. 
reteeuüvlts. 


firtpiri'eaiae,  anf  .'er  einen  Saite  «,e«  Geltirnt  ntcfr  rich- 
tig teyn  ;  s.  v.  a.  rrrrpa? (.orA/,  ArittoplL  Poll.  3.  )2.  4.  i84-  !■ 
Phrynichi  Apparat,  p.  466.  steht  faU«h  itiotpUq-    -  Ileeyck. 
hat  -  r  v  '1  *!,■'■>  .'  in  Bekkeri  Anecd.  p.  37.  — <r«ii»,rw  "vrci 
'£iipii^t't,  «i?<  poet.  tultrspoM^r«.  Nirandri  Alex.geV 

-  p.17,  Adv.  (eigectl.  Dat.  F.m.  rertt.  auf  einem  »»dem 
Wege,  auf  eine  ander*  Art  r  Weise ,  an  eii>»r  andern  Stolle; 
donseh  tr/p?,  Pind.  Nem.  T.  C  ^4»»^,  flbrt  Euteatfa.  ans 
He»iodu5  an.  ar/p,  für  iri^ms  hat  die  Handtcbr.  in  PUto 
Epinosn.  p.  2?S.  Aeliani  h.  3,  16.  <äii"  »r/po  eior»}  atiam- 
(öuivoh  wo  »r/p«  stand.  Ariif>tele»  h.  ».  q,  34.  haben  die 
ilandjehr.  •  ■(•  ,  wo  t  ttaht,  für  alibi,  an  einer  andem 
Stelle.  Soph.  Oed  CoL  t4H-  Rur.  Baccli.^f«. 

p  i-Mip/a,  ^,  Philo  2.  p.  »89'  Mang,  hat  eine  Handtehr.  für 
rrap^tpoc  farif.  1  .... 

_(,-  ..  .■;  -.,■,  n,  mit  dem  Tage  wecliaelno ,  trapiraa- 
p«<.  leben  JimtB  Tat;  um  drn  ■ndem.  _.teJ 1 

—  f  VPT*»  T  o^u^'r  «r*pr;pfa.  Maximal  vere.  165  nach  He- 
sychitis  äu(fiiui.a>: 

 (,  ,j  ,'  a  .  •  .  n .  ij,  dae  Hirtgen  und  Drücken  anf  ein*  Seite, 

Suid'S  in  «ri  Tpe<a2te«r;  von  .•  rvjo.'.'ap'";,  o  ,  b,  bey  den 
Scholta«tM,  wovon  *nek  «rapeffap««»  bey  Saida«  3.  p.  426. 
-Pi.r.rli«,  ft  (ßo'VU  a«idoroEnt»ci;ll*f.ung,  CyrilL  Alex. 


374- 

Nieomachi  Arithm. 


-  Volke  -Gu- 


in  Kahumi  t,  11 
'£rape7«*rp<e«,  o, 
MMR  geieugt, 

§B>J  von 

—  y  1 1  ^  l ,  ioi ,  ö  ,    ,  (y« »•»*) , 
p.  flo.  von  eiaem  andern  Gel 
long,  Aristot. 

-rlin«c,  ö,  r-,  mit  einem  biWuliehten  An^e.  da  da*  andere 
eine  verschiedene  Farbe  hat.  Aristo!,  de  gen  er.  an  im.  5  ,  1. 
wofür  L.  a.  1,  10.  falsch  yicMmee  lieht.  Dasselbe  bedeutet 
i r«pe%  f*ni.uot.  Hippiatr.  p.  55.  >u  Geopon.  16,  a. 

—  yitooaof,  «»'»ptj  2e>rre(,  o,  r;,  eiue  andere  oder  Vfraejiieof- 
ne  oder  fremde  Sprache  iprechcnd,  im  Oegeni.  von 
ri*»rrec. 

—  yvm9o%,  e,  r;,  T-rvot,  ein  Pferd,  dessen  eine  Seite  des  M-n's 
in  hart  oder  weich  ist  zum  Regieren,  Xenopb.  E<]u.  1,  9. 

—  rrwunerrij,  15,  andere  oder  verschiedene  Meynung;  von 

—  vrwuwr,  eref,  o\  4 ,  (yraau!),  anderer  odeT 'verschiedener 
Me\  nnug. 

—  tnnvi»,  f.  L.  Athenaei  6.  p.  »54.  ststt  Äripev  fmtrm. 

—  di  da  «aa  A/a>,  ander»  oder  verschieden  lehren  ,  im  N.  T. 

—  tü,  {} rr;>ede|oc),  ich  bin  verschiedener  oder  deT  irri- 
gen Meynung,  Plato  ;  davon 

—  doji'a,  tj,  verschiedene  oder  irrige  Meynung,  Pia» ;  von 

—  def  o«,  o,  17,  fW{«),  von  verschiedener 'od.  irriger  Mevnimp. 

—  *i  int,  /er,  e,  7,  (tliot),  von  anderer  oder  verschiedener 
An. 

—  r &*nt,  /e-e,  o,  r/,  («tfrot),  von  einem  andern  Volke,  Strahn. 

—  Cijiet,  <> .  ij ,  Adv.  dem  andern  mehr  erjrerva 
oder  gmej-i-,  daheT  Hettodi  theog.  51.4  parteyitch;  h  » 
Sextus  Emp.  eine  andere  Kunst  oder  Sache  treibend  od<r 
liebend.  Lucillii  Epigr.  5. 

—  [ryi»,  «,  am  andern  Joche  ziehen; 


mit  andern  oder  rrr- 


■chieder.en  Thieren  zasammengejocht  werden;  Qbergetr.  sich 
mit  ungleichartigen  Getehlechtern  vermiichen,  9  Cor.  ft,  14- 
S.  (rrpv^iyec;  ungleich  ziehen,  uneinig  levn,  Nicetn  Annat 
9,  15.  wovon  irtpest';-^*«,  Uneinigkeit^  ibid.  So,  t.  o.  »rrpe- 
jvtim,  Sefaol.  Luctani  2.  p.  335. 

—  C<  yi oi,  verschieden  Ge|or.hte,  verichieden  Ziehend«-,  rw. 

—  Cire«,  all  Bay wort  von  era^aie'«,  bevm  Phoejl.  sich  a»f 
die  andere  Seite  neigend;  von  verschiedenem  Joche  oder 
verschiedenem  GeicElechte,  ungleichartig,  bey  dm  tax, 
l.er.  19,  ,9. 

—  ir(,  yot,  1»,  »j,  nii.it,  Platir.  Cim.  16.  eine  Stadt,  die  ihres 
Paar»  beraubt  11t ;  cigentl.  s.  v.  ».  d.  vorh. 

—  9mlai  ,  tot,  i,  n  ,  »da  i.  ,  auf  der  einen  Seite  -  an  dem  ei- 
nen Zweige  giünend;  von  Kindern  nach  Euk.  ad  IL  fta.  p 
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denen  Mattem,  tU  äM,;>)  bey  Nieetas  Ai 
Gegenth.U  hci/.i  ein  Kind,  da. 

tern  bat. 


von  vertchie 
Annal.  9,  4.;  da. 

Bl- 


«f7-  r,  37  J 
y  Nie« 

W&'l>i<  beiiu  eil 

Brto  o  9»ktit,tiot,  S,  if,  {Wim),  enden  wollend. 
— *>f/«ro»,  rf,  7,  (#»>•»),  einschneidig,  NieetM  Aunal.  9,  »7, 

—  &(/oq1,  0,13,  s.  v.  a.  ■Jlöi'rpeor,  Nonns»  5,  160,  33. 

Bt  iq  mto«,  tia,  o~ov,  Adr.  /ripptW,  von  anderer  Art,  ver- 
schieden, anders;  poer.  it^utiot,  Dionytii  Perieg.  nflo.  0i>- 
•**f***«  *>ipo«Y«  ira'rro  r/rv«rer;  davon 

—  po««ti)<,  »7,  Verschiedenheit,  andere  Beschaffenheit,  PUto 
Pannen,  p.  147. 

 *   . —     t  f  t_  •     ■  ■  ■ 


—  motim,  «7,  (irepwot\  verschieden- anders 

Hippoer.  p.  T61.  Foes.  verwandeln;  davon 

—  _  V,  die  Veränderung,  Verwände! 

^f""""«i  «9,  *«>>»  verändernd, 
Scxtus  Enip. 

'B  r  1  o  o  »  a  p  1,  t ,  ö,  q  andere  Fruchte  tragend,  Hippocr.  p.  2  J5. 

—  ttvtj  rot,  o,  Adv.  — vr/W,  von  andern  bewegt,  dem 
«i  romr^roc  entgegengesetzt,  ßimpliciue  ad  Epict. 

—*ktf  im.  S.  ittfonloviv. 

—  »livt,t,  /ot,  0,  17,  MiVo»),  auf  die  eine  oder  andere'Seite 
geneigt,  «ich  neigend,  ab»chrissig ;  ungleich,  Xenopb.  vcn. 
S,  8-  tTtootkrüs  ha  irpj,-  r,!ot>;r,  Arriani  Ep.  3,  12.  ich 
wanke  u.  hinge  auf  die  Seile  dei  Vergnügens. 

— %ltto«,  0,  if,  Adv.  —  s&teYfjf,  (ai/tw),  vor 


,  WimDicgung  od.  Declin.uon,  Graitimat. 

—  ulovi  to,  «,  verichieden-,  nach  verschiedenen  Seiten  hin 
achatteln,  Opniani  Cvn.  4,  704.  wo  aber  die  Handachr.  itt- 
p''«'.'i''wi  richtiger  haben,  d.  i.  nach  der  «inen  Seite  sich 
neigen.  Phiynicbus  Bekkeri  p.  33. 

—  *rt<pt)t,  o,  «7,  (nvt'fa.  .    S.  frtpt^a^f. 

~".  C»»"u»  Aurel.  Chron.  5,  11.  wo  drspo«.  steht, 

eine  LetbesObung  «weyer  mit  einander  aicb  üebenden,  wie 
Bali  11.  dergL 
-Sf«r/«,  ij,  •.  V.  a.  r;V<t 
Seite  dos  K»pfs  («par/or), 

Ohre  tanb;  «w. 
ten  Ohre  taub;  iw 
Ausdruck, 
deutende  Redensart,  Olympiodortis. 
-"Um,  d,  ij,  auf  der  einen  Seite  wollig  -  haarig  -  zottig, 
Strabo  5.  p.  3«,4. 

— pty $&(*,,  eJ,  f>i>sc\»e),  von  verschiedener  Gröfse  sevn  od. 
werden  ,  *rtemidori  1,  31.  wo  aber  die  Handschr.  richtiger 
rtrteus;  e#i?a«rrie  haben. 

— p/paa«,  17,  s;  v.  a.  irpöniiUetc  Suidas;  von 

—  pap  n  *»**»>*,  »■  9»  (*•»?•*>  von  der  einen  Seile;  auf  die  eine 
Seite  sich  neigend  ;  eintheilig,  eiuseiiig,  mit  itifonltnjt  ver- 
bunden, Stob.iei  Serrn.  5.  p.  91.  Scb. 

— asaroac,  «»  *>  —P'td/o.,  »'»  Hephaestio  p.  74-  Sehol.  Ari- 
stoph.  Plut.  B53.  von  .venchic Jenen  metrit :  die  Beschaffen- 
heit des  Gedichts  vou  v.  m. 

—  an;' »17«,  so«,  ö,  17,  von  ungleicher  Lange  (nt/tot)  auf  der 
•inen  Seite  ,  oblongu, ,  Diodori  a,  3.  err/«*«,  «Vnrlc,  a>.6>öf, 
um  die  LlaHie  langer. 

—  u  rj  r  a»p  ,  opee,  ö,      von  einer  andern  Mutter,  Sppb. 

—  atoatoc,  •',  >J,  d/eij,  ein  Prooeft,  wo  der  eine  Theil  blofs 
erscheint,  der  andere  aber  ausbleibr,  Hesych.  Suid.  Phot. 
Otogen  Prov.  4,  69.  j  von  erepoc,  .  S.  ävnumlim. 

—  pootfoi,  i,  ij,  ^»op9>iJ),  von  verschiedener  Bildung. 
ßrtfo  n  m  &t  tm,  r„  ca  rijs  hif.  1«W  Dioscor.  a  so  dafs  die 

Krai>kheit  und  der  Schmerz  nach  einem  andern  Orte  oder 
Glied«  geleitet  wird. 

—  naf}*,  ö,  17,  von  verschiedener- ungleicher  Dicke,  Ma- 
them.  vett.  p.  «7. 

—  irierrjc,  e.  17,  hin  und  her  irrend,  Nieandri  Alex.  2)5. 

—  Klarst,  S,  q,  fvlov,  .Mathem.  vett.  p.  «6.  von  ivrty  ver- 
tchtedenen  FUeben. 

Schneiden  gritth,  fVörfrb.    I.  Tk. 


'Er 


•  rat 
drrn 


fregm.  aa«.  o 
das  Ober kleid 


ohne  Un 
da 


i-  >  0  n  t  ).  «  a  t.  contr.  In^inlavt,  auch  UttMtttC. 
Seite  schiffbar.  v«u.vt*>eV  »i*n*pm  ii*,i*laoPl  ,.  ,.„^,„>  ^ 

—  irvee«,  0,  ^,  Anacreon  Stephani  Od.  49,  4.  ■'—  -i—  a— . 
«rreev«,  oder  arUe**,  wo  die  Vatik.  Hands«'  r.  »rsojT/üo.e  »iar 
worau,  Levesque  (Noticee  et  Extxaits  T.  V.)  *«? 
tlbtaa  inspares,  macht. 

—  n  »gi»,  (/rspöirort),  in  den  Hippiatr.  heTaan  JrspewoJe. 
»wno«  auch  «rtper^ae«,  die  einen  Fufa  kurier  ab  den  an 
haben,  und  also  nicht  gleich  auftreten. 

-*•?«•«.  e*.       (wifnr),  Callimachi 

tetkl'id  und  auf  der  eine 

Agraffe  befestigt  tragend, 
-«••f.  edee,  ö,  ij,  der  einen  Fufs  kurzer  als  den  andern  fair, 

binde,""3'  Philostr.  p.  5,5.  „  mi,  ^J«  v.r- 

—  nfotanria,  a»,  idi  bin  von  einer  andern  Person  oder  in 

der  Person  venchieden;  davon 

—  irpocaisrsaiee,  7,  6»,  Adr.  —«Bit,  Ton  der  Art  eines 

—  !T(i«t«*it,  ö,  ^,  (nfitomar) ,  von  od e 
Person  ;  in  der  Person  verschieden,  bey  den 

—  ^Psir/«»,  ib,  s.  v.  a.  s'rafe^fleir/s» ;  davon 

—  Qymtjt,  ioc,  i,  ij,  s.  v.  a,  irepep^esref,-  Aeachyli  8u-».  415. 
SM*  ir.  der  die  Wageschale  bald  auf  diese,  bald  auf  jene  Seite 
neigt,  nach  dem  Verdienste  eines  jeden 
heilst  däteeOor,  Schol.  llom  ' 
schwerer;  imfm,  Bhienu*. 

—  pd  osrie»,  (deinj),  auf  die  eine  Seite  sieh  neigen  od.  hingen. 


avmtjftoD  fr. 
auf  der  einen  freue 


der« 

Mm 


17',  Ade 


.  auf  die  eine  oder  »uf  die  en- 


dere  Seite  sicli  neigen 

.  Rbianifr.  1.  OieFonn  -Aornjc  IfipMcr.'. "«^' 
ist  L  L.  at.  wie  die  MackUcb.  Lsg  h.tT     P  W 

-•»♦*!•€,  e,  ,  von  verschiedenem  Taete  oder  Numerus; 
«rspeej-esiet,  ip  sj,  von  verschiedener  Gestalt,  ^tsre«,  iou. 
Hesycb.  r 
■ß'apof,  /p«,  por-,  wioo/trr,  der  andere,  der  eine  v.  zweven 
oder  beiden;  der  andere  in  der  Art,  oder  verschieden,  Xen. 
Cyr.  8t  81  8-  «•  61  »•  r«v  iJrj  VZ*  ■  rf .  ya  a,!*«»».  Trarrfa  «riUe- 
eevrau,  AU  ao,  ato.  rem.  ro«>> ,  die  Eltern  von  einem  oder 
von  dem  andern.  So  braucht  es  auch  Plato.  Adv.  ar/puc, 
auf  eine  andre  oder  verschiedene  Art.  rei"  omilatt  frVo«* 
a/Xs,  Philostr.  Apoll.  3,  39.  er  haue  den  andern  Sehenkel 
verschieden  -  kurzer,  er  war  srspooas/lr;«  6.  «r/p«  nach.  Auch 
1  <r«pec  11.  sr/pere  gebraucht,  wo  man  nicht  geradezu 
a.  »««.Je  Mgen  will,  wie  im  Lat,  reevr.  Ola*  ?rspo« 
Eur.  Sappl  579,  undOr.  345.  £U*  r.  irrpov  Cr.te»  und 
ider,  Anecd.  Bekkeri  p.  380. 
£ripeei7Mat>ro;,  i,  17,  (ei7*.««V*),  et? 
Eusiath.  Odyss.  1.  p.  4g,  19. 

—  e«»e>.  (e«ia),  deren  Scharten  nur  auf  eine  Seite,  entweder 
gegen  Norden  od.  gegen  Süden  fallt,  Strabo.  Opp.  m^intau 

—  •Terror,  e,  *J,  von  oder  in  einer  andern  Reibe.  Photius 
hat  <roi(.or<Mxa,  ao*>a>iuva,  Hesych.  ersperrra,  wo  man  aus 
einem  andern  Lexico  »rsp.eroax«  zu  sohreiben  vorschlu 

—  »i»u»,'i  0,  17,  (orosser),  einschneidig; 
Munde  oder  Schneide. 

—  0  r  p..  .  r.«,  «>,  n,  (orrre^r;),  von  zwey  verschiedeneo  Strophen. 

—  *Z  e>'e*i  e,  tj,  («typ»),  von  anderer  oder  verschiede- 
ner Bildung  -  Gestalt. 

'BTtfittjt,  ^rot,  («rtf-a«),  Yerichiedenheit ;  andere  Be- 
schaffenheit. 

—  tp»toc,  0,  »J,  von  anderer  Art  oder  von  andern  Sitten, 
«ao,  Oppiani  Hai.  1,  379.;  aber  in  Anal.  9.  p.  9a.  ivrf  r.'ret 

f    I..  St.    •!•(.<•<  ..T«f. 

-"»••«.  »t  >?.  (rperrfl),  vsJri;«,  Synes.  p.  aa.  anders  gezo- 
gen •erzogen,  von  fremden  Sitten. 

'BrtQtiat,  6,  »},  Uvt),  e.v.a.  stör-wrec,  einAhtig,  Eustaih.  Ii.  ti. 
P-  ß>7,  9-p<  87p-  oe^  Hesych.  /npoi  Je*«,  rpr/i/or  «nlf  öl  1  ZW. 

—  eeeioc,  e,  ij ,  (erei'a),  von  Terschiedeiiom  West  11 ;  ver- 
schieden 

'Brtpoqatjt,  o,  i,  dal  Gegentheil  von  «.■,•■,■,,-„,:■,  halblith- 
le,  wie  ir,po«w«,B*f,  d.  G.  v.  äuat.rt«^,  halbdunkel,  Synes. 
iiisomn.  p.  145. 

—  ••*•***'•,  »J,  Verschiedenheit  der  Augen. 

ßübb 
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' Jf r i p '! rr-  ^ a  /. /1 1? e ,  i",  iniugip;  rnitAtigen  r#n  v"«r»elriede- 
ncr  Farbe,  wie  Fferde.  S.  ir^  i^/amof ;  bey  Aristot.  u.  tonn 
»uch  t.  v.  ».  sehielmJ. 

.'£rs<<:«>0eyye*,  ö,  rj,  Synesiu*  p.  325.  anders  oder  ver- 
schieden sprechend. 

—mfwi*1,  ij,  IvU  Pythag.  5.54.    Uneinigkeit  in  Den- 

luittit 

-.«•pet'pijr«*,  ö,        tob  einem  andern  bewacht,  Juttini 

Maityr.  p.  it.]. 

—  »(>«.»•,  ffrsjr,  o,  r;,  (<rp>j>),  anders  denkend,  uneinig,  fsM* 
it.  ttmißot,  Nonnus  19.  34?. 

—  yi.        ie*.  o,  1?,  (t»'*?>»  anderswo  erzeugt  -  geboren. 

—  qvist,  •',  i.  »us  -  von  einer  andern  Zunft,  fr*«;  ron  ei- 
nem andern  Stamme  ■  Volke,  «^or,  Gauting,  Aeliani  b.  a. 

»6»  **  e_    r  J 

—  •**•(,  o,  fj,  ilvift,*,  Julianl  Ep.  94.  ein  gepfropfter  oder 

Ffropfreise»  annehmender  Banm. 

—  o-atf/a,  1;,  verschiedener  oder  rr>annichf.iltiger  Ton,  andere 
Stimme.  wsp)  esrpe«  am'ai  rür  eueyerevr ,  Theophrattus  Athe- 
ni«i  5.  p.  44"  8<liw.  S.  in  «pecrepdef ;  ▼on  .  ,  .  ,  . 

-e<.»o(,  •",  i,  von  verschiedener  oder  manwehfiilii- 

ger  Stimme -Ton  od.  Sprache,  A«icbyli  1  beb  172. 

—  Xnlos,  i,  4.    8-  «rapov»«Vw. 

—  »pe/a»,  <£,  de««),  ieh  babe  verschiedene  Farbe,  oder  meh- 
reta  Faiben.  Basilius;  an«b  tob  der  natürlichen  färb*  eb- 


Weiclien,  Paulae  Aeg.  ■  Chirurg,  rat.  p.  93. 
— jpe»ör7f,  ij'o«,  17,  verschiedene  oder  aun 


•»•••'»»«»  fr«*,  »»  *r:"  :>"         '  i.'.ium  Fatt*, 

Biogenis  Pyrrl.. 

—  jpeot,  conrr.  »repö/perc,  ö.  tj,  oder  ir»poip«rf,  r«*«»»Wr» 
••ff»*!»«,  (ip«'«,  »pwe,  lP»f««l,  ▼«»  rerechiedener  oder  tnan- 
kichlallietr  Faibej  davon  »r.paXf sjparim,  Geopuu.  a,  6>  37 
verschiedene  Fatbe  baben. 

"i'  r  •  p  o  aj ,  I»,  .  1 1    ot ' ,  aa  den  machen,  andern. 

—  p    ;r  t  >• ,  Adr.  Ton  einer  andern  Seite  her. 

—  1/  1*  0  1,  Adr.  von  einer  andern  Seil«. 

—  puivraioe,  »,  »},  Adr.  irtfwrifurt,  {üvoua,,  mit  einem  andern 
9der  veriehiedenen  Namen. 

-f  i.il,  Adr.  auf  ein«  andere  Seite  hin,  ander»  woWfn,  mit 

u't,  Apollrn.  4,  1315. 

—  IVuoK         17,  (a'rfpuw),  Aendernng,  Antonini  4,  59. 
- —  utxßt n t  aeoluch  »t.  iiifuit,  wie  rivtta  tt.  vivtti,  Apollosüu* 

de  adrerb.  p.  606. 
"Brt/t,  i,  Freund,  Gesellschafter ,  Gefährte,  wie  r*ra~per,  mit 
dem  e«  liomer  häufig  verbindet,  ond  welebee  beides  Euji. 

a.  t.  a.  Squöttit  11.  m-lii?,;.  Aescbvli 


Sup.  23.  Arutrin.  Plut.  logj.  Tiiucyd.  5,  70.  S.  nlarnji 
u»  in  »  im,  u.  a^aTcf. 
i'  1  .-.  u ,  n  1,  oi'(  rei«t.  ui. -iio*  oder  eTpoi ,  dir  Jahreswinde,  alro 
Passatwindr,  welche  in  den  M..n<i-  .  .-tu  40  oder  50  Tape  lan< 
wehen,  Apollon.  a,  525.  eigen  ).  trt)ann  ,1iftat,  Apollonii 
498-  "•  S25.  denn  d.ifi  ca  ein  Nordwind  war,  bezeugt  Art- 
»tut.  Probf.  26,  2.  |l«  lierodoli  2,  fio.  Auch  die  »liülichen 
FassKtwinde  ans  der  See  nennt  Airi.mus  Annb.  6,  21.  Itidicu- 
rum  c.  ai.  »  1 .  die  Eugliader  the  tnontoon,  die  Frani'jien 
tet  venls  alitis  oder  tnouitoni;  ••'<  arpr;,    Nonntts  IS 

p.  344  i  von 

'In  i,  0.0t,  o,  •;,  {»tot),  jthrig,  jibrlieb.  Adr.  itqtiwt.  Ot/t4- 

Xuit  irt,<.(uit,  Alcipbr.  9.  ep.  5. 
'Jtrmtrßlm,  i,  Aechiheit,  Wahrheit,  Anal.  u.  Maximi  r. 

462  ;  von 

'ifr/Jrruer,  o,  jj,  gcprOft,  »cht,  wahr;  von  »re'ff,  Crrfiot.  Adr 
irqriftpe,  aacb  mit  tut  verbunden,  wie  tif  ali/üwi,  S-ijib,  e/J« 
xip  uqirftot  itiottat,  Apollon.  4,  »603. 
"P.xt,  Adr.  noch,  von  der  jge^»nwäi tigt-n  und  zukünftigen 
Zi.it;  aho  noch  jelat;  noch  ferner;  uiietnat  noch,  Cyrop 
4,  2,  10.  nod-,  m.  d.  Compar  ;  öbcrdiefs,  »nfterdem;  eed/iv> 
fr»  ^p»te*i..'ii-#«,  C>ro|>.  4,  2,  .6  keinen  mehr,  inj  ydf  in 
«ir/^n^,  5,  2,  36.  niehi  molir,  nicht  weitt-r. 
'i'"',foe,  biej.,rtig.    S.  irre«. 

V.  (»>''*.  «rre,),  eine  tr»Ua,  l.oehle.ffel  oder  RcIJr, 
d.mit  den  Bicy  au  ruhiea  und  ber.u»  sa  nebtnea,  Anecd. 
P-59- 


Tri  ir%<,  0,  (?rvot>,  eTprer,  Athenaei  3.  p.  i»4-  ••  a. 

rr,*,  v*o  »»irr,«  u  ii'n'm  vorher  »und. 
'i^rT-oi'iirrot,  ö,  ?,  Tupi'i"«,  »um  Umrühren  des  frice  dienend, 
Analecta  1.  p.  224.  wofAr  2.  p.  258-  erree'ere«  in  derselben 
Bed.  steht,  vorher  aber  stand  — fvnot  ohne  Sinn. 
UtraC,  tot,  r«,  ein  Brey  von  dUkgekoebten  Hülsenfiacbtesi, 
von.  Erbsen  nnd  Br>|ine».  »vi!«»«»*  iV»a»  •  •  •.  •»««  ."'•■"•*• 
jti'eo»,  tV»^SH>i  y«<>  »*  roi;r»»r  i'*i^ua  v«>»r« ,  Pbani»»  b«y 
Ati.cu.  p.  ,ot  .  Aiistophanes  sagt  »,^S  «<»r«p*<«ru/r  ji  rp«;  f- 
t»üiü  Arut.iiel.  Probl.  2»,  9.  verbind«!  irrer  u.  fm*n. 
Ktotaäin,  f-  oce»,  vir^yios),  bereit  mach,  u  oder  halten  ;  be- 
reiten, tiiiechtmactien:  Med.  rJ ,  sich  etwa«  ruberetten,  ei 
vorbeveiten,  Xenoph.  Cyt.  5,  3,  5.  Bey  llon.er  ist  Hl» 
gleich  geben  oder  stellen,  rerrartentarr ,  e»ri«  fs<eJ  ? ft 
ireiuöear',  Ii.  t,  nß-  »•»»»et'  ire.*t-o«.«i  ra>.«W,  19,  »97 
bringe  irir  bald  ein  Schwein  her;  reigl.  10,  57»-  Odys».  ij, 
18V  S.  «rei/iof  nach. 

—  uae/a,  ij,  •.      a.  immtfti  BaMline. 

—  a«r«(,  «C,  i,  (fro.uii-).  der  Bereiter,  Clemens  Alex. 

—  atetUnrrf,  se--,  e .  rj ,  (<»«pf ) ,   «'»  Tbranen  itets  bereit, 
th.  ,id  II.  I.  P.  8?.  6-  .  , 
bereit  suin  Tode,  leiebt  steibend,  Sita- 


laicht  weinend,  Eustath.  ad  H.  1.  P-  «7,  6 
rnttti 

bo  15.  p.  «050,. 


—  m  Difererec. 


■tt»*  on  Im,  t),   Hippoer.  Praecept 

veieebliehe  Aibeit;  iw 

«        j   j  1.: 


C«  4-  «"feV" 


leers- 
Hice- 


/•OTO^tJ«,  e,  »J,  leiebt  tu  bereden,  Uicbt  folgend, 
us  Ann.  ii,  »i.  .         ,  . 

—  aielp^otret,  o,  t/,   (pe«i|),  geneigt,  Webt  »ub  »eigtcd, 

ibid.  5,  7.  .    ,  _  , 

'J?r«»^.ec,  o',  1?,  anch  irotftf,  und  fro'fuf,  wie  if^aot,  ovrtu, 
Adv.  itotpe«,  bey  Homer  zubereitet,  feit  ig  und  geg<r.wlitt(, 
*e.T«  r«r»;»«r«i,  er**/  *«>•  «U**  Z'it  »rr*  sr.fa- 

r«r»;.«re.  iL  »4,  53-  d»  >"  geechchen  und  Zeua  aelbst  k^n 
et  nicht  kiidern.  So  »teht  auch  *r.»««f..  für  rerpr««»»«. 
a)         «?  ►  r.itr'tfol^pv*it.  IL  9.  4»5-  eons.7.*»  «e« 

»ro«.iif,  der  Anschlag  gelingt  nicht ,  rxitam  »0«  k.M. 
«V  »V  »r«7a.«  r/rtare,  Odrs«.  g,  3ft*  isi  wabr,  wie  ich 
»ehe.  1)  von  d.r  etsien  Bedeutung  kMAit  eeir«-«  es)  ivwr« 
fuff'Etrnfa  vätutt  iroSuK,  /«mm  praesens ;  dahei  t-o  a« 
oV*<ar«,  die  vorliegenden  Spetseu,  bey  Börner.  Piad'f 
braucht  *'.  y«*»«f,  Ol.  s,  »it.  für  «V.ut  •  •  «nderiwo  fit 
?,ro/<i:jii,  beieit,  fertip  ;  aber  iretpot  rpet/oic  «'«ir<»r,  Ol.  4>*41 
Ifti  ttuAiosus  equorum  alenAorum.  In  Ptosj  ist  !•  r»«^»e»  bei ett, 
willig,  geti'ifct,  eefafn;  i'r.  aVa»M»  ^»«/«v.  Aetiopb.  dabei 
Hcsyeh.  es  auch  durch  mrt'c,  »chnsll,  eiklart.  •  f  itaiavt 
i*il*'0H>  t  *ar,  Xen.  Anab.  2,  5,  a.  er  war  sogleich  bereii 
und  hief*  Iba  kommet..  i'rot>ur  u.  (i^reijuererei  st.  itoi- 
uvti,  Xen.  Cyiep.  «er  hin?**  «V«Ä«,r/j<,  l'lato  reip.  8.  * 
der  das  erwoitKne  n.  berm«:  Verxnogeu  verzehrt.  tmiVM  «•* 
j  n<rp«.ionj»«u  »rUuis,  Ara'i  U».  vou;  Giei«e,  erei.net  Sit  aii«',». 


uVipirntX^^  Bereitschüft,  Ferti^ketr,  Bereitwilligkeit; 
ZiiiiVipung;  IZy  r,  dü  Sprechen  aus  dem  Stegreife,  ohne 


bereit. 


leicht  zu  lenken,  umzulenken, 
aum  Laufen  bereit,  Nice- 


Voibncttiin;,  P  »:  '■  f  >i,ie. 
-aiorölios,  e,  s}.  (i«;.?), 

Atuleci«  2  p.  119.  t 
-»•tpuijti  r.  (Tp»'Ir<■l,,  »ii 

—  uerperijs,  ö,  17,  gern  laufand, 

las  Auual  17,  2- 
"Bt  »tt  tut,  tc",  da«  Jahr;  ward  «neu  »rot  gesprochen ;  davon 
das  lat.  vttos,  rem«,  u.  von  e'roerö«  iwie  vi/m'-'f  ron  »ei- 
let) tiriojtor,  tietust«*,    nnth  Masocbi  ad  Tab.  Heraclttnl- 

'AröiTij,  er,  ••  T.  a.  srsot,  «Tr«i<f,  iobt ,  wahr,  gut,  Hesyek- 
dtron  im';».  t       ...  •       ,     ...  ... 

'Ar eis,  om  «rö«  «pn  tüt  tu   e»e  Anstoph.    Plut.  4<4- 

darum  also  ist  er  nicht  au  nur  gekommen.  Oppiani  Cyn.  1, 
53.  »rje,  es  ist  w.br;  in  einem  Zwischersa  «e.  Man  eiklirt 
itJc  d.  älsjSiit  u.  leitet  davon  treci«  a.  «tratet  ab.  In  der  Sielle 
des  Arist.  kann  man  es  also  hiernacb  abersetzen :  Nu»  j" 
deswegen  also  ist  er  nie  au  _  mir  gchou>nii.n  Eceles.  =  tc- 
minitotSo'  s,0»a  »ttrö  mstl  «e<»;. 

'Ex  vftri e,  tj,  («feaui  «yefse«),  wabwedend,  Ort*. 


Digitized  by  Google 


56 


'atr««  ff  •".  «f.  Wihrtdneud.  wahrsagend. 

— ßöS^vt,       die  «dl«  Eich«  mit  lüften  Eichain,  Theöphr. 
—ffkayim,  tü ,  ich  cikllr«  und  t«ig«  dan  Urtprung  und  Be- 
deutung einet  Worte«  mit  der  Sech«  ubereinttimmig,  d*v. 


—  fitAofin,  tu,  ich  eillii«  and  leige  den  urtprung  und  »e- 
deutnng  einet  Worte«  mit  der  Seche  ubereinttimmig,  dav. 

— «o  loyim,  t},  die  Ableitung  und  Erklärung  ron  der  Bedeu- 
tung und  Zutarnmeuseerung  ein««  Won«  und  Naraent,  »#- 
ritoauiam,  nOUUio,  Cic  Top.  g. 

—  aso  la  y.  ««c,  n,  o,  ,  zur  «...»diu;/«  gehörig  oder  geecbickt 
darin. 

—  c  i  <i  /  o  {  ,  ö,  *j,  einer  der  trrpitXoytZ. 

ßrvßot,  «,  *} ,  s.  t.  «.  an'; ,  wahr,  Heaiodi  Theog.  27. 
Tkeoguit  S55-  irrn«t»,  t.  v.  t.  in',,  e,  Adr.  re  frrnev,  auch 
die  Ableitung  und  erat«  Bedeutung  eine*  Wort*  und  Nament 

reuet, 
' /•* 


Himmel 
natürlichen 

de*  Namen* ;  aber  die««  Ableitung,  von  S9o,  «W, 
ift  falech."  Von  e'röv,  aeol.  *7t*,  kommt  «reawt. 
'Itfatrt*,  «J.  •■  »«  a.  ,  t- »»i..;/«.  auch  die  Wahrheit,  wahr« 
oder  eigentliche  Bedeutung Mrabo  5.  p.  3gi.  u.  533. 

—  u.jnj«,  *•  V.  a.  .-'rt  uec.   wie  i't/.wnof  ,  irifmVl«$. 
'Btuoftnyüs.  o,  r),  vergeblich  ntbeitend  ,  flatiodi  i>j .  411. 

faul,  trage  zur  Aibeit- 
£re»«e.*><,  i,  rj,  Adv.  ituciut,  (trec),  ohne  Grund,  umaoBM, 

vergeblich ,  Miel;  uuow  *wjr  Mjan ,  Tbeocr.  1,  38- 
£r  .  Adv.  gut,  reebt,  brav,  glücklich ,  leicht;  und  die*«  Bo- 
ren behalt  «*  nuon  in  den  Compof. ,  gewöhnlich  aber 
die  Vergrößerung  oder  die  Leichtigkeit  au.  rri  *■■, 
rev  »(•  «Vaan ,  A>  »ioi.  de  Seit*.  1.  zu  einem  edoüi  Zwecke 
Die  Phratea  tl  &«**,  i'/nttr ,  in 1 -.■  \ ...  ,  Aetcbyli  Ag. 
390.),  «ieho  inden  Wörtern  nach,  tat  eigen:  lieh  da*  Neutr, 
von  »rs,  welche*  die  Dichter  in  «T«  bey behalten  haben. 
It«,  ein  Ermunterung»  -  oder  Jubclruf.  S.  tia ,  davon  trmimi 

aj  bey  Suidj*  der  nachgeahmte  Laut  des  Ziegenbock*, 
t   1   Ii/,»,,.  ».  v.  a.  d.  »olgd.,  Plato  Phrrnicbi  p.  114.  Plato 
Key.  4.  p.  553.  Bip.    S.  *  ii.jj.iel». 

—  ay;  a  1 /{i»,  «•'«rj**»";»»«« .  I*'-,  Ärvaiet).  lemore  Form  ist 
bey  den  alten  Sehr,  gebi.iuchlicher,  ich  bringe  «in«  fröhlich« 
Nachricht,  B>»t»ctu|t,  verkündige,  kündige  ti«_an ;  t»trxia( 
«5  nar^iit  »»'.,  Lycmgut.  Die  säpitern  tagten  ravrö  o*  »vayy.  , 
wie  HeiodoTut,  Alciphron  u.  a.;    bey  Jarablich.  Pytnag. 


deut! 
zeigt  M 


range- 


5-  '2-  f  Jijyrtlittr« .  et  talre  e-  ab  «in«  gute  Vorbedeutung 

—  afytktmis,  tf,  «V,  tut  fiohlichen  Bouabali,  zun*  Evan 
lium  grliuiig  :  evangelisch. 

—  «j-y/l.e  1  ,  C«),  die  flöblich«  Nachricht,  Botschaft;  >)  Ga> 
tcLenk  Im  den  Urbeib'iuger  derselben,  (Jdyss.  14,  «tso.  ei>«y- 
jiba  Oi*t>  ,  Opier  bringen  «regen  eihaltaaer  fröhlicher  Bot- 
schaft. 

—  oy//  Mt«c,  e,  «.  r.  a.  ivajrytlaaw«,  Ctemena  AI.  «f/atear- 
«jj <*«©.•  f  iW«'  .  Plut.  Agae.  43.  doch,  kann  man  M  auch  für 
tl'*  Subat.  mIiIMIbi 

—  oy;  liaatrtj«,  o,  d.  i.  tUyftli^m*,  fron«  Nachricht  vw- 
kuudigend,  Varfatacr  «int«  Evangelinmt,  Evangelitti  davon 

—  «y/«I/«rf  ««,  ij,  leinin. 

—  urytluc,  i,  ),,,  gute  oder  fiolilicbe  Bottehaft  bringend, 
AetehyL  Eur. 

—  ärna,  7],  Heiligkeit,  Peiniekeit,  Jambl.  Prtbag.  e.  17. 

—  ayiw,  itiau}s),  i^h  bin  ud.leb«  lein,  antciiuldig,  TbeoeT. 
t%  30.  CaUini  DAx  y». 

— -«r«t,  »ot,  •'.  rj.  Ifiyt»,  «yri^i«),  Adr.  —7»»»,  poet.  fraytax, 
leibrccblich,  leicht  »u  «e  brachen;    s)  («je,*,  «yiu« )  •  rein. 


onachuldig,  heilig ;  flberh.  a.  v.  a  eata« 
Apollon.  8.  6m  3J  von  Sym,  t.  r.  a.  «g 
ui'.iso».  Anibol.  bey  l'Uio  Leg.  i2.  p 
l'.e.l,    deuittcii.  kl 


■Ui>,  bei 


."•j>  f* >,(■•*  «nur, 
ende,  aclinell, 

■98  *■  v  **  *«••"(-•'<» 
Wie  ll«tyclu  »Smyit  «r  arkl«it{ 


IkMtl  Mntwajf,  Eur.  Suppt.  653.  hoher  lielltcheineiider  Thurm. 
Veigl.  Actctiyl.  Per*.  460.  und  « 1'  ij  i/iot  ,  aber  10  »cheiiit  •* 
f'n  ..'.uy/Jt  an  ttahtn,  über  ;',.»...  ti'ayM  Analect.  B.  p  s7- 
ülimh.  alle  Bedeutuugrn  a.  licutttcrh,  bey  AI ragrave  über 
Eur.  Suupl.  und  Bcllflt«  ad  Aeachyli  Peit.  464.  4;  (und, 
•Ja  Beytvort  der.  Soune  u.  tlax  Augen. 


ßt'ayijre«.  e",  «J,  Artttopb.Nnb.a77.  ?;air,  von  den  Wolken, 

wo  e*  einige  Uftv^ot,  andere  von  ryio/tmt  d.  wer r  «r yjp.'- 

«(free  riklateit.    S.  taytrae.  , 
—•>'•*»«.  •»       («V*»*'/).  laicht  in  orler  auf  den  Armen  eu 

tr.gW,   Ao»chyt.  Prom.  350.    fifTm  w..   Aoliann.  Suidae. 

ieye«  tt:.,  Tbnmut.  01.19.  r«#«r  n«.«  »««'•*,  Eurip.  Plutarob. 

8;  P  4»>  • 

—  «yatta,  ^  i7iWev,  Callim.  di«  *chön«n  Thiler ;  vo«a 

—  *Y*t}t,  i,  tj,  ,a;.««t),  le'ftec,  Pind,  Nrm.  534.  mit  Ihrem 
schonen  Thal«. 

—  mfittt  ae>a»,  o'.tf,  Nicandri  AI.  43«.  uttiltw ,  fj/ml  «tü//, 
tpira  (ny).,»a<  \  habrni.    8.  iyllt. 

—  «yecaerot,  e,  rj ,  ».  v.  a.  tSanot ,  Heaych. 
— ayoji'wi  dorisch  *i.  lit/yoptm,  w.  m.  n. 


-<•  >  1'  •  «»  •  '■' ■  i «0  ,  ich  bin  glücklich  an/  der  Jagd  0 
im  Fange{  ich  fange  vi Acklich,  Änaleeta}  davon 
der  glfleklf 


—  ■;■(><«,  r/, 


iche  Fang ,  gute  Jagd ,  Anal. ;  von 
tl  Fanj 
itayff—*nj  nach, 
ur,  Tltd 

arakett,  womit  ein  Mensch  »ich  ziehen- 
anleitea  laf.tj  t)  r«7»>  rdmtw  «c.,  Pinta r.  6.  p.  44.  die  gute 
Erziehung  oder  Wolilpcrogenheit  der  Kinder;  von 


—  «/<>•«.  •»  V>  glneklichlm  Fang«,  auf  der  Jagd, 

bey  der  Beute,  Anal.    9.  fjr<«v(>«e*'»<jj  nach. 
—mywyim.  j ,  vfot  ro  <t;a9vr,  Tlidmist.  or.  13.  u.  15.  die 
Lenktamkui,  Kiefrs 


-«y<»j  of,  o,  ti,  («yu.yr;),  letclit  ru  führen  -  Uiten-  lenken, 
Xenopk  Oec.  ia,  15.  bey  Straho  5  p.  ayg.  von  einem  ge- 
•  uiidni,  aum  Wohnm  bequemen  Orte. 

B 1  ä  inr ,  im  Intiu.  Uccrr'uui  Creteu*«  Chiihull.  p»  115. 

hvntir,  tl.  iuitf  ,   d.  t.  r,Atr  ,  t.  V.  a.  n't,  •,.<„. 

—  m'i,...  /nt,  u,  r/,  («Ma»|«  nach  ii'-sych.  <vf»-«^iet,  welcher 
zugleich  die  Variante  f<:ni\-  bemerkt;  alto  zielt  er  auf  So— 
phocl.  Philoct.  838.  tiai's  ...'»•  il&ott,  wo  der  Scholiaat  f •- 
strossj  u.  ti'uavr)<  hat;   da,  leuiere  geht  auf  die  Letart  ti'äSt/ 

—  a  i  t  *>;  t  o  i ,  u,  t],  (-!<!..- .  ■•,)  ,  leicht  zu  beleidigen,  dan  f 
d igu ngen  -  dem  Ontechte  ausgeletzt. 

— das«,  r/,  (n'nijt),  Atbenaei  5.  p.  805.  b.  9vfl3n  aJattarsn 
Fensler,  die  1 " 


,  die  einen  Durchzug  der  Luft  geben. 
er«r«^,«f,  «tVtpof.  («i»;!?),  mit  guier 
di ute  Fotin,  Stitbo  3.  p.  und 


9.  pag.  «47. 


Li  Luft;  zav.  die 
davon 

—  «api'a,  rj,  gute,  ttille,  heiter«  tnft 
(stt.  Hütt.)  mit  tviim  verbunden  ,  also  gute,  gesund«  Luft. 

—  f-  «es»,  ich  ruf«  im  Jubälton«  am  Bacchuafeate  »iV, 
Buaxaa,  AntboL  sraoza  a.'o'i't».  .  für  feyern  übe  h.  ,  Nonna*. 
»vaCv/tira  reV  /j«a/«o>-  Qiöv,  Eur.  Bacrk.  67  ;  im  Cyel.  493, 
will  man  um  de*  Sylbaumaafa«*  w  illen  ttiäi**  lesen.  •>**>- 
dar  (rti^urr  »ü..o>-,  Sopatcr  Atbenaei  p.  «75'  »• 

—  aal.  ie«,  «,  «/,  («na«),  nrtifia ,  günstiger  Wind:  pai*.  gut 
diiichweht ,  dem  Winde  autgetetu,  1. ;<.,>«,  Heriodi  ,v;.  599. ; 
davon  ti'nua     3.  auch  ifä8ire. 

—  a9l0i.  ö,  »,  gut  oder  glücklich  kämpfend ,  Pindar.  Ittkm. 
6,  3. 

2f;*t«M«d^«'j  «jra«,  tWafafttafr),  Pauli  Aeg.  6,  Sö- 
der «ich  duich  starken  Ututfluf*  autl^eit  oder  reiniget. 

—  •.vsjree,  e,  rj,  hochgelobt,  Pind.  Pyth.  4,  8«3. 
-e^itat,  a,  r; ,  leicht  zu  fangen  •  nehmen ,  Herodoti  7.  (tu 

Wahlert ,  Xenoph-  Mem.  5,  1,  10. 

—  ato9noi*,  17,  gute  gesund«  Sinn«,  Stoba«!  Sertn.  1.  p.  5«. 
Sch. ;  davon 

—  a/tv»rtt,  i,  rj ,  Adv.  tvaia£r/ra<«,  mit  guten,  gesunden 
oder  scharfen  Sinnen,  gut  oder  scharf  empfindend,  (ohend 
S.  deigl.,  Plato. 

—  «.'•.•»,  tvrot,  e,  i,  (su'ivv),  glücklich  im  Laben,  Eur.  Ion. 
tl$.  14a.  ai'«/»r  ßietot,  Ae«chyli  Per».  7«o.  glückliche*  L. 

—  ai  «l,  Adv.  Arittoph.  Eccle*.  ngi.  komisch  au«  tl  «si*  oder 
irai,  dem  Aufrufe,  zutanamen^cseizt. 

—  «uferet,  e,  ö,  («lutojititj.  leieht  zu  heilen  oder  zu  rerbes- 

—aufti,  Adr.  von  dem  Adj.  »roxijt ,  1.  v.  a.  d.  vorb.  laicht 

z«  heilen  ,  Aretaeu«  6,  a. 
— «««/«,  gut  od.  geneigt  lio>»n  ,  A**chyli  Sup.  IB5.  wo  aber 

Schutz  hernath  trtt«««se  von  K«aetzt  hat. 

-d«oet,  e,  i,,  die  I  icht  hoiend«  oder  ethörende  ,    /«««  *- 


Bbbb» 
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Ei  äfttv ,  tritt,  t',  V,  mit  icbönen  Strahlen ,  F.tym.  M. 

—  ji  Ifff,i  »•  <  i r  e«,  J  ,  t'i  wobey-  womit  mm  sich  leicht  ruh. 
mcri,  womit  man  leicht  piablen  k»m  ;  zw. 

—  alit't,  („i,  o,  17,  Adv.  —timt,  (Sldm),  gut  wachsend,  ge- 
deihend, Nicander;  »ct.  n.hrend ,  bef) uch  end  ,  ArattWi?- 

—  al»n«\  «'"«.  o,  rj,  {£l9m),  gut-  bald 
oder  eu  heilen,  Nicander. 

-.*»»;«,  i.  r),  (ewUi?)»  »Ulk,  muthig, 
p.  411. 

—  a  i  l  .  i  -..  r  a  t.  i,  3,  (aHotou),  gut  oder  leicht  n  indem. 

—  a),,.,;<,  o,  ij,  (euea«),  mit  guten,  schönen  Uainen  od« 
Wsldtm ,  Str»bo  a.  p.  4$6.  S. 

—  */tf,roi,  ö,  rj,  von  gutem  Mehle  oder  alt/tta  gemacht,, 
fu-ern,  Aiulecu  t.  p.  ajJA. 

—  a  i  u  c .  1  Jii.r'm/,  («Am*«),  die  Tenne  oder  Scheuer  füllende 
Ccret,  Hesych. 

—  Umt  ot,  ö,  rj,  («Aiexo»),  leicht  wegzunehmen  -  zu  erobern- 
bi  zwingen-  bekommen  -  fangeu;   compar.  tt!ulo£cx*e«< .  Al- 

cifilir.  2,  1. 

—  dftxtl  11  c .  o,  »j«  mit  schönen  Weinstöcken,  od.  zum  Wein- 
bau geschickt,  Sirabo;  Umuiot,  Anal. 

Biav,  wie  tiat,  euan ,  ein  Aufruf  und  Zuruf  der  Bacchantin- 
nen bey  der  Racchuafeyer. 
IS  v  m  va  y  vom  t  e  t ,  ö,  »,  (oVnyi>woxw) ,  leicht  zu  lesen. 

—  •rii;  «]'t;,  o,  t' ,  ( «Mj ) ,  leicht  heraufzuholen ,  zu 
bringen  und  auszuwerfen ,  Dioacor.  3,  :\. 

-ouJi'}c«m(,  «,  17,  der  leicht  eine*  andern  »ich  belehren 
lahi.  Amonini  1,  7.  liest  Saida»  10 ,  wo  andere  ti;eW/«rs»« 

OdtT   '  ''l'lil  II  dllt  ,  c. 

-«n'in.t,  •',  ij,  (avMmfMt) ,  WM  leicht  durch  die  Dige- 
•tiou  in  d*»  Blut  vertheilt  wird  ,  Athenaei  1.  p.  26. 

—  oKOKiijroc ,  o",  »?,  Adv.  — av.tjrw»,  (aVaaoiVaO,  leicht  zu- 
rnckrtiruten  -  zurückzubringen  ,•  metapb.  leicht  umzustim- 
men; leicht  auazuiprechen ,  Xtnoph.  Ten.  7,  5. 

—  aveaöurere«-,  o,  ij ,  («>  a»oan'J<u) ,  Plutar.  7.  p.  799.  leicht 
suiOck  zu  führen  oder  zu  bringen. 

—  etvoiAr/nrreCi  o  ,  »f,  (äralaftpätw) ,  leicht  wieder  zu  erhal- 
len ,  leicht  zu  verbessern  oder  in  itarken  oder  aufzunehmen, 
Str.ibo  1.  p.  44. 

—  avdlmrmt,  e,  »J,  (aVeJieruu),  leicht  zu  verzehren-  zu  ver- 
wenden. 

—  a»  a  u  vtjato  i,  d,  rj ,  »ich  leicht  oder  gut  erinnernd,  gut  be- 
haltend, Hierocle*  Pyrh. 

—  «*«  jrva  mt e  r,  ö,  rj.  (aVanWcu)  ,  It'^t;  ,  Ariitot.  rhetor.  3. 
wobvy  man  im  Sprtcbrn  mit  dem  Athem  auikommen  und 
antreic .hen  kann  ,  ohne  abzuietzen. 

—  a««i«ree?et,  ö.  rj,  Pracli  Paraphr.  Ptol.  p.  830.  umging- 
lieh,  tractaliilis,  wie  ««»„«»u,.  /,<»,-  p.  233.  reffretor« 
obetseizt  wild. 

—  ov«'«9«li»f,  o*.  t1(  («V«o?b7Zio!,  leicht  oder  bald  »ich  wie- 
der erholend  (vom  Lager,  von  der  Krankheit),  llippocr. 

—  aväre,  iirrot.  J,  ij,  («Varp^w; ,  leicht  umzuwerfen,  um- 
suttolten,.  Cic.  Att.  2,  14. 

-•»«'»•»•«!  e,  f/i  («Vorp/o:«»),  leicht  wieder  durch  Nah- 
rung zutaiken;  aber  Schol.  Lycophr.  507.  hat  damit  tSyla- 
70«,  wohlgeuahrt,  eikl.ul. 

BvatSfio»,  wy  viele  Menschen  oder  gute,  tapfere  Menschen 
buhen.  Occllu»4.  aagt  tiaiS\/»l<i9mt,  wie  -to/.i  a,  i^tJaOm,  gute 
Menschen  zu  Einwohnern  luben. 

—  ■•#(>/«,  rj,  Tapferkeit;  überh.  Eüelmuihf  Eur.  EL  365. 
Eur.  dtobaei  So.ro.  1.  von  einem  Orte;  die  Menge  oder 
Fiuchtbarkeit  von  »ebonen  -  gulen  (Ocellm  c.  4  )  oder  ta- 
pfern  Mannen,  zu  Athen  war  e»  ein  Wetuueit  von  »choucn 
HlnneTa,  Xei  oph.  Memor.  3,  3,  12.  daher  Aruiocide»  c. 
Ali  11    p.  133.  «agi !  >n»»f,«ui't  n'api^if  aai  Xa^uracV. 

-•»}(<«[,  o,  »; ,  mit  od«  r  %'on  guten-  acliönen  oder  tapfern 
Mc«  den  odet  MAiinein;  yrj,  Aiistoph,  Xub.  500.  Pindar. 
Py.h  t,  7fl.  a./ifupaj,  Olück  der  Männer,  AetcLyli  £um. 
aosg 
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-«»•df  .uev,  »e  .  ».  v.  >.  aVoSatlc,  Galeni  Gloa». 
•iriTiii».  ,  e,  «J,  ».  v.  a.  at'rdncie«,  blühend,  blumenreich, 
Pind.OLi.  ,09.  Anal. 

—  ,»im,  J,  gut  oder  «sbftn  blähen,  blähend  oder  blumig 
«eyu  ;  zw.  bev  flippoCT.  eine  fiUche  Lesart. 

-«vdij«,  »'•<,<;.  ij,  (nv&<*\,  Mhta  bhlbend ;  ari^nvot.  Orph. 
Arg.;  flberh.  »chon  oder  bunt  von  Farben;  jropaii'pa,  AoaL 
finifal  ,  Aeliani  h.  a.  16,  4-  ae-er  ve/usi  «i>. ,  Diony>>  Per. 
«'.«».  '<:"i  .'»Kit  »Vb  ,  Sotade»  Athenaei  p.  293.  d.  wird  faluh 
muria  fiagrantizaima  überteut ;  itt  wohl  nur  »taike  murii ; 
von  gmer-  geeunder  Farbe,  Ariitoph.  Nub.  1000. 

-elfte C,  e,  z},  (a'rt'o),  nach  He«ycU-  a'iri  fttjitvX  druü/uret, 
«yatac  ,  «ii^'iic« ,  oppoi.  dfto»iU{ ,  wird  mit  «vt/vteg  ver- 
wechsele. 

—  a  r  01*  rot,  ö,  n,  (aVo/yw) ,  leicht  zu  eröffnen. 

—  afopfn,  17,  donseh  »t.  »vj^v. 

| ■  ■  a  r  a  tu  ,  äutiitj  ii'arr^sov,  C.illini.  3,  263.  nimm  wohl  auf. 
2  väfr  ij«,  »,  v.  a.  d.  folg.,  wie  eWaVrr>c,  Apollon.  4,  »47. 
-•eCBVef,  e,  fy,  (aVra'ai),  dem  man  leiclit-  gern  ■■der  oh 
begegnet;   oppoa.  dicerrzjrer,'   daher  von  guter  Vorbedeu- 
tung, Ahndung;  angenehm,  willkommen,  gefallig,  freuad- 
lich;  »tot,  Anal,  iftt),  iimi'i,  Oppian. 
—  uviiltKTot,  i,  1,  (dvT.l(rm),  dem 


eben  iat ,  leieht  au  widerlegen. 

—  drn  {,  vyof,  «,  r?,  Beywort  des  Wagen»,  mit  einer  scfcfMim 
oTt'r»£,  Wagensirze  oder  Ridern;  Suidns  erklärt  es  d.  M' .';,..•». 
tut\fiqt)v  tömmya  njorouiriat,  Prrali  Sil.  Ecphr.  121. 

—  o;»t,  s,  ij,  (aytv,  iyvvfn),  leicht  zu  zer brechen;  - 


»cbalig,  Geopon.  10,  57.  not. 

—  r«  n  .t  /./..■<  «  •  o  c .  ö,  f.  Adv.  — 7  n  * ; .  l"  ,  i  i'-j  n  7.iärre»)  ,  wovon 
man  »ieft  bald  oder  leicht  lotmachen  kanu. 

—  et  ?r  ävrqr  o  c ,  e>,  *•  v.  e.  iiärry,roi ,   a  Maccab.  4  woron 
ararravTae/a ,  tj ,  comilas ,  Freundlichkeit,  Plutar.  7-  p-  755' 

—  arrttprsorec,  e,  tj ,  (äsra(iri(w),  leicht  zu  vollenden  oder 
ganz  zu  machen ,  Schol.  Eur. 

—  anärnrec,  ö,  17,  (a'<iarae),  leicht  zu  hintergehen. 
-ofroVaree,  e",  rj,  (o'irepfo/»«!.),  leieht  zum  Ab»teiget 


cyd-  4.  3°« 

—  »nr  i/.i/ü    o*,  ij,  («Iire^ 
ptic.  ad  Epict.  p.  19t.  Sehw. 

-«»Jliurct.  c,  rj,  i/i'h-'V^itui'' , 

—  asodiartt,  e,  17,  gern  angenommen, wahrtchciiilicb.Tzatz. 
— anoioiat,  i,  v,  y  a  -i »  Aidi.,u  1  ,  leicht  wieder  zu  geben  oder 

abzufohlen. 

—  ow  ä  »ff  tos,  d,  r'  ,  Adv.  — / rmt ,  leicln  zu  beantworten. 

—  airoley »*<?<;,  a',  17,  (a'-roioj->,  u.»i),  leicht  zu  vertheidigeo, 
zu  entschuldigen f  der  »ich  leicht  rechtfertiget ,  Sttabo  10. 

pag.^sr. 

—  u  t  iw.  1  1  «  t .  o',  (ärroiear) ,  leicht  loesumaehea,  ab-  oder 
auszulosen,  Ariitot. 

—  aTflöpt'ToC,  e,  rj ,  leicht  nbfliefnend. 

—  of  im/mrof,  e,  r; ,  leicht  autzulAtchen,  Arteraidori  1,  "! 
-o-iim/uio.,  o,  9,  (arrooWw) ,  Adv.  — oru/c,  leieht  abzu- 
schütteln, Plutar. 

-airoarastui,  e,  */,  la'rroeiraerl ,  leicht  ab-  weeznziehen. 
-s  joriiinrni,  i,  tj,    1     j  „, ,  ■;,;.„  ,  ,    leicht  durch  ein» 

Mauel  oder  Bnrg  su  trennen  -  zu  brfestigen  -  zu  beschützen, 

Thuryd.  Xenoph. 

-•»•'«'«'•*'  »'»  (o)TUoi»'yw) ,  leicht  su  entgehen,  Schol 
Aristoph.  R<n.  ^;Sj. 

—  o (x-ri«,  Ais-,  0,  »,  (aptTo,),  gut  bewfiierr,  leicht-  gut  oder 
gctchickt  zu  bewässern,.  Plular.  9.  p.  615. 

—  epacra»».  •',  9,  AdT.      ifUumt,  I.  v.  a.  »»'« 
richtiger,  Xen.  m<m.  3,  5.  5.  not. 

—  afiuxlf,  ü,  geUllen,  Uiodori  14,  4.  pass.  seinen  Gefillen 
worin  Huden,  »ich  woran  ergötzen ;  min. den  »evn  ;  d.  Ge- 
gruth  von  ,'Ka(<ur<«,,'  m.  d.  iJat.  wie  oViapevrlosuii.    M.  d. 


^•9"         ,    .            ...                   .  A  cu».  in  dei  einzigen  atelle  Üiogen.  Laer  1   Ii,  137  wo  die 

— o              „,  ^,  von  od.  mit  gutem  -  g.inst:  ,rm  Winde,  Anal.  neuern  Au»g.  rij  für  rr>  habeu  ;  »(j.,»  iVa  ätdcia,  Epistola  Me- 

»tatK  i.  W,tidcu  atK^et    »1,  windig,    ophod.  Aj.  roß.  Iu»»e. 

—  a » <  t  ■ » ; .  J ,  sj ,  ta» , r(i>0 ,  leuhl  »ukuij.cu,  Uioscor.  5,.  »S«-  —  «f  « o r  ij p t'o c ,  • ,  rj ,  vei -  aussöhnend ;  sw. 
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B  '  ii  (/  i  i  t  )  a  i  v  ,  mn,  rj  ,'  Billigung,  Zufriedenheit- 

—  apeorurof,  z),  »V,  de»  gern  gelallt  oder  tu/rieben  i»t,  An- 
lonini  9,  6. 

~ -«pur  oi,  e,  f),  pcfäl  1 1  k.  »ngen- bin  j  Neulr.  zufrieden,  nicht 
mifevergnügi ;   oppoi.  di  <a(itere*. 

—  a  0  i  9  ft  tj  x  o  t,  e,  rj,  leicht  zu  zählen;  wenig-  gering  «n 
Zahl. 

— mfutjt,  tt,  i,  sj,  (■*•*•>)  ,  gaügend,  helfend  ;  die  roaBu- 
d»eu*  und  Steph.  aueefaiirteu  Stellen  dei  Strabo  £.  d.  10* 
und  mehrere  gehören  vielmehr  so  et-sexye. 

•',  «ft  («PX»)  1  wohl  oder  leicht- gut  zu  regieren, 
Aesehyli  Per.  19t. 

—  mpfttTK,  i,  «/,  (aV»»)i  der  einen  guten  Wegen-  Streit- 
wagen hat,  oder  ihn  wohl  gebiaucht;  bey  Piud.  im  Wett- 

rc:  neu  XU  Wip"i  glücklich. 

-■(ticir/«,  («sateerec),  wohl  gepafst-  gefugt-  eingerich- 
tet,  wohl  gemischt-  tempern  t  teyn,  irrti'«ar,  *«i  <#*«/jaai£, 
Hippoer.  praeeept.  4. ;  davon 

-•(«•tri«,  17,  die  gute  Mischung- Einriehtungi  dieSohick- 
Hcfakeir,  Geschicklichkeit ;  nij  ptivov  rete  i.;;,,u.-ro..  mlla  ans» 
Taue  Tet'revr  *i><i,vu0ortai£  ov*^tti9t*v  roi-v  aasoee'srraf  ,  liocr. 
irtli.  p.  94*  Oi'  Iii ,  durch  die  paeeende  und  wühl  klingen  de 
Composition  und  Declamation ;  ron  Menschen,  Geschmeidig- 
keit;  »cliOne  Matik,  wie  «««puvoeTcif,  t chön  in  Musik  gesetzt 
oder  gespielt,  Arietot.  Bude  tu.  5,  a. 

—  «(ipooT»«,  i,  zj.  Air.—pUtmt,  gut  pauend- sich  schi- 
ekend.    S.  du  vorh. 

£r«p»oc,  ö,  tj,  («fr/v),  mit  oder  Ton  vielen  Schafen  oder 
iJirmetn,  Analeeca  1.  p.  246.  a.  p.  107. 

—  eif.o*«C,  Q,  »\  gut»«  ackern;  gut  geackert;    eelof,  Au» 
lecta  5-  p.  44-  "V/"*»  ,D'd- 

—  li^irrn,  o.i?  1  ( aprem),  wohl  zubereitet  -  angerichtet, 
Athenaer  p.  165. 

—  afiia,  rj,  ■       »•  n'tiywla ,  gute  Führung  -  Regierung;  von 

—  aprec,  o,  «T>  «,  )'..,/;,  der  gut  anfingt  oder  leitet-  legtest, 
oder  leicht  zu  regieren  ist;  tZaqiot  '  ■■  •  Bpigr.  7. 
de«  Phaniat,  der  ertto  Käufer,  der  das  Handgeld  triebt ,  e 
ayrui'uei  oc  teVifror,  Arittot.  Elench.  55. ;  daher  bey  T.ycophr. 
233.  .vj,//.t/.'("r(i)..,',  der  seinen  Spiefs  mit  dem  Tode  dee 
Arxroc  einweihte;  davon  hat  Heeych.  tia-  et.  «'^»un, 
and  f  iV  i^fi'no;ip( ,  aiepifaeo*«!«. 

Ex  it.  y,  ■«•'(",  .  ••  r-  ••  sie£»t»«a  oder  Orphtea.    S.  »i— 

eeasdc  naeh.    Jen  liait,  Phiiostr.  p.  793. 

i'i'  Bcu«,  to ,  ein  Jubelgesehrey  oder  Ton  der  Bacchanten, 
£ur.  B.-ccb.  Orpb. 

-»«•«,  o,  (lr«i>),  dei  Jauchzen  und  ira  rufen;  a)  bey 
den  Komrrn  die  ovtUia,  Plutaecb.  Marcel,  as.  wo  erst  ivmv, 
hesnacb  *r.'«o»eV  sieht;  Dionys.  Anliq.  5,  47.  nennt  dio  Ora- 
tio öotmppov  »»aerr;,  und  tagt,  dat  Lat,  eey  aus  dem  (i riech, 
verderbt,  n'atftit  »xieei'ior  layiuiv  werden  die  mit  Jauehaen 
gefeyerton  eleaiiniicben  Mysterien  genannt,  Hermetsianax 
itfaenaei  p.  5^7  ,  , 

—  tt»re»f/«j'D,  Fern,  von  ttmttfa 

-esi((>s(r  rji  K*»*ne)>  hellgUn«end ;  eigenü.  hellgMtrrot ; 
Arau  ^57._Otph.  t)ymu.  ltr«W 

 a  j  t  y  ,  t'i  u.  ,  9,  Anal,  oder  si'aeri)«,  d.i.  a  «vafeer,  Or- 
phiea ,  «tri  Bacchant ,  der  mit  Jubelionen  das  Bacchusfest 
leyert.    S.  in  ie'oetior;  davon 

—  t trisöli  <7«  *V,  bei  cl-  -ntiich.    6.  n:omoi  nach. 

—  arfitoti  dorisch  st.  fi'rjrciee- 

 at'yrjc<  *  »  <?<  C •«» »*j «9 >    tut  sehend ;    a)  bell,  klar,  demlich, 

rein,  rdtot,  Bur.  duppi.  674.  locut  illuttri* ,  Aeschvli  Pers. 
46*».  Plaio  l-«'u.  und  Timaeus.  Wird  oft  mit  «'«;ijt  ver- 
wechs«-lt ;  davon 

—  «1  y«"«»,  <7 s  Jimbliehi  Protrepr.  p.  360.  «a^vvota'rn  ttt  ii'- 
ttuyi et* 

—  oi{r}e,  /et,  ö.  >},  <...'.c*u.),  gut- schnell  oder  hoch  wach- 
ten u  -  »uiiihn  -uo,  'J  he  üb.  in  dessen  c.  pl  5,  5.  sich  auch 
da«  Zeitwor  ttmrgSm  befindet,  wo  aber  die  alten  Ausg.  i\ 


eiklercn-  zu  er- 


„.li,,.  o,  haben  worar  man  aue  Aristot.  Probl.  So,  15.  ei««« 
fwo«  U-cn  BH.fs.  •  • 

—  01  t?ot,  sf's       Ktioei),  mit  jr"tef  f.uft  versehen ;  Theophr. 
h.  pL  &  to. 


B  l  a  a ,  i  r  n  r  o  t ,  e ,  rj ,  («'«iTy/ei«.») ,  leicht 
zihlen  ,  Herodor. 

—  •»(;••  <  ,  mt,  e'i  rj ,  gut-  sanft-  weich  anfastend  oder  berAh- 
rrnd,  oder  zu  terithreu,  anzufasien;  Theophr.  c.  pl.  verb, 
et  mit  fvianef ,  und  flesych.  erklirt  et  durch  t<  utllaxio; ,  da- 
von ti  «e>«<>  •  n,  n.  srae/a,  die  Weichheit  -  SAnftlieit  im  An- 
fühlen ,  ileraclidet  Athenaei  p.  Ag.  Analecta  a.  p.  390.  no.  e. 

—  «•  u  »  f  •• .  re',  {'■{'.,  ee),  bey  Galen  ein  durch  Berührung  lin- 
dernd''* Mcdicament  oder  6albe. 

—  «  1.  v  «  "  » .  «J»  Adv.  —  ^1«,;,  (  ',' .;  ,  von  oder  mit  guter 
Gelegenheit  od.  Anlage i  bequem,  gelegen,  erwünscht;  leicht 
zn  vertheidigen. 

—  a  9  00  er,  ö,  rj ,  (aVo(<ei<v),  leicht  daher  unten  zu  erblicken; 
bey  Suidat. 

—  ittjiot,  0,  tj,  («x/<»),  Zp*ot,  Eur.  Iou.ggA.  schön  tonend, 
helhönend. 

»  /  ;>  .'•••»,  im  Hesiod.  lasen  einige  st.  n'ujßiia.  . 
B  J/iöor  »«rot,  ö,       (/laorciCu.  l ,  leicht  zu  tragen. 

—  flatot,  i,  y,  zueinglich  ,  Polyb. 

— f»*9t  o,  rj,  oder  tt'piotat,  gut-  bequem-  rechtschaffen - 
glücklich  lebend;  bev  Aristor.  von  ThicTen,  die  sich  wohl 
»U  nähren  wissen,  gleichiam  indusniös  tiud. 

—  f/iai  r  oi,  ö,  1;,  1  rt«),  dem  man  leicht  schaden-  den 
man  leicht  verletzen  kann. 

;«te  Reimen  -  Aofschiefsen  od.  Wachsen. 

>: 


—  /rfaererstss,  n,  das  gute  Rc. 

—  dkavxim,  «J,  guf  keimen - 
davon 

—  ffi-err/t.  iot,  i,  rj,  gut 
wachsend. 


tr  Wu?fe 


dem  leicht  zu  helfen  oder  ab- 
die  man  leicht  veitheidigen 


ausgesetzt,  Appian. 

—  ßotl9r,tot,  e,  ty,  tjoti&lu), 
•uhelfett  ist,  Hippoer. ;  jcvva 
kann  ,  Alistot.  Pol.  7,  $• 

—  fit  lfm,  <»,  ich  bin  glücklich  im  Werfen  des  Spiefscs  -  Ke- 
lzes -der  Würfel,  Lueiani  5.  p.  974.;  von 

—  rfoio«,  ö,  rj,  glaeklichim  Werfen,  *.  B.  des  Neues,  Spie- 
fses,  der  Würfe«  (flol»c\  Heliodori  5.  p  353-  *<V-  "«J 

«er.  äytv,  Oppiaui  Hai.  5,  7«.  .  . 

-^•i'rtii,  Aristot.  h.a.  9,  40.  f.  L.  einiger  Ausg.  it.  ne- 
XteVrau. 

—  rftes«,  «,',  C/re's»,  ^o'essei),  gute  Nahrung,  vom  Boden  bey 
Theophr  feite  Weide;  aber  Anal.  a.  p.  890.  ist  *'{  aule«  a';»- 
es'a  Nahrung  tut  dem  Meere,  Fische. 

— ßia  Tft  X"*>  e>  <!■  •■»'>  ichöneu  J-Ocken ,  ulflq,  gliuen- 

dea  sdionrs  H.iarr  Anal. 
— fi'rmv**,  ö,  n,  Periplus  Ponti  Euxüu  p.  9.  Hudt.  £  L.  St 

*;>nr..c ,  Rast  Epitre  p.  st- 

—  ftorim,  (uferet),  Strabo  a.  p.  412.  8.  «raeVsi  trVertvaievei, 
voll  guter  Weide. 

—  /fers«,  •>',  i,  von  guter  Weide,  gut  zur  Weide,  Odytt. 
»5i  4o&  *«»stesf  aai  .  Dionys.  Per.  50a.  t?0.,  «'aa/iserr,. 
•41.  oder  gut  zu  weiden;  gut  geweidet,  wohl  genährt, 
Theocrit.  5,  34. 

—  ijnrpref,  o,  fa  au-rrict ,  traubemreich  oder  mit  schönen 
Trauben,  Anaereein  sft.  — kernet ,  tat ,  e,  «/,  8oph. 

—  SuiX»i't,  iot,  o,  Bey wort  mehrer  Gotter,  voraügl.  det 
Pluto  od.  Hades,  Nicandri  Alear.  14.  not.  des  Bacchus,  Orph. 
des  J.ipi  er,  Diodor.  Sie.  gleichsam  der  Wohirathende  oder 
reich  m  Halh. 

—  jtf  e  vlin  .  «J ,  guter  Rath, 
sichi,  King  hm  t,  Thucvd. 

—  fiopl-t.  i,  tr,  Adv.  ,,\i.,U.,„,  (Itrat}),  von  gutem  Balhe, 
gui.n  Kali  gebend;  von  guter  Einsicht,  einsichtsvoll;  klug, 
vorsichtig. 

—  /Jett,  00t,  ö,  *},  auch  tSjtm»,  i,  «},  ee  srffers-,  Hymn.  in 
Apoll  54.  leieh  fta  Kindern. 

~0<t*t1**  •'.  »1   (ß9'X,u)t  wohleingeweicht,  Nieander. 
-fttmxot,  i,  4t  AnihoL  Knoten  od«r  Sohlüige 


dee 
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—  Hwltorti  »»res,  •'{•»<•).  deaie«  Geholten 

•ich  leicht  umwende«  oder  pflügen  litten ,  ».  v.  a.  nxolot, 

Phavor.  Lex  s  zw. 
T  ~  i  '  1  •'     S.  t>V-it  nach. 

£,•„#»'<,  «iJyrf^nre*.  •*,«;,    slorisefc  It  ttyr^nref.  (y&fm 
»v  yr.&ti),  erfreulieh,  angenehm,  froh»  TO»  Opfer,  Eur. 


Milch. 

—  yaUfjroC,  e",  ij,  Adr.  i.';a/'r>»C»  (ya<»,»>»), 

ruhic  und  still,  Lycopkr.  «o. 
-_yB,.a.  ■>',  die  giacilieh*  Helr.ih.  Poll**  9,  ,60.  P.ulat 
Ali'xar.dr.  I  i, 

—  ya«ec,  e,  «)  .  plücklieh  verheirattet.  Anal. 

Ery»,  Adv.  (y»,  »'>»  oai  im  I-*1"  beybebalteae  tage ,  gut  so! 
recht!  bravo!   mich  iin  Spoite. 

 ye,»c,  t,  17,  mir  oder  von  gutem  -  fruchtbarem  Boden. 

~ylvntt,  jj,  gutet  oder  edlei  Herkommen,  edle  Abkunft; 
«Sie  d'imit  verbundene  oder  davon  zu  erwartende  Edelmü- 
thigkeit,  edier  Charakter,  Trefflichkeit;  auch  von  Tbieren 
»11J  S.ichen,  die  gute  Art,  der  gnte  Stamm,  die  Aetbtheit. 

-7{v,.ct,  o,  v,  frstottw),  *>"  ti,tfmSt"*?»  Bi"e«  h'V'fr 

bey  Homer.  Beyw.  de«  LOwen  mit  der  Mahne  am  Halte ; 

a)  s.  v.  a.  tryfnot- 
— ;  e  Wrtifa,  17.  £.  L.  »I.  «r«»r/r. ,  AnalecU  3.  P-  «4*. 
— jer/tfl,  <»,  17,  i.V.  1.  «i.'yfr»;f ,  Eur.  Ion.  1060. 

—  *«»■»*,  «et,  ö,  Adv.  tvytrwt,  (j-fVes),  von  gutem  edlen 
Gest  blechte -  <•■!)•  •  Abkunft •.  abergetragen,  edelgesinnt,  edel- 
denkend,  wie  nebitit,  generotut;  von  Thieren  und  Sachen, 
von  guter  Art,  von  gutem  Stamme,  acht;  überh.  gut* 

—  «•«»•!  o,  poet.  ji.  -Wwia,  Anal. 

—  y»rt'£«,  d.  i  ft'rtvtf  «r«««,  Excerpta  Grotii  p.  917.  ov  9'  11  ■ 
ytit'Znt  rtjr  ffoaU»  sr^aoeiv*  tfaAtvC. 

—  vr'viot,  0,  r},  t.  v.  a.  tiywiß j  auch  eine  Art  Weintraube, 
llcs)rh.  eugeneum  in  den  Script.  H.  R.  Geopon.  11,  5,  4. 

—  yeiie,  i^oc ,  15,  die  Edle,  Saidas  in  nattov*. 

— y«?1'?  *"■«"•  •»  V»  mit  einer  guten  Brftoke  var- 

sehrn  ;  gut  oder  bequem,  ein«  Brücke  da  anzulegen,  Polyb. 
3,  6'). 

—}»'■'•  P5  '.ro«t  0,  17,  tywfyit») ,  gut  zo  bebauen  -  zu  beackern, 
fruchtbar,  Schol.  Soph. 

—  )  a  sä  t j  •»  «i  e  ,  t) ,      ▼.  a.  avytiaf. 

—  »»♦ff«  »,  i[i  arr'Ifr^re«,  •',  tJ.    S.  trya#r/C  u.  t.  w. 

—  yr,  p/a,  1?,  glüchhchesAher ,  Clemens  AI.  p.  687. 

— y  »  *  "  « 1  '  et »  »' .  «?  >  CrSe»*)»  g««  •  helltonend,  Ariatopk.  Ran. 
s>  V  oj'»»,  Oppum  Hai.  5,  617. 

—  vqa)B>t|  m  ,  j,  ,J,  (yiipa«).  »on  glficklichem  Alter;  glück- 
lieber  Greis;  aber  bey  Hippoer.  p.  g85.  «r{.m»  aal  z.yitfa, 
W»S  alt  werden  kann  und  wird.  Don  Super!,  t*;  r^Jraroi  ha- 
ben  Plioiius  n.  Hotjrcb. 

—  vl«>9*a  »1  und  «tyiä^arac,  o',  •},  auch  „",;.„{;,  aaret, 
»,  n,  voll-  reich  an  Milch  (;/.ä{,  yÄaiv««)«  die  eweyt«  Form 
Luciaiii  Tragop.  110.,  die  erste  Nicmdri  Ther.  617.,  die  drit- 
te _im  Epigr.  des  Leoaidaa :  '£fui  tufimtff  1  aal  ivylmf*  re»  p- 
."«i»««»»'  rasfrw.  Dia  Form  t'yi.ayt,  ö,  •},  hat  Lycophr. 
3<>7. 

—  yAnvec,  *5,  sj,  (yiitvr/),  mit  schönem  Augapfel,  Oberhaupt 
nut  grofsea -  schönen-  guten  -  sdiarfen  Augen;  daaäilas, 
Ospmni  Cjm.  1,144. 

-jltarsl,  •',  tj,  (ytif*),  gut  oder  schon  ausgehöhlt-  aus- 
gehaaen  oder  in  Stein  oder  Liz  g«giaben-  geschnitten. 

—  rinffj«,  t't»i,  s>,  sj,  i.  v.  e.  da*  vorherg.  gut  geschnitten, 
nmiopvt,  Aualecta  3.  p.  69. 

> — j-ie/et/a,  n;;Ltii',i,  tj,  gute,  fertige  Zunge ,  Beredtsatn- 
Keit,  Redseligkeit,  Eur.  AI.  9. 

—  flmaoot,  t-:  it,tt«t,  r/',  von  oder  mit  einer  guten  Zun- 
ge ,  ftocM  ;  der  gut  reden  oder  singen  kann  ,  Aeachyü  Sup. 
Eunp.  pik,  JW.a,,,«,,  «,-y.,  Eur.  Athenaei  p.  665.  a.  W^, 
Anal.  a.  p.  1159.  no.  ia.|  davon 


£r'j  lart/a  o.  tvylunKm,  ihe  fute  Zange  bahrst,  trat  reden 

oder  singen  können.  Die  zweyte  Form  hat  Pbilosir.  Apoll 
6,  56.  wo  das  danebentiebende  roiV  i-i:»\ia>:  we^gettrtchea 
werdest  mufs,  damit  man  tiy.  hier  nieht  fOr  ein  Activ.  halte, 

—  vlmtrim',  ij,  Simplicius  ad  Bpict.  p.  446.  die  Wohlredea- 
h<-.t.    Von  Singer. 'geki,  Aeliant  Ii.  a.  t7,  33. 

—  raes'sa,  e,  rj,  »t.«'  Oppiani  5,  439.  mit 
£r),u«,  rö ,  t  r.  a.  t  ty«*  ,  von  »ifopat.  In 

•teilt:  *t] ftaaiiitm ,  fXW  •< 


leifse« 


oll  vemiathlicb  M>.uoi.-«* 

J«Wia* 


ürp'saero«,  o,  ^,  (rtusaursa») ,  t.  v.  e.  «'««iTf.it,  gut- 
stark  oder  k  um ni  gebogen;  a';xi'p«S|  Oiph.  srasMyas,  Apol- 
lon.  Rhod.  r.AiK-ol,  Oppian.  itatllat,  Uionr».  Per.  suj. 
leickt  s>u  bist;««  ,  biegsam.  < 

—  y  r<u  «  oviut ,  tä,  iehliabe  die  Gesinnuneen,  Denkungsart  ei- 
nst und  handle  wie  ein  n'ytmftmp ,  ich  denke  oder  kaudlt 
g-it  -edel  -  billig  -gütig-  milde  -klng  -  einsichtsvoll  -  vor- 
sichtig u.  slergt.  tt'yvwftat  f^nu  nai  iüujt  r»x»»''  utt^iat,  Flau. 
Luculli      zur  Besinnung  kommen. 

—  yv  mit  9  a v »•»/,  tj ,  Charakter  und  Denkungsart  eines  tijtm- 
pwiv;  also  Guilieit,  Gute;  gute  uud  ehrliche  Denkart,  Wil- 
ligkeit; Einsicht,  Klugheit  11.  dergt,  Diod.  Sic.;  von 

—  yrivattuv,  esvc,  ö,  17,  Adv.  tiyvmui rtt ,  von  guter-  edler 
Üemiithtait-  Gesinnung;  gut.  oder  edeldenkend,  von  gutes*. 
•  richtigem  Verstände  und  BeMriheilungtkrait,  verständig, 
«beilegt,  klug,  vorsichtig ;  bey  Xenopk.  Mem.  A,  g,  6.  bu. 
lig,  such  gelinde,  milde,  gütig. 

-rrwoist««,  ij,  l^vu^i^m),  leicht  zu  erkennen  -  kennW 
-kenntlich.  1     *  > v  V  <irvatrrv 

—  yvtueref,  ö,  Adv.  svj-vtveratc ,  wohl  bekannt;  leicht  su 
kennen,  Xenonh.  Oec.  So,  14. 

-»•««•«.  O'e'sifW).  tiVe'aia*rof,  (yotiaiaa.), 

Hai.  1,  58.  gut  oder  fest  zusammengefügt,  turk 
srvlt/i  Eur.  Iph<  T.  iBßS. 

—  y  it/ax  ot ,  i$  tj ,         1 ,  .  mit  guten-  scheue 
Knieen  *Ab>atzen  -Änoten. 


Fruchi 


guter  Kinder, 


—  versa,  Frt 
Lae.  1,  f-t  von 

—  yave«,  o,  >.',  i,  ftiichtbsr,  von  glücklicher  Zeugnng. 

—  (i  u  u  i  a,  17,  ämu^ift  rii»  ±<»6iwv,  genaue  u.  schone  Zeich- 
nung der  eingewebten  Figuren,  Atbcnaci  4.  p.  197.;  1 

—  v#«ata»e«,  a,  sj,  (ffmßpqlt  schön  gezeichnet. 


—  yuma  t't,  tft,  V,jl  schön  gesekrieban  oder  gemalt;  •ctire, 
tcbou  schreibend, 


ja.ajsaki 
j  eettw. 

3-  r  88-  t?;pao«  oWdaÄa  i^rar, 

Pauli  Sil.  Bcnhi.  iflß. 

—  ytpae,  ä,  t),  1 ;.,«»,  Im  Kreise  herumgeführt,  rund,  srakf, 
Analacu  a.  p.  Iii.  no.  35. ;  zw.  Bed.  Gehört  y<t>''a,  ««ia 
Hetychii  hirknr? 

—  vstrset,  e,  tj,  (yaii/a),  gemdwuikalig ,  winkahrackt,  Xeiu 
Oec  4,  ti. 

EeSmitalöt,  o,  »;  .   schon  und  künstlich  gearbattat,  •«•<, 

Baechylidet. 

—  9  aifioviu,  st,  iok  bin  glücklick-  woh '  habend  -  reich; 
tlavon 

—  S  *i  it  Övtj  pta  ,  tÖ,  glücklicher  Ausgang,  Glück,  yrvsj,  La- 
ctani  6  p.  t6.  fttobtei  Eci.  eth.  p.  194. 

—  iaiuo,  : 'a,  s;,  Glück,  Gldckseligkeil;  gläcklieker  Zustand. 

—  t a  t  fi  u  1  i'Cm  ,  glücklich  sclutacs  und  picisen. 

—  | aaatoi'ixvr.  tj,  äv,   die  Glückteligkeit  betrrffeai,  tat 


Glückseligkeit  gellölig,  Xen.  Mem.  4,  a,  34.  si'tVaatorutatt 
srasirrts,  Azittopii.  Pac  836.  Lbt  -  ist  glücklich,  t.  V.  a.  It- 


-iointnu/if,     ro ,  <U 

Plato  Ep.  8-  "  Appian. 

—  jaiasrisasc,  i,  das  Glücklichpreiseo  oder  -  schätzen ;  for 
tiimtfmvi*,  Dit'gei.it  Epitt.  18. 

— Smtfttoive,  tj,  t.  t.  ■  — autne,  »/,  Arcliyut  Stobaei  Flo- 
ril.  p«  13.  L  34.  Xeu.  Eph.  1,  16.;  von 

-iin'swr,  »rf,  ä,  sj,  Adv.  ic3%uftt\iut ,  mit  einem  guten 
iaiffur  oder  geuim  oder  Schicksale,  glucklich,  t.-h  . .  beun- 
ders,  wie  teatu»,  beglückt,  begütrn,  leich. 

ßiim*  •  H et ,  J,  »J,  mit  o«*<  von  vith-u  Ttnanen;  mit  scho- 
nen Thiiueu,  aus  Pluloeu.  AetshyÜ  Cito«..  17g. 
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F.  i9  .V  «  r  i  l  e  t ,  o,      mit  schönen  Fingarn  ,  Alciphr.  J.  Ep.  67 

I  »   opfir.  1354.  ».v.u.  »r(V. 
.F  r'    ,-r  t  s  i        J,  zj ,  (dav«Yr) ,  viel  Aufwand  nucfamd,  Plutsr. 
0-  S.  s.  2.  par».  von  rr*fsigem  Aufwände. 

—  Sapx^t,  tot,  0,  »?.  He»«/ch. 

—9*ilXoS,  6,  r-,  Od?r».  8,  i*7.  tch/fXtv  'l»d*r,*,  nach  einigen 
»in  *•  »r;,,.-,  r.  Miko*  *t.  '"iev;  andre  iv  jrzxJf  itil^v  *<.u*»rx, 
von  der  läge  gegen  Abend:  einige  f*«<»»ro>  ,  voa  ajvfofc,  Pin. 
dariOlym.  1,  1^.  ist  .rirttUt  ketr»:  eben  so  zwevdcutig,  wie 
Pyili.  4,  136.  ••v»„A^  a'ofe,  Orecul.  ap.  Steph.'Byz.  in  «ä- 
eoc.    S.  dti'tie«. 

—  9nvot,  »J,  »Vj  »t.  ae'dturd*    8.  tvStnvöt  und  Strabo  6.  pag 

—  dissrv/  m,  17,  nvuiti'v  ei'tWWac,  gesegnet»  M.ihhfie  wfln- 
j  !  en  ,  Alhcnaei  p  47g. 

—  dtsirvoc,  e,  (töaTr»*4i  der  wohl  speiset,  wohl  bewir- 
thtt  wiid;  Auch.  Choe.  48*.  von  ian  Todrenopfern;  als  Key - 
WOft  Tön  3aH ,  gut.  köstlich  ,  (roh,  Eur.  Mod.  2on. 

—  df  v9o  o  e,  ö  r  .  (9i*9oa*\,  mit  guten  -  »ctonen  oder  vielen 
Bäurmn;  iur  ßaiimzucbt  geschickt,  AnaL 

—  3t  o*t]  e,  i,  1?,  fi;>t:K,  4>af9tur,  Maxiroi  Ten.  151.  u.  865. 
ha!bsch  einend,  eigen  iL  gut  teilend. 

—  I.M«fM,  •',  9%  (•*'(.»«),  n>«  gwem.  »tarkem  Felle,  Schol. 
Apollonti  2,  195. 

— */>,»•*,  .,  i, 
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—  irjtot,  i,  ij,  «ehr  deutlich  und  klar. 

—  Ji«,  4,  (tv,  Ztit,  Jtit),  gute»- heitere»- »tiries- trockne», 
auch  warme*  Wetter;  auch  vom  Meere.  diaSüU«,  Windstille, 
Ruhe,  (ranqmillitai ,  Xen.  Cyr.  6,  1,  16. 

—  9tä(t m  t et.  S,  s/,  wodurch-  worüber  man  leicht  gehen  kann, 
Xcnoph. 

-'"Vi?««'  *iA  od- f***»  *  4L  1*4*11*),  Weht 

su  vesliunsden,  Obel  su  deuten  oder  aufzulegen  ,  Plato. 

—  Stayvimmrot,  e,   V»  leicht  zu  unterscheiden  ,  Suidae. 

—  J.«y».r.»C,  .,  «?,  (d.«/a,,f     vergnügt,  Dioscor.4,  6t.  T«r- 

gnüg<°»d. 

—  und  tiStmfofta;  ».  T.  a.  »JSidm.  Jt/os  eeaWr«»  9'evri'a 
lZdt9ZnuirK,  ein  in  un  erschütterter  Stille  und  Ruh«  gc/ahr- 
tt»  Leben,  Actchin.  dial.  5,  17.    Hesych.  bat  auch  t« 

für  »ir'dtav  *w«. 

—  di a {f» r e>« , _»,  Adr.  — 9,'retf,  gut  angeordnet;  gut  ditpo* 
nirt,  gutgesinnt;  gnt-leiehtau  verkaufen.    S.  dian^uj. 

-dl«  srv»*,  »,  9,  (»We«?;T»w),  leicht  «  leibie'chcn; 
rwtif. 

ifitmtol,  i,  dai  Lock  unten  im  Schilfe,  da»  Waater  »bnula». 
»en,  Pollux  i,  9a.  Plutaichi  Symp.  Q.  7,  |,  verglcicla  dajuri 
den  After.  FcMu«  eik!«rt  EuJiutum  vou  der  Oeffuung  der 
Rubre  vor»  an  drj  Klyttirsprilre;  bey  Pollnx  ,\,  Iigi.  Meht  da- 
für ttfitr  oder^ai'di'rier ,  wo  trt,\uv  gedruckt  steht. 

-iiai'e  .'tot,  »,  (dl«?*«»),  wohl  getlieilt  -  getrennt-  ab- 
ge.ondcrt^aUo  aucli jdcutlkh,    ArtHot.  gut  oder  laicht  au 

.*«•«>«£••,  «,  »p  tiu  unr«*elm.  Comp,  von  ♦«•#<»»,  .Vi, 
«n  mit  Heiterkeit  de»  Himmel*  verbundener  Wind,  Xm.  Hell. 
U  0,  S9- 

•Ita/tarMi  ••  Vi  (dtarraw),  leicht  su  bcurtheilen,  su  ent- 
scheide», Suabo. 

;,a.Tet,  ;,  ij,  i9tm,tm),  gut  oder  irüf.ig  lebend ,  X»noph. 

Ti»?.*ft,i,  i,  (Irndti«),  leicht  su  «wbtechen,  .er- 
brechlicb  ;  »weif. 

,4i.o'*ut»t,  e,  (3,aM0tt{&,),  leicht  hinüber- hindurch 
su  tiagon-  au  bungeti. 

i  läaon  oi ,  »,  1,  n.'Jtmnntr»e,  (dasawirrw),  leicht  au  durck- 
baueu  •»  »ebueiden  -  trennen  ,  Polyb. 

d  1  an  i  o  fti)  r  ot,  «,  »,  {iia»abftiut[ ,  lricht  in  Ordnung  zu 
brirgi  n  ,  in  den  S'atid  su  retaen,  Polyb  yf. 
1 1  u't.  r  *  i  «t.     S    in  tiavaiiiaittTVt  uacO. 

lial?.a*Tot,  o,  7,  Adv.  f  .'.u,-,/.;,-»,,       (d«Ui  •>»««>) ,  ]«icbt 
su  vr.  s  .In  tn  ,  vcrtOhnlicb,  i>iory*-  Hai. 
dtofZ»)  ott  •>  Ht  »■  T-  •>  «»«i<Mi««». Suid,  Pboüo». 


£rdietAtr»f,  o*,  «f,  ( .',       ,0  ,  leicht  aufm  s- 
oder  aufeinander  au  legen-zu  vernichten 5  leicht  beyzulegen - 
tu  *chlicht<n  ;  anch  *.  v.  a.  d.  vorh. 

—  dtuv/uqvoc,  e',  >f,  (Xiavt'uui) ,  leicht  su  vertheilen. 

—  di «vor,  («y/a),  heiter,  wann,  Pind.  Ol.  9,  146.  u.  Pyth. 
5, 13.  wo  jerst  tiiiav  ot  »teht.  So  hat  in  Plato  Leeg.  11.  p.  15J. 
n'iiarqv  jal^rr,»  die  VoMiiche  Handichr.  für  »Mmrir. 

-d.osr  r«rerot,  6,  7',  .  v.  a.  da*  folgd.  Atbenaei  p.  86.  S. 
auch  in  n/«*v«i<0T»<  nach. 

—  didirveoc,  contr.  lÄaTWrt,  6,  rj,  (dtaTvei;),  leicht  zu 
durchwehen  -  zu  durchlüften ;  oder  durch  die  Transtpira- 
tion  zu  verdampfen. 

—  9iao  9tuT»(,ö,  1},  (dmptfpJu.) ,  gut  vergliedert  oder  mit 
einander  verbunden. 

—  diäfiraeroc,  ö,  7,  (diapWfw),  leicht  zn  pldndern-sn 
rauben. 

—  9't$$i*i9r»t,  ö,  17,  {dm^w/fo,),  leiebt  aufeinander  zu 
wehen  oder  zu  zerstreuen ,  Cyrill.  Alex. 

—  d. «•»•« er p«;  e\  i.  (diaoiräa»),  leicht  zu  ■• 

—  itaaroitc,  e,  7,  (■'.,  ,r.  •>,;■,  gut  getrennt, 
davon  Adv.  —  lmt  bey  Cyrill.  Alex. 

-«i«r»er*t,  o,  7,  gnt  zertchnitten  -  getrennt  -  »«heilt,  Cy. 
rill.  Alex. 

(9^90^),  leicht  ,n  vwderben,  leicht  verderbend,  Jd«,, 
— fve» ,  Plato  Legg.  8. 
- i'£**ftm*  *'  *or>afiIi«n  »«yn,  ezce/Zere,   Geopon.  19, 


~  fa"Tj*PV'5',iif'      f'*"*1  *»'•")  i  Weht  durch  den  Seh  weif» 
oder  durch  die  Trantipiration  sn  verdampfen  -  autsufoluen » 
*gtr*r,,  a)  »ctive.  der  leicht  »chwitxt  od. 


-d.d?r«v»t,      ^,  (d.«,f,V«),  leicht  *n 
Alex,  in  Jesaiae  C.  55. 

,\  Teicht, 


P  C  tl  ,      P|  II  tatft  \\t 

den  Excrementen  heiau*  zu  »Oliren;  auch  aettve,  der  leicht 
abfahrt. 


len,  Cyrill. 
Fliefsen  su  M*> 
leicht  Sit  verdauen  u  mit 


Luft,  Wetwr.^Tage,  Meer»,  »tili. 


Bv"9*i».  («•»<•).  vond.r^. 

run,f »  neuer,  trocken  oder  warm  ,evn.  ureuot  «»'dioW,  Op- 
pum Hai.  «.  5g.  *Slvif,  Apollon.  s,  371.  w«i  r»  J*i*  tv'itmor- 
»»*,  Ann  D10.  167.1  bey  Apollon.  a,  gtt,  »/um,»  widev  »ediö- 
e<»-r«,t  d.  i.  bey  heitaim,  gntein  Wetter  und  Wind«;  J#leJr*v 
iiiS  akit  ttfiiurrn,  4,  95».  t,'9tövrtt  worfr  o\-in9t  »'•»»*«, 
An«  888-  rr.in  itihenden  Uerkul«»,  Eur.  Herc  »038.  wo  vor 
Muigrave  u  diarovrat  «tand. 

-d/d«*rof,   o*.   r/,  gut  oder  leicht  su  belehren,  gelehrig, 

Diod.  Sic. 

—  #»MVt*»j  v,  or,  »  v.  a.  »tSioe,  Adv.  — »Je;  b«y  Orph.  hym. 
81,  5.  »teht  niurotf,  wo  es  »vd«rr»7t  heifien  tollte.  *■■•»» 
Atheaaeus  Oiibaiii  n.  5.  Mattbaei  bat  aV^tc  »C9nr»i. 

—  c*/.'  1  ü  v  ,  ro.    S.  tiot'aioc  uaeh. 
—3t((o9n,  o,  r,  von  leichtem  Auigauge,  laicht 

heud ,  Hippoer.  p.  a^8- und  339. 

-«'"•*>  *•  >?»  (dir.,.««)«  leicht  au 
rend,  Dioicor.  t,  ig. 

—  9 1  Iri'f.    S.  «»'di.'i  1  ft. 
-dia/a,  4,  .  Gerechtigkeit.  *,'d,a/«f  «Vr««,  Ody...  19, 

Iii.  GM»chtlgkelt  handhaben  und  aufrecht  fa  llen;  wi«  1" 
mer  ^05  im  Plnr.  braucht;  vergl.  Apollon.  4,3*3. 

—  iln/tat,  e,  ij,  (dir/.,.),  leicht  oder  viel  gedreht,  Anal. 
~d«r»e,  fc  r.  «.  <»c*iof,  »u*  tftmfi$,  Hetych.  Sind.  Orphic* 

hyrou.  8t,  5. 

—  diodet,  «T,  7,  wodurch  man  leid 

"'."'"Vf'A  *  (*•»»*«•> ,  gut 
oder  su  behandeln. 

—  dt  eirre*.  o,  aj,  (d/d<rr»»sai>,  leicht  su 

sichtig. 

—  d<df>  •'taiat,  ö,  9,  (dset>^öa>),  . 
beMeit,  Hippocr.  £pt»t.  p.  1879. 


leicht  zu  erzählen. 
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B'itf  er,  e,«j,  Ad*-,  tmlio»*,  (*9fm),  rn 
liegend;  auf  schönem  Siize  sitzend ,  pda 


Eliiee,  i,  ij,  (areVe).  vorn  Tage,  Luft,  Wetter,  Meere,  hei 
tet,  »tili,  ruhig,  trocken,  warm.  n,/r\r,  AnüDioi.  52.  s£- 

tl»i*oTi»Viat*:T4  •',  'S  i-  r«  B-pe'l  -r .'.  »Ol  tiStm  toi  r/r,  Theo  er 

I,  82. 

r^Hi.. 

en.  findet  eil 
ret,  •',  »ja 

Dat.  damit  zufrieden  seyn,  beyttimmen, 
[enehmigen;   aucli  mit  folgd.  Infinit  bey 


«2,  B2.  von  Menschen,  wof/Tt  *  <  «■"'<«<  laelreaf,  Oppiani  Hei. 
4,  so.    Der  Compar.  und  Superl.  «veWetsfiec  und  tt'3tiataxot 
bey  Hippocr.  »er.  loe. 7.  werden  tob  uugebr.  tcSiijt  gemach t. 
Bev  Xen.  findet  eich  tiStaittoat  £*>*<aec ,  Hellen,  i,  6,  39. 
BS8'fivrot,  i,  V.  (etysas»),  gut- schön  gebaut. 

—  Stufet,  0»,  m.  d. 
derein  willigen,  gern 
Polyb.  hiiifig;  davon 

—  36» t, eit,  \,A\t  Zufriedenheit,  . 


mm, 


IM  od.  Sic. 


—  tiitiTat^ö,  >J,  («»'0*0«/«.),  gefällig, 

—  3o*ia>  *5i  ••      •*  t^oKf/ttt ,  Liebe, 
fallen ,  N.  T. 

<ü,  od.  ft  ionifiieuai,  (««tfoauaiee) ,  ich  siehe  in  ei- 
nem guten  Rufe,  komme  in  einen  guten  Ruf,  bin  oder  werde 
berühmt;  finde  Beyfall,  verdiene  Lob)  bin  geliebt- enge- 
nrhro  -£<  *  bin  glücklich  ;  retc  n'Aontftoift/Pott  te't 

(Jim;  airi>3t3ot*.  Oiodoii  4,  24.  die  ihn  einten.  Dasselbe  }'«!•- 
lieip.  bat  auch  Plutarchi  Galb*  im  Sinn«-,  der  Beyfall  findet, 
beliebt  Im.    Eben  ao  ein  Komiker  bey  Diodor.  12,  14.  .  davon 

—  i?ox/p  fjea  Cj  aar«,  c,  daa  Erlangen  von  Beyfall  Ehre -Rubi». 
_,'<,;,.':.,■■.-.  o,  r„  (ooa?),  gebilliget,  gelobt,  geiObmt,  ge- 
ehrt, berühmt. 

^-3 enov ftivatt ,  Adv.  (iMMfa) ,  mit  Genehmigung ;  m  den 
Dat.  Polyb. 

 rV,,  w,  (i*Jj">,  ich  habe  einen  guten  Namen,  itehe  in 

gutem  Rufe;  habe  Ruhm  und  Ehre;  davon 

—  Joji'a,  »},  guter  Ruf,  Ehre,  Ansehen,  Ruhm.  In  Plato  Me. 
ao  41.  i«  au.  der  tnNM  entgegengesettt,  richtige  .Meyming, 
richtiges  Unheil  nach  Meynung. 

—  julet,  ö,  Adv.  <«'Je*f«M,',  (öufe,  tir),  in  gutem  Rufe  ste- 
hend, berühmt,  geehrt,  Pind.  Plato;  bey  Herodot.  7,  99.  raae 
tt'ialotätas  Tta^n rare  ,  d.  i.  die  besten  Schiffe,  s.  r.  a.  tt'ou- 
mttarrära«,  wie  Hesycb.  sonst  <lr>«iuoc  braucht. 

—  «lui  iot,  e*t  ff,  gut  mit  den  Sklaven  umgebend,  Achaeus 
Aiheiiaei  6.  p.  »67. 

—  ,\.t,»t,i,  0,  m,  (Ö7<>«ai)t,  scharfsichtig,  Sophocl.  Phil.  Mi, 

—  <V  ■<<■■<  .'i  ,   -j  l,.,.>,tr,         iüVVoi korpei  liebes  VVuhlbc 
finden,  Wohlscyn  mit  Starke -Kraft.    Das  Adj.  <i'Jpe>»*;<  hat 
Jfciych.  und  Photius. 

~3e*(tia>,  ßm  gut-schnell  oder  glücklicli  laufen,  *sr!  To  r/- 
'  Xot ,  Jamblich.  Pytb.  $.  51.  glücklich  bis  ans£nde  laufen,  no 
falsch  ttSfaftüv  Steht,  o  d&Xst  ••  ■  V  .;i '. r- "  rif  lllkam,  l'hllostr. 
P-  Wft» 

— ä  y  ,  /.  .•  tt ,  »/,  guter- glücklicher  oder  schneller  Lauf,  Schnel- 
ligkeit, HippocT.  Epist.  p.  1276. 

—  3f  ofttat,  irc,  ö,  schnell  -  gut  laufend ,  schneller  Liufer, 
Eiatosthenes  Plut.  de  Solen.  32. 

'  —  <Joo/»o«,  ö,  rj,  schnell  oder  glücklich  laufend,  Anal. 

—  dp  00  ot,  i,  sL  wobl  bethaut,  AtistopU.  Av.  245.  wiyyr/,  was- 
serreicher Quell,  B*nr.  Iph.  Aul.  1517. 

—  diivmrot,  6,  jj,  wohlvermögcnd ,  kräftig,  mächtig,  Or- 
pliiea. 

—  3ttmirtiTct,  o,  9,  Adv.  —  itq  r<- 1,  leicht  cum  Eriüthan  su 
blinken  ,  sich  leicht  schämend,  Plutar.  leicht  au  erbitten.  S. 
diiftvirtai. 

BS3u>,J.  tvSjau,  ich  schlafe,  bin  ruhig;  aa'oVrw  tt  nitro«, 
^^ri«  •t«*',.i.r  ataauir,  Simonides  fr.  7.  tt  3i*(t»or  c[ 3i,v  tyk  ytK, 
ClIUwii  fr.  273.  tcSoier,  ffwrt,  Sttph.  Cireronls  ad  Atuc.  a,  7. 
Theoer  2,  i^ö.  von  oio^,  aim  kommt  /ein,  wie  von  im,  «'ttu, 
ImUm i  von  iie,  1»  kommt  r," 

aSf'diJi/nre«,  e,  »;,  Oppiaui  Hai.  4,  559.  9oof1^ ,  die  gegebene 
»«genehme  Speiae;  dagegen  au*«*«»,  e,  ij,  at.»,(.„,  Hai.  a, 
89.  reichlich  gcbrmJ. 

EtU.r.t.  i,  (sewef).  gut  oder  schickÜch  gekleidet,  Mo- 
»chi  4,  75  J'irittiv 

~lrW*'J'  ««  «vrechen,  munter,  Hierodes  Pyüi. 

p.  7o.  Loud.  ' 


.  pai«f  e  ,  Aeschyli  Sept. 
97.  pats.  worauf  man  Steher  aiut,  sicher,  fest,  bey  "mtt 
Xen.  Equ.  1,  ta.  Sott«,  Aeliani  h.  a.  16.  16.  von 
Bedeutung ,  nach  dem  Sitte ,  den  er  hat. 
—  i  9 1  a  c  o  t  .  J,  <|f,  mit  schöni 


tTiiTAj  «et'e« ,  llephaesL  p.  19. 
-».e'iie,  «-et,  e,  j,  (t13t),  von  guter  Bildung, 
achon. 

—  «»aeero«,  e,  ij,  'r  *äy  ■)  ,  leicht  au  errathen ,  Hesych. 

— i'«r»i,  e,  »j,  Adv.  atStusro»«,  («>««>),  nachgiebig ,  foleaam. 
willig,  Etyro.  M.  0      6  * 

— * 4 •  * •  •>  '?•  (*«*'<).  apricui,  der  Sonne  ausgesetzt,  warm, 
1  heophr  h.  pl.  6,  7.  wo  zweymal  ,:,,}.u«  dafür  steht.  S.  if- 
■Aef.  Metychius  hat  auch  Mein«,  tou         «il»,  wovon  eÜa- 

~*''*«Tlf,'j  eo*r«^»''«»  ich  habe  gute  Kleider  ae,  bia 
gut  gekleidet,  Soude.  StobtuU  GfOt.  p^-  "5-  Anüphaea. 
Anecd.  Bekheri  p.  95.;  von  r 

—  »»>eree,  e",  »J,  una  tl-,«V,..,r,  eret,  e,  (  gut  oder 
schön  gekleidet,  Aeschyl.  Pars.  »8t.                     ^    gut  oan 

-•'»•''  •>  '/>  *V'»0»  mit  oder  von  guter  Wolle.  Im 

Etym.  iM.  steht  auch  a«V(.t»ot  und  tYffe.'a  dafür.  Jene  Forte 
hat  Sophocl.  Trach.  675.  Analecu  i.  p.  246.  tti^at,  Aristoph. 
Av.  181  ij,,..,  ;U,;..,.^,,,  fmlVunif  ,  r ,1 Hippocr 
p.  679  wofür  aa-atir/rerq.  steht  p.  «6.    S.  araj..«,. 

»••/fielet,  c),  iai«fe4*iJt  s.  v.  ».  »iiudoiat,  von  einer 
Gegend,  welche  ieuidliLlien  Einfallen  offen  steht. 

—  **»^orcs,  ö,  ^.  (*V«'V«<) ,  leicht  abgebend,  Hippoer. 
-eeapar.aet.  ij  ,  es-,  J.  ♦  ..  d.  falgJ! ;  f.  L.  Athiu.ei  p.  6t. 
"abzuführen.'      *  »bzusonderu ,  oder  aus  dem  Rörpat 

-/«  j..Tr.f,         r],   (aen^rei),  leicht  aus  -  .bznwsscoeo, 

.  Po  Kux.  ' 

"LtZ^.V'  il Ieicht  «"""waschen  oder  tu 
der  WalMer  reiniget. 

—  »•«tri.itsi,  e,  »,  leicht  ausathmend,  leicht  den  Genick 
verfliegen  lassend,  th.ophr.  d,  Odor.  p!  448.  wo  die  Aid Z 

n«t.  welehes  Turnebus,  Fu^rUims  und  Hein..« 
unrecht  in  nsfsart«  verwandelt  haben.  tiiUvMvnm  eben- 
daselbst bedeut.  was  du.ch  eindringende  Luft  dm  Getuth 
verliert;  die  Ausgaben  haben  ab«,  falsch  3.ä^ltVTa,  wie 
Turnebus  erinnert  hat.  Ebendaselbst  p.  449.  kommt  arUae- 
r.voa  u.  tvnHaiviTa  vor,  wofür  es  aber  dem  Sinne  und  dar 
Analogie  nach  i«air«ro,  oder  i.Wawins  heifsen  mufs. 
-i.»«r«m  Vt  (,„»„(,„,„)  leicht  au  erhitzen  oder  tu 
verbrennen,  Eustath. 

—  Uf*  *  res,  ö,  »j,  (pt'jrro»),  s.  v.  a.  ««VaTZt<re«,  Pollux. 
~sfii^,_"V1!? ih*  r001  »ey  Leibe,  bey  Gesundheit;  itk 


liesych.  und  Scholia. 

-<« r<«  »(,  hervorzubringen,  auszusprechen, 

t  oder  leicht  herrorbiuitend  r>a«r  ...hi.-j    £j_  j;. 


oder 


gut 


hervorbringend  oder  gebarend,  oder  die 
J-rucht  aoeuagend,  Aiistot.  h.  t  7.  4.       5  * 

~i},at9t'  '*.      y*a'")<  8U«  Oelbäuine  traeend   oder  cut 
Oe^bringend,  oder  re.ch  an  Gel  oder  Oelbeuie«,'  SuTbo^- 

"/.t^wXüge'u''  (U/"<")'  Uiel"  IU  flb«««—ub«rf*t- 

"iLVll.f'Lh'  w.oh,«,l»«m'«'<-nS»*vicke!t,  Wold 

gedreht;  sehr  gewunden  oo.  sieh  wuidend ,  Schol.  Soph  Tr. 

"lÄVnSÜen';  G^rhlWtnT;.!^nd"  °dW  0e'Ci-Ü" 

"w^?^o^ai;JS;«5,,,y",•  *5,  i45-      **«rfi  •°" 

-sirrrC«,  Cba.itoi,  p.  79,  ?»   wo  e,  ,ber  heif.en 

ad  Apollou.  a.  p.  ,9i. 


Digitized  by  Google 


mtbam 


6^7 


bt  b pro 


t >tXw  «t,  *3*  >  «f.  r,  von  «Tnt*T 

nuig  hst  oder  mirbt  odrT  riebe. 
—  « <!»«««-) ,  Art».  (rfi»/£W  ,  mit  od«r  untar 


.1  1  #• 


Htffbuag. 

ihiifJi,  gute  H. Urning.  9av^mtxel  tmir  aar«  to»  /Wer 
i.siaW««.  &.e..»rcbus.  I*  StLol.  Apollonii  a,  fttf.  hat 
«ine       ndrehr.  dafür  tvw.tria,  \mitaem. 


Einlange  -  Zugange;  a'af-örroaac,  Cbiou  Ep.  15. 

Jt£flZ*'R'£'nt  UMÜ  hineinzuwerfen  oder  einzurenken, 
Hippocr.  p.  83«, 

—  *•«,-;•  u,  r|,  (««,*  J17),  dem  Einfalle  oder  Einbräche  dei 
Feind««  leiebt  >u<gtsc>st,  von  l«icbteai  Eingang« 5  oppoi. 
*Ws>,«. 

—  i'»iro<,  0,  17,  leiebt  oder  bald  Erbrechen  erregend,  gut 
zum  Ei  brechen)  der  «ich  leiebt  erbricht,  Hippoer. 

—  1 .-. i  m ,  m,  leiebl  »ich  erbiecben  oder  tpeien ;  aber  t,  d.  flgd.  | 
von  '  1 

—  ,^.>;c,  Ivf,  e,  17,  »ieh  leicht  erbrechend,  «um  Erbreeben  ge- 
neigt, Hippocr.  p.  645.  wi  ><ni\t  l  lieht,  woran«  ,;,»;t>,  ge- 
maebt  «u  «eyn  tcfaeinr,  welch»»'  Stephan ui  aus  den  alten 
Worterb.,  »I«  v.  ti>pl<u  gemacht,  anfuhrt  In  den  vonMaitbaei 
herausgegebenen  Aerzten  «lebt  immer  in  der  Handicbr.  trij- 
/uj*  ?■  oVeijfiif«,  wofür  aber  eeVijc  n.  eVefpr/c  geieut  wor  • 

Eft/in  total*,  if,  dai  leichte  Hineinfallen;  Clement  AI.  u.  bey 
Dingen«*  7,  >«'v  mit'*r««>r«e^ef/>«  einerler  I  von 

—  t  u  n  t  m  t  «  c,  •',  */,  Adv.  rt5t>5rr..;re«e,  leiebt  Itineinfallend, 
letcht  strauchelnd,  ubeTgetr.  lieh  leicht  vergehend,  leicht 
fehlend. 

~i»i«T.f,  «*,  7,  (trUgum),  leiebt  nachgebend, 
-/iriurtt,  o,  b,  tfMa/sjnterk  1.  t.  «.  »•Tf.eery«***. 

—  »imyuf  "C  ,  •',  1},  leicht  h«rau«  r* 
bringen,  Sirabo. 

irre«,  e\  (#«».»>.), 
sn  verwischen. 

—  *£  a  v«!i«»T •  r,  «,  ij ,  ! r'fni  iiliirii) ,  leicht  su 
verbrauchen  -  su  verdauen,  Hippocr.  p.  333. 

—  »ga  Trais  »rot,  «,  »/,  (f£<m-«r«i.) ,  laicht  in 
betrugen, 

-{£«n  rot,  i,  »\  Vi**T*\  leiebt  anzuzünden. 

-•{••t»r»l,  ö,  r/,  leicht  einzurichten  und 
Maibem.  vetl.  p.  $6. 

~»-HtymTot,  ö.  rj,  da*  verstärkt«  i»7A«;«r««;  von  ttiUyxi»' 

-((t'iiailCi  «,  rj,  laicht  heraus  oder  so  entwickeln,  au« 
einander  su  wickeln ;  «xtive  leiebt  die  Truppen  oder  die 
Armee  entwickelnd,  Strabo  3.  p.  031.  S.  i(iUaam  nach. 

—  (£/«,  *},  körperliches  VVohlieyn  -  Wohlbefinden,  der  Zu- 
stand eine«  $t.-*t>,t  oder,  welche«  Wort  Hesychiiu  hat,  sv«|o«; 
flberh.  gute  Beschaffenheit ,  moralisch  guter  Zustand  i  bey 
P  .lyb  ev*.  ,'»•  toZf  «r  <iin„.,'[,  der  «Vcn tyla  oppoi. 

—  l(il«ets(,  •',  *j,  (/««'es«),  leieht  sn  verlohnen, 
Apolloriii. 

—  ifotoe,  i,  rj,  mit  einem  guten  oder  leichten 
woraus  mau  gut  kommen  kann,  Aeschyli  Pers.  685. 

Mi  twijmyut,  »,  ,  leicht  dazu  tu  fuhren  oder'  su  bringen, 
Polyb.  31,  13. 

— «*a /•  frnrol,  «,  rj,  leicht  oder  fein  empfindend  oder  bo- 
meikcr.u  ,  pae*.  leicht  sn  empfinden  oder  sn  bemerken. 

— «  m'(i*»>'»f.  •  »/,  («Vepfrö«) ,  leicht  sn  verbessern  oder 
wieder  gut  su  machen,  Hippocr. 

—  «'«•*»«,  i;,  Wohlredenheit,  ichone  Rede,  Beredttamkeit, 

—  iny/tutof,  0,  rj,  Adv.  (iöluit ,  der  etwa«  leicht  u.  wohl 
erlaMgt,  wie  anheilet,  Scut.  Emp.  bey  Suidas  wird  das  Ad». 
••«!>*<  «01  u^it  Jf  erklärt. 

—  «rrij  0  rer,  e,  >),  (crrrsse'^iu) ,  dem  man  leicht  durch  Chi- 
cano  las  ig  werden  und  schaden  kann;  bey  Galenus,  Chry— 
•ostorn  u.  Arriani  Ep.  4,  1,  III.  was  leicht  Schaden  nimmt, 
dem  6ehaden  und  Nachtheil«  ausgesetzt  in,  enö  tmv  ifoe^sv 
•urtw»,  Galeu. 

—  (-■';,  dot,  o,  (tno*),  "9t>f,  beredt  machend,  Ana  leer«  s. 
p.  >oo  wolilrcdenu ,  schön  sprechend,  beredt. 

SchmeiJtri  gritth.  frf'örfrb.    I.  in. 


nim  9,  9. 
oerciten, 


50.  ut'S/va  xiivor  «vesress  A/y««C,    eine  »i tmsnd* ,  rrrnör. 

Rede,  wo  man  (»'»«raa  gegen  die  Handicbr.  geseilt  hat. 
Ei'ii/a,  «;,  •  v.  a.  »itnum:  «ueh  von  Dichtern,  Anaiect»  *. 

p.  laj.  no.  57. 

-,*lßar.t,  i,  »J,  (.V^./*wX  leicht  sn  ersteigen,  von  Ic.ch- 
tem  Zugänge,  Strabo. 

—  tni^ltmrtt,  i,  ?,  leicht  sa  Abenehen,  Pollns  t,  17*. 

-,*lßoX,t,  i.  v.  «.  «v,»»jV«;.ee;  Adv.  —ßil*t,  Artemidori 
4.  prooem.  f  i-riiolwt  i'zttv  nfit  rmt  afroue,  glacklich  im 
Ertathan  n.  Deuten  teyn.  wie  vorher  öit*,t  «Vajrr/c  nfü(  t»a- 

era  kufiiiH9> 

—  inißov  ist  rot o,  ij,  {inifiutlt'm),  leicht  su  belauern,  de« 
man  leicht  abeifisien,  dem  man  leicht  nachstellen  kann. 

—  ««•«y vs»«ro«,  e,  rj,  oder  -rvurroe,  leioht  su  «rl 
■Olive,  gut  ei  kennend,  Hip|  Oer.  Epist  p. 

-uiSirii,  e,*j,  (ivtti&tjuH) ,  Adv.  —tirm,  leicht  « 
fallen  -  anr.ugreifen ;  den  Nachstellungen  ausgesetzt  od. 
bequem,  Thucyd.  Xenopb. 

—  «?ri  il  liPToc,  0,  •},  leicht  vergeisend , 
phylaeli  Ep.  7- 

—  nrfpMf«l|  t;,  Adv.  ril|Ttui'«T<ut,  sur  Vsrmiicfaung  im 
Umgänge  oder  Handel  geneigt  oder  geichickt  oder  beqrTem  ; 

\lenschen  t  ■   * ■  ■   •  *■   »    ■ 


nnd  Lindern;  «ueb  von 
Anlanden  bequem,  Strabo  11.  p,  754, 

f.f  V*—9b»)f  umzukehren,  um- 

zu  lenken  ,    AppUM  Pun.  «,50.,    im  Etym.  M.  steht 
eroeeoc.  - 

—  srrt'raaro«,  e,  sj,  dem  mm  leicht  befehlen  kam  n.  stim 
Gehorchen  bringen,  Nicaadri  Epigr.  4.  wo  t't  intr.  stand' 

—  in,riitvfim,  r«,  «.  t.  «.  ayc^eV  d*»r.,  Scobaei  Ed. 
•tb.  19a. 

Es;«rr«9«f  la,  qf  hey  Sextn«  Emp.  Hrpot.  t,  1.  «chefnt  «.  v. 
«.  »*a»0*Vs  ,  copim;  bey  Clemens  Sir.  -x  p.  507.  die  Geneigt- 
heit, grofre  Neigung  ;  von  6 

—  1  t  i<i  "  c  <>  t  .  e,  »J,  wa*  einen  leichten  Weg  -  Gane  sa  etwa* 
hat,  »hsihfusig  ist,  abfliafst  Adv.  —  qjerart,-  datier  geneiet, 
«1«  r«  wosu,  gern  etwa«  thuead-  redena,  u.  s.  w.  Strabo 
1.  p.  50. 

—  ivtx'ltVtot,   S,  «Jf   wa»  leieht  «ntugreiien  oder  «mu- 
feindliohen  Augrüf  ausgeietzt  ist ;  dem 


_t0y«o  re«.  ö,  17,  apit  «>««>wet'iirr,  Clemens  Paed.  1.  p.  loq. 
leicht  so  bilden;  sw.  *  * 

—  «ny««/«,  »j,  (»►.  Ifyar),  die  Gunbst,  Wo  kitbat;  «berOJyt«. 
88,  374«  o««-  «««eewia  entgegenstefeiid,  also  gute  ILndiunci 
gute«  Hfraeen;  w».  Odrss.  4,  695.  Ui,  3.9.  «»W/« 

«J  der  Titel  eine»  Woblihlier«,  a^«»C»c.c>«i  r.r«  ,.'„„„„•„•  . 
5)  M  rt  rt'wtoimt  aal  rr>  ee>ep«*-»rr,r>  -rt ' i ->\  ( •>,  l»ocr.,  d.  C 
zu  guttn  Handlungen  und  Sitten. 

—  s o/tr/e,  J,  ich  thne-  handle  gut;  8)  ich  rhue  Gute*  «r- 
sei^e  Wohlthaten,  mit  d.  Accus.;  daher  auch  im  Pas»,  liio- 
ynm'fiat,  ich  erhall«  Wohlthaten,  Xenopb.  M«m.  8,  8,  3. 

—  «ey*'»iJr»o»  *"•«  gnte  Handlung  ,  a)  Guithai,  Wohhhat. 

—  ir;  .'i'.i,  «r»,  «,  WohltblieT,  wohiihueud. 
-ifv{riiTi«.(,  »    o'r,  (e»'»««*«),  gern  oder  gewöhnlich 

wuluthuend-  wohlihatig. 
-ityrriscic,  »J,  er,  «.  v.  a.  d.  vorherg.  aber  von  «eaar/rs«a 
also  eigenü.  dein  Wohlrhiter  geliOrit  oder  eigen. 

—  1 0  ;■  '  t  i  t    ifN  c,  y,  Wohlthä'ierinn ;  Wohlibarige. 

— -spy/»  ,  es,  ich  bin  glacklich,  befinde  mich  wohl;  sehr  sw. 

—  *(•;  '.'«.  '•*»  e'»  ?i  («Vy»"r  «<0,«et.  wohl  -  recht  thuend, 
wohlthuond ,  Ody**.  aa,  319.  S.  aber  auch  tUtf^ti  geschickt 
machend,  fertig  arbeitend;  pasi.  wohl  gethan,  geschickt 
gemacht,  gut  oder  sorgfältig  gearbeitet,  iL  al,  306.  an\. 
Odys».  17.  807- 

-spy/a,  tj,  «.v.  «.  *V«oy»o/a,  Joieph.  Ant.  6,  n,  a.  sw. 
Auiiq.  16,  4.  wu-d  e«  »u.  Hesych.  «L  «Atser/a  erklärt.  Für 
«i  n,fUa  ein«  f.  I-  bey  Suidas. 

—  «pyvii  e',  tj,  («Vy«»).  gnt  handelnd  and  denkend,  gutar- 
tig, Odys«    15,  48t.    B)  leicht  su  machen;  3)  y»,  gut  be- 

"  I  aW«  Adv.  ».•,,;«?,  i«,- 6 
Ccte 
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Mi,et»'icr«t,  «,  »j,  Oe**-!».  leicht  «nrciaen,  f«»Ur. 

—  /^itec.    S.  in  <i'«(>ef.  .  .... 

—«•«•»,  *,  u.  »i«pe*,  gut  mit  Wolle  T»r»eben.  wollichr, 

ßota  »f»P«,  die  Schafe;  Uinor  «"«(.er,  Anecd.  Bekkcn  p.  59. 
eVrt.V,  i„  die  Weichheit,  Schul.  Ariat.  AT.  tSi.  8.  *v»<ps*. 

—  *>■•«■,  W#f"''«i  staT»e  Belestignng ;  die  Beschaffenheit 
eine»  e»«  verwahrten  Orte»,  Plaio  Leg.  6.  p.  504.?  von 

—*_•«««,  /o«,  e,  ti,  Adv.  «•«?*«:«,  (.(»«0»  »«I'1  veraaunt  od. 
,  eingetc  Mosten,  wohl  verwahrt,   beteiliget,   icstunimauei  t, 
11.  q,  46g. 

—  »*pa  1    F,  0»,  e,  ••  ▼.  a.  d.  pro».  f,'i(-fii'-;  Ansleeta  3.  p.  »16. 
 ..  ,,  u/  w  ,  «J,  ich  hebe  gute»  Glück,  in  Pbotii  Lexic 

 j,f  »ot,  «*,  ^,  dein  Herme»,  der  Gou  des  Handel»,  de» 

glücklichen  Funde»  und  de»  auifalliceii  Glück»  dbeihaiipt  «ün- 
tag.  ■•«,  •»"•  iM  Glück  hat;  gUicküch;  davon  S.  m 

— "ep/a,  ij,  bey  Hetvch.  Pollux  9,  160.  u.  Aelieni  h.  j.  5,  9). 
8.  «fr  »7.  ep.  gut  Glück  im  Fange  und  der  Jagd.  *v<h,fi*  mal 

it'ir«/«,  8«  . 

—  ifffl,  /et,  i,m\  (*>«*>.  gut  wwh.end- blühend;  fri»ch 
•der  gerade  gewichten;  ««er»,,  Eur.  Iph.  T.  1100.  Aeliam 
b.  ».  fr  'erb.  e»  m.  „>„;.->,  ssrWt«  «.  i/o»-  T*t>iji'js  r** 
»ior,i-.  Von  der  Gegend  »apt  Sirabo  16.  p.  ton5-  A.  »"(/»tat 
an)  »..'«.>  v-,  mtt»  mal  telanv-  Von  Mensehen  für 
achlank;  Spaho  3.  p.  »74-  9.  wsi  gut  gedeihenden  Viehe 
it.  p.  424.  S.  iw.  Phoiius  hat  davon  1  ,V  .  .;,  er'riTc»,  angemerkt, 
worar  utfpm  wahrtch.  au  »ehreiben  Ut. 

—  !#•<•    S  *j'f et''«  u.  r ''t.1,. c«  itach.  • 

 tat  Im,  «J»  f.  L.  •«•  ivrim,  Dionya.  Hai.  7,  II. 

—  i»f»t,  »»  1?,  (i'erri«),  gut  oder  »clidn  wobnend,  oder  iu 
woliuen,  Callim.  l>eli  825.  wo  Blomf.  ii'ie»«  gesetzt  har 

—  t  e  t  w ,  o.  »tVru»,  ingl-  iüWv«,  1},  (»i  wie  tcie»  «.  »i'ota, 
u.  ■mrriv,  Ewigkeit,  «VtereJ  »t.  aareiei«),  Wobheyn,  Glüch- 
aeligkeit;  «»«•«/«.  Maxim»  v.  558-  nollt,*  tltnti  aifipf 
«tu,  »öUamtur  Slfsv;  vergl.  Uemocritos  Clement.  AL  p.  499. 

_*V»pVi,  if,  (*?,  fr««),  Fruchtbarkeit  de»  Jahre«,  getegnete» 
Jahr,  Xenoph.  Hier.  5,  (,.,  bejr  Jambl.  P>th.  $.  69.  «V  rej« 
ertizMuif  MH»iwi'ti  guter  Zustand  übeih.  m.  ifa^ä.  nafiiür 
verbunden,  Aeliani  h.  a.  »t,  »0. 

—,iim.  ßoitfi  tSmttm,  Anal.  a.  p.  48t-  wtf»/«i 

 r r  r  c ,  >?.  S.  ti-'tenJ.  Arati  1090.  hat  *t.  «rtrü«  eine  H.ndichr. 

trtcvvt  richtiger.  Theophx.  de  siBn.  pluv.  p.  419.  hat  datür 

»v«r>,oia.      ...  ,  •  . 

Ei  t  j  qi  t  o  t,  o,  tj,  {tlfim,  itfiaiti»),  leicht  zu  finden,  Xenopli. 

oec  A,  17.  < 

—  iyoSot,  o,  r„  (i'<feSet],  was  einen  guten- leichten  Zugaug - 
Angriff  hat,  Xenopb.  Polyb. 

—  itf!*»t,  i,  rt,  (ifitu),  was  leicht  gekocht  oder  verdaut 

—  wird. 

— (icoc,  i,  >,' ,  Seitftm  tvtyn,  leicltt- gut  kochend«  Hülsen- 
früchte. 

—  £ >  i.  •' o  .  7)  ,  die  gute-  glückliche  Nacheiferung,  u.  dsdui 
•rlaugte  Fettigkeit,  rrjt  .•'»>  tott  liyon  «e^iiaf  *ai  maOa^tit 
cet,  rlutar.  l.yc.  21.  ihr  Bei  reuen  um  einen  guten  und  nu- 
ten Ausdruck  in  Proi.»;  das  Gegen;h  »amo^hu.  Aber  Cocay 

'  hat  dafür  vSttUfat  richiiger  getritt. 

—  [rjlot,  c,  17,  der  gut  1111J  elücklicli  oder  in  Rillen  Sachen 
einem  andern  nac)n  ifrrt ;    J«  Ge^entlicil  m«L,i,i«(.  Adv. 
ii'.','  v.t-  Nicaudii  AI.  9.  K/flovom  sebeiut  ••  v.  a.  J'.iwti;  z 
»eyn  ;  piktiäv — Cr'ivit,  An  -.l. 

—  Ceye«,  ö,  (C> ;'»»')  >  W.il'l  gejosht,  gut  verbunden  ;  leiebt 
au  joeben- »iiiitfpaiinrri;  v.  Schuir.  ».  v.  *.  a'^fiitfiaf,  Odys» 
17,  288-  •U*'  Votm  t<"rrf,  tjot.  Anal.  [.  p.  5^}. 

—  fuia,  dor.  bey  P  nd.  Pjth.      233.  «t.  i/>nd  ,'  *T. 

—  fi»i«.,  ich  Üb«  wohl  oder  glücklich,  Anconini  3,  ia.  Opp 
•oe^iw,  Aclunet.  Ouiroer.  c.  151.;  davon 

—  Ca» iti|  ij,  glücklicliei  Leben,  wie»mt>i«,  Ariitot.  Kteoin. 
n'jui'ur  bat  lletychiii),  wofür  Phuliu»  u.  äuida»  mit  derseihiu 
Ei  kl  •  t''Cuj<o»  haben. 

-tvifttCw,  gut  und  »tu  Blühe  kochen  und  wohUubo.citcn, 


IKppoer.  p.  «I.  •i«?a;*ito»«V«»'1 

einer  piteu  Brühe  aubercitet. 


f.  L.  »t  <J  ^,,»,',•»1,  Satt 


Evfuuo»,  ti,  truom,  wovon  rucneita  it .!.,  raquelta  fianx.  und 
Rauke,  eine  G«rnülp(Uns«,  deren  S.iamen  man  wie  Senf 
sum  Wunen  bra nebte,  Dtotcor.  2,  170.  bratiicm  eruea  Liua. ; 
von  ■    . ' 

■  i' 0  '  >  J  ,  '.' .  mit  oder  von  guter  BrüLe  ,  gute  Brüh«  ma- 
chend odai  gebend.  . 

—  (<»»••.',  i,  >', ,  (.v»",)»  wohlgegrtrtet  und  lurn  Kampfe  -  Ar- 
beit» trauten  gciUaU-t  *,  daher  rüitig,  flink,  leicht,  geschwind, 
auch  von  Tbieicn;  a;  bey  Homer  t»t  e»  ein  Beywott  der 
Frauen,  wie  fttiilmn-at  u.  «alliiwut,  auch  -.vi*  .i'atfeea/brec, 
obgleich  Schul.  Acachyli  Per».  1^3.  s  ■. \;  ,.  blof»  den  per. 
aiteben  Frauen  zueignen  will,  und  ea  von  epooewtaZe  [www* 
erklärt.  Pindar  eignet  'fm&vmalnvt  auch  der  yrj  u.  z»ivV  zu, 
Pvtli.  9,  i77.  Hern  7.  49-  »•  Ae»cbylua  S«pt.  «70.  »agt  if 
«V,.r.:>  ^n'^'i'"''  or/;{>/«<i'  j,««ta>  «Uye«.  woiau»  erhellet,  daf* 
wcni"iicni  jlatti *uXn»i  be»tiinmt  die  Flau  durch  die  ville 
Bru»t  oder  den  Bit»eu  beafäciiiiet.  l>i«  übrigen  Bey  »vertu 
bezeichnen  dat»elbe  Gc/clilecht  und  di<»elbe  £igenlcbafi  in 
Kücktieht  der  Bekleidung  und  de»  Ort»,  wo  dar  Gürtel  an 
.da»  Kleid  gelegt  w.ir. 

—  Cuef,  ii  i,  Ci*',)  t  jglilcklich  oder  lange  lebtnd.  «r£eaera»a 
tm  yni  Iii)  i  imr,  Theophr.  c.  pL  4,  6.  vtvactora  nach  (»ata. 

—  £e»co(,  e,  »J.  a.  v.  a.  £wfö«,  vom  reinen  uugemischien  Wei- 
ne. Cotnpar.  i.'..<-^iot>cot^ 

—  *y **>}**  •»  t»  *u  **•  4»7-  »her  IL  äs,  4».  wild 
•»  d.  tiärniutw  cikläit,  wo  andar«  ,»',,vi ,»;,-,  1.  v.  a.  aliitut, 
{Sat*at),  laaan;  Tbeocr.  a?,  42.  »4  »imnhm. 

—  0  .  .1 ,  >,  ,  Odyai.  19,  114.  vi«  i'.nu'm,  also  1,','yrtie, 
glückliche-  gute  Regierung;  mau  mul»  aber  vir'  »r f.  •£»•«•> 
io  1  mit  «iuandet  nach  Tulliu»  Bemerk.  Terbuwlen.  So 
weicht  man  den  vielen  Vatianten  der  Leiait  nud  Erklärung 
bey  den  Allen  au». 

— 'ijyofiw,  <ü,  ich  «preehe  gut;  lob«,  preise ;  davon  »tau «01;- 

dor.  (t.  t&Wf*  Vina,  Liiim.  t,  73.;  davon 
— tryatJta,  a>j  Wohiredeuheit,  Bereduatukeiti  Lob,  Pieii; 
Gallun.  Lav.  139. 

—  :'  y  '  p  a  i  ,  i,  Adv.  .'r'i ,  i.i ,  beredt,  lobend,  preisend, 
i'«t  «i'c,  Eubulus  Aiheuaei  p.         mit  guter  Stimme,  zw.  Bed. 

—  Tjl'if,  i,  >t,  »ehr  angenehm,  Aritlide,  T. .».  p.$>8-;  zw. 

—  tfiovt,  J,  «1  {>',&w'1),  angenetini;  zw.  t 
-^,711«,  rj,  Giiuiiütliigkeit,  Gutherzigkeit,  Tieubertigkol, 

C'u.ci.uld  ,  Einfalt,  in  guier  und  »ciiUmiuer  Bedeutung;  IUr 
gut«  Sitten,  guter  Charakter,  Plaio  Reip.  3.  0.  it.;  vou 

—  ,]i>n<,  t-t,  u,  Adv.  fr,  :t,üv  (t',  gut  oder  ireoher- 
■igj  gutmütlug,  un.cbuldig,  ciulalug  im  bö» 


und  guten 
r.'  »rV* 


;  von  Krankhuiion ,  Gochwutca,  gutartig. 
».  v.  a.  t  'yiiiu,  Thue^'d.  5,  83- 

—  >J  J-iO,        ».  V.  a.  .•r'r.Öita. 

—  »;c>i  fo^n«,  ich  liAiiiile  od  ei  bin  wie  ein  tiq&tfl,  bin-handl» 
gutnuauig  -eiuiailig,  baudit  d.uuin ,  Flato  Ru»p.  1.  p.  165. 
»»lalottr.  Apoll.  «,  »O. 

—  t/ltmot,  »J,  aa>i  Adr.  — müt ,  dem  srtjfrift,  Tretthenigen - 
(jutniü  iitgen  -  Euilalltgen  gehörig  -  eigen  •  austinüig  oder 
ähnlich,  Piato,  Aristot  grucr.  3.  6. 

i,tr'>;«r/?,  <o(,  ü,  rt,  (jji;i,  »tl.r  scharf  oder  spitzig,  Nieuder, 
Apoliou 

-ti«ai«,  (o«or/,  mit  dem  Genit.,  ich  h;.re  wohl. gut;  dafcer 
tcb  gehoi  i  ne,  tol^e;  d^ber  • 

— r/aoTo,  »/,  da»  gute  Gehör;  GeboMsm.  Boiilonade  ad  M»- 
mium  p.  04. 

-«««»(.  «',  7,  (elaeij),  der  gut  hört;  *  MrV.T  x>,t  r,mifct 
sj  Ki'i,  Aiistou Fl  'bi.  Bp^altXM  ü*»/,ro«t,  Annl.  1.  p.  ü?,  gcboii^ia, 
Wllhg,  fo-gtani,  »rnatfuirari»  ^ät  ptt^iio'tjv,  Ttietiphr.  c.  jt 
a,  19.  Adv.  «Jr/aJv;,  erholend,  dl«  Bitte  Lore  ' 


p.  a.7- 


hoicud,  Analen»  t. 


r;/.«*oro«,  o,  »?,  (','aaaarc},  Beywo«  weiblicher  Pritontn, 
n..t  dir  s.houon  Spindel,  oder  im  äpu.iien  erfahre«;  bey 
Theo*i.  id,  aa.   amen  »ci-unen  Racjten  (>olut)  besiixrnJ. 


s)  auch  niJni.licher, 
geiiichütxe  cifahicn. 


Pictle, 
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kann,  wie  Metalle,  leicht  zu  wk3teaf'oto 
gat  gearbeitet,  rot«  gezogenem  Metalle;  3)  irroVo*  rt^Wor, 
«ine  Ebne,  worauf  rhiin  ent  reiten  kann,  tum  Gebrauche  der 
Reiterav _ -bequem,  Xenonu.  Cyr.  a,  4,  16.  1*4  «oriv  •VttUr«. 
Aehant  U.  ».  a,  59.  3}  «*•?•,  Etym.  M.  p.  ig.  «.  „T 

— >7*«f.  o.  »J,  von  guten  Jahren, 
Nicolas  Ann.  10,  5. 

—  7  l'ot,  6,  ij,  Adv.  tit}ltut,  auch  tei,*«,  o',  17,  nach  Mutgfa- 
've  711  Phoen.  twiu  700.  da*  gute  Sonne  hat,  der  Sonne  aüi- 
geiettt  ist,  hell  und  warm,  von  Geschöpfen,  was  lieh  gern 
sonnt,  gern  in  der  Sonne  iit.    S.  tvulee  nach. 

~Sftte^<ut  »"'''W) »  ei"«»  oder  mehrere  glückliche  Tage 
naben  ;  situ  an  ciuem  Tage  glücklieh  Sayn,  z,  B.  eine  Schlack! 
gewinnen,  siegen;  durch  Bsreduamkeu  siegen,  Ba\Lll  «11  d 
1,0b  verdienen,  roVe  'üTttvövovt,  mit  Bey  Uli  die  £p(goii>--), 
ein  Trauerspiel,  geben  oder  spielen,  Athenaei  p.  «jj.  wu 
tattmtftim,  glücklich  leben ,  glücklich  oder  in  guten  VmsUu- 
den  seyn  ;  »«i  xattt  Or}tiutt  h  ray~v  n'ijutyii  gaXw,'  re'  Tf^ui  et, 
ob  IM  gleich  jetzt  in  gutem  Vernehmen  mit  dir  steht,  Sopb. 
Oed.  Col.  616. 5  davon  * 

!  ,u'i"if**,  «•,  ein  glückliche«  Unternehmen,  ala  £iog,  Po- 
l)b.  glücklicher  Fortgang,  Diod.  Sic  .    1  :  .,  1  . 

—  11**  p  ia  (n  ^utfiu/),  guter-  *cbdn«r- heiterer  Tag,  s.  v.  a. 
hernach  tedVa*  Xenoph.  Hellen.  3,  4,  a.  ein  g  'ckiicuer  lau, 
glucklicho  Schlackt,  also  Sieg,  glückliches  U uicriieliixicii  '■  «i 
«ioemTag«;  Abeih*upt  Ehre,  K  uhnii  lleyfail;  2)  gluckiicLc 
liehe  Tage ,  Glückseligkeit.  — a/iaeie»',  *,  doriich,  kommt 
als  eine  kcilbringande  Gottheit  der  Sicyonier  vor  Pausau. 
•»»  11*  7- 

—  fjf»< 90*,_o,  ty,  (ijVe«).  mit  «der  von  glücklichen Tagen ;  dsr 

in, 
itn 


von  grober  Statur,  vkm'a, 
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Ä  v't/p  i-  c,  16!,  0,  1»,  (rp  •'«»<.■>),  wohlberudert,  gut  rudernd,  «nm- 
<poi,  zum  Rudern  brrjuem  :  ipiruör  st'iJpK,  Odyss  11,  10$, 
wetekej  andere  leicht  zu  beben- regieren  erkUien ;  So  V-r-r,j: 
■»•ffM  bey  Hesfth.  tiV;  ü>/oc;  bey  Hippocr.  gatckicJtt,  bereir, 
beoitem.  ;•■?«,  Nicmiler  Ther.  gl.  Vfaximi  au.  a3-i.  266. 
welcher  ench-rt-'ijV»«  Tu/'eiKöi?^  9"']Tif  404.  u.  Öv/tf  410.  hat. 


»w. 
gutem  Acker- 


st.^? ii;'jV«>  H.tman.  1.  p.  497.  Faeii. 
— t^p  <  c ,       l  ern,  .'et  vrvherg.  gut  ■»  kflrutlich  Gearbeitete  | 

—  »Jp e  roc,  o,"i5,  (ilpiu),  leicht  zu  beackern;  mit  gutem  Ai 
land»;  fruchtbar,  Hesyeh.  und  Suidas. 

—  »Ijii  rot,  o,  »;,  (a^.'u),  vimf,  Hym.  in  C«r*r.  10«.  I sieht  «u 
Khäptaades  vVeater,  •    •     »  ■ 

—  fvrtf  1'«,  V>  f.  Lei.  st.  »rrrrp/«,  Heiyeh. 


an  einem  Tage  worin,  s.  B.  in  einer  Schlacht,  gld'ckitch 
der  giilckltche  Tage  verlebt,  gincklioh;  Vaot  tr..  Lieht  ci 
glücklichen^  Tage»,  Sophncl.  »)  zahm,  milde;  wie  r/uape«,- 
«p<!(u,«e*>  tr. ,  iiciter,  Aristopli. 

^■fPV**  •»         r-  Hicpv'ier.  p,  »alp.  3.  »•  *<«';«'• 

->»«n'«,  »/,  (v.nitfr),  Geschicklichkeit  im  Werfen,  itetych. 
-irj  u/a,  »),  glücklicher-  guter  Wind,  l.uciani  Lcxiph.  |  von 

—  J,  tj,  mit  odi>r  von  guicm  Winde;  Ufiijv ,  sicher 
vor  Winden,  Enr.  AuJrom.  750. 

—  ijno«,  Adv.  t*WW|  (ij»«'*;  1?),  dem  Svt' 
ruhig,  siill,  sat.lt,  mild,  Plato.  liX?}«",  V, 
ipSf*  ir'.i  iutt  !i:'0>TO,  p  589. 


opp.  folgsam, 
Philostr.  p.  gJ4.  tei- 

—  Bcop»'«,  »;,  (n'i;>ejv'),  M.innhelt,  Tapferkeit,  Pindari  Olymp 
5,  4b.  Enr.  Hcrc  4^6.      '  , 

—  ijr«.oros,  .',  1},  und  — rror,  (aV;«.),  leicht  su  vollenden - 
zu  thun. 

—  ?rcup,  opet,  o,  ^,  («117p),  Beyw.  des  Wein»,  Odyss.  4,  62a. 
hupKis  und  Eittiii,  Ody.  15,  19.  xitlnti* ,  stlrkend,  muthig 
xoeciicnd,  rastend,  bewalfuciid;  dock  eikltrien  jou.  einige 
d.  »i'opot  >  .  lufiTi füi;  trÜftt rn;  auch  Plutar.  U.  S.  5,  10. 
•r wall u t  einci  ähnlichen  Erkllruug  wie  «v'oparev.  Bey  Pwd.ir. 
Beyw.  von  lJ>adern  und  S  lad  teil,  an  gtiien  oder  Upfcin  Men- 
schen leich  oder  volkreich.  9muot,  Orph. 

giqirtin*  •  ^  nach  Hesych.  tr'^viot,  TpaTe«;  dat  Gegetillieil 
«o«»/W«/f,f,  der  lieh  übel  u.  n^det;  davon 

—  i},  Wohlstand,  Gesundheit ,  Gluck,  Callim.  Cer. 
136.  E>aa  Gcgenth.  ist  turnen t/.ia  ;  von  -u  ■:•■>,  Ttiloiiai,  seyu. 
Davon  naiifTiMiii,  übel  «evn,  abel  sich  betin  Jon;  öityrjrTiiiui, 
schwach  -  rastt  soyn ;  oM»yi;ir«A)jt ,  •',  4,  malt,  schwach, 
krank;  araiftliu/,  sich  einölen;  Hesyeh.  hat  a'pairiiäoae, 
äi oüiiaol^ne ;  llei>ch.  hat  auch  <trttxtHa,  ,>.'•'>  im»,  sc.  > 
;•.,»,  wie  Galen  aus  Htppoer.  ;  i.i.i  durch  aoVi'artä  erkUil. 

—  1,'pore«,  S,  ij,  (tpäw),  vielgeliebt;  lieben« würdig,  it.  tiifn- 
t'ot,  >  on  *V««fde»  rparef,  Pmd.  Ol.  5,  So.  6,  165.  Pyth.  9,  15. 

A    I  m  Kl  p.  6l7.  ,  , 

—  i;v  tu,  »5,  ('«''if!«),  **■  ■•  tvfrai<TtS*l  und  «i;/pti«t  im 
Et\  in.  M 

-Vftraaf,  3,  4,  (/paruo«) ,  gut  bemdert,  gut  rudernd,  Soph. 
i«ii#<ii,  Aoachyli  Per*.  375. 


—  »ri^ioc,'»,  17,  gut  fürs  Hers  C'/rop), 
larnr.  ntiin.  a,  52.  p.  556.;  zw, 

—  >;  r  v   •>    ,  M,'r      1.  der  Faden  des  Anfzlig*),  von  gntem- : 
nem  -  dünnem  Faden-  Gewebe;  Plato  Politiei  4«j.  Attey 
«1  /.*fi(tßr»r  siV'rpie»'  r./uout,  dem  Dicken  und  Lockern 

•  '  gffen  ebfetrt.  irirrel  Mi  rfsjtfm  /itimi»»»,  Philostr.  p. 
-»-ij? «v>;e,  e',  17,      v,  a.  tVsyavsJr,  Hesyeh.  und  to  iaie 
e>-  II.  aj,  81.  # 

"-»Jrije,  «et,  «,  7,  oder  «r'ijxoe,  cr'f^rer,  (»7je») ,  mit  einem 

gu'en  Tone  oder  Stimme;  gut  oder  hell  tonend,  woblklin- 
'  eend.  f?i;ri  utlatttr,  Luciam  9.  p.  a|l. 

Ott  9  1  fj  1  tyoniti  Dio.  2,  .32  |.   '/fj.uJ.K; ,  die  Bhe 

glücklich  machend. 
•r^ifla»»»t,  0,  ij',  (^niaurtn),  gut  od.  beouem  am  Meere  ge  • 

le^cn,  Soph.  Oed.  Col.  711.  Xlciphr.  2,  Ep.  4.  der  das  Fak 

ren  in  SchifFe  veriragen  kann. 

—  &ä).  na,  tj,  Archyta*  Stobaei  Florii.  p.  15.  rär  tv&äluap 
rät  M  i^TtjuaceraC,  das  blühende  Glück.    S-     ni>,i  / .na. 

—  &a\i(a,  r*.  s,  v.  a.  »i'i'i  ;  ,  wohl  blühen  -  grünen.  Hesyck. 
erklärt  es  durch  ttflmuorttf ;  iv9a).lovt'  ai«  a'/iroas  Quinti 
Sri.  ).  422.  Damocritue  Stobaei  p.  45^-  Kindern,  okx'ym 
ri  i'tf^l/ovTa {  wo  aber  Schäfer  mit  Gasnern  iv&ti»(orret 
liefet,  Msletenr.  t.  p.  69.  Bey  Athenäen*  9.  p.  375>  nennt 
Aeschyliu  KOipar  uiii'  ti^itrutrur,  ein  fette*- wohlgenlbnes 
Schwein;  wo  ebsr  die  Excarpta  vv&vlorptvov  st.  wVfolet- 
pth     haben;  joie«  tu6a). >)at*,  Geopon.' 2,  19. 

—  ■»mlit,  iot,  d,  a>,  (ti,  fraüw),  gut  blühend  -  grünend 
oder  in  gesundem- gutem  Zutrande;  ittumr.  jcvpa  onil  dergl.  j 
auch  iit  es  dorisch  st  ti&tjlyt,  in  derselben  Bedeut-,  wie 
Analecta  1.  p.  19g.  tv&uif*  «rLU,  we* wegen  auch  daa  • 
lang  ist.  • 

—  9alrtij*,  o,  V>  f"1  Warmend,  Oppiani  Hai.  a,  82.  nsco 
Handsclir.  u.  Quinti  4,  44t. 

—  OaXniömv  laian  einige  Odyss.  19,  519.  »t.  e*  tf.  getrennt: 1 
-ftvtn'i,  «j' ,  guter  -  laichter  -  naturlichaT  -  ehrenvoller - 

glücklicher  Tod  ;  von 
-Anratiw,  J.  ich  iterbe  einen  gnteu  -  laichten  -  natürlichen- 
ehrlichen  •  ehrenvollen  Tod ;  von  4 

—  &  a  1  a  :  ■-,  .  o,  17,  Adv.  (n>ui droit,  dar  einen  guten- ehrli- 
1  eben  -  robmlichen  -  natilrliolian  oder  laiehtea  Tod  stirbt ; 

oppot-  trtSmratce- 

—  do'por»  .  i},  Henkaftigkeit,  Math,  Cnerickroekenheit, 
Appian.  1  I  1* 

»1  ich  bin  dreist.  uner»chro«k«n  -  lapfer.  habe 
guten  Mtilb,  Aeschyliis;  von         •  , 
-»*?«'!'.  «f»*.  <>.  7t  Adv.  —  an,  {a«pe«),  karzhaft,  muthig 
drei«,  uuerschrbeken,  Xenoph.    In  Arriani  Anab.  a,  21.  kjt 
die  Medic  Handsckr.  (v'c>apse'raT«s  Statt  — »Mjr«rof. 

—  9  laxot,  o,  tj ,  gut  oder  leickt  sa  sekea  -  au  beschauen, 
Pollnx  5,  150. 

—  Oirna,  ti&tvi*  und  ii&ivtut.    S.  tvfrqvua,  iv&tplm. 

—  ijip«r»nit,  i,  11  cliodori  chirurg.  p.  114.  soll  wohl  — f>e- 
paTiroi'a,  da»  laichte  Heilen,  keiften.  * 

—  ^((lairitrot,  a',  tj,  (^rpairti'u,  t ,  leickt  zu  heilen  |  -abzn- 
hnlteu  -  durch  Dienste  oder  Gefälligkeit  su  gewinnen,  Cyrop. 
a,  2,  10. 

—  tflpieref,  »,17,  (!>f^, ':»>),  leicht  su  nuhen  oder  abstuchnei- 
den,  -Dioscor.  1,  lg.  Pltniul  12«  C  15. 

-ffijaarroi,  o',  n,  (,7*pu«/ra>;,  gut  oder  leickt  tu  ertyit- 
Thaopkr.  c.  pl.  4,  g. 

C  c  ec  a 
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Hipp ocr.  p.  M£  »ehr  Wim  oder  i.  T.  ■■  d. 
v  rhY,  andre  lesen  IWsp».  in  «ich  wir«. 
—  &*e»t.  e,  ij,  ■wffrr,  Pollux  5,  «öS-   wo  m  »ich  gut  im 
Sommer  (9ioot)  leben  laftt. 

 9toim.  >} ,  bev  Hippoer.  erklärt  Galeni Glon,  für  du,  «II 

sonst  n'*£/a  heilst ,  und  fuhrt  ivtmvtit  te&taJmi  *n,  d.  i.  e  «>- 
«ooisf  aMrspynoriae«.  Scbol.  Lycophr.  33.  ^ 
fetfarf»»,  tü,  bin  gut  geteilt  -  geordnet  -  gestellt ;  ich  pa»»e, 
miiir  ,  eif  ri ,  su  eiw'i ,  wohl  setzen  oder  Stetten,  gut  ord- 
nen :  Tee  vi/.ya»,  it.  »*  m»*fti*v,  Anecd.  Bekkcri  p.  40  i  neatr. 

nl.  i.  ■.  wie  »e />,«/.«  ;  «'_. . 

Ody.» 


I.  t.  >.  tvötyfw  ,  Theophr.  b.  pl.  i.  t.  wie  ttfftitijt ;  sw.  dar. 
"  ,  A  habe 


—  *lrij»»e,  üeberfluf» 

x.  p.  9.  n 


—  ttriim,  gut  »teilen -«etzen- legen -ordnen,  Hesiodi  Theog. 

541.  tv&trusivtrot.  Hippoer.  p.  757-  Foe».  nichdera  man  et 
wieder,  ie  I  i  gestellt  hat,  nach  Broiiannt,  wo  die  Ausg.  tiO*- 
r»,o«M*»'cc  babrn.  »W«»  aar»  tfixor  ».  i'ir.««/»wr,  p-  704« 
Foe*. 

-»UM,  e,  V,  Ad».  tvMTott,  gut  geordnet,  wobl  angelegt, 
Aeschyl.  gesebickt,  bequem,  passend;  wobl  -  od.  fest- 
geseur,  Hsppoer. 

—  &$uftjrot,  £,       (.#*»<>/<«) ,  leicht  su  seben  oder  mu  erken- 
nen,  P.lyb. 

—  9  tut,  Adr.  (si'^i'Os  sogleich^  plötzlich,  schnell ;  nun 
gleich,  d.  i.  tum  Beytpiel,  wie  autlnm  und  eier. 

—  tfrryrj«,  i,  sj,  AnaL,  .Z9ynT<x,  ö,  »5,  (9^r-),  gnt  gsNchlrft 
gewetzt;  leiebl  su  scharfen  K  gut  schärfend.  — 6^*r»  <noJr«t>- 
»'w,  l.vBonhr. 

—  #17  */a>.  5.  li&altm. 

—  9rl>.>}tiuv,  ö,  sj,  teeret,        mit  Milch  wohl  genlhrtes 
Kalb,  A  .ilcct»  1.  p.  83^> 

—  9  vl  V* .      5>  •■         iv9al>}*,  w.  m.  n. 

—  i,  rj,  (»ei»),  mit  gutem -vollem  Eiter-Brust,  Enr. 

S.  dss  folgnde.  Plato  Leg.  6.  p.  »65.  sagt:  i« 
&n*tvüa*<u  tm  suiris*  rac  ol*r)iM,  im  Medio. 


BT6TJI 

»' » t}  e.  fax  i/*!»,  wird  «tu  den  lxx,  auch  ron  Thomas  Mag. 

aitgef  ihrt.  .1  * 

j  » i  f»i,  e,  4,  tob  oder  mit  guten- grofsen  Sohatsan; 
paas.  gut  oder  leicl.t  su  verwahren;  Anal.  1.  p.  225.  no.  Ij. 
■9 lar  r«,  leicht  oder  saat, , berühren  oder  erreichen,  Apollo- 
d  uns  Methem.  p.  »6.  |  von 

»»»*ves,  o'i  *)>  Ad».  $S»l*tM.  (»ry»).  laicht  SU  berühr  er., 
■ct.  cut  berührend,    treffend .   vortilgl.  witsig,  spöttisch, 

eft  verweel  seit /Aritict 


Jicax,  urbanuti  wild  mit  «"»rjarof 

h.  a.  9,  17.  sagt  roa  eine«  V.-gel:  »rji>  iti*«*«*  iMmN  sa» 
».>»;«•»»  aal  ,'ßUxoe,  was  er  kurs  vorher  ausdruckte:  .*> 
diairoia»  .'  ..17  ja  rot  fl^e*«  reV  /»Vorj  *i'9Uf¥  nmiyrttv  mri'st, 
LeonidaeAl.  ep.  sg.  ir».  *,•«  rä<  situafieis«,  Athen  »n  p.5&3  t. 
«1"*.  Mai  aeriai).  p.  577-  d.  ivütmfs,  sr»> .  r„i,  Maneiho  5,  Jgg. 
veigl.  Ctsano.  Athen.  13  c.  6. 

"9i;tm,  4,  Geschicklichkeit  im  Treffen  des  Ziels ;  im  Em- 
inem VVits,  Ge.chiektichkeit  im  Spotte  -SpaTse,  Siiidas, 

-*innt,  o,  1],  (9liia),  leicht  su  seTbTechen  oder  su  isr- 
qnetseben,  Geop<>n. 

—  9*')  oiciar,  e    >/,  f.  L.  st.  Ivb*;  Aeschvti  Ag.  llOiJ. 
-diiriit,  ö,  1/ ,    '''.iY\'' ,  wobl  odrr  stark  essend;  y/pat.  Ae> 

sehylt  Choe.  354.  die  Ehre  eines  guten  Opfeimabls  ;  als  Beysr. 
des  Hercules,  Plutar.  7.  p.  35- 

—  VofififiTos,  i,  *},  (9ef v/Iii),  leCäht  aufter  Fassung  oder  in 
Furcht  su  brineen,  Ptutar.  7.  p.  aS9- 

—  #p«i>«roc,  e,"  tj,  (♦t<a»s»),  leicht  su  ser*ehl«£;en - sn  letbr». 
ehen,  serbrechlicb.  k pai  /»r.pa  »oa  asjSBswsjss  e*.  »/.  hsbee 
Photü  Excrrpta  aus  Theopbrastus  «tpl  Mira»'  ber  H.  " 


oViynoe,  no,  1. 


art,  scbösiiBihnig,  iL 
gemacht,  ayaMrpar,  Asiat. 


—  Vf..  »e<i  .'er  ,  «5.  die  Ordnung  im  Haudeln,  Heaiodi  ffy.  4?J 
die  I.ieb»  sur  Ordnung,  wenn  man  alles  an  »einen  gehört 
gen  Plats  legt,  wenn  man  ea  gebraacht  hat,  Cyrop.  ft,  5,  7 
T»n  tv9ffunrt  der  die  Ordnung  liebt  1  daron  /  ^  'eunr/«,  al- 
les in  »eine  gehörige  Ordnung  stellen  u  darin  erhalten  5  ron 
*{9\p*,  Vfijv..,,  und  »v. 

£  r  if  iuw,  i,  Q,  acUTe,  duiuoi  y eraTas«  dsvitara»»  * » rjao»1«,  Ae- 
svcbyti  Choe.  gs.  das  Usus  in  Ordnung  erhallend,  pass.  <t'.-.; 
aie*i  ä.y\r    Apollon.  1,  569.!  davon  nat  Photiu»  a'9y/t*rtl 

99m,  *lt  li9to9at.  W 

B  '  tr  1  v  t  i  a  und  t,';t>p      i;,  auch  »e^aVssa ;  von 

—  J  :  y  1  •• ,  auch  *i&tvlvt,  u.  f  :oc>.- >  tu» ,  drückt  den  mnnfem 

;  gesunden- blöhfnden  /. m»nd  de.  KOrper*-der  Aecker-  Lsn- 
der- Völker  und  Dinge  su»,  wie  vigert,  ßorire,  alto  Ueber- 
au!*, Fruchtbarkeit,  Wohlseyn,  Wohlfahrt,  Gesundheit, 
flberh  Ohler  Seligkeit.  Man  sagt  t*9it*üo9a*  im  Medium, 
Herodoti  I,  6«.  Aeliani  v.  h.  15,  1.  äunaaes  »i?.ti7»»i"»to  ßm- 


Tpmor,  wie  »bttnJjtr*;  andere  verbinden  ea  mit  dem  Dativ. 
iv9tjrHra*  t'itfro»  «evUesc,  Aeliani  h.  9,  59.  der  Abrigens 
nur  au  einer  Stelle  5,  15.  ö'rar  *','>,*',  pukivottt  re  oi*ri+of 
d,  ectiv.  braucht,  wo  aber  Jacobe  ad 'Dionys.  Hai.  o.  a7b. 
mj9r;n~ta,  vorschlägt.  Auch  bedeutet  ix'  itrrla,  »J,  da»  lal. 
mnnona',  Lebensmittel-,  Zufnhr,  Plutar.  7.  p.  «is-  rsj»;  o'jro 
«trituf  fifiou{vt,v  tv'ihjvi'ay  'Potpalott,  Herodiani  7,  3  tVI"*** 
tit  iv9qr(at  9  vaaurc  rar  Wu^Urwr  o .'r (.►<»•<»< nfi.  Die  al'en 
Grammatiker  leiten  es  von  9oHi»  oder  #nl>j  ab;  es  scheint 
aber  von  a&trot,  n't9ryim,  berxukomm.n  und  eigen  1.  kör- 
perliche Starke  und  Gedeihen  ausaudrilcktn.  In  den  Ilendschr. 
Wird  ea  auch  hüuiig  n&trlm  11.  <.'ai>«f/w  geschrieben,  aber 
für  die  Schreibart  »i9ip>»iv  ist  aaawöV"*'»  Arbtot.  h.  a.  6, 
»9-  S.  Scbsfer  Meletem.  Cris.  1.  p.  69. 
-»««.«vee,  ff        (4MB.  ,  ,i9wVT<"  ««•  -^W«.  Opp. 

HaL  5.  4&6b  lei.ht  su  fangen.^ 
-—9rt 

oder  «nf  der  Jagd, 

«ur  Jagd 
Thiers»,  Strabo  14.  p.  943. 


if/at,  B,  gute- glOckliche  Jagd;  von 
iper,  s»,  ^f,  (»ijp«),  von  «der  mit  guter  Jagd;  glnrhlieh 

0         nthoL  ei>n,  Oppian.  ©es.ng  v  <n  der  Jagd. 


nus  p.  5». 

—  9V>/»,c,  i,  t),  mit 
Eur.  HaL  70.  Uif<u. 

—  9vti,  tx<n,  i,  17,  gut  oder 
»3,  13.  301.  von  «taiken  Hai 
f-'i^i»,  ;.,;r..i,  Nicandii  AI.  453. 

—  #|iars(,  «I,  ij,  auf  einem  guten  oder  »chönen  Sitxe  oder 
Throne  »itsend,  Od>t».  6,  40- 

-9{f  oot,  0,  1;,  gut- schön-  li.illtönend ;  angenehm  klinraad; 
opp.  Ufttfr.  gut  singend  odeT  spielend,  Analecta  B.  p.  400- 

—  tfprJTret,  t,  s;,  (ffpi'trr«.')  ,  leicht  zu  serreiben  - 111  rerniil- 
men,  als  Eide,  Fleisch;  in  eben  dem  Sinne  hat  Dioteor.  5, 

14»  tr9*rffc. 

£  i  9  e  1  Aav.  eigentl.  Neutr.  von  f. '.•>.',•  gerade,  geradezu,  ge- 
rades Weges ;  mit  d.  Geint,  geradezu  auf  oder  gegen  ;  vom 
Betragen,  geradeeu,  offen;  v.  d.  Zeit,  sogleich. 
-pol/w,  iw,  f«rr>r^uio«i,  ich  weife  gerade  und  treffe;  dtron 

—  pelia,  rj,  das  Geiadewerfen  nnd  Treffen,  Pluur.  äbetgetr. 
wie  »eifiEia,  das  Errathen. 

pökot,  ö.  »j,  geiade  werfend,  treffend;  irtt'/aJo«,  e',  f,  ge- 
Uüffen,  ere.na,  bev  Philo,  der  rechte  Name.  Adv.  — «**♦, 
gerade  au»,  Heliodori  5.  p.  342. 

—  perlet,  ff  S  ri  ar  ht(/<UXvrT9$,  StobaeiPhys.  p. 8^5. Heer. 
ü  II  ti9r(töi.at  heifsen. 

—  yivtiot,  Polemo  Physioen.  «,  15.  soll  nsch  Adamantia»  t, 
43.  »  v.  c.  j,  ,'r.',,.'|,  ;  heif»en,  u.  ist  verderbt. 

—  ytrqt,  o,       bry  Siitda«,  scheint  ».  v.  a.  ifrrytrtt  zu  seyn. 

—  riuoooc,  evcTayasurror,  : ;  .'  -.aon)  ,  mit  od.  von  gertder 
Zunge  oder  K  de  ,  alle»  Wahrhaft,  die  Wahrheit  »pirebend, 
Pindar.  e  n  einem  geraden,  offeaan  Minne,  Damasc'us  Saids* 

—  yrmiftlmt,  i,  ftiftvt,  bejr  Photiu»,  ein  Zeuge,  der  »eine  Mei- 
nung gerade  heraus  »agt. 

—  rpaii«    <    i,  r},  >t.-«..»r;j.  geradelinicht,  gerade. 

/-:  1' ;.t  1  <1  >/ «  o  erklären  Heaychius  u.  Photius  aus  Burip-  fär 
« TÄof .  iSüorr,..;  soll  also  wohl  u^ittjuu*  heifsen. 

—  Stni»,  w,  ich  richte  recht,  (*»W„  ''»'^/,  oder  ich  lasse  mich 
gerade  aul  den  Procef»  ein. 

-di  an«,  e,  rj,  Aeschyli  Eum.  307.  ».  v.  a.  —  J,«.  c. 

—  dsaia,  17,  das  Gerade  -  Rocktrichien;  3)  *.'.'»i  <»..;.»•  «,r»»ri- 
ffo.'ras,  niursi,  oder  auch  e»6>r<»i«i>  iiWs>«a,  wenu  dei  Be- 
hl igt«,  st  .it  durch  allerlev  Kacepiune« ,  -r  r(J..  ri,,,  3,  und 
,T[  : u  11  ^.ti  ( 1  <. ,  die  Klage  v  >n  sich  «bau wenden ,  sicu  gerade 
d»ra.it  einlaf  t  und  sico  ve-theidigt. 

—  dsaes,  c*.  »rt  {ti»v\,  U*t),  der  gerade -recht  richtet;  übeth. 
geioOii,  esaes,  Aeschyli  Ag.  770, 
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1.  p.  45- 

«i  (frr»«>w).  mit 

D  Armen. 

—  iwitm,  a.  tilrmim,  rj,  die  gerade- wahre- aufrichtige  Rede, 
di.-  Wahrheit,  flesycfa.  u.  Adamaatii  Physiogn.  t,  7-  wo  Po- 
len a  i,  6.  ti&vlvy  ev  hat. 

—  «iit)f,  ö,  9.  g»r«do  oder  wahr  redend,  Adamar 


•iogn.  l,  i5 
~*9Y  l#»  •»  *J-  W"*Jl 


eradc 


Adamantü  Phy- 
iciani  4. 


-5 J^-rot,  J,      sogleich -plötzlich 
Anton.  ?6. 

—  «■»?»$»  *«*•  ••  *!»  »•nieeh  l&i&f. 
ichlichten  Haar  n. 

—  a«t>Ae«>  o,  s,  mit  geradem  Siei'gel. 

—  a/U»s>e>«t,  e,  zj,  gerade  ausgehend,  Ami  10S1.  wo  jetat 
•vrn  n4ltr&m  steht,  aber  der  Scholiast  »agt  nt>vK»fi>vom*  und 
1<«  tpttr*4i*ttTQi. 

—  t«wv«f|        *),   iOgUich  oder  leicht  au  bekommen,  bey 

Suidne. 

—  Heye  e»,       ich  apreehe  offen  oder  gerade  au; 

—  liyott       9,  •  v.  a.  »i'tf  1  ^ü'.uuv,  Suidas. 

—  lefdef.  S.  irri Mo(>Jo<. 

—  ••<(i«(,  «',  9,  gerade  in  die  Lange;  iw. 
— (Nif**,  ee,  e,  Pind.  auch  WcHaseirof,  1 

n.  573-  »»  oBe.ier  Schlacht  fechtend;  davon  nr'(r»^««/...  S. 
icVuar/as  nnJ.i'j,,«,;,,,  offenes  Treffen,  Plutarch.  Sertor.  10. 

—  »eire«  ■  e,  tft  •»      a.  n&fuäxj.e- 

—  ptrifumt,  aa),  aeV,  «um  Grademesten  oder  Meaeen  nach 
d-r  Lange  gehörig  "der  geschickt,  Hero. 

Bi&v  u  tw.  iS,  bey  Ptutar.  10.  p.  5.  H.  u.  sonst,  «.  r.  a.  tv&ir- 
aw«  »seil,  ich  bin  froh;  aber  Aeechylu«  Piatonis  Reip.  a.  p. 
Bi.j.  ,v  >>uüt  iml,  mich  erfreuend  ;  gewöhnlicher  im  Medio 
*twraa«c>«s«<,  {tv#vuo(  ,  ich  bin  froh,  freue  mich;  vergnf 


web  i  davon 

—  a  1  u  1  ef,  zj, 
Freude. 

—  Errate«,  o,  <•/,  Adv.  tv&iuatt,  guten  Muchs,  heiter,  froh;  ge- 
neigt, wohlwollend,  gutig,  Odyss.  14,  65. 

Bv&irt],  «J.  vor«,  im  Plur.  (Vftsireu,  das  Richten,  Prüfen,  Un- 
tersuchen, Reebenschaft,  i'riinir  und  iiSivai,  fordern  oder 
geben  von  einem  Amte  oder  Auftrage. 

—  rsf,  e,  *.  v.  a.  ,«'•»,  »r  >;»,  der  Prüfer,  der  Richter,  welcher 
die  nvdvvac  fordert  und  verrichtet. 

—  ve  Ki  sj,  (ti&rvw  ,  das  Gerademachen,  Richten,  Lenken, 
Bes<ern,  Pinien. 

—  !•  rr>,  rjper,  •,  «.  v.  a.  sfcWoc,  Aeschyli  Pen.  R30.  »»«Je,  der 
Steuermann,  und  eiaf  (v'6>.  das  lenkende  Ruder,  Suppl.  795. 
Sßftui  *"*>',  Theoeuia  61  2.  #<></*'*».  Manetho  4,  293.  ;  dar, 

-'•".("'«.  'J>  EuT-  «P».  Taur.  1356.  der  Ort,  wo  das  Steuer- 
ruder befestiget  ist,  Femin.  von 

—  rrijfiK,  a,  es-,  gerademachend;  richtend,  lenkend,  iteu- 
etnd;  prrtfeod,  untersuchend,  richtend;  oa>7*ri«»>.  Aeschyli 
Pers  to         mit  yviw.v  verbunden,  Theolog.  Atithui.  p.  59. 

—  rro'f ,  e,  s.  v.  a.  »>i»tij(i,  Plam;  davon 
-rri««'f.>;   «V,  s.  v.  ...  '<  .„„-. 

—  s-rof,  Vi  «V,  gerade  gemacht,  gerichtet,  gelenkt,  geleitet, 
von 

£i»£vu,  f.  rr«,  gerade  machen  -  richten  ;  daher  ge- 

rade führen  oder  leiten;  steuern,  lenken,  regieren-,  bessern, 
vetbe.»rrn;  tadeln,  anklagen;  untersuchen  .  prnfen;  richten. 
Pindar  Ol.  13.  S6-  '•"•'•»'  da«>es«(  es*««»'  gib  ihm  einen  gera- 
den u.  gAniiige«  Wind  tur  Schifff  hrt,  hfs  ihn  glachlich 
leben;  wie  ilfiof ,  Pyth.  1,8g  Klackliehes  Loos  u.  Schick- 
sal eevrll.ren.  S.  Sim  nach,  iimwt  iae<«,  Pvth.  4,  a73.  gerades 
Recht  geben  oder  sprechen,  Richter  u.  Oberherr  seyn. 

i  .  rj,  der  Zustand,  wenn  man  gerade,  d  i.  deutli- 

che, nicut  verworrene  u.  schwer  au  dcutenile  Trlunie  von 
einer  Sache,  die  mau  gethan  hat  oder  than  will,  hat,  Aristo I. 
de  losomn.  a. ; 


EvAvörnft,  o.  9,  der  gerade  Traume  hat.  S.  d.  vorherg.  re" 

*.  v.  a.  9  er,'»!  >;.[•••.,  Aristot. 

—  e've£,  riet,  u.  cit'iri'urrxet,  •',  rj,  (>,','>iV.  »n  i>,  mit  geraden 
Nageln  -Krallen,  Aiistot. 

£Yv».  ich  fahre  mit  dem  Sr.hiffe  in  gerader  Richtung, 

Strabo  13.  p.  •?>}<■  Arrtan.  Venat.  25,  g.  ;  davon 

—  ir  Ae  »a,  r/,  das  Sebiffen  in  gerader  Richtung,  Strabo  6.  p.  at)i- 

—  »iea/a,  rj,  (sr-'^hrrTAeaV«),  grade«  Gewebe  oder  Geflechte, 
Plato. 

— wloe»,  eontr.  ovt,  o,  r/,  gerade  schiffend,  Strabo  6.  p.W8- 

—  irveet,  contr.  si't7irTver(;  o,  A  in  geradeT  Riohtnng  wehend 
oder  blasend  ,  ?// i  <>ee ,  Pind.  Nein .  7,  41.  gerade  -  ungehin- 
dert ■  leicht  athnicnd,  Hippocr.  p.  1170. 

—  nrei»*fjt,  o',  '9,  s.  v.  «.  c'Jnjun,-,  e',  9,  gerade  fahrend, 
Pind.  Nem.  2,  10. 

—  rtepi«,  «7,  (trdvn-epef),  ieh  gehe  gerade  -  gen  des  Wege« 
fort ;  davon 

—  srep/a,  n,  gerader  Weg,  da*  Gehen  in  gerader  Richtung. 

—  irepec,«,  rj,  geraden  Weges,  geradefortgehend,  gerade; 
mit  geraden  Poren  oder  Oeffnnngen. 

üVtrrt>p>;poW(u,    iZ,   (n/itt'^yijuuv) ,   geradezu  ohne  Um- 
schweife oder  Umschreibung  sprechen;  offen  sprechen,  Schol. 
Aristoph.  aus  dein  Siegreile  reden -sagen,  Plut.  Demetr.  14. 
-f^Bdorrr,  /,  Antonini  11,  o.  Charakter  oder  Sprache  ei- 
nes «:*e<lp9*»«»«'.  e',  9,  (ee'/hr«,  ^9/«).  Adv.  —  efamörm* ,  der 
11  ohne  Umschweife  spricht,  die  Dinge,  ..ich  schind- 

Umschreibung  oder  Metapher  1 


Eh? 


gleich  bu weilen 


ting  1 

—  d(5»fof,  e,  n,  (jJ/Ja),  mit  gerader  WuraeL 
— fl«*i  <v<x,  e,  v,  oder  «»'t>rp^ie,  o,  9',  mit  gerader  Nase. 
Bö&vfot,  o,  i5,  mit  einem  schonen  Thvmis,  Rur.  Bacck. 

1147.  va>,'»9f  ,  der  «chone  Thyrsus,  von  vaVtfiyS,  Jerula,  ge- 
macht, ardei.üe'«.  Nonnus  15,  323. 

Ev&ii,  **m,  «',  Gen.  iat,  atac,  de«,  gerade,  dem  Krummen  ent- 
gegengesetzt \  metaph.  offen,  aufrichtig;  dm'  rov  trOi'at  H- 
y«»v,  offen,  ohne  Umacbweife,  Valcken.  ad  Hippol.  49'-  *** 
roc  ti&ioe,  «ogleicb,  Thncyd.  1,  94.  srtfaäa  (irru«K),  der  No> 
minaüvua ;  als  Adverb,  sogleich,  gleich  darauf  oder  danach  1 
augenblicklich,  ohne  aicb  zu  besinnen,-  plötzlich;  unbeann- 
nrnet  weise,  »i&vt  inl,  m.  d.  Genit.  auch  ohne  «V).  gerailea<i, 
auf,  raoh,  Ii.  13,  60s.  Ueiodoti  5,  64.  aueli  bedeutet  et'ffvc, 
wie  avr/aa,  aom  Beyspiele,  wie  wir  1 
brauchen.    5.  auch  «»6*».       _^  ' 

Eidita  rs(,  e*.  9,  wohl  mit  Troddeln 
{t»r9,  Anal. 

—  eao*#s»,  «J,  gerade  ansahen,  Platar.  Q.  S.  q,  i.;  aw. 

—  er  0  un  f,  ö,  rj,  (ere'jSsel,  mir  geradem  Munde,  m.  g.  Schnau- 
ae,  Pollux  5,  So.  rewe  ftij  »idvorö*»**  ut)Si  rparrj  tuiei^rt»* 
rrj  rlelrri),  Etym.  M. 

ovaarajf,  «,  r/,  (rs/tre«),  gerade  gesogen,  gerade,  t(.<'ij,  Aeliani 
h.  a    1    34         '  . 

—  r»n  her  Photius,  gerade  aus  oder  geschw-nd  gebn; 
atietaph.  op&dis  <f peviär,  arrra/ere^e  v,c<Tfet>n»,  r»  trtH  eaenaiv. 

—  T9*>  9(  die  gersde  Richtung,  Geradheit;  Billigkeit,  Ehr- 
lichkeit, Fi  v  rrt.  M. 

—  reu  et,  J,  9,  (r/asvas' ,  gerade  schneidend;  «-.'Kroust,  gerade 
geaebnittrn;  gerade,  Pind.  Pyth.  5,  tan. 

—  revet,  e,  1),  (resVe»),  gerade  gespannt  -gerichtet  -  gezogen, 
ra  sefhires.a,  Krief  tmaschine.  S.  rrail/rrrevec.  , 

B  Ttfere»,  e,  rj,  (t»vt»)F  gntgeopfen,  eeaii;*««  itWtup.Vjti 
•  Eupolis  Atbenaei  p.  36t>  d.  nach  Jacobs,  wo  jetzt  «s*.  re. 
steht. 

£rt7s'rp  r;r  et,  e',  9. -rpesa»,  rsrpa'e.).  mit  geraden  -  gerade  durch- 
bohrten Lochern.  R  ifi  Pragrn  p.  394.  letzt  im  srapar^rjro« 
entgegen,  d.  i.  an  der  Seite  oder  krumm  gebohrt  und  durch- 
löchert. 

—  erspn'fs  iot,  d,  9,  geradegehend  od.  laufend,  wie  seif i»opeo», 
Plato  Legg.  ?.  p.  375. 

—  erleset,  i.  9*  mit  gerader  Rinde,  Theopbr.  h.  pl.  3,  9-  "> 
der  Bat.  u.  Aid.  Ausgabe,  wo  jetzt  iitfXt^t  steht;  ein  ande- 
rer Name  von  miivloff,  tuber,  Korkeiche. 

-fstie,  <J ,  gerade  tragen;  Medium,  gerade 
gehen  «der  sieh  bewegen ;  davon 
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,-**«>«  f  • .  f.  Bewegung  oder  in  gerader  Richtung  •, 

offen, 


scnyli  Euro.  103?.  und  103a-  g'ne-gt,  gewogen. 

■4»'«»<wt  <».       P'1'"  6«?dc         ,ArU,or-  Prc*H  ,''-58- 
wo  die  r«ri».r  Handschr.  ivOvto9t,r  \Mi  «ct.,  .itf.eup»>«re 
WW.  Niceui  An...  6,  9.  sogleich  Ueysund 


TOt-roll 

leiste» 


J^lu,  t>.  die  Richtung ,  gerader  Schriu . Gang-  Weg ; 


TOI» 

 WfOtl  '/ 

bewegend; 
a,  16.  «p«»' 
Suidn- 
«irrt  »bgel. 


er  Linie  odir  Kichtung  gehend  ,  »ich 
wie  ein  Adr.  gebraucht,  Xen.  An.  2, 
..jr,  Acliani  ha.  6,  10.  7.  5-  «1  »&  Bey 
»Achtel  Kttl  auf  der  Sülle,  sogleich,  ron  u,p«  und 


das 


0,1. 


(9tö(«t)>  Snt  bepanzert -bewapnef,  ins 

dem.  ist. 

•  «'^j^^  bacebisch,  tfiaW,  Ami.  Die  Form 
«Vit»*  h;,t  H«yeh.  f.Vat,  Amip.tri  EP.  70. 

JtaTOt,  i,  n,  0-*fHi').  leicht  zo  heil«. 

o,  15,  leicht  oder  viel  schwitzend,  Theophr.  de  au- 
wo  euch  K  iiifo*  nebt.    S.  HeiSgot- 

»ehr  heilig,  Orphiea  u.  Philipp!  Ep.  10. 
Ausiohiiuugi  da»  Günsiigmachcnj  zw. 
ich  biu  gunsiig-  geneigt-  gnädig,   bey  den  i.xx; 


Simimmft,  o,  i  (««Vrec),  Eur.  Bscch. 
ühc.h.  von  euter- leichter  oder  glückliche 
!   r<    j.-    «_i  u_ v....  m  


66.  leielite  Arbeit ; 
Arbeit. 


dar.  p.  45> 
— fipe*. 
__VÄ «e/«t  '.1 
—  VA«*»««"» 


Jiei'r 
steh 

jjfio« 


den 

««  roe. 
0,\io.-  entsagen- 


_!7«ro«,  o,  ^,.0*1««.},  gnidig,  hold,  günstig,  bev  j 

o«    o'i  »).  ('0>  mit  geraden  Fauin,  dem  0.X0;  ew« 
end,  Theophr.  h.  pl.  3»       Comp,  u'iriiifi«,  Deisilbr. 
c    ö,  Ei"«".  Zuname  de»  Bacchus;  «ueh  tdj.  Eur.  Cycl. 
ft«rb»echUch.  Troed.  45»-  prophetisch;  vorgl.  Epist 
p?  18-  l***  "  rhilostr.  P«  790.  t»i 

gute  Rom«  habend  oder 
,  Xen.  Cyr.  5,  5»  5-  "»«1 


wahrscheinlich  f.  L.  *us  Plu- 

Ilafien,  An.il.  S.  p.  866. 

d. 


zer- 


Socv.it 

T«r,  p-  71 

—  i  jue.  ö  >  »3  • 
siel»-nd;  wohlbeniten,  guter 

Hell.  4.».  5- 

_f„MOS.  S. 

_V,r»i,  ö ,  i) ,  wohlbekannt 

istch.  6.  p.  48 

—  forios.  ö.       mit  guten -schönen  Ilahen,  An.il.  8.  p 

J ,  tj ,  voll  Fisch«  ,  fischreich ,  Athemei  p.  560. 
£,:*..:*.,«'.  ö,  ••.  MV.*««,  «J,  oiV7,  Mosohio  Stobaei  Phys.  p. 

a^a.  wofür  die  Canterische  Ausg.  si7ior«J«  hat,  s.  v.  a.  bac- 

chisch,  von  üiui  abgeleitet. 
JVsTatssvtt  M*  «.  «1  leicht  oder  gut 

—  ««ffoipsree,  o,  ij  ,  leicht  herunter 

_"iT.  Jpoe,  4,  («a*»^«) .  »I»  Beywort  des  Schirls,  «.  t. 

„VW,  bey  den  Grammat. 
_»««i««t,i,  V.  («atM,  leicht  auf 

ten;  -  zu  regieirn,  Xen.  Cyr.  7.  5» 

—  a«<p^u,  1?,  ich  htbe- bekomme  gute  Zeit  oder  Gelegen- 
heit; habe  Zeit  oder  Muhe,  Poljb.  Co,  9.  welch«  Bedeutung 
Fhryuichus  misbilliget ;  widme  meine  Zeit  p.  Mulir,  Marc. 
6  RS.  s.txaipoi'frst  rvls  Jtoif,  Polyb.  5».  »i-  die  Reichen;  da- 
von  ».'»«»pi'«,  bey  Polyb.  ReichiUum.    Posidon.  Athenaai^. 

875.  sagt:    0/  *i'a«<pi»(',u«r««  *o7i  ßittit,  tt.  »wifli««; 

 na  {..qua,  ro,  Handlung  zur  rechten  Zeit,  Stobaei  Ed.  etli. 

p.  191.  ■  und 

_,,,(,;,,  tt  ,  gute  -  rechte  -  schickliche  Zeit  -  Gelegenheit ; 

Muhe;  Vermögen.    S..»t'*<"pju».  •  . 

-,„,,(,  6,  >Z  Adv.  (vWrsK,  («««poft  ^),  »u  rechter  Zeit 

R<,il,»n  oder  thuend ;  gcl.geu,  zeitig,  mafsig,  der  Zeit  wozu 

Em,  seine  Zelt  einer  Sache  widmet. 

—  «.«ilt.it,  J,  V-    S.  trWsi'erof  nseb. 

—  nakim,  «'««Ii«,  ..'««Äp»-,  dor.  St.  ,v*n).tm,  ,0»t,XU.  S.  ti- 
«i,io«. 


—  ■««*(!««,  r,  die  Gelenkigkeil,  Biegsamkeit,  Antyllus  Ori- 
baSli  f.  186.  Matthaei. 

-««»*?f,  »o»,  ö,  ij,  («n^irij) ,  biegsam;  gebogen,  gekrOmrat, 
Odysa.  ig,  567.  svslsÜHrree,  c?,  («a«»Tw) ,  leicht  zu  biegen 
oder  zu  kinmmen,  Hippoer.  p.  fja6.  nach  der  liandscfar.  wo 
falsch  rrnauToi  gedruckt  steht.  epir»r  «,'«a..rr»;,  Apollon.  3, 
s58g.  fiperpn».  Maximi  v.  456- >  dav,.;i 

—  «auU'ia,  r/,  Birgiamkeit. 

—  KÜptti  - .  o.  fj,  Adr.  — cY/wr,  guten  oder  muttiigen  Herreiis 
(«t<teeT>'')i  hrrthaft,  muthig,  Sophocl.  Phil.  u.  Aj.  564. 
Ilec.  579.  5^9.  gut  für  den  Magen,  s.  v.  a.  n'eröfiafot. 

—  nag«  tu,  ü,  ich  trag«  gute  oder  viele  FeiJfruchle, 
5-  p.  541.   S.  ».VeptrfCCT,  u.  Meleagri  ep.  1,  53. ;  davon 

—  «apiri«,  17,  Fruchtbarkeit,  oder  Tragen  guter  Feldfrüthte. 

—  «apfrifiu,  s.  v.  a.  lituipwfv,  f.  L  aus  Bpiat.  Hippocr.  psg. 
1874.  »t.  ei'«apvifei<  p/f«c  ««»  j*er«Va«  if  y'i*  T-  *«'«apir«'«A  reicfi. 
lien-  hervorbi  ingen  und  tragen. 

—  «npiroc,  6,  ff.  fruchtbar,  reich  an  Fruchten,  vorzfijlitk 
Fcldfrdchten ;  dkmi},  Anal.;  dabei  siaaprrerari;  ■«)  tiititf 
rätr, ,  reich  an  Feld-  uud  Baumfrachten ,  Hippoer.  de  *£rt 
|.  74. ;  so  werden  auch  Sirtfa  und  aapxoi  neben  einander  ge- 
tetzt;  »ct.,  fruchtbar- machend,  befruchtend,  ala  ai/p,  Theoanr. 

-««,).•;»«.,  bey  Diod.  Sic.  T.  4.  p.  593.  wabischeinl.  suu 

—  nura)  /laarot,  e,  ij,  leicht  su  Terlachcn;  Tertchtlicb; 

zweit'. 

—  a«r«p'nir«t,  u,       leicht  zu  tadeln ,  tadelbait.  _ 

—  ««Tu;  w  riete  t,  o,  Tj,  leicht  im  Kampfe  zu  bezwingen, 

—  «üfa'ini  Orot,  (!,«',  laicht  zu  verbrennen. 

—  «<xraxu>itoTOc,  s),  r",  leicht  herunter  zu  tragen  oder  zu 
bringen,  Strabo  12.  p.  ßaa. 

—  «Hfl«;  jf.t  ij,    (»,:r»^,-ii;'u    ,    leicht  fe»UuL»lwB ; 

-zu  behaupten,  l'olyb. 

—  ««tTcilnnreCi  ö,  9 .  leicht  su  fassen  oder  zu  begreifen. 

—  k«  r  «i  kk  a  *  ro  t,  0,       Adv.  — katruii,   leicht  zu  versöbnen 

:  •  »'-•'.*' 
r',  leioht  atifsuloscu  -  su  serstoren,  Xra. 


od.  aiiizusöhiien. 

•  1 


— 


al- 


—  «arn/irot, 

Ueilea.  3. 

—  ttaiaftäO  tiTot,  i,  17,  leicht  su  erlernen  -  zu  begreife«, 
llippocr.  p.  5<ig. 

—  x  a  r  ■  Ii  s!  (  Tj  f  0  s .  f.  p,  leicht  zu  bezwingen  . 
iratre^rafj  e<       wohl  odei  leicht  zu  b 

stehen  oder  begreifen, 
i'i'mr.i  t  f«r»ro(,  o,  fj  ,  (irpeuV'w) ,  leicht  zu  betinftigtn. 

—  «  a  to  rr  p  1,  o  r  or,  0',  »j ,  leicht  zu  entzünden  öder  zu  verbren- 
nen, Sopb.  Aj.  364.  Luiip.  Hec  579.  540. 

y  1:  t  .-1.  ■■■  j  ;  rm,  6,  t),  (x«ra^rj<u),  leicht  su  erschreckes 
oder  zu  icl.i-i.ci.on. 

—  ««r<tTr«uro(,  .',  r„  bald  od.  leicht  herabfallend,  Theopkr. 
e.pl.  a,  11.  woSkaliver  richtiger     itMii  lieset. 

-«(.t««i;«.vt»t,  0,  if,  leicht  su  beseichueu  -  besiegeln  od« 

versiegeln;  sw. 
-xor«««nn(,  0,  ij.    S.  «•■«r«v»;Trec. 

—  «a  r  is-j*  :."  nueot,  ti'xaiäontnos,  o,  q,  leicht  zu  rerfertigen 
-zu  eibatien. 

-««r«'»«»s  r»t,  0,  1),  gut  gcitütit  oder  sich  nü;-<.  \ 
Hippoer.  p.  772.  wo  aber  die  Medic.  Haudschr.  riehliger  it- 
>B:nuK..-n  .1  lur,  gut  zum  Beselin. 

—  «orooraroc,  e,  i,  (uaSioTf/ftt) ,  gut  geordnet  -  eingerich- 
tet, feststellend,  sioher. 

—  na  t  b  erpo  9  0  e,  o,  tj,  («aranrpoaif) ,  Demelrins  10.  nenat 
den  Pctlodrn  ohjt^u«  in  nwkntv  f;  nou/uä  n>t>  ft  xar*üTfi<f»r, 
welches  hernach  durch  *tzn  7/  1  T«r«  na)  oixrpoi/ /inr1  *«r« 
ro  xtlot  eikliit  wird,  mit  einer  geseotekten  ued  beqaen.*a 
Unib.egung  gegen  das  Ende  zu. 

—  «•r«eZ,t^f,  i,  17,  gut  oilcr  leicht -fest  oder  anzuhalten, 
Hippoer. 

—  aar  e'r  Pfarre«,  o',  rn  beweglich  und  s.  r.  ■  erpoew«,  Cy- 
rill. Alex. 

—  na  tut?  öxaaxot,  i,  r),  (aarorpe/slfw) ,  den  Streifereyen  o. 
Angiiffm  aeiFetndc  aujgcletst,  »trabo  14,  p.Og^g.;  bey  eben- 
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.  «fairJe.  ▼om  einen  Sohrifuteller,  der  leich »innig,  ohan  Grund 
und  Glaubwürdigkeit  schreibt ,  tn.d  daher  dem  Tadel  auigc- 
»eirt  i»t,  odnr  Icici.i  /-u  widerlegMi  oder  *u  übeifubren. 

I.  i  x  a  t  a  rpe  ;  u  . ,  v,  rit  s.v.  a.  *  «uro \  •..  •  e,  Hesych. 

-ut  ifofii,  »;',  Geneigtheit,  oder  Neigung,  Diog.  Laert. 
8.  in  (»euvruieia  ;  tob  , 

-»««'»•»»f.  ö,  fj,  («arasepai),  abwerte  »ieli  neigend,  leicht 
abwärts  gleitend  ;  wollin-  woiu  geneigt  «  leiclit  in  «inen  Feh- 
ler-in  cir.e  Leidenschaft  verfallend  und  dazu  geneigt,  wie 
proclivls  ti.  proiimt. 

-«Btayf.'rijTot,  tj,  leicht  ©der  »ehr  zu  verachten ,  ver- 
teilt! >  i  verachtet. 

—  »oto'i/  u«T«(,  o,  r",  (uatai/ti'tofin) ,  wovon  -  wogegen 
man  leicht  logen  kann,  Sirabo  i.  p.  47. 

—  amtaitti,  e,  »/,  Atteniidori  1,66.  leicht  tu  «erbrechen. 

—  mm  r  /  a  7  a  o  r  0  c,  e',  «},  (aarrp;  a'Ce^>«i) ,  laicht  111  beul betten, 
Theophr.  0.  pl.  4.  8-  211  verarbeiten  -  verdauen,  Xenoph.  Me- 
sdot.  4,  3,6.  leicht  au  rolleuden-zu  bändigen -aufzureiben-  ia 

•  besiegen  -,  an  lüden.  ,  .  , 

—  Sa  r  r  jr  o  Q  r;  t  a  e,  a,  leicht  111  beschuldigen -tu  tadeln -an- 
zuklagen. 

—  ssresTTst,  0,  17,  leicht  zu  ersehen-  zu  erkennen  od«  sicht- 
bar;, Cyrill.  Alan. 

-««rs'pffarot,  J,  »J,  s.  t.  a.  srzVrrer,  Hesych. 

—  aairojco«,  e\  17,  •.  v.  a.  eaMraertrec ,  Cyrill.  Alex. 
Kmmvmtot ,  e,      {»"aavrof ,  e,  r„  leicht  brennend. 


—  a  /  a  f  o  c>    8.  in  ifftstiW. 

—  «latri«,  0,  1$,  u.  *i'ai«re£,  o,  rj,  (xläftv), 
tfiviev,  Theocr.  15,  24g-    S.  itftsrr/iur. 

—  tiimdot,  0,  ij,  gut- stark- laut  tonend,  Eur. 

—  aar  rpa  c,  aa,aV>  (aäWper) ,  tchatf,  spitzig,  ßiiot.  Anal. 

—  mifmvt,  i,rt,  oder  t'imtQmt,  gut  oder  «tarh  gehörnt,  \*igat), 
oj(..-< ,  Beute  von  Hornvieh,  Sopb.  Aj.  64. 

-i<(nor»t,  ö,  »',  (xrpaV),  gut  gemischt- vermischt-  tempe- 
rn t,  Dionys.  Hai. 

—  afp'1',»,  o»  v,  gewitinreieh,  Oppiani  Cyn.  1,37. 

—  Mfffi  a  r  tvi  j  (x/p.iaa.) ,  bey  Gelee  teyu,  Lubuius  Photii. 

—  aap««»,  ö,  <:>.s.  v,  a.  tüxivaoi. 

-at'f  «Ao*.  »,  tf,  (aMtsai't;),  mit  gutem -schönem  oder  großem 

Kopfe  ,  gut  lür  den  Kofi,  wi»  *v»if&tM. 
Htm  s/iz)s- *•(>«  ,  »J 1  ■••  •  ■  >-:  ■  >  1  Hcsiosu  <Vy.  .(64.  d.  i.  sjutjraerpt«, 

die  beruhiger. 

—  aijai'a,  15,  Uio  Ruhe,  GeLtsonheil ;  von 

£e«r,2o>c,  u,  17,  bey  Apollon.  8,  935.  Stativs  irrrpi';  <ooi ,  bey 
iloinor  s.  v.  a.  I'*-, /»>•,  mbig.  ungcsiurt,  unbe.orgt;  auch 
Hesioeli  a"<J;  .  6<jy  t.ar/.o,-  Tora  rja  —  i/mi/u»  t'c  xötror,  l  ach 
liuttmanns  luicrputtkiton ,  heilst  es  gettrost,  mit  Zuveisicbt, 
wie  Hymn.  in  rwerc.  4;;o.  Hingegen  Hey  Apoltun.  4,  1149.  2, 
935-  3»  •(•''•>•  sieht  es  von  leblosen,  tiubcwe^lichen  Gcgeus.au- 
tien  ,  als  yuh[.  it ,  ntiytyti,  i  ii(,.ai  von  Peisoncu  für  schsvti- 
geod.  9,  o  j>  3>  £>0>  i»e^  Tiieocr.  o^,  IOO.  für  l.usig,  mülsig. 
«i'«^i>('rf  -mtittov,  Heöcdi  f'j.y,  4O*.  die  weinenden  Kinder 
ruhig  und  zuiiiccuti  stellend.  Uev  Ai.uus  ick>.  >>m>,Xii(  ifag!~ 
Htm  wird  CS  %mt x«t  O.  <>V'">°  erklärt.  Abel  Plalo  epigi.  15. 
ifsf  lar  f?(  i'i  sJio  vom  stillen,  gel .iiischlotrn  Fufse.  Aehn- 
lieh  o*r«  sTavi««  »rt^eÄaJo  o/»»«0a<,  Ansl.  3.  p.  197.  no.  13a. 
Hesy  chius  hat  auch  ti  »u'jr^j  irj,  und  die  donschen  F01- 

mtn  spaeuUv,  i'o.ev;  leiner  n'^oitia ,  >'l<i>Xlai  nllcu  *i'««ff.;«,  «- 
iftuib».  Uie  Ableitung  von  aijao»  ,  g^Uu  findet  sich  nur  bey 
Eustath.  über  Ii.  1,554.  di*  »l'ere,  welche  auch  Apollon.  de 
Adv.  558-  annimmt,  von  i*i,u<,  welches  l'indar  Ol.  9,  £7. 
tralo«  piz&V'  w'8  Homer  nxt,)os,  braucht,  untorsiatat  und 
axklariButititaiinLexil.  J>.  1.J0.  ii.dem  er  es  aus  fi*\iot,  &MMf- 
dem  etugescizten  Digamma  und  ausgesto- 


lot ,  tCmtjiut  mit 
■  ficncm  zweiten  s  ableitet 

—  aqloc,  o,  ij,  {mint,  »mim),  tSmtjlov  t('iii  iriffu/is,  den  trock- 
nen-brennbaren  Stamm  aincr  £iche ,  Ion  lUsychii  et  Photii. 

—  x  ,  r  :,  .Li  1  j  ,  f>,  Agilität,  Gelenkigkeit,  ileheiidigkeit ,  Leich- 
tigkeit in  dtJT  ßeWtguug,  Athenaei  p.  637.  Diod.  Sic.  «i'«,r/;- 

W.u,  Erhndungskraft,  wie  moveri  von 

der  Seele;  von 

—  sirtitt,  i,  ij,  was  sich  leicht  und  geschwind  bewegt;  be- 
hend, gelenkig,  fhuki  vou  der  Seele  oder  metaph.  witzig, 
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eifnideiiscli,  der  etwas  schnell  faust  und  aintiebt.  Adv.  «.'- 
an  ifro/f  ■ 

A'vatoeer,  <•',  17,  epbeureieb,  Anal.  1.  p.  499. 
-a|-«,r,  ö,  ly,  mit  guten -schone«  Säulen  ;  ail*  »iüv>  Ettr 
Ion.  184. 

-aiesdoc,  St  f/,  s.v.  a.  tSn***.  8uldM. 

—  aiaore»,  o',  »?,  («ia«,),  leicht  zu  broehen  oder  «u  »«r-# 
breeben. 

—  aiU»;«,  i,  aj,  («««'•«),  der  einen  guten  Ruf  bat,  berühmt; 
im  Accus,  tümliia,  contr.  t*nitä,  doch  sagen  die  U'chter  auch 
;«,'..«,  als  w^rc  der  Nominal.  ti'x<u<  •  Auv.  n'ulttlit. 

—  mit  im  od.  ataiain  und  tümlna ,  t;,  guur  Rui,  aXt'et,  Rnhm  ; 
davon 

—  »aai'fw,  ich  rühme,  preise,  Pinds  r>th.  9.  161.  ehren,  irpaj- 
Vt"«»  mmrivm¥  timU'ioar  yivtav,  dappho.  aterv  aal  nmrdo'  tv- 
n,'.-:  t.-rt ,  Tynaei  i,  84.  • 

—  «iitr'c,  ö,  tj,  s.  T.  a.  •<  jc  :  (jfv  .  Adv.  tvmlutvt,  pott. 

—  aliiatgc,  ö,  17,  (mliim),  wohl  verschlossen. 

i'r«l(;?t,      {»Itiu,  s.v.  a.  17     «.'iiffrot,  iL  *4i  3>8»- 

die  Wi>hlvrtschl<~<aaene  od.  gut  au  veitchlirrstnde;  andere  ebce 
lasen  ii  mkt'ioe  m^upiTa  st.  ax<< ..  in  ders.  Bedeut. 

—  mltjumr  ii»,  ü ,  eigenil.  vom  Weinstocke,  der  gute  Ranken 
(«h;,i.n  gut  Wichst. 

—  aAijpaiu,  w,  (*l$Vot),  ich  liabe  ein  gutes  l  00s,  Glück,  xaf» 
Qor,  St>  ava^sjmaVCi  Anal.;  davon 

—  mljftjua,  tu,  u.  n'ul^eim,  t),  dal  gute  Loos- Glück,  An- 
tiphanes  Koppiers.  p.  6.  In  Anecd.  liekkeri  s.  pag.  77-  steht 
—»Hfvtfim. 

-*>  ,       ,      glückliche!  Loos,  Glück,  Suida»  und  Phouita. 

—  «aijp  ot,  i,  sj.  der  ein  gutes  Loos -Glück  hat,  glücklieh, 
Horn.  II.  2j,  48i.  _  •  •  .  •>  . 

—  «irr  ,  6,        S.  svaaVsr'r.  , 

—  <ia«i  ac,  e,  7,  (aa\u!frw),  schein  gesponnen,  » »>a  ,  JUVar, 
Anal,  tirair;  schon  gewebt,  Hou».  hymn.  1,803. 

—  irj/iitoti  e,t»),  »■  »•  a.  «pyvaiawves. 

—  «r«jt«(,  6,  tj,  (as-ä^ru),  leicht  zu  walken; 


oder  gereinigt. 

  K  1   .'   "  1  .~  ,  <***, 


17,  aait  dar  «»raiir  wohl  bewarTnet;  fi"- 
»ir.uot,  ö,  aji  (anjan.r),  mit  gutan-Sohonon  Waden,. oder  6pei- 
eheii.  Nieandti  1  her.  64g.  a.«»^.»««  «V*.  eine  Pflanze, 

—  Kvijne  v,  *•',  bey  Nicander  eine  Puaasc,  viell.  mit  sraaV- 
«i  i7»ef  eii»eilry.  .  . 

—  «v.or.c.  («v/f«.),  yvnj,  Manetbo  5.  537-  «»e  leicht 
empfindlich  wild. 

-ttilitt,  o,  •;•  >«»i;..'bi,  mit  gutem  Bauche  oder  Leibe,  mit 
orlnem  Leibe;  gut  für  den  Lein;  ..-rinen  Ltio  machend. 

—  motvvftr,iit,  ö,  (m^tk.  ti*te»</ti,  aVlai,  Aeschyli  Suppl. 
714.  die  duicb  gemeinsebaidich«  lierathuug  soiget 

—  ■•Itvesr  K  r  ot,  e,  r;,  (»»»»w»«4») ,  der  sich  laicht  andern  mit« 
theilt,  mit  sieb  handeln  -  reden  fi  fs:,    Aiistot. ;  davon 

—  *oi  vmvtjaia,  ,) ,  Charakter,  BeUageu  eine«  ataa»  wer/rot, 
An!  omni  11,  8a 

-«sirii«,  wohl  liegen  oder  schlafen,  verwirft  Phrynichu» 
Ed.  p.  8  , 

—  aelia,  ij,  Lelclitigkeit,  n^iui ,  Anal  ;  Charakter  und  Be- 
ilagen eines  IvzojUc,  Gefälligkeit,  Nachgiebigkeit,  Humani- 
tät    8.  arydla- 

—  miklijr  ot,  i,        (»Ua'a) ,  leicht 


lhiu 


xelXec,  J,  1',  gut  leimend,  Anal.  8.  p.  9. 
—  molos,  ö,  »J,  Adv.  umritt,  dem  Hi'txvlot,  dem  Schweren, 
Schwcilalligeu,  Schwierigen,  IWüi nsolaeu  entgegen  stehend; 
also  leicht,  flink,  geschwind;  heiter,  niuntei  ,  vergnügt, 
deT  nicht  leicht  böte  wird,  mit  allem  zufrieden  ist,  mit  je- 
dermann sich  vertragen  ,  alle«  geniif.cn  oder  vaitugcn  K.^in, 
wie Jaiilit  und  JiJJuilit.  Nseh  Casaub.  ad  Suetouii  Cart. 
53.  kommt  es  von  aüiet,  eihus,  uud  bedeut.  eigene!  indiile— 
rens  ciica  eibnm ,  wie  di'«avL.<  morosus  circ«  eibum.  So 
braucht  Plutarth.  r>,Y  nt^i         i.onoi  timoi-iayf  leivhl  zu  be- 


ll ied. 


A  m 


rp  8ß.  leichtfertig,  ,ft,K;^:u  twm 


«Vo^rio»  aal  ti'auiiavv  liyo.v,  Philostr.  p.  113. 
—  aelirof,  e,  r},  mit  einem  schöueB  oder  grofsen  Beelen, 
auä><(  4>mi'n  vc,  Athenaei  p.  S85  iira*s  Anal. 
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g;,il*r>ß*t,  S,      leicht  oder  geaehiek* , 


eh  wir 


574 


I,  AI- 

teyn. 


'od 


«P*»0"-  rw  .t  a 

 »Ofta»,  a«(»r*e  — Beaoorrra ,   (Jaintl  4. 

_no^«'w.    8.  «•Voii/£w  nach. 

"**   itau'  ™* 

^«•««ttjf,  f  («•»•*»>.  wobl  be-oigt -gehl 
4.  55-  »e««t  ■«"aere»  aej  *  ■  nacVrerac,  wo 
^j.atjrai  «und.    Berdel  »cheinr  unrichtig. 

—  »0(»iC»i  wahrteheuil.  f.  1..  «.  tJ  «•«.,  wi«  n\»fUm  vormal« 
Aooüonii  2,  1015.  für  «■  loaVw  (Und. 

 „.m.rof,  o,  rj,  t.  v.  a.  «iBj«ie'i7t ,  Hey cli,  n.  PL, -uim, 

—  aeaieti       *»  **  T*  *•  " u°d  r/iaeae«,  Mdeagri  i  ig. 
arjla,  wollig. 

^;aifi*»(.  »i  iji  no9it  nXfym\t  stark  tötend  oder  bnnend, 
Eor.  Tro.  151.  t 

 ,  „«ri'a,  ij,  leichte  Arbeit,  Leichtigkeit,  Diod.  Sie.;  von 

 «  o  a  «      e,  4,  Adr.  ttuoxmt,  leicht  und  ohne  Muhe  arbei- 
tend odei  pearbeitet,  leicht,  ohne  Muhe,  Arutoph. 

i 9att  i,       wie  Berrpe*,  deiten  Farbe  und  Weien  ha- 


—  ■  eiT  c       ',  •  ■  *i  '1  '  WJC  eerrpe«, 
bene»,  llippocr  p.  1334.;  »w. 

o,  ig  (aeptf),  aebön  gebelmt. 
>(•  «i  <j»  taept-«0«  TrapiVeVt  at'a,  aal  evypaaaet  oder 
Diouy«.  Ilat  6.  p.  loTH.  und  1093.  der  intim  und 


_icii(>r«>e 

,,,,,  Diouyt.  H«L  6.  p.  io?j}. 

„ ,  t  ,    •  >    oppon.,  »traf!  und  tueerundet. 
.„.ifiie,  m,  yttM—pot),  ieh  bin  oder  betrage  mich  ordent 
Ueh-ruhig-  »itieam  -  bescheiden. 

-«••("!'•«.   •»  »'» 
Euatath. 

_„i«|i,  tj,  (.'.W»),  daa  ordentliche-ruhige-ttille- ge- 
rate-rituame- bescheidene  Betragen,  Siatamheit,  Bcechci- 
denh.it. 

_,.«,*,.•«»«.  Adr.  mit  Anetand.  mit  Beecheidcnhcit ,  Sckol. 

Arutoph.  Nub.  969. ;  zw. 
>,dtx(,  ö,  17,  Adr.  — mhi,  ordeatlioh,  ruhig,  titttaxn, 

beecheiden  ,  schon  geschmückt ,  «chtnnchvolL 

—  af ad/"«,  Nieandri  Alex.  347.  erklärt  man  aaJLfc  apcieV; 
andere  rlandeehr.  liabeai  erapa d/e« ;  sweiL  Beden  r. 

_ap«t)«,  «e<»  e,  */,  e.  e.  «i>aepe«T«c.  Bey  Homer  Variante 
Ton  m*v*r,<,  bey  andern  Dichtern  hiufig  all  Bevw.  von  Win- 
den; mit  irpa««  verbindet  ee  Apollon.  4,  991.  nipaa,  >  Op- 
piani  Cyn.  a;  1  iß.  Hai.  8,  2,2,  >p»t ,  Hai.  4.  35. 

 »  p    1  v  0  •  •  e  >  1'  (*(>•<»'•),  ach o«i  gehörnt,  Aeechyli  Sup. 

513.  Horn.  hvmn.  2,  B09.  rare,  Oppiani  HaL  2,  516.  «»apeafi;«, 
Miajeäl  v.  84- 

—  ap  j*i  e.      *■  v-  ••  f''«''f«eref .  wob  l^eneiaeht ,  Etar.  Antio- 

5«c  10^.  Theopbr.  h.  pL  7,  1.  »V  roii  n  ijloiC  *ai  are^eie«*^  WO 
ic  Hein*.  Aufgabe  er<^eire<f  hat  •  Steplumatt  aber  citirt 

Eben  *o  eiVeafaf,  tteecac,  ateresepe«.  Aaclepiade*  ep. 
5.  01?  irelAeT*  eAtffie  i pe»e.  ^ 

—  «p«W«i  ^»  ^»*«e»*ji  gut* •  gehörige  Mischung  oder  Tem- 
perator. 

—  atatot,  o  ,  Vi  {»»p«o».  — örrtui),  gut-gehörig  gemiaebt 
oder  tempern  t;  gut  oder  leicht  »u  mieeiieo  ;  vom  Charakter, 
aanft,  mild,  Antonin.  1,  15.  poet.  rrap^r»;. 

—  epeireJ*.  (l»Vf  fajl),  fear  .  Arietot.  Probl. 
-i,tu  et,  e,   rj,  (»p/»»),   «.dop«,    W.>hltönend;  f«p«<x£, 

Apollon.  4,  1194.  «vapnirea  die  anit  der  Lade  woblge- 

»chlageneu  Tiden  de«  Aufaug«,  Epigt.  Antip.  Sid.  8*. 

—  «pn».»e<,  o,  rj,  mit  «teilen  Felaen  oder  üfern  beaettt,  Op- 
piani Cyn.  3,  051.  wo  Jer«  9'  tri  xp^roTf  »tebi. 

—  rpr,re«,  0.  i  (*pi,>?J.  mit  od.  Ton  guten  -  achöuen  Quellen, 
Kt'rp«,  Anal. 

—  apnref,      ','  ,  •  TA  a.  «eaparee. 

^xpi9o(,  e,  q.  \np»Oij),  ron  oder  mit  guter  Gante;  an  Ger - 

atc  fiuchtbar ,  Theoer.  ire<(  Anal. 
— - aflrua,  t,  i"'<,.i''',Vi,  Reinheit,  Klarheit»  Deutlichkeit. 

—  «piiii,  u ,  wohl  -  gehörig- deutlieh  annuchen  -  abaondern 
-  tmieracheiden  ;  gehörig  in  Ordnung  bringen  -  anordnen  -iu- 
rechtmxchrn  ;  Xenoph.  Hell.  4,  &,  6. 

—  ■pari;«,  .*,  Adr.  arnpar«« ,  fmj.  np/rea),  wohlreordnet; 
>)  aleuuei,  »  T«iUndlioh ;  5)  rein  ,  klar ,  .7peu ,  " 


&TO. ;  41  tnbereire«.  T«p« p r ,ta .  i.'n»  ««1  infia/e  «et/ateSa, 

Herodot.  aubereiten  und  in  Ordnung  bringen ,  in  drei  Siaei 
eeisea;  deron  Sttwftti»,  Bey  drn  Attikeru  auch  ein  Gtne- 
sender,  euch  der  Ventorbene.  ee»««rt«r  erat  «rupiiic,  ats 
kianKlicher  Körper ,  I  >oet.  Bpiat.  p.  «J74. 

Er*  (Irr, 

£i'»f  tri 


3o  au< 
— «paret 


'itet.  T«p«pr,'a-.,ta.  mna  «öl  (rnpe* 

■eiren  und  in  Ordnung  bringen  , 
eietrput«».    Bey  drn  attikeru  an 
der  Ventorbene,  eeaaiaraer  era 
örper ,  |  nci.  Bpiat.  p.  «J74. 
tjro«-,  o",  ij.  (»r*i  <> '  ,; .  Aretaei  3,  6.  f.  L.  et,  * «VraiM» 
e»,  woron  ««aat/rat,  auaeuel  en,  a.  r.  a-  «rapar/e».  Man 
M  ahrT  beetcr  getrennt  «*  «; .»rot,  ».  B.  Odyaa.  14, 10», 
h  tl  wpaeeii»,  »r  ffprfodm  etc 


—  «paret,  e,  r/,  leicht  tu  i>i  tnsrlieidcn  odir  tu  rtcuten,  Ae- 
achyli  Snp.  400.  deutlich,  k  i,  i.icb. 

-•jaaalat,  S,  tj,  f«po«ö*«j),  Beyw.  des  üftra  und  Mren, 
▼Oll  Sand  und  Kie«el  am  Uter. 

—  spät  «tief  ,  e»  rj,  («poirio»),  ich&n  echallend ,  lieblich  tö- 
nend, i/oni;c,  Analocta  1  p.  an«.  X"i.  ""  •  Clandianua. 

—  «pernree,  e,  »,  (arp«r/<u),  beklatacht,  geröhmt;  faaift- 
(chlagen;  feit;  etark;  Soph.  Ant.  450.  feixta  -rpu'ret«,  eoa 
Kupfer  mit  dem  Hammer  gearbeitet,  »1.  »«««rji-itu.-  T|.i'jhj. 
Bben  «o  braucht  Enr.  El.  Wa.  imfU  ron  einem  kupieret« 
Sehlacht  -  oder  OpfermeMer. 

—  aperott  e,  t),  ar/irec,  Polluz  9»  127.  ein  heller •  Laster  Kuli. 

a'10-rttnro  ,  Aiciphr.  J,  43. 

—  «prirrot,  i,  »,  wohl  verborgen,  leicht  su  verbergen,  ie- 
»chyL  llippocr. 

-•»•«•/fi  tt,  i,  tt.  i.  t.  «.  d.  rorh.  Ariitot.  h.  «.  9.  39. 
i.  ,  «  r  a  ,  v  u  a  .  ,  TOB  tiitrit %  ».  v  «.  j ouo « ,   rin  Fre^uenüQ. 


.  U..I,  wie  dicci ,  dictum,  dictof  Hetych.  u.  •  uuu 
Jt'<  «  r  n  Jo  V ,  na'«,  «7or ,  Adv.  (i'xraaVif  ,  («rxo«iaa)t 

Werth,  erwüuacbt;  AiVpieW  Ivtr-itft,  Analecta  S.  pag.  114. 
ar'araäa  i  vor»)  «-.•»'.  (.  »•.  S..»j>:>.  Tre.  24  <  ^raMtra,  Lycophr.  «091. 
araraä*  xtereae  au  «ria'c,  Aeschyli  Sappl.  632. ,  auch  die  Göt- 
ter ,  au  denen  man  fleht ,  und  die  Bitten  erhören ,  daher  «<- 


t»i  naraia,  Eur.  Med.  |6g.  'Apirrvf ,  Aeechyli  Theo.  7*9. 
Ueiycbit  oi'pan'r  i'  nif.  Hutchke  Anal.  pag.  133  Endlich 
wa*  man  wegen  eiueeGelöhdea  giebt  oder  beaahlt,  Hciychiut. 
U;ber  timtt  and  rraraTe«  a.  Raaiii  Eptttola  ctitica  p.  *i7- 
-ar/arof,  e*.  «J,  (are'arer),  wohlhabend,  reich;  poet.  L  auch 

tiailVbt.  e 

— araearat,  u,  n,  9hXvor.    S.  «rr,i<»»  und  .  ■'>.  Tri'*».    In  dar 
Stelle  de«  Theophr.  3,  ft.  wollte  Stephan««  ttuTtmrwrirm 
«vaTierair/pa  nach  dem  Beyipiele  de«  homeruchc 
leaen  ,  Teigl.  Lenpardi  Emei<d.  12,  3. 

—  a  r  1?  a  e  e  t' r  17 ,  rt,  Wohlhabenheit,  Reichthum,  Polhw: 

—  arnne»«,  ere.-,  e,  f,  (»rfla«),  wohlhebend,  reich, 
Nero.  7.  134-  <  t 

Eaarijpa  et,  i,  n,  (rrarr^Pi  «iainr«)!  »BJO  Beta 
•eben  gehörig. 

—  arr/rer,  e,  t) ,  gut  oder  leicht  erworhen,  «rlerrot,  AaaL 
JSr'ataae't,  rj,  er,  wü  11  lebend  ,  oytativar,  einen  Wunach  aa»- 

drackeod;  Adv   -«Je,  im  Optaliro. 

—  ari'aarot,  irn,  «.  v.  e,  d.  folgd  ;  poet. 

—  ■Tieret,  e,  n,  u.  «rarere«,  e,  1$,  t«njV{a>,  mtlm),  wa«  He- 
mer auch  ti'ariaere«  und  «rraaeunuc  nennt,  et  hon  gebeut, 
achön  liegend,  gut  bewohnt-  (»»rarer  Atopt*,  Anacreoe 
Alhen.  p.  599  c 

Bimti«,  r},  er,  Adr.  «earaTt,  («rreae«),  grvrü nicht,  su  w de- 
ichen ;  wi)n*chen»wrrth. 
'£ »'«  r  1  t  i« »  r  ■  t  e'de'rra«,  Quinti  3,  tt.  »ehr  klirrend. 

—  «t  p'ti.  ,  (nifit),  ich  bin  glücklich  im  Werfen  der  Würfel. 

—  arale«,  o,  w,  Adr.  «va/slmt,  in  den  Kreit  oder  tob«  her- 
um gehend ,  alt  fftla ,  tx(9tcn  und  dergleichen  i  überhaupt 
rund  ;  oder  mit  guten  Rädern  (avalet),  Ton  Wagen,  Odra». 
6.  58-  • 

—  aralartt,  e,  •,  »  «1  ..),  >•  «-  da*  rorbergeb.  aa'i-fi 
Aihenaei  p.  17 1-  d.  u.  47a- 

—  «r'li(,  utt,  e,  '] .  «-im  -  bertn  Becher  getehickt ,  laiia* 
etWAasa,  Anäleeta  1.  a.  1.4     wo  jetst  — Üaar  ateht. 

-trliirat,  e,  tf,  tav*i*aa),  leicht  an  walten;  a*— 
lubilis;   leicht   rollend  -  «ich   umdrehend,  M 
P  «45- 

—neu  mtoc,  e,  n  ,  (arna/reai,  »ttrk   wogend,  Euttath. 
Odyaa.  i.  p  Bs,  ig.  BryeuBti  Harmonie«  p.  364.  aetxen  e« 
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Erl«;**»«,  ^  o.  »'Ufim,  Theornis  118.  Charakter  un.i  Be 
tragen  ein«  lilm^t,    mitbin  Behutsamkeit,  Bedächtigkeit, 
Vorsichtigkeit;   Aeugttlichkeit ,   Furcht;    Scheue,    Scham  1 
■  II  Zaudern. 

^.f  •"."'*■* •  »cn  bandle,  betrag*  mich  wie,  bin  «in 

evla/tr/t,    handle  fett  -  vorsichtig  -  bedächtig ;  «ria/ee"  rmt  tV 
t«r<  inn(  ai  icui'ac,  laoer.  ad  Dem.  p.  >o.  L.  betrage  dich 
vorsichtig  i»  Gesellschaft  bevm  Tranke;    auch  ich  furchte  , 
scheue,  in.  d.  Aceat,  ich  bm  m  Furcht  -  Angtt, 
—Uftf/ma    n,  eine  Vorsicht,  Aeliaui  h.  a.  5,  41.  hat  eine 

Handtchr.  für  »nOnum. 
— i«j*»i«,   /«*,  i,  tj,    Adr.  ti).mßw%,    (tS  /.<,« -f  „',«.,)  ,  wohl 

alto^fest  anfastend,  Aalten,  h.  a.  3, 


El  MAP 
ij.  TO«  od.  mit 


oi,  ron  Isaf,        J,  »Ii  rfe'irt^a, 

P-  5»5- 


Bi'UC».    5.  a'ÜM. 
—  i«?S,  o*.  7,  a.  t.  a.  «rlil», 
Analccta  3.  p.  9a.  »0(0«,  a.  p. 

E.'ia'««.  H,  WjT  Thucyd.  5,  16.  «pyeo/«  «.'*«*«« 
silbernem  PUugschaare  pflügen,  wo  Suidaa  leaa'xa  las,  und 
vr>n  lasaa.Vtir,  aLaro.'.r.K,  graben,  ableitete,  daher  auch  durch 
J.aali«  erklärte.  Andere,  wie  Hesych.  in  miiit*  u.  ■yrsWa 
revi*  beieugt,  lasen  nrJUsIf.  •il*t*tr,  lUtt  ai7ui,  Furche, 

Pllil«r«s»hajtr 


Pllugschaar. 

»,,  gut  redend,  beredt;  viel  redend,  geacb  wattig, 

f"t»nh 


— laiat,  _ 
Anal.  \rfp;  \  ,  Orch^ 

—  i««r*  it.  A*,  o,  oder  rTLrurrpoc,  Pollux  4.  183.  (/../„w. 
achön  leuchtend,  gläuzead.  rpr*,,V  „/...a-,!,  Maximt  v.  552, 

— 1  «  •  «  r  •  t,  e*.  tj,  mnwj ,  mit  gutta  -  tchonen  oder  vielen 

Küchenkrautern.  Anal, 
-lnarr.i,  i,  rj,  oder  tt'ieWref ,  ;ia«*Vi»),  leicht  au  scrreL 

ben-su  platten -zu  ebnen. 

—  kuftot,  0,  ij,  Eur.  Bictlu  1075.  oder  it'lttftm*,  i,  mit 
schonen  -  guten  oder  vielen  Auea  od.  Witten;  die  aw.  Form 
Ody.  4,  607.^ 

—  liut  ifot,  i,  tj,  (U*re»p\,  von  gutem  schönen  Rette,  Ehe- 
bette- Elia;  gut«  Ehe  habend  oder  gehend,  Sopb.  Ant.  796. 
Tr.  515.  Ai  «(;•«.  Ana).  3»  113. 

—  if£«e,  tot,  i,  ',,  iny„s,  eine  Rede  au«  gutrn  Worten  *a- 
lamme.igetetxi.  Lucian  7.  p.  »36.  udelt  daa  Wort.  Vergl.  5. 
P-  »77. 

— Ii*««««»,  e,  .J,  (lt*Zm),  leicht  von  der  Haut-Rinde 
-Schale  su  befreien. 

—  *«»«•«,.,  15,  »ehr  weift;  aw. 

-i*zV«,  •,  tj,  (UXos),  ..  v.a.  .;i»rpoc,  glacklich  im  Ehe- 
bette, in  der  El«,  tf«i.Me«,  An. lecia  ..  p.  aoo.  Kin^t,  Ibid. 

eT»ll),  »/,  Wurm,  Made,  vors,  in  offenen  Wunden  und  Scha- 
den; euYAau  nüü,  II.  M,  509.  erklärt  man  mobiUt,  die  in 
Hänfen  wimmelnden  und  »ich  rührenden  Würmer,  ti'iiy,  t;rit 
fr«  f  f  *»>«..»•.  Hippoer.  p.  6sft.  In  Attihol  Palet.  3-  p.  591. 
wird  gegen  die  Epilepsie  empfohlen  «-•tain'.e.  t,'it}  f  vi  ;«  1  » Ii 
«eit'-vaarsret  »YiV'irar  nöfien«,  der  Wuim  aus  dem  Kopfe 
der  Ziege  oder  des  Schafe*. 

—  In«***,  *',  i  (irjrai),  bald  aulhörend, 
ciani  Tragop.  jaj.:  sw. 

— Ii, *>■*-**»,  «7,  («TM«),  ich  habe  guten  Mutb,  ich  bin  upfer 
muihig  ,  Aeachyl  HeaychiL 

—  ie»»j«,  «',  »J,  {tijvot,  Unm),  %.  v.  a.  Heaych. 
EtynsoL  M. 

—  aijarrec,  o,  t},  leicht  tu  nehmen- faaf es -bekommen. 
Belnpat,  rn,  bey  Homer  Ii.  23,  48t.  Quinti  Sro.  4,  50g.  t. 

fn'a,  Zaiam,  Zügel,  wo  andre  arAn* 
eharrna*  hitte  die  dor.  Form  «tiijpa  _ 
l*um  dor.,  (rialm  ionisch. 

r*  griech.  H'örlerb,  l.  Th. 


irebraucht. 


v.  a. 
lasen.  Epi- 
Ebea  to  *c- 


Weihrauch,  reich  d,- 
vielen 


ran ,  Orphie*. 
— lf#a<i  p,  ij,  von  od*r 
nen,  Pollux{  Orphtca. 

—  ^ /*•«.»•«»  o,  ij,  altt  enser«  «rJL  Archeitr.  Athens*!  ■  KM  d. 
mn..nemgu.en -schön«,  oder  beouemen  Hafen;  /»r,n*i- 
iMWrffaj»,  »„  die  Gate  der  Ulfen    fe.  (reJaiaW««. 

Mf«*V«s  fs  ».  («oro«),  t«hr  faa,  Oppiani  Uah  *,  305 
A»aL  «r/iraan«,  Lyeophr.  874.  5  *««7. 

~i'Tii leicht  M  erbt« 
Apoll^rui  1,  1141. 

-l,r  («'.l/r«»),  bb«,  preiaen, 

—  l.v,r.f,  »,  er,  gerahmt,  gepiieseu  *  und 
-i.y.«,  v,  Lob,  Preia,  da*  «ahmen,  der  Rubi».  «  ««rw 

ESZäS*.  Y   ^  Auie-  •*    w"4 "  w-fc'^uhch: 

~i'rii"liT'  ich  handle  klug-  vcr.ich.ia?  u 

mu  ürberlegung .  Philo  ..  p.  368.  P.  r.%err,  „ZÄS 

£Lr2.  »5- V  a«  vorkomm«d,n  ü^u.ck.uYl.n"  £ 
bering  lel^  „nd  bt.nchen.  /,  „„,   Au  ran  1  Ep.  4,  . 

5 *•?:  °J«  Handeln  and  Thun  mit  Voisieht- ücbrr- 


«  Schal. 
;  davon 


Wung  nud  Klugheit,  a.  v.  «.  «^„rl/«. 

abe^:'bÄuäm,,eSt  0de'  bed"Li  — Wog! 

"~j£l&J.!jt  (»•/•O.   tnit  Vernunft  -  mit 

Grunde  h.ndelnd  oder  gethan;  vernünftig,  gegrnnder  1  dtr 
Vernunft,  dem  Grnnda  gemif, ,  daher  Wahi.cl  einl.cn  mit 
Grand  der  Wahrheit,  oherlegt,  aweckmif.ig  ,1'erTr 
W  ahrtchetnlicbkeit,  ein  Run,,  wort  der  Akadem.k^r 

—  lere»«*»...«,  ^,  scheinbarer  Vorwwd;  sw.;  von 
~CoL  76,!  "  '  *  **      **  w*hT*«ineinli«»'.  ««boL  Soph.  Oed. 

—  layri  a>,  ich  habe  ein  glückliches  Loo*;  von 

—  leyia«,  i,  der  ein  gtAckiiche*  f.nos  bat,  innüeh  von 
*»M«t  'ort.  no.  a.  Democritus  Plutarchi  7.  p.  640.  welcher 
in  vitaAemihi  von  ihm  auch  t,»»J»  arierr«  anfahrt. 

-liclkJ,-'.w.(W'0'  dM  .  ^- 


—  *•»«•*.   •'.  «?.  Adv.  »iäcof,  (/e>o>).    mit  «chonern  Fe- 
il" t>u 'che,  »oph.  Aj.  1503.  Kamme  od'r  Kuppe; 


atath. 

-/ff«»!  aor.  »t  rfi;m,  oder  «PI.  pc<,  mit  einer  schönen 
1-ey.r;  schon  auf  dar  Lejrer  spielend,  Arittoph.  Eur.  Ale 
ItlrfQt  arr/p,  Anal.  ' 

~ i»  i L  •f."  L*i<«tyE»««  »n>  Lösen ,  Musonins  Stobaei  p 

«8,  it.  nach  der  Pari*.  Handachr.  wo  a'L?r.'«  ictst  ttefar. 

~  *i  *  AdT*  «l?*'T>»*'.  l«eht  sa  löten  ;  leicht 

aich  lötend;   rüiüe    bald  ber.ir     i  ,, ,  ■ , ,     f—.;_  l 
en*'  ",5.  nttM1«»  Iwtig,  Theophr. 

~ ^."n  "r" a?*  Le'^ögkeit  im  Ijsrnen -  Begreifen  :  oder 
nie  Be.eJ.aaenheu  einer  Sache,  die  leicht  su  lernen- au  be- 
greifen IM. 

—  Ituört,  ä,  tj,  Adv.  — ÖVTt,  der  leicht  lernt,  ««ju« ,'»*VrM»i 
rirr,<u,9,  nft  r«  a«**«-.  Demotth.  ihr  werdet ,  wenn  Ibr 
die«,  gehört  habt,  da.  übrige  beer  verweben;  pa.a.  l.icht 

vÄ'ch:  ÜZSZ:  ä  "em-  *• " 95-  8' 

—  *••»/«,  *.  T.  *.  tr>«>M«,  AnaL 
--«a.«ra,,      ^,  (>«i-ea«),  bald  , 

brammat. 

_ fi"  n,#r '  h      'mV<>*'  P»ndar.  Itthm.  5,  79  eine  1 

»Voile,  pailoi,  gemachte  Bind«. 
Evn«p«,  ^,  feil.  Haut,  Sc  hol.  Theoer.  5,  10.    S.  i.*u«p.'.. 

»«faffst,  ä  .      reich  an  /Ufa9»<,  analecta  t.  p.  934/ 

—  a>e«rrit,  o,  q,  Ofmt«'**f«') '  ,eie,lt  welkend,  htnfällis. 
_,u«t?*i«,        «(..«,  «,    Leichugkeit;  Leithiitkeii.  womit 

man  ttwa»  thut-  erwägt  ;  i .  y .  e-  iJ„o,mU ,   Antonin.  4,  5. 

Uddd 
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<Ut  Erleichtern  des  Unterleibet  durch  den  Stuhlgang,  Hero- 
dot.  Ueberflufi,  Soph.  Phil.  «84.  Gelegenheit ,  Bequemlich- 
keit, rar  nlttatv  iv/tmftia  »,'  tr  f'W  i  Xcnoph.  Oecon.  5, 
wo  Stobeeus  die  Glotte  i'iSyttm  bat;  MX.   ;,'nnv-tr  «00  c  rac 


ja  J.J;  <»(/•(  uiin,^;*«,  ,  PutO  Protag.  p.  108.  H U Ii »mittel, 
Schutz;  ionisch  «iWj.>«.  Valcken.  ad  Herodoti  9,  35.;  von 
£  t'  p  s  p  ij  c,  tot,  o,  17,  Adr.  §ifiaf/u€  u.  — «pu'c  ,  leiebt,  bc- 
qnera;  poet.  s.  v,  a.  trucule«,  Pindar.  tifta^iuit  r«  trcTia  d/- 
vat-sai,  Luciani  5-  p  -3J-  aycpn'uc,  Apollon.  I,  639.  du 
hau  laicht  oder  gut  reden,  ttorttedat,  3,  624.  Der  Scho- 
liufl  Vcnet.  zu  Ii.  15,  3?.  leitet  tiftmgr'i  vü»  iliü(,,  ,  ».  T. 
>;;,  ,  ab,  also  t.  T.  a.  ■  i»pfj«. 

—  fidfi'e,  1;.    S.  (i  Mf<M> 

—  sa(tis.» ,  i.  lea»,  leicht  machen,  erleichtern.  S.  1 ;.■>  uaf/fw. 

—  u«,.  ,c,  /Jos,  tj,  eine  Art.Weiberschuh,  jl*&,'wtipot,  mit 
dicker  Sohl«,  Antlccts  a.  p.  sg.  wo  vorher  pmtftnmlH  stand. 

"sitetes  von  i'na^t,  leicht,  bequem,  ab;  vielleicht 
t  as  von  <«><•<"<•  *.  v.  a.  cVfua. 
— nsya«,  t?usr«  «»rot,  s.  v.  a.  d.  lolgd.,  Anal.  1.  p.  845. 

-*  ,  sehr  gTofs ,  von  gehöriger 

W.  auch  u'ui&oi 

idiseh .  wisseaichaftlirl  ;  auf 


-«ir.Os*.  f.«.«.».  (jtlyriat),  »ehrgrofs,  von 

Gtofse,  Xenopb.  P.a.  1,  17. 
—  pfQaSot,  i,  «',  A.  tt'n 


t  eine  gute- 
),   bald  VC 


auch  ii'tii&oSimSt,  mr 
Art,  Eustath. 

Weine  trunken 


th 

—  *<#«CT«(,  d,  ij,  (at*0t'ci«a>  ) 
weidend,  Geopon.  7,  5v 

—  ftitdtjt,  loi,  ä,  »;,  i,u •.*£.',..).  »anftllchelnd  1  fi  üblich,  hei- 
ter ,  gütig,  freundlich,  Apollon.  Callim. 

—  u  1  1 i  1  x  t  u  < ,  e .  tj,  oder  irfittuxot,  u.  n'/uil^t  bey  Hasych. 
(ataaih'aaai} ,  leicht  m  besänftiget!  -  au  erweichen. 

-»Uiksi,  »,  if,  (frfiar),  reich  an  oder  mit  guter  Dinte, 
Anslcct  1  2.  p.  52. 

—  an'A«««,  ij,  oder  «VauL'a,  schön«-  guter  Gesang,  oder  gute 
Modulation,  Dionys.  Hai.;  von 

—  pilr.*,  «'•«.  o,  >?,  Adv.  «■>.'.',".  ,  (atsioc),  von  oder  mit  gu- 
tem •  schönem  Gelange  oder  mit  schöner  Modulation,  Dionys. 
Hai.   ivpiktät  «in».«,    Machon  Athenaei  p.  577.  d. 


Hai.  «raiMw*  M/r.ri..ai ,  Machon  Athenaei  p.  577.  d.  sonst 
iu/t.  &)  r/poera  tCamrf  aal  se>«i^,  von  guten  Gliedern,  Stü- 
des s.  u.  167. 


JlCfitliut,  poet.  üftft.,  i,  gaoit.  ti'pilim  bey  Horn.  (utlia), 
mit  einer  guten  Lanze  oder  Spiefto  von  Eichenholze  bewaff- 
net; Lanzenführer. 

— jiiiit r /<• ,  i£,  von  den  Bienen  bey  Theopfar.  sie  tragen 
gut,  tifnlirtat«tv ,  b.  pl.  6,  a.  bey  Ariatot.  b.  a.  9,  40.  ti- 
uiktnf,  r«  eeiz/ity,  wo  aber  die  llandschr.  ttpiiium  haben. 
Sti  |  li.-.iius  zoj,  mit  Hecht  •  '«  v»r  t..,  v.-.r. 

—  uirtta,  ij,  Charakter-  Betragen  eines  ti'uii^t,  Wohlwol- 
len, Zuneigung,  Liebe }  Gute,  Gütigkeit,  f icundlichkeir, 

—  »ii>r»t,  et>,  e,  s.v.  a.  n'ptrift,  Fieond,  Odyss.  6,  ig5. 
das  Femin.  ,„(  „,  »',  Freundinn,  Beschuuerinn, 
1  3  p.  e)a. 

—>««»•/«,  «7,  ich  bin  tißtnt,  hold,  freundlich,  Pind.  Pvth. 
4,  3  5.  in.  d.  Accus,  empiange  tieundÜch,  beifse  willkom- 
men; von 

/oe,  e",  ij.  Adv.  u'ptvmt,  (tt/ret),  gutgesinnt,  wohl- 
wollend, hebend,  aefallig,  freundschaftlich ;  oppon.  dtt^e- 
vt'.t;  vom  Wege,  leicht,  bequrni,  Xen.  An.  4,  6,  t2.  bey 
Hippoer.  zuträglich,  von  Aiziieyminciu ;  wird  auch  fest  et- 
klait;  tipurti  nCrv  £o3u,  Aesehyl.  Pers.  4ß6.  vom  Flusse. 

— fttvltit,  ai,  (Otfi»,  die  wohlwollenden-  gütigen  Göttin- 
nen, weiden  die  Ertniiyen  ,   Futien  genannt. 

-»»n'C«1.  (#t>s.!5«)  ,  ich  mache  geneigt  oder  gefällig ;  Med. 
m.  d.  Accus,  sich  einen  zum  Freunde  oder  geneigt  machen, 
Cyiop.  3,  3,  ^a.  Aeliani  h.  a;  7,  44. 

—  Jttt'SMdf,  ij,  eV,  einem  n'fin-^s  gehörig  oder  eigen;  also 
fr.  undheb,  günitig,  üütig. 

-»'»'•'•f.  ö,      (^^/C»J,  leicht  zn  theileo. 
'*  *yml>lloia>      Veränderlichkeit,  ScLol.  Thueyd.  3,  37.; 
— ptvmßli raff« 


o  Jet 


,  ij,  Adv.  — 

H,lV""?°  Icwht  umzuiudeiu,  vertadothchi  rfey.*/,  I 

ssippoer.  p.  3^5,  i 


Eratoip 

tiitt«7iri(,  e,  ij,  Adv.  —3i r,-,,c ,  (jitxaSlSmfit) ,  gern  mit. 
theilend  ,  frrygebig;    bald  mitgetheilt,  leicht  miuatbsilcn, 

e,  n'.  leicht  oder  bald  umgesetzt ,  anders  gc- 


Grammat. 

—  ftträSf  txoe, 
IM 

-^ir««i'n;ro(,  o,  t/ ,  (uitami/ai ,  leicht  weg  -  davon  und 
anderswohin  zu  bewegen. 

—  «irssseiirsi,  t>,  1;,  'vn<r<i»oaiCw>,  leicht  weg  und  In- 
ders wohin  zu  bringen. 

—  tininiirot,  v,  ij ,  Ht™  -  ,'>„/■ ,  leicht  ii in zui üraawa 
und  auf  eine  andre  Mevuuotc  zu  bringen. 

—  »ttsiti/trit,  6,  tj,  (jt»xm**Uu),  leicht  ander*  an  asukea, 
oder  zu  ändern,  iliupocr.  p.  S.\. 

—  »itssroTtc,  o,  ij,  leicht  umschlagend-  sich  inderad, 
veiindeilich  ,  im  Gegen s.  von  äftnänrutot. 

—  siriitsroi,  e,  tj  t  (ustri'ataäiui) ,  was  leicht  seinen  Platz 
verändert,  verindeilich. 

-fiuarpurtiK,  ö,  r;,  (>»«rarpVwer) ,  leicht  umr.u wenden  od. 
sudtehen,  veränderlich,  Grammat. 

—  fi  itäf  o(/«c,  o,  ij,  (jitratfifm),  leichten  eine  ander«  I 
au  nagen  odei  zu  bringen,  Scl.nl.  Apollon.  1,  74 

—  eiraiiiaier/s,  r,  Betragen  oder  EigenschaJ 
rajuV'oroc ,  Schuh  Aristoph.  Thesin.  160. ;  ssf, 

—  ^  1 1  a if  1  {(/ 1«  r  o  t,  o,  tjt  Adv.  fiotut,  (jutax****t*>)  1  £at 
od.  leicht  zu  handhaben  -  zu  behandeln;  bey  Xen.  Auab.  2,6, 
so.  leicht  zo  fanden  -  zu  bezwingen;  vergl.  Plntar.  Pomp.  29. 

—  »if(tf,  0,  tj ,  Adv.  —  /tqw«,  (ttdiftv),  von  oder  mit  aattäl 
Oder  getiotigem  Maafie,  mlfsig,  Aeschylus  ,  Dionys.  Hai. 

—  »»'s»t,  soS,  o,  y,  {/tr~Ko,j  ,  sehr  lang,  oder  gehörig  Ucg, 
Eur.  Xenoph. 

—  fttjlot,  *>,  9,  (ntjlpr)  ,  mit  goten  oder  vielen  Schafen. 

•'.  '/»  mit  guten  -starken  oder  schönen  Hüften  od, 
Lenden,  Pollua« 

—  *iip»t»ti  «*,  tj,' (fiijQpm) ,  fyttr,  leicht  zu 
anziehen,  Luciani  Pugit. 

—  atfrat,  »Jos,  e\  ^,  (urr.o,  klug,  verständig,  weise,  AntioL 
-«ijlimas,  rd,  Eiymol.  \1.  in  Vi«,-  zw. 

—  M  M«»;'«.  t}.  Geschicklichkeit ,  Erfindungskraft,  Industrie, 
Lucixn»  PhaUtis;  S.  v.  e.  iritot-in,  Pind   fsth.  4,  5  ;  von 

— «?¥???■•* !  •  lr'  A,,r•  •WJawaats  (»«/«vc;,  *?),  leicht  nad 
bald  Mittel  aus&udetid,  eiwai  auszutüliren  oder  sieh  zu  bel- 
len, erfindungsreich,  industiiös,  kunstreich.  <ti.;Wr  n  >, 
Oppiani  IlaL  4,  5y3- 

—  uiKtc  t,  e,  tj,  (fn'yni* ■.<  ,  eigrntlieh,  leicht  zu  mischen,  od. 
sich  mischend;  aut  zum  Ümgange,  Pollux. 

—  11  ,  »1  tj,  (uifitopat) ,  leicht  sachauahmen,  Phto 

Hrip.  10. 

— fiiotjT»^,  i,  tj,  (.use**!»),  sehr  haiieniwerth,  Cyrop.  3,  1,9. 

—  eure»,  o',  17,  von  oder  eus  guten- feinen  Faden ;  *U*alt 
rtpnhiit;  Eui.  fph.  Taur.  517.  von  guteu- starken  Faden  we- 
ben.   e.'Oi'a,  Aehan.  h.  a.  6,  57. 

—  assraec,  o,       mit  einer  senonen  ai/rpa,    Moschnt4.  95. 
i  x*  ä'tif*-,  mit  d»r  ai/rp«  wohl  gegflitet.    S.  «i/i«r«e><W< 
üüftftnimt.    S.  oben  in  utrt. 

-eriiM  ritrit,  e ,  sf,  (Waateaaess) ,  leicht  im  Gedachtaiiso 
zu  behalten,  oft  erwähnt,  leicht  zu  erwähnen. 

—  ttnjpmp,  e,  9,  (nrctiij),  wovon  — atewersVo*s|>in,'.X,enopb. 
Agei.  11 ,  1.  s.  v.  e.  d.  voih. ;  aw. 

—/»»'/«res,  ö,  tj,  (ui>eiiu),  dessen  man  sich  oft  oder  leicht 
etitinctt,  wohl  sich  erinneind,  Soph.  Tr.  loft, 

—  utytm, .«»jäWfraCls  «*•«  tVs»s«Viö»V  s?(ieyiiV.  Aclaius 
Hyzam  iu  Vtlloison.  Aue  cd.  2.  p.  179.  die  gldckliche  Be- 
ninhuiig. 

—  uo.por/«  nnd  ivftttfia,,  ich  bin  ir>o«pot,  glücklich,  lube 
ein  glückliches  Loos  -  Schicksah  Bey  Timaeus  Locr.  p.  556. 
Galet  r«I*  »^.poroiTe.;  welches  *.',40««.«rot,  s.  v.  a.  sr'i/eniof, 
vorausieut,  aber  nach  Velcken.  über  Plularii  p.  XVI.  a*W- 
(.oee*  heiricn  mufs;  «^.«p.oVrst  f*yjt  sj.Tof,  Heliodorl  6- 
p.  2go. .  davon 

—fH,i(tt*t  a>,  gutes- glückliches  Loos,  Glüch,  Suidss;  von 

—  eieipoc,  o,  ^,  (uvlonj,  mit  oder  von  gutem  -  glücklichen» 
Laos« ;  glucklich ;  rtf«».,  Aeschyü  Eum.  gög.  BJueni 

«p.  10. 
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Et'fj  e  X  T  (a ,  gut-  sctfln  fingen,  Horn.  hymn.  2,  475.;  davon 

—  »/,  schöner-  reizender  Getane. 

— «seA<*«r,  •*,  ijf,  (^eJiriJ)*,  tchön  lingrnef,  Anthol. 

—  «et.  v  in  .  tj,  (aiepan,),  schöne  Bildung,  Schönheit. 

— uo9fl«ri7r,  artig-  schön  sprechen,  au«  Pbavor.  Lex. ; 
•ehr  zw.;  von  . 

i,  V,  (P°f9l)>  r°»  ichöner  Bildung  oder.G«st»li, 


577- 


-»•!'•'«•  f  da»  Gegentb.  von  «Vere/a ,  also  Bildung,  ün- 
rerriclit  und  Kenntnifs  oder  Geschicklichkeit  in  den  Ruruten 
der  Musen  .  vorz.  in  Tonkunst,  Dichtkutitr,  Tan«. 
—  povoot,  0,  tf,  Adv.  -(.»owe,  du  Gegrntfa.  vor 
von  den  Minen  oder  in  den  Kärnten  der  Muten  «I: 


terrichtet  -  gelehrt : 


ein  . 


von  s/»oreer, 
Kärnten  der  Musen  gebildet  -un- 
vorsögl.  toii  Säi.gera,  Dichtem, 
Tanzen.;  «jc-JU«,  Eor.  roh.  Tanr.  145.  r.na»,  Atistoph 

«.  »,  von  vieler,  guter-  ehrenvoller  Arbeit  oder 
Muhe,  yuvat,  Alt*], 

—prnot,  o,  »,  (pimw),  gut- »ehr  od.  laut  brüllend,  Analecta 
2.  p.  130.  mite  i>,  Ttoitt,  Anal. 

*/■.*.*{•  Horn.  hym.  a,  325.  Willrich.  11.  aipiliti,  oder 
ähnliches  Wort,  welche»  ein  Frendenfest  bedeutet.  Her- 
rn scbllgt  n'fitiiti  it.  tiitiltim,  oder  i/iftUia  vor. 
S»rd£o»,  f.  «'»«,  (m'vq),  ins  Bette-  an  Bette  bringen,  also 
such  in  den  Schlaf  biingen,  einschläfern,  also  ruhig  machen  ; 
daher  ,,  M,      t  .  h 

«immer  schlafen ,  Beyschlaf  p Argen 
tner,  das  beym  Manne  schläft, 
i'niiri»,  Odyss.  2,  400  andre  lesen  getrennt  *'  »«irr. 
-»«'•»!  «/«,  mtor,  («rVijl,  vom  oder  im  Bette,  in  Lager,  als 
imyh,  Lagerhase;  zum  Beuo  gehörig,   Bettgesiosee,  Eur. 
Suppl.  loafl.  trratrji  öliytm  li&ot>  nennt  Apollon.  1,  935.  was 
Horner  /.'u',-,  statt  der  Anker,  nennt.    Hesycb.  hat  tvrmtmt 
für  aygrfMu ,  u.  Eur.  Iph.  Taur.  43a.  tvrat'wr  ntfialfar.  Eur. 
Ien.  171.  bat  srr«/n  für  »iViJ,  Leger. 
—  »•  ci  <•  <  u  »  .• ,  e,  n,  _  •  1  .'»•..':"../),  gut  od.  bequem  tum  Lager,  Xcn. 

Vesi.  g,  4-  und  evvarr;«. 
~"  o,   «  1  0,  seVäermo ,  •',   irMttVi  e, 

«sV«re»f ,  o,  Fem.  fnourf« ,  ij ,  und  loYamia ,  17,  (»0  «£•>), 
der  ins  Belle  oder  zu  Helte  biingt.  Kammerdiener,  Kammer- 
roiidrhen;  mctaph.  der  zur  Ruhe  bringt,  stillt;  (MrsV  A/for 
i.'vanTvpo,  Oppiani  Hai.  3,  573.;  (..,'. «fearn«),  der-  die  Schli- 


chen, umi«  schlafen  oder  Bcytclilaf  zu  ballen; 
oder  in.  d.  Dat.  oder  orr,  bey  oder  mit  einem 

legen ;  euch  vom  Fri 


i>vo»Ti;po,  Uppum  Hai.  5,  5 
fände  i  Bey  Schläfer,  Beyic 
S.  auch 


schlsferinn;  Ehegatte,  Lyeophr. 
trrtprijf  u.  s.  w. ,  von  irVaernp  a. 


—  yaar>ivior,  T.-",  ond  .•■Vorder,  On 
Scblafen  j   Bette,  Aesehyli  Per«.  160.  Soph.  T.  giß-  Eur.  Or. 
580.  Ehegattinn. 

—  ••«'•'»  »•  »•  »«WC*.  Odysi.  4,  758.  rr/f  J'  ttrrpt  röov; 
von  der  Form  »Wu  kommt  irV/rr,.-,  med.  irWefai,  im  Bette 
liegen,  schlafen.  0«a»  atVi-d«;««,  st.  oiV  &f«,  Hesiodi  Theog 
58».  wie  notftr^iio* ,  ibid. 

—  »eint ro«,  o,  tj,  (rsZsec),  «•Warr«  liym,  «.  v.  a.  .•  lieWupirs, 
Antim.-ich.  bey  Porphyr.  Aber  Iliad.  24,  25.  wo  es  aber  tvrti- 
«ijrn  heifsou  raub ,  wie  des  Metrum  lehrt. 

—  >•  {'  r  i,  ; .  or,  0,  Femin,  uv/ric,  »,  s.  v.  a.  h'i«i((i  und  «iVd- 
rsi0c,  rj,  Beyscbllfer,  Ehegatte,  BcyechLäferinn,  Ehegat- 
tin n ;  poet. 

—  p*}s  >  ('«''1  tv9u),  das  Lager,  wo  Menschen  und  Thier« 
liegen -ruhen  .lohlafen;  im&tiomt  irtmtri»  MMt  iu.lmltt  erV^v, 
«via  aal  ylairat  na)  $iyia,  Ody.  23,  179.-,  daher  2)  Ehe  und 
Bejichlal;  3)  Grab;  4)  Bette;  5)  SrWT.  be>-  Homer  Steine, 
die  die  Stelle  der  Auker  vertreten  ;  auch  bey  den  Fischern, 
Aeltani  Ii.  a.  11,  43.  ■eVsjp  ncfiivomv,  Oppiani  Hai.  4,  557. 
den  Scheiterhaufen.  Quiutus  Sra.  g,  161.  a*gt  sogar  von  der 
Ijuic:  ]lt;lioi>  almurmto,  re«»>  e9t  h\nt  nml  <tVzV.  Bey  Thn- 
«Td._.V  raU  tvvmlt  erklärt  Phoüus  durch  im  xuU  in.yimte.  8. 


—  »<»«»«,  ijeoe«,  «««>■  («»Vi}),  eiV«*»<      »«.  •»VijtftU,  Aihenaci 
Aeschylus  p.  600. 

—  tt.Vtv,  Adv.  «tu 


Bvmtifim,  ar»t,  To,  (t^itfim,),  ScUaf,  BcyiebUf  5  t.  T.  I.  »tW, 
Eur.  Ion.  304.  ' 

—  «»  «''«^rF-p,  «*,  and  «i't^riuo,  e',  Femfn.  «f'i^irrfta, 
V a  "nd  :.■  1  ■  r:!;.o  .  9,  der  ins  Bett«  oder  in  den  Schlaf  bringt, 
riJf,  Apollon.,-  vom  Medio  fi'fafo/tmt,  der  Schlafende ,  Bey- 
s ehlif er,  Ehemann ;  »ucJ.  «'nnr  f"<'->  »t.  »'«"jr»;«»«,  «um 
Schlafen  gehörig. 

A'"nr»t,  e't'iijroc,  tfiTBrec,  e*,  17,  gnt  gesponnen, 

schön  gewebt,  Z«t«,V,  bey  Homer,  wie  st'aÄtveraf.   8.  ttber 

Orph.  Argon,  p.  136. 
Evvia,  ra,  verst.  erfuJuare ,  Lager,  Bette,  bey  SuiJas. 
BivItt  iSot,  1],  s.  v.  a.  ti'ritn,  Eur.  Jph.  Aul.  597. 
B?*is,  101,  ö,  ij,  s.  v.  a.  zwot  und  eVe-nrJe,  beraubt,  /foej/«. 

««  ttaer,  Empedoclc*  Simplitii ;  verwaiset,  retWUt- 

wet,  auch  mit  dem  Gcnit.,  Odysi.  9,  52,. 
Bi've/i,  s?a  (voAv,  iv),  ich  bin  geneigt -gunstig -gewogen, 

ro.  d.  Dat. ;  davon 

—  r«"i?ai«,,  to.  das  Gegenthetl  von  «VeV«.  «  ,  Stobaei  Ecl. 
■MI.  p.  192.  kluge  -  gescheidte  Hjmdluug. 

—  ve'iyret,  «*,  ij,  Adv.  — ijre«,  leicht  oder  bald  einzuleben 
-zu  verstehen. 

—  »«1«,  v,  (siVe/eu),  Wohlwollen,  Zuneigung,  Liebe;  tSwot- 
utt  'AfTifuiot.  Aesebyli  Theb.  435.  tirolmt  tffonm  *<rJ, 
Suppl  490.  xftx'  >l  >■„>■•>■  afwö* ,  gutwillig,  ibid.;  dar. 

—  vei'xo'e,  ij,  sVa  Adv.  — ro'imiS«,  einem  »i  ro«,  eigen  oder  zu- 
gehöiig,  von  der  Art  eines  wohlwollenden;  im  Allgemeinen 
s.  v.  a.  trret-f. 

— •>«'«■(,  01,  6.   8.  t'it»fnn  nach. 

-n«<«,  w,  (veaioOi  **l*t  iivcfuTrat ,  hat  gute  Gesetze,  ge- 
setzlich« Verfassung,  Hcrodot.  a)  gesetzlich- rechtlieh,  d. 
i.  gut  handeln;  davon 

—  »etir/p«,  ro,  gesetzmlf.ige  Handlung,  Flutar  7-  P-  360.  H. 

—  roa/a,  fj,  gute  Gesetze  oder  gesetzliche  Verfanung  u.  ihr« 
Beobachtung,  Recht  und  Siue,  Odyss.  17,  43-».  Denn  nach 
Aristot.  pol.  4.  besteht  sie  sowohl  in  dam  ssXtSt  auTe^ni  roi's 
riftoit,  in  der  guten  Verfassung,  als  auch  in  dem  irti&t- 
o&mt  reTe  »  m/rmt,  in  der  Beobachtung  derselben.  Ueber- 
haupt  Friede;  mnl  cio  stallt  reftuv  n'vofiitjr  iftuiv,  Anal.  2. 
p.  isß.  wenn  wir  Ruhe  und  Friede  vor  deinen  Pfeilen  haben. 
Eben  so  ttvouii/t  *«r/en ,  2.  p.  aao.  2)  die  gute  Art ,  da« 
Vieh  sn  weiden  und  zu  pBrgen,  I  ongi  t.  p.  g.  Seh.  Der. 
selbe  hat  2.  p.  66.  siVeui«  usiotin;.  Für  gute  Weide  braucht 
es  Philostr.  p.  81 9. 

—  vtpot,  t,  y,  (vonec),  mit  euren  Gesetsen,  gesetzlicher 
Verfassung,  gesetzmHfsig  handelnd:  2)  von  vom,  mit  (!«* 
ter  Weide,  kviuter-  fultcrreicli ,  Soph.  Aj.  604.  ii'rofmitarm 
rAfSJflVi  Long!  3  p.  110.  Seh.    S.  irroaet  nach. 

—  »•oot.  contr.  iSrotx,  0,  ij,  Plnr.  »1V01 ,  attiich,  wi« 


st.  «anoVoe«.  8.  aber  Gregor.  Cor.  p.  480.    Das  Etvmol.  M. 

bat  auch  tfVeef  aus  spltern  Philosophen  angemerkt.  Adv. 

s (Verne,  auch  t"yn*i  (1 von  guter  Geiinnung,  gut-wc<!.l. 

gesinnt,  wohlwollend;  geneigt,  freundlich.   Comp.  t:\oC- 

otift,  Superl.  etWi'ereret,  auch  f'ro/eraro«,  Etymol.  M. 
Ecvoot  et,  0,  i}i  der  Name  einer  Figur  oder  eines  Dämons, 

welchen  man  in  den  Mahlen  als  Schu:zgott  derselben  .iuf*:e!l- 

te,  Hesyeh.  u.  Plurar.  j,  180. 
£i'rsi  |i'«c,  0,  dem  eiro'ro«  ahnlich,  also  unvermögend,  des 

Bey  tcbln t"j  unfähig  ,    Aristot.  Problem.  4  ,  27.    Coray  Ober 

Hippoer.  de  aere  et  locis  %.  106.;  auch  eine  Art  von  Gu>ka 

oder  Melone  hirfs  to  im  Gegentatze  von  et'xroc  .'-irt'««. 

—  t  ,.1  ;  1  .w,  zum  Verschnittenen  machen,  entmannen ,  ;re«7- 
nmt,  Athenaei  f.  5*5  d.  e.  neutr.  ab  ein  Eunuch  leben. 

—  rovjiov,  ro*.    S.  »iVoTjot  nach.  # 

—  rerli«r»>(,  «»",  0,  d.  i.  ii'i.^i.-i»,  Verschntider:  zw. 

—  rtslSSiMti  o,  >/,  s.  v.  a.  »:;,:,->y>'\f.  Hippoei. 

Rr*o~ to«,  ö,  ein  Vcr^chniitener,  de-glriclic"  dMÜ  in  Giie- 
chenland  und  A«:eu  zu  Beditnien  nnU  Aufie',c»n  des  weib- 
lichen Geschlechts,  auch  zu  Kammerdienern  der  Könige  und 
Forsten  br.-iucbte,  und  die  hernach  mein  die  grufttj  Gewalt 
Ober  ihre  Herren,  auch  oft  die  angrsehensten  Posten  be- 
kamen ;  daher  mau  es  nach  dem  Zusammenhange  bald  für 
einen  Sklaven,  Bedienten,  Kammeidiener,  bald  fflr  einen 
Statthalter  der  Prorins  oder  tonst  «inen  vornehmen 
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r,kl*rrn  mafc.  Man  nennt  auch  Fruchte,  die  heineu  Kern 
oder  S.inien  luWn,  I fengirf  und  «noiii«« ,  wie  «.«rot.  Ue- 
«vehiut  hat  tt'voivoi  «aieti».,  und  H^i.WW*  *«• 
Tl.rophr  h.  pl.  4,  ia.  ne»nt  tu»  Rül"  0),,,e  «»tte;*»  (Blntbe- 
ko.ben)  t.Voitte*  Pliniut  16,  tf.  tpadonet.  Auch 

eine  den  Brytehlaf  hindernde  Art  von  Lattich  UnH  man 
öpitaaa  tito'xov  oder  «iimiia,  Athenaeia.  p  .  69  .  (268. 
Schw),  wofnr  in  den  Lexleii  tr'roi>'r,te*i  MrS*™uTt  wlr"* 
Von  «rVr  u.  ejew,  weil  man  Vertebnitteiie  vorzüglich  zu  hiii»- 
lieben  Dieriiten  der  Frauen  brauchte;  8)  Sophocl.  nenn«  «v- 
fn~ ,  n  SßtlitlTa  lt.  err«7«.  •_«•«.      1  •  t. 

filrail»!^,  «*«,      i>.  einem  Ver»ehniitenen  ähnlich  . gleicb, 

oder  von  der  An  eine«  Veitcb.,  Sirida«. 
Ei  tra,  dorisch  i«.  terra,  t.  v.  a.  oVr«. 

—  re»r**fa  e\  tj,  *•  1~  8oph.  Ai.  604.  wo  jeut  n  e«p«  »teht, 
weichet  ein:ge  mit  dem  nJebeUolgenden  verbiuden,  die 
in  mehrere  w^nt  wohl  vettbeilte  Zeit ;  ich  n  öcbte  et  lieber 
mit  dem  eiwat  verworfenen  'ifaiii  lt>pu>ria  woi'a  trti/itf  (ij- 
iur  verbinden  und  vm  Schafen  hiulig  beweidet  erklären. 
Sontt  nimmt  man  «t.'»o>et,  ov,  o,  doritch  für  «tVe/M*  «n. 

-rutii,  ö.  ij,  mit  gutem  .atarkem  Rücken. 
-5«,re«,  i,  i,  ({«"'".),  wohlgtkrempelt,  Anal,  a  p.  4«- 
-SMK««,  o,  7,  oder  m;m- ■.,  Adv.  «rfnW,  ti£«W,  gut 
gegen  Fien.de,  wirtbbar,  gaufreundicbafilich.  Auch  Bey- 
woit  von  llivtvt,  rontui  Auai'nur,  nach  Ovid.  Tritt.  4,  4,  56. 
«Lrm.lt  Axeno«,  der  ünwifthbaxe ,  wegen  der  wilden  An- 
wohner, g  nannt. 

—  £  f  0  t  0  «,  <>,  1? .  1.  v.  «.  tr£o«<. 

—  £»'  o  artet,  e,  V>  (.htaivo,),  bald  oder  leicht  7.11  trocknen. 
-Idäir««,  M.in«tho4,  5^-  «»aJuereiroi««,  «cUv.  der 

gute  Bildsäulen  macht. 

—  Joe»,  i,  t.  v.  ..  t.>rroc,  d,  ij,  (tt«>,  fcj),  von  holzer- 
i.rn  Geratlien  und  Weikxeugen,  welche  der  luchicr,  Zim- 
mermann oder  Stellmacher  mit  dem  Hobel  odci  einem  an- 
dern «habenden  oder  kratzenden  Werkzeuge  geglittet  oder 
flau  geaibeitet  hat;  tauber  oder  glatt  genbeilel  oder  ge- 
macht ;  auch  tpilerhin  von  Kutiti.nbeit,  in  Hol»  geeckniitc; 
leiiht  oder  wohl  tu  glitten  oder  tu  tebnitzeu. 

—  e*ot,  ö,  oder  ,,;.Aoc,  (£rl<n>),  von  gutem  oder 
vielem  Holze,  holzreich;  di«  entere  Form  Thcophr.  c  pl.  1, 
24-  »i'fi  A»;  mal  «rrpeo;«;  tw.  ... 

—  ii  *,'»(. rot,  Manetjio  4,  5B4.  gm  Hol» bereitend. 

—  C  ,'     ,-i  „lvt.     S.  trolftß. 

—  Jr'vtrot,  a,  %,  (ettt'.cK),  leicht  einzuteilen}  eint  ichtt  voll, 
•o  wie  tt-'jjir««!«,  *J,  ».  v.  ».  £«Vmk,  Einticht,  Arittou  Ni- 
com.  6,  11. 

—  T-  ,  l  1  ;  ;  ,  e,  tj,  (Siat) ,  ••  «rfeiw. 
£r«v«i  a,  »J,  der  Zuitand  ein««  i'ojuot.    S.  dat  folgd. 


der  Zuitand  ein««  *<"o;*of.  S 
—  1;  »ut,  0,  e),  von  gTofter  Matte  («}*•«)»  «tarkem  Umfange, 
tinik,  bey  t  .,;!  .-,  Aiittot.  im  Gegen«,  von  fiiufii,  Tlieophr. 
auch  1.  v.  K.JiabUit ,  wat  wegen  »einer  GiOfie  gut  au  behan- 
deln Uli  wie  Democrito«  Siobaei  Serm.  049.  noyaia  der  u»- 
'  jx/b  eutgtgen  »etrt 


4.» 


fort- 


y«üe)x/a  eutgtgen  »etrt.  «üoyco«  tiVtu  fact^l  /u?  »r. 
L.i«.  u  j-Mvt  ni>',i> m       (/!".  Arittot,  gener.  1 

TiJ«  i<£to>.  to  «i.vjBpy  «ai  i<ToV,  Pluurch. 
—  oSiu,  1»,  citri'  g"trn  \Vrg  Laben  und  darauf  gehn, 
g'  l  ■>,  ai'  a  {ai,  u*»>  «r  «r«^>(«»(  Ttiv  ol»it«T*(.  AriitOt.  d«  ^ 
t,  Iß.  wo  et  im  horpei  einei' Wrg  u.  Auig>rg  fittdet.  Bald 

bei  nach  Itrbt  »ui  oi'r-7»-       ai'o^.üeij  r;  ^  t.  .tv-,  wo  e* 

j  ,  lieiften  «oll.  2,  4-  «t'bt  «i'od«<ra<  päiltv  rip  »niopaxti 

toll  w'oLI  traÄiSrni  keiften;  einen  guten  Foilgtng  Laben, 
wie  ttolttoO**,  Philo  5.  P-  190.  F.    »•  »«»«o  «  **.iror«*rt« 


nach. 

—  oti}t,  «,  i},  iv*Ha  r/rnj»,  glückliche  Kumt,  Hippoer.  *»- 

02'.  '■  c.  2.  wo  aber  andeie  ttatia  und  tcaltia  leten. 
-»i/«,  »5»  der  gute  V\'rg,  glackliebe  Reit«;  Gluck  bey  einer 
Uuieinehmnug,  und  pluckücker  Aufgang  dertelben.  S.  ödo'w. 
■-oJiätw,  [t'tditt) ,        mu<t<"A  11  .  P«uh  Arg  6,  59.  den  Ka- 
tlirir  zum  Ein  Jungen  in  di«  Blat«  getchickt  machen,  wel 


vielen  Wein  haben; 


r  glück- 


«h«  ibiii 
Hellt.  8. 

—  /.,•„,  »;,  \V,.i'lg..riic4i; 

-  00*10.,  ö,  («Vw,  wo! 


'»Ita-uöt  hiefl,  obgleich 
t'iuiiä^m  narh. 


B*o8«t,  i,  v>  »«■  «aen  gB,fn  •  glueklichen  W«g-  Heia«  hat; 
auch  ein  Land  -  Grgend-  Ort,  wo  nun  Uuhl  und  bequem 
grhenk'nn;    s)  darin  «einem  UiftTnehmen  guten  Foilgai  g 
und  Erfolg  hat.  8.  ö^««i.  Adv.  ivHuif- 
—  odi»,         Hot),  ich  lichte-  leite  in  einen  giiten  Wag-  1a 
einem  glücklichen  Fortgang«-  Auig  uga  ein.   6.  MMh  Patt, 
ich  habe  glücklichen  Fongang.  bin  glücklich,  5  Je Ji.  ».  u. 
Symmach.  in  der  griech.  UfbaT».  Gen.  39,  a.  «•  «Jar&t/er,« 
tvt  QtuJlnljt,  Ctetla*  Pbotii  Per»,  c  Ca. 
B*o7,  ein  Ao.ruf  oder  Zuruf  dar  Bacchanten  tvoe. 
ia/.-ff,  ö,  n,  t.v.  ..-^t,  ro*M,  Plulochom»  Hai- 

POCT.  v.  oJor.  ...  . 

-gmartaartc,   «,  q,   laich*  »u  Yerlhetlen  oder  zu  ver- 

^oT-Tvo«.-.'«.  ö,  Diphiltu ,  Atbenaei  n  go.  von  8p«U«e. 

die  durch  die  Verdauung  «ich  wohl  in  die  &l«t»e  der  Saft« 

rettheiUn  ltttcn. 
_„..(,  ö,  17,  von  -  mit  od.  in  einem  guten  -  «choiien  BtBts, 

-,,t  wohnend;  patt.  gut  od«r  bequem  zu  wohnen;  «.(.fti, 

0(  pt.  n.;  bey  Dio  C.tt-  44  ,  39-  winhltd.;  veigl.  AtLeuan 

p.  267. 

—  oir/a,  ä,  (»foi»«»),  guten  1 
Weinbau  ttugen ;  davon 

—  atrial,  ij,  Ueberlluf»  am  Weine , 
Strabo. 

—  0  »i  ioro «,  »,  «J,  («iV/fol).    Ifßa)  »r.,  «.  v.  »• 
Oiph.  Argon.  601  i  *w.  aoil  guwm  Weine 
daigebraeht.  . 

—  oi  rot,      1»,  mit  oder  von  gutem  oder  vielem  Weine,  «ri>- 

.  qi/ij,  AnA.  weimeieb.  oder  zum  Weinbau  getcfcithu 

—  cnixorx.  ö,  q.  (o^^»»l5orlOl^  von-  mit  M« 
lieber  Voibedtuiui.g;  zw.  all«  Pfiavor.  ' 

-oi^ot,  J,       tcln  glftcklich,  reich,   Eur.  Irh.  Ttnr.  189- 

-3lW«oi,  i,  i{.  tehr  «cliliipFrig,  »eicht  ab-  od«  »uigl«- 

tend;  btuifallig,  Schaler  ad  Ae«op  p.  »48- 
-öluatc,  i.  Tj,  ah.tov  ttoL    nennt  Hippoer.  p.  goi.  drn 

sahen,  klebugrn  Teig  von  Waitenniehl. 

—  oA-rot,  o',  ij,  (.7/ir«),  a  f«»e,  Analecu  3.  p.  5a.;  zw.  De« 

—  1  ^  u    f  ,   o",  5,  regnaiiat-h,   an  Regen  reich,    Suaco  4 
pag.  a7ß* 

—  oittiot ,  «',  17,  von  gutem  Umgang«,  ««nfunailiig.  gebttt», 
freuucllich.    Lloch  t.  tu-ifooo/tiAof  nach. 

—  Ott«*«)'  ?rot,  ö,  t},  leiotl  zuzugebeu,  offenbar,  Plato  Reif. 

— 'c'rttp5«»,  ö,  17,  gute  Trauma  habend  oder  «Tseugrnd. 

—  öfu{,  gof,  «,  «J,  Maicelli  Sid.  54.  tiVmi«,  mit  tterki» 
Krollen  oder  Nateln.  . 

KJoiTi.«,  (*£*««oO,  £ut  hrvraffnat,  Hcbodou  8- 

ptg.  401. 

—  ort  lim,  tj,  gute  BrwafTnunir ,  Xonoph  Il.no  0,  6.;  von 
-r-oiraac,  ö,  i,  (oirior),  mit  oder  ,  von  guten  oder  »fhö»«« 

Watten;  tut  k«w  fi<.et ;  glücklich  in  den  Waffen,  im  Kruge. 
_,»r«(,  o,  <j,  (Sirrin,  ,  Loi'gi  Paltor.  ,  und  Miia>«r««.  «■  »;• 

(dpäet),  gut  -  leicht  oder  aeuütch  »u  tcheu,  tiektbar,  alt 

»wtyie  Foim  Eu  tath. 
 i,,,;!,,/«,       S  ni.muth,  Gelaltenhait ,  Eurip.Baccb.o4"- 

Hippol.  1050.;  von  •  t 

—  iufojtot,  ö,  tj,  Adv.  — ytjrttf,  (»(.*/*>),  der  1  eine  leid  en- 
Kriafieii,  be>oi  dert  den  Zorn,  mlftigt,  gelatten,  ruhig,  E«* 
buli  '  Aihcnaei  p.  «60  d.  a)  leicht  m  den  Zorn  zu  biinge«, 
Pluiarch.  7.  p.  6»a.  (Doch  wohl  -  i^ji.-to«  G.  H.  S.] 

—  .  ••,  ij.  »•  v.  a.  «i'*t«W«»  Heryeli.  GutmüihigkcM  de» 
leicht  zu  brtanftig  ndeii  odcT  sanften  Meuteben.    S.  *r#f 

—  «oyo»,  d,  7,  toWf  ,  «•  v.  «.  ti'öfyBTo*. 

-a't«-'  :i,  «,  ij,  {tftyauat',  von  oder  mit  gutem  Appen« 
oelei  EMutt;  «ct.  Ap^nit  niacheud,  Plufi.  %.  p.  636. 

—  o'(.torv(,  o',  v<  (;f/?«)i  leicht  *u  begitnsen  -  •iiitu-ebran- 
k  u  -  zu  bettln  u. et:,    a)  von  geringem  Zuaammenbatig. 
über  Eclog.  Phyt.  p  155. 

—  ■<*«.,  e»,  ich  halte  meinen  Eidtchwur;  diü.  kt  ab"  Ober- 
haupt auch  da«  ledlicke -  gut«  u.  fromme  Betragen  au»;  dtt 
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aus  ÄleXantlri  lUlou*  angeführt  Am 
P»K-  9*-  •  « 

—  »Vula.  i,  Hallurg  «lei  Eides. 

-•(«»(,       »,t  Adv.  — eraea;,  seinen  Eid  hjtllend:  «0 
so»,  1.  T.  ».  tvoffiua. 

—  «  r  *«  *.  u ,  rd,  «.  v.  «.  t .',(.«/«,  Acschy'i  Cboe.  898- 

—  dt»««»r  e«.  •'.  jf,  s.      *•  ***(>*•(,  Pollux»,  §9.»  xw. 

res,  J  ,  i,'  .  leicht  in  Bewegung  xu  bringen,  (oQuäu)  ; 
wovon  man  leicht  aufbrechen  und  auf  den  Feind  losgehen 
kann,  {ö^ßäofnn) ,  Schal.  Apolion.  4,  900.  lweif. ,  wo  Schi- 
fft — öitp'"' l,<  Ue>*c- 

—  Of  uot,  d,  1;,  (op/ioc'1.  von  oder  mit  gnter  Landung j  /.mfi, 
Hesiod.   >«»'(,  aiyntlöt ,  An«!,  wjfricutr;,  Apollo».  4,  903 

—  s(> ►  ,  1),  gute  Vorbedeutung,  Sopliccl. ;  von 
-r-*^vt,  t9»c,  ti  ti  von  -  mit  oder  unter glücklicher  JTrirbe- 

deutung,  uaiiV  ioii/j  avibus,  Dionyi.  11*1.  veigl.  <Vu«»t-ia*es'. 
y«va)j/<i ,  Anal.  S-  |>.  go.  reicb  an  11  ähnein  oJct  Hahnen. 

—  Jpofoc,  d,  ij,  (fy.        mit  guter  oder  schöner  Decke  -Pla- 
fond, Anslccu  a.  p,  113. 

—  dt»«*.*,  f\  »ja  *•»  schönen  Zweigen,  Nonni _ßio.  81,  894^ 

—  o  «  u  *  tu.  Ich  Labe  Wohlgerucb  ,  rieche  gut. 


57g  btujh-, 

E  l ir  « .  *  1  r  *  im  f  p,  (frtueVai),  bey  Aretacu«  3.  <. K  r.  a.  ..'„«>  r. «  ; 

Pollux  11  Schol.  Apolion.  i,?4i.Philostr.p.  510.  gute  Erziehung; 
Wohlgexegenheit,  Kenninifs«  überh.  die  Eigenschaften  eine» 
-»«(iii  t.t,  d,  ij,  Adv.  tvxatStitmt ,  wohl  enogen-  ub- 
l«ff  ichiel  -gelehrt. 

—  no.ii'u,  rjf,  Ueeitt  von  guten  Kindern:  Glück  »n  oder  im' 
guten  Kindern  •  von 

—  Trat«,  atSot,  o,  1},  mit  oder  von  guten  oder  schönen  Kin- 
dern, Niobc  in  An  il.  in  oder  mit  leinen  Kindern  glürkliejb ; 
*eV»<  iv. ,  guter  8ohn  ;  so  eiklitt  man  auch  VdWsaror  fJrtrWc 
b<  v  Aristoph. 

—  «dloiorpee,  schön  wie  in  der  palatilra  (Horat.  Carm.  », 
10,  3.)i  Aberh.  »«.lt..»,  gewandt,  geschickt,  geübt,  Longih. 
54..«.  ,  ,  ,    "    ,  ,  ,  .* 

—  rt  ula  pro  t,  o,  n .  und  — ifiXmpot,  o,  y.  («r«i««?,j  ,  kttnsi- 
reich,  geschickt  mit  der  Hand;  sinnreich,,  klug,  erhnde- 
riscb,  Aejcbyli  A  -  i^a,  .rmi««nr  ,.••>"«•<»'-  AeiUnj  h.  a. 


wohl-  schön  riechend. 

Natur  wohlriechend,  Theopbr. 


Theophr.  c  gl. 

6.  24.      .    I  .  ,. 
-oeaioi,  J,  i.  Mr#y) 
-ee».«;*^  «.»;,  vot 
6,  24. 

-»♦»eirti»»«!  «.  e*.  oder  «ve'eyfnrof,  e,  b«y  den 
üinmniiticis  in  Eiklar,  von  ar"ric  afwv,  Sophocl.  Aj.  8-  (?" 
lieiLeucI  oder  »pdrauid. 

-n  «  /  «  ( .  »r  •?»  was  schone-  gute  Augen  (..'«;  hat; 
8)  ileia.  Auge  grfalit,  Atheuaei  p.  545.  C)  3J  scheinbar  ist, 
i>iifd«Ja«r  de«»»«*,  w*s  sich  dem  Scheine  nach  wohl  hären 

UflTi     Adv.  fi'...',,','.!»,,»!, 

—  ee;««et  ü>  »?,  niil  schonen. Augci.braunen,  AnaL 

—  a%iuit  l»y  Xenoph.  Hippel,  8»  4-  <"a«  «»'•je>»a»i w*,  gut  ge- 
futteite  Piei-d*.  S.  kV*>tnmt  %\  gut  regieieu.  Sutdas  etklett 
es  d.  ipnvz*—$  Ton  •'««•• i'zef. 

—  »Xtf/e»,  w,  Hesio»'.  «'(.r.  477-  tialdfuv  9'  i'£»»«  •n.;,,.Y  ;/«.<»,•, 
im  Wohlstände,  Cebt.i&usse,  wo  anurc  srvj^iu»  lasen  j  Rhia- 


nus  Anal,  f 
—  •!*.«,  e 


p.  4-9.;  von 


•<t«i      '  n'y.t&.~>   Sattat  "Vlffeif  inif/- 

volltii  •  reioheu- 
lon.  1169. 
Ueiodoü  Viu 


le>rat  A,  »a.,<  fntK  .  Bacchylldes  ,  d.  i.  «.ie  voll, 
uberilussig.u  Taleln;  von  «41».  Nahrung  1  Eur 
ittrtm  aü.,   fiuthtbaret  Land,  U, 


uberllussi 
Horn.  1«. 

— efo«,  e.  t»,  (f««>«t),  festhaltend,  oder  festgehalten,  fesu 
tiuend  ,  ruhend;  ,t',„u,  tum  Feithalteu  beejueme  Lage,  Hm- 
poer.  i'M.i  ,  fester  Band,  .Derselbe. 

—  ••«•,  (ayer),  viel«  odeT  gute  Fische  haben,  Strabo  4.  p. 
ago.  ArchesiTatus  Athenaei  p  97B. 

—  oy >■,  *},  üeberflufs  an  8 
her  bey  Alcipbr. 

Alexis  Saidas  u.  Aneed.  Bekkeri  t.  y.  >,■*,. 

—  evet,  o,  rj,  (owev),  mit  Speisen,  ünd  ömXuac*,  ayaoi 
reit  Fischen  reichlich  vctsrhtn,  dergl.  eneugend. 

Bvnmyi*,  i,  4t  (»vT»*/")»  Adv.  «'»«y/eac,  —  je?«,  gut  tnum- 
meDgelAgt,  fe«t,  Stark,  deib  i  fest  und  gut  gebaut,  vmvt, 
ompa,  Q:ppocr.  Xenoph. 
—«■•;#«*•,  i,*,  faiwea»,«)»  Genufs  des  Glucks  Wohlsevn,  Vor- 
•  lieben,  Vr  gnfignng,  Freude; 


6,  57-  elxseruT*' erT 


t  y 

Speisen,  vortflgl.  an  Fischen;  da- 
er  Fischfang ;    a)  gutes  Aussehen, 


gnfgen,  Wo.  i 


r  Wobdhttt, 


gnügurg, 

eUc  mau  geniefst,  bey  Clctneus  Alex 
—««#/»,  im ,  ich  bin  empai.dlich;    B)  ich  lute  mir  wohl 
•eyn<  pfl'ge  mich,  mache  mich  lustig    vergnüge  mich. 

—  »«S^t,  /•>(,  e',  f,  (»af>7,  umOot) ,  bald  leidend  ,  empfind 
lieh ;  von  einem  sarten  hürper,  Galen,  »hat,  G  .  .  or.  5,  45. 
6,  6.  im  moralischen  Sinne,  empfindlich,  bald  inLeideuschaft 
a«  tetseti  oder  gerattirnd ,  nföt  a^u  nav,  sehr  tür  Eintracht 
gesummt  und  eingenommen  -  geneigt,  Flutar.  Solon.  So 
•cbtint  auch  §vim9$'r  nuöt  bey  ihm  9  p  67  xu  stehen. 

—  ireiffnrer,  e.  i£,  (»t'  *Q '«»/,  dem  Leiden  ausgeietat;  «W, 

—  n«»i'a,  s.  v.  4.  «»neWhtej  Herodoti  ß,  99.  sind  ieWa#<at 

w 


1548.  eiWa..»»»-  ftiotumf.  Aeiiara  h.  e. 
etietae«,  bey  Schol.  Apollo».  1,  » ^ 
fr«Terr*>-  ervaAaato«.  \  '.•  ,    .  _ 

—  naXtjt,  0,  ij,  uraiilis),  leicht  suoeitreitan  .au  bekSmptCB; 
dberh.  leicht,  miOlait,  Apollon.  a,  61&V  Adr.  aJ*ai*»c,  e»- 
w«A*«.  Apollo^  e,  193.  ;j.  ' 

—  ir«p«'y  oiye»,  0,  ij.  (iffayeiy^,  leicht  ans  der  vorigen  Lage 
wieder  wegxufohrtn,  Hippoer.  leicht  su  Utucheti  -  hinter^ 
gehen -vei {(ihren -verleiten. 

-nsf  a^tsril,  •>•<•}»  leicht  anaunehnion,  d.i.  gLubüch^ 
gern  angenommen,  d.  i.  willkommen,  aegenehiu,  Basilius, 

—  r«(ia'(«{t<i  1'.  ty.    S  in  »i'irisyeeer.  1  1         •  »  ,  •! 

• «  a  ■  ei  So  x  o  c,  ä .  17  mVi  j  r  1  ,  s.  v.  a.  erarafiadfxrotv  leicht 
xnnehmund,  eroptaiigtich ,  Cyrill.  Alex. 

—  wtoalxfjvot,  i,  ij,  leicht  zu  erbitten  •  xu  venohnen, 
Mittar, 

■»ir  a p ä a i  1? r  0 « ,  0,  ,  (na(>a«al/ai)»  der  eioh  leicht  saicdea 
-belegen  Ufst,  Pl»to  Epist.  7. 

-*w«l> an oiot)  <rijr  sc,  J,  tj ,  Adv. — a^reK.  dem  man  leicht 
oder  bald  folgen  kann;  eireichbar^  verstanenieb.  . 

^vasasoaterst,  i,  >}.  («rapaaan/Ciu) ,  leicht  nebenbey  oder 
niitr.nl. ihr.  n  -  heiiuführen,  riüpa  »v.  trpe«  tr«p«>roaia«t  T'üv 
aafWr,  Aristot.  «Polit.  7,  5.  reT  JUyteaeT  iraef  r«  orpvif*» 
Pluur.  8-  p.  557-  leicht  xu  nberxeugen  und  dahin  xn  führen. 

-nafelsyistst,  e',  ij ,  (aapeley/Soatas) ,  leicht  au  überli- 
sten, Polyb. 

-fsft.m'^r.i,  e,  rj,  («s^epsxfMbgpa]  ►  leicht  cu  bereden, 
-zu  iio&tea  -xu  erbitten. 

—  ««peer,  J,  »},  dor.  su  evVa'faec,  s.  v.  a,  —rti^nvt.  Pind. 
Pytli.  18,  28-  . 

-4«f<x>irTt>l,  e,  jf,  (rrafetrst'^tt.),  leicht  zu  bereden;  leicht 
xu  ve  leiten,  Xenoph.  Ages.  8,  ix 

^«asasitti'C,  e,  was  man  gut  und  ohne  Geishr  vorbey- 
schiiT  n  kann,  oder  woran  -  wonaben  man  gut  zu  Schiffe  fah- 
ren kann,  Strabo  17.  p.  1195. 

£**«»•*•«**•(,  V,  (rp/ir»),  :  T.  e.  sviraaa>«t*ror, 
Pollux  8,  ra.  .•«.•i.l 

—  iraaar  va-wref,  e',  17.  (wafervwe.au) ►  Icicbt  an  verfalschciu 
oder  zu  verpragen,  Autonini  5,  53.  * 

—  at«(iätjop«(,  e 
reifsen  -  verleiten 
vidi .  Heeych. 

—  n»t*Sect,  i,  7.  Adv.  -ftffwc,  wie  aujeasaaw, 
treii,  Imsig,  eifrig,  ti.  T.  «, ,       «  » 

— «destet,  e,  t/,  (snxn«M«i),  mit  schonen  Wangen.  8. 
qaof  nach. 

-tirWil»ni,  C,  »:.  (eraptirfvej),  woniAeji  man  leicht  bio- 
ein kommen  kann,  Hippoer.  p.  797.  I 

—  »«f  ijreee«,  1',  «,  Adr.  — yopo-c,  (iraet^ef I»),  s.  v.  a,  ««J- 
-rj|.«a'it.ri,(,  leicht  xu  trbsien.  1' 

-etf^irt«,  d,  gute-  glackiiche  Jutlgdau,  Eur.  Baech. 
5iS-  '-'/.  "."it,  Anal.  a.  p.  11. 

—  jrdf  e<7«(,  e,  n,  von  leichtem  Zugang«;  bey  Strabo  3.  p»g- 
397.  S.,  »unm^Bwtij/a ,    wo   vorher  n'nat/'x'oi^T't «  stand. 


,  17,  (sratfeeeaa)»  der  «ich  leicht  »it.fort- 
v erfühlen  lidatt  der  leicht  aufter  sieh  ge^. 

•  •  .  > .  •  .»       . i>  •  y 


Dasselbe  in  »vnmuiiniot,  «,17,  adiUef,  Si 
-(((itisrsi,  J,  *},  (Tre (.•««#) ,  t.  t.  b,  uSafayar/e«, 
und  Hesych. 
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seyn. 


«T*'aelva»/f«t.  o,  tj, 

cipbxoB. 

..„»atae»,  ««fiTfa  —noftomrta,  ymntl  4,  405 
_,0lit.».    8#  »i>'»om/£oi  nach. 
_ae>»«.       »i  Mr**)i  mit  Haaren, 

0.  f,  ("Wl).  ,woh| I  besorgt - 
*  53.  re/aac  aaibLaraf  ««1  1  BssiAssrrer«*, 
aMe>«r<ir«e  e.and,    Beydt»  «che.nr  unrichtig. 

—  aea» '£«•»  wiliTicheuil.  f.J..  it.  ae  «o.a.,  wie  In 
AiioUonü  a,  »°«5;  'Ar      MfiÄ»  atand. 

—  a«/»«»ro*»  °'>       *'  r*     ««*"A»>8Vi* •  ?Je»ych.  n.  Pbotio». 

 ,,j,,t,  e,  «j,  1.  T.  ».  tinifHji  und  jkiw;,  Meleagri  110. 

^nia,  wollig. 

£• »  ,1 u  *«<■  '    ■? »  ToOöf  ,  »ttrk  tötend  oder  lirmend, 

Eui.  Tro.  151. 

_  » ,,  -r ;  ■  ,  tj,  leichte  Arbeit,  I.eichtiekeit ,  Diod.  Sic.;  von 
_,eÄ0(,  t,       Adr.  rinoitott,  leicht  und  ohne  Mahe  arbel- 
tend  oder  gearbeitet  ;  leicht,  ohne  Muhe,  Ariitopb. 

—  «  »*s?o»  J'/«t  «i  1?i  w'e  ««'*«>•«»  deiten  Farbe  und  We»en  ha- 
bend, Hippoer  p.  1334.;  iw. 

—  «of  "j      (■•*"*)•  *cbon  gekeimt. 

—  ■töfivtpe*,  o,  ^,   leeret,  )  ,  ntfiiSot  ft'«,  «öl  I^MNMC oder 
crvnj7t  JUs ,  Dionys.  HaL  6.  p.  io?8.  una>  "Vi  dar  »*«*•  und 


Mjt'iiA'f?  oppoo.,  atraff  und  r.ugerundct. 
-sree /*«'«»,  *»,  i*i«eo.u-.t.,  ich  bin  oder 

lieh- 1  uhig  -  aittaam  -  beacheideo. 
-aäa-lt.f,  «, 

Euausth. 


ordent- 


_»„ou,'n,  17,  Of'««««^a») ,  da»  ordentliche-ruhiee-atille- ge- 
ilste-aituaine-beacheidrne  Betragen,  Siiisarnkeit,  Beschei- 


denheit. 

-«  •«»«•  •«,  Adr.  mit 


,  Schol. 


sittsam. 


Ariatoph.  Nob.  969. ;  iw, 

.»o«*»»«.  «,  »/.  Adr.  —nitßmt,  ordentlich,  ruhig, 
bescheiden  ,  aehon  geschmückt ,  schmuck  voll. 
■  u9m&i<  7«  ,  Nicandri  Alex.  547.  erklärt  man  a«lzj(  «pad^c; 
andere  Handechr.  haben  ti*apa  JV«« ;  sweif.  Badeut. 
-«ennd  toi,  ö,  e>,  a.  r.  a.  taat|f aerec.   Bef  Homer  Variante 
tob  aaspaijf,  bey  andern  Dichtern  häufig  ala  Dovw-  ron  Win- 
den 5  mit  «eäH  ▼erbindet  ee  Apoiloa.  4,  891,  ,.;,,«,,  jap,  Op* 


plani  Cyu.  a;  <<ß.  Hai.  2,  95a.  ape#r ,  Hai.  4,  33- 
»p tl,  o»  *J •  («f*'^) >  schont  gehörnt,  Aetchyli  Sup. 
513.  Horn-  hymn.  t,  A09.  ra«f,  Oppiani  Mal.  s,  516.  «eapaspi;«, 
Maxien!  v.  84- 

■«01*1  •  •  Vt  a.  T.  a.  aeWparre«.  w  obl^ena  lacht ,  Sur.  Antio- 
pae  103.  Tb co phr.  h.  pL  jr,  1.  *V  rer«  n'tjXmt  aal  svapaaa«,  wo 
die  Heina.  Auagabe  seapäroi«  hat ,  Stcpltsnue  aber  citirt  ar- 
ape*<».    Eben  «o  atVeapaf,  >•»  '«,       aMrexrpe«.  Asclepiades  ep. 

5.  «i?  Toli.o~i  trafst  > pert.  v 

apaeia,  >}.  V«päe«Oi  6>«»«-  «"hörige  Miachaag  oder  Tem- 
peratur. 

aparoc,  0,  ij,  (arpäet,  -wibi),  gut- gehörig  gemiacht 
oder  tenipeiirt-,  gut  oder  leicht  su  miachen  ;  vom  Cnaraktar, 
aanft,  mild,  Antonin.  1,  15.  poet.  «vapirree. 

uyaxüt,  Adv.  u  V^.frf,'.-;:,  feat,  Ariatot.  Probt. 


puni  Cyn.  3,  S_ 

—  jip^f»*,  e.  v,  («pvVijJ,  mit  od.  von  guten -acLöneu  Quellen, 
n ,  Anal. 

—  KtJrjro«,  e,  «,  ».  T.      t- «(i^T-of. 

-«tiS»(,  o,  17.  '  m>tOr/; ,  von  oder  mit  guter  Gerate ;  an  Ger- 
ate fruchtbar,  Theoer.  irec.  Anal. 

—  uf(rnm,       (ii'tftrqt) ,  Reinheit,  Klarheit,  Deutlichkeit. 

—  if  iti'w,  w,  wohl -gehörig- deutlich  auaauehan-abaondem 
-utiteracheiden;  gehörig  in  Ordnung  bringen -anordneo -xu- 
rechtmachen ;  Xenoph.  lletL  4,  s,  6. 

—  »••araf«,  {,  Adv.  trnyivüs ,  (,?,  *otrm),  wohlgeordnet; 
.)  deutlich  i  vcr.andlichi  3)  re»,  kl«r,  J^t  Heiiodi  pP. 


fiTtx  ;  4^ IQ bereitet. Tapaprf'/n^n  1  Tan«  aal  rt'apwlei  mi ftr&wi, 

Herodot.  »übereilen  und  in  Ordnung  bringen  ,  in  detl  Staad 
•«1  »Mi  davon  etevaat»«*».    Bey  dm  Attikcrii  auah  ein  Geae- 
aender,  auch  der  Veratorben«,  eotuertev  ara  «e*aa>a>ie,  eis. 
kianklicher  KArpar,  Isoet.  Epiat.  p. 
I  '  -  t  .  .  •  r  u  c  ,  e,  1},  ('•'**<»•/..<}.  Aretaei  3,  6  I.  L.  at.  avVivnree, 
£1' «(.■>»,  wovon  iSf/irat.  au<auc)  an,  a.  v.  a.  «t-afaa/a*.  Man 
acbiaibt  ab^r  beeaer  getrennt  »»  m-ivat,  u  B.  Odyaa.  14,  toj. 
aurh  11*  wftnoem,  fr  irpifaem  etc 

—  aptrer,  o,  tt,  leicht  zu  i'i  t<i»r beiden  odrr  zu  richten,  Ae- 
achyli  Aup.  409.  deutlich,  k  n  tlieb. 

—  apeaaAec,  4,  r„  (»(/aaäkt,) ,  Beyw.  de*  Ufera  und  Mtara, 
▼oll  Sand  und  Kieael  am  Uler. 

—  ijio'tiUf,  i,  tj,  <(/uc/.ui  j  ichdn  achallend ,  lieblich  tö- 
nend, nimtiyv,  Analecta  1  p.  333.  joftla,  Claudiaaua. 

—  apernrot,  o,  tj,  ;«(,,,r/.-.).  beklalacht,  gerdbmri  faatga- 
achlagan;  feat;  atark;  Soph.  Ant.  430.  jalnia  npejerc,  von 
Kupier  mit  dem  Hammer  gearbeitet,  »U  {aier}üaree  «rtyajaer. 
Eben  ao  braucht  Eur.  El.  *t'*.  imflt  von  einem  knpferata 
Sehlacht  -  oder  Opferroeaaar. 

—  k;  ii  r  e,  17,  «r>'ir»c,  Pollux  9,  197.  ein  heller,  lauter  Knall. 
aVaTraiera,  Alciphr.  3,  43. 

-«(irriiit,  e*,  wohl  verborgen,  leicht  au  verbergen,  -st- 
ach)!. Hippoer. 

/e«,  o,  4»  d.  Torh.  Ariatot.  h.  a.  9,  39. 

£i'«ra{»»»i,  von  »vxre«,  ».  T.  a.  iMgßßm ,  ein  Frequenuti» 
yum,  wie  elico ,  dictum,  dictOj  Heaych.  u.  Phodua. 

Evnrattt,  ai'm ,  aiur,  Adv.  nuraht* ,  (av(oaia<>,  wflnach«na- 
Wrrth,  «rwuuachi;  Aiwptiof  mawAft,  Analecta  s.  pag.  114. 
«i'araäa  (vot»)  «Wro«*,  Soph.  Tri.  341.  ö^raMira,  Lycophr.  109t. 
«raraia  {aerea«  ab  Aeachvii  Snppl.  63a. ;  auch  die  Göt- 

ter, su  denen  man  fleht,  und  die  Bitten  erhören,  daher 


tut  t.  «rtt.«,  Eur.  Med.  i6g.  'Bpmrrt,  Ancliyli  Theb.  739. 
Ileaychii  evonvir;  9'  '■!;.  Huachke  Anal.  pag.  135.  Endlich 
waa  man  wegeu  einea  Gelflbdea  giebt  oder  beaahlt,  Heiyckitia. 
U:ber  avar/e*  and  rv'araTe«  a.  Battii  Epiitola  critica  p.  917. 

—  ar/avot,  e,  »J,  («T*'avev),  wohlhabend,  reich;  poet  S.  auch 
ivxinvot.  ^» 

-»r  ''«»«t,  a,  »,  9{r9for.  S.  «nW*  nnd  t&rttrim*.  In  der 
Stelle  doa  Tbcophr.  5,  a.  wollte  Stephanna  atW«araf«7i>a  in 
ararrrereiWaet  nach  dem  Beyapiele  dea  homeriachen  iArar/wra 
leaen-,  veigl.  Leopardi  Emei'd.  ia,  3. 

—  «figaieet'  rif,  vj.  Wohlhab-nheit ,  Reichthutn,  Pollux;  von 
-»i?»*».  ero«,  0,  17,  («rrjaw»),  wohlhabend,  mich,  Pind, 

Nem.  7,  »34- 

£»ari7p>oc.  o,  n,  («vari'p,  .lar^-},  tan  Beten  oder  Wün- 
schen gehörig. 

—  arnro (,  £,  «3»  g«1  oder  leicht  erworben,  irlevro«,  Anal, 
fnariao'r,  17,  «»• ,  wausebend  ,  optativut,  einen  Wunach  aaa- 

drnckeod;  Adv.  — auk,  im  Optativo. 

—  ar/aoaC,  /»1  a.  v.  a.  d.  folgd  ;  poet. 

—  artoref,  a,  17,  a.  «fararae,  J,  17,  l«W{a»,  «WaO,  waa  He- 
mer auch  tixrifiirt  und  n'tatöunoi  aennt,  tcbön  gekaut, 
achön  liegend,  gut  bewohnt,  ae'arr/rev  Alvpov,  Anacraon 
Alben,  p.  599  c 

Biuxii,  17,  av,  Adv.  iCtxÜt,  (»»atoata«) ,  gewflaacht,  su  wun- 

achen;  wnnachenawertb. 
'£«irMlifrii  o'dörrac,  Quinti  5,  *i.  tehr  klirrend. 

—  uvßlu,  {*iß*),  ich  bin  glücklich  im  Werten  der  Werfet 
-avaloc,  o',  «,  Adv.  re'ai'aUiuc,  in  den  Rreia  oder  rund  her- 
um gehend,  alt  {epa/a,  inl9f*  und  dergleichen  ;  flberbanpt 
rund;  oder  mk  guten  Radern  (av'aiec)»  *°m  Wagen,  Odyaa. 
6.  58- 

—  avaiaarec,  o,  *>,  (a>ali*«),  ••▼.».  dat  rorhergeh.  aeiVf« 
Aihanaai  p.  47i.  d.  u.  47a. 

—  xt'li{,  »ao«,  «',  a},  t  tm  -  baym  Becher  geschickt ,  lolnj* 
i'«''ii<.i,  Analecta  1.  p.  341.  wo  |«ttt  —Unif*  ateht. 

—  avAioYoc,  e,  n,  («vi/») ,  leicht  sn  walseu;  also  rund,  »••■ 
lafti/ii;  laicht  rollend -sich  umdiehend,  Mathem.  vett. 
P  ,»45- 

—  avaiavrof,  a#aj,  («vftm/fm^ ,  stark  wogend,  Etutath.  ad 
Odra«.  3.  p  aa,  18.  Bryennii  Haranonica  p.  564.  aatsea  es  dem 
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it    «J,  {»»nrj) ,   i.  T.  a.  itVwtor,  Oppiini  Hai 

und  Bc 
jntigkei 
Scham 


u'lafila,  Thengnil  »ig.  Charakter  und  Be- 
r/c,    mithin  Behutsamkeit,  Bedächtigkeit, 
i  Furcht;  Scheue, 


5.  242. 
£vle^iti,  ijj,  n 
tragen  eines  ii 
Vorsichtigkeit , 
du  Zaudern. 

—  Xn  fiiottai,  evftmt,  ich  handle,  betrag«  mich  wie,  bin  ein 
tvXa/itjt,  handle  tost  -  vorsichtig- bedächtig ;  ttla/lov  rät  «V 
co««  Jfitftt  owotaias ,   ftocr.  ad  Dem.  p.  10.  L.  betrage  dich 

furchte  , 

eine 


vorsichtig  in  Gesellschaft  beym  Trünke;   auch  ich  fürt 
scheue,  no,  d.  Aceat,  ich  bin  in  Furcht -Angst. 
— lißnßm,  r»,  eine  Vorsicht,  Aeüani  k  ».  5,  41.  hat 


(« 


Xau/idv») ,  wohl 
,  Aelian.  h.  a, 


r.  für  pA.Or.um 
—Imßit,   tot,  e,  fi,    Adv.  f,7«(y.-r, 
-  gut  faatend  -  angreifend ,  also  fest  auf. 
13.  6,55-  bedlehtie:  oder  voriichtig  anfatt 
auch  Schlichtern,  furchtsam ,  ingitlich. 
—  Inyrje,  q,  »},  (««r»»).  »n  Ilssen  reich,  Orph.  Arg.  165. wo 
r«c,  die        »-•-  -  •  - 


liandschr.  ftW«}'«t«  lesen. 

1;  %)  jucken,  wie  d.  lat.  t>*r- 


andre  »tykmylt 

Ii'  l  tt  C  ■  ,    V.  tl'lt}, 

minor»,  Oesycb. 

WiXätm.  B.jT 

—  Utfit  ö,  r;*,  t.  v.  a.  t~L&oi,  von  Xäat ,  IdY/f,  als  fpöjTiJa, 
Analecta  3.  p.  94.  »öftre,  8.  p.  505. 

£  i  l  d  x  «  .  >',,  bay  Thucyd.  5,  16.  apyip/a  ti'län*  «vÄafftr,  mit 
silbernem  Pflugscbaare  pflügen,  wo  Stüdes  i.'w'j«  las,  und 
von  4Juta<Vwt>,  '.^.niin,  graben,  ableitete,  daher  auch  dutcli 
SimUu  klärte.  Andere,  wie  Hesych.  in  stUara  u.  a\yv^tu 
iVviC  b.' 7 engt,  lasen  miläxf  «.U  ,.•.•<»•,  stau  ai7«xi,  Furche, 
Pflugschaar. 

~»laL»f ,  S|  f ,  gut  redend,  beredt;  viel  redend,  geichwitzig, 

Anal,  'yii      ,  ()i  |  I 
-i«a»i(,  dot ,  0,  y,  oder  »t'inu-7|  c,  Pollux  4,  lgj.  («»Viu  , 

schön  leuchtend,  glänzend.  xv1       »''.<•*••>',,  Maximi  v.  532. 

—  ltj«voi,  0',  tj,  (u;oi„ij ,  mit  gilben  -  schönen  oder  vielen 
KücTienkriutern,  Anal. 

—  Itimvt  er,  ö,  «J,  oder  (vAAcrrec,  (lt«uW)t  leicht  zu  serreU 
b< ii  -  in  platten -su  ebnen. 

-In»«»,  i,  n,  Eur.  Btcth.  1073.  oder  erltiftmv,  i,  >},  mit 
schönen -guten  oder  vielen  Auen  od.  Wiesen;  die  »w.  Form 
Ody.  4,  607. 

-in'Cic,  •',  r;,  ■,' ;  >'*,  (  ...» ,  von  entern  schönen  Bette,  Ehe- 
bette-Ehe;  gute  Übe  luibend  oder  gebend,  Sopb.  Ant.  796. 
Tr.  515.  Ai'jrt-«*,  Anal.  5,  113. 

—  !<{**,  tot,  0,  »],  iöyot,  eine  Rede  aus  guten  Worten  zu- 
sammen gesetzt,  Lucian  7.  p.  iy>.  udelt  das  Woic    Vergl.  5. 

-Ii  T.oTot,  o,  »/,  (iem'fu»),  leicht  von  der  Ilaut-Rinde 
-Scliaie  su  befreien. 

—  itvxu-,  e,  tj,  sehr  weift;  iw. 

—Itzyt,  o,  »/,  .Af'x'J»-. ,  s.v.».  ttUsxrpoc,  glücklich  im  Ehe- 
bette, in  der  Ehe,  .>«Aa«ot,  Aiulecia  1.  p.  300.  Aefft/if,  Ibid. 

Ed'],  t},  Wurm,  Made,  vors,  in  offenen  Wunden  und  Scha- 
den; aidXai  n'mi ,  Ii.  22,  509.  ei  klu  i  in  .11  mobilet ,  die  in 
Haufen  wimmelnden  und  sich  röhrenden  Wili-mer.  tt'lt),  ijtis 
Czt*  xtjf  .  Hippocr.  p.  62a.    In  Anthol.  Parat.  9-  p.  591. 

witd  gc&en  <i-f  Epilepiie  empfohlen  iro<^»'>)Ve<  tt'lt/  .■  iJ~\nu,; 
woXv-wiapirt  »'rp(/»)»©i.  eisrö  i»fot„  der  Wuiro  aus  dem  Kopfe 
der  Ziege  oder  des  Schafes. 

ö,  if,  (-1',  ifapyivj )  ,  leicht  in  die  Schlaf  sucht 

faliecul ;  sw. 

—  A7XTOC1  (',  {>.''•{ <u),  bald  aufhörend,  kurs  dauernd,  Lu- 
cia ni  i'rngop.  343. 1  SW. 

—  A  r,  u  «  t  i  <»  ,  ii",  ich  habe  guten  Muth,  ich  bin  ttpfer- 
muihig,  Aeschyl  HesychiL 

~ Et  "''»L  M*  ^'  ^r<"'  l*na^'      T"  *"  '*f't,ot'  Hesych.  und 

—  itjurroc,  •',  ij,  leicht  su  nehmen- fassen -bekommen. 
E>1  >,  ,j  u  .  ra',  bey  Homer  rl  23,4g!.  Quinti  Sm.  4,  50g.  s.  v.  a. 

qrim,  Zaum,  Zögel,  wo  andre  aZlw*  11.  S,Hf]oa  lasen.  Epi- 
charmus  hstte  die  dor.  Form  a!lr,i>a  gebraucht, 
«anal  dor.,  tikäum.  ionisch. 

rt  grieck.  Wörttrb.  L  Th. 

Schürdt 


BillßttVot,  0,  »;, 

ran ,  Orphiea. 
— liöot,  o,  ij,  von  oder 


575  **M4* 

von  od.  mit  vielem  Weihrauch ,  reich  d*- 

it  guten  -  schönen  oder  vielen  Stei- 
nen, Pollux  (  Orphiea. 

—  Hpi  vt,  e.  ij,  «Ue*  «IWort  «U.  Archestr.  Athfnaei  p  327.  d 
mit  rtnem  guten,  schönen  oder  bequemen  Hafen;  davon  »- 
*Wer„«{      die  Gute  der  Ulfen     5.  waX*iU»H. 

-A.7T»,f,  o,  ^,  (iriror),  aohr  fett,  Oppisni  Hai.  3,  365 
Anal.  siH/iOfta  ,^  Lyeophr.  874.  3  "', 

^* "^iT o'i  ^,  (aaratrai«),  leicht  ru  erbitten.  Schol 
Apollomi  t,  1141.  ' 

—  loylv,  J,  (ei  tiyiu),  loben,  preisen,  rühmen;  davon 

—  layt/Tot,  1),  ov,  gerühmt,  gepiieseiii  und 
-layU, ,  tj,  Lob,  Preis,  das  Rühmen,  der  Ruhm,  e  -iip«.«* 

Smionides  ;  bev  Cvcaro  Altie.  ,5,  aa.  wiid  et  W.h.  senfflb.: 


keit  erkliit. 
—  I  oyt  tri», 


TtlL.T'     '  typt-«)'  lcj>  b»ndl«  kl«j?-Tor,ich.igu. 
U'b"''(;ung.  Philo  ,.  p.  36g.  P.  not,  r«P.,,r,rr,',0?r« 
Plut.  Otbo  .s.'bey  den  vorkommenden  U-ulück-UlUn  u7- 
berlegung  zeigen  und  br.uchen,  &nn,   Ai.ieni  Ep.  4|  m  . 
davon  '   *  *  • 

-loytarU  j  daa  Handeln  und  Thun  mit  Vorsicht- üeber- 

learung  und  hjughelt ,  s.  v.  ..  t,',1ox  lia. 
—  loy,9v»t,  o.  jy,  Adv.  -yiVro,».  (L.y<r0«oi  te*).  der  s»n|,l 
be.eehnet,  wohl  übellegt  oder  bed«ikt;  vor.ichtig!  kT^g, 

mit  Vernunft  -  mit 
inmg    gegrnnder;  der 
daher  waititcbeuilich ,  mit 


zw. ; 
Schol. 


von 
Soph. 


Oed. 


beym  Gebiren; 


übcilegt ,  bedachtsam. 
loyo  t,  o,  r!,  Adv.  tiliyttt,  (liyoi) , 

Omnde  handelnd  oder  gothan;  vernünftig,  gegrund.", ;  d« 
Veinunft,  dam  Grand,  oemir. ;  daher  w?h..ch.i„l,eh .  mU 
Grund  der  Wahrheit,  Obeiiegt,    sweckmlftie ;  to  Mo™, 
Wahrscheinlichkeit,  ein  fWWort  der  Akademiker.      ^  ' 
io70f  »J,  tcheinbarer  Vorwand 

— J  0  y  0  ■  •  •  f)  t,  wahTtcheinlich , 

CoL  761. 

—  i»n'«>  ich  habe  ein  glückliches  Loos;  von 

—  loyxot,  <i,  sj,  der  ein  glückliches  Loos  hat,    ioniteh  von 
loyxn,  'ort   s.o.  a.  Deroocritu.  Plutarcl.i  7.  p.  649.  welcher 
M  Vit.  Aemili.  von  ihm  auch  M«  ^oyr«  anfüMrt. 
Hchkef"'«w  ("H"t)'  d'*  R«inw»<>''««.  Reinigen;  Rein- 

—  lofot  o\  »/,  Adv.  wSUmtt,  CI*W),  mit  schönein  Fe- 
dernusche,  Sonh.  Aj.  1303.  Kamme  odrr  Kunpe;  a)  mit  «u- 
tem  Nacken;  folga.m  ,  gehorsam;  oppos.  «<a0«>ot. 
11  °'  Kat  b«ym  Kindbette- beym 
Hellerinn  der  Gebarenden  ,  E-ir.  Htpp.  »66. 

_ stain!*'*'*       '*  ^vf'^'  ltiebt  IU  bi«g'ni  biegsam,  En- 

~tfi?*«  $*!  ff!*****  oder  iMipo«,  mit  einer  schönen 
l.eyer;  schön  auf  der  Loy«  spielend,  Aristoph.  Eur.  Ale. 
ffärfie«  art/o,  Anal. 

—  *«'•»'«.       die  Leichtickeit  im  Löten,  Musoniut  Stobaei  d 

»•  n»fl»        Psrit.  Handschr.  wo  m%wim  jetst  steht. 

ehar.  fi's"  $         g*    *  d  Weit'  huniS»  fer,iß-  Theophr. 

Richtigkeit  im  Tarnen -Begreifen;  oder 
die  Bcsciiaflenheit  einer  Sache,  die  leicht  su  lernen- iu  be 
greifen  ist. 

—  fta6rt,  ö,  tj,  Adv.  — ■*?»«,  der  leicht  leint,  WVorfiioi 
t'".'to--h  ffoec  Tot  «stsra,  Uemosth.  ihr  werdet,  wenn  ihr 
dietet  gehört  habt,  dat  übrige  better  verstehen;  pass.  leicht 
zu  lermn-zu  beereifen ,  Xenoph.  Mtm.  s,  a.  »<;.  ai  Data 
vernehmlich,  kenntlich,  80ph.  Aj.a6.  mJ 

—ftalrlm,  s.  v.  a.  tvua^nm.  Anal. 
— juciaarec, 
Grammat. 

— Är"  i\A  *  '  •  ^r*«  pl«»o«.  Isthm.  5,  79  eine  schöne  von 
Wolle,  paA/oi;,  gemachte  Binde. 

rj,  Fell.  Haut,  8chol.  Th  eoer.  5,  10.    S.  Ir/iao/e. 

<>'  '.reich  an^a'po^ec,  Analecta  s.  p,  834. 

Ii  •?»  Q»«p««Ve*i«.L  leicht  welkend,  hinfällig. 

numpia,  n,  Leichtigkeit  ;  Leirhtigkeil,  womit 

thut-  eruigt;  1.  v.  «.  seVoo/u*«,   Antonin.  4,  3. 

i>ddd 


(^«*äo«ft<),  bald  oder  leicht  zu  im  weichen, 


— »äpartil,  i, 
man  ciwat 
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dae  Erleichtern  de* 


durch  den  Stuhlgang ,  Hero- 
doc.  Ueberau!» ,  Soph.  Phil,  aj-jt.  Gele  genheit,  Bequemlich- 
keit, iu"  t.'.huv  »v/tmfiiei  15  «V  t'''VV  •  Xenooh.  Oecon.  5t  o. 
wo  Stobacut  dia  Glone  fi{/»*<at  hat}  not.  svfmuiar  noot  rat 
in  Jiit  uout  ,  Plato  Protag.  p.  10g.  Hülfsraiucl, 

Schulz ;  ioniacli  n'uayiui  Valehen.  ad  Herodoti  s,  35.;  von 
a?i'Va("i*>  •>  «Jt  Adr.  tipaoU-tt  u.  — «pu'c,  leicht,  be- 
quem; poet.  t.  r.  a.  arxolat,  Pindar.  itftefJtut  ti  ymZka  il- 
vovia,,  Luciani  5.  p.  SSO.  äyoftinc,  Apolion.  8,  633.  du 
halt  leicht  oder  gut  reden,  norimdai,  5,  624.  Der  Schö- 
ltest Venet.  zu  Ii.  »5,  3?.  leitet  tipftjt  vou*idpij,  a.  t. 
rslp,  ab,  alao  a.  v.  a.  ttjpftyc. 

—  ftafi  a  ,  1;.    S.  »rnaprta. 

— ttapi'(w,  f.  <'ea>,  leicht  wachen,  erleichtern.  S.  tfrraurptT*«. 

—  »•#*«,  ieV,  »3,  ein»  Art.Weiberachub,  ßaOi'irtlftct,  mit 
dicker  Sohle,  An.lecta  «.  p.  afi.  wo  rorher  ^a'Jrniitlot  stand. 
Man  leitet  c«  von  ei'aiopij'c,  laicht,  bequem,  ab;  vielleicht 
koramt  aa  von  ivuA^a,  *.  ▼.  a.  cVpua. 

—  uiyat,  tr.uljra  «a;ro«,  a.  ▼.  a.  d.  folge!.,  Anal.  1.  p.  9^5. 

— HtyfOqt,  tot,  u,  »j,  (jilytQot)  ,  »ehrgrofs,  ran  gehöriger 
Grafse,  Xcnopb.  Eq.  1,  17. 

—  ftf&odot,  d,  tj,  Ailv.  iifttOoSait,  auch  tt'fti&oiinwt ,  me 


>t#>i>rts. 


thodiaeb,  wisaentchafilirl  ;  auf  eine  gut»  Art ,  Euitath. 

),  bald  vom  Weine  trunken 

weidend,  Gcopon.  7,  34, 

hei 


Dinti 


-«ü  J    c ,  toc,  d,  rj,  (fMntao>),  sanftliehelnd; 
ler,  gütig,  freundlich,  Apolion.  Calliro. 

—  »<jli«rali  e,  1,  ,  oder  trutlittot,  n.  i,'/iuli'(  bey  Haaych. 
(«»*a*7eee») ,  leicht  au  besänftigen  -  au  erweichen. 

—  uiiavet,  d,  4$  iftiUr),  reich  an 
Analee»  2.  p.  5*. 

—  uilitm,  j,  oder«iV«7o, 
Modulation,  Dionys.  Hal.j^  von 

—  ftiljt,  *W«  d,  >>,  Adv.  tt'uüüf,  (fUlet),  von  oder  mit  gu- 
tem, schönem  Gesang»  od«  mit  tchöncr  Modulation,  Dionys. 
Hai.  tvftüwt  r/eoi ,  Machon  Athenaei  p.  577.  d.  «orrst 
<>»•  a)  »/*>»»■»•  ««.»«y*  >ol  *«■>*»$,  von  guten  Gliedern,  8ui- 
daa  1.  p.  167. 

X  ,'utliut,  poet.  »Yaiaw,  •',  genit.  ivfttlim  bey  Horn,  (ptha), 
mit  einer  guten  Lanze  oder  Spielse  von  Eschenholze  bewarf- 
net;  Lanzenführer. 

—  ftikiTT  Im,    m,  ron  den  Bienen  bey  Theopbr.  aia  tragen 
gut,  <r«*l<rToirc«v,  h.  pl.  6,  2.  bey  AriatoL  h.  a.  9,  4)0.  1 
fttltrtf,  1»  eattV»,  wo  aber  die  Ilandachr.  tvftiltxjm  babrn 
Stri'hanu*  tofe  mit  Kreut  ..Wir!-,  vor. 

—  uiraa,*),  Charakter-  Betragen  einet  av'«ti>>,  Wohlwo!. 
F       dMhi^t!.",g,  Licb*'  Gül*'  Gu,ißk«1»  frcundlichheit, 

—  «tv/fti,  e*,  o,  a.  v.  a.  fä/uyak,  Freund,  Odra».  6,  i85- 
wovon  daa  Femiu.  Freundinn,  Betchuueiiun, 
Anilecta  3.  p.  a^a. 

—  «7,  ich  bin  »VaWf,  hold,  freundlich,  Pind.  Pvth. 
4,  S-5-  m.  d.  Accua.  empiange  treuadlich,  heilae  willkom- 
men ;  von 

—  ftirr'i,  fat,  c,  %  Adv.  ««>■•...;.•,  f«/,,.!).  gutgeiinnt,  wohl- 
wollend, Itrbcnd,  eriällig,  freundachattlich ;  oppnn. 

r»,t;  vom  Wego,  leicht,  bequrm,  Xen.  An.  4,  6,  ta.  bey 
Uippocr.  autraglich,  von  Aizntymit'cln ;  wird  auch  fett  er- 
klair;  tifurfi  nCry  äfttt,  Ataehyl.  Pera.  486.  vom  Fluiae. 
—(tmlSit,  tu,  (Ott)),  die  wohlwollenden-  gntigcu  Göttin- 
nen, Werden  die  Eriimyen  ,  Furien  genannt. 

—  uivtt«.,  (u'futyt),  ich  inarhe  geneigt  oder  gefallig ;  Med. 
m.  d.  Accui.  aicfi  einen  zum  Freunde  oder  geueigt  machen. 
Cyrop.  5,  5,  22.  Aeliani  h.  a;  7,  44. 

~u  an  «ti,  17,  o>>,  einem  ti'fttrqt  gehörig  oder  eigen;  also 

freundlich,  günstig,  gQtig. 
-ai»i»r«t,  d,      (fitf/:*t),  leicl.t  zu  thcilen. 
KraMa/»!,,;«,      Ver»,.derlichkeit,  ScLol.  Thucyd.  5,  37.; 

ana,»l?m,       tlt  oder  ,  <J ,        Adr.  —ftli- 

H?uDTr"^';A4"^  lc4cLl  unllui"^"»i  veranuailithj  rp*,,»;, 
P*       P*  3b5* 


6ttt 


B»'«ir«Jtr«t,  a,  if,  Adv. — Uro*,  (jtrtaiiSatfti)  ,  gern  mit- 
iheileud,  frrygebig;  bald  mitgethailt,  leicht  roiuutheilio, 
Grammat. 

—  »irafftrof,  o',  leicht  oder  bald  umgesetzt,  anders  gt- 
tatati 

—  »tr«»iV^f  (( ,  s,       (u*roa»>7«) ,  laicht  wag  -  davon  una 

ändert  wohin  zu  bewegen. 

—  airi«0|iiore(,  v,  tj,  (jitTamo/ii^u),  leicht  weg  und  tn- 
dertwohin  zu  bringen. 

—  aiTartitTSd  u,  n,  {furmvii&u),  laicht  umzustimmen 
und  auf  eine  andre  Mey  Illing  zu  bringen. 

—  «tratii  iijrac,  d,  1;,  (antmroi«'»),  leicht  ander*  am  niacoaa, 
oder  zu  andern,  Hippucr.  p.  »4. 

—  an  eiirrwroc,  o,  r;,  leicht  umschlagend»  eich  Sudelnd, 
veränderlich  ,  im  Gejgcna.  von  e>«TaVr<yri>c. 

-airasraro.-,  o',  tj,  (u«c>/«ra^«<),  Was  leicht  seinen  PK:: 
verändert,  verindcilich. 

—  «1  rarpejrtoff ,  0,  17,  (Ai«rarp/ira>) ,  leicht  umzuwenden  oi 
zudteheu,  vcrandarlicli,  Grnmmat, 

—  ..  ■  t  :-l  i, ■  ,.  ,:.  u  i  ,  d,  ij,  (ji t r uif t flu),  leicht  an  eine  andere  I 
zu  tragen  oder  tu  bringen,  Schol.  Apnllon.  1,  743. 

—  fi  !  tu  x  1 '  (' '  0  r  / o  ,  r',  Betragen  oder  Eigenachalt 
TarWpteTer,  Schol.  Arittoph.  Thenn,  160.;  zvf. 

—  p  i  ta  z  '  l(>  «er  o  t,  d,  »/,  Adv.  -p/erw«,  (tuj  raxc<p/{a>)  1 
od.  leicht  zu  handhaben  -  zu  behandeln  -,  bey  Xen.Auab. 
so.  leicht  zti  fjn^en  -  tu  bezwingen ;  vargl.  Plutar.  Pomp.  39. 

—  Aiarpoc,  u,  ij,  Adv.  —  t'rpuc,  (at^rpar),  von  oder  mit  gutem 
oder  geboiigcrr.  Maafse,  mifsig,  Aetchylut,  Dionys.  Ual. 

— rj,  (airjaer).  »ehr  lang,  oder  gehörig  lang, 
£ur.  Xenoph. 

—  ptjlcf,  it  »j,  1  . !■;;.„.) ,  mit  guten  oder  vielen  Schafen. 

—  ar^st,  a,  0a  mit  guten  -tuiken  oda 
Lenden,  Pollux. 

—  ptjpvrat,  i ,  r;,* f/iijpr«,) ,  Iptav,  laicht  zu 
anziehen,  Luciani  Fug^it. 

—  atrjrat,  i*ot,  d,  y,  (atrjr«),  klug,  vemlndig,  webe,  Antbol. 

—  A")  Jamat,  ra,  Eiymol.  M.  in  VfVa;  «w. 

—  *>r(X«»;/«.  n,  Getchieklifhkeit,  Eifindungakraft,  Indurtria, 
Lnci'DI  PhaUrit;  t.  v.  a.  i,'uo(  ii ,  Pind   Isth.  4,  3  ;  von 

~ £^*m*  0t\    '  '*   *<*r'  "V^J«r*x,  (ur./ons,  leicht  nod 

bald  Mittel  aus&ndend  ,  etwas  auatutuhren  oder  aich  tu  hel- 
len,  «rfind'iii;.  *t.  t r  Ii ,  induatriöa,  kunstreich.    aU/atr  r, 

Oppiam  IUI.  if, 

—  uiat  er,  a,  q ,  ,,-u.n\  eigentlich,  leicht  an  mischen,  o<L 
aich  mischend;  eut  tum  Umgänge,  Pollux. 

—  tttftrit0'tt  »i  (uifih/tat) ,  leicht  nachtuahmen ,  PhtO 
Rrip.  so. 

—  »iotrit,  o\  it,  {utaiiu),  sehr  hataantwcTth,  Cyrop.  3,  1,0. 

—  ft.rtt,  o,  17,  von  oder  aua  guten- feinen  Fäden;  irleaore 
»(MaVatr,  Eur.  Iph.  Taur.  (H7.  von  guten -atarken  Faden  tra- 
ben.   eu«i'a,  Aehan.  h.  a.  6,  57. 

—  uirpoc,  d,       mit  ainar  achönen  ftlrfm,    Moaclini  4 .  93. 
,  X*  »»•'•*»•.  n>n  dar  *»>(>«  wohl  geguitei.    S.  a/MrpejiiejA 
Äi>»»<i«c    S.  oben  in  tt/ttkiat. 

—  airr,  *••'»«  »f  d,  17,  Ostwie r<  ,  laicht  im  GadachtnilM 
tu  behalten^  oh  arwihnt,  l«ichl  zu  arwthnen. 

—  *»■»>«. v,  e,  t«>"f/,9)i  wovon  — *iot-(or<V<iK|<xn,. Xenoph. 
Ages.  11 ,  s.  a.  v.  a.  d.  voih. ;  zw. 

— pnm**tt  ö,  »/,  {ut/mu,},  deaaen  man  sich  oft  oder  leicht 
erinnert,  wohl  sich  erinnernd ,  Soph  Tr.  roft. 

—  «1  a  y  i  « ,  n ,  l/*f>««) »  «»o*  »V  «Vv«  *<!pa^»'v  al>ay.»f ,  Agla  i  ut 
Bvtaiu  tu  Villoiaon.  Anecd.  a.  p.  179.  die  glückliche  Be- 


rn. 1  liuiig. 
—  uoipar»'»  nnd 


tiftufliu,  ich  bin  rratoiooc,  glackÜch,  habe 
ein  giacklichet  Looe  -  Schicksal.    Bey  Timaaus  Low.  n.  «6. 
Galet  r«.t  ***+  9uxu;?t;  welches  fl>.sV«r,t,  ..  v.  ,^«,pct, 
Valckan.  Uber  i'lularis  p.  XVI.  «i'«j^ 


vorauaseut, 
cifsei 
p.  2S9.,  davon 


— -laris  p. 

po.e.  heifseu  muft;   f^,.pe„Vr.«  wfi  rdrov,  Helioduri  6. 


—  «eipi«,  ij,  gute»- glflcklichea  Looa,  Glück,  Suidast  von 
— 1*0100  t,  9,  ij,  (mviü«),  mit  oJcr  von  gutem  -  irlCcklichem 
Loose;  gluckUchj  *<r«»V,  Aaaehyü  Eum.  ößfj.  Khiaai 
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Br'f*olir/a>,  gut-  schön  singen,  Horn.  hymn.  4,  475.;  davon 

—  ii  o  X  w  l  m  ,  »; ,  achoner  -  reizender  Gesang. 

—  ftoXrft,  o,  ij,  f«öMO'.  »chön  singend,  Amhol. 

—  P°i>  'i      .  fi  schöne  Bildung,  Scliönliait. 

—  uof<fcX»r,-,r,  «nie;-  »chön  sprechen,  au«  Pbavor. 


i  sprechen 

— at«pT  »f,  o.  »J,  fcie«»»}),  von  schöner  Bildung 
«chön. 


La«,  j 
GMtalt, 


—  <»  »  1  »ij,  r? ,  daa  Gegen  tb.  von  äuov/a ,  «ho  Bildung,  Un- 
terricht und  KennrniU  oder  Geschicklichkeit  in  den  Künsten 
der  Maien,  von.  in  Tonkunst,  Dichtkunai,  Tanz. 

—  11  0  !  1  o  c ,  e,  fy,  Adr.  •  1 1  «, .• .  da$  Gegenlb.  von  üwoieoc, 
von  den  Muten  oder  in  den  Künsten  der  Muten  gebildet  -un- 
terrictitct-  geletirt ;  artig;  vorsügl.  von  Singern,  Dichtern, 
Tänzern  ,  b,mti,  Eur.  Iph.Taur.  145.  n/iai,  Aristoph 

—  eio  fOvt,  «?,  ij,  von  vieler  -  guter  -  ehrenvoller  Aibeit  oder 
Mühe,   yiftvat,  Ar  iL, 

— «tr*o«,  o,  17',  (fit«e>),  gut  -  «ehr  od.  laut  brüllend ,  Analecu 
a.  p.  130.  aXio/a,  fiirn.  Anal. 

—  ftvXla,  t;,  Ham.  hym.  s ,  535.  wahrteh.  »t.  aituitr,  oder 
ein  ähnliche«  Wort,  welche*  ein  Frendenfett  bedeutet.  Her- 
mann sc  LI, igt  ti'uiiitj  »t.  tiftiXua  ,  oder  ip/tiXiti  vor. 

B*r«l£<M,  f.  «'«»,  (Wr*/),  in«  Bette-  zu  Bette  bringen,  alao 
auch  in  den  Schlaf  bringen,  eintchlafern,  alao  ruhig  machen  ; 
daher  inetaph.  beruhigen,  besänftigen,  stillen ;  Med.  au  Bette 
gehen,  um  zu  achtafen  oder  Bcyicblaf  zu  halten;  daher  schla- 
fen, oder  m.  d.  Dat.  oder  erV,  bey  oder  mit  einem  Frauen- 
zimmer schlafen ,  Beyschlaf  pflegen ;  auch  vom  Frauenzim- 
mer, das  beym  Manne  schläft. 

Ii'raiit ««I  Odyss.  3,  4.  n  andre  lesen  getrennt  ».*  veitr. 

—  ¥a7at,  mia ,  e<ev,  («f»i>),  vom  oder  im  Bette,  im  Lager,  alt 
'•'>••'*• .  Lagerliase;  zum  Bette  gehörig,  Bettgenotte,  Eur. 
Suppl.  102g.  ■ rrni . ;  oXtyav  Xi&ov  nennt  Apollon.  1,  955.  was 
Hotner  trräe,  stau  der  Anker,  neunt.  Hesycb.  hat  tvratat 
fax  0>mi  ,  u.  Eur.  Iph.  Tanr.  43a.  tiwmimr  w^aX/ur.  Eur. 
Ion.  17s.  hatsrrtuV  für  »tViJ,  Lager. 

—  reteiaiec,  o,  »7,  >  A -r' ;,..,),  gut  od.  bequem  zum  Lager,  Xen. 
Ven.  8.  4-  «'  J  «»»nr»;». 

—  r  aar  q P,  faot,  e  ,  «ir-aerrjf,  ö,  torärrnf,  o,  »ivax^p,  o', 
fita'iwp,  o,  Fem.  tiiiorptm  ,  y ,  und  tvfärt  SM  ,  1/,  (tiYefa»), 
der  in«  Ben«  oder  zu  Bette  bringt.  Kammerdiener,  Kammer- 
mädchen ;  metaph.  der  zur  Ruhe  bringt >  stillt;  mrvV  lAre» 
tivarri]Qtt,  Oppiani  Hai.  5,  373.;  (trväZoftai),  der-  die  Schla- 
fende; ßeyeclilifer ,  Bcyschliferiun  j  Ehegatte,  l.voophr. 
144.  Eheeattinn.  S.  auch  eryr/eTtyp  u.  I.  W. ;  von  SiVarrifp  u. 
trrarr,  ,j  kommt 

—  »oer  17p  tor,  xo,  und  «rrarr/ptor,  xo.  Ort  oder  Stelle  zum 
Schlafen  t  Bette,  AescLyli  Per«.  160.  Soph.  T.  918-  Eur.Or. 
5go,  Ehegattinn. 

—  vit  m,  1»,  s.  v.  a.  «iM£m,  OJyis.  4,  75g.  rijt  8'  «tVr-»«  yiov ; 
von  der  Form  tCritu  kommt  mvirr^i  med.  «i-Yeo&a.,  im  Bette 
liegen,  schlafen.  0eo7  „tr^tlaa,  st.  etV  Ot<$,  Hesiodi  Theog. 
SSO.  wie  HoifiT,»üoa ,  ibid. 

-M<»»t«J,  o,  »J,  (wümjh)  ,  HiWairTai  AJv<a,  s.v.  a.  ,  Vf««p,ro, 
Actimacb.  bey  Porphyr,  nber  Iliad.  04,  23.  wo  es  aber  tvrt{- 
<rm  heifsen  mufst  wie  dse  Metrum  lehrt. 

—  »irijs,  or,  6,  Femin.  «iV/rtc,  ij,  *.  v.  a.  srVert/p  und  «tV«- 
rsip«,  17,  Beyschlafer,  Ehegatte,  Beyschlaferinn ,  Ehegat- 
tinn ;  poet. 

—  rtj,  >: ,  ($"io,  «.'Vi ,  das  Lager,  wo  Menschen  und  Thiere 
liegen  .ruhen  -sohlafen;  im&fiam*  irmuviv  Xltot  iuämXtt  »tVigr, 
atnla  xal  zXaint*  na)  yiyta,  Ody,  33,  i7o»;  daher  s)  Ehe  und 
Bcyschlat;  3)  Grab;  4)  Balte;  r, ,  .,>•«;  ,  bey  Homer  Steine, 
die  die  Stelle  der  Anker  vertreten  ;  auch  bey  den  Fischern, 
Aeliani  h.  s.  13,  43-  tt'ft,*  jrrpo."  ■  ■  n  ,  Oppiani  Hai.  4,  557. 
den  Schciterhaufra.  Quiutua  Sin.  g,  161.  a«gt  aogar  von  der 
Latsw:  ltt.Xiov  ahtwmtt  re«i»'v  eöi  i*ijra  r«i  «'«;»,  Bey  Thu- 
c>d.  «V  »«!<  ti'veit  erkUrt  Photius  durch  «V  tu 7t  tjj<;»iW.  8. 
nV«7ov.  , 

—  rijsi«,  ijaeea  ,  ^«r,  («tri?),  oi(j«»x>«  •«•.  st.  «»y^Öiif,  Aihenaei 
Aeschylus  p.  600. 

—  *>~&tv,  Adv.  aus 


svrfi 


Bvpqp»,  mnit  to,  (tträo/iat),  Schlaf,  Bcyschlaf;  1.  v. 
Eur.  Ion.  5i->4. 

—  rtjotr'p,  £,  «/iijrijp ,  •',  und  t,'>  ■■'  t  •.,[,  ,  e",  Fem  In.  «rrijerpia, 
17.  und  « njrtip«  ,  5,  der  ins  Bette  oder  in  den  Schlaf  bringt, 
rr'{,  Apollon.;  vom  Medio  u  t>äfoft«t,  der  Schlafende,  Bay- 
sehläfer,  Ehemann;  auch  unjttiV  xtTat>  »t.  tv^tr,otet,  zum 
Schlafen  geborig. 

E'vtjttt,  itirjxot,  «"firrre*,  i,  ij,  (»<ai),  gut  geepon 

schon  gewebt,  xtr^v ,  bey  Homer,  wie  «r*Wre*.  8, 

Orph.  Argon,  p.  136. 
Ei  via,  rd,  vent.  erprj^are ,  Lsger,  Bette,  bey  Suidas. 
Bi'rlt,  Hot,  »; ,  s.v.  a,  «ü<rt;,  Eur.  Iph.  Aul.  597, 
Bi  cic,  toi,  0,  iy,  *.  v.  a.  xvi10*  un^  ÖQanrit,  beraubt,  flptX''*' 

rtt  «•'.•mV-,  juiji',  Eropedoclrt  Simpliui ;  verwaiset,  reirritt- 

wet,  auch  mit  dem  Genit.,  Odyss.  9,  534. 
Et'vo/u,  tu,  (vo/<t>,  «v),  ich  bin  geneigt -güntüg  -gewogen, 

m.  d.  D.h.  ;  davon 

—  vöt;fta,  to,  daa  Gegentheil  von  irotj/ta,  xo  ,  Stobaei  Ecl, 
eth.  p.  192.  kluge- gescheidte  Handlung. 

—  r« o",  ^r,  Adv.  — zjr«»e,  leicht  oder  bald  «iiMusehe« 
-zu  verstehen. 

—  vota,  1),  (ivroioj),  Wohlwollen,  Zuneigung,  Liebe;  tvW- 
auf  'AfrlfuioS^  Aeschyli  Theb.  435.  «rfe/a«  tffoiiy  xni, 
Suppl  490.  icat'  irvoiav  aftföt,  gutwillig,  ibid.;  dir. 

—  v»ikÖ(,  17,  eV,  Adv.  — t-einu»«,  einem  h  row,  eigen  oder  zu- 
gehöiig,  von  der  Art  eines  wohlwollenden  ;  im  Allgemeine«, 
s.  v.  a.  ifaesjf. 

—riftae,  er,  o.    8.  >"fi»uo{  nach. 

—  vofiiu,  1»,  (vesfoc)*  iroXit  nVeaw7rat ,  hat  gute  Gesetze,  ge- 
setsliche  Vetfastung,  Hetodot.  s)  gesetzlich  -  rechtlich ,  d. 
i.  gut  bandeln;  davon 

—  i ■;'  u  '  «  a ,  xo,  ge«e«imlf»ige  Handlung,  Plutar  7.  p.  360.  H. 

—  voßla,  f ,  gute  Gesetze  oder  gcietzli  che  Verfaiiung  u.  ihre 
Beobachtung,  Recht  und  Sitte,  Odyss.  17,  4gT.  Denn  nach 
Arisiot.  pol.  4.  besteht  sie  sowohl  in  dem  *aivk  **~o9«i  rei'c 


verölt,  "in  der  guten  Verfattung,  al«  ai 
a9ai  rel«  ■«iar/reit,  in  der  Beobachtung 


in 

dertelbcn. 


Ueber- 


haupt  Friede;  u«)  0/0  «writ  xilmv  iiroftinv  ä^outv.  Anal.  2. 
p  tsg.  wenn  wir  Hu  he  und  Friede  vor  deinen  Pfeilen  haben. 
Eben  so  tvvouir^  twifa ,  3.  p.  3»o.  8j  die  gute  Art ,  da« 
Vieh  zu  weiden  und  zu  pflegen,  I  ongl  1.  p.  g.  8ch.  Der* 
selbe  hat  3.  p.  66.  tivepia  uei  oim].  Für  gute  Weide  braucht 
es  Philostr.  p-^ia- 

—  voftot,  e,  (ve^e«)i  mit  guten  Gesetzen,  gesetzlicher 
Verfassung,  peietr.m'iftig  handelnd;  3)  von  vo/itj ,  mit  gu- 
ter Weide,  kiiuter-  futterrrioh ,  Soph.  Aj.  604.  «r'ropuirarai 
r«M»>  gwfiW,  Longt  3.  p.  110.  Sch.    S  itrtuuos  nach. 

—  veot,  contr.  tvrovt,  o,  y  ,  Plur.  tivoi ,  attirch,  wie  *«nSM*M 
«t.  saaeree*.  8.  über  Gregor.  Cor.  p.  4go.  Das  Etymol.  M. 
bat  auch  «iVef«  aus  spitern  Philosophen  angemerkt.  Adr. 
«iVetue,  auch  il'mt;  (tovs),  von  guter  Geiiiinustg,  gut-woUU 
gesinnt,  wohlwollend;  geneigt,  freundlich.  Comp,  s.'Yet- 
«rjfot ,  Superl.  etlreierarot,  auch  »rro/ereToe,  Erymol.  M. 

fi.'rocTtc,  0',  »7,  der  Name  einer  Figur  oder  eines  Daraon«, 
welchen  man  in  denMahlea  «It  Sehu.zgott  derselben  .lufttell- 
te,  Hetyeb.  u.  Plutar.  j,  igt». 

Bfvot-iiat,  v,  dem  «rforrot  ähnlich,  also  unvermögend ,  des 
Beytchlafs  unfähig,  Aristot.  Problem.  4,  37.  Coray  Ober 
llippocr.  de  aere  et  locit  (.  106.;  auch  eine  Art  von  Guike 
oder  Melone  hief«  so  im  Gegen<atze  vou  oiatoe  entpuaiiai. 

 rovxiZm,  zum  Verschnittenen  mache»,  emmauueu  ,  yerm*- 

■  sc,  Aihenaei  p.  515.  d.  e.  neutr.  al«  ein  Eunuch  leben. 

— 'Vovxtov ,  to.    S.  asWagsM  nach.  % 

 *ae(<oTT;c,  e",  0,  d.  i.  »iVoi'i/fW»,  Verschntider;  zw. 

—  y  v  r  r  o  ,  0,  i,  S.  V.   a.  .1  r'i  1:1  ; _<:j  iV,  V  ,  Hipp'>Cl. 

/frVei'/e»,  i,  ein  Vcrichntttener,  de'glricheti  man  in  Grie- 
chenland und  A»  en  zu  Bedirnten  und  Aufsr'  etn  des  woib- 
licben  Geschlcchu,  euch  zu  Kammerdienern  der  Könige  nui 
Farstca  brauchte,  und  die  hernach  meitt  die  gtofus  Gewalt 
Ober  ihre  Herren,  auch  oft  die  angetehensten  Pötten  be- 
kamen ;  daher  man  ea  nach  dem  Zusammenhange  bald  tQr 
einen  Sklaven,  Bedienten  ,  K-mmerdicner,  bald  lör  einen 
lalter  der  Protin«  oder  «onst  «inen  yo 
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»iklilrrn  muft.  Man  nennt  auch  Früchte,  die  keinen  Kern 
oder  S.imen  luVn.  »fvu'iut  und  iiVui  ji  '««  ,  wie  oi'xioc.  II«- 
»vebin»  bat  <i'r»i'rte«  müium,  in  «'  n'voiiut,  »aXttitot.  Aber 
Tl<rr>pbr.  k.  pl.  4,  i3.  nennt  da»  Rohr  ohne  ä.-,r\i\  (Blütbe- 
kolbtn)  titontat  uala/ievt,  Pliniu*  16,  ^6.  »padone».  Auch 
eine  den  B<  v  schlaf  hindernd«  Alt  von  Lattich  nannte  man 
ftfi/aua  n'i  ,,'t  >*  oder  ■'ortx/da,  Athomei  2.  p.  69.  •.  (sfifl. 
Schw),  wolftr  in  den  Lex'ci»  (cVsi'jipv,  ro,  angeführt  wird. 
Von  ;t'i  !.'  n.  fjat,  weil  man  Vertcbnitteue  vorzüglich  tu  hint- 
liehen  Dientten  der  Frauen  brauchte,  fl)  3ophocl.  nennt  ti- 
voi'ia  Sftuara  tt.  (treue. 

BivvtmIliC,  tot,  i,  q,  einem  Verschnittenen  ähnlich  •  gleich, 
oder  IM  der  All  eine«  Verjch.,  Sir  da». 

Ei\r«,  domrh  »t.  serr«,  ».  v.  «.  SVr«. 

—  rwAiet,  o",  1},  f .  L.  Soph.  Aj.  604.  wo  jeut  n'rifta  steht, 
welche»  ein'g«  mit  dem  nächstfolgender.  xv">"  verbinden,  die 
in  mehrere  wohl  vartbeüte  Zeit;  ich  n  Ocbte  es  lieber 
mit  dem  etwa»  verworfenen  'lHaiif  ktiumriif  *r«iet  leröpn  ^17- 
JW  verbinden  und' TOB  Schafen  hi'uhg  beweidet  erklären. 
Sonst  nimmt  man  «MjfsM»  •>'»  0,  dorisch  für  tcropot  an. 

—  rtiffli  i  .  rjj  mit  gutem -itarkem  Rücken. 

—  ;o  irof,  o,  »; ,  (£atVto)  ,  wohlgtkrempelr ,  Anal.  2   p.  41. 
■turn,   n ,  r' ,    oder  »"ferne,   Adv.  *i;£ei'»i/f ,  «i'£eViu»,  gut 

gegen  Fienide,  wirthbar,  ga«tfreund<chaftlieb.  Auch  Bey- 
Wt»t  von  Ilörtot,  rontut  huxinut,  nach  Ovid.  Tlitl.  4,  4,  56. 
ehern al»  Axeno»  ,  der  Unwiithbaxe,  wegen  der  wilden  An- 
wohner, g  nannt. 

—  £1  ot  et,  ©',  »J .  »•      ••  «rjoet. 

-{'.'»«"  »fi  e't  •?»  ({'!('<"'»''»')»  bald  oder  leicht  zu  trocknen. 
-|o.,o«.  .•,  i,  M.-netho4,  5*9-  «Vels.ar.xa.ot,  aeüv.  der 
gute  Bildsäulen  macht. 

—  £001,  o,  i),  ».  v.  a.  *r|*«To.-.  ■ ,  *J,  (IIa,  toy),  von  hölzer- 
nen Gerillten  und  Weikzcugcn,  welche  der  Tischler,  Zim- 
mermann oder  Stellmacher  mit  dem  Hobel  odci  einem  an- 
dern »chabenden  oder  kratzenden  Werkzeuge  gegUuet  oder 
glatt  geaibeitct  bat;  »anber  oder  glatt  gearbeitet  oder  ge- 
macht) auch  späterhin  von  Kuustarbeit,  in  Hol»  geechniizt; 
lei'htoder  wohl  tu  glätten  oder  tu  schnitzen. 

—  iylt/t,  tot,  i,  n,  oder  ttlvktt,  (fy'loti),  von  gutem  oder 
vielem  Holze«  holtreich;  die  erstere  Form  Theopur.  c.  pl.  1, 

£4-  <I'£'jI>7  «atf  tvTQO<f*H  ZW. 

—  iiX.'t^Y  ot,  Manetho  4,  504.  gut  Holz  bereitend. 

—  £  i  n  ß  u  k  11  { ,     S.  *l  C»'»i,f . 

—  £>  v>Tot,  v,  ij,  (in,  uii,  leicht  einzusehen;  einsichtsvoll, 
*o  wie  (r'fis-eoie,  ij,  ».  v.  a.  £«Vmm«,  Linn  ein,  Art»  tot.  Ni- 
com.  6,  11. 

—  f  *oTut,  i,  zj,  ({•/»;,  ».  r.  a.  trftorec 

£i  oy*<  o,  t),  der  Zustand  eine«  *"o;»ac.    S.  da»  folgd. 

-•;»««.  o,  »J,  von  «roher  Mass«  .;,;*««;,  starkem  Umfange, 
»tuk,  bey  naxvt,  Aiistot.  im  Gegen»,  von  m*fie,  Theopbr. 
auch  ».  v.  »..habilit,  wa»  wegen  seiner  Gr  Ohe  gut  zu  beuan- 
dein  ist;  wie  Deniocriiu»  Stobaci  Serm.  «49  iropUm  der  pt- 
vnlo)»im  entgtgen  »etzt.  »Zvyxot  *<V«  ^et«va>i  ai>?  nbMovptri), 
Eur.  Jx/gm.  >  t<  «yav».  nliäu  Atutot,  geuer.  saun.  4,1. 

rttt  Ii^hu,  ri  tvu)*evnat  AitoV,  Pluurch. 

—  oiitD, ,  i.7,  eit  rn  g"ten  \Vcg  Laben  und  darauf  gahn,  fort- 
gehn,  aii.a  (!»«,  utroi'  oV  it'tS^oj,  rcr  vüfiaft.  A'istot.  de  gener. 
1,  Iß.  wo  c»  im  hörnet  einen' Weg  u.  Ausging  nudet.  Bald 
heuiarb  »teht  arof  at'ttüv  fiü  tvtSmt*  »7  m^ouä9aoott,  wo  es 
n'tft',1 %  heif'en  »oll.  3,  4.  »t<  h:  »i'edsiras  uiÄXe 


flach. 


r*p  ontpfiart ; 
guten  toitgang  haben 
Philo  5.  p.  190.  P.    S.  .ach  in  i,twril 


»oll  wohl  tVv&ii'rru  heifsen;  einen  guten  Foitgang  habeni 


—  •#*•»  o\  ij,  sv'aeVei  r;,.-»  ,  glückliche  Ktin»t,  Hippocr.  «B- 
OX',     c.  2.  wo  aber  »ndeie  «.'ot»»'«  und  tialSia  lesen. 

—  •"«1  Jer  gute  Wrg,  gluckliebe  Reite;  Glück  bey  einer 
Uxteiiiehmuiif,  und  glücklicher  Au»g«ug  derselben.  S.  edeV 
■a  il,ä{a,l  faftdut),  rir  madtifo*,  Paui»  Arg.  6,  59,  den  Ka- 
tlieitr  zum  Eindimgen  in  die  Blase  geschickt  machen,  wel 
«hc»  ibiri.  u'uSia  .um  hiefs,  obgiaich  beydemai  tewj. 
Itciii.   S.  f'tuSia^v,  narh. 

—  ocV,„,  ^,  W«.l  lg  rueh  ;  von 

-•■>••,  i,  4,  i«^>, 


Et  080  t,  i,  Vi  Q«r  eisen  guten  -  glücklichen  Weg-  Reise  kst; 
auch  ein  Land  -  G'gend-  Oit,  wo  man  laicht  und  btejuem 
grhen  k'nn;  2)  der  in  »einem  Unternehmen  guten  Foilg.i  g 
und  Erfolg  hat.  8.  öiiw.  Adv.  tiötuit. 

—  oiiat,  (>f,  iiot) ,  ich  richte-  seile  in  einen  guten  Weg  -  -a 
einem  glücklichen  Fortgänge- Ausg  nge  ein.  S.  ö3im.  Paaa, 
ich  habe  glücklichen  Foitg.ng,  bin  glücklich,  j  I  kt  a. 
Symmnck.  in  der  griech.  Li  her».  Gen.  39,  S.  «t*«eWs>e>,( 
ift  ofufiovijt,  CtesUi  Photü  Pen.  c.  5». 

Ero7,  ein  Ao>ruf  oder  Zurät  der  Bacchauten,  evoS. 

—  etat;  res,  i,  tj  ,  »,  v.  a.  —  »u>o(,  roire»,  Philochonu  Hai- 
poer.  v.  e7o»r. 

—  sissstairtt,   Ö,»J,    leicht  «u  Terthtilen 
d.uen. 

—  o  1*0*0  ftfii,  i,   Diphilu»  Athen. ei  p.  go. 
die  durch  die  Verdauung  »ich  wohl  in  die 
veitheUen  lassen. 

—  01  «et,  i,  17,  von  -  mit  od.  in  einem  , 


gut  wohnend}  pass.  git  oder  bequem  zu  wohnen;  «iV»«"i 
Ofpin.;  bey  bio  Ca»».  44,  39.  winhiich  •,  vetgl.  AtLetuti 
p.  267. 

—  oiv/af,  w,  (»roiree),  gnten  oder  vielen  Wein  haben;  tan 
Weinbau  taugen  ;  davon 

—  Ott- <«,  q,  Uebeiflur»  am  Weine,  gnterEtirag  vom  Weine, 
Strabo. 

—  01'  leere  t,  i,  t>,  (ei'»/C») ,  lotß*\  te-i  ».  ».  a.  otrionmtu, 
Oiph.  Argon.  601  ;  zw.  mit  gutem  Weitie  T errichtet  oder 
dargebracht. 

—  »n  ot,  J,  ij,  mit  oder  von  gutem  oder  vielem  Weine,  ara- 
.  g««ej,  ^nnl.  weiineicb,  oder  zum  Weinbau  geschickt. 

—  otwvtoroc,  e,  ^,  (eiwr<'Ca»iai\  von-  mit  odet  unter  glück- 
licher Voibedtutung;  zw.  aiu  P  ha  vor. 

—  tlffxf,  ö,  (f,  »ehr  glücklich,  »eich,  Eur.  Iph-  T.ttr.  i£ci. 
Oipbici. 

—  o'iUodoc,  i,  v,  >ehr  »chlüpfrig,  leicht  ab- 
teod,  baulalli^,  Schälerad  Aeaop  p.  148-,  • 

—  oleia«;,  o,  15,  uli.tov  «to*.    nennt  Hippocr. 
■MjMM»  klebrigen  Teig  von  Waizenmehl. 

—  »l<ro(,  o,  ij ,  ivlnm),  a'faoC,  Analccta  a.  p.  52.;  zw.  Bed 

—  1.  ri  i  ,:  ,,  f  ,  e,  zj,  regnet i»th,  an  Regen  reich,  Suabo  4. 
pag.  278- 

—  iluiipc  «,  >7,  von  gutem  Umgänge,  »anftmüihig,  gelsisea, 
freuuOUcli.    Doch»  «••'  .,  nach. 

—  o^i  e  i  0 y  r,  r  0  *  ,  e,      leicht  zuzugeben,  offenbar,  Plato  Reip. 

7;  P-  »53     ,  , 

—  c  reifet,  o,  rj,  gute  Triumo  habend  oder  erzeugend. 
-•♦«{1  »ot,  o,  zj,   Ma-celli  Sid.  34.  .tVarvsc,  mit  stärkt» 

Krallen  oder  Nägeln. 
IS  von  Hu,  {tvoniot),  ich  bin  gut  b<waffnot,  Hdiodoii  8- 
pag.  4oi, 

-inlia,       gute  Rewaffnunp,  Xesoph  Hiero  9,  6.;  von 
«-ottÄef,       r, ,  (eirAof),  mit  oder  von  guten  odrT  Khonen 
Weiten  t  gut  gew  B.  etj  glücklich  in  den  Waffen,  im  IWpf- 

—  ort  rot,  o,  ij,  (o-rrw.  ,  Longi  Pastor.,  und  »»•farer,  «.».• 
(öfäes),  gut-  leicht  oder  licuthch  au  »eheu,  üchtbar,  die 
zweyre  Foim  £11  Olli. 

—  oji;  t)*)im,  J>  ui  iiiulh,  Gelassenheit ,  Eurip.  Bacch.  6)t- 
Hippol.  1050. ;  von 

—  o,  zj,  Adv.  — j-qrmt,  (o'ty/*>),  der  »eine  I  eidea- 
»chafieti,  betoi  der*  den  Zorn,  mlftigt,  gelassen,  ruhig,  £u- 
bulus  Aihcnaei  p.  160  d.  2)  leicht  in  den  Zorn  zu  biingeo, 
Plutuch.  7.  p.  622.  [Doc  h  wohl     e'f^'iurat   G^.  S.] 

—  o «>*»«,  »f.  ».v.  a.  t/fl-teria,  Hcycli.  Gutmdthigkeii  de» 
leicht  zu  besänftig  nden  oder  »anftrn  Meuachan.  S.  tiof 
rne-üs. 

—  »ff 0t,  d,  rj,  t*fl*4  •  »•  v.  a.  tt'ösrrtrroc. 

-•'f'«'»»i  «»  »/1  («p/raaio«1 ,  von  oder  mit  gutem  Appetite 

Odei  Efsluetl  a«.  Appetit  machend,  Pmt-i   ft.  p.  636. 
-•rittst,  d,  tj.  leicht  tu  begiänzen  -  eiutu»chrt«- 

k  o  •  zu  bestirr  tuen ;    9.)  VOn  geringem  Zusammenhang.  S. 


über  Eclog.  Phy».  p  153. 
—  uouia,  01,  ich  halte  meinen  Eil 
heiipt  auch  da»  ledhehe-  gute  u. 


Eidtchwur ;  di  üi  k(  aber  flber- 
Beuagen  au» ;  dar. 
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£ .'  u  v  jt> .  a ,'  n,  /,  f.  L.  Enr.  lliftpo!.  1050.  «.  jedoch 
wiiJ  uS  aus  AlexanJri  Helena  angeführt  Anecd.  Bckkeri  1. 
pag.  96.  .... 

—  *f*tm,  »?,  Haltung  de»  Eides. 

— evne«,  9,  a>,  Adv.  — «V»**»  »einen  Eid  halteud:  so 

uav,  S.  T.  a.  tvofiu'a.  •  , 

-«M»/"",  r J  ,  •.  v.  a.  n'vfui*,  AeschyM  Chor,  gyö- 

—  e'paesrec,  «'.  *•  *•  v*  *-  »*"»f««e,  Pollux  1  ,  5<;  ,  svr. 

— «osiijr  o  t  ,  p,  >;  ,  laiclic  in  Bewegung  za  bringen,  [Sfiulut)  , 
wovon  man  leicht  aufbrechen  und  auf  den  Feind  losgehen 
kann,  ,  Schul.  Apollon.  4,  900.  sweif.,  wo  Schi- 

fer  —  ijpimwt  lieiet. 

—  0(fitet,  o,  ij,  (epatoe),  von  oder  mit /tnter  Landunj 


«»»'S 


IV«.  . 

Teva)*«,  Anal.  S-  u.  8°  reich  an  iiolinein  oder  Mahnen. 

—  Jpoe-et,  u,  ij,  (Sy.  tl),  mit  guter  oder  schöner  Decke  -  Pla- 
fond, Anslccla  0.  1».  113. 

—  «»  V*  ant  schönen  Zweigen ,  Noiini  Dio.  Si,  294. 
-«iuiw,  ich  Labe  Wohlgeruch,  rieche  gut,  Thcophr.  c.  pl. 

6,  i»4-      ,   ,  .     .  < 

—  oifioi,  i,  11,  <,..,.  f4t, '. ,  wohl  -  schön  riechend. 

—  o*t*tuitj{,  e,  i,  1  von  Natur  wohlriechend,  Thcophr.  c  pL 

6,  24.  ...  ....... 

—  s  0  .,•  (..-1  1 1  x  ii  i  ,  >,' ,  l>  .  oder  ii'eeo/ p^roc ,  «,  ■  «  bey  den 
Grammaticis  in  Eiklar,  tob  »f,vje  at'wr,  Sophocl.  Aj.  JJ.  g*it 
rietheud  oder  spürend. 

— ivValpat,  «V  »5,  wm  schöne-  gute  Augen  (of6\)  k*r, 
sl  .  ....  Awgc  gelallt,  Atheneei  p.  545.  c.j  3,  scheinbar  ist, 
t>  «yt?a «»»*•«,  w»*  tkh  dem  Scheine  nach  wohl  küren 
laut.    Adr.  wo* ÖaiMo,(. 

rj.  ja"  n.konen  Augeubraunen,  AnaL 

—  eziui,  bey  Xetioph.  Hipp«.  0,  4.  ! 't m'ujd^ii.oi  ,  gut  ge- 
füllen e  Pieidc.  S»  «t^i-w;  l\  gut  regicicu.  Suidai  erklau 
ea  d,  ',■»'.-  /.•'  ■;  von  0*2«« free. 

—  oj#/»,  w,  Hesion.  ii.».  477-  i';»rWe»  of' "o'fse*  nohi*  fiyat, 
im  Wohlstande,  Uebeiuusse, 


1  aieitW  lasen  j 

nu»  Anal.  f.  p.  4-9.;  ron 
-ij#ut,  e,  r;,  at-rö.  areo  3'  »ynOür  ialtas  sl'e'rdeie  i-xiy- 
nv  1  reu  lUniui  v  !  > ■  BaCchylides  ,  d.  i.  liie  vollrii-  1  cioheu - 
überflüssig,  u  Tafeln;  von  4t'.  •  Nahrung j  Eur.  Jon.  1169. 
u  «  .Vvi  p\vä*;  )  f.  1 1  ,  fiudiibaxt»  Ljiiid ,  Hex o doli  Vita 
Horn.  Ii,  ,  ... 
— «t«i,  e.  »,  föe»  et),  fecthaltend .  oder  feitgebalten,  fr»u 
•tuend,  riinend;  .  r~'">>  *um  Featlialtea  betjuciua  Lage,  Utp- 
poer.  deeave« ,  fetter  Band ,  .Derselbe. 

—  <->/*'  <•- .  (etfe*),  viele  odeT  gute  FUcbe  haben,  Strabo  4.  p. 
^  . ..  Arcfaetiratu*  Atheaaei  p  97s. 

—  01,-.  a,  V,  UebeTflnf»  an  Speisen,  vorsflgl.  an  Fischen  ;  da- 
her bey  Alciphr.  iai.  guter  FitBkiaag;  3)  gutes  Aussehen, 
Alexis  Saidas  u.  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  95. 

»•»«{,  e,  ft,  (o«'ct) .  1,111  Speisen,  lind  ^a'laoca,  ayo(M  ff., 
rr.it Fischen  reichlich  vciseh'ii,  dergl.  eneugend. 

fraeys;«,  •',  x>  (sr^rvriu),  Adv.  i!*my4*€,  -  ;e>C,  gut  zujsm- 
aiengeldgt,  fe«t,  stark,  deib ;  fest  und  gut  gebaut,  r«t>«, 
aüjjta  ,  Uippocr.  Xenoph. 

—  naOtia.  1;,  ;  1  i-raflr,*),  Gennfi  des  Glflck«,  Wolilseyn,  V«T- 
gnfigen.  Wo»  liehen,  V*' gnägttnjg,  Freude;  fdr  VVohttbst, 
ekae  man  geniefat ,  bey  Clceneiis  Airx. 

—  n  «  <t  i  u. ,  a>,  ich  bin  empfindlich;  ■)  ich  laste  mir  wohl 
sc)  11,  pfl'g«  mich,  mache  mich  luttig    vergi.Oge  rrucli. 

—  mii/t,  in,  e,  s},  (md9ti .  näi'ot  .  bald  icidmd  ,  empfind 
lieb;  von  einem  sanen  hOrper,  Galen,  titos,  Geopoa.  5,  45. 
6,  6.  im  woraliicben  Sinne,  empfindlich,  bald  in  .Leidenschaft 
su  t et »eu  oder  gerathend ,  wpet  ,  sehr  tdr  Eintracht 
getrimmt  und  eingenommen  -  jtcueigt,  Plutar.  Solon.  So 
•ditint  auch  »i'- .  afrsTr  «(/■'•  bey  Ihm  q  p  67  su  stehen. 

—  *re!»»Tet,  J,  »J,  (ti'  ■#  <•/,  dem  Leiden  ausgrietst;  iw. 

—  ««♦,•«,  ».  v.  ».  .|--tav>«i«i  iJeiudoti  &  99.  sind  (sWftfl 
Wohlleben. 


K  än  attt  vfim,  v,  ( Tmi't  ■•'  lu),  bey  Aretaeus  3,  ♦>.  a,  t.  a.  Uftidum  , 
P.>llnx  11.  Schot.  Apnllon.  i,  741.  Philostr.  p.  516.  gu'eBixiehuugi 
Wohlgesogenbeii,  riennrnifs ;  aberh.  die  ß'genschaften  eines 

—  »  a  i  1 1  tt  r  o  t,  o,  tj,  Adv.  ivn<udi£r»t ,  wohl  ersogen-  un- 
terrichtet -gellehrt. 

—  nai&i«.  f,  Uesits  von  guten  Kindern;  6lQck  an  oder  in 
guten  Kindern ;  von 

—  nix,  aiSnt,  o,  if,  mit  oder  von  guten  oder  schönen  Kin- 
dern, Niobe  in  An.il.  in  odeT  mit  seinen  Kindern  glilehUcb; 
sere«  *v. ,  guter  Sohn;  SO  »ih'.nrt  man  auch  '.4a»h,-uCi  lunatt 
bev  Aristoph. 

.—  *n  ).  l>  <  u  t  v  o(,  »chön  wie  in  der  J>ala*stra  {H0r.1t.  Carm.  «, 
10,  3.);  aberh.  »chun,  gewandt,  geschickt,  geabt,  Longin. 

54.,  *.  .  .... 

-«•'isvx"'  e,  s;,  und  — naUesset,  o,  y.  (sraläue) ,  kunst- 
reich, geschickt  mit  der  Hsnd ;  sinnreich,,  kjug<  erfinde- 
risch, Aescbyli  Ag.  154a.  «™«Wee ./«^Msenr,  Aetienl  h.  a. 
6,  57.  •u*er«ijvstTea«»et;  bey  Schol.  Apollpn.  1,  1129.  ^ 
f/eWervt<  stnesiAsiaioi.  ,    ,    ,  _ 

—  naür/«.  e,  17,  1 .  leicht  su  beitreiten -su  bekainpfcn; 
flberh.  leicht,  mtOlats,  A  pol  Ion.  S,  6ift>  Adv.  i.'iro/.  ,  ev- 
«r<4<üf ,  Apollon.  4,  195.  ,  , 

—  irat/äy  uye«,  o,  rj,  (irefareiytjV  leicht  am  der  vorigen  Lage' 
wieder  wegsufAbren,  Jlippocr.  leicht  su  Uiisckeu  -  him«r-_ 
gcl.cn  -vei  führen  -  verleiten.  ... 

—  naeätfssret,       9,  leicht  ansunehiiien ,  d.i.  gl  üblich 
gern  uigtnoninieD  ,  ü.  i.  wilikommen,  augetteluu  ,  Basiliutf 

—  «1(10011(111,    f  "    V'       ^      la    M  U(il^lt.  ,  ! 

—  7  n  (j  "i  6  o  x  0  i ,  i,  tj.  (?r j r; > ,  s.  v.  a.  »vnag äiinxot;  leicht 
annehmund,  emptaugiieh ,  Cyrill.  Alex. 

—  n-otpat'rijref,   e,  tj ,   leicht  su  erbitten  •  su  verli 
Plutar. 

-^ri.i.-,  rit,  J,  rj,  ;tni.„n„-j,;!j.),  der  sich  leicht  w.  ..e  , 
-belegen  Ufst,  Plato  Epist.  7. 

-•.wa«?<ssoiUi''#i;ros,  ök  ^,  Adv.  —  a^cck.  dem  man  leichte 
odci  bald  folgen  kann;  erreichbar,  verständlich.    .  . 

wfiftrsaitrtd  e*.  1»,  (irefwaani^ai),  leicht  nebenbey  oder 
mit  111  führ.  11  -  herxuftlhren ,  jiüpa  ti*.  -r;  0.  T.ifnoi.nat  n»r 
mafritw»,  Aristot.  4'olil.  7,5.  r«j>  loymuC  tres't  ru  eiyjer'pei', 
Plutar.  g.  p.  557.  leicht  su  Aberzetigen  und  dahin  su  fahren. 

—  *.(>aUer»eref,  e,  9,  (wefsUor&ama) ,   leicht  M 
•ten,  Potyb.  >.  ■ 

-eas«/iv*srtl,  e,  q,  (-Tafau^/ofttn]  ,  leicht  su. 
.zu  Hosten -zu  erbitten.  1  1     1       .  j 

—  Tapset,  J,  ^,  dor.  it.  ernrepa/ot,  ».  v.  a.  — iroyeiet,  Pir^d. 
Pylh.  ia,  2g.  ■«*.*■ 

'ff.faiiirriit,  e',  r\,  (*afm*tU>i»),  leicht  su  bereden;  leicht 
su  ve- leiten,  Xenoph.  Aget  3,  1  j. 


—  «aedfflet  c,  e,  »,  wsiins»  gut  ond  ohne  Gefahr  vorbey- 
schiff  n  kann,  oder  woran  -  woneben  man  gut  zu  8chiffe  fah- 
ren kann,  Strabo  17.  p.  1195.  -  \  . 

Jfeirae  stfietot,  s ,  ij,  (T^/jr«»),  I.  v.  s.  oi'iraaairooerof, 
Pollux  8.  is.  ,  i 

-*s«»rf»ut«t,  e,       iiaprnm,!,  leicht  sa  verfaitchea. 
oder  su  verpilgen,  Antonini  5,  33.       1         i.J  , ,  • . 

-e«Mf»si>t.  i,  i),  1.  *,<(■  nyuf-o  •  ,  der  sich  leicht  n)it\fort- 
reifsen  -  verleiten  -  verfuhieu  laist;  de«  leicht  «after  sicli  (;e-> 
rith ,  llesych.  -  '  ,        »..•-.!       ....  i 

—  1  11  v  >  (i  f.  0  i  ,  e,  r; ,  Adv  —fiipmt,  wie  «rsidenr,  beslindig, 
treu,  tmsig,  eifrig,  JN.  T..  a;  ■ 

— rrepsiet,  e,  »/,  (■m^aiai),  mit  schonen  Wangen.  S-  — ra- 
(taee  nach. 

—  jt  r  f  / « l  <■  r  c  t ,  e,  {efc(>ao(do«>,  worrebcu  man  leicht  hin- 
einkommen kann,  Hippoer.  p.  797.  i 

—  irof  if'ref  e«,  e,  »,  Adr.  — ye<K>t,  (ttafiryeeie»),  ».  ysaliife). 
-T«(«fi',.'i'  t«c,  leicht  su  trösten. 

—  na  p  v><ro c,  J,  v,  gute-  glacklicha  Jurtgfisu,  Eur.  Baech. 


S.S.  -^r.*,.*,  Anal  a.^p.  ,,. 
ider 


Tu(  mti/t,  0  ,  »,  ven  laiditeat  Zugänge;  bey  Strabo  3.  pag. 

Si7.  S.,  eiWaj.oW/-»« ,  wo  vorher  svn •«>««»£»«»«•  stand, 
aseelbe  ist  svwa^derro«,  e',  ij,  soiliet,  Suidae  1.  p.  353. 

"     -*«*•'"!''      *»•  l*«r"'*)s  »-  «r*ef«raryef,  ouids» 

»     und  llesych. 
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Oitt  »llf- 


r/fr *,  frfriQM),  W*t  m  reif«  o 

—  ttffÄfo/iijrae,  o  ,  z; ,  O^epa»«») ,  laieüt  »■  Bewegung  zu 
irtzed '-»ntutreiben  »im reizen. 

 naeoltt,  ö,  3,   («ff£mli  leicht  MHMMH  -  gebend; 

«irwk,  »;'.  »*ri  rfengtt,  Betclialer  gern  zultteend ,  Hippiatr. 

 t4i^ii|tut>t,  e,  »/•  <  Tappeeialfeneu),  »ehr  oder 

$cVÄW  Breill  spiecheod  ,  Jultint  M.  Apol. 

— 'w iP*9> •  * r  °  •  J7'  (1r1,P'°vO  •  mit  einem  ang. 
"Sltnbeoi'.or  Rinde,  dergleichen  Kleider  die  Vornehmen  tru- 
gen, daher  auch  von  vornehmen  Perionen  gebraucht,  wie 
%Pit  tt3.(ä  teea,  davon  prmeteitati;  dergleichen  Kleider  wn- 


r'(S^»jrd|r^»7  <r»«i'^«ifrf.c,  fpv#oir.  Dat.  d.»  Tueh 
dazu,  »ehr  dünn  uiyl  fein  w.ir,  »leht  man  aus  der  Stelle  Hr 
?f)&D.  wo  ein  da  im  er  silberner  Bec*"" 
1-fe'yirV»*rit.  nt&ijtot,  helft«;  rergL 


n»»ns< 


»er  Becher  J.Tru- 
vergL  Aleiplir.  5, 
'  iy'fe'WeW eviore* l'  vwiii  /> raetrxtata^  Atheuaet  p.  45i-  *- 
^frdrVj  eff'i'tfVi}.  ttark  raiielnd,  0(»piaiii  Cyn.  4,  ijji. 
—  n^t/pitfl,  ».  it.  j»'rrar«e«,  (n'irarrip) ,  Tochter  eine»  ed- 
len- gröhen  V«tw»,  II  6,  10,8.  Odyti.  OS,  BS7.  eo  euch  aiia, 
Hof  eine?  edh  n  Vater»  ,  Kunp.  Hipp.  08- 


«-««r>jr.of ,  •>(  ^»  (w«r/e»), 

uu  r  'dlV  bet/Wsrf.     '  • 
.«(rifior,  n»,i  "»paton'em, 

gewöhnlich. 
_i.'jr«y'f  il»/t  i  od«  IlMMKHfj 


,  «ehr 


Jgri 


nem  guten  Vater- 


rj der  VOn  guten  Vorfahren  abatammend.  Zu  Athen  machten 
in.  den  iltenen  Zeiten  tt^rasrpidai ,  o<\  die  er»te  Volktklaite, 


wie  rtußif  die  iweyte  und  oV(««oi-proS  die  dritte  au». 
Einteilung  ward  auch  »piterhin  intofern  beybeha  ten,  daf» 
den  t.Wtp/d«.-  die  rriciieTSchaften  und  uberh  du  Besor- 
e  der  relißidten  Gebrluche  u.  HandJungen  blieb;  Pluter 


Tl 


ic».-24. 


Xenoph.  Oec,  i,  17.  Symp.  8,  4»-  Wetting  ad 


Diodori  1,  2R.  , 

-TU«xf t',"?»?.  Sri«*).  *»ehr  oder  gehörig  dich,  Xenoph. 

Cvneg.    1   ,,"*,     '  V  ' 
—  irtJ«»*»  «do*.  »/»  (wtiior),  mit  guten*  Ebenen  -  Flach  e»- 
Feldern,  Scbol.  Arittopb.  l.yr.  8$. 

 *»ioe,  *,  tj,  (i»/t*«ier),  mit  guten  oder  «chönen  Fufnoh 

Un  oder  Schuhen;  »chncil,  Vp««,  PIuut.  6.  p.  5t._H. 


lyii  OU,cr 


Libanii  ot.  i.  p.  flfii.  "Rei*h. ,  wo  die 
Handschrift  da»  richtigere  rrttiät  gieot.    eUeaec  tvvtiietc  hat 


1 .  */•>  y*/ 1 


'QnlntB» -«»1-125.  mit  gutem  Boden. 

—  Tt  ttot,  o,  1},  (wj'J«)»  »eliönfüf»ig ,  Pollns 
—ibti&Him  ,  rj,  («r«r«*»Jf).  Folgearnheit, 

p.  4Ao.  Atriani  Ep.  4>  •• 
_W.V-.ii  *,  icubinf 
1  )bvc  -  von 

—  w,*.'dr}c,  /e«,  .',  t/,  Adv.  («/^«.).  fplg»aro  ge- 
!n-,rt»m  ,  Jeicl-.t  zu  überreden;  leicht  glaubend,  leichtgläubig; 
2)  active,  überredend;  Acschyli  Choe.  B57.  lyurntm. 

-fcw«»er»e/re\  jj,  AdV.  ~iri/<p*i>t,  ».  t.  ».  d.  ▼orh. }  euch 
tfinoro«;  Xenoph.  Cyropi  1,  a,  1«.  a,  1,  24. 

—  «mV  »cj  1»,  •',  M».  »»  iiiro*a$,  Heeycli.    .  • 

ij  <:  1  ein  y  io  (  itfai*<ie«'M  lesen  2  Hnndichr.  in  Orplt.  Arg.  «67. 
wo  ii'.  -.  ■  »teht;  dief»  winde  eine  In»el  oder  ein  Ort,  mit  oa- 
iiem  gocen-^.aohdBeu  oder  fruehtbirer»  Meere  umgeben,  hei- 
fien.    Jetrt  »teht  »iflaflot  nach  Töup«  V erben,  datelbtt. 

— -ftiluqf**  •',  ^.(nhaa»),  leicht  «o  behauen,  mit  der 
Axt  zu  bearbeiten. 

—«41»«,  o,  »/',  (rreä«(>,  leicht,  Oenomau»  Eu»eb.  5,  Bo. ;  aw. 

_T/„irflef,  i,  ij,  gelind,  «anft*  ^^yli  Rum.  475 
a««'ui'a  tiytfiXtlov,   d.  i.  ii  iinn:ici  , 

—  t/f»!»«!,    J.  17,    ««er  einen  guten-  edles 
Sr.h*iegerv»Jer  hat,  Tlwocr.  18,  49. 

—  t(t«i  to»,  J  ,  ».    8.  *it«)r*ft«re<.. 

—  rran-Ao«,  d,  ij,  iuit  »chunem  Obeihleide;  Beyw.  Frauen, 

Tlieocr.  7,  M. 

—  »i!tr»t,  o,  f,  (r/irrex),  lcirht  zu  verdauen;  bey  HippoCT. 
vicu  »;iu>r.  a.  c,.6..|iat  die  bette  Handschr.  tur  tannW-c«! 


Svir #p  1  «Jr « ye«,  o.  >j',  (-r»p.o»iü),  leicht 

wenden  oder  miben,  Lueiani  Muten.  ,' 

—  «Tl  |< « a  l  f  t  r  ot,  e,  •;,   •'■:nnti,(tL:)  ,    wa»  man  leicht  ringt 
herum  ab- oder  wegnehmen  bann.  •  •  >* 

— trt^/^ieirroe,  *>*/,  <ir*t^Wir«») ,  leicht  tnt  nberaehen; 
zwölf. 

—  *tt  ■ ;  c  -1  t  o  ■• ,  »>  t/r  ^P'}P«rey),  leicht  oder  gut  begrftnzt 
oder  zu  begrasten;  von  kleinem  oder  gutem  Umritte  -  U n:- 

f.-n;r-  «revt,  nievKclier,  wohlgeetalteter  Fuf»,  Lucian.  önlj, 
rund  und  von  gehörigem  Umfange,  Geopon.  «6,  1,  9.  te* 
iiier  twl  tt'-,  Aeüeni  Ii.  a.  16,  «3.  ron  Peilen  ;  leicht  au  be- 
»chreiben  m  d  in  eincT  Figur  darauttellen ;  Strabo  0,  p.  13t. 
5  p*  323-  •  '  : .     ' ' 

-3t*id»«r»rot,  e',  17,  (nfft»e«i*)t  leirht  «et ober  oder 
herum  zn  brrchend  ,  Plular.  7  p  798- 

—  ?rr p*««?.  m  rot,  **,  •},  (*«p«a«*e»*a/) ,  leiebt  zu  I 
zu  verhüllen-  zu  verstecken. 

-it»f /«oifm,  e't  zj,  Polyb.  ti,  »o.  wa»  1 
7-,i    1 . ' "~  -, '  nennt. 

—  artf  IrJrfjVcf ,  £,  ij.    S.  ^t  tirep/irrfTrot  nach. 
-ü'ri'*',Trn,  e>*/i  (  Tf(.ti.KiiVjw,  v,    leicht  au  umfauea, 

niclit  weit.      ,  ►•7«  »<i  •>  du  , 

— rip/oartt,  0,  tj,  ».  v.  a.  ii'irtQiflU-nro* ;  bey  Suidat  rer- 

iehtlicb.  -yir  '  1  >    ,    <  >  ,v 

— -  jr  |  M  e  p  1  er  et,  e,  r/,  (irfpiopi'^ea) ,  leicht  oder  bald  au  om* 

gvänxen  oder  begrtnzca,  Snabo  ft.  p.  157. 

—  tr  tp.'*or»«,  ej  1},  der  gut  herumgehen  kann,-  Lueiani 
Tragop. 

-rifioitatrtt,  ö,  ij,  (wtpieTrae») ,  leicht  oder  bald  berum- 
auaiehen,  wegzuziehen,  Xenoph.  Van.  8,  8-  «.  .  i. . 

-iripitratot,  i ,  t),  »ehr  umringt,  von  vielen  umgeben; 
leicht  zu  umzingeln;  ,-,et.  leieht  umzingelnd,  beetnekend, 
Ilobr.  is,  «.  .  • 

—  7Ttp/erpe*ef,  »,  rj.  (irapierp/^eiiai) ,  »ksb  leicht  umkcU- 
rertd,  au»  Pliavor.  In  «yrierpef«*;  aw1. 

—  nip.rptTTToe,  ö,  «J,  Wicht  umzukehren  -  ru  wt 
drehen;  leicht  uniauwerfeu,  Lueiani  Jup.  trag, 
p.  155- 

—  -r  .•  .  • ;  7  «•»  </••!«,  e,  a,  leicht  zu  entdecken,  PI  mar.  6.  p.  {$7. 

—  tt tp/jr iret,  i,  rt,  »ich  leiebt  umher  ergieften^l  •  veroreU 
tena,  Plutar.  9.  p.  797. 

—  n  ii  /  oi,  o,  q,  -T-rnv.m;  »ohonblütterig,  reich  an  Blättern  , 
Pect.  vet.  de  herbit  c  a.  hat  £ttav9ar  tixttmlmtv. 

—  «rcraero«,  e,  «7,  (trrrde»),  laicht  auezubreiten,  «nmnspam- 
nen;  bey  Herych.  breit  und  t.  ▼.  t.  «vp/tTt^rec. 

-i/if«,  v>  LeicbtiglieU;  UeberAuft;  rp«f  f t ,  Xenoph.  Oec. 
5,  5.  Leicbttiniv  ••  .'4' 

—  ireriit,  «et,  »*,  tj,  Adr.  «W«Je,  (»J  nlnni),  leicht ;  aaga- 
nehm  ,  Gyropaad.  4 ,  5,  »3.  leiclittinaig.  Hetychiu»  hat  e»*<- 
rlvx  d.  apr«ut  erklärt,  weichet  ficaüger  de  numaria  re  p.  «5. 
auf  folgende  Stellen  de»  Herodotu»  ataht.  4.  c.  8»- '»fanae/eee 
imf  ep/«c  i't,  1  -Li  xmtiu  »e  «r.Wdjw»((«la»i>r,  wo  er  ttm- 
r/a«  U--M  u.  commodat,  i.  ]iuta»,  erklärt.  Dcrtclbe  hat  rM- 
a^parr  *vn«rtwr  daimUwr.  .  , 

—  TTtrpe«,  o,  17,  mit  oder  von  guten-  harten  Steinen,  #r<*e, 
Analtcta  2-  p.  353. 

—  iftyia,  y,  QniifitJ,  gute  oder  leichte  Verdauung. 
£iirtiy^t,  i»e,  »,  »J,  oder  rtwijKrof,  ».  v.  a.  tt'wmy^r,  (»rr«» 

«r/;yfe/»«),  gut  zuiammengefagt ,  fett,  derb,  atark,  alt  Zelt, 
II.  9,  659.  Gewebe, Eur.  Ipli.  Taur.  51a.  aw.;  Mentch,  Od)-»«, 
a»,  334-  »uch  von  fast  geronnenen  oder  gefromen  Körpern. 
-*Hn£,  t,u,t,   i,   v,   mit  gutem  oder  »chönem  Hehne, 
Anthol. 

-«iiaert(,i',  17,  leicht  au  baichädigeu,  Panaaaia«  10,  »2. 
f.  L.  »t.  aVz'itarro«. 

—  nt/voe,  i,  zj,  («-«,»),  von  gutem  oder  «chünam  Gewebe, 
«chöngewebt,  Eur.  a>.  *at  ,;\„to<  et?,«,  Aeliani  b.  a. 6,  57-, 

—  ntfl-ia,  »,  (tewirarat) ,  Fettigkeit  11.  Unbeweglichheit,  mit 
orrnn  verbunden,  Adamantii  Phytiogtt.  a,  16. 

ni,  u,  17,  mit  »cböaen  Ellbogen  oder  Aennen, 

Rhianu«. 

a.  p.  »4»- 


a»(lJ C,  n,  (fü-t),  quellreich, 
/»orp,s,  voU  Saft,  u.  ebenda». 
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Srn-f&imt,  Hrrrpoor.  p1.  650.  folgaii. 

—  wi&jc,  •',  1?,  leicht  oder  wohl  überredend,  tt.  tirni&r}e, 
Ae*<  Ij  v Ii  Ag  <X)t.  .'»ipto.-.  pettive,  dreiit. 

—  jr/lijr  oc,  e,  ly,  (»«■),  »-  T.  a.  «voTi*r»c,  Pfaavor.  Lex. 

—  Xivrjt.  tot,  ö,  '.'»  (»rii'e*),  drflckt  im  Allgemeinen  die  derb« 
und  gedrungene  Schönheit  «ine«  männlichen,  in  der  Paltttra 
ungebildeten  Körper»,  und  metaphoriich  auch,  der  Rede  iat. 
Üöe*  in  der  vom  Hingerole  entstehende  Fettglanz  de«  Kör- 
peri ;  davon  tluiotririjc ,  vom  ».)<•!«  jl  luzend  ,  «1*0  i»r  itTm,'; 
(igen  it.  I.  v.  «.  zairavpor  t»  r»J>-  ir«A«u'oTf>«e  bey  Artttoph 
«der  Aiirape»  Kai  er  an.i  j  c  tv  yv*v*\clont  Jtn  r  .  1  ■  .*ir,  Nub-  1000. 
Diogene»  «ige  von  Lyco,  er  Labe  ganz  da«  Antoben  einet 
Atiüeten  gebebt,  tä  1  +0 laiimt  Kai  i'»i;r<i .;.  uv,  u.  Atheaeeu»  t<). 
p.6>i-  «agt  von  einem  Mellich on  01'«  «.Tinfc,  A.  i.  tit'iv»«T;f, 
um  seine  freye  Geburt  und  Etziehuiy  anzudeuten;  den  nur 
Freygeborne  durften  lieb  «uf  der  Palfatra  üben.  Daher  er- 
klären eiuigo  «in«  n.  *«ir.rrW»-<ie  durch  nitidus.  Bey  Ci- 
cero ad  Auis  i£,  6.  15,  »6.  u.  17.  14,  7.  Dan  jröu«  von  der 
Rede  gebraucht  Diouy».  iiaiir.  oft,  und  wa>  er  eiiunal 
uüiet  eifXa'iaeK  u.  at0«oi.-,  die  alte,  einlache,  eirtll«,  unge- 
tchiaackiaU.  k'iftig«  Schotthai  ,  nennt,  da»  nennt  er  «nderewo 
re'  nWiV.  u.  •>  viYa«  ks)  rt-eee  i  t/Jt  a'f>ruiJrijre*  (»trfVrM, 
Damaaciui  Suidie  tagt  von  S.illuttiut :  av  i«.'t  vnaxio*rt  t*ut  ■ 
eur>»roC  eeetierelf,  «IIa  »>..»•  »oV  B,.^;ur  .m»,  riyc  le?«;-?«- 
si'ae  awi/Ä<iiutri>;.  Bey  1  ongiiiu»  30,  1.  »teht  uiiritu*  von 
dergleichen  Rade,  u.  Phottt  Lexicait  eikl.ui  urmrit  dnreb  re' 
mati.it  nnl  p>]  L'mr  xtrt)utlt)tkiror  t  mXlä  ftitftor  «Ttrer  i'gov. 
Mau. kann  »lio  da«  voaiDiony».  II  ah  gebrauchte  mf^mt&Kn^t 
mit  dem  n/for  obtoUtut  ad  Hcrenniom  4,  46-  vergleiche«, 
und  von  alter,  einlacher,  ungrtchmücktcr  Schönheit  ober- 
»etzen.  I)»»  Wort  vlrot  »tt  ohne  Zweifel  mit  niW,  fett,  ver- 
wand*, wird  aber  tontt  mit  «einen  Ableitungen  nmmm, 
eit,  -r»»;^;;.  mein  nur  «um  T«d«l  gebraucht. 

-»I»tl«,  •     S.  titlntwxim. 

—  jraeT.f,  e,  ij ,  Adv.  ttVere.«,  (Tiertc),  wa*  leicht  geglaubt 
wird,  leicht  Glauben  findet ;  ict.  leicht  glaubend,  leichtgläu- 
big; von  gutem  Glaubet);  cTg«b«n,  treu;  it.  «»««jere«,  leicht 
gehorchend,  gehorsam,  folgiam,  JCenoph.  Cyrop.  1,  s,  12. 

—  sie«»  ,  •',  r/,  »ehr  fett,  Analecu  1.  p.  «4a.  no.  AB. 
-«laiiy«,  »er,  •',  v.i^^v),  g»'  od«  glücklich 

laufend   and  die  Spur  veiiolgaud;  «Xifiiti, 

4,  5^5-         .  ,  . 

-tUitoi.  •  •  >'  •  Adv.  »inrlaeri»c  >  leicht  zu  oilden,  zu  for- 
men, Aeüani  h.  a.  17,  9.  gut  gebildet  |  gut  nachgebildet, 
scheinbar. 

— ir lange,  «*««,  •'■  V»  (*«äroO,  «ehr  breit. 

'lnoi,  tia,  >ier,  gans  voll,  OUyi*.  17,  4^7- 


2>ril«i)li  tot,  ö,  4,  und  «'irdaatre«,  o,  «,  Anal.,  (tA/koi),  gut 
oder  «chön  geflochten,  gedreht-  gcitrickt,  v.  Sine,  («Voipe«), 
Hciiodi  Sc  ^70.  Stricken,  Neu 
-  «Aeroe*,  e,  v.  (jriifpa),  mit 
da»  Gegccth-  an/:.-r(Ju,-,  von  »cU 
-«*»!«,*,  Tbeophr.  b.  »pl.  4, 
haben  die  fiandachr.  tixk,  »in 


Hciiodi  Sc  S70.  Stricken,  Netzen. 

—  irAeroof,  e,  tj,  (nitro*),  mit  »larker- fetter Brtut,  Anst.  h  a 

Uwachar  Bruit. 
A  **  a'^a. 

t^ieripe»,  welche«  Gau 
flbtrteizte.  >     1  , 

—  1  k  /    ■■  ■ ,  f.  I.e«.  lt.  >  r  irAi;'t)ai. 

—  «leint,  e,  r},  i't,  i>ov  ,  leicht  oder  bald  zu  schlagen. 

—  *  Aqyevrci;,  ö,  »J,  (irAi;po<«),  leicht  zu  fallen,  gut  ge/alk. 
< — 1  a  ...  1 ,      vA.  ,•>?,  ich  »ohi  ff«  gut -glücklich  ;  davon 

—  «Iota,  zj,  gute- glückliche  Schiüfahrt:  poet.  crnleia.  2) 
Beyvr.  der  Vena«,  Pauaau.  1,  1.  welche  gut«  Schidlehrt 
gewähr  t. 

—  t<iiiuii,  /Jet,  e',  j;.  •■  v.  «.  d.  flgd.  Homer;  wie 
Kvi^uit  u.  tb/.i  ;  o,  iv,  u.  dergl. 

—  3Ae'i(«i(,  e,  ij,  »chop  gelockt,  »chöuhaarig. 

—  •  t  /.  im  o,',  o,  r),  ».  r.  >.  ».•••it-.'f.  Pollux.  Oppiani  Hai.  3,  75. 

—  nleoi.  contr.  iv*Aoff,  ö,  (vleot),  leicht  an  betchideii ; 
•ct.  leicht,  glücklich  «chilfrad. 

—  zloir««,  o,  i/.  «ehr  reich,  Heiyeh. 

—  *liii)«„i»i,  u,  ij,  (»l.'n»;,  gut  g«wa»ehen-  gcipftlt,  und 
»lao  rein,  OdvM-  8.  39«- 

—  n  1«,  et,  e'.  rj.  *?),  glückü.h  b«.  od«r 

1  a.  p.  nj. 


Eiwvivotlu,  4>  Wehte« -  freye»  AthemlloUn  j  von 
— «r»«K«ree,  •',      («r/a»),  gut-  leieht-  frey  athmend. 
£<'*»•  o»o,  «5,  «.  v.  a.  n'frrttiria ,  laichtet  -  freve«  Athrmholen, 
Hippoer.  p.  gg.  a'Wauwf,  gute  Winde,  Diodi  Sie«  ».'., '}.«>.  *»- 
«wiu,  Dioicor.  *>,  t«4.  luftige  und  »onne*r«icUe  Gejeadan. 
tomrit  amtitiij,  Wohlgeruch,  Strato  Ep.  &  '  »V« 

—  ««tu,  contr.  !.'  iKia-,  i,  t},  gut  oder  leicht  »dienend,  gut 
zum  Athnieni  all  07p,  Plutar.  ro'vot,  eiaio,  iiugior,  luiiivr, 
wo  gut«  Luit  iit  oder  weht,  Pinto  ;  oder  auch  .  tptär, 
genehm  riechend,  duftend;  fiöior,  AnaL  au'«r»jp«.  welle  und 
t-.r\  athniende  .N'atc,  Xeno.  inwoi,  arlftey,  aoit  gutein  Aih«m. 
itikttt  u  ..-»'bv  7,      trne'f  re*  linrvintioov  ».'«rteat/fi/t,  licliodori 

S.  p.401.  vom  abgehAhlMn  »eli  wulen  Abend«.  eiVu,  dem  Ein- 
nngen  der  Luft  u.  der  Trantpiration  gcuffuet,  Theoptur. 
-«oi»T«,  SchoL  Lyeophr.  a^j.  t.  1..  »;.  t&To'J. 
-inj.«,  q',  Gate  der  Fürte,  Xenoph.  Equ.  1,  4. 
-«nl»,  ä,  ich  bin  wohlthltig,  thue  wohl,  m.  d.  Accui.  , 

davon  ,    ,  . 

-»ei^rui«,  «*,  aV,  gern  -  gewöhnlich  wohlthuead;  wohl- 
thatig. 

—  Teir/rec,      «J,  wohlgemacht,  »chon  gearbeitet. 
—*ot,m,  »;,  Wohlthatiekeit>  Charakter  -  Thun  eine«  n'.rei««, 

Luciani  Scytb.  obgleich  Pollns  da*  Wort  rarwitfc,  rur* 
«re'iat,  Amaui  Anab.  7,  aß,  g. 

—  <re/K<Ae<,  e,  r;,  «ehr  bunt,  Analecta  1.  p.  atg, 

—  tr  o  i  e'c ,  o ,  ty,  Wohltbneatd. 

-*»«ifi  «t  »),  mit  guter  oder  vieler  Wolle,  AeachjU  Ag. 
14*7- 

—  t  U  a  /'  a  r  e  0 ,- ,  p  ,  1^,  (Toleu/w),  leicht  ia  beJcriegen  oder  iaz 
Kriege  «u  bezwingen,  Pollux.  '  j,  *  ,~ 

—  *c|l i»»c,  i,       Adv.  — gut  zum  Kriege;  muthiger 
.Krieger,  Xen.  Oec.  4,  5.  al»  ffeyw.  vffn  v,«ij,  Sjag  eine» 

glücklichen  Kiiegee,  Horn.  hymn.  7,  4, 

—  «»iiieiirt«,  e,  rj,  (xoluteaiw) ,  leieht 
erobern. 

-sollt!  ido«,  mit  guten  -  »chöneu  •  vielen  oder  grobe» 
Städten,  Pollux. 

—  irsliiivrei,  e',  r/,  (irelirat'eaiai) ,  mit  oder  von  einer  gute» 
bürgerlichen  Verfataung,  Astert!  Hotnil. 

—  n  O  ^lot,  Oi  n,  iL.  tl.  :.:;!oik~,  Tfif'V.  Orph.  hymn. 

a9,  6.  *    '  ■  *J  '  ? 

-«•«»««,  e",  rj,  («eitert;),  gut  od.  glflcklich  becleitaad  od. 
fahiend,  Awehyli  Eum.  qju  in  Soph.  Oed.  Ty».>  697.  •••»( 
jetzt  noftttot  «Uein.  •'     '  1 

-Ttfirttt,  e,  «J,  gnt  od.  laicht  qchend,  Sehol.  Lj'eopbr.  686. 

—  7t  toi  rt,  a7,  [ivneors),  ich  lube  Miitei  od.  Venndgrn  ;  ich 
vermag,  habe  UeberHufs ;  in.  d.  Gotiit-  bey  den  Spatern  m. 
d.  Act  1«.  duker  bey  Galcnn»  *w  »i  fti}  //»rrtKoc  «Virueoi— 
to  «ei.  Med.  oi fitroiw  iJwoqovuiro,',  ThcOpompu«  Ath.n-.-i 
6.  p.  27»  mitt«tm«f*ig  wobJUirbeiid  od.  tci<*. '  to****** 
irlijoNtf  «t^eoijeaf,  Diodari  14,  {(ff."  if. 
f**aoo*~ei,  B,  51.  wo  e»  tkrybripgan  «dar 

Dcjnoilh.  p.  y^.   «viravijnaiv    awra?  iium  »rät ,  «oli  wohl 
c\  1 4.  tt.  heilten.  Di 
'A'oaei'er(Mite«  off9mt 
anfühlte,  hei  Im 
oder  Zweifel. 

-»»H««i  fö,  ».        *.       iuyr.ua,  Schol.  Arittopb 
77«  t  «W. 

L  Leiart  V«y 


belag.rn 


(jyf*      t »    a  L*«y  tr       Bbiu      0(IB      uru  >  ,      luii  flVlM 

a.    Dia  Siedle  PluuTchi  Svmp.  Q.  7,  v.  T«rrl 


t.      a.  e«*e 
'tuiaxvf. 

,  (T..(/,7.'iaj,  leicht  su  sentören*  zu  verwalten. 


—  i  o  o  t,  r  e  c ,  o  , 
lleaych.  e  «aito 

—  t  J  (J  1/  -  r  . .  ;  ,  ot 

—  wo^i'ii,  rj,  «i  v.  b<  rtuO'f  o'iäi ,  leichter  od.  bequem,  r  Wejj 
oder  Rei*e,  X  *OOV  An*b.  7,  O,  57.  wie  irtnu^iß  re*  Ver«- 
A"»*.  4>  3.  7-  de  och w. „riehen  de»  Weget  durch  den  Fluf<i 
Veimo^eii  -  lliilttinutel  -  Gelegenheit  -  Macht- Kratt  etwa» 
«u  thun;  auch  Leichtigkeit  e»  s<i  tüun :  Beiitc,  Eigenthum, 
Retclilhum,  oVet »•«<',»  as  ti  »«i-.'.'t  ,  AuaL  ui  eivt  a<U 
/foöc  m  u.j.^, >- ,  J.  iti,.At«i  S.dvin.  ep  «vareew  aiftfora»'  i».'*., 
Agatlnae  ep.  71.  Bey  lauer.  «»<i«t>i'au,  Ii  Oitaiuittel  •  natürlich« 
Anlagen  wozu. 

-»«»ii«  findet  «ich  Luciani  T.  a.  p.  63,  6.  Reit«,  u.  ehemaj« 

ntnibe« 
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Meie"».      p-  *  Lobeck  hingegen  verwandelt  et  in  t.VoptT, 
ad  Phrynich.  Eben  d,c.  gilt  von  ün-nc«^  u.  ••rtl»««»**«* 
*    ^r,«*ne   ö  v    (*o»ltjo,  il).  »eicht  aniuicharlen .  leicht 

f j"aVi" -i"  UZE?,  ra'Xt^ÄJSi: 

Mittel,  vorx.  de.  Erwerb»,  der  bald  Mittel  «rfin- 
I°t  und  .u.  einer  Verlegenheit  .ich  «u   helfen  weif.,  wie 
"\ü.«.»«  def  b«V  Mitteln  oder  reich- wohlhabend  i»t|  nit- 

*****         -  5»  ■*»  hiufi* 

aberflii.sig.  _ 
—irorui«.  f 


gluckliche.  Loo»,  Glttck,  Ijb» 


J^^'i!1^^^,  von  glücklichem  LOO«, 


elacklicli. 

J,  o  t  e  * ,  e,  4,  (sroreV)  gut-  leicht.. ».  _ 
f.irieua  i»"irer«r«Ton  A«.chyli  Pro  6gi.   

^SS^Sfe  I,      Rlöcklich  in  f»»~  H«ai,..8«.  -  ün- 
teinrJiiDungtn.  Suid.»  hat  «triroayoraf  »f ,  »1»  ron  aitoa^ot  ; 

— Ve'^y/eH        Gloch  b«y  Unternehmungen;  Glückseligkeit, 

_w^«y'o«  .  e,      *•     ••  »Tp-^«  od  Wr.^e,  Said... 
_        «io«    er?  (wfärre.),  leicht  xu  ihuii  oder  »tieeufflhrtin  , 
leUht  tu  bowii'ken  oder  au  erlang«,  Xenoph.  Cyrop.  8. 

—  «»•£.'«,  »J,  »•  lArw/«.    Xen.  Mein.  5.  9.  8  ™d  '4- 

•^b.Sucfu  ei  auch  fflr  gut.  Handlung,  tt.gendh.ft«.  Leben;  dt. 

Toim  »**•**»  Ae.chyli  H-  ™S-       ,  . 
«—  n-oäoe«i  —*">«»  »;£•»»     »-"*•  ,1,  w««tro», 
den  »»fit  man  blof.  ivxeayiu. 

-Jfl»'««l    *»     ^»  gUt0in  ~ 

Spitt  An»L   .r  | 
_*ßi»«»»<,   'J.  An.und ,  Würde,  Schönheit;  *)  .in 

»cheinb.rer  Vorw.nd,  Plut.  Pyrrhi  «3-  »erre  jw  »».  ft>i  ytyrV 
t;yan  Beachuaigung.  Plato  Phaed.  4*.  verbindet *mt  «xor.e 
Tii'ef  «■«  tins!*vtla.t,  mit  eine 
Aehiilichkeit. 

»w*;  1°*.  •'.  V,  Adr.  anständig,  schicklich,  ge- 

»lernend,  «chun,  geschmückt,  liervortteehend,  »cheinb.r^ 
— spart  toc,  a,  »j,  *w«t'f««,  Aefchyli  Sup.  736.  ».▼.  ».  «w 
«iq«,  deutlich,  ei  kennbur. 

—  irp^atro«,  ionisch  et.  »i"«po«To«,  9','^*"'LW*iVtuPJlf'"s" 
«•frpo£*a.  M.uetho  " 
wohl  befindend. 

>—  n 01)00  m,  gut  besorgen,   ▼errichten  ; 
'  ionisch  »t.  7»rreijc«e»,  Ody»».  8.  «59-  be»a«r  ,v  hq^oovi.  Boen 

—  spiere«,  J.  v,  vt«"*»).  leicht  brennend  od.  h  Terbien 
»en;  Ii.  »8,  47t-  g«'         bucht  .nfeehend  od.  .urk 

-wV»"fo*.  i to&h  6UL'chu?„^leich,g*'p"lt',,"g' 

▼on  »chnel 
Artemidor.  2, 
Vsietm»  «d  Excerpu 


,  tar  »J^t-.eou.»',  glücklich,  «ich 


SinoitQt  x  ot ,  .',  fl,  (*»»eT/»ir»M)  > 

od.  »ich  .neetsend,  Uippocr.  p.  3« 3 
-*pe'c»»o»,ö,  r/,  Adr.  xugtnglicb,  Mxnecbo  5,  ASg. 

n-p.yuara,  wovor  mtn  »ich  nicht  furchtet,  Aetopi  5. 

—  ir  (f*t  ö  St »  r  •»,  e",  (irpefeJ.ow) ,  tob  guten  Einkünften, 
•inbringead,  Geojpon.  »o,  5.  8- 

—  «>•(».»<■  e,  tj,  Adr.  -v#w(,  ..  T.  ..  d.  rorherg. 

—  frpit«»erui  o,  ;j,  (xpoteM»,  d.  i.  ir^Bt^/^i/j),  leicht  herbtT- 
xubringen,  und  vom  Med.  und  P*...  dem  ra.n  »ich  nlben 
kann,  der  mit  »ich  handeln- »prechen  lir.t,  gefällig  im  Uip- 

aif^c  fnpvott  »*T. 


.tet  oder  zu  »igen  od.  xu  »palten,  Hippoer. 
A_4e«'P^o«,  e',  if,  leicht  oder  bald  gewählt 
lern  YortJtM ;  bey  Clemen»  Strom.  7.  p  856. 
«    «o.   entern  Vorsatte  -  Willen.  V»le»m» 


37.  vo»  gutem  Voraatxe 

P.  46° 

-ITfOOf 


arte,  «».'/>, 

Hf((,  Jj  ^ 


leicht  ▼orberxu.ehen. 
,  annehmlich,  angenehm. 

im  N.  T. 


—  -1  ,  u  t .  .-' ,.  u  c    ä,  »,  ».  v.  a,  tixäv*«Qot 

—  *  boet/yool  a,  ij,  Cerprichigkeu,  Umgld! 
licl.k  eit  im  Grüften-  Anreden,  I»ocr. ;  von 

—  7rpo»r))  »poc,  ö,  ij,  Adv.  — jöpoit,  gut  an* 
clug,  umg*ng<ieh,  gefillig,  Bur.  Dranf.,  Hak 


S.  änoitotoiot;  bey  Eur. 


.oh  wer  er  Auägang  •  Auiw.e. 

Pbrynicliu»  Bekkeri  p.  59. 
-rf.«irai.r»(,      ij,  (dpaWCa»),  lwcbt-  gut-  bequem  iura 
Landen  od.  Einlaufen,  Diod.  Sic. 

—  5rp.'epr;T  0  c,  ö,  1},  (^«»),  Pollux  5,  158-  und  tv«oi*f&,rn«, 

(i#iyroff0>  hey  lietycb.  ..  ▼.  a.  »»Tpevvyepet,  gut»s- 
xureden-  tu  »prochen. 

—  wpöcipetie«,  ö,  7,  («rpecf/peai«»),  «V  tjj  P*pmim*  <fm*n  ». n 
Uro*,  ilerodKii.  jj,  5t  7-  der  lieh  im  Sprechen  der  lateuu- 


achen  Sprach«  mit  Fertigkeit  bedient«. 
-nptcitTtt,  ö,  ^,  (irpe«o>t«<},  leicht, 
o.  pl.  1,  6.  •  t 

—  irii«tafff«ii  •>  (»iVpoMBTo«) ,  gefallen,  Chryao.t.  lieh g»- 
tall  on,  einen  Gefallen  haben,  N.T. 

—  n-pocwrt'a,  ij,  gut«*-t 
ter  Schein,  l>ioay..  Mal. 

—  u  (  m  -x  a  ; ,  ö,  rj,  Adr. 
Geeichte,  .chOn;    mit  f 
Sophocl.  Ajac.  1088-   »»t  . 
Vorwand,  Eattchuldigung. 

JB»irneo)««.ot„:,  e,  n,  Adr.  —  e/eraK,  (Tpo«.aeifo»«.),  leicht 
▼orxutchtttxen,  «ir/«  w.  Thueyd.  die  mit  dem  Sobetne  Rech- 


«.  fi. 


teniyorge.cbfltxte  Unache. 
rrpepopoc,  e,       (»rpo«>fp«) , 
»prechen,  Diony*.  Hai. 

—  n av ftv tjt,  ö  ,  tj,  Aeechyli  I 
at rr;,  tichor,  verwahrt ;  xw. 

—  rrpea»ve«,  0,  »J,  (frpt'u««),  mit  gnt  geb.ti 
puppis,  Horn.  II.  4<  a4ß- 

—  np4./^oc,  <",  >,',  («rpclpail,  mit  gut  gebautem  Vordertheilr, 
prmra,  arpa!pa;  aach     v.  >■  »f'^rpdsartrot,  Heeych.  Photint. 

—  etanril,  e,  r},  f irun.) ,  .1.  Act,  und  Pal»,  wa.  leicht 
an.toltt  od.  angcHoben  wird,  anglich,  »cblapfrig,  gefähr- 
lich, Uippocr.  p.  s6. 

-Tiffu,-,  0,      (nttpi*),  und  »ynr/ptysc,  0,  17,  (*riprj>,  Op- 
piani  Cyn.  5,  125.  wohl  geflügelt,  alao  achnetl;  faohf» 
■tvnxtoov,  Bion  .,  ga.  voll  geflügelter  Pfeil«;  metaph.  hoch, 
vornehm,  edel,  Ari.toph.  Nub.  so«. 

—  nrijoia,  ^,  (irro'ei*«» ,  «eraieaMt»),  Leichtigkeit  od.  Fertig- 
keit im  Fliegen,  Axtemidort  «,  69. 

-«rt/nr.i,  0,  3,  (irro/a),  leieht  zu  .cbeuchen,  »chuchttni, 
furcht.am,  8chol.  Ae.chyli  Tbeb.  78. 

—  eriiiuot,  e,  >},  poet.  ..  r.  ..  »CitoL 

—  v««a<r»c,  o,  tj,  mit  vielen  od.  «ohönen  Zweigen  od.  Ae- 
.ten,  x:Vt  ,  Anriiol. 

—  niyia,  t;,  gut«- rolle  Hinterbacken,  Alexia  Athenaei  p. 
568-  b.  5  von 

—  »py.  (,  v,  rj,  (1W717),  mit  guten  od.  achünen  Hinterbacken. 

—  «vpyet,  o,  q,  mit  schulten  ThArmen,  vorxflgt.  mit  gutta 
Thtlrmen  auf  den  Mauern  der  Stadt  sur  Befcücung  und  V*>* 
theidigiing  veraehen,  IL  7,  71. 

—  ti  r,dt)i,  ('.'',  an  Weiten  fruchtbar,  Sttabo  5-  p.  5"9- 
d>a;egcn  bey  Pollux  9,  162.  und  »ouat  «•««fo«  in  dieaer  B«d. 
gefunden  wird. 

—  ■  i if  m  r  e  * ,  «  ,  17 ,  (tri pÖo.) ,  leicht  tu  entafindan  od.  | 

~ A  "f.*"''  *utem 


n-mXot,  i,  rj,  mit  rwlen  »chünrn 
ptälus,  dergleichen  xeugend  -  be»itrend,  Ii.  5,  55°. 


rr«7«c, 
.  eigwti  Fohl«, 
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Kipa&mfuyt,  yyat,  6,  »J,  viel  oi.  stark  tröpfelnd,  Jwulfei, 
Nonnus. 

Evoat,  •<",  Pollax  l,  146.  der  eiserne  Belag  od.  Beechbg  der 

Achte,  woran  das  Kad  lieh  reibt, 
ürta a»r/v,  »loiptrat,  «.     e.      <ydurv  a.  t.  w.  Ton  der  Foim 

trfm  gemact  t,  bey  den  Alrx.mdr.  u.  Spätem. 
Bt'f*£,  Adr.  (...*,.«._) ,  von  der  Seite,  seitwärts,  II.  n,  251. 

bey  Arietopln  Av.  125g.  *>■■  komisch  gebildete!  Wort. 
—  v  a  .•  r,'  r,  o,  ?t  fpdjrr»,  gut  oder  festgeoäht -  taiim- 

meujiesttzt  -  veibtindeti,  Anal. 
'i'r()i;if  ii-  M:t'('»^V,  0",  »y,  §.  v.  a.  §iwtirijt,  der  Geiüt.  fifrWef, 

coiitr.  sVosiW,  II.  6,  5  >g.  14,  435.  Ueuodut  Strabonis.  ieo*'- 

öoait  were»««*.  M.u.etbo  1,  141. 
£1(in'ri7t,  o>,  •'.    S.  ti^ürrj  n.icb. 

i-,  .  ..  *  .1  rt ,  ore«,  re",  s.  r.  a.  t^tjfta,  An  iL,  u.  Alexis  Athenaei 
p.  75.  a. 

£  1  \a  to  1  f'  t  ■  1  a  ,  j,  1.  T.  «.  tvftaiioy,«;  wie  —mlta,  s.  r,  a. 

n'f.'u'/u;.  t     .  TOM 

-n»f,  •'.  "X/  (•■y;«**i  bey  den  Dichtern  ».  ▼.  ».  da« 

Urheber  de»  Ucbels, 
Gedanken  uqd  Worte 


-'«»«,  a,  »7/  (•.•*«<«*,  f«ree),  bey  den 
proiaiache  ivotaUoyut.    S.  ;  !,.,„, 

Eioiai»*»»*,  e,  ij ,  der  Erfinder  - 
Schol.  Eur.  Med.  407. 

-ltr/«,  (eaffftsV.  /.  'j  •!-■),  i«h 


.Gründe  -  Beweise  u.  t.  w-,  um  etwas  tu  »rklireu- be weiten, 
lachen  od.  xu  antworten;  ich  er- 


etwas  jemand  weil»  xu  in 
tinue  -  erzähle  etwa« ;  davon 
~1«W«,  1},  die  Geschicklichkeit  in  Erfindung  der  Gedanken 
and  Wprte,  etwa*  xu  beweüen-xu  antworten,  etwai  wahr- 
scheinlich oder  weift  zu  machen  i  bey  lejabs)  17.  p.  569.  der 
Grund  selbst,  die  Ursache;  und 

—  lere«,  ö,  »J,  der  Gedanken  und  Worte  bald  aiufindet,  etwas 
zu  beweisen,  wahrscheinlich  au  machen,  xu  antworten  u.  a. 
w.,  wie  täpn<unyt- 

Bio  l«  tot ,  Zti«,  der  Vorsteher  der  Erfindungen ,  der  Finder, 

Diouja.  Italic;  Ton 
Ct'f  lail,  9,  (nV'.v  ,  das  Finden,  Erfinden;  Erfindung. 

—  cirsrve«,  i,  ■«  der  Künste  und  Mittel  eifindet,  Orpkirn. 
Lifi%r,t,  er,  o,  (m>'<"'">  s»We«e»),  EinndcT;  Fcmin.  n'turiC,  1;, 

Erfinderinn,  nach  Etymol.  M.  676,  3t.  a.  Schafer  ad  ApoU 
louii  Schol.  219. 

—  r.noc,  17,  eV,  erfinderisch. 

—  tat,  *},  er,  erfunden;  xu  finden,  erfinden. 

— rp.a,  17.  *•  T-  ■•  »<'i"'ti*,  von  tvfiinc,  Diod.  Sie.  5,  67. 

—  tgov,  r ',  .:;•'*.<  w),  Findcrlolin,  Belohnung  dea  l'iudera. 
Eiglw,  von  srpu,  at.  detaen  im  Prats.  il^iatiu,  macht  tt'pt<ra'> 

•F^ijxa  u.  i.  w. 

f,  i'  1  j.  u  ci  ,  tii ,  a.  v.  a.  f!'(j»na,  («'(</«,),  das  Erfundene,  die  Er- 
fiudung;  guter  Fund,  unverhotflvr  Gewinn-  si'p.  noir~o9ai 
*»,  etwas  für  Gewinn  und  Glück  ansehen,  Xei  opb.  Anab.  a, 


5.  »8- 


n.  Philoatratna  Apoll.  1,  13.  He 
Bior,poo  i  »• »,- .       vVuhlredenheit ,  Bncdttamkeit,  Pollnx; 
—  piju»»v,_  010«,  e,  ij,  (yi/ua),  wohlitdcnd,  »chön  apTcchcnd, 


beredt,  Ilesrch. 


Elvrit,ii,  äV-ieffC,  e\  >),  n.  *?(.i?v  ,  nrot,  «,  tj,  ia, 

mit  guten  oder  vielen  Sehafcn,  Apollon  iiliod.     .  öyrov  «Ti» 


(«V«jV,  dfjr), 

: 

*B>o°t,  Anthol.  Palat.  2. 

»1.  u.  a.  w.  Doch  hat  Bi unck  in  Ariitoph.  Nub.  44*'. 

t.'v>,a»Tlt  um  dea  Veraea  willen  aufgenommen,   wie  bey 

Pind.  Ol.  O,  120. 
rlvtjtit,  r\  ».  v.  a.  «t'r«eic.  Schäfer  ad  Arittopb.  Plut.  p.  494. 
£'>■>.>"*,  e,  9»  oi*'  toitw  ro  »Tie*  «rp, ro,  AeWui  h.  a.  »7,  8J. 

nicht  Uicht  zu  aa^en- beschreihen.  _ 
Ei-Mt»e,  »oos,  S,  sf|  s.  t.  a.  .•»'.;  .rrr,  Analecra  0.  p.  510. 
ESfiot,  i,  ij,  mit  guter  -  schöner  oder  starker 

Wurzel. 

—ftiiw,  u,  r.wtif.  Lesart,  Psalm.  47,  B. 

Evf  tv,  (vo«,  0,  17,  Ety in  1  M.  (plv),  and  ttgipoe,  i,  ij,  AnaT. 
xntl  guter  Nasi;  fein  riechend,  gut  spOtend.  i(rs*T*M  fei 
»yn  .  mim»,  AelLini  h.  a.  6,  59.  vergl.  2,  15.  2)  von  Leder 
g"<  gemacht,  «-re»,  Apollon.  a,  1299. 

Pausen.  5,  7.  Terdoibeue  L«»it,  Ttall. 

gr/#fÄ.  mm*.  I.  Tk.  :  •■■  ' 


•t.  aVr(Mr,s.  , 


Evonrifijt,  S,  bedentet 
Pollux  9,  101.  Diphilus 

nienicT,  der  mit  den  XI  »tri«  einmal  regierte. 
£i'p_t!itdt«tüc,  Adv.  nach  Art  oder  in  der  Sj 


\Vnrfelwarf  (ßulqt"  von  40. 
4.  p.  247-  «aoh  etucniAthc 


ptdes,  Aristoph. 
—  (Wirterof,  o',  17,  (piTi'fta),  leicht: 

leichtsinuie,  Cicero  Atxic.  14,  5. 
ß"C»*a.i  «"»  «ine  Meerenge  bey  der  Insel  Euboea ,  wo  die 
Ebbe  und  Fluth  des  Meeirs  öfter  nnd  merklicher  als  in  dem 
ö brisen  gr  ethischen  Meere  war;  daher  wird  a"p»To*  und 
tilftittütt)*,  i,  17,  euripnsälinlich,  ein  nnt>esiändlge>,  veränder- 
licher Meiueb,  oder  auch  ein  Ort  von  starker  oder  merkli- 
cher Ebbe  und  Fluth  genannt,  diarota  §7fino«,  Suidas  1.  p. 
l  '"fn.'i  ',  r«»t(i..'-.r  rä  {-.to.-.  Euilath.  Ody.  p,  7.  Iin.5. 
£t't>>e>ai,  (von  «vfw  nimmt  es  nuor,  #i'p»Ir,  tryüv,  auch  tr- 
päutff  oder  tiüifiqr,  von  n\iii;  aber  troim  oder  /  '17,  .,,  j«- 
S/«a'0i  ^h  finde  was  ich  suche,  ich  finde  aus,  erforsche;  at 
ich  finde  von  ungefähr;  daher  S)  entdecke,  eifahre;  4)  tob 
Sachen,  die  verkauft  weiden,  Käufer  finden,  gelten.  Statt 
aitr;  »eäiJr  X9t*io»  *W»,t*.  Herodou  1,  19^.  wer» 

dieae  far  daa  meiste  Gold^  verkauft  worden.  Daher  bev 
Xenoph.  Meroor.  2,  5,  5.  «irveVifora«  row  pCpövret,  Terkauft 
ihn  für  jeden  Preia,  at^  n'ft»/vt»t,  wie  awlcvrac,  capti.  S. 
«'•  i  >"•  BI.  folgd.  Infin.  a'ca  rtUeaat,  trqtt  •',  Agathia« 

epigr. 

Evfoiu,  i»,  •.  t.  a.  iS  {flat,  gt.it  Rieften;  eigenü.  von  Flilssoa 
und  Wasser;  «rpopvrroc  ror  atafoi",  Pbtlostr.  p.  £14.  meuph. 
tou  Geschäften  uud  Glocksumstinden ,  leicht  und  gut  von 
Statten  gehen ;  daher  auch  Ton  Menschen,  die  in  glücklicher 
Lage  und  Umständen  sich  befinden. 
Et'vö&iot,  a,  — Oii;,  T),  (fettos),  mparroit  trooMoet,  Orph. 
Hymn.  19,  7.  wo  vor_  Ileimaan  e<  faOiovt  stand,  die  schnell 

tn  We" 


laufe 
rendtn. 


1,  wie  8chiffe  dutch  die  Luft  auf  den  Wellen  fah- 


-pese,  17,  Ut'otilr),  leichte«. gut« Fliehen;  flbergetr.  ßliiekli» 
eher  Fortgang,  Gluck,  <r>eia;  **t  nXvltat,  Aibenaei  CLearchua 
p.  534.  Bey  den  Stoikern  d.  Zustand  ihres  Weiseu ;  i'.'tn  tecundt, 
deßuent  curia  abersetzt  e*  Senees.  Eben  so  Ward  auch  n'aa- 
lia  gebraucht.  Von  der  Rede,  «»V  «rpet'f  i?uqviettr,  «xtdii^tt¥, 
Phifostr.  p.  454.  491.  595. 

—  Qtiliro«,  o,  7,  f(5oif/«>),  nie,  der  im  Fluge  zischende- 
s  nutende  Pfeil,  An*lecta  a.  p.  226. 

Et'paxlüSotv,  nrat,  i,  ntch  andern  trpetnrluv,  siSemavAmet, 

Euro  ■  aquilo,  Nordostwind,  Lucas  Act.  Apost.  27.  Da«  Etymol. 

hat  M.  f.',.i  //         ^on  einem  Sturmwinde. 
Bioövorat,  ö,  v,  la«.  I'h»en!z,  der  Windstrieh,  den  wir 

8üü  -  Süd- Ost  nennen,  in  der  Mitte  zwischen  t'f*t  und  re- 

toc  Gellius  übersetzt  es  f  'ulturnmt  2,  22> 

—  oaot,  contr.  >i"poi'C,  o,  17,  gut  -  leicht  -  schnell  fliehend» 
niXnuot  »tt  atlüa ,  Anal.;  übergetr.  von  Reden,  wie  flumen 
orationit,  oratio  leniler,  celeriter  fluem;  «watn  tToow,  ein 
Korper  Ton  w^hlbeschafTencn  Absonderungswerkieugen,  Hin» 
noci.;  rouGesotiäften,  die  guten  Fortgang  haben,  von  gluck- 
lichen Menschen,  wie  n\vi«i. 

—  ooitt,  0,  ((iiitu),  Huna  tioaxor,  Anal.  2. p. 229.  von  den 
zutauimeneeichlurtgcnen  ständen,  womit  man  niedi  idiückt. 

Bleut,  Eirus,  f  ulturnul,  unter  Südostwind;  H-lych.  hat 
«■;...i,  üi'i  u,  so  dafs  »i'pa  und  «*p»f  einet Ky  Ur«pning  mit 
aiya  haben,  wie  tüw,  ai'tv.  Vou  der  einen  Hnuptwelii:egeud 
de»  Homer,  t]vU,  iur, leitet  Bnttmaun  l.exil.  S.  ISO.  den  Sin 
ti\tat,  wie  vou  der  andern,  :■'.(*!,  den  Namen  (VfipuC. 

El 00  t,  rJ,  Breite,  Weit» ;  wovon  n'fvc,  breit,  wen. 

'B»6imM»§,  o,  »j\  mit  schönem  Suba,  Nonni  Oio.  4,  1. 

•  vv'tlf  t]t,    U     I:\  lt 

—  p('tiTi2,c,  et  ,  o,  tj ,  (dfit»,  i-tiu),  reichlich  -  oder 
fsend  i  mit  schönem  Flosse  oder  Wasser ,  An.il. 
tt^iiatv,  ovrot,  wo  vorher  st'pps/svroe  st.mil.   fföputat  hat 
Apollon.  s,  toßö.  Auch  vom  Winde  hat  Etys».  M.  tYpls/ra* 
drtoef  mit  mehsern  Oeuttmgen. 

—  P  ^  *7  ?  1  ,vt>  <>>,'/•  odor  ttfätjtat,  e,  zj,  s.  v.  a.  ("pi;roc. 

—  v  v  .-,  r  o  .  e'i  rJ,  {$r,iat,,  Nicaadri  Ther.  g6u.  aelu  suchlicht ; 
.  wo  vorher  d^iaa  suuitf. 

Eeea 


tchönflie- 
x.  p.  471. 
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—  igoos,  i,  »/,  "  *."pc»c.  port.  ,  ,  _  , 
Etui,  Adr.  eigen!),  neirr.  von  »iprf,  breit,  W«t.  zvirt  wenig- 

tteu«  al»  Vouetz  -  Partikel  in  den  Cumiiotiti»,  wie  tigrßiat 
U.  virkri  endern,  da»  Woiteine  rlry  mit  fjn  11.  dmch  da» 
eingetehobneDieamma.wie  trn^ec  iii»  ?**7uc,  .F/a^Iot,  F/xi?- 
itfC  entttandeii  iit,  sucht  Kuitmann  7.1  b.wenen  I.exil.  S. 
147.  u.  fflhit  aK  Bevipiele  die  Namen  "E(>  tat,  £f>»re«,  'Egt- 
p*wr  r,c,  Eigrß'ittit,  'Egifloi*  an,  wi»  welchem  letztem  er  die 
iloin.  lligifiota  vergleicht. 
E igt  e'yv»o«,  via,  nov,  («V»!«),  Beyw.  einer  Stadt ,  grolt. 
weil,  mit  bieiten  Straften,  wie  H.oier  du  Meer  „gevoget 
und  die  Erde  i'<  <  öSnrt  nei'nt. 

—  mlt"«'t  »>  orgaräv  »ig.  SiiTnov,  PindaTu»  Strebonit  i3.  p. 
819.  behe>rtrhtrn  dl«  weile  Flur,  gleicli»am  da»  l.nger. 

—  olof,  ö,  r},  im  Efymol.  tM.  wird  ei,  wie  tmi  i»  ,  von  mit 
•bgrleittt;  imget  tigialet,  Oppiani  Hai.  i,  6a.  rtf  imr,  Anal, 
aber  Nor  im»  brtneht  ya7u  ngialot.  »o  wie  »oiwa  tig»*- 
ito«,  lür  breit,  und  leitet  ei  von  a'Acu«  »H,  wavoj  auch 
«Jone»,  mletiu;  deraclbe  Nonnu»  hat  ligidlmtt  mgoigtit,  4i 
t37-  ,7,  ao6. 

—  u    c  e  1  «  ,  fj,  weit  herrichrnde  Könieinn,  Callim. 
—ßattitoQai,  nach  Art  dei  Eurybale»,  eine»  berechtigten 

Betiügrt),  bandeln,  al»o  ».  T.  a.  ;ito9»u,  Scheltncrey  - 

Bei iiii;  treiben. 

—  ttamt,  i,  ij,  (S**).  Zgot  ii"gi,Ur»v,  Quinti  Smyrn.  8,  38». 
breiter  -  weiter  Berg. 

—  f»*V,  tigtpiat,  et,  i,  Mml,  weit  und  breit  mächtig,  a. 
figfcffniji.    Die  er»te  Form  Anal  3.  p.  513. 


ETPT3 

Mgt  Pintarcbiie  tief,  orte,  p   315.  Hütt.    Au»  den  4  Stellen 

de»  Aiiiio(h.  Platt»,  l  ueian.  11.  Piatar,  tri  eilet,  d»f»  die  ge- 
meine Vor»<*llung  Wii,  al»  liabe  jrjei  U  luchredner  eutea 
Bi\.  ralijc  «  !er  UUrmv  iu  lieh,  der  an*  ihm  •t>reeb«  11.  1 
tage.  Audi  -*oph  »clet  hart«  eine  wc.bli-h«  i  1  •  tg>  i. 
oder  attg+jpamr  erwähnt,  wofür  aiieh  die  Hexe  vun  1 
gehalten  ward.  Di«  alten  Nachrichten  Kaben  getarnte!« 
Bi  >daen»  M  -.rll.  9,  19  welcher  »f  an  die  »Itetle  .Stelle  iu 


Hippocrati»  Epidein.  5  p.  1157.  hat,  f.ft»  Allali»»  im  Bucht 
De  »j  joa'pif  e>»i«  c.  7-  Monracutiut  rlbor  Photii- F.|>i»t.  151, 
g.  »07.  l/an  Oale  de  Divinai.  p.  648.  In  Pbotii  BibliDibeta 


.igtvffinji. 

—  rfoat,  er,  J,  (Äov,  ein  Schreyer,  Libaiui  4-  P-  8»«- 
Zttvydltmt,  e.  ij,    mit  breitem  Bauche,    weit,  Apollo- 

dewi  &,  3,  a 

—  rtrnet,  o,  ij,  (y/i«or),  mit  brciiem  Kinne,  Oppiani  Cyn. 
S,  104.  oder  »tarkeni  Hatte-,  bey  Nonnu»  aiwV  lig.  von  yina, 
von  vielen  Mcntclirncltern. 

—  ilvt)t,  ei',  ä,  ,<i.i  •  l  ,  brcitfliefiend  und  wirbelnd,  Baccby- 
'  Ilde». 

Eigti3o  VC  ifrovos  (frftot,  tigie),  t.  V.  «.  tig+odtiyt  bey  Homer. 

Simonide»  PLtoni»  Prolag.  p.  159.  Plutarch.  g.  p.  965.  und 

»o.  p  3ßo.  «iV'ö^e"  eieht  7.  p.  730. 
MigtfUftui-  1  tIiW,  Pauli  Sil.  Kcphr.  203.  figvMpi&lov 

»■'■■  :  .  i,  Gregor.  Naiianz.  a  p.  167.  uberh.  bre:t,  weit. 
BigrO  f*<  *,  t;,  Eigenschaft  dei  «."(»r^uot ,   der  beobarhtote 

guie  T.iet,  Harmonie,  Wohlklang;  aiKtandige  oder  »clnck- 

liclie  Stellung  oder  Bewegung. 

—  gv6fii£o},  t.  L.  Athenaei  p.  648-  Stobaei  Serm.  L.  p.  15. 
Seh.  In  letzterer  Stelle  haben  die  alten  Autg.  agi9ftäatL»&<n, 
weichet  Lobeck  in  ag9uäaaa9at  verwandelt. 

—  C"9uo(,  ifjä,  eigentl.  von  .Mu;ik  .  Getang  nnd  Tanze, 
der  nach  dem  Tacte  und  dem  Zeitmaafte  der  Bewegung  und 
det  Garge»  wohl  geordnet  -  geteilt-  getanzt  -  gestielt  wild; 
auch  von  der  Dicbtkunit  und  der  Rede,  w.i  etu  gewiiter 
Tnct,  Wohlklang  und  Haimonie  in  der  Z-t'ammenitellung 
der  Worte  beobachtet  ist;  tat.  numero.mt;  nberh.  harmo- 
nitch,  taetmiftig,  wohlklingend,  wohlgeietxt;  pa»*end,  «chick- 
lich ;  cunrinnui.  Adr.  r'ju  ;,  üftnino&at,  Athenaei  p.  Ii. 
f   ro  Tgipfi   ■  >  ■  >   '.1 1  't  ^  .■ ,  . .  1  mj  ii    ^  ,  K  .1    ii -|»  Athen,  p.  170.  C. 

—  g  1-  ndq  tj  r  ec  ,  0*,  1,  (*dgyi  ov),  breitköpfig  ;  civ,  i-ij,  Oppitn. 

—  f  i'«'(/(u;,  wror,  (<:,«'.  mit  breiten  Hörnern,  Oppiani  Cyn. 
a,  a«j3.  die  Ilinchart,  welche  endre  ir/ari'atptvt ,  yceios 
nennen,  Dami.irich. 

Mvg»nlt,t,  e,  der  Name  einet  Banchrednen,  dah«  Jeder 
Biochredner,  Arinoph.  Vetp.  1014.  Plato  Sophiitae  c.  37.  eUi« 
»ö  liy  tprrov  viaottia-  roV  *ali/m>r  nat  hat  riHKreuirer  ^ortit 
*rtäi  t'nutfOipofitvov ,  üivmg  tov  artnav  ßigtuiia  •.- 
r«t  a'*l  n,g ttot  zai,  wooty  datgelehrtrSrliolicninRuhiiki.il* 


reMafnc,  ert(n»«ia>T<f  tu  Jiigvth",!.  Pollux  7,  16a.  dem  Schal. 
Aiixnph.  u.  den  in  den  Noten  über  He*vch  tfdidtt  u.  Plalo 
•ngetthrten  Grammatikern  nnd  andern  Nachrichten,  hitfien 
dieaelbai  Bauehtfdnex  und  Wahruger  auch  a7^*»r«.  DicU 


94.  erwinm  Jamblichii*  der  BiOylnniicheu  Baue 
unter  dein  Nameu  oiiexorpnt.  Dal*  tie  mit  vertchloiwuea 
Munde  »praciian,  t*el  Galeni  Gl<>»».,  wi  er  da*  htppncri'uciu 
iyyaöTgi'ur&ot  etklirt.  Hippner.  *»(ft :  aal  fn  ruf  *rrJ<lMt  »ti- 
yoqa  Honig  «1  iyinatglpr&ot  l»yöftn>atj  alao  kannte  er  olod 
weibliche  Banelite<<ner. 
Bvg  vnoili  ot,  ö,  rj,  mit  weitem  Bauche,  *.-,}.{*,  weiter  0« 
nnng,  wie  ailit ;  d  u  Ge^e  ith.  in  vrtraaot^liec,  Aelianu»  Por- 
phyrii  ad  Ptoleni.  Haim.  p.  St7- 

 ttolnot,  o,  rj ,  mit  weitem  oder  breitem  Buten,  x<h»V,  wi« 

§i^t'<ni{iro<.  Pind.  Nein.  7,  48« 

—  »««in,  fit  Euph^rion  Etym.  M.  wovon  Heayoh.  mehren 
Autl.g  antnlirt;  mir  tcheiutt  ».  v.  a  n'i^oot  vi*  bev  Arinot. 
Problem,  die  Nacht ,  wo  man  die  Stimme  weit  hören',«»'» 
kann. 

—  ■(/».'«! v,  error,  o,  erprt).  weiihemchend. 

—  liiurtr,  eoiri«,  0\  rj ,  mii  breiten  Wicten  oder  Antfli  nw 
weite»  FltlTT»»,  A  -fim,  Pind  Pyth.  9,  95. 

-loyot,  Schwiuaxr,  Pliotiut  u.  Suiilat. 

—  (tfSnV,  ovrt»-,  o,  (fii9m\.  i.V.  a.  »rt.r»;  «W. 

—  (iin/.  ,  ö,  rj ,  r*7x"<,  Otph.  Arg  gj1,',  *»if<r«c,  toJ>.  breit, 
weit;  t.  V  a.  trQrMtVOt,  w^f'n  7i'{.'J'y«C  et'gvufrtti ,  Apol- 
lott-i  1,  ^9"».  Hetyeh.  araf  d^^  C.mtr.  (tyr  'rar,  ».  V.  ».  n'j»rje- 
(ivr.  Von  de.n-r]!>cr  Stonme  i»i  det  Name  einer  St»dt  nft> 
«■1»)  b'-v  b'eph.  Bt  z.  Und  ßurv menet,  der  äohn  d«i  Neleoi. 
'b-v  A|.oll-d  '. 

—  arf-iim,  .!,  rj,  (ufrmvtor),  mit  breiter  Stirne,  Horn. 
JgTt'ftrfiu,  'i-V'V),  breit  machen ;  eiweitem,  auidehnen. 

—  rvtoli  o" .  rj,  mit  bleuem  kftcketL 

—  di'iotf,  n,  ov,  oder  ■  ,1  «,  J,  »},  (n^oV),  mit  breiten - 
weilen  Wegen  ;  Beyw.  der  Erde,  die  brjite,  wio  n'grff*; 
9äXitaoa. 

—  orT.'i  17 iT,  t.  r.  t.  u'pi'J.  Strabo  1.  p.  141.  U.  12.  p.  21. 
wo  die  F.pitome  äg)  tgoliirrts  hat.  - 

—  oJro,  »rVi'o'ir;«.    B.  trjitrf. 

-»llot,  o',  17,  von  giof-em-  breitem  ITanfen;  zahlreich;  ttr. 
-fi'ii««,  ö,  »?,  (Tr<<T;*ov) ,  breitgeicbuhet ;  ötri»;',  breiter 

Huf,  Oppiani  Cyn.  1,  3  g. 
E  ig  i  ir  t  Oos,  o,  tj  ,  (TziSov),  run  od<?r  mit  breitem  -weitere 

Felde,  ya7a ,  Antbol.  die  weite  Erde;  aimtj ,  Oppitoi  HaL 

i.  79*- 

—  tropo«,  o  ,  ij,  mit  weiten  oder  breiten  Wepen;  Bevw.de« 
Meere,  da»  weite  Meer,  H.  •  J,  58»-  r/r'pof,  Mirce'li  3id.  43. 

—  ngtanxlm,  if,  Aviif'ph.  Kigentchait  und  Leidetiichafc  eine» 

—  ngmutot,  o,  1;,  VVeitartch ;  unzaehliger  Mentch ,  Ehe- 
brecher, von  der  Strafe  und  Folge  dieser  Unzucht,  Ariilopb. 
Nub.  iogj.  und  Athenaei  p.  35. 

EvgvTTot,  0,  »/,  ,}.'t.-,,  ,  leicht  zu  reinigen,  oder  wohl  gt- 
reini^ct,  Piillax  1 ,  44. 

—  jrt'J.  r;r.  r'oi,  i,  17,  II.  *3,  74.  und  n'g itt-ln; ,  «f,  ij,  (rrfir), 
mir  bnittn -grofien  Thoren. 

—  git&got,  o,  rlt  (g'itfyw),  mit  breitem  Bette,  breitficitend, 
Horn. 

Evgrg  m9uvr  0,  rj,  mit  breiten  oder  weiten  Naienl6chent, 
Anonym,  de  phytiogn.  Bois«  jn.<d.  p  131. 

Eigve,  *7«,  y,  Gm.  t'„f,  ««'«f,  «Ve,  ^i^ot).  breit,  w»;:.  *l<i»ra 
tvgttar,  Simonide»  fr.  «3.  Wiit  \.roreiteter  RuIiik.  •rV'"* 
Unlfit.  i&gtai  .'.•,<».      «•.!.!.  t.  p.  173.  no.  32.  S.  in  *rfi;  iu-li- 

—  aäxjjt,  tot,  i,  ß,  (eauoc).  rtiit  Urciierh  ■  ^rof»em  Sciuldc. 

—  o«tii»'«t  iet,  o,  ij,  fftVrw),  MNtmt,  w<itber»Kuend, 
von  wrVt-rerbreiteter  Maclit;  »ehr  »taih  oder  mächtig. 

—  e^arwoV,  e',  »},  xu  einer  Erweiternag  G'V-epMj 
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ETPIJ 

oder  von  der  Art,  Pauli  Aeg.  6,  37.  "Du'i 
itt  gebräuchlicRer. 
Et-  p  1 oopot,  ö.  i5.(oepdO,>q>a,A«tLoI.  Denkmal  «inet  weiten 
oder  bi  eilen  Giabes. 

—  0  nprot,  ö,  17,  (ot/opoh),  mit  breite*  Brust;  übe  iL.  breit, 
*i>«.s>tk.  Anal,  ff,  Oip'n. 

—  Mt^fli  tot,  0,  17,  (elf tfjt),  1.  v.  a.  d.  vorh. ,  Ariatot. 

—  eToftim,  17,  bleuer- weiter  Mund;  volle  Auiiprache  mit 
vollem  oder  weitem  Maule,  Entfallt,  ad  Jl.  t.p.  9,  40. 

—  gm/IOC,  u,       (orJii«),  r»ii  breitem- weitem  Munde -Ocfi- 
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ET2KAB 


all  vctehit. 


E'fvtimv,  u,  ein  Manntname.  ond  bey  Diog.  Lacrt.  6,59. 
iuu  Anspielung  auf  tt'prj,  dei  Nana«  einet  xiroadeg  oder  et'p '- 


Köcher  ,*  Find.  Pvth!  3^45*  utd^i 
—  »■•>;►-,         <J,      («re»} .  bieit  v, 


npa.aroC 

£t"pt>*os*t  «,  »,  (pi'u»),  gut  oder  reichlich  !h..Iieod  ,  Cur.  Ipb. 
Aal.  4 so. 

—  r  y  r   r  ,.  t  ,   O,  |J,  (Tp^ToV),  mit  Wri'ru  LOcllCm  ,  DiolCOT.  1,79» 

Dattclbe  i*t  ii'p.rpwra«,  6,  ij,  (rfrir»;),  Democruus  Theophr. 
de  Scniu  p.  40. 

),   mit  breitem  oder  weitem 
Alhenaei  p.  aa. 

wachsend,  da*  Beywort  der 
Genie;  ti\*if,ii  »p7,  Odyst.  4i  &>4.  «f«*».  «ü«  bteitwach- 
»ei.de.  staunende  Genie. 

—  f  t»v(n,  »5,  s.  r.  a.  ufvno/tia,  Eustath.  Ii.  1.  p.  50,  12.;  von 

—  v  '■•"">"  .  »i  »*.  (7«"»).  »•  V«  »•  «i'pi'ore^e« ,  Eutuih.  Odyst.  p. 
a6,  4*.  ,  . 

—  X«dv»,  4ot,  6,  rj,  (xahvi,  Verf.  a/j«.  J'i  ,  mit  weiter  OefF- 
nung  ,  neriipior,  I.uciani  Lexiph.  p.  ißjj.  toll  Wfljl  tfjartn't, 
wie  jroii'^aad^i ,  bellten,  doeb  steht  <>rrxe<^';  '«a,  Anale- 
Cta  1.  p.  334. 

—  (■«'ruf,  0ur.1t.  <i'(ii7<)ti'rr;{ ,  or ,  o,  [xa.irt'' ,  mit  bieliwn 
oder  langem  lla,re,  Beywort  de«  ¥>•  <■'■■  hl  hm,  7,  4. 

—  %  avt;(,  w,  »/,  (]>AiYai),  s.  V.  a.  — juc'q'f,  mtt  \yeiu»  OeliJlUli^, 
weit,  Opri.'«i  Ual.  5,  5)4. 

—  {upoc,  0,  17 ,  weiträumig,  geräumig,  Horn,  von  weitem 
Umfange,  Wcir,  groft,  al*  ileyw-  (  von  S-ädtcn  u.  Lindern. 

-jwf        tot,  e,  1},  >2«pt«, ,  viti  umfassend,  wen,  breit, 

geräumig,  Sirsbo. 
-|«fi«,  «?,  breiter-  weiter  Plau- Raum  -  Ebne.  tiVi"  p''«» 

na  tUi  T<f  Atb'Xi.iei  p  jza.  c  ertW*;;,  Plut.  Nie.  comp. 

8.  Muffe  genug.  Bey  1  UtJ  Leg.  7.  p  53t.  Hebt  i.rpe)[w(;«a  uo- 

beu  fi'ftyiata  im  Ncuu». 

—  lo.iot,  o,  ij,  weit,  breit,  prof«,  jjeriurt.ig,  a.  a.  dat 
po«.  tvf»X*p««;  comp.  — pi'orfp»«,  Atittot  p.  a.  4.  8- 

—  «,jrot,  oder  eirtx,  e,  »J,  (<»» ,  betliudiget  Beyw.  dei 
Zt"t,  weittehiadi  weit-laut  tutend,  itaik  dounerud ;  aa» 
ptone.  »t.  tvytintfg,  II,  5,  165.  Kt/tedor  bey  Platar.  10.  p.  5oß. 

Evfu.    S.  <vp/aaej  ureb. 

Eitmmt,  toi,  i,  ij,  (pw'O,  voller  Beeren,  oder  von  guten 

Beeren,  AnaJecta  3.  p.  ihß. 
MtoüStji,  6,      ttftiiij  Ttiolav,  Sorlt.  Aiao.  1190.  n.ieh  den 
Seliolien  ow;n  im  oder  tiorm^v  oder  ii  ju^jna;  »w.  lür  «t- 
(.i't,  Pbilt*  de  Plauiii  ivg. 
E*(>tl»t€,   *rr*v,  U«>*>0>  •ig'  Utl.  tchiiumlicbt ,  und  daber 
(weil  Scbimmel  nur  an  dunarlu  Orten  entitebt)    dunkel  , 
Eniter :  die  ßtdeut.  *ii\.t'«  i»t  ohne  Ueytpiel  und  I  !  durch 
ein*  faltet, e  E  ymvl  <gi«  rnifandcn,  II.  «o,  65.  «öJlirot*  et'pa» 
'"'«  Cfi'aocK.  O,  r>i  -ui  5,  1.  ti«»p>ov,  Quioti.a  Smyni. 

•/,  er,  ».  v,  *.  »»'t*'{,  wie  ot*#*>]re«  gammeln,  Eur. 
Ipb.  Taur.  6a5.  t  ,,*••,.<>•,  Uppiani  Ual.  5,  so.  4,  5C.5 
•**••»«,  «7ree,  e,  Subimroel,  Scbmuts  und  Uuacb«t»ba|kcit, 
welche  Sachen  im  Liegen  und  ungebraucht  bekommen  ,  titut. 
Bai  wahr»«l> ainlicb  DU  tf(/ot  einerley  Uriprung  und  m.ig  ur- 
aprdngl^cb  Feucktiakeit  und  davon  enttteheaoVn  scbimaiel 
bedeutet  haben;  dahin  sielt  C.  Ihm.  Fr.  313.  »«dtla,  ra  ur, 
>i,(its;  trvMC;  davon  a/fwHt. 
Bv_t*ßTiw,  m,  ivt  hin  bey  Kxiftar ,  £«u»  ',  ttauk,  liaba 


lü'pmri«,  17,  dal  Starkfeyn,  Stirke,  Kiafr. 
—  p<uoror,  o,  ij,  Adv.  — orwft  vpuj'iiftu«),  n.iik,  kräftig,  mun- 
ter, gesund. 

Et fiu  tat,  e,  ein  Fluf*  im  Lkoniielien  Gebiete-,  a)  die  weib- 
licl.e  Scham  mit  Anspielung  auf  tv\it,  Analccu  a,  pag.  391. 

£v'(  wr  «aw,  «i",  (trput) ,  «chimmlicbt  »eyn  oder  werden,  ver- 
schimmeln; im  SchmtUM  dnrchi  Liegen  vcrdeiben. 

A  u  a.'  .     J*  .      IAltl«r!l    er. et*        t^ti/irl         ■      W      a,       aB«)^aa        au^a        -  f 

da 


von  «a,  r<i,  ab.    Sonach  Ware  » J«  1.  v.  ».  die  ioniiche  Fou 
»^e,  u.  ü,  rd,  ».  v.  a.  rd  nya9*.    S.  toi  nach.  , 
fJeevt'datrec,  *,.rj,  bey  den Grauimat.  all  Erkl.  11.  Synonyai. 
VO11  ti'at/uui. 

—  «apai'e,  y,  «Ulke»  FlcUeh,,  FleiiC^iigirit ,  Ariitot.;  von 

—  eupxoc,  v,  1],  (oo'ti)  •  flciicbig;  davon 

—  acpaöa»,  neitchig  machen  ,  Gilen.;  davon 

—  •  «  pat  tu  I  >  s,  i;,  1.  v.     11  u(ip»/a  ,  Hippoer.  p,  4f>t. 

—  ««/Ifta,  17,  I-  iöronii(,keit,  Gott  et  furcht;  auch  dai  ehrfurchu. 
volle  lieirageii  gegen  Eltern,  wie  pietai :  poet.  »t'01^/0,  Soph. 

—  eipi*,,  w,  ich  bin  und  handle  goltetfürcbiig  oder  tio.nm; 
ich  labe  und  betenge  Ehrfutchl  gegen  Eliein,  Vaterland, 
Magistrlte  u.  endete  ehrwArdige  Personen ;  mit  »tpi,  V(Ce  tU. 

—04?»mB,  «ree,  ,d,  («vMfatv),  fromme  -  religio.e  UanJiun- 
oder  Tbat,  fromme  Verehrung.  8 

—•»fit,  iot,  o,  17,  Adv.  —Smt,  (t?,  */^w»),  die  Götter  ver- 
ebtem., gottetfarchtig,  fromm,  religio«;  auch  wie  piut, 
der  Elirfuicbt  gegen  Eltern  -  Vatetland  u.  t.  w.  hat  und  be- 
».igt.  ivct/Ziüe  i'x>t  st.  t.'ov'J;  »ar«,  Sopb.  Oed.  tyr.  1431. 

—  Olfri'u,  17.    9.  .■/.■■'  j'.'ri  nach. 

—  0*t0Tot,  e,  q,  iciclil  an  schattaln- an  ersebuueru,  oft  oder 
»ehr  ctsciiiiitert ,  t.  B.  von  Erdbeben,  Sirabo  10.  p.  6^. 

-Wia.f,  »,  ij,  (esa«0>  sehr  leuchtend  oder  glänzend,  ejeuW, 

Paul.  Sil. 

—  et/.  Tivof,  o,  ij ,  (et/ ti.'.:,  nsondbcll,  llrsych. 
-oaa/toc,  o.  t),    ,-.  ■;.„,!  ,  im',,  ein  Schi/T  mit  guten  Ruder- 

b.nkcii  und  Ruueieiii  vciseiieu. 

—  ci/tiov,  ai/irii,  t} ,  Orph.  I!ym.  B,  12.  WO  vor  Hermann  a} 
a««m   t,nd,  »ehr  el  rwflrdig,  wie  sVaap««  ui.d  desgl. 

—  «1  uro«,      »/  te/Jw),  ehiwilrdii;,  verehrt,  Soph.  Oed.  tyr. 

-»V«"r»t.  v.  (eijaöx»),  von  gutem  od:r  vollem  Gewicht« 
od«a  S.h.ter«,  Matuem.  veit.  p.  113.  gut  im  Gleichgewicht« 
liehe.. d  i  der  lubend. 

—  etyntia,  1) ,  guiea  Zeichen,  glückliche  Vorbedeutung,  Iliu.  1 
poer.  v>.n 


—  «i/iitt,  <5,  »J,  Adv.  —  amrs  r»it  einem  guten 
cUu  od.  mit  glucklicbei  Voibcdoutung,  Eurip.  Iph.  Aul.  85». 
sia.  rt  tV  rr"t  i'epa«,  ic,  Plut.  0<es.  43.  ausgrreicliiiet ,  an  ge- 
wiisen  Zeichen  Riebt  au  eikanuen,  Fheophr.  detulich,  Scn- 
b  .         •,  "i  aoi  t<"e.  <;•■''■>,>■.  Aeliaui  h.  a.  4,  46. 

—  1  1,  n  ;  .j  .    ö,  15,  (  ';.T"Oi  leicht  laulendj  davon 

—  q,  icl  BeJtM  faulen,  Theonhr. 

—  s^i'rlio,  17,  (t'üdn  >),) ,  F.iaft,  otarke 

-sSim'wi  t»>  ith  blu  b.y  guten  Kiäfien,  stark  -  munter; 
vou 

—  alftvrjt,  lat,  & ,  tj ,  (efri'rec),  t"uOt*»< ,  Luciani  Philo,  pag. 
>66.  iff.  bey  od.  mit  gmen  Kraft«a)a  kraitig,  siark,  munter. 

—  «i'wi  ot,  «i,  tj,  («,  in),  sn-.t  vollem  Geiieida-odcr  Brodbe- 
halter,  wohlhabend,  incli  ;  das  G>  *enthnl  »Uyi;aiitM,  AuaL 
1.  p.  aaa.  no.  9.  u  p.  aaj.  na  .  13. 

—  e»r«r»,  m,  ich  eis»  ({ein ,  h  be  guten  Appetit,  ILppoer.  t«! 
oüuaru  »{oieir  tectrorira,  Ti.t.ijhr.  Ii.  p|.  4,  so.  an.  von. 

—  et rat,  o,  »J,  gut,  mit  Appe  i;.  e»iend.> 

—  tisLit,  0,  q,  rar«,    An>.l.  gm  mit  eaailatel  versebn. 

—  e  a  or  dai  iiet  sc,  e,  q,  (maittatiZ-) ,  leicht  sich  tlofsend 
oder  aigctnd,  Theoph) l.icmt 

—  oaärdif,  sarot,  i,  <f,  ketbtlieicli ,  AnUccla  1.  p  2}\. 

—  «<i(i#f>'ti  o,  »i,  («aof'pui),  leid  1  fciu  od.  schuell  hnpfrnd 
-springend,  yijtt,  Quiuti  Sie,  14,  10.  nie  itoite».  Äa/weV,  iSi- 
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Bfaatlit,  !<* ,  {,  £  (™. mit  guten  oder  starken  Schen- 
kel« od«  Ffi-fsen  ilbera. 


BT2TOX 


—  p  »  l  r  a  ,;  r  ,      t',  i},  und  n'cnm'ii,  i,  rj,  («i-i«'!*  ,  mti'ntj), 
gut  bedeckt -verdeckt,  leirkt  oder  bald  su  bedecken;  Tbu 
cyd.  5,  7i.  bat  die  erste  Form,  Theophr.  h.  pl  4,  1.  ver- 
bindet ii'cb<ti7c  aal  tiijVott  riwmt ,  wo  M  t.  e.  (.  («'eae'-roi 
heifsen  toli,  wie  G«s«  ediu  lue*  übersetzt.    8.  d.  Aunieik. 
vergl.  e.  pl  1,  15. 

—  «Ii via,  wohl  gernstet  -  «bereitet  ieyt>,  Sopbocl.  Ajac  824. ; 
ron 

-««Inn,  0,  ^  (aarres),  wohl  gerastet  oder  snbereitet. 

—  fti'iff  o(,  o,  r) .  gut  beschattet,  Sopb.  Oed  Col.  170T. 

—  mit,  ö,  ij,  (e»<aj ,  ron  oder  mit  guirm  -  vielem  oder  an- 
genehmen      ••    11,  Find  Xenopb. 

-»«»»•I,  o,  i),  Ad*.  ■  '0»  '««...Tire),  gut  sielend  und 

treffend,  Odyis.  11,  197.  gut  teilend ,  spähend;  Beyw^rt  de« 
Herme*  IL  2*,,  24,  paii.  gm  «ur  Orbersicht,  vnp  einem  Orte, 
von  welchem  rran  sich  weiturnaeheii  kann,  Xenoph.  Cyr.6, 
«,,  9.  vergl.  Ilerodoti  5,  61.  tioaMra»«  1/11  xür  ano»^ivK»v,  Phi- 
loitr.  p.  556.  antwortete  treffend. 

—  »  *  *.  ^  «.  0  o  r  » jj ,       Fertigkeit  im  Spotten  ;  ron 
-«<u^u«i»,  or»(,  d,  9,  Adr.  -aeVe/c,  (i«ü«u<1,  willig, 

beifirnd  im  Spotte,  gern  oder  tut  tpottend ,  Polln».  5,  16t. 

—  t/ttoiqt,  ö,  *5,  Italh,  n 

-•»"(«»•(.  »,  «i.  (e/<M«0»  woU  abgeputxt,  •ie'aeM,  Mnxi- 
mi  v.  sgj. 

—  eu>(cuc,  o,  rj,  (earjvof),  ftilma,  Nonnt  7,  220.  fruchtbare 
oder  gedeih! 

—  ouijp  »r{, 

—  9  ßtiXm  rec 
Cur')*«,  eiatMerf, 


Biene, 
dit 


'  7» 
ein« 


No 
"*? 1 


mi  Dia.  ti,  31$. 
c,   ou»l««<r«;  ron 
rbrauebt,  hingegen 


der  "edeilllicl 

ckem  Ha 

bey  IJraycb. 
Farbe  sunt  Fürfeiet 
«<  ou/Xsrrvf,  vou  »uilrj  ,  a.  v.  a.  t!  ivuiitr/ifvof. 

17,  Sopb.  OeJ.  CiL  590.  a.  r.  a.  ito&irfa;  ron 

—  r  s  ,  •',  f ,  contr.  »*•«»«,  ber  Ailienaeu»  7.  pag.  «79  «rewe 

«src.iat,  wohlbehalten,  (r',,«  Tiara,  Theoer.  24,  8.;  ron 
eJoc 

—  31  1  ,:  c  :,  jj,  xöfrtfot.  Anal.,  u.  frVr*irr>,  o',  «5,  ^aaayr, 
Anal,  mit  oder  ron  guten,  icbönen  oder  vielen  Windungen 
(tnüfa),  schon  oder  ofl  gewunden  -  lieh  umschlingend.  «T- 
wntifo»  *:>,  ,„  v  „,  Atubol. 

-ot*»;!»!.,  f,  .Li/.:;- ;,L,,  >,  Math,  Herahaftigkeit,  Eurip. 
•    Riea.  14«. 

—  m;.a;  11  kuuhi,  mitleidig  fern,  CkryiOSL.  T.  IV.  p.  S^O-i 
▼on 

-— e  » 1«  y  rr  e  *,  »,  ^,  feirlnyxrer) ,  mit  guten- g »tun den  Ein- 
geweiaen ;  herabaft,  muthig;  poet. 

—  e  n  £  piy  r  o  t ,  o,  r„  t.  r.  •.  d.  folgd.  Aeichyli  Ag.  1 334-  n.nch 
Schiluutui  MutJini.  wo  vorher  ti  ort.  stand, 
■»»»(laf.   o,   r  ,    mil  oder  vom  einem  oder  vielem  Samen 


aftofef 
Ariitoph 


gut   besäet  oder  gut 


Saatfelder, 


a,  4,  die  Festigkeit,  Beständigkeit;  fl)  der  gute 
Zustand- B'-findcu.  Eptkur  und  leine  Schüler  sprachen  im- 
mer ran  *,*tjfrttm  «o,,«,  welche  sie  auch  evWetM  onrpao. 
«araen'aar«  nannten,  die  gute  -  ruhige  BiScIiatleiiLe.t  dei 
Kurpeu  t  u  ;-i  JLitrai,  Strato  ep.  41. 
—  etatf/a,  «f,  ich  bi  finde  muh  wohl  am  Kurper.  Geiundheit, 
bin  /ul  ig  und  fröhlich  ;  roT,  IUieiW,  wie  contislere  mentt, 
L'ioiiT».  r>,  50.  in  seinem  f.  n-ml  t  rufiig  leyn.  Khesi  ^i7. 
ff**  bwIImn  »*  ern Mm  eW/a  .«»e,  scheint  seeredeTet  heihen 
»u  »oileii,  nn  f)err#  Volant  civibut  Uü. 

—  *T*&r}t,  ivt.  ö,  rt,  {tl,  ,.rr  .  Adv.  f,\xt,t  "v-.  frlts'ehend, 
•'«'■'•"••>',  AJ  n.lho  „  3^{J.  pfpuov,  II.  »8  37».  beständig ; 
roix.  bey  Rpicur  roin  Kjrrper,  gesund,  rubtg,  tl'comede»  «. 
p.  91.  omyrot  n'orm»it  uaiättijftm,  Mcuodorui  Clemanül  Al. 
F-  498-    S.  im  a  '»««. 

—  II«*!«,  pf,  p0<t.lt.  trfidnm. 

o  rstfasetfa  Adr  genau,  nach  der  ermfiftt)  »bgemruen  ;  ber 
llinpocr.  p,  5^8   tecffatfiMX  ioeK,  Wo  abn  (äaleni  Gl.  «t'era 
Ou»*  hevet,  t  ou  or.r,r,,»i  ,  wobl  oder  genau  gewogen. 
"~l"r •»  ■?»  Aä*-  "       '  yotiXlf),  gut  aaaga'i Aster- cn- 
Dticitei;  gut  gekleidet;  ecpuut;  fenir,  ceiUaie' ;  leltht  te- 
»"Utoa.i^kWt,  uhertClttehti  •ueh\«^6  «  i-euea»- 


8olon   12  Dertelbe 


»rt-  Aufwand  und  derj»l.  daher  Plntar. 
verbindet,  uud  ai'e  altU  »«äs  itfvipyiatt , 
hat  auch  davon  trtra.Ua  mit  »ov^urrt  rr;> 
den,  Sortor.  12  leichte  Rüstung- itckleiduag ; 
ti^keit  Gewandtheit, 
t'.'o  1  «v  vlot,  »,  »},  (ereteri.;),  mit  guten- schönen  oder ne- 
len  Trauben. 

-ma/it.  10." ,  e,  mit  puten-lchAneu  oder  vielen  itatVta 
Achren.  rätfiot,  Nicaader.  wima,  ariifot,  rta/wr  arj'u«»^. 
Anal. 

—  erayifc,  o,  rj,  fer/;»»),  gut  bedeekt  -  verdeckt ,  ScboL  I.y- 

COphr.  350. 

—  vt*  elf  et,  e(  ■;,  (er  ■•(<•)  ,  mit  gutem  oder  festem  Kiele  oder 
Boden,  Apollonii  1,  4°°* 

—  erafvel,  *',  s|t  (OT^fMir),  mit  guter -tchötier  oder  itarkat 
Bruit. 

-irieant,  •',  if,  oder  frWfftjf ,  ichon  bekrfnxts  ariaer, 
Opptcni  Cvn.  1,  462.  als  Bey  wort  einer  Stadt,  mit  gutta 
Mauei n -  Zinnen  Uder  Thätmen  nngtherum  versehen,  esd 
also  stark  beteiligt«  wo  ni  n  is  auch  von  erreäii]  ib'  ' 
kann.    Die  Form  ever/«<oc  wird  am  Anthul.  angefühn. 

—  '.■['.•;.  tat,  e,  rf,  A.ul.  oH,  t'cnittut,  (« t  tiivt)  ,  lehr-cft 
oder  staik  betreten,  wie  oiii ;  daher  auch  dient,  fest;  eben, 
gebahnt «  fvr<Trt.t  bey  Apoll.  Rbud.  dichlgewebt,  oi. 
gut  mit  deu  Käfsea)  gewalkt. 

-iturot,  »,  »',  Opp.  Cyu.  r,  555.  schön  gefleckt. 
-iraJ/s».  crat/ea«  troteltfftrms  «■>!«(,  Eur.  Iph.  AuL  :5S- 
wohl  ausgeübter,  ron 

—  eroiof,  o,  >),  1.  r.  *.  nVn  ./•',■,  wohl  gei  ditet-gcachaiHckt 
oder  gekleidet. 

—  oroua,  Adv.  1.  ß.  t'tTop  iti ,  SopH.  Phil.  20t.  d.  i.  «»We- 
fiot  iittt,  habe  guten  Mund,  /«m  tinguae ,  nill!  rrni  r»rr«r 
itttun  >t»t  ti\  1  ..  :  «•.  .-'w,  Ueiodoti  a,  171.  Diesen  Auidmck 
•oil  liellamcui  getadelt  babea  nach  den  Scholiit  ad  Soph.  I. 

0  r« ;.»  Ttaif  iftor  ier«  irpö«  BtTreV  iiVtou  i,  Aetiani  h.  1.11,19. 

—  itiaaiii,  9,  ein  guter  Magea)  rauglichkctt  für  d«a 
Magen;  von 

-ot»»if«c,  e,  r„  Adv.  n'jt»«»>(,;,  mil  etneaa  gnlen  V-  ■.; 
activ.  gut>heilsam>atlrkead  für  de.i  Magen.  — ^un  otei/rTiiir, 
Parmenio  eptgr.  mit  gulcr  Verdauung  schnarchen. 

-«roa/e,  1»,  (trore^aof),  ich  rede  oder  singe  gHt  mit  dem 
Munde,  Sopfa.  Oed.  C.  Itf-  Aeliani  h.  a.  ia  20  auch  s.  v.  a.  ir- 
ar,iUiiii  Phllottr.  p.  589.  ai'eruuoi'ci  .•  .«'-.  '.'v    ;  d*von 

—  arvu/a,  i;,  guter  Mund;  gutes  Spreolien;  Reeiieligkeit,  Gs- 
iclivvauigkeit,  Beieduamkeit;  bey  Dionys.  Halic.  vou  Ant- 
diiickeu,  Annekmlichkeil ;  auch  von  Spelieu,  die  den  (reo- 
meu  hinein  und  angenehm  lind ;  u.  s.  die  nbiigea  Bedeut.  T. 
ri'orvuQi  abgeleitet. 

-ittfui,  •',  (iiiae),  mit  gittern  -  schönem  •  grofiem  •  wei- 
tem Munde  oder  OeHnane;  i'wTroC,  Pferd,  dai  nicht  baiunia- 
lig  ist*,  auch  I.  v.  a.  f  fr pu," mit  ichünem  Geuchre,  wie 

01  »rtr  Jacits;  geicb wluig ,  redetclig;  scaKrti  emgend,  Ar- 
liani  h.  a.  1,  43.  umtij¥  irira«  xmi  nvrm  r,  15,  2.  Worte  v. 
gOusiiger  Vorbedeutung  reden  t;  schweigend.  S.  »»Vtu««, 
dem  Munde  angriubm,  r.  augeu  ninen  Getehmaeke.  Tbaopbr. 
e.  pl.  6,  13.  nennt  au  den  tt»TÖu»,(  lareprro«  «1»  Bevapiele 

welchen  man  deu  Geruch  mit 


•VeiW  und  an(.a  ••(••  a-,  ber 
durch  dm  Gescamack  empfinde. 
—  lT.f»tr(,  t.yyo«,  i ,  r} ,  {tit»f&,  *e 

PC  229  von  einem  guten  und  irtcli  gen  trtanaame  ^ei 
ny4axtf:  Cria^goiae  epigr.  6.  vom  ni4imlichcn  Ghede. 
ht' »t  o  1  ci>ej>  ai ,  ».  T.  a.  d.  folgd. ;  sehr  1 W. 


if»l'«,  «,  (tfoTtxac),  i:h  ireÜv  <  nekheh'  das  Ziel;  va- 
e«r<  «••t.iür«io»iw* .  reäa»  «.,,.",,  »H«  [  1        ,- . ,.  ,ltui  Gelegenheit 
su  nun  «  wissen,  odei  sich  darein  schicken,  P  -lyb.  re 
vio»,  das  Thier  tieff'  n  .  Ap.  ll.idori  1,     4  aw.«  davon 


"'•r.««,  to,  das  g.fl-hliclj  Gctr 
— er  mttm,  ri,  Gescbicklichke'i ,  d. 
ächiilieuxu  Helfen  oder  su  eirailn 
Spo  1  oder  äcAen  Miaubsiugvc  »rw 
erw2i'»j.  Anal.  ;  von 
-•'Ms*.  «.  «■  Adv. 


<tf  «e-B 
•  Z>el  ii 


ITT 


■  Werfen  oder 
»■eu  'rrelrVnden 
•h-v  *«i  riet  rv- 


—niltue,  (an'/«;,,  glicklif h  im  Wer- 
,  dem  Ztelei  a\«vs.  MomL  t^.  Of 
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piani  IM.  5,  «ßt.;  glucklieh  ratheud;  ürümJ  und  wiltig 
■potlet.d  oder  beheizend;  scbatfatclitig,  schirfsinnig. 
ßlotpm  und  tvarfn,  ij,  (»",#,  et'  ,  wie  nüoi  und  «n*> ,  dio 
Grube,  worin  m-n  die  geschlachteten  Set  weine  sbsengi  ;  2) 
die  gerostete  G  rste,  die  nun  im  Polente  ^«i<p>ri'i  bvanchte  u. 
dazu  dir  noch  nicht  g-nz  reifen  AeLren  nahm.  Rtyraol.  VI. 

—  •rpa.Vijc,  Zoe.  o,  *>,  (eMy  »)  .  leicht  »ich  drehend  oder 
Weifend,  als  II'il«,  TheOT>br. 

-ar^ffq  <i-'     e,  r/,    1  ur^firrof  u.  r*0rp»ar;c,  o,  sjj  I.  V,  a. 

«iVrpooKi.'.  Von  don  t"eT(it!rrs«  ;trw»tC  •.  Aber  Orph.  Argon, 
pag.  »36. 

—  er  pejryi>li'{«,  ▼errniiih?.  f.  L.  tt.  eve-rpoyy. 

— erpo ? diiy£,  r>ot>  »<  rj,  «chon  gedreht  oder  g'krinteli, 
Anal»cta  a.  p.  l«.  wa  et  aber  auch  a.  t.  a.  d.  vorb.  po^SzyteJ 
«Lüsaaioi  teyu  kann. 

—  rvfOspfet,  ij,  IenkaamVeit^  Biegiamkeir,  Gewandtheit  de« 
Korpeit  und  Genie»;  rd  sifr'  ai'crfO?/«  r'f-'  tj/of  Tue  litonoi'- 
«sse,  Plutar.  8.  pag.  3*.  die  Gewandtheit  in  schnellen _  Ant- 
worten ;  Chrytippus  Athens.«  p  1$.  b.  rf,  i»  roi  oif  ei'urpa- 
♦j  ,  hmilmwtttrrti  von 

—  «Ttoaoi,  J,  17,  Adr.  •i'ir(.u>--.c ,  a.  «Vurpscj  »j< ,  gut 
gebogen,  gewunden ,  geflochten,  gedreht,  II  13.  5  11  «ich 
leicht  dienend  -  wendend,  lenkaam,  biegsam,  behend«,  schnell; 
va»*f,  Eur.  Iph.  A.  «93.  leicht  oder  gut  an  drehen  -  wenden  - 
flechten;  gewindf,  gr»chickt,  Plutar. 

ij,  schön  gedeckt,  ben*  ttratui,  Huna.  hymn. 

—  atvlot,  e,  r„  mit  schonen  oder  in  schöner -richtiger  Ord- 
nung geseiften  Sluten. 

—  oi;  irrof,  o",  rj,  gut  oder  leicht  tu  verbergen;  gut  oder 
geschickt  verborgen. 

—  f*«»*J  ■  s-r  ij  ro«,  4,  »f,  de 
p.  5*7. 

-o.'ar.rot,  e,  »j,  (o»A«»),  gut  oder  leicht  au  plündern- zt 
beraube^.  ■ 

— tili  r,n  r  oc,  •',  ij,  leiohl  SM  ergTeifcn-au  nehmen -tu  fas 
•tu;  act.  IcicLt  empfe.  ™-nd,  coneipirend. 

—  ovilöyiar  et,   »,  ij,  (oraloj/'o^oi) ,  leieht 
-au  erratlien  oder  in  einen  Seuhifa  a;i  bringen. 

—  t\fiß  itfaCTot,  6,  {,,  ),  leicht  ausammen  au 
bringen  -  an  veieinigen,  P.tutatu.  Ii.  B.  p.  ifl7,  B9. 

—  es'  «  ti  i  ij«"  o  t  >  ö,  «,  (•»•*!.  <'«''  •  leicht  au  erratben  oder  au 
deuten,  AetchyKPr.  7ßi  Her ntjoM  7,  57. 

-»iu^ilo«,  o,  »},  {prußo/^,  trußoior) ,  von  gutem  Umgän- 
ge, mm  Uingngc  oder  Handel  geschickt  oder  gut;  arftti^ö- 
jUi<  Iii»«  i*.  V' .  ,,1  {/foic,  Aesehyli  Sup  715.  Xenoph.  Mens.  B, 
6,  5.  Opp  Jit{i'u/af.  3)  ein  gutes  Zeirln  n  oder  Vorbedeutung 
gebend  i  3,)  r/p«ra  Tixie/ari?  x«)  tV{iyi/>'ojU  ,  leicht  au  deuten 
({'^,•(«1*11»     Aeechyh  Choe.  167-  fi..  Cas*. 

—  ci  u  T  ff  lO/op  0* ,  o,  »J,  t'  u  :tf,;  ,  nacheiebie,_  gefällig, 
sich  leicht  und  g'in  iiacIi  andern  in  GesrIKchaft  -  im  Um- 

>der  räch  eine«  indem  Laune  richtend;  also  veililg- 
*. 

t;,    'eicht  iniammen  wachst nJ, 


Plutar.  8- 


£>iige,  o 
ch ,  uns 


itmotlus. 


Theophr. 

-n'iif  rrt(,  t,  »j,  (e'Sifi'w),  Th'Opbr._  e.  rl.  3.  10.  leicht 

aunei 


odt  1 


1  *  achtend  und 


ilend. 


,  ij,  (m  vn; •••;•»;) ,  leicht  r.uaaininen  au  biin- 
;  rj-iot  rvti  irruirou/ioK ,  Aristoi. 


wieder  zusammen 

£iinräyuyot 

gen  -  zu  s«mmlen ;  rc-iot  r««»  irruirou/ioK ,  Aristoi.  P.-Iit  7, 
wJiin  in  ■  it  leicht  alle  Ein'uhie  biingcn  und  sie  senden 
Katus, 

—  «trnU  ssrot,  «.',  t}.  Adv  — tsirrwf,  gut  im  oder  gescl  Ukt 
tum  Umgänge,  srpe»-  a^ptluoi» ,  Plutar.  6.  p-  »54-;  vou  etrei- 
UfM  ;  d.  \on 

—  r  1  1  ,.i.j.,<i  .'  i ,  sj,  Ton  Androntrus  de  psMt'nnib.  p.  751- 
e»  er»-it/Zeiy«7<  viie'freita       ''^  ^  '  ■  f  c  k  i.tii  wird. 

—  eev.'pssoer oc,  »,  ij,  Adr.  -im*,  leicht  au- 

leieht 


tammeii  au  tilgen  odei  au  pi 
-.•.►«'.»ja.»»«,  •",»;,  Adv. (»"«frett*.!, 

zu  ergreifen  »der  au  muben,  O  » all.  Al.-x. 
—  tt>,.tn»iu,  ai,  gmae  ßerruisuayn,  gut*»- «inea  G« 
•en.Twa 


BvcwrlSijTot,  ö,  7,  Ailv.  !:.,'->,...;.  der  tich  nichts  Rösea 
bcwiifst  ist,  ein  Mazta  mit  gutem  Gewissen ,  Antoniui  6,  So. 
to  «t;o-  Bruii  episi.  56.  d.  gute  Gewissen. 

-sim/i,  if,  (etVfotv).  gutB  Einsicht ,  Scharfsinn;  von 

—  oi'rsro«,  e,  ij  ,  leicht  -  bald  einsehend  ,  schnell  begreifend, 
zrlur&ichtigi  Aristot.  Moial.  6,  u.  TenUndlich,  Eur.  IpU. 
Taur.  tag*. 

—  0 ts-tt* 0 1  ■ ,  17,  ans  Eustaih.  II.  1.  p.  46,  aj.  und  64,  31.  der 
gute  (tau  oder  £u*ammentetzung. 

— «  1  1  f  1 1  i.T,  ich  bin  wohl  eingerichtet  -  ordentlich  im 
Standet  führe  mich  wohl  •  ordentlich -gesetzt  auf  t  s)  ich  halte. 
Trrne  und  Glauben  bey  dem  ßiluduitte,  halt«  da»  Bundotb, 
•i»'3tr«n,  Polj-b.  Plutar.  vom  folgd. 

—  e».  .f«  roc,  o",  >',  Adv.  ~&irmt,  wohl  ausammen  gesetzt; 
wohl  geo»dnrt;  leicht  zuaammen  au  letien,  Mai.etbo  4,  •& 

-»t'nzrst,  0*,  iy,  Adv.  —oirut,  gut  oJer  leicht  au  öber- 
■ribcn';  sichtbar;  leicht  einzusehen ,  deutlich,  hall,  Acliani 
h,  ■.  13,6. 

-»'t»"ot,  o',  *?,  Adr.  —  timtts  (eis^e-eoe.).  Pollns  9, 
|6t.  gut  oder  schicklich  zusammen  gesetat-getielit  ■  geoiduet, 
paa«r»d. 

—  oi'srpsTr  os,  i,  »},  (ovvToijtiv) ,  leieht  au  zerbrechen. 

—  »^  »nt,  o,  z),  ;  .,.  Mo  ,  mit  gutem  oder  leichtem  Pult- 
sclil.ige.,  Aretaei  3,  9. ;  davon 

—  oqfi  Ji'o,  r},  der  gute  Puls  oder  Umlauf  des  Blutes,  Clement 

Paed.  3.  f.  ag6. 

—  co/  t'pot,  o,  ij,  (ofr^v*  )  ,  mit  schönen  Knöcheln;  ftberh.  mit 
schonen  Fnf»rn. 

—  o|it»c.  o',  tj,  ("ri'o»),  gut  au  halten  od.  behalten,  Hippoer. 

—  o  jf  /,  u  0 1 «  x  »'  10,  u ,  iriig  «piecbeu  ;  aw. 

—  «I  ;i  o  i'^iu,  <J,  (frorifu«»),  ich  habe  eine  gute  oder  beque- 
me. lie>Mt  ;  mciaph.  ich  habe  einen  Anstand- handle  mit  Ais, 
ttanil  -  Wurde;  beobachte  den  Amtsnd,  das  Aeuf»CT«  ia 
llai)ellnnecn-Red*n-GebeTdeii-8tr.llung-  Kleidung;  davon 

-.^»«»«•t,  tö,  Stobaei  EcL  eth.  p.  194.  ilaudiuug  eines 

—  0X',»"f  .     V>  *•  »i  a.  leMshitiv,  Eur.  Hec.  369. 

—  „  1  ■  j.  c  «  r  .  :,  ,  »J,  achiokltche  Haltung  dee  Körpers,  gutes 
Aeuftere,  Anaiand. 

—  v  j  •.'  « '••  » ,  »nie,  «,  t;,  Adv.  — ivett,  <"z~t-n"  ,  von  guter  Ge— 
atalt ,  von  gutem  Anaehen  -  Aenfsern- Anstand  1  anständig; 
von  Sachen  oder  Reden,  tchrinbar,  anstindig.  Bey  den  8pl« 
lern  a.  v.  a.  srao/ettic,  von  iZ  i'inv ,  Etym.  AI.  u.  Anecd.  Bek- 
keri  P.  »59.       m    t  , 

—  <iy»os}t°,  «ec,  e,if,  Anal,  asrpaesv,  Oppian. ,  und  «reiieret, 
e,  «;•  (eri'fw)»  leicht  oder  gut  gespaltet  oder  getrei.ni;  leicht 
au  spalten -au  trennen. 

—  oiolim.  oi,  ich  habe  Muf»e  oder  Zeit;  ir~>  t(,V«c,  iu  Vor- 
tuchen.   Luciai .  5  p.  st>4  ;  davon 

— «fal/sti  t|a  Ruhe,  Mjf»e;  von 

—  ojelof,  e,  t;>  («ai«»*'?)»  Ruhe  -  Muf»c  habend;  znulsig^ 
ruhig. 

—  imasri»,  ü,  (ttciuimt-j,1,  ich  bin  wohl  bey  Leibe,  hin 
ttatk;  davon 

—  «uasWa,  s;,  das  Wohl  -  bey  •  Leib«  ■  eeyn ,  od.  Stark -von- 
Kö>  pei  -  Se)  n  ,  Wohlbeleibtlivit. 

—  ov'vtrtc,  o,  »J,  wohl  e«y  l  eibe;  etark  von  Körper. 

—  ewaioc,  s.  v.  a.  d.  voiheig  bey  Pol)b.  3,  15,5.  f.  L.  »I.  t5- 
(■Kfef. 

—  ecurpor.  e,  »;,  t.  v.  a.  A.,-  mu!  «rrperet,  Ii.  >4i  578- 
WO  andre  aV'jierer  haben,  ui.-d  Hesiodi  8cui.  273.  sfsrsjvf,  mit 
schnellen  oder  gu  en  Rldctn,    auf  Radein 
S.  «seärpev. 

£»'rs«t(«,  o,  »j,  (rtjea»), 
Lucian  4.  p.  go. 


rearie.  «,  Ordnung- Zucht  Disciplin  halten  od  r  beob- 
achten ,  seine  Pflicht  tliuti,  gehorsam  -  artig  -  von  guten  Sit- 
ten odn  Ret  raten  seyn;  davon  . 

liitsss,  SM,  Handlung  eines  irrairre«,  Stobaei  Ecl.  eth. 
p.  ic,a. 

—  rosroc,  »,  rj,  Adv.  avrrfereoc,  wohl  geordnet;  orditnlich, 
gehoraam,  ruhig  j  artig,  oetcheidcu  ;  »e  »Swwn»  »>?• 

*        Baase  i.  _ 
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£    T  a  X  a  {  n  m  q  •  t,  £,  v,  bey  Dionys.  Antic-.  4,  30.  wo  di« 

Handsclr.  iichiig»T  xalain  tupoe  bat. 
—  to  lfm«)  e,  «J,  fr«si«»ce»),  wohl  verwahrend- eintei- 
lend ncle*  apeifndi  pas«ivi,  wohl  eingethcllt  od.  autge-part, 
wohl  verwaltet;  bey  Hippoer.  leicht  au  mindern  oder  au  ver- 

■sehtest ,  |>.  799  8°*  B*4>        _  ,         „   ,  ,  „ 

_r  «£•'«,  »j,  {tvtouriw),  gute  Ordnung,  Zucht,  Diutpltn; 
Zuctitif  keil ,  gute  Si|icn,  J'olyti.  5»,  it.  Ein  stoische* KltMl- 
wort.  die  Kenntml«  und  I  erligkeit,  «   >-s  au 


Olle 

—  *  O  TT  M  1 


au  Techler  Zelt  au  sagen  u.  tu  thiin, 
(raiwin/)  .  leicht 


ictat 


a.  p.  99.  u.  MV- 
Wort  auch  d.  gut 

f,*v,,  «in  AJ».  fdtr  Z.itwort,  t.  v.  a.  urr%als,  wann,  na.  d. 
Jndic.  tJtl  tu*  e«s«t  t>Bfiirri,  H.  83,  6a.  «1  rt  iy,  wie  5W, 
rt>.  d.  Coi.jnnct-i  nur  ApuUonü  a,  a7i.  tt>r»  ysit»  ovr  äs  xXüoxa 
as,u<it  ni.t'iara  ticyifüua  i  aber  e>  soll  näufj  —  /»oyr/o»  n.  viell. 
auch  »Sttfif  i*  MUMai  2)  ».  v.  a.  das^  tonisch  daraus  ja- 
machrc  «J«r»,  wie  «V  üftt»  aopty/Jo«  vu'r«.-,  Ii.  3,  10.  Dl  eis 
itt  di«  eina'ge  Stell  im  Homer,  wo  dieser  Sprachgebr.  aicli 
noch  ftudet.  Aristarch  aber  schrieb  Aulaug*  auch  Ii.  to, 
rvtxo,  wo  MUt  tt,  uach  Ariat.  twnv- 
irr  Au>gnba  wiitt  steht.  Bt-rt  ■xvi/ifi p»',«'  <V"r  »«»•«'*<$  Zaee,  II. 
17  C«7.  •!■  tu«  «r*.  Bey  Quintiii  Smyiu.  sehr  häufig;  auch 
Ai'etnel  4,  3-;  uberb.  •«.  das  Wort  doritch  und  ionisch,  und 
aua  «<ra  im  Gcnit-  olti,  ungetahr  wie  quum  aus  ?ui» 
atandeu.  ■ 
-ri(j>,t.  »»*.  o.  «7.  •*«•'*««.  "J.  und  «rr«x«e,  o,  7, 
, ,  , ..  j .-  1  .  ,  Horn.  hytun.  3,  112.  (r»7;t<>0  »  durch  Mauel n  pder 
Uurgcu  wohl  verwahit  oder  beteiliget. 

—  taOtierot,       9.  (««i'»i  ••  »«  a.  d.  vorh.  Uiod.  Sic. 

—  t  .•  /  »  1  ;.  r  o  >  ,  e,  »),  (raup«!?«')»  leieLi  zu  btteichueu  odor  tu 
den  Zeichen  tu  erkennen  oder  au  eirathen. 

 ,  „('in,  cJ,  ich  bin  in  odei  mit  den  Kindern  glücklich ;  bin 

an  Kindern  liuchlbar  ,  Anal.;  davon 

 TMvla,  t},  Gluck  mit  den  Kiudern,  Fruchtbarkeit  an  Kin- 
dern, Anal. 

—  nai'it,  d,  ij,  (timvov) ,  mit-von  guten  Rindern:  mit  vie- 
len Kindern  ftueliibar ,  Apollo<!oii  3.  5,  (*.  dößut,  Caljim. 

—  xiitta,  »",  eigentl.  die  VYohlfeilbeit ,  wenn  mau  wenig  da- 
für bexahlt;  8)  Frucalitat,  weun  man  wenig  vertehrt -aufge- 
hen Uf  et;  daher  5)  Sparsamkeit,  ti's  titiitia*  ovrxiftrtt»  und 

,       ,  bey  Thucyd.g.  spaisaincr  einrichten;  Armuth  u. 


irrlktier g'irl  «vyytypafifth^f ,  einer  schlecht  gemalten  Gau»; 

—  rcär;«,  u,  der  nicht  viel  holtet,  wofilr  man  nicht  viel- 
was  man  leicht  befahlt,  (xttim),  wohlfeil;  a)  der  teüte  Le- 
bensmittel- Ilauihakung  mit  wenig  Aufwand  kauft  u.  führt, 
fiugal;  3.  gering,  schlocht,  niedrig,  arm,  von  Peraoueu  u. 
Sachen,  wk-  vilis. 

—rtliZm,  athlccht  machen ,  gering  achten  oder  schltien,  ver- 
achten ;  davoit 

—  tll»9ßit,  «i  Geringachiuung,  Verachtung;  Verkloiiicrung, 
•  1  .angin,  tt,  a. 

—  sf«  im  1 1  Adv.  mm  atVr«|sW,  schlechthin,  mit  wenigem  -  ga- 
ringem  Aufwände  oder  Kosten;  wohlfeil. 

—  »/!>*»;,  f},  eine  Muse,  von  der  Wirku.ig  de«  ErgöHent. 
-tsoüi}«,  »•«»,  J,  7, 

nehm,  Piud. 

—  t4t*mt»$,  i,  aj,  (,ti>äoiHti) , 
a.  P-  «79- 

~J  '  t  *  {*•  1.  Kuntterfahrung,   KestntniTt,  Wiatesschaft 
Kiwitt    Ueeych.  und  AdamaW  Phyaiogn.  a,  ao.  wo  " 
»«»i'm  falt«h  hat;  von 


Adr.  ivrfx***.  hanttlieh, 


Evrnrot ,  e,  »;, 

erf.ilirrn,  Anal. 

für^arat,  ö,  •;,  (rt;Ke>),  leicht  schraeltend  od.  geschmoltrn. 

—  raji't,  17,  AriatoteL  Mirab.  c.  51.  die  Eigcutchaft  leicht  tu 
tclimcUeii. 

—  r « 9  ä« a  •  er  e *,  d,       leicht  tu  tähroen ,  Sitabo  15. 

■-  uiTji,  o,  t;,  Irinas,  r/uveu) ,  gut  geschnitten  -  getlieilt-ga. 

spähen,  II.  ai  30.  leicht  tu  sclineiden-tbciieii-spaiteu. 
Srretjo;,  e,       (reljoe),  Marortouär  —xair  aeou/;r«s,  MtBC- 

tho  4,  151.  1  on  gnteii  Wtodui. 

—  tomt«,  m,  wohl -lekht  oder  glacklieh  gebiren  ;  davon 

—  t«sw«,  i,  d«s  leichte  -glücklich«  Gebaren;  F  ruchtbaiktil; 

rt?'»«»r*  »vV««/!,«,  Leonidaa  Al.  op.  to.;  davon 

—  reute«,  6,  «J,  leuh.e  Gehuit  machend,  datu  gehörig;  h°- 
9a,  EututU^hexaem.  p.  37.  Geopon.  13,  to. 

—  «euer,«,  »j,  (t/««,  rturei) ,  leicht  gebarend  i  fruchibar; 
patt.  lim«,.;,  gut  oder  tobon  geboron. 

—  xoXftiv,  ich  bin  drütt-tnuthig- uuorschrocken,  DiaCiu. 
55.  «S. 

—  lolpla,  17,  Entschlossenheit,  Muth,  Kühnheit;  von 

— reaMo«,  i,  t;,  Adr.  tixikftut ,  (xiXum) ,  mit  od.  von  gu:em 
Maine,  mtithig,  kähn  ,  unertebrockeu. 

—  xvftot,  u,  »},  t.  r.  a.  d.  poet.  tfrai^roc. 

—  rer^a»,  *,  iah  habo  gute  Krafr,  bin  stark- kl äfttg. 

—  ttria,  b,  Kraft,  Slirk«,  Festigkeit;  Acsticagun;;  von 

—  eefec,  e,  r/,  Adv.  *i  ..  (rdauc,  sehr  gestaukt,  iltif. 
Anal.  a.  0.37a.  sraik,  kräftig,  j.  1mg,  ihäiig,  tnimier,  leb- 
haft, it'rotnc  «Vr.-fr  Xen.  Hicio  y,  6.  mit  Anitiengung- Eifer. 

—  ttfii,  aj,  Geschicklichkeit  dru  Bogen  tu  fühftBI  von 

—  r»£oe,  o,  rj,  (tiji?»),  mit  achüneni  oder  gutem  Bogen  l 
Pfeilen  ;  geschickt  auf  dem  Bogen,  geschickter  BugeuscLäUs. 

-toariiput,  d,  tji  Anal.  3.  p.  165  ;  und 

—  xufroi,  o,  r„  leicht  oder  gut  gedreht  -  gedrechselt;  leicht 
tu  drechseln.  ««««h>C,  Lycophr.  604. 

—  Te'pcir,  Adv.  nett,  artig,  geschickt ;  tweih  aut  Schol- Ari- 
•leph.  Thesai.  9. 

—  rtjatr^ot,  u,  ij,  (tfäni^a) ,  sstit-von  oder  bey  einrro  gu- 
ten Titcbe.  (ii'oi,  Eur.  von  Mciuctleu,  die  gut«  T.fel  Inluu 
und  lieben,  hittalui,  Eupiitis  Athenart  4.  p.  33.  Schw»*M 
Cilest  HSV,   Plul.  C.  Gracli.  19,  Ati«d.  llrkkni  p.  3<jt 

-tfaiTihiouai,  ich  beteigo  mich  aitig-wiuig  ua  5pte~ 
chru,  iJiuJor.  die. 

—  ipaaiii«,  »J,  da»  il^tri^en  un.l  Sp^ecTieu  eine«  sni0en- 
wiuigen  Majinca;  Aiu-Woit,  Su1  t-r»!iaftjgkcit,  Witt. 

—  Tf nriiii«    s.  r.  a.  si'ftiHWtilsfasfli 

—  r  |j  .<-,'■/  u  c  e,  >'.  (tv  1111J  rpj'arw;,  «igeutl.  was  sich  h'iclit 
drelit,  gewandt,  Thui.yd.  2,  41.  w.i  e>  Phrynichui  Brkkeii 
p.  41.  trit&itot,  ai  JVf» t >/»  erkUit.  nn'ftn  at  f^saiinr. 
veiandeilich  wie  der  Wind,  Synei.  '.4,tij$a,vt  (Ml  MJ  a»- 
hni«(  li'rfa .ttles,  Aeliau.  5,  13,  die  1  ieht  i:i>e  Verfassung 
aiidciten.  oi'x  »i'n.o>i/'/r  r»J  yiwoe«  «r'di  »^««utV',  i)ds  aoaeraf, 
er  sang  Pä  ;iie,  »her  nicht  mit  geläufiger  nud  teiier  Zung», 
sondern  wie  ein  Tiui-kner,  Dionysius  b.'y  Fuldas  in  »eia'iat 
&fü  od.  Ä«;oi>  « i'rj  otMoc,  eine  wa!mci.ciuLci,e  -  öbtr'edeaA 
Rede  -  Sprache  ,  Pindar  und  Alisioph.  Voitiigl.  beJuuet  ti 
einen  im  Sprechen- Aniwoitni  genündten-  arui;en  Mcbichsii, 
der  Spafs  versteht  und  erwiederu- «  itiig  •  spafahaft  sptsebao 
kann;  fafst  also  d  is  lateinische  urlanut ,  faictus,  Itpidui, 
dicax  iu  sieh,  tmd  Kinn  im  Allg.  durch  Wittig,  tpafaliaii,  ar- 
tig Obersetat  werden.  Zur  Nachahmung  i;eichiekt,  Libanii  5- 
p.  3&ß.  ^i'oi«  (T»0?«ei'V  noitiluv  tt  «ai  itt^iit rX.  r ,  Aeliani  h 
a.  5,  a6.    6.  Boeckti  ubti  Pind.  p.  .)  1-  Adv.  s/recr/itaft 

fi'rfsr/st  ■ntl't.si/roi ;  Nicandri  Ir.  a,  71.  tut  Schwetg- 
hamer  in  t»er(>aii/iac  verlndert;  zw.  Bedeitt. 

—  1  c  a  7  r  w  ,  w,  gnto  Nahrung  haben  od.  bekommen,  Tl-eopbr. 
c  pl.  4,  1 1.  i  von 

—  t  .1  -  r,  . ,  a'e«,  e,  ^,  (rt//«w),  wohlgcnihrt,  faist,  fett, 
Tb«opitr.  c.  pl.  a,  so.  wohlui -gen,  Eur.  Med.  919.  active, 
wohl  «ahreud  ,  nahihaft  ,  Aatah.  Cho«.  395.  n'raaf  erawer. 
Th«b  893.  wo  diealwn  Au^.  „'rfi  f.  haben.  ••'««••«;  Itu» 


Theb.  893.  im  diealwn  Au^.  «i'rtytf.  habet 
tev  «ütref ,  Philoatr.  p.  55a. 
-««ata  .«««.  ij       »..r.a.  d.  roih.rg. ;  «1 
Htws,  wo  et  wohl  t.rfi«artf  heiftcu  10U. 


arr.  im  Etyat.  M. 
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F  ;  r  p  «9 /«,  17.    8.  frVpoa-tat  nich. 

—  rp«?rr;«,  #*»c,  o,  5,  (tut  gewandt,  (rp/*w), 
nrftwimr»v.  Plular.  Conviv.  M.|  bereu, 
Detuosth.  ;  d.von 

—  rp  a  «x  <  fw ,  ick  mach*  bereit,  bereit«.  ordne,  ordne  an; 
ich  blinke  it.  Oiduung,  bringe  zurecht;  daher  bey  Hippoer. 
heilen;  a)  vtrz-hren,  Analecta  1.  p.  a*7- ;  daran 

—  T?t  n  npot  6,  Zubereitung»  Anordnung,  da«  Zurecht- 
bringen, 1  Kilon. 

—  rp  t  o,  d.  i.  ö  eaVfMT«{>Mrr  Sehol.  Soph.  Et.  72- 

—  tpirtut,  o,  ij.  frt./srü>),  leicht  tu  drehe«  -  wenden  -  an- 
zukehren;  vcrinderlich. 

—  r  p  5  y  .>,'  .-,  e,  i),  e.  T.  a.  at'rpafifc,  Odyss.  9,  425  Athenaei 
5.  p.  195. 

—  x  o  t  f  i  a ,  17,  Clemene  Strom,  2.  p.  46".  die  Veranderlich- 
keit ,  von  leictit  umschlagen;  Ton  »"rpurrof. 
■ruru,  o,  ij,  (rapeV.) .  cot,  fein  oder  atark  durchbohrt  od. 
geöffnet  ,  näiauo*  .  ui «nj> ,  droit ,  Oval ,  enöyyot ,  Anal.  u. 
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ET*  UM 


(Quillt!  Sin.  9,  <)3y. 
—  rixai'n  .  ,  ö,   (rpj'atr-a)  ,  mit  sehünern  Dreyzack,  Find. 
Olymp.  i,  117.  wofür  Nein.  4,  141.  »fatfmiymt  Hebt;  die 
Aluina  bat  «rVi-rp'ait'of. 


tftpit,  fot,  «I,  tt,  (roifim),  wohl  gerieben,  Nieander;  geübt, 
gewandt;  die  Form  tprpi,tft  suppe**  vistrap,  tt.  •t'rp./fec,  Nican- 
dri  AI.  44- 


ET 

-tpiTfoti  «,  »J,  Crp.'/?*»),  wohl  gerieben ;  leioht  au  reiben, 
oder  zu  zerreiben. 

—  7  (j  1  /  -  -  ,  ö,  tj,  t.  v.  a.  n/v  {  ,  Eur.  Her.  954.  utjimr,  Bac- 
cbylidet  fr.  9. 

—  T(>uTtia,  tj,  guter  Charakter;  Vv-f,  Democratia  Sentrm. 
boy  Plutarch.  7.  p.  949.  ScMauigReit,  rersutia ,  wo  Reiske 
i-Vt. •>,-.«  lai.    In  Theophr.  c.  pl.  a,  24-  1  L.  tt.  <;ri;  ,,,,,„ 

—  Tf-ofT.c,  »<*■>,-,  irpjnii),  mit  einem  guten  Boden  odet  Kiele, 
Seh-  i.  Apollcnii  >,  401. 

—  rf  •«<>(,  J,  tj,  Adr.  «iTrpwTt-ic,  (rpJnoc),  von  einem  guten- 
edlen  Charakter;  gutartig,  Hippo«.  p.  50. 

—  rf  ('«,  u",  auch  im  Ale-dio ,  ich  nahte  mich  wohl ,  bin 
wohi  geuabit,  habe  oder  bekomme  gute  Nahrung;  iiirp»a>e  "r, 
Theoplir.  h.  pl.  5 ,  5.  ;  davon 

-rpoe.'a,  1},  gute  -  viele  Nahrung,  nahrhafte  Speite;  hinge- 
gen »r'rpoip«.  der  Zustand  und  die  Beschaffenheit  einet  wohl- 
genährten Körpers;  Wohlgenarrtheit  und  Silrke.  ßC  <r  ik  np  o  t ,  o,  17,  I.  v.  «.  iafun-pw,  Etym.  M. 

—  rperpot,  •",  7,  (rpuft)) ,  wor.lgrn.ihrt,  feilt,   fett;  act.  li-     —  tfattin,  u<fauoi,  dor.  »t.  fa.'csf.iii'it ,  u.  e.  w. 
■V*t—i  wohl  oder  gut  nährend,  n.hrhift.    Wird  mit  trrpsi-     -T«n;(,  Im,  «.       (?«H.  •*  r.  a.  »i'r/oijf  ,  W 
f ijj  ha  ing  verwecuaelt,   wie  it'rpc.fia  u.  evroow'a:  tcheint 


der  Prophezeiung  ttimmenden  Ausgang  haben,  Herod.  9. 

n'ti'x'O"*1 1  Anal.  1.  p.  tgo. 
Ev  t  *n  u* ,  nrot,  re,  die  Glück,  der  gluckliche  Zufall;  dat 
Geralden  einer  Handlung. 

—  «»n'r.  »et,  i,  tj,  Adv.  n'rvgu't,  einer,  dem  et  glückt  oJ*T 
geglückt  hat;  der  .].-.  Ziel  getroffen,  der  aeinen  Wunsch 
oder  daa  Gewüntebte  erreicht-  erhalieu  hat,  glücklich ;  tu 
trufit^  i.  v.  a.  ii  folgd. 

—  r»j/o,  »},  {mürtiim),  dat  glückliche  Treffen 
Erlangen  dea  Wumcbet  oder  Gewuntcbten; 
lieber  Zufall  ;  Glockteligheit. 

-f»Jit,  «,  tjL    S.  in  fürvaret. 

—  i  mlet,  o,  f},  von  gutem  oder  ich ön om  Glate;  am  AntUol. 
Wech.  p.  a&i.  ivMoH  e»«lei«,  wofür  Analecu  a.  p.  41a. 
eine  ganz  andere  Lrtart  tteht. 

-r<#tt»,  üelterHuft  an  W«ter  haben,  Sttabo  Q.  pag.  a«5. 
Sieb. 

—  vSpia,  17',  TJeb^rfluf«  an  Waiier,  Strabo  5.  p.  335.;  von 

—  »dp  ix.  o,  i>f,  (;>!':,,,,  ,,  mit  Watter  wohl  verteilen;  watiei- 
reich;  mit  oder  von  euteai  oder  tchönem  Wastar. 

—  t  fivia,  tj,  «.  t.  1.  ivuolni«.,  Heayeb, ;  von 

-taut,  viel-  laut  gerühmt;  rfthmlich,  ruhinwürdi^, 

proitwürdig,  Horn.  hymn.  1,  19.  ao?. 
firrrrip/Joret,  S,  n,  (r-r»py?«.V«),  leicht  »tt  überueigei.  . 
bey  Hippoer.  p.  784-  «eriAij,  über  welche  dat  Gelenk  leicht 
hinaustritt  und  autgerenkt  wird, 

—  1  -1  ;(',-'  •' r  e  t ,  o,  t],  (ittfßäUm),  leicht  ru  aberwjlligen- 
sn  itbcrtreffen-  zu  btn-jm-  zu  übertreiben,  Ariltot.  Eth. . 

—  ••«»ot,  «',  ij,  von  gutem-  aanftcra  Schlafe;  dergleichen 
machend. 

JSt  i  irjdijr«  rri .»,/.«  ,  Schol.  Lycophn  853.  {■•«rod;«),  gut  zum 
Anzialan ,  pnsaendo  w.,  wo  vorher  ivtui^r»  stand. 

—  v  7t  otot  o  ( ,  o,  r,' ,  (vitaiu),  leicht  zu  ertragen. 

—  »T»li;if«t,  u,  n,  gut  oder  leicht  -  '  l  .mp-i  *,  Arittat. 
de  tenau  S.  nimlich  mit  der  Vorstellung. 

—  rwo  1  i'i  p i)  r  o  t,  ä,  tj,  leioht  nachgebend,  Srobaai  Phyt. 
p.  ioü(>.  ,  _ 

—  tif  aviK,  a,  rj  ,  oder  .-m  j>'t,  Sopb.  (tiftUvai,  ffj)t  wohl 
oder  tchön  gewebt;  poet. 

—  v  fjtt  it,  v,  («'•««),  tebr  hoch,  Nicetat  Ann.  6,  5. 
Evaarit,  i,  »,  tehr  leuchtend,  Noiiui  g,  III. 


mir  üt  eitler  Bed.  richtiger  «vrpayrjc  D.  «i'rpnaiai  zu  heilten. 

—  rp  äraiei,  ö,  y,  gut  oder  tchnall  laufend;  von  ratohar  Be- 
wegung, raich,  icbnell;  Hesiodi  op.  509.  rtZptr,  Apollon. 
S,  46.  Coronet,  Oppiani  Gyn.  a,  151.  Photon  «e'rfox.  oqt/)n* 
ifpijv,  M.nuthoa,,^.;  rund,  tlm^  V  ao,  49<>-  Ueatodi 
typ  599 

—  rporot,  J,  »;,  (rtoxöe',  mfia£n ,  »»t  guten  Radern  versehen ; 
.  r.V»  ./i>»  «■<,r..i\itetf,  ne»ii Lp- 4. durcli  Rollen  leioht 
herunter  au  lassen.  x<M,t«  »i"rp«r«.  Anal.;  anclt t. v. a. d.  vorb. 

—-tpilyr/ro-f,  <J,  •},  (rptya«),  leirhl  zu  einten-  abzaleten- 
tbiupQ'tcketi,  Theophi.  c.  pl.  5,9. 

—  tnifm,  ich  betciic,  mache  zurtcht;  Hetych.  Etym.  M. 
von 

— Tiatot.  Jt  ^,  ,Tj»;0'  (fro^aj.  Theoer.  e),  86.  wovon  dat 
Adv.  1 1."  V«ut.  t.  v.  a.  -ihm,  a>,  f},  /«aeir  »»'»»«rois,  Oiph. 
Aig,  61  (.  ■UOereitet,  unecht  gemacht;  leicht  zu  machen; 
von  tie(  1,  wofür  man  auch  rrx»  tt.  rr'inu  getagt  hat;  acti- 
ve,  fertig,  bereit,  Aeeckyli  Sappl.  987-  wotor  andere  rieht  1- 
ger  irrt*«  U%«, ,  wie  1007.  wo  i»r<«et  steht;  «fr*««e  *.e 
XepoV,  P.atinas  Athtnaei  p.  635.  «.  Vergl.  Cillinv  in  PaU. 
v.  3.  ll\;r..d.Jtl  1 .  »19. 
-'»*»r«(,  o,  ,;.  ir.jra'w,  «0,  leicht  den  Eindiuck  ataneh- 


mend,  Pluur.  y  b.  4,  1 
—  rrjit»,  tv,  (tvri/.vt;,  glücklich  teyn  und  dit  ZieJ  irtfft-n, 
oder  diui  Wunsch,  idat  Gewdntehte  etkaiiru;  von  Sachen  •>. 
Penottett,  iäät  piv  tir>%ü*,  r««a  dt  «>i*r^«<»',  Aeachrli 
Sept.  48i.  frl/mtvir  «i'rsvfjrw  t«>«  «;o.»ai,  Al.i^hr.  8,5.  «r«»- 
««  n>  i-re/rae.y  ,ixiV#?,,  wenn  tu  euten  feli 


(^a/rtu) ,  t.  v.  a.  ai'r/otjc,  ."soniiut. 
<f  «  kt  «r; »  m  r  •«  ,  o",  t;,  (<i  «tr  rneiöm  t ,  Quiniil.  Intt.  6,  2,  3°- 
flui  n7>i  rrs,  vocet,  actus  tfLundum  verum  or'timt  Ritgit,  der 
sich  allet  tebr  deutitoh  und  lebuatt  mit  der  EinUildunglkratt 
vouteilcn  kinn. 

—  ifa  p.«  r  pn« ,  dor.  tt.  ii'tfttQ/reqs ,  oir,    e",   (fop«'rp«)t  mit 
■ehonen  Köcher,  Soph.  Tr.  na. 

—  ^apuna'o.c,  w,  '',  mit  oder  von  gnten  Heilmitteln-  Far- 
bewwmi-  Falben.  Ileaych.  und  Enstath. 

—  ouj'vift,  iot ,  J,  ly,  ('f/;'y^O,  hellleuchtend  oder  strahlend, 
Acschyl.  Lfiician. ;  davon 

—  iij'ji.i,  rij,  oder  — tftyyua,  hellet  Licht,  Glani,  Jamblicbt 
Protr.  p.  34G. 

Bf  c  tj  ßiioj ,  oü,  («roqcioc)  .  ich  brauche  gitte-  Glück  vorbe- 
deuiende  Worte,  alt  u'<f<ju4t,  bent  oder  meUut  öminare, 
bona  vertta  ouaeso ,  male  ominatii  abttine  verbit ,  fare  Un- 
gut, Horn.  II.  9,  i7s.  Xenoph.  Cyr.  a,  B,  i3-  daher  auch 
oey  Opteru  vors»  schweigen  u.  aller  Wuite  sieh  enthalten, 
um  keine  ilbeln  zn  brauci^en,  wie  favere ,  u.ich  Fetti  An- 
merkung; >,'.;>..„„, ih-r,  f?qrtuov  htm  rm'waf,  Aesch>li  SunpU 
513.  insa  c  imn  bona  veioa  die,  111  tibi  cg<:>  dixi.  a)  alt  Act. 
rüiini.n,  pT«itetr,  loben,  mit  Hey  fall  -  Lob-  Wohlgefallen 
empfangen  -  aufnehmet],  Glück  wünschen,  segnen,  Diod  Sic. 
*,  19.  3)  auch  klagen,  wie  ttyruia,  Sojih.  Trach.  t73.i_d.1v. 
Eranjuia,  tj,  Rede  in  Wollen  von  guter  odet  glücklicher 
iieneutang«  gute  Wtrnt^he;  Lob,  l'ieis;  Heylall;  guter  Ruf, 
Ak>ph>.  1.  ep.  39.  h  ,1.-.  S.  das  vuih'  rjj. 
^tgrut'ktVf  wo vou  die  Spätem  «i'ff^a«  gebildet  luben 
kommt  zwar  in  den  Ausgaben  i^iiha  itg  vor,  ut  aber  rot 
ipos.  ««rr«lT7^««».'",'»  «'r«vf'.  ^'"f-  •oen  •»  ••n,cr 
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nift,  wie  t'-tf":  ,  »Jefjr.  and  andre  eoBBpOl.,  "    mal'?  du 
fnr  <i'v',f"">  i  »artniif  ijatifitt' ,  tlitxft;ui^w  itehll,  Wie  I.obeck 
•  d  Phryn.  «eigt.  , 
/; ,'  T  <  u  i  o  u  o  ( ,  ö,  t.  v.  ».  !:'-fr,u'.t .  beeonderi,  wenn  min  ein« 
nr.njjL'ntlime  oder  ichlimroe  Sache  mit  einer 
den  Ausdrucke  belegt-  bezeichnet-  benennt, 
ricn  Eumeniden  nennt. 
—  «  t.uut.  i,  r*.  Adv.  —<fift«n,  Ton  gutem  Rufe-  Leute;  to» 
Bedeutung;  von    Menschen,   die  in 

lobend, 
Antoniui 


i  ntirn-  mil- 
z.  B.  die  Fu- 


•nter  Vorbedeutung- Bedeutung 
plimpfrtcbe«  Worten  iprechen ,   Pluter.  io.  p.  46, 
tö        iripl  rwv  JirtneWAW,  du  Loben  der  Lehrer, 


TgL  1,  9.  froh,  fröhlich;  »Stw»  t>(i,  Awchyli 
»r.  O,.  8.  7. 


1 ,  »3>  ™ 

Ag.  633. 

 f  »;  ,i  s        v  r.  .  ^,  !•   1  •   lt.        r  »eci  t  r  ,    So;  Ii.     Phil.  tl44' 

 T     ,j    ,•  s<  ,  a.  ij,  (f&flfH*)  ,    leicht  tu  KSTMoren  oder  I 

Terderben;  von  Spelten,  leicht  l 
Diphilut  Athemei  p.  59.  u.  1.  w. 

—  m9mfftm,  wohltoneu,  wolilhiuigen ,  SchoL  Soph.  Oed. 
CoL      ;  von 

 q  9oj.ro«,  •',  »',  Ton  gutem  Ton«- Leute ,  gut  oder  wohl 

tönet tl,  wohlklingend;  echOn  lingend  oder  ipreohend. 

—  q,lr/(,  o\  17,  lehr  liebend,  Aetch.  Ag.  34.  Eum.  19s.  auch 
paji.  vielgeliebt. 

—  triXijTo«,  <>,  <,  wohl-  oder  vielgeliebt,  Aeichyli  Theb. 
tog.  wo  —  yrnr  Famin.  iteht. 

-fi).oTai(,  !o<,  o,  4,  liebevoll  gegen  Kinder,  Aeichyli 
Ag.  730.  Kinder  i«hr  liebend,  od.  von  Kindern  lehr  geliebt. 

—  ?iAo*4>»jr»s,  e',  17,  Arittot.  £ü>.  4,  5.  au»  Ehrbegiorde 
gemacht- gethin-  verwendet. 

—  u  tftoc,  6,  >),  iebr  /mammenziehend,  Nieand.  AI.  97| 

—  «Tioococ  «,  1?,  leicht  au  zerbrechen, 
S«hol.  Lycoph.  «6. 

—  >h>rn«i  »I  1?.  (vlt)**)*  leicht  su  entzünden, 
den,  brennbar,  Xenopli.  Cyr.  7,  5,  21. 

E  »  q  »t  f '  "  >  V  •  (1  "i'.'1^)  <  Put*  Ko»t-  Nahrung,  Sophocl. 

—  </''(',  eine  atachlichie  Sirauchait  in  Afiiea,  vom 
Luplioi bim ,  dem  Etfiuder,  genannt,  deien  milcbaitiger 
Salt  in  der  M'dicin  gebraucht  ward,  und  noch  Euphorbium 
hciflt;  ilt  Euphorbia  dea  Linne 

—  <fo('flo(,  i,  1;,  (t/op^rj),  wohl  geweitet,  oder  feilt,  Anal. 
5-  P-  5- 

—  1",  (mrnpoc),  ich  trage  put,  tnce  viel  Friichle, 
bin  fruchtbar;  6/  ■  <.  tCtfOQotga ,  ein  Schiff  mit  günstigem 
Winde  segelnd,  im  N.  T. 

-fi'liTM,  o,  »',  («>op/(»),  leicht  oder  wohl  zu  tragen,  Ae- 

ichyli  Choc.  ^50. 
-»op/a,  1;.  du  leichte  Traren;   Kraft  oder  Geduld,  etwai 
xu  erlügen ;  d»i  reichliche  Tragen  od.  Fruchtbai keit ,  reich- 
licher Ertrag,  Falle. 


—  a.öp«i>{.  ;ot,  ö,  ij,  mit  der  iclumen  Cither ,  aWa,  Ana- 
leet*  8  |».  4SI.  Oppurli  5,  61s.  »chün  auf-  oder  zu  der 
Leycr  gr»;>n-Lt  oder  gelungen. 


lect*  9.  1> 
EifofOt,  1 


zu 

eni 
nvi. 


Adv.  -(«<,  Orepa),  leicht  getragen  oder 
tragen;  »ct.  leicht  tragend;  eben  »o  vom  Lande,  viel  tilgend 
d.  1.  fiuththar;  nöiit  '■' -fopoi  -rpi«  ärt^'ti  ä(,trt]r,  Pioi 
IIilic.  Iciclit  tragend  od.  behend,  bey  omim  ,  Xenopb.  lymp. 
a.  16.  behender  Kot  per;  leicht  gerüttet;  leicht  trageud, 
ichnall  fühlend,  vom  Winde,  «T.  i.  glücklicher  Wind, 
Xcnoph.  Hell.  6,  8,  15.  e<-.;  'v,  .,  tifi  yL»rrr;C  «7/1  ual  oav- 
Sgwi  *al  irui>«»t ,  Philoitr.  p.  536. 

—  veproe.  •,  n,  (ooeroc).  raj^f.  leicht  beladen  und  dafa-r 
leicht  geheud,  achiicll,  Meleagri  Ep.  80.  fUJn,,  Oppiani  Cyn. 

—  <fO<x8lla,  v,  n.  njQaSta,  (qpaZat),  WalJradenhei' ,  He- 
redtiamkeit,  Richtigkeit  de«  Auidrucki,  8iii.pliciua  ad Epict. 

—  rr  ynd  >  tut ,  Adv.  von 

—  <r  e«i  r,'r.  ö,  rj,  (vpaCw),  heredt,  wohlredend ;  Simpliciut 
ad  F-j>ict.  p  .Vi«.  tt,i^9eottp£t  r, vet;  (ff-a'&auu),  dent- 
Hcb,  WOhl  .u  bemerken;  üdyti.  »9,  ^«U*  liffutimt 
kl'u«  erkU           ^"f"*4*»  wo  a"Ln  —  üherlegt,  veriundig, 


S  r  a>0  e>  i'*1  (fpr'r)  ,  froh  machen,  erfreuen,  erheitern;  Med. 
nnd  Fan.  eich  erfreuen  -  erheitern,  froh-  heiter  leyn,  b<- 
tonden  beytu  Gaatmahle,  Odyia.  9,  3.11.;  davon 

—  f  («r/ii,  ion.  it.  tr'.fpai»;.  wil  ireeoWair  lt.  n'ypavMV. 
-epartutf,  ij ,  «V,  froh  machend,  erheiternd,  erfreue««; 

euninut. 

—  B*m  er  »treae«,  •',  tj,  *.  t.  a.  d.  vorh.  Sebol.  Ariitoph. 
Fe  -.  519.  «w. 

—  T,aoi«,  ij,  (»iVpaiV«-.'1  ,  Fmhiinn,  Heiterkeit,  Freude,  be- 
•o  den  l-eyra  Gaitmabl« ;  1/ebeTleguug ,  Suibiei  Sei«.  5. 
p.  155.  8ch.  ( 

-■('■«rat,  J,  r,  leicht  su  lagen,  atusuiprechen',  au  erkll- 
re  1 ;  1.  v.  a.  tvytwvro«,  Diouya.  Perieg.  17a.  önvtxijv. 

—  ttoertm,  v ,  ich  bin  bey  Sinn<>  oder  Verllande;  9.)  ich 
oipyne  it  gut  oder  wohl,  ioh  bin  geneigt-  wohlwollend. 
Tai  *a  ,  6opB.  Apr.  491.  ioh  meyue  ee  gut  mit  dir  und  in- 
nen Anpelegenheiteo.  Wird  auch  getrennt  *»  *>Qo»i»  g*- 
t«lirieb<4i.    5.  fftrlm  suletat. 

—  qt  i  >"}t  aj,  die  Nacht,  poet.  nnd  Herodoti  f,  19.  wahnck. 
weil  ■ie  durch  Schlaf  evrjulckt,  irtföuirH  ;  davon  eafperi'o'^c, 
e,  Sohn  der  Nacht,  Pocockii  Inieript.  no.  ig.  p.  50.  t)  t.r.u 
n'iffnoirtj,  Eur.  Helen.  i4g6.  vv/tev  «V  »c'qr^övBr,  HeaycL 

—  if  r  ■  >  <,  Adv.  von  tFq  fttv,  wohlmeyneud ;  Ohcrlegt,  klue; 
fioh.  Find.  Pvth.  10,  61. 

—  •,  c  ■■■ ..  »•  r.  ,  ij,  (*«"fr»v),  Frobiinn,  Heiuikcit,  Frendt,  ht- 
tonderi  beym  Gattmihlc.  8.  d  flgd, 

"oh 


—  tioxrit,  o,  ij,  (tZ<n>oir),  fror 
Anal.  piii.  erfieut,  froh;  Oey  Orph.  hymn.  8,  5.  heifit  <hi 
Nacht  ir'^peetVv,    mit  Anipielung  auf  «f'aper»;.  tiifitrrtf 
viA/or,  Uioieor.  4,  iao.  Plinii  ^.5.  ».  40.  wai  fröhlich  r 
Adv.  — civea,   Theogmt  744. 

—  V  per? et,  o,  17,  (^perpa),  von  guter  Wache, 
(igen  Hetvachung,  Kuiip.  Dan.  33. 

ürifiir,  orot,  o,  a>,  Adr.  — orr-,c,  frohen-  heiterea  Bürau 
(lf<i")t  troll,  heiter;  act.  erfreuend,  erheiternd,  Ii.  3,  :Ä 
ctgentl.  mit  odet  von  gutem  Sinne  oder  Vertuode,  vir- 
ttändig;  mit  gutem  Sinne  oder  Uerxen;  gutmülhig,  wohl- 
meyneud ,  wie  »i"^ fort  ai  euch  gebraucht  wird. 

—  f  i-j  in  ,  tj ,  f.  Lei.  hey  P«Myb.  S.       • .  r. 

—  ifft;«,  ^oc,  0,  »},  Adv.  tiqtvoZt,  (<firj),  leicht-  gnt- ßlllek- 
lich  wachlend,  von  gutem  •  ichunem  Wuchlc;  r«o«<.  Oppiaai 
Hai.  1,  603-  fft»,  Anal,  utjfoi,  Luciaui  5.  p.  ag7>  von  gUck- 
licfier  Anläse;  mithin  g.ut,  bequem;  von  Menachen,  r»n 
vielen  Talenten,  glacklicl.er  Anluge,  gutem  natailiehen  Vct- 
Itande,  linnreich,  besonder»  im  Scheiten,  Athenaei  p.  s6\>. c 

—  iri'«,  17,  gute-  slackliche  Geburt-  Beichkffcnbeit-  Lage- 
Anlage,  körperliche  und  geiitige,  bona  inJotct, 

—  «rlaarit,  o',  17,  (fvAaeeea),  gut  bewacht  oder  verwah- 
ret, Ariitot.  de  i'niu  2.  leicht  au  bewachen;  vom  Medio, 
leicht  au  vermeiden  oder  au  verhüten. 

—  tft  l ).•>€,  o,  ij,  (tfviiov),  voll  Blatter,  dickbelaubt ,  blftttr- 
reieb.  Anal. 

—  «i«(tn«i  •',  17,  171.«»;,  leicht  wegzubliien,  Snialat  ia 
Oilii%aQtq>ljOfft  oi. 

—  «»rat,  "t  'it  (a>vror),  yifa\o«i«,  gut  aur  Baumzucht  oder 
(i\r  Gl  wachte ,  PoUux  1,  89g. 

E>- tf  tu  *in  ,  1 ' ,  gute  -  helle- angenehme  Stimme- Laut- Spra- 
che- Auilpraciie;  von 

—  tfiapot,  o,  »J,  Adv.  — »t»*,  (mmnrti),  mit  oder  von  tutir- 
heller-  deutlicher  Stimme -Laut  -  Spracho)  atark  oder  wohl- 
tonend.  Jlt    ,  k  .  Anal. 

—  q  moartt,  o ,  1},  (r/tupuei),  leicht  zu  ertappen-  zn  bebotni 
od.  au  entdeck'. n.  l>ie  Form  >,'.t  -.,(,,■..,  a  tot  lt.  i»y*pat«'r«r»< 
u.  eben  10  itXfmfitato*  vertheidiget  Im  Pluur.  Wjtunb. 
Uihliothi  Critica  il,  *.  p.  54. 

—  Zutrift,  01,  J.  Uiodori  90,  54.  haben  die  Handiehr  «<"i«i- 
rims ,  o,  der  ichonci  oder  rielei  Hur  hat,  von  Thieren,  tni« 
itaikei  Mahne,  lo.'r? ;  bev  Callim.  i'atvut'Srji  «t'r.  Jtirvtf, 
Ami.  ifUrmtH,  Auümachj  fi-,  1.  atoeö«,  Änal. 

—  jr««  ro»,  ö,  17,  rei  (Varirai  »>iia.«  »wu.no*  «aa»  «r'^lr•|•»f^rM, 
tuo.lmtct.rt,  Stobaei  Phy».  p.  tofto.  oineUliche  oder  veidtrb;i 
Leaart. 

-Z«**iae»,  44,  mit 
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Mi'talirmrtt,  i,      gut  g<-».it.wt  oder  sn  ».om«  ,  au,  Pba- 

vor.  Lex. 

—  taXxat,  o,  17,  toii  tchfinem  Erz  oder  Kupfer;  schön  von 
K.  gorbeitet,  Ösia,  AcschyllU,  i/p'i/  ,  AnlboL 

—  xäkxfirot,  ö,  r„  e.  v.  a.  d.  roxi.  Amlccta  1.  p.  824. 

—  XavSiji,  s.  »>x«»tyt. 

—  jäfti«,  ij ,  Struplicius  ad  Epict.  P.  44  ).  aiaflr^ir  ?i  fitrr 
tiio;  »r'xafi'oc  hat  1  me  einnigr   Uajfrdjc  1.  s>  o  vnrher 
pieri'«.  »t  ud.    Soll  vacli.   tv;aoi:/3r Beiden,   mit  At.ueltlli- 

lichkrlr. 

—  z"V»ftiC*ftai,  An-, .1111.1  i,  15.  mit  Anitaude  tcheizen  , 
xweif. 

—  ?  "  iJ  '  *  1  «rof,  o,  z» ,  t.  T.  ».  (i'|ä(i>0TOt  und  fi'xaptref,  artig, 
scherzhaft,  wnzig,  angenehm  ;  inGnaH  oder  Auseiien  stehend. 

—  |of  ur         .  ',  1,  •  •  /  •»Vi»         ich  bi»  dankbar,  danke. 

—  X  "  V  ' 0  '  '1  ("/>» 1  ö,  17,  dankend;  zum  Danke  oder  Dankbar- 
keit gehölig}  r«  n'x  >  Verst.  itf/i,  Dankopfer,  Daukieat, 
Polyb. 

—  ju  o  tax  i  a,  <7,  («i'xop'or/a»),  Dankbarkeit,   dankbare»  Ge- 
fühl,  Danksagung,  Dank,  a)   bey  den 
heil.  Abendmahl. 

—  t«  paare«,  «5,  t;,  und  ir'jräpirof,  o,  »",  Adr. 
— iiwt,  (x«(iZofiat,  X«'p'0i  dein  Sinne  nach  a.  v.  a.  e"x  :,  .. 
artig,  selieitUafi,  witzig,  jUyos  tJx«'r<«re<,  Cyrop.  3,  a,  1 
Wutür  a,  B,  18.  äviuoi  *<ü  »ix«ftt  steht  j  eben  »o  aiebt  a'zä- 
p«rui,  fftr  niistigeucbm ,  Occon.  7,  37.  and  Vfay/t»  »e'x«- 
(.....•••»  ,  Symp.  5,  9-  W»  Stephan  u»  a  ,.ri.i  1  und  «vj^parev 
lesen  wollte,  weil  er  iixdpinot  blola  111  der  Bedeut.  von 
daukba>r  aiietkamite ,  wi«  beide  Worte  Cyrop.  g,  5,  49.  und 
totist  stehen.  Für  grat iotui,  in  GunJI  itrhend,  angenehm,  steht 
it  xafftt  Cyiop.  7,  4,  1.  ivxapioTtae  roV  jiiov  relfir?*,  »ein 
Leben  glücklich  und  auf  eine  er  wünschte  Alt  schürfte!'., 
1  Veto  doli  1,  33.  In  der  ägyptischen  Inschrift  ist  es  ein  Titel 
des  Küttigs  Ptol.  Epiphaues,  viel : .  der  Gultiiitige. 

Et  X'tlot,  o,  i,  (x»«/.u;  ,  mit  schönen  oder  grof-m  Lippen. 

—  2»<»tpor,  0,  ij,  gut  Kalte  eru.-gend;  oppos.  K,  ^ei«;f  , 
a)  von  gutem  Winter,  wo  sich  gut  überwintern  lafat,  von 
gelindem  Wim*  ,  Aiiatot.  Polit.  7,  ao.  wo  aber  iMuretits  Vai. 
Lcct.  14,  »4-  »rdi'apo»  lesen  will.  Polln  x  5,  103. 

—  raap,  "pef,  «•  '!>  mit  leichten-  fertigen- geübten  Händen, 
Pind.  Ol.  9,  163.  Soph.  Oed.  Col.  473.  daron 

—  ;:i,,(.>,  Vt  die  Leichtigkeit  und  Fertigkeit  einer  geübten 
Hand,  Diodori  15,  60  nou  j  wild  ran  trx/ptiei  tt.  lägtft*  vex- 
wechtelt. 

—  Z»»P0f,  ö,  rj,  t.X.  *.  tw.   S.  d.  flgd. 

—  Xaipoirof,  6,  ij ,  (xtn-uoi  ,  leicht  zu  nbei  wältigen  -  zu  bän- 
digen, Xenopb.  Oec.  g,  4.  wo  die  II  ndtebr.  »f'xetperaro» 
haben,  welches  Wyttenb.  mit  a  Ar  wp<i  rar  t  f  1  ftafftwj tJrnruc, 
st.  au'anparöraroc  u.  ».  w.  vergleicht. 

—  zip  na,  ij,  die  Leichtigkeit  «der  Fertigkeit  in  Behandlung 
einer  Sache;  oder  paaaire,  die  Leichtigkeit,  womit  ebuSaBäM 
oder  Person  sich  bahandvln  Ikfst ;  daher  also  I  eioliüthe«, 
Leichtsinn,  Naclilitstgkeit ;  t]  irpo'.-  rd>-  iijuot  it'x-  Ai/»"oi, 
Plutar.  Demetr.  1.  wird  licentia  ad  pcpulum  überjetr-i;  opp. 
T*  «Wi«  Tai  srpa'«  röv  i^uov,  Diouis  53.    Frevel,  Aescbyli 
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üit-  UeacUicKlicbkeit  zu 
lij'-'-:  r .  '  1  :    Luciani  5.  p.  967.  von 

—  japqr,  .•<•(,  v,  r;,  (n'j;,.  •  •. ,• ,  dei  mit  Leichtigkeit  oder  Fer- 
tigkeit etwas  behandelt,  passier,  leicht  r.u  behandeln ;  djhai 
laicht,  leichtsinnig,  nuchläaaig,  llatterhaft,  unbeständig; 
•ix/rcs  ii*x»(it7(  *t  irr\>oirv  «TaaTÄrnc,  Appiaui  Civil.  4,  *a3' 
vcrgl.  Maccdoii.  14.  geneigt  -  geschickt  xu  etwas  i  ei'  aexff/nTa- 
»m,  Dionys.  Antiq.  7,  >.  die  Reichern.  In  Uovtnai.nl  Lexie 
p.  34  \.  leicht  xu  beuügen.  Adv.  S.  ecua^i  und  über 
Xen  jph.  Oeoon.  5.  9. 

i'i'jiräw,  gcwohil.  Med.  (»V'a'ouci,  s.  v.  a.  »"xouat; 
Heaych.  hat  au  h  tiztrUfm  in  deisclDen  Bedeut. ;  ohne  den 
gewöhnlich  folgd.  int",  tirat,  Apollo«.  I,  1(59.  i«ro(<»  nixtromy- 
»a,  u.  8,  359.  re»»W  niQ  dif  al.  axot  »e'iiidi«!!«). 

—  y.ittjt,  ar  ,  a,  d.  i,  u'xöpf>'«t  i  tw. 

£txz,  4%  Gelübde;  Bitte;  ücbet ;  B)  da«  Rohmen  von  »ich, 
Prahlen. 

—tn 


jfiwv,  i,  tj,  witnscherswertb,  Heayck. 
Schneiden  grieth.  Werttrb.     I.  IX 


■ 
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"r»la«,  o.  ri,  mit  vielem  Futter,  fntterreteh;  bey  Hesyen 

»ex«.pri>i,  tfrvtHfui;  bev  X-;ii'  j'h.  sanWIt  t ,  1».  ist  hrWM  t"x. 
ein  r'Krd,  lins  gut  fiiüt;  bev  Arisiot.  Ii.  a.  8,  g.  irjoproc; 
aSer  de  p.mu  aniro.  3,  14.  rs;;aaor/pait  rür  f  Juir;  vergL  Ly- 
r.O|(hr.  sj5_ 

■»1 ub(  «<,  ä,       reich  an  Zjegen ,  Analecta  a.  p.  io7. 
jlugt,  Oontr,  m'j/Ui'C  ,  o,  9,  (jiläa),  f  11!     schalt  blOhand 
oder  grür.md,  active,  Soph.  Oed.  Col.  s6oo.  .,(.  .  die 

»lies   ..-1  macht,  bey  den  Athenern  A'iaij  genannt,  Ariitoph. 

lV'S35     .  , 

ximyot,  o ,  r;  ,  «chön  grünend,  tcbün  oder  gut  grün. 
•Xo/Luytev,  ra',  Gebetbuch,  Suid. 

vrtaii,  iut.  arfaaiai,  ist  blofs  im  Med.  gebräuchlich  von 
anjwi  utapt iloglich  nach  Hemsterb.  bitten,  verlangen;  da- 
her im  Med.  rar  sieb  verlangen,  bitten  von  den  Göttern, 
raäs  ■•(■  '  ,  anch  npot  r*tl  OtuCi,  Xenopb.  beten  xu  den  Göt- 
tern ;  ro*<  &iqi!  Moit~*aQTiiav  |  von  den  Göttern  sich  erbitten, 
Xeno.  Mimoi.  3,  14,  3.  Cyrop.  a,  3,  1.  Das  Pfephism»  Si- 
georum  bei  Chi« bull  30.  hat  $fx*o&a*(Tott  9ialt)  rorra  ys- 
y .■>. •'»■'■!  ■ —  n-ti  ravra  j /> :o{rm  ,  den  Göttern  für  jenes  danken 
—  um  diese*  sie  bitten;  wünschen;  auch  rahmen,  prahlen, 
d.  i.  sich  anmafsen,  etwas  mit  Zuversicht  behaupten  und  von 
•ich  sagen  ;  (vj* ra  ararr*  siWodsiVaa ,  IL  ig ,  499.  das  Gegen- 
t heil  sWrwvai ;  auch  in  Prosa.  Polyb.  5,  43.  geloben ,  ver- 
sprechen  bey  einem  Gelilbde.  Der  Verfasser  des  Rhesus  703. 
•agt  iirolor  ei"x'ro<  roV  r,Toro».  was  (Ar  einen  Gott  verehrt 
er?  Wenn  man  Hemsterb.  Beb.  annimmt,  kann  man  die 
Bedeut.  rahmen,  pranlen,  nicht  ableiten.  Besser  also: 
Xenai.von  sich  aussagen,  gegen- die  Götter,  geloben;  denn 
alle«  Gebet  war  urspr  ein  Anheischigmacheu  oder  Verspre- 
chen gegcngef.illig  xuseyn,  wenn  der  Jtu'fuur  einem  geneigt 
seyn  wolle  j  oder  auch  eine  Erinnerung  und  Aufxählung  der 
bereits  geleisteten  Dicnite,  um  den  Jai/itw  zur  Erkciftitlich- 
keit  in  bewegen.  Hierin  liegen  die  Bed.  von  geloben ,  und 
rühmend  v.  sich  aussagen,'  (daher  gehört  die  Form  ai'x';,  <ti>— 
%im  el»  Nebenform  mit  bieher;)  dah.  anch  wünschen,  ver- 
langen u.  1.  w.  . 

-r,,'»!!.:.,,  sein  Gebet  verrichten,  adorare;  bey  Strabo 
3.  p.  368-  8.  nach  einer  xw.  Muthmafsung,  wo  falsch  . 
toü7'  vVn»  steht. 

-  X  »  fr  •>  «  < .  «*»  V'  CzepJij),  irp«,  schön  g«Mimmt,  »chun  klin- 
gend, Pindari  Kern.  10,  39. 

-xopro«,  o,  ij,  kräuter-  oder  futterreich.  S.  auob  *rxiioc 
ha  eh. 

c{0(,  tot .  ro,  Ruhm,  Ehr«,  ehrenvoller-  rühmlicher  Sieg, 
II.  at,  473.  vergU  47a  'Iiürvt*,  Stolz  der  lonier,  Antipatri 
Bid.  73.  a)  Ruhmredigkeit,  Crablerey;  Wunsch,  Verlangen, 
Bitte,  Soph  Phil.  »303.  Grlübde,  etwas  Gelobtes,  VVoibge- 
sthrnk,  x«l*r  ""(-'t  •'">  >>  ''x«<  »'  •  Anal.  t.  p.  170.  no.  g. 
hat  vetmoge  einer  Gelübde  das  Bild  von  Erz  aufgestellt.  S. 

•Ifsaarr'ni.  u,  ich  habe  Vermögen ;  davon 
'Xri;ii«rta,  ij,  Woblhabenbeit;  Vermögen;  von 
XC,  ««ru«,  ö,  17,  (rpyanTa),  vermögend,  begütert,  reidt. 
■Xvnfkoyim,  m,  (nixt/IM"*),  PolluxS,  19*.  s.  v.  a.  aexp»?- 
aMTesm 

«•'xf'/er'«»  eT|  ich  bin  tfjfqatot ,  nützlich,  bequem,  dien- 
ln.h.  ^tit;  s<:xp.  rolt  i-rioTQntrtüf ,  Polyb.  ia,  ig.  it'xwTor- 
fitt  frri  raiöt,  ich  othalie,  habe  Nutzen-  Vortheil-  WuhU 
that  v.»n  einnm. 

Xf^eriju«,  «ro-,    ro,   erhaltner  Vortheil  oder  Nutzen, 

OommMuni ,  Crc.  Fin.  5,  81. 

•Xp^or/ra,  «J ,  leicbt--,  bcqiiciner  Gebrauch  ;  Leichtigkeit. 
Feni^keii-  Bequemlichkeit  im  Gebrauche;  Nutzen,  Bequem- 

li-'.hk-it  ■  von 

j(>i;«rnf,  «,  »/,  Adv.  — «r««,' gut  xu  gebrauchen ,  bequem, 
geaebickt,  nützlirh,  vortheilbatt. 

u'xpaaerec,  J,  rt,  bey  Xenoph.  Reitk.  I,  17.;  zw.  «oll  viell. 
ti'XV' heifsen,  brauclib.ir  od.  r  gciuud. 
-xpo/at,  (xpöa),  ich  baba  gesunde  Falbe- Ansehen  ,  befinde 
mich  wohl,  bin  wohl  bey  Leibe. 

-Xpe^fc,  a*.  ij,  s.  v.  a.  «t'xpoüt,  ieböniarbig ,  Odyss.  t4,  24- 
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S»tftm,  yj,  dl*  gelnndc  Farbe,  gut«!  AbmIim  u.  Befinden;  v 

—  !poo;,  (^j'srt  ,  o,  r,  (zpea),  von  tuter  Farbe-  Anisben; 
gute  oder  gesunde  Fetbe  machend,  Theophr.  de  md.  p,  460. 

—  l(i><«(,  »,  ij,  voll  Gold,  goldreich,  Sopli. 

xpe>«,  t-.ra;,  e,  4,  «.  v.  a.  «ä;.»»!,  Xeaoph.  oee.  10, 
rt'jiij'a,  ij,  gute  Safte;   gut»  -  angenehmer  Gm 

AtJ.enaet  p.  8?.  3  b.  S"8*  •  von 
Etat  *  1  »  t .  »>       Adv.  —  (vluc,  mit  oder  ton  gvte*  Saften  od. 


,»2 «4 9.  »,  (iimi»i; 

da«  Gelübde;  der  Wunach,  die  Bit te,  Horn.  Ii.  9,  495.  ver- 
bindet Opfer  u.  Gebet ,  res«  {vv/teei  aal^  •r'/u.Xj«  ayarfpt, 
aber  Apolloniua  4,  713.  »etat  ejU^ei  tvxwh'n  gerade  '  au 
at.  4r»e<W.  * 

—  X  '"-'"«  f  ,  «/«»  «"eV,  («»jailsi),  s.  v.  a.  ftWa'et,  optabilit, 
erwünscht.  Hey  Hcrodot.  a,  63.  aind  «traut«««««*,  die  er 
▼01  her  «a'reüa«  e»rit «l/errK  nennt.  Bey  Athenäen«  6.  p.  249. 
werden  die  toiJurii  oder  devoti  der  Celtcn  bey  Caeear  B.  G. 
5,  as.  tt'r»4i*>a7«i  übrrartat. 

£  .'2  '•'  i"«  «  •< .,  e,  »J,  (r*>p<»ai),  leicht  au  trennen. 

—  Jjwpef ,  o,  7,  {t'äfft}.  naqm  Tat  aa*a  «nl  ti'ji  (otjoo  aal  '■•.gü- 
vtpa,  Piolemseu«  de  ludic.  facult.  p.  «6.  ».  v.  a.  tirpi-rMpertpa. 
wenn  ea  nicht  10  heilten  aoll. 

—  rivoro«,  e',  9,  Jeiebt  au  verdammen  -  eusaufüllen  i  IW, 
Sc  ifäpa&tt,  e,  >',  eaudieicb,  Analecta  a.  p  9. 

—  ^r,  läufst  01,  e,  if,  a.  V.  a.  «t'aaa't,  Suidas. 
'£''>Hit,  o,       ide«,  mit  schönen  Sieinen  -  Kieseln ,  Nonni 

Dto.  10,  163. 

—  »tiri«,  e,  »;.  wohl  abgekühlt,  leicht  abankahlcn. 

—  yvj./»,  m,  (*;«•.  )«t:,  ich  bin  guten  Mutbei  oder  tapfer. 
-»»«'«.  «o«i        »1  (Wf*t)i  TOB  «iuer  maftigcu  Kühlung, 

kahl,  Herodiauu«. 
_Y»r.i«,  ,\  (.V>«a«e,),  guter  Math,  Tapferkeit,  Sündhaf- 
tigkeit. 

—  V i'i««,  d,  ^,  der  guten  oder  frohen  Mutli  hat;  also  taufer, 
alandhaft  oder  froh,  heiler.  To  ra»ro  <><n|  "  »Wir  «>Vr'*oe 
r/rvac.  Dainoxtnua  Alben.  3.  p.  399.  Schw.  Adv.  »Vi««.  S. 
d.  flgd. 

JC tf  •  * »  *,  at'u'izperfpc"  aal  tvrra/rioripe*  £  Itxtit  a'ffft 
mehr  der  Kalte  f'hig,  oder  kältend,  Tbeophr.  c.  pl.  5,  so. 
wenn  es  nicht  etwa  jiiiiarjr.po«  heilten  «oll.    Aber  dt«  alten 


Ei 


Ausg.  haben  «V' röripuc. 

»o»  und  »?•»,  (wie  arw  nnd  •»«>,  welcbei  dasselb*  Wort  nach 


attischer  Aunixaebe  itt.)  ich  »enge,  a.  B.  lodie  Schweine. 
S.  eJorpa;  in  der  Iliat  häufig;  oder  sy  33.  ttö/uvot  ratio* f 
ini  f}-  ;  St  erklärt  man  frtv  rairö/itvei  i^Uyarxo;  auch  bedeu- 
tet e*  trocknen-,  daher  m-nnlo,;  davon  anrrjaeeit-,  >,«,•.•... 
ii'ol,  bey  Suid.il  und  Hetycli  Von  tvm  wird  auch  i'yi»,  fnt. 
äwoi,  (yin,  aiedtn,  kochen,  (wie  von  «r/«  ,  at"£«>,  ai^w), 
dab.  auch  • ,  J-U,  :<n:  ■ S.  f ,  1 
r.i<*9rtt,  tat,  e,  »J,  (»«"»)•  woblnechend  i  davoa 

—  -yd tat,  9,  Wohlgeruch;  davon 

—  "»diä£«,  Dio*c  2.  91.  Clement  Strom.  (J.  p.  933.  e,  t.  a. 
*i/m(imTi£>u ,  ich  mache  wohlriechend.  Sex  tut  £nii>.  n,  32- 
hat  -  l'i  i'c  i'.'i,  t'nö  k  eiatn  Wohl^eruch  wovon  eihaltan; 
bev  5tr*bo  15.  p.  1050.  atebt  falicb  at  «diävaoSei. 

—  odtv,  IM  «,  17,  leicht  oder  oft  gebjrend,  fruchtbar. 
-«iii»»l.  «,  17,  (löiiri)),  mit  achonem  Arme  oder  Ellbogen, 

Find.  Fytb.  9,  51. 
— !»«l«l,  «,  if,  «b*ii  ».  v.  a.  oaaao'«,  aw. 

—  >;»(!»(,  0',  ij,  leicht  oder  woltlfcil  au  kaufen,  wohlfeil, 
Sirabo  5.  p.  534 

-bh'i,  ij,  Wohlfcilhcit. 

—  wW;«,  wohlful  oder  gcrlncsohltaig  madirn.  S.  fvutm'fn. 

—  o»re«,  «,  1^,  Adv.  -  vlrai,  (wiec>,  in  gutem  Pi«  je,  wohlfcl). 

— - t»fr«»i,  o,  ij,  mit  odei  von  gutem  Namen,  btiubmt,  ge- 
eint, Htiiocl.  und  l'iiuhr;  a)  von  guter  Bedeutung,  dahtr 
link«,  aur  Linken,  tiniitcr,  «V<or't' '*  1  weil  man  die  vo<i  der 
l  inkeil  bemerkten  Zeichen,  omi  :i  und  .1,..  .  ,.r,  für  glück- 
lich  hielc.    Ii.  v  ...  h   Römern  tiud  umgekehrt  tUxtm  die 


r  p'itta 

Aehini 


glni.Vlichen  Zeichen.  Hoch  waren  auch  aatpicia  tirnttraii» 
glücklichen.  S.  Festua.  3)  re  <iu>ian>  fr^eoayo^at'datarev  tit- 
iger ,  Theophr.  h.  pl.  3,  ig.  Plinii  13.  c.  aa.  hielt  Daletump 
für  Rhododcndrnm  fenugtneLim  Lüh  Bey  Luciaiu  5.  p.  177. 
einet  der  «ich  acbicklicher  Wort*  bedient. 
£('■<>  irat,  ö,  tiiid  Ii  min.  atV'ue,  tj,  auch  m'  15,  6v,  Diony». 
Per.  io75'  ' '  '"VMjii  'i  1  ('"Oi  n''1  ichönen  ode 
Augen  oder  d-  uchaj^plio  »thön  odrT  gui  lehend. 
h.  a.  81  12  »,tl,:  it*»r"'i  «ucli  all  Matcul.  Pausen.  5,  J,  % 
avwirer'cei  «V ^a'.uoJ .  Aeliüii  h.  a.  5,  4?- 

—  «(.•::•,  Sorge),  ohne  Sorge-  vergnagt-  unbakfimtDert 
teyn,  Photiu«,  Heiych. 

—  voim,  «r,  von  (äpn,  die  Sorjfloiigkeit  Zufriedenheit  Robe; 
roiavrig«  f«no  »Tijjwi'ctü  it'aifta«  bey  Longua  I.  B.  k»a 
auch  die  Schonheil  ■  dai  Angenthme  der  Jahrriaeic  (von  afa) 
ausdracken,  wie  bey  Nieet«»  Anna],  g,  5,  j  davon  tSrnpigK» 
1.  v.  a.  two^tl»,  Photius. 

—  »tu,  u  ,  -  von  »?p»;,  aorglo«,  •org*nfrey,  unbekllmseni 
artwp e»  0i.':>",  Btipliorion.  2)  von  wpa,  eriv^ee  y?,  ein  freeht- 
baret  Land;  yäaiae  «ruper,  matarae  nuptias,  die  lloebint 
eine«  in  der  Reite  der  Jahre  Siebenden. 

Stu/oaex,  o,  i/,  (epoaee},  mit  gutem •  ichönem •  fettem Dacbe 
oder  Decke,  ScJiol.  Lycophr.  350. 

—  tu  xi'«,  i"  ,  ich  sittige -futtere  gut;  t£u>xovti  f«'(  ti  viai'na- 
itt,  man  gibt  den  Saue*  eut- reichlich  zu  fressen  und  micki 
sie  fett,  Aiiitot,  Von  Maatchen,  ihnen  gnt  au  etiea  gebt*, 
einen  Schmant  geben,  tie  gut  hawirtbrn;  ti'nnje",«««,  ich  alt- 
tig*  mich,  est*  mich  latl;  all»  ap/a  y«  tewtov ,  if»  doch 
rächt  r leiten,  Xenoph.  Cyrop.  I,  3,  S.  ei'  A/«jde«  »nlhntt 
aal  idaisajtTrta,  die  Madar  tranken  und  li.f*en  tichi  e«« 
tchmecken,  4,  5,  7.  Metaph.  auch  von  Betvirthung  und  Un- 
terhaltung  mit  Worten  •  Erxlblungen  und  dergl.,  S9*ä  «»1  »t 
iJuiXtveeir  aaivuTv  löytuv,  Theophr.  cb.tr.  7,  1.  n'mxut  re»  l»'r*r; 
Plato  Reip.  1,  33.  wie  rtZr  i.ufwr  ruSt  t/eri"«,  Plato  Pbtadii 
p.  a8°-;  »on  efa/  und  »J.  S.  1  nziw,  uud  vergL  Xeoopk. 
Mem.  3,  a4.a  ?•  Theophr.  eliar.  g,  1. 

—  i..  x  j,  1  •,' » ,  •'»  (tvv>2<w),  der  Ga*t,  Schmauser,  SchoL  Aetchyli 
Pr.  iO*i.  Suidas  in  t/lasfiraorR;«. 

—  t»j»»«»r't.  Vi  *>•»  was  sunt  Schmu  Ilten- guten  Leben  ge- 
hoti. 

-uii«,      ,  («rot/'eO,  Gattgebot,  Sclunana,  Scbnuaserty; 

d.^vun 

—  wriä^ai,  s.v.  a.  <c»7/w,  Libunii  4.  p.  1073« 
Srni  y.  atTec,  ■  ,  ij  ,  s.  v.  a.  «rwirae. 

'£  ^  aä  v  V  17  v,  poei.  II.  i'v  «»,'►•  ■  ,  von  «;a/rei. 
'ha;  aßiaös,  (fOfict.  doi.  st.  ititjßuit  u.  I.  w- 
'ßifuyiiiu,  Soph.  Aul  196.  (t><»,  enl).  •»**  dem  Grabe  wei- 
hen -  opfern-,  wo  aidre  1  tcliliger  «9*9  W>  Uten.  S.  «>.C,  nach. 

—  «yiereru«,  Soph.  Ant.  347.  t.v.  a.  ia«y,-ii». 

—  oy»»'»(tt.  S.  e'ueyt'C'u  nach. 

-«»alifiai,  eturei,  darauf- danach  -  dazu  wählen. 

—  •!«*•,  ö,  i?,  j£*»»l,  oÄ»),  an- bey- Ober  dem  Meere. 

—  « II  »ßtai,  {imi ,  Sllo/im*),  anapiingrn  ,  daan  -  hinauftpti»- 
gen;  anfallen,  angreifet*!  dsron  tTmlfn*0t  st.  >«;alöairec. 

—  a  Iftas,  o,  ti,  (»Ifitj),  in  Salx  od.  SaJalake  eingemacht  oder 
eingelegt.  Plutarch. 

—  iltl,  *  1   f |  1.  v.  a. 
P-  59,6- 

sl«t)i  dor.  tt.  iatjiöu). 
— sine,  <a>t,  ij,  (lydiiejuaij,  du  8pringea  dahin 

auf;  Anfall,  Angiiff. 
'Eifnitav,  dor.  lt.  ifiur,v,  von  ifiytiJ,  tfapal. 

—  «ii*t>rä  vw,  danach  oder  wieder  iehlan  - 
Sehol,  Atitutph.  Thc.m.  1120.;  aw. 

-«'uaprec,  o,  1),  unter  der  Sünde,  (m/ivo  t;), 
Fehinn  nuterwoilen,  sündig,  Theophyllins. 

—  aaiäw,  s.  V.  a.  «Vau  ,  II«l:-iJori  a,  8o. 

—  ifiUlot,  ö,  »;,  Adv.     Mut,  («*1,  ä'iaaLU)  

bt-\  man  llratUI  oder  w«t:cifcri,  Gegenstand  des  Streitet  oder 
WctieHeiti  21  rrat  mit  andern  Wctteifeit,  gleich  od.  ihuüibt 
Locrai.  Deinotth. 

—  *  u  11  a ,  rs.  S.  i^aTr/t. 

—  mpftot,  •',  (| ,  sandig. 


v.;t,  Posidipput 


•  daan  -  hin- 
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'Bfmv,  «eol.  (t.  Tfaemr,  von  rji.ii/. 

-»rJilr«,  «.  r.  •.  äriivm,  gefallen;  davon  tffrlmv*,  IL  7, 

4£-  n.  in  Orph.  Argon,  sonst  bey  Homer  intivian.  % 
-aT«£,  Adr.  für  einmal,  einmal,  Eitpolia. 

—  an  loa,  o7,  darüber  entfalten  -  ausbreiten,  Orph.  Are.  4<;u. 

—  mwlvfta,  xi,  darüber  ausgebreitete  Decke  und  dergleichen, 
Suidae. 

—  eirrlf,  < t*j ,  ,  («yeVrai)»  bey  Saidas  und  Strabo  7.  p_.  451. 
ein  männliche*  kriegerisches  Obtikleid,  wie  ian^t  »„««, 
wofür  Polyb.  a,  aß.  tyiiu«a  sagt.  Athaniei  p.  196.  f. 

•»•irre»,  f.  ipm,  i' im,.  »Vi),  ich  knüpfe  an,  binde,  Soph  An', 
4o.  iaärrrc/tat,  M  d.  mit  (rem  Genit.  ich  berühre,  taste  ,.n  , 
ial  »tLtmSai'XtsfUf ,  Chandleri  Intcr.  S.  aWa- n*rrci  1  .c  b.  l'fxü- 
«m  AI  «»;«! itfhKxtu,  IL  3,  i).  imminenr,  sind  über  sie  ver- 
hängt, sruVin  ihnen  bevor.  Pindar  verbindet  if.  m.  d.  Genit. 
Olymp.  9 ,  19.  aber  euch  m  d.  Dat.  Ol.  1,  138  Fytb.  g,  g$. 
Nein,  ß,  60.  wie  •trfeu^«»  Isthm.  4,  So.  u.  iriyeiV  Ilerodoti 
7,  105.  .••••>«•;  f  a  m  u/r.,,- .  mit  6 c 1 1  j ii Ii e i t  begabt,  a)  «oxsnraf, 
ich  zünde  au,  Sopli.  Tr.  933. 

£ii)tTi»(i  ö,  1},  i  1  11  < '  li.rtj; ,  der  berührt,  antastet,  anfaftt, 
Aeichyli  SuppL  551.  u.  Orph.  hymn.  50,  7.  wo  vor  Hermann 
na.;it  stand. 

—  «t'i«  »}'.',  ,  n%  ou  Anpajsen,  D raufpassen,  Anfügen;  Einfü- 
gung, Zusammenfügung;  von 

-nr  u  iC,<     dor.  —  öedar,  anfügen,  einfügen,  anpassen;  neutr. 

dazu  passen  j  SoiUv  tßiylmv  eVw.ueWo,  Anal,  |  davon 
■*-Je/.e«.f,*t«.;,  S7,  e.  v.  a.  *V«f/»»r?»  TisuetM  Loc  apud 

Piaton.  p.  8< 

—  «  p  ti  u'  v  r  «e ,  i.  v.  a.  itfmftti^m  • 
'ß <(  b  p  j' «  r  r  o ,  at.  «a-paifarre. 

—  «¥>U,  6sW  j,  da»  Band-,  so  erklart  es  Badaeus  in  der  St.  d. 
Galenut:  oki  % ■*  *««»  o;>u«t..t  »V  «w.  In  Prodi  Paraphr. 
Ptolem.  p.  36.  wird  »V  re't  if  anriet,  vom  Bogenschützen  am 
Himmel,  in  fmitim  übersetzt. 

'ßfißSofiot,  i,  r,.  3.  inirfixM. 

—  /dpa,  ij,  («Vi,  *<?(><*),  das  Dai  aufsitzen,  inteuie,  PlatoPolitici 
p.  388.  St.  313.  Bck.  8)  in  der  Mechanik  in  iaMpm  der  .• « 
entgegencetetat  nnd  oben,  «  «1  «dp«  unten  ist,  Hero  Spir. 
Doch  scheint  es  bey  Fhiegon  TialL  Mtrab.  3-  ••  v.  a.  i3vm 
an  seyn.  Boy  Hrrodot.  1,  17.  das  Dabevvetweü'n,  die  Be- 
lagerung, obsidio.  Bey  Püniu«  a6,  S3.  u,  Hetych.  eine  Pflanxe, 
sonst  i'»  iorw!  genannt. 

—  to»p«0»  Ich  setze  -  lege  darauf;  m.  d.  Dat.  Heliodori 
Aethiop. 

—  ISoara,  To,  das  GesaT»,  der  Hintara,  Aristot.  Ii.  a.  >,  >3- 
ubeth.  Settel,  Stuhl,  Hesyeh. 

-iltia,  davon  a'yiJpijeoiei,  Anal.  a.  p.  32.  darauf  stehn  oder 
sitsen,  m.  d.  Dat. 

—  tifim,  ij,  das  Daraufsittcn ;  3)  die  nesatxang  einet  Orts, 
ihn  xu  bewachen,  praetidium,  Polyb.  3)  das  Beobachten, 
Aufpassen,  Auflauern,  wie  man  einem  beykommen  könne; 
von 

—  darauf  sitzen,  darin  sitzen;  3)  in  Katatzung  seyn; 
3)  ein  rqttyot  seyni  und  m.  d.  Dat.,  einem  aufpassen,  auf- 
lauern, beooachten,  um  alle  Gelegenheit  tu  benutzen,  wo 
min  ihm  beykommen  oder  schaden  kann;  überh.  wo  man 
etwas  ausführeu  kann.  Dahin  bezieht  Spalding  die  Stelle 
Acneid.  11,  368.  Jtvictam  Atiam  subtrdit  adulter ,  denn  der 
Rumer  bezog  MjiiJpe«  au!  den  Besiegten,  der  Grieche  auf  den 
Sieger. 

—  »aP;C»,  dor.  Wor*.,  darauf  sitzen ;  vor«,  ist  d.  Wort 
in  dem  Spiele  gebräuchlich,  wo  der  Sieger  von  dem  ü^ber- 
wundenen  auf  dem  Bachen  bis  «uro  Ziele  getragen  ward; 
«Uber  der  Sieger  rV'Vg"/<>>  d"  8rie'  *alb*t  »v««(uc,uo«  hicli. 
Dte  Form  a'v^Mi;-  ««d  iVSVwopit  bey  Hctycb.  und  Pro- 
lins i»t  rw«if,  noch  mein  die  Form  iifti&im  st.  f<it>i/i?u>, 
welche  aus  Goluthi  15.  i7td(>(ö«fi'ra  (poet-  vou  bft&M&m  ge- 
macht) genommen  zu  aeyn  schaint.  U.ntlbsi  steht  auch  x wey- 
mal imOninnt,  wie  Anlipatii  Sid.  epigr.  93.  .'t.icii  Siüo'ta» 
tfatVtBMVVM  tr/iatHi  m.  Jacobs  Anmrik. 

—  «J(.ac.  i,  v,  darauf-  dabey  •  daneben  sitzend  ;  n>,onki<ur 
i<f.  Plato  Politic.  f.  16.  auch  fest  sitzend  odei  fest  auliend , 
«Iah,  (iftifi*  t»,   bey  Ilippocr.  ein 


SutLI ;  rorzuel.  ein  Fechter,  der  an  di*  Stelle  det  UebcTWun- 
denen  tritt  und  den  Kampf  erneuert.  Martial  5,  a).  nennt 
ihn  Huppotitivut.   S.  iatSeti»  no.  3.  AetcLylns  Chc-e.  R$S. 

er  so,  der  mit  »wey  Gegnern  ficht;  J»h. 


nt  einen  Fechter 
iedar  Feind,  Aufpasser,  Auflaurer,  oder  Stellvertreter  und 
Nachfolger,  Xenoph.  An.  a,  5,  10.  Soph.  Aj.  615.  f<p.  ftaailii;, 
Thronfolger,  Ilerodoti  5,  4*-  Auch  s.  v.; a.  aSnJlMM«  artem 
sellulariam  exercens,  Handwerker,  Heaych.  u.  Airacd.  Bek- 


i 


keri  p.  251 

'BoiSta,  ich  stalle- lege,  setze  .  bringe  darauf.   S.  i^ej 

Med.  if  ;,,umt. 
B<f(t}*a,  *ac,  xt,  ioniach  st.  itffua,  «et,  «f. 
Jüftiia,  poet.  st.  itf/m,  ascv,  Coniunet.  Äor.  8. 

—  f»ri«o't,  r„  *V|  {in(x*\  was  einhalten  -  xuruaknaltcn -baa- 
digen -  nufiigeu  kann;  2)  ein  Skeptiker,  der  keiner  Er- 
scheinung Glauben  beymiftt  und  mit  Gewifsheit  d.iro» 
spricht ,  sondern  die  Erscheinung  alt  eine  solche  relativ 
annimmt,  , 

—  ist»«,  {ixtlxui),  aSjlinv  aal  la<i*t<3t>,  unbekannter  Dinge, 
bey  denen  man  sich  eines  positiven  Ausspruclis  anthilt,  Saxt. 
Emp. 

—  txxot,  (in),  «uro«),  roae«.    S.  inixotxot. 

—  tliooa,,  Ntcandri  Ther.  3Bo.  iniU<mtx<u  oi-rf»,  &■  L  i?U- 
Hixai,  schleppt  gebogen  nach  sich. 

—  <  Aale,  iSot,  y,  (taxof).  Schorf  od.  Haut  auf  dem  Geschwüre. 

—  tlxvepös,  o,  das  Anziehen,  Zuziehen,  Nachziehen,  Eu- 
stath. 

-iltcsrije,  e«*,  ö,  d.  i.  iftktimt>,  der  zu- oder  nachzieht; 
nach  Suidas  auch  lo^ihk. 

—  «iaiariaec,  V  ,  oV ,  anziehend,  angezogen,  naehgexogen, 
nachziehend;  angehängt;  von 

•—(Ante,,  f.  i'eiu,  und  iqiXnm,  f.  |w,  ich  ziehe  hinzu  oder 
nach;  daher  ich  locke  an;  ich  schleppe  bey,  Eur.  CycL  151. 
ich  bringe  hei  bey ;  im  Medio,  ich  riebe  nach  mir,  ich  tchlep- 
pc  nach  oder  hinter  mir  heri  rr,y  ftrfav,  die  Thür  hinter 
sich  anziehen  und  zumachen,  Lucian.  ßföyxov,  Arriani  Ep.  3, 
it.  «inen  Schluck  zu  sich  nehmen  ;  davon 

—  rif«t_,  V>  das  Nachziehen  od.  -  schleppen ,  Aristot.  inoes- 
sut  anim.  8. 

—  e>rnf»«,  s.      a.  d.  poet,  im/rrt  ut,  w.  m.  n. 

-ih's.  P°«t.  iatln\t,  Adv.  wie  Jeincept,  in  der  Reihe,  in 
der  Folge,  in  der  Ordnung,  hinter  einander,  auf  einander; 
nachher,  darauf,  danach. 

—  •{««»  («"«»Z«),  <*»»  Anhalten,  Aufhalten,  Zurückhalten-, 
3)  ».  v.  a.  Intttfltj,  Vorwand.  So  erkürten  ea  die  alten 
Gramm,  t  in  Arisioph.  Vesp.  337.  wo  jetzt  itft'*tir  steht,  und 
wotie  r7fi,r  lasen,  und  fahiten  aus  Eur.  Beyspie'  an.  Schol. 

-i't»,  »Wjrai,  ich  bin  hinterher,  verfolge,  folge,  begleite, 
Pindar.  Ol.  a,  13.  aueh  active,  ich  schicke  hinterher,  wie  du 
abgeleitete  o*«';.«.  It.  aa.  tflg.  //orpe«iv  7*9«»t,  wie 

anderswo  uiOtni*  ,'vtpi  Tv9*itr,v.  tfarnach  suchen,  auatpa- 
ren,  wie  «sfr<>e»,  II.  9,  tat.  ate«i»7««  affeW,  und  12,  330.  «- 
yoTjv  iq/lttcwr, betrieben  diejagd 

IL  30,  359-  einen  so  groftrn  Streit  mit  vielen  Kriegern  be- 
treiben -  bei  >rgen.  So  >'-<  .1  .•  r uitr  st.  iijinaur,  Ody.  14, 
195.  Ferner  o-er/<e»'  iafwut  ».  v.  a.  jTiWjir,  suchen,  finden, 
sich  zuziehen.  Endlich  auch  hiiuengehen ,  hinzukommen, 
iyinitt  Spot,  Pind.  Pyth.  1,  57.  d.  i.  bewohutt.  oi^irveiat, 
Pyth.  4,  5»4-  begehen,  betreiben,  beiuchen;  rrärta, 
Aeschyli  Fers.  551.  administrabar.  Med.  ifintumi  tni,  uach- 
gehen,  folgen,  bey  Kimmen. 

'ßatypiv*  '  riaet,  4i  o>'»  Adv.  — x.Jf,  weiter  eiklärend,  zur 
J',i KI..1 "  >l:  bejgeietzt,  Grainmat.;  von 

—  t  p>»»/i-«*tti,  uazu-dabey  erklären,  weiter  erkllren ,  auch  s. 
v.  a.  <>i*.  Plato  Soph.  J.  67.  u,  70.  wo  aberHeinüorf  richtiger 

/f/pT*,  hinzu  -  herankiiechen,  her- 


■  i"<  gesetzt  hat. 

—  IflffVsWi  L  t'tfltf, 


auk: 


ind 


Lukommeu-  gehen,  Theoer.  5,  83.  aa,  15.  rrpeir,  NicauJer. 
tut  den  IT.imlen  knechru. 
tflfoi , 


"Bftfoi,  Aor.  1.  aeol  von  e>/pov,  ,, l.  . 
'/.>/•» .»•»-,  i,       wovon  au  cineu  anJem  Richter  appellin 

Ff  ff  g  r 
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wobey  eine   t';cci*   «tatt  findet,  ale 

Pioctf». 

K,  »'»  («Vi*«).  J»«  Darnach weifen,  »;  t«<  piXuir, 
PlatoLeg.  4-  l'.  «ö7. ;  vom  nicdio  die  Appellation;  2)  Verlan- 
Pin-  Luit  nach  etwa«  ,  Antrieb ;  3)  Erlaubnifs,  Macht,  i,Si- 
ro«,  ka/tfläyttv  i'qtoir. 

—  »orr.p*. «.,»;.  S.  d.i  folgd- 

 {„ -7 1  (/» 1' «< ,  f.  Hei'.,  den  Abend  dabey  warben  -  wachend 

zubringen;  davon  itfiatjtQtia ,  rt,  bey  Suidas  ohne  Erklär. 
Wallrath,  das  Wachen  den  Abend  Ober  bey  einer  Sache. 

 /e-r <("<>*•  °'*  '••  r>cficn  Abend;  zu  -  für  -  auf  den  Abend, 

,V«'°*.  A™K  .  .  ...  . 

—  /•»•ata«,  po't  »•  ▼•      Kfinopa$.  «sft«Uft«W,  Orpb.  Arg. 

63.  erhbien. 

—  sosoi  »»,o'e,  Oiiyt».  15,  87?.  von  »V>,  ».  a.  intftfeoor ; 
snd^e  ie»«n  «,«>«•.  in  Impcrat.  da  jene«  Innnil.  Aor.  »t.  de» 
Impeiat.  in. 

-iofia,  r«.    S.  das  folgd. 

— /or«oc,  0,  %,  (»->.  ,  «er/«),  der  auf  dem  Heerde  i»t,  wit  die 
0<e)  iijt'arioi,  ptnut  ■  <,  larrs,  Hausgotzen ;  daher  ein  tupplci, 
i'a/rr,»,  der  »ich  auf  den  lleerd  letzt,  und  um  Erbarmen - 
Ethutz  fleht,  s)  wie  t'ori'a  das  Hans  bedeutet,  »O  auch  iji- 
cricf,  Jomtstitui ,  wat  im  Hause  ist,  zum  Haute  gehört;  der 
zu  Haute  ist;  cinheimiich ;  iqiorioi  l'oaet  nu  n  .  iL  9,  i2j. 
to  viel  ihrer  «massig  iind  -  ein  Haus  haben.  Dionys. 
Anliq.  t,  24.  1,  6?.  3,  9.  und  sonst  braucht  iqt'erui,  to,  st. 
Familie;  auch  mit  5rarp«;"«,  für  Vaterland.  3)  dabey-darin 
wohnend,  Apollon.  t,  117.  tnffSnWf  Oppiani  HaL  2,  141 
wi  i>  7cir ,  Apollon.  3>  •da»«srwo»s'»     Wer  den  Göltern 

wohnend. 

—  tor(<i>,  t'e\>J,  if,  ein  Oberrock,  Oberkleid  im  Winter  im 
Hause  anzuziehen;  j  de»  Obcrkleid ,  Ilcliodori  6.  p.  13«. 
*po»o<ut>5,  Plul.  L  uculli  SQ.  ;  davon  i<ftoToiiio> ,  tu,  Dirninut. 
J.liciani  3.  p.  260.;  von  *'-rl,  i%m,  im/««,  wovon  auch  itdtfi 
bey  Nieetas  Anna!,  der  Sattel. 

—  iDtu't,  iutot  'rm,  st.  ifiotamt,  iftoxatuut,  if w«j«<uc  u.  s.  w. 
'h(f  i  1  at ,  oi,  Athenische  Criminalrichter,  wclcha  fiber  Mord 

und  Todschlag  auf  «er  dam  zugcsUndigeu  In  y  willigen  er- 
kannten, Tlutar.  Solon.  19.  u.  Helladii  Cbrestom.;  beyAesckyl. 
Pert.  79.  die  Anfuhrer. 

—  irisöti  z;»  ••,  verlangend;  nachlassend;  vor.  ,'.•„,  und 
itfltftat. 

—  «ri'idi,  das  Ballspiel,  sonst  «•«iri'ida  und  äfiraoTvr, 

l".  Befehl,  Rath,  Auftragt  Drohung,  LJ.  14,  349, 
bey  Pindar.  Isthm.  6,  26.  Gebet.    S.  «Vi«",  naen. 

'E'firüs  ,  Adv.  bey  Polyb.  a,  von  zweif.  Badeut.  Suid-.s 
hat  it/ftir  AxaorzV  aus  Syiics.  p.  54.  wo  aber  1  iebtiger  iyi- 
rri  stellt,  to  iftrir  umi  tu  aivtTov,  Pluurcbi  8-  P'  9*-  H, 
wornach  man  verlangt.  Simplic.  ad  Epicr.  p.  79.  125. 

'Bf  !i  «'C«>,  ».  V  a.  intiäZi»,  Plutar.  Marc,  22. 

—  «•'(  «ua,  ro,  TheophyL  SimOC.  ProbL  p.  17.  Commcl.  das 
Ausge-  oder  Ettuutleiie. 

-itfirijt,  ei",  o,  der  dazu  erfindet,  bey  Suida*  •.  v.  a.  ti- 
psrijj,  Anacr.  4t. 

—  f  a  j.  1 « ■  vi,  finden,  antreffen,  Homer. 

—  «»-«»,  Ni<  ander  Athcnaoi  p.  6t.  wo  aber  die  Variante  *qUm 
hat.  S.  >■"«. 

—  ttfiäouat,  tüftai,  luiäeutu  «Vi,  m.  d.  Dat.  wie  illudo, 
Terspotten,  sebinjhen,  Odvss.  19,  331.  u.  370. 

—  /  "  «»,  wieder  oder  noch  einmal  kochen. 

"B+tm,  w,  f.  iau,  P.  tna,  ».  V.  a.  Ii.  I,  567.  5,  174. 

BftmQa ,  Impcif.  atiuch  von  »yopow, 

'Bf  ifutiVf  ro,  die  Scham,  s.  v.  a.  t'itrivtov  oder  s'.T/oj.of, 
,  Hariolida»  Atluuaai  j..  647.  a.  Pollns  2,  70. 
El  »  />  •;•»,  or«,  ortr,  »•;««/«,  Anal.  2.  p.  32.  s.  v.  a.  #>r,/j,'o. 
— ^A««?;fec,  o,  Aut>eher  der  Epheben  zu  Korinth,  Am'mi 

Ep«  5i       darnn  i+rJmag/m  u.  nrey^Bpr*«;,  Inscr.  Cumana 

Ca>lus  Kecneil  2.    pl.  60. 

Iflau,  ü,  (,ni,  t]^av,j,  heran  wachsen  und  zum  Jtineliiie 
wutl  n,  Hcroduti  o,  $y  Acichyli  Thib.  6;i. 
_ JiVaü»»''  ^? d.«  Treten  iu  d..»  Alt«  de»  tWat; 
ü  '»  JO^bAftalur,  A«uti.  2.  p.  37. 
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'BiftSflt'f,  ro,  Ort  fflr  di«  Uebungen  der  I^So»  bestitrmr, 
Vittuvü  5,  >t.  P*u»*n.  Laeon.  14.  u.  20.  wo  di«  Handtcer 
tfoifiaiov,  die  Ausg.  ii/rftator  haben.  Bey  Sirabo  5.  p.  577 
werden  neben  yrftrmoia  genannt  (Vv'him,  wo  ab«r  die  mej» 
Handschr.  eifyßnaw,  d.  i.  /yt.,*»r«  ■«},  richtiger  hat. 

—  ttßivm,  f.  «■••»,  ich  bin- ich  weide  -  kleide  mich  od.  feh« 
wie  ein  «V.,*us.    Auch  dnlcht  es  d'e  Uebungen  der  im  Gyia 
nasio   ■■  ..  ,.' ■  ■  '■>>■'  : ■  ■  -n  n    und  unterhaltenen  Jüneltnge 

in  niehiein  dergl.  alten  Inschriften,  (qrßu'tiv  ftivats  iktdl- 
futs  «««'«•«•  •  »vi....-,  Artetuidori  Onirocr.  »,  56. 

—  tjßia,  %,  s.  V.  a.  itfrjßila. 

—  r/ßtanä,  verat.  (<vf«a-  S.  Jfnßi'tr. 

-ijßt  *it,  17,  «r,  zum  oder  dem  fyr^oc  g«hörig,  ro«*  r«t" 
Saidas  i.p  447.  *d  »>.  tlat  Alter  de*  Jangltng*>'odst 
t.  v.  a.  oi'  fai;/fo«. 

—  tjpot,  ö,  a,  (»'*; ,  j'-i'r  ';  ,  dar  das  Altar  erreieht  hat,  weichst 
man  rjj-fij,  pubet,  puberlas,  nennt,  welche*  zu  Athen  vom 
Igten  Jahre  der  Junglinge,  und  vom  1  i.ten  der  MiJthsa 
an  gerechnet  ward ;  im  2o»ten  hielten  sie  •»'  «tri  (V«rfi  T,ß*r- 
Tf ;.  S-  .'Tirfitr 

—  ijflooirq,  ».'.  ('"oi^/Jbc),  Analecta  2.  p.  4t.  aueb. 

—  H^Jrijs,  15,  pubertat,  da*  reife  Jünglingsalter. 

—  >,;■»'..  u  n  1  ,  oifun,  ich  führ«  an  wider  einen  und  zeige  ibm 
den  Weg  ,  2]  ich  zeige  den  Richtern  den  Missetbiter  tn, 
den  iefa  getToffcn  habe,  [damit  sie  ihn  fassen  können-,  aus« 
Klage  oder  Anzeige  keifst  davon  zu  Athen  rV.yy»fl«e. 

—  qy  >>•««,  fj,  da*  Anführen  -  Wegweisen  zu  oder  wider  je- 
mand; 2)  Anzeige,  Klage.  S.  ,',f  r- ,0uai. 

—  ijdoua«,  (?i*oho«,  est«),  dabev- darüber- . 
od.  frohlocken. 

—  t;ivr<u,  dibey  -  darüber  -  dazn  erfreuen;  angenehm  mieten, 
würzen,  »üfs  machen,  Plutar  6.  p.  150.  3.  p.  46.  u.  656. 

-!)>«!  dazu  kommen,  hin  •  od.  ankommen ;  dahin  reichen. 
'.CarjAaro,  Aor.  1.  tob.  i<fäHoum$. 

—  rJ*«J,  <ao«,  •',  ,;,  «.  v.  ».  (tovrrait,  SchoL  Aristoph.  V*»f 
I20t.  «•.•«'<.•    de,  Anal.  2.  p.  32. 

—  rjiit,  >J,  s.  v.  a.  »tij'U,  der  Deckel,  Sopliocl.  Eustathii  n. 
Hesrchii,  wahrscheinlich  davon,  weil  fyiAit  bey  Hesych.  b. 
Matliem.  ve:t.  p.  63.  auch  ein  eisernes  Baad  ist,  wodurch 
also  der  Deckel  an  einer  Kiste  befestiget  wird,  ron  rjief,  <vl 
abgeleitet;  2)  schwarze  Flecken  im  Gesichte  mit  sebuppieet 
Haut,  vitiligo;  aach  fyt}As«,  Nicandii  Th.  533.;  Brandfleck« 
von  der  Sonne,  tjltoti  3J  Sommersproasen  im  Gesichte,  sonst 
e/axu«. 

—  »j  ioc,  einer  der  die  ><■  ? ; ,  c  no.  2.  hat;  Aeliani  h.  a.  15,  13. 
itfxtaiuoi  "f>,loi.  S.  d.  folgd. ;  man  erklirt  es  auch  angena- 
gelt, lest,  von  iMac*  auch  injoiat««*,  gesouai 
verbriinut,  v.  i'iior. 

—  |«\#«9ffj  r;,  eifOal^cv,  ein  weil'» er  Fleck  im  Auge, 
Emp  7,  253- 

—  »Aöcu,  (^.»e,  jsrl) ,  ttÜr  i'  iifijkmrai  ro(v!t  yopaot  «'«•«Tai. 
Aeichyl.  Suppl.  951.  die««s  ist  durch  dreinge*chlsgene 
dtnchatis  belcsiigt,  st.  das  ist  fest  beschlossen;  davon 

—  i-icuro'c,  rj,  ör,  darauf  genagelt,  Mathem.  vetl.  p.  244< 

—  >i  ua«,  d.  i.  r/««a<  ni ,  ich  situ  darauf  -  daniber  -  dabey; 
nieist  m.  d  Dat.  aber  Aeschylua  Elim.  400.  hat  ßfitmi  if- 
ftirvi,  wie  437-  iifiZoutror  fa/xae,  neben  od.  am  Hilde  tiuec. 

—  riurr/tnrijc,  o,  ein  Aulseber,  der  den  ganzen  Tag  Uber  da- 
bey bleibt ,  Philo  2.  p.  431.  Muig.;  von 

—  trntpeiss,  f.  Mt)|  ich  bin,  bleib«  den  ganzen  Tag  dabey; 
m.  u.  Dal.  Diod.  Sic 

-ij u  tuta,  ij,  Reihe  nach  der  Tagesordnung ;  Zeche;  di« 
Zunft,  bey  den  urjc. 

—  «j ««  j£ « »■  o  c ,  t) ,  dv,  und  irftft^not,  0,  7,  («'il,  t'miom),  auf 
den  Tae,  zu  dem  Tfgc  ?eh<irig,  Horn.  Ody*«.  4,  233.  81, 
U5.  ta^ficta ;  den  ganzen  Tag  hindurch,  er»  är  ffSU«.  fiAf 
«ra  d<Ji«(<t.,  O.Iys».  ge^vöhujich  heifsen  die  Meniclieo  ifr- 
si/t>«o«  Sr9ÖmW*t ,  vou  karten  Leben,  die  gleichsam  nur  tttt 
eiuen  Tag  hb.  11  und  mit  Ge«  ifsheir  d.irauf  rechnen  komitn. 

—  f;,a«tlt,  Hat,  (,  TasjekueJi,  diuhum;  if,,UtViin,  acta  <'■>• 
uma,  hi»:oii«che*  Tagebuch»  M.nwires,  ,ioo,lnot,  Arrian- 
das  Tagebuch  de»  Alexander;  2J  Qaleadarium,  tägliche»  Au*- 
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gäbe-  n.  Einnahmebuch,  Plutar.  7.  p.  «5«.  H.  us  rat  l<p;,ut- 
pl9at  ft/.ooofttv,  tu  utum  CatenJurit  phitoiophari,  Proper?.. 
'Bf  v  f*e  C  ö  » .  T0>  das  Uferaet,  ein  loiect,  weichet  nur  kurze  Zeit 
lebr,  Ephemerum  ,  Arinot  h,  n.  5,  19.  «)  eine  giftig«  Pflanze, 
oder  ein  ztitamniengeteme*  Gifr,  Theopbr.  h,  pt  9,  16.  Ni- 
candri  Alex.  249.  Dioscor.  4,  84-  Die  giftige  Pflanze  i»t  die 
Bolle  von  Colchicum  antnmnale  Linn.  Zeitlose.  Daa  zweyte 
itfiintgar  Dintcor.  4,  85.  in  nach  SpTengrl  Hittor.  rei  herb, 
p.  »69.  Ornithoirslum  itacbyoide«  Linn. ;  von 

—  t'i/tteai,  »',  1;,  (*ir>,  ijat/pa),  wat  ntir  einen  Tag  lebt- dauert, 
für  den  Tag  itt ,  Uglich;  übrrh.  »leiblich,  vergänglich, 
diurnut ,  quolitlianut ,  mortalis.  iftjutQot  mal  oari'pinoi  relc 

«iott,  Plutar.  Galba  16.  wie  in  diem  vivere,  lnttig  and  in  den 
ag  hinein  lebende  Menichen. 
-^ifornoi,  m',  Prodi  Paraphr.  Piolem.  p.  335.  in  [diem 
viventes. 

'Bftjptia,  tnpot.  o",  r  t  ituoi,  ifV"*t,  »t.  HfyWtfa,  t?a>r 
«to«,  bey  Hetyeh.  und  Acichyl.  Ag.  »aa?.  wo  i9>lfno(  steht-, 
rweif. 

— «■©•»  rtj,  17,  ».  v.  a,  itfixut],  Odyi».  1»,  926.  In  Anal.  2.  p.  41. 
no.  5.  ttand  f tilarrfvxrav  itftfttoc-  irt,  wo  man  ipiAavTaxroi.' 
ifTtßoorras  vorzieht.  Im  plur.  Apollon.  I,  55.  u.  4,  »115. 
iatjunrit  r;at  roov,  Orph.  Arg.  B40.  Eingebung  de»  Verltande«, 
Klugheit',  toTou»  firi;«»o*Vi)o*  9fftnnae  »pii-oxr,  1303.  ...<.'- 
U»mi>ir  ff.  Fragm.  g,  7.  unabänderliche  Geieize. 

"Bftjoüa.  aeol.  ac.  f«r,f. 

— ijo  vr«  f-  eleu  ,  darüber  -  darauf  -  dabey  ruhen  •  ruhig 
«eyn,  Polyb.  8,  64.;  «w.  bey  den  Kirchen  raiern  laufig  u. 
lleliodoru». 

'Ef  9<l/«c,  Im,  lov,  gekocht,  Suid.  und  Photiu». 
'Bf&it,  ll-if&m,  Nicandri  AI.  398. 

'B  f  Squiooi,  0,  1?',  (»»rri»,  v/t/p«),  von  sieben  Tagen,  «ie- 

beniagig. 

—  r,  ,u  *  <a  <  n  7  e ,  ö,  17 ,  (fir«',  nah  u  ■  ( ,  Ton  »icben  Halft,  n  od. 
3}  Fuis,V<"<«--'>  in  der  Metrik. 

'Bfirettetlttor,  xo,  auch  »f^raiw,  Ort,  wo  Gekochte», 
if9iii,  rerkauft  wird,  W/w;  Garküche,  Alhenaeij.  p.  94.  c. 
von 

—  9  fto*'»ltit,  01,  6,  (if»öt,  jiwit    ,  Garkoch. 

—  f)  ^  o  aT  tu  i  I  « »•.  8.  iifOorrniiiOV- 
'Bf&öe,  17,  «*,  («'</"><,  gekocht; 'dav. 

'Bf  ttö  t  ijt ,  r,Tot,  d<»  Gekochueyn ;  der  Ztutand  eine«  ge- 
kochten Körper»:  Aufloaung,  Abaaattung,  Hippoer.  p.  592. 

'BfiHta,  m,  (jf&is),  ich  mache  gekocht,  koche,  Suidat  ti. 
Photiu». 

'Bf  *äli.«>,  ••  v.  a.  iinJUv;  daher  die  zweyte  Bcdeut.  mit  ver- 
»landoneni  jtipec,  ».  v.  a.  tvtrti  -  • ;  lle»ycb.  hat  ifimlltv 
nnd  iftmlt  durch  tnnn^r,at  «rklan;  bey  Ariicopb.  findet 
»ich  'f  taiüv  mit  dem  A^.  tuopb.  S.  fteliX«), 

—  läirfji,  oir,  0,  ittCItbo,  Jor  Alp;  v.  («;täÄi«>;  auch  ina).Trj<i. ' 

—  leiÄv/eti  rj,  pteonia  htrba,  wtil  aie  wider  den  Alp  hilft; 
auch  <>ft«Ur,,r. 

—  tdf/ätu,  ei,  f.  bSm*.  darauf  -  darüber  -  J  .bey  ichvvirj.cn  ; 
äbeili.  »ehwir/eu,  obgleich  man  e»  bey  Ilippocraic»  von  ei- 
nem dünnen  Schweifte  an  dem  Obenbeüe  da»  Kürper»  be- 
tonier« erkUrcn  will;  dav. 

—  iSfJvioti,  n-t,  rlt  Schweift;  dünner  abmattender  Schweif», 


vor/.,  am  üherthcÜe-  S. 


—  ttiit,  Idol,  >),  Jotcphi  Anticj.  3,  7,  6.  ».  r.  a.  näXt-S; 
aweif. 

Bf*t{'tta,  rn,  llttych.  rei  l*rl  r.  ">  h'ji;  »t»Oi  Cuttx,  wa* 
au(»"r  detl  Opletthieren  den  Göttern  dargebtaebt  wird.  Aber 
in  der  Intcnpfio  El«a  Mmei  Ciit.  C^utabr.  1.  p.  536.  h  ty 
■V'ipV  »'»/»o»ro  »choint  c»  die  den  Gottern  gcwcilita  Strafe 
für  eine  Uebei tretung  de»  Verlrag»  zu  bcd. 

—  »Ca*..*,  n.  dar*"»  »itaei-.  itföt  Spu  alpltt  aupb-nCc 
t'fiUi,  Cntia»  Athenaei  p.  43»-  «•  »«WN  ^**7*fo««i»'  ifi^mv, 
Mosch  i  2,  4. 

—  «ijan,  für.  ijoe»,  («jt),  <V"\  darauf- dah:n- dagegen  ichicken- 
weiüu-I.M  »der  gehen  l*?'cn;  alto  ameiacn,  aufhetzen;  am' 
CRM  'I\'UiC<i3uiY  OTOVaifjOat  i<ft''4v,  II.  18»  J2|-  »t.  «rea^ooyi*, 
zum  Seufxeu  bringen;  zu!a»»cn,  nscbl*s»en,  z.  B.  den  Zrt- 
gel;   daher  nachgeben,  wio  remitto,  zugeben, 


nachiehen,   imhttgeo ;  auch  mit  veritandenem  Invn'v,  aT» 
iftrrts  i}iW<jp  Wie  StSirtu ,    »ich  der  Fieude  OberUttenJ, 
Valcken.  Uiair.  p.  233,    überleiten  aur  Enttchoidung,  od-  r 
appelliren,  provoeo}   rrnonv  Iftlt  (r<iJ  dr/av)  ottövt/v,  l.eoni- 
A't  Tar.  57.  fr  pi  vavrit  HirtTr  «aale  r.;7  k'<i«<"Ü.  Philoitr.  p. 
4ß2.  u.  539,  Med.  m.  d.  Genit.  wonach  verlangen  -  »neben - 
zielen  ;  sich  worauf  einleiten,  Itocr.  ad  Nicacl.,  wo  er  ei  mit 
e'nztiQiU-  vertamchlt  alto  wie  f\,  ;;;.,„;  teine  Sacf.e  über- 
latsen,  oder  Auftrag  geben,  mando ,  praeeivio ,  II.  33,  ß2. 
Ody»».  13,  7-  ift'taat,  Aeichyli  Per».  237.  behehlit,  intaxolai 
ifüro,  Proro.  4.    Einige  erklaren  auch  »o  Ody»«.  19,  576. 
SttrXov  xoCrov  if^ct»,   mit  Apollaniit»,    in  welchem  Sinne 
davon  auch  tf^uoni .  .•,  u.  A,-<t«j-  kommon. 

'B  f  tnr  lo  ua  1 ,  L  ifil-nuut,  v.  ifi*9ttai,m.  d.  Genit.  ich  er- 
reiche, da«  Ziel  11.  dergl.  daher  ich  treffe ;  Herodoii  8,  4. 
r«  r»  niia  Xiytor  txiitfo  apiera  aral  aln^iaritra ;  m.  d.  Accue. 
Ody»».  8>  i03-  rovrev  n".-  r'n'in  dieiee  Ziel  erreicht  nun; 
WO  andie  f.ibioh  a<>.  le»en ;  kcutXT.olit  xtvot  tf  ,  PlatO  Hippi. 
maior.  p.  152.  Heind.  aber  llerodoti  7,  35.  i-xtmio&m*  «aeriyt 
-f.'. '  y-i',-  '  ■!■  ' I :)■'.'} ith  im  2)  ich  erreiche ,  komme  dahin •  »o 
weit.  3)  ich  vermag,  ovdilt  är  itfimoir»  x<f  liff  9uX9tiv,  Plnt. 
de  Alex.  Fort,  a,  5. 

•—»«ro«,  ij,  oV,  (iifiitv(ouvt) ,  erreichbar;  oder  waa  man  orre:- 
ohen,  wozu-  wohin  man  gelangen  kann,  »V^aiaioJ«»!-, 
Empedocle«. 

'Bo  1  u         .  ».  v.  a.  :„f,\       Mataei  80.  m.  d.  Acoo».  Nicander. 

—  iaiflot,  0',  »J,  (/>»i>o<,  trra),  erwnncebt,  lieblich,  angenehm, 
liebentwilrdig,  Apollon. 

"Bfiroi,  «:,  rj,  oapt,  da»  Fleiich  im  H»l.e-im  Nack«n,  i«,  <Ve«, 

uVav,  Heiych. 

—  <  üir  n  u  a  t ,  f.  aaouat ,  dazu -darauf -dagegen  reiten.  Im 
Beytchlafe  die  Stellung,  wo  der  Mann  unten  liegt,  dal  Frau- 
enzimmer oben,  Arteraidori  1,  79.  löyoi«,  Craünu*  Phryni- 
chi  Bckkeri  p.  39.  «.  v.  a.  mm&ntn.  w.  m.  n. 

— «  TT«  pjf  1«,  >' ,  ein  Regiment  Reiterey  von  1034,  oder  eine 
d  ippelte  irtnaQxtai  (512),  auf  die  wieder  4  Hat  von  isg  Mann 
gingen. 

—  £  ti  rr  1 1  oe,  1.  v.  a.  •^araTWft  Xenoph. 

—  irtTn'oi,  f.  tiata ,  m.  d.  Dat.  hinzureifen ,  Pferde  od't 
mit  der  Reiieiey  angreifen,  Diod.  Sic  xlurpot  ri.ua/pa«**  iifft- 
vtvuvn,  Oppiani  Cyn.  1,  590. 

—  /.ttioc,  0,  >?,  wat  auf  dem  Pferde  i»r,  »um  Pferde  gehört; 
To  iflxtmoir,  rphlppium,  die  PfcrileJecke  unter  dem  Sita I  oi. 
Sittel,  Xeiuph.  Reilk.  »2,  8-  Schabracke;  a'y«r ,  der  Wett- 
kanipf  zu  Pferde,  Plato. 

—  1  t  7  o  v ,  To',  im  Gegen»,  t.  r/JrptT»«v,  ein»pJnniger  Wagen, 
Polyb.  31,  3. 

—  tiTiros,  0',  1},  (»V  7jtT«j  mr),  auf  dem  Pferde  «itzrnd,  zu 
Pferde,  reitend,  Reiter,  Xenopb.  Cyr.  4,  3,  1.  aVJpte«  if, 
«tatuji  equettri»,  Plufar.  Pjplic.  19. 

—  nrrxotutörtji,  ov,  6,  berif.ener  Bogentchfltxe ,  ro£ori;c 
ift-xxot,  Diodor.  19,  30. 

—  inxxjitt,  ifijrxaua,,  hinr.n.  hinauf- dagegen  fliegen,  isi- 
rxx  tvxa(  hat  Miabo  4.  p.  ,04. 

'tf  findet,  dor.  lt.  tfi^tu. 

'L  f>  t  a  r  «I  r  t» ,  «.  v.  r.  d.  folgj.  Arriani  Ep.  1,  27,  «6- 
'B  f  r  t;  ut,  ((yiorüoi) ,  ich  setze  -  »teile  etwa»  darauf-daran- 
Jatüber,  »Ttorijffac  rat«  vrepau  ^rlann( ,  »teilte  Wlchter  an 
die  Thüren;  irttax^oat  xo7t  yi/tatl  atSi"  *«)  »nfn*,  »teilte  Ord« 
nung  und  Scham  all  Wichter  zu  dm  Heir.nhen;  ificxrja» 
r/iot,  impono  finevi ;  »aior^ut  onjiijr  xtlftft  ich  »teile  einet» 
Stein  auf»  Grab}  daher  die  metaph.  Bedeutung,  ich  Hello 
einen  aber  etwa»,  »etze  ihn  über  etwas,  gebe  ihm  Auf«icht- 
A  'Sehen  -  Macht  daitlber;  j'*7:irifo»  rAaflaj  nmt&mjtuyov  1  ») 
ll'rtt»,  ich  halte  an;  r->  TTOQilar  irttottjaat,  hielt  »ufjjeir» 
Wege  »tili,  an;  tu.  d.  Genit.  iniort,«»  r0t*<  Crtntmt  rov  wpöoa», 
hii  dei  to  d^e  Reiter  weiter  zu  gehen.  Daher  die  metaph. 
ßedeui.  itiiarf,onytit  rrtol  9iop,  asiemum  retinrntci,  cohiben~ 
l.  i  Jro,  die  ihren  Entichluf»-  Mevnnng  zurnchhalttn,  uti 
cnucl.lfluig  •  zweifelhaft  und;  irttcxt,o<'.t  xoit  ■•  ■  auf- 
merktam  machen,  Polvb.  a,  61.  ^)  ich  biince  -  Hello  dar, 
w  ovon  d*s  Gegcnth.  «TiVrru«,  ich  bringe-  »teile  weg  -  fort ; 
4)  tf.'tjTr/at  nji  jrtlwt  iwtuur,  refv,  eigenih  m.  d.  Dat. 
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7iTc<«  Vj>  rät**»,  ad  quodcunque  rnim  forum  anintmm  coa- 
vrrio,  worauf  ich  nur  meine  Aufmerksamkeit  -  Gedanken 
richte  Itoor.  iittctr.oat  r»U  wotqpaot,  -widmete  »eine  Auf- 
mtrksemkeit  der  Poesie,  animam  applicuit  ad  Vo*mate, 
Phitarch.  Sü  imurl/artaor  ixiftr'mcu  rrtpl  tuiv  r«s«vr»r,  der- 
gleichen Dioce  erfuidem  «ine  sorgfiltigere  Untettuchung 
und  Nachdenken,  Polyb.  Itartl  tjXo*  t«?  *ai  ***9»S  '"">T*7 
.„„_,  B„jl.  jedem,  der  nur  ein  wenig  nachdenken  will. 
f".er«-c  ini  9vOm  %a,  W»  ich  die  Thateii  des  The- 
«eua  betrachte  -überdenke.  Davon  kommt  *ti  irr  nanu,  ionisch 
et  falrrrr-'i  ,ch  bemerk»,  veritehe,  wein,  u.  *'t«i-,u»,  ; 

L,r-  darauf,  ich  bin  diran- dabey  •  darüber;  ich  neue  da- 
bcv  dsiieben  -  darüber;  dahet  6;  ich  bin  über  «twas  ge- 
setzt, babe  Aufsicht  und  Med»  duilber;  71  ich  bin  oben 
,Hf,  eehwimm«  oben;  ß)  ich  bleibe  stehen,  b-.ltc  «in,  ton- 
tiito  ;  m**oo9  inuzmt  «*ei>»  ij«««,  t»"d  kurze  Zeit  darauf  starb 
«r  l.ucieiii  6.  p-  1  »7.  9.'  ich  komme  herbey,  erscheine 
nlöttlich;  komme  hervor,  wie  exiito;  auch  ich  hulto  ein, 
tontlnere  fatio ,  Dionyi.  Ant.  6,  35.  **r/er«»-rau  «"»1  r«i  «p- 
it'or  treten  die  MasrierraiawOrde  an,  ChishulL  A.  A.  p.  138. 
jiriirraC  rat«  *rpoe,  Dionysii  Epitome  2,  1?.  »oll  viel!  r««( 


^"ört'helüen.'bliib  an  der  Thäre  »lehn.  Die 
den  wie  von  "imifu  gemacht.  -  . 

•}■..  ,»t  •:<.(•■><  «»«zu  oJ-  noCB  '»«eben  od-  "»g«".  M«*ycn. 
"£«,*««'•»'.  aor.  2.  von  fla'tßt. 

'S»»*«'«-      °aar  (.'»»»W,  da«  Umgeh eti,  BeMben. 

Visitiren,  vorzüglich  der  Nachtwachen. 

 „turnt,  ob,  •»  *.      »•  foeJo«,  ••  _ 

ich  gebe  hinzu,  m.  d.  Dat.  Aeachyh  Cnoe.  7*4. 
ich  umgehe,  begehe,  vüitire,  revidire,  vor*,  die  Naclu- 
wachen)  daher  auch  im  Medio  Nachtwachen  ausstellen, 
A>*oph.  Hallen.  2,  4,  3^.  Bey  Ptolenlaeua  de  jud.  fac.  crkU- 
tren,  demoniliiren,  11.  eben  ao  («öde*'  vonlc0*i  jk'  ri,wo  auch 
i-rp'^o«  oft  t.  t.  a.  Methode  bedeutet. 

—  oitäi-t  i-  ««">  ,UT  Be'*e  «»"  «J*™  Nöthigen  Teraelien- 
veraorgen  -  auuüstea  ,  Ob«rb.  mit  dem  Nöthig«n  zu  iigsnd 
einer  TJnteroehiiiung  versehen,  Gell.  17,  S.  rqr  aoyiap  i<f- 
„manttitxcn,  Clemen«  AI.  p.  3«i.  Med.  sich  »ur  Reite  mit 
dem  N'othigen  verseben  •  rwoigen  Usaen;  überh.  erhalten, 
hrkomnien ;  irn(/  inilrtav  nai  iarröv  r'<fo3iäoae&aj  >  rawrai, 
J.,wbiich.  Pyüiag.  J.  ta.  S,'  aWü  xaßtüatpa  i<foii*Zavtat, 
f,,liien  auf  den  Wag»n  mit  sieb,  Nicetaa  Annal.  4,  1. 

-•J.ef.  6,  (V»*«?').  *ur  R«i". gehörig  oder  nöthig^;  xo 
taiitov,  R«i«egeld,  «ur  Reia«  nüthiger  Vorraüi  Ton  Lebens- 
r,',„eln;  Zehrung;  meuph.  ein  Hülfsmiltel  «uc  Erlangung 
cinav  Sache. 

—  »Jof,  «5.  ioiot,  «ri),  Zugang;  Weg,  def  10  elwat  führt; 
daher  Mittel  -  Weg  •  Gelegenheit  ww»;  metaph.  «ine  Argu- 
mentation, CUotn.  «,  4.  8)  der  Angriff,  (tixnv  U  taiior  oir- 

Diodor.  gleich  nach  dem  Mattete  und  der  Ankunft 
eine  Sehlacht  liefet n;  3)  das  Dmhergehen,  Oroherreisen. 
P<Jvb.  a,  10,  fi-  4)  •".  *■  v-  ■•  *fitvxn*>  *i*  Nachtwa- 

rheil umgeht  und  visitiir,  Eux.  Ion-  1049.  u.  Polyb.  5)  Adject 
c,       «Jiganglich,  Thucyd. 
.  -il'1  •[■•■!■  S.  itofu'u  nnch. 
T.aoitl,  d<>r.  ta>  tmat9m%  tro»  «;«*re«o,  a>e/rr;*M. 
'/r»i> «r,  ro,  Sieuenud«,  Ody«.  14,  55«-  "»eh  andern 
v.a.  d.  folgd. ,  Boot;  von  »^jÄna«»«,  wovon  rtrö- 
n«rei  Nit»"dri  Th«r.  025.   sund,  wo  die  Haudachr.  t7 
öA«aii;  haben. 

—  .itior,  rJ,  I.ib?nii  4.  p.  633-.  nnd  «V»*«1«.  T. 

eiu  Boot,  weichet  dem  Schiffe  folgt,  und  in  welchem  m^n 
sich  au*   demselben  anatmen   und  io  dasselbe  übeif.thrcr. 
lil.t;  mtt.L  »..  Heßleitei  ,  E.tr.  Audr.  109.  Gerith.chaft ,  du 
man  xah  sich  auf  die  Rei*e  nimmt,  Zl*>;  not  **i  *w<* 
Au«lccu  »•  p.  255. 


'Bf  »In  St,  S,  t,  <t<r/l««>),  nach  sich  eiebetvd,  «aziehend,  rei- 
tend; m.  d.  Gaait.  ijÖraw,  Arliani  b.  a.  15,  11.  «t  tijin^ 
(molar,  v.  h.  8.  TOTßh  Thueyd.  4,  tog.  ».  t.  «.  t«r«r«>- 
)'«<;  Aeschylt  Sup.  Bog  ir  iu:  w  i^.  passiv«,  der  in  der  Red« 
-Antwort  «u  lange  oder  weitUoftig  spricht. 

—  •paotim,  ä,  n»cbgeh«o,   folgen,  Terfolgen,  11.  8.  /91- 

_  0  a  .  -         m,  bey  einem  in  der  Gesellschaft  »eyn,  mit  ihm 

omrehen,  m.  d.  Acc.  Hermeiianax.  Athenaai  p.  597^ 

—  out.  «JTa» ,  rüsten  -  zubereiten  -  bewaffnen  gegen  einen; 
sytlflM  U*9rtr,  Nicand.  äxipT,*  iqontlittonav,  Apollcn. ;  dar. 
iHoihaöm«&a,  dor.  *t.  — oi^i.a«.  Im  M«dio  Oppiani  Cyn.  1, 
573  u.  «onat  für  angreifen  mit  d  DaL 

—  op«r.«oc,  t;,  or,  zur  Auf»i*ht  gehörig 
ron 

— opa«.  «,  übcrtelien,  betehen,  ansehen; 
Obacht  oder  Aufsicht  haben. 

—  op«<«,  ij,  die  Aufweht;   «)  Amt  -  Würi 
Xcnoph, 

—  «pttev,  t«t  wo  di«  Epbori  aieh  versamraeUen, 

—  o  p  <  1'  w ,  f.  <Joa» ,  ich  bin  Ephorn«,  Xenoph.  a.  v.  a.  iatfim, 
ionisch  itfooiiu,  Aeachyli  SuppL  642.  69t.  Eura.  52 

—  tu- fit,  eaj,  aör,  dem  Ephorus  gehörig,  Si^pn*,  Xenoph. 
-t(u(i  «.  v.  a.  i'fope«,  «uf  der  Grinse,  angraniend ;  t<f*pU< 

a('o(i»v  »T.'jr.'fai,  bey  Demtnth   P-^'«-  »•  v-  ■»  «*JV  «V«e 

undhandeli«.  **** 
-«P»k"h,  dazu-dabey  »chwürea,  beschwören;  zw.  Im  Kre- 
tischen Schwüre  b.  Chishull  p.  156.  ist  /cepiteXr  pejerar«, 
falsch  «chwöron,  «'«raopxfi«. 
'£*iaf>i*i)i,  dor.  at.  ia>oefHjdet't. 

—  oepatrm,  d.  L  offtäu  ivl,  worauf  losgehen -tugahen;  tr- 
greifan,  anfallen ;  m.  d.  Acc  Aeechyli  Per*,  sog. 

-of*i«,  ">.  («Vi,  ifftS.-).  act.  «ntreiben,  anfeuern,  anreiun, 
erregen,  Od •■•».«.  7,  87«.  neutr.  auf  oder  gegen  jrmand  mit 
Eile-  Heftigkeit  -  hilsig-  zornig  losgehen  -  angreifen  -  anfal* 
lea;  meist  ro.  d.  Dat.  sroratov  i7«vp«"7»«'  ro ,  Oppiani  HaL  % 
396.  Dcnelbe  2,  g4-  «eopöwi'r«*  siropaiwei'ea  kaßiattti,  wo 
falsch  — tiiucue«  steht. 

—  Bfufvi,  «T|  ieh  bin  -  liege  mit  dem  Schiffe  im  Hafen-ia 
der  Bucht  oder  Anfuhrt,  entweder  um  mich  vor  dam  Stat- 
ine zu  «ichern,  oder  dem  Feinde  «ufsupassert  od«*  ihn  tu 
blokiren,  tVe^uorsMCai  |t'T«  i.'rmW,  Thucyd.  g,  So.  daher 
meuph.  Aberhaupt  anfpa«*en,  im  Wege  »eyn,  Damoiib. 
So,  iS- 

—  of  s>;,  n,  der  Angriff,  Thucyd.  6,  90.  wo  gewöhnlich  *f- 
ci.ut;  steht.  Hcsych.  erklart  es  auch  für  eiiierlcy  mit  e»^s* 
ri/pier.    Bey  Apollon.  4.  So 4-  Unternehmung. 

—  öffujatt,  *«*(,  >'/,  *.▼.«.  da*  vorherg.  von  j aajMi ;  s)  vos 
itopuioi,  die  Anfuhrt  der  Schiffe,  wenn  *ie  in  ein«  Bockt 
laufen  und  vor  Anker  liegen,  Thueyd.  6,  90. 

— ij  u  r  t  1  x  -I  t ,  «J,  oV,  (e'yopaia:«},  zum  Aotreiben  -  Reizen  oder 
zum  Angriffe  gehörig  oder  geschickt. 

-«P»i\"u,  ich  fahre- bringt)  da*  Schiff  in  den  Sfuot,  Hafe« 
•  Bucht;  aiiorpi'aic  mdiotv  e'^upu«««,  Anal.  B.  p.  830.  no.  «S- 
*.  r.  «.  im  Medio  — tvipw,  eben  so  «rerauoioiv  «VwpatMor, 
8.  p.  I3S-  «i-  «?<<;<'tif;e«»';  Med.  ieh  laufe  in  den  Hafen  «in; 
davon 

—  •nasse«:,  Hot,      das  Bringen  des  Schiffs  iu  den  nsfen  edet 
dis  " 


in  di«  Bucht. 


—  epu«r,  0,  r;,  ({?'  Sau?),  vaZt.  im  Hafen  -  in  der 
Anker  liegend  ;  nyee*  und  dergl  mit  einem  Hafen 
zum  Landen  versehen  ;  s)  i,  Subtt.  *.  v.  a.  i<pSgu^ 

—  fgauiu.  S-  iacou-im  nach. 


—  dp  u  ul  u>.  S-  iqoytilm 

-opo«,  o',  Ri  ^Jip«),  bey  -  auf  .  an  der  Grins«, 
zend;  bey^ppian.  Civil.  5,  9.  habe«  die  Handschr.  '/»<»&•!■»' 
itfoytot  st.  iifopo«- 
*A'*oput,  ö,  tj,  (t\oofäw),  Aufseher.  In  Lacedlmon  beitsad 
d»s  Oollegiuru  der  Ephoren  aus  5  Gliedern ,  welch«  die  Oe- 
walt  der  beiden  Konige  mifsigteu,  und  im  Gleichgewicht 
hielten. 

'Jlificov,  Adr.,  od.  *?' Stor,  «o  weit, 
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—  oßot«t  r.o,  6,  oder  icf i-fp<«rr/e ,  dt 
Antbol.  »o .  /Wec .  Adr.  «V^/erM, 
»chirop-ich-tchmahlich  behandelt. 


.;  1'  j  c  a  a  »■ ,  tlexandrinUch  it.  itj  <yov,  von  ?»<?yc>. 

—  vyfitui,  •■  v.  >.  1';  ü'i.'»v. ,  benetze»,  Hippocr.  6.  «f  ry. 
nacfi. 

-.)(«(.  c*,  »J  ,  benetrt,  bewäuert;  t«r. 

-i  )«tu;,  •',  17,  {if  »3or»),  Ober-  bey-anf  dem.  am  Walter. 
.V'«T,'  -*Wi/,  Apollon.  1,  IBU» 

—  vdptvej,  bew-lsaern,  Tkeophr.  b.  pl  a,  «•$  davon 

—  »dp/«,  i>,   Zufluri  Ton  Wauer;  eigentf. 
zwölf. 

—  nipiat,  «'de*,  5,  tift'ftf,  eine  Watterg&ttinn, Wassernymphe, 
Parthrniu«  c.  14.  Analecta  B.  p.  U-j-.  Anai  Hiuchk.  pag.  202. 
bcr  Aitemidor.  S,  45.  iqtfoit*i. 

—  edpec,  o,  *L  1.  a.  if»  danot,  auf- Ober-bey  dem  Walter; 
wilirig,  nafl;  "ipyot  »«•  Feuchtigkeit  bringend ,  OJy»i.  14, 
45&  innÖMa/ntet,  Pliilottr.  p.  774.  1  r'trm,  p.  776.  Bey  Theo» 
phrastutoft  mit  Sa  »dp oc  verwechselt. 

—  .'•  f  «» p ,  o,  oder  vielmehr  •  «V  »-"»P .  Poilux  &  ><3-  der  Auf- 
lebet aber  dM  Watier  in  Jen  gerichiüclien.Watierubren  oder 
a/Uyidpa». 


-»Jtaetiw,  m.  d.  Dat.  anbellen,  Plut.  ft.  p.  179.  »o.  p.  40. 

—  r»Wa»,  Di ,  bedingen,  prellen,  Plato  bey  Sophoel.  1.  t.  a. 
i';t</#»,  ewoittolf«  und  inafäefiat. 

—  t/ttiot,  ti,  Getangau  odet  nach  einem  Ryrmrul;  bey  Cal« 
Hm.  und  Apoll.  Rhod.  1,  712.  Zuruf  oder  Beyname. 

—  »ir  apd«,  *e>i>jr»piTiv,  Adv.  oben  darüber,  m.  d.  Genn. 
— i »ir t p  0 1* 1 10»,  rd,  f.  L.  Odyi».  7,  91.  ar.  t'<f*  »*»pd. 

—  titrlStoi ,  o,  »J,  i-V  ."ti  1,  ),  cum  Schlafe  gehörig  oder 
rend,  Analeeu  1.  p.  «57-  no.  65.  wo  jeitt       »'»mcY*»  »U 

—  teruTTu,  ich  »chlafe  darauf,  Juliaiii  Ep:"* 
'Eev«>j,  dor.  »t.  iqvan,  von  gtso» •  -m  ».',ih. 


—  teruTTu,  ich  »chlafe  darauf,  Juliaiti  Epilt.  »4. 
dor.  h. 

-hu«/«,  tv ,  i.  v.  a.  ftry,»;  le.  davon  «^er/fije»«,  «y, 
Clemens  Paed.  2.  p.  20>.  da«  Nachhei kommen. 

—  »er  <("'»".  »«hher  leyn -  getclicln-u  -  kommen  ,  Thucyd. 
5»  o3, 

-iii/r«,  iftivu),  ick  setz»  im  Weben  hinin,  icblage 

ein.  Svl''t]v  untit,  0|'piani  Lyn.  3,  415. 

—  »«»*.  '4,  (h'1^<  ••  ?•  "•■fAfi  -er  Eintchlig,  Plaio  Leg. 
3.  p.  aso.  Pollux  7,  30.    S.  «e*taj  n  nach. 

—  iu,  (**<.,        beregnen,  darauf  regnen  ;  wie  tu,  1  •  »,-.».. 

—  wstoc,  scitie,  Analeeu  1.  p.  239.  ^ 

\Ei  <■',■<  0  *e  »,  tu  ,  naeb  Pollux  1,  252.  »-  T.  a.  u  •.-«Vu«». 
Vle'r;*4rt  e,      (»zw»'  *;T<V).  verborgend,  verborgt,  glaub, 
"r.  aiennr.  auverläiiis ;  treu»  eliilicb. 

p.  i;-jg.  den» 


würdig,  mc  her  ,  tuverläiiig  i  treu,  ein  lieb. 
—  jX  «r  x  in  ,  t;,  (^"o,  yiwrie)  ,  Luciani  Lexipb. 

t.  Mulomed. 
uin  daa  Vieh 

gebacten  feitbAogt. 
-»»»•«,  e',      (?/«,  *•*••«),  der  Veretand  hat  oder  der  »eine 

Begierden  »urnckhUt  -  beiahrat  r  Odj  »1.  8,  320. 
•jSii.d.e»,  ro,  Di  min.  von  ivtt  ein«  kleine  juoge  Ouer. 


'£ii»»ll*t,  e,  4,  {tfm,  *illo),  W» 
Leim  halt,  Theoph«.  b,  pi.  5,  7.  wo 
haben. 

—  »«va« vot,  e,  »,  If^,  -r,ü »«►■>,  vermögend ,  reiob,  Rbia- 
nm. 

—  tßv&tm,  ich  bin  verithwiegen ,  »ch w« ige ,  Lucia»; 
iu  «r««»»f>e*/M»«  mai  M«VtV>,  Je»>»li«hi  Protr.  pag.  31...; 
davon 

—  «j»i>.»,  n,  Ver»«bwt«r;enheit;  dai  Sehweiten. 

—  »».'.'f.,  e,  ■•) ,  (ffui  uf-'u»  .  »«in«  Uede  auiuckhalrend,  ver- 
•cb  wiegen  ,  aenweigend  ;  Horner  lagt  J  .anfi  ■  iftiv  ijit}»r  0iyy 

—  trifft,  Hut,  f,  (o«>  >"""  • »  ächitli-.  <Uct,  Beywott  de»  An- 
ker», AnaL  a.  p.  5x4.  aW»re«en /jir^/dee,  Acichyli  Ag.  159. 


p.  35g. ;  aj  etkenei'.  rentaro,  ein  Meer&icb,  Ariir.  bilt.  anilB. 
2,  14.  PU11.  9,  25.  32,  «•!  bey  Linau  t  beufulU  echrneit. 
'£x$**e*<:   .  ti  <)'•  ('1«»  "'»»"('1  ».  v.     i»i*(>ee,  II.  », 

51.  icbarf,  durchdringend  »chmerxend.    S.  «avnq  a. 

—  >r  isner,  o',  e>,  ».  v.  ».  d.  vorherg.,-Biiiutb. 
— wmlot,  if       *•      »•  i'n-irorpove«,  H«iycU. 

—  Qijft*r,  0  ,  t;,  und  ixtpijfuHiiiri),  n',  t.  r.  ■ 
— on'n'rt  ,  i},  Jambliehi  Pythag.  e.  34. 

-oofiil,  o,  r,  jcruV.  dicht  oder  fest  am  Fleucbe-Leib« 
•ntiegend.  z<r. ..<■<„> ,  Aibenaei  15.  p.  590.  f. 

"r./toui,  i"rie*ev,  ionilob  »t.  ft*.  "V.  "'«or. 
-"•'»«.    •»  »»  " 


■.  I%ifui9»(  und 


25,  213. 

'Blitzt,  im,  i,  (rz«)i  ▼errnftgeud,  reich, 


«perpt«u>,  Oeeycniu». 

VErirJUo»-,  r«,  Nicandri  Tlier.  8«5- 
bllter. 

—  rpeioK,  >},  bey  Hippoer.  «.  T. 
Uni  Gl. 

—  »pe»/«,  im ,  ich  bin  varttlndig- klug -weil, 
pag.  4^. 

—  ff>»*«V«,   f,  T«««»nJ,  Eimicht;  ftlugheit, 
p.  92.;  von 

— «»«,»• ,  «tot,  i,  v,  (hott  <( (i .'>.'■) ,  der  Ventand  oder  Eins- 
ticht hat,  vertUndig,  klug,  weile,  Odya».  4,  tu.  vergl 


l»t*n  fir**>U,  nacb  6a- 
fa 


t6. 

Et9aifw,  ».  v.  a.  «r<rp«/ra»,  bauen  ,  Feind  »eyn. 
Nicandar.  »x&opel  <{  t^tev,  Sopb.  Antig.  93.    Vom  Unter« 


Dai  Med. 

m  Unter« 

»ehiede  twitehen  dieacm  und  rj^paiVtu'Cöray  Uber  Helio- 
doru»  x.  p.  292. 

—  4it,  it&itmot,  t.  t#  a.  d.  unprungliche  t&it,  i&eotvöt. 
aw.  Form  Analecta  s.  p.  43f.    Au»  Mcnandcr  fuhren 
Bekkeri  p.  438.  **  Jx.%C*voZ  «o. 

—  0/u>,  wovon  d.  Fut.  zu  ixiri»  geno-nmen  wird. 
-»«Mi  ■*,  (»*xaM,  H»f»i  eigcnO.  da»  Ocholt», 

'1\ * /•»!  *J»  Comnar.  von  /-*»«  gemacht;  davon  ix&tin-, 
Adv.  und  i'x9totot,  tx9iorax»i,  Luciaui  Tragop.  245.  BuperL 
verbafNer,  feiudteliger ,  feindieligiirr ,  verhafiiMter. 

—  l>  1  i  s  t  .■'  <■> ,  tü,  i.  V.  a.  ix&qtiw,  oi.  d.  Dat.  11.  1,  313.  Feind 
■eyn,  lieh  verfeinden  ;  von 

—  ,tb:?.i  rJt,  rj,  «V,  feindtelig,  verl.  f.n  ,  verfeindet,  TTotner. 
ein  pocl.  Won,  obgleich  Plato  Lxg.  7.  «*  »neb  brauciit;  Vota 
1x9*«  nnd  der  Endigung  feiröt ,  welche  weder  von  d/-r.-j.  <'»'- 
yta ,  noch  von  ey>  zu  »eyu  »cheint,  wie  in  aredsirac,  «'iilodii— 
T.i.-  Buttmann  Lexil.  p.  125.  leitet  e»  von  Iji>af,  ttra  ab,  u. 
nimmt  alt  erateBrd.  die  •'.tivr,  feindaelig,  wie  auch  int  verbo 
— JoJrA»,  frindttlig  handeln,  an,  welche  Apollon.  4,  1670. 
bat.  txQoioTciatv  o»</taei  TeUtu  in/yt/pfi»  anarr««. 

-»ti,  »et,  tu',  Uafi,  Groll,  Feindichah.    A'il  de»  Ileiyebit 
"A'i*»»,  i?a»,  leitet  Butfimnn  liitoe  »1»  pereshnita*  n.  die  Ab- 
nrigiins'  gegen  Fremde  ab,  wie  die  Latenter  hoitii ,  der  tum- 
f  de,  Au-Lmder,    für  Feind  gebrinebt  batben.    So  nacb  war« 
tX^uit  eitjrntl.  ».  v.  a.  exterui. 

—  Öp«,  ij,    Feindtchafi,   eigentl.  Femin.  ix»f*  ▼Ott 
davon 

—  de  «i'i-n,  Feind  aeyn:  befeinden,  bateeai;  verbafi 
y»Jv  TJjr  /X&f"(ror«at  athf,  Aeliani  b.  a»  5,  x  wo  1 
echrift  ix^uiforottt  hat  et.  /•f>p«V  »ve«r. 

—  f>p  «•*>«,  »»',  (»idpafW),  ».  v.  ».  £*#*?->  Haeych. 

—  {f(>n'<".  m.  d.  Dat.  ».  v.  »-  if&fmitt, 

—  #rMMi  *'/ >  «e'v,  vom  Feinde,  mm  oder  dem  Fi 
hörig,  AatrampeychiM  Soietae  in  aVdpet'. 

—  tfp  o-J«  ißfv,  «tot,  i,  a',  den  Göiurn  v«*bar»t;  ».  v.  a.««- 
■e««<«a*r,  unglücklich,  Sophoel. 

—  «>pe(tvo»,  e,  17.  Feind  de»  Gaatfiennde», ».  r.  a.  Ztn-ix,  ge- 

aichi  gern 

• 


gen  Fietnd«  oder  Gaatlreunde  nrfr.-.n.ul.f  Ii  ,  _  sie  1 
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EX9PQ.  598 

Ae.chy.us.         leB,e  Ttcb-  »**  Terbb"!«t  M  mit  ^ 
.  t*.  ich  ml  che  Feinde- za  Feinden,  verfeinde; 


£VASJP 


Eut, 

dfixfifiiur. 

Schiier  ad  Julian,  p.  VI.«  von   

-^„„«riJc,  »•  *am  Feind,  m.chend  «fthtoi 
_*pJ«.  «,.»«•..  Air- iz?e»i.  <iß*«h  ver  liaf »t \  h 


'mlSXtih**),  »>»..ra.  Feind  myh;  *XÖrr»u  *>•.  i« 
verbatst,  mein  Feind,  Callim. 


die  Otter,  Viper,  bey  den  Dichtem,  •.  V.  ••  n't, 
sonst  aber  veischieden.    8.  tf« ;  davon 

^Tot,  »rov,  oderä.dwjw,  Nicander,  von  der  Ott« , 
xor  Otter  gehörig.  xo7ee.  Anal.   L 


—  »7o».  *o',°binun.  "von  lXitr*i  wovon  luoh 

J^ij.to»,  .',  von  einer  Otter  gebi.sen. 


17,  pMWJi  otierirtig. 
_rc.ty«Aoc,  •',  if,  («»«av),  otterhoplig.  SchoL  Eur.  Phoen. 


-re  ■  ' 
1143. 


Nicindri  Ther.  «30.;  *W.  Bed. 
u«  1  »? .  Igelf  uch» ;  zw. 


v    ini-ot.  0  -        ottetnhaarie ,  Nonni  D10.  1,  175- 
-,oT4V«'  «.  *  O'»-  Sibyllfv.  576.  der  Ottern  .ich  freuend. 

 ,  ,.;if,c,  o,  »J,  ».  v.  a.  iitSvouiflt. 

'Zllnov,  bey  Nicand.  at.  ixiov. 

o»tob  die  jungen  Ottern,  Nicandri  Ther. 

'  ^3-  ««  »o»"  *«  1  ei»g«<*oben  wud,  wie  A«y„c,  I 

'X' X~i  *  « I  e  *"  «*j*»rev, 

*/,'  f  ,  »■  «  A  u»  W  K  C  ,  **uff  , 

"ArT»««,  0«',  Herodot.  4,  19a.  eine  Art  libyscher  Mluse  mit 
»uchlichten  Haaren :  wo  jetzt  i,,r(,t  steht.  In  Amt.  mirab. 
c.  a?.  steht:  ;*..-;«»*.«,  e«  ««Ao.-e.r  Äf.  Jn  Aeham;h.  .. 
l5,  26.  »tW»*,  »?i  «»aoiW  «V««*.    Vergl.  Aristot.  h.  .. 

61  37-  , 
 „•„„;,  ö.Dimin.  von  «r<f«c> 

_,«,,<«*«*««,  i,  »/»  igel«"png.  Pol»««  *.  43-  i-  L.  «.  «x*- 

—  M^tfsi,  ««',  Igelmutter,  eine  Art  kleiner  Meerigel  mit 
erofsen  bucheln,  Arisr.  hist.  anim.  4.  5.  Plin.  9,  §1. 

—  rönete,  o»o«,  o,  v,  eigentlich  IgelfuI»,  eine  dorntebte 
Pflanze,  Plutsicbi  Symp.  i,  4.  Athenaei  3,  8;  "seh  Sprengel 
gtnista  lusiunica  oder  spartium  horridum,  liistor.  rei  hei  Dar. 

»■  P-  »8t«  , 

'XlZvet,  i,  echiiiiu,  «in  Igel,  Lindthier  mit  Stacheln.  Op 
piani  Cyn.  a,  593.  werden  zwey  Arten  angegeben;  2}  Meer 
Igel,  ebenfalls  mit  Sticheln;  3)  deT  rauhe  »Hern  < 
kauenden  Tbiere ;  4)  die  innero  Hiut  des  nimhulüi 
von  den  Hülincrarten ,  Enten,  Gänsen  u.  dergl.  J 
liani  h.  i.  14,  7.  ;  5)  eine  Art  von  Kessel  oder  erofs 
it7rot  (toiMtac,  Etytuol.  M.  6)  eine  Art  von  Kupfernem  oder 
i.dcnem  Behahnifs,  worein  nun  btyro  Schiedsrichter,  tfioir» 
»,;s,  »tle  Bcxveumittel  that,  und  welches  am  Ende  versiegelt 
dem  ordentlichen  Richter  überliefert  wird,  wenn  die  «Vu»r« 
vor  den  Richter  von  einer  Parthev  gebracht  ward,  Theophr 
Cbir.  13,  3.  not. ;  7)  ein  rauher  Theil  am  Ffe.deiiuroe. 

— vti3r,t,  tot,  e,  »J,  igelartig,  stichehcht,  Sttsbo  ia-  p  B«l 
fi;t«edfl»re«,  o,  t),  von  einer  Otter  ifr.t)  gebissen  {3ä*ta 
Bcvm  Cebes  steht  ■'; . '  • .« ■     so,  d.if»  nun  eher  {.lauben  solli 
es  müsse  tx»ooV>Ta«,  SchlangenbcichwOreT,  heiT  en. 

"Ii  X  tot,  t<J,  ec/irW,  Otleinkrant,  gut  wider  den  Otteinbire. 

"Az»f.  «e«,  m>«,  i,  die  Otter,   wovon  nwn  als  Feinin. 

annahm  ;  aber  andere  unteiichicden  be) He.  als  awey  varschie- 
dene  Schlangenarten.  Acliani  h.  1.  10,  9.  und  die  alten  Aeizte, 
als  Nicander,  Galen  und  Aetius,  beschreiben  boyde  besonders 
als  gina  verschieden  und  giftig.  Nur  allein  Oppiant  C>".  3. 
439.  steht  tpvttimaav  txtv  yoAe'sevsv  at.  i'u&rmv. 
Exi r  17 S,  or,  i,  Otterustein,  Plinius  37. 
Rxpa,  to,  {ff),  W«»  anhält,  festhält,  mfbtlt ,  ßtlim*, 
Anollon.  4,  SOi.IIymn.  in  Mure.  37.:  daher  Hiudemiii,  H.,nd, 
Fettd,  Gelenk,  Aufluit,  a^tdf^t  H IZP***  #«JUes«^  H  »3 
ai.  f..  vei'iiui-,  Nicander,  vbiV.  Apollou.  Riiod.  Bande  der 
Gliider,  Gelenko;  Bande  der  Jirdrs  davon 


halten,  anhalten,  aufhalten,  festhalten;  befestige«, 
binden,  tusammenhalteu ;  auiückbaltcn ,  hindern;  wirdru. 
airfidZ»  oft  verwechselt. 
'Jito  ft  tvot,  m.  d.  Gen  it.  To  rotJruiS'  i'jfonsi-o,  was  damit  v«r- 
buiflen  ist,  daran  hängt,  daraus-darauf  folgn  der  Folgende, 
Nächste;  such  ohne  (faius.    Hwdotu«  braucht  el  bcy  üm- 
schreibungen    r«  ye  twv  avtigiriov  ixöfttvt ,  «apviu»',  ein'»»s 
oi'tr.är,  o'tiv  xVvou7  iftfUfrov ,  was  mm  sonst  auch  ohne 
t'xr'iutva  Sagt,  rd  rtÜr  ötu^ärciv,  »ayuijr,  was  den  Tinum  «n- 
gT.lit,  oder  ac^eehtweg  at.  ru  onifaxa,  oi*Ka(>?ro>';  auch  I)io- 
ny».  Ant  Q,  SÖ.  rd         >~.  ixöfiiva  st-  q  TVi>,t,.  Da»  Adv. 
uiroK  heilst  sunlchst;  darauf,  passend. 
'Ktivxmt,  Adv.  vom  Part.  Praes.  fx<»,  kommt  nur  in  «ufge- 
loucn  Compo*.,  wie  ixövxmi  vovv  st.  »•«irsior'Toi«,  Plato  Phi- 
lebi  39. ,  vor. 

i  jreö«,  P«,  «ov,  Air.  ixt«««,  (Ii»),  wie  ert-oö«,  sicher; 
rlitMji  auf  deasen  Wort  man  sich  verlassen  kann,  Tho- 
5,  aoT  da  o'xt  Qoi  blofs  von  einem  haltbaren  ■  ficturn,  d.  L 
n  Ona  crebraucht  wird;  davon 

Festigkeit ;  Haltbarkeit ,  Sicherheit,  wie 


festen  Sinnes,  Heaych.  Erymol.  M. 
,  befestigen ;  ».  v.  a.  «x«*«.; 


—  f  orr/c,  r/rot,  1, 
oX'VÖrrfi. 

—  CÖ«,  «,  haltbar  -  fest  1 
davon 

—  ow.ua,  ro,  der  haltbar  oder  festgemachte  Ort;  Sicherbeil, 
Theophil.  hist.  si.  c.  15. 

"A'X  •»,  f.  «'£•»,  auch  0XT/owt  halten  {  V.VTouf,  11.3,  2f»3-  lenken,  rs- 
gieren  oder  treiben  die  Rosse;  haben;  also  besitzen,  inie 
Eiben,  bewohnoii,  in  seiner  Gewalt  haben;  daher  begreifen, 
fassen,  verstehn;  auf  sich  haben,  tragen,  leiden,  dulden, 
Xeno.  Anab.  4,  2,  1. ;  halten,  tragen,  iL  24,730.  beschOtien;  if 
erspar',  loben,  preisen;  «V  opy,'"  <Z-  ri»d,  auf  einen  DOse 
Börnig  seyn;  0/ rät  rtzvat  fx0*1**  •  die  Kuusüer  und  H.nd- 
werker,  Xcno.  Memor.  3,  io,  1.  eajf f oe>Vr,s>,  1,  2,  15.  wie 
rTr*'(^ior  Sfati,  itortic,  Odyis.  1.36«.  Hier  kann  man  et  t 
treiben,  üben,  erklären;  mit  folgd.Inün.  wie  /<a/.<o  düere,  idi 
kann  sagen,  weif»  «u  sagen;  mit  sich  bringen,  oder  führen, 


und  dal~er  verursachen ,  »«'«/•  itf-otiSoH  »xoroa ,  Xeno  ;  m.  J. 
Aoveibiis  verbunden,  kann  man  es,  dem  lau  und  deutichen 
Spracheebrauche  gemäf»,  durch  ri«)  mit  dem  Adjecr.  auflö- 
sen ,  wie  !'x"  *<"«•»«,  male  habeo ,  leb  bin  übel>  schlecht,  ich 
befinde  mich  Abel  -  schlecht,  i'x*"'  r'r«  ro?  -T(tati.fti7r  u.  s.  w. 
Eiiiftekhilten  von;  daher  die  platonische  p'ormcl  fx»  #»J.  Siek« 
am  Ende.  fXouat,  Med., ich  enthalte  mich,  halte  mich  zurück. 
So  erklären  einige  II.  14,  iag.  ri<öutfra  durch  «,..,  •  ii;-,  u. 
Iii  setzt  Apolton.  1,  323-  i"*X*r«  ettitgtioftui  inacra  u.  /x«',lll'*a 
Si.t  atör,  Vers  334.  Herodot.  6,85  7,257.  fzur  t/ff,  n«ro,  verst. 
rüi  rraniTi-,  anfahren,  landen,  nara  rcV  XnAaitdiajoV  iVtaS' tefS 
iror,  Pautm.  1,  23.  wtirsp  »Ax«',  »O  wie  er  _w»r ,  mit  beyijes. 
iotrx'ät,  Cyrop.  7,  »,  s.  »o  wie  er  stand,  tat  i/f«  tsaMM  ?««- 
orn»,  »o  geicliwind  jeder  konnte,  Thucyd.  v:  rreoWr  i/i*r, 
llerod.  6,  116.  so  viel  ihr«  Filfse  zu  laufen  vermochten,  wi» 
Aeschyl.  Sup.  841-  »»>"•*«  (tut  «od«/»,  Heliodor.  «>'«  <?x' 
obi»»',  »o  wie  er  gebunden  wir.  Eben  »O  wird  es  mit  andern 
adrerbiis  gebtauebt,  rre«f ,  Svue,  ortui,  ii,  mniüt,  ««««.•,  0. 
dann  folgt  der  genit..  aU«!  f%tw  fwft>,<,  ot  ro,t  ix»  rf,i  jrw«rt. 
Em.  El.  236.  öirer  «vuijooSt  *z><«,  quibus  in  cilsmitatibui 
verseil».,  Bey  den  Amkem  hj^üt  ix«tv  and  dergL  ttebt  to» 
abernüssig;  so  auch  tfp|«C  "x««  »t.  »«Vf»*;  Als  Neutr.  brauett 
es  Hesodot.  haufi? ,  als  tvi,-o, «»  rijr  ii  rjiw'«  txo*c«r,  8;  »44- 
xi.  %.  w.  für  betreffen,  »ni»eli'n,  5  8>-  «jr*«1««  »»•''•!!>" '«  jl»V 
vaiort,  Teindichaft  eecen  die  Ai lumer  geriebtet.  ixouai  n»f, 
•ich  worin  halten  -  fest  halten,  daran  hauten,  Odys».  Ii,  433- 
«ri'Offai's  f'xe«f;»'>  'cb  hielt  mioli  fest  nn.  Vergl.  oben  riöumf- 
i\t  dlcfs  von  eintr  Arbeit,  Unternehmung ,  an  einer  ArO«i* 
sich  daran  hangen,  so  ist  e»  muth ig  anfangen,  rasen 
it.    i'x*         erkläit  Sun'-ie  durch  n;>  ir),    «(>n  it„ 

halt  an ,  wie 


hangen , 
fortsetzen. 


?r()i>«ex'<   "bei  et  heilst  bey  Plato  ».  v.  a.  halt, 
Ueindoif  *d  Gorg.  p.  44.  und  L'rotag.  p.  608  zeigt. 
'Sf«afft|  ia,  i'or,  («!*»»>■  Kekociit,  zum  Kochen,  y>f>ct. 

i  .'.  .  rj,  Doaiad.ic  Ära  a.  heif»t  Med.-» ,  Femiu.  von  f- 
«wf^fxit,  Mrfnner  oder  Menachen  kuolund  und  durch  hock  » 
umtvaudtdud.  a,   d».  • 
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B  VJKH 

["tpävj;,  Topf  xuid  Kochen ,  i'ifuvt  2)Bundel  von  Gemüi- 
krautern,  die  ganz  in  den  Topf  geweckt  werden;  oUrum  fa- 
tiiealos  in  je rv entern  .  Unm  ihjuiunl,  1 1  ierorty  in. 

—  m  <>*,  »J-  i/V>  vt  '»  leicht  kocht:  -  wirt  wird.  Diode*  bey 
Atlii naem  S.  rjC  6y.  tagt:  itfarm  äyfta  dVu  iV'1«1"1  u.  t.  w 
d.  >.  Knlchrrktiuier.  , 

-d»,  kochen«  Wovon  »>ri«'«e;  gewöhnlicher  !>/<". 
iByfrtf/i^af,  AJv.  fai.cU,  iiiig,  erlogen,  Piact.  Paei.  von 
V  tvvopat- 

'By/w  .  e",  Herodoti  i,  48-  »*»«.  kochen,  »ieden,  wie  VW,- 
auck  im  Medio  i <:  i,tac  <•  ,  vom  Kochen  u.  Färben  de*  ll»a- 
ie»,  Po'liiit  fl.  »eet.  *K.  Von  ttu  ,  «901,  f.  fy«»  davon  tM«, 
«V«'»,  «•"/<">  «'"£«>.  «"'£««»1  — »»)  gebildet ,  and  1».  Ver- 

wandlung de»  Spiuin*  in  rr,  itinm,  mtHTml  davon 

—  t/u«,  te,  da»  Gekochte,  Getotteue,  apeo 
Mo«,  Plin.  14,  9.;  davon 

—  tjftat  iüSrjt ,  tot,  ö,  r},  dem  eingekochten  Motte 

—  t,  Vtti  »; ,  da«  Kochen,  die  Kocherey,  Kochart. 

 r/ri'ptov,  rö,  Geicliirr  zum  Kochen,  He*vcb.;  von 

— ?rnp,   <>f   u-  — Tlt,'is  >         *'   *  *V  der  kocht,  aü 

■<o}öoro,p  fwijtrjp,  Anal.  1.  p.  224.;  davon 

—  r/r»xo.,   <j,  tr,  da*  Kochen  boiviunj,  tun  KocLen 
körig. 

—  «ro<i  '!.  »V,  gekocht,  geiotten.  ^11,;  hiefien  überhaupt 
klein«  Fucho,  «w.i  wie  un*e>c  Bratfiieke,  Atbenaei  pag.  14. 
S.  über  Aii*tot.  h.  a.  6,  14.  »• 

» «■•'».  «>"«.  jj  (▼»■  *?««.  v««.  »•▼:•• 

Sieincuen,  womit  Kinder  »ptelen),  eigentlich  da*  Spiel  mit 
cinchrn;  dann  überb.  Spiel,  Nicandri  TU.  luitige- 


5QQ 


BQ2<t>0I> 


ea,  ok  gel 
"£<v,  d»»  Summ  wort  von  < 


tröhlicke  Unteihalituig ,  Sehet«,  Spafi,  Vergnügung;  dj»von 
 ,„  outtt.  w«a»,  eigcntl.  mit  Sieinen  ipielcn,  überhaupt  ver- 
gnügt .luttig  ieyn  in  Geicllichafl ,  lieh  angenehm  mit  atldetn 
unuihall«n.  6.  y.dr'J..»  und  yiä>.  Schot.  Apollonii  1,  450. 
erklärt  iUh«W««i  durch  ä—lov9*lv,  T.  i'i«  abgeleitet.  Kukuk. 
Epi«t.  crit.  p.  631. 

 ,„,,  „«(,  s.  v.  a.  watyrtwÖTji,  zum  Spielen. 

0»»  *•»»'*"»         v0"l  v«*i»»»*'t»»i  »ck  tckroinle  mit 
Kley  weift,  Sckol.  Atistopb.  Plui.  1064. 
*JPV«,  ickkocke,    S.  *>***». 

'A-u.  dat  Stammwort  von  tat«,  uul ,  daher  Je«  IQi  (ii;  ,  Ii.  14, 
533.  Ja«.  9.  «84-  *}?•  aX  IO<  «as^iet*  ■*■  ick  war,  11,  764. 
85,  043.  *•»  contr.  r"  und  fju  tt.  t]»  and  r),  eram,  erat .  ferner 
dat  Futur,  feouo»,  *'«*»■,  iovo* ,  »eV,  wofür  in  Prota  !«»•.  et- 
ebiaucklich,  lat.  et,  ett,  ero,  ent,  eutis.    S.  i/ü  nach. 

,  i'Ju,,  ick  ttelle,  tetae;  davon 
.,  davon  ti"«a»,  eigeuil.  Perf.  Pauiv. 
attiicb  #*t«'i  »ck  bin  gettcllt,  liise,  lieg»,  Fut.  «Vao.uai,  Athe- 
naei  4.  p-  *4a.    S.  afw  nach. 
Bm,  da»  Scaninwort  von  i'r«,  iviai,  iwvfn;  davon  fe«,  iVon. 

Uoäunr,  u.  itjlali  dat  Kleid. 
"/Je.    ich  »ittige,  ajick  *f«i,  davon  «Vau  n.  *it"vat,  11.13,6^8- 
»'£  *>»»•  aiVtUi  und  tontt  «'£  «Vor  iVra,  auch  19,  40a.  *W  1 
um  «0>iu<Mo  »e^t^  *V«v.    S.  auck  ««•>.  84,  «07.  *£  tVfr. 
Ander«  lriteten  aa  Ton  ^fiijat»  ab.  S.  in  *rt«  nach,  »tij»  a<ro«o 
af  ipo»  f;tOi,  Hym.  in  Ap  >ll.  499.  Theognit  1050.        .•:»  ij'  _ 
var»  **|  f««»'  Ufitvov.    In  Mciiodi  Beut.  855.  tu  dt  «ptVof  a*r 
aV*>avre  »'»>«re«  iwtffU—  Hauet  die  Tnneav.^Aujgabe,  wi<- 
Job.  Diaeonut  und  die  Pariterllandtchr.,  *.  r'  «^  «»«vre,  und 
Jok.  Uiaconu*  vergUieht  damit  dat  konteritcka  arr«  *«i«v. 
JJ2*t  da*  Stammwort  von  »Zu»,  ich  g«h«,  dat  lat.  eo;  davon 
(.'<►.  *».l*««t»,  Hetyck.  ■«r<<*r.  Hotiodi  8cnt.  854.  Butuih. 
führt  aut*  Arittopkanct  iltiv  tt.  qitfoy  an;  euatfif,  «aintt,  iwr, 

i,;>f«(.  s.  «i>« ,  *>i  u-  f^»»-  .  ..Ii. 

rjBm    da»  Stammwort  von  i>4,  t<>t,  davon  tivait,  gewöhnlich« 
tr^i,  mitto,  iebtokicke,  w«rf«,  latte*  Futur.  eigen >\. 

♦«».  u.  17, 5«5-     r*9  *">,  fj*»j  TTwl^VI  „"Je"1  f2 

erkUrt.    80  tteht  iJaievK  tt.  «««r.ota. ,  IL  83,  885-  u.  17««  »l. 

«..;."»"'. ,  83,  89 »•  8- }v  n»ck- 

"^•»1  iomtek  u.  w,    Comunot.  Aor.  8.  ron  „,.u., 
iooitck  lt.  iJ,  Coniunct.  Prae*.  von  ./au". 

Perf.  atuaoh  »u  «T,nTOi»  .17«.,  eben  10  a«/.««, 

'^oiT'i^T:  w.    8.  in  ^MA 
"  w  g  ri>«A.  fVörUrb.  L  Th. 


JSm  Str.  Ad».  (»0«),  vom  Morgen  an,  Xen.  Gyr.  i,  6, 
1:    v  ,  t  ,,,  .-    wa»  zum  Morgen  (tW)  gehört,  oder  am  Morgan 
geschieht;  t&vot,  Uinny*.  Per.  607. 

"A  wVo«,  i.  v.  *. /»aW,  auch  zur  Morgarueite  g«k6rig,  ge- 
gen dieselbe  gelegen. 

'KwliCtu,  tfmleti,  proeratt'iHO ,  ick  lau«  alt  werden,  wie 
Fleitcb  ,  damii  <•»  niruber  werd«;  davon  > 

—  /.ouöt,  o,  Run  fragm.  p.  173.  die  Handlung  Mtafc 

—  '-«:- •«  •••  («PtTatf),  ein«  Miatuiung  von  daan  übrigen 
Weine,  womit  man  bey  achwelgariichen  GaitniahUrn  diak«. 
gort,  die  nickt  wecken  konnten;  daher  1.  v.  a.  eropula,  di« 
Bernuiehung  «•.dfT  Tanm«l  vom  gettrigen  Trunk«.  M.uph. 
*««Vm  r»  irpol  asaUaj ior<  dp«a*ivT«a,  «Yme  i«,io«ü«a/a  rtt  rrf««*.- 
»/  o^yij«      oiVaj;        «,.,«,  Plutar.  Gonviv.  8ap.  p,  6  Hütt. 

—  X  o  1  *  »  p  •« ,  eine  Leiche,  di«  t«kon  lang«  ttebt. 

—  i"S,  i,  if,  {tun,  der  Tag),  wat  vom  vorigen  Tag«  übrig 
11t,  alt  Elten;  in  dieaer  Rackticht  k«ifit  «a  alt,  und  wird 
dem  neuen  -  friichen  und  warmen  Eteen  «iitgegsn  gatetzt; 
kern« cb  von  andern  Dingen,  die  dureht  Autoe  wahren  u.  die 
Zeit  ihr«  Kraft  verlieren ,  veraltet,  okne  Kraft,  kalk  verdor- 
ben oder  faul.  ätto»ttö9tu  närv  iixiov  Mq?  «,,v.„„,r,  Pbüe- 
ta«ru<  Athenaei  7.  p.  21.  Sckw.  aufba wahrte*  Geld.  KitfH, 
Lycophr.  11a.  wiederbohlter^Beyichtaf.  uml  notiints 
Wpfvm,  Philo»»,  p.  456.  ai»  ZuiXa  uf.tr- ^  ,  p.  570.  Der  Lat.* 
lagt  in  dem  Sinne  auck  heturnmt.  i<ulot  t/*tfa ,  der  Tag  nacli 
der  Hockzeit,  Atketuei  5,  15.  Man  kann  auch  annehmen, 
«Woc  keifte  procraitinatus^  auf  den  kommenden  Tag  aufbe- 
wahrt, von  «Wf .  in  dieiem  Sinne  für  den  morgend«  t  Tag  »u 
mlimen,  wie  «epaov  v.  mUl  gwnaoht  tat,  dann  «iklirt  tick 

'Bvi  u*  v,  II.  «9,  408.  xoliftoi«,  «.  «opie^uTuiv.  S.  i«o>  und  int, 
irh  tatlige. 

'B«c«Z»»,  ro,  ».  v.  a.  ffHfataJfefMei ,  Tag  u.  Nackt,  Photiut. 
t ,  «.  ev.  (*'«*»),  gecan-vora-am  Morgen,  v.  Räume, 
i*.  «in«  andr«  Sclirtibart  hi.  «;,  ;,,o(  (wie  iollm  tt.  au«. 
A/ai',  Schweben,  Hin  ;  fr.    da*  ErliAngen,  nkmr ej  ituyai,  wat 
aprdre,  Strick  zum  Ei  hingen,  Sopk.  Oed.  lyr.  1273  ICQWe- 
bend«  Bewegung;  davon  «tar/wpe«. 
'Cuipyetr,  Odyta.  4,  693.  Plqoert.  »t.  iipyitv,  von  Ifaffel  tt, 
lapyett  von  tvytt» 

—  c  ■  1,  u  n  1  ,  bey  Hetyck.  s .  v. 
gen ;  davon 

-itfii,  rg,  dat  Hingende,  Schwebende;  Matckin»,  hin- 
gende oder  tekwebende  Perionen  vorzuitellen  anf  dem  Thea- 
ter ,  Suidai  aut  den  Sckol.  Ariitopk.  Pac.  75. 

—  pijeic,  t],  dat  Aufhingen  oder  Schwebend  -  bewege.. 
-viZ<->.   t-  v.  a.  mt-n"*-'.   wovon  ui :  f        "  ,    des^h  lluQtv, 

davuu  Jm?ijct€,  t.  v.  a.  «p/^aea«,  Dey  Pholfli,  uud  <«*(><>■«- 
*/«•,  t.  v.  a.  i^Mlvapf eevvaa,  bey  demtelben.  Eben  *o  hat 
man  in  der  alten  Sprache  iilot,  ÜIU,  tu  *iUk,  milU  ge- 
tagt. 

Euiqto-    8.  aTopre  nack. 

£a>r,  w,  rj,  atti|ch«Form  für  xjoi»  ion.,  auc  doritc'  ;  wi«  1««'», 
litis.    1"  Memnonit  o.  54.  hat  Stephanui  *<(  roi  iwrina,  wj 
die  übrigen  Autgaben  toairip*  haben,    aua  »«/i   mit  dem 
Morgen,  Valekeu.  ad  Herodoti  p.  657. 
'j?w(,  Adv.  d.  lau  11»,  u/eae,  bia,  to  lange  bit,  »o  lange  al»; 


a.  (»tTiaiet'euat,  »ch%veben,  bin- 


Advarbii*  temporum  enoapev,  »er,  «pr», 
den  attiacken  alten  Sehr,  nickt  findet.  Poetiick  wird  au 
titt  getagt;  auck  sieht  m»c  bitweilan  »t.  mt,  «Verl,  daft,  bey 
Homer;  für  eapai ,  damit ,  Ody.  f,  go.  r,  367.  •»« .  «in«  »eil- 
lang, aniang«,  U.  /t,  14.  «,87^.  E*  »cheiut  au*  äc  u  sutam- 
mrngrzogeu,  wie  *«  e'rl,  ie»a,  altoie«,  tarn,  imt,  t!ut, 
welch«*  IctatOTc  man  bey  Homer  oft  iCaudireo  mufa,  all 
ttinde  tfe«.  Iwc  S  u.  •  tti,  Ody.  v,  315. 
'£*«••«,  attiicb  tt.  wen,  aor.  von  ü9u.  > 
"Ä«e?epot,  e,  r/,  (fa»«,  f *(<")>  «*«  deu  Morgen  od.  Tag 
Lmeiftr,  K 
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7   der  »ech.t.  Buehmhe ,  Zr.tm.  d«  »1»  ZahLeichen  C  Heb«,, 
r 7^oo S    Wird  gewohnlich  wi.  ^  .».gerochen, 
L  die.erBuob.tabo  d»ch  naeb  der  «auümmigen  Ver.ich.Tung 
der  alten  Grammatik«  wU  oi"  au.g«.prochen  w.rd ,  und  die 
Do.er  .owobl  .U  Aeoler  o9  *r  £  »euten.  ^/c^'o^c 
«WC»  a.     W.    Aach  verweben  Diony.iu.  de  Cort  pom^e. 
iA    d.f.  Ton  allen  Doppelcon.onamen  da»  £  »Heiu  einen  dem 
Gehör  .Vg.orhm.n  undV.nften  laut  habe;  welch«  .u fuiure 
gemein.  Empr.ck.  de.  Cwi.  So  g»r  nicht  ~t«. 
fde  emend.ni.  r.lion.  gr.  p.  So.)  vergleicht  die 
.piach.  de,Cbey  d*  N.ugrf.cb.n,  a  will  f  wie 
ZUchcn  ..i»ce«pioch.n  wuud,  »o  daf»  der  Ton  auf  d*m  t\- 
fche«.  nie  '  3C  »uf  dem  i  veiweilt    und  daf.  d.»  t  wenig 
«hör  weide.  Timomann,  der  von  Ne.ign.chen  Unterricht 
S tl«  n  b.««e.  v.r,icbe«,  d»f.  die*e  d«.  C  wie  «,n  ge  mde. . 
hingrgen  *  mit  einem  Zucb.n,  doch  nicht  völlig  .o  hart,  .1. 
S..c,fgli.cl>e  th ,  ««..Drechen.  (Unter.,  ftber  Ji.  Ge.cb. 
der  6.tl.  «urop.  Völker,  8.  »8o.)   Der.elbe  nimmt  8. 
«o.  .n,  d.f.  euch  die  .Uen Griechen  d«.  J  fa»t  wie  ein  .S  .u.. 
«.prochen  haben.    Wenn  die  Dorer  und  Aeolet  ei  für  fgc- 
trauchi.n,  so  i«  die.e.  entweder  von  der  alten  vo»  ihnen 
bevbrhaltrnen  Schreiben  iu  ver.telin,  oder.ie  liehen  imJ>pre- 
eben  d»»  3  ro.hr  hör«,  wie  Henn«nn  vermuthet.    Aul  der 
Aui.pische  de.  f  wie  e»  kenn  man  »ich  den  Ucborgang  de*  i 
in  b  h  den  Deriv.li.  erhl.ten.    E»  wird  nlmlich  *ut 
C«  dUnaSrii.  au.  al*iCm  Mi»vo.,  nu»  waiS»  jro.eW    y*  ,er 
kommt  dei  Bueh.tabe  in  vielen  Worten  vor,  die  »on*t  blol» 
mit  J  «der  2  gucbrieb.n  werden ,  s.  B.  Zavot  «t.  Javtot, 

Wofür  m.n  .uch  JJ..'«,  .#rrJv  findet.    8.  Gregoriu.  Corin.h. 

Sgl  In  d.r  Pr.  »odie  galt  er  für  einen  Doppelhon.onant 
und  inline  den  vorhergehenden  Vokal  lang,  wie  in  «p/ft- 
1*1  u  aYCi-aet,  da  d.i  Jot«  in  ivi»i,ie<  u.  «i«Vo«  kur«  i»t-  Die 
ve..cbieden«m  Dulecte  behielren  .uch  d,  wo  andere  C  «eu- 
ten;  dahin  gehört  «,W..V.  fepoV,  und  «'o'aZt.V  meßcket.  »t. 
äfrltot,  tCmUt,  ingl.  «da*u  T»'.  «.«'*««'«  .A^'"*' 
»t  «tW<.  *»  He.ycb.  8-  .uch  in  C.7ov.  Aber .^»M l« 
* jtanrait  Ut  au.  'stfritvmrt*  enut.nden.  8.  «uch  in  iar.^  JJte 
A.hadier  brauchten  £  für  ff,  und  »agten  £fV«6V"»  »iriiafi», 
far  rf«U-  u.  •.  w.  Ponon  «d  Em.  Pho.n.  45- 
»J  p.riio.  intep.  vr>rge»etzt  ver.Urki  die  Bedrut.  wie  fp«,  api, 
Ay*    in  der  poet.  »he»ten  Sprache     Homer  hat  faij*,  J«»»»/, 

Ci«0'ru«,  («^<;k-,  c«'e«v';«.  fa»in,«, 

In  einicen  1  »Heil  »oll  e»  die  Stelle  von  3tm  voitiei.n  ,  wie  £«- 
äiUÜfM.  i^iUu».  Da.  Etymol.  M.  tühn  .1.  .coli.ch  ««p- 
\n*  an  für  n~t*iuv ,  womit  man  in  der  .p  ticrn  l.itiniia  die 
Formen  apophUgmotidiarr,  cxord.liatut  lt.  — tttmre, -~ClZMtm* 
vergleichen  kaiin.  Aber  He.ychiu»  L.t  ao^t»  d.ltlr  nach 
dem  Dialekte  der  Paphier. 

1  r/,  Ißvt»),  n»'1 


,ch  Hejyeh.  !ro*r<ft>P/»oc .  «oit'«ri;ro». 
,.ig,  ..  v.  ..  ii/itot,  He.ych.  und 


— ,y  u  t  i;  C  , 

—flv't,  M.  Smffufos ,  gefr.Mig 

Suidat.  .    ,  ,  , 

Z«>«1'  .  »»  Nicandri  Alex.  i$o  ,  und  tay«le»,  re,  krumme» 
V\  «-inmeMer,  falx  ,  Thucyd.  6,  4-  »»ck  P*8-  4'<>-  »' 

Äyjfi.o»'  odet  fäyHÄeV  Vu'  »4 <  l*ir.  , 
Z*yq«,  n.  «1»  •»>  Schimpfwort,  «u»  Timottrttu» ,  u.  f.ypioir 
Uf  M-rter  und  6chlige  fuhrt  .uf.er  Photiu»  ein  Gr.maiauker 
in  Bekkcr'»  Auecdot.  l.  p.  98-  *n. 
Zmffit,  i«*>  »•  Beyw  de.  »-.cchu»  ,  »ueu  rucn  andern  de» 

Pluto,  Eur.  Porphym  Ab.tin  4,19. 
ZaB»,  r;',  ^atv),   h«»tig  Wtshend,  «türmend ;  ga»  «r»- 

/.«».,  üdy*..  48,  31-5.  (oe»s  vJrt.»,  Anal  a  p.  814  w>>  auch 
d  t-  «iten  Au'-g.  »'«  {««jro»  »t.  «*{  o^'ro»  hall.n.  S.  in  {am. 
Zdötot,  io,  «er,  göttlich,  heilig,  vortretflich.  Bey  Homer, 
Heuod  und  Püidai  ein  Biy  wott  von  oudtrn  ,  PUtxen  u.  Oer- 
tem,  al.K.rgrn,  «,.fj,.»o,,  o'jnj,  Haut-  Aber  Ariifoph.  B.c. 
188.  >i>.«.s  f.«**«!»  MiUJiiifc  b.  Mch. 


Zaötpjt,  iot,  S,  tj,  »ehr  warm  oder  keif»,  naS/tm ,  AntioL 

Z.t*ailit,  tot,  i,  rj,  »ehrtehon,  He»yeb 

-,(h «/,  Athen.ei  9.  p.  569.  ein«  Art  Buben  oder  Kt)*- 
bi.«e;  bey  He.ych.  {W«wff(a»f. 

ZiMfii«,  ich  bin  {äaopef ,  ln»cr  Ch.ndler.  p.  55.  X\IÄ. 

-,,,,„(,  •',  i}(  Piieiicr;  überhaupt  Diener,  Bedienter;  «iiiig» 
eikUrru  e.  für  v*u*ii>ot ;  davon  vrrofrim+»t.  r/.  Heiodou  (j, 
13V  Uiiie.prien.riii.  M-n  leitet  r.  von  ;»  »t.  tJ.«  her;  al»s 
dittiibper,  wie  tuatöfot;  Buumann  aber  von  cineriey  Summe 
mit  dem  Worie  ütanovot  u.  t5»ci«repe«,  Lexil.  8.  aao. 

—  «oral,  0',  rj,  «ehr  loniig-grinini  g,  II.  S,  2:0.  fytot,  Piniar. 

 xi  ri>i!tt,  01,  Bttben  und  KOibis»e  Mi»  Zecyittb. 

7.  *  i jt !  >■  ,  ».  v.  ..  »M»fM<Wj  Uwyeh.  u.  Etyra.  M.  |  vieU.  »0» 
äMma ,  ikaivot,  u.  fo- 

Xaläta,  ituiinen.     S.  CälJ). 

Z<ii*t  *ot,  i,  »/,  »'hr oder  gan.  weif» ,  Zo.imi  a,  S. 

Zill),  fy,  Stuirii,  U.igewiuer;  «V^f «'« ■•  -  >  ; .  rt>it  Scblagrtfj«», 
Awfkjt  Ag.  dcraeloe  Prom.  J7i.  irrpw'Jei'  m-p.-t  fa'ii, 

Apollodori  1,  6,  S-  »('«aret  Gilt;,  »türmende  Wellen,  Aucliyli 
Ag.  üöa.  und  iroiöriifc,  Libanii  5.  pag  317.  B.  otv*  h  Z"- 
mSm  KO»«e{.r<""  5»^'.*  nrtr/ior.»  tfiyopUrot;  PUtoR»ip. 
6.  p.  V5-  >'uJ  Tüuaci  p.  330-  &t'/ij  rrtv/aatruv  «rr'  «ff»«  f»*"0 
**9mt mrifUrf  &i.ti*  iiavtaftar  fo.vo/o.'ffi  .  Plumen 
Roiuiili  a7.  Davon  £oio»,  NiCMiJe  i  Th.r.  85a.  (saän.«  I«»- 
mtfifj  jrälafa,  wo  der  Scbol.  c»  durch  xiori&voa ,  ore»p/«»'« 
rdutpiiu»'  eiklärt  und  die  Siedle  wtxtu  «t/tet  i*iuir  itjV» 
pifaiitv  um.cltieibt.  Auf  ilie.o  Stelle  bezogen  »ich  »»ki- 
»cfieinl.  die,  welche  Zälr,»  durch  /.iinjo»-  «rhlirten  im  Etym. 
M.  und  Snida».  $a).ui  hat  bey  Nicjnd.  die  B*d.  vonScklairm, 
welchen  ein  »tOimiacher  wogender  Fiuf.  »iiunimen  lütit 
Wenn  nach  llemsuib  ubcrLuciani  1.  pag.  316.  B'p.  tmla  n>it 
foirj  eineiley  in,  »o  hat  der  Sprachgebrauch  den  U  iten.chieo 
eingelOhit,  daf»  «i»; ,  »»lum,  von  dem  wogenden,  .tüiiw- 
•  chcii  Meere  ,  .«/.*;  hiu^rgen  von  dei  «türmueben  Lüh  ä-- 
br.iicbt  wordfti  i.t.  Uies  Uviut  »cheiut  diese  Vermutbiui( 
xii  betätigen. 

Z.ie..«,  efretjÄ ,  itv,  slormi.ch;  blof.  beym  SchöL  hluuL 

Zik t't.  'o,  Nicudri  Ther.  56$.  Cilo*  ttlt  ö«r«  odtr  nach  dea 
HanU»chr.  iVrewico».    Der  Scholl a»t  eiklait  e>  diucb  «>,* 
Hesych.  durch  nieVj  »chrint  mit  Celli?  eineriey  .u  «ryn. 

ZaTAac,  Cakötu,  Colwre«,  dor.  »1.  f»>X«* ,  iijiotu ,  u.  ..  W. 

Za.irt»,  »I,  Hcjiodi  theog.  ya».  »ainei.  k  von 

'/..<■  .  /»r,  »',  r},  bey  Homei   v  n  gro/.em  oder  »urkon 

Mmlie,  »i/vtx,  muthig,  heftig,  hiieig ;  zaiuig,  giimiuig; 
feludielig,    feindlich.  jik»v  iautrü,  Oppiaci  Gyn.  3, 
welche,  «iidre  .1.  ein  Wort  nehmen.    S  r  7.         -,t  nach. 

ZiiitWr.c  nannten  die  Uwier  rer*  pta*aVitttt,  -die  n.-ttt.. 
Phüli.i«  in  fiaaa^ira: 

Zäv,  Zatot,  i,  dor.  «LZr/r,  tonat  Ztit,  Woiau»  dfrltt. 
ei.ialaiidi  ti  ist. 

Z«»«.         glcicbwra  da.  Fun.  vom  vorigen, 
"Hfii  «wnt. 

X  in  t  i'i  '  1  ,  ra>  bey  Heeych.  ft/ym  ttaqot;  Xenopb*ne*  Atht- 
nari  46a.  C««?:«T.  1  Tom  Jr'uLbodui,  wo  vorbw  3»- 

irriW  «und  , 


1.  V.  u 


l.urig 

Pr.  ioyi. 

2«p<f.;,  tt.fiofit,,  in  »V<««.»r«.  w.  ro.  n.  nnd  f.'>»*p«v.  D« 
Scbol.  Eur  ad  Puoen  4j.  hat  ,av»;  für  eine  Alt  von  Raabvo- 
gel .ui^ciueikt, 

>» 
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Zarevm,  äor.  it  :>T!t'*..  cV'u/,  Alcaitti  Athenaei  p«g.  416. 
wird  auch  aus  Tfacocitt.  1 ,  85.  »ngef. ,  wo  die  Leaart  «ehr 
tw.  Hesyeh.  !u:  ;,irjc,  C<It*J;  ferner  Jarwee»,  j^Vm,  c;pa- 
cii  ,  .'toi  ivTcai,  ftmuMi  f  dmellio  L.u  ;a;<Jo«u,  »Trosrrtiea*, 
duptor;  ij  i/;if,  aW)  r*v  faioxtiV,  «areox*,?.  Auch  Pboriui, 
Sind.  u.  Kinn.  M.  heben  (atwaat  für  vXTontttom*  od.  ^«.n  ; 
auch  r it. litt  man  C«r t ,'tM,'«i ,  (ato&tii,  bej  Hetych.  tut  £<s- 
ripra«  reu  ,  aiafiobat,  weil  er  »ndrrswo  lagt:  ..^"«roion '.  m  , 
(K.-ioiJOi^r,  a.  {£nnö&q,  f,»(itto.  Dafs  die  Gleisen  aus  einem 
dorischen  Schriftsteller  genommen,  und  Caf warnt  eine  Variante 
von  £ar*MM*  »ey,  ill  kl« r,  p ioL t  aber  der  Ursprung  u.  d.  Bed. 
de»  Woru. 

Z  a  1  (j  {  7  u  r,  ro.  _  8.  in  (c/rp,<er. 

Z  w.      S.  in  j/c'-or. 

2arfif «(,  ff.,  d,  t'.  ( r,. >»•••.••,  gni  genil.rt,  feist,  stark,  Horn. 
2an<i'rf  tf  <(,  0',»/,  unlieb  -  vom  Alm  erzogen,  it.  coi«i- 
■tgotfot. 

Z  u  ■;  t  ;  ;    i  ■  i.  »!,  iebr  bell  oder  glinzend ,  Hesyeh. 

—  «.»Ii,«,  o,  17,  und  geoutet;  bey  Homer.  EL  9,  513.0.581. 
kommen  blofa  die  Compoiita  «V.C«V»ioc  (),,:;...)  u.  ««(tassA»« 
X  iy.nni.7i»  vor;  Apollon.  4,  167«.  bat  !>,:«',.'*■.  «or/ero«. 
Die  Foim  «Vr^s«-«/. kommt  nicht  vor,  woron  doch 
ailtoi  abgeleitet  »eyn  rauf«,  ioiiu  n.öfite  ej  .■>,£«./ ;'A«i«  bei- 
fsen  ;  einige  leiten  es  von  üfillvi  und  £« ,  liir  sehr  grob,  ab, 
andre  anders;  mit  der  Praepoiir.  r'-u  vermebit,  und  von  »u 
abgeleitet,  giebt  es  sonst  kein  Ihnlichci  Wort. 

y.  a  "  .'.  .■  v  ;,'  < ,  To«,  e,  17,  («Af/u»),  stark  brennend-  leuchtend, 
bell;  aber  Ii.  si,  465.  sind  den  Co-, !*;•<  tc  r»A  •'<»£.!  «1  entgegen- 
>es.  «'«v.ni  «On'itfmci;  daher  Hesyeh.  es  nicht  allein  d.  ufym 
iim  iii;  ethl.  ,  sondern  auch  tsfrellaw ,  tf/a  irWerrse ;  wo- 
bey  offenbar  eine  andere  Lesatt  in  im  Grunde  liegt,  beym  leis- 
ten vermuthlicli  fo  jpi  r, ,.  In  Nicandii  AI.  569.  Jaci'ioi«  «»- 
yui  lasen  einige  £«a:isyeca. 

;■'  1  |  i'  1  o  t .  o',  .;,  :  x»f  W  1  »•  v.  *.  fo'aore» ,  «ehr  zornig,  Anthol. 

Zaiyn  >)*,  <of,  0,  bey  Homer  von  heftigen  Winden,  leitet 
man  von  ;,,.»',..  (»wirp««»)  und  ?o>  ab;  bey  Apollon.  Rhod. 
1,  1159.  Jaxpeieir  ariiai«;  anderswo  ätXXmt  («rp^ic.  Im 
Homer  erklärten  es  andere  durch  *£e.:rifa<ec,  andeie  d.  t~xch 


not,  und  leiteten  es  von  xp«a  ab;  II.  iE,  547.  reifte 
r'jB.'ra.',  tapfer,  wie  13,  6R4.  («Jtprjti«  /"*t[l-  Dafs  einig«  {a- 
ip.u,:.  u.  £««pa>/'c  in  der  BeJeut.  von  e'xpeij.  lasen,  kann  man 
ans  Hesyeh.  mmhmafsen.  Die  I.«art  t,axt-r,it  ist  ionisch  st. 
;,>;f«'i,  Bey  Theoer.  ss(  6.  ist  iiixrjt  edov  («rpitec  'xpt/a] 
eiu  eilender  kettender,  der  den  Weg  au  w iiier»  beeehit. 
tftUi  &iuf&«<>:  Nicandri  Ther.  29.».  st.  wäre  4L ,  wie  es 


Cle- 


— 19 «»e  t,  e'j  fj.   S.  d.  vorberg.  cu  Ende. 
—  7 ...  1  ü  u  ,  0,  1J1  reich  an  Golde,  Etir. 
Zi»,  17,  1.  v  a.  C«U»;,  Sturm  auf  dem  Meere, 

mentis  Strom.  5.  p.  673* 
35«  w,  f«J ,  leben;  poeu  auch  f.JM,  Fut.  Zi'tovm,  Prees.  £>'t,  Z>~, 
Imperf.  ijijv  u.  i^wr,  Eur.  Ale.  654.  inhn.  ffjy,  Aor.  auch  fij- 
eai.  Anecd.  Bekkeri  n.  97.  lühren  aus  Eur.  u.  SophoeL  den 
unperat.  Cr;  und  aus  Plato  Reip.  6.  d.  fut-  ,'>?<  au.  Ist  mit 
5«*».  :«vi«, ,  s.  v.  «••«!,  »'.ü,  ii' olaseii,  aibmen, 

einerley  und  daher,  wie«r/*i,  eigenllicb  athtnen  und  Irben; 
•'*(>  sWc,  von  etwas  leben,   seinen  Unteihall  hernehmen. 

Ai'tmo.,    ferner  to^cr«.  «»..»•rKj 
Uend.  Von 
Form  (qut 


ilesych.  hat  m>tt,  Ät:  . 

daher  das  Adj.  faitt,  •.  v.  a.  «»luv,  blasend,  wehend.  Von 
der  Form  (in  kommt  das  poet.  fr.u,.    Von  der  Form 
kommt  «"Jj}».,  {Jijt,  und  Imperat.  und  ei'pj^t,  wie  Süiti 


poet.  {;»' 

nj 

vou         beym  Etym.  M. 
Tt,  in  '^<r7»«^,  nach  Athen,   ist  aus  'A»iif**&*  entstanden, 
welche«  man  mit         :>t ,  «yet^rd«  vergleichen  kann,    el  gilt 
dem  f  gleich. 

Zi*,  u.  .;ni,  tj,  die  Getreideart,  welche  Linne  triticuin  rpella 
nennt,  Dinkel,  Dunkel,  Spelt,  Spei» ,  Vesen ,  der  Römer 
jar  und  adoreum.  S.  auch  J).'va  ;  a)  die  Runzeln  im  Gau- 
men der  Pferde ,  gradut  bey  Vegetias. 

Z tii oiq  0  « ,  e,  1},  oder  richtiger  ^^diu^er,  o,  1},  die  nährende, 
sonit  ßtaimHQt  u.  qt^iniioi ,  von  (eu»  u.  8<ü(*r :  da  es  andere 
von  :.• «  od.  :a.l  ableiteten ;  bey  Homer  ein  gcwöbnl.  Bey w. 
der  Erde,  »her  Empedocies  nannM  euch  die  "Jw 


ii'rt}  10.  Platarchi  Amator.  p.  24.  H.  Artemidor.  Ontrocr.  t, 
44-  ve'6V  ;»iS<»tfot  o'vTeipijc  axf«,  Analecu  a  p.  2£a  die  un- 
Ichte  FtOchte  gebende. 

Zttoä,  9 ,  eine  Art  von  weitem  Ueberklcide,  welches  nach 
Xen.  An.  7,  4>  4-  die  Thracier  bis  auf  die  Fflfse  herab  tru- 
gen, und  nach  Herodori  7,  69.  u.  75.  die  Araber;  andere 
schrieben  {ipo  u.  attf/ä;  dsvon  CiiQoqifot,  der  solch  ein  wei- 
tes Obeikleid  trlgt;  andere  nehmen  es  für  anliegende  Holen; 
Böniger  Vaiengrm.  1,  5,  185. 

Ztia,  poet.  st. 

ZilXi,.  ,  bey  Hesych.  a.  Etym.  M.  t.  v.  a.  ßih»,  Silin. 
Zipa,  axoi,  re,  (CeeO,  dsi  Gesottene,  Decoct,  Absud  ;  1. 

Ziats,  s.  v.  a.  9iffiit,  Etym.  M.  wo  aber  Sylburg  z  Vm« 

von  ${m  vermuthete. 
Z  l  vv  r     ,  ;-iti'.",  ,  s.  V.  a.  ;.''■/,  wie  «epde, ,  "  rite,  «apawrai«, 

et«rn  u,  ,  davon  «ire^rrtai«,  abaieden,  abkochen.    S.  auch 

Ztönrgov,  xi,  Galen,  de  »liment  faa  r. ,  in  Bitbynien  eine) 

Getreideart,  1  wischen  ;<',->  n.  wepeV 
Z/#i*f«r,  ro',  s.  v.  a.  ßh/rtt/ov  und  Nachher 

Mundart  der  Arkadier,  Strabo  0.  P  3St- Sieb., 

stath.  ad  II.  p.  900.  auch  tm^afim  suschreibt. 
Z.'cc,  (cvt,  r/,  ({*'»<)>  das  Sieden,  Kochen,  Wallen. 
—  erelevet'a,  r)j  (Äeveitj,  das  Waschen  od.  Baden 

mit  siedendem  Waseer,  Galen.;  von 
-tri«,  ^,  eV,  (C/s»),  gesotten,  gekocht;  siedend  hoifs;  dav. 
-««Irrff,  ij,  die  Hiue  des  siedenden  Walsers,  Pausmiae 


Baden  in-  oder 


10,  11. 

Ze.)'«[i'..,  ro' ,  (Dimin.  von  f  n'yos) ,  ein  | 
Paar  oder  Gespann,  vor«,  von. Ochsen. 

—  ynrijp,  r.'Oi,  o,  Joseph.  Antiq.  ia,  4i  »6«  £■  L.  »t.  Cf  urifp 
latac,  Kiemen,  die  Ochsen  ans  Joch  zu  spannen. 

— yiie^,  tö,  s.v.  a.  {(tyof,  Joseph.  Ant.  it,  4,  16.;  «w. 

—  yiläriit,  or,  ö,  der  ein  Gespann  Ochsen  od.  Pferde  (tti- 
yec)  treibt  (i*«,V«,)  oder  regiert,  damit  pflü«  oder  fahrt. 

—  y»;*or/«,  »,  ich  regiere  ein  Gespann  Ochsen  oder  Pferde, 
daher  ich  pflüge  oder  fahre,  Xenoph 

—  fmlmwmtt  *»i  i,  »•  v.  a.  tnytlätt,..  Xenoph. 

—  yvotor,  oder  vielm.  fiwiW»-,  verst.  rUct ,  Vermögen  und 
Glaste  deTft.T?r«.  zu  Athen,  Etym.  M.  Suid.  Phot.  SchoL 
Piaton.  Rubnk.  P.  1K1. 

—  yijrit,  f.  L.  Callim.  in  Apoll.  47.  »t.  Zee)-7r*t. 

—  yfiTTnf,  0,  Diodori  19,  »06.  «.  v.  a.  darauf  einem  iwey- 
spaonigen  Kriegt  wagen,  fr'yot  nolifuotij  p*er,  ficht  |  «w.  Bed. 

—  vir»;«,  oi',  d,  anejejocht;  gepaart,  in  der  Ehe,  in  der 
Schlachtordnung ;  Plutar.  Pelop.  «3.  «di»/*o»,  »u  den  tibiit 
parilms,  [irn,  geschicktes  Hohr,  ruterei  ZtvyXvtu ,  Diodor. 
17,  71.  Mauithieie,  die  ziehen.  In  Plutarch.  Pelop.  »3.  hei« 
fsen  ji'ilrm  die  im  Gliede  neben  «inander,  wie  <'ir<erära, 
die  hinter  dem  vordem  Gliede  stehenden  Soldaten:  doch  Co- 
ray  ei«ht  Zx-Uai  vor.  7tt7T«i  Jsry/ndic,  Callim.  byron.  a,  ^7. 
In  der  Solooischen  Eintheilung  der  Bürger  von  Athen  hie- 
fsen  Tta,  oder  ftvir««  diejenigen,  welche  gepaart  »Wey 
Fünfihtile  von  dem  Vermi<gcn  der  eisten  Clatsa  der  »irrev- 


uanouiii/trot  hatten. 


die  Riemen,  womit  die  n 
•yltj&m,  Adv.  s 


Apollon.  Rhod. 


tat  t*<rp«ra  leimt,  Poly»«ui5,  M 
und  Ji  yeiuct- 

—  yrt  att,  (eeyvi'ei,  f.  Cii'ia»,  joeben ,  anjoehen  ,  zusammen, o- 
chen,  anspannen,  verbinden,  vereinigen;  ein  Fechtertermi- 
nus,  rar«uiAiV«<  Ciryt>r«,  Anel.  a.  p.  37o.  S.  .  ir.f»/rrv*>»  naebl 
auch  von  der  Ehe  gebraucht,  Eur.  Ion.  10.  Waseer  od. 
durch  Bi flehen;  jede  Veri>»»w>6  *«»«li  ein  Querhol«, 


Brücke, 

/  ,  y  dat  Band, 
Auch.  s.  r.  ».  CvyeV 
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Zi«^>'n*  rix  ¥wk,  die  Schiffe  mit  Tauen  umbinden,  Thaeyd. 
j.  29.  Ilcticdut  Schot.  Pud.  Nero.  3,  ti.  tagt  Ton  Jen  Aegi- 
neierrt :  01  Si}  xm  zrgiüxor  f'i"|o»  rtat  tiufiili'ceKt.  '  S.  flb'r  Vi- 
truviiso,  »1,  6.  8.  tnefufiu,  u.  die  Ableit.  in  Ziyov  und 
(wvrtfti.  Von  der  Ehe,  tei'rtjv  fit  !»*'{*»  Eur.  ipb.  Aul. 
69g.  wn  Im  »ie  geheirathet  oder  getcbwiingtrt? 
Z$')  onotta,  »},  d»»  Machen  -  Veifertigen  (toi/u)  einet  Joch* 
(£»■")•"*) ,  d.i.  eine»  Paar»  oder  sweyer  gleicher  Dinge,  be- 
»r.ndct»  eine»  zwcyiplnnigcn  Wagen» ,  und  der  tibia*  parot, 
Tbeopbr.  h.  pl.  4.  12. 

—  yot,  tot,  to,  Jocli  oder  Geipann  tun  Zugvieh  oder  Ocliteut 
ein  rweyspanii:gei  Pflug  oder  Wajgen ;  »ujt»  tm  'ixxxro*  (tt'xt 
«Vi  Ciryot  eVetfif,  Ilippocr.  «ffect.  »ntem.  c.  1.  ein  Paar,  Ehe- 
paai  ;  wie  eon'jugium  von  jugum  ;    a)  fs/y?»  tihlae  -paret.  S. 

fMjo-ron«;  daher  (»ryiri  .  ».;',,  f.  Rohr,  welche»  zu  die»«n 

Holen  gebraucht  ward,  Theophr.  h.  pl.  4 ,  IS. 

—  yorpo«  ««*,  d  1  ff/?«f,  ein  Geipann  Renn  wagen, 
pferde  halten. 

—  y  o  »  9  ö  m  0  « ,  ö  ,  v,  der  ein  Ce»pann  Pferde  hält. 

Zn'rw,  da»  StnrorowüJt  von  £ai'ys>ips,  von  {i'y»»,  C«yo«,  t«"'>'«'# 
t»ir»e>,  £tiyn'*>;  da»  lat.  jugum  von  fi<yeV,  wiejugo,  jungo, 
von  f/yo»,  (i'yra»  gemacht. 

—  *xt}(/,  ö  3.  tnyat  >,'<.-  davon  fein.  £»t'ar*t?a,  die  Verknü- 
pfen de,  Orph.  hjrnii.  54,  5, 

—  m{  Md.  i'e  ,  iov  ,  tun  Binden  ans  Joch  geschickt ;  überli. 
zum  Binden;  daher  ftrainpiet,  »J,  Band,  Act.  37,  4u.  wovon 
in  iri?däA*er.     t « 1 7' ,  re  ,  da»  Joch  ,  Artxhyli  Ag.  54°* 

-irn'i,  «},  ©V,  (tti';w),  angejocht,  angeiDannt,  gepaart;  ver- 
bunden, verehelicht,  »akuftoi ,  er/raf  (»rare»  nodl. 
Anal. 

—  iH§mi,  o,  o,  (Itwt  »t.  Aaec),  dem  Vülker  unterjocht  lind, 
Sopboel. 

—  £»e,  «wc,  r;,  ( ftryai ) ,  da»  Anjochen,  Aatpannen,  Verbin- 
dung durchs  Joch-  Ehe  und  auf  andre-  Axt,  alt  Brücke  und 
dergl.  Paarung. 

Zu'  t.  Gen.  jfief,  ö,  Jupiter.  Aeol.  Jtt't.  deh.  Jeo«.  Die  ca- 
»u»  oblicjui  Jtit,  Jit,  dt*,  »ind  vom  alten  Jit.  Da»  latein. 
Jupiter  11t  wohl  nicht  geradezu  au»  Z«i*  ?r«r«p  enutanden, 
wie  Sahna»,  bemerkt,  »ondetn  nur  darnach  gebildet)  denn 
anch  die  ca»u»  obliqui,  Jovit,  Jovi,  Jovem,  »ind  von  Ztvt 
mit  Verwandlung  von  (in  i,  wie  (»yor,  jugum.  Dia  Dorier 
•«gen  Zur  it.  ZjjV  ,  x.  ■ :  »c ,  der  Accu».  z .  < , ,  Aeichrion  Athe- 
naei  g.  p.  355.  ioniach. 

Zu'  m,  *.  v.  a.  yti't»,  Hesycb.  Etyra.  M. 

2if  vpi'e,  i;,  vertt.  mo»;,  Ody»».  7,  119. 

—  <jr  i  e  i  «  n  c  ,  i),  öv,  ».  v.  a.  d.  folgd. 

—  if  io tot,  0,  ij,  n.  poet.  C  ,•(">'.»••  ö,  Femin.  — "ot ,  5,  vom 
Zephyr,  tum  Zepbyr  gehörig;  tior  (jfajga««*,  Windeyt  von 

—  t  i  ,  ./  . ,  o,  Zephyr,  Abendwind,  bey  um  Weit.  11.  BJ,  Soo. 
u.  Bog.  weht  er  au»  Thracien  nach  Ajien ,  und  heif»t  di-taij« 
u.  ■«laoWe».  'Er  vaiid  al«  der  er»te  Wind  vorgeitallt.  In 
Schol.  Venet.  ad  Ii.  a,  147.  von  tiifot,  Scott ,  abgeleitet,  wie 
Buttmann  Lexil.  8.  »so.  auch  t-V«  ton«'»«,  al»  Himmel» 
gegend,  ableitet. 

f.  Horn,  »ieden,  kochen;  kochend  heif»  »ejn,  im  Kochen 
»piudeln,'  und  daher  van  Quellen  aufiprudeln;  wimmeln, 
u*utlij*OiV,  von  Warmem,  Euciani  Alexander  59.  •. 
mhyupriU  ötmv  fin  'Aftatxyittit,  Oppiani  Hai.  3,  450.  ^  ,-.,.-(-. 
it  01  i.*tr  ükutj,  Quinti  8m.  S,  256.  «***;•  roV  l^ttv  n'aht 
aVa«H*|  7,  56.  aiiia  Na  x°<"re\-  f/oe« ,  und  oV/toV  <irJ  jT(fo«'n 
■Joo»  Kttat,  Anal.)  a  i.  kochen,  heif»  machen,  Apollon.  3, 
a?3-  8- 

7  >.     <■/(>»  <•    8.  itiSmfOt. 

Zi}luios,  ata,  aZov,  {(tjlot),  eifanOcKtig,  neidUch,  Anale- 

eta  a,  p.  517. 

—  lu  rr,  »,  eä,  a,  ».  v.  a.  j^JUri)'«,'  iw.  von 

—  Iii*,  f.  te'ew,  ».  v. a.  Simplic.  ad  Epiet.  p.  aia. 

—  Ida»«  «.  v.  a.  ;r  /.oji  Tin-  ,  Lexico»  Hermann i  ».339.;  davon 
Cp^uyr  abgaleitet  tat. 

—  lv-  V,  die  Nebenbuhlerinn,  Xenoph.  Ephe*  1 
ap.  *i-  t 

— Ai?*»*.»,-,,  ,5,  bay  Q s int.  8myrn.  ».  r.  a.  ^a»,  J/  voa 
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ZT,lj*uv,  orot,  6,  «},  (&!**<•),  beneidend,  neiJUch,  eUea- 

«üchtig,  (.all  11 11. 
—  loSot  Tj-,,  rjvof,  o,  der  Eifer-  Naehahmuug- Neid  odarEi- 


,  N»ch- 


ier»ucht  giebt-  v»rur»acbt ,  Amlecta  3.  p.  517. 

—  kufiapjt,  ö,  V,  d.i.  til*>  /tatviutvot,  von  Eifer - 
Fiferiucht  wflthend ,  Anihol. 

Zyi-ot,  o,  Eifer,  Nacheiiciung,  ,«,u,i;v-,  Aval.  Bawunda- 
■  ung;  ßifeiiucht,  Hitze;  Neid,  Hall.  Stammt  von  £t«, 
(iiXot,  -  v'i-r.  und  drückt  alto  jeden  Eifer,  heftige  I  eideu- 
»chaft,  Veilangcn  aas;  daher  e  **dc  <r.*oe«¥mr  C'/Au«  aal  •*'- 
Sot,  Plutarcli.  Alexandr.  g.  d.«  rar  <i|  raira  ^Aev,  Diodor. 
Sic.  bey  Pluur.  Antonii  2.  in  «ota> ««  A«}»»»'  i»/A»S ,  artatinun 
liicrnäi  genus  ,  w  ie  Sirabo  14.  p.  5?a.  /letawr  liyoftirov  Jj}A»p, 
wo  einige  Auig.  faheb  rraAc«  haben;  pattire,  dar  Gegeo- 
»trad  der  Bewunderung,  «Wae«)  C'.'Aji-,  Sopb.  Ajac.  503. 

Znkoeivt),  1?,  a.  v.  a.  d.  vo»h.,  Hyron.  hom.  I,  09. 

-rniv,  m,  ra.  d.  Accua.  ».  v.  a.  nacheifern;  naeb- 

aflen  beneiden,  eifanüchtig  auf  jemand  »evn ;  (r;Aecnra».ar- 
Appiani  1.  p.  336.  eifartüchtig.  Actcnina«  or.  braucht 
CijÄon Umf  äfftr^y  für  eineu,  der  die  Tugend  haltt;  davon 

—  riiai«,  »,  Naobeifeiung ;  dat  Beueiden;  Neid,  Eifertucbt. 
— »»  *««,  o,  j,  Adv.  ftAartW,  (tintm,  tfUt),  aifenöchug, 

neiditcb;  nacbeifemd. 
"/,  r,  »iln,  <o,  \Z\Xoi, ,  einen  glücklich  preisen  und  »chltzan,  ba- 
w undern;  daher  nacheifern,  nachakioen  ;  und  daher  übern, 
nach  ttnii  iiieben ,  wie  ot.»  tr.'r  uud  dargl. ,  oder  beneiden 
und  daheT  hatten  ,  oder  eifertüchtig  teyn  auf  einen ,  Tbeocr. 
6,  87.  Bey  Eur.  Med.  59.  itt  e»  eine  Verneinungtformel,  wie 
tuatrtZv,  danken  für  die  Einladung  and  tie  nicht  annehmen; 
davon 

—  Aeuua ,  rö,  (fr;Aea<) ,  Dinge,  Siitem  und  dargL,  die  man 
nachahmt,  Athenaei  6.  p.  273.  Eiferiucht,  Anal. 

—  At»e<«,  v,  (CijAöw),   dat  bliickücbpteuen  oder 
dat  Bewuudern;  daner  Nacheiferuug ;  Neid;  " 

—  Ater^jc,  o«,  ö,  faioi,),   Bewunderer,  Nae 
ciferei;  der  beneidet,  eiteriOcbtig  itt ;  davon 

—  A  tvrtaa«,  >J,  er,  einem  ;./.-»rf.-  (in  den  verschiedenen  Bed) 
eigen  -  ähnlich-  gehörig. 

— Aaijüc,  aV,  ({»Aäa»),  glücklich  geschltzt,  bawuadert, 
<r"-'»  -i'-'-o-'T 'c  »Iii»,  Simonide»  fr.  12.  nachgeahmt,  beneidet; 
zu  bewundern,  zu  beneiden. 
Z-vii.c,  t],  Schaden,  Verlust;  Nachtheil;  s)  Geldstrafe,  St», 
(•i  ihu-ar  ivyaiioitat ,  Strafe  verwirken  -  verdienen  durch 
eine  im  rechte  Handlung,  I»acut.  nottiv,  bey  Arittoph.  PI. 
1125.  Schaden  verursachen,  laftiiv,  at.  :>  u.,..Te'y  :„,  Sopn.  voa 
Personen,  Alexis  Atlieuaei  p.  104.  «1  Daa  Hat.  Jamnum  ist 
von  .a  .ü  a  ,  erat,  tauia  gcnMclit. 
— mi  Schaden-  Verltut  zufügen;  «trafen,  betirafen; 
a/«ra(iat  aal  «Jaaaa  /malt  roöt  &»yaT(itit>St  Zi-ut-'.o  -,,  um  24  Mi- 
'en  von  24  Alineu  veiuiiacben,  Hyiu». 
Adr.  — aidu>t 
bringend. 

—  fi  imfta,  arar,  xj  ,  (Cijuiee»),  zugefügter  Ui 
Vexlutt;  erhaltrne  S»»ie,  Bestrafung: 

"theüvV/uÄ:  B-Aa"  * 

Zsjr,  Ztjvot,  ö,  ».v.  a.  2<f^(. 

Zr,v  öfdiuv,  ovot,  ö,  r},  (ypijV),  Beyw.  de»  Apollo,  der  dnrchf 
Ornkei  Jupiter»  Sinn  und  Euuchlufs  enthüllt,  ^Analeet»  «- 
P.  5ig  wo  daneben  Zrt ,  „tu r ,'v ,  fl<tot,  ö,  «teht  in  einer  »vr. 
Bed. ,  obgleich  '.dotes.  Z,,*ü9mit,  Zara^aac  auf  dsciclUa 
Ait  gemacht  uud  alt  Nameu  geoiäucblich  »ind;  eigenll.  Ju- 
pitergeber. 

Ztixaotx^utüSqt,  i,  Anal.  3.  p.  172.  ein  komisches  Wort 

für  Tu^ciidücid. 

Ztjxiim,  HüModt  C-ty.  400.  Hymn.  bona.  »,  815.,  und  {j»r/«>, 
lucheii,  autauchen,  aufspüren;  suchen ,  untersuchen,  voa 
IHclucrn  und  Philologien  ;  suchen,  verlangen  oder  »ich  »ei- 
nen nach;  »uchen,  veilangen,  lireben,  wollen  ;  al»  f»,»«  rr- 
,  Piato;  f.ni'üt  ,  I»oor.  s'f  n„-  avairtlott»  xoixt  ''uöt, 
die  Form  p«,  »t.  ftr/a»  in  »etveh. 

damit  Um,  «Hl  *V 


tfirofUi  aal  tiaoe,  u,-a 

nen  briugen,  Schaden 

-Äod^Ve'iult 


Arittoph.  Pluti  575.  Wenn  di 
und  Etytn.  M.  hchtig  ist,  to 
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(**<»,  Sifapt  alt  ein«  Veränderung  durch  einen  Dialect  ver- 
gleiche» .  davon 
Ztjvtrasa,  ri,  du  Geauchtc;  Frage,  Untersuchung j  davon 

—  1 1  pnT  ioy  ,  T*.  im  Diu  ui,  Ltbanii  4.  p.  6ja, 
-'««<««.         ltV««#),  .Xenoph.  Cy neg.  6,  6.  dar  Ort ,  wo 

die  Thiero  aufgrsiitbt  weiden  tollen. 

—  rr/«««,  «a»»,  tj,  l&jxti),  da»  8uelieu,  Fragen,  Verlangen, 
Untersuchung.  Frage,  Streitfrage. 

—  isriff,  «?,  «.',  (f',r/w),  der  Sucher,  Forteber,  Frager,  Un- 
tersuchen bry  Ilesycb.  and  Photiit«  Cr.töf*,*.  xür  Ctjtpi*- 
rtuv,  doeb  merkt  Hetych.  an.  daf»  andere  Cgrr/ro'pur'  (tob 
W\**p)  »chrieben.  Von  der  Form  ->T'.r',V  knnimt  »V^r»,»?»«»«, 
min  Forscher  gehörig  {  wovon  bey  Suida«  r«  rwr  fr/rrrriypiW 
epyasa ,  welche«  er  «T  /faeasierr/'f  *c  erklärt. 

—  rijri««'«,  r),  er,  inni  Suchen- Fortchen  gehörig  -geeehickt 
-geneigt;  forsch« 'nd  ,  tuchend. 

7  r  r  (.•/<"  o  »  ,  tÖ,  oder  r  t(.»»r ,  Eupolil  u.  Theopompn»  Etym. 
M.  1.  t.  a.  CaTfttov,  -  mi  r(n  1  ,  {urtror,  ein  Ort,  wo  die  £C— 
fesselten  Sklaven  arbeiten  mu£st«n,  Pollux  3,  7g.  7,  19.  £a»r- 
»ilar,  5,  73-  IVertMev,  7t  >9-    Da»  Etym.  M.  hat  (werwef, 


{nirfiov,  7,  iq.    Da»  Etym.  1 
C<vr«ioy   (au»  Arittophanes ),    (irrptiev,  C^tooov,  fr/rpiev- 


Dasselbe  hat  mit  Suida«  da»  Verb  um  fare«««  fax  «V  r<y  s»* 

Sklsveu  in  der  Mahle  n> 


.f.«,    /cWiam,  ein  UnXr.ut  im  Getreide, 


Jan»  paiarifa  .  ich  nichtig»  einen  Skliveu  in  der  Mahle  mit 
Mfihlenurbert  ,  wird  für  ein  tonitchei  Wort  autgegeben.  Die 
Abirrt.  i»t  »o  nngewift  alt  die  Orthographie;  doch  »cheint 
et  mit  ;<.;■.(>(»«>■  einet  ley  Ursprung  und  Bedettt.  zu  haben. 
Z  •  ß  r  *  17 ,  0  ,  «.  V.  «.  ei^wr;. 

Ztyy/fitpit,  •?»  •»"«  arabitche  Pflanz«,  deren  Wurzel 

man  in  der  Medicin  brauchte,  Diotcor.  8,  190.  Pün.  ta,  7. 

halt  man  fftr  den  Ingwer. 
Z.  •  n'r  oder  £tyyotV,  för  i't,t/. fiv,  fuhren  alt  ein  Ciliciachea 

Wort  ant  dam  Dichter  Nicostratut  an  Photiut  und  Anecd. 

Rekkeri  1.  p.  98-  ,  ,  | 

Z»Cov<o.,  ve",  aa 

Tretpe ,  tontt  o/p«. 
Z  -  1  ',■">' .  rö,  liiynAam,   eine  Baumart,    deren  Fruchte  in 

den  Apotheken  jujuhae  neiden,  frauz.  gigeolier;  rliamnut  ju. 

jaba  JÜinnaeL    6  übar  Palladiut  p.  1  j  '- 
7,'n  •.  )•  1  ;.  -  '.  tot,  in  Chandier.  Intcr.  p.  aß.  1.  VI.  wo  Buttmann, 

wie  lin.  82.,  foyyvlo«  li&l  lietl,  u.  für  yiyyijUt  i.  erklärt. 

Bbendatelbet  p.  57.  1.  4a.  hndet  rieb  ein  arcbttekion.  un be- 
kannt«« Won  ,  ra  Zola. 
Z»V>  Vt  *otu  •*•  £*"■'  £•'*»  Theoer.  69,  5.   2)  «.      a.  yfei*, 

Haut  auf  Milch  und  dergl.  Hetych.  in  £oa  und  (artj,  und  £u- 

ttath.  aber  11.  ia.  p.  906.  von  Cef». 
ZU»,  ri     6.  -" 0 ,  ■  -  ' * ■  ■ '  nach. 

*•(>««*.  tj,  nnd  -u;,^:.-,  ij,  $.  T  a.  «ef«ac  u.  Mp| .  Ni- 

eandri  Ther.  14a.  Uerodot-  4,  19a.  In  Pluuiclu  Uomulo  17. 
•tebtirtp)  re'  .«Ä.-»».»  ai're'«  »j  Cefao«;  tief,  aber  39.  tri  re* 
nf«  •<;'(><  >'I  «  «weymal,  womit  die  Gegend:  Capriüa  »ppel- 
lattir  ager,  aui  vulgo  ad  Ciprae  palndet  diot  tolct,  nach  Fe- 
ttat, beteiehnet  wird;  wenn  nicht  tj  ^oeuet  ein  tpiteter  Zu- 
tat« itt.  Am  Pontm  frthrt  Strabo  18.  p.  76.  Sieb.  £<>(•*>  alt 
an ;  wird  aber  dennoch  caprea  über- 


Ziftot,  ia,  tot»,  Nicander,  oder  (e<raper,  "«di  C^.-t,  Anal. 

3.  p.  898-  (:'■'! vi)-  uniter,  dunkel,  auch  von  dar  Farbe,  Anal. 
—  «e«Jof/-r  «v<  e't  Uc».«,  «Wp«a«> f  der  im  Finnen»,  d. 

i.  «plt  oder  im  Verborgenen,  d.  i.  eine  schlechte  Abendmahl- 
«eit  geniefat;  10  nannte  Alcacut  den  Pitucut,  f'ntar.  Q.  S. 


6.  Diog.  Laert.  I ,  ßi.  bay  Hetych.  »t.  fehlerhaft  (eaVtf- 
Suidat  ^aifuiu^-itai,  und  tu  der 


ttmt  und  voira'aevi'dat,  bey  ; 
rlan-'t-liT.  de»  Stephan.  («««■/ 


— WiltltC  ö,  »J,  fe»»i»d';«,  e.  rj .  nnd  £e«,ejif,  #»•« ,  »»»•, 
U«7ec),  nn««r,  dunkel,  auch  von  der  Fi 


«.V») 

bat  Ntcander. 
—  9,ur/v{«,  r;,  t.  v.  a.  «OTM.t! 
»ych  Suid.  Aneed.  Bekkert  p.  a6i. 


a.be';  all.  9  Formen 
verfinsterter  Mond,  Hc- 


1  p.  at 

Zitot,  ö,  Finiternilt,  Dunkel;  Abend,  auch  alt  Ilimmelt- 
ge^end,  alt  or«  idt.*v,  «"irr,  tfaot ,  ot'i  iffo  Horn.,  tvtr 


SISaen  ui«li«V  woTAbend  ,'  noch  wo  Mor6en  lit 
ApoUon. 


;  alt  neutr. 
od.  damit 


zrroN 

Zo^im,  m,  f.  «0«,  Verdunkeln,  veifintterns  yijr,^  sKtr-^oV  rffo- 
»aitt/t-et,  Anal.;  davon  Ce«<»*Mi,  ra,  Nicetat  Änual.  19,  9. 
t.  v.  a.  iufot. 

—  ttüStjtt  «Ji  rj ,  t.  v  a.  f.-.if  oi^t  v ,  Anal. 

—  «aratr,  t«<«,  7.  ( vot/o«),  Verdunkelung,  Verfintterung ; 
Dunkel,  Ftniternifi  ,  Eusraih. 

Zorn,  1.  v.  a.  ia»,  «ttH  at  i«'»,  riaitavi»  y  iavOK,  Theodoridao . 
epigr.  8,  WO  et  y  -  «'  heiften  mnft.  SehJfer 

Melet.  1.  p.  50. 

«^»■'s  Adr.(f»r«U,)f  fochweite,  paarwait«,  8uida»,  Pho- 


— rairt,  fi  x^-gaean,  der  Hummerfitcb ,  eine 

—  yarit,  1/,  tr,  «.  v;  a.  ft^^röf  j  aw. 

—  ratrtttr,  r»,  Dimin.  von  fryatrrp«»',  ti,  Sopli.  od«r  £«- 

5a«rtie<,  e',  bey  Hetych.  ein  hölzerner  Kalten,  Sophocie»  u. 
Cenoph.  Cyr.  7,  3.  «•  ▼on  {vyit,  den  tusammeneefagten  Br«. 
tern.  B«y  den  Delphiern  t.  v.  a.  yttu/MXo^vlaMut ,  Etym. 
M.  n.  Photiut. 

—  raere«  «>^tw,  Sophron  Apollonü  de  Pronomine  p.  ggj.  «  j' 
i*  eaartet  ref«i'«n>  tjtiv  ir«  r»i'«'  <Lr  fpfmtSftfd ;  *w.  Bed. 

—  yim,  «7,  gleichtam  im  Joche  teyn  oder  ttehan,  vom  Solda- 
ten, der  neben  andern  in  dcrtelbcn  B.«ih«  ttebt,  Polyb.  5, 
i'3  to  wie  sTiritu,  hinter  einander  in  derselben  Reibe  neben. 

— ytpttepaf,  ö,  r},  t.  r.  a.  {sroaöp.,  poet. 

-y.a^e«,  im  Zeichen  der  Wag.  C7eV)  g.bor.n.  8. 

Kpiaroc  nach. 

""•?**  w'  ^'  **' 


das  Wigen  dar  Körper 
Gerat,  liarmon. 


,  ra'  ;>•;.(»«,  t.  v.  a.  ^sstr/  iniorrju» 
,  die  Ii  Linn  ib  wagen, 


—  y.jB.r,  J,  17,  1.  v.  a.  Polyb.  54,  g.  jochbar,  fttrt  Joch 
gerecht. 

—  y»av,  te,  die  Wage,  Dimin.  von  fercV. 

— ys_«e,  t'o,  i«r,  ;.■;,;»■;,  «am  Joeh«  gehörig  oder  geschickt} 
,i\<i  t,  iirsret,  Joobochte,  Jochpferd,  Sptnnoeht« ,  8pann> 
pferd,  Ztigoehte,  Zugpferd;  '//pij,  wie  Juno  jugalit ,  die 
Vortteherinn  der  Ehen  nnd  Eheleute,  Ehepaare.  S.  anch 
{*vyitrte. 

Zvylf,  i),  Athenaet  p.  6gi.  f.  t.  v.  a.  iottvUot' 

—  y/rr/t,  ov,  0,  ein  Ruderer  in  der  Mitte  de«  5c Li  Iii.  8.  »i»- 
eo'ttes,  bey  Polyaanu«  5,  aa.  Ct7ias  «.  v.  «.  ^tyiti/i. 
S.  ivyov. 

Zvyuliot,  bev  Hetych.  &f*Ul,  piu,  ieuj,  <.;■•;•  v  ,  f 
Derselbe  hat  #T.fi;  «/ ;,:  1  ,  txtoaapjapiirtiv ,  irnrtot»,  ixt- 
*ara*ifr;  hernach  i„:-v«ort«,  mmittwmtm ,  uoe^a.  Ver- 
wandt scheint  damit  üisräsai,  rartyuve'eai,  wofür  Suid.  u. 
Etym.  M.  (tyieTeas  haben.  Die  Schreibart  mit  »  scheint  rioh- 
tiger,  wenn  man  dat  Wort  v.  erv£v,  ort'jrai,  axtyim,  davo* 
on;.  ij'i,  oder  aui  im,  earfcssu,  davon  oavirp««,  ableitet. 

Zt  yrlt,  r/,  Aii» tot.  h.  a.  g,  aj,  5.  1.  v.  a.  raäalt,  «ine  Art  von 
Kidechse,  wird  a\icii  ttyvis  und  bey  netych.  £tyv\t  gefunden. 

Ztyöiivftot,  6,  II.  84,  870.  in  plnr.  poet.  — Siopa,  Dia 
Haupitteil«  daau  all  Erklärung  itt  Amani  Anab.  a,  5,  it. 
fulgd. 

—  dt  rat,  o,  (C<yoe,  '•>'<»)■  dar  lederne  Riata ,  womit  dat  Joeh 
det  Zugpjerdat  oder  Öchtani  an  die  Deichsel  de«  Wagen» 
oder  Plliigt  festgebunden  wird ,  to  daft  er  in  der  Deichs«!, 
nicht,  wie  bey  ont,  an  Strängen  zieht.   S.  uiottßtr. 

— ttSqt,  im,  i,  tj,  («/Je«),  jochartig,  jochabnlicb. 
-t#i»»tr/ti«'i  («p««a»  C<Tov),  der  mit  faltcber  Wage  be- 
tragt, Artemidors  4,  57.    8.  stpaa«  nach. 

—  tt  c«  x  i  <■■> ,  tv,  unter  einander- mit  seinem  P.are-  Kameraden- 
Ehegcnoatcn-  Hauigenotten  zanken-  widentreben-  nreiten, 
Demotth.t  überh.  auch  mit  Feinden  streiten ,  Ruhnk.  ad  Ti- 
maeum  p.  1.5.-.  ,  davon  {lyesiaiia,  tj,  der  Streit,  Arituaueli 
Epitt.  8,  8. 

Ziyiv,  to,  II.13,  7^8-  47°-  24.  *68<  du  Ux.jugum,  Joch, 
Kudurbauk;  alt  (vyd  tirtrtirtvas  tssm  ,  Xenoph.  Cyr.  5,  |,  a?. 
in  Plur.  auch  die  Wega,  wie  (ry/er.  II.  9,  tg7.  itt  fiy«V 
transtilltiM,  der  kleine  Quertiock  oben  zwitchen  den  krum- 
men Baden  (Hörnern)  der  At'pa,-   aberhaupt  beeeiebuet  dat 

tn  die  Quere  ge- 
.    wie  da«  Joch. 
dvoyvt ,  d,  i.  drä  ti>«y, 


W< 


oit  mit  allen  seinen  Ableitungen 
•teilten   ui.d  andere  verbinden dan  Körper,    wi«  dat  Joth. 


PUto  Ctatyl.  gt.  leitet  et  vorn 
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her-  welcbe  Ableit.  Ale  Stelle  de.  rTetycb.  beirttirt,  wo  er 
«.oioT  a.  <t«i*«.WCm.  «M»«fiM  *-u  pemocr.tu»  erklärt,  und 
iLijU««.  a-  rr«.^««u.  E.  ut  dief»  für  frfim  geeeuc   8.  in 

siZSiiZStTZ-*.  W.g.r«f«l.ch„    Coainu.  a.  Origg. 
f/oruvtant.  p.  M-  welcher  «•  telbtt  aurch  ir  nXaexttt  fty».. 
«r>  *9£<w*otolu tvtt  erklärt. 
—  «o.«-.»,       J°ene  machen;  auch  e.  r.  a.  C.7.«.. 
5 ,,  «,  I«  ««  J«h.  oa«  Wagen  u.  ..  w.  m 
erste«  Athenaei  p.  269. 
Ziye«,  ö.  Joch;  aaher  »llei  mtm  binaet,  «way  una  mehrere 
Korper  verbinde«- vereiniget,  wie  ein  Joch  «wey  Ochien; 
«l.o  die  Riemen  an  den  Sandalen;  Querbalken',  Wagebalkeu 
für  die  ivm  .  Wageecbalen ;  die  Wage  .elbtt;  auf  dem  Sehif- 
|c    trantlram ,  aiXuu,  wo  der  Steuermann  »hat,  Aeachyl. 
>V   >6CQ.  überh.  dl«  Ruderbank ,.  daher  doof  tifeelot  Ztyo* 
i$fitvav,  Soph.  Ajae.  «40.   Die  Höhe  dea  Schiffe»,  wo  die 
Ruderbänke  angebracht  sind  ,   rijv  Si  «rpe«  xir  ?<yoV  «■aW/«*» 
*i<.or  Pofyaeni  1,  47.  nach  Pollux  ».0.0.  {170*.  r«  am1«« 

*Äe  »•»««;  aavon  Cary/rr*  /partT»  und  {t  y/ai  «««rj.  8.  0>7»-ro. 
M'  oiXpc  In  der  Stelle  ArUtojh.  Ly».  417.  f«»  %»«»(  re 
3a*t,lHior  tu'Cm  ro  feycV  —  toiV  ei'r  jeUeteer,  Ut  nach  dem 
Schol.  Photiu»  u.  He»jrch.  t>foi>  e  tt*p<aai>«r<ee  tft+i  xolt  #«• 
uriloit  *X<tyiM  t'irl  tu,v  oeKoVLw»-. 

Schol.  Lyoopbr.  275. }  von 


_«r«9aia,  ».  v.  a.  Zvfo«x*xiu>,  Schol.  Lycophr.  275.$ 
—  •  r  «»/••<.  0  >  Wage ,  Plutarcb.  9.  P-  &>4; 
-«T«»a«.  «.  t*V  Cay*  fa*y»),  «rf  die  Wage  legen, 
gen;  bey  Polyb.  £t7e«T«r*tr«»  o"  10*^0«,  ».  v.  a.  >••) 


abwl- 


 jjafiji    ei  ,  o,  abwägend,  «uwägend. 

 orpeas/u,  Sophron  Apollonii  lJj.eoli  Reitiii  0.430.  0  i 

r«ü  ««<>«««  rejn'»»'  «ii»1  «r«  Tire;  tu*  («t,  avrcev)  f'7«erpo- 
9,7,  »oll  wahr»ch.  ^oer.  beif.en}  «w.  Bed. 
_  e  P  U«.»f .  «' .     ».  «.  -w««!«-    Photii  Le*.  und  Saida,  in 


C 1  ;  o*. 

j5r/'..  1  '1  •?»  (***»»  1  C'7o*)t  da»  Joeh  oder  11m 

bend,  ßort,  Moechio  Stobael  Phy».  p.  844.  Heer. 
Zx  yo«<  V        icn  lr"r»e        J°cni  bey  Heiych.  und  Suidaa 

ich  wlge ,  davon 

 9epeCf  o',  r|,  der  ein  oder  da.  Joch  trigt. 

Zvyeai,  «i  aniochen,  unterjochen 5  ein»  mit  dem  andern  ver- 

bindan  -  vereinigen,   an  einander  joeben.  S.  •VaCr^eu  und 

fiy/w. 

Z vre» bey  Arittoph.  Nub.  747.  erklären  einige  ft- 
vwOpieer  durch  ulitoa»,  Pollux  10,  26.  von  Jrpo» ,  der 
Riegel,  andere  abwogen,  aberlegen,  von  Ziyw&gQr,  t.r.*. 
C>; '«»  iuSum  Hbraei  Wagebalken. 

«y<u#po<'>  ro',  '.  ')•  e>»  bViegcI,  der  beide  Tliürflilgel  ver- 
bindet.  *.  «»ofiye»». 

—  vuipa,  *o,  1.  v.  a.  da»  vorherg.  al»  rur  mXtSr,  Polyb.  7,  16. 
jugamtntum  bey  Cato.  S.  nVafrjow. 

-;  u)((,  r},  j  das  Jochen,  Verbinden •  Vereinigen  dureb 
ein  Joch  oder  uberh.  Athenaei  p.  204. 

—  yut<(,  «J»  ov,  angejocht,  angeenannt;  verbunden,  vereini- 
get duroh  ein  fiyev  in  den  vertebied.  Bedeut.  überh.  ».  v.  a. 
Cti«rö(,  8oj)h. 

ZiVof,  0,  l«.  Genit.  ev,  odeT  al»  Ncutr.  10c.  ein  Gerstende. 


coct,  Bier,  nach  Dioacor.  5,  »09.  Svnbo  3.  p.  4 «4.  Sieb. 
Dio«.  Sic.  S.  »n :"(/!(»  nach. 
Z  S  fi  rj ,  4 ,  Sauerteig ;  von  ff«,  Ct'i«,  wie  (5/w,  dt'o»,  weil  er  aa- 

deru  Teig  in  Gihrung  bringt.    S.  in  £t  *tew. 
— 'ftTjUt,  Btee«,  r;«»-,  geaauert. 

—  tti£w,  (t';^f),  Uh  »chmecke  oder  rieche  wie  Sauerteig  oder 
lauer,  Dioac  »,  98- 

—  (tlttjt,  et-,  o,  geaiuart,  aU  «trot,  Hippoer.  Xeno. 

—  atooi,  eü,  ({r«i;),  ich  «äure,  ich  »etxe  durch  Vermiichnng 
mit  Sauerteige  in  Gihrung;  blihe  aufj  motlirv  ht  (tuwar 
atail  rZtu>!uln,r,  Uippocr.  veter.  medie.  c.  5.  Denelbe  nenut 
eine  L,eberge»chwulat  i'tbi«-  (iuntciv.  Plato  definirt  ^/o>«  u. 
C'  *«••'••!  durah  r£c  yutdurt  oroia»  e/uov  «iV^eit  «<i<  ■«(«.«•e 
Daber  erki.  Pliuiu»*u»Theophra»tu»  ff  uoi'i  u.  oKif  1  uf  iVduicli 
fermentaT«.  Theophr.  c.  pl.  3,  sg.  f  ««  «ai  ^«i«!  vrj»  y^r. 
Im  Tiraaetu)  nennt  PUto  «//V  f <ör  riipvr  vioir  t(  ö»xei  *at 


c«f«öt  »t'Vof  apäeiv.   Das  Wort  Ut  alio  alt,  t>>?,  b.  mit 
C-*ie'<  vei  wandt. 
2vat(vdqC,.a,  r;,  i.V.  a.  grpi$Mc. 

-iiBiiu,  xi,  feruumtum,  wa»  «um  Aufgeben  de«  Teige»  p- 
nommen  wird,  wie  Sauerteig',   Hefen;   S)  waa  durch 
Wirkung  davon  en titeln,  ».  B    ;>t*„i  ;  i>-  beifu  der  ?.U 
fjungui),  gleitluam  ez  terrat  ftrmentatione  nat*t,  Nicaodo 
AI.  58i. 

—  ftaeit,  tj,  da*  Sauren,  Aufblähen.  S.  f.aleai. 

— /•«•riaöc,  r;',  öf,  (friie'») ,  gut  tum  Sauren  odergihrean 
machen,  autblihcnd,  rrje  eapaoe,  Diode»  Athenaei  p.  55. 

—  «taircic ,  t/,  <jy,  (v  uüei'\  geaiuert. 

Z  s  j  j  1  »  I  .  »t.  (w;pa^F*«j,  Herodoti  4,  gg.  f.  L.  wo  aus 
iuterpungiien  anuf*  dxa^t^v  («a,  )  (n>:  autrat  xSvtr  mit 
Scbiter  au  Dionyaii  Compo».  p.  1139.  _ 

—  «typtet,  to,  Belohnung  für  die  Rettung  oder  Erhaltung ia 
Leben.,  Herodot-  dergleichen  Weihgctchenke  an  den  Aetiu- 
Upiu»  u.  andre  Gotter,  Villoiion  Prolegg.  p.  61.  b.  Erhaltung 
der  Lebentkraft  -  der  LabentgeMter ,  Horn,  nach  Eure  vea 
C««fv  «i;»ip«*,  in  jener  Bedentung  aber  vom  Kriege,  von  («r« 
äy(/tie«&tn.    8.  ZwfQtut. 

Zuiras,  Uli  vogelfrey  erklärte  Meiwchen,  hat  Mecrottoti 
Saturn.  3,  7.  eottr.  , 

—  •pt «r,  ro,  ein  Tliiercbenj  Dim.  von  J^o»,  Schol.  Apol- 
lon.  1,  12^5. 

-«p-ry,,  io,,  i,  „\  (»?p,/«,,  (anj),  da.  Leben  «haltend;  r.  f 
LeDantmittel,  poet. 

—  apzoet,  ij,  oV,  (■«!?,&»")),  »um  Leben.princip  gehörig  od. 
cUcielbe  enthaltend  ;  xw. 

—  «pro«,  0,  n,  (Sfia¥  &J00), 
phanten,  lenkt- fuhrt. 

Z  u  j  p  a  if  1T0  »  ,  ru  ,  Wi 
Plutar.  7.  p.JB45- 

—  ;  p  «  n  t  01 ,  «7,  (^  ly^äifot)  ,  ich  male; 
wie  notioftat,  Herodoti  4,  gg.;  davon 

—  YQ^'friu*j  xo,  da»  Gemalte,  Gemilde. 

—  yp  »  y  f  t  u  r ,  r;,  0V,  gemalt,  Schol.  Ari»toph.  Lv».  1101. 

—  ypaar/a,  17,  ((uiypay/u),  da»  Malen,  MiLrev,  Maletkuo.t. 

—  j'p  ayindc,  t},  or,  Adv.  Z<oypaai*  ~<  tum  Maleu  geKhickt 
-  gehörig,  (üjpaftarr/,  17,  vertt.  r^rrj.  Malerkunit;  von 

—  y  Va<fO(,  i,  iCüov  rp«ty«»)i  dorThlerc-  der  Men.clien  malt; 
der  Maler.    S.  («7ov. 

ftia,  »;,  u.  Cwyp.'«,  (Jwy«^».),  da.  GeLingcunehmen  u.  Ptr- 
sngeben ;  da»  Fang en  eine»  lebendigen  Thtei  t». 
— 7pt<ec,  rö,  ein  Klhg,  Ort  -  Plate  ,  worin  man  lebendig« 
fhiere  aufbewahrt,  Plutar.  S.  aber  AeJiani  h.  a.  13,  tO*|  von 
— vp/e»,  «>,  (v.  [mit,  dyfiia),  ich  fange  lebendig;  überh.  ick 
fange;  im  Kriege,  {>u}ptäv  vCSiva,  keinem  Perdon  od.  Quar- 
tier geben,  Herodot.  Thucyd.  b)  von  iytifm  oder 
«Type»,  ich  belebe,  fache  an,  a.  v.  a.  £a»iri plu ,  Itiad.  5,  698- 
Aretaei  6,  3-  So  hat  Heaycfa.  gwypor,  tj-ft^/ofcr. 

—  ypr/r»*  j'y.  ,  17,  ir,  ((«»yp/c»),  mm  Lcbcudigfangen* Gefangen. 
nehmen  gehärig  od.  geschickt;  iw. 


der  ein  Thier,  aU  einen 


don 


p.  210.  C. 

—  d.eatö«,       (Sühov),  rwml.  «.Wer,  der  Thierkreü 
Sternbildei 


4.  »6g.  »etat  j>d.«^,  r*r- 
atandeii  odot,  datür,  wie  4,  510.  C»«op/B. 
-d.eyii.e«,   .',   Plutatch.  Q.  S.  7,  g.  dar  kleine  Bilder 
»chniiat;  wahrach.  f.  L.  »t.  »..•uVi,«,>,V.r„> 

—  di«r,  r«,  «.  v.  «.((vor,  wovon  ee  eigeutl.  ein  Dim-i  w- 
eiu  Gemälde,  aiu:h  ein  Biid,  ugillum,  von.  ein  Sternbild, 
wovon  Cu/dia«<lt. 

—  d « 0  tf  i  p  o  t ,  a.  r.  a.  ri^u«;,-. 

—  d.  wrec,  »J,  «Vi  Ifw'cW),  ».  v.  a.  C»(urds,  Pollux  7,  55.  b*l- 
luata  tapotla  Plauti. 

Zmij,  q,  Leben;  Lcbeu.unterhaJt,  Vermögen,  wie ^i'e»,  Odra*. 
>6,  noLX»j  fitveti*t,t. 

Zutjiöy,  Adv  nach  Au  der  Thier«,  Polyb.  6,  5. 

—  Tit»i>  P«,  pur,  lebendig;  act.  Leben  gewahrend, 
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Zm?  -..not,  ö,  17,  Loben  bringend  -  gebend. 

/..  ,<.i  ,;ui  ,  .,  u,  r,t  Wndevr.  Ol.  7i  80.  nach  llesych.  £<•*•><.  of, 
£vi0«MO>,  (iuuotuat,  OiXittf  Tat'/Ti'.  Bey  Nonnu«  Dionys.  16. 
«tchl  inilulm'i.'  (Ufas,  11.  — OnXni?  Xaiw/  1.  p.  57.  v.  1.  Hat 
eineslev  1111g  mii  .,• .  r  •< '  «i»e  u.  jiioitllftias,  tou  #a2-r«i 

oder  (';.'.;,  &).3u>-  So  h.i  t  Ürpli.  hymn.  sroili  l/.uiai  nach- 
nquelHi 

—  9  »;*';.  i>i  bey  Plin.  jun.  ein  Ktbinetchen,  wie  uniere  Alko- 
ven, »raT«gr  darin  zu  Tuben,  wie  im  Jorrnirorium  de*  Nacht«. 

Z>«i"i*o{,  o,  ni*lot,  a.  ▼.  a.  ;  .1  ho«  ,',    1  u.  :<uä,axo:,  Aratus  5^4. 
Zwine't,  rj,  oV,  (gwes>),  tbieriich,  animalisch;  von  C«/rj,  sunt 
Leben  gehörrg. 

Zi'li'i/r,  ■•  v.  a.  f'üov,  wie  »Ut>  at.  **eV,  Simonidee  Etym.  M. 

Z'um,  re\  (y«V.  e™  Unterkleid,  Wams,  Kamitol,  bis  an  den 
Gurt  reichen.!-,  (linara  ua)  nfcjSmt  fj'iöioat  /f«<lö»-r«, 
Dionys.  Per.  703.  such  1.  v.  ».  ivu'n},  Gurt,  Gartel,  Odytt. 
M.  48*- 

—  »»<«'  i«t>,  t] ,  #a<n'a,  bey  Suidal;  xw.  tfmtef  Jarno«  als»»,«, 
Schol.  Äristoph.  Ach.  6"»i. 

—  tj  «  (1  v  e  r  f  ov ,  TP,  (y«iuoV,  apvw),  Schöpfkelle,  Schaumlöf- 
fel, Schol.  Aiiitoph.  Ach.  »44.  gewöhnlicher  ist  luifc'oic. 

-^infii,  ro',  die  Brühe ;  bey  Äristoph.  Equit.  279.  auch  s. 
v.  a.  r'iroji-juoro  r:<ü(,  nach  einer  komischeu  Verwechselung. 
Die  Vitio» i«ni»chc  Glossa  erklärt  es  egota/u  xarä  ftioer  tqv 
v  1  tV  dtuuti ö/irra.  Vielleicht  stand  (wiv^ara. 

—  uti  vi,  mit  einer  Brühe  kochen  u.  bereiten.  S.  {jwtiiic.  Die 
Foijd  {l,^.-* •.<»••  '•«(  führt  aua  Äristoph.  Nubibua  ein  Graua- 
jriaiikci  au  Auecd.  Bckk.  s.  p.  93.  e«i*a  r.i»i  j  ,  ibid.  p. 
JS3.  su  Brühe  gekocht.  Pollux  7,  ah. 

— Jtfjf  V 47s f ,  1;,  s.  v.  a.  ZtauäyvQTjfov,  Athenaei  4.  p.  169.  b. 
-u/jtov,  ro',  Dimin.  von  (waöc. 

—  siu  To  «*'«»,  ich  mache  -  bereite  Brühen,  f.  v.  «.  CwusAu; 
k*tt*e*  ******  mit  warmer  Brühe  einen  Fisch  bereiten  oder 
anrichten,  Alhentei  p.  95  ;  von 

— «*•«•«•*«  ö,  der  Brühen  kocht  oder  bereitet;  die  Brahe 
wlizeiiu  oiei  schmackhaft  machend. 

—  /«««-,  o.  Biuhe  des  gesottenen  Fleischest  j-de  andre  Brühe, 
wo  .  it  iu«n  eme  Speise  bereitet  oder  aniichtet;  v»n  W» 
(wov.  (aoic,  £/«<.),  fr«  (wot.  t/n»),  und  ffm  od.  fcJw,  ».  v.  a. 
(tun,  airdeu,  k.uhen. 

—  fiuti  |»2«C  e.  Athenaei  3.  p.  125.  «Vo«p»rij« ,  ein  einge- 
pokel  ei  £  c  h-i  '■  »pi.  U  r. 

Zoitäfiov,  t',  I) min.  dfS  folgd. 

Ziüvrj,  rj,  (£«!•«,  £.«/»n'iuj,  Gartel,  Gurt;  Leibe  urtel,  Leibbin- 
de; WH  in  ■»  utngüuet,  «1«  i.V.,,  Ranzel,  natu  mit  Gold  | 
Kleidung  zum  Güiien;  Rüstung;  auch  der  l^eib  in  der  Ge- 
gend iii'U  mii.  1  dem  (>ürtel,  o'  i&{tv)tr  »Yro'e  Ju>i  r Artchyli 
F.um.  005.  im  Vlutteileibc.  Jn  der  B^ukunat  a.  T.  a.  £m£u>m«, 
Paus-iniae  5 .  10.  der  Friee,  Bey  den  Spatem  bed  Jjwrr?  auch 
den  Krirgsd  eir-t ;  d.iher  f«/'  r«  rijsrr,  iiti  itjr  f»»r(»  a;«- 
y»!»..  rrj»  J».  ijx- «tr.Weffo«,  Chry»»>St.  Suida»  in  i^ai»«,  An*- 
lecu  a.  p.  56. 

-rur,  re\  Dii.  in.  des  Torh.  ;  daron 

-ri.tld  •.,  0'.  ij,  Gartel  flechtend  od.  strickend. 

—  r»rijc,  o'.  Femin.  pwrä*t«,  tj,  rom  Gürtel >  »um  Gürtel  ge- 
hörig; dem  Gftnel  ähnlich. 

Zirrvfn,  favriw,  Fut.  (u/'se ,  garten ,  umgürten,  angftrtatt, 
anaieli<n,  anlegen,  als  Rüstung  u.  dtrgl  daher  Med.  ;«•;»*». 
aai,  ich  rüste  mich,  mache  mich  fertig,  wie  accingor, 
bpV  (Tu»»-»!'.  t>a» .  Ii.  03,  13  >■  waa  hernach  tr  ravjrfepir  f'n»» 
heifst.  P6mC|  Ody  si.  iß,  3»'-  ziehe  dich  au»  u.  legr  da»  {i«.ua 
am  die  ScIiAintheife,  um  mit  mir  all  ■pHgil  zu  ferhren.  rv<e 
aee<r  tli'V  >'C«aw«,  P*ti«an.  Are  4>.  Lutte  ihm  beide  Fülae 
U!>ter<e-chi«gen  und  hielt  ihn  ao.  Ist  mi.  $<yom  und  £tii>*"> 
fytyvvut  einerlry;  der  Lateiner  hat  allein  es-  Form  Xr',oV< 
5'jpirt  in  jugttnt,  jugare  beybchatirn  .  (ivyfiv,  Cn ;  •  ^  km' 
rei gleichen.  D<e  r  i.m  (otu,  ><üu>,  v»»u», 
ibgelditet,  wie  («W,  £'w,  Sow,  («»<»,  wovon 
f  ln  c  DrOlie.  Also  Ciryii»  kommt  vo  &Fw  (»v»,  oder 
•B  (»;  •.  ^e«»i  wie  n'u,  »>«i«i,  nno,  nute»;  (»Vr«i  aber 
▼•■i>  {vor .  Ciüw,  iutvwi  wenn  man  noch  die  Form  f/w,  (/*«», 
1  .iMiuauni,  ao  kann  meav  aau  Vosaiua  d.  I.t.  «in«;«  darou 


05  ZflOTfÖ 
Zmvvitttiro,  ionisch  it.  »'Jwwire. 

Z»i'o/«(ir»(i(  ripo«,  o",  r;,  am  Bauche-  Aber  den  Bauch 
gürtet,  Heaych.  in  ^aee/oeriop;  tonet  hat  er  auch 


ml' 
i'e»  ii' 


jüngere 
ab  n  i ■■»  at 


aueti  1 


jaorpirr. 
Zwrf nur,  ro.    S.  in  (rjrp*»ev. 

Zw  o ,rf ifl  r  ij  c ,  oe,  o,  •,,;.»»,',  ßqlt»),  Lebentquell,  Phile*  Werns- 
dorf, p  »57. 

Zivoyirijt ,  fof,  e,  >/,  (y/swi),  vom  Thiere  erzeugt,  thieriseh, 

Pinto. 

—  jlifot,  o,  Meleagri  Epigr.  11.  Bildschnitzer,  Bildhauer. 

—  yo»/a»,  w ,  (:.".;',  yovtfU  Thiere  oder  lebendige  Junge  gebl- 
NB)  überh.  zeogeii,  herrorbrisgen,  fortpflanzen. 
-yövKott.  rj,  TheoL  aritbm.  pag.  4$.  n.  — >-on\  1;,  Erzeu- 
gung von  Thieren.  Wurrnarn,  Plato;  daa  Zeugen  od.  Ge- 


biren lebendiger  Jungen. 


Lebend igxeugen  geborig,  tWirtf« 


-  rot-r/rmec,  ut/,  tttv ,  tarn  L.< 
iHOTift,  Theolo^.  arithm.  p.  49. 
"  irtt,  ö,  ij,  (i-vöt,  yivt)  , 
nge  gebarend;  überh.  zeugend,  erzeugend,  fruchtbar. 
7fteg(,  0',  poec  et.  (w/tvaV*!  Theoeriii  15,  8»- 

a  •   _!  1?«  


ZlJII 


—  yJrpt,  o,  r},  (foio'«,  ;  oVov)  ,  Thiere- Würmer  od.  lebendige 
Jon 

u 

ZiutOutfffa,  tj,  rem  in.  von 

—  Söxtjt,  oi-,  ö,  oder  (mtSoijp,  o,  t.  T.  a.  (uo'^arpor,  ö,  r",  (Situ, 
StSiu»,  doTpev,  s'i'yi,'),  der  Leben  od.  das  Leben  gibt -schenkt 
-  gewahrt. 

it)  e,  o,  17,  (»Wot),  (Li  erahn  lieh,  Geopon. 
-c><r.w,  (tf-r,,*,  CeTer),  belebea,  Aicheiaua  Ai 


AntigOBi  Carytt. 

c.  »3. 

—  9tjt)i»,  fj,  Thierjagd,  Plato;  davon 

—  t>i,  fiine'c,  jf,  ov,  aur  Thierjagd  gehörig,  Plato  Soph.  10. 

—  :>  1  oi  l>  ,  rj,  daa  Opfern  von  Thieren  ,  zw. 

—  Ji  ria,  1»,  (Cipov,  dS'ri?«),  Thiere  opfern  j  zw. 
■'      *  •■    •»'«,!.,  C— «rroVol),  das  Töden  der  Tl 

Seli 


thierucher  Bildung,  Plutar. 


ZeJos-,  ro,  lebendig,  ein  lebendiges  Geschöpf  -  Thier,  wie 
animal  st.  animale;  eigentl.  da«  Neutr.  von  Cwo'c.  Biswei- 
len bedeutet  f.«o»'  ein  Gemälde,  wie  C<«)vi.V  f.  Maler. 
Iferodot  tagt  oft  C»'»  ;(■"",'"•  un.l  .•.,>  ,  statt  (e>ypa^<7r» 

malen.    v^<sy»ad  ««1  suuim  «*i  ennpraa  5«»  mlij&triv  «"Zorrer 
i'tfnrtouör,  ti  L  gemalte  Pertonen,   Athenaei  5.  p.  »97-  8. 
auch  ;..,•«»•,  weswegen  einige  J;;,.v  achreiben  wollten,  Etym. 
X    n  -r  /.  i-    r  ;  n  .  J,  Thiere  bilden,  Lycophr.  844  \  von 
e',  Tbierbildner,  Prodi  Paraphr.  »51. 

—  «•«('im,  «J,  lebendig  machen;  wieder  lebendig  machen  oder 
beleben;  Thiere  oder  Würmer  machen •  eraeugen  ,  Lucjan.  j. 
davon 

—  *re>'r;otr,  rj.  trat  Lebendigmachen;  Belebung;  Erzeugung 
von  Tr  leren  od.  Würmein. 

-*sii)ti*il(,  1;,  »V,  ■  r  ju-rr./.-'Lj',  tum  Beleben  oder  Thiere  - 
Wümiererzeugen  gehörig  od.  geschickt. 

—  wt>  6t,  i,      belebend;  Thiere  oder  Würmer  erzeugend. 

—  nötigt ,  oi-,  d,  der  Opferthier«  feil  hat;  davon  afu>«T«»Lr, 
»J,  verst.  ayofä.  dnr  IVlarkrpUia  davon.  Heaych. 

Zwo«,  </,  (Jr,  u.  conrr.  (uc,  von  £öof,  lebendig;  wie  eooc, 
•wix,  et»«  gebildet;  oder  ;  i,-.  wie  II.  5,  {^7.  S.  über  Gregor. 
Cor.  p.  466. 

Z  .usu/ut,  e>,  r),  lebens  weise,  Anthol.  Vatie.  I.  p.  <4-  no.  S8>- 
Z»»«isils,  ij,  Tlrerttand,  Stall.  Führt  Sieph.  ohne  Bey- 

apiel  an  ,  Eu«t»th.  ad  II.  braucht  ro'  £«««Te2e»or. 
Zworaarwr,  Oinhica  Argon.  313.  C3i7-)»  ,nul»  £««  1 

Lobeck  heifsen. 

Zwer  ift,  tyver,  r;',  ({T-,o'<)t  thierische  Natur,  wie  «Siör»«,  Plut. 
ZweT««4w,  01,  ion  gebtre  Thiei«  oder  lebendige  Junge; 
davon 

—90utm,  17,  da«  Gebaren  oder  Erzeugen       Thieren  od  von 

lebendigen  Jungen. 
—  Tönet,  0,  rj,  (r/«'»),  Thiere  oder  lebendige  Junge  gebärend. 
— tsofiisr,  ro,  Ort»  wo  man  Thiere  oder  Vieh  iikttert 
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II 


da»  Fotwrn  -  N  Ihren  .  Helten  -  Matte»»  ron 

'  Thieren  oder  Vieh,  Plato ;  davon   

—  to •*.«■»*.  'J.        1UB»  Viehbelten  oder  Viehmitten  gehö- 
rig -  geacbicht  -  geneigt,  Flato. 

—  t2;*b»,      V.  d«r  Vieh  füttert  -  ro»»t0t  -  halt 
Zv.orliTfi,  Manetho  4.  5tt-  Thiere  oder  Bilder  formeud,  von 

-       •  .   M  — I  t%:-  c    cot  Pauli  All.  EcDhr.  10A. 


C*or,,W,'  Nonn»  Dio/5,  5«7-  P»uli  «iL  Ecphr.194. 

„,  ».  Thiere  od«  Vieh  oder  Fleuch  von  Thu 


eren 


Ziuo<\  ayiai. 

enen  -free»*n.  .  . 

—  *«'}  o«,  i,  v.  Thiere  oder  Vi«b  oder  Fleuch  ron  Thieren 
curnd- freuend.    _ 

— T#«A«ot,ö,»J,  mit  Thieraugen;  ro  (  eine  Pe«n«e,  iob« 

mfp$£j»f%  da»  Verderbe«  •  Töden  ron  Thieren;  Unzucht 
mit  Thieren}  »»f.  von  ,  '  _ 

—  c#epo«.  c*.  9.  Thiere  verderbend  -  tödend;  Unrneht  mit 
Thieren  treibend;  »w.  Anecd.  Bekkeri  p.  361.  Zaxxf&ÖQov 
•j  cala'fiäf\a;  dafür  hat  Haejchiu»  Zwoc/öpe«/  a+i  emla- 

—  aop*7r,  Geopon.  5,  «5-  behleiben,  fortkommen,  leben. 
.«*;•(,  Ctnyopef,  o,  rj,  Leben  bringend,    C«r}}!,  »1»  mfiMt 

F-!>igr.  Tiiiere  tragend  -  bringend  -  zeugend;   «,*/.*«,  der 


bringe 


Sprfif»- 
;  8)  «ü, 


Iriigr.  Thiere  tragend 
Thierhius,  »on»t  (W^teaof 
Theil,  der  Frie»,  die  Borten 

—  ?M    w,  ü,  ich  belebe,  erzeuge, 
linge  Itcivor,  Athenaei  p.  68«.;  toi 

—  ?t  tov,  ro.  (Iwo*-,  *n'ot»«')i  ein  Ii 
lllanzentbier. 

Zfi.öm,  iü,  lebendig  (Ctuo'»)  mechen,  »euUuV  JUivrnr, 
Aial.  8.  p.  497.  lebendig  erhalten,  »chützen;  »)  i<uov«'*ai,  wie 
;i:.,tH,TiM,  von  Würmern  leiden,  Theophr.  3)  ich  male  od. 
aucke  mit  Thieren,  davon  £< .  wie  erpoWreuor,  mit  Vö- 
geln bemalt  -  beetickt.   

Z.'noia,  f;,  Dio.cor.  »,  99.  alte»  von  gebrauchten  Schiffen 
u.  alio  mit  Meerwawer  vermüchte»  Pech  und  Wach»,  Pü- 
iiiu»  »6,  18. 

-üir.'»,  (fJev,  ffeW«,),  r*V«,  d-  Kun"  d*"t«U«n, 

Philippu»  Analectortim  8.  p.  885.  no.  49.  t 

—  nvfia,  tl,  (f«wi-petO,  anfachen,  wieder  anzünden;  tu»*»-- 
poisWir/  qviv,  Acecbyb  Agam.  sostj.  hellbrennend;  beleben; 
ern  untern ;  neuu.  frrfivpy  aal  Ulä^nr,  ij  #/ppn,  Areuei  3.  8- 1 

-irt'prjain,  ro",  da*  Angefachte;  Wiederbelebte;  ».  r.  a.  C«J- 
itip«f,  Schol.  Lycophr.  107.  ,    _  , 

-wrpijo.t,  ij,  (C»»nf»"')i  d*»  Anfachen  de»  Fener» ;  da»  Bele- 
ben, Ermuntern,  Plutar. 

—  «  r  p  1 » ,  ij,  #/p»rt/,  belehende  Wirme,  Julian»  Or.  5.  p.  17» 
-<r>(«r,  ro,  (eigrtatl.  dai  Neutr.  von  fujrrrpof,  *ip  und  f«», 

da»  Feuer  belebend  -  anfachend),  Funke,  glühende  Kohle  od. 
A»che,  um  damit  Feuer  anzuzünden;  daher  metaph.  Uebei- 
bleibscl  ,  Reit,  Stamm;  auch  der  Blasebalg;  Suidat  erklirt 
auch  f«!rrp«  durch  to?  Cfir  ire<r/r<ea,  d.  i.  belebend  ;  such 
hat  er  (ivirrp'a  für  ew.rqp«.«  ;  Giemen»  htt  fwjrrpo»  #«V«- 
to»  n.  C«i:ripa  vntfirtiftaxa. 
-Ttfio,  <S,  ».  v.  a.  (wtpAu,-  zw. 

ZmgoiTOT  ,  ,-, ,  tä,  ich  trinke  ungemitebten  Wein,  oder  mit 
Kerken  Zügen,  Anal. ;  davon 

—  nöxtjt,  e»,  0',  der  ungemischten  Wein  oder  Weis  mit  »ur- 
ken  Zügen  trinkt,  Aüiejiaei  p.  497.  aiklut,  Analecu  e.  p.  39. 
von  airm  und 


/u|)öc,  e,  y,  tingemüeht,  rein,  Unter,  al»  i>7vot,  w!e  merai« 
mit  lind  ohne  pipraj  davon  im  Compar.  Adv.  Ctupirfpor  rl- 
ihv,  nlml.  ofror  oder  jröu«,  Wein  mit  weniger  VVj-sct  t»i- 
mitebt,  al»o  »tiiker  ,  oder  mit  »tl. kern  Z.igen  tru  Ven.  l.z 
llnmer  eihlirte  «rli"«n  F.mpedocles  C <f d»  durch  <f«(|«rcr, 
denn  er  »apte  5  ipel  r§  jrpl»  *iuvr;ro,  tfU.ä;  irta  UtlttflH, 
A'henariio  p.  ;ij.  \vi»t,ir.  Poel.  s6,  i.j  110:.  II  Tm»:u». ;  it- 
dere  erkll'trn  J  .,pJt  d.  &i(juÖ€,  andure  d.  ,-i  /•'•■■tcro*,  wobl 
gemisclit.  C«pct/pij»  eiieje«,  Athensei  p.  4Ü.  d.  «/t.ao»r»"- 
C,(7or»pov  u.  {T-utJupev  .»/pa»?«.  In  Anal,  tj  na  Jon  J«e»»«R 

»»tUtWi 

Zw«.  S.  £«iö«  nadu 

Z  (.7  e  ■ «.  S.  C*»**'  ««  nach.^ 

ZJioiftot,  o,  »J.  i  fö*,  f-J),  vitalit,  der  leben  kann. 
Zwet«,  ««»f.  »?.  (C  '»1  j^«»»*«'«),  da»  Gürten,  Umgürten. 
7,Mttfti.  tü,  ».  v.  ».  ;•.»«•». 

Zwo  r  »p  ■  'Jp>>e,  ö.  •»**«'«) ,  der  Gürtel;  euch  der  imtenu 
Theil  d«»  Bruiiliürniaehee,  Heroditi  9,  74.  am  Schiffe  ei«« 
gewiaae  Holic,  »  •  a-ri      :  •.   ;     1  • .  ■ .  /.Vroi r  surer^fi» 

•Wp*(«  Cali  m.  s,  84*  heifsen  Krieger.  Viell.  dient  zur  Erkt. 
die  Stelle  Apollodori  s,  5,  9  von  d.  Amazone»:  ««»*  i«  M 
wj4{tmt  Cesozrjp«,  evfijinlov  toi"  jrp'wrcv*»»'  inaaiöv.  In  Anal.  »- 
p.  118-  heif»t  alyaiov  »i'uerof  £.uer^p  da»  omgebeiide  Mf, 
Von  <lem  Orte  in  Atuha,  wo  Ar.tn,  den  Güuel  lotete,  um 


um  den  Leib  geht;  3>«>ne  An  von  Mei.-ttang,  fueui;  d»voa 

—  eTfJpteC,  Uh  »o»',  nm  Gürtel  gehörig,  günend. 

—  or  ijpoelt'wri;«,  or,  ö,  Gürtehlicb.  Lycophr.  1339. 

—  »rt;«,  ob,  o,  Umgürter,  t.  v.  a  C.,er/;p. 
-»rot,  rj,  oV,  (5<»r»-.'w),  gegürt«t. 

—  erpav,  ro'^  »  v.  a.  i<ü/tm,  Ody«».  6,  58» 

/,»',■  tt  •>*• ,  ro.  S.  C')ro«ior.  Als  diejenige  Mühle,  wo  dtr  Spelt 
enthüllet  ward  (tWtotNtV  führen  Hesychius  da»  Woit 
f"<tr«or,  Eiym.  M.  £t»rt<ev,  öuidae  (avfrtioi',  Gicgorini  Cor. 
fwTfior  p.  5^8-  Sch.  Anecd.  Bvkkeii  pag.  261.  y»n  'Vu»  in. 
Die  Leieart  ist  also  ungewifs. 

Zuriadc,  1;.  oV,  (fei»,  ',) ,  zum  Leben  gehörig,  Leben  ge- 
wahrend, belebend,  Leben  erhaltend,  als  üprof.  jvraait; 
lebendicr,  voller  Leben,  ron  Bildsäulen,  Xenoph.  Mtm.  $, 
so,  6.  Cartm'e  .  Lust  oder  Kraft  zu  leben  haben,  Plaut. 
Cat,  min.  70.  von  Malern,  {«rtietar»  yfiatttr,  Plutartb. 
g.mz  nach  dem  Leben  mahlen. 

Ztovqtev,  to,  (£>«*>),  ein  Thierchan,  ein  kleines  Thier. 

/  "  f  u  t.  i  «  .  ij.  S.  Oui  axo<  ntch. 

Zwai  rot,  0,  r/,  (fwJc,  TeroV),  Pflanzen  nährend -herrorbrin- 
cend,  fruchtbar,  belebend,  Plutar.  Romul.  19.  o->«  tf«u*»i, 
Aeschyli  Sup.  870. 

Zu«,  poet. ».  v.  a.  :•<.!,       ich  lebe;  a)  da» 
imvvivt. 

ZtaüStjt,  (»c,  o,  »,  thieritch,  animaliich;  auch  de 
entgegengesetzt,  /<  »p«tij»  ^o»we*«»c,  der  Farbe 


.  »wi» 

ein  gesunder  lebender  Mensch,  Aretaei  a,  tl. 
Z«,«.d««,  j.   da«  thierüche  We.en,  Thierheit,  Jamblichi 
Protr.  p.  346. 

Zotatvvpia,  ij,  (oron«),  Benennung  ntch  Tbieren;  »W.  «n» 

Phavor.  Lex. 
Zwoiet«,      (Civöt»),  Belebung;  sw. 

Ztotttit,  q,*v,  (t>u'io),  mit  Thieren  bemalt  od.  gestickt,  eei«?*« 


d.  wie  bellmata  tapttia 


H. 


ff,  der  »iebente  Buchttabe  de*  Alphab.  ein  lange»  «,  Ton  dem 
r»  in .  altern  Zeiten  nicht  vereenieden  war,  da»  man  daher 
st.  de»  1;  in  Intchriften  findet.  Autaprache  und  Figur  (erst 
*J-E,  hemaoh  H)  zeigen,  daf»  et  eigentlich  ein  doppeltea  a  »it. 
8.  in  iltlot  et,  dijiof.  Die  Älteste  Bedcamng  dieter  Figur 
eine  Aspiration,  d.  i.  eine  ver»Urkte  rauhe  Exspiration, 


welche  einen  folgenden  Voeal  begleitete,  wie  da»  lateiaisclt 
IJ.  Ai»  nachher  diese  Geeult  ala  Buchatabe  aufgenomsn'e 
ward,  um  einlange»  s  tu  bezeichnen,  »o  ward  die  Gcsult 
dewdben  gewitsermafaen  getheiit  und  [■  ala  Zeichen  der 
rauhen,  4  al*  Zuichea  der  sanften  Extpiiation  gcbuudt. 
Aus  diesen  beiden  Zeichen  sind  die  jeut  ^ewöbuliehen  Z»»- 
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•fco«  Act  Spiritus  asper  und  lenil '  und  '  entstanden ,  Payne 
Knight  Essny  p.  9.  _  Diese  H  Figur  bezeichnete  urtprflng- 
licb  »ach  die  Aspiration,  we'che  die  Coneonanten  begleitete, 
so  lang«  bii  eigene  Zeirhen  dafür  erfunden  waren  ,  «[so  Kit 
und  ////  tum  X  und  <t>,  welche  in  dem  lateinischen  Alpha- 
bet in  ch  und  ph  übrig  geblieben  sind. 
~I! ,  oder,  aut;  auch  1.  *.  tonst;  denn ;  wird  ancli  bey  den 
Dichtern  ijttQ,  auch  tjret  gebraucht ;  2)  nach  dem  Comparnr. 
alt,  lat.  quam.  S.  Hermann  da  plcr>itasm>?  p.  135.  3)  mit  u  v 
and  ti,  a'So  qu*p  und  i~JU,  bey  Ana  Dichtern,  t.  v.  a.  qu*  — et, 
und;  4)  r/ro«  fangt  anch  die  Rede  bey  den  Dichtern  an,  wo 
man  et  durch  «ir,  ti,  mal  dij,  erklärt;  qrea  ejr,  er 

aber. 

"//  ■  in  deT  Fr.-.ge,  wie  «um  and  an ;  15  jap,  nicht  wahr?  S)  au- 
fter  der  Frag«,  w*!ir,  gewifi,  wahrlich,  wie  flt},  auch  mit 
#•',  II.  ig,  xa.  mit  fiäi.a  H}i  daher  >/  in  den  Formeln  de« 
Eidschwur«;  mit  r«  und  rot,  in  t/tot  und  r)rt,  f.  v.  a.  Jr'rar, 
wahrlich ,  gewifs.  8.  ryrt  nach.  S)  attitch  tt.  r*r  aut  »a 
zusammengezogen;  4)  »}  tt.  /vi?.  Odyss.  19,  47g  t.  %  f  S$ 
ti.'ch-  5)  etn  Autruf  mit  Prag«,  rev  Jar&.'ec;  tj  £av&iat ,  Ari- 
sioph.  Btn.  374*  wo  he! 

der  Artikel  vor  dem  Substsnc  im  Femin.  e,  17,  rej  8)  nach 
und  it.  dos  Subtt.  i)  8'  £?T  Tro.  B*  deu  Accent  bekommt,  da 
et  im  emern  Falle  ohne  Accent  in;  3^  avtt/. 

rHt,  od  n,  viim  Artikel  rj,  der  Ditiv;  a)  von  ffc,  ij,  Sv,  der 
Dativ,  temin.  poet.  lös,  t'rj,  «er,  rtiau,  run,  ruum  ,  3}  wie  Adr 
qua,  verst.  ratione,  wie;  d.iher  », -rtp  et.  <ura~tp,'  auch  1',  wie 
«iui,  it.  «Tot,  wo,  an  welchem  Ort« ;  auch  4)  »t.  warum,  fflr 
ho,  Tbueyd.  1,  is  9,  1. 
Ua,  tt  «?<*•;  «1  st.  «r,  Tl.  5,  gog. 

"/furo,  ionitch«.  tjrre,  Ton  »jusu. 

7/  v«  1  ö  c,  «,  eV,  s.  v.  a.  *e»o«.  kleinp>  gering,  wenig,  Horn.; 

faa,6v,  auch  wie  Adr.  er'.V  rf/Taue*  art'Coaitr«,  ApokVn.  9,  635. 
7/  i'ac,,  u.  «J^aet,  i/j  M,  pubetco,  mannbar  werden,  tnaua 
beko 


Kraft  und  Sii<ke  bekommen  ;  aber  auch  die  pbytiachen 
tu  der  Mannbarkeit,  die  Bart-  und  Scbamhaarc  bekom- 
•  yiv< !  j; Phaniae  epigr.  t.  vom  Frühjahr,  trmpait  tun 
fop  Tj-tifoif,'  öppiani  Hai.  a,  853.  taf  tun  :i/on;  v  ">>.  Plu- 
to««, p.  494.  ;««  4  V  f .;«« ,  Oppitni  Hai.  t,  474.  ömoaor 
aWeeast  qloyi«  öVttia ,  Pauli  Sil.  ep.  10.  noch  uneigemlictier, 
euitToc  r'uTi  p  <.••«*>,'»•  «.•»•>.  Mscedonii  ep.  ag-  Bey 

Aetchy  Ii  A l-.  593.  eül  rott  j>>.->  >J,^«J  *•  a»«^<7f ,  Alt«  wollen 
immer  d.  Sacitcg>*nau  wiatea;  fall  wie  tontt  «'«üjj,  b  dornt.  ; 
^  itjuo*  tti  uyyr]v  nsomv,  Kur.  Or.  694*  rotn  Zorne  aufbrauit, 
wi«  lluradot.  t*X',o*  < '  ' 1  ■?»"  *agt.  ui(  »  1'  nu  1  par  7  .^»»i, 
10  daft  ich  Alter  mich  in  meiner  Seele  freut«,  Aoiehvh  Sup. 
621.  ij.'f.ioK,  «i'ie  Theogni«  857.  Hetych.  hat  ij.faoaevrtc 

u.  Moertl  legt  rJio*it»  den  Attikern  bef  für  ä>(M#«  ttff?». 
r^r.  17,  M^nnbaik<-:t,  Schamhaare,  pubet,  und  nUnnlichet 


/7,  . 

Alter,  (»  «-«iA*r  «V  !<«•«'»<•«,  Xen.  Mem.  2,  t,  ai.  männ- 

liche Kraft,  Starke,  wie  »ie  der  Mann  etwa  vom  ao  —  MtUn 
Jahre  hat.  Bey  Pittd.  Pyth.  4,  595.  Freude, ,  getellichaftlicbat 
Vetenflgen,  wie  in  f/^rrpior.  So  <!a<rov,  t/'/ijt  yai^iHa«,  Eur. 
Cycl.  50S.  Pertoniricitt  i«t  et  Hübe,  nie  Goitinn  der  Jugend, 
die  Tochter  de«  Zern  and  der  Here,  nerculei  Gattin,  Hetiod. 
Tbeog.  9<io. 

'Uß'ido*,  Adr.  nach  Jugend  Art,  im  mlnnlichen  oder  krie- 
gcritchen  Alter,  z.  B.  «reA/rar  ffotov  «rr»«t<nr» ,  alle  Bürger 
im  kriegeritchän  Alter,  waH'euilhige  BAr^er,  Heraclitnt 
Diogeni«  Q,  9.  m$iav  '£qwioi*  tJ/hjuW  o't«; ;ao.*  u ,  welche« 
Suidat  richtig  äöfior,  aÜe  ohne  UntertoJued,  erklart .  vergl 
Luciani  1.  p.  106.  not.  3.  p.  07*  not. 

'H  Jr/T'if,  f7po«i  e,  tjjy»/ri7C,  Caliim.,  od. 
ininnbarer  Jdngliug,  fuhrt. 

—  freier,  r«,  auch  r'^rpi«*,  (^«jr^p1!,  «in  Ort,  wo  junge 
Leute  «ich  T«rtamamein,  vorafigl.  zum  Schmauecn ;  aberh. 
jeder  Ort,  wo  man  »ich  b«luttigei.  S. 

—  r^c,  d,  «.▼.«.  ii,ir,trlg;  davon 

—  riade,  ej,  «V,  zum  mannbaren  JüngUng«  oder  Alter  gehörig, 
«Umtelben  eigen,  jugendlich,  WM  J*)lt*Uit. 

-    a.  r'iVrrf.ui/f. 

enaei  p.  13». 


136. 


«WroV,  ?  tiaatpef,  .'^ör,  H«tyeh.  Da»  Zeitwort  &ol*"v  fU 
a^ytlv  hat  derselbe  tntt  Suida«. 
Hp  »Htmai,  «J,  ein  komüch«!  Dimin.  von  t}.*«»  ,  Arittopk. 
Ran.  516.  —  irjo«»  aJ?s«,  rherecratat  Athenaei  p.  869.  b. 

i/r  _tt.  r/.Va'oiui,  euch  iJ/*.Joi«i,  tjp*  «urr«,  rjvtoa  »t,  rrfür- 
i         i,;Wm',  Tim  der  poei.  Form  jjjfaMi  it.  t'.i'j'.j  gemacht. 
fliii»  r  tjs,  ei*,  o,  «.  r.  a.  fjfmi  und  »J^ijrijp;  tabr  zw. 
Jlyäao  9t,  Odyts.  3,  »ai.  toll  vi«ll.  17;«'»««»^  heilten,  weil 
V.  119.  oVrs  •/•oait«  Torher  geht,  »on  a;  «anoi,  «.  t.  a. 

'«i,  beneiden. 

'llyäStot,  '!r*9iv,  tt.  a'y«**e«.  »on  sT/a»,  dto'f;  doch  ge- 
braucht et  Homer,  Pindar  u.  Hetiodu«,  wi«  Wofi  rot 
Ländern.  Beraten  u.  Sudteo ,  nicht  tob  Mentchen,  wi«  sfra- 
öot;  alio  coulich.  beiUg.  Apollonia  4,  9g,.  XL  1131.  braucht 
ei  von  jeder  gOttlichan,  heiligen  Stätte.  Späterhin  leitete 
man  et  von  olvejua«  ab  u.  verbind  dtmit,  wie  mit  den 
Begiief  von  gtir,  edel,  fruchtbar  ».  «J«rgl.  Buttm.  Lexil.  S.  16. 

'Hymliat,  a.  **;  «t.  äyaUot,  («>        ,  zerbrochen,  zeibrech- 

lich,  Hetych.  t^al/yr  **intr  u  • , /.  r.  fahrt  Etym.  M.  «n. 
Von  damtelben  mjoi,  1.  v.  a.  drj/ua,  ist  auch  aymröt  in  den 
Bcdeut. 

'Uyavov,  ti,  bey  den  foniern  t.  v.  a.  xyyarov,  Anacrcon  Athe. 
naei  p.  889.  b. 

'Ilytftoptia,  n,  -u  .)-( ,  da«  Anfuhren,  Hectfülireritelle, 
Oberherrtchafi ;  t.ytuorlm  t$t  r/jfajf«  Athenaei  4.  p.  139.  die 
Hatiptiache,  das  Wetcntltche  in  der  Kumt;  ein«  Abtheilung 
der  Annes,  Regiment,  Diviiiou  11.  dergl.,  Pluttrchi  CitnilE 
23.  xa 0'  jysueriat ,  catorratim.  ijyiuuvia.  rmr  Siaterrui&r 
bcd.  d.  Verkeilung  der  sibeotacbeii  Geritchuhofe  unier  dt« 
Arcbonten  und  deu  Vortitz  in  dentelbea,  to  wie  di«  Ver- 
waltung der  Kechnpfleg«,  Harpociatio.  a)  alt  Femin.  &tot 
iy.  Orph.  Arg.  907.  «.  v.  a  ^ytfiin/,  alt  Beyw.  von  Uekate, 
Diana  and  mehiern  Göttinnen. 

«rot,  rd,  «.  v.  a.  d.  vorh.  bey  Eur. Phoen.  1501.  t.  v. 
a.  tytuwr. 

—  vii  t,  poet.  I.  v.  a.  rjysuiür. 

-rt  lm,  f  tvtm,  jiad  Wtii«./».  (rjyt^i) ,  «.  r.  «.  v/«^«u,  tV«V 
rai  ray  a/i/teftt  eeu  minrnvieu ,  Pitidart  OL  6,  4a.  Theoer. 
25,  60. 

—  rtj,  y,  gleichttm  Famin.  von  qytn>C*,  die  Fahrerinn,  An- 
führerinn. Beyw.  der  "Afitutt,  Caliim.  3,  287.  u.  mehrer 
Göttinnen. 

—  ki  a,  rj,  1.  v.  a.  i^ytuovUt. 

—  vtarö«,  i>,  er,  dem  Anfuhrer ■Herrtcher  gehörig -«igen- 1 
ständig;  im  Anfahren  -  Herrschen  geübt  -  erfahren,  s 
Herrschen  geneigt.  Adv.  — a>7«. 

—  •><««,  /a,  <er,  zum  jyt/uip  gehörig,  auch  s.  v.  a.  dies  et 

"er  die  Se  " 


an- 
ura 


Wort,  Beyw.  de»  Herraes,  dar  die  Seelen  in  die  Unterwelt 
bringt  u.  begleitet,  Odyts.  84,  t.  Vir*;.  Aen.  4,  943.;  ferner 
A>«»;<  tjj-.,  der  anfahrt,  den  Weg  weifte,  «u  Athen  besonders 
rerehrt,  dem  der  ere/r".;  .-  opteTte,  Scbol.  Ariltoph.  Pluti 
1159.  Intcr.  Attica  bey  Boeckh  dtaatthauthtlt.  3.  S.  854. 

—  vi»,  i8ot,  4,  gleichtun  Femin.  von  »;  Hemchetinu ; 
diu  Herrtcheude,  Philo  und  Appün. 

'/';..«•;  .1.  »'et.  «Vi,,  war,  (jytut-fr)  ».  v.  1.  jft/Untt,  Xenoph. 
Anab.^4,  g,  94.  t«  Jti  rw  2'rarijpi  m„  1«  'ii^amkil  r/j aji i'jftij 
aaro9r«At,  verti.  tr^et,  dieten  Göttern  ult  gütigen  Führern  od. 
für  di«  t-atigr  Fdhrung  Dankopfer  zu  bringen. 

—  fiuir,  öret,  i,  tj,  <r,ytw),  Fahrer,  t.  B.  ri>;  u3o',  ein  Führer 
des  Weges,  ein  Wegzeiger;  Anfabrcr.  Oberhaupt.  Rrgeot; 
daher  einer,  der  zuerst  vrai  ihm,  und  mir  dadurch  Vcrau- 
lanung  gibt,  et  ihm  naohetuhuu,  auetor,  Jux. 

'Hyioftnt,  et'ona,  f.  r|<e«tte< ,  fahren,  leiten,  anfahren,  vor- 
angeben, r«rJ  oder  nies,  rr;t  »de,  oder  rij'  ,'..).' t  .  «Micc  «v,;. 
to  mlti&av  aiV»«*««,— - 
Regent-  Oberhaupt 
oer,  prineipatum  ft 

meynen,  glauben,  wie  «*uc0;  »(„«f/Z-an,  wie  re«>'£«,  Eur. 
Hec.  799.  fluppl.  731.  llacch.  1327.  iu  Pioia  wird  meist  d. 
Perf.  rjyrjftai  gebraucht,  wie  «<da  n.nuvi,  ich  meine,  halte 
dafür ;  »on  äj«,  ion.  ij,m,  a'yfat,  myiop<u,  ionisch  ,;;  ,•  .„„,, 
'iir  api**,  ionisch  st.  •  •  ;:tu>,  s.  v.  a.  iyitoot,  11.  e,  tjo).  die 
J  oiin  y,H»"i  davon      •,.-ih'«<1  Ii.  10.  187.  ist  walirtchei.  L 

Hhh  h 


rires ,  rt;c  eoei  ooer  r «        » ,  «si'^s  ,'. 
'T'V'Vi  Moscttst  3.   e>n   Heer  aufahrrn, 
t  teya  ;  i,  Tp  ta.9'  rjua«  r/rrj  t^ffftU  ers- 
fere  tenet,  Soatpater  AcUen.ei  p   373.  f.  8) 

aan>«an    J..-.-,  .     «V.      *-  J^.I ^  ..  —  .       .  — I  —   •  •»  ~» 
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UJTOJ 


f.  L.  tu  iytpi»»»*..    Man  TWgleiclie  ,V5-  «L  «V*.  ud 

andern  ihnliche  Formen. 
*7/y«f#*r,  ncol.  st.  ->••,,•)!•.«,  von  «fi<>a>  oder  äytifm. 
'Uytoia,  ij,  s.  t.  a.  ifytuovtia. 

'Hyt  o/Abo*,  st.  ..-ai,,-,  bey  Nicander  vom  .^idij*. 

'klylttjt,  o»,  e,  Führer,  Anführer;  fem.  iylrn  eine«,  Anal. 
'Uytjläi w,  f.  data,  von  «ye»  abgeleitet  und  ihm  an  Bedeut. 
gleich,  führe»,  leiten;  uamit  nmmi*  jpjlä^n,  Odyss.  17,  217. 
•eacr  sseo»»"  fJr^WjiK,  ibid.  s.  v.  a.  aym,  führet  ein  schlim- 
me.« -  traurises  o«  oder  Leben;  ßtoror  flapir,  Apollon.  i, 
■*»«.  r'to  Kapa/i'q»  ',)",  !«C««  bey  Arnt.  Dir  ».  i<>i.  d.  i.  owiorom- 
KTMii  01  w'orairai  •'  iiixuiu  nach  dcmSchol.;  ein  anderer  aber 
erklärt  es  auch  d.  «tri  roi"  avrov  otfifto&iu ;  vergl.  d/fsaei&e. 
"JJyijfta.  aret,  ri,  djyiofta,\  Anführung,  Anleitung;  2)  Mey- 

uung,  Wiilensmcynung,  Rath. 
"ItyrfjK,  um,  rj.  *■  v.  a.  i^fs/a.  das  Anführen. 
7/r  »/rupa,  ij,  da.«  rernrn.  von  ijvifrijp,  e,  *.  v.  a.  »Jytyrije,  0, 
und  /r'Jrr-n,  oder  foiftur,  der  Anführer,  Wegweiser,  Regent 
und  dergl. 


—  ti>  Qi  a,  if, 


od. 


-ropi'a,  rj ,  verst.  nuXö&tj,  eigentl.  Femin. 


v>>n  z]yijr»/p«o*  oder  — rietet,  die  M«mo  von  getrockneten 
Fe  g  weiche  man  «m  l  eite  Jllvrrw*  zu  Athen  in  Proces- 
sen trug,  zum  Andenken  der  Erfindung  dieser  Kost,  als  de* 
elften  Schritte*  zur  Cultur  des  Lebens;  vergl.  Athe 


P-  74' 

—  ro»«,  »7,  das  Femin.  von  sjysjrij«. 

—  ruf,  ogot,  i,  «.  v.  a.  im*',?  BH  sry»."^.  Anal. 
'Uy/tirmt,  Adv.  vom  Part.  ,,;.•«•>..»-,  («*7«),  bey  Suidas  *.  v.  a. 

auf  eine  gelehrte  -  verständige  Art. 

'Hyvttuivmt,  Adv.  vom  Part.  Perf.  Pas*.  1, .;>•»«'«  ,  rein, 
keusch,  züchtig,  Pollu\. 

"llyorr,  Conj.  «J,  yl ,  tfw)  ,  oder,  da*  ist,  nämlich. 

*//  b'  St,  bey  Plato  und  den  Attikern  fleic'i  nach  dem  Anfang« 
einer  Rede,  wie  älli  ntptuirovfur,  tyf  St  0  Vlartlmr,  s.  v.  a. 
lift)  3i  o»'rot.  Ebenso  ij r  ö"  iyw,  >prach  ich.  l'cber  die  Schreib- 
art und  Erhirung  dritten  die  alten  Grammatiker ,  wie  man 
nt  «  Etymol.  AI.  11.  Photius  sieht.  Es  scheint,  daft  einige  ij 
&'  St  .»eh.  reiten  wollten.  Im  Homer  kommt  ij  für  fya;  nur  am 
SchftwM  der  Rede  vor. 

'l/3arCt,  17,  <>»',  ».  v.  a.  ijitt,  *iif«,  angenehm.;  zw. 

'H3i,  e'ientl.  ij  3i,  wenn  >'<«»>  vorhergeht,  wie  rel,  vel,  poet. 
und,  und,  sowohl,  aV  auch  -  ofiober  sieh?  ijli  allein  für  und. 

"Uiit*.  ioi*ch,  st.  £eW;  50*»*  ,  contr.  f,3u,  5  sing.  Odyss. 
•Sj  »3- 

"fltdur,  tit,  «*,  Plusquampet  f.  von  ;•,',„,  Perf.  t!Sm  «t.  o'ia.  Bey 

■\  ■  i  >  :..  2,  6g.  steht  >,tnv  «t.  jjluomr,  wie  fflar  st.  i'ßaotr. 
"n  i  f  »  « ,  Pei  f.  attic.  von  i^a». 

'JlStliftOftirii,  wC  (V  yaurfl  ,701c«,  d.  i.  iaoimt  <it,  Hip- 

!»<%■:>  at.  S.  äitXifitim 
'Iii i  tut,  Adr.  von  »JeVt,  gern,  mit  Vergnügen.   S.  sjöVc 

'v.  schon;  butd ;  sogar;  eben:  jetzt,  rqs*        za^ni'  voJ 

/'»'«  tw«  ifö^oa  H«mi  w*fl  trWacef  qyüo&mt,  Liemosth. 

p.  h  •  \-,  Venoph.  Anab.  7,  7  ,  2;. 
"ßtStjr,  tjt.1,  a'-lisch  «t.  |fW ,  *i«,  na  S.  ytiSur. 
"Hörnum,   ch  freue  mic!:.  S. 

'JlSoftivmt,  Adv.  (>f#V««'i>t),  mit  Vergnügen,  sehr  gern. 

'i/Jos-ij,  1?.  (ij^ef,  «V.  KrfnUling,  Vergnügen,  Lust,  Wol- 
lust; s's>  ry^uriji,  sanft;  npvs  ijSovri»  Uyttr,  jema  iden  zum  Vcr- 
gnriger« .  «ti*  mrt  ge~n  bärtj  reden  «,.rn.«  <•>..,:*,,.■;,  o,u<u 
n(/öt  oi  ij  ifSovg,  Hcrodot.  7,  101.  soll  ic  i  der  VVuhiheit  ge- 
iniita  eder  dir  zu  Gefallen  «prechen?  Die  Gefälligkeit  seln<t 
i  bey  Sopli.  so,  Oed.  Col.  1204..  fmftim»  ijiorijv  fssär' 

s'n».  ihr  beredet  mich  zu  einer  Gefä.liyKeit ,  üiv  mir  schwer 
fäl,t,  wie  icipK  "fi  vr"i  Uichtern  für  ijSor^  Lc:cltt  wir.l ;  2) 
>""><;,  F.ss'K,  wie  yii«i:,  die  Galle;  verg;.  i,3ot-  r*  Jr«rp»i«  rrj 
s;io»-;7  .;. 7 a«M«Wm,  Mnesitheu*  Atl»euaei  p.  3jr.  mä 
Ef'lK  Li;  e>'  e  ' 

—  v,*öt,  er,  Kthentiti  p.  165.  b.  zum  Vergnügen  gehitrig, 
Vergnügen  liebend;  t^3or$*o}  fJLoaofOt,  die  Philoiophen,  wel- 
che allen  auf  das  k'ejgnüyeu ,  al»  den  höchsten  Zwack  des 
ftleuschsu,  mriickfuoxoa.  Couipv.  —nmt^oy,  Athcuaei  p. 

fy\7-  c 


'Hiovorti  i  1,  ",yt ,  o,'  r},  (wlrjiea») ,  ron  Lust- 
Wollust  getroffen  -  betäubt-  trunken,  Timon  Plut. 

'ilSot,  to,  nd.  fat,  ti,  s.  v.  «   ^9ovilt  Vergnügen,  Freude, 
Kutzen.  ovii  ti  iatröt  ÜMMW  rj^a«.  Ii.       "jri.  ,  II.  n, 

51  S  t/  Sias  r»v  '/oW,  auch  suai  ri  ro'd'  rjfos,  was  hiifr-  nutzt 
mir  diese»  '  Apollon.  j,  -,1  >    i'heocr.  16,  40. 

HSot,  tot,  to,  *.  v.  a.  to  ofnt,  Scholla  Piaton.  p.  g.  vergl. 
t'bor^  nr.  2. 

'//•Ii  ;.'»■/(,  r},  von  tüTsem  Leben;  das  Leben  versiifsead; 
potfi  vergnügt  lebend,  Prodi  l'arapbr.  p.  250.  i'.'  p'ia  r*, 
eine  Art  Stifter  Kuchen.  Athenaei  1^. 
pömt,  dorisch  st.  »)rh  VJrc,  (£e^,  rjr>i'») ,  von  1 


sange,  von  angenehmer  Stimme,  0a»<a£,  Anal. 

—  yasec,  J,  <},  (yv).  Hera  rüdes  l'ar.  Athenaei  p.  74.  b.  nanntt 
»Oen  «ssedr  (die  Gurke)  rJoVyatoc;  dafür  hat  Heiych.  iftnttr; 

also  zw.   I^esart  imd  Bojeut. 
—yapot,  i,  *},  eine  »iifte-  angenehme  Ehe  oder  BeyschUf 
gebend-  habend,  Analecta      o.  112.  no.  1. 

—  ytlott,  i,  v,  süft  oder  sanft  lächelnd,  Anal. 

—  yimooot,  o,  r;,  mit  oder  von  süfser  Zunge  oder  Stimme; 

t'i.sd. 

— ;•.•••.»  i,r,  o»-»t,  o,  ij,  -yi.<ur;),  angenehm  von  Geiste;  den 
j'cji  ouiusiroi  entgegengesetzt ;  Aenopn.  Symp.  8,  V>. 

—  intm,  Uetiodi  Theog.  965.  die  alte  Form  im  Femto.  von 

—  f*fr/(,  <*o{,  e,  r/,  (sirot) ,  tfift,  angenehm  sprechend  od«.- 

singend. 

—  i'  e  e  ,  contr.  tjii'&fovt  ,[ö ,  s;,  *üfs  oder  angenehm  tönend, 

Soph. 

—  «Bf-ni    >,  17,  mit  süfser  Frucht. 

-•(tat,  d,  »J,  von  süft  ein  oder  angenehm  schmeckende!» 

Fieifc'ie,  Sophron. 

—  umM0i,  ö,  ?J,  (aw.isee),  eine  Art  oder  ein  Bey  wort  von  Tsnt 
und  iiej«ang,  Polliix,  Hesych.  Trvphon  Alhenaai  p.  6i!>.  c. 

—  «nirroe,  ö,  sj,  mit  Vergnügen  genommen,  Anal.  5.  p.  efi. 

—  Ulm,  «.  v.  a.  iSvloyim,  «iilse-  angenehme  Dinge  einem 
voneden,  mn  ihm  tu  schmeicheln;  welche  Handlung  und 
Schmeitheley  ^Svltoftot  heilst;  Menander  Photii  et  EusU- 
thii  ad  Horn.  p.  1417,  12. 

—  loytu,  sä,  ich  rede  angenehm,  zu  Gefallen;  ich  schmeich- 
le, m.  d.  Dat.  Phryuichu*  Athenaei  p.  165.  b. ;  auch  von 
frcundichaftlichen  Gesprächen,  Phrynichus  Bekkeri  p.  41.;  dar. 

—  koyia,  rj ,  angenehme  Reden,  einnehmende  Bercdtsamkcit 
oder  >chit«eicheiey ;  vergl.  ^r/-!M     Athenaei  p.  it>j. 

—  iüyoc,  a,  tj,  angenehm  sprechend,  schmeichelnd,  Enr. 
Hec.  134.  x*9**>  yi«5«»«,  Anal,  ceei«,  Cratinus  Anecd.  Bci- 
keri  p. 

-!»(»»,  00,  i,  »üfs-  angenehm  auf  der  Leyer  spielend  oder 

zur  Leyer  sinkend,  Anal. 
'Hi  t<uavt}t ,  ö,  sj,  Nonni  7,  069.  voll  süfser  Liebeswuth. 

—  atelfjf,  iot,  i,       ißtilot) ,  süfse  Lieder  singend. 

—  *s»*.>ffayyoe,  ä,  r,. 


;  würzend,  t}4Wri>f  i'i*f. 

,  ergtlf 


V    !>•  2'lO. 

'liSrfttyiit,  6,  4,  Anal.  1.  p.  254.  mit  Süfs  gemischt. 
ij3v(4ot,  1,  or,  «üfs,  angenehm,  sJeVtseirr«^«  u.  »;V#Vr«ras, 

M.  uiaii  Etyinnl.  p.  420,  50.  S. 
'Ji».rr,lf.  (,<aVw), 

h  a  1  thenes ;  dav. 
-t(pio[,  a.  oy,  *ül 

lic'i;  Schol.  Eur.  Her.  ',35. 

1'1 1  ;  r «  k  -  c,  rj,  er,  (i^iVw,  ,  geschickt  oder  gut  süfs- 
nch'ti  oder  schuiackhuit  111  machen  oder  m  würteit. 

—  rut,  i),  er,  geiüftt,  angenehm  gemacht;  gewüizt;  von 
'JlSivus,  t ii...  oder  wohlschmeckend  machen,   würzen,  $flV" 

ratvir  01  Aristot.  Ale  eor.  2,  t;.;  da/o  1  >](V#noia,  Ge- 

würie ,    2)  oi  freuen,  >'i?(Vac  »<i,r.'i  3fift*oir  ,  Anal.;  aujre- 

uc'irn  .revn ,    wie  e>ff>«Vraij'  im 

Athcna'v'i  :i  241.  sich  leignü^en. 
~ «tria,  »;,  angenehmer  Wein,  Geopon.  5,  a,  10. 
-•int,  Li',  mit  oder  von  softem  Weine. 

—  6  r  iififnff,  ij,  Uli!  oder  von  angenehmen  Trnumen; 
gleichen  maJiciid,  Hermippu*  Athenaei  p.  27.  f. 

—  00 /lim,  s},  tüiiex  J 
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'niioofiot ,   to,  Garten  -  Minie.  Thecptir.  h.  pl.  6,  7.  U.  7,  7 

notcrfcheidet    davon   fUrQr; ,   mentha,    die   wilde  Minze; 

wovon  Minie.  Dioscor.  3,  41.  nimm!  ijj.  ij/isporu.  07910?  an. 

i-iopu^iuv  ist  die  Wassormiuzo ;  eigentlich   'a  Ncu.i  von 
'Uli  0  eftQt,  o,  17»  ( o'-r  k  ti  ,  tüfs  oder  angenehm  riechend, 
-^»»i.mt,  d,  «},  mit  oder  von  «ülsera  od.  sanftem  Blicke, 

1.  v.  a.  /ulivltjvot,  Hesych. 

a,     (^Mra^e),  Wohlleben,  Vergnügungen,  Wollust. 
-i»i)(w,  <5,  «ohlicben,  »ich  wohl  *eyn  lauen ,  dem  Ver- 

giiiu  en  ergeben  seyn  und  nachgehen; 

—  vi&tifia,  vi,  ein  Vergnügen,  eiue 
dtiiifi ,  eofade,  Ana'ecia  2.  p.  wsf, 

—  ir«#ijc,  /ot,  ö,  17,  iirsiaroi,  iJJi'sVder  »ich*  wohl  .«evn  lÄfst, 
dem  Vergnügen  ergeben  i.t  und  nachgeht,  r,9.  äßpot  »xlot, 
Athenaei  p.  5:6.  d. .  Wollüstling.  Eben  to  ti  «ai»(»r ,  wie 
hene,  luaviter  tibi  est»  pati. 

-inp«r«t,  c,  4 .  «•  v-'»»  d.  folgd.  Analecta  2.  p.  »69.  wo 
vorhe.-  qät'nva*»  »'and. 

—  nvoos,  comr.  r;.Vwi{.  d,  17,  an  .-»nehm  wehend,  (wo)}), 
riechen  J  ;  2)  tflim  ov»  äovtti»  u.  ij&xpev»',  ein  *  äugendes  Lamm 
nacli  Photii  Lexic. ;  überh.  angenehm,  Soph.  El.  480.  o»ti- 
paro,  Pind.  Ol.  15,  51.  Ist  hm.  2,  53.  sioto«,  «xwo  u.  s.  w. 

—  woisf,  tat.  d,  t,  dem  Staate  oder 
Soph.  Oed.  tyr.  510. 

—  trofotftm,  ij,  eine  Meerschnecke , 

—  «drs/c,  00,  d,  (*•'<»,  w/rai),  ein  an_ 
Gust,  oder  der  mit  Vergnügen  trinkt,  Manctho  4,  495.  da- 
von das  Fem.  ycrnrör«,  4 ,  eine  Art  von  Becher,  woraus  der 
Trank  süfscr  schmeckte,  Athenaei  p.  460.  vergl.  Analecta  2. 
p.  517.  auch  die  /.wiebeln,  die  man  zum  Tranke  if.it;  hinge- 
gen ist  t/SvtcoTot,  i,  4,  angenehm  zu  ttinken,  riarog,  Anal. 

—  noitmnot,  d,  4  t  heitern-  freundlichen  Gesichts,  Matxon 
Athenaei  p.  136.  f. 

'B3is,  üa,  d,  iiia,  Theoer.  27,  4.  G«>iit.  ifiiot,  sufs; 
freundlich ,  angenenm,  heiter,  froh,  aa)  ijoVoi«  tototti  mnov- 
oavue,  Demosth.  p,  641.  ihr  werdet  siu  mit.  grölsenn  Ver- 
gnügen hören.  Adv.  i,ii«/t  ix,,v  rsrl ,  liebreich,  freundschaft- 
lich geten  jemand  gesinnt  seyu,  Demosth.  p.  60.  u.  181. 
qiiate  £r  avroTt  «i'17»  sie  würden  es  gern  sehen,  p.  1354. 
Maclion  Athenaei  13.  n  581.  !«*  ti  nett  ti»  '^tvioavmov 
yßlmt  a'jT.i  '%***,  soll  mtrrfj  heif'en,  wie  p.  577.  |J  otfiSo  r/SsW 
•  jf>i-  tftoi  mnii/nni  rs  tv»  ./r,ur,T,  to».  Plutaiebi  Guiba  ai. 
to  ot  (,a  i  ii'ji>»  ►•  i/Siuit  »<*|t  to»  "OOunr»  —  «Vayopfi'ir*»'«",  «oll 
viel'.  r«j>  —kv  heif.en.  Hip^i-cr.  hat  mehn.iunM  4°'°*  h1'" 
noot  mtIov,  aber  einmal  Epi>:eni.  •■■  p.  10-  .  iji/«fS  si»w  nitoi». 
Pi..:arctii  labii  5.  tfim  „>  rväsii^  rrt.Jj  rd  ptlXo»  inolrjtt, 
erV.-iter  c  die  Seel«  aiifdi  fiolieio  Xu-üchtp«  in  die  Zukunft. 
Tiliovt  iyirovTo  TaXt  iXitio*»  vnio  t^«  'Piusiijf,  Camilli  32. 
r,iwit  rroöi  Tat  eWi'fls.f,  Sortorii  3.  geneigter,  williger. 
Mn  ij^i  6  victus  placiuus  vel  mi.is ,  der  Lebensart  der  rei- 
fsenaen  Raubthiere  entgegen^cretzt,  Aristo!,  part.  anim.  4, 
12.  Dagegen  ist  rj.^i  yi»ta&*i  bev  den  x,xx  u.  Plutar.  AJ«x. 
69.  lustig  und  vergnügt  seyn.  ^iö  y*^4v  •  *pättisch  lachen, 
lMeleagri  ep.  72.  Attisch  aucn  s.  v.  a.  svi^frjc,  gutherzig,  gut- 
müthig  ,  einfUliig ;  eben  so  brauchoh  sie  viU'SH>c  n.  goijOTot, 
Rnhnk.  ad  Timaeum  p.  I<t.  Von  aSm ,  ivSävu,  ionüch 
i49m.  Comp.  /i\  [.;»■,  superl.  ^eWof.  spater  fMnfH  ^<!rar«f 
in  der  A«thoii>(.ie. 

1 Hiitafv ,  ts,  eine  »ch^tentragende  Pflanze,  von  der  Ge- 
stalt der  Kerne  auch  ntXmü»ot  genannt,  Dioscor.  5,  14^. 
The^phr.  h.  pl.  8 ,  10.  t^ironiila  tecuridaca  Linnaei. 

"/iSt  oftm,  arot,  to ,  fälvW)«  alles  was  »um  Süfs-  und  Ange- 
ne'nruiiacheu  einer  Speise-  eines  l*rankes  dient;  daher  (Je- 
würz,  womit  man  den  Geschmack  angenehmer  macht; 
nuch  womit  den  Geruch  angenehmer  macht ;  daher  bey  Ua- 
Itw,  »;^«*iar«,  die  wohlriecheirden  Oelej  bey  Athettaeus  2. 
p.  6?.  der  Essig. 

'// 9m*»d*o»9t  «»  Diminut.  d.  vorig.  Teleclides  Athena« 
p.  2b7.  c. 

-v»sr«9»»»,  £,  Polln»  10,  95.  Gefüfs  für  die  Gewürze. 

\rchestratiis  Athenaei  p 


angenehmen  Kur 

Schol.  Ari 


'nivoü fimrot,  i  ,  »7,  {aiüfta) ,  von  süfseaa 

der.  S.  >        L'«m  . 
'Hdviijt,  fjtos,  4,  Siifsigkeit,  Annehmlichkeit, 

fuph.  Av.  225. 

'Hlvtpayiot,  gern  oder  mit  Vergnüge«  essen,  weil  es  einem 

•uts  cul«r  angenehm  schmeckt;  zw. 
'HSvif  «ije,  /o»,  •',  ij",  angenehm  oder  schön  glänzend.  Dio 

nj».  l'crieg.  317.  wo  andere   -<f^»t}{  lesen;    AnaJecta  j 

p  "5». 

—  »«e^yf»  «TT»«.  «.  'Ji   »»f«  Tür  die  Kehle,  wohUchmck 

kctid. 

—  <fil{t$,  mit  Vergnügen  küssen,  Meleagri  Ep.  19.  u.  2.  p. 
2'>ti.  Analect. 

—  ffsiiji   ö,  fj,  («pf«4»,  fl'T.'iAi.jf,  Nicetae  Aanal.  4,  2. 
angenehmen  Ausdrucke-  Sprache. 

—  fwvis,  4t  *üfse,  angenehme  Stimme  oder Gesang,- 

1 2. ;  von 

—  o>m»ot,  i,  4t  Adv.  rl&vt}iovu)t ,  (o/m»4)t  mit  oder  von  ange- 
nehmer Stimme. 

'a8»x»f',s,  öt  *,t  En>gr.  Cyzicen.  25., erfreulich  oder  froh. 

HBvzQOot,  cnnlr.  Wgoost,  i,  4t  »011  angenehmer 

l'arne.  S.  4t»xvous.  • 

'fiSot,  n <>w,  ä»8i»m,  wie  Xnituj,  laf.fätui,  I4&m),  ich  mache 
süfs;  erfreue,  vergnüge:  ijl°.ua*t  ich  freue  mich,  vergnüge 
mich;  meist  mit  folgdT  Parric.  Parthenii  ».  t<ü  8i  aal  «vt^ 
7»  '}  PWV  4&«(*l*V,  *t.  i'Jsro  «u<r«c  tj?  ssar».  Plular.  setzt  r« 
t4iöfu»o»  für  Freude,  eis  #oWo.  s.  v.  a.  >.inr«(.  die  Vergnü- 
gungen, to»  v»u»tm»  v»s,  Aelinai  h.  a.  10,  48.  freute  den 
Jüngling.  o/rortTov  nöftatot  tjo&v,  Soph.  Phil.  715.  hat  sich 
mit  Wein  erfreut  oder  onpiickt,  wie  rioira  von  Hnmar  ge- 
braucht wird;  ist  mit  a8m,  ich  sättige,  11.  yijtfot ,  r,., •..-.„, 
eiuerley.  S.  «3w,  ich  sättige,  u.  ^»'(v  nach. 
*.  v.  a.  sj,  oder,  poet. 

'Hi ,  poet.  st.  ^,  »>,  von  &»,  */>♦.  Bey  Apollon.  2,  193. 
f>s5f,  st.  «7f,  ging.  ( 

Ufa-,  von  r;v«a  s.  v.  a.  äyaSö  ,  Hesych. 

7/ssa,  ionisch  st.  /fei»',  von  <7u».  ' 

lltiSuv,  attisch.  Plusauamperf.  st.  110W,  vom  Perf.  s?^a  st. 
vi  Ha,,  von  tfJai.  IL  22,  280.  steht  t}ei8t)t  st.  >]n'3nt,  in  aer  at- 
tischen Form.  Jene  Lesart  haben  andere  Ausg.  So  stellt  ££9 
II.  1,  70.  aber1  i.m'J»  Odyss.  i,  205.  Apollouius  1,  9^4.  2, 
H24.  4,   1700.  Anal.  1.  p.  202. 

Hfltos,  i,  s.  v.  a.  iJ/J»«,  Sonne;  davon 

H>ltüt  r,i,  ov,  ö,  Femin.  — tvrif,  ij,  s  v.  a.  ,- ,  aiy«* 

-iwrsf,  Analecta  ».  p.  506.  st.  r,liov,  Sonnea-  oder  Tages- 
licht. 

*Ut»,  poet.  st.  i^,  ij«',  von  n/i/. 

'///pa,  ion.  st.  oJfa,  u.  s.  w.  , 
'Utvtift,uai,    iouifch  St.  OtoldOfHU. 

7/ipin  '»(."=,,  f.  L.  st.  9»ftvit,  Anal.  1.  p.  166.  u. 

Su  ':a*  in         u-.^-.  # 
' II Iq tot,  tm,  to»,  (ä4t),  t.  r.  a.  oUpot,  aureus,  in  der  Luft, 
durch  die  Luft.  Bey  Homer  in  4  Mellen,  II.  a,  197.  11.  557. 
f,  7.  Od.  t,  «ji.  steht  es  vom  Morgen,  und  V'ofs  leilote  es 
auch  da  von  *ujt>  ab  u. übersetzte  in  neblichter  Frühe;  allein 
die  zweite  Stelle  schliefst  den  Nebenbegriff  des  Neblichten 
ganz  aus.    Hingegen  nimmt  Buttmann  Lexil.  S.   120.  flgd. 
an,  dafs  das  homerische  »J/pisc  nicht  von  s!i)p,  a indem  von 
dama  uch  homerischen  ijp»,  früh,  am  Morgen,  ab-'amme  und 
dieses  qft  einerley  Urtpiung  mit  17W,  »ort,  m*<it,  aurora, 
aiyto» ,  s'jioc  habe.    Apollonius  braucht  «j^soc  •««vohl  für 
fiüii,  als  In r  umnebelt,  dunstig;  für  dunkat.  wie  4*o6us,  Vta- 
tus  349.    JJio  t~.ride:ihuig  von  isirr Jv ,  pty»,  pÜ.»*  bey  He- 
sych. u.  filav,  fla&v,  P'Y".  ibid.  Innict  rtch  iiinrni.  ..u/sor 
dafs  in  Apollouii  4,  1250.    >>p/ij  nuoPut  ftaoox'alstas  di« 
Scholien  die  Erklümng  von  ftryil^  Mi  Ja»>s)Lr]c  anb  inden, 
wo  jedoch  blofs  die  weit  in  die  dunkelnd*  Lull  sich  erstre- 
ckende Flüche  bezeichnet  werden  soll.  Bultm.  I.  c.  S.  na. 
S.  auch  «iijp  nach.  • 
'JU*(o8i»4t,  <•*•  o,  4t  «nd  4*9»^iv'!,at '  •»  j>  (itrht),  i* 
der   Luit    hei  umgedreht  -  sich  tueliend-   wirb.lnu,  sUra«, 


—  o  jiarol4fi»v  ötfimoioi»  y'io%mon,   \rchest  ratus  Athenaei  p.        der   Luit    hei  umgedreht  -  sich  tueliend-   wirb  in...  ««ra«, 
311.  soll  wohl  t.ttooim't  Arjuuiv  yli  jpemr  heilseil.  Analecta  2.  p.   15b.  v 

—  «/.if,  •",«.».  *.  i.i*vu9i  eigenU.  da»  Snfwtachea,  Würzen.  1  —  «lifo        d,  ^  rt.  Ag-Ufa  luftart^; ^Wicht ,  dunkel, 
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Ixer;  welche  AMott.  die  Stelle  de«  Hffyoh.  betitelet,  wo  er 
«..ToI  d.  mmpfwtat,  aunäy»  *vm  Democritu«  erklärt,  und 
d,.0Z««a.  *•¥»••«•  E«  "l  d,ef»  £uf  C«7»"  §••«*»•  «•  W 
dvaCt'rö»  u.  Cwrrfr««.  ,  . 

Zryewl «•»!»«»  *«■.  ».  Wageverfältcher ,  Codmui  de  Ong£. 
Conatant.  p.  welcher  et  lelbtt  durch  f*  nlaofU  &y^, 
«nv  wpdeiv  iroior^tret  erklirr.  ( 

 wo,<«,,  <»,  Joche  machen;  auch*,  t.  «.  Cvyou, 

—tretet,  e,  «*,  der  Joche  oder  Wegen  u.  w.  macht,  Phere- 
cretet  Athenaei  p.  869. 

Zryit,  0',  Jo«ni  daher  alle»  wa«  bindet,  awey  and  mehrere 
Kutper  verbindet  -  vereiniget ,  wie  ein  Joch  »wey  Ochten; 
•Wo  die  Riemen  in  den  Sandelen;  Querbalken;  W«gebalken 
für  die  awey  Wageacbalen;  die  Wage  telbtt  ;  auf  dem  Schif- 
te ,  tranttrum  ,  allua ,  wo  der  Steuermann  liut ,  Aetchjrl. 
Ae-  »6»9-  "berh.  die  Ruderbaak ,  daher  #ooV  ilemlat  Ctyev 
i^ounov,  Soph.  Ajac.  340.  Die  Höbe  de«  Schiftet,  wo  die 
Ruderbänke  angebracht  »ind ,  riyr  Si  troöt  ro'v  Oyiv*mlmlU* 
wetlailüv,  Polyaeni  1,  47.  nach  Pollux  1.  0.  9,  Cryd,  rd  a»«V« 
*»7(  v*lti  davon  fsir/rn«  /,,/ti;t  und  ftyia»  8.  0>pn>m 

«.  »ilfta.  tn  der  Stelle  Atutoph.  Ly».  4»7.  «"•»  weflet  re 
3a**i  liStor  jru'C«  rd  ivyov  —  ««*t'  olv  ymlaoov,  Ut  nach  dem 
Schol.  Photiut  u.  Hetych.  Ci'j-ör  d  irtpiaeiaurec  i/t*»"  f»'*  °"m' 
Mtv/Utf  nl-yiott  inl  ru,v  oavlmlitov. 

 cru9ftiu,  t.  v.  a.  Zvyovrartw ,  Schol.  Lyoophr.  275, ;  von 

—  0  r  >  : '  u  n  i  ,  0  ,  Wage ,  P  lutai eh.  9.  p.  664; 

—  ovo rte»,  «,  l«V  >crij*u),  auf  die  Wog»  äegan,  abwä- 
gen; beyPolyb.  {eyoar.rtsr««  d  «oit/te«,  t.  t.  a.  seepVoTuT; 
von 

—  0  1  ix  >■      ev,  d,  abwägend,  zuwägend. 

_,,(,„,         Sopfcron  Apollonü  Dytcoli  Reitzii  p,  450-  0  » 
i*  vi»  e*o>tec  rej»i?«v  «u/v  tVa  r»s-a  mr  (tt.  «tWv)  f-yaerpe- 
ns«,  toll  wahrech.  Jcj-ocr.  hriisr»  ;  aw.  Bcd. 

vT (iiti"/i  «j,  ••  v.  a.  — er a !.•,(.     Pluc.ii  Lex.  und  Suidai  in 

Cvvdf.  ( 

7,1  y«  •  l  «et ,  d,  17,  («iUt»,  Ciyoc),  du  Joch  oder  im  Joche  «ie- 
boiid,  /}(>?(,  Moacbio  Stobaei  Phyt.  p.  s  •;  Heer. 

Z  v  j  a  y  <'■  v  i  <■' ,  ich  trage  da«  Joch,  bey  Hetych.  und  Saide« 
ich  wlg« ;  davon 

 q  0  pot ,  o,  r  ,  der  ein  oder  daa  Joch  tragt. 

Ztyiuit  w,  anjoehen  ,  unterjochen;  eint  mit  dem  andern  rer« 
Winden  -  vereinigen ,  an  einander  jochen.  S.  «VcrCt  -J.i  und 
£ry/«>.  ... 

Ziiyw&Q*  f*»,   bey  Antioj:h.  Nub.  747.  erkllren  einige 
rcvOpieer  durch  ai<Teei',  Pollux  to,  26.  von  (<'"iu^poi>,  der 
Riegel,  andere  «bwieeu,  überlegen,  von  Zvyto&ftv,  «.  v.  a. 
(•7*t,  jug">"  Hl'rae,  Wagebalken. 

("-"•  •  "'•<  -^i"  0»  *ta  Riegel,  der  beide  Thfltfldgel  ver- 
bindet. S.  a»a(cyöi». 

—  vw.ua,  to',  «.  v.  a  da«  vorherg.  ab  r<w»>  irtiUüy,  Polyb.  7,  »6. 
jugamentum  bey  Cato.  8.  etraCi^öw- 

— yei«»«t  V,  ({[17011»),  de«  Jochen,  Verbinden.  Vereinigen  durch 
ein  Joch  oder  überh.  Athenaei  p.  304. 

—  ymtit,  ij,  oV,  angejocht,  angetpannt;  verbanden,  vereini- 
get dureh  eia  (vyöv  in  den  venchied.  Bedeut.  Uberh.  *.  v.  ». 
Ztixröc,  Soph. 

Ziüot,  i,  im  Geoit.  ev,  oder  alt  Neutr.  tot,  ein  Geritende- 
eoct.  Bier,  nach  Dioicor.  3,  109.  Sirabo  5,  p.  4«4.  8ieb. 
Dio«.  Sic.  8.  mo'pfi*  nach. 

Z  ir  ft  tj  ,Jj ,  SaueTteig;  von  &ut,  Cr«,  wie  pVoi,  dt«,  weil  er  an- 
dern Teig  in  Gübrung  bringt.    S.  in  £«>po'<v. 

-—«>■;{»{,  nteva,  /;;>•,  getkuert. 

— .  mi  Cu,  (fctV"7)>  '°h  «chmecke  oder  rieche  wie  Sauerteig  oder 
tauer,  Diuec.  %,  9g. 

—  ulxrtt,       0,  gctluert,  al*  «pre«,  Hippoer.  Xeno. 

— -Mii»,  «J,  (^.u»;),  ich  eaure,  ich  «eue  durch  Vermiichung 
mit  Sauerteige  in  Gehrung;  blähe  auf;  aeiliW  fr«  f/ouear 

c.  5.  Derte!" 


aal  ifapw/iiriir,  Hippocr.  veter.  media  c.  5.  Dertelbe  r 
eine  LcbergetchwuUt  rKmft  ^uatr.  Pinto  deünirt  £{o.t  u. 
>'  •'«•  '"i  durch  r^t  yitiSut't  uraiat  ifiov  miV>,oi(  um  «ttp«,««« 
D*her  erki.  PluiiutauiTheophratlii«  f,  «inVu.  «'..•,„',  «,..",  un-cli 
'   TheophT.  c.  pl.  3,  9«.  L«*l  Mi  ra»  y»>. 

•  nennt  Plato  «./»  tt»»-  ft.p«.v  ■■,        «{  dete»  m» 


ere.p«Ö<  j&p*>  Da*  Wort  ui  aho  «Jt,  f«>ij ,  a.  satt 

{  »ov  veiwendt. 
Zu  »wdijt,  d  ,  r,  I.V.  a.  {1 «';(»«. 

— ftaifta,  xö,  fermrntuin ,  wat  cum  Aufgehen  de*  Teiges  ge- 
nommen wird,  wie  Sauerteig,  Hefen;  s)  wa«  durth  die 
Wirkung  davon  entttcht,  s.  B  C<'«i»ua  j  rj«  beiftt  der  Pilt 
(Jangus),  gleithtam  ex  terra»  fermentaüone  natui ,  Nietnatt 
AI.  ssi. 

—  puBte,  7,  da»  Säuren,  Aufblibtn.  S.  t^rtlim. 
-»eti«M.  rit  oV,  (i«uew),  gut  «um  Säuren  oder  gähren  tu 

machen,  autblinend,  rr'c  oafot,  Dioclet  Athenaei  p.  55. 
— ^«tröt,  »/,  6r,  (Cvpim),  gw»uert. 

Zeayr««t>,  tt.  .;p-v<".  Herodoti  4,  88-  L-  wo  aua 
interpungiten  muft  araprifv  f«a,  ;■(■»'!  duiros  nStrr  mit 
Schäfer  ad  Dionyaii  Compot.  p.  1139.  _ 

—  iyyta,  xa,  Belohnung  für  die  Rettung  oder  Erhaltung  i» 
Lebent,  Ilerodot.  dergleicheu  Weihgcschenke  an  den  Aetka- 
Upiu«  u.  tndre  Götter,  Villoiton  Prolegg.  p.  ät.  b.  Erltaltting 
der  Lebentkraft  -  der  Lebentgeitter,  Horn,  nach  Eint  tob 
fenjv  iyüoa.1,  in  jene*  Redeuiuag  aber  vom  Kriege, 
äytfiiu&at.    S.  Zwyffim. 

Zwirns,  für  vogetlrey  erklärte  Meutehaa,  hat 
Saturn.  3,  7.  extr.  , 

—  dp««»,  rö,  ein  Thterchen;  Dira.  von  f.Tov,  Schol.  Apol- 
lon.  I,  18*5. 

— «««•/•«  tu,  e,  if,  (dp«/».  £«"?).  da«  Leben  «haltend;  »»'  5- 

Lebemmittcl,  poet. 
—•**}**•*      «•'••.  («W.  {>'/),  «am  Lcbenaprincip  gehörig  od. 

d»*ielbc  enthaltend  .  aw. 

—  MftM,  0',  {«,,,n  CJe«),  der  ein  Thier,  ab  einen  Ele- 
phanten,  lenkt- führt. 

Zwrpaa>«>ev,  ti,  Werk*Uttc  -  Arbeitirimmer  eines  Malert, 
Plular.  7.  p.  545. 

—  yq*(f(t»,  J,  ((««yfeapa«) ,  ich  mal«;  Med.  ich 
wie  aoUe/Atu,  Herodoti  4,  gg. ;  davon 

—  f1 "  '/  ',  "  rt  ■  *<>,  dat  Gemalte,  Gemälde. 
— ;.  1;:  1 1;  •  r  u  c ,  t},  ov,  gemalt.  Schol.  Aaiatoph.  Lv*.  119t. 
-)i'«f<«i  '}•  (C<i»)-p«^w),  daa  Malen,  Malcrey,  Maletkui 
— ff  ä,  dr,  Adv.  Cav(,oy,«  .;(,  sunt  Malen  geichickt 

- gebörig.  £io;t..«f/<aij,  jj,  vem.  rt>rn.  Malerkumt ;  von 
-;i'«?»t.  e,  (&»»»•  ypdye»),  der  Thlere-  der  Menschen  malt; 
der  Maler.    S.  (wer. 

—  ]'»"'«,  T<>  u.  e,  ;.  vp/»V  dat  Gefangennehmen  u.  Ptr- 
dongeben;  da«  Fanjren  einet  lebendigen  Tluctes. 

— ypiter,  ro,  ein  Käfig,  Ort -Platz,'  worin  man  lebendig« 
Tbiere  aufbewahrt,  Plutar.  S.  über  Aeliant  h.  a.  ij,  to.;  von 

— Y9lm>  .*»  (*,  dyp«*«),  ich  fange  lebendig;  Qbeth.  ich 

lange ;  im  Kriege ,  CeuypsiV  eviivm ,  keinem  Perdon  od.  Quar- 
tier geben,  Herodot.  Thucyd.  a)  von  C-."/,  «'; «r'pa»  oder 
övpa»,  ich  belebe,  fach«  an,  ».  t.  a.  Cetarrpätw,  Itiad.  5,  69g. 
Aretaei  6,  5.  So  hat  Hetych.  fwrpet-,  ti^ajyafaa. 

—  yp^rtadr,  «;,  dv,  ,>,(./■•/,  aum  Lebennigfangea- Gefangen. 
nehmen  gehörig  od.  geschickt;  xw. 

—  yptac,  e,  lebendig  Geiaageacr,  Ccesiae  Excrrpta  c.  3.  ttf 

—  yper,  rd,  und  £i»;po«,  e,  Hetych.  «.  v.  «.  (wrptser,  Baiilu 
Hexaem.  9.  p.  ffj, 

Ztuddpsev,  ro,  t.  v.  ».  {«>dpt«v,  («idsor  u.  Zwttftor,  Athetuei 
p.  310.  c. 

—  ftan>\(,  i,  (£udtoir),  nämL  araZee,  der  Thiarkreit  mit  den 
Sternbildern,  zodiacut.  Manetho  4,  1618.  aetu  (mdsaar;, 
•tandeu  oiöc,  dafür,  wie  4,  5 10.  (wfOpVq. 

—  dfoylrfot,   d,  Plutaich.  Q.  8.  7,  ß.  dar 
icbnust;  wahnch.  f.  L,  it.  ntafufStoyoüfw. 

—  J«e»,  r« ,  «.  v.  a.  (tüov,  wovon  e*  eigeutl.  ein  Dim-;  vors- 
eiu  Gemälde,  auch  ein  Bild,  iigiUumt  vora.  ein  Sternbild; 
wovon  £wd«ae«e. 

—  S « o  a  i  v  l    ,  «.  r.  a.  Cudsaadc. 

-dsosr«  t,       oV,  {tfS.ov),  ..      a.  Swwxot,  Pollux  7.  55- 

luata  tapetia  Plaut  i. 
Zmi},  ti,  Leben;  Lebeutunterhalt,  Vermögen,  wie /rief,  Odytä. 

16,  409-   Ii.!'.''   »(r,  u./<. 

ÄtKijdd»-,  Adv  nach  An  der  Thier«,  Polyb.  6,  5. 

-  ».«?•«,  p«,  p«V,  lebendig;  aet.  Leben  gewährend,  Suid.  . 
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Zm  17 ir  öpo  e 1  e,  r/,  Lcbsn  bringend  -  gebend. 

Zm  &mlf»i.»e,  S,  Hader.  Ol.  7,  ß,».  nach  Ilesycb.  {•eVvfsr, 
£wotuoi,  ffi.üvt.ujt,r  9äXlnt>  iretuiv.  Bey  Nonnu»  Dionys.  i5. 
stein  £»,7  •»«-?«?*,-  ««(>«",  11.  —  Oairtti  lai,u<ü  i.  p.  57.  v.  1.  Hat 
einciley  Uisp'Ulig  >"'C  »i-raimu«  11.  jliuitiHfitot,  von  däXrroi 
oder  öiiu,  &}.Sa.  So  hlit  Orpli.  Iiynm.  woii  Udi.fttos  nach- 
gemacht 

—  9t)»t],  k,  bey  Plin.  jun.  ein  Kibinetchen ,  wie  unsere  Alko- 
ven, *m  Ti.;.-  .i  Tin  xu  ruhen,  wie  im  Jurnutorium  des  Nichts. 

ZmTttoe,  o,  hi  <?..<(,     v.  a.  Z-v3totfi(>oi  u.  pvrhaao'c,  Aratus  5)4. 
Zui>«(,  i)',  uY,  (Cw«v;,  thieriscb,  animalisch;  von  {«wij,  »um 
Leben  gehörig. 

Zi'i'ur,  s.  Vi  a.  Z'iov ,  nie  «äisr  »t.  ttiof,  Simonide*  Etym.  M. 

Z'  um,  tv.  (£•<•»>),  ein  Unterkleid,  Wann,  Kamiiol,  bis  an  den 
Gurt  hrU-ii.'  ;  (tüftara  na't  vtßplSat  ivl  tTijOiaot  SuXims, 
Dionys.  Per.  703.  auch  *.  v.  a.  »wi 15  ,  Gurt,  Gürtel,  Odyss. 

—  n  ■-  1  l.  !,  ,  »/ ,  0HH ,  bey  Suid.il  .  iw.  Qaolat  (ot/tit  aXur,t, 
Scliol.  Arittoph.  Ach-  S">i, 

—  1.  »jn-«t(»»,  to  ,  ia'uujy,  n'(.i'i.i) ,  Schöpfkelle,  Schaumlöf- 
icl,  Schal.  Aiittopb.  Ach.  .  ;  1  gewöhnlicher  ist  fai^ijp ■•««. 

-ati'^i«,  ro,  die  Brnbcj  bey  Aristoph.  Equit.  »79.  auch  s. 
v.  a.  i'rrofwunrn  MshC,  nach  einer  K.i mischen  Verwechselung. 
Die  Vicioi  ianische  Glossa  erklärt  es  .  rei»/«  x«rü  u.'cer  ti.v 
diomtiifiira.  Vielleicht  stand  ivvnftata. 

—  fiil  vi,  mit  einer  Brahe  kochen  u.  bereiten.  S.  gu>»t«c.  Die 
Foira  O.jpjoaottat  führt  aus  Aristoph.  Nubibus  ein  Gram- 
matiker au  Anecd.  Bckk.  i.  p.  93.  x|>«a  iSm/ttopira,  ibid.  p. 
5g.  ru  Blühe  gekocht.  Pollux  7,  26. 

—  «ipi  m«,  p\  *■,*•.*•  fautivioTfov,  Athenlei  4.  p.  169.  b. 

—  ulo  t  o  v ,  to,  Dimin.  vou  Qoiuöt. 

—  u  0  71  u  t  i  tw ,  ich  mache  -  bereite  Brühen,  t.  v.  a.  Cwatarw  ; 
jrtpuoY  i*l>«V,  mit  warmeT  Bifihe  eineti  Fisch  bereiten  oder 
anrl  Ilten,  Aihcniei  p.  95  ;  von 

—  «enom'ci  ö,  zj ,  der  Brühen  kocht  oder  bereitet;  die  Brühe 
wAsseud    -  Ii:'  schmackhaft  machend. 

—  '.' v ,  o,  B'iihe  des  gesottenen  Fleisches;  j-dr  andre  Brühe, 
Won  it  ium  e  ne  Spelte   bereitet  oder  anrichtet;    v«n  Um 

(WOT.         ii,  (iw  (WOT.  b'V1?)»  ""^  •*  T-  "* 

(tw,  airdeu,  killen. 

-»uro'|uj«t.  e,  Aihenaei  3.  p.  185.  »'»eupirijc,  ein  einge- 
pökelte! bcli.n>*pi>  In. 

>•  •  .  r.;,  I)  min.  des  fo'gd. 

Zmyt,,  17,  (&■■;  {«r.-rcu),  Giirtel,  Gurt;  Lelbgörwl,  Leibbin- 
de; wa»  mm  iiinguitet,  aU  /(.-i  ■>.:-. -,  Ranzel,  Kaue  mit  Gold; 
Kleidung  zum  Güiteni  Rüstung;  auch  dei<  Leib  in  der  Gc- 

rmd  urd  oute»  dem  (irtrtel,  o'  «d>(«t**» 'Vre'«  Ae»cli)U 
um.  605.  im  Mutteileibe.  Jn  der  Baukunst  t.      a.  3U£ioua, 
Paus 
de 

r*tt>, 

lec«  a.  p.  50. 

—  t  1  u  v  ,  fe*,  Dimin.  des  -»-orh.  j  daron 

—  s- »  v :?  1 0   •  t ,  ö ,  v .  (jr X/kv ) .  Gürtel  flechtend  od.  strickend. 

—  rittf«,  o.  Femin.  (uvXttt,  17,  Tom  Gürtel;  »um  Gürtel  ge- 
hurig; dem  Gilitel  a'hnlich. 

Zü  yy  v  fn  ,  Qmrviw,  Fü'.  -"  'au,  gürten,  uirgOiten,  angArtsjn, 
anxieJi<n,  anlegen,  als  Rflftun^  u.  dergl.  daher  Med.  i/iäyyy- 
pMi  ,  ich  lusw  mich,  nuche  muh  fertig,  wie  accingor.  x«i- 
atör  (<£rvy>  Oai ,  H.  »3i  i3<.  was  hernach  »r  rs«2«i>o<i>  S^vvoy 
keifst.  f  Te«»,  Odyss.  iS,  3o.  zieh«  dich  ans  u.  leer  das  {i^« 
■  m  die  Scharntheite,  um  mit  mir  all  pngil  zu  foehien.  r«<« 
»«oi»  ilt"  '£•*♦»*•  Pau»an.  Are.  4».  hdti«  ihm  beide  Fürse 
unier<e>chl/gen  und  hieb  ihn  so.  Ist  mi«  v  ;  «w  und 
Stry»>iw  einerley;  der  l^iteiner  hat  allein  dl-  F..rm  {TijoV, 
fr  yöw  in  jugum,  jugare  beybchill.  n  .  ;  iyyut,  £t,yyi  w  k«n»i 
man  ini'  jüngere  rr.i gleichen.  D.e  F.nm  vaw,  .v!«,  Ji.i'iu, 
;.-.>/«  is>  eb  n  P*  abgeleitet,  wie  -Vu»,  ('«,  jS»,  («Jn»,  wovon 
£a>/*Jc,  Fl.i  c  orahe.  Alto  Csey»  kommt  vo  f/m  ;>r'.-.,  oder 
aucli  s.  n  wie  »»'«»,  faöi«,  n«o,  «mto;         1 1-  •  "bn 

v.iu  f Ja»,  fww,  fww»;  wenn  man  noch  die  Form  J/w,  f/w», 
Öyv«  ..nniaamt ,  so  kann  av«  mit  Vossiut  d.  Ist.  fingo  davon 


^iim.  605.  im  >luttrileibe.  in  der  UauAunst  t.  r.  a.  gtm^iaua, 
'aus.iniae  5,  10.  det  Fri>^.  Bey  den  Spatern  bed.  ^ <än)  auch 
len  KfiegsJ  cu  t;  daher  £«.'  nt  rtiür,  tnl  r»r  fmr»;»  a';«- 
»iy.  xqy  :».  >j.'  «**Oio»ah  Chryf,'St.  Suidas  in  'i^o..*,  Ana- 


beleben,  AichelauJ  Antigcmi  Caryit. 


Z utv  y  vgte  tro,  ionisch  st.  s*{t»t>*,irr*. 

Zuro/acru(i,  ofut,  ot  fj,  am  Bauche-  Aber  den  Bauch  ge- 
gürtet, Hosycb.  in  ftmuj äan  ^ ,  sonst  hst  «r  saeh  (atvo- 
yäorottt. 

Z  iu  v  t  1 1 0  y ,  rö.    S.  in  £ r(«io»'. 

Z»o/ririi»,  er,  ö,  ({i»ij,  LeheniqueU,  Philss  We 

doif.  p  357. 

Ztuoytyqt,  /ei,  e,  /' ,  (yiVef),  Tom  Thiero  erzeugt, 

Pinto. 

—  ylivot,  o,  Melsagri  Epigr.  11.  Bildsohnitssr,  Bildhausr. 

iü,  (Zwov,  yotrij),  Thiers  oder  lebendige  Junge  gebi^ 
ren ;  flberh.  »engen,  herrorbriogen,  fortpflanzen. 

—  yövifote.  17,  Theol.  arithm.  pag.  u.  -yun'-i,  Erzeu- 
gung von  Thteren.  Würmern,  Piato ;  das  Zeugen  od.  Qe- 
baren  lebendiger  Jungen. 

—  yo  rijr  1 « ö«  ,  «7,  aeV,  »tun  Lebendigzeugen  gehörig,  i'-nr,,- 
itiotrjt,  Tbeolog.  ariüim.  p.  49. 

—  yu'rot,  9,  rj,  (y>uo'e,  ;-J  >  ■  • .  j  ,  Thiers- Würmer  od.  lebendige 
Junge  gebarend ;  überh.  »engend,  erzeugend,  ftnehtbar. 

Ztovy  vä.f  oi.  o,  poet.  »t,  vjjy-itfvf,  Theocriti  15,  31. 
Zf  o  ou  t  s «  oa ,  >],  Femin.  Ton 

—  Soxtjt,  er,  c,  o,U  t  'Ontiotif,  0,  S.  v.  a.  pua'eWsf,  S,  ij,  (Jeoi, 

d«»>y,  M).  Amt  Leben  od.  <U*  Leben  gibt  -  schenkt 
-  gewahrt. 

z«o,*»nt,  i,  4,  (ittot), 

-t>«T/e,,  (^riTi,  fsTer), 
o.  »3. 

—  «-ijp/«,  17,  Thierjagd',  Piato ;  daTon 

—  t>»;pi«o'<,  aj,  oV,  aur  Thier jjgd  gehörig,  Piato  Soph.  10. 

—  9veia,  rj,  das  Opfern  von  Thier en  ;  »w. 

—  t»rr/e»,  a>,  (£Ü0V,  &iit;t),  ThisTe  opfern ;  *w. 
ZMtifsWt,  »;,  (— jrrevoi),  ds*  Toden  der  Thiere, 

Sei  tue 

ZuiiaarTM,  s',  s>,  (fiSm  fMfftJ), 
thienseher  Bildung,  Plutar. 

Zwnv,  ts,  lsbendig,  ein  lebendiges  Geschöpf  -  Thier ,  wie 
animal  st.  animaU;  eigentt.  das  Neutr,  von  £»»C.  Biswei- 
len bedeutet  £'ü«r  ein  Gemilde,  wie  (wfoitfot,  ein  Maler. 
Merodot  sagt  oft  f  yoaawr  and  ypäifaif  u  statt  £u»yp«9<7r, 
malen.  T(/ay»«a  «111  Mutuiaa!  «tri  sati'^rsai  ^  Ja  tXijfrtvöv  ffvtTar 
lutrimioi  ,  a.  L  gemalte  Personen,  Atbenasi  3.  p.  197.  S. 
auch  ^-iior ,  weswegen  einige         schreiben  wollten,  Etym. 

Zutirinstf «,  w,  Thiers  bilden,  Lycophr.  UA,  |  von 

—  liir'nti,,-,  er,  0,  Thisrbildner,  Prodi  Paraphr.  051. 

—  «•«/»,  <ü,  leben  sie  machen;  wieder  lebendig  machen  oder 
beleben;  Thiers  odsr  Würmsr  machen ■  erzeugen ,  Lueian.i 
davon 

-*#i>»»,  17.  «rat  Lebendigmacheo; 
von  Tiiisren  od.  Würmer  n. 

—  tointiitt,  1;,  ev,  •r-.'u-ro<.-V)',  zum 
Wdimererzeugen  gehörig  od.  geschickt. 

-ftm'li  e,  17,  belebend;  ThieTe  oder  Würmer  erzeugend. 

—  irwArje,  er,  d,  der  Opferthiera  feil  hat;  davon  jCmö<ia>Xtt, 
aj  verst.  B>op«,  der  Markrplats  davon.  Hesych. 

Zvöt,  ij.  ör,  u.  conrr.  p.Tc,  von  (äse,  tebLndig;  wis  eoc-e, 

übs»  1 


saüu«,  oät  gebildet;  oder  ^  •'•<•  wie  11.  5.  887-  8. 
Gor.  p.  «66.  _ 

/»ISO«««!,  ö,  7,  lsbensweise,  Anthof.  Vaths.  1.  p.  14.  no.  88- 
Zuesraei'a,  ij.  Th'erstand,  Stall.  Führt  Steph.  ohne  Bey- 

spiel  an ;  Enttath.  ad  II.  braucht  r»  ftfeorMicrc. 
Zs««^«'',  Orpbica Argon. 3«},  (3>7-)»  ™ufs  (üa  rm/miy  «ach 

Lobeok  heiften. 

ZmOTtft,  9»et,  r/,  (C-jö«).  thierische  Natur,  wie  *«ornf,  Plnt. 
ZwoTo*t  -> ,  <» ,  ioh  geblre  Thiers  oder  lebendiga  Junge; 
davon 

-tonte,      das  Gebaren  oder  Erzeugen  ▼.  Thiersn  od  von 

lebendigen  Jungen. 
—  TÖntt,  0,  »},  (tImt„\  Thiere  oder  lebendige  Junge  gebärend. 
-rs««i;«r,  t6.  Ort»  wo  man  Thiers  odsr  Vieh  lüttert 

Oder  Ii., ii. 

•—Tootfiot,  <ü,  {Tfo<fij)t  ThisT«-Vieh 
MM  -haken ;  da  vo»  > 
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•»•rf  ••>/«.  »1»  oM  Futtern 


Thieren  oder  Vieb,  Plato;  davon 
„  «V,  zum  Viehhelmn  oder  Viebmitten  gehö- 

rig-geicbicht- geneigt.  Plato. 
r s  ■ i « 0  f  •",  ij,  der  Vieh  füttert  -  mistet  -  halt, 
«or«™,  M»n«'»»o  4.  543-  Thier«  oder  Bilder  formend,  von 

Thier«  oder  Vit»  oder  Fleuch 
5  rJ  t.  «ine 


.  hfüon. 


«»)  •«.  o,  o. 
es*«  ud  -  freuend.  # 

ßoia&nluov.  .  , 

9&ojlm,  v,  J»»  Verderbe« -Töden  Ton  Thuren} 
mit  Thieren  5  zw.  von 

-»*.,?»«,  o.sj.  Thiere  verderbend  -  tftdend;  Unrucht  -1» 
Thieren  treibend;  «w.  Anecd.  Bekhcn  p.  261.  ZuoHHoo* 
«j  co2a>ö>-V«;  dafür  bat  H«tychiui  2«oTo*of  ««1  omla- 
ajei'fTpa. 


Theil.  der  Fries,  die  Borten. 
■  VvTiu,  «5,  ich  beleb«,  erzeug«;  bringe  lebendig«  Spri.fi- 
lii.to  heivor,  Atbenaei  p.  68*.,  vo»     .,       Ä    •  „  .  •  %  . 
^vr.r,  tÖ,  C,»or,  V^«r),  •*■  ltbendig.l  G.acbopf;  «)  «1» 
rllauxenlbier. 

lebendig  (Cuet)  »«eben,  x«1*""  Äopt»*', 


Anal.  ».  P-  497-  lebendig  erhalten,  ««hauen;  •)  fwo»«ffai,  wii 
itte&ai,  von  Würmern  leiden,  Theophr.  3)  ich  male  od 


wie  oi (j j v&u) t ü»,  zntt 


aticke  mit  1  liieren,  davon  £tu<utot 
eelu  bemalt  -  bettickt, 
wrrteea,  r),  Dioecor.  »,  99.  «Ite«  von  gebrauchten  Schiffen 
u.  al.o  mit  Meerwasaer  vermischte.  Pech  und  Wach»,  Ph- 
nius  16,  12. 

—  rrorim,  (f mar , '  rrev/tu) ,  rerr«? ,  lebend  d.  Kumt  darttellen, 

Philippua  Analectoriim  2.  p.  325.  no.  49* 
.stft'«,  tS,  (  L-iij.oi  :,  anfachen,  wieder  anaflnden ;  Juth- 

fovfhtl  <H>i)*,  Aetehyll  Agar».  soso,  hellbrennend;  beleben; 

«fo.uator» ;  »eutr.  Zwnvtfj  ««i  imlipnr,  ij  Oft»*  Ar.taei  3.  8-  i 

;  I.      a.  Cw- 
d««  Feuers  ,  Ja«  Uele- 


davon 

-rrepijar«,  vi,  daa  Angefachte; 


riM  Schol.  Lyoophr.  107. 
-irrest,  v,  («>W«0,  da« 

Ich,  Ermuntern,  Pluiar. 
-n»fli,  ij,  .Wpaiij.  belebend«  Wlrsn«,  Juliani  Or.  5.  p.  i7*. 
-wi>p«v,  ro\  (eigt«id.  das  N«utr.  von  C«.ir«'po<,  JTrTp  und  Ja«,, 
dal  Feuer  belebend  -  anfachend),  Funke,  glühende  Kohle  od. 
Atcbc,  um  damit  Feuer  anzuzünden;  daher  meiaph.  Ueber- 
bleib*el,  Rest,  Stamm:  auch  der  Blaicbjilg;  Suida«  erkllrt 
auch  Culirrpa  durch  t«J  f/;r  iroiijrm«.  d.  i.  beleband  J  auch 
hat  «t  für  ifnrr.Tw**  i  Clemen»  bat  ;  t.oo»  9»pm- 

rot  O.  Cwsi-fa  »'.roasTjpaTa. 

—  nt>pea>,  <ü,     v.  «. Zvwrtfm ;  *w. 

Zwpetrer  4  */,  w,  ich  trinke  ungemiachten  W«m ,  oder  mit 
stallten  Zügen,  Anal.  .  davon 

—  jTo'rij«,  «v,  ö>  der  ungemiachten  Wein  oder  Wein  mit  lt«r- 
k«n  Züg.n  trinkt,  Aihejuei  p.  497.  «aiUaor,  Ai.aUcu  ».  p  8« 
von  vir»  und 


n ,  Unter,  alt  eTvot,  wie  mm« 
n  im  Coropar.  Adv.  £t»p'jr?(»i  »f- 


Zuipö:,  St  Vi  ungemiacht, 

mit  titid  ohne  vwum;  davon  im  tjomp 
»•«tr,  oaml.  olrov  oder  iröu«,  Wein  mit  weniger  W 
mitcbi,  al»n»täiker,  oder  mit  atliKern  Ziigcn  tru 
Homer  et  klärte   <elnn   Gtnpedoclea    f  -pör  durch 
der  n  er  iaßte  ^Mp«  ra  trplr  m'n^o  ,  i(«U«';'»t«  *>i.ili}ni, 
A  hen.iei  10  p.  A»i*t  ->t.  Poet.  sf>,  '.j  not.  II  rmanu. ;  «- 

dere  erkll'ten  f 'ipöe  d.  r>rpuö«,  andere  d.  «i'x<paer»e.  wohl 
gemischt.  £>pt r/p.«  01 1 •*<>•>,  Athen^ei  p.  4»j.  d.  «/(.«««rir- 
£  ,,.<ter«pov  u.  ;^lutip«»'  »aiptupi.  In  Anal,  r;  jioJh«  Jwpuiar» 
«a  i"rj. 

Zw«.  S-  C'oec  nach. 

Z  '.'mnt.  S.  Ctwrrrui  nach. 


acr  v<i- 
en.  I« 
irnparvr, 


Züu.ftot.  ö,  »J,  CC«»,  C«),  ttitoiVr,  der  I 
Z«?eat,  a<«f.  ij.  (C;<-,  {«o-»-;«),  da*  GürMn,  Umgürte*. 
Zmtfkt,  tu',  ».  V.  a. 

Zwo r  17p,  »;pi»c,  ö.  {f'«*'»'»«) ,  deT  Gürtel;  auch  der  mitena 
Theil  dei  Bruatnarniachaa,  Ueroditi  9,  74.  am  Schill  «je« 
gevriai«  Höhe,  ilyt  ual  aSi  rpi'ror  «'vcrr^pix;  l.\  vavf  twer^s 
o'rvK,  Csli'.m.  a,  84>  heifren  Krieger.  Vlell.  dient  «ur  Erkl. 
die  Stalle  Apollodon  2,  5,  9  von  d.  Amazonen:  t/rt  <i  r»> 
Cfumjp«  ,  eifißalcv  reT  srpr-jr  •t't»»'  «wcou»»'.  In  Anal.  2. 
p.  1  ig  LeiCat  atyaiov  ■•'uaror  fmurr'p  da«  umgebende  Mf 
Von  dem  Orte  in  Atuka,  wo  Jiyri-i  den  Güitel  lotete,  am 
die  Gebart  von  Apollo  u-  Diana  abiuwartcn,  iuris  jtnou-^ 
Z"iatfjf  und  Zwer»;pr»r;  fem.  Z  '»r«,pa  uod  «rs.ii .«  ^>''VJ 
bey  den  Uoeotiern,  Hetycb.  3)  «in  H.  r, nuchlig,  der  r  1  tvgi 
uro  d«n  Leib  g«bt:  3)  eine  Alt  von  iVleeitang,  jueus;  daroa 

—  orr)ptoe,  in,  »or,  mm  Gürtel  gehörig,  gatiend. 

—  «r  »ypeitif  *r^«,  ot-,  J,  Gürtel.lieb,  Lycophr.  1329. 

—  «rr^e,  o»,  •!,  Unagürter,  1.  v.  a  C„«r»;p. 

—  er  vi,  rj,  or,  (Caarrt w),  gegürtet. 

—  orpov,  rö,  »  v.  «.  ft»^«,  Odyaa.  6,  38- 

Zürne»,  ro.  S.  C^'rpriar.  Als  diejenige  Mühle,  wo  dtr  Spelt 
ift«)  enthüllet  ward  nöitttai),  führen  Hetychttis  dal  Weit 
(••jfrier,  Etym.  M.  ZürHor,  ouida«  [ürtttvr,  Grogorius  Cor. 
Z'itl'or  p.  568-  Sch.  Anccd.  Bekkeii  pag.  261.  £<a«.'ier  aa. 
D  e  Leieart  ist  also  uogewifi. 

Zwtiatit,  ij.  ir,  i.;iu,  ;■:■),  tum  Leben  gehörig,  Leben  ge- 
wahrend, belebend,  Leben  «Thailand,  all  dpro«,  evreail/ 
labcndig',  voller  Leben,  von  Bildsäulen,  Xenoph.  Mtm.  J. 
so,  6.  fturaai'j  ,<„,• ,  Lust  oder  Kr«ft  zu  leben  haben,  Plaut. 
Cat.  min.  70.  von  Malarn,  £<vr<*airara  ,  .  -is-,  Plutarck 
g^ris  nach  dem  Leben  mahlen. 

Zuiviftor,  ro,  (P««a),  ein  Thierchen,  ein  klein«*  Thier. 

Zwaropt«),  tj.  S.  f'»0*  aao'c  nach. 

Zuftarrof,  o,  »,',  (Cuj.;,  yrrör),  Pflanzen  nährend  -  hei  vorbria- 
gend,  fruchtbar,  belebend,  Pluiar.  BomuL  19.  0^0  ^«uiii, 
Aeichyli  Sup.  87o. 

Zw«,  poet.  «.  ▼.  a.  fäu-,  fuT,  ich  leb«;  2)  da*  Stammwort  voa 

Zmrrvn. 

ZtKwdt/f,  so«,  e,  y,  Üiieriicb,  animalisch;  auch  de«  Todtea 
•ntgegengetetzt,  e«  xfo*'}'  fcutttt,  der  Färb«  nach  gant  wta 
ein  geaunder  lebender  Mensch,  Aretaei  3,  tl. 

Ziumtia,  »J.  da«  thi.ri.che  Weien,  Tbierheit,  J.mWicy 
Protr.  p.  3*6. 

Zfarvftim,  j,  (Sropa),  Benennung  nach  Thieren;  zw.  ans 

Puavor.  Lex. 
Z»««««.  «f.  (&•«'«).  Belebung;  «w. 

Z  *. «  r  0  « ,  «,•»•,  (£«J«).  mit  Tbi«r«n  bemalt  od.  geet  iekt,  «alaSaa 
f«^«J,  Alh«ru.ip.4S8.  d.  wi*  btlluata  tap.tia  Maeu. 


H. 


//,  der  siebente  Buchstabe  dei  Alpha b.  ein  lang«!  «,  To«  dam 
ra  in  ■  iltern  Zeiten  nicht  vsrachieden  war,  da*  man  dabei 
it.  de*  rt  in  Inschriftcai  findet.  Anuprache  und  Figur  (et*t 
*J-E,  hernach  H)  zeigen,  daf*  ea  eigentlich  ein  doppelte«  «  ist. 
6.  in  .Vi;..,.  ...  ,),-ä.j(.  Die  ftluete  Bedeutnng  die  »er  Figur 
war  eine  Aspiration,  d.  i.  eine  verstärkt«  rauh«  " 


welch«  einen  folgenden  Voeal  begleitet r,  Waas  da*  U.r 
H.  AI*  nachher  die*«  Getialt  aU  Buchtube  aufgenomm» 
ward,  um  «tu  langet  r  so  bezeichnen,  ao  ward  die  Gcitalt 
deuelben  gswitsermafaen  gcdutili  und  (-  als  Zeichen  der 
rauhen,  \  als  Zoiohea  d«r  sanften  Exapiiation  gebrauelit- 
Aua  dietea  beiden  Zeichen  lind  die  j«ut  „ewohiduheu  'M- 
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•J  en  de*  Spiritu*  uper  und  Unit 1  und  *  entstanden ,  Payne 
Knigbt  Em'iy  p.  9.  Di«««  H  Figur  bezeichnet«  nrtprüng- 
tieb  iuch  die  Aspiration,  welch«  dts  Consonanten  begleitete, 
so  lang«  bii  eigene  Zeichen  dafür  erfunden  waren  ,  aiso  Kit 
und  Uff  statt  X  und  e>,  woHie  in  dem  lateinischen  Alpha- 
bet in  ch  und  ph  übrig  geblieben  sind. 
*//,  oder,  auf;  auch  s.  v.  /.  sonst ;  denn;  wird  au.  Ii  iiey  den 
Dichtem  tjuf,  auch  rjrei  grbiauclit-,  s)  nach  dem  Comparnr. 
all,  lat.  quam.  5.  Heime-n  de  ple.  nasm  1  p,  1^5.  5)  mit  fi!v 
in1  dr,  a'»o  r/u  1  >■  und  r/rK,  bey  den  Dichtern,  ••  v.  «.  oue  — 
und ;  4)  »ro«  fingt  anch  die  Rede  bey  den  Dichtern  an,  wo 
man  e*  durch  «ftt.  aitV,  ti,  nai  3q,  erklärt ;  rjra«  071,  «r 
aber. 

*fj  ,  in  deT  Frage,  wie  nam  and  an  ;  1?  yap,  nicht  wahr?  a)  »n- 
fier  der  Frage,  Wahr,  gewifs,  wahrlich,  wie  M,  auch  mit 
Ii.  18,  12.  mit  tili«  Ajj  daher  r;  ufv  in  den  Formeln  de* 
Eidschwur*;  mit  r»  und  roi,  in  t/tot  und  r;r*,  1  v.  a.  d>*ra, 
wahrlich ,  gewif*.  8.  Jif  nach.  8)  attiich  »t.  itr  an»  ia 
zusammengelogen;  4")  »*  lt.  fr/ri ,_Odys*.  19,  47g  S.  r)  J"  e« 
nach.  5)  ein  Aufruf  mit  Frage,  iret  Sar&i'mt;  >,  Savbiat,  Ari- 
sloph.  Ran.  374.  wieAe/  he! 

7/,  der  Artikel  ror  dem  Subita«,  im  Femin.  e',  17,  t«;  a)  nach 
und  st.  des  Subst.  !j  $"  ffij,  wo  es  deu  Accent  bekommt,  da 
es  im  erstem  Falle  ohne  Accent  ist;  3)  st.  011V17. 

'Mt,  od.  »},  Tom  Artikel  r; ,  drr  Dtüv ;  fl)  von  St,  tj,  er,  der 
Dativ,  temin.  poet.  iot,  (17.  »er»,  rarst,  rcui,  ruum 3)  wie  Adv 
Qua,  verst.  ratio ne ,  wie;  d.ther  t^Tttp  et-  ivfrrtp,  auch  //,  wie 

JMS, 
10',  Tbueyd.  1 

W«,  St.  t';i,.  \  a)  st 

"//  um,  ionisch  *t.  r, »  t  von 

'ttimtit,  •',  «V,  t.  r.  a.  fmioi,  klein,  gering,  Wenig,  Horn.; 
tfßativ,  auch  wie  Adr.  ertT  ^jtnuöv  etrrfouat,  Apollon.  a,  635. 

'Hamann  \u  f/inm,  (i?v),  pultetco,  mannbar  werden,  mlun- 
liobe  Kraft  und  SUi  ke  bekommen ;  aber  auch  die  physischen 
Zeichen  der  Mannbarkeit,  die  Bart-  und  Schamhaare  bekom- 
men, yfrvt  rj.ffj,  Phaniae  epigr.  1.  vom  Frühjahr,  .•/.,..,?»  tut: 
lao  ^r/oni,  Oppiani  Hai.  8,  «5».  tat  ata  ■<tr,«f  t«  aj^wft,  Plu- 
lostx.  p.  494.  yei»«i  t^-futOMM ,  Oppiani  Hai.  t,  474.  orrTooar 
jjtiouH  <tioy£t  avlfta,  Pauli  Sil.  ep.  10-  noch  uneigemlicher, 
mÄlvxot  tj/üv  qjäoatt  yi-toraar/c  n  -  ,  Macedonii  ep.  ag-  Bey 
Aetchy  Ii  Ag.  593.  tül  reit  y/gotviv  ti  /tmfritn.  Alte  wollen 
immer  d.  Sache g**nau  wissen;  fast  wie  sonst  .i*  „».'•<  b.  dem*.  | 
tj,y«  Srjuot  h'c  ooynr  rrtomV,  Eur.  Or.  $94.  vom  Zorne  aufbraust, 
wie  Herodot.  ,i  ftes  riörnt  s«gr.  u>t  «?•>  i'/iijotifit  j'rp««  ."  crptvl, 
so  daf*  ich  Altar  mich  in  meiner  Seele  freute,  Aetchvli  Sup. 
6ai.  i7/fcro«t,  f />U  {t »•,*.»,  Thecgni*  357.  Jlesyeh.  hat  rjflionovTtt 
u.  Mocris  legt  i.lnon.i»  den  Attikern  bey  für  ioxit&ttt  1',, '>''<"■ 

"jjs1i;,  fjt  M  ".r.ü«'!- ■  r  .  Schamhaare,  pubei,  und  mann  liehe* 
Alter,  t'a  naiS-Jtv  t/t  ^>>r,  r'  .'"««e.'rai,  Xen.  Mem.  2,  r,  Bl.  minn- 
liche Kraft,  Starke,  wie  *ie  der  Mann  etwa  vom  20  —  5o»len 


st.  u  .Tor,  wo,  an  welchem  OVt«;  auch  4)  st.  warum,  für 


>5<  9. 


tjw,  II.  5,  8<>o- 


Tbeog.  950. 

'//->''  !s  l.  •  ,  Adv.  nach  Jugend  Art,  im  männlichen  oder  krie- 
gerischen Alter,  1.  ü.  irelltat  '.fatiov  inintttvt ,  alle  Bdrgcr 
im  kriegerischem  Alter,  v  - u.  u fähige  Börger,  Heraclitus 
Diogeni«  9,  8.  «Irov  'ßmtotwt  »'■*>. 'Vir  «t«;';hj#h,  welches 
Suidat  richtig  a&oöor,  alle  ohne  Unterschied,  erklirt;  vergl 
Luciani  ».  p.  to6.  not.  5.  p.  07.  not. 

'HJi)t>;v,  t/oot,  e.  »Vs/rnc.  Calhm.,  od.  i»V*}rer«,  Athenaei p.  136. 
mannbarer  Jdngling,  f  ui>ee. 

—  r«Jf  •«>*'*  T«>  »uch  r/jixoior,  (rj;^r>t^'(i\  «in  Ort,  wo  junge 
Leute  »ich  versamameui,  vorsugl.  tum  Schmausen;  überh. 
jeder  Ort,  wo  man  tich  belustiget.    S.  {jj/i;. 

—  t  »,  *,  d,  *.  v.  a.  i'ißi,tr,Qi  davon 

—  riKÖf,  rj,  er,  cum  mannbaren  Jfl.ni 
damselben  eigen,  jugendlich,  wie  juvemlii. 

—  to  ir»i  »e,         :iinrjo,or.  ... 

—  r  «Iii ,  *.  v.  «.  t,;,.,tr,v  und  vtl'Vt»  Atbenaei  p.  136. 


xav'rir,  »J  ttfiratpev,  ,Vpo*i',  Hetych.  Du  Zeitwort  yJAi'v  l&t 
äoytT»  hat  derselbe  mic  Suidat. 

'Mti  vllulm,  0».  ein  komisches  Dimin.  von  <7;?*>ea,  Arittopk. 
Ran.  516.  -  w««i  aJ^at,  Pherecrate*  Athenaei  p.  869.  b. 

7//f  «j!rjr  _*t.  «J.iaaiut,  auch  r^notut,  rJ^Jor-r«,  ij'.rfeyW«  st,  r^uV 
ra,_  ij.lüw;  vi^u  der  poet.  Form  vVoi«!  st.  /^'ci  gemacht, 
r  r;«,  ee,  o,  t.  v.  a.  qflqrnt  und  »f^rijp;  tebT  *w. 

'ttyiaa  9t,  Odyss.  iai-  soll  viell.  ij;  aieueofN  heiftea,  weil 
V.  119.  oVr«  «•'.•«;<  o'j  Ja..'tf'  vorher  geht,  von  a/s'a««s,  (.  v.  t. 
u;  saii«i,  beneiden. 

'Uyn»tot,  t/ynOitj,  st.  aVä^fot,  von  or«v,  *te't;  doch  ge- 
braucht es  Homer,  Pindar  u.  Hesiodu«,  wie  £ii}>v:,  blof*  von 
Lindern,  Bergen  u.  Städten,  nicht  von  Menschen,  wie  oV«- 
9»t;  also  göttlich,  heilig.  Apolloniu*  4,  931.  u,  1131.  braucht 
et  von  jeder  gOtilicbarn,  heiligen  Srlue.  Späterhin  leitet« 
man  et  von  ay*u*t  ab  u.  verband  damit,  wie  mit  a'ya&öt,  den 

_  Begiitf  von  gur,  edel,  fruchtbar  u.  dergl.  Butim.  Lexil.  3. 16. 

Myml/ot,  <s.  er-_,  »t.  a'yaUot,  (äyrifu) ,  zerbrochen,  tetbrech- 
hch,  Heaych.  mmlntr  auotuJn^  führt  Etym,  M.  an. 

Von  demselben  iyoi,  $.  v.  a.  dtj/ato,  ist  auch  aVefo'f  in  der*. 
Bcdeut. 

"Myavor,  ri,  bey  den  foniern  t.  v.  *.  i.jmn,  Anaereon  Athe. 
naei  p.  829.  b. 

'Myiuortia,  y,  (^'«ertM»),  dal  Anfuhren,  HeerführertteH«, 
Oborherrschaft ;  tvmovia  rrj{  r//riyt,  Athenaei  4.  p.  13a.  die 
Hauptsache,  das  Wesentticho  in  der  Kunst;  eine  Abtheüung 
der  Armee,  Regiment,  Division  11.  dergl.,  Plutarehi  Camilf. 
aj.  aus*"  rjymoii'«« ,  catervatim.  qytuurt'a  rcSv  itmtatqoimr 
bed.  d.  Vertbeilung  der  aiheoitcheii  Gerischtsbofe  unter  dia 
Arcbonten  und  den  Vortitz  in  denselben,  10  wie  die  Ver- 
waltung der  Kechispflege,  Hsrpociaiio.  a)  aU  Femin.  ff.,;,- 
f,y.  Orph.  Arg.  90?-  t.  v.  a  ^yiuirtj,  alt  Beyw.  von  Hukate, 
Diana  und  mehtern  Göttinnen. 

—  ti  vfta,  atos,  re",  *,  v.  «.  d.vorh.  bey  Eur. Phoen.  1501.  t.  v. 


-»fi«,  poet.  t.  v.  a.  nyiuiur. 

-"/»•  f;  W'«-/«.  •.jyioffi.  o'd.V 

tturftW  (iviuwir««»  <x<«r«»-rat ,    Pindatl  OL  6,  4a.  Theoer. 


25,  60. 


—  «"7.       gleicbttm  Ferain.  von  iyitt-C* ,  die  Ffllirerinn ,  An- 
fahrerinn.   Beyw.  der  VpTtait,  Callim.  5, 


.  227.  u.  me 

Göttinnen. 

—  vi  b,  q,  (.  v.  a.  rdytuovti<t. 

—  s>s«o'«,  tj,  e'v,  dem  Anfahrer  .Herrtcher  gehörirr  -  eigen  •  an- 
tUndig;  im  Anführen  -  Heincheu  geübt  -eilahren,  zum 
Herrschen  geneigt.  Adv.  — ar-"c. 

—  vttt,  ia,  <«*•,  zum  ryytfiiiv  gehörig,  auch  t.  v.  a.  diese* 
Wort,  Beyw.  de*  Herroei,  der  die  Seelen  in  die  Unterwelt 
bringt  u.  begleitet,  Odyts.  «4,  1.  Virg.  Aen.  4,  84a.;  ferner 
7. uer  «••fuhrt,  den  Weg  weifst,  zu  Athen  besonder* 
Tetebrt,  dem  der  erp«rr;Jc  opferte,  SchoL  Arittnph.  Pluti 
1159.  Intcr.  Attica  bey  Boeckh  dutuhxuihth.  a.  S.  254. 

—  vie,  irJee,  ij.  gleichsam  Femin.  von  »;  •„  -r,  Uerrschsiinu ; 
die  Herrschende,  Philo  und  Appian. 

'Mytfiavvt,  i*n.  «»«''i  (iytutir)  i.  v.  a.  t}ytuivu>t,  Xenoph. 
Anab._4,  8,  a4-  r«i  Jt't  rw  -Vijpi  mal  t.T  '/f^auXii  rjyeuio»** 
BT  ..'♦•«..!.  versl.  i'.'jiit,  diesen  Göttern  «It  gütigen  Führern  od. 
für  die  gütige  Führung  Dankopfar  zu  bringen. 

—  uür,  irot,  ö,  r} ,  'ijyf'w),  Führer,  *.  B.  r/ji  Ji9r",  ein  Führer 
des  Woge»,  ein  Wegzeiger;  Anführer.  Oberhaupt,  Regent; 
daher  einer,  der  zuerst  was  thut,  und  mir  dadurch  Veran- 
lassung gibt,  et  ihm  naohtuthuu,  audor,  Jur. 

'Myto  1»  > ,  li  ui'i ,  f.  ',*üuoi,  führen,  leiten,  anführen,  vor- 
angehen, in  )  it  in  Mi.'.-,  ti'c  i&or  oder  ttj  -  öiäv;  iLirtt  jjyti- 


to  Milii ttov  arrvmaaiy 


Moschus  2.(  ein  lleer  anfüUr-n, 
Regent-  Oberhaupt  seyn;  tr  rfi  *a&'  r/tus«  r,  rf/tir«*  *{t- 
doV,  ptiaeipatum  fere  tenet,  Sötipater  Athenaei'  p  373.  f.  a) 
meynen,  glauben,  wie  Juco ;  fiiuvt  t/yioum,  wie  reau';«,  Eut. 
Hec.  799.  «tippl.  73'-  Usech.  1327.  In  Pro«a  wird  meist  d. 
Per  f.  r/rSVM"  p;«braiiclit,  wie  erde  «.  nvvi,  ich  meine,  halt« 
dafür  j  von  ri;  tu,  ion.  t}, «,  äy/ot,  äyiofta*,  ionisch  ijytoumi. 
'UytoS»m,  ionisch  *t.  iyro/it»,  t.  v.  a.  iyti'p*,  Ii.  2.  30».  dia 
l'orm  vV«t?<?«> ;  darou  rjycfiavstau,  iL  10,  127.  ist  wahr»cbei;  L 
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f.  L,  tt.  ,'riei9tc<>«..    Man  Tergleielie  v*49*  tt  mfUm  und 

andere  ähnliche  Formen.  .  . 

'tlyiQ»**,  hcoI.  *t.  btt/tV*" '  TOn  T*1^  oder  'P*** 

Vv.oUisot.  «.  bey  N.cander  vom 

•J/j/rijt,  o»,  ö,  Führer,  Anführer;  fem.  aylut  oiao«,  Anal. 
7/y.jAilC«,  f.  ««■.  von  ir»  abgleitet  ihm  an  Bedeut. 
gleich .  führen,  leiten;  M^f  Mlfc  yrvl*>',  Odyss.  .7  217. 
U,.ajM>  »jrV«;«*t.  «)>id.  s.  v.  a.  «y».t,  fithwt  ein  schlim- 
me- iräuriee*  Ln>«  o-fer  Leben;  jftowr  £«f»ir,  Apoll™.  I, 
17*.  M  MMsVei  t;r^«:»  hey  Arat.  Dir»  161.  d.  fc  Mf«RV» 
-rrn.,«Wor«ira.».'^iiu»r«.iocli  demSchol.;  cm  anderer  aber 
erkUrt  es  auch  d.  t*J  fit«-  «*Tor  orf^oO«;  vergl.  «;t. 
'Hyrsv*.  «rot,  ri.  (jylofie>\  Anführung,  Anleitung;  2)  Mcy- 

nung,  Wiilensmcyuung ,  Rath. 
"UV*«"'  *•«••.  »1  »■  k-  d-  '>ec/at  das  Anführen.        >      ^  § 
'Hy'irin/a,  9,  da.«  Femm.  von  sjrtrno ,  0,  s.  v.  a.  STWijt,  o, 
U»d  vrltm9  oder  ^«Jk,  der  Anführer,  Wegweiser,  Regent 

und  dcrgl.  ,         .  , 

—  tnoia,  v,  od.  —tOfU,  v,  verst.  vaUdrj,  eigenll.  Femin. 
von  ry».-fw«o«  oder  — Tö>«e,  die  Ma?se  von  getrockneten 
Pesten,  welche  man  am  lesto  ///.  ;t>,;..»  zu  Athen  in  Proces- 
»ioii  tni2,  zum  Andenken  der  Erfindung  dieser  Kost,  aU  des 
ersten  Schrittes  mr  Cultur  de«  Lebens;  vergl.  Athenaei  5. 

i,,  das  Femin.  von  sW*.'c. 

—  tu*?,  o^o«,  e,  ».  v.  a.  »,rjr»jo  und  W««*"'.  Anal. 

'ff/ *s  <■>*>«,  Adv.  vom  Part,  Wuf>«f,  (ar«0,  bey  Suidas  s.  r.  a. 
auf  eine  gelehrte  -  verständige  Alt. 

'Hyvivuivmt,  Adv.  vom  Part.  Perf.  Pass.  («rrs»«»),  rein, 
keusch,  züchtig,  Pollux. 

"Hyovr,  Conj.  (.5,  yJ,  <>•'»■),  oder,  da*  ist,  nämlich. 

V/A'  et,  bey  Plato  und  den  Attrtern  gleich  nach  dem  Anfang« 
ei..cr  Rede,  wie  aXlä  *tenttvoZpiv,  ryt  oi  i  /fewiftW,  «.  v.  a. 
l«ij  3i  oJrof.  Eben  so  {ufi)«,  sprach  ich.  lieber  die  Schreib- 
ari und  EWäiung  stril'.en  die  alten  Grammatiker  ,  wie  man 
UM  Etvtuol.  AI.  11.  Photius  sieht.  Es  scheint,  dafs  einige  »7 
$  i'i  schreiben  wollten.  Im  Homer  kommt  */  für  i-ft;  nur  am 
Schlüsse  der  Rede  vor. 
'flSavvt,  *},  ev,  ».  v.  a.  sJoVt,  süfs,  angenehm  :  zw. 
'/{H,  eigeotl,  ij  3i,  wenn  >ju»V  vorhergeht,  wie  vel,  vel,  poct. 
und,  und,  sowohl,  al«  mich    oft  aber  s:eht  ,,Ji  allein  für  und. 

'IltSta.  ionisch,  tt.  $*W;  5*»«  ,  conlr.  f,3u,  3  sing.  Odys». 

•■/2»Vs»r,  "f, **i  Plmipiampei f.  von  t'iSm,  Peif.  »lfm  st.  eioV  Bey 

A5»1  1  '      *>  (,5-  steht  >7^s*v  «t.  jjttivar,  wie  i'ßar  st.  ipaottv- 
"Tlit**,  Pe'f.  attic.  vou  tcfi». 

'Miilfftopirwc,  ws  «V  y«<rral  /{ovsm,  d.  i.  ifitimt  <if ,  Hip- 

P"  :<at.  S.  ättlifÜ^u. 

'Jidimt,  Adv.  von  ZltV,  pern,  mit  Vergnügen.   S.  iSit. 

"11  8V     •  •  v.  schon  ;  bald  ;  sogar ;  eben  :  jetir ,  rry»-  ifia  tu. 
/csiä  iura  rfös'oi.  ^«s^.;«  jrspl  wi««'ovo« 
p.  ti-u  \cnu|)'!.  Anab.  7,  7,  2}. 

~Hi9ti*,  *;«-.  ».  «"tisch  st.  f^HY ,  ««,  »».  S 

"i/tiuii,  ich  rreue  mich.  S.  i^w. 

'IlSoftivvit,  Adv.  (^sifoO,  mit  Vergnügen ,  sehr  gern. 

'//*•••  9.  (^M,  5#-),  Rrs-riuunp,  Vergnügen,  Lust,  Wol- 
lust ;  tV  r/^F»7,  sanft;  «pJs  sj^wi}»  i/yii»-,  jema  iden  iura  Vcr- 
fnÜK**'-  wie' eis  gern  hört,  retien  .  wirtfm  älyfr*'!)  JP7,  °,4t** 
»(,0»  ei  17  ,  Herodot.  7,  101.  »oll  ic  t  der  Uulirlieit  ge- 

infil«  eder  dir  zu  Gefallen  sprechen?  Die  Gefälligkeit  *elb«t 
heiM  bey  Soph.  so,  Oed.  Col.  1S04.  ßa^ümv  it3ot>y*  vuir 
tut,  ihr  beredet  mich  tu  einer  tiefn.  Ii>kcit ,  uie  mir  schwer 
füllt,  wie  ,:v<-;  "f>-  »<"•  Uichtern  für  ijioi-ij  te.etit  wir^l  ; 
sj^o»'»,  BWW,  «vif  ylt*i,  die  Galle;  vergl.  t,got.  ra  lt»Tfa7*  rfi 
iiiovjl  inias  «.««.»^ra,  Mnesiiheu*  AÜ^i.aei  p.  3j7-  nut 
iis'ifj  hv  ciie:  " 

—  v»*o«,  s},  ös-,  \than.i-i  p.  165.  b.  mm  Vergnügen  gehörig, 
Vergnügen  liebend;  yW«*e)  aviiöuof 01,  die  Philosophen,  wel- 
che «lies  auf  du»  v'ei'guü^eii ,  nl»  den  höchsten  Zweck  des 
Meuschau,  lurückfüuxea.  Cotn^ar.  — *»e»»-»oo>',  Aihcaaci  p- 
6)7.  c. 


'H 3ov»  *A  1'  f  ,  »7y»«i        4i  (wlrjieo»), 


Wollust  getroffen  -  betäubt-  Irin; 


et.  t»i 


od 


von  Lust-  VeTgnüwo 
Timon  Plut. 
,i<»C,  rö,  s,  v.  n    >/!ok»\  \'ergniif;en ,  Freuds, 
Nutzen.  ot3i  r»  ^«»röc  taatrat  Haff  'J-  1.  »",7'».  »yt/mr,  II.  11, 
;i3.  t/  an  rwi  rfci,  auch  iuel  W  reo  i]3os,  was  hilft-  nuttt 
mir  dieses*  Apollo».  5,  ^14.  i'heocr.  16,  40. 
BS ac,  tet,  ro,  s.  v.  a.  fö  ojfo«,  Schöll«  Piaton.  p.  9.  vergl. 
t'oovn  nr.  2. 

'Udifft,  «,  4,  *<>n  »üfsem  Leben;  das  Leben 
pass.  vognügt  lebend,  Prodi  Paraphr.  p.  3 
ei  ne  Art  süfser  Kuchen,  \lhenaei  1*. 

—  fiimt,  dorisch  st.  Weßiqt.  {ßot,,  t,3,  t),  von  ongenelunen  Ge- 
sanac,  von  »nceiiehiner  Stimme,  3ii>a$,  Anal. 

-y-.ee,  i,  (y4),  Herakles  iar  Athenaein.  74  k, 
»  neu  eist««  (die  Gurke)  r,9ryMt;  dafür  hat  Hesych.  91 

also  zw.  Lesart  und  Bereut. 
— ya*tec,  0,  i}i  et««  »üfse-  angenehme  Ehe 
gebe  nd-  habend,  Analecta  ;.  p.  112.  no.  1. 

 ytlutc ,  o,  »,  süfs  oder  sanft  lächelnd,  Anal. 

 yAwoeoCi  o,  ij,  mit  oder  von  »üfsar  Zunge  oder  Stimme; 

*WVE>  '"''id.  , 
_v,  • ,«  ..,  c  ,  oroe,  o,  17,  (yrwtsfj) ,  angenehm  von  Geiste;  dem 
rJeVaw/iaro«  cntsiegfiigeseut ;  Äenoph.  Symp.  8,  5»- 
4*t*m,  Hesir.ai  Theog.  965.  die  alte  Form  im  Femin.  vom 
Hfld. 

t »fje,  iot,  o,  sj,  (ssrot),  süfs,  angenehm  sprechend  odsr 

singend. 

— &<toot,  contr.  iii&tove ,[0 ,  »J,  süfs  oder  aagenahm  töaewi, 

Soph. 

—  ««.(.  ir  o ( ,  o ,  j ,  mit  süfser  Frucht. 

—  a  f  t  w  t ,  o  ,   »J,  von  süfsem  oder  angenehm  schmeckenif » 

Flcitc'ie ,  Sopiaon. 

—  »utuot,  6,  ij,  (awuee),  eine  Art  oder  ein  Bey  wort  tob  Tibi 
und  liesan?,  Pollux,  Hesych.  Tryphon  Athenaei  p.  6i3-  c. 

-iijrrzoi,  o,  »7,  mit  Vergnügen  "genommen,  Anal.  J.  p.  ]*■ 

—  Äi;«,  s.v.  a.  ^sioy/at,  süisc  angenelune  Dinge  euwm 
voneden,  um  ihm  in  schmeicheln ;  welche  Handlnnc  uad 
Schmeichele?  sJ^aiUessee  heifst;  Menander  Photii  et  EutU- 
thii  ad  Horn.  p.  1  +  17,  •■. 

 Xoyiw,  w,  ich  rede  angenehm,  zu  Gefallen;  ich  schmucn- 

le ,  m.  d.  Dat.  Phryuichus  Athenaei  p.  165.  b. ;  a«ch  vea 
freundschaftlichen  Gesprächen,  Phrynichus  Bekkeri  p.  41.;  d»r. 

 loyla,  9,  angenehme  Reden,  einnehmende  Beredtsainttit 

oder  Schmeicheley ;  vergl.  ijdvtitMai  Athenaei  p.  165. 

—  Aitret,  •,  »},  angenehm  sprechend,  schmeichelnd ,  Eur. 
Hec  13t.  w«,  ylÄw«,  Anal,  nftm,  Cratinus  Anecd.  Bei- 
keri  p.  53^. 

—  Li g fit,       ö,  süfs-  angenehm  auf  der  Leyer  spielend  od«' 

xur  Leyer  »iti^ond.  Anal. 
'A •>•»•»»}*,  i.  v,  Nonni  7,  »69.  voll  süfser  Liebeswutk 
-*siii}f.A»t,«,i7.  (*»<■*«),  »üfse  Lieder  singend. 
—fuXif&oyyot,  ö,  sj,  von  hoaigtüfter  Stimme,  AnalecU 

a,  ji.  3>i.>. 

'jr#«at*yt}t,  o,  q,  Anal.  1.  p.  354.  mit  Süfs  gemischt. 
"llSoftot,  «'  oy>  s"f*>  angenehm,  ijSvuioTft  u. 

V.ijijii  Eiymol.  p.  420,  50.  S.  auch  rifivuot- 
'i/i»rr«;p,  (^»'i"),  süfsmachend ;  würzend,  i)3 

E  a  '   thenes ;  dav. 

—  rittet,  »,  ov ,  süfsmachend;  würtead;  erfreulich,  ergm 
lic'i,  Schol.  Eur.  Her.  s35- 

'H3vvt**öt,  »J,  ö»,  (sj^rVi»),  geschickt  oder  gut  süfs  -  auf«- 
schmackhaft  zu  machen  oder  zu  würzen. 
gcM.ist  ,  angenehm  gemacht;  gewürzt;  von 
113  ir  uii  jü...  oder  wohlschmeckend  machen,   würze«,  r/'- 
Arislot.  Ale  eor.  2,  3.;  dav«  1  »^i'-e/»«ta, 


mer 
7,  *•* , 

v  ui  ,  i  Ü  *  .* 
vaiuiv  01' 

würxe . 


2)  ei  freuen,  i,3iymt  e«/,» 
im 


S>]v  Js>«m«,.v  .  Anal.; 
ue  im  .'ev«,    wie   »yiy^Vai,-   im  Medio  v»,  ,  ^tfas,  Tuno" 
Atiieiiiici  p,  a^i.  sich  ieitnüfen. 
-dir/«,       Hngenclimer  Wein,  Geopon.  5,  2,  10. 

—  »ss-ot,  eU.  »'■  mit  oder  von  süfsem  Weine. 

— «»»»p/fTit,  ^,  >uit  oder  von  angenehmen  TriiUBie»;  «er- 
gleichen  nia«Jieiid,  Hermippus  Athenaei  p.  27.  f. 

—  oeuta,  y,  lüXier  oder  angeneluacr  Geruck. 
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'IlSiaauof,  tv,  Garten -Minie.  Theepbr.  h.  pl.  6, 

nntcricheidet    davon   ftivfhj,    mentlia,    die    wiide  IMimc 
wovon  Minie.  Dioscor.  5,  41.  nimmt  t)S.  ffuspo*  u.  Syotev  an. 
owipäQHiv  ist.  die  Wassermuize;  eigentlich  <4a>  Neu*r.  von 
'HS  loa  (tot,  S,  ij,  ic'uuF.  ,  'iiis  oder  angenehm  tieclieud. 
—  yij.7iiii.ni,  i,  1},  mit  oder  von  süfscm  od.  sun" 

>   v.  a.  fulivlr/vot,  Hesych. 
-rniOiit,  v,  (>/<!»*«<r/,'c)»  Wohlleben,  Vergnügungen,  Wollust. 


—  nmdiwy  m,  wohllubea,  sich  wohl  seyu  lasten ,  dem  Ver- 

Empfin- 


guiii eil  ergeben  seyn  und  nachgehen;  davon 

—  -«.&>,  u*.  to,  ein  Vergnügen,  eine  " 

dUllJi.    »«(.»»(,      '•>!.•   Cf7|    2.    p.  Mi 

—  -.-  n  ,-; , ,  tot,  i,  17,  ^tiero»,  rJot'tVder  «cha  wohl  fern  läTst, 
dem  Vergnügen  ergeben  ist  un<t  nachgtht,  »Je",  ißoöt  »xiof, 
Athenaei  p.  526.  d. .  Wollüstling.  Eben  so  ai  naoX-v,  wie 
bene,  tuaviter  tibi  eilt  jtali. 

—  ii  inrnt,  o,  s),  s.  v.«a.  d.  folgd.  Analecta  1.  p.  969.  wo 
vorbei'  ifS!*t>*—  s*ar>d. 

—  irr  oos,  comr.  qdi'trect.  6,  17,  antrenehm  wehend,  («roi}\ 
riechend  ;  2)  ij&rrro»»'  ägvtuv  u.  ifJt'jpow,  ein  saugendes  Lamm 
nach  Pholii  Lexic. ;  überh.  augenetim,  Soph.  El.  430.  ivti- 
qmrm,  Pind.  Ol.  13,  31.  Isthm.  a,  Jg.  iioio*.  «wu»«  u.  s.  w. 

—  rroiie,  uc,  ö,  9,  dem  Staate  oder  den  bürgern  angenehm, 
Soph.  Oed.  tyr.  510. 

—  TT  11      1'  i-  «  ,  9,  eine  Meerschnecke,  Athenaei  5.  p.  88. 
-"»arije,  en»  •»  (*••»,  ««Va»),  ein  angenehmer  Trinker  oder 

liast,  oder  der  mit  Vergnügen  trinkt,  Manctho  4,  495.  da- 
von das  Fem.  ifScxixtt,  »J,  eine  Art  von  Becher,  woraus  der 
Trank  süsser  schmeckte,  Athenaei  p.  409.  vercl.  AnalecU  a. 

Tranke 


P-  5V 


auch  die  Zwiebeln,  die 


gen  ist  tji 

P 


•  ifst ;  hinge - 


5  resichu.'lvlau 


,  ö,  »,  heitern 
Athenaei  p.  136.  f. 
'Hö*vt,  »7«,  i,  äSim,  Theoer.  97,  4.  Gi»nit.  tjtiot ,  «ü£r; 
freundlich,  angetienm,  heiter,  froh,  aal  iSloi*  iomCr»  äuov- 
cavrsi,  Detuosth.  p.  (141.  ihr  werdet  sie  mit  grölsenn  Ver- 
gnügen hören.  Adv.  (MM  %NP  rsel,  liebreich,  freundschaft- 
lich geten  jemand  gesinnt  seyu ,  Demosth.  p.  60.  u.  Igt. 
jjj/u/f  aV  merolt  «ii;,  sie  würden  es  gern  sehen  ,  p.  1554. 
Mnchoti  Athenaei  15,  p  581.  e»si  t»  <"»s  tön  'jlrioörtatf 
ijSltot  a.'n'.  txttv,  soll  cvrj  heilen,  wie  p.  577.  I  aopöSu  y&iutt 
»in»  aaoi  ttrtoitqvai  rs  rus>  Jrju>}r("ov.    riulaicni  (miiw  ai. 

TV    dTi.or.ri;..'.'   ;i*.'  :■.'»   IJi  TO*  "üJiais  —   a  i'  n  *  0  (I  fi      "v  I  i ,  Soll 

viel!,  rü  —  »•»  hetf«eu.  Hippe-cr.  hat  mehri.iaJen  t)o«'w«  «x'"' 
ilföc  ottiov,  aber  einmal  Epikern .  -  p.  to'  .  ijtliui  tn-jr  irortiv. 
Pii.taiciii  I'abii  5.  xij»  rvüfitpr  ngöt  xö  utf.i»*  »itos'jj**, 

•r:iciler,.r  die-Seelc  ämch  tioiie  e  \n  uc'iten  in  die  Zukunft. 
niiov«  iylvovro  TaXt  sUirtW  inio  Trfi  'Pwptii,  (iaiuilli  5a. 
fJttoM   iTQQt  tat  Staiians,  Sertorü  x.  genvigter,  williger. 

fö1jfllY  viclus  placiuus  vel  inili»,  der  Lebensart  der  rei- 
aen  Raubthiero  etilgceen^eselit,  Aristot.  part.  anim.  4, 
la.  Dagegen  ist  ifiimt  rir*aOa<  bev  den  lu  u.  Plutar.  Alex. 
69.  lustig  und  vcrguügt  fern.  »;^'  ytkiv,  spöttisch  lachen, 
Meleagri  ep.  72.  Attisch  auch  s.  v.  a.  f;:,-,,rr pnlhertir ,  gut- 
eiufiiuig;  eben  so  brauchen  sie  yimr«  u.  totjatv«, 


müthig . 


lim  p.  1)1.  Von  iiim,  iviävm,  ioniich 
Buperl.  yttttot,  später  ijürtott  u.  tflltaTot 


Ruhnk.  ad  Tirnaeum 
i7^u>  Comp.  tjSiuv,  1 
in  der  Asithoio^ie.. 
flSioaqov,  to,  eine  scl>  tmtragende  Pflanze,  von  der  Ge- 
stalt der  Kerne  auch  «tltsttvoc  genannt,  Dioscor.  5,  141). 
Thenphr.  h.  pl.  8,  10.  l.oronitUi  tecuridaca  Linnaei. 
"tliv  o    ■  1  arsc,  re,        r«r  ,  alles  was  tum  .Suf»-  und  Ange- 
uelimuuschesi  einer  Speise-  eines  Prankes  dient;  daher  Ue- 
würz,    womit  man   uen    Geschmack   angenehmer  macht; 
«lieh  wnmit  den  Geruch  angenehmer  macht ;  daher  bey  tia- 
l*n.  t]3ioßt*tm,  die  wohlriechenden  Oele ;  bey 
p.  67.  der  Essig. 
IlSvftirtor,  to, 
p.  267.  c. 

—  0 f*ur«&j*i,  »;,  Pollm  10,  9V  Gefäfs  für  die  Gewürie 

-  o  üaro^'.'civ»'  *v«f«W  r'ioii/mr,  Archestratus  Athenaei  | 
■Xtll  Wohl  i,Hojta  ■  LtjfftBV  ylLlDOH 


3*»  . 
—  o/tot,  »i  *•  v.  a. 


heil-en. 


IIBI'O 

1,  (««/••),  von  siifjeiu-  angenehmen, Kor 
Siifsigkeit,  Annehmlichkeit,    Schol.  Ari- 
essen ,  weil  es  einem 


'ndvatüftmrat,  ö, 

Ufr.  \oi'yvtufAw 

adi  ttft,  fjtos,  »/, 

> •«  ph.  Av.  225. 
'Mtvtfmylm,  gern  oder  mit  Vergnügen 

•uis  dar  angenehm  schmeckt  ;  zw. 
7/<fi  '/■  ■  i,i  c  ,  'os,  », 

ny*.  ferieg.  517, 

p.  12. 

f,  ejryoe,  o,  i,   tüfs  fiir  die  Kehle, 


angenehm  oder  schön  glänzend,  Dio 
;  Analecta  1. 


SmS.  ^* 


Ep.  19.  u.  a.  p. 

4.  3- 


I  eigentl  das  Snfjmachea,  Würten. 


—  95 *i /es,  mit  Vergnügen 
M6,  \naloct. 

—  (••Ml,  ö,  >y,  («peijo»),  iliiXltar,  Nicetae 
angenehmen  Ausctmcke-  Sprache. 

-«»Wt,  t},  lütte,  angenehme  Stimme  oder  Gesang,-  Alciphr 
5,  i».;  von 

—  atoivoc,  t,  >;,  Adv.  r^Svamrmt,  (amrq),  mit  oder  von  ange 
nehmer  Stimme. 

'IlSvxao'  t,  o,  t,  Enigr.  Cyticen.  25. ^erfreulich  oder  froh. 

'UiiiQoot,  rnntr.  ift'xqovs,  ö,  if,  (xförn),  von  angenehmer 
l'arue.  S.  ^Sittvoas. 

'II 9a,  (adai,  äviärm ,  wie  la'^at,  lav&iroi,  Irfiot) ,  ich  mache 
süfs;  erfreue,  vergnüge;  i]Softat,  ich  freue  mich,  vergnüge 
mich;  meist  mit  folgd.  Partie.  Parthenti  a.  r*  ii  aal  «,.  n.T 
tjv  //  1. i;i'i,  V  Ji/u.'i  w,  st.  7 -V-i  strrö;  tjj  ftovS.  Plutar.  setxt  rö 
*tii(tt*ov  fi«r  Freude,  rci  ^A>vra,  ..  v.  a.  i'eWat),  die  Vergnü- 
guiuien.  tos-  vtavtuv  ijes,  Aeltani  h.  a.  10,  48.  freute  den 
Jüngling,  on  ojrrru.  ne>cr«(  yoöN?,  Soph.  Phil.  715.  hat  sich 
mit  Wein  erfreut  oder  ot^uicJ.t,  wie  Ttom»  von  rtoBMf  ge- 
braucht wird;  ist  mit  airn,  idi  sattige,  U.  yq&os,  yylfiot, 
einerley.  S.  M«,  ich  sättige,  u.  yaim  nach. 

'ttl,  «.  v.  a.  J},  oder,  poet. 

*H*.  poct.  st.      »>,  von  Bey  Apollon.  2,  198. .tje  &£- 

fa&,  st.  l«"«,  ging. 

ÜT/en  von  r/v«,  f.  v.  a.  aya»a  ,  Hesych. 

"II ttm,  ionisch  st.  ^(>r,  von  (ijus.  ' 

'HtiSttv ,  attisch.  Plusetuamperf.  st.  «r^sif,  vom  Perf.  i79a  »t. 
atSm,  von  tiiot.  IL  22,  280.  steht  r}tidt)S  st.  (ridw,  in  "er  at- 
tischen Fenn.  Jene  Lesart  haben  audere  Ausg.  So  steht  gSt/ 
11.  1,  70.  aber  ijtiitt  Odyss.  1,  205.  ApolJouius  t,  984.  2, 
824.  4,   1700.  Anal.  1.  p.  202. 

'niltot,  i,  t.  v.  a.  v.u.-,  Sonne;  davon 

'li  f  l  i  i.j  j  7; , ,  ««• ,  0,  Femin.  — tSri«,  t},  ••  v.  a.  r/nwr*,?, 
-  int,  Analecta  1.  p.  506.  st.  \liov ,  Sonnen-  oder  Ta^cs 
licht. 

*Ht*,  poet.  st.  i^,  v*,  von  »1/1L 
'Hfpm,  ion.  st.  aJom,  u.  s.  w. 
'Ut(>i&oftat,  ionifch  st.  mtoi&oftmi. 

'Utftpot,  e».  iuotvis,  f.  L.  st,  9*Qtvit,  Anal.  1.  p.  166.  II, 
Su  sas  in  öp4r(isvv«.  t 

'Hiotot,  Im,  «er,  ta'i}*»),  f.  v.  a.  Uftat,  a«reus ,  in  der  Luft, 
durch  die  Luft.  Hey  Homer  in  4  stellen,  11.  a,  ^7.  11.  557. 
y,  7.  Od.  s,  $3.  steht  es  vom  Morgen,  und  Vors 'leitete  es 
auch  da  von  «<>  ab  u. übersetzte  in  neblichter  Frühe;  allein 
die  zweite  Steiie  schliefst  den  Nebenbegrilf  des  Neblichten 
ganz  aus.  Hingegen  nimmt  Buttm&mi  Lexil.  S.  120.  flgd. 
an,  dafs  das  homerische  jjiptot  nicht  von  äijo,  rindern  von 
dema  uch  homerischen  irjps,  früh,  am  Morgen,  ahstamme  und 
dieses  tfot  einerley  (Jrsptung  mit  tfwi,  mtäf,  st'«ti  aurora, 
aiyiov .  siVot  haue.  Apollouius  braucht  gV|iwc  sOWoU  für 
früh,  als  Iii r  umnebelt,  dunstig;  für  duuka!,  wu  iipöm,  Vra- 
tus  349.    DIo  Bedenilllttg  von  XtitTor ,  f*Jym,  «,/.«.  bey  He- 

2ch.  u.  ftikav,  flit&v,  ftrym,  Ibid.  mtdel  .-ich  ninen  i,  uii.ser 
,f.s  in  Apoiiouii  4,  i2-,n.  f/»p/<7  npa&ot  Ttapa'luUjmt  die 
Scholien  die  Erklärung  von  firymlt)  mmi  ■?.■>■■  <'.<..  antj. iHgcn, 
wo  jedoch  blofs  die  weit  in  die  dunkelnde  i-uit  sich  erstre- 
ckende Fläche  bezeichnet  werden  soll.  Bnttm.  1.  c.  S.  ia». 
S.  auch  «jjp  pach. 
'Mtoo3trjt,  tat,  o,  s),  und  qtootl*t;tot , 
der  Luft  hei  umgedreht-  sich  uteitend 
Analecta  2.  p.  15K.  * 
—  ttint,  tat,  a,  j,  rt.  mipttiit,  Inftartig  ;  nrtlicht 

H.  h  h  h  a 


ö,  Vt  {hvtm),  i« 
wirbelnd,  ättot, 


dunkel, 
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fintier  j  ein  gewöhnliche»  Brvw.  der  Meer*  bev  Homer,  n. 
*>>  ?44-  u-  '"  der  Odvt*.  Von  der  Stelle  II.  5,  770.  veoor  8" 
f'ipericV»  o>  (<?•>  o'g  1  11  —  itti  «m»  narre*,  gi»ht 
Diodori  5,  42.  die  hatte  Eihlaiung:  «ne  iov  «<  -.t  arareitat 
•  »Vkotoc  «»(.»»».p/or  9 aeJ  tf«»p»Joc>o»  rt'r  'jrituäv  iifiov  itm 
rd  ft(yt('e{  tot  ttaoti,fiatoc ,  wo  Kbodomann  richtiger  über 
»cm:  Inditm  veluti  nubeculam  in  »er«  eompici,  *Jt  We*»e- 
ling:  Indiaru  in  aerem  altiuim»  iuiei  tarn  cootpici. 

'llioönt,  cSioo«,  im,  »t.  mtboitt,  voll  l.ufi,  luftig;  od.  dankcl, 
fintier,   ,'n„  m«.  iaoirir,  Dionys.  Fei.  7*4. 

'Htoo9tv,  Adv.  st.  ,«'/(  .;;>.•..  ,  tu»  der  Luit,  Anal. 

—  *««im[«,  <>',  ij',  l»if«««),  himmellang,  Orpb.  Atg.  9*7.  oroVet. 

—  tl«/ntt,  •',  9,  in  der  Luft  oder  am  Himmel 
keramirrend ,  Ornh. 

—  tioprroc,  ö,  »',  »n  der  I.uft  »ich  aeigend ,  Hetycb. 

—  not,  i,  u  v.  »•  «Vpnrof  oder  mtfinmrt,  ioniich, 
Liber.  ig. 

V/fpee ,  ion.  «t.  a/pot. 

—  j  ii|'>,  ö,  tj,  in  der  Luft  scheinend ,  aercov  r/tpea- 01'c,  Thes- 
nu<  Epistola  an.  Hol« ein.  ad  Poiphyr.  Pytbag.  p.  03.  woOiclli 
f.  62.  —  parte  hat  drucken  laasm. 

—  bomi,-.  q,  Horn.  11.  •',  1;,  in  der  Lnft  gehend 
oder  fliegend;  im  Fimtem  herum  wandeln^  ,  Ii.  ig.  "  Tom 
SetltSiircr,  Manetho  5,  »46.  Die  Form  »„'/(.»nm'rore  hat  Hei- 
mann in  Orph.  p.  J'*,.  v.  ^5.  K>»  »'*«'  t,   geteilt;  lie 

findet  »ich  auch  Pauli  Sil.  r.cphr.  v.  79. 

—  tfwvot,  ö,  t',  die  I.utt  duichtonend,  hellachreyend , 
Ilon.tr.  ja't<ai<>f ,  Oppiani  Hai.  1,  621. 

7*7?«      der  Vogel  anV«y,  Ariitot.  h.  a. 
'jfiff**»  *t.  r.V,  ,  wulila,  IVIoeio  Athentei  p.  490. 
"Äiir,  »I.  r>;  Odyt».  »9,  283. 

'II  9  äb  t  ot,  i,  ij.  »•      »■  »,'*»«.  Oppiani  Cyn.  I,  448- 
'lI9aXot,  Find.  Isthro.  2,  69.  *.  ▼.  a.  i)9m*m> 

—  9a  Hot,  (i»£>«0P  gewohnt,  Oppiani  Cyn.  2,  507.  aahm,  ge- 
wohnt ,  da*,  t.  88- 

—  9ir»oo,  re",  lietych.  ei  klart  damit  da«  ioniiche  ►>/>(..*, 
».  v.  a.  tf^uotr,  Hellanicu»  Atbcnaei  2.  p.  470.  d.  Im  Eiym.  M. 
•teht  falle b  r]9irnor. 

—  9ät,  Hot,  o,  17,  ioniich  ».  T.  a.  »ttan?,  gewohrt,  bekannt, 
saiun ;  vertreui;  ftv9otr,  8oph.  tu7<  ijjaii ,  Aiinoph.  Eccl. 
5%o.  ■atrporf  %9aiat,  Pautan.  5,  14.  ja  »»na  t»  rtwr  v?ä»W, 
Eur.  Cyc.  250. 

~9 ttot,  ita,  »Tee,  bey  Homer  brieichnat  c»  l  ieb«  und  Ver- 
traulichkeit, wie  unter  lieb,  Werth,  traut,  »I»  Am  eile,  jj;*t<* , 
nnd  aj.'tWt;  nufoki, ;  vetgl.  Üdyis.  14.  »47'  wahricheinl.  ron 
i9ot,  fäfos  abeeleitet,  uud  iouitcb  wie  Am  betten 

lil»t  »ich  die»  Wort  in  der  Anrede  mit  detu  otiUchea  u>'tav 
Tergleicben. 

'Iii  9  tot  oder  f,9iot,  o,  r„  1.  T.  «.  qtftiot. 

'// :» .•'  eu,  *»,  »eihen,  »eigrn,  dnreh  einen  8eibetack- Seihe- oder 

6eig«tucb  »chlagen  odei  giefien;  im  irrdio  Ntonder;  davon 
//  '-♦'  11  o  ,  ra,  da»  DuJ<-ligneibete  od.  iJuicb&eecLlagene,  Uicu- 
cbei  Oribaaii  p.  %\.  Matlkaei. 

'IJOi/Vior-     S.  7]i)aru>v. 

—  9'jT  t;oi  ot,  xum  JjurcLsrhlagen  gebörig  od.  getebkkt ;  da- 
her »'{h^r/ftov,  to,  verit.  ä;  Sirabo  3.  p.  394  S.  ».  t.  a. 
i9pit,  wo  aber  die  Ilaudtchr  Mqrqfto*  haben,  und  Ca- 
aaitbonu»  «9»r«Weic  od.  >/,?ier?(./e<r  vorachlugi  von  r .  . 
e",  ».  r.  a.  d.  {tj>d.  n>r,Tut,  MaJCeüi  Sid.  76. 

—  #ijT«;t,  u»,  »,  Seiler,  der  »eibt. 

—  9 i  y'u,  t.  v.  a.  >]'jiu>. 

—  ^luüt,  ^,  *V|  Adr.  i'DtMi't,  mim  Charakter  fij.iof)  gehö- 
rig, sittlich»  niorjlucb.  »;,>«*««  ytl«>,  FliU.  Lruü  5a.  bedeu- 
tungsvoll lachen.    S.  S,^it,*üt  nach. 

-*'<"«.'««.  «|  oder  *<9icpit,  <!,  (b'*;^o),  da»  Durehteihen, 
Duichachlagen. 

—  9to  t      to  v,  to,  ».  T.  a.  f'Otrv««*,  w.  m.  n. 
II  0  P  n  ot  o  *  ,  Tu,  Dimin  v.  i'äuöt,  Ileaycb.' 

— /"»««Oflt,  f«c,  «J.  ij,  (a/oot,  i^uöc),  wie  ein  Durohtchlag 
odci  äcilKiucu  geblattet  -  geartet. 

—  •!>/•<»,,  ö.  (4*Ai»)i  Durclisehlng,  SeihetacV.,  Seihattich; 

yon  Bin»»«  geÄuchuu,  Ciabuu»  Schoi.  Aiiatoph. 


,  Anal.  5.  p.g.  64.  S. 

294. 


Fq.  i»47.    Im  BrelnSele  t.  t.  a.  «17«»*, 

i         Von  '>ni  Schol  Apollonii  1,  1 
'H9/»üir  t,  <■'•,'.,  *■  y.  a.  at^aotaAtJCi 
'H9oyq*ffw,       ich  »teile  die  Sitten 

Schrift  -  Gemilde  oder  Bede  dar:  von 

—  ypalf  ee,  ö,  Bittenmaler,  der  üen 
da-Sebrift  oder  Reden  antd'flckt  •  daittcllt 

U9oloyta,  j,  if>o).o7im  und  r^oiöyot,  i ,  1} ,  (»>ef,  UaA 
b%dtiuri.  die  Handlung,  da»  Thun  und  die  Peiaon  eine»  Mi. 
mu»,  tlieatraliichrn  und  komiacken  Dichters ,  der  die  Smud, 
Gebilden  und  Handlungen  anderer  nachmacht,  um  1  »eim 
»u  bewitkeu.  Hciftt  aoiitt  auch  •p'TU/  f  "  ßtoli;ot,  Dt*> 
dor.  20,  65.  Cioero  Orai.  s,  59.  vsa-ie/»  rrmfy  t',9„loj  7»,  Jo««- 
phi  Maccab.  15.  natflrlich  nnd  rührend  hi  »chictben.  Hiebn 
acheint  aneh  die  Stelle  111  gehören  Cir.  Öiat.  a,  61.  quid  poieit 
eile  tarn  ildicnlnm,  quam  Sr.nnro r»i ?  Sed  ore,  rnltn,  iiri- 
tandia  moiibu»,  Toce,  douiqtie  ipao  ertrpore  ridetnr.  if^alqie 
bcT  Senat»  epitt.  ()>  ».  v.  a.  j  i^m'e,  Sthilderunj;  <ku 

Menichcn  nach  »einen  Tnpendci'  oder  Lettern. 

—  rtoiiui,  in,  icb  bilde  die  Sitten-dni  Chaiakter,  Plutar.  ich 
bilde  die  S.  nach  ,  drncke  tic  »u»  ;  von 

—  ««itriitt,  tum  Bilden  odei  Naclibilden  nnd  Aiitdtfltltii 
der  Sitten  und  de«  (!'■■'■  kteu  gehörig  «'der  geschickt. 

—  noito,  i,,  (»>on»«/u).  Bild. 11  g- Nachbildung- Dartylluiif- 
Aii»diiick  der  Sitten  und  det  Ct'ar»kt.-T». 

—  jre»o't,  •',  »J,  die  Sitten  und  den  ChaTakter  bildend . 
««tb.  Flutar.  Araliq.  nachbildend,  d.(r»t«llrnd. 

,U»ot,  ri,  ist  das  ionitche  f&ot,  Gewohnheit,  Grbnetti, 
überh.  da»  Gewohnte,  vortü^lich  der  eewobnte  Anfeathilt, 
also  Wohnort,  -Wohnung  ;  auch  der  Sehweine,  Kobra,  Stall, 
Odyas.  14,  4(i.  der  Löwen,  Heiodot.  7,  125.  Sonach  »lim»« 
da»  Deuttche  mit  dem  Griech.  »cLr  genau.  Ilernich  vom 
Menschen,  Siito,  Gewohnheit,  Art  au  handeln  und  tu  ipie- 
eben,  Charaktrrt  auch  die  Miene,  wie  rahm,  insofern  »i* 
den  Charakter  autdrOckt  |  ftbrih.  auch  allr  Temperammtnih- 
genden  und  I.asrn.  nkiiora  y9i  we»«7  «rrtü. eses  0'  o/rrt,  n*v 
n;  ■   '  1  '9fi  ''irof(  ,  Aiislol.  Prob).  29,  1.  von  Schriften 

n.  von  der  Declaination ,  die  Daniel  lang  u  Nachahmung  dt» 
Charakieit  und  der  Sittea ;  daher  t,9tmot ,  eharakterittilch  1. 
den  Charakter  der  Perlon eo  daritellend. 

"tt9  —  t  das  Stammwoit  toi-  t'9{o»  u.  r,9uit;  die,  welcke  \ 9u:t 
a-rKrieben,  leiteten  ohne  Zweit»!  »,j  von  'im,  7i;u<  tb,  m» 
nyiot ,  nXtot,  trpaOt»  und  ir/.  >'  "". 

"llia,  Tai,  Sp«i»e,  ho»t,  Nahmug.  Odvtt.  5,  «tfig.  eigentl.  v»a 
itu,  ».  v.  a.  /c«Äa  ;  aber  Ii.  1«,  ioR.  X>  *»,v  fr*,  die  Brüte  der 
Wolfe,  mit  der  mitteilten  Syloe  Uru*.  f.«  »ot»amr,  Nic.a- 
drt  AUx.  4»«  >  davon  hat  Hcsycb  sm/uSm  für  »triawiriVfH- 
9a  ancemeikt.    2)  Screu,  Hüiteti,  Horn.  Odytt.  5,  36g 

"Uta,  rtt,  Per».  Med  _*«  c'ontr. ,  ich  g'' g.  bin  gegangen. 

"/'ifoar,  »r.  jjuetrv,  von  trfii,  Flusqn ji»'ptrf. 

'II  i  9  tot,  ö,  t;,  ein  j'ingei  -  uuvei  l.riratheter  Mert<eh ,  gorfvn, 
II.  22,  127.  l^iuiiunil.  t,  t>,  36  anch  v  >n  unverheiraibettn  Mäd- 
chen. aif9n(ito*  Ypn.  ,  >•.;*.<••  erklären  es  die  Alten.  5. 
Knhnk.  ad  T'in.  i'/.(««f  ftrimr  t'i  '/oit,  Anal.  B.  p.  133. 

"A,t •»»•>,  tt.  afitaj«,  v  ii  |Jk>aj|  Petf.  mm. 

'  ifi  n  tr,  »t.  f/ftu*v,  von  iuii. 

*//<•<  <(.  1;.  ••„  36.  ä)t'  >/<«»> n  J*aumr9p*f,  leitet  man  von  tViär 
ah,  tt.  j/tWetirt,  mit  hohen  Urem  .  endete  von  ior;  andre  er- 
klären et  tchüumeiid.  Oni.ic.  Smym.  5.  299  nenat  rji'tii' 
-r'.i.v  einen  Acker,  worauf  Gün-c  und  Kraniche  weidtc- 
Im  Hömel  kann  man  e»  nach  der  gewöhnlichen  ErhF.hTUi'JJ 
am  betten  übertetren;  am  O  f  er  de»  6kam»nd»r,  iL  h 
r,;:.yt  re.'  JS»a„mi»tfOf.  S.  «fiWv  nach. 


ttYJri  r»»  , 
*BXi  n  ot.    S.  ji'hpf 
"llioi.  Tu,  Tov,  fleyw.  de*  Apollo,  Ii.  »5,  5S5.  tomi  /tjVoc 
'«''(»,  (','•>*  h«y  Hetych.  ^iümt9*,  int9*oxttopt9m,  (tiffiV 

7//o«v,  aor.  ».  sie  gingen,  Ii.  10,  iiy».  S.  Photiit»  in '/A«.  S) 
Das  F.iym.M.  fnbit  »VJU»  ,';  ,.j  it.  rTtotmurv  an,  von  i«r»i;  ». 
Apollon.  1,  1022.  hat  i<  Uf(-rV(  e'-t/e.irv  IL  iittfioar  von  «il>- 
du*  oder  fn,ru«-«t.  Eben  10  1,  195.  «Tri/iKfr,  w  enu  e»  nicht  tc-n 

iuo'tii  ist. 

V/<t>,  M.  »,'<»r»,  von  i/m,  Eur.  Cy«L  40, 
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'H'i'ir,  ivet,  sj,  i>.i  Ufer,  Gestsde.  Man  findet  auch  dt«  do- 
risch a'Ttov ,  wovon  man  alovifv  mit  seinen  C^mpo«.  abteilet. 
Ist  s.  r.  t,  «ii;  ii.  aiyiaiit-  Die  älteste  Beden  i  nn '_  scheint 
Flnfibette  cu  sevn.  Ari«tot.  Meteor.  I,  14.  vom  Bosporus : 
•rl  »«(>  «Vd  r»;.'  *Apt*f  t/Vivat  voitj-ttitv  o  fort,  vo  Sntnftev  II- 
ftvr;  eyi'isre,  ouiap*  to  rryHrov,  */r*  iStjoarDtj'  mtra  ii  rof-ro 
aii.r  ,<  iirng«  iji'u'i  «aii  ib>tij  «V  ee'rip:  wo  Gate,  uberselt- 
te:  quaixlo  üb  Ana  iutei  <  -p;i  mrin  facicbat  fluxus.  Hiermit 
Wimm«  Hetychii  ^i'o»'  —  if  itnonnv  i,  yra^or.  Wofür  Hortelbe 
richtiger  bat:  «Jinr«  —  iadaXptyiy  r«  mrrw,  eh«*  ro'  eV  avtiäy 
e fptottttt  rn  däaorat.  Dieselbe  Bemerkung  hat  anch  u,u  Ety- 
mol.  M.  Die  etsiere  xrigt,  dsfs  die  slifn  duminanker  üe- 
tiito*  und  rrsspsiar  von  ableiteten,  und  sji".,s>  für  den  Thra- 
ninwri;  nshmeii,  d.  i.  die  Vertiefung  zwischen  den  Backen 
und  d«T  Nea«  unier  den  Augen.  Alto  wir«  auch  \'<  1y  eigetlll. 
dat  FluCabelt«,  alyrn«,  und  die  ß«d.  Ufer,  Wtj  nebeq  dem 
Flußbette  «piUer.  Von  dem  alten  qfsaV  sobeiut  da»  homerische 
T'iotm  au  kommen. 

Iltmr,  v.  von  «7a»,  da»  Gerächt;  Zenodotut  Lat  tt.  ayyi- 

;.,ijk  Oeiy.  o,  4a. 

'//*«■  Adv.  mit  dem  Begriffe  schwach ;  diher  euch  leise,  lang- 
sam, •anft,  gelassen,  rja*  f»* tfcsffMfaj,  ir«paaii'»«c,  Horn, 
ein  weni«"  link«  oder  auf  die  Seite  biegend.  r|<a  «»rre«,  Od. 
p.  251-  ayifrov,  11.  y,  135.  tprachen^  loa«.    V  »in  alten 

positivus,  womn  compar.  »je  &■.■»■  ,  auperl.  i'maret  ä  i)y  etvtöt 
««.■  .'(  r  tüt  fr  «yeTri,  H.  5V-  wornaeh  Aeliani  b.  ». 
reioroc  Or.pny ,  «piuo'»  y/p«»1.  intretv  ,  »fjfaoO«»  erbildet  hat. 
Gewt>li«licl»»r  ist  r^tara,  welches  schon  Payne  Knight  Pro- 
legom.  p.  159.  vou  abgeleitet  ^hal;  vollständiger  Hullrnaun 
Lexil  p.  15.  flgd.    Ist  also  von  e»ä,  äxtjv  verschieden. 

'Jla«  •  osaee,   est»,    und  rj««.*»«,  ^e.       «.  «saiöi  nach 

Erynt.  II.  tuaier,  ruhig,  slill,  sauft  ;  v.  Hesych.  hat  ij««v 
Xf'ol  um]  fuhrt  aus  einem  Dichter  tptmiiov  yilöiuaa  an. 

"JT*  arsr,  es*  >  »•    8.  eWr«v  nach. 

"tYasoref,  tVr»,  ecrov .  («t.  atterroC,  vom  alten  »im,  atVaa, 
atvr/e»  ,  a/orp«  u  sstsfret),  ungt  bändigt ;  eitv  Rind,  das  noch 
stiebt  gesogen,  inm  Ziehrn  genobnt  IM,  Ii.  6,  94.;  wenn  aber^ 
wie  es  scheint,  junge  Köhe  verstanden  weiden,  so  wire  die 
Erklärung  «Vox<eroe<  voisuziebcn. 
'Hai),  s.  v.  a.  a*n,  Anal.  Valekirt  ad  Herodoti 


4  P-  Wf* 

'Ausist!  /erij,  i«tov,  tuperl.  von  ijs« ,  comp,  i/eciev,  der 
Kleinste,  Geringste-  i!ir.>n  ;«i..r»,  Adv.  atn  wcn»g«tri»,  im 
geringsten  tiicl.t ,  orf  ijasoris.  am  ineisten;  vorauf 


Aeliani  h.  a.  6,  SJj.  ija.^To«  «,«>:vmi->««  ,  1 

tu  verteidigen,  wir  er«*;  vcrgl.  Ii.  »3,  5"Jt.    S.  in  >(»a  nsch. 


nicht  im  Stande,  sich 
ntch. 
in  ge- 
> ;  da- 


•jfaas,  ich  komme;  uft  mufs  es  (ibersetst  werden ,  seit  bin 
kommen  Die  andere  fiuherc  Form  beifst  V 
von  ,'*.;.„ ,  laavs»!  .*.i».  »  ••.  und  /*•»'••««-,  kommen,  ankom- 
men; geben;  anjebea  einen,  um  ihn  tu  bitten  oder  enzu- 
lallrn;  auch  angehen,  anbei  ngen,  aukonimrn  ,  rugeh'-ten. 
Aufsei  d»m  Praei.  fiirdrt  mau  «och  da»  F>it.  »/tu,  ».II.  fäit, 
Arsch  Prom.  Diod.  Sic.  11.  83.  oiuat.  vtom*,  das  [ntpttrf, 
«Jaev.  si'c  rerre  tij*  f]L.ui*i  •,*«••».  Pitst.  so  all,  wio  11«  toi"- 
V*  7  ■ ' l .  - .  t/aui,  '(>  autluciae  progreäior ;  «bau  to  t-c  üeov 
tjfaei  Jt'eatiiuft',  to  viel  ich  veim'g,  P^usau.  tbeii  so  -reVf"''  f 
iiniat,  Suuf&ovmt  f>#ir,  weit  in  JaJiren -  Aller  seyn,  ttel  in 
Verderbnifs  stvn.  t«J;'  u  nutitUt,  eeesne  ttatif,  s.  v.a.  n«n- 
tT«.as,  eee;/ac  ij«»4>'.  Auth  schiecluw.  g  mit  dein  Genitiv,  r»'- 
t>*K,  Fretter,  irra«*««,  tftnaiMV  et  /j'xcv,  von  gutem  Gc- 
»cbhch'e-  Natur-  Rii.'ten-  Vetni.igeu,  t.  v.  a.  ei>  frmP.  Enr. 

75' •  5Tu/C  a;';'Ti-uä 
30.  braucht  es  auch  von  einer  Sutll  oli- 

Inft  —  to" 

•j'ür-r-  ft'l'ii 

■t>ere«  Ai<u^,v,  fautaniae  i,  57.  4-  «  «rtlAMivai  «(  niyt&oi  mal 
sreeaer  die  ticlt  durch  Grof.e  und  Sduuheit  aiiizeich- 

neti.  Aeliani  h.  a.  braucht  se'»r  oft  >v  -j«»iv  m.  d.  Genn.;  nur 
•  innral  aber  ä-  51.  »s  *»rjae«  il  H**"'  •*•  anj«»«"*-  B^v  Demotlh. 
öcn  «7«  tCv  tf'«»K.'e»v  oantjtiio*  »t»  rr/r  ntHjSiinr  ,  10  viel 
die  Ktitnng  <W  Pl.i>V.  aul  dieGeiatidtsebalr  ankam,  darauf  be- 
ruhte, r»  «V  «*u»  'ia.'V,  auch  mit  »)/<'»c,  wa»  mich  anbeiiiiTi, 
wn  meiten  Antbeil  bctiifft.  Bey  Volybius  ia,  15.  M,  15. 
»ei  »(.."1  txsus-er,  «1«  »kU» »fvlfiav  f/atofr« ,  Wae  »um  Lob« 


Herne!.  214.  Je*.  y.,„.»-  r.sJt.  Elect. 

»VWuujr.  llcrodoii  l.  30.  braucht  es  auch  vo  ^ 
ne  einen  bcygesctttea  (ienitivut:  rf7f  Ti>i»^t  «»_  >;'«o.!«i»( 
#/m  s*  tjxovri j  Soph.  Ajac  637.  •»  «'«  rrnr^-Jot  itats 
■(veree  At<u<~.v.  Pausaniae  i,  57.  4-  «  s»«i«»-rai  it  *•<> 


gereicht,  was  Menschlichkeit  u.  Frrirudlichkett  antretrifft.  r<«e 
ti'r  da'un  sJxoVtuiv ,  P..  11  san.  fi,  ig.  was  Ver  wunderung  ver- 
dient, vöooic  tls  n*!oi,  •  "ü  ädrvätots,  Aeliani  h.  a.  9,  35.  r"<» 
er«  ro'  tTttei1  s/aevrtes-,  Pxusan.  8,  ^.  Eben  So  steht  «rinarrtt  ayt- 
v»f*,  Xci7si««re»r  *e  ro  pi'ytrra,  tt  r«  sr^<üra,  lleiodotui.  rij« 
»V  Tt«  Aej'tsv  di<s>a/t«<-K  o<*«  f'irl  rooerrov  anjxoyrtt,  in  eloquerr- 
tia  non  tantot  profnlui  ftecruat,  Demotlh.  »'»  ro'r  t^ävarof 
■/  xollal  «V.;«  ...  Tbucyd.  J.  erkllrt  es  Suidss  rtiftrJbi, 
ii/y««-«»-  B«y  Polyb.  »6,  2,  1 1.  steht  ö'  s»a)  irv  ij»tt  yivoiuwov, 
geschehen  ist,  um  vttnit.  ij*w  ^fätvtv ,  wie  t'si(o.ucu  .  ich  will 
oder  werde  s*gen.  11«  rat^roV  ijatir,  übereinstimmen,  iprsatses 
tt,  1  u.,i ,  kommt  mir  tu ,  Soph.  Oed.  Col.  73&  Ebeu 

to  i,«..i  M.  TTf>oe>"isur,  Eur.  Ale.  39g. 
'Mkttivio,  (Sil,  <il  lui,  nun»  ,  ich  irre  -  schweif«  herum, 
Tbeoerit.  7,  «3.  wo  ijkairovr«$  tteist  ttati  det  doriteben  tj- 
i«V»ot-ri/  8)  vom  Irrsinne,  thöncht- wahnsinnig  teyu  |  r/*a/- 
vor  fatihf**-,  drobete  in  seiner  Tborheit,  Caliim. 
'11  f.  ■•  *  «  t  ■: .  rj,  Rohr;  daher  1«;  >'.nn  noramSv  fn'ltf. 
Vcrpl.  Theophr.  b.  pl.  8,  2.  wo  einzelne  Glieder  de«  Ruhr- 
stengels  q'^naaras  liayiai  heifsen.  Plato  Resp.  10.  p.  397.  *) 
alle  Stengel  mit  Gelenken,  Klinten,  wie  beym  Rohr,  also 
auch  des  Getreides;  3)  ''cr  Rocken,  colut,  aus  Rohr  gemsebt; 
«rt.  .-f!..y  «■!  i;i«*a'rijj-,  Polyaeni  ß.  53,  8,  4)  einPleil  .  is  R  ihr 
gemacht,  wie  ü'r^aarve  die  Spindel  und  Pfeil  heif»t;  5)  ans 
Ende  des  Mattes  ist  das  «a(./>'o>u>  ,  darObcr  dat  vietecktcht« 
«tarpaaiuv,  aus  welchem  der '1  heil  r^ianärij  snittig  hervorragr, 
Athcnaei  11.  p.  475-  Apollouii  s,  505.  wo  die  Segel  aufgezo- 
gen weiden,  heifst  et  vom  Mäste:  ttäU  i'  oi'rov  kiv*  rsTä»  fr* 
f//«xari-i<  «Vi'oovr«.  S.  «renxro«.  Der  fi-nix6s.  Uebeis.  de« 
Alhenaeus  S'gl  S.  501.  la  partir  rnunentr  qu'iii  appclloivnt  it 
/«im«,  leur  tenoit  lieu  Je  gruitä  mul  Je  hune ,  et  ainü  des 
nutres  r«««.  Eigentlich  eine  Maschine,  die  rings  herum  «ich. 
dreht;  daher  aoeb  eiue  Wutfmascbine,  bry  Du  Ginge  Glossar, 
graec.  in  tp.ar.ätij  und  aMaaeTior;  Leo  Tactic.  5,  7.  n.  87.  hat 
olaanna  u.  rjV.eixa'rtn ,  und  erklaittie  durch  finyyavtxä  ,  QTft- 
aiptva  m'nluOty  oder  inai/fwlhv ;  6)  bey  Hemer  sind  sj£si- 
smtis,  ir  ,  die  Faden,  die  vom  Rocken  gezogen  und  K«*p°n- 
aen  werden;  7)  beym  Schul,  des  Tlmcya.  Obers  7ie  Buch  ei- 
ne Art  von  Winde,  womit  die  Fischer  schwere  u.  volle  Netto 
heratatiehen,  sonst  Syet,  suiui*.  Damit  scheint  nr.  5.  über- 
•inturiirrmen. 

— ir'itl,  0»*,  ein«  Art  grober  Meeifücbe,  die  eingetalzen 
wurden.  Alhenact  p.301.  d.  — lurLu;  steht  p.  403.  b> 

—  rir.  ro,  der  Faden ,  der  get|»oiinrii  wird.  S.  i/ieaerr;  no. 
6  ij/litaara  *<iie0toi>>a.*r  Alexander  Actolus  Purthcuti  i\.  und 
Odvss.  t»,  «3.  ^06. 

—  rw'Jr;»,  «,  tf.,  dem  Rocken  ähnlich. :  von  de«  Art  der 
s{l#Mfsja 

»«;«/  u.  ijiaaatu,  Ifnm.  II.  i>  104.  t.  r.  a.  ,l''J  .*>■>,  äläij, 
ich  ine- streife  umher;  ^aisnroi«!  {■*!":*  »<>'  •'  .  Dionytii 

Peiieg.  676.    8)  mil  dem  Accus,  bimebi  Horn.  Reitet»  ick 
fliihe  vor  einem  ,  in.  ide  ihn.  Uertnann  ad  Orplh  pt  ffr. 
"Bll'tfm,  y.    8.  fl'e^p«»'  nach. 

-'("'»«.  "'.?»  vo"  **«rter  gemacht  od.  to  glänzaud,  Hwf, 
Gatlim.  Ceser.  89. 

"J/i«arf  0^,  to',  bey  Snph  Antig.  1033.  findet  sich  ro'*  im  Ha- 
ina* r^sarpov  neb.  n  teoid.  Iii  Homer«  Odvss.  4,  73  liebt 
if/.^aro«!  zwischen  Gold,  Silber  und  Elfenbein;  an  awev  an- 
dern Steilen  w  rd  ein  goldenes  lknNband  ^enennt  tja/erpeso^ 
tufUrMf,  t$fin*>  <iV,  Welche«  bedsuten  könne  in  ijiaarpoi»  g«. 
f«f»t,  aber  die  tndii  S  eile  15,  459.  artrn  d'  »Jl/tIrtWttStSe  /»pro 
scheint  eine  Abwec bfflsjtM  rOM  itold  und  Elektrsint  in  dem 
Halsband«  anzudeuten.  An  diesen  kc) den  Stollen  nehmen  es 
•  neb  die  alten  Ausleger  für  Bernstein  an;  ia  d«r  erairu  aber 
für  ein  naiüilicJt  aut  Gold  und  Silber  gemischtes  Mue:l,  R*. 
•iodi  Seilt.  14a.  ist  der  Rand  det  Sehndes  e-ngefnftt  mit  rt- 
1  •»».;.  t*i  j  »v,  »Mearoor  und  j;i>r«öe ,  wo  Reinttein  nur  in  ei- 
ner sehr  poetischen  Fiktion  Puiz  haben  mochte.  Auch  hat  in 
der  ersten  Stelle  des  Horner  Pliiiiut  33.  c.  83.  das  Wort  mit 
den  alten  Auslegern  von  dem  gemischten  Metalle  verstanden, 
welche«  freilich  alt  solche!  stterst  von  P->sidoniii«  bey  Strabo 
3.  p.  215.  geuennt  wird.  In  Sophocle«  ist  es  wegen  de*  ange- 


Digitized  by  Google 


UALKTf 


612 


BAIK02 


d. 


„od.  Handelsplatz«! ,  S«rde! ,  moeb  zwei- 
eiiger,  ob  man  i>»rper  für  du  gemischte  Metall,  od.  für 
den  damals  seltenen  u.  Gold  gleich  geachteten  Betn.tetn  neh- 
men soll.  2ii?nt  von  Sardinien  und  der  dortigen  Bernsteiu- 
niedeilte«  der  Phönieier  «11  ei  kl»  reo  ,  i*t  gegen  den  bekenn- 
ten t-eoer.phi.chen  Sprachgebrauch ;  »her  eben  »o  wenig  ist 
Sarles  111  Alien  als  Geburtsort  oder  Niederlege  de.  Metall. 
nixrc on  bekennt.  Die  Glosse»  in  Phouu»  and  Etyrnol.  M. 
J5iM»pai.T«  »V  ro7<  »hwiWfl  W»  ee-m/r  <*H"*<h  J^SSftT 
f  W-,  «V  Tfll«  »kivatt  *ttn,U*riv*>v,  icheinen  auf  die  Stelle  An 
•topb.  Equit.  53*-  »«  g«hn .  wo  Tom  «"rnden  Dichter  Kra- 
tinu,  RCtiet  wird:  htitmiw ■  «er  tUmy»  nmk  «•»*>»•" 
c«  *Av«rr.c  r«r  d«.Z«e«e,a«j;.    Der  Scholl.« 

erklärt  d.  VV.  ebenfall*  von  den  Tüfieti  der  Heust  eil  c ,  eo  wie 
die  übrigen  Worte.  Ei«  weit  schicklicherer  Sinn  wurde  eich 
ergeben 7  wenn  »/«rta>,  »o  nie  die  folgenden  Worte,  -aieh 
von  Theilen  deT  Lyra  und  hier  bestimmt  von  den  Wirb*)« 
tuök)«**)  erküren  liehen,  wie  Riemer  gethan  hat.  Da "Hltx- 
t>  ,  in  der  lhe*ien  Geschichte  der  Namen  mehrerer  Frauen 
und  Madehen,  "//Anirp««  ein  Thor  der  Stadl  Theben  hiel», 
und  7/iterfi'i»»'  ein  aller  Manniname  war,  »o  »cbeint  ea,  dafs 
towolil  der  Bernstein  ala  da*  gemischte  Metall  den  Namen 
von  einem  Woite  eihalten  hat,  welche*  im  a" 
oder  auch  goldalinlichcn  Glanz  bedeutete. 
// JU.rp/?  «>>!«.         •'.        (*«»«)»  wi«  vUMTgty 

J  n  J ,  ij ,  bernsteinanig ,  dem  i,i.i*zfC¥  ähnlich.  Bey 
llippot'r.  p.  nJ5  Foe*.  «cht  —  rpuJoV  gediuckl,  wie  in  Ero- 
liaej  &lo«».  in  *utklr,e.  ...... 

•Hi/er«.»,  ö,  die  Sonne,  »weymal  in  der  Iha»,  d.  zweyte- 
m.l  m.  d.  Behaue  eW.W.  Die  Ableitung  von  «  »■^"f"' 
ist  weit  unwahrscheinlicher  all  die  toii  ijAieTt-er,  goldfarbi- 
ger Bernttrln.    S.  $Ai*rpos-  nach. 

'Jtklua'ot,  o'tj7,  oror,  Adv.  »/(atare*,  Euphorien  Uiementu 
p.  574-  thoiicht ;  eitel  l  vergeblich;  >]ltumia,o,  fU&tt,  AnaL 
a.  p  140- ;  von  nkit ,  «JA»«,  abgeltiiet. 

Vi  Ai  o **-«»•««,  'I»  Heeiodl  Thcog.  217.  *w*t  —  rqlto- 
„„•„,,  baben Stobaeu*  und  diell.nidtclir.  ijAio-iDoorf.  Ruhn- 
ken  wollte  dafür  vijLroTToiVoiC  lesen,  nach  Oiphic.  Argon.' 
lifo  w0  "  i(ktiin*M¥  '.fipss's'tV  i"  c^^Ttliei»»»'  verwandeile. 
Aber  nach  der  Analogie  von  mkqTeft^voi  oder  ^Xirö/i.,  älttijut- 
pc(f  »ijrofpyef  <  ■^.iCone.^Tnv ,  wflrde  r"/.i 1  0  -1  ,ij  ( vielmehr 
heilten  einer  der  die  Strafe  verfehlt -Tel mieden  hat,  nicht, 
der  einen  Fehlenden  (traft  und  Verbrechen  rächt,  welche  Be- 
dem  allein  im  Hetiod.  und  Orpli.  »tatl  findet.  Ich  würde 
«Wo  iMaJffotvec  an  beyden  Stellen  votziehen,  vor*,  da  da»  hö- 
rnet «VfÜVttf  in  der  BedeuL  von  Sünder  »t.  aUittfi  oder  *uUt*JI 
mehr  »1»  zw.  Ut.   

'jlk.ÖK,  ei.  er,  (»;**«).  hethörend  ,  «7rw  y«?  aswws  nifo«, 
Odv»..  14,  4Ö4-  *)  »«hott,  thöiicht,  kom  f  v(*os  tjko«,  C*U 
lim!  fragm.  174-  £*<  p7f«<r.    8.  *j*U*«MW. 

'j/A  »i  A«  *  r  0  ,  ionisch  »t.  »/.tylaiTO,  zu  «Aue»,  Hciiodi  Scut.  143. 

'JJ  k^lifi  ftfiV,  IL  ijli/t/tTjV  oder  äkr^iftu  t,  1 ,  von  diWe  u>. 

'jlltäit^t,  ov,  i,  Sohu  de*  lieliu»,  der  Sonne;  likiiM ,  tu, 
Tochter  der  Bonne. 

—  üCu>,  f.  a'ca»,  t.  v.  a.  »'liöw,  *onucn$  S)  im  medio,  in  der 

fciehlev  »eyn,  Ariitoph.  Ly».  38'- 

'// <i  010,  »} ,  ein  öneiitlicher  Ort ,  Gallei ie  ,  wo  man  imitat 
hielt,  und  wo  auch  d.>«  CTör*te  Gericht,  aui  500,  auch  1000 
und  1500  Richtern  bestehend,  »eine  Sitzung  hielt,  und  über 
Siaaueng«lcgenlieiten  und  Staauverbrechen  Hebtet«. 

'Bl***  V,  «5  rdr  e#e*ie*JTüV,  Antiphon  p.  774-  »cheiai  *.  T.  a. 
'Hltaia  *n  »eyn.   S.  8chcd.  Eui.  ad  Or.  869. 

—  a«ö«,  von  deT  Sonne,  tur  Sonne  gehörig;  fVaatrrof |  Sou- 
ncnjaJir,  nach  dem  Sonnenlaufe  geordnet. 

-auf,  ti««,»;,  {nhiiw),  ».  v.  a.  ijiiiu«c;  S)  die  Siuung  der 
Richter  iu  der  'JlUmla ,  llarpocr. 

—  aenip.«»,  vi,  0;A«.otijp.o«  von  i;i.oer»,p  ,  Ort  zum  Son- 
nen bequem,  Strabo  17.  p.  1169. 

—  »rrj«,  öS,  ö,  (yltnitu) ,  der  Sonnend«;  a)  ein  Richter  in 
der  Heiiaea ;  d  von 

-«•"•■»,  q,  er,  dem  Richter  ^Aioerije  gehörig  -  eigen ,  ihn 
bettst  end. 


'ilXiiu,  «7,  (fjhos),  der  Sonne  ihnlich  »eyn,  von.  an  Glanz  ou 
Farbe,  Pbileitr.  Apollon.  7,  49.  u.  p.  7S2.  S"-  887-  *'-"r>  \~ 
Xnöca ,  wie  Anacreon  so,  3-  *oftat  h3e9ty  tnk&t»*s,  t.i  ä  1 
eicpor  v.ii'-'Bt 

' Hkiß ix  at,  re'poc,  Antiphanes  Eusutbii  bey  Stephanu»;  ab<: 

Athenaei  Q.  p.  4Ä0.  »teilt  lichtiger  rpa'^ec  vkiflarrfi, 
'Hkiß  «treC,  i,  1} ,  hoch,  Xeno.  Anab.  t,  4,4-  tief,  raprafe;, 
Steiiehoru»,  wie  altui.    Die  Ableitung  uiigewift.   B*y  ätr»- 
bo  17.  p.  1173.  in  ttiTQof  r-Ujtarot,  eTpoyyeAec,  i«>e«,  von  11 
Fuf»  im  Durchm«»»er,  meist  rund;  alio  hat  da»  Wort  noch 
irgend  einen  andern  Nebenbegriff.  ptUMv  tjk.  Oppüni  llaL 
5,66.  ox<eVi7,  Quititi  Sm.  11,  312.  «astaV,  Athenaei  p.  loa.  c. 
'Hkttltr,  vi,  ('"Ate«),  Ort  und  Tempel  der  Sonne. 
—  Aui'*«,  »n  die  Sonn«  bringen,  sonnen  ,  Stobaei  Senn.  1. 
"Ii  t.i  flu  ,  Adv.  mit  noki*  bey  Homer,  «.  v.  a.  mktc  itekit,  tatit, 
valde  multmt,  »ehr  viel,  rft«*«  x*«"»  «««*  Jßmfimm,  Apol- 
lon. 4,  177.  vergl.  1865.  »j*»*«  aivf/et,  Maimho  a,      1)  ».  r. 
a.  m»?imt,  plötzlich,  an!  einmal,  «Virpoer  5  k,  xtyoi,  ' 


tkulich,  Philostr. 


a.  a8S-  rergl  3.  54«.  r«  i'  ijk*&a  y«erpe* 
Nicandri  AL  140.;  8)  vergeblich,  utntonic,  ».  v.  *.  «orr;, 
bey  Gallimack.  St  aiese«.  o<  v*  n/rerrai  qk*&m ,  sta)  wttmr  «n 
a  .  ,->.;»«;  itiv>r't-  Von  «Aijf,  Ort,  ik/fm,  dlt«^  in  den  eriiui 
zwey  Bedeu*.  von  ihj,  aktöt,  iktot,  ykit,  «fiees,  in  der  drit- 
ten. In  den  «rtten  zwey  Bedeut.  wird  e»  auch  wie  eUit. 
geichricben.  ... 

—  *>i«fo,  ich  handle- rede -ihue  emfsütig- dumm-thöriciti 
von  rp.i&tai. 

-,'t,oi|  j»r,  e,  r'j ,  thöricht  handelnd ;  zw. 

—  #,ot,  im,  ier,  dumm,  einlÄhie;,  thdticht;  *.  r.  *.  i'«,Äp»V- 
riyre«,  irriöt,  n')'j&rtl ,  ««**«,  SffUfot,  nach  Pl»to  Altib.  t- 
eitel,  vergeblich,  uära<«c,  Th«ocr.  16,  9.  Aeechyii  Ag.  574- 
odor,  ß(kot:  von  ih,  ,  mktit,  fa'A(e>(cur) ,  mktot, 
•JA^etre«,  iJA*«>« ,  vergeblich;  davon 

-«iiiel,  »;,  Einfalt,  Dummkeit,  Thorheit. 

— dtim,  u.  bethoren,  betluben,  wahntinuig- dumm  tnachen, 

Aetcbyli  Pr.  1060.  für  ('u^pärrnrev  xeu.~e. 
-O.vilt,  6,  l  einem  Etteln  -  Einfalügen 

P-  568- 

'//.'..-,•«,  1}.  (»;A«P,  die  kurperl.  Grüfte.  /i(fy«v  rivn  rer«  tri 
iji»»/«»-  tVsdnxrsVrei  «w'c  «oier,  Athenaei  13.  P.ben  *o  lüf  /»t- 
;■  ■•  „'i  Luciani  9.  p.  113.  >  auch  uneigenil.  von  andetn  DitgM, 
al»  Stillen,  Luciani  8yr.  s^.  a)  da»  Alter,  aetai,  besoodm 
da»  m.lnnliche  Alter,  von  etwa  ig  bü»  50  Jahren;  doher  e'  •'» 
rft  qki*i<t  eüs'  oder  j;i  Ju  11 0;.  Der  Zusammenhang  lehrt,  wi» 
man  da»  Wort  übersetzen  und  erklären  müsse,  welche»,  wi# 
unser  Alter,  mtncherley  Verbaltnitte  und  Bcitimtnuneen  ru- 
lafst ,  z,  E.  im  Allgem.  t,kt*imv  ixovcat ; d/ues,  Demoiln.  oubi- 
le*  vireine»,  roi<nnbar«  Mielchen,  vi.,,..,,,  ur^ar«/«.*«»  »jn. 
er  hat  da*  zum  Kriegtdienate  fihjce  Alter,  Uetodotus.  kijfü' 
t'e>*  ^intime,  vor  Alter  .  ibetn  und  kindisch  sprechen  and  irv 
dein,  Luciano».  «JUx/ar  tvavOim  mitinmct ,  ftäktto  »V  trert», 
Finder,  vom  Leben  eines  jungen  Manne*,  vergl.  lliad.  £2, 
419.  wo  ;  >;(.cv  folgt.  Aber  «jAta/ijr  imiumrro  [jxt'i ,  16,  8°8' 
»lebt  für  tos*  sjiUsiol,  aeqnale».  >|A<«/ac  y<»-*sisree.  er  f;,  Flu« 
urchiLycurg.  39, 3. nachdem  er  da»  Aller  erreicht  hatte.  Noch 
haben  die  Attiker  eine  Redensart,  wo  »>*•<«  da»  Alter  von 


{^eaeo^au  «««  rv/r  sfÄjxias  arrer,  wo  d«rMt»br«ucb  des  jagend- 
ichen  Kot  per»  cur  Paeden»»«  angedeutet  wird.  3)  dal  Zeit- 
aller  ,  *W  «IC  nf»  vvv  (er»«!'  rJAte/ntif  ö  xpero«  «rpo^aytr  tf»««, 
bit  aui  da»  gegenwärtig«  Zeilalter,  Demuth.  woftr  Thuc>d. 
a,  36.  17  «tji'jorr xiTi  r;A.  »a^t.  4)  wie  juveuta ,  die  ju"g» 
Mannschaft,  Tr/r  i'ire  roi'rcwF  s^/istiav  >)/uüy  9a^tftiri1r,  I  hu- 
cyd.;  da»  Leben  überh. ,  mytts*'  «>'  i>»f  r»Jl>  Mm»  »JW,'. 
Anacreon  8a. 


Aixsrürije.  er,  e,  Femin.  ijAicsc'rte,  in  gleichem  Alter,  f- 
jualti;  auch  ZciLgenoiie.  -r^.ijdt  x}Äi«<iür<d»t,    in  gleichem 
Alter  verrichtete  Thatcn,  Diodor.  1,  58. 
stet,  st»,  ku;',  1  v-'h ) ,  wiejrot»  von  Körper-  Wuchs  »}UhI 
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ml  o',»s  ytyavi,  quantut  et  qualit  evaterit:  «/Vit«  91  piy*&..( 
yXUtv  X/arra,  er  sey  10  grofs  wie  ein  Löwe.  Auch  t/Xlmot 
ititvt,  kurz,  wie  quantut;  auch  wie  mächtig.  oWuaoTe«  ij- 
Xinti,  fti'jtor*  r,Xina,  wie  Ont-uaatd  Hau,  wie  mir  um  quantum, 
Wunder  wio  grols.  Das  Wort  bey  der  Frage  gebräuchlich 
iltir  »;;.«<>«,  und  das  R  lalivuw  ryXixat ;  davon  v,.«,«;,.,,  Tai 


trupara  r;Aiin«r»T«i,  die  Körper  erreichen  die  verschiedenen 
Stufen  dee  Alter»  u.  der  dazu  gehörigen  Krtfte,  Stobaei  Phy». 
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ffllf,  tuoe,  i,  i),  s.  v.  I.  /J,««»„'TTf .  Camarid,  Ariatoph.  Ach. 

5«,6.  r»i'-r.  ,  Callim.  paoqq,  Anal.         Mnaaei  55, 
'HXtiäX  i)rx,  Aeliani  b.  a.  fl,  s6.,  oder  ^XiöftaXaf,  ö,  ij,  ((l£X- 

Xu,  SjXtot),  ron  der  Sonne  oder  den  Sonnenatrahlen  getroffen- 

gestochen,  verbrannt -entzündet -zerschmolzen  u.  deTgl. 'Eor. 

Barch,  iv  ij'zie/fe/eif  xwf/vK,  Tbeophr.  c.  pL  4,  15.  aonnen- 

reiche  Aecher. 

—  •*»#•}  c,  "! .  a,  17,  Adv.  —iüi ,  (t7«te0i  aonnenaxtig ,  aon- 
nanförmig,  bell,  «tanzend  wie  die)  Sonne. 

—  ov>ipi7<,  S,  r' ,  (&/(*),  von  dar  Sonne  erwärmt- erhitzt , 

Etym.  M. 

—  »iiifc,  /o«,  o,  »j ,  («f a»)  ,  ron  der  Sonne  gebrannt- ver- 
brannt, in  der  Sonne  gebrannt,  To  i.Xu>*ait ,  Lneiani 
5.  p.  «77- 1  davon 

-tiafa,  <7>  Diog.  Laert.  7,  1.  Sonnenbrand  od.  Hits«;  nach 

Rossi  p.  102.  in  der  Sonne  getrocknete  Feige. 
»e*af «>•■<•*,  o',  (>/7ioe,  ssiiuret),  ein  Zimmer,  Stube  gegen 

die  Sonne  gelegen  j  wo  man  im  Winter  aich  aufhielt,  Plinii 

Epitt.  2,  17.  t'juoxiun-oi  v  «V  «V  ;  1  «»•«tri'.y,  Marmor.  Ozon. 

pag.  95. 

-(««»#«?»(,  o',  Sonncnklfer ,  der  Dreckhafer,  bey  den 
Aegypt'ern  der  Sonne  gewidmet. 

—  inavarot,  o,  tj,  $.  V.  a.  j)Xte*atrJ(. 

—  t'u>r(m',  ipoe ,  ,  (ar/rrpov) ,  Sonnonitecberinn,  für  d.  laC 
toiipuga,  ein  Iniect,  daa  bey  der  Sonnenhitze  itioht,  Gloes. 
Steph. 

—  0 «tauig«,  <"<>{,  o,  tj,  ut.v««!»!'  ,  in  die  Sonne  verliebt ,  die 
Saun«  he.iend ,  wie  rtrr<£.  die  Cicade,  Aristoph.  Av.  1096. 

-»»»pect,  i,  17,  (utpif'j),  geataltet  wie  die  Sonne,  Athe- 
nlei p.  541.^ 

—  »'t»  tuv.-'tü,  v.  r/Xiartol ,  (riüoc»  wf)  ,  Empedoclea  PI  mar. 
7-  P-  854«  »otineiiaugig.i 

-•'r««t(  aioi.  ö,  «.v.  a.  t)a<er»e'*ievl  am  Dioseor.  4,  193. 
'//•'»..  r.  e.  poei.  tjiXtot,  die  Sonne;  «fe«  tfiXie»,  im  Gegeniatae 
ron  «Ja»  U'«d  ;.'f„r,  gegen  Mittag,  Odyss.  9;  fifi ,  :  im  Plural. 

Z "*»»»,  wi-!  »MI,  Soiiuenitrablm;  fltM  »'»  nftlmH  «1*7»,  cre- 
rr  *jc  ««  v  j  u ,'  abersetzt  ee  Pliniui  aus  Theapbraat,  Sonnen- 
stiche-; poet.  ist  i,Xtat  auch,  wie  toi,  ein  Tag.  Servius  ad  Aen. 
1,  646,  omnea  in  iltia  partibui  Solcm  colnnt,  qui  iptoram 
liagua  El  dicitur,  nnde  et  iXtos.  Ergo  addiia  digammo  et  in 
fine  facta  derivatione  a  Sole  regt  nomen  imposnit. 

—  ir,  I»,  (.■,'/ iuc,  inwifm)  ,  eine  Pflanze,  wie  r)Xto~ 

T0t>T*Or« 

— •fripa'c,  «et,  e,  ^,  lurtf.),  1)  pa«a.  der  8onne  beraubt; 
s)  act.  der  Sonne  beraubend,  bcicbattcnd,  Soph.  Oed.  Col. 
315.  wo  aber  Coray  Prodrom!  p.  89g.  r.Xieou-.iU  leaen  will. 

—  •tTtptjs,  Ut,  ö,  v,  {ouiflm),  von  der  Sonne  betreten  -be- 
schienen, Aeiohyli  Pr.  797.  ^ 

den-enUfiriingen  ;  iw!'  '  * 

—  eroe' «<•*•,  ro,  (t,Xt»tt  roonr,) ,  Heliotropion,  htrba  sola- 
ru,  tohtklalu,  eine  Pflanze,  weil  sie  ihre  Blatter  u.  Blume 
nach  dem  Laufe  der  Sonne  richtet ,  wie  unsere  Sonnenblume, 
Dioacor.  4.  193.  Heliotrop,  europaeum  Linn,  auch  exe?tt<ei>- 
»<k;  vergl  Tbeophr.  h.  pl.  7>  8-  nnd  9.  Plinii  03,  ai.  Die 
kleine  Art  des  Dioacor.  4,  194  Heliotropium  trieoccum  Plinii 
aa.  s.  ag.  int  uach  Clusiue  ui  d  Sprengel  ilist.  rei  herb.  1.  pag. 
191.  Croton  tineturiut ,  frana,  tournetol,  deutsch  Lakmua.  S; 
eine  Sonnead'n  ,  toturium,  gnomon. 

~»e«»u«,  ij ,  Sonnenglaux  ,  Sonnen helligkeit I  von 

—  eeierijf,  rVc,  o'f  gllnxend ,  leuchtend,  wie  die  8onne; 
>)  pasa.  S  Minenhelle. 

C'i/tof),  sonnen,  der  Sonne  aussetzen;  Passiv,  von 
,  beschienen  werden;  t«!  »Ji»«»'/.*»'«  «»»■»*«►•,  Xenapb. 


yXtaifttrot  aVt;(i ,  ein  in  der  freyen  Luft  und  .in  der  Sonne  le- 
bender Mann,  entgegengea.  dem  foainrpaf «Btefl ,  im  Zimmer 
erzogenen,  Plsto. 
'HltuKfvoot,  e*,   bey  Plinius  8i ,  95.  s.  v.  a.  iXuixovot, 


'HXioxtt,  e'j  Dimin.  v.  ry/lof,  Aristoph. 

iTtvt]tt  e,  y,   hoch,  Saidas kann  mit  »L'fsroe 

verderbt  tat. 


11 X 
eben 


'n  X  <  r  rj  u  «  f  e  * ,  o",  17.  S.  aJZarespve'c  nach.' 
7/i.r,,,  er.  ä,  (,7ot), 


isg.  eigentlich  den  Monat  verf« 
welches  a'rtiaetoi'pMTeC  erkUrt 


;  wenn  es  nicht  aus  »IXiriv^t 
e  ajltresp^o'«  nach. 

.  von  Nageln ;  zu  Nageln  gehörig  oder 

ihnen  filinlich. 

HXtretoy  öt,  (äXltm,  loyv) ,  Anal.  a.  p.  sj.  wird  von  Sut* 
das  richtig  d  «tti        ro.~  toyav,    der  die  Handlung  oder 

,  That  verfehlt  hat,  erkllrt,  gewöhnlieh  aber  falsch  durch 
Uebelthater,  Frevler,  ao  wie  man  tjxUre'.Totvof  und  vtjXiti- 
•rotfec  RScher  der  Frevler  erkUrt  hat.  Aber  die  Analogie 
v.ui  ä/iiiufi.-ot,  Etjrmol.  M.  der  den  Tag  verfehlt (  wie  efls- 
xourjvot  oder  'j.nau'jyut,  der  den  Monat  verfehlt,  ferner  äX*~. 
tinaunat,  unfruchtbar,  bey  Heeyeh.,  widerlegt  diese  ErkU- 
rnng.  Bey  Hesych.  steht  falsch  iäXixr';utpot ,  so  wie  hernach 
ollir Jorpavac ,  äXitfiaüt ,  äratjtavt,  statt  ifXtTäqeovas.  8.  ttber 
Orph.  Argoau 

—  tcaim«!  e,  ij,  («L'ra>,    fttjv),    unzeitig  geboren,  Ii.  19, 

fehlend,  ionisch  et.  äXtriu. , 

»>;••,  r..,-  eraurt  wird  in  Theolog. 
p.  55-    3.  tjXtreiffyot  nach. 

—  rd-i  j  .  r  »  (,  0',  ij.     S.  \  :r  i.T  iiro;  ; 
—  jiyQuiv.    S.  v'./ro;,.; ■  ,\  nach. 
'HXnättjt,  tot,  o",  xj,  aonnenartig, 

—  agil,  t;,  (>;**c<vj,  da*  Sonnen. 

—  u!  r  9  * ,  ea  Fem.  tjiuJric.  haifst  bey  den  Ionie 
Etym.  M. ;  davon  der  Wind  d^XirnTtfi  oder  oirij^i  »rij» ;  ei- 
gentl.  waa  von  der  Soone  kommt,  dazu  gehurt;  a«r)c  »JJImJ- 
vi«,  Soph.  Tr.  700.  Sonnenstrahl. 

'ifiosi^iff ,  e',  17,  OtA«*,  tlioi),  nagelförmig,  nagelartig. 

—  airrf  or,  re,  {i,Xa,: ,  Sporn;  zw. 

— ej*«T*ff»  •%  (■o'ierw),  Nagelschlager,  Nagelschmidt,  Gloss. 
Steph.,  wo  auch  fiaaoTw,  clavo,  steht. 

—  starke,  •',  tj,  (irijyv,.*.«) ,  mit  Nigoln  befestiget,  Manetho 
t»  >49' 

'///  ..  o,  Nagel;  Zwecke;  davon  auch,  wie  clavn  und  clou 
französ.,  allerhand  Erhabenheiten,  wie  flahncraugcu  und  dor- 
gleioben. 

'HXöt,  V ,  »V,  mit  qpivat,  $.  v.  a.  ijiie»,  thöticht,  Tl.  15,  123. 
von  mXt}.    S.  t}Xl6tae.  f  , 

'llXoaivti,  afa  s.v.  a.  ^Xiütomt,  Nicander. 

'UXirunat,  ö,  >],  (rvirre>),  mit  Nigdn  geschlage n -  beschla- 
gen; angenagelt ,  Nonnus.  1 

'llXöut,  «5,  (tjXec),  nageln;  annageln,  fettnageln. 

HXai ptjv  und  ^ieewne,  Simon,  und  Ibycus  Etym.  M.  sr 
aäuTjt-,  nicht  von  ii.au> ,  sondern  vom  Stammwort  tXut,  tXXut, 
«Uli/,  von  denen  auch  tXemt,  fXaat  bey  Horn. 

11  Xvym  Cm,  ich  beschatte,  vexfinstre,  verberge«  bedecke; 
deigl. 

—  Xvyaiaf,  mmbrottu,  schattig,  dunkel;  von 

—  ^3.  der  Schatten  ,  Dunkelheit,  Fbuternifs ;  einige  lei- 
ten es  von  ieyn,  iryaioc  ab;  Emeatt  von  dXiitr;,  d.  i.  «  und 
Xinrjf  lux,  und  davon  das  lat.  alucirutri.  Compoi.  iitrtXv) «Ju». 
S.  Xiyt}  u.  7<lv£. 

—  X  v  yi  C 1 1  v ,  S.  V.  a.  r'lvyäZu;  davon 

—  /  '  r  '  o  iL  0  .  ,  ö,  die  Bi.scliatiung,  die  Bedeckung.  Beyde  For- 
men hat  nur  Saidas  und  Hesychius  in  ijXvyiatUvoi ,  und  i  :•  - 
Ivyiouet  in  KXvyq. 

'HXvl,  yut,  dunkel,  finster,  sehairig;  wie  tViflif.  Hesych. 
bat  |%»   o'o/w»-,  aber  auch  ÜXtyiwr,  a*af 
pag.  &8- 

'HXvaiov,  verat.  mSlav,  elysisches  Gefilde;  als 

abgeschiedenen  Seelen  oder  Menschen;  von  »,'ijirioc ,  wovon 
1,'',' ■c/'o,  a.  v.  a.  aiat,  von  t}Xi'9mt  wie  iirtjXtala  und  »atijAp- 
oi'a.  Aufserdem  birf&eu  j.ij.ia  r}Xveia  und  ivtjXiain ,  wo  der 
Blitz  oder  Donner  hineingeschlagen  hatte,  btdental,  welche 
hemsch  durch  allerhand  Cerem  Olli  tu  «ulaer  Gebrauch  ge- 
taut und  geweiht  wuiden. 
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*Bi*l*t<  «J.  (>'l'9vt)t  &**  Kommen ,  Ankommen ;  AnXunfc; 

Gang,  Weg. 

'nl-tit,       ö>'.  (>)>m,  geitaltet  wie  ein  Nagel,  *«»- 

tijp,  Pauli  Aeg.  6,  66. 
'//»«,        (*'<")  t  da»  Werfen,  der  Wurf,  Ii.  »5,  8°''i  «»▼<>" 

"untr  ,  vr.  id.  n. ,  vrie  auch  Yijm. 
*//uaöo«««,  «leea.  otr,  (nuatfo»),  Modig,  Hon*. 
'tlpat,  eigeutl.  n>ni,  von  ?<u,  (.'»«,  da»  Petf.  Paniv.  ich 

bin  erlegt  -  geitellt  worden ,  ich  liege,  «lebe,  »itze  ,  vorziirl. 

druckt  e«  dnt  Sitzen,  Sieh  .  aufhalten  und  figflrl.  auch  da» 

MUtigJeyn  au».   Von  lebloten  Singen,  z.  D.  Tempeln,  lie- 
gen, »161111,  Herodoti  9,  57. 
"Hpat&ot,  i,  bey  Hetych.  ijpa&e«,  ein  halber  Obolu*,  bey 

den  Cyticmern,  Doppclobolu*.  Phoenix  Aihenaei  p.  3§o. 
*a*j>««.  "'«(.        Poel-  »•      ••  Vflea>  m-  »A«t-{r«^e»,  Jei/ie» 

LmMWi1,  II.  32,  490.  at.        •».•,n,«<  devltfa,  e'p^sW«,  der 

6tand  de«  Frcygebomen  ,  Sklaven,  Mandel». 
V/"«prr;u/»  <  »  -  Adr.  verfehk,  unrecht,  filichlieb  (Partie 

Pi.iet.  Pa»a.  V.  aV«prni«i). 
'/fnirtt«,  •'«,  «ok,  (w««(0»  po«.  I.V.  a.  >>tV<ec>  Ußlich,  am 

Tage.  . 
"//  pß  9  e*  •»'  1        '■«»•P*"«*»   Ion».  a*i/tper<<> ,  davon  a,?porayai 

gemacht  ist. 

'II  p  t9an  0 1 ,  V>  "">  1  inlanditrh,  ekiheimiach  ;  oppot.  «j.üo'n- 
«r«c  Bigentlieh  unire»  Ijmdes,  wie  nattras;  daher  auch 
iiietaWOt •  eore»  Landet,  mtrat. 

'II  pt*t  iai,  bey  den  loniern  1.  v.  a.  Srtqoffta.    8.  in  aipäoov. 

'II  p  »Ikp  f  Adv.  nacbläxig,  «orglo»;  Partie  Praet.  P*M. 
▼on  aptlt'u  , 

''f>">  dor.  et.  Jrei   Tliuevd.  5,  T7-  Sonat  auch  1.  pl.  unperL 

'llpiv,  Conj.  bey  den  Dichtern  mit  folgendem  nM,  wird 
durch  und,  uni),  »owohl,  al«  auch,  gegeben;  wie  da*  lat. 
vel,  vtl;  oft  wird  t'Si  allein  ohne  r'*»tV  getetzT;  von  £  u.  «tt>. 

7/ufp«,  Tag;  ««ff'ija/faf,  liglich  ;  p,&'ju.,  bey  Tag«; 
*?/»'  {,ulff,  »neh  mit  itatf  111**0(9/1 ,  Herodoti  3 ,  Qfi.  mit  Ta- 
ge» Anbruche;  im  i^u/poe  nlftiv,  «i-*  <h'*  potare ,  Polyb.  8, 
29,  6-  noch  am  hellen  Tage  zu  trinken  und  ku  tehmauaen 
anfangen.  <tu  'c  >,u  ,  g'gen  den  Tag.  Bey  den  Dichtem  der 
J.<lxn»t»g,  dai  Leben,  Eur  Med.  651.  Phoen.  554.  Hipp. 
369.  auch  pcriOfliuciri  für  'Ilmt,  aurora. 

—  fit  in,  ich  biinge  de»  Tag  «11,  bin,  iv  rf  eYop«  <  den  Tag 
über  auf  dem  »laikte.  pouff  uü.ii9f,  Aeecbyl.  Choeph.  706. 
»V  TovotC,  F.ur.  fragm. 

—  azjeiut,  in,  (ot>,  od.  •Vi.'Vj-if,  S,  r/,  filr  jeden  Tag,  auf 
je.;  Tag  benimmt;  einen  Tag  dauernd ,  Uf*4,  f«oer.  de  an- 
lid.  p»g.  6oi.  L.  to*  iuiQiatov  (piofintpa) ,  Tagelohn  5  ip. 
(ßißh'ev),  Tagebuch;  «b«'ei»  u.i ,  Entfernung  von  einer  Ta- 
goieite,  Dionyt.  H*l.  ii'i;«»^«,  •  :  ,  •».  rJireao,  Hippoer. 

—  t'i    ,  >;,  ».  v.  a.  .  «,-'(/«  ,  tw. 

—  oidt/t,  »f,  e,  miri/,  mild,  eelinde;  bey  Plntarcb.  Etu* 
Cam.  p.  131.  der  Bacchu».  vom Weinitorke,  .'km, ic,  genannt; 
wei  Weine  »elbtt  m.  a»  ;'..<». Tos   verb.  Q.  S.  4,  1.  u.  6,  7. 

—  (<«d<of,  ro*,  Dimin.  von  ru.-pa. 

—  (Jiclil,      dv,  Aratu»,  1.  v.  a.  iumi'««. 

—  Vtot,  i,  ij,  a.  v.  n.  d.  vorh.  täglich;  auch  (.  v.  a.  /<fr^/>*or. 
airrtifi ff/tu»  natfarot  t.pioimr,  Epigr.  ap.  VÜloUon.  Proleg. 
pag.  L V. 

•— pit,  t'defi  da»  Femin.  von  tjuices,  zahm,  d(>tf,  Theophr. 
h.  pl.  3«  9.  >..'.-  '.;,.,•,  der  Weiaiiock ,  voixOgl.  der  liochran- 
kende,  Wtf«  arbuttiva,  Odyi».  5;  69.  Theophr.  h.  pl  3 ,  6. 
Anajecu  a.  p.  165.  so.  4-  Aeliani  h.  a.  15,  1.  ein  Synonym, 
von  äv&tfiwr;  zw. 
—piß tot,  o,  tj,  der  »einen  Unterhalt  [ßiot)  auf  einen  T»g 
hat  oder  »uebt,   ein  Beider;  auch  Diogene»  bey  Hieionyro. 


in  Jiem  vi  neu  t. 


'II  ptfoypäfot,  o,  [M.irinut  vita  Prodi  p.  qj. 

t,  TagetchtribeT,  wo  er  von  attronomiichen  Beobach- 


ron  S'inncnliiKternisien  »piicht,  at*  wenn  er  *»trono- 
<  bliebe  Kalcndermacher  meinle. 
H  u  t l:  ,:-t  «    lÄpfem)  ,  der  Geld  auf  Tage  leiht  *nd 

•uf  jeden  Tag  Ziaten  r«,hnet,  Dio^raU  Menipnu! 


'Hptf  iftplm,        ich  bin  ein»  od.  laufe  wie  ein  Eue«», 

öuabo  5.  p  SHS-^  'on 

—  f  0  J  (.  0  u  0  i ,  0,  if,  de»  Tag  über  laufend,  al»  ',ltot;  Tigrllo- 
fer,  Eilbote.  S  davon  eine  er.  ungedr.  Beichr.  in  Sieoaiai 
Sebediuam.  vi.  p.  ign.  Herodoti  Q,  105.  Livii  51 ,  sj.  U«ia> 
•terb.  ad  Luciani  2.  p.  395. 

—  (i  i  l  q  v  t ,  »oe  ,»/,»■  v.  a.  «/«* pit  fgvt ,  Heeych. 
-f«»ait'{,  ,'«,»',  f,  (fr<»XU ).   S.  «Vp«*-  »»ch. 

—  potf  i;p»'e,  ij.  Jagd  r.ahmer  Thiere ;  davon 

—  pmof,  wa*  d»zu  gebort,   Plato  Soph.  10.  not. 

—  poiiaLitt,  (•',  Tbeophr.  b.  pl.  6,  1.  u.  6.  ,  und  >,' ,.«**»!. 
2lc,  V,  Dioioor.  3,  137.  am  Tago  blähend,  eine  Luiauii, 
mit  gelber  Blume.  Entere  halt  Sprengel  Hietor.  rei  hrrbir.  1. 
p-  87-  »ür  Pancmittm  marittmum ,  letztere  Mi  Lilium  Mai. 
tagon  :  in.  pag.  168.  Das  erttera  kann  aiebt  »eye,  weil 
Theopli.  e»  unter  die  T:,c  jui«  mit  kleinen  Blauem  u.  boUU 
ger  Wuizel  zahlt;  ve»gl.  Aihenaei  ««J.  p.  485.  «.  499.  Schw. 

—  p«»li«ii;[,  ee,  J,  am  Tage  »tehJend;  zw. 

—  peeetrec,  e,  r„  und  —  sot'rnc,  Opptani  HaL  fl,  199.  (M.'fij), 
Tagetchlafer ;  Beyw.  der  Fledermau»;  Dieb;  auch  ein  FUch, 
•  on«i  nmÄltutrtpo*  und  ovpareeaoiret  genannt.  iutfiiuitn 
phtiai  tuUwv,  Em.  CycL  58.  »!.  — •e/teiv  r»». ,  doriieh. 

—  uultyS  üv,  Adr.  (AaVtf)»  auf  den  Tag  zutreffend,  Aeteayli 
Per».  63.  Uglioh,  nach  den  Tagen  getlhlt,  Ariatot.  L  nt, 
Lib.  VI. 

—  peA*>r/a>a  m ,  ».  v.  a.  tjiitfoloftm ,•  zw. 

—  toloytttv.  und  rjuifixiftow ,  re  ,  Berechnung  der  Ttp 
oder  Halender,  Pluur.  Caet.  59.  Daatelbe  aind  ra!  mi#«vU- 
;  <«a  Ptolemaei,  «eWaae  »'nlmr^r,  in  Fabricü  Bibl.  Gr.  VoL  ». 
P"g<  45«. 

—  po Aey/ai,  w,  roV  ipörov,  nach  Tagen  beitimmen  oder»»» 

recJineii,  Herodot. 

—  porcurtev,  te ,  *.  v.  «.  r,,  •yiun-u,  ,  Baeilin*. 

—  po>r«i/ai,  im,  *.  r.  a.  ^pipe'm. 

—  arofrete«,  t.  v.  a.  zafammacbend;  beaanftigead;  tw. 
"Uptv    ».  Adv.  —jfwt,  zahn«,  gezähmt,  zahm  geaaeat; 

daher  übergetragen ,  wie  »i«aMMtM,  *anft ,  gefällig;  «so 
Tbieten  undTrOohten,  den  wilden  od.  wildw.ich»endea  Bat» 
Kegeuijetetit  j  Plato  g.  p.  »69.  ».igt  auch  edal  «I«  ajinpürata«, 
Wege  -  Straften ,  die  geebnet  und  von  allen  wilden  Tbiertn 
geromiget  «iud ;  t)  ».  v,  a.  ?'.*-  .,  (,  Sterbitcher,  flciych.11. 
.  Aetchyli  Prom.  945.  wo  Sch.  er*te  Autg.  >vr«'p^>  hatte. 

—  peonoK«<or,  od.  •;u»poe«D.Tae»',  ra,  der  Ort  der  Tagewitie. 

—  poo«u7Tf'«o,  aT,  T»ge¥vache  halten ,  Aeneaa ;  von 

—  poo  ««»rat,  e,  der  Tage  wich  tcr,  Schild  wache  am  Tags. 
S.  r«fpiir  i'if«£. 

—«ö*«,«.  7«*.  Vi  (?/M**et),  Zahmkeit ,  Sanftmuth,  Hippoer. 
Plato. 

—  porpeeiic,       roiwf,  der  de«  Tag  aber  ernihrt,  Atktiuei 

5-  P-  96- 

—  peyaijt,  e',      (,«(),  Nicetae  Anna).  11,  1.,  und 

—  por/ar^s,  e,  >'),  aar  ftp,  Am  tot.  Topic.  6,  4.,  u.  —  f*««'' 
rat,  o,      Aeochyli  Ag.  87.  *m  Tage  aiclubar. 

—  p  J 1; .» <  t  ,1  .- ,  e,  i),  (ire«<aiet),  ugewaadeind,  Baailint. 

—  p  oq  vi  mn  tu.    S.  yntpup/ui. 

—  pereAatf,  ««et,  e,  Tage  Wächter;  ».      a.  mptoecaixit,  X«- 

nopfa.  Hellen. 

—  por/ uree,  £,  ij,  (ijaw'p«,  yiuiVto},  Tagerufer,  Tagevetkün« 
dig^er,  der  Hahn,  Simonid. 

—  oo<»,  <ü,  (ijpipot),  zakm  machen,  bezähmen;  durch  Cultur 
milde,  Urbar  machen,  aULand;  e<  qpirai*rn,  Theophr.  c.  ph 
5,  22.  die  wilde»  Land  roden  uud  urbar  machen;  veredeln, 
veibettem,  all  FrAcbte  durch  Pflege,  Pfropfen  ;  von  Grge««- 
den  oder  Landern  ,  »ie  von  wilden  Thielen  oder  Raabein  rei- 
»ige»;!»««  a.ija^por  ijptpotrrtt,  Aeiehyli  Eum.  14.  vom 
Ebnen  der  VVege,  wie  Pl.no  J^el  17'ufpuTaru»  »agt;  d*Ton 

«•",  da«  Zahmgemachte;  Theophr.  c.  pl.  5,  7.  f«*- 
pwuara,  kultivme  Pflanzen.    S.  t/inpusic. 

—  puip«a»,  («prj,  tjttva),  ich  bin  Tagewächter,  wache  nnd  be- 
obachte bey  T-ge,  Ile*ych.  und  Sind.  ».  v.  a.  rmeevi  *««.•- 
«ach  Piuianu»  Eunatliii  ad  Odv«a.  p.  ist«.  Uom.  PhoUue 
u.  Suidat;  auch  hat  rhjtiu»  ^«pi« ,  ^tp^  W« . 
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»Land«  a,  T.Pflan- 
,  pflegt  od.  pfropft 
Pflan- 


ton,  die  man  urbar  macht,  bauet,  v 
n.  veredelt,  Diod.  Sic. ;  der  Zueunc 
reo  ijaitpörft,  Ariitot.  ProbL  ao,  ia. 
\üu  * t ,  dor.  It.  17»»»  u.  »hat.  < 

'Uutrcput,  tarnt  n-°v>  (ty""*)»  unter,  mch  ^uir/frisf,  Ana- 
ereon  Euitaih.  Odytt.  aa.  p.  790,  17.  Etym.  M. ;  auch  wollte 
Abreteh  in  Athenaeai  15.  p.  570.  für  rifr  tftUottov  leien  tijv 
qiurff-nov,  weichet  Schweich,  aufgeu 
uns  (i-,  unaerig  vergleichen. 
"H/tt/v,  Ireperf.  au  ti/ti,  it.  17». 

'U/tl,  attiech  at.  <fi)(t\,  daher  r/vf  lyiu,  p  d'  St,  tagte  ich,  '"Kt0 
er,  Ariitoph.  Ran.  37.  ara«,  q/ii,  *«<,  wie  Wir  tagen,  To- 
hann  |  Ij.'i  1  er,  ^ich  aase  ea  ihm)  Johann.    S.  auch  nul  nach. 

'Hutau  (foottr,  rö,  eins  halbe  ampliora  ,  daa  iat  eine  urua. 

'Hfuarjotor,  rJ,  Diroin.  von  M.u'njf ,  TheophyL  ep,  43. 

—  «rdp  e  i ,  o,  Halbmaun,  entmannt;  von  «Vi»p. 

—  ar&tunot,  0,  «J,  ilalbmenich,  Lucian. 

—  irtto,  mfoe,  o,  a.  t.  a.  gtuareYef. 

—  ap'dr/i',  «ref,  e',  a.  t.  a.  »Witt,  Cteaiae  Penica  5. 
-a(t<»»,  rö,  Atheruei  p.  110.  c.  bey  Ileiych.  frUorat,  eine 

Art  von  Brod,  halbrund. 

—  >ea  ap  iof,  rö,  ein  halber  at,semiuii ,  Polyb. 

—  eorpara  1  <  > ,  e't  halber  aVrpa'yeAot,  Ariatot.  h.  a.  a,  1. 

—  tifßaft,  e,  i}>  balbbarbariteh  oder  fremd,  Scrabo. 

—  f*ti»t  i,  V,  halb  eingetaucht  oder  benetzt,  Noani  Dio. 
t»  55c- 

— j»iet,  e,  tj,  balblebend,  Man  et  Inj  a,  35». 

~p>ezijf,  ri*i</srp««vf,  r)ttiißffux<K ,  o,  tj,  (/fp»'r«) ,  balbdureh- 

nafat,  halbfeuoht,  nicht  gans  durchweicht.   Theophr.  c.  pl. 

3,  aß.  Anthol.  haben  die  ivrey  eraten  Formen.    Aber  h.  pL 

8.  6.  eteht  >>,,*(..•,;«.,  wo  die  allen  Auag.  ifuf/fägM  haben. 

»(oft**«  —fiotxüt,  Anal.  a.  p.  388-  ,  , 
-j^arot,  6,  rt,  Halbrnentch ,  Oppiant  Gyn.  B,  7. 

—  errot,  ö,  1?,  und  t)ui/lgiuTo< ,  ö,  »/,  /fpwewe»), 
halb  verzehrt.  a*njr«c  yutft*i*t,  Anriphanea  Athcnnci  pag. 
•iaV  c. 

— yeavec,  e,  17,  yr>ij,  Philo  tr  p.  516.  ein  Halbweib ,  nach 
den  Geaetzen  ungültige  Frau. 

—  y/vtaet,  e',  n,  (.yiruev)  ,  li.-ilbbartig ,  Theoer.  6,  3. 

— r«rt}*,  «"o«,  e,  >},  (yiVoO.  '"•'!>  geiehaffen,  von  unvollkom> 

inenetn  Gctchlech.e.  Plaio  Timnc. 
-yiperv,  halb  Greif»,  Longi  3,  3>- . 
— yvavef,  o,  ij,  h.lbnackend,  Luctan. 

— 7>va<C,  Simonidei.  u.  qVyrr-ec ,  «  .  v,  8rnd«  «albweib. 

-4«tjt,  f'pc,  e",  ^,  (cWw).  halb  verbrannt,  Apollon.  4,  598. 
tißmlor  nutiait,  AnaJeet.  3.  p.  83a.  M.  5g6.  ein  halb  Ter- 
«hite»  Uebeibleibiel;  daa  halbe  Gewicht ,  Nieander ; 

to o  Mm  ,  taiw,  theilen,  apeiaen.  Viell.  aielt  in  Suidaa  dar- 
auf die  Gloate :  .;«.••••«•»-.•,  ,  nfitTelqt.    S.  r','ti4„fif,t. 

—tiintot,  e',  rJ.  (ioiC»),  halb  getödat ,  Oppiani  Hai. 

—  Icavalaar,  rö,  halber  Finger,  Polyb. 

—  i«/»d«,  /et,  ö,  17,  (^«aa!«.),  halbgebändigt-  beawungen 
-eetodet,  Oppiani  Hai.  1 ,  716.  WO  andre  —iatfi  a.  — Öa»^f 
haben. 

'2a>f  dairöc,  q ,  ör ,  noetraa,  noater,  ra  ,  mir,  wie  i'ut^airö«, 
vcrtrai ,  ▼etter,  unter,  rorx.  Landarnann.  Gug'n  diejenigen, 
welche  die  Endung  von  SintSov  od.  idaaoe  ableiteten,  «rei- 
tet Apollonias  de  Prouoai.  t>.  B98.  folgd. 

7/ui)>|imx«(,  e,  halber  Darihui,  Xenoph. ,  welcher  T<i/a 
— MHeaal  brauoht ,  ein  u.  ein  halber  Darikua. 

—  iiiic  ht,  o,  j>  tf*")'  oem  di*  H4ÜI,e  fehlt«  h»,l,r0'1i  fW" 
■ei<  w'ro»  r;„,^»7f,  Xenoph.  An.  1,9,  »5.  halbe  Fitser  von 
Wein;  Analecu  a.  p.48-  no.  ta.  Xkv,  ein  halb  vollea 
Flfichea  Wein. 

—  )e«J«f|e*e>,  re.  (ttwlttt).  eine  Art  von  weiblichem  ün- 
terkieide,  A.  utoph.  Ecol.  3<8-  \ 

—  dei  iet,      llafbtklave.  Enr. 

—  df«xa*r,  rö,  halbe  Drachme.  Anecd.  BeUen  p.  863. 

—  eerier,  re,  od.  ijaM'aare»',  ein  halber  »artet,  rextoriar.  Die 
erne  Foira  nimmt  man  in  Ariatoph.  Kub.  630.  n.  641.  an, 
wo  et  aber  ein  Adjcetiv.  itt,  w  et  wegen  andre  qa»aaraäoa>  ta- 
ten. In  der  Stelle  dea  Komiken  Plato  Athenaei  10.  p.  441. 

TS  gri*ch.  fj  örterb.  I.  T7i. 
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(118.  8ohw .)  itt  mt  iuumxia  eine  AeneVrong  d*t  C^aaab 
t  für  r^wi/aera.    ».  Ilaipocrauo  u.  Anecd.  Bekkeii  p.  a6a. 
Hftifilt/v,  o,  fj,  Ualbgrieche,  Lueian. 

(«'»*)•  ein  Ealbet  Jahr;  eigcntl.  Neutr.  von  „W 
rift,  o,  »,  ron  einem  halben  Jahre. 

—  testet,  o,  1$,  halbgekoeht. 

—  f  rö,  (Cw'rn),  Halbgurt,  oder  dal  tfmicinetem  ;  sw 


— «/Aet,  e,  i  (5*»e«),  halbbeeonnet,  halbjcetrocW ,  Theophr. 
c.  pl.  3.  c  a8.  WO  aber  Steph.  Ueb«  r>/a.iot  TmOb^Sm 


—  {»et,  f'J'sjtj^l'  •>ai">lebendig. 

..  '-■ 

ollte. 

/et,  •',       C#«iU),  halbgrtnend,    Anelecu  a. 

pag.  26i. 

—  #altr«(i e,  /,  (fiäkw»),  in  Heliodori  aech.  a.  p.  00.  hat 
Coray  ttatt  U/aaTM  »p/a,  halbgnhrea,  halbgekucktr«  oder  te- 
braten«  Fleiacb,  W.'*u^r. gea.ut,  weü  die  Vatii.  Handiohr. 
^an^-alra  hat. 

—  §Bp4*%  i°*t  *t  a?,  «a/Airef,  Lueillii  epig.  66.,  oder 

t  (&a»4to ,  i)ir;o**i)  ,  halbtodi,  poi 


i7>»*/at<  »••*.,«  ttatt 

nennt.    8.  opwc  nach. 

«V  Halbweib,  halbweiblicfa,  Anacreon  13 

—  *VPi    •»  V»  Halbthier,  halbthieriach .  Philoitr.  p 

—  a^rV*.  ?*a«,  oderr^wf«,  ^ro«,  «,  «j.  haJbtodt,  Calli 

—  Vvfirot,  of  ,,,  halbaterbhch ,  oder  haibuniterhtich  ,  11.1b- 
gotl;  oder  einen  Tig  um  den  andern  lebendig  und  todt  Lr- 
cophr.  511. ;  für  — r>aiijt  bey  den  Spätem,  wie  Epiet,' 
her.  Pythag.  p.  6a.  Orelli.  ^ 

-#p«f»tM,  o,  ^,  (froarm),  halhzerbrochen,  Anal. 

—  #wpa'«ii>»,  rö,  halber  oVlpof,    Pollux  [,  »34,  VII 
X,  143.  Polyarn.  nämlich  die  vordre  Hälfte  dei  ff»), 
ganso  hielt  rradtoc  <rwpa{.    Apollon.  Khod.  5. 

OCt*lf*'     atl  - 1  ^—  ■  ■  I   *"H  fl 


bot  Salmat.  ad  TenulL  de  Fall.  p.  61. 

—  loiHalot,  i,  Halbjude. 

—  ■«da«».,  rö.  halber  Kadua. 

-aaaet,  e,  ry,  Julbichlecht,  halbböse;  Adv. 
gr  — 


»55. 
der 
ibique 


—  ««.tri»,  e',         oder  ^tVaere*,  o,  »J,  (a»/«), 


-«ff«»,  d,  rJ,  halbleer. 

-«/paetr,  rö,  (a/p««et) ,  eine  Urne;  iw. 

—  eiexet  «u«         Nicetae  Annal.  a,  10.  tonet  «öXetwef,  1«.  2 

CHrtKI iBaWli  Horatii  Senn.  1  6.  104. 

—  »Kfälatot,  ^taffältef,  Od.  rjauuVaW,  rö,  halber  Kopf. 
Phrynieh.  r 

—  »iäintit,  6 ,  ;' ,  (idahiw),  halb  Bcechnitten,  halb  be- 
blattet; aw. 

—  nlaaxot,  o,  y,  halbxorbroohen ;  aw. 

— altiC,  £,>',,  t.  v.  a.  ifuniitoTot ,  halbverachloiten ;  bey 
Suidal. 

-ai^pier,  re,  (aligoet),  «ulbet  Looe,  kalbet  ErbiheU,  De- 
moitb.  Iaaeua.  ^ 

—«•aii«,  re,  ein  halber  «öae«. 

—  aitaur,  rö,  (aöe^et),  die  Hilfte  der  Welt,  deoanede*. 

—  «ort;*»,,  »j,  balbe  aeri>7?;  daiiclbe  tat  t?«.«arr*»ey ,  rö. 
Anecd.  Bekkeri  p.  163.  wovon  v.otteriOaaZe«,  von  einer  hal- 
ben KotyU. 

-apa.pa,  r?,  halber  Kopf,  Ariitoph.  Thesm.  ea?  der  halbe 

Backen. 

—  «p<iWe,  ■q  ,  Schmers  an  der  Htlfte  dei  Kopfa;  wovon  dai 
franrül.  migrain»  it.  hemicraine ,  Kopfachmerz;  davon 

—  apaftaöf,  ö,  der  Kopfichmerzen  au  der  einen  Seite  oder 
Hilf»  dei  Knpfi  hat. 

-apimr(  rö,  (apäVo») ,  der  halbe  Schede! ;  bey  Phrynieh  na 

u-  Suidaa  t^utupava,  verel.  Pollu»;  6,  160. 
-apijc,  i,  Halbireter,  Lyeoplu.  »30. 
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halber  Cyacbui. 


.'£«),  halbgeichuppt ;  halbgetchalt , 
bilt  «u»  d«m  Ey«,  Anacr.  33.  wie 


'U  mib  1  o, 

—  aä  «i »  0  r ,  to  ,  Halbzirkel;  eigenü.  dal  Neutr.  vo« 

—  a.'ni.o»,  ö,  ij,  halb«» Wicht,  daher  to  «>. ,  ein  Lehnituhl 
wie  ein  Halbmhel  gemacht ,  Cicero  Laelu  c.  ».  ara<H>ffa. 
«V  i,>.«KiiV.  Plutarci»»  GarruUl.  e.  a.  aber  Plutar.  Aleibt.d. 
▼eibindet  auch  «V  t««  woAo.orear*  «■»  roä«  «MiavftU««  ««*.'- 
pe#ai.  Nici.re  iB.  verb.  er  *'r  wola/erpa*« ,  *r  »er«»Ti7(>i'oi* 
Ml  r5«iJrr»A/o,t  etraaW&ctf«».  Et  waren  allO  öffentlich« 
PUtxe,  WO  nun  Steh  versammelte  Und  redete.  8.  Abel  Vt- 
truvii  5i  »• 

—  ut  nltüSrjt,  i,  rj,  dem  Halbzirhlichten  ähnlich,  Strahn  13. 

p.  B98.  ;  Ton 

—araAot,  e,  Hilbzirhel;  a)  «dj. ,  o,  »f,  iUypit  »}.,  Heliodori 
8-  P-  398'  wo  *Der  Schäfer  ad  Apollonii  SehoL  4,  1614.  »J»u- 
«vxiiovTireet.  Dateibat  findet  eich  auch  dio  Form  — urah- 
*vt,  tj,  iv.  ^ 

—  n  t  i  i  r  3  0  1  e  v ,  »o  •  ».▼.»•  ««larAarv'pe*,  Halbeylinder. 
•»-aiToo»,  ro",  ein  halber MrUpMi  Ileeych. 
 x  :  ,.j  1  ,  e',  Jlaibhuud,  Heriodu»  Streboni»  1.  p.  73. 

—  A  a  j  t  a  1  (/  o  . ,  d ,  ein  halber  Aooravpoc 

—  Kiritrtt,  9|>/,  (  *«r 
•Wlnrm  1  halb  ai 
mlirtui. 

—  Itvxot,  i,  r„  balbweif». 

—  li*f  »»Z««,  «<«,  «7ov,  halbpfundig,  Stwbo  3.  £.at6.;  ro» 

—  iir tor,  to,  ein  halbee  Pfund.     —  Urotov, 
Anvcd.  Hekkeri  p.  oft. 

•Hu/iorre»,  e,  rj,  halbgewa»cben. 

—  iezi«,  «,.»•▼•  »•  cV«*«'«.  «"  halber  l»z«c;  und 

—  *  o  x  i  r  ij « ,  ov ,  e  ,  t.  5  ».  tumfitit. 
—«et«»;«,  #>*,  «?,  ij,  Halbgelehrter;  der  nur  halb 

Philonr.  Sopb.  a,  5,  4- 
_M  «»»;<,/•«.«>.  »7.  halbtoll,  halbra.end. 

—  fiti^avt»s,  balbwelk,  Lucia n. 
-ao'oijmc,  halbgekaut. 

_,,,.',«.-...,  u.  der  balbe  pidi/ntt,  Harpocr.  Anccd.  Bek- 
keri  p.  a6s. 

 u  1  ir  <; : ,  0,        Anal.  8.  p.  8l4-  *•  ▼•  ■• 

 fiiitrsot,  halbtrunken. 

 ft»fi}t,  i<X,  i,  n,  zur  1 1 h lfm  ;  halbth  eilig. 

—  a(«t«(i  »1  hilbvoll. 

—  parier,  re*,  du  halbe Maafi,  Halbmiaf«,  Demetrii  Phtl.  1. 

0,  «»-,  (.."■/>•!.  hplbmontilich. 

—  r.  .1  7 1-  v  .  ■,  ov,  tou  einer  halben  Mine  (uvo  ,  r»  9/t«.  , 
eine  halbe  Miue.   S.  in  w  mT  nach. 

.ttiiitlK,  «er,  von  der  Gtöfte  eine»  halben  Grsdet, 
M.rV«,  Cleoni.  bey  Ptolemaeut  t/f^clo.or,  to,  halber  Gr.d. 

—  «  ..'»•' -  ••,  re,  und  .;„.„u.V>»t,  der  halbe  Tbeü,  dieUalite, 
Hippoer.  p.  g^6. 

~Hozdr.t,ot,  J,  i;,  balbichlecht,  balbtchlimni. 

'Mf*'"",  h  (^«'t),  dieH»lfie»  namL  «ine«  r«tari»#.  nem.ita, 

Ailienaei  p.  479,  e.  b.  fiaoltm,/,  ».  t.  a.  ^»«or.  W,  Aritii- 

dei  1.  p.  316, 

—  *7f»«>  {ifuv/afet)  f>  ««rrpd't  oder  MyeMlpM  ,  in  Aegypten 
•in  balbgeaalsener,  qp*Taqt%ot,  Fiacb,  Athenaei  pag.  tag.  f. 
119.  a. 

—  (<*roi>,  To', ein  halber ffVtMj  tezlariui,  Schol.Arittopb.Plut. 

Ti6.  io55.i  wo  auch  757.  ein  i)imiu    /«.üur.i.v  vorkommt, 
rjr«*»  •  1  baibtrockeu. 

—  {i-pr/ro«,  o',  i{,  (f.t./«0,  Mit  halbabgetcbome»!  Uaupte  od. 
Baltlmai  cn. 

—  eßöltov,  re,  ein  halber  öflel't.    S.  t]iuiuß. 

—  eftor,  to,  dat  lat.  senüta  im  Gloti.  Philox. ;  iw. 

—  öo*.e«J.  o',  der  zur  llili.edio  Wege  üetorgt,  die  Miracbe 
anoidnat,  Ansiot.  Oedn.  a. ;  zw. 

-»<!',  rj,  vertt.  voi"«,  ein  leichtei  Tahrzeug,  Torzagl.  der 
8«eraub«T  ,  auch  juteXtuv,  to,  verir.  vioTov,  tcbeiut  andert- 
Reiben  voa  Kuderbinken  gebebt  tu  Ltbeu.    S.  rprife?/- 
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21.  um  die  Halft«  mehr.  sie  vorher  bekamen.  Davon  {«f. 
ilaof ,  ro",  v.  a.  r>teAJ»i .  »),  welche»  liehe.  Der  Grund  im 
Kamem  liegt  in  einem  [em  unbekannten  Verhaltniut  ia 
Maafte.  Nach  Nico  mach  i  Ariihm.  t.  pag.  95.  heifit  r.utih* 
gansipeciell  die  gröbere  von  den  8  Zahlen,  welche  der  Kä- 
me begreift,  alio  von  3  die  2,  imnutiU  .t  aber  die  kUiatia, 
alto  die  1  ,  bey  den  folgenden  Zahieu  von  dieten  Verhiltaü- 
■en,  welche  «itpupaot  heiden  ,  die  kleinem  Zahlen  all»  to, 
wie  von  fa/rpiru«  (d.  L  4  )  der  vmav/rptre«  ilt  die  5  mil  ei- 
nem Theile  von  lieh ,  u.  1.  w. 
'HftflCtr»»  bey  Harpocr»  tw  in  'Sfutita*/iS( ,  wahrten,  f. 
L.  it.  -luuftov. 

—  er  tili,  zum  Mauleiel  gehörig,  ijnto«»'«,  17,  vei 
Mi»t  vom  Mauleiel.  (tf/a«  rJ/Meviior,  ein  mit  ein  \ 
eieln  beipinnrcr  Wagen  j  oder  mulorum  fmtmm, 

—  ernyoc,  i,  ä,  («vu>,  ypU'ot) ,  der  Mi 
■u.  ••  w. ,  Srrabo  14.  p.  633.  S. 

-in««,  "j,  oV,  zum  Mauleiel  gehörig;  auch  1.  v.  a.  t,mi- 
Vtiec. 

—  övaev,  to,  Dioicor.  3,  15t.  und  Theophr.  h.  pl.  9,  19.  ein 
Kraut,  lontt  ianX^vor  od.  c*oloitir8fiov,  vom  Mauleiel  be- 
nannt, weil  et  von  Weibern  genauen  die  Unfruchtbarkeit 
(re*  ä/orttr)  befördern  tollte;  atpUnium  htmionitit  Linn. 

-»»Ii,  /Jet,  1?,  Mut  vom  Mauleiel,  wie  eVlc  vom  Eid, 
SVe«,  Hippoer.  ßfitoftir  bev  Sutdi». 

—  ev/rn«,  »v,  o,  Iemin.  qiMOvirir,  «f,  vom  Mauletil; 
M.  1 


—  oliaopi  (,  it  da«  Rechnen  de»  Ganzen  mit  der  Hilftr  da- 


von, Antiphon  Hnrpt'crat.;  von 
—  •*«»!.  und  '}ui,l„t,  tffuart,  ö'ie«) ,  anJ'.'thalb, 
i!.«.oW  ,«<t  a«Böy  oi  »porai-er  ttw,  Xenopu.  Au 


1 -wie*  iura* 
Auab.»,3, 


gehoiig;  inavt  MieofriC,  8tute  vom  Eiel  belegt  m. 
uleiel  utgend ,  Sirabo  5.  p.  315.  bey  Dioacor.  5,  t$l 
indre  Art  von  rJuioViev  od.  asjtienium, 

—  0  rot,  o,  ,:,  Mjule»el.  Mauletclinn,  poimet  ^t'erer,  H  tj. 
066.  u.  655.  wo  »'n,  raaaaf;  o«,  •  i .-  r  ■  c  ,  a'o>*/rn  ,  oV.v/ffrr 
fiitat9mt  nelu.  S».  e'p«««.    2)  »J  ZveU,  bey  Ariitot.  u.  Tlwo- 
phr.  eine  Plerdeau,  £onatr  hemionut  l'.iiUi.,  Dichiggttau 

—  eiriot,  (S»a«),  halbbewaffnet ;  zw. 

—  »Tot  oviol,  wie  cVoirot,  mit  zwey  Löchern,  10  t:*. ,  kalb 
mit  Löchern,  od.  Flöten  mit  wenigen  Löchern ,  all  die  onlol 

,  gleichtam  ll.tlbfiöten ,  Athenäen»  4.  p.  176.  iga.  c. 

—  u  t  r  i>  i ,  ö  ,  r, .    8.  f  ui  tfaZirree  nach. 

—  o  »raii'i  to,  Epicharmui  Aneed.  Banken  p.  98.  S.  tijtlm. 
7f><*-ayr/C,  it,  o,  ij.  (xrjyvim),  halbgerotmcn ,  halbgefr»- 

ron,  halb  zuMunmengefAgt;  ein  — »ar*,  halb  hartgikociui 
Ey»l,  HippO«r.  u.  Plato. 

—  *«*»;i,  i«,  •',  1  (t»ä»oc),  halb  leidend;  zw. 

—  ««»'iieree,  o',  ■>  Halbgelchrter. 

—  «etz^Ct  »•«•  ».Vi  htlbdiek.  £tW,  Theophr.  e.  pl.  3,  J. 
»•tu  cratium  n»oh  Gaza,  wo  e»  mrijuonaiU  heif>en  tollte. 

—  n  jltu»»r,  to,  mit  doppeltem  k  wogende»  Verl  et,  («aü- 
■1«),  halb«  Axt,  die  nur  auf  einer  Seite  tchneidat;  oap. 
a'u«<ir«ii(aev.( 

—  «»»«vot,  ö,  tj ,  halbreif  oder  -  weich,   Herodoto*  0: 
baiii  p.  ßt.  Matthiei. 

—  «irrro«,  ö,  ij,  halbgekoeht,  halbgebacken;  halbreif. 
— tiljuix,  «taei ,  oXnr,  odor  uafofgaf  ,  einen 

bn^en  oder  halb«  Elle  lang,  Atlieuaoi  p.  199. 

—  wai^por,  tö,  da»  halb«  1  >  ■  v , . ,  r. 

—  nlrsyia,  /,' ,  t.  V.  ».  17a» 7 1. 

—  nrleartaöi,  v,  er,  »n  der  ']uixh,lia  leidend. 

—  n- *»,'£,  '7/oe,  ö,5,  (iiA>(rr«;),  halbgeichlagen  -  grtrofftn- 
verwiindft,  Apoil  n.  4,  16^3. 

—  rtt  Schlag  und  Lähmung  dutclt  den  Schlag  tu  >i<' 
eium  Hilft  e  de»  Korpera. 

—  »i(j.n»r»«,  o,  r;,  ruii->ge füllt,  lulbrolL 

—  «A.rtf.or.  rö,  ein  haloer  Ziegel  oder  arllV^ef,  nirodott  1, 
50.  eine  viereckige  Masse,  welche  mit  einem  andern  lunm 
mengrieral  einen  gauaen  irLVtfo;,  d.  i.  Socco,  oder  üu.ir- 
Uge.eine«  Pottementi ,  -w  orauf  der  goldna  Lowe  ruhte,  Na- 
dele; seiuHuterium  Vitturti  8,  3,  4.  not. 

—  irrt« ro c,  o",  t] f  halberiückt. 

—  nreoc,  contr.  >/pVirovc,  e,  »j,  (nroa;),  halüaihmenil,  halb 
lebvnd>g. 

—  »d'ii«»,  ro',  halber  Fuf». 

—  seÄot»  halt)«  lliaimeiikugel ,  Hctych. 
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ff/HwiftJQ»»,  i,  r',  hslbböse. 

—  sei'«,  oSot,  0,  der  halbe  Fuf». 
-Jtit»(,  6,  »J,  balbaingefallen. 
^«efTier,  To,  Ha'.bthurm,  Philoirr.  p.  560.' 
-Traut,  d,  ij,  halbbrennend ,  halbfeurig, 
-ffifp»«,  o.rj.hilbroth,  breunröthlich. 
-sipwre»,  e,  r",  hatbrerbrannt ,  AiuL 
-•tßfimw,  tö.  8. JftiTOftoi.  1 
— ff«ff/<,  tot,  u,  »J,  (fconi),  hslb  zerbrochen-  lemnen  00. 
iftb>utcn. 

-4.'(J»t»«,  AJv.  r,'.  -t''),    nicht  stsrk  ,  madig,  dem  ädoömt 

,ov  Ilippoer.  p.  looa. 
-orsref,  ö,  sj,  halbiehniutsig,  Ilippoer.  p.  67a.  t  «W. 
HHMI,  TO,  (odaoe),  «in  halber  Sick,  Pol  lux  10,  i5S.  WO 

vorher     ,  aap ,  pi  atand. 
-«äifvros*,  d,  v  (oaJtv«»),  bilbenchatterc. 
-•«";«,  tot,  «,  »/,  •;<";*•»),  halbverfault,  Ilippoer. 
-cm,  t'j,  ven t.  fiotf»  ,  die  Hälfte;  Feroin.  »011  r,  »int  t ,  halb. 
-«»■'<;.» « t,  o\  jj,  Luciani  g.  p.  4a.  n}y  «07171'  «"o"  «>#»*'o» 

''"""'  ''■■"^f  i**./»«row«,  wo  nun  $  ^Wt  «7W.t  leien 

mall. 

-««ra>,  to,  die  Hälfte,  dal  Halbirtt,  Theolog.  »rith.  p.  59. 


—  »ira»,  (fj»»en),  ich  T( 
ringere  auf  die  Hilft«. 

-e/«*4e»-;  ti,  ein  halber  oMec.  - 
-«<>«««,  e,  »J,  halbweise,  Lucias. 

—  •!J«»T«f,  o',  r/,  (e*sa>),  halb  abgeritten,  halb  gesogen, 
halb  niedergeriiien,  Strabo  17.  p.  66g.  8.  Analecta  a.  p-  89- 

-»"'','''  Tt?>  «*ai  halbe  2udiu«i ;  davon  v/isor««»«««*  von 

einem  halben  Stadium. 
— erorifp,  ö,  halber  Suter. 

—  «r/i.or,  ro,  (or/ro<),  halbe  Zeil'e,  halber  Verl.  Dauelbe 
■11  i'üü.ii;«,  e,  Dionys.  Hai.  Cnmpoi.  e.  «6. 

-otfariuTtjt,  er,       halber  Soldat ,  Lucian. 
— arpjyy«  las,  halbrund,  Lueiaiii  Ocyp. 

<j.  «'";«'■,  Gen.  «er,  fiM,  ort,  das  lat.  wnti'i-,  halb, 
zur  Hälfte,  o  ij«.  to»  fJVo«',  tbi"  xpivor,  die  Hälfte  de«  I.ebeni. 
01  i))*ietis  TeJr  tvniorv  n.  t.  w.  /itf««£<uv  /irre)  r.uioovt,  Plut. 
Marii  34.  Strabo  8.  p.  064.  S.  r (imöV  i;u>et>  rn/iW,  Plutar- 
chi  Cato  jun.  44.  3tnaii-o  i'unis  wobey  Corxv  die  Ableitung 
▼on  ploot,  medius,    dimidiui,  wahrscheinlich  an  machen 


'Jlptrfavlot,  haTbifarnmelnd. 

—  %Qißt]s,  o,  17,  f>f4>«i),   halb  abgerieben  oder  abgetr.ire», 
8cL  .1.  Atiitoph.  Plut.  739.  0 

—  tf i'j  wf oc,  •',  »",  halb  dreyeckig. 

—  tfitais«  wvofro'i,-,  halb  dreytlgigei  Fieber,  balbei  od.  hitii- 
ges  Teitianficber. 

—wSfifV,  to,  auch  jfur.'fiäior,  ein  «tarke«  leinenes  Hall  -  od. 
Haudiu.b,  auch  ein  Kleid  von  loleher  itarker  Leineward: 
wahrscheinlich  ein  ägyptisches  Wort,  8appho,  Aristoih 
Flut,  r  1 


Flut.  u.  dabey  Ilemuerh.  p.  249. 

—  xlpßio*,  T«,  (n'uioi),  ein  halbe*  oder  kloinea  Grabmal, 

Suidas. 

—  TcuireTrasro«,  •',  tj,  (f  »juir«.  <itm  )  ,  halbtodtgeschlagen, 
Pollux  und  Hesych. 

'II  itlii  rt  v  ot,  (i  tvoc),  halbachlafend. 

11  1  1  7  ci  t':  ; ,  od.  7,'  .<v..»/,'f ,  (^miroftat),  halb  r.n  loben,  halb 
lichtbar;  dioeiito  Form  Analecu  1.  p.  237  die  sweyte Strabo 
17.  n.  ti6i. 

—  salAasfOtt  halbkahl,  Anal. 

— ii  1  o  >' ,  10,  (j-r,,  (i,  ein  halbe!  Kleid,  Sind,  oder  vielmehr 
eine  Art  Zeng  und  daraui  gemaohtei  Kleid;  aloufyit  tjunp. 
Ariiueneti  Ep.  1,  4.  Saumaiie  leitete  davon  tepmrium,  sipm- 
riam  ab. 

'iT^iafeirel^liaJl»;  wie  <?i'o>«T»f,  rp/«i«re<, 


-f'ai)»,  ö,  '•?'.'(«//»),  balbWuchiig,  Pollux  6,  161. 
—  <f  om»oi,  o',  n,  («f«»^)»  talbtonend,  mit  halbem  Tone;  Halb- 


VW     ^CVVI  f      UM  uiui|        UilällUJUI  1       V»  » J  i  I  P*.  Hl     Illli'M     »II  UlBbllV« 

Sucht.     r'u/or.  It.  rV.'o'l»    veTWlltl  Fl.t  v  i,  icluii   H  •  V  V  <       p.  4t. 

-«»Tfiti»  oder  vielmehr  ^/uevroitof,  a.  B.  la/.unei,  in- 

dntbalb  Talent,  eigentl.  drey  halbe  Tnlente. 
>-«•«)"(  t|  /of,  0,  v,  (onärra»),  balbgeicblachtet. 

—  eaeioiov,  ro,  (eaa7oa)  ,  Halbkugel. 

—  o-jetvov,  ro,  halber  P^;tct,  Anecd.  Bekkeri  p,  865.;  »w. 
Bedeuu 

7/^ir«'la»r»»,  ro',  halbei  Talent. 

—  rapixo«,  o*.  I?,  halbgetalsen,  halbeingepakek. 

—  fi tum,  ij>  Ußittijt),  »a«*7v,  Lucian.  3.  p.  ig.  nach  100W- 
Itt»  gebildet,  die  Erlauung  J  >  Hälfte  des  Tribuu  nder  der 
Strafe.  Die  Form  iJaiWinot,  o>,  ov,  i»t  aui  Dionyi»  HaL 
de  Compor.  14.  p.  i5H-  Schaef.  genommen,  wo auti  ofrra  r«'< 
'.»ifin«  iwoac  die  Handichr.  tjfuxtXtit  haben;  so  Bait  und 
Guller. 

—  riltaxtt,  o,  Thucyd.,  oder  lyuirrlif«,  e,  17,  {ttlim,  xiXat), 
halb  vollendet,  halb;  iöuot  qfuxtlqs,  Horn.  IL  ».'ein  halbes, 
vom  Manne  verlauenei,  Dlni  von  der  einen  Ililfte,  der  Frau, 
bewohntes  Haus,  abgebrochene  LLe.  i*tje ,  der 
tene. 


—  t  irfd/unt,  e,  if,  halb  viereckig. 

~ raijtat,  o,  ij,  s.  v.  a.  ^ftlrofot,  p    heilt,  halb  zeuch 
wofür  Pauli  Sil.  Ecphr.  343.  ?)uir.n";.[  «iri  hat. 

—  vö^ij,,  jpnofuvt,  01,  i,  (roj<*i),  halb  verichnitten. 

ro.  die  (lalfte,  aui  Dioscor.  s. 


nitten, 


— J,*'"1'  •»  ■»»  halb  durchichnitten,  getheilt,  halb;  ei^iTTt 
Moaehui  «,8g.  ro"  j'u.i^uov  boy  Hippoer.  eine  Bandage, 
Verband,  auch  tjmoiitptov  genannt. 
—  rovtov,  to,  (röroi),  ein  halber  Ton.  folion*  ftovotni», 

*    -Va-p-ago.  , 


lauter. 

'Hplxlufot,  o,  v,  halbgrfln,  balbgelb. 

—  X»otot,  oUm,  r-tur,  einen  halben  %ios  od.  tonpus 
Tbeoph.  h.  pl.  4,  6.  wo  die  Heini.  Aulgabe  sy'iMjofa  hat. 

—  jBirinioi,  ro',  ein  halber  ratrif,  Hippocr. 

—  2«<r<nc,  o,  5,  einen  halben  z»iV*{  haltend;  ro' 
*i/T()o»',  ahalbcT  Cliocmx. 

—  Xolmiit,  6,  4,  halbgallig,  «twai  gallig,  Hippocr.;  «w. 

—  *«•*,  contr.  rj«/roit,  i,  r},  u.  to  fu/too*,  ein  halber  xi<*, 
im  Pluralii  Hippocr.  p.  555.  559-  $32.  l.t»<rea>  wie  * 
h.  a.  9,  40.  wie  lyuioof  itaa  u.  dergl. 

—  xootov,  To ,  (xoeöc),  ein  halber  Chor.   Die  Form 
langnet  8eidler  über  Eur.  Troid.  p.  ai. 

—  «pr/oroc,  o,  r;,  halb  gut,  halb  brauchbar. 

—  rpveo«,  6,  i},  halb  golden.  ... 
_,„!!((,  ö,  17,  •jwi'rr'n),  halb  sugeichattet  od.  venehattet, 
•»«iwpy'jc,  /ot,  o,  ij,  oder  i^Vi-aro«,  (v«'z«>),  halb  erkaltet, 

halb  abgekühlt,  halb  getrocknet,  Oeopon.  a,  47,  9.  dl«  sirey- 
te  Form  Strabo  15.  p.  1*14. 

—  <:•  •  X  u  c ,  o,  halblebend;  EW. 
Vi  «  1  (•.,•<<' Ai«  »  ,  ff.    8.  fJu»«M?e*«e*. 

—  w/folioäef»  aVa,  oä*ev,  einen  halben  Obolol  Werth ;  von 

—  mßoltov,  ro,  yptmjlolovt  ro*,  und  t)iuußolot,  i,  der  halbe 
Obolus.  Bey  Aristm.  Rhet.  I»  14.  lesen  einige  ^/umfi Otm 
tfU  i'ao«  faU'ch;  denn  es  werden  anderthalb  Oooli  von  dem 
Gelde  verstanden,  welche  iura  gotteidienulichen  Gebrauche 
benimmt  waren. 

—  süpiov,  ro,  (wfa),  halbe  8tundo. 

"BfAooot,  i,t),  i.  v.  a.  «»000t.  Ä^oyoe.  Hesychiui  bat  ans 
Aeschylul  iftofU,  ***>j,  Jott^Uw ,  da  von  ^"l"^  Pl 


dorisch,  •  v.  a.  ort,  all. 


u;  .ach  damit  verbünde»,  »Ja«*  u'r«,  Apollon._4,  1310. 


i.'n'('i;'i,  o>iiif'Jr 
Vfuet.  Ady.  ioniich, 
dem ; 
dien 
€>ev, 

Trach.  r,ii. 

Werfen,  Heayeh.  _      i  _    -,  .  . 

•ßj»  tsitlf,  «aoeai,  dw,  Nioaudrl  Ther.  6a6  «opajopev  ij.aroaar«, 
wo  andre  ISmnm  lasen  und  «a*»»ora  «klärte«;  r.w. 
WO  anore  P^  Ii  11  ■ 
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'Buiu,  f.  «W,  eich  ««ige»,  den  «intrar»  drohen,  Wien, 
Horn.  IL  1,  »49.  i*l  *  »/V*H  mmighm  ««  «/«or,  r»la 
neigt  «Im  Aehren;  r«?  at  r«Y  *>»««**  waltt.  »ich  um  Ein- 
•  tunr  neietn;  «fuva«v  lo{»U*  aaartja«»»,  Apollos,  fl,  58t-  neig- 
teu  die  Köpfe  auf  die  Seile;  vergl.  IL  8.  3°8-  Bey  Pautaatat 
10.0.  wird  t/V«»»**  *U*  JtUruunt  erklitt;  aber  au  der 
der  Handtchr.  «tiijeo*«»  amv  mufe  man  §  «mV  «tar/oo*«» 


»8 

flu' ere« ,  ö 


BUK  JA 


0,V.ua  d"  eäa  iJa»i'M  sitmviiiv,  Aaalecta  1.  p.  247.  »»* 
nicbt  in  Vergettenheit  vertuahen ;  j«'»«  »»  »«Aar»»,  ««•»«- 
»ev  Anal.  «*rrh«n.  «artrarav  tj/iiam*  i  nyfopt*,  Ami- 

pater  Sid.  106.  ij^teoe«  aoiiVfl.  Oppiani  Hai.  a,  507« ; 

von  ata»,  mit  dem  o  eupb.  mpiv,  ion.  r/aie». 
'BumSi'»   «i<iu<l«i'is>  ionucb  u.  nach  Moeri»  attiach,  tt.  ai'umSla, 
rnUiviiiv».  öuid.  He»yeh.  S.  «»etr/atar/a».  In  Pboiii  q&pmiür, 
alyKv  tovt  oMömi<,»cheintd.  Fotm< ijßmiüymi^bt  tu  liegen. 
'Up,,,  oeet,  e'.  (?•»,  Tjri»)«  wov<  »r»*»,»r9»     T-  *•  eixovrterij«, 

IL  55,  8fi6.  S  ■!«<»  o.  '"»«*  nach. 
'Bv,  ».  t.  a.        ««,  Ariatoph.  Eon.  26. 

"//»•  Conj.  »1.  idv,  wenn,  mit  dem  Conj. ;  ungewöhnlich  reit 
«/«V  bey  Thucyd.  3  ,  44.  welche  Stelle  aber  Hermann  aber 
Vigerut  p.  787-  richtiger  interpungirt ,  to  daft  die  gewöhn- 
liche Contiruetion  etatt  findet.  Mit  dem  Indic.  «Vrl,  Hcro- 
doti  5,  69.  a'n/lt«*«,  8,  »57-  , 

*//»■»  Imperf.  ich  war,  at.  f«,  wie  jjdt«,  f*^»,  tyrroiaaf«,  **«- 
n;t'*i,r,  ioniteh,  Ueraclidea  Euatath.  p.  10.  46.  at. 

'Brajnaonivvt,  geawungener  Weite,  Partie  Per  f.  Patt,  v. 
«raj»«;«. 

7/i  ■*>)«.  iot.  e\  «7.  Adv.  «J»««/«,«  at.  ;Wc  (von  «  /«»,  «Vy- 
„.„.  ich  führe,  bringe,  wie  latus  tob  /<rro),  drückt  die  Aut- 
debnuug  der  Oberfläche  in  die  Breite,  Lange  und  W  eilt  au«, 
also  breit,  lang,  weit,  auch  toi.  der  Zeit,  lang;  <U?  , 
liit  pliovrot  a&tVet  ijrtaia«  r/rarae,  9t*  r  ankzov  e»)«;«, 
laie  »at™,«,  J.#ur«  .  Empedocl.  bey  Artetot.  Rhei.  ». 
ArnkZ  v.  a.  «JrMek  und  fVeaaert,  Adr.  Muander.  Arataa; 
davon  tttjVttUjt- 

•j!tW«..o»,  »«,  •  •     »■  aMjUevrij,  *•  *>?•  . 

'i«V»«öt»«,  »ee«,  «»,  (aK.«o«„  wmdig,  dem  Winde  «u.geaettt, 
hoch«  her  Uom.  häufig  ala  Bey  w.  von  der  Burg  llion. 

—  uöcjoitof,  e,  »J,  mit  dem  Winde  gehend  -  kommend,  Konni 

Dio.  a,  »j.  57,  85-  .... 

'0i  /aty«,  ifnij>x frtflav,  attiaeh  tt.  uriw  u.  f.  w.  tob  areiyo». 

'fl;  » t,  dor.  ai.  iflira.   Eben  ao  ^9or.       t  ^  u 

'Br  1 ,  Adr  aiehe!  tiebe  da!  auch  '/V  To*«,  auch  i«ta«, 

en  rece  !  Eur.  Herc.  8&7.  daher  tn  t  S.  £r. 

'Bvia,  <;,  die  Zdgel  am  Zaume;  die  Leinen  an  Wagenpfer- 
d c  1 1  ,  meuph.  die  Kegieiung,  die  Gewalt;  da.'  «/Wae,  von 
d'-r  Rechten  nach  der  Luken;  -»«p'  t/itav  ireul»',  Philotrr. 
Ic-n.  a,  18-  uu^elioraam  -  iinfolgtam  aeyn;  8}  Riame,  die 
Schuhe  xu  binden,  Ariitoph.  Eeciea-  53a.;  davon 

'ii  1  ich  x<tiime  aut 

'Hri»a,  Adr.  wann,  au  welcher  Zeit,  ab.  >j.  tev  n-ifot;  Ae- 

liani  h.  a.  13,  45. 
'Bv  i  0  ¥  ,  rö,  a.  ▼■  ».  «Ki'e». 

—  ononloy,  rö,  die  \\Vrk«tatt,  wo  man  Zaume  macht,  Xeno. 

—  -  n  1  .■  u  ,  ich  toacl  e  Zinnie. 

—  owo.ee,  o,  (»0./«),  der  Zaume  macht,  nach  untrer  Art  ein 
Sattler  od.  Riemer. 

—  oer»o»/w,  ich  lenke  den  Zaum  -  die  Z«1get,  regiere.  «Vua, 

Eur.  Phocn.  176.  regice  mit  den  Zilgelu 


—  ttrytit«,  0,  T,  Oi'<B,  er^e»),  der  die  Zagel  lenkt,  od. 

1 Z.  ' 


..  lei'ki  -  regiert,  Aetcbv  I. 
— ojr/a,  auch  >>.ozta,  f»  daa  Zngelhahen ,  Leuken,  Fahren; 


h6l  et  ,  lenk«  <Le  Plaide,  iahte  t 
1  nken  davon 

—  '■/',   1 ; ,  tun,  >",  daa 
da»  Kreieren. 

—  07*»or,  t;,  öy  ,  dem  lyi/ere«  oder 
gen ;  im  i  ai*rea  gettbi-  getcluckt. 


ich  halte  die  Z*ge),  Xenoph 
»*«.•»  tmU  r»»«ji,  halte  die 


Zä^el 
u, 


Fahren | 


Odyaa.  4,  447.  Tertt.  aT^av,  den  gan- 
loiii-,  gegen    Morgen,    vertt.  ytjv, 


(tjvlat  i  zw)  j  die  Zagel  haltend,  die  Pferde  len- 
kend', Kutacher;  bey  Homer  ubeih.  der  auf  dem  W^gfn 
,nti  u.  fahrt,  daher  auch  ■>  a-  der  Streiter,  hinter  im 
fjri'oxoc  stehend,  »omt  w*^<tßmri)t,  IL  8 .  8°-  '8  t  alj.  Wellt 
Vorrede  sur  Auagabe  von  t785-  iraitvurtt'jerv»«  fafiöctj.,  Si- 
monidea  fr.  67.  tudaVv  r-i  Ap*1-  «r*/e»*i  auUet  et  a'see- 

aaoa»,  evf  rfv  »'*  7  ^ ,  0 1  c  L^reeet,  Photiot.  8.  «Taue»  nach. 
'Bvlnaxt.    8.  irtitm. 

*//»te,  to«,  «i  Oav»)  jebrig,  ein  Jahr  alt,  ^ert,  Apollon.  4,  174. 
*//ro*a.    S.  a'vt/'w**  nach. 

wie  arifvetwa.  ,  .,11 

-tVa-ev.  r>«»a.*.  ^r.w.  X~i*4  b«T  Homer  wird  durch 

dtooavr;,  JVijgatr  erkUrl,  und  von  •  <a«v  abgeleitet, 
waa  man  vor  Glan«  nicht  antehen  kann.  B  v  Huldas  10  hi,K 
tteht:  «eV«a  «i  »J^  HUf  ~-*f»»»f  o^avo't  ?r.T.  So«« 
nennt  Homer  oft  t>wf**-a  «aiaev,  weichet  die  Grammatiker 
gei ade  ao  erklären  und  ableiten. 

"/>*»•  vecr-ev,  re\  (aVee»),  Ariatou  h.  a.  O,  |7.  part.  an  im.  5,  if 
der  vierte  Magen  der  wiederkäuenden  Thier«,  wo  die  Ver- 
dauung der  Spalten  Tollendet  wird;  der  Romr- 

•//*t»>«,  'Bwmnm,   S  in  aVwfM  nach. 

fBfit,  i,  W-m),  daa  Kommen,  die  Ankunft,  F. 
keri  p.  99. 

'Boirj,  4,  näoav  t  ifo/jr* 
aen  Vormittag ;  ireöc 
Cathm. 

'llnloi,  »tu,  oTev,  t-     a.  i<m>*,  von  »?«»«,  g«n.  rjoot. 
'll.it  tot,  U,  tov,  (t/t*.},  am  Cler  gelegen,  daan 

pi>et. 

7i*«vi«,  »;ir«Wa  und  ^iravaei,  i.  r.  a.  oitarim,  ov«..t.  bty 
Ue.vch.  und  Etym.  M.  oin  deritehe»  Wort,  viell.  einerley 
mit  «rravae,  von  narlm,  Debeifluft,  Athenaci  n.  111.  »Uinlv 
r£t  fduat  foeara»  «/'«tar.V,  AnthoL  Bruaok  ad  Anal  p.  3g5  «• 

'//«ao,  are«,  «d,  die  Leber,  each  alt  Sita  det  Zornt  o.  dar 
Leidemchalten  betrachtet,  Valckea.  ad  Iiippol.  1070.  if 
i/warot  o'  taafef.  Eur.  Supul.  919.  WO  wir  tagen  unter  mti- 
ueiu  cUrseu;  auch  wie  m;'t*v  ,  Fruchtbarkeit  de«  i-Jiid  t, 
Uiodor.  »,  to.  ScUoL  Apollon.  a,  U55-  Hetyeh. 

kjankbeit ;  *w. 

'Bn  erij  r<  ■■>'«,  ij,  «V,  Schol.  Aeacbytt  Fr.  4g<j.  von  den  Arte« 
der  Wchrtagerkuntt i  «aol  t»Z  ijraninn  r ee  o^rrteee, 
au«  der  Leber,  «t.  v"""»'."  *w. 

'ün*  «/«*,  «x1 ,  e,  (und  j,'  iarta»o» ,  Hipfwer.  p.  a^g.  1».),  vo« 
oder  mit  dei  Leber.    i<lf5ui  t'.r.  Pollux  2,  atj.  »t.  ('wuw. 

—  r/Cet,  (ijTaf),  der  Leber  gleitdien  oder  ähneln. 

— (!«•'(,  >;,  öv,  ({trapp,  in  Oder  von  der  Lebe«,  tur  I  .eber  ge- 
hörig |  «iiot  jyTnr.aj,' ,  Krankheit  an  der  Leoer ;  auch  r>.  ei- 
ne«, der  an  der  Leber  leidet  -  krank  iat. 

—  Tief,  i«',  LHmia.  von  if-rno.  Anel. 

^t/t««,  e»,  i,  »■  v.  «.  n'tvaraaJ«.  leDerartig,  leberlhnlieh;  dt« 
Femin.  ifearirt«,  1;,  tviae«,  <,i.iv,  l.ebeikiankhett,  * 


und  de»*!. 

—  ro««e,'"e,  /er,  ■',  {,  (ilivt),  l«b'r««üg. 

-11,1,  ö,  Lebeifitih  tiabeat.  Art  Hittoi.  lin.  piac.  p.  175- 

—  rtnari«,  tä,  ich  beaehe  die  LibeT  ai«  Wahrtager,  »t«- 
iptx ;  davon 

—  ree««».a,  n,  armtpicina ,  die  Walmagerkuntt   am  den 

Einge weiden,  extit,  v  >zugl.  >ut  der  I  eber. 

—  reeaötrec,  i  ,   ?  ,  ()V«i>  e»»w/t»v),  die  Leber  der  Oprer- 
tJtieie   betrachtrnu,  um  d*r*ua  die  Zukunft  «u  entdeckte, 

ahrtaeer,  extispex  harwpex. 

—  roi'paie«,  e,  1},  ^a«,  figjav),  Lycophr.  85g.  wird  h$p*us 
tftor  über«.:  iw, 
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11  t.  ».  tehwJehlicb,  ichwaeb,  gelinde,  Titvot,  leichter,  lei- 
mt  Schlaf.  Ton  Heiychii ;  U.  sonach  nimmt  ea  mit  i>u(  von 
einerley  Urtprungeher,  da  man  ea  gewöhnlich  von  auidavoi, 
nicht  feutiehend,  mit»*  und  <■,  ableitet.  Oppian  hat  «jirsöa- 
•ei;  davon 

'Bwimvim,  ü,  ich  wach  machen,  ichwachen. 
'lintiooytr/^t,  i,  aj,  (;ir<*),  a.  v.  a.  f/vsipwrfjf .  Aetcbyli 
Pen.  4«. 

—  itmü&iv,  Adr.  vom  Lande,  Arati  1094. 

"2fff«ip  c  >«,  e\  da«  fette  Land,  dem  Meere  und  den  Tnieln  «nt- 
gegengeietat;  daher  auch  ein«  Inael,  Ody.  5,  56  u.  daa  Bin- 
nenland, der  Ktiite  entgegengesetzt ,  wie  «Vi/pair«  niXts-  s) 
bey  Horner  nennt  Uly  mm  da*  Land  jemeis  (ihaka  nurttpef. 
Iiocratea  und  andre  Griechen  nennen  bald  Griechenland,  bald 
Alien  ao ,  wo  der  Zusammenhang  bald  die  Bedeut.  reißt. 
Eigentlich  a.  v.  a.  mntt(>o4  j  i,  .  u.  äwtiov*  yaia,  Ody.  >,  9)8. 
Hesych.  erklärt  ea  auch  durch  o'4e<  enriipef.  80  ttebt  b*y 
Hippoer.  Jioiiui,  fireipoa  1  7*  tu»,  aanor.  riet.  a.  c.  11.  wo 
aber  die  bette  Hand. ehr.  eVailee  aar  vffrjipies  hat;  davon 

—  ar*»pe'a»,  aä,  AnaL,  au  fettem  Lande  machen,  wie  daimr-iöa, 
(dat  Land)  nun  Mffrc  machen. 

—  «.»paa'vBC,  ev,  o,  (ijf*Mfe*) ,  fem.  vra<«e7r<r,  Herodoti  7, 
109.  a.  v.  a.  yrtipeyrni« ,  ein  Mann  vom  fetten  Lande,  dem 
Insulaner  euige^eugn.  xcUac,  Her  od.  urbe  mcditcttane*.  a) 
aua  dam  Lande  Epirua  gebürtig. 

—  t  ?  1  P  (m  1  ia  of  1  4,  iv,  so  dem  r>f.e.Jr;.t  gehörig  oder  ihm 


*Ä»»po»rav*t«,  etvec,  ra',  (aJ*Maar«ttaa)a  Tlruohnng, 
vrvcMX<Ja>  nernt  Critiat  Atheuaei  p.  600.  den  Aaacreou. 

—  sex (v'Ci  /»»,  nnd  Poet.  »}«*-,  e,  oder  r/srtpe*«  r>/«,  Bctroger, 
Ttuachcr,  r  i,,,.Tf»i  eVesVee«,  Poeta  PlaUichi  15.  p.  aoj.  ii. 
wie  Apnllou.  3,  6iß. 

—  v  1 1 1  •  ,  t ,  *««,  »},  daa  Tluachen.  Betrügen;  von 
-aoxira,  ich  tausche,  überliate,  betrage  durch  verfdhreri- 

tche  Raden,  Zureden;  iUrüas  na^&tvmmt,  Apollon.  3,  5°3- 
tj*.  riri  fWAe»  utlfltr,  maehinari  dolum  aluui ,  Orph.  Arg. 
57.  Erneau  leitet  ea  von  mnmi»,  mnim  ab,  wovon  mitittj,  und 
ao  &r*pe(  mit  Su>,  as/pey,  mnigontot,  aVpo-Kt»  Abei  ätäri) 
kommt  wahrachcinl.  von  tratrec  und  a.  Die  Alien  zwetfcli<  n 
•elbat  an  der  Eiym.  nnd  Hetycb.  hat  n.-p  •»•»'»« ,  i^n'Jtrai, 
ao  wie  t».'f'jiti'f,  vc's'ii-  rirtpsarrnc.  Bi-ym  Eiyrool.  M.  in 
ljYtf  owrr»;f  findet  man  aua  dem  AnaoreOn :  ßoiXtwmt  »1.70- 
arec  aj»«»  tifat,  welcbea  Heaych.  in  •srtpware'c  durch  ä:i,lr{ttw 
«oc  tr -klirr.  S   B*/p«>reCj  davon 

-••«aiti  tl|  a,  die  Taiaichunetkunit ,  Pnlyaeni  Stratag. 
pr .etat    und  bey  Sirabo  1.  p.  45  5. 

V/v  15  0  aertaa  ,  Aor.  1.  v  ui  r,  jra.ua  1  oder  >Wa«ei<,  e.  T.  a.  aai'e- 
oas,  avilien,  flick- n,  ttopfen;  davon 

—  tifim*,  wi,  ».  v.  a.  p^rpia*,  UbantiM  c  An:i  .ch  p. 
SSV  D- 

—  ra'e,  01",  o',  «in  Sropfmder,  ein  Fliekeadar,  Schneider,  Xe- 
nopu.  Cvrop.  t.  Uematerh.  ad  Thom.p.  s&  davon  aj-ra}^««, 
a,  dat  Femin.  a.  v.  a.  a«o  p<«,  die  Nahanun,  dta  atopft- 
I  cki;  nnd 

—  Tpiov,  tu,  die  Nndal  anm  Stopfen -Flicken  -K.ihen. 

V/v  <  al  f  ei  .  «7,  ichhibe  dal  Fieber  >'v/«iu«,  Ariatoph.  Ach.  11S4.  | 

—  aaliir,  t/r«f,  e',  •  V.  a   itftmkttfi,  der  Alp.  ) 
'//paairjr,  So^hion  beTEuttaih.  ad  Ii.  5.  p.  56t  Vergl.  Ueauatr. 
Fhalei.  |.  15$.  AtUtoph.  Veap.  103  S.  auch  a>ui2e(. 

—  (ai.it,  mi'.  und  ohue  n<ftröt,  ein  böiantee«  Fieber,  iro 
Fioit  und  Uitxa  vexntifcht  lind,  und  eine  Empfindung  mit 
der  andern  oft  abwechnclt,  die  H  tae  aber  leicht  und  un- 
merklich ist ;  G.il  uns  a,  6.  de  diiler.  febi.  Foeiii  O  cm. 
Coray  über  H  ppocr.  de  aere  et  locia  T.  a.  p.  35-  e»  ij'vaa- 
Ivirrtf  u'««  aa/  »v>  diV"«a«,  Aiitiotel.  ProbL  87.  2.  d  ch 
teut  Lucian  jj.  p.  ilr  ''niaXat  deutlidi  tnr  den  Fiebeitiott 
allem.  S.  in  tu^miuiM»  m\divtuv  tj  t/aA  .t,  P*  rynichua  Athe— 
naei  p.  44.  d.  von  tiucni  froatig<n  ifrieido)  Dichter,  aj  i.V. 
a.  t,"  ulXif.  oder  /f  iXtnt.  S.  Anacdou  Bekkeri  p  4a. 

~*mlm\S$tt  m,  i,  n,  fieberhaft,  von  der  Act  >>.aAot. 


'H*tmfta,  tJ,  Linderung,  Heilmittel,  Herodor. ;  von 
—  lau,  «7,  f.  i,u  oder  sfaer,  (^arwt),  lindern,  mildern, 


tigen.    S.  7;*»o«. 
JSraraetfi'vnraf,  i,  K>,  (ö*»vta>) ,  lauft 

P,*  7a* 

—  ödru(.  of,  e,  17,  (Birtor,  SJ/fov),  der  durch  Gatchtnke- Gaben 
milden;  u>r;t'  r  bey  Homer,  gatige-ianfta  Mutter.  AV-r^i»-, 
Stetichonta,  Jlferaau,  Oppiani  Hai.  t,  7. 

—  o#a»ri;(,  ee,  o,  ■.      a.  daa  vorherg.  Orphica. 

—  ö&vftot,  i,       lanftmflthig,  Orphica. 

— »Xt}t,  ov,  6,  %.  v.  s.  Trinke; ,  Buaiath.  ad  Homer,  aber  Phry- 
nichi  Appar.  p. 466.  Aue cd/rjkkk. p. 4a. will  r-jn',,^  vom  inou- 
bita  a)lein,aber^Tiele«od.V«r«öiÜMf.  ftyamifirot  gelten  latten. 

—  »Xot,  i,  nach  Ariat.  biau  an.  8i  27.  eine  Liehtmotta»  da- 
aelbat  hat  die  alt«  lat.  Uebera.  ipiliotit,  alao  lat  tie  v T^nte. 


Schicksale, 


aelbat  hat  die  alt«  lat.  Uebera. 

—  äueipor,  (atoioa),  von  1 
naei  p.  54a. 

-s'ai'So!,  o,  ij,  IVTaximt  v.  67.  lauft -mild  redend. 
'Hvtövtj,  if,  die  Gattiun  det  AeihuUpini,  Suidai.  Analecta  a 

f.  144.  ist  et  die  Göttinn  der  Heilkunde;  vergl.  p.  143.  no.  15. 

Valcken.  Diatr.  p.  890. 
""11  ric,  i«,  uv,  Adv.  r/ar/tuf,  mild,  gelind,  gütig,  gleichmfl- 

thig,  gelattcn;  Plato  Lyaia  so.  setzt  nniaH  fftv  «rare»  ra  dem 

fpurtxwf      sv  entgegen;  vom  Charakter  einet  Vatert  -  Re- 

5 enten  und  anderer  Mcnicha»  im  Gegenaatse  hitsiger  I.ei- 
enichaften,  Homer,  aber  Odyu.  15,  556.  iat  «Vcunri«<v  r  t.» 
i*JoJf  it.  ;;-r„  <  vom  treuen  und  wohlgoalnnten  Schweinhirten  ; 
von  Arr-ney mittein  (yäpuaxm},  IL  tl.  und  Schickaal,  dat  man 
erlebt  ,'aor  ,  Heaiod.);  r,tt<uxifm*  tH^uas ,  gelindere  Fiehar- 
hitae,  Uippocr.  S.  in  linäm  nach;  Parmanioet  fr.  Ml«  aetat 
vom  Feuer  r -?,,-.»■  dem  iu^yi&tt  entgegen;  davon 
— ort)!,  fii.i,  tj»  Sanftannth,  Milde,  Gellndigkeit,  Gutigkeit; 
a  weif. 

—  iqtmv,  0,  ij,  Empedoclii  fragm.  weichet  Simplicint  an- 
derawo  d.  atatL'riee  erkllrt. 

—  »•.«an,  pos,  ö,  aj,  und  ijittöfeot,  £,  tj,  mit  mildernder  -  hei- 
lender Hand  ,  Beyw.  dea  Apollo  all  Am,  Analecu  2  p»  5'&> 
die  zweyte  Form  haben  Orphica  hymn.  84,  ß.  wo  aber 
Hermann  mit  Porion  ajirieieip*  wyiumr  getetst  hat,  welche 
Form  da  »einst  lonit  eebrancht  wird. 

—  o'iv,  a.  v.  a.  r/srioa»,  Hippoer.  p  1147.  rjm'u/ot  raj  euasars,  sein 
Korper  befand  lieh  rtwaa  gelinder. 

//toi,  von  srar  und  i] ,  1.  v.  {allein,  oder,  nach  dem  Com- 
par.  ala;  3)  drae  5  v.  i.  17,  gewifi,  wahrlich,  wohl,  o'wore 
Vau  u»i.-  n;  aki.6utda  —  %var  v»äV  rl  ytwaia  ar  xatim  ^a»:ir/, 
da  wir  —  to  weidet  ihr  jtewifs  u,  1.  w.  X<-noph  revre  yivi— 


ra<  *a  -r.'pn 


tiopr 

m^ivftm  vaa  rsii/i  e#t,  »td  , 
Uo,  gewfi  alao;  is  yn,V  *' 

u«l  Xiyott  Tr^omt^^eottoh  Hie- 
ras 


rosf  urt3h 
vielm  ehr 

S'-lyorxut  rote  fiott. ,  »Jt  •»  Tu«!  Xiyttt  noomi&fjoon 
or.  11,  Sq.  sra'/tc  o'r  /saa  ie*t~ttv  —  ei«  ar  •?««• 


fln  traf  et 


ajvu*  ^a  Jij  iV  ta,,  toi.tula  2i*.-Xt<f,  Tbucvd.  6,  37- 
niper  werden  lie  u.  i.  w.  3)  in  der  ~ 


r«  J  bueyd.  6,  37-  ' 
Frag«,  denn,  »um, 
rar  e»  auch  l.  v.  a- 


auch,  nicht  wahr,  noniu;  und  >}fr 
nicht  wahr  ? 

"Hnrttjf,  ev,  ö,  und  ifarrra  nach  eitlem  Dialect», 
1  autrnfender ,  all  Horn,  ij'/s-'ro  01'pnf,  Quin 

6,  a7o.  hclltonende  Pfeife;  Ypiraec,  Aalianii  h.  a.  13,  «i.  «es» 
r  1,  Oppiani  C'yn.  8,  136. ;  von 
'Ja* v  ei»,  t.  i»*t,  die  toniiche  Form  fflr  eiWi'ea,  ruien,  laut  rufen, 
ichruyen;  ariese«  tjniu,  Ii.  14,  399.  brautet,  heulet;  ymfttmf 
(tilot,  Motchi  a,  i8o.  iutftjy  nnvees,  Orph.  Arg.  6. 
TlTfrt  »Jpot,  re',  Oontr.  it   fmy,  dai  fioha  Jahr,  der  frühe  Tag  , 

elto  Frühjahr  und  Morgen  %  t 

TJbfp  a  ,  bey  Horner  kommt  in  6  Stellen  a;pa  a/psaat  oder  ;  t  mit 
eiiigciclii'benera  Dat.  der  Perlon  rjpts  ,  tpttv  vor,  10  Jifs  man 
dataut  infam  c/pisv  u.  ijpa  «firsaa/pisv  machen  kann,  in  d.  Bed. 
einem  au  Gunsten  handeln ,  tteb  {gefällig  erzeigen,  thtin  wai 
dem  andern  recht  oder  lieb  iat.    Nur  an  der  Stelle  Od.  a,  56. 


auch  beytteun  verttehn.    Daa  Wort  jap/yte^as 
gaui  im     tlfa  rap  «Wpeitrese»  aaiptw  aaUot  «"»»sror 
fm  Orakel  vom  Aerkulea  Schol.  Lvcophr.  ' 
Orph.  Lapid.  755- 


aa^sroK  if;».« 
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im  Homer  d.  i«p<»  erklirr,  ond  die^SpItern  Kuben  dann  s/p  s, 

wie  /«p"'»  m-  fc*  ▼•»banden,  */pa  «i«i«>J«»'iV>  Callim.  LT. 
41.  t'^u  apdiW,  Dositdt«  Aia  »ec.  Dieten  Gebrauch  hat  mm 
euch'  dem  SopJi.  Aj.  177.  geben  wollen,  wogegeii  Bnltraann 
Laxil  8.  150.  Bedenken  luftert.  Hcrodian  nahm  ein  Subst. 
«Ja  an,  n.  leitet«  «»von  sjpo  »b.  Gewifs  in  die  Abi.  von 
einem  Sobar.  11.  die  von  Anttarchnt  eingeführte  Schreibart  tt. 
F.rUirosK  oi'u«  ip/W  gegen  alle  Analogie,  wie  Buttm.  L 
o  zeigt.  Das  ify*<  ixKfh*'*  ThueyJ.  g,  83-,  jemanden  oder 
jemaiidei  Fartey  al'.e  aeiue  Neigtingen  n.  Beetrebungen  an- 
wenden ,  trimme  nicht  ganz  tiberein.  Ariatarehoa,  der  d.  V> . 
,1a  Adject.  nahm,  I»»  auch  Od.  r,  345.  rl  »tat  jrotWiJirp« 

no9wf  inir.f  «Ys*  *•'«•>  >iywt«i  ttatt  «vswat-a.  Allerdings 
ilt  aber  im^atot  nath  t'?r)  fpa  ?;'».;<»■  gebildet,  u.  Apollonia 
4.  575  11,1  l*'r>9*  ««fr«*"»*  fö«"  Lohn  bekommeu  gesagt, 
wie  Phaedimi  Epigr.  1.  «Vi'r.p«  Six&a*.  Da»  Adject.  :  -ir  v< 
hat  Lesches  Scbol  Lyeophr.  »265-  iniw*  auti^ifumi  v»p«. 
eYcV-  E-.upedoeJet  Arisior.  de  Anima  t,  5.  ij  Si  »»w»  tViV 
cot  tv  «Wproie  xoeveac.«»' ,  wo  aber  Buttmann  8.  15fr  ver- 
muthet,  dafa  tV1'-  ;  ,,t  geeianden  habe. 

für  a(o  in  dei  l  t.  cc  nahm  Apolloniu»  de  conjiinet.  p.  499. 
in  den  Stellte  der  ionischen,  donacben  u.  aeoliichen  Dichter. 
77p  o,  ij,  oder '7/piJi  Here,  bey  den  Lat.  Juno  .^davon 
•;/„,;,'{,  o/s,  «<■»»,  der  Her«  gehörig,  al*  to*Hq<üov  (Sv/ta), 

ihr  Tempel,  ra  'i/uni«  (Vsps),  ihre  OpfeT,  Fett. 
'UonnUf/t,         eontr.  //paaAtfv,  Hercnlee;  davon 

 „itiir's,  et,  o,  Iletculee  Sohn  «der  Nachkomme,  Heraolid. 

— «Atiec.  tim,  "ov,  Ton  Hercules,  dem  H.  gehörig,  hercu- 

lisch;  »1«  '/ipeVAj.oi'  (Je>a). 
—  «An«,  Adv.  wie  l.trcuiet,  herclt.  meherde  n.  (.  w.,  bey  mil- 
„er  Treue,  meiner  Treu  ;  nun  to  wahr!  mm  wahrlich!  Ein 
1  Zeichen  der  Verwunderung  -  dei 


Auaruf  and 

Zornei  und  Abicheuet.  ,.  a 

—  HA»,  r  <:.•,  ich  halte  et  mit  dem  Heradat,  b:n  denen  An- 
hänger, wie  an»,  iiltri&u  davon 

—  «Ai. ner  1} *,•*'.  «,  Anhinger  dea  Heraclitue. 
'//oav/m,ü.    8.  fesjts«. 

'H(ärit*ftoVf  to,  (aap,  ai-deaies-),  Fi ühlingtblume,  Dioec.  5, 
154.  Plin.  32,  21.  die  «.  mit  purpurroter  Blüttie. 

V/pafo«,  i,  Wickler,  Helfer,  Beschützer,  Rcgieier,  Apollon. 
d  513.  X'fhw  toirret  uud  «erofi'^c  .Tiiii.f  »'(«>  oc  hetf*en  die 
Dichter  Musaeus  und  Heaiodua  bey  Hermesianax  Athenaci 
P*  59?*  wo  *e'ne  der  vorig.  Bcd.  palst;  davon  ttx**im%  s.  v.  a. 
fiot,9ür,  Hetych.|u.  8chol.  ad  ll.  4,  419.  S. 

'/Vpap«,  ot,  s,  tt.  apr;pa,  r'pa,  au*  spu.  Apollon.  4,  99. 
'iCC'  i'-t  ■ '  jungebat  manuni  manui. 

'}iamvxt*ot,  ij,  oV,  i{/xofnu),  mit  dem  Frühling  anfan- 
gend ;  au»  Gaza;  zweit. 

7/p<>«,  und  vor  einem  Vocal  a,p  >«(,  Apollon.  3,  170.  ruhig, 
•tili,  leite;  daher  biegtam,  nach  und  nach,  nur  ein  wenig. 
Mach  dem  Etymol.  M.  aut  ijrp/^iac,  «trp/pac  entstanden  j  dav. 

—  uäZ<ot  ich  bin  still  —  traurig  ;  aut  den  ixx. 

—  at«7e(,  Adv.  r,'..  »i. •,  »•  v.  •.  uot,  wie  ?«tr«e,  Vertäte«. 
vüliv  ijtifKHOTiq«*  itutii,  Plutarchi  Sulon,  31.  comp. 

ot  «poc,  Aiiatou  meteorol.  fi,  7.  Xeno.  Cjrop. 

—  ur  11,  ü,  (»/t«/««),  ruhig  -  «tili  -  gel-aaen  teyn  od.  bleiben }  dav. 

—  c  ',  "  1  •  ,      daa  Kuhig- Still-Gelaasemcyn. 

—  ftia,  ■>),  ('7t'/tc(}i  Ruhe,  Stille,  Gelassenheit. 

— -fii ' . ich  bringe  in  Ruhe,  Xcnoph.  Hippie.  7,  tg.  wo  ea 
andere  für  »,(iui«;  wie  Lacedaem.  retp.  1,  3V  nebmtn,  tutRl- 
ar«ra<  Hai  •  ,  ■  i  Ariatot.  Phyaic  7,  3.  aber  6,  7.  steht  aur*Z-" 
st7at  m  1  iii>ifti£t<i(ta*6,  3>  01'»  (iiVjifai  t,(fiftiCtoOat  ra  r,e<p<>tV. 

—  «  •  •  ,  e,  ij.  wird  im  poait,  ana  keinem  äcbtiftateller  ange- 
füliTt,  sende*  11  nur  der  compar.  fotftfottQtti  der  vom  Adv. 
r'\  gemacht  ist,  wie  von  «Ar,i.«W  mii.et/cTfpoC.  Daher 
glaubt  Diitunann,  dafs  r;f>i/<oi  |nur  eine  von  Giammatikcin 
angenommen«  Form  sey. 

—  pSto,  bey  Strabo  6.  p.  274.  S.  v/yef  q'(.(/toär  itt  nicht  davon, 
•ondexn  von  rtc,ujw. 

11(1  «jv»«»*.  St.  atVt-pMi',  ffp««»»  von  dp««. 

//p'/patero,  au  /ptjptioro,  von  »p«ide>,  Plosquaroperf.  Apollon 
Hl/t,  im  Frühling,  Dat.  von  r'p  st.  iopj-  am  Morgen,  Odytt 
a».  »•  daXt  als«        ,*p,  das  i.ako  Jahr  and  den  trOhe»  tag 


oder  d«n  Morgen  andentet.  Bey  Thucyd.  4,  tt7.  «/>«  ^ 
rei*  &iooK,  mit  Anfange  das  Sommers.  Das  Wort  fap  alt 
Srnizesr  kommt  Hetiodt  op.  460.  49».  vor,  "poc  bey  Staat- 
chorus  Sshol.  Aristoph.  Pac  797.  goo.  Der  Dat.  tTv<  u.  ii^ut 
für  früh  kommen  schon  im  Homer  vor.  Buttmann  LcuL 
S.  121. 

'Up  f.  /»Iis,  r„  Fem.  von  rjotytr^t,  o,  (yirof,  ^p  tt.  icp,  Jet 


fnr  ■jftjrfMitj,    MorgenrOdie ,  Morgen. 
S.  121. 

-■j  'r  «traf,  e,  erigeroit,  tenexie ,  im  Frahlinge  greisete, 
weil  das  Rraat  im  Frühling«  eine  rrtne  Sameukrone  (»ifewaj 
bekommt;  t-ere  caneteent  nach  Plin.  25.  extr.  ein  Rrau«, 
Diotcor.  4,  97.  Tkeophr.  Ritt.  pl.  7,  7.  frans.  Senepon,  Sentaa 
vulgarii  Linn. 

' Hoitijyijs,  o,  s.  ▼.  a.  rr»j?<up.'j.c,  Hatych.  welcher  sock 

i;piM  C,  «,  für  napes,  beide  von  »vpiev  abgeleitet,  hau 
Z/p  1  «  «  *  a  <  o  ( ,  •',  n>yttitci|er  Beyname  einet  nicht  mitZo- 
veii.i*tigkeit  zu    bestimmenden  Gottes,  wahrscheinlich  das 
Bacchut  oder  Priaput,  in  den  Orphitehen  Frarmentea. 
"H p  1 1+0 1 ,  für  Wo*  ti.  e'p^pn'dc,  st.  >'p«*ve,  Hasych, 
llotvi»*,  i,  i.  Las.  tt.  iip/svet)  Herodoti  t,  195, 

—  To/  nyot,  ö,  »J,  rt'mj,  der  im  Frühjahre  fingt,  Hetycb 
— ro'e,  rj,  «V,      ▼.  a.  saptreV,  von  tao,  woraus  »)p  eontr. 
-»«toset,  o,  r,  im  Frühjahre  gebarend,  Hesycb.  Pkoliss. 
'Hfiof,  r«  ,  (t'pa,  F.rde,  also  elgentl.  Erdhflgel,   Prodai  ad 

Hetiod.  p.  46.)  iL  23,  126.  Grabhügel;  Wse«  %oior  'tvrtn 
worro;  Ciliim.;  davon  atrr,o*Qv,  leerer  Grabhügel,  ohat 
Leichnam. 

7/pi*e  A17,  «J,  (»;pi  irel/eifs),  •.  ▼.  a.  jotyt'rnu,  Morgttv,  Ttg, 
Anal. 

'//(.uituifiM,  Adv.  vom  Partie.  Perf.  Past.  von  e'p*<9i>, 
pasteiid;  schicklich. 

7/p  r;  >-««r,  tri,  Dimin.  von  fpi-yj-o«,  »;,  Nieandri  Th»T.  85«- 
eryngium,  eine  Diatebirt,  von  #,  daher  sie  auch  fpryti* 

heifsr,  Diotcor.'s,  24.  eine  Art  von  eryngium  Unntei,  tro- 
▼oh  die  detitsche,  campeitre,  Mannstreu  heifst,  vergl.  Ariatot. 
h.  a  9,  5.  und  Beckmaiin  über  Antigoaii  c  15.  p.  165.;  daroa 
«?p»7?  ifa<  pi'Cac.  Nieandri  AI.  577. 

' U  p  •» r  t  e  r ,  r«,  s.  v.  a.  i;pM«a'. 

//.•  •••  •  /.  »;..•;.•!  ,  xä,  s.  v.  a.  fiHtt  od.  it/rpes*,  ans  heroischen  o. 
elegischen  Veraarsen  bestehend,  Suia.  Euttath.  Zonarai. 

—  ''»•".  i^'ptiis),  ich  bin  -  handle  >bewei 
"  cn 


iteh  als  einen  ^pat; 

2)  dichte  «in  heroisch«*  Lied  oder  im  heroischen  Sylben- 
maafs«,  Enstath.  ad  II. 

—  i"»e'c,  17,  eV,  Adv.  »Jpe»i««;t,  hcroisdi  ;  einem  fpw  gehörig  - 
khnUch-  eigen, 

veV^Vt  9*  Halbgöttinn,  Heroide;  Femin.  von  ifpe>«. 

Anal. 

—  Vo»,  ta,  Vev,  t.  ▼.  a.  rypiui'aeV,  conrr.  ij'püa«. 

—  fi,  «'des,       fjpwiooa  und  contr.  rjp^ees ,  7,  t.  v.  *.' »Jptti»? ; 
aber  aoadi;,  f.  ▼.  a.  tjpwisr}. 

—  «1»;  'u,  ich  ct zahle  oder  ting«  von  Heroen,  Strabo  XI. 
p.  454.  S.  1  davon 

—  oieyia,  5 ,  Geschichte  dar  Heroen,  Atuximander  .Iths- 
na  ei  12.  p.  49g. 

//p^Tav,  tu,  naml.  Siäum  od.  J'doe,  einT«mp«l  eines  Heros,  wie 
/.':  -  T.  1 ,  //pssAaiav;  «in«  cum  Fa mili en begra bni ft  bettimtnte 
fia|ielle,  Chandler  p.  n,  52.  Pocoek  46,  15.  2)  verst.  «Ve*> 
ein  heroische«  Lied;  3)  verit.  tttmnfH ,  oder  izpeV,  ein  Fest, 
ein  Schulaus  am  Feste  eines  Heros;  t;p> 7a  Jütti  uJi'  «StrajiW 
Tirar,  Plutarchi  Mor.,6.  p.  169.  H.  Neutr.  von 

Jlfiöot,  f'piüot.  fem.  eis  oder  .jn.  neatr.  oTot- oder  «/er,  l.  v.  s. 
r.poJtet  und  rjpo.i'«öti  bey  Plato  Repobl.  3.  p.  400.  b.  *t«'< 
i;'p("«i,',  der  Spondeus. 

7/pw«,  <i,  fem.  r/puiiV,  Pindari  Pyth.  Ii.  13.,  i;paw'-t;  u.  i/p«»saa 
Start  sjpeüto««,  Apollonii  4,  1508.  Anal.  1.  p,  .|sf»    Bey  IIo- 
mer  knmmt  auch  de»  Dat.  »/p«.  ^«<tede«<j>,  Od?,  g,  4S5- 
MmfU»«rx*,  II.  7,  453.  im  Aceat,   t/pws  und  'tjp«, 
«Vp»  und  i'ipw ,  ▼or,  wie  s/pesc  statt  r;ft»«<,  Aetchyli  Ag. 
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513.  welch««  einige  für  eine  Zusammenziehan*  halten,  andre 
von  {oot  ableiten.  Au»  der  Anleitung  läfst  sich  der  Begriff 
und  Sinn  dieses  alten  Wort«  nicht  bestimmen;  denn  darü- 
ber *ar.-n  die  Alten  selbst  ungen-iTn,  wie  man  aus  Pla'o 
Cralyli  J.  35.  «4.  p.  53,  Heind.  sieht,  womit  man  F.tvmol. 
M.  p.  457.  vergleiche.  Andre  mögen  »>««,  Begrabnilfstel- 
len,  sich  bey  dem  Worte,  von  Verstorbenen  gebraucht,  ge- 
dacht haben.  Homer  nennt  fast  alle  Manner  der  Vorzeit, 
von  'welchen  er  erzählt,  kwwbc;  daher  Strabo  it.  p.  irx. 


Sieb,  illotväy  uul  'Oftr]ft>  jpnokoyottt  motiiotii  tu.  Alhe- 

Bus  11.  p.  498.  f?ihrt 
nennt  so  alle  Könige,  Fürsten  und  Heerführer  der  Griechen 


Anaximandri  l'fumloyla  an.  Homer 


«.  Trojaner,  selbst  die  Lapithcn,  Ody.  21,  29p.,  nebst  ihren 
Söhnen,  Begleitern  und  Gehiilfen  {9toätt*vrtt  II.  8,  115. 
15,  246.  331.  »3,  113.  auch  ort  1  u.  tfil  r:<  rol  iraiffmit  II.  8, 
»03.  15,  t (9.).  Sogar  t\nioxos  ittoanu»  stehn  II.  15,  386. 
bejsatuinen ;  (meistens  waren  die  &to «tu  rtt  Verwandle. 
Gcwissermafsen  lassen  sich  die  rnmischrn  contubernales 
militiae  vergleichen.  Eteonus  IVlenelai  .:*-•('■'  7  >.■»■  Ody.  4,  »2. 
keifst  zugleich  nytlotv.  Auch  sogar  der  »i,'pt£  heilst  Odv. 
18,  422.  ipuic;  so  auch  der  Säuger  Jtjftodouot  Ody.  3,  43«. 
So  heilst  ^livoe,  der  Lehrer  des  Herkules,  ptUSujvut  äynr- 
'7e*»s  i'heocriti  «4,  104.  Auf  d-'^c  Stellen  bezieht  sich 
Aristo  >  lf»  Problem,  »o,  49.  •»  ti  tty*,u»vi*  rwr  ■  r ,  ^ ■ 
fümi  ÖV  ieol  «f^JurTo».    l.ben  so  der  Gc- 

KhichUchrcibcr  "/«rpOf  in  Scholiis  Venc.is  über  II.  3,  tio. 
•j  Ii  ävaifffä  -,vif  'i,.tvov  Xiyorxm,  *»oVo»e  rot'«  ßaotkiU  igmat 
Uyn>9a*.  Eben  to  über  iq,  £4,  >/  iutb~  ,  or»  rrtrvne  >,<""*« 
Hiyovto,  o»x  01' flaotltTs,  oWloroot.  2)  Es  «riebt  aber  mehrere 
Stellen  im  Homer,  wo  ilie  Scholiasten  nicht  «Hein  das  i-omt 
ijpuo},  Jat  «-..),  ariftt  faunt  allgemein  von  allen  Griechen, 
vor  Proja  versammlet,  versteht«,  sondern  wo  er  wirklich 
aicht  anders  gedeutet  werden  kann,  wenn  in  die  Versamm- 
lung alle  Griechen  berufen  oder  darin  augeiedet  werdeu 
•«••'V»»  »der  >'.  .  .it  '.ifiiji  .  u!s  II.  2,  110.  19,  51.  41. 
78.  vcrcl.  Etir.  Iphig.  Aul.  173.  II.  5,  747.  8,  591.  Ody.  1, 
101.  aixwv  t;Qti«nr  äyofäf,  Ody.  jj  41.  Daher  Apollonius 
•acte:  itantK  et  *«r  intSrov  vor  fporov  i'oioa  ixalorrto,  alle 
Menschen  der  homerischen  Vorzeiten  wurden  i',oo$»t  genennt. 
Laher  Longinus  de  Suhl.  9,  7.  sagt,  "Ouijfov  rovo  **l  r-'-v 
iiiomiäv  a'i  tffwioK  d»oi's  tohjk/iois.  Senilis  ad  Acneid. 
»,  aoo.  heres  est  vir  fortis.  Sonach  sind  im  Homer  fowtt 
■Lerhanpt  Männer  der  Vorzeit,  des  rohen  Zeitalters,  aus- 
gezeichnet durch,  körperliche  Starke,  Muth,  ausdauernde 
Tapferkeit,  Verstand,  Erfahrung  und  Klugheit,  und  von 
den  Nachkommen  geschätzt,  bew  undert  und 'mit  diesem  all- 
inen  Ehrennamen  belegt.  Nur  in  der  lar.gft  vetdäch- 
Stelle  11.  12,  23.  werden  sie  r,tu&(av  yivoi  eV^iÜK  gc- 
U  Diese  Benennung  hat  erst  Heriodus  Oper.  155.  dem 
man  auch  aus  versu  25^.  den  Betriff  zuschreibt,  wornach 
die  gestorbenen  i/fuif«  die  Saiftom,  unsichtbare  Auf-eher 
der  Menschen ,  seyn  sollen.  Aber  ernennt  sind  die  i'oant 
Hiebt  in  der  Stelle.  3)  Pindar  braucht  i,'p*>«  i.M<&",t  J's 
Synonyma  u.  bezeichnet  damit  die  Peuschen  der  Vnrwclt 
als  eine  Ivlittelgattutsg  zwischen  Göltern  und  Menschen;  u. 
gedenkt  auch  schon  einer  Art  von  göttlicher  Verehrung 
Oerselben  Pyth.  5,  Itj.  128.  Nem-  7,  b'5.  1,'puuu  irt/tnai. 
Er  nennt  «u.ch  t,fmtSas  Pvth.  11,  13.;  vcmHrrkule«  heilstes 
Neu.  3,  ^8-  V(MM<  ****  «•  i'^J»»,  wo  es  st.  Otiot  zu  stehn 
«cheiit.  ThufjUiUcs  5,  11.  u.  Acnoplion  Hellen.  7,  4,  12. 
ken  <en  schon  den  KiJrus  der  Heroen  ,  «Vr/ussi»  swi  n/nie 
ttSörai)  der  lien  Erbauern  von  Städten  \*tz>iyircus)  u.  Wohl- 
thätern  der  S.aatcn  zugetheilt  ward.  Ja  schon  die  »,V»»e 
»«uw»<t..»  zu  Athen,  denen  Pisittiatns  die  Siiulen  mit  tlcu 
Namcu  widmete,  gehören  hifher.  Plato  Legum  4.  p.  itij. 
in.  p.  1  Lg.  u.  Epuiora.  p.  äfio.  unterscheidet  Joitserei  u. 


u-  «etxt  diese  jenen  im  Range  nach.  Der  Ort,  wel- 
chen man  der  Verehrung  clws  widmete,  hiefs  t,$üov. 
Hieher  gehören  »'(t»(s  innwotot  Herodoti  7,  y-..  jj,  '1 
j68.  \»si!yli  Afaiti.  527.  Die  sp.'itein  Gcscliiclitjc'ireibcr 
der  R  mer  driieixen  das  'divus  dim:h  i'^eus  aus  ,  u.  Alciphrrn 
^P"1-  3>  37-  »etzt  top  ijoai  4>tni^lav  stutt  r,  l%  Der 
Verfas  er  von  Ody.  l|,  503.  kannte  schon  den  Heroen- 


kultus ;  denn  er  sagt  von  Kastor  n.  Pollirt ,  dafi  sie  nach 

ihrem  Tode  rtfttv  lilöjiwi  lern  &ta~at. 
II  10a*,  i/oat>,  von  tib\n,  «ia  wufsten ,   Rhesi  835-  Aescüj-li 

Prom.  451. 
'Uo&k,  aeolisch  s'.  sjt,  Inepcrf.  von  tssu'. 
"llodtjua,  ro,  (70"«»),  die  Preu.de,  Eupolis  Auecd.  Bekk.  1 

p.  9S. 

7ios«Tij*f,  o',        (Tiyu*,  *Toe)t  d.  i.  «ororof  «V  rj  Afyssr. 

Etvm.  M.  in  IfuoioTQittov. 
Hott,  ta,i,  t),  (,^u»),  die  Vergnügung ; 


Uouttv,  II.  3,  538.  st.  ;>xf • ,  .•'=«.*• ,  von  öa 
'l/io^jc,  :',o,>"y  •  Pluaquaraperf.  von  siJu»,  wir  wufsten,  Ae- 
schyli  Ag.  1090.  Athenaci  Aristoph.  p.  551.   ois  >,ou»v  oVrar. 
iloaa,  ■  er« ,  »;,  Niederlage,  Verlust;  »/  «Ür  ySiuni  t/TT*,  wenn 
man  der  Begierde  nach  Vergnügen  unterliegt,  Artstot.  Ea- 
detn.  3,  2. 

'Unoäw,  ?;rrae»r  ich  mache  geringer,  vorziigl.  ich  bezwing», 
besiege,  bey  isaeus  u.  Diodor.  15,  87.  In  Isaei  p.  agt.  muff 
es  nach  der  Handschr.  heifsen  röv  piv  rtTtäo!ttu,  tir  31  w- 
*'<>■,  wo  jetzt  ifmls*  —  rimSctfa*  ist.  Gewöhnlich  ist  das  Pui- 
»IV.  ijoi.ctöurts,  ^rtäeuai  nyoe,  st.  vxö  «tot,  ich  werde  voi 
einem  besiegt  -  übertroiTen,  stehe  ihm  naolt,  unterliege  ihiia, 
komme  ihm  nicht  bey  ;  von  famor. 

'Iloaivmt.  t^Ttövöit,  Adv.  vom  GeniU  fjrr«»',  s.  v.  n.  ljtxo*. 

"JJoouiy,  r/rrw**,  orot,  6,  »} ,  in.  d.  Genit.  als  Compar.it.  ge- 
ringer, niedriger;  au  Kräfte n  geringer,  also  unterliegend, 
als  einem  Peinde;  daher  besiegt,  bezwungen,  wie  iniuor, 
Hora  ii  Bplft  1,  10,  ^5.  Man  leitet  es  von  l',,unrei,  t>»';w, 
contr.  i'ooan>,  ionisch  toomv,  ab;  worzu  ?jM«r«s  nicht  pafsL 

JiVsor*,  jor«,  attisch  st.  i)9u*;  ihr  wufstet,  von  »io*«». 

"UoTijV,  st.  Zrtjv ,  Dualis',  von  ti'p) ,  wie  »'oros-  st.  t;ror. 

'IIa  rot,  >},  o¥ ,  (>,lar),  vergnügt,  erfreut ;  zu  erfreuen-  ver- 
gnügen. 

"Hovx<*t  wie  Adr.  eigentl.  tfeutr.  Plur.  von  »yorjo»,  s.  v.  a.  k 

—  la.'ji.  iVe>rt..v .  ich  bin-  lebe  ruhig-  still,  AeicUyli  Pro. 
5 t,t.  icli  bin  still,  schweige,  verschweige,  Philo. 

—  i«t'»to,  Charito  p.  28.  s-  v.  a.  d.  vorh. 

—  tmtot,  «/«,  oüov,  poet.  s.  v.  a.  ^»t-^op.  nilavit  ^orxa'ov  r» 
£vriatao9cu  «V  /"jvoif,  PlaXo  Legg.  6.  p.  298-  we  cLe  .Udiiia 
't'iiü'fi'  hat. 

-la/rifo«,  Compar.  zu  /uir^o» ,  eigentl  von  t,*v%oZoi  ge- 
macht und  aus  r'otx«««r«po«  zusammengetogetu 

—  I«r(pnv,  rö,  ein  Ort-  Wohnung  eines 
-jmrji,  00,0,  (ijrtf^jjirjj  Einsiedler,  ruhig  und  stul  le- 
bender Mönch.  Pem.  sjevjaerf <•  ,  Etymol.  M. 

—  rfli  wie  Adv.  eigentl.  der  DatiV.  von  ^orj«,  «tili,  ruhig, 
^emücblich,  sanft,  allmahlig,  unvermerkt,  nach  und  nach, 
ti  V  »/«rr/7  wooyvoit,  Plutarchi  Alcib.  24.  erfuhr  es  unter 
der  Hand.  o*x  '/ovxV  ttsTelooi$t,  Cato  min.  30.  machte  ihn  nicht 
wenig  verlegen,  y'orvot  ;  oriij,  Aeliani  h.  a.  3,  i3.  »Je.  Äsv«av- 

-  ioix»  »•  Apollon.  de  1 


Ithtsy,  17,  9.  Von 

p.  5d6.f 

—  t/a,  »fi  Ruhe;  tf7«  nottoonltft ,  Herodoti  ß,  135.  Buhe  vo» 
der  aufgehobnen  Belagerung;  Mufse;  Stille;  Stillschwei- 
gen; Einsamkeit  oder  einsamer-  stiller  Ort,  Xeno.  Memor. 
2,  1,  31.  Lager,  Anal.  2.  p.  101. 

—  X»(*os,  i,  1},  oder  r)oi'|<ov,  ruhig,  stille;  r.  v.  a.  ^»»>xoc. 
Pind.  Ol.  2,  55.  hat  die  erste  Form;  dfo  zweite  Analec'a 
2.  p.  153-  u.  Piud.  Pyth.  9,  40.  tfovxtov  i'  apo  uif  noii/too  «- 
nifi-rt,  II.  21,  598.  sachte  u.  unbeuierkt ;  cüvon 

—  XtÖTije,  ff  s.  v.  a.  toi  litt,  "lato  Chann.  p.  118. 
—jo«,  ä,  »/,  Adv.  vevzwc,  Hesiodi  Op.  130.  ruhip.  müfsic, 

,  sanft,  stillschweigend ;  von  ia»,  {.oat,  FuU 


still,  einsam 
r,'o4u,  sitzen,  ruhen. 
'fix*,  t.  »•  a.  t;,  traun,  fürwahr,  g^wif«,  Homer,  nur  in  dm 
Hgd.  Stellen:  II.  17,236.  riyivso*,  t;r§  jröltootf  i^'  aorv  Owßi» 
äm/i'oa.  »3,  «3-  ij*  iaitlioov.  19,  585  Ody.  20,  194.  u.  310. 
vergl.  II.  16,  6"87-.  findet  zwar  dieselbe  Bedeut.  S.att,  jedoch 
mit  verstandenen  ZwUcbensatzen ,  wie  sie  etwa  IL  16,  607. 
ausg  •-  «tebu. 
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Bri-r ,  Dual.  Imperf.  von  il/tl,  sie  waren  beyde:  aber  jfar 
st.  vrijr,  attisch,  von  *Jut,  M  gingen  beyde,  Plato  Eu- 

thvc.  5v.  not. 

Jfro»  S.  »/.  Bey  Homer  tu  Aurange  der  Red«,  wird  d.  ftlv, 
auch  Ii  erklärt.  Wenn  es  f.  v.  a.  iyrm,  tcilicit ,  und  *V 
oder  ijtf  i«t,  wird  et  better  »>«  getchrieben ,  wie  im  Hey- 
nischen Homer.  Daft  et  bey  Piudar  nach  dem  Anfange 
ttehe,  wird  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  99.  bemerkt. 
Itref,  oomt,  t»,  He«,  Muth,  Seele;  Leben,  Verstand.  Bey 
Horner  bat  es  «einen  Sitt  «V  <rr»>*o«,  «V  <ff»oi ,  «in  einziges  - 
nml  EL  20,  169.  tri  «pnoYr;  (««Vw  s/top)  Das  schia?  ende 
Hert  bezeichnet  die  Stelle  II.  21,  452.  wrtfitt»  «oUtrtu  t/iof 
ävm  «r.i.ue.  AU  eine  Anspielung  auf  die  Ableitung  «p'ieu 
einige  an  II.  15,  251.  «Vier  «i*r  »Jrop;  wie  &i„6v  mn&un', 
H.  16,  468.  Ali  Sitz  der  lieberlegung  nennt  es  Homer  ll.  1, 
>88-  i*  «V  ««  'tr09  «T'.O'i  »»'  iacioict  oVür&f«  fUfUt/o*S*t>  > 
wofür  11.  21,  5S6.  iteht :  oVj«  M  07.«  »•  »Vi  «.ptaJ  «'/«, 
welche  Stelle  nicht  allein  zeigt,  daft  »Jtup  denselben  Inbe- 
griff von  Ideen  ausdrückt,  den  anderswo  bey  Homer  uud 
späterhin  allgemein  in  Proia  &v*öt  bezeichnet ;  sondern  sie 
icheint  auch  mit  der  vorher  Angeführten  auf  die  Ableitung 
von  an»,  «.'<*»,  i/'ui .  <h;ua,  ,  «a  tu  deuten,  welches  die  un- 
ttete  Bewegung  de*  Windet  und  Hertens  oder  das  Athnieu 


bezeichnet. 


Doch  icheint  övuot  bey  Homer  öfter  den 
Sitz  der  Be;icrden  und  besonders  die  Lebenskraft  in  be- 
zeichnen. Im  letztem  Sinne  verlSitt  «««Je  die  Glieder, 
_Kta  'S* ö  uU/air;  $%9tmv  in  Ut)T»t;  tvpev  «we  ptUuw 

tVrai  Wncv  &ö*ot;  die  Knochen,  i«Jrtr  »er««  Oes««»«;  er  wird 
beym  Sterben  ausgehaucht,  frrii«»  «».»ksiW.  Er  hat  tei- 
neti  Sitt  *V<rp*el,  »«ch  im  Singular«,  #»  «p*V»  &<  «a{ 
oder  »V  oriytoe».  Das  Wort  «p«A«  ist  aber  von  eingeschränk- 
ter Bedeutung:  wenigstens  schliefst  ei  neben  den  andern 
Bedeutungen  die  von  der  Lebenskraft  nicht  in  sich ,  ob- 
gleich Horner  II.  13,  4.12.  das  schlagende  Herz,  als  Tlieil  de« 
Körpers,  kannte  und  nannte.  In  alleu  übrigen  Bedeutun- 
gen ,  welche  >>»<> ,  fr  uit  u.  «p,..V<«  geinein  haben ,  werden 
iie  auch  oft  mit  einander  verwechselt,  oder  neben  einander 
genannt.  - 
'/jToaloe,  zw.  j'i..  itr.it,  tu'»,  alor ,  (»,rptr),  vom  Unterleibe ; 
zum  U.  gehörig,  xo  »rp.  das  Stack  vom  linterleibe ;  auch  • 
,-,(,ttin,  Wrst.  un-t,  Athenaei  1.  p.  4.  c.  öVl«««»f,  p.  06.  c. 
'Hrfitiot,  »*/»«!»/  'iTfiSim,  Pollux  2,  170.  wahr  seh.  f.  L.  st. 

r.'rpele  oder  fatmla  .  wie  Casaub.  ad  Athen.  1,  4.  bemerkt. 
~H*9t0">  ■*•»  a*er  Aufzug  auf  dem  Weberstuhle,  die  aufgezo- 
genen lüden  des  Aufzugs;  2)  ein  Gewebe,  ein  Zeug,  voi- 
tiiglich  ein  feiner,  dünner;  auch  ein  Beutel  -  Zeug  zum 
Durchteihen-  Durchschlagen.  »>,.««  ßlpkmr,  Anal.  *.  p.  195. 
Bogen  von  Papyr  gemacht.  Kommt  von  «rrotMu,  davon 
Scfim  und  Suk^utu,  Mtniu,  Sianu».  S.  iia'ouai.  Also 
«rptor,  t/rpser. 

*7/rper,  ri,  Unterleib,  Bauch  vom  Nabel  an.  Anstoph.  nennt 
j.'rpac  t'rpoi-,  metaph.  den  Bauch  des  Topfs.  Nicander  The- 
riac.  595.  »««►*»;■<»«,  «•  tVnpswre.  Suidas  hat  es  auch  durch 
ut,tcut  maitufui ,  sonst  «vrpov  genannt ,  erklärt. 

THrrm.   S.  IM»  ^  i 

'//  r  t  J  P  u  a  1  ,  üftrnt.    S.    ri,  iiuj  ;  davon 

 v«st«i  «roi ,  vo ,  Schaden,  Verlust,  Niederlage. 

—  ror,  »»vc,  rö,  eigentl.  Neutr.  voaijtwuir,  das  Wenigere, 
Geringere;  der  Mangel,  Verlust;  im  Gegeus.  von  niior. 

—  Tovatf.   S.  ^eewreif. 

—  r  tu  v.    S.  i i  g c < y - 

"Iltai,  «t.  torm,  von  r  ul,  Etymol.  M.  aus  Plato  Rep.  a,  4.  wo 

Euseb.  das  bekanntere  Aivw  hat.  Auch  Hippoer.  p.  635.  »ol  ö 

o/»oe  '>«  npiftrut. 
'Ucyimo's,  o,  »„  ton.  rt.  «vy/rMOf.  a#J.?i>-,  Oppiani  Hai.  2,  565. 
HZnva,  st",  s^ei-a,  von  wi/rv. 

und  f^^oc,  («?,  Otffiln),  wohl  gc, 

de-,  Hvmn.  Horn.  51,  I.  Hesych.  hat  t,i»<iuXot  *t. 
,2Ii.Kot>v»'o«.  ^»  Vi  von  g»'e>»  »der  grof^m  Kopfe,  Mar 

«  ■•Iii  Sid.  a+- 

*!/ »  * «  0  •>  t ,  e,  ij,  t.  v.  a.  «t"«»pw«.  — <vr<« öarastal,  Marcelli  Sid.  3 1 
'«••«•(•ci,  •,  ^,  ionisch  Ii,  poet,  rt.  - 


«»TS, 


no.  3. ,  nach  Bnttmann  m 
der  Spiritus  lenis  wie  iu 


'Bin,  Adr.  ionisch  i. 
£  tiu  enUta&dea  .  w«  »r*,- 

».s»ec. 

"üfi  voaa«,  viopdf,  M'ipuo;,  ion.  u.  poet.  «t.  *rroa«{  u,  s.  w. 
'  UtftnoT  i'io»  ,  ri,  Teinjiel  des  Hephaestus,  Dcmos'.h. 
//fsiitiix,  ate,  fior,  dem  Hephae.'.t  gehörig,  ihn  bMref- 
fend;  vm  H. 

—  arte,  rri .  verst.  «a^at,  ymlcaaalia.  Fest  des  Hephaestui. 

—  01  u  tu  1  u(,  ^,  oder  — or»r«i>*rot,  i,  1},  — pror«^«, ♦, ij, 
hcöfoc,  nvf»:,  vom  Hephaestus  gemacht  -  bearbeitet,  i*U, 
Bor.  Iph.  Aul.  1071.;  die  dritte  Form  Aeschylus  Athemri 

p.  469. 

'//»lu.rurp  e,  Hephaestus,  Sinnbild  des  Feuer«,  oderErfinder 
des  künstlichen  Feuers  ntid  der  Bearbeitung  des  Eisern  und 
der  Metalle  in  und  mit  dem  Feuer  ,  daher  statt  des  Fest», 
wie  Vuleanut.    Der  Name  scheint  ausländisch  tu  seyn.  Dir 
Dotier  nannten  denselben  ' l'J.utm ,   wie  Hesych.  anmerit, 
wahrten,  von  (Im,  Wärme,  Hitte,  Fener. 
"Bmt&a,  dor.  st.  tff&n;,  von  surr«,  Theocriti  14,  a-. 
Ii  v  / ;  1.  >,Vi'(wi',  *  .  «fiu  u.  s.  w.  Heintt.-  ad  Thotu.  p.  44. 
'//,;  rjj.i'oir.1,  st.  vtftqii&a*,  von  äfofi;*,  Suidas. 
liimvim,  5,  der  Mangel,   Armu  li,  Analect.  Br.  5.  p.  77 
no.  18.  wo  andere  >]um»i*  >UU  des  gewöhnlichen  (e*{#<) 
t/  ^01 /1?.    Hesych.  hat  i,pivis,  atvol,  «rwrol ,  uud  <i'»-i>k,  »/. 
*>Vr«,  *w'a,  «xofim.  S.  in  «'«'.'■»•    Suidas :  lyres-w,  «t»|h'«s 

ableiteu  wollte,  liin- 
m Jm  He- 

Was  st.  nT..p<V/,  oiai, ;»,  im  Hesych.  vor. 

Jixt'iov,  rä,  (.»/n),  ein  Instrument  wie  xipiravmr,  sonst  til- 
su^ov  genannt ,  eine  Art  von  Pauke ,  Plutarchi  Crassus  j  wie 
TIicocjt.  Idyll,  a,  50".  rö  gaimivr  foi»  sagt ,  das  eherne  Bek- 
kou  schlügen  .  auf  dem  Theater  eine  Maschine,  den  Donner 
nachzumachen  ,  Scholiastes  Aristnph.  Nub.  vers.  291.  Auch 
die  Resonanz  an  der  Lyra,  bey  Hesvch.  in  in  eoln- 

fios  11.  mäliiuot,  Vossius  de  viribus  rhythini  p.  79.  aber  ancii 
ein  Instrument  zur  Verstärkung  des  Schallt  auf*  dem  Tbea- 


wovon  Abresch  das  lat.  egeo,  egenus  ableite 
gegen  kommt  .>.»,a  für  J.;oe,i  .  ««w«w«, 

iych.  und  Etymol.  M.,  so  wie  das  Verb  m, 


ter,  Vilru-ius  t 
—  t'rijf,  oi',  i  , 
l tönend, 
Ctcftde,  Hesiod. 


^rse  sawriir,  Trach.  8*><>. 
HNi  ä.  Ton,  Laut,  Schall,  Rede,  ♦»«'«,  •»• 

a)  s.  v.  * 


,  5.  u.  I,  1.  S.  über  Eclog.  Phys.  p.  17V 
auch  >'(sre,  i,  bey  Aristot.  h.  a.  af/»T> 
singend,  als  rsrrsf,  die  mAnuliche  tingeude 
Op.  58a.;  davon 

—  X*Ttmijct  »},  er,  gewöhnlich  tonend-  rauschend-  sinrei:  i 

—  lim,  <ü,  toneu,  rauscheti,  klingen,  singen.  r/<  srap'  i>*/ 
t;i«»B*  ennar,  Soph.  Oed.  C.  1500.  welches  Rufen  ertojt 
von  euch?  1 

-r.;,       s.v.  a.  ^ 
*P«/t/V,  Oppum  Gyn.;  Gerede,  Gerücht ; 

—«'/«««•  V««««,  v#r,  (ijjfv),  schallend,  tönend,  klingend,  to- 
send, brausend,  singend;  klirrend,  wiedertönend,  wieöe-- 

.  hallend,  wie  SiÜum,  Horn.,  ein  höhet  weites  Haus  oder  Z:tn- 
mer,  Wolf  ad  Hesiodi  Ttieog.  7^7.  u.  Athenaei  p.  189- 

—  ir/s»e,  td,  oHntyfot  — srre,  Theophvlact.  Simoc.  Epist.  44 
u.  32.  das  Tönen,  der  Ton,  t.  v.  a.  f,g»i. 

—  tVrV*>  **■        uud  i/tuxM&t,  Grainuiat.  t.  v.  a.  .■, 'r *>>•;;  »"", 

r/f*»j(»,  Adr.  wo,  dor.  rjjrs,  wie  ob«;  vi  ist  ein  Anhängsel. 
'Bx$»it,  su/,  adr,  (»/jo«),  klingend,  tönend,  r/rtave  mi»M'<t 

Poc-a  de  Ivricis  poetis  post  vi  tum  Pindari  p.  160.  soll  «oäl 

r/räe*  T<»>  Ü<».  st.  «Wil^Ttv,  heilten. 

—  liwoit«,  oiW,  e,  r^t  wie  lonipts,  mit  den  Fölsen  rasseluJ 
-töneud,  Kuttatlw 

'iffge«!  ö,  «.  v.  a.  das  poet.  t'x'/,  Ton,  Lat>t,  Schall.  Geritttcb, 
— X«,  tot,  contr.  »Je,      eigentl.  s.v.  a.  »'^oc,  u.  >'x>',  Ton, 

Schall;  Getchrev,  Geheul,  Soph.  El.  109.;  daher  besondei 

das  Echo  ,  Wieaerschall. 
— feio'of,  tos,  ö,  t},  (»*ro«),  tduend,  tcluillend,  rausebend, 

tötend. 

'Bw9*t>,  Adv.  (\*it\  von  Morgen  an  oder  her. 
'Bii&»,   Adr.  Miigrns,  am  Morgen.  «od,  Arati  509- 

Dios.  15s.  vor  Morgen. 

'«•■•««•ff,  d,       «m  Morgen  schlafend,  Hesych.  Suid. 


Digitized  by  Google 


623 

Jota  sub- 


Uäv,  irot,  »*,  *.  ▼•  ■■  ».'«»»•»  eigentl.  also  mit 

scripto.  Hennann  ad  Orph.  p.  820. 
Hüot,  «Jo,  wov ,  zum  Morgen  gehörig,  am-  tum  Morgen; 


gtgm  Margen  ge'e?en, 
Bit,  »>'»e,  contr.  »>",-, 


,  orientalisch  ,  östlich  ;  von 
»,*,  D*t.  t,*h  «>"  »>«,  Horn.  Morgen- 


*.4AA2 

röthe ,  Morgan,  auch  personifk-irt,  wie  auror* ;  öberfc.  - 
der  Tag  oder  die  Sonne,  Bion  16,  17.  Musaei  110.  u.  a»3. 
auch  die  HimmeUgegend.    Attisch  cUttüch  «de,  «eol. 

et-wt.  Buttm.  Lexil.  s.  iao, 


0. 


*»,  der  acnte  Buchstabe  im  A]ph.  in  der  Aussprache 

t'h,  gewöhnlich  th,  also  ein  t  mit  dem  Spiritus  asper  hin- 
:erher,  bedeutet  als  Zahlreichen  9  (die  «  bei.  man  mit  «; 
bezeichnet  man  diese  aber  mit  £,  so  bedeutet  alsdann  auch 
iM  9  in  der  Reihe  die  8  und  nicht  9)  und  mit  untergesetz- 
tem Striche  §9  bezeichnet  es  9000.  Die  wahre  Aussprache 
haben  allein  die  Neugriechen ,  Kopten  und  Engländer  bey- 
beh  alten  oder  in  ihrer  Gewalt,  da  die  übrigen  europäischen 
Nationen  diesen  Buchstaben  als  einen  stummen  Consonniit 
aussprechen ,  indem  sie  die  Aspiration  auf  den  nächstfol- 
genden Vokal  fallen  lassen ;  dahingegen  die  ächte  Ausspra- 
che eine  1  »Äschen  der  Zunge,  welche  an  die  Spitze  der 
obern  Zahne  angelegt  wird,  herrtusgeprefste  Exspiration  er- 
fordert ;  daher  die  Dnrier,  als  Lncedämonier  u.  s.  w.,  wenn 
ihr  Dialect  schriftlich  ausgedrückt  wird,  o  für  9  setzen, 
als  «To c,  '.-fant*,  für  0»7et,  'ADvva  u.  s.  w.  In  einzigen  Dia- 
lec'en  ward  9  mit  9  verwechselt,  x.  B.  r)g  st.  9^ff,  «JUiw 
st.  9Xdut ,  aXiflot  st.  dlijlt».  \ 

9«,  eine  Aiuuingesylb.e  de*  aeolitchen  Dialects,  ;^n.-,?n,  ai~ 
lt;<9a,  Sappho  Apollonii  Oyscoli  Reitiii  p.  434.  st.  i'rtji 
(tjrqpt  st.  i'xut)  11.  tfiXi,{  st.  o*lt~«  von  fiXt/pi,  Das  Etym.  M. 
fuhrt  tixjji&a  im  Conjunct.  an,  und  so  steht  ajr<n]s9a  Hymn. 
Horn.  505.  welches  statt  des  Futuri  steht,  da  etWdes«  vor- 
hergeht. Eben  so  vers.  149.  t  .tu,?,>,u«,  t}f  eVo/sr/ros  u. 
1,  1.  ftvi\coumt  ovSi  li&autti. 

«mittat,  poet.  distrahirt,  und  0äfu»,  s.  v.  a.  {rajao  von  *«!w, 
sitzen.    Homer  hat  dämooi  u.  9auot/ffv. 

Baie/tut,  innisch  9tj(ofiai ,  Valtken.  ad  Harodoti  7,  146.  se- 
hen ,  schauen ;  dav.  9<to*U9;  Callim.  Cer.  3.  und 

•  «rf/i«,  rd,  ».  v.  a.  Qaifu»,  sehenswürdig« ,  bewundernswür- 
dige Sache-  Gegenstand. 

©aijrdc,       ok ,  sehenswürdig;  s.  v.  a.  ^«tiuasröc ,  Pind. 

4* tri»,  scheint  eine  andre  Form  für  9tira  gewesen  zu  seyn, 
im  Sinne  von  caetlere,  schlagen,  dann  töden ,  oecidere  ,- 
dav.  Fut.  9avm  und  Aor.  i&aror,  dav.  als  neues  Verbum 
»nn'w,  9rtm)  9r>twm.  Hesych.  hat  «Ws-n»  filr  «rSiVw  und 
Jcvoc  für  ,'ri-i  »rot. 

0a i(i de,  0,  bey  Homer  die  Angel  der  Thfire,  vergl.  Quint. 
Smvrn.  3,  37.  bey  Agathias  1.  o,'  9aiff0l  tvjv  otSüv  rv^puoe/i/- 
»»•;  t)  am  Wagengerüste  die  Scitenstücke  des  Aufsatzes 
und  die  Eckhölzer,  worin  die  Seitenstücke  gefügt  sind;  die 
Unterlagen,  davon  ömtpatm  £iXa,  Polln*  1,  144.  u.  353.  He- 
sych. hat  auch,  9a.iffodirtjS  für  den  Ring  vorn  an  der  Deich- 
sel beym  Joche,  wodurch  die  Leinen  fin'fK  gehen.  S.  über 
Vitruvii  10,  20. 


•  ««st'w,  oder  #«*/»,  (*«*oc),  ich  sitze;  9a*oevTt  nmtMil 
»'#?««,  Aeschyli  Pr.  5*9.,  der  als  Herrscher  auf  dem  Throne 
sitzt;  3)  ich  sitzte  auf  dem  Abtritte  oder  Nachtstuhle,  He- 
sych. Proverb.  Vatic.  18.  vollständig  Plut.  Laton.  Apophtb. 
9aati*tr  iv  imqpmtAm  i  davon 

0««qp«,  ti,  das  Sitzen,  der  Sitz,  Sophocl.  Eur. 

«««•«,  i,  u.  9d*os  ,  ot  {9im,  9ö(m),  auch  /hwser,  S,  Sitz, 
Gesafs,  Platt, 

Qaläfn£,  «i»»*,  d,  s.  v.  a.  {f«;.-u,v«, 

^»lä/itvfta,  rö,  Ao*pr'ra/K,  Eurip.  Bacch.  130.  »t.  ^«lo^s«»  JT. 
die  unterirdischen  Wohnungen  der  Kureten. 

—  mtivgta,  f',  nach  Pollux  s.  v.  a.  rvppetrfi«,  die  das  Braut 
bette  und  den  9ä).ano;  besorgt;  von 

~/>*i  *>,  »i  yng  ri*  iri(jos  ^«A«,uirea»  XapSnluav ,  kein  ande 
rer  soll  die  Chariklca  als  Braut  und  Frau  in  den  &*Xe,uo 
führen  und  als  Frau  haben  ,  Heliodori  4.  p.  170.  daher  9a 
io-sis/o««»,  ich  lebe  im  Fmuenzimmergen»ache  eingezogen, 
JcAns.^rs  gri«»,  fTÖtUrh.    I.  1% 


Ariftaen.  3.  ep.  5.  vergl.  Phi!»  3.  p.  68.  P.  von  Eidechsen 
Synes.  de  Regno  p.  16.  in  der  Hole  leben. 
e«i«'»ir,  >?,  Aufenthalt,  Lager,  Schlupfwinkel,  Höhle.  S,  &d- 
Xauot. 

—  pyvöt.  o,  »J,  (AiXa/iat,  Sya>)  ,  was  Sueton  des.  5*.  auch 
beibehalten,  Seneca  Benef.  7,  30.  nnnis  eubiculata  i:bcr«ent 
hat,  ein  Fahrzeug  zur  Pracht  und  Bequemlichkeit  mit  Zim- 
mern; eine  Gondel,  »rotd/uo»  ttloto»  nach  Athen.  5.  p.  304.; 
scheint  blofs  in  Aegypten  gebräuchlich  gewesen  zu  seyn. 
Jablonsky  Voces  Aegypt.  p.  84. 

-/iif.äjflf ,  #C,y0i,  Matron  Athenaei  4.  p.  32.  Schw.  zw. 
Bed. 

—Uniot,  ««-  &*X«pMt,  tum  »Aia/iot  gehörig,  ,ivi),  Apol- 
Ion. 

—  »•  t.i  '..••■> ,  ich  bin  i'n/miri  iJ.i.,  0,  der  im  Schlafzim- 
mer oder  in  dem  Zimmer  der  Frau  oder  der  Frauenzimmer 
den  Dienst  -  die  Aufwartung  hat,  Schol.  Lycophr.  132.  bey 
der  Cybele  hiefs  ein  Diener  derxelben,  ein  Gallut .  öaXaUn- 
nölos,  weil  er  sich  in  den  SaXtiutut  der  Cybele  aufliielt.  S. 
über  Nicandri  Alex.  8.  bey  Oppiani  Cvn.  1,  3^3.  heifit  — t»>i- 
-t, >/!.■:>-  iiie  Begattung  der  Hunde  u.  Thier«  besorgen.  Kiitgit 
—uqirvXot,  Anal.  Spar»,  Musaei  331. 

-ftim,  y,  ionisch  QaXmult) ,  q,  rr,  das  Ruder  des  9*X*pi- 
stjc;  3)  verstand,  oitr],  das  Locli,  wodurch  dieses  Rüde« 
geht ,  Herodoti  5,  33. 

—  nii);,  d,  verst.  *f>lrt/c,  derselbe  9aXauin}(  11.  VMÄn'aaf,  der 
Ruderer  «m  Vordertlicile  des  Sehldes.  S.  /neintoi.  Die  Form 
dmXapiitos  findet  sich  im  Etymol.  M.  u,  Suidas,  aber  f.  st. 
&aXafu<tu>e.  Schäfer  über  Lamb.  Bos  p.  344. 

Bi  Xa  fto  t ,  0,  bey  Homer  ein  im  Innern  des  Hauses  liegendes 
Gemach  für  die  Betten  und  zum  Schlafen ,  also  Schlafge- 
mach,  cubleulum ;  daher  spaterbin  für  Ehebette,  Brautbettp, 
Ehe;  »1  v,;  &aXäf.o*o  rioto,  II.  17,  36.  von  einem  jungen 
Ehepaare;  heifst  sonst  ?r««r«c  u.  sraersik,  w.  m.  n.  2)  Odv.s. 
2.  ist  ».  ifioo+oe  ein  Gemach,  wo  der  Vorrath  und  Kost- 
barkeiten aufbewahrt  werden.  So  sagt  Xenoph.  Oecon.  9,  3. 
d  piff  »aigftat  «V  öp'ffV  d?»>  toi  nXtforoe  £*ta  Mai  or r«  *«» 
ct.     nafftxäXtt,  welches  Co'umella  12,  2,  2.  «c»/si*w'iu«>»» 
tonetave  übersettt;  ZXßov  6AXapQi>  dtoifaiv,  Eur.  Stobaei  üt. 
97.  3)  das  Wohnzimmer  der  Frau,  xäv  iv  r»7r  brnknaati  ir<tp- 
divaw,  Xenoph.  Lnced.  ^,  4.  Herodot.  1,  9.  11.  12.  Daher  da« 
Wort,  so  wie  von.  Äoiauij,  für  dan  verborgenen  Wohnort, 
Schlupfwinkel,  Höhl«,  Loch,  auch  der  Tmere,  gebran  ;'it 
wird-,  4)  der  unterste  und  iimerst«  Raum  des  Schi  ff"  wo 
die  Sitze  der  untersten  Ruderer  (&aX*ft7rat)  angebracht  wa- 
ren, t  im  toi  ;  9aX-i  11  oii  rr";  ipu  poK,  Athenaei  2-   p.  37.  Itl 
Aegypten  hieDen  auch  gewisse  Kapellen  oder  sacella  .*«Jlo- 
(ioi.  Aeliani  h.  a.  11,  10.  Solini  cap.  32.  Ammianu»  Marc. 
22.  Lucianus  da  dea  Syria  c.  31.  Jablonskv  Voces  Aegypt. 
p.  85.  Etwas  verschieden  sclieint  di«  Bed.  in  *«l«/<ijrd«  ta 
seyn.  t 
9s'l«sss,  ^«-litrr«,  fj,  Meer,  Meerwa?ser;  schtint  mit  «I«, 
n*  \  ,  verwandt  und  das  vorgesetzt«       *t*tl  eines  spiritu« 
asper  zu  seyn.    Aelius  Dionysius  Eustathii  ad  II.  x.  p.   ;  i  -. 
behauptet ,   dals  -fraXarra  bey  den  Tragikern,  Thucydides 
und  Plato  nie  vorkomme,  welches  in  der  Jen.  alt2.  L.  Zeit. 
1808-  No.  176.  p.  132.  mit  Gründen  unterstützt  wird. 

—  90  7  »t,  m,  or ,  s.  v.  a.  9aXiat>ot,  Pind. 

—  «»r«,  /ij  ; ,  d ,  s.  v.  a.  vW.auooi  p  J.J ; ,  Hesych.  von 

—  «$vm.  ich  haltemich  auf  dem  Meere,  auf  dam  Wasser  anf; 

«b! ■tmi.pw;  <V  ToTc  dÄ^fAOui'aif  &a/.ao3lvu,  Heraclid.  Alleg.  C. 
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Meere  hergenommen;  *«• 
die  im  Meer*  siehenden  Theile, 
SSO.  vergl.  Tliucyd.  7,  lt. 
ov,  o,  mit  Menwatier  rermischt,  ab  ohtf. 
)',  poei.  f.  T.  a.  Oitlaei. 


5.  braucht  viel  Allegorien  rom 
PluUr.  5,  p, 

—  •         ich  schmecke  nach  d 
Meerwttser,  Aihensei  p.  98. 

—  •  1 0  . ,  e*  1  »;  ■  »"»  -  Tom 
rd;  erfw>ar«  *C 

puipu/faibe  gefaibte  Decken 
•>.a.«»/T,t,  e*.  o,  I.  T.«.  *al«ee.;«f.  \ 

—  eerfo»«w,   (fteiUeee/ttwOt    plul0        7  M«*»«.  *•  ■.*«•« 
"  1  gerjpiliW  tHlllW.fof  ItfllVtll  »{•/»•«••'•  t«,  iUU  ro»s 


Meeve'  liegend  }  erpu/uera  faXa'oca  ,  bey  Diodor. 


Meere  gehörig  j  1 
ir.  mit  Mi 


ier- 


»ÄS» 


-«•(fi'eril,  o',  Vi  (fi'ow),  vom  oder  im  Meere  lebend;  da- 
rin leinen  Unterhtjt  suchend,  Appi*n. 

•  #  <i»   (ftiti)t    »leir/er,  Tom  Meerwasier 


feucht,  Antyllut  Oribstu  p.  ifö-  Meithaei. 

—  so;  <-  *nt,  u  ,  V,  (y<»cf),  »us  dem  Meere  geboren,  Aiheusei 
psg.  93. 

—  ••ko**}«,  /et,  »,  >?»  (»«Joe),  meerarrig,  meerihnlich ,  von 
Meeresfarbe.  . 

 ««smrt'u,   w,  AriiU'ph.  Fqu.  85<>-  unnütze  -  eitle  Dinge 


und  Gsiemlbler» ;  d»t  Gastmahl  selb«,  worai 
jeniei  1.  pap.  41-  n*Ä«Y«V>y  tagt;  »»'ia 


schwitzen ,  von 
mit  den  Rudern 


Waiieis 


■e  irÄari  )■»£»;  Libanius  4.  p.  159.  veibin- 
det  es  mit  ^Xittgim.  Anecd.  Bei 


Pistschern  und  Schi 
-tu»; 
kkfri 

-«»{«f/»i  *».  C*rtaVi.t*.  mgrtm 

die  Oberherrschaft  »ur  See  habeu,  Polyb.;  « 

—  •  0  *  c  o  r  / a ,  n  ,  die  Oberherrschaft  mr  See,  fltrabo. 
-••»«•. »*.  ifMaf.  *t  («e«W»,  «Ur  «ur  See 

die  Oberherrschaft  hat. 

—  to/iiiovoa,   'i>u,  Alcroan  Hephaettionit  pag.  8»-  Gaisf. 
Merresbeherrscherinn.  —  ftiittv ,  i,  Nonni  ai,  05. 

—  oousai,  »re«,  ro,  ein«  Art  von  Meth  aus  Honig,  mit  Meer- 
u.  RegenwasseT  gemüeht- bereitet ,  Dioic.  5,  2o.  Plin.  31,  6- 

—  öü  yci.  ot,  e,  »,  (Hftw),  im  Meer«  weidend,  da  seine  Nah- 
rung suchend  ,  Empedoclet. 

—  9 17,  «in  Meerethind,  Lyeophr.  89«- 

—  e)ö^Aoy«ro«,  o",  1?»        od"  >n  dtm  Meere 
AeachyL  Eur. 

—  »i>?itTe«,  e\  17,  vom  Meere  oder 
gen;  njeec,  Aesehyli.  Peis. 

—  eorrleef,  e,  y,  auf  dem 
O  rammst. 

-soni'fu,  u ,  auf  dem  -  durch  dss 
fen  ,  reisen  ,  Callint. ;  von 

—  novo«,  ö,  V,  auf  dem  Meere  gehend- fahrend  -  reisend,  Anal. 

—  eo  T(if4  i'pot,  o',  »j,  ».  V.  a.  öloipy«,  Suidas. 
-••«U'«»  <"»j  ich  tresbe  Fiioherey  oder  SchiftTahrt  o.  Han-' 

del  «ur  See;  davon 

—  «oxovia,  ■/,  Fiichereyt  eigentlich  die  Beicbaftignne  und 
Handtliieruiig  eines  Joüaeco*«.}  Je,  c,  tj,  der  die  See  bratbeitet, 

seinen  Unterhalt  au  gevriuu  n ,  wie  der  ytunjot  di 


la- 


(%*«'),  also  der  SecAschcr;  der 

S« 


die  Erde, 
eur 

See  treibt 

—  eet  pj-tir,  o,  >J,  (i'vyov,  ^aiaeen) ,  />oi«rre»(>) öf ,  Kauf- 
mann, Seem.inn  ,  Seesoldat;  Fischer,  cu&t'tunoc,  aViyp  \T. 

— »1»  »Iststefri  Nioetae  Ann.  5,  7,  6«. 

—  oiui,  w,  zum  Meere  mucheti,  durchs  Meer  üben clivremmen, 
als  r'-[-;vc\  ;  mit  Meerwaiser  akwaichen  n.  reinigen^;  Hesych. 

mit  Meeiwauer  vermischen.  Daher  ist  xt9a),atuv>ftirot  t2~ 
rat,  t.  v.  a.  da.laooiat;  auch  mit  stsutsMM* ras ,  Polyb.  16, 
16.  wenn  das  ScliiH  leck  wird;  davon 

•  «Joriun;,  <i>r,  tj,  Ucbcuchvi emniiiHg  durchs  Meer;  Ab- 
waschung mit  Mecrwasstr  it.  <iug\. 

tfaaia,  ro,  (Wie«;»  Ii  ">  ¥>h  WO  &aÜtu*  ifHiiipo/irrtt  sufp 
einige  duicli  itttuv,  andere  dutch  KaxyWatf  «klaren;  Suid>s 
hat;  T)jr«/K  s>w  &a).itseiy  «V/rfi«ei-,  und  erklärt  et  «SefMÄt; 
also  1.  v.  «.  Oaliat,  lauta  (oena. 

—  */»•».  s.  v.  a.  &iUu;  foet.  Horn.  II.  25,  39,  Theoer.  »5,  16.} 


davon  öali&uHi,  Mosehi  2,  67. 


Bluiho,  blühende» 
bej  detjeiehen  Ttier- 


oforHs. 

siodui  Atbenaei  1.  pag.  41.  iiXaxivij  Tt&ul)7a  tagt;  ^St'tt  n 
■al  öallHtt  mal  *o(o7(  vi>  V*in*  ei.ywuT««//»'«'»«« .  Xenoph. 
Hier.  6.  2,  Persontlicirt  ist  et  die  Muse  Thalie,  die  vonnf- 
lich  b«y  tolchen  Feiten  piUidirte.  M»n  kinn  »neb  als 
Freudenmakl,  wie  *«/rij,  von  nihren,  ableiten.    S.  das 

folgd.  uud  9aiia  nach.  ...  .    **  ., 

(fäli  1 '«.  ««t".  »•  davon  Siüru  «aUtn 

ber  Homer;  er/^iea  ,'>.ii;«'e»*,    Anthol.  ioyiij  Anarreoa 
Athenaeiip.  6^4.  überhaupt  t.  V.  I.  &alt?it-  ärwytn  /i»i#« 
&  ulnar  in'Ttvrrt.  Pind.  Nem.  10,99.    B»v  iNicander  Tber. 
640.  etklfren  die  Schol.  Omltm  d.  Joes"«  oder  lasen  so  dafür, 
-ifsouaaroc,  S,  4,  (»>««/ 1  «- v.  e.  Owlta^vtt,  Orphict. 
—  aif,  od,  00»,  {&ilX»),t  blühend,  gTflnend ,  frisch,  ronnter, 
jung,  kriflig.  &td*°or  yivo* ,  von  Bänder»,  Hyno.  hom.  5, 
104.  dal*?* i/wu ,  Ü.  ifl,  115..  die  starken  Lenden;  dai»#r' 
iexiro  yc/ff,  17,696.  vom  Stcibendcu,  aber  auch  sonst  ven 
andern,  Od.  19,  472.  u,rVo,,  Apollon.  4,  1072.  wird  versebit- 
dentlich  erklin,  am  besten  wohl  al»  allgemein.  Beywort  d* 
|    Stimme,  die  ein  Lebendiges,   Micbtige.  ist.    Scheint  such 
'    activ.  stärkend  zu  bedeuten,  wie  »altoat  v*rot ,  Eur.  Baccb. 
661-snomC,  tontt  aui'Ci'dteC,-  vü^m  in*vot,v  nal  &rl^r .  ein 
Körper,    der  Leben  und  Kraft  hat,    Plutar.«-#«i«?ij  alu- 
snj  scheint  i  Orken  de  Salbe  au  sey»;  &alttöi>  lstaft»|  jeetde- 
aefii,  vielleicht  häufige  ThrSnen.  laute  Klagen ,  wie  rlo«>r 
a/ieciev;  Mosthi  4,  56.  dei**J»*<)«  de««««  /iiji«<r  IHWM 
die  runde  Getult  tu  deuten;  it^  rp-ui     xvtiftars,  Awcb)h 
Sept.  709.  ein  gelinderer  Wind,  ireei.  Pl»to  epigr.  il. 

icV,  ^.  («y),  An.'ecu  3.  p.  65.  «klirt 

Saidas  d.  aisoecavsut ,  mit  schenem  -  blähendem  -  reuendem 
Gesichte -Blicke. 

—  Hu,  *,  t.  v.  *  öill»,  &*U9m.  Hetych.  3*l{u,  dikln, 
Wr**Il  ««lsorr«,  OAllrwM.  -  . 

hniia,  tjs  t.  ß.'ino  ,  oder  #suU<  and  OaXloci  davon  kommt 
du  l*t.  talee.    S.  Ober  Van o  R.  R.  p  345.  . 

 lsei(a»,  f.  ai«»,  ich  feire  fröhliche  Gastmaliler,   von  OjLj, 

Polyaeni  4,  ifj-  Huiar.  Q.  S.  o,  14.  p.  975-  . 

—  iurjor,  ro,  ein  Braut,  Dioic.  4»  98-  •*»»•»•  »7,  »S  D» 
Sckreibait  ««ii'yrpes-  billigt  Bodacut.dTheophr.  h.pl.p.799- 
ohne  hinlänglichen  Grund. 

-i»i«»i»f-  iÄtJitSfc 

Hui.Hu,  «,      v.  ».  tfai/«  oder  #«ü»s,  PI 

Apollon.  edit.  Hütt.  7.  p.  559-  ,  - 
-ja* tut}',  »•  ^«Z*»«  undO'el/«,  »w.  Theophr.  1 


pbuu.  V.  1.  Athcnaei  11.  p-  186.  Schw. 
Oalltret,  in).    S.  Gallo*  nach»  . 

—  lAis,  t'.    S.  Oallit  no.  2. 

—  Aiö«,  o,  Zweig,  Spr6fsliug,  betonders  der  Oebv 
rt^c  ilnlat  dallit,  womit  man  tieb  bey  Fetten  behransi««  u. 
den  die  Flehenden  (i's>ret)  in  der  Hand  hielten,  daher  btym 
Enrin.  ihtw  ömllSs-  Davon  Kaller  anomtüiv  xwi ,  sprüch- 
wötu.  einen  locken,  wie  die  Ziege  mit  dem  vorgthaltencn 
Odzwcige,  den  sie  gern  frifs: ;  a)  auch  keiften  die  Blittet 
der  Palmen,  woraus  m  K>ube  und  andere  Gcritbe  E  ct;t, 
Qalai.  Geopon.  to,  6.  '«'»■«  Si  tit  nltitr  yo^/tüv  »ai  inrgif** 
luxoi  Tt  »al  isnT^9not  ot  ffalo)  u>ai,  %'■'"(  01 »  *ri  sti  raTr  flauut 
ixiillwuir  «rriei't-  Davon  Vällira  a/ytia  sroiüv,  Suidas  1. 
p.  584-  t**H  '  owqH  beym  Africanus  Cettor.  p.  300.  wn  die 
eine  Handschr.  tnrrIt  autlaftt.  D.iher  bey  llnycli.  ^äihx*, 
tüxai  t  «idet,  Ferner:  frallitt  fta^omte§  jta*(öt.  Nocli.  &«* 
Xionotol,  oi  r«  eeeretssts-a  mßtutia  Mal  ruäc  d^.uariVetV  ^loiuitt 
»oya&u trai.   Endlich:  Oaltiat  —  Xirät 

BaXXoifayiv,  ü,  die  jungen  Zweige  det 


-  :raß' 
.  Xennph.  Syrop.  4,  17. 

—  xp»eet,  Chandleri  inscr.  Pars  2.  no.  4.  f.  L.  st.  #aüV  ip.- 
ouf.  Bocckh  Staatshaushalt.  2.  S.  318. 

edllo,  blühen;  grünen;  2)  auch  acliv.  grünen  -  wsehaen 
machen,  Pind.  Ol.  3,  40  »aXl^att  p/rar  nur,  Alexandri  Ae- 
toliir.  6.  est««»™,  aO  Oillwa*  MfW  LeotuoU* 
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Tai*,  ep.  44,  rt9alv"a  rVpo*;,  Od  vi«,  13, 145.  3)  in  »einer  vol. 
ligen  Kraft  und  Starke  scyn,  (vergl.  9altf.de),  a],  fr«2- 
'i'f.  SophocL  Du  poat.  &aU9ai  ist  dasselbe ;  res  f»«Ä7e>oi  - 
*«  «Jeiosjy,  II.  25,  5a.  sind  vorzflglich  fett«  Schweine.  So 
drückt  «L  W.  die  Falle  und  dl*  Höchste  in  jeder  erwihnteu 
Eigenschaft  aus.  Aristot  Probl.  20,  14.  neu  tu  t,.Y  tiällor- 
c«,  welcher  hernach  ihuo ot,  prfln  und  friteh,  halfst.  In  Auel. 
8-  P-  flro.  von  einem  Kumt  werke,  dir  «mmc  »>  r/«'r«v  ot?  «/ 
/äoivi»',  n»*h,.  mild  t7»*jj,  o.  Melesgn  Hg.  00)  t  ','V  • 
eK'i».  Dm  fiAnirowort  #«>e»  und.t  In  P*»f.  r<»al«f  von  r/- 
«ai«,  ionisch  tf*>}U  von  Bev  Hippoer.  de  corde"  fin- 

det »ich  ÖaUi^o«,  aber  fehlerhaft  iär  dJ.^xat. 

•»  *-*«Uö«;  zw.  abc» ««Um,  ♦»«,  rd,  bey  den 
Dichtern ,  8prAfsling,  Zweig,  beionJtn  GvUweig;  nuerc-rr, 
w».  germ*M,  ttirpt,  SpröXsling,  Sohn,  Nachkomme.  8.  9*. 
ita  nach. 

»«"'i'«,  *  v.  a.  Q-ni.no.;  w.  ina  Etytn.  M. 

— sri»ai»,  a,     a.  i/«V.t-  ,  Bacchylides  Arhenaei  f..  p.  40. 

—  *•«'«»»  «»,  waran  werden^ wann  aeya;  davon  ii  Qalntiiv, 
Odyse.  »9,  519.  und  Arati  Diot.  54t. 

—Kvot,  a>,  »w,  (9dlnu),  wärmend,  hitzond,  Find.  OL  1,  8- 
— «"et ,  ti,  die  Wirme,  Hin»  ;  atitut  umoris,  Aeschyli  Suppl. 
107. 

""«r*r*"*^f'  •       (*«*'r'1»»  Tetfa)t  bl  oder  von  de« 

Wirme  gculhrt:  tw. 

^i?*yf*f*i      9»  (*«i>r»»i  Äo/lTirj'ji),  wärmend,  erwatmend, 

lindernd,  mildernd,  tröstend,  Ami. 
^"***|  f.  ya»,  wirinen,  er  wärmen }  Iiitzrn,  brennen.  Kavpa 

iduiBi ,  Soph.  Ant,  4»?.  i&alyrer  &xrtt  cnaopde,  6oph.  Tr. 

»08«.    Sorge  marken,    kAmmero,  s^t  erdt»'  ;l»;.7!i  x/pdec, 

Artsuen.  j,  Ep.  14.  Aöyo<c,  Aristoph.  Equ.  ßio.  trösten,  IIolT. 

nune-  machen,  tauschen.  S.  9ala*,^ij.  Sui  oi'Stv  r»  AsttsT«  cTö{et, 

Alophr.  a,  ».  mich  rOhrt  niebt  der  Ruhm  -,  hat  mit  tfaUw, 

9miim,  ,*»•.;.,':...  />«Ürir<.<  einer  ley  Ursprung. 

—  «a»f»/,  rf,  Erwlrraui.g;  Erquickung,  Milderung,  Linde- 
rung; Trost,  Freude,  HoiTnnng,  Homer,  aber  II.  10,  »45. 
mit  QafoaXi'.i  |  ,  1  scheint  e»  Brwinntenmg  «u  »eyw,  wie  (0- 
mentum  von  forro  ;  von  •',-'/>..< ,  wie  . ;.  von  (kirm.  Da» 
Adject.  rfirni«!,  wiimfitd,  bat  Nicetat  Annal.  n>,  &. 

9*lvu(>  dt,  p« ,  pör,  warm,  bitsig;  2   vom  AflTect  erhiut, 

dreiar,  kühn;  *  .'„unVt,  Anal. $  von 

•«Iii»  pj  und  •>•„/.•„. ,  ...r-</.-';u  ,  tfcUi'Ts»  .•  davon  o,  bey 

Ilesych.  ».  v  a.  öäXipmi ,  «tfüs«,  und  äm^irälmtm,  I.  v.  1. 

■ajpuir.ti  «Td  ,  endlich  faMMM  ■  ich  erwarme,  brenne  an,  von 

Qäita,  Q.ti.nm;  davon 
— '-,'oia  ,  rei,  daa  Eratsfeat,  wo  der  Cerea  die  Erstlinge  der 

Feldfrflcbte  gebracht  und  geopfert,  (angezündet,  verbrannt) 

werden :  daher 

SeüätMet,  öftres,  dis  erste  Breul,  was  an  diesem  Feste  von 
■lern  einen  Getreide  gebacken  und  der  Ceres  gebracht  wird. 
i&äi  Qalvoidt,  Reise  zum  Erntefeste,  Theoer.  Nonnus  hat 
♦«!»«•'•'  Koftämv  3,  104,  25.  und  li&for  Qah'um  i^totijrot  5, 
140,  1.  für  primitiae  gvaeut.  Qmhutdi  *oifq,  12,  531,  so.  wird 
sscerdos  Cereris  oberseiat. 

»<"<,       ii'ui  rw„  das  Warmen,  Erwärmung. 

««'2«k    S.  ^«ijl«.  nach. 

fta^ei,  nud  davon  ^nx,  Adr.  Pind.  oft,  hintereinander, 
brttäudigi  |encs  eigenil.  Neutr.  Plur.  von  Q.-tuut,  *■  v.  a.  9a- 
pjit,  Qat.not,  Qauirii.  Dafs  Qapa  von  Piridar  meistens  für 
«j«  gebraucht  weide,  sucht  Boeckh  p.  334  zu  beweisen. 

9«uß*iTUt ,  S.  v.  a.  Qafi,ifu>,  Horn.  hy».  3,  84-  »»CI1  aen 
fl*ndsebrM  wo  vorher  stand.    Aber  2,  407.  ,h<r««u- 

1  iu  sn r,>  10 \>f  rv  ee'v  ufatut,  wo  Stephanus  ittfiaivut  schrieb, 
hat  ilermann  9au,1a^\ut  gesetzt,  welch 04  zu  Jeni  Sinne  nicht 
zu  pissen  scheint;  doch  vergleiche  nun  Ody.  «r,  i7g- 

itaufle  lio  t,  4a,  f»r,  erstsunt,  ersuonlicli ;  von 

—  /Ja*»,  wovon  bey  llosych.  ijä/t^tj  Imparf.  »t.  i9£u?a.i,  d. 
>■  i(m'äyt ,  erstaunen,  desgl. 

-~liii>,  (9dp[i,it) ,  bey  Uomer  als  Neutr.  staunm ,  erstaunen, 
er  schrecken ;  bty  Ibycus  Alhenaei  pag.  601.  und  den  S^itcrn 

auehirlire,  aohtecken,  u.  lrau,.\-r         erstaunen,  erschrecken,  I 

tut  Qttat  üctijt  .-,,f.„,iff  Plutsr.  Caea.  4g.  d.  lat.  oiiöni-  1 

t«/,  uieJer^eschlajeu  iind'feUubt,  daroi»  | 
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»i/ißlftm,  To,  ScTireeknifs ,  Manotho  4, 

— f*'i°«*#  r»  das  Staunen,  Erstaunen,  Erschrecken. 

—  .*';rr*«P«»  »/»  Bey  wort  der  Furie ,  lobrecUicb,  Orpb  Agg. 

—  ßtftot,  t},  oV,  (9a/ißf*),  angesuunt,  gefürebtot,  Lycophr 
ti<rre  Kai  9.  aii>#ir.  r 


552.  ssi 
-(tot,  tat, 
derunl 
D^saelbe  ist 


ro,  Suuuen,  Erstaunen,  Verwunderung,  Bewua. 
auch  Schrecken  und  Angst,  wie  Diodor.  a,  ca. 
«aeee  bey  Homer,  s.  v.  a.  »iftßot,  und  xatptLv. 
Das  Stammwort  ist  9äm ,  mit  Statinen  aehem,  davon  9ai», 
Qavua  ;  feiner  9a*,,  Qänta,  Perf.  rltatfa:  ionisch  j»f*ar,  v#- 
^»jfrai,  welches  auch  in  Prosa  wie  ein  Praes.  gebraucht  wird. 
Von  9ann  kommt  9dfrt},  9äva  bey  Hesyeh.  ifößot,  wofür 
er  aueli  das  aeolisebe  aip»  hat.  D»rs  man  auch  9af}*t  gesagt 
hab«,  zeigt  9„u.fot.  Dahin  gehört  auch  das  ionische  Qniot, 
»a*p«,  bey  Hesyehius.  S.  9fr». 
€taa,idt,  ii,  o'f,  staunend,  erstaunend,  bey  Btutath.;  zw. 
Häuft  u»,  Lueiani  o.  pag.  10g.  Qauftmaat  IL«,  äußüauu 

nach  Valcken.  ad  lierodoii  7,  sß. 
«a/seiec,  «',  es-,  Nioander,  und  #««,'r.  o,  ^,  hiufig,  dicht, 
von  9a/tce,   s.  v.  a.  9mfHvöt.    Die  Form  *0r«rJ<  zw.;  denn 
der  Plur.  Qauitt  kann  von  seyn.  9auiioe  hat  Maximus 

▼.  600. 

— p  i's «>  1  f.  t"e«i ,  '  ,'r«  ü  i;  ,  hinfij  kommen  - (rrhen  .  tevn ,  frt- 
y«e«/o  von/r^oaw  nr,  »t»J  o"r»  uomtÜptrit  f  i&faCh  Od)-»s. 
8,  45»-  *f  batte  diese  rfleg-  lang*  nicht  oder  uiebt  oft  erhal- 
ten tmd  ernoasan;  mit  aiti,  Apoliou.  2,  451.  *V  forma»*  9a~ 
pifav,  Nicaudli  AI.  591  eee/et  ht'  äiooto*,  Plutarch. 

-*'f».  Adv.  a.  v.  a.  9upii  eigonü,  Neutr.  Plur.  von  9a- 
ptyot. 

—  «irsiit,  Adv.  o£t,  Hippocr.t p.  67s. 

—  »iro't,  <f,  eV,  Adv.  Uautvmt,  s,  v.  a.  9mu»iit  und  Qautt, 

Nicand. 

s9stjsV«f*  ö,  for«.  Lauer,  Geopon.  6,  13.  a)  daari-aW,  5,  ». 
V.  a.  Ei)  m.  M. 

'•»»•'{•,  f-  «'«w.  Hesych.  hat  #ä>rteor,  ävaadlripor,  wo 
wu  «v««.  verbessert.  Die  Bcd.  Gesträuche  hervorbringen, 
odtr  wie  ein  Strauch  ,  Q.iavof,  »eyn,  ist  ohne  BeyspieL 

—  viur,  ru,  oder  Oau>,'uaor,  e,  Dimin.  von  Qduvt. 

—  vlrnt,  ttit,  ö,  t)  .  vom  Strauche,  strauchartige  Ni 

—  ressd^«,  ö,  rj,  (eiHtt),  strauchartig. 

e'i  •?.  0»V*«x).  vonderIJinge 
Ion  Alhenaei  so.  u,  »55.  Schw. 
-'»'.  e'.  Geatrioeli,  Buaeh,  frntex;  9äur»t,  von  einem  ein- 
zelnen Baume  bey  Homer .  dichte  Zweige,  e'sre  9äpvm  rröat, 
AppianiCiviL  1,  115.  Diod.  Sie.  1,  p.  16t.  fta9tJa  9apvot, 
Anal.  3  p.  204.  Oäprm  ino  t>  tr. •*'»•«'•.    Aua  Oaptvit 


metigeeogen ;  daher  Hesych.  es  auch  durch  -n  ',fu.','»l  ('i'Cn  rrua- 
ioi^»  xX*&un  i*v/pv«tma,  —  ei-rfjrjf  tfvrila  erklärt, 

—  veaayof,  e',  '.'  .  '','"•,*'),  Gesträuche  fressend,  Sextus  Em p. 

—  s>e>d*;t,  tu4,  ö,  t;,  s.v.  a.  9au*oniijt. 
— »«  »,  wvoc,  e,  eta  Busch;  zw. 

**au--t,  iot,  s.  v.  a.  9afi«(,  davon  9aprvot,  s.  v.  a.  ^atXMvec, 
hing,  dicht ;  davon  MpiVNfsUs  «rarvörtfia«,  Hesych.  Das- 
selbe ist  Qaunfii,  wovon  9apvo\t.  »;,  bey  Hesych.  ari>»vöra« 
rn'iüv,  DtVeduC,  WWHfffftt,  und  orW«  shtBMslr!  rate  Xittifö- 
oevii  endlich  das  Wort  9apn/iiio ,  1.  v.  a.  atyeii**,  evswyw, 
bey  Hesych. 

»Vus-äainoC,  p*,  n,  odvx  9ara9ifies,  ipt-,  tptv,  Adr.  Qnrasl- 

puri,  todlich,  w.iS  t&dcn  kann,  poat.  und  prosaisch;  act. 

sterblich,  was  sterben  kann;  neutr.  9atäutpa  af/e,  Fleisch 

▼on  gestorbenem  Viehe.   Bev  Soph.  Af.  517.  9afatfymt  st. 

9avörrat.    Enr.  Hcc.  im»,  a  «rrjoyr»  9aiioiptv"jitd<f,  WO 

vorher  itföt'Aiiap  stand. 
(  j  ti  r  ,1  t  ,-'  ;.j ,  9*raxtäiu,  w,  ich  will  -  wünsche  zu  sterben,  ij 

autlit]  ä)araxrti  na)  c>aiaio".  (so  hat  die  Wiener  Ausg.;  Hip- 

poer.  de  liquor.  usu  c.  2.  wird  löJlich. 

—  r  tjyv«,  ot  1 1  (*;  w)  ,  (.  v.  a.  —  rjyjyot,  Timodes  Athcnaci 
p.  407. ;  zw. 

-tr»»(,  fsj ,  (>eV,  ftox  9avaTfi$ät ,  Euststli.  ad  Horn.  p. 
13^6,  20.  (.  v.  a.  ttaräauMtc. 

—  rijotpot,  I.  v.  «.»araoine,,  Pollux5,  Ijft.  •,  zw.  iaBiblioth. 

-  )  steht  " 
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Coislin,  p.  48«-  (Äneed.  Bekkeri  1.  pag.  99^  steht  9arai>,vtm% 
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dsfnr ,  welches  Fonon  ad  Med.  85».  in  <9ar*xi;(i«  verändert. 

»•».  raTijoic«  hat  Jul.  Afrlcanua  Celtarum  14,  »9V 
««1  artf«!»'«,  V,  daa  Bringen  de*  Tode»;    9«*r»  —("Vi 

Amlrdi  2-  I  girbt  einen  Tod  bringenden  Bti*. 

-»« •*,      (»«Wer  f «f-r)  .  Tod  bringend,  tödlich, 

tftaen d ,  An.  i. 
-n««.    S.  9mrmxio,.  • 

—  nirö»,  i},  er«  od er  «Tnraro«*« ,  «um  Tode  gehörig,  Ihn  oe- 
iretfu  d;  «p/eic,  Crinaioalpiocefa ,  der  da*  Leben  eine*  Men- 
schen i  Kfitfu 

—  roirot o'e ,  rodend,  tödlich,  Scbol.  Soph.  Tr.  g6g. 

—  rot,  «J,  der  Tod.  «?araror  ■areysvojoaeir  nros",  _  gegen  einen 
den  Tod,  die  TodeiMrafe  *)*  Richter  erkennen,  ihn  tiuti  To- 
de veruri heilen  oder  veidirarr-  n.  Itt  Ton  9avm  abgeleitet; 
wovon  der  Aor.  8.  i9avav  und  Fot.  fl.  ^».,  Ton  9*vlm, 
•cW/eru  kommt  dar  gewühnl.  ^n"«««;  daron 

—  e  o«,  JpeC,  *,  »1,  f.  L.  it.  ftas-arn«.  Aeichyli  Ag.  llgf. 

-  T< 


-»o«,  ii,  tödeu,  Aeacbyli 


1055.  zum  Tode  verdam- 


—  to  i  qi  <r,  t«,  TodtenfeM,  in  der  Unterwelt,  erdichtet  von 
Laden  Ter.  bittor. 

—  tu,  ir,<,  ö,  rlt  *.  T.      9eunctu*<,  Hippoer.  and  Aeliani  h. 

e.  7,  5. 

—  r  »«««,  is* ,  (»araros»),  da»  Toden  ;  Todeaurthell. 
Harltiv,  poet.  et.  9nrür{  und  Oer/ner ,  dor.  et.  Qartiv,  Aor. 

»U  tfir.ixw. 

Barm  nimmt  man  alt  Stammwort  su  »'#«»«*,  9avo"ftai  an. 
Wahrscheinlich  hieft  dar  alte  Preeseni  tta/rs»,  woron  eine 
Nebenform  in  ©«rw  ,  feiVtt  (wie  wratVw ,  ttxttvta  eto.  etc.) 
mit  der  HrJeut.  caedere  exUtirt,  woxu  jene  veraltete  die 
intrani.  Bedeut.  occidere  geben  würde.   Hesych.  hat  auch 


iairw  für  are  «Ve>. 
Hat/ia  t.    S.  fla«. 

klditti,  t.  t.     toi;,  r,  da»  Staunen  ,  Erstaunen;  iw,  Hesych. 

Ii.  1  ;>,'-!, >■■■ ,  ipjßov. 
6dit  m,  Aor.  Pas».  «Tiefr,  einen  Leichnam  besorgen  -  bestat- 
ten- begraben -beerdigen,  sey  er  durch  Einscharren  od.  Y<-i- 
brenuen,  ort  s<<r  ^anrsueir  '^jnir! ,  Ii.  Bi,  313.  und  in  der 
Odytt.  is,  »2.    Schon  die  Form  aeigt,  daf*  d«i 
9äni»  hief*. 


Ginrn,  da§  Stammwort  von  9äufiet  und  xi9tpt<*-    S.  ,*>->»». 
«•ayijilt*,  er,  rn.  ein  f  est  dem  Apollo  und  der  Artemi*  in 
Ehlen  im  Monat  Tbargelion  gefeiert;   von  «imk,  nach 
der  Topf,  worin  die  geweihten  Fruchte  gekocht  dar- 
t  wurden;  auch  «free  9ipy.  Athenaei  5.  pag.  114.  da« 
nenen  jährigen  Korne  ;  nach  lieayeh.  litef«  9apyn- 
v.  a.  w«nrp/«  und  nachEtymoL  »4.  I.  v.  a.  «Ttpuoc. 


lot  auch  I. 


Apollon.  de  Adv.  p.  555.  fuhrt  au*  Anacreon  an:  »i  yeip  yr/  f»t 
r,«.  -  'fi;.'«!«,   wo  e»  ttatt  ^>fn;.i  iiot  'Axtilkw  su  stelin 
scheint :  davon 

—  ytj*«e*r,  «Srof,  o",  der  eilfte  Monat  der  Athenienaer  lermtti- 
r*>e  ♦<>•*•*,  nach  Plutareh.  TimoL  »7.  kure  vor  dem  Sol- 


«titio. 

Kn(i,'»;/t(,  /«,  /or,  Adr.  6a$$»Un>t,  (ttäföoi), 


mu- 


Zu- 


tbig,  Toll  Zu  verlieht,  zuversichtlich ,  kühn;  davon 
—•da 2 * ort;*,  irret,  »; ,  Dreistigkeit ,  Math,  Zutrau 
vertiebt ,  Scbol.  Aeichyli  Per».  326. 

—  (!<•»,  «7,  drein- muthig  leyn  und  handeln;  guten  Mulh  fas- 
»en  oder  haben,  nw'(  auch  Tn;  9.  einem  trauen,  Denioith, 
3o,  15.  «Vi  ro  uiV-ot-rm.  Plot.  Denioith.  2a.  da  die  Attiher 
ohne  Praepoi.  d.  accti*.  brauchen,  wie  Aeliani  b.  a.  6,  17.  u. 
ca.  da*  Fat.  Med.  9 0  i-fäojj ,  Arriani  Ep.  3,  as,  06. 

—  f  i,  r»ae«,  »/,  «r,  (&a$t/m),  der  gewöhnlich  guten  Mulh 
tafat,  dreüt  iit  and  bandelt. 

—  pot,  ro",  a.  ▼.  »-  $*eco: ,  tu,  Math,  gater  Muth,  Dreittig- 
keit,  Zutrauen,  Zu  verriebt.  Arittot.  Nicom.  3.  verbindet 
f  ••■••«  *«i  *«W"7,  wofflr  de  motu  animal.  g.  >,■,,,:,.,  »teLu 

—  (jovvtok,  Adv.  vom  Gerät.  Part.  ITae».  von  9auöim.  mit 
M..th-Diei.rigkeit-Zuver.icbt. 

~tlw£'  \?«iit"*)>  «««big  oder  drei«  machen;  Zutrauen- gu 
teu  alutii-^uveraicbt  elnflöfsen  ;  ermuntern. 


hapnt  11 ,  *»,  *.  v.  a.  6af${tu;  davon 

—  •  •  -  .  c  .  ?fr,  *.  v.  a.  9agiali«t. 

—  0 ic,  ro,  *.  v.  a.  fla.ili',,-i. 

—  0  uroC,  .  1  r,  vrov,  a.  v,  a.  ^asp/ojr,  nw»,  II,  J3,  823*  *5,  Te. 

—  evre«,  ••  v.  a.  Qa('pimm ,  hey  Soph.  El.  946.  •■  v.  a.  öafäl», 
w.  m  n. 

—  cvf,  »7a,  i,      v.  a.  da*  gewöhnlichere  &gacü<. 

h  .<'(■>  «c.  i'a,  «er,  von  dar  Intel  hioei ,  davon  t><t»/«r  «'raemat, 
verst  akfttiv,  Aristoph.  Acbarn.  671.  eine  Sauce  von  Meer- 
fischen  gemacht,  ra'  o^aeia,  verat.  »«>.  «  ,  Mandeln,  Athenaei 
14.  p.  647.  f.  Plutar.  c.  Epiear.  16. ;  davon  OmtÖQOifor,  Nonrä 
8ynopaie  latric  e.  130.  Mandelmilch. 

f>ä 000V,  Adv.  »chneller,  hurtiger;  Neatr.  von  &ämm.  Flato 
Ale.  1,  4.  idr  *jrr«r  */{  vdr  Si/uev  imy/lflr,;,  sobald  al»  du  nur 
bey  dem  Volke  auftreten  würdest.  Xenoph.  Anab.  6,  5,  t». 
«r  ^«rrer  **»!  ytvwut&a,  Oixrov  t'£u*at.  Cvrop.  3,  5,  22.  »t/1 
ii  raxiera  8»fßt) ;  quam  primum,  mit  folg«.  k'OU,  Amb.  3, 
j,  n.  Laeedaem.  2, 1.  m.  folgd.  iit  Tarunra,  Cyrop.  3,  3,  so. 

6läeew,  LOa!-m,  «itxen,  aach  vou  der  im  Lager  »tehenden Ar- 
mee, Eut.  Hec.  56.  Suppl.  391.  von  9ia>,  auch  #«£w;  daron 
&Snet,  poet. 

0äooeir,  &ämtv,  o,  i}j  »t.  tävoaiy ,  Compar.  v.  tmxtt,  »chae!- 

ler;  wie  f(i,;,Vi  flQaivnoet,  ^i/äoomv. 
Bax iq  »9,  »t.  rö  *r«per,  einen  von  beyden  oder  der  andere, 
Plur.  9£rtea  ;  du  Ma*«.  ö'rsf e« ,  _  Femin.  ixlpa  und  #T,r/oe, 
Genit.  9mx(fov,  Dar,  tfarep'».  Einige  legten  auch  ror  ."»«r»- 
por,  wie  der  Stoiker  Chry»ippu»,  und  e  darapec ,  wie  Meau- 
der.  Vergl.  Pieitonad  Ilerodian.  p.  432.  Graeviu*  ad  Ltt- 
clani  9.  p.  476.  Valcken.  ad  llippol.  p.  349.  ^a'repor  rrJUer  «r»i- 
«7k,  abel  ärger  machen,  Plato  Eu£kyd.  ,c.  04.  not.;  eben  w 
&ixe(tov  nllov  iaxi ,  ibid. 
9arrur,  e',  rj,  9äxxovt  xi.  S.  in  9i«oo>v. 
eo.*»e,  aroe,  To',  (*äe»,  9»U>),  wa»  man  mit  BewnnaeruBg- 
Verwunderung-Suuuen  auaieht;  Wunder;  wunderbarer  Ab- 
blick,  Schauspiel,  Gaakdey,  Ta»clien»piel«rey ,  um  Suaseti 
su  erwecken;  m.  d.  gen.  ««<>««  tio^l»»*  uvxoZ  9ait»i,  Ae- 
liani h.  a.  15,  9. 
—  s»of«,  Fut.  ^ot;i*«ooti««,  Aeichyli  Prora.  476.,  ich  betnehte. 
*ehe  mit  Bewunderung,  bewundere,  ehre,  verehre,  «cbitxe, 
Thueyd.  1,  38-  lobe,  tb  9*ia,  Plutarchi  Marc.  4.  die  Gölter 
und  Religion  achten;  2)  mit  folgend.  ««',  ot<oc,  ö'r<.  nie,  ieh 
wundere  mich,  e*  wnudert  mich,  daf«;  3)  e>aena{f«r  x>*it, 
•ich  aber  jemand  wundern ;  doch  auch  bUweilea  9mtmm^tir 
T<rä  in  eben  dem  Sinne  ,  4)  9.  rijr  ylaZna,  wird  von  den  klei- 


nen Vögeln  gebraucht ,  wenn  *ie  um  die  Naohteale  beram- 
iliegen,  *o  oft  lie  eich  am  Tage  lehn  Lafat,  Am  tot.  b.  »  > 
I.  not. 

—  nairov,  dor.  u.  poet.  t.  V.  «.  9-x'ud^a.    8.  9auß*\itm> 

—  [t  a  xr  0  ov ,  to,  in  der  unter  ,'-:i#nia>  angeführten 
erkllrt  Caeaub.  ad  Tbeophr.  Char.  6.  vom  Oelde,  dai  man 
dem  Taschenspieler  zahlt. 

— fialfot,  <a,  «er,  bewundernawerth,  wunderbar;  auch  m> 

niicb,  wiewirachön  brauchen. 
— stae/a,  *?•  Bewunderung,  Galeni  Theriac.  t,  10. 

—  fiomoi,  in.  «or,  Adv.  — aoituf,  e.  V.  a.  d.  vorige;  davon 

—  a«<itr««,  ijro«,  n*.  wunderbare  BeechafTenheit,  Bewart- 
derniwardigkeit,  Anitot.;  aber  Topic  4,  5.  q  tunlr^i  i'ity 
palt)  toxi  9avffoiörqxft  ist  ee  Verwunderung. 

-«ar<»»f)'*i  (9*i>tt£<uos ,  ttyor),  Xenoph.  8ymp.  7,  2.  ». 

v.  a.  9avttatov(iyi<u. 
—ftuofiöt,  o,  (tfatBaf«),  Bewundeiung. 

—  «t*ta*7tjS|  0S,  o,  (9ai(iä^tu),  Bewunderer;  davon 

—  u  atxiKOt, 


dern  geborig  oder  geneigt. 


,  Adv.  — atüc,  su 


-V- 


—  «f<r«(,  t;,  er,  Adv.  — evief,  [9a%  uVCn',  bewunde»c»w»rth. 
erstaunlich,  ifiol  9avfiavxi  «V  «ii;  q  Staxptßij  ai'rö.'n,  Plato 
Apol.  32.  far  mich  wurde  dieser  Aufenthalt  und  Unterbaltang 
tum  Verwundern  angenehm  seyn  ;  davon 

—  *io«ro'w,  «,  wunderbar  machen;  i&aiftauxüfy  bey 
Pei ilIcs  ag.  Photius  »tatt  ,;>,„  ■.  -cSf. 

-aat/fia«.,  {9a?fim) ,  ich  etltaune,  He*yeh,  Pbotittf. 
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A«^«ti«tt,  mit,  mim,  Adv.  — «£«>  tum  Wunder  oder  t«ur 

Verwunderung  gehörig ,  Sehnt  Thucyd.  1.  p.  50. 
— aar o aar,  •••«,  t*  1  »Vya,  Maneeho  6,  403,  ♦  v.  ».  i&avfiaorä. 
-/••'««!/«,  oi,  (^jmicnii.-j,  Gaukcleycn  und  Taschsn- 

Spieler  kanste  »sehen  1  davon 
—  »arosroiijraao«    t},  oV,  iura  Gaukler 

seiner  Kunat  geholig,  in  der  Kun»t  geschti 
-a«ro*ro4.*u.  4,  Gaukeley,  daa  Zeigen 
Kunststücken  -,  Gewerbe  od.  Kumte  ainoa  i 


tut  jreschickt,  Pluto. 

i*.Pla- 

to ;  d.ivoa 

>»<rt««riM(,  *},  oV,  gauUennafsig;  einem  ^01  uare^oiot 
eigen  oder  ähnlich,  Pin  10. 

XoriiTjiJi,  6,  *},  (davumtm  Koi  "O  1  ein  Wundarthlter ; 
n  Wunder- Kunstttuckchen  -  Gaukeleven  macht,,  den  ttau- 
Mnden  Zuschauern  vorspielt;  Gaukler, Taschenspieler,  Älarkt- 
sehreyer. 

—  »iftl,  1;,  «V,  po«t.  lt.  ömvurnrntit,  Hrmn.  hon».  2,  flo.  n.  a.  1. 
O-  Ileiiodi  Scur.  165.  Boeckh  ober  Pindar  8.  315-  S.  dairVöt. 

—  aero»  pr«"»,  tJ,  *■  v.  a.  &atßaxa^»Uat ;  auch  Wunder  ,  ihun, 
Plutar.  10.  p.  178. ;  davon 

•  .1  1  0  ,  •  •  u  « ,  «rot,  »»',  ein  gethane»  Wunder  j  oin«  Gau- 
keley, Hcliodori  Aeibiop. 

—  aar  o  t>p  y /«,  »j,  e.v.  a.  #ai>*Mrr«irotia. 
-»»rm  p/sl,  e,  1J,  ».  v.  a.  0at .uar»*-e<öf. 

9arelnf  fv,  to,  (»aioit,  iV-iovj  ,  «in  Gerüste,  worauf  man 

sutieht,  Scbaugenist,  Hesych. 
#«V«*«i  "5.  •«•  Kraut  von  der  Inael  Thapsoe,  fDioee.  4,  157. 

Plin.  13»  aa.)  sunt  Gelbfärben  gebraucht,  Thoopbr.  h,  pl.  y, 

g.  Thaptia  villosa  oder  foetida  Unnaei;  davon 
-vir»f,  ivti,  »vor,  gelb  gefärbt}  gelb,  bleich)  rirsuV,  Athe- 

naei  p.  198*  t. 

—  vod  y,  »•     a.  &a<fia,  Theo  ct.  a,  88-  Nieandri  AL  5,^,3. 

Sa  tu,  davon  {riyoare  «ia£oV,  II.  u4,  58.  Callira.  in  Jov.  4s.  «äu- 
gen ;  II  %  m.  liom.  Apoll.  183.  evi'  ap  Aifikltava  oSjearo  n-x- 
(ör,  für  aüugen.  In  d«r  Stelle  Odyse.  4, 89-  fat/nmvor  veUet 
mr-o&at ,  steht  ee  für  melken,  auimelken.  Andere  aber  Inen 
dtiär  räaat  und  erklärten  ee  durch  nfc^alitr  oder  i$Zr,  wie 
Ileeych.  atinaeikt.  Scheint  von  yüm,  mmomw  au  kommen: 
wovon  ia(i",  ra/p«,  (wie  von  vveet»  r>pf>,  >i  bey 
iTetych.  welcher  s-a'ps«*,  swsts',  «ftirv«r,  C'  r»ii  ,  *v'io*to&ai, 
iftilyta frett ,  fetner  arapf!V,  äulkytadau,  attaaio9at;  auch  a'ra- 
peöaa,  x/otou;  desgleichen  ivepiir,  nt'anto&a, ,  9imXt'yio&at; 
endlich  iVa'pt«  >  paattiu  hat.  Die  Begrifto  von  singen,  eili- 
gen und  trinken  lind  unter  einander  nahe  verwandt,  10  wie 
auch  melken,  drucken,  eindrucken,  wie  schon  duicym  und 
iftilym  zeigt  n.  So  nehme  ich  also  la'po»,  vuipm  als  Ableitung 
von  räoaw,  dincken,  schlagen,  festditlcken,  ausdrücken,  also 
aoeh  melken,  an.  SoßUa,  ßlioo* ,  ßkirxut,  drucken,  aus- 
drackan,  melken;  daher  trinken  und  xeideln.  Hesych.  hat 
Betulich  mi  mßU&n ,  mmramhu;  vorher  narmßl/n ,  «armr/rai  ; 
%mc\x  ßi-ü ,  ßiioau,  ««iiv»i;  davon  ßkititt,  ««'  ßS/Uat,  und 
auch  <*Wr<f,  ßillla,  st.  (ri/rrf,  bey  11<<>  th.  Die  Form  ,vJ./t., 
ist  aufser  Brauch  und  dafür  filittm  von  plita ,  ßiiaam  bekann- 
ter. Im  Eiymol.  M.  wird  ßli^<a,  ßli'oam,  tflirrw  durah  dli- 
fu,  dTOckeu,  erklart;  aber  et  weiden  noch  ^li'oa«,  re*  et-v«- 
laTe  ßamräom*,  ferner  ßÜftr;,  nvt.n>  In*,«^ ,  (tiesych.  seiet 
noch]  tjifit  hinzu)  und  ßltuför,  Xaßfov  angemerkt.  Richtig 
wird  auch  von  ßliC*,  ßliom» ,  (Peif.  Pass.  ßißUpua,)  ,  ßh- 
««(et,  lasten  ,  abgeleitet.  Ilesycb.  hat  ßhafcv,  mßXmßit,  und 
flißifi*,  Imymaö*;  feinCT  ßliitt,  1,-:»  uV.%  £r  erklärt  auch 
,i)-iuaCitr  durch  &/.ißnr  und  t ,  «areijair.  Hier  mufe  man  ^>*a- 
etdCaar  in  der  Bedeut.  nehmeu,  wo  es  rnu  der  Iiand  wägeu 
keifst;  <>iu>,  nehme  ich  für  ßliutjoH ,  da»  Batasien  der  H tut  1 
eines  Madchens,  und  so  pafst  die  Ej Klarung  dazu,  llcsvch. 
bat  in  der  allerersten  Bedeut.  iußlicat,  t», tu  >:■*»,  immUmmt,  u. 
SnßXtaxiae,  imdirrttat  angemelkt.  Von  der  ersten  Form 
Hi.au, ,  ■  i.i-'o,  ,  ßlitcm,  findet  sich  bey  Ileeych.  fliinn ,  Xir 
yaa,  «arri.;« wovon  die  letztere  Bedeut.  hieher  pafst.  Denn 


r»«,  »aar,.*»,  wovon  die  ietziereueueut.nl 
eben  so  erklärt  Hippoor.  ßltcm.    Feiner  ßUari^tv,  fUuä 
fsav,  wenn  es  niol.t  ßmmab*  heiTsein  soll.    Von  der  Ton, 
^lrw,  ßli^u,  ßli'eva,  hervoiqucllen  lassen,    1.  in  ßirw  und 
fiiim.   üis  Wort  Fut,  #»>w,  erkliren  die  alten  Gram- 

matiker überh.  durch  r»fe«,  nilaen.  VaJckea,  ad  CaUiin. 


fr.  p.  139.  Davon  kommt  ■O-ijly,  die  Brult,  Zitte;  Oal/a, 
Speise,  Mahl;  &tir>>,  de«;I.  :  ferner ri f>  17 ,  rar&t?,  rti^ycc.  ffa» 

.'•rrl'w,  n;>am,  tn'ajö«,  Jt&mißw,  TlQatßlätOI».  S.  Blich  froi'pt]. 

Von  t>aiii»  kommt  noch  9aZu>t  &mo«*>,  wie  von  &ötu,  Owis, 

«u^»»,  dweow ,  in  der  Bedeut.  von  nähren  und  cu  trinken  go. 

ben,  welche»  bey  Je*  eigentl.  bey  der  Mutterbrutt  statt  hat. 

Daher  bey  Hesych.  fiiOioai,  aber  auch  TtOoiyu^ot,  «j- 

pt&Mpt*»;  von  ftüJcat»,  welche»  mit  »w»,  di»"«-««  eben. 

fall*  mit  Spei»«  und  Trank  sattigen  bedeutet.     Endlich  hat 

Hesy-         r  lür l&a,ft;X&V*mt  >  »icn  betrinken, 

sjete»,  irä  lurn,  davon  öavio,  Qmvma,  und  ,-r,       .-.««.» -d.-.  Bey 

Aristoph.  Ach.  770.  &mo&t ,  dorisch  »t.  Öt£od;,  Thvoor.  g, 

13.  (tätmt  st.  Matai.    Daher  9atKQat,  tu  i><sra'«,  bey  Ilesycn. 
dattV,  st.  fjf  OtiofUv,  lakonisch.  Otjcaiavo,  üdyas.  18,  190. 

Hesych.  Qiovta. ,  »Hufn/ia.^  Die  Laccdaetn.  sagten  oate  statt 

Aaw    davon  toii«t»v ,  t&tttfoefttr. 
*>ö«,  .  ».  v.  a.  Oäeeia  und  d»Ct» ,  wovon  Oä»a«,  der 

8itx.    S.  in  rovräT  nach. 
0ia,  j.  da»  Anschauen ;  Anblick ,  Schauspiel,  Schauspielort, 

Platx  im  Schatupielhanse. 
0ta,  q,  Göttinn. 

diayyiltit,  tue,  ö ,  der  die  Feyer  der  Volksfest«  ansagt, 

Hesych. 

Viayev,  ri,  Schwefel,  bey  den  Salamintern  ,  Hesycb. 
Stayotyia,  ig,  da»  magiiche  Citiren  der  Götter;  und 
etavtijftt,  0,  •',  («Tyw,  &iot),  dar  die  Götter  citirt-tieh  stel- 
len laftt. 

8« ä  f»,  ich  bin  «in Gott,  bin  göttlich,  alt  cavox  »io^ovo«,  De- 
moeritus  Dum«  Or.  55.  B)  ».  v.  a.  Ottawa». 

9imt8i «rar  •«  st.  »>»ot»i<»r«roi  fahr«o  aus  Antiphon  so- 
wohl Suidas  ab  Etymol.  M.  u.  Eu*t*th.  ad  Ii.  3,  57.  an.  Nach 
Bultmannt  Verrauthung  Lcsil.  S.  175.  f.  L.  st.  {re<t!tVre>ror. 

BJatva,       Güttlnn,  t.  v.  a.  &tä ,  Ilom. 

SiairtjTtt ,  ö,  sj,  (««rti..) ,  von  Gott  erbeten,  Josephu«. 

t9*«t'«r»»0,  opot,  (dtoi'i  äyotv),  Götter  leitend,  Aetcbyli  Sttp. 
104a.  wo  jetzt  frpaKrep»  nnOol  steht. 

Giatfta,  ro,  (diaouat),  Schauspiel. 

t* tüftmm,  orvt,  ö,  q,  (ö^s<so*hu),  Zuschauer. 

& *■?<*{> <*oc,  17,  «V,  gottmemchlick ;  von 

—  ave^pac,  »,  («VA,  ■■' Gottmensch. 

—  avt^pran/a,  ij,  Gottmensehheit;  .  ,r  i  ^potvoc,  Gottmenich. 
etäupai,  wuat,  »«hen ,  betrachten;  Schauspiele  sehen j  von 

ü  •«'.•/ ,         1"  .  w.  m.  n. 


—  »aar,  ro',  ein  Ort für  die  &ta(o\ ,  odor  far  den  Apollo 


eiäfitrtc,  i,  n,  Adv.  — «ru;,  (ap/ea<u) ,^gott;«f.ilUg. 

vi  et,  Schol.  Pindari. 
e<a(ioct«ael,  ein  Deputirter,  der  bey  einem  Opfer  die 
den  Gesandten  und  Depuürten  aufnimmt ,  Imcriptio 
nenti*  Muratorii  p.  607. 

—  fit,  •',  dorisch,  ».  v.  ».  «tetpeV,  mit  den  Compot. 

c/i  a,  r;,  höchst«  Gottheit,  »■  v.  s.  •    •,-:<(.•,  davon 

—  iii2iat't,  n',  eV,  von  dar  höchsten  Gottheit,  su  derselben 
gehörig. 

sj«»i»rff  1  od.  Priori  od.  dt« er),  in  der  Gött«r-od.  in  Jupitar«- 
sprache»  von  ,V Oh «7«  od«r  d>oU;«>  L,'°  Orat.  8.  p.  315. 
oia«rl  dtaJltytetvaa ,  wo  vorher  laer»  stand. 

—  atristl,  ij,  er,  (*»«:*.)»  von  Go«  eingegeben  oder  ge- 
trieben. • 

0»«r»'s,  ov,  o,  (9iaomai) ,  Zuichsmer;  davon 

—  aritsd  «ij,  aev,  3vrauitt  it.».  ofari*y,  Arriaul  Ep.  I, 
6.  Sehekraft. 

—  orrit,  s}i  e'r,  (#*««*)«")•  au  sehen,  sichtlich,  sichthar,  te- 
benswertb. 

—  «r  n  -  ;  ü  1  .  rö,  «.  v.  a.  »iarfov ,  Suidas. 

—  ärpta,  s,  Zutehauerin;  Fem.  von  Qinxyt,  Follux. 

—  aritiitov,  ro,  Dimin.  von  (Har^o*- 

—  aroii>o,  auf  dem  Theater  seyn- stielen;  bey  Suida»  und 
Btrm.  M.  in  0x17*17  steht  von  der  Orchestra:  «y  o»i  »sarpi- 
Cet'mr  «t  u»«e«;  Active,  auf  dem  Theater  zeigen  oder  »uffuh- 
len  -  spielen  -  öffentlich 


stellen; 
S.  indiaxt  Ca». 

-•«asste*«,       oV,  Adv.J— «aT«,  «<»m  Thealer  gehörig;  fün 
Theutr  fatsand;  s.  t.  b.  mtittmtmit.  Aufsahen  maeleui 
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pomphaft , 
»aTfirc'c. 


y    «■!««   ^-  _  ^  t  £  | 


6*8 


ms  Ann 


(*Mf(lW  .    ••».«-  St, 


Saidas  in  t,>  et. 

—  ii  t  »»  .•      i.  ...>  .  o,  ',' i  Thcaterglnger,  Kirrtat  Annal.  tO,  4- 
■«T(»it^(,  /x,  «,       Adr.  — ItSc,  («74««),  «heaterförmig 

oder  —  artig. 

—  a  t  eonarr/w,  ich  buhle  um  den  I3pvt.il! ,  das 
Jet  Tbe.ucr«  odei 

-ai(i«UT(«,  i?, 
A'teimJ  m  2,  75. 


—  iraiMCIti  o, 
den  Boyl.ll  der 


I  uo 

i  Tb  euer«  oder  der  Zuschauer,  Tatiani  or.  c 
-atfexir/«,  >?,  das  Buhlen  um  den  Bey  fall 

"N5. 

der  lieb  mit  dem  Theater  riet  abeiebt,  oder 
Sascha. MB  datelbtc  nicht,    Procfi  Parapbr. 
Ptolcrn.'  p.  «5«-  i  davon  9taxoa*o7((m ,  Tatiaaus  adr.  Gent.  5». 
wie  d^ftouuitiu  gemacht. 
-irioartri«,  r,  (a^ar/u),  die  Hemehaft  des  T 
Wto  Jx^°*P  ,T"'  >'  **ey  Suidat  steht  — «c/o.  Plato  Legg. 

—  otr««"  »•/'•»,  oü,  (ataiYcu),  für  daa  Theater  mit  raten  der 
Liebe  -  Zuneigung  eingenommen  leyn ,  Manetbo  A,  VfJ. 

—  ateöpoevof,  0,  ij,  (*«<??*}),  s.v.  a.  *««r(ioiidif«,  Lyco- 
phr.  600. 

—  «reer,  xa,  (^(ö.?uoi)  ,  Schauplatz,  Sohauipielliaul ;  a.  T.  a. 
O  '«<«..  und  ;it«i  .»'.  Gewöhnlich  war  daa  Schatupielhaui  ein 
haibor  Kreil  oder  Ziihel,  tuid  «a.;«  ,'it'rt  t^or  macht  einen  gan- 
ic  Zirkel .  bey  Dio  Call,  wird  et  aber  auch  für  e'uf*0.  ge- 
braucht; davon 

—  or? »*M$it,  i,  Vi  der  ein  Schauspiel  oder  Schautpielhaua 
macht,  Athenaei  p.  943.  f. ;  «w.  Bedcnt, 

—  ai  Qonwltit,  e»,  e',  (ir«iU«>)t  der  daa  Theater  verpachtet. 

S.  O—t****. 

-«ifP«<»i  1 «,  r;  ,  da»  Betehen  dea  Theater«;  iw.  bey  8ya- 
eiius  Epitt.  54.  uvAl  9tmxfo«itani*it  i*t9ifu}*i  toll  wahrioh. 
^m»pe«u>r.'a«t  heifsen. 

—  orf  or»p»i'i  ,  jy ,  d.  L  tafitn;  9täxfaw,  bey  Athenaeui  4. 
p,  157.  der  Sp.itiuame  einer  Actrio«  u.  Courtiaaae. 

—  ttx^üvtjt,  ei>,  e,  (*»V/oanu) ,  dar  dal  Theater  gepachtet  hat; 
vcrgl.  c*  ii.  • !  "-i'/ijf. 

s?«ee<ot-,  rii,  oder  ftaaec  ,  a.  v.  s.  9Cov ,  Schwefelt  neugT. 
ftindqt-    S.  triai&eiaro«  nach. 

Vinov,  ti,  und  #a«*e'w,  i.  v.  a.  ßiJor,  /hio'«.  Od)  11.  »3,  50. 
«Wt<»C,  1.  t.  a.  tfsZor,  göttlich,  Moichi  *,  50-1  daher 
vnr ftsvot,  ionisch  st.  ^«uauroe«  von  9tiapu*. 
BtV7*rV**  9»  ••  T-  Öseyan}». 

—  »>«!•''••.  Cyrilluac.  Jul. ,  und  -V;  "f.  ••  «? »  Orph. 
Ajj:.  {■' yof/iim) ,  ».  v.  a.  0«s«e}**>  und  \  . Jy«e. 

—  rr«*<,e,  d,  1;,  oder 9*t/üxot ,  »•  9t«tb*at. 
9tr,'ot,  poet.  tt.     not,  9üat,  Bios  6,  9.  £i»Ve  t*eya. 

—  tjmälot,  e,  >.  v-  «.  ;>•-..•*  v >.«; ,  Priester.  Bey  Pausas.  5,  15. 
steht  »i^icJaot«»  fehlerhaft;  und  davon  scheint  eben  daselbst 
4r*i,«oi*iüf,  Wohnung  de«  0«$«e'*oe,  au  »eyn,  wofür  dort  9§t)- 

Die  Form  ««esöiets  haben  andre  Handschr. 


«n/4  Cr  licht, 
ia  Luciani  3. 


iL  mar   wo  &tanfo<ro*£  steht. 


p.  »47. 

— ij/.ee  »'«,  t;.  9chol.aoph.Trach.iB35. 

Wae,  also  von  Gott  sugetchickto  Plage. 
-f,i«nfaai,  ti  rarraa>.,  Heliodori  6.  p.  aflo.  was  klage 

ich?  TOB 

p-t/laroc,  o,  17,  ftlaai),  Ton  Gott  getrieben  -  angetrieben; 

Ton  Gott  geichickt  -  verhingt,    ala  ««.«fofa*,  ar|f>.  e'^ij, 

Apnllon.  &  nach, 
*J  it>fta,  röf  ion.  st.  &im/t«. 
—Uftmzia,  Ammoniua,  ,•; -uäx»et   s.  &to[t. 
— J/»»«»»».  •}»  Anschauung,  Beuachtung,  Analecta  3.  p  57. 

Beobachtung;  im  Etyrnol.  M.  s.  v.  a.  9t»rr,t;  ron 

—  Tjfunv,  010*,  o,  iouisch  st.  9i*fuuv,  Anal. 

—  ijiei/«,  i« ,  ich  bin  sin  #i/,?r«>ioc,  Torz.  ein  Priester  der 
Cybel«  oder  ftr,ifayt\>rt,t.  ^Timaousjj.  14t.  erklärt  es  dttür  a>- 
»ovat  trorro  jr«(>tTo/.iif  a'^j  i  ;  >or  ««apaeeoa«»'»!' ,  aus  l'lato 
Lcgg.  10.  p.  117.  wo  {fuxeiitv  (11}  ilttvmt  naoa  p«/u¥  von 
■Her.  vor«,  absrghubischer.  Göttervsxehrong  sieht. 

—  ',rI(c,  ««•,  o,  toniich  st.  ^aarne. 

-'"."•«,.  »•  ,▼•  «•  AmvsW 
-■»-••,  1},  sV,  ■ 


9  f  i'a  |  ■« 
Schwan  er. 

—  ä(«,  (Aaiee),  göttlich  machen;  ^e»oeoe  aixov  noXXi  aai 
-?;  ,.;«.  1  •  o^r ; ,  Dio  C »is.  begeistern ;  begeistert  propheasyea, 
Thucyd.  8i  1.  ö  lijot  (»nioiti  «Vi  rj  rtJlSvr^  «^  'AL(mrt(*r, 
Arnr  1  Anab.  7,  lg,  ia.  dafs  es  ein  götdiebar  Aasspruch  und 
Propliezeyung  von  dem  Tods  d.  A.  war;  davon 

—  aeao'e,  e,  Begeisterung,  Schwtrmarcr;  Prophescyunr ; 
BeAeurunr  bey  den  Gottsm.  S.  «Ws.äCa..  Aach  Abtr- 
glaubs,  Thucyd  7,  50. 

—  aaxl.    8.  QmstL 

Sita  eilst,  «.v.  a.  dioxtloe ,  Aristoph.  Ly«.  105t. 
c?tt«s c,  Adv.  dWneTc,  a.  v.  ».  ;t.;u{. 

&*ilmittd»ia,  an  der  Sonne  trocknen;  ion 

—  wtimv,  ti,  11.  tHöwt9ev,  wie  4>«fnrs»  St.  ra  Irsasv,  vsa 
■tat/,  ein  Plata,  wo  anaa  in  der  Sonne  *  was  trocknen  kua, 
Trockenplatz;  auch  sin«  Horde,  worauf  man  Sachen  tna 
Trocknen  legt;  Odyss.  7,  i9S.  iat  s>ni.  ein  Thail  des  Weio- 
gartens,  wo  man  die  Trauben  am  Stocke  eintrocknen  Uist, 
um  daraua  vinum  paitum  an  machen,  »tianlittp  steht  Schal. 
Floreat.  ad  Eur.  Or.  1431.  uKtan  bsy  öiqaot  augsiAhit. 

9«a rot,  et.  ötiot.    S.  tWirev. 

9Wra,  poet.  it.  schlagen 1.  v.  a.  rtlqoon,  als  uMtityt, 

«iit-r,  Horn,  and  ohne  Zutat«,  Ii.  i,  Jgg.  roäa  &ürai,  ne- 
cken ,  von  den  Bisueu,  Quintut  8m.  g,  «JaVj  vargU  «Nu'm, 
üata- 

6no8dfHif  »',  nach  Suidat^  «taee«  ^ou«{oi«a  ;  von  Zanbexa, 
steht  ÖHoeiftaH  mrufmtu  .-.  Buiebii  Pr.  Ev.  5,  g.  c  not,  Tigsri 

9tia3of*ot,  d,  ij,  m.  irsüJ.  (d/auu),  e.V.  a.  &»Hftt,t»t ,  AaaL 

«s.'eatV,  IL  i,  «43.  St.  Majatsr,  ^»sr,  ' 
xl9tjui.    8.  ^s/e». 

♦?«Isr,  ro",  Schwsfsl;  äjrvos»  gsdUgei 
fwftiror  9.,  mit  Feuer  dttreh  Kumt  ruberen  ct.  S.  Dioscor.  (, 
12),  einrer.    8.  in  aiftt. 

Ö(7of,  «a,  «tsv,  Adv.  Mas*,  göttlich;  daher  auch  alltt  Vor- 
«agliche,  wji  die  Krüfta  oder  die  gewöhn!.  Eneheinuage* 
und  Wirkungen  der  menschlichen  Natur  «u  Abarsuigen 
scheint,  göttlich  grof»,  göttlich  starb,  göttlich  schon  und 
dergl  ,  wie  Jivinui:  daher  ro'  d*7er,  daa  göuüche  Wesen, 
die  Gottheit,  göttliche  Vorsehung. 

Sites,  0,  Vater-  oder  Mutterbrnder ,  Oncle,  Oheim,  i»»- 
truut  u.  avuneulut,  «o  wie  die  Schwee lar  von  Vater  od.  Mut- 
ter amita  u.  matertera,  Tante,  &iia,  17.  AaltsT  sind  die 
Worte  nar^aSiXi; ot  u.  irar^wt,  patriuii;  Of'es  fiatde  ich  bey 
Xenoph.  Cyr.  auertt.  Sünplictut  ad  Epict.  p.  ssi.  sucht  sine 
Ableitung  oder  Deutung  von  der  Ursache  des  Namens  an 
geben. 

-oiii!.',',  e,  ij  ,  (reifet),  Tfaia,  Certame»  Hetiodi  p.  16. 
Steph.  von  Gott  erbaut,  mit  gottl.  Mauern,  Anal.  3  p.  (56. 

—  e'rijt,  »rss,  >j,  Göttlichkeit,  göttliche  Gtöfse  -  Würde  1  aeaif- 
o*it  thtötvrn ,  Itocr.  Bus.  mancherley  Uebungan  ,  am  ihnen 
Begriffe  vom  göttlichen  Wesen  abeiall  gegenwartig  au  ma- 
chen. w*o»  oViorifroc  «»rBTr  aa)  ueKt«^,  Platar.  7.  p.  17g. 
H.  «.  v.  a.  divinatio ,  wie  es  tcbetat. 

— oarari»'«.  ö,  »7,  bey  Athenaeut  «.  c.  14.  &t,oVa;-i<  aurrp^a» 
uiliXTjua;  wo  aber  andere  Handsr.hr.  9tnxfavit  it.  9t*fwm.j-tt 
bnben;  die  «weyteL.etart  scheint  besser  at.  Oio^mvit,  tob 
der  Göllinn  gezeigt-  gegeben.  # 

—  o'zpeac,  contr.  9ttvxev*t,  e,  »j ,  (n>oa) ,  schwefslfsrbig. 
Dioscor.  5,  11g. 

Quo»,  ä,  (Otlor),  schwefein,  mit  Schwefel  reinigen;  a.) 

(dster),  göttlich  machen,  weihen,  eonsecrare :   vtwr  Jtit 

t&iiutf,  Dio  Ost. 
ti  e  Im ,  poet.  st.  6Vw ,  ich  laufe. 

e?«ie>,  Odyss.  1,  69.  «t.  &»,  conjuacc  von  91»,  xtrtru,. 

S.  9tle/tt¥. 

fi  1 1  tüdtjt,  tat,  a,  r„  tchwefeliclu ,  tchwefelartig. 
&tlyiaifti'9ot,  i,  q,  (frilytur  pt<9ait),  snit  Worten  bezau- 
bernd- einnehmend,  Analecta  8-  p.  51J). 

—  ;r;raet>,  re ,  oder  9U)-(t*,  xo ,  (.9Uytu),  Ergötruag, 
eäuiiurung^  Betauberung,  Tiiitchung;  -.-J^aiv,  ' 


Zaubermittel,  Oipb.  Lap.  10,  g.  15,  25. 
•ristf.    8.  TtXzivtt. 
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Uetartge  \fi<jj»3«riir,  Dem.  4,  5.  aeritmtias  <<-/ut, 
Eben  so  sind  »tlxn'^ia,  IL  14,  115.  Odyil.  1,  557. 
der  Liebe  und  dt»  Gelange*}  abei  Odyil.  16,  195. 
J  x»t  «VA>«.   blendet  midi.    Daher  blenden  und 


fi'lf»,  f.  (m,  bat  ganz  die  Bede».  '<i  1  r  mal  *r< ,  von  Yer- 

gmlgufg  nnd  Reim;  inglaiclien  der  durch  Z  1  berliedar  her- 
vorgebrachten Wirkung  al*  Tauic)  tng,  d.-:  >  es  «verde»  er- 
klärt wird  .  E  nscblitfcrun? .  Eiitkiifinng.  In  den  Horn eri- 
teben  Büchern  Itomntl  d.  >V.  Vurtcbicden  vor.  Ii.  34,  343. 
Ton  Meikun  Zauberstabe,  rf,  ätffiüp  «Vaters  9iXytt ,  d.i. 
Mtm  ewigen  Schlafe  ichlieirt  Von  der  lai.i,yr,  beiflt  et  Ad- 
«Uci  Epigr.  6.  aacrail  9ilym  «' :  ■  •  ■  Von  der  bezaubern- 
den  Circc,  Odyss.  io,  291.  3'8-  5>6.  vom  Gt  lange  der  Sire- 
nen, 1»,  40.  daher  im  Allgem.  Tun  Uebcrrcdung,  m.  flgd. 
Infin.  Sopb.  Tr.  35V  Ueberluturtg,  Tausebung ,  yai'oVs»,  14, 
«#7.  IL  Ali  ä76-  e»'Ay,  IL  9J,  64*».  ^ai«jtor<i»  «ul  m'iii'Lmoi 
IVroio»,  Odvie.  i,  57.  <W*e»<Vi  5.  404.  «V«.  Öfftor  t9*Xx9*»t 
18,  an«  Pindar  sagt  r.  der  I.«>  er  WA/iir  ^«rat,  f_\tb.  1, 
82.  vom  Geling*  9iX£*v  ,   Nem.  4,  5.  aerui'mai  /mit, 

»xhilarat, 
die  Reue 

«Wne»»-  tW  r«  «VI/** 
rei  wirren  ,  Od)  "-  »6,  293.  vom  Staunen  über  eine  wunder 
bare  Erzählung,  l7»  5»4»  "•  5»«.  5  djber  fitXmj^ity,  Od;«». 
B>  5°9"  e'ne  wunderbar«  Geit  .lt  tum  Anstaune».  Aber  9. 
vior  u.  Otftör,  iL  19,  855.  15,  389.  he. fit  uiedeiichlagen  und 
feige  machen.  Aber  »3,  435.  9iX{ml  Üse«,  die  Augen  verdun- 
kelnd durch  Schwindel ;  Apollon.  1,  777.  Sptmmrm  9iXjn,  er- 
freut ihr«  Augen  ;  davon  rtxaiYii  den  Namen  i>ab«n,  welche 
tl«  Zauberer  und  neiditch«  Menschen  (^«icmarei)  beichrieben 
wtrden.  Bey  Apollodor.  wird  Aui»  von  reiz}*  «nd  9tXiiwv 
umgebracht.  Heaych,  hat  ini9t).y¥,  narttmärttv. 
*)  iü  <  *•  •  < ,  ii  v  '  A«»ehyli  Soppl.  1094.  nmpm  9iX»u»v ,  vom 
Nilfluss«.  Hesych.  eiklait  e*  oinrooi,  i  ei >r«( ;  aber  dieu  pafit 
nicht .  d alier  «oll  «1  wohl  dilti*»*  beiden  ;  bey  Suidas  9iX*- 
mot  tvtafno*  m)  ycyip*>:  »u; ,  daher  bey  Heeych.  ä9iXtpoi  u. 
,>/liuiM,  »  ikoc,  o'noouot,  nahTend ,  beiruchtend.  Toup 
F.meud.  ».  p.  t&v  6uida»  *i*!*»ci'e,  »  T.  a.  ^ilnuet, 

leien  und  im  Aeichyla»  leitet  er  di«  Bedent.  von  A'iu,  von 
selbst  tragend ,  fruchtbar,  ab;  wie  j»J  i9iXortm  ittäanu,  Xe- 
noph.  0«C-  5»  »*•  »olrntia  - 
•welches  allet  nicht  pafai. 
»rt  leite  ich  ron  ab 
u.  s.  w.  nährend,  bucklba 

a/ligi,  a^,  »J.    fti  «♦//.«>*. 

*ti««--.  davon  -«*«>«.  Orplu  Lap.  13.  •>  «t*«^. 
|)fU)an.  *«.  Wille,  i.u.1;  davon  ^/^«ra/r».  wolle»,  MV 

C*3taaP     i     11*1      l^j,  4* 

_„,(,       oder  ^i/iui»»,  willig,  freywillig.    Schol.  Apollon. 

d  Hcaych.  eiKlircn  c*  auch  d.  rrufi^if«,  ',«•- 


629 

<9*l(.'vee«, 


di«  SeeT«  od. 


3,  559- 

,        da.  Wollen  t  der  Will«, 
-x  ;V,  2*\  d,  I^U»] .  der  Woller,  d«r  will,  ,iie»  bey 

—  «?«^i  »V,  gewollt,  gewilmcht;  angenehm;  bey  den  lxt. 
•  ^,*»Öv,  «4'«  «Vf.  Empedocle»  Simplien  *d 

Am..  Fhy«.pag.7d.  u.  34-  a.  ioU  twU'  Mlltja«,  allm^Üig, 

paalaltm,  heiCten. 
•ii  latec    S.  -ff«*«»«. 
*»»  Ja«p,  *d,  ».  v.  a.  ^/i^reer,  H«ych. 
a>«l»tn<.,  ÄMi  «"»  d.  L  «'  &tl)mr,  Horn.  llym.  »S.  4-  S. 

v»</«r,i  'C,  davon 
-„^„i,  o,       oder  dtlanar;»,  (A/2j-»v).  lindernd,  beiinf- 

ügend,  veiluhrend,  beaaubemd  :  ro'  irt*«r^<.i^»,  i.  v.  a.  ro 

öUtTfor.    mi>,t  9tUrj/Viov,  Nicander.    S.  &.U;  w  nach. 

—  »Vit,  9,  Fem.  T.  &ixktirt,  0,  d.  i.  iri/./viea,  aetd«,  Apol- 
lonii  1,  515.  wo  jrt«  öwun't  aoiJ^-  »tei-t.  . 

-jrrini,  o',        <>i'i»r(.««v  ls;^;>,  Theophyl.  Eput.  St.  l«U 
wohl  9ii*T<,n*v  heifttu. 

—  »rper,         bey  Svr.es  u.  Luuaiu  8.  pag.  IS.;  iw.  •>  v.  a. 

—Vtw'sW»  ••  v.  a.  «|«W,  Apollon.  i,  515.    S.  *<Lcr»a. 

—  «vw,  (».Ay«.;,  17  »fr*oinir«ij,  Said.  Fhotiu*. 

g  w  • 


ii/»«*!,  «.  ij,  (*.'Ira»,  »»'•»), 
das  Uerz  ergötzend,  beasubernd,  Uuichend ;  t«f,  ntt&w,  Anal. 

—  itwimcut  nrwr«, ,  Anal.  5.  p.  845.  heifit  ein  Anuchlag 
der  Haut,  det  durch  di«  Sch  ute  der  Safte  kitzelt. 

—  tijffmr,  «r«f,  S,  ij,  {(M)*,  «.  v.  a.  aV  vorh.,  Eur. 
'  iJo«a«(K.    S.  t&tX»»taii». 

&ikv fivov,  ro,  Grund,  Gritndlag«,  Bali*;  wovon  vpa^Ae- 
»TM  u.  tira>M,  Heeych.  hat  0^iaar>-«*>,  eiev  i»  pt£<£r.  Im 
Homerischen  xtreaOHvfi¥ot  erklart  er  9il»t*wa  durch  #«surt 
irvvfaf,  Lagvn.  Die  homerischen  Scholien  aber  IL  q,  15. 
sagen:  9lk*ftrm  uvfimt  0!  üiuilioii  a,  so  setst  es  Tiyphiodo- 
rus  versa  395.  -  <i>xut  iw*  m9aväimr,  vf»9il»ftv*  9tu> 
■^aopidortot.  Di«  verscui «denen  Deutungen  von  itfo9tlvftvo* 
a.  iu  .,Kc9,  nach.  Siidas  hat  auch  i9tlvur»i,  rn *»•,(.  Im 
fragm.Jbau^cUociu  78.  iu  i'  »!tfl  itfoqiotvt  9iiifivi  r*  ata]  «rs- 
fiupu,  wo  sonst  9ilttnm  stand,  hat  Aristotele«  d«n  Sinn  d. 

ual  staJeaseV  gegeben  da  gencrat.  et  oorrupt.  t,  s.  Der 
versus  139.  111  der  Sturaiscben  Sanunlnr,  «sxie,  Alm 
{Mvitra  et Wcrar«.  £llo9ir  Silo,  scheint  deT  Auslegung,  wo 
man  W(>u9.  du»cli  ixälltjlci  erklärt,  günstig  au  seyn.  Man 
findet  auch  &iltmt»y  gesohrieb«u.  Das  Wort  scheint  mit 
9tftiltos  voi  wandt  und  durch  Versetzung  au*  Offtlot,  9t- 
fitflai  entstanden  au  seyn. 

Hilm,  t  ;ti/,>]ew,  wollen,  wAnschen;  b)  SO  wie  <j.i/w.  pfle- 
gen, toleo;  oder  nach  dem  Zusammenhange  k&nncn;  17  yj 
Viloio*  Stitmut,  Xenopb.  Oeeon.  5,  18.  lehrt  willig  und 
gern ,  oder  ron  aelbst ,  Cyrop.  »,  t,  3.  Eben  so  wollen ,  St. 
bedeuten ,  e*  will  sagen,  Eur.  Hipp.  863.  Uarodot.  2,13.; 
flbeih.  bed.  das  Partie,  mlmr,  9ilora*,  d.n  fraywülige»  Han- 
deln-Thun,  und  kann  oft  begierig  ftb«rt«tzt  werden, 
Aeschvli  Cho«.  791.  Enm.  5.  liezodoti  9.,  14.  Vom  Stamm» 
wort  flu,  mit  dem  9,»i»  Spiritus  aaper ;  mit  dem  Digamma 
aeolicum  oder  d  geschrieben ,  heifst  es  film,  davon  poltern*, 
st.  falluuat ,  wovon  das  lat.  volo ,  v«Vim,  vellt. 

Gift»,  xi,  (rtfwOt  das  Gestellte,  Aufgestellte,  Gesetzte,  ! 
dergesetzte;  Stellung,  Satz,  d.  i.  ausgestellte  Meinung  1 
Sentenz;  Einsäte,  eiagesetetes ,  bey  tu  Wechsler  niedergeleg- 
te* Geld,  Cebet ;  auch  der  ausgeiteUte  Preis  fdr  die  Athleten, 
Pearson  ad  Ignatii  Epi*t.  p.  «5.  r«"  9/ftmrn  x«U  mympMxmU 
evir/eciva,  Pocoek.  rnscriptio  P.  34.  »o.  1.)  davon 

Qiftax  l(m,  ich  «teile,  setz« ;  fege  einen  Setz- Thema  vor; 
»teile  die  NaiiviUt;    bey  Hetyeh.  auch  *.  v.  a. 


—  riaet,  ij,  eV,  «um  **>e  gehörig;  positiv.  C'u<tr  nn'mr't». 
»uir  verbum,  Stammwort  bey  den  Grammatikern;  2)  von 
od.  m.  einer  angesetzten  Prämie  oder  Belohnnng  in  kaarcen 
Gelde  (,.'.•»«;.,  alt  «y,.V,  opp.  fvLUrce,  eTicei'inji,  Pollux 

5.  >55:  .  , 

—  f»  «..c,  il,  { ;>■/»■!  r  i'iu)  ,  die  Verfertigung  eine»  fr.-a*  ;  da* 
Stelicn,  die  Stellung;  Vitrurius  1,  8.  flbettetzt  es  tialio,  u. 
Sextut  c  Grammaticos  c.  7.  *.  v.  a.  p  ut,  jositio.  Vitntv 
»etat  et  der  a/ve,c  entgegen,  wie  wiz  natorheh  und  potitiv 
UAtettcheiden ,  not. 

Ht  ut')).üv,  rd,  (itian)  ,  gelegter  Grund*. 

*>t ß  1 1 Aier,  te',  '-.  ,ti»!>.>or,  bey  den  Diobtern,  1»  wie  Ar— 
«ia«K  »t.  9tfttL'etS,  Anthol.  &tfuilt»  wee^a'Zavre  «>«>i  ntojv, 
IL  93,  855.   S.  9iu*ilov  nach. 

ÜiutXianit,  17,  0'»,   aum  ' 
ScboL  l.yeophT.  615. 

—  Iiö9tv,  von  Grund  aus. 
-In»,  t«.  (Wae),  Grund. 

—  A.o«,  o",  *>,  zum  Grunde  gehörig;  «'**-,  verst.  V9*t, 
«ein,  Grund;  xoito  3  aVri  xt,c  tiXy,,t  9»fU3ut  fair,  0 
Atbenaei  p.  345.  f. 

— liot'fe,  o,  4,  Herael.  0.  48.  igmv,  itovaa  r«  »aa>.A»aw 

—  Itöm,  w,  den  Grund  legen;  davon 

—  liutit,  t,  ,  Grundlegung,  Gründung^ 

—  Aawrnt,  ev,  o,  {9tpiltiu,),  Grundleger,  Gründer. 
tf,  uif,  (lor.  *t.  9iJyat,  von  .'»;«» ,  1,  i>i;aia. 

0i»i(iti  9*fH pJefsii" .  e,  «,  1.  v.  i>.  otftvit,  ernsthaft,  gesetzt, 
giavititiich,  ehrMurdig}  davon  9tp*e*ro(i»v,  s.v.«.  omrito- 
m*h  Analecta  ßitmck.  s.  p.  139.  rynSti»  aauoeic  Vtnti/Üt.f 
starr«  miortt;  Ucayeh.  «.  PoUux  6,  igj. 
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eEUEP  6y 

|at.    Eine«!  leitet  »,ß*St  von  r.»»,«..  Otu« , 

vijuöuab.  eleifl.sem  geieizt, 
a/.rfci.  rf.  dVurfio»,  bey  He.  y  eh..  welcher  divon 

»b«  «"«  V.tik.  Hand.cbr.  b.t  A»«Ow .  und 
.?„ VXii  Epigr.  bey  Hu.ckk.  A»L  p.  «94-  «in. 

fulci*.'«.  ».  »-  .Wt«»  «•  *"«  ;"»'  »tT«fe'!'  "?eh 
Bev  Pind.  Pytli.  4,  *5«-  *V*kco«/»/«oic 
S,/n«  r«7«  »Vr»»-  Noch  b.t  Heeych.  *«>ij«.t, 
o«  lltOi<h  wabraeh.  »t.  &ifiMtt- 
it)iiiil***ot,   »'»  n>  reehtlick  gedockten 

Find.  N«m.  9,  i«5>  ,     ...  . 

>tuK,  afs  •*»».  »*•» .  •«•«»  Genit-  dcr  Ableitung 

Von  »iL,  r.fcV«,  #//i«.  •  »•  &MfOi,  da.T~u.tzen,  tm- 
tiehten,  die  Einrichtung,  dt»  Gesetzte;  Jus  (Uu**tt,  "UJ" 
>6  doS.  derBtscbluft  des  Zeus,  wo  ei  audere  vom  Orakel 
»rr'urhe,  wie  Pindari  Pyth.  4.  9*-.  erkli.cn.  Von  dm  alte- 
tun und  göttlichen  Gesetzen  wird  et  mem  mit  di*«»  ver- 
bunden; daher  iitntnllot,  o'xt  tft>.er«  sr;.«  J»%  "f«"j> 
Ii  ,   838.  und  *  liwat  Zth  «»farrpor  t  rtii  ,7t>ior«e,  vergt. 


Ii,  o.  nennt  jtot  (nieio  »■•>»»' 
vrrlchcs  Zeus  für  Gasilieande  beatrrnmt  bat,  da»  Recht 


Findar  Ncm. 


9.  99 

•  elz    Wriedel  *><u»  mr  otiiuiiiiw.  *™  .- ■  — ;  - 

der  Gastfreundschaft.  Im  Homer  steht  Mas«  nie  von  ein« 
GöltinnderGeiecbtigheit,  9iuu,  welche  bey  P»f«  ^ 
kommt,  .ondem  bJfii  meist  G>r.uck ,,  Sitte .  und  d«n 
Gebrauche  u.  d«  Sitte  gemafs  ist;  aueb  braucht  er  dl.  Form 
TS  ioxl  vom  natu^emäf.en  (iL  o,  ,34-) .  ^"güLT 
schuldigen,  gebührenden,  n,  77fr  erlaubten  und  •cbieMt- 
rhen,  h,  44-  ««.  58>-  Nur  zweymal  Ii.  15,  87-  *>s  A. 
kommt  die  Göttinn  Oe>.«  vor,  aber  in  ganz  andern  Geschäf- 
ten ;  *Aüt*M  »ber  von  den  Dingen  ,  welche  nach  den  Stilen 
m>d  Gebrauchen  »treitig  lind,  und  vom  Könige  entschieden 
werden,  (daher  .»' /W»  $iv  iWj  ««oAiae  rP,. -.0,  jWpaer«* ,  H. 
»6,  3Ö7-  u««d  r«7<»»r  c"r  •jc.obJ  /»W«;«»s>os  orfa  Oiutoxtt, 
Odvit.  0 ,  112.  o<"r«  «V»«c  iHit*  otxo  ö.'utoxat,  Ouytt.  9, 
Si*. h  aber  iura»»»  r.JU'oro»  &iu»ft ,  lk  9,  »98.  erkllren  an- 
der.  ffir  Tribut,  Gebühren,  t«  d/»ata.  VV«  soxr  «yep^  «  **" 
an  r»  »>,  IL  »».  80Ä  der  Ricbtplata,  Judicium.  Die  Ilom»- 
TiicheRedenian,  ij  &iUtt  ietl  &frmv  u.  >,  »itus  wir,  gilt  der 
andern  ebenfallf  Homeruehen,  ^  ditcij  eerJ,  gleich,  wie  ei  die 
$ilt.  hti  der  Brauch  oder  da*  Recht  fordert  oder  suUUu; 
Ue.iodi  Tbtog.  85-  »uuuttvrr»  difMxat  i&»i^t  WO 
man  tf/u.  Rechuatieitigkeiten  und  JW«  Spruch  ubenotien 
kann.  Der  doriache  Genit.  di*ii«re<  wt  f«t  in  allen  Ablei- 
tungen «npnommeii  worde« ,  auch  in  den  aitiacben  «amen 

—onönot,  e,  V,  gerechtet  Aufaeher,  Pind.  Kern.  7, 
9iu,e*fi»v,  e,  {&i/ur£t  aflmv) ,  recht-  geaeumalaig  herr- 
schend, Pind.  Pyth.  3»  38-  wo  aadr.  falich  ^f^mforrerr 
lesen. 

'Jiaior».  Accut.  von  «/,»if. 

-.«tliol,  «io»',  ».  v.  a.  lüix.uoc.  Find.  OL  1,  ig- 

—  ort  tun,  to,  Nicetae  Annal.  17,  7.  t.  T.  a.  M^jf. 
-or«»r.V,  (^«oraea»),  durch  G.ietae  -  Sitten  od.  Gebraack 
fortgetotzt ,  Heiych. 


9BV.I0K 

Onttorenilot,  S,  ij,  der  Gerechtigkeit  (9tui{;  übt,  (».If«), 

Richter,  Königs  Tcrrf-  IlWKulafi 
—  or.'s,  »j ,  01,  (#*«iive>t   a*eieiunAf«i)r,  ge-rcht,  HeiTxh. 
t.  t.  ».  »T'iiir.ie.  s«  itui'txari,  Aciokyli  Choe  640.  hat  Schätz 
in  der  zw.  Au*g-  iür  mütuioton  geaetzt.    eo.<ür  9:nct  "r, 
Agathiae  Ep.  83 

■  uT.ervi;,  »,  -,c>»u«eröO,  t.  t.  a.  Gluti,  Orph.  kymn.  73,  6. 
<rroi'ra«,.,*/>  C  fl*«»erei  ftfew) ,  ».      ».  d>ui9frtiUt,  jlt- 
oiltit,  Apoll-  n.  4.  347. 
—  it»(,  •<>•«!  e.  bey  Htarcli.  a.  r.  a.  pur-!.-. 
9t 


:/eet  I  9tuttis,  t;,  or,  Adv.  ,>iu.r«e,  t.  t.  a.  Öianto«,  ge«««zn 
*«*-  I      <»»g.  r«ch-mäf«ig,  geruht,  nach  göttlichen  od«  natutUcl 
Geiouen  erlaubt ;  Iii—,  Anal,  «v  0§ tuxiv  &vt)«*n*  um  «'] 


V>.r«,  Aa»aL 

9§jiot,  i,  I.  v*  a.  Otouöt,  bey  ITesyeh.  jrapa/i'Mic,  iia'^ant, 
9,  486.  öhHoot  l*ivilt>  tt.  t9>}*tt,  nri)tt- 


aot  tri»  ich  werde  dir  nicht  antworten.  9»utottiotrri  001, 
Enr.  loa.  371.  Kr,iMer/»  ftovltj*  niet  9tuintioun  rp<<»r, 
Ilyinn.  hom.  1,  053.  J«mbl.  Porphyr.  1,  »7.  ms  ov  Vtuiottvot 
tt'U  üv\>oiTte*x6voi(.  Ueaych.  hat  auch  von  ötuioxii  di. 
Glon.  :'.•/.!  3 1  ;\  ;o«'i  ,  iti«fi»v  afeoiutj,  uTtoxtltciutj,  to  wie 
»mli  üi'iutoxi'u,  ftaoarou/a,  MiW» 
—  ir/«r,  Genit.  pl.  von  tfiuit,  Heaiodi  Theog.  t35- 
-er..«,  ö,  i},  Z*»c,  Pluuri  10.  p.  397.  der  ßetchützer  dar  Ge- 
recUtigkeit. 

-.Ti«»a,  ij,  a.  v.  ».  Heayck. 


davon 
—  uöai,  davon  pdf»« 


or»,  iniwf  1*«' n*- 


0«r,  am  Ende  der  Subitant.  angehängt,  bezeichnet  dil  Be- 
wegung v.  einem  Olte  weg,  ali  öltuixödfr,  oi^ari9tt,  J>f- 
aitl««  9m ,  vom  Olymp ,  vom  Himmel ,  von  Grund«  am,  wi« 
tui  in  toelitut,  fumlitus. 
Qivuf,  «mi,  rd,  die  flache  Hand,  womit  man  achligr,  ,>/w, 
Otiwu,  Horn.  11.  5,  339.  auch  die  Fulatohlo,  Arati  7ig-i  da- 
her  audi  die  Baai* ,  fitiutv  {furo.  Find.  Pyih.  4,  567.  uai 
«iiUf,  dar  Gi  und  dei  Meeres,  Itlhm.  4>  97-  &iwuon,  Galcnui; 


;  davon  M»a> 


darou 

^mu/;~i   ich  icbbge  mit 
eiC« ,  •  v.  «.  *'j-r««c/?:-'; 

davon  Oa/rta,  ich  schlage,  Stöfs«,  Theoer.  2.,  66. 
&lo,  '''or,  Imperat.  Aor.  Medii  von  &im,  ri'^r«*, 

Odyo-  zo,  333- 
Qtopiipnu,  —fim,  i,  Eigenschaft  und  Betragen  eine«  ,'»#♦- 
ßluj)t]t;  Thorheu,  VVahtisuin,  von  Gott  als  Solls  Hfe- 
sebickt,  Aeaehines  or. 

-ßXaßitt,  m,  ich  bin  ein  Oiojl/.n      ,  tköriebt,  wahniisoig, 

Actcriyli  Pr.  828- 
-tilufvf,  ios,  i,  ti,  Adv.  OtofUSmi,  ißli-xro,),  von  Gott 
mit  Blindheit  geschlagen  und  am  Verstand,  verletzt,  Jamm- 
wahnsinnig  haiidtlud. 

—  r «!«»«•,"  «n,  Vcrmahlungsfeyer  der  Proierpina,  P  Ilm  1, 
57.  Hingegen  Qtoyauia,  ry,  Gitterhey r  ,th ,  ZosianS  Jr  . 
Saidas  3.  p.  107. 

 yiveoi«  ,  v,  göttliche  Geburt,  Wiedergekurt,  Tauf«,  Dio- 

uy».  Atco;\ 

— ytri;*,  und  #10 •frqxot,  ö,  f ,  von  oder  aas  Gott  gtbotea- 
eizeugt-  entst^ndtn. 

—  yAr(i'0«,  0  ,  f),  {rl'trtj),   mit  göttlichen-  schönen  Augen. 

—  yltaooot,  <!,  9,  (yiläooa),  mit  göttlicher  Zunge,  gütüick 
sprechend,  Analecta  S.  p.  114. 

—  yn«,  ro,  f.  L.  bey  Deraosth.  sc  (rioi'vio. 

—  f  vuola,  17,  (;rw«i() ,  Hcnninifs,  Eikenntnifs  von  GotL 

—  pocroC,  o",  rj,  Gott  bekannt,  Anthol. 
1;,  (yJrof),  Zeugung-  Geburt-  Abstammung  dsi 


ftretem  nieb  H^- 
Foodus  Cioteni» 


■v«»i«, 
Guticr. 

—  yovof,    o,  sj|  von  Gott  geboren  oder  gezeugt. 
-roa<fut,  ö,  1},  (jpa«u,),  von  Gott  g.ichrirben. 
-Jaisiot,  e,  ».  v.a.  af,eWoc,  bey  den  Kreien 

syeb.  daher  Orodai'e»«,  ra,  s.  v.  a.  Jtovitt«,  fo.c 
Chishull.  p.  134.  _ 
-äf'i»«n,  orot,  e*,  7,   Athenaei  p.  3»x>.  u.  »totimtue,  i,  i, 
a.  v.  a.  tiioiouot.  Anal. 

—  iiltjxot,  o,  17,  (eV«*«,),  von  Gott  beschidigt-  vertetzt, 
von  Sachen,  von  der  ziehenden  -  verletzenden  Gottheit  zuge- 
fügt, Anal.  5.  p.  250. 

—  d«  Ja» rot,  o',  if,  von  Gott  gelehrt. 

—  dtv^'c,  i'ji,  i,  ij,  (dir/m),  von  Gott  hemmgetrieben,  all 
dtirc,  Nonn,  von  Gotc  heransgerriebeu ,  als  o'tiaa),  Nonn. 

— d««a}s,  ö,  17,  Gott  sackend,  forschend ,  Synasii  hwn-  , 
26a. 

—  du  17 tos,  sT,       von  Goti  erbaut. 

—  9  i  m  0  s ,  i,  •},  (Otiv  itgiutvos) , 
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9>oSaoia,  if,  wn  mm  den  Götcera  giebt ;  Straboty.  p-58o.S 
verbindet  irpuvir  Itnaimt  rt  xii  ^((Itii'iv. 

—  3  o  o  t  o  c ,  ö  i  rj ,  oder  {*tö9oro% ,  von  Gott  gegeben. 

—  iiiot ,  d,  ij,  i.  v.  ».  #»4o*or> 

—  Itoft/»,  be^  Suidas  u.  Photiui  >«r>  «lo'r^t/Mii  von 

—  äqouot,  o,        nach  Gott  wandelnd,  fromm  lebend  I*na- 
ui  Epist.  «d  Pl.ilad.  2.  Polyc  7.  '  ' 

—  *«(»5roff  d,  rj,  ron  G  ut  geschenkt. 

—  lilna,  g,  Aahnlichkeit  mit  Goß,  alt  Gerechtigkeit  und 
ander«  gonlisbe,  i  nenden.    S.  !}tov3fta  ,  von 

~j  •  1*'  '"ct  •»4»  AJt"  ~  KO'Uhnlich,  der  Gottbeit 
gleich;  göttlich;  Horner.    S  »tovBr,(. 

—  tiuilot,  o,       den  Göttern  gleich  oder  ähnlich,  Anel. 

—  «wj«,  o,  »,  i.  v.  a.  ;novivtot ,  v.Gott  getprochen,  Hetyeli. 

—  ««■*"•.  .  «der  ,->«0«x>V«.  (W**.  it&«««) ,  Zustand  eine« 
den  buttern  verhallen  Menschen.  Di«  erste  Form  Luciaiii 
Lexiph.  p.  190  ,   die  zwey te  Sehol.  ArUtopb.  Rin.  557. 

—  »ifpoc,  «,  Goite»lcind,  oder  den  Göttern  verliafst,  Sui- 
das  1.  p.  ,»5.  a.  p.  75g. 

~ «•! ?ro''  *•  W«»»)'  ▼»»  Gott  getrieben  oder  geschickt. 
Philo  3.  p.  202. ,  wo  ,'>er;i«rec  itelit.  6 

—  tfir,  ron  Gotr. 

-?"?••  0"'>).  Go"  ^opfert,  ..  r.  •.  ;,pd*r'r.€,  Cra- 

unui  bey  Pbryoichu«  Bekkeri  p.  42   und  Pollux  1,  sq. 

01  *<>>■,  ro,  von  .'»toim*,  d,  der  Weingott .  (o/Vee),  Bic- 
chuii  Jivon  ,'',«,Vi«s>,  rd,  Ttn.pel  und  Fest  de*  Bacchu». 
Bey  Uernojth.  p.  157,.  schwören  die  Piieilem.nen  desselben- 
ra  V*o**i*  *at  iv(iu*Xua  rn.n;vw  J,oh'ov  «ara  r«  war,,,«, 
wo  die  Kede  Tom  Lmm,,'»,,,  iü.  Nach  Photiu»  to  aar« 
e^uett  Jiorrota,  iv  oh  o!  ; »fr»; r a)  a'ir<7' ist-. 

#i»«»T>,l«t,  d.  n\  die  mit  Gott  und  Guttetwort  oder  der 
Religion  kiupcln,  oder  Handel  treiben.  G.egoTlut  u.  Niceue 
Annal.  9  15.  ,„dr«  erklären  et  von  dmi  Uacietikern,  welche 
die  achte  Lehre  vei tischen,  wie  mät^lt,'  den  Wein. 

~J »««*»*»  ö,  V>  von  Gott  bereitet,  göttlich,  Scbol. 
rinn.  fjl.  ss,  u. 

»«o«,  d,  Herold-Diener  der  Götter  oder  de»  Göltet, 
Hctvch.  * 

—  «itijr  ot,  6,  17,  von  Gott  oder  Göttern  bewrgt- 
erweckt- angegeben,  Euttatb. 

~«i,rV  *'  ("aiM.  von  Gott  gerufen;  z.  B.  rr/df,  ein 
itmpel,  worin  Gull  angerufen  wird,  Noiumt. 

ic"  »uf«  un  Unglücke  klagend  und  jammernd 
die  Oöiter  als  Zeugen  de«  Unrechts  an  und  bitte,  dtfs  sie 
meine  WOnsche  -  Flüche  hören,  *ki„v,  erhören  tollen  1 
*)  anrufen  m.  d.  Accus.  Eurip.  Med.  gio.  #<««Ai>rs<  i'  iVU« 
*'^*>-e«  3)  die  Bcdeut.   von  Gott  hörsn,  wie  ein 

Wahrsager,  ist  »on  den  G'ammatikern  btofl  aus  einer  fal- 
schen Ableitung  erdichter,  Plutarcb.  Alex.  19. 

—  «iirijo.t,  rj,  das  Anrufen  der  Götter  bey  Klagen  über  Un- 
recht, Polyb.  * 

2*lrr">  •»  i>  ••      *•  #te'r./*o»,  Suidat. 

*^j'|T°*'  °  '  ■'; '  S'*fivt")'  von  G«3tt  gemache;  göttlich. 
»»Hijxet,  ot  b",  luoUäui],  fe»t  an  (>oll  bangend. 

—  »oa/w,  ich  bin  Prie.ier;  Ö»»«, ,h]oaoav  'AftifUTt  'OxUaiit, 
Insenpt.  b.r  Chandler.  p.  86.  3.  Oi^loti  von  • 

**«»li  o,  ti,  ein  Priester. 

•»  ij,  ein  Priester,  Priesterinn. 

~*  •»  »7»  (*t>Mt»),  von  Gott  rollend«!- ei  füllt,  Ae- 

,e*r«  Ag.  1499.  «Vooj,  AnaUct«  a.  p.  459.  göttlich. 

""pvH*'"i  '*  ("*«,n'"')»  Vrrmucbiing  mu  Gott,  Jamblieh. 
•  S ,  »•  a^°-  /*«««■»;,  Suidte  Anonymu«  in  itanwßw  u 

Slpuan««.  '  r 

"»fnr»'«],  »;,  (xfidrot),  Gottesregi'cTiing. 

■f«rije,  ö,  der  Kichter  der  Gotiini.cn,  heifst  P»rit,  Dotia- 
^«a«  Ara  2.  wo  ^M^'m,  »u]lt>  Ton  {ftiHf„att 
_*'"•'■  ,(«f'»»)f  von  Gott  gewil.lt. 

f«"ri!*'  0,J"fd?  r*'"»*'  («W»,  von  Gott  gesehaf- 
»••  -«baut,  Ptnd.  Pyth.  4,  365.  die  iweyle  Form  AnaL  2. 
p-  »40. 

«"dend."'  T6d,n  TOn  Gott-    »«•««••W s  •'»  <7i  Gott 

-—  »•J'i«  und  9»0uv,^t.    8.  in  *tee«i 
**-i4t*  grUek.  fVSrUrb.  L  Th. 


631 


d'i°,3*S*''t'  °'  ^  (a^Mr"i  8ottlich  ßi«n««<l,  Syn.iühym.. 
"jl»1'"?!  «Ji  rem.  favxiUj  ron 

"ti!  EmpV^  B^ei""len  e'höri6".  ••  r.  ..  -i^U,  Sex. 

~i^7'°f '  V    J*«."^»«,),  von  Gott  begeistert.   Di.  Form 

W^r.,  bat  Manetho  4,  8o.  548  u.  6,  §7fl..  daron 
—  MJ/«.  <7,  göttliche  Begeisterung!  Plutar.  6.  p.  ao7  wirJ 

~Gor,:;:;,;h^;.?.,Voi,Ld^.?iec,lUcha,,  ThMle,>  -o  di- 

~L°JfTil  ^n,d(*'0,"l^,),  TOn1Go!t  u^,,  ^»liehen  Di«««  re- 
den.  sie  andern  erklaren,  oder  daron  errählen  v« 
«Ire,  Ui.i.rsuehung«n  über  Gott  und  göttliche  Dine«  V 
vieY,'"'  Etz.ühten  «nd^die  Lehre  oler  Unter- 

richt ron  den  Göttern  und  etlichen  Dinge..;  bey  den  CriL 
ch.n  ro.Lügl  di.  hi.tori.ci.  Kenntnif,  rom  Ursprung  dti 
göttlichen  Cnltus;  daron  Pru"6°  «■» 

— 7oy  ,«ös,      dr,  zur  ütolcyia  oder  min  tWJrot  sekörir 
ihm  eigen;  in  der  ttoloyla  geübt.  r  «•■<»"«. 

~hir\l%  *•  der.v1°n  Göttern  und  göttlichen  Dingen  redet- 
schieibt-  unterrichtet.  S .  »tolovi« ;  Gottcgelehrter?  Throlo*. 
Anf.ng,  schnitt  man  «olch.  Leine  ».  genannt  zu  haben,  dfe 
die  Prophetengabe  zu  haben  «ich  ml.m.en  und  in  genauer 
\  orbmdung  mit  denGötlcrn  se>  „  wollten,  daher  die  Zukunft 
voraussagten,  Opfer  zur  Versöhnung  der  Götter,  zu  Reini- 
gungen u  dergleichen  vorschriebe«.  So  nennt  Apolloniut 
lJytcoL  histor.  mtrab.  c.  4.  den  Abaris  und  Hermotimui 
ötoioyovt. 

~lwSVtQt,  o\ji,  «.  v.  «.  9to(Hcßr}s,  Manetho  4,  234.  wo 

*»«i».^BrBC  stellt.  ^ 
— fiavim,  ich  bin  ein  9iouatr'i,  Pollux.  S.  (fiouavrla,. 
— fiart,(,  {ot,  i,  B\  von  den  Göttern  lasend  gemacht,  als  Ore- 
stes, Eur.  Or.  84«.  Aeschyli  Theb.  655.  daron  tfjoueWa, 
göttliche  Wt.ih,  Philo  4.  p.  293  P.  ' 
uat-Tiia,  i  Weiti.igung,  Dio  Call,  von 

—  uavr/cw,  tu,  ich  weitsage,  Pollux  .,  19.;  von 
»«ITH,  awc,  d,       Bcgciltener,  Prophet. 

—  aaxiof,  ol,  ich  streite  gegen  Gott  oder  die  Götter,  Eni«; 
MTW 

—  uajf/o,  ij,  das  Streiten  gegen  Gott  oder  die  Götter;  2)  der 
8treir  der  Götter,  Plato ;  von 

■  ua  ut,  d,  ir,  d.  i.  frtuU  oder  (yt~  unyou>res,  der  gegen  die 
Gotter  -  den  Gott  oder  mit  den  Gotiern  streitet. 
9 ««*■!•>,  «t.  diZuiv.  Coniunet.  von  {Um,  tm'jui. 

—  ut,ri«,  ij,  d.  i.  0:>'f  u»>i<,  göttlicher  Zoin. 

—  auj  o  re.p,  0p«t,  d,  {utjAouai) ,  von  göttlicher  Weisheit,  Ae- 
tehyh  Per«.  653. 

ffkßrdm,  bey  Heiycli.  &,7a  ^r,;«i,  trioxjoe Zutat ;  von  Qsiuyf. 
Ii*'  °i  Cu»jr*f),  t.  v.  a.  9io<ti'tar,  Vtöf/tvlot,  bey  Suidat  und 
Nonn. >s. 

— »!'»»,  «J.  Gouroutter,  Matter  Göltet,  müou»; ,  Mtnetho 

4.  7- 

-a««r/n'*,  sj,  Nachahmung  Gottes;  von 

—  lU.uijtot,  d,  »J,  Adv.  »..«urir«!,  (u.u./o^t),  Gott  nachge- 
ahmt, nachgemacht,  Dionys.  Areo.  »ct.  G.ui  nachahmend. 

—  uni.t,  d,  rj,  Gott  nachahmend,  gottlich,  nväy*a  bey  Sto- 
bae.  Serm.  147. 

—  «•"»;«•  4ot,  d,  >',  ron  Gott  oder  von  den  Gottern  gehafst 
und  dadurch  unglücklich.  Bey  den  Grammai.  findet  man 
d  'lüi  häufig  öfftlotfios,  v,  r}.  fooptotfa  Gott  haftend. 

-«•(P«(,  d,  ij,  Ooipa.),  durch  göttliches  Loot  erhalten  oder 
bctti.nmi;  göttlich,  tu^tui; ms  tfitati'pri,  Ecphant.11  Stob. 
6erm.  146.  bey  Piudar.  Pyth.  5,  6.  #<e>opec,  reigl.  Iithm.  R, 
34-  nach  Hesych.  owt/ytur. 

—  Mtfif  tt,  d,  ij  ,  ron  göttlicher  Gestalt,  Strato  Epigr.  33. 

—  uc  1.  rt,  4ot,  d,  rj,  (mitoo«),  von  Gott  veiabscheuot,  Aeacbyli 
Etun  40.  wo  andere  d.vfiia(s  Inen  ,  eigeuti.  det  »ich  durch 
ein  Vetgebcn  gegen  die  Götter  verunreiniget  hat. 

—  firta,  r«,  ein  Fest  de»  'MuAt  und  det  Apollo  &io£ivt»t, 
Scbol.  Pindar.  Olymp.  9,  146.  Faiuaniat  7,  27. 
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*i.t«,(,  ai3ae,i,  >;,©otte»kiad;  Ton  Gottgaxeugt;  der  gött- 
lich« Knabe,  Meleagri  Ep.  tr.  Baßvläv,  AlEenaei  6.  p.  aaa. 

*-ti«;  •Jone,  i,  von  Gott  ubergeben,  &  bei  liefert,  Boisso- 
nade  ad  Matin.  p.  i9o. 

-n^oirK,  *,  Bj  (nufmy*),  von  Gott  <  ingciührl. 

—  »  •  r  m  p  ,  •',  der  Gott  -  Vater. 

—  ir» töna,  t„  Gehorsam  gegen  Gott;  von 

—  sr«.t>>j«,  /os.  »,  ij,  (»*o«,  «s»'6V»««0,  geborttm  gegen  Gott. 

—  »»/»»Tof,  ö,  r,  tob  Gott  gesandt. 

—  iria»»;«/«,  ij,  Imbum  od.  «mg«  Em»ichi«n 
von  Gott. 

—  irXaexiu,  10,  ich  bilde  oder  dichte  G Atter;. bilde  al»  Gott 
«»V  titllav,  Holiodori  Aeth.  p.  435.  »«gleiche  Philo  4. 


—  rrZe'etfi,  «*,  «,  der  Gölter  bildet  oder  dichtet,  Ariatoph. 
PoLluci»  1,  18.  Manctho  4,  569. 

—  tt  Xa  ar  ia,  rj,  du  Bilden  oder  Dichten  Ton  Göttern. 

—  * 2 9**0«,  e,  r,,  (rriri  «•«>),  roa  Gott  getehl» reo -getToffen; 
bey  afeeycn.  s.  v.  a.  iuQtimifmmi  dafür  daeJrinyije ,  Syneaii 
Provid.  p.  1 19. ;  d  1  von 

—  Tri;  .  »J,  Ocnoaiaa«  Eatebii  5,  36.  kenn  man  für  Aber- 
glauben oder  Thoiheit,  wie  &M>pii,itm,  erklären. 

— eliaoc,  o',  p,  Otii*w),  göttlich,  Nicetee  Annal.  4,  a. 
-aiuit.r,  i,  1;,  vou  üoit  eingebaucht,  eingegeben. 

—  natiui,  w,  ich  mache  oder  bilde  Götter,  ich  vergöttere. 

—  t  0  1  •  1  .  >  >':  ,  ij ,  verst.  rix*'/)  1,Jr  Kumt  Götter  iu  machen  - 
bilden  oder  xu  vergöttern;  von  tfioxroi^risec,  tun  Götter  - 
inachen  gehörig. 

—  woi'jjroc,  e,  «,  bey  den  Schol.  •.  v.  a.  dao'rsisTa«. 

—  ■»».•'«,  v,  die  Bildung  -  Abbildung  der  Götter;  daa  Götter- 
machen;  Pollux  1,  13.  Vergötterung. 

—  sroae*«,  o",  i .  der  GüueT  macht  -  bildet;  Pollux  1,  ia.  der 
vergotten,  r/rvi„  .j  :boL 

—  veliui,  k).   S.  Ot^wtHai. 

—  n  »ßttim,  a  v.  a.  <Vtt«ie««a>,  bey  Heayeh-  von 

—  -r  0/4  wo»,  i  ,  ij,  a.  v.  ».  <r:  „'-,/,£»  .nu«,  von  Gott  getendot, 
Find. 

—  «o'rnro«,  o,  ij,  (w»»-»«i),  l.  v.  a.  ^lim^et,  i7rr,  Eur.  Tro. 
953.  Hei.  590. 

—  xgayia,  ij,  göttliche  Handlung;  s.w. 

—  *oin,ta,  göttlich«  Auieheu  -  Ward«-  Fracht,  Diod 
Sic.  von 

—  *f  trijt,  «©«,  o,  tj,  Adr.  — tT'T.-,  Göttern  oder  einem  Gotte 
amUndig,  deateu  würdig;  tä  »taifnit  Subst.,  göttliche 
Pracht,  göttliche  Wurde. 

<*#  a  n  o  an  im ,  «7,  (  ot-oi^v-not) ,  ich  wahrsage,  Find.  Pytli.  4, 
539»  >  davon 

—  sfuTi«,  »,  daa  Prophezeien ;  ^sottf-oTtor,  r«',  Weissagung, 
Auaspruch  der  Götter  «de*  Orakele .  doch  ist  Qtwttuimay,  tö, 
beaonden  der  Ort,  wo  Orakel  gegeben  werden;  btanooniatt 
ifumor«,  Phlegon  Tr.  c.  4. 

ifäi,;,  0,  ij,  göttliche  oder  von  Gott  geoffenbarte  Dinge 
voraussagend ,  Scher,  Prophet;  euch  der,  welcher  daa  Orakel 
fragt,  als  */«tw  rw«  «)|swfd«MO|  Herodoti;  Öton(/i t i  >  ■  90, 
prophetischer  Geiit,  ^  Quint,  bmym.  ia,  515.  wo  '.■  moi  L  . 
•tehu  fftu-ryuia  Tt0kla  /(.?,'«.•»,  Caifiui.  gewöliol.  Abi.  von 
irpof-i«.,  »im,  ve>wirlt  Buttmann  l.exil.  S.  19.  flgd.  miiRecht 
u.  leitet  es  von  vaiira,  »b,  10  dafa  d.  Won  eigeial.  bedeute 
*■  *<*  *•         Gott  gegebnen  Zeichen  deutet.  8.  »«*■« 

—  «pe'rfroaot,  o,  i}.  Ptolemaeui  Tetrab.  2.  nennt  die  Aegyp- 
tier  —  rf(,<J.T«io.,  wo  Scaliger  ad  Manil.  p.  13.  »eeToJriluirei 
•chreibt,  wie  Proclui  Paraphr.  p.  10«.  hat  und  ei kl*rt  »eoc- 
wi««^«»»»  »«.it  ihoi.e,  »o  wie  Proclui  p.  »51.  /«(»eirperrr/.oao« 
hat,  und  p.  aa4  »tanoatxlooovt 

a,  v.  a.  d(o«»»t«t, 


r.  ,.509.5 

—  errrne,  J,  tfOt,  Cnrm),  der  Gott  »«hauet ;  a)  der  Götter  ci- 
»rt  j  dar  011 

~onAT\*'  Anachiuen  Gotte«;  a)  daa  Citiren  dtr  Götter, 
«nd  dai  Anschauen  derselben  ,  davon  «iurtwJt,  was  einem 
V*o-it^  oder  ,ur  »Msir<a  geholt.    8.  ^»«n/a  na«h. 


eio«*o%,i,l*  Mim,  Folyb.  «4,  8.  7-  *w.  Lea.  wofür jeixt 

»101  ..iiüi  «teht. 
«föirrtoret,  «,  »J,  («rra.],  von  Gott  verabscheuet,  Aetehyli 

Theb.  606. 

—  envt>ec,  «,  rj,  («r*),  von  Gott  angetüudet;  TieJ,  göttli- 
ches Feuer,  Eur.  i  1.  73a 

©so>yfyro«,  e,  tlt  s  v.  a.  ösouanjf.  Schul.  Aeichyh. 

—  oeye»,  o«',  to,  (t««»1.  »0«  Gott  geschehen -gewirkt; 
zw  elf. 

ei^HSM^i,,  ij,  göttlicher  Unterricht,  Suida»,  Photias; 
von 

—  4! 4:15V »v,  ovtt,  o,  ij,  göttlich«  Dinge  redend,  in  der  Reli- 
gion unterrichtend ;  aw. 

 dpi;«'««,  e,  ij,  von  Gott  gesprochen,  Amlecta  2.  p.  5:1. 

 lil'it  ro«,  o,  fit  von  Gott  fliefsand  •  hcifliefscn J  -komraeal, 

Uppiani  S,  9. 

Bfft       «',  >5»  t*r«»h  TOn  Go11  entstanden  -entsprangen- g«- 

gebeu -gemacht,  wie  ortui  a,  ei  Jto. 
Qtat.  rJ,  «.  v.  a.  daaun,  Anale«*  S.  p.  »t6.  wo  vorhir  «Vit 

«und. 

öfo«,  ■',  Gott,  sanfter  bey  den  Lat.  ausgesprochen  deui. 
Auch  rj  ««•«,  sonst  &ia,  »iaty*i  comp.  0.-üt*(pt,  Oppum 
Hai.;  davon  tf«e«dot<x,  i,  n.  ^se'tdopef,  «.  v.  a.  Otolezot 
u.  9,.,i\'.{,t,tc<,  poeu 

hm«  ■  ■•.'(./!  ,  »5,  Gotte*v«rehrung,  Gotteafurcht. 

—  «s«*t«>,  s»,  teh  bin  oder  handle  gottetfarchtig  oder  fromm- 
von 

-.1,^5,  Im,  d,  *J,  Adv.  #«•«»/? ti«,  (•«/«>),  Gotte»T«rekr«r, 
gotteiiilrchtig,  fiumin. 

—  nitril,  «,  1;,  (««7»"«),  wie  Gott  an  v«r«hr«tt. 

—  «/iTT«,p,  t«t<ec,  8,  «.  v.  a.  A»«o« Eur.  Hipp.  1364. 
fJit«fr^4>/o,  1,,  Hafs  gegen  Gott,  Gottlosigkeit,  Ariitopk. 

Vesp.  .'j  1 H-  u-  Archippns. 

—  atjfttia,  d,  1. ;>,«»  oi^st««),  «in  göttliches  Zeichen,  Vcrbt- 
deutung,  Oi.>kel. 

—  ««i  »;«,  bey  Hcsych.  9nrt  riawl;  derselbe  hat  dtoaxtri,  tt- 
{er  «««r  ."  also  heifst  Oioamiw  auch  göttlich  vtu-u- 
ren,  nud  tfsty.«iii}*,  göttlich  verehrt. 

—«071«,  »y',  Weisheit  und  Galehrsamkeit  in  göttlichen  Dm- 
gm,  in  der  goitUchen  Wisscnicbaft ;  gottl.  Weisheit, 

—  otfot,  ö,  ij,  göttlich  weiao,  in  goitiichen  Dingen  weit«, 
in  göttlicher  fVioenschaft  eifahren. 

—  «T«rv«,  e,  «j,  v««ai"««»),  von  Gott  g««i«t  oder  geteugt, 


—  eevrot,  ^««eiTef,  »  ,  r'> ,  («i'w,  otiu») ,  «.  v.  a.  {Haaret,  Ae- 
schyli  Piom.  Hb.  59g.  644. 

emirifilt,      y.von  Gott  gekrönt,  bey  den  neuem  Gii«tb«n. 
-it{rmtg<,   o,  fj,  auf  Gott  gestutat,  oar^roo,  bey  dta 
neuem  Gr. 

—  «ri  V»;«,  iet,  o,  ij,  («r«i(Vw),  r*>n  Gou  betreten. 

—  oro'pje«,  «',  t),  (atitfut),  Ooit  liebend,  g jttetffltc Iiiig, 
Nonnus. 

—  0Tiyr}(,  ia*,  o.  rj,  oder  {rieort'y^ro«,  von  Gott  gehallt;  set. 
Gott  li  .Kcnd;  die  erste  Form  Eur.  Tro.  131&  di«.  «weyic  A«- 
aehyli  Choe.  63t.;  davon 

—  «rvyta,  ij,  Hafs  gegtn  Gott,  Go:tlosigkeit. 

—  av'i;,«,  «r,  •',  (e.inwl,  Gott  od.  die  Tempel  beraubend,  A«- 
liani  v.  fa.  5,  16.  mit  Goray«  Anra.  lt.  daeuiäuc,  wie  i«4.oeil«t. 

-tiilt,  rj,  Beraubung  eine»  Gottes  oder  Ten-pels,  Achani  r. 

h.  6,  8.  h.  a.  10,  aß-  .  „  .  . 

-«•Ira.tst,  •',  v,  («rr«>«.),  mit  Gott  vorbindend  oder  v«r- 

bunden. 

—  orc-Toro«,  •',«;,  (««»/•««;/».),  Gott  empfehlend,  von  Gott 
empfohlen. 

—  sif  dIi  o,  b.    8.  *«öo«»to«  nach. 

—  rstf  td  B«yw.  de»  Jupiter»,  Gotmier,  Motchi  a,  »Ji. 
-tnn'i,  o*.  »J,  (r«Irot),  Toaia,  Certamen  Hmiodi  cum  Homno 

p.  16.  Sieph.  von  Gott  erbaut  11.  mit  Mauern  versahn,  oder 
beteiliget. 

—  r/poro«,  o,  ij,  bey  Demetr;  Phaler.  9«.  nlärmt  9tartfüxft, 
wo  aber  die  Handschr.  ittontomxaK  haben ;  aw. 

—  f«f  «rtjf ,  «o«,  ö»  f.,  Gott  veignQgend,  Gott  gefällig,  Nonaoi. 

—  t*  rar««,  i,  «},  (r«t(a>),  von  Gott  gemach  u 
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öf.Ti.*,  Vr.e,  v>  f>»0.  Gottheit;  göttlich«*  Wm«  nnd 
Wörde;  Lncian. 

—  rZ/inrec,  «,  «,  oder  .,  (rt/tmm,  nutj),  von  Gott 
geehrt  od.  zu  ehren.  Die  erste  Form  Aetchyli  4g.  1 3  u. 
Trrtaeus;  die  zweyte  Orpbic». 

—  tu*ai,  »,  irj'icrw),  Gott  gebareid ;  dagegen 

—  r  ««.>»• ,  e  1  »1  von  Gott  geborrn. 

—  ffifrot,  u,  9,  (rp/ire»),  Ton  Gott  gekehrt  od.  verwandalt, 
Ar-ichyli  Pen.  £99  (rf7«ta> '•  •  1*>n  Gott  ernährt- erzogen,  Ac- 
»chyli  Pen.  901.  wo  «b«r  die  Auag.  de*  Robort.  #tös-«wrn. 
d.  i.  dfo'Tfu-rro  h«t.  dforptarm-c  6w*avs,  Zasimi  a,  6.  wo 
Sylb.  — or/vrerc  liefst 

—  1  ,  /  -7  >;  ;  ,  » ,  .,* ,  die  Götter  nährend,  «ufoon'a,  Analeeta  5t. 
p.  66.  wo  jettt  —r(o<fi'$t  »teht. 

-»»»/«,  f.  «we*s,  i.'td.-',  Aehnlichkeit  mit  Gott. 

4tei:  «*«»■,  »,  u.  diotrdjt,  e,  ij ,  icheinen  von  dtoutq*  pnz 
verschieden  zu  leyn.  Jenes  kommt  nur  ApoJIonii  3,  58*  u. 
dieaet  nur  in  derOdylsco,  mein  mit  viot  oder  frrate's  verbun- 
den,  vor,  nnd  bedeutet  fromm  ;  viell.  »nt  OtoSt^t  entstanden, 
wie  Buttmann  meint  Lexil.  S.  i7s.  Nur  die  Spatern ,  wie 
Quintus  Smyrn. ,  brauchen  &t0rti)<  frtr  göttlich,  von  Gott  ge- 

"  geben;  auch  Eratoulvene*  Anal.  1.  p.  47g.  mvkifüt  9tnvii,t 
Orph.  Arg.  015.  vertbeidigt  Buttmmn  1.  c.  wofür  Hermann 
mtnU.  t  i!..rr;<  geeetat  hat. 

0tov36x*t,  ö,  17,  t.  *«o^»ioc,  Notinn«;  zw. 

9  •  .  a  ,  17,  [Oiov^yi'-u:  ,  Gottestliat;  göttliche  Handlung  i 
S)  die  Handlung  und  Kunst  eines  1  ,-,  ZaubcTeis. 

mmytaöc,  >},  er,  göttlich  *macli«nd,  selig  machend  ;  heiligend  ; 

zum  ötot  fiyii,  als  Wundertblter ,  Zauberer,  gehörig,  »hm 
"  »Mgen-ansUuiüig;  zur  dto<eyi*,  Zaubeiey,  gehörig,  darin  er- 
fahren, daau  geneigt. 
— yJt,  i ,  rlt  der  eotiliclie  Dinge  oder  Handlungen  thut;  3) 
eitler  der  mit  Hülfe  der  Götter  nbeniaifli  liehe  Dinge  oder 
Wunder  thut,  Zauberer,  Hexenmeister,  Magier. 
0to  f  <t  vtt  a  ,  9,  Gottes  Erscheinung,  beeonden  bey  den  Kir- 
.  cl.nu  jiein  die  Ertcbeiutmg  Christi  in  der  Welt. 
■"<*  äfti«,  r«,  u.  Oioyariai.  n«,  odrr  vielmehr  0-»o<(är:a,  vent. 
Ittfm,  das  Feat  aum  Andenken  der  Erscheinung  Uotte*  odci 


y  •      ■  • 
9BPJTTS 


o:te>  Be- 


jCbristL 

-f*»V(,  •',  «?,'  poet.  Quo  f.  (.  v.  a.  d.  flgd.  Alexia  k 
p.  sso.  Schw.  S.    -i.j,,- nj'ijC. 

t—  isrrst,  0,  rj,  \, ,  «V«),  vor  Gott  gezeigt- geosTenbart. 
«ja^ä  vrasp,  opec,  0,  (ee/ra,  <r*o'0>  nach  Hasycb.  a.  v.  a.  trso- 

—  et  a  rot,  0,  »},  n.  #»car«r/£<»,  t.  V.  a.  Oiafartt.  &i 
«•»etarasec,  e.v.  «rrpe/övee,  Manatho  4,  saß.  der 

aümninng  verkfl«digrnde. 

—  1  »ly.tM,  •',  iS,  (»Wyya^i«),  *.  a.  d.  vorh.  n.  ♦/«■pare«, 
fuat.th.  « 

—  ««iijf,  /.c,  •*,  7,  Adv.  *#o«0<5«,  paa».  von  Gott  geUtbt,  n. 
daher  sehr  glücklich;  wofür        iü;re«,  Stob**» 
p.  44t  aet.  Gott  liehend;  fron.m  .  davon 

—  *>«i/s,  *J,  die  Fienwdsobaft-  dia  Gunst 
*  ©ott,  Schol.  Sopb.  Oed.  tyr. 

-1  'iut,  p,  »J,  *.  v.  a 

6«  ••>««',  Adv.  poet.  it  dum,  &,9'tc. 

—  ff  q  p  0  c ,  0  ,  n,  Gott  farehictid. 

—  tfufia.,  m,  »'„Ii,  von  Gut  begeistert  *«yn  -  werden  j^hey 
Sextua  Emp.  b«d*otet  da«  Activum  vargörtena  u.  wie  einem 
Gott  vereinen-,  davon 

—  14  6  v  r  o  1  -  ,  f;,  Begeisterung,  Dionyt.  Iii!  ,  und 

—  e  ö*  17TX,  »,  17,  Adv.  o^re^vpijrait,  von  Gott  begeistert;  act 
•  «leu  Gott  -  die  Gottinn  tragend,  I  uetan.  6.  p.  176. 

a  e>*T  im,  *}.  ••  v.  a.  »«ofxi^tric I  Suabo  12.  p.  815-  'erb.  es  mit 
<'»• "  •  r>'»'«  •  vergl.  p.  liod-i  von 

i; ,  Gott  tragend ,  dtoY  tffpmv 


5i 


Gott  im 


>«•>•>  o  C  1 

Buatss  trigeud;  oder  begeütert,  bescaavn  j  vergl.  \  .<  •,  Aen. 
«  ■  |  9 1 ,  it,  • ,  «5 ,     r.  a.        e«cW.'  u.  »tiftoi,  Anal. ; 


-  ,  p  «  *  /  « ,  «J,  gfttiHeber  Aa.spr. 

—  •(,*sdA*«.r,  a«*o«,     rj,  (.P«C«»). 


uch,  Or»  keL 


H(»7  «*,   *;,  rottteli 

Hrmntn  Orphicut  Wak-fn 
-»*»»►>'»,  göttlicher 

gcistf  tnng. 

poi'pnro«,  0,  (aporp/e>) 


»ainnt,  Kf}.,C^ovt 
P.  4.  p.  851 


von  Gott  ha 


>r.  61.  p.  328.  atoht  jettt  richtiger  ^lotfö^rot 


waoht;  bayDi« 


•  t  f  "•  »• .  »'«( .  J  ,  ij ,  göttlichen  Sinues }  göttlich  weise ,  Pind 
Ol  6,  70.  Poeta  Athenaai  p  465.  begeistert  1  Prophet. 

*  von  Gott  bewteht-beachot«. 

-»trif,  o,  17,  von  Gott  gepfiantr. 

—  tf  t»vim,  ich  weiaaag«,  «*r|  intl9i»rmt,  H.  liodori  p.  77. 
«•«I«(n*t(ic,  «,  17,  (^ioow),  von  Gott  eingegraben. 

—  tvlmtim,  v,  der  Charakter  oder  Zustand  eiae*  tfsoröiUfreC. 
^iVue,  im  Glof«*r.  Philox.  u.  Lauientii  Lydi  rfpo»roe*uW 
p.  «53.  wofflr  Schol.  Luciani  T.  8.  p.  336.  Reita.  ^aorei«,-' 
eiV»  bat, 

—  I  &  /  wror,  o',  n,  (xoleai),  von  Gott  gehafat,  di7»  invitaj,  Ar- 
rianl  Epist.  B,  t^. 

— ift]oxct,  i,  t;,  von  Gott  getprodien,  *<Jv.«  Philo  »,  p. 
577.  Mang.  r 

—  ?,p»«t»i,  o,  17,  vom  Gott  gesalbt. 

Btom.  <m,  »um  Gott  (^«o't)  machen,  vergöttern,  yi-"«  dfafi»«!«, 
Caliim.  5,  159.  a)  sc.  Smu,,  mit  Schwefel  barluchern  u.  reil 
Dlgan,  aus  Araro*  Anacd.  BaUari  t.  p.  99. 
«»fäirair«,  »,  woau  f>^u  ~r ,  r»,  von  ^ap«ir*ur;t, 

Dimiu.  *ind,  Diaoerinn,  Magd.    S.  ^«pdv«wv. 


—  irtvasa,  «r»,-,  Ire',  erwieaener  Dieoat,  Zeiclien  der  Hoch- 
achtung, Pl.iu  C.  Cnlot.  p.  169.  H.  Bedienung,  PfiW  Dtentt- 
loitiung,  Heilung,  HeilmittaJ.    3.  **?«*««*.  ? 

-»««'«1      bey  Hetyeh.  a.  v.  %.4tomMtlm  < 
Poilux  5,  75.  die  Dienerachaft  &r(mwtta,  <  ' 
gedruckt  steht, 
-att  iiaic,  e,  n.  (,9f{m-:  •  heilbar. 

— aravrfp,  ^p»«,  «J,  u.  {ftfan§vr^t,  •',  Xeno.,  ((>>q,xti' ,„'\  Be- 
d  te  nter.  Dien  er ;  VVarter;  Pfleger;  Arat.    Bey  den  Kirchen 
8cribenien  a.  v.a.cea^rijc,  mi«{«(,  raligienx,  dar.  d.  Fem.  ,v, 

Heiniii  ich^^Är.^:  ]ftry,ä 

haben. 

—  wetr«*jö fs  iji  o'r,  Adr.  ^««atrst rmü«,  bedienend,  pflegend, 
w.rtand,  heilend,  tum  »tfmntvxi/t  gehörig ;  oder  im  Heilen- 
Warten-  Pflegen-  Bedienen  geöbt ;  paa*.  ?{,t  Qto.,  «ine  durch 
medicinuehe  Pflege  reraanelu  BeschtfTeaheit  de*  Körpen, 

Aruiot.  Polit.  7,  16.  8.  "  1  


-rttiK,  0,  ti,  gebeut  oder  au  bellen. 
— ai'Vfia,  »},  oder  ' .  w •  t ,  ,-,  Femin.  von  ^apsnrtvr^f. 
—  n  1  i  ,  j>  (legen ,  warten  p>  beaorgen ,  venorgen,  bedienen,  ot 
^»(/awtveurrüt,  d.  i.  tftpaVefrec  eeovr«,  Hytnn.  Horn,  s,  300, 
als  die  Erde  besorgen ,  t>tp.  trY  ,  d.  i.  bebauen,  wie  ro/e 
lerram;  „v.  ,  Xen.  Cyr.  5,  »5,  41.  **in  Vergnögen  bedie- 
nen, ihm  fronnen,  ihm  nachgehen;  einen  Menschen  be- 
sorgen, ihn.  venorgen,  d.  i.  entweder  ihn  bedienen 
(daUer  die  Wörter  #*r«?an>,  #«pa?ren»)  ala  Diener,  to.iV. 
v"-  r-n ii'jitj  ,  Daert.  bedieuende  Sklaven;  und  *o  als  Unter- 
tbau  und  Bürger  die  Vorgeioraten,  Xen.  Cyr.  7,  5,  36.  Mem. 
■2.  l,  ta.  eben  ao  &t<>,  tittifm«  rare«,  Cyr.  g,  1,  6.  >em*odea 
Thür  bedienen,  als  Dianer  vor  (einer  ThAre  erscheinen, 
ihm  »eine  Aufwartung  machen ;  oder  als  Wirrer  -  Kran- 
ken wirter,  »Ii  >  pflegen,  verpflegen,  aufwarten,  Cyr.  5, 
4,  17.;  oder,  vom  Arate  gebraucht,  ihn  heilen,  Cyr.  3,  «, 
,a"  .d*l!.e.r  Jind«rni  «nif»'g«f ,  ri  esa^per  tu!  iiyae,  8chol 
Find.  Ol.  a.  16a. ;  oder  ihn  verehren,  hochachten,  schät- 
zen, wie  solo  und  obs«rt>o,  als  Freund,  als  Lehrer,  als  Gat- 
tinn  u.  dergl.  Ot»it  i>.  die  Götter  ehren,  ihnen  opfern,  ,  ,.,  ' 
da/t,  Xen.  Mem.  a,  1,  ag.  und  umgekehrt:  die  Götter  ver- 
borgen die  Manschen,  sorgen  für  »ie,  Mem.  1,  4,  10.  4,  3,  n. 
mit  dem  Infin.  wie  optram  dare,  nt,  einrichten  diu  Sache, 
7i  70.  mit.  e*i»C,  libr.  1.  mit  dem  Infinitiv*. 

L  Iii  a 
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_  M  LnciaB.  6.  p.  »17-  »V«iT»p«jr«r'«e»  9i  HUr  tv  ee/toar 
Anr/a  (Tifhi;  auch  Plutarv  Conol.  Coinparau  D»»  Stamm- 
wort  i»i  ÖVp«..  6Vpa»e»),  in  der  Btd.fovert. 

t>tpa  -i  ,'.  a< ,  v»,  fta*,  ion.  a.  V.  i.  OfpoTiio»,  d.i.  oSp«- 
artmiöt-,  dar.  i>i,,«i.,,«  reoeen-,  d.  i.  (t;(fa-;ii'».ia,  AnaL  3. 
p.  &75- 

9,  1.  r.  •.  #i|»T(t'iiMii,  Hetych. 
©»fei  t>  r  ,  1;,  contr.  aua  .':pä»«irt,  Ear.  Hee.  4g2.    Bey  Eur. 
Baccfa.  103a«  Horn.  hym.  ■ ,  157.  Nlcand.  Thrr.  456.  lind  &t- 
(jh'-i  in  >.  t.  a.  e'oi*  j.-i,  Wohnung,  Herberge. 

—  w  ritt  er,  ro,  Diniin.  tod  voiberg.  auch  Äapairovrif  ala  AJ- 
ject.  Atteln  Ii  Sappl.  991.  von  A^iim*. 

—  »rJf,  *l.  'junii ,  Jimri*ot+  Qifmxriitt,  An..).  5-  Lext. 
»•  »55- 

—  erroc,  J,  ».  t.  a.  '  ,  .n  -  i  rij'e ;  von  6Sfei«e»,  a.  a.  »ra- 
p  Tri.,.,  Dienar,  Bedienter-,  Diener  einer  Gottheit,  all  de« 
Man,  H  m  ISiteger;  der  Mmen ,  Dichter,  Singer,  lieber 
den  homrrWchen  Begriff  ».  r'piof  nach.  itlXimv  9toun»vt», 
Oppiani  Hai.  1.  41.  die  Fiicber. 

<-</,..     ,  aire,-.  •',  e,  r.  a.  Ott**»,*,  '°n  Chiui. 

Sifii«,  aj.  vent.         *.  v.  a.  «Vpoc,  Sommer,  Herodot. 

1  .  -  1  1  <.<  ,   i,  ij,  (ßionm),  y,  Land,  in  (omotr  *ur 

Weide  dienend,  Etymol.  M. 

—  ntiji,  o,  1»,  Nicaud.  60 r.  wo  gewöhnlich  a'oVpiirtvr'c 
f  'ich  tielu  .  im  Sommer,  etzeugt  -  wacbieud  ;  bitziaT- 
Otftirtriat  dpöae«  «5pij«t  Nonaul  19,  344,  7.  'In  Pauli  Sil. 
Ecphf»  183.  tteht  Pap  > )  tt  i ;  apro»  «aaüi;«. 

—  /©c,  e,  17,  (öVper,  ''■-■/'•,  tum  Sommerlager  bequem, 
umschattend,  -nUmn»;,  Nicandii  Ther.  5^1 

—  n/m,  ö,  r,  "mi  .  Dionyi.  Aiuiq.  a,  2.  im  Sommer  wei- 
dend- nährend,  Sommcrgiatv 

f.'ffui,  ata,  hui  ,  oder  *■..•>,; ,  ,»•(.(:  >•*;.  Tom  Sommer,  im 
Sommer,  zum  Sommer  gehörig;  lomroet  heifl,  (ibeih.  he.fi, 
warm.  »7p«  d>ptiy,  Aelitni  h.  a.  2,  25.  üpaf  {f^ptaav,  5,  21. 
*i'r«wi  S>  5»-  «.  51.  9,  56. 

t?»  (i  I t «r  •  ro*,  d,  »J,  iror«V),  im  Sommer  gewässert,  bcwätiett 
od.  getrankt,  I.ycopbr  3i7. 

Ctpii  raraf ,  1;»  «»•  ,  Superl.  ron  oVpaiet\  st.  öifiiitatoe,  aehr 
bcifl,  Ntcandcr. 

•?  (ff  1«,  a-'T.  a.  &{f*>,  ich  Wirme,  Kicander;  aber  Alex.  5go. 

i*l  ».  V.  a.  da^otit  veno  J83.  von  zw  Oed» 

e/pt  rpo»-,  ro,  Ort,  den  Sommer  daielbsl  zuzubiingou,  Ga- 

letü  Glösa. 

6*0/01,  Odysi.  17,  «5.  au  9irw,  Conj.  Aor.  a.  Passiv,  von 


Öep  r;.  »1  or,  to*,  Etytn.  M.,  nnd  9-or,yro*f  ro",  (öioet  «jrw\ 
dai  (lerflite  oder  der  Korb  auf  dem  Wagen,  wureiu  daa  ab- 
gemähi*  Gccreide  oder  di«  Aehreu  gelegt  u.  eingefahren  wer« 
den,  Heavch.  welcher  dafür  auch  ^prjrraro»  hat. 

«9  a  r   y  <  r  ■  t.  S.  «HtW/t»ft. 

1.,  contr.  «(.li»,  fut.  wie  «TO,'»4ii'fi»,  itti&ofi, 

(9iVoi),  den  Sommer  zubringen,  wie  iMaiaüu,  deu  Winter 
subiingrn  1  •)  die  Sommerau!  mahea  und  ernten^  daher 
Abel  Ii.  einten ;  abaehneiden,  abiMlimen;  lüden,  poet 

h  t  ,;  1  «  ;  ,  17,  oV,  zw.  a.  v.  a.  &n>vot,  inj,  ro'»,  (oVpe«),  proa.  1. 
v.  a.  daa  poet.  '  :  not. 

#/pioc,  •.  v.  a.  f>/(i«K,  Aetchyli  Sappl.  73.  «hfta  «Vo  /et, 
wo  vorher  mif/at  atand. 

01  Ct  ott,  rjt  und  ^«t-io/ioc,  e,  llerodotu», (^to/fer),  du  M.ben, 
Ermen. 

—  crijf.  jfcoc,  e*,  MiheT,  Schnitter,  Erruer,  Lycopbr.  84°-> 
dar  on 

—  err'piot,  o,  »*,  1.  v.  a.  >ffi«rnu'i,  u  uj  i  j     ,  ver*uep;arev 

oderdeiffl.,  Senie,  S 1  l b •  i 

—  o  r  1 1 ,  oT,  o,  ».  v.  a.  o^apiorifp. 

—  «nur,  rt,  01,  zum  Mahpn- Ernten  gehörig.  r?ro  öifterium 
««(>•».  . .  Strabo  17.  p.  664,  «wey  Einten,  wenn  die 
1  <~»  iit  nr  hrig  in. 

—  ero'e,  ^f,  »V,  gemafr,  abgetcEnittatn ;  geerntet. 

—  orpi«,  i;,  Fem.  von  4rtf»eriü>. 

-otm,»,  ol(,„Ttott  T,\  All,j.  Sommerkleid,  Theoer.  15,  69. 

5«.  Alciphr.  Fraajai.  IV.  Aiiaueu.  Ep.  1,  ju.  wie 


lilpauTQtr  and  i'.  /.^i  1.  S>  s.  v.  a.  ßtiturtgov  an«  1.  Samed. 
»3.  So.  wo  ea  aber  vlctmehr  ein  Werkzeug  zum  Eisten  iu. 
6> /(>»«,  ro'.  Arittopb.  Ruhnk.  ad  Timae.  p.  139.  •.  v.  a.  ,>»'fi«r. 

—  uäCw,  (ttifftäm,  (U^^alrm,  ich  warme,  er  wir  m« ,  erbiue, 
trockne i  eV/fa  tri^aäooaie,  Nicaadti  Uexiph.  600  rv«  .  :  . 
»ai,  ieb  wnde  beifa  -  warm;  auch  ich  habe  Fiebeilat-e: 
rnetaph.  Hwlat,  wie  tpe  tol*rt,  %txm  onkäfirtt  9t#  ,  hi'.iig» 
sornlg  werden,  iroiiit  &tQnmirt*  fpaa-i,  Aeecb)  I.  Clioeph. 

»L  sola«  sredrrn  ,<•;>■',  ypavl,  verwegne- gottlose  Handiur.gea 
begehen.  S  .'-(uJ..  davon 

—  airtii,  a).  Er«rarmurg;  und 

—  ata  vrijp,  qpo«,  o',  der  Warmer;  ein  Gefall,  Heitel,  datWia- 
ler  oderandcie  Flueaigkeüen  zu  warmen«  nnd 

-atavrijptef.  H.ppner.  •.  v.  a.  ^u^ttmii,  «eV,  enrai- 
mend,  geschickt  »in  Warmen ;  bey  Galenit!  comp», 
medicam.  tec.  genera  L  4.  ^rCKai-rtjpi'oi«  m'jyttott,  w.-fit 
bey  Paulul  Aegia.  7,  161.  &t«ftomeyint  mjyu'ttt  auht,  nick 
Cornarii  Bern,  aber  Pauli  3,  6"\  p.  3^-i  ro*  ^«rrr^r, 
vorn.  eTyye«,  Gefail  zum  Wärmen  -  H-.:i,i.aehen .  Kttael; 


—  airrit,  ij,  or,  irwlrmt ;  su  erwinnen. 

—  .mo  *i«,  ij.  r.r.p.,»;. .  ,  r.rwäraaang',  Wirme. 
— iiiii,  ro,  {»ttpmtm),  Erwirutu 

Hippoer. 


/^fpttacrpl; , 


^i'fiaowrpa, 


ippoc 

—  u  1  3  1  1  0  r  ,  rö  ,  difttttatf», 
^tpatarerpiLor,  ,'rt|<a«iori..;  1, ,  allo  diese  Worte  k^mrnea  tvu 
^..puaor ,  itryumZat  und  t^epttat'io  her,  ich  wärme,  er- 
hitze. Alto  ^ipaoeri«,  ein  KeMel,  Gefafi,  darin  Wnicr 
w.itm  zu  machen.  <r/putorp«  u.  ir/puai-orp«,  der  Ofea, 
Schmiedeofen.  {r/pa>ai'«rpa<'  r(  ^p/tooret»  i'e>*  '//faroroto  tr- 
peyi-r,t,  Callim.  d>her  ftipua'orpr.^rr,  1«  dem  Set  miedeofer. 
t>»..«t«orpJt  u.  v>«pu«rorp)(,  eine  Zange  d-r  Schmiede  a.  G  M- 
»ebmiede,  damit  heifie  Metalle  anzuereifen.  An  der  Ztfa»- 
aango  (Jr»n,Ta';p«,i  nennt  Ariitot,  0.  Median?  31.  die  Zuiem- 
mrnfügunc  der  beiden  Schenkel  der  Ztn^e  ijr  sintir  t't 
^(puaorpt'dot.  Von  dieler  Kreuzung  und  Zuaammeofdgruig 
der  Schenkel  heifit  {rfp»ai<ort>)<,  ■},  u.  r>rpuararat><r ,  La- 
ciani  5.  p.  144.  ein  heftiger  Tanz,  wo  min,  wie  111  der  Poio- 
noiir,  aufspringt,  und  die  Fu fie  achnell  kreuzt,  ehe  man  u* 
wieder  niedenetzt.  Noch  bedeutet  .'rtpuaorpi«  eine  An  ras 
Klarameir,  Matbem.  vett  p.  10.  *■  ru        .  •  bey  Acueai  Tact,  1  ;• 

—  aapo«,  ft»(ii. .',.1  "t;;   S.  .'.'.i-.       ■'  u»f*ine. 

ei«'««  (t^apaeV),  Hitze,  Warme;  Plur  warme  Bä- 

der, thrrmoe. 

—  et?  J  op/ot,  •»,  (o^tpaoV,  äj'apivai),  hitzig  -  zornig  iprecben, 
Luciani  Per<-gr.  p.  894 

—  atijttfp/a«,  a>,  d.  1.  {rtpaai  rju/pw,  heifie  Tag«,  Sommer- 
lage,  Ar.»:  t 

—  ata,  Tel,  Dimin.  von  ■>  iaor. 

—  «i»ot,  17,        •  v.m  Feigbobnen,  Luc'an. 

—  .10  i,  r';,  •',  #iv*;..  ;  warm  einget  irkt- gefirbt 
-gelotchi  a.  t.  W.  oppoa.  %»npi.^«ar,'tt  Tbeoptr.  de  odor 
p.  445. 

—  uoV<la*Tef,  e,  %  ptl^por,  warm  heivorqoallend,  Pauli  SA. 
Epier.  71.  53-,     .  , 

—  aöVotÄef,  e,  ft  hiUigen  Enuchlutica  (Vor/rj),  hiuiaca 
Sintiea,  Ariitopli. 

—  ftototlm,  ij,  Herodoroi  Oribaiii  p.  irr.  Ma  thaei,  daa  Ver- 
ordnen u  Geben  vou  wa-ni^n  Walter  oder  Gcnju  ke. 

— aodörrji,  eo,  e,  Fem.  ,r.. ,. ..  et  x, .    warmee  Waller  gebend 

oder  irhenkeud.  alt  Winli,  Anal.  a.  p.  4*3. 
— aoao/ilior,      <y,  .«ot.i.'n  ,  von  einem  hitzigen  Migen. 

—  «tn'ivil,  o,  Atheaaei  a.  p.  5v  eine  nobeti.  HülaenfTaeht, 
von  -1' !.".:>'  u.  11  au«;  ziuauimeugeaeUt ;  nach  Eaitatb.  ».  t. 
a.  ;*  ;  11.1;. 


lozoro/a,  rj,  (itbi'o).  wi'mri  Baden,  Warmbad,  Bipp>>cr. 

i.  i     n-,,,  ich  bade  mich  in  WaaJ 


Antyliui 


 fi  u  /  .  r  r     iv,  «7,  d.  i 

men  Bäd.  rn  -  IVaezaz«  Aleait:  d<>roii 

—  aeäoi'ri/e,  i,  der  »ihm  Bädea 
p.  1H6.  Mattliici. 

—  aoaoerta,  r;,  t,  v.  a.  t'repaoAoio/a,  Hippoer.  . 

—  »eiei'Tplw,  ö;  %.  *  a.  i»*,-««/ ^rrA»  .  v.  iloirpor. 
-aoa..r1|(,  0',  4  mit  Hit»,  gemuclu,  Pluuu.  9.  p.  ^aS. 


.'r  - 
Oribnu 
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0tlfuö ro  vs,  ö,  f),  (von),  billigen  Sinn*«,  Aeachyli  Ag.  ji83-- 
zweif. 

—  pönlm,  rj,  «ine  Krankheit  der  Pferde,  wenn  lie 
tich  eibittt  luben ,  und  am  II  >i  •  «ich  davon  die  Zeicbea 
Enden  j  davon  9(OfU>ni4r  und  9te,uin3t^otf. 

-a  a  t  ö  r  r;C,  o>;  ö,  wirnu  »Vaatat  oder  Wein  tunkend. 

—  netto  nt,  t3et,  q,  ein  Beeber,  aut  dem  man  warme  Ge- 
tränke tTinkt,  Athenaei  it.  p.  475.  eigend.  Fem.  von  -örifii 
Tcrgl.  Scbol.  Arittoph.  Acbarn.  671.  » 

—f$im  Xat,  «/,  «ngo  Thore,  enge  Piste  zwischen  Gebirgen, 
wo  wanne  Bader  waren. 

—  f,ou*ly<,  ov,  0,  warmei  Waiier,  calJam,  oder  warme 
Speisen  verkaufend ;  davon 

—/tu*  viiiov,  ro  1  ein  Ort,  wo  warme«  Waater,  eaUa,  oder 
warme  Spellen  verkauft  werden ;  bey  Plautot  bed.  d.  Wort 
einen  Ort,  wj  man  Wein,  mit  wannen  Walter  gemilcht, 
trank,  Plauti  Pseudoli  9,  4,  5».  I.ipaii  Elect*  1,  4  Die  Grie- 
eben  kannten  diese  S'pe  zum  Theil;  denn  Atheuaei  g.  p.  35a. 
steiit:  rou'c  Puiiovt  JItoaxivtmof  OTaraiiJrros  &eajf  »•>  ul  Urtp- 

)i(iT  '.'S. 

—  ^»^-iJr;,  1",  (('/«*),  Robre  oder  Gefäft  mit  warmen  Wal- 
aer, Nicetee  Ann.  I.  5,  7. 

vif»»;,  eV,  Adv.  #>p|i(Üc,  heifs,  hitzig;  "rir/,  Anal.  5.  p. 
439.  frische  Spur;  trdJa  «Vtraiöf  2j««M  Anal.  1,  j>  Y\  t. 
auch  uneigentl.,  alt  hitziger  Sinn,  hitziger  Muih ;  9ioui  „  ,,:,, 
Soph.  Tr.  1046.  tWfJMH  &n>uo7<,  Aeschyli  Theb.  53g.  a.  v.  a. 

n. 7c.  #tp.ue*  niinx^t ,  Anal.  3.  p.  193.  hingegen  Plato 
Reip.  3,  2.  ji;4"  d»p,«o'ripo.  aal  paaaawrtpOl  roü&iuiTot  )*Vo»r- 
«ai.  rei  9»(/ua,  vent.  AtrTpa*,  warme  Bader;  von  flipa»,  Fut. 
6ivo<a,  Pen.  Paie.  xi9*i/uot. 

—  uoc,  o,  Feigbohne,  Lupine,  vor»,  die  weifte,  I.npintia  albut, 
bitter  von  Geschmack,  daher  irittit  lupiniit  Vir^ilii;  doch 
werden  tie,  eingeweicht  bis  zum  Keimen,  lAfeer  und  genieft- 
barer;  dies  lind  lupini  madidi  Columellae ,  ireriooVvrte,  | 
Atlieiiaei  8.  p.  n-V  Sckw.  Uergl.  ist  man  noch  in  Aegypten 
(Lnp-  termrs  Lin.),  nm  darnach  trinken  zu  können,  Colu- 
mella  10,  116  Silvestre  de  Sacy  Chretiom.  Arabea.  p.  454. 

— ft  oc  n  o  S  «at,  f/,  heifte  oder  glühende  Asche. 

—  pixtit,  uro*,  >',,  Wirme,  Hitze;  auch  uneigentl  Hitze  dee 
Affectt. 

—  fto  rp oyii»,  ü>,  Lupinen  e»ien,  Luciani  5.  p.  ig4. 

—  *t 01  (<?•«,  r',  hitzige  •  kühne  -  verwegene  Thati  von  9i(- 
fnvoy/w,  Appian.  Adamaniii  Pbytiogn.  1,  13.;  von 

-aitep't,  o,  r',  tfifftit,  toyov),  hitzig-  dreist  •  keck,  kuhn- 
▼erwegen  handelnd. 

—  «ou,  Arittoph.  Lys.  1081.  xt9tou<Zod  1  ;  ..  1  foivixai, 
wo  a»ier  der  Seholiatt  gefeien  liat  :  •  1  'A'p'"»*  if  antrat, 
and  {y/f/fim,  0,vuire  i  t  3wo,  II.  ig,  3  V8-  1)1  >ctiv.  9(^fttte 
imperat.  OJyss  g,  416  w*»io  machen,  wlrinrn.  »W  rpei" 
9,epnr'  äitut] ,  Oppiani  H«L  3,  51a.  Vom  letztern  ist  »7tp- 
üdio   {tt-pfAuZiu.    1 ' \' .  i  gemaeht. 

—  ftiilfor,  to,  und  dpa,  r«,  ein  Hifen  zu  Rhodut,  aber 
*p  A  >.j..ui*  p.  41t.  «igentL  ein  Ort  mit  warmen  Walter. 

f>/f>uat.  3.  Gigmtm. 

—  fnüttjt,  o  t„  -;t..u<i»  lauliebt,  Aretaei  6,  5. 

—  awii;',  t',  (üäfrtoiv),  lliue;  fiibcrhiiz«. 
&*f<iiie,  e.  ,  n  1  h 

t*i»9t,  ro.  Sommer  Sommeifrflchie ;  Ernte,  »7  ^••'*ot  fuc^o'v 
*a  iu9fQt'Cit* •  Demoith.  p.  tatf.  dal  EingevTnteic;  #/(>vf 
cxur.ruTo.  Oppiani  Gyn.  t,  5»7.  c/n'riot  yiitaspoV  9:'fOt,  «r«(<li- 
eaa.»  w(><Srov  Anal.  i'«»attV  re"  n^mro«-  #  ,  Callim.  Hitze,  10 
▼vi»  (»«!«/•',  hilie. 

*>**(-«•«,  s«,  bey  Hetyeb.  t.  v.  a.  'pas. 

<->  ■       .    von  ...  J  t.  v.  a.  #/pa,,  von  dessen  aeo?.  Fut.  9'ocm 
^eraaebt  ist;  wie  r^aw,  r<(iot«V(v;  divon  9toilx&ut*  bey 
Uetycb.  und  .''-f'  r  v'  ein  Fol. 

«?*'(•«,  waimen,  ei  warmen,  erbiizen,  trocknen;  Pasl.  und 
Med.  erlutzt  wer  Jen,  h<ifl  w  rden ,  tich  eih'UM  oder  er 
Firmen;  verbreunen,  mit  "p;,  II.  11,  666  Odyat.  17»  a3- 
a.  v.  a.  mn'i»,  Nicandei  T  eT.  6g7.  9^<uv  tkuot ,  das  lat. 
foi-mt,  OJ>t».  >4,  ^07.  d'.'tic'iuruC,  t>ni  »ich  zu  warmen- 
exoekneuj  Ful.  Aled.  Ii ^nioi  bat  auch  Aor.  1.  i&tfl*,  coniunet. 
■Vau».  Von  ttie»,  kommt  tit e»,  rr^eaiVw  in  eben  der 


Bedeutung.   Von  ferner  (ytqlai  ungabriuehlich,  h-i, 

wovon  \ttp4iiTut ,  &t'ouy>,  (tioinnv  und  ^mrirä,'  endlich 
auch  itf(iita,  <'» »</<;«•!,  Snmmerfrilchte  abichueiden  ynd  ernten; 
tt.  T:'piri«.  Von  4Hq<u,  &toc»,  xi&tQftai  kommt  ^tp^iäf,  &i»iitji 
von  <r«p*tde  dai  Verbum  i^rp»«)«.;  davon  .••<•«'••>..,'.  Da»  do- 
riiebe  »,ß(,6t,  dtaßeoi  scheint  ganz  veiichieden  zu  teyn. 
Von  tf/f-e»  acheint  mit  Verlnderung  der  Autsprache  ferho, 
ferro,  ferveo  n.  farmut  itatt  #i(ao'(  tn  komme».  Von  /erfco 
auch  )e/<r/t  siait  /eriir.  Der  Aeolier  teUte  ntmlidi  <p  Hau  9, 
»»>.  »'s»  (ttoim,  fifim,  Vto*im,J*rvo, 

ferveo. 

0tott,  V  (9(ut,  r.  .*>,««),  dat  Stellen,  Setzen)  äir<e»v  a>  tagt 
Find.  Ol-  3,  14.  tt.  iro/«,«*?,  Poesie;  «<  9/otit,  Ariitoph.  Nub. 
1191.  erkllicn  die  Scholia  SutaaTi'fim,  Gerichttsesiion,  andere 
aora^.iinl  itft  tavtiiuv;  i.  v.  a.  9i/ta ,  Satz,  Propoeition,  Tbe- 
tna;  i  «ata  i'lf'nr  »«t/p,  adoptivas,  der  an Ktndelttatt  anueh- 
mende,  angenommene  Vater,  wie  9iroi  tiVt,  angenommene 
Solin;  SielTung,  Lage;  das  beym  Wechiler  deponirte  Geldt 
Demotth,  c  Apaiur. ;  dal  Verplinden,  Veraetzen  gegen  gebar;-, 
■et  Gild-  Bey  den  Gi.immai.  ttnd  i>  ■  lat.  postiurae,  die 
Zeichen  der  Interpunktion,  i  -xtonyui,,  uUt/  u.  xtiiia  tuyui',  ; 
die  Stellung  det  Punktt.  S.  in  inooxtjpi,. 

diotttlot,  o,  ij,  1.  v.  a.  9toti%il«i,  aber  aus  9t— icaele*  zu- 
sammengezogen; aber  das  voHsiaudiga  •»,.-.•:«.  braucht 
Homer  allein  von  trefflichen  Helden;  diese«  bedeutet  wun- 
derbar, .•'••(.•»}/.»  ;'(;«,  U.  IL  83,  107.  tVoro  Si  9i0julor  aitf, 
glich  ihm  wuitdeibar,  tehr. 

*>»o,«»oc.  In,  <or,  doiiich  tt'9/tiot ,  i,  t],  (9softüi) ,  geiStzml- 
liig;  ru  ö/omur,  Suhlt.,  Gesetz;  Gebuhr,  Sitte ,  Gebtauch, 
oe'  j>/'a.uiüv  tttrt  tt-  0ta>»taVi  m.  flgd.  infun  Apollou.  a,  ia. 

—  aiodoa/i«,  u ,  d.  i.  9.  au.öv  Siioftat,  ein  Geteu  annehmen, 
aich  «irn. selber,  uuterweifen. 

—  *i»d,:  rsipu,  q'i  Gesetzgoberirmi  Femin.  von  9tifiototi]o, 
Otphira. 

—  ftöftttor.    S.  9/ofio'ttTÜor. 

— fio9i->iu,  tj.  <jeiotzgebung;  gegebenes  Gesetz. 

—  aio0ioio>-,  tJ,  Ort,  wo  Gesetze  gegeben  -  beschlossen  wer- 
den ;  zw. 

— po9tTr  Tor,  ro\  hatiliea  thesmothetarum,  wo  tich  die  The«, 
rnoibetae  vet*,immeln,  Plutar.  Q.  S.  1,  I. 

—  l*o  9 ir    j  ,  m,  ich  gebe  Gesetze,  Aeschinis  Epilt.  ich  bin 

—  uo9/Ttjt,  or,  o,  Gesetzgeber;  9tOfi&9ir*t.  zu  Athen  techt 
Blut-  oder  Criminalrichler ,  welche  nach  geführtem  jahrli- 
chen Amte  in  den  Areopagitiichen  Senat  kamen,  und  denen 
die  jährliche  Verbeiterung  der  Geietigebung  anvertraut  war. 
S.  9tof*öt  n»cli. 

-uolo;  /u,  Conttantin.  Porphyrog.  Them»t.  1.  verb.  ei  mit 
CtatäooioOat,  regieren,  verwalten. 

—  uoiroi/ui,  t.  v.  a.  vouo9it/<»,  Eur.  Phoen.  1659. 
-a.otr,;*ot,  ö,      «MaV«»'!  Anal,  mit  den  Geleiten  tich  be- 

tcht  fügend. 

9ioatet,  o,  (9t'ot ,  Tt9ln,  tl9tipt) ,  doriseh  rt9uöt,  bey  den 
Dichtet  11  im  phtr.  9ioud .  e°geiulich  dal  Stellen,  Selzen,  wie 
Hesych.  9touovt  tm«  ern'f.-'cnc  t<Zv  £vit»»  eikllr'.  Odyit.  B5i 
By6.  kommt  es  allein  vor:  mlmioS  li'arpuv  9iapüt>  "inovxo, 
vom  ehelichen  Bcyiehlate.  üeber!  1.  bedeutet  et,  wie  lex,  einen 
Sata,  etwas  Fengeictztci ,  also  bsld  eine  Formel,  Formular, 
b»ld  Gesetz,  Sitte,  Gebrauch.  So  nennt  Pindar  die  voin  H*. 
eolcs  eineeiictueten  Olympitcben  Weukimpfe  t'irarev  'H^oy 
nlivt,  ttvpSwt  Nem.  10,  6t.  wie  iopr^v  'Hv**kio*  x{9fii<tr, 
Nem.  Ii,  4.  und  ti9uüv  fttrioxor  a/9imr,  OL  6,  117.  die 
isthmiscljen  >V/>>'i>'<  flooMoTno»  xt9ftoit,  Ol.  13.  5T-  daher 
«-ritjaiiuv  iftwuio*  tt9uor,  Ol-  15.  i%-  den  gebrliichliehen, 
toltiuien  l.obgeung ;  wie  Ol.  7.  «6a.  iiimc  riituor  Uivunto- 
vluu* ,  veigl.  »i,  4.  Aber  er  nennt  aurh  xt9fiöi  I  lein,  Nem. 
4.  54.  u.  xl9fuov,  to ,  liilim.  6,  ag.  dat  Gesetz-  den  Zweck 
de»  Gedici.ts;  mitmvirwr,  g,  33.  den  Beieblufs  -  die  Fugune 
der  Götter;  Aiyifno»  xtVftoi't,  Pyt*'.  t,  144.  die  Sitten  und 
Gebiiitche  der  D<>ricr.  dto/ttir  nennt  Ae*ch>  Im  F.um  4gt.  u. 
tSia.  einen  aiigeotdnettn  I -erichtshof.  9twr  ittoif.it  gebraucht 
Xtniph.  Cyiop  Voizüglirb  n.nmeu  die  Athemenier  die 
Geaetzo  des  Orakon  »rouoit,  weil  sie  mit  dem  Woite  ^jc.uor 
au&ngcn,  u.  davon  die  Cimiui-lrichter  9tofio9ito.t ;  die  Ge- 
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irtii  de»  Solon  aber  *öftovt , 
Ai>»eTe-»n    *.  ▼•  »•  <**$••*•?»«» 

*S!ÜS3n%  O^m-lWgWt,  Co.  AMteu  3.  P-  66- 

-£•90«..«.  *-\  die  Thcamophonen,  da.  Fe»t  d.r  C 

iunlH  «reßofäfoti  davon 
_uoe#f  »•{:».  ic"  W"  aie  Tb»imophorU«.  . 
_£olopi»>'.  *•*.  Tempel  epo«.  Arutoph.  378- 

hiefl  aozu  Alhen  u.  «onlt  in  Griechenland  die  Cerr»,^Rtii;r W, 
,1,  Eifinderinn  der  Feldfriiehl«.  durch  deren  «au  die  \er- 
«lnie«nK  der  Menichrii  in  einer  bürgerlichen  (.e.elllHiaft 
„leichtert  und  NChU»  W*rd,  10  wie  .ach  die  «rat«  G- 

_  £  «.  («pV»/),  C.«tt«  oder  von  Geictzen  »ingen. 

#.«T/e«oc,  <«,  «o».  *«»▼•  — eigentl.  t.  v.  ».  Vi»**,  Mo- 
tivs ...  fl^oro«.  aber  die  Bed.  ron  t!*,7v  ut  nur  noch  dt». 
tfaaW».  «oi«,  IL      6rM>.  u.  von  den  S.reneu  Od.  «. 

;Ul       die  Oöuerwohnung,  IL  9t 
.  {riovtWn,  rer«.  ßoi  t-'it 
lienlichen.  Tortreflichen 
l)inn«-n.  J..«*.  Od.  „"»it.  ra^o*.  herrlich  blinkende! 

Er«:  IL  }\  «7.  f*>,  «•         9*f*  «•      »«*  /»• 
670.  wie  eitt/oirarof. 
_T,^aij(,  io«.  ö.  >".  («W«*»»i  von  den  Göttern  »nge- 

Zfl,,a.i;  *Co,  Hom.'gi'ttlirlicl  t"*u.r. 
_*!{«•*«.  Vi  göriliche  R'de,  Wemigungi  «Ii  Adiect.  und 

Fem.  von  ©Wi'iri*«,  v»  cit»»ge«d  ;  J^tnfvfu,  Sophocl-». 
—  triff«.  (♦*»*•»),  wiiiug«,  e>»»  Orakel,  »inen  Befehl  er- 

— wiot,  5,  17  •  e.V.  11.  »mir.'».«,  Ariitoph.  At.  977. ;  ron 

«ot,  e,  »5,  (•*•*.  tWw).  göttlich  redend,  ron  Gou  be- 
"   äoMt,  Horn,  iiberh.  I.  v.  a.  tfforr.'- 
Hymn.  Vener.  20g. 
inu.  re,  1  triew«'?»»)  1  Weiaiagung,  etiheiltt«  Orakel,  er- 
theilccr  Refill'',  poet.  u.  Herod.n.  1  davon 
ttorvt,  o,  Manctho6,  378..  Wahrrager,  Prophet. 

S/m.  du  .  ich  bin  ein  Propbet,  prophezeie,  Aeicliyli 


636 

X 


9EQP1A 


kel 


Ita.  »l*o  aberb.  göttlich,  />>".<>«  die 
501.  d.rpor.  Ol.  y,  363-  H-».  567. 
OM.Tr  i*oel?il  "heth.  ron  grof«en  ,  he 


-r        .r,c,  o,  17,  l<f»9..  «1 
geilten  reilem!,  >1>  a'o.d«;, 
aio«.  Güoi.  -äsW.a  Oivmt, 


—  -ttföriua, 

—  ir  >  f  fl  0  «  , 


▼.  i.  OArsr«»««,  Kice»»e  Annal.  ifc  3- 


1 153  ;  davon 

'  tlr)  u  o ,  re,  «.  OHrxtifHt,  1 
1T.ao'e,  Aeecbyli  Ag.  naS.  u.  poet.  0»«ir»«e«"oe.  0^17, 
:«jr<,-  <tu,3o<),  götlücher-von  Gou  begeiaterter  Sünger,  Pro- 
plet;  Wahraager. 
eiueairfruijr«.«,  e',  ij,  (r/^K*.).  «p/«*  **y.  »«e««<  «•«««,  gro- 
r.eaS.nckScbweinefleuch,  wie  für  einen  Th«mlier  geachnu- 
tonf  Acbenaoi  p.  41g- 
y/tit.ii,  erkUrt  Ueayeb.  i.  mhf*,  Ufrtim;  feraer  O(seo>f- 
v,)i  >1  *f»'i«fv»«,  Cv*,,,7«*»'e*»  inmr*»;  litmach  O/oearre,  f{^- 
t  /k.'h«««».    Noch  hat  er  (Hpei<Mi>«H  «i'r^o™*i«ro«,  Apif- 

ri*,  u.  I-.m-hi.  <Mre«'«t»vai.  So  gebraucht  d.  Wort  u.  Tein- 
pui  »taoinuM  Apollon.  1,  R14.  wobey  der  Scbol.  die  Stel- 
len Art  Heaicdu«  ■.  Aichiludai*  anfahrt  und  daa  ftumniwort 
0/e*n«  annimmt,  (wo  aber  Sr.hlfer  0  ■  oaaitat  vennutbet). 
Ileiych.  hat  auch  &i,eu,  r,au,  u<i>om,  itntroi-^  AUo  nimmt 
man  billiger  0/a»,  .'.'r>«,  Titttjiu,  vorr.  im  Medio,  ala  da»  do- 
riacbe  n.  aeoliache  -Stammwort  in|  der  Bedcut.  von  Uniruv, 
ala  »in  Supplex  aitaen,  (vergL  iifm,  iffpVt^e  und  OeäC<u),  b«r- 
naeh  Sahen,  bitten,  auchen,  vetlanjeM,  an.  So  hat  Pind. 
Nem.  5,  18-  ^»»«rre;  d«ron  »wi9icxt*  bey  Homer,  und 
mZr'Oaere«.  ».  ».  ».  ateile«(n?ro« ,  viel;  und  aehr  g»iucht  und 
gewünechu 

VK«aT*l«ra(,  e,  v.  Aaaehyli  Ag.  145a.  Weinager;  von 
—  •>«*;•#,  e',  r;,«.  r.  a.  0«o«>nr9«,  (vaio>,  »r;*»!).  yon  Gott  ge- 
apiochen,  enrcilMfi ;  d»her  r«  ÖaV^ara,  «jouücha  Beden - 
Autaptaeb». Orakel:  t>.  evnp,  Od.  y,  143.  der  von  der  Güttin 
nm  Uljfaca  gegobne  Nebel.  Heayeri.  hat  davon  Hie^aii^  at. 
dao^ari'C»,  ».  v.  a.  atcorare^MM.  »«»«rrel»;»«. 

r'te'  v.'rpÜdi'r'  T&*ttlm£  rflndi  TL"  M^Vunim»! 


fdtA4ttxcfi»alt  bc* 
oder  voll  Tbe- 


teist 


01  *a»«f,  ij,  b#i  Adr.  — eajSa,  (&i*t), 
ttininiencT,  pOaitir;  »um  Sau«  gehdrig; 
arn  oder  :  .  .  men. 

—  ric,  q,  aV|  geaeutt,  benimmt,  featgeaettt;  aa^ren«mmea;  a» 
Kiadcattatt  atiKeiiorumen,  ao  wie  OeVr<raa,  an  Kindeiatatt  »«- 
nehmen  .  Aberh.  zugebracht,  fremd,  Pindari  Ol.  9,  95. 
*)#r,  dor.  at.  (Ho,  &ov,  &ico,  von  n'&tyu. 

(»mMoi  et,  &tiiofOt,  9tvft  enii a  ,  6*o/n>(tf,  &tvmög\QC,  #*i£t- 
pet,  &ni/rim,  Oit'^epec,  Of.-c !/(••'«.  poet. at.  &§»Sietot,  9*itr 
ret,  ,>*•.«»(.•<'<«.  #ti..«e(io«,  fr.-J ii.ot  u.  a.  W. 

Qtvptf'f  bey  Pind.  Nem.  7,  ISO.  faNcli  it.  /iö(.?  od.  ui- 
ptt{  bey  Heiych.  kommt  Oieuopiu,  ^,  vor,  der  Theil  deaOpfar- 
tbicr»,  welcher  dein  Prieater  zukommt.  Cillim.  Bpigr.  /*- 
i.t-f'  -'tru  traurige»  Verhinguifa  dar  Götter,  oder  I.ooi 
Anslecr»  a.  p.  ' tvo.  64.  adject.  voZaet  &hm<h>:  t  ,  Apollos. 
Rhod.  S,  676.  u.  974.  ron  Gott  zugeichickt,  fatmlit  morbut ; 
davon  hat  liceych.  ♦»«.^•piafo. ,  d-«^  //p»t  at|.*!fa>w. 
u «o«J«J,  Pind.  Ol-  5,  «7- 

9c  ?«,  contr.  at.  Oie'*,  Callim. 

Sutiaai,  Fut.  von  tr/»,  ieli  lauf». 

Qivifofla,  po»i.  at.   tiacf.  Anal. 

Qim.  laufen,  auch  Tom  Fahren  zur  See ,  Flumrohi  Dio  H. 
iiortmv  Iteta  ^lötrrutV,  Scut.  H»rc.  146.  womit  man  ver- 
gleicht Herodis  ftoicr.  a.).  ™Vr  *»»ze«r.  Fafit  eU» 
»o  6cut.  Tiere  «24.  dafl  Ii  pt»  «:  f,».t  tfta.  Fnt.  Oare«, 
catua«,  wie  irAi'ui,  niaseei.  roV  «fl  ^»x^t,  «f»p»  »«Tr/f /•<  */»<»• 
S.  rp/z**. 

94  m,  f.  Oije«j,  davon  (0?«0  und  daa  Fut.  Wem, 

delgL  0*eiC,  i>f>«.    S.  r/3-jjai»  u.  */e»o*t«».( 
0«c*,  aleb,  achau,  »t.  -t><«»«,  Imper.  von  Oaceaiai. 
Btviftir,  ioniach  it.  Om,uiy,  Conj unet  ron  &im,  xUhj(U. 

;1J  »  ,  u.a,,  «1.  göttlUbe  Namen,  Diooya.  Areop. 
6>«i»p(7oi.,  C»,  Platz  auf  dem  Theater;  zw.  bey  Sui 


3uid.ii  r.  t> 


a ,  ■  r  v  ■„  ^ . ; ..     wo  vormall  vpearaier  liand ,  zweif. 
etwp«rpa,  r«,  1.  r.  ».  Otw^Tfa,-  zw. 

Htwetw,  w ,  (tftopoC  no.  t.)  ich  achau«  »n,  betrachte,  aeha 
zu,  Unternien»;  sj  ich  g«he  ala  ötafie  no.  a.,  Geaandm  oder 
Depuliiter  dcr'Siadt  oder  d«i  Staat»,  stt  irgend  einem  Opfer 
-  Feit»  oder  Feierlichkeit  auewart»  -,  daher  Oavp/a  «oleh  eia 
Feit  und  üepautionj  öbwrh.  ttmfßv  ttt,  »at  »inen  Oft  ta 
irgend  einem  F«aw  r«ia«n,  auch  zu  ein  ein  Orakel  reiten; 
davon 

—  gtjftm,  ro,  daa  Angeieben«,  Aageachaut»,  BatracbreM,  üa- 
tenuchte;  daa  Schauipiul;  t.  v.  a.  &fnftm.  Ariatoxemu  A'be- 
naei  p  5 15.  (5S7.  Scliw.^  verbinJet  ea  mit  «*poaV«ra,  De- 
monhenea  p.  947.  mit  lo^oic  S)  ein  durch  Betrachtung  nad 
Untercuchtiug  citundener  und  feitgeietztar  Satz,  Gnitidaata, 
Regel  einer  Biinu  oder  Wiiaeafchaft:  daher  tm  Oawpajatara, 
Polyb.  10,  47.  Rfintieund  Willen »c halt  aclbet;  übezh.  Lehr 
•atz,  Piopotition. 

—  f  r  j.  1:  r  <  k  J  c ,  1;,  ur,  daa  oder  die  Theoreme  betrecleod,  dazu 
gehörig,  iu  Theoremen  abgefafit  oder  vorgetragen. 
01*  rp  wraV  ir.'u  T(>t,<r«o<«»'rt<,  Suida»  1.  f.  109. 

— 'ytjUt,  «J,  Betrccbtung,  Beichanung. 

—  nij»    (<«•  v,  rd,  Platz,,  wo  man  dem 
Plutai  Iii  C.  Grach.  is. 

—  aeria't, ,»;,  ör,  betchau«nd,  b»n»ebt«od;  theoretiacb;  fü* 
dem  praktiachen  oppoa.,  ako  apecalaiir. 

-?»»«'.  7.  e'.  i ■>««»/«).  Aifr.  — r»e, 
aiu  dam  Vi 
an  hndea. 

-ffir«,  rei,  (fowp/w),  ».  r.  ».  e*w»aW,  P<u»aniaa 
ad  11.  1.  p.  88'- 

—  pi«,  n.  Feit  und  F«l»r  »in«»  F«ite»  dnrdi  Abi«ndung  ron 
Deputirten  oder  Geaandtan  («Wo))  an  «inen  Ort,  um  d» 
ein  Opfer  an  rerrichtea  oder  einem  Feil«  im  Namen  der 
Sudt  oder  de«  Staata  berzuwohnen;  auch  die  Deputatioa 
•elbti,  Plato  1.  p.  131.  Heiodoti  6,  8T-  a)  da»  fivachaueet,  Be- 
trachten, Unteriqcheni  die  Ttiaori«,  der  Praxia,  dem  H 
dein  u.  d.  prahülchen  AuiAbung  dar  Unterau  cht  en  Regeln  1 

j  die  Specuhtiionf  dar 


v.  — trr,:,  ta  a«h«n,  ikhtbar; 
Batrachtung  au  »rkenuan  oder 
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•MM »-.'«,  ej,  tnr  *t*p/«  (in  der  doppelten  BrdeuO  gc- 
hone;  al.o  tu  heiligen  Deputationen  oder  »um  Zuschauen 
auf  dem  Theater  geliütig  oder  b<  üimmr. 

—  piep,  re,  Scfi  !  1 1», ■ ; c  .  sehr  zw. 

—  (tot,  t,  t}%  Bcywoit  Jet  Apollo;  t.  v.  e.  »läctot 

wÄ.  dt.  Schi  ff,  oder  e.Vt,  der  Weg. 
die  »tiupot  fahren  oder  gehen. 
— pedeao«,  q,  ij,  dorisch  <»,a 
»36.  der  die  fornpert  »ufi.iirmt. 

~tXl  'l'lZ'  °°<r  »«-(,rw,  Znsebauar:  gewöhn- 

bclier  «brr  von         „r.,1  „Tp*.  «Ja  üllentlier-er  Geianetcr.  der 
tbgr.cb.ekt  wird,  um  an  eine«,  Orte  ein  Opfer  im  Namen 
der  Stadt  «»  bringen- dt.  Ortkel  au  befragen,  Thucvd.  1 
»6.  od.  irgend  einer  andern  Fei«  u.  gottesdicnstlkhen  Haud 
hing  beyzuwobnen. 

—  peeei.*,  Manetho  4,460.  Anticht. 
eV/«e.e,  »,  (»im.),     v.  «'jrooVeKue. 

-r.oor,  e«,  pe»,  camp,  ron  s»a.'e,  wie  Sami,\.,,^  menr 
Gort,  gfitthcher,  Odyss.  »3.  1,1.  Ctllim.  Apoll.  03? 

«f   «y/roc),  zu  Tbeben  geboren,  atisTbe- 
Di6  Form  tWaeyfr*  i»,  ftUcb.  8. 

ii', 


e-  «1 


©^-Uer, 

vmi.ch  tt,  foUrn,  t.  v.  c  ^«U«.,  davon  #t,li*,,T» 

'  3f*,WßT,J»7-  «*V*Hr«,  grünende  und  be- 

te  Blume,  Hippocr.  Intomn.  5. 


Ton 


G    J  k  ri  y  r.  r ,  e",  **, 

bcn  .rammend,  Eur. 
fiber  Herodoti  7,  140. 
—ßmtt,  /eW,  f.  Thebaide,  odtr  Geling 
Tbeban  and  den  Tbebiteben  Kriegern. 

—'»?•£»,••        Ar"">t.  d«  v.ntor.  po.it.  ein  Wind  von  dem 

wseY<i»  t+rjjlqi  Kommend. 
•  8.  ö#7. 

9nym>.Jot,  /«,  /er,  geschirrt,  schtrf;  schärfend,  Antlectt  2 
p.496.  no.  11.  von  dar  ungewühnl.  Form  Or^t,;  wovon, 
tach  ^ara«,  «ra,  «rar,  schärfend;  wovon  oV«V»,  »J,  ». 
v.  a.  twer7.  8eale1t.trin,  Wem t ein;  auch  d.-javov,  tu',  bey 
Heiyeh.  welcher  auch  9*yäv»,  1.  v.  t.  <t>;»t»,  und  die  «werte 
Form  0  wertet,  it.  «V«*««*.  btt. 
•<Jf*.  *«.  *-  ▼•,»•  9lett,  9>.**)f  davon  9tm&^t  ».  v.  t.  diä 


aia'a 
-im 


s. 


,1 ,. 
Fem.  von 


:>•;;.,.--    Arafat  1063.  bat  tucb  Aqlum 
196.  II.  von 


«7»,  p,  7,  l»<eUf<),  zuzenruri 
e>i,i«yt,.,c,  ,;,       Adr.  — 

ent.prosien  }  weiblichen  Geschlecht! , 

.1.,  dia  Frtu  mit  der  beredten  Zunge. 


9*fn  .  »•  *-  ▼•      9/ctt,  0/,»n    dtvon  du 

oW«,  Ile.vchiui.   S.  it  n  nach. 

»itrriJf,  1J,  Beywort  der  'Altr.ri,  bev  Dr 
ai.^    I   ».'t.  u«.r  .1  '     ■      *  .  . 


•arvl)  e ,  ^  Beywort  der  'A»r,ri,  bey  Drteo  p.  75. 
©fr«»,  t.  dijfw,  ichfifea^  übtrgelr.  muihig  machen,  tnienern. 
Scheint  von  0*7  und  al.o  ..  v.  a.  «Uotuv  au  «cyn. 

•  t/etta*.  ion.  .1.  {faia/tat  a.  »tiouai,  »ohcn,  ichtuen,  tnie- 
hen,  tn.ttunen;  davon  tfr/ewre  »t.  Ulr^re,  Iraper/.  toatW- 
ree  it.  -O-t/tit  fttrct. 

.  fpo«.  •',  «on.  st.  #<«t/;;;  reit»»-,  Ody.r.  ai,  30,7.  Be- 
ich«  aar  u.  Renner, 
-ric,  7',  »V.  ion.  tt.  iTiare«.  ingeatttrot;  bawnudermwar- 
dtg,  erataunlieh. 

>  :  vr  .  OpOf,  i,  ..  V.  t.  th^Tfp. 

•»t'?o«r  ion.  tt.  ittloi    te  ^ia»,  it.  »<7ovr  Schwefel,  Odvi. 
t«,  493- 

•  r.tlot,  mim,  «rav,  von  der  oder  wia  eine  He- 
rodon  2,  8«' 

Eahalmir.  etwt.  hineintuielzen 
-legen -.teilen j  for  den  Degen,  odtr  Scheide;  fflr  den I  eich- 
■am.  Sarg  oder  Grab;  für  da.  Geld,  oder  Benttl;  davon 

•  et/af,  ro,  Dlirm. 

*»«ra'f,  i,  Cw,  geteoirfr,  achaif. 

*^l«Ct»,  t»»'j},  Uugen,  von  der  Amme;  :•..>«.-. r«<  Ca  wai- 
«eK,  du  Kind  itugt  an  der  Bruit,  Med.  aber  die  gerreinen 
Griechen  lagen  auch  im  Activ.  tfjjjaj..,!.  für  «äugen,  fl,,pt09, 
an  einet^Tbiere,  davon  gesäugt  Werden.  Ancmidori  5,  45, 
J»  lnil|MM  it!*Tllä«0'at,  taugen,  iit  Rhoen  Vcrrainhimg 
ttr  die  alte  I.e.art  .-  .',.•<...«<>£»«.,  welche  Schaler  richtig  in  rt- 
*r»«7e,«foi  vermndeJi,  Meletcm.  i.  p.  gx  hatmt  ptaför  iJA- 
mgtf  Theoer.  5,  15. 
—  !■#»»  «>«,  bey  Heiych.  ».  v.  1.  rioviot,  Säugling,  von  Qrla- 
Ptff.  F»s».  Tt&jl*ftptai. 

I'.yc<,l)nr-  3«.-  ••       «.  »r^aorpi*,   Amme.  In 

1  Soping  ;>-r}a 
ementitStroin.  I 


.  9^110*  yüla  ,  Lyricoa  I'Iutarcbi  3.  p. 
«r.  oder  it. 
,  inniich 
«er«, 

laubte  Binme,  H  ippoer.  _ 
— X»,  «J,  Mutterbrutt,  Zitze,  «rust",  Stugewarxa.  a>««rae  *V- 
^«rioe,  Anal.    S.  eigentlich  da.  Femin.  ven  ^,*e«  st. 

—  iot.^ij«,  /or,  a*.  «*,  (»«„0,  ziizrnförmig. 

*«l«-r«rT«,  i*.  Adr.  -,tv«f,  (//rar),  vom  Weibe 

weiblicb,  aroiij,  Bur. 
ritlectas.  p.  114.  No»- 

_  Zunge. 

_ Lif YV  «M  Zeugen  von  weiblichen  Kindern  od.  Jungen; 
weibliche  Zeugung;  weiblicher  Saamen,  Hippocr.  de  semi- 
ne. ,  ASptmnu  iajtm  »ara  ^e;.ryor/r.v ,  Herodlan.  von  mflt- 
Urltcher  Sena^  von 

-r*'«f>  (y«*«0.  KinJM  oder  Junge  weiblichen  Ge- 

ich!.du  zeugend.  . 

—  ioißv,  weiblich  werden ,  Glottar.  Steph.  aw.;  von 

—  dpi«»,  a»,  i,  {Oi)Xt%\  ein  weihiicber- weicJitichcr  Men.«b, 
rjj«mimmtmiw  I.uciani  Oamon.  ig,  Eurip.  Fhoen.  706.  mit  at>- 
xanvynr  bey  Alciphr.  3,  45.  j  dtvon 

—  Jp.udQc,  «e<,  o,       einem  weiblichen  Meniehen  ihnlich, 
oder  von  der  Art  deuelben  ;  püot,  weibuch  , 
Arutoph.  Thenn.  131. 

—  ff.orri«,  rdet,  7,  Fem.  d.verh.« 

Iii  r'  -"'"''('"'  • 

-ii«i««i,  ich  betrage  mich  weibitCu 

SUNMt,  4.  p.  570,}  von 

%*ern'o2er0d'we1bhcha^  weibUah.  den 

-«p«ri,'«, Jft.l^ria.  r/',  Theophr.  b.  fL  3.«.  und  ta.  der 
weibliche  A.^uin  von  der  Art  mpmrtlm,  alio  Hartriegel ,  Hü- 
tern ,  cnrnui  .inguinal  Li». 

-«par»;,-,  if,  («perr/«.),  Weiber  beberrtebead.  Aeichyli 
Uwe.  599.  ^ 

* •»  r  wn  Weibern  ermordet.  —  ereVec. 

y*pr(e,  Mord  von  Weibern  verObt,  Aeichyli  Fr. 

—  l«i»t,  i,  7,  von  weibitcher  Sprache,  Manaiho  4,  321. 

—  uei'/eu,  Mtnetho  4,  164.  ich  bin  ein 

—  «•«»•»;.  to»,  a',  7,  fW»xy»«)  ,  von  rasender  Zuoe  „ 
Leidenscbth  gegen  dt.  weibliche  Ge.cU.cni.  «<i»,i, 
leager. 

—  «1  <  i  r, « ,  /et ,  o ,  >j  (utlot) ,  mit  oder  von  weiblichem  -  a»r- 
tein  - ssnfterr.  Gesänge,  Antlectt  3,  p.260.  ivio\K,  weichlieha- 
tärtliclio  Gelinge;  wo  die  Aldint  —  partH  htl. 

—  f'*t  9«.  fe,  e,  .0  nennt  Lucitn.  ».  p.  5..  den  ßanymedet. 

~t>\ r" 5, •'..'»  (•/rP")-  ÄMmreTfli.  Lucuni  Baach.  3.  wei- 
buch g«kl«det,  mit  eine,  a^rp« ,  Beyw.  dee  Baccbne,  bey 
Siudit  steht  ftltch  AJ«.r|,i(  ^  «epvee; 

'iL  *••  '*  ^•Wf>»  TO"  weibÜeher  BQdung, 

Artitol.  Phy.togn.  0 

-a.e«.  contr.  S,irW,  e,  v.      6mHn*Wt  Ae»cbyJi 

Fr.  1003. 

»o  i  ira,  weibrieb  -  weichlich  mtehen,  ■/  ewre)  rt&pvuutvmi, 
tj  *e«'if*  Trttr.ktjtu irr,  Cleme.  AI.  pag.  266.  verzimln;  er- 
weichen; d/orprea»,  Nicet.e  nnnel.  10,  fl.  den  Muth  nehmen, 
Soph.  Aj.  65t.  Kur.  Ereehih.  91.  im  Medio,  -'hh'vto&M 
reT  uep7?,  Theoer.  so,  14.  a.  v.  t.  &pi<rtia&«t,  »ich  mit  Ver. 
aehmng  gegen  einen  in  teiner  Schönheit  gefallen  und  brOstea). 
***.rf? ."*rJ?f?—  (*epv'>;eii»v)  v'f 0,  Bion  tj.  1».  voni 
weibl—1  > 

IrV« 


V.  I  ycophr.  31.  ..  v.  t.  «y«orpi!r, 
ilhenae.  7.  p.  agg.  .teilt  Btkvvt?  &,,Uf,o\i,  wo  £ 
tun.  verbeMciee.  Ö^Xapirwy  artawr,  Tbeipis  Clei».  , 

.jf  #r"V  *'  ^«5»)'  J«»S«ugen  (der  Matter) ;  dai  Saugen  |  Maiibtei. 

(det  Kinde.),  Mm.r  Bomnli  iL  I  _,«,,.       die  eine  Tocbtar  ..boren  hat,  Lveopbr  Mi 

1  *nieCa,ea,  d"  Atnur»,  Ouimu  Fhouü  |     tiaes  weibliebea  Fnuee. 


blich^r  Kleidung  und  Lebenstrt;  oberb.  schwlelun, 
SlS  BW«''*"  Ter  "«^W.  Antyllu.  Oribt.ii  p.g.  agi. 

wt,  Lyeopbr.  851. 
Aul.  421.  Tritt -Gang; 
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*  Vi  ii«  weiblich-  weil  d.fa  Geschlecht  vom  mannU- 
G."n  durch  'z^  ic  W  .  Weichlichkeit  ».  Fruchtbarkeit «n- 

r  «!  6  81.  oWr«s  tffWp.e  n  **t  *ri<>a  ,  Plutar.  Mar.  54  , 
^P  ich  ich  wich«,  veraartele.     Daher  werden 

J.eWPfl. STiÄ*  R«n.nnc  die  durch  Fruchtb.TVeü  od 
7rhwaeWrM  Ansehen  und  Wucht  .ich  von  ...dem  ihrer  Art 

*  Y^rheXn;  3)  fruchtbar,  befruchtend,  «ftw  UW,  der 
lZ"Se"  nd  fruchtbar.  Th.u,  Ue.iodl  Scut.  395- wor- 
*X  •>.ri.<  <r.'«<«.  1«P«*.  Amhol.  V.tie.  8.  peg  71«- u«d  7'3 

beif.,n  diejenigen  Tbe.l.  weiblich    die  einen 
derU»"*»       .  .         f    ,  wie  «.  B  einen  Zipfen  und 

,nae»n.  >  .         TJebeihaopt  ti 

j.Ä«S gX   Will.,  und*,*,»,  wie  .u. 
n0.  v  erbellet.      ^  ^ 
t\lJotot,'^'n.\'>*'^>  »om  Weibe  ges.ngt-geboren.Ae 
—  ««af«.^'«*  trage  weibliche  Kleider.  Strabo  10.  p.  7»5- 

"ife7^'1»/?*»»**).  Ja  weiblicher  Kleidung.  Euatath. 

o^  (*.  eigentlich  der  Compar.  von  Vfirt,  w«d 
"Vi  oft«  «»d  *,*««"«  fa'  S*1"«»'  <"»  Weiber, 

^^"'r^-ÄMwS  Mamheit).  weibliche 

~Nat»r  u?d  Wesen  -,  WeichUchkei«.  Feigheit.      *.p»  r.V  aap« 
Natur  unu  •  h     td  Arsti  rjlol.  T.  5,5. 

Jr'oTs" ichgebire  weibliche  Rinder  od«  Junge.  »f- 
^•"VÄ  ine.M.dchen.  od.  weiblicher  Jungen  ,  v. 

blrend.  A*1*10]'  .j,  fa^op*.) ,  •in«m  Weibe  »lmlioh »  von 
_ üblichem  oder  weibischem  Ansehen,  ^aie-on.«  Cf/9ff>M 

Ili*.«po»«,  Fl"'»*  The*.  «3-  ,„  , 

im,  ». '!.  Weiber  mordend.  Auch  Beyname  einer  Pflante, 

Kir»ndri  Al.  4i.  noia.  ... 

Jl  ",7.  er.« ,  • ,  *  -  weibt.cb  denkend  oder  gesinnt, 

Jj-IÄ  o,  4 B,U  feiner -angeneb- 


8 


-^SrnSB;  -  — ü.,.rkl«ide,  AnaL  iV 


Eu«uth 


e^/ibeyIIe4yeb.di. 


.....  von  *,*^  n.bey  Heaych 
4»-la»j  .0  Plo^»r.  Q  Rom.  p.  i75-  <äM«r«e 

»Eft  «i  •/*•«-«■'«        *•«  ••••  *-a 


tri;/.!*  p»»v.  r~--  •  ^  r 

Valckenaer.dPhoen.p.  i6ft. 

)ra«i  «1  •■  »•  Weayon. 


#T;A<Ü»'  it.  I 

Valck 

e 

©f//.eior< 

»fÜZ'.tlt™,  Schol.  Theo«,  .d  IdyU.  .0,  4«- 
kaufen  brinßon  oder  legen.  , 

'  fc,  davon  Vw*»>ta,  17,  #oder  von  ^n/ae»»,  .»«,  dt»  Form 

fftiffrii,  »«  »•  Vif*** 

lY,'  tlriic.  be/Äichtem,      v.  ..  *fj  doch  .chein«  e, 

Od*y...  5.  **h4?J:Ji;°™£tt[  iwoLZhenÄ' 
ieyni  we.m  a»;  ••i*r  ••»«»'  «•  dM  »ouat  gewoi  nurnen  ya  o« 
^ea  rea  bey  Apoll.  Rhod.  dabey  atehl.  ^  ^r(r  •  *{«r»«,  IL  al 


"    565-  ao. 


(.^^«).       Schufen}  b«y  Heeych.  I.  do- 


nele,  Ii.  «4,  4»8-  «•  a^f**1*  Ton  &>;ia/tat  :  andere  l«*«n  d*»aii 
talioh.  , 
•  n«a>   ioniacb  «t.  .?«iirw,  davon  ri*>?irai  und  ,  wie  ta 

,V«^ec  gezeigt  iat-  Von^ia.,  .9««.  (ilMl  «»•  ~  ™ 
«1*  auunen,  bewundem,  mU  ayeaia»  und  0ttd<a,  Uflyai.  e, 
,68-  Auch  tttunen.  •lauen  acheu,  Mbaobtorn  teyn  10 £ 
^ör«  i?ra  .^pe>.  b«y,  «oroer  oft.  ar.Ö,»«,  P.Uad.. 
F.picr.  S?>  Heaych.  b«t  ^i;Ta*.  a*».*P*«.i .  ^«.'*ia£*,  bewun- 
dern, mit  Bewunderung  «.»ehen  und  verengen.  CrobyU. 
Atbenaei  6.  P.  «58-  i  W^.a«  re,  .  wo 

vorher  ,/,*«.•=.  .«»d  ,  ective,  nuob  n,mn,t  ..^  Wunder.  Dh 
her^^.'r.  ;.r«^,V.«r,  #«»-ereV .  bej  Heiych.  bewu.- 
dert,  aneenehm.    Ferner  .V^wr,  ffmror»^,  »e*««n«r»',  f«- 
u«Ur;  von  demaelben  aind  auch  a^anroraf!  oirora»»,  n . 
W«/7«/,  ß»**lix»*,  »«di  ^r>a.,  y»..d4ra«.  angemeikt.  Di« 
Form  üt  webt  un  gemeinen  oder  »u.acben  Spr*e»Kebr.uch. 
eebluben.  »ondem  eine  andre  gan«  verwandte,  nämlich  Um- 
%»,  ,9w-t%»;  bey  Heayeh.  ^»«ra.,  nmnxtt,  dapa*«»«,  wo- 
von bey  Heaych.  .««W.  A»f  •» 
recht«  Ableitung  fülm  Hesycb.  9m>f,  »di*i£,  o  ^ar«  fh<wt« 
/re«,u...«TB«<  n.  Siaidei  0«Tir*e,  o>  ,«ar«  yarder«  neu  »mump» 
SSaWM  «W«,  wi.auchE.ym.  BS.  *<  j «• 
von  if^m,  hat  Heeycb.  aua  Aeacbyi.  für  daa  g.  mauere  *r 
«ft.*.{  angemerkt.    Alao  hat  man  «att  auebd»«., 
nxm.  Futur,  ^y.gciagt,  wovoii  »«v,  eigeothdi 
"nmunan,  b.w*n/e.n"lob«.  J«i  ü.           ««-tEch  « 
Auttauner,  Bewunderer,  der  all«  lobt,  aber  um  leinet  Jjtj 
theila  willen  ,  aelb.t  wenn  er  lügen  und  wider  Ueb.™«^ 
apreeben  aoU;  daher  0„x,iu*,  robpretten,  •cbmeicheln;  Un- 
«chen ;  ironiacb  loben,  verspotten.                     ...  , 
0,-,.  Owev.  i,  ein  Wild,  wilde.  Thier    Geht  « M  Subat.  e- 
min.  gen.  vorher,  »o  aagt  man  auch  r,            »)  "•  «V». 

;emaehte 


der  Jagd 


1  Fang- 


© a vir* • .  'J.  b«y  Poll« 5.     «»• L- ."•  f &y/jS^ 

aelbat  ateht  anch  &W*yti:  V,  *t-  *Kf<h  »b«r  «den  Handiebr. 
fehlt  daa  Wort. 
eije«jf»t»t,  er, 
p.  45a. 

ö»äfo;  tn,  «' ,      *ur  Jagd  bequem 
p.  155.  Scbw. 


ein  Jäger,  Ear. 


1008.  A«al.  S. 


oder  dienüch.  Ion  Albe- 


nael  10. 


ein  bttntet  Kleid,  w»a 


i!peiier,  »«*,  u.  Üif'inov,  «"*•  ■»■— —   -»  •■—  p_. 

aen  B.cchiachen  Featen  au  Athen  trug^,  von  *^Jf*^ 
benannt,  Theopbraatua  Atbenaei  10. 
v<e>  *wv  9rlfai*Cv 
die  Stellen  dee  U 


p.  415.  ««r»ii:ovre  «>•- 
.  de  Ariatobulo  pag.  n$- 
,  Pollux  4,  H8-        7.  47  48-  77 

•  TJZT^AOvii'h       Erjagte,  Fang.  Beut.  And. 
önp.nx.-.  »/*.  Herr.cb.ft  -  Auf aiebt  Aber  wilde  Thier.,  all 

-fPhTTi^,  M.  Aof^ber  aberWüd.  eb  Eleph«i«en 
ö;/^.;«;\-^/W-«0.  -  jagen  Oder  au  fangen,  Ac 

ichylua.  ( 
6i)rat4,iac.  /«•  »o»1,  »•▼•««  «5P«r»«oe,  Ivyjai 

avpa»roc,  Sopb.  Fragm.  Oenom.  a. 
f?^«rijt,  ei",  o,  (*i}a««.),  J»g»T.;  davon 
-Vau««!       «V,  «ur  Jagd  gehörig  oder  g"cbickt;  daher  r« 
%«!».'  rwF  Kün.te,  xMutel,  wie  man  Jagd  «ufFieun. 

de  macht,  aie  gewinnt,  Xen.  Mem.  8,  6,  33- 
-».•«,»;.  «V,  (^«.««),  gefangen.  «»  jagen  oder  tu  fange», 
Dionya.  HaL  ,   „  v 

rf  ov,  to,  (^paw),  Werkaeug  nun  Fange,  aU  Oam,  i 
Mcmor.  9.  tf.i  ijv«*,  Aeluni  b.  ..  14»  5-»  New  und 


irirrnoi.  v-  — •        -v  n 

Aeliani  h.  ..  »2,  46.  mit  iiaxtav  verbunden. 
9ijp«T«ip,  «,  *•      a.  dijp«r»;«,  Nicol.  Damaac  p 
Xii»,J.«.r  0»/p«ropai.  Clemens  Al  p.  5  Jß- 
tjip««.,  ^jfpa«aio*,  lö/io»,  l*i;*p),  Thier,  jagen - 

£enj  inet'pi'-  nacb  etwas  suebsni  aueb  eijagcn  , 
tngeu,  etroichen. 


dergl. 
OrelL 
»gan  -  fan- 
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#*'f«»»f,  •*,  »,  (**p),  vom  Wilde.  /trimmt,  «1«  «p/«,,  Wild, 
oret;  xn  wilden  Thioreu  gehörig,  fhjetlrj.  An«!,  frr/p««« 

Mi  Oppiani  Cyn.  «,  467.  I,  194.  /«ff««,  j,  58- 

—  pi^c,  TO,  (&qp*»t>),  1.  v.  «.  fhjf«u: 
-pip«t^»t,  ö,  a,  «.  V.-«.  Jw.i'tiw:. 

-f""'«i  9.  da«  Jagen,  die  Jagd;  da«  Fängen,  Er- 

jagen. 

"JL"*  °"'  0dCT  *"?'«°"?c»  Hcrodofca.  v.  4.  «,f.rjt, 

—  p  «  ►  T  •  «  Ö  (f  <J  ,  «V,   I.        «.  tfljp.f  1KOC 
— P«»T  O*«,  1J,  OK  ,   #.  V.  *.  ,>ri,-.iraf. 

•»,  and  9^i'u,  t.  T.  «.  fr> ,-«.., ;  blofa  i»t  dictei  mehr  do- 
rische ,  '»,ip«,'o,  ittitche  u.  ionische  Form. 
— 017/j  ■  ,  to,  ioniech  ■.  r.  a.  Oi^aue. 

—  »ijrvp,  $Mfj  •',  und  tTWrsop.'ion.  t.  v.  a.  ^panfc;  davon 
Femin.  j^pr/rstpa,  «7,  CJliw. 

—p.aaöe,  jf,  «V,  (fyp),  von  wilden  Thieren  gemacht  odeT 
hudelnd;  ala  au  riAW,  Theriak,  gegen  den  Gift  von  gifti- 
gen Thieren  oder  Schlugen  bereitet;  ßtJl9t  *w>**i,  Sektift 
von^ wilden ,  gewöhnlich  von  giftigen  Thieren. 

—  piau'MK«.  J,      von  wilden  Thieren  jcfangen- ergriffen. 
-r«V»f»l,.»,  a,  (ß»e*),  von  wilden  Thieren  angefreaten- 

getresteiu 

—  fijtov,  to",  Kim.  v.  tfsjp. 

taf/ajlata,  va',  vertu  «rerr;pta(  oder  »t^iultuu,  vom.  ■*'*«- 
Wi  Triiihgescbme  au«  Thon  *ckw«rz  gebrannt,  aneh  von 
aehwarsem  Holze,  mit  breitem  Bodan  $  Theophr.  h.  pl.  5,  4. 
von  einem  horinthi.chen  Töpfer;,  Theriklee,  «uer.t 
~-9'M-  ».  0»W)i  mit  wilden  Thioreu  Kämpfend, 
trcpto'/rpeirec,  e,  "j,  «•  v.  a.  oNjp^opoc,  St.abor.i.  5. 
pta  p.  1255. 

-od,;,*.,  to ,  Bif.  «ine«  wilden  oder  giftigen  Thierea,  Dto». 
cor.  a,  9?. 

—  JJ^xror,  o",  ij,  (iinrm),  von  wilden  Thier«  n  oder  von  ei- 
nem w.  Tb.  ,  auch  von  einer  Schlange  gebissen. 

—  oaröro«,  ö,  )},  e. ,  v.  a.  ,*>ijpo«re»'0« ,  Entutb. 
-o««rie»,       tob  kämpfe  mit  wilden  Thieren,  Diod.  Sie. 

davon  ^ 

—  omäftjt,  or,  0,  bestlariut ,  der  im  Seaauapiei  mit  wilden 
Thieren  kämpft,  Diod.  Sic.;  ferner 

—  eatat  f>«  ,       Thiergefecht,  Thierhetz«. 

—  o  a  a  x»t ,  o,  r,  i.  V.  a.  #r,piua'xot. 

—  •■i/ij<,  o,  17,  (u/j «),  thiergrmiieht,  mit  Thieren  od.  iLie- 
rieeber  Gestalt  vermischt,  Scbol.  Lyeophr.  45. 

-Jtsep-ot,  o,  n.  Oof*';),  ihierg eualtet ,  von  tbieriioher 
Gestalt. 

—  er,  to',  Dimin.  von  tfijp  und  eben  to  viel;  bey  den  Aerzten 
a.  v.  a.  »tfifim/ta,  bösattiget  Geich war;  aucll  vrr/pi'e ,  die 
Wuxnn ex  im  roenicbliclten  Leibe. 

-«  r{.  11       e,  17,  tbiermifsig,  einem  wilden  Thiere  znkom- 


«39 


6TT2AI 


—  0«,  a,  er,  «.  v.  a.  <rr'ps<of;  davon 

—  iri}€,  nror,  rj,  Wildheit,  thieri»ches  Wesen,  Theagc«  Sto- 

—  «rf«»il»»,  ro,  (rpoeiij),  ein  Ort,  wo  wilde  Thiere  er- 
nährt, gefüttert  werden,  Menageric,  Park,  Thierbilier. 

—  or  q  o  f  i  tu  ,  ich  ernähre  -  siehe  ein  Thier  od^er  wie  ein  Thier 
auf,  Alciphr.  Fragm.  V.  * 

—  erpö^eof  •  a,  >?,  (rp/aes) ,  wilde  Thiere  oder  flberb.  Thiere 
nährend;  \)>ft>'°l*'"fo<  >  •>  V  t  von  wilden  Thieren  ernilirt. 

—  •!  j  '  v  u  <  ,  o,  n,  (e>/)«ij ,  Tlrlere  tödend. 

—  »  <» ,  <ü ,  xam  Wilde  machen,  wiJd  machen,  verwildern  las- 
ten ;  wild  -  gramam  -  wuihend  -  xornig  machen  ;  s)  bey 
TLeophr.  r.t  mi^/iara  &>n  iaCtat  und  Zwovtat,  werden  von 

und  Würmern  angefrtaten,  werden  wnrmatichis,  be> 
I  Würmer.  3)a»ch  von  Wunden,  die  bft»artig  wcrd.n, 
Theophr.  Char.  tS. 

9npt'r  a(,  o»,  o,  lacedimoniacb,  a.  v.  a. 


V*irKt  ,  Pauianiae  3,  to. 
9<lf*w9tte,  tat,  o,  e,  Adv.  —9£t,  voll  wilder  Thiere,  thierüeh, 
wild;  bejr  Hippocr.  auch  von  boiartigen  Krankheiten,  Ge- 
u.  dergl. ;  davon 

griecA.  ff  örUrh.    I.  Th. 


—  <uli  a,  #7p<<uoWa,  t; ,  a.  r.  a.  o^pwri-c,  Aristo».  B«eVm  6"  1 

—  •(..,  re,  altes  b6»«rugea  Gojobwür,  Sch»den .  <>l,  ,«  ao' 
-•«'«.  "7.  (»epiotaj,  daa  Wildmachen,  Verwildern  ' 

tigmachen;  die  Verwandlung  in  ein  wilde«  Thier,  \.u 
Qtiqi  ßmxot ,  6,  1},  von  wilden  Thieren 

Uiogent«  Epist.  u.  Analeett  a.  p.  afta. 
9 1 1 ;  0  ß  0  i.  I  m ,  ä ,  wilde  Thiere  werfen  -  tchiefsen 

ei  logen ,  Souh. 
-/»öf.t,  o,  4,  wilde  Thiere 

erlegend. 

•'vStfc^*""*  M",Cd,°  *  6,<-  P'-iviiCh'  a" 

— ^fopoe,  J,  al  ..v.  a.  oSfpV/fopoc.  Phocyl.  155. 

«./f»e««e») ,  von  wüden  Thiejen  abgeweidet  -  ab- 

gefre*.en,  Anal.    In  Phalari,  Epi.t.  15.  i,t     tri.  ein  -  1  - 

ntf«  oder  Grube  mit  wilden  Thieren. 
— /»pwrof,  e',  t/,  (jt\aaftnaj),  von  wilden  Thieren 

verzehrt. 

©ij  p  o  0*4  fJae«  «;./•,  ij,  da«  Zahmen  und  Abrichten  der  Thiere. 

Manetho  4,  846.  ^ 
— » »Jn*»,  «0«,  ö,  7,  thierahnlich,  thierartig,  thieriech 

roitThierfiguien,  Hetych. 

—  *(fpij«,  •»,  »,  Thierfinger,  Jlger,  Hetych. 

—  ?v*.s,  o,  17,  von  thieritohen- wilden  Berierdon  od. 
Analccta  a.  p.  tu. 

~ SuiSaV*  ("<>'rf"')'  Thiere  pflegend;  Wiidaufieher, 

—  arörot,  e*.  t/,  f«r«Vc«),  Wildtbder. 

— Itnwitt,  Worte  jagen  oder  klaubens  «weif,  von  »noe«*  .  iV. 

£<t;  wovon  auch  'r  ' 

— i.{i7t,  o*.  Wortjlger,  Heaych.,  vieU.  -JU{„ ,  wie  iaf»- 

—  itt<»,  ich  lode  Thiere;  zw.  von 


-Jl*tf,  er.  o-,  W«,  ÄAeO,  Wildtoder,  Anal,    a)  ^J. 

a'/o!*'       *'  T0"  *         Tk*Men  Greg.  Nax.  Epigr. 

er,(.«»«i/a,       ThieTgefeeht ,  Tn»cr.  Maratorii  p.  643. 

"'  PPC"' Crt>-  ?•  6- od8r  >w*>«mi  Lyeophr. 

mit  Thieron  oder.Tlacrecstale  .  rmi.clu. 


WH. 


gcitalt  gemiacht. 

—  ^opeai'a,  rj,  (uoVift;) ,  Jhiergeltalt ;  tir 

—  rotte«,  0,  V,  {tiiuu),  Wild  weidend;  &§ire^,t, 
de  beweidet ,  Anal. 

—  nniot,  0,       (ir^triev),  in  Thierhaut  gekleidet, 
4.  p.  164.  ;xw. 

—  lUor/ti,  u  ,  ieh  bilde  Thiere;  von 

—  TÄaoret,  J,         (•••.•';.  tt  »Äeioou»'),  wie  Thiere  gebildet, 
Lyeophr.  673-  'l  »<aiin. 

—  »«•'rat,  e,  ^,  (eat'*re,««i)  ,  auf  da«  Wild  lauernd,  An« Io- 
wa a.  p.  s>4. 

—  oimt),  17,  Jagd,  1.  t.  «.  »uTj,«,   Ueaych.  und  Analecu  X. 

-'•«•«.  »#  <7.  {r«Vrr«p),  Wild  gebilrend  oder  zeugend,  An- 

tbol. 

—  rpeex'ei,  «.  v.  a. 

—  t  p  o  tf  o  t ,  ep'djL  von 


ao. 
nährend. 


dep.orp.  Ariataened  a.  ep.  a. 
n  Thieren  ernährt  odai  «ich 

—  t  ■ ,  ö  <f  o  t,  6,  17 ,  wilde  Thiere  nährend  - 1 
habend  ,  Aißin  o.  s.  w.  poet. 

—  rvajot,  o,  ij,  (xlnmt),  mit  Thiergett alt  ,  Orphice. 

—  o»oro{,  o,  »,  (««Ve»,  eoW),  «.  v.  a.  «TepesreVor.  Da*  Fem. 
—«er»,  Iheognts  n.  Oppiant  Cyn.  4,  34.  Die  Form  *»pe- 
fO»»<'*,  Oppi.nnt  Cyn.  1,  537. 

-''•"•«.•.  Ä  (iWa),  mit  einer  Thierhaut  gekleidet,  Ly- 
eophr. 371.  * 

öt/f,  .''«.ruf ,  e.  Femin.  9ijsaa.,  ein  Lohn«rbeiter  «u  Athen  in 
der  ieuten  Volkaklitie,  ein  zwar  freyer  Bürger,  aber  von 
allen  ätTcnütchen  Aemtern  und  Ehrcu«tellen  auageichiottee 
und  gleich  Sklaven  bey  andern  arbeitend.  Da«  Wort  ih'aa» 
wird  in  Tabula  Heradaciie,  p.  aa6.  durch  weiden  oder  sunt 
Sklaven  machen  erklärt. 

©ij  e «licet |  Od)  ji.  ig,  100.  ^qeeuvro,  «.  V.  «.  ^avatdeuar, 
von  0:u,ua,^t  v.  a.  V.-douai,  toniach  i^rjoatat ,  ^ij/o/sa«,  ich 

Mm  mm 
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•  /LS A  TO 

#7oar«  und  '»'"aOai  M.  taugen  und  melken.  8.  &äm. 
H  >, 0«  ipi{u,    djffm'jfft),  r.-  ..nimrln,  aufbewahren 

—  (/••«»,   «ö,  das  Eingeummelte,  Aufbewalm« ,  Vorrath, 

8opb.  Eur. 

—  piend«,  J,  (^c«.t.r«,),  dMEiniwunieln,  Aufbewahren. 

—  piort;f,  0«  ,  c,  (*.,votpi';»),   der  »uit»ewilin  -  einiammlet 

davon 

—  futi«n»,  V,  er,  tum  Ei  n  lamm  ein- Aufbewahren  gehörig 
oder  getcbickt-  geneigt ,  Arittot. 

—  pairoidt,  J,  15,  d.  i.  dr/eavpevt  hohZv,  P]*lo  P.eip.  g,  7.  da» 
Verb  um.  9t/aat{'u^T.iii<u  t.  V  a.  tttoi/t  ^iZai ,  bat  Polluz  ^  1 16. 

—  i.1  a  f ,  p ,  (\ftvtt  m'#v/i,  9itout,  und  cu^oi',  AUrurn}f  ihetourus, 
der  Ort  oder  P!  iz  zum  Sammeln  odor  Aofhe  wahren ;  rpure- 
cVr  äd>ref ,  find,  i'ylh.  tt,  g.  Schatzkammer;  aber  jjarroev- 
>«,  OL  6,  111.  ist  Schatz,  Getcbenk;  ,'ite-t  turuv  rtrti- 
jicroi,  P>th.  6,  g.  mit  Beziehung  auf  die  i^oarpoi  de«  Tem- 
pelt  zu  Delphi,  worin  die  Weihttäcke  der  verschiedenen 
Sudte  uud  Vutkir  aufbewahrt  Waiden.  Bey  Plularcb.  Pbi- 
lopocm.  »9.  und  I.ivii  39,  50.  ein  untern  ir  h  Bahaltnif« 
die  aufbcvralute  oder  gciammelte  Sache;  der  8chatz  ;  Vor- 
tatb. 

—  fofrJ««/M,  ich  bin  Schatzbewabrer,  Diod.  Sic.  ich  be- 
wahre auf ,  Pbilo  5.  p.  506.  P. 

—  poai  aowior,  ro,  Ort-  Platt,  wo  man  den  Schätz  be- 
wahit  oder  bewacht,  Saida«;  von 

—  ..  o  9  /.  i.  i  ,  .'.Hut,  0,  ächatxbewahrer,  tonit  yafea/eX,  Diod. 
Sic. 

t>r<«t<0tJg  tu,  ein  Ort  oder  Tempel  dem  Tl  cm  geweihet, 
eine  Zuflucht  der  geniiihandelteu  und  entlaufenen  Sklaveni 
Pltiiarc!  i  The»  35.  wo  die  I  >ge  detstlben  angegeben  wirdj 
davon  jd.otio'n.n"  bey  Ariitopb.  einer  der  »ich  immer  dt- 
iclbst  Auiüult,  wie  «iiaorptu«,  u,  0»(«i»«ni'Jur,  «.  V.  a.  kljuv 
ir  r<£  •'it;miv,  Etymol.  M. 

*?»n'iv,  und  dafür  O^eiut,  aui  Pherecratc«,  Anecd.  Bekkeri  t. 
p.        ich  will  teticn. 

h  0  9  ■  ,  dor.  »t.  fyooipt&a,  Ortoe/ttOa,  TOB  t>/e»,  W- 

Si/nf  01,  melken .    S.  fimta. 

tiV  ,  Fe  min.  von  oSj<;  roinfa ,  F.ur.  «.  r.  a.  6Sr»^ 

«V  «s  r  e  ,  der  Buchtube  »,  O ;  davon  gen.  tfrjr.roc.  S.  in  el>«i 
nach. 

♦>>,»«/'«,  >J,  (flijrii'w),  Lohndicusr.  grrot,  Orph.  Arg.  ai. 
<="."'•    .  conir.  IL  r/J  »r/p«,  wie  deirrpa  tt.  ta*  ;;  •■«,  Alhe- 
nael  u.  496. 

f'ijrrr«,  /«t«,  o,  «.  v.  t.  f>y«,  bey  Said.;  zw. 

Of;r»i  41,  ich  diene  am  I  oh:     bin  daher  arm,  wie  ein 

•  '/nse'c,  »},  ,V,  IUm  vS^'c,  MielbÜng,  gehörig,  ihm  eigen' 
amtjndig;  re  <fi;ri«e'r ,  *.▼.  a.  e< 

•  vrr«,  17,  «.  r.  a.  {'»Joe«. 

»V vter, er,  re,  (uW) ,  Tagelohn,  Lohn  des  Suida«. 

©.«C»,  «.  v.  a.  Lcv  Uetych.  rep,,*,,. 

"'"«fllf.  e»,  o',  Vortteher,  AufOhrer  de« 

y««o#/«,  J,  »,  t.  a.  Prodn«  Anal.  s.  ».  441. 

•»■««•«,, ,  ich  bin  bey  einem  /«/««et  oder  feyerftcken  Aufzuge- 
Janze-  Op/er  u.  dwel  oft,ßa\ta,  Snaboni«  la.  P.g45.  #.a- 
•#.tr<u  «HX«V,  Enr.  Hacch.  75  von  it.aitim,  ich  Wethe  in 
o»e  oegia,  Öuitttvt,  de«  Bacchna  ein,  Ion.  v.  55a.  r0|,e7t  v>m- 
MAMr,  ueutr.  Bacch.  374-  mit  textlichen  Htihen  »ich  in  Ge- 
•ellichaft  erheaea. 

""«•'««.  01,  it  •■  r.  e,  ötmtitqt,  Pollux  6,  a. 

•»  Ournftt,  häuf«  jede  Geiell 

•cbaft,  die  «icil  vetiammlet,  und  xo  Ehren  einer  Gottheit 
Ot>ler-  Chuic.  Muaik  -  Gelange-  Proce'iioneu  briu^t  und 
dabey  »chmaiiiet,  Arittot.  Ethie.  g,  11.  eigentl.  »eheinen  *,o- 
e«<  Veriammlungen  der  Verwandten  luid  Tamilien  zu  btdeu- 


,^H'.0C"^,°"•  "aA  tn?liei'  ,ÄI  'e4,°  Ve»«.»ml,.ng  gebraucht 
riMJ  10  t'.aout  J.o..o,w  für  arti&ei  tcrnUi ,  Theatertrup- 
P«.  A.,r«IttBr,  £ul.  1^  AuL  u     Wort  |cfaeinl  ^ 
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tern  Urtprung«,  nnd  dem  ionüelien  Summe  in  Grioehenhtie 
eigen  zu  teyu  j  davon 
0«  «eö  ••»,  Eitr. Biceh. 550.  arö.^iN'  »«  ff« f •flyap'H'«  •f>i«o<'7.i  d.i. 
in  heilig«  Wnlh  bringat,  daf«  rie  aich  in  Choren  fajrem  ;  wo 

voih«T  ••.,.!(.,,  .\  .'»»Je  ««  »tand  .  tueti  MiHgrave«  V.  mutli. 

In  Atheoaci  10.  p.  43a  lie«et  «neb  Scbweightuaer  •«i^w  .1.«- 
oe'v  tt.  nraler»1  fli»i,ö* ,  aber  der  Sinn  nimmt  nicht  damit. 

—  otitrjt,  to$,  0,  tf,  <"pn ,  bey  Ni>nm  .,  fe«tliehe  Z-it,  i£cit 
de«  Feite«;  «.  v.  a.  ^iaearrtnof.  UerieJbo  hat  ap  tibi  un«! 
■wLaA 

—  euf,  «üiof,  ö,  ein  Vcnammlurgiort  de«  fflaoot,  Heiycb. 

—  eoirnc,  o»  Mitglied  eine*  Olacot;  fpwrec  ffiaatvr^c,  bey 
Xeuoph.  ein  Aubeter-  Veielirer  de«  Amoij  Fem.  fraMpfi  «, 
Oppiani  Cvu.  a,  09g.  Bey  den  Spitem  ein  Schaler,  Zuböier 
de«  Lehrer« ;  davon 

—  outriMet,  »),  er,  tum  OioWrijf  gehörig :  ro  #1««.,  «.  T>  ». 
ei'  luofctd. 

Si'/fe,  1;,  ein  geflochtener  Korb;  bey  den  ttt  Exod.  s.  Jc- 
»eph.  antiq.  2,  9,  4.  not.;  andere  la»en  Oi'jtj,  welchei  «ack 
Heiychiu«  hat.  Athrnaei  4.  p.  189.  hat  die  Teneti-ehc  und 
Baader  Aulgabe  ttlpti  V,;.  die  betten  Uaudschr.  »fug.  in 
ftbrigem  ein  hebrlit'chee  Wort. 

9</?po<,  «i,  «Vi  doriach  ».▼.».  ^fpusf,  warm,  htifi,  er- 
wtrmt,  Nicander,  auch  a,atv$  ,  davon  der  Lakon.  *>.■•>•■• 

»Viyj  e  »  w,  f.  0f{a>|  «sai,  Aor.  Fo^tver,  von  und  «.  ».  <H,m; 
wie  ftafiftiru,  iaftjiüi  uj,  Ton  pai'w ,  i.äßm  i  da«  lat.  !'«■;<?, 
lango ,  coiitingo. 

>■>  1  •  /<  1.  .  ro'i  da«  Bettihne;  bey  Hetych.  /tlucua  ,  eoni.if  «  -• 
Bey  Ae«cliylut  Pronu  549.  mufl  itatt  der  Glosie  ^nr> «11« 
ganz  deutlich  .r,- ..  u«',,.  r  geleion  werden,  wie  der  Verl  v>r 
und  i.-. olil.tr  Uhu.  E«  »t  alte  Deuteley  vom  Namen  du 
"KnatfOt,  den  Jupiter,  die  Ino  t'»ri«<tW  und  ;>«)•«»• ,  nach  diä- 
tem teinen  >'•)',/'«  (Berührung)  benenneu  lieft.  Von 

Qi)  w,  rübien,  beiflhren  ,  ejiiiliareii.  AN  Praien«  tchein'.  c« 
lllcbl  voriuhooajtiei  ,  dafür  .ri^wre».  Davon  itt  aber  dal 
Fut.  t'ti'iw,  0UO4.  und  »,>,;oi  ,  theilt  ab  Aorikt,  theil»  auch  all 
Irapetf.  ,  z.  B.  Apollon.  Bhod.  4,.iota.  «3.  woliä  fmlim*fi 
nalkä  Hijtv}  und  da»  Partie.  My*v,  mit  einem  andern  »1» 
Piäs.  verbunden    iwmfmv  *<ü  ,   Aeichyl    Prom.  f  ,9. 

Wenn  et  der  Aorln  in,  mufl  man  t?***»V»  <r«;«rr  acceutuireu. 

Hn..u-!  .      S.  Öißyit. 

«yi»,  #»!>•<,  u.  ij,  auch  ffic,  ,?»»-oe,  e',  tj,  boy  Horrer  mit 
aiaec,  da«  Meerufer,  ■mt  mtttvntyfl*  /fopi.iji  ffirof,  Caüirr. 
nur  allein  Odyti.  12,  45,  o'ertöe;»'  i»t  •»  ein  Hiufen,  u.id 
•o  nennt  Aetchylu«  Per«.  315.  l>7rti  > infär ,  wo  die  iUmt 
i'w'i -c  hat,  welche  Schreibart  nebtt  tttit  auch  Uetych.  » >- 
merkt.  Otrtt  tf,t  y«u.u»i  .  Uerodoti,  dTrtic  iptfitv  u.  ;  Tt  i'I  • 
•roäiir/v,  Plutar.  Bry  Aiiitoph.  Vetp.  696.  (vf  um  ree  «'<  ■ 
ropairratc  erkliren  die  Seholla  ta  ßiOowt  au)  «n  -.v  ,  und  to  er- 
kl.ut  Hetych.  9it  durch  vo  uitut  ,•,«•"„•  rtj«  ,>a.Za<*9<.  dta 
Giund  de»  Meere«.  Ariatot.  h.  a.  j.  ,  13.  ■«<  e  Ml  J  ptlf 
«-t'rrn«  «rpo't;  it  yg ,  wo  die  Medic.  llaadtchr.  dal«  ti  .  <  \  ü  hat, 
u.  Cinuu  r«/;»e  noi're  abertetzt.  Aber  o,  3g.  tu  d*  wi^o."-» 
5C«  »teht  gewohnlich  ^iVij«,  welche«  schon  Con.  fce«- 
ner  verbetiart  u.  linmtn  Qbeitetat  hat,  wie  CaJDMt  la  bonic 
Und  totcheiol  Straboj».  Rgg.  daa  Wort  ,v,„«di}«  «o  «jebiiu- 
ehen:  fr««w«a#aa  i'  „  tvaüt  ,4  ,,«0«»  «r.rVa,r  flmOiTa»  «"2  t,» 
w«(//z«i  «■<  ror'c  if  tat  ar^rwt««t  aaui,  wo  Tyrwhitt  <'»»,  1«.- 
eJr,,  leaeu  wollte.  Apoliotiiu*  j  ,  jj(r7.  gebiaucht  wir«  «fett 
Zutat*  Iii)  daa  tMteiuier,  aber  4,  1534.  uii{/ii,c  <  Uat  ifittui« 
fiir  die  tiajidwüaicn  Libyen»,  wie  Ol, «s ,  3j  udbanhe,  l'o- 
lybii  4,  41.  wovon  et  auch  .V<  0«  u.  a'io.  irtu  tur  vrtanotn 
braucht.  Pluurd<i  The«.  1.  hat  «ua  einem  Oicbtcr  </<n*«»«- 
i\vr    Mi    ;  ;,ri  von  den  lib)«chen  Siunwtiiteu.  Lat 

Etyinol.  M.  p.  631.  gtebt  dtu  (Jnicrtchied  ruu  o.i}tai.öt,  •">*<>. 
pryjaiir  u.  tu  in  daft  {/ir  ein  wi.  dti  llea  Uter  axy  ifi 
ttttwif,  an  »amli^en  Steihu,  Pocta  veto»  de  Hcibit  cap.  '■ 
Wir  tcheint  {Ht,  C,  der  tlauieii,  v<.i<<hi«d>n  au  »«%  n  uud 
vi>B  Oiiu,  {tt  i.i  zu  k  'Zameu,  wie  ittuuöt<  f*ttuwv  u.  V?r««u- 
po(,  ..bei  »*/ir ,  uas  Ufer,  v  n  t'irw,  f'ti't«,  niu  tchou  einige 
Gran  inat'ko  atigcnieiki  haben.  lii.^egrn  vergtctchl  Butt- 
roanu  da«  altceltuobe  Duo,  Hügel,  weiihr«  in  deu  i.uuei- 
biutii  die  otuultüt«!  am  Uu  bedeuteu  la 


■ 
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im  Nothi«  DioieOTir'i»  p.  47*.  tukt  ev'trai  in]  GtrtU  oder, 

wie  du  Aldiu»  bat,  .'»«».  ?•  »t  #i9»\ 
«i.«*c.  «i.  Oüot.   S.  Mwfc  , 

9ivaV.    8.  An  iu  End«. 

Pinlütjt,  0,  17,  einem  «andigan  Ufer  gleich;  Mndig; 

Pinta  r.  Eum.  16.  «trtiht  oaXct,  Fluur.  vi»  mor.  pag.  758. 

4>>4.  H.  »Rüdiger  Meeresgrund. 
fittte-  v.  (*«>*),  " 

tii.  s.  £»v. 
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»ehnellen  VemehTen;    auch  raien ,  wie  ein  Ratender  reV ?n 

und  wfiiiicn.  Eur.  Phoen.  «<,,.  Für  ritzen  wird  et  erkl.it 
Sopit.Oed.  Tyr.  a.  u.AeichyUSuppl.6.o  ;  eberErfurdt  Uber 


•  .  «r.  .it,  e',  oder  ftXattu*,  (wie  ee/r»;,  «V«»/),  Ton  #'.■"£»>, 
»,  dem  die  Hoden  eingedrückt  lind;  daher  1.  t.  e. 


orfer  üii 
in'iöfx**' 

«Uaote,  171  (dlo'ui)»   da»  Queuchen,  Drücken,  Zerdrücken, 

Eindrücken. 
— «*  Hier,  to  ,  Dimin.  dee  folgd. 

—  enrat ,  1;',  ein  Kraut,  Diotc.  a,  186-  Plin.  «7,  95,  naeh  Ue- 
»ych.  auch  catV«««'  genennt ;  Galen  11 1  de  Autid.  lobt  vorzogt, 
die  Art  vom  Berge  la'^oi  In  Kapp.idocian ,•  eine  Are  toii 
riretie  oder  Senf,  wovon  der  Same  wieSeaf  gebraucht  ward. 

—,oii}t,  o,  «.  v.  a.  ifiß<t*a&liatt!*,   Galen.  2.  de  Cent,  moib. 

—  «Tiaoc,  1?,  6r,  (fliüa.),  (um  Quttachen- Zerquetickon  ge- 
hoxijg  oder  geichicht. 

—  9Tot,  »;,  ar,  (bi.äm),  xeritofaen,  »erquetacht,  gequetaclit; 
ilaXät ,  Aüienaei  p.  56.  b. 

Hiäu,  ü,  quetacben,  ttofsen,  tei  quetschen,  zerdrücken,  zertto. 
Ina,  zermalmen,  eäxuc  —  ef t '  /;'(i>;J»  -ali'r  ei*r'  S&Xaot,  He- 
aiodi  Sc.  140.  M/.i,(.cin  ra^.'ieaeVw  »»ata  nrf/talt,  Theoer. 
»a,  45.  wo  die  Vaük.  Handschr.  — OXaypirot  bat. 

'■/.-.<  ß  ■  «  et  .  tfiUfim),  drückend,  Pauli  Aeg.  6,  106. 

afli^i'e«,  o,  a.  V.  a.  frladiat ;  Ton 

d  1  j  i  1  . ,  drücken,  auadrüekeu,  zuiamraendrdcken ;  daher  Ar- 
riaui  Epiof.  1,  aj.  Ol.  aal  orerojrwpar»  verbindet;  zerdrücken; 
niederdrücken ;  auch  metaph.  drücken,  krlnken,  bell  lügen  i 
ftutyn       £e»ij  TiHtmuirtj,  Leonida»  Tar.  ep.  70.  tV.  »»daniV/« 
i  <.■>'(■  ^ t,  »Viaxo« ,  Dioioor.  ep.  37. ;  deron 

0*.iftua,  ie,  daa  Gedrückte,  Anagedrückte,  ZerdrAckte. 

elt'apc,  ö,  und  »},  (OUßf),    daa  Diüoken,  der 

Drock,  Drück mp^',  Bedrückung;  Qual,  AngiL 

0*  ijuiBiot,  o,  o,  und  9*',»»fta't»*,  aia,  ator,  (dr^««c),  mor- 

Uttums,  geuoiben,  verieckt,  1.  B.  »»träumt •  in  0  ••  Im*, 

Phüoitr.  Kleider  von  verrecktem  Wehe;  Aeliani  k.  a.  6,  a. 
Ve«biudet_»»»(  »ualör  »«  Mal  Gvrtatitt»v.  0vr,9t^iiuv  anix*oöat, 
veraL  ,t  t  "»• ,  llieroclei. 

Ür^'ia«,  ick  Herbe-    Vom  Stammworte  .'rowg,    od.  9airi, 
eind  •"davor  als  Aor.  n.  Fut.  Qaro'fAat.   Perf.  »••*•.  •»••«,  dor. 
i/tfmxt,  hoeot.  Ttöi >txa ,  alt  poet.  tn^iaa ,  Patt,  t'.'fi  r, 
«•*#>-r,»t,  ii&ra<ut,  Tt&vttat,  t*U>:  -  :■    Der  Plnr   u.  die  an- 
dem  .Modi  werden  gemacht,  ala  wenn  i2_i  Verb.  Orqmt  biefae, 
weichet   manche   d^htr  auch  annekanen,    aber  unndtkig. 
Denn  der  (Jcbergang  au«  einer  Conjugation  in  die  andre  in 
•eh?  gewöhnlich :  alto  raeVäei,  itibiaemv,  Arali  129.  ri&vat- 
ie»>,  Tt&Va6N.  rrdroVot  oder  r««>äi ah  poet.  riOrafttv,  xtttt*- 
«e.r,.    Vom  rerf.  sidnj**  entlieht,  wie  10  oft,  ein  neue» 
ferbum  nOn>n,  ich  bin  todt,  davon  Fnu  TfoS'vJe»,  gew. 
T*&viioinu ,  Fut.  exaet.  Tt&n'tioutn-    Dafa  auch  »aro«  est 
tun.  lehrt  da»  »ubitantivaacirte  Veibale  Säi'atee,  eigentl.  da* 
Scerxbeu,  dann  der  Tod.    Von  öavim  in  dan'oa»»,  eontr.  9rr,- 
oaa«a>.  da»  übliche  Präaen»  geblieben.    Bev  Soph.  Oed.  tyr.  118 
•c«tat  aogai  #vi,a*i>vet  at.  tt&vitt,  eie  aurben,  od.  eie  lind 
toalf-i  auch  Philoet.  1071. 
■*  .  r,  r      au  i  ■■-  ,   4,    Vermililung  ( 
£rarblicken,  SckoL  Horn.  Ii.  1,  5. 

—  yareeaic,  iot,  0,  »},  (y/io«),  von  Steiblicken  erzeugt,  poet. 

—  «»«tage,  **e,  J,  ij,  {M»s),  Bach  An  der  Sterblichen,  uerb- 
liesh. 

-'->  »  t  v  ■>;,  t) ,  öv,  (5».;-t«im  ■  ,  tterblich;  menicklich. 

;.Uc<".  \p.,it.,  ••  v.  a.  «S'e»  n.  3.  von  heftiger-  ungeatümer 
Unwegnng  ;  wüthen  ,  toben  ,  »türmen  ,  »chnell  gehen,  »prin> 
gen,  etlen;  n.i,  Bitoo  Katar*?*  if«'»*"  Eur.  Ii  ••.id.  3.-7 
Or.  15^  «etift«»'  ai»ie»t  in»  maxrot,  in  di«  Hone  autingoiu 


Güttinn)  mit 


Sopb.  1.  c.  bezweifelt  dieie 


alten  Gramm ltici  leiten 


dl«  10  «an»  verachiedenen  Bedeutungen  von  «Ueihand  Vor- 
weckeertuif-en,  «.  B.  mit  &<ic*tn,  öaä»env,  far  «irren,  und 
mit  r>na;«iK  ab.     Der  fjr-prung  i*t  mir  dunkel.     S.  auch 


Ursprung  i*t  mir  dnnkel.  S.  auch 
m-i  -i,  1  :>.-,.  S.  in  dj«.  Von  ItoaCm,  1,  v.  a.  mniatfu,  bey  II«- 
•yck.  iit  {'••iy.ji   rtraQayfilroi ,  Hatych.  u.  Photiul ;  davon 

jö,  Orph.  hym.  48.  f-  heif«  der  Berg  Tmolua  tm» 
itv  si»Solot  {fäaafia,  worauf  die  Lydier  die  Or^u  der  Cybele 
feyern  ;   wie  Eur.  Bacch.  815.  «V  «W/oie  oftt  »tofa.»  *•> 
Jiarrver  raate/oac  X°?o7t- 
6oil**ti8tov,  rö,  Dimin.  von 

Sttaanor,  ro,  und  o^oiuär'a,  contr.  au»  re  iudtior. 
»oifttjv,  Optat.  it.  (rtiutjf,  von  xi«r<ut ,  Med. 
b  u  ■ .  «ine  andere  Form  von  tfaicaM»,  Suidae  Anonym,  in 

«vmrs/4»a;  davon 

—  r  a  u  rt ,  ro,  gegebene!  Mahl  -  Schman» ,  Eur. 

—  vartjf,  foot,  £,  u.  9oträtu>v,  opoc,  ö,  ».  v.  a.  0'  frotpafav, 
der  einen  Schmaiii  giebt,  Aeiohylt  Ar.  1-195. 

—  reir «um  Schraati.e  ocTer  Scliro.u 
tmrxa  p,»pl  Momart, v» er  «rijew,  Eur.  Rhea.  1071. 
»eu-  zu  freuen  geS.en. 

—  »«mal,  17,  »r,  s.  v.  *.  öotrqrtKÖt,  Xenoph. 

—  v am  ,  w  ,  vorzdgl.  im  Medio  eaaen,  icbroau«en  ;  vertebren  5 
i&ttpat»  Tor«  i 
cLua  Aikcn  aaj 

»0  i 


geköng; 


odarr 
Xi 


aicigend  ;  activ«,  «i^tyiii, 
1141.  Oi.  537.  u. 


erklirt 


«chnell  bew 
&a»aa  etra 
aber  die  £ 


Hone  »uiingetid 
egen  ,  Ruj  Iph. 
»imitw,  Hie 
Eur.*.5.  vom 


p   523.  f.  -  VOR 

Srhmaus,  Gaaun.^hl; 


t  rorzdgl.  im  Medio  eaaen,  icbmaueen;  ver 
<t*t*  i*Hh<i*iatt  rr;V  rurv  n-\,:»a!Hvt,  (•'..*.....,•, 
«cnaei  p.  5 
,  Snhmaus 

fiiiebme:  »V  6*«<r^ 
uida«,  eig«ntl.  au 
Leeg.  a.  p,  54.  f  Ct 
rechne-  sihle  tch  i_. 

»•  &aot,  ittiam,  davon  ±>  <t9at  v.  ri^ij,  rt&r.r 
ren,  wovon  dai  Etymol.  M.  richtig  »eh  tj  abUi 


h.  Spei»«,  vorzflgl.  an- 

TrA-jvoiotf ,  Daraaiciu«  bey 
dalier  Plato 
die  Gaoklor 


M 

'tut'  .9nt  TOI'« 

Gaste  bitten t  überh.  achten; 
^•Kß-  *•  P-  54-  **aV  ro'(i  yatpat  ei'a  «V  r>  ia'j-cu, 
rechne  -  sühie  ich  nicht  mit    Daa  Summwort  iat  dia,,  «.  r. 

17,  alao  näh- 
oi!  er.  Hesvch. 

hat  fm/tirttl,  öttnapjvovt ,  timgov/tcreiti  ferner  »mVr«i, 
^cirarrcu,  .•[  »jni'u.n,  tv&t/ravrtmt ,  aueh  friiiN^ai,  t«}  «'»1» 
JIIKUH..U,  u.  ^«wattfai,  iimx>jü>jr*4,  /tiOin&^rai ;  noch  ^,7 
c0u  ,  &oiväe0at,  ui-ftxtTuV  t(,  Nach  dem  Etym.  M.  in  diele« 
Wort  und  Bedeutung  doriich.  lietych.  hat  »uch  ÖVüra»,  av- 
<hj»««i  •'• .  ^owarai ;  endlich  ^lueir/paa,  •  '  !>•'<.'«•  Alto 
if<w,  Oöoma» ,  QiSmat,  Ouorrai,  (tarui.  Ytm  d'ei«  kommt 
*»w  und  9xi»ot»,  wovon  bey  Hetyeh.  {rotx&tU,  &ui(t,xü»it, 
«.«.'. e-'/r.f,  »m  Soplioclea.  Ferner  <<  ,  fufricat,  nlifoiä- 
ent,  Worin  die  Beaeut.  von  E««en  und  Trinken  liegt.  Von 
tteai  kouimt  Oanuj,  davon  &oat&tlt  bey  Heaych.  xirptttit, 
..■>..,-,  *'..••  .    Davon  kommt  auch  wie  da« 

Etymol.  M  bemerkt:  Kacä  ro'  re'  fiiuX"» uai  ijre»  iV  ri'er- 
jrrn  «i^i  ■  er  er  Jaftiit  \Smet7e9at  Xiyov»»  ro  stH»x*Xt9at. 
voi'rer  J  u/)Aur  Oo'itm;  davon  &mt/«4 ,  V'  '•,  a;  .  naeh  ihm  aJ*o 
iat  *tJ(/ot  ij  r(,o9r;  aaj  ft((hj ;  und  #«»(«<£  e  daaTtaee  rij«  T(ie- 
arj«  tJtoc.  Wenn  die  Worte  dapot  und  diopalv  für  »ich  ir- 
gend eine  andere  Autorität  hatten  ,  »o  würde  dieie  Etymolo- 
gie von  -3wu»i  ganz  richtig  icheinen.  Onterdeiacn  iat  dia 
Verwandticbatt  switchen  &a][0'>a«.  <>••■  ■/:>>,<  <"  und 
lörjVa»  »ichtbar,  wenn  mau  auf  die  Bedeutung 
6»«i>rjf»o>,  re,  «uavftifo,  •'.  8.  im 
nach. 

—  I  ',  r  r     1  0  ,-  ,    ö,   ,J,   I.  V.  «.  ,'*oil'«7i;,lo;. 

—  rr/ riao«,  rj,  ok  ,  zum  Schmauie  gehörig  od. 

—  v ij  r  n  t ,  rj,  e v  ,  geachmaneet,  au  ichmau««n- euen. 

—  ritep,  opof,  o  ,  «.  v.  a.  ffoiratij^ ,  Eur. 
9e<re,  Optat.  «t.  9ü'u. 

&o  kt  q  /w,  m  ,  ».  v.  «.  lafaji'.'nini,  He«yeb.s  von 

—  »We,  p«',  («V,  Adv.  —  ei»«,  (tf»ii>';),  kothig,  »chlaaamig, 
uube,  unrein,  dunkel;  vor»,  vom  Waa«er;  nailat,  Anal.  2. 
p.  I7d-  »»Ware»  »palra  Omlttfr.  A«luni  h.  a  i  j,  9.  In  dem 
eprucliwoJte  ■> ,.i  -pär  *XUr&„v  •  laterem  Uvare,  Theoer. 
»6,  6a.,  zw.  Bed.  »eXtftüt  nfoiiatinr  vom  »cj wankenden 
Gange  bat  Etymol.  M.  u.  Piaotiua  angemerkt.  &olty»i  liryi, 
Aescbyli  Prom.  885-  die  Sprache  u:>er  von  £,etdeaichaften 
bettürmten  und  getrübirn  Seale.  Plutarch  aagt  vom  Schwei- 
ne: ItVtMffnr  t  (t  a«J  ^eAaper:  und  t i  »cXt^or  irapl  ra>  <>i«'- 

U  in  zn  in  3 
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e  *  >-,  8-  P.  66*.  «.  667. ,  daher  aherb.  tTübe,  nnreln.  nttfccr, 
Nicandrt  Ther.  15a.  dente  imnuro  nach  Goineui. 
6t  Jffujnf,   o,  ».' .  mit  .:«.•(  ;.f  .'.-,«  verbunden  bey  Theophr. 
deigne,  immer  träbe,  von  Netor  trübe  u.  unfein. 

•  Wi'<i  nach  Pollux  xliuxi*  Tt»olo»iiit,  «5  «'■*)  entliov 
ijtf»r»o  ««' yiialart,  nach  dem  Sebol.  de«  Theoer.  IdyL  15, 
go.  extadie*  und  tthio(. 

•  «lot*  Js'f.  /ot|  ö  .  «7,  »Mb  Art  oder  in  der  Gestalt  eines  Oi- 
i,  .-,  Gewölbe*  oder  Rotond.i.  Suidai  in  J*fmtvet  btt  Ooli- 
mr'y  erear  in  demselben  Sinne. 

©o  leite,  mm,  M>,  (dolos),  *.  t.  ».  <roii(JOf,  Oppiani  Hai.  5, 

164.  WO  aber  andre  4t'  miOuiititTts  lesen. 
9  »lofity>}t,  ö,  »;,  (tfcio't,  /j/jcv),  vctunreänigel ,  Onatl*  StO- 
baei  PL)*,  p.  üß.  WO  fnltcli  —fio?r,t  licht. 
»oL»«.  #,  Bcbuiiiiz,  Koth  de»  trüben  Waller»,  «rr«'»a  vwc 
■növoot  «Bure-^onfuir««,  Alheneeu*  7.  vom 
n  Wewer  werden  ihnen  dio  Kieiiuiflnungen 
t;  ron  der  monatlichen  Reinigung,  Orpbci  Lapid. 
^4.;  daüer  foiUf-eV  ttwp,  kothige*  -  dicke*  -  tiiibci- 
■nreinr*-  iindui.Ljichligei-  dunkle*  VVa**«r;  s  der  dunkle 
Saft,  den  die  Blackbiche  oder  Dintenniebe,  tepiae,  in  der 
Furcht  ergiefaen ,   und  damit  da*  Weiler  traben.    Ab)  Ad- 

Seinum  ttcht  ,'J.i.t tpoc  Alben sei  p*g.  420.,  aber  die  eine 
•udielir.  hat  öoiUpwupoC.    Die  Attiker  tagten  öiös  u.  oit- 
Dot  dafür. 

Weint,  ij,  Kuppeldach,  und  daher  fiberb.  ein  runde*  Gebiu- 
de,  ein  rundet  Tempel,  besonder*  da*  Haut,  worin  die  Pry- 
tnnrn  zu  Athen  unterhalten  wurden;  daber  -• ,  .turttr  r»,V 
9v).9v,  üemouh.  44a,  19-  Pautan.  Au.  53.  weil  c*  dle»e  Bm- 
■tt  bitte;  ein  rundes  Zimmer,  Odyn.  22,  442.  mit  Säulen 
umgeben,  zwischen  dem  Wobnxtmmer  und  dem  Hofraume, 
V,  466.  wo  man  nach  Hesycb.  u.  Eoitath.  Tüchgerltlc  auf- 
bewabue.  Viell.  kann  man  tettado  cavaeJii  bey  VarTode  L. 
L.  4.  p.  45.  üip.  damit  vergleichen.  Vof»  Qbcraeut  es  da* 
Köcbengewöibe  u.  bildet  e*  bey  K  in  der  Zeichnung  ab. 
Dal*  einige  auch  o'dHon  sagten,  bemerkt  Sextu*  adr.  Grim- 
ma!. 1,  7.  und  eben  (0  ein  dergleichen  Zimmer  in  den  Bide- 
hiusern,  das  sogenannte  Laconicum ,  Schwitzbad.  Alcipbr. 
1.  Ep.  13.  „i  rc.'i  Oilott  9  ra'c  aaiuVert  r<ür  ptlart.'an> ,  wo 
aber  die  Handichr.  richtiger  rot  O.  haben.  8.  aber  Vitruv. 
6\iiUr  fijpoV  nennt  Alexander  Aprod.  Probl.  1,  4.  dat8cbwiu* 
simmer.   Oilei  nollor  ieua/ia ,  Anal. 

VoXiu,  m,  {titlöt},  kothie-  trabe  -  dunkel  -  anrein  machen; 
nuben  ,  betraben  ,  beunruhigen. 

—  Audr/r,  ***>       ',' >  wie  «ehmutaig,  trabe. 

—  i«o»t,  t>,  \.,'e?.iw),  daa  Kothig-  Trübe-  Dnnkelmachen. 
Woot,  >',  or,  Adr.      "r,  (chneu,  geichwind;  tpitsig,  euge- 

tpilat,  alt  jröttqat,  Apollon.  Rhön.,  und  flbergetr.  »^o«»  bey 
Horn,  wegen  ihter  Vorgebirge,  oder  ihrer  in»  Meer  gehen- 
den Spitsen;  i.t.Yh  Ooai,  Pind.  heftige  Kampfe  oder  Schlach- 
len  ;  tt  c?i  ^owrtpov  aVric'yro,  Apollon.  3,  «406.  wild  aeriu* 
adver'*are«ur  aber*.,  vergl.  4,  314.;  davon 

0oü  w,  ü,  spitzig-  iclurf-  ichnell  machen,  «.  v.  traf o£iiu, 
Odvta.  9,  327  iv  wrpj  ifui  rir  ri&»mft4*ov  m  >.•,-,  JJerme*ian. 
Eleg.  Nicandri  Ther.  227.  xv'eejj  rt »<x»«ir*t ,  Oppianiüal.  2, 
525.  wo  e*  incitati  bedeutet. 

«••»(.nrc-t,  •««,  «1er,  (o^epec),  tum  Semen  gehörig,  all  rräf  oc, 
Arial,  der  Suriengang.  -,•>...;»•  i'ofaiitv,  Nie  Ander. 

—  v  t  uj  ,  bey  SpilcrUy  a.  a. 

—  ("!•  9»  ••  T*  •*  ^ofät,  Same.    Auch  bey  Rnfut  Ephes. 

—  Qijiui  lai  ffibit  Uraeo  Straton.  p.  55.  ohne  Brd.  an.  wofär 
bey  Heimann  <r„.  .„.•;.0;  stebt.  in 
tVfttftJera 

—  Qtuct,  fit  eVf  •.▼.«•  Qefulot , .  nun  Samen  gehörig,  ibn 
en  linkend. 

—  Vt* um,  und  susammengeiogen  ÖQwaiuu ,  ich  befruchte,  be- 
lege« beepringe;  •■  v.  a.  d.  folgd. 

•  •»fi»»,  <>vv.i;,  (v'^c,  C/,.(.>wj,  springen,  hflpfea ;  vor*, 
bcspringcnt  im  Med.  lieb  begeben,  begatten,  Nicar.der.  ö 
}ö»»l  t  ;  öd^irt  jrdfrrreu  «'s  r»n»  yvraiai/ar  ftwtotv,  Theolog. 
•rltiim.  p.  45. 

t)o   .  *      Oppiani  Cyn.  5,  52«.  fiei9,t  ^.pj*r,  weich,  an 
gebildet,  wie  der  " 


der  I.eipz.  Ausg.  pag.  19. 


dopde,  e',  Snme,  rort.  »tm  Flteben,  Ar!*tot.  ;UtT«v , 
Lvcopbr.  597.   lleiych.  bat  depet,  e,  für  admüämrim ,  voa 
Wt«),  Beiprincer,  wa»  »omt  &.<t'ei&  heifit ,  TergL  9o~t»t. 

ttourSim,  •»,  lätmen,  Ge'luscb  madien,  voraAgl.  in  dra 
Volk*versammhii'.gen,  al*  Zci'heJi  de«  Br\f*]l>  oder  der  Mii- 
billigtings  01'  aurp.'we  itiuprär,&>;,  Plnt.  Nici*e  ig.»  d»het 
auch  faberb.  »■•in  Miafallen  oder  leinen  Be}-fall  durch  llrmec- 
dea  Geriu*ch  oder  Gnobrey  in  erkennen  geben;  acr.  re'e  i'«- 
a/r,»io«,  die  Vcnamxtiluogfn  durch  Ltimen  und  Ceachrer 
etöieu,  Tbemiit.  401,  fit.  Qberh.  in  Unordnung 
Faltung  bringen,  verlegen  machen. 

—  /tfij,  t;  ,  *.  v.  a.  Ovftßut,  Soph.  Ajac.  164. 
— pijttuit,  »,!,  Jt,  Lirm- Unriilie  maebtnd 

au  gehörig  oder  geneig'. 

—  (Jon  tifu,  tü ,  ich  mache  Lirm,  Diod.  Sic;  von 

—  flonetit,  £,      («ot/e»),  Llrromacher,  (Jnrubetufter;  TOB 

—  ßat,  i,  ».      »•  &t>i»t,  l  arm,  ©eriuich,  Aufruhr;  vorrfieL 
ein  laute*  Zeichen  de*  Bey  fall»,  Pind.  Olymp.  10,  88-  Gelabt, 

9.  tf  i  öav  i«t«*r>oi,  Eur.  Iph,  Aul.  1349.  Die  Al 


■  erweckend,  di- 


in  xifPia  daran 

—  ßöio,  ».  v.  a.  depi^/i 

—  ^wdij«,  ;»c,  ö,  t,, 
»lürmitch 


r,  Polln*  8,  152-.  «W. 
Adv.  — Süi ,  laimend,  gerluiebvoll, 


(iifiu,  sprirgen,  hflpfeu,  bespringen ,  her»uf»prir.gen;  d*T. 

und  t)ai/oZft<n  alt  Fut.  b«*>-  Homer,  »1»  Pfi- 


ff>or>KV  1I1  Äor 
teil*  aber  ■  tlbltch. 


.Jens** 

end,  muthig,  biui|, 


zum  Sptingen  oder  Beipringeii  cehorig. 

—  f>««.  äAoi ,  >;,  bey  Nicjiij.  Tber.  131.  t.  v.  a.  «5*pa  oi*t 
&vQ.tia ,  nach  Heivcb.  7  ■  .  ,  aaravepift.  Lyco- 
plir.  (>n                sneaMI  wtjP. 

—  Oljesr,  »;f«e«,  fsr,  s.  v.  a.  tfopar«;,  bey  Iii  «vcb  )üynt. 

—  fi)*r«.  9,  oder  de/piTta,  rev,  bey  tJesycbiu*  e'^tia,  oder 
vielm.  o'ji'a,  die  männlichen  Zucblibierc. 

—  p       ö,  »•      »•  ifipoi,  der  Springer,  mlnnlicbe*  Zucbltbier. 

—  (11  it  et,  *J,  eV |  1.  v.  a.  ^ui'pioc;  zw. 

—  pteaiarrit,  ö,  bey  Ariuoph.  ein  Wabnugfr,  mil  ebter 
dunkebi  Anspielung  auf  eine  Ge*c hieb te,  Ariuoph.  Nub.S3: 

—  f  ml,  i'a,  nv,  (.  v.  ».  9atf/ot.    S.  in  Ort». 

—  Ptt,  idt>c,  >/,  (•  T,  a.  ituvf/mt,  gleichsam  da*  Frmin.  voa 
Oorfint,  mit  n'i»/,  ae-rit,  Horner,  heftig,  hitxig,  uiv'dtirt«, 
mutliiE,  krirgetitcb;  bey  ei;><  and  mi>  aber  ruuf»  man  eis* 
andre  Bedeut.  anucbmen  ,  etwa  grof*  oder  f ürckterlicfa ;  apa- 
vita,  Analecu  1.  p.  24g. 

—  pot,  e,  1.  t.  a.  d.  abgeleitete  9oi'i>to( ,  heftig,  billig ,  "^f>jc, 
Iliad.  ungestüm,  mituiig,  kriegerisch.    EigentL  loa.  Fora 


tülig,  kri 
für  •9tipe«~.    S.  in  Oita;  davon 

—  pöw  oder  ireteaw,  bey  Lycophr.  85-  Ott^üomt  i*l  Uurc 
et.  c|>uu7aat. 

Stuni«,  e,  das  anaeinandergezogene     T««e  and  OSmm,  Bit*. 

Sitzung,  Veiiammlung,  Ody.  2,  26. 

öJweo,  if,  die  Schnelle,  Schnelligkeit,  Einpedocie* Plulartü 

7-  p.  8M- 

Hf/P  o,  (Ofümw),  da*  Krachen,  au*  Sexti  Emp.  Prrrk. 
»  »  58-.  /piiae/iiVw»  aiauuiv  Ov.,  xou  ^peijj»,  s.  t.  a.  Oft*, 
abgeleitet. 

Spsaterl,  (Of<f»iW)>  Adv.  in  oder  nai:li  Thrncior  Art  oder 
Sprache. 

—  »iTii'tijt,  er,  ö,  Thraciengänger,  Atbeoaei  p.  550.  w>« 

[/o/ri.i.  obciidaselbsl. 

6g>*rl«a,  (ffavow,  ft,  ivioeat,  wnvna  da.«  letzte  bey  Lvr-. 
664.  on'^at'lo,  F.nrip.  Baoch.  6^3.  vorkommt  für  irrbre- 

ä 


zfj-ii'iLuse» 


zerschmettern ;   j)  bey  Ari^oj)1! 


chen 

5(1.).  »,  ßipe*  coii  O^mti'ciTat,  von  i'fnVo«-,  dein  Fell 
nur  vom  Gerber  über  die  GetbertanJi  ausgespannt  «erJea. 
Bey  Hippoer.  p.  gra.  Foe*.  hat  die  Medic.  Haud-clir  v*ti 
mal  »WpaVrt et  ttatt  dei  gemein.  irOfiom.    Die  et«?  F>« 
deutung  kommt  von  o'piiti.,  ^poi'o.,  ö^rw,  Opavüm,  dV.e« 
o^p*t»*«ro«,  *.  v.  a.  oOt-awrof. 
r««»,  e.  S  «petWf. 
—  »idior,  re,  Ltym.  M  ,  oder  «p^ter ,  Ae'iaui  b.  t.  iS,  $' 
Diuim.  von  iTjraVee. 
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0f9vte,  J,  bey  Xenocr.  cap.  8.  9if9v)s  »"  1-  rat,  Pliuius  53,  5, 
52.  thranii,  quem  alli  xiphiam  vocant,  der  .Schwertfisch,  von 
6fävK'  Bey  Marcellus  Sid.  29.  £17/0»  donriat  xt.  Hesych. 
hat      esric  .  xpsöf ,  u.  #pr*i)e,  S90M  ir«ie(. 

—  rtrtjt,  et,  v,  (&päroe\,  ein  Ruderer  am  Hintertheile  d»» 
Schiffes.  S.  ««o*>r«e<  und  {fpärac ,  vergl.  Polyb.  16',  5.  «nra 
fit'anr  xo  ttexot  rir«J  r»r  Opanitrjv  sauXuiir ;  davon 

—  f«r*f,  iV  v-,  r,  da*  Feinin.  xc*t<;,  da«  Ruder  «ine«  ,',.«1  n  ,-. 

—  rit mit,  ij,  e»*!  einem  vfpan'rijc  gehörig. 

—  i'oc,  «5,  (dpawA  Sit«,  Bajik,  besonders  Ruderbank,  und  nach 
Galen  der  Äbtritt.  S.  auch  {fröret ;  ionisch  v,.  i'n-»-,  auch  der 
vorstehende  Balkenkopf,  davon  e/j^i-, 1  1  .  endlich  der 
'i'heil  des  Schiff»,  worauf  die  dpav'xat.  Hesych.  tagt :  Otfvvt, 
»;  »V  rü  /i/eru  <tje<0t>  aar/«,  iliad.  15,  720.  von  «TpaVmper, 
Dirni«. ,  kommt  das  lut.  trantlrum.  S.  0</>4rrt. 

Gfafota  und  t>t>*vioo<a.  S.  fifmvu'ut. 
bfigar'itr,  0,       Nie  et««  Annal.  19,  a.  dreist, 

—  ata  ftaxo  s,  PinrUri  Nein.  4,  I02.  *t.  dqmorn.  xw. 

—  via,  *•  v.  a.  #p««gV««t<it,  Diuhilus  Atheuaei  a.  p.  35.  d. 
wie  Grotius  stau  9ommi*  lieset/  iw. 

—  ei <at,  Adv.  von  flpaovt. 

Bpaoxt  at,  ov,  o,  der  au«  Thracien  oder  Norden  wehende 
Wind,  her  uns  Nord  -  Nord  -  West. 

9g  al  «o  I ,  TV,  s.  t.  a.  ömpaot;  meist  aber  Keckheit,  Verwe- 
genheit; übertriebener  Muth;  oder  vorgegebene  Tapferkeit. 

«9yrr'o<;  <••• .  frp«rr<»,  f.  Jw,  attisch  zusammengezogen  u.  t.  v.  a. 
ripafr««,  beuuruhigen;  davon  \rpü(tt*  tfofrac,  Aeschyli  Prom. 
628-  bey  Plato  häufig,  xi  &uioa*i,  Rhesi  725.  lieset  Musgrave 
ffir  rV."«'        S.  t/rfifj«  nach  u.  Buttraann  Lcxü.  p.  211. 

t)*a«»/l«irf i'a,  ijy  freche  Zunge,  keckes  Reden,  Pollux. 

—  ylv.r  x  »t,  i,  (ylüooa),  von  frecher-  kecker  Zunge;  frech 
im  Reden,  ttgaarykaoot,  t ,  Manetho  4,  184. 

;<»/),  mitthig,  stark  an  Gliedern  oder  von 
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tVpae/  areßtet,  ö,  v,  (mssa),  der  dreist-  frey  oder  frech  redet 

-spricht,  poet.;  davon  —  oxopia,  r,  Meleapvi  Lpi^r.  ^  y. 
e*««trtd  irof,  i;',  (flpaew),  Dreistigkeit,  Kühnheit;  Frech- 


heit. 

—  ^p««»,  o,       muthig,  Oppiani  Hai.  1,  tl2. 
«(poocswri«,       das  dreiste-  freye  od.  freche  Reden;  von 

#P aovyi'it-fiu  ;  von 

—  tjiuroc,  ö,  >/,  ({tpmvi't,  '/'■"'/,  1.  v.  a.  öfaetorouaf. 
<-iv  nr,  x"  ■:      •,  >>,  Quintt  4,  502.  «.  v.  a.  —  -iv)n».s. 

— jfsip,  P°t,  •>>'/.  mit  tapYrer -  tnuthiger  Faust,  Authol. 

—  Xitfif*  '.' >  Muth  im  Angriffe;  von  #prtovxi»p/«». 
6(stv,  Beyw.  der  Minerva,  Lycophr.  93b. 

6>pnr  r«,  »],  davem  OfaitiSuyr,  r«,  ein  bunter  Meer  fisch,  auch 

darrst,  Aristotcl.  h.  a.  5,  6.  Athcnaei  p.  529. 
©p« rr«.  ¥■  \*(>aotta. 

»amvlot,  U.  dpavgit,  (!>fai'a),  tcrhrcchlich , 


—  yvtat,  ö,  *j,  Orro")«  mxthig,  1 

Korper,  Pind.  Pvth.  8,  52- 
-iuiet.  ö,  t/i  Poitron,  der  mit 


mit  seinem  Muthe  prahlt,  Ari- 
stot.  Nicom.  3,  10.  Adamautii  Pl.ysiogn.  2,  16. 
~Q,uo(,  ö,  sf.  dreist,  verwegen,  —  Övft*  pturjröxts,  Manetho 

—  näfitot,  i,  /,  (««pA'a),  muthig,  herthaft ,  Horn. 

o*,  fj,  dori»ch  st.  —  fti'xavot,  t«W«»"Oi  in 
Planen  und  Unternehmungen;  a.  v.  a,  itfaovutjh,;, 

-u.ijn,-,  er,  ö,  dor.  *t.  ^pmatfiix'}'  •'(•«<j->n,y".-, 
muthig  im  Kampfe  oder  Kriege,  l'ind. 

—  ftipvuir,  orve,  «,  (c> (*/<>'•'>  Vpooi"»''',  kühnen  Sinnes,  kühn, 
dreist,  standhaft,  H-in. 

—  (it]St)<,  u.  ,*>f  ftm'/iRrif,  s^oc,  u ,  »j ,  oder  flfam-ui'r^t,  Oy,  v, 
„rrVi.-,  ai/i.'  .  von  EntscMieftting  oder  Oeukungsart  drei»!, 

kühn  oder  frech,  Pindar.  Pyth.  4,  »51.  Ncm.  9,  50.  die  zwei- 
te Form  Analecta  2.  p.  194.  110.  19. 

>si'9>C,  o,  |,  (.ut^ot"i,  s.  v.  a.  itpaorylwrret. 
Demoim,   (fo«0¥t).  kühn-  muthig   inachen;    pas«.  kilhn- 
muth'g  *eyn,  sich  muthig  beweisen.    itlr,&H  ti>  iuaitiar 
'voiTis,  Thucyd.  1,  142.  indem  sie  ihre  Unwissenheit 
die  Menge  drei,?,  machen;  überh.  im  Medio  dreist- 
handeln oder  sprechen;  m.  d.  Dat.  sich  worauf  ver- 
11 ,  «fl*  lW«  ro^>  jtp(Mtv.tf><M,  Acjchy.i  Supp.  772. 
e€«oi.{a»'/-.  v,  KÜoot),  Frechheit  eines  Fremden,  Pluto 

Legg-   9-  P-  5S- 
-wilipot,  poet.  —miU/m,  ö,  tj,  muthig  im  Kampfe, 
Anal.  5.  p.  5"9- 

-ffococ,  i,  d.  i.  ^paei't  ir  nJ>  m,  »Urk,  muthig,  Pind. 
OL  t,  156- 

«gut«,  #1«,  »,  Gen.  /•»,  #10 f,  (9pmo»t),  dreist,  keck,  kühn; 
frech  ;  mutlüg,  Upfer,  Soph.  Phil.  10«.  oU  Up  imirtf  »tw»-. 
s««'!*«  {>e**i,  iit  nicht  sicher.  &f*ei*  yiw],  Plulemon  Anccd. 
Bckkeri  p-  99- 

—  0*lmyxvo*>  •»  V.  Adr.  —«xtiyirut ,  dreüt,  unerschrok- 
ken,  muthig,  Aeschyl.  Eur. 

—«ttftiw,  m,  ich  reJ» -  1 


frey,  poet. 


liebt  ;  lerhrocheji ;  at'p  irtoxw  r*7l  -r//.:  ■<<,-  Jfee  instar, 
; ^r/poc  ««  ro/roi  JTcni>iti  r/f,  beym  Suidas,  d.  i.  machten  sie 
mürber.  Eben  so  macht  es  Apollodorus  Mathem.  vett.  p. 
21.  bey  Belagerungen.  Tgeuil.it. 

6om*pä,  xv,  s.  v.  a.  tyotspa,  Aeschvli  Ag.  1198-  t>f«n>ar* 
*V«<  SbU'sii',  soll  wohl  haiftaxm  heifsen. 

& q  ai  n  al  0  s ,  ein  Baum  bey  Thaoph.  h.  pl.  5,  r.  4,  1. 

fcit>o«rr  J  i,  ,  ein  kleiuer,  auf  DorristrXuchen  lebender  Vogel 
bey  Aristolel.  h.  a.  8,  5.  wo  die  Handschr,  ,t*<  iit  u.  &lmlt 
habe  .  Hesych.  aber  und  L'gutio  }'t>a«<».  Gaxa  übersettt  es 
carAwlit.  , 

rVpavpdf,  Hesych.  S.  9onrXit. 

d,  V,  (t^p«tW  Srtvym),  die  Rüder  terbte- 
chend,  Ariftoph.  Nuh.  1264. 

0pa ■'«<«,  tmtpif  (•1p«ru>\  das  Zerbrechen. 

0«s«gaa,  rö,  i.^paxo»),  dos  Zerbrochene,  Stück,  Bruchstück. 

<■•,■■«>  tr  «'»',  xerbrochen,  xerbrech'tch ;  von 

eJpav«,  (s.  >i(..lJligg«i  u.  StyHttm) ,  »erbrechen,  zermalmen, 
icrreibcu;  daher,  wie  frango,  schwüchen  ;  r  .uir  Plut. 

Herodian.  3,  2.  Von  der  Form  ^«fiw  ist  tff-y/*»«,  i, 
w.  m.  n. 

»od»,  wovon  Aor.  «.  Med.  beym  Athen.  5.  p.  192.  an«  Phi- 
letas  ItQi'aaa&au  vorkommt ,  sitzen;  wovon  &gärot,  Jfo^mt, 

ßfiiaoa,  dor.  st.  Öp/is-o«,  Theocriti  Ep.  iS. 
öp#«T»«Je,  »,',  er,  (»p/j*/),  zum  Laufen  gehörig  oder  ge- 
schickt. 

6(>(/tua,  To,  (rp/f  <■>)  1  alles  was  man  füttert  -  nährt  und  auf- 
zieht; Zögling,  Pocock.  Intcr.  p.  2 f.  no.  20.  Zuchtvieh; 
davon 

—  ftänov,  t6,  Dimin.  Chandleri  Inscr,  73.  p.  *,<>■  Tochter, 
Pflegetochter  od.  Sklavinn. 

—  m  m  x  0  x(to<f/<»,  Zuchtvieh  hallen,  Str&bo,  Diod.  Sie. 

<■>  c  ■■;•<..«  o-     k,  1,  Imperf.  ioniennt  xn  xfiiu,  Fut.  Of-lt*», 

iffpsfo,  II.  18,  509.    Von  Oi-im.  rpft». 
gpseaäpjiec,  ö,  1,.  {flpiut),  unruhig  od.  betrübt,  Anacreon  61. 
(fp/sra,   r«i,  st.  «p/irrp«  las  Zenodotiu  II.  4,  478.  U.  17, 

510.  Eben  so  steht  QuifJtl  Sm.  11,  89. 
e>psj!rrsipa  .  1],  EruHhrerinn,  Erzinherinn,  Opp.  Hai.  a.  Fctiün. 

«r.  —  r»,'p,  >7(;oe, »,  (rp»'y«»),  Ern'ihrer,  Erzieher^  Opp.  Cyn.  5. ;  H. 

—  xr/ftot,  ö,  «,',  was  man  nührt ,  als  niouaiiot,  Aeschyl. 
Haupthaar,  welches  man  wachsen  lüfct;  zum  Nähren-  Er- 
nähren -  Ersiehe»  gehörig  oder  geschickt ;  ra  «9p<TT>'pM, 
vertt.  y/pa,  Erzieherlohn,  Kostgeld,  Unterhalt,  den  eüt 
Kind  spinen  alten  Eltern  gewährt  für  ehemals  von  ihnen 
erhaltenen  Unterhalt  und  Erziehung;  b>-v  Soph.  Oed.  CoL 
tafi*;.  i,Hot  tVa-rr/pis»  'm'i  Nahrung,  wie  rp^sTa, 
ibid. 

-risse,  <.*.  <>»•,  (rp/«w),  g' t  nährend;  zum  Nahren  gehöu'g 
oder  geschickt. 

—  rät,  ',,  ör,  genährt,  gefüttert;  xu  nähren. 

—  rpssi,  i,  *.  v.  a.  OpiittHpet. 

—  rpov,  to,  s.  v.  a.  iVptTrr.ptor.  S.  ^pitrre. 
«9  p  «•■*<'•,  tj.  S.  dy'ouot  nach, 
«airrsril»,  bey  Aristophan.  eine  N 

der  Zither,  wie  unser  Tralara.  Phil« 
«loph.  «d  Plutum. 


Tone 
ap.  Schul.  Ari- 
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)vXvwonrr, Arff,  »,  i?,  (irp/w».),  dem  Weibe «der  weiblichen 
Gaachlechte  jmuuaig;    von  weibischem  Anseheu ,  Cyrill. 
Alex.  Strato  Fpisr.  it. 
—  «■  t«  0  J  t ,  Hut,  t, ,  Dioecor.  4,  i87.  Theophr.  b.  pl.  g,  flo.  das 
weibliche  Firnkraut ;  auch  vfr/iinrr/pier,  Alexand.  TraU.  Epiit. 
de  lunibr.  %■  7.  • 
ftqlvt,    »et,  •%   iy,  »ueh  xfqlvt,  .'>  »;*,»«,  &t,Ic,  weiblichen 
Geschlechts,  weiblich ;  weil  diefi  Geschlecht  vom  männli- 
chen durch  Zärtlichkeit,  Weichlichkeit  u.  Fruchtbarkeit  un- 
terschieden i»t,  so  keifst  de»  W.  euch  2)  z,irtlich,  schwächlich, 
weichlich ;  »«Irrte*  K«i  iWeettaVijv  rrj»>  o'o«'>»  Theophr. 
c  pl.  6,  »3.  ttmtiat  ifnlrxie*  $  «ar  arifa  ,  Pluur.  Mar.  34  ( 
davon  »rijÄri-ii» »  »ch  schwache,   verr.artele.     Daher  werden 
viele  Pflanzen  weiblich  genannt,  die  durch  Fruchtbarkeit  od. 
schwächeres  Auiehen  und  Wucht  »ich  von  andern  ihrer  Art 
unterscheiden  ;   3)  fruchtbar,  befruchtend,  «Vpor/,  der 

erquickende  und  fruchtbare  Thau ,  H eaiodl  Scut.  395.  wor- 
nsch  &jlvi  <f>'ctt,  »n'e««.  Anlbol.  Vatic.  B.  psg.  71a.  und  715. 
cemad  sind.  Ot/ltTurev  ntiiov,  Callinaachi  fr.  a66.  4''  in 
der  Baukunst  heifien  diejenigen  Theile  weiblich,  die  einen 
andern,  minnlichen  aufnehmen ,  wies.  B  einen  Zapfen  und 
A,,e\  Heiych.  in  öppü'tt  und  dtilUa.  Uebeihaupt  t£  &r.lv, 
d.a  weibliche  Geachlecht.    Von  i>M«  und  wie  IM 

no  «..erhellet.  . 

&miit,  n,  *.  ▼•  •■  »iln  »w. 

—  «iropot,      n>  (o'tie>)>  vom  Weibe  gesengt -geboren,  Ae- 

— +t»lf*,  »\  iel1  trage  weibliche  Kleider,  Strabo  so.p.  7>5- 

u.  »i-  P-  798-»  TOn 
_0'roice,  0'.      («'»*'/).  «n  weiblicher  Kleidung.  Euitath. 
 r,o»t,  »>r;irT/(ia,  eigentlich  der  Cmpar.  von  O'.ht,  wird 

aber  oft  »t.  itt,ht,  und  &>jkitigai  für  xtr,lnat,  die  Weiber, 

da«  weibliche  Geschlecht,  gebraucht. 
«*-ri?t,   »?ree,  17.   die  Weibneit  (wie  Mannbeil),  weibliehe 

Natur  und  Wesen;  WeichUchkeit,  Feigheit,  if  irapi  toV  «ispa 

«ifoic  «aJ  i/»;Ai'ti>«,  Plutsrchus  sd  Arau  Dio*.  515. 

—  rta(»i  tü,  ich  gebire  weibliche  Kinder  oder  Junge,  Hip— 
«oct.  und  Arietot.;  davon 

_,„;»,  ij,  Geburt  eine»  Mldcben«  od.  weiblicher  Jungen  t  v. 

—  ro'aos,  i,  <?,  (r*«re.J,  MJuichen  oder  weibliche  Junge  ge- 
barend, Arlitot. 

— onvije,  /et,  e",  11,  (mjtnoßm),  einem  Weibe  ähnlich;  von 
weiblichem  oder  werblichem  Anleiten  ,  »i/kv^arüt  c^d^veu 

—*nilTt'%'>'l,  Weiber  mordend.  Auch  Beyname 
jSicandri  Al.  4«;  »»'«• 

—  ovot,  e,  t/,  {<fW), 
Aristoph. 

—™Ttmv,  o,  4,  U''««').  im  weiblichen  Unterkleid«,  AnsL  a. 
pag.  13. 

9nlui,  r,,  bey  Heeyeh.  die  Amme,  von  ).  r'  .  o.  bey  Heiych. 
•r,  SU  »Vr,vU> ;  »o  Plufar.  Q.  Rom.  p.  175.  »rievai  ini  nje 
JrijifJ«  «aie  >>**._  o'intt  rj  'Povpira  ättlw  rit  ©aVa  ««4  «Crr/rr/. 

9 

fc"? 

Epigr.  44-  >  >W« 

Or/Mero^araTv,  Schol.  Tbeocr.  ad  Idyll.  10,  46.  auf  einen 
Haufen  briugen  oder  legen. 

äfOt,  i,  [#ioß,  ri.'' ,  s.  »•  ^eraio»,  Hau- 
lei  davon  {)i)fnnt>i<t,  17,  oder  von  ifijfuiv,  vref,  die  Forin 
{h;p»na,  t),  s.  v.  a.  ifijfttn*. 

w  t;  r,  Partie,  bey  den  Dichtem,  s.  v.  a.  iV  ;  doch  scheint  e» 
Odyt».  3,  352.  ei'  i>rjr  in  soiV  iviifis,  davon  verschieden  su 
seyn  .  wenn  St]  hier  uichi  •(.  des  »onit  gewöhnliehen  **  odr' 
«IM  Ml  bey  Apoll. Rhod.  dsbey  steht.  $  ffi,y  4  H.rim,  Ii.  II. 
•    365.  so,  4$«. 

«rjfis,  a«,«,      f^QwOi  das  Scharfen;  bey  Hesyck.  s.  t.  «.  pe- 


638  e>HM» 

6ai?>,  Ii.  >4i  4>8-      «'v'»«»  TOn  &i(o?uit;  andere  lesen  <9«««St 


falacb. 

9r/irei,  ionisch  st.  dämv,  Ja  von  xlftrrns  and  rca>a/r,  wie  i 


Väu^ot  gezeigt  ist.  Von  Däv,  9aim,  (Omvfia)  ;  dab.  so  viel 
als  staunen,  bewundern  ,  mit  «;.»»»■  und  itiit»,  Odyas. 
i6ß-  Auch  staunen ,  stutzen,  scheu,  schAebtern  seyn,  in  re> 
itnnÖTit  tjvre  vtß(o\t  bey  Homer  oft.  irt&^ntu,  Palladae 
Epigr.  59.  Hcsych.  hat  .''nu,  ixi&vjtiS ,  ''.jim';»,  bewun- 
dern, mit  Bewunderung  ansehen  und  verlangen.  Crobylus 
Athenaei  6.  p.  »58-  »j  re»  jiiov  vyoörtjt  ts?  eoe  r.'^cei .  wo 
vorher  ttüatfi  nand ,  active,  snioli  nimmt  sie  Wunder.  Ds- 


ber^rpreV,  *«rac>i'Mier ,  tfavunori»  ,  bey 
dert,  angenehm.  Femer  •'rrprwv,  <{niror»e,  «oi««»i'«/r,  ifme- 
fiaZmr;  von  demselben  sind  such  &v*intt]t,  ajrsrtwV,  u.  - 
«raaf'ac,  ti,;ftc  u-x**  .  ant!i  ^rajwe«,  yir'dirai,  angemerkt.  Diese 
Form  ist  sucht  im  gemeinen  oder  attischen  Sprachgebrauche 
Geblieben  ,  sondern  ein*  andre  ganz  verwandte,  nämlich  itm- 


t^.i^iik  (  7i  *olmxt!n ,  wie  auch  Elym.  M.  ^«u  ti«,  das  tut. 
von  #<0*t»,  hat  Hesych.  aus  Aeschyl.  für  das  gemeinere  9m- 
ntietit  angemerkt.    Also  hat  man  statt  öärriv  .••wh  .••  W«, 
wrau,  Futur.  ^u!»e,  gesagt ,  wovou  dui^,  <r<sift'«>,  eigentlich 
anstaunen,  bewundern,  loben,  also  ist  eigentlicli  ein 

Anstauncr,  Bewunderer,  der  alles  lobt,  aber  um  seines  Tor- 
theils willen  ,  selbst  wenn  er  lagen  und  wider  ITeberzeugung 
sprechen  soll;  daher  &axtvtiv,  lobpreisen,  schmeicheln;  lau- 
schen ;  ironisch  loben ,  verspotten. 

Örjp,  thwe's ,  o",  ein  Wild,  wildes  Thier.  Geht  ein  Subst.  fe- 
min. gen.  vorher,  so  sagt  man  auch  r/  djfc;  si  it.  v»'c.  ,ln 
Ceutaui  ,  Sopb.  Trach.  935.;  davon 

ör/pa,  rlt  das  Jagen  eines  Wildes,  Jagd;  und  ubergetr.  müh- 
1«  111  et  und  eifriges  Suchen,  x.  B.  der  Wahrheit;  s)  der  auf 
der  Jagd  gemachte  Fang- Beut*. 

etjoayfu,  t,,  bey  Pol  lux  5,  1«.  eine  f.  L.  tt,  6t,(fa,  £■ 
selbst  steht  auch  ö^envcia,  »;,  tt.  #rj?>,  aber  in  J 
fehlt  das  Wort. 

<-<  >.  fi;  e>rri,  01  ,  o',  eia  JJlger,  Eur.  Bac 
p.  45». 

er/poppet,  0',  zur  Jagd  bequem  oder  dieulich,  Ion  Athe- 
naei so.  p.  155.  Schw. 

flij'fsii»,  Te'.  o.  &r;Q*i*öv,  ein  buntes  Kleid,  was  man  an 
den  H«c chi ic heu  Feiten  zu  Athen  trug,  Ton  der  Intel  Thera 
beoanat,  Theophrattus  Athenaei  to.  p.  415.  »milom  Ipi- 
ti«  r  "»•  9>i(iu*<Sv,  wo  Valckenaer  de  Ariatobulo  pag.  11$. 
die  Stellen  des  Uesychiaa,  Pol  luv  4,  113.  nnd  7,  47-  48- 77- 
verglichen  hat. 

<->ival.  a,  ve,  (*Jf«er),  das  Erjagte,  Fang,  Beute,  Anal, 
^npaori'a,  »,',  Herrschaft- Aufsicht  aber  wilde  Thiere,  als 

Eleplianten;  von 
-«■et et,  .-,  Aof^eriberWüd,  .U  Elephanten. 

<->,.  y  «ma:,  (l  i,  t),  {»Vfmcit),  »u  jagen  oder  zu  fangen,  Ae- 

sobylus.  ' 

9  ijpa  r  rjp  ,  j,  ,   ;a,  ,ov,  S.  v.  a.  dr/panso't,  lüyya  o^parifpiar 

apeuree ,  SopD.  Fmgm.  Oenom.  B. 
a>r;f«*rjf,  «iT.  «',  (^po'a»),  JigeT;  davon 

—  riiu'i,    ,  o'r,  aur  Jagd  gehörig  oder  geschickt;  daher  rd 
&WaTt*a  xtötr  ifilwv,  KOmte,  Mittel,  wie  man  Jagd  r 
de  macht,  sie  gewinnt,  Xen.  Mim.  B,  6,  33- 

—  tot,  >),  e'r,  ({rr/pü«),  gefangen ,  zu  jagen 
Diouya.  Hai. 

—  ran,  to',  (#j?pae>),  Werkzeug  zum  Fange,  als  Garn,  Xeno. 
Mernor.  &.  ttjt  sWst,  Aeliaui  h.  a.  14,  5.,  Neu  und  dergL 
Aeliani  h.  a.  12,  40.  mit  ditcnoi'  verbunden. 

Öij«  «tu«  1  0,  s.  v.  •  :i>A,aT>'t,  Nicol.  Daroasc.  p,  47.  Orell. 


uji  cH/uaropss,  Clemens  AI  p.  SBg. 

W'if«*i  ör/fauftai,  tüptti,    V'-,.,;  ,  Thiers 


gen;  mciapü.  nach 
langen,  erreichen. 


,  a 


jagen - 


agea  -  fan- 
1 
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#,VC  oW.  «KV),  vom  Wilde. .!.  a-p/er  Wild- 
eret; su  wilden  Thieren  gehörig,    ,»,,  f^pi,',,  Anal,  /risset 
AW.  Oppieni  Cyn.  1,  467;  ».  »94-  «.  38- 

—  fivpa,  rd,  (0-J7P«»«»>  >  ••  »i  •.%C«^«- 
_n«Jt«*«tee, /,  f. 

-ri«««c,  ij,  (frjpwa»),       J«ge".  diej.gd;  da»  Fangen,  Er- 
jagen.  >  t  _ 

—  «jrrijf ,  vp**>       °deT  ^P«1'«'?*»  HeTodo*.  h  t.  a.  #i;pa  riys, 
davon  , 

—  1 1  v  r  <adf.  <?»  •*»  ».▼<■•  ^W«™0*« 

—  ftMTot,  ».  V.  a.  i*r/pa  ro«- 

 and  *rjp«« ,  •■  T.  0.  #  r  poto ;  blofi  ii  t  dielet  mehr  do- 
rische ,  ■Yvfitioj  »etliche  u.  ionüche  Form. 
 ptjsse,  xq  1  ionUcb  e.  T.  ■■  «.",••«>"»• 

— tnT'}f »  '"("»'•  •>  ttnd  ^»r*^"«'B»e »  ,0B-  ■•  ▼«    &i)t*rit:  davon 

Femin.  #w>r/rs<pa,  17,  C»llini. 
— e.««Jc,  d,  o>.  0,p),  von  wilden  Thieren  gem.cht  oder 
alsarridul»«,  Tkeruk,  gegen  den  Gif»  tob  gifti- 
ron  oder  Seulingen  bereitet;  (U,1/.o:  »ijpiaaB! ,  Schrift 


von  wilden ,  gewöhnlieh  von  giftigen  Thieren. 

 otmlmtot,  0,  rj,  von  wilden  Thieren  £cf engen -ergrirFen. 

-P,Vot»(,  «.  »\  ▼on  wilden  Thieren  aogefretten- 

g  erretten. 

—  » J  i  e  r ,  rd ,  Dini.  r.  ihjp. 

0ff /altiai  t  i  < .  verit.  «ortete ,  oder  &winltux*,  vent.  «tJU- 
■#«,  Tritikgeeeüirre  »u»  Thon  sekwirz  grbrannt,  auch  von 
»ehwarsem  Holte,  mit  breitem  Bodeu ;  Theophr.  h.  pl.  5,  4. 
von  einem  korinihitchen  Töpfer;,  Therikle»,  suertt  gemacht. 

—  pi  u  i  t  0  c  ,  (**«»»/),  ttii*  wilden  Thioreu  kämpfend,  Authol. 
öepto/ipeiree,  d,  1},  ».      a.  <hjei>pot,   otraboni»  5.  Excer- 

pu  p.  1255- 

—  ödij rd,  Bifi  eine«  wilden  oder  gif  1  igen  Thiere»,  Diot- 
cor.  8,  97- 

—  £3tj*T0t,  d,  ij,  (ddav*»),  von  wilden  Thieren  oder  von  ei- 

w.  Th.  ,  anch  von  einer  Schlange  gebieten. 

.  r   j    _  _  .    <v  »         17 L 


-o.röror,  d,  ij,  •.  v.  «.  topeereVee,  Enatath 
_0M«r«-a»,  «>  "h  kämpfe  mit  wilden 


,  Diod.  Sie. 


davon 


—  o/adjijff,  0»,  0,  bettiariut,  der  im  Sob»u»piel  mit  wilden 
Thieren  kämpft,  Diod.  Sic;  ferner 

 opajfta,  i,  Thiergefecht,  Thierhetze; 

—  o ««*»;•«,  o,  r,  ».  v.  «.  frrpiu diof.  . 

—  0 an )••)(,  0,  rj,  C«'/'*)'  »hiergrmitcht,  mit  Thieren  od.  thie- 
riacher  Gettah  vermitelit,  Schol-  Lyeophr.  45. 

-„Vepejor,  d,  r",  Oe»v),  «a»w«««»l»«i  *on  ihieritoher 
Gettalt.  .       ,  .  , ,    .  . 

_sr.  to*i  Dimin.  von  9lQ  und  eben  to  viel;  bey  den  Aerzten 
».  v.  e.  #ixt>/e>A>«  •  boeariiee«  GeachwOr;  »uch  9ij(ia,  die 
Würmer  im  raenichlichen  Leibe. 

— eirf  i«v*,  7»  thiwmiriig,  einem  wUden  Thure  to  kom- 
mend. 

-ii,  «,  «•>,  a.  v.  e.  ft>\»tot ;  davon 

—  drij*.  »rot,  7,  Wildheit,  thieriachet  Wesen,  Theagei  Sto- 

— er««f« *•»•,  to,  (rpofi}),  ein  On,  wo  wilde  Thiore  er- 
»khit ,  gefüttert  werden ,  Menagerie ,  Park  ,  Thierbiher. 

—  orpef  f ich  ertikhre- siehe  ein  Thier  Oepr  wie  ein  Thier 
auf,  AlciphT.  Fragm.  V.    *  . 

—  erpdijio»,  d,  ij,  (rp/eeO ,  wilde  Thiere  oder  flberh.  Thiere 

d;  0Wiotto<rot,  di  i?.  von  wilden  Thieren  ernährt, 
-lei'tol.  0',  7.  (fälna),  TlHere  tödend. 

—  dm,  *a,n  Wilde  machen,  wild  machen,  verwildern  laa- 
aen ;  wild  -  gramem  -  wuihend  -  aomig  machen ;  a)  bey 
Theophr.  r«  eir/pper«  tfwiorr««  und  ^aiovre«,  werden  von 
Thieren  und  Würmern  autjefteesen,  werden  wurmtlichig,  bo- 

Würmer.  3)  auch  von  Wunden,  die  böaartig  werden, 
Theophr.  Char.  i9. 
«rjpiree,  o»,  d.  lacedäroonUcb,  t.  v.  a.  awdLot,  Heevth.  «V 

9Mt£lni*'Z*i%  Äv-  -dÄ,  voll  wilder  Thiere,  thieriach, 
wild;  bey  Hippocr.  auch  von  bösartigen  tVrankheiten,  Ge- 


ff  örUrb.    L  Th. 


— »lila,  »wiuht*,  v ,  a.  T.  a.  oS^ptdriTC,  Aritto».  K-i&em.  6,  i. 

—  Wfta,  rd,  nltea  b<.!anige«  Geeohwür,  Schaden,  Cell,  5,  ag. 

—  uatt,  9,  (Qißiöi*),  das  Wildmachen,  Vervildcrn,  Boaar- 
tigmachen ;  die  Verwandlung  in  ein  wildes  Thier,  f.ucian. 

0»p  o^are  t ,  o,  sj,  von  wilden  Thieren  betreten- bewohnt , 

Diogenia  Bpist.  u.  Analecta  8.  p.  3A8. 
Sy  fojto  itui,  tü ,  wilde  Thiere  werfen-tcbieriea  oder  treffen- 

ei legen,  Soph. 

—  (iclot,  6,  7,  wilde  Thiere  werfend  -  schiebend  -  »eilend- 
er! egend. 

öiyp  d    u  1 0  t  ^ds-erot,  Manetho  4,  614.  paaaivitch,  den  Thieren 

vorgeworfen. 
— /fepoc,  d,  1}.  s.     a.        -'titc  ,  Phocyl.  tjG. 

—  f/etot,  o,  *),  (ftöortm) ,  von  wilden  Thiejen  abgeweidet  -  s\>- 
gefreaaen,  Anal.  In  Phalaria  Bpist.  15.  ist  7  &>;(> .  ein  Belillt- 
ntfa  oder  Gi  übe  mit  wilden  Thieren. 

—  f?pe>To?,  J,  rj,  .'ipic.TO  ,  von  wilden  Thieren  göfressea- 
verzebrl. 

e>npodidao>a^/a,  1;,  da»  Zlhmen  und  Abrichten  derThiere, 
Manetho  4,  B46. 

—  f do«,  d,  17,  thieribnlich,  thierartig,  thieritch.  «yairric, 
mit  Thieifiguien ,  Hetych. 

—  drt(t,t,  op,  o,  ThierfangeT,  Jlger.  Betycb. 

—  dt  äoe,  0,  17,  von  thioritohen  -  wilden  Begierden  od.  Zorn, 
Analecta  3.  p.  8aj, 

— «dsior,  d,  rj,  •;«.•«/,,:,  wilde  Thiere  pflegend ;  Wil 
Suidaa. 

—  aröio«,  d,  ij,  C«r#iV«u),  Wildtöder. 

—  i.ar*'«,  Worte  jagen  oder  klauben;  «weif,  von  ^pd«,,  iV- 
|(>-;  wovon  »uch 

—HSt,t,°,  Wortjlger,  Hetych,  vicll.  — a*£»»,   wie  ^f», 

gajyeyi 

—  iltr»"«»,  ich  iod*  Thiere;  iw.  von 

l««*t.  er,  d,  di/aat-j,  Wildtöder,  An.l.    a)  fc^ 

i»r«t,  »1  von  wilden  Thieren  getödet,  Greg.  Nat.  EpiVr. 
BIO. 

*)i)  po  *•«  jr  1  l<  ,  ij,  Thier»efecht,  Jnscr.  Maratorii  p.  643. 

— (nynt,  d,       Oppiani  Cyn.  8,  6.  oder  9i;ffv,ut»Tot ,  Lyeophr. 

mit  1  liieren  oder  Tbicrgcaralc  gemiacht. 
—-p  0  (      a  ,  r'j  (M*&n)i  Thierge»talt ;  iw. 

—  röuos,  o,  r„  («/m«/J,  Wild  weidend;  ö#»'i«ne«, 
debeweidet,  Anal. 

—  xsirJof,  d,  7,  (»/iriev),  in  Thierhaut  gekleidet, 
4.  P.  164. ;  iw. 

—  nXeor/o,  «J,  ich  bilde  Tbicre ;  von 

—  TiaoToC,   J,   »;,|  (OfTpa*  »/.eoowi),  wie 
I.ycophr.  675.  dt  ok«u  a. 

—  endirec,  »,  ij,  (««fajrosiau),  »uf  du  Wild 
et»  ».  p.  884. 

—  »ifij,  ij",  J»gd,  ».  T.  8.arvrny/n,   Hetych.  and  An»lecu  3. 

-Tf'Jft,  i,  4,  {rt*r«)  ,  WUd  | 
ihol. 

—  t p  o <f  i * ,  *.  v.  .1.  .'>/,(..[  c  z.j.  Ariuaeneü  8.  ep.  bo. 

—  t  po^et,  d,  ij,  von  Thieren  ernährt  oder  »ich  nährend. 

—  rpdf  et,  d,  >}  ,  wild«  Thiere  1 
habend,  ,iifrt)  a.  s.  w.  poet. 

—  rurot,  o,  j,  (n'irer),  mit  Thiergettalt ,  Orphiaa. 

—  o>dvo(,  e,  ij,  (yivuj,  aüvot),  •■  V.  ».  Jhjp»»T«*i>f.  Da»  Fem. 
— «e*>n,  Theogniü  11.  Öppiani  Cyn.  4,  84.  Die  Form  #ijea- 
e?e«tr( ,  Oppiani  Cyn.  1,  537. 

-lit.ru,  .s  (tUXya),  mit  einer  Thierhnut  gcll-ji  Ja,  Ly- 
cophr.  87«. 

6  de,  ^ijrdri  d.  Fe  min.  9q*a* ,  ein  Lohnarbeiter  su  Athen  in 


iWil. 


gebildet, 

» 


der  leuten  Volktkluie,  ein  swar  freyer  Bürger,  aber  v 
allen  öffentlichen  Aemtern  and  Ehrentteilen  ausgoschiosi 
und  gleich  Sklaven  bay  andern  arbeitend.   Oaa  Wort  ih'aat 
1  in  Ttbula  Hencleeii».  p.  886.  durch  weiden  oder  zum 
ren  machen  erklärt. 

imxe,  Odyt».  18,  löo.  tt.  VJijeeiaro,  ».  v.  a.  «ava.doa.er, 
*du*.o^».  v.  ».  #>*»ai«i,  ionisch  <roe«es,  «r;/»eea,  ich 
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tOat  tt.  taugen  und  melken.    8.  9  im. 
ilrjvv  9<>i\ ,  eunammeln ,  aufbewahret^;  davon 


fijcart  and 

1  «»  t'pi'fw  1 

—  ('  I  0  *>  «  ,  Cd 

Sopk.  Eur. 

— pio/jof,  J,  1  ,,  ;  ,  dm  Ein  Ummeln ,  Aufbewahren. 

—  ototiit,  c~,  ö,  '.<>•>•<         ,  der  aufbewahrt  -  eintammlst  1 


X 

—  f 1 u  t 1  mit 


y,  oy,  tum 


oder  geschickt- £C<ici;rt,  Aristo  t. 
-f«»«n'<,  b,  t),  d.  i.  Äf;, 


gebötig 


.*>»,  «<«•«*     MttsV,  Ple'o  Reip.  8<  7«  dai 
Verbum.       .•  1 ,  ..-r.«t'»»  i.  v.  a.  0>«atvX<u,  bat  Polln*  3,  116. 

—  0,  {\fiiu,  'iV'ryn,  \>ft9ui,  und  aifiot',  ..-  rura),  t/iesuurtu, 
der  Ort  od<i  PI  tz  zum  Sammeln  oder  Aufbewahren;  tfurö- 
dtuv  ädiro«,  Pind.  Pj  ib.  II,  g.  Schatzkammer;  aber  ftartetv- 
>  n ,  OL  6,  in.  i»t  Schau,  Getcbenk;  drto*i  "pvtuv  irrtl- 
Juvrai,  P>  lli.  6,  ß.  mit  Beziehung  tut  die      on <  psl  dri  Teiu 

feit  ru  Delphi,    worin  die  Weil, Mücke  der  verschiedenen 
udtc  und  Vulkci  ntifbrwthrt  wttrdtn.    Dej  Plutarcb.  Phi- 
lopoem.  19.  und  Livii  59,  50.  ein  unterirdischer  Rebältuift 
die  aufbewahrte  oder  gesammelte  Sache;  der  Schau;  Vor- 
raih. 

—  P«?tl««;»,  ich  bin  Sdutr.bc wahrer ,  Diod.  Sie.  ich  be- 
wahre auf ,  Pliilo  3.  p.  506.  P. 

—  foa  1  lö  «im  ,  ro,  Ort-  Pia«,  »o  nun  den  Schau  be- 
wahit  »  der  bewacht,  Suidat;  von 

-?•»''*•{.  «*et.       Schatebewahrer,  ton»  yrftfii. ,  Diod. 

(9  *}«••**>»,,  tu,  ein  Ort  oder  Tempel  dem  Theaeut  geweihet, 
eine  Zuflucht  der  geniisbandclteti  und  entlaufenon  Sklaven; 
Plntarcni  The»  35.  wo  die  f  ace  desselben  angegeben  wird; 
davon  fatwtq*f  bey  Aiittopb.  einer  du  »ich  immer  da- 
selbu  astfbalt,  wie  oiaortuy,  u.  jeneiii'Jto  ,  i.  v.  tu  liyttf 
i»  r«£  Ottttt/te,  Etymol.  M. 

Otjoiiw,  und  dafar  Öttaiutt  au»  Pherecratei,  Anecd.  Bekkcri  1. 
p.  99.  ich  will  leiten. 

V>tiiii  fttada,  ttor.  tt  .».io'uiU*  ,  0t,oöftt»m,  von  diu,  ri~ 

<■>  i/o  ;•        melken.    S.  />«t». 

W r/ e e « ,  t/,  Femin.  von  «*»/<;  rpaVrfa,  Eur.  s.  t.  ».  O^riei}. 
t1  ,■■!'  ,  der  Buchstabe  H,  9 1  davon  gen.  cVrJrarut     S.  in  oiyitm 
nach. 

t9a*-e«"tj,  »J,  (ftijcai'w),  Lohndietitt.  Ztvot,  Orph.  Arg.  21. 
fco,r  #>#;.  eontr.  IUr.;ir/W,  wie  ,-»«,(.«  tt.  roi  *r*pe,  A 


L  jp.  49<». 

frster«,  A»*,  «J,  a.  v.  a.  to'e,  bey  Suid. ;  tw. 
T?»»"«!  »eh  diene  um  Lohn;  bin  daher 


wie  ein  Afa 

aneundigi  ce  tfr/riaev ,  e.  v.  a.  e.  öfn*. 
•'7'»»»  »?,  a.  i'j'voa. 

»1"»»iir,  te',  (Jw(),  Tagelohn,  Lohn  des  tfije,  Suida» 
©le'ja»,  «.v.  a.  «V/iu.tu ,  Lcv  Iletvch.  re^itiv. 
"*«»«'  PI e»,  o,  Vorsteher,  Anführer  de«  QlmQou 
f'aof/a,  ^,  1.  v.  a.  \>iuco< ,  Produl  Anal.  s.  p.  44a. 
•'«"»e,  >eh  bin  bey  einem  fliatoi  oder  feyerfieJaen  Aufxuge- 

Tanae-  Opfern,  derg!  opupabia,  Strabouia  ia.  P.  g45. 

•"»«'  f»*«»*«,  Eur.  Hacch.  75.  von  frieWei,  ich  w<ube  in 

die  or^i'a,  ^aaeevc,  dea  Bacchtu  ein  ,  Ion.  v.  55*.  zop«;«  iria- 

»iu»,  ueurr.  Bacch.  374.  mit  fe  " 

»ellichaft  eTfreuen 
—  ei  r  ij(,  01 ,       ».  T.  t, 


festlichen  Reihen  »ich  in  Gc 


,1,  Pollux6,  8- 
-ee»,  a,  (ffaor,  #t7os,  .'(»lefw,  heiftt  jede  GetelU 

eebaft,  die  »ich  veraammlet,  und  zu  Ehren  einer  Gottheit 
Opfer-  ChOie*  Muaik  -  Gelange-  Prooc«»ionen  bringt  und 
dahey  achmamet,  Ariitot.  Etbic-  g,  11.  cigeotl.  »eheiuea  9,a- 
eoi  Veriamailungen  der  Verwandten  und  Familien  au  bedeu- 
ten, daher  auch  aolcbe  Fettfeyer:  r»  lUond  Vi  flvaiav  Srnst 
i ^«ier/a/roi r  ,''ia'o»<c,  ip  fl  mal!'  at'toii  imiurrai,  dei'/uc 
•  tw  iraMttvaV,  Plutia.  7.  p.  ao4  daher  das  W'oil  bJd  tQl  die 
Ge»el!»chatt,  bald  tOr  den  Chor  die  Muiik-  den  Scbmaui- 
'  die  Prooesaion,  und  eniilioli  (Or  jede  Vertammluiie  ^abtaucht 
wird;  %o  <f.-„oo«  Juoi'ot  v  für  arti/Lci  ternici ,  Theaic'trup- 
pe,  «wrtwf/tw,  Mm.  itu.  Aui.  1049.         Won  tcheint  sP*. 


tern  Utsprun^t,  und  d« 
eigen  in  «eyn  j  davon 
Öinoe'w,  Eur.  R.iccb.  550.  sre^iiV'''««  firf  vnaipiyft  ■fliaoo"'.,  d.i. 
in  heilige  Wulh  hiingat,  dafs  sie  dich  in  Choren  fev^rn  ;  wo 
voiher  jn^*o<foyt7t  (riete  va  stand  .  n.icli  MiKgTavet  V«  'lumli. 
In  Alhenaei  so.  p.  43»  lies  et  auch  ScbweiKhtaaer  ■  •t«>cu 
oe fr  »t.  tavaAery  !)iä  0,  ,  aber  der  Sinn  .ilmrot  nicht  daaiit. 

—  omS^t,  tot,  i,  t}»  aSpel,  bey  Nunuu»,  festliche  Z-it,  Zeit 
de«  Festet ;  t.  v.  a.  itiaoiuxtait.  Denelbe  hat  O.  *n  trat  und 
«eioi-. 

—  atir,  «Jioe»  e>  ein  Versainmlungtort  dee  fllaoai ,  Hesych. 

—  oai  rijf,  <',  Mitglied  eines  Ölaoot;  ffunot  i%aou>ri;«,  bey 
Xcnoph.  ein  Aubeter-  Voiehrer  dae  Amor;  Fem.  gtneeiwfai 


Oppiani  Cyo.  d, 
des  Lehreft;  davon 


ein  Schüler,  ZuhOiet 
To  &mo.,  t.  T.a. 


—  guriaot, 

111   ,  ■  muu'rai. 

Qißtl,  »;,  ein  geflochtener  Korb;  bey  den  1  xi  Exod.  a.  Jo- 
aeph.  antiq.  2,  9,  4-  not.;  andere  lasen  itiitf,  Welches  aack 
Bea)chiut  har.  Ath<maei  4-  P-  '■'■  ')■  f  »t  efie  Vencti<chc  und 
Bateler  Atltgabe  </.•;•.•?  ayyrpq,  die  besten  Handschr.  ••.•  »().  Iii 
abrigens  ein  faebraischee  Wort. 

Bt/lpos,  ati  w,  doriecb  t.  v.  a.  warm,  hetft,  er- 

wärmt, Nicander;  auch  fftfi^ffo-,  davon  der  Lakon.  fei  *•,-?<>•». 

©»yyei'o»,  f-  «tifm,  00««,  Aor.  f;»ivof,  von  und  t.  v.  ».  <ri)«»j 
wie  ««»..•» «V«.,  i(i*.^«Va»,  von  ^af,T«,  io^o»;  dat  lat.  tinjD, 
tango,  CO nüngo. 

Ai'raa,  ro,  dat  Betilhrte;  bey  Hesych.  «koch«,  ronX.iji«  i. 
Bey  Aetchylui  Pron>.  849-  niuft  ttatt  der  Glosse  yit fijti«ta»t 
ganz  deutlich  ittftjuüxuiv  geletun  werden,  wie  der  Vert  vir 
und  ii.ioiil.tr  lehrt.  Bs  ist  alle  Daniel«)-  vom  Namen  du 
'£jr«^es,  den  Jupiter,  die  Ino  inntföv  und  öiyoiv,  nach  die- 
sem »einen  üiytjtm  (Berührung)  benennen  lieft.  Von 

Oi)  <a,  rühren,  betährrn  ,  anulaircu.  Als  Präsent  tcheint  et 
nicht  vorzukommen.  dafAi  ihjyäru.  Davon  ist  aber  das 
Fut.  Di'icu,  euai,  und  ;  .•  •  1  ,  ibelit  alt  Aorist ,  ll. eil»  auch  U 
liuueif.  ,  1.  B.  Apollou.  alhod.  4,.iüi„  13.  itolla  u\.  '-.iootxo, 
■noila  iHytr;  und  dat  Partie,  tilytuv,  mit  einem  andern  all 
Pris.  verbunden,  inaifmv  nal  Uifmv ,  Aeschyl.  Prom.  O9. 
Wenn  et  der  Aorltt  i«t,  rnufs  man  iityiür,  9i;ilv  accentuircc. 

9,  Ii  ,1 00  t.    S.  &ifyöt. 

VI*,  ttirot,  ö  u.  tj,  auch  Q\t,  fliröt,  o,  r, ,  bey  Ifoirer  mit 
cUtt«,  du  Meerufer,  wie  mmfrtxn/dt  fofftin;  &i,ös,  Cillim. 
■ur  allein  Odytl.  12,  45.  öoxtiftv  9U  ut  et  ein  Haufe«,  und 
to  nennt  Aetchylus  Pen.  315.  Oivk  »MtvaTv,  wo  die  Aldiiia 
6i)rtt  bat ,  welche  Schreibart  nebst  {tut  auch  Hesych.  M- 
merkt.  Qtvtt  rr't  yrmuut» ,  Herodoti,  Oirot  mufttv  u.  )»Jt  i'7>« 
woUijv,  Plutar.  Bry  Aiiitoph.  Vetp.  696.  u(  fiov  tor  jrä«t 
rafairr»«c  erkläre»  die  Soholu  <■  ßiOovt  ut  tuvtit,  und  to  cr- 
khut  Hetych.  durch  ro'  «e'rc.  (li&uf  rifi  •a.k*<iorit,  den 
Grund  des  Mecret.  Ariatot.  fa.  a.  t,  13.  am  e  Vit  ö  pilot 
qirttu  noit  it ;  ' ,  wo  die  Medic.  Haudtchr.  «9*1«  e  niyat  hat, 
u  Camus  Po'guo  noirt  übersetzt,  Aber  9,  33.  ce  ii  1  .  ► 
in  tt  öCtt  ttent  gewöhnlich  >'*i' weichet  schon  Con.  fjei- 
nei  verbessert  u.  linium  tbeitetst  hat,  wie  Ciunnt  la  boutbe. 
Und  so  scheiut  Strabo  u.  ^3.  das  Wort  ,  <>>tur*>,<  en  ^ctiau- 
chen:  Iturro/ir/t  6  '  iur  «  f.  t..»-  <^  tieos«  oraMauv  :-  «  '  t<  ■»  Sil*)* 
7ia(./][H  aei  roet  , j  i>i  o  it  .»utt  neiai,  woTyiwhitr 
<*' »  leacu  wollte.  Apoliooiut  1 ,  907.  gebraucht  ,  n-«  ohne 
ZtMtt  für  da«  Alteiufor,  aber  4,  1334.  uiifiii,e  .  J»nr  fPtjtset« 
für  die  Sand  wüsten  Libyent,  wie  0!  \iinc ,  SAudbanhe,  Po- 
lybii  4,  41.  wovon  er  auch  v'/.  eu»  IL  «fare.  a*«'«  tür  v«r»« 
braucht.    Pluurehi  The»,  t.  hat  »ut  einem  Dichter  flöt« 


»V»i  »«i  fruituliut  von  den  libytehm  Saiirrwüaien.  _  Lat 
Ktyiuol.  M.  p  63..  giebt  deu  Unterschied  von  aijaaxo«,  öar.r, 
fi;»'»  «.  ,'tir  so  au  dafa  i/ir  ein  windai  lies  liier  »ey.  (tri 
■  '«reit,  »n  »anuij;rn  Stellen,  r»oela  veta»  de  Hcsbi»  cap.  1. 
Mir  tcheint  ,'ris,  «,  der  Uaufen ,  vti  <h.,d-n  au  se>u  und 
Voss  Odu,  tVrJ^i  zu  k  •amen,  wie  ütuuöt ,  iti.uiäv  u.  t'/i;«»a- 
"hei  «jfir,  tias  Ufer,  v  n  .'•<>».,  ,'«>Va*,  wiutchou  einige 
Gran  mat  kc>  aiijgciueikt  haben,     liii.^rgrn  vergleicht  Uutt- 


tnaiiu  dat  altceltische  Dim,  Hügel,  vrcicLe»  uTdcu  nieder- 
lauditchcn  DUue«  die  Aaudhu^el  am  Ufer 
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den  Nothit  Dioteor:c>is  p.  47«-  »*'kt  ffJrrn»  1*1  9^»t%  oder, 

wie  die  Aldin»  bat,  *.«<..;.  st  tf.»»". 
0ii        et.  />s«or.    S.  Ii '^tvof. 
9  s  mV».    8.  <''!»■  zu  End*. 

9i9(a9r,t,  o,  17,  (v*}»)»  •tnsfln  sandigen  Ufer  gleich;  sindig; 

Plutar.  Elim.  16.  Atv<iir,t  aälot,   Pluur.  virt.  mor.  psg.  7$a. 

4«4.  H.  sandiger  Meeresgrund, 
»it't-        («*>'><«<)  1  Berührung. 
e<v-.  S.  *»V. 

Hluiiat,  0,  oder  9l«o!mt,  (wie  0*0717,  o«V»?).  Ton 
oder  v.v.«w  ,  dem  die  Hoden  eingedrückt  sind ;  daher  s.  v.  •. 
sei  ot%ot.  • 

ykäott,  v*  (^>w),  das  Quetschen,  Drücken,  Zerdrücken, 
Eiudiücken. 

— 0x1  dtov,  to  1  Dimin.  de«  folgd. 

—  ejr*e,  tj\  ein  Kraut,  Diosc.  a,  136.  Plin.  Vf ,  Ig.  nach  He- 
sych. auch  f«M«M>  genannt;  Galemu  de  Antid.  lobt  vorsügl. 
die  Ar»  Tom  Beige  2<u~(/ot  in  Kippadoeien ,  eine  Art  von 
Kresse  oder  Seaf,  worou  der  Sswe  wie  Senf  gebraucht  ward. 

nori)«,  o  ,      v.  a.  ip^vo^xaern«,   Galen.  2.  de  eins,  roorb. 

— «riiöt,  >i,  »Vi  («sät»),  »um  Quetschen-  Zerquetschon  ge- 
borig  oder  geschickt. 

-«rot,  r;,  OK,  (fr/.ae»),  7 <ruof.cn,  zerquetscht,  gequetscht; 
axa<äi ,  Albeniei  p.  56.  b. 

tjiätu,  t»,  quetschen,  stofsen,  zerquetschen,  xerdnlcken,  leTSto» 
.•>•.«,  zermalmen,   eataos  —  e*V'  j*«ie»V  eiV  iOkoot,  He- 

siodi  So»  140-  0*'  ^eoim  rn^.'iOAKVot  oi"a/a  *ri'//iatf ,  Tfceocr. 
»2,  45.  wo  die  Vatik.  Ihndtchr.  — 0xe;n<Voc  hat. 

Blißifit,    tHißm),  drückend,  Pauli  Aeg.  6,  i«6. 

ttXißiat,  i,  s.  v.  a.  ftlaliat;  tob 

0lijivi,  drucken,  ausdrucken,  zusammendrücket);  daher  Ar- 

riaui  Epiot.  1,  25.  tri.  ata)  nfu  jtyfir»  verbindet;  zerdrücken; 

aie Je r drücken  ;  auch  metaph.  drücken,  kranken,  belästigen; 

lur^r]  eot  ;«j>j  TitHi/nfiiri ,  Leonidae  Tar.  ep.  7a  »«",  oidtftirjt 

Htfto^i " ""-« .  Dioscor.  ep.  37.;  divon 
0/Ltuua,  rö,  du  Gedrückte,  Ausgedrückte ,  Zerdrückte. 
©X  »ttjuöf,  ö,  und 

Drnck,  Drüokun 


öiivis,  r, ,  iSlißu),  da*  DrAoken,  der 
,  Bedrückung;  Qual,  Angst. 
OpriotidtoS,  i,  7,  und  9v>,oipeTot,  ata,  «7or,  (.dtfjetc  ,  mor. 
tidnus,  gestorben,  reneckt,  «.  B.  t<i9i]uax»  »'»  «*rijon<*/e»»', 
Philoitr.  Kleider  von  verrecktem  Viche;  Aeliani  k.  a.  6,  a. 
veibludel  »•«»< lueToV  t»  aal  Ot^esitW.  &n)o,/utiuir  «nsrtot?«. 
verst.  xqitäv,  Hierotles. 
i<  v  >' u  :<!..,  ick  sterbe.  Vom  Summworte  V>«V«,  od.  fiaivm, 
sind  rö^nrov  als  Aor.  a.  Fut.  itafv'ftat.  Text,  r.'^i  *•<  ,  dor. 
tldtaxa,  boeot.  Ttihrixa,  alt  poet.  1  Part.  xi9>i)»mt, 

tt&tt,ui,  ftoS'au«,  rc&rso't,  xthmwt.  Der  Plnr  u.  diu  an- 
dern Alodi  werden  gemacht,  alt  wenn  das  Verb.  On'/a  hiefse, 
welches  manche  d^her  auch  annehmen ,  aber  uno&tkig. 
Denn  der  Ucbevgang  aus  einer  Conjugation  in  die  andre  ist 
•ehr  gewöhnlich :  alio  rsaHäat,  ditfoauur,  Ar«üi2a.  r»*»a*- 
ifr,  T,9va»t,  ttBvärat  oder  i,»,äiat,  poet.  TWr»«>tx,  ri>r,o- 
ais»«..  Vom  Peif.  r^rr,««  enuteht,  wie  so  oft,  etn  neues 
fetbum  r.-.'n.',  ich  bin  todt,  davon  I'nt.  r«Ovr'{ei,  gew. 
ü.'i  ;;„■'-''«',  r*"t.  exaet.  tt&ri/iopet.  Dafs  auch  tharö«  exi- 
•Ürt,  lebll  dal  substantivaacirte  Verbale  däratol,  eigentl.  das 
Sterben,  daon  der  Tod.    Von  .>.;/*,  ist  4-.  contr.  &yr'- 

ex»,  da»  übliche  Präsens  geblieben.    Bey  Soiih.  Oed.  tyr.  118 
steht  sogar  ^r/Jexot««  st.  jiOvätt,  sie  starben,  od.  sie  sind 
todt;  auch  Phüoct.  107t. 
0t  r/r  oyafiia,  Vermiltlung  (einer  Oöttina)  n" 

SierblicLven,  SclioL  TJom.  Ii.  >,  5. 

fc,  iot,  o,  tU  (y/ref),  von  Stetblichen  erzeugt 


sehnellen 
und  wiUheu 


tnch  rasen ,  wie  ein  RatendcT  ge^-ii 

Eur.  Phoen.  Bot.  Far  sitzen  wird  es  erkli.t 
8opfc.Oad.  Tjnr.  a.  u.AescbvliSupol.  6.0  ;  aber  Erfurdt  über 
Sopb.  L  c.  beiwetfelt  diese  Bed.  Die  alten  Grnmmittci  leiten 
die  so  eanz  verschiedenen  Bedeutungen  von  «llethand  Ver- 
weohselungeii,  a.  B.  mit*«e<wrp,  »aimttv,  fürtirtea,  und 
mit  ,?j»«;»ir  ab.  Der  Ursprung  ist  mir  danke).  8.  auch 
♦Vta^eaCe».  S.  in  Sin.  Von  9eas£a>,  s.  v.  •.  rooaaee»,  bey  Ho- 
•yefc.  ist  *oi;po'*,  itT«v«yu/ro:,  Hesych.  u.  Photius ;  davon 
ÖJatpa,  je,  Orph.  hyni.  48.  6.  heil«  der  BergTmolus  *m- 
ieV  stvSaUt  tföa  worauf  die  Lydier  die  Orijia  der  Cybele 
feyern  ,   wie  Eur.  Bacch.  815.  «V  daen/eic  ö>*e«  dvi&iv  xor 


'7»tV 


poet. 

—  itStii,  i.e.  o,  y,  (aUecj,  nach  Art  der  Sterblichen ,  »erb- 
lich. 

0v  t/rot,  «J,  öv,  •..*>»         ,  sterbliefc;  menschlich, 
»ui.'w,  (^eei),  s.  v.  a.  #re»  n.  \  von  heftiger-  ungestüm 


Bttiftcn ti$oir,  rö,  Dimin.  von 

Hutftattov,  to,   '  contr.  ans  ro  i'uactov. 

Hoiittjv,  Optat.  tf.  ftifUfr,  von  Ti&ntu,  Med. 
«•»»«{eu,  oine  andere  Form  von  Ooiräot,  Suidae  Anonym,  in 
10;  davon 

—  tsaa,  rö,  gegebenes  MaU-  Schmans,  Eur. 

—  »arip,  $t>o«,  ö,  u.  dotraraiv,  öpoc,  »,  $.  v.  a.  0  5uMa SW, 
der  eiuen  Schmaus  gitbt ,  Aesofayli  Ag.  M95. 

—  rarster,  «J,  zum  Schmati<e  oder  aclimauaer  gehörig; 
(o7rra  yvipl  i y, cx^am,  Eur.  Rhee.  1071.  au  »chmau- 
sen  -  au  fressen  g*ben. 

—  rai  no(,  Tf,  or,  s.  v.  a.  &c,vr,  rt  •1'.- ,  Xenoph. 

■"fdes ,  •>  1  voizügl.  im  Modio  essen,  schmausen  ;  verzehren  t 
a&etviaro  «a<c  **<fH>«M'a,f  t«;V  rtiTr  a&eotoirivrui -.  >  ,  Cleer- 
enns  Atkcnaei  p.  52  z.  f.;  von 

8«'»f>      Schmaus,  Gsjunahl;  übrrh.  Speis«,  voriügl.  an- 

fonehme:  aV  tfoir/;  ne<iü#ott  rei'-e  TrAuaoioef ,  Damasciua  bey 
uidas,  eigentl.  au  Gaste  bitten-,  überh.  achten;  daher  Plara 
*•  P-  54-  yo'^ro«  orä  «V  äoity  Uym,  die  Gaukler 

rechne  -  zahle  ich  nicht  mit  Das  Stammwort  ist  ,V-„,  s.  v. 
a,  ,r xatfaor,  •••>•  :  •  ai9at  u.  ti^ij,  ridijV);,  also  näh- 
ren, wovon  das  Etymol.  M.  riehiig  #9{t  ij  ableitet.  Hesych. 
fcat  6<uph>»rt ,  *«i«*/pw«,  tK'oiroiajtoif ;  ferner  *»"n«i, 
^«■»oT^tu,  «J»j[ot>r«»,  it'^Kii  ia,  ,  auch  ^;».;J(11, 
]W»eewt'e<,_u.  ,--u,  ivtux'.irqveu,  ftsiiteö ;>'«< ;  noch  tfw- 

;      ,  Vroisüe^a«,  ,'•«,.  Nach  dem  Etyra.  M.  ist  dieses 

Won  und  Bedeutung  dorisch.  Hesych.  fcat  auch  tfoTrn«,  «v- 
Qi:9t~'<  ür«;  :    endlich  9iHOit)ifM,  t  •' i" >i -  Also 

«Tee»,  tföoatru,  ;r,V«,   .'.'Ji-i  r«u ,  {tmrtai.    Vt>n  9oaa  kommt 
und  dufeoui,  wovon  bey  Hesych.  :*     ,''..):.  ^topr,;dtl(, 
(u  ■  ;-i  n.V, , ; ,  iui  Sophocles.    Ferner  ,  u*&t>«i,  irxi?(»*- 

ea<,  worin  die  Bcdeut.  von  Esten  und  Trinken  liegt.  Von 
#ee»  kämmt  J^tau,  davon  &o<u&*lf  bey  Hesych.  rriijafttic, 
t'ortn^n«,  ain.j(ij j  ,  Davon  kommt  auch  .^.nf  ,  wie  dae 
Etymol.  M.  bemeikt:  eeaa  1«  6*tü  rö  iiivjnraoi  froi  tV  <re»- 
X'?  '*  "V  ei'  01  Jaftilf  {haQtTo&nt  ktynret  ro'  tvwitiolrat, 
ver'rui'  ü  ui)\o>v  9o'iom}  davon  &oVet|  Snipaf;  naoh  ihm  also 
ist  6Veo(  i)  rrjost;  auil  pt&rj j  und  d«t-aj  0  imittit  r>7«  vs>o- 
a^c  tu'tm.  U  enn  die  Worte  ,>w(-o;  und  #a>p«ij>  für  sich  ir- 
gend eine  andere  AiitoriUt  hatten  ,  so  wurde  diese  Etymolo- 
gie von  :>  ganz  richtig  scheinen.  Onierdeeeen  ist  di> 
Verwandtschatt  awischen  OnjOürau,  dior^iT»«»  uod  9uftj- 
I»f>o»  sichtbar,  wenn  mau  auf  die  Bedeutung  sieht. 
6si>ij»»,  re,  Gütrtfiw,  i.  8.  im  dorisch.  0oiVn«a  u.  S.  W. 
nach. 

—  s-vrijnsef,  ö,  >},  s.  v.  a.  9*trur>jniot. 

—  rrjtimöt,  17.0V,  zum  Schmause  gehörig  od.  geneigt, 

—  vnro's,  rf,  er,  geschmaaset,  zu  sehmausen- esien. 
I  —  '  *: r  f"  {■  1  ofioc,  e  ,  s.  v.  a.  ^eimtaip ,  Eur. 

|  Ooite,  Opiat,  «t.  btlru. 
(toliff  im,  «7.  s.  v.  a.  ref  mflZoumt ,  Heereh. ;  vnn 

—  (.('{,  eä,  <UV,  Adv.  —(fät,  (  4/«A <•'.' ) ,    kothig,  tchlaaamig, 
tn»be,  unrein,  dunkel;  vor»,  vom  Wasser;  »rew'^a»,  Anal.». 


Bewegung;  wütlien,  loben,  stürmen,  schnell  gehen,  sprin- 
gen, eilen;  9         ^srpo  Kaoirfy*  A.-Vv.  Eur.  Troad.  507. 

Dr.  1565      .i «i'Wf-e«  <«»  »otirö«,  in  die  Höhe  sutitia;«nd  I  Geat 

oder  tteigend  ;  seiive,  srr/e»yo»,  schnell  bewegen  ,  Eur.  fph.  I  Aes. 

Taur.  n  p.  Oi.  337.  u.  ■ei&atsiei  elr«  ytrres  f^öaCov,  Hexe  I  bestürmten  und  getrübirn  äeele.   Plutarch.  sagt  vom  Schwei. 

Für.  382.  erklärt  Brauck  über  die  Bacclus  Eur.  Stfi.  vom  I  ne .-  «Vt^f  er  7  *c  ««<  9oltoit:  und  ti  *o/»4.oV  ir»pl  r»V  eVsu- 


p.  178-  »»oeoJiret.  rosvris  deiaocV.  AiJiani  h.  a  14,  9.  In  dem 
gpriichwurte  9olroav  *kiv9or  lidtr.  Utcrem  Inrare,  Tfcoocr. 
16,  6a.,  zw.  Bed.  #o<»t>wf  ne*fi*i*'t*  vom  sca wankenden 
Gasige  hat  Etyznol.  M.  n.  fnotius  an^smerfca,  9olto»l  liyot, 
Aeschyli  Prvm.  a&5  die  Sprache  einer  von  Leidenschaften 
bestürmten  und  getrübirn  Seele.  P 
lev  ii  it  »oi  9ol*eit:  und 
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667.,  daher  üb**,  trnb«,  unrein.  mveJeis 
deute  irontiro  nach  Gorraeu» 


ocnie  imniiiw  »i-w»  —  

,1<.«,I,  »ü  '«band™  b«y  Theophr. 

de  igne,  immer  trübe,  von  Natur  trr.be  u.  un.etn. 
#jU«,  vi,  nach  PolluX  *i»wov  rt  »oXtt.itt ,  *  ««*)  «'f*"»" 
,  nach  de«  Schol.  de.  Tieoer.  ldyl.  15, 

•  a0!.d5r.  '« ,  «et  Art  oder  in  der  Gewalt  «neejr. 

l«e,  Gewölbe*  oder  Ro 

•   >    ;_  j-  ...lk... 


>  in  J*fuarot  b*t  <►»/..•- 

«•\  c  i  l  01  in  demselben  Sinne. 
OoImk,  **.«.  av,  {»olit),  »  t.  «.  c?*lfPO<,  Oppiani  Hai.  3, 

164.  wo  aber  andre  AV  «u'{r««oft  re;  lesen. 
49  olcjMe^^c,  0.  r;,  (tfeiot,  /ui»,  verunreiniget,  Onatss  Sto- 

baei  Phys.  p.  öS.  wo  falsch  — siej^r  «tehi. 
*)<>;•(,.«,  8ebu.ulz.  Fioth  de«  trüben  W»«seT>,  ■  .»•»».  i*ro 
«.Act'  reis  nit-oot  iatrwpartCortm*,  Aiheneeue  7.  vom 
Hüben-  dicken  Waawr  werden  ihnen  die  rsiewullnungeu 
verstopft;  ron  der  monatlichen  Reinigung,  Orpbei  1  apid. 
reu.  484.  ;  daher  <v*UpoV  *i»f>  kothige»  -  dickes  -  uubet- 
unreinie.  undurchsichtiges-  dunkle.  Wasser;  B)  der  dunkle 
Saft,  den  die  Blackfiscbe  oder  Dint.nnseh«,  tepiae,  in  der 
Furcht  ercielsen ,  und  damit  de»  Wasser  traben.  AU  Ao- 
jeetivum  Steht  ffoiU»T«po«  Alhen.ei  psg.  4«>.,  aber  die  eine 
Handschr.  hat  »oUi^t *po«.    Di«  Atuker  sagten  ei«e  u.  eie- 

uTlai*^  Kuppeldach,  nnd  daher  flberh.  ein  rundet  Geblu- 
de ein  runde.  Tempel,  besonder,  du  Haue,  worin  die  P»y- 
tnnen  zu  Aihen  unterhalten  wurden;  daher  npofarriTr  r»,r 
«Wer.  Dcrooilh.  44»,  13-  Pausen.  Au.  55.  weil  es  diese  B»u- 
fnbat»;™  runde.  Zimmer,  Ody...  3«,  41».  mn  Saul«. 
uroeeben.  zwischen  dem  Wohniimmer  und  dem  Hotraume, 
V,  466-  wo  man  nach  Heeych.  u.  Eusttth.  Tuchgerlthc  auf 
bewahrte.  VielL  kann  man  tettudo  cmvaeJn  bey  \  arro  de  l.. 
L  4  p.  45.  Bip.  damit  vergleichen.  Vols  übersetzt  e»  da» 
Kücheugewalbe  u.  bildet  et  bey  K  in  d*r  Zeichnung  ab. 
LWs  einige  auch  o* '#•>«•«  eegten,  bemerkt  Sexiu»  adv.  Gram- 
 t  7.  und  eben  so  ein  dergleichen  Zironior  in  den  Bade- 


mal.  »,  7.  unu  bu»u       — B--  

hintern,  das  sogenannt«  L.aconicum,  ocbwiliöaa. 
1.  Ep.  13.       reue  Meiere  i?  ftil  mu.Vow  reV JmUvt:»*,  wo 
«ber  die  il.nd.chr.  richtiger  rot  9.  haben.   8.  über  Vuruv. 
#U»r  {«ipoV  nennt  Alexander  Aprod.  Probl.  1,  4-  da»8chwil«- 
simraer.  Qilov  atiilor  teuipa,  Anal, 
«yoloav.  «.  {t>»Xot),  kotbig-  trübe  -  dunkel-  unrein  madien 

t.  üben  ,  betrüben  .  beunruhigen. . 
—  lüitlt,  »t,  i,  V,  wie  »chmutaig,  apbe, 
-iZill.  Tt  (WaO,  d»  Ko<W«-  Trübe  -  Dnnkelmachen. 
Voot,      «V,  Adr.  *e.Ä,  tchneU,  geachwind;  tpiix.g,  »uge 
tpiut,  «1»  }..'■".       Apollo«.  Rhod.,  undübergetr.  rfW*  *<y 


Alciphr. 


riom  wegei 


in  ihier  Vor 


oder  ihrer  im  Meer  gehen 


:r  gehen- 
den Spitaen;  *««x«t  <r»«»,  Pind/heftise  hampfe  oder  Schlach- 
ten; ;/  a<ft  eoüxii/ev  avtieyro,  Apollon.  3,  1406.  wnd  acriui 
adveiaaremr  üben.,  vergl,  4,  StA. ;  davon 
0  ■  ü  m,  <ü ,  »pittig  -  »chari-  achnell  machen,  ».  a.  irufo{.vnv, 
Odysi-  Oi  527.  tv  nifl  (je:  •  >  n&omufoo»  mmtmtt  Ilermenan. 
Eleg.  Nicandri  Ther.  »37.  ie'oo»,  Tt9owiUr»t,  Oppiani  Hai.  », 
5SS  wo  e»  incilati  bedeutet. 
Ü%a7et,  mit,  oX.r,  (»et**),  aum  8amen  gehörig,  aU  *6ect, 
Amt.  der  Samengaog.  jrije;»«  »ofmit/*,  Nicander. 

—  n/w,  bev  Spitem,  ».  v.  a.  tT»p». 

—  Iis »1*1  föhit  Üraeo  Saaton.  p.  55.  ohne  Bed.  an,  wofür 
bey  Hermann  OWfttiat  itehl.    In  der  Leip«.  Aulg.  pag.  19 

_(,„„•(,  |,  eV,  l.T.».4»aaM«,.nun  Samen  gehörig,  ihn 

 a{ t jra> ,  und  xuiammengexogen  c>^w«aie> ,  ich  befrachte,  be 

lege,  bstpring«;  ».  T.  a.  d.  folgd. 
tVjpvtan,  Vov>vw,  (d««)w,  VoQvm) ,  springen,  hfinien-,  Tora. 

besprliiKeni  im  Med.  sieh  begehen,  begatten,  Nioander.  i 

><5re«  »J  a'(J('.in  {tinntm*  "(  tflv  y»'«1*«»'"»'  *"?t «*«»'»  Theolog- 

arithm.  p.  45. 

0O  ?•*•«-,  Oppiani  Cyn.  5,  5s».  Pfiff  &»(o*r,  weich,  un- 
gebildet, wie  der  Samei  von 


*.,it\  i,  von.  tWi  Fischen,  Aristo,.  iUi**  ^ees. 

Lycophr.  Hat.    Ueaycli.  hat  ».  fflr  aJmttlaruu,  von 

Bcspringer,  was  sonst  »ot'en*  heifst ,  TergL  (.^t. 
Öopi "J,  Taimen ,  Gcrinsch  machen,  vorsAgi.  111  de« 
VolksveTsam/nl.ir.gen,  als  Zeichen  de«  Bey  falls  oder  der  Mi  1- 
billieungs  utrftM  ibvfr^&t;,  Plnt.  Niciae  tg.x  daher 
auch  üherh.  »ein  Miafallen  oder  seinen  Beyfall  durch  lirrnen- 
des  Gertusch  oder  Geschrey  an  «kennen  gtben ;  act.  xmt  1»- 
mli^iat,  die  Ver»am»long« n  dorch  LAimcn  und  GMchrey 
siö'ien,  Thmiir  ajnl  vi.  ttberh.  in  Unc-J 
Fassung  bringen,  verlegen  machen. 

—  fi,  i,  s.v.  t.OCfitßut,  Soph.  Ajac.  164. 
—ffyttuii;  >J.  er,  Lirm-  ünrulie  machend 

»u  gehörig  oder  geneigt.  , 
-tioxotiZ,  Ü,  »cb  mache  L»rm,  Diod.  Sie.;  von 
-*eire»et,  i,      (frW«),  Larmmaehrr    Onruhesufter;  vo» 
-5er,      s.  v.  a.  «(..Joe,  Lirm,  Geräusch,  Aufruhr;  vorrnel. 

eiu  Uu'e.  Zeichen  im  B.yfaUs,  Find  Olymp.  tO.  88;« 

«;,•  «.  W>r>«,  Eur.  Iph.  Aul.  1349-  Dt«  Ableit.  s. 

in  trf(*»;j  davon 

—  *«'•».  ».  V.  a.  {ttfrStu,  Follux  8,  IS3- i  tvr\  -Vaj 
jtübtlt,  >»(,  0,  Adv.  —  8üt,  läimend,  gerSuicbvoU, 
stürmisch.  , 

f)ifm,  sprirgen,  hüpfen ,  bespnngrn  ,  herauispringen;  dar. 
t»0Qov  als  Aor.  und  als  Fut.  bey  Homer,  eJeFri- 

scus  aber  9(,üuxu<  ilblieh.         .  1 1  l.f..l 

SacpKieC  o.'a,  o7nv,  (v*fatt)i  springend,  nv.nl. ig,  Diuig, 
aum  8pi  ingen  oder  Bcspringeii gehörig 


bev  Kiemd 


13' 


nach  Hesycb.  o(t»ariKiü(  »juido. 


s.  v.  a.  r(  1  oder 
«ar«7fef'v.  LyCO- 


phr.  (>H   i>pacf«(«  di/t  pn«  aM  tjr. 
-»«(IC,  t!toe«,  ?iv,  s.  v.  a.  dofo'ec,  bey  Heeych.  i«y»««t. 

—  oder  önt'pure«.  r«,  bey  Hesychius  oi««,  oder 
viel«,  om«,  die  mlnnlicben  Zuchlihiere.  «... 

—  ■  r,  t,  i,  s.  v.  a.  *»'poc,  der  Springer,  minnliches  Zucbtthier. 

—  di*  et,  sj,  eV,  s.  v.  a.  »oiptöti  iw. 
-s..a«».C,  o-,  bey  Arisioph.  «in 1  Wahrsager, 

duukeln  Anspielung  auf  eine  Geschichte,  Anstopb.  ,\ua.  5.— 

—  p<of,  /«,  sev,  S.  V.  a.  »ort/"*.    8.  in  tfre». 

—  (K,  iJu«,  ^,  s.t.b.  9ovomt,  gleichsam  das  Femin.  To« 
<#otV«i  mit«'*«»;',  aorric,  Homer,  heftig,  hitaig,  nngestüm, 
muthie,  kriegerisch;  bey  eti'jlt  und  an  ••  aber  mufs  man  eine 
andre  Bedeuu  annehmen  ,  etwa  grofs  oder  fürchterlich;  »?•- 
r»«o,  Analecta  1.  p.  »48- 

—  poc,  ö,  s.  t.  a.  d.  abgeleitete  «erpfoc,  heftig,  hiesig,  J(*,<, 
Iliad.  ungestüm,  mnthig,  kriegerisch.  Eigentl.  ion.  Form 
für  «tee*«.    8.  in  Sita  -,  davon 

—  fim  oder  9e«f«it»i  bey  Lycophr.  86-  *o.pwe«.  i*i  aVarp«, 

lt.  tiftuüiOat. 

Oöp/xoe,  o,  das  auseinandergerogene 

Sitzung,  Veisammlung,  Ody.  3,  26. 
GJoiea,  if,  die  Schnelle,  Schnelligkeit 

7-  p-  8S4- 

Qoayftöt,  o,  («päers»),  das  Krachen,  aus  Sexti  Emp.  Pyrrk. 
»1  58-  •?p»»»•^*•►"«/»,  «it*'»i«»»'  «p.,  von  &f/m{m,  *.  t.  a.  «p«M>, 
abgeleitet. 

0p«K<er),  (ö'pyaif«)),  Adv.  in  oder  nach  Thracior  Art  eder 


Spt 

nof  oi'rnc, 


ot ,  6,  Thraciengünger ,  Athenaei  p. 

ebendaselbst. 


55° 


wie 


epevtt'v,  '1    9t  trimm,  wovon  das  letzte  bey  Lrcophr. 

6S+.  ovrQt/avö*,  Furip.  Ba«:H,  (1.23.  vorkommt  für  ttrbrc- 
zersclili-"" 


chen 


„en,   zenohinetteni ;   j)  bey  Ariflopb.  t«. 
5119.  1]  ß!(?9*  eov  Qytu  ttottai ,  von  .  ■  (. . j )•  . ,  dein  Fell  « 


mir  vom  Gerber  über  die  Getberbank  ausgespannt  werden. 
Bey  Hippoer.  p.  8T2.  Foe».  bat  die  Medic.  Handrchr.  iwe 
mal  »'■«»««»'»•le»  ftatt  des  geinein.  »rjrpaitTess.    Die  erst?  Be- 
deutung kommt  von  »fim,  &o*iw,  <<v«>  ,,,  Ofania;  ii-?« 
«{rpffMtrec,  s.  v.  a.  afyatorot. 


^rtitt,  «.  S  trpaciV 
—  rl8i or,  ri ,  Ltyai.  M-,  oder  «paVser,  Ae:iai.i  h.  «.  16,  K 
©iiuin.  von  &v*r»s. 


\ 
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«perle,  e.  bey  Xenocr.  cap.  8-  *p«rlc  >"  Pliniiij  59,  5, 

«>2.  thranis,  quem  alii  xiphiam  vocant,  der  Schwertfisch,  von 
4rpaYoc.  Bey  Marcellus  Sid.  29.  (17/0*  9oar!»t  it.  Hesych. 
hat  #pcsaif, '«^      a.  .'.'iTtti.-,  jjfo'c  wo««*. 

—  Wr»?r,  e»,  d.  (*faV«t),  ein  Ruderer  am  Hintertheile  d-rs 
Schiffe*.  S.  icftwrscu  und  »fivos;  vergiß  Polyb.  16,  5.  «ara 
fttaav  to  «rrof  v«»'  rer  Qfaviryv  ntuftor  1  ciavon 

—  vTri«,  sJuf,  >;,  das  Pemin.  ttwTfj,  das  Ruder  eines  9(»riTtjt- 

—  »>cr*xör,  »* ,  de,  einem      »virus  gehörig. 

—  res,  d,  (»rpawj,  Sitt,  Bank,  besonders  Ruderbank,  und  nach 
GaJcn  der  Abtritt.  S.  auch  frpdrec  i  ionisch  9^>'vvti  auch  der 
verstehende  Batkenkopf,  davon  dfavoyoäifot;  endlich  der 
Theil  des  Schiffs,  worauf  die  itfmv'tat.  Hesych.  tagt:  9ft,vct, 
m  tV  riü  pfeif  xXoiov  oavit.  iliacl.  15,  Ma,  von  #p  aVserpo»', 
Diniin.  ,  kommt  das  lat.  tranilrum,  S.  ÜQgnt- 

6p»*üm  und  i'»f  «ri'ooiu.  S.  O^avtrtt. 

hfueat  xv't  *>  r'<  Niccrtaa  Annal.  19,  a.  dreist,  wild. 

—'f..-  1  •<        .-,  Pin«'iiii  Nein.  4,  102.  st.  9f»vr/i.  zw. 

—  o / ai ,  s.  v.  a.  #p«ciVo/*n« ,  DtphOlH  Atheuaei  2.  p.  55.  d. 
wie  Grotius  statt  9(>aoi>v  licse1 ;  tw. 

-r/uj.  Atlv.  von  9(j»ait- 

Gpaenias,  ov ,  d,  der  aus  Thracien  oder  Norden  wehende 
Wurf,  her  uns  Nord  Nord  -  West. 

Ü(iit'«t(,  to,  s.  v.  a.  &äfaos;  meist  aber  Keckheit,  Verwe- 
genheit; übertriebener  Muth;  oder  vorgegebene  Tapferkeit. 

ijunoau,  '"V '■' ■  '  '  f-  fu»,  attisch  zusammengezogen  11.  s.  v.  a. 
rapdooco,  beunruhigen;  davon  #pct£su  <ffivat,  Aeschyli  Prom. 
fori,  bey  Plato  häufig,  ri  Irpocnn?,  Rhesi  7^5.  licset  Musgrave 
für  £p<<»  <V-  S.  r/rpr.jr«  nach  u.  Butrmann  Lexil.  p.  211. 

atasi'VÜwrris,       freche  Zunge,  keckes  Reden,  Pollux. 

—  yXwtfs,  o,  1),  (ylüoou),  von  frecher-  kecker  Zunge;  frech 
im  Reden.  it^amyiMt*ot]s ,  ManetHo  4,  184. 

— yptos,  d,  t),  ij'rTov),  muthig,  stark  an  Gliedern  oder  von 
Körper,  Pind.  Pyth.  8,  52- 

—  di$los,  d,  ?},  Poltron,  der  mit  seinem  Muthe  prahlt,  Art- 
.  3,  10.  Adamantii  Pl.ysiogn.  2,  iß. 
»J,  dreist,  verwegen,  ^~9o/t»  ft§/n/roMt,  Manetho 


— &*fios,  i, 

4'. 579-        ,  , 

 SBr<IO(|  Oj  t, 

—  päl»*ot,  o, 

Planen  und  Unternehmungen;   s.  v 


(■apcVrc),  muthig,  henhaft,  Horn. 
», ,  dorisch  st.  —fti'xavos,  («»»■*-»;),  kühn  in 

a.  VeaB>iurt3tji, 

—  ß»X*t,         d,  dor.  lt.  9f»o\  uteri  :  oil.  itfaei'^ayot,  (uiiij), 
muthig  ii 

»Cn  Sinnes,  kühn, 


im  Kampfe  oder  Kriege  ,  Vind. 

—  pn'ftvwr,  ovoSt  •'»  »;.  iuißivw,  (tpaeit),  ki 
drei.-t,  standhaft,  Horn. 

— firidtjS,  u.  , »  -  i-,  »Sot,  d,  t} ,  oder  Jf«n»,f5[,  or,  o, 
>  u '?i>«,  !•'"•'••'.  von  Entschliefsung  eder  Dcukungsart  dreist, 
kühn  oder  frech,  Pindar.  Pyth.  4,  954-  Nem.  9,  30.  die  zwei- 
te Form  Aitalecta  a.  p.  19,.  110.  19. 

—  (ii]x  (f  of ,  i«,  */■   S.  9f»offidx»vot. 

—  ftv9os,  6,  tt',  (ut/Vrotl,  s.  v.  a.  ,'rpaory<tturTCf. 
9f»evvw,  (ftpaoit),  kflhn.  muthig  machen;   pass.  kühn- 

muthig  seyn,  sich  muthig  beweisen.  ?rli>«*  ti>  »u»9i»r 
4foi'v«vTt\,  Thucvd.  1,  142.  indem  sie  ihre  Unwissenheit 
durch  die  Menge  drei.«t  machen;  überh.  im  Medio  dreist- 
kühn  handeln  oder  sprechen;  Hh  d.  Dat.  ^sicli  worauf  ver- 

r>e«"T£'f  W«,  "vC'i J«V«»)f PFrevhheit  'eine»  fremde  ,  '  SatO 
Leg«-    9    P-  5o. 

-t  iuuf.  poet.  —ntoliftts,  o,  «J,  muthig  im  Kampfe, 
Anal.  5.  p.  3°9- 

—  trome,  i,  4t  d-  >•  «V  «eVas«,  sUrk,  muthig,  Pind. 
OL  1,  156- 

9»  a  ort,  *t«h  t',  Gen.  sc .-,  tia«,  (9q»»os),  dreist,  keck,  kühn  j 
frech  ;  muthig,  tapfer,  Soph.  Phil.  ioS.  ov*  np'  Utitm  frpo,-- 
uii<u  ,'»p«bi',  ist  nicht  «iclier.  9f»aia  fvrt],  Phiieuion  Anecd. 
Bekkcri  p.  99 

—  eir  Ast/x»"»«, 
ken,  ttiutlüg, 

■■•«•Jala»! 


7,  Adv.  — eiriorrs'aij ,  4relst,  unerschrok- 
Aeschyl.  Eur. 

,  ich  red«  -  tprech*  dreist  odar  frey ,  poat. 


GPBT  1  , 

0fti<'«rs«i(,  i,  17,  (.ni/*»),  der  dreist-  frey  oder  frech  redet 

-spricht,  poet.;  davon  —otoula,      Meies?"  Epittr.  -  v. 
f  (.  n  r  .' r  ?  .-  ,  ^ro«,  b\  (Öpoaw),  Dreistigkeit,  Kühnheit;  Frech- 
heit. 


112. 


-ffpw»,  o',  r,  muthig,  Oppiani  Hai.  I, 
$p«ai<a><*W«,  «},  das  dreiste-  freye  od. 

{'(■narr,-  •  vi  :'a  ;  von 
-fitint,  ö,  t),  (9paait,  <fw'i),  »■  v.  a.  öpo<n'oro«ot. 
«(/o<ti  x«f '  > ,    .  Quinti  4,  502.  s.  r.  a.  —  nUt/tos. 

—  fttp,  cot,  6,1},  mit  tajtfrer-  muthiger  Faust, 

—  y  •  1  (j  1  0  ,  1,  Muth  im  Angriffe;  von  Qpaevxitfim. 
Ofaaiü,  Eeyw.  der  Minerva,  Lvcophr.  930. 

OfÜTT»,  i,  davrti  Oo»ttiiu>r,  to,  ein  bunter  Meerfisch,  auch 


5,  6.  Athcnaei  p.  329. 


9itr»,  AristoCol.  h.  a. 
6  p  (irr  es.  >G  't(iaecai. 
6pat ■)       u.  t^parps'r,  (>>p«c'oj),  zerbrechlich,  weich,  miirra- 
licbt ;  xerbrechen  ;  «e'p  «VtVrsc  r«r»  ir/rt  m  c»f«j  inintv,  4rpav- 
^jr/pat  m  rasW  jros#;«icM-t«j,  beymSmdas,  d.  i.  machten  sie 
mürber.    Kbeu  so  macht  es  Apntlodorus  Mathem.  vett.  p. 
31.  bey  Belagerungen.    S.  rpaslös. 
e^mipt»,  To,  s.  v.  a.  öfavaua,  Aeschyli  Ag.  I) -,ri.  9(a!n*t 

ifiQi  uXiitr,  soll  wohl  Vaiuarm  heifsen. 
9rs»«si<  s,  ein  Baum  bey  Thaoph.  h.  p).  3,  7.  4,  t. 
&q»v.  i  ,• .      ein  kleiner,  auf  Dornsträuchen  lebender  Vogel 
bey  Aristolel.  h.  a.  8,  3.  wo  die  Handschr.  9lcit\s  u.  ,t?.i .eis 
haben,  Hesych.  aber  und  Ugulio  ypsi*r<(.   Gaia  übersetit  es 
carJuolii.  , 
6pacpd7,  Hesych.  S.  9f»rlit> 

6paceöi'Tff,  ryo;,  0.  ty,  •  :\ uinA-  ü>  uya),  die  Rüder  »erbre- 
chend, Aristoph.  Nub.  1264. 

6pat*ai(,  iwcr>;,  1  'r,,.-.      ,  das  Zerbrechen. 

0p«v0«a,  rcJ,  ^pcu'u},  dos  Zerbrochene,  Stück,  Bruchstück. 

6pav«röf,  1,',  er,  zerbrochen,  zerbrechlich ;  von 

feipavH,  (s.  9ovUioom  u.  9(rnta>) ,  zerbrechen,  zermalme«, 
zerreiben;  daher,  wie  fraugo,  schwächen  ;  »»'s» irrmfur,  Plut. 
iinÜa,  Herodian.  3,  2.  Von  der  Form  #p<ij«  ist  9v»yftis,  ö» 
w.  m.  n. 

«9p  ä  tu,  wovon  Aor.  1.  Med.  beym  Athen.  5.  p.  192.  an.«  Phi- 

«rp«W,  «tpfref. 


letas  9(.t'oaa9at  vorkommt,  sitzen;  wovon 
tfpoVof. 

QotiQQ»,  dor.  st.  6p/;«aa,  TJieocriti  Ep.  iS. 
6ps«r.«oc,        ör,  (vp/j«),  zum  Laufen  gehörig  oder  ge- 
schickt. 

6(>iftft»,  to,  (rp/7«») ,  alles  was  man  füttert  -  nährt  und  auf- 
zieht; Zögling,  Pocock.  Inscr.  p.  af.  no.  20.  Zuchtvieh; 
davon 

—  fiäriov,  to,  Dimin.  Chandleri  Inscr.  75.  p.  30.  Tochter, 
Pflegetochter  od.  Sklavinn. 

—  u  a  r  o      0  er  im,  Zuchtvieh  halten,  Strnbo,  Diod.  Sic. 
<jf /(asstr,  tt,  1,  Imperf.  iouicnm  .  :  r t  ■ ; ■„  ,  Fut. 

i9f»l»,  II.  18,  599.    Von  9 (  im,  rp>'«». 
OpsoaccpcTiOv,  d,  »J.  (i^p^ci»)i  imruliig  od.  betrübt,  Anacreon  6r. 
(ff iura,  res,  st.  dV'jrrp«  '»*  Zenodotus  11.  4,  47a.  u.  17, 

3»o.  F.ben  so  steht  Quinti  Sm.  ir,  89. 
0p<f:TT*tpd,  t],  Eruiihreriini,Eriieheriun,  Opp.  Hai.  s.Fcnün. 
—  r»Jp,  »Jpof,  o,  (rp*«;*»),  Ernährer,  Erzieher.  Opp.  Cyn.  5. ;  H. 

—  r»/p«oc,  o,  >l,  was  mau  nährt,  als  nAciaa/ccc,  Aeschyl. 
Haupthaar,  welches  man  wachsen  Ubti  zum  Nähren-  Er- 
nähren- Erziehen  gehörig  oder  geschickt ;  r«  9?nf\  »■•. 
verst.  y/pa ,  Krzicherlohu ,  Kostgeld,  Unterhalt,  den  ein 
Kind  seinen  alten  Eltern  gewährt  für  ehemals  von  ihnen 
erhaltenen  Unterhalt  und  Erziehung;  bey  Soph.  Oed.  CoL 

iz6V  9ei*t,;ft»  st.  —  --•   —  »- 

ibid. 

—  xtuut,  t>a  öc.  (rp<Va>),  gi't 
oder  geschickt. 

—  to«,  ij,  de,  genährt,  gefüttert;  zu 

—  rpsa,       s.  v.  a.  9{'iitTiioa. 
-if«»,  10',  «.  v.  a.  #p*iTi»,pc«r.  S.  9fittT». 

(««»<«,  »;'.  S.  9ftlo*9s  nach. 
typsrrävsAo,  bey  Aristophan.  eine  Nachahmung  vom  Tone 
der  Zither,  wie  unser  Tralar».  " 


;  cey  oopn.  w«.  KjOU 
Nahrung ,  wie  rp^tla, 

;  nun  Nähren  genö.if 


sloph.  ad 


ap.  Schcil.  Ari- 
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eriox 


0  p  Irrt,  ova  "r.  «o»  vo  Opitrt,  Aristo->h.  TipvX.  T~.  n»eh  dem 
Schol.  ii.  Suidas  s.-r.  a  uafpmiiev ,  &pa  <  ,  «i  Jp*<\>r.  He»y- 
cliim  hat  OpfrcV,  »■>  di'^fiioi'  i"  ('paa*  ,  auch  ifputcr,  or- 
«fpsTe»',  öp«e<'.    Ar«  M  d/wiö^pOLror. 

«•pstt-iira-ac,  or,  ö,  «.  r.  a.  «jrir»rf  j?«c,  in  dun  Namen  bey 
Apollcdorus  p.  161. 

rtp/»»«.  >' ,  (rf>/fM)j  das  Nähren,  Nahrung,  Ernähr. :rg, 

e)p/a/,  Med.  Hpio/iat,  ich  mache  einen  Lärmen-  f  esihrer, 
vorxiigl.  Xlageeeschrey ,  «.  v.  b.  eltijui'm,  9pr,vim,  Eurip. 
JVtcil.  51.  Aeichyl.  Theb.  78.  daren  CrpJoc,  Opoi't,  dpvü*  und 
flpiVe;.  Die  aijdrc  loim  üpätu,  — ttH,  heifst  brechen;  also 
rei'wandl  ungefähr  wie  brechen  und  sprechen ,  amri}v 
pt,V««r.  ,  , 

9vVrifie,  »rot,  J,  ij,  u.  wiQmt,  <; ,  * .  a.  r.  a.  oWpe*, 
pcüux  6,  139. 

0fn  vi  ii,  <i,  (örfr»t),  klagen,  winseln;  beklagen,  beweinen; 

davon 

—  r»/uo.  tu,  da«  Geklagte;  die  Klage:  Klagelied,  Eur. 

—  »Jjr/p,  »7pot,  o,  D.  Öp^r»;«,  o,  bey  Manetho  4,  190. 
HVHjßf,  (i»W/«>,  Klarer,  Weincr;   davon  _ 

—  rfjrixöi,  »,,  «v,  Adr.  —««,<,  tum  klagen  gehong  oder 

cenci^t. 

_,,;tP««,  »;.  Fcmin.  von  «ftp-r/Ts*,  Klageweib,  Theophyl. 
ep:M.  aa. 

0p>>oc,  i,  lautes  Klagen-  Winseln-  Weinen,  von  9plt», 
<yp/>a,  ionisch  \>pj('»t». 

0pi"ri<,  rot,  ö,  t.  r.  a.  &e*toe,  von  #p««i,  ionisch,  *.  r.  a. 
1 ' TtcTiCSiof,  Ody.  17,  4.10.  aber  11.  15,  729.  ist  9p.  iitaxö3>;i 
der  SU*  7  Fuf»  lang  für  fünf  Ruderer,  nach  Isn.  Vossiiis 
de  fahr,  triicm.  Eigentl.  war  9piyot  und  bpi'vvt  der  Quer- 
balheii  im  Schiffe,  worauf  auch  die  Rudersitze  ruhten,  her- 

■  iiwth  die  ol.erste  Reihe  von  Rudorsitzen. 

9r.r,v*iioi,  ei,  (Opi;r*96t) ,  ich  singe  Klagelieder;  davon 

—  tfitj  fi  a ,  tu,  Klageiietl,  K  Ingegesang,  Schol.  Ozon.  Sonh.  EL  92. 

—  öiflyt,  tot,  ü,  1',  (#pi>op,  eiSot)  ,  klüglich:  klagend. 

—  ifJin,  »',  (d(r)Vtatiw)  das  Singen  von  Klageliedern. 

—  tu  &  o*,-,  •,  >,',  (»^'.1  9p'"ret),  *er  Klagelieder  singt,  Alciph. 

©p  »,o«j  1«,  r\  (i?pii-o«#i's»),  Gottesr$rehrung,  Gottesdienst,  re- 

ugitfM  Ceremouie,  Aberglauben. 
6 (.  ■■'  lh  1 '  u  "  1   tü,  ein  Gottesdienst,    bey  den  spätem  Kir- 

dmuchx, 

9  p  «70»  »i'o  1  ft  o  t,  r.'.Tof,  Eujebii  bist.  eccl.  ein  zum  Gottes- 
dienst Geweihter  Ort. 

—  x  •  i  t  »/p  <  e  r  ,  rP|  (ifpr,»*»^  ),  ein  Ort  im  Vorebrung  der 

Gclihe  i,  Schol.  Pind.  Ol.  7,  33. 

—  k(vTs}<i  o»,  c!,  gottcsfiircriiiger  Verehrer. 

—  mi'u,  ich  vercliro,  bete  an,  habe  rcüeiSse  Ehrfurcht; 
lalle  he.Iip-,  benbachte  heilig.  Herodoti  2,  64.  65.  gebraucht 
•s  für  gi nci'iieustlichc  Gebräuche  ciulu'iren  u.  beobachten, 
in  welchem  Siune  #pr,«MfWrai  im  med.  steht  Theolog. 
arith.  p.  45. 

—  «•«■  u,  »;',  gotte/fürchlig,  religiös,  abergliiubisch ,  bigott. 
Plutar.  Alexand.  2.  leitet  es  von  öp»jj  ab,  weil  die  Throci- 
schen  Weiber  in  den  tiefenden,  wö  sie  in  den  Orphischcn 
und  Eacchicchen  Mysterien  eingeweiht  waren,  ihre  göltet- 
dicnstlii  hen  Ld.iuif.cn  in  ScWkrmerey  at...arten  lieseu.  üa- 
hfr  nach  ilun  in  6ft<e*ii'io  iibcihanpt  et  xardnepo»  aa)  «»pi- 
spve»  itpotpyi'a«  liegen.  Andre  schrieben  itqionos,  Opfes»'«; 
sonach  «ure  Qpijoxoe,  Q^ytattm  ionisch.  Anccd.  liekkert 
p.  90.  führen  Qytoxti*  nus  Herodotus  an.  Vielleicht  leitet 
man  es  riirhticor  von  Oplt»  st.  rpii»  ab,  wovon  riaii  OptotutQ- 
itat,  Anacr.  St.,  ableitet.  Hcmsterhuis  leitet  es  ron  {tf/iw, 
wuvr  n  Opcoe,  niunnur,  rumor,  l  crkcuunt,  von  dem  ceremo- 
niö«cn  Getnutmel.  Eine  Spur  liegt  in  der  Glosse  des  He- 
sveh.   f;p»';«TO,  tet^erfaro,  lotßätOtj. 

»p*«'4tu,  bey  Hesych.  die  BUtler  (ap/ox)* der  Feigen  ablesen ; 
davon  hey  Vollux-,  140.  4tviaQT>)«,  ö,  s.  r.  a.  eiaaipo*,  tu  seyn 
»chc.,tt;  2)  s.  v.  a.  sV."0r«Mi«#,  111  prophetischer  Wuth  seyn, 
Fnpl.eicien  ■  aixh  OfiSvOat,  Etym.  M.  u.  Anccd.  Bekkeri  p.  »65. 

Vp»». ,  ai  die  Steinclien,  liie  man  beym  Locsen  in  die  Urne 
waii,  und  yvoran«  man  wahrsagte;  daher,  wie  torut,  Pro- 
phezeiung, Orakel,  CMm.  Gc 3m  Nymphen,  0p<«i,  sollen 


diese  Art  der  Prophexeihung  erfunnen  it.  g%tr'eben  hab*«, 

Pyrnn.  hom.  c,  1552.  wo  vorher  A/e7pn<  stantl,  7enol  ii  Pror. 
5/75.  Etvmrl.  M.  Hesvchiu*,  Schol.  ad  Ctlliinachi  hym.  in 
Apoll.  4^.  Apoilndori  5^  lo,  2.  Anccd.  Bekkeri  p.  2C5.  Her- 
msnn  ad  Hymn.  hom.  p.  83- 
>■'  v  1  n       ;  c-  •  •,'  »• ,       «>,  d'.r  1!  -u  Triumph  halt;  von 

—  ßtPtt,  triumphiren ;  .-»..t.  einen  im  l'riumphe  auffuhren. 

—  pt*öt,  t},ir.  zum  Triumphe  gehörig,  den  Triumph  be- 
ll ci.er.d. 

—  ßU.  itfot,  v,  eraiij,  s.  v.  a.  Optaußint;. 

—  ßot,  u,  bey  den  Griechen  eine  Hymn e^anf  den  Bacchiu, 
aie  bey  der  Proccssion  gesungen  ward,  i'ra  roü  »mltit 
d^Mftßmt  »Vapi'-r,  ..?•»  -;  r.  x&iror,  Craiiuu»  bey  Suidas  in  er«- 
pi'rrtH-,  daher  überh.  die  Proce;sion  boy  dem  ßacchusf? ite ; 
u)  bey  den  Römern  dei  Triumph ,  ein  feierlicher  Eintur, 
und  Aufzug  der  Sieker  mit  Gesingen  begleitet,  triumplmi. 
Auch  diese  Bedeut.  leitet  Arriani  Anab.  6,  28.  aus  dem  Gr. 
her.  i*  köyuiv  9p.  Gonc.  31.  Verspottuug  oder  Bekannt- 
machung. 

Opiyxiov,  to,  Dimin.  von  Opiynot,  6,  od.  &p'-/yöt,  &pijjö(, 
der  Krent,  vorstehender  Rand ,  Zinne ,  Sims  oben  an  den 
rk, aitem,  um  sie  wider  den  Regen  zu  schützen,  Eur.  Troad. 
4S0.  &pry*tit  snvVose,  Odyss.  7,  87.  Dioer  Sims  ist  lias  höch- 
ste Ende  von  der  Mauer  und  darauf  kommt  das  Esch  des 
Haufe*;  daher  Arislot.  Pliys.  7,  3.  *<  o  ^piyac'c  ui  e  «»'{.»- 
uet  ailoiatott,  tj  tl  tfpijuoi  «f.  <?  *  iJ  xtpauov/tlvt]  1;  Oisua  «1* 
«oiiürai,  aXXä  p\  rti.itoit m ;  daher  das  höchste  Erde,  i'^t 
Vollendung  einer  Sache  :  u.  Sptyxivi,  ich  endige,  vollende. 
S.  ysiooK  nach.  Hie  Dichter  geben  den  OQiyxot  ab  das  Zei- 
chen eines  vornehmen  Hauses  an.  S.  nUptyxos,  MMaytyf 
u.  ylraii;  2)  bey  «len  Sutern  jeder  Eimchluf»  von  Stcinca 
od  Holz,  Zaun,  Befriedigung;  tues«  WtOUmi/tmrV, 
Pausaniae  8,  3t,  2.  welcher  1,  42.  8-  Vpiyxit  l/<rv»  Ut, 
^piyj-ol  «ai  mpißole;  .\rteinidori  2,  24.  li.v  Schrcib.irt  &otj- 
not  zog  auch  Stephanus  vor:  in  den  Hautischr.  fuden  Sick 
euch  die  2  andern  Formen  ;  davon 

— -xotm ,  öi ,  ich  schlicfse  ein,  zäume  ein;  eigentl.  wohl  ich 
führe  ein  Himi  auf  und  briuge  nie  Mauern  nis  un  den  Sims; 
daher  vollbringen,  endigen;  mctn;)h.  bey  Acscbyl.  Ar.  i;jv- 
ärat  irpiyxoir,  endigen,  Eur.  Hsrc.  iz^o.  dt«)«»-."«» 
muxoU,  das  Maafs  des  hiiusiiciicn  Uiiphic'  s  voll  machen. 

—  nmua,  tu,  (Qptyxim),  1.  v.  a.  {iptyxüt,  Eur.  Iph.  Taur.  75. 
wo  rp<xt'iuara  stellt ,  u  Pltitarch. 

—  moo*»,  »,',  das  Enigcbcn  oder  Ei-ifn»«cn  mit  efiicm  Sptynlt- 
0p  1  da  nlvt) ,  t't  attisch  $.  v.  a.  <?fiA<t£,  Tbcophr.  h.  pi.  :. 

16.   7,  4.   lacti:c.»    f.iliv.i,    Gnrlenlottieh.    Sprengel  Ein 
herb,  rei  p.    99.  trpi^asti's'as  fitjatafindte,  Hurodotus  Actii 
5.  p.  9;.  b. ;  du/ou 

—  irsflc,  iSot.T),  das  Dimin.  ron  dem  vorh.  Nicandri  Ther.  83I. 
braucht  Opi<l«uir<-£«  als  Adject.,  wo  in  den  Handstär.  6pita- 
a^tSa  steht. 

— sisoc,  »;,  0»,  von  Lattich,  Lucian. 

—  ««'<.«.-..  ij,  Dimin.  von  Qpiia'i;  eine  Art  Brod,  Atheiuei 

p.  t  r4-  f. 

—  «lud ige,  tot,  0,  r/,  lattichartig;  ron 

9pita£,  axet,  t},  lacluia,  IjittiiJi :  Ap.  aypi«,  Dioscor. 2,  116. 

Laotut  .i  virosa  Linn,  nach  Sprengel. 
Bpi^tu,  contr.  st.  t)t (>■'<»,  davon  itfptaat,  Anal. 
Op  tr  aa  p\ia,  it ,  und  ^psraxplt,  1,,  Trinatria  ,  Justinus  4,  2. 

naiul.  yjj  oder  r/'oot,  >tn.-  Land-  die  Insel  mit  drey  Yoige- 

birgen,  (ip»r>-,  öxpe),  Sicilieu. 

—  r«£,  axot,  i,  Dreyiack,  eine  Gabel,  das  Getreide  damit 
zu  sundern  und  zu  würfeln;  wird  auch  rpfr«;  gescliricbcu. 
5.  in  rtaliovpüifopot  nach. 

öpli,  rp»j[Ub',  1;,  Haupthaar,  Barthaar;  auch  Borsten,  tob 
Schweinen,  Hc-siod.,  utid  Wolle. 

'-)  1  <■■'■■<.■>. .  i,  >] ,  (Opiat  ßtiitmr),  S Lohte  oder  Eor.se  i< 
die  Lrno  werfend,  loo.-end,  wahrsagend.    S.  &piä~n>. 

9piov,  »i'of,  to,  lcigcublalt,  leigenlaub;  die  Attikcr  schei- 
nen dieses  Wort  vor/,  gebraucht  zu  haben ,  welches  msji 
bey  Ariitophnue« ,  nicht  aber  bey  Fbeophrestu»  b.  pl.  fin- 
det. Man  leitet  es  gemeiniglich  von  den  3  Ausachnitten  her, 
also  von  rpi«j  Plntaich  aber  Q.  S.$,  9.  ro«  der  Rauhigkeit; 
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HesvcVii;»  in  9f>iov  vom  Gerüche:  doch  diene  beyden  Flym. 
hat  en  keinen  physischen  oder  grammatischen  Grtind.  Nie  An- 
der nenn:  aber  Gflm  auch  die  Blettcr  von  andern  Pflanzen  ; 
««eh  ein  Gericht,  welche»  fn  Feigenblätter  eingewickelt 
aufgesetzt  ward,  9o.  ti  Itnöv,  Athenaei  q.  p.  «.70.  not. 
Cp»i/<  «■',  9oiott  rtapin,  Artsfoph.  Lqu.  41/1.  ein  Seil  am  Sfr 
flerwerle,  >».i.st  iWfopos,  das  man  nach  einem  Stimme,  wenn 
der  Wind  Mchllbl ,  merrt  an  der  prera  nachläfst.    S.  rte- 

*p<W  •■>■  f>>i>70f.  ^ 

Uftoiföfot,  o,  tj,  rrolAol  ,*>pnti»«poi,  »avoot  9i  r»  (imrriK 
SvHqh,  bev  Stephatius  Byt.  in  &p/e,  Sprichwort. 

QfurtjitOTOt,  ü,  17,  (S-^lijt,  S!ui),  wurrofräfsig,  wurmstichig, 
afpn/i'h«,  Aristoph.  Thc/iurph.  42-.  mm  siegeln  ni>«  dem 
wuim>..ichich!cn  Splinte  von  Bairrne»  gemacht.  Vcrgl.  Tlico- 
phr.  V   J.  5,  j.  Lycorihr.  <;o3.  Aclian.  h.  a.  16,  14. 

(jatiröß  piuro  c,  0,17,  (Sfüirm»),  s.v.«.  das  vori.se,  Lycoph.  508- 

—  %  0*0*  i  <»  ,  «onru»\  Qp*To»oi  'tivza  l  '/.  >■  vom  Wur- 
me aii._ei>ef>eaes  II  !:,  Thecphr.  c.  pl.  5,  5.  wo  die  alten 
\iuf    tiuroxon.  haben. 

— noifäyot,  ö,  ij  ,  der  Holzwürmer  oder  Maden  [castus, 
9fif)  I  it. 

—  <twdnc,  «oc,  ö,  »'.  dem  Wurmfra^e  unterworfen,  oder 
deai  ll.  i.vnrme  ähnlich ;  ans  Theophr.  b.  pl.  5,  n.  wo  die 
Basier  Ausg.  ridttiger  9( iTf.cVeraroc  ha'. 

Qolovu,  >',,  ein  1  isch ,  s.  v.  a.  rfq'w   Ajialecta  i.  p.  5» 

steht  d^JMM  dafür. 
0p.       ÖpiTÖ«,  c,  (r^lßu»),  Wurm,  Holrwurin,  Holzküfer 
made,  cosiui,  Tlüwpnr.  Ii.  pl.  5,  5-  Aber  Men.vider  St>ibnci 
Scrm.  ^S'  #r>'r*  1  *'*•    In  Themistii  Or.  p.  261. 

B.  9intir  *lt/*it  M&irrif  ItitZt  folimo9ivT*s  nach  der 
Münchner  Hajidich.  wo  tfpijlr  gedruckt  steht;  für  rAi'erpo,, 
ifuBmlöi,  Hc-ych. 
#1  ti/'f*  au»  'i'hucyd.  1,  114.  st.  0p*ä£«,  i't  ©p»äsa*»<  KtBtoV, 
haben  Hesych.  Stephan.  Byz.  11,  Syne*.  epist.  155.  angemerkt 
9g»  tut,  ü,  (9yioe,  0»iut),  lärmen,  rauschen,  tonen,  siou  1* 
irrtipa  »»piw«  i'r  Httal.ctf,  Anal.  1.  p.  »chreyen,  laut  spre- 
chen; überh.  infee,  erzählen,  Acscliyü  Pr.  612.  Eur.  Ion 
7^4.  schrecken,  s.  v.  a.  oeßim,  und Sialt (oiat  s.  v.  a.  Siaovßtv, 
be.  Nfeetm  Anna),  häufig. 
tuaußiiot,  ion.  st.  tfpoVriioe ,  geronnen :  Nicnndri  Alex 
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iov  JfOf/jfc,  friEdi  geronnene 
! ,  DimJ».  von  Vfofiflos- 


»^-5.  4M  vlov 
— ßior  ,  rö  . 

—  fiofd^t,  i»s,  6,   >;,   einem  #eöpßoe  ähnlich;    wie  gc 
round  ;  Hi  poer.  p.  595. 

—  jJo«,  i,  ein  Stticki  Haufen  von  geronnenem  Blute^  wie 
»rumui:  a'tmtvt,  Anal.  u.  Nicendri  AI.  375.  m'yüy  äio^^oir 
6l.Cu0üv  nennt  ein  Koch  des  An'iphanes  Athenaei  10.  p. 
lvß.  Schw.  den  Ziegenkiise ;  auch  ein  kleine."  Stfickchen,  t. 
B.  Sali  u.  dcrgl. ;  von  r^i*««,  tiHga/tu»;  gerinnen  machen 
wie  film- 

 flow,  »,  ich  mache  gerinnen,  \ica::dri  AI.  515. 

 ßütiit,  to$,  i,  v,  f.  v.  a.  i>eoitßott3(c,  e'ypsf,  Soph.  Tr.  705 

—  jitiK,  ij,  {Ofioußüm) ,  das  Gerinnei  nudien. 

s),  auf  den  Stuhl,  Seife!,  Thron  stellen  oder 

setteu  j  davon 

—  »isiis  d  <i  i^porweit. 

 r«OT»c,  »v ,  e,  der  auf  den  Sluhl  oder  Thron  (teilt-  Mist, 

ttpüror,  re,  Blume,  Bluiuenwerk  im  Gewebe,  Jl.  29,  4 fo. 
Kr.<ute  ,  Nicand.  Iber.  41«.   i  heoer.  2,  57.  euch  s.  v.  a. 
ti-V-  \>candri  Ther.  q^fi. 

—  »oiroso«.  «,  »,  der  Si'xe  oder  Sessel  muflit,  Stuhlmacher. 

—  tot,  i,  Sitl,  Ses.-el;  besondet*  ein  erhaLnirSiU  n.it  einem 
Fulstriiie,  als  de  der  K Finge  (l'hrou),  l'.iehter  und  übrig' 
keit;  «j»'  er'  in  I^hrstulil ,  l.ehraiut;  Peiili  N.'ireell.  4,  |. 
Int  mit  frtjeVei  cinevley  Llrsprung  \nn  {tyCtu,  &^iw. 

(iiormst«,  »'  i  (#atfVD>  &y6*o(),  das  Setj.cn  auf  t!en  Stüh!, 
s.  v.  n.  ;rpo»n.,u(;f,  <5,  L)io  Chjys.  Or.  ia.  p.  53^.  B«:'ik., 
bry  der  >V  •  !ie  uet  Kiryianten.   HJ.ito  Eui'iyd.  p.  27-.  d. 

Ouüue,  c«>ntr.  tfgo's,  6,  l  Lärtnen ,  Geräusch,  l4ii;tes 

!S,:'ireven,  'auvs  Beilen,  ly  'er  Zuruf;  Gerede,  Gesucht. 

#•,».^lZi/^*">■,  r«,  Dimiu.  von 

/tV,  >],  der  Uooht ;  und  eine  PPianic,  welche 
dam  gebaucht  wird,  wie  bey  uns  die  «gelogen««  Binsen, 


welche  wahrsch.  ^t'or  rieifsen.  Ipic*^.«  ,*(».,  N/candri 

Opt-vm-a»,  oder   fytfafim ,  frrpar,  ich  kUpfe  »acht  an  die 

fhilr,  Ar-'stoph.  F.cct.  ^f.  Andere  lesen  t. ;■■'}»■**. 
*3p  >'  ,'y  n  s  ,         iVoi',  (9orsr),  von  Binsen. 
0§»itypit,  ö,  mnmjt.  Hai.  5.  p.  5ß.  ein  Fehler  im  Floten- 

blwoi,  S.  »ftlUSm. 
Ofwllltt,  6,  u.   ,'fpp;.Ä»,  (Anecd.  Bekkeri  p.   a«v  er'I^e« 

die?cs  d.  sVorii7r,  {lovvßttr),  (Uv'ioc,  9fÜl$t\  a.  v.  a.  dpo^w, 

e.'nen  Ton  von  sich  gehen,    Gerdii-ch-  l.ürmen  mac'ien ; 

ho  ifi?  teilen  oder  spraeh«U  von  einer  Sache,  verbreiten, 

Lc\ann!  mac  '.cn  j       pn*?*,  fiia,  &oii(ai/u,  Itiäva,  Theoer. 

2,  142.  ;  davon 

—  /.krftn,  tii ,  d.  Ist.  falula,  was  allgemein  gesprochen-  «re- 
redet  wird;  iiügeuicftie  Rede  oder  Gerücht,  allgemeine« 
Gespräch. 

—  Iii)  .    ,   tu,    (i>{illiaoiu) ,   daM  Zerbrochene ,  Lycnphr. 

—  II  lfm,  *.  v.  ,i.  OfrHim,  vom  Tone  der  r/i«i.  wenn  n'e 
schiecht  gespielt  -wird,   Hymnus  in  Mercur.  48^.  S.  Öft- 

—  Ikiaan,  f.  {•»,  terbrerhen,  lersrhmet'em,  11.  25,  «jq(5.  I.y« 
cophr.  4S7.  v('U  Ou-iia,  ^(u'io,  «>t  '';«u,  üpilös,  ».  v.  a.  öponl«f, 
r.etbroehen,  lermalint^  davon  :*Vvifoent  od.  &otHZvi ;  ^rpr. 
f<«  ist  &(>eya»oe  und  &Dvyayai*)    von  ifprw  <>pisiw, 

—  io{,  o,  Geflüster,  Gemurmel,  Gircde;  s.  v.  a.  flfiot  und 
öt'pi^of;  aus  Thcophyl.  Simoc.  bev  Suidu.  In  der  Batra- 
c'iom.  154.  lieben  an'li-  Hand-tchr.  umloi.  Brvennii  Hnrmo- 
nica  p.  562.  'llvitTi,  ol  i*orllot  ijr  ial«j  nolttlr  roU  "ßili?«; 
von  J»|./u>,  so  ftpiia«.  nooim  und  Opc'ai,  ÖQtlat,  Ofvlla  und 
Öpi-i/'<v,  auch  mit  doppeltem  l. 

Qoipua,  rö,  {tfprTrwJ,  das  Abgebrochene,  Slöcl: ;  Aeliani 

h.  a.  9,  47.  ;  davon 
Qot> ftf»  kt  i't,  iiot,      eine  Art  Kuchen  oder  Ger.'clit,  beym  Lu. 

cian  <;.  o.  täj.  u;id  Atheuaei  p.  132.11.' 1^5.  s.  v.  a.  sVlrfft^^set/ft 
Ofvoftt  e»«<«s,  d*f,  reich  od.  bewachsen  mit  JptVr,  Xiiton  ler. 
(spi'or,  rd,  juncui,   Biusen ;  in   Anal.  5.  p.  19*.  wird  koirüt 
*ml  9gi'ey  als  Knhfutler  genennt  :  2)  s.  v.  a.  otoixt«*  ."«•«- 
»cV,  Totlkraut,  Diosciir.  4,  7^  Orphica  Arfon.  914. 

wo  nun  ri\:h- 
orpi'x»'»»  (U- 

rtaoV. 

Npvsrrsaö«,  j»,  ir,  Adv.  — ,  tum  Zerbreche.! ,  Zermal- 
men gehörig  oder  geschickt;  metaph.  weichlich,  zärtlich, 
weibisch,  wollüstig,  siiriide;  von  ' 
Qointa,  f.  yat,  lcrbrec'icn,  lermnlmeii,  zerreiben;  metnphnr., 
wie  frango,  schwachen,  entkräften;  Medium  tfprsrrou«*, 
ich  lebe  weichlich-  lürtlich  -  wollüstig;  ich  bin  oder  thue 
sprMe,  dein  ins  aso,  Xenonh.  Sym,«.  Ö,  \.  ich  brüste  mich, 
2pee«T  nei  «Uoi-fy/th  6*prir r»u irrpt ,  Antiuater  Sid.  S».  ;  für 
schwelgen  Soph.  Clement!*  AI.  P.J71Ö.  HrjV  »'«s/ri;»-  «s^pör^i» 
(.■Vpi'srsre ;  ich  verstelle  mich,  Dorville  ad  Ch«ril.  p.  »72. 
9pi'nrtrtu  s'pivr  aSsj  MM  iomv,  Aeliani  h.  a.  15,  19.  l*pi'?rrtr«M 
«ol  erri^wj  «»«  Aiciphr.  5,  8-  *»omV^au(rtj  nai  {rpr.Tru- 

mtm,  Euuolis  Anccd.  Bekkeri  p.  43.  Von  tfpi«  t.  v.  a.  &<f*m, 
Oyat'io  S.  /.ii'ociu. 
fil^i-y»«,  ««»,  »),  das  Zerbrechen,  Zormal men ,  Zerreiben 
weichliche  I.ebeufarti  Schwel nrfrr,  WeichJicWtsrft ,  Lnxns, 
Xenoph.  Cyr.  8,  8,  16.  Schwächlichkeit,  mit  «'«Wm«,  Piufar. 
Demosth.  4.  mit  ewt«rpo»/a,  Lycurgi  1  f.  mit  züiq  ,  Aeliani 
h.  u.  5,  II.  Tpryv»'  "«I  »'S*  »v*  *t"V'.   °>   '3-  S'  Tf- 

ff  e*f. 

öpe»Ji7C,  J,  17.  (^f«»r),  voll  Binsen,  binsenartig,  Strabo  8- 

P-  557- 

9(,üoit,  ein  Strick,  Stil ,  von.  das  untere  Seil  am  Net»e, 

Hesych. 

0(.M«ie,  st-  ßofltuv,  ich  springe,  besnringe,  befruch:e, 

Ae»clr:  Ii  Eum.  6jt. 
•vpuin^'t,  »,  (9(/<«e*iv),  e'n  iiber  einem  andern  erhabener 
Ort ;  ü;  er  dem  l  fer  ■  rhabene  Ebene,  «rsihor  iratuoftüt,  HottL 
Apollon.  3,  »yj.  auu.re  ualimen  Ofmipif  für  den  Namen 


gebildete  Ejer.  I  dpvopa«,  ö,  f.  L.  aus  Theophr.  h.  pl.  9,  U.  1 
i     tiger  aus  Dioscor.  9(i'ot>  tieset,  da»  ToJlkraut, 
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fiOr 


liehen  Gegend,  wie  A.ütxoA.;**.  Bey  Arollon.  9,  825. 
•»oTa/iOi'o  Opwouvi. 
öptuooiu  hat    Oppiani   Cyn.  4,  177.  Belm  drucken  lassen, 
welches  er  i>(o(utv  erklärt,  aber  für  uiya  9föo0»n>  od.  9oüav 
der  Handschr.  ist  «i  besser  mit  andern  fuym»i/um>  tu  lese«, 
fli«,    ,  t.  Oi Tit. 

y,  (.;,;,  i.  v.  a.  opfern;  rasen;  das  Feit  des  Bacchus 

feiern ;  daher  #««.-. 
41 .  1 .  n  a  .  .MiAt,  9,  Epicharmut  Athenaci  3.  p.  56.  i*  ««• 
»viril»,  »'*  #i«r«,a<  cV.r  ,-  Hesych.  hat  •»«>/»,  Xo*8«fia, 
i        I.-  ui'r.  .   a^o  schimpfen  und  sich  prügeln,  von 
•  st.  •<«*'»,  suAo.  S.  auch  «vijrim,. 
fcrofot.  J,  s.  r.a.  9  uff*,  Dioscor.  3,  132. 
«t-««,  acta.  9,  (#•'     f.       #t«\»,  eine  Rasende,  Bacchan- 

tinu ;  als  Beywort  ron  t'opr?,  bey  IN'onuus ,  feierlich. 
Bvätu,  m,  ranten,  von  Schweinen  in  der  Brunst,  stibo;  Arial. 

bist.  anim.  6,  18.  vergl.  Flin.  8,  5>-  u.  »t«*»«*«. 
©ryarnp,  r/ee«,  per  Syncop.  — rfti«,  1},  Tochter;  Mädchen, 
Brunei:  ad  Oed.  tyr.  1102.;  davon 

—  7  n  r  (.  1  d  v  ,  ^,  Tochtertochtcr.  Enkelin;  u. 
 ;■  1 1  lj  1  3  »  ■"  v   ö,  Tochtersohn,  Enkel. 

 y«rr  i'C»i  ich  nenne  Tochter,  wie  äSilifi'w,  Photius,  Ara- 

ros  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  99.  wo  ^ryar^tSür  sieht. 

—  jaTOtov,  To,  Dilti,  von  &vymtif(. 

—  y  ■  rif  öy  a/t  0  > r,  e,  mit  der  Tochter,  verheirathet ,  Nouni 
Dio.  13,  R. 

—  v  l  vo«,  ö, »/»  Tochter  zeugend  -gebarend,  Nonni  Dio.  1»,  47. 

—  j  ,l  r  0  9 !  r ;  u,  ü,  ;;.-r,v«ri>»  Ql<i&*> ,  als  Tochter  anneh- 
men, Schol.  Lycophr.  183. 

f?rf«'«,  Vi  s.  v.a.  Öti«,  Mörser;  davon 
t?i,s  10  torf  To  ,  Dirnin. 

QitXXa,  9,  (i>itu),  Sturm,  Sturmwind;  mit  «V/uo<o,  bey  Horn, 
u.  Apollon.  1,  107.;  davon 

—  iij'sK,  9*000,  9«»,  und  «>mUsMm ,  ö,  9,  auch  d.  /Ufto«, 
Xii»,  bey  Snidas ^  in  'levltmröt,  »tut  misch,  tobend.  Nounu* 
bat  vh../iiVr»  HXfiar;    rrsM«»,  U.  —  49*00«  xor/9. 

—  Aasrot«,  ö,  17,  cv.  a.  <>'  • '    .-    .  .  Nonui  57,  4}.!. 

— ■  i  e  v  »  p  i  w  ,  w,  in  oder  mit  Sturm  führen-  tragen  -  bringen, 
Diodori  16,  80. 

*>»»'er  >,  t,  o,  s.v.a.  3oi3i},  Dionysius  Helladii  Chrestom.  p.  14. 
9b  toiot,  o,  ein  aus  Gewürz  bereiteter  Trank,  fülirt  Hesych. 

au*  Herodot.  an  ;  zw. 
"  •  •  '  • ;  -  *'"««.  *"•>  opferreich,  fiauut,  U  8,  48-  23, 

148.  Odyss.  8,  563. 
(-':  ,  *  <■■-'.' ,  ö,  s.  v.  a.  (rveeaJof. 
(rrt)i    .  •  i  .   S.  #11949. 

«71.9X9.  9,  ron  6\re>,  #«>9*<>«.  wovon  das  Femin.  #»9*9;  eigentl. 
und  ursprünglich  Riiucherwerk ;  hernach  Opferkuchen,  od. 
Theil  de»  Opfcrthiers,  der  verbr.tnnt  wird,  Iliad.  9,  220. 
auch  Räucherwerk,  daher  das  Opfer  selbt;  x»:v  ere>£<*  #1-9- 
lyt'dQUut,  Soph.  El.  1419.  vom  Blute  des  Erschlagenen  - 
Gemordeten.  Hesych.  eriif.irt  es  auch  durch  Wahrsagung  ans 
deiiuOpfor.  Apnjlon. a,  1  igj.  5,  191.  dar. 9nt>.i«aa!>tu,  Pollux 
1,  37.  nie  \ft  t)lä<  auf  den  Altar  oder  it:s  Teuer  lepen ,  wo 
die  Handschr.  ,'.  .l»;»<«o,>«»  hohen;  He>ych.  hat  auch  haloi'r 
st.  dv/iiäoaij  TheOjiJtrastiis  Porphyrii  Abstin.  3,  Ö.  sa^t  nai 
»■Jr  JTfO^«  iy  r/if»  nö»  9rt<)Mr  ro7t  ya<o#(7ot  ,'1  IruMi  »p««- 
a»9ss,  u.  c.  I7.  t»  w«o»«<.«A-i}t  rr»;()«e  für  «If/rtvr  e'U/ec 
jaÖKa«  ttft'<tfi««ro. 

,.r«*,  t«.  (^»jjaMi  a«ch  contr.  s.  r.  a.  «19^'. 

f/  1  '.na.  TO,  s.  v.  a.  Ä-t^ii}. 

k>t>f?*o aIc-j,  u.  ich  bin  ein  VtyrHig,  auch  ich  rede  wie  ein 
Priester,  Wahrsager,  Plato  Rcsp.  2.  p.  210.  paaa'psoot,  j.  v.  a. 
#t'o»,  Manetlio  »,  19t?.;  davon 

—  soli's,  9,  da>  Opfern,  Anal,  das  Wahrsagen;  bey  Orph. 
Argon.  470.  die  orr«e  der  Knbircn. 

-t»1<«»i  rö,  das  Opfer,  Asuüect.  3.  p.  63.  wo  es  vielmehr 
Altar  ist,  wie  Athenaei  p.  413.;  von 

—  toXot,  i,  ij,  oder  —  nili/t,  o»,  o,  (<>**«,  sraiits) ,  der  sich 
mit  Opfern  beschäftiget ,  opfernd ;  Priester  ;  Wahrsager, 
Pollux  1,  14. 

•  »9T9«,  öS,  ö,  (oSa'w,  —tu],  Opfercr,  Gottesverehrer,  Phoe- 
•ix  Athenaci  p.  530. 


erjfw«? 

Otr/tse,  9,  if,  (ihwv,  — /«»),  geräuchert ,  wohlriechend. 
1  >.',-'">■'-<  i ,  o,  9,   v'7'"j  ■•'t'otj.  Opfer  verzehrend,  Aeschrii 
Ag.  60S. 

6>rt«,  9,  ein  Baum,  Plin.  13,  16.  Theophr.  bist.  pl.  5,  5. 
wovon  9vt*ti  ruaft^a  bey  Plutar.  «i/oT/ucr.  p.  93.  dar  Ij 
citrea  menta;  also  heifst  r>iui  auch  &r»t>,  lat.  citrus.  Dafs  nzaa 
dieses  Holt  oder  schlechteres,  um  jene*  nachzumachen, 
färbte,  erhellt  aus  Dioscor.  1,  25.  et  «V  rn  'Iralim  rif  Ih'a 
fünta¥zt%t  und  doch  war  es  schon  von  Natur  bunt,  Strahn 
4.  p.  74.  S.  Nach  Beckmanas  Waarenkunde  1.  S.  570.  war 
dieses  Holz  von  einer  Art  von  «.Jeder  genommen.  Aber  naek 
Sprengel  Hist.  ret  herbariae  i.;p.  105.  in  ;rU  oder  <Wb  üb- 
ne's  Thuja  articulata,  die  afrikanische  Art  des  Lebensbaums: 
folglich  ist  auch  citrus  der  alten  Römer  derselbe  Baoas. 
Die  neuern  Romer,  wie  Palladius,  nennen  den  Citroaen- 
baum  citrus,  und  die  Früchte  citrea  mala.  Dagegen  ist  •*<.« 
Theophr.  h.  pl.  I,  15.  3,  6.  ti.  4,  1.  ein  wilder  immerjro- 
nender  Baum  auf  den  Bergen ,  der  vorn  vorigen  ganz  ver- 
schieden ist,  den  Atiguiilsu-afürdenSadeiaurntSalrina)  hielt. i» 
Ot-i«,  s.  v.  a,  övtia,  9,  Mörser  -,  auch  Bekkeu 
Athen.  15. 

(Iiis,  1«,  ein  Bacchttsfest  bey  den  Eleern,  Pausen.  S,  st 

wie  .'im,,  die  Bacchantinn,  sonst  6  t««,  von  Ox'm;  Strato  m. 

p.  717.  hat  auch  iuiai,  ••*,  st.  Qiädtt. 
fivfie,  aSot,  9,  s.  r.  a.  fn.J,-,  Analecta.  in«  u.  vXtu,  Noinuu. 
Qt'tb'toVi  to(  Dimin.  von  &vii,  s.  v.  a.  nr.  9. 

9 » <  r e  I ,  ■       tror,  aus  oder  von  dem  Baiune  itt-ia  gemacat- 

genommen.    S.  &cT*  nach. 
Örio»,  rö,  «.  r.  a.  #i'o>  ,  Athenaeut  5. 
9iV»t,  mf  or,  aus  Theophr.  h.  pl.  5,  5.  wo  xi  rr'Vor  steit 

v<  n  einer  Eigenschaft  des  BauhoUei;  zw. 
Br?(,  mW,  9,  s.  v.  a.  ."»ti«,  nr.  2.  Dann  cr.ites  Galeni  Antidet  :. 
^,  Tarnt! ,  9,  auch  »tvuri,  9,  Elym.  M.  (Mos),  RSuchcr^eBTi, 

die  Form  <rtj«aec  aus  Joseph,  zw.  Viell.  ist  #t«oc  im  Lira. 

M.  dasselbe. 

ei-i'r9c  sc.  it'^oc,  ein  aethiopisches  Fossil,  Diosror.  5,  154. 

»ri«,  s.  v.  a.  »im,  ruo ,-  von  Begeisterung  der  Wahrsager, 
Hymn.  in  Mercur.  <5«3o. 

Q  vX*ai(&tr.    Hrsycb.  sagt,  die  Tarenti 

Wort  st.  it  -r  ivtrsT«-  Tt  ixüpitrov  fttxi  ttt-Xätutv. 

9r  Xämiop  t  «ö,  OrXmMj'ouoe ,  e,  &viauianij,  9, 
To,  a'les  Dimln.  von  &rXunos. 

t-n/.n  x  i  .- .  9,  «>;<-. t-,  ein  Mohnkopf  von  Gestalt  eines 
tat,  Sacket,  sonst  v>t/«aJrn,  Nicandri  Ther.  852.  2)  a!«  Di- 
min. von  OvXni,  Aeliani  h.  a.  6,  43.  rat  töV  irvooV  «n/otH< 
r«  aal  ntpsafinizoicae  dtisut/oac,  die  glumae,  welche  statt 
des  Kelchs  das  Kom  umgeben. 

-«•«'»?«.       ö»  Fem.  irtXuKlttt,  10W,  s.  r.  a.  das  folgen- 
de, als  ^»r,  ra'pdec,  Dio?cor.  4,  65.  1,  g. 

—  Imneutqt,  /o«,  6,  9,  {{Mos),  u.  9,-Xmmvtit,  > 
sackförmis ,  beuteiförmig. 

—  iaxot,  o,  Sack,  Beutel,  Schlauch,  rc 
bey  Eur.  CjfcL  18t.  und  Aristoph.  auch  die 
kleider  der  Atinteu  und  Perser;  anch  der 
AatjDtU  Oribasü  p.  134.  Matthaei. 

-l«s<  rfiJf,  —  rfc^o«,  d,   9,  Säcke 
He«vch. 


Unter- 


—  Xotiofop  im ,  einen  Sack  oder  Schlauch  tragen ;  ve 
«»9<?Voc,  einen  Sack  öder  Schlauch  tragend. 

—  r  ..<?..' ,  «o«,  i,  9,  «.  v.  a.  ftrl««.«»^,'«. 
s>Ji«£,  «*o«,  «,  9,  SiXXis  a.   -ü-,;,  £,  a.  «.  a.  *r'i«- 

not,  lederner  Sack,  Beutel,  Schnoj»psuck ,  Ransel;  Tb™- 
pnmpus  Athenaei  1.  p.  67.  hat  fUmmt,  wo  vorher  £whu« 
stand.  Antipntri  Sid.  Epigr.  »tiä«  o«/»««  «**<>*•».«, 
wo  vorher  01  At«  stand ,  so  wie  bey  Hesych.  etU«Vs« ,  *Tr*H 
#4,4«sm»,  st.  »vXaSn. 

eJ;A9^«r«,  ra,  s.  v.  a.  *r9*t>«r«.  S.  ihr,!*. 

9mm»,  to,  C**aO.  urspr.  das  Geräucherte;  Rüudierwerk ;  dsi 
Geopferte,  Opfer,  Anal. 

—  i««rf>o»«o«.  o,  9,  ein  hitziger-  grober  Mensch,  Arwto- 
pliane«  Pollucis  6",  135.  wo.  3i  u.  gedruckt  iteht 

-Hairw,  «rrsidrj,  ich  werde  böse,  zornig.  ^  wU. 
/».rrr  N  9'P«  ^/.,r«,T.,  bey  Cic«o  ad  Attk.  8,5- 
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bey  Apollon.  3,  1526.  *,?.«,•, ,«*m>;  m.  i.  Dat.  Orph.  Arg. 

155».  »>,t>*tor  trtt»  .  ,,v.  Oppiani  Cvn.  1,  ty4. 

t-ivpak)  >,t,  so«,  l«V«o),  herzkranken  i,  schmerzlich, 

poct. 

ij,    Nicandii  Ther.  6.7.  fivuaili»:,    wo  aber  die 
Uandschr.  r,OvaäXkä,t  Itaben. 

—  ßilmf,  »»<*,  0,  halbver  brannte»  Holr*twck,  ein  Brind, 
Oder  Ke*chweehe  Kohlen;  von  r.\  w.  sollt«  eigentl.  #»j*«s»- 

heilscn.    S.  uu,Av,y: 

•  •<<«••♦':  »1  ich  habe  Gefallen,  Theoer.  a6,  9.?  von 

—  «pv«,  tot.  »',  ij.  ■«•  #ruäo,.,*oth,  •",  V.  Wieander,  *.  a. 

(«M»".  «f^Köt,  ö»^«0.        Hera  vergnügend,  an- 
genehm. 

HUI  in(,   TO,    Dilti  ID.  VOll  #rue. 

*»•  «t'co.  9.  r«»u'a  u.  intureie,  eis  bitteres  gewurzhsfte»  KQ- 
ehenkreut,  D.oioor.  3,  45.  l'liniu»  19,  8-  heifst  noch  j«tU 
bey  den  I'ajilnern  ccnieUa  u.  tavareggia,  Saturey,  Salurcia 
hortentii  Linn.  , 

—  /tfestts'Jsirrt-of,  •',  if,  der  8ituray  zur  Mahlzeit  geni«fst ; 
Beyw.  emei  dltfiiHu  armen  Landmanne*  oder  Barger». 

-/»f''M.  «»i  «1  «rt-of.  aber  thymbra  abgezogener  Wein. 
-So*,,  to',  t.  v.  a.  0.>prp«,  wahr.ch.  f.  I..  Theophr.  h. 
pl-7.  *♦ 

-/»oeiyot.i,  >?.  den  Sinn«  nach  t.  «.  Qmtfmihmmi 
davon  der  komische  Ausdruck  »t/.^iyty  pkitttiv,  tu  tmmi, 
Auced.  Bekkeri  p.  43. 
9t^«Ae  /a,  17,  Dioscor.  4,  173.  der  Strauch,  woron  die  Bee- 
ren, «•'«««*  ÄWo"*««*,  coeruj  Caidims,  atark  purgirea;  ütiphnc 
gnidium  Linnaci. 
f  1  »J,  (Vi»),  Altar,  t.  t.  a.  Enr.  Suppl.  7a.  f.  t.  a. 

•!■/.>,,..<! ;  Pbefecraics  bey  Phrynichu»  Bekkeri  p.  4a,  her  Eur. 
Ion  114.  der  Tempel ;  Aescbyli  Suppl.  683.  dal  Rathhaus, 
nach  andern  die  Altäre.  Ani,»i^t  VvpiXae  »t.  rn'xtj,  Eur. 
Ipbig.  Aul.  15s.  &t-u,/Mt  oi  k.J.*,  Hheti  095.  /ocor,  lär»s  Jonuu; 
auf  dem  Thealer  der  Grieeheu  ein  riereokigter  Plan  vorn  iu 

reeaffiov  Link* 
dem  römischen 
&v*{k<ti  Qbcrh.  da«  Thea- 
ter, Anal.    Für  Scbauipiel  «etat  Alciphr.  epi.t.  a,  3.  sVijei« 
ötulkat;  i&t  ein  Bretergerüu  u.  Buhne  Plutar.  Alex.  67.; 
davon 

-a»*'«»'.t,  V,  öv,    sum  Chore  gehörig,    Singer,  Tuner, 

Muaiker.  — imär  lit  ffiv,  Hephaeauo  p.  43. 
Ci  /Wo     <n  ,    m'nai,  böte-xornig  werden;   von  9t  mit  t  MW. 

S.  Valcken.  Diatr.  p.  831.  A.  und  richtiger  &i*üeua*t  &e- 

««*>«». 

9tpt)ytQtt»,  «7,  \9vuut,  ay/pm)  ,  ich  sammle  Hera  -  Mutti, 

erhole  mieh,  Odyss.  7,  aftj. 
»  •  :.•    >    >.,  w»  »»>  Medio,  fröhlich  seyn,  »ich  vergnügen;  v.to' 

aroiyyytv  Ml  ut-kiä»  9vftt)ioifitvo4 ,  bey  Suidat ;   ru  yiyvofura 

9fftt;oovvitt,  Heliodori  10.  t>.  45g.  wie  Simonides  fr.  1 1,  103. 

«yrjp  ujav  uaXiota  ,S,7v  do»>7  ;  Ton 

—  ijoijC,  <uc .  ö,  »,  &»pit),  a.  v.  a.  ftt-aapi??  und  &v/*t]- 

die  Lust  sullend ;  angenehm,  Homeri  Ody.j  davon 

—  igd/ci,  >j,  Lust,  Fieude,  Annelimüchkeit,  Ergöcaung,  Eupo- 
I11  Athenaei. 

<%  v  p  1)  y  ij  i ,  iet,  i,  ij,  s.  v.  a.  \f:;ii7^',.,  poet. 

•  •»>•(<■»>  s.  T.  a.  Pratau,'  davon  ,•»,  «;o*rpes>,  Sophron  im 
Eiym  M.  ,  ivt  tu  &afU<uttQov  uifu&rmmpH,  wo  jeut  <>*i(t*- 
*tqo9  steht,  d.  L  das  Raueherfafs ;  doch  s.  -Ctaifianx^ov  nach. 

—  a«o,  to,  '..:>i  i.imu'.,  das  G  er  j.  ic  Ii  er  10 ,  Riudietwerk. 

—  eoic,       das  Räuchern;  das  Dampfen,  Rauchen. 

—  :»  j  <t  c  ,  o,  a.  das  folgende  davon  abgeleitete. 
-«t«fio»,  to',  eigend.  Noup.,  verst.  e'y;         von  &v/ttanj- 

fto*,  eiu  befais,  womit  man  riuchait,  Rauchtxis. 

—  «r/Ju»,  s.  v.  a.    i  sk'ü,  Geopon.  6,  »a.  u.  13. 
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erxos 


dem  Räume  der  ü'pr';°'e a  1  wischen  dem  rirocaf 
and  Rechts,   wo  die  Chöre  spielten.    Auf  dem 
•Xheater  fehlte  dieser  Theil;  daher  övuiUi  Qberh. 


-ati<«li  n, 
pfeiiU,'Plato. 


gut 


—  «tos,  »;,  ov,  garluchert ;  ivtüSta  &vß±ttfiä, 
cherweik,  wnhliiecht.ndet;  rauchend. 

e7,  räuchern,  in  Rauch  aufgehen  lassen 


Bey  Theopbr. 

de  Igne  är^exw  4hftnut"t*t,   dampfende  Kohlen ;  neutral, 
von  tk'^o»,  ji'ftua,  oder  trM»,  <rr^t. 
Stkntiäcn  grieck.  M>  örttrb.  i.  Tk. 


<"  1         1  0  v  ,  t r'iniii:,  vre  ,'r,  '  g 

—ftiZto,  davon  >  .r.  t.«^  .rtf»(t,  bey  Hetychittl,  wenn  es 

nicht  vou  <i.  uvi  gemacht  ist.  . 

s)t  eV,  Adv.  —»wt,  hiui>,  heftig,  m  tthig ;  iorni>. 

-  oder  mit  ThymSn  (fiSßtÜ  gemacV 

«4 


s.  v.  a.  eu/lef,  bey  Dioieor. 
wird  es  cur.ila  über- 


«»>?. 
8.  Hliitifua. 

fivuiuv,  to,  bey  Aerius  13.  c, 

*»u«1ok  ;  »)  bey  Theophr.  e.  pL  5,  1.  w 
setzt;  3)  ein  tnier,  wie  di>e«  no.  3. 
••£»'*«>,  00,  o,  oiVos,  Wein  m.  Thymian  anRemscht; 
/«.ro,  Aristoph.  Ach.  ,099.  ÜZ.T  6V/r«r  e/es,  rrar,  ««| 

«t-o«^..».  Vers.  77a.  stand  vorBrunck  ir,fl  #lf»TMv  Hwr,  st. 
#t'M»T«r,  Salz  mit  Thymus  abgerieben.  Plinius  ai.  secr.  Rc). 
et  injatttdia  tritum  cum  t*U  thymum.  Oerseihe  bat  3t.  s  41. 
roi  marinui  conditur  etiam  odoribui  aJilitit  et  pulm-ntarii 
vtc'm  intpUt,  excilani  aviJitatem,  <nvitanu;u/i  in  omniba». 
<>t>is ,  ita  ut  tit  -ptculiarii 
condimenta. 

evfiodmoijt,  /o»,  0',  »},  (^epVt).  hertdröckend ,  AnaL ;  das 
Fem.  (tvuo,-iä('na  hat  Etym.  M. 

—  t -.(...' o  ,  »7,  das  Her«  sich  nagen,  abfressen,  Hesindi  "py. 
799.  wovon  «nrt^uji1»,,',!,  Carm.  Pythagor.  das  Leben 
mit  herzfrestenden  Sorgen  hinbnngen.  Viu  Honieri.  ap.  0*1. 
p.  366. 

—  ^•f«t,  «',  s/|  (Jftfd),  hersnsgend,  poet. 

—  dmmpt,  *•«,  o,  b,  (^»«j,  cWeu),  hersbeifsend,  Horn. 

—  std^c,  /o«,  o,  «,  Adv.  -  iw«,  s.  v.  a.  das  contr  6\/»r»'i»ij«. 

—  ««5,  (*t/»ori,  Av/alim  &*uöirrot,  ein  Dichter  bey  Sutdis  in 
A/ayeer,  der  quondeireiche  Berg  Aegialeus ;  doch  wollen 
einig«  #ve«rTof,  ander«  nifiirtot  lesen. 

&VP<>1  4.  {&t>nöt),  Analecu  5.  p.  ßa.  Femin.  von  oV-ue- 

Aiuv,  ttrfi,  o,  Lowenhera,  mit  jLöwcnmnthe,  Anal.  1. 
p.  »ßo. 

—  Ii  mit,  i,  rj,  Nonni  57,  540.  «.  v.  a,  Xwro&rfiot. 
""tiVV'         **  »'  aer  e",en  Prophetischen  Geist  hat,  nach 

Ueberlcgung  etwa»  vorauseleht  u.  sagt,  Aeichvli  Pei».  aa*. 
Wie  VeftoBoyot.    Da»  Gegenih.  btiutantt.  Vergl.  vzö.uayric. 

—  r*"«4«»»  mit  Erbitterung  und  tufseriter  Anttreni;un» 
fecftlen  oder  Krieg  führen,  Polyb.  j  davon 

— '»  OM  Streiten  und  Kriegführen  mit  der  iuf»eritc« 
Erbitterung  und  Anstrengung,  Polyaeni  a,  1,  19. 

0puov,  To.  8.  »iuot,  6.  iv  Moiaatt  dotui  Oluov,  Dioscor. 
epigr.  30. 

H  ,  ,i  -s  c  /  u  ,:,  4,  ein  Trank  aus  Thymian  Mßmt),  Eetiir  iSioi) 
und  Salxwas»er  (ua^)j).  5  ' 

—  «r  Iq^r/c,  ö,  ilt  teggäpc^  voll  Zorns,  Aeschyli  Tbeb.  6gg. 

—  "5»  *'  tff»i»e'f,  <!e/i«),  tädend,  das  Leben  zerstö- 
rend, U.  13,  545.  mit  lereres,  aber  16,  501.  mit  fy.o*. 

e>osios,  o,  (tf.'wi,  die  Seele,  insofern  sie  heftige  Begiorden 
uud  Leidenschaften  hat;  dah.  Obern.  Lust;  Begierde;  Zwni 
Rachsucht;  Muth,  Hitze,  Heftigkeit.  S.  auch  in  t>oP;  IL 
20,  47a.  &vuoi  fti  outvav  st.  i.":«t,  des  Leben*  entbehrend  - 
beraubt;  iW,o-  d*  öV«  ee;i'e»  &i>pet  <üt  ,tfuv,  Odya*.  10,  415. 
es  war  ihnen  so  zu  Muthe;  irspo«      *i*'  övnit  iovtv,  Odysi. 


oiveröc  s/res. 


©»/♦es,  e',  auch  «vitev,  t«,  rAyntsv»,  wird  für  Tkymia 
halten.    Nach  Philochorus  8choliorum  Sophoclis  ad 


•in  ge- 
Colon. 100.  bekam  die  Pflanze  davon  den  Namen,  wei^miin 
das  Reisig  davon  zuerst  zum  Verbrennen  d.  Opfer  gebrauchte. 
Theophr.  h.  pl.  6,  a.  nennt  r«,  ,«,*«.•  aal  l,vip,  w* 

es  Sprengel  Hut.  herb,  ret  1.  p.  95.  für  Satureia  capitata 
Lin.  erkUrt;  Diotcor.  3,  44.  schreibt  ihm  in'  Smeov  araält« 
«••.'".»  Toi-iivi^'-ra  zu,  wo  es  Sprengel  p.  tgo.,far  Thymus 
vulgaris  Linn,  »klart.  Nicander  Alex.  371.  nennt  /fyvJsrra 
.  spicam  floribundem  thymi,  welche*  Bodaeu* 
ichon  über  Theophr.  p.  567.  nicht  mit  Dioio.  atyäl««  idm. 
mend  faud.  Daher  nahm  er  Nie.  vi'«««  für  den  zweyten,  wel- 
179.  beiläufig  erwafint  u.  rar  aulr^ittf**  *** 
N  n  n  n 
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6iußQ*ioi*oTa  nennt.  Die  9vuSam  hat  aber  nach  Dioecor.  5, 

45.  ein*  Aehre.  9)  al*  Spei*«-  Kost  der  armen  Laote  im  atti- 
»ckeu  Gebiete  wird  es  ron  den  Scholiaetea  d.  ßoiflöt  und 
dyfMaiupvuv  erklärt.  Arittoph.  PI.38V  jollüi  9luv*  tV&rc 
<V  .■*-,>,.  r.v.  »Vi  *■>*«*  >■!  aaV»*a*  »taflimtuw  Tt>  — 
Alciphr.  5,  7-  Alexia  nennt  #i'«io*  eVewe«  irolUi ;  au 
sych.  erklärt  *i>o»  d.  r.  ^>Jt.  Aber  es  eclieiiit  blofs 
dem  ertten  ,<r'i«„t  al*  Speiae  au  verstehen  au  <«vh,  den  man 
mit  Honig  und  Essig  hlnfig  »f>.  S.  Aber  Theophi.  Char.  4. 
3)  ein  fleischichtes  Gewiok»,  eine  kleine  Foigwarec,  von  tief 
Aelinlicbkeit  mit  dem  flliunenknbpfchen  de*  Thymians; 
wenn  ee  klein  i*t ,  -h  gröfser  keifst  ea  oCuov ,  4)  die 

Br«*tdrft*e,  bey  ungeborneu  und  neugebornen  Toteren  und 
Menschen  sehr  grofs;   die  vom  Kalbe  ifst  »an  unter  dem 
Namen  KalbeiroUck.  Rufiu  Ephet. 
«>«Mtf/a,  NicAnoak  14,  4.  eeine  Ge*ckicklichluit  bewei- 
•en  t  von  —0070c. 

—  cof  iaji(,  «?,  eV,  einem  dineeee-af  gehörig  •  eigen  -  antein- 
trig,  Ariltnph.  Vesp,  1171. 

-,,1,1,1,  £,  »*,  durch  sieh  «elbit  weite,  ron  Natur  geschickt- 
klug;  ?on  Thieren  und  Mensche«,  Aristoph.  Nub.  875-  t>i>»e- 
eaa errep*»,  Aeliani  h.  a.  16,  8-  («*,  Aeliani  k.  a.  16,  15. 

—  !fOvvi'M,  m,  ick  fiease  mein  Her»  mit  Sorgen  ab,  Ingatige 
mich,  Soph .  Tr.  143. ;  von 

—  «£<fpec,  •',  ij,  (cHaioc,  a9t /(,-«).  mit  xäuatt,  Stot,  ntvltt, 
Muth  todend,  niederschlagend;  (tut  a «pasoee,  den  Verstand 
verderbend,  dea  Verstände»  beraubend,  oder  tödliche,  Odra«. 
%.  aber  Odyss.  tu,  53a.  *.-  asr  aas/ra»,  sovto*  artäCn  9v/toq9i- 
fot,  ist  e»  entweder  klinkend,  oder  passive  schlecht  denkend. 

tjttnö*ct>,  m,  9  .  ■<) ,  somig  macken;  med.  zornig  werden, 
aurnen.  to"  tfiaw«iri>i>,  der  Zorn,  Eur.  Hec  809.  m.  d.  Dat. 
Hcl.  1359.  vom  aornigrn  Stiere,  9*uoSo9a*  < ,«  nfpa t ,  Eur. 
Bacek.  743.  itaaci  in  eornua,  Virgilii  Georg.  3,  i"  1  Aeliani 
k.  a.  S,  So.  m.  d.  Aumeik,  rß^i^H*  §it  ni^ai,  Aeliani  k. 

a.  4,,  48-  ,  . 

—  ftüitlt,  **»,  o,  n,  Adr.  eVc,  (ttvaec),  kitaig,  mulhig, 
aoraig ;  (9\utt),  thymianartig. 

-^■*«,  to,  «lai  Zornen,  Zorn,  Aaeebyli  Enm.  858. 

—  sss»«»*,  4,  *.  t.  a.  Oenoe,  Ciceto  TuscuL  4,  9.  nr.  Valek. 
Diatr.  p.  331. 

»eWtu,  ».  T.  a.  daVe*  und  traDO.  3.  Hesiod. 

»»»ra{«,  ich  Mache,  wie  den  Thunfisch  mit  dem  Dreycack«: 
^vrräitrtH  M  Turf  dilüxott,  Arittoph.  Veap.  io#?.  Welehea 
hernach  durck  mtrrüv  erklärt  wird.  ,•>•.  »•!.;«,  kat  eine  ihnl. 
Bedeut.  und  Suida«  erkJirt  diefj  und  durch 
niitwoftat,  -nVai.r  x,.  Luciant  Jup.  Trag.  *('  1 
raiiV  di,.i:if,t%irrn,  .  von  zweif.  Bedeut. 

BovumtQt,  aJa,  «7ur ,  vom  Thunfische,  ».  v.  a.  9ltrfi<x- 

*>t  v»e{,  n*,c,  e',  Dimin.  v.  oVs-sec,  Eri^m*  Athenaei p.  502. 

-"•«.  edoc,  ••  a,  <hrWc,  Dimin.  von  9ivr>},  Athenaei 
P-  503. 

~ * ******,'•  '»••"•  zum  Fange  de*  Tliunüiche* 

geh6nc  oder  ge>cl>icki,  Lucian. 

—  **'V»  »J,  »'»  dltvot,  Oppüni  Hat  1,  756.  u.  Archeitra tua 
Athenaei  7.  p.  305.  E. 

—  »•  t  / f 0.  S.  ^, >«;•-,. 

->f»/e>>,  re',  Dimin.  von  aus  Atkenaru*.  vielleicht  U. 

♦tVatior. 

—  vvit,  /o*o*,  ij,  •.  T.  a.  «rrWc,  Athenaei  p.  303.  52».  593. 
-rmtfija«;»!,  oj'a,  «iok,  zum  Thunnschlaitg  e  gchoiig ;  irr. 

au»  Ailieuari  7.  p.  306. 

—  »■»■,.         „  ■-  ,  or,  o,  (0?ti«»\  Tktanfiackfinger. 

—  ►»v*,  e',  thunnus,  Tk<in(iidi  \  hat  im  Spanucb.  htj.  und 
Frauzoa.  dentelbtn  Namen   behalten;    L»ey  Linno  Scoml'rr 
thymus;  entkklt  aber  mebrero  Arien,  dergleichen  auch 
leaeichnet,  die  aber  ach  wer  au  bestimmen  aind.    Dja  Et-,  in. 
M.  oemeikt  Oirrtt,  »j,  al*  femin.  u.  »agt,  der  gemeine  Name 


btpjt 

m enden  Thun  Sacke  auf  einem  Gerüste  beobachtet  arnd 
FUckerc  ankandiget,  damit  *ie  die  Netae  aufetellant 
liandlung  heifst  Onmomoxilv  und  f>,  noenirit/a ,  r";  der  Orr, 
wo  tie  geschieht,  ,*,»,..*».  ulu,  ;  Strebo  5.  p.  341.  u. 
vrrgl.  17.  p.  1191.  aber  —  o.Öt.;  heüat  aueb  oberk 
ThunfitchfÄngei,  Aristot.  k.  a. 

#Se v v «;*,*,  ö,  .,  tkonlisckartig.  ivUpmm,  Luciani  6.  p.  •». 

&**•«,  i.  v.  «.  da«,  no.  3.  a.  r.  a.  •(>>««>,  wie  **•*•.  tim, 
Sünonid. 

e..JÄ-.f,  (*,o*  »»xipwt).  Rauckerwerk  aufnekmeed, 

enthaltend s  a*>oatrur<s,  Eur. 

t>  t  c  t »  Ca  ^e*»««,  *»r,  tt>»e»-j,  * .  v.  a.eWcat,  wohlriechend,  Horn. 

k»»e  v,  to,  Opferkuchen^,  Riucherwerh  j  atrjwaeea  <t»e«.  Die 
ny».  Per.  936.  »/  Ol»v  fj  »»csnjc ,  937.  auck  s.  t.  a.  Me),  de» 
Baum.  Aber  Ody.  5,  t>o.  mfifw  t  (i'ueÄrete  «'  etW  t-ifeev 

»SwStt  kann  man  weder  mit  Pliniu*  Citronenkolz  noch  mit 
andern  da*  Hol*  vom  LebciubauiB  (Thuja  occidetualis  odci 
Libyen)  verttekni  sondern  der  Baum  bleibt  «na  unbekatitit. 

(t/tt,  aef,  re,  R»ucke» werk ,  ,   II   6.  Die  I  »t.  lo- 

gen dicr»  thuol  oder  thuat  in  tAu/  zusammen ;  3)  da»  Opfer, 
Opfcrtkicr,  »«  deofitra ,  «j  t^vois,  Ody*a.  15.  in  Vaabinduog 
a»it  dem  VeTb.  9,  aej  Aesckylus  sagt  «©mt/™«  «9»  Ath*. 
n»ei  5.  p.  475-  »eheint  6V.  ira  tr«»  Opfer  buchen  zu  bedeuten. 
3)  VYiui,  Raterey,  wie  9m,,  Aesckyh  Ag.  142 

-•ii'/a,  Ae*«kyü  Agana.  87.  srro^aatirTa  »votmtvitt,  schickst 
abereil  herum  und  wies  est  opfern;  wo  esnige  vot  icblneea 
9t  uo»*7,-,  weil  ilcsycli.  bat:  .'r^.üi  nap.'jjcda»  ?  9*uii.  Dies* 
Glosse  aber  rauf»  entweder  in  t>voca«»<i<  oder  ^loexvelr  »et- 
ludcrt  werden. 

-««Ml,  ev,  e,  nackSekok  Yen  et,  ad  0,  t,  46a.  von  *.'«»  war 
oder  ■auo»,  einer  der  für  tick  oder  andre  opfert,  ohue  gerade 
Fiiester  xu  seyn.  i'satai  <>.,  AnaL  a.  p.  802. 
—  iassltl|  e ,  e.V.  a.  ta<ji**>M>)r(«l ,  Wakrsager  au*  d 

■hieren  oder  aus  dem  brenneneWn  Weikrauche. 
y,,.'(,.r  <J,  (it{vf  ,    rtueLern,    wofilriecheBd  macken ;  rbiiar 
t» 6*1  uiftivtif,  wohlriechendes  Oel,  iL  »4,  17a.  •)  &>oravci,  s. 
v.  a.  futhofuu.    8.  in 
Oenritc,  •',  *.  v.  a.  roföc,  Hesyck.  statt  xO^srrr/c ,  ClemitiJ 

Alex.  611,1m.  5.  p.  675.  not. 
t?i'*T<vt  (<>■)*>),  ick  »enge,  brenne  an.  8.  in  n'o:*  nach. 

17,  Thür,  Pforte;  davon  das  Ist.  obturare,  retururr,  di* 
Tbat  Bumachen,  öffnen  ;  auch  bedeutet  jede*  Brei  odet 

von  Bietern  zusammengesetztes  lulmUtum  ,   Lknge:r  all  breit, 


-"••«•»i»,  «2.  8.  in  *mrt'»oVrt. 
—  v»*««osr,7,».,       s.  ebendaselbst. 
-*»....*,„,  j.  s.  ebend.,elb.t. 
-"••"•»•«.       V,  derdi.  Zahlond 


gleich  einer  TkOie.  Daher  Livius  de*  Polybiu»  ^röpec /«res, 
und  Flutarck  des  Diodcru*  */^c  *«r>t*i<»  ?(,■„,(,.,<;  durck 
»arWei  #r.tt  c»(..V,  Valerius  Max.  3.  tadulu$  ptumbatas  haben- 
CM  clavorum  cavamina  gibt.  Dasei  ,v ,Vr  \  ,  ein  Langer  Schild. 
Eben  so  verbindet  Tliucyd.  6,  101.  9»p*t  uu,  srjür/a  .- 
Aiistoc.  nennt  die  Schalet»  der  Muscheln  trv'(.«c  und  9iV,Smtt 
und  die  eiiuehaligcn  Muscheln  prratfiae,  dit  ewey  schaligen 
HOn-a,  TearaTv  t  u  tmt  Oi'fmt  u.  eeatijes«  «'.  c.  ö*.  brauchen 
Xeno.  u.  andre  gr.  Geaoiiiclitachreibee,  wenn  sie  vom  Perser 
Könige  sprechen,  s.  v.  a.  die  Cour  machen ,  bey  Hofe  er- 
scheinen; denselben  Ausdruck  brauchte  man  später  von  deo 
Schülern  berühmter  Lehret  ,  Pkiiottx.  p.  557.  mit  Oleaiü 
Aum.  von  Liebhabern,  Alciphr.  t,  35. 
0v (>•£*,  Adr.  hinaus  vor  die  Thür,  forat.  Hit  VipnZt, 
Üdy.  5,  410.  Heeyck.  kat  ».  pim,  ifm,  aU  den  Ar ka die >  11  eigen, 
angemerkt,  welche»  »t.  Oryeide  gesagt  ist. 

—  «■■£»,,  s.v.  a.  d.  lat,  elimino ,  aw  Thara  hinausfahren  ;  da- 
her »'»ef-y^taern,  «V*clet.'t«ra,  Bey  Ueayck.,  Welche«  itrem}**, 
e i  t,  rr'i      pe*  dttXfißHV ,  bat. 

-au9**,  Adr.  von  aafsen  her;  drauiaen ,  Joris, 

—  f>a«*#,  «i'e,  «Tor,  aur  Tkäre  gehörig,  sie  betreffend;  drtu- 
fsen  seyend,  von  draofsen  her,  abwesend,  ),..„.,],  Eur.  Ion. 
av>2._  Ale  8'4<  r«  i  'rpa,".  ,  rts  tititriute ,  Eur.  Med.  0.20.  9*- 
fmtöt  *«f»,  S?phocl.  Aj.  804  er  ist  drauiaen. 

6  rpaaiäxec,  o,  r/,  Atkenaei  14.  p.  617.  ^j/e.'wo  die 
Ausg.  «rf  eue'xe«  habe,  ,  mit  den  ThuT*n  »ueitend ,  statt 
9'  pv/aejo«. 

Öi'f«  rite,  ick  bin-  bleibe-  verweile  aufaer  dem  Hause, 
(cu'as;,  9£pa) ,  bin- lebe  im  Fteyen,  unter  freyem  ii.m-uel, 
im  Kriege,  im  Feld.;  2}  tea  bin  inuat«  vor  jeaLode»  lkurt 
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U|  besonder!  von  )  i  bhab.m ,  di»  ihm 
auf  der  StrafteSerenadrn  brin  ^rn;  naet*ph.  ei  iJ;  es 
r*  «»;.•)  r .  Öm,  Syneiiu»  da  t,—  -io  p.  32  de  Inioran. 
p.  150.  TorpL  Huhnk.  ad  Tims«,  p.  144." 
Orp  o  i'ii'o  ,  rj,  dal  Lobe«  aufier  dorn  Haute  -  im  Freyen  -  im 
Feld« -anter  fr«yem  Himmel -im  Kriege,  davon 

—  i  fi«*  •  r,  */.  »r,  ftw.nJ.si  oder  zur  «>vp«*«7«>  gehörig, 
-«»lue,  »,  f,  («1T7,  6>rpa),  dar  iufici  dem  Ha  u»e  -  im  Fieyen- 

int  Faids  -  in  1  Kriege  lebe 
»?*«;  •. [nesrit,  i(f»f,  rj ,  ein«  Are  von  Scbild,  aoi  öiftot  uad 
»caU  gemilcht,  Analeera  1.  p.  aa& 

—  i«5«fm.   i.  t.  a.  .S.if.m;.,  Plutarobi  Anton.  45-  Aemii. 
19.  Polyaeni  4,  6,  17.  Arriani  Taet.  p.  15. 

—  4««<(ti7«,  /•«,  e,  »7(  (tidut),  tehildaTti;;  TOB 

—  tat,  i.  Stein  vor  die  Thür  sa  leuen,  Horn.  Odyu  9,  «4«. 
langer  Schild  wegen  der  Aelmliehkoit.  S. 

—  favifii,  e',  17,  (#«M  aV  Woa"),  Schildträger. 

—  ixa»(/«TRi,  av,  e,    (Vifar  /-royo/jav) ,  ThurnffneT;  10 
Pbilofoph  Crate»,  dem  jede*  Hau«  oflen  »tind, 

war,  Diog.  La«rt.  6,  g6. 


—  irpo»,  vo,  poet.  1.  r.  a.  .v.'pa,  Horn.  u.  Xeuoph. 
*  >  i'  »  .v  »'  i  « 1,  >• ,  v«,  nach  dem  Ecyro.  M.  «.  v.  a.  iwaiiic, 

Hrsycb.  7  aVarw  »r.^Biw-.  Suidaa  hat  »tpijßikoi,  «',  ./«..,,»•. 

—  gf«,  tu  T.  a.  *itff9«s  d.  i.  IJa»,  Odyn.  14,  559.  vro 
vrff/f I  stand. 

—  ijv  ',  Adr.  dranftM,  vor  der  Thür«; 
mit  angehängtem  yi.  S.  d.  votbsrj». 

—  t$*0Pt  ifi'f,.  >• ,  ta<  und  ^<pi»,  r  ,  Dim.  Ton  ch'p«,  ThAr- 
oder  F  e  1  n  1 1-  u  1  ttViung.  S.  »»,«  nach,  riyt  ntva*l3cc  Oi  plt,  *.  v.  a- 
mrfit,  Anccdota  HiH  r  p.  ioo. 

Orpidpav,  davon  «'    pi'<*B»roe,  w.  m.  tu 

—  o§t9t}t,        e,  17,  einer  Thilre  -  eiuem  Feattcr  Ibnlieh. 

—  MP«tf*  J,  \&ifm*  oiytuv),  ».  v.  *.  9romgöt,  Heayeh. 
*rr««tri'v,  «v,  ich  klopf«  an  die  Thor,  vor«,  der  Geliebten, 

Aeltau.  h.  a.  1,  50.  metaphor.  Syneliui  p.  13g.  T«i  «igfrtjir'ft* ; 
i  Uftit  »r/r  vnorf>«,  Alcipbr.  8,  70.;  davon  »ufeuairim,  »,  da« 
Klopfen  an  die  Thdr,  i.iOiniw  in  Antioefa.  p.  555. 

—  »e«r»/TB«,  oe,  ö,  (dVp.»«eT/v> ,  TburauVlopfer ;  f.  L.  bey 
Saida«,  WO  jetzt  #,>po*»srf7tai  «teilt. 

— »oTriaö«,  iv,  cum  Böbingen  -  Klopfen  an  die  Thor  ge- 
hörig, tbiirklopfend,  „.*•,,,-.  Athenaeip.  61g.  ;  von 

—  *•*•«,  e,  (.»r'V".  «<i*ra»),  an  dir  Thür  klopfend.  Aeichyli 
Ag.  1 306.  u.  bettelnd.  Behkeri  Anecd.  p.  42. 

-«»l«»t/»,  «J,(  («9010»  ,  «.  v.  a.  ^opoxe-r/'uu. 
— any/a,   »;,  (^7*11  «•),  das  Zninmmenfiigea  oder  Verfertigen 
der  ThAren,  Theopbr.  h.  pl  5,  g. 

—  ito«o\,  «',  (#<V«*-  irourTr),  der  TlKiren  macht,  Heayeh. 
Suida«. 

er»»'».         mit  Tbüren  veiaeben,  öifau  XP'a«<ei  «ti-pare», 

Ariatopli.  Av.614.  t'tiioK  »ollait  r      >.■■..*■■,  .,,  Lucian.  Hifp. 

g.  mit  vielen  Atiicangen  durch  Tharea  veriel  en. 
OrgtAtSm,  <h  poaSSc.är ,  lacon.,  «t.  !\ ,    i.».  ,..->o;-i 

Ariitoph.  Ly».  1.315.  mit  dem  Thyrius  da»  ü j  J.u-j^i  feiern. 
-iarnr.  r»,  Dijuin.  von  (tifaat,  Plutareb.  Q.  S.  1,  !■ 

ö,  17,  («^tfi-s  ,  mit  dem  Thymi»  beschwert,  den 

Tü.  triffiid,  Orptiica. 

—  «eii^ift,  /et,  0,  rj,  («Hot),  thyiiutartig,  wie  ein  Thrwai 
gritaltct. 

—  eüicyzoe,  e",  d.  i.  /ö/r»  r^^rpeuu/i  tj,  «ae  L»n»e  wie  ein 
TayretiMub,  Alhcnaei  p.  aoo.  bitjibo  1.  p.  37.  und  Procli 
Sphael«. 

•••(«■rtje,  iot,  o,  tJ,  Eut.  «.  v.  a.  v>i  tj  i..t ',r  _-,  .j,  r',  (u«r/a, 
ff2r>rri>),  vom  Tliyr»u«  geschlagen  und  in  VVuth- l.nthuii«»- 
fflin  ceierst,  wie  l.ncrez  1,  913.  peremsit  thyrso  Uudil  rpe$ 
ntegna  meutn  cor. 

—  i,  Tiiyrtui,  «-in  mit  Ephcu  and  Wrinlaub  umtvunce 
aev  Imchler  Stab,  wie  iltn  die  Bactbirten  imgeu  i  äir  Vc« 
de«  Eatgratomi  beieliidibt  ibu  genau  durvJi  iß.'^aue  flotf** 
tmn^tfuo  »'i.jm,  Eiir.  ßjcrli  710  .ifrnt  aiecuurt  t>'\r.j  , 

tuaotro»  wie  0»iU  j.i.epinesin   haUaiU,  Derteibi 

11,  9.  heataorj  q>i«o  f.inn  ,'iie»n:t  m>-«m  :.n«  'ul- 
.  Audi  Yir#l  Atn«d.  7,  396. 


63  tue« 


p  .r»  tect*  quatieb«t  cnKpide  ihytso*.  Lucian  f.  p.  y 
atSöiii  in  der  RftKung  der  Bacchanten  iöfurä  rivs  <>• 
dijf*,  »irroireiBT«.    Dagegen  lagt  Di  •dorn«  Sie,  5, 


9TPÜMA 

.  frvr.  reeram  virenti  eotpidetn  thrrto  grtmu.  Jait». 
nin  Martyr  :  *ia*«Q  ml  Äaia-x«  «*•«  err/uar»«  tttfotmS  sie  Ur- 
ft «'*  roii  9'fooit  *«f«v>\><,%  «1.  CatuUiNupt.  Pein  256  horura 

.303.  nenau 

S,  die 

eiaerne  Spita«  «ey  vom  Ephen  bedeckt  eeweien.  Muigrav« 
über  Eur.  Bacch.  704.  will  »•,,',.  ,'f,,{  u.  t^t'pee«  «o  unterschei- 
den ,  dafi  jener  bloft  «|«  Stab,  dieser  aber  all  Wiffe  gedient 
habe.  Zwar  in  vmo&i}l  all  Stab  genannt  in  der  a.  Stelle  de« 
I.ucian  u.  Ovidii  Metam.  4>  *S-  quique  «enex  feruli  titaban- 
te«  ebi  iul  artus  «ustinet ;  aber  lelhtt  die  von  M.  angafnhrte 
8telle  Plutar  1  bi  S.  Q.  7,  10.  e'  &«et  röv  träp&r,na  ro<£  - 
o*rv  .•  s  >  •  ,  •  •  «  .  1  • '  :  •  /  .  aal  .-.  n  •  -h-  i  raroi*  «utrrr'^Mr, 
"To-.,  rariara  not/oveiv,  hnu  fllänzotot ,  widerspricht 

ihm.  Aach  cafit  auf  blofie  Stöcke  »um  Stauen  nicht  J.-i 
Bcywort  ri^tfltnt  «Vpiereli,  Eur.  Bacch.  115.  fn  diesem  gan- 
zen Stücke  wecl«»elt  Bur.  mit  »vooot  u.  *.«p6>ii{  for  denselben 
Gegentund  ab.  Damit  nimmt  auch  die  erste  Red.  des  Wort«, 
welche«  bey  Homer  11.  Pindar  nicht  vorkommt,  und  den  «r- 
«ten  Stengehohoft  der  Pflanzen  bedeutet,  auch  den  Stengel 
überhaupt,  voriaglich  von  Scham  -  oder  Doldentragenden 
PÜaiuen,  wozu  »■■  /.<''*' ■  fern)«,  gehört.  Cohtmella  10,  369. 
8ueU>iiü  Aug.  gg.  Pliniu«  nennt  thyrso«  lactueur,  or>loea«iae, 
cynoibati,  o.  *o  von  mebrern  Pflauzen,  so  wie  er  «clb«t  fcrraU 
von  dem  hohlen  Stengel  mehrerer  Scliirmpnaiisea  braucht. 
Das'elbo  Wort  in  tuno,  ebenfall«  von  dem  er*ten  Triebe, 
Schosac  gebiaueht,  turio  ««piragi,  der  eftbare  Sp»rgel<ol;ofi. 
Von  rvpw,  turo,  turgo,  turgro,  turgeseo,  «chwcllen,  anfickoi- 
»en-,  ramua  turgeteit,  virgnlta  turgewunL  Von  n'p«,  tip- 
eo/  i«l  &t<flot  u.  Trpox,  rrpaot,  turrii,  jedes  lieli  et  liebende 
Gobtude,  Thurm ,  Stad-mauer,  u.  dergl.  Du  Eiym.  M.,  to 
wie  Euitath.  ad  II.  «■  p.  49S*  untertchetden  i'>pp«oi^  o.  etkli- 
ren  es  er/*iu<»ra  r-ür  ;  «u«i',  verm.  an«  einer  muversundenen 
Stalle,  wie  Virgilii  Aen.  7,  59°.  Man  findet  auch  0«'.po«  «r 
&:^aott  in  tpltem  Dichtern.  Ferner  Oi'foev  sierive'aeiir, 
<>:l.9V  «per»7»  yt,r,  Ih'ftovt  aVäirrur,  Eur.  Bacch.  176.  «lo- 
eeiei  nal  vtfiomr  dofatt  ««»eurree,  Hypiipylae  fragm.  1. 
«rr-rw»  -Oi'peorc,  B»ceb.3lo. !  dafür  braucht  Amrnphane*  ,">rp- 
ob  •  AI«  Kennzeichen  eine*  B.i- <  'unten  nennt  aueh  der 
dem  Orpheui  beigelegte  Vera  im  Sprichwort  von  Plato  im 
Phaedo  gebraucht  den  väoü^S:  vollei  ptr  ,  ;V  »,.T  i_  r.!,  «rsta» 
poi  il  t«  ßa*tot.  Oeberdem  aber  erklart  flesychiu«  da«  Wort 
&i(«ot  durch  ae«i«rm«  u.  kijoot,  m.  Said**  d.  ;.»utip.  Heeycb. 
sagt  in  »«,.,•••*,.••.' i^.  T»i  .  die  ferula  «ey  dem  Bacchus  gawei- 
het  Jr«  ra  re«  iv  rat«  •r.nran  ttüv  Siriq»*  {9a?9wv  war-r»eh.J 
a'tti,  mi  daer»  Otf/uit  o  ofaet.  Darauf  «cheint  eine  Stelle 
Eur.  I!  iccii.  >47.  anzuspielen :  o  Banxtif  tz*»  wvpewd^  «üey« 
n»«'«tc  t«  omf&ifHot  ätmtt  (d.  i.  «.  v.  a.  *i&ratn),  wo  es  aber 
•ehwor  zu  erkhren  iat,  wie  die  Fackel  mit  dem  Thynn«  ver- 
bunden war.  Einige  nehmen  an,  daf«  «ie  in  den  hohleu 
der  ferula  eingesteckt  wir.  Dal  neulich  bekannt  ge- 
HorentinUche  Scholion  aber  Eur.  Or.  i4gt.  erkllrt 
&ip9ot  u.  väfn^vi  filr  dateelbe:  eijutivoai  mal  ti  <>»peo;  narc 
lulrt9t]  viq&i,i.  .'i;p»n*  »iiV  jaip  r«7  ^vttf  tif  i  •«?.'.  on.ua,  »1- 
poeer  a»rrf  jjaptsVr«  01  ftlafftm  «V  r«Jr  mtpäawlt  tm»  Uiaiütwv 
aal  rwt  ifiyi«if  aoi  t>~>v  h  Ä-nratW  «o)  äp  r«l«i|w*»*  vui«i/ov  ti  ««»j- 
Otjoar  1    St«  »rp»;.Jti'r»  arrell  ei"  rmr  «ret'aVe»  «Utlirrau 

dal  ttata^itiiaxaloi  «pu«  10  Tlr/rr*!»  rovt  i*l»»A  rap^{  yori» 
ii rpoAuyfXra,  äxö  i«v  v»a\?ait  %n».  vre«  «ei*  »»«peiv  »aide« 
c'<  rri  u a &>,ff  ta.  Dionyl.  Per.  94g.  vltattüt 
äteoHoaro  Orpeetr.  D*v. 
Q,  oaottväaifit,  e»,  e,  (nomcano),  TbyrsuMchwuiger, 
O  nitica. 

-ooT  opf «,  ich  trage d.TbyT»u« od.  Bicch»nt«n»iab ;  A.aieoe« 
v     :<«.  Eut.  B.icch  54«,  wo  jctr.t  Wia-juit— «»«.«i  .»teilt;  dav. 


„,0,1a,  i}.  di»  r<  igen  de«  Th)  riii*  od.  !tat.ch%.iien»t*t 

;p«<.  u'.  t),  \&*\oot  <f^a,r),  Th) immuger 5  das  Fest 

de»  rtaccilu»  trititld. 


o^o«,   Uial  8.  p.  517. 

Tl. \ hui  un  h  u    Di  id. 


I 


-«CT  «l  'S«,  Ö,  >j,  I.  V    ».  paiirjot-ur, 
-«du,  1",  «•im  od-t  wie  uuien 
9   p    *ta,  (1  t,ü«).  die  TU.it  ,  *  p^nera 

,  tltnodoü       10^  wolür  et  HlbM  S 
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W  Tä 


nennt-    Eben  <o  Iyiiu  u.  Demosthene»,  wie  such  Vitruviu» 
4,  6.  Die  Bed.  für  Thürpfoeten  oder  ein  Zimmer  mit  Tho- 
ren lar»rn  »ich  nicht  «rwcisrn. 
*>.  ,  ...  1  ,  •Vo*-,  o.     t.  a.  wri»V,  (9,'ga),  Voihof,  Platt  Tor  der 
Thüle,  Soph.Elect.  Plutar.7.  p.  166.        .    «-._..  „ 

—  (.«io.Tov,  re,  Aufenthaltsort  dei  9*wt,  Tharhuteraell«, 
Vitruvii  6,  7,  »•  not. 

—  (wi  -    ,  iJ,  ich  bin  Thfirhütcr;  voo 
-p«(»o«,  .',  ^,  («V«,  *'V«).  Thurhüler,  Anat 
Ahii,  Brechte,  JLycopbr.  106. 

N««vt)tr,  Adv.  troddelxiartig,  Aeliani  h.  ».  t€,  tl. 

h  1  «  ■  1  »  1  1  ( ,  eteea,  et»,  mit  Frenzen  oder  Troddeln  betet«  1 ; 


—  vor,  ö,  «•  in  9vw),  eine  Troddel,  Franz«,  Bommel,  «in 
bei  abdingender  und  im  Gehen  «ich  bewegender  Tbeil  kB 
der  oöl«  und  fruit/,  bey  Homer.  Pindari  Pytb.  4»  4""  «ta 
lange  Wolle  de»  Schafpelze«,  mäai  :>.  -,u  u  jpto/«!.  Heiych. 
hat  ^>««r«>t'OC  von  einem  Thier«  mit  sottigem  Schwänze; 
Tbrophr.  Ii.  pl.  1,  Q.  nennt  zottige  Wurzeln  ,'rc«».  ;.'•<,-.  Op- 
piani H»l.  5,  198.  und  9'oavot  die  langen  Finger  der  Dinten- 
hiche.  Diodori  »8,  »6.  kommt  dr'eoroc  tWrwru'r  fra» 
yiVrur  «wdt.  i  toi.  erpiTtAic  ^mä/uvu  9ieäion,  Nie 
epigr.  I.  ... 

—  vor?«*,  ••  «5,  (oSo«»1««,  ov(>a),  mit  zottigem  Sehl«,—.., 
wie  der  Fuch«,  Heiych.    Veigl.  AelUni  h.  a.  »6,  11. 

—  v<i»t)(,  tot,  e'i  tj,  und  Qvtwvxöt,  (oVeaföai),  z.T.».  9v- 


•zmMI 

0ii9la,  rat,  II.  6,  154.  (**o»),  i.  r.  a.  «ihm  oder  wat  ton« 
die  xttrifcn,  in  Binden  hatten,  um  dem  fUccinu  ru  opfern, 
vi'xrac«  l'.'iW«,  die  nächtlichen  Feite  dei  Bacchul,  Oppiani 
Cyu.  1,  8.6.  Orpb.  Argon,  90B.  io?3-  wo  9.  ua-Oayuwv  u.  aun- 
oVa  9-  i<vL '  »'  •**«  »tchn;  wie  9to9iois  ßotür ,  Lycophr. 
uig.  »ifio-  9i«9ltv  ßtßamxtvpuvcv  Jtovtatp,  Plutarchi  7. 
pag.  954. 

0votm,  j,  1  dal  Opfern,  die  Ilandlung  des  Opferni ; 

dai  Opfer,  Opferthier,  Opferzeit,  Opfeifeat;  fetta«  ä}Ofur, 
PlaU»  Ale.  3,  19. ;  davon 

-.a'C«,  («tc/«),  i.r.L4i«i,  j*o«V,  ich  opfere,  schlachte; 
8)  Diodor.  4,  3.  rae  yt  1  «;»(<»  ^toia'IW  T«T  »i-i  ßm*Xtvttr, 

d.  L  all  9vcUdtt  der?  Baccliu*  dienen  und  feiern.  Dertelbe 
••gt  auch  8.  p.  60a.  toi»  fzy  //<»'  *m9tifvp4v»vt  ßnpovi  wwia- 
oarrK,  auf  allen  Ahlren  opfern. 

—  oaa«,  «Je«,  »/,  •.  T.  a.  #.oru'ff,  Heiychtul;  zw. 

—  «tneu«,  to  ,  •.  r.  «.  «lo»'«,  Ton  bey  des  gr.  Ue- 
ben.  de*  A.  T. 

—  «i««Tijp*or,  ta,  (deeiaorijf  ,  «?i.«iii#Tijf  iw) ,  Opfertitch, 
Altar. 

—  o»uaf,  •',  »7,  zum  Opfern  geschickt  oder  üblich.  Plutarch. 
Q.  S.  8-8-  'erbindet  e*  mit  iif  it'oi.uet. 

*?■'  *«f,  Vi  9.  »<U  {/»«e  r."  9vfiov,  Ton  toben,  Plato  Cra> 

tvU  p.  419.  e.  t 

—  emilftav,  t»,  Dimin.  tob  —  cbij,  v,  nach  dam  Etym.  >/ 
IHM  z]  itfr.tUvt}  r«  aißtmrai  bey  Suida«  d««'«,. 

— oitit.    8.  oben  ,7c»okü'»s. 

(..'.,:.<  |..-,f,  .    ;f.  50 .!>'.. r,c,  pott.  t.  T.  a.  öiearoi  B. 

ao  weiter. 

«VreTatt,  mittt  V»  d.  i.  flrorea  ,  alio  entweder  eine  Opfernde, 
Fiieaierinn,  oder  eine  icliwännende  Bacchiniinn,  oder  adj. 
ßit},  Aeichyli  Tiieb.  275.  Uocchantengeichrrv ,  Opfargetang. 

•  t  «»,'»■  '/(>•«•  (♦••)•  Opfernder,  Soph.  Tr.  614.  Oppiani 
Ii  t.  5,  4 »7.  Opferprirtter.  Scltol.  Veneu  ad  Ii.  1,  65.  merken 
an ,  dafa  in  iftern  Zeiten  upto't  hiefa ,  wa»  nun  o  '  r  .  hcifie, 

—  n'finr,  To,  «.  t.  a.  iTt  ciauT  •  i  iui-,  Eur.  Ipb.  Tanr.  243  wo 
ra  i.  T.  a.  i>  'i.a  ,  Opfer,  iat;  für  9v/ttmrr;gior ,  Hauchet  faf», 
bey  Aralui  uuid  Eratottheae«  Cauatcr.  39. ;  eigeml.  Neutrum 
Ton 

—  rifft,  o,  aj,  i.  t.  a.  *i'T<»o'f.  _.  ,  .' 

—  T»/f,  0»,  ö,  i.v.  a.  0wns>(  und  ^uaiTit,  Diodori  »7,  17.;  d»v. 

—  T(«ö«,  »;  ,  oV,  r«m  Oplcr  oder  Opferer  oder  Opfcrprie<ter 
g.ho.ig:  r"  «vris*,  (t/i>»(),  Opfokupd«,  Wiijeuicbah  eine» 
«  utprt. 

t>;  y  «  • ,  aor. ,  und  9 {(fit  f,  t] ,  c1«  EtWM  , ,  Sengen.    S.  rraat 

BRCh. 


0i<«,  die  «rste  nad  Irteate  Bed.  iat  rtuehern,  fort,  tufftr»  Izt. 
Si)  opfern,  Opfer  darbringen .  lie  schlachten,  »ie  verbrennen; 
Opfermahlzeit  haJten,  mit  einem  Opfermahle  etwas  feiern, 
ala  yäftonti  Med.  von  einem  harurpex,  dal  Opfer  und  dessen 
Innre«  betehen,  Xen.  An.  5,  6,  iß.  vtrgl.  1,  7,  18.  tob  andern, 
opfern  lasaea,  X«n.  Cyr.  «jtl  rp  ,  t  ,„."„,  .  zun 

Aufbruche  opfern  ,  Cyrop.  dltvOm*  **p.'  raoot,  Plut.  Alex.  73. 
ein  Opferthier  ichlachten  und  in  den  Eingeweiden  Zeichen 
ron  der  Zukunft  oder  über  den  Auag-ing  einer  Sache  od.  aber 
den  Zustand  und  das  Schicksal  einer  Person  suchen.  3)  «in 
von  diesem  ursprunglicii  venclsiedene«  Vaibum  &in>  drückt 
eine  befuge  und  ungettftme  Bewegung  ans,  ala  des  »türmen, 
den  Winde«,  der  toben  Jen  Wogen;  nirtot  otSuurt  <ft'efv,  He- 
aiod.  Theog.  109.  131.  Tom  Fluiae  II.  st.  von  der  Welle,  mimt : 
daher  flberhaupt  toben,  wutben,  nuten,  Ii.  1,  343.;  datier 
niSov  atft'att  9v*v ,  Odytl.  11,  419.  d.  i.  wülhete,  tobt«  von 
Mord-,  andere  erklärten  es  iwltfiunr,  war  voll  Bintes.  D»- 
Ton  &vru>  (wie  dt'tv,  «tr»«)  und  ,>.>.;.,,  welches  Hetiod.  in 
derselben  Bedeutung  gebraucht,  #t><«j,  wovon  &vtkot,  «vtiif, 
&v(li)  u.  9 villi,  welche»  Homer  mit  ävipev  verbindet,  aber 
auch  allein  gebraucht,  um  den  ungestümen  Gang  und  Bewe- 
gung der  Luft  und  de«  Windes  zu  bezeichnen,  nvfo*  Vitlku, 
Odytl.  s.  bezeichnet  ein  »chnell  um  «ich  greifendes- ungestü- 
me« -  wütbende«  Feuer.  (Eben  «o  wird  au»  am,  sVw,  dtiit, 
da»  Wort  a*t<Uat  gebildet.)  Ferner  «(«010  bey  iieiych.  tttm, 
moen-  ;  dafür  atf/oon,  fttyvvu,  i-  .  i  bey  Hetych.  und 
l&vwn,  ((.fi-r;^!  ,  inaaiv ;  wofür  t-  ;r  ■  m ».  t.  b.  mvmou», 
Vtir'in,  aVaaaVw  bekannter  ist,  wie  aolau»,  Ulm,  iilkm,  01- 
el/ej ,  atiöAXw ,  ..i. •».»«.  Eben  daher  leite  ich  d9vQ<o ,  d;*t,. 
aövptvwi  nlmlich  von  d&iw,  •«■00*«,  weiche«  eigentlich 
hüpfen ,  «pringeu  and  da»  Spielen  der  Kinder,  alao  notZu*  u. 
exrprff  nach  Iieiych.  hadetuet.  Eben  *o  kommt  von  9ou>  de« 
Adject.  öoöi,  «pitzig,  scharf,  schnell,  hitzig;  davon  «Wa»,  ■■ 
t.  als  o'Jiiini;  ferner  Oöyot,  gewöhnlicher  das  ionische  9oC<?tt, 
schnell,  heftig,  hitaig,  ungestüm;  "Aqrfi,  «Vijp,  #e>i>;  wo- 
von da*  poet.  Femin. 


ftovfui  und  .'..'ei-,  alt 


r  —  _ — —  -«%-••  —  «i»»/,  ««t»*; 

dafür  bat  man  auch  doioivc  getagt ;  als  laretytri^,  Eur. 

Phoen.  a.17.  AeschyL  Theb.  4a.  ilfju«,  Aristoph.  Equ.  754- 
Von  ,  QeZfot,  aeolitch  atot^pot,  leitete  Saumaite  furo,, 

furia  u.  furere  ab,  Epistol.  ad  Menag.  p.  73.  Von  ^ö»  kommt 
itoäui,  Ooäfru,  welche»  in  allen  don  Bedeutungen  von  9i», 
9vtn>  vorkommt.  Eur.  Phoen.  801.  Troad.  307.  lierc.  für.  583. 
Orot.  333.  Baceh.  65.  wo  ta  die  Schol.  durch  fu9'  J. n  <fi~ 
t*v9at  und  in/taivt«9ai  erklären,  Apoll.  Bhod.  1,  745.  Für 
9aä»am,  «itzen,  führt  es  Plutarch.  schon  au«  SophocL  Oed. 
ryr.  3.  an,  and  so  Aetchyl.  Suppl.  603.  ob  mir  gleich  scheint, 
dafs  vielleicht  dal  Wort  in  dieler  Bed.  durch  einen  Schreibe- 
fehler  am  tfanüiu ,  9*ioout  entitinden  «eyn  könne.  Hetych. 
Terbtndet  alle  die«e  Bedeiit.  in  .►,„;„,  ttWgfi,  «a^t-arau,  eari>- 
T«t,  mittvöit,  n(,wn  ,  «a  ,>.■,  r,,» ,  ...''< ,  tmi,  >,  in,  rt- 
Itl ,  nlmitti,  avfltirau,  rr/ai  aru  ,  6x£oa<O0£(rar».  Endlich  t^e- 
pio,  ifopioi,  ui.»  w  ,  i!'(.|.i  1  ...  ,  #eoia>Ai<,  ö^paioni,  welcbe  alle 
eine  heftige  und  «chnelle  Bewegung  auadrücken.  Die  Fora» 
£»eu»  für  Hairpaw,  in  der  Bruuit  »eyn,  hat  Hetych.  und  tie 
kommt  in  vor;  0V0&»  für  Joyia^i  ilt  ohne  Beytpiei 

engefahrt ;  aber  davon  kommt  cW*,  1,  die  Baccluntinn.  Man 
hat  das  Verbnm  auch  mit  cingeeebobenem  Jota  y,;«  getchrie- 
ben,  und  Hetych.  hat  ttvtim,  davon  tHuu^tJt  bey  ihm  t.  v.  a. 
^«»ile,  oV."'J«««  Von  di'ai  itt  oVuot,  der  thieritche  Theil 
der  Seele  oder  der  Sitz  der  Hegicrden,  Latte  und  Leiden- 
»ehalten,  abgeleitet ;  ferner  von  9>'aea ,  »o  viel  al»  saiat,  da» 
Wort  9i»avet,  Zolle),  Bommel,  ein  herabhlngender  u.  »ich 
leicht  bey  jeder  Bewegung  regender  Tbcü,  Schot  find.  Pytb. 
4,  407.  Voa»  9ifu,  d,:,\„  ,  tcheint  9öfoot  zu  tern,  der  grüube- 
Laubte  leichte  ätab,  den  die  lu-gestümen  Bacchantinnen 
In)  bej  der  Feier  dea  Baechutfettes  trugen  uud  »chwangen. 


-  . — --   ..„„...gen. 

Endlich  bat  mau  auch  tUirn  u.  „.-,,,»  in  demaclben  Sinne  v. 
heftiger-  angestamer  Bewegung  gebraucht,  welche«  man  v. 
<cWu/  für  a' Vera,  unterich«idrn  miihj  Homer  tagt  «ogar  von 

!r-"öi'o»o.  Her- 
Verlangen  v'wie 
.  »wot  «i>io(»  t'ni  rit<o,  uäoav^m; 
Odyt«. ,  und  I9viiv  <}  oAeÄi'i'«.,  wollte  in  ein  Getchrey  au«- 


•  vaiwi  »»■■  ciurrw  uiiicisüji-iurn  nnii»i  iio:iiei 
der  Sthlachntlbu:  t9ve»         fv^a  **i  iw9a 
nach  wird  c«  auch  vom  Grlitsten,  Bcgchien, 
9t  öt  tou  Vi'*;  gebiaucbl;  -— 
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ßo,  M*r«  e>p*elv  t&i*M,  Apollon.  Rhod. 
Herten  begehrt;  auch  Herodotu*  hat  da» 
»in  dieser  Bedeut.  rebrancht.   Daher  it*  xweymal 
pdys*.  für  ifri,  Verlangen.  Begehren,  Vorh.b.n. 


brechen ,  ibid.  i  mtv 
i  was  er  in 

Verburn 
in  der 

Unternehmung, 

f9vüe*nc,  tot,  i,  r/',  e.V.  «.  *,Cu<,  wohlriechend, 

—  »fic,  Hedyli  Epigr.  5.  t.  v.e.  d.  vorherg. 

—  *  »« ,  «rer,  re,  (&vim),  *.  v.  a.  övpimpa,  El... 
Gcft'firw,  Herodoti  2,  40.  u.  ß6.  5,  »IS. 

—  «plt,  **»,  */,  verac.  T|>««i5a,  Opfertiach;  auch  *«uf.)t, 
Pollax  4-  »2.3  Athenaei  5.  p.  195.  ;  davon 

■HiaiffliNi  ti  Diener  beym  Opfertische;  s.  v.  ».  rpi-r: 
fir»;.-.  ein  Geldwechsler  und -prüf  er,  Lycophr.  93.     S.  in 

—  »per,  o,  17,  ver*r.  rpeiire^tt,  eigentlich  der  Opfertiach;  her- 
nach rfüittt  rpäirtC«;  dar.  Qvan>i7o9eu ,  §vmx*ioöai  1  Hetych.; 
dann  menia  argentoria ,  WechalcrtUch  oder  Comtoir;  daher 
^,  •.•»..•>' .-,«V. '•(•";  >•.;«•«!•,  ▼ergl.  Hemsterh.  adLucian.  a.  p.  503. 
aberhaupt  jeder  Hieb.  Calüinach.  5,  154.  in  Nicandri  Ther. 
1  ••;  v  t.  a.  isiip «yöc. 

<rmv,  'U  Verlast,  zugefügter  Verla«,  Bestrafung; 

#(«°"-'  — r»V*w,  Odys».  3,  >92.;  aber  ^«p.  «U/im»-  'Atmuiv, 
Ii.  i3,  «9-  «Wart  man  richtiger  *u/.u.,r,  Tadel,  Schaden, 
Maximu»  vcr*.  57b".  *  davon  Atta.««,  0wi>;  (w'e  oV  «0  Impot, 
Arcbilochtu  Eiyra.  M. 

•»»*■**       «•>«  J.  a.  t.  a.  <rä«.c  Odyt*.  15, 

467.  it  9  'nov,  Site  im  Ratbe  oder  in  der  Volksversammlung. 

9  tat*  »via,  (&u>ftot),  bey  Hesych.  ovftfu'eym,  oirrtylto;  bey  He- 
"phaeetion  de  inetris  pag.  33.  ■«(  «Wer,/,  rw*i  ÖMfujtomt,  scheine 
e.  r.  a.  angeln,  f«n<;cn  tu  s«vn ;  von  #u»u<£. 

—  fityif  <>>  ,  »1.  ,>.>,,-,  «t,  Seil,  Band,  Saite,  Seh- 
nc  am  Bogen ,  Aejclu  Ii  Eam.  i?7.  Faden,  Bindfaden;  auck 
Peitsch»',  Schlinge,  V*.  aV/«i*po*tsf  töraietef  »■('«,  Anal.  Uri- 
BTfoifov .  Oppi.mt  Hai.  3,  76.;  davon  daa  lateinische  tbomox, 
tomex.  3.  iVet  Vitruv. 

.■•uiZ".  9  binden,  festein;  mit  einem  8eile- Stricke 

oder  Peitsche  griseln;  Auacr.  Athenaei  u,  pag.  534.  «tic,,?, 

9oia<X^r'    S.  auch  Ompu>eu>. 
—tmott  "  •  Hanfe,  t- v.  a.  otuoo'r  a.  v>iu ",'»•,  und  von  einerley 

Urspr.  m.  ,t-u<Ji  ,  Actchyli  Ag.  505,  Tbeophr.  c.  pL  4,  15. 

vro  die  alten  Ausgaben  xweymal  Otuv/tofe  haben. 
6  m  ■  t  1  0*1  ('r,,''..'i  schuldig,  straffällig;  davon  ailwo». 
duniia,  >J,  ({hixrei'o»)»  das  Schmeicheln,  die  Scbmeicheley. 
—  siiius,  T<i,  und  Dimiat.  — einov,  ru,  eine  Scbmeicheley, 

AiillUfani 

— n*  vt  fit,  >?,  oV,  Adr.  — »J«,  ■  schmeichlerisch,  sebmei- 
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—  B9*m,  ich  bin  ein  0  schmeichle,  tausche,  betrage: 
ench  ».  v-  a.  ff^antim.  Oatlttiut  itvvixuvijr  eii  vifv ,  Anal, 
«eupes;,  " 


(day),  s.  v.  a.       -m  n*.:», 
^«irsi«,  Fatar.  &wyu,  Aeechyl.  S. 


Pliocvüdes  87, 
-  *  *  »  o  » ,  ^,  «V,  Adr.  Ofujrw 
Ariscoph.  Lv«.  ic37. 
6«'rT«,  u.  rhöflre,,  s.v.  a 

öqnai  u.  iudw-ntlta. 
&  m  p  n  ■*«  e  v,  re.    S.  9»fi*tov. 

—  ui£o>,  mit  dem  «Veol  vet*ohen:  panxem,  hepanxem,  be- 
waffnen; u'fx«i  xlariitf!  tt&ufmMft/fet,  Ephippu*  Athenaei 
p,  509.  d.  . 

—  ictev,  te",  (dv^a;) ,  ein  kleiner  Panzer;  wegen  des  ilhnli- 
chenaNutxens ,  Brustwehr  auf  den  btadmauetn  oder  T tür- 
men ,  Aetchyh  Sept.  32-  Scuutr.svel>T,  VoTd.xch,  sr^ai/i«, 
nyoßoi'j  t  w>e/orica;  vorzüglich  Lvifst  das  Gerüste  auf  dem 
Racken  de*  Klephatiton  so,  worin  im  Kiicge  einige  Soldaieta 
stehen  und  fecLten,  Aeliani  h.  a.  13.  am  MAtibiume,  At'-en.'ei 
5,11.  p.  sog.,  nbcrsetxt  es  der  Franzose  Lcft-bvre  de  VillebroiM 
S.  50L  la  voils  ttnJue  UM  Jettus  >/<■  lu  hune-  üeiiicloe.i  f  il 
nennt  daa  Tpigramm  p.  209.  rffttXi'xroit  9^t.na< ,  wegr.  clrr 
Winde  u.  der  dabey  angebrachten  Seile;  vcr^l.  Schol.  Apollo- 


»"  ».  565.  l<7»*  <W»  *.  r.  a.  xo,>a,k,  emadex,  Athenxei 
15.  p.  67a.  wo  es  falsch  gedeutet  wird.  <V*eW  ««  reü  9tne»~ 
«4o»  »arsoyot ,  ITeiy  chius  in  lumtmtmtt» ,  Coray  ober  Helio- 
dorus  p.  305.  DU  Inacr.  «epulcralu  in  Marm.  Oxon.  p.  296. 
nennt  rö  »^.äuuo,  nal  ra  /ttnjuüo»  x«J  r",v  iv  *it$  ,opi;p 
ti  «..!  «reopiW.  !n  Mead-s  Vorrede  xnCliithuH's  Travels  p.  Vif. 
steht  re  »»P««^  a«i  rä  .Voep.«  «.1  r,V  ee«dr  r^  inl  im  &». 
tmmitf.  Vtell.  die  Umgebung  zum  Schutte,  Anecd,  Behkori 
pag.  43. 

Su^s.sael,  «;,  (0«/pa«,»,  Bepanzerung,  Bedeckunc,  Be- 
waffnung mit  einem  P,inzer. 

—  s/iijf,  ev,  p.^in  bepanzerter  Krieger,  COrasaier. 

—  Moit«j[ot,  o",  ij,  in  einem  Panzer  oder  bepauxert  stroiteud, 


—  B«*Toa«f|  e'^,  r^,  d.  i.  t9ss^aOMf  zrAMtV 


Paniermacher. 

Panzer  tr»gWa. 


xert,  gerüstet;  Panzertriger,  mit  ?rü- 


-««»•CM)  0",       d.  i. 

beinnzeit. 

6ui'(>nf,  ö,  ion. «tttfwJ:,  O^kk  •'/ 101  Leon. Tar.  ep. 23.  ,'S. 
in  tfoi'iijl,  bey  den  ältesten  Schrifutellern  ist  es  der  gante 
Rumpf  vom  ITalso  bis  an  die  Scham,  Aristot,  h.  ».  1,  7.  iior. 
daher  auch  9wpa£  die  ganze  Rüstung  u.  Bedeckuni'  des  Rum- 
pfe»,  der  Harnisch;  bey  den  spätem  Aeizten  und  Schriftstel- 
lern bedeutet  es  da*,  was  wir  jetxt  Brust  nennen,  wolehe 
Herz,  Lunge  und  Leber  enthalt,  mit  Ribben  vcrwih-t  uml 
durchs  Zwerchfell  geschieden  i*t;  bey  Arittoph.  rine  Art  r. 
Becher;  auch  *pat*rhlu  ein  Brustbild.  Von  den  Thailen  und 
der  Gestalt  des  Harnisches  i«  die  Hauptttelle  Xrnoph.  Eq.  ix. 
Bey  Dio  Csss.  74,  10.  in/ür  ,'f,  loriea  moeniorum,  was 

Viirav.  ot>L>aerara;  nennt,  der  aufserste  fette  Theil  der  brei- 
ten, aber  hohlen  und  gefällten  Mauer.  S,  ajtoh  #a»paxier 
nach. 

9u(i)ir{(i  ev,  o,  btvpan 

KS,  IL  12,  317. 

—  Pff««.  n>  Bepanternng;  das  Weintrinkori ,  nStntiob  unge- 
mischten, und  daher  aicb  betrinken,  ui&U<v  ,  Hipoocr.  pw». 
46ß.  und  479- 

—  ptjooai,  f.  fo»,  bepanzern,  bewaffnen;  Pats.  und  Mrd.  tieb 
bepanr.ern,  sich  bewaffnen  ;  cTo'f  8/  (tot  «üuoiVV  ra  -  r  ■ ,'  >  -  |r«- 
P«f»r>a«,  II.  16,40.  aber  11.  80,  329.  t,9,  8i  iTai'a^r«  To'Z»- 
.»'■•>•  t,,T*  9mtf}»V*»n,  i*t  e*  mit  den  Weifen  fechten;  Virwoi.- 

,*e»p»>o»io  HTi  Af,pat,  Oppiani  Cyn.  1,  202. ;  auch  ».  v.  a.  ftf- 
6iow&<u  u.  ftt .•>.•««»,  »ich  in  ungemischtem  Weine,  mtrwn, 
betrinken,  ionisch.  Aber  bey  Rufus  Fr.»gm.  pag.  aog.  stehe 
«Vijtfexöro  *<ti  Tf^oypinio'ra,  und  Nicander  Alex.  aal.  veV 
—  *a**^#eutttaM,  Theogni»4<>5.  n/ixov  oit  ,»'r«  &«v>£ouat, 
462.  &u>etx94VT  otvv,  Q2o.  o/Voe  &mpr}*nt.  Oppimui  HaL  2, 
511.  *,alt*zV  tni' liaaar  iflvu  e>up>;fa<  o'JiVgei*.  ' 
Sm't,  •"»  <?,  «ine  Tliifi.it,  II.  tl,  •»74.  .•••«,;„„.„;  Qüit,  fulri, 

Anttot.  hitt.  anim.  9,  44.  Plin.  g,  34.  wird  mit  dem  Chakal 
rerglicben.  Von  xwoyerley  Art,  bunte  groftere,  und  klei- 
nere einfarbige,   Arriani  Indio,  pag.  32a.     Jene  hielten  in 

Tergleiche  Belin  . 


Griechenland  auch 

3..  m 


ad  Oppuni  Cyn. 


*?«»•«•,  davon  {t,-,r,*,U  bev  SophocL  •.  y.  a.  !t*z.,r->-it,  ft*- 
9ra!in't:  von  dü/uu  kommt  noch  und  tru7ec?a<  *(, 

*r'/«iz»7et7«/  beym  Aeschyl.  vor.    S.  &oif>i  und  £>■»'*». 
Vnt i? p ,  tjoo«,  i.    S.  ««.«oeee. 
*9"I »«*<»,  tu,  nnd  ItMifn';«,  ion.  »l.  9alfm ,  &avun£to. 
Gwiaoiv,  f.  {in ,  rufen,  »ehreyen.  S.  in&aivaov ;  ?.nrufen;  bey 
Suidas  auch  vom  Hunde,  bellen,  und  davon  {tuvxtr/f  mW 
X«'oi«,  Analecta  3.  pag.  209.  110.  28«.  bey  Eur.  ateel  »turoanv, 
*•  •".  *.  isricrureoM*';  Souh. Oed.,  C,  1624.  f9fy.ua  nie;  trvJi.{*»> 
•nrrtV,  rufte  ihn;  vergf.  Eur.  Or.  i8ß.  Aesciiyli  Prom.  393. 
von  der  summenden  "Vincke,  Aeichyli  A^ain.  837. 
ewire'e,  19,  or,  Hesiodi  Scut.  i63.>i«»rts  ivym,  wo  die  Hand- 

»eltr.  richtiger  {tm/iarä  haben. 
CuVi  9u>vo< ,  u  ,  -Schmeichler ,  und  durch  Schmeicheley  tün- 
schcu-J.        ai  ;.';.[■!,  ff;,*,,  Plato  Thea«.  $.  84  Heini.  S. 
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1  lüta,  4t*  neunte  Buchst,  de«  griach.  AIpb.  ein  Selbstlaute»; 
«Utah»  Zahl  io,  euch  9  (».  oben  bey  9),  mit  einem  unter- 
eeseuten  Striche,  f,  10,000.  Die  Attiker  hängen  dieten  Vo- 
cal  an ,  od*r  verwandeln  dtrein  die  leieie  SyTbe  de*  Wort», 
und  setxen  drn  Accent  dann  iof  die  letzt«  Sylbe  ;  all  e*rees 
ti.  «'rot,  rvrpitl,  vvryao ) ,  st.  *xr  (tir,  vv*  ff.  Der  aweyie 
FtJl  finde»  in  v«rra;l,  reiteyl  «tait,  welche  für  rerröjr,  rot- 
«ur«  itelsen,  'm  hitxt,  haecce  und  dergl.  wo  aber  euch  e 
in  1  verwandelt  wird  in  liccine  fftr  uVcen*.  In  mineben 
^Vorten  wild  et  vorgetetxt,  wie  «Fe»,  s'o»'«u ,  ich  ichleft;  in 
einigen  bekommt  dal  Jota  ein  l  vormtet«,  tijf»»,  Uißa,  Tyhj, 
l.'vdrj.  8.  auch  7«7ra.  D«i  Jota  »iib*criptum  nannten  die  gr. 
Grammatiker  rö  **•«<;  ■»yomuftif+w .  atUcriptum,  weil  et  dtr- 
neben gesehrieben  w*rd ,  wie  noch  in  der  grofsen  Sohrlft  der 
Handschriften  und  auf  Steinen. 

•7,  t.  v.  t.  mit'},  woraue  auch  da»  lat.  il,  ea,  id.  S.  Apollo- 
mu«  de  pronom.  p.  5«9-  «gd-  . 

7«,  ii  i°n'  '?*  v"  *'  r"*M  Stimme,  Gerauich  t  «wmf ,  vox, 
Klang,  Eurip.  Übet.  553.  Aetchyli  Prom.  940. 

"in,  gen.  1««  oder  sij*,  t.  v.  a.  ».so,  von  m,  /»,  tee,  eine;  eine 
n.  dietelbe. 

7«C*,  ich  mache,  »preebe  den  ioniern  nach;  handle,  rede  wie» 
die  louier;  wie  tllrfliiai. 

'laißot,  Adv.  it.  tt^eä,  aut  Aristo n Ii.  ,  tw. 

'/äs' vw  >  warm  machen,  all  i'iwp,  Horn,  nrfl  ja/ney,  Ody.  4, 
4146. i  daher  erweichen;  «fvueV,  EL  84»,  "S-  luni  Mitleiden 
bewogen;  »cbmelxen,  auflöten,  als  *>*.'■(,  Horn,  fiültie  mt- 
eben;  u.  hiervon,  wie  Stalin»,  ,!,,,,',-,,  von  losender,  schmol- 
lend. Freude,  alt  :»t  ,uü{  «s'o;?  o«v>  lali/nm*  u.  «r«T«sv  (Vi  e  s?'el 
«ti«suc  iärSv,  mit  vorhergeh.  yfat/oav,  Horn,  wo  die  Meta- 
pher von  Regen  oder  Tbau  hergenommen  Ut ,  der  die  Pflanze 
erfriaebt,  Horn.  IL  sj,  596-  Pluur.  6.  1».  73»  het  alle  die  Be- 
deut.  richtig  abgeleitet  und  erklärt.  Man  hat  auch  .«';<■>  ge- 
aaet,  davon  i'«*««*.  8.  auch  ,«„..«,.  Quint  ui  Sm.  4.  40a.  hat 
sViovtes  lÄr  werden  geheilt,  und  10,  597.  «.«•««  e  sjveit*  «- 
w,^ü»r  pdss«*»-. 

7««0«,  «j.  «"'s  tomich. 

7<sxia,  «J#  tu  Sicyon  ein*  Art  von  Kranz,  davon  <rr.-y»»'«5 
l'«aT2«e*t<  Albenael  p.  678- 

'J**t*ymyit,  i,  {iya,  I*loi),  der  bey  dar  bacchiioben  Pi 
cruiou  du  Bild  des  Baeehot  »tagt-  fahrt. 

_  Ä  x ;  „, ,  s,  v.  ».  ••<i  f.  ,  ich  tchreye,  mache  ein  Frauden- 
cetchrey  ,  vortaglich  bey  dem  Biccbuifeatt.  mufamaror  »'«usi«- 
iov'H  Jolttjv  «iws-ol  in  slcn  Orpbinit  vom  lauten  Getchrcye 
der  V'dgeL 

 »xaioi,  s,  es'i  baeobisch.    3.  auch  <V«x«  ;  von — *xee. 

—  »I.Io»,  r»s  Tempel  de«  lacebua,   Plntar.  Ariitid.  »7- 

—  ■  x  0  « •  ö,  v.  dem  lauten  Jubetgeichrey  u.  Jubelliede  im  Bacchut. 
feite,  Aristopb.  Ran.  401.  Valckea.  ad  ilerodoti  «.  &5-  »'»  td- 
jecu  io«i«V  kcidmv,  Bar.  Electrae  143.  i«ssze*  -/l'«»',  Crcl.  69. 
tv^viss-w*'  <«»zt"«i  £ur.  Palatnedea.  a)  dar  Bacchnt  aelbtt. 
8.  in/i-et.  . 

—  «et«»,  i.  v.  1.  iss/ei  11.  iaj/sv,  welche»  uebe. 
7ss  X  ( s»  /  i<u.    8.  i'i;/s.a<'fw. 
'iiltpos    S,  Klage- Trauerlied,  Enr.  Sappl.  Igt.  not.  Troad. 

600.  8.  i'ijJUnor.  Wird  im  Sprichworte  'iaXfaov  vine'rspo« 
grbraucln;  daher  imltfttiSi.S ,  «',  »/,  »•  v.  a.  y  1  of^ssö«  a- 

|iue,  bey  Suida» ,  Luciini  g.  p.  79.  not.;  Galenu»  tagt  »'«rpo'c 
seMiuu«,  kläglicher,  elender  Am. 
7<ia/liu,  aor.  r>;il«i  von  so»,  s'su»,  wie  von  s'/su'/r/us,  lateiniich 
jciO  u  jaiio,  ich  weife,  ichiefio,  tcbleudere,  i  icke,  itip- 
nw,  mitto;  xt'ftat,  Hand  ausitrecken,  giurör,  Pfeil  achiefsen ; 
aUmsr/i .■ ,  wie  latratut  mitto,  bellen;  iz>*o«  Ojkat,  Vnti^ium 
Jigere ,  Fuji  leiteu,  Nicandii  Alex.  S4J-  bey  Homer  uriu/f,- 
01  >■  aVaXlate» ,  Odyte.  )  ">  • -'j  -  mit  Schmach  belegen;  beilVr 
etrOckt  ea  da»  Ut.  neter«  ignomini*,  ajfi<*r*  tut.  OW»  «7..>r- 


fov  nptmo  UUmv,  Theodorida«  epig».  13.  Hatiodi  Theog.  ft5e. 
(t*rax  raUss  "klärt  man  et  laufen  oder  fliegen. 

Eigentlich  lollie  laUies  wie  ft,ai  geichrieben  werden  :  und  10 
helfet  da«  davon  abgeleitet«  »'«sov..»  ,  aber  man  findet  auch 
at»i«uU«t,  d.  L  iitoni»       »O  wie  tiuiUet,  t.  v. «.  u'n^t«;  da- 
von i'eiroe,  eeechickt,  Aoachyli  Cho«.  20. 
Imitm,  19  *  (lasa/Mu)^  Ueilungi  Heilmjtts4. 

dichte  »chreibt ;  von 
-^tiir,  to*.  (nämlich  f «vc  oder  ni<W)> 

oder  Lied ;  von 
— ß§i»t,  e,  >f.  jarabitoh. 

—  _i  r  i  o'f  liyof.     S.  lO.K.i'uirn^o;. 

— >,  .'.  <!  c ,  e,  ».  v.  a.  io*JopijriKu'i ,  Hetye 

~injtmb^'n^edenod.2'ic^reib^  ;^cW         w»  ssoiUt  «/dl  ffit- 
rsw  imnßidiv,  Athenaeip.  505.  d. 

—  piaöt,  9,  «V,  jambitch.  ... 
— /rs «117t,  es?,   e,  (taußltmr),  der  in  Jamben  ipneht  odtr 

"|  der  lehroibt. 


—  ityeauci,  £,  Etym.  M.  und  Budoeia  pag.  «iß. 
die  iiandichr.  imnfttoji/.  »t.  Uppttoyif.  h*t.    Bttui  £p.  Ctk 
Appeud.  p.  53.  n.  Index. 

—ßoitttn*,   jambiicb«  V» 

von 

—  ßenaiot,  i  ,  d< 
pag.  «36». 

—  ß  v  t ,  e,  ein  Jambe,  in  der  Metrik  ein  SylbenmaaCt  |  u  —  1 
und  eine  darau»  tuiammengetetzte  An  von  Gedicht ,  in  wel- 
cher Architochu»  1  Ilor.  a.  p.  79.)  und  andere  Schmthdiebter 
eeichricbrn  haben,  daheT  ein  Schmäh -Spottgedicht.  S)  eise 
Art  von  Drama,  welche»  ehatmli  aix^äßf*l,t  auffabne»; 
hernach  hiefaen ,  da  to  wie  die  Dreine  »elbtt,  iauß Sernei 
Athetusei  14.  p.  6 98.  Daher  verbindet  Plato  nm^Simr  und 
iiußavt,  Legum  II.  p.  163.  wie  Arutoi«Jee  7,  15. 

—  ßeifdyat,  o,  ein  Jambenfretter,  bey  Demoitb.  Spottnime 
eine»  uaeiieben  Scbauipialeii,  dir  viele  jnrobi»che  Ver«e  au»- 
wendig  lernen  und  heiiagen  muX».  Die  Form  i  iußetvf  .  hat 
auea  Hermogsuiei  de  form,  otac  2.  pag.  834.  ad.  Sturm,  tnul 
Demoith.  Reitkii  p.  a-»4. 

—ßvxr:,  v,  ein  mutikaliicha»  fnitrument,  auf  welchem  tnia 
die  Jnmuen  gespielt  haben  eoll,  von  ooftßir.r;  vericbiedea, 
Hesych.  Suid.  PliOliu». 

7a/i(i-«;,  ai,  Mnn  ii*fi*ral,  und  la/tvtl ,  oi,  wäiiencbte,  mit 
Gras  bcw.ichienc  Gegauden,  Laoten'  läfirmr ,  Nicaiid.  Nonniai 
18,  346,  i.  erpq fpTsTt  ittfie*t7iit  i^vot  /eatroa». 

7«i»,  fero.7»vr«,  lonier,  Giieche,  Steph.  Byx.  in  7eW  uad 
Helycb.  in    /.t  ji  !£. 

7e!v »<•■*«.  '"1.  s.o»  ,  veilcheufarbig,  violet;  Plinint  81,  (. 
leitete»  von  iov  tb;  Heiycb.  aber  hat  iai-ffw,  atv«>«>  tai  jps.- 
aati  r*  ^Tt»t  tft^ottSit.  Er  hat  auch  mit  Suida»  i«ti*n«pQ^<a»*et» 
OT/un«  'i  «'«»e  hcVÜv.  So  wiie  satre«  von  i«r,  aber  man  k»a» 
io»'«Kf  auch  ander»  crklircn.  8  lu  «01  u{. 
7cipsi«s,  u^u< ,  hcüen;  davon  !aroie,  Ar«.  rJemlteihuil 
leitet  e»  von  so«,  wovon  auch  laurau,  ab,  4.  i.  erwirsnen, 
daber  durch  einen  warmrn  Umicltlag  eine  Wunde  verbiudea 
und  den  Scbmerx  Hillen ,  in  dar  tltcstrn  Araaryknnde  S. 
ihn  auch  flbor  l.uciaui  8.  p.  40.,  öber  Thorus»  p.  ab.  Ebea 
•u  bedeuten  .7  . .  n  .•:<  1  •< ,  .■utn'aj  (>ad  äi&u>  wainicn, 
w t ■  nie  Umiclil.igc  geben  und  heilen.  Wirklich  110hl  aasfat*- 
toi  it.  dtf/aittivuai  bey  yui.it.  Smyrn.  4,  40a.  Sonst  hat 
Heiycb.  aoi  u.  <<'>*7  t(lr  <aua  u.  t;it  '«. 
'iaoKt,  lonier;  auch  die  Athenicnier,  Aeichyli  Pen.  iT^i 
WO  ein  Pmtei  apriebt.  Isaeh  dem  Schol  Aritiupb.  A.ki  •• 
106.  u.  Ilciyclitu*  nanuten  die  l'crsci  iiboihaupt  title  üruct.tn 

tu  Kleinaiieo.    Aber  1* 
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»3»  885-»  Wie  Hymnue  in  Apoliin.  tj?.,  Meht  'läarts 
von  den  Bewohnern   toi  Attica  und  dem  da- 
gelifirigen  Gebiet  von  Megara,  obgleich  an  an- 
•<  'jt9ilfaTot  beetimmter  genennt  weiden.  Pin- 
e.  25.  Sirabo  9.  p.  «30.  Sieb,  fahrt  die  fnaehrift 
7"?,,.,.">  t''bn*9*j»at,  ei«  Verna,  7ad  -  o*Xl  Iltlonir- 
aZi  ,&»«.,  Wofür  die  Scholl.  Aber  Homer.  Slelle  UM 
Andren™   /«wr*  luhen  für  'lu.rU.    Nach  Plutirehi  Solon 
jo.  nannte  die  Pyibia  in  einen  Orakehpruche  ror  Solon  di« 

V«  t  rw  ,  1.  v.  a.  »aii«,  1.  II.  in  der  Bedent.  von  »tiUo;  da» 
Compo».  itpoiTaitrii»,  Horn.  JL  t ,  5.  ««Vre«.  ,„•.»,  »V»  w». 
«tw.  Aeacnyli  Sept,  501.  rufe*«  »attui»  ßUt/  it  juit,  Ag. 
S°7-  **>ZVf*a>  Sophncl.  Aj.  710.  ».  v.  a.  öfxiit&a,;  a)  la 
cer  Beaeur.  von  m^tmr,  ßkrrttut,  wie  Heivch. 

et  erklärt ,  ichciot  e»  von  «Tt<u  zu  kommen,  wie  av«  ,  laim; 
beiOhren,  treffen,  rerwnnden;  «ffir  iet»i  v«i  r^.V-,  ,  Apol- 
Ion.  9,  ^75.  i'iirroaai  Hyteir  $r*p,  Moechi  4,  59.  <?*•  <■»,  «i^ri 

y  i  (i  'c  int;  c'>;  ,   TbeOCT.  8,  )jf.   öl   «*   »'irrirm'.  .,)■  .»„,   W  «WtOV 

/V"™*1      \7'  T0''  *'  •*  ^<>0"  •*«T»*»'i  Quint.  8m.  6, 

$46.  «'«'vi»  yrji.ai  «V  wir.*,«.,  5,  434.  tri-aee  (oder  n7i»ot) 
lättTH  ,  3,  4gO.  8.  •ip/iavrf»  Ü.  xarioVrai.  it;-,.,;  tun,  So- 
phocl.  Ajac  501. ,  wio  langer*  vrbit;  5)  neun,  gehen,  Ae- 
»ehyli  Strp.  56J.  j  «w. 
'iäsrt  £,  vyes,  i\  «in  Wind,  der  Nord  weit  oder  gen  an 
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nordw«M,  Apollon.  Arg.  4,  £19- ai.  765-69. 
7a»,  m'toi,  >',  ,  d-  ».  Ikoven,  mit 


}"*v»» 

dMArera«,  ionische  Mundart. 
7aei,  teit.  plur.  von  ,1p,,  Ii.  16,  r6o.   a)  tfc 


viäetur,  tagt  üipian.  D.  I.  de  extraord.  eonif. 
Pjlladii  Luniaea  p.  «.07.    In  den  BaaiJicit  iteht  iV 
/•*•*}•  «7e*>,  m,  ich  epreefae  von  der  t 
Laert. 

J.it(»»e,1p|i(rrriioi,  c',  die  Amte,  welche  Aatrologie  mit 
der  Medicin  in  der  Ausübung  verbanden ,  vors»  in  Aegypten, 
Prodi  Paraphr.  Ptol.  p.  1  \ 

—  rpoasain,  *},  da»  lat.  latromea  findet  sich  in  Grnteri  laecav 
für  Hebamme.  Reineeii  £p.  ad  Neitero»  p.  34. 

—  rp»»otr  ,c,  »-,  Arai  und  Wahnager,  Aetchyli  Sappl.  a6fj. 
".rfsw  ser.  tfonfiv,  Ag.  1614.  Arat  der  i 
«mtrmt  au.  den  Gleiten  Zeilen, 

-rft'i  r»>  Arnlohn,  t.  v.  a.  Mnftfav  no.  2. 
-»»•»-/»«{,  ev,  e",  Sieger  aller  Aerste,  Pliniae  •>  c.  1. 

—  rpö«,  o,  (i««»),  Am,  Wandarat. 

—  »»»«Beierijf,  ev,  J,  ein  fplterer  Name  für  einen  gelehr- 
ten Am;  wie  Caaijut ,  deeaen  Problemaia  übrig  sind. 

-rp«rr'fF»f,  01,  •',  (r/jjny),  Arat,  Wandam,  Arittoph. Nub. 

'/arrarfl,  Interjeet.,  oder  »rrarnie*!,  weh !  weh !  Arittoph. 

Eqn.  5. 

'lmvt  Interjeet. ,  ein  Antraf  in  Frende,  wie  •««>  Se!  auch  in 
Traurigkeit,  wie  <oe;  auch  wenn  man  dem  Rufenden  ant- 
wortet, he!  ho!  hie»!    eben  ao  iat  ineeZ  ein  Anamf  dar 

Freude. 

'Jai  9,uöt,  et,  der  Schlaf,  der  Ort  wo  man  «ehlaft-  lieh  auf- 
hält} Vörm.  der  Schlupfwinkel,  Wohnung  der  Thiere,  Lyco- 
phr.  606. t  von  ata»,  »,"«,  taeV    6.  i"ew. 
7a »et.    8.  US. 

'lavm,  ich  ichlafe,  IIa  395.  tg,  «9.  ich  bringe  die  Nacht 
in.  Heyne  ad  IL  9,  466.  a)  ich  halte  mich  wo  auf,  Nieaa* 
der;  3)  Bur.  Phoen.  1554.  nüu  Sturion  Summ» ,  erklärt  der 
Schol.  d.  ifnei-mat»i  sw. ;  ru.  d.  Genit.  für  jrei'«,  Lrcophr. 
101. 


,  P«g-  S»8- 

iet  ««sc,  e/e,  aro»-,  (rar  15) ,  eraaara ,   Soph.  Oed.  tyr.  1219. 
hat  Bmnck  aua  Handlet». ,  wo  andre  lajatatv  haben,  und  Et- 


il, B. 

'Jif,t,  tert.  plnr.  von  7,,.»,  eonix.  aua  dem  ionuehen  <Vae.  it. 
Mh 

'iaeaaiev,  t»,  Nicandri  Ther.  3<>|.  f.  L. 
'laai/iut,  «i  9,  (<aoa«Oi  heilbar. 
"iae«(.  7'»  die  Heilung. 

*•  Tbeophr.  h.  p).  1,  Si.,  oder /«e/rr;,  Theophr.  t  I  7«e.;ri,f,  e.,  e',  (tnydfajl,  fife),  ».  T.  a.  ,V07ef,   Anal.  «. 

pl.  a,a5-.  nach  Saltuai.  Homcnyxa.  p.  54.  mrione,  eine  Pflanze  1 

mit vreifaer  Blume,  die  grofic  Zaunwinde,  convolvultu  tc- 

fiam;    bey  Diotcor.  l,ia  tfUiai. 
"Ii  vn;,  »J,  auch  iaouikw,  To,  ein  wohlriechende*  Oel  bey 

den  Peraera,  Aeliu*  1.  und  Utoacorldii  Noiha  nach  1,  76 

vielL  Jitminöl. 
'/men  {C»tr  ,  )aapiaariig  icyn ,  Jaipi*  färbe  haben. 
'SeevtC,  iiet,  a,  Jj.«!»«,  Art  vou  Edclitein ;  ximfit  laornt, 

all  Weiberputz  giwaitnt,  der  blaue  Jaipia. 
'/aar».  Adv.  (i'£t),  iouiicb. 

'iiirtif,  (i'mail),  ioniicb ,  Maxiron*  Tyr.  1.  pig.  101.  Lipi. 

t  ' ■  1  laenV  n.   r/y,  Porphyriu*  ad  Ptoicniaei  Harroo- 

nica  p«g.  332' 

7a«av,  e'oe,  eontr.  af«,  d,  (.aw),  /a»t>,  die  Gv>tii>n  der  Heil- 
kraft •  der  Gcmndheit. 

—  r>jp,         •  0  1  poet,  a.  v.  a.  tarpot;  davon 

—  rlfild  «er,  oder  tartaet,  f*lato,  heilend,  hetlaam  !  dav. 
lair,f>im,  »;,  vettt.  t/x*»,  Araneykunit. 

—  To(//a,  *',  ver»i.  r/jr^,  von  läru^  it.  ("erijp,  Hcilkumt, 
Soph.  Trach.  100B. 

—  »o»,  r;,  eV,  geheilt. 

—  f(>«IH|    l|.       S.  M.T(.|*>7. 

—  T(>«  liirt  r;«,  J,  Arat.  der  durch  Leibeiubangen,  Frietlo- 
nea  und  Salbungen  Kranke  heilt;  deeien  Kimu  —  intxt*y, 
verat.  Tix'K,  heif«;  vergl.  Pliaiut  ao.  e  1.  Celiu*  1.  e.  1. 

-r«n'a.  «j.  {tatotvv),  di»  Heile»,  die  Heilung,  die  Cur. 
-rpiJor,  r»,  u.  /atfi  >■    ta ,  die  Wohnung-  WerkitAtte  ei- 
ne* Aistc*  oder  Wuudaralei;    a)  der  Aiatlohn. 
-tiii'i'i  >?•  1.  V.  a.  taT('tia(  von 

— rate**»»  (i'arpo'f),  ich  bin  ein  Am,  treibe  de»  Ante»  Ge- 
ickafta,  heile. 

—  ffaaali  1/,  l  ein  rmi  i'.u?ji. 

—  rpixdf,  t;,  ör,  Adv.  — ntüt ,  'rjrp  iura  Arrte  gehörig  j 
in  der  ArancykunK  etfahren;  iax^i,', -,  verit.  r. ;  ,  1- ,  Arxney- 
luzaMti 

•—  tfirrj,  9j,  1.  v.  a.  larpia,  bev  den  ipltern  Gr.  und  in  den 
Pandekten  die  Hebamme,   qua»  nt-flu*  mcdUiaam  txhidtra 


furdt  irnnjitur,  von  iamiot,  geietat  hat. 
7ar/a»,  er,  voa  lärai,  ich  *chreye-  rufe  laut,  voratlgL  vom 
Jubelgeichrey }  auch  voa  lebloien  Dingen,  die  ein  Geto*e 
machen }  von  ia,  Stimme,  Klang,  wird  leCar,  ib'i«»,  «arl-*», 
i'oa^aiu,  «aajop»  gemacht,  die  alle  einerley  bedeuten«  di 
in«»,  /nx»',  Uivum,  laute«,  rni«,  i\;*/oi,  di*  Geiehrey, 
töte,  Jubelgeichrev. 
— ji*  fi  Mvi.»*;  »e,  doflrrpoiv,  Phalaeei  Ep.  3., 
Getbie;  fax»«,  i,  Orph.  hyron.  V,  5- 

"freuet;  il7«»'°^»'g«»«»* 
»»(,  omiroot. 
7«l«?«i  IL  »,  316.  Perf.  Med.  voa  }ij,m. 

'tili»,  a.-v.  a.  lexta»,   ich  ichreye,  mache  Getose;  #«*eif, 

MuiaeiaSr 
'i  a  a>    S.  i'eeMau  nach, 
'law»,  o  ,  a.  v.  ».  "/o»r ,  ein  lonier. 
*/a cur  »fe»,  ».  V.  I.  .' ü/> 7.  fj. 
V>eviit)|  I.  V.  a.  laetl. 

'Ittavt;,  t},  ein  Bmnneneüner;  f^aref  danelbe;  davon  i^art?, 
arriii,  u.  ißaraifli ,  daa  BrunncnaaiJ.  *o  wie  Wriv«  bey  He- 
•ych.  aofot,  9i)*fj:  auch  »ofuMr;  davon  ttfarit,  welche* 
»lebe;  icheinen  mit  iu.Tr  einerley  Onpriing  au  haben. 
"Jßtt,,  i,  ein  Zapfen  ian  Boden  de*  ßchin»,  daa  W.**er  an^ 
aulaalen. 

"Ißvti  «per,  e',  Jbarmt,  davon  da*  Land   Iptjfla ,  feeria,  und 

/i'-i<n,  Ibtricmt;  begriff  Spauian  und  Portugal. 
—  fle,      ein  Kraut,  aoiiat  jUn/diev,  Dirxe.  1,  i0CV  u.  a,  205. 

und  Plin.  aj,  8.  eine  Art  von  Kretas. 
"iß ir,  itfof,  »,  ein  Igyntiaeher  Vogel  von  zweyerley  Art,  He- 
rodoti  9,  75^  u.  76.  Cicero  nat,  deor.  1,  36.  Die  we'fie  Art 
hat  Cuvier  in  den  davon  aufgefundenen  Mumien  und  alten 
Ägyptisch™  Gemälden  für  eine  Art  von  Braehlaufer  (Courli*) 
*i  abgebild*',  ^ 
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genannt ,  Annale»  du  Moieum  dl.utoire  naturelle  Tons 
'  !).  716.'  led  ;  d»  man  »°nst  Perrault  den  v;cl  grofseni 
Ti-nialui  ibit  Lin.  fsltch  dafür  hielt.  Die  schwarze  Ar!  hat 
Savicoy  in  dem  Jibiopitehen  Numeniut  mit  nacktem  Koj  fe 
nnd  Halle  eiknnnt  nnu  abgebildet,  Pari»  1805.  Bcyde»  und 
Sumpfvogel  «od  n.hreu  «ich  tob  Wa»tetthieren ,  Fitcbeti, 
Schnecken,  Mutcheln  ,  und  kommen  mit  der  Uebei»chwem- 
monr  nich  Aegypten  und  gclin  mit  derselben  zurück.  FaUch- 
itt  es,  d.fs  tie  Schlangen  oder  Änderet  Ungeziefer  freien;  und 
ibre  Verehrung  im  allen  Aegypten  beruht  auf  andern 
Granden.  _,,  _.,  .  . 

•i}lfcs,  i,  hibitcut,  Dio»eor. 5 .  165.  Pbn.  19,  5.  Eibucb; 


unt. 


i»  Art  wilder  M»lve,  »onat  ml&aim  genau; 

i^ihtijp  ,  i>«*«i'/«»,iu.  andere  Compe-siu 


S.  in  ü  £», 
19.  vom  Suidaa  citirt  Wim. 


u.  Apollo*.  Dytc.  de  Pronom.  p. 

«V  lyrA«  i'"*»«  «»•*«<>* 
«r,  woTon  jW^.und 


davon  [puunftSif  »"»  Polyb.  2, 
wo  ietzt'/Jr-Karrri««'  »tebt. 
Irin.  ♦!  •  ein  Reiuestein  oder  Mörser,  Solon  Pollucu  10,  103. 

8.  h'ySa  nach ;  davon  , 
_afC«u,  ich  reibe  etwa»  im  Möner. 

—  die»,  r<J,  und  !)•*««,  Anal.  Dimin.  ron  Ty8>}.  «V  lyoss, 
Atbenaoi  9.  p.  $03.  ochw. ,  wo  aber  die  Epitome  fyi#  hat. 

_*,<>-..•<.  f»,  da»  Reiben  im  Möner;  a)  ein  Tanz,  wobry 
die  Haften  »ich  wie  eine  Mor»erkeule  bewegen ,  Etysn.  M. 
fcüdas. 

_Jo«s'»«m'i  r«>  («»im»),  »^v.».!)«?.  .... 

lyuat,  tyuirot,  Praeter.  von  7«c-«o»,  gebräuchlicher  in  den 

CompO*.  nV:»"'.         u.'n.t  n.  *.  W.  * 
Iyr,T,t,        bey  den  Rhodiern  ».  t.  a.  avffiytvut,  Hetycn. 
'  Iii  ./-  Ja  Pronom.  d.  53°* 

»;,  die  Kniekehle,  poplet: 
ivuo MW***!  Theoer.  a*,  17- 
ö/itfo«,   Strato  epigr.  ig.;    von  yes-t', 
, -und  irt-orri*  »t.  ni«/«i  i ,  wozu  da»  Jota 
kommt.    i'vtWv  ein  Kuntiatuck  der  iroU» ,  wie  et 

Homer  Ii  »5,  7*6.  betchreibt;  wo  e(  die  Seholia  bey  Heyne 
p.  508.  bemerken. 
"Ift  vut  und  iyviiti.    S.  in  ua&tyvifu  u.  »aMvrvfti. 
•jyvvt,      *.  v.  a.  •}■**«.  Den  Accue.  iyria  »t.  »jriV  hat  Theoer. 

»6,  17.,  .  „,      .  . 

'/a',  »t.  Iii,  und  ld,  »t.  ld«,  »ich. 

"/ 3«,  »,  der  Berg  Ida  in  Phrygicn  und  Kreta;    a)  jeder  Wtl- 
dige  Berg;  voiaflgL  gebrauchte»  Herodot.   für  Waldung, 
Baume ;  lö'fct  taov*  »kc»,  4*  "75-  »fy«»  •www'«» 
»3»)  »«iira^e.Me«!  5.  »3-  Schiff»bauholt ,  Baumaterialien. 

8ttude,  »ontt  Wiu  Mexandrina,  Dioscor. 

Jd«.f«,  «/«,  «J«*.  TO«  Ida,  id.ei.ehj  Toriflgl.  ein  Beywort 
der  auf  dem  Berge  Ida  verehrten  Cybele.  Jainvlot  /«Jaios 
in  der  kretilchen  Fabel  waren  10.  S.  Apoll on.  1,  1185.  m.  d 
Schol.  Davon  ein  Sprichwort  von  ichwerer  u.  undankbarer 
Arbeit,  »ipeiv  »••'»  JiaUtt  J<t*xvXort ,  welche»  Dio  Orat. 
T.  8.  p.  -..S  au»  Ariitor.  anfuhrt.  Plutar.  Mor.  I,  p.  866, 
fahrt  den  Aberglauben  an ,  wo  m.n  die  Namen  der  '/■  ä. 
sachte  benagte,  al*  Haiti  mit  tri  Jfegen  Furcht  u.  Schrecken. 

'Igüiiftof,  9,  q,  (Wet,  »0),  nai/iUTot ^Idaliftov,  Hitse,  die 
Schweif»  »uipiciit,  Hetiod.    a)  »t.  llMXtMH. 

'I  A  (1 1  i  OU"  » •  u   tiSalluftai ,   ».  v.  H.  in>ä/Xuurt> ,  He»yoh, 

'/davmet,  f ,  öv,  ,.dü.  ,  Hirn),  ideali.ch,  blof.  im  Vertun- 
dn.  oder  in  der  Vorstellung  exi»tirend,  intellectuell,  Timaeut 
Locr.  ... 

'Idavet,  ••  T.  a.  nitit^t,  tinoni,«,  Callim. 

'Iii  ,  »t.  BjJtie  und. 

'/J/b,  17,  {iSür) ,  Gettalt,  Anblick,  Bild,  Anteilen ;  dio  Art, 
die  Weite;  dixi.n-t.x«  rttc  «ptra»  iV  ra<(  atVa<(  iSimtt,  It»>:: . 
Nicoel.  p.  46.  L.  unter  denselben  Zritumitandm  •,  im  philo- 
toph.  Sinne,  Urbild,  Form,  Modell,  Ideal;  auch  allgemei- 
ner oder  abttraeier  Begriff,  «  ^tieeeyo«  »sj>l  vac  id<o,*  o«er- 
tittt,  ö  ti  öi.Tutf  nti/l  rei;»  (itriiovxm*  —  it  iortv  «dsa/a,  ö 
»i,  *.t  if.no*  i  dura,  Arütot.  Problem.  30,  9. 

''tyeaTa^ttä  1'  d"  b'>m  AahUcW*  "eh  ,06leich  wliebt>  He" 
7J»o«e»-,  H.  t,  Imperf.  ionic.  au  Ob«  «riei,  Ej,  «17. 


komme* ,  stich  r9eler, 
xä^sr,  H.#4»  '35-  «• 


'lii*>t  davon  l'Vui  nnd  da»  Ixt.  nV#o 
wovon  ttfittlafi  8)  /y<«  He  roi  «W 
|t»Ww  ,  gratiat  tibi  habuero.    S.  i'J^oiü. 

1 1  >  >?.    8.  "Jl»fc 
"lUriai,  S.  Conianct. ,  ioniteli  »t.  «eVij,  iefjj .  von  liopai- 
7)t;tü,  dor.  »t.  i'3ij«w,  von  i'iVt»,  Tbcocuii  3,  37 
'7d/o,  Adv.  fj&M)j  fftr  »ich,  allein;  dem  fyuooiq 

»eüt;  »uf  eigeue  Kotten  oder  Gefahr,  idVe;  f«»»«»  »t.  «n», 

Aristopli  Ran.  102. 

—  a  ,  ,  J,,i.;  .  ich  bin  allein,  Herodiani  4,  »a.  7t  >>■■ 
getondert,  bin  eigenthamlich  1  a)  llui(op*i,  mache  mii  ei 
su  eigen,  eigne  mir  ea  zu,  mabe  mir  an.  Auch  beifu  «Vit!* 
{»ir  mit  einem  allein  »eyn ,  Hetrcb.  u.  Ueliodori  Ae- 
thiop.  auch  1.  v.  a.  ex<"l«s«"'.  Aeliani  h.  a.  6,  10.  Phrynithui 
Bekkeri  p.  45.  Tat«  uif«ise.««f  iStä^uv,  eigne  Gaben  aar  Nack- 
ahm ung  haben. 

-  a£irrwt,  Adv.  besonder«,  allein. 

-oi'tsi«,  wie  Adverb.,  eigen ll.  Neutr.  Plur.  von  — a7»a- 
rot,  «rij,  nret,   der  Superlät.  von  ihvt,  wovon  i'diairifat, 
der  unrcgelm.  Compar. ,  wovon  da 
wie  Adv.  gebraucht  wird. 

—  asiitl,  »,  eigne  Weite  su  handeln 
dci barkeit,   Jambl.  Prth.  f.  355. 

-«orij«,  ee,  0,  («iiafo»),  ebgeeonden 
Laeru 

'Ii mit,  n,  e'v,  Adv.  —nüt,  •-  ▼-  a*  »irWe,  «pecUlL 
s'diaf  fteixvilSo» ,  Saida*  1.  p.  550.  iittu'/V  o?aotv,  S 
5,  laa. 

'iStoS  tvliim  n.  !3iaß*vM»>,  ioh  beratbe  mich  allein,  bandlt 
nach  eignen  E  n  1 1 cblünen ,  ohne  andre  zu  fragen ,  Herodet 
7.  4- 

—  cinjl,  «oe,  e,  9,  (yirt),  v.  eignem 
oder  Gattung.    S.  auch  aeive^i»^*. 

—  yituaoat,  ö,  Vi  (yieüraa),  von  eigner 

—  yrwuovitu,  «T,  nach  eignem  Sinne  spiechen  und  handeln; 

von  ...  • 

(yvdfifj,  Wie«),  •igen.innig,  der  nach  eige- 
Sinne  bandelt.  ' 
-yovta,  n,  (ioW,  yorn),  Erzengang  de»  Thiere»  aus  »einer» 
•    «-—«-»  ^  -chlecBt.,  opp.  «e.reyeW«,  Plato. 


»eyn, 
für  »ioh  lebend,  Diog. 


Maiietle 


'It  u'urji. 


—  yvwuaiv,  17, 
id< 

*t  y«  . 

eignen  (nicht  fremden)  GetCuickui»  ,  uj 
- y  P «  ? 0 1 ,  (je««»),  »elb»t  geechrUben ; 
9,  14. 

—  »,  ich  »terba  eine  eigne  Todetart,  Proeli  Far.pbr.  Pto- 
lem.  p.  877-  .  ,       .  ,  . 

—  &  tj o  ■  »  t  s  ■  c  »,  17 ,  oV ,  für  »ich  -  »ich  zum  betten  ja pend ;  v. 

 dij(,i«,  5»  Jagd  fSr  »ich,  nicht  für  andere,  PLito  Sopb. 

 9 00  vi  tu,  ich  sitze  auf  einem  eignen  Throne,  Siixc,  od« 

allein,  Paulu»  Alexandr.  Q.  4* 

',  17.    S.  in  ajUöaeref  nach. 
,  17 ,  nach  eigner  Wahl  und  Gutdilnken  lebend. 
-«»to«,  iX  (-««),  «ganthümÜch,  Str.bo  u.  Hippoer. 
p.  1&91.  „ 

—  Xoyl  oitat,  o'nai,  allein  -abge»ondert  m.  einem  od.  mit  ein- 
ander tprechen,  Plato  Tbeag.  p.  g.  Bey  Chariton  6 ,  7.  iit 
idioAoyi«oo{f«i  f.  L.  »t.  — ;ijooui>«». 

—  loytt,  ii  eine  besondere  Unterfasllnng  oder  ein  Geiprien 
mit  einem  allein,  Chariton  4,  b.  eigene  oder  betondere  Ca- 
tertuchung,  Epicuru«  Diogeiu»  06. 

—  layot,  o,  Strabo  »7.  p.  5*7.  Sieb,  »tebt  iStot  löyot,  ein» 
Art  vqn  Fi.kal- 

-•»'«»(,  e',  1},  von  eigner  Lange,  Nicom.  Arithm.  2.  p.  13« 

—  uoVf,(,  i,  t>eMiJ;,  von  eigner- besonderer  Getultod. 
Bildung. 

"Itiav,  ro,  (ie^iet)  <        Eigene,  Eigenthnm ,  peculiun. 

—  Ei  via,  17,  GattfieuttdscUaft  mit  einem  Privatmann«  oder 
zwischen  Privatleuten  errichtet«  von 

—  {»»sc,  i,  17",  von  einem  Priv.tmanne  Gaatfreund;  da  *f i- 
{»•»i  der  Ga.tfreund  u.  zugleich  Agent  einer  ganzen  Stadt  oJ. 
einet  Staat»  ist.  Wesseling  ad  Diod>>ri  13,  5. 

—  fr«#(i«,  17,  betondere-  eigeue  Gemaihtttimmung  od.  Ve>' 
halten  gegen  gewisse  EindrücA«;  auch  der  oif*ma<ftt*  aatge- 
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'Itton*»lu,  bey  Gslew,  für  sieb  leiden , 

oder  Empfindung  haben. 
—itaA^t,  lut,  i.  fi  i>«»»e>,  le*is<),  Ton  beianderer-  eigener 

Leidenschaft  ,  oder  von  eigener  Gemuthsttirnmung. 
—<*•»«'»,  t.  v.  ■.  cii Ja» ,  eigen  Bechen,  tu  «igen  geben;  im 

Med.,  wie  iitöe/itu,  eich  aneignen;  davon 

—  sre  117*1  et,  xi,  dat  Eigengemachte,  Angemsfsfe. 

—  noltjon ,  rj,  Zueignung,  Anmafiung;  dai  Annehmen. 

—  ajiot,  ü,  ich  betreibe  meine  Geachälle  -  Angelegenhei- 
ten ,  »orge  für  mich  ,  ohne  mich  nm  andere  au  bekümmern ; 

~  (.  v.  a.  qeegev»;  2)  ich  bandle  für  mich  ohne  Befehl 
,  Dicdor.  und  Polyb. 
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—  npaWa,  ij,  da»  Betreiben  leiner  eigenen  Geicblfie;  da» 
Handeln  für  «ich  ohne  Befehl  daxu;  da*  GegentheU  ron  >oa- 


ftmv,  ovee,  ö,  17,  teine  eignen,  nicht  fremde  Geschifte 
betreibend  ,  für  »ich  lebend  und  um  andre  sich  sieht  bekum- 


rorrpoyi'a 

—  t  p  r ■ ;  fA  ,-,  v  /  ,- 1 .  1.  t.  »._iJ*»wp  « ylm ;  von 

—  nfay, 
betreibt 
mernd. 

—  irpa£i'a,  17,  1  v.  *.  i'Jforrpaj/i. 

—  n  p  0  c  f  n  {  m ,  ich  htbe  ein  eignet  Geeicht  oder  Geitalt,  ein 
aatrol.  Auldruck.  Frocli  Parapbr.  Plolem.  p.  74. 

'iiioffu&itia,  tj,  eigene  Axt  u,  Lebern  fr  eiae,  Marc.  Erem.; 
von 

—  vi  ■  v>  h  0  1  ,  d,  17,  1.  t.  a.  <&e«f<rof,  von  eigener  Ana.  Le- 
ben»» ei  «e,  Marcu»  Eratniu;  bey  Hesyeh.  ».  v.  a.  iStöxtuxot- 

'lift,  /«,  tev  ,  eigen,  eigent  bau)  lieh ;  2)  eigen  oder  beaon- 
dert,  wai  einen  von  andern  unter  i< hei  Jet ;  3)  oppo».  von 
ttjitCetot,  wu  den  Privatmann  -  Privatangelegenheiten  be- 
trifft- angeht  -  dazu  gebort;  Tgl.  Valcken.  ad  Herodoti  6,  9. 
S.  iitalxaxm  nach. 

-«»/»!,  «•■»«,  eigene»,  auf  eigene  Kotten  auigerustetee 
Schiff;  iStooxolot  fr  **»•«,  er  fuhr  allein,  Plutar. 

—  e  I  ;  »  f  10  ia ,  17,  (i'di'a  oi'yicpioit) ,  eigene  und  besondere  Zu. 
■unmcntciiung  und  Conatituüon  de»  Körper*  und  »einer 
Säfte ,  Dioicor.  6. ;  von 

—  »i'j'Kfirot,  ö,  »},  Ton  eigner  Zuiammentctxung,  Stobaei 
Phy».  p.  938- 

—  otirattc,  o',  tf,  AdT.  -rar«,  (erWevaaa«) ,  für  «ich  be- 
liebend. 

—tBMft,  o,  i»,  He*ycb.  erklärt  damit  i'diJpp'«  &t*t,  al»  Syu- 


"id.orij*,  *nr»e,  5,  (fcW),  Eigenlieit ,  Eigentümlichkeit; 
eigene  Ar»  und  Weise. 

—  xfonia,  t',  die  eigene  Art,  Ptolem»eu»  de  judic  fac.  p.  8 

—  rpowc«,  6,  ij,  A'lv.  — Tpo-rie»,  von  eigener  Alt  oderWeiee; 
Ton  eigenen  Sitten  oder  Charakter;  eigeniinnig;  besonder», 
eigen. 

— rpor/oe,  0,  r),  besonder»,  einzeln  oder  abgesondert  nihrend, 
haltend ;  Plato  Polii.  5.  »ich  mit  beaondern-  eigenen  SpeUeu 
nährend ;  Arjiiot. 

•ä-Tvwoc,  ö,  1;,  von  eigener  Form ,  Stobaei  Phy».  p.  958« 

—  aiyyjt,  o,  ,  mit  eignem  Licht  vertehen  oder  leuchtend, 
Stobaei  Ee).  Phy«.  p.  556. 

—  yrt}(,  o,  »?',  {<firljt  von  eigener  •  besonderer  Geitak  oder 
Natur. 

—  fi  >:  "  1  •  •>  ''•  Adr.  — tifot,  mit  eigener  Hand,  (r«!p,  Fdiet), 
von  od.  mit  eigener  Hand;  vö  i'rj. ,  Originalhand»ciirilt- 

—  ifoifAOi,  o,  r/,  (jpJua),  itiariu  ,  Ton  einfacher  Farbe,  den 
e.0r;e*7e,  bunten,  entgegeogeteixt ,  wo  vorher  /fcJtoe«  und 
— jpu»«r  »tand. 

i  w  ,  (Mies),  «igen  machen,  zueignen ;  Med.  »ich  aneignen, 
»nmaTien  ;  iitaSvTni  r»;  reC  #«*v  irpoeryjepi'ai ,  Ephoru»  Mi- 
crobii  5 .  »8-  »»eb.  e«n*  eigen  -  geneigt  oder  vsrbindlich 
machen. 

Vrtieir,  4t  t!'»  Schwitzen,  der  Schweift;  von 

'liiuf,  ich  schwhxe,  1.  v.  a.  idpou,  XBtov ,  tut  hir^a,  Ody»». 

So,  ßo4.  woiaui  die  Bedeot.  bey  Helych.  paftt:  iyuriäy,  tt- 

<*df»<»al. 

'Iii  »ifta,  »e,  dfiun,  ,  Eigenheit,  eigene  Natur  -  Beschaffen, 
heil,  EigenthQmlirLke.it;  eägenifc.  Produkt,  Alhenaei  p.  17. 

—  u/i«ri»o'(,  <},  öv,  wa»  znr  Eigenheit,  iSim/ta  ,  gehi»rt, 

SthmriAert  g,i«th.  IVirUrb.  f.  Th. 


'Himm,  «,  (ifiöm),  dat  . 
thum»,  Plito  Rein.  4. 

—  m  1  m  ,1  r},  bey  Xenoph.  nni  Plato  dem  Zqjhv  entgegeng» 
•erxt;  das  Leben  eines  Privatmann»,  ohne  öffentliche*  Amt 
und  Antehrn ;  von 

—  n  r  «  j  m ,  ich  bin  und  lebe  wie  -  al*  ein  /.Wr«*,  d.  i.  Privat- 
mann, im  Gegentatse  von  Magistraten-  Regenten;  a)  ich 
bin  unerfahren,  ra.  d.  Genit.  Plato  Protag.  pag.  130.  31  ick 
treibe  keine  Leibeitlbungen.    S.  iSuirtft  no.  4. 

-«itiji,  er,  d,  ein  Privatmann,  im  Gegemaae  de*  öffentli- 
chen Beamten  oder  Magistrat»;  der  gemeine  Soldat,  Polyb. 
1,  60.  2)  ein  plebejus ,  au»  der  niedrigsten  VoLktkUtse ,  die 
au  der  Magistratur  in  Republiken  ntofat  gelangen  konnte; 
3)  ein  unertahrnex>  unwusender  Msmeh;  im  Gegenlats  de»- 
ssm,  der  eine  Kunst-  Wilienichaft  treibt,  ein  Laie.  u>]  iSui- 
tij«  fei;  rovrev  x»Z  tfvo»,  damit  du  in  diesem  Geschlfta  nicht 
unerfahren  seyett,  Xenoph.  Oecon.  3,  9.  4}  dem  nV<--r-:c 
entgegeegeietst,  der  keine  Leibesübung  treibt,  und  dadurca 
seine  Gesundheit  Ternachlässigot,  Memor.  3,  7,  7.  Hipptreh. 
8,  l.  Cyrop.  t,  5t  t>*  t  daher  idiiuruttü»  ro  owfta  /{in,  Me- 
mor. 3,  12,  7.  So  acut  Plato  Reap.  9.  <ditvr«»«i»  dem  •;*»•«• 
göfuvof,  und  Aiütot.  Nicom.  3,  11.  «'  .»Ä^ml  den  iduitat 
entgej-cü  ,  weil  der  geringe  Barger  keine  Leibesübungen  trei- 
ben konnte;  davon 

—  mrifa.,  ich  verwandle  in  die  gemeine  Art  oder  Sprsche, 


—  arme* ,  17,  e'v,  Adr.  «•".-,  dem  leWrn«  gehörig-  «igen- 
anttlndig,  insofern  iS.  den  Privatmann,  den  gemeinen  Mann, 
und  den  Unwissenden  bedeutet;  privat. 

—  uns,  idu*,  »7',  Femin.  t.  13tmwr,t.  » 

—  e>r<eue«,  e',  (idierri'Ce«) ,  die  dem  Privatmanne  oder  dem 
gemeinen  Manne  eigen*  Alt  an  handeln,  vorzügl.  zu  epis- 
chen; Oiog.  Laert.  7.  Longini  c.  31.  iiermocene*  ntyl  <<*. 
1.  P.  30.  Seneca  Controv.  3.  piaefat.  Bey  Jumta  Rufiiiiann* 
de  nguri*  p.  003.  i»t  Idiotismus 
Berathitng  mit  den  Richtern. 

—  «iv  •  IS,*,  i,  r/,  dem  Motvwftlyt  opp.,  eigennützig, 
Serin.  141. 

"iS/ttt  ,  dor.  sc.  iauir,  ol-1autv,  wir  willen. 

"llftn  ai,  poet.  »t.  iSiuirat,  itüy,  «eben. 

"Zifttj,  ij,  bey  Hesyeh.  s.  V.  a.  ieiiq,  d.  i.  i«>ö»»i7e»f,  u.  da»  flgd. 

'iSuooiv  .  r/,  Kenntnif*,  Kunde,  1  »/■>»,»,  Anal.;  im  Plur. 
Hetiodi  Theog.  377. ;  »on 

"Iiftttp,  ovet,  e,  (ti'd«V«u),  händig,  erfahren,  m.  d.  Genit.  »c 
iauuv,  «itfJpij«,  Alexander  Aet  A. 

'/dve'v,  ä,  krummen,  biegen,  Homer,  u.  Hippoer. 

'/deinroi  ion.  st.  ideivre.  (  _ 

*l3ott  »oft  ro,  die  Hitxe;  i'i*i  iv  arVerare«,  »T«n  %fom  an'ftat 
öjn  ,  Hosiodi  Scut.  597. ,  dsber  He*ych.  and  Suida»  es  durch 
«i'Iyoc  u.  ififet,  »tickende  Hitxe  und  Sommer,  erklären; 
T3ti  &*ix9ftirottH ,  Üionys.  Per.  966.  2)  der  durch  die  Hits« 
ausgepreiste  Schweif«;  dav.  Hirn  und  iVesiatet.  Bev  Africa- 
nus  Cestor.  p.  290.  steht:  ßXntitu  ii  xi  i)yot  rapiuöraret 
r/iiot  fOr  i'cTpi derart»;  oder  **Mps)g»BW| ,  s.  v.  a.  idaiiites. 

*/d*«<»r,  »t.  iiui  ,  alezanslrinisch ,  wie  v-^»»-,  bey 

den 

'Iioi,  Adv.  siehe!  siehe  da! 

•lt9»U,V,  »"d  «V«.  HM.  i'Vfl.  (?«T^«)i  J»«  Ksswmif», 

üetchicküchkeit. 
"/dpi»,  «<«<,  o.  «J.  erfahren,  klug;  aueh  m.  d.  Genit.  iXV,t 
ftoMiunt,  der  die  Muiik  versteht;   Uc»  10 d.        77*  nennt 
rdt«*  die  Ameise.    Die  Casus  iJpidn  und  t3Vtitt  fahrt  Etym. 
'  M.  aus  Sopb.  und  Phrynichu»  an. 
'liifitfjt,  ov,  o,  ».  v.  a.  i'doi«,  auch  iü^lxa,  Analscta  t.  p.  41«. 

wo  vorher  üfitm  »tand. 
'li(/itx  e,  ».  T.  s.  idf/wf,  erret,  wis  ,,  ».-,  «0.  «,  IL  17,  385- 
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goom,  *7,  (Wec,  itf»>*»«  u.  .'*VO>  ieu  sekwiwe.  Die  Form 
i'i'aiio«,  II.  *,  27.  idpsfij,  Jlippocr.  de  aere  es  loa«  17. 
<^«T*i,  Tbiuphr.  de  »udor.  j.  24.  not.  Vergl.  pijwi»  und 
Butuusnn  Grainmat.  S.  241. 

°  Oooo 
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Ttmpel  rem  JaJO»  errichtet;  auch  t.  v.  ».  Sit«,  Tempel,  wie 
i«?o,-.    Die  Burger  heiften  bey  Eurip.  Kevitr 
dar  Sudt  ihm  Sitx  haben.   .  _ 
'j9o  rpi,  und  ».  T.  :  wovo« 


— »»  gigtüuder,  p  stellt,  geweihet 
—  t'i»,  (von  Vf»,  wie  von  i?p«),  ich  »teile,  »ette;  richte 
»uf;  befc»tige;  üerttv  jiVp««»,  «'tpf/?,  in  .n'irn  ;  d»Ton 
Ufr/t»  ,.t,  p o 5 1 . ■ ! i t ,  titxend,  liegend;  or»  «'<V«>r/oi» ,  bey  8o> 
phoel.  Ajac.  8°9- ■  we»  hernach  heilst :  ev(  i'tfpat  «'*««?) ,  man 
n»nfj  niebt  mOiiig  titxen-  »ern. 
"Hquim,  ifyöia,  td,  (i'«*po»»),  IfhxbUten ,  Ilitxblattern,  xuda- 

KtNMf  bey  Pliniut  aeitatrt.    Triller  0|>u»e.  9.  p.  S54- 
'./dpiöii^c,  o,  ij,  »cbwiuig,  *,v  ii  *oi  lytairiuv  lioni^t,  Hip- 
poer. Epid.  $  p.  1157.  »cbweifsie;  mit  8ch weil»  verbunden, 
jip.'t,  Sir»       («'«■,  ;ar»),  3er  Sehweif. ;  der  D.I.  ty«? 
kommt  vom  alten  .'ope*.  der  Schwedt»  davon  .<)/«  u.  ,,'pe«. 
8.  Met.    Auch  ilt  der  Accus,  «'«fy«  »1.  i'J  "im  bey  Homer  gobr. 
S)  d«a  mit  Schweif»  »»uer  Erworbene,  wie  wir  tagen  mei- 
nen »auren  Schweif»,    Aiiitopb.  Eccl.  75o-  «'ö*pa»i  «peaisrei 
CmyftiifOte  iiu'om  ro  iStov  rijt  <f rcMit,  Aeliani  h.  a.  5,  Si, 
"/e'pu.o.t,  /,  [iit/ifa),  da»  Sobwitzcn ;  Schweift. 
'livtut  7,titoc  ii.  /Jpu,r<«o'c,  Adv.  — »uTf,  (  «t*pairx'p»  lifmtn*}, 
Schweif»  machend  oder  treibend. 

—  rsos1,  re  ,  Dimjn.  von  «'«tptet- 

—  tun  01  iui,  öS,  Schweift  machen  oder  treiben;  im  Medio 
Aritiot.  Prob!.  1,  4a.;  davon 

'  -toiiiii.il,  r-,  da»  Treiben  des  Schwei  feet,  Arittotelel  1.  c. 
— tos- oidf,  e,  t; .  8cbweif»  machend  oder  treibend. 
*/<ip«u««i,  s.  v.  a.  idpo«»,  Anal. 

'jAiia,  poet.  »t.  tidiin,  von  tiSwt,  Femin.  !8viftot  itpo.nl- 
3-avt,  IL  lt.  tidiit/tt ,  »  v.  a.  iidnpoot  oder  ct-vtre««. 

"Jii'im  oder  ieW,  auch  ildeos,  ».  v.  e.  ftjptte,  «wWormp, 
brauchte  Diaco  und  Solo  in  den  Gesellen ,  wie  Pauiania»  11. 
Aeliu»  Diony»iu»  Eiutathii  ad  IL  »8  p.  »154.  u.  115g.  Pho- 
tiu»  u.  Cvriflu»  arcTiichern ;  He»ych.  hat  .*>■„,<,  aber  vorher 
18t  tat,  fimptvpK,  y  oi  rät  «<»»(  Ii'mi  stpiiorrM. 

'ititl,  IL  rq,  «09.  »oll  (t.  iot  »teheo;  e»  mnf»  aber  fymy*  «r/Io* 
—  idtj*  «1 fireW  otiifrwoir  beifsen,  von  .'ij«*»,  mitto;  veigl. 
S4.  64a. 

1  i  ;  «  .  1 ,  poet.  ».  v.  a.  ilfit,  ich  gehe;  auch  von  d< 
eine»  jeden  Körper»;  kjmmt  von  t/s«,  wovon 
ile«ro,  el»o  ve»»etat  auch  u.u«i ,  iitato,  »«rare, 
it/int  nur  in  wenigen  Tcmpor.  gebräuchlich  i»t. 

"jeim«,  Med.  von  ü,/«  ,   gebräuchlicher  in  iaüfttu,    ».  v.  a. 

iftjtjmutt 
liptv,  poet.  »r.  iVr«a,  gehen. 

'i<»i»»i,  a.  .mm',  poet.  »t.  rVv.i ,  IL  22,  005.  wo  andere 
►1«  le»en. 

»t.  7«e«i',  Ton  Am. 

iFe  JJ*1''*  aVkon  d'  L  ^  «^m«*'  der        r*»«-  **" 

—  •?»yet,  o.  v,  ■.:■(. J  «;-.-,),  Opfer-  Opfergerlthe  fahrend, 
_  /iwrni ,  Anal.  ^ 

I>?aui8t   <,  q,  ;,<tii<i),  ein  junger  Habicht  oder  Falke. 

—  ai's«,  imr  rt  »iftmtt  t'äp  v»  atoiuiel  ai  w  t/'».««»  Kai  <«pa- 
«iCwetr,  Theophr.  p.  4l8>,  welche»  Aeliani  Ii.  a.  7,  7.  wieder- 
holt, und  Ar» tue  Dio«.  v.  13s  d.  iptjnieom  ouotov  q.fttjiipu- 
ro«  giebe,  wie  Uaubvögel,  Habichte  oder  Falken  »ehreyen. 

—  mar,  *ö,  (i'(>«£,  /epewiec),  Hebichtkraut,  JUioscor.  3,  7s, 
78-  Plia.  5U',  7.  84,  7-  niernciBm  Lima. 

""»/o»ot,  »,  Dimin.  von  tiga^. 

eirij«,  otf(  ü,  ('VpefJ,  Habicht-  od.  Falkenitein,  Plis,  57, 
10.  u.  1 1. 

—  «e/foenee,  e,  AelUnl  h.  a.  7,  rj,  der  die  Falken  füttert. 

—  uöu         »t,  »',       (^aope^f)  ,  von  oder  mit  Habichl*ge»talt. 

—  «  .«  *  r,  t , 


Bewegung 
iooua,  und 


«99«,  o,  ,i ,  falkeuariig,  Fhotii  Codex  169. 
«{,  e«oc,  Habicht}  Falke;  cigenüich  der  heilige  Vogel, 
et,  Wegen  der  Bedrat.  »eine»  Fluge»,  wie  K^uot,  Ody»». 
,  5*5-  «»•her  Virg.  Aen.  »,  7«».  ,.a«  /.«»#  «»Wnit#r  «m» 


tater  »let  mh  ahoi   *)  »>n  fliegender  Meerntch, 

Plin.  S.  Uidor.  litter.  pitc.  p.  11g. 
'Ifptteiiot,  eöttlicher  Singer,  He«veh. 

'  1 1{>  äo  umt,  Uftmt,  (i'toit,  /<(<•},  ich  bin  Prieitev  oder  PnV 

ceriun;  m.  d.  Oenit.  dcaGotle«}  auch  mit  d.  Dat,  Rahna. 

ad  Tim.  p.  147. 
'1  tunniiet,  S,  in  einigen  Staaten  die  obere*« 

Würde,    bey  Taylor  ad  i)«mo»ih.  p.  229. 

Iu»cr.  ad  No.  8"-  rint.  XI. 
*/»  p«pr /«,  a>,  ich  bin  da»  Oberhaupt  der  Printer-  de 

In  ...  ••  r  oder  in  allen»,  we»  den  9otletdien*t  betrifft. 

—  o»,  i,   Obeihai.pt  der  Prieetcr;  geiailiche 

-««/«,  V^Amt  ode.  W.rde  d«.  {flft*,  g.i.tlich« 
•ehaft. 

—  «pj<»üt,  ij,  »r.  Ad*.  — «»«,  dem  geiitlichrn  Oberl«»pt» 
oder  der  geiitlichcn  Herrtcbait  gehörig,  eigen  oder  dieteltlrn 
betreffend. 


/«pu  r  ; ,  ,1  ,     ,  Pnestmham,  Plato  ,  Ari« 

—  Tis  7ok,  ti,  Ort,  Aufenthalt  des  Prietten  ,  Sakri^tey. 
-tu  »«,  t»,  ».  v.  a.  üpetHa;   auch  Frie»tciicL>ft  b 


bey  dei 

ln»cr.  Muratcrii  rag.  632. 


1«. 

—  r  f  r  u«ir     ec  ,  13,  e>»  *J 
wahrtch.  a.  v.  a.  ('(pol  tonn. 

-ri,'«,  rVpnitro.ua«,  ich  bin  Prieiter  oder  Trietterinn;  m.  d. 
Geuit.  de»  Gottet,  ln»cr.  Pocock.  p.  14.  n.  15.  8.  auch  i«py- 
ett'e».    Chandler  no.  70. 

—  roo'c,  ij,  oV,  dem  Prie»trr  gehörig,  ihn  oder  »ein  Amt 
betreUend;  prie»teilich.  ffwtÜM ,  Aiuiot.  Polit.  a.  welch»  def 
Prietter  vrmchtaf. 

'ifonq  ept'a,  «7,  dat  Tragen  der  atiro  Opfer  «vehori^en  Siebe*, 
ai'ftf.n«  hji;  (••;  n'.  nal  <•(  "•;■  er» «/»»„« tvevt,  iJionyni  Epitoni» 
16  ,  7. 

'/.•'p?  ta,  «7,   Fem.  T.  ieoiit,  Prie*torinn;   dor.  «Vp»e,  Pttd. 

Pyth.  4,9. 

'/epo'a,  «j,  (i'(pn'«»),  Prieeierthnm ,  PrieiterwSrde. 

—  pe?«»,  rel,  Opfenhier;  abeth.  Schlachtvieh,  Xenopb.  Cyr« 
1,  4,  11.  a,  a,  a. 

—  pr frijc,  o«.,  e,  Prtetier,  tut  Pl«to  a.  Reep.;  fem.  «»ptTnt, 
».  v.  a.  «Wr.t,  au»  A»»ch>lu»  bty  llcaycfa. 

—  eiC-c.  imi ,  o,  (<«po<),  Pttettll  j  2)  ».  v.  a.  UTurprx,  IL  I, 
6i.  wo  c»  mit  ii«»nt  tkti banden  ttuht. 

—  p»  reiftet,  tum  Heiligen.  Opfern  geschickt.  8.  in 

—  pirev,  (<';po'c),  heilig  machen ,  weihen;  vor«.  OpfeT  we 
und  tch lichten,  IL  a4,  125.  opfcin;  ein  Opferprietter  tejn, 
und  dergleichen  Getchifte  vcmcbtrii. 

'j'p*,  »},  Piictterinn-  daher  fitUtifi,  die  Prieiterirn  werden 
tollte,  irap./pt;,  die  Ptiettetuin  geweten  war,  xu  Epbetui, 
Plniar  9.  p.  176. 

—  (.  i, >■ ,  ion.  tt.  «Vpf«er. 

— tijntai,  a.  a.  ügariim,  »tebt  xweymal  in  Marmore  Le- 
badeenti  bey  Cyriacut  p.  53.  no  a»«3.  ( Cortini  Notaa  Dil», 
p.  I.XXXJ.) 

—  0  !  l  i;  ,  («Vpo't),  heiligen,  reinigen;  davon 

—  pie,r^r,  ö,  Reiniger;  Heaycli  in  a^v/rnt,   welcher  antk 

0    <fy.:i-.   »«,    rr  .■(.'*•'-,  f.,,  ,;  hat. 

—  fit,  «dot,  17 ,  Prieaurtinn ;  au»  Plutar.  def,  orac. 
— p«or«7t.    S.  «ff/fw  nach. 

'lipojVore'vi?,  9,  da»  heilige  Kraut,  bey  Reinigungen  n.  »1» 
Amulet  gebräuchlich,  auch  ntpianptur  genannt.   Diotcor.  4, 
enkraut,  vtrbena  Linn. 

der  Hieroglyphen  maebt- 
aw.  davon 
,    Hieroglyphen,  Btlder- 
tehrilt  bey  den  Aegyptiem,  welche  die  Prie»ier  auf  die  öf- 
fentlichen Denknulcr  einbauen  und  eingraben, 
Uefaen.    8.  Tychten  in  Biblioth.  d.  alte«  Utlera. 
6tea  Stück. 

—  y«p<*ot,  e,  ,'f, (.;.  Ji't  r  f.: ,  Prodi  Paraphr.  p.  951. 

—  y.laaeeet,  ö,  r",  (ylCtau.) ,  mit  heiliget  -  göttlicher- pr** 
pfartiicher  Zunge,  Paitian.  Bliac 

—  rp«u  f»ar«  t-'t,  /«u«,  i,  «ine  Art -von  Unterprieeter  in  ^e- 
1  welche  «Lucian  dm  eh  iitfltjtyt  erkiert,  weil  ti»  dt» 


61.  Eitenhraut,  vtrbena  Linn. 

—  7ll*TVt,  ee,  e",  («VpeV,  rieft»), 
eingrabt,  in  Jiirrogly^hen  töricht, 

—  yivmtuä,   r«,    vertt.  yfaft/tmrm. 
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heiligen  Gebr'nehe  oder  Ceremonien  erkürten,   und  beym 
6ottM diraste  beobachte»  lieft en ,  auch  die  heiligfn  Stbiitt 
silge  -luun-i.ini,  oder  die  heiligen  Schiiften  dculeien;  da- 
her Tycbeon  in  Biblioth.  d.  alten  Luter.  VI.  8t.  lie  Zeiche* 
tchriftgelehite  nennt. 

VTspey,««.«.  r«,  fc, ^wkW,  erat/fei« net  s>p.V.U- 
er«  u.  i#(-t.m»,  Abbil Jungen,  bildliche  Vorstellungen  beiliger 
Dinge;  diese  Vorstellung  ,*poN>«V«i  >J.  von  U«.r9a9lm,  od. 
Htfoiriuvxim,  Dionys.  Areop. 

—«««peti  *,  Bey  wort  d'S  Weihrauchs,  f/w/,  gleichsam  die 
heilige  Thräna,  .da«  heilige  Ihm,  Athenaei  p.  651. 

—  Ji^i«;  1,  v ,  J,  >; ,  der  den 
bey  Dionjs.  Hat 

—  dtfaor,  u,  »},  daa  Opfer  oder  Opfergerlthe  annehmend  - 
aufnehmend  -  enthaltend ;  Ota'r  Xyupata  «'."pooJxi ,  Actchvli 
Supp).  564.  die  Ton  den  Göttern  in  den  Tempeln  tinpfangc- 
neu  Opfer. 

—  äenloe,  £,  ij,  Gottesskiare;  Gottesdiener;  zti  Korinih  u. 
sonst  hiefsen  die  einer  Gottheit  geschenkten  mlnnlichen  und 
weiblichen  Sklaven  so. 

—  OmXXijf,»,  ij,  Orph.  hymn.  41,  17.  atand  —9alX,U,  wev 
Hermann  li(io9iltU  geseut,  aber  nicht  erklärt  hat. 

—  9ir  ( «u,  «J,  ica  ordne-  bestimme  den  Gottesdienst,  Dionys. 
Areop. 

—  ^/Tj?«,  ov,i,  der  den  Gottesdienst  einfuhrt- ordnet- be- 
stimmt, Dionv».  Areop. 

—  tfijmj,  »;,  lleiligthum,  Bchältnifs  heiliger  Dinge iacro- 
rium ,  Glösa.  Philo«. 

—  &r;Xrjt,  o,  Ij.    8.  tlfO&aXX^t  «nicll. 
-Om/b,  ich  opfere-  weihe  den  Göttern;  sw. 

—  &irr]t,  er,  J,  (<ep a  *i'«rv) ,  Opfrrpriesier,  Priester; 
Wurde  in  gewissen  Republiken,  inser.  bey  Taylor  ad  De- 
mosth.  p.  S27.  '28-  R«'h. 

«-■frrrol,  i,  ij,  Gott  geweiht,  geopfert t  t«  i«p«6S-ra,  rnst, 
£.««,  Aristot.  Oeeon.  2,  sq.  Opfer;  Harare«,  der  Tod  fort 
Vaterland,  Pluiar.  7.  n.  370. 

—  na  ut />'<),  [liaii  nalut),  das  oder  als  Opfer  verbrennen:  £r- 
ofat,  Diodori  2o,  65. 

—  «jjpt-f,  «*(,.-,  (I,  Diener,  von.  Herold  beym  Opfer  oder 
Gottesdienste ,  i.  !•  :naci  4.  p.  150. 

—  uöftott  o,  tj,  {ii('d  »ouiwr),  Tempeldiencr,  Hetych. 

—  lijmTPt,  öi  17,  Maneiho  4,  827.  s.v.  a.  ,7  :  .  .-. 

—  Xoyita,  «,  ich  »ede  von  heiligen  Dingen  oder  heilige  Wor- 
te ,  inl  irtwimt,,  Luciani  U.  oyria  26.  übe*  eine  Saclje  ' 
loghircn;  davon 

—  Xoyim,   ij,  besprach-  Rede  von 
Diugeu. 

—  Xöyoe,  e,  der  von  göttlichen  oder  heiligen  Dingen*  Gegtn- 
etlndeu  oder  an  heiliger  Stelle  redet. 

—pavia,  77 ,  die  heilige  Wulli ,  winkendes  Fest,  Clement  AI. 
pag.  lt. 

—  fiavrla,  »,  ($*(m),  sonst  euch  iiQcoxutia,  Wahrsagung 
aus  den  Opfern. 

-»?»'«!  4t  euch  Itoo/t^nm,  rd,  eigentl.  ein  heiliger  Monat, 
oder  der  Tag  eines  heiligen  Monats ;  uberh.  ein  Festtag.  So 
nennt  Demostb.  p.  525.  die  Jurieia.  Schol.  Piud.  Kern.  5, 
4.  führt  aus  Philochoiua  an,  dafs  der  pn«  Monat  JtjuijTfuvv 
su  Athen  itpei*?»/«  gelieiften  1  t 1  •■.  Piudar  selbst  scheint  a.  d. 
a.  Stelle  d.  Wott  wie  rot  finita  für  den  Neumond  u.  den  Tag 
des  Siegeefestee  zu  brauchen.  Daher  derSeholiaat  d.  Pindar 
d.  W.  durch  Iti/ovut  ftijvta  erklärt.  Vergl.  Neu.  4,  57.  anoh 
Thucyd.  5,  56.  _ 

— prrjuortu,,        Ariiloph.  ich  bin 

—  **Vt*  —  t  •*.  >?>  («'('»•'•  r""*  *"»►')>  eigentlich  der  bey  den 
Opfern  ein  Amt  verrichtet;  in  manchen  grieeh.  Städten,  wie 
Bysans 
Opfer 

tiftx  maxintut;  bey  den  Athenienti 
die  Tin: jl  an  dem  Bunde  und 

phiktyonen  hatten  „der  erste  von  den  Gesandten";™*«;  cp«.), 
welche  au  den  Versammlangen  geschickt  wurden,  Aeschi- 
nei  c.  Ctes.  p.  50«.  Dionys.  Antiq.  g,  55.  nennt  die  Puntifi- 
Mf  der  Rom«  .'sfe/sr.  c.  56.  /t(.o*«rr«  u,  Itn^dt  r<3y  UfS* 
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nein  Amt  verrichtet;  in  manchen  grieeli.Siädten,  Wie 
a,  die  oberste  Magisrraupenon ,  welche  sogleich  die 
und  den  Öffentlichen  Gotietdientt  besoigte,  wie  Port- 
litntern  nnd  ftbngrn  Giieehtn, 
den  Veraastunlungen  der  Atn- 


Alcipfar. 

ftrrniatv  nach. 


ISP02A 


^i^/iPl!'nl^r^/^v''/'W',•  "*  T>  ^  .*K.»*ra.  I. 


Sklaven  ihre  Kost  anmessen  und  aufschreiben.  ch 
Demotth.  n.  Polybius  sieht  man,  dafs  su  Bysant'cier  o 
M.g„tr,t  ,0  h.ef.  daher  i*l i*ä*mMl  i^nJZi 
*sy»  in  der  Chalcedoutsehen  Inschrift  ( Cayh 
cueil  U.  PI.  55.)  werden  hinter  einander  fimjijmt,  L 
uatfi?.a*tt  genannt 


'itfiftV^TOt,  I?. 

—  ftvern«,  ct>,  o 


•.  r.  su  öS'fitpolrtf,  Dioscor.  4,  s^ß. 
eo,  o,  der  in  den  Gottesdienst  -  in  die  Relirin» 
Iht,  auch  UQot,X,W;  bey  Dionys.  Hai.  •.  y.  ^  «JT 

«V*),  das  HeUige  oder  Geweihte: 


< .  •  r    e  1 .  jf  it  y.  1 .1 » . 

'Jspöv,  tö,  (Neutr, 

Opfer.  Opfetthier;  Tempel.  Got,e«li.„ft,  od„  Fe„ 
Gott,,;  T«  «n.,  die :  Eingeweide  der  Opfe.Uli.r«,  il  "  lleZ 
tung  durch  die  Opforpri.(tcr,  und  B^utnng, 'daher  Ä 
nala;  r«  «p«  y.Wr...  verst.  ti .  die  F.inceweid.  veV 
aprocheu  guten  Autgang;  Ja,  Gegentheil  ,v/„,; 
Vf,1feb!n  ■Jchlt.c!'«-  üfl«  2«chen  ,  ,r„rt  .'yZ-t  ^.ffl  r? 

eist 
Anab.  5, 


et.7oe,  in  den  Eingeweiden  der  Opferthie  V b'ZIVVi  h 
Zeichen  von  bevoi stehender  Nachstellung,  Xenopt  Anal 

■rt»ntt  e»,  t,  Sifger  in  den  4  oder  einem  von  den  4  heili 
gt-n  i«f.ttlicheii,  aurEhre  einer  Gottheit  cdeveiicn) 
ah  01ymi;iichon,  f.tlimischru,  u.  s.  w. 
—  veno«,  i,  t.  r.  a.  i'tprfiMeKiXoc ,  Dionys.  Hai. 


3.  4- 


—  v  er si.v.  s.  y.  a.  upout;*i« ,  Schol.  Pind.  Kern. 
eigtntJ.  der  heilige  Neumond,  oder  das  Fest  de»  Ne 

—  nXuytctot ,  d,  17,  Maneiho  4,  509. 

—  -  i«  5  r«,  r«,  u.  IffoitXaori«.    S.  in  i'tpiypafa. 

— ire»«e»,  e».  («stwisl,  ich  besorge  dss  Opfer  oder  den  Gor. 
teedienst;  Ii««»;*.«         r f.raf,  .',eoWo«r*e«.  »«i  ,«| 
swr«^*»Mr?»M(i.rt-Tjpr«w-r,  Demosth.  Midi.nae  c 
p.61  Sp.ld  ,U  «<„rro,eC  da.  Opferthier  besorgen,  da.  Opf.; 
verneinen  (#«e«0;  davon  B    *  "Pl" 

-tro .  ;a  ,  rf ,  die  Hesorgiing  de«  Opfer,  oder  Gottesdienstes. 

—  jro.ee,  o,  der  d«.  Opf«r-  den  Gottesdienst  besorgt-  anord- 
n.toJer  vernchtefj  xu  Athen  ein  Amt,  um  su  Aeu,  d,f. 
ehe  Opfeithieie  bey  öffentlichen  Opfern  ohne  Tadel  sevn 
möchten;  Llpun  ad  Midianam  p.  8*7.  heifsen  auch  i«„;.o- 
•aorroi.    Junius  ad  Clement.  Epist.  t,  41.  Harpocratio. 

—  iroXic,  ij,  Lei!u>e  Stadt. 

—  xopnot.  i,  {fjutCt,  «Vpör),  bey  Philo  ein  Gesandter,  der 
den  heiligen  Tiicut  (uarnm  Judaicum)  einsendet,  auch  äxi- 
arof  at  genauut. 

»«•t*t;t,  ie;.  e,  tj,  Adv.  — rrtüe,  dem  heiligen  Orte-  der 
Ki"!*"  «««"Jj'wg  oJer  Person  gesiemend- anstlndig- Ke- 
buLrend,  heilig,  ehr wflrdig.,  86 

—  rr(i  Jt-rioicoe,  0'.    S.  i>tOT(,r^7rio«o<  nach. 
iipÖTTJjt,  e<,  6,  (Znra).  Wahrsager  aus  den  Oi>fcuhi«ren. 

Dio  Cass.  Phrynichtaa  BcUeii  p.  upterttutren, 

7tf  «f. ,  ».  ßöulich,  gottgeweiht,  den  Göttern  gehörig» 
irgend  in  tiner  Brunhung  rau  ihnen  stehend,  als  iJö, 

•  *-,<n the°R-  **■  d0r  Unsterblichen  «oltlSches 
*T*St  2C»'i.^0*;.r-.57-       Jnpiter besteigt;  dJeit( 


Gcsc 

y.  93.  i 

heilig, 


Geschenk,  was  di«  Muse«  als  Üöuir.neu  gebest^  Jlh« 
m-efW.übnlJGebr,uche  «atsogen.  ruV  «V  U^St. 
VWK. rfjfSt, od.«Ttrru»wit7r,  sein  Letius,  Äeufjer.ue 


wagen 

röv  «^1 


Polliix_9,  f.  Suidas 
yiaiiuät  »tvür. 


*f.  iffdg.  Dafür  a»gt  Theoer.  6. 
,pl»«".Eeg(r.  5.  p.  223. 
*a*ti**v*vi(,«ttiuv  «-f  „poiT  —  o'if>r;t  o»'««.  Bey  Homer  ist 
der  Begriff  viel  weiter,  nrd  drfleit  alles  Ehrwürdige,  Ge- 
achteie  aus:  ,f(.„r  mdr*  'JXxtreco,  ü  Tt.Xtuiiato;  anch 
den  Begrifl  von  grofs,  Itow  t%9y»  u.  MPnt  «/ .„Je,  Ii.  t  Ana. 
,tpes>  ,  Eur.  Htppol.  1206.    Dio  Neuern  sagten  hilo9 

ji^Sitrtt  «rrl*  «por,  st.  a*»p0tVr«,  HcroJLini  6,  6.  Athenaei 
10.  p-  5««-  »«hol.  Aiutpph.NHb.  995.  Doch  auch  Plaio  Phae- 
drip.  274  c.  dabev  Hemdorf.  p.  S,,0.  Der  erste  Begrifl  ist 
ron  gewe, hten  iLieren,  die  man  frey  gehen  lif,t,  f.,  Um, 
.  dergleichen  eben  .0  iynot  kei/.en  ron  d,i^,  nach 


Hemsterhüis. 
—  eo      »;  «ri;» 


e«s  0, 


der 


54. 


',  derTromp,  bey  im 
Ooo«  » 


■ 
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ich 

(»pfrrtlwcre  davon 
~r  >«>.'«,  »7,  da»  Amt- Geschäft 

U  Cntt,t,  der  die  Eingeweide  der  Opierthicre 
für  .K«  Opfernden  aualegt  oder  deutet,  - 
•Vvtov,  OipJi.  hy.  I,  «3-  die  Propbctiun. 

—  er  «irr,*,  e»,  ö,  d.  latein.  anthttt 
Oi  fer-de»  Gottesdieiute«,  «w. 

(er,'o«>.  Aetchyli  Sappl,  ao.  wo 

ie>zt  ..<•;..  .n  ipiöoriWTOt  «telir. 

—  orei.or»:«.  e.-,.ö,  (er«A,>),  Porphyr.  Abmin.  4,  A.  eine 
An  »gotischer  Prieatcr,  die  wahracb.  die  heilige  Kleidung 
o«r  Götsert  betoigten. 

-o.l»«,  u7,  ich  beraube- plündere  die  Tempel ;  davon 

—  e  « /.  i}  u  <• ,  rö  ,  begangener  Tempclraub  oder  da«  auf  dem 
Ter  pel  Geraubte. 

— -»»ilijeif,  4t  oder  /  ,c  ii  •. ,  da«  Flandern  oder  Berauben  d. 
Ternpol;  Tetnpelraub. 

—  orltc,  o,  »/,  (üp  V  c  Ubi),  Tempeldieb,  sacrileful. 
■—  reifer*;«,  er,  o,  (r«J.'<u),  «.  v.  a.  (Vpupi'uf  >;«.  davon 
r-T«lfor/c.  »j,  da«  Einweihen  in  den  Gottcadienat- in  die 

Religion,  Suida»  in  <or«/a. 

—  rpo*o«,  •>  A  (»«"»Xofi.  "ff1*«  ne'li6*r  Wagen,  eigentlich 
mit  heiligen  Rädern  ,  Orphic.  bymn. 

—  tiT«t,  o*.  fj,  «i'hupV,  heilige«  -  göttliche«  Bild,  Dionys. 
Aieop. 

*/«pet  ,;.;/(.;,  ü ,  ich  opfere,  oder Teniehte  deu  Gottesdientt s 

«lavon 

— eepr/a,  i),  de«  Amt- Geicbitft  eine«  Oplerprieiterj j  da« 
Opfern,  Opfer;  Gottee.üenit  Oberhaupt ,  «^^.r»»,  geheimer, 
Herodoti  5,  gj.  wo  »'j..^,.'...  f.  «t.  ipet-py  «lebt. 

—  orpjoc,  e",  ij,  (itpei  »p;  afiaire«) ,  opfernd,  Opferpriester, 
'/»peetarr/e»,  cü,  ich  bin- «ehe- kenne- weif«  «I«  > tpeyavTfrt  ; 

IJetacl.  Alleg.  64«  »«'  /«rj  r«f  ra't  'Oaripe»  Masra**  irpnejcirrife«!«, 
wenn  m«n  nicht  in  Horner«  Geheimnisse  oingediungc»  i«t 
und  >ie  kennt. 

aavrr-i.  •«,  a,  Fem.  <;pee>aVr« ,  17,  (<*pa  (fgirrny) ,  der  den 
Gottesdientt,  voriü^l.  Opt«rgebriuche  lehrt,  wie  t.  B.  der 
Vortteher  der  Eleneinien  ia  Athen  hief« ,  and  überhaupt  alle 
Oberpiietier  bey  6ott««dieniten.   8.  iifoftr^fiwr. 

—  9  »tritt,  t' ,  (iicoq  aar/t») ,  da*  Amt  oder  Getchaft  eine«  Hie- 
rophanten. 

irtitM,  Tjt  er,  Adv.  — «wt,  »um  Hierophanten  gehörig, 
ihn  betieffend,  ihm  gesiemend. 

—  ao'pet,  o",  /  ,  .,'«(.«  V'f«").  Opfer  oder  Opfergeratho  tra- 

—  mv).änto¥,  re,  Ort,  wo 
tlie  verwahrt  werden ; 


der  H  eilig  thü 


Opfergeri- 
oAbt  Religion, 


—  **  ).a  (  ,  a«a«,  £, 
Diony«.  Halie. 

—  ?•••»««.  »»  *?•  ••;:..••>';.  mit  b-iliger  oder  grofier  Stimme, 
i"  cd  Suid.  Atcman  Antigoni  e.  87.  gebraucht  et  von  dem  im 
Chor  «ingenden  Mädchen. 

'f'P«I#«".  V>  Analeet.  2.  p.  501.  tpejfttfr  /»eT/le«,  «t.  t?« 
i*p«e  r.'.'t  f  «■ 

—  *P»?(>rcf,  e*.  aL  «.  zii«^«^«. 

—  y  ■  /  r  -  .• ,  .  1  ,  o,  der  heilige  Spieler  oder  Singer. 

—  yi  rot»  o,  »J,  mit  heiliger  oder  frommer  Seele. 
V«('0»,  w,  (iVpec),  heilig  machen,  Leiligen,  weihen,  Thn- 

cyd.  widmen,. einweihen}  davon 

—  tifta,  7»*,  da*  Geneidete,  Geopferte,  3  Miccab.  ia,  40. 

—  wi  i  /<(  t,  o,  tj,  {,  mit  Leiligen-fiominen -göttlichen 
-geweideten  Namen. 

—  euer),  Adv-  wie  ntjaliuoxi  und  ricser),  «uf  eine  heilige  Art, 
Giairtmaticti«  Hcrmauni  44g.  welcher  auch  dreier',  auf  eine 
«ffentliche  Ait,  anfulut.  ipfeert,  ioniteb,  Anacreon  ApoUonii 
b.  Bait  ad  Giegnr.  p.  ^44.  (de  Adverb,  p.  57a.) 

— ••>«»«' ei,  xi,  waa  dem  Opferprieeter,  iti/n't,  beionder«  al» 
Belohnung  gegeben  wird,  IIe«yr.h.  Phot.  Btvm.  So  meist  e« 
AUienaei  9.  p.  y.g.  e.  d.dara»  .u«Le*'  itfeie.»-«  «wlij ,  re  »i«*- 
(»y,  r4(«K9aili  £it<)tt9ij  d,„elbe  hief«  11,15h  llciyclutu  auch 


«ind  es  die  < 
if  nennt. 

'Ii  pioev  »■»,  ^f,  Prieiterthumi  Amt  und  Wörde 

<;p*ri. 

•i«i,  wie  A»i/  ein  «pottender  Au.mf,  eu«  Ari.toph. 
'Jt„,  davon  Ifjftt,  ich  werfe.    Von  *«,  lim,  Ulli,  wie  icie, 
jacio. 

'Itivt,  («yi'  o»)  ,  «etsen  oder  «teilen  ;  nentr.  «itzen ,  »ich  »etiea 

oder  niedeiUeten;  «inken,  eintinken. 
'J?««(,  ich  »iete,  «.  v.  a.        uoa  {>;  davon 
"2{««a.  re,  der  Sias  da*  Seesen ,  da»  «ich  Senken;  r»J«  rf« 

kupßairttarjt  i'ft'junr«  na)  oc;  *«eti>  »V  ftm&n,    Plutaiehi  orac. 

dtf.  |>.  709.  wie  tubtidtre.  i^tj  /J^ara  pttfuftoZ  :-,rti, 

1  ongini  9,  i"S 

"ifaf,    ▼>  «-        »nd  ,  doriich  und  aeoliich  10*»,  d«r. 

rirto,  wie  «tich  Tore»,  i'etiiw,  Vorhut,  wovon  rto,  rtare. 
'/ij,  io!  /ij  ire.aV,  10  patan,  ein  Auituf  der  Freude.    S.  «<uk 

<>;Ve«. 

' /t  ,  ij,  ioni*ch  «t.  i'e,  Stimme,  Klang,  poec 

" Itj,  ionisch  m.  Ia ,  t.  v.  a.  «t/a,  eine ,  «na. 

V  r;  ij ,  fic'iw  .  die  Freude,  Hetych. 

'fr)  tat,  o,  Bey  wort  de«  Apollo,  von  zweifelhafter  Ableinug 
und  Bedeutung.  Einige  «chriebeii  irjVet,  der  fiogwsch&tse, 
und  leiteten  es  von  Vr/u*  ab;  andere  i'rji'et,  der  Heilende,  von 
<«*»,  wie  wh.Iti  «,  e)  klagend,  jlmmeilich,  von  dem  Klage, 
tone  «*>}.  Sophncl.  Oed.  Col.  174.  nennt  die  G rb u rtsschniertea 
/V«.f  enua'rort,-  and  Eur.  Phoen.  1046.  iiltftot  itnif&r  i'v'or 
ßoäv  ,  11,'iov  u/in«. 

'i'MetTPC,  •',  »J,  l««e»,  *ö*»t),  Schmers  oder  Müdigkeit  lin- 
dernd- heilend,  Arisioph  Ran. 

"lr;Xa,  Aor.  1.  von   i'aatu]  ,-'•».  .  * 

'/rjaeuot,  ionitch  *r.  tt^-Me«,  davon  i'ij".«/*/^,»»,  bekUgM, 
Callimech.,  u.id  l^ltftUn/tm ,  rj,  eine,  .Klagcirau,  Klagend«, 
He»ych. 

"/r/aa,  so*,  ion.  «t.  iaun. 

"/  n  »1 ,  T.  s.  * <£> ,  wovon  iL  19,  209.  u /» ,  and  Herodoti  7, 
16.  i^/M  »arurvu'ee« ;  >#• 

"/na«,  von  V'tJ ,  rVa»,  leio,  jatio,  ich  aeue  einen  Körper  (codi 
oder  lebendig}  in  Bewegung,  »11K0,  sl«o  ich  werfe,  leer 
»r;ei ,  11.  5,  ia.  e'ier.'i-  in ,  I«,  650.  aber  a,  774.  S;ntltt  rif- 
irevre  «al  a:yavffi»tv  Uvth.  oVoaoi«  V«r,  Pind.  I«th.  1,  54.  «lieh 
m.  d.  acc  der  getroffenen  l>er«on,  Xeno.  Anab.  1,  ia.  S.  r'u« 
u.  iyuuf !  mit  ykiüvaay,  r^Prv,  Apollon.  4, 


U.  Ijuivj  mit  fAluotay  ,   y,,e,v,    Apollon.  4,  7JJ1.  O74. 
tm"  i'aioa  veut.  v    Enr.  Phoen.  33-5.  «chleudre,  1 

fie,  «chicke,  las»e,  entla««e;  St  «äAi.oret  »oraa«*  «rl  y«7«r 
"ij««,  Or)vn.  11,  «48-.  vntt.  Ütuvt  andere  lesen  faes  «u  »7ot, 
geht;  Med.  V«aa« ,  wie  ifUumi,  auch  m.  d.  G*nit.,  ich  irreb« 
oder  gehe- vei lange  nach  etwa«;  auch  ohne  C*«u«,  «trebia, 
verlancen,  wilnachen;  von  im  ilt  für.  mrot,  Perf.  {m  u.  lim, 
tertia  Prae«.  Plur.  ««te«  und  Hg,,  Infinit.  a'/>«v,  Aar.  B.  i>rr. 
S.  im  nach. 

'itj-xa  1  »Ja»»,  eve«,  e,  Beywort  des  Apollo,  tob  dam  Zuruf« 

<rj  naiaV,  ilymn.  Apoll.  27B. 
'/*><•*•««■  n'»«i,  bey  Arittoph.  Equ.  «Vog.  wo  sonst  «ad  «reitTra 

Ar;  «tand ,  t>]  *a>oV  rufen ,  dem  Apollo  tu  Ehren  jaacbieti. 

'/rjoaotra,,Jr,gtt»<,(,  itjatt,  /V/nfP,  !q*(,Zor,  terp«'«,  ioniich  •(. 

laeee&ai  ,  tVcmot,  laert  u.  «.  w. 
"If/c,,  poer.  tt.  i/,  ,  Conittnct.  von  ler,  von  */*ui. 
'/»„r.'p,  e,  Manetho  4,  158.  fem.  «Vre.p«,  Ma.    Ki  Sid.  1.;  n. 

davon 

—  rrjp.o,  ra',  reveaw,  Quinti  Sss.  7,  6a.;  s.y.  a.  larpe«,  «',  »i, 

U.  <BT>)pil)C. 

—  r»f'?i  »;  1  Arxneykuntt,  Gregor.  N«x.  Epigr.  91,  9a.  Eu««- 
bii  Praep.  3,  14.  von  i'/Jraup  «.  v.  a.     r/,, ,  «arpet. 

'j&myevrlt,  fes,  rj,  gTadebartig,  d.  i.  in  rechtmafaiger Eb« 
eneugt;  edel,  Aescitrlt  Per».  304.  i9atyivimv  irar/pa-r,  Ale- 
zander Parihenii  i4.Herodotu«  a,  17.  «etat  es  den  •'ararrnt  est* 
gegen,  d.  i,  «elbit  entstanden,  von  Natur,  nicht  v  •»  der 
Kumt  gemacht.  Auch  *.  v.  a.  «,>,'<  'w.  Oie  Form  i^aire- 
»?«,  O«eh«d0<«t««ec,  iio»t**mtrL 
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tehr.  bey  Herodotns  2,  17.  und  Odr.  14,  »05.  tot,  wo  Wolf 
■ie  aufgenommen  hat.  ii<t*(/irn*  tä  *ö9t*  äfio  xeS  iltaytvibt 
yproiW,  Clemens  AI.  p. 
'  I  i)  a  {  1        1.  v.  u.  'f  irm  i  davon  <!.  folgd. 

J9npo<.  no  *(■•>•*  k  iüafäv  täfta  mdfti't,  Simroiae  Secaris,  wo 
der  Schi  1  :  c»  «  -  ,'/  <^<,;»  erklärt,  Hesych.  aber  anfserdem 
durch  tlafttit,  *aiaU ,  noigait,  Inxati ;  scheint  von 

iJä  ■  i\'/.uV«u.  *  v.  iairu,  tu  Seyn,  and  dal  lat.  liquidat  im. 
</<ij,  liquüiut  fontci,  klsicr-rcüier  Bach,  auszudrücken.  Hc- 
»vctv  lutaufier  ,'tf«/n»  «uch  1^17.  r,j  pee.Vij. 

'194a,  iotu  st  auch  Nicandri  Ther.  47g. 

*J»«7<«v,  vcim  ödoV,  wio  rett«,  Tiitt  via,  geraden  Wege». 

'/9{<us,  Adv.  1.  t.  a.  **>•«*. 

"I&t,  Adr.  Imperat.  von  tj*s  at.  iTut,  gehe;  fort!  wohlan!  oge, 

al  Ions. 

'19  ua,  to,  (i'ai,  7/u,  a.  Tjrec,  Schritt,  Tritt, 

Gang,  Catlnn. 

"I&l/tt,  ö,  bey  Hesych.  und  Suida*  in  3{>qw ,  der  Verschnit- 
tene, eunuihus,  Autipater  Sidon.  Epigr.  27.  i.',.<<  n'i  ,  wo 
alle  Ausgaben  idfit  und  firuuck  .•'mdi^/  haben,  nach.  Huschke 
Anal.  p.  1  is. 

'J9i  u.  i(>i't,  Adv.  gerade  au  • ,  geradezu,  gerade  darauf  los, 
*.  v.  a.  11' ih-  u.  tlOay. 

'löv/tobot,  i,  1;,  (iff.'e,  £«Us»),  geiade  geworfen  oder  ge- 
hend; richtig. 

—  ßöiot,  Act.  gerade  weifend,  treffend. 

— Jinije,  or,  <i,  sj,  (rV«;),  gerade  oder  recht  richtend,  He- 
•iodi  fyr.  »30.  wo  andre  —  d/xoie»  leien.  nftitjt  ijjtic«  itftd/- 
•o<«.  Anal.  .       c  i'9ii!*itici,  Maximi  v.  13. 

—  Sfoftei,  ö,  jj,  gerade  laufend,  im  geraden  Laufe,  srpiW, 
Anal. 

— .  «X»r»  ».  !?i  ioniach,  •.  v.  a.  n' :*.:,*»(.;. 

—  «idruc     8.  in  /^tiM <W. 

-Wl»»ff(if,  •%  «•  gersde  gehend,  anf  geradem  Wege, 
-»(nji^nt,  e,  r;,  («•(jvJ*/«»'»»,  »••«,  Pausau.  7,  tl. ; 

von  «w.  ßtd. 

—  »Ti  rar,  J,  jj.  8.  l&imim*  nach. 

—  «niv«  und  idtartfot,  17,  ot>,  gerade  und  auswärts  gekrümmt 
und  bucklioht ,  Hippoer. 

— •  loySof,  t) ,  in  .  gerade  und  ein  wirta  gekrönt  rat,  Hippoer. 

—  ita  x  <  v  1  »;i  gerade  Schlacht,  Treffen  im  offenen  Felde;  von 
16-  «01/*»  «•t'/'.i  «W,  bey  Nioetas  Annal.  19,  5, ;  ron 
l&vftilot,  0,  17,  Anal.  1.  p.  15a. 

"Itvpjiat,  u,  bacchischcr  Gesang  und  Tani,  Pollux  4,  101. 
und  »04. 

'i»r»i'i).  Hippocx.  p.  8>6-  Foea.  f.  L.  »t.  l^ioxflt)  nach  den 
Haudsclir. 

'i^twot,  o,  ','1  nliortyyi,  Pauli  Sil.  Ecphr.  601.  geradsinnig. 
"/#!•►'#»»,  15,  1.  v.  a.  <r>iicut. 

'i^irtara,  Adv.  SupeiL  ron  «>t't,  IL  0,508.  Arati  44.  l^aV> 

earov  i'x>u«,  Diony».  Per.  651. 
-ruf«,  ij.  Femin.  von  l&*rt  tjf ,  "t J,  der  richtet,  regiert, 

lenkt;  a.  v.  a.  atrfevfjft  «' -'i  >r««fa ;  davon 

—  r  17(1  ioC,  s,  i;,  tum  Li!.*ti;  oder  Richten  gehörig  oder  ge- 
schickt. 

—  Tat*,  o~,  u,  und  iX'vre'f .  epee,  o ,  S.  V.  a.  i^irrijp. 

'jt'n  'v  ,  f.  v.  a.  rvftaVtS  1  lenken,  richten;  wiedei  gerade  ma- 
chen, rtu  i'  t  i'l"i  ■  ' ',1  ,  II.  l6,  475.  sie  (landen  wieder  gerade 
neben  einandert  bey  Apollon.  4,  1107.  richten,  den  Aus- 
spruch thun;  lft{*tr$  fti&ovt,  Hetiodi  op.  2  3.  St.  dt'uati  9>i*t 
dmnZtrtl  verbessern.  S.  auch  1  #.'•»;  riehten,  bestrafen, 
vta&*t  Oavix»,  Herodoti  ß,  »77.  <ü'.r)A»y  I9evauir»v  io'<y», 
II.  6,  5.  St  ««'  «»'*v  w(ioV»,UM*e»<  aar'  saI^'ov,  wie  man  iWe 

u.  s.  w.  sagt.  Apoilen. 
rof  t9-..u,  occutreie  pugrue. 
ISV|  lMonys.  Par.  541. 

'I9vn  tr  tl¥,  geiade  gehen;  w/rai  s.  t.  a.  vimi;  bay  Hesych. 

—  nofim,  m,  f.  ffew,  ich  gehe  gerade  oder  geradeaus;  davon 

—  sreper,  0,  £,  g  radegaitendi  iüinByot,  mit  geraden  Oeif 
nuugcn ;  mit  geradem  Oaucbgange,  wodurch  man  gerade<u 
gellt.  «U«(ie7e»  «oi  «JvröpeMMV  mr/iait ,  Oppiani  lial.  5,  6~~. 

—n  tim*  .  •>»«{,  t?,  ij.  Homer  nennt  piXi»/*  i&iiiiiwva ,  II.  si, 
169.  WO  mu  es  gerade  gehend  erklärt,  und  too  rrt'rtu  tiblei- 


15,  1059.  nt'to'e  tntiyta  it)t»rft- 
»t*oV  at  im  erattfatM  i9euai- 


tet;  Zenod.itrtt  las  l&eHtimv*  ,  und  erklirre  H  von  den  p-r.-. 
den  HdisKstern,  welche  sonst  «rOe  und  atri(^ v»v  heifsen  1  d  - 
von  bey  Theophr.  h.  pl.  5,  2.  f.nTtdor«  sarcl  «arptrfij  Siv^ya 
Baume  mit  geraJe  laufenden  Fasern  des  Holxes  heilsen;  aber 
S,  to.  steht  dafür  titTiarmziQtt ,  wo  man  »t'arijrTerwr/p«  ver- 
bessern will.    Auch  bey  Plutar.  Marc.  ft.  stellt  IvstfWe«,  wo 
man  tuuiaotot  und  tvmiarot  t'orschlägt.    Fuseb.  I'raep.  Ev.  sj. 
p.  99.  hat  aus  der  Stelle  dos  Pltmrch  tt'uriavav  und  übeidem 
oxriyv  iturUim  angeftihru  Aber  der  Wirkung  nach  ;im  Spal- 
ten des  Holse»)  bedeutet  linxr.iurot  mii  geraden  llilafaterr, 
einerley  mit  u*Uvot  oder  «iVacree,  von  ut<i^"  mutirm, 
wohl  oder  leieht  tu  spalten,  eben  wegen  der  geraden  Holz- 
fasern; aus  Hesych.  in  i&itxi*rov,  xo'lBv  ittf  rtii  ««)  ouO  '* 
iivil/o*,  scheint  zu  erhellen,  dafs  man  im  Homer  ehemal* 
auch  t9t*ii<vor  oder  Idvtfmn*»  gelesen  habe-    Die  Form 
»fnros  bestäli^nt  aiWnMS,  w.  m.  n.    S.  «vatrr)Jov0S. 
'i&ii  peiree,  e,  17,  ((Ioti/,  !&»;),  in  gerader  Linie  sich  sen- 
kend oder  fallend  ,  Hippoer.  p.  goq.  Foea. 
'l&vt,  *««ii       ,  Gen.  iot,  ».  v.  a.  ii'fr't,  8uperl.  I9v*rarat,  t.'- 
Mj»  l&vvtvtm  Uwa,  Ii.  I8>  Sog.  der  seine  Sache  am  geradesten, 
d.  L  derWahrhuit  gomifa  geführt  und  verfochten  hat.  rV->  1  i- 
vm/n&a  *iiimot  .'•'•.;,»<  Siaatt(  Hesiodi  op.  3St>  iüvtaiov  l^ot, 
Appian.  sehr  hober  oder  sieller  Berg. 
'I&it,  Adv.  s.  v.  a.  tv&vt  n.  t9i,  gerade  au  oder  gegen;  l&'i 
cpeWauV)  II.  12,  104.  15,  135.  wie  aWtxpv  ui/w«,*  -  »37.  mit 
verst.  sm»i  ich  strebe  nach  vorn  und  gerade  aus  ins  Geficht. 
SöCt  utuaüj%t  ita  nfi9ia<ii*  fl.aaotv,  Ii.  23,  2M- 
'I»i  t,  ivt,  1},  s.  v.  a.  e'pur),  Verlangen,  Begehren,  Vorhabest, 
Untern el; mu  11  g.    8.  in  {fiia.  II.  21,  303.  und  OdysS.  8,  377« 

 1.  it  l.    -    —    -     1_«  _J  gerade  auf- 

.erklärt 
üdyst. 


är  löv*  nach  Hesych.  s.  r.  a.  a*a  r»  o'p »Jr ,  gerai 
wir«,  aar'  ( ur>  i'#i»  n  uikttxa,  Hymn.  in  Apo";  S39 
Hermann  meorum  consiliorum  Clus  Sa.  näoa*  <fr'  ,tr  c, 
4>  434-  xu  jedem  Vorhaben. 

—  isoiisti  *>,  i;,  in  gerader  Richtung 
nach  vom  oder  nach  hinten,  Hippoer. 

—  iirna,  if,  gerade  Richtung j  von 

-rirjti  /es,  o',  17,  Adv.  —  rmt,  (i9it,  xiirtt),  eerade  go- 
stTeckt,  gerade.  8.  auch  i>vrer»c  9ti9uij,  ***»*,  «rdiij. 
Anal. 

—  vrj»,  •»,  e,  st.  l9v*xqt$  xw« 

—  rns,  r/r t>tt     >  Geradheit,  gerade  Richtung. 

—  Touoe,  £,  sj,  (rout-,  xiu*w),  gerade  geschnitten  od.  getheilt ; 
gerade.    Nonnua  hat  dafür  i9ct(tr)tK  oyvsal  und  oitt\lv)jM  g*< 


—  rs ret,  o,  sj,  1.  r.  a.  — rev^s,  AnaL  a.  p.  lafl-  erswUjsa»»  nach 
den  Haudschr. ,  wo  Brunck  —  tirtä*  gesetzt  hat. 

—  r  p < x*  t,  Plur,  von  i9i9yii- 

'I9vt,  «  im  ae,  n,  oV,  u.  t9t«filitat,  vom  Ithyplulius,  lata 
Ith. gehörig;  von 

—  falX»t,  i,  (.,•  .tMe,  i9»t),  cigentL  ein  aufgerichtetes  männ- 
liches Glied,  dergleichen  man  beym  uralten  Uienste  und 
Feste  de*  Bacchu*  vortrug,  auch  an  den  Leib  sich  band, 
und  dazu  allerhand  Lieder ,  in  einem  eignen  Metro  gemacht, 
absang;  daher  auch  da»  bacehisch*  Lied  a«lbat,  und  bey 
Demosth.  ein  Wüstling,  Liederlicher,  pag.  tsfis.    S.  auch. 

fnUtt. 

—  aixvasa,  *>,  (e»a<V*i»  i9£l),  kot"  i9v^ä*tta*  opsTra«,  Heliod. 
Optic.  wird  durch  gerade  von  der  Sache  selbst  einialicnd* 
Strahlen  gesehen.  • 

'I9in,  (.T.*.0r<*,  no.  5.  von  *chnelIer-heftig*T.nnge*tam*x 
B  wegung.  also  toben,  wftthan,  stürmen;  auch  scbncll  thun, 
eilen,  Apollon.  1,  323.  AlexandeT  Parihenii  15.  2;  begehren, 
verlangen;  darauf  autgehu  ,  «ich  anschicken,  HeioJott  7,  *,2. 
a/irt  niijrs  djjiorrjro«  «"^r"««»,  Ajjollonii  3,  10J9.  necurrer« 
pugnse;  vergl.  5,  629.  651.  8.  >9vt,  tj ,  und  in  9itu,  auch 
«*o-*s. 

'J9vmfiti,  *},  *.  v.  a.  t'9vuol* ,  gerade  Richtung. 

'/,'.  w,  f<e<),  dam  Roste  tknlich  sehen  od.  *ayn,  *ut  Diose.  5. 

'imaroo  oaim,   tj,  (issviit,  düais) ,   G«nugihuung,  Caution, 

ThcophUi  Ictt. 
-iL"'.,i,';t   ov,  o,  Genugthuer;  Cavant,  Philox.  Glos*. 

—  vis,  '/,  ev,  Adv.  —  r«5s,  Ciisei,  «'s/«,  uan>),  (.  v.  a.  tutoi— 
(ttro; ,  tukomjaead,  gebührend»  ichuklivUi  luareichcnd, 
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mit}-»  r»S  fW»  Mfmlr  AtMr  <MM>i  Arriani  Anab.  4. 
Ii,  Q.  tauglich,  »ml  Ua»>j  t'r  ij  I)io  Orat.  7a.  pag.  M7 

■Ii  iie  aufgewachten  war;  fähig,  geschieht,  mit  nachfolgd. 
Infinit.  «'x«ro<  m«i  Cr;,  ieiV,  it.  .<(-«<.  tie  haben  die  Macht, 
Xonoph.  Laeed.  8,  4.  ubeth.  auch  gtofi;  te/  «awveV,  »er«.  ipo'- 
vor;  10  #{  UaroC,  verit.  (pcVen,  auf  lange  -  leir  langer  Zeit; 
»o  «WJ*  nou'tr,  bey  Polyb.  5a,  7.  •».  kt.  tatisfatere,  genug- 
thun;  hingegen  luarov  jioimdJoi  ,  Arriani  Anab.  5,  a6,  it. 
1.  v.  a.  äoxüoffa*  ,  Mfoit&iu ,  wie  4,  8t  9-  «'*«»»«'  tiGi/t** , 
ich  Lahe  et  für  hinreichend  oder  genug)  such  hinlänglich, 
hinreichend ,  genug;  davon 
'1  m  ix  >  i  x  •  t  ,  ',rof,  »/,  die  Tauslichk.-it,  Fähigkeit,  Geickicklich. 
heit,  JlinlänglicLioit,  Lyuaa  Aitecd.  liekkcrip.  100. 

—  l  öw,  «ä ,  tüchtig- geschickt  machen;  /«  i  -oicO*» ,  Tau.  m. 
d.  Dat.  I.  v.  a.  *\ni»uat,  tnfrieden  lern,  Telei  8tobaei  Sir. 
95.  p.  $a3.  Dionyi:  int.  a,  74-  «7«  xpi/oc  «'*eWe>;t ,  Nicetaa 

Auual  7.  fr  >  lTT-  ,l*  ... 
'iairwi  andere  Form  v.  «xa»  and  rt*m,  wovon  iWe,  ixen, 
tuaru,  contr.  ~*rw ,  tmvUftat,  geben,  kommen ,  gelangen,  er- 
reichen,  berühren  ,  itirtf  xt  tt  xr,totixa\n,  11  tt  coro,  affi- 
nitat  tangit,  wenn  du  einige  Fürtorge  far  mich  hast;  wenn 
unseia  Verwanduchaft  dir  nicht  gleichgültig  ilt,  II.  13,  464. 
Mit  dem  Worte  treffen  wird  mau  auiTangen  bey  «ja* 
mmJi'jjy  nal  &v,nov ,  deigt.  rtiwüot  ymtt»  1'«.,  mlyot,  pt 
»«/««rot,  ifiui,  xmqet  u.  i.  w.  üabeih.  verbindet  c 
Homer  (euch  im  Medio)  m.  d.  Accul.  ohne  Praepotiiion. 
'Jniloi,  /»»,  lief,  Adr.  iiriiett,  tt,  ifrtle«,  gleich }  tou  im, 
(ti'x«>)  ,  io*«> ,  am ;  daTon 

—  16  m,  «J.  gleich  machen,  Philippi  Fj-itr.  7a. 
'/■>!••<<>  »/,  dai  Flehen  einei  ««ara/t,  fufslalllgei  Bitten; 


«aar«  1 
fOi  ,  ««* 


Pluur. 


^  ,  davon 

<a««ia£ia.    8.  Utxt.ptä'to;  und 

—  •«er,  «•«,  «or,  nun  ix/r^c  gehölig,  ihn  betreffend  ;  7.üt  in, 
der  Schurrgou  der  Flehenden,  Poll  g,  ia.  «>«»>iV  l*wi\v, 
Apclloiu  4,  104a. 

*  Ja  *  r  «  i  i  «  o  t ,  S .  >; ,  (."Wre»  3ixö(ta>tt) ,  Flehende  anf  -  anneh- 
mend-sulaiiend,  Ac«clijL. 

—  v«/«,  ij,  die  altere  Form,  ».  v.  a.  aaio/a;  die  Fejrm  Uixtv- 
ett  hat  Suidat;  bey  Polyaen.  ß,  46.  st.  »xtrat; 

—  vi»/««,   fd,    da»  Flehen;   die  Art  de*  f 
Them.  24. 

—  nrtiiit,  fj,  et-,  Adv. — mwt ,  tnm  ••frier»,'«  gehörig ,  ihm 
eigen,  ihn  betreffend j  flehend,  flehentlich. 

—  rai'ev,  ich  komme  *U  «Wt'njc,  bitte-flelie  um  Hülfe} 
bitte,  mich  von  meinem  Verbrechen  sa  reintgrn. 

—  rtjpta,  17.    8.  d.  folgd.t  davon     .•»>,(.,«;',.. ,  Nie 
13,  8.  und  iKtctü^at ,  12,  io.  1.  v.  a.  miiivc». 

—  t  ;'  ,;,  :  u  .  ,'„  .  «•>>,  (('jririjf ,  <'*>'.;)  .  waa  einem  tuppU^x  ge- 
hört, e.  v.  a.  i'mr<t'r«ae'c ;  vörz.  Uirr,fla,  ▼eret/ii««'««  x'uiSas 
oder  frd.itoi ,  ein  Oelaweig,  den  der  Uirrp ,  oder  jeder,  dem 
Unrecht  geichchen  itt,  und  der  um  Hülfe  bey  dem  Rechte  ei- 
net i'atn^  ficht,  in  der  II« tu)  halt,  welche«  man  iau.faVi«»', 
(Ilerodoti7,  At.)  r>  '/u,  !*tir,yiar  nennt;  ot'r  i«ir^p«'af  it>>v«i 
«♦•«••«[•*  e»'*«lc  fTwfro»'  w«  «n'i««i>r»'»«  «af  »/«;»•,  Demoith. 
p.  a6a.  t*txttQia»  i/Atr  .Tf-oxMoJrtt«  **fu"'Ti  xov  itaUa  xot  iar, 
1078-  f'"'-t  dieaen  Knaben  far  den  Oelzweig  an,  den  ich 
euch  all  ein  i*(tt}t  vorzeige ;  daher  iuch  übctli.  i,;-  >,  t'-nif 
r«»ec  riötK«,,  für  jemand  bitten -flehen.  Weiieling  ad  Petit, 
pag.  107. 

— 9*jplt ,  iiot,  i5,  Vary,  i.  v.  a.  SmwtmtM^ ,  Orpb.  hymn. 

(«mc  ;  |  tuppUx,  der  an  einem  andern  geht,  and 
oder  lontt  ein  Unglücklicher,  der  um  Ver- 
von  Mordachiild,  und  HAlfe  bey  in  heili- 
grn  Rechte  der  i'airwr,  und  beym  Jupiter  imiatin  licht,  in- 
dem er  auf  einem  Altai  e  oder  auf  dem  lieerde  litzt,  oder  die 
Unrein  in  Jn  Hand  halt;  Odyi«.  »f,  43a.  itt  Ol  der,  Welcher 
dca  ,  :•«•»•  aufnimmt. 

—  rijaiot,  1«,  aar,  (!*irr;%) ,  I.  T.  •.  «'■('•••f. 
ttitll,  ij,  sV,  ».  v.  a.  /«tr<ir«xj(  und  üxirfpief. 

—  «11,  titt,  »},  dal  Femin.  von  «'x/ri^f. 
-'•'»'*•».  i'noiift,  0,  1;,  I.  T.  a.  i'xara  Jöxo  «• 

utvvot,  1.  r.  a.  jntxi'iviat  ,^ta  txtttüavta,  vant  taps,  d 


"  v^ 
um  Hülfe  ficht : 
gebung  -  Rein; 


,  ««17,  Conioaef.  H.  6,  145.  wie  IV«. 

befeuchteu,  nUien;  daher 
Doch  «.  aV« 


poet.  tt.  ;«■«« ,  «*S,  ContuBCf 
,  odeT  «xtjairiB  ,  Uucbtcct,  b< 


—  ««ale»,  Ze.J«,  Apo'lon.  Rh.  a,  584.  der  Beniiiende,  Beoei- 
zende.  Regnende.  Bey  Clement  S-.rom.  6.  pag.  757.  «cht 
"lo&ftiot  datür;  vergl.  Ptobut  ad  Georeica  a,  >4.  8.  üüüf  nach. 
Scheint  mit  <'r«j(>  und  liquor  von  (ix,  7i'cj|r  wovon  licidui  u. 
liquid*!  ,  einerley  za  teyn. 

-««iliii,  «"a,  'ov,  feucht,  naft. 

—Meie,  Hot ,  v ,  T>der  <'?l««e/«  ,  nj  Heiych.  hat  auch  r««a«e,  xi; 
iit  nicht  jede  Feuchtigkeit  od.  Niue,  tondern  blofi  d)e  durch 
Piene n  oder  Uiuo  autdampfende,  auiachwiizende  Feucbrig- 
koit,  wie  von  der  autgeipaunreii  Ockt^bant,  II.  ir,  39t. 
■'/V  ^  vi  ixiaat  Fji'r,,  hm  Ii  x'  o'iittft,.  So  braucht  dal  W'o:t 
Ariitoph.  Nub.  834.  Ariitotelea,  Thecphr.  und  Plato.  Daher 
iitufüCuv  bey  Arittot  ,  Theoi.br.  nod  Plato  von  im- 
dampfenden,  auatckwitiendcn  und  dadurch  auttrochnenden  u. 
hart  werdenden  Rürpern  .  doch  lagen  iie  euch  im  paiiire 
Tfoat},  rtef>ixx»U3,  ttixuaeut ;  ;  Ffir  auslaugen  findat 

eich  die  einzige  Stelle  Arittot.  h.  ».  m,  .;.  wo  aber  die  Hand- 
le Ii  r.  («jiui';«  haben.  Eben  10  werden  J  Vxuit^if  0.  emxas- 
Cair,  aber  aueb  im  nait.  bey  Theophr.  tou  dutcjidampfendci 
und  anfeuchtender  Nine  gebraucht.  Am  deutlichsten  iit  die 
Stelle  AiUtot.  Probl.  aa,  y.  8.  in  i-$*.uä*.->.  \i.  I  n  mag  ei 
kommen,  daft  lleiychiui  i«a«',W  durch  K«raexa/liT<i'i«i  tr- 
klän,  auitrocknen  und  verbitten.  Späterhin  brauchte  man 
«V»*'f  t>n»  l*uetv<m  für  Feuchtigkeit  abotbaupt  u.  für  befeuch. 
len.  «f«.i  • » ',*>■  «*«*<»*•  »5yof ,  Apollon.  Rbod.  3,  ßsg.  aber  ,",„». 
•'(•'t  neiuiaVii  4,  630.  iit  nicht  humoret  nacta,  tondein  vieJaehr 
humoribui  trampirantibui  ptivau.    Eben  105,  547.  tö  «, 


ioVoV'uix«  iK/ie.iVparo ,  wenn  er  damit  leinen  Körper  I  

und  wibte.  Eb.  n  i^  4,  »o&5.  «St  r»;«  »xaao.Vorro  »rat». rdaf.  Üi" 
cntiihi  Alix.  na.  Zx'  i*iiy  j)  M/taS  id(mt.  Aber  veim  97.  t» 
ii  t'.fu,««  riovlixtot  ««nietfoj»  «uV.n-o«f  ,»**•■«<■«  erklärt  nun 
ei  richtiger  du  Uoiiat,  wie  «anaea  für  Itu/tam  eebiaucht  wird. 
Hierauf  ei  hellet  die  Verwandtschaft  mit  lutpdat. 
'Ixfiäia,  «.  v.  a.  lutfuim,  Hesych.,  welcher  auch  «rjalJuaror, 
u.axr.,-  ■  r;.  in.ov,  ferner  «V.  r„ ,  «VuWro,  u.  o>«xr«rr», 
•'.ttuaioaro,  sojnÄetJWa  hat.  in  Platoni«  Timaro  p.  550  ,  wo 
enjuam  xol  mrauxuwfitva  lieht,  hat  Gratnmaticui  Saneerv. 
bey  Rahnkcn  üb.  Heiych,  wie  die  Tübinger  Heudicbr.,  a'n- 
r.u  .,.:>  y  richtiger, 
rat  vtiltv  haben  die 
und  4,  17.  «aitv 
•tat.    8.  aVieh  inuäi  nach, 

—  fttvt,   Odyit.  a,  420.  e*pet  erklären  einig«  m.nal  iyfif 
«fit,  von  Upät,  Feuchtigkeit;  ichreibt  man  et  aber  7*><rtt, 
1  der  folgende,  günitige  Wind, 


«  Theophr.  c.  pL  4,  14.  Up  ü  ^ 
alten  Auagaben  law  3'  iUfturtm  «äiir, 
»  «a>»rr«s  äwohufi^at  haben  iie  eit^v 


en  Oertern ,  Theophr.  h.  pL 
j,  «'xf««t,  ;Wi«t ,  <"aata()  ge- 


ao  11t  et 

tecumiiii. 

"jxurj,  ij,  eine  Pflanze  an  feuchten 

4,  Ii.    Mui  hat  alio  layaot ,  <'xui|, 

tagt.  \ tutet  hatNonaul,  aijp ,  p.  70,  15. 
—  ftt/föi».,  0,17,  befeuchtend;  zw. 
— /«»VwZa«  .  to",  (ßüiot),  Diotcor.  a,         Scholle  od,  Kugel 

v.  tetichter  Erdo  oder  Tnou. 

'l*v/of$*t,  ei>«a,  u.  «xo.ua«,  1.  r.  a.  ytw  u.  iVärea,  kommen, 
ankommen;  gehen,  hineingehen;  'angehen;  bitten,  Heben, 
all  iuixT/t,  anflehen,  ^1}  lau-  iyü  fiir  Vxojimu  «'«»V,  11.  ai,  123. 
verehren,  Theoer.  Epigr-  7,  3-  St  für  aii  (riiaevir  «Wvt7reui  feind- 
lieh  einen  angehen  -  aufallen;  angehen,  anbelangen;  lieh 
•etlichen  ;  r,uiat  iWir«,  Herodott  <y,  26.  ei  hnsamt  unt  zu; 
Hippoer.  p.  gaß.  aaaV  "«»  ;■  i>; ;  4.  ■<,-,■,.",  .:',,«  ,W,ra»  x»v>7r  sei 

«•i'fteJ«,  it.  fpfmirt».'  —  ,,  ?(         itrtvudm,  Hero.loti  6, 

86.  nach  einer  gewiaien  Zeit.    Von  der"  bcauuunten  ,  gehori- 
ircnZeil  braucht  ei  Htppociatei.  Die  Tempora  giebt  kiolt  die 
aweyte  Form,  «foue«,  Uöfitjp,  «xir«,  ««to;  davon 
-r«»ii»e(,  .*dv.  auf  die  ziikommende-gebdhrliche.eehick. 

Lehe  Art,  Hippoer.  Herodot.  Adv.  pari,  ionitch  «areoaa/r 
'/aötaf,  ro",  dee  Homer  «"xf<«  rije't.    S.  in  eraury  u.  e*v* 
;   10  heilet  auch  ein  tabslmtiun,  ' 
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•chaner  »reken  oder  titten  können,  Bin  etwa»  anznsehen; 
bfr  den  alten  Römern  falar  in  cirrr;  al  jeder  aufgerichtete 
JUlken  -  Pfall  -  Krnus;  vergleiche  Marcellus  in  vita  Thucvd. 
Tom.  I.  p.  XV.  Bip.  her  Aristopb.  Thesm.  395-  heiftt  «Vö 
rM  MfWi  w«»  V.  495-  »ej  ci/|  nlml.  dit  t'ntefor, 
wo  die  Frauen  wohnten  j  bey  Strabo  ta.  p.  fg.  5.  v.  ■.  mt-f- 
yot-  Dimin.  ...  »W. 
7«f««!rr  ;  J.  e,  ^(IWp.e*  »57» i'«0,  d 
und  anittelit. 

7x«*o'(v,  i  11  1),  mit  Brettern  oder  von  Hobt  errichten;  er- 
bauen. Siarfnv,  ein  SchauapieLhaui ,  Dio  Cut.  S.Etym.  M. 
und  Suidaa  in  iiutitiaai. 

/•ia*«(,  «  t.  n.  i'uMiof  n.  —  rr/«taf,  Aetchyli  Snp.  39/7. 
.**  ■  •  •  Adv.  (ik*>,  1;'/',  - '  .•  ; ,  wOTon  itfixvm,  *fii«r/o««*)  , 
liesindi  Th.6o>.  nahend,  nahe;  »al  T«frn  iraVra  ffpo't  rrpar- 
>">  •TO(">5er/..'ii«'r«  J  i«rop  ;.«/'.n  ,  kommt  ihm  gar  nicht 
Der,  Aaschyli  Elim.  996.  Ag.  1)6.  Eigenü.  vom  Schiefsen- 
Werftn  uach  dem  Ziele,  wenn  der  Pfeil  nicht  einmal  bii  ani 
Ziel  kommt.  Bcy  Hesiod.  Theog.  601.  sogleich.  . 

7»r.P.»,  «,    ich  feide  am  iisr.f.t,    der  Gelb- 

•ucbt. 

—  oiat,  e«,  o,  Atter,  PHn.  57,  jo.  eine  gelbe  Steinart  nach 
dem  Vogel  t*u{?ot  genannt. 

—ftnit,  rj,  «V,  geibtüehtig. 

—  QiwUtjt,  10«,  o,  17.  ■.  t.  a.  d.  vorherg. 

7in pöt  sc,  öieo«,  ötr,  ».  v.  a.  i*ttotietj*,  Nicandri  AL.  475- 

—  (■  Je/»««,  olumt,  die  Öelbf ucht  bekommen |  ron 
Vxiiftt,  ö,  Gclhturht}   eine  Art  Vögel,  Plin.  30,  11.  gelb 

tou  Farbe,  nach  wichen  (Coelii  Aurelian!  5.  c.  5.  )  die  Krank- 
keil  besannt  worden  teyn  toll,  Tora,  weil  ale  durch  den 
Anblick  de«  Vögelt  gehoben  werden  tollt«.  Daitelbe  fabel- 
ten die  .iltern  wriocnea  vom  Vogel  xaQaioiöt-   Pliniut  Ter* 

§ leicht  ihn  zweifelhaft  mit  dem       galgului.  Anonym.  Rhe- 
ingerianut  MS.  "Ittxtoot  fiuOK  i.iyxm  »*«  tij«  xc  "«*•  t>  " 
f  w  Ttä&tt  revTtf  ii;  i>  niptrot  titt,  «>«t-J;»«r«»  *■  <£K  <  njV  reee». 

—  (•  w  it  /,  E  .  e*>  '' ,  *•  T.  a.  tnttfiiüSn  u.  ixrcetaöc 

V«  r?'?»  »Tp»*»  «\  n<  *«rijr»  Lyeopbr.  765. ;  davon  usrijpse«, eonrr. 
t.  v.  a.  l**xt,o  oder  üslrrj*  u.  iati^(to(,  Enr.  Supp.  10.  #aU«i 
i'urr'p. 

'lux  13 tot.  As,  lov,  vom  Wietel,  iVrlf,  daa  Fem.  <*xr«M«, 
contt.  ,«r«H  wie  wcrpe»«*,),  WiaaalfeU;  Home*  nennt  »rriV 
«na/ay,  d.  i.  vom  Felle  der  i'xrlt  gemachten  Helm  oder 
Kriegshut. 

-»rl»',  Ti'oe,  0,  oder  Ux7rot,  i,  oder  i*t>p»c,  milvui,  Weihe, 
Oppiani  Ixeut.  1,  5.  Nach  einer  Fabel  Julian!  Mieopog.  p.  566. 
hat  er  in  der  Stimme  etwat  vom  Wiehern  de»  Pferde»;  a) 
bey  Oppian  eine  Wölfl«".  Das  Eiym.  M.  führt  aut  Plato 
n.  Arittoph.  imia  an,  und  erklärt  et  für  einen  metapla»mut 
tt.  iirn  01  ■ ,  aber  i'arTi«  findet  tich  Aeliani  h.  a.  S,  1". 

—  rl«,  Ü»t,  n,  eine  Art  von  Wietel  {muttelaj,  wird  aber  leick- 
ter  ««hm  und  geht  dem  Ilon^c  nach,  Armot.  b.  a.  9,  6.  m 
Sardinien  VoMutnele ,  von  Cetti  oeaehrieben ,  Katurgeech.  1. 
p.  an.  folgd.  Atittoph.  Acharn.  ggo.  nennt  IntiSat  unter  den 
Xbieren,  welche  der  Böotier  su  Matkte  bringt.  S  iVr/dfof. 

'favepave*!  von  'immf/,  a.  v,  a.  ixirt*»,  /»t«,..,  Hetych. 
"I*m,  kommen,  gehen,  gelangen,  '<'«««,  II.  ig,  aoa.;  davon  .•;•■»•, 

Odjt».  4,  I.  alt  ImpeiL  Hiervon  itt  imiu,  Um,  wirteai«*,  u. 

t.  w-  abgeleitet.   Itt  mit  ^xa>  einerley. 
"IIa,  davon 

'Jlmdov,  Adv.  turniafim,  haufenweiae,  in  Menge;  ».  v.  a. 

,llaKn  Iltiiodi Op. aß7.  «««Jtr.m  ««1  iU.  Verlv  iUo9at. 
'Ilrnupa,  tj,  bey  Empedodct  Beywort  de«  Monde»,  Flutar. 

q.  p.  643.  u.  Simplicin«  ad  Arittot.  Phytie«. 
"Ila&t,  Imper.  von  tltift*,  ionitcli  'ilti&t,  Theocr, 
"Hat,  i,  fahrt  Draao  Straton.  p.  55.  ohne  Bcd.  an. 
'/iäoaiaa-  &  «V«V  Im  Prtet.  gewoLulicher  iluvutfttu. 
"Ikuot,  o.  ti,  -heiter,  mild,  t»n£t,  gütig,  guidi_g;  einerlev 

mit  !X<,vi(,  auch  in  der  Bedeutung  :  ve*  Vitarv  mml  tvfutit  nfüor 

et  xiuuZc» .  Plato  Legg.  7.  p.  55».  h<7  Homer  aueh  betanlti- 

Fet.  veno  Ii  in,  von  den  Göttern. 
•  (•ta,  17,  ».  v.  a.  reif,  Artemidori  5,  Sg.  ■.  Suidat  in  y«A»J, 
wofnr  aber  Kutter  ailerfof  Termuihet«.   Bey  Lucian  5.  p. 
«76.     t.  a.  limtinfi.  Herodotu»  Oiibaiü  p.  7*  V»««  «Uopfa. 


;  ,  Kilarla,  Fre 
:iche  von  den 


,  im  Frühjahre  am  Tag« 
Römern  gefeiert,  Macrob.  V 


1,  r>  aa- 


'  1  Ii  p  tu,  Tu 

der  Tagegleich« 
1,  ai. 

—  po't,  ei.  itr,  C/ia«,  iVaex»),  hilaris,  heiter, 
eoV  ßUfff,*,  Melearri  ep.  44  ;  davon 

—  f  o  x  »1 1 ,  tjet,  «?,  hiUritiit,  Heiterkeit,  Froktinn, 
-potpi/if^«.  iy,  von  Kkinton  erfunden,  trareitirie  Schau- 

•picle.  Cuper  Obterv.  I,  10. 

—  fim,  m,  u.  ilafirm,  exhiLita,  heiter-  munter  maohen,  er» 
muntern,  erfreuen. 

'114» XI* t  •'*»      (<*1,  «Pia»),  An fähier  von  einer  Rotte  oder 

S  hiwadione  Reiter,  alar  ttfaftam  pratfectui ;  davon 
~lia,  17,  Amt-  WArd«  einet  IXäfmt. 
'lXut<?t***,  ein  iMapan'öf  teyn ;  davon 

—  (,  0  ,i  j  m  ,  ij,  Ued*  Gelang  eine» 

—  f  ataToft  o«  eine  Art  von  Sitngern  oder  Dichtern 
Lieder»,  Athenxent  14.  p.  620.  n.  697. 

'Iläo » ftnfj  be«infiig«nd,  v«rtöhn«nd, 

müthtg;  bev  Niceta»  Anna),  tehr  häufig. 
74 de«»».  8.  Üaaet;  davon 

'il««»a,  re',  (i'i«'{;.«>.  Verehrung,  Opfer,  Zotimi  «,6. 

'llaapit,  n,  B«t<nfiigiing,  Aunöhnuug,  Vertohnung,  Giu*, 
Plut.  u.  Orpb.  Argon.  £9.  üpei ,  Argon.  553.  Hceychiu»  er- 
klärt e   auch  afn£ti;t,  e'ftlvum. 

— «j«rt)f«t>f|  t»t  ««f.  (lUawri}»,  u.  ul«er»«o*f,  vi'/.ü;  i.  v.  a. 
da»  vorherg. 

7ieie»,  >Uo*t,,  Uiim,  ich  mich«  «inen  gflnttig  •  gewogen, 
beaanfiige  ihn  fnr  «inen  andern;  Med.  iXiouat,  ,'.(■«'.. •<•»*«», 
iU6«(ni,  u.  ,'U„ua,t  Aetcbyli  Sup,  129.  UiU&at,  Oruh.  Arg. 
947.  ■«■*.]  ich  mach«  mir  gAnttir  •  gewoeen,  betintrige  für 
niicli  divroh  Opfer  -  Ueicbenke- Bitten;  e>»l»arr«ei<icyinao^i*i, 
Apnllon.  4,  479  in  Plutur.  Poplic  ai.<  iiii««a*»o«  r«f  ''.4rig  »t- 

Tuv  ".fi'M,  bw.  1'.'  -oi' u  _•!,!,-  tt.  ilMKÖftlrt ,  PlalO  !  -_y.  7- 
Anecd.  Bekkeri  p.  44.  von  Viaef,  VAtw«,  V1<ok.  Man  lut  -  •  - h 
von  i'ieia  rif.au  abgeleitet.  Hesyck.  bat  ,'kirxu,  i£rvair*C»- 
ftmth  und  iimitt  »t.  iLnoj,  vomN«utro  jV.t,-iM,  ich  bin  gnadig* 
günttig -gewogen. 

71»öf,  e",  Beus,  vöhulut,  eine  Krankheit  der  aufgeWlbten  und 
verwickelten  Dirme,  a.  v.  a.  mVUöc  ,  8)  Schlupf wiakel,  latebrm, 
1.  v.  0  $iitot,  tilvöt. 

'fltts,  S,^*v'!laot.  m 

'fltia,  et,  Utioaat,  avum,  Ufofmt,  ovftmt,  S.  iXaat. 

"iXtmt,  e«,  ö,  q,  Atlitch  st.  V7«o(. 

'lilmt,  Adv.  von  V7eoc,  gOnttig»  gewogen,  betü'nftig«t> 

7J«?,  >7,  dor.  rt«,  Callim.  Lav.  53.  ein  Haufen, 

Rotte,  M«ng«,  turma,  agmen,  vor«,  von  Reiter«y,  wie  da» 
lat.  <:i'  1  rquiiu-n  ;  dat  Lat  ala  itt  von  ü.t<,  ti).',  gemacht.  i9»S* 
xn  ili<f,  »nf>*  ««)  r«7e  fZast,  Intcr.  Sicula  Maratorii  p.  64a. 
wird  tenatui  et  plebf  übcrseizt.  Bey  Callim.  ein  Chor  der 
Jungfern,  Lavacr.  53.  Heinsterh.  leitet  et  von  flm,  <P.*u,  tilfut, 
volro,  ab,  alto  eijentl.  elobut;  davon  tilanirts.  Pind.  Nem. 
5,  70.  tet«  »au  »raoorti  für  di«  v«rtammJeten  Cste  an  einen» 
Feiiscbrounie. 

'Iltjiov,  Adv.  ».  v.  tu  Uaiör,  Quint!  fl,  597. 

"HtjOi,  ton.  it  i'ii.'fi,  von  'ilrj/a. 

'Jlrn ..,  und  Slajp*,  ich  bin  gunstig  -  gewogen,  ttmat,  davon 
i'lijsieif,  Ur,9t  und  Vi«;.-,,  tey  mir  günstig  •  gewogen  -  gnid ig, 
nimm  mich  -  meine  Bitte  und  Cpfer  mit  Wobfwollen 
auf  -  an. 

7*t«xo,<-,  ij,  eV,  ant  Ilion  oder  Troia. 

7i «■»,  miot,  t,  vertr.  io,V<i..\  die  Iliade;  Gesang,  Geschieht« 
von  Ilion ;  auch  Femin.  vertt.  ;nif,  eine  Fran  -  Mädchen  au* 
Ilion.    «•<*  •:•  '/'. ,  11 1,  D«motth  SS7.  «ine  Menge  Unglück. 
'Ii  irytavt,  et,  (thyyos) ,  dat  Dr<  " 

tchwindelig  werden  odar  teyn. 
"iXtyyat,  i,  dat  Drehen;  der  Schwindel,  wo  all«*  »ich  mit 
dem  Mentchen  umaudiehen  tcheint,   vertigo;  der  WÜML 
Windung  der  Schlange,  tiltryet,  Apollon.  4,  14a.;  von 
'tlttti  ye«,  V,  Krai»,  Wirbel,  Strudel.  «!ir»  röe  &»&n>  ihyy<* 
Alex.  Aphrod.  Probt  a,  71.  Diodori  »7, 97  .8 

iUw  nach. 
7«.«tt«r,  Adv. 
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.Jlter,  *0t  n>OB.  dt«  tob  H"» 
lieber  »!»  Fem.  » 
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Stadt  Troj«:  gawShn- 
Zerstörer,  Dosiada« 


'itlium,  Mut),  »cb  «eh«  von  der  «eile-  «cliiel  ans  verdrehe 
'       verdreh«;  i?9mLit  iai..W,    Hippoer.  Coac, 


dei 

SU 


inji»«  Mr»*}«,  An  Uni  Indie.  p.  557  lehmictwr 
a)  •.  v.  a.  roi$,vr.  - 


'ilr#»ao»»»i  tlioinßftmt  Mmfmtit.  3.  in 

beschmutzen  ;  mit  Scilla tm 


'il>«,  («WA  best 
a)  «.  r.  Mim 


v.  a.  et«. 


den  Au* 

Htm  n.  .Uw-rrw  , 
_llc.  !3et,  r,  netych. 

—  I"«  *.  d«t  Aura;  davon  gtrSlXXuv.  Poll«  gibt  es  für  ein 
ionische«  Wort  aui  ;\  ea  nnd«t  «ich  auch  in  dem  Fragm. 
Enfpedoelii  bey  Simpliciu»  ad  An.cn.  de  Coelo  foL  123.  b. 
wo  ijil»r<  'AwoSirtfl  Buttmanu  richtig  in  Bit««  verwauJelt, 
Comweut.  Sjoiet.  pbilol.  Lipa.  IV.  p.  37- 

—  lo«,  •'•  ■<  v.  a.  »rpe^o'e,  ttral'o,  einer,  der  die  Augen  ver- 
j,cl,t  tehiclr;  uUUfe  vey/rrMteu  noottoeü* ,  irtpietK»r,  ich 
h»bc  'mich  tchicl  geaehen,  indem  ich  deiner  weitet«.  An. 
|U.rh.  und  Luciani  5.  p.  ifro.  8.  Hematerh.  über  Hetyclvu  ii- 
Atonrair.  ' 

,  von  liiöv.  ich  seh«  ron  der  Seite,  blinzle,  nicke  mit 
Auren-,  i»t  nur  in  den  Comp,  gebräuchlich ;  8)  von 
fJZt»(  tiiim,  tlXfa,  »Ii»,  Hl»,  »oho,  circumvolvo, 
ltb  Veite  -  drehe  hrrum  oder  zuiammea;  wende -  bringe  - 
neibe  luiimmmi  versammle  -  winde  herum;  binde,  unl- 
iebe,  befestig;  «Ve.*.V  «0JU7*-  Me*.  Nicandn  Ther  47fr 
Tirr  tortuotum  volvent ;  llU»MVM  «A*»rerr%«.,  mu  Banden 
L.b.n,  gefesselt;  «>.ä>  iilifUMt,  umgeben  und  gedrängt, 
Aoollon.  a,  37-  »?  HUuhii,  die  sieh  drehende  oder  befcati^t« 
Eide  Plato.  Von  Uiesen  Formen  kommen  thai,  iHtHarec, 
«Ud«,  das  Band,  »iif,  Hart,  «J, ,  iii/re«,  0*,  «J-UrS.  der 
Kreta«  KreiaeL  Von  fiw,  Pen.  wa«,  kommt  wie«,  »A«r,  o, 
der  Hng,  Ellenbogen,  wiaroc,  mlty.  »**->«,  v.  a.  ÜUla- 
vit,  Band.  Hiebcr  gehören  noch  «><«««,  o,  die  t»«rbc,  davon 
Oi'iw   Beynamevon  J';«','",f ,  u.  oiletfVrM,  et'aödtrer,  «e«V 

ircco«    V-  »■        Vo"  od"  •i*e,  lon,,cn 

et'iJ«,  -uiammengedreht,  rund,  kraus;  daher  Demokruu» 
den  evlindriicken  Röiper  ciooitooret  u.  Homer  XitJev  eio«<- 
Tferer  neruen ;  daher  die  krause  Haareiaa]  r^iif.  Hieher 
evkört  euch  ßolßit  und  das  lat.  uo/i>«.  vnlva ,  ro/i'ox,  t>o/- 
fe/ur  Was  Hesychius  o'Aootrf-o*«;  oder  —  r^ox«  wi«o^«r« 
nennt,  beifst  in  O.phei  Argon.  olU  nUe^axa.  Das  sich 
»mammen  kugelnde  In,e«  l0vUl ;  hat  daher  den  N»m«n . 
ebeu  so  heifserT  f»«loi  die  krausen  Milebluare  u.  die  Garben, 
eonst  oi'ioi-  Davon  ist  oxlapot,  glohus  eqaUum.  Die  Bedeot. 
rund,  zusammengedreht  uud  gedringt  hegt  II.  17,  755.  » 
«otiüJ»'  r/e>oS  o'ae»-  «axA^vevr»«  »um  Grunde,  und  die  Stelle 
brirst:  ««roormn  multitudo  globatim  volant  et  voeiferam. 
Die  Staare  machen  im  Fluge  immer  einen  globui.  S.  Pli- 
nii  h.  n.  10.  sc«.  54-  fUrvalim  volare  et  pila*  orU  quo- 
dam  circumegi. 

'JllwSrt,  6,  ij,  Mluelerid,  bUnaehtd,  »paW  c'uf^lr^  Ik).»- 
Hmr,  Hippocr.  P.  607.  wüd  verdrehte  Aug.n. 

7xi«jr illatniS*  u.  .Ucnr«,  von  ich  rer- 

drehe  die  Augen,  und  blinzle,  wie  Leuxe,  die  etwas  genauer 
betrachten  wollen,  oder  wie  li«b»ugclnd«-  geile  Menschen, 
oder  wie  Leute,  die  ander«  verspotten,  höhnen.  Heinstarb, 
ad  Hesychii  T.  a.  p.  AZ. 

—  ieia.e,  »).  (lUe'ss),  Verarehung,  o'ftak**;,  des  Auges,  Hip- 

foer.  Cosc.  c.  11. 
«*«,  ij,  a.  v.  a.  i'A.dfc  Hesyeh,  «w. 
"l).r»un,  rö,  (ilif,  sj/.i»t),  das  Blatt,  Hetych. 
7i rette,  litoe«,  voll  Schlamm  -  Bodensata- liefen 

-  Um cinirKr.it  j  schlammig,  koihig,  unrein,  Nicnder. 
'Jlvdfi  •',  s.  r.      ttl*il  oder  /iav«,  Sohlupi  Winkel ,  Holile, 
C.ilim. 

7/.  i«,  t'^c,  if,  Schlamm,  Moder,  Bodensatz,  liefen;  fiberh. 
»clirauti,  Unreinigkeiti  dagegen  ist  srti.6t  vor». Lehm,  Tb.  tij 


7ii>»ii7Ci  s»e>  e,  *!. 
7at«,  tu,  S-  v.  a.  i'u». 
"lau,  ij,  t.  v.  a.  i'meria.    8.  lua'u. 

7/»a<DC  01«,  aior,  (i'ueiu),  zum  Was  Serziehen  ans  dem  Brau- 
nen gehörig:  uiiu«  i>.  ein  Lied,  dabey  an  singen,  CJlim. 
'Iltaltd,  )J,  die  Nahrung. 

—  Aiof,  is,  tof,  reichlich,  nberilasiig,  Hetych.  Bey  den  Kre- 
tern Kam«  eines  Monats,  Chiihull  p.  iB«. 

—  Xlt,  »;,  bey  den  Doriern  t.  v.  a.  röeroc  turo  /Vtitrea r«Tr 
a7frrüy,  Alhenaei  14.  p.  613.  S.  die  An  merk,  au  Theophr.  u. 
P!-  8>  fr 

7>*erra(><er,  re,  n.  tpartiiior,  To,  Dirain.  von  i^»«'r. 

—  rilitri  vf,  ieu  ö,  .' .1  >',%  läi'ee^),  der  Seile  windet,  Seiler; 
metaph.  der  Saphieraen  drebt,  Democritirs  bey  Plutar.  {).&. 
1,3.  verbunden  mit  t\,itatrttit,  (iritm'rw),  bey  Cleineat  Smo». 
p.8>fr  BeyPollux  9,  118-  wird  dss  Spiel  tfiarTtitypit  etklju. 

—  (i»te,  inj,  hj>  ,  von  ledernen  Biem«n  gemacht,  «ü«, 
Hippocr.  p.  337. 

— rt«r,  rö,  Di  min.  von  /«dt. 

—  rödte^oC,  o',  das  Hand  von  Riemen;  o  alt  Adject.  tat 
Riemen  gebunden,  Hesyck.  in  iiijlat, 

— ff#sTd#*/|  if,  (ir^7),  Band  von  Riemen-Leder,  Analem  L 
P-  473- 

—  res«  vr,  ein  am  Watter  lebender  Vqgel ,  Oppiani  Iziut, 
a,  9.  eigeatl.  Riomenbein,  von  den  langen  I  uften. 

—  mint,  «ix,  o.  n,  nach  Art  eines  Riemens. 

—  riufta,  rö,  s.  d.  foUd.  no.  tt. 

—  rnjcic,  >J,  das  Binden  -  Zubinden  mit  BJemen}  1)  das  Ver- 
binden der  Mauer  durch  Qiterholi,  Ecclesiatt.  33.  wo  Hie- 
ronymus et  durch  loramenturu  erklirt;  davon  «V«' rt-wara  it 
nt/kirer*  xlirfrvtr  11.  veotnt'Tteua  aal  i'ft.  rov  vakaiav  vt&ii- 
Xov,  Nicetaa  Annal.  31,  7.  u.  10,  4.  Procopii  Conim.  in  Libr. 
Reg.  p.  197.  hat  tv3Jauovt  rät  iuirto!3ot  iaäf.ioa*  —  fei  m*V 
iifiuv  ifiämatfta  Su'tuyov  nii^vrov.  S)  Krankheit  des  Ztpieoi, 
wenn  er  verllngen  Qber  die  Zunge  hingt. 

'ff  «  e « i  i  t ,  0',  einer  der  beym  Weiterziehen  (tft^y)  singt. 

'iftdt,  drrae,  J,  der  lederne  Riemen,  oder  da«  Seil-Tau  vea 
Leder;  Peitsche  aus  oinem  lrdernen  Riemen;  Scbubrietaeni 
der  lederne  caettut  der  pugiltim ,  gleichsam  ein  Handschuh, 
Ii.  33,  63V  luärlet  iiirptfjtuit  (ieet  äyoaiXeto  Apollon.  3,  «7- 
Pansan.  ArCad.  40.  sagt;  ro7<  iteuTtvoioiv  oi'a  r;r  vnv  t^mtatt* 
tftdt  ejrff  tftj  Tif  *  rf{  rticcr  f'aar<Vae,  äXXd  ro<i  rjuii'- 

r«if  1't«  Mrvstraaoa  i-'t«  ru  »»rAer  dium;  tfte  ifpoe,  Vi«  et  |^«" 
■  ruae«  e«i'e<>'  dnoLtHvnat  ytuvoi.  ei  ii  «'«  Jot/ae  liuyt  iuir- 
%tt  atirel  rpöirov  T»r«i  ac{aiev  t<t /i-e»  d»'  aVJ.^inj*  rjenr 
•1  «.-ii  rt..  Nschher  bekam  also  der  taestut  duich  einge- 
nähte Nigel  mehr  Schwere  und  Schädlichkeit ;  a)  T«p«'  *Xr~i- 

#«t  •>«'  r.i.  Odyst.  4.80a.  wofür  V.  83fr  era<N<o*e  ir«(o  alzl^a 
stellt,  als  wenn  der  n..die  nlfJC  am  P!  uen  feitpeietien 

hatten.  Ot'fae  ulr; nX^iSt,  fra<üt  V  iit\  Sto/tvr  i'fäai,  3', 
341.  scheint  itoftös  einerley  mit  i'im'i  zu  tevn ,  wie  1,  44t, 
der  »ujgelieinlo  i>rf,  v_»  t.'(j!  d  ■  uaf-nr-,  dir  TkAr  an  sieht,  und 
kernaoh  inl  üi  uXtj'iS*  ixdwootv  iudvri,  den  Riegel  mit  data 
Riemen  vorzieht.  S.  nXtit  nach ;  3)  dar  Fehler  des  Ztpfmt. 
8.  i'um  tw5i<-  Das  Stammwort  itt  "im,  T«u ,  iijui,  ich  werfe; 
davon  Ftrtnr.  Veiu,  Saufe,  Suaic,  (davon  laortd)  a.  tpdc,  i,  der 
Riemen ,  vor«,  dal  in  den  Brunnen  bey  \Vat»er»cnöpfen  ge- 
latteneSeil;  J  l.cr  xatfi/jäut  t.  v.  a.  *athhtt$. 
'J  uäe&Xij,  v,  die  Peittcho  von  Leder  (S««'0>  auch  pieöir,; 
i(ir  jeden  Riemen,  iftdt,  Oppiani Cyn.  4,  Sa7.  wie.  Anal.,  dat 
Bilder. 

'Jnäeet*,  von  Sua'w,  !fitt  ich  peitsch.  .    Infinit.  Aor.  ,'ud;t', 

z'.v.  oder  von  lu&w,  i'ucie.«*,  ipaotr. 
' Ift  or      a»jr  tf  <(*  ax'cc,  Athenaei  4.  p.  16a.  der  einen  Mia- 

ul  darüber  tragt. 
—tlmi/ttrot,  al,  in  der  Intcriptio  abersetzt  Pevtsoael  Oh* 

d-e 


-ritJaiini,  al,  in  der 
lexvaliont  bistor.  p.  3y& 
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Z?üh*«d *'  *'  Th,<5«*r-  do  L,Pia-  KleiJungtitütk 

'Jßar.iäf.cy.  to,  Aristoph.  u.  /„ar/J.ov,  Td.  Kleidchen, 
'/""»'i  1/111),  bekleiden. 

—  wtoOnntj,  1,  Kleidorbdiiiltnif«;  KJeiderichrank. 
— . r»o«« -ri-ici,  d,  K!ei<ierh.<ndlcr  oder  Tiudler. 

—  r»o*i.  »rTjjt,  or,  d,  Kleideidi;b. 

—  r.OMi'otf  jrf.  et.  d,  oder  »Vt.r^u.oc^rije,  d,  (jnofrjf.  M'0»i'  ), 
Kleiderverleiber,  PoÜux  7,  7«.  A::eed.  Bckk.  7.  p.  ioo. 

Kleid,  Klo4d;ti,Ki.ulck;    Tischdecke;  «««6  Pfeidedccke.  ». 

in  »alvfius.    D»fs  vorz.  oder  «Hein  wollene»  Zeug  n.  Decken 

verstanden  werden,  erhellet  aut  Atbcnsei  p.  539.  ««reo«  J- 

"oro  0  *'»•*  'farhif  aal  ö&ortott  nohttXiot,  wo  d*.  die  lei- 

Svi  "T"  ,che,.üle?-    lI.rod.oii  4,  «5.  sind  ,>dr,a 

aeinetflthoT.    5.  j>rwr  nach;  davon 

—  ttn-rvtl^t,  »i-,  d,  Klcidcihlitdler ;  davon 

-^Lk^LlZJ6^ 4UOh  AdiBet- 

-r.oyop},,  ,;,  (,>,;»,.,.  foe{*),  ,.T...  ^WU,  Am- 

monius  p.  141. 

"d^roY*"'"'  ^  bemhre'  ▼•nwlirt  die  Kleider,  Lucia«.; 

-r.oyivid'amr,  td,  eiu  Oit,  oder  Behaiuiu'j,  die  Kleider 
zu  verwahren. 

"""»'I^fi  "«0*1  0.1J,  KUiderwlehier;  Kleide. haier. 

—  ruÄot,  •    O'u.r.;«.),  KlctJim-tstutke,  Gaiderube,  Piutar. 
Alex.  39.  Matratzen ,  Decken,  Theophr.  eher.  23. 
rorio,ia,  r„  oder  i/iar,oToua,  da«  hleidci  machen,  Gloitar. 

-«»»fr««»«.       °»,  "in  lileidcnuachen  gehörig  oder  darin 
geicJuckt;   «/.«r«<  W,«7.  vewt.  Schn.ideihandwerk ; 

rmSch^/lcli'/ie,'-  Li>-  (''>8r0  *W- 
7«««,      inf.  »tti.ch,  Photius,  ich  ziehe  in  die  Hohe, 

Ton.  Wetter  am  dem  Brunnen;  ich  »chopfe;  euch  t.  v.  ». 

.  über  Xe"0-  Kquir.  7,  |.|  davon  kommen  bey  He- 
»ycniut  ,1a, ,  .,*,,„,,  Wattereimer,  A.cbenhru.;e ,  «.  »01, 
Wy*  «»ncr «od  jjTibf  Jf.  iWof,  !>«►•)/.  der  Wat- 
tereimer; endlich  /fmUfU  lt.  iMr^G-ter,  der  Strick  tum 
>>  IMMMr,  um  Ulli  damit  zu  ziehen.  S.  üriftäo,;  a)  f.  v.  I, 


tNXTMl 


i>*/p«»,  uuippai (lutfos).  rn.  d.  Genit.  ich  verlange;  auch 
m.  llgd.  iR&n.  I«  in  prota  niclit  pcbiiuehtich,  doch  hat  He- 
rodotut  t/t/^ii  ,9tiv.  Horner  braucht  beide  Formen,  aber  d. 

kl  fTOt'l  Pfj-iwcheti  Liebe  nnd  dem  Verlangen  nach  Rci- 
setUaie,  Ii.  14,  163.  11  act  ;,ii!qo,to  *v(,a8faOU,v  aililttl,  ti. 
a&9.  stand  vormals  j;s  ««r  i'uuota,  tt.  UXiiai.  In  diesem 
Suine  braucht  et  HippocTttes  oft,  wie  p.  59a.  , .  „•  T« 

«««  «if tors^r  «reVt*.  Derttlbe  hat  auch  t'fitoe?«9eu  XVV  f#S 
•K^ot,  p-5<*6.  u.  599.  ua'iwr«  «V  yaorp)  Xaufayoioiv  iptomtö- 
»w»,  wo  Galem  Glon,  et  erklärt  riff  im&vplnt  ruyi»'»«»  aa) 
■  »Jpl  «<v*;0o«;  wenn  et  nicht  iui,'eia&»t  u,  iitioirtUat  Lei- 
den »oll.  r  r 

von  »'u»,  ^ehen ,  Ii.  1,  »70. 
/»'ftltf,  «M«,  dt»,  wat  Verlangen  mcb  tich  erweckt,  lie- 
DentwOrdtg;  zur  Liebe  und  BeiacElaf  reizend.  Horn. 

—  foaalt.j,  .,  n,  jfaf,  Analecta  1.  r.  049.  no.  7.  WO  j«tt 
,^e.  »«h«,  reizend  oder  angenehm  keimend  oder  blühend  ; 
5;  P-  a*7-  tteit  ,0*U.ioi  Jd«r«K.  Die  Sylbe  9a  itl  do- 
mch  tu  u.  lang.  3.  »t»akit.  Doch  Hefte  tieh  ,}a,o»»ai- 
i,«  bey  einem  Spaiern  vertheidigen,  weU  c>«iX.,v  Cyl- 
gjj^          An*'*  fc       "ß3-  von  «inMn  geplropften  Wild- 

—  pärowt,  d,  »',  liebenswürdig  tob  Seele,  Orph.  liymn. 
— £•«,  o,  Vellingen,  vorr.  der  Liebenden  nach  dem  Beytchlafe, 


1  Ueytcmafe, 

rie  II.  j-,  44S. 


j  w    328-  ff«*»««' «•»  ««'  >«»  ;'it*»t  iu-..     o/Ve«,  w: 

1*  T.e  "dot  Hoo,er  »»Jürijv-  xal  .'«ifos  uftert.  Pindär.  Öl. 
t,  65.  i/j/ty  dstitit  »L  t>arr»|  Liebe;  der  Gott  der  Liebe. 
Ilemtterhuit  leitet  et  von  »«,,  i'i»,  Vij»»«,  Terf.  Patt.  1,7401  ab, 
in.  dem  Sinne,  wie  tVttiau  tteht,  d.  i.  »ich  nach  etwas  «ui- 


-f«»«»»«.  o»  »?•  ^">n  angenehmer  Sinn 
Sshiuidm  £ri,eh.  WiHtrb.    I.  Th. 


J      '    .  — *  ■      "    uavu  V .  1 

'langen,  wie  ifiyouni.  8.  Ifiit'fu. 

im«,  Theoer. 


luifiu,  s.  jte/fSJ  nach. 

litt  ([Tot.  ij,  «»•,  ivonach  mm  verlanet.  l/rne   Tinl  /' 

g«),  neben,wa,difi.  tchon,  ^ngeuehS 
,  Vfotij.  oTjaoro«,  ilrtioJ.  ' 

''«"'f".  T"'»  ('>«<").  d«  Seil,  damit  Waltet  tut  dem 
Brunnen  zu  ziehen.  au»  nein 

~ürumUi'  6"'  (''U"<u),  litMn,iJ«0fi*».  wn  .Wa..or«a$  dem 

*/u «.  S.  <«»  nseh. 

V,"^»»««,  poat.  »t.  bnwi  aus  ^tr,  d.  i.  i*«W  IL  flo. 

'••  d.»  Seil,  damit  den  Wa.sereTmer - 

B  unneneimer  ,„  ziehe»,  Athenaei  4.  P.  .60.  SchW~ 
•uitch  ,u»vin  steht.  8.  ;M,U;  davon 

"umdre'hV'*0''      ^  (,rp''«^'  dw  den  Brunneueimerstxick 

"iftTt  rw.  u.  ruvier.  S.  in  i-rra». 

«re.,  D"'eCM      T*. d»»  wie 

S !  r.r  ■  '  a)  ,U  8ub,t-        «•  r-  " 

Ion»  de  pronom.  p.  3*0.  nach  rir  st.  e9i  gemacht,  wieP  -i. 
bey  Unna.  o.  Anunwchus  naehr^V.  S.  Hermani.  öb.r  Or, 
•Jlli«  b.  ,50.  Boeckh  über  Pindur  S.  461.  liuttmann  LeiuL 

'/»«,  Conj.  d»f,   damit   rn.  d  Conj-met.  Opt.r.  n.  d  Imperf. 

jp.  819;  «'»eh        d.  1  utur.  Indic.  ,V«        ut        damit  nicht 
tt,  wozu  ?  w.mm?  PUto.  VV«  ^  wird  b^r  Horner  1h 
7,  353„  auch  for  t.  ^"J .  «uf.er,  erklärt  ;  2)  ;ra    ,vo  tu  _j 
e*»'  *««tj  wohin;  als-  — 
iitoph.  Nub 

st.  »TOI, 


/.  553  «nco  rilr  ti  ^ ,  aulter,  < 

eher  Zeit;  wohin;  also  *H,  quo  und ' quanJo'i  ÖdruV« 
aber  Au.toph.  Nub.  ,235  «>v.  st.  /«7,  da.elb.i,  l£  ,«,,„; 
st.  .TO,,  OJys».  4..  8«'.  «<,ch  m.  folgd.  Genit.  Soph.  Aj.  \aS 
Herodju  I,  98  wie  üb, :  terrerum.  r       >  00 

'Jvala,,,,  (,(),  die  Kraft,  Hetyclu 

'/.««    vi,  t.  v.  a.  «V«V 

IvJ.Uor*,,  s.  v.  . .  .iifeu«,  tüÜUyu  u.  ;»V42«Mf,  sehei. 
neu,  da»  Aiuehctt  habrn  ,  gleichen;  II.  ,7,  213.  UüHito  dt* 
•avtai  n«e<  Ilr^M'otn,  Ody.t.  19.  82-|.  «*  uo.  iydäUira, 
Wie  es  mir  v.Mh-immf ,  wi«  ich  mich  aoeh  erinnere;  von 
«/Je»,         «"►du,  i"Vdo7.or,  .i'^dlJUv;  davon 

vd,  Gejtatt,  HÜJ,  v.  a.  ,«üf,  ti^w^os'.  Anal,  auch 
lellani  h.  a.  ntaXftara  rJr  i'jrd'V,  9,  50.  ze,<joi,»r  ,'yf.  isf 
tu;»  »»rhunmt,  10,  13.  ä;a  xai  «"»d.  aal  ^äjuara  Sfttai, 


»/Je»,  /de»,  «"►du,  TrSaior,  tifidXXw;  davon 
-d« 
Ael 
at  1 

•3t  t7« ;  davon 

— ialutriZf,  gestalten,  bilden,  we  «'flij.  «o'iie«  to  »ein*— 
ivvaXttartcTa.,,  Libanii  4.  p,  1060. 

'ivSuiftdi,  i,  s.  v.  a.  «;<W««-,  llippocr.  Epitt.  p.  1136. 

'Irdix  to,  bey  Dioicor.  5,  107.  Plinius  35,  6.  1(.  33,  3. 
Viiruv.  7,  10.  eine  Farbe,  entlieh  ,  welche  »ich  an  da»  in- 
dianische Bohr  selten  soll;  eine  zweyte  wird  aut  der  Waid- 
kOpe  bereitet.  Galen  neuut  wBmjp  ftfimp  die  erste  Art;  cum 
terititr,  nigrum,  sagt  Plinlus.  S.  Beckmanns  Geschichte  der 
F.ifind.  4,  4. 

'I  rdoXirtie,  0»,  d,  f/fJtiT«/  o'Xirt;;),  Sieger  u.  Toder  der  Indier, 
Anal. 

'Ivjo,,  m,  ionisch,  ich  leere  au»,  riume,  reinige,  auch  (Vöe», 
/r«oir«i,  welche»  Heiychius  /«»tve«-o.7itt  «nl  neot:o!t*h  wie 
trwfiiroid.  iSeXwr,  iteoUuitiot,  Phiitius  itiaOa,  d.  «•<,>•,;,  (  ,),„ 
erklärt.  Aber  er  hat  auch  «Vaieea«,  naraita, ,  KararXioai, 
*ata,1aXilr.  Ferner  iVaecare,  ««t/mr,  inädnqiy,  i*a&äeOit, 
Endüch  ;»«;aar,,  ,"«.»»•,  iit  *ato,  «nr/Tii,  *<,,,«,;..:.  . 

'Ivj&fiit,  o,  die  Reinigung,  Audeerung,  ilippocr.;  davon 

"  i  '  '.  "  1  •  ■  <7.  *•  v.  a.  tVnd-.uac,  Erotiani  Glon. 
'Jvior,  rd,  die  Muikclu  am  Hinterkopfe  bis  an  den  Hals;  das 
Genicke,  Homer.  S.  <V. 

1*S> * ( 1  e,  der  Sohn,  ^,  die  Tochter,  Aetchylu»  u.  Eur,  Androm. 

goo.  Iph.  A.  119.  scheint  von  ,'t  au  kommen. 
"Iwot-    S.  yirvot,  und  über  Varro  8.  467. 
"Irvvttt  u.  i'kvi'u..  8.  ua&imtu. 

»PPF 
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uro  Mi 

'Ujtttßit,  Ut,  «'.  4.  •<>•>«*-  «Vn^V,  (SV, 

Käfer. 


faeerig, 

'IS,  Uli  «» 


den  Welnatock  beacl.i 
Hn  ro.nni 


die«  ,  andere  »ckrieben  /£,  wie  •*{,  Gr»» 
p.W  bey  Alemati.  «eoL  w»h.«eb,  ».  v.a.  .«•.  . 
7f«ü«,       (oder  vielmekr  tf«*»?.  wu  *»*  «Mg 


eoBtf  ),  Zirpvn'eU;  ,-{»1^  «<>•«,  Hippoer.  ae  (m  p.  5«« 


ein  Bevwort 


Hn  und  Türken  no«k  jeui  zu  ihren  KrUg»bogen  dienen  ,  • 

r. «.  «•,*>«■•«  •  •p****!  im  F»««*»eben  Ar- 

theoii*  Iferculit  weht  da«  Won  neben  dem  Faunu«  geterme- 
b«n.  Ander«  erMaren  et  auf  maneherler  Art.  Nach  Apol- 
lonim  baben  ee  die  neuem  Dichter  für  «eVeeTet  gebraucht. 

"Itirma,  To,  flV«-  «■*  ©«rf»"  ■.«•.'.  der  Fang ;  «w. 

7f«e>r«Jf.  oder  &Rt^  öS,  e,  (■'{*••*),  Vogeliteller  mit  Leim- 
ruten i  Ural,  AnaL  ;  davon 

—  ttifim,  «j,  f.  I«.  «•  'hirff,  Plutar.  7.  p-  »56- 

—  rrj-iios,  e',  0,  »um  Vogeliteller  gehörig,  ihn  betreffend, 
-tut),  r„  or,  i.  T.  «  i'{irr*>r<e«. 

?«//•,'  (W,"mU  Vogellelm  oder  Ldmralhen  Vögel  fangen. 
UtU.  i.  witrmkt,  Mittel,  Pfiani«,  nnr  an  andern  Pfian- 

,en  wachtend  .  Theopbr.  est.  t  81.  n.  8  «5.  ?)  die  Pfl-nae 
Otmm—ko*  alba,,  deren  ?»ft  giftig.  S.  ober  NieanJer  Alex. 
t.  B-'O.  r.ueil*«»  Uvit.  Dio.eor.  5,  10.  Aber  Tbeophr.  h. 
pl  o,  «Q.  nnier.eheidei  loa  tebwaraen  und  weif.en  Maja, 
die  »£<nj,  wrl.be  man  für  atrmtty.'ii gummi/cra  Lin.Jiettt 
JcarBa'i)  halt;  de» 


664  t0J 

7«*««If»«.  *«.  *"«"  Bac*b.o», 

S,  io,  n.  «liefe«.,  &.  oW.«. 
'/.Vottt,  c,  •*,  e,  G«r, /»«*««»),  de 
Gioa.ar. 

—f  ■•«}«,  o,  «J,  veilekenfarbig,  m/Teer/ 
p.  5 «5.  c  eebwen ,  Atbecaei  p.  4?. 

—  7        ;    e,  i>,  (iev,  "<n«fev)»  n 
eisend-  Augenlidern. 

—  /»«  lim,  m,  ief 


weiTae  f        Carlinm  acmulü  Lin.  Tonr 
nefort  Reue  1.  B.  57.  3)  »        *;  «•*••«.  ««"*r.  . 
7£.'ec,  e,    eine  Pftnie.    wie  CkamatUo,    deren  klebriger 

Saft  giftig.  S.  Ober  Nicandri  Alex.  87o. 
7£«^e(pef,  »..'{eJeV»*- 

'/(irr,  £  eine  nieaiige,  »tachlichte ,  aietelfönnige  PHenae,  v. 
welcher  man  eine  Art  Ton  Maatix  eamanlete,  Tbeophr.  h. 

nL  6,  4.  n.  0,  19.  S.  in  liU  a».  8.  , 
7|«  <?«<<,  e»ee«,  eV,  Ton  /{/•  oder  ,•£/««  gemacht ;  «erev  i£tef» 

«.  i£/or,  NicaodeT  Alex.  379.  , 
"J|i»f  f,  ü*e»),  aie  Ankunft,  da»  Kommen,  der  Gang;  bey 

Hippoer.  n.  Are*aeua  atur'  ij*»',  in  der  geraden  Richtung,  Ge- 

rend,  Lage.  Sc  Iii  (er  ad  Gregor,  p.  554. 
'/-'■;"■  l' c .  e,  r.  S.  «feewvM. 

'tloßoH-,  Anal.  s.  p.  154.  ick  bin  Manetho  4,  045, 

ein  Vogelateller,  .'J/ijr  fuUtr,r  j{e,*e*«T,.. 
7{»^e'pef,      ,;,  f>^»r».  «Ii»,  aer  Mi.der,  «ine  grofae  Dro». 

aelart,  die  Miaie'beoim  fiifat.   

7{ «•«»•(.  e,  (%«*»  »t»Of  Vog«lat«Uer,  der  L«imrutk«n 

brancDt,  Analeet«  8.  p.  133. 
*/{•*,  lt.  '»er,  Odjrtf.  4,  1. 

'/!•«,  e»  a  lat.  uVum,  Mittel,  die  Pflant«;  t)  die  Beere  a«r- 
•eibtn  ;  3)  a«r  davon  bcrcitMe  VogeU«im.  Dietar  heifat  9f»i* 
•Vaiar,  Anal.  S.  p.  9.  u.  Jever  Mfi*  ,  Ion  Athenaei  10.  p.  «55- 
Schtv.  Die  Bereitung  lehrt  Pliniu«  >6,  44.  aaker  met»pk.  ein 
geitxigcr  Menacb.  S.  in  tnto*.  >  S,  iot.  4)  die  Krankheit,  aonat 
mifit,  ramtx,  Plutar.  Marii  6. 
7£o 9 «i yet,  e,  -?,»  »•»  «{•i*lie<^-  ,  .  . 

7{o7oo<v(,  »et,  ■»'.  *ur*l.  AnaL  g.  p.  t55-  n.  —  e>  e  0  0  »,  »,  »;, 
a«r  Leim  oJ«r  MiatrlpfUnxen  tragt,  WM  Eichen  und  andere 


Baume;  der  Vogclareller  mit  Lei 
7jtöd<r,  tob  der  i'{r«  an,  Anal. 

'lim 9,  aj,  di«  l.enda,  die  G«gend  über  den  Hüften,  wo  man 
■ich  gartet,  •/«(.!  d»  ^wfr.'v  f>* W  ifri',  Odva.  5,  Hl.  wober 
Eatiathine  anmerkt,  dafa  di«  8  miueUten  Wirbelbain«  Jen 
cigendicLan  KAek<n  (riare»)  bilden,  welchen  der  Dichter 
."£.V,  m.  ber  aen  Thieren  nnv^www  nenne.  -xolrMmuntU  1fr«, 
Hi -mar  epiir.  4.  Darunter  liegen  aur  Seite  und  mehr  hinter- 
wirta  Hrtfieii  mit  den  Hinietbacken ;  aberh.  di«  G«- 

Pnd  «wiachen  den  Ribbeu  und  Lenden. 
!#•«.  «et.       4,  kleberieht,  s*h  wie  Vogelleim, 
geUig, 


mit 


~f>il.,,   .'.        Pp«),  werfend,  mit  Pf« 

»chieftend;  8N  Sift  «n»U»*end,  vergiftend,  rtveac.  Anal. 
— (liyt,  i,   f,  t*«H>«i).  giWretaena,  giftig,  «r^aeW, 

-,*Ö.TfVt.f,  ^.  «.T.  . 
— rlijvet,  «rr>|,  (yiens),  1 


übetb.  Auge. 
~a.ro«.  i,       [JHi  Ton  Veilchen 


ten,  Pina. 
—  a»««;  «;t,  /«*,  «, 


0 


oVte;of),  veil  eben  farbig  :  aebwin, 


Odv»«.  4,  *3S.  Hetyeb.  bat  andient'.  ,  aidf;  ;«  ,  von  de 
Farbe  ae«  Meerpurpur«. 

—  *#«•!.  «S.  PfeUbehalter,  a.  L  Köcher;  da»  Femm.  von  wJ«- 
.»r.  (/et,  atw«^,  Pf«iU  hnllena.  aufnehmend;  8)GiftkJ. 
tend,  aufnehmend. 

—  •«!•}#«  /«e,  o*.  «f,  («Tife«),  Tedcbenartig.  Teiltbenfirkif; 
,;.I.w.t?        nkel;  Beywort  d -   M^ru;    <..'_!-.»»  -j 


«iodi  th.  g44.  npfv«;, 
—  •«•■  e»e««,  e*v. 

iilrra  ,  - >  ,  wo  e*  im  Allgemeinen  «.  V.  a.  t»uttf, 
▼on  «chwarxer  Farbe ,  »chw.ra  iat.  Man  erMirt  c»  noch  auf 
mancherley  Alt.  ftm  <7«U«««.v,  Niundri  AI.  171.  >-« 
.011«%. 

~.<:hr*rien'Gd^e^,  """"  T,ikk",f*rb~*"  ^ 

.#«le)f.  eW,  4,  ^,  eri««*««.  tob  Veücben  ge> 

'  labend,  Phil 


macht  oder  blobend,  Pbiloxenn«  ^ibenaei  p.  409.  e. 
-»ol.ot.e',  rl,  «««er  iup»  r«,  .o.^n.r,  Alceu.  Apollonii 
DtmsoU  Reitait  p.  430.  rni»  dem  «ehtinen  liu.cn.  oder  %.  t.  a. 


7«A«C«****i       n.  (*•»»*••).  rWo«  Anal  8.  p.  44»-  *•» 

oder  au*  dem  Gifte  eneugt. 
"lo/tir,  1  Plnr.  Im  per  f.  von  Tai,  •.  v.     rlfu,  wir  gingen. 
—  «iriit,  f«f,  •',       0»Vrrv»w),  mit  Gift  gemischt,  vergiftet, 

Anal. 

 fimft,  e,  j?,  im  lTomer  keiften  die  Argirer  timmp**,  wo 

die  gewöhnliche  Erkl.  von  i'e«,  der  Pfeil,  und  u. •><•«•  für  Kne- 
ger,  nach  Vofa  pfcilkObn,  wie  irt—i/tmft,  nick*  irul 
Endet.  Andeie  leiteten  e«  v  -n  iVveu  ait  aiepe*,  in  »ein  Verder- 
ben gehen,  her.  Von  int  kann  e«  niebt  kommen,  weil  di** 
«et  die  er«re  Sjlbe  lane;  hat:  alto  mnfa  man  etwa  von  ie,  di« 
Stimme,  oder  von  einem  mit  <9>e«  aümmxot,  •»«».' ,  >',•*•  fi- 
JLa«  verwardten  Auta>ucke  die  Bed.  ableiten,  etwa  «.  *.  I> 
Schleyer,  Larmer;  /«cüoe«  bedeatet  nicht  mehr  ala  in  t«e> 


7«v,  To",  VeUehen;  iVv  »/Jav,  da»  gemeine  «ekwarxblane  veti- 
ehe.  /...,«.:»,  untere  Leukoie;  ««oireev,  viola  fimvm,  gelber 
Leck.  Sprengel  Andq.  Bonn.  p.  7.  S.  auck  eiev  nach. 

•  «r  an.  *  —       U.-  vAiiia     Ii  n  ■  vi  av     f\A  »*n«i     ■  A  «•*«>*** 


7ov«7«t,  tiae«,  «7,  «otiig. 
—  «•et,  e'.  «de 


Ody»  .4,  50.;  von 
ilt*v9iZm  r,.rto. 


Haar;  a)  eine  Art  von  AutichLag,  PrOtreln  •.  i-',. ■>»,..;  . 
«tc^ifater-i,  Ariatot.  Probl.  54,  4.  3*,  5.)  im  Gcciebtc.  frmi, 
dcrel  im  mannbaren  Alt»  aiubrechen,  Poilux  4.  >9*-  iA" 
»ie  auek  «V«'  keift«:*,  CaMiu«  Problem.  .53  Aeuu*  8-  «■  >S- 
7e«ieB>*>ef,  «',  »',  •.  v.  a.  f'.  rT ;.-.r(  -  joi 

—  triexot,  o*.  1;,  (fer,  tri/«»),  b«y  Hephaeetio  p.  47.  aut  Al- 
caeut,  und  Anthil.  a.  v.  a.  da»  vuiherg.  eigen d.  Veilchea 
flechtend,  um  tich  damit  an  bekrS.'iten. 

bitweilen  a.  r.  a.  «W« /^Oppiani^Cyn.  8^,  int 

.  Geackof. ,  Pfeil;  aaefc  9 


aber  von  tt't  rot 
all*  de«  Pliniu«. 
7«r«,  .'.  (!«.,  i>a-),  da. 
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66$ 

oder 


:»  «.'er 


«.  ,'<>?.  LI  50,  Sfl.  2)  Gift:  5)  Rott,  Ton.  Cnpfi 
Grümpan  ,  merugo ,  Theophr.  de  lapid.  p.  599. 

let,  i«,  Ter  einer,  •iniig,  atiein,  derselbe,  in 
r.««r» ,  11.  6,  4?2.  ine  ff«'«« ,  Tbeocr.  «5,  8- 

-ir/fini,  c\«,  mit  einem  Veilchenkranze,  Hom.hymn.5,  ig. 

'lärmt,  nrat,  v,  Wille,  Geheifs.    Ist  meist  nur  im  Dat.,  wie 


rse  timiv  «»U»;ia«r  iur»r».  IL  «;.  74.  s.  r.  a.  «Vsx«  oder  oort) 
mtl.  u.'y-.-  16,  151.  ,>f.;.  iirtjrt  s.  v.  a.  jap"«,  durch  n.e 
Gunst  der  Gölter,  «V  /^»,V  <or*r«,  II.  15,  4J.  nicht  auf 
•nein  CeHi  ;  1.  oder  Anstiften.  Selten  ist  ärtuit'/ra,  türmrt,  Apol- 
Irn.  4,  3fr)- ,  wird  impudrn'e  animo  üLerse*xt,  Den  Genit. 
Urmrat  ha*  Hesych.  allein  angeführt,  ü.  «x*/r*  nach. 

— rose«,       «5    (riVrw)  Gif  g'-baraad,  gif  ig,  Oppian. 

•—***%#,  /«s,  ö",  «J,  .«äe,  r»'*rw),  vom  Pfeile  oder  Gifte  ge- 
IrcHen,  Anal. 

'Je»,  Aucruf  des  Schmerzes,  au  I  an! 
im.  Philo  Resp.  4. 

'Iav9ai?£m,  judisch  seyn,  in  Gesinnungen  -  Sitten  ; 

—  iauüs.  i,  jüdische  Sitten  und  Religion. 
Voi  Aifw,  (iavlof,  Wilchhuare  bekommen  .  Trvphiod.  Hesych. 

—  12«,  itot,  1',  ein  rother  Meeriisch ,  Labrut' lulis  <  hin. 
-löniCt,  (««;.),  mit  rielea  FÜ£sen,  wie  der  iamlat.  Ly- 

cophr.  25. 

—  las,  i,  das  Milchhaar,  erste  Spur  des  Bartes ;  daher  an  eh  die 
Bedeut.  bey  Theophr.  h.  pl.  3,  id.  u.  sonst,  wo  in.  .los  die 
mannliche  Blüte  bedeutet  bey  Pflanzen  mit  getrenn' en  Ge- 
schlechtern, wie  ciiiinS  u.  dergl.  2)  Garbe,  auch  eriee  nach 
Reiych.  daher  Chi  tu  Beyw.  der  Ceres ,  und  laaXat,  ein  Lied 
■u  Ehren  derselben;  uaiae  t'u&i*  iax'ltyt-e,  Eratonh.  ap.  Tzetz. 
•d  I.vcophr.  1-,  \rteniidorus  2,  34.  oüot  mal  Svdynaia  x«l 
Jfj»«ünt  öot»x""1  »  5)  e">  Insect  ohne  Flügel ,  weiches  Ari- 
»tot.  h.  a.  4,  1 .  neben  analiirtri^m  nennt ;  de  part.  4 ,  5. 
nennt  er  iavlat&n  fiauuä,  eine  Gattung  von  langen  Inseclen, 
wie  loi  '.ot.  Bev  Aihenaeus  7.  p.  304.  nennt  Numeniut  die 
Regenwürmer  iaiXavt ;  aber  uneigentlich.  Von  «Vcc  Mali 
napt  oder  erieaec,  Kellerassel  oder  Kelleresel,  onitcut  Lin- 
Maci,  unterscheidet  ihn  Aristot.  h.  a.  5,  51.  Ls  ist  also  der 
Vielfufs,  IuUt  Linnaei;  vergl.  Arati  Dioi.  «»5.  in.  d.  SchoL 
u.  Dio  Chrrs.  Orat.  X.  p.  998. 

—lamvim,  m,  a.  r.  a.  tovli^m,  aas  Gaza. 

-Ii»,  o'ot,  contr.  att,  t),  Beyw.  der  Ceret.  S.  FenUc. 

•—ImSijt,  »et,  e,  »J,  dem  (ovlat  (dem  Insecte)  ahnlich. 

Ausruf  der  Verabscheuung,  wie  ofui!  Aeschyl.  Sup.  854. 

'Jtfifoe,  o,ii,  Gift  tragend  oder  habend,  Oppian. 

Vor/ast?  <x,  ij,  die  Pfeile  führt;  Beyw.  der  Diana  als  JagdgÖt- 
tinn,  u.  des  Köchers,  eupirf«.  Mnasaicae  Kj.igr.  6.  Nicander 
hatte  die  Schlange  eairic  genannt  ioxiaipm,  von  tat,  der  Gift. 

7a w,  {iös),  mit  Rost  überziehen,  zum  Rosten  bringen;  pass. 
verrosten  ,  rotten. 

Iwrtim,  rösten,  Hemsterh.  ad  Plutum  p.  jSo. 

7*»»,  auch  ssmm,  der  Baumhacker,  Baumkletterer,  ein  Vogel, 
Antonin.  Liber.  ai.  S.  n<*ai  u.  über  Eclog.  Phys.  p.  42.  45. 

'ff  ritt,  im,  iw,  was  zum  Ufen-  Backofen;  ■)  zum  Stalle - 
Ab  ritte  gehört.  Vuma,  Callim.  fr.  116. 

— virqt,  er,  i,  igrot ,  Brod  im  Backofen  gebacken,  Timo- 
cles  Alhenaei      p.  ioq.  c.  tf,r\..  Anal. 

— >•■«*) «,  1»»  (a«^"»)»  >m  Ofen  gebrannt-  geröstet-  ge- 
backen, elf,  Luciani  5.  p.  185 

—  ron  9 «er,  tä,  bey  Hesych.  s.  r.  a.  fpryur;  andre  erklSr- 
ten  es  vsto<a»<«<  r»S  iu'vv,  praefurnium,   das  Loch  tum 

des  Otens. 


—poklSyt,  i,  davon  Dimin.  titvoliß  tmv  ,  ri ,  Pollux ,  ein 
Kessel  im  Ofen  eingesetzt,  um  Wasser  darin  zu  kochen ,  d. 
Ist.  miliarium.  Athen«*!  p.  qS.  c.  Luciaiii  5.  p.  ]3v.  S.  ffjWl 
u.  uv&iyrt)*-  Vcssius  ad  Catuitum  p.  518. 

Vsrr  owl<i9a  t,  i,  Plato  Theaeteti  p.  147.  a.  sri;ilJc  •  tmv 
prrfim*  *ml  — r*»v  »e^onli&mv ,  wo  die  2tc  Basler  Ausgabe 
;«.•<,  ,:-aozü.t\  Cornarii Handschr.  iirroirka9mv  hat,  wie  Timaei 
Wleas. ,  der  es  dur.h  .^„nlinv  m^bt,  im  aas  Tho* 


IWBä, 

7>  K 


Ofen  mvht. 

das  Wort. 

Vsrroxesöf,  i,  t.  v.  a.  d.  rorhergeh. 

'litvit,   6.  furnut,  Ofen,  von  TJion  gemacht.   Luciani  1.  p. 
20.  xol  anal  ii  '  <  rvüc  rtr^/ar  vnl  imanatait  ma& 

««rtav,  i>«cs  ■ytasMwl ,  //f.«,  ,►••„;  acaere*.  Dafs  es  der 
Ofen  zum  Heizen  der  Badestube  oder  vielmehr  dos  Wasser- 
kessels in  der  Badestube  sey,  beweiset  Aristo^h.  V«»p. 
14.1.  wo  fol  ww/.Lt.  rps>a.  die  Rühre,  den  Gang  ans  dem 
Ofen  (i*w»><>«)  unter  den^  Kessel  bedeutet.  Av.  45«.  «,'«  Tör 
ivrär  xiqajar  rai  «'»tusäre* ,  wo  ««-«atärac  auch  nach  den 
Schol.  der  iavolißnt,  Wasserkessel,  ist.  Diesen  Wasserkes- 
sel nannten  die  Griechen  xniuüor ,  Casaub.  über  riieoplir. 
Cltax  c.  9.  p.  119.  folgd.,  di*  Lateiner  miliarium,  scutrat  n. 
cueurna  1,  wovon  «»■■.  '«ur  in  Arriaui  Dissen.  L.n'c'.  Liuige 
Neugriechau  brauchten  dafür  iirraUfitft,  Alhciiäei  3.  p.  94. 
Luciani  3.  p.  187.  2)  Laterne,  A.'istoph.  Pac.  S+i.  Aeliani 
b.  a.  2,  8-  5)  Küche,  fmyngüar.  Dafür  führt  mnn  Ari- 
stoph.  V'esn.  jjvv.  an.  i  »tat*  w>f?i«f  »V  rör  iTvär  afViucc 
T4j.1v  «ii'lii  rrpoi*  x«r«Ji,'Jüji» ;  Harpocraiion  führt  den  Komi- 
ker fherecrates  an :  Der  Römer  culina.  S.  Index  Surijt. 
R.  R.  4)  s.  v.  a.  ao*r<ar,  Aristophanes  Polliicis  5,  ni.  u,  • 
•rkliirt  man  IVria  sruarc  aus  Calliina>.hus.  Die  Stelle  Ari- 
sto -h.  Pjc.  536.  ist  dunkel. 
7*»Jw,  w,  Aeschyli  Prom.  565.  falsch  it.  iV^e»- 
Inaurirat,  i,  i,,  («issr«) ,  Beyw.  des  Hercules,  der  d«s 
•V  tödet. 

'/Jto«,  ä,  das  Stellholz  in  der  Mausefalle;  oder  die  Fall« 
selbst,  Aristnph.  Plut.  815.  »)  die  Presse,  vnrz.  ffir  Kle-der. 
Pindari  Olymp.  4,  11.  heifst  der  Berg  \etna  >;>>t»ätaam 
hohe  Last,  Bürde,  näml.  für  den  drunterhegenaeu  O 
ten;  davon 

7» am,  w,  drücken,  pressen,  Aristoph.  E<iu.  924.  Brunei  ..d 

Lys.  291. 

.'  :   1  :     S.   .  -1  » 

iTHf  j.  lim,  <äV,  ai ,  (äyioio.  «vpcrj,  iTTt>;i,  drey  Anführer 
der  300  Gardisten  der  l»acedämonUchen  Könige  ,  die  istntät 
heifsen,  Xenoph.  Ren.  Laced.  4,  3.  Hist.  Gr.  3,  5,  9. 

—  myt/at,  it-*-  v.  a.  'Imnat  iyotat .  wildes  Pferd. 

—  ayutyöt,  •'.  ij,  ».  v.  a.  i.ti;/d(. 

'/srwsif  res,  e,  Rofsadler;  zw.,  aus  /virasrsc  ti.  rirasres  ent- 
standen. 

'/jrwa'Cw,  von.  im  Medio,  reiten;  rom  Pferde,  geritten  wer- 
den; Xenoph.^b.  Homer  11.  25,  416.  heifst  es  Pferde  regio- 

— ™z™U™4*V(;™Jv!£h  Streit  zu  Pferde,  Sehol.  PütsL 
Nein.  1,  14. 

—  «»tue«,  o,  i,  i>c'jf*«»J»  Pind.  Nem  1,  3.  Streiter  zu  Pferde. 
'Innaxr  ,  *),  (timänac,  ev,  ö,  bey  Eultath.)  der  Pferdcküse, 

Hippoer.  Nach  Dioscor.  2,  80.  auch  das  Lab  (coa  »u/«im'  ron 
Pferden;  bey  Theophr.  h.  pl.  9,  13.  hat  Phuius  9.  inxamm 
oder  iiriTta»  für  eine  Pflanze  genommen.  Wirklich  krmiut 
in  den  Mathem.  reter.  p.  S6.  unter  andern  Hülsenfrüchten 
auch  «srjrajBj  vor. 
Vssssirngri I,  ei,  die  mit  Lanzen  tu  Pferde  fechten. 
— «A •■rfreir .  •',  Rofshahn,  fabelhaftes  od.  abeutheue: liehe* 
Thier  auf  d.  persisch.  Tapeten  abgebildet,  Aristoph.  R.m.  9^7. 
'Initmllat,  bey  Oppian.  Cyn.  1,  1G9.  und  sonst  st.  ixn**&t. 
'JxnaliStt,  e».  0,  Theocr.  24,  127.  wird  gewnhulioh  f< 'ch 
für  inwalärtjt  gegen  alle  Analogie  erklärt,  da  ftiarw»  7asr. 
heist  des  Hiopalus  Sohn,  Lehrer  Jrs  Herkules,  vor*c  uudei» 
ron  Kastor  Sohn  des  Tyndarus,  wie  Ciavier  über  ApoiiucL 
p.  «51.  erinnert  hat. 


— di  »fwnrac.  •',  Rofsmenscb,  CenU 
7iT«r«*«i,  hat  Aristoph.  nach  deui  r«trs«a>,  einem 

der  Ruderer,  gemacht. 
'Imtaoitaa,  ra,  bey  Aristot.  h.  a.  s,  1.  nach  Paäas  der  Ca- 

meloparuel. 

7sr  <v«i  q  »er ,  ra ,  Dimin.  r  «u;,  Pferdchen,  Fohlen. 

—  «rpsssriff ,  ai,  ö,  laconitch,  s.  r,  a.  Ixsimfiat,  X«noph 

Heiln. 

—  «f  lim,  m,  tfnxaoxat),  ich  cornntandire  die  Reiteras. 
—•»««•  •».  •.  *•  v.  a.  ij.»e«»e. 
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'lxw*otU,     Amt -Wurde eine*  'lirxaotot;  auch  ata  equitum, 

Arridni  Tnctico  p.  51. 

—  n  (. ;  >  «.: 3,  ei",  w4i  zum  ".TTitpvor  ,oder  »einen  Amte, 
»Tfropxr'o,  gc'iiirt,  dam  dient,  gesc'ückt  oder  darin  geübt 
ist,  Aenr-ph.  Map.  Equ.  5. 

—  Df  (ot,  «>,  Anführer  der  Heiterer. 

'Jjrwät,  Mtfs  r',  verM.  r«£is,  Clas'se  oder  Stand  der  Ritter, 
t'mttlt;  daher  Innäta  nltt»,  tum  Rif*rstande  gehören,  Hur- 
poer.  und  Plutar.  Solon.  c.  18.  I*a  ms  p.  185-  erklärt  die 
Redensart  gewissermafsen  :  n-rtyeäfnro  ulv  ti-.-t  •«,«  /ukovV, 
•5«  i'nnäia  ii  rfJ.wr,  «iWsir  r/t'iW  rat  äof*t ;  daher  Hesvch. 
iVfof  durch  to  rrl»  iitntw  rttt^uara  erkiürt.  Dio  Cass. 
sagt  aber  dafür  *r'e  !rz*äSa  rtitiv  ,  nun  Ritterstande  gehö- 
ren; als  Adject.  bey  Herodot.  1,  <Jo.  »toi»;,  statt  ixnutt}.  Op- 
pinni  Gyn.  1,  ifij.  »I.  j  Vjtwo«. 

-«Ii«,  tj,  das  Reiten;  Uebung  im  Reiten;  die  Rciterey. 

•—aatftot,  ö,  3,  {i'rtmi^ut),  rüiroe,  ein  Platx-  (irgend,  worauf 
man  reiten  -  (Kavallerie  brauchen  kann  ;  melaph.  reif  ttikattr 
iat'töv  ärimmt  lirräatuov,  Plular.  Alex.  33,  er  gab  sich  den 
Schmeichlern  Preis.  S.  Kaltmtn^onat. 
/itnosa,  to,  Achilles  T.itius  i,  13.  der  Ritt. 

—  «er  (f,  e,  s.  v.  a.  — m{{,  or,  ö,  ^mtä^m)  Reiter;  als  Boyw. 
des  Sporns,  Acclep'ndcs  Lpicr.  50. 

—  «er),  Ad»,  nach  Art  der  Reiter,  mit  aus  einander  gebrei- 
teten Füfsen  ,  rittlings. 

—  a'»f(jiai  uäitijlei,  Plutarch.  Eum.  14.  die  bey  Diodor.  19, 
37.  Sfe/iaSit  heifsen;  weil  man  sie  ritt;  einige  wollen  Bat- 
NMM  dafür  leren. 

—  iftTit,  n,  (öqtyftt,  "jeiroe),  lat.  carerret,  der  Ort  auf  der 
Rennbahn  oder  Reitbahn,  von  wo  ans  die  Pferde  und  Wa- 
gen ausliefen  und  den  Wettlanf  antraten,  Anal.  5.  p.  195. 

—  Vi  (r'^irtr'iu) ,  das  Reiten;  Geschicklichkeit  im  Reiten; 
die  Rciterey;  Xcnoph.  Anah.  5,6,  8.2)  die  Pferdezucht,  wie 
wwkti'a,  Straho  5.  p.  330. 

—  »tot,  */«,  tior,  vom  Pferde,  «um  Pferde  gehörig. 

—  'i.  ■':  :  1 1  fta,  t},  da*  Femin.  von  i'imtlart'o  11.  —  tlartft,  Op- 
pinni  (.'vn.  1,  155.,  t.  v.  a.  iirxijlättit,  Orph.  hymn. 

—  ilaqot,  i,  Rofshirsch,  Arjstot.  h.  a.  2 .  2,  5.  unbe- 
stimmte Thiergattung  aus  Ar  achosien ,  welche  Cuvier  für1 
capia  aegagrus  des  Pallas  bäh,  u.  für  einerley  mit  Plinii 
tragolaphus. 

—  fpacrijt,  of,  0',  Aeliani  h.  a.  2,  9&\  Pferdeliebhaber. 

— f  poc,  v,  d.  i.  i'jtw«»;  ri-ot,  Roissucht,  komisch  nach  tit. 
fot,  dcrs|io«  gebildet,  Aristoph. 

—  tt^i«,  rii,  ein  Ritt,  Marsch  tu  Pferde,  Aristoph.  ron 
rrsiiu;  wovon  auch 

iw*t*$,  tat,  ö,  Reiter,  Ritter;  bey  Homer  die  tu  Waffen 
fechtenden  Krieger,  IJ.  i5,  958.  u.  lirniTt  Wwxsif  keiften 
II.  2--,,  262.  die  auf  Wagen  Wettkompfenden  ;  2)  eine  ge- 
tchwindJaufendt»  Krebsart,  Aristot.  h.  a.  4,  3,  cantsr  hm*. 
»or  Forskai  no.  35.  .Irprettut  Fabricii.  S.  Cavolini  von  Er- 
zeugung der  Fische  S.  n7. 

—  n- freie,  17,  das  Reifen. 

T* mti#'  ''PJt'  °t,cl  «3-Tfrr»;«,f  .  t.  a.  Arirns,  itwlor  n»3lan> 
i»T^<rrr{a,  ßianor  epigr.  2. 

—  ich  reite,  bin  ein  Reiter,  diene  als  Reiter;  ich  bin 
f  etn  Rirtfr,  iTirtre,  inctaph.  Eur.  Phoe.  210.  Sappl, 
tWV»fittjti  er,  e",  («y/r»;«'i,  Bcyw.  des  Neptun.':,  Pferdeleiter. 

—  ?röc,  ö,  i;,  {äyu,  <n»eej,  Pferde  führend  o.ler  Wirend. 
~t,3uv,  Adr.  nach  Art  der  Pferde,  Acschyli  S.  4(.o.  Theb. 
,  (IS.  oder  der  Reiter,  Aristoph.  Pac.  8>. 
InwnXmjtm,  »J,  Cwnet,  iiatia),  das  Antreiben  der  Rosse; 

dn<  Rciteii;  das  Fahren  ;  davon 
-3i«e«er,  rJ,  das  Fahren  oder  Reiten,  wi, 
Nicetue  Annal.  9,  1. 

-^«".«f.       T.  54<>-  «»«  Weg  so  breit,  dafs 

In'ireu  kann. 
~-ijlar  lo>,  w,  ich  fahre  oder  reite;  von 

<"••  »^«ri,«),  der  mit  Pferden  fahrt,  bey 

Homer;  der  reitet,  Reiter. 


darauf 


rot ,  o,  i„m  fahren  oder  Reiten  geschickt-  be- 
«"   gelegen;  worin-  worauf  man  fahren  oder  reiten 


'/wirip^eilyel,  RoTsmelker;  Pfordemilch  trinkend,  wie  f«?*  alle 

\      fr  dei  fcy'h  ii-heti  1  d.  '    ari  iht/n  flliWIMWii  1  ra  »Vi;» 

In  Seyuarm  «teh*  am urf  «;t  eodrudbjlj  «o  die  Handttkr. 

i't-70«.  hat.    Bnstii  Epistota  (iritiia  p.  iß. 
7ir jrii'»«J,  «roe,  ö,  d.  i.  «iuto»  «••»*,  Führer  der  Reiterey, 

Aochyli  Per.'-.  0S6. 

—  •  a  t  p «  ■ ,  sis ,  17 ,  Rofsaneneyktinst. 

—  itttpot,ä,  Rofsarxt. 

'lrnrlStov,  ro,  DJmin.  van  i'jrjro«,  Pferdclicn  .  Phryntck. 
Bckkcri  43.  2)  eine  Art  Fisch,  Epicharnius  Athenaei  p. 
Vr-  «• 

Vnrui«,  »},  ör,  mm  Reit mi  oiler  Reiter  gehnrip;  rm  Reiten 
peibt;  Irrt»*'},  verst.  T/jrir;,  Reitkiifift;  rö  irrnuür,  s.  ».  s. 
ei  /TfT*"«,  die  Reiterey,  (.' .ivaUere ;  2)  ein  Raum  4  Stadien 
lang,  Plnur.  Solon.  23.  irrvasM  Sfiftot  bey  Hesychiu«. 

"In-T tut,  tum  Pferde-  t-iiu  Reiter-  nun  Reiten  gehörig; 
also  f.  r.  a.  iVirstec  und  litirtMi ;  ä»9la,  Anal. 

—  oz«i'r>yc,  er,  ö,  ^oae«,  11.  6,  46g.  ijoirr,),  mit  einem  Bmcht 
von  Pferdcliaaren. 

~~a%i(i  /it,t,  uo,  i,  (jr/ifiiij) ,  auf  dem  Streitwagen  fechten^ 

II.  14,  257.  «p.Hterhin  ein  Streiter  zu  Pferde,  ein  Reiter. 
'/Tir/gsof,  ö,  s.  r.  a.  ixitiftov. 

'I*t  rr  aß  au  a>  r ,  orof,  <{,  17,  111  Pferde  gehend;  orparoe,  So"H. 
Tr.  1095.  auf  Pferde fiif »en  cehend  ;  Acichyli  Sup.  209.  »duirü 
wie  ein  Pferd;  p(uars  liiofiiiuov* ,  Aris-o^h.  hochtrabend« 
Worte,  wie  equeilrit  oratio. 

— £firijc,  or,  d,  oder  i"TT«/»ifrijf,  Reiter;  Ritter:  öo«t  Irmf, 
F.scl.  die  Stuten  tu  belegen,  Strabo  X.  p.  317.  Sieb. 

— fltvot,  (ßtrlo),    efne  satyrische  Verdreh. mg  des  "' 
von  '/nrrörmo;,  mit  Anspielung  auf  seine  Ausschi 
in  der  in  innlu-hen  Lieb«,  Ari-toph.  Ran.  421). 

—  (tootot,  ö,  s.  v.  a.  iitiroqotjiüi,  Snidri«. 

—  jiörtjt,  ov,  ö,  s.  v.  a.  /rrworpöo-oe.  So  hiefsen  in  Chalcis  auf 
Eidjoa  die  Arirtokra'en ,  Hcrodoti       11.  not. 

— ßorot,  ö,  »J,  »on  Pferden  be weidet ;  geschickt  mr  Rnf»- 
weide,  Ody;».  4,  552.;  in  II.  2.  2.S7.  E;iri;i.  Suppl.  365.  hetTsI 
Argot  so,  wie  Horat.  Carni.   1,  7,  9.  a/tlum  rquii. 

—  ->  r  ,  *nloi,  ö,  3,  s.  v.  a.  !nnofno(l'te .  Knrip,  Phoen.  IS. 

—  floorot,  o,       pferdmenschlich,  aS|<V«c,  Lycoplir.  843. 

—  jjpotroc,  {ßfiöri>) ,  von  Pferden  gefre?sen. 
'Iititorioavot,  Kranichritter,  Liici.ui.  ver,  hi.«t. 

—  yleiooot,  ö,  m ,  mit  einer  Pferdetunge;  neutr.  als  Kraut, 
f.  Lcs.  st.  vnöylotoeof. 

—  yrtöftojv,  otot,  o,  t},  Rofskenner :  der  die  Art  u.  Nttit» 
der  Pferde  kennt;  2)  für  fuymXoyrm/to.v ,  Schol.  Soph.  A). 
»43- 

— ri'ffoi,  Geienilter,  Luc:a«.  ver.  hi-t. 

—  itsusgnjc,  or,  ö,  oder  }*lti9m,u«t,  (^auäeo,  Satti^m),  Rofs- 
händiger,  Reiter,  Ri'ter. 

— <f««»<i  tfiiesso,  San,  mit  Pferdehaaren  dicht  besetzt,  IL  15 

714. 

—  dttftet,  ri,  Pferd»b.:inder ,  ZÜCtl,  Eur. 

-''"'.(,  <n,  i,  (iioj),  prr>;p,  Soph.  Riernen,  daran  •  damit  eil 
Pferd  zu  binden  -  zu  halten,  Pauian.  Boeolic.  c.  2ß. 

—  Jiwarijs,  er,  o,  (<?*o'«a»),  s.  v.  a.  timrütt/t,  der  reitet  oder 
Fahrt ;  Reiter,  Ritter. 

—  Sfoui  ,  »',  VWstacn.  1.  Ep.  g.  das  Amt  oder  die  Kennüiif» 
eines  tamS^öftoe ;  zw.  I5;:.-t  ad  Gregor,  p.  31 


—  Spott  la,  tj,  {*rxo3eofi{u) Pferderennen; 
Pferde. 

'/iriToSoöftiov,  tä,  t.  r.  a.  ixwSoofiot.  Schäfer  ad  Gregor. 
P  5>- 

—  9oöfttot,  i,  y,  nun  Pferderennen  gehörig  oder  ber'immt; 
als  ^ir>,  der  Monat,  worin  es  gohalten  ward;  /itT»«?pe,f»a, 
r«,  das  Pferderennen ;  von 


das  Pfeiiinrenneti  gehalten  wurde,  Odys*.  23,  330.  t» 


fange  bl"fs  mit  afi^aspanuten  Pferden";  den  Olvnipifc'i  « 
Hinpodroinus  be»glireibt  PailMW,  6,  So.  i'jrso'itio^of  *<n* 
toxi  «ot  ftayttotmi't,  Posidippu*  Athenaei  p.  577.  b. 
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'ZäriroJ  10  v  t>.    ?.  iirjrodt^ij».' 

'Inrtüötr,  Adv.  vom  Pferde  her  -  an -»herab,  Anal. 

—  tfijir/s,  ö,  («Vroe,  O^iaiTw).  bey  Ari»tnt.  h.  a.  fi,  der 
Esel  zum  Bespriugen  der  Stuten  t  drr  von  einer  Stute  ge- 
fugt worden  ist;  so  nennt  Hesvch.  !niol&vi],  t,  roit  Vwirot« 
#,}iäaaoa,  verst.  Syst,  die  Eselinn,  die  den  Hengst  getfngt 
lmt. 

—  9  a  0  1 1  c ,  «J ,  rcbnell  tu  Pferde  ,  Reiter ,  Hesrch. 

—  ööpot,  i,  Bespringor,  Bcscheler;  von.  vom  Esel,  der  Stu- 
ten belegt,  Anacreon  Schol.  Victor,  ad  II.  34,  »77.  p.  653. 
adject.  brv  riaot,  Plut.  eine  Melodie  beym  Belegen  der  Stu- 
ten durch  den  E»el  gespielt,  Plutar.  6.  p.  52a.  Clemeti 
Pac'og.  1,  4   p.  71. 

—  {*»'*■/»,  w,  (Oirijc),  Pf»rde  opfern. 
"Vtt ottr ,  poet.  st.  V^rlTl»ll•,  Dual. 

'Iji  wo  *  iiu  inj ,  »J,  oder  l-rniatutot,  ein  fabelhafte»  S^ethier, 
mit  einem  gebogenen  Fischsehwame ,  auf  jvelchem  die  Ma- 
ler die  Meergötter  fuhren  liefsen:  bey  Strabo  8.  p-  590. 
Kiilt  Neptun  in  der  Hund  einen  Iliupokampu* ,  welcher  roTs 
faxrrtve*  tu'riivor  atyuw  heüVt ;  als  eine  Art  von  Fischen 
nennt  ihn  Aelian.  Ii.  a.  14,  20.  .Well.  Syngnalhut  hippoc. 
Linn. ;  davon  > 

—  ««»^or^rö^  Dimin.  d.  vorh.  Poltux  5,  97.  auch  eine  Art 

—  xär  &*(,<>(,  e,  Rofrkiifer,  Aristoph. 

-lüirffoc,  ö,  sj,  (ufltvöot),  den  Weg  »1  Pferde  oder  mit 
den  Pf.  auf  dem  Wagen  machend,  s.  v.  a.  .'ni.'t,  allein 
drcvmal  II.  16.  126.  5*4.  8^).  wo  andere  <Vr<re*tt*vera  lasen, 
welches  Hcsych.  durch  ijtto»  »ilnwv  erklärt.  »Oes  OiVrw», 
Lnal.  j 

-.«/rr«»»»».  o,  (Tttcj,  »ivravoot)  ,  nach  Thessalien  setzte 
die  Fabel  Hippncentauren  ,  welche  halb  Pferde,  halb  Men- 
schen sevu  sollten;  vennutlilich  beschrieb  man  so  «aben- 
theuerlioh  die  ersten  Reiter,  welche  man  sah. 

-<-k  •«*/«•>  «3,  ich  pflege  -  halte  Pferde;  bey  Aristoph.  t.  r.  n.- 

<JT1TO^p0^r"B'• 

—  uöuof,  w,  »t  (toaJm),  Pferdcwiirter,  Pferdeknecht, 
-iiuiid  o,  •  *•  v-  «•  tTfitüSaovt,  II.  15,  132. 

—  «ept'or  >,'* ,  oT,  ö,  II.  j,  1.  iV^oxopioreti  «V/pst,  im  Allge- 
meinen Krieger;  '.'Twote  öwi ifyvnt,  Pferde  »um  Kriege  rü- 
stend ;  andere  Inscu  i'T-Toieüprero»,  und  erklärten  es  von  nifvi, 
Heim,  die  Krieger  mit  dem  Helme  von  Fferdehaaren  um- 
schattet. 

•—  ssair.    S.  id  »onw. 

^((•r/n,  die  Stärke  oder  Uebermncht  im  Kriege  in  der 
Reiterey  haben ,  daran  dem  Feinde  überlegen  seyn ,  da- 
durch siegen -besiegen,  Tliucyd.  6,  71. 

—  »pari'«,  ij,  die  L'cbermncht  an  Reiterey ,  oder  der  Sieg 
durch  die  Reiterey,  Xen.  Crr.  i,  4,  9\. 

—  aet)ft*»e,  i,  rt,  sehr  steil;  p7>a ,  kühnes  Wort,  Aristoph. 
Ran.  9?q. 

—  «por^i»,  <ö,  bey  Syneri.ts  Ep.  150.  üVavre  ivwoafort'rat, 
alles  ertönt  von  Pferden  und  Reitern;  wo  Budacus  richti- 
ger /rr7TOKp«r<7rB«  licet. 

'— »poroc,  e,  t, ,  von  Rnsjen  tnn<»nd- bes.'ampft,  Eur.  Hip- 

pol.  aao.  -JVpVa,  Aualecta  2.  p.  46. 
'/tw  u  2«iris  !*op,  ein  Kraut,  R< 


ofsampfer,  Plin.  20,  31. 
—  lillt,v,  Nicaudri  Ther.  Mfi.  l-ritHot  kuf'* .  wonnl  Eulec- 

nius  eine  Art  von  Flechte  -  Moosart. 
-l.X»;«.  ».  T>  (i/roc,  ;tw«).  Pausan.  Are.  42.  ^t!,  die  bey 

einem  Pferde  geschlafen  oder  ein  Pf  ;rd  geboren  h.it. 
'l-xnolaifim,  »/ .  die  Pferdemähne ,  Hadrian!  Declam.  4. 
"littö  loift,  i,       «oVr«,  Helm  mit  einem  Busch  von  Pfer- 
dehaaren, Anal.  15.  p.  ii)o. 
Viiri!  I  v  r»  «,  — riye       n,-..  Anal.  ^.  p.  sa6.  die  Pferde  von« 

Wnge«  lösend  und  tum  Streite  brauchend. 
'lxvo)tmv  is,  Zoe,  ri-  ein  Gewäc'is  oder  Haut,  was  das  Füh- 
len mit  auf  die  Welt  bringt,  «her  von  d~r  Mutter  ver- 
schluckt wird.  »J  iVwoe  «tmW»»  xüv  n<'ßlav  ri  initonavit, 
Thcophr.  nach  welcheui  es  Ae  ian  17.  oapxlor  twl  rm  nt~ 
r<!ntm ,  ein  Stück  Fleisch  auf  der  Stirne,  nennt,  wie  auch 
der  Sehnt.  Theoer.  3,  48.  Andre  geben  einen  andern  Ort 
»tnd  Ursprung  an.  Aeliani  h.  a.  14,  18.  DieHexenuad  Zau- 


irsjf ,  /dt,  .;,  1,'.  :imiro0««t,  rossigt;  geil,  wollüstig;  a)  ein 
rde  iarr,  Pferdaliebhaber ;  iuuiir ,  ^oph.  Aj.  i  V4  die  von 
•rden  gern  beruchte  Weide  oder  Auo,    vcrgl.  Toup.  ad 


;  .WoVo*.«,  i,  vom 


berr-  .lichten  dieres  Product  auf,  und  tni.'braiichfen  es  tu 
LieLestr.'inken  und  andern  abert;laitbischeii  Mitteln,  die  auf 
Liehe  und  Zuneigung  Bexng  haben.  Das  Wort  bedeutet  ei- 
»5  ra?ei  de  Liebt)  der  Pferde. 
'innoumvlta,  ü,  (ftnirouat),  eigentlich  von  Torsigten  Stuten; 
3»  v.>n  peilen  Mensche»  -  Frauen  ;  und  ?,)  ich  habe  eine  ra- 
sende Pfcrdrliebe ,  bin  ein  Pferdeliebhaber. 

—  «Urft,  i<tt,jl,  t],  (ftairofitu),  rossigt;  geil,  wollüstig;  2)  ein 
Fferr" 
Pferd 

Suid.  i.  58. 

—  am  rim,  t,,  die  Rjserey  in  der  Pferdeliebhaberey ,  und  die 
Neigung  für  Reiterey  und  Wettrennen  u  Herd«  und  1* 

Wagen. 

—  uä^a&for,  ri,  wilder  Fenchel;  eigenll.  der  grofse  Fen- 
chel. 

—  uni  für,  Wj  ich  streite  -  kämpfe  tu  Pferde. 

—  uaji'a,  y,  Treffin  tu  rferde  od.  der  Rcitere7 ;  von 

—  uajec,  e,  ij,  0"«rij)i  vom  oder  tu  Pferde  nietend,  Cava!- 
lerist. 

— fti/Ttt,  o,  »",  (f'rtt,  'inirot),  s.  v.  a.  !nm*i(,  pferdekundig, 

guter  Reiter,  Pindar.  Isthm.  7,  ia. 
— ^•y'/'*.  tot,  i,      (Vwwef,  fiyrvfu),  mit  Pferd  oder  Pferdege- 

stalt  gemischt. 

—  uolfia,  ilt  da»  Melken  der  Pferdestuten  u.  Leben  von  der 

Milch,  Scytnni  fragm.  ver.«.  11$.;  von 
si  0  iyöc,  6,  fj,  i.  lnir*ifioly£t ;  iw. 

—  nofifot,  0,       (^op»»;),  pferdcgestaltct. 

—  si'fii;«!!  »«',  Ameisenritter,  Lueian.  ver.  bist.  Bey  Ari- 
sto:, h.  a.  81  28-  übersetzt  esPlinius  11.  c.  30.  Jormicäe  pin- 
natae. 

'IwTtovefttit,  /w*,  o,  (f/.stss),  Pferdelnrt, 

—  1  d,  (riuu) ,  Pferde  1 
Pferden  beweidet. 

—  v  u'iuatt  a«'i  "t  {pmunm) , 
Arirtoph.  Nub.  567. 

Jffitöo ,««»,  •* 
delt  werden. 

'tnncntStj ,  hey  Prödas  über  Euclides  p.  31.  u.  38.  eine 
krumme  Linie,  wird  mit  »tvootiir't  verbunden;  von  mSi 
iV^ifeii»  bey  Xen.  Equ.  7,  1^.  14. 

—  iriloqt,  ov,  ö,  {tttie«),  iKin-tarr;t ,  Anacreon  59.  e-fahmer 
Reiter,  wo  die  Aldina  /«iraesi'w  hat. 

-^{••1,  bey  Seneca,  von  iti.oa.  Initot,  Ränral ,  Mantelsaok 
des  Reiters. 

—  Tröioe,  0,  sL  (itoUm),  poet.  ».  v.  a.  tnsriicö«,  geschickt  im 
Fahren  mit  Pferden  od.  im  Reiten,  II.  13,  4.  14,  337. 

—  iropvor,  i,  ig  wie  ivrißtrot ,  ein  grofser  Hurer,  sehr  lie» 
derlichcr  Mensch,  Alciphr.  i,  ^8.  5,  155.  11.  50. 

—  n  oos  1  Stüv,  »rat,  o,  s.  v.  a.  inntot  7/ujh^wc;  zw. 

—  nÖTttpot,  i,  Flui*-  oder  Nilpferd. 

—  irulf  (,  ei')  o,  (toi.'./w  ,  Pferdehändler. 

"In-rot,  o,  das  Pferd;  ij,  die  Stute;  2)  tj  .Troc,  die  Reiterey, 
rqaitatat.  tttutooi*  V'»t»<,  Thucvd.  1,  6».  200  Pferde •.  es 
iTwe«,  die  Reiter;  3)  ein  geiles  Weib:  4)  das  Schamglied; 
5)  ein  Meerfisch;  6)  ein  Fohler  der  Augen,  wo  sie  sieh 
steu  bewegen;  7)  in  den  Ooinpos.  vermehrt  es  oft,  wie 
ßort,  die  Bede  11'.  ,  iWäwopro«  iL.  s.  w. 

—  otltvov,  ro,  eine  Art  Sellcrv,  o/ltvor. 

—  0  ü  a  * ,  i,  und  ,'tt-towot,  oCa,  y,  Pindar.  Olymp.  5,  46.  (cm, 
c»»t»\  ».  v.  a.  JnmiläTt)t,  Pindar. 

—  irssis,  t',  iinrooTaatov,  ri,  und  iTmüoractt,  tfiitot,  orn- 
ai e\  der  Pferdestand- stall.  Eur.  Ale.  50,6.  nennt  den  Abend 
«i/oi'  xvt««»'«»'  i*~nitim<nv.  Hingegen  ixt  fragm.  1.  Pliaetii. 
heifft  der  Morgen  ,'tliov  lixoaiaouc. 

— «rpe'rrro»,  ö,  General  der  Cavallerie: 

—  o>'*y,  >„  Reitkunst:  bey  Homer  Knn5t,  die  Pferde  11.  Wa- 
ten zu  regieren  und  darauf  ru  streiten,  II.  11,  Bey 
Eurip.  Or.  i^jt.  heifrt  Jaftiavia,  /«rr,i»^;i?sec  ! TW001V« ,  i. 
i.  wo  er  sich  im  Reiten  übte,  wie  Bninck  erklärt-  andere 
sogen  et  au  Vnv,  als  Genit.  von  «jvsroei'ripr,  s.  v.  a.  iveur^.*. 
Im  Orakel  Herodoti  7,  1.1 1.  ist  es  du«  Reiterey.  irmooiym,«t 
WrfoTtt,  AntL;  ron 
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7jrirori'«r«iv,  «r»e,  c,  der  Pferdezimmerer,  Lycophr.  950. 

— Tfjf,  ••>,  e,  Reit«r,  Ritwr,  der  Pferde  su  Wagen  oder  al» 
Reiter  regieren  kann-,  poat.  «uoh  la-arera,  f«m.  /««rat-«  £•>*«■ 
Anal.  u.  Nonn«»-  „  , 

7»rir«r.r«i«.  eine  Art  ro«  grofaen  Tigern,  Dio  Cata.  Mch 
dem  Anonrnui  Aiiguatanua  MS.  e.  »o.  gleicht  er  den  wilden 
Ezeln  und  tat  tebr  »chnell ,  mchfirbig,  gefleckt.  In  Rom  soll 
ein  Paar  auf  dem   Schanplaue  »ageipinnt  gezeigt  worden 

m 


—«-*!•«,  0',  eine  Krankheit  dea  Pferdea, 

fluuigcn  Mitt  Uiet. 
 r« lerne,  ei,  o,  BogenechAtz  zu  Pferde. 

—  t  on  ;  i> '  ti  -r  0  . .  ö,  RoTt-Boek- Hinch  ,  ein  fabelhafte*  Thier, 
Atheuaeua. 

_,fo«iiir,  re\  oder  — e'«*«»-  •         Ort,  wo  Pferde  ernährt 

oder  gezogen  werden ;  Stuterey. 
_f  ,,[f  1»,  eT,  Pferde  fAttem  -  ziehen  -  halten  ;  bev  Dioicor. 

4,  15.  ti iay ,  fdr  die  Pferde  all  Fauer  brauchen ;  davon 

—  *  f  0  f »'  «  1  i»  1  da*  Pf  erdef  Aitern  ;  Pferdezucht ;  die  Pferdelial- 
ten,  »eionaert  bey  den  Athenern,  wenn  Reichere  auf  ihre 
Kotten  dem  Staate  für  die  Cavallerie  Pferde  halten  n.  liefern 
muhten,  Xen.  Occon.  »,  6.  auch  wenn  Rei«her«  zum  Wett- 
rennen Pferde  hielten. 

—  rfofliinof,  »},  e'v,  am 
hörig,  oder  tie  betreffend. 

-t»«*.e,  i.V.  (?««•»«  **t««"')»  Pferd»  haltend  -  nährend. 

S   i't  1  i,rf  ö  t  ti  ■ 

—  üc/>,  17,  (»«>•«)  1  PferdettoU;  übertrieben«  Aufgeblaaen- 
heit ,  Diog.  Laert.  u.  Lucian, 

'/wn  0  r«  p  ijv». 1  '*•  R«t»quell,  den  Peeaiui  auf  dem  Helikon 
mit  dem  Huficblage  geöffnet  haben  tollt«. 

—  erpatev»  «J,  Ami  43g.  «Varet'f«*«  at.  rai  ei'feua  IV»«»,  Pfer- 
deichwanz. 

..,,(,.;,■,  j,  Hippurmt,  ein  Meernach;  von 

—  orftti  iJo«,  «,  >  ttuc,  ci>V")>  der  Pferdeechweif ,  Aeliani 
h.  a.  16,  ai.  daher  der  Buch  auf  dem  Heimo  von  Pfeidehta- 
ren  aua  dem  Schweife;  2)  eine  WaMerpBanza ,  mit  pferde- 
haarihnlichen  Blauem,  Geop.  a,  6.  jjf  ein«  Krankheit  de* 
gchamgliedet. 

»O,.(,ot,  «,  »J,  mit  einem  Pferdeicb  weife ;  ein  Meerfitch , 
Aiiatot. ;  da*  Eichhörnchen  (oa/orfer);  eine  Fliege  oder  In- 
teet,  wie  da»  üferaa»,  mit  8cbwauzbot»Len ,  Aeliani  h.  a.  15, 

1.  not. 

'/Trirey««*,  ro*.  i*iroa>«»if ,  .'rnreemote*  ,  i'jT*Te«««»e ,  **«»,  c, 
inwntmk  und  iraJtnw,  alle»  Namen  (»um  Thell  verderbte) 
derielben  Pflanze  oder  2  ähnlicher;  bey  Theophr.  h.  pl.  6, Ii. 
und  5.  haben  flau,  ö,  und  **r»e'«e*»e  neben  den  Blaitarn 
Stacheln,  und  t  heil«  auch  vtoijj.  Im  Hippoer.  la»  auch 
Galeni  Glouaiium  imüatut.  Den  Uriprung  de*  Namen*  (le- 
be in  ■  /■-..«  nach.  Die  Pilanze  «Wxeaaerc  de*  Hippoer.  erklärt 
Sprengel  Hittor.  herbar.  rai  p.  4&  fdr  Hippopbae  rhemnoide» 
Lin.  Dioicor.  4,  beschreibt  iVweoMMc,  to  wie  Pliniut 
12.  c  19.,  »It  eine  Pflanze,  deren  tich  die  Tuciucheeier  zum 
Aufkratzen  der  Tücher  bedienten,  und  deren  Wund  «inen 
mcdiciniicben  Purgirtaft  enthalt,  mnitfamor  nennt  Diotcor. 
4,  165.  eine  niedrige  Pflanze  mit  ttachliehien  Blattern  ,  von 
demaelben  doppelten  Gebrauche.  Die»«  lalauro  iet  nach  Fa- 
bint Columna  Phytob.  p.  85.  Cenlaurea  tmUitrapa  Linn.,  die 
•ratete  Htppophae  rhemnoidet  l jniu  Hingegan  bull  Spren- 
gel 1.  p.  i::«>.  die  letzte  für  Cnicut  tuUmtmt  Lin.;  in  d«r  ertten 
nimmt  er  den  andern  bey,  (o  dar*  ne,  wie  bey  Hippoer.  und 
Theophraitui,  Hippophae  rhamnoides  Linn.  »ey.  «iegen  bey- 
d«  Meynungen  hat  Bodaeua  p.  631.  viel  a«  erinnern.  Hono- 
riu*  Bellu*  nahm  rnamnnr  oUoidtt  für  .'mreV««  «e*  Theo- 

Shrattua.  Sprengel  le.T.1  praef.  VII.  will  eine  Euphorbia 
arao»  machen. 

'irittto,)!*,  mict,  v,  dU  PferdMcbreclende,  ein  fabelbaf- 

tea  hiaut,  f. ^1,  »7, 
— f  »v/tu'«,  i»c,      t.  r.  a.  itntoiftfßas. 

  f  r  (.  ,i  i  n  ,  rj,  t.  V.  ».  tVW01fi*(flm. 

—  8>ocfi«ov,  ic,  Ort,  wu  Pferde  genährt- 
wciuen;  Suacny;  Marttall,  Ii  ir.  IU.  6a}- 


r.  a.  tji*r«voe>««,  Pferd»  tat- 


t«et*Vf,  »f.«,  t.  V.  a.  <ir*aeia(> 

pi  l  ;«*•»•).  «i^»*iMra#M  ... 

r,  «<:.•.«  W  reircve^ai  Ml  iwaiß'tOmt  mmi  ir^urni^!, 
«en  Akademikarn:  »U  macht«  .ich 
>n  Wand,  Pfetd  u.  Man  ich,  da  WÜk- 


'/ar*«f  If  /fic,  e,  (f/pyfei),  • 
ternd  od.  weidend. 

—  f  «(iiv'li  «Vwc  ,  p  ,  rquut  qraiarius  ;  lehr  zw. 

—  f  iif ,  IM ,  ti,  oder  iTneacev.    S.  in  liiioifaJt. 
'"i'r'i'."!;.'    et',  e,  1.  v.  a.  isvaeiapnnt-    S.  in  x*W1  ■»«* 
'/J«i»i  l »«Ire»).  ivQfWv  ttvat  »ml  ittneraal  raTro»  ev*  H- 

yot-eir,  ai  rar«  reircei 
Plutar.  10.  p.  607-  von 
b!  Ii  die  Voratellung  von 
lieh  dfigleivhea  anf*er  ihnen  nicht  aey. 
'inwtiSijt,  toc ,  e,  |J,  pferdeartig. 

7«r«Twt>,  »»-*.-,  e,  Pf»rd«*tall,  Athau.ci  p.  107.  f.  Pferd«.  «1 
Poitat»tion ,  Xen.  Cyr.  p,  6,  17. 

—  arilli  •■  V.  a.  i'rr T«u u'fi . 

—  aie/ai,  a»,  ich  kaufe  Pferde. 

—  «J »ij«,  et  ,  d,a(wVioziau),  Pfcrdekiufer ,  Rofaki'ufar. 

—  tu  >  .  a,  eis,  rf  ,  (iarire>*Ve>) ,  Pfeidrkauf. 

"jwx  mftmt,  f.  «rifeaii««,  (.  v.  a.  tr«T««aia»  und  niraumi,  (wer- 
au*  e*  ent»tand«n),  fliegen.  7trr«/uti  und  ;  nrm  tind  die  taef- 
tar  auigeiprochenen  Formen  von  irraü»,  davon  sr^'e«, .  Med 
irri/nu^eu,  Praet.  ir/irrnaa ,  Pat*.  arl'irriy/io«  ,  Aor.  •.  Med.  ,'- 
wxiurp.  wxäu  macht  auch  wie  ^r;ai<  von  ^aai,'  daro» 

farca/v,  Inftn.  arnjreu,  Part.  «iet.  Am  gewöhnlichateo  üt 
der  Aor.  i*tü(n,v;  da»  Prae».  ««rraaiBi  i*t  nach  Porton  ad  Eur. 
Med.  1.  nicht  im  Gebrtuahe  geweeen. 

"ftiraa,  r«Ta*Mi>,  davon  free,  H.  1,  454.  *,  193.  und  16,  RJ7- 
wird  durch  fü*WWt  tohaden ,  betchadtgen,  verletzen  eik'irt, 
Strabo  8-  y  5*9-  Im  Homer  tcheint  et  drucken,  hart  falle», 
Unglück  zu*ehicken  au  bedeuten ;  dann  kännta  man  et  vo» 
i«a>,  iirim  ableite«.  8.  tV/a-rt».  Theocriti  3.,,  19.  e*  reWa  mir 
v»r  ;«•»,;  Hetycb.  giebt  iVaire  durch  ifihtpa*;  ferner  ivat 
durch  i./'i'i  :  mal .  auch  favarai  durch  unJtn  und  irozh,».. 
Dat  «VeVe»'»r,  ?#.unn,  oey  demtelben  ist  von  fatal .  L)a»ia 
tcheint  auch  lu-or,  dteaiarrzipi  r,  zu  gehören.  Di«  Th«tt»lier 
brauchten  Tai»»««  fAr  £av£a»,  wie  lieaycn. 
"tu-noi  Doeniiüy  fAr  Zi-ytot  hat. 

"/»«•*(.  (i'ae'w),  da»  Drücken,  Freuen. 

'/?•),  f(*a< ,  iV<uv,  igmmvt  Vertammlung,  Vi 
wo  tunn  tjnicht,  üfith    S.  tt^tm.  II.  *8>  SJt. 

'/f  ä,  ra'.  ion.  it.  lepa,  Opfer-  oder  Feinag; 

H5"7>  9i  "/*"<»•       '»p*t«,  n'fttm,  ■q  ,  i/eerf  u.  ».  w. 
/f  *«»ii,  iun.  tt.  itpaaaiau. 

'/«••tatevnc,  Ana».  «.  n.  517.  ».  «r.  ».  f;(.a(F.  w.  m.  n. 

/  41 1 «  e  t.    S.  iipfpet  uacu. 

/(tiaai  tt.  11  (  m. at ,  lt<>>),ev ,  Odytt.  14,  94. 
*If  »r,  r,  .,1..;,  tlerodou  9,  h5»   S-  i/p»;»'  «ach. 
7t>"if .  ».  Ion.  »t.  iV(>a£,  Hetiodi  op.  so«.  Schliar  «dGrtgtr. 
,  P  475. 

yairtfiixi«,  mit  Irutalbe  (lV<awv)  gemiioht. 
"/»inti  r/a  ev,  von  der  Iri*  gemacht  oder  bar 
iftmr,  re,  vertt.  uiyer ,  Iiiaaalb«. 
«eniijf  ,  «*,  »J,  (n'ctcr),  iritartig,  Arittot.  Meteor.  3,  5. 
/ptc,  «de«,  n,  bey  Homer  die  Boticliafterinn  dar  Götter;  oar 
1a  i'.g.  aberbrinet  »ie  Achill«  Wdniehe  .  leitot  min  vo« 
lipo/ ,  Up«,  icli  tpreciie,  verkündige,  »b.    8.  /cef;  «]  der  far- 
beiitpicltud«  od.  vielftrbige  Bogen  am  Himmel  vor  od.  n«ea 
dem  Regen,  Regenbogen,  nrcar  cotUtlit,  iritg  aueh  dergL 
farbiger  Ziikel  an  andern  Körpern,  ».  B.  /?««  aripi  ii'|n»  » 
*/«  ivrve«  Smqturouit  t),  Thet.ph».  p.  418.»  ferner  der  lafbig* 
Zirkel  im  Auge,  die  Iii»;  3)  die  Pflinz«  in';,  mit  wohlna- 


cbender  Wuizel ;  nach  Eututb.  ad  11.  3.  p.  «96,  34.  fad» 
'ifltit,  «,  ».  v.  a.  «Vm««,  Hetycb. 

'/(«^ciait,  i',  tt.  .Vf>oe*.  Analecta  a  p.  5g.  der  Weulluier  i» 

de»  geweihten  Wettkampfen. 
7p  eer  «' «,   n  ,   Hetodoii  5,  83.  f.  L.  lt.  iVetfri«,  iouitch  tu« 

uo.  w.  m.  n. 

llfot,  gä  (mV,  i  m.  st.  u^ö«.  So  auch  in  den  poet  ü  oh  an  u 
lOnitChfa  Cotpp«».  wie  ufoieö.wt ,  der  heilige  Läufer,  der  i» 
heiligen  Wettkampfen  läuli;  Analect. 

*ifto(,  ü,  ein  durch  Homer  lOdyta.  13.^  verewigter  Bettler; 
daher  bry  ipatcin  Schiifttiellein  auch  at.  eine*  Jeden,  briei' 
dett  aiaitn  .Mejuchenj   ci^ei>iü«b  nach  Homer«  ErkUiuaf 
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Ti\\T.  "p  jo(j  tri  P«j*«,-  ra  Kai  aar/«  /rtf  ijoi 
Si8-  sindebenftlh  Schnett,  Ta'  ,t,\„.  Ii.  »5,  1 
»ei  r'tUcto  tttjlß  ap-fi  rr.,,j  rp„'e  iVsesr  150*  sjb« 
«j  v.  Mushelfleitebe  verliehen  kann,  /rar  arrs 


T  7  ein  BottcWte»,  Bote,  wi»7fil;  ran  ».>«,,  i'f»,  ich 
spreche* 

7;»e<rr;Ci  e,  ion.  It.  /«pet». 
'/</ »x*o>r.  8.  .«pe*.  nach. 
"7p»,  ••  v.  ».  (1'yor. 
7»»«i(.  S.  .Vueri  nMh. 
7«,  free,  afa  die  Sehne,  der  Nerre.  fr«  ta/ig  8,m  aaVar,  tts  17, 
$22.  von  den  Sehnen  am  Halte;  daher  iWor  d>i  Genick;  im 
Plur.  cr'vop  fr«  «»(«et  rt  aal  oartm  /rtf  ,  Odyss.  is, 

"  19t.  «17  »plr  ««•- 

«Ateeir,  wo  r 
-rftrsest  yrd>*rr 
Anal.  7c f.  f  Mai  Jat  -a  uvTrer  fiifdtv,  Callimtch.  Ger.  04.  Im 
Allgemeinen  gebraucht  et  Homer  öfter  fftr  Kraft  uberE.  <i  tr 
pUltetr,  *ucb  il!;ir  mitseiMi,,  apartt",,  dnU*$f*tj  daher  ff 
«fnr  v >':  'ohof'at ,  tt  ;,,,ä  7n.ltf.at»»,  and  Heiiodi  theog.  53a. 
SV  ßir^'Jloumlti^t,  wie  t-.t,  i-irttu-  Hrrculis,  det  starke  Ulys- 
ic»  u.  t.  w. ;  auch  von  leblosen  Dingen,  wie  ~c  aviuato,  no~ 
r  ■  *to  ■>,  t'ft/.iev .  Arati  itg6.  4."  Ueberhtupt  ttcht  Tt  bey  Hö- 
rnet in  dei.i  sinne,  wie  die  Spätem  öfter  rt'ee  gebrauchten ; 
denn  in  Homer  kommt  rtrf.tr  u.  r»i'p«i  nur  einmal  von  Seh- 
nen am  Körper  vor.  Pin  dar  »etat  Iilhra.  %,  113.  Tro.  Tfalmt 
i«r«»'j»  offenbar  11.  rtrp a ,  die  gante  Kraft,-  Trat  äu&ouv, 
Aristoph.  Pac  g6.  a)  bey  Hippoer.  und  Aristo  t.  ,  die 
thieritchen  Fleiachfasern  in  den  Muskeln  u.  im  Blut«,  ßbrae  s 
m ;  Ii  die  Pflanzen  -  und  Holzfasern  bey  Theophr. 
»Je«,  wie  Adv.  8.  Joes  nach* 
'iee/r  t  Aet,  o,  sj,  engelgleich. 

—  äitka?oi,  e,  brudcrglcich. 

—  a  fe»,  gleichen,  gleich  mschen,  abwägen,  II.  ifi,  435  Med. 
gleich  seyn ,  Nicajadri  Ther.  2«».  Poivb.  6,  an. 

—«ist,  «t«o,  «;«c,  «.  v.  a.  i'fot,  Nicander.  M  Wj  jene  trtji«- 
»#a»,  Callim.  in  Jov.  63.  rijt  UtUmt  i-*tft*loi(ta»oi ,  Philottr. 
p.  8*7- 

—  .r  1 1;  .  f.  v.  a.  .'«•£»,  NieandeT  und  Am  ms. 

A«V.  (.•««),  qlriehviel,.,,!,  gleich. 
'JeeUi,,  «7.      v.  «.  Hejych. 

—  n  s»s,  dor.  st.  iocur ,  ich  weifst 

—  e«t.Uef,  »,  v,  (e*>»*Ua),  ».  v.  t.  «mtWet,  im  Wettstreite 
gleich-,  flbeth,  gewachsen,  gleich.  iXmjnt  imai/uil*  Jfe- 
».«"»« ,  Anal. 

7» OK,  sie  gingen ;  fl)  sie  Wulften.  8.  «rm, 
7eara.««p»c,    e'i   <Jt   (sreaop«,   lee«) ,   morfat,  aa  tjleicker 
Zeit  aufgehend,  Paulus  Alexsndr,  Apotelessn.  D.  4. 

—  avdpit,  e'j  7^  maniigleieh,  Eustalit. 

—  s'riast,  e,  17»  (««et),  windgleich,  windschneH,  Eurip. 
Ipfa.  A.  ao?. 

—  afaef,  et,  er,  (■{<•)>  gleichsehend;  gleich  am  Werihe  , 
Poiphyr.  abst 

-«lootoiot,  o,  r  ,  gleich  den  Aposteln. 

if  yt'ftoc  ,  e.  s),  dem  Silber  si«icli,  Aetch.  Ag  06g. 

sei, 


—  if/tö  ue  e,  e  ,  »{,  an  der  Zahl  gleich;  gleich  viel,  Callim. 

—  »orijt«!,  •',  n,  (oiprelei),  gteich  gebangt,  gUichhtngcnd, 
Philo  S  P-  4^8-  P- 

— «evsp 
aend,  s. 

Ted vic,  «tef,  i?,  eine  An  von  Firberpflante,  Waid,  l$uüi 
timteoria  Linn.,  tun  Blauftibejij  Demncrit.  ap.  Theophr.  de 
•easup.  4t.  gebraucht  es  fOr  eine  Farbe,  die  man  durch  eat- 


sich  gleich. 

,%M,  glln- 


-a'inr«,  s.  v.  a.  ,'«.;.io,  II.  «4,  607.  tl 
-e«ri»»(,  ö,  rlt  {'iav^f),  gleioh  den 
aend,  schon,  Joseph.  Macc.  17. 
tan;,  «tef,  1? ,  eine  An  von  Flrber 
thutoria  Lina. ,  tun  Blaufli  best ;  Dem 
•eaen  p    4t.  eabraucht  et  fOr  eine  Färb, 
aias-  e«ebt,  Dioscor.  a,  815.  ai6.  Plin.  ao,  7. 
^-areadec,  tef,  e,  sf,  (loärit),   tob  der  Farbe  das  Waid«, 
Aretaeus. 

7e«;dijl,  e\  ij,  (lied»;),  gleich  «] 
Fistula. 

'/eazwf,  Adv.  Cfee«),  auf  eben  te 

vielfachem  Sinne,  Aristot. 
"/.«.er,  xi,  Tempel  der  lais;  Tis»«,  t«', 

Isis. 

Vesrr  ata  %  ▼.  r«o«  u.  tco»,  bey  Hippoer.  au  ii  ßtvmi 
,  nach  Galeni  GL  ftt<n}itu*e  o^a»,  WO  je«* 
seht,  also  eigantl.  s.  v.  «.  ,05«*»»«  e«W 


An,  in  eben 
öfa ,  Fast  1 


,  •«•<,  im  n,  am  Alter  gleich,  von  gleieh. 
r,  Xenoph.  Symp.  8,  1.    Nach  Phryxuchus 


7«»/yop  -'tt/,  laimp/ettati,  («yafia'iu) ,  gleich  einem  andern  spra- 
chen; gleiche  rreyheit  tma  riecht  ta  sprechen  haben;  dsvon 

—  rjytpim,  1} ,  Gleichheit  oder  gleichet  Recht  und  Frey  heb 
tu  reden,  Cyrop.  1,  3,  10.  -  sprechen  -  Touren ;  aberh.  «.  v.  «. 

-j'h«»*,  U11,  »aer,  entspricht  dem  nnXinot,  wie  .eniaf  den» 
^..f.  gleich  an  Grofae;  /etf^aor  rä>per  aar«'  ^def,  Mtthe». 
vet.  p.  91. 

—  ijX  tt,  tee 
Statur,  X« 

4a.  ist  d.  W.  neuer  als  iji.xMwr?«. 

—  ti/ilfla,   rj,    (••««,   t}u/pa),  " 
vort.  die  tm  Frühjahre;  davon 

—  nat«p<rof,  try,  arer,  von  der  Tagesgleiche ;  tut  Tagelglei- 
che gehörig^ ;  aequinoctialisch ;  a)  verst.  avslor,  Aeqnitor. 

—  rjfitfot,  0,  17,  an  Tagen  gleich;  a.  v.  a.  J.  vorb.  Theophr. 
c.  pl*  4.  la.  Mtfgot,  der  in  der  Frühlings  .«gegleiche  gastet 
wird. 

7oryu«,  (.v.a.  «ftfet,  ttt»;  von  dessen  Fat.  Tees  kommt  Utm, 
<«»««,  do riech  isauss,  wissen,  kennen;  feaarr,  contr.  iuntr, 
iipttr .  wir  kennen,  wissen ;  doch  ist  Td/tsr  auch  «.  r,  a.  i-?a.a— 
ra«,  der  Infin. ;  Imp.  i'e«;>.,  imu»  ,  contr.  U^i,  Jirro».  fa^a  hat 
gewöhnlich  das  Particip.  nach  sich;  auch  Teer  tt.  feaear,  sia 
wufstan,  Odyst.  4,  77a  -und  IL  ig,  405.  wo  vorher  f«*ar  itand, 
aber  Apolloniut  hat  recht  Toar  erklär  r.  Sonic  etebt  «aar  auch 
für  tie  gingen.  Da«  Partie  7aac  hat  Apollon.  de  adv.  p.  587. 
angemerkt,  itnctu  tcheint  das  lat.  icio  gebildet  tu  haben. 

—  nsteape«,  «•  st  «.  V.  *.  ieifiaipaf ;  aw. 

—  ',(>■:  uo  < ,  o,  y,  («V*rue't),  mit  gleichen  -  gleich  vielen  Ra- 
dern, £ur.  Iphig.  Aul.  84«.  wo  «her  Boeckh  >ei;p.«>o«  ve»- 
besten. 

—  t}t?»*,  «e».  S,  i  (&/•«,  apa»),  «.  >.  a.  T<n<,  Mlcandar. 
'It4  i,  1},  t.  v.  a.  itüfi&ftot,  AnaL 

Im  per.  1)  von  «<tU,-  a)  von  iei;aa,  contr.  au«  i'eao^a.  Wie- 
se.   Als  Adveibium  in  der  Formel  tl  ie*»  e"t«,  ohne  weitere» 
Verhorn  au  St»,  für  gewif*»  wahrlich. 
'laOkn,  tWia,  it9tlm.    8.  ftili}  naah. 
'  1  u  v>  u  i«'Co<,  uuifuioy),  ».  v.  a.  «arj'aa,  Phodas.  a)  ich 
die  1  m hm is dien  Spiele  und  ' 


I  bin  da  bey 

7e#«itaaec,  I?«  or;  «.  v.  a.  .'alu,**,-. 

—  •><«(,  «ido«,  4t  ••▼••»  »L  FeotU.  von 

-aisst«';,  or  ,  e',  (iWssssiCst),  der  Zuschauer  bey  den  isUV- 
miachen  Spielen,  oder  der  sie  mit  feiert. 

—  sitae«,  17,  e'ra  vom  Isthmos,  sunt  Isthmus  gehörig  ,  itth- 


—  «na,  ra,  was  cum  Iathmot  oder  tum  Halte -aur  Kehle  ge- 
hört;  'io9iM*a  ata)  mmfvyet  rrsarvV  e/ster,  Micaadri  AI.  iQt.  ra 
"Iti.'t.-H*  (  a'j  'u  1  iau  a  i  a  i  ,  die  bevm  Isthmus  grfelerten  Spiele. 
Halsband,  Odv.  »8,  SQQ.  aaeaeceai?»«  u?  i.,  Hals  da« 


ivttera  i ,  aie  beym  istnmus  gc 
ro  ic9.  Halsband ,  Ody.  ig,  aqy.  aiaioisfMS»;»«  i 
Weinfasses  bey  Saida»,  auch  ema  Urunneneinfatsuug ;  vargl. 
Athaaaei  p.  677. 

—  «iir/iat,  er,  ö,  Sieger  in  den  isthmitchen  Spielen  oder 
Wettkämpfaav. 

—  /not,  fa.-ter,  •■  T.  t.  iav>«iasat  u.  .0 9fu»i< ,  vom  IsthlBas| 
tum  Isthmus  gehörig;  "/»{rata,  ro,  die  Spiele  und  Wettkam- 
pfe auf  dem  Isthmus  bey  Korinth  gehalten,  fl)  cum  Ualie  ge- 
Lorig;  daher  «i>.r,  »»',  Halt  band  ,  Athaaaei  pag.  677.  c 
S.  voth. 

—  uoitit;  t  ,  10c,  e,  t;,  (t7t*ac),  t.  V.  ».  d.  contr.  la&^üStjt. 

—  u  <\  i'  t  ,  Adv.  au  hthmut,  Aathol. 

— ao\-  ö  ,  Erdaunge,  Erdeage,  besonders  die  bey  Korinth, 
der  Schlund,  Halt,  Nieander.  He*ych.  giebt  die  Ableitung 
in  «icvraier,  ti'fudef  Ifarot  itmji  also  t&ftot,  wie  tttitfun, 
Eingang,  itttr/tit,  von  Zw.  fat,  «<V<,  gehen,  Schol.  ApolL 
>t  958-  Wirklich  iat  auch  toftuöt  t,'t  rar  'I  v.  ;',.»'r  bey  Stra- 
bo  s7.  p.  8»5-  der  Binging,  Wag,  Strafte  ssaeh.  s|  7e6S  Pin- 
dari  Olymp.  3>  b).    So  <Je<u,  davau;',  fr&ur, ,  n  tjr^i;. 

—  mivi}>/(,  «et,  •',  q,  einem  kCmj.  ähnlich  oJ.  gleich. 

Vetaaes,  e,  ij,  isiach  ;  ein  Priester  -  Dieoer  der  Iii*. 

7e/ater,  ve,  und  fetaet,  e,  bey  Athenäen!  pag.  376.  c.  Ale- 
xander Apbrod.  Probl.  1,  SÄ.  Alexander  Trallianu»  u.  Maarob. 
Satatm.  7,  &  —  d.m  1 
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die 


cht. 
Be- 


G  richte  »u»  klein  gehacktem  Fleuch« 
Aplcm»  Uiehieibt  davon  viüe  Arten,  worau»  man 
]-•  i '. 'i  n _    1 1  abnehme!)  kann. 

.iu«,  »I,       t  «in«  Göitänn  der  Aegypüer,  auch  tu  Rom 
den  Weibern  vereint, 
f.  L.  «r.  ieocru'eiof. 


TO»*, 

■rea  gebraucht    Reinem  V .  J-.  p- 3«1-  1  ,tei;£ 

•/«**.  »P"'"' 


r' ,  Ami  i  oder  rW£ryftc ,  r«e{r£,  w,  ■' 
glelcl  gepaart }  gleichwi(geod;  tiberh.  gleich. 
>j,  (Gleichheit  mit  Gp:t,  Gottlichknii ;  iw,  Ton 
—  Omt,  ö,  •' ,  eottglcicb  ,  gottäbulich ,  cimlich;  davon 
a«xi?t  ieo9tm»tlt.  Aeeopu» 


gottert. 


uo.  rer- 


L8er.  66.  p.g.  4*0. :  Btinu 
,  wo  IM  ometi  gedruckt 


5.  iaaai. 
a.  üexXoc. 


•ra-u.  davon  i.»»r,  Odyi».  4,  1179.  gleichmachen,  nachahmen, 
'  "    jeo«    ».  v.  ». /oow  oder  «Awu; ;  •)  Odysi.  19,  203.  u.  22. 
«1  ».r.»'  iprach»;  eben  »o  Apollon.  Rliod.  ;,  834  5)1=1»  glau- 
bt meyn«,  Simoni Je*  Anal.  1.  p.  138  ▼"gl.  Lycophr.  574 


rr»i 


auf- 


a.  ifpiefta, 
lfrchüt:»ul«ttlit,  Lyoophr.  73»-. 

»t.  fia*nr,  vonto»/u,  wir  wiuen. 

**»,  .^».  0*?**0  >  gleich  tief. 
g  a  i.  I  i  «  v  ,    ein  ( liederlicher  -  »uwohweif« 
B1IU0  (ein  Uno  ia  den  Komödien),  Athen,  p.  166.  Ctc.  Flui, 
a,  6.  Ro»c.  com.  7« 

—  ßaeitt      tfi  0*»»?«' 
Ver.ec.  »d  11.  p,  74»;  . 

iar.  Alex. 

__^ioc(  «#      von  gleichem  Leben  oder  Alter,  Anal.  1.  p»g. 
35»-'  *W*^"f  (*0;t),  dem  Oehien  am  Werth«  gleich ;  bey 


auttehweifender)  Kerl,  wie 
cn),  Athen,  p.  166.  Ctc.  Phil. 

><)»  gleich  idiwer ;  davon  ;J.  Sehol. 

oder  einem  Könige ,  Plu- 


M<yu»ng;  *'T 


—  vntia.  o,  eleiche  Geburt. 


(jnuftij),  gleichen  Sinne»,  gleicher 
14.  d.  i,  wewip 


itiheli 


rÄttfN  Ii*»*»*»  rf^E5*i 

—  d«i>«i»'i  •>  «•  »n  Schick»»!«  gleich,  Find.  Nem.  4, 
,*6.  den  GOltern  gleich,  Aesch.  Per».  655.  Plutar.  7.  p.  767. 

—  dairne  ov,  o,  («*«"«  »  Jooe),  der  gleiche  Portionen  macht, 
eleieh  ilieiU,  B«yw.  dea  Bacchtii  ,  MHurehi  3.  P-  »aß-  H.  tt. 
tuciani  9      S8-.  wo  *\>«  die  A«.|.  .ud  U™J^»***& 

le^cii  Li  11  iJcywuie  »ue«  uvui  nu»w  vi**»  «mm«w  v *** 

auf  bey.  •  •  v 
-.»tvSvot,  i,  »;,. dem  Baume  gleich. 
_^iair«,  ij.  gleich«  Leoeniart ;  aehr  svr. 
  •»!„,»•  .- ,  ob  1  >•    5.  in.ijodu/r»,?, 

 Hanoi,  »,  »,',  (ii'mra),  von  gleicher  I.ebemart  oder  KoiL 

 Jouot,  0,  ',,  (Siftu),  gleich  gebaut;  in  der  Baukuiut  beifet 

laifo/iot  ein«  Wand,  die  au»  gleich  langen  und  breiten  Stei- 
ntu- Ziegeln  gebaut  ui ,  vt'i\<tJtou.n  ..her,  wenn  die  »V and 
mit  nncleiciien  Steinen  aufgetahrt  wild,  Vitrurii  8,  8- nach 
RTde  Jtf.uorw.rk,  worin  ?U0  8teinUgTO  von  gleicher  Höhe 

— lolVvT^i  >5.  t*<W*  »n  Rfbme  gleich,  Suida». 

 lyopiw,  «5|  "h  Uuf«  gleich,  Niconder;  von 

_  Jp  June,  ö,  b,  gleichlaufend,  «ntout,  Anal,  i  Oberh.  gleich. 

—  Jrr«*.  »'«•♦  ».  "b  bln  ▼c*  gUich«m  V«rm6g«n  ■- Macht - 
Bedeutung:  davon  ,„.„,,_. 

-^»•»»i«,-  ,  fcleieh»  Kr«ftr Macht  oder  Bedeutung. 

—  iivanol.  0  ,  n>  Adv.  —  tapait,  gleich  »tark  ,  gleich  mich- 
tig;  v.  gleicher  Bedeutung. 

—  .*«»!,  lot,  i,  ',.  l«i*«f),  gleichziehend,  oder  wiegend, 
gleithaehwer ,  Nicander  Ther.  41. 

—  »*,};,  0,  r.  (»wo«),  gleieh»pr«ch«nd ;  iw. 

—  i  tt) 00  c,  d,  »j,  an-  Jahren  gleich,  Xonni  Dio.  21,  173. 
-itf»«,  ö,  >i,  «»*•*,  gl«ich  weit,  Photiu«. 
~C«rt<-.  (»V").  Mi«««"  Thcr.  90,. 


/.«.««r.-;.,;«»««,  o,  ^.  (««.;,',«,),  *ich  gleich  endigend,  mit 

gleicher  Ei.digung. 
-*iVnlot.  ö  .  j.  {»ifah'i),  an  Kopfe  oder  Köpfen  gleiet, 
Ibyc.i»  AtLenaci  p.  58-  »•  .  .  t      „  .  _ 

—  »tvivvot,  6,  f,  mi.- von -in  »leicher  Gefahr;  bey  Tho- 
ryd.  F,  34.  ».  v.  a.  ieonuXys,  gewach»en,  an  Kraft«*  iam 
Kampfe  gleich. 

 xirru'^nfigti  bey  Pliniui  12  o.  20.  eine  Art  «aui«,  dca 

Zi  iiimec  gleich  kommend. 

—  «itv»,  iot,  o,  »!>  («/*'«()>  gleich  an  Ruhm«. 

—  «iij^o«,  o,  *j,  mit  od.  von  gleichem  Loo»e  -  Antheil*  -  Eib- 
gute- Vermögen. 

—  «I«»fj«,  /ot.  ö,  >!,  -ron  gleicher  Neigung, 
-«o.io«,  0*.  ?,von  gUich«  Ilfililune. 

—  aöwrf  ö>  'l<  (*op(»r;),  von  glelciiem  Gipfel- Hoble;  ttc 
uph.  Tiilut,  gle  ch  grohe  Siidte,  Diony».  Anticj.  3,  9.  > 

•loojcfaii'c,  ö,   »,',  (■«(•«•»•   '*«)»  gleich  gcroiachu   S.  tif 

—  ic  v  i  x  « 1 «  ,  109***1!« ,  17 ,  gleiche  Starke ;  bey  Herodot.  5,  9s. 
it.  i'oovor«'«,  Demokratie.  • 

-«raii(.  tot,  •',  1.  («*«rof,  leof),  von  gleicher  Silrie. 

—  «par»'ci  »?>  b*)'  Hippoer.  eiv»  /oimport«  »t.  <<ro«f«#V;  *w. 
*t.  El-ieh,  *•<  gleichen  Theihn  geroücbt. 

-»p.ffo«,  o-,  »;,  der  Gerste  {tf,»,])  gleich  «n  Grofie  oe« 
Werth  u.  ».  w.  .  • 

-«Tirol,  .',  «»  («r«;«.),  sleicb  gemacht,  von  gleicher  Bt- 
»cliaflenheit,  Huych.  Phot. 

—  HcvÄi«!  »;■  Gleiehheit  der  Glieder,  Theile-,  tob 

 k  0  l  0  e  ,  0,  'i,  (.»lüiov)  ,  von  gleichen  Gliedern  od.  Tbeilee! 

ra  leo'auii«,  gleiche  Glieder,  Coli  der  Rede  durch  Kumt  ei- 
net dem  andern  entsprechend  und  ähnlich  gebildet.  t»ti*l, 
».  «uJ'o»»  no.  5«  - 

—  1  o  }  l « ,  17 .  •.,        «'«ij;  op« « ,  Pol  y  b. 

—  Ii  qot,  ö,  ft,  gleich  der  Leyer  od«r  auf  der  L«yer, 
Sopu.  Tr.  05s. 

_,,oAol,  «,  r,  t.  v.  «.  ä/x-M'^ot,  Xenoph.  Ag«.  flio. 

—  »*;oc,  ö,  K,  (M«X>i)>      *er  SehUcht-im  Treifen  gleich, 
w-ttty.v-iji,  Jet,  ö,  ij,  (,uiy**«ij,  gleich  grofi. 

—  u#pi}.,  >'o(,  ö,      (uVO,  ron  gleichen  Theilen;  »ueh 
v.  a.  i«o>oip«f ,  Atb*ri««i  4. 

-«iritril,  0,  ij,  l/mtM,  »m  Ma.f.e  gleich. 

—  aal  r  (i  0  f ,  ».  t.  1.  d.  vorh. 
_«ir«>T«t,  S,  tj,  „«/ro»ir«v),  mit 

aeite  -  Fronte. 


$ckol. 


0»>,*of> 


Lirtee  bleich. 


—  ai  B«  »I,  *oi,  _o  _ 

 MBTopi  0,  b,  der  IVluttei  gleich,  1  hcoer.  j}.  14» 

 (.  r,  o,       gleich  den  Mileiiern;  gleich  d«m  oder  ier 

miieliichen,  x.  il.  <(kok.  Wolle,  Diodaii  12,  21.  i>i«'"»> 
und  daielbit  Werieling. 
->«««»»*«••  •»»  'jo&uoti os) ,  ich  habe  gleichen  Theil ;  r»»l  »«• 
Ktür,  idi  habe  mit  einem  gleichen  Theil  am  Unglücke, 
nyi.  Antiq.  6,  66.  -rpo't  oüdivo.  tt'i  ;i  u/op«»,  Thucyd.  6,  iö  • 
davon 

—  potfi*,  \,  gleiche*-  Theil  -  Antheil ;  gleiches  R«cbt. 

o,  tJt  und  teöftoi/ot,  ö,  (*>«7p#) ,  II.  i5i  ?°J' 
Micandri  Ther.  105.  der  gleichen  Theil  fear,  aiio  auch  ilcitk, 
ioos,  der  gleichen  Anthail  hat,  alio  an  Freyhcit-  lUick!- 
Rceht  gleich  i»u 

—  pnGlm,  ü,  Hetych.,  1.  L.  «t.  i 0  :vouv9iu>. 
*/•  ö  ft«  p  o  i ,  «|  t;,  gleich  ein«m  Traume,  nichtig. 

—  vtnel,  roej,  o,  »!,  gleich  einem  (andern)  Getto! ben 
to  ge«toih«n,  Eurip.  Or.  Boo. 

—  vouim,  ich  theile  gleich,  auch  r/trro  ioov ;  ioer«auei<«>  niri 
TO»  den  gTiechilchcn  Republiken  gebnucht,  wo  all«  B4r4« 


(iea 
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/JOS* 


gleiche  Renkte  crttat  Freyheiten  kauen  j  alto  in  «Jnir  Demo- 
kratie, in  völliger  Gleichheit  der  Reobte  leben;  davon 
'/o  o  f  oft  in  ,  «f.  die  Gleichheit  der  bürgerlichen  Rrchle  u.  Frey- 
heiten in  Demokratien)  daher  lierodoci  5,  57.  die  Demokra- 
tie reibt  1. 

-"»'«•'«1  rj,  oV,  Adv.  —*™t,  wu  tarn  Stande  der  <eove«i/<< 
gehört;  oV«>;  ein  Burger  der  i'eeeo/t/«,  der  Demo  kratie,  Plato. 

— roftet,  9,  9,  («*>**)•  gleich  autgeiheilt- vertlieilti  Ton  ve- 
no«, der  mit  indem  in  gleicher  bnrgcrl.  Freyheit  und  Rech- 
ten, vorzüglich  in  einer  Demokratie,  lebt;  jtOijvtu.  Anal.; 
e.  v.  a.  .Vi.  ,        1  (ouifiuov  />(i«,  Aniouini  8,  3. 

—  *«it,  utiot,  0    17.  ei;  em  Knaben  -  K-nde  gleich 

—  jaisurm,  e',  ij,  einer  >,oJ  uoi  r,',  palmut  cd.  Querhand, 
von  4  Fingerbreiten,  gle.ch,  An.il. 

■—zzakiw,  an  K'äften  im  Kampf?  gleich  »eyn ,  Anonym,  hin- 
ter Andronicui  de  parri >n.  p.  ?6o.  In  Parmen.de*  fragra. 
V-  98-  uto»o&n  ■'  »nai.it  ■sivtj)  licet  ßuumann  looTtlti  f  von 

—  »«*»/*,  tut,  u,  »,  oder  1  ■  Tfii'H ,  e,  ij,  Adv.  — iJi,  (iraL,t, 
eitlem!,  im  Fauttkampfe  und  überh.  im  Kampt«  an  Kräften 
gleich  gewichten;  n'{  fuon,  AnaL  a.  pag.  519.  tt*U  Jeiy. 
Theoer.  1,  50.  Oiph.  Arg.  1017. 

— - iretft/Ci  /oc,  0',  n,    rro  ..t:  .  gleio'idich,  Ariatot. 

—  !r«r)ev,  rd,  gleicher  Soden  -  Ebene,  II.  »5,  111.  Neutr.  von 

—  miot,  ö,  t),  \pi3ar),  von  gleichem  Boden ;  gleich,  eben; 
dein  Bodtn  gleich. 

—  n  Ht»o»t,  o,  ij,  t.  v.  a.  Mißrat ,  gleich  grofa ,  Hetyrh. 

—  ***£>»,'«,  i,  ij,  (nty&vt),    bey  Schot.  Aeechyli  Eum.  7ß5. 

I.   V.   a.  n'l  r.  II  j,'r,'i. 

—  -i  1  (•'.'••  1  .  e,  »,  (irf(M.urrp/cu) ,  von  gleichem  Um- 
fange. Im  LeWi  de*  Plato  Bihlioiii.  d.  all.  Liiter.  5.  St.  alehi 
ittTiif^Tfur  richtiger  nach  Coray*  Verb,  über  Flut.  Nie. 
P-  4«5- 

—  %  «  r  p  o  t ,  o,  ij  ,   feilen  •  Meinbai  t ,  Soph. 

—  t  1  1  c  ,  *oc,  o,  i),  einer  Elle  gleich,  einen  ?r.  lang. 

— »  i «  r  »J  t ,  tot,  ij,  ty,  (iT/lnt  ot) ,  gleich  bieit,  Athenaci  p.  &09 
Steph.  Idhu  au*  Athenaeu*  4.  p.  isg.  auch  die  Fora  ioinia- 
tre  an,  wo  jetzt   -mrvi  (leht. 

—  niiruv,  e,  dem  Plato  gleich ,  Anthoh 
— »lirpol,  e,  1;,  (nitvfm),  gleichieitig. 
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TJÖ* 


»che*  munieipium  ,  Stadt  mit  teruitchem  Bürgen  echte, 
-jolifti«,  ij,    t'Iutarchi  Quaett,  Gr,  59.  yit,1a9tval»  tartv 
1«.  stfxäiat;  wenn  2  Stadt«  <;..h  gegenteilig  da*  Bür- 

gerrocht für  ihre  Büi gor  gewahren,  fo  heilst  diel»  ttott.  S. 
auch  «*Ker<rr/w  nach. 

—  not  .'Mi,  e',  gleich  alt,  dem  Alter  nach  gleich,  Aeachyl. 
Ag.  7*. 

—  nroor,  To,  eine  Pflanze,  Diotcor.  4,  ist.  Plin.  87,  11.  rielL 

Iiopyrum  aquiltßia  Linn. 
'Jte  $(>  t-ntjt,  i,t/,  gleich wiegend ,  Nicander. 

—  q»nit»,  ich  bin  am  Gewichte  gleich;  davon 

—  fiTi«,  rj,  Gleichgewicht;  von  _ 

—  (jo.Toc,  o,  1},  Adv.  — (5öir»(,  i'i.i',  I,  am  Gewichte  gleich; 
im  Glnichgewiehie  Mel'eud ;  Oberh.  gleich  an  Stärke  11.  s.  w. 
01«  ailt»  tääi  »rfat  Uö(.(.otvv,  Ai.al.  imi( 


»•^wt.i'ai'Vari'oeifli,  Alciplir.  3,  3». 
'/**».  odor  ,'ooe,  v,  ot> ,  gleich  an  Zahl  -Sürke  11.  dergK,  bit- 
wcileu  auch  »1.  S» 


uoiot,  ihnlicb;  to'  7eor,  die  Gleichheit,  da* 
gleiche  Recht,  Billigkeit;  Uor  und  /«et»  wie  Adv.  *t.  ieue. 
xai  neirnxij  utwui'  <o»r  ei*  Qto\  «para>"e»,  Xcnnyh.  Anjb.  ft, 
5,  7.  DaVOn  IV«  kiu,  gleichwie;  iea  «ej  ^«e»1  «i".yi;«OKKi*tf, 
Heliodvii.  ina  kiI  <,'ä<  (»mjraf  ,  d.  i.  o^ioiot  »Sigoulvif ,  P*u»an. 
7,  &6.  eV  ic«  »ai  ,Vpo^i'to*  npei  >,eoav ,  Xcnoph.  Auab.  1,  g,  11. 
Teilt.  if/',«»r»,  mit  gleichen  Suiriltcu.-  n't  to'  ieov  xaroi^at'rtit', 
iu  die  Ebene,  auf  gleichet  Terrain,  Anab.  4,  6,  iß.  veigl. 
Cyrop.  1,  6,  S3-  iv  mic  i«o«(  «al  ofwiu:f  noitriia,  IKIlcn.  7» 
1.  45.  heilit  die  replibLikiinische  Veriastung  von  Atheu,  wo 
ajie  ßdiger  eii.auder  au  Rechten  gleich  u.  auuUcli  sind  ;  foo«, 
Vtr*l.  y  »^e».  gleiche  Summen  ;  der  atti*che  C'ompaV.  io«.-r»- 
•of.  <o  <«  y')'e~>0'at  noöi  r«i«  t«p'  BrfrJ«  i»»H<t  ■«»  pi't  Xvi- 
»»kaexder,  Sri»eh.  tViTUrb.  L  TK 


e  nut 


ouy  —  at'ri  ü&ifitXv,  Cebeii»  Tab.  itt  daa  lat. 
fem.    S.  auo'i  i\»ot  nach, 
'lo»oOl,tt*,  .Wir/«,  ^,  gleiche  SUrk«,  gleiche  Kraft  oder 
Macht. 

—  0  :r-,  s  i'.,  ü,  ich  bin  an  Stärke- Kraft.  Macht  gleich;,  vom 

tot,  of  iy,  („it.t'.t).  von  gleicher  Stärke,  gleich 
(tark;  m.  d.  Genit.,  Oppiani  Hai.  3,  466. 

—  »•*('■;■:,  tot,  0,  r/,  (c»>iui)  ,  gleichtcbenkelig. 
-e «.*.«,  9,  da»  Gleichieyat  der  Schenke!,  Prodi  Paraphr. 

Ptolem.  178. 

—  «irptec,  l,4t  (»virfto»),  St  nt  eret  l» 
heiiem^rl,  ticflerwurm,  der  *ich  wi 
m<nrollt  und  rund  macht,  Sophocl. 

—  or«ii>,r,  Adv.  gleichueheud ;  mit  gleicher  Kraft  od.  Macht; 
Suidaf  ia  .1 r  :j«anorrJf. 

—  iu.'!.v,,  ich  bin  .-im  Gewichte  gleich,  8uida*;  davon 
ota&fii*,  17,  gleiche*  Gewirht;  zw 

—  e  1  m  Oft  e  t,  o ,  ap ,  von  gleic'.em  Gewichte,  gleich  *chwer. 

—  exä»t»t,  i,  tjf  (ornoic),  gleichttehend .  gleichwiegend; 
eleich  «chwer;  im  Allg  gleich;  auch  von  Wälde  und  Aute- 
Een,  m.  d.  Genit.,  Mcmnon  53. 

—  c  1  a  t  i  i.j ,  *.  v.  e.  lOQoxa&ptm. 

—  aretjoc,  J  ,  t- ,  bey  Schol.  Eur.  Andr.  745.  1.  v.  -  aVr/- 
oroi/et. 

Qtvoif»t,  i,  •,  (erae«ij),  gleich  gedreht ,  xo^ij,  Nicoma- 
ein  Mu«ica  u.  JambL  Pytb.  j.  1,16.  .an  Strophen  gleich;  im 
Etymol.  M.  ».  t.  a.  Uimiot. 

—  oril«,i.'i.v,  von  gleich  vieiSylben  «eyn,  gleich  viel  Sylbea 

iubeu, 

■^-alilaßot,  i,  n,  gleichtylbig,  an  Srlben  gleich. 

Jutraiartot,  S,  1},  (r«Aartov;,  von  gleichem  Gewichte, 
gleich  «chwer;  gleich. 
-r«|*a»,  ich  bin- laufe  gleich  achnell.  Heliodori  8-  p.  4 
-•a(dt|  i,  tj,  Adr.   -  i<j<.  (rä(oc)t  gleich  tchncll. 

—  Ttina,  n,  der  Stand-  Würde  u.  Recht  eine«  ,»»tthit  i 
«rot,  ö,  »J,  fr«!«'»),  Soph.  Oed.  Col.  iB3i.  «.lat  «V. 
1     v.  m.  iaoi*ii}t  od.  irrt  ^aeärw,  dem  Tode  gleich  sn 

chend; 


no.  *. 


r  tiia 1 
aiotpa  1 

ichatzeude*  Loui. 

—  tfii'jt,  tot,  ö,  t},  (iii.ee  .   gleichen  Aufwand  machet 
Sj  gleiche  Latten  tragend   mit  dem  Bürger;   zu  Atheu 
pitoiMt.  der  im  bürgerlichen  Range  nachat  dem  voilon  B 
ger  kam. 

—  M«,  TTec,  1},  (/o«c),  Gleichheit;  Billigkeit;  wie  aetfuitat. 

—  Wtptttt  ij,  gleiche  Ehre;  im  AUgem.  gleicher  Stand,  glei- 
che Schätzung,  gleiche  Rechte  und  Aniprüche  auf  Ehre  und' 
Ehrentteilen ;_  von 

-»•»»<•  i,  4t  (r««i;),  gleich  geehrt ;  im  Allgem.  gleichen 
Standet,  gleicher  Schätzung ,  von  gleichen  Rccnten  und  Au- 
tprüclien  aul  Ehre  und  Ehrenttellcn;  von  Sachen,  von  gkei- 
cnem  Werthe;  gleich  kotlbar;  /iäxij  *•  v-  *•  *■«  <  ••'••*'  .  Ae- 
lianib.  a.  10,  t.  !<iixi<*»v  nirxgav  re  rof  itä&»v  iriSu*r»To, 
Suidat  in  . '.  1  ,\.  ■  ,\. 

—  notxttt  v,  ij,  mit  gleichen  Wänden,   Schol-  Homer.  11. 

—  rorec,  •',  r,  Adv.  —  re'tnic,  von  oder  mit  gleich »m  T  <ne 
oder  Acecnte;  mit  oder  von  gleithar  Spannung.  *.H  x 7c i'a.r 
(ooroVo/i  ,  Paulu*Aeg.  6,  102. 

—  t  oän  ii»t,  i,  r],  ^rfin^a),  dem  Tuche  gleich;  von  oder 
an  Tucho  oder  E»»en  gleich. 

—  TC" o',  [tvipm,  iaot).  Aetehyli  Aeg.  1454.  e^,n«ir*»r, 
active,  mit  .indem  rugieioh  aui  den  Kuderoankea  MhLUetid j 
wo  voiher  »ororpi^ij*  tttnd. 

—  TpeT^iu,  ij,  ich  liin  von  gleicher  Art  oder  Sitten;  zw.  von 
-rpjioi,  u,       toii  gleicher  Alt,  gleichem  Cbaraktci,  glei- 
chen Sitten ;  t\\  cit. 

—  rote»-,  6,  »;  ,  von  gleicher  Form. 

—  ri  |iai  i«>-,  J,  t} ,  gleich  einem  Tyrannen  od  uii>imichrlnk> 
toi  ilerucher;  MfXVi  Dionyt  eine  fan  untiin»chraukie  ilcir- 
•  chaft. 

'/nur  iot,  o,  r' ,  von  gleichem  Stoffe,  j  (,^f ,  Jambl.  Pj  eh. 
'iootfriv,,  ich  thuv  ein  Gleicbe*  1  van 

—  ei  (  /pf,  e,  1',  (<f;dv),  ein  Gleichet  lhii-nd:  gleichlhuind. 
7eev '^1,  ü»,  »,  ij,  i.vc'e«},  von  gleicher  lli.he. 
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'jMfc«r,i,  •',  rj,  gleiebicheinend.  Nonn!  Dionrt. 
«-yopi»»,  doritch,  »t.  i'ceer«tV£«i> ,  d.  >•  reof  o-/i>e>*«»»  loh  bin 


gicicn,  Melle  mich  gleich;  vergleiche  midi  mit,  r*»i,  jeroan- 
den,  und  ttreite  mit  ihm  um  den  Vorzug,  Homer;  wofflr 
I).  t,  ig7.  joor  iuoi  «rees?«  t«*ht ;  wie  «  >  rief?/?»,  et,  «Wo« 
0'>oii««,  oder  »rrtqfe"""'  >  ic"  ,,el1'  'T*'0'1  *n,6*fi"n  •  Orpb. 
Arg.  4is.  8.  tfotf  *•'£••,  «tire,  gleich  Riechen,  Nieandri 
Thi-r.  57t. 

—  «ropo»,  ö,  ij,  gleichtragend;  s/Vet,  der  eben  io  viel  Walter 
brvginiicbt  vertragt,  eJeo  ttatker  Wein;  ^dh  ioonoeot, 
Odvsi.  ig,  57a.  en  Stitke  im  Ziehen  gleich. 

—  f  »  tue,  o',  »J,  («»"f),  tob  gleicher  Nitor;  gleichem  We- 
•en,  Nonniii. 

— ZeaXtje,  /«».  o*.  17,  und  iee*rfi2«f,  «',  7,  der  die  Lippen 
(ftiJti;),  Rand  gleich  (reod  bat  roi|  dein  eingegossenen  Wein- 
VYiuer,  ■/,.  B.  ein  Becher;  —xitlia  xipaeac,  Ann).  (oeji/Aoif 
t;'i  yj,  mit  dem  Rande  der  Erde  gleich,  bit  an  den  Rand  iu 

■»gleit  öt  q>  an  Händen  oder  Kraft-  Macht  gleich;  xw. 

—  traut,  e,  ij  1  gleich  wollig,  m.  d.  Dat.,  Anal. 

—  XOfi»tf  o,  »J,  (roj/iif),  mit  oder  von  gleich  vielen  Saiten. 
•-Ifoit'o,  er,  ich  bin  ::  Zeit- Zeitmaaft  •  Leben  gleich. 


—  ff  «?*•*, 
bentzeit 


oder  ici  rperee 

eich. 

—  Xpoof,  contr.  /corpore,  o,  tj,  fjj 

—  ;  ,  '  1  i-  c     o,  17,  von  gleichem 
aenaei  p 


an  Zeit-  Ze 


»f.-  Le- 


am  Werthe  ,  Ath 
—  «•Vria,  17, 


d°3'  d 


■in) ,  von  gleicher  Farbe. 
'  *e;    dem  Golde  gleich 


—  y»,'?«e,  o,  «Jt  gleich  an  od.  in  den  Stimmen  od.  im  Stimm 
rechte.    Uitfr^m,  Artemidori  5,  34.  4,  «6.  uer/ia  vel  carmina, 


Hot,  vidtndum,  Plato 


quorum  literae  rativne  valorit  numeralii  unum  efficiunt  tun- 
dcmqut  numrrum.  GelUui  14,  6.  M  .reu  V.  1-  S4.  15- 
—  ifjot,  o,  r*,  Adv.  —  tft'xmt,  (wi) .  *o«>  gleicher  Seele- 
gleichem Sinne-  gleicher  Getinnung;  eine*  Sinnet;  an  Seele 
odei  Muth  gleich. 
Vi»»,  »,  (ieo«),(  gleichen,  aulgleichen ;  gleich  machen,  Sem. 
Horc.  »63.  tV  3'  Svt>x*t  ztipa'e  tc  &gnotia(  »Weet-ro,  Ton  fech- 
tenden Perten. 

"icna,  »  v.  a.  Area ,  wovonüinTu,    8.  auch  i'enm  no.  2. 

"loanoQ  a  1  ,  oder  vielmehr  looio&ai,  (Vcoc,  ioa) ,  tagten  die 
Leibier  für  «^pofcirai,  looten,  aeouatis  tortiitus  sortiri,  nach 
Hetycb. ,  woraut  man  die  Stadt  /eo«  auf  Laabot  erkliite. 
Saidas  in  ieoa  tagt,  diefi  tey  bey  Menander  der  Autrtif  einet 
Menschen,  der  beym  Looten  f  oder  die  Zahl  6  sieht,  und 
«berhaupj  dem  et  überglücklich  geht.  Anecd.  Bekkeri  p.  100. 

'/er*  w,  »7,  davon  Tot^ii;   bey  Ariitoph.  findet  tieb  auch 

■  iotävtiv,  10  wietu<ricr«Vai»<  bey  Diodor.  3.    S.  Vf»  -  ! 
im,  ttieort,  von.oiju»,  ihr  wifsf. 

'Ieriov,  V.«  dat  Gerund. ;  8) 

>  Theaet.  $;  141.  11.  Svmpoi. 
/•Tee»«,  0.   S.  Arnjft 

"lOT^p »,  f.  enjo«,  o/tat,  (iWser),  ich  Helle,  tetxe,  ttelle  tuf; 
wijuri'da  <or«r,  xrtt»,  Falle- Neue  Hellen;  auf  die  Wag- 
*C  j'e~i  W*£8  M*H«i|  wägen.    In  dieiem  Sinue  tteht  aor.  1. 

;.  U\">.  7<*5-  *«ph  etwat  fettiiellen- unbeweglich  machen; 
mal  St  tu  Suftnrn  ter^str,  und  ihm  Waran  die  Augen  enUrrt, 
Fl.to  Phaed.  er^e«  »  lv  'jt(*vta^,  Odyii.  19,  I&8.,  vent. 
er  hielt  mit  dem  Schiffe  an  und  lief  ein  in  «Jen  Flufe  Am. 
V  '0T«««»'.  Odyii.  3,  iga.  ^oitV  y«Tivo4  vayceroi', 

Anuphantt  Alh.naei  p.  450.  f.  i'erijy,  or«i,,v,  or^o.  u.  «tij- 
um  haben  die  Bedeut.  det  iMed.  Vara/iai,  icj»  ttelle  mich,  ich 
trete;  w«  er  J,  Eur.  Hcc.  1033.  ot/~V'  a!  ftiv  iuüv  xi.vtt  roi- 
*t«r,  ..eilt  euch  iu  den  Weg,  Orett.  1251.  Ich  nebe;  ich 
bleibe  ttehen;  Xeno.  Anab.  1,  10,  1.  ich  ruhe;  ich  werde 
feit- dicht;  woro^oJ  Vera» rat,  die  Fliliio  neben  von  Frott; 
»craetfa*  noltfivr,  bey  Herodot.  tich  in  den  Krier  ttellen, 
Krieg  anfangen  ;  bey  Polyb.  »ra  To'»-  viltp»  i'ero<Ä«.  aW 
.«,{»»)  B,,,we,  17,  3.  «Vror«  ittftmrtU.i  txlaßüt  »ai  »-o.^»- 
twt,  «8,  16.  tuti&wv  fitr^imt  l'ott)  *nl  ßilttov,  31,  7.  o'i>9wi 
jorui-ro  f«GX»rr,f,  33,  12.  wo  et  durch  handeln,  tich  betla- 
gen, kann  Oberilm  werden:  in  tenatu  puLherrimt  sUre,  Ci- 

.  .d  Diy.  h  4.        Ty-        ;„^(^  „.  tgßftt**,  w.i 


67'i  ***** 

iur  Nothdurft  gehört ,  Soph.  Phil.  175.  S  8'  tßSoftot  terran 
title,  Ii.  19.  n7'  ei  war  der  tiebente  Monat;  10  nennen  die 
Attiher  (.  ■".  ,l  laräun-ev  den  Uufcnien  Monat,  jedoch  mebt 
den  anfangenden ,  im  Gegemau  von  ittoof.  u.  ,,■':<■>',-. 
Eben  10  Odyii.  11,  16*.  toi  ftiv  e Kwmi  *•.•.>•«<,  ro*  i'  < 
photo,  veipl.  10,  519. 
'/eriarrup,  e,  ('"i/i),  Ptn<an.  Are.  13.  bey  den 

rrr  lacron.    ,  epulo  ,  epufonit.    8.  ior<i;ri;pM>f. 
Imtir;,  iot/ij,  »;,  ijn.  tl.  iuria. 

'I  a  T 1  t)T  t,  v  1  nv,  to,  ion  tt.  J<rri!»>-iin«oi,.  Photiui  litt  t'ertereeia, 
Anecd  B.  l.keri  p.  367.    .  f.orj^io  in  demictben  Sinne,  «Vnrj- 
töt-ier  Uerodod  4  35. 
'loftSfoufvt,  m,  (lertev,  Äpo'ooe),  mit  vollen  Segeln  fahren. 

—  •attitTfi  »J,  mii  Seg-ln  und  Rudern,  Pollnx  1.  io3. 
'/oti'x»,  ro»  Dimin.  von  ioiof,  Gewebe,  Decke;  betoniert 

SefceL 

-«rn/»),  w,    Segel  mtcl.cn;   raür,   mit  Segeln  venthen, 

Sir«bo  15.  p.  1012. 

—  op(d,|  u. ,  e,  ij,  (/jri'or,  $nr     }    Arittoph.  Thetm.  9JJ. 
für  einen  t^ypiiichrn  Leinweb      d.  i.  «inen  Beträger. 

/srtjfsii't,  t'oe.  o     /oro/i'iji  if,  (Atfäc,  fioivt)  ,  am  PiS  ;g« 
die  beichicl, 

—  p  o  H  tr  |  n  |  d . 
deu  Mastb^um,  II. 


l'Atifih.i    1     Grendel.    S.  nepuirr;. 

iotÖv  dtxoftt'rrj ,  dal  f.ager,  der  Stinder  für 
,  )y  ).  oder  worein  er  gelegt  wird. 

—  iicoi'g,  ij,  Segclttauge,  Artemidoiia,  »2.  Orph.  Arg.  65». 
— wiiti,  ij.  Odyit.  ia,  51.  ein  Hol»,  woran  der  Maitbium 

befeitiget  wild. 

—  Ttivot.  i,  ij,  Weber,  Weberinn,  tu/paiiK  Poeu  Hti 
pLacttioi  ii ,  *t(,rjt,  tfporrit,  A11.1l. 

—  »mt,  eiet,  o',  ioTowSst  t.  V.  a.  MtVorTit. 

'loTrott»,  w,  (Ver«ü(.),  bedeutet  Alle  rtenntnul*,  die  mit 
durch  die  aufiern  und  iiinern  Sinne  erlangt;  vorttlgl.  aber 
leirn,  besehen,  nnietiiichen ,  tiforichen,  erfragen ;  d«n« 
auch,  etwas  andern  era^hleu  ,  mündlich  oder  tcbiililich  ;  Ge- 
tthichte  treiben  o-ler  erzählen,  prttoloyiU-  uSUor  »7  ior»pfri;, 
8rraho  X.  p.  ao6.  8.  2)  alt  Kctiinr  11.  att  einer,  der  ei  w«if» 
(Vereyp),  etwaa  bezeugen;  daher  i'orofü  tSUf/ictC,  tri  «i'rat 
txtt ,  diete  Dinge  geben  einander  gegenteilig  dat  Zeugtufs  u. 
den  Beweit,  dalt  tie  tich  to  vergalten.  Daher  tni^tor,  du 
Zeugnift,  der  Boweu  ,  w.  in.  n. 

—  Qifftn,  To  ,  wtt  gesehen  -  untersucht- erfragt  •  erzlhh  witii 
Thattache,  Factum;  t.  v.l.  Zur, (.('«,  Cetchichle,  Ersialiuig; 
Dionys.  Hai. 

— ^1«  ,       dat  Beichauen,  die  Untersuchung,  die  Erkeantnifi, 


ung  von  einer  Sache;  ei'x  ä*ot)v  Xiynv,  nuu  mr- 
fs'trf,  Aeliani  h.  t.  3,  53.  u.  16,  42.  wal  er  telbtt  geteilte 
habe;  daher  ubertetzte  Verri  .t  Fltccut  Geliii  5,  ift.  •Vrey.e 
d.  rtrum  cognitio  praeientium.  Hingegen  in  Apollonid.  epi|;r. 
14-  e'  tv,r  AtynayiSntt  aiircs  /cropi'r; ,  von  dem  tie  tonit  nur 
gehört  hitten.  Seltsam  taut  Bianor  ep.  15.  vom  Blitze,  iet 
in  Eutipidet  Grab  einichlug,  r^s-yte*  rar  »raräv  ei[>ar* 
««radier.  Vön  toTooiny^ntfOt  t.  <ori>t>icyp.  nach. 
-('I»i  Hippoer.  Huec.pt.  c  4.  f<JLeTor/nf  *»tr«i  «reaea  ktt- 
K.iu»:n,r  ,  von  aweif.  Lei.  u.  Bedeut. 

—  £•«•>€,  n,  «V,  Adv.  —xwt ,  xur  Getchichte  gehörig;  ia  der 
Getchichte  erfahren  t  Geechichtichreiber. 

—  pseyvey**»       (>■»>»?•») >  Getchichttchreiber. 

«— piov,  re,  (Vorwp),  ein  Factum,  dal  »um  Beweile  oder  (er 
ErUutcrung  dient,  Hippoer.  wie  leroecTv,  beweiten,  bat  tau- 
gen ,  de  natura  pueii  c.  5. 

—  p  «ooey;  oay  eei,  ö,  1.  v.  a.  /eredieypayee,  Lucitni  Mt- 
crob. 

—  (iie,  /Jef,  ij,  1.  v.  t.  «erefi/a,  Euttath.  Odyit.  1.  p.  7. 
'/eröe.ö,  (Veri,i*,),  der  Maitbaum;   fl}  der  Ba  U  ni ,  TTonn 

die  Kette  tun  Wtbtn  tenkrtdit  aufgezogen  gleichum  tteht, 
ttttt  dah  ue  b:y  um  hoiicontal  über  den  Bruiibtum  uad 
Keitenbaum  aufgespannt  liegt.  Diefa  iu  ,'oröt  cVS.ee,  Arte- 
midori  2,  36.  Eben  10  weiden  noch  die  tiirkitchen  Ttpettn, 
die  logcnaniiten  llauteliite-  {altorum  licioruni  T.ipeten  g€- 
webt;  ipäteibin  kannten  und  gebiauchtvn  die  Griechen  auch 
den  horiaoiitalrti  Weberituhl;  3)  die  Kette,  der  Aufzug 
telbtt,  an  dem  gewebt  wird  So  nennen  die  Lateiner  ttU 
den  Weberituhl  «eibtt,  und  den  Auiaug  oder  die  Keue.  Auf 
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die  alte  senkrechte  Weberey  .  vf c' die  noch  {«tst  in  Indien 
•<ebrf  uclilich  itt,  beziehen  sich  %die  Stellen  im  Homer :  ,'orüv 
...  t,i,  r  u  •■ > .  uneS  Heiiodui:  .•,;:,'»•  iri^un  yvrij  trpe^a'Jetrö  r» 
ipyer  i  feiner  ortjpatr ,  der  Aufzug,  die  Kette;  ort'oat  ro» 
«rr,fiottt,  anketten;  daher  a'päxrMi  I  nt  e*nl'  a'pajrcri  Arirtä 
l*Wrjwtefj ,  Theoer.  16,  97.,  d.  i.  Sti'qtj* «*»r  nach  dem 
Scholiasten.  \  ron  den  einzelne n  Theilen  s.  ut'roe,  noZpac,  «a- 
«*e>'r,_  arr/or,  äyn  fln;  4)  dt*  Stuck,  M  viel  ein  Weberituhl 
bereitet;  öOtrtmv  r'ererc  rp<  n  . ,} ,  ..  (  ,  Polvb.  5,  89.;  daher 
torSs  j '  utrot  »"  n-fo'e  riy  i*Tiftvta&at  ufr ,  Artemidori  ff, 
26.  ebent.  i'otuc  irpe'c  iuTout,r  o!v-  Sonlt  tagt  man  aueh  i'ctöv 
uaötXüv,  das  fertige  Stück  vom  Stuhle  nehmen,  Theoer.;  von 
den  Knochen  der  FüJie,  J^ffu rtrtU  »tükiav  i'oroJ,  Oppiani  Cy«. 

f«t»t  faste*, 


«73 


ali  Femin. 


/oreral       d.  Gewebe  voll- 


endend, hat  Nonnui  Dio.  57,  31S. 
'lor  örovot,  o,  »',  Aristoph.  Ran.  131^  ftifyUuura,  Aber  den 

Wcberstulil  gespannt. 
*/«  ro  r  p  l  (t  ijf ,    <5.    S.  .mr;i  '-'r. 
'/«"ifj'i'o»,  ro,  WebeTarube;  von 

-•■•Cr'«',       ich  biu  Weber,  ich  treibe  die  Weherer,  ich 
webe i  davon 

—  eupyVa,  rj ,  da*  VNeben,  die  Weberey. 

—  evpytxo'f,  17,  oV,  mi  tum  Weben  geliert; 
(r/jr»/) ,  Weherkunet, 

—  evpro'c,  ö,  r„  (/oTo'r  f  p;  ei£d/iire<) ,  Weber. 
7«f«i,  3  Imper«.  it.  1'oar*..  er  Wille;  ,««.»», 

Plur. 

der  Ort,  wo  der  Woberttuhl  tteht,  und  gewebt 
wird;  euch  ttXWttv ,  weichet  Pollux  7,  aß.  vorzieht,  1,  79. 
Anal. 

Vifup,  epot,  e,  tj,  i.V.».  tflpic  und  eognitor ,  der  weifs- 
kennt,   Soph.  El.  545.  ein  Zeuge,    llippocr.  juajur.  oder 
Schiederichter,  11.  18,  501.  23,  4Ö6.  Augenzeuge,  Scymui 
t«t*.  131.    S.  auch  (oreup. 
«I«  et  I  0  r,  ro  ,  Dimin.  von  Zorac. 

-Je««'f        ro,  Airiini  Ep.  5,  9.  Roiinen  mit  Nüisen  ver- 
mischt. 

—  $  01t  w  i.  Tis  ,  0,  Femia.  tGxa!vrtvlitt  i!ot,  17,  Feigenhjnd- 
leiinn. 

—  JwrtjC,  et',  «,  (uii  lofiat) ,  Feigenklufer,  Pollux  7,  19g. 

"/ c »  «  ' .»  "  *  >  •»  (">tu>)t  Blut  hemmend-  stillend;  rj  eine 
Pilanze,  Tbeoplir.  h.  pl.  9,  15.  Plinü  05,  g.  welche  Spreugcl 
für  Andropogon  Iichaemon  I.in.  erklärt.  Die  Scbolieii  über 
II.  X,  fj-$S-  nennen  auch  o\..Tt  .: -u;»-  toxcei/eor. 
'iejaivwi  Eur.  Or.  89g.  »»halten,  wo  andre  Handiehr. 
ie/ara  u.  ioxrair*  haben.  Für  die  Bedenk,  trocken  oder  nia- 
ge»  machen,  möchte  wohl  überall  1  xu  schreibi-n 


lejn?  doch  in  Theophr.  cpL  4,  15.  Laben  die  Haudicbx 
i*«räva»  ,  wo  loxaivu  tu.hu  Vcrgl.  Hippoer.  de  diaeta  3,11. 
p.  364.  Foes. 

'/ijoi/oc,  4a,  trocken,  getrocknet,   Odvit.  19,  »33. 

andere  ichrieben  i'aryajUoc  Bey  Manetho  6,  434.  laiaUati 
utfövpot!  xw. 

'loiarä  m,  eine  andere  Form  Ter»,  halten,  anhalten, 
zurflckhalten ,  II.  15,  733.  Odvai.  15,  345.  3)  verlangen,  m. 
d.  (xu it. ,  Odyaa.  81  jtj.-.  Dieiea  icheuit  ein  ganz  rericnic- 
denoa  VV'on  von  eignem  Dnprunge  zu  «eyn,  >velchea  im  Ho- 
mer einige  Ixaräm  ohne  e  ichrieben  ;  auch  hat  Hriych.  da* 
Wort  in  der  Reibe  ali  iyareiu  aufgeführt,  aber  auch  die  Va- 
riante /»tot  au  u.  axaräu  angemerkt.  Bey  der  letzten  Glotie 
hat  Küster  richtig  darin  da»  Homcri*che  iox»ra'ai  u.  traränu 
erkannt.  E»  kommt  von  ar/r,  *ix\>"t  wovon  Suida*  rt%irta 
für  irre>jtr«»  hat.  Davon  «/(•a-dai ,  tpufmm ,  und  nach  einet, 
wie  e*  •eheint,  verdorbenen  Auispraclte  Ifriio,  bedeutet, 
ich  bedarf,  verlange,  wie  ipfifa.  Von  laro'tw,  zurück-  an- 
u.  auihalten ,  lifit  »ich  die  Bedeutung  von  icxayäu  mit  d. 
Geuit.  mit  Heyne  über  Horn.  8-  p<  415.  nicht  bequem  ablei- 
ten ,  wiewohl  i'xoaat  ja  auch  zurückhalten ,  und  woran  hal- 
ten oder  hingen,  danach  verlangen,  bedeutet. 

7 » rar  tu,  •.  v.  a.  i'ji»,  i'ortn,  <«r.aej,  haben,  Apollon.  1,  90B.  hal- 
ten, anhalten ,  zurückhalten  ,  Apoll ou.  Khod.    S.  >'*x<u>a>. 


^w"iV  "i  ?'  1'  ««trocknete  Feig«;  al  eine  Art  vo» 
woiismileh.  5.  airioe  und  «nr^t.  5)  eine  Art  von  Foig- 
warzen  am  Hintern .  Folge  der  unnatürlichen  Wolluat,  3i: 
10X»»«  *1*  °*«>m,  Phihppi  epigr.  56.  ,VZ»d«  d««;.e,c,  Argea- 
nrii  aa.,  wte  Martialia  6,  49.  naioetur  -  initiu  tibi  ficui 
cnprcuoi  4)  der  Anker,  Schiffhalter,  Sophocle*  Atheaaei 
p.  91.  d.  laxaOas  otiijpic  ,  I.uciani  5.  p.  193. 
/Jl.ainoc,  ij,  er,  oder  ioxtanot.  an  Hflfttchmerzen  oder 
Lendenweh  leidend,  Dioicor.  1,  351.  hchiadicut,  Plin.  30,  6. 
von  der  Areeney,  gut  <>der  heiliam  dagegen,  Diotoor.  3,  105. 
—  ita^ai,  ich  habe  die/eria«,  zw.  Suida»,  Photiua  und  llo- 

~»  J?  r  •  ■  at  . 


haben  e>  für  h  ry  paSt^uv  tj  fV       tvräva*  ixirtolt  1 
liptot  iairöv  fuxaififur,  und  »o  ungefähr  von  einer  geilea 
Stellung  gebraucht  ea  Prooopiua  Anecd.  9.  tmifc**  }oim- 

—  r»«*,  ctde«,  ij,  au  den  Hüften  gehörig,  die  Hüften  betref- 
fend; verst.  veaot,  Lendengicht,  Lenden  web,  Hüftscbmer- 
zen;  von 

'l'Xi»»,  ro,  Hüft«,  vorzüglich  der  obere  Theil;  daher  Uftm 
r»  ylerrote  rV,  II.  8,  34o.;  aber  5,  305.  JV6>«  pVf0't  irav^i- 
m»tan  fxi9,  «ott.*ijv  di  ftiv  HaUovo, ,  ist  ee  das  Hüftgelenk, 
d.  i.  die  Höhlung  im  HoJtknochen  (osst  ilium),  oder  die 
Huftpfanne,  worin  der  Kopf  dei  Oberichankelknochens  (pi- 
pec ,  femur)  sich  dreht. 

—  »•drte>yse;d«  en'ze«,  eine  Vertan,  wieder  iiaXtmttßat,  aber 
sutt  am  Ende,  wie  der  »M  hat  dieser  an  der  fünften  Stell«  ei- 
nen ipondeus;  gleichs.  lendenlahm,  le^'e»,  pwj;  vgl.  Tyr- 
whiti  de  Babno  p.  ag. 

IoX**t*m,  mager,  trocken  machen;  fw»-r«  liivivmta ,  Ae- 
»chyli  Eum.  359.  wo  andre  ialsck  t'oxieioaect  haben,  cq p»- 
ytut/tm  Otfiiv  ioxraivy  pif,  Prom.  380.    S.  /arot/yat  nach. 

— P •)*•'# f<  la ,  »'01»,  s.  v.  «.  laxaXtot,  trocken,  getrocknet, 
mager. 

—  taten,  tj,  (laxvairm) ,  da»  Trocken- Mager- oder  Dona- 
rnachen. 

—  vaVrtse'f,  ij,  öv,  zum  Mager-  Hnger-  oder  Dannmtehea 

geschickt^ 

—  teilt.,  rlt  Hagerkeit,  Magerkeit. 

—  Wyriloe,  »',  iy.  S.  tjfpOM  nach, 
-mniet,  oder /oi»eiu; et»,  ich  rede 


ipreche  fein  oder"»pitx- 
e>(  von  magern  Gliedern,  Antyllu»  Oribasii 

1 

Piside»  Suidae  in 


findig. 

—  v  0*1X0%, 
p.  14a.  Matthaei  ,  WO  earcot'JltaV  I 

—  voXio%T)t,   et,   ein  «ubtiler  Sei 
(Teorär^c. 

—  vuXoyta,  >f,  (dünne-)  feine- spitzfindige  Reden;  von 
yott  ö,  (dünn -}  spitzfindig  redend-  iprechoad-  diiptw 

md  ioxvo/tt&lm,  ■>',  ,  S.V.  ».  ioxvoXoyia  u.  lervet- 


—  v  o  A 
tireiid. 

—  >•  o/i  1  i> /o> 
ior/ee.   S.  i  ^ 

—  »es  et!»?,  t; }  f.^L.  st.  trroxiSq,  Analect»  3.  p.  9.  no.  17, 

—  von  v  fot,  o,  tj,  mit  dünnen-  engen  Gingen, 


»  er»' 


.  Q.  natur.  7.  f.  L.  tu  icxvortfovt. 
itt  r),  u'f,  dünn,  hager,  fem,  im  eigentlichen  und  un- 
eigextlionen  Sinne;  «'t' «»x»,ot«;r»jt  te't  r«ee»"  e'r»orar»;f,  Strato 
epigi.  39.  iüxv-Zs  linür,  Polyb.  1,  3.  um  uicht  mehr  zu  ta- 
gen, zt»m  wenigsten,  *«  quid  empliut  ditam.  Wyttenb.  ad 
Eclag.  hittor.  p.  418.  erklärt  ea;  um  genau  zu  sprechen,  und 
führt  aus  Cyi  illus  Alex.  e.  Julianurn  eorrof ,  »ervwt,  für  ge- 
nau, sorgfältig  an;  derselbe  gebraucht  aueh  /ejreatt'^i'a  4. 
p.  157.  u,  173.  für  Genauigkeit  im  Sprechen.  Etgenüich  itt 
,'n>  •'  trocken,  dütr.  hager;  von  i'eraev,  «»rät-«»,  trocknen; 
davon  i'erac,  trockne  Feige;  eexeelf'oi,  hey  Homer  und  Galeas. 
a.  v.  a.  iotriii  auch  hat  Jletych.  i'ejavö»',  (fmvir;  et  itt  also 
das  zusammengezogene  i'exat'ec,  lo%trti*  Im  Etym«  M.  steht 
auch  «er vor,  ihiXititror  *  eeurpeV;  vo^^iex««»»  i'exeeiV»»,  trock- 
nen, oder  vielmehr  vom  einfachen  >xim,  (ohne  a,- weichet 
Vi  ie  in  »reo,  ioxov,  lex»i  ♦*•» 
das  l»t.  na are  zu  kommen;  von 
!»•«/»**,,  «eret,,  fai'tat.  VielL  gehört  1 
für  itxatmt  b  ,-  Deaoo  Suatonic  p.  1 
—  voomtXtje,  toi,  et,  tj,  («»Wetj,  «Bit  I 
kein  oder  Fölsen. 

Qqq,  > 


«cnen  ix»«»i  lonne  0,-  weiche» 
1,  terrre»  eingeschoben) ,  scheint 
ron  ,'.;■.•.).;,,  t*x>'«'  »omxnt  <«- 
shört  hieher  das  Veibum  iiarÜ 
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'Iotvitr.t,  >rw,  Trockenheit,  Magerkeit,  Hagerkeit. 
Schmächtigkeit;  in  der  Aussprache  dem  aUrnmaft^  entge- 
genstehend ,  Quinetil.  i,  },  52.  wenn  mit  111  engem  Muude 
einige  Töne  odeT  Buchstaben  verbissen  werden. 

—  vei'pjt  f,  e.  q,  dünn  oder  fein  gearbeitet,  Sebol.  Soph. 

—  roawri'a,  ij,  die  lohwaebe  Stimme  im  8pre  hen;  a)  etat 
Stockem  -  Stottern  im  Sprechen ;  Ton 

—  der  eine  sch wache  Stimme,  ezilis  vox, 
hst;  a)  itockert ,  itoilrrt,  stsmmclt,  wie  zornige,  trunkene, 
und  «Ite  Leute;  Aiisiol.  Piobl.  11,  30-  Audibil.  Sol- 
che Leute  stocken  in  der  Rede,  und  wiederholen  dasselbe 
Wort  oft.  Docll  muf»  er  in  dem  Sinn*  richtiger  loxüifuios 
«.  A>yo<z»W<»  heifsen;  MeioJoii4,  ij5-  »«Z« r,«vot  »ei  r^eilöt, 
w n  die  Hantel  r  'oxsöfwt-o«  haben.  Anecd.  Bekkeri  p.  100. 
Diefi  nennen  die  I'iatitosrn  h,«ayer,  11.  TparXiCur  eraiieytr. 
Di'f»  kommt  von  teil««,  jene»  von  /«/».  Plutar.  <J.  S.  8,  5. 
Teib.  i'ard?u/r«  »al  iv^,xn,  d.  i.  den  Ton  anhaltend-  auf- 
haltend. 

r^,  dann-  impf  -  hager  machen. 
7ozöu«vo«,  ti,  er,  davor»  A'Ut. —<>«#»,  Pinto  Cratyli  p.  415. 

c.  aufgehalten. 

'/oxa,'l"">  'J  >  ('";*>)>  der  Tcrluil'tiie  Ilarn,  Harnzwang. 
tu  x  o  tj  tu  v  i  er  ,  igiji/i/*i»*gs.    8.  lojci-^ff^i  o<  110.  3. 

'/cj'  f'OUi  bey  Hipp  o.  Je  alte,"  wo  auch  iV.'orr(<i»i'«>  siebt, 
cik  tu  es  Galen  wie  £\  o.o»/*»  dun  h  i'oii(/ior<a<ü«  i^iv,  ich  kann 
odri  will  et  behaupten-  vci  »i<  hein. 

-jiis'«»«i,  eigen  lieh  -ich  ataik  machen,  »ich  Mark  zeigen, 
•eine  Klaite  ansmngeu;  gt  schiebt  °  dir!*  thueb  Wolle,  to 
Uta  steif  und  lest  behaupten,  tax-  rrf  Jc  rö  ty*i,r,un  rij»  ,  Plut. 
Cicero  S9  er  vertheidigic  sioli  g«geu  du  Ai  kuj-r  damit ,  dafl 
er  bewitfs;  oder  in  der  Voitielluitg ,  »ein  le*ies  Veruaiiea 
setzen  ;  für  »Ire  teil ,  kämpfen  mil  rJtii>,  Arliati.  h.  a.  »5,  15. 

—  ptxef,  einem  Mf»f«l  shmieh,  oder  •.  T.  a.  leiryö«,  Antcd. 
Bekkeri  1.  p.  »..,..,  wo  auch  daa  Di  min.  itX'V-'  -  Li  v0"  ><■!<  - 
föt  au«  Alexia  angefühlt  wird. 

—  Qopiltjt-  o,  rj,  (//(lot ',  Alcaeut  Athcnaei  p.  627.  f.  L.  it. 
jorrjrt»  ßiltvt.  Valckenaer  wollte  nach  der  Analogie  »ora^«- 
li<  lesen. 

  ff;    I    UUi.D,'    vi;  fj 

—  pevcuiatcvr,  ovo* , 
Aritmt.  Nicoro.  7,  10 

—  f  e'rtarac,  e,  fj >  festgebunden,  Scbol.  Aeschyli. 

—  f«T»«/u,  s.v.  a.  9i,r»ieattiu,  Schol.  Araali  Ph.  71. 

—  «»»oi  t  um,  tS,  «.  r.  a.  len'tioHf. 

—  »  »jror^t,  o*,  o,  ein  »urker  Trinker,  Ilm  th.  in  ..V.-rurijr. 

—  <■  «  -t  (i  a  ;.  a  m  v  ,  eroc ,  ö,  »;,  (it(iäy(ta) ,  starke-  muihige  Tba- 
len  rerrichirnd,  Schol.  ilom.  iL  5,  403.  u.  Paulus  Alexandr. 
Apotelesm.  M  5.  \ 

•—  fifQi£  p(,  ö,  tj,  mit  starker- fester  Wurzel. 

—  p«t,  o,  ck,  (to/»'»»},  stark,  brlfüg,  mächtig,  Terniögend; 
heftig,  fe»t,  d«onh.ift,  hart;  das  Adr.  — (.uc ,  sehr  u»vk, 
Xl%i  oi,  ftiiai,  iMirooi?«!,  pii  r,Äart<i  ,  Aelisn.  Ii.  a. ;  daron 

•—(iui»,  (J,  stark-  kriftig-  inlcbtit-  festmachen ;  siälken,  be- 
festigen. 

'Jere«,  rec,  »J ,  Stirke,  Kraft,  Vermögen,  Macht. 
'Wim''1'1"'  *'  "*  t'"''"*^»   ,,*lrkftu,'  «'ppoer.  loc  in 
7*  f*  a*t  Mark  -  f«K-  mlobtig  sej-n;  tagn»v  os?rÄ  »>otro«T,  Art- 
w  Stopü.  \  esy.  376.,  d.  r.  lo^iffiTt^at  ,tr,  TermOgeu,  können. 
Jo  iv,,   eine  »ruire  form  von  (]u,   hat  alle  Btdeut.  Je»»ilbm. 
«erorro  i'  iSrmqt  rr(i>(iirt7{/W,  Apollon.  4,  776.  die  Blasebalge 
hielten  »11  zu  bl.uen ,  wo  lulsch  i'ojio-ro  sieht 
/*«•*•  s>(  i),  (joot,  u/iij),  gleicher  Preis  im  Veikanfe,  Arisi. 
Par„  1227.  gl.  chrs  Brtln  zukaufen,  Pollux7,  »5.;  vcitl. 
Dornet lü.  p.  |-r^.  u.  ittv'„,i,r. 

«.  r-,  (tTivtiaj,  r.  n  gleichem  Namen,  am  Kamen 
gleich,  Puidnr. 
ü''""^.  »,  </,  Aniti  79.  f  r^sB.  n.  t/tremVe, 
/0|lr*'  S  elrn'  drr  Gleichheit,  vi  tzngl.  nnler  Bdreetn  in 

Ueniuhiaitrn,  <!«  BJIi^iveii  grmais  auf  a,leirhe  Ar,  ,  a,  IrU 
leicht;    waLrstheinliclmi weise,  gewifs,    Kuwa*la.»i_  Pi..n 


harter  -  fester  Sinn. 
°  1  >;>  (^"'.x";)i  harten - 


festen  Sinnes, 


da*  Gleichen,  die  Gleichan, 

wovon  Ital'u 
*_  5.  Geliii 


en  Ns 


neu  habet 


Agi»  5. 


3)  fomt  txaruV,   etwa  hundert,  Bluutr. 


'irsL't,  e,  vitu/us,  Kalb, 
sollte,  Varro  R  R.  2,  s. 

7r  a/i trotte»,  ich  betrage  mich  wie  ein  iiuftit,  kecker-  fre- 
cher Mensch  ,  Julian!  ot.  7-  F  *io. 

—  fiim,  »',  f.  T.  a.  iVuai'rrt,  bey  den  ni. 

—  /»  •  •.  ij,  er,  Adr.  — tmT« ,  ron  u.  *.  v.  t.  fr»?f ,  dreist,  txner- 
»chrocken  ,  meisten»  aber  verwegen ,  unverschämt.  Arittot. 
Probl.  so,  1.  unierscheidct  »a^aUots  und  »VaunsH*!  «rf«  rä 
sreurrto  im  guten  Sinne  bev  Pluiar.  Lyssudti  25.  »rauat- 
»/f«c  (itititit'ut  itö/ntw i _  COkjng.  praec.  verbindet  er  e»  mit 
traifmJ» ,  l.ncian  in  L  ucius  a<iuua  mit  ratvi'rwv  von  Teilen- 
der Uiirerschlmtheit,  Protei  viUt }  ßkixnv  hm/tir,  Aeiiaoi 
h.  a.  »7,  lft.  |  d  it»n  ,  , 

—  (t&TT/t,  ijrot,  »},  Dreist igk eil,  Unersehrockenheh,  s.  B. 
v/7«  r»»'7«.  Plutar.  Public.  Keckheit;  meist  Vcrwegeribtii, 
Uiiveischanitheit. 

'ir/s,  Tj ,  ionisch  /r/ij ,  rj ,  die  Weide;  auch  der  von  Weiden 
gcuoahtrtie  Schild,  mit  Gvps  ilberzogen,  (Xenoph.  Urilen.  j, 
4.  *5- J  >  oder  roii  Ochsenhaut,  Eur.  Suppl-  695.  r  ,-, 
Hersel.  376.  yeUxviuiref,  Troad.  1193.  mit  Kupic» blech  übel, 
sogen.  • 

'/r  «"<>«(,  Trer,   ron  Weiden,   »'r/a ,   gemaclti;  etisra, 

Tluociit.  t6,  79. 

'li('»i',  auch  (»ijr/or,  (t7üt),  man  muft  gehen,  Saida» 
/  r  t  w  »■,  o  ,  oju  Oll  mit  Weiden  (,rta)  bewachsen  odst 

bc)  liauxl. 

"irr,  c,  et,  e,  {tlfii,  »Vre»»),  der  dreist  -  unerschrocken  zn  ei- 
nem Ge'tfifie-  in  GtLhi  geht;  auch  knhn. 
Davon  jra<  u.  «ratiti'e.    PUto  Protag.  p.  167.  gi 
tung  an:  ,roe  )»,  *>'  «'  0/  sroiauJ  cju^efrrst»  »V*o«;  davon 

7ri;t*'o»',  s.  T.  a  ttt'ov,  atusch. 

'J  1 1  rix  c  et<  ij,  ti»',  Arittot.  Nicom.  5,  it.  s.  r.  e.  irsj»  n.  ittmit. 
tt  OJlrj,  tj,  t.  ▼«  a.  iiqOti-it,  ionisch,  bey  Hesych. ,  woldr 

irriurat  bey  Pollux  i,  910.    S.  in  iiä/.r;. 
"ftfis,  »«',  eine  Ait  von  Opfeikuchcii ,  auch  andere  Kuchen, 

Aihenaei  u«g.  646.  d.  tntm»  äsarrev  «iroaÄa!«,  Hephsesü« 

p.  54     S.  iäyavov  nach  ;  d.ivn 
7r(>t>/er,  AnaL  2.  p.  141.  xonäitt  «rptvt'sit  srvsrra),  i.  T.  a. 

<roia  xel  rrusraca. 
'Irrten  svtttjff,  o» ,  a>,  der  Kuchen  verkaufe 
"J  r  V  or  .  rö.  f.  L.  IL  ^r^ur. 

'litt.  ZHt.  boeotisch,  Piato  s.p.  140.  st.  Jer» ,  boym  Jupiter. 

"ff..,  rj,  die  Peiipheiie,  der  Rand,  ^er  Kreia  vom  fa* 
-runden  Sdiildei  auch  11.  4,  46«.  ».  v.  a.  ««.{,-  Theodo- 
ren!» IV.  p  53J}.  vergleicht  ms-  £euaret,  woraut  «er  e>,*x»C, 
»"»  O"  ■••(-»»»r'a,  v»oraiil  der  Steneimann  5  tsfetbaupt  jeder 
■  uiide  Körper-  vom  Angelhaken,  Oppiaui  IUI.  5,  »35. 

"ir«,  Impera».  von  ,a,,  um,  ff—,  Y/n,  er-  es  gehe;  to  fm  St- 
t  vtttVoi  »>Jtt»  0u,wVs>  ku,  Piato  1  egt;.  g.  p.  4  »6.  gut,  es  ser,  ich 
nehme  an  ,   was  Sie  nur  mg«  btu.    0,-tLVsria,  ■ 
über  Ctiiim.  Del.  »SÄ.  <re»  tiytjftla  JavmHatt, 
I  170.  et  sey  Alle»  »tille  UHM1  den  D. 
'l 1  /,';■  'ii  t'-.ftüi,  o,  IL  ig,  573.  und  trjpttW,  a      a.  «o>»}.  iV 
j«'t,  Gesct.iej  .  1  ji'n.en,  Gvtose,  Smiter,  Stimme.   S.  itiu- 

"*>')£,  J°«.  «a  («*t*0i  '.Vi.  de»  Dtehehala,  V\  endehals,  voa 
Seinem  ünclncv,  dem  eines  Speibcis  gleichem,  genannt, 
den  die  allMl  lKxrn  und  Ztuhcier  voiziigl.  sls  ein  Mittel  tt- 
bi&uchicn,  jemand  v.r  iebt  ru  machen,  als  eir»  e/ire«»-,-  die 
Art  lehn  Theocrits  Idylle  ^(.»«„/t,.«  ,  daher  die  BerfeuL 
S)  Ziubmeiz  Liebetrria,  htltitic-  uuwidertieii liebe  BegKt- 
de-  Vr-rlellgm  aacli  etwas-,  in  Ailuni  h.  a.  hauhg,  vorrSgL 
ein  2aubo-i«d  ,  woisn  man  den  Vogel  band,  ü  es  umtl 
um  il.n  l  >  tih.  be»  hei  bey  zu  hol.n  oder  aur  1  Jebe  zu  I 
c.n,  dt  »en  s  hon  l'n.dai'Pj  tli.  4,  3g».  cum  Schol.  l 
Ve.gL  IhcObliU  Id.  a.  Kiochiieben  »st  dergl.  Ai.,  ecta  3.  p. 
1-2.  no.  •  »5. ,  **rgi..  Tietlemaiin  do  oiigme  artium  magice- 
ru  in  p.  ^9. 

'Jt;<u,  »  v  a  lax*,  i'arA«  nnu  hu^J^m ,  ich  schreye,  mechs 
ein  Gctott,  li<-u.:eug^jchrcy,    >on  »ti,  ,/;',        die  Stinrrna. 

Gaschr  > ;  tf*«»>s  .  Soph.  Tt.  ■>ir.  eVta  e<>,y*u«»  Jj 
laVMil  ».t'/oeai,  V"  "tit>m.  1,  440.;  oav.  »Varr-f,  «in  Schreyer, 
Kuter ;  l^cr  uft,       ra^leV»  .t^M,  »,  T.  a.  Ulli 
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,  *.  r.  a.  ß,.->^V9utXv;  dann  7vyyti}t,  Beyw. 
wie  «««20«;  Doch  hin  Hesych.  Ivymxot  u.  ,V;uw- 
Aw.     Andere  haben <  mit  eingeschobenem  ^  gesagt  j,-.'.'.;  •- ; 
davon  bey  H«syeh.  /des«,  dann  i^»*)} ,  iratipia  ;  dann 

yfa*.  er"«»»«"«,;  'V»«»'»  "W»*'  >ß?**>,e,  »•  *j  a.  Mirjr,  der 
TrompeteT;  tßlßvot,  natanoftit ;  ißi-Syat,  toxi  trappoirrnt; 
t/f  ruf  *»•£««»,  /:iJii,iii.;i.»s  .iV'jjci,  it1v»jm,  otftröttjt,  wie 
iaxzo<>  '  ""i'*'-  Vi-i.  nn'c-ii  hat  Suidaa  aus  Polvb.  2,  so. 
AfraoT/Twv  angefOltTt,  WO  jetzt  flwtpqtmp  steht.  Man  kann 
irj«»  und  ir/y  aueh^von  äo» ,  «reu,  ich  rufe-  schreve,  abl<  i- 
t*n ;  davon  «inj ,  oYr/cv,  «rdij;  aljc  - 


eh  schlafe 

tümtht  0,  (« 


iai'<». 
Schiert 


Singer,  Trompeter;  det 


ISO  ara,  a.,w,  im  s(tf,  te^tt», 

wie  an, 
'Ji*i  rje, 

Getuse  msci  t. 

~ltf  »iftot,  e,  tj,  (7a>t),  stark,  mächtig,  tapfer,  Mtarav  «f 
mal  tqOtpuv  me  t'Jvr«;  auch  ßoüv  i'yfliu«  »«(in,,,  für  tapfer, 
nolläi  d"  ifltiuavt  V»»«*«,  ,L  »»3-     h>'«  Lesart      ,'f,u/,  t><«, 

Suint.  Sro.  13,  314-  »"  wahrsch.  verderbt.  i«t>i>»  »tHtr*. 
loi.ys.  Perieg.  655.  der  Beytchlaf  eincT  tapfern  Frao. 
*Jqi,  we  «in  Adv. ,  mächtig,  mit  Macht;  vom  alten  /oue,  wo- 
von i'oto«  und  t<f  dipiot ;  bey  Homer  Ttv/doto  r#  J7»  arätOHt, 
a.  v.  a.  «partt  aiaootit.  So  <V*  ßtaCirfiittj.  Das  Wort  kommt 
in  vielen  Comp-'«,  vor,  wie  .',  r;  .■••>.  -o; ,  und  in  vielen  Na- 
men ;  von  Weibern  wird  es  wohl  schön  bedeuten.  Scheint 
mit  f«,  »'»«'«.  "i*.  verwandt  zu  eeynj  und  Scholia  Veneu 
II.  o,  15«.  Ieit"l  es  von  iVö«»»  ab. 
*/a»y/v»ree,  o",  7,  von  Kielt 

phie.  frag,  p.  36°- 
—      ati -.'»,  «r,  eli.e 
Ktate*  benannt. 

Jaiot,  U  5.  556.  taiatnC't«,  u.  anderswo  «f/«»,  erklärt  man 
durch  iVin'i,  paydaa,  iiircpes;  und  Ilesych.  hat  «;(»,  ««*/>  ; 
r«T,|,e. 

i(,  Throphr.  h.  pl.  6,  6.  «ine  Blume  mit  holziger 
Wuizcl;  bey  Aristoph.  Thesre.  910.  Alhenaei  a  pag.  »4  >  5- 
und  Epicharmus  Aiheusei  a.  p.  373.  S.  «in«  GtmiipBmtr. 
Hesych-  erklärt  fei«  doteh  Zrzvi'f ;  nach  andern  durch  imXa- 
n>y,  S  MWtf  loßarUSa  ««iaJatv  di  «Vtf,  hu  rw>-  sWUst» 
auVur;  wotans  man  die  Ungewifslieit  der  allen  Grammatiker 
ersieht.  M^n  hat  laß.  von  der  Lavendel  erklärt.  Flinina  hat 
auch  hier  liphyon  geseut;  aber  Wfror  ist  wahiseheinlioh 
ganz  verschieden.  ... 
'JimviS.    S.  in  ie%vit  am  End«  MMk 

Vrfl»«,   hdit;,  >,',  Vi&it),  getrocknete  -  rauhe  Fischhatti, 

Itjualut,  pennmme 


,  itre,  Or- 
,  vom  Fcldherrn  Iphi- 


inni  Raspeln,  von  vivi,  Squatina ,  ijualut, 
—  «et  „  .  ,  rö,  Dimin.  von  *lOit,  Diphil.  A 
Wo  i'*.*rt»eoV  sieht,  nach  Giotii  Verb. 


6.  p. 


—  am,  tu,    U.  ion.  Impcif-  ij0*««es:o*>, 

Die  Foi an  äff'«1"?1"  Al,,L  a-  P-  ,38-  , 
--  ßol  ih,  Hesiod. ,  s.  v.  a.  iZ9vßolo*- 

—ßaltut,  £,  ich  werfe  odei  sieche  Fische,  Anal.;  von 
— ^oio«,  «.V,  (^«*'|i»),  Fische  werfend-  mit  dem  Drey- 

sacke  stechend.  »i9ii«ii  AuaL 
-ßi(,„t.  c\  j.  ^«).Fi.ch«  essend- freuend. 

—  Jiotu«,  d,  f.  su^«».  Fuch  weiden,  Stellen,  wo  st«  »ich  nlh- 
r<n,  Oppiatü  Hnl.  a,  t. 

—  »iok,  re,  Fi.caehcn. 

»evao«,  ö,  ij,  ti'*'>«a')i  Fitche  haltend- anfnenmand- auf- 
behaltend, «iriri<,  Anal.     ......  .. 

—  jj^oro,  r«,  (11. ">■!?),  toi»  xiarov,  Hippoer.  p.  g77-  erklirt 
Erotianus  d  irei»/»<iraf  p«r<V«ar«  ,  Ra>p*l«p»n«,  Galcni  Gloas. 
abet  d.  ltn!«ftatn  ^imwi.  Spane  von  der  Rinde. 

—  «eö«,  «.  «'».  (<2<rv*0 1  von  Flache»;  au  den  Fischen  gehö- 
rig ,  die  Fische  b^tTcUend. 

Vlö.f«,  IUchfai.g,  in  «rtf.ias-  »araßävtts,  Froclus  de 
HomcTO  p.  9. 

—  mit,  »;,  «»,  »ls  "»'"i'  Filchthor,  3.  Pntalip.  15. 

—  «•»vre  er,  re,  Dreyaack,  l  itchatccher,   Knsutlt.  ad  U.  ■ 
p,  734,1  aber  Pjwiilll  hat  tgfh^h 

■ —  M-fOtti 

'lxOv>ß° 
■Ul  f  U>  W1* 

-/r,«,s<i«,       V,  (*(>«•»•),  Ton 


aber  flioun«  nai  trtnox. 
,  e.  «««e"f,  Marcelli  Sid  34-  FUehhOuig. 

iX»»<>ßoti«         j|»W#llHi      v.  a.  ;,^e- 


V  1     i  0  f  :  ,w;  c ,  «st,  «",  if,  1.  v.  a.  Ixdt-aiSqt. 

—  sie,  sco«,  ei',  fischreich,  u.  s.  v.  a.  d.  vorh. ,  Ntcander;  a. 
v.  a.  iiOvw»«,  Sophoclcs  Herodiani  Pierson,  p.  437. 

—  #>/e«c,  or,  0',  (vr/,p«i>),  Fiechf&nger,  Fischer. 

— <r«;esvrijc,  ö,  «.  v.  a.  d.  vorherg.,  Maneibo  4,  343.;  dav. 

— ftwai-TMot,  j£ ,  oV,  u  rtai;',  verst.  ilt*t),  Fischerkunst. 

if«i  *s 


-*<!P*trje 
■  I. 


,         «,  Fischfinger, 

Anal. 

—  &  7; p  t «  ö  ( ,  f; ,  «V 1  S.  V.  «.  — O'.tti  jtK..'f. 

—  ^yf»»,  «;.^r<i6'?p«*,  t.  v.  a.  «i*i««i»««,  Dioac.  fl,  194. 
weil  man  damit  Fische  töden  u.  fangen  kann. 

—  «/vraveec,  0',  rj,  als  Bey w.  des  Triton,  ans  Schol.  Ly- 
coph.  34.,  aua  Mensch  und  Fisch,  wie  der  Ceatanr  au» 
Pfeid  und  Mensch,  zusammengesetzt. 

'/  .  ,t,  .;  *  •  »t  (.  •.  1  .  s.v.  a.  rt  «'.<!)••«  ,  Phottu*,  Hesyeh.  Saidas. 

-»».Uli,  fj,  Fischleim;  Fiscliblaso,  IIaiis«nbla»e. 

— Arji'arive,  o".    S.  ix^inil». Tanjp  nach. 

'/{  9  t  eilaos,  ö,  (e'JUiu),  l  ischzichcr,  Fischer,  Angler. 

—  koylm,  tü,  ich  sprach«  -  handle  von  Fischen,  Athenaai 
p.  508.  d.  i  von 

—  löyot,  o,  von  Fischen  redend  -  bändelnd. 

—  li'uijt,  i,  (ii'ur),  Fisehpest,  Fischfresser,  Aristoph.  Paa. 
81-V  wie  pernicies  matelli,  Uorat.  Ep.  1,  15,  51. 

— ^«rrie,  we»,  e,  der  aus  Fischen  weissagt,  Atbenaci  p-m  d. 
die  Kunst  oder  Wijienichaft  eines  solchen ,  Ix&rottavtii*. 

—  vvfio*,  o,  ij,  •'»  ,uf, ) ,  fiberh.  Fische  beherrschend. 
'Jxöioirt  ot,  e* ,  rj,  r'eja'ea  ,  zum Tisebebrsten  gehör s;  .  Pho- 

tius.  i'jriti  «Tft.;Juf   hat   Pollux  10,  95.  <z£ri"tr^( 

ioxäpa  bey  He»)  c». 

—  iruiäettv«,  j].  Famin,  von  — -1  'äj;,  Pherecrates  Athenaei 
14  p.  613. ,  wo  auch  uo; t/paitd ,  die  Köchinn,  steht. 

—  «/e>4«c«C,  t'z^to^v/Lor,  tu,  Fischroarkt. 

—  rxtüktjc,  or,«,  Fischhändler. 

— Trvtxi«,  i,  Fiscbhandel ;  bey  Athenaeus  p.  376.  mufa  es  rJ 
ixtr,  eitwii«  h«if »en. 

—  döoof,  •!•«,  «,  mit  Fischen  fließend,  voll  von  Fitchen, 
AtlienAri  Tunocles  8-  p  343. 

-r|>seiisr,  r«,  Fischbehllter.  Fischteich,  Atbenaci  p.  308- «, 

—  T(«(i«i'li  r,  ,  ir,  «tun  Fisonehalten  gehörig •  geneigt  oder 
getcluckt;  von 

—  t    J  7  0  ; ,  ü  ,  1) ,  (rec'a'to),  Fische  nährend- haltend, 
'/jf  r»»l«ii»,  «,  v>  ••  T;       i'x^'knit,  Phoiius. 

—  a//u,  ü,  ich  eaie  Fische,  leb«  von  Fischen  ;  davon 

—  eaayi'a,  n,  das  Eisen  der  Fitche,  Nahrung  von  - 

—  0<täyos.  o,  r},  Fisch«  «st end,  davon  lebend. 
'll&tnayjt,  C,  >;,  Anal.  a.  p.  514. ,  d«n  Fisch 
'/x  "'(ist,  o,  jJ.    S.  in  Jrröireiaeef. 

'ix&it,  rot,  o,  Fisch;  iiu  Plur.  auch  Fiscltmarht ,  Aristoph. 

Vei"p.  785>    Den  Accus,  t'^i».'«  *t>  iz&iv  hat  Bianor  Epigr.  a. 
7r  #  r  « *  Ii?i  •  t  r/ e ,  Leonida« Ter.  «p.  9s.  f.  L.  »I.  i'xoWtterrie, 

Fischer. 

'ird»««'y»»>      7«         «•  —  reprfy«*,  Anal.*,  p.  25a. 

—  «ovef,  o,  q,  fcichtödand,  Oppiani  Cyn.  fl,  444. 

'lx9v'Hr)t,  §ot,  ö\  r;,  Adv.  —Siüt ,  hteharlig,  in  Gestalt  und 

Geschmack;  fischreich, 
"IlftoL,  to ,  ».  v.  a.  Iji'et  und  ifrftm,  Hetych. 
'irr«/«  ©'«K  und  JVjnMstj  Hymn.  in  ApoIIon.  94.  Lycophr. 

139.  -?  ..  i/j  r.jt  ix*"1»,  Diodori  Epigr.  5.  di«  d«n  V«rbi«cb«rn 

auf  der  Spur  folgend«. 
*/rv«e^«i,  s.v.  a.  Jrwi'ai,  Hetych. 
—vst'«,  ij,  (i'r»'«»»),  daa  Auispar«n,  Aufsuchen. 

—  veiärij«,  e»,  0,  (iXr»i  iUifwv) ,  s.v.  a.  irrevrqr,  Anal.  S» 
pag.  45a- 

—  .1  ,  ro*,  (<r.r*i'u<) ,  das  Aufgespürt«. 

— vtiftatv,  orot,  o,  «ine  \Vieseurt,  di«  die  Ev«t  des  Kroko- 
dils,   3}  «in  Vog«. ,  der  Wurmer,    a)  eine  Wespanart,  di« 

Spinnen  aufxicht. 

—  vumt,  >';  das  Anaspflren,  Anfsuchan. 

-sirtijs,  o,  und  ve*r»('f,  oi~,  ö,  der  Spürer,  niur,  Op- 
piani Cyn.;  auch  ».  v.  «.  »'»►f<>™»'. 

—  ist'«»,  [tjutfi,  sparen,  auispuran,  nachspüren.  Bey  Maxi- 
ntus  n«T««2wr  30.  u.  364.  (.  r.  umigtim,  gehu  ,  aw. 
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•J»»sJ  *»••'«•  hvtiUrla,  i,  («W«),  das  Splr«,  Aufspüren, 

Verfolgen  der  8pur.     ^  <t 

n  r       ,  äff,  ■•  irvatt»,-  TO« 

—  ijiäTJjs,  or,  ö,  ».       a.  iritaarve. 
•/.,,o»,  re,  Dimin.  tob  Irs^e«. 

■yjrt^ri,«,  «»,      paWsw),  die  Spur  betretend  and  ne  ver- 

mJfifmfit,  o,  s},  tm  nnterrt  Fufso  beschädigt,  Manetho  4,500. 
-Lil«,  »/.  lifM«|  *>««■«).  «rundrif.,  TitruT.  «,  3. 

—  itldij,  »J,  Fulsfeieel,  Schlinge,  Anal. 

 roc,  ro,  von  V««,  wie  iftfta  von  trau,        eigeml.  der  Tritt, 

Gang,  Schritt;  Spur;  Fufs,  Hermann  ad  Hecub.  1034.  Fufs- 
(ol.lv;  auch  die  Ferse,  und  ;j»  •  t-7io9r;uarmv ,  Auisti.  Indio, 
p.  3So.  die  Absatte-  Hacken  an  den  Schuhen. 

'Ixvovhojt  {<u,  iü,  aufspüren,  nachspüren;  davon 

—  gaofiMi  V>  das  Aufspüren. 
'/){rft»ie,  e»,  ö«  «.  «rntTije;  zw. 

"ir.ey'p,  "S ,  e'(  bei  tat  dat  Hirnwasser,  ttrnm,  Blut,  Eur.  It. 
1016.  aber  auch  Eiter,  oder  andere»  uureinea  Waiser  und 
verdorbene  Säfte  de«  Körpers,  nt&opivox  s  iywpae  ,  Quinti 
San.  8,  566.  IL  5,  416.  ateht  i'raS  au  «rtöpa,  von  iru»»,  wie  «dpa», 
««iv.:.  8.  inet«'«  nach,  u.  Wolf  Proleg.  p.  55.  «'raffpet  ^af» 
n>....ptu  •  Memnon  3.  -  tir. 


JBZIPK 


_pi£ai,  eitern;  xw._  In  den  Chirurg,  vett.  p.  114.  irweev*' 

ri.:  s-ll  wohl  i'zui^oaiv  heifaen. 

—  fio(ii'><,  o,  »J,  oder  i'zwptüdi;« ,  e,  sj,  (<xu)p,  *ije«)a  *lteI~ 
artig. 

._p*pof>>,  w.  (po»;),  von  Eiter  fllersen,  eitern,  Dioacor.  5,  »6. 
wo  Plinius  37.  c.  7.  cum  manat  Jörn«  übersetzt.    S.  ü»pi*C<" 
nach. 
'jgelC.    S.  i*o»p. 

*/spt  iWefj  e,  Inn,  Ni  (isre»),  ein  Tnsect,  das  Horn  u.  den 
Weinsiock  anfrifst  und  beschädigt.  Hon.    S.  auch  <"£  nach; 

davon  ['1/  ir/fijm  ,   Warnifrafs  ,    Lexic.   de  Spir.  p.  2J0- 

'Jyiao.    S.  iaro». 

"liftt,  od.  i'v'o«,  nach  Fliniae  tubtr,  Korkbatim,  naeh  Hesych. 
Ae^ra,  Epheu ,  Theophr.  h.  pL  5  .  6.  8pr«ngel  ball  ea  für 
■prvnut  trtlica  Linn. 

Jut,  das  Stammwort  von  Tat,  tfpt,  u.  ro,  wovon  7ea  st.  (Tos» 
äij  dp  i«a  niott,  TheOgms  716.  und  iov ,  tit,  It ,  Ypt»,  i're, 
ieas*,  iciiii,  Inf.  JVm,  poet.  i/isi',  kkibi,  Iraper.  tvi  etc.  Fart- 
iwr ,  ioi's«,  ion.  la'aa,  iiv;  gewöhnlicher  ist  in/crc,  selbst 
in  Prola,  und  tUfimi  bcv  den  Dichtern.    S.  tifit  nach. 

Ja,  wie  auch  im  lat.  1*0/  triumphc  it.  S.  w.,  u.  Juch ,  Heisa ! 
Ausruf  der  Freude,  abcrauch  der  BetTübuifs,  ach!  ob!  Statt 
1»,  Meleegri  cpigr.  184.  Dioacorides  34.  Autipater  Theas.  47. 
Aiclepiades  37.  Oraef.  ad  Meleagr.  j>.  ts5. 

'im,  eine  andre  Form  et.  Fei,  wovon  V>  in  •  ir  im  N.  T. ;  fer- 
ner Um,  VfOTOn  iW,  int,  'an,  Itnperf.  ferner  <«t», 


.'«Ii«,  «r.  UUms  endlich,  wie  von  tat  f>  wind  .  »o  «t»  7. 

ttmi  wie  von  Im  «V»i>»u,  so  von  7»  7ri"t/»*  oder  lVv»ai.. 
7»^    ^  Schirm,  Schutz .  Odv...  .4 .  553-  e»'  M 

wo  aber  die  Lrssrt  ungeertr»  ut;  die  Kemeine  rührt  von  An- 
starchut  her;  andre  lasen  lawj  j,  wieOdy.  5,  404.,  wo  /ti»- 
y«i  «t«hf.  Aber  t'ir'  t'myji  ßa^lm  konnte  auch  heiften  ge- 
schüttt gegen  den  Nordwind. 
'Iü8t)t,  tut ,  e,  «J,  s.  v.  a.  i'onf^t,  also  veilcbcnr-rrig  oder 
-faibig.  S.  ftber  Nicandri  Th.  «43.  s)  rostig;  31  pifan!«. 
' (  1 ;  f; ,  t] ,  das  Rufen,  Schreien,  Ii.  10,  iV).  vom  Winde,  Gs- 

töse,  iL  4,  «76.  U,  30g.  Stimme,  Apollon.  3,  70g 
'/einif,  »},  t.  v.  a.  mjadt,  Schbchtgciümmcl,  II.  5,  740.  ia 
griö  oder  Verfolgung  im  Treffen  ,  einmal  steht  auch  i'Jira  »t, 
iui>  1  ,  wie  aipäaa  st.  xpex^r.  Man  leitet  et  mit  mi >'«><«, 
von  i'ujdtAj,  st.  diauaet,  ab,  wovon  auch  irpefoific,  jrajtrwjif,  das 
Vordringen  11.  Zurückgehen  und  Zurücktreiben  der  Streiter. 
"imr,  ttatya,  aeol.  St.  ifw,  tymyi.    8.  ia,a;  boeot.  a'xjr.  Apoi- 

lonins  de  Pranom.  p.  324* 
7eJv,  Interject,  he  da !  hör  du!  «w. 

•/ttifi«,  ij,  od.  iWa,  Veilchenbeet;  «uoh  t.  T.  s.  i'er  «/U» 
u.  Uvuiv.    S.  über  Theophr. 

—  via,  »;,  Ionien ; _  davon  — Wfew,  ionisch  reden  oder  leb«; 
und  — rtxot ,  rj ,  oV,  Adv.  Mut,  ionisch,  dici/txrof  ■  a»i 
die  ionische  Mundart,  deren  vier  verschiedene  Stufen  nach 
den  Völkerschaften  Herodotua  1,  14a.  anführt. 

—  rl«,  a'Jo«,  t}i  eine  loniirinn  ;  mit  jf7,  t.  v.  a.  7t»r/«. 
-Waase,  o,    der  Fiach  Z9'"o<ff>t,  Archestraius  Athenlei  7. 

p.  333-  c    Hetych.  hat  dafür  <<vro«. 

—  vaorl,  (fwW«    ;  ,  s.  t.  au  dat  abgekürzte  /aen'. 
'Jwro't'sol  führt  Photias  aus  Craiinus  an,  für  Weichling  0. 

Wollüstling,  wie  uvoläntuy  gemacht. 
7av£ac,  nu; ,  >[ ,  s.  v.  a.  (oiruJt. 

"Ivtgot,  o,  nach  Hesych.  ro  oQlitüv  jupior,  opof ,  e7xe{,  ourse 
gi/iij.  Stiidaa  hat  stM  Sprüchwort  ei'i'  ii  rosiu  fo',  tird  be- 
merkt, dafs  dat  athenische  Gesetz  die  Mörder  itr'-i  Imfoi 
verwies.  Apollon.  de  Pranom.  p.  350.  erkläre  i*»p«i  durch  s> 
o»'r^«  wdiaeK  at7a«K>       leitet  et  von  iV,  it,  ab  u.  wj«,  upet. 

'/«ia,  Kanae  det  Buchttaben;  davon  IutukIZhv,  und  davon" 
imTantcftö*,  o,  der  Fehler  in  der  Aussprache,  wenn  min  das 
Jota  zu  stark  ausdrückt,  wie  Troiia,  Maiia.  S.  über  Qoin- 
ctiL  1,  5,  SS.  Diomedes  Gramm,  u.  ler^Dsr/e,  mit  dem 
Jota  schreiben.  Ueber  die  Verwechselung  von  a  und  v  her 
den  Abschreibern  durch  die  Aussprache  entstanden,  tieuedie 
Interpp.  zu  Hesych.  voe.  /  ';.  •  j,t,,... 

7w*ti  0«,  o,  einerley  mit  teva»,  ioafa«;  davon  irpeiw'ac, 
lümln,  Scbiach tgeiümroel,  11.8,89-  l53-  äe^tre«,  Hetii.ii 
theog.  6os-  Taattoirpeit,  Tlieoer.  35,  379.  Oppiani  HaL  5,  247- 
S.  1111x17. 

"Im  ff,  imnot,  «,   «in  unbeet.  Fi  ich,  Nioander  Athenaei  pag 


K. 


Ca  Kappt,  der  sehnte  Buchttabe  im  griechischen  Alphabet, 
bedeutet  alt  Zahlzeichen  ,  alt  ordinale,  der  zehnte,  als  cer- 
dinale,  so,  und  mit  untcrgeietxtem  Strichelchen  x,  30,000. 
Ist  von  y,  Gamma,  bloft  durch  die  härtere  und  me'hr  gewalt- 
samo  Aussprache ,,  d.  i.  durch  da«  Abprallen  der  Zunge  vom 
Gaumen,  verschieden,  und -naeh  Payne  von  späterer  Erfin- 
dung, alt  jener  Buchttabe  ,  weil  seine  älteste  Gestalt  euf  den 
Denkmälern  ein  zusammengesetztet  Gamma  zu  «eyn  seheint, 
nämlich  in  der  ersten  geraden  nnd  in  der  zweyten  gebognen 
Form  |(.  Auf  den  alten  Münzen  vonKroton,  Korintli  und 
Syrakus  findet  man  die  Geetalt  9  >  woraus  dat  römische  <,) 
entstanden  ist.  Beyde  sind  naeb  Payne  ane  der  Verbindung 
det  doppelten  gebogenen  Gamma,  also  aus  9?  enttltnden. 

Ka  ,  dorisch  tt,  dee  ionischen  ««,  e.  t.  a.  das  attische  it. 

Xi(t«,  cot  und  x^oeee,  .',  »},  PoUux  6,  43-  •  £*^*rot, 
von  «v/;««.  1 


Kaßtillift,  »v,  o,  Gaul,  Mähre,  Hesych.  Antlecta  »■  p.  $- 
und  Plutar,  wie  taballu  < .  Horac  ep.  1,  14,  4g. 

Käß  ß  ai*mv,  tt.  »araßalvmr,  Hephaeetio  p.  44.  wie  xaßßaih 
für  ttirßalt ,  von  »artßmX*. 

Käß  ß  al,*6t ,  *y  ,  ör,  St.  uarußahxö :  1  {**TmßiXl»*)  ,  laee- 
daemoniscb,  ein  guter  Fechter,  luctator,  pugit,  Plutar.  g 
p.  346.  H.  und  dieftuntt  xtaßßaUmij,  st.  •  1  u<  »01  u; .  G»l«>.  n. 
Antonini  7,  5«-  lnt  Etym.  M.  steht  nißßalx,  i  wpilli*, 
»*  *aßßäit;<.  • 

Kaßßa«,  caa,  tt.  Harßat,  von  xaraßmt. 

A  *ß  1 » p » i  (0  at «  a ,  die  Gebräuche  oder  Spyta  der  Kabiren  naek- 
macben  oder  feiern,  Stepb.  Byz. 

—  ptxe'c,  s/t  «fi  nach  Art  der  Kabiress,  kabiriseh;  von 

—  pos,  oi,  wurden  alt  Söhne  det  Vtilktnut  von  den  Peliseer* 
in  Lemuut  und  Stmoüuaciest  verehrt,  nnd  mit  geofsett  ive«- 
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einige  Syaxa  scheinen  gelesen  zu  hal 
*>or(  rö  Kar»«/«1'*  eVicx  >,  re  iajirja»o"dfc 
«»•••  >''•:'•  '  "  W  tti  äntiiKT.tor-  Eben 


gepliedem  n.  in  Zwerf  gesteh  1 ' -rbi'detj  ihnen  schrieb  m»tt 
auch  gewisse  MTtfritn  co,  Herodot.  a,  51.  5,5?. 
X a'ßil,  >,xk,  i  ,  *»ß«l,  i-  L.  st.  «ar'if{f  SuiuM  und  Draco 

Xpjfti&vfm,  r»,  Muhem.  vett.  p.  47.  von  rai>ea  und  #rp« 

zii<>i>fT.nient.f «et,t,   Falhbür,  Zugthnr,   Zugbret.    S.  index 

Sciipf.  R.  H.  p.  13a. 
Xaßot    r,  w  I urheinlich  du»  hebräische  Hub,  Getreidemaafs, 

welches  die  Giiechen  mit  ihrem  loi'xif  verglichen,  Ueopon. 

7,  20,  not.  ' 

JC«;  xai'rra,  uayyalru.    S.  *ä-.r.-u. 

—  *aX/of.    6.  «»; xexae. 

—  xasiof,  to,  ein  orientalisches  Rurs  oder  Gummi  zum  Räu- 
chern und  in  der  Mediein  gebräuchlich. 

—  umrtV*  Hr,<  BrJ»*>;rep#e,  Mtnetho  4,  5*4.  f.  T.  «.  «ajuei- 
rev  oder  nay,u)>tp. 

—  mavov,  rö,  biy  Galen,  Paulus  and  Actius  die  Pflanze, 
welche  Dioscor.  xoe»//n  nennt;  die  liedeut.  ist  der  Etymol. 
nach  dieselbe  ;  denn  Hesych.  hai  xaxea<a ,  xaraasaaeyitra; 
to  auch  xayxaliot  11.  x«y«a»u».    S.  ßäxarov  nach. 

—  xavo«.  ö,  r",  bey_  Homer  {Um  xäyxnva,  trocknet  Holz,  wo 

-bin.    Suidat  sagt :  mym- 

xa\  irotpov  ffßoe  r«  xa- 
csa/V'«"  '  01  f*      <MUixT,Tor-    Eben  toiarafrla,  von  de'w, 
oVw.  wie  xäyxnra  ron  ui»,  xa/a»,  xa'i  w,  xoxa'ra,  xayxe'r». 
'  era'x>'f*-i  Lyeophr.  1450,  S.  xa'jx«. 

Asrxu,  bey  Hesych.  xayxofi/rr/t,  Svpät  rii»  faßt»  wie  sonst 
«to«  t«ö  qoßf;  metaph.  ich  trockne  aas,  mache  dörr;  davon 
jroiixojx>,'c  di'va  bey  Homer;  davon  xaynalro$  bey  Hesych. 
Qäinta,  §Mßam'$  davon  xrfyxaro*  und  xaraei/o«,  Terdorrt, 
verbrannt ;  davon  die  Pflanzen  xeixaror  und  x*)xaUm.  S.  in 
xiyxarof. 

*«7X«C«.  f-  dat  lat.  cachinnor,  laut  lachen;  daher  fröh- 
lich seyn;  frohlocken,  »»  »i'nail,  Agathiae  epigr.  27.  ausla- 
chen ,  spotten.    S.  jfoyTaii'C»/. 

fmfl  «1«  •>!  et,  bey  Homer  lachen  oder  vielmehr  fröhlich  u. 
stolz  teyn  ;  sich  fronen  oder  stolz  seyn  über,  »yotiftaxt,  l_v- 
cophr.  10g.    8.  j'aryaA/C«. 

-jm/io'.  ,  o',  («fayxafw),  lautes -ausgelassenes  Lachen. 

—  »aer»;*,  et",  d.  txa>r«{<w) ,  4er  laut  lacht;  Lacher,  Spötter, 
Phryniehus  Bekkcri  p.  45. 

—  laoTtxCt,  (x«;x«V«),  *"-"»  Lachen  oder  Spotten  geneigt 
oder  gehörig. 

—  ji«  v«a  ,  hat  Hesych.  füra>{>öa><  ysiw,  alt«  sc  Kayra'£of.  Ste— 
phanut  führt  aus  Äiheneei  10.  p.  43g.  xayrZefaix  an,  aber  jetzt 
steht  daselbit  xajzof«»-.  Wenn  die  Form  richtig  ist,  so  ist 
•t  von  xmyialäv  gemacht. 

—  jfvSlat,  or,  6,  von  gerösteter  Gerste  gemacht. äfroe,  Brod;, 
t)  auch  eine  Weizenart,  Theophr.  e. 'pl.  5,  »6.;  von  xa'jjrf« 

wit.iior,  ro,  Theophr.  c.  pl.  5,6.  Aiistot.  Probl.  »0,8.  steht 
*,,;,.,.>  in  ,  wofür  Geoponica  12,  23.  aripa  haben.    Schon  S10- 


KJ9AIP 
r  3i ,  aara  Ü , 


pbAUiit  bemerkte,  dafs  es  unxoi9ta  faeifsen  mAws,  welches 
wahracheinl.  die  a'Zipa  vo»  »«!*{<«  bedeutet, 
>l(roti(-    8-  naxif'ittt. 

M.iyXfvt,  >J,  die  geröitete  Gerne,  woraus  hernach  polenta 
und  ptiiunu  gemscht  ward  ;  <fOvy*9Ö4t*  »aOeintf  iv  Iiriy  rät 
niifo*  i  StraOo  15.  p.  1063.  in  der  Epitome  ,  wo  der  gedruck- 
te Text  falsch  xiyxfo**  bat;  a)  der  Antatz  zu  den  Bluthen- 
hatxcben  {amenta)  im  Herbtte  an  den  Nuftbauman  u.  andern 
Baumen,  Theophr.  b.  pl.  3,  6.  vois.  an  den  Bäumen  mit  ge- 
trennten 6ctcLlechtcrn,  wo  sie  oft  eigne  Namen  halten  ;  denn 
an  dtr  Haseluu/s  itiefs  es  i'oulot,  an  der  »ir«  tuliafot,  an 
dem  Lorbeerbaum  ßftor  oder  ßiiptor.  Aber  auch  die  im 
Herbst  heitnendo  Blumentraube  des  Spierbkums  vrj  atniii 
Theoph-  h.  pl.  »ayxpK'i'}  xo^rr>,r ,  u.  3,  17.  sagt  er  von  einer 
andern  Pflanze  xaprtwd»,  uiytui  r.  'Bodaeiit  ad  Theophr.  p.ig. 
140  8.  Hatbkciche  BaumzucLt  II.  B.  S.  135.  ate  Aufl.  und 
8.  tat.  auch  8.  18.  3)  die  Frucht  oder  Bliimenährc  am  Ros- 
marin n.  a.  Pflanzen  (s.  xnxpioii«)»  der  davon 
.  o «,  0'»  v,  heilst. 


-XV  e  w  $ml ,  0,  ij,  «mer  ««yrer«  Ihnhch.  S.  in  xäyxt  vt. 
X..«<  aa:!  airn/.^»t,  Helicdotl  10.  D.  494.  toll  wohl* 


S.  in 

P  494-  ' 
Coray  hat  druckt  n  Lttteu. 


aT«l#tf*t  st.«.<«,  fftra. 

Ttict  St.  aara  S  fviot. 
KaitiSm,  von  xäSiot ,  laoed.  s.v.  a.  aaVot,  dat  Gefaft  zum 

Sammle»  der  Stimmen)  davon  «txadonefra« ,  Plotar.  Lve. 

12.  odri  »««iWofloi,  xtxaiSix&ai,  durchs  Stimm ou  gewählt 

oder  verworfen  werden.  . 
KäSSigot,  o,  ein  Maafs  4  {oiV<«K  haltend. 
Äaäf-ot,  I.  v.  a.  xadef. 
Kaitpadirr/v,  für  xatiitaftlriyr ,  poet. 

A  a  d  dt'  usix,  poet.  für  aara'  Str.,  wie  xaM!~oa  tfi  ueralSoa; 

Aadiov,  rü,  oder  and/oxoe,  «',  ein  kleiner  aadoc. 

Aedteaec,  o,  Dimin.  v.  xa'duc. 

AoJut  t'a,  17,  die  Burg  von  Theben. 

—  a»#/a,  auch  «ed/ii'a ,  ^,  ca,imia,  Galmej1. 

-»''«'.  "'«t  *3'<'»••  und  Aai/ttiur,  o",  einThebaner,  alt  Ab- 
kömmling des  Kadmut. 

— ^iji*«,  tftt,  7,  a.  v.  a.  KaSfiita,  die  Burg  von  Theben. 

Äeduoe,  o,  ein  8ohn  Agenors,  Königs  von  Phönicien,  ein 
Bruder  der  Europa,  Erbauer  von  Theben  in  Böotien,  unge- 
fähr im  J.  d.  Welt  2400,  oder  500  vor  Trojens  Zerstörung, 
dem  nun  die  Einführung  der  Buchstaben  in  Griechenland 
zuschrieb;  nehmltch  der  16  alten,  zu  welchen  hernach  die 
sogenannten  ionischen,  ,9,  y,  *..?,£.  0,  f,  hinzukamen, 
daher  jene  A'ad^ia  yf><iu«ara  heilten.  Herodoti  S,  5Ä.  50. 
Wolf  Prolegom.  p.  5a.  flgd. 

A  ii  S oft o  ist,  J,  der  Eimer  oder  GefiTse  nacht,  ntmlicb  von 
Thon. 

KäSot,  0,  cadus,  ein  Fafs-Gefäfi  zum  Walter,  Eimer,  oder 
zum  Weine,  xadtax  xoUwv  S^iXtu  »niaara,  Archilocbut,  »d. 
zum  Stimmensammeln,  litula;  vergl.  xnWfo».  rrltxroi  xädot, 
geflochtene,  Mathem^  vett.  p.  37.  Wird  auch  *ä39o(  ge- 
schrieben; aäddot  u'e  a'Pi^ot.-  aV^vTrerrec,  Plirto  reip.  10.  p. 
375.  Scheint  ein  ionitchet  Wort  von  x«i»,  %&*  abgeleitet 
zu  teyn. 

JtädotrJoC.    8.  xäSmlcs.  \ 

An)i'i  it.  dne  Schmarotzerpflanze ,  die  »ich  um  andere  Ge- 
wichte windet-   S.  aairrac  nach. 

xä  3 ml  01 ,  ot,  oder  xä3oiloi',  oi ,  Knaben  bey  dem  Gottes- 
dienste der  Xäßiifot  gebräuchlich,  welcho  Dionys.  Antü}.  a, 
88.  mit  dem  römischen  Camilli  vergleicht. 

jrd£u> ,  ich  versehe,  rüste  aus,  mache  zureebte,  tchroücke, 
apparo,  exeolo  ;  iravro/nf  at><r>*e«  xiaaau/xot  u.  3,'f.moi  1  fi/o»~ 
ffmit  xtxaot  at ,  Eur.  El.  016.  8)  IL  2,  530.  iyx'tfl  >*  ' -  •>•'••  ■ 
riiiVst.  d.  i.  Ubertraf.  Apollon.  8,  ,,67.  tXi'xnere  «.>•'»(»»', 
konnie  regieren ;  davon  xooto'c  in  den  alten  Namen  Af'^dtea- 
xäerr;  u.  '/oxu'arr;.    Eine  andere  Form  ist  xxirrumi ,  w.  m.  n. 

ATansiave«,  IL  85,  19A.  und  810.  erklärt  man  für  antrat,  von 
»hi  ,  es  kann  aber  auch  dat  Praesens  von  *a';M>,  m'd- 

/ia<  seyn,  wie  <.'.•,'„..,•«•  versn  814.  von  är.itas. 

A'e^a,  Adv.  d.  i.  o,  nach  dem,  gleichwie,  to;wie,  1.  v. 
e.  xe0«Jf,  gewöhnlicher  mit  trep,  aa9a'ir(p. 

Aat>ayi(ai,  (xara,  ctrtec)  ,  ich  widme,  heilige,  vorz.  durch 
Verbtenuen  des  Opfers;  daher  verbrennen,  vom  Opfer,  er' 
ort'  xaö«;  .  rov  ravpo«  ra  uiltj,  wenn  sie  alle  Glieder  tu 
Theile  des  Stiers  verbrannt  haben,  Plato;  rev  dtcauiroc  o'ä/yev 
xattrAi+tv  ixi  nvfot,  Aeliani  h.  a.  13,  21.;  daher  auch  die 
Leiche  verbrennen ,  oder  überhaupt  zur  Brde  bestatten.  Be- 
deutet auch  das  Reinigen  einet  verunbeiligten  Orts,  und  da« 
Bülten  oder  Buftopfer  für  eine  Mitsetbst.  Die  Form  aafr^aa- 
ytä:,.>  aus  Plut.  Btuti  80.  hat  Coray  in  die  bey  P  ut.  gewöhn- 
liche verändert. 

—  c  nim  .-,  d,  die  Weihung,  Heiligung;  8)  da«  Verbren- 
nen ;  3}  die  Bestattung  zur  Erde.    S.  xm&ayiZu. 

—  ayvilu,  rein  (äyrat)  machen {  reinigen;  von  Verbrechen 
reinigen;  aussühneu. 

—  ««/ioaro's,  o,  9,  mit  Blut  beeudelt  od.  befleckt;  vc 
-siaa'fia,  und  xe#ei«ar«'tv ,  (ai>a,  aota'),  blutig 

mit  Blat  betudeln  -  beflecken. 

—  ti««(,  o,  p,  (aara*,  n'ua),  blotig,  voll  Blut. 

—  uioiott,  t/i  ,«•:•'„,,..:•.,  ,  dat  Hcrtin-ernehmen.  So  rannte 
man  dieSonnenfinitcrnisteaus  Aberglauben  xe6Vt;<tVif,  i-ciol. 
Apollonii  3,  533.  dat  Ein  -  oder  Niederreil  m  ,  NieJetWor- 
fen  j  Z«u.  Vernichten,  Ermordung,  Mord. 
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Mnlftrt.  bnicgt 


e",  Ckb  S*teiv),  it* 
niederwirft;  davon 

0V,  mm  Herunter-  oder  NtMcTTMiMn  ge- 
mörderiseb. 

herunteTr.iften 
eine  Mtuer,  Xe- 

Cv.  t»,  l,         nieder  weifen ,   niedermachen,  uieder- 
»rlegeu,  erretiefjcn,  Cyr.  4..  3.  »6-:  «berh.  Lerwin- 


hditg  oder  geschickt;  nerstotcriich ,  roördensi 
—  «•p/ui,       (*«*■»  ••«V'«} .  herunternehmen, 
odrr  weiten;  liiedcrresrteti ,  einreitien,  al»  ei 
0„»,_  Cvr.  (>,  i,  so.  nieder  weifen ,  niederm 
»ien,  »rlegeu,  ertehiefjcn,  Cyr.  4.,  3.  »6/. 
c„,  rtbe. winden,  besiegen;  euch  Jrarr.t  »t>»»W  x«^- ;  «"«■. 
ut  Pomp.  s.  ttfj  it«  «wpiHin  wvlvat  «►•nw  »er/*»» 
„,«.£./»»>■>«•.  H>rodoti7,  5  '-  »verde«  unternommen  u.  «ui- 


»HC« 

f.  Bpl«, 

machen,  putzen, 
breoben  reinigen, 
Ruthen  »diUgen, 


»efn7iri"und  iin  mildern 'SimM,  erniedrigen, 
ch  veiiwibeilen,  Mu»gidTC  ad  Sepb.  Ant.  875- 

.  .«•»'#«.  f-ae«.       «P*«-  AoT-  1 -  .->«f>.TP«  .  reiuific» .  rein 
fegen»  d.her  für  aic  Gottheit,  von  Ver- 
d.  i.  •uMuhtwn ;  b«y  Theoer.  5,  119  mit 
wie  unter  kumiiche»  fegen,  abstauben; 

«fWf..««  v?p«s,   ieh  ™\cl*  von'  A,,eTV  W!8  T°U 

Sc hl.cKen  .  Ae.cb.vl.  Di.  «Ii«  Ableirung  von  ver- 
teidig« Ruiimuin  Lexi).  S.  875-        »«wirft  dl.  ander«  W. 

-ft  x«cW>m,  herabspringen  ;  01.  d.  Genit,  wi- 

i]er   ,Fefccn  einen  springen» 

«<>«.     »f.  («*/"?)•  »enr  M,liK,'  Nic.n*i  Alex.  5J4- 

—  akot,  i,  'I,  («Ii),  »«nr  vernlxen;  »es»;«« 
„«.V  »'exe-poJ.o;«-!«,  DiphUu.  Ailienaei  pag.  13?-  '«"" 

■  A.  «.„t  Poaiditipui  Ath.  14.  p.  66a.  xu9mlot,  x«ro- 
llle«,  et  voidirbt  alle»  durch  tu  violen  EiHg, 
ie  Gl  Otitis  it.  tiaif'  aiJc,  Hat'  «{»i«  litit- 

—  «««{*»•«.   (""<••  ü/taln),  befahren,  «»»fahren ,  wie  eine 
Str»f»e    eieC  •■  ■<•*'  uafnutn},  viatrila;  e»*^u«i«  x«t>>;u«,.i- 
ii/va,  fQ'u-ici*  Je'plauuro.    S.  nwiM.   Beym  Arluu 
».Hier  teo»rnalti/iivov  irre  xurrnt  tav  tviinot,  dio  von  jedem 

r  Wollim  »ich  bmielieit  lieft;  «0110V  »mifi;fiainujrov, 
wem'«»!.  Aireraidon  1,  3>-  Uiony..  Anüq.  10,  4»-  verb. 
es  mit  WU*  Eunapii  Legat,  x«r,crop*e«y  ««  TqMVW*  x« 
x«flr;.i»«;/«°»  *««••  nerunierbi  n.gen ,    in  VeiiaJi 

biincon. 

T«  •  (««*«»»••)»  da»  Geknapfw, 
Band,  der  Knoten,  Eur.  Hippol.  *76. 

 afl(t»C»»,  verbanden,  mit  Sand  (apuot)  uber»chflttfn. 

K.&avia,  «ttw^i  »t.  naTarvu,  Phjynichu»  IUKkcii  p.  »4 


einem  Koc)ie_»a£ 


;  da» 


xa*"  «war,  AdT.  im  Cmu»,  aberhaupt,  im 

r.  f.  ▼.  ».  arai,  und  flberheupt,  ganx  und  gar; 
Od)  »»•  »l,  549.  0(*'  iOtkatfii  «aJ  «caf><iT«f  £«m«i»  0»p**at  tüt 


riza  rriote&ai.  wo  man  e»  orHi(i3tj¥  und  novr**»» 
«,iuot  iera»  »*.7«  -r«J,  Deint>»th.  mit  »v,  yrorsut  non ,  ot«f 
ii»#Bi»«ä,       <)ui,Um  omnino,  nicht  einmal,  Pol)b. 
K *  eäme,  Adv.  ..  v.  a.  *aV*,  mit  angehin|tem  «ip,  glejcb- 
wie.  wie  ;  »„ft»^}  u.  x.flairjpa«)  mit  *7  u.  gf  M.  gleich- 
»am  ,  al»  .  al»  wrnn. 

—  «5»Aöo>,  »7,  (atrX«"«)»  »-.»breiten,   entfalten ,  .tmtw  rekeln , 
Ariitaer.eti  2.  cp.  4.  Schlier  Mcletem.  I.  p.  88- 

Ka  ?a»n«.'i,  y,  »V,  (*oO ,  anfa«eftd,  angreifend; 
beifaend. 

—  «rre»»"'.  (darofiat,  xari),  m.  d.  Geuit.  ich  berühre  einen, 
niit  der  Peit^cte,  und  tsblego  ihn;  mit  Worten; 


«aori;»i 


jlaeo 

»«htr'  tadeln ,  »nMicen,  V>>rwfiifc  machen,  xoxo'r^ret,  Arati 
iai.}  i£b  grrifo  feindselig  -  gewaltthatig  an;  a)  berühren, 
•  ireicheln,  bfutifti>;ai ,  WM  nioffeo,  iniicot  palamlot ,  Ii.  1, 

Jt,uit'>i,t<>v  tt  -J-d  Ski*,*  pn,T;v»,v 
Vu»»  T~r  Tt  äUm»  xaraittauft 
gleicht  das 
cn  ei-V' 

iuiv  Haüüi'vpai  Mt*j  wpt-reVrw«,  Rhc»i  Soft,  ».ieren,  bcKlci- 
den.  »o?  rt-i^i««'  ««'ff  >'mc«>  ,  Arriani  Ep.  3.  «o-i  f. 
-«irrte,  i),  J^,  EmMaTN»)»  »ngeknüpfi,  angapaftt,  »nge- 
sogeu)  Ariitoph.  KaSi.  tSia.  wo  andere  sa&aittet  tciiricbeui 


gga,  bty  HcioJ  .it.  g,  65.  ./ 

Mfem*3plt«C»  b'litf  »ich. 
ixttnn 
Ut.  anteitari 


>utr»S,  BMI«  »iCli.  ^w/r  r rt  «aa«i»'  «arj. 
«al  ni'Bv*ti—  refft,  6,  Sfr  mau  veigl, 
siiaii.  /ct.  m.Vj:«,  «Jiknüpten;  da 


-•Jte,  anVnnpfen,  anbiuden ,  auj 


S.  xmSixTOftv*. 


A'a*äptie«,  e',  f,  J/.ire.  Pyth«(f-  Carm.55. ,  nnd I  —  pi.enjt,  », 
».  t.  ».  xm9äfiot ,  und  — piirij«.  Adr.  — (nW,  Xenoph.  Cyr. 
»•  3t  8- 

—  «(■»■'»•  xa9api«>u>,  («a^ape«),  ich  bin  ran;  m.  d.  Genit. 
roa  etwa»  ;  d«9«p<»vt«,  :*..,)  i,  t>c>  ,  ick  bin  reinlich.  D..:t 
in  der  einugeu  Sülle  Ptato  Phaeio.  p.  7-  Ueind.  haben  du 
Handtehr.  richtiger  *ac><if  trW. 

—  npiZu,  ».v.  a.  ««{Taupw,  reinig«,  rein  machen,  Gregor. 
Nas.  u.  G'opeirt. 

—  ctpteC,  Oy  t; ,  Adv.  — 'pr'cvc,  reinlich;  »ich  oder  andere  oder 
»eine  Sncbcn  reiu  haltend;  Reinig koit  liebend,  uett,  elegant; 
davon 

—  (ipterrvt,  «?ro«,  17 ,  Reinlichkeit,  Nettigkeit,  Elegant 

—  «(iituo't,  ö,  (»atfupt'fw; ,  die  Reinigung da»  Reiuigca; 
Reiingungaopfcr ,  Lacuni  6.  p.  157.  ».  v.  a.  xäiiagum. 

—  «P  »«rrj  ptof,  »•',  Ou  zum  Reiuigen ,  Uarpocration  in  ui- 

IkijeJv. 

A«C«f«i,  ro,  i«ac>aipft>),  da*  Gereinigte,  oder  beyn»  ReiaU 
geu  Am -oder  Weggewoijfen.,  purgamcnttim ,  Kehrip,  Aui- 
wurf;  daher  beym  Reinigung*  -  u.  Sühnopfer  das  Opfertbitr 
oder  die  Materialien  de»  Sillinopfcr»,  welche  nach  dem  Ge- 
brauche als  unrein  weggeworlen  werden.  Uiher  meiapb. 
ein  »ehaudlicher  AKuicli,  Abaoluiun,  Au»\vuif  der  nnk> 
liehen  Gcaellsch^it. 

—  npiteCwt  anpatien,  anfügen,  tu»«mmenpa»sen  oder.filgea; 
eigentlich  darunter  fügen,  wie  ifm  rtp  >T«  ftirga  xuOii'pwa, 
Eur.  Bacch.  917  aMi&Jjpatet'«  «i  •  ,-nn.i- ,  Meleagn  s. 

—  affiöc,  i,  (xoiTai'pt«) ,  Reinigung ;  Auaaohnungi  Xcnoph. 
An.  5,  7,  35- 

—  appftettw  ,  <ut  »■  T.  « .  xu&o&iptu» 

A'aff«i'»f,  pa,  pij'f,  Adv.  —  p«<,  '(».  *E,?a.Vw)  ,  lein,  kl.ir, 
hell,  qftfivHm ,  I  1. -um  .  2  (,  yj.  lauter,  unveimitchi,  unbe- 
fleckt ;  xatfapoV  Tifivr,  der  reine- idlte- pure- belle  Timoa, 
Aiiitoph.  Av.  1549.  »V  xa^rapoT,  verst.  TÖ*<f ,  Ariuonh.  EccL 
520.  einem  bewacbicucn  oder  mit  Menschen  angefüllte«  Ort» 
entgegengeaetzt.  fWmWmt  xa^apw«,  Ariitoph.,  and  ,»9tU«i  t. 
Diodor.  Sic.  »I  t«»«t,  axfiflät  nach  He»)  ch.  na^apal  g««, 
Demosth.  303,  i3.  Kechnutig,  da  allea  aufgeht,  oti  »<««»#«- 
p«>  roi"  orparo»,  llerodoli  4,  15$.  mit  «lein  gesunden  Theil» 
der  Armee.  xuOata  (tltwU*,  heiter  aufblicken,  Pluynicko» 
Bekk-Ti  p.  4g. 

—  opuriji,  >/roc,  r;,  Reinigk.it,  Reinheit. 

—  npvi-pyixii  jrfrif,  rein  oder  fein  gemahlene«  Mehl,  wollt*, 
Geopon.  io,  35.  von  xa»«povpye'(,  rein  machend,  rein  ar- 
beitend. 

—  up*ä£ni,  herunlcrraifiMi. 

Äotfaf  om(,  o,i),  ».  v.  a.  «««raprfrptef ,  reinigend,  Aesckvli 
£um-575  auiiüJinend  j  w,n  vertuhut  -  gereinigt  werden  kann, 
«•V«'»  Actciiyli  S.  6öS.  rci,  vtr»t.  t'tpev  oder  itffüov,  Reini- 
gungsopfer,  oder  da»  Opfetthiar  dazu,  JJeiodoli  1,55.  Äifc 
Apoilou.  4,  708.;  von 

—  apeic,  ij,  (xaUaifui),  Reinigung,  An«söhnung. 

—  spryp,  ^pof;  of  t.  v.  a.  xa«7aprij*,  iMauetLo;  davon 

—  «pr  »(  ptoi,  o,  17,  «.  v.  a.  xntfapuxo'e,  1'oUux  :,  3». 

—  «ptr,t,  oi,  ö,  (roifuiptt,) ,  der  reinigt;  auch  durcli  Reiai- 
giuigtopfer  von  hranklni-.  und  audern  Uebeln  beireyt.  Iii»- 
poer.  epilep«.  1  Plut.n.#.  p  »13.  H. ;  davon 

—  «uriniif,  i;,  iv,  zum  Reinigen  geLörig  oder  geschickt. 

—  apr  r.km,  i,  «/,  Dimin.  v.  xaffapj»,  Alixii  Atb.enaeiS.p»S 
110.  Eupolii  p.  34j6.  —  Ulmt,  Ci«uniu  p.  39G.  b. 

—  tivaivw,  gaut  trocknuu  oder  trocken  maooen,  Luciani  5. 

p.  a5>J.     S.  niv,. 


—  «iru'r,  d.i.  x«**a<'rJx,  für  »ich,  allein,  besonder»;  für  »ich 
(z.U.  tüuu),  d.  i.  freywillig-,   ungcheilicn ,  nacli  Wiükuhx; 
tdr  neb  ,  ohne  eines  andern  Hülfe, 
■et»»».    S.  x.  ratet ifc. 


Ver- 
Cjoej. 

Der»elbe  braucht  »«et 
■nels  i«  imi«  U:iebe  mehrmalt  d.  Adj.  xav^^pief  tür  silienJ 
Ml  erneu,  Stuhle,  wie  t.  Ii.  6,  9..  KuMcW  te.Ve».  »W 
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KatHt)*a,  ion.  u-  poet.  »t.  ,„ttrKU 

—  a'fo»,  (x«r«i,  »M,  »etzeu,  •leiten.  Med.  »ich 
wohnen;  verweile»,  (ich  aufhalten;  zögern. 

—  t  ifiavplrot,  durchi  Schicksal,  i!uafu/rti,  wider  jemand 
bestimmt ,  Pluur.  Alex.  5a  xa9ttfiäo9eU  öior  roV  ßlov ,  Lu- 
cian.  Philop.  14.  durch*  8ehick»«l  benimmt  und  geoidnet. 

—  tifttvott,  Adr.  nachgelassen ,  nicht  angestrengt,  sanft,  de- 
«nfllhig;  Part.  Praet.  Patt.  T.  :■  i9lr,ui- 

—  §Jpyvvu, ,  x*;>t<:--i  •••''">  un<^  xitOai'py»» ,  (lYoyt*  und  A(>y  )  , 
eiitichliefsrn  ,  einsperren  ;  einfallen  .  verichliefien  ;  davon 

—  »■('»» e,  t] ,  das  Einichliefsen ,  Einsperren  ,  Vcrichliefien ; 
Eintaisen  ,  Arliani  b.  1.  15,  vj. 

Ka&t  tt,  oder  xa&'  a/c ,  allein  oder  mit  vorhergehendem  iTt, 
im  N.  T.  einer  nach  dem  andern ;  wie  im  Fr.  Eur.  qpüv  i' 
oca  xai  ri  oc»V*ro  jorl  reV  äetOuiv,  xa&tvöt  reooirott  leti 
kbI  ri- .•:-»...•<  ISitvi  andere  schreiben  dio  Vene  dem  Phile- 


-«« de rijs-,  d.  i.  Mt>'        verst.  «JssW  i eder, ,  Tag,  «glich, 
-i«"»»»»«,    0,  17,    *•       «■  •«•***•*■  freywillig,  Nuineror. 
c.  »5. 

—  /  x  r  17  c ,  o  ,  (««r/re») ,  die  Fallthor  am  Taubenschlage ,  Geo- 
pon.  14,  6.    S.  Index  8.  R.  K.  p.  13a. 

—  txrixo'e,  17.  oV,  (k«t/iiü),  anhaltend,  feit-  oder  zurflek- 
hahend. 

—  uro»,  t},  eV,  Adr. — ru"c,  (xar/z<u),  n  -  auf -zurückgehalten, 
er  01;  rwp  reit  #t«r«7c  «V  rty  xa&ixtif  tlrat,  te  continere, 
Pbiloatr.  p.  H'8- 

-iliffoo,  (Uitaat),  ich  bewickle,  umwickle,  Herodot.  7, 
76.  rdc  xi  iuas  pexiet  x«TMA/Xare ,  ioniich  »tau  ua&ttUyuiw 
f,cav. 

_lim<cu»t  ,  ö,  dal  Herunterziehen ;  Ton 

-iliiiw,  oder  xa9ilxm,  (elxm,  xurä)  ,  herunter  od  fr  herab 

sieben.  täs  »«fe ,  die  Schilfe  am  dem 

Meer  lauen ,  aus  dem  Stapel  oder  Staffel 

deduecre  navem. 


•e  im 

bringen, 


•—  a  /1  a  ,  t°  1 
nnterbingeü  Uf»t,  Haliketten,  und  dergl. 
Clement  Paed.  s.  p.  244. 

—  |  V  V  V  ß  «•     S-  «..l.cf'oru*. 

—  *£zjc,  Adr.  1.  v.  a.  d.  gewöhnlichere  iq-^'e. 

—  «{<(,    zj.  (xar^t»),  dal  Anhalten,  Einhalten,  Festhalten, 
Zurückhalten. 

Kä  ?  to,  Obreehing,  n»ro;a  70fiii,v  «sc*.,  Anacreon 

Athenaei  ia.  p.  483-  Sehw. ;  xw. 

—  «(•tv»'''.    und  xa9(tfnu ,    herab  -  herunter  kriechen  oder 
ichleicben. 

—  17,  (>■■'      "  0  ■  dal  Herablauen,  Hinunter  -  u.  Hinein* 
•lecken:  a)  (x«6V{oj),  011  Setzen  oder  Sitzen;  der  Sitz. 

—  teatd  e,  o,  faUche  Lesart  aul  Arietoph.  Veep.  1107.  itaU  *a&' 
fehlet'«* 

—  ,n  t  1  v-  6t  tut,  Adr.  »on  *oOt«ttptt,k,  (Ka»/or^«),  fettgeietst, 

ruhigt 


•hen,  feititehen. 
r  cegenwirtige  Zu- 
itand;  die  gegen wirtigen- beatehenden  Sitteu- Gewohnhei- 
ten -  Einrichtung  •  Verfallung. 


»siung. 

■it»?i  >stro»i  »t  ("fvim,  xa 
hinablafat,  hineiniteckt,  um  damit  in  der  Tiefe  etwa!  au  an- 
teTStichen  ,  wie  die  Sonde,  Sucher  ,  oder  ein  von  I.cinwar.d- 
Wolle- Cbarpie  suiammengedtebicr  Korper,  um  ibn  in  eine 
tiefe  Wunde  mit  der  Arzney  oder  aonM  au  stecken.  So  **Ct 
HippOCT.  fiTjXovv  tvftclirai  r.nOtzi-Qi.  Hey  Galen  ist  xa&titjp 
auch  eine  gerade,  enge  oder  feine  Spritze,  um  Injeetiouen  in 
die  II  - 1  nbl-  <"  au  machen.  Cornariui  ad  Galen,  Comp.  Med. 
•.  1.  p.  540.    8.  auch  räifffH,  z>. 

—  ettjfta/jöt,  0,  da»  Hineinitecken  de«  xa&tTw,  u.  Unter- 
suchung damit. 

—  »tij«,  0»',  e,  l.  t.  a.  m*irw,  aueb  eine  Art  ron  Grondan- 
gel,  xailttw,  Attemidori  On" 
77-  138- 


—  trye,  rjpof,  ö~,    (xa&lw,  x-i.r'.,;,u<) ,  ein  Kürj.er,  den  man 


2,  14.  Oppi\ni  HaL  3, 


—  »tot,  o,  v,  (na»ta>,  *«9ir(u) ,  herabgeienkt,  berunterre- 
bssen,  «?«ve|,  p«*,  all  Opfer  ini  Meer  gelenktes  Schaf  oder 
Schneiden  trinh.  W*rfrb.    i.  Tk, 
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Ocbie;  t>ifeil  «o*iroi,  Zugtiaren,  8ehol.  Eur.  ad  PUo?n. 
»J*v  welche  ipjierhtn  wr»p«  hiefien.     S.  «erop^xrij;  n^cS. 

Senkbley;  1}  x«*.,  verit  yfaftftn,  der  Perpe  ,  likel, 
die  senkrechte  Linie;  auch  die  GriiMdange;.  rptjiVi;«  xibho» 
Epigr.  96.  Aniipatri  Sid.  ,  wo  jedoch  die  Uandiehr.  «^/rnc 
haben.  Aua  dem  poet.  xaöVrs«  möchte  ich  die  Form  xx»iin 
nicht  gern  vertheidigen. 
KaOtitm,  (»Wo»,  x«ro),  einichlafen,  ichlifen  ;  ruhig,  tor'en- 
frey  oder  sorglos  oder  trage  seyn. 

—  1«'  Ollis,  xi,  ».  V.  a.  ii  pitta;  «w. 
-<t(i««i  l.  v.  •.  »iffioxt»,  Lueian.  Ocyp.  68- 

—  l«»«t,  ö,  ij,  lehr  oder  gut  gekocht;  rpvoef, 
g-reinigtoi  Gold. 

—  i  ifr  i  0» ,  tä ,  1.  v.  a.  ««(tfiCM  ;  d  a  von 

—  iVij«,  «i  »/»  •■  v.  a.  xa&uf&ot,  Nieander. 

—  ifti 01t,  7,  das  itarke  Kochen,  Ter- oder 
Verdauen. 

xaro),  •.  T.  1 


—  IV»»«!«»!«,,  («'«»«Or*"«'  «-1 

m.  d.  Genit.  Odyis.  iq,  37a. 

—  tipt,  »ehr  oder  itark  kochen  ; 
dauen,  Aristo^h.  Veip.  795. 

Ki9tj,  aitiichit.  ««'»r,«», ,  a.  per». 

—  nßi-,m,  «ein  Jugendalter  durchleben,  oder«.  ▼.  . 

sweif. 


,  e,  17,  ».  v.  a.  ^yifimv,  Anfnbrer. 
a»,  •.  t.  a,  jjy^eua«,  u.  m.  der».  W. 


—  Vriate  vsko«,  »7t  »v ,  1.  r.  =.  t  yi«».,*« ; 

—  »  y  «  *>  «i  r ,  6rot , 

—  t/yl 0 fimt,  ovfuu 
anfahren ,  vorangehen. 

—  ^yijriipa,  ij ,  Fcrain.  von  xn9mifrrlQ ,  Manetbo,  od. 
t',>.  01',  0,  s.v.  a.  t'>-:<  .i;'.  Anführer,  Anleiter,  Plut.  Alex. 

—  tj  o  v  *  to ,  (t]}i'ru).  xara) ,  sehr  sQfs  oder  au  söfs  machen. 
~»«ni"!t;u,    w,  (nJimaMu) ,   verschwelgen,  verprassen, 

mit  allerhand  Vergnügungen  verbringen,  Xenoph.  Au.  i, 
3,  3.  in.  J.  Genit.  fiiov,  bey  Suida».  S.  Hemiterhuii  ad  Lu- 
eian.  s.  p.  47ß. 

K*9t)xo»,  ovxot,  ri,  (»«»Sjx«»),  wa»  »ich  ichickt,  Pflicht, 
Schuldigkeit. 

— vraif.  Adr.  v.  »mriinw,  nach  Scbteklichkeit-Pllieat- 
Schuldigkeit. 

—  17x01,  (xnret,  qxtu),  d.  lat.  pertineo ,  i.L  komme  hin,  reiche 
hin.  xa9^xit  o  te9ftet  h  tijp  9iLaotav,  reicht- erstreckt  lieb, 
bil  an  du  Meer.  xafh~*ev  k  quasi  liyot ,  die  Reihe  zu  spre- 
chen kommt  nun  an  mich,  iootijt  u't  tat  ^»toat  ixthmt  x«i>- 
r,«ji'p,( ,  da  ein  Feit  auf  die  Tage  fiel.  »«ine.  ftim  x*9y— 
«ir,  Aescbyli  Choe.  45a.  wird  aggredi  erklärt.  S.  x«9,'ko- 
uat  nach,  xodfjxai»'  xpoVof,  die  rechte- bestimmte  Zeit.  xjt>- 
i7«jet«a«  T,'a  ,  die  festgeeetste  oder  die  gewöhnliche  Zeit. 
»oOi;«'i  ui>i,  ei  kommt  mir  zu,  ist  meine  Pflicht;  daher  re 
»aOi'xor,  die  Pflicht,  re»  xurr'xorr«,  ionisch  it.  «a^ijxerr«, 
meine  gegenwärtigen  UmiUnda-  Lage,  Herodoti  5,  49.  1, 

Jl'lhl «.(««*«,  iUMt  ich  bringe  in  die  Sonn,  z, 
nen-zu  bleichen,  mit  der  Sonne  erleuchten  od.  hell  1 
»Vxra,  Analecu  a.  p.  3to. 

-r  ,0  ,,,,  J,  («ord,  ich  rerbinde- befestige  mitNigelo, 

vernagele;  davon 

—  ijA«»e»t,  ift  da»  Benageln,  Vernageln,  Verbinden, 


gen  mit  Nägeln. 
~'r,lo,t>}<,  iv,  4,  (xa9ilioi),  der  mit  Nigeln 
festiget. 

—  nXutxöt,  (*o.9TjXöu)) ,  mit  Nigeln  befeiliget. 

A  t-i  '>  r  u  3  ,  re,  ».  V.  t.xä9iua,  Pollux  5,  93.;  zw. 

—  7j  u  a  1  ,  (xara,  ^m) ,  ich  »eue  oder  lasse  mich  nieder,  ich 
Sitae;  daher,  ich  bin  ruhig,  (tili  oder  unlhtlig  oder  trige; 
ich  zaudere,  verweilo,  halte  mieli  anf;  auoli  von  niedrig 
liegenden  Gegenden  und  Lindem,  Callini.  in  Dcluin  ttig 
AeTiani  h.  an.  16,  it.  m-  d.  Anm.  wo  audere  «,•».,«.•,  „  lesen. 
x£9$  st.  xafrifoa« ,  u.  xnAov,  setze  dich,  autsch,  Änecd.  Uek- 
ken  pag.  100.  Vom  optat.  *o9*iui;v  «.  Bruuek  ad  Arutoph. 
Ly«.  149. 

—  ru«i>  -  «/»•..,«,  Adr. ausgefahren,  ahgenutzi 
hch,   wie  uumt  abgedroichen ,  tou  Part,  rerl 

Rrrt 
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Xm&rjpfpa*,  vAd*.  St. 

das  übliche  Geschäft. 


— nuepfi«,  »J,  Polyb.  6,  35.  da»  Zubringen  des  unten  Tage«, 
oäe,  da»  tätliche  Geschäft ,  von  tutdijutatiut ,  ich  bring«  den 
gsnreu  Tag  211 

—  1;  u  .-  (j  1  >  1/'  ; ,  tj,  e'v,  u.  x«t>r;*i.'p»o<,  tiplich. 

—  TtfitföjlK><,  o,  1?,  (ilot-,  «"<  >n  «liem  vii'it ,  der  för  jeden 
Tag  allein  labt,  unbekümmert  um  den  folgenden. 

—  r,  ..  <  1  o  C  w ,  dai  verstärkte  ijei'rä^av ,  Polyb.  9,  32. 
Ka9iyrvu<     S.  ko 1  »*. 

—  sdn«!«»,  «7,  ('dpe'«,  tVpcv'«),  ich  benetze  mit  Schweifte;  S) 
ich  «rhwitse. 

—  i'jtryia,  re,  s.  v.  a.  7r?pr«as. 

—  ijprrtu,  a  v.  a.  ira<M< .1«. 

—  iffVOIt,  tj,   ••▼.».  |M(IPI><». 

—  iipi!u,  u.  ■att.dpr't  ••     *':  .'•  «f fti'<Tp>  111  ,  S.  t«  a.  tSovn» 

—  Iii/  tos,  o,  ij,  auch  xn'tVitipoc,  ö,  Fpor,  ,',V •'*<;:..  voll  Schweif«, 
schwitzend ;  «rmAdcmd. 

Kadieuat.    S.  xxtfii;«». 

—  ttftiia,  (tVpiia*,  aaiat),  heilig  machen,  weihen,  widmen, 

opfern,  Arisiot  Nicom. 

—  1 1  p  0  f  p  y  •*'  ej ,  a.  v  e.  d.  vorh. ;  iw. 

— »fpö™,  eü,  heiligen,  weihen,  widmen;  davon 

—  iffucit,  r/,  da»  Weihen,  Widmen;  die  Einweihung. 

—  »Ja?«-»,  ••  v.  a.  an  n.  x«rrif<»,  wovon  «us#«Colai  u.  smt*- 
»C'i'.«u  sjemarcht  Ut|  von  «a,r. ; oder  »„.r.,,*,  kommt  tut. 
•tatTifsrffStiftTa,  Plato. 

— /trjost,  t) ,  dai  Siuen  oder  Stellen ,  Selsen. 

Ka9i?m,  (fej,  «C<«.  Vfiw,  xere).  ich  setze  nieder,  ich  «teile 
nieder -auf.  ua9.C«,  chxaonj*  r.s-ai  oder  o\*..er,;p.os>,  ich  be- 
stelle einen  zum  Richter,  «tue  ein  Gericht  ein  oder  nieder; 
^oilijr,  Diony«.  halte  Raihsversammlung:  «i;c  «KioVoenTo  in- 
iftf  alav,  Ap:  ll<in.  4,  a?8.  ,7a»uc.»,  TOi't  M'.Sua  na9iOoaT0,  4, 
U19  ,  d-brr  allgemein,  maclen,  mit  einem  Adj.  oder  Partie, 
alt  Ktaiorra,  Xeuoph.  Mern.  a,  1,  ia.  neulr.  wie  da*  Med. 
xatfCo/»»«,  sitren  ,  «ich  setzen.  »ai>.  ■  für  xa9*do~ft9t  mer- 
ken Anecd.  Bckkeii  p.  101.  an. 

XnOitifii,  herunter  oder  hrr-iblatsen ,  niederlassen;  otrsv  lav- 
■evi>;(  Kafrh.xa ,  Ii.  3^,  642.  •*/  «öl  «..*,..:»  ",',i«uit 
HMTt  Alciphr.  3,  55.  aJjUaleW  aittJuTw  wV  «l«««U«Jifi  Dersel- 
be; anstellen  gesell  jemand;  abschicken  gegen  jemand,  xotr- 
stVn»  tyafitt,  'iTiror-t.  a^ara  Thucydid.  6,  16.  <Vaox«A7ar, 
Hut.  Cim.  3.  zum  \\  <  ;:  k,aii,  fp  Mellen,  ad  cettamen  deitiitle- 
rr.  Casaub.  ad  Athen,  p.  5a.  -atlpav,  Aelian.  v.  h.  S,  13.  not. 
•inen  Vernich  machen  ;  die  M  1  phir  i*t  ron  der  Sonde  odeT 
dem  Srnkblcy  der  Schiffer  hergenommen,  ortoriat  St  i/tvt- 
f  mv ,  Eur.  tph.  Aul.  6<r.  mi  uaitüro  ri/jn,  Thucyd.  4<  >o3  S> 
53.  die  Mauern  waren  nicht  aufgeführt  in  der  ganzen  Strecke. 
ko  •>iih/i  01  rvrtei,    1.  »äOt/uiu  nach. 

Ka9txt  1 1 1-  w,  da«  Tcrturkte  txtrtt'ai,  «ehr  flehen,  bitten. 

A  a  ^maaire  ,  *.  v  •  ■artitfra/riw ,  Nonni  11,  5°8* 

—  i«t/o/i«i,  ofujt,,  f.  /faaa«,  hincelangen ,  erreichen,  be- 
rüLien;  von  Wnnen,  wie  ua&äntopui,  anreden,  oder  in 
bö«tm  Sinne,  anfuhren,  acLellen ;  mit  der  Küthe,  Paiucbe, 
/■oorivi,  (/«.y.t«,  tu  m  xa,'>.  ichlngcn ,  ry  iiyn.  Parthenii  g. 
mit  dem  äcliweile  hauen;  seltener  is  ölftott  *a9t*votfiiva« 
vni^on,  die  mit  Keulen  auf  Mör«er  zuichlagen,  Patuaa. 
5,  tg, 

—  i »/.,(,  n  i,  «.  r.  a.  d.  vorb.j  davon  da«  Fut.  u.  Aor.  9.  nn9,*i- 
finv,  ucbit  den  davon  abgeleit.  Temp.  gebräuchlich.  xa#,«io 
9tuür  tri-nji ,  II.  14,  104.  wie  *on«t  ünreuu;  nur  ist  in  Pro«» 
der  <  iOi.it  gebräuchlich,  ^»perans  »  ..c  ar'recT,  Ac- 
liani  v.  Ii.  14,  3.  den  «chituuflichsten  11  cmpfindlichMen  Vor- 
wurf machen;  dihei  IFcsycli.  e«  durch  v/iftoai  eiklirt-  Dcr- 
•elbe  hlt  d«>  A'.tiv.  xalK »ort k,  Km9ä^avtK.  In  Aeschyli  Cboe. 
453.  schein!  K«9jttur  in  dem  Sinne  von  oggredi  zu  stehen, 
wern  ca  niclit  r-  ,:  .■ .  n-  heifien  «oll. 

•"•*•!•  <        erheitern ,  .tuf heilem,  Suida«. 

—  »uo«u,  ,1,  {iftäu, ,  «er«),  an  einem  Seile  oder  Strickaehin- 
anter-hin.  bUsaen ;  davon 

—  i.  t,  o  t  i  ,  ij,  da«  llinab- oder  Hinnnterlassen  an  einem  Seile 
oder  Stricke;  da«  Herab  -  lief  unterlassen  j  Pluur.  7.  p.  74. 


iVmd)  ,  a.  T.  a.  st»- 


\        ho  v  ■■<!>,  (sjaWf ,  ».  t.  a.  1 

«tssioi,  IIe«y«h. 
A-  9i  rrrai,  Med.  «osriWeatass,  •.  v.  a.  sritT  'fw  u. 

Hippoer  t»s»1  yrt»«»ic   wo  sweymal  auch  a«9iyvf9*,  u.  r>- 

un9fyrro9*t  steht;  Arelaea«  bal  *»a*n&  rrro&a$  und  ilesydi. 

ivforav.  ta««>  '£ire,  u.  > » .'.■n,+  ,1,  ■••rttt>,  i6t/r*iu9*t. 

—  t n  srai {•  et  «»,  ich  reite  gegen  jemand  ;  *a9tmiauto  ti\-, 
rrjr  Mtyaflfa,  Herodoti  9,  14.  die  Reiter  y  verwdtteie  da* 
Land  der  Megan  n-cr,  S)  ich  reite  in  Parad  •;  daher  a«9/sra. 
fit,  -n-u-xr);  SvofiB  .  bey  den  Laccdimoniri  n  ,  Heaych.  die  Cs. 
vslcade;  ruetaph.  avrtrtrrsrateae^Kt  rrj«  aiaoevtsiai,  bey  Diog. 
Laert.  wie  invchi  in  pltilosophiam ,  losrtchen,  «chtnäben; 
bey  Aeachyi.  Kam.  7ga.  retrw; ,  73*-  wfitflt'rtjr  Wer,  t.  v.  s. 
i  ^'"[.')!U',  öbetwiltigen ;  bey  Athen  p>g-58'-  «etttssrieae» 
inl  iran?at ,  den  fieytchlaf  von  hinten  treiben.    S.  Vttik. 

—  iTTfieiv,  »iiuf ,  ■ ,  da«  Reiten  gegen  jemand,  der  Esufjll, 
Angriff  au  Pferde;  die  Procession  -  Parado  zu  Pfcide;  ron 

—  uiitm,  *.  v.  a.  »•::». -i  t«;..u/n  ,  ntfta,  Oppiani  Hai.  a,  515. 
Hcrodiani  6,  7.  o!  ntraftol  tut&tit n*v ort at ,  man  reitet  sutdea 
Flotten,  bereitet  tie. 

—  *  t  -,  1  «  ^  ■<  r  <«,  ü,  n.  xn,hn7o.üor/w,  durch  Reiterey  besit- 
gen,  Poilux. 

-murmi'.»,  «5,  durch  Pferdchaltea  verthun,  Itaeot. 

—  Jrraaoi,  ■aOi'rrrjjns,  herunter- herabfliegen. 

—  »«»«,  1; ,  (*e<?iT*»l ,  dal  Seiten  oder  Sitzen  |  der  Sit*. 

—  ttfta,  tu,  (na9iiu>),  der  Sitz,  Settel;  su«  Uioscor.  5.  h 
»aiftouart,  f.  L.  it.  «j-x  '9ioitaxt. 

A'n  9  in  rat  tu,  u.  anWieroi»,  «v,  t.  V.  a.  d.  folgd. 

—  lexr/ut,  (lorr/ftt,  «««aj  ,  in  Praetenti  und  den  davon  abge- 
leiteten Tcmp. ,  dem  Fut.  Aor.  1.,  niedersetzen,  niederttellan, 
hinstellen,  auiteller,  anordnen,  machen,  surecht  machen, 
einfühlen  ;  fei  Ittel  len  ;  ruhig  machen,  in  Ruhe  oder  Ordnung 
bringen ;  xBraarrJeau  Hilciit,  üdyti.  13,  1"  \.  zu  Schiffe  back 
Pylui  bringen  ;  »«r««!;«;).,,  Xiyow,  «eine  Rede  einrichtes 

.  und  halten,  Plato  Hipp,  maior.  p.  t£3.  rn.  Heiod.  Note.  ri,'r 
iatjv  maTtmqoaro  ano  »,.;..•,»•  «ii-m  ■hh-.h  ,  Herodoti  g,  105. 
trieo  ein  Gewerbe  und  nährte  tick  von.  Aor.  2.  und  Praet. 
neutr.  stehen,  feststehen ,  beliehen,  dastehen;  üblich -ge- 
bräuchlich seyn  i  ruhig  neben  oder  leyn,  sich  «ittcn  und 
ruhig  teyn.  «•■i:vr>,  nj«  ■ « i.ux.j  /  Aristoi.  Mirab.  c.  Ja  tum 
tod  Wahnsinne  wieder  su  lieh  und  zur  Beiinnung.  Di«  pst- 
»iv.  ua9tCTaft(r»t ,  Diodori  ta.  39. 

—  ser»ls?iof,  ro,  turndtar^f,  ia9l{m),  der  Si:z  ,  SchoL  Ari- 
ttoph.  Eccl.  739. 

-'loropisv,  s.  T.  a .  tVrepse» ,  ersehen ,  erkennen,  Geopon.  15, 
a,  3>- 

KaQi,  d.  i.  maO'  S,  to  wie,  insoweit,  insofern,  vergleich« 

swirsti 

—  •  J  t,y  i m,  t»,  ua&airiyi'a,  fj,  u.  »«fl»tt,;öt,  0,  Apollodori  5,  4, 
t.  «•  v.  s.  oS^yita ,  ofrrjyla  und  ,"'V. ,  den  Wfeg  weisen,  an- 
fahren ;  das  Anführern ,  der  Auf  (ihrer. 

—  odof,   ',,    du  Hinabgehen  oder  -  steigen  ;    der  \Veg-( 
hinab  ;  Rückkehr,  2urückkunft ,■  vorzüglich  einet  V« 
bouen . 

>;■  Ö¥,  Adv.  — nw«,  (xssrei ,  oloi)  ,  allgemein,  ge- 
nerell, wal  das  Ganz*  betrifft;  sm^ualixarraeirt,  Compar. 
Polyb. 

—  eint],  f),  C*a,f «i»«,) ,  da«  Herunterziehen  ,  r<Jf  r,«r,  der 
Schiffe  in.  Wasser,  Mathem.  vett  p.  a«4.  «Veaxrjv  ssd 
oiainV,  in  demselben  Sinne,  Aeoeas  p.  1655. 

—  oäe«,  gans,  alle  stuamraen;  mmdUuv  ii  xmv  tXumttvwiUa 
xatt  myykvtltut  ä(t-xaZouirair,  Diodor,  17,13.,-  daher  xev>**u», 
wie  Adv.,  ini  Gänsen,  im  Allgemeinen,  ubeThnupti  welches 
wahrschejnlich  *t.  na9'  0/.90  stehe.  *a9vXov  yfiqttf  tat  -t»«i- 
£<se  und  r;  r*»  muQ&lgv  i|i;>io[wr  ei'iTui,«  gebraucht  Polyb. 
Tun  der  Dniversalgeschicble.  ver«  xaifeileii  tiür  v(>a;t<«ir«rs- 
liyo»Xat,    fsoer.  nd  Nicocl.  p.  31.  I     verpl  p.  ig.  I,  10. 

—  -.ni;.  .''Isiik,  bey  Suidst  in  iratptitj,  d.  i.  e'tsoimi.  S.  est«* 
In  lieopon.  id.  1,  5.  steht  Ka9eft«tim  in  derselben  Bedeutung. 

—  oftaXiia),  (Oftali^ui ,  xaroi  ,  ebnen,  gUtten,  ,  mildsin, 
mild  machen  ,  Piatar.  Caes.  1$. 

our/p^sj,  i.^r,  s.  o>r,ui;-v  ,  Arrttseju^  Ep^iit.  1,  5.  rtr»\  ■« 
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in  derselben  Beden  - 


besingen.    Hetyeh.   hat  uft/ii;;»«, 

Ka  t>  ■  »< » X/ ■ ,  <ü,  (nia,  a.uU/cu),  m.  d.  Aecui.  jemand  durch  den 
Umgang- durcbt  Betragen  und  Reden  im  Umgänge  einneh- 
men -  gewinnen  •  tu  g>  winnen  riehen,  rot*  pir  yv„,cifiovt  na- 
«oßtlüv,  roi'e  ii  rtotloet  iijftafiuytlv ,  die  Vornehmen  durch 
•einen  Umging,  des  Volk  duicli  »eine  Reden  gewinnen,  Ari- 
ttot.  Politic.  5,  ii.  bey  Diod.  14,  70.  m.  d.  Dativ,  in  dienern 
Sinne1;  iw.  2)  *„?,;u,i,  uh*t,  wat  gemein -gebräuchlich  in 
Reden  geworden,  gleichem  mm  Sprichworte,  defa  «  ' 
luXtjuivq,  Polyb.  10,  5.  die  durcbi  Geracbt  allgemein 
breitete  3* 


—  opoloy  im,  u>,  (ifioloyla,  irara),  augestehen  oder  beken- 
nen; zu i.i gen,  verspiechcn,  angeLbtn,  verloben. 

—  omliZaj,  (öiltCui,  ttaiä),  bewaffnen,  ausrüsten  t  mit  den 
WAffen  brr.wiugen,  besiegen;  Soph.  £1.  ioß7.  aber  Erfurdt 
bat  Tavorrli'oaoa  geschrieben  ;  davon 

—  Jirlimt,  rj,  und  xaOu-ti.tvuös,  i,  Bewaffnung,  Ausrü- 
stung. 

—  oforuo't,  «J,  e'v,  tum  Herab -oder  Durchielien  gehörig 
oder  geschickt;  einsichtsvoll ,  scharfsinnig;  von 

—  p^  im,  o>,  herabsehen}  heruntersehen,  Xenoph.  Cyr.  3,  s, 
10.  Ts*»»'«*  aorsi  itäoav  rt/ara«,  II.  i.j,  091.  übertohaut;  bese- 
he« ,  ansehen,  einsehen ,  bemerken,  Mein.  4,7,7. 

—  u  (  I  C    .  begront.cn,  bestimmen;  davon 

—  tsisTisiC.  17,  eVi  begrenzeud,  bestimmend ,  festsetzend, 

gewift,  bestimmt, 
-d^usu,  fyauf'v,  Anal.  g.  p.  127  s.  v.  a.  opases. 

—  opui'Zui,  einlaufen  lassen  (in  den  Hafen),  Aetohyl.  Prom. 
975.  Epict,  7,  t.  Ua&tofffHOrai  r;  «um  i%  rütf  vtayüv,  Ann 
part.  an.  3,  9.  veeica  c  renibas  dependet.    8.  e(>W£»  nach. 

—  ifftiov,  ro,  bey  den  i.xx  ,  s.  v.  *.  itivptor,  Halsband, 
-«sis«,         wie  «.T,v.,.)i»t»,   heiligen,  reinigen,  weihen, 

widmen,  opfern,  ■«rfasievtitvec  Meisau*«»,  Uerodiani  7,96. 
wie  devotui,  gajix  ergeben;  davon 
-isi'asti,  sj,  wie  uuir,io»o,i,  Weihung,  Einweihung,  Wid- 
mung, Opfern. 

—  u  0  0  v  ,  d.  i.  «»;»'  eeef ,  *o  weit,  »0  fern. 

—  öt»,  d.  i.  u*&'  6,  ts,  wie,  auf  was  Art  und  Weite,  wo- 


—  vfifiZoi,  ObermAthlg-freeh  behandeln,  muthwillig  belei- 
digen, beschimpfen.  S.  .>',-.>/:».  Mit  d.  Dativ,  bey  Soph. 
Aj.  153-  tonst  m .  o.  Gen.  u.  Accu*. 

—  .  :.  ,  aatt  ,  r},  (aatfi?««»,  die  Heilung,  T«Jr  eii-serv,  des 
Gesicht«,  Antigoni  Caryaüi  c  i87.  not. 

—  ryp  a  iv  <a ,  beneuen,  benässen  ,  nafs  machen. 

—  vypot,  o,  rj,  und  ni&rifot,  i,  »7,  (i'3<vv),  «ehr  nafs,  sehr 
feucht ;  eehr  wifsrig  oder  watterreioh.  «pari;? ,  Becher  mit 
Wasser,  Soph.  Oed.  C.  15$. 

—  vXa*  r        e>,  bebellen,  anbellen. 

— wliCat,  (vXtj)  1  darchaeihen,  durchschlagen. 

(vXo/taria,  nata) ,  au  viel  in  Holl  nnd  Laub 
wachten  oder  treiben, 
-[■in  /  ü,  «ü,  besingen,  häufig  singen,  Cleanthis  Hytnn. 

—  »  nr  <i  p  jf  1»  ,  t.  v.  a.  lnäfXmt  Mutar.  Cle.  13. 

—  » ii  t  r  rJ  {Stuft  t ,  Nieetat  Annal.  6,  3.  nachlatten,  nachgeben. 

—  i'  w  e  p  a  «  o  s*  r        ,  t.  v.  a.  t/Trspa*. 

r  st .-  c        .  s.  v.  a.  iT'i         m.  d.  Oes.  Stobaci  Serm.  1.  p. 

13.  Sch.  auch  m.  d.  Accus,  ibid.  147.  In  den  EcL  phyt.  p.  42a. 

wird  rlfie{%tv  u.  na&vniQtiöatrar  entgogengetettt.  iSoirctav 

toi*  aVetyo«  »sii/nuj«  1;  ,  Epitrola  Theauut  a. 
-rt^'juij,  gegeu  einen  tich  abeTmüthig  oder  hofftrtig 

bexeigen,  Eusuth.  ad  II. 
-tiif*(,  *a9iirieöiv,  Adr.  eigentlich  von  oben  herab,  wie 

ei*c&tv,  w.  t.  a.  izK„"ty,  üb,  1  ,  .darüber  ,  eben;  *u»er,  «- 

— 'vfrforffe'N,  w,  ich  bin  überlegen,  übertreffe;  von 

—  eir/tiTtpce,  iqov,  Gompar.  von  xatttuwi«;,  na&iiTi<>9t, 
super,  superiori  .der  Superlat.  aa#irtrt'(>rare<,  tupremus;  hö- 
her, überlegen. 

-»«»»Xr^saai,  e»>«s,  1.  r.  a,  JjriervtV"« »  Tertprechan, 
geloben. 


A'aOrsrsr/t,  /ec,  0*,  »; ,  Nicander,  nnd  «■^nTror,  o,  v,  Athe- 
naei  p.  aai.  b.  festscbl.ifend ;  schläfrig;  davon 

—  itffrist,  o,  17.    S.  in  srapaTritjopa. 

A  n     '  t  >  ,..    .  <ü,  tief  od.  fest  schlafen,  einschlafen  Xen.  Mens. 

a,  1.  Joseph.  Antiq.  ao,  B. ;  davon 
-invuoK,  ij,  dr.s  Einschlafen,  Aristot.  Probl.  it,  17 

—  vntpalX»,  das  verstärkte  IxoßiXX» ,  unterwerfen,"  unter- 
liegen. 

-"»»«T»,  ••      »•  t'trojp.,  Eustath.  ad  IL 

"i*«.  VOTI8ise^,  hinxeißon»  «•▼•».  tW.  Eusuth, 

—  cirJasiissii,  i.  v.  a.  inötiiftai ;  tw. 

—  **°*9<fP**,  hey  Dcmoeib.  einen  durch  Action,  Stimme 
und  Declimsuon  einnehmen  und  lauschen,  wie  „„,,„,;,. 
/srs  und  nara,i,\.,  mal  Oenomaut  Euieb  5,  a6  tuiV  tJ 
««iT^r«,  bey  den  Orakeln  die  Rolle  der  Götter  spielen ;  'mit 
dso^tUpw,  Oionye.  Hai.  6.  p.  11 17.  ««»rTo.p.Vsr.«  'Bnxtit 
air<  Hjouömtot  f/VSU,  ttellt  tich,  alt  tey  er,  Lucian.  *. 

-MSffTlia,  Ali  «tot.  Rhetor.  Alex.  c.  5.  iSinijumrfmP  mmd- 
irnaitTtv^ivrtuv,  die  man  von  einem  bloft  argwohnt. 

—  In  o  n  t  o  e,  o,  S*,  f.  L.  Pollux  »,  57.  st.  aajtirairToc. 

—  tirsari^m.    S.  in  xarnf /(.*«.. 

—  rüoraootu,  k      irotörrw,  unterordnen,  unterwerfea. 

-firsrsti'saai.    8.  «ar«sforejr«'»asM. 
-«Toipr/n,  t.  v.  a.  vTet-fy. 

—  »«Ttp/a/,  «7,  und  ««^«r^if«,  1.  v.  a.  iWr^a.  und  eW 
ijf«,  au  spit  kommen,  uachttehen,  auraekbleiben;  mit  dem 


oji.ru,  a 
yüenit. 


herab  - 


fertig  webe 


—  vif  «iffa, 
»wert 

—•*,'««*'         Fahrllssigkeit  -  Verrätherey  des  Sachwalter», 

Collunon  mit  dem  Gegner ;  von 

—  vqttyp  i,  (vf/rais),  ich  gebe  einem  nach,  lasse  in  der  Sache 
nach  ,  und  verfahre  dabey  10  nachlässig  ,  daft  ich  dem  Geg- 
ner den  Vortheil  einräume;  das  latein.  praevariceri  drückt  et 
fast  ganx  aus.  Tuklujv  rtfa/fiärmr  tjSUfeV  iär  r«  isHtnr  aa^rfis; 
T01S"  irattiott  nml  xfaiij,  Demostb.  ii  *mö i'fjtifit&a  r»  TtJv 
ir^ayftätmr ,  wenn  wir  vernachlässigen  -  verabsäumen  und 
dem  Gegner  überlassen ,  ders.  ma&rjü*i  «sj  ftfSy/im,  ypa- 
oiit,  t«  r"«  ire^ntrc,  bey  Dinarch.  Tbeocr.  fahren  lasten  u. 
dafür  Geld  nehmen;  die  im  Treffen  feigen  Soldaten  nennt 
Polyaen.  g,  84,  1.  Kadvftt/tivovt  i»  xatt  #>«j|sm«s.  Uemtterb. 
ad  Luciani  1.  p.  300. 

—  mattoTfßt,  t.  v.  a.  caJertjftt,  Julian.  Or.  5.  p.  163. 
— .  vi/lc'i,  »;,  «V,  bey  Dionys.  Amin,  a,  45.  haben  c 

tchriften  richtiger  daa  einfache  «V^iuC 


«ipei^osias,   Hetych.  Suid. 


Ka&iu,  beregnen;  tw. 

Xa&tttmitoftat,  du 
Photiut. 

Xa&  vf,  Air.  t.  T.  a.  ua&i,  *a&£  und  >aW»sfir<p,  (nt,  «arm), 
gleichwie,  10  wie,  je  nachdem.    Die  Atuker  brauchen  et 

nicht. 

A'el,  Conjnnct,  und  mit  e?r  eontr.  mär.  S.  in  mar,  und  to  die 
übtieen  Verbindungen  und  Zutammeatettungcn  in  der  Reihe 
der  Buchttaben,  aus)  taSta  u.  t.  W. 

XatäSat,  ov,  i,  bey  den  Laeed.  ein  Erdschlund,  worein 
Verbrecher  gettürat,  und  ihre  Leichname  geworfen  wurden, 
Fautan.  Messen.  18.  Stxabo  5.  pag.  16.  8.  und  $.  p.  564.  wird 
auch  «indor,  acua'rar,  matita*  gesehrieben  gefunden.  Hero- 
doti  7,  133.  ttebt  dafür  aflae.    8.  auch  Xäi  nach. 

K «1  «p ,  atoi,  ro,  der  Erd Schlund,  Höhlu 
Vertiefung  iu  der  Schleuder  ,  «fl 
Median  toll  wohl  jrr'ap  heafsen. 

ATal  yap,  denn;  eigentl.  tut  nat  yt  Soa  inttramengetogen ; 
»ai  yt,  mit  seinen  Gefährten,  t.  hiemiditt;  nai  yä\> 
den»  wirklich,  denn  ja ;  mal  dr("  allein  bedeutet  schon,  jetxt, 
eben,  rt-v  rjrjr;^  Feiner  sind  mai  yie  olr,  mal  yäp  res,  nnd 
das  poet.  aal  yäp  da  in  der  allgemeinen  Bedeutung  a.  v.  a.  d, 
vorh.  »n  i  yäf  Stj,  wenigstens  lafst  sich  der  Unterschied 
die  Bedeutung  der  n meinen  Partikeln  weder  ina  I 
im  Deuuchcn  nachahtnen  oder  deutlich  machen. 

Rttn 


löhlung  in  der  Erde;  B) 
der  Stein  liegt,  Aristot. 


« 
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AT«.';*,  **  fatdeni,  nnd  *i->g»r;  Eor.  Phoen.  1695.  nmi 

,«e>oij»,  «k.  n  10  bekräftiget  e»  Odyss.  >,  46.  xnl  Her  *ti- 
pt't  m  teixari  wStm*  e'L'.V» .  j»  tiur  »ebr_  verdient  «r  den 
Tod,  den  er  naib;  ndjtCM  ;«  «ort/«*  fear»}«,  n.  iwit,  und 
da> ;  2t  icinli  Vi  e»  dia  Behauptung  ein;  (LU.rixeV  r*  rar 
imit**  %tff~*  «M.  »«gl  Mcnelsu«  bev  Eut.  Or.  .187.  worauf 
die  Antwoiti  xai  r*7»  h'uhi  j»  «>,'  irs«Jrts>ev  »7r«s  ;>:/.<.;,  j», 
aber  auch,  »ich  nicht  aber  die  Gesetze  su  erheben. 

Xai  cV  .  »eben  jetet,  eben,  nun  j  wird  häufig  mit  fi«  ver- 
wech.elt;  aber  xa)  f»j  heifil  »ueh  geteilt,  *m.i  «f««»' 
iriCt  u.l.w.,  Eur.  Htl.  1065.  /ac,  tmmtoncedtre,  geteilt, 
«r  gestattet  c.,  Ae.chyli  Si.pp.8OT-"»  r/*  * 

ßur.Aia./r».;  Eur.  Med.  588-  V.lcken.  ad  Hcrodot.  P,  59»- 
ad  Vig.  P.  7»3-  Xenoph.  Anab.  5,  7,  o.  ui 
auch  togar,  endlich  auch,  aUo  auch.  Daa.elbe  ut  aal  c»^  aar 
der  Bcüeutting  naeb, 


Kai        wie  et»,  obgleich,  wenn  auch. 

a.träteeav  ./.)/■  '«/»••m,  Ody»».  4,  I.  UM  Zeno  - 
re»  nV  £iV»rae 
SOI.  Sieb 


A»IM«MI,  Xa... 

dotus;  daher  Callim.  xa«Tatrref  m 
i.  BjdM  ,  Sirabo  8 


Aeix/ac,  t»i  •» 
a,  4? 


,  Noid-O.t,  GeU.  2, 
und  iwsr  aehr. 


,  fr.  «34. 
Plin. 


««1  j.-.  i>>  aa),  aber  auch,  überdem. 


A'«i  aioie  ,  auch  a 
A  0  <  l»fr  tit ,  und 

Aal  f'i*  •  et  *"'■'»>  gewif.  auch,  auch  noch;  gewöhnlicher, 
wenn  n  an  den  Rewei»  vom  GegentheiU  fahrt,  alqai,  aber, 
nun  aber,  jedoch  ;  >«i  /«»}►•  aei,  ja  wal  noch  mehr,  ja  »Ogar. 

KaitiZo,,  (seuve'O,  ich  neuer«,  Sophoc).  Trieb.  $67.  ««/  fi 
aa. er/jij,  <>  geht  etwa*  ungewöhnliche«  im  Hause  rar; 
a)  bey  Calllmsch.  we>"te«  te'r  rat'pe»  ImmiwW ,  imbait  ,  dn- 
ijiiceius  eil,  hat  ihn  eir.ge weihet.  So  aa/ctaer  CryeV,  Ac' 
ich)  ii  Ag.  io?9-  8.  x  ti  1 .  i*. 

—  vi«,  iee«,  1;',  f.  Lea.  Luciani  6.  p.  l7ß.  »(.  aas)«,  Schlacht- 
Rief  er. 

—  tttua,  re,  Meneiho  4,  191.  ;  v  7.  mfatffVi  KM  xai- 
vi'eatar'  fiairs«,  die  aui  Crdernbolie  ncae  Sarge  machen;  wo 
abei  Spi.aner  xaror.'e-cra  vorschlagt. 

—  r  .Ostac,  e,  txatrije») ,  die  Neuerung. 
rui)>,  •*,  e,  !»<•••••-''••'  )  1  Eineaerer,  Glossar. 

—  ro;v«f  o,  r),  arr^ao«,  Philicu»  ilephaattionia  p.  53. 
Gaut  neue  Cooipotilion. 

—  red  <>{/«»,  bev  Joaaph.  Antiq.  16,  11.  re'  füaot  r*nno*ö£t* 
trr  ,£„•.....•>•  haben  andere  Ilandichr.  richtiger  e'xa.rer«'/*", 
erneucitc  und  gab  eine  neue  Richtung. 

—  voioft«,  £i  Neufruugs.ucr.t;  1*. 

—  r»lcyin,  neue  ungew uhnlicbc  Sprach«  od.  Redenaart, 
Diony».  Hai. 

—  9onu9iw,  bey  Plular.  >o.  p  550.  mit  e'oVVevat  rerb. ,  t.  r. 
a.  |t> •««{•*'•,  u.  d(ir»7atf/w.    Andere  letfn  drtreT-  u.  amx««r. 

raff*;'«,  »,  17,  ««liraarao1^ ,  m  nea_  Unglück,  neue 

len  ,  Sopb.  Tr.  l»77.  wo  »nd»e  nmru-tayr,  leaen. 
— virrrjt,  f>'t,  e,  <>' ,  (»M»r'i»),  neu  auaammengefügt  oder 
gemacht,  Aeaehyli  Theb.  648. 

—  »  o  3  >,'«•»»,  e,  rj,  (t^jjo',  d^»/";,  Aeachyli  Theb.  569.  aen 
ditrrja^aaa  nach  d  echot. 

—  rtr«iiK,  äj ,  ich  mactie  neu,  ernrure,  erfinde;  r,  *•'»>••>- 
*««r,d*r  was  eriahl,  1  da  nca«a?  Sopb.  Tr.  873)  dav. 

-•routfir»'«,  er,  der  erneuert,  der  neu  cr&ndet,  Xen. 
Cyrop. 

-•■•»••?«,  7,  Erneoerung,  neue  Ei  findung. 

—  nnn'l,  a,  ij,  neu  machend  ;  «meuernu;  neu  erfiiidend. 

—  vovfmflu,  m,  ich  mache-  thue  neue,  ungewöhaiiehe  Din- 
ge; ich  mache  od.  auch«  Neuerungen.  Wild  mit  «».»orrp. 
Ott  verwechselt ;  davon 

-""r(,«r'«i  Vi  das  Thun  ron  neuen,  ungewöhnlichen  Din- 
g<n,-  Nemrung,  Neiierungisucht.  Wird  mit  Kotr*«*.  oit 
veiweclutlt,  wieDiodoii  15,  g. 

—  *-*<rfnita,  ^,  dal  An-,i  .  r.  Tom  Neuen;  Neuheit;  da« 
^Btiragen  eines  neuen- fremden.  unbekaniKaai  Menschen;  von 

PJ •*«/•,  /„{,  if(  Xdr.  tü7c,  (i(..-riD) ,  was  daa  An- 
»tuen  vom  Neuen  hat;  nen,  nnecwulmlicii ;  ron  Personen, 
■« .  i'cli  wie  ein  Neuling-  Fren.dlin*-- 
Wetbeulgt,  Plut.  7.0.320. 


-»••»« 
Leiden  , 


Xairdr,  «7,  oV,  MD!  fremd;  ungewohnt,  unbekannt,  nag«, 
wohnlich ;  in  x«4rip  («Vit«) ,  von  neuem ,  denmo ,  d.  i.  «V 

noro. 

—  t  i'o  Te vlut,  (xairat, ,  sMswJsj)  ,  neuerungtsöchtig ;  »•'»., 
Neuerungssucht,  Longin.  aubl.  5. 

—  r««jfsj/s«ri«r««,  e",  »',  n/r,««!,:  '•  ,  und  — q,  i,  t. 
(axq»a),  neu  oder  ungewöhnlich  gebildet-  geaullet-  gestcüi, 
Eustath.  ad  iL. 

A  .*  1  x  *'  •  1  •'.  «J  .  «W«a.  2.  p.  4ao.  no.  64.  satt 

.«I»>«««irc.Vr««:a»;  doch  t-  Jacob.  T.  III.  3.  p.  »34. 

—  »-erijt,  ijre«,  ».  (xa.ro»;  ,  Neuheit,  Uugewohntheit ,  ünbe- 
kann  1.  che  fu 

—  vareuia*.  w,  ich  »chneide  eine  Sache  an;  bey  Xennpfc. 
Vect.  A ,  >7.  ich  baue  ein  neues  Gestein  im  Bergwerke  ae , 
ich  achörle;  dann  flberh.  ich  fange  etwa.  Neuea  u;  ich 
neuere;  davon  was  neu  angefangen  od.  geneuert  wird. 

—  reräaiijata,  re,  heif.t,  10  wie  aoareraAua,  »j,  daa  Keaaa- 
fangen,  Neuern;  nnd  der  dergleichen  ihm,  heilst 
veröaat,  a,  ',,  Adv.  — oisaaf,  (xa.räc,  rassq) ,  dagegen  x<^ 
vära»at,  waa  neu  angefangen,  geneuert  worden  ist;  ueu,  aa- 
gewöhnlich. 

—  p6tfonot,v,  4,  tob  neuer,  ungewöhnlicher  Art-  Sitte, 
Appian. 

—  r  e  .(■;./  o  ,  m,  («asve«,  fffr) ,  ich  fange  neoe  Sache  -  Neue- 
rungen an ,  ich  neuere  ,  indere  ;  mache  neu,  ri  v  1 
Neu,  Alciphr.  3.  Ep.  3.;  davon 

-'•'»r?»»>  w»  un*  -+ 


»«,  re,  unst  -^oaaraesf ,  0, 
Neuerung,  Aenderung. 

—  rei  fys'Ca»,  a.  V-  a. — rorpy,« ( 

—  varayiaaiac,       die  Neuerung, 
-ras  t. ra  t,  a,  sL  der  Neuerungen  k-— 
-ro««Ht,  d,  t,,  (oeuVaawa),  waa  den 

Neuheit  hat. 

—  s>ea>*Ae c,  sie  sfi    einer  der  da.  Nene-  N 
der  oft  .eine  Freunde  wec hielt,  Photiua. 

Pit,  .7,  (iftti.»';,  ich  brauche  neue  Worte, 
»■ii-,  rj ,  die  Neuhcut-  daa  Fremde  der  \V  >rt». 
von,  tü,  ich  neuere,  audere  ab ;  bey  Herodot.  x,  10c 
einweihen,  /...,«:.«.    Bey  Thucyd.  3,  gi.  xaixoraffaa 
ra/at,  daf*  die  Gern  'uher  tu  Neaerungeu  geneigt  wurden. 
AT« /w  Sias,  drückt  d.  Ist.  praettare  aus  ;  «kcuVvtO  f  »1«  «v#f«>- 
-1      : \-'  xi  v. ran» ,  Ody.  3,  aga.  nbertraf  alle  im  Steuera; 
vonKadw,  xa'yW;  davon  äa/exa/rvAMu ,  Moaehi  n,  9t-  Hcsycb. 
hat  auch  Mini,  *.'xr;. 
A'ai'xw,   ich  töde,  Eur.   savÜ,  faavax,  aavür.    &  tu.  nsi 


a, 

—  YOtf  c 

—  .  .1  ■}  1 


liebt; 


IT  «. 

•c  sVe- 


(sMMvef),  Adv.  mmm.  narcwiiv 

—  rtoos«,  15,  (avtaWse),  die  Neuerung. 
Kmiifo,  ConjuDct.,  obwohl,  obgleich,  obachon,  mit  den 

Parlicipio,  .  •;  -.~ia  0*fUf  tutolafUrvv  bey  Homer,  wo 
»niitto  dtnch  «..••.•«  - -I.  rst.it  »teht,  wie  im  tat.  ovo  «#  «aoifae, 
•t.  quotuntju»  u.  lat  auch  in  Prosa  gewöhnlich,  wird  aber 
da  nicht  geiiennt von  xx><  und  «rae  xusamrnengeeetzt ,  una 
..  v.  a.  as  xa/.  Bey  Apollon.  Riu-d.  a,  359.  a.  r.  a.  xai  al- 
lein.   S.  ntp  nach. 

Xa.fiaa«,  *}  ,  «Vi  (»"••.  .  sttr  Zeit  gehörig,  die  Zeit  betref- 
11  i  -  b eaeiettnend. 

I«ifi«»(i  iflt  s*»e»,  »•  ▼•  a.  nnlaiat,  x  >■  nirjiJf,  verlt. 

fra^rijV,  Maclion  Athenaei  15.  p.  Jgi.  a.  v.  a.  wo  dt* 

Handschr.  x<(u'^rv  haben. 

Kate  tot,  Sa,  tor.  oder  xa/^sot,  a,  t;,  Adv.  -t,  seitig, 
r.ur  rechtau  Zeit  schicklich  -  passend  -  treffend  ;  ci'r«  aa4>sa 
...  y;  Callim.  r««xru.i7,r,  Meleagri  ep.  25.;  dJttr  vo« 

einem  Schlage-  Wnnde  11.  ..  w.  treffend,  töJÜch,  Xenjph. 
Cyr.  5,  4,  5.  von  einem  Theile  de*  Hörpel»,  desren  Wutd* 
tödlich  wird,  Xeneph.  de  re  eq  12,  s,  u.  8-  dafür  Eur.  Aour. 
1116.  t>\ :  ttmi^or  riiriK  lagt  at.  xeap/a.  Pliilo.tr.  icon.  3,  1* 
re  «rV ttttfi»  roi  rsyaä/xarac.  Diodjii  epigr.  »5.  e«;ij  xa/^Hf 
«'orfd;  aüor.    S  auch  xass/at  no.  4. 

—  <<«*.<«  Analec'a  *  p.  155.  no.  4.  ai  3'  ti't  r/rrrr  »>•' 


«xa  (.»atave«, 
iichii£er  ist 


wo  aber  dieLesait  i've(</o>öuiit, 
du  Idhuest  ihn  durch  einen 


V-Ill 


p asteudeu  Einfall  auf  die  Kiuiit. 
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XAKIA* 


A  eipe«rr/n,  «?,  Joiepk.  c.  Ap.  2,  II.  verderbte  Letnrt. 
A  «  i  (.  •.•  • .  «' ,  bedeutet  Oberhaupt  da«  rechte  Maafi-  Verhilfnir* 
(mo«{iu)  riner  Sache  IM  andern  in  Anieknng  der  Zeit,  die 
recht'--  bequeme- gelegene  Zeit,  Opportunität,  Gelegenheit; 
iwr  xa<pof,  unzeitie,  »Ueno  tempore.    Daher  am  per,  die  von 
den  Umitindcn  ketbeygcfflhrte  rechte  Zeit  tu  handeln  -apre- 
rhen;  «tt}  km t per  li'ynv,  Pltitar.  L?  rmosth.  8  .  (daher  jf  npöt 
umioor  mtol/tla,  ibid.)  bey  jeder  vorkommenden  Gelegenheit, 
d.i.  iui  dem  Stegreife  reden;  vßtelt  reeerro,  vvtm  ptjttiov 
«««<••>>•.  Xenopk.  Anab.  3,  i,  j6.  ihr  habt  den  giofiten 
Einüuft  und  Wirkung;    2)  eine  beitimmte-  abgeredete- feit- 
geietzte  Zeit-,   3}  d  *  Miefs  in  Antehusg  der  Sachen,  der 
Begierde-  Leidentchnft  dci  Handelnden;  ifttiulao&at  vxio 
matpöv,  lieh  übenattigen  ;    irrfp  uatpiv  rirn,  überinifiigei 
Eilen;  «<i'£«r  re»  eaapef  yaerifof  übergrofser  Bauch ;  Wiieoar- 
«7pa»  i o»  uaipoS,  iuito  longiust  Kniont  TiUvvrt,  iuito  pluret ; 
4)  xu< :   i,  wie  l»t.  tempora,  die  Unmlnde  der  Zeit,  die  Lag« 
eine«  Mentchcn  bey  den  Zeitumitanden.    äipuv  x«<po.  ,  Stre- 
be 5,  i,  i2.    iriUiv  tvryyfiivrj¥  iui  haat*  tif  roV  iereror  aai- 
fir,  Plur.  Sullae  12.  in  die  aufseilte  Gefahr.    Von  der  Be- 
deutung No-  1.  hingt  ab  xaipöt  xpörov ,  dal  reckte  Zeitmiafi, 
Opportunität;  in  m(ü  »/'»■ai  im,  jemanden  zur  rechten  Zeit 
beyitelicn  -  helfen -nützlich  werden,  Xenoph.  Hellen,  daher 
to  «ai'ciov  iroiiiV  £«Vy,  Sopli.  Phil.  525.  eben  10  Tie!  ist.  Man 
kann  x.  euch  Mutzen  übersetzen  L  Enr.  Andr.  131    ra  i'rduui 
•  r  3 ö*  iXojr  iti  i i: u\r?>  uaiuir ,  Ix*'  j  «p  aera  naapaV,  Phuen. 
4$i.  die  gerechte  backe  tpriclu  Im  lieh  lelbtt;  tat  uutpoc,  ex 
tempore;  5)  xatpol  om/tuitut;  die  Beschaffenheit  dei  Korpert, 
in  Ansehung  der  weichlichen  od.  harten  Lebeniart,  Arlttat. 
Polif.  7,  16.  Auch  überb.  Nutzen,  r/f  «oa  xeife'f,  Eur.  Andr. 
130.  Wal  nützt  dir  ei?  dalier  «V  *aioü  Varl  y{yrio9at,  jeman- 
den  nflulich  werden  -  dienen,  Xenopk.  Hellen.    S.  auek  n*t- 
ftot;  dafür  lagt  Pkiloitr.  Apoll.  6,  iß.  ialrtr  »»•  x^Jr,  yi- 
veiuTjV. 

Jt et*  (tot,  rö,  lidum,  TibulL  1,6,  70.  firmaque  coaduetit  an- 
nectit  licia  lelit,  die  Schnüre,  welche,  durch  die  Kreuzung 
der  Geleie  gezogen,  die  lick  durchkreuzenden  Fideu  der 
Kette  oder  dei  Aufzogt  parallel  neben  einander  befestigen. 
Dielet  Befeetigen  der  (ieleie  heifit  tMiptuoas,  davon  »«i(..«u«, 
to,  dal  Befestigte,  die  Handlung  naipweac,  1;,  davon  die  We- 
berinn uaiotuoris  oder  xaifuorpH  bey  Callimachui  beifit;  der- 
lelbe  ngte  ttätirov  uaipojftm  iptitwoiv  eiteler.  Die  Hanpt— 
Itelle  tat  Euiuth.  über  Odyu.  p.  157«-  Rom.  mo.tpmm&riTov 
vtfuop»  hat  Suidat  am  Hermippui  comicui  iu  a,  SHtp  ange- 
führt ,  wo  *t poerr.  gedruckt  Hebt;  daroa 
A»i{'o  a  <  '  r  ,'  '.«n»  ärrolil/tttou  Hator ,  Odyu.  7,  107.  TOB 
einem  to  dichten  leineneu  Gewebe,  dafi  du  Ocl  daron  ab- 
lauft;  weichet  man  für  aaiporeewr  ron  eeifö**«  erklärt,  ilto 
lv  niuatfuafthttr  od.  ftt/utuipitroi*.  Andere  ickeinen  xf uo>a>- 
w»  geichricben  iu  haben.  S.  fndex  Script.  R.  R.  pag.  573. 
lieber  lebeint  euch  die  Stelle  dci  Heiyek.  ««oe.a.W,  «e- 


■b,  Palla. 


Hieh.r 

iauüv ,  zti  gehören. 
araapooKo**«»,  ich  pn*«  die  Zeit 

dius  in  vita  Ckryioit. 
»»•r?»«"»  I.  T.  a.  d.  York,  rtit  fteraßolat  ,  Diodori  19,  16. 
-(iitlai'oi  "k  passe  die  gelegene  Zeit  ab,    1  .•>  «raAir, 

tempora  urhis  obtervare ,  Demoith.  t>]v  zv'etr ,  die  bequeme 

Zeit  dei  Gebrauchi,  Ariltot.  Polit.  8i  3-  w*>  die  Ballet  Aulg. 

—<i»litxTt7v  bat,   wie  Luciani  5.  p.  19.  aait.e^rÄaate'rra, 

obne  Caiui,  wie  Appian.  Punic.      &\S-  u.  Mithrin.  60.  ohne 

■  geichrieben ;  daron 
-(•aalax/o        dai  Abpasien  der  Grlegeabeit,  Pbotii  Lex. 
—  pöm,  vi,  daron  uaipmuit ,  ro' ,  «ai'^woal,       feiner  aa<i/iueri< 

od<'T  »aiftiarpi» ,  t;.    8,  uatpot,  to. 
Aateapeiut,  ich  handle  wie  ein  Anäoap,  Dio  Call. 
A«/  ravra,   und  dal,  und  zwar,    voi züglich,  inionderheit, 

impriiais*  obgleich. 
Ae<  tax ,    »alt  1.  v.  a.  aal  pu,-v,  aber,  wohl  aber,   nun  aber, 

doch,  und  doch,  ob  «war,  wiewohl.    Mein  wird  noek  ;i 

angelangt,  eW  ,oi  yi,  vorz.  in  den  Fl  «tu  11  Bedeutungen. 
Aa/w,  atllicb  *«,»,  teuer  okne  jota  luuicript. ,  r.  näot,  aoe'e», 

woron  Fut-  xniiofu  nebit  d»n  abgrleiiettn  Trmponbui,  bien- 

nm,  »nii.aden,  ungen;  «aueffa*  nict,  vcml,  fpier»,  nrJe« 


ee  p.  315-  Schlfer  ad  Flutom  pag. 
mme  Nachricht,  wie  n'ayytlüv. 


(in)  aliqum ,  ron  Liebe  gegen  jemand  brennen.  Von  aai*w  ist 
dai  Impetf.  taaiev,  ion.  tut)09  (von  xijw;  einige  tebreiben 
,DeT  ^nT"<:t"g).  Aor.  hr,a,  poet.  i'xta.,  fiUMI,  auch 
ixnoa  (wie  von  attv),  Aor.  Pin.  tnärjt'  u.  a.  w. 
Keim,  d.  i.  aa*r,  dai  abgekürzte  aara*  («rie  -iJL>  IU  irnea)  mit 
Verwandlung  dei  r  in  x  vor  einem  Worte,  du  lieh  mit  > 
anfingt,  all  aax  uto)alr}n,  welches  min  gewöhnlich,  aber  feh- 
lerhaft, in  ein  Wort  ichreibt;  eben  io  a«y  yövv  itvintV  yiw, 
d.  i.  aara'  yeV».  8.  Wölfl  Vorrede  aar  sweyten  Ausgabe  der 
Odyiiee. 
Aa'a,  lt.  mui  h. 

Kamißt],  r),  und  uäuaßot.    S.  ueatnaßr/. 
jLtLHayyiHoi,  Demoitken« 
511.  ick  bring«  eine  ichlir 

—  ayrelim,  jj,  die  ichlireme  Nachricht,  Antigo'tiua  e.  1«. 
2.)  VeTliuroduHg,  Hippoer.  wo  ander«  richtiger  xmtaft  eliij 
haben. 

—  äyytlo«,  i,  r, ,  icklimme-  ickleckte  Naekrickt  bringend; 
Unglückihote,  Meleagri  7a»  Plutar.  8-  p.  »59.  IL,  wo  vor- 
ker  natay.  ttand. 

—  äyyiiref,  o,  tj,  (myyiUm),  ift,  dureb  eine  ichlimtna 
Naokrickt  veruriacbta  Tratirigkeit ,  SophocL 

A  et  an  An,  to,  1.  v.  a.  riäfoe,  Aeickyl.  Heiyckii  u.  Pkoui.^ 

Xmuakla,  ein  Kraut,  Dioieor.  4,  ibj.  Plin.  «5,  viell. 
eine  Art  fluflattig,  tiuiilmgo  od.  catalia  Linn.    S.  sovaare*'. 

Ktmaviol m,  ff;  Feigheit,  Zagkaf ügkeit ,  Eur.  and  SophocL 
Bey  Heiycn.  devaaiu  iti  aa-iä. 

Xetacrie»,  a» ,  iui  Plutar.  6.  p.  877.  ■tr.N,  ttlrken,  anfeuern; 
•  ehr  zw.  Eine  Handickr.  hat  xeaaoriä*  lt.  nnremivfr ;  an  ei- 
ner dritten  Stelle  7.  p.  «35.  Hütt,  atekt  UteJUeVi*»';  in  dar 
«weyten  Cleomenil  2.  a/xaXUar. 

Xaaorffijin,  ij'joeo,  böle  b lülxend,  von  ickldlicker  Blüihe, 
Nicead.  1 

ATäaover.    8.  ßaxurov  nick. 

Asaa'ea,  cü ,  caco ,  kacken,  leine  Notkdurft  verrickten. 
KauilTtioT  tot,  (  <>  •*ti-T,oTi}t ),   icklimme  Hoffnung  haben. 
Schlimme«  befdrebten,  Arriani  Ep.  4,  5. 

—  Adv.  — Mraif,  (faiaatet-t  aaaee),  von  flbelm 
Ruf«,  Ueiyck.  Von  übler  Bedeutung  oder  Nebenbedeutung. 

A'a«i»tfiji>a  ,  >':  ,  Argliit;  von 

—  itifin't,  iot,  o,  k,  arglistig,  aoxut  ivtQUrjt,  PoTyb.  4» 
g7.  Epioharmui  Anecd.  Bekkeri  105. 

lau pyaeia,  tj ,  Theophr.  fragm.  p.  456.  Heiniii,  mdi  ela* 
boritio,  ichleckt«  Verarbeitung  oder  Verdauung 


Xauep)  äxrjt,  ö,  u.  xox«a>;ar»t,  9,  1.  r.  a.  d.  folgd.;  zw. 

,  F«min.  ««anyrt.«,  «,  " 

ihaierinn. 


—»9t  .*•«,  m,  v, 


Uebea- 


AaKierw,  tj,  dai  Gegentkeü  von  iiImtu,  Heiyek. 

Aaa^exor««,  «',  ij,  ixvot  H  veieav  r^r  aan/erotei-  o*et*o , 
Gnomae  atoveirraje«  Brunck.  498-  den  auf  lernen  boten  Hun- 
ger. . 

ia'iii  q,  dai  Schlecht«,  Feblarkafte,  Plate;  der  ickleckta 
Cuiraktev,  dai  schlechte  Betrag«n,  beiouderi  einet  Kriegen, 
od«r  Feigheit,  Furchuaiukeit ;  tckleckter  Zutuad ,  Unglück, 
Eirr.  Med.  1057. 

lLaxr.yopim{  *J,  ick  tckelte ,  tchmthe,  verläumde ;  daroa 

—  nyooim,  n,  du  Schelten ,  Sekroahen;  Veiliumdung. 

—  ljyopiov  iitnj,  1.  t.  a.  —  piae,  Injurienklage,  Klage  wegen 
Schmihung. 

—  ejyoeec,  o',  fj,  Adv.  — cqux,  faaxec,  myopeia),  Uebell  oder 
ichleckt  redend,  tckeltend,  ichinibend,  veiUumdend ;  der 
Compar.  u.  Superl.  aaa^yefVetipet  und  aax^yeoijraral«  Pol» 
lux  2,  1  iT. 

Kaxtfit  rjt,  »,  xj,  i.  Y.  *,  xaxo>;fl>e,  Nicander. 

A  '  x  r  -1  .■  1.  i '  u  ,  und  aoatjaeAio.    S.  tvnxtlla, 

A  3  *  '  s  1  e,  ein  ägyptiiclici  Brod,  Slrabo  17.  p.  6V-  Sieb. 

i'ana,  «J ,  wie  mmuit ,  feig .  10  aaaVa  u.  «naeri.« ,  Feigheit, 
Muthlongkeii,  Zaghaftigkeit;  ttberh.  UntaugiieUkeit,  Unge* 
(cliirklickkcit.  Unbiauctbarkeit;  Fehlerhaftigkeit;  3',  Un- 
glück, CnglUckieligkcit;  oppoe.  tt'Seuuoila,  Xeu.  Mein.  2, 
1,  26.  u.  29,  So  tetzt  Thiicyd.  \  59.  der  tjduiq  die  aaai'o  enc 
gegen ,  d.i.  Uuluit,  Verdrufi;  5  Fahleibatiißkcit; 
Untugend,  Botkcit;    4J  SckiHde,  Schimpf. 


■e 
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Ka*>{ir'tvo*>      V>  T/jfryl,  unmer  etwas  tu  einer 

Kunitarbeit  udelnd  ;  nie  damit  zufrieden.    So  hiefs  der  zu 
genaue  und  sorgfältige  Künstler  Catlimachul  bcy  Pautan.  i, 
So.  Plintut  34.  c  8-.  wofflr  Vittuviut  40.  f.  8.  das  gelindere 
„tiiijrif,  d.  i.  der  Gekdnttelte,  gebraucht. 
A.:«'üwi  («a»dc),  «et.  ich  «chelte-  beschuldige- tadle  jemand; 
aauiloutu,  ich  bezeige  mich  -  handle  als  ein  Feiger,  feigheT- 
»ig,  II;  M.  214.        tumuMt  n't  anrdflat)  111*31,  Eur.  Ei- 
Ar«™'*"?  Heeych zw. 
/.  ■  aae'rafo,  r« ,   comp.  Strato  Epigr.  6,  6.  hat  dta  V»uc. 

Iiandtcbi.  st.  repeio'repa. 
jf„«.e/.öt.  ö,  l«W5w),  der  Tadel,  Vorwurf,  Beschimpfung, 

das  Schelten,  Strabo  Q.  p.  64S. 
A«*««V«i      — 'S»  das  Rebhuhn,  tob  seiner  Stimme; 
a  cacabut ,  dreybeiniger  Tiegel ,  uach  Photius  ;  uaxxäßa  '{- 
•><>«,  siedender  Topf ,  Athenaei  p.  S".«. ;  auch  atixaßot ,  ■««- 
»o/Ju« ,  welche«  die  Atticisten  verwetten;  davon 

—  ^i^u»,  tliOckt  d.i*  Gescbrcy  der  Robhdhner  auf,  caccabart. 
8.  auch  xt**aßiZ-t. 

-ßtov,  tü,  und  xaxxaß'it,  f, ,  Dimin.  von  naxxäßrj,  die  Reb- 
henne, und  der  Topf,  Eubulus  Athenaei  p.  169.  f. 
_/?0C.  ö,  cacabas.    S.  xaxxäßa. 
jmn^w,  drückt  Hu  Oeichrev  (Gackern)  der  eyerlecenden 
Hühner,  nach  Hcsych.  u.  Phouus,  der  Perlhühner,  nach  Pol- 
ln*, aus. 
Jt-axac.  ».  v.  a.  ««.««,. 

^hkiiiiii,  st.  «or«**io<,  d.  1.  »axaxito oft  • , , .- .  um  sich  nieder- 
zulegen ,  II.  1,  606. 

A"«««'<rrt*'"«>  "«t«  "f«*"s,  sind  zwey  Worte  und  mis- 
sen »na  xt««' "c  geschrieben  werden.    S.  voth.  iu  «ax. 

Xäxxr,  ij,  die  Harke,  Menschcnkoth. 

fL»xr;'at,  st  «arn*"««»      v-  »•  «ot ««0*001. 

Kaxxoviw.    S.  kokoj/iu.  ...  1 

A'  «««••'  c  •   '  • ' .       "«T«  *»C  !>o  ,  schreib  xn's  x'(  -  :'>  :- 

A  n» »t.  ««*et  ftfVff^v,  schreib  *«x  «04.1  «»>'»>. 

A'  «  *»p  »  T  r  ,J  1  *r-  ««roxpi  -in./. 

A  B  X  o  «  '  ««rjDJdf,   0,  <7>     S.   iihhut.  nith. 

As««/>«'««*"!»»ti  o,       s.  v.  a.  *««,'(  -h-'/tit-ir,  Scbol.  Enr. 
—ßtot,  0,  t},  schlecht- gering-  kummerlich  lebend,  Anecd. 
Bekkeri  104. 

—  fllatrioi,  tö,  ich  keime  schlecht  od.  schwer;  von 

—  ßlaoiyt,  tot,  o,  r,  od.  xauißlaoioi,  d,  »,  schwer  oder 
schlecht  keimend  oder  treibend;  xaxcjrtocroriea,  Theophr. 
h.  pl.  4,  »o. 

— ijro»,  0,  jj»  schlecht  oder  umsonst  geworfen ,  Suidte. 

—  ßovltio,  ich  handle)  wie  ein  naxoßotioe,  unkluger,  thö- 
riebter-  übelberatbener  Mensch;  im  Ptssivo  Eur.  Ion.  877' 

—  ßovllu,  jj  ,  CharakteT  od.  Zustand  eines  naxö^ailat,  übel- 
beraüienen  od.  sich  Abel  rathenden  Menschen ,  also  Unbe- 
sonnenheit, Thorheit. 

—  pot  ior,  0,  »*,  übel  rathend ;  abelberathen ;  sich  od.  Andern 
schlecht  rathend ;  thöricht,  unbesonnen,  unklug. 

—  ßoe  looivtj,  1},  t,  r.  a.  —ßovXia,  Orac.  Sibyll.  pag.  83. 
Gallaei. 

—  yapßfpot,  ö,  t;  ,  unglflcklich  durch  od.  in  »ri;  t  m  Schwie- 
gersöhne, Eur.  Klies.  a6o. 

—  yafiiov  itxt; ,  s.  v.  a.  «aaoyft/to'at,  d.  i.  xaxor  yduov,  Anklage 
wegen  schlechter  oder  gesetzwidriger  Ilciralh. 

—  ya/tot,  i,  »j,  unglücklich  vereeirathet ;  yipot  «.,  un- 
glückliche Heirath. 

—  ytlxwr,  <>>■«»,  i,  17,  schlechter  Nachbar,  Soph.  Phil.  692. 
wo  ea  aber  von  andern  durch  ««wo? ytittuv  erklärt  wird,  an) 
Unglücke  Theil  nehmend;  oder  besser  mit  dem  Scbol.  orö- 
1  ov  «oao;  «rot  o ,  das  den  Nachbar  belittigende  Seufzen  und 
Klagen. 

—  rinnt,  0',  1},  QiVhoOi  mit  einem  schlechten  od.  ddn- 
tien  Barte,  Suidas  >□  fitrooi*rj»at  ö*.  ß. 

—  yarij»,  6,  ij,  (y/iocj,  von  schlechtem-  d.i.  niedrigem - 
"weif    nte,U  GMchlec,Ufl  od-  oppos.  riprifti 

—  yXt»ooia,  7),   die  böse  Zunge  oder  Rede; 
Schol.  Pind.  Pyth.  4,  504. ;  von 


K»uoyla««ot,  0,17,  (yiwooo),  von  oder: 
oder  Sprach*;    N.ißq,   CaUim.    Unglück  bedeutend,  Ear 
11  ec.  657. 

-yro./j.o»/«,  srffi,  übel  gesinnt  »eyn  gegen  einen,  Kiceut 
Annal.  10,  8- 

—  ys-afaieot'f^,  »7,  b&te  Gesinnung,  böieT  Rath,  AeeopiF.b. 
■t». ;  von 

_7k«V«»-,  «rots  «1  «5.  (y»-«;^.,),  von  ichlechtar  Einsieht; 
Obel  gesinnt. 

-re»-«f,  ö,  1},  zum  üngldcke  geboren,  SchoL  Soph.  Oed. 

tJT.  «7. 

— y  Erntet,  o,  der  mit  Weibern  ungldcklich  ist,  Prodi  Pzrs- 
phr.  p.  saß. 

-ioiajrs»,  »,  von  einem  boten  Dimon  geplagt  werden, 
rasen,  toll  und  wie  besessen  seyn  <<nd  handeln;  wie  Au*»- 
räm,  Memorab.  a,  1,  5.  unbesonnen  in  sein  Unelück  reneca. 
Plut.  Luculli  4.  6 

—  isiaoW»,  s7|  ungKicklich  »eyn,  Ungldck  haben  od.  lei- 
den; Demosth.  93.  verbindet  es  mit  inioßallttr  «Vai'f,-  roa 
«•«edoi'u.  ••  d^von 

—  Baipavim,  »},  das  Ungldcklichseyn ;  Unglück;  Leides; 
»)  Vcn  xaxoAxiuoi  doi ,  Raserey,  Xen.  Mem.  S,  3,  »8- 

-iai»s»i5ra,   («o«oo*««^wr),  ungldcklich  schluen- halten; 

OppOS.  niatu. 

~da,uoriatijt,  «',  Athensei  p.  551.  f.    S.  »eruijijaerr'c. 

—  iatftocvvt},  t] ,  S.  v.  a.  xanoSatuovia ,  Hippodamas  Stab. 
Serm.  14t.  "Apiut,  Manetho  4,  46a.  active,  Unllückhrinreo- 
drs  Gestirn.    Hey  Suidas  in  'AnUiot  Schlechtigkeit;  von 

«*•<,  i,  v,  der  einen  schlechten-  unglücklichen 
Dämon  hat,  ungldcklich;  a)  ein  boter  Geist,  Arriaoi  Ep. 
4,  4.  Adr.  —  /sertvr,  tfio»ei>»»-*t,  Lucian. 

—  doao  irret,  o,  r;,  dbel  oder  sehr  weinend  oder  beweint, 
Hcsych. 

—  dtxTtrta,  übel  oder  schlecht  aufnehmen ,  Hesycb. 

—  S  tiaonakioi ,  tä ,  ft'tviovt,  ich  unterrichte  schlecht  oder 
im  Bosen  ,  Sextua  Emp. 

—  dtxiot,  ij,  schlecht  verwaltetet  Richteramt,  schlecht  gespro- 
chenes Unheil  des  Richters. 

Xaaodftos ,  e,  (5,  s.  v.  a.  «aaeeesot ,  Ob  all 
AaaoJJ«<*>ec,  6,  »j,  schlecht  bewähtt, 
raus  Athenaei  p.  gj4 

—  0*0  {  i 01 ,  t-7 ,  ich  bin  oder  stehe  in  schlechtem  Rufe ;  •)  I 
eine  schlechte  oder  verkehrte  Meynuug;  davon 

—  do{/«,  t},  ichleehter  Ruf;  schlechte  -  verkehr 
oder  Lehre. 

von  schlechtem  Rufe,  Xenoph,  Ages» 
>t»  schlechtem  Rute  stehend  ;  unberühmt  od.  berüchtigt. 

—  öorlo«,  i,  böser-  schlechter  Skiare,  Lucian.  Phiiop.  und 
Cratiims  Anecd.  Bekkeri  p.  104. 

—  OQOuia,  »J.    S.  irripodt/o/iia  nach. 

—  9  ti  p  o  t ,  i ,  »J ,  (laTooe) ,  zum  Unglücke  geschenkt  od.  sehen- 
keud,  Suidas. 

—  «»da«,  ö,  r},  (tittt),  ron  schlechtem  Ansehen,  hifilich. 
~ von  °F<"'  '*  ,ch,ecJlte  lUeidung,  Schol.  Apollon.  »,  30g.; 

—*'*■***»  ff,  «,  V,  («W.  ichJecht  gekleidet. 
»*«»;.    o,  i),  ox9ok  j(,  Manetho  1,  54. 

cvrosa,  eiternde  Geschwülste. 

—  t'!T«««,  7',  («euiee^»;«),  schlecht«,  fehlerhafte  Rede; 
bung;  Schmthtuchu    Pfaotiut  hat   tm'a. 

—  «eye«,  <ü,  ich  handle  böte,  thue  botet;  davon 
-ft-yijc,  o",  ij.  Manetho  1,  5.5.  4,  334.  t.  v.  «.  -«pyefc 
""aa*.y374!  «blecht.  Handlung  oder  Thii,  Odyn. 

—  «(')  »'«•  •.  V,  bo«e-  flbel-  schlecht  handelnd;  joenrp,  Odvss. 
>8i  54-  /»mer  improba,  der  böte  Hunger. 

t},  unglückliche-  ungeschickte  Naebeifernnr  oJer 
Nachahmung  von  schlechten  Dingen,  in  unrühmlichen Et- 
gemch.ften  -  Worten  a  de.gh  d.it  Gegentheil  „•-,*/«;  «L 
Qmnul.  Ont.8,  3-  "  Demetr.  Ph.»l.  tytj.  not. 
—«.»*•».,*»  >i,  Adv.  _f,;ic»e,  das  Gegentheil  von  titlet,  Jet 
iinglfickhch  -  schlecht  nacheifert,  oder  iu 
rühmlichen  Dingen  einem  nachahmt. 
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gel 

—  >}&.••,  */.  »chkehre-  böse  Sitten -Gewohnheiten;  fl)  Bot 
faait.  l.ist;  jsemefl>«<«<       *.,*-•<.,  bey  Aeschiues  «.▼.«.  Wut 
er  »nder<w«  o.  r< ,'Hro  tt,/it^,vl»Bftira  mal   aaxeij»»*  nennt, 
Kniff",  Kunst«.  1  ff  •>,  littige  Reden,  von  *«*.,»;#fle. 

—  r,\>ti  fia,  tu,  baihafte  Handlung-  Rede,  Pluler.  Pomp,  57.; 
von 

— ij»i»«e«i,  icb  bin  oder  bandle  sehlecht •  boshaft  oder  tü- 
ekisch,  Sri..  1.  Aüstoph.  In  Stobsei  Ecl.  etbio.  p.  40.  iteht 
M«»i!»it»W'»'«  r»>  o./..v  oqiay.  Arriani  Ep.  3,  16.  vn  bindet 
es  mit  VKwimr  u.  yMOia'O»» ,  und  4,  6,  31.  <«„.,,:•,„„,,,;, 

ö /'.')■;   v.  11 

—  r^&Tjs,  tot,  o,  17,  Adr.  -v'K.c.  (>*,'*,:>.•,  *««J  ),  von  schlech- 
te m  Charakter;  sehleeht  gesinnt,  schlecht  denkend;  boshaft 
hämisch,  tückisch,  hinterlistig. 

—  jj^i'Com«»-    S.  xaacfl&sr'euai  nach. 

—  °.  >?.  od"  «oaefliot,  (rjrec),  schlecht  -  Obel,  mis- 
tu.,  ml.  Gummii. 

—  daiwij'c,  d,  fl,  (*««»«»),  schlecht  wärmend,  Grammat. 

—  »avaoia,  fl,  schlimmer  Tod,  Paulus  Alexandr.  L.  3. 

—  «oststii,  ,,  schlecht  oder  unglücklich  sterbend ;  einen 
|  bösen  oder  sehlechten  Tod  bringend,  Plutar.  9.  p.  7ß. 

—  Otlnt.  IS.  ö,  r},  (Mim),  wie  malevolut,  schlecht  gesinnt, 
abgeneigt,  Theophili  Inst.  AdamanuiPhytiogn.  p.  307.  Sylb. ; 
dav.ui 

— Qi?.ia,  «o«of>-*H«,  4,  Abneigung,  Feindschaft;  »w.  • 

—  &*ot,  i,  r},  Theopbr.  Porphyrii  Abstin.  a,  7.  der  schlechte 
Gottet  hat  od.  lU  für  schlecht  wie  Menschen  halt;  bey  Schol. 
Sopb.  ».  T.  a.  ii't&.o;  u.  »anoiaiftmv. 

—  9 >  p  a  * <  1  a ,  »,  schlechte  Heilung,  Hippoer. 

—  &  t}  u  o  c  v  v  fl ,  fl ,  Ilesiodi  ify.  47a. ,  d.  Gcgentheil  T.  t'ötjuo- 
grYij ,  Sorglosigkeit  und  Unordnung. 

«•  V,  J»»  Gegentbeil  von  tis^fttuv,  sorglos,  unor- 

di  ni  lieh. 

— d>t}«>«f|e>l    oppos.  j.'.'r.n'c.  in  schlechten  Umstinden  seyn, 
»eh wach  -  mager  seyn;  nicht  gedeihen,    unfruchtbar  »eyn, 
Aristot.  h.  a.  6,  19.    S.  un'f. ,  'er. 
-*»«•«>  contr.  nanöitfeit,  ö,  n,  sehleeht  redend;  ron  un- 
glücklicher Vorbedeutung,  Sopii.  Ajac.  137. 

«•»Ol  uble-  schlechte  Ge. 
tVlismuib;  oppo».  »üiri- 


—  *•*./<>.  fl,  (iR.aof*.'»»*'«»,  v.  ummoövftvt) ,  1 
»Innung.  Abneigung,  Feindsehart,  Mism 
ala  ;  mit  fitoot  verbunden  ,  Plut.  7.  p.  901. 


—  »rpec.  ö ,  j ,  [9*p6t) ,  übelgesinnt ";  abgeneigt ;  mismnthig ; 
oppo».  -•;  9i  uot. 

-Orte«,  c.      der  schlechte  Opfer  bringt,  Porphyrii  Abtun. 
2,  7- 

Aaiei-lser,  ti,    da»  böse  oder  unglückliche  lUon,  Odyss. 

19,  »6o. 

Au«.,  aap  jrt'a,  »J,  tchleehte  Beschaffenheit  der  Früchte ;  Un. 
tmcl.ibaikeit;  von 

—  a  a  0  jt  o  t ,  o,  tj,  mit  od.  von  schlechter  Frucht .  unfruchtbar. 

—  »tXaSvt,  o,  fl,  s.  v.  a.  ovtuii. ,  Schul,  liesiodi  «py.  194. 
—mifitta,  fl,  schlechter  oder  schändlicher  Gewinn,  hafs- 

liche  Gewinnsucht,  Tbeogn.  afl5.;  von  *.i».»,fnv|t ,  o,  fl,  der 
boseu  Gewinn  odei  im  " 


gor.  Na*.  Epigr.  207. 

—  »Lift,  iot,  e,  fl,  (x/.t'oe), 
tigt,  Ttyphiod.  183. 

—  avttuaC     n    n  f>ra„. 

lych.  »«»u'?tf«j,T»t  uiid  aaaeesre« ,  »»• 


«',«,««        'J.  ("^»j).  piv.  Theoer.  4,  6^  mit  schlechten 


ger,  et  klart. 
—  »•»>»;  »et,  o,  »}, 


Beurthei- 


—  *ftt!a,  ti,  (h(,'i7i0,  schlechtes  Unheil; 
lung,  Polyb.  Aualecta 

—  «rspijc,  e,i},  bey  Hesych.  s.  a.  aaeeirr/pieTe« ,  o',  fl, 
tysrsTsytsjt  mtQtiZuij,  bay  Schol.  Soph.  schlecht  aur  Erde  be- 
sutiet;  uubegiaben. 

»isarpoc,  ö,  17,  Oppiani  Cyn.  1,  a6i.  der  einen  bösen  od. 


A'  rt  *  »  i  tu  /  c  e ; ,  ,1 ,  j,  ( Uw) ,  mit  einem  sehleeht 

—  Aoyfoi,  m,  ich  schmähe,  schimpfe,  verUumde; 

—  ioyln,  »,  das  Schmähen,  8chimpfen,  Verlaumd 
— aeviae'e.  s! .  öv  .  sehmshstlehii«-  v«r!a..^.J. 


schlechten 

davon 
 den ;  1 

— ae/i«e't,  tj\  eV.  schmehsachiig ,  Verlan mdeiiscli;  von 
— j  'a***  '*  '<""r,*n**'" >  schimpfend,  scheltend,  vetl 
dend;  schmühtüehtiger  od.  verlaumderischer  Mensch. 
r*«vS/f,  /et,  fl,  (p*&{„),  schlecht-  schwer-  langsnn 
od.  wenig  lernend  od.  begreileud ,  Atuzandrides  Anecd.  Ben* 
«eri  p.  104. 

—  ftm  vi» .  Philo  T.  II.  p.  501.  Mang.  »„V  ■<*  mrdfäirotr  ootftat 
mauopiavtu*, ,  scheint  mir  sehr  tw. 

~~ AetehyV'         *'      »«hl ««hier  Prophet,  Unglacktpropbet, 

—  Hatf  ta,  uT,  (päny),  sehleeht,  d.  i.  entweder  feige  od.  hin- 
rerlistig  im  Kampfe  sich  beiteigen. 

—»/»er er  ,aV,  (a./ief,  xtuit),  AeschyL  Pers.  93a.  von  Un. 


falsch,  Lucian.  4.  p. 

-.bg* 


glilck  singend. 
-*«e'"i  «,  ieh 

78- >  davon 
— e«»r  pflret,  e\  fl, 
messen,  Eutuih. 

r*  *  t  p  e  | ,  0,  »J,  (»i/rpev),  schlecht  od.  unr 
gemessen,  abgemessen,  auch  vom  Verse. 

— W»«t  *•»<»  4,  (M*>«),  »rglitüg,  ti.cki.cL; 
tisch  ,  Horn.  hymn.  a,  3flo. 

—  ^flrijp,  »p0{,  jt  unglackliche  Mutter,  Glossar. 

—  P'ltyt,  atr»  ö,  oder  aaae/sflr«,  o",  17,  s.  v.  a.  maKo/ir^t  und 
«aao(yet'«ec  ,  Eur.  Or.  1403. 

—  f  1 1  i  fl ,  j  ,  Manetho  2,  308.  Arglist. 

—ftt^ot,  »t  T,       —fSj^ßt  Orph.  fr.pm.  p.  576. ;  »r. 

PJi,m9>  ofut,  S,  fl,  der  eine  schlechte  oder  unglückliche 
Muuer  hat ;  s.  y.  ».  aVflrwp,  Grammat. 

f>lX«*aopa,,  iu„,  faaaot.flx'»»'*'«.  Polybii  »3.  t.) ,  Ich 
"gltsug  -  tückisch;  ieh  stelle  nsch;  rfl'x  Jiifl*  /?*«- 


««o»'  aa«..^»,l(iirtJ(utra»,  Cletnens  Paed.  3.  p.  353.  die  am 
elenden  Künste  der  Weichlichkeit  flb.nd.  Schsfer  sd  Plutum 
pag.  617.  halt  diese  Form  der  Analogie  tuwider  und  rieht 
— ja»1/»»  vor. 

n* 'k"*'-"'  Ii  *re»1',t»iTe ~  «fcklsche  Handlung  od.  Betragen; 
iiosbelt  im  Erßnden,  erfinderische  Bosheit,  Lucian.  5.  p.  5a. 
—  »flloret,  o',  fl,  (aaae't,  /iflxavfl),  arglistig,  heim""' 


nachstellend;  II.  von  der  Helens,  unheilstirtend. 
a  «0 

Dio, 


■"^^Jl'*'  '  '  <■P•'".^''a)•  Unigang  mit  schlechten 


10. 


tnodori  ia,  ia. ;  sollte  eigentl.  anjoas.  beifsen. 

'ÜSX&l*49-       ArUtot- Po*-  *«' 

t,  e,  fl',  »chleeht  belohnt  oder  lohnend,  8choL  Ae- 

tcliyh. 

-r«e.p/«,       unglflcklichee  Gesebiek,  SchoL  8oph.  Tr.  gSa. 

—  »sifist,  p,  fl',  (Schol.  Enrip.  Phoen.  15g.),  aeaöuo.pot, 

heitern  Loo»e-  Schicksale;  unglücklich;  «."o.V«  -..esp.«,  An- 
UphiU  ep.  40. 

häfsliche  Bildung,  Hlfslichkcil ;  von 

—  (*»V<fot,  o,  »;,  (aiep^flj,  hifslieh  gcbilJct,  haMich,  Anal. 
— ftoveot,  o,  ij,  fast  s.  v.  1.  a/je.eoc,  schlecht  von  Gesänge,' 

-von  Musik;  bey  Plntarch.  g.  p.  {,»4.  umxo^veU,  fl,  sehlech- 
te  oder  verderbte  Musik. 

—  ftot^ot,  6,  fl,  Ton  schlechter-  unglücklicher  od.  Tergebli- 
eher  AibeiL 

—  votm,  iS ,  ich  bin  übel  gesinnt;  oppo».  ».Ve/o». 
—»•»•»  fl,  üble  Gesitmuug ;  Abneigung;  Fe' 

»iVote. 

—  üi.  t»,  itoatrsi'at 
4.  bey  einer  gut  od. 
andre  .•u->.-,:  haben. 

-roai's,  fl,   schlechte  Gesetigebuog  od.  geietali 
sung,  Xenopb. ;  Ton 

—  nun,  e,  ä,  mit  od.Ton  scfaleebtem  Ges*t«e,  v 
ter  gesetzlicher  Verfatsong  u.  Sitten,  Herodot. 

—  *  00s,  eontr.  aaaöt-e.t,  SV  fl,  Obel  gesinnt;  abgeneigt;  feind- 
lichgesinnt; oppoe.  «rVorc,  gewogen;  Flur,  mworti,  attisch; 


,  r»  aal  aaae»e,ue»u/vi;»,  O Celli 
t  verwalteten  Kegierung,  wo 
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ritsierif»? 0,1?,  ©der  «««eVrsictot,  «,«',  (»f»>a}e*a»,  ffys- 
mr),  unglücklich  Tcrhairathet ;  wmn'o,«;,  Nouniu  5.  p.  10%. 
— rea'e, Adv.  »°»  ««atoser«.  . 

Z$l^,  »i,  U.wirtTsbatkeit-  Unfreundlichkeit  geg<*t 
de;  von 

_{■*•«.  o.  *J.  »»*  —?«»»•*.  «nwinhbar  - 
Fremde  od.  Gattfreunde;  unglücklich 


M gegen 
G.,  Odyas. 

o ,  4t  »«>  Böten-  «am  Bftwn  Wog,  arglistig, 

— T^wlf'eJ,  Geopow.  5,  45-  »ehlecht«  Beschaffenheit  de«  Weins. 
_  ia',  tj,  (—  w&Qt),  Leide»,  Kummer,  Unglück,  Moh- 

JlfSÄL  J,  ieb  W*«-  Unglück,  bin  «ngUschlicfa; 

habe  Schaden.  «*•«•<>  MvrroS ,  Aimgonus  Ceryst.  e.  57. 
wofür  ArittoL  b.,«.     4c  «ewTr  sagt. 

 ■  a  8  ■''  f  1   d«ta    *•   *>>   0»er  «oin  rostdoniul  Atne- 

n»«i  p.  »SS-  *■  Pion.  *»»'  u.  Philo  median,  p.  56.  Adr. 
— ^hJ«,  (<ra^t'o»\  Unglück  leidend,  tisiglOohlieh,  elend,  mflh- 
ttli''.  Musoniu*  nennt  ;  1  to7.fi  ■«  1  *< ■<■/»»', •'  ««U  •aaeira^ei', 
PbilomatliUe  I.  p.  166. 
— •«•«'•»•r««),^'  ••  r;  ■;  «*«p*.  8chol.  Eon. 

 .,  ,;    ffifd,  e»  *5f  «'«<H>*»iet,  iraptf.  Ew.  unglnek- 

liebe  Joetgfrtn.  AuaUet.  1.  p.  56.  AfeToa  naion.,  feindselige 


—  atto,     Vi  *°"  •«biechtem 

lichtmV«ieT  oder  V«terUnde,  Tbeogn.  195. 


uglück- 


-»iii;<.  (»^«)i'cllUcl"   fliegend,  Arütot.  h-  e.  p,  15. 
WO  jedoch  Aelian,  b.  e.  4,  47.  u»*»?ra9>,t  geleaen  «u  beben 

htem  Rtnxel,  Etym.  M. 
niedenrtebtig,  bey  80p  h. 


wo  je< 
scheint. 


_';',7e«,  S,  j,  WH.  schlechtem  Rinxel,  Etym.  M. 
—  ir.»ij«,  o,  v,  («7s*0,  tchmuttigj 


Aj.  38,.  Atheneei  p.  96<.  e. 

—  «.«res*«.  5,  Tttruloaigkeit«.  «w. 
 «riarot,  o,       (*«*•«),  treulos;  xw. 

_  T/,„«n(,  e>  »/»  Adr.  — mh<.   schlecht  gebildet  oder  fin- 

£t-  angenommen-  atisgedacht;  Schol.  Lycophr.  für  lehr 
umirrend  au»  Heranogene*. 

—  rr  tsa  "J'1 schlecht  oder  unglücklich  schiffen-  su 

Schiffe  fahren. 

—  irr  out,  0,  t),  schlecht  oder  achtrer  atbmend,  Pollax 

*»  t97- 

—  tc'i/u,  ü,  m.  d.  Aceas.  ich  schade,  beschädige,  verderbe; 
bey  Xenoph.  Oeoon.  3,  11.  schlecht  handeln.  S.  Ober  Anab. 
2,  5,  5» 

—  w  01 1;  r  ««or  ,  7;,  ,;i  ,  zum  Schaden  -  Beschädigen-  Verderben 
gehörig  oder  geneigt. 

 nett»,  ,  (Kaiconet^w),  dat  Scheden,  Betchtdigen,  Ver- 
derben. 

—  ffo<o(,  e',  »,',  tebadend,  ichjdlich,  beeebidigend ,  verder- 
bend. 

—  nolitn'i,  t,  ,  ichlechte  Staatirermltiing  ed.  »chlechter 
Zaetand  des  Staate,  Potyb.  15,  ai.  u.  Philo  1.  p.  nß.  P. 

->iroriyT<ife'<,  «fit  vtüftato.-,  die  Beschaffenheit  eine«  an 
schwere  Aibeiten  gewohnten  Körpers,  Arittot.  Po  Ii;.  7,  16. 

—  vor it  of,  e',  i,  {noTftai),  unglücklich;  eigeotl.  von  böaeai 
Geschicke;  «0011  tob  scblimmex  Bedeutung,  inauspicelus, 
Ariltot.  h.  a.  Q,  t7. 

—  t  v  1  t  ,  odet,  3,  i,  mit-  von  schlechten-  hifilichen  Fürten. 
-*fr.;  .'i-,  «>,  s.  t.  a.  y.**iZt  «ra/etcT«*;  ich  bin  unglücklich 

in  meinen  Unternehmungen ;  überb.  ich  bin  unglücklich, 
befind«  niicb.ia  elender-  ichlechter-  angUcklicber  Lag«; 
ron 

—  ftotivijf,  e,  «J>  *•  T-  a.  !«««<)«,.;  r^,  Hesych.  u.  uaacTtjftytifta, 
.  r*i  tiicetat  Annal.  4,  4.  Unglück. 

—  ir#ay/ejj  f>;,  anglückliche-  miiratbeae  Unternehmung; 
Obeih.  Unglück,  unglückliche  J^age. 

—  <t(inj>»,,,»l  iT,  ich  .handle  listig-  tOdkiscb,  Polyb.  und 

Plut.ii.  Uio  49. 

—  n ■«/>•«*»  •;,  «?,  Litt,  Tack»,  l\»ake,  Botbeit,  Polyb.; 


f  imirf  jyue»,  ovof,  0,1?,  d.i.  «axwcirparrorr,  icbltdit  tiia- 

detnd,  littig,  lüekiscb,  voll  Rinke  und  Betrug,  Xrn.  Hell. 

5,  t,  56.  Ueraelid.  Poot-  p.  aoj.  verbindet  d.  wltt.**  tu  (ae- 

cr  •  tes  0 1  « n  i, •  * i  >  17t. 
— -  ffe  ö  t  «■»«  »  c  •  ö,  1;,  (t..»{.»t.:i-)   rnn  schlechtem  Angesiebc 

schlecht  gebilJet,  blfal.'eb,   Potidippue  Anecdüt.  Bekkeri 

».  p.  104. 

—  arrtpoc,  i,  17,  (irrspoV),  schlecht  befUdert,  ecblteSt  (flie- 
gend, Anal. 

Aaatod^aoita,       Argliet,  Nachstellung ,  YI.  e,  16. ;  von 

—  l/i<tot,  o.  1?,  und  11..«;,;«?-.',  b.  Hi,ycb.  (««.'  f:«wr«i\ 
arglistig,  bMhaftig,  nachstellend,  der  ai.dfcn  Ungl  ick  bt- 
retwt. 

—  dsxrnc,  «v,  0,  ((./:»),  s.       e.  uane'oyt,  Apoüon  Rboe. 
8.  595-    Wo  in  Orae,  Sibyll.  p.  474.  ««ijrur 
tilaZa  steht,  soll  es  wohl  —  d/xrstp«  heifswi. 

—  (iriissi'ir,  ^,  Schmihung,  Schmihsucbt ;  von 


—  v  K  p  ••>  »• .  oret,  o,  b,  (o'lua),  »chlecht  sprechend  od.  redend, 
schmähend  oder  verliumdend 
•ehyli  Ag.  1166. 


iciuecnt  sui 
;  Unglück 


vei kündigend,  Ac- 


—  de^r/so,  »»,  (pe'^oc),  s.      «.  «a«oio//o»,  Aristopb.  Tbetne. 
896.  Ach.  577- i  davon 

—  V  i  9 1}  o  1 1  >  17 .  ».  v.  a.  xnxo  J. <i>7ri . 
""^"J'Ze*»  °"i  Vt  tnadiW,  Kind  mit 

Schnauxe ,  Arnim  Ep.  5,  23,  77. 


A'«« 


t"  arapet,  0,  n,  s.  v.  1.  ««»o'irsrot,  Schot.  S«ph. 
«o't,  »,  oV,  seUimm,  schlecht,  böse;  drückt  überb.  den 
uttand  von  lebendigen  und  lebloicn  Dingen  aas,  WO  sie 


das  nicht  sind,  was  sie  »eyn  sollten,  am  vollkommen  tu 
•eyn,  wie  Ist.  mattu  u.  vretornr;  also  von  Soldaten,  feig- 
herzig; von  ominihut  u.  augariit,  was  von  böser-  schlim- 
mer Vorbedeutung  ist ,  infamJtat,  obteoenut;  dem  Adeligen 
oder  Reichen  entgegengeterst ,  von  geringer  Herkunft  oeer 
am.  Ueberh.  iiu  physischen  Sinne  schlecht,  im  mo- 
ralischen böte,  ro  xaxo'r,  dat  Unglück,  der  Schaden,  Van 
lutt,  des  Uebel.  Compar.  «aatW,  a.  «««nrecet,  Apollonia 
3,  4S*<  Theoer.  27,  21.  Aleiphr.  3.  Epist.  62.  Sup.  nömerot. 
Adv.  ua*ws  n.  st«jtiera.  Phrynichul  Bekkeri  p.  4s.  bemetVr. 
«atsttorot  f  "•  ■'"  ,  der  wenig  essen  kann.  In  den  Cotnpoiiüs 
druckt  es,  wie  da«  lat.  male,  einen  Fehler  aus  im  Mangel 
oder  Urberfluste  einer  Eigenacl..'.  t  ,  z.  B.  male  s..-ta,  ■  •».'- 
ceus  male  laxMt ,  1.  *.  nimit  laxui.  So  auch  sceiatoeiiof,  übel- 
riechend ,  »anötfayo* ,  der  xu  gern  tadele. 

—  esro«,  «s      ««hr  sch.  Hippocr. 

—  •art'«,  *|  Mangel  an  Efslu«t;  von 

-eirs«,  s,  »/',  schLeeht  essend  ,  schlechten  Appetit  habend; 

tffret  en'ro'r  xaatoearer  orro  rfifit,  Eubulus  Albenaet  p.  a.tA- 

c;  daher  ekel,  faatidioaus,  Aeluni  h.  a.  3,  45,-  der 

Speisen  ifst,  Atriani  von.  g,  a. 
— ext&ijf,  der,  e.  v,  (cKilof),  mit  ecblechtaw- 

oder  schwachen  Schenkeln  oder  Betnea. 

—  oxijrsjt,    0,   f/,    (esttJroO,  «Vs;p,  Analvct«  ft.  p.  150.  «s» 
Mann  von  schlechtem- elendem-  bösem  Körper. 

A" «  «  c-n  a  i  n  ,  s|,  iibl«r- hlfslicber  Geruch,  Gcatank;  von 

—  (tust,  i,  tj,  (oVasi;),  übelriechend,  01V «>•',.  Aaschyl. 

Ä os o o it ep/s 0 1,  e,  t/t  (eir/pasx)«  mit  oder  von  schlechtem  Sa- 
men, sehlechten  Samen  tragend  oder  habend. 

—  o  i  i  »  ;  j  1 «  .' ,  i,  17,  furchtsam.    S.  earaayjs-or. 

—  «tr«a>s't<  ,  rj,  schlechte  oder  ungeschickte  Saat,  Analecta  J. 
p.  ß4'i. 

Kaxoovifit vec  lasen  einig«  IL  1,  105.  «tau  ssatx'  e're.  d.  L 
mar.     e'ee-,  grimmig  ansehend. 

—  ora#f<v,  «,  Cxa«e«r<s<7r/t,  wie  fwrstatfM ,  schlecht  «eben, 
Nicandri  Thex.  451.  auch  vom  Winde  «69,  onbeatwnlig 
•eyn. 

—  »«.»aatot,  aj,  (ersrai»,  sehr  •cufaend,  Schol.  At- 
schyl. 


±0 1  oft  a  %i  tut  einen  schlechten  oder  verd 
ben  und  daran  leiden,  Sextua  Emp.;  von 

-er  ö  ssa  goc,  6,  17,  mit  einem  schlechten  -  schwachen  Ma- 
gen; «ct.  den  Magin  «cbtvi«h«nd  oder  voriicrlMad;  ■•* 
tchweitw  V«.td*aun07. 
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KaMotroulm,  ü7,  ich  beschimpfe,  rede  Obel»;  auch 

dem  Accut.  Sophocl.  El.  533.  davon 

—  itoui»,  r/,  Veiläumdui  g;  ßcsobimpfung;  »ehleehte  Aus- 
sprache. 

—  oroiioc,  o,  rj,  (ori/t-t) ,  schlecht  aussprechend,  schlecht 
redend;  schmähend,  veilsurodrnJ  ;  ichm jh«1chti| 
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—  arpuroC,  ö,  r),  (orpiw,  iTQwtr!*»),  schlecht  ge  dickt  - 
■  ireuet  • 
Ag.  5*5 


•  ireuet  -  gelagert  -  gebettet-   gedauert;     zw.  A 


«-  ge- 
e.cL)  Ii 


—  aiftjiarlot,  o,  ij,  schlecht  oder  böses  rathend;  Ztr. 
mm  otrirot,  o,  17,    I.  —  {i'wrot. 

—  Orritioia,  tj  ,  S.v.  a.  x 1  ■  a  1 ■  1  '  j     ,  Grammat. 

—  ovr&tTos,  ö,  >},  achlecbt  componirt,  Lueian. 

 .'  ■•  r  .,  ,  ,.{,    0,    r  , 

bestobend  ,  iw. 

—  »?',  :•'••«.  >7i  ("ff''£<0.  aehlecbter  Pul»;  zw. 


oder  mit  einander 


.  um»),  Ton  sch 
«ebichlich ,  Plato  Lfg. 


'«'<>.•.  ö.  17,  Adr.  —pirox,  (orv/*o),  Ton  schlech- 
teca  Anstände,  unanständig,  unschicklich,  Plato  Lfg.  5. 

—  oxflyofuti,  oder  xanoaxoXiu  ,  von  seiner  Mg  Tie  einen 
■cUlectitcn  Gebrauch  machen ;  vor  langer  Weile  dum- 
*es  Zeug  machen  ;  r«  natdipa  toü  kok.  eviloyoictr,  Plunr. 
10.  p.  303.  Cyrillus  c.  Iulianum  4.  p.  125.  veibiudet  es  ro. 

—  oxokia,  t),  der  schlechte  Gebrauch  der  Mufse  mit  seinen 
Folgen. 

—  ri«A«t,  e,  t',  Adr.  —ölmt,  (er.Jij),  der  seine  Mufse 
schlecht  an  wendet,  au«  langer  Weile  dummes  Zeug  macht) 
wvoa)  m.  Aeschyl.  Ag.  äol.  der  einen  schlimmen  Aufenthalt 
Verursacht,  verzogen  d ,  Analecta  2.  p.  266.  Hey  den  Spa- 
tein s.  v.  a.  obscoemn. 

—  i«»r»(,  6,  ij,  sclileclu  geordnet;  iw. 

—  Ttxvia,  ij,  d«»   Gegenthcil   von  eCtiuvU,    Unglück  mit 
oder   unglücklichen   Kindern,    Phryuichus  Bckkeri 


bösen 


"fci^l'  AVTl'i°'  ,CbIeCht  KMBdißt  0d,r  ,ich  **&if™*t 
~x  (  0  utov,  o,  f,  ,  vi-xfot,  Poeu  vetus  de  hei  Iis  94.  scheint 

schwer  aufhörend  zu  bedeuten. 
—  rt  rv/<u,  1".  ich  brauche  bose  Künste,  änfioiiui  *rrp!  rat  xeu- 
««;  riür  7ffll■;■><*,'  — rirr«?««,  Clemens  AI.  p.  i<>5.  ve-gl.  p. 
78»-  u.  87»  ;  arglistig  oder  boshaft  handelu,  also  betiügen; 
verfllschen.       xnxonju'm»  oi'J«V  rwr  ir  ra3t  in  oiurtclmif 

-riptiö  Crctica  Graten 
S.  auch  xaxoTczn'a; 


ytyenUftirwr  oirs  lü;y  o'ti  toy«,  In>eriptiö  Crctica  Graten 
Chishull    p.    133.   136.  137- 


P-  5^5- 
da«  on 

—  r  |  %  »'  t « 
tchlechii 

km 

§.      ni*»Ti%rtllr,  künsteln;  ebenso  — rfrrtirai  pass.  Porphyr. 

—  *  e  %  »'•'{ "»  *•  r.  —  ■)< Air  Kiis  Anecd.  Hrkketi  1.  p.  103. 
— r/ii'iuK,  ■>«,  s.  V.  a.  —  Ttiiia,  als  gerichtlicher  Ausdruck; 

— T«rW««  rV»Kjj,  auch  it(iieortr»»*7r,  und  i^if  r*ro  ««x.,  «i- 


jj,  Arglist,  Bosheit;    Betrug,   Verfjlscbtins;  2) 
Klingt,  xuxorixviai  •i^utTuf  r»    nrifü  ro'<  vxloit 
u«r»',  Athenaeus;  5)  die  Kurmeley,  Demctr.  Plinl.  27  wie 


Falauia  leihen  oder  Schuld  geben  und  ilbaiahren, 
vorzdgl.  frtr  Gliche«  Zeugnirs. 
-"!»»«.  o,  ij,  (r/rri?),  arglisiig,  boshaft:  'Efuiji,  Manetbo 
8.  93-  äülot  utx.  Ai_  li-,t;  öberh.  betrrtgerifcb  ;  verfli»chend 
und  dergl.  xaxsrcjvoi  tfSal  xai  xaxä'^loi,  Pltitar  g.  p.  8  von 
•chleehter  Kunst  oder  gekansielt-,  wie  xinjfim  —tütarcv, 
»ehr  kAnstlicbe  Bewegung,  Analecta  2.  p.  ^ß.  oirj^n,  p.  207. 
£et«>tx>7,   Clemens  AI.  p.  193.  Compar.  attisch  —  ja-ter«?««, 

~r>jc,  i^roc,  17,  (xsxuc),  Uatauglichkeit  einer  Sache  oder  Per- 
son zu  dem  Gcbiiuclie,  den  man  davon  machen  will  oder 
hoff'c;  n'ia  vom  Ktirgcr  Feigheit  u.  s.  w.  auch  das  Ucbel, 
Unglück,  Leiden,  im  moralischen  Sin .10  Untugend,  Laster, 
Bosheit,  Frevel,  xaxöitjta  tfipovits,  U.  12,  fast  wie  11, 
582.  sonst  überall  Uugtu  h,  Leiden. 

2  «  x  0  r  p  o  a  *  i'o  fi  a  1 ,  pHxSl  riv«,  Polyb.,oder  «7X«rpc/?r/<»  ,Hip- 
Docr.  p.  6^6.  ich  handlo  scblocbt  od.  benagoriich-tückisdi ; 

—  tfo^ria,  »/,  d*s  schlechte-  betrügerische  -tückische  Betra- 
gen. vOv«t<a  ,  inalccu  a.  p.  214.  oeidisebe  .  schlechte 
De«' 


XAKO* 

.  — öira*.  von  schlechten  Sitten,  faltck, 


h.  . 
drale 


ung; 
-pbr. 


KaxoTfowtt ,  e,  tj,  Adr 

betrügerisch,  lOckiscb. 

—  rpoj/e,  w,  ich  habo  oder  bekomme  schlechte  N 
aet.  ich  nihre  schlecht;  Shdfa   xuxaT^^lvTa,  Ti 

?}:  5.  3-,  ebendaselbst  /nlgt  ^leiob 

,  .ij  ira^f  in  neutr.  Bed.,   wie  trrgoala  ebeuds».;  dar. 

—  Tfo./a,  v,  schlechte  Nabrang  odor  Kost,  Theoph.  h.  pl. 
5«  3-  t 

—  rfoM«.  •'.  !,  (rpe»^  xaxo*«),  »cbleeht  genihrt;  icblecht 

n.ilirend. 

KaxotTtia,  rj,  (veea,  örra),  hat  Photiui  d.  sansWg,  Äia». 
o>i,xte  erklirt.  T 'r  r 

—  rvxfa,  tä,  ich  bin  unglücklich;  von 
-r,'lf«i  f*'J«i  o»  «Ji  (xaixöc,  rrj^,  unglücklich. 

—  rr  t'*i  7.  (x/ixoTei/ü/' ,  Misgesehick,  Eustatb.  ad  Odru. 
Xaxe  i  irero^roe,  ä,  tjh  s   v.  a.  ^t«reiraarot,  Gnmnit. 
Aoxotpj/«,        ich  thue  Böses,    bandle  schlecht,  handle 

boshaft  -  betrügerisch;  betrüge,  sebado,  r.  B.  vom  PKrdeu 
welches  einen  abwirft,  hinten  ausschlagt,    Xenoph.  Oec  3 
it.  vom  Feinde,  der  ein  Land  verwüstet,  Xeaoob.  Hell.'  V. 
4   1«.  4.  8.  7 ;  davon  r  * 

-oioyv.ua,  to,  die  schlechte  Handlung,  Sebandthat ,  Bos- 
heit, Ben  11  z,  zngfMgter  Schaden. 

—  oepv/rt,  r},  Betragen  oder  Charakter  eines  xnxerps-of,  Bos- 
heii,  Uebtlthat,  Firrel;  Schaden,  Nacbtheil,  Bcsch.idigriDg. 

—  *'  tr°f>  °*.  T'\,Ad,r-  •'>/»-.  (x«xo'<,  %ov),  der  Debcls, 
Moses  ihm;  schlecht  handelnder- boshafter  Mensch,  Böse- 
wicht, Urbe!ihater,  Frevler,  betrügerischer- hinterlistiger, 
schädlicher  Mensch.  " 

Xaxovx/u,  tJ,  (xaxot,  Tre») ,  schlecht  behandeln,  martern, 
quälen,  beschädigen ,  beleidigen,  verfolgen;  davon 

—  oi<xi«,  rt,  schlechte  Behandlung,  t.  B.  x^oröt,  Aescb.  Th. 
670.  Plato  Rfip.  10.  p.  371.  tibi«  Beb.  von  Menschen;  Lan- 
dei Verwüstung;  der  dadmeh  bewirkte  schlechte  Zustand, 
l^ag-',  Elend,  x.  B.  des  Körpers,  sowohl  iufserelin  Kleidung), 
als  innere,  die  Mattigkeit,  Krankheit. 

Kaxitfartt,  tiut,  R ■  (a^irii),  äbeltünend,  oder  von  übler 
Bedeutung,  Aesehyli  Pos.  939. 

—  <faror,  to',  Uebelklang;  auch  s.v.  a.  sssrWMMsTW ,  ein 
Worten  übler  Nebenbedeutung,  von  übler  oder  obscouet- 


Bedciituug 
-qrtuia,  t), 
Veiliitmdtm 


schlechter  Ruf;  schlechte   Red»  von  einem, 

g;  *w.;  Von 


—  ifruot.  o,  t-,  (tf^utj),  von  scblechtrin  Rufe,  beiuchrigt; 
von  sehlechier  Vorbedeutung,  Xencpb.  Mera.  1,  i,  3.  Odys». 
P,  35.  berüchtigt  machend,  in  übeln  Ruf  bringeud.  Adr. 
M.iuctbo  5,  313. 

—  q  Photos,  »',  y,  änderst  verderbt. 

—  q  9eoivt,  las,  o,  oder  — ijftopj,'*,  wovon  —  ixOop/of,  Nicam« 
dii  Alex.  465.  ».  v.  a.  d.  fl^d. 

—  <{9oQoe,  o,  i,  »ehr  od.  g.ms  verderbend,  veiderblich,  t6d- 
hch,  Nicandrt  Ther.  795.  Al.  168. 

—  »Ion«,  ö,       mit  •Chic cht »T  Rinde,  Nicandri  Alex. 
xJct'sT«,  die  surk  rictsiiende  oder  stiakdnde 

—  tf  po  t 


53«. 


-{foaSi,i,  iot,  i,  ij,  (fooy.uai  ,  »chlscht  denkend,  Sdilach- 
les  voi habend,  auch  unbesonnen,  thOricbt ,  Ii.  23,  483.  wo 
es  andere  xaxolöygf  erklären  ,  Apr>ll  m.  3,  93S.  davon 

—  ffaitm,      Ncindii  Ther.  343.  Unbesonnenheit,  B,  " 
«« -tu wt«? r»»»-sif»,  Hymu.  hom.  4,  «27. 

—  «aa««eot  ri;,  rj,  -^ociVijes  re'oie,  OrphcoJ  d«  motu 
41.  ».  v.  a. 


SchneiJwrt  griecÄ.  Wörtirw.  I.  Th. 


—  9ooviü,  ä,  ich  bin  übelgesinnt,'  boshaft  oder  thörioht, 

Aesehyli  Ag.   1184.  Oppos.  tvqoofit». 
-Tfo««'"lv  r?\üble  Gesinnung,  Bosheit;  Thorh«it;  von 

-M?  od.;wtcbsÄo1aon  ,c,il,d,t" Att,tK-  Nttur- G- 

— «>vf«,  «'.  schlechte  Anlage.  Natur-  Wucht-  Naturell. 

91  curia,  rj,  schlecht«  Summe  oder  Aussprache;  schlechter - 
-  harter  Ton,  Uebclhlang,  von 
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>,  i  .  l'  7  •»•««,  öi  Adr.  — «uverf,  (fmrrj,  «n«\  mit  oder  von 
tchlccbter-  tcblirumar  Stimme- Aiittpraehc;  mit  oder  von 
einem  harten  •  unangenehmen  Tone  i  übelhlingeud. 

—  rafft«,  e,  sj,  tchadeofroh ;  object.  worüber  (ich  böte 
freuen,  ff«,  frJ-Uf,  Hetiod.  ijeWt},  Clemens  AJ.  p.  898-  bö« 
Freud«. 

—  ipa«^»r,  «vev,      9  ,  »U  «eurexp^ert-,  T.  Theocr. 

—  [*•/•!  i,  («««wecO.  icb  bebe  eine  »chlechte  •  tchlimme 
Farbe. 

—  t  P  <>■'•■ .       ichlechte-  hlftlieh«  Farbe;  von 

—  Xpeoc,  comr.  aaxerperc,  o,  rt,  frpo'a),  mit-  • 
tei-  befallener  Farbe;  entfobt,  b>»(*.  hlMicb. 

—  .  o,   17,  Vit  schlechtem  Nahrung*****«, 
Salu  11 1      afi  gebend. 

•—  ii^i'i,  ij,  »cbleebte  Slfte;  ron 

—  tiuDt,  ö,  r/,  mit-  ron  schlechten  Saften;  tcblecbte  Slfte 
erzeugend, 

—  >;  <,j  ••(,  o,  ij ,  der  gern  tadelt  and  Düte*  von  den  Leuten 

rede:. 

—  yi  fla,  tj,  Kleinreuth,   Feigbeit,  Furchtsamkeit;  oppot. 

ii'yv/i'a;  von 

—  y  <  v  x  0  <  .    ö,   17,    1,  j.  x'.')»   kl«inmiithig,    feig,    furchtt,im  ; 

opP'l.  ftft/WgVff. 

A  ..  •.  . .  "".  {»x*it),  tchleeht  roteben,  übel  anriehten,  z.  B. 
ein  Pf«3,  Xeu..ph  Anab.  4,  5,  35.  einen  utigliir.hlicb  ma- 
•ben,  ihm  üb,  1«  zufügen,  Odytt.  4,  75».  16,  2t^.  übet  Ii. 
achtden,  beschädigen ;  verwüsten,  verderben,  üuel  odeT 
achlrchi  behanda'n.  eoe*  sraü«Vrtf  *v  xexoi'r*  p  iud.aut, 
Aetcbyü  Pnni.  976. 

Jf  a  x  ra  u  t  v  a  f ,  coutr.  tut  wn«'T,„u,,  *t.  «uroKTiirm. 

Aaxrar  t,  BOutr«  aut  xcr/at-ir«  oder  aaiaaravt ,  wie  xaxrtixt 

tt.  *-rr.x 

Xä  kt  o : ,  ö,  eine  ttaebliehte  Pflanz«,  Theo  ct.  io,  4-  ntch  ei- 
ligen die  Ktrdone  oder  Artischocke,  Plin.  ai,  ib.  Theophr. 
bist.  pl.  6,  4-    S.  ober  Theophr.  d    An  merk. 

A      *  <  ■'.  *•  v  a.  ■«■«'»  uud  xaxT>*,  Eur.  Hecub.  251. 

l"«r'Cu,  1.  v.  1  »ayiaC.ut,  Valcken.  ad  tlippol,  p.  395. 

Xtniipoti,  oder  xuxrn'n»,  contr.  tut  xarariiW 

K*n«$8r,t,  tot,  it  ij,  (iiTw),  übel  riechend;  davon 

—  todio,  «J,  übler  Gern -Ii,  Gettank. 

—  eJit^pee,  «*,  rj,  (eletffet),  aufleset  verderblich,  Scbol. 
8oph.  EL  496  t 

— ürtftot,  o,  r/,  t.  v.  a.  »?i«wrf«o«,  Grtmmat. 

A««««'«,  »,  :xoxJ»),  üble  Behandlung,  (Vlishandlung,  Ly- 

tiat;  Entttellung,  JJetchadiguiig,  Verhüttung,  Niederlage 

u.  drrgl. 

JTeta  «1  r  »x  öe,  tj,  dV,  getchickt  Schaden  zuzufügen,  schädlich, 
tt.»cfctlleilig;  — XuV  ti   XaOt'iv,  Libanii  4.  p.  7ga. 

A  >  *  .1  ,•>".<  ,  odet  Kalla/itt,  t';,  ein  Tanz,  Athenaei  14.  p  ag%. 
ftchw  ;  d«v.  »alaßtdin,  das  Fett  der  Artemis  Dereattt  zu 
Lacedamon,  und  »ain,10:*»ai,  den  Tain  veirichten,  He- 
eych. 

—  t«ßv($ut  davon  xa*a /?(,,»«  dt ,  0.   8.  xakaßt/tivpiu. 
Ani'^wt»,«,  0,  t.  V.  a.  duxnkadiüx^t. 
KnlaQtjiföi/ot,  i,  ij,    K  irbttjger,  Apoll  >n.  Dy»c. 
Ä«A«(T,of,  x£.  dr-^l.  x«i<r.'ri«,  ^,  u.  xaA«W«x0(  ,  o*.  Dimin. 

von  niAatto;,  kleiner  K  <ib. 

—  luViguot,  o,  AtAenaci  14.  p.  699,  ein  Tan»,  oder  Alt 
Ton  Getticulation ;  »oli  xn/.atriexec  helft«. 1  ,  wie  11.  p.  46". 
Pollux  /J,  105.  und  llc  ych. 

— iaffoiiiiit,  A>e,  ö,  ij .  Adv. — cV«,  Uiftt) ,  Ton  der  Ge- 
ttalt  eiuoe  ^.  fl  iclitniru  Koroet;  von  näüuOot. 

—  '«»CTti«!,  ü,  Ii  tbm»clici  ,  Ap  IK111.  DvtC. 
MaAnlfoi,  u,  ein  pcllor.litrnor  11  i:;Jkoib,  catathut ;  a)  t.  V.  a. 

yi*'//',  ftetyeli.  aueli  ein  Weikxeug  ium  SchuirUrn  uud 
Gi.l.oi  dctEssent,  Hesyeh.  Ein  Tbeil  dei  Säule,  Athenaei 
5  p.  2'  b. 

*oiai>ot,  .-v.rei,  od.xa'ia.Vor.  üat  EtyniaL  M.  in  x^U,  leitet 
d:i»  dirse.  VW.it.b,  11  Cfhltu  et  d  |fa»n«  mptojfi*  «  /«V"'"«*' 
«-««a  nr«,  afjou»»»*.  Eben  so  l.nu  rmius  1  ydus  de  ni  n-i- 
biw  toni.n  ,  p.  73.  /{,,./>«,(  «,;  eWJ  irr  pym'trt  x«AUi*o»  o«.lr,to- 
/««0t«-  ro  yop  ^  .    t/ui*  lMfipgHV 
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ßlvirvv  srf oeo>'op;rotci  f.  Stiunaite  de  Homonymia  H.  T.  p. 
177-  Bocbart  iierosoici  II.  p.  750.  n.  Dorvill«  Vanniit  Crit, 
p.  14a.  erklären  «t  von  der  bwimelblauen  Farbe,  tvie  Are* 
that  über  die  Apocalyptia  c  67.  vom  Saphir.  Vielleicht  lei- 
teten  dies«  die  ErkUtung  vom  Ed«luein«  Call-  is  ab,  dar 
nach  Plinim  «,7,  10.  dem  Saphir  ähnlich,  nur  lichter  ist, 
eandidior  ei  littoroto  m.ri  tiinilit,  u.  c.  j$.  Callait  virid«  p».- 
lent,  wofür  S  I  nut  tagt:  viret  pallidum.  Dioscoridet  5, 
160.  bat  «ine  Jaspiitrt  x^ftpirMS*»  nnllatv*  rpwuar«  nvt»i- 
fMMC  lletycbiut  in  nälkauv  teb«int  «ino  «igene  Farbe  uv 
tcr  ifmn*  m.illaiföv  aut  Aegypten  hertuleiten.  Die  tliem 
Stelle  itt  in  Pbauiaa  Epi«r.  3.,  wo  der  Dichter  unter  den 
Werkzeugen  det  Scbreibent  nennt  ,  '  *  ,  ft{Sa  xaaJU'rar, 

wo  das  VVott  mehr  dat  Material  de*  unb«tliintn:en  Werli- 
aeuge  und  äifrvarj  die  Falbe  auzudautru  iclieint.  UinfegtB 
in  Meleagert  Epigr.  ia3.  wird  vom  Hahne  tHttUttfVa  ■ftjtM 
gebraucht  metu  auf  die  Faio«  Rehn.  Doch  ist  diese  Lesart 
unsicher;  denn  die  Handtcurift  bat  «Waat  iaiia  irr.  Wriedel 
Ssnn. »ist  geindert  hat.  Wenn  det  Ijiutantiui  Erklirung 
■'•Jaqot  'k'/ti-j  itt,  10  würde  xaiUäi'rot'  und  venera*  die 
liahlb'aiie  Farbe  brxr'dinen.  Ob  ouryattw  uxliaitar  itt 
Arztes  Apollonias  bei  Galenat  C  'mp.  Med.  a.  loca  5,  9.,  «rei- 
che» er  zei rieben  alt  Za.mpiiUei  R'gen  tchwaize  Zjknt 
empfiehlt,  von  der  Farbe  dm  Ntmen  habe,  xvreifle  ich 
noch.  NacL  Cornaiii  Vermuih'ilig  .verde,,  dieselben  ftffiftt 
1.  0.  5.  TÖxoLoiio  xozur«»»'«  0x1  r  ra  aAtfarfononui  g^- 
nanni,  und  z  itio'scn,  um  die  Haare  tu  verdünnen,  em- 
pfohlen. Die  gedruckte  Leteari  hat  zwar  ra  (tikara.  tbtt 
die  alte  Ucber-elzung  hat  dtfür  Calaina  gereizt.  Diafi  tatg 
wohl  der  x.->        y  teyu,  den  Etym  ->|.  M.  u.  Saida* 

bloft  rennen.     Ueber  dal  Material  dieter  Gefafse  habe  ick 
über  Ecl  'Rat  Phytical  p.  91.  eine  Varmutbunt;  gev»-a,-t.  Bei 
Martiaiit  komn>en  callainae  im  Gegensätze  von  atbae  vor. 
Eutlaihiut  über  II.  oa.  p.  iV}%.  führt  iitjy  x.ii  .',••„{ 
ohne  ihn  xu  erkliren.  ™ 

Xnlm'it,  e,  oder  xaliaiV,  Callaii,  «ine  Steinart.  mear -  oder 
.Ii  j  in  11    Salmatii  Exercii.  p.  167* 

Xslaan'rfwitii,  9,  Rohr  oder  ScbilfgTat,  Dioacor.  4,«r. 

A  ni  u  11  nii.-ii  1,  "i.  i  ,  (aäLiaeO.  ToUsu  Kohr  oder  Schilf, 
Dio  Gast. 

—  tsato«,  «ra,  ores».  anm  Halme-  zur  Aehre  gehörig;  in  dea 
Aebnn  lebend;  a.I«»«/«,  ij,  eine  Art  von  JJeiiicbrrcke, 
tontt  ptirrit  genannl,  Thooer.  10,  ig.  «vi«  du  wandelnd« 
Bl.itt.  mentit  oratoria  odar  religiow  Linn. 

Kalaftat  .r,  »,  der  8'e  Mouai  im  Jabie  der  Cyzi kauer,  dea 
24   Apiil  anlaufen rl.-  Csylut  Recueil  II.  p.  859 

A'ei  -  »i'outi,  (aa/a'ur;),  Halmen  oder  Guben  lese 
ballen,  tio,ip.  In  ;  iibish  nach  der  oidentlichen 
jcJer  Ait  N.ehlese-  N-cheinte  hallen 

r«,  Rohtbehilmif. ,  Peun.l,  F.dorbüctiM,  Feder- 

I.  alter 

— aiairlijc,  er.  ö,  oder  —parktet]«,  (ovlioi),  Rohrbllter,  der 
tut  dem  Halm«  odtr  Rohre  blast,  Ailien.ici  p.  170. 

—  ftit,  i,  der  Angler,  Paucrate*  Athenaei  p.  305. 

—  ainrtic.  o,  Schnitter,  Mther,  Theoer.  5**11«.  dar 
Angler,  Fischer,  Aulhol. «  ron 

—  »««att  (««Lt»»;.1,  U»-me  vom  Getreide  tehneiden-  mlhra 
oder  Uten;  inu  de*  Ang.lruthe,   aAlafU,t ,  Fi*ch«  fange», 

angeln. 

A'nAdasr;,  aj,  ra/amar,  itlpulm,  der  Halm  des  Getreide!;  dtroa 
ineiaplior.  der  Hett  v..n  e:ner  Sache.  U  beroltabs.L  weil 
man  die  H-Ime  bey  der  Ernre  »teJien  lieft  n>,d  bloü  dl« 
Aelire.  »bsrhuiti;  so  konnte  mnn  ans  der  Stoppel  von  der 
Ernte  .11  .heilen  .  Odyss.  11».  m'U'  funr,t  «.«i«*.r,r  ji  «'  «V« 
-  vivwexfir,  wo  aer  alternde  KAtpa*  mit  der  Stop- 
len  witd;  ven>l   Aiisnt    rileior    3,  10    D«S  tlta 


MHitiumi-ra 
pel  i  cigluhi 

Onkel  PolsMCtlf  6  S3  neiint  'ri^ot  mU-tfUgp'.  wt  herniek 
•«J/»n  J'.  dei  L.  ichii.  m,  heifil;  ,iti  »ukuur,  eV«r"r,  dts  Laad 
atttMiKSNI,  wnn  man  immer  <nu  mc  «V«  t,  w,  che»  aA 
Endo  bl  ft  H  Im«  oh.ie  ho  «  bm.gt,  Lvtiat;  für  int-avt- 
i«„ij,  hlaclis,  CaJliltl.  Schul.  r>iud.  .  yih.  ,|,  3-6  wü  juck 
iiv.iy;»;«».  **>  aadayu^r  «cht.  ileliodori  «.  f. 
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nehu.   S.  hvo-^Xäur, 


abschneidend,  «>rr», 


XAA4U 

3«n.  Cor.  scheint  für  ««U <■<».-.  Rohr, 

'  U.  ««in*t>»  HO.  2. 

XakauifSav,  Adv.  ein«  Art  von  Knocbenbnich  heifst  x.  u. 
•i'c  ort  »«  ,  nach  Paulus  Aeg.  6,  89.  wo  ein  Theil  dM  Kjio- 
cheus  gnade,  *m  Ende  aber  halbmondförmig  ist. 

—  pt)T»pia,  n,  dM  Abschneiden  der  Halme;  das 
mähen,  die  Ernte,  Analecta  3.  p.  2i7.  v( 

— aiirre'ajef,  •',  if,  die  Helme  •! 

ApoUböi 

—  »ijrpu,  17,  oder  — *«irrp;*,  17,  (MalefM*»)  ,  Halme-  Aehreh 
lei'iid ,  Flu'.ar.  9.  p.  134. 

A  ,i  J.  11  n  oi  yot ,  e,  t,  ,  Hiltne  fressend-  verzehrend;  Rohr 
trcsirnd  odrr  tuscbn^idend ,  Analecta  3  p 

—  ej  1 7«  j»  s  «  * ,  8tr  hbaline  trafnj  b-y  Tbemist.  23  die  Ge- 
tretdenisihe  (rViteram)  tragen-  biingen.    S.  xeUa/iec. 

1    Halme  trag'nd. 

~l..hre  pfeifen-  singen,  Atbenaei  p.  697. 
maXiutr  •,  v.  1},  (aalt*.  »HfntAa),  bey 

,  ein  IVraut  von  mchrern  Aiwn;  b-y  Dio'Cor. 
S,  438-  Pl'wtH  19,  to  «toxu  auch. die  Rrnusemü-tr  gehört; 
die  Alt,  welche  nepeta  bey  den  Lat.  hier«,  nennt  man  in 

roU 


Etrurien  u.  ch  nipotcll*  ;  rUvon 
—  utvdmSijt,  «*,  i,  *J,  von  der  Art  der 


Münte, 
rot, 


-iiirgc,   irtj,   trov,  {xnXäur,) ,  von  Hatmen,  von  einem 
Halme  gemacht;  a^cäeuer),  au*  oder  von  Rohre  gemacht. 
—  »»0»,  »e,  Dimin.  von  x*U«iief  oder  eo  wie  *«- 


£  a  .'.  ■  u  I  ;  .  »J,  die  Angelruthe  von  Rohr,  arundo  jtiicmtoria; 
euch  die  Rohritange  mit  Leiroruthen,  Anal.  3-  p.  184-  »nJ 
da*  Schreiberohr,  Thtophyl.  epist.  50.  2  daa  Brenneisen  tum 
rtrlutetn  der  Haare,  weil  es  die  Gottalt  eine*  Rchree  hatte 
und  hohl  war,  lat.  calamhtrum.  Hesych.  hat  dafür  auch  xo- 
a>ax>C,  »uiaiapl«  «.  xsiilrj.  Bey  Syne*.  Calv.  p.  65.  u.  66.  i*t 
uiXa/to*  ein  Werkteng  »uro  Putte  der  Haare:  xaiauoij 
tis-m  »lovoiv  itl  t*  *itt)  rij  »öutt,  <£  jfcuVore»*'  ewrijV,  itt»»"  ;i 


avKj  Ttj  neu'/,  fauv 
«reai;,  und  i  t»  »«*ö..e>  xaU.V«,V  rr>  *iuT,v;  3)  calamarium, 
Beluitnifs  für  da*  Schreiborohr ;  4)  Robrbrueh,  «rtintiWfum  ; 
5)  »alMu'Sat  äni  nriQ uV  wttmv  nennt  Paul.  Aeg.  6,  91.  die 
Poee  von  einer  Gauiafcdsr.  6)_  Zahnstocher,  denifiiciunv,  Di 
cor. 

E  ».  . 
-dienet,  e', 

—  «itijc,  ot>,  e.  a.  v.  a.  x«l«»i«i»t;  davon  xuXxfitttt, i>,  «•  v.  a. 
ualauaU,  Kpigr.  Leonidae  Tar.  65.  eine  Heuaehreekenart. 
al  ni  Athen  ein  gowitaer  fimf,  Deiuotth.  a7o. 
— aiiöac,  er,  e.  auf  der  Schalruey-  dem  Halme  »chreyend 
odet  «pielend;  ein  Spottname  bey  Plutar.  8.  p.  45-  »«*  A™- 
tipater  von  Sidon ,  der  nur  «clirüllich  mit  Jen»  Cameade* 


1.  RO.  wo  einiee  Handschrift,  tuxalna«  haben.  7)  **\«- 
«,  d».  Rohr  au?  UnteiUg«  der  Gypidecken.  Aiiecd.  Bek- 


tipater 

tu  diaputiren  w>^t», 


-»«yiiiellK,  (», 

— airUfit.«,».  («o/«aot«  yJ«e;e<f), 

Rohr  »um  Schteiben  »chncidet  oder  *ch nutet. 
-a,yaa9«iy,ij,  Mauetho  4,  72;  Öclueiberey. 
-üliJcaT»,  J.  «■  Vogel,  AelUni  k.  ..  6,  46.  gl^cht.m  der 

R..hrluiecheT.  .        ,  . 

-»,  o  .  .  d   * .  Voc.  o* ,  »; .  («7^0  .«•!«•«•&  «hrartig. 
-£««.«,  «ee«,  eer,  von  Rohr,  voU^.ohr,  Ear.  Iph.  Aul. 


ich  ichneide  Halme  oder  Rohre;  von 


oder 


io3Ö- 


heifaen, 


—  «oKÖirov,  ro',  aoll  — iioTter,  wie  topre«oir*ov 

i«e«r«  ,  Röhricht  tum  Schneiden,  Geopou.  a,  6,  3» 
ieioiiee,  ö,  f«i  maf,  d.a  Rohr,  r.u  Pfeifen,  u.  al.teder  tum 
Schieiben,  dc.eleicl.cn  tu  Flöten  und  Pfeifen  gebraucht ; 
daher  at.ht  e*  auch  für  Pfeil,  Feder  Flöte  Pfeile;  %)  dM 
Ut.r«imu.t,  Halm,  drr  h  Me  Stengel  de*  Getreide* ,  .on.t 
dem  Rohre  ähnlich;  da*  Stroh  welche.  Javon 
Auch  waid  da*  Rohr  tn  M.-ftruthen,  Leim  -  «o«i 


kommt 


Aiweiiuthea  gebraucht,  wie  -  Dechen  der  Dachet;  wer«. 
««il«of  und%(ore,K«*^«  hatn  d>o  Au  welche  inwen- 
diefaat  ganz  voll  und  nicht  hohl  1»,  »»  Pf'ücn  gebrlnch- 
hcT.,  datier  auch  ro£««o«  und  ptkiiyt  genannt  der  Atm».f, 
Theophr.  h.  pL  4,  ».  fltmus  (Jaosvut,  Horat»  Od.  1, 


tAAlZ 

13.  CencJimt  fruteietnt  Uhu.  verg!.  Tottneforta  Heiae  t.  S. 
115.  »ueli  »«!«U,V.  Ala  Maaf«  legt  Horo  geomelra  dem  «a'A. 
6,  »jim  bey.  In  Hedyli  ePig.  a.  t« f«o.  ii??«»  ««i«^e» 
sw.  Bedeutung.  Im  jten  Jahrhunderte  htcf*  ni/auet  *.  v.  a. 
tenera,  Marke,  worauf  man  Getreide  oder  Brod  bekam: 
davon  t»lnur,<poQln ,  eine  «olche  Marke  bekom  men  oder 
rorceitteti.  Hirduin  Aber  Titemittii  Orat  p.  8alma». 
ad  Vopiici  Aurel,  c.  35. 
K  i-  nuaeii;  o,  ijf,  mit  Rohr  bekdntt,  ,4rpeaua  Barr«« 
chom.  ia6. 

—  tt*r»«»(,  o,  (r*Tre>),  der  Vogelsteller,  der  mit  der  Leim, 
rutbo  die  Vögel  berührt,  H'aych. 

—  H  o  yftf  r  j  »;  e ,  e,  (»Wjyimi'  ,  der  auf  dem  Rohre  -  Halme 
•ingt  -  blatt  -  Ipiclt ;  d.tgrgen 

—  fti<t&oyyae,  0,  >/,  auf  dem  Rohre-  Halme  gelungen  oder 
gespielt,  Aristoph.  Hau.  i'Jj. 

-aseesst,  a,  e)i  der  da*  Rohr  oder  Halme  tragt. 

—  »07  f//oe,  o',  mit  R  hibliiiorn. 

—  «te't.j,  («eUouiec),  mit  Rohr  einen  Heinbruch  schienen, 
ni  Parabil.  3.  wie       ,''.«  :.«,     —  «»,    .-.i,  einru 
ben,  Throphr.  h.  pl.  S.  über  Eilog  Phy».  p  77. 

—ft»ottm,Jb«f  Athenaeu«,  1.  Ke/n^pfi'auai. 

—  firndt/t,  0,  ij,  robraiüg,  oder  mit  Rohr 
Anal. 

—  ftmr,  o\  da*  Röhricht,  Ort,  wo  Rohr  wach«. 

—  M «er  17,  r,  (aiiaiwt«),  nach  Eust.  eine  Einfassung  der  Schiffe 

mir  R'ihr. 

Kii  ka*/l ,  7.  oder  »•JJUireVjr,  J,  Opptani  Ifetu.  3,  15.  eine 
Leicbenair.  Not.  über  Rel'ig.  Pbys.  p  41. 

K <*  '  aifvotov*  und  xa^fc'rroiv»  a.  v.  a.  xaAov. 

JCa  l<t  «1  <>i  «,  ij,  bey  den  Ac^yptiern  ein  Unge*  leinenes  Kioid, 
unten  mit  Troddeln  oder  Fransen,  Herodoti  2,  gi.  für  per- 
sisch gibt  ea  Deraocritu»  Atbenaet  p.  535.  tu*. 

A'a-ia  rstiit  hltä^yrfat,  eine  Art  Silberglitte,  Dioteor.  $, 
toa.  vetmuthlich  von  Ralaurien. 

A"al.r.  •  ^  eires,  17,  krummer  Hirtenstab,  I).  «3,  8^5.  ApoL 
Ion.  4,  97V,  den  die  Ochnenhirten  trugen  und  ihn  bttwetlea 
unter  die  Ochsen  und  Kuba  warten,  um  sie  cur  Heerde  tu 
biingen.  »vmxoicuat  xal.  nennt  Antimschus  bey  Schol.  Venet. 
Horn.  1.  o. 

Kali eoxov,  k,  *,  das  ion.  Impetf.  tu  »«/<'.u. 
KäXiott,  *},  Dionys.  Anliq.  4,  18-  S  in  xiifaie, 
-u'()(im,  e',  17,  und  »mlfveiz.,  (»ei .•'->.:,  den  Taax  herbeyret- 
fend,  tum  Tante  ermunternd,  Orph.  hymn. 

KaMu,  <ü,  f.  poet.  /eeas,  au  *••£.:.  Med.  xolorunt,  Aor. 
d*äl*4a ,  poet.  ifiy,  Perf.  x/xl^/a,  Pas*  x/xlt;»«*,' 

Aor.  ttili]9rtv,  Fut.  »Itj&t  ru .,,  ,  exset.  xta^ijceusui  ion.  lm- 
perf.  xeA/sexav,  da*  alte  lat.  cafc»,  tatars,  rufen  ;  urnnen  ;  na- 
mentlich rufen;  vor  Gericht  rufen,  verklagen,  bclmgen;  tu 
Tuche  bitten  eder  einladen;  fordem,  vorladen.  Ji  •,  den 
Dichtern  im  Passiv,  tüi  seyn,  Hcsiod.  jey.  141.  vergl.  »aa.  u. 
715.  theog.  410.  Caliirn.  hym.  Jov.  ao.  Del.  131. 

Xtsiiji  iji  xoirjrr;«,  a.  x.Ji;. 

Ka\l]pl**t,  poet.  St.  xnX',mt ,  wie 
wovon  ttmXytttrof  at.  r  kuvu'vot- 

K  n  Ä  r  «  r  v  1.  c,  e,  1;,  mit  oder  von 


*aÜ9*u,  IL  10,  125. 
Tjgen;  der 


schöne-  glückliche  Tage  hat,  Anthol. 
Ä'ai  e",  a  RqlfrtC 

Xoilijroip.  eper,  e  (*  X(m\  Rufer,  d.  lat,  calator,  Ii.  a»,  577. 
der  701.  sferi^evuiiC  ticifst. 

JC0A1«.  »J,  («<!*<»>),  hölterne  Wohnung,  rtberh.  Wchnung,  He- 
aiodi  "A>;-.  5'53-  oder  5eheu.e,  301.  307.  Ar'ciiiidortM  a,  S4. 
nennt  al* GcireiJcbclilltcr  atl,oi,  xiTfrti  x«l  x«La(;  v^n  Got- 
tern, Giotte,  C-pellc;  von  Vögeln,  Nv»t;  i'.'tce«,  Xettrof, 
Caltim.  Oppi'n.;  davon 

—  2 lata,  oi5...',  «;,  s.  v.  a.  d.  vorh.  bey  Dionys.  Anti<j.  a,  5".  sn- 
n-llum,   C.'.fclle.     t;  rtui  Tnr  HKui  i«raftül  x,tX  ai  tV  ittim. 
irviv,  Plutaicb.  Dcf.  orac.  p.  wy.  Hütt. 
-AicUor,  re,  Dimin.  von  xrtXin. 

KaXt.-.ioi,  01,  bey  Polyb.  30,  t6.  da*  lat.  calci,  Schübe, 
Halbsttefeln.    S.  xdiriot. 

S*.»  t 
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Ä  J.  f.  r.  a.  Htvtim  und  dai  gewöhnlichere  «ilir- 

h«,  Xcnoph.  Cyr.  i,  4,  5.;  davon  »at.ivtfivn,  Alciphr.  3. 
ep.  4a. 

Xälmot,  («<taoV,  böl/ern,  I.yeophr.  l4iß-  Heiych.  hat  auch 
Kalirol,  ioxüit.    Eberoali  auch  «isri«  xniifo  Apollonü  2,  532. 

A'aAsac,  «,  oder  u'ltoc,  6,  ».  v.  a.  *lttav  und  uWuuriipt»»', 
Jksych.  und  Schol.  Arintoph.  Plui-  476.  Hesvch.  Im  auch 
x«Ai«>,  (l4ttTt)(>iStOV,  und  davon  «aimiiti,  "raruia». 

Kalitrpiai,  daa  veratäikte  eaaWw,  Deraoith.  HarpocrationU 
in  «««Ai'oraev*  a.  Vale».  «d  Mauslac.  p.  B75.  Callim.  in  Dian. 
67.  Cerer.  98. 

Kölln,  a,  re,  der  Bart  de*  Hahnei,  palea;  man  findet  auch 
uiüLt;  vr»n  xaiioc,  bey  Adui'.  ,  welcher  auch  cinmsl  5,  5. 
b.  a.  ««Air;  hat,  und  II,  26.  uöllta,  wie  15,  2. ,  aber  15,  1. 
eteht  Kiiitoil.  Bedeutet  auch  den  Kamm  und  die  krummen 
Schwanzfedern.    S.  Index  Belog.  Phy*. 

—  lläivot.    S.  Malairoi 

—  IIa f tat,  6,  Oppian.  Hai.  1,  105.  wo  vorher  tdaftat  itsnd, 
•.  t.  a. ;  allatiat,  eine  Art  von  Kabeljau.    Athenaci  p.  326.  a. 

—  llt  ijiopat,  contr.  it.  naraltifouai. 

A*  AA««er/<>,  inecr.  Cyzieena  b.  Caylui  Recueit  2.  pl.  6j.  itl 
die  Wurde  eines  Raththerrn,  wonach  die  nfvtivut  kommen. 

Kalliat,  o,  xäilot),  der  Affe,  *r.','.'/xt>c,  bey  den  Atbeniensein, 
0»  rar'«  KalUai  eV  to7<  oiito«!  x^/aorrtt,  Dinarchui.  Bcy  den 
Lacedimoniern  xalltag.  Darauf  ipielt  Pindari  Pyth.  a,  132. 
an. 

Kalltßlia-aQot,  o,  rj,  mit  icbönen  Augenlidern:  tu,  reut. 
vä<tli<t*»v,  actione  Augenlider  machend,  oder  die  Haare  der 
Augen  färbend. 

—  ßöat,  cv,  e,  ichün  rufend  oder  tönend,  avloi,  Ariitoph. 
Ar.  6ga. 

—  ^or(t'C,  tec,  <?,  t;,  mit  ichönen  Trauben;  »i,,  ,e  Soph. 

—  {Ivtlot,  0,  f|  mit  ichönem-  fruchtbarem  Boden,  Eur.  Or. 

und  itilL 


— 7«A»;voc,_e*,  <£,  (}«A>'i,i?)i  icbön,  heiter, 


Trps'fe/To»',  Eur.  Tr.  837. 

—  jraatc,        Bj  i/xr>tuc,  von  glücklicher  Ehe,  Anal.  3.  p.  52. 

—  fivtta,  t%  dal  Femin.  von  xsalliytrjt ,  von  ichönem-  gu- 
tem Geichlechte,  von  schöner  Gebuit;  die  Ceres,  Plui.  7. 
p.  193.  nach  andern  die  Erde,  Heiych.  Photiut.  Vergl.  Ari- 
itoph. Thenn.  306. 

•^-rivtlHat,  ö,  ä,  von  ichöner  Gabun  {vtri&lfj),  oder  achöue 
Kinder  habend,  Corinna  bey  Heyne  ad  II.  9.  p  294. 

—  r/f  fpot,  »>'/',  lyl<fv(a},  mit  achöner  Brücke,  Eur.  Rhci. 
518- 

—  rAor>ref,  o,  rj,  mit  ichönen  Hinterbacken,  Nicander  Clem. 
AI.  p.33. 

—  jovos,  von  ichönem  Geichlechte  oder  Geburt. 

—  rp«./«,  ü,  ioh  male  oder  iclireibe  ichön;  a)  ich 
he;  davon 


—  j(/a<(ia,  sj,  dai  Schönschreiben,  ichöne  Schrift; 

—  re-Toc.  o,  sj,  Schönichreiber,  ichön  malend- zeichnend; 
von.  einer  der  Bacher  abschreibt, 

—  r»'  Ka.ua,  mit  icbönen  Weibern  o«Ur  Midchen,  nennen  die 
Dichter  ein  Land  oder  eine  Stadt. 

—  dirSffot,  e',  rj,  [Sivt^ov),  mit  aohönen  Blumen. 

—  tltvijt,  oe,  o»  (daV?;,  ichön  wiibelnd,  icböu  fliehend.  Eur. 
Herc.  368- 

—  difpoc,  o,  15,  (di'afof),  mit  ichönem  Wagen  oder  Sitze;  auf 
dergl.  fahrend  od.  iiuend,  Eur.  Hec  467. 

—  •"'  •  '•  -  i- ,  "•><>  mit  ichönem  Rohre  oder  Schilfe;  icbön  be- 
eclulft,  Eurip.  HcL  499. 

—  *  {fit?  o,  r,  mit  icltünem  Haare. 

-—  {laiot,  e,  fj,  verit.  ilaia,  fruchtbarer  Oelbaum,  dem 
•IViÜMiet  oppoi.    a)  als  Adject,,  mit  oder  von  aohönem 

—  Iniia,  ^  daa  Sehöniprachen  -  ichreiben  - lingen ;  v.  nail,. 
•^'<f,  o,  ,,,  ichön  lingand -redend -ichteibend,  Ariitoph. 
Tha1m.49.m6V>.  r 

('»•»)•        »preche  in  ichönen  Worten»  apreche 


tige  Ilindiehr.  die  richtigere  Lelart  Mal  ev  -«eiiuirerai*», 

du  Med.  «t.  dei  Activi. 
KalXn()  ia,       »chön  oder  geschickt  arbeiten  ;  von 

—  rayoi,  u,  >},  ('V/0' lehon  ge.nb^ilct  «dar  arbeitend. 

AailX(((>/cv,  w,  («niur  iVpe'r)  ,  ö»l  la«.  /if  o  ,  perlito,  von  ei- 
nem Opfer,  vru  nach  ctu  in  den  Opfeithtrren  gefunaarni 
Z'icht  it  den  Göttern  angenehm  irt,  od<r  anreigr,  d>fi  man  £lt 
Handlung  mit  Ihrer  BcyitJmmung  anfangen  könne;  aiil 
naelifolgend'-m  li.ünit. ,  et' y«c  'xailii^tt  iiatia  rnr,  llrmd  it 
6,  76.  vergl.  llerriierh.  ad  Plut  iin  p.  4^2.  Auch  in  Medio 
gebr.  S.  ilber  XenOph.  An  -b«'.  5.  4,  22.  «aliiif  r;««Vrw  t« 
!if/<Sv,  Hr>cdoti  9,  19.  rore»  J'Top '«p^t^c»  »ai/.<(('i~««»  Ottai- 
tvii  oi'k  iSttaro,  ve»»t.  rä  itpü  S  davon 

—  '  rt>,  I.  V.  n.  ae'.a  u^a,  glückliche»  Opfer,  oJ.O.M 
von  jjuter  Kedentuug,  Stiidns,  Ktymol.  M. 

aTallifii ;  >t(,  i,  1,,  (i-rört,  ichön-  gut  beipannt,  Eur.  Andt. 
277- 

—  C«u»o«,  (Jwri;),  ichön  gegArtet,  mit  ichönem  Gurtet. 

—  9iu  1**01,  e.  (ö\>«tf<loi-),  ichön  gelandet,  »•,.''.  y— 
•aeui. 

—  *4>«S.  rot,  o',  7,  mit  ickönem  Haare;  von  Schafen,  OdvM. 
9.  3^6.  von  Pferden,  II.  23,  525. 

—  ffrri'ai,  ichön  opfern,  ein  ichöne»  Opfer  bringen,  1 
von  einem  Eber,  An  1.  2.  p.  214. 

—  9  tr  et ,  o,  1;,  ichon-  gut  oder  glücklich  geopfert: 
Eurip. ,  worauf  «chone  Opfer  gehraeK  Werden. 

—  »af  i  /      tä,  ich  bringe  ichöne  od.  pute  Frucht,  Theorkr. 

—  detail/«,  r;,  da»  Bringen  oder  Tr  >gtii  guter-  ichoccr Früch- 
te; die  Schönheit  oder  Gdte  doi^Fidchie. 

—  i«rt«(,  0,  >},  mit  tehöuwn  oder  guten  Früchten,  derglü- 
chen  tragend. 

—  »■■'.'.  1;  i1 "  , ,  ö,  t',  achöntöuend  oder,  ichönlautend. 

—  K»(i»t,  furo.,  o',  ij,  i>>i.'i,  ichougehoint,  Aual. 

—  »tu i  r»j,  tj.  Aiisuen.  1.  Ep.       wird  all  Suhlt.  1 

VOn  Xtlkii  tnlTüi  ,  zw. 

—  uoxxot,  ö,(  tj,  mit  schönen  Körnern  1 

—  ao  itiri>(  t),  ScbönhUgel,  ein  Ort,  lliad.  00,53. 
-»•»»«.  o,  »7,  («ö».»/),   mit  ichöuem  Haare,  Anal. 

Oppiani  Cyn.  1,  317.  mit  vielen  und  »chönen  Bäv 
-«orra/jw,  »,    (K,i.,7c  Korr«/'«;«») ,    »chön  den 
ichlcudern  und  darin  liegen,  Bopli.  Aihenati  p.  4JJ7. 

—  »pr'oe,  ..Mi,  rJ,  ichönea-  angenehme« -  schmackhafte! 
Flanell ;  zwei/,  für  dai  Gekröle,  fit  an r;'jiov  ,  biaucht  «1 
Tbeophil.  f'rotosp. 

-»(H'JiuKt,  ti .  t/t  mit  ichönem  Stirnbande  oder  Uauka, 
x,,'t!i,tiot;  Odyn.  4,  6*3. 

—  »(•',  rat,  0,  «J,  2iA  ,  „  ,  Find.  Alhenaei  per.  4t.  mit 
iciiOner  Quel  e. 

-«»•»►•fi   Jtoxt],   Kicetai  Annal.  5,  1.  mit  dem  ichöne« 

Quell. 

—  «itiut,  o,  ichön  rauiehend,  lehön  tönend,  Eur.  Bicch. 
129. 

—  /.  .1 .1  -  *  r  r      ill,»t,    icLön    leuchtend,    Anacreon  Piiaciaai 

7-  p.  '30. 

-Ii*  1(1,,,  (— lurroc)  schön  redtn,  Sextui  Emp. 

—  lij/a,    jj,    bey  Hei) eh.  Simpiiciui  sd  Epict.  p.  48& 
8choJ.  Ariitoph.  Thum.  32.  1.  v.  a.  xalluni,*. 

—  leyia,,  a7,  (xaHiHyot ,  ich  drßcke  ichun  aus,  tage  Ithön, 
im  Medio,  ich  rede  schon  und  ichicklich  ;  bey  Oionyi.  Ar.nT 
8>  mit  iifwtito&at  verb.  mit  ichönen  Worten  boicn- 
ichlimmen  Sinn  verbergen. 

—  Ao;  in,  r;,  dai  Schönreden ,  Schönipreehen;  icböaer  Aa»- 
diuck,  ichune  Rade;  Beredtiamkeit. 

Kalliftniutv,  bey  den  Smyrn.iem  ein  Monat  vor  dam  Paue- 
mos.  >Cor»ini  Duaert.  6.  poit  Not.  Graec.  p.  CXXVH.  »«« 
CXXIX.  r 

Kalli ptjoot,  0,  t],  mit  ichönen  Höften. 

—  Mwtfffut,  ö,  rlt  iftoffaiji,  »cliön  gaitallet  od.  gebildet,  lth6»i 
Eur.  Herc.  für.  915. 

Källtfiot,  ö,  {xillot),  poet.  a.v.  a.  ttoAö«,  all  oJrac>  Odyi* 
11,  638  b-Zi/*>  4.  «3». 


■  .     '  —  '  \-        ,  .w.^vhv  — — —  imiviim  iTuiisD,  aprecue  11,  v^Q   P'^ft/a,  a,  150. 

!e7x.r'Vl,  "»"aJa'<n''!.»«''<»  i»;  »„«.  gezierte  Reden,  Pl.to.  Wo  -raat,  i,  (*«'*),  »chönfliefiend,  mit  ichönem  Wall«,  E*- 
l«tzt  1  Lucyd.  6,      Ml  ti»  „Uv  W^tf«  «cht»  hat  .ine  ein.-"!     Ale.  589.  Med.  83ä-  ApoU.  " 


Rh.  1,  assg. 
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KAAAI 

Km  k  ki  m ix«  c ,  e,  mit  schönem  Siege ;  der  einen  schonen  Sieg 
ei  halten;  Si*e'T;  I«  »ak>.  der  Sieg,  Eur.  Racch.  1150.  M^d. 
4»  tySdv  iiräliSt  X°eV>  8^5-  9T:'a>avoS  mal.  8iegcskrone  od. 
-kianx. 

—  o  tritt,  <?,  Schönheit  oder  Gute  de»  Weins,  Geopon. 

auch  wie  Adr.  s.v.«. 
von  maköt. 

--»!•    1  iviftli     C,     hlt  SIS 

Lfxieo»  MS.  bey  Bast  Epitre  p.  120.;  daher  Mr^ixov  mäkktov, 


»Gl 


KAAAO 


—  o»»  »  o,  Schönnen  Oder  usue  des  Wein 
Käkltov,  Neutr.  von  «sili'un-,  schöner;  .11 

.1»  davon  gemachte  »»iXtänut;  Compar. 
Xäkktov,  t»,  hnqit  i«it  il  uvtocxiSiae 


cgi 
den 


Poliux  8,  10  p.  94)-  «in  Rewisser  Gsrichiahof  «U  Athen,  auch 
wt/ures  Mrrhot  u.  Afrr/xtiar,  vom  Erbauer  genennt.  V« 
Auecd.-ta  tfekkeri  p.  299. 

—  oirij,  »/,  roll  »cLöner  Slimme,  (Zip),  Calliopr, 
neun  Muten. 

—  ovlo«,  e,  auch  i'ofiof,  ein  Lebgeiang  auf  die  Ccret,  Atho- 
naei  p.  61g. 

Kalltüu,  w,  schöner  (mmlL'oi*)  machen,  verschönern  oder 

schön  machen ;  jw. 
Kokk  iTu.ii«,  ij,  Belitz  tob  schönen  Rindern;  Schönheit 

der  Kinder. 

—  Tau,  aiJo  ,  ö,    t"  ,  schöne  Kinder  habend,  Aeschyl-  Ag. 

U)  »cliöne»  Kind. 

—  ir  ö  f    o  c ,  ion.  »t.  «aaiWpiio*.  (ir«»ii.')p  mit  schönen  Wangen. 

—  »dp  »trat,  o,  >;,  mit  schönen  Jungfrauen  oder  Madchen; 
jungt.  Jülich  rerti,  jungfräulich  schön,  all  Bey  wort  von  i{9rt 
und  peal.  Et».  Ipb.  A.  157).  Hei.  1. 

KUX  mt,  contr.  au«  marikiTi,  wie  *o7L-r»v,  — w«. 

—  irtdt/Uc,  J,  a>,  (w<J.Ao»0,  mit  schönen  Socken  oder  Schu- 
hen, Ilymn.  Merc  &7. 

—  nnkö*,  o,  »J,  Beywort  der  Frauen,  mit  schönem  Ober- 
kteide;  schön  gekleidet,  Pind. 

—  airrjkot,  o,  r.'t  (ir«'r«AletOI  icliönblitterig,  AnaL  Jjj'i'or,  Ibid. 

—  '*"»  '( »  rn'1  schönen  Ellbogen  oder  Atmen. 
-ilu«nui>[i  v.  rj,  mit  schönem  Haire;  schön  gelockt. 

—  niorros,  ö,  n,  mit  schönem  Reichthume,  mit  Keichth.  ge- 
scbn.fickt,  Find.  Ol.  15,  159. 

-cnoci  couir.  makkiitais,  i,  t? ,  (>r»oty),  schon  athmend 
•  riechend  -  Kniend  ;  mvkat,  Alhcniei  u.  617. 

—  ;roiUc,  tssfc  lja  achöno  Stndt,  ehemals  bey  Plato  Reipubl.  7. 
p.t65>  wo  jetzt  uaWci  •.  i«  st.  !,i  .  aber  auch  Theroistii  Or. 
steht  es  dreymal  aus  Plato;  all  Adject. ,  mit  schönen  Städten. 

Käkkntov,  contr.  aus  marlkmev. 

Km  Uixirci.,»'.,  v.  von  schöner  Aibeit,  Pauli  Sil.  Ephr.  «38- 

—  jiiivid  sj,  "darot  rorlj  Jif/mmt,  mit  schönen  Flauen, 
od.  vom  »oh.  Flusse,  E'ir.  Phoen.  64g. 

—  rot,  ö,  ij,  (-r^eVarbv),  mit  schönen  Schsfen,  Gramm. 
— Tip  J<wir»f,  o,  5,  mit  schuuem  Angesichte  -Antlitze;  schön 

von  Anheben. 

—  irpwjpo«.  •'.  V>  (vpi-Ipo),  m't  schönem  Vordertheile,  vom 
Schifte;  von  Mtutchen,  mit  schönem  Gesichte. 

—  irr  Hi  pot,  0,  tj,  routbiger  Kiieger;  zw.  Ehemals  stand 
■oitir.  Analcct.  z.  p.  147.  no.  aj,  wo  jetzt  aalatt  nrol.  steht. 

—  ntyot,  ö,  '%  mit  schönem  Hintern  -  Himer !. icke». 

—  Ki  los,  i,  >),  mit  scl.imen  Thoren,  Anal.  8.  p.  4go. 

—  «rtf  yoft  0>  »?»  oder  sa/Jtm  'j//uiro«,  ö,  (tikÖ»),  schön 
bcihiiimt',  übrili.  bfftit''get  od.  hoch,  Enr.  Bacch.  ig.  ooifia 
uniliirtfyot,  Aiistoph.  hohe  Weisheit. 

—  iravi.ee,  6,  %,  mit  schönen  Füllen  od.  Fferdtn,  Pind.  Ol. 
»4,  «. 

-(.1(9(11,  •',  rt,  (th&eovtt.  ftlfyo»),  und  sn^li>o»C,  contr. 
— s/oi't,  •',  s},  auch  «ail4poi?,  »ciou  ü.n.-n.J,  schönes  Was- 
ser gebend  ;  s.  V.  a.  »nllivaot. 

-(l^aovf'u,  ich  »edo  schön. 

—  kit  <V»»»««:>'?.  V>  Sthönredenheit,  achöne  Spraehe;  Prahle- 
ray, Lucia».  3.  f.  75.  6.  p.  S56.  i  von 

-(.'i^sairi  ofet.  ö,  ^,  (pijuo),  scfaöu  cedend. 

—  S/('OtfS*     S.  ffiiAAip:'<^^tfC. 

—  a{ttrt}e,  tot,  ö,  >'„  (üötrot),  mit  Kraft  geschmückt. 
■~ttai.il,  (mäklet,  eradior),  mit  schöner  Rennbahn,  Beyw. 

von  Spöfiot,  Eut.  Ipk.  437. 

—  ort  tos-,  rü,  (*ra<UtsTtt'<vJ ,  der  Preis  deT  Sclu'inheit,  Hedyli 
Epig.  2. ,  des  Schönsien  (anoialiichcnl,  der  Tugend  -Rccht- 
»ciia Suütcil ;  xaHtortto,  tu,  auch ciu  Wattkampf  der  Schönheit. 


der  aehona  Ktuutatbeit  madit, 


Ka  Ii  l  ertrft  «e.  rd,  der  Preis-  Vorzug  der  Schönheit;  ro  Sn~ 
t*<.»m»  makktett,  jtätm  laßwv,  Lycophr.  1011.;  St.  des  Concreti 
KalitoTtt,  or/,,  or.rv,  Eur.  Phoen.  ii\ 

—  trnS«,  s.  v.  a  »äklierat.  makkiartj  a.'ul,  ich  bin  der  Schön- 
ste, auch  m.  d.  Genit.  bey  Ilerodor.  £to*  saaAiorc-u/iS's'st 
Ilu(,(a,  pniatiot  Ufa,  ein  schöner  der  Muse  geweihter  Sitz, 
Enr.  Bacch.  403.  3w^a,  ü  makkiortvitai  lüv  vir.  Med.  546. 
welche  für  die  schönsten  gehalten  werden. 

-at/««»et,  ö,  ij,  (.  r-<;  ii.c.  oTiiret»i;),  mit  schottern  Kran- 
ze, mit  schönen  M  mein  od.  Vesten;  A)  activa  hiefa  so  der 
wilde  Oelbaum  zu  Olympia,  von  dem  die  Kiiuze  genommen 
wurden,  AristOt.  Mir.tl.il.  c.  59.  not. 

-orosi'^is  gewisse  Feigenart,  wie  orpo.'tf;.«,  cxfai- 

<ria,  eine  Art  Quitten. 

-oc-t  pos.  i,  rlt  (cTrpor),  mit  schönen  Knöcheln  .Fafsen, 
Hesiodi  Theog.  ^«6. 

XallirMiia,  t},  das  Gebären .  dar  Bestu  von  schulen -gu- 
ten Kindern ;  von 

-Ttsrac,  ö,  t},  (r*aw,  traiet),  «1er-  die  schöne-  gute  Kin- 
der gebiert -besitzt. 

—  rtjr/a,  iv,  ich  arbeite  schön. 

— »>«««ts}fft  ö,  r},  i.T.  t.  makkirummt,  Anaer.  iß. 

—  raztto,  n,  Geschicklichkeit  in -oder  Schönheit  der  Kunst- 
arbeit, Aibenaei  p.  190.  b. 

—  rexro»,    o',    ij,  (»/r»V>» 
schön  arbeitet,  Strabo. 

—  re'aoc,  o\  ij,  schon  gebirend ;  mit  schönen  Jungen  oder 
Kindern.    aaU«rd>r«i,  sj,  hatOppiani  Cyn.  1,  *. 

—  ro{o«,  o',  ij,  frofer),  mit  schönem  Bogen,  Eur.  Phoen.  116g. 

—  Tpeiir«£o*.  i,  sj.  (rpelirsf«),  mit  ichöner-  ptkehuger-  gut 
bestuter  Tafel,  Ameipsias  Athanaei  6.  p.  557  «*•  »*■  P-  4*9' 
Schw.  Phryn.  Bekkeri  p.  49. 

— rot  Tos,  o,  n,  s.  ▼.  a.  aa  kU9ft(,  schöne  Haara  tragend  od. 
machend,  Dioscor.  1,  179«    Oppiani  Cyn.  1,5»» 

—  9  a  (o(,  d,  t;,  schön  gekleidet;  zw. 

—  fiyytjs,  ios,  0,  fj,  (ijiyyot),  mit  schönem  Lichte,  schön- 
leuchtend,  Eur.  Urtfot,  Athenaei  15.  p.  6j{0. 

—  y     .»,-;.  vi,  o,  ij,  schön  tönend. 

—  tfko£,  ftt,  o,  1),  «cbön  Hammend,  schön  brennend  oder 
leuchtend,  Eur.  Ion.  70«.  nikavov  mmkki9koy»  »nl  srnpl  *a9- 
ayrieat  st.  de»  prosaischen  atniiaaptev. 

—  qvkkor,  ro",  Schönblatt,  sonst  amAsVcfsgas.  od.  adiartor, 
Nentr.  von 

—  Tvkket,  e,  r,  («iUe*\  schönblltterig,  Ar.acreon. 

—  «vrirroc,  o,  t),  »ehön  bepftanit,  Nusetaa  Annal.  81,9. 

—  «uro«,  ö,  ij,  ("<  a,i  mnkkifvtott,  Fragm.  Orphic. ,  « 
acrive  schönos  reugrad  zu  bedeuten. 

—  «e»  via,  tj,  schöne  S'imme  -  Sprache;  von 

—  ««vre«,  ö,  5,  (»emj;,  mit  schöner  Stimme; 
•  sprechend. 

—  Z'tp,  «put,  o,  sj|  mit  ichörtcn  Hindert;  *>kivm<  mtmkkixitfft 
Ciiaerrmou  Athi-naet  p.  ßoö  Arme  mit  achöJien  Händen. 

-iiiuret,  däokü«  bry  Hesvch.  der  Obolus  mit  einer  dir«  uf 
g<priäun  Schildkii.te,  rtlu.»-»?,  eigetitl.  mit  sch-uiar  Schtld- 
kn.te. 

io'Uijffrt,  te«,  0*,  ein  Meerftsoh,  gleichsam  Set önfiieb, 
sonst  m*9tmt,  A'istot.  „,,,.,  , 

A'oL?/zoi(.oc,  o,  r,,  schöne  oder  gute  Ferkel  habend  oder 
gebarend,  Atistot.  h.  a.  6,  Iß.  , 

—  jtopoe,  ö,  <},  mit  oder  von  schönen  Tänzen;  «ratar,  Eur. 
tler«  690.;  wie  ttfiffot,  von  Gegenden  nnd  Städten,  welche 
annttnhtg  sind  od.-r  schon,  Odyss.  11,  58**  Myntu.  14,  2. 
K«i*.'xiup.»c  bey  Hesvch.  ist  eine  falsche  Lesart. 

Kakkiwv,  J.  t),  der  Compar.  zu  mmkiu 

 wiiuot,  o,  ij,  mit  einem  schönen  Namen  (otouet);  ein 

M-ti  ;»•!:.  tonst  or'f ai>oea<!*''J>. 

Kakkovrj,  j;,  Schönheit;  von  Blumen,  bey  Theophr. 

AaLloc,  ro",  Schönheit;  von  Menschen,  Tuteten  ti.  Sachen. 
Odyss.  13,  191.  ist  mäklet  eine  wohlriechende  Salbe;  an<Uts- 
wo  sind  mäkkta  oder  mäkkn  schöne-  schöngefärbte  Körper, 
Kleider,  irotWÄa  m.  Aeschyli  Ag.  93a.  bunte  Teppiche ;  auch 
der  rothe  Uahnenbart.  S.  mükkmiov.  ffvä^errmt  *  /..,»«•  .  ••>,/- 
pura  »b'Aaso  mr,fel ,  schone  Uonigwaben,  Meleagri  Ep.  »»•• 
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ein  rest 


S.  ualnirnt  nteh.    Auch  wie  wir  «rem  Schftaheitesi  für  Scho- 
rn, !  VWiber).  I.ucuui  Irene,  f.  B.  8.  axilots. 
JK„  1  lo  0  r  i-  r  ,  t;  ,  I.  V.  a.  xallVc,  Elir.  H«l.  389.  J 

—  l(loi'»o«i  V',0*'  »dlön,  Cur.  Or.  1337. 
 Jofi^Äu«.  «!,  r;,  lt.  salL'</illot;  f  ehr  IW. 

—  ir  vrijp.  «.  oder  «»iAr^fiye,  ö,  (»oU»»«*), 
1111RI,  1  einigt. 

»lt»'flP"ti  ">  */■  rnrn  Schmücken-  Putzen- Rem 
Li  i  -F-        f-'"  '  •  1      1  *•  >  r.  Schmuck;  xä  Hall. 

T.«_A'*'en  ■1,n  l<)u'n  r'M  M°»»»  Thargelion;  ron 

—  ivsrpor,  to.  ein  jede»  Werkzeug  zum  Schönroschen 
.Scumukken  -Puizcn  •  Reinigen  -Fegen,  alio  auch  Besen; 
,,  v.  »•  Kolit-i-rfjtior.  Be>-  Ariitot.  h.  ».  5,  Bi.  eino  Pflinzn, 
viell.  mit  »>,vii&ai  einerley.  000'  ätnropa  u*t&e:ifaxo  Itifiuiy 
■xillta,  Nit»nder,  lt.  ätOta,  Blumen;  von 

ichon-rein  machen,   reinigen,  putzen,   auffegen , 
•    Lycophr.  Pae».  und  Me«l.  lieh  ich»»  midien,  lieh  braten 
od.  rühmen. 


-X»ir7fw,  du  Gesicht  schün  machen;  •cbmuh- 

fcen  -zieren  -putzen;  ein  gute!  od. 


•clione*  Ansehen  geben ; 
Med.  ich    ■  <liun,  prahlen,  lieh  hrtiticn  od.  rahmen ;  lieh 
etwas  sur  Ehre  reennen;  Plut.  Alex.  11.  loyt?  wsi<(ur«Ioi'»o» 
a«ili»irryJiiis»e*,  Caeiir.  Sg.  verbit  timulere;  davon 
«-.Iwrriowo,  ri,  Schmuck,  Zierrath,  Putij  und 

—  Äcir.opöl-.e.dei  Schmücken,  Zieren,  Putten;  auch  i.  v. 
i.  du  votherg. 

•.«riorrje,  or ,  o,  (uaV.nnlSu? ,  der  indere  oder  »ich  aelbn 
pulrt  -  idimückt  -schminkt;  Fem.  »«.lle/trtOTo.a,  %  von  aal- 
lutiinw  gemacht,  dio  andeie  od.  lieh  lelbit  pulst  -ictimückt 
_1d1mir.ru;  divon 

-.„„-rior.xac,  «?,  er,  «um  Pulsen.  Zieren  gehörig  oder  ge- 
schickt. t 

_ilei>jr-OTO«a,  ij.    S.  uallantuxr.*. 

X«AÖ/»odpo»>,  r«.    S.  du  fnlgd.  t  ,     ,      *  , 

— •ääfi'av,  ö,  1,  und  *«ioo'.T : ,  o,  Minetho  0,  146.  (x«/es-, 
gtailator,    der  auf  Stellen  geht,   Manetho  4,  »87. 
Eben  dahin  gi.li.6Tt  xiai.öfmdQet;  die  Stelze,  Artemidor.  g,  15.', 
davon  Melej&irf/Cw ,  »uf  Stellen  geben;  davon  s-ilo;*«^»- 
orrje,  Stelzenliitfer;  bey  Nonius  graUatorei,  colobathrarii. 
i  ,T  t  ,••;.<•.,  ,  e,  ij,  derein  «clu.uei  Leben  hat 'oder  führt,  Pau- 
lm  Alexandr.  Apotelctm.  M.  s. 
■—  r  .  «/•«»■,  o,  }.  von  schönen-  edeln  Gesinnungen,  Prodi 
f'arnphr.  Piolem.  p.  223. 

—  lo«,  o,  guter  Lehrer  oder  Lehrer  dci  Guten;  zw 

—  (o;o»,  ü,  Mauetho  4,  291.  1,  156.  354.  icLun  oder  gut 
niacbend. 

—  n'^iyc,  ©,  sj.  (j1>os)-  von  ichönen-  «tuen-  gefälligen  Sitten; 
gtitartig;  da*  Gegenth.  von  *„.,,::>.  t,  Antonmii,  1. 

—  ^P«C.  ifigWi  »•  v.  «.  ««Ai/dp»f,  G  rammst. 
A'aiotwf'oroc,  ö,  «} ,  ( eiV»  «;•*«««) ,  von  guter  Vorbedeu- 


und  »miete  gebrauchen  e«  stich  für  d.  flgd. 
—xnfaOöt,  Q,  *;>  d.  i.  nai.vf  xal  oyaflöi,  »ehön  u  gut,  drückt 
im  All.^cirieinm  unter  wacker,  clirlich,  rechttchaffea ,  brav 
aus;  manchmal  auch  beionder*  den  tapfem  Manu,  wio  »V- 
Sfaya&lai  um!  vorsüglich  sind  xakoitaya&tl  su  Athen  nnd 
in  andern-  Staaten  die  optiaialtf  der  Lateiner,  die  Manner 
von  guten  Familien,  von  heiserer  Erziehung  und  Lebensart, 
au*  Jen  h«>hrrn  Stiinden,  oder  die  Patricier.  Xenopb.  ge. 
braucht  auch  *a.lu  «fVnOtt  *V>'e,  gute  uii'l  ichüne  llandluti- 
gen,  Cyrnp.  1,  5,  Ii.  Pl^to  Goig.  45.  verbindet  ei  mit  vc"- 
S'i^«»'  d!rd\><«  7')*  xalör  xal  äya9eir,  I.  v.  a. 
ein  geschickter-  guter  Latidwiith. 

—  sesrVo-,  (»äio»,  «ÖTro»),  Holz  hauen,  litiych. 

—  ioyicr.ij.    S.  xaklihyia. 

—  ^üozalot,  i,  rj,  {u*cZal>X  Theophr.  h.  pt  5,  9.  WO  PH- 
niui  alit  ramorum  crebro  cuiatu,  alt»  xntio/iia, 
letzt  hst, 


i^oA««  übor- 
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Käl»r,  ri.  Hol»;  Mtrd  «<i"i«  xsl  reJe 

naei  p.  413.  wo  vorher  suis  itand;  davon  'ls'^ksc,  hölzern. 
Zaliwmen,  bey  AUaeui  Ijr.,  wie  Jirx*en  gentscht,  der 

•cböne  rarit. 

Kai  an  £tila,  r«z,  bey  Tfaeocr.  «5,  103.  fslieh  it.  xals  nlhU. 

—  *«J»ar,  to,  Dimin.  von  xakiitovt,  der  Leisten. 

—  rtetiei,  »7,  tchun  machen-,  ichön  handeln,  Gutes  thun;  zw. 
— fl*'1  vfoti      ij,  (zaiot),  mit  tchönen  Füfsen  ;  a.)  (reTis«),  der 

lurlzerna  Fufi,  der  Leinen  des  Schulten,  such  Miislirst«. 

—  srpece'tr««,      rf,  1.  xalLwoüii-.irol ;  zw. 
KmX*f$  J  jt  o  0  J  r  r; ,  >J.   S.  xaU,tfw.  Sek  ol.  Horn. 
Ansäe,  r„  »r,  Compsr.  umWmr.  auch  ««Llrwrip«*,  Sopetl  a«i- 

i.oroj,  davon  «,i/«rr«  wie  dsi  Adv.  *«*,;«  gebraucht,  ictün  ; 
daher  gut,  briuehbärj  a)  morali.ch  ichön ;  dabergut,  edel; 
t»  *««••-,  die  Tugend,  honettum;  rd  mala,  alle  ichöee- edle, 
gute-  rühmliche  Thatent  entgegen  dem  aioxt->p  <»d.  t,W 
Laster,  ichandliclie,  laiterhafto  llrndlungen.  x*ie\  mal  aju- 
9ii  oAex  r.cX^xn)-a»ut,  ein  guur-  braver  M>nn;  »her  ei  ss- 
le«'.tJ"'rol  bei  Isen  oft  10  viel  «1»  optimates,  die  Vornehmer* 
und  besser  Gesinnten  ;  ayadvlt  7/ft«.»rt,.Tr  ännpot  und 


fttyaiur  äixat*üt,  Herodoti  i,  Be?.  scheinen  soia  a«)  «yc.. 
Abcihaupt  den  Cenufi  des  Lebern  und  der  Glüeksguirr  is 
bedeuten,  all  wenn  xoJla  rräe;«!-  *.  v.  a.  1*  {tüjur  wir«. 
Vergl.  Acn.  Cvrop.  7,  fl,  13.  not.  iv  xaly,  verlt.  ro-ry,  in  ei- 
nem giilen-  bequemen  Plitze,  mit  dem  folgd.  Genit  der 
Sache,  wozu  der  Ort  bequem  ist;  also  ir  xal2  xoS  naUpm. 
lehr  gelrgen  zum  Kriege,  «fero  oxhti.t  ir  xalj  i«V«»,  Aelizni  h. 
»•  7,  >5-  **  **sÄaJ  r»J«  fti  tjuiji  iaixtxt,  7,  40.  So  iigtThucyd 
auch  mit  KmXmt  und  ffMitumt,  3,  9a.  xaiäif  rev  sreii>»»  roT 
7 ('•»'«  ^L>',r«t*(r  »döi«»  r;  sre'Äu  sa^sraeOa»,  nnd  ebend.  nf« 


x.  pt  ,  T..,.,ra„.,  piai0  Uippiai,  wofür  LongtU  Paitor.  4. 
»r»i..,(  u<  tau«  artmifeat  hat,  1.  v.  s.  *V  «t/et-r»,  ei  ist  gut, 
dafi  du  mich  erinnern.  Bey  Ariiioph.  Ran.  512.  557-  8S3* 
»ftHii  xal 's,  nimmt  a  mit  unietm  ichon  gut  überiin, 
wenn  man  hüAich  etwas  abichlagen  will,  wie  saMLsrs,  Raa. 
50H.  Bcyde  Formeln  haben  Phouu«  111  ra>mt  und  Phrynchui 
Bekkeii  p.  49.  sugemerkr.  a«sr>T;  '  .^«aatrit,  Plritar.  Pomp. 
§6.  teidilich  besclienken,  dabey  Corayi  Anns.  3)  /neb  wird 
o  x  lio'e  von  den  naig,x»U  gebrsacht,  Plut.  eprur.  Ael.  v.  h.  5, 
10.  Suid.  voctMiltxt  und  D'Orville  zu  Charit,  fli».  edil.  Lipi. 
Käloe,  ö,  gewobnlicher  xilu,t.  Seil,  Tau. 
a  et  /  m  -j  \\i  i  jtijj,   ö,   r;,  Prodi  Parapbr.  p.  aao.  der  rutea 

Rain  gibt.  0 
A'dcrrji,         v.  *  xalloi,  Platir.  7-  p.  735. 

—  xifttjvotj  <»',  rj,  gut  pflegend;  pisi.  gut  gepflegt,  Heiyck. 

—  leltoC,  o,  I.  sjr»  1.  iV'  ■■  ■   ' '  r  ■■>,  llesjch. 

tilteiftl,  o,  rj,  ».  y.  s>  fvseyör/sc,  Athenaei  p.  143.  h, 

A'aAötf  aeuf,  orot,  0',  rj,  Synouynium  von  tt"»p'»r-,  Hrsvch. 

iCttXrra^ai,  vom  Pferde,  weichet  trabt,  den  Trab-  Troll  ge- 
bet, lau  trcpiilare;  von  jenem  in  du  fiznz.  galoptr.  S.  »sU- 
firi,  rj,  und  naoaxalixdCm. 

Kälixacev     8.  x»(rTeoov. 

A'uATr;,  1;,  ijtwr  xäi-iryt,  zu  Olymp!»  ein  Wetlkampf,  wo  der 
Reiser  gegen  dai  Ziel  hin  von  di^  Stute  «prang  und  ceben- 
her  im  1  iahe  lief,  Psuun.  Eliac  5,  9.  davou  die  Stuie  sslir» 
und  xälrtu  heifn. 

Kai.Tt),  «oi  tf.  xälmor,  xo,  und  aizJlrroe,  o,  ein  Gefifl-  Ge- 
tchirr  suro  WasierieliOpfen,  auch  ein  Trinkgeich  irr,  Becher, 
Urne  zum  Looien,  Ascbenkrug,  Pluiar.  Marcdlo  extr.  L)»i 
Wort  in  mit  «a*^,  verwandt  im  Auidruck  dei  Hohle», 
ÜJuuilichcn. 

A'oirn«,  i,  wovon  calcras,  der  römliclse  Scl.nh",  welchen 
die  übiiten  Griechen  (denn  a«Ur«,e  in  liciluch'  r;t,r»»sta 
XAÜiov  iiannien,  Silmsi.  ad  T«:rt.  p  335.  Pollux  7,  9.).  Man 
findet  dafür  such  «n ■:  und  «lain.;. 

i.ali?r,  rj,  (xniv  ixm)  ,  If  ütte ,  Zeit,  Laube;  s.  v.  s.  » 
oder  MÄausat^  Apollouü  1,775. 

—  p'tov,  ro",  Dinuu.  dei  vorlierg.  Alciph.  i,  4. 
—jtixt,t,  nv,  i,  laa/V.'r,),  ven  der  Hinte,  zur  Hütte  gehörig; 

111  flutten  wuhuend,  Sirsbo  7.  p.  490.. 
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K  u  Xoft  «nni'jr,  x  al  i  ß  orrei  ox> ai,  Hatten 
JTWiv^o«,  o,  l.v.«  *ali?T),  Hetych. 
A  t  Ii!«»  ot-,  ro',  Dimin.  von  aenlvg. 

-«•«f/?«»o(,  •',  »J,  mit  einem  Kranze  Ton  Roienknoipen 

od.  Roten,  Ambol. 
.—  tot,  o,  ij,  nach  Art  eine«  m7i£,  Knospe  od.  BIu- 

oirnbötle. 

—  Ktäir<f  ,  ido«,  tj>  (mf),  mit  einem  Roiengetichte,  Horn,  byron. 
in  Ceicr.  m,  Vener.  0135.  u.  Orph.  hymn.    Hesych.  hat  nmli- 

U'itOe,  KtOfffttlflOt. 

Ki'-i  fiu  a  ,  to,  (xai«*rr*0 ,  die  Bedeckung,  Decke;  a)  ein 
FrauenzLramerputz  tun  den  Kopf.  Kippe.  Aristoph.  Ly*. 
550.  D  Ilild.  «4.  Xa.lt  USl"  i'ii,  von  der  traurigen  Theti*.  Di- 
«aearehut  Hudsoni  p.  »6.  merkt  Ton  den  Thebanerinnen  an : 
ti  TiS»  •>  *'»»  r>Je  «i.;  11  / f,  «.,7.1  „u„  lotei'rör  •erir,  «Vi 

Wf  3 StmtTy  Vmv  To  Xvö«»it.,y  uatiä,;.iif,,i-  M  ya'p 
»'« ■•»<•''«««  'Tiave/fayra«  ttaVoi,  ra!  di  ioiird  u/pi;  tot  npoiwtoi 
märxtt  «ai/jir«  riii«  ivai^it.  ^ofrm"  <  d*  oi'T«  näoei  imü. 
Abu  war  «.urumi  die  Kapp«-,  ein  Thcil  dea  Kleide*,  und  be- 
deckte, wie  ein  Vinr,  da*  Grtichl  aufier  die  Augen,  a)  eine 
Art  FUci>etTirts,  Oppiani  11*1.  3,  ga.  Schädel,  Niondrt  Ther. 
906.  als  Decke  de*  Hirn*.  Ebmdaie.  von  der  Schale  der 
Frflctite;  und  in  Anal,  dal  Giabmal. 

aiaS*  te»,  ro,  Dimin.  de*  vuiJ  .  ,  welches  bey  Pollux  10,  154 
u.  t7ä.  ein«  Art  von  Bedachung  bedeutet. 
A"  ti ..  1  J  ,  1  <or .  ij ,  i.  *      v  ".,  1   uicurOngliob  jede  Halte,  Schale, 
Keim,  Knospe,  worin  etwa*-  die  Blut  he-  die  Ftueht  euige- 

584-  hei- 

»  Oia..tv, 
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Schlotten  liegt,  jteUixo«  »V  koiüpamv,  Aeiehjli  Ag 
»ende  Saat,  jfc  <>>t*ei;t  jreZiV  aal  nalov  >*  aal« 
Pltttaichi  Eumen.  6.  narr'  er  ye/a  »V  xoUixoe  at'£e:re>fr*>, 
Ariitopli.  Av.  1066.  .».,«;  «Vaaprrei  xo>o>d«,  Soph.  Oed. 
tyr.  »5.  TOT*,  die  Knoepe  oder  der  die  Blume  eimchUelcende 
Kelch.  Oppiani  Cyn.  t,  »«3.  uutencheidet  mikntt  u.  mrätai 
ir  «o  .k.  a»  MV,  Aiitt.u.  b.  a.  5,  aa.  S.  Index  Eclog.  Phyl. 
W»»  Tne-phr.  h.  pl  7,  7.  vom  toaroitärmv  im  foomül.  »  i ,  .  *  ■ 
a,Täitjr  nennt,  iu  bey  Dioieor.a,  i73-  »«7»{  ^..>a;  im  m*»eul. 
Deuelbe  h.  pl.  8.  »•  »pl»'  »V  r/J  aa  Mi  yiyrp  at  i  oräzt«,  wo 
Gaza  in  fullioulo  ftberiMzl.  Bey  Homer  ein  Stack  de*  Wei- 
brrptuze».  erkUrt  Hetych.  d.  imü  tijv  ti/.tUa. 

Kakvnr  Ufa  ,^  »;'.    S.  »a/.t:nrpa. 

Am).  1  t  t  jj  ,  fsef,  e',  («aitni»),  Decke,  Deckel,  Diodori  18, 
26.  Dachaiegei,  Diony*.  6,  99.    8.  umwt^f  nach. 

—  eij  f  »*)  v,  ro,  Decke.  Deekel,  Dacbj  Neutr.  tou  «./'.«it^a-t, 
Ton  /taÄnrrijV  abgeleitet. 

—  ro«,      "  ,  bedeckt;  a)  bedeckend,  Sopk.  Ant.  ton. 

—  Tos,  ij,  i»a«'it«t),  Decke;  Srofipät  umlvnTyut,  Aetcbyli 
Chocpii.  go7-  *«»  der  amhflilenden  Finiteinif*;  beeonder* 
eine  weibliche  Kopfdecke,  wie  ein  Schleier,  II.  aa,  4^6.  in 
der  Trauer  ichwaiz,  und  bedeckte  da*  Geliebt,  Polyaeni  5, 
7,  5.  na  fnrpmr  fx**  t*t  W*fmMm  em«*«»*  -7«faai*- 
vmea  ua.  imgr,*,  Euphoiion  Sehot  Eurip.  ad  Phoei:.  688  , 
WOtani  au  eihchtn  tcheint,  dafa  e*  «in  TfeeÜ  detObeiklci- 
dei  war.  mdittrttoav  neooärror,  Anal.  a.  p.  11.  Plutaichi 
Quaesi.  gr.  49.    Apollon.  1,  760.  br.  ««/.»Vrt,»,«  iVwv  für  mt- 

Q (jtjr.     S.  »«.TTlfp. 

Ka},-T  zu.  bedecken,  TerbOllen;  umgfben  ,  11.  16,  735.  ni- 
T (iov  w.-^l  l*ip  inätrifer,  umiafite  gan*  die  Llsnd;  k«,-«^toj 
(rrn'yiua;,  II.  5  315.ich  l)»l;t  vjr;  tcheint  auch  x«  vMTW t>-  »  Ai- 
m.  cl  s  auliaben,  wovon  ■  «>/ .'<; «••»»•.  u.  ao.  r,*ev, 
faui  ii,  Hexycb.  ingtvieben  uvi .i'^ieeruv,  fuiiii,  i«r.  c.  d- 

licli  ii/ifiiw,  i  t.  a.  x:  i'^n'oi,  b«.y  denselben  be|kon:i»en. 

KmA%oivot,  ich  bin  in  lieteu  Gedanken,  ich  tiiinc  mch,  S 


»,  t.  ».  verlaufen. 
—  Xlt  rl.  •»»•  Puiputtehnecke ;  d*T  Purpuriaft,  Nieander  Ale- 
3tipk.  391.  wo  andtro  zattT}  liabeii,  welches  1 1  >  y eh.  aben- 
fall*  durch  noytfi'ii*  eikUrt.    Vers>l.  ~>chol  fopboc.   An  .ig. 

Ter 


*  durch  no^tfifia  eikUrt.    Yers>l.     clio!  Sopboc.   An  ip. 
6.  iu  jftu-ew.  ■>!<,.  v  nach;  Tergf.  Sdabo  JA.  p.  goa.    2)  an 
ionitcheu  Säule  die  Volute,  *«'»  BdUzM  tat  im  xoit  #»«- 
b«t|  iitoyioaoOa* ,  Cbandler.  Imc.  Attic  p.  3Ö>   3;  eine 


H  AHB /LA 

Blume,  daran  Alenian  Athenaeiis.  p.486.  Scbw.  tredenkt,  Zv- 
fiov  jfproitoy  fzu>*  ^thväv  wnilttm  na).lär.    Man  halt  tte 
ftit  die  tat.  cahha.    S.  aber  Coiumella. 
Kalt  't  t ,  »/',  Partfcer.ü  c.  13  f.  L.  tt,  talxlt. 
K  «  i  tü  3  *  e  v,  ro',  Dimin.  Ton  xts7.it«,  kleine*  Tau  od.  Seth 

—  Xmnit,      «V,  ('-•■  '',  Tonltchunem  6e*ichte. 

—  lue,  um,  oder  e>,  u,  SchitTueil  oder  Tau }  jede*  Seil,  jeder 
Strick,  «sro  na).<u  nit'v  ,  Thucrd.  4,  25.  I.  T.  1.  i)**iorXxti>; 
nirxa  nältuv  ximv,  tYr«7iai,  alle  Kräfte  anttrenpen,  alle  Mit- 
tel in  Bewegung  tetten;  JUovoür  .tJ>  rat  i'otie*  nw.vt,  Ca!  Um. 
davon 

-.ipsTfO  riit,  ot  17,  '0 ri.'/i, -:u '  .  der  Seile  oder  Tan*  dreht, 

Seiler,  Plutar.  Periclee  ta. 
A  «  u..  «  :«t ,  00,  o,  tx«u«|\  eTrtx,  eine  Getreideart,  die  man 

eeichropft  hat,    und  die  einen  grofien  Stengel  und  kleine 
'  Frucht  treibt,  Theophr.  b.  pL  8.  7- 

—  xt ivo«,  d,  ij,  au«  »ner  Stange,  xittiag,'  gemacht.  8.  <1.  folg. 
Km  «  •  J,  axo«,  t; ,  eine  8tange,  lange*  Stück  Hol*,  alt  Woin- 

pfahl,  Wut fipiefs ,  und  su  anderm  Gcbr.iuche,  von 
Ko/iaeotv,  ich  tchleudrre;  wovon  Hetych.  auch  aumäeeoiMii, 
irri^t'ootfuo.i  hat.  Da*  Etym.  M.  will  ij  x.  f.ir  Weinpfahl, 
wat  es  Der  Himer  u.  Heaiodu«  bedeutet,  0  x.  aber  für  eine 
Pallitade,  vallut,  gesetzt  wissen.  Scheint  eino  bestimmte  Art 
von  Holt  intudeuten,  etwa  eine  itai  ke  Rohrart,  wie  wirk- 
lich aach  Heiych.  xatatuer  durch  nmlmuoH  o'|rf«  erkllrt.  Xe- 
noph.  Etjii.  ta.  uniertoheidet  töyv  »«»«ni  al*  aeibicchlicit 
von  mpmvfira  vairä.  * 
Kmftmfa,  17,  das  lat.  ramara,  ein  Gew&'be,  gewölbtes  Zim- 
mer und  jeder  Ort  mit  einem  gewölbten  Dache,  x.  B.  ein 
bedeckter  Wagen,  Herodoti  1,  199.  Ilemiterh.  ad  Plutum 
p.  369.  und  ein  unten  flaches  Fahrzeug,  welche*  oben  bedeckt 
werden  kann,  Strabo  ti.  p.  S&8-  S.  Taciiu*  Hut.  3,  47-  Bey 
Arrianu*  Anab.  7,  85,  5.  ».  v.  a  xoirioV,  Sehlafgemach,  oder 
Himmelbett.  Nach  dem  Scholio  in  Nicetae  Chirnrg.  p.  106. 
hatte  Apolloniut  iu  seinen  Cariei*  bemerkt,  da/t  die  Karex  v« 
«osaitj  mit  dem  Worte  xx'^opa  bezeichnen;  davon 

—  piov,  rj,  ein  Dimin. 

—  pot'd«j«,  o,  v>  Inaftäpm,  tliot),  gewölbartig. 

—  V  o  «.    S.  x«u  /  myot. 

—  pim,  («ii  .1  \  :%:,  ich  wölbe;  Hesych  hat  auch  xa*»ptva»,  et*« 
fii  vt.  oimyto,  ich  trage  in  ein  Gewölbe  zutammen. 

A  -i  i.  c  ;  ' .  rj,  1.  t.  a.  t)fitui3i(tvot  bey  den  Aeolern,  Hetych* 
walober  dafOr  aach  «8*i«ioTZ>f  u.  aaiiaevi«  hat. 

—  fotftm,  to,  (xoiiapöiv),  dat  Gewölbte,  Gewölbe,  Bogen. 

—  (/tun  1  v  z>,  das  Wölben.  Bey  deu  Cb^urg.  vctei.  p.  98.  ist 
es  die  Gestalt  der  Knochen  der  verlöteten  Hirnschale,  wenn 
«ie  wie  gewölbt  in  die  Höhe  stehen. 


—  pture«,  9,  oV,  (xauapow),  gewtilbf,  mit  Bogen  gebauet 
gemacht.    Si/tra  a.  o'pui  r«,  Atli.>n*ei  p.  139.  f. 

Kmfiao7ri  s  oder  n*umoijnt.  uy,ci,  Fitche,  Enipedocle*  n.  An.iL 
JCaua'oeo,  aa.uaoett»,  *.  T.-  a.  «t/v  nnd  3ur(m ,  schwenken; 

erschüttern;  davon  «a>«i,  wie  von  ?****«  de'.af.  Hesych. 

hat  aa.uaeai,  otTeati,  von  x.ipiv  od.  aa  ,aj«,  ingl.  xauaeoi  rai, 

-rrf(.re«trn»,  endl.  niftm-.ot,  ßm^acJptit. 
Kaftmr  i/iiv,  Adv. ,  <x'/.«V<n,  Manetlvo  4,  6A2.  mahfelig,  mit 

Muhe. 

A  «  «t)(i!(,  Adv.  — p<«(,  (xäuarot),  »Tbriuam  ,  mühsam  ; 
■tatk,  /bey  Herodo-.  4,  135.  dem  mo&tnjt  ent^egengesettt ; 
S)  miilium,  beschwerlich ,  errendend;  3}  xnMarifpox  mi'tftf- 
s**i  a;veioivrriC,  bey  Apollnn  von  der  Etiundurig  und  dem 
damit  verknüpften  tir'en  Athem,  10  wie  bey  Arrian  (teht 
aa.ua r»;pe)  xai  »mit  <•/•  fi-  Auch  mflllielig,  unghicklich,  od. 
kränklich,  «osm3tjt.  Mcmnon  40.  nennt  die  Kianken  im  La- 
ger 10.    S.  xay.uio« 

—  rec,  i,  (*äf$a,  liun),  Arbeit,  Mfthe,  Mahteligkeit,  Lei. 
den,  Kiaukheit,  Lrmadung,  Erntaitung,  Enchlitiung,  wie 
laöor;  eiaibeitete*  Veimoeen;  <l»voii 

—  rdoi,  w,  t.  v.  a.  xau»<u,-  Ilesych.  hit  Kaftaräy, 

—  faj*df*i  t«t,  S,  t',  VI  Ute-  Arbeit-  Krankheit  verui 
maiitam,  ermattend,  ermüdend;  kränklich,  tieph. 

Kap/ia/rm,  litt  nmwa^ym,  Biou  Id.  4,  9.  WO  man  ptrfair» 

ve  1  bettelt  hat. 
—/tmXo»  lt.  nififmlay,  tat/ja  sw. 
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— i.  v.  i.  ttmimu.  lieiych.,  Weher  auch  ae/itm,  MM< 

,-  •  TT  L 

.;         ••       «•  »axaßolia,  %a*o/.ayin,  MtMfMi  Hesych. 
— /f  p/C«» .  für  a^re^iC-,      T.  ft.  ^muU»,  II.»>  «:h. 
XmM/u,  »u  denen  im  Prae».  macht  Magern, 

u.  *.  w. 

X«^»/il«i»t,  W«,  «»f,  TOTO  Kameeln. 

 4p ire (><>(,  o,  eigentlich  Kameelhandler ;  bey  Strabo  17.  p. 

1  i7o.  der  auf  fiameelcu  in  Kutj vnnrn  »eine  Waaren  1  r fuhrt. 
Ka  ft  tj ).  t;  l  o  o /*,  n,  (f/.oai«),  dal  Kamecltreiben  oder  •  reileil. 

—  liyxeri;«,        0,  {ii.ärys),  Kameeltrciber  oder  reiler. 
 /  iCfj,  dem  Kinieel  gleichen,  Heliodori  10.  p.  49S. 

—  JUrij«,  0»,  e,  oder  a«un/uicc>nc,  rUmeelireiber, 
warter;  Heliodori  10.  p.  461.  ein  Heiler  »uf  einem 
bey  Sir»bo  im  1.  H.  1.  ».  «•  -#>*«»>««. 

—  ion  ae3  a  i  *t ,  »},  Kameelpardcr,  mit  dem  arabischen  Ne- 
men  Giraffe,  ein  vierftifiigei  Thier. 

—  kot,  i,  Kameel;  rj,  dal  weibliche Karoeel. 

—  iotrf  vfia,  (m^v^i  t^V*"))  Kameele  nihren-  futtern  - 
hallen. 

—  /wer/>  lieeei),  Kameelhaut ;  wie  ,«•,  '  •  rr,',  Schafhaut. 
Xiptiot,  e,  Tau,  rvabei,  Ankertau,  Matth.  19,  34. 

A  '■**<•••  f  •  Qt  <»•  Schmelzofenarbeit,  oder  da»  Feuer  der 
Schmelzöfen,  Tbcophr.  h.  pL  5,  10. 

«*•»%'<  ,  *.r«ii«i  r>'t  u.  »c  an 1  si  r:.,) ,  t,  ae/.oc,  Lotbrohr,  Anal. 
Kerum.  xt>  nüi-Jin,  r;  ,  Feuerarbeiter,  der  im  Ofen*  beym 
Feuer  rostet  -  »thmelzet  -  backt  -  brennt,  «.'/»«  xautvei-tijq, 
Philipp!  Ep.  16.  Schmelzrohr.  So  heifit  Agathoklei  «tfojMrt 
u.  »ufitviti  DiodoT.  So,  63.;  von 

—  r»r'u»,  im  Ofen  backen  -  brennen  -  rosten  -  irhraelzen. 

—  folee,  oder  a«/itt«a7ec,  Exodi  c.  9.  vom  Ofen,  »uro  Ofen 
geh 

—  vi«,  r/,  *•  T;  "■  W»J"WM 

^rit Mi      äyro«,  Olenbrod,  im  Ofen  gebacken«  Brod. 

—  r  .  c  t  .  to.  Dimiu.  von  »äftivot- 

—  r  o  •'  '    ,  Adr.  aul  dem  Oien,  Nicander. 

—  ve  *  <t  v  er  n< ,  ov,  •',  Ofenheizer,  Glossar. 

A'  i  im  ■■.  t ,  n,  Ofen  mm  BacKcn  -Brennen  der  Tupferwaare 

—  -  Sc  Ii  inclicn  der  Metalle  u.  dergl.  Denn  Stubenofen  kannten 
und  brauchten  die  Griechen  und  Römer  nicht.  Die  Rcdens- 
art  von  Trunkenen,  nifuvov  ■  i'nr  tv  tf  xvu'uert,  bemerkt  Phry- 
nichua  Bekkeri  p.  49- >  wir  ».igen,  er  I1.1i  eine  hitzige  Leber. 

—  •>(-!■  oft.  rj,  Odysi.  ig,  »7.  von  einem  altcu  Woihe,  wird 
verechiedenllich  erkltri,  bald  für  »auuivryia,  bald  für  »mfitj- 
shh«,  bald  tur  »chrnulzig,  ruflig,  ichwarz. 

•»ycürtt/c,  «et,  e,  9,  it.  Kafttvtuiqt,  einem  Ofen  oder  Kamin 
ahnlich;  zw. 

A*«pm«>  ro,  eine  Art  Gebacknei,  mit  Lorbeer  blättern,  die 
davon  HaftftariSt  hieben,  Atbenaei  4.  p.  140. 

—  aveee«,  cammarux,  gammarus,  bey  Lpiclmin  ,  u.  8ophron 
.Atheuaei  6.  p.  506.  wo  aber  diellandschr. ,  10  nie  Euitatiiitn, 
uaitu*tci  haben,  eine  Krubiart,  nach  Varro  R.  R.  3,  tt,  3. 
Coltimella  g,  15,  6.  u.  g,  17,  4.  die  1  iufjgarnorle,  C*vaMT  pu- 
lex  Linn,  oder  eine  ihr  ähnliche  Art.  lle.ycuius  erklärt 
pi(/uvS  durch  t'fftfy.di  »*i  nW.  Derselbe  bat  auch  rouna^nt 
und  Mjfiäe—  für  Mpifo,  und  legt  dal  Wort  den  Macc doiiierii 

D*y- 

A'a/aate^.i^«r,  contr.  aui  ».-ituu.'. >,!<•„.,  lletych. 
A      o  ■■  1  ,  oontr.  aui  autrei  itf/i'. 
A    u  11  1  i  ■  j  >  ,  contr.  aul  ■ar«/</'raii',  Ilaiyclk 
AäftfUt,  aL  atal  iftptt,  dnr.  iL  >/a>«7;. 

A«i.-eW,,  9,  (far  wr«/.»,.;.  wie  m»ßt1mlSp  lt.  wßaU:* ■), 
die  Bchairllchkeit  :m  Streite  und  der  dadurch  erlangte  Sirg, 
II.  a^,  «57.  »5,  661.  Analecta  a.  p.  515. 

—  «!(•(,  »U  maxäfiOi/Oi ,  d.  i.  nau>ftofft,  elend,  unglücklich, 
Odyii.  5,  160. ;  davon  hat  Heiychiua  auch  daa  Verbura  »oij- 
H»Qiw,  »atoitajfm,  u.  Hoft^aftiuv,  fiftOütj  2)  -wu/ae^oi-,  Ni- 

1  .candrl  Alex.  ^o.  u.  Uloscor.  4,  77-  ••  v.  a.  aKoVirvt-;  3)  bey 
IlippocT.  ist  h»(*wv  ein  kahlendea  Mittel,  wahrscheinlich 
xM.-i.jr,  Schieilingnaft.    $.  auch  aetpua^oc  u«eh. 

—  fivu,  it.  /  imiimj,  verwirft  Phrynichui ;  vermutlüich  nur, 
wenn  in  Proea  dicie  Form  für  ««r«(a»a.f>  und  oiwe  re»c  e- 
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7  .'tiÄjae.-'«  gebraucht  wird.    S.  Schlfer  übe 

*».-■■.  f«  «««"^..med.  PlatoLeg.  U.  p.  159.,  Ptif, 

««'«*» »r««  (»'•  Aeiehyl.  Eum.  £7.>.  arbc-utn  •  a«,  «r- 

arbeittn,  To  teitig-n,  bauen,  Apullonil  1,  laa.  132».  darck 
Arbeit  erwerben  -  daher  IL  0,  34i.  rät  *  .<<J,un><ro  von  gefm- 
'genen  Weibern;  roahaam  arbeiten,  mühsam  machen,  mall- 
•am  dnreh  oder  zubringen;  2)  eimuden,  erschlaffen,  eram- 
teu  ,  Xenoph.  An.  3,  4,  47.  erkranken,  krank  weiden,  krank 
teyn,  Cyrop.  1,  6,  16.  in  Gefahr  teyn,  leiden,  Aeichyii  S rpt. 
Sia.  01  aa.u  - >  r ,- ».-m^-u.-.,  «.-nuitori»,  heifsen  voiz.  die  Gt- 
itoibencn,  Todteu,  bey  den  Dichtern  u.  Thucvd.  3,  59.  Vom 
Stamm w.  kuuiu  l»t  Aor.a.  tna/top,  wie  auch  Kaftatm  .i.x,-,i  ,. 

K  a  fi-7  a  /.  t  0  {,  m,  or,  («au-rrj!,  s.  v.  a.  atauirrJc 

—  «rtoi  y  or  »  o  t,  i,  rj,  («aiai-rrw,  yivv),  'tf/twie,  die  demflthi- 
geode.    S.  y«vi>  u.  xaptf-itretc. 

—  rrae  1  j-i  1  »r,  i,  zj,  ^aauirr«,  )r7o«-),  der  die  Glieder  birp; 
nuiyvia,  Gliedeimlnner,  Puppen,  Orph. 

—  Trf'ortMO,  rat,  in  Mathem.  vett.  bey  Hero,  eilerne  gebotuu 
Plauen,  v.  *apnt/,  wo  falsch  Kaußier^ia  »teilt. 

— «».  rj,  (msasirr-«) ,  die  Raupe,  weil  sia  im  Gehen  siik 
kiummt;  eigeotl.  ein  sogenannter  Span irennr e»»er,  Aristot.  da 
incessu  ai.im.  9.  a>  die  Form  ni  -rot,  ro,  wovon  sst^sraM 
mtmi-IW  ytäQaft,  Lycoptr.  414,,  eine  Art  von  Meeitiitct, 
Ila\Hach;  davon  ftippotamput, 

—  :«'/.  »7,  hulmmung,  Utegung,  Bug;  in  der  Laufbahn  1  j. 
a.  n.iuan,'-,  Eur.  i.l.  öju. 

—  rr»juo<,  ifirf,  tuaf,  11.  xäuiios  oder  «c'a-t  in,-,  Hcsycb.  Suii 
ebogen,  biegiamj  Hing,  bogen;  dv6ua,  miaimuei,  bey  Eur. 

Taur.  gi.  Schol.  Anstopli.  ad  P»c  904.  ».  v.  a.  ^«»let. 

—  WO»,  TÖ,  I.  xdunr;  no.  9. 

—**-}»■  »Tl-ofi  »,  fliegung,  Krümmung-  Bug,  Winkel,  Cy- 
rop. 7,  1,  6.  die  Biegung  der  Laufoahn,  fiexut  currUuli,  Kn- 
itot.  r  lietor.  5.  9.  •  cUiei  -rt-.ero«,  Melctgii  1J9.,  pi,r  a  ,  Sio- 
baei  äiliu.  103.;  in  Sirabo  14  p.  6«2.  S.  iteht  ci  lur  ,v-,i. 

—  irröf,  H,  er,  (zn^Trtu),  biegsam,  gebogen. 

—  irre«,  v,  a.  v  a.  ««iui.o.  Ernc-sti leitet  ci  vom  alten  mi», 
capto,  hei,  eigeutl.  »inr^a 

afaiavvr«,  f.  »öui»«,,  biegen,  yivr ,  um?.*,  die  Kniee  beagm 
und  sich  seucn ,  um  auszuiuhen ,  IL  7,  113.  Aeicliyli  Piora. 
3S:  Soph.  Oed.  Col.  tg.  ohne  yirv,  Soph.  Oed.Col.  g4  d»U«r 
no  «eiiyi«,  Kur  Hie.  1056.  qua  inioto  coniiitam/  einbiegen, 
uinbiegüii,  krummen,  einlenken,  umlenken;  neun,  krumm 
•<>••«  i  übergon. ,  wie  /icto,  inßecto,  bewegen,  vuo  em  r 
Mcynung  abouugeni  imjtafom* mpmtH* t  Wieyi^Jrre,  um 
«in  Vorgebirge  herum  L.lneu.  Kur.  Bacch.  1214.  i.c  ;,<,£, 
umkehren,  zuiuckkohren;  fiiov,  Hirpol.  met-pb  mit  Rück- 
licht aul  den  MMrsjo  der  Lautbahu,  u  Httumtjtt  ßwt -,  »ich 
dem  Eude  de»  Lebui.»  nahein.  Dai  .Med.,  hrfttmruuh 
«iniiTi/;  Eur.  Iph.  Taur.  g,ä.  du  nahem  dich  meiiiim 

Herzen.     Das  Summwoit  ist  ..,.•,-.,»,  eiuerley  mit  viaia. 


ist  al»  mvftiföt,  weiches  ile- 
eu  in  ye-et'.Ti..-,  u.  «>«jrra>  u.  s.  w.  a 


"■■■I  "ippoer.  11.  Aieueus  ».  v.  a.  aauTret;  vielL 

.pntUo,.  VVnklicKdiai  im  Hippoer.  p.ßi».F.'  die.Medicei- 
:i,c  liiudrchr.  Hannt/Moita,  für  **/<.7i'i»eVra,.  p.  &tt>.  sitbt 
Oer  u-lür  xciinhteitat  gediuckt,   wo  Erotianu*  aeuiaiai't- 


■e,i»i*2*r'»- 


Wüfou  yauiföt  gebrau 
lycli.  allein  hat.  So 
und  y  vor  wechselt. 

—  »  i  l  a  i  x  r,  v,  t»-oe,  J(  krummhalsig. 

—  »»lim,   bey  llippocr.  u.  Aieueus 
am/t**iM*.  WixklickUi« 

»Ch 
abe 

oiV«i  gelesen  iijlU    Vcrgl.'o; aiiim 
■"***»»#.  W»t  ßmmtqtU,  krummer  8tab, 
iOlttu,  Vhalrut,  (;lo,,.  u.  fiutarch.  9.  p. 

—  IT vai^aVi  1.  v.  a.  xe'ujrru,  Suidas,  Ptiotiua. 

—  Ttv).  ).iu,  1.  xo/nc/.Mu 

—  r  '  -'.  u ;  ;.  i.  -1  /*ec,-  e*,  i;,    mit  krummen  Linien,  aul 
me"  Linien  gemacht  oder  best.  hend. 

—  tri  XonSr'i,  c,  ft,  (fläui),  kruininartig,  Plutar.  10.  p.  610. 

—  rrtlea»,-,  oacea,  j»,  foet.  a.  v.  a.  mapwUou 
-flW,^r/.i.t,  o,  n,   (»rP.V*.«),   mu  kiummen 

thctlo,  Grainmat. 

-m'fot,  ij,  er,  gebogen,  gekrainant, 
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KafifvXooa  Irrsera), 

|>t  en  ,  Philox.  Gleit. 
—  it  1  X  ■'  r  ?  t,  sj,  (»•  «n >'>.•*}.  die  Krümmung, 
-ji/iji'ut,  vi  os ,  ©,  >j,  *'Q*lot  unuTw.Jj'i-'uo»,  bey  Clement 

8tT«ro.  5.  p.  675.  t.  t.  a.  aVo'rpoit.    Heaych.  hat  *aMntlix»ti, 

aporf  ose. 
— n  es.    8.  eta/sirres, 
AT« 

w.e 

•  i  p._  857-  »«Mftlt,  »laivu't,  oWtV. 
Kaufa,  ij,   wird  für  einen  Korb  oder  geflochtene*  GefaT* 


prt,  *opr,  führt  Dreeo  Srrtton.  p.  7«.  «1«  ein  Diminnt.  an, 

rie  KAmer«,  «iai'ti',   11.  J.otn  ,  Jiovv.    Dafür  tteht  Anccd. 

al..:  _   .......    _»   .-;  ».___*_ 


über  auch  für  eine  hölzerne  Kitte  gebraucht;  in  da«  lat. 
capto;  davon  da»  Dimin.  aaeiyier.  Man  leitet  et  von  Kaatn-rtw 
ab,  cigencL  von  Kairos,  (xe/itv,  maym),  dat  tat.  eure  ,  höhlen 
und  klömmen,  capo,  fasten;  (dai.n  bohl  teyn  und  infafdich, 
festen  Können ,  tind  im  Grieeh.  immn  lieh  tnpponirende 
Begriffe).  Dat  u  itt  eingetehoben ,  w'i  gern  tot  ß  und  *r. 
80  auch  in  n!pfij,  cymba,  tu  aiyr,,  *itiot,  ai'aof  gehörig. 
~»mntjf,  «,  im  B'iche  Judith  10,  5-  xafKf>4*rtv  tXalov,  ein 
Oelgetaft,  Ton  »äfuf-a.  Nach  Oribatiut  hielt  ein  Sanum 
84  Unten  Wetter,  und  wer  a  Heroinen  gleich;  der  >iuts- 
ta;t  hielt  4  Sextariot. 
—  yi  Marko;,  u  ,  ij  ,  I  'V«  1 1  0  c ,  «i/ittw),  der  dat  vorgelchrie* 
bene  Maal's  im  Weltlaufe  sweymal  Hüft  und  dabey  umbiegt ; 
metapb.  jslf,  Tclettet  Athenaei  4.  p.  637. 
JT  a  u.  v « «  iZ  w,  t.  v.  t.  ßa  j  ß  a  t . > ,  Rtde  (tutt  Rede) 

Hetycli. 
Xapiplor,  ro.   8.  «etuye. 

— ytovaioc,  o,  »;,  (xe/iTTTM  ,  o«'v«)  ,  t.  v.  a.  0x101  poC . 


-u-toi  »i  >I>  l«Ofi7TT0f ,  dvoj,  t.  v.  a.  cx.orpoc,  dat  fcicn- 

Dörnchen  ,  von  dem  rauchen  ungebogenen  Schwante. 

—  ytwovt,  ©Joe,  0,  tfi  'HervCt,  Aetchyl.  8epu  795.  t.  T.  t. 
mmmffjmwnt 

—  V*.  «av*.  n,  (*«>*rr«i),  dat  Biegen, 
inline. 

—  yöotryor,  ©,  t},  (  näuwt,  o'Srvtj),  im 
mit  Schmerz  tich  krümmender  Finger. 

—  yfoi,  t] ,  ev,  t.  v.  a.  jouv  oe,  krumm.    S.  in  uäuntv. 
Kaum  y,  tr.  enifiuiy,  Mimnioniun ,  Nicander. 

Aas-,  a.  t.  a.  *nl  £y,  wenn  euch,  wenn  gleich,  obgleich; 
togar  j  euch;  n£y  —  a£t>,  tive ,  sivt ,  et  tey  — oder.  Wenn 
uv  dtt  Conditionale  itt,  mit  dem  Conjuuct.,  tontt  mit  andern 
Modit.  wie  £v.  Wenn  *Sv  für  aoi  <aV  tieht,  mit  d.  Con- 
junct.,in  teiner  gewöhnlichen  Bed.  tlt  Bedingung  m.  dem 
Opiat.  Nor  her  den  Spittin  findet  man  in  der  ertten  Bed. 
Beytpiela  mit  dem  Indtcativ,  wie  bey  Galenut,  Agathiat 
und  Bianor  Epigr.  16.  Vergl.  Schäfer  in  Appendix  ad  Battii 
EpittoL  p.  96-  Bey  den  Atukern  tteht  aar  eltiptiaelt,  wie 
tftrtu ,  to  dtfi  tut  dem  Vordertalte  etwtt  wiederholt  werden 
■ault,  und  da  folgt  gewöhnlich  ai,  aber  nav  st  gehört  da  nicht 
tutimtnea ,  sondern  muft  getrennt  werden.  Pinto  rep.  5. 
p.  60.  Bip,  4^7-  Stepb.  aaaetüt  et*«  revr'  i%ofitr ,  mar  (vertt. 
Iimutv),  *i  nltovaxn  enonoifttv,  ort  re  aiq  Sv  navrelüt  ov 
utrttkmt  yntvrör.  ^l.ega;.  1.  p.  48  Bip.  646.  b.  Stepb.  irtü«  )' 
et*  äxoteour ;  aar  (oKuroei.an'  verstanden  :  ,  ji  fUftttit  £k- 
kov  jaftv,  auUä  rav  tfot/.otioi'.  Die  Stelle  imSophiiiei  p.$ö6. 
mit  lleindorlt  Anraerk.  Die  Stelle  Menonie  §.  4.  itt  verwi- 
ckelter. Seguier  de  i'Emploi  det  Conjonctiont  p>  109.  9.)  aa'r, 
t.  t.  a.  aal  iv,  und  in  ,  auch  in.  Xen.  Anab.  6,  4»  5«  sw- 

Xmrn'ßivpm,  to,  dat  Modell,  der  Entwurf.   8.  Mra/fot. 

A  1 1  «i  ti  1  y  v  c.    S.  dat  folgende. 

fixjfot,  e',  dat  Holt,  um  weichet  die  Kflnttler  mit  Wacht, 
Thon  oder  öypt  eine  Figur  modclliren  od.  entwerfen;  s)  ge- 


willt anatomiiche  Entwürfe  det  roentehlichen  Korpert,  wo 
hauptaachlich  die  liauptadern  angedeutet  waren  ;  5)  magere 
Mentchen,  an  deren  KOrper  man  alle  Adern  bemerken  kann  , 
4)  Quellen  in  riete  Btcbe  zertbcill.  Diese  Bedeutung  itt  aui 
Hitdentung  von  Arittot.  Thierg.  3,  5.  n.  Otner.  aniiu.  a,  6. 
tntttanden.    Dal  franz.  canevat  diückt  ebenfallt  einen  Ent- 


wurf am;  daher  aijoe't  mra/tirot ,  Modellir wtebt  |  om/tm  mm 
tößirov ,  ein  magerer  hui  per,  gleich  tarn  im  Umritte.  Bey 
Buidai  am*  «aoeare/wf  itetit  in  einer  Stelle  des  Ariitoub.  at- 
vadivfiixuv ,  wobey  Suidai  lagr,  ultraßot  tey  dal  Modell, 
ttiwkov,  V'oplaima  Plii.ü,  weichet  Bildner  und  Maler  vot 
SohneidoT*  friecA.  WSrUrb.  1.  Th. 


tich  »teilten,  am  danach  au  arbeiten;  alto  ein  Mod-Il 
Thm,  Wicht  11.  dergl. ,  oder  ein  Umrifi  mit  Linien,  «in 
Entwurf  der  Maler.  Barker  in  Wolf«  Litter.  Analueteu  1.  S.  - 
will  an\  im).  :v  alt  Bild  von  dieiem  niry.  veist'nden  Witten, 
und  meint,  dietnv  Rild  tey  mit  natürlichen  Farben  ausgemalt 
eeweten.    Von  aäca^et  sprechen  Pollux  7,  1S4.  Hatycb.  und 

Pll.ltlUt. 

AT«»'«;,.,,  icheint  dat  Stammwort  von  aaiari},  xai-arl«i,  ««- 


vaitZ-i  zu  tevn,  ein  Gcrämch-  GetAte  machen,  Ton-  Klang 
geben,  lies  yrh.  hat  aava'la« ,  r«p  ,  d.i.  durch  Llrniett- 
Geriuich  in  Unordnung  bringen  ;  diber  nurt^xr,  »aatrw- 
aVo*  ro?  xafot*,  {toQtßt)<iuy ,  Ifetycli.  den  Oocher  mit 
n  gewitten  Gtrlntcbe  der  Gurgel  ichnell  austrinken; 
a'fai ,  mit  einem  Gerlutehe  eingleisen  ;  l  r«;xoi-<iJ«,,  da- 
ngiefte«    futtivai'  tuv  MftMM ,  itt  mit  Geräusch  durch 


oitr,  «wo  toi'  ttarov 
einem 
iy*avil 

zu  eingiefse«  ;  öimtyat*  ro>  Aäovyya, 

die  Gurgel  gegangen,  Eui.  Cyd.  157.  Ariatoph.  Eq.  105. 
Alciphr.  5.  Rp.  56  Aelisn.  Bp.  4. 
Xära&for,  ro,  [*<xrra,  canna),  eigentlich  ein  W.igenkorb; 
auch  der  Wagen  mit  solehrm  Korbe;  plauitrum,  in  auo  tcir~ 
pea  ntalta,  Ovidiiit;  Xenoph.  Aget.  g,  7.  Pliitar.  Aget  19. 
wird  auch  KayraDfor  geschrieben.  Hetych.  hat  auch  fare*» 
röl,  i,  difOe. 

Aavaoroef,  to ,  t.  v.  t.  uavovv  (»inj) ,  eigentl.  ein  gefloch. 
tener  Korb,  wovon  canittrum;  s)  auch  eine  irdene  Schöt- 
tel  oder  Gefafi,  xoi'ßklo»,  Homer.  Epigr.  15,  3  ;  davon  ««- 
ve-orpeua,  nolka  o;)«7«,  bey  8uid.  Pollux  10,  ■?/<  hat  such 
aivHtiQow. 

Kay  ai  t  a  ■  1 1 ,  Aelitn!  b.  a.  17,  17.  falsch  lt.  »aeyaxat. 
Ka*m%it,  Adr.  mit  Geriuteh;  eigentlich  neutr.  von  — ;.-'c, 
o,  17,  (Kaveri*),  wahrtcheinlich  aut  Aetchyli  Choe.  tco.  wo 
its'nfi  :.»•  Mayaxit  ein  mit  Schluchzen  und  Klagen  begleiti 


Weinen  itt;  also  aaraj^t  u.  aavaroV,  bey  Nie.tnder  /farea^os 
sfaretxo),  klingend,  tönend,  tchr«vend,  llrmend. 

—  X-'".  ein  Gertutch  machen,  tönen,  wie  Erz;  knirschen, 
Ton  Zinnen;  ertönen  lauen,  Apollon.  4,  907.  pikot  evosew 
Ton 

~t*3t  '/t  •tu  Geräntch,  Ton,  «i*Aor,  3.»ph.  Klang;  davon  m- 
natij9ä,  Hetiodi  Theog.  3^7*  »ayaxiiiy,  Dionyt.  Per.  145., 
Adr.,  mit  Geilutch-  nlaiig. 

— xi/sron«,  (irort),  tonipet,  vom  Pferde,  dal  mit  dem  Tritte 
det  Hufet  einen  Klang  giebt,  Oppiani  Cyn.  a,  431. 

—  rrj«,  ö,  ij.    S.  in  aas-ezfc. 

—  xsC,«»t  t.  t.  1.  ssos'axte».  Dat  Stammwort  tcheuit  «av«'>, 
■arä£e»,  tu  teyn. 

—  xo't,  ij,  iv.    8.  in  »avaik. 

A'ar^aeXoc,  o,  auch  uäyirkot,  u.MavKkq,  ein  lyditchet  Cr. 
dicht  von  dreyerley  Bereitung,  Athenaei  13.  p.  516.  Phitarch. 
Q.  8.4,  1. 

—  9  i  u  ti ,  sj ,  (««VJi  t) ,  ein  periiichei  Oberkleid. 
 Siktj,  1),  U.  aaftfeilo«.    0.  aivtutikot. 

 St>t,  toi,  o,  ein  modisches  n.  persisches  Oberkleid  mit  Aar» 

mein  ,  Cyrop.  1 ,  J,  t.  > 

—  i  it  aktt ,  t),  auch  ■avoVräas ,  stardYrarit,  ssavoirana,  t*,  ein 
Kleiderschrank;  von  »w.  Schreibart .  Hetyoh.  Phor.  Pollux 

'  7»  79*  10i  >37-  »ach  httzierm  itt  dat  Wurt  pertiich. 
KavttQV,  ro,  s  v.  a.  kui  jo>  ,  tu  ,  Schussel ,  Korb,  O  i ,  »  10, 

V,5.   Bey  Hippoer.  p.  $48.  der  Deckel  einet  QefaTaes. 
A'ös'tev,  uavovr,  ti,  («sisn),  ein  von  Ri>hr  gefloehtener  Korb, 
canittrum;  aueb  ein  irdeoet  OefaTt  und  yon  andrer  Materie, 


Schüssel 


Die  Phratit 


u.  dergl.    Homer  lagt  aueu  shsv« 
eviioaras  r«  aayS  1.  in  «Vä>2te»a<<.    In  dem  »er/y  waren  die 
«kal  oder  orlof  tr ,  nebit  dem  Opfermetter  u.  die  or/^ara, 


lieh,  wenn  tie  ausgingen,  und  Solom  Getetz  bettimmte  ihr« 
Gröfte  auf  einen  w,|tt ,  Pluur.  Solon.  ai. ;  dtvon 
Xavqrsor,  ro,  ein  Ditnin.  • 
A'afncpopti  y,  davon  MPfMO/a,  Vi  nn<'  anr^TOpof,  o,  ij.  Za 
Athen  war  et  eine  grofse  Ehre,  wenn  eine  Jungfrau  vum 
loten  Jahr«  an  gewählt  ward,  ata  Fette  der  Ceret,  det  Rae- 

Tut 
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696, 


Korb  mit 
in  Proceltion  xu  tragen  ,  *a- 
KnvT^ifui,  jj ,  die  Haudlunj 


chnt  (Thueyd.  6,  56.  not.)  oder  d.  Minerva 
den  II. iligtliflmcrn  der  Göltinn 

mjqmitlvi  toli  he  Jungfer  hiefs  xarr^ösiee,  ij ,  die  Handlung 
atoiij^npi'a.  Sie  ging  gepudert  (Auttoph.  Ecelc*.  732.)  und 
trug  eine  ^chnur  getrockneter  Feigen  in  der  Hind.  Lyiiiir. 
Ter*.  64T  Hinter  ihr  trug  man  einen  Sonnenschirm.  Avet 
155 1  Die  Künstler  bildeten  dergleichen  weibliche  Gestalte», 
mit  b'vden  Hunden  einen  Korb  auf  dem  Kopfe  tragend,  ab; 
daher  (.anephora  Pol)  cleti  u.  Scr>pae~  bey  Plinius  11.  Cicero« 

lavOdfiot  Sfimlut,  Theophr.  c.  pl.  8,  80.  Hetych.  hat  da- 
für «oi  jp^i  i  ,  davon  vinum  cantharitet ,  Plinii  14.  c  7. 

Ka  y  0  „    , ■_- ,  ,  ,  |  xitiem.    S.  iu  rof Saui'Jt». 

—  9ä(>tov,  tv,  Dimin.  von  uir(rctQt><  i'O.  2. 

—  <r«p«ef,  oder  uuvdäftot ,  Bey name  einer  Rebenart.  8. 
Jcfpte«. 

— ßapit,  »5,  die  Klferart,  welche  wit  »panilche  Fliegen 
aen,  cantliaris ;  a)  eine  Art,  die  dem  Getreide  schadet,  nebtl 
andern. 

—  9afixr,tt  eirot,  vinum  canlharitet ,  Wein  von  der  Rebe 
iwW|iii 

—  .1  ,  .  0,  eine  Klferart,  tantharut ,  in  Aegypten  vorzflg- 
lieh  verehrt ;  a)  ein  Trinkgetchirr,  canlharut ;  3)  ein  Meer- 
nach, cantharut;  4)  eine  Art  von  Boot  oder  Schiit'.  »-«Jiutp- 
rr,'c,  Arittopb.  Pac.  14a.  5)  ein  Zeichen  auf  der  Zunge  de* 
von  den  Argyptiern  verehrten  Odilen  Apis;  6)  eine  An  von 
Mehl  aus  Hültenfrüchten ,  Phrynichui  Bekkeri  p.  50. 

—  9  aoiilt9  g  tt,  ö,  Kafertod,  hiefs  ein  Ort,  wo  die  Käfer 
umkamen ,  Strjibo  7.  p.  4£6.  8. 

1  Saum- 
I  imrt&l- 
.  i  also  eine  Art 
von  Sauiniattel  und  dann  die  daran  auf  beyden  Seiten  befe- 
stigten Behälter  von  Flcchtwerk,  um  darein  Latten  zu  pa- 
cken. Daher  die  grofteti  Kürbc,  Weintrauben  u.  dergl.  darin 
su  tragen  (/tm'fooj  xeqiton  roZ»  liyouirvn  uar thjlt'ott ,  Geopo- 
nica  6,  11.).  Daher  tagt  Strabo  »4.  p.  639.  Sieb.,  die  Stadt 
Alab.-.nda  liege  unter  u.  zwischen  3  Hügeln ,  welch«  ihr  die 
Gestalt  einet  umgekehrten  bepackten  Siuineaolt  geben  (xar- 
«?r;/«iov  Marter fm/ift/votr^.  Eben  to  weiden  die  Bilhynitchen 
Berge  von  dieser  Aehtilichktit  den  Namen  bekommen  haben. 
Doch  bat  im  Stiabo  die  Variante  *  •  • 1  jj  , 1  1 u  » uv  ,  d.  i.  einet 
bepackten  Etelt ,  wo  man  die  Pnekkorbe  au  beyden  Seiten 
empört  n  denken  nuifi.  Eben  so  hieften  »at#i  im,  nacb 
Iletyeb.,  auf  dem  Hintenheile  desSchifTet  d  ie  krummen  Höl- 
zer als  Unterlage  einet  darauf  zu  stellenden  Gerüstes  (ökijio- 
trona).  Artemidoruj  4,  6.  nennt  die  groben  Köibc 
"~£iV         '    '  canl,"'r<u't  •>»  grofser  Lastete!;    8)  dummer 


unmarntn,  strabo  7.  p.  4£6.  8. 
—  dilta,  to?,  im  Neutro  bey  Hetych.  die  clitelUe  des: 
oder  Packesels,  r«  aiypaia  rwr  Srtay ,  aal  ta  toi'to«  in 
ftiva  Ufum  niiyuara-  «al  r»7»  Jit&wiat        i  also  eii 


M.nteb.    8.  d.  vorherc. 

—  9it,  7,  eiue  kleine  Eselinn;  Dimin.  von 

—  #0«,  d,  der  Esel. 

—  *•«»  ».  der  Augenwinkel,  canthut,  {.arxr,Q,  Nieandri  Ther. 
073.  der  vordeie  oder  Thtäncnwinkel ,  das  Auge  selbst,  (  al- 
lim.  n.  Orph.  Argon.  93t.  a)  der  eiserne  Reifen  um  das  Wa- 
genrad. 

—  f ,  o',  ^  (tavojt)t  »«krümmt.  Callim.  fiagm.  2oA.  nach 
Homsterh.  Vcibest.  " 

—  9*>v,  0,  der  Esel,  Schol.  Piaton.  p.  5a.  u.  epigr.  Aeliani  b. 
a.  10,  40.    t)  der  Käfer,  «-a'.tfapoc,  Aristophane». 

'a,''°«»  *«la!>ott  bey  Hesycb.  dei  von  Rohr  (»eitij, 


geflochtene  Korb. 


eanna) 


—  rfo'i  or,  tÖ,  Babriue,    nnd  ««Viwrpo»- ,  faj, 
nai  tn),  das  lat.  canistrum ,  kleines  Körbchen  ode 
— •»■rrpoi-,  tö,  taaiurum,   I.  v.  a.  na*ieK,ov,  Het 


(xai';  oder 
oder  Schüssel. 
~-.ov,  Hetych. 

A  Vau  "  ***r>!,  y,  cannea  ttorea ,  eine  Docke  von  Rohr 
Oder  Minsen  geflochtcu;  eigentl.  das  Rohr,  canna.  «nV»«j( 
»al  Kaktunt  ^c<ü*.r«.  «/  Xoftävu  tis  rijv  mtwoirauur  bey  Sui- 
h  1  •  *';tlll!-  **v,a  geschrieben  werden,  wie  die  davon 
»pgeleiteten  xavtov,  *ä\a&Vo*  und  andere  Worte  zeigen ;  a) 
T^MVrCn  RoJ"  g«floehtcner  oder  von  Matten  gemachter  Ein- 
zl\,.'  w.,er'»Jz*«»n.  »»  eine  Bildsäule,  um  Buden  und 

Ar^uiph.  V«p.  334.  Pollnx  ,o.  i84TheTf.en  «on.t  «ttcb  | 


Kavvißmat,  irov,  von  Hanf, 

fta.  Anal,  t  von 

—  vaßtt,  ij,  cunnabit,  der  Hanf-,  eueb  ttätvaßot,  und  dal 
daraus  bereite;.  »Virg,  ttuppa;  ei*  haafenea  Kleid,  Her», 
doli  4,  74.   S.  x4,a?o(. 

—  rij,  zs  s.v.  a.  aw'iia- 

—  s-ij  > uji  0  ,  i  .•,  ä,  (Jrot//«o),  dor  solche  Decken- Matten  Hiebt, 
maebt,  Polluz  10,  sjII  MM i «SMSrWl  od«  •m»rr/Te»oi»« 
hc.iften.    S.  »irr,*. 

—  vvxit,  odci  **>m\it,  (aort-ij),  von  Binsen  oeW  8chJf  go- 
macht. 

—  rsetr,  contr.  aus  «er*  vöuev  odertoao't-, 
AT«r«»«t;;    c  ,  6,  (nVi'«),  der  die  Mouche  i 

canonum  w.ckt,  Voutehor  deitelben. 
isun'it,  0',  («artuV),  itdqwnot,  ein  langer  -  gerader - 
ker  Mensch,  Hippoer.  . 

—  »*/((*,  («aiür],  nach  der  Richisdinnr  oder  Regel  etwas  ma- 
chen- abzeichnen  -  bezeichnen-  beunheilen  oder  richten; 
als  Richtschnur  oder  Regel  festsetzen. 

—  »im»*,  ij,  eVt  nach  dem  ,  Regel  -  Richtschnur  (;«• 
macht,  re^elmafiig;  B)  xarorixr]  rl%rri ,  nach  Pr^clus  flD« 
Eticlide«  p.  ia.  ij  rat  ruTi1  xuioVuv  xartxrapät  ärtr^itxete», 
welche  die  Töne  auf  der  Tonleiter  oder  Skala  nach  den  vn. 
schiedenen  ä^fto*latt  abmiftt ;  also  dio  theoretische  Muük, 
Theorie  der  Musik;  xarouxol,  die  tbeoretiseben  Mutiktr. 
Vergl.  Gellii  Noctcs  16,  ig. 

—  nur,  *o',  Dimin.  von  sftse«?»,  s.  v.  a  oxatur,  Pollax  1,  9a. 
bey  Saidas  auch  ein  Werk,  Buch,  T.fcl,  Tabelle,  PtoW 

-:gT.  Philippi  17.  t.      a.  *ar»V,  Ana- 


—  vit,  Hof,  r,,  irrirr,,  EpigT. 
lecta  a.  p.  igfi.  Lineal. 


».  pag.  5* 


ro,  (narovt'iv),  $.  r.  »■ 
S.  xalrtepa. 

—  vmuiii,  ö,  bey  Manetho  i,  099.  4,  151.  u.  392.  scheint  es 
einen  Tbeil  des  H  mtet  zu  bedeuten,  und  wild  mit 
verbunden;  überhaupt  das  Festsetzen-  Bauen  nach  der  Richt- 
schnur. 

—  festes'«,  »J,   Entwerfung  einer  Tafel,  Tbeon  al  Ptole. 

maeitm  p.  39. 
A'afavf,  ro.    S.  •  r  1 

Kart  airüt,    6,   verst.  a»a<re7i;t,  paenula  canuiina,  daroe 

canuünalus  boy  Seueca  5.  Beat  •  35. 
A"  ä  »  »•   S.  xst'i't»  nacb. 

Kivmßoi,  i,  euch  Kivwrrox,  Canopat,  eine  Stadt  in  Unter- 
»gvpten,  duich  die  Schwelgerey  ihrer  Bewohner  bertebü- 
d.b«r  dies.  Lebensart  -/#.>,   -tf.op.it,  ö,  bey 


A'rci'wr,  ö,  wie  rr'ula,  ein  gerade 


- ,  — ,  ....  6..«  des  Holz,  etwas  gerade  oder 

fett  zu  hallen ;  daher  Enr.  Suppl.  650.  iaungi  axxH  .>'#»  — 
ruf  OKftjt  die  geraden  Straten  der  Mittagtstinne  nennt;  sa 
der  Wage  der  Wagbalken,  sonst  «rrjriv,  Arittopb.  Ran.  799- 
das  Richthulz,  Winke tmaafs  der  Zimmetleutr ;  daher  meuph. 
Richtschnur,  Muster;  eaviur  ««teiMoi  hieft  das  Monochord) 
s'i  das  (Querholz  am  Schilde,  womit  er  festgehalten  ward, 
statt  des  u(.!ii.j  ,  Iliad.  g,  193.  3)  alles  was  das  Maafs-  die 
Art  und  Weise  bestimmt,  oder  wss  nach  einem  gewissen 
Maafse  und  Kegel  bestimmt  ist;  4)  Iliad.  33.  lüi  uxi  itt  ■■ 
ypratxe'f  ,'1  C"<i'cio  axt',9iot  teit  xafJf .  ofr*  it<  uäka  jreeJ  te- 
fi'oe'j  rrrjiiov  •ü'.x-jn.r.  pixev,   t;  y.vQt  &"  iarti  cti.än 

vorgl.  Nonnus  Dionys.  47.  p.  956.  Man  erklärt  es  duich  «»- 
laput  uitwr,  um  den  dio  Weber  die  Fäden  winden ;  Eutta- 
thius  durch  die  Spuble,  worauf  das  Garn  gewunden  itt.  Se 
setzt  Aristoph.  «Meateea.  gaa.  oVnW  und  xai.J,  ..ls  Weberia- 
strumente  zusammen,  wie  Pollux  7,  35.  Et  tcbeint  alio  der 
Garnbaum,  Weberbaum  zu  seyn.  Doch  davon  s.  im  Index 
Script,  rei  rustiene  unter  trla.  In  Plutarch.  6.  p.  59a.  3.  p.  t9- 
II.  findet  sich  noch  die  merkwürdige  Stelle :  Bafdtst»  <tie«*e#»» 
mal  «Vs/seesf  d;vi9on>,  woraus  man  schliofscn  kann,  dafs 
mehrere  xafoitc  an  einem  Weberstuhle  wateu.  51  Dcy  dea 
Kiichenvltern  Sammlung  der  Bücher,  die  die  Kirche  ab 
Ricbticbitur  angenommen    Jut,    die  biicbiicUet  Ansehe* 
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Kavent«*,  rJ,  die  BlÜtlio  des  Holunders,  tamhveut,  Peuli 

Argin.  7. 

Zaiwrör,   (xds-iyc,  x«mt},   xardu,),   ■/) 7 l. >  ,  t.  V.  «.  ffJsxroV, 

Sei  oi.  Ann  V«|>.  ^>o. 

lafiaia;     8.  «««nt-r/.  ' 

Aa-7«n;,  i,,  eiu  1  kcss.iliseker  Wegen,  1.  e.  «Jnfrij ;  dalie 
AitltOpL.  A  •  t  •  ,  i  10.  |».  413.  xifi  TR  H.-riaUxt't  ulv  rro Ii  XJ- 
naytuörtffa  iüna,  prächtigere,  gtülsere  Sct'mausareyen  mit 
Anspielung  eui  die  j;rftf«.ein  thetsalischen  Wagen ;  2)  I>l> 
Pollax  i,  112.  »ind  x«xaraxtr,  e«,  die  bryden  Seitenhölsei 
am  biete  de«  Kutscher*,  und  <:  •«  hintere  Querholz,  heifst  xa- 
«r«'i  j  ,  der  g.inie  Sit»  ist  mit  Lcder  bedeckt,  aiid  unten  auf 
den«  Wsgrngesiellc  mit  ledernen  Kiemen  angebunden)  daher 
Pollux  t;  ftiv  luavTneit  tot"  iHqtov  röio«  x«äVIto»  äugt.  Hier- 
aus erkläre  ich  xanitia,  ApitttivK ,  bey  Hesych.  und 
totvt.  oVr^a'r«»,  wie  MnnaUUh  fei  yijiefT««,  »t. 
s«««i«?u. 

—  rixöc.    8.  «exd«». 
jr«sr/T«< ,        8.  x«  i/ihj. 

ianret,       (eieoirTto,  tt.  oxdxtroc)  1  Grube,  Graben,  Grab, 

Ii.  «4,  7g7-  Aus«ehnitt,  ivriftvur,  Hippoer. 
Ad ,  rj,  •: «.;•!'  ••>,  die  Krippe  mit  dem  Futur  fürs  Vieh; 

«•*'  •'''»    Tin  der  Krippe  weg,  Lycophr.  95. 
K*  w  ij  fJ  a  k  u  s.    8.  f'/xav  sx/oWi'*. 

KmwnXtt  a,  17,  (st«ti;A'icM) ,  der  Handel-  Hokerey  mit  alloT- 
hand  Waarcn.  von.  das  Weinschenken. 

—  kttov,  T0>  und  ?  ••!•>,•  1  ,  ro',  ein  Laden  eine*  köt>./u-, 
Ktiroets,  Händlers,  aart^küov  ptraßaktaav ,  Heraclidcs  Pont, 
vorr.  eine  Weinschenke,  caupona, 

—  livryt,  0,  s.  v.  a.  xairr.Ao«;  von 

—  itit»,  ich  bin  ein  xäxrJUs,  Handler,  Krimer 
Ich  bat 


tclicnker;  a)  metapb.  ich  habe  feil,  verhandle,  verkaufe, 
»•rr«  ra  -r,...':  ,.«r«,  bey  Herodot.  liuaörfiara,  **> «0« fa», 
T»'f  d/xote,  •sV^ifS'  jova/ov;  To«  ipirir  ö  exdroe  «atrritifi,  Hip- 
ponax  ;  rsjs'  päxi*t  Aeachyli  Sept.  547.  befflgirischer  Weise 
dem  Treffen  ausweichen,  welches  F.nnius  cauponanles  bellum 
ebersetzte,  Cicero  Offic.  l,  1*.    Uebeth.  verfälschen;  daher 

jrV.-.Tfi-itni  yrtüftt). 

— l.xos,  q.  «V,  Adr.  —nmt,  wn  tum  Höker  -  Handler- 
Weinschenker  gehört,  od.r  im  Handeln  geschickt  ist;  listig, 
beirOgerisch. 

-.'.Iii1,     TO.     8.    x:t-T  t  ).l7öl\ 

—  i.n,  das  Fem hi.  von  xi-r^lot,  eopat. 

—  ioiiiilt,  i,   (Sivfiat),  der  irnme 
liegt  -  ist. 

f  e,  o,  (xa'xrs»,  «orr»;),  eigen tL  einer  d.  m.  I.cbensmit- 

teln  handelt,  Ton  fuiofoe,  mercator,  verschieden,  weil  die- 
M*  im  Groden  die  Waaren  holt,  kauft  und  verkauft,  Tora, 
ein  Weinschenker,  oder  vielmehr  ö  ohov  x.rpacxiiärevv,  nach 
Phto  Gorgiee  156.  v  aber  auch  jeder  Handle! ,  Hoker,  pro- 
Tpola  ,  Heiodou  7,  164.  als  crirexaTrijloi,  ßi^hoaanfjkot ,  «V«- 
t.c-*  .'•!../•.(,  das  lat.  cavpo.  Weil  dicie  Ltute  ihre  Waase 
gein  vci  falschen  ,  und  damit  betragen,  so  bedeutet  das  Wort 
auch  a)  verfälscht,  betrügerisch,  aimjka  mrwata ,  Ae- 
•chyl.  yyivy,  Phrynichus  Bekkesi  p.  49  Demosth.  p.  784- 
tt  H  aaei •-■  ;  i'ori  nort-fjimt  «ol  naXiy**nylot  aal  //sT»/feA»if. 
S.  aontjktiui. 

K*nr,ota,  «-*?,  sonst  ssiltM ,  eine  Art  Kuchen. 

Xarr  r/ro'r,  so ,  (xa'irij) ,    das  Viehfuttcr,  wie  d 
capitmm. 

Kutti*,  xi,  die  Zwiebeln}  wovon  das  lat.  taepa;  Hesych. 
A  it  '>•?>,  ,       ein  \Uafs  a  zk/viko«  haltend,  wie  ranis  vonauanr; 

Hieiher  gchoit  kotsti«,  »  j,  bey  Hesych.  Xeaoph.  Anab. 

1,  5,  6.  nach  Polyaeui  4,  3,  52.  ist  aanirit,  rJ,  ».  v.  a.  ein 

attischer  xoinf. 

T^^.rt'i,  d,  s.  v.  a.  KoircJuaKTK,  der  aus  dem  Baualu 

waLrsagt,  lascriptio  graec.  110,4.  Morisani. 
JTaxrss'a,,  st.  ■<■*»/*,  ich  iluehere,  Nicandri  Ther.  36. 

—  riimtov,  ro,  Ra  .chol,  d.  1.  Hars,  welches  von  selbst  »us- 
fliefst,  in  Cilicisn  «o  genannt,  Galeims. 

~s>^[,  r;,  s.  V,  a.  »  .  t  1  u 

Ntt,  offraesiei',  Athen-  p.38*-  Aristoph 
Vwp.  S43.    S.  inn  na««. 


lat. 


Nicandri  Ther.  54. 


A'air  vr;io»,  o*,   17,  c8ur'y, 
Drmpfs  und  Hauchs. 

-  vlat,  i,  ranchig,  voll  Rauch;  »7mt,  Atlienaei  p.  31.  c.  lfs. 
f.  eine  A>t  Wein,  nach  Hauch  schmeckend,  weil  er  in  dem 
Bauche  alt  werden  muht«,  wio  die  italirnifchea  Wein«  ehe- 
mals, oder  abeihaupi  alter  Wein;  der  Scholiast  d.  Aristopk. 
Vesp.  i«js.  nennt  t  ue  Alt  Hebr  k«wii'«,  welche  den  W*in 
«aw» i'b«  bringe,  den  einige  nafh  Beneventum  in  Italien  v«r- 
WtSIrB.  Von  der  Heben^rt  aürrrioc  mit  spielender  Farbe  d. 
Beeren  s.  Theopbr.  b.  pl.  a,  4.  Aristot.  gener.  anim.  4,  4. 

—  rsslej)|  w,  ich  räuchere,  ourj.oc,  einen  Bienenstock;  steutr. 
rauchen,  dampfen,  Plutar.  7.  p.  7434, 

—  t>i£<o,  ich  räuchere,  mache  Rauch;  daher  auch,  ich  mach« 
Feueren;  ich  rauche,  e  Fleisch;   ich  macho  Rauch  mit  Räu- 


-»n<«,  4*  des  Rauchern,  von  skifrr/fo»,  wovon  aach 
—  vtBfia,  ri,  der  Rauch,  das  RiacheTwerk,  da«  Rat 

«1  pag. 

mit  angezündetem  GewOrr* 


cherwrrk;  msviChc  ai  rot?«  ,:..-v-r..«„rB..,.otc.  Oemosth,  pag. 
S957.  «t«T»tceai  t#  at«r«i  **Wn<  *«1  3*<irto»'  Harrt,  II.  a,  399. 
Im  Passir.  0/  i{<ü<f&aX/to*  ««»».'Ces-T«.  piXlov,  leiden  mehr 
vom  Rauche,  Ansiot.  Probl.  31  ,  6.  uam  ~ 
4  jseiyasplinj  tert,  Demetr.  Atbenaeip.  205.  e. 
-i'i'»r,)r«,  kleiner  Rancb. 

—  rio«,  d,  17.    S.  maxtimt. 
,  Vi 

-*«o/n 
Anil. 

—  norol,  17, 
•  53-  °-    tlaiov  umiotDr,  ein 
wohlriechend  gemachtes  Oel. 

—  t'o/forr/t,  d,  Strabo  7.  p.  454.  wo  nm  ««nmJrm,  Ranch> 
aebirer ,  Wf  o«i["  tän-Ui,  rerbeseert. 

—  voiöat),  rJ,  und  KaTttoioxt'tr,  To',  und  mTr«#efs;,  tj, 
wros,   d^o/inO.    Rauchfang,   ein  Loch  in  der  Decke  de* 
Küche,  Zimmer,  wodurch  die  Sonn*  auf  den  Boden  schien, 
Herodoti  &  J37._  8.  onij  nsch. 

—  P*I«)(S>«,  ö(1  >J,  der  den  Rauck  aufnimmt,  auffingt. 

—  r o if  0 1  ö f,  d,  »j,  Rauch  machend-  riuehemd. 

—  »dt,  e,  der  Rauch,  Dampf ,  von  ksxoC,  „au,  wovor»  bey 
Homer  <uJi  ««ray>  Im  (frfiör,  die  schwer  at!  mende  Serie. 
Hesycbtus  hat  aucn  xaxveotw,  taitriwr;  ferner  nmn,  «svV 
01  in  ;  daron  xatri^ös«  trocken.  Im  £lymol.  M.  in  Aa«»;ptv( 
wird  '.oft  nx<,  st.  in  1  ■-.  r  n'yta  angefühlt.  Nicand.  Alex. 
444-  xt.'>f,oTt  fdr  oitjoxfrxovrTm-  Oppiani  Hai.  X,  114.  jwü* 
aiaaift.Cra,  ermüdeten  -  matten  Glieder-  I^ib.  Quintus  8m. 
8,  5a3-  V'X*?*'  *ert  ■«.t<>oos»>,  eJJUvit  aniouuu,  und  nxexdisvooe 
uu'xr.'<',  Horn. 

—  ros^pa'rrjt,  «r,  od.  — rrJ?,o,  Reuchrsecber}  sprüchwortL 
ein  karger  Mensch!  Fila,  bey  Eustalb. 

—  s-ot'xos,  d,  (Jju»),  Raudihilter,  s.  v.  a.  ■««svJor'. .  «W. 

—  vi  tu,  tü,  ich  raucher«;  pass.  raueben,  dsmpfen,  Eurip.  odL 
in  Rauch  aufgehen. 

—  rtvdri«,  tot,  i,  r;,  rauchig,  rlucberig ;  flbergetr.  überhaupt 
t  dunkel. 

Kärot,  S,  fflr  Hauch,  Arhem,  findet  sieh  nur  bey  den  Gum- 
ma t-  Sebol.  ree.  Pindari  Ol.  3,  4a  ,  denn  die  Stelle  r-nip. 
Phoen.  g6a.  gehfnt  nioht  hiehcr.  D>m  lasen  einige  aäxot 
oiov  st.  dirof.  Hesycklus  hat  auch  atam« ,  xss'ai«,  wovon 
•rarrrai.  Der  Eigenname  A'aTt«,  u.  £r'(rsosi>(  ,  Apollodoria, 
7,  g.  8.  «•■tu/;  Davon  leiten  die  Grammatiker  atjn**,  A.  L 
ein  freyer  luftiger  Ptatx,  ab.  Am  Pelmbaume  ist  xcTto«  • 
tfkoivi.  sV  m  1  ,.(.in/,n  „*  xaaitr's  xaJ  4  nfvTii  : «?  1  c »•;,  au  der 
Spita«  des  Baums  die  sogenannte  ona&rj ,  nach  Htsyek. 
Xsonsstiir,  re,  Dimin.  von  xdirffapi«,  "^der  ftapernsirauck 
und  Fiucbt,  die  Kaper,  capparit.  ««x^dpser  fft«.  dr- 

— Inger  Kost,  bey  Pfutarclu 


riuivot  är&iatr,  von  geringer 

Ar«x««>.u,  contr.  eus  aorsitat«. 


Adxxseov,  sc ,  *,  contr.  aus  x.irtVseor,  k,  e. 
A«n«e.rJee».  «,  »5,  Kappatragend ,  mit  einem  Kappa. 
A«i»»«t. '««•«.  Tbeociiti  a,  »4.  wo  Valekm.ior 

»»••      «nai-rtpee  otta  lieseu 
{•ss«rii,  oe,  «*.    S.  in  kt't- 
A«*<""  ►'«•  <?,  Jj?  wilde  Sau; 
Weib. 

-  «  f  <i  •  •  ,  «v,  wie  «000,  wird  edgentl.  von  liunsehen  wilden 
Schweinen,  metsph.  eack  von  ««.ilen-  brünstigen  Weiber» 

Ttttft 
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Aach  w  ie  wir  tagen  Schönheiten  flrScbö- 
Imir.  %.  t.  5.  niXXam. 

uillct,  EtiT.  Hol.  389. }  vo» 


S.  wmlmf rot  moh.    Aach  wie  wir  HM 
nr,  i  Weiber).  l.acUni  Iroag.  $.  S.  8.  «»lloi« 

A'aAAoorrr;,  ij ,  ».v. 

-Uo.  ».t,  ij,  or,  ichon,  Ei.r.  Cr.  I3S7. 

•  |{f«Uit<  •»  V«  WbUArvllMi 

—  Ai'fTflP»         oaer  «aiir»f»/S,         (wU(»b),  der  lefamückt, 


i»ur*f,  i  einigt. 

—  Irrrije«»«»  *J.  Schmücken-  Putten-  Reisigen  go- 
Linig  od.  getebieht;  re  nültrr.  Schmuck  -,  re  «aU.  eiu  Feit 
zu  Athen  am  iou.n  iie«  Moni»  Tliergclton;  von 

—  In  f  f  »'<  to'>  Werkzeug  «um  Schönmachen 
.Sciinn'ikKcn  -Pntae»  -Reinigen  -Fegen,  also  auch  Beton  i 


.ScUnii'L— 

v.  ».  uvUn-T^ior.    Hey  Ariirot.  h.  ».5,  Bt.  eine  Pflanz 
viell.  mi<  «ü'1'  6*o*  eineiley.    000'  «enopa  ün9(jifajo  aüuo 
«öaim,  Nicander,  it.  ,n  ;>»*,  Blumen  ;  von 
—  JLi'i  «.  schön-  rein  machen,  reinigen,  patzen 
Lycophr.  Pa»».  und  Med.  lieh  ichon  machen, 
od.  rühmen 


iiifog 


_*•»»<;«»,  (anlletveV,  dai  Getickt  »ehön  maehen;  tchmnk- 
ven  -zieren -putzen;  ein  gute»  od.  ichüne*  Ansehen  geben; 
Med.  ichi.n  iliun,  prahlen,  lieh  brttnen  od.  rühmen;  lieh 
atwai  »u*  Enre  rechnen;  Plut.  Alex.  1».  liyv  wapai»»«o.'»a» 
nalk,Ht,CÖutne,  Caetar.  B«,  virbit  tinmUre;  davon 
_i.«:tiouo,  tö,  Schmuck,  Ziern  ih.  Putz;  und 
 Xmtofiot,  e,  da»  Schmücken,  Zieren,  Putxon;  auch  1.  v. 

«.*?r  fe  r  V«  •  or",  o,  (nnAAnfir/Je/* ,  der  andere  oder  lieh  iclbit 
powt  -  »ebniftekt -»chminkt;  i  tm.  »oUwsiVrp.a,  »},  ron  eal- 
lo.t««W  pem-  ein,  die  tndoie  od.  »ich  »elbll  putzt  -tchmüekt 
-»r.hminkt;  d.von 

_lwT  1  ort  cor,  «/,  or,  tun  Putten  .  Zieren  gehurig  oder  ge- 
»chickt.  .     .  ,. 

 ;  ..,  r ;  1.  1  i<  1  e  ,  rj.    5,  ««li»»in^ 

»«iö/Jodfor,  tö.    S.  d»l  fols;d. 

 jäiiur,  ö.  >?•  und  nmlofitifi,  o,  Manetho  6,  »46.  (xW.»p, 

if*(y~).  sraUator,  der  »uf  Stellen  geht,  Manetho  4.  *o7- 
Eben  dahin  gilum  «uv.J^etfpor,  die  Stelze,  Artemidor.  5.  «5- '» 
d»von  ttial'fa&p'v» .  ai|f  Sielten  gehen;  divon  x*Xopm&<,i- 
orrc,  Steltenllutcr ;  bey  Komm  gr*i!(itcr<-t,  colobathrarii. 

X*liS***t  ?i  ^eT*,n  ichune»  Leben  bat 'oder  fahrt,  Pau- 
la» Alo*andr.  Apoteleim.  M.  2. 

 .,,,,;„«,,  J,  », ,  ron  ichonen- edaln  Getinnnngen,  Prodi 

i>sr*phr.  Ptolem.  p.  aaj. 

—  ett<Lon«Xot.  v.  guter  Lehrer  oder  Lehrer  dci  Guten;  iw. 

—  »oj-o«,  »,  Manetho  4.  «9»-  »1  '56-  554-  icLon  oder  gut 
machend. 

—  tj'&t}*,  0,  tj,  (»!i>os).  von  ieb6ncn- guten-  gefälligen  Sitten; 
gutartig ;  da«  Gegend),  von  ■ ■-■  xt  i  ;<>. < .  Antontni  1,  1, 

 ,:(.,,.„.  tfip>t,  »•  v.  a.  *,  <)i„  :>.,.-,  Grammat. 

A  •< ).  >•...•  e(,  ö,  V,  {*twviZßp*t) ,  von  guter  Vorbedeu- 
tung, au»  Schol.  Ariltoph.;  »w.  ^ 

A«io»t"y«*»«,  die  Eigeuichift  und  Tagend  olnei  »«/...■;'- 
yode«,  Biederkeit,  Recbucluflonheit. 

»Sejroi^inde,  rj,  er,  oigoniL  wn  (einem  «aio«^; «t>»e  getört 
.geziemt  •snkönunt;  tpo«<pfo^,  Polyh.  7,  i».  aber  Pl^ttrch 
und  andoTO  gebrauchen  e»  Mich  fOr  d.  flyd. 

— « /<' ■  0 0  { ,  e,  if,  d.  i.  ■a/c/'T  xol  aya'löi,  schön  u.  gut,  drflckt 
im  AJI^emeineM  un«ex  wacker,  ehrlich,  rechuchalTea ,  brtv 
au»;  manchmal  auch  beionder»  den  tapfern  Mann,  wio  at- 
ifayuöia;  und  vorzüglich  »ind  **loxuyal>*l  zu  Athen  und 
in  andern  Staaten  die  opdmatei  der  Lateiner,  die  Männer 
Ton  guten  Familien,  von  heiterer  Erziehung  und  I.< betitirr, 
aus  J^ti  iichern  Sliindcn,  oJer  die  Patricier.  Xenopb.  ge- 
braucht auch  *ajlo  »tfinÜniVya,  gute  onH  tehono  üaiidltiu- 
gen,  Cyrop.  1,  5,  11.  PImo  Goig.  4S-  vetbindet  ei  mit  vt.i5- 
ti^et'  ordv«  jr*pi  y»7"  *ai  xalör  *ai  tijafröv,  l.  v.  a.  ft^/tai*, 
ein  geichickur-  puter  Laiidwiitli. 

—  roT.'o. ,  («eUer,  «törr«»),  Holz  hauen,  lltiych. 

—  x  o  •  ■  1  1  ■  .  7,     S.  xalktlt  yia. 

-.„«ex«'»«,  i,  C"-^),  Theophr.  k.  »!.  3.  9-  wo  Pli- 
niu»  aiit  ramorum  crebro  atvaU$,  aU«  s*Ue<to«i2iiA</C  über- 
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Aa'iev,  re,  Holz  ;  natri  nSla  xe)  cet'c  Sr&fttaat,  Jon  A  ^e- 
n.tei  p.  4ul  wo  vorher  Kwaa  »tand;  davon  ,.*«,(,  hoizorn. 

jroiöirooi  ,  bey  Alcaeu*  lyr.,  wie  Jlrx*v*  gemacht,  der 
•  chöne  Pari». 

Ka).  ot  :  iiX  a,  rai,  bey  Theoer.  15,  103.  faUeh  it.  Kala  n-X.ia.. 

—  nölltor,  rü,  Diznin.  von  naXiitovt,  der  Leiiton. 

—  ütiio,  »7,  tebun  machen;  »chön  Inn  dal  u,  Guteetkun;  zw. 

—  troot,  oJof,  ö,  t),  (xmXot),  mit  ichAnen  Füften  ;  »)  (woTiov),  dec 
hölzerne  Fufl,  der  Leiiton  de»  Schütten,  auch  ■■iläiretc. 

—  T  p  o  SO  10  I,  «,  3J,   ».  «iÄa.t.-.';.  .T,.;.  ZW. 

A  «i« $ jjfjuotvrr,  17.    S.  KaXXi^jru.  Sekol.  HoiD. 

AnaJc,  >J.  Cr,  CompaT,  naH/oii',  auch  MlitMCnoCj  Super  L  »itl- 

aiorec,  davon  Kx'^/tor«  wie  da»  Adv.  xaX-Zt  gebraucht,  »ehön  ; 

daher  gut,  brauchbar;  a)  moraliich  »chön;  dater  gut,  edel; 

rö  xxXor,  die  Tugend,  Uoncr.um;  ra  oaia*,  alle  ichdoe-  odle- 

Euio-  rühmliche  Thaten;  ontgegeu  dem  aVejp.iv  od.  oierpä, 
,a«tcr,  »ckindliche,  laiterbafio  iltudlunpen  «sie«  aal  ayo- 
ööi  oder  xcX^xnyaftit,  ein  guter-  bravrr  Mann;  aher  el  *a- 
UxAyaiioi  bnlifii  oft  10  viel  alt  optlmatei,  die  Vornehmer« 
und  betoer  Gesinnten;  «',«5«,  tllVc,xv%  änupot  und  ul»V 
»*r«'wi  anatf/t«,    Herodoti  1,  ao7. 1 

VE— 1   J  i  -  r.     1       .  \ 


—  m  « (•  V  «  • ,      ij.    8.  itaü.'.ucp?  ef. 


_  «Aa  aa)  ä)a9ä 

flbeibaupt  den  Genuf»  det  Lebrnt  und  der  GIüek*güteT  zn 
btdcuteu,  all  wenn  xaXd  nävxur  *.  v.  a.  tl  näefur  wlro. 
Veigl.  Atn.  Cyrop.  7,»,  ,x.  not-  xaXy,  vor«,  ro'^v,  an  ei- 
nem guten-  bequemen  Platze,  mit  dem  folgd.  Genit.  der 
Sache,  wozo  der  Oit  bequem  i»t;  al»o  «V  xelw  ror  woiit»**, 
»ehr  gelegtn  turn  Kriege.  «j?tro  axhtt,t  4V  xtJuf  tirmt,  Aeliani  b. 

7.  aS-       ItaJhj  r»7«  ifixtro,  7,  40.    So  lagt  Thucyd. 

auch  mit  ««*<•;«  und  rp/,i>iVu.e.  5,  9a.  xuXwt  reo  noXipov  r»v 
T(>Jc  j4i>r,raioi{  idoxtt  ij  «oaii  *u#iVr«oOai,  und  ebend.  t  •  f 
hfilxtif  napüt'oe  ^(  r.o^wf  «{'nr,  »t,  er  aaZw,  {piro/n«,  af- 
cüHiwoiintaa  a</,  auch  Pautan.  7,  ig.  »h>|  tov'  irnvävaoV  ro- 
ftitw  xüuOat-  Eben  »o  i<<  xaio'rov  (/iac,Soph.  Ord.Tyr.79, 
»i't  *.  fi*  tiri/x^aac,  Plato  llippiai,  wofür  Long;»«  Pa»tor.  4. 
aoii.;,,-  /i«  torro  ortungoac  hat,  I.  v.  «.  «V  4/okt»,  e»  in  gut, 
dafi  du  mich  ermnerit  Bey  Ari.topb.  Ran.  51a.  537.  ßS3- 
apUtt  xaX't,  »timmt  *  mit  nnieim  ichos  gut  flberein, 
wenn  man  höflich  etwts  ibtchlagen  will,  wio  aaUAiora,  Raa. 
Soft-  Beyde  Foimeln  haben  Pbottui  Li  r..„,Zi  und  Pluynchu» 
Brkkeii  p.p.  angomerkt.  xnXm:  di>pi;«a«rvoc,  Plutar.  Pomp. 
36.  reichlich  betchenken,  dabey  Corayl  Ann».  3)  «och  wird 
e  »  vlo"»  von  den  irai^oioir  gebraucht,  'Plut.  ,'(.,.,r.  AeL  v.  h.  5, 
10.  Suid.  v,.ce.i; 01  und  U'Orville  zu  Charit,  ata.  edit.  Lipi. 
Aäio»,  ö,  genohi.hcUr  xikmt.  Seil,  Tau. 

Ä«Aoer>/*o»aee,  ö,  tj,  Procli  Parapbr.  p.  aao,  der  guten 
Kalb  gibc. 

A  a  '  1'  t  ■  ■: ,  rj,  i.  v.  a.  kmXIo«,  Plnttr.  f.  p.  735. 

—  Tiftijro«,  «,  rj,  gut  pflegend;  pasl.  gut  gepflegt.  Ueiycb. 

—  t  » 1t o  c,  ö,  I.  v.  a.  d^ruK'j/u<rrr,»',  Heivch. 

KaXotföyot,  0,  17,  l>  V.  a.  fvXoqöffOt,  Aihenaei  p.  143.  b, 

Ail(ie«ui',  orac,  ö,  17,  S)iiuiiyiuum  von  tv<ff"iy.  llctveh. 

KnXiXdim,  vom  Pferd«,  welch«  trabt,  den  Trab-  Trott  to- 
bet, Jat.  ucpitlar«;  von  jenem  i*t  da»  franz.  galoper.  S.  xxX- 
Ttr;,  f,  und  naueaajtve'Cot« 

/.  -/  T/ioof.    S.  xüpjreoor. 

A'«A«rr;,  o'/w*  ie<A7»ff,  zu  Olympia  ein  Wetikatspf,  wo  der 
Reiter  gegen  da»  Ziel  hin  von  dtX  Stute  »prang  und  r-ebea- 
her  im  1  jabe  lief,  Pauun.  Eliac.  5,  9.  davon  die  Stute  xÜXkx 
und  jj/.  ü.  heiflt. 

Jfd/.tij,  aaA.ic.  «ältriov,  To,  und  aculTee,  o,  ein  Gefaft-  Ge- 
»chirr  zum  Waiterschopfen.  auch  ein  Trinkgeichirr,  Becher, 
Urne  zun»  Loo»en,  Aicbenkrug,  Plutar.  Marcella  oxtr.  !)•• 
Won  i«t  mit  naiefl^  verwandt  im  Auidruck  de»  llohlcn, 
Biuuilichen. 

A'älrist,  «5,  wovon  enhrns,  der  rfimilcfeo  Sellin,  welchen 
die  flu» igen  Griechen  vdeun  aaUrie«  itt  liciliich)  r^JrT*aa 
»»7X»v  bäumen,  Stlm^i.  ad  Tcrr.  p  PoI1ux7,'q.,  Mtn 

rindet  d:.i'.i  auch  «<t.  i.xi,  :  und  MaÄiOnie. 

AuXipt;,  ij,  {xaliiTu),  Hütte,  Zeil,  Laube;  t.  v.  a.  rraorot 
•der  deJepofi  Apollouii  1,  775- 

— /faer  1  ro.  Dinuu.  de»  vorherg.  AIciph.  1,  4. 

—fßit%  (,  er,  J,  Iwaityt,),  von  der  UuUe,  zur  Hatte  gehör i-- 
1«  flutten  wuJiuend,  Sirabo  7.  p.  400. 
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Mml*(t»mo$im,  «ujJt/otr  •«**>««, 
A  -  •  •     •  »,  o,  s.  v.  a  *../.,-,>.,  Hetych. 
Xmllu  t  ov,  to,  Dirnin.  »on  ndXv£. 
— »00% iq  •'.  fj,  mit  einem  Knute  Ton  Roeenknospen 

od.  Rosen,  Anthol. 
.— BwJ»;r,  tot,  ö,  «J,  nich  Art  einet  aa'Atf,  Knospe  od.  Bln- 

nirnhfllle. 

—  «wir««,  t9ot,4,  («ty),  mit  einem  Rosengesichte,  Hon.  bymn. 
ia  Ceier.  *  Vener  335.  u.  Orph.  hymn.    Hesych.  L.t  a«*i"- 

«■  11»;.  n, 1.-. 

Xtir^ifi«,  ro,  («.ui'-tial,  die  Bedeckung,  Decke;  s)  ein 
Frauenzimmerputz  um  den  Kopf.  Kippe.  Aritioph.  Lyt. 
590.  u  llied.  84-  näliufi'  ifa,  von  der  traurigen  Tbetit.  Di- 
caearebut  Hudsoni  p.  »j.  merkt  von  den  Thrbanerinnen  in: 
ee  TtJV  /«mt«W  inl  ri/t  xtaalyt  xälvMfta  loioTrör  iottr,  mttt 
ITOomTiiim  ioxtTv  väv  to  n^ittuWur  maruXi'if&af  oi  v«'p 
•a^aXftol  /Im-,  erVoi  i«.  «m>»o«,  r«  d«'  Jo.iro  ii/p?  wpetW-re. 
waiTa  a*r/»«ro«  r«7c  tftmlott.  tp.ro.  d*  o,.,.'  ««Tee«  itvmi. 
Alto  wer  »i/j.vk  die  Kappe,  ein  Theil  det  Kleidet,  und  be- 
deckte, wie  ein  Vilir,  det  Gesicht  turter  die  Augen.  9)  eine 
Art  Fiachernett,  Oppiaai  Hai.  3,  ßa.  Schädel,  Nicandri  Ther. 
906.  alt  Derke  det  Ilirnt.  F.b-nden.  you  der  Schale  der 
rrnchte  ,  und  in  Anal,  da*  Giabmal. 

•— ti  n  '  i->  >  ,  ro',  Dimin.  det  vorh. ,  welche«  bey  Pollns  10,  154 
u.  i73.  eine  Art  von  Bedachung  bedoutet. 

a  ■  J  ,  tuet,  ij ,  {XulvTTtm),  ursprünglich  jede  Hülse,  Schtle, 
Keim,  Knospe,  worin  etwas-  die  Blut  he-  die  Frucht  einge- 
•chlutten  liegt.  iy  loytt'ftaotr,  AeschyliAg  .3^4.  kei- 

xnende  S«at.  yi/t  ir^torfi^  nolir  uai  ualov  ir  »ai»«»  erä^rv, 
Plutaichi  Eumen.  6.  t«»r'  »V  yoia  ix  nili-not  arinröfttrm, 
Arittoph.  A».  10S5.  nimmt i  fraap?o<  rtroro«,  Soph.  Oed. 
tyr.  »5.  vort.  die  Knotpe  oder  der  die  Blume  eintchüertende 
Kelch;  Oppiam  Cyn.  1,  «25.  uutertcheidet  ui/.ntt  u.  Sr9to; 
tV  nikrnt  nrdiSv,  Alis  tot.  h.  a.  5,  aa.  S.  Index  Eclog.  Phyt. 
W»t  The  >phr.  h.  ,  1  7,  7.  vom  tvayoitäytm>  im  foemin. 
mtyik^r  nennt,  itt  bey  Dioseor^a,  173.  aoV.if  «.<><..  im  matcuL 
Derselbe  b.  pt,  3,  i.  »pia  iv  rt,  ud  vxt  yirtnat  o  erajtf,  wo 
Gaia  in  folheulo  nberttut.  Bty  Homer  ein  Stock  det  YYei- 
berputzet.    i'«ro(  ae/ixa  erklärt  Hetych.  d.  r'*o*  r?V  »/««"ia. 

Jt«4»sr« noa    >J.    S.  ■  a.;  .'-r  rpe. 

Ko).  vrt  t  ■>)!/,  ^ot,  0,  (»«it'ate),  Decke,  Deckel,  Diodori  ig, 
a6.  Dachziegel.  Dtonyt.  6,  9a.    S.  ,««,>;t,  nach. 

—  Ti  etor,  tö,  Decke,  Deckel,  Dach;  Neutr.  Ton  nmivttT^otot, 
von  Maimwijp  abgeleitet. 

•—  rt(,      di,  bedeckt;  a)  bedeckend,  Snpft.  Ant.  1011. 

—  tf«,  n,  [naAvnTm),  Decke;  in  fVc;fpa*c  ao/vter^af,  Aeichyli 
Choepli.  go7.  *u*  der  nmbAllendcn  Fintteinilti  betondert 
eine  weiblicke  Kopfdecke,  wie  ein  8chleier,  U.  23,  4^6.  in 
der  Trauer  tehwarz,  und  bedeckte  dat  Geiicbt,  Poly.ieni  3, 
7,  3.  ««  PJijMf  iita*  (U  ntvtv.    Ytpattiop  oJiu^tf  lavajüi- 

Schol.  Eurip.  ad  Phoen.  688 
TheU  drtObc.klti 
i.  p.  u.  Plutaichi 
,  ■oii'fiT(.jii  tfinW  f<>r  ntt- 

pV»--    S.  »«.triip. 

A  ,-i  ,  1'  t  r  •_, .  bedecken,  verhollen;  umgeben,  II .16,  735.  srt^ 
tqov  fr; ttip  init.rifr* ,  umfar«te  ganz  die  Hund;  na/.iittto 
(jrf/y/Ja;,ll.  5. 315.1dl  l»al:i  vor;  tcheoiit  anch  K«  istwu.  «..Ä^- 
n>i gemacht  autiaben,  wovon  niirtfot,  xi/.iyarov,  u.  nö,  t  ioi, 
nur  11.  tlexyck.  inglvicfaen  Mo/.taie«rt»,  o/'  utöt,  imtMUPf  end- 
licli  x.i  r  1  in il    t.  v.  a.  »»  rijO'oi,  biv  deiruelben  hcikon:inen. 

Jtt/.I«i'ru,  ich  bin  iu  lieteu  bedanken,  ich  timie  uich,  b.- 
phocl.  AntifT.  Sft  Emip  HctacL  40.  vcrgl.  Mut^rtre  Ober 
Emt.  Suppl.  at.  wie  !!«(.,,';"■  von  icaAXTf  ■■  T-  :  t^;  i:v».  die 
Purpimcbiieekr.  Nieanäri  Ther  64t.  KeWIffjYtfai,  wo  vorher 
dio  Cilottc  »ni../.'(.tftj»  Hand.  Bey  Lycophr.  «45-.  m.  d.  Infin. 
v  v.  ».  verlaufen. 

•— ij,  die  Piupurtehnecke ;  der  Purpurtaft,  Nicander  Ale- 
Xipk.  39«.  wo  «licitro  xif.fi)  haben,  welches  Ue.yeh.  eben- 
laUt  diifch  tioftfiga  erklärt.  Vert>l.  -»Chol.  Sophoc.  An  ig. 
Mo,  8.  in  zaroirittficv  na<h;  vergf.  Strtbo  ia.  p.  floa.  a)  au 
der  ionitchen  Siule  die  Volute,  r«,  ni,.tat  tat  im  toU  in- 
o(,i.,oi(  Chandltx.  lote  Attic  p.  30-   8J  ««• 


an.  eaifijr,  Eiiphorion  8, 


woraus  zu  eihehm  tcheiut,  daft  et  »tu  ' 
det  war.  ■  i/.«.rr»fo>'  »rpoewfrer,  Anal,  a 
Quaesi.  gr.  49.    Apolion.  i,  760.  br.  nmltm 


Blume,  deren  Alcmen  Athenaei  15.  Scbw.  cedenkt,  ep- 

^0»  Toioitor  l'xurv  faitvSv  *trila,et  aaAzär.  Man  bAlt  »»e 
fdr  die  lal.  caltha.    8.  aber  Colnmella 

/.«i;:;,  9,  Parthenii  c.  13  f.  L.  «t.  xolntt. 

Kol  tüStov,  to,  Dimin.  von  aa/.a>t,  kleines  Tau  od.  SeLL 

—  kauet,  y,  eV,  (u>y>),  von|tehonem  Gesichte. 

—  ioit,  »ff,  oder  w,  J,  Schiif'sseil  oder  Tau ;  jede*  Seil,  jeder 
Strick,  o'tJ  ««V.u.  nlt'v ,  Thucrd.  4,  «5,  t.  T.  a.  jmputrinim} 
nirxa  xiltuv  ntviiv,  ivTittat,  alle  Krtfte  anstrengen,  alle  Mit- 
tel in  Bewegung  setzen;  MoboiZv  rruYrec  iesiet  niXott,  Callim. 
davon 

—  A  »tr(  ö  <f  0 1 ,  o,  rj ,  (trottfoi),  der  Seile  oder  Tane  dreht, 
Seiler,  Plutar.  Periclet  ia. 

A'iumi'ti,  ef|  o,  (aa'uaf),  «Tres,  eine  Getreideart,  die  roan 
getchropft  hat,    nnd  die  einen  groften  Stengel  und  kleine 
-  Frucht  treibt,  Theophr.  h.  pL  ß,  7. 

-a.ro«,  d,  1%  aus  einer  Stange  aau.f,  gemacht  S.  *.  folg. 

Kttua£,  oaot,  j;,  eine  Stange,  langet  St.lck  Holz,  als  W  em- 
pfahl ,  Wurftpicfi,  und  zu  an  denn  Gebrauche,  vjn  «tata, 
aa/teeoKi,  ich  tchleudere;  wovou  Hetych.  auch  nnuäooouat, 
h»t.  Dat  Etym.  M.  will  r,  n.  für  Weinpfahl, 
wat  es  bey  Homer  u.  Hesiodut  bedeutet,  e  a.  aber  für  eine 
Pa|li>.<  <l  •.  vallut,  gesetzt  wissen.  Scheint  eino  bettimmte  Art 
von  Holz  anzudeuten,  eiwa  eine  tiaike  Bohrart,  wie  wirk- 
lich auch  Hesyrh.  aaiteaer  durch  nnliuott  ö£ttt  erklirt.  Xe- 


nopb.  Eqi 

von  apata/Vaa  ~  i/ra. 
X&fimQo,  17,  dat  lat.  camarat  ein  Gewo'be,  gewotbtee  Zim- 
mer und  jeder  Ort  mit  einem  gewölbten  Dache,  z.  B.  ein 
bedeckter  Wagen,  Herodoti  1,  199.  llemsterb.  ad  Pluturn 
p.  369.  und  ein  unten  flaches  Fahrzeug,  weichet  oben  bedeckt 
werden  knun,  Strabo  Ii.  p.  388-  S.  Tacitus  fütt.  3,  47.  Bey 
Arrianus  Anab.  7,  05,  5.  t.  v.  a  a<ur<vv,  Schlafgemach,  oder 
Himmelbett.  Nach  dem  Scholio  in  Niceue  Chirurg,  p.  106. 
hatte  Apollonias  in  seinen  Carieis  bemerkt,  da/t  die  Karer  ve> 
ioaakij  mit  dem  Worte  aetuofa  bezeichnen;  davon 

—  ftov,  ro*,  ein  Dimin. 

—  ooniqt,  o,  1),  inaftäpo:,  tliot),  gewölbartig. 

—  t>e  c.    S.  ue>  .mVot. 

—  fro«,  (»«(ij'iia),  ich  wölbe;  Hesych  bat  anch  aiseiaptvi«,  aar» 
oiit»,  orrayav,  ich  trage  in  ein  Gewölbe  ztitammcn. 

Kifta  p  V«>*  >  tj,  t.  v.  a.  tfttuidtftiot  bey  den  AeaJern,  Hetych« 
welcher  dalflr  «ach  nmfuioTtjt  11.  «aaairlc  hat. 

—  peiltet,  ro,  (aauapew),  das  Gewölbte,  Gewölbe,  Bogen. 

—  p  0»  e  •  t ,  ij ,  das  Wölben.  Bey  deu  Chja-urg.  vetei .  p.  98-  «* 
et  die  Gesult  der  Knochen  der  verletzten  Bimscluile,  wenn 
•ie  wie  gewölbt  in  die  Höbe  stehe». 

—  petra'f,  »J,  pV,  (aa,uapa'ca),  gewolhr,  mit  Bogen  geb 
goniacht.    (v/«ia  ».  äoui  ic,  Atlrouaei  p.  139.  f. 

K»fino7nis  oder  aun**oij«»e,  iaa,e«',  Fitche,  Ejnptdocle» n.  AnaU 
ATottaeoe»,  ao.uaee.'«»,  t.  v.  e.  miu  nnd  cWe»  ,  tchvrenketi} 

erschattern;  davon  ■*«>«£.  wie  rc.n  d¥,iut  lö>*f.  Hetych. 

hat  »uuuoai,  oüoou,  von  xnftitu  od.  aa  itijlo,  ingl.  xauaeeer««, 

jrrn'reetrn«,  endl.  ««u«1  1;,  ßit/o.!>t/ot. 
h  ,1  u  .1  r  t  J  .',  .  ,  Adv. ,  ä/.äiat,  Manetho  4,  6ai.  mahfelig,  mit 

M  tiho. 

i««tt5»o«,  Adv.  — pwt,  (aduetreO,  arbeitsam ,  mohtam ; 
«Utk,  bey  Herodo-,  4,  S35.  dem  aeOcrn«  entgegengetettt } 
S)  milhaam,  beschwerlich  ,  eirandend;  3)  nnuartf^öv  aierattV 
vet  ftetviurt h ,  bey  Apollnn  von  der  Eiiuriclung  und  tietn 
damit  verknüpften  tie'en  Atliem,  so  wie  bey  Arrion  $lrht 
naftartfDo}  nmi  wattar.  Auch  mtlliseli«/,  unghicklich  od. 

kränklich,  »oinü«»^«.  Mcmitoa  40.  nennt  die  Franken  im  i.»- 
ger  so.    S.  nifuuof 

—  tot,  o,  (»i(*o,  xiutm),  Arbeit,  MöLe,  Mühseligkeit,  Lei- 
den, Kiaskhoit,  L.rm'idung,  F.rrmttmig,  Erscbhtiung,  wie 
lai>u,    erarbeitetet  Vei  mögen;  dt  von 

—  tt«,  u,  t.  v.  a.  ximru:  Hesych.  hat  aasiavor,  Hoattün. 

—  rw«l»*,  «<S,  0,  4,  VI Ote-  Arbeit-  Krtnküeit  verursachend- 
müiitam,  ermattend,  ermüdend;  kränklich,  tiech. 

Ka/iji«  trto,  int  aare^e/aa»,  Bion  Id.  4,  9.  WO  man  , 

vei  botfeit  hat. 
— (taXo*  tt.  niffmiw,  K0i/?aler ;  «w. 


ia.  uiner« 


ureh  »ulittott  o'£i*t  erkUrt. 
dop*  uafta*.ro»  alt  zerbiec 
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K*pß*Tt,»i\t,      T.  l.«r.T,.V1i,,  Hesych  ;  «w. 

—  rfi»,  ».  v.  a.  «htm,  llesych-,  Weber  «-ick 
£(»  tut. 

—  ßolia,  ».  «.  ttarißaiia,  *<t*o).o)U,  i.«i3up!a,  Heayeh. 
-ffo«'f>,  tor  iwitii^C«.,      t.  a.  «>/.,:,  H.sycb. 

Josten  im  Frees,  i^rw,  macht  xaur««,, 


e!e. 


JC««/«, 
u.  i.  vr. 

Ä«aw  •'■ '  '  0 ( 1  •««•  »'••'■,  TO 

 ('„T,f„(l  ö,  eigentlich  rtUmeelhändler ;  Der  Strabo  17.  p 

1170.  der  «uf  Kameelen  in  Karavanen  »eine  Waaren  verführt. 
KaptiltjXmvta,  V,  (i/.a«««),  da*  Kameehreiben  oder  •  reiteu. 
—  *ri  Aeifrj«",  •»,  ö,  (fV.on?*),  Kimeeltreiber  oder  -  rciter. 


 /./fei,  dem  Katueel  gleichen,  Heliodori  to.  p.  496. 

_i»ri»»,    •».   ö,  oder  «uu»*««»'««*,  Ksmeeltreibcr, 
Wärter;  Hetiodori  10.  p.  40».  «11  Kelter  auf  einem  Karoecle  , 
bey  Strabo  im  1.  ß.  i.  ▼•  «•  -iftufot. 

—  lonioSa.Xtt,  17,  Kamedpirdcr,  mit  dem  arabischen  Na- 
men Giraffe,  «in  vierfüfaigee  Thier. 

—  ie«,  d,  Kameel;  »j,  da«  weibliche Kameet. 

—  iotpofiiu,  (««urjilor»*  T(i<fw),  Kameele  nähren-  füttern  - 
halten. 

—  t.wtrj,  (toqu),  Kameelheut;  wie  ar  ■  ■  u  1  7 ,  Schafbaut. 
Kiuiiot,  •»  Tau,  nabal,  Ankartau,  Matth.  19,  34. 

A  ■!  i< "  1  1  '■  .  öi  die  Schmelsofcnarbeit,  oder  dai  Feuer  der 
Schmelzöfen,  Tbeophr.  b.  pl.  5,  10. 

—  fiiic,  «iiMinri':  u.  Mo^nraerijf ,  e,  aeAoe,  Lothrohr ,  Anal. 
Famin.  «alua'aarpio,  rj ,  Feuerarbeiter,  der  im  Ofen»  beym 
Feuer  rostet  -  schmelzet  -  bäckt  -  brennt.  tti'Xut  laautu^, 
Philipp!  Ep.  »6.  8chrael*rohr.  80  heifst  Agathokle*  «»(/«tute 
n.  ««uss-«»«,  Diodor.  So,  63.;  von 

im  Ofen  backen  -  brennen  -t  Ol  tan  -«rhmeUen. 
oder  »«rame.ac,  Exodi  e.  9.  vom  Ofen,  »um  Ofen 

gehörig. 

—  rr.it,  V<  *•      « ■  »»"•'«• 

—  vir^t,  oe,  e,  apres,  Oleijbrod,  im  Ofen  gebackenet  Brod. 

—  »»er,  re\  Dimiu.  von  näfuvot- 

 j  i  ''  1  1  ,  AJv.  au»  dem  Olen,  Nitar der. 

 veaai  tTHt ,  er,  e,  Ofcnkeizer,  Gloasar. 

A'ji.ii'.i,  Vi  Ofen  tum  Backen  -  Rrennen  der  Töpferwaare 

—  .Scljiuclz.cn  der  Metalle  u.  der  gl.  Denn  Stubenofen  kannten 
und  brauchten  die  Griechen  und  Homer  nicht.  Die  Redens- 
■rt  von  Trankeneu,  uijuvov  fiov  tr  r<f  ^ni'uem  bemerkt  Prtry- 
nichiu  Bekkeri  p.  49-  >  wir  sagen,  er  hiit  eine  Iii /ige  Leber. 

—  kw,  r],  Odyss.  ig,  17.  von  einem  alten  Weibe,  wild 
verschiedentlich  erklärt,  bald  fiir  aaauniirpur,  bald  für  «.•»£.;,- 
m'd,  bald  für  sehrtiitxig,  ruhig,  »cbvvarz. 

v  1« rt >/ 1 ,  so«,  ö,  »J,  »t.  Haataveodi;«,  einem  Ofen  oder  Kamin 
ähnlich;  z,w. 

M*uua,  "'•  c"r  A,L  Gcbacknea,  mit  LorbceibUitcvn ,  die 
davon  M»/t«ri'Jsc  hiefaen,  Aihenaei  4.  p.  140. 

•>•>•<»(,  fnmmaru.«,  gammarut,  bey  Epichamiut  u  Sophron 
.Atheuaei  6.  p.306.  wo  aber  die  Hand»c.hr. ,  so  wie  Eusta  Jiius, 
»ä,uu»i/te  haben,  eine  Kruburt,  nach  Varro  R.  H.  3,  11,  3. 
Coluntella  g,  15,  6.  u.  g,  17,  4.  die  l'luf.-garnerle,  Cancer  pu- 
lex  Luis,  oder  eine  ihr  ähnliche  Ait.  lleaychiua  erklärt  m- 
aiaUex  durch  ifi&fäs  *9{.idat.  Doraelbe  hat  auch  »luut^m 
und  «jii«>iu  fOr  tutfiitt,  und  legt  daa  Won  don  Macidonieru 
bey. 

Kapfimt!  u  t  ;  ,  contr.  «ua  s«-rr«(. !.(.•/ iv,  lletycb. 
Kapp**,  comr.  au*  atarei  a>/ir. 
Aiyiijvai  ,  contr.  aus  ■araai/raii',  Ilaiych. 
Xäftftit,  it.  *ai  äuuH,  dor.  it,  >;,im7c. 

A«M*.eW,,  ej,  (far  MMawt,  wie  ^.ImV  It  »«rafiaXi:.), 
die  Behau Uchkc.t  :m  Sirene  und  der  dadurcii  erlangte  bieg, 
II.  Bi,  157.  B3,  661.  Analecta  a.  p.  515. 

—  tiefte«,  at.  Kera/iof»',  d.  i.  .  elend,  unglOcklich, 
Odyai.  5,  160.;  davon  hat  Heivchiu»  auch  daa  Vetbura  an/i- 
aiepiY, .  xaaoTTBjfftJ,  u.  ««.üuepaieiv,  poi&wr;      xäuftv^af,  Ni- 

;  candri  Alex.  40.  n.  Uioicoi.  4,  77.  a.  v.  a.  •'«•Varor,  3)  bey 
HippocT.  «  i..u«()«i'  ein  kühlende«  Mittel,  wahrscheinlich 
aiaiaaiev,  S^hicilingitaft.    3.  auch  auiai uaeh. 

—  lim,  st.  naraaira,,  verwirft  Phry  jiicliu» ;  verroutlijich  nur, 
wenn  in  Piosa  diese  Form  für  mrßpp004  und  oiine  vesf  e- 


tjVaLppi't  gebraucht  wird.   S.  Schlfer  Ober  L.  Bos  TM'tn. 

*  3C*  e 

Aa»re,  f.  ki.  ,_mrj.  M*fi:i  pal,  Plato  Leg.  11.  p.  1  J.j.  ,  PerL 
a««M«aMi  (*ta  *t»aui7««',  Aetehyl.  Eum.  £70.  erbeut n ;  act.  er- 
atbeit.n  ,  vc.  Jeitigen,  bauen,  Apollonil  1,  an.  132a.  durch 
Arbeil  erwerben ;  daher  II.  o,  341.  rat  x  wuuHi&a  von  gefan- 
genen Weibcin  ,  müht  .an  arbeiten  ,  mühsam  machen,  muu- 

•  im  durch-  oder  tubiiligca;  2)  cimüdeo,  erschlaffen,  erteil- 
ten ,  Xenoph.  An.  3,  4,  47.  traiankeu,  ktauk  weiden,  ktaak 
seyn,  «uvrop.  1,  6,  16.  in  Gefahr  seyn,  leiden,  Aescbyli  Sept. 
SIS.  ei  uajuufrtr,  ntmßtttitöni,  auMai^türec,  heifaen  votz.  die  Ga- 
suttbeni  n,  Todten,  bey  den  Dichtem  u.  I  :  vj.  3,  551.  Vom 
Siammvr.  euiatu  ist  Aor.  B.  tHapov,  wie  auch  x'iuatat  u.s«af«. 

A'a/ann  ).iot,  a.  0%;  (««utrij),  s.  v.  «.  xaurrrJc 

—  »mi'viirnK,  e',  1} ,  («ai^irrcu,  /e'»ej,  'Apasvü,  die  demOihi- 
gende.    5.  jivv  u.  Kau \fi »roa ». 

-n«')'"»«!       »?,  (.»«faairxti»,  jrXsr),  der  die  Glieder  bie«; 

irni'yri«,  Glicderniäiuier,  Puppen,  Orph. 
—ST«' fffiS)  t«,  iu  Mathem.  veti.  bey  ifero,  eiserne  gebogaaa 

Plauen,  v.  *  .•«t?,,  wo  falsch  xau/rter^iaa  steht. 

—  TT»;,  v,  (xnaarrrv,),  die  Raupe,  weil  sie  im  Gehen  sitk 
kiümmtj  eigentl.  ein  »ogeuannier  Spanncnniesser,  Arisiou  da 
incessu  anim.  9.  31  die  Form  xi,.noc,  r»,  wovon  nnutk* 
■no  lütaiivK  yaOua,  Lycojitr.  414.,  eine  Art  von  Mcciümi, 
Ilatifisch;  davon  tiifpvtumpuj. 

—  ny,  ij,  Hiitmmuiig  ,  Iheguug,  Bug;  in  der  Laufbahn  s.  v. 
a    Xii^aiuvc,  Für.  I4X  6 jy. 

—  w  a  ft  0  < ,  i/aiy,  auor,  11.  xJuniec  oder  uäfmuot,  Huycb.  Suid. 
gebogen,  biegmin  ;  umgebogen;  dpe'uea  xasimsiei,  bey  Eur. 
Ir  h.  Taiir.  gi.  Schol.  Anstopli.  ad  Pac  904.  s.  v.  a.  diUalsa. 

—  itot,  ro,  »•  WUrira  11p.  S. 

-*"/fi  »7i?o»i  ö.  üiegung,  Krümmung;  Bug,  Winkel,  Cv- 
10p.  7,  1,  6.  die  Biegung  der  Laufo.itiii,  Jlcxut  currnuii,  Ari- 
siot.  lheior.  5,  9. ;  uabur  rre'/.«ro<,  Aleleagii  139.,  pltr  * ,  Sio- 
baei  ötuii.  r.03. ;  iu  Strabo  14  p.  6i3.  S.  steht  es  lüi  xaias-fj. 

—  *  r  0  < ,  17,  o'r,  {xifitTtu),  biegsam,  gebogen. 

—  «rpai,  >j,  s.  v.  a.  ttäuif».    Ernes.li Teilet  es 
capto,  bei,  eigentL  xji.Trj«. 

Äeijunr  w,  f.  xäui/m,  biegen,  y<J».r,  nüla,  die  Kniee  beegen 
und  su.li  setzen,  um  auszuiuhcn,  iL  7,  113.  ActchyÜ  Piom. 
53.  Soph.  Oed.  Col.  19.  ohne  yö«,  Soph.  Oed.Col.  g4  daher 
aö  manv-ut,  Eur  Ilec.  1056.  «7110  inVüao  coniittam/  einbiegen, 
uubiet,un,  knlruinen,  eii.le.keii ,  umlenkeu  ;  iieuir.  krunuu 
sc)  11;  übergetr. ,  wie  fitit»,  injiecto ,  bewegen,  von  ein  r 
Mcyniing  aboili.gen;  a*^t,^v  *ahJtcni ,  nie ;ii>..'(r«,  um 
Voigabirge  lieium  tallteu.    Kur.  Bacch.  1214.  »it 


es  vom  alten  xairai, 


umkehrm,  aiirückkehreui  jfio»-,  HippoL  met  ph  nm  Ruek- 

«  Aim  j._  V  S..1.  f|1 


aicbt  auf  den  Ueit«r»>  der  UufbeJlu ,  u  »nun,^  diu  ,  sich 
dem  Ende  des  Libui.»  nähern.  Das  Med.,  sm*< «uV ipi 
»uyiiris  c/^W»,  Eur.  Iph.  Tatir.  gi5.  du  tiahcr.t  dick  meieeu 
liciz.n.  Das  S:antmwoit  ist  «a/arrw,  eiuerley  mit  y«>Ti», 
wovon  yauvoi  gebiAuchlic^vr  iu  als  uvM96t.  weJcbes  Iis- 
»yeh.  allein  I1.1t.  So  Werden  in  Wen«  u.  „f,lf,  u.  S.  W.  « 
und  f  verwechselt. 

—  «i'la^tv,  1.0c,  J,  krummb>l«ig. 

—  Ji.i.;<»,  bey  tiippocr.  11.  Atetacus  s.  v.  a.  «du »res;  tifU- 
tmft»vjia.  Wijklul,,hat  im  liippocr.  p.g.a.F.'  die  Mcdicei- 
scl.«  Hnndsthr.  *aflniH»i&a4  fiu  ««/tT.  AasV/«..  p.  8*6.  stakt 
aber  uuiüi  xr  /aTii/acotai  gedmekt,  wo  Erotiauus  ■«nai»i*i''- 
ei>n»  gelesen  hat    Ver^l.  u'/ac'***». 

— jt  1  ki),  sj,  veist.  fla* .- ,  ■ .  1  ,    krummer  Stab, 
iituuj,  Philox.  GW  u.  Plutarch.  9.  p.  »57. 

—  mvXiCm,  S.v.«.  aouTtm,  Lindas,  f 

—  nif.iw,  s.  r.xu-zi  !.!,■>. 

—  nt  ki)  p«/a  ae«,  o',        mit  krumm« 


theile  ,  Graramat. 
—  «vieudsr,  asetr,  i,  17 


ij,  oder  «uaaniuVti.a.ee,  J,  aj, 


—  »i'ioc,  u,  er,  febogeu,  gekTummt, 
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laut,  lüniH.jtin,  dt«  auf  Im  Hörne -  Waldhorn*  trom- 

peen,  Pbilnx.  GUit. 

—  m  XÜTrjt,  4,  (xe/mtXot),  die  Krümmung. 

—  t        U>  *"  t  >  Mi«.-,  ö,  »/,  mtpxi'ei  umftwköxpuai ,  bcy  Clemens 
ßtT^ra.  5.  p.  675.  i.  T.  «■  «V llesych.  bat  aa/itreieiett-, 

UQQTQtt*- 

—  tu.      8.  K.vi-trti. 

jg^iM,  «a/ir,  führt Draoo  Straton.  j».  79.  als  'in  Diminat.  an, 
wie  ainOrc,  1".  <i.  Jioxv  .  Jiovt:     Dafür  Steht  Aliccd. 


Bekleii  p.  857.  »«u^t't,  .l.n.,(|  , 
Kduya,  f,  wird  für  einen  Koib  «der  geflochtenes  Gefils, 
aber  auch  für  eine  hölzerne  Kiste  gebraucht;  ist  dat  lat. 
capto;  davon  das  Duhm  .  aeaiuVei  Man  leitet  et  von  aa'a<rre> 
ab,  eigentl.  von  ae*e>,  «■»«>),  das  lat.  bmm ,  bölilen 

und  kiaminen,  capo,  fassen;  (dann  hobt  seyn  und  inhaltlich, 
lauen  können ,  lind  im  Griech.  LmniT  «ich  snpponirende 
Begriffe).  Des  is  itt  eingeschoben ,  wie  gern  vor  f  und  x. 
So  euch  in  ar^n,  cymba,  >u  ar/?ij ,  x!,iot,  u»'?or  gehörig. 

—  faxt]*,  i,  im  B'ich«  Judith  10,  5.  x.»,«<,  »<'*»,►  ?;.a. ,  ein 
OelgetaTs,  von  aa/*t*a.  Nach  Oribatiut  hielt  ein  Sextarius 
8.4  Unzen  Wasser,  und  War  a  H  cm  inen  gleicht  der  aeatye- 
a?c  hielt  4  Scxtarios. 

—  y>  1  o"  tm  v  Ao  c,  e,  i)  ,  (J/atlot,  Hat^MMl ,  der  dat  vorgeschrie- 
bene Maafs  im  Welllaufe  xweymal  lauft  und  dabey  umbiegt , 
metaph.  x'-v  Telestee  Atlienaei  4-  p.  637. 

KauymiCw,  ••  V.  a.  ^of^af»'£<»,  Rade  (tun  Rede)  brechen, 

Hesycli.  . 
Ka/t  yf«»,  to'.    8.  eeay** 

-»i«r?«t,  o',  »;,  (aa>wr«(,  ov^a),  «-  V.  s.  a«  fei  per,  dat  Eich- 
hörnchen ,  von  dem  rauchen  angebogenen  Seh  warne. 

—  v/tuet,  eio«,  0,  ,  'aSpitWc ,  Aeschyl.  8ept,  795.  t.  v.  ». 
aappiVet-tM^ 

_v,  . «,  tut,  rj,  (Ka/iKtu),  dat  Biegen,  die  Biegung,  die  Krüm- 

—  yo/tvor,  e',  »5,  (aa'ussft,  oV>'vr  I,  eVürrfiUe,  AnthoL  «in 
mit  Schmerz  aich  krümmender  Finger. 

—  ■jus,  tj ,  er,  t.  v.  e.  yajiV'üc,  krumm.    8.  in  iJmntr. 
A  ä  p  tu  v  t  sr.  eaastair ,  ecammonium ,  Nicender. 

Aar,  e.  v.  a.  an)  ar,  wenn  auch,  wenn  gleich,  obgleich; 
sogar}  auch;  aar  —  aar,  sine,  tive,  es  sey  — oder.  Wenn 
01  das  Conditionale  ist,  mit  dem  Conjiinct. ,  sonst  mit  endern 
Modis.  wie  ar.  Wenn  eai  für  aa)  «er  steht,  mit  d.  Con- 
)unct.,in  seiner  gewöhnlichen  Bed.  als  Bedingung  m.  dam 
OptaU  N 11  t  bey  den  Spltein  findet  man  in  der  ersten  Bed. 
Bcyspiel«  mit  dem  Indicativ ,  wie  bey  Galenus,  Agethiss 
und  fiianor  Epigr.  16.    Vergl.  Schäfer  in  Appendix  ad  Basti! 

SistoL  p.  ab.  Bey  den  Attikern  steht  aar  elliptisch,  wie 
<f ,  to  dafs  aus  dem  Vordersätze  etwas  wiederholt  werden 
null,  und  da  folgt  gewöhnlich  «1,  aber  aa»  ti  gehört  da  nieht 
zusammen,   sondern  mufs  getrennt  werden.     PlaU)  rep.  5. 


p.  60.  Bip.  4T  Stepb.  itmuSt  ei?  reiV  >%"h*v ,  wV  (verst. 
fretaier),  ti  nXtaraxn  «ao-woi^sr,  er»  re"  st?  Sv  narttlw*  er 
■KamXüt  rrtacTov.  ^Leg^g.  t.  p.  4g.  Bip.  646.  b.  Step!..  WaTf  #" 
c  i'k  oxim  avfir Ha ;  aar  (aKoi'eetasr verstanden),  ti  sujdtre't  ai- 
loi*  r''{"'<  *XXa  Teü  9avf*aoiot.  Dit  Stelle  imSophisies  p-986. 
mit  Heindorfs  An  merk.  Die  Stelle  Mcuonis  §.  4.  ist  verwi- 
ckelter. Seguier  del'Eniplol  des  Conjonctions  n.  109.  8)  aaV, 
t.  v.  a.  aa)  «V,  nnd  in,  auch  in.  Xen.  Anab.  o,  4«  S>  sw* 
Xmriifitvftm,  10,  das  Modell,  der  Entwurf.  8.  adva/foc. 
JTa viftiv et.    S.  das  folgende. 

KivmfiQt,  e,  das  Holt,  um  weichet  die  Künstler  mit  Wacht, 
Thon  oder  Gyps  eine  Figur  niodelüren  od.  entwerfen;  8)  ge- 
witie  anatomische  Entwürfe  des  menschlichen  Körpers,  wo 
hauptsächlich  die  Uauptadern  angedeutet  waren;  S)  m»geie 
Menschen,  an  deren  Körper  man  eile  Adern  bemerken  kenn  , 
4)  Quellen  in  viele  Bache  trrtheilt.  Diese  Btdeuiung  itt  aus 
Misdeutung  von  Aristo!.  Thierg.  3,5.  u.  Otner.  snitu.  a,  6 
«ntsunden.  Das  franz.  canevat  diückt  ebenfalli  einen  Eni 
warf  aus;  daher  MJfs?l  narijittf*,  Modellirwacbs  ;  o.'u«  »a- 
in'/nni  ,  ein  magerer  Koiper,  gleichsam  im  Umrisse.  Bey 
Suidas  <iV  ax(.oeie/«if  siebt  in  einer  Stelle  de»  Aristopb.  ai- 
vaämttiriur ,  wobey  Suidas  taer ,  a/t  rados  sey  das  Modell, 
tiiukor,  proplaima  Plii.ü,  welches  Bildner  und  Maler  TO» 
griecA.  W&rUrh.  i.  Th. 


XASH* 

sich  stellten,  um  danach  xu  arbeitaal;  also  ein  Mod-II 
Thin,  Wachs  u.  dergl. ,  oder  ein  Umrifa  mit  Linien,  am 
Entwurf  der  Maler,  tjarker  in  Wolf»  Litter.  Annlucteu  1.  S.  53g. 
will  äu\  >x". -i  alt  Bild  von  diesem  «/»■»•.  vei senden  wiiicu 
und  meint,  dies^"  Bild  sey  mit  natürlichen  Farben  ausgemalt 
geweten.  Von  aaVa/ret  sprechen  Pollux  7 ,  164.  He»)  ch.  uud 
Photius. 

K*vi£u,  scheint  das  Stammwort  von  aava;i;,  aaiar/«,,  xi- 
raxlr"'  au  Sern,  ein  Geräusch-  Getöse  machen ,  Ton-  Klang 
ceben.    Mesveh.  hat  xmv4**i ,  taf  <fai ,  d.  i.  durch  Lirmeit- 


Geriuteh  in  Unordnung  bringen ;  d  «ber  e'aaa»a{».r,  inxtni- 
oh*,  airo'  rop  xavov,   »optßr^t.y,  llesych.  den  Bcc'.ier  mi 
einem  gewissen  Gerluscbe  der  Gurgel  schnell  austrinken 
iyaara'£ai,  mit  einem  Gerlusehe  eingiefsett  ;  l  r»;»aiä{a»,  daJ 
ngiefsen;  t*(«a-ii>a£s  tov  lioyyym,  ist  mit  Geräusch  durch 
r.  CtcI.  iS7.  Aristoph.  Eq.  105. 


su  eine 


die  Gurgel  gegingen ,  Ein.  Cycl.  157 
Alciphr.  $.  Bp.  36  Aelian.  Ep.  4. 
K  a*a9  gor,  re,  («cis'ra,  canna),  eigentlich  ein  W.agenkorb- 
auch  der  Wagen  mit  solchem  Korbe ;  plaattrum,  in  quo  tcirl. 
pea  matla,  Ovidiut;  Xenoph.  Ages.  8,  7-  Plutar.  Ages  to. 
wird  aueh  advi-a0«ev  geschrieben.  Uesycb.  hat  auch  xayrf- 
res,  e ,  difür. 

Atäraerpev,  re,  s.  v.  a.  «avotV  (aast}) ,  eigentl.  eia  geRoeh> 
tencr  Korb,  wovon  caniitrum;  2)  auch  eine  irdene  Scbüs> 
sei  oder  Gefäfs,  tQvßliov ,  Homer.  BpigT.  15,  3  ;  davon  xa- 

■  vmarfaia,  »otXm  a^rs<o,  bcy  Suid.  Pollux  to,  36.  hat  auch 
aanorpof. 

JCavaviavte,  Aeliani  h.a.  17,  17.  falsch  st.  xarräx«,. 

A'av«xtt,  Adv.  mit  Geräusch;  eigentlich  neutr.  von  —  rijt, 
e,  17,  taes-erfj).  wahrscheinlich  aus  Aeschyli  CUne.  tco.  wo 
Sixqvor  xaraxlt  «in  mit  Schluchzen  und  Klagen  begleitete« 
Weinen  ist;  also  aavar/f  tt.  aavaioc,  bev  Nicaider  //it(*x»* 
aarafel,  klingend,  tönend,  tchreyend,  llrmend. 

—  ttm,  ein  Geriusch  machen,  tönen,  wie  Erz;  knirschen, 
von  Zahnen,-  ertönen  lassen,  Apöllon.  4,  907.  pila*  aotifa 
von 

—  XV.  Vt  ein  Geräusch,  Ton,  ev7ei*,  S»ph.  Klang;  davon  aa- 
eaji7C*ä,  Hesiodi  Theog.  3<»7.  aafax^eV,  Dionys.  Per.  »43., 
Adr.,  mit  Getlusch-  Klang. 

— «ijsret't,  (srort)  ,  tonipet ,  vom  Pferde,  dal  mit  dem  Tritte 
des  Hufes  einen  Klang  giebt,  Oppiani  Cyn.  a,  431. 

—  x»Jt,  <j  ,  ','     8.  in  «jib/'I. 

—  Z<Cw,  e.  v.  a.  xa<„x  '<■■■>■  Stammwort  scheint 
ini  itf.i,  au  seyn. 

—  ro'c,  t|  ,  er.  S.tnaava(fc. 

Aa»  ,*a.-;.o«,  auch  «ai-eVio»,  u.  a«»*fxn,  «in  lyditches  Ge. 
dicht  von  dreyerley  Bereitung,  Athenaeiia.  p.  516.  Pluuroh, 

— Ti «»e  i*  (»«'rdit) ,  ein  persische«  Oberkleid, 

 r'  .  u.  um*8»lot.    S.  aas-^OfleC. 

—  etat,  ve«,  V,  ein  medischee  n.  persisches  Oberkleid  mit  Atr- 
roeln ,  Cyrop.  1 ,  5,  B»  _  ... 

—  dvraaif,  euch  a«rdera«Vr,  aarttrraeif ,  xav$<  räi-ij ,  rj,  «in 
Kleiderschrank;  von  «w.  Scbreibert ;  Hesyofa.  Pbot.  Pollux 

'7f  79*  to,  137.  nach  kstzterm  ist  das  Wort  persisch. 
JCetvssev,  re,  •■  v.  a.  aa'»  tov ,  ee,  Schöss«!,  K<>rb,  OJyee.  in, 

355-    R'y  Hippoer.  p.  64g.  der  Deckel  einet  Gefafses. 
A' äff  es»,  aarovV,  re,  (aarr;),  ein  von  Rohr  geflochtener  Korb, 
caniitrum;  aueh  eiu  irdenes  Gefäfs  und  von  audrer  Materie, 
Schussel  u.  dergl.    Homer  sagt  aueh  aart.es-.    Die  PhraaU 
«Vfreres  ra  aare  s.  in  #»äM»«»a..    In  dem  aar/«  waren  di« 
o'äai  oder  oe2e(i'rr.t  nebst  dem  Opfermesser  u.  die  er,>^ar«, 
welche  bey m  Opfer  gebraucht  wurden ,  OJyts.  3,  4  Jt.  Ari. 
atoph.  Pac  948;  Enr.  Iphig.  AuL  1567. 
K  a  1  t  ,  «J.    8.  aärra.  , 
Käu/t,  trat.  "»  eine  Decke-  Matte  von  Rohr,  aartt,  cannae, 
aueh  .ö'irr-t;   dergleichen  fahrten  die  attischen  Frauen  mit 
sieh,  wenn  sie  ausgingen,  und  Soloas  Geseix  bestimmte  ihr« 
Gräfte  auf  einen  irftt«,  Plutar.  Solon.  ti.]  davon 
Xarqrser,  «0',  ein  Dimin.  t  • 

A'ar  ncopsT r,  davon  eaiijaoe/a ,  »,  »"d  a«r»;e>epee,  e,  1}  Zu 
Athen  war  es  eine  grofse  Ehre,  wenn  eine  fiingfran  vom 
10 ten  Jahr«  aa  gewählt  ward ,  am  Feeta  der  Ceres,  des  Bac- 
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chat  {Thueyd.  6,  56.  not.)  oder  d.  Minerva  den  Korb  mit 

den  ILiligiliflmcrii  der  Gouinn  in  Procettion  iu  tragen,  na- ' 
mtf*ptb>i  t«l<  he  Jungfer  hieb  »nyr^o^ui,  17,  die  Haudlung 
«  1:  .  ,  .a.  Sie  ging  g<  pudert  (Atittopb.  Ecclet.  73s.)  und 
trug  eine  Schnur  getrockneter  Feigen  in  der  Htnd.  Lytittr. 
TCTt.  t  \~ .  Tlinier  ihr  trug  man  einen  Sonnentchirm.  Avet 
155'-  Uie  KAn^tler  bildeten  dergleichen  weibliche  Gettalteni 
mit  b'vdeii  Händen  einen  Korb  auf  dem  Kopfe  tragend,  ab; 
daher  (Janephora  Poljcleti  u.  Scopa«  bey  Pliuiul  11.  Cicero. 

Ä  a  i  '  .i  (.<.-■  .-  ,'..,-i»i»e,  Tbeophr.  c.  pl.  a,  ao.  Hetych.  hat  da- 
füf  xar&afiot;  davon  vinum  cantharites ,  Plinii  14.  c  7. 

X*vOafl£ftv,  litiern.    S.  in  xaväai/t^m. 

—  #«f  to»,  rü,  Dimin.  von  xiVrapot  no.  «. 

—  t>«pi»(,  odir  xavdäfeot,  Bey name  einer  R ebenere  8. 
9ägtot. 

—  i5,  die  Käferart,  welche  wir  tpanilche  Fliegen  nen- 
nen,  canthurit ;  a)  eine  Art,  die  dem  Getreide  tchadet,  nebu 
andern. 

—  &clqiti;S,  oirot,  vinum  canlharitet,  Wein  von  der  Rebe 
awweiftafi 

-"#«r,fi  ».  eine  Käferart,  rantharus,  in  Aegypten  vorzüg- 
lich verehrt ;  a)  ein  Trinhgetchirr,  cantharus ;  3)  ein  Meer- 
nach, canlharut;  4)  eine  Alt  von  Boot  oder  Schiff,  y«J«orp- 
yt]t,  Arittopb.  Pac.  142.  5)  ein  Zeichen  auf  der  Zunge  de« 
von  den  Aegyptiern  verehrten  Oehten  Apit;  6)  eine  Art  von 
Mehl  tut  Hulicnfnichten,  Phrynichut  Bekkeri  p.  50. 

—  tfapaiii  («,  d,  Kifertod,  hieb  ein  Ort,  wo  die  Käfer 
umkamen,  ätr.ibo  7.  p.  4fj6.  8. 

—  Qijlta,  r«,  im  Neutro  bey  Ileiych.  dio  clitellae  det  Saum- 
oder Packesel«,  t«  oiypata  n»V  trtm,  ««)  ««'  roi'r»«  irttti&i- 
Itiva  Xi'ytrtt  »«;uoW  ««ü  rr'i  Bi9wiat  0(117,  alto  eine  Art 
von  Sa  iimiatrcl  und  dann  die  daran  auf  beydeu  Seilen  befe- 
stigten Behälter  von  Flcchtwcrk,  um  darein  Latten  zu  pa- 
cken. Daher  die  groben  Korbe,  Weintrauben  u.  dergl.  darin 
au  t lagen  (jui'Ciui  xootVoic  toU  liyouiroti  xett  &i;L'<ne,  Geopo- 
nica  b,  tiA  Daher  tagt  Strabo  »4.  p.  639.  Sieb.,  die  Stadt 
Al.-.br  nd*  liege  unter  u.  zwitchen  a  Hügelu,  welche  ihr  die 
Geatalt  einet  umgekehrten  bepackten  Saumetelt  geben  (*«»•- 
Vtjitov  HatioTQupiilvov).  Eben  to  weiden  die  Dithynitchen 
Berge  von  diäter  Aehnliciikeit  den  Namen  bekommen  haben. 
Doch  bat  im  Stiabo  die  Variante  x*rr«r?«u*«>i>»- ,  d.  i.  einet 
bepackten  Etelt,  wo  man  die  P.ickköibe  an  beydrn  Seiten 
•mportteheud  denken  mub.  Eben  to  hieben  xar&rtlLta,  nach 
Ifetych.,  auf  dem  Hinte!  iheile  det  Schiffet  die  krummen  Hol- 
ser alt  Unterlage  einet  darauf  zu  Hellenden  Genistet  («agre- 
«roiia).  ArteraidoTiit  4,  6.  nennt  die  groben  Kotbc  j 

—  #i?*«ot,  9,  cantheriut,  ein  grober  Lattesel;  a)  dummer 
Mmieb.    8.  d.  vorherg. 

—  Vit,  4t  eine  kleine  Etelinn j  Dimin.  von 

—  9ot,  0,  der  Etel. 

>  •»  der  Augenwinkel,  canthut,  £airi;p,  Nicandri  Ther. 
073.  der  vordere  oder  Tluinonwiukel ;  dat  .Auge  telbtt,  (  al- 
Iiro.  u  Oiph.  Argon.  931.  a)  der  eiteme  Reifen  um  dat  Wa- 
genrad. 

—  ftiogjji  ^  fapQfc)  »«krümmt.  CalLim.  barm,  ao.l.  nach 
Hemtterh.  Vetbest.         o  m 

—  V*»v,  0,  der  Etel,  Schol.  Piaton.  p.  59.  u.  epigr.  Acliani  b. 
a.  10,40.    a)  der  Käfer,  xdvüaoot,  Aritiophanci. 

jr«i'«a«,  x<lla»oe,  bey  Ileiych.  der  von  Rohr  (xäiti,  canna) 
geflochtene  Korb. 

—  r/exier,  to,  Babrius,    und  acfav*Tfa*> ,  ta,  (aa'm  od 


■ L    i    j    V  *  ana  xatrivtpar ,  ra ,   ( narr/  oder 

narra),  dat  lac  eanittrum,  kleines  Ki.ibclien  oder  Schütsel. 
■~v«rpc>»',  ro,  raubtrum,  •.  V.  a.  aat'baiov,  Hetych. 

1a  ra,\ '»  e"n"ea  ttorea,  eine  Decke  von  Rohr 
ouer  Hinjon  geflochicu ;  «igenth  dat  Rohr,  canna.  mayM 
«ot  nalawt  xowitat  0/  .\vfuiitt  tit  rijV  o*r,% oiroitav  bey  Sui- 
«>«.  6olhe  ei.tnd.  »«V«  gotehrieben  weiden,  wie  die  davon 
•pgeleiteten  xanov,  xuru»^or  und  andere  Worte  zeigen;  a) 
«n  von  Rohr  geflochtener  oder  von  Matten  gemachter  Ein- 
Z  .',W,',tlf.Z,ttD'  um  eineBilJtäule,  um  Budan  und 
Ariitonh    -ir  S^bl!1e'  wio  **m9*rß***  und  tMut, 


Kavrmßmot,  Iti} ,  t*tv,  von  Hanf,  tannabimu;  x+mufa  tS- 
uit.  Anal. ;  von 

—  r>|*n,  17,  cannablt,  dir  H»nf;    auch  Kaiva^e«,   und  cltl 
daraut  berenr  .  vV.  rg ,  Uuppm;  ei«  baalenee  Kleid,  JJero- 

doii  4,  74.   S.  xiiia,iot. 

—  vaffuov.    8.  «o'i  «ir^<ot<.• 

—  •'I7,  a,  t.  V.  e.  »11 10 

—  vi)iiit»iä>,  ö,  (jro«/e»),  der  tolcha  Decken-  Matten  fiifht- 
maebt,  Polliix  10,  ißl.  toll  KatiaseTe<oc 
htiben.    S.  xirrtt. 

—  »vri'c,  odci  aarwie«,  (xaWi?),  von 
macht. 


rou  ov,  contr.  aus  rata  »ottev  1 

"  der  die  Mouche, 


der  Scklf  g«. 
Abiingen  der 


canurmm  w<ckt,  Vo.iieher  deitelben. 
A  ar  o»i  os,  0',  (narüf),  ä,9fwnot,  ein  langer-  gerader-  tcbluu 
ker  Meiurh,  Hippocr.  . 

—  >•/{»,  (xai'ivv),  nach  der  Richttclinnr  oder  Regel  etwtl  ma- 
chen -  abaeichnen  -  bezeichnen  -  beurtheilen  oder  richten; 
alt  Richuchnur  odei  Regel  festieizcn. 

—  vtaöt,  1},  oV,  nach  dem  nareur,  Rtgcl  -  Richttchnur  g«. 
macht ,  re^elmaltig;  a)  xarenx^  tifHf$  nach  Pr^clut  äber 
Euclidet  p.  ta.  ij  rat  tuV  xwvvuiv  xaTa-rn/tnlt  o'i'f if i'»»awf«, 
welche  die  Tone  auf  der  Tonleiter  oder  Skala  nach  den  Ter* 
tohiedenrn  «,  ■< ■  <  <  " ;  abmiftt ;  alto  die  theoretitche  Minik, 
Theorie  der  Muiih;  aavonxol,  die  tbeoretitchen  Muiiker. 
Vergl.  Gellii  Noetet  16,  13. 

—  f»o»',  to,  Dimin.  von  Kar-eJr,  t.  v.  a  crauj»,  Pollux  i,  9z. 
bey  Suidat  auch  eiu  Werk,  Buch,  Tafel,  Tabelle,  Ptolem. 

—  vif,  idot,  t},  tJirärij,  Epigr.  Pltilippi  17.  t.  T.  a.  «mreiV,  Aua- 
lecta  3.  p.  49^-  Lineal 

-»ittt,  rö  ,  (aaKOf/f v) ,  i.  v.  a.  aoftuV,  AnaJecta  a.  ptg.  %%. 
S.  «m'iua«. 

—  vtifto  . ,  o,  bey  Manetbo  1,  899.  4,  151.  u.  292.  «eheint  et 
•inen  Theil  det  Hautet  zu  bedeuten ,  und  wird  mit  #fi;aol 
verbunden;  überhaupt  dat  Fettletzen-  Bauen  nach  der  Richt- 
tchnur. 

—  voKotta,  17 ,   Entwcrfung  einer  Tafel,  Tteon  ad  Ptolt- 

maeutii  p.  59. 
Karovy,  xö.    8.  xmvio*. 

Kawotrütt    0,   vertt.  ^airiitji,  paenu.'a  canutina,  dtroa 

tanuiinatur  bey  Senaca  5.  Beat  '85. 
Aar»    S.  xatio»  nach. 

&arr*.1o<,  e,  auch  A'a'rtuTer,  Canoput,  eine  Stadt  in  ünttr- 
Igvpten,  dtuch  die  Schweigerer  ihrer  Bewohner  btTochti- 
gei;  daher  dirta  Lebentare  —  ^/fu»,  —ßiopit,  i,  bey 
Stiabo. 

A'ei  reif,  o,  wie  rrgula,  ein  gerade«  Holz,  etwat  gertde  odtr 
fett  zu  halten;  daher  Enr.  Suppl.  650.  iaftVfä  a'xrb  tjiJo«  «a- 
rwi'  catfijt  die  geraden  Sitalen  der  Mitt.igttonne  nennt;  ta 
der  \Vage  der  Wagbalken,  tontt  irrjjif ,  Arittopb.  R»n.  799. 
dat  RichlhoU,  Winkclmaab  der  Zimmerleute;  daher  mettph. 
Richttchnur,  Mustor;    xarcvV  Hotnxoi  hieb  dtt  Monochord; 
2)  das  Querholz  am  Schilde,    womit  er  feilgehalten  ward, 
ttatl  det  öx<ti'<»',  Iliad.  g,  193.    3)  allet  was  dat  Math-  die 
Art  und  Weite  benimmt,   oder  wtt  nach  einemjrewitscn 
Ma;ifte  und  Hegel  benimmt  itt;    4)  Iliad.  a<i.  a»c  ort  r>(  ti 
jvvatxäf  t<  Cwi'uio  iT^Otöt  tau  xuv  '.r  ,  ort   iv  uäla  Iit°' 
rt'oe'j  irr;  11  <»•  t£iixoi  0«  irn^tx  (titev%   o;/-j'.'r,  d*  iojn  ttitdic;; 
vergl.  Nonnut  Dionyt.  47.  p.  959.    Man  erklärt  et  durch  xä- 
2auv(  pitwv,  um  den  die  Weber  die  Fäden  winden ;  Euiia- 
thint  durch  die  Spuhle,  worauf  da«  Garn  gewunden  ist.  5a 
letzt  Arbtoph.  rVaauop.  ßa2.  oVriu»-  und  «nur  Jt  WebeTfn- 
«trumeutc  sutammen,  wie  Pollux  7,  35.    Et  icheiut  also  det 
Gambaum,  Weberbaum  zu  teyn.    Doch  davon  t.  im  Index 
Script,  rci  rutticie  unter  tela.  In  Plutatcli.  6.  p.  59a.  2.  p.  89. 
H.  fandet  tich  noch  die  merkwArdige  Stello:  xivoio»  d,i$t»e 
mal  ävijtQOH  ojii'Owx,    woraut  m.n  tchliebcn  kann,  d»ft 
mehrere  «avorrc  an  einem  Webersiuhle  waren.    51  Bey  dea 
Kirchenvätern  Sammlung  der  Bücher,    die  die  Kiiitte  Jt 
Richtichnut  augenoismcn    lut,    sUq  k^icJalicUot 
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JCävmnov,  To,  die  Blötlie  des  Holunder!,  tamlucus,  Pauli 

Argin.  7.  ' 
X  ■■>  '•■/  r  6  t,  (xmvtjt,  koitj,  xero«/),  oj-j  »sei  ,  ».  v.  a.  itXtxtev, 

Scl  ol.  Arial  V'eap.  ßio. 
A  S.  x  t  7«»r,. 

Xdirig,  *),  oiii  I  hessaliseher  Wagen ,  •.  t.  *.  a'ntjrt; ;  dahe 
AiistopL.  Athei.Ml  i»,  p.  41J}.  «tat  ro  Bit taXixi'r  piv  noXi  xa- 
■ijMMla es  oV-ria,  prjcluigeie ,  gioltere  Selmm,jereyen  mit 

Amt*' 

Poll 


. .  7  ,•  der  ganze 
dem  Wag-ngrstelle  mi»  ledernen  Kiemen  angebunden«  dali 
Pollux  r,  fttv  /uaVraiii  top  Ai'e/oov  roio«  naititat  s«gt.  Hier- 
aus erkläre  ici>  xa-iaua,  n'(,-i '.ik  ,  b«y  Hesych.  nnd  «arra- 
jUiTeif,  »V/,-lo»a»,  wie  x*iraii£tt,  C«tyr(*<rr*«,  St.  xair«Mvraf  u 
«mm«?». 

—  r<«ö«.    S.  aevetr«/. 
Aairfric,  ij;  B.xaji&Tj. 

Mi  i»  *  r  o  c,  r],  (»xajrriu.  »t.  exairrrot) )  Grube,  Graben ,  Grab, 

Ii.  >4  ,  797.  A  uS'chnitt ,  ivr/ftvtt» ,  Hippoer. 
A*o*r  »;  .  «;,  («<iwr«i»),  die  Krippe  mir  drin  Futtar  für»  Vieh; 

xintl>a>,  Tin  dar  Krippe  weg,  Lycophr.  95. 
Xnntjdalot-    8.  t'fxa'i $xidaXtt- 

MarryXti  «t,  17,  (xatri  inj,  der  Handel-  Hökcrcy  mit  aller- 
hand Waaren.  von.  da*  Weinschenken. 

—  ItXov,  to,  und  xavijiW,  ro',  ein  Laden  eine*  xaVijiof, 
Krimer»,  Händlers,  xait,ii7ay  fitta0v}.tx,:>  ,  Hcradidcs  Pom. 
votr.  eine  Weinschenke,  iaupona. 

—  ItvTqt,  i,  ».  v.  a.  xiitttlo«;  von 

—  Itvm,  tcb  bin  ein  xintfXnt,  Hindlrr,  Krimer,  von.  Wein- 
tclienker;  a)  nietapb.  ich  babe  feil,  verhandle,  verkaufe, 
narra  ro  oro  ,  bey  Herodot.  (ei  uniiifixta,  r^vaofiav, 
tat  Sixut,  lii^ry*  jfveiov ;  rot  «pjrir  6  exo'ref  x«irr;itt«i,  Hip- 
ponax  ;  rij'r  /.arijr,  Aeschyli  SepL  547.  bat'  Ogtritcber  Weise 
dem  Treffen  sus  weichen ,  welche*  Fnnius  cauponantes  bellum 
Abertetzie,  Cicero  Offic  1,  u.    Ucbetb.  verfälschen  i  daher 


exarrr/AMTo?  yrtvfitj. 

—  Xixot,    t),  er,   Adr.  —  «für, 
Weinschenker  gehört, 
betrügerisch. 

—  ilaer,  ro'.    8.  xnrJ.iTir 

—  Xtt,  da*  Fem hi.  von  xint/lot,  top* 
-i.A.S»,»,  •',   (Sio^),  der  in.a 


was  tum  Höker  -  Hindier  - 
geschickt  ist  j  listig, 


beym  Weinsflienker 

liegt-  ist.  ; 

JTbt.-  X  u<,  0,  (KnSrra»,  an?riy),  eigentl.  einer  d.  m.  Lebensmit- 
teln handelt,  von  funofot,  merutor,  verschieden,  weil  die- 
aar  im  Groden  die  Waaren  holt ,  kauft  und  veihaiift,  vorz. 
ain  Weüiichonkcr,  oder  vielmehr  o'  otVer  nafitcxktiZmv,  nach 
Plato  Gotgiae  §.  156. ;  aber  auch  jeder  Handlet ,  llokcr,  pro- 
pola  ,  lieiodon  7,  164.  alt  otrexawjlof,  ßtßXtouiitijXos ,  /*»«,- 
iiMnvt,  das  lat.  caupo.  Well  diese  L«  Ute  ihre  Waare 
gel n  vei  falschen  ,  und  damit  betrügen  ,  so  bedeutet  das  Wort 
auch  a)  verfälscht,  betrügerisch,  ,Jtt/n  ».•t'v«  ■*'* 
•chyl.  apeVeaia,  Phrynicbu*  Bekkari  p.  49  Deroosth.  p.  7S4- 
1s  S  i  Kaffie«  (art  fror^oiac  xal  naXiyxünt/lot  xal  ptiafieXtit. 

S.  XOW^XitHu, 

K  u  -t  •, '  t<  1  ■■  ,  r«,  sonst  xmnvfia,  eine  Art  Kuchen. 

A«ir  r,r»r,  rö,  (xiitij) ,   da»  Viehiutter,  wie  dai  spltere  lat. 

capitum. 

Mint»,  ro?,  die  Zwiebeln;  wovon  da*  lat.  tatpal  Hesych. 
Kafi-9',,  t),  ein  M  .\h  1  *.•<■>.*•«  haltend,  wie  capit  roausnrf 

Hiei her  gehüit  «arrfnt,  bey  Heaych.  Xeuoph.  An«b. 

I,  ^,  6.  nach  Pokyauii  4,  3,  32-  tat  man  tut  t  »/,  •*  r.  ».  ein 

attischer  io/r<f. 

t    t  1  1  1  yr,(,  i,  ».  v.  a.  «.n.,:««»T.t,  dar  au*  dem  Rauebc 

wat.rsagt,  luacriptio  graec.  no.  Morisani. 
Xiariia,  *t.  umwriu,  icli  rluchere,  Nicandri  TheT.  3<. 
•—•>•«•*•",  »e,  Ra  .chöl,  d.  1.  Hara,  welche»  von  »elbat  »us- 

II»  f"    in  l  ilicirn  «o  eenauni,  Galenti*. 
—  rij,  ij,  s.  v.  a.  ««vre^-'ri;,  ■irra»M'*rl  Alhca-  p-5b*.  Aristoph. 

Ve*p-  143-    S*  eV>7  naeü. 


MAnr 

Nicandri  Thor.  54. 


ATa ir r ^ 2 o f ,  o,  t/,  ötur,*, 
D.  mpls  und  Hauchs. 

-  W«t,  ö.  rauchig,  voll  Rauch;  oAe«,  Athenaei  p.  31.  c.  iSt. 
f.  eine  Ait  Wein,  narh  R.ucb  achmeckrnd ,  weil  er  in  dem 
Rauche  alt  werden  tnufst«,  wie  die  italienischen  Wein«  ehe- 
mal*, oder  abeihaupi  aller  Wein;  der  Scholl**!  d.  AriK.vph. 
Ve*p.  151.  nennt  «  ne  Ait  Rebr  (MBtvV a ,  welche  den  W^iit 
r.  1-1  Ii'«,-  biinge,  den  einige  na.  h  Beiiorenlum  in  Italien  »*T- 
•einen.  Von  der  Ri.-ben.-rt  nänr<«c  mii  ipielendrr  Farbe  d. 
Beeten      Theopht.  b.  pL  »,  4.  Ari*tot.  gener.  anitn.  4,  4. 

—  natu,  ich  rluchere,  au^ioc,  einen  Bienenstock ;  Neuer, 
rauchen,  dwtipfen,  Plutar.  7.  p.  7^4. 

—  vilm,  ich  räuchere,  muche  Rauch;  daher  auch,  ich  mache 
Feuer  *n;  ich  räucheie  Fletsch ;  ich  mache  Rauch  mit  Riu- 
cherwerk;  atmit  oVoToaoi'a^yof«,  Datnoith.  pag. 
»857.  xä-metnr  ri  xarä  xXietui  xai  StXnvav  SXorre ,  II.  a,  50^. 
Im  Paaiir.  01  il<ü(i&«X(tot  aairv/(«rr«<  päXXov,  leiden 
vom  K.iuche,  Ansiot.  Probl.  51  ,  6.  aarageateV, 
r;  uajdpiirr;  fers,  Demetr.  Athenaei  p.  «og.  e. 

—  n'  o  v,itö  ,  kleiner  Raucb. 
— r<oe,  a),  *f.   S.  xax>Un. 

—  »icis,  v,  das  Riucliern,  vosi  «Mvri'pu ,  wovon  auch 

—  neu«,  r»',  der  Riuch,  da»  Raucharrrerk, 

Ann. 

—  vioro'c,  >;,  oV,  (xnwri{<a),  gariuehert,  af/«,  Athenaai  pag. 
«53-  Ca  iXaiov  xanrmröy,  ein  mit  angezündetem  Gewärs« 
Wohlriechend  gem.Vchtr*  Oel. 

—  veßixtjt,  i,  Strabo  7.  p.  454.  wo  man  «•irrrireira*,  Raucb- 
zthrej,  wie  aai'corrsrtdfc,  verhe»»ert. 

—  vvioxtj,  rj,  und  Kan«o^>>i«*or,  ro',  und  aanreaore,  tj,  (a»- 
nvot,  itr.jin.;.  Raurbfang,  «in  Loch  in  der  Decke  dar 
Küche,  Zimmer,  wodurch  dia  Sonn*  auf  den  Bodes  »cht es, 
Herodoti  ß,  137.    8.  e'jrij  nach. 

—  r» 9 v  %  °t ,  i,  ij,  der  den  Rauch  aufnimmt,  auffingt. 

—  r  0  n  01  et,  ö,  tj,  Riuch  machend  -  räuchernd. 

—  röe,  e,  der  Raucb,  Dampf,  von  «inn,  aa'tra*,  wovon  bay 
Homer  xaxtüs  xtx*aitöta  i>iuör,  die  schwer  atkmend«  Seela. 
Hetychius  hat  auch  xanieeetr,  ürr/av,'  ferner  «ävrara,  srre— 
•  im;  davon  xatr^vt,  trockeu.  Im  £tymoL  M.  in  ATavari^p«»« 
wird  aeHaai;öra  »iVij  it.  9trfi«r«vrra  angeführt.  Nicand.  Alex. 
444.  atiraeir/e'Ta  filr  ultyo<4 rrovpra.  Oppi«ni  Hai.  3,  114.  vua 
>  m    armfldaten-  matten  Glieder-  J  <;b.    Quintu»  Sm. 

6,  503.  Owipf*  aar«  aui»aaarr,  ejJUvit  animam,  und  «Vcadisvaea 
V',,Z,'^,'»  "oa>- 

—  n»7p«rri;i,  «e,  od.  — rfl.-.o,  Rauchriecher j  »pruchwortl. 
ein  kaTger  MenscIA  Fila,  bey  Eusiaih. 

—  vtt'{t(,  öi  (frw) ,  Rauchhilter,  *.  v.  *.  aairrooV.r  ,  «w. 

—  ri«,  u,  ich  riuaber«;  pa»t.  rauchen,  dampfen,  Eurip.  od. 
in  Rauch  aufgehen. 

—  vuiirjt,  tot,  e,  t),  rauxhig,  riacberig;  flbergetr.  flbcThaapc 
,  dunkel. 

A'a'rro»,  0,  fflr  Hauch,  Atkem,  findet  «ich  nur  bey  den  Graan- 

ui.it.  Schot,  rec.  Pindari  Ol.  3,  42  .  dann  die  Stelle  F.urip. 
Phoeu.  gfia.  gehört  nicht  hieher.  Don  lasen  einige  xixoe 
080S  *t.  «Tut  Hetychius  hat  auch  adiri«,  -ri-.-."»« ,  wovon 
aoarrai.    Dct  Eigciinume  A'ävrf ,  u.  .'  '(••'*•""'"  •  Apollodoria, 

7,  g-  8.  aarrsö«.  Davon  leiten  die  Grammatiker  »r"-.-.  ,  d.  i. 
ein  freyer  luftiger  Platz,  ah.  Am  Palmbaume  ut  aa?»t  • 
?loio't,  »V  i  a/«t>t  irrat  i  xayxZt  xa)  17  tx^wut,  au  der 
Spitt«  de»  Baum*  die  »ogeuaiinto  oxiOq ,  nach  Hetyeh. 

f»«*ä*i,i  y  .  To,  Dimin.  von  xaViraf«,  ö...  der  Kapernstrauch 
und  Fiucbt,  die  Kapar,  capparil.  wuit  »airvapsw  Cßt,  iv- 
ra'«rro»  irpo'»  *>  eW ,  von  «aringei  Koit,  bey  Pluurch. 

A  ,;  -1  -1  n  .'    ,  contr.  aus  «arsitai«. 

Aaancaer,  »*,  t,  contr.  aus  x. r /ireoor ,  K,  f. 

A  .1     1  0  i .  >'>  ,  V,  Kappatragend ,  mit  einem  Kappa. 

A«ssrW«r«,  Tbeoeiiti  a,  04-  WO  Val.Mu.ei  ^tnv(tt 
»loa  '*.  ■nätrco«  ei'Oa  lieseL 

A'H"'«'«fi  o«',  ••    S.  in  i*'*. 

A«<rra,ra,  if,  die  wilde  Sau;  metaph.  geilea-  wollüstige» 

Weib. 

—  nfiot,  m,  wie  tubo ,  wird  «igentl.  von  l.mfitchen  wilden 
Sehweinen,  metaph.  auch  von  geilen  -  brüufligen  Weibern 
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ge«»gt.  Ariitot.  b.  *.  6,  18.  wo  die  betten  Handichr.  «o*pi?v 

rbcn  ,  aber  Aiiitoph.  Plut.  Ii>*7.  bat  rp«iie  xanp«ve^f.  Eben 
so  t<ri'f«'w,  wofnr  in  AritlOI.  die  Htiidiel  r.  rai<pt««a  geben. 
Mctundcr  Artrnitd.iri  a,  12.  «<t*t?e,  x«x  'r'.«n.o>. 
Xm-fla,  »J,  u.  ij  ,  bey  Snida«  «««p/«« ,  bey  Ariitot. 

h.  a.  9,  50.  xfTTf.ial,  die  Eyeiaiocke  bey  Sauen  und  Kameel- 
•tuirn.  die  ihnen  ausgeschnitten  werden,  damit  sie  nicht 
mehr  brürnig  werden;  davon 

—  rrpadeo,  t>~,  und  x«7rr./:Tw,  f.  t.  *.  »tmu,  w.  ib.  o. 

—  •!,.,«,  0.  •■  ▼•  »•  xonpe-e,  Eber,  Apollon.  Rhod.  »)  adi. , 
1.  ▼.  e.  K«-r«f«oc,  vom  Eber.  wptupac  xaTrp/oic,  eberlbnUcne 
Voidenlieile,  Herodoti  5,  59. 

—  •!,••  •>  »'-t,  P|  Dimin.  Ton  ««Vpef,  Name  eine«  Fisches ,  der 
grunzet. 

—  *pc-r,  «',   «fr,  Eber,  wilde«  Schwein»    ■  )  minnlithes 

Glied. 

—  Trpoqre'roc«  >■  rj,  Ebertöder,  Antbol. 

—  w,.  >.*C«i»,  s.  v.  e.  ^i(»w,  necb  Eustath.  aer/eVipor  vifiS/uft 

••(  •  C»r«a .  l>  v  Athenäen«  p  40a. 

A'«  1  t  >'f  o»  Theophr.  c.  pl.  5,  6.  wird  tubut  fittilii  uberietxr, 
eii.e  iidene  Rohre;  vielf.  »t.  x«ir*ri;'p,  imbrex. 
bat  Alistot  Ptobl.  So,  9.  dafür  r«'«.'^««*  xoilevt  i) 
wo  ei  ifgulat  übersetzt  wird. 

Ao'nrw,  getchwitid  oder  gierig  eeien  oder  verschlucken;  da- 
von xtirr;  und  ßotninr. ,  Krippe^  Arittotele»  braucht  e»  vom 
Trinken  der  Vogel,  h^ku  ro  ;'<».••<,,  nnd  b.  a.  8_.  6.  lagt  er, 
einige  Tbiere  irinien  läifu ,  leckend,  andre  anäen ,  ichlilr- 
fend,  andre  xa'tf'i,  bsppend.  Timoclea  Atbenaei  p.  43t.  ». 
biaucht  ea  für  (Tinken  übeib.  roV  Jiörvcor,  ei*  xarrreae  icov 
Ib<«.  Da»  Stammwort  rauf«  xtröui  teyn.  8.  euch  «Vax.  nnd 
fyxaT-a«. 

Xairtpia,  xawt  p/eV/ ,  rat,  ei«  Ingredienz  in  Kuchen,  Euataib. 
and  Aihcnarut  5.  p.  113.  d.  lat.  tracta 

—  pi£«>,  bey  Stiabo  1?.  p.  1152  icheint  die  Bedeutung  zu  be- 
ben, frische  Luft  schöpfen;  oder  vielmehr,  wie  axrafjir, 
schwelgen;  davon  I..  14.  p.  640.  Sieb,  rpr^ijTwr  xe)  xafrp«- 
ertür  verbunden  werden.  8  xairröf.  Theocriti  a,  ai.  ««*•- 
wtoiaaaa,  le»en  andere  richtiger  xaijrrrrpef  (d.i.  smnffeoe*) 
li*«»,  d.  i.  ei*e«  ,  erwirmt.    8.  «M Je. 

—  (lorijt,  e,  Schweiger.    8.  xaatp. £e». 

—  po't,  p« ,  fcV,  an  deT  Luft  getrocknet,  troenen,  ro«pia»v 
r ;..'.'>  ,  AnliiJi.  Atbisnaei  p.  96.  b.  Ariitot.  Probl.  at  ,  3  ge- 
biaucht  ei  vom  Mehl,  eUtr^o*  u.  äuhxaror.  Eben  ao  Dieu- 
che«  Oiibaiii  p.  40.  Matth.  Ksmoiv  yüüi  ,  wie  uvaußaXiet 
yllct,  eine  trockne  I  »che.  8.  «eirrör.  Bey  Tbeoer.  2,  85- 
««Trip«»  <i»  brennende  Krankheit-  Liebe;  xairrpa)  jatrat, 
6,  16.  trockne  Blaihen.  Rey  Hippoer.  p.  g.11.  Foee.  bat  die 
Medic.  H.md.cLr  xatrrpoV  II  riVerau  x«)  «fjrero«,  wo  ge- 
druckt urlit  li'-rpinroi  ii  y.  «.  «<"{.  Uotoäv  nan<  (teV  orJua, 
7«  37.  wie  bry  Ariitoph.  E.juit.  i;,h.  xpa.  fteTarev  otifia,  a. 
v.  a.  faeetut.  DafQr  Motelii  5,  94.  0001  e  tutnvfov  t&Ai&n 
in'uj  ix  UoicSv.  rrpo'r.  trockner  Käte,  Inaoript.  Grutcr. 
p.  siß.  im  ,  ..'i  rrarc  cj..Vv,  Laciani  2,  p.  77.  ich  ainge  aebr 
artig  oder  aebön.  Atbenaeu»  p.  697.  leist  «/l(ic  x«7ria>n>r/«ai 
den  tixoviaiait  entgegen.  Einige  leiten  ca  von  .  xarairrp of 
falsch  ab;  davon 


— •««'«»,  tr 


mteben ;  tav 


ui;  nara  rar 


r*»l«i'«(  ««trepe 


da« 


•*««         Wy  M*°*&P**n\,    Sirabo  4.  p. 
H  l/  nicht  einirocKno  and  leck  werde. 
—  poTpoi;  «>•<«  xo'pi»,  Epicbarm.  Alhenaei  a.  c.  IS. ;  «r.  Bed. 

und  Leiatt. 
Xunvu.    S.  xanvof  u.  xotrot. 

Ä«w  ?  o"/.«c«,  II.16,  106.  muf»  getrennt  keiften  h«V  e».  statt 
sara  at.;  aber  andere  leaen  mit  Arittjtrhtii  x«>  4«'2«p>,  aber 
faltch  ;  denn  ao  «tritt  auch  IL  11,  351.  xa«  x»pi#«,  uiml.  p'«- 
Xl*,  v»ic  in.  »  tiäl/.no. 
Kit  u>,  wovon  ntuaifi  '<  u.  «airref.    8.  Henry ät  u.  «n«,-. 


An  fr  cur    nroc,  ö,  dal  lat.  rare,  Kapaun. 
Äop,  »t<  x«p,  Ü  it.,  39a.  bceaer  Amaaja ,  wie«Wx«et  •.  T.  «.. 

pL  9,  STg-  •«V'xet^e'f  «fen  r/w  air; 
ü,  der  rUiier,  der  al»  Soldner- 
obblei«b  Acpot  die  erateSylbe  li-.g 


xeirtt.xr>po, 

Jteit, ,  A.pi»,  ö.  ein  Kerier 
nach  einigen  ist  ei  von  A« 


bat.   Daher  Heiycb.  K afifttJpovt  rot't  tv  fjTjSi/itä  uoi'p«  ?  m- 
«(fo^opett  erklärt,  wie  im  Sptuchworte  «V  JT««l  o  tu'rtvnt, 
S^hol.  Piaton.  p.  OT.  g4. 
L'«pri,  re',  bey  H.  m.  « 

mm 


«a'p*/t  T0'>  Kopf,  Haupt,  indecl.  S 


»«»?■ 


A  npd^tev,  r«',  ein  kleiner  carabut,  Meerkrebt,  Krabbe,  B 
fei.  und  ScItifT. 

—  /fit,  ij,  1.  v.  a.  xnpn^fff,  lotatta,  Alexander  Trell. 

—  äeulrjt,  /o«,  e,  «/,  d/dec,  Mtfafit),  dem  c«raftai,  der 
Krabbe  ibnlich. 

—  /f  e irp ö r«j rr 0 1,  o,  z;,  (trpeeeiiror) ,  mit  dem  Geliebte  oder 
Aniehen  eine«  xaoufioi,  Krabbe  od.  Klfert,  Loeian. 

—ßoi,  e,  eine  Kifeiart,  eigentlich  ein  Holzkifer,  Ariitot.  h. 
a.  4,  7.  8.  «<pa*i/}i'{.  b)  eine  Art  von  Meerhrebtco,  mit 
atachliehem  Köiper(  der  1  .ateiner  carabut  u.  locusta,  itaL  a. 
franz.  langouste,  nach  C  n  in  und  Cavolini  von  Erzeugung 
der  Fitcbe  S.  146.  Linne*  Cancer  homarut.  Daraul  Ut  du 
Wort  Krabbe  gemacht  in  anderer  Bed.  8. 
ß*ii    $)  eiwi-  Art  vl3h  SrVitT. 

—  ßaiitjt,  »f,  o',  «;,  (*7t?ot),  von  der  Art  oder  dem  Anie- 
hen einei  »äfaßox,   Mcerkrabbe  oder  Klfert. 

JCtrpetJex/a,  tä,  eich  nach  jemand  umsehen,  auf  ihn  war- 
ten ,  erwarten,  Herodoti  7,  163.  verlangen,  sich  sehnen,  kar- 
ren, hoffen;  von  xapa,  eWw,  Jox.i'o»,  eigentl.  mit  anfgs- 
richtetem  Haupte  panen- lauern- aufmerken;  davon 

—  Sonic,  das  Warten,  Erwartung;  Aufmerksamkeit;  das 
Hoffen. 

A'apat/ffp«'e>,  tut,  w,  s.  v.  e.  «ape^af/e«,  führt  Aeliut  Di»- 
nysius  Eusuthü  ad  Odyss.  3,  139.  p.  139.  BasiL  aus  Phere- 
crataa  an.  «crpat^erpi'v  stand  vormale  auch  in  Luciani  Lezipb. 
p.  19a.  wo  jetzt  «aoifßttgüv  steht.   8.  »ao^ißaoiu. 

X  a  oa  a£Hto  9 ,  re',  u.  Am  hol.  Vct.  II.  p.  415.  — xaliev,  ein« 
Kappe,  cuculla,  Glossar. 

X  tt  q*  ftp  t  o  1,  s.  ▼.  s.  xäpaJfH ,  Holzkifer,  Aristot.  h.  a.  5,  10. 

A  a  p «  v  t « t »Jf  ,  e«>(  ef  u-  xcpayierijp,  ^fos,  ö,  (xapffri'^«,  za- 
pairov),  den  Kopf  treffend,  dal  Leben  kostend,  eis  ave'aec, 
eaxt;,  Eur.  Rhes.  8*7-  und  Aeechyli  Eum.  196. 

Xioavoc,  i,  Oberhaupt,  Aesehyli  Choe.  Xenopb.  Hell,  i,  L 
8-  Scheint  ein  ssiatiseh  •  grieeb.  Wort  zu  »eya,  und  verbili 
sieb  zu  xaiptr,  wie  xäpt;»'««'  zu  ■«'**•  Vom  Kopfe  iaht  »«>«- 
yav  Aesehyli  Choe.  393. 

voUenden,  aujriclne»,  Choe.  701. 
A'apar  ofiot,  ü,  ich  schneide  den  Kopf  ab,  köpfe,  Eur.; 
davou 

—  xofla,  ■),  das  Köpfen,  Kopfabicbneiden ,  Scbol.  Lycopltr. 
— t  öfter,  o,  ij,  (xoipet  tipvmr),  den  Kopf  ab  ichneidend;  nupe- 

refiec,  pasa.  eniLnuptet. 
Xugßariifv,  xuoßälMf,  und  *tt(ßat&tv,  e.V.«.  ßuoßafl- 
(tiv;  von 

—  ßavot,  o,  s.  t.  a.  ßtqpßapot.  Aesehyli  80p.  184.  x*?ßiia 
ardäv,  die  auilindiicue  Sprache. 

Xiifßfea,  rci ,  Anal,  i,  p.  169.  des  lstein.  carbata,  leint  tut 

Seegel. 

-- ß «1  irr/ ,  n,  bey  Catull.og.  crepida*  carbatinae,  Bauen eki> 
ho  von  rohem  Leder,  Xenopb.  Anab.  4,  5,  14.  wird  auch 
««ptrrenVij  geichrieben,  «uoßcnivcu  ea'au'a«  kommen  in  Ma- 
theni.  vett.  n.  101.  vor. 

—ßayuv,  S,  ßällur  i*  rüv  aaoSaruir»,  li&ott  Je  a^rin**, 
Vh-Io  Matheru.  vett.  p.  u».  wofür  die  Handschr.  mtßuntm- 
pmv,  mavflnt„irim  11  »aßapTuüriuv  haben  ;  aber  am  der  Stell« 

J.  10t.  xctojiaiira,  de"  ea»  o!*iai  xoj  /«  r«uy  »aoßaiuiür  ßil' 
arm  mufa  man  nneßnrirtSf  lesen. 
Xcoieftäitj,  «;,  eine  Art  von  Brod,  Atbenaei  3.  p«e.  11$. 
Eben  «e>  Hesyeh. ,  welcher  es  durch  /»Jfrr  eikUrt.  Phon  1 
sagt,  ee  sey  ein  persüohes  Brod,  aus  ««'pdu/aov  gemicat, 
merkt  aber  die  Schreibart  jtctutat/imi%  zngleich  an. 
A"  ti e leT|l /  J «1,  der  Kre*.se  ihulich  seyn}  oitteT  oder  lauer  »es- 
aehen;  sonat  uü^luftor  ßltirttv,  bey  Aristopb.  Theiro.  614- 
ti  xaftufti~nt;  ey !  Was  redest  du  da  viel  von  x«pi.>.ii", 
Kresie. 

—  Saulvt),  >J,  kressenaiuges  Krsnt,  soaet  . .•  •. (,J,-  u.  itnilf 
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XopJaotlr,  Hot,  «j,     r.  1.  «las  vorher»;.  . 

sie  für  naffipvier,  einige  für  ißtiplt,  \  ort  der  AelutUchkeil  mu 
drt  Kresse,  näptauov,  genannt. 

—  S  aftevlvtfvt,  o,  »J,  i.  v.  a.  *  .••  \Umjt,  Knicker,  Fils, 
Amtoph.  Vesp.  1557. 

— Sauav,  rö,  wird  für  eine  Art  von  Kroate,  naiturtium,  ge- 
halten; vom-  afsen  c*  die  Perser,  Perixon.  ed  Aelian.  v.  h. 
3,  39.;  auch  leitet  Wesseling  Ob-,  s,  aa.  den  Namen  aus  dem 
per«,  chartüm  ab;  data  »ie  ci  geatofaen  nnd  ge*iebt  genoaaen, 
teigt  die  Stelle  Polyacni  4,  3,  53.  napSä/tov  xncauutwv  oter*- 
CfUrav  Xtmor,  weiches  jedoch  wohl  nur  vom  Samen  zu  ver- 
atehen  iat. 

—  iäfnuuov,  re,  caritamomum,  Dioscor.  1,  5.  Theophr.  hist. 
pl.  Q,  7  Plin.  is,  13.  Kardamum,  ein  Gewurs. 

—  acte,  «of,  e,  xcLplaxtt ,  oi,  bey  den  Persern  «ine  Art  von 
Söldnern,  barhari  mihut,  quoi  Uli  CarJacat  afrpellant, 
Coro.  Nepoa  Daum,  g. 

—  tia,  tj,  poet.  mpafia  daa  Herz,  ala  Sitz  und  Princip  de» 
Umlaufs  des  Blulea  und  dee  Pulaachlage» ;  übergetr. ,  wie  cor 

^Cic.  Tusc.  1,  9.)  und  unaer  Her«,  Trieb,  Begierde, 
th;  im  Allg.  Seele.  S.  in  »?rep;  B)  der  obere  Magenmund  , 
S)  der  Kern  im  Holze,  auch  asxapcW,  ti,  Theophr.  h.  pl.  5, 
>?■  5.  7.  3, 12.  S.  ft/tpa. 
— #s«»oe,  r„  er,  zum  Herze  gehörig;  a)  ».  T.  a.  map3lalyrlt< 

—  itaXytlv,  eigentlich  Herzachmarsen-  gewöhnlicher  aber 
Magenschmerzen  haben ;  von 

—  iialy,](,  Ut,  c,  rj,  der  von  der  napSialyia  leidet ,  der  Ma- 
genschmerzen hat. 

—  itaXyia,  rt,  Schmerzen  de«  obers  Magenmundet  von  bö- 
sen  fressem-'en  Feuchtigkeiten  dos  Magert,  Magendtücken, 
Herzgespann;  von  napSia  no.  a.;  datsclbo  ist  »apiu^  u  o'<  ; 
davon 

■ —  rT .  k  y  i  i  ,- ,  rj ,  er,  .'um  Magendrücken  gehörig,  damit  ver- 
bunden, dergleichen  verursachend;  der  gewöhnlich  Megen- 
achinetsen  hat. 

—  dtär«c,  »J,  die  Herarahl  hier«  bey  den  Pythagoreern  die 
«rarrä«,  Theolog.  ariihm.  p.  aa.  wofür  bey  Photitu  Cod. 
187-  *otitiir,t  u.  upufoirtjt  steht. 

—  i$4w,  ü,  a.  t.  a.  **(.tutly{w  n.  aapiuicaot,  Magenechmer- 
aen  oder  Magendrücken  haben;  davon  *<rpd<derrr« ,  Nicand. 
Alex. 


KAKPl 
i  Moide;  jodet 


Um 


*■»»«!  t>  rju  a ,  to,  f.  I.et  at.  «opdiV^a«  od.  onoQÜv^ua. 
—  8 1  t  d      »  1  ,  o,  n,  (ßäXXm),  daa  Herz  treffend  ,■  davon 
Ilosych.  *upS$oßoi*"o9ai  für  Xrittte&ai,  Herzontangst-  Kit 

iizneymiltcl,  wie  Skamn 

Magenmnnde. 
inner,  Apott.  Aetor.  1,  04 
Aeachyli  ig.  ^gfl.  WO  «wp 


zner  haben.  Auch  heifseii  mnige  Aizneymiltcl,  wie  Skanimo- 
nia,  »apiteßöXa ,    vielleicht  vom  Magenmunde. 

—  diorrwc-rijc,  ot»,  e",  Herzenakenner 

—  lio Sr; äffe,  e,  i), 
Sitf  Stf/tr  '<  nebt. 

—  lionoviv,  ü,  am  nerton  leiden; 
iw. 

—  die  1  1*1  tu,  ,-,  ich  ziehe  (/Jan»)  das  Herz  (serpeV«)  de«  Opfer, 
thieret  hertut ,  um  et  mit  Fett  bedeckt  zu  verbrennen,  Lu- 
ciant  3.  p.  77-  vcTgl.  Suidas  in  ««t>di«,oo>#ve<  u.  Orpb.  Argon. 
516.  tn.  d.  Ann, erb.,  davon 

— 9ta  1  im j,  dio  Handlung  heiftt,  wenn  man  daa  Herz 
herauszieht,  Clement  p.  13. 

—  iiorpy/a».    8.  Kalifat  nach. 

"«ov,  o',  Brutuchüd,  der  daa  Hon  bewahrt, 

Polyb.  6,  23. 

—  ttom,  e»,  nafifvpai,  S.v.  a.  uttfiicvlnf»,  wovon  Btym.  M. 
Anccd.  ß  kkeri  p.  875.  u.  Suidaa  aeodoffea'^iciut  in  dieser  B«d. 
anfahren,  «o  wie  Hesychiut,  der  e»  durch  na^itotfyiiv  orklirt, 
welche*  mit  «rredieiiUiTr   oinerley  ist,    wann  dio  Leeeart 

riehi'g  in. 

—  iiuyftöt,  o,  1.  v.  a.  »aoitalrla ,  Megrnichmerz ;  von 

—  dieioe«»,  rrt»,  t.  v.  a.  »,rt,t,;,  ,  o.  sa^gtalyia ,  Mtgen- 
tchmerz  h*b<  n,  Aeliani  h.  a  9,  ti. 

-ittllir  r  '.  f.  V.  a.  inrnxnTi;.  Pollnx  IO,  IIB.  nach  Ile- 
tych.  u.  Plioiiua  der  Deckel  des  xa\danot,  Backtroge«,  mtttrut- 
i"»,4  7  v  gebraucht^     f  ( 

~detr«y*rf  et ,  o',  17,  (y^ririw),  der  Backuöge  and  andere 


A-o-pJotroc,  ^, 
Oefaft. 

Kdptiov ,  to,  1.  r.  »  »(•'(■;,  Nicander  Athonaoi  15.  p.  634.'  m<s- 

(if  .  :■<  ■' ;  ZW. 

Kdetj,  to,  Kopf,  (wird  nicht  declinirt),  Tl.  aa,  74.  Callirn. 
harte  «■;'«•  rt  ««^t  1  geaagt,  Valckon.  ad  fragm.  p.  130.,  wie  Mo- 
tchua  4,  74.  ««017«  11.  Lycophr.  436.  nägav.  8.  stä»<>ra. 

A  «  f    "  c    pr.it    ««pijnrre«,  to,  t.  v.  a.  d.  vorh.  II.  ti,  309. 

Kafiißafiut,  m,  (ficr^ie,  *nt,r/,,  schweren  Kopf  haben,  druc- 
kende Kopftchmerzen  leiden ;  die  Form  uaftjßa^r  Theophr. 
de  Odor.  p.  4S^>  *w-  ^.  nm^en^afäu  ;  von 

h  ><  if  >,  ?  '<  tr<,  0,  «1,  mit  schwerem  Kopfo,  Syne«.  de  Fror» 

A     (,  :  V  <i  <■  r  a  :  ;  .  r",  s.  v.  a.  — .Vn^iVi-,  Polcmo  Macrobii  5,  Q. 

—  ia(/«,  »''(•^«V«''  •  Kopfschwere,  hopfschmerzen  ;  oj«. 
***»  fimtfw  »«p.,  der  schwere  Kopf  des  knotigen  Knitreis - 
Stocka,  Anal.  a.  p.  B39.  wio  arpoaror  —ßofflmv,  Antipairi 
Sid.  afi. ;  davon 

— prap.«»,  t.      a.  twp^ap/«.,  Arittopo.  PoUaeia  a,  41.  S. 

»i«pjf/?«Pf«». 

-*«p<«««i  >?',  eV,  aait  schwerem  Kopfo  odor  Kopfdrüokoa; 
Kopftchmerzon  vorarsachend,  Hippoer.  Athonaoi  p.  45.  f. 

—  Soit^S,  of,  o,  o/rer,  ein  Wein,  der  Kopftchmerzen  macht, 
Suidas  und  Sehol.  Aristoph.  ad  Ranaa  Tertu  1150. 

—  ßoii,  w,  toiu  ScJaroyen  und  Linnen  drehend  worden,  Ho. 
tych.  Phot. 

A  <t    r  x  ,j  11  „'  oj  ,  ü,  dav.  KaerjMoftimrrn,  diedonKnpf  voll  Ilaaro 

haben,  und  »io  nicht  vorn  (wio  die  Abantes,  welcho  ömfrttr 

KeasöorsTtf  heiften)  abachoaidon. 
A'a'pr,  >  u  ► ,  to,  ;*ä(,<  \,  dei  Kopf;  auch  die  Bergtpitze,  Homer. 
A    t.  •,  r     IL  15,  75.  Dat.  tcbetnt  von  ««ipr;  abgeleitet  od.  aut 

Mupsferr»  co ntrahirt.  «apr^toe,  Gcnit.,  Odytl.  6,  «30. 
Kaptttav,  rd,  and  ■«ptdapio»',  Atnenaei  p.  105.  f.  Di  min. 

von  sap/f. 

—  dJtw,  Athenaei  3.  p.  106.  a.  nngtHo!  to  oü/tm,  «.  ▼.  a.  ot 
macht  tick  krumm,  wio  dio  Krabbe,  ««plt,  welche  »teon?, 
■  i'pr«;  und  Kuu-ri'lr  hei fst. 

Kaotiot,  ich  hatiile  wio  ein  Karier. 

—  p««o#py»;t.  iet,  i,  sj,  ron  kariseher  Arboic 

—  piao't,  rf,  oV,  aut  Karten;  to  »•(.,*,.'.  heilst  .-ine  ArtSalbo;  oln 
Ool;  HMtaej  (H**m,  dat  Klagelied  bey  Begräbnissen.  S.  d.  fi>lg. 

—  (i  1'  v  r.  ,  ,} ,  prarfica,  Klageweib,  urapriinglieh  aus  Karien, 
(daher  uaptnt}  /tovea,  Klagelied)  dergletcben  boy  I.oichonb»- 
gtngnitton  gemiethet  wurden,  am  durch  Weinen  nnd  Kla- 
gen dem  Todten  die  letzt»  Ehre  au  erzeigen;  Hesych-  und 
M<raand«rt  KomOdio  A«p«V>;  boy  Athonaenl  4-  p.  17$. 

Xaplt  ,  ilot,  tf,  s. -/ti  lila,  eine  Gattung  von  langen,  aber  kleinen 

Seckrebten,  welcho  mehrere  Arten  enthalt,  al*  at«ipi«  *«tv* 

weichet  Canetr  tquilla  Lin.,  der  Squillenkrebt  boy 

crevttt»  fianzö*.  ist,  Ariatot.  h.  a.  4,  a. 
Aopsor),  Adv.  (aap/;«),  nach  kariseher  Art)  in 

Sprache,  Strabo  14.  p.  97g. 
Kuplmr,  »,  Sehol  Piaton.  p.  93.  ror't  aii«po«V  orparsarac 

AopiWot  srpotayoptrere/  nuc    Der  Name  Carlo  ist  häufig 

in  den  alten  lat.  Komödien. 
ATopaa/pai,  Ii.  8o,  157.  diOekt  dat  Dröhnen  (eremore)  und. 

den  Klang  der  erschauerten  Erde  aa«,  ertönen,  wiedortönea 

—  ■apov,  od,  bey  Sopbron  dat  Geflngnifs,  boy  Rbinthon  s. 
r.  a.  aioVJp«,  davon  d.  Lat.  earetr.  Diodori  Sie.  T.  a.  p.  5»*« 
We...  MßuX*,  «JreV  at  rir  ir  ««Jp-opor  /.er«  T»r 
fUtltaSa 

—  *«pof.  8  »«'oxatpec. 

—  MtraS,  aioe,  j-,  u.  aapa/vio*',  To,  DImin.  ron  arapairot,  klei- 
ner Krebt. 

—  IttVOOrt/fi  o',  Artemidaria,  ».y  einer  der  aopaiVeot  fkngt, 

WIO  Tuyf<H'tvTr't. 

—  »tvofiitrjt,  o,  Arittonymui  Athenaei  7.  p.  a87.  wio  ein 
Krebt  gehend,  wofdr  Etyrn.  M.  — ßairr,t  hat.  _ 

—  oivoc,  umonlvos,  d,  dar  Meerkrebt ,  Cancer;  eigentlich  der 
Tatebonkrebl,  Cancer  Lin.,  mit  5  PaarFüfaen  u.  untergeacble- 
genenr  Schwante ,  Welche  man  auch  Krabbon  nennt;  auch 
dat  Gestirn  am  Hitnrnol  mit  diesem  Namen;  und  dat  Ge- 
tehwar,  der  Krebt;  s)  eine  Art  von  Zange,  Feuerzange; 
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am  «te  an  lieben,  forß.et,  Vttruvii  10,  4,  s.  fr  mir  5».  loave, 
Aenrae  e»i>  SÄ-  auch  hob  min  mir  dem  «n(  u«»of  ien  fiäla- 
»»»-  in  die  Höbe  und  zog  ihn  eu»  dem  Schlotte  der  Thon 
herum,  Aeneei  eap.  so.  Kur.  Cycl.  605    3)  eine  Art  toii  Ch- 


hel,  Instrument,  ton«  auch  B/piuroc,  circinut.  iiä  to?  Stoßy- 
f„r  rof  Irjo/tJrof  «npaiVo«  aagt  Leontiu«.  »«p»7rei,  Anas. 
A  .  *ii  »'/,  e»,  >cl>  ■uch«  dem  Krebt  ähnlich;  3)  ich  verursa 
che  den  Kreb»,  da»  Getchwür?  3)  die  Wuiteln  sapairetV- 
«-«•,  cencrllant  et  irretiunt  terram,  w  nn  lie  lieh  in  einander 
»cHircen  und  verwickeln.  S.  über  Theophr.  4)  krummen, 
rut'c  finn'Hovt  >'•''■ 1  ' i»»»,  Amiph.  Athens«!  p.  667.  a. 

—  K«»w'V*t  *•*«       J?»  kieb»»riig.    S.  ■apKÖeC 
_,;,„,„«,  ts,  Carcinoma,  ein  unheilbare«  Krebigeichwür, 

Ki  cb- hchadas. 
g„  (,,.«/?«<'•«•',  co,  ».  r.  a.  «apet,  Kümmel.  * 
JE,.' ,  ,         A.'ps-*«.  »»'.  «•»  f«»».  M"  Af(,ll°  *****  •»  Ehren 
von  den  dorischen  Volkern  im  P.  !oponne«u« ,  vorzüglich 
ah-t  mi  I.aceJaeni.     grfcirit;  der  Monat,  worin  et  gticioit 
Ward,  Inef»  Atwiiuiurjr,  und  entspricht  dem  attischen  Mira- 
widu«,  Plus.  Niciae  itf.;  fiel  alto  in  die  Zeil  der  Olympi- 
tclier.  Si>icle,  HoTOoot"  7,  io6  Die  Sieger  in  den  dabry  ange- 
«tellten  Wettstreiten  hieficn  Aoprioi iümi.   Von  der  Ableitung 
Schill  Theoer.  5,  85- 
JT«p>  <>»'•  TO*,  und  icepri'f,  e,  die  galliaeh«  Trompete,  Diodorl 
5,  50. 

A  :  ii.i  .  re,  auch  mafiXv*v  u.  «o'prvo* ,  rö,  ein  »üfser  ein- 
gekochter Wein ,  enromum  oder  i-areissiiii  Palladii.  8.  Index 
Script.  R.  R.  in  Careuum. 

A«po<ei',  to ,  ••  in  *spoia£  nach. 

ATäpefi  o,  tiefer  Schlaf,  Todtenscblaf,  fast  einerley  mit  *«- 
rao  >p»;  b«y  Apollon.  a,  sos.  *•  nepqi'oeot,  der  Schwindel. 

Aui'l.  ,  «a'aor,  Dioicor.  3,  66.  italieniach  caro,  franzo».  earvi, 
Kümmel,  Carum   Cami  Linn,  bey  Columella  ia,  51,  a. 

Carrum. 

Xap«a>,  e>,  («<iV«0.  einen  icbweren  Schlaf  verlenken  , 
Schwere  dea  Kopf»  und  Tilgucit  de»  Körper*  verurMcbrn; 
benebeln:  ftfaf  at^itotaittßiaiitiometvipmm\XniL*t\.  Athenaei 
p.  4gl.  f.  eSaj  enportn,  p.  675.  O.  j,. 

A  äfft  at,  mi,  I.  L.  Theophr.  c.  pl.  3.  e.  80.  »f.  xa^nat. 

—  mal»,  r],  eine  Art  mimtacben  Tanzes  der  Tliesalier,  worin 
ein  Bauer  auftritt,  der  «ich  mit  einem  Oehaendiebe  herum, 
ecbligt,  Xen.  Anab.  6,1,7.  H<»ych.  hat  xapnA»  für  einen 
rnaeeooniacben  Tanz  angemeikt. 

—  n«i»»i«»,  Aejv.  —Ufubc ,  poez.  r«ir*end,  »chnell,  mit  dp- 
«raUiuec ,  von  aynaui,  osonä^u. 

—  -1  au.i  ot,  »,  ov,  cnrOari/riiJ.  S.  xapnaooc,  1;. 

—  tattt,  auch  xaUsraeo«,  ein  Gewäch),  deisen  eiftirer  Saft 
e^o«.V*ee«f  oder  ,*Vx<ioov  inos,  bey  Pliniu.  smtcml  carpathi 
beilat.  S.oiro*»>ir«oof. 

-»»»«(,  >J.  da»  lat.  caruaint,  eine  Art  von  feinem  Flach« 
au*  Spanien;  «ä>raea  «Wr«i,  Anal.;  d.ivon  r. -r«jr >  0; ,  da» 
lat.  carbatinuti  8utdas  in  r.'^,,,  Dionyl.  Anüo,.  a,  6g.  Stra- 
bo  7  p.  451.  »««!Tri»  KapTaoi'w;. 

Xaffvti*,  t),  (xafntitu),  Benutritng,  Genuf*. 

Aav"*<<"'f  ,Te»      »"•■•  «ap^os,  Nie  ander. 

—  ntrfta,  to,  t.v.  a.  tta-gitot,  Soaibii  fragm. ,- ron 

—  *•«•>,  Torr,  im  Med.  nutzen,  benutzen;  im  Activo  hat  es 
Hyoeride»  Puluici»  7,  140. 

—  uijoto»,  tü,  und  Küpirijoüi,  ,  ein  ansländkcbea  gewflrz- 
haftea  Holz,  welches  Galen  zuerit  nennt  und  »tatt  dea  äoapov 
u.  4foi  gebraucht,  Cornariai»  ad  Galen,  xara  Toar.  p.  531. 

— »ir,' tob  nehme  die  Frucht  ab;  überb.  ich  ernte,  ramm- 
le ,  Lfioscor.  3,  37.  3)  —  fojuei,  ich  gentefae  die  Frueht,  ich 


«np«.>,  in 
Ruthe  frey. 

-«»»«.         tf*.  fnlchtetragend,  nuubar;  /ayecWoe  *«r- 

Vcap.  a64.  die 


*«(.  Analecu  a.  p.  146.  MaVn,uu, 
Feltlh  achte. 

-w  tt>,  tu*,  bfy  Cieaiaa  Indic  afl.  viell.  a.  r,  a.  mm^ vi^iiltr, 
wricii«.gri«cbi.eh/,e(,,>vi«fleif,«n,olL  ? 


Aaprrlt.  /J««,  17,  it.  anpslc,  die  r.-'n.n,  m ,  womit  der  Praetor 
einen  Menscbeu  für  fiey  erklärt 

—  nteuit,  i,  da«  F.iinanimcln  der  Fruchte;  3>  die  Ben», 
tzung;  3)  tt  «apaioanw,  die  Eikliruug  eine«  Mentcben  für 
frey.  S.  «ap^torr/c. 

—  «Ktt.'o,  ij  ,  «t.  aefajster»/«,  «.  t.  a.  ««prio/to'c  no.  3.  Chari- 
aiu»  bat  vinAiciae ,  ma^^mria. 

—  mett/t,  or,  o,  (t.  r.  'uiis  ,  vindex,  der  einen  für  frey  er- 
klärt. Arriant  Epict.  3,  34.  und  a8.  Temillianiii  c  Valentia, 
verbindet  l.ytrolrn  et  Carpitten,  Epiphaniu«  opoir/ri^  f*p«- 
errjpioc,  fittajiuyti't ,  aapffiori^c,  Chariiiiia  eiklatt  uauwwtla 
vimlicUe.  Hty  Clemens  Strom.  5.  jp.  67«.  i*t  «opnioae'c  *i» 
mancipatio.  S.  M(>a«c  u.  Lropaidf  Emenit.  6,  6» 

— 10  pake  «uv       to,  B  llamtniclil. 

—  nope'Q'i'i  «t  «J»  Nieeue  AnnaL  ai,  9.  mit  Früchtra  be- 
llt teu 

—  iroVeaTot,  o',  rj,  mit  ofibareT  oder  zerfraa»ener  Frucht, 
Deut.  80.  In  drn  lxx  zw. 

A'epiroj'/fa.'rÄo«,  o,  t),   (ytf/diij),  ».  T.  a. 

Anal.  8.  p.  51g. 
-ftroW«,  <i,  ich  zeuge-  bringe  Frucht;  Theophr.  e.  pl. 

i,  ia.  verbindet  ei  mit  xapnef a*If ,  wo  et  aber  (HaneifiiHt 

beifseu  miif«  |  davon 

—  nevevia,  t) ,  Fruchterxaugung  j  das  Fruchttragen,  Frucht- 
barkeit, Theophr. 

—  noyetot,  ö,  t],  [}£vet,  yftet),  fruelitertougend -  bringend- 
tragend. 

—  n  o  3 1 0  u  a  ,  ar,  rat,  (aapjroc,  9tepot),  Armfeuel,  Luciant  > 
p.  1B9.;  davon 

—  neileutet,  mit  einem  Armbinde  oder  Armfesiel,  aicli 
dein  Glossar.  Stepli.,  wo  da«  vorige  Wort  durch  IfeMsMnf, 
articularia  fateicula,  und  da»  gegcnwlrtige  letnn\netut  er- 
klärt ™r^üg>  vwkücE  bey  Uorapollo  llierogl  t, 

—  irodärrtpe,  17,  Femin.  von  uafweSotr.o,  ö,  oder  »aeteli- 
njt,  ö,  Fruchtgeber;  da»  Verbum  ««pnoJor«'»,  Fiuchigtbea, 
hat  Niceu»  Annal.  5,  7. 

—  fr  0  X  o  y  «*ai ,  w,  ich  le»e  oder  aammle  FrOchte,  ich 
FrOchteib;  «.  ttmofele/im  nach;  davon 

—  noleylm,  7,  das  Ableaen-  Abnehmer 
te,  Geopon.  10,  7ß- 

—  neliyot,  i,  der-  die  Fruchte  aammelt,  Palyaeni  $,  10,  9. 

—  ir  eftuv  rj  e,  aes,  ö,  1;,  (uasVa,  «<.,«•  «»»i;  .  fruchtschwelgccd, 
zu  viel  Frucht  treibend  oder  tiagend,  wie  H-.u«, Sopb. 

. — !ci»i<!i,  e,  ';,  (Kaairttf  Jiotiwr),  fiuchi machend,  Flucht« 
erzeugend  oder  gebend,  ./r, u  •',  ?  j,,  Rhesi  963. 

— «  u  .-,  e,  die  Frucht,  von  Baumen  und  von  der  Erda;  aafrol 
aber  vor*,  von  Feldfrüchleii ;  daher  jr'i  rr /.!■(>•.  liiip»*  aal 
Kaptrüf,  Xenoph.  Occon.  4,  g.  S.  «raup tue  nach;  metarh  M 
«apwo'e  iar»  9ee^iroui$  Aeliov,  Aeacliyli  Theb.  603.  vrenn 
die  Prophezeiung  eintriftt.  inimv  «ap.Te«  01'  **•  labtet,  Pin- 
dari  Itth.  g,  101.  Derselbe  nennt  ajparwr  xapTÖr  die  Klug- 
heit; a)  der  Kern,  der  Samen;  3)  Nutzen,  Gebrauch,  Vor- 
theil; 4)  die  Vorhand,  der  Theil  vor  den  Fingern  oberwart», 
carpui.  affro'  ro*  axpiroe  rffi  XHoe«  fötet*  rai  ftiea  fetVsraa, 
Theophr.  expenmentwn  unguentorum  tapitur  inveria  menu, 
ne  cainotae  partit  calor  rittet,  über»eizte  e«  Pliniu«  13.  c.  8. 
Was  Homer  oiot  äurui  nennt,  tagt  Onpianu«  HaL  8,  88. 
«apxoV  ftiiwv  t'av&a,  d.  i.  U  .»He.  S.  >■(. 

Ka  p  tr  a  o  n  ö  q  ot ,  0,  ij,  fruchu.iend,  Manclho  4.  '.0- 

A  aoaaw  1  Ii »1 ,  Fiucht  zollen •  bringen  •  tragen,  AeecliyliSappL 
63g.  wo  aber  Sch.  au  Auagabe  aapirorale  jiv ,  truchtbru- 
gend  u.  reifend ,  hat. 

Aapiroroaiaa  j         Nonni  Dio.  Bi,  86.  *.  v.  a.  — ro'itac. 

-«•tani'u,  «7,  ich  erzeuge-  tiage  Frucht;  davon 

-««rtxi'a,  ij,  da»  Erzeugen  oder  Tiaren  von  FrOehten. 

—  »ato'aa«,  o',  ij,  («ajMe»'  cbwfj,  Fiucht  erxeugcnd-  her- 
vorbringend- tagend. 

—  »orpoeio»,  i,  ij,  (rp/ere»),  mit  Früchten  gerührt-  g«f«t- 
tert;  aapaotpfl'a>ot,  «ct.  mit  FiAcnteu  oder  Fiüthte  nahieod, 
fruchtbringend. 

•*  *»  it-9**'  ff«W)i  Flüchte  eisend, 


derFrüch. 
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Knovoif»io»t,  ö,      Frucht  zerstörend,  Anal,  a.  p.  lo6. 

—  t    i,-  ,        ich  tilge  Frucht ;  davon 

—  Ttoiiopia,  «j,  das  Fruchuragen,  die  Fruchtbarkeit. 

—  notfifot,  o,  17,  (xepTar  vn ».),  fruchtbringend,  fruohl- 
tra-.tnd,  fruchtbar. 

—  ir  o  o  i  (  m  ,  ü,  (enr«0<(  Fmcht  bringen.    8.  *«Qn»y«*iu* 

—  i  j  i  .'  i.  ■-  ;    ««o«,  o',  Fruchtwlchter,  AntboL 
"-»»«,  «ü,  ich  mache  Frucht ;  iV^,,-  t'xapnrwo«  oTa'jrtv  «njt,  Ae- 

■rhyli  Pr.  313.  re'p»Co«>irre  «afr.^/n«  na)  T«i»ia>i?iVr«,  Oed- 
hup.  575-  G»i.,  a.  i.  tut  Flucht  gediehen;  ich  bringe  sie 
dar;  to7i  &m~<  rä  viva/napf**  itfa  »nfniüatt,  dor.  Inteript. 
Mus.  Veron.p.  i5.  Oruieri  Inicr.  p.  aift.  und  die  irx  Levit. 
a,  11.  napitovjtmi,  ich  habe-  genielte  die  Fracht,  ich  nutz«, 
habe  den  Nutte»,  auch  den  Schaden  von  einer  Sache,  wie 
s  1  ola inv,  im  guten  und  böten  Sinne.    Kep*rore#at  r»v  %<•'• 
fmv,  vom  Feiude,  der  die  Früchte  des  Lande*  wegnimmt. 
#»  rrjr  evcWatora  «Mf tMatfll ,  Manrtho  4,  576. 
Kif  w.  S.  Mfiür»  Wird  von  Kaper,  s.  v.  a.  xt/pv,  wie 
pa»,   Wqiib,  tjft«',  ira'Äw,  »Unat,  abgeleitet. 

—  tr  mttftt  tot,  ö,  rj ,  Iruchtbar,  nützlich. 

—  sriuua,  rö,  Frucht;  erd^oira  x.  Aeichyli  8up.  1014.  zum 
Abfallen  reife  Früchte;  Nutzen;  a)  Darbringung,  Weihung, 
Opfer. 

—  iti'jotutt,  ■',  17,  wovon  man  Fracht  -  Nutzenbaben  kann. 
to  Ki  ini  jjt,  die  Früchte  der  £rde,  Albenaeus  p.  473. 

—  *  a»  ei  e,  i),  t.  v.  a.  niontaum,  die  Nutzung. 

—  ir<u  t  ö  c  x»rwV,  ein  Unterkleid,  det**n  Ermel  bis  *n  die  Vor- 
derhand (xapirö«)  gehen,  Reg  um  B,  15.  wo  aber  eine  ^andere 
Leaeart  aoruayaktuti*  bat,  welche*  tunicam  talarem  bedeutet. 
S.  rnptdojrof. 

KuHüm.n.  ««r«p/>,  abgekürzt  »arpf>,  de*  Wohlklange* 
wegen  aai/p. 

Kä(,{,ov,  rö,  Karre,  Wagen,  bey  den  uoc 

Aa'(i(l «•»•,  ofoc.  0,  17,  «Urker,  besser  ;  ein  dorische*  Wort, 
xoproe  unregelmäßig  gemacht;  regelmäßig  ist  aäpricToc  oder 
xpnrseroc  der  SuperUt.  auch  im  attischen  Dialekte  gewöhn- 
lich.  AapVvekv,  von  einem  bessern  Orte  her,  hat  Dams- 
■ciu*  Suidae  in  Xo'p'pct/v. 

Xaoola,  zj,  die  schiefe  Richtung ;  sehr  zw.;  von 

—  e.o«,  <o,  ioi-,  Adv.  — *;«,c,  gewöhnlicher  u.  s.  v.  a.  iyuäo' 
oioc  u.  rrrixopotoc,  Ileaych. ' 

—  et«,  r) ,    '  1 ' p«u | .  da«  Scheeren,  Abschneiden,  Beschneiden 
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Xdori?3^A,i'  15 '  ,u,k  Di<>- 

—  rtpo's,  fi,  »öv,  Adv.  — paTf,  (x*pr»«)i  kräftig,  mächtig, 
stark,  gewaltig,  muthig;  mit  dein  Genit.  mächtig,  d.  L 
innehabend,  oder  beaitzend;  auch  Sieger;  daher  metaph. 
seiner,  oder  seiner  Leideuachaften  mlchtig;  also  duldend, 
geduldig,  gelssten,  enthalt««.  iW  x.  IL   16,  517.  starke 

—  rtpovvreic,  Adv.  vom  Genit.  Partie.  Praei. ,  von  xapupioi, 
muthig,  «tark,  mit  Geduld. 

—  tiesffnr,  ere«,  e',17,  (9017V),  *.  t.  a.  — &t/ioc. 

—  rjpörrip,  per,  *',  «},  «tark  von  Hand,  uiaihig,  angreifend, 
Horn.  hym.  7,  3. 

—  iiptK-rji'«,  17,  («eprip«  ypZ, }),  Starkmuth;  «weil. 
— rspoer,  (*•*»«•(),  ..  v.  *.  xporJ»«»,  inimlt,  Stob.ei  Phy*. 

p.  1086. 

Oder  Kaortfvnxot ,  («Vsö,  mit  tu*. 


abgeleitet. 


sehr,  al- 
wie 


A'atpra,  Adr.  sehr;  auch  bejahet e«,  wie  unser 
lerdings,  toizü^I.  bey  den  Ioniem.  Von 
ua^fxuy,  und  xapnerre«,  oder  xptinera«. 

—  Tafo««t,  bey  Iletrch.  *.  v.  a.  x«i«ir<' vestat ,  ' i.cy  ^i^ouai, 
ttmfiäxnuai  i  derselb  e  bat  auch  ttapxaiva,  _*.  V.  a.  taatiiu. 

—  reiftus-ov,  ro,  Acliam  b.  a.  16,20.  ein  indianische*  vierffl- 
fsige*  Thier,  wofQr  fiochart  xapxef.  Ie»en  wollte. 


—  raVrro»  «,  oSot,  o,  *.  v.  a.  xpereiwa'i«,  verst.  rafpee,  Find. 
Otyinp.  13,  i>4- 

—  tii.it**«*>        Dimin.  von 


—  raUot,  xoproJet,  o,  ein  Korb,  bey  Sirach;'  nach  Suida* 
unten  aptu>g. 

—  rasaov  «'paorijs.,  Nicetis  Annsl.  9,«.  zw. 

—  riffaitf  V«.  «',  {mtgßa,  ttark  oder  muthig  mit  der 
Lanze  oder  im  Krieg«;  rnulhi^cr  Krieger. 

-npsi'l'i'i  Hof,  S,  :',  ftarkhalsig. 

—  xitfim,  <ü ,  (Kat/vtfJt),  ich  bin  «tark-  muthig;  ich  daure- 
halte  au«,  dulde,  eitrage  muthig;  m.  d.  Accus,  aber  Ae- 
liani  h.  a.  13,  13-  "gt  «apr.  *no  tov  vvyov,  «ich  de«  Schlaf» 
enthalten ;  davon 

—  r/f  r,u«,  ro,  eine Hi 

#>.  jfpyott,    IJ,   U.  -T«pl 

aamkeit,  Autharren,  BeharrLchkeit,  Standhaftigkeit';  vorz. 
Eutiialtaamkett;  davon 
~r«Pt«C«,  lakonisch  xaf^p.a'Mouas,  «.  t.  «.  e>peVtate«  *t>«, 
bey  Ue»>  rh.  in  »i>  xoprip. 

—  rtptxo«,  ij.  oV,  Adv.  — sm,  (xeprsfi'«),  zum  Dulden-  Aus- 
harren -  zur  £nlh«lt»amkeit  gehörig-  geneigt  oder  darin  geübt. 

—  repo,1eivrt)t,  or,  e,  /  ...  n,',.  ee wältig  donnernd,  PinÄ 
— -«•«  c  d  6*«',«  •« >  o  ,  Vi  bey  Homer  hr   .    Hercules  atapt.  der 

8tandb«fte  und  Duldsame ;  bey  Ueiiodua  teac,  die' 
thigo,  haitnlcki^ei  überhaupt  *.  v.  a. 


idinng  drr  aeprapio,  Plato  Menop.  gg.  c. 
p/a,  17.   das  Dulden,  Erdulden,  Duld- 


—  Tif«.»»i,  t-xe«, 
ken  Nägeln  -  Klauen  -  Krallen. 

ATalprov,  to',  Atbenaei  9.  e.  3.  eine  Art  von  Pastermk,  Ka- 
rotte; wahrten,  f.  Le*.  »t.  x«p<utoV;  Bodaeii*  über  Thcophr. 
p.  11B0.  earotte  fianzö*.  In  Geopon.  8,  G,  33.  ist  xstpre» 
porrum  tectii  um,  Schnittlauch ;  xpo^uMvor  vapreV,  Galeui  Alt- 
thod.  lib.  it. 

—  to«,.«7,  or,  fxe/perj),  geschoren,  geschnitten;  ma  scheeren 
oder  zu  sehneiden.    S.  d.  vorherg. 

—  rot,  to,  1.  v.  a.  xpar 


S. 

,  'rot,  SUrl 

-Tara,,  »Urken ,  verstärken ;  «tark-  muthig  machen,  *. 


Starke,  Kräfte,  Mnth;  davon 
ken;  atark-  muthig 
lejip.'C«,  daher  im  Medio  «.  v.  a.  io(rot'^e#a*.  iji*  x-, 
est«,  Anal.  1.  p.  414.,  befestigen.  «9  luereWrrt-  iaU  irl  I#p- 
oif  s-prr.ua  rtunff  «lit  orttrurreV,  Apollon.  a,  33a. ,  führt  mit 
starken  Händen  kraftig  die  Ruder;  aber  t,  510.  o>'  St  »riv  Ovum 
«xapr.  iaiKro  xipertfy,  hatten  ihn  noch  nicht  mit  dem  Do n- 
Ber  bewaffnet ;  a,  1038.  «KaprtVatre  sie  hatte«  ihre 

Häuser  wohl  befestiget  und  verwahrt,  eirs 
vet-ro  pou'mtt  r^pot,  Theocr.  aa,  go. 
Afap»«,  ei,  Nufsbaum;  die  Frucht  uiovov,  te,  die  Nuf«. 

—  aptov,  ro,  Dimin.  de«  vorherg. 

—  atiiiiv,  eine  Art  von  Tan«  innren,  dergleichen  die  Lace- 
d.l monier  zu  Caryae  alle  Jahre  an  einem  Fette  tbaten;  von 
diesem  One  heifsen  euch  A'opt  anoVc ,  a! ,  die  Jungfern  von 
Caryae;  in  der  Baukunst  gewi>*c  Figuren  (weibliche),  die 
alt  Trigcr  unter  da«  üelu'lke  und  andere  Lasten  gestellt  wer- 
den ;  Bi  mit  Nassen  (näa»>ov)  spielen,  Philo  1.  p.  30.  P. 

Aap  Je**  er,  ro',  Dimin.  v.  wept'u  oder  niovov,  kleiner  Nuf»- 
btuin,  kleine  Nuf«. 

ATape  17 der,  nach  Art  einer  Nuf«,  wie  eine  Nuf«;  so  heifst 
ein  gewisier  Bruch  eine«  Knochens,  wenn  da*  Bein  in  meh- 
rere kleine  Theile  zersplittert,  «onst  auch  i^.ftr^Scr,  Paulu» 
Aeg.  6,  80, 

— •;#•«» .#•»!  f»i  (vifor),  von  der  Nuf«;  zur  Nufs  geltörigj 
nuftartig,  Theophr. 

Kaovi'ytj,  q.  8.  Index  Script.  R.  R.  in  caTenaria.  Philagriu» 
Orlbasu  p.  57.  Mattbaei  nennt  Geecbirre  9 tAasJsAaW  x>l  «0- 
pvr,ya  »mi  Oftwaur^i  x.Qttuta, 

— Vfor,  re.    8.  xopoirec. 

—  i've«,  17,  ov,  ».v.  a.  lexpi^po«.    Theophr.  de  *en*«i  p.  41.  te 

XMptiVov  foüfia  *x  t).m{foc  x«2  xt<sro«<e\>t"r. 

»I  "ufsförmiger  Beoher,  Exod.  c.  85.  n.  36.}  «w. 
K  a  j  1     1:  Cr 1 ,  «.  V.  a.  nmqrr-^'ui,  Hetyeh. 

—  «ii'a,  17,  {iBf«ws>»),  de*  Bereiten  eines  Essens  mit  ausge- 
suchter Brühe  oder  Sauce;  flberh.  die  künstliche  oder  lecker- 


hafte  Zubereirung  der  Speisen  ;  Wtm&mtin 
T,vt.v,  Acl.ani  h.  a.  4,  40. 
»••-•«t.        hönsüieh  oder  leckerhaft  znbt 


—  xtvfta,  re", 

EtymoL  M.; 


tu«,  mit  einer 
Sauce  zubereiten ;  von 


1?,  eine  von  den  Lydicrn  erfundene  Brühe  oder 
mit  Blut  bereitet;  daher  dunkel  von  Fi  " 


Brühe  und  dtaüt 


;  wird  für  pd« 
gebraucht ; 
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f  „(u'mrot,  r  ,  n  ,  und  Mfrati^d  (>  ,  V,  Mutroili,  dunVci- 
roth.  Hippo«-.;  bey  Xenoph.  Cyr.  ft>  8»  S-  wird  die  Färb«  *«- 
,,.*„,, „,  von  *»patp)t,  ?«'»•*»'*  11  nd  «1  •;•<•<•••  ontcrtchieden.  < 

—  «»•»•1  «ö»  ••  *•  Mf'»"^'  eigend.  Dia» in  von  mmfvtn;; 
zw«&  ... 

W-ao*»«1»!.  »t  «J»  »•««*» 

—  aör,  ri,    Lea      *«P  •»«>•.  b»r  Hippoer. 

—  «eir «•<<••»*.  ••  ▼•»•  »»ermmm;  von 
_„.*«.•  f.  J,  »f.  der  Spet.en  mit 

lcckerhaftatt  Brühen  oder 
JT«p  «•*•»>  et.    8.  «atpre/r'a«?« 
h  i  ( >«  v  1  >'  .  re".    S.  a«pei»er. 
Aap*ej*a?>5»i  •»  *'»  nl"  Nufucbilen  fdfNM  d.  i.  ichwi« 

El jrbl,  im  £tym.  M  ,  WO  damit  xefrarer  oder  maoltuvav  cr- 
Irt  wird.  Im  Hesych.  tteht  »«( »rp«**,  *afv»(/aQov< ,  «oll 
»»«•^«»ort  heilsen,  von  rpeai  u.  »epror.  Derselbe  bat  auoli 
«apifu-oV,  plXmr,  und  da»  Et)  inol.  M-  fahrt  ««pnet  $4o*  für 
alias  »n.    8»  aatpüi'rat  nach. 

—  giiranfi  r,  «v,  0,  (jcäpror,  «*MJ»w),  Nufsknacker,  der 
Vogel,  Kernbeiher,  Athenaei  p.  55.  b. 

 »ko««o>i9a«,  Nufspflaumen,  niuinranam,  PIük  15,  13. 

Aaj.ro»',  ro,  iedeNuf»»rt;  vor«. Walin uit ;  u.wX*rv,  Hippoer. 
u.  Xenoph.  Anab.  je.  ivfioixiv,  Theophr.  h.  pl.  die  Kastanie  { 
S)  dar  6iein  der  Steinfrüchte ;  3)  der  Kern  der  Fichtensapfen, 
Tbeopfar.  c.  pl.  1,  83.  4)  »»  der  Mechanik  «in  Körper,  wie 
•in  Globen,  worüber  ein  Seil  gewunden  in  einer  Nur«  gibt. 
Mathem.  vi«,  p.  44. 

»vorrac,  ä,  bey  Pliniua  zu  Ende  dea  18.  B.  wo  jetzt  Cama- 


—  tröoviUor,  ti,  Nnfablalt,  «in  indische»  Gewicht,  Gewürz- 
nelken, Nelkenblaihe,  caryophyllum,  Paullu«  Aegui.  7. 

r«f!fe#i)''u"  Btym.  M*  »Z^ilm.  f.  L.  such  Valeken.  ad 

Callim.  trag.  p.  »50. 
A'apt'eTiev  «iei/ef,  Kaatanie,  Eubulu»  Athenaei  2.  p.  fico. 

Schw. 

A*«f  »•"'-<"*  "  '1  ••▼•»•  «.'•/(huVouiii,  bey  Ilaayeh.  bey  Niceta» 
Annal.  9,  4.  »clieint  e»  ein  Spiel  tu  «eyn,  vi  eil.  mit  Nilnen 
«pielen.    S.  nmonaiifa  nach. 

-u!J>;[,  «er,  «,  V,  nntjartig,  nuralhnlicb. 

_„wrr?  aiaiVt  In»«r.  Mile»i»  bey  Chisbull  p.  «Q.,  wird 
•1»  Zierratb  erklärt  und  von  der  Dattel,  caryota,  abgeleitet. 
In  derselben  Inschrift  wird  ein  iptmtw  angeführt,  welcher 
sieben  «eprei  «?reir«irr<»a»ta  hat.  ^ 

-vatuit,  r),       «.  t.  a.  jcapi-arre'f,  Strabo  »7-  p.  n5'» 

 t> w r  1  < ,  4fJo«,  »J ,  taryotit,  Plin.  > 5 ,  ig.  «ine  Art  Datteln, 

wie  Nüise  gestaltet,  aueh  «epeardt  aeiV<(,  palmuta  caryota, 
von  »i|,ror,  aapt-aa«,  die  Gesult  einer  Null  geben.  Diese  Art 
von  Datteln  ward  allein  aufbewahrt,  war  obue  Kern,  und 
von  drey«rl«y  Art,  nicolai,  atUlphidet,  u.  pateti,  »nrijr»/. 

Kaoyakitl,  ia,  /er,  (aa'fie;«),  trocken,  dürr«;  poeu  auch 
meupb.  wie  eraet,  durstig,  dmtdg,  arm;  fitobaeu«  p.  327. 
8cbow.i  aeüve,  ir£o,  NtcaudriTber.  691. 

—  ij  a  u  A  r  1  0  >  ,  t«  ,  '>«<<(•/,  "<"(j  )  oc: ,  ein  Werkzeug,  die  trock- 
nen Aebren  damit  abzumähen,  Ue«ycb.  etwa  wie  daf  Im. 
merta.  S  Index  Script.  K.  11.  Man  kann  et  mit  dem  Holitei- 
niachen  Maihaken  vergleichen.  S.  aber  Varro  R.  R.  1,  50. 
n.  360.  u.  Beokmanni  Littaraiur  der  titelten  Reiiebaacbr.  1. 
S.  21a. 

—  a»Jov,*ä,  Dimin.  de»  folgd.  bey  Micand.  Alex.  i»8-  »■  t.  ». 

it. 


—  91'  Vt         ••  ««e<rot. 


—  iplov,  ro,  Dimin.  von  ««V^o^  wie  MQf&lf. 

—  tftt,  oder  «apa-lr,  rj,  ».  ▼•  a.  MOftf,  zweif. 

—o/rijt,   o*,    ö,    au»  Halmen  gemacht,    Silomat  «.  vom 

scliwalbennette,  Antbol. 
-«»'"Nl,  Alf,  o  ,  rj ,  (a/ota),  dann -fein  oder  leicht  wie  ein 

uietfvt,  Halm,  Siackcben  Holz. 
— Jf  "^eye"«!,  «7,  (««oe/ot,  Mym),  ich  le»e  Halme  -Stoppeln - 
Flocken  -  Fabnen  auf  oder  ab,  von  Kleidern  nnd  »on»t;  bey 
Tbeopfar.  e.  pL  1,  17.  die  trocknen  Ahm  ab ue Linie  11 ,  wo 


Ä"a  Q  <f  0  le  y/a ,  «7,  da»  Ab  -  oder  Au  Heien  der  Stoppeln  -  Flok- 
cl.ru  -Fatern,  dergleichen  unruhige  Kranke  in  hitzigen  I  it- 
bern  thun. 

A'äp«>»c,  ro,  bedeutet  jeden  trocknen  Körper,  rorzCglich  ahei 
ein  trockne»  Rei»,  Stroh,  Halme  n.  derel.  wie  da«  Ut.  pale; 
fettuta,  ttipmla;  daher  ea  Heaych.  «Jure!;  •r«f<ar,  röpret,  und 
iiXa  Xwra  nal  £i}p«'p  klein««,  trocknet  Holz  oder  Selber, 
Heu  und  Spreu  erklirt.  Auch  durch  a>aeiror,  allerliabd  de- 
mül'e,  wa»  der  Wind  fort-  and  zuaammenwehet  Lucias 
im  Uermot.  »etat  atoiyara  all  Synonym,  von  dem  vortergeh, 
k  -Vy  1  Mit  dergl  Halmen,  Hen  und  kleinem  Reiaig  bauen 
die  Sehwalben  und  andere  Vögel  ihre  Neater,  welche  daroa 
mafif irr/t  Oälauot ,  »tvatai  xaftfijffai  b'iften,  nnd  bey  Ari- 
itopb.  Ar.  641.  »agt  der  eine  Vogel >  ii<U&ix'  i<t  rtttttir  p 
Ttv  'u  >'i  aa)  täua  »äo^ti  aal  ra  i«fiu»  e/pt'yara.  Pojrb.  6, 
30.  nennt  ein  Ttfelcliea  m.  der  Parole  uäyaat.  Auch  l>eif>t 
to  die  Ruthe,  viadicta  und  feituca,  womit  der  Praetor  den 
Sklaven  berahrte,  indem  er  ihn  für  frey  erkitrta.  S.  aapn- 
avrjt.  Nieander  braucht  aa'pfat  a.  aif/vuav  In  uaonit,  all 
Alex.  S50.  ^iijilri'r  i  S)  fia  '■■>:  1  u.  Ther.  893.  aapaia  dpn.Vet*. 
Schon  diese  beyaen  üedeal.  beweiten  die  Richtigkeit  der  al- 
ten Bemerk.,  dWa  aafitii  und  aapo-ar  einerley  Ursprung  b»- 
ben.  Diotcoridet  3,  87-  »9-  u.  40.,  ferner  4,  30.  nenn«  arvte- 
aafaa  Pflanzen,  die  dünne,  tchwach«  Zweige  oder  Sleogtl 
treiben.  Daher  htt  Hetyco.  naontj  d.  »Icria,  und  ■«««•it  d. 
ßi.aaXTifiati  erklirt. 

Kaoföta,  AnaL  «.  p.  «33. ,  «ape;i'w,  und  «ra'pr.a>,  bey  HeiT- 

chiui  f-  ,«r.V..v  und  t.nyit,^       womit  er  vermuthlicb  auf  die 

Stelle  OJvn.  »3.  398-  «»elte,  aa'pavcu  uiv  xpe«  «aisV  rVi  rraa- 
3iT97oi  ullmci,  wo  e»  Euttath.  d.  emirelaai  erklirt,  andre  d. 
sara^prira/r-ai.  Die  «rite  Bedeut.  mag  erhitzen,  bresnen, 
trocknen  »eyn;  dann  mager,  runtlicbt  machen,  einschrumpfen 
Ia»»en  ,  daher  nberh.  unscheinbar  machen,  entstell  n.  Ueaio- 
du»  op.  7-  äyr/rooa  näpau,  wo  man  «*  d.  ivriii}  **,  1  n-t m  .  > 
-sreitr,  demüthigen,  c  rklirt.  Davon  mspa^A/af  eT.'wj,  aerarrr, 
>"n,  trocken,  dürr.  Nieander  Ther.  691.  nennt  des  reoeraap., 
also  daa  trocknende,  brennend«.  II.  14,  *nf ) ■'</«»•  ti  t! 
icn'>t  äion  ,  wo  es  Euitathiu»  vom  Klang«  eine«  fockeen 
und  geschlagenen  Körper»  erklirt.  Nicander  Ther.  3*8-  b>t 
ol'«/  :;,  -r/;.j  ~r{  o:  r.,Li:ja'u  ;>  t  <rp)£,  wo  es  mehr  al«  vertrockt.m 
•eyn  muf*.  tliqipttat  »apärote  uäoaott;  Aleniph.  533.  drückt 
«lie  Trockenheit  und  den  Durtt  au».  Eben  ao  »teht  v.  80. 
rnoaiaarTat  von  der  Trockenheit.  Hesych.  erklirt  »araaapv«) 
durch  f'.L-n'ivj,  ä ftr.tu  nnd  »arafl/yi.  Viril.  i»t  es  besser 
«atp«/<u  für  da»  atpirirte  carpo  anzusehen,  welches  von  aäaet 
(«.  v.  a.  Slip»)  abgeleitet,  wie  xapaw,  im  Allgem.  abnelimeo, 
wegnehmen,  vermindern,  eimchrumpfen  durch  Hiito  u.»  — 
bedeutet;  daher  atapire'e  u.  «äpfxt,  alle»  wi»  abgroomi 
wird,  wie  reife-  trockne  Eid-,  Feld-  und  B»umf<Od 
«alpstai  wird  von  «a'p«,,  wie  «Va*a»,  r/psrav  von  (Htm,  u, »?«'!• 
irw  von  dilm,  »all»,  abgeleitet. 


A  a  (j  ,T  ■.  e  »  ; ,   Hesych.  hat  a«ip7>e«<»  veeeffMi),  ßipven  ferner 

atapOH'pot,  hock,';  noch  aspi/vilal,  «r<  tu  tv'r  (ttfwv  {Umr  fiei- 
ptvai  moixa;  und  citirt  Eur.  Ion.  i7>->  wo  jetzt  «wei'ec  aap- 


at/oäe  ittleutv  xtxvott  vom  Schwalbennest«  »tcht,  wie  aap«/- 
r .'. ;  Ömlauat  in  der  Antholog.    Auch  bat  Hetych.  ara^aip"! 

feit»»  fiypiJr  aeirat.    Wann  ander»  die  Lesart  riebt  ig  ist,  se 
emroen  xap^rpet  und  *9Q<frlo%  von  aap^  ■*«,  hinegen  *<t- 
stjpöt  von  as',.«.-,  und  beyde  bedeuten  m.  aafe/rr;«  aalielo«. 
A  a  (i  if  w.    8.  «apaa  rar. 

—  porfe/ff  eof,  e,  9,  wa»  wie  aapa>ot,  trockner  Halm  -Suok 
-  Rei»ig  ist. 

Kaotmliet,  im,  /•»,  Ii.  tt,  541.  J,  ;-  aapraai'os,  Apollo«.  4» 
1442.,  wo  aber  andere  richtiger  *r> ,./(,,.  schon  «bemal»  U- 
•en  ;  doch  kann  man  »iti  atper  anguia  Virgil»  Georg.  5,  4SI 
vergleichen;  denn  aäpiaüac,  uap%aXe*x  und  araptwJe/tbey  j!** 
syeb.  in  »•  v.  a.  roaiPt-  Im  Apollon.  3,  105g.  aapi«jUe»  «•>•••"• 
wo  da«  Etym.  M.  aaprap/oi  bat.  Nonnni  9.  p.  160.  V.  i> 
hat  vom  Blre  avei  aapjay.i'aie«  atl^fiaoi  daaxvXa  JUa*xf- 

— jop/o».    S.  x  !px*Ä/«r. 

—  jetp/att,  «,  «i»«  Hayfitchart,  rnni«  carchariai.  Atbeai«  •■ 
p.  19.  ScL  w.  wird  «  «1»  <  " " 
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K*tffö3tvt,  ort*,  i,  '1,  »•  — «eW,  lv*»t,  Theoer.  94,  85- 
(xafrafoc,  öfloit),  wts  «(Ii  7ig>-  1  dürfe  Zahne  hat,  wie  Hun- 
de u.  dergl  Thier« ,  nicht  breite  oder  platte  didutudiende, 


wie  Memcbeo.    o,ir,  Heiiod.  icharfe  Hippe, 

|,    |J  ,    •.   V.   ■.    TVnZ''t,    tchtlf,  tpil*ig; 

oopbv.  t,  \.  mit  tp'ttigcn  Itcbatten  Zahnen;  Sijyu 
tjnroorr  i»Z3w.  Aeliam  h.  11.16.  g. ;  h«-ftij»,  b 
aal.  aiper.    Bey  Heiycb.  Bildet  man  auch  aat>xa{ 
tt. 


Bjma*i  Ly- 

x.  t*äl>0¥ 

wieein  Hund 

■<  '.■!(■.■£,    .1 ..».'.    D-ti.lba  tcbeint  auch  «.•,  rr  .',  tu  »e,  11, 
weil  Hetytb.  xafxa  ■•  öftorrm*  aal  ra  ffwi/ie  r»;  öV« 

lue  und  «Hil  im,  ox '.  i?r  er,  /  ,  i«ia  $  x«(<{»Ma  ...  rta  ■  «i  fe* 
.  {tu  öforximr,  and  ntfx<rü  r(. -,>,..  Wcnigtten»  bat  x,-.(,»a«.e« 
einerlev  Urtnrung  mit  2"V»>  i"e«<wcv,  icb  achirfe,  tpitac; 
wovon  n.n;,  der  aphaige  Pfahl.  So  wir  ««n««"  nt  der 
Seehund  heiftt,  eben  »o  bat  H eayeh.  xa^xw,  läftt*. 
J[xVzr,3uvidl<M,  wie  pmuTiäZ*,  icb  balto  die  Partey  der 
Karthager. 

KaitmditKit,  ö,  von  Karthago,  Äe(-r  J  «)  ein  Edcl- 
ateiu,  carbunculut. 

—  froiov,  v«,  ein  Becher,  nach  Macrobiui  5,  St.  in  der  Mit- 
te schmaler,  alt  oben  und  unten,  bey  S.ippbo,  C.atiuut,  So- 
phoclet.  2)  an  dem  Matlbautn  der  obete  Theil,  wo  die  Se- 
geUtapgen  befestiget  weiden;  andere  erklären  et  für  eii'e Rol- 
le am  Miete,  über  wrlciie  Taue  fahrt!  i  einige  für  dt»  RUaft, 
weichet  noch  jetzt  auf  Galeeren  wie  ein  Becbet  gettahet  tat, 
ital.  caltcte,  franz.  Calcet,  oder  der  Mattkorb,  ScboL  Apol- 
louü  1,  •/>•,.  Aldepiade»  Macrobü  5,  St.  Dabin  kann  man 
die  Stelle  des  Lucian  rechnen:  ty  xap»iy»i'<o  txixa&lou*,  und 
mttVftm  »o  x.  pae  -rroooriii  uv.  Amorei  p.  963  Gowittc  Tau« 
im..  Stfioke  heilten  davon  nupx*)'">* l  auch  Bandagen  der 
Wundärzte.  Hetycbim  erklärt  et  auch  für  ein  dreye-kiebtet 
Werkzeug  der  Zitnmerleute  oder  Maurer.  Hero  iu  Maihcm. 
Tett.  p.  >20>  erklärt  et  dnreb  «ee«p«u»'  toi'x<ur  oefi- 
«-fTt/VO«,  iuv  01  ftiv  t;,),«  r ,..  ..,.!«  fror»  eic,  WO  faltch 
ra/.xqoio»  grdruckt  ttebr.  Philo  ibid.  p.  74.  ««erifoior  trtii?- 
x<«       «V  iu  ij  o.'j.i;  1-  »ire/irtr«.    Schob  Find.  Nenn  5,  «4.  «,-(- 

»1  •»  rev  ipävTa  «Vt/pero«.  —  «o  arn.raret'  rrje  a: 
teer«  To  i'ariur  irpef avernVei-oi»' ,    «rar  Öfkmon  SnynitX  t«T 
eix'uip  »(  r^.'ai  ot'ftoö'eQfio'vTtt*    S.  Aber  Eclog.  Phyt.  p.  307. , 
vorz.  über  Vitruvii  10,  5,  10. 
ataptu,  fit.  xapo»,  1.  t.  a.  xtipui,  dem  es  Tempora  leihet.  S. 
MxaeMti 

'»•;i)bk,  »,  (aiföto),  die  Betäubung  dci  Köpft  mit  Schlaf 
•  Schwindel  odor  Kopftchmera  Terbuiiden. 

—  1  '  i'  ■  ,  xafiwriKn)  «|it^(M'a«,  (a...t. :..  ui() ,  die  Schlaf  -  Blnt  • 
odtii  Schlagadern. 

-rix»,,  17,  ir,  (xofj«»),  batlubend  und  in  liefen  Schlaf  brin- 
gend 

KagtuT  iv,  to,  Albenaei  9.  p.  371.  die  Karotte,  Patlcrnakwur- 
ael,  irn  vorher  xn 

Kmwmlßt£w,  (pamUfä),  Anttoph.  Eiju.  353.  x«Ka/rfäo«  roi'e 
eoJtii.f  oT(.«rr,yoi!*,  itt  eine  Grofatptetherey  det  Klrou,  wie 
im  Frana.  je  m'en  vais  Itt  joatre.  In  einem  andern  Sinne  b. 
Heitnippus  Schob  Aiittoph.  Vetp.  .1164.  wie  «ine  Uuio 
weichlich  einbetxiebcn. 

—'/tat,  il»t,  1',  xooa ';■»/,,  ^7,  die  Hure,  Arittnpb.  Ecclct.  1106.; 
davon  — flior,  to,  Hurenhaut;  hat  eincrlcy  Uitprun^  mit  xä- 
tciya ,  xnoatyat,  und  »nouniit,  und  i»t  Va<UlNMl  djv.  nur 
durch  Auttpiacbe  odrt  S.hrsibait  veitchiedcc.  BeyLycophr. 
findet  man  xaeei;;  m/.eadot,  it.  irtpiNgr. 

Kä  m  ;.  uf.  tu,  1.  t.  a.  m«  n'.  iim. 

Käoat,  or  o,  iler  mhh|C ,  xaco*c ,  b  .  Xcnoph.  Cy».  &  5,  6. 
eine  ha»  b.ire  Pferd,  decke  oder  Feil,  um  danuf  zu  liizen, 
Ka''.«C  iqm  itlovt.  Heaych  hat  aufh  xiiaa-v  frtr  ein  dicket, 
Hiteiies  Khid  i  wahrteb.  ron  x«e,  uüi,  xJae,  da$  Fell,  wo- 
von a«ti  «a.  *;.:..■<  und  xarri'c. 

KaonC-V,  // ,  und  xauai^a'«,  »J ,  auch  x<taw.i,-,  die  Hure.  S. 

—  prior,  ri,  und  aacavpior,  to,  Htireahaui,  Arittoph.  Equ. 
»agj     Bey  Artemid.  1,  ä&  tra.>«it  rar,-  ewi  ,,•„,..  u. ;  torw- 

'  «a<C,  *  eil  I  aaeaitfi'utt  beif'rn. 

— ei«,  /«Tot,  *J  I.  t.  a.  aaent'(.a.  In  der  Stelle  de«  Arittoph. 
Equ   1  "i  '-j.  it..  a,i,  L,.  „,<  hat  Said«!  auch  die  Lcaart  xaoai^tew. 

S.   x    ..('..;  av. 

SehntuUr*  grutk.  fVörttrb.    \.  Th, 


K*9tm,Tj.    S.  attuw/a. 

A'ooij  xr  r»j,  »j,  leibliebe  SchwetteT;  ron  aaa//r>,re«. 

—  y»  1  ri>«(.  17,  o'r,  brAdrrlich   ithwettctlich ,  von 

—  yer^rot,  o.  «.  v.  a.  ;  17^010«  xäffic,  der  leibliche  Bruder,  Horn. 
8j  Bi  lder»-  Scbweiieikindt  ,)  Blutirerwandter;  auch  wi« 
Mala i't,  alt  ein  Adjec.  *mfa,  S  yh. 

Ko,o*«*t>ovt,  i,  q,  (m>{m),  nach  Katia  riechend,  Athenaei 
p.  ^49. 

ATkoi«.  »es,  e,  Bruder,  ij,  Scbweater,  Aetchyli  8.40^.  Eur. 
H  cub.  561.  943.  Alcwt.  410.  Lycnphr.  399.  Nach  Hctych. 
auch  t.  r  a.  ijh*t».T,)t,  und  «V«!/»««,  Bnidert-  oder  Schwe- 
arerkinderj  auch  bey  deu  Lacedaem.  ein  Knabe  to.  der  1 
licheu  aj-«'*>7  oder  /roi'a. 

Käooa,  1}.    8.  aaoalrfae.  Daher 
Tert  uit,  Callimacbi  fr.  ig  1. 

Jtaee/a,  ij,  erwia,  _  Diotcor.  i,  1«,  Plin.  tt,  19.  «ine  gc- 
wützbafte  Rinde  wie  Zimmct,  wovon  man  doppelt  to  viel 
nahm,  wenn  man  keinen  Zimmct,  «.i  .,'„„«»►,  hatte.  «  0 
p.yj,  catsia  fiitula,  hieft  die  Art  waJirtcheinlieh  ,  weil  diä 
abgezogene  und  trockn«  Rinde  Röhren  bildete.  S.  «,„«>w! 
aar. 

—  >.  ■'  C  1-  ,  wie  eaitia  autaeben  oder  echmecken,  Diotcor.  1  13 
A'ctoHi'piK«,         ifov,  ron  Zinn  gemacht,  zinnern;  von 

— olrtpot. 

—  oiriuoTaiö«,  o,  Zinrf iefser,  Prodi  Parapbr.  p.  551. 
Kuao  i'npot,    ö,    Zinn,    plumbitm  album  lau,    wird  auch 

xurn'r.  getehrieben  mit  teinen  Ableit.  Horn,  fl.  13,  474, 
wiid  wie  Kupfer,  Gold  und  Silber  im  Feuer  erweicht  und 
auf  dem  Ambrift  mit  dem  Hammer  verarbeitet,  (t.  in  »»«*- 
r»;  ntch.)  ui.d  zwar  waren  die  Beintcbienen  (urrjM7tn)  von 
kt..,-;..,;  .  ;,  welcher  iaiot  beifu  vertu  613.  Eb<n  to  II.  si, 
592.  bdlt  die  Schiene  ar>,,u!c  iMtiintr  xaoe<r/(>i>io  d'e 
theriie  Lanze  ab,  enrint  abei  von  dem  Schlage,  eui^fuliof 
Ku%öjfrtai.  In  der  erneu  Stelle  ig,  565  in  auf  dem  Schilds 
der  Weingarten  mit  einem  Zaun  von  xaoe  umgehen, 
i'  ■■  x...  n«sea  X,-, -[..,.. .  Die  darauf  abgebilile'en  Och- 
icn  und  Kühe  «anu  von  Gold  und  aaov.  gemacht,  r«- 
rac'jare  5?4-  Am  Brnttliarnitche  det  Agamemnon  If.  11,  24. 
»ind  mrhiere  oiuot,  Wege,  Stieife,  10.  tob  ai'n-oc,  18.  ton 
Gold,  ao.  von  xfoe.;  nin  den  l.*nxen  g*of»en  Sclcld  gingen 
10  Ringe  von  Kupfer,  i<ilut  ,«  xi'xAoi ;  et  tun  Jen  20  Nabel 
oder  Buckel  {uiulmnet,  vwjc/.u]  von  xaoo.  weift  d.ir.uf,  in 
deren  Mine  einer  von  xi'aroc.  Ii  £3,  561.  vertpiicht  Aciiil. 
les  eiin  ti  kupfernen  Scf.i  d,  i-i  tjj.;  litua  tfanror  »noeir/faio 
aW«aVtfivYt'«t,  uro  nvichen  ein  lUnd  von  gllnsteidcni  xooo. 
ging.  Du  Wort  a',£iVici.  pufit  auf  k  irie  Weite  zu  der  Ai  tle- 
guug,  welcl.e  x«i>«  xooo.  von  der  Uebeiziunupg  det  kupfoT- 
nen  Sclnldet  vernein.  II  20,  270.  beliebt  der  Schild  dea 
Acren  am  5  Lagen  (vn';/i«l,  8  von  Kupfer,  2  von  xitov. 
in. «1  eitler  von  Gold;  da  et  heilst  rat  tb'«  >■•  >.  •.  ..t ,  llro  A' 
itiolH  xn^onipni,} ,  ijv  üi  pinr  X(?*oir,r,  u.  irai  ui»  ilaact 
9iä  itorxat,  ai  tV  i'r<  r^ii«  jtcav  —  *kioi7«  yaf  iyixaxt,  10 
kann  nun  dielt  al'ca  nicht  ändert  veitieben,  alt  da(t  die  2 
I.agen  ron  xtfoe/npot,  welche  inwendig  w.^ren,  auf  den 
tiiiininelbar  voi In r  JUMSmtt  11  kupfeinen  Guindl.'gen  lieb 
befanden  .  die  eine  Lage  von  Gold,  welche  d>  n  Sprer  auf- 
hielt, nachdem  er  s  hon  2  Lagen  durchdrungen  halte,  be- 
fand lieh  wahiacbeintich  unler\den  2  Lagen  von  nuoairtoos. 
Noch  finden  (ich  II.  23,  503.  apuara  ZV""?  ntittxaofii.m 
xaeeir/fi«  ra.  Aut  dem  Beyw.  aarof  hUtt  tich  nithlt  mit 
Zuveilattigkeit  folgern ;  aber  au»  allen  übrigen  Sic'len  er- 
helle., d»fl  man  deu  xnotirtoot  im  Feuer  erweicht  ut.d  mit 
dem  Haniiner  zu  Platten  gern  bellet  rerbiauehtei  dtlt  da- 
von ßeiutebicoen  gemacht  wurde»,  Welche,  wenn  tie  von 
dem  weichen  Ziune  waren,  tcl.leclnc  Uientto  wider  den 
Str-ft  der  l  ante  thuu  konnten.  D^her  itt  et  »ehr  ziveifol- 
haft,  ob  Homer  unter  xaeoirtoot  Ziim  verttanden  habe, 
oder  rielmahr  dal  tömitehe  11^  in  .  ,  unser  Werk,  wio 
auch  Beckmann  Geschichte  der  Ei  Iii  d.  .U  Bd.  3t  St. 
mii  hot  hat.  Dia  Belegu>  g  der  glitetn.n  Spiegel  hat 
Aphrod.  P10W.  t,  132.  ta  i»«7»ta  xa'roTraa  {rdo&ir  2 

JTr.'.pTrpyi*,  .',  Ifeyer),  Zuintl heiter ,  zw. 
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Dlos 


Xe*«<r»t>ea>,  m,  >«<Wr»0oO ,  flberwiin««, 

cor.  j,  33.  und  38-    s-  7V'm 

—  o  1  u  a  .  »iu  xiurjKi  tu  ■  (mmi  <■<),  Schuhtohlenleder,  und 
ledrti  e  Schuh«  oder  Sohlen;  eigmilich  wn  von  Lcder  iu 
•ammengrflirkt  1«  ■  ft,:oev  Ttvr  rno?rl/utTiM.v  rot'  iu(H'jft«To< 
aei  ««ocnVa"n-  Malhero.  v:.  p.  103.  S.  tußlrirtm  nach  -, 
X)  meiaph.  nmthinolio,  mtett  dolorum,  Intriguc,  Anzettelay. 
g)  HtiiV«*  lind  bey  Pluutch.  de  Musice  p  aa7.  H.  ei- 
ne An  IN  musikalischen  modi«  der  Zithcrepleler. 

f  (iii^Mli  conir.  it.  «araei'i/t?- ,  Timaeus  Loct.  p.  SS. 
Bip. 

Xaeeee>,  initch  narr'»,  entweder  ton  ««'« ,  xa»<,  »<•«(,  die 
Heul,  de»  Leder,  eVuue,  wovon  it.«,  e,  oder  von  Ulfa  u. 
•»'•,  de»  Inf.  luo.  eigentlich  ich  flicke  I  edeT-  Hinte  M.ra- 
»rn,  wie  der  «.etiustei;  Krreeroto«  »/XiXre,  Nieender.  Debet 
S)  metaph.  wir  l*c  tuo  dolvt,  i.  h  spinne  etwu  durch  Inlii- 
gu.  n  an     lutjlolm«,  Alci^br.  3,  58. 

Mm  eewf»?  ir,  »e,  und  uatmyitov,  de»  Hurenheui. 

Aeorere,  1;,  eine  Siedl  in  Tbrsielien.  und  im  Pontnt,  He- 
rod-ti  1,  i;'-,..  davon  — im«i.<  .  tj,  er,  ■■Vrof  aaerarnVxdV, 
Dindi>ii  s,  50.  rine  KaMenieBi  üb,  wolui  3,  19.  aooroiiw  *«- 

fl'sjl  »lebt.      <-«rnor  -  B|  >  n«,  NlCai.li. 

—  ►»"'»,  e,  Katuuiengartcn,  üc  ipon.  3,  15,  7. 

—  loi,  roi  die  Kanaille. 

A'ao  r ii(<>io(.  o,  »j,  vom  Kieior  kommend  oder  erfunden; 
zu  Kl  11  Ar*  h  :  1  gemacht,  .tll  ftii.at,  Pind.  Pvih.  fl  ISÖ. 
Scliol.  Plutatchi  I.vc  88.,  eine  An  von  Melodie  euf  der 
Flute  tu  sj>ir-fen,  wrlcl.e  Pincar  euch  'lwt„v  »e'oof,  endete 
irinltov  tnuor  tu  nennen  seheinen.  Nach  Ciitio  Tuecul.  a, 
16.  he  tsehtrn'in  diu  deiru  gelungenen  Lii-dern  bey  den 
Spert-nrm  Anapiitrr..    s)  vom  Kastor  odrr  Biber. 

—  (iioi,  Kaorot/ittt  Mitte,  eii  t  A-t  von  JsgdLunden,  im  Lace- 
dasnonischen  lueTil  vom  Katior  Mmn ,  Xenoph.  Cyneg. 
«.5.  In  Oppieni  Mal  1 ,  396.  Acliani  h.  e.  9,  50.  Tretze» 
Chi],  6,  47.  u.  341.,  ingleiehrn  Phlloponue  in  Cep.  1  Genc- 
eeos  p.  igg.  lind  %.iotuiii9ttt  Meeril.Lse,  viell.  Robbenaricn, 
■phocae. 

-f  iai  dem  Bibeigeil  an  Geruch  oder  GescLrosck  Ibnlicli 
um  1  von 

Xacrepior,  re ,  Bibergeil,  castoreum ,  ein  »tarhrieebende« 
Mrdicament,  weichet  man  chcmal»  tür  die  Hoden  J.  •  Hi- 
bers  hielt,  da  t»  eine  MeteTie  ist,  welche  in  Behältnissen  ne- 
ben den  Zeu^eibeilen  erzeugt  und  aufbewahrt  wird. 

Xaitifiol,  /<*,  ses»,  vom  Kaeior  odei  Biber  kommend,  !uä- 
fsa  ,  Anonymus  Augu»r.  eap.  54.  Atiinrosiu»  de  Dignit.  »»- 
cerdoiali  c.  4.  Castorinas  quaerimus  et  lericat  rettet.  Isidor! 
Orig.  19,  88.  ßbrintt,  trtunam  de  fihri  tana  haben*  caprina. 
Claudiani  Epigr.  9».  nannt  birrhum  rattoreum. 

Xe«rg'(irv«i,  tu  xaraoröt/r.  wie  «b^J/Cm,  Od»»».  i7,  3«- 

Xäero.p,  opof,  •',  Kaitor,  der  bih.inuie  Sc»  11  dr»  Tyi  darui 
und  dei  Leda,  Mnider  de»  Pollox  und  dei  Ilclrna;  2j  der  Bi- 
ber, ein  vierfüftigei  Waueithier. 

X« •  1  r  n  c  ,  bey  Hctych.  rine  Syriiche  Pflanze,  bey  Tbropbr. 
c.  plant.  8,  33.  ttehi  n.'di'rac,  wie  Plinii  16.  iect.S9. ■  wo  an- 
dere caiiyta»  haben;  davon  Linn«1»  <unutn  j;« bildet  i»t. 

Xäozi&t,  II.  11,  701.  eonir.  am  »nt/ojttfi.  Heiycb.  bat  auch 
«äer<re  für  Uttttjßt*  nd.  »er/»|(rn 

Xaetififra,  Lycophr.  77a.  I  mcii;  von 

—  plc,  Sdot.  17,  Lvopl.r.  1385.  nöfn  »"Om^U,  Hure:  davon 
p Tri»,  tj,  die  Hure;  bey  lft^puuax.    S.  »Boeipn. 

X«r<i,  Pmep.  mit  dem  Gi-nu.  und  Accti».  a]  m.  d  Geait 
wider,  gi-gen ;  auch  in  H«  n  CompO«.  »ari!D'o('»i'»'  r,ynt,  earn- 
liytiv,  maxax'nr,  xaTaa»,3<iZ-tv  Tita* ,    Wliltz-  gt'gcu  ein  n 

Sprechen,  ins  l.cticbi,  Kfg.  11  tfieTni  -wr|ri>;  d«,  Lateiner 
nickt  die»e»  d.  ob  »ui,  ».cnaA,  ocviiiu  u  ».  w.  a  fer. 
ner,  in  Ab-icht ,  w>»  antterriHt.  Je,  3)  Jp^em  ««,*>'  ufiSr 
tilumv.  mit  11.  bry  ein.  111  ■  ilcnnen  Optei  •cliwmtn.  *arä 
flnüt,  »«/>"  ittatiußt,t  tt'taa&.ti  u   I.  w.  ein       liibde  »ul  ei- 


Opfi?  grbt-li. 

im  Allgem.  adtersus,  d.  i.  im  guten  Sinne,  gegen,  bey, 
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nah«;  im  »cblimmen,  gegen,  wider;  nach,  in  wel- 
cher Bedeutung  rl  oft  Wegbleibt,  (>■<■>"!  Sp  lyont*,  htrit 
(*mtm)  ). -  uv,  gTof»  im  R  den,  grofter  Redner  n.  dergL  *at¥ 
Hlfäiotov  kann  beiften ,  nach  aem  Zeugnitie,  nach  der  Kr 
tAbtung  de»  Herodotu«.  oder,  mit  dem  Hrrodotu»  zu  reden, 
in  der  Sprache  dee  Hcrod. ,  endlich  auch  zur  Zeit-  im 
Zeinlici  de»  Herodotui.  Auch  drückt  e»  herunter,  wie 
«m  hinauf,  an,  auch  in  dm  Compo»,  at>«  uiv  reV  rrera^e'v 
•■<  ovrarn«  easa  ^eev  Si  laut^trai ,  Herodoti  S,  96., 

den  Flnf.  hinauf  kann  e»  nicht  fahten,  aber  mit  dem  Stro- 
me- dra  Strom  bei  unter  geht  es.  So  »ind  aacb  u>  ■■■>■  '» 
und  Hiwljb  verschieden,  inxüi  nie  rio'ra ,  weif«  wie 
Schnee;  cVaeertfoc  !j  nur  r'tiairor,  kühner  als  ich  bin, 
Uemsterb.  ad  Plulum  p  331.  g  gM  abrr,  Tbiicvd.  a,  30.  4, 
Strabo  I.  I.  p.  876.  S.  ar'roi  «aif'  ar'tprc,  ellein,  ftlr  lieb, 
10  6.  p.  111.  wegen,  Herodoti  g,  30.  Pausen.  1,37,4- 
e)  In  der  Znsamirienictxiing  lifst  et  »ich,  wei  n  die  Bedeu- 
tung de»  Simpl.  bleibt,  dur,  I  zer-  »st.  be  in  »ehr  vie- 
len Flilrn  ausdrucken,  all  zerlrgen,  verbrauchen,  beschla- 
gen, belegen,  beweinen,  welches  letzte  Wort  zugleich 
ein  Beyspiel  i»l,  wie  e«  aus  einem  Neutr.  «in  Activ.  ma- 
chen kann,  1.  B.  in  »re/itiw,  ttatn9t/rjr'n. 

A  «Tra,  eontr.  aua  »ai  tl't;  wiid  zu  Anfang«  ein«  Frage  mit 

Helligkeit  und  Leiden>chaft  »;eCtaucbu 
A'ar  «  (Ja,  tt,  nniä,in!ft. 

-fei  1*  tsv,  Adv.,  heiabitcigead  oder  unten  j  opp.  iyaßü^r, 

Aristoph.  Ach.  Iii 
— <ta«?tte'<,  o,  i«»n|»a/»i) ,  da»  Hrrablteigen  ;  »teil  beiabge- 

hender  Ort;    tutabuilimui ,    zwischen  Afiica  und  Aegypte«. 

8     Kl'  r*,itt  )uüi. 

—  /iaivio,  xarn^xi»,  um,!;»!,  dav.  Imperat.  xajnpn  u  aarc- 
jit/(ttt  »teiji  -  komm  heraus  Futur,  xaray^s;««»  u.  aara^s/eepes, 
eigeutlich  berabtteigen,  heiabgehen,  »ml  orr  trSai»«  »«(• 
fiav,  II.  84,  339.,  m»«'  dem  »le  von  der  Stadt  oder  Burg 
herabgek -mm>  n  waten;  vom,  vom  Weg«  au»  dem  Mittei- 
lend« an»  Meer.  S.  ätap'aim  j  hesabkommen ;  meiaph.  lieh 
heiablatien ,  dtmitfr*  te.  itl  r/>  a'^x«)'  rs/t  *mti 
»i{v  sjiiaia»  11«  »oi't  jpe'wrt  sui're-r«  uieJicirur,  Arietorf  Ire, 
niuft  mrt  dieiei  Z-it  zu»ammeutre»Ieo ;  i'wjr«»  r«»»-  m»tmf*t- 
vir«,.    Xenoph.  Eqa.  11,  7.,  man  cteigt  »ehnrll  vom  Pfeid«. 

B<y  Hrrodot.  1,  90.   */j       ii  rafra  atar^ntv*  arrtc  seeei- 

rtoimef,  icblof»  er  damit,  dafs  er  wiedei  oat ;  vergl.  1,  n& 
und  11g.  9,  Q).  it  S  »atitfmiwv  tvlXmtiftntn  raä  ni&u,  bil 
•  ic  in  ihres  Rede  dabin-  darauf  kamen,  daf«  sie  den  Fall 
beklagtsn 

—  ((««litsaai,  iu  biechiicbe  Wulb  letzen  oder  begeisietn, 
b<-v  Suid/i  ^in  .iar.t,iu,r  Eur.  Baccli.  109.  aara^asx>»t*«i>« 
1*-;  *>  *<■<>■■•<•  ,  *u  («reetf»,  nahmt  in  det  bäcchiicliia 
Wntt,  *e»te  von  Eichen  in  d:e  Hand. 

KuVTmßH Im,  heiabwesfen,  be  unterwerfen,  hineinwerfen; 
herunter-  odei  Inn« i n legen  ;  nieder-  oder  zu  Boden  wer- 
fen ode  ichmrifsen;  beiiegen,  nlegen,  erichiefscn;  zerstö- 
ren; niederlegen;  etlegen,  bezahlen;  herunter  bineiubllea 
leisen;  im  Medio,  n  t drrlegeu ,  crundrn,  stiften,  »ni'n^en, 
besonders  v«-m  Anlange  des  Geaang»,  Schol.  Pind.  Ne«.  8, 

1.      Uli«    täot/t  OlTOrrl^C  «I      r,.,,  ,  ,,  j  r>"  '  n-:<i  /  '  ."i  i'ai  ,  0- 

celli  5.  mufs  der  f^iund  Dey  Z  ugung  der  Kindel  gelegt 
weiden,  r  >  .  A  (.  ■  ;  ;  „  >'  >  ■  ,  nktto  tfilr.t  r .{ ,  r.- .  ,  Strabo  17. 
p.  19t  nma,^mra -  srara/re^ti/s« ,  Anaio».  Polit.  g.,  di« 
gewo' nlichen  Wis-nc  »Itni.  die  dir  Kinderlernen;  iber 
I.oer  Piirath.  3  .«"7  reTr  HmtcfrjH^,*,  th  tJv*h  einer  vom 
den  genu  inen  Mensel  cn. 

-((•Tti'i»,  untertauchen;  erslnfen;  ro  £f,v  um  utrußaiü- 
•*»•'»««.  Ale  pIn.  i.  Ep.  3  re  ffai'orr,«  'in  tl^nm*  rtj»  ft- 
tV*  «««  -(ia-xtii",  Achi  iet  Tal.  i    p.  it.;  d.vou 

-('«"»"'i""'.  «•»'»  Ort  cum  Unieitauchan  oder  Taafea; 
zweif.  von 

—  (tnirtoTjt,  o»,  o*.  der  untertiucht  oder  enluft. 

—  koiwr«/,  i.  v.  a.  aero^airi  i  J  j ,  eintaueben  •,  fltben,  Luciia. 
Imag. 

—  dT,  QfäfeO,  durch  die  Le«  niederdrüchen ,  bel*- 
»Ugen. 
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K*tmpaf^t,  i,  r,  ^ßifot),  sehr  ichwtT,  Dio  Ca*.  39,  42  , 

WO  xataßa^ij  steht;  kann  aber  auch  von  xot(»/«('i»  seyn,  WO- 
von  «•ii(i^(yiü(i  inj»«",  P.  llucis  i,  103 

—  tfaipnesc,  sj,  (uarmßaqitu)  ,  das  Niederdrücken,  Untsrdrük- 
keu ;  Belästigen. 

—  flaQvvm,  a.  v.  «.  aaraßafiai. 

— ßa  0  1  •  i : \u  ,  da*  verstärkte  ßacarlfa,  nippoer.  Pracdict. 

r»,  ••  v.  a.  nxTmßaoK,  »],  Stiidaa  in  xotffiyor.  Der 
Eingang  tu  einer  unterirdischen  Höhle,  Dainatcius  Photü 
p.  1^5).  Uai  Gehen  an»  dein  Mitiellunde  nach  der  8ee  an; 
wie  äräßatt  das  Gcgentheil;  der  Weg-  Gang  hinab j  der 
Abhang,  abscliössger  Ort,  Demctr.  Phal.  14g. 

—  ßäotot,  ö,  1},  Ztr*,  ».  V.  a.  ■nru./.n'ri/t ;  »weif. 
—ßaaxalvm,   bezaubern ,    behexen,     r£  xara^aav^rac, 

HeliodO'i  4.  p.  167. 

—  ßavfös,   6,  s.  r.  a.  — trwüv,  Aeachyli  Prom.  gio. 
-^«itta,   Schol.  Soph.  Oed.  Col.  4go.  erklärt  damit  xara- 

ori/.iiü,  belleten. 
— /Sei  r    t,  oe,  a',  ein  Streiter  zu  Wagen,  der  auch  absteigt  und 

in  Fufse  streitet,  Pinn  nie  Criilas.    S.  auch  xa:aißäxtjf 
-|l«t«i,   fj,    »r,    ödit  *■ ,  Schot.  Apollnniia,  353.  eiklart 

a  -inte  ■ m  1  ■ !  ,  u  •  1 . ,  der  hei  unterführende  Weg. 
^irn^av^w,  d  xa)  io«*'u/»'  uatt>ßa'<£at,  der  auch  (eine  Eltern 

anbellte,  Analeeta  1.  p-  344.    S.  ßai^ui. 

—  : «.  f  x  « i ?  >• .  (»tsrrst/s'aisiu'ttr),  emii.  s- 11,  durch  Singen  ein- 
schläfern, Aeliani  h.  a.  14  80.;  davon 

—  ßa,  «1.  /  >,  1; ;  i,  r  ,  das  Einsingen ;  du  Einschlafens,  A [be- 
ul ei  14.  p.  61g. 

-Farial/;«,  s.  v.  a.  xaraßninaUat ,  Suidas,  Photios.  So- 

-  für  * 


■bscheuen, 
befestigen ;  in  me- 
dio  Tcrsichern,  aj/trmare ,  Plut.  Cees,  47.;  davon 

—  ß  t  ß  t*  imot  t ,  rj ,  Bestärkung,  Befestigung. 

~ ß t  'ß  ka  *t.v (*t  w  mt ,    Adv.  vom  Part.  Hei  f.  Paas.  von  saro- 

plaiuLLi ,  nachlässig,  nage,  Aristoph.  Plmi  3115. 
""/ftiijt,  e,  v  {ßlkot\  voll  von  Pfeilen,  Dionys.  Autiq.  a,  4a. 
.-.  ui.    6.  xaxußalvm. 

—  -.  1,  1/  s>  u  t  1  ,  S.  V.  a.  xarißijväutjv  !  davon  naxaßr,aio,  Imperar, 
llomer.  ala  prart.  uaraßrjttwat ,  Ilesiodi  Theog.  750. 

-/Iii,"«««!,  erzwingen,  zwingen,  bezwingen;  wird  auch 

als  Passiv,  gefunden. 
—ßtßä  +  m,  heruntei fuhren;  herunterbringen;  heruntergehen 

lassen;  machen,  dafs  einer  herankommt,  herahlassen,  herab- 

weifen;  davon 

— ßißumptöt,  e,  dal  Herunterbringest  -lassen;  Herabfuhren, 

Herabwerfeu. 

—  ßtßif  <«'o««».    S.  Hareßfmexiu. 

—ß,i«t,  w,  verleben,  tluichubcn,  das  Leben  hinbringen  od. 
endigen  ;  davon 

—  ßiioan,  17,  das  Vollbringen  des  Lebens,  Oppian. 

—  ,i'  >■  <  x  1  i'  01  ,  ßkaxit),  m.  d.  Accus,  ich  vernachlässige 
etwas,  vetterte  etwas  aus  Nachlässigkeit.  6.  «.<r«i»f .y.i«»'w. 
M  -A.  ,:,!■>  ./...•xü'.m»»,  ich  weide-  bin  nach  -  fahrlässig,  tiag, 
faul,  handle  so. 

—  /t*1  aitrr»,  (••  in  ßkäCu,)  verletzen,  beschädigen. 


— ßliirw,  hei  unter- herabsehen; 
Plutar.  7.  p.  855. 

—  i  k  :;a  ■  1 ,  rö ,  ixsernßäkkx,) ,  alles,  was  man  nieder,  od.  her- 
unterlegt-  wirft,  ata  Grundlage;  was  man  darauf  wirft  oder 
legtj'  was  man  heruntergehe«  oder  hingen  lafst,  als  Vor- 
hange,  Pollux  4,  137.  u.  t3i. 

A  ■;.,;(,  vre«, .».V.B.  pmrialof.  Riegel,  Hesych.  welcher 
aueti  xv*';,  fttstdaAot  nn  iftfw,  /2«tm»,  hat,  wahrscheinl. 
st.  x£(tnf. 

—  ^iijr.xJ«,  17,  oV,  (xaio^aiUsO,  zum  Niederwerfen  -  Erle- 
gen gebbrig  oder  geschickt. 

_■;/.,  \  -i-,»  -a,  behlohen,  sehr  blöken  ,  Theocr.  5,  4a. 
—flu>  c-x.j/,  S.  V.  a.  »ärtf feaiai.    S.  filoiemu-   Odysa.  16,  4^5. 

—  Waas»,  u~  ,  m.  dem  Gcnii.  AUtchrcyen}  schellen ;  ankl.igen, 
Votwiirfe  machen}  «cliimpfen;  m.  d.  Accus,  übersekreyrn. 
9.  sKi^f.;.».  *«rfr*e£re  eenj^tV«»  vir'  aterv.",  " 


p.  15».  Corav,  ward  tjg- 
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rm  tt'v  Knrtrföif,  Nicolaus  Damsse. 

lieh  von  ihm  eiinnrrt  und  gemahnt: 
r«r«(*»»j,  7,  u.  «orn^i'vi.,  tj,  (»,.r«.v •,«'.•;),  das  Schreyest 

wider  einen,  Anklage,  V  orwuif. 
-ßolät,tj,  s.  v.  a.  xittdo,- ,  Hesych. 

-ßolit't,  i<ot,  o,  dei  Bezahlcr,  Glossar.  ttveTros,  der  Stifter 
bchol.  Pind.  Ol.  3,  1.;  von 

-floli,fi,  (xPTfti,'  ,  ; ,  die  Gmndlage,  Grund,  der  An. 
long;  <r,ri«s  «tri  »at.^oK^t  ovyytrufc  urot  ei*a.Tn'rtu^rM,  aus 
einer  Fniiiilienursaelio  und  einem  Gmndf.bler  der  Geburt, 
Plutai.  Tim->l.  t'x  naiff^oAvt»,  von  Grund  aus,  Polyb.  1,36. 
mi^ri^s7cO<(«,  neue  Schirl«  bauen,  Diodori  ia,  3a.  x«r«- 
{ioiqv  iro,,.>jra,  ich  lege  den  Grund,  fange  an;  das  Ablrg-n, 
Eilegcn,  liezxl.len;  das  Niederwerfen;  d-r  Anf.ll,  Anfang, 
irvptrei  ,  vom  Fieber.  Pinto,  Hippocr    S.  *«Tt,<iolJm. 

»■  «um  Niederwerfen  -  Erlegen  g-liorig  oder  ee- 
»ebickt ;  zw.  o  t» 

-pölvt,  o,  l  xutuX  alle  ) ,  der  niederwirft- er'egt,  tödet- 
zw.;  nach  ScJtnL  Thucyd.  1,  3o.  ist  es  eine  Rlioda. 

-{ia/t,1to>  eoUinry«,   Agathia«  liiator.  a. 
um  tönen. 

-f?  0  y  p  oQutO  1 1,  t),  (xttraßo^ßoQÖta  ,  ßüy 

tzen-  Besudeln  mit  Kn:h,  fluurch. 
-ßafyot,  i,  1»,  {^cfiat,  aars) ,   s.      a.  xa'aßi9uot,  wit> 
ntt^aße^ätt  u.  nfo'ßofäut,  bey  Arislot.  Oecon.  »,  6.  li  nier 

denn 
csior, 
sieht 
Aber 


dein  Notdsvinde  gelegen,  und  dem  Mittage  zugekehrt  ; 
*r«c\V.  bedeutet  gegen  Norden  gelegen;  wie  xuia  jt't 
Saumio  jlurume 


onom  ab.  In  Tlieophr.  c.  pl.  a,  ia. 
jcizi  rarußuvHOtt,  wo  die  alten  Ausg.  uuiußoft  haben, 
auch  b.  pl  2,  9.  steht  »ariß^tUt«.  , 

—  Hocxtui,  xataßiaxui.  ablniicii;  Med.  xaTxßioxopat ,  al_ 
den,  iiLKtiitu;  veizehten,  Callim.  Dian  185.  wie  defatei. 

—  ßiortvtos,  0,  r/\  »chön  od.  voU  gelockt,  mit  vielen  Lo- 
cken, Aristacn.  3.  op  iq. 

—  ßova'tiim,  ü ,  verle 
neu ;  zw. 

—  ß^ap    1 '    ,    verurtheilen ,  verd 
c.  35.   Schol.  Veneta  ad  Ii.  t,  399. 

—  ßlfajr,  d.  i.  ms«!  ßfaii,  nach  und  nach,  allmlhlig.  In 
Thucyd.  7,  3.  las  der  Scholialt  nit/r  m»ßu*xi  s<  ro  n-ct 
1;  >  .'«  aoMV.  und  etkliit  es  r«  niT^w3et.  Plaio  Timaei  pag. 
397.  ittjlov  xoraßfaxiei ,  s.v.  a.  sonst  ist,  vadotut. 
Aber  die  ate  Basler  Ausg.  hat  «osta  ßpxiiat.    S.  ßt-ixot. 

~  ßfil**,.  uosrausdhen  ,  Anacr.  6,  5- 

-jfai^i'S/isi;  Theophyl.  httu  s,  3.  prahlen,  stolziren. 
-,<,(iw,  stark  benetzen  oder  anfeuchten  oder  einweichen. 

—  ßqlZw,  ich  snhlafe  ein,  verschlafe,  vernachlässige,  Hesych. 
w,  11. iior  auch  das  veihdrzta  na/tß(>il<i>  anmerkt. 

—ßv46m,  s.  v.  a.  nazmßm^'vm,  durch  die  Last  oder  durch  das 
Gewicht  auf  der  Wage  niederdi Ucken ,  überwiegen,  ülßf 
für  -r« rnw  m»  xaxaß(fid-»i  ßmotlqmt,  Theocr.  »7,  95.  wo  an- 
dre falsch  «f»rv'-v<  •  haben;  passive,  ftuiiol*  xutaßtßoi. 

01 ,  Hesiodi  op.  854. 

—  ,V  v  }  *  '  »    >  '  T-  *•  xaTaßfox&ilui ;  zw.  Hippocr,  Coao. 

—  7 ,. ,.  r  :  o  «  ,  lü,  bedounern,  durch  den  Donuer  »chrecken  otL 
belauben.    S.  aa.raevpoS.trs». 

-jjssrs'wi  w,  (,^<!ro«)t  mit  Blut  bcudeln ;  zw. 

—  ß  Qo  x>2 1  Vt  {xurnßi         ,  das  Beuetsen  od.  Einweichen. 

—  ß  9°t®  i  im  >  {ßv  verscliluckeii,  veischlingeu  ;  -  von 

—  ßif»l9*«t»ot.  o  ,  das  Veisohlurkeo,  Vetschliugen. 

—  ßvix<*t  veischliicken  ,  verscliiingcn  j  davon  xar»ßyälu*r, 
Odyss.  4,  332.  xaiaßfox&tit ,  Lyoplir.  55.  vergl.  74a. 

—  ß  ?vx  in,  zerbeifsen,  /.<■■  ti  essen  ,  aufseluen,  Anal. 
— >^'l">  das  verst.  ,  ti>^,  biOUen,  oder  mit  deu 

knirschen. 

—  ßvmpa,  To",  Zehrung,  Speise;  zw. 

—  ßfwtt*.  sj,  du  Veizthren,  Aufzehren  ,  Verschlucken;  voat 

—  ßQÜmxtt,  xaraßißif^etm,  (ßfiu),  aufzehren,  vetsehren, 
verschlucken;  davon  xariß^t,  Hymn.  in  A|>olL  137.  x«ro- 
ßfüiue,  Dionys.  Per.  604. 

-<i  »i's»,  untertauchen,  ersittfen  ,  versenken;  davon 

—  j*»tr»o  uöi,  e,  du  üutetUuchen ,  Vcitenken,  Eis 
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Karafivaaoea,  «7,  (/Jr'poa),  mit  Leder  ©d  er  Fell  bedecken, 
Piuiar.  Clrom.  S8-    =>•  Cataub.  ad  Suetouii  Giel.  e.  74.  Die 
Leteait  in  Plut.  IM  febleibaft. 
Inririmc,  ö ,  tj ,  (reut).  S. 


A  .1  •      o  i  ..  »•  ,  o  ,  t; ,  (rciit).    b.  aeray*«»«. 
-ruf««,  das  TtnttTsU« fmvim,  glänzend 
Clement  AI. 

A  B1  u  ■•:).,  I   C  ,   /»«,  d.    i.  Ö    KIT  ,t;/J.. ;.„v. 

—  ■rycll«,  tj,  die  An-  oder  Verkündiguag;  9)  die  Anklage, 


ligung.    8.  lytlftl. 

—  WHm,  1.  «iteü.  ankündigen,  verkundigen,  offenbaren ; 
noltßtr,  den  Krieg  dem  Feinde  anlagen;  angeben,  veikla- 
gen,  Herodian.  5,  a. 

—  iyyiXat,  o,  »j ,  Ankandiger,  Bote;  Angeber»,  Ankläger. 

—  myyilttmit,         *<**,  vei  kündigend,  Hrüodori  3.  p.  18g. 

—  nyyiixot,  angekündigt;  angezeigt;  vetrathen;  angeklagt, 
Thuryd.  7,  48- 

—  eyyi£eu,  in  ein  GcfäTs  tliun  oder  giefien. 

A' a  r  <•  y  t  <  o  c  a  *,  17,  auch  aarareioc.  Xeno.  Anab.  4i  5>  3S- 
sind  eix/ai  m»rn;*io»  Häuser  in  die  Erde  gebaut  mit  dem 
Eingänge  v«n  oben.  tV  rötry  »jinj  -i'-i  Geopon.  9,  22.  halt 
«ich  Oel  bciter.  Hingegen  11t  r-rjytioc  unter  der  Erde  und 
mit  der  Erda  bedeckt,  wie  ein  Grab  und  dergleichen.  Die 
Form  xorayaiot  verwirft  Phrynichut  Bekkcri  p.  47. 

XuTaytlmotfief,  •',  »;,  *.  yüa'eiur f  nach. 

-y/i«ia>,  t»,  da»  Verlachen,  der  Spott. 

—  ytlaerixot,  >/,  0V,  Adr.  ~%Zt,  zum  Verlachen-  Verspot- 
ten geneigt  -  gehörig  oder  getchickt. 

-^ioerat,  e,  tj,  Adr.  —  marut,  verlacht,  verapottet;  su 
verlachen,  lächerlich. 

—  yiidai,  w,  (ytlüm),  m.  d.  Genie. ,  ich  verlache,  verspotte; 
llerodot.  verbindet  tnch  oft  den  Dativ,  damit. 

—  rtlut,  tute*,  ö,  das  Verlachen,  Vcrlachung,  Verspottung  ; 
e  x«r.  rrft  »paf;«,*,  Plato  Crito  5.  das  Lachet  liehst«  bey  der 
Sacke. 

—  y  i>  w,  voll-  beladen  seyw,  Lucisnl  Somn.  8- 

■— }  iv  ki.  bey  Suidas  und  Pbotiu»  aarayno**!«,  rjj  yn'au  »-1x17- 
«tlc,  übsnehmeckt.  m*Tmyml—Omt  xuS  f*Om/$$  Heliodoius 
cLirurg.  vet.  t>.  94.,  erforschen. 

—  ;  w  ;  y  i  1  • .  s» ,  beackern,  bearbeiten,  bellen,  bestellen;  xora 
Feldbau«  anwenden,  Strabo  9.  p.  500.  Sieb. 

—  Yltttt/f,  0,  oder  Katayztoorft,  Todtrngraber,  Hesych. 

—  3  rpa«ci'*,»bey  Dionys._  Amin.  2,  46.  aal  aereyr/paia  oaaa- 
f«,  falsch  st.  jt«l  to"  yt^tati. 

—  yijpäoxw  od.  xarayr  po'w,  veralten,  alt  werden;  sein  Alter 
binüiingen-,  der  Iniin.  xaray^parai  ist  von  —r^alrtt  gemacht. 

—  y 7p  cur,  0,  rj,  Veraltet;  sehr  alt. 

—  ?ir«f  r/f».  (;WWt»rL  bey  Aristopb.  Ach.  975.  im  ob- 
sccdiitn  Sinn«,  ein  Madehen  schinden. 

— yt  \/<o,  ion.  f.  V.  «.  »axiyia,  VOn  ayivfa  St  ä;w,  Odyss.  lO, 
104.  herabfuhren  -  tragen  -  bringen. 

—  v ,  ■  «stets,  sie  h  aufhallen ,  seyn,  rsrtari,  Demoith.  heran- 
gehen oder  kommen  ,  si"e  flt&öv,  Plutar.  9.  p.  719. 

A  a  1  u  ;  i  »i»o  *  10  u.  inro; «yiuexoi  ,  s.  v.  a.  ytyrcJexu  ,  doch  mit 
dem  Unterschiede,  daf»  xer.  etwas  Schlimme«,  Böses  bemer- 
ken -  abmerken  bedeutet,  marnyrovt  xov  y/poiToe  rort  spö- 
nne, wi«  er  dem  Alten  seine  Sckw.che  und  Charakter  abge- 
mtikt  JiJ«e,  Atittoph.  Eqn.  46.   Xenopb.  Cyrop.  1,  5,  io. 

tuyirtw 

»*rayvv<;<tiH  *fit  aixivv  vitLtiq*  Wf  %otnv ,  Herodoti  8, 
da  sie  ihn  im  Verdacht  hatten,  dafs;  3)  xaroy.  diVi^,  «inen 
Procofs  aburteln ,  und  zwar  wider  einen  uud  ihn  veruxthei- 
Un  ,  Aristopb.  Eq.  «360.  Doch  ist  bey  Aeschyb»*  Etun.  560. 
i-ru.1  är  tv  ttar»frm»9p  ii»t)  blofs  der  allgemein«  Begriff  von 
Etiticheidung,  Abunheilung,  sichtbar.  Katarer  «?ref  a«- 
.  «•  >«  lllB»  «*•»  Tod  anerkannt  worden.  Bey  Dio- 
dur.  hndat  man  auch  aora^iyuraaiv  Harare«  um  , 
lat  Jamnar*  aliquem  mortis. 
— «/ «•*««»,  ü.krtlmmen,  krumm  machra;  «w. 
-»/*.««{«,  da.  verstärkte  ayUti« , 


ikt  Jutte,  Atittoph.  Eqn.  46.  Xenoph.  Cyrop.  1,  5,  io. 
4,  O.  Doch  hat  Aeliani  h.  a.  »6,  39.  x«royvu7i>Bi  rc  fUy- 
;,  tax  entdecken,  au»niidie  machen;    ü)  m.  d.  Genit.  ««- 

..■.■.'■„  rtvtiV  n;. *,■<>•,  ich  beschuldica  einen  des  Unrechts; 

 _—*>.>.  2.  •   t» 1 ...  -  . 


K*t*tl**tflwm,  »okr  schlüpfrig  -  kl.brig  1 


A  u»;  Ii'Kj.'n,  sehr  sQfs  machen;  rrV  aap»;,' ,  durch  eias 
angrarlume  Empfindung  kiticln  oder  iclimeicbelu.  fr  f  piatt 
x-tta;  '-.  n..iiic-f.j  ,  Allicnacui  >  \  p.  633-  angenehm  spielco. 

—  yi.vtffj,  tj,  Einschnitt,  Authohl ung,  Ilippocr. 

—  ylwxriCtu,  jemand  schnibelnd  kOnen  mit  Berührung  der 
Zunge;  2)  yt'^ij  KaTtyltüxxiZt  ai«t>,  Aristopb.  redete  falsch* 
Sachen  von  mir;  3)  xaray.  tird ,  jemand  aum  Schwaigen 
bringen,  niederreden,  Aiittoph. ;  im  Medio  Nntneniui  Eule- 
bii  Praep.  14,  6.  4}  W»tifHtr9  „,tKV  rr.eu.->o  ,  Gedichts 
▼oll  gesuchter- seltner  Woiift.    S.  ylurra. 

—  ylwxriofta,  xö,  und  aarayiorrrts^ür,  ö,  das 
S)  der  Gebrauch  von  aufgesuchten  -  sehnen  Worten. 

-l  Urtol.  ^oiijuar«  8«r«y'.*iTf«  ,  mit  lehnen-  geiuchtfa 
Worten  gefällte  Gedichte,  Anrhol.  n.  Dionys.  Hsl.  5.  p.  944. 
bey  GelbttS  1.  15.  ein  Plauderer,  Schwitxer,  a.  v.  a.  leise. 

A  r  1:  u  .-.  .  Tu,  (aarayri/o) ,  der  Bruch  ;  9)  («arayt»),  S  T.  | 
tractum  luneum,  sonst  tnjpisisi,  die  gekrempelte  n.  iam  Spin- 
nen fertig  gemachte  Wolle,  Plato  Poliüc.  e.  93.  auch  dtt 
Faden,  Jtlum,  Sonh.  Tr.  698- 

iinrci'ftr»,  Eurip.  Ttoad.  1259.  UniSat  ßlo»  ittt  tot  ««- 
r/';  r.r.-j,  soll  beifsen  x*rf}t>*ß\f>t  von  yväfiixxm,  umbiegen  nad 
feitbiuden,  an  dein  Leben  war  die  Hoffnung  ihm  Leben  1 
festgebunden.  Die  Form  aere^raat*  fahrt  Valckeaaer  tu 
einer  Handichtift  an  su  Herodoti  3,  n-g. 

—  yrvfti,  aarayn'si»,  Fut.  -^<*S'»i  «■  v.  a.  maxaoou,  xerbrechen; 
aatfayw«  re"  Jro.    S.  in  tdroxarofie. 

—  r»nn'«.    8.  jwrit«'«  tä.  aarojpi'!rvöe». 

—  yrwsts,  e.  v.  ».  aaray<y»v««xia  oder  —yirtöonv ,  W.  m. 

—  ymtet,  ij.  (xarayiifJtxio),  Mubilligung ,  Tadel;  V 
mung,  Xen.  Mein.  4,  g,  1. 

— ys-cerer,  vermthcilt;  getadelt;  cu  Terurtheileo  od.  tadel«. 

—  yo;y»'Cw,  gegen  einen  murren,  wie  obmurmuro. 

—  j  o  t,  t  1  vci,  behexen,  beaaubarn;  betragen,  ftbttliiten ,  Xee. 
An.  5,  7,  9-  *p/«*  nafvut/tf  rre«xil«»Ta'rjj  «ar. ,  Aelimi  h.  a. 
4,  4o.  durch  ausgesuchte  mancher k  v  Blühen  u.  ZubereilaB- 
gen  unkenntlich  machen  oder  schmackhafter. 

—  yoMoi,  (yoaee),  voll  geladen  oder  übtrladen,  DiodoriS, 
35.  11,  94. 

-yoaio'a.a",  (ytpfot),  benageln,  vernageln,  annageln;  bs- 

festigen. 

Aarnyet  :  .  ,  e-cpTi'e,  Demcith.  p.  908-  «"ur  daigeliehtn* 
Geld  Wahlen  kaufen  ;  davon 

—  ayopo«,udr,  o',  der  Kauf  von  dem  geliehenen  Gelde;  s.  v. 
a.  ojep-,  d«t  Kaufen  ,  der  Einkauf  iibeiiinupt,  Diodor.  Sic, 

—  oj  ö(.it»o«t,  17,  i.  v.  a.  smvgyeffc,  Plutaich.  7.  p.  68ß.;  von 

—  ojopiec-j,  angeben,  anxuigen,  ausplaudern;  da  hingegen 
•  if.;     '  •.  anklagen  bedeutet. 

Xa  ra'y  p  «  ir  roe,  ö,  ■,  beseichnet,  bemalt.  8.  aareypeetf, 
bey  llesycb.  buut,  Geopon.  10,  14.  u.  47.  u.  60. 

—  jpayr],  ^,  Bezeichnung,  Reichieibung;  Emichretbiing 
oder  dss  Eintragen  in  Becbnun^sbacher ,  Musterrollen;  du 
gerichtliche  Zuschreiben  u.  Versichern  einer  veikaafttn  Si- 
ehe, mancipatio,  Chariton  Aphr.  daher  uaiaypäifur,  maust- 
pari-,  in  den  Glosr.  9>  von.  heifit  die  Malcrey  im  Profil, 
d.  i.  mit  halbem  Geiichie  vo  .  der  Seit«  so:  (Jrrip  e<  «V  r«7( 
•Tflnic  aaraypao^  txrtn^t-^/ioi,  dtaitt»^, .  ^ ■  1  i  xara  ta« 
plfn-    •    ■■  ■  - .  PJato  Syrap.  11. 

—  ypo»ol,  e,  t',  t.  t.  a.  aara;-pe*TOt,  vor«,  im  Profil  gs- 
malt.   S.  aerayteer;. 

-Vf«'*»!  bezeichnen,  beichreiben;  einschreiben,  nieder- 
schreiben, eintragen,  ecrnlliien;  verschreiben,  «uichreiben 
lasten,  Plat.  7-  p.  S8».  Aeliani  h.  a.  7,  11.  m/msMT  ffn» 
a.Jrr»«»,  rechnete  darauf,  eine  Mahlzeit  au  haben.  Bey  Sui- 
das sagt  er:  ttaxa-^oäa-tuv  («i«  Iftf»  IthSsr*,  er  hoffte,  »«r- 
sprach  sich.  t«k  erii{»  tat  t»V<fa(  ««raypa>«ie»,  v.  h.  10,  i- 
seikratxrn  die  L>.  bärmutier. 

—  yp/aij«.  ▼.  a.  aaOaip/i»  u.  nmtalaftßirm ,  Hesych.  Siesel 

•  «  «?<  xaTaypit,  Sappbo  Apollonii  Dyscoli  Reitaii  pi(. 

431. 

—  ypt .  «j  ü  w,  Plutar.  9.  n.  19.  verbindet  «r'«rr;poV  xa>  nnijg<r 
«rwat/roy.  Hesych.  erklärt  }piitsV  u.  ypitirveV  d.  axiyrot,  «atc- 
qt}e  u.  lyvvrtwftivov ,  xaleixvttor,  »»njefc    8.  in  yrvxixii. 

— yvim,  «7,  sehr  entkräften  od.  schwachen,  Hippoer.  p.  60». 
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Uebungen  verthun,  auf  Uebungen  verwenden.  Hctycb.  *«r- 
tjiHt  aoaxo,  irrl  yi  uratiav  dvdhvotv. 
—  y»rtti$,  «wm,  ö,  »«t«; iW.ao«  und  aarrrrtVr/S ,  weibisch, 


»»«Ü,  «ijcoc,  o,  K«t«;n»'«i«o«  una  «arffrtf^s,  weintscn, 
tn  Weibein  «ehr  ergeben;  die  mitteilte  Form  in  Philox. 
Glon.  In  Aristot.  Mirab.  Ausc.  c  90.  haben  die  altern  Aus- 
gaben «uT,.j-.'>  ux.it ,  die  neuem  K*x*tyii'ott. 
JLaxüyrm,  erwürgen;  zurückhalten ,  verhindern,  bejr  He- 
il :h  /.ii»'»  riyv  naXvaayiav ,  Palladius  de  Brajgrn.  p.  So. 
int  «7  tu,  st  dessen  in  Praes.  *«ra)fiwl  aara/reist ,  und  aar- 
i«n,  macht  nctxia^u,  uaxiuju ,  aartaytUpot ,  brechen,  »er- 
brechen- 

Xaxäym,  f.  £os,  deduco,  ich  fahre  herab,  ieb  leite  herab, 
1.  B.  den  Faden  mit  Spinnen  vom  Rocken;  daiier  spinnen; 
davon  »»rar.««,  der  Faden,  wie  dcdiwne  ßlum;  s)  ich 
führe  zurück,  m-vym8a  ,  einen  Exulanten,  einen  verjagten  Ko- 
nig  muiückbringen,  inaein  Vaterland-  Reich  wieder  einse- 
5)  ««ia»w  f»7»  valv,  subdueo  navem  in  portum,  ich 
das  Schilf  nach  beendigter  Fahrt  in  den  Hafen  ;  daher 
t>te9at,  in  den  Hafen  einlaufen.  Auch  x<.  xäynu-,  wt  ai- 
rdv,' u'e  rjr  otxlav,  ich  kehre  bey  ihm  in  das  Haut  ein. 
Von  den  Schiffern  heil»  es  auch  natäynv  rd  jrpjjuusa  e.'fAVov, 
ihre  Ladung  nach  Cbio*  bringen«  daher  rd  a«ra;J*is»e,  Waa- 
ren ,  die  zu  Schiffe  eingefühlt  werden  ;  4)  aord>-«v  xd  itioTa, 
bey  Xenoph.  Hellen.  4,  8>  34-  una  Demoatk.  bedeutet  auch, 
die  Schiffe  zwingen,  tn  einen  gewissen  Hafen  einsulaufen, 
u.  ihre  Waaren  daselbst  zu  verkaufen ;  dihcr  auch  ein  Schiff 
wegnehmen ,  wie  Seeräuber ;  iJri.'unu  aal  xnxijyov  rove  ift- 
nöfovt,  Polyb.  5.  Plutar.  Cam.  ß.  navem  averlere,  bey  Hygi- 
nus, Wessel,  ad  Diodori  so,  £2.;  davon 

—  ai ','  1  ij,  (**ra'ye»),  das  Herabiühren;  Herabkommen; 
Ankunft,  Einlaufen  in  den  Hafen;  der  Ort  zum  Anlanden 
oder  zum  Einkehren  unterwegent;  das  Zurückfahren;  Zu- 
rückbringen ,  ».  ß.  irvydSwr,  der  Verwiesenen ;  davon 

—  o ytüy  1 »  rd  ,  Ort  zum  Einkehren,  Herberge;  to  aor. , 
Fest  der  Ruckkehr.    S.  n  >;<;..  t 

—  aywyis,  17,  Philo  Mathem.  p.  74.  Zugteil  zum  Herunter- 
ziehen. 

—  aywyöt,  o,  17,  uilot  X.fs/Vwv ,  bezaubernd,  Anthol.  Vatic. 

—  lyavtCofft,  im  Kampfe  besiegen;  überwältigen,  über- 
treffen;  davon  . 

-,.»„tif,  tj,  u.  —v.vfiot,  o,  Besiegung,  Uebarwindiing. 
A'eroo'ejos.e.,  vertheilen,  aeneifsen  oder  aufzehren  ,  II.  22, 
SS4*  '  ,I{  "  **l  oiutvol  aar«  rres-t»  MMMMJ.  zuthcilen,  T«- 
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buia  Hersel 


p.  265.  »or*J«oodusf>o. 


und 

au  bezeichnen,  und 
Sonst  braucht  es  Schol. 


-)n/rr««  '">d  — i?m.iuni,  verzehren,  an f zehren,  Theoer.  4, 
•  »  Hesyoh.  hat  auch  tjsnrsMrmMVM  •  aoropV/fpsuro»,  v.  — Jeo- 
uat  Herodoti  7,  215.  hat  die  Aldma  eerad.do.ro ,  war  be- 
k.nnt,  wo  jetzt  aaxiSiitxto  steht,  von  dost»,  dos»,  lehren 
od.  wissen. 

—  (to'avM,  »eibeifsen;  beiUen;  zw. 

-Jsxa»n,  beweinen;  weinen  machen,  zu  Thiinen  bringen. 
— JoatrA.ae«,  Aiistoph.  Equ    i5ßi.  geschickt  aiun  a«re- 

eeor.i.';«.»-,  welches  Hesyeh.  Photius,  I'hrynichus  BtUeri 

n,  ag.  und  Suidas  als  Synonym  von  cujiio'.'u  und  oxiuaii'i<u 

gebrauchen,  uro  die  huabenichänderey 

worauf  Arist.  zugleich  anspielt.  Sons 

Aristot.  Pac.  548-  för  ea.^o*.?». 

—  iaftdS-,  oder  8orocJds.noi.os,  ganz  bindigen ,  besiegen,  be- 

— Vo'vf.oc,  »',  »J,  verecbuldet,  Diodori  17,  109. 

—  0*001.0.,  ••      a.  aoroJo.Vs.os. 

—  iorrords.,  »,  verwenden,  verbrauchen,  veithun. 
-Ia*m  *ri,  £  Aufwand,  V«  Wendung;  aus  Alexandti  Aphrod. 

-idttvs.  oder  ««roJofdoirre» ,  »erreiften,  auffressen,  verzeh- 
ren, II.  aa,  389-,        ,    „  .     v       .  . 

—  Japtfov«,  auch  aoroJirpd/t»,  «oroflop*»»,  Xenoph.  Ages.  9, 
5  Odyst.  15,495-,  einschlafen;  schlafen  gehen.  Die  Form 
a«roJ( m9t»  CharflO  psg.  84-  ,  I°>  -Aor.  a.  8oTodos>ö*S-r  hat 
Aristoph.  roehrmall.  aber  bey  Nub.  38-  bemeiken  die  Scbolu, 

dl«  Attiker  aovoW(.*isv  sprachen. 


s.  v.  a.   aaraeo/f-.V.« ,    ich  furchte, 


^o.ts  hat  Saidas  aus  Aelianus;  die  Form  »aTtt&az&tn*  hat 
Arittoph.  PlutiSoo.  u.  Apollon.  S,  1819.  «axiSavätv  %l. 
o*v. 

KaiaStSixxQiia.t, 
Hclvch. 

—  in',«,  /er,  ö,  r(',  (aorocJ/r«),  rnangelhaff.  unvollkommen;  ei- 
nem andern  nachstehend  an  Zahl  •  Gröfse  u.  s.  w.  geringer; 
schwächer,  kleiner  u.  s.  w. 

—  Itt,  es  fehlt. 

—  fitiSt»,  fürchten,  befürchten,  Atistoph.  Pac.  759.  e>  aor/- 
dsteo  |  act.  erschrecken,  Platonit  Epist.  81- 

—  dt/as'cus,  «araJ.ixvii'w ,  zeigen,  anzeigen;  bekanntmachen, 
Herodoti  7,  si',.  lehren  ;  eintühren,  einscizen,  l)io  Oats. 

—  S 1 1  Xti  C«  und  Kaxa&ttudtu,  m,  dem  Accus.  o"r«  r..f.\':*hi>  - 
eautv  xd  Tovxev  ovrs  (tt/V  xnxtUxtXtäanftt*  eidir,  i<p'  o  rs  ijuot 
fropixnaeos ,  Xenoph.  Anab.  7,  6,  aa.  wii  haben  nichts  aus 
Nachlässigkeit  versehen  oder  durch  Feigheit  verderbt. 

ATora iii!r»(«,  verzehren;  verspeisen,  Plutar.  7.  p.  4fio. 
A'oraJs.nr »(*,  ve,  oiturüv ,  Manetho  4,  aoo.  t.  v.  a.  türnror, 
Fraf». 

—  S  tvifo't ,  o,  15,  mit  Blumen  bepflanzt. 

—  d/e/sas,  sehr  bitten  ;  s.  v.  a.  deprecoi\  Plato  Apol.  aa. 

—  d/(iaes.as,  poet.  •.  v.  a.  «a^ufdoi,  herabsehen,  besahen. 
Acut,  aord  i'  iSfttutv,  Oppiani  Hai.  1,  10. 

—  iU-jk,  /.,  (aarod/w),  das  Anbinden.  Zubinden,  Verbinden. 

—  3,3hi,'w.  od.  aoraJ.OjU/w,  an  -  festbinden ;  verbinden. 

—  ises.o»,  o,  ein  Band,  Verband;  a)  daa  Bezaubern,  Behe- 
xen durch  Kniipfung  einea  Knotens,  wie  das  Nestel  knüpfen. 
Artemidorut  t,  77.  verbindet  yapaaxtiitc  aa)  — dsesier*. 

—  Siti/C,  o,  xiuauas  d,'  di.lrluv  xaraStxi,  i&ryfilvdt,  Apollo- 
dorut  Mathem.  p.  15.  ein  Band,  wo  aber  die  Uandschr.  ao- 
tad/ree«  haben,  d.  i  gebunden,  verbunden. 

—  3 »im,  ich  befeuchte,  durchrisse,  Hesiodi  !oy.  55$. 

—  ii%oftat,  ich  nehme  an  oder  billige;  ich  nehme  auf;  ich 
nehme  auf  mich,  unternehme  etwaa ;  ich  nehme  wieder  auf, 
Demosth.  p.  iv".  od.  den  Zurückkehrenden,  Isncr.  r».  1  ^  1.. 

—  d/tv,  ich  binde  zusammen  und  fest;  ich  verbinde,  verei- 
nige; ich  lege  einen  Verband  an;  a)  ich  bezaubere-  behexe 
einen  durch  magische  Knoten,  wie  durch«  Neitolknnpfen; 
3)  ich  hindere,  halte  ein ;  &10I  xaxd  vüoxov  tSijaar,  Ody*»-i4» 
61.  afi*.'{r«tt,  7,  27a.  4J  ich  yerurthcile:  ijv  ufV  xof  »mto» 
aatadr/eues  eWiopar'aa.,  Iterodati  4,  68-  ö'oot  uir  a'«*'«i«ar  ssd 
o.'po  tlvat  —  ^oos  dl  ssiv  uaxid^cav  7ü(ia  tlrat.  So  srut  An- 
tiphon dem  aVaii'eas,  lossprechen,  xttxtlaßttv,  festhalten, 
Verdammen,  emgrgen.  aorod/w,  s.  v.  a.  ivifm,  »Vsds'w ,  er- 
mangeln, Mangel  haben,  bedürfen;  ...f.  «.«5«  xsisddo« 
t'iS'xi  uip.ttdtc,  weniger  eiu  tausend,  He.odot.  ;  überhaupt 
t.  v.  a.  KJLxaitt/t  «t'«i,  ich  stehe  einem  nach,  gebe  ihm  nach, 
bin  hinter  ihm  ;  dtSg,U  ISkÜxov  aerod/ove.»  st  si'da.ttev.o»', 
Pausin.  8.  33-  stehen  einem  Privatmanuo  in  Ansehung  des 
Wohlitandet  nach. 

—  JsiTe,  Adverb,  von  »ttxaif't. 

—  &t,iöui,  verheeren,  verwüsten. 

—  i>  ■",  ;.  ('  .1    «  1 ,  fnscr.  ESea  Musei  Crilici  Cantabr.  p.  5,'/..  res 
art(W»u/i es  und  oi  d<  xif  xm  ;fuy<Vro  aodaäi'asro,  Ve 
übertreten. 

—  cri;*ot,  0,  tj,  sehr  deutlich,  gans  offenbar. 

—  dijuo,  ro,   Asistot.  Problem.  25,  a.  wird 
Obel  setzt-,  aw. 

—  ii)pay*yt'*i,  w,  das  Volk  durch  alle  Künste  eines  Dema- 
gogen nach  seinem  Willen  leitrn-  verleilen-  verwöh 
durch  demagogische  Künste  besiegen,  Plutar.  Thea.  35. 

or  »    <",  Volks-  oder  öffentliche  Güter  ve 

Verachten,  IL  18,  50t-  vom  Volke  selbst. 

—  Jqssoaoir/e),  tu,  durch  Volkischmeichelev  gewinnen  und 
veideiben  ,  fast  t.  v.  a.  U  V„u.  bey  Chion  Eput.  vergL  Ap- 

Siani  Milhrid.  19. 
tjfiofiijii '0  ■  . ,  unter  dat  Volk  vertbeilen,  Hesych. 

—  sYkow,  ui,  f.  V.  a.  aoradr/.'uoi. 


—  #S|f  .o'os»  «s,  streiten,  hadern,  Ii.  16,  96. 

-  Ii  o»p<*.  sü, 
45.  veithetlen. 


Polyb.  •> 
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den  [ix. 

ilen  ;  neutf.  ilch  er- 


K «T««»»a«»««.  »*,        *«a«rijriT»,  Sehiediriehter.  gegen  je- 
mand 'ikrm.riii  «Va.rar  -A«rHa|Hi<w  LysiM. 

—  •».ai««««"  .  rre»,  wieder  »utiobnen,  verlohnen,  Arietoph. 

Veip.  «884-  , .  ,  ,  ,  ,  „  .  , 
 ,,„,,,,„.      ,        1.  r.  a.  «UM««!  and  «iutmxu,  Sc'iol. 

Arittoph.  Flut.  io*a.  ... 

—  »»Jeoxw,  veilehren,  d.i.  Irrlehren  beybringea  (  bey  den 

tB  .  _ 

—  SiHi»,»  *-*    -i'i'oiut  w.  m.  n. 

—  a.Jpäoxw,  entlaufen ,  entgehen;  bey  d 
 A/f  «  »I,  vetgeben,  veilheilen;  auttlicil 

gnfjm,  ron  Fiüucn,  Heiodoti  4,  }<5- 

—  jiitrij(i'i  »blondem,  »ertrennen,  »blbeilea,  Heiych. 

 3,»i«;ra,    eigmtlich  wider  jemand  den  Aniiprucb  ihun, 

ihn  vetnrtheilen  ,  verdirnmen,  !t"tr  ichuldig  erkennen,  xarad. 
«e«  viju<«r,  freierer,  ich  verurtheile  diel»  HR  Strafe  -  »um 
Tode;  doch  »igt  in  in  auch  xaratfixete«  et  frarar«.  Bey  P*»»- 
lin.  6,5.  u<  rnjearoir  xuradtKeVaire  a  .ttvtv  Unikat  xuv 
;,,,.;!,<,■,  ,  d»ll  er  beyde  Richter  überfuhrt  u.  »u  einer  Geld- 
buße h*be  veruvthoilen  Uuen  j  davon 

—  a.aaorijt,  e,  Jiiublicb.  Pyth.  fr.  tij.  der  einen  verdammt 
oder  den  Procefi  wider  einen  gewinnt. 

—  ij.  Veiunhrilung,  Veidammung,  Beitrafuug;  davon 

—  «•■ei,  i,  V,  veruriheUt,  verdammt,  <f<yttt,  frerarer,  bey 
Diodor.  >3.  65-  für  ichuldig  eikUrt;  davon 

—  ttmimt  "•»  •        «-  xara.).«a>;  »w.  ... 

—  eiafrit?.-*.  o7,  befeilen,  d.  L  mit  Fellen  b »decken,  wie 
Htrußi  peocu. 

—  d.n  iu,  «.  «ehr  dursten;  »u»  Xenoph.  tw. 
•  jiM«!  verfolgen, 

 dosi»!  w,  i.V.».  x«to4o£b£m,  Ton  einem  etwa»  gUubeii- 

deuken,  w»»  nicht  gut  ilt,  llerodoti  6,  16.  daher  xaradoxet*- 
uai,  man  denkt  von  mir,  argwöhnt;  si'ro'c  x«rad»K^*f  f>e~ 
»irc  *«Vai,  Antiphon  p.  650.  Bey  llerodot.  9 ,  99.  •  v.  ». 
!o*it"  schlechtweg,  10  wie  »«raef  or/w  iu  aperA*. 

A  m%  »de*  **  i,«  •»»  »I  mit  d.  Genit.  einem  vorplaudern,  einem 
durch  »ein  Getchwäts  Uliig  werden.    S.  diahtiii»- 

 de(«{<     »•  »■  «•  »eraAixia»,  wider  einen  meynen-  Verdacht 

haben  -  urlheilen,  Jambl.  Pyth.  J.124.  von  einem  etw»»  gUu- 
ben-  vetmulhen,  tru  nicht  gut  itt,  Xenoph.  An»b.  7,  7i  So. 
uberh.  vou  einem  glauben,  Dionys.  Antiq.  6,  10.  a)  be- 
rühmt  machen.  ( 

~~io  v  Xi  Oftvf .  e,  («aro^oniU'Ju» ,  «.  v.  a.  xaraSui  köuj) ,  ».▼.», 
«aradet-AitfO« ,  Ch»ndleri  Inioriptio  150.  u.  Oed.  tjarrrtolta! 
tii'o«  2*1  iBtuiutliofH*,  einen  ioigekäuften  Sklaven  all  den 
»einigen  vindiciren. 

—  doi  «,  «f.,  «t"uo«.  rteÄLi»),  ich  mache 
su  Sklaven,  unietjoche,  bezwinge,  überwinde;  8)  »kl»- 
viich  geiinnt  m»chen,  feige  -  muihloi  machen,  Xen.  Cyr. 
5,  i,.a3-;  d*von 

—  —  de  t  lwct  c>  ij,  d'i  Unterjochen  und  tum  Sklaven  machen. 
 dorWi»,  w,  rauichcud-  krachend  herabfallen;  davon  xa- 

Tteei'7i.  Heiych.  eikUrt  xartdWrror  d.  niederstürzen  und 
tteiben,  wie  eedert  in  proelto;  für  vcrtöltn ,  beiiiiben  tut 
c*  Niceu»  An..»:,  a,  7.  xt'iriic  xaie'detn«  Ktfuvn?,  Amipatri 
Sid.  ep  90. 

i,  oder  vielmehr  x«r«0We..  oi,  die  Volker  in 
Aethiopien*  oder  xarad.vaa,  rx,  der  Ort  da»elbit,  wo  der 
NU  lieh  aber  die  FeUen  herib 
Rflrst 

—  doxnt  1>  Wiederautuaiu»»», 
wetiung  ,  aui  Plato  Lcgg. 

—  Sfa  ^«i».    S.  *atadaf(ta,*t. 

Aa  r  o<V«Vw»  »*ovon  »,.,.  ,\,«,.-or  zu  x«r«rf-*x«. 

—  SfimW)  abitrcitun  ,  «b|  fl  icKcti. 

—  (Sf  om'     .  <v>  *■  v.  1.  «i«r(i,'l«;  r.w. 

—  i^ou',,  17,  dai  Aiiicnuen;  •..  .  11!  ;  Streiferey ;  ttotti»9ai  rc 
vor  Her-,  MMtW  »"*  uliquem,  Polj  b.  ift,  aj.  Söftui,  Aeliani  h.  a. 
a.  9.  ilaui,  wo  min  lieh  hinrettet,  Schlupfwinkel. 

—  J ;  ••>.«#«,  o,  Rennbahn,  Sueton.  Nero  11.  So  erklärt  ei  d«> 
lelbit  liudacus,  abei  falichj  denu  ei  iit  ein  Seil  von  oben 
hei  ab  gehend,  wie  *'vi£(>e«<<rc;  a)  Adjecu  belaufen ,  irtfi  pi- 

vcrbrknnt,  Eur.  Troad.  1300. 


K  u  r  i  9 1  •  P  •  U  i,  if ,  dlnrchkafea,  b«laafen ,  hevabgeTanfen ;  * 

Seil  von  oben  her  gesogen,  wie  ttt^tioeut,  umher  gesoi 


gesogen ,  wie  irepideepec 

catadromum.decuciiTfit,  Suetonii  Nero 
— 't if»» pm,  wi,  (m mit  ' 


>)ek 


gesogen, 

aSf  rttf«) ,    Eur.  Suppl.  «I.   ,,ti.Cr,  iu 
Zerkratzen,  Zcrfleiichen,  wo  -d,,;u*ta  «und;  doch  hat  von 
•V  »<■  Hesych.  ^»^äeo«  in  der  Bedeutung  vou  l^i-mim  iu- 
gemerkt. 
-^'•»««i  »*,  n,  waldig. 

•-  i1^  serreifien,  serkratsen,  aerfleiichen,  wafttvt,  He- 

»iod. 

—  S  f  i'  <f  ä  e  o  m  ,  ventiunen  ,  befenigen,  Lyeophr.  &50,  wo  an- 
dere xori^t"  ,'  f"-1.--  lesen.  6.  dfvy aattt- 

— 'ipf ilt i/i,  Amübung  oder  Gebrauch  leiner  Gewih 
odei  ileirichaft  wider  einen;  Unterdrückung;  zw.  von 

■ —  '.nnin  u,  »elbe  Gewalt-  Macht-  llerriehaft  gegen  ei- 
ne« aulübea  -  gebrauchen,  u.  ihn  bezwingen,  m.  u.  Aeeui. 
Xenoph.  Symp.  in  seiner  Gewalt  haben  oder  unterdrücken, 
m.  d.  Genit. 

Anred» p«,  utediW,  i*.  xeradt'ei,  aetiv.  ich  tauche  unter, 
versenk«;  x*r«lVere»i,i'«r  *a'"-  fi-genU.  bed.  »armi.  retV  nur 
durch  beygel>r«ohle  Stofse  11.  l.ocher  e»  dahin  bringen,  difl 
ei  nicht  mehr  See  halten  kanu,  tief  im  Wauer  gelit,  und 
schwer  buxirt  werden  kinn,  wi»  die  Stelle  Thucyd.  t,  50. 
zeigt,  11.  d.  Scholitst  dab.  bemerkt.  Eben  die»  erhellt  aui 
Xen.  ilcllen.  1,  6,  56.  i}-i«ex  «V  1/erfl  xeridueeutir,  Csllim.  u. 
Aeliani  h.  a.  6,  5g.  bi»  »um  Unicrennge  der  Sonne  mit  ein- 
ander schwitzen,  wie  ijiuoe  xaredi t!/>ire« ,  die  untergeben- 
de- im  Meer  tauchende  Sonne;  a)  neulr.  Tors,  die  Form 
—tut,  ich  tauche  unter,  gehe  unter,  versinke.  eer/oV  ij 
vert;  dav.  xat;&i  t, ii.it  u.  »axtHrra  "t  i.-i  von  der  unter- 
gehenden Sonne;  3)  von  tief  versteekteu  Sachen  oder  Perso- 
nen, («'«er  *><  > o  r/ei/uc  tiolh't  *<tr<t3t&?*os,  und  k  irn.V*»« 
«< raupt  ix  (imOvC,  Piutar.  4)  xeraoVati,  xeradi'e^eK,  ich  geh* 
heimlieh  wohin,  verstecke  mich,  «»••«?/(...,»•  ««.••■"» 01  •"«•- 
ier,  Od)»i.  15,  527.  sich  heimlieh  unter  den  Hauleu  des 
Fleier  miichen;  papj*  xiiredtturai  ordeeTr,  Iliad.  heifit 
wohl  nur,  sich  mitleu  in  das  Oetecht  begeben;  xertroVerre* 
ix  tfiga^yst,  verkiiechen  lieh  in  Klüften,  Xenoph.  C>n*g. 
er  prx4  ivZ  ei-ffoaiev  in'  aiit.vt  xerxdteYxtv't,  Lncian. ;  davon 
die  metaph.  Btdeut  5)  *>J  dt  e«  «/«»•  irOpunci  xar«i.'ete* 
vy  ein,  Xenoph.  Cyr.  6,  1,  57.  u.  35.  «aradrielf«  ti  i'*» 
r«vt  «i'eji'r^«.  An»b.  7,  7,  g-  "or"  TM  J  V*  x«tredr'e».«i  reo' 
r  >  i  xicxi'V),«  <.x  ,'  ,,,>■■  refra.  Demoiih.  p.  57g.  ei'x  er  ix' 
arr'ü  toi-tf  X'tiidr  xal  »/tfi  .p  rra(/Xxir  ierTaV,  p.  bi6.  sreee* 
aätf "in  xat  i>v  aeradrira«  r«((  'i-"'ci;u/roit ;  dabei  xere- 
dt'ouo  ainioot  u.  ».  w.  »tstt  et  et«  rouet.  Vergl.  Zolim.  5, 
4n.  Daher  Accius:  l<  mrai  mertarrl  dolor ;  fetner:  oeoJ  Au 
non  merlet  metut,  und;  praeientem  dictit  praetent  merlar* 
inititit ,  it.  merger*,  mertnrt,  bey  floniui;  davon 

—  <?i,.,  1;    r  ,  daa  Untertauchen ;  a)  Schlupfwinkel,  Hohle. 

—  i*ieoutyr,  davon  xaredi'eio,  In  per.  s.  v.  a.  muuiiiunii, 
Homer. 

—  f?r«aiir/ei,  «7,  ich  mache  »cbararoih  und  bringe  auf  andere 

Gedanken.  S.  iwttuniu. 
KaxaSlut.  S.  xereVr^M. 

Aar^dei,  m.  d.Gcn  »nwr  xel  mmr&i»  m)  Kare; ilwr,  Loci». 
B.  p.  154.  wai  hernach  *n«d»  luibt,  vortrugen,  •ccneM, 
ich  »inge  einem  voi,  AelUn.  h.  a.  1 ,  so.  uud  werde  ilim 
•o  liltig  ;  fli  m.  d.  Aocui.  bulnfiige,  heile  durch  eine  »xVn 
Gesaug,  Heil-  oder  Zauberformrl ,  Eiuip.  Iph.  1337.  D«y 
Herodot.  7,  191.  m.  d.  D»t.  wie  xerayiio«.  Aeluu.  h.  «. 
7,  a.  ro  a»;«r«r  ..,  die  M»hlz«ii  durch  Gesang  auf 

—  dwpodoxt'w,  w,  ich  besteche  mit  Geschenken. 

tfllKl'tU. 

A  «rvii'Si,  poet,  1.  V.  a.  naräim  ,  W.  m.  n. 

Fante.  Perf.  P.m.  angezogen ,  be- 
pollon.  1,  939.  erklart  ei  «i.  Schal. 


S.  Am* 


poet. 

li(0ii/ii>«(i  in/,  4t oy, 
kleidet ,  bedeckt ;  bey  A 

durch  fit  -  .:v..  K'iij,  jreranne.eire«  u.  ,.H  t/, „.,.,,„•  Rich- 
tiger lobetnt  «»  dort  für  x«Tax!i>t»oC  nach  lii-sych.  zu  liehen, 
wenn  es  nicht  für  nettei/airot  lieht,  wie  3,  830.  td*<t/a.  »«- 
TaM.uAai,  demiui  ein..».  In  Pauli  Sil.  Ecphr.  »e.  »xwbci'**i 
xeraiieirov  ?i»»tue  wird  es  wohl  »011  Kura«'e*e>,  bciungeti, 
-1 ;  aber  309.  narra  *k'k  xetew/x"»«  V.  xaretrr.au. 
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•  tat /enai,  «.  v.  a.  mttwpifopat  oder  »uxi^ffitu,  8.  ilm 
■ach. 

«T  :,  r  . .  *  ■  I  a  T  0  .     S.  «utoW'iui»'  nuch. 

—  tvvvfttf  «oTimrä ,  bekleiden,  ankleiden;  davon  umraii- 


.w,  Od.  i|.  eJJ7. 

—  Ca«,  m,  »•  v.  a.  naradiim,  verleben ,  «ein  Laben 
oder  betehliefien. 

—  ff  »J^rrai,  Mrff&eT-vie»,  f.  *>{«»,  iiinnmin  oder  antpan- 
nen;  einkehren  ,  antraben;  mitbin  von  einer  gtnxea  Armee, 
•  ich  lagern  ,  ein  Lager  aufichlagon ,  and  too  einer  Colonie, 
tieb  niederhauen. 

—  ftr rar pen/a^  ij^mit  oder  durch  da«  Hallen  von  Spinn- 

tWut. 

—  £«v£ic,  ij,  (aar«£it7v»M),  dai  Zuaammentpannen ,  Ampen, 
»an,  Pluur.  9.  p.  7.  da*  Einkehren,  Autrahen,  Siehla- 
gem. 

-{^»'«»1»,  Hont.  OdyfV  n,  5g5.  eine  andere  Form  ron 
n«r«Cöru>. 

—  (naitai,  ro  reU«,  bey  Heeyeh.  e.  t.  a.  rrfet'»,  oder  wt**? 
[tafiöv  ixfoipi«. 

—  (•>*-••  r-u«,  ajta^iwMi,  f.  £•»<»«.,  begnrten,  umgürten  ;  d»v. 
,  bey  Heiych.  »«t»;«r;|t.  ö,  Gurt,  Riemen,  etwa«  fett  an 

gntiei<  öder  zu  ichimtlcn. 
i«rn»aiatrt\,  can»  mit  dem  Meere  überschwemmen, 
Oder  xii  Mecie  machen;  bey  Scbol.  Lycophr.  712.  int  " 
werfen. 

— #«Uitw,  fut.  ye»,  dat  vertlirkte  9iXita,  warmen,  • 
men;  a vr. 

—  tfoü,j-'L-/,  «7,  bev  Platar.  Kam.  15.  j§ifi}9i)t  xtti  »arare- 
9<'uf>1ui  1  I  t  rV  Jrraair,  bewundernd  und  fürchtend  ferne 
Macht,  v.  Med.  naraO  •fißlount,  xaraT>&*ujJtjiij>oi  «ol  aoao* 
•i&vrt«,  Plutar  7.  p.  ,S',y-  derselbe  Peb.  90.  x*rmt»9m/tjf^- 
naVe«  m*t»  'AvtlJ**,  tebetien,  farchten. 

-#n'<rte,  f.  begTaban,  beerdigen. 

—  #  «  .  xaredayalw,  oü ,  m.  a.  Genjr.  mathig-  frech - 
drei»!  g«).«n  «neu  »e>n;  ro.  d.  Accus,  dreitt  anfangen,  nicht 
echten ,  nicht  fürchten ;  m.  d.  Dat.  worauf  »ich  Terli 

-#«l>irrk>,  muihir  machen,  anfeuern  regen  jemand. 

—  9  tio  eigcntl.  hcrabiehcn  ;  beuchten,  bejcli  • 

-«Uf«.  i-  I«».  ••  «•  ••  immü^U 

bexahoiin;  Odyn.  10,  a.  3.;  davon 

—  #«*{f*.  «J,  Bexaubernng,  Retinf  ignng. 

—  #iueri(«  haben  einige  Handtci  riften  Multh.  «6,  74-  tt. 
«ram  n.'n.n  rfw .  to  wie  St- pl  ann«  an*  JiMtinnt  Martyr  *ra- 
vedtua  uud   «autiiao;  .üu  1 .  tt.   xatmrä9tiim    u.  1.  w.  au- 

foWt. 

a'arai'rrlv ,  tt.  oorä  r»  «'{rj«,  fntcr.  PococV.  p.  53,  49.  verpl. 

Chandler  p.  xxx. 
-Jim,  v,  t},  fromm,  gotte«  furcht  ig,  Polinx  1,  so. 

—  »f»ß etrr t »a»,  J  t  verti.  0t|>«Tir'et  xw. 
•—*>'«>•»,  daa  Teilt.  9/fu,  Sch«l.  Soph  cl.  Tr.  19t. 
-tfiiur,  re,  ,K„,«„\.,,„..  .,  Nedetlage,  Behatimfi,  Oft  tum 

niederlegen  oder  Huiaielkn;  «w. 

—  *«  et», »;,  dat  Darauf-  Hin-  Niederlegen,  Darlegen,  Er- 
legen, Betahlen;  nitd  to  die  abiigen  Bedeut.  ton  *arar«*ij,u» 
in  dat  äubttantivum  verwandelt. 

—  9tim,  t.  a.  Ka>arf>/'xu>,  bcrennea,  durch  StreifxOge  plün- 
dern ;  bey  PLto  Theoet,  §.  73.  im  Diipnriren  jemand  Wi- 
do legen  und  xu  Schande»  machen,  m.  d.  Aceat. 

—  c>*«c«e».  ich  erbe  hei. inier  und  beiTachie,  Pollux  4,  8- 
u.  Phik>  de  7  Mir.c  e,  a, 

JT«  »  a  &  f,  .c  .  ,   CoujllllCl.   tt.   XaT*.9i'tjt   inraSj,  VOa  Xa  ra  r  i'/'r . i  . 

—  V'  7,  -  u  ,  fut.  £<u ,  tchtriea;  eatreibati,  etmuatern,  eleVra, 
Anal. 

—  dr/an,  jj  ,  1  aarartMrt;««),  da«  NiedergeMcllta  oder  -  gtlegtet 
t.  t.  a.  ira4>a*jaratf/>.(t  aut  Itoer.  «W. 


A'  n  t«  Gt/l  ivott  verxlrttln,  weiblich  oder  weichlich  machen  ; 

■  «rnrifriyiMji/Vot  nfäe  avte*>  durch  WeicLliehkcit  g&nx  voi- 

deib>.  I.ucian.  3.  p.  149. 
A  t  t  n  Oijre,  bewandern,  anitaunen*,*  vors,  im  Perf.  ura- 

f/t9fmi  grbriucblieh. 
—  ■>  /.  a  "i ,  •*,  xerqaeuchen,  «erbrechen. 
i«t«*li'e,  «,  im  Kampf«  aberv 


winden,  botiegen;  sich  lehr 
im  Kampfe  f.  heu.  PlnUteli.  tw,  «av»<»ia;»»»V«v  ,V  toU  *»U- 
erparaavrra»»,  Dionvaü  F.pitome  1»,  19. 

—  **/^e»,  fut.  *»„.  ra«  aW.t  «J  r«»V  «..'»v«««,  Theophr.  de 
Igne,  mederdrilcken  u.  auMiUckea;  xerdtucken,  bedrucken, 
unterdrücken ;  davon 

-;(■/.::.{.  n',  da«  Znrdni  ken  ,  BedtAckimg,  Unterdrackun«;. 

—  tfrijex««,  ».  v.  a.  Vrqoxm.  aterben. 

—  &rt)  ro't,  eV,  I.  v.  a.  tfirnrät,  »lei  blich,  IL  6,  1B3.  Hyran. 
5,  »10. 

—  #«i»a»,  a>,  veraehmaitien ,  aufisahren. 

— #»10»,  m,  («na  oder  lehr  mibe  oder  dunkel  machen. 

—  it  off  tut ,  m,  herabtpringen ;  dagegen  «ptingen;  t.  v.  «.  nata- 

—  it-t  (f  11  fi  f  w,  uT,  wider  jemand  llnmi,  r>\'  «tro  «'u'ji;i  70^, 
ntiuv  nScay  nmtt&uyiylu ,  Niimeniti«  EiiMibü  Piaep.  14,  6. 
alle  Schimpfreden  (convuia  n  plauüro)  brachte  er  im 
Zanke  wider  *ie  vo»;  bey  Polln»  8,  '5*.  «iueii  Surec  .er 
durch  Larmeo  «um  Stillach weigen  bnnren.  * 

-*(?«•»»«■  t.  V.  «.  »,rn,t«,.o.'.w.  T«  «fli»  y^aet  T^t  «*(^V- 
r«w  iia»  iroeew'^w  -  Dj.aor»  iu*.  o»'  n-T.i,  Procopiul  Anecd. 
Bekkeri  p.  »53. 

—  0fmim,  setmalmcn,  in  kleine  Stacke  seibrecbca. 
Iiioffi»,  u,  ,  t.  v.«.  «a<f«««'a,  herab-  bertuiieriehen. 

-*«*f<«,  beklagen,  betrauern,  beweinen,  m.  d.  Accuj. 
Appian. 

-•(<•/",  •).  «oTaC>o.LU'a»,  bey  Pollax  g,  154-  »1*  Synonym 

V.    k  '  '  "  .'>[';'!  /j'fUJ. 

JCaTa  1?  ■  vi  «  e  t,  e,  fj,  naec^auaraj,  Atheneei  IB.  p.  555.  Schw. 

«arte  oder  vornehm  gekleidete  Junglrauen. 
— dprirru»,  dat  rem,  ^i'nriu ,  zetdiuckrn,  sermalmeii,  gans 

weich  machen,  wie  duroJi  Kociien,  Nicaudri  AI-  6>.  auch 

in  den  meuph.  Bedeut.  det  Simplex. 

—  i*fw«>»i  hetantet-  heiab  oder  darüber  tpringeny  reV  ai- 


u.jo.-i'i  ,  Herod.il. 
-9iaf»i  w .  da* 


vertt.  m&,ft{m,  den  Math  tiukeu  l»it« 


muthlot  werden,  traurig,  niodei geschlagen  teyn. 

—  trvai.e«,  «t,  »},  oder  /a,  •er,  Adv.  *m»«,  im  Sinn«,  im 
Hersea»  ,u,»,  tt  ro,  «värerre«  nta^am  Är«,  iL  <>•.  3Ö3- 
denke  niebt  an  den  Tod ;  verst.  17,  aoi.  »)  naok  dem  Sinne, 
«rw Ameln     angauehm  ,  Horn. 

—  9t  -u  0  i«t  .•        .J      S.    fr.  #..«/!• 

—  *»'•»,  oplem,  icfaUehun,  verzehren^  a)  *utm9ita9ai  nra, 
durch  «in  ä^uberopftr  jemaad  zwingen,  TUcocjm.  ü,  Mb 

u.  159. 

—  9  tu  f  «  x  1  C  w,  bepanxern. 

Karat^aei  a,  «j.  H'ui  r.  g,  p.  195.  tind  aarai^aeiau  Blitx»  a. 
Dmner,  wie  Z.,t  er ,  uei  blutend«  und  douiaernda 

Jupiter. 

»r  flt  *»Vr  !■*•«»«'  »um  Blitne,   Nieeta»  Aunal. 

19,  5- 

— •p7tv«7*f|  «},  d.a  i.  ««raii*j,(,  Anat. 

—  p*«tt  r  ,-,  ir,  e.  d.  i.  araro^är/,«,  der  herabsteigende ;  der  im 
Donner  uud  Blits«  herabateiKende  Zeut,  Donnerer.  Daher 
esr^rreta,  Lycophr.  3gs.  tvAay*,«  narau^art/,  d.  i.  nt*i», 
N>c«ta>  Anml.  an,  a.  :  ^.  .  E«>  li,cch.  1349  xu  dem 
man  btvrabereigt.  'AtiUm*  »«r.,  scbol.  Eur.  Pboen.  1416. 
den  man  um  die  Rockhehr  inj  Vaterland  bittet, 

—  M-ir»t,  Adj-  bey  »  uud  b«y  Apollon.  Rhod.  u. 
Nona  ■btchikttlger  Weg,  oder  d«r  iUjj  h'mb;  »ct.  die 
heT.ibiührendr,  die  den  Mund  bezaubernde,  O^eeaÄic  «J|>» 
af  ■  >  >  ■  i.'r  '(,••«  «ani^rin,-,  So»  llb.ill.  1  Sckfl.  Aputlotiii  S« 
160.  tQt'jla*  «.  ,  l^'Cobbl.  91  ,  welcher  abei  497.  «'*  3»b»t.  d. 
W.  braucht:  £aie*  w  «>\>-  iftra«  i,m.  V «■'{;••  »«- 
rn^ans. 

-i«r«'i,  rj,  oV,  «t.  mnmßmrit,  worauf  man  het abgehen  od, 
ttetgen  kenn ,  ala  «i^  OdyM.  »fc  *.o. 
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Sturm«  abn- 


K«f«*r'!''  Adr.  (mi<>'m4  rntt  Ungestüm  dsrauf-  dagf- 
nen  ternend,  Apollon.  1,  64.  i'xro  Övtila.  toiffif  ilivriH, 
I  t  >:  i.-i.i  Hui. 

-.•«7sttc*-t?«*s  (a«r«<jis),  •inerB  WindttofM 

lieh;  stürmisch.  .     ...  ....  .  , 

— «»rit«.  davon  »?,  drückt  den  Windstofs,  odei 

eineu  starken  Wind,  der  plötzlich  ron  oben  herab  stöfst  - 
cittbrichr,  au»;  wl»  »««•WC««'  »  «/'"*'•  Hlppocrates  Epidem. 
<7.  p.  12 ig.  o  sretoi  Mtmtjiim»  it  r,..»V  xal  xotL'n-.  In  Ana». 


f,oZo\  tatiuyiZorrt*  toa-r«».    8.  iwaniCa\  überh.  Sturm;  da- 


Reiae  — 

0.  p.  455.  rrTb.  ea  mu  I(i»mk,  alao  8  iirrn. 

— 'i,,'  •  1      •».  *c'1  beaehinic,  «orrj^Mov  «»'reV  bey  Suida«  u. 

Hrtyeb.  twr  ■«TSio'sVa»  ,'.:n  .-.  HeUodoti  4.  p.  194.  WM 

ihn  durch  Selisam  zurückhalten  kann;  xarruS-ouat ,  m.  d. 
Accus. ,  ich  schima-  aebeue  mich  vor  jemand;  iah  bereue 
etwa*'.'  ich  habe  Enrfurcht-  Achtung  vor  einein. 

X«ro*««*J«»,  Lycophr.  1376.  zu  Rufs  oder 

A«che  verbrennen;  mit  Ruf*  beachmuueu   und  ach  war  z 

—  •.V;»«»»,  d"  •<><•••*.  wo™»  Hesych.  x«,«/fr,J 
0W00«  »«•  einem  Tragiker  hat;  -ra0«-.,«o.  smrer  «<tra.».e.o»., 
pinJ.r.  Pyth.  4.  M7-  umw.ll.en  d.ri  Rücken.  «41mm«  "«r 
xar«u»iWa»  i»r/«r,  heiter  umstrahlt  er  deine  Familie,  dein 
Haus.  Pyih.  5,  15.     ,  . 

—  ai&*>  verbrennen,  #»1  tijv«,  «•««  x«r  ,  Tneocr.  a,  40. 

— •»«!{>.  «c°  miahandle  und  enutelle  durch  Mi*h»ii<il>tng, 
OJvss.  16,  .90.  unacheinbar  machen,  von  bewucherten 
Watten.    S.  •»«/>. 

_a,»iot«,  «j.  Zustimmung,  Beyftll;  Zusage,  Veriprechen ; 
Verlobung,  Plntar  ;  von 

«ä,  zmtimmen,  Beyfall  geben  (  tutagen,  daretu 
grilligen,  versprechen;  *•<'«  1  /uonret  vof  rr«  d»f  »tri  troi'rrtf, 
Berodoti  S.  S$>  5>  8**  ra;oV,  ■"«■  Anführer  erklären,  Anal. 

—  «r|,  t},  I.  v.  a.  aar«}«,  Sturm«  9eq  //op/aa  x.  bey 
Callim.   äVt>o<o,  Apollon.  1,  120*.  3,  376.  An..l.  a.  p.  aVJ. 

— «io»««i  u.  /i'.  iv,  darauf-  darüber  giefteii,  begleiten,  Ar- 
liani  b.  a.  11  ,  31. ;  dav. 

_.c,giiju«,  re,  darauf  gegoltene»  Wasser  oder  Heilmit- 
tel, Aeliani  h.  a.  3,  22. 

orijei«,  »;,  daa  Darauf-  Darübergiefsen ;  das  Rrgicfien. 

—  «iei»,  eigentl.  herunter  tragen,  und  i.V.».  xaräyt»;  ge- 
wöhnlicher al«  neuir.  herunterkommen,  ankomman;  an- 
landen, einlaufen;  einkehren;  ankommen  und  »ich  lagein 
oder  .intiuhcn.    Hcmtterb.  ad  Luoiani  1.  p.  196. 

—  a»o0nfon««,  e.  v.  a.  oiaitirofuu ,  SophocL 
_«/*i,uor,  o,_tj,  ».  v.  ».  wktmmt,  iletyoh. 

—  ni  o  1 1*  ö  oi ,  0" ,  wie  •iiimuu«,  rrupa,  Alhenaai  10.  p.  45z- 
veibiauchrn,  austrinken,  Eubulus  Aihenaei  p.  622.  e. 

 «/«<«<-,  o,  ij,  I.  V.  a.  ai'j<u«;  ivyov  ein,  Ae  .cl.vli  Ag.  »59^- 

_  a  1  v  u  ü)  ,  mit  Urrgeitikm  herab-  oder  eiuge^resi  rennen-  lieh 
nürren;  op)HM.  äratoam,  Etupedoelei  Ainroonii  irpijr  erpe»'- 
thi  nüipo*  oiro»ta««i««eoe»'ea  &i^vt.  Porson  ad  Eur.  Phoen. 
p.  B7i. 

—  atejruMe«,  o,  (*«ia,»xw(.tu) ,  Beachimpfnng,  B««chi- 
niung  ■  Clemens  Alex. 

_«i«i>rti)«,  w»t,  a,  Siftvy,  Aetchylur,  u.  »arcuerrrr»^,  or, 
o\  der  achindet  oder  heachimt;  von 

—  aiftvrw,  bescliäraen,  beickimpfen,  entehren,  schinden; 
Med.  »icii  tchaimn,  m  d.  Accus,  vor  einem. 

Ji,!t»,» .  Odyu.  9,  aas.  ».  v.  a.  aor/j«,,  so  wie  da*  Sim- 
plex i«x«  h*' 

Karat  ntiopat,  beschuldigen,  anklagen;  Schuld  geben, 
Vorwürfe  machen. 

Ä  '  r  ■<  ■  '  1  £  •  • ;  17,  Sturmhaube,  niedriger  Tfelm  ohne  «a- 
Kot  u.  Jtasev,  U.  >o,  858.;  man  leitet  es  von  xare»  und  rti'rw 
her,  gleich.am  »ärm  it.-  *t,  ,  Servius  ad  Aen.  9,  307.  u.  das 
Eiyrn.  M.  «etat  ihm  «',  r  ;  entgegen. 

X«roiM(/iaai,  herabhangen,  M  der  Luft»  darüber  schwe- 
ben, llesiodi  8cw.  aa6. 
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A-«ra»;«yz«if;«,  verlachen,  laut  ausholw«;   m.    3.  Genit. 

Anthol. 

—  laia^e,  S.  v.  a.  K»r<s*<iiM  ,  Orph.  Argnn.  569.;  aw. 

—  xain»,  ermorden,  löden;  «  v.  a.  SMiraara/ts»,  XeoopL 
Anab.  3,  1,  a.  Ldoi«,  Diodor.  i,  93.  Steine  brechen  oder  as> 
hsuen. 

—  «•/p.ec,  .:.  ij,  tödlich,  wie  aa/ptec-  11.  11,4^9.  S  0*  .."ri 
flUvf  *«r.  t,l»tvi  wo  m»n  bo-.e.  siarsi  u.>u,  ?M" .  »<■ 
aaiill^tv,  h«et.    In  Anal  0-  p   »54.  a.  v  a.  aar«  Miftl» 

-«nie»,  f.  a>'«M,  •  v.  a.  xarexa'a,   verbrennen,  irep  ssnu'f, 

Ii.  9,  aia.  das  Feuer  war  herunter  -  niedergebrannt, 
-ni/«,  ü ,  herunter-   hera'is-  herbeyrufen;  >urückmfen. 

—  uakk'rm,  d.  verailrkte  a«ä>l<i'ro),  schon  machen ,  pu'.xca, 

—  aalrutts,  ro,  Bedeckung,  Decke;  von 
-aeitvatu,    f.   ift$,    bedecken,    vrrdecken,  beachönigee; 


d  1 «  o  ^1 
-n  « 

mit  einem  Gewalbe 


}t<*»ffl  tj,  daa  Rederken,  Verdecken,  VerbeTgen. 
»»('««I  (aaaät>a),  bey  Metycb.  aa mmifitM ; 


—  x 
b 


■oe-  gowölbtcr  Decke  vereehen. 

—  Ka'usrre/,  f.  _»'*»>_  niederbiegen,  umbiegen,  einkrümmen ; 
Stiabo  nennt  ixorouoi;  anvou  ,>  i/i^a»  »«ra«aay»r,Vr«f  5.  p. 
360.  und  audertwo  xpaiiHas  aaraa.  von  gebogenem  Mauel- 
werke  oder  Schwibbogen. 

—  «a <»';>•«,  ij,  das  Nieder-  oder  Herunterbirgen. 
-»o<ri(lire,  verhökern,  vertuschen. 

—  xdtSiot,  o,  »J,  (HavMa),  gegen  dxs  Heraj  in  das  Hetr  ge- 
hend;  nltjij,  Ueiodian.  nachdem  Herten,  nach  Wunsctc. 

-««f»i»fi  ro,  Fruchtgehäuse,  Thropbr.  h.  nL  4,  11. 
-•«f»«(i  •'.  >?,  Adv.  —  Moir***,   fruchtreica,  frucblbir; 
reich. 

—  »ae-xia.  «7,  dai  Opfer  verbrennen,  bey  den  ua,  wiesV 
•       i'.'n  für  üle*at  ritu. 

lapirauetc,  1;,  das  Verbrennen,  das  Vevbrannte,  vom  Opfer, 
ey  den  lxx,  wie  öioxa\nv>oti ,    U.   Oiloaa'fTaiaa  für  iio- 
aauriwaia. 

-»«ff«.  Aeschyl.  Agam.  fjo.  vertrocknen,  vetxehren.  S.  ia 

aapr;  as. 
— xäaa,  t),    S.  aaeea. 

—  nefii,  ro',  («araaai's»),  du 
Brandblase,  Brind,  Lucian. 

—  »»h«i(,  «j,  (•«raxai'a) ,  da»  . 

—  aaerr;«,  er,  i,  (uraan'n),  der  vcibienner  %  Verbrennte. 
-»«'I'»/"'.  «<*«'.  m.  d.  (ienii.   «ich  ge^rn  einen  riih- 

men  oder  b'ü«ten;  einen  veiächtlich  behandeln. 

—  «<a£t»  u.  xarexiatVo,.  S.  «<a>. 

—  «iu>ir,  iou.  sl  »arwui»,  verbrennen,  II.  7,  40g. 
A'nriimii,  daniedri  liegen,  sich  niederlegen,  v.  Ki  t'-c 

und  Essenden;  tla  liegen,  bereit  liegeu ,  bereit  sevn;  da 
liegen  u.  nicht*  tJiun,  sich  um  nichts  bekümmern,' Xenxpb. 
Ansb.  5»  *i  '4- 

—  «»'?'"•  t  ■»!?»,  »ch  «dineide  ab,  beschneide;  a)  vertebre, 

plündere.    S.  *h'(hu  no.  4.  » 

—  »»im  ,  »•  v.  a.  aaraaaü».  S.  Kit»;  •)  e.  v.  a.  aara'aataa«.  8, 

Msvse/ej, 

—  uliMaöc,  ö,  da*  Befehlen,  Zurufen,  Aufmuntern ;  V. 

—  a«A<t'ni,  b< fehlen,  gebieten;  vom  at/.itvr^'c,  der  den  Taet 
und  das  Zeichen  den  Ruderern  angiebl,  Aiiatoph.  ftan.  SO^ 

-«•»•«i,  t»,  d.i»  Terstarkto  »trim,  iw. 

—  Mi  rri  vrvfii,  od.  xaraxarrsice  u.  «a'aa«vr/<«,  durchsteebea, 
durchbohren,  durchschiefsen,  uiedertchiefaeu ;  die  eTM* 
Form  bey  Lucian.  Philop.  4. 

— *(v  Ti7.ua,  tö,  das  Ourchueahan;  a) 
d.i»  Loch,  Plato  Tim.  p.  401. 

—  aorpeta,  (x/rrpef),  bettacheln ; 
»etzeti-  venehen,    Uiodor.  Si< 

-»'»««'.  ••  v.  a.  aaraxciuas. 

—  xtpäffesti,  vermischen,  temperiren  ;  davon 

—  xt'paoi«,  if,  Vermischung;  Mischung,  Temperarar. 
-«(,«iti«»'(,  r,  0»,  sonst  aViaapaorixes ,  zum  Muchea  eA 

Temperiren  gehörig  oder  geschickt, 

Aaraxsp «ryo't»,  1»,  niederdonnern,  mit  dem  Donner  er« 
•cLlagen. 
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K  n  r  a  x  •  p  rt  alru ,     tut  Gewinnsucht  Ternt 
•ehen  oder  drucken ,  Xenoph.  Oecon.  4,  7. 

- —  x  ■  p  u  n  i  £  a.  .  i"  kleine  Theilc  oder  Stucke  zcilegen ,  »er- 
bauen, oder  zertheilen;  ze.stückeln;  gtof<ci  hfrtes  Geld  in 
kleinere  Münzen  verwandeln,  auswechseln,  uxtauschen.  8. 
xippm.  _ 

—  k«  pr  o  ß  tot,   «,   d.  rertt,  x'ftofiim  , 
m.  d.  Genit.  Polyaen.  1,  31,  2 

—  utifaXa,    Adr.  lt.  xara  x 
10,  50. 

K  ax  axtiiarat,   ionisch  11.  x'ttax.'xvvTai. 
Kar  axt/ifiiv,  t.  L.  11.  xaraxttiuir,  11.  7,  408. 

—  KT/lfm,  u7,  bezaubern,  einnehmen,  besänftigen;  davon 
-«vii,ti«oc,  jj,  oV,  tum  Bezaubern- Einnehmen-  Besänf- 
tigen gehörig  oder  geschickr. 

—  xr/pom,       (xr,töft,  mit  Wachs  überziehen. 

—  :-:  /,  p   1  .    *ftiaxre"Vr«,    durch  den  Herold  verkündigen 

oder  befehlen ,  gebieten;  «<".•  IV«  r«»'  e/üur,  Plumr.  SolL 
eompar.  einem  Freunde  zuschlagen  1»  «cii 

—  umiot,  u,  u.  xituxivtoH.  rlt  a.  v.  a.  xii/w,  x/»r;eif;  zw. 
-»<f'»'w,  *7|  L  *■  ».  «orn«,.Brtrui,  vermischen. 

—  »neifp^B,  (x.W»?t><cl,  mit  Bimsstein  glatten,  abreiben, 
Athe.iaci  p.  529. 

—  «looöv,  j,  »J,  mit  Epheu  umwunden  ;  voll  Epheu,  Anaer.6. 

Äitr««xi'((i(iiii,  apiöde  thun  u.  lieh  verstellen,  Hesych.  8. 
ax*i£. 

Kai  axXiZu,  ich  zerbreche;  znm  Mitleiden  bewegen,  oiii 
nuTixlaoOit  ts  xai  olxxtvat,  Cilhm.  Del.  107.  2)  doriach  st. 
xataxÄri,,,.  vcnchliefac.:,  «inscbllefstn,  Theoer.  7,  «4. 

—  xlaiu,  beweinen;  bey  PI  ,to  Phaedo  6<i.  ürnra  ov  xaxixXav 
ot,  den  er  nicht  gcrüh.t  haue,  und  zu  Titianen  gebischt;  wo 
aber  StephallUI  rickliger  xart'xlaa«  licsct.  ptllitt  i'/iuTy  xara- 
»Xnt'nv,  wi>»t  tun  verwehren,  Aui.tni  Epict  3,  24.  u.  1,  23. 

—  x/.aait,  >, ,  (xataxliut) ,  das  Zerbrechen,  der  Bruch;  daa 
Verdrehen  bey  Hippoer.  von  ä>  ix  tu  \t  veischicden,  nach 
Atistor.  Probl.  11,  23.,  weil  jenes  eine  Zu.ückbrcchung  uud 
Zurückprallen,  dieses  ein  Anptallen  gegen  einen  Korper  u. 
daa  Zerbrechen  and  Zerstreuen  bedeutet. 

-ala  voic,  1},  (xarnxlatui),  das  Bewtinen. 

-«law,  «1  zerbrechen;  rühren,  zum  Mitleide  bewegen, 
i/tol  xaxexXaoVt)  rjrep,  Odyaa.  4,  538-  mein  Hers  brach  mir ; 
wie // ongo ;  vergl.  Callim.  in  Del.  loa.  uaxend^y  xör  Ja&aX- 
ftiv  eiklart  Phrynichu»  Bekkeri  p.  45.  Ton  Veiliebten.  o!ur  ir- 
#?vnrtofrai  Sta  tov  c<f<in).uäv,  vielleicht  a.  v.  a.  xatnÜuiirrair. 

—  xlilc.  ttdof,  »},  ein  Theil  an  der  Thüro,  eine  An  von 
Schlote  oder  Schlüsselloch ,  Aristoph.  Vesp.  154.  nach  Pol- 
itik 2,  133.  die  Verbindung  der  Schlüsselbeine  mit  derBruit; 
HoroJiani  4,  13.  gebraucht  ea  at.  oij.ayt],  Kehle;  Cicero  Attic. 
9,  ig.  u.  3,  3.  Schluf». 

-.•.'"»t;,  i;,  (xaraxXiiaj),  daa  Vcracbliefien ;  Einsperren. 

•   alitsto;,  s>,  n,   (xaraxlf  »tu) ,  verschlossen,  eingeschlbs- 

sen;    mm  Verschlii  ln'ti ,   Werth  verachlossen  u.  aufbewalirt 

zu  werden. 
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Aaxaxltiai,  verschiffen  ;  eirtacl  !'•  ''1.  n  C'n  Featung) 
oder  belagern;  bfsd.liefsen  od.  beendigen;  metaph.  beatitu- 
men,  Dcmosih.  p.  49,  16. 

—  ultji'Coi,  ionisch  at.  MittJtlfcai  n.  xaxaxht^e},  venchliefsen, 
und  berühmt  machen,  botingen. 

—  xXyif,  tSot,  tjt  ion.  st.  xaxanltSt.  ßtiifLVtuv  xttilijvx.,  Cal- 
lim. 3,  ga.  st.  if opix'.  ar. 

—  altivodoxlm,  veilooten,  durch»  Looa  vertbeilen;  s.  v.  a. 
uaTaxXr^oi  xi(a. 

-»iilpoiofK»,  tü,  ererben,  durch  Erbschaft  bekommen, 
als  Erbschaft  btsitzen;  zum  Erbe  machen  t  als  Erbschaft  ge- 


ben, vererben;  vei!'>oscii,  v,  rtlieilen ;  bey  den  lxx. 

—  »iijp  o|'jfw,  «J,  (sultJpeC'i  fg»t  kX);cu"xo(),  wird  voraögHch 
vom  V'erlhcitcn  das  eroberten  Lnnura  untrr  die  Colouisten 
gebraucht;  woftir  Diod>r.  15,  2.  ai:ch  r.  raxXr^.im  gebraucht. 

'  Derselbe  braucht  das  W.  in  doppelter  Art,  von  den  Koloni- 
sten, ttaxixX^Qciyr^av  r>;f  xpnri'crj;»',  und  von  dem,  wlcher 

,  sie.  ausführt  uuU  dxs  J  and  ihnon  anweist,  x*>e**  -t  .,'>.•'>  «k- 
xixXt.fi  i'X'.'f,  >.  ö7.  di*  erste  Füg'ttig  i»t  die  altere. 
SuUWdsrt  grieth.  f  f  'orterb.    1.  l'h. 


JCaxanX^fou,      ich  verloose- vertheile  dnrd.s  T  oos-  M»J 
mrtna»^!««,    ich  wlble  mir  oder  bekomme  LrrL  r 
Diodon  ,3.  „.  »«r„;.rp„.  r^:  zw.     Dek0mnJe  durct»  ^oo^ 

-xXr,aim,  v,  n.xar«xXVo.;      ,  (xax*x*Xl») ,  das  Zusammen 
berufen  der  Bürfier  von  drm  Land«  .„f.cV  der  8t*dr  •  Tb™ 
^U;:'^  iU"  T*b^H««Ie.ns.  eine8  Volker! 

~;i/^Äbey  Jo,cph' Anü^ i*  *»•  1  L  st.  mt9lAmßm 

V,  (uataxXhu),  bey  Ti.che  oder  auf  dem 
hr.nkenbe.te  hegend ;  2)  geneigt,  ablchüssig,    £  AM| 

•  -?.*•»• 0 ?a  x  '<«.«  ,  *i,  Lucian   Traeop.  107    di«.  K...  \\  ■ 
die  um  die  Beeten  geht.  A"6°P-  »97-.  die  Krankheit, 

—  »Xixoi,  ich  neige,  biege  nieder:  ich  lere  nieder  .»f  j  .  r 
g.r  am  Tiach.  ooer  auf,  Krankenbette; tl'^ 
ge  mich  nieder  am  Tische  .  Jxcumbo,  TJu^^J^.^ 

"KrVntUi.gVr  otbe'y  ^&Jt  1^^^ 

da.  Bey.ag6,.  wodurch  diVteVrlth  ^fi^'wffl  ^ 
x^,:  ^r,e.W?.    Schemata  cohus,    f-id..  ff.^ 

".ä:;  lii/i^s^"^ ein  Lie,r'  Be,t°' s,uhi- 

—  xiifw,  ich  überschwemme,  setze  unter  Vir...—..       .  , 
Eur.  Or.  311.    2)  ich  besoül.  .   .IrJ-  fk     .  •  VT'  «"*«/?. 


Eur.  O,  3,,.  2J  icb  b^paiV,  .p^^^'sÄ? 
{o.e.  r«  Aenoph.  Ve„.  5,  ^^Tp  xär%xZ  hr'. 

.eh  nbe.schfit.e,  über.'iröme,  nberblufe,    *rftr  £»p"  «S* 

!»[-0»-  -2.  8-  wurden  mir  zu 


1»  »       »  '  .rarr  utxutt  rreiftt 

Ucbuih.ls  ye.se).. ffen;  r»;,- *p,r<,T„  rp„ot:  pVo,.«» 


oac  «aio«  .i'(!ii'  Au 


ir,  Lur.  J  ro.  994;  ,.,  r  f,j,,ol  ri  (£?<t_ 


jetzt  hat  das  Gold  des  h0..1(:s  seinem  Aufwände  neuen  Vor 
mh  verchairt.    ra.'«  «fs  rn"  Mny,  Tä<  *f/Z~ 

2"  ".  davon*  P1UUr-  C'W-  S"  Öber'raf  S 

—  ■*»•»««,  )J,  das  Ueberschwemraen,  üeberhäufen. 
"Hippocr?*  t*"'*1^")'  «^«,V,  Rlyiüer, 

—  xXvcftit,  o,  üeberschwemmung,  U  bcihiuf.inE;  Bäbunr 
X»oxe r«,  co».z./«t,,«w,  Glois.  Philox.  Regenhof. 


e»  aioa  xnraxltüdit  x$  ii 


,   ■   — •  >   »""•  vi  aiva  xaxaxAi 

»,,eu.ro  ^.Vv,  Odyss.  7,  ,97. ,  wo  aber  andJre  läse»  «/oa) 
M*msM*»M*j  ^«(.».o,  iu  dem  Sinne,  wie  H.>  racr  aonsi  n,xX<.i- 
#*TO. ,dBr  „/ea  gebraucht;  denn  diese  allein  und  die  Uoi>z 

hier  ««  T-V  ",Cllt  ,b"  d7T  M°«>*'  welche 
mrZSZ^'W1  ^e  Spinnerinnen,  heif.en 

« "  \™    u  H?T  rlch,i'f  Suid»»     «  "»  die- 

ser Stelle  wahrscheinlich  fdr  .tmmouipn  genom- 

men; Lycophr.  ,45.  gebraucht  .0  »JttxXüwxo  Lli  il*xX, 
K«r«xram,u,  x«r«r«\»  u.  mtfleW«»,  zcrscl^ben,  zerrei- 
ben, z« krauen,  Dio.cor.  a.  149.  eUuTsaifol  »r».^?!.',,;; 
zertheilen,  zerschneiden.  tusflmmenichne.dcn ,  wie  conti. 
Ucre,  Luciani  Ocyp  91.  s,  v.  a.  xarxrA«. .ehr»pf.n; 
Tax.a.oKra  ta.rUK,  Tliemistil  o.^t.  32.  p.  362.,  sich  quälen, 
plagen.    Die  letzte  Form  Nicandri  Ther.  944. 

—  m£§  iuc^tn»  brennen,  wie  Brennnestel;  iweif.  und 
ohne  Beysp. 

—  xviZut,  zerhacken,  ro  ix  rü»  o  •..«  T,  */'»  ;^jrra  xarmv<;.JUria, 
Athenael  p.  376.  d.  ;  ret ritzen,  zertchneide n  ,  zerthrilen,  ««_ 
r«x»;«o^;.-  ro  ox-7oe,  nm  J  nf«e  geschröpft,  ApoUonius  Ori- 
ba«ii;  2;  Kitzeln- Jucken-  Brennen  verurs-'ehen  ;  3)  n.etaph. 
necken,  reiz«,,  eifersüchtig  mschr:.,  auch  ans;echen,  .ticheln 
auf  einen.    S.  xiaw  u.  »,y„;  davon 

—  xr.oaso'c,  i,  s.  v.  a.  xnufiot,  Scbol.  Aristoph.  Pl.ir.  07«. 
-sts-eseew,    ichlaf«,,   verschlafen.    Im  Apollon.  3   6  0.  hat 

Bruuck  t<,u  x3r«x.«,e«eo  —  ittaor  „Ve/^r«        ciu  Aor.  1. 

ix  XX 
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—  aeisi^rijC,  ei.e,  ».  T.  a. 

—  xotu  vtmot,  IJ,  »Vi  zur 
schickt, 


len;»; 


Ufern  gehörig  oder  ge- 

—  xo  »eh  bringe  in  Schlaf  -tu  Helte,  sebläfre  ein,  be- 
tlnftige  ;  ttvlatc^p  mi nx«iiii>,  ich  schlxfe  auf  der  Wache  ein, 
Aristopfi.  Vesp.  a.  sonst  «-.r.a.'o, .  bey  Xenot^h.  Memor.  9,  1, 
50.  verschlafen.  r»V  ii  'jrvei  ,  auslöschen,  Pbrynich.  Bekkeri 
p.  46- 

—  x 0 • ej «erij l|  0",  o,  der  in  Schlaf«  zu  Bette  bringt;  Kam- 
merdiener. 

'ioivs'«,  Aeicbine*  p.  455*  ««ruxjn  (uoairrf  t«J  Ti}t  nöltwt 
iuxiqu,  d.  i.  verschwendeten  durch  gemeinschaftlichen  Be- 
trug und  Vortheil;    wo  andere  Auagaben  — <ui rmt  cm  r ■ ; 

haben. 

—  w,  «ü,  ich  ordne  alt  Befehlshaber,  beberrache-  re- 
giere all  Herr  und  Gebieter.    S.  xeipevtw  nnch. 

—  aoiroc,  o',  ij,  (ae/rs;),  Bette-  im  Lager  tchlafend,  Iby- 
cus  Athenaei  p  601. 

—  »oll  i  u  -  4v,  veihiroen,  anleimen,  fettleimen. 

—  uaHat.  o,  t},  Uölla),  t.,  arramrittum  •  lum)  g/uri- 
n<r  ailmixiam,  Plinii  35,  6. ,  bey  Aeneat  Tact.  c.  Sa. 

Kaxa»ollt!,1  i^v,    Anecd.  Bekkeri  p.  104.   erklären  damit 

*ti/uan"iuv,  gegen  kleines  Geld  einwechseln. 
A«T<ii«iit&i'iii,  «,  folgen,  befolgeu,  gehorchen,  mit  dem 

Dativ. 

-«.iiof«,  d.  veritärkte  <•  i.n'  u. 

—  »oAiri'ftu,  in  einen  Busen-  Meerbusen  einlaufen,  Tbncyd. 
3.  02.  (  davon  xaraxöjbrioiC,  das  Einlaufen  in  einen  Hafen, 
mit  imßä&oa  bey  Suida*  verbunden,  vergl.  Polyb.  34,  12. ; 
bey  Nicetai  Annal.  21,  10.  heilst  xarixoaTi'ferre  rtjeeif  lan- 
den. 

—  uatvpßtm,  <u  ,  untertauchen ;  davon 

—  »olsy.ffijrpc,  ei",  6,  Taucher. 

-itas«,   to»'  ui'orox«   aeraao*i?»>  «foler,  eehr  an  Haaren 


waebfen  und  laue  weiden,  Proeop.  Anecd.  c.  7. 

—  toptdi,   *j.    Herab-  oder  Heruuterbringung ,  Thucyd. 

130. 

-ica^e,  herunter-  herabbringen;  B)  znrflckbringen;  Med. 
lieh  zurückbringen,  zurückkehren ;  auch  zurückgingen,  «u- 
räck  erbahen. 

»»dudc,  •',  >/,  mit  zerstreuten .  herabhängenden  Haaren,  Eur. 

Bacch.  1J85-  Theopbyl.  epitc  6a. 
— ■  0  m  v      0  &  0  '  •  artig  oder  zierlich  reden  von  oder  wider, 

aui  Basilius. 

—  aerei,  et,  Dor.  Eur.  Hipp.        n.-ch  dem  8choliast.  fafoV- 
pd ,   Verdeibrn,  Tod,  von  xarax/rw,  —  xaiVtv;  andere  aber 
leien  »i'.Taxoi'~,  vom  folgenden,  und  erklären  es>  durch  x«r 
arait  )X(>. 

-■«>ä«i  u,  schärfen,  anschärfert;  daher  zerreiben,  aufreiben. 

8.  d.  vorh. 

—  xovdtLs£e»,  mit  Fäusten  oder  Ohrfeigen  zerichlagen,  Ac- 
te hin.  or. 

Jfaraitrr/J«,  mit  dem  Spiefse  treffen  und  erlegen. 

—  xorri?,  Vi  das  Verhauen,  Zersefineidea,  ZeiiLeilen  ;  dal  Be- 
hauen oder  Beschneiden ;  rüv  iMfwv,  Theopkr.  e.  pl.  2,  18. 

-«oti(,  o,  «,  zerhauen,  zerschnitten,  zertheill;  zerschla- 
gen, einladet,  abgemattet;  aar.  rirpt-naVet  i*  srepttac, 
Pluiaichi  Enm.  15.  von  storec  oder  d-  folgd. 

-«»TT»,  f.  v«u,  zerschneiden,  zerhanen,  zertheilen;  zerfres- 
sen, von  Motten,  Aristopk.  Lys.  7$i.  niederhauen,  zusam- 
menhauen, niedermachen ,  Xenoph.  Hippareh.  4,  5.  ermü- 
J'  11  ,  zerschlagen,  zerprügcln;  Medium  xaraxösrrotset,  m.  d. 
Accum,  wi*  pUngo,  betrauren,  beklagen,  indem  man  sich 
auf  die  Brutt  oder  die  Lenden  schlägt. 

-«fi»»»»i,  aeroaapirs-ie»,  L  /«u,  Sättiget». 

—  *     <  -  £ .  Adv.  tob 

—  xopije,  Zoe,  e',  y,  u.  aare'xope«,  •',  sj\  (ao'pet),  t'.u,  sehr 
sättigend;  2:  pass.,  gesättiget,  voll,  überdrüssig ;  Ton  der 
Farbe,  dunkel,  wie  taturatas,  ungemischt;  von  Mensehen, 
die  irgend  eine  Sache  übertreiben,  and  to»  Handlungen;  a«~ 


rnxöpeic  aal  tripi/pye«  ItfatfflM,  Plutar.  Alex.  a.  Vergl 
Phryn.  Bekkeri  49. 
Aaraxopiio  ;<o  und  xnraxopuC«.  ich  schneide-  htne  in  Klötze 
-Stücke  -Scheite,  ■äffte«*'  die  erste  Foim  Uesych.,  die  iw. 
Eustaili.  u.  Phot. 

—  xopec,  6,  c,  Adr.  — aöpwt,  a.  r.  a.  naTa»ot^t. 

—  aadde«,  f.  Lei.  bey  Aritiot.  oec.  %>.  Kirißofäat. 

—  xooftiu,  «J,  ordnen,  in  Ordnuiig  stellen  oder  bringen;  rü- 
sten ,  bereiten,  anordnen,  be«ramaen,  Polyb.  3,  114.  nthig- 
etille  machen,  Plutar.  Lyc.  Nun».  14.;  eben  so  verbindet  er 
x«r//(.j  rr^r  ,V«n       ;••  1  xur.,  flrut.  13.;  davon 

—  »»'.«län.  ft,  das  Stellen  oder  Bringen  in  Ordnung;  An* 
ordnen,  Aumisten,  Zubereiten. 

—  «ott»<i'C«i  tu»;,  Arist.iph.  Polliieii  6,  1 11. ,  einem  Schu- 
tts» zu  f.!  im  beym  Schmante  «l«n  xörra^oc  spielen  und  ibz> 
dabey  nennen.    8.  uizraßut. 

Aaräxeve<c,  ij,  das  Hören,  Vernehmen,  Arriani  Anab.  5, 7. 

—  aaererajt.  er,      Horcher,  Uöier,  Zuhörer,  Glossar.;  vo» 

—  axeve»,  eigentlich,  vermöge  des  aara'.  bei inreben,  belau- 
schen, um  zu  verrathen;  so  sagt  Thucyd.  3,  aa.  ev  xaraxeo- 
earruif,  sie  hatten  des  Feindes  Ankunft  u»  Ucbci steigen  nicht 


bemerkt,  um  ihn  bey  Zeiten  abauhalien;  2;  aberb.  t.  v.  s. 
a'aeew,  nrit  dem  Genitiv,  hören,  verstehen,  gehorchen,  er- 
hören. 

A  u  T  n  /  y.  a  .'(  ii  <■/  .  f.  Les.  aus  Polyb.  ijj,  1,  16.  St.  aarax^srttr. 

—  «f  «{b,  niedersebreyen,  im  Schrcyen  übenretfen  ;  im  Me- 
dio Arittoph.  Equ.  afl7.  wie  xaro.Voiy'a^oi ,  Vers  85.  und 
Acharn.  711. 

Aarat^a«,  Adv.  ion.  xaräx^r;f,  aapa) ,  Ton  oben  Ii «^ak; 
Odyas.  5,  315.  u«  ,,,,„  t'  it.  .en  W/ya  ttcjta  aar'  «/, 

heinach  gebrauclit  Homer  von  der  Eroberung  u.  Zeriioiung 
▼On  Troia  ai'fttr.  ntf/Ott*,  irre>l  eiif'jfi»'  aar"  m,  .•  r,  wie  He- 
rodot.  6,  18-,  Weil  die  grofseu  Sudte  eine  hochgelegene  Burg, 
axya,  hatten,  welche  ihnen  Halt  einer  Feititug  dieule,  so 
dali,  wenn  diese  mit  Sturm  erobert  war,  die  Stadt  als  gint 
erobert  anzusehen  war,  und  meist  rersrört  wurde.  VergL 
Thucyd.  4,  ti9.    frvp,  n^vn  aar"  aafae,  Soph.  Antig.  ao». 

—  «pnoit,  sf,  s.  v.      oben  aarnx.V«oir. 

—  apartt»,  w,  m.  d.  Genit.  fcsthalien,  anhalten;  in  seiner 
Gewalt  haben;  besiegen,  aber  wältigen ,  beherrschen,-  in 
seiner  Gewalt  oder  inne  haben;  festhalten  oder  behalten; 
davon 

—  »  c  "  -  •    •  ( ,  17,  das  Festhalten;  Anhalten;  Ueberwälüpicg, 

Unterjochung. 

—  x  ,11  ■  1  1;,  er,  anhaltend,  hemmend,  stillend;  d.-ge- 
gen  if  t  aaraxf  erixe'f     v.  a.  xnraxrpao  S.  in  ;'t  i,(  i  r «. 

—  xpärot,  Adv.  ti.  i.  xara  xpar<.c,  mit  Gewalt,  mit  Sturm, 
mit  aller  Macht,  aus  allen  Ki<iften. 

—  MfavyäCn),  m.  d.  Genit.  s.  v.  a.  aarazpaC*',  Suidas. 

—  *  t-'  u  .j.  ,  (  1  .1  1  und  aaroxpa^AWi'a» ,  aufhängen,  anhängte; 
pan.  darauf-  daran  hingen  -aebweben;  davon 

-«(''»«"•«1  o'i  *i,  aufgehängt;  herabhängend,  Theopbr. 
h.  pl. 

—  aptaidai,  «n,  t.  v.  a.  varaapfnarvt-e»,  Nicander. 

—  xp  i  01  eyi'-i  ,  a»,  ich  rerhaue,  zerhacke,  wie  der  Koch  dal 
Fleisch,  Herodoti  7.  i$t. 

—  m§  f.  Otv  oder  aaröapi;tr<i',  Adv.  d.  i.  aar"  inqifitv  oder  XTta' 
•*<t*ltit,  von  oben  barab,  Odyst.  11,  5^7.  Ii.  16,543.  *•'*■ 
apr,tf*v  i.ipt  itiritot,  bedeutet  eine  grofse-  mächtige  Tnuer, 
welche  dteTr.  ergriff;  s.  T.  •.  «ara  apäi0|  oder  aar'  a«(^f. 

8.  mey&i*. 

—  apnsivae»,  u,  Karaaprjus^ua,  s.  T.  a.  aaraxpr««'«  n.  Bere- 
»uiftavrim ,  Anhingen  ,  aufhangen;  herabhängen  lassen,  b tr- 
absenken, Aristopn.  Nub.  376. 

—  api;uaiC«>,  (xpn/ifo'c) ,  von  einer  steilen  Anbüke  heru&Mi 
werfen  -  herabeturzen  .  davon 

—  x  p  1  u  ;  1  a  r  r '  ; ,  »S,  ö,  der  herabwirft  -  herabstürzt. 

—  Kfijfkvot,  e.  ij,  abtchüisig,  suil,  Batrach.  155. 
K  at  a  Xf  »;s ,  Adv.    8.  aara'xpar. 

Ka  raap  tß  im,  m,  d.  Verstärkte  a'api^eer. 

—  a  p  1 S 1  v  ai.    S.  in  xp/dda>. 

—  apsat«,  rd,  Verdammung;  Verdamm nngs-  od. Todelurttiü, 
Dionys.  H«L  aueikanute  Geldsuaie,  Ejusd.  Epit.  15,  5.;  raa 
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K  irnxpiUu,  verdammen,  vernrtheilen ;  du  von 

—  ■ptotaso«,  e,  ij,  ».  V.  a.  xaräxptrof,  verdammt,  verurt  heilt, 
Arriani  Peripl.  I  v.h. 

—  xpaeac.  »,  <Ui  VerurtheiJen ;  Verdammung. 
JCnr«  x  f  a  ao/t  •  »,  a.  v.  a.  i«r  d.  Simplex ;  iw. 

beklappern,  umlirmen  ,  lehr  klappern  oder 
klatschen  |  m&tmw  oh.*,  Calüm-  ÜrL  «47. 

—  xpor/ej,  •»,   bcklatichen;  aehr  loben,  billigen,  Ileiych. 

Bach  Coray 


Ph.<t. 
—  xpoY  ot. 


V  1    'III . 


üeltodoii 


tut  Aüienaei  p.  320.  b.  darauf  träufeln. 
-«p»»oil,  zj,  da»  Herabitofscn  oder  -schlagen  ,  Aristoteles 


P-  55  . 

».  v.  a.  #afa0M|F,  wo  einige  Ausg.  xaralxparot  haben. 

—  «CO  vriZtu,  (xamirer),  berabqtielleo,  horabfliefien ;  ' 
1  p.  320.  b.  darauf 
J,  da.  Ha 

Pi..bl.  S,  »4. 

-»|..u-ari«<i(,  17,  od,  zum  Herab-  oder  Hemnierstofsen 
-»ehlagea  -traibeu  gehörig  od.  geschickt;  n,vvoe  k«.  Ariitot. 
Prabl.  3«  »8-  °pp.s  sViWrtersxc«,  der  di«  aufsteigende  and 
benebelnde  Iline  n.  Geruch  niederschlagt ;  davon  steht  na- 
räxforoit  rov  evuroSe  &tf(tov,  Probt.  3,  84. ,  wofür  5,  12. 
falsch  «rap«KpeiMT«e  stobt* 

—  »  1  t' fj  ,  ich  «chlape  herunter  oder  hinein ;  ltriorpv<  ©eepon. 
io,  33.  and  61.  and  treibe  eo  herunter;  2)  ich  zerschlage 
durch  ein  Metier  oder  Lacsette,  1  B.  die  Haut,  also  otinc 
oder  schröpfe,  Itippocr.  p.  ggi.  s)  bey  Plato  Leeg.  8-  P  4^8- 
xaraxpoi  ««»•  •>.  «•«  'r.tt,  vi 'ii  weggegangenen  Bienen,  wo  einige 
ea  durch  betragend,  ffapaxpeirtuv,  andere  bcsier  aera  puUans 
dfUctione  apet  aä  n  trahtt,  durch»  Klingeln  mit  kupfernem 
Geräthe,  erkliren. 

JTarempt'irrw,  f.  v '«>  verbergen,  verhehlen}  davon 

—  x(<i<f >j,  »).  v.  a.  «oTri«(iyic,  verborgener  Ort,  Zufluchts- 
ort ;  Ausflucht,  Soph.  Oed.  Col.  317. 

—  xq  vif  w,  Quinti  Smyru.  5»,  477.     v.  ««ronprirre». 

—  apruxe,  1?,  dal  Velbergen,    Verhehlen,   Vc  1 
da»  Verstellen. 

—  «pmf  «*,  ;macjireyen ;  -von  Raben  undDolen,  Ariltoph.  Eqa. 
1080. ,  wo  vorher  xaraxpa'^tu  itand. 

-««•»«•.  <ü>mm,  »ich  erwerben,  Erworbene«  besitzen,  ein- 
nelinicn ,  z.  B.  den  Zuhörer,  Aelisa.  v.  h.  3,  g. ,  wie  ava- 
xra'osieu- 

—  x«  ,  »  r  d.  verstärkte  «rinr/fw;  im  Medio  besitzen,  er- 
werben, Apollon.  3,  156. 

—  areirai,  ermorden,  erlegen,  töden. 

-nrtri'(b,  d.  venilrkte  xrtufuj,  »ehr  kämmen  und  putzen'; 
davon 

—  x  •  1  v  •  0  u  0  < ,  o,  das  häufige  Kimmen,  Herodotn»  Oriba- 
»ii  p  305.  Matthael. 

— nxivos,  e,  rj,  uöfty,  »chön  gekämmte»  und  geputzte»  Haar, 

Ileivch. 

2iraatij(,  ov,  ö,  («ht»')»),  der  herunter-  oder  zurückführt ; 
3)  (xnr    w  oder  xa ra ■ >  i  ui ),  der  zerbricht, 

—  xTJjo««,  (xar«xr«e>) ,  Erwerbung,  Erlangung,  Polyb.  6, 
4g.  Behauptung. 

Xariarcti  rl,  er,  ixitäym, — yvrfu),  wn  »ich  herunter  führen 
-bringen  -ziehen  leftt,  «örr.'.^.f,  Alhtnaei  p.  666.  e. ;  wa» 
»ich  zerbree  eu  Uftt,  zerbreefatioh. 

•  in  1  11,  r),  d.  Fein  in,  von  ssraxri;»  oder 
ayeh.  a.  v.  a.  ti/tevefot,  die  Spinnerinn.  , 

—  x  r  1  t.' .v,  tv,  zertchlagen,  vertdien;  ■ 
äxaitot,  Alciphr.  ».£[>.  «3.,  die  Winde 
gegci^  um  zu. 

—  x  .    1  '  m  ,  v erspielen,  im  Wurfeltpiele  verlieren. 

—  «•y.or«.«,  Aelian.  h.  a.  5,  54.  rerb  ea  mit  .m««.'««,, 
au»  Freude  und  jemaiidaiD  zum  Spotte  tanzen  und BuizelbZu- 
rno  machen. 

_lirti.i«,  ehren,  Niceta»  AnnaL  8,3. 

—  si  xa<»,  (n-M«),  xorla»»en  uud  vermilchen,  Hippoer. 
~x  ■  *  i  ö  —  ,  <ü,  »•  v\  ».  xmlnw ;  zw. 

—  Hviivtv,  Marax» J<rc7u  u.  xaratxeA/t»,  herunter  oder  herab- 
Witzen    der  werfen. 

—  x  ,  u  -i  *  X  1  :  1  '  ,  durr.h  da»  (3e«iu«ch  der  Cymbeln  Vergnügen 
oder  bertnbeo,  wie  maxawUm,  jMtia.  Mzrtyx  Coh.  P.  39. 


IM  C 
r,:li  if  Ot 


Kar emvirrm,  f.  vto,  den  Kopf  h error-  und  hernnterztrecken, 
m-t  vorgctireckiean  K  ipfe  und  gebogm-m  Kurper  wohin  »e. 
hen  oder  hinabgeben ;  «irfl  Si  naifnvitnv  »tat»  r«iü  jfsoaioror, 
l.tiCJau.3.  p.  Sog.  »obald  er  nur  mit  dem  H.  .  ir  InneiLiib  der 
Ot-nnung  war.  «iran  ifnc  it  xö  Sttv  ircorarjprrr»,  5.  p.  i53< 
»t<  cke  den  Kopt  hinunt  1  und  rufe  heebey,  oder  gelt  hinunter 
auf  die  Burg;  oppo».  «Ve« 

— k  1  >««  i  m , 


ca,  überwältige  n  ,  beaiegen,  Pia  Im.  3, 

;  »uichlagen  (In  einer  Auctton),  Jo- 
nkUrt. 
xai  xara'xce'ra,  f.  L 


»eph.;  bey  Heeych.  wird  e»  auch  d.  murnnv{rn  riklart. 
Aarä«e<>r  of,  Theophr.  p.  465.  Heiniii 


tradwiw,  beklagen, 


Hesycfa. 


•t.  xai  r«  «tf  rat. 

—  K«i«»e»,  •■  V.  a. 

Phot.^ 

—  x a»J ra,  ▼erhindern,  «ufbalten,  rarilckhalten. 

—  «nifia'U,  iti.  d.  Dat.  Eur.  Phoen.  363.  vom  Unglücke,  dal 
einbricht  -  kommt. 

—  x«tX7»  r  ».  v.  «.  xarofi;',  (x«r/(«),  da»  Aufhalten,  Zurück- 
halten, Behalten;  das  Befallen,  ileietzen,  Be4ilr.cn,  Einneh- 
men; von  conti  eher  Inipiration  bey  Plato.    S.  ^apsxoi;i}. 

—  «••'  /  iu'k.  der  »ich  anhalten  -  einnehmen  Izfit;  «rotr;eat  aar. 
ex  rifs  ä^nt's,  geneigt  machen  zur  Tugend,  Arijtot.  Nicom. 
10.  n^ot  rijv  OfuXiar  für  ywauiwr,  Polit.  1,  2.  «.  v.  a.  «,«„- 

Karalußtit,  e,  ».  ▼.  1.  jreieoaioc,  He»ycb.  Photiu» ;  von 
Karalaßiu,  wovon  ntxaltlidt]*»,  ».  v.  ..  xara^x/r*at'»t». 

—  l*f»tiut,  davon  bey  He»ycfa.  narmlmyta  <tn( .  vergeiü,  in 
Wolluit  enofTen. 

Ka  t  mXmCu  vi  uo*»«  < ,  ich  prahle  gegen  jemand  oder  von  ei- 
ner Sache;  ich  erzähle  prahlend,  Plur^r.  Luculli  aa. 

—  «i«6*»or »J«,  e',  (»).a»,:-.),  «.  V.  a.  »i^i.ri;  ,  He»yeh.  Rnhn- 
ken  ad  Tim.  p.  11a.  113 

Ka  x a  l  axr  <*Ce»,  gegen  einen  hinten  amichlagen,  Glixar. 

—  imliu,  tü ,  m.  d.  Getiit.  ich  behellige  einen  mit  Reden, 
falle  ihm  beschwerlich;  3)  m.  d.  Aocut.  ich  rede  ihm  nach, 
beirhuldipe  -  berede  ihn,  Polvb. ;  davon 

—  lai.ta,  t),  Nachrede,  Beichnldigung,  Clemens  AI.  p.6*6o. 

—  /  11  >.  ■  c  ,  o',  »7,  der  andern  nachredet,  oöiee  von  ihnen  ■picht, 

—  ka  p  (i  i  *>  w ,  ich  hole  ein;  it  faaie-  halte  feit;  3)  halte  an, 
balle  suiück;  xaTal«/if«7i<  1  i  ■  oufrqv  rijV  H**u*v,  Uerodot. 
1,46.  4)  einnchmtii,  besetzen,  OearJMftfj  5)  lauen,  begrei- 
fen, verstehen;  ei  fahren,  findeu ,  ausfi..deni  ertappen;  befin. 
den;  aeutr.  untalaußävn  (#/  rxxr;),  01  trifft  lieh,  flerodoi.  4, 
105-  7,  38-  tax! laß av  a!  t;u{pat ,  als  die  Tage  eintrafen 
•  ankamen,  Ileioeian.  1,  15. 

—  läftnu,  f  irto,  beleuchten,  erhellen;  ur  i  %ltot  »axalift- 
ntt,  Plato  Reip.  6.  p.  110.,  gegen  w«lehe  die  Soune  tchaint 
iuid  sie  beleitekter;  neurr.  Ieu<  liten,  helle  seyn. 

—  i«»»V>c,  ij,  (lauiTti),  a'rtiföwxot ,  Gcgenbeleuchtung  u. 
Darstellung  eines  Bilde»  dadurch,  Jambl.  PyÜL  $.  67.,  we> 
vorher  »nairiii»  aiand. 

—  la  r& a  rt» ,  Charit".  D'OrriU«  p.  504. 

Kax  aky  tot ,  »tarken  8chmeiz  empfinden,  Polyb.  3,  80. 

—  al;  i'i'i..',  einen  »chmeizcn»  kränken,  Schmerxca  vcrarii_ 
eben. 

A'«r«liai»e,  f.  «•'(■*,  d.  veraUrkte  Itairw,  gsnz  glait  machen; 

Tinz  zerreiben,  abreibcii,  glätten. 
iyu,  f  auflesen,  wählen,  aufichreiben  und  eintragen 
in  eine  Liste,  vorzüglich  die  zum  K  iegsdientte  bestimmten 
Bürger;  daher  rekiutiren,  werben,  eine  Armee  zusammen- 
bringen; daher  xarsiieroc,  die  Rolle  der  Kriegsdienste  ihu- 
•nden  Bürger;  daher  <'irTer<>oe>e«V  xar/<U£a  rot'c  rr>lot-osavra'rov*, 
Xen.  Act»  1,  34.  HiiL  gr.  3,  4,  16.  2)  dahin,  dazu-  darun- 
ter rechnen  oder  zahlen;  »«*(>; eo/ay  »it  '.';.;>,  er  reohnete  ee 
■I»  eine  Wotliliat  an,  Xouoph.  Anab.  3,  6,  »7.  Bey  H>meT 
zu  Bette  bringen;  im  Medio,  zu  Bette  gehen.  Soait  auch 
henacen,  hernennon,  herarsahlen ,  auiathlen,  aufführen. 
Bey  II rr  .dot  6,  53.  >.  v.  a.  yaiirjleyä«,  in  dar  Abatajumungs- 
linie  b ernennen  und  ableiten. 

—  Itlßm,  f.  K'uj  ,  herunter-  herab-  oder  darauf  giefsen  oder 
träufeln  j    S)  zericbmelzen  und  Terzehren;    Masse  tütasaMaer 

Andr.  130.,  wie  «or«r»>««. 

A.xxx  a 
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Xita"  to,  (««roll/««,),  Uebeibleibiel ,  Reil,  Rflck- 

tiatid. 

»IjuTTuf,  0,  r>,  ' Kavaln'ttv) ,  übrig  gela»en>  (x«ralfi>ui), 
brtalb-,  ArielnpL 

—  Ittnu,  f.  y<w ,  iurücV!»t«en,  Verlanen;  hinter  lieh  laxen , 
Unterlasten  ;  im  St  che  l»»  eu,  Tfrluim  ;  hinterlassen. 

—  inrorp)  Zw,  <J .  im  öffentlichen  Dienste  bey  Verwaltung 
öffentlicher  Ä  mter  verwenden  -verbrauchen  -iuietaeit.  S. 
Xdreip;  iu, 

—  i  *  1 7  «» ,  f.  tf  ot,  darauf-  daran  schmieren  oder  ttreichen;  be- 

ttre'.cl.eu,  Ilrppnci.  und  Alistot.  1j,  a.  5,  19. 

—  Znyic,  t;    (ttaraitiin) ,  dm  /,  .  n       -  m  r,  Verlanen. 

—  2  » IT r  a  i  t> y  /  w  1  u,  Feinheit  und  Sp> tzfind i^kei t  der  Rede 
Word  in  wn  den,  Ariatopli  Ran  gajj.  Pbryn.  Bekkrii  p.  48- 

—  Jciriin»,  f.  1  >u,  »ehr  dünn-  mager-  dilnn  machen,  Schol. 
A  pol  Ion .  a,  197. 

— le»»«t'r»,  f.  unS,  iib^rweiften,  gans  weifi  machen;  iw 
»urr«ir.x«J<>u»  nn»'«i»f,  Arneae  c»p.  31.  mit  Gypi  oder  tonst 
ein.  r  weiht n  M»>i  e  tbeiz.eheu. 

—  aiot,  i,  rt,  werth,  gesteinigt  an  werden;  von 

—  steinig  11 ;  mit  Steine»  ru  Tode  weifen;  Hetych.  er- 
klärt e*  «ncli  durch  tlt  r«i  fittaUa  [iiXXtir,  xui  Borgweiktar- 
beit  vei  1111I  <  ilru. 

iarci/i»,  „7  icimaJIeii,  auf  der  Mühle  zerreiben  und  mah 
Arlcia.i  p.  .  davrn  »at^mr,  p.  541. 

—  *  1,  j  tu,  1.  £|.,,  tut  h<><  en,  «  cli  endig,  n. 
Aa  r  a  l  t'i&u  u  a  < ,  »    v.  «   i-i,/.,  IL  SS,  3^9. 

—  /».;.•„«#,  Viiheeren,  ausp'üiide.  11,  boiauben. 

—  /(«tnof  (thi/vv ,  ein  vnamaafa  oder  Vera  mit  ainer 
in  '  1  l  -  1 1  Syioe  am  Ends  i  ron  xisia/r'jui  Arjxrixnc,  lieh 
endigend;  Ant -uim  n,  4a.  t>rj  — t [«'•/.  /<*.■  x«f ,  haai  et  ihm 
nult  absolut  und  ohn«  weitete  Absicht  gr^ibcn.  »-iair, 
»r.x  't  ifttf  ttyi  Tatra,  Arii.1111  Ep.  2,  23.  t:cl.  allein  damit 
al.  nn  einem  Zwecke  böte  al-igcn;  wo  man  (.il»d,  axatal. 
getetzi  tut  ohne  Boymnimting  d  1  llanjtchi.  So  »a^t  Ar 
rianua  4,  4,  14  ai'rov  uar*h',y-.fiir,  uatliiv,  t!  Xfyetat,  dtbey 
bleiben  wir  itet  ei  unri  suchen  Weite  rnchte 

—  irjfr»,  r*.  dat  AtiflOirn,  derSchluf»;  dm  Ende. 

—  2qir  riatöc,  r/,  ov,  Adv       r%    x«r  ,)  tupiiu  ,  »um  Fasten 
Gleiten-  Befrei 'an-  Einehen  ceho.ig  ode.  tcclncki. 

—  l'jutof,  11,  ör,  (»aralau^rui),  in  lasen-  gre  fn  -  begrei- 
fen, ein*  holen,  au  ciljigen,  einzulel.ru,  tu  begreifen; 
"<••'"<  9*u9tr  »arih/itroY,  Eur.  Hippol.  1357.  tcheim  activa 
tu  i'teten,  da«  uns  durcli  icftttliche»  ac  irk-«l  bciriS'. 

—  lt;yim,  iS,  (iii^at),  mitd'in  Genii. ,  *i.  ein  rorschwatten, 
Juli-11.  Epist  509.  a)  na ■  tili; (-i.oa  rf/i  •£nuiSa,  mit  d«-n  Nar- 
fcntpoiien  habe  ich  meine  »'£.  Terloren,  bub  .Im  Athcuaei  13* 


p-  m 


der  eres 

ipl 


rn-  begriffen  -  eefjfrt-  verdammt 


— '  i  Tj  If  lfiO  C,  4 

w.  rden  kann, 

—  Ifjyiv,  rj,  \Kuraiau/läfui  ,  da«  Falten,  Greifen,  Ergreifen, 
Ei  langen;  d«t  BesitMii,  Einnehmen  <  ßegieift- 
Ventel  en;  dat  Eigrcifen,  der  Antnll  einei   Ki  . 
Pwibalica,  Gefaneennelimen;   auch  ein  mu  ikali^cb 
druck  Ton  dem  Aushalten  iu  einem  Tone,  Scbol.  Arittoph 
NubvSiT. 

—  i  <  9  aj  Co» ,  tteinigrn. 

—  ItOoßaliw,  ö,  mit  Sieinen  bewerfen,  tteinigen. 
-!»>•(,  i,  rj,  voll  Steine,  voll  Edelsieiiie. 

—  ).  1  .>  •: ... ,  u7,  tteinigen,  Demoith.    tiij'oit,  Philottr.  p.  77a. 
— Xtpituvm,  eine  an  m-  Form  vn  amrauUfller. 

—  iutoirti,  f,  atw,  tehrfett-  feist  machen;  mästen,  düngen. 

—  laaTrgf uT,  d  veisuikte  /«rri.^/u»,  tel.r  flclnn  u.  bitten. 
Kar  a  i.  i'oxw  ,  H.io.l-.ti  t»,  ,74    sroAaU/sf*1  &>)  x  njiceat- o,  wo 

ahn  Rtir.  mit  Valckenaer  xol  »JiUxjru  Ctt*cltl -t-oeu  hat,  in  der 
leibe..  Bedeutung 

A'""J'r»«(»i        Medio  OppianiCyn.  B,  5d9  belecken. 

—  tatet  aar,    in  odci  mit  Lechei  uitsen  venbun  -  v.i  »ein.  tu- 
rnen ;  aw. 


A  arallaytj,  rj.  (««raiiart w) ,  Verwechielang, 

lung;  Ciewinn  det  0  ld  vrccl>tlert,  Oip'nilut  Athenaei6  p  itj.; 
Veitautcl'ung ,  Aussöhn'iug,  Venohnuug. 

—  ,1  ).  /  a  r  t  ■  ;  ,  ei'i  e  ,  i '  "  ■'■ '  i' ' ■• "  ' ,  AussöhneT,  Versöhner, 
Friedeu>tt iiier;  bey  den  Neugriechen  Celdwecbiler,  Heia- 
ateih  ad  Th^m  p.  109.;  davon 

-aUaarisdi,  tj ,  ör,  «um  Auilöhnen-  Vcnohnon  gehörig 
oder  »eiohiokl  ;  leicht  au  verlohnen. 

—  aiüataiii,  atrw,  ich  vci wechsele ,  vertausche;  nnTaUUf' 
s «an  vöutoua,  ich  wccli&ele-  tausclie  mir  Geld  ein*,  t:  ich 
veisot  ne,  m>che,  dafa  <ir  dir  Gesinnungen  sind  J'rc'ir.dschsh 
wechseln,  aarai/aootro  rrjv  iid^r/v  rolm  eraoiur  rtoi ,  lieio- 
doli  1,  61.  wechselte  die  l''eindich.sfi  mit  «einer  rartM  sus 
oder  um  ndei  in  Freiindscb^lf,  d  i.  versöhnte  lieb,  itwlnt 
lue  nmaXinitT  "  rul.iv,  Soph.  Ajac.  74  j. 

—  fiAA*jaa>fa  e  ,  r;,  Adv.  — ijV.ui«,  ge^en -einander  ßberitehfai, 
e/jueia,  Arittot.  ptob'.  16,  13.  noyoi  u.  deigl. ;  d«her  lui 
einander,  in  ein.m.lcr  pulsend,  wie  l.ücher  n.  deigl. ;  Abtr- 
haupt  dem  rta^nj.ktj/.ut,  neben  einander  ttehnidtn  oder  lie- 
genden, an  gegciigeaeut;  paatand,  schick. ich,  enitpiecben« : 
da>  i>n 

~  aXÄrjkörr,  c ,  ijrot,  rj ,  dal  Patten,  Stimmen,  ürb^rrinkoa»- 
men;  p  t.endcr  Kutanimeiihaiig,  teliickhchei  Ve.baltnifi. 

Ä«Ta/.aäu»,  f.  in,,,  oder  äo<„,  Hrmahnen,  aerichl.gen,  «t- 
p'Og-ln,  »eirribe.i,  r.ei diesebrn     S.  a'lt.aw. 

—  A»j  äflt,r,  Adv.  111  Proie,  roti  MOXaiarf,  bey  PUw  Lyi.  J. 
im  ÜMpitebra, 

—  «ar»i"f,  im«,  i,  der  die  Bürger  wählt  und  aufschreibt,  ie 
eine  Rohe  biingt,  als  S  ld-t.-n  oder  ata  C  ru nbueuten. 

kataXoyim  m,  [«lori,»),  vernachla.siiren.  nicht  achten;  IB. 
d.  liei.it.  Stobaet  acim.  133.,    in.  d.  Accus.  Iteiodoti  t,  14+. 

5. 

-l«j  »,  ij,  (anTa)iym  .  dal  Analesen  and  VcrtheÜen  in  Clsl- 
ten  oder  AuKchreiDen;  hey  Hesych.  auch  ro  rts  «J«><ara  aa" 
firtr tttt*\  'Jynvt  also  ein  I  led  lei'en,  nicht  fingen. 
Xoyia,  >/    t-v  a  xarnüii/tia. 

-lovifsam,  ziirerhi  en,  lusammenreehnen,  anrechner,  be- 
re  liueu;  trt^yiul'tv  uataXoytij  Tt^ie  rj^cTc  ini  rrj  roaarrjg  rif'h 
Luctan.  3.  p.  113.  wirst  uns  w.>t.l  noch  eine  Wohlibat  mch 
a  ler  diäter  .Sciirnacb  in  Rechnung  bringen;  darunter*  dun 
aahlen  .1  >i  lechuen,  wie  annumero  Xeiiopb.  .Me*nor.  S,  i, 
1.  in  der  Reihe  und  nach  der  Oidnung  eiaablan,  Appun. 
Abrrl.  _eü   bedenken;  dav  *n 

—  Xoyio  fto  e ,  ö,  das  Zuiechncn,  Anrechnen,  Zusammeuttch- 
1  en 

—  io/  st,  ä,  i'aTaliyio) ,  das  Verteichnift  von  Personen,  dia 

wuxu  ,ine  I  »en  sind,  von  tu  d^n  i.nrovfylait  iu  Athen, 
und  zum  Kri  jj,d.eu»-ej  d  .hei  dat  Auf  chreib.n  und  Autlie- 

Thueyd.  0,  25. 
davon  tt 


beu  Mm  Kr te^id  .nsie,  x« r.,Z»y,»ie  iro,f7o9ai,  Tht 
die  Zai.  d.  i-e  b.  n,   und  der  Knegsdie  tt  stlbtt; 
in,  .•m.hen!  T" «  d'°  ub"  d"  Lum  Kriegtdienste  fahlft 

„nk  e,  ;  dm  ;      u«aPfl.cl.i.B«  Adr.  .,nd 
kaliach«  *„,-  •?«'."*"■-• 
liol.  Arittonh.      -*••*•«»».».  Abri^  gelataen. 

Xara/oai,"»,  aetturchaii,  xeneifsen  ,  i*Kr*s,  f.  v.  a.  cW«r«, 
Euiip.  A  h  in  Athenaei  14.  p  baa.  lese  ich  B«r»,m«.*ras 
n^cli  dei  ilandtchr.  fur  «ur>,iui,nu. 

—  Xm'ui,  ich  veiwatche,  vcrs(tile;  mtTaXvilt  toV  p'/av,  Ati» 
ItOpban.  Nub  ß)o  vcrb<de*l-  ver«ch Wendest  mein  Veimo- 
gen  .  wo  auf  dm  voi beigebende  A.  rooiisvec  augo  pielt  wild. 

—  2  •  *}  ■  t?a  at ,  Adv.  1.  v.  a.  xirts  Äutjer,  auf  dem  Nacken, 
Odya*j.  10,  169 

Angern,  j*,  1.  v.  a.  Äi>x»c,  Paralip.  c  13.  wo  endete  xara* 

iliri..  leaeu.  . 

—  X:][iCi'i,  tu  loxott  vetih-ilen  u.  tl  t.tminlen;  bey"  Pollox  1, 
i7T-  st.ii-  aaia/.  i        11       ii/at  j  'w.,  ildi.in 

-lujuao«,  o    Vr.tieilung  iu  Idfaut  Bey  PI  mar.  Cic  15. 
W.ibu  g;  ta.  Miim.i'  Ox  n.  p.  :u  die  l      c  *on  de»  iöi«. 
Xuxto,       t.  v.  a.        (,   .11    Ptiueyd    e  1  w. 
AarnA  .r  e,  t>,  tj,  itiiauv;,    mit  Uaiutni  vci sehen,  Suabo  5. 
P'  ■  T 

—  4i;i£.,,  drci:cn,  beugen,  biud«U|  llciycu. 
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X  m  t  a  1 i  x  n  i  f  v  /  J  in  rtrvi,  gegen  einen  Lykurgs  Gesetze  anfah- 
ren, Atcipnr.  2,  i. 

—  Xtua,  tu,  (»«laAt-'e»),  Zimmer,  Wohnung;  Wirtbshaus, 
Marc.  14,  14.  Luc  2,  7.  Zosimi  4,  48. 

—  «1  paivopai  ,  leschldigen,  verwüsten,  verheeren. 

—  jUataatear,  Tabul.  Heracl.a.  Vera.  9.  verwildern  -  \  erwaeh- 
»n  lauen. 

—  liuavoit,  4m  Verheerung,  Verwüstung. 

—  l-'oi.dof,  <•',  '*>  auflösbar,  zerstörbar. 

—  Xeoic,  t),  (xaraliv,  ,  Auflösung,  Zet  Störung,  Verniohtuig, 
Beendigung,  Ende,  Tod;  da*  Einkeilten;  das  Wirtlulia  ia, 
Hei  beige;  Karavauacrey  ;  fnoduoi/tt) ,  Machon  Albenaei  pig. 
337C  ' 

—  it  ooa«,  «ar.  iirroiu ,  wider  einen  wüthen  oder  in  Wuih 
•eyu  ;  xweif. 

— —  Jt  t>  T  17  u  *  o  v  f  To  r  s.  v,  s.  xarMAirase* 

—  1 1  t  ij  | ,  u  ,  d.i.  uaralimr- 

—  ii'rr/e,  oder  ■*nral*Vflf ,  einer  der  in»  Wirthshaut  einkehrt; 
Fremder,  P.-Ivb.  2,  15.  Plut.  Sull.  25. 

—  It'w,  auflösen;  aufheben,  s.  ß.  ifvXaxr^v,  die  Wache  anflö- 
aen  oJer  sie  vrrlassrn,  ttöruv,  ein  Trtnkgclag ,  oder  davon 
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her-  zurückkommen;  »V  Tony  nW,  wo  einkehren,  verstau 
den  nvf>U*r,  ed  'v;  übeih.  anhalten ,  il.lt  machen  u.  ausru- 
hen, Ae.  oph.  Anab.  1,  10,  19.  aullo.cn,  zernichten,  »er 
Dichten,  lüden;  eine  Siebe  »uneben,  Atheuaei  13.  p  531. 
8lobaeus  pag.  17a.  Schow.  rija»  tfiiu,iav,  liocr.  pag.  616  das 
eVh.<tisptel  oder  den  Schauplatz  verlassen  ;  arvaurajf  .,7k  ««t/- 
iio»,  verst.  r>>  r/mra  Lucilla  Epigr.  10.  u.  45.  wrAvM 
(jräfiictr,  Aeliani  h.  a.  13,  1.  mindern,  vxnort  vardiae  i>]v 
iiir.r'tW'jr,  Plnl  -ti.  p.  495  Med.  »ich  od  ».  Sache  been- 
digen, 1.  Stre'iigkiite  beyl'-geu,  sich  aussöhnen,  (wie  et 
auch  im  Act.  stein,  nrös  'im  at.  ,  Xennpli.  An.  I,  1,  10.)  | 
ftWf,  «ich  von  loam.tcheu,  ein  Amt  niederlegen ,  ao 

wie  KitnL'-o  ris«  r^i  *i/X~,S,  Xen.  Cyr.  1,  6,  9.  einen  de* 
Reichs  entsetze  11 

X«  raX  mfiim,  ich  verstümmele,  Polyb.  15,  33. 

— In»  •'<•,  ■•-  -qtm,  aufi.oreu  lassen,  hemiiien;  endigen;  be- 
ruhigen; Apollon.  a,,  616  Neun,  wie  iuyäm,  aufhören 

—  aariior,  ro,  (»«iroaiWeo»),,  Tuch  zum  Abreiben  od.  Ab- 
trocknen, Artcmidori  1,  64* 

—  at ■yfre» ,  beznubei n. 

—  aiadtjos«,  ij,  (fs«Tey»«6Va»),  dal  Lernen,  Begreifen,  Wif. 
ttn  ,  llermogene». 

*-»«9t/ti«oti  if,  o7,  (at«  r  muri  />  i . ,  zum  Erlernen- Be- 

gm  (in  gehörig  oder  geschickt,  Pol.ux  9,  153. 

—  1  «u«i.  dawider  -  dagegen  rasen. 

—  *i  o  *  r  ij  t> ,  ov,  i,  {Mtmfiäoom)  ,  der  abreibt,  abwiacht,  Glotv 

-iisls»/;«,  und  —  iiaul*««  JT'.j,  verweichlichen;  Med.  ein 
Weichling-  schlaff-  trage  -  feige  aeyn,  Xcnoph.  Oee.  aa, 
12.  Äristot.  magn.  morai,  2,  6. 

—  fiaXäoaw,  naTauuXatzia,  u.  — uai#äev«f,  erweichen,  röh- 
ren; ImiMtigMt. 

at«r«^#i^i'»rc»,  d.  verit.  «>«i7;i»,  Quint.  Srayrn.  14,  75. 

-««»»•'»•,  ericinen,  begietfen,  wissen,  überlegen;  be- 
trachten, bescl.n. 

-»mrittum,  d.  verst.  (favrtioftmi ,  auch  gegen- wider  ei- 
nen oder  vor  einem  wahts.igeti ;  m.  d.  Genit.  Athcnaeip.  6&6. 
m.  d.  Dar.  Appiaui  Puiiic  g,  1. 

—  ftauai v  m ,  r.  m  lü ,  ganz  welk  -  trocken-  ichwach-  kraftlos 
machen  ,  Theo,  hr.  de  igne  p  435. 

—  pay)  ei  tu,  ionisch  —yitu,  vom  Neide  raaend  leyn,  Herodoti 
g,  t&5   wo  voihcT     um-TK«  stand. 

—  n  'i  {•  -i  t     ,  f  utu,  crgi eilen,  erliascLen,  II.  6,  364. 
-aaprr^ni,  iS ,  gegen  eiiiCn  zeugen,   Obel  führen ;  eigentl. 

m.  d  Genit. ,  aber  Üiodor.  setzt  es  auch  m .  d.  Accus,  statt 
verdammen,  vet weifen. 

—  u  n  i  ,1  a  t ,  ad  TauaQoaofMiu  ,  sei  Kaum,  aufzehren;  iTauiüi 
äiarra  statt ftaotjoaro  ,  A.exis  Allicii«ei  p.  265.  tl. 

—  ateioow,  abwischen,  Palaepb.  5s,  2.  was  bey  Nonnut  axe- 

uauir/u  ist. 

-jimnt'u,  aufsuchen,  aufspüren,  Syne». 


Jaraasriironni,  atareufarrst'apai.  ti.  «araAsarro^ci,  b.  Hip- 
poce.  mit  beygetügt.  m  Dat.,  ala  irr.<(..'  u.  dgl.,  einen  Körper 
wohinein  oder  hinunter  lassen  od.  stecken,  um  einen  andern 
damit  zu  berühren,  tu  kitzeln,  abzuwischen  u.  dergl.  Ni  an- 
der Alex.  536.  satt;  X''^"  naitfiuaTfwv ,  stecke  die  Hand 
ht  .«in  und  fahre  damit  hinab.    S  auch  iu  (iäetui. 

—  fAaxoftut,  bezwingen,  besiegen. 

A  >t      -  :  -  ,    tü,  anhäufen,  darauf-  daTüber-  dazu  sammlen, 

II.  24,  16s. 
Aata.^imii«.    S.  ttfißXunit}- 

—  Mas  all  «  w,  w,  zw.,  u.  -/fli'i«,  abstumpfen,  stumpf  machet«; 
bey  Athinaeus  \.  p.  134.  steht  iir^Luu^ur  at,  aarr;/i/7a\ii«s- 
fiitov,  von     filv.Hi  abgeleitet. 

Karaiityalat'xätu,  Yuhmen  gegen  jemand  ,  Resych. 
— fj  | ;  a  X  0  if  0  o  1  ita ,  cü,  giofsmütbig 
P-  HSV  '»  tiSt>-  W;  «>.  Gen. 

—  u  •  (f  •  11  oder  vielmehr  — utfrivHot,  mit  lauterm  Weine  be» 
Fanschen  -  trunken  machen,  Polyb.  5,  39,  2. 

—  fni/fviiat,  a.  v.  a,  üun'pouat,  ich  auiworte,  Diodori  15,  6. 

—  fi ( 1 1)  1  u in ,  (J,  verlachen,  auslachen,  tlorornr,  Josephus  b. 

i-  3, 7, 53. 

— aj  a  s i  1  »i  oaa  t ,  Xittoficti,  f.  £ofiai ,  d.  vent.  fuiXioooftax-,  be- 

sinttigen,  versöhnen, 
-atiiion,    Adv.  («orauaL'Cw),    zergliedert,  theiiweia«, 

Arati  624. 

-Hiitraw,  oT,  üben,  ausüben,  durch  Dcbung  erlernen,  in 
Liebling  erhalten. 

—  ptliw,  m,_vernachllssigen,  verwahrlosen. 

—  »tiitoM,  *»,  (uiXi),  mit  Ilouig  bestreichen  od.  süfs  ma- 
chen; rr/k  Xijut]v,  den  Busch  mit  houigsüfaent  Gesajige  an- 
füllen ,  Aristoph.  Av.  224. 

—  ss** AI*»,  t.  ig'do»,  vei zogern,  verschieben;  bey  Polyb.  häu- 
fig von  turchtsamcu  Kriegein.  welche  die  Gefahr  oder  das 
Tieften  scheuen,  und  den  Feiud  nicht  angreifen  wollen. 
Wnd  mit  Karap*i./ui  oft  verwechselt. 

—  »i/iiriot,  u,  fj,  rmchlrt,  ic«Udeli;  zu  tadeln,  Soph.;von 

—  f  1  f  ■■  ^  :  •  .  tadeln,  schelten,  anklagcu.,  beschuldigen,  mit 
dem  Dativ,  u.  Accus. 

—  fttfiftt,  17,  Tadel,  Vorwurf,  Unwillen,  Thucyd. 

—  ssi»**,  vetoleiben,  verweilen. 

—  11  :  i- pflücken,  Pollux  1,  2.>5. 
)iti.Kir.  zerttieilen  ,  aeistdckelu  ;  vertheilen. 

—  asavU,  •e'o«,  rj,  Theil,  Stück,  sehr  zweifeln.  . 
— sWasaj«,  Adv.  eigentl.  Miss  ut>*s.  t  heil  weise,  stOckweise, 

—  asaat-.oc,      sja  voll,  *.  v.  1.  mstsi,  Nicandet. 

—  ftttoim,  w,  vermesse«,  ausuieiseu;  davon 

—  a»#  r  f>veaf,  s},  Vermessung,  Ausmessung. 

-  airjaiy,!,  tu;,  e..ij,  sehr  lang;  fal«cLe  Lesart  aus  Ilerodot. 

4,  72.  wo  atarc!  ii  u  ,->■  .<  £tU«  jetat  steht.  , 
A' n r «at 9 * ö t> ,  ich  stecke  eine  Sonde  (uf)Xtj)  hinein,  um 
zu  sondiran,  oder  ich  stecke  den  Finger  wie  eine  Sonde  in 
den  tj.ils,  um  zu  brechen,  «7a;  x.i.-  wäXtr  iitftüt,  atrr  av 
x**Xöamnt  um  ,  r'  uu  *ar  n<« r/inj»' ,  Aiist  ph.  Ems,  1150.  wo 
statt  des  Fingers  der  *r(uöv  gen  mnt  wird,  worein  die  Rich- 
ter ihie  Slimmen  wailcu;  also  ich  werde  ihn  vei  iirtheiten 
lassen,  und  so  zwii.grn,  anaziKpeyen  ,  was  er  gestohlen  hat. 

—  uiyi  ioc,  ö,^,  \ui]v),  itionailicb;  rei  aar. ,  Monatsflufa,  mo- 
natliche Reinigung  der  Weibci;  davon 

—  fttjvnöd^t,  tos,  0',  sj,  der  monatlichen  Reinigung  (ftara^n- 
s-t«)  ähnlich-  gleich.  Aber  iwirol  «V  *«t.  ,  Ar.stot,  gener. 
inisn.    ,  g.  die  Stute  hat  keino  »taikeu  uarau^ftt. 

—  ,arj ij,  Anzeige,  Angabe  odei  Anklage 

—  asns-»ui.  anzeigen,  an^beu,  Arnoph.  Auab.  2,  B,  Bo.  m.  0. 
Genit.,  Hellen.  3.3.  2-  V<»iu..*V«e  «aviaewir, 
hat  dich  einer  1  uge  jje/ne;  BU. 

-asiois.»,  f.  «»«;,  bell  ckeu,  besudeln;  vcrunteinigen. 

—  fiiyrvfi,,  naroais;  ftiu  ,  lut  igw,  v  tmitchen. 
-a««f«7,    Adv.  eigentl.  ««sei  auf* 

weis.  ,  stückweise;  aUmlhiig, 
-fisai/vaias  rat  oitoiiaiat  wvißMtt  durch  salyriache  Nach- 

ahiniiug  eri.stU.ifie   Metlungen  und   Bewegungen  Verderbes» 

und  lacherlich  machen,  Dionys.  Anlief  7,  72. 
— H  «^srfjeao  /tat,  $.  t.  ».  .<,.... ;  ich  erinnere  mich;  sir. 


nach  u.  nach;  thoil. 
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jr«r«/»ii«<«  tf,  '»ttautynpt),  Verm-ichmig. 

— ■:.;<.-  u:-  aaTepCayoßtat,  t.  v.  a.  %*r<ipilyvtfii ,  Nlcander. 

—  <v  >o<»o  t  /w,  *i  auf  Lohn  oder  Sotd  wnvc  den  und  m> 
veril  un,  Dionys.  Hai.  t 

—  u  i  .  9  '.<  1  1  ■•'  1  ■■■ ,  «ü.  durch  Sold  venhun;  «17  «•rauieOo-re- 
furua  orr*J«»«/«o«>i7  roTf  "(ir;i»aoi,  Dionys.  4  ,  23.  d»v»'  sie 
nicht  durch  übeiinlfngon  Au/wand  auf  den  Sold  fremder 
Soldaten  «ich  lammt  ihrem  Vermögen  aufzehre. 

—  um  unr '>'■>,  in  das  Atidenkeu-  Gedachfnifi  fallen ;  si'ra 
yt*wättrtot*'Taif>jffr*ia«t,  Plular  9.  p.  I. 

—  ftoli«*a>,  ».  T.  a.  aar«,ylu»o«o> ,  Schol.  Apoll.  Rhod.  I,  323. 

—  ftopfvt,  i,  rj,  (.▼.■.  «ara.ii/.-rioe,  aeuve,  tadelnd  ,  Ae- 
•chyL  Ag.  149.  _ 

—  lidvaC.  Adv,  eigentl.  xsua  parat;  einzeln,  besonder!  für 
•ich,  Thueyd.  Aristo*. 

—  «  e  .  >; ,  r),  («aras-s*«),  da»  Verbleiben,  Verweilen,  Polyb. 
&  70. 

— ,..».».^?,        im  Zweykampfe  be.ir.gen. 

—  peroc,  0,  17,  (a«r«yi.Va.),  bleibeud,  fortdauernd, 

Polyb. 

-/itciotn,  )},  Fortpflanzung  durch  Ableger,  Glonar.  wo 
an  Ii  «arauoojrtlui,  propagiuo ,  angemerkt  ist. 

<" ,  verschönern ,  duicu  Gelehrsamkeit  oder  Poe- 
tie auszieien,  Julian.  Epitr.  30. 

A'ataaTrtiot,  ö,  jf,  mit  Weinitücken  besetzt;  weinreich. 

— (iif/l«i  oder  «arn^T/.rw,  uaitbun,  anthun;  rat  apaVr/, 
Plutar.  bed-eken  ,  Eur.  Hei.  A59. 

-»►»•«•r'"i  fiaa,  mit  Mahrchen  >  Mythologien  einen  ver- 
gnügen, Philoitr.  beroic.  1. 

 pt  nn-pi'C*»,  verlachen,  veripotten,  Pkotiul. 

 nirofta.',  Aelian.  h.  «.  5,  it.  oline  Catua ,  lieh  riehen. 

—  tiipifai,  beealben,  Cyrill   c  Jul. 

•vhii,  <7>  dal  Zumachen  der  Aug« n  im  Schlafe  oder  Tode. 

—  uooea»,  ■«*«#»»*»»» ,  f-  |w,  riii.ni,  enfnuen,  zerrittcu ; 
xitieiid  verwunden ;  larjac  uij  •<•••<  «aret»i'£«»'f « ,  Athen  aei 
4.  p.  165.  *°  vorher  — t-»Jtf»Ti«  »i*nd,  «aie/.r/.u'iif  r/,'r  »rij- 
mrv  t'?rö  Kri'oe/fa'r*.',  Alkenaei  p. 70.  b.  ,  davon  xatautfiryuira, 
Tii  re'l  äMf2<if  'ftefra,  Phouui. 

•—  «rrtoai  f.  1-  It.  »«•<••..<  fr-.T':'w  ,  aul  Aristoph.  Pac  0;-. 
iwiTfrlipitit*  $unufttftvrtmrtif:  >  «  .  ihr  weidet  gana  zu  einem 
iirrrmrac  gerieben  u.  aufgerieben  weiden. 

eno  Venn.,  die  Augen 
zumachen  ,  ichlafcn,  sterben.    S.  aausii'w. 
s'ais/ifi'i'i'i'aii  i.  (tut ,  bekleiden-,  bedecken,  umgeben. 
K  a  Tau  «•xbosi  a«,  iZfiat,  verlachen,  verspotten  ;  rtröi.  Via- 
taicbi  Demetr.  13.  bey  Acliillai  Tat.  2.  p.  77.  .«trajue-*«»-  uov 
nol  rorroao  10U  -»««{T  keif jen.    Von  »srctfoiuiiu  i.  c 


ad  Apollots.a.  p.  a47.j  davon 
-/iwaicil,  v,  dai  Vei  lachen, 
—ft  iu ).  1  v  «i ,  lindern,  mindern,  ] 


,  die  Veripottung. 
Hippoer.    ».  piuil'w» 

—  ue»A wtii  fw,  (iiwaaiv)  1  ich  bedecke  mit  Schwielen,  8uid. 

—  ftvuicuat,  das  ventärkte  ««^'  uai,  ladain,  Cyiiil.  C.  Jul. 
— ftmomirui,   ich  verbringe,   durch  Thoiheit  und  Leiden- 

•ehalt,  Cliaer-mou  Stobaet  Sern»,  itg.  p.  591. 

K  a  1  a  >  .-1  y  r.  ä  ,  das  verstärkte  a'vo;aa»ii>,  oeawingen;  zwin- 
gen, Atasses«,  Eur.  Bich.  Ö43.  b.  Hlppocr. ,  io  Wie  ttoiay*., 
auiEcreiikte  Glieder  oder  ftnochrn  linieintwangen  mit  Ge- 
walt 11.  duich  Gegendruck  eiuirnkcn;  bey  Thucyd.  etswin- 
gen;  pcin'gen,  plagen,  to  o'.pa,  mit  irertit-  und  utiOtiv  var- 
oundrii,  Luciani  3-  i>.  6-  i  davon 

-(iij;iiiii,  ij,  liippocr.  p.  815.  Foci.  dai Einrenken  durch 
eine  Maachiue. 

—  nw4f«\%  Vi  Zwang,  Zwzngsmiilel;  ifutrtnal  «.,  Liebet- 
trinke  »d.  tftlrga,  Synesius;  daher  auch  eine  daxu  gebrauchte 
l'tlsnio,  JJtoicor.  4,  134.  PI  Uli  111  27.  8-  Diosc.  beschreibt 
■  Arten ,  wovon  die  erst«  Otnithor  ui  oompreiaui  ,  die  an- 
dere Anragalui  pugniiormii  Linn,  loyn  lOll  nach  Sprengel 
Hilf,  lei  herb.  p.  1^3.  »84. 

—  aviütua,  re,  VeMvuiiscliungj  davon 

—  a*aOi  u  at  »'£«,  verwamchen. 

—  m  vaiii  tmii,  ttfii,  unveriehinit  einen  behandeln,  bey 
Euitath.;  davon  od.  vielm-  von  -  d.^oua»  kommt 

-snidm»,,  i,  Manctho  4,  »35.  unveischiiuier  Mcmch. 


KATAX 
varbraaclian ,  venehren,  Hippocr.  S. 


Kit  r  «  vit«  ai  si  0« ,  tu, 

avrttOtnoGt. 

— "•  1  -i  1  -i  %  •  1  r  ,■'  1. 1  ,  *.  v.  a.  naravaidtvouat ! 

—  a  in  >.  /  j  (7» ,  auflecken,  ;ibleckon;  aw. 

—  aivJ.i'is«,  odrT  «eraräZcia* ,  oder 

—  «ralitt,   wovon  Fut.  a>sra ,  vi 


iw. 


tliun ,  verzehren ,  aufzehrer 


-«»•(lia,  Paulus 


N.  T. 


dei  kommen. 
-Vf/iieryoi*, 


grbrancht  ei  mit  dem  Orr  :  ; 
nach  dem  griecli.  Sprachgebrauche  wflrde  ei  beifsea,  itu 
Tiigbcit  veinachUsMgen,  trage,  nachlltsig  gegen  einen  tun. 
dt  In.  >tsraiM(,a<aVras  xo  oüu« ,  Hippocr.  p.  816.  Foes.  cor. 
porii  itupore  affici  mtui. 
-craiirli«,,  beutimhigen,  belistigen,  Aetopi  Fah.  Hfl- 
KjiTa  >  aei  ai ,  feirtreien  -  klopfen  -ichlagan  oder  itampfesi 
uatayäiantc  rijr  f^v,  Heiodoti  7,  36. 

—  v«  1  uflji'w,  <*,  in  einen,  Seetreflrn  ü 
besiegen. 

—  rmt»,  in  Pro«  xaroim^m,  hinteizen,  verletzen,  Liit- 
bringen,  um  daielbll  zu  wohnen,  eine  Wohnung  geben,  ««- 
flHNNkj  hfttfmn  «/«,  Hesiodi  op.  16g  :  im  Medio,  woh- 
nen,  htnziekan,  Apoilon.  2,  520.  aber  Aeachyli  Eum.  51«, 
taiuetat  airoi  u*T*raooauirt]  It.  aareiai'asui«. 

K  at  a  »  ipoe-«  1«  u  ,  1.  v.  a.  «araxr  ,  ,  ,  Hesych.  welcher 
auch  ,'i.\n,  i«:-.!-,  aar"  ä,3ea  /^o'sr*»^«» ,  hat,  und  a'i^ra- 
tftotür,  fftfuf  tt  iiti  ixeV«i»  diwawi'. 

A'ara»  Jpi  ."tun,   m.  d.  Genit.  übermannen,  besiegen,  IIa. 

•  yeh.  Suid.  Phot 
-«••deoioyi  «,  it  d.  Lzj  aar   o'.fTpo  ovLU/,',  2.  Macc.il. 

Sammlung,  Werbung  Mann  fflx  Mann. 

Acnini'ifi'i.«  rr,t    I.  T.  •.  K*TUMai  X<Xt/UU  U.  1 1  riSjSM.  II*- 

l)ch.  Suid.  Photiui. 

—  vi/ceauai,  aarufi'aaa.uei,  herabkommen,  herabgehen;  wie* 

z),  (viiiMctai),  Unwille,  Clemani  Paed.  1.  p.  US. 
— -»/  au,   verthrilen ,    aullheilen ;    /roea>ji4aot  y»T,-,  Demoith. 
mit  dem  Viihe  betreiben,  um  dieiei  woiden  zu  lasseu;  M.  J. 
unter  lieb  tbeiian,  bomzen,  haben;    2)  abweiden,  abhei- 
len, vcrzihrcn,  auch  vom  Fener. 
~—ri«p*t,  aaravifum ,  s.      •.  *atariimo/tai. 

—  n i'naoi,  o,  zu;  bewillig, ti,  wai  man  bewilligen  kaen; 
von 

-ni  iif,  ij,  dai  Zunicken;  Bewilligung;  von 

—  »ivo»,  zunicken,  zuwinken,  zugestchan  ,  bewilligan;  rTe- 
»X—'t*  nftaynifur,  Versprechen  geben,  Quint,  ömym.  2, 
148.  *)  »ieu  hinabneigen  oder  lenken,  Ijaopon.  2,  4,  1.  »et. 
tjj'v  r.ufii.',!  ,  den  Kopf  beruntarLi 
PoIIiim  I,  205. 

-»1»;«,  *J,  (We/M),  bewölken,  verfins 
Katävt),  r/,  nach  Pluur.  Du  -ins  53.  a.  v.  a. 
eilisch. 

»i^iii,  (»'/«»)»  anhlufen,  aufliinfen;  aui  Herodoc 

—  >■#,>;  u  ;.  ri  ,  ,  herunter  -  herabioh «Timmen. 

A a  r  u  t>it ,  _"  1  >  ^.'.uao.v ,  Uiodor.  Sic.  mit  Blumen  od.  braun 

Farben  zieren. 
A'arn»  dpaxo'a«,        and  KaTavOemmifa ,  Anthol. 

zu  Koblcu  brtnnen,  Eur.  Jt>u.  A.  1602.  vesbisninei 

neu,  ein  Auge,  Eur.  1  659. 
A'or«r7f«»,  begiefmi,  besprengen;  anfauchten,  i.V.  a.  swra- 

rtetraa,  Hippocr. 

—  man,  d.  verit.  vtmiet,  Sopkocl.  fragm. 

—  rt/ifta,  so,    (aoroW-rriu) ,   da*  darüber  gegoltene  Wiiier 
zum  Abspulen-  Auswaichen-  Abwaichen,  " 
woraui  buitath.  — vmua  ciiirt. 

—  n  atr;f,  er,  0,  («r-n'-rw),  der  bcuelzr, 
wascht,  Etymol.  M. .  An,  cd.  Bckkeri  p.  209. 

—  W-rr«,,  f.  <ru,  :  T.  a.  aarav.-f«». 

—  rigeoaii,  I.  V.  a.  x?ra»  >.<.e«i«M. 
iTirmiiTouai,  m.  d.  Genit.  gegen  einen  - 

,  widersetzen, 


aiubuB< 


p»g  * 
•viicht,  ab- 


firn  .  lieh  wider 
widerstehen. 
—  f/ft»,  t.  v  >,  beichneyen,  venclineyan , 
VfitMi  aarirt.'aO-;,  Uiouysii  Epiiome  u,  fj. 


*P  '9J- 
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A  .  i.h'd  .'f,  «7,  bemarlicn,  betrachten  ;  einsehen,  kennen  ler- 
nen. Bey  Hippoer.  neutr.  bey  »ich -  bey  Sinne-  bey  Ver 
si  seyn;    ..  .    »ata<f\toviui;  davon 

—  ro  ij*»a,  das  Bemerkte;  Bemerkung,  Beobachtung)  Wahr- 
nehmung, Plato  Epinom. 

—  föfjci,-.  i?,  das  Bemerken,  Beobaehten,  Wahrnehmen. 
-»?"»•',.  «J.       gut  oder  genau  bemerkend-  beobachtend  j 

scharfsichtig. 

—  ftfiiiti  u'iK,  zu  Münze  machen,  in  Münze-  Geld,  raamu«, 

Plato  Leg. 


:r  wandeln,  Jotcph.  b.  j.  t. 

xii,  ü,  dagegen  ein 


9>  >9- 

Xar«  rotte«,  t,  ty,  gültig,  gaset 

tolorum  bey  Chi»  Lull  p.  105. 
Aurora«,  wovon  da«  lat.  cot/nur,  Tiegel. 

—  .  ee  ,  /«,  ich  hehre  zurück,  Polyb.  4.  17. 
-»»•»iTo.iiai,  entwenden,  eich  zueignen,  Hehlen,  Dio- 

nyi.  flaL  , 

—  von' C«,  benetzen,  Eur.  Iph.  T.  838. 

—  rttvir/«,  m,  durch  Warnung  leiten  und  lehren,  8ynae. 
At'ttrrt,  \>>v   il.aj,  1 16-  eoUa (5 aPsrra,  aararra,  vavarr« 

rt  Hjuiä  r"  >'/;,-,.)•,  a.  i.  sie  gingen  einen  wetten  Weg,  berg- 
auf, bergunter,  schief  und  in  die  Quote»  S.  in  mvuvt» 
nach. _ 

—  arrooi,  <ü,  ankomme»,  anlangen;  »ich  endigen;  «ich  wo- 
mit boscDicfsen,  wie  »venire  .  begegnen,  aich  zutragen ;  zu- 
rückkehren ;  alle  dieae  ßedeut.  bcy  Polyb.;  davon 

—  a'rt';aa,  to,  dal  Ereignifs;  Aulgang;  Ende;  Juitin.  Mar- 
tyr  dial.  p.  876.  Schol.  Arist.  Ran.  1036. 

-irri)!,  «et,   ö,   z>,  herabgehend,  al 


Tiicocr.  geneigt,  Plut.  Sulla  a. 

■tr,  Adv.  gegcnilber ,  Odyse.  3o,  337-  an 


—  o  r  t  r.a  x  1 


aar*  äoT.ojif,  auch  äYriroir  11.  ü>~ti',onr  bey  Hesych. 

—  arxia,  ij,  die  abschüssige  Lage,  liippocr. 

—  avx  tß  aliot,  m,  daa  verstärkte  mumtf,  Pollux  8,  69.  und 
Jüiepb. 

-«»t'»r«'i  A«rT.  aaraa-rtor,  *aroiriir/(>or,  aetr«rrtn7f>»rs>,  Ma- 
uel ho  a,  3».  gegenüber,  dagegen;  eigentl.  «uro  a'rrtxpv  u. 
».  w. 

—  mri'oc,  la  ,  Zur,  1.  a.  ivavxloe,  Adv.  — an  in  ,  I.  V.  a. 
«ärai  ro  ,  Oppiani  H*l.  a,  555.  u.  Anal. 

— 11  tlt'v,  <r~,  (nVrü/w},  ra.  d.  Genit.  darauf-  dar  Aber  giefaen ; 
auch  m.  d.  Accua.,  brgiefsen,  übergirfsen,  überschütten,  3o*ü- 
rf  uat  etfoti'oU  »ax^vxl^aOni  üyatt,  Athenaci  p.  83t.  a.;  mit 
Waaaer  bfciien  ;  yiimra  ttroV  aar.,  dem  Spotte  aussetzen,  ver- 
spotten ;  die  Form »nxartläCui,  Cmuuv  ,*>'«''•"»  aarairiaeer, 
litt  Nieander  Atheuaei  3.  p.  »86.,  welche!  Athen,  aara/iijrrs 
erklärt;  dsvon 

—  «rr  4  17  ata,  xi,  da»  daTauf  gegossene  Waater  b.  der  Bl- 

Lnng 

-ä»r*r/c  f,  «7t  das  Daraufgiefacn  de«   Waaim  und  da» 

Bähen. 

-..,/...!,  e',  *>.  a.  v.  a.  tnigartUt,  Pollux  t,  115. 

—  mvxvyidtt,  a,  aj ,  nach  Art  einer  as-r»{,  alao  ruud,  Nt- 
ectat  AnnaL  17,  3. 

Iiiia»Mri«i(,  »;,  oV,  «erstechend;  nagend,  freaiend,  bei- 
fsend;  Saidas  in  roffoV« 

— »-»Jjtc,  7,  (*.»»«..'..:••).  'I-  -  Zerstechen;  daa  Verursachen 
eines  heftigen  und  innigen  Schmerzes  oder  Betrübruf». 

w,  «mrarirr«,  f.  je»,  («/«es»),  durchtteeben ;  aersie- 
chen,  compungoi  reizen,  hrinken,  betrüben.  S.  «otauti 000» 
tl»eli ;  umbringen,  wie  coniieere,  AnaL  3.  p.  3. 

~.,»rä>,  (fi'a».  vr«räv<»),  einnicken,  einschlummern;  acti 
ve,  eiiiiehlateru ,  t  tjr  9  vi  aatvr,  Aeliani  h.  a.  13,  sa.  »4,30. 

Lux  a  \  iu,  uararexw,  vollenden,  endigen;  mit  verstandenem 
«'der,  den  Weg  vollenden,  ankommen,  gelangen,  hin- 
kommen; vollständig  bey  Xenoph.  Cyr.  8»  6;  >?•  »«f»* 
ymf  itQoSt'vov  uaxijt  *»«■',  reist  #,'e  7.  1x0.  o/xor,  sie  sind  ein- 
gekehrt bey,  Soph.  El.  1447.  it'Wsu  nax^ivaOij  «<r  et.  s'n- 
Liro,  die  Bedeutung  del  oitenti  endigte  sich  auf,  Daina- 
tcu.s  Photii}  umbringen,  er  snV«  ua  ««rjjueor,  AnaU 

-«s-a»,  3.T.».«.  Tort,  tai  Si  n.Xid  MreW.».  Odyae.  8.  5a. 


wird  rerzehrt,  geht  daraul  MrafeM/cerv  (Viarvrutr,  Arati 
464. 

A'«r«vtiri«Iot,  ai'a,  atoi;  auf  oder  hinter  dem  Bücken. 

—  rat  x  i  Co  f*  <" ,  auf  dem  Rücken  tragen,  Plutar.  fac  tun.  p. 
655  Nieetes  ÄntlftL  5,  4.;  davon  «aras-wrteral  -r.  .rJr  humitt; 
Dicaearchua  fludsom  p.  »5.  die  alles  Recht  verachten.  Sim- 
plicius  ad  Epict.  p.  39.       oiiX^ sec*  aed  aoMacas-  «aritrsvn'ftrat, 


p.  157- 

—  reritf  rj(|  e.    S.  d.  vor  Ii. 

Ka  x  a  J  t  i  1  w  ,  zerkratzen,  zeiritsen,  zerhauen;  n*/rpa  >mr»Jo«- 
liivTj,  Diodor.  17.  7s.  nusgebauener  Felsen;  r«  S.xAtt  so> 
liiattft,  »7,94'  sind  abgenutzt;  ■»It/jo.'f  aar.  v«  ai"at,  einen 
serpeitachen ,  cerschlageu;  Ariatoph.  Acharn.  320.  aagt  aar. 
11t  <f»'ri*i3a,  einen  blutroth  peitschen,  mit  Anspielung  auf 
das  Krempeln  und  Spinnen  der  Wolle  ztt  einem  Purpurkloide  ; 
sollet!  moivxiXt  «4  cal  a«rce£ai'otot  x«7.  Lycophr.  Joo.  ae- 
oaövtot  jVolo*  xat  pons  naxaSavottt,  560.  ireresc  aar.,  aUertr«, 
durch  Atbeit  drucken-  plagen-  cntkrlften,  Eur.  T10.  755. 
vom  Schmachten  nnd  Veraebrune  der  Liebe,  dta  Gram«  ,  Par. 
then.  Erot.  »7.  daapöotf  aarafavi^atoa,  Eur.  Tro.  So».  Jak?*«* 
srapatac  {ai»t$v,  Antipatri  Epigr.  :  .t, ,  n  xär  tV;  *s- 
tt'Jaiior  rrjr  *oi«r»r«»{»/«r,  Diodor.  Excerpt.  54.  p.  599.  wo  et 
blofa  ,  ihr  Elend  ■  Mahaeligkeit  vermehren ,  bedeutet.  «•*>- 
Utiutt  aV  iteralUi'eue  aarafeu'revTaa,  Aelkni  h.  a.  «6»  »5- 
£siVo>. 

A'  a  t  o  i*<  vo"  oj  ,  «7,  davon  srarafavot/t/s'oe,  der  ala  £/rot  einge- 
kehrt  und  aufgenommen  wird,  Aeaohyli  Choepb.  708. 

—  f.  aVs»,  zerkratzen,  zerschäben  ;  naxa^tlt  dänf"9ir  (urxat, 
Theociiti  Bpigr.  6,  verunstalten;  abkratzen,  abschaben; 
kindlich  schnitzen,  oder  mit  Schnitzarbeit  zieren,  Alistot. 
Mirabil.  c  104. 

—  I    1  ..11  :   '  ,  vertrocknen,  austrocknen  ,  von 

-{(pst,  o",  r/,  sehr  trocken,  darr«;  «vre  aar.,  ot'rs  asraaao- 
ae«,  Alciphr. 

A'nrafi  orrtcre«'o»at ,  (»coro,  öf lötTtero«) ,  bey  Polyb.  ta, 
17.  m.  d.  Genir.  an  iemandea  Glaubwürdigkeit  zweifeln. 

—  «{tos-,  o,  s/,  a.  v.  a.  «ä{tef,  Adr.  autraftio«,  zuich  Wurdoa, 
Soph.  EL  ßoo.;  davon 

-aftso,  w,  würdigen,  werth  halten  ;  ehren;  schätzen  ;  ohne 
Casus,  fp  JUx)  WfotüSi  «ni  «».«....:..„,,,  st.  -7  J- r.  a«r., 
Aeschyli.  S.  669.  Polyb.  bitten,  verlangen,  wie  e&öw, 
Soph.  PhiL  1095. 

—  a|tc,  zj,  tlas  Zerbrechen,  Anal.  3,  97. 

—  sjf/asfft|  Vt  (aoraftew),  Würdigung,  Werthsehltzung, 
iiocliachiung;  Wilrde,  Polyb. 

A'or a{rsie,  bescheeren,  aoscheeTen,  Athenaei  p.  589.  Nico* 

laus  Uamaao.  Excerpt.  p.  486.  kutj';.  ,j  ra  xal  nt^rixt- 

c  ri  'louii  ot ,  der  sich  durchaus  boseboren  nnd  mit  Stibiiun 

bemalt  und  ala  Mann  entstellt  hatte, 
-{rtan't,  o,    das  Zerrirzen,   Zerschnitten,    Beaehnitzen ; 

Schnitaeley  oder  Bildhauerarbeit;  zw. 
■»Ä ras ,  aerritzen ,  zerkrauen  ,  zerschäben ;  beschnitten  ,  mit 

Schnitzwerk  siesen ;   fast  einerley  mit  aor«{/«i.    In  Run 

fragm.  p.  6.  Mar  a<Jitor»f  x>\*  MXtlcopiry ,  habitum  - 

pori»  gracilem  et  tenuem. 
A'nro'opoC,  o,  »J ,  t.  v.  a.  aar>/Opof,  i'u^tct  aatr^op«, 

Troad.  1097.  wo  die  Ausg.  aaran/po  haben,  zw.  Bed., 

es  nicht  aora'^i  ro  heiften  »oll. 
A  n  r  n  t  t>  j  i    -  .  Adv.  — -fimt ,  wöitr  evitttUtv  aor«T.  oi'*ijoac» 

Isocr.  «Vn.i.  p.  33.  Oielli,  aich  in  keiner  Sudt  einen  testen 

Wohnsitz  waalte. 

—  sretetTf.t?***  im,  ich  verbringe  durch  Paed«raatie,  Isaeua. 
-taifa.  darüber-  dabev  ipaften  oder  scherzen ;  verapotten; 

mit  dem  Genit.  Ariatoph.  Etym.  M.  u,  Harpoci.  in  ßuu»~ 

—  x~a i <a ,  darauf  loblagen:  stuehiagen,  zerschlagen  ;  bey 
Hesyoh.  (taeri^W,  nuu^fouai. 

—  fssrs'i,  17,  e's-,  aorartaa-rrj  ,  Herodoti  5,16.  a.  V.  a. 
Mt»T  «w,1,  eine  Zug-  oder  Fallihore. 

—  nalaim,  im  Fauttkampfe  (trä*jj)  bezwingen-  besiegen; 
überh.  flberwiuden. 

-««'iMi"»  »*«  »'r»r«  »Jerfi,   Leonidae  Tar.  58.  soll  wohl 
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X«  x  ntarwi!  "#*>**,  durcbneehten ;   in  nächtlicher  Feier 

(«awnglfj  »abringt»,  Theophr.  liiit.  pi.  5,  t.  im  Aclivo  Al- 
eiphr.  ».  Ep.  89.  . 
—.-rarri  (-)•»<  <«.  >»■  a.  Geoir.  gegen  jemand  schelmisch  han- 
deln; aber  Stiidas  führt  e»  m.  d.  Accus,  an,  und  dann  heifit 
et,  an  Scbcltiteiey  flbertieHn,  überlisten. 

—  nipmc,  B,  («arrrwWfttl,  dai  Durchbohren,  Anbohren;  da» 
llincinlteehen  oder  -  stecht  n  .  PjiiÜ  Acg.  6,  64. 

—  vott«,  x&  1  ein  Mittel  oder  Artney,  darauf  zu  ureuen, 
Streupulver;  vou  . 

—  miootJ,  rw»i  f-  n0»»  bettreoen;  m.  d.  Genit.  darauf 
»ttcuen,  Aiiuoph.  F.rj.  99.  überstreuen ,  voll  »treuen. 

—  To  uro«,  ö,  rj,  heitrcut;  gesprenkelt;  bunt  gewebt  oder 
gestickt,  t 

 „nt/v,  m,  zertreten,  fett  oder  zusammentreten;  mit  den 

Ffifsen  treten,  nicht  achten,  verachten;  BT.  d.  Genit.  nfiü* 
KU)  iMuaimt'  xa  ra  1  .  r  ■  i      Saida!  1.  p.  110;  davon 

—  T?ar>  v»»  T0'i        Zertretene  oder  Festgetretene. 

—  ««tijoi  •;.  v>  dai  Zertreten  oder  Festtreten. 

—  natua,  to,  Ruhe,  Ende. 

—  izttioifiot,  0,  ij,  ».  v.  a.  —etmot,  Gregor.  Na« 

—  rtavcKt,  >jt  dat  Bewirken  der  Ruhe,  Ri 
Stillen,  die  Stillung;  ds*  Abtctien. 

—  irai  an  »et,  t},  0V,  zur  oder  in  Ruhe  bringend,  stillend  , 
wa»  macht,  daf»  etwas  aufhört;  von 

—  joto,  aufhören  lauen,  abbrechen,  beendigen;  zur  Ruhe 
bringen,  Ruhe  verschaffen,  autruhen  lasten,  atillen,  lindern, 
betanftigen;  hemmen,  hindern,  verhindern;  absetzen,  ««u- 
■naicn,,  Eur.  llecub.  89!».  Heim,  ruhend. 

—  nnOt}t,         6,  y,  foJg»am,  gehoriam;  von 

—  jrn'*w,  üborreden,  ilbeizougen,  bewegen;  Med.  »ich  Ober, 
zeugen  lassen,  oder  glauben;  »ich  bewegen-  überreden  Iss- 

"  sen  ,  oder  folgen  ,  gehorchen. 
KaxairttXitu,  ü ,  dagegen  drohen;  bedrohen,  Soph.  Oed. 
Col.  69;  . 

-ti>«<,  0',  rlt  verhungert;  «a»  einer  f.  Let.  bey  ArUtot  Po- 
Iii.  8.  »• 

—  t  1 1  p  a ,  t] ,  Verlach ;  Probe. 

— - n  1 1  p  tj  ich  versuche,  piobire,  mit  der  Nebenbedeut, 
ob  ich  jemand  betrügen  -  bestechen  u.  dergl.  kann;  rijs»  ru<- 
xi^av  y.<t)qov  naTarrupdoortu,  l.ytias,  rijc  tlnidtx,  Anony- 
mut  Suidae  in  itfosarattuicapivot,  die  Hoffnung  versuchen; 
davon 

—  nnoaoftöi,  B(  Versuch,  Piüfung,  Probe. 

— jr  t  tp  tt  r  ij  p,  sfcoc,  ö,  bey  Herodot.  2,  5.  u.  Hesych.  xara- 
fT«raTff/a ,  tj,  ioiiiich  tt.  xara<r(tpari;'p,  e,  u.  — gaxt,pi'a,  das 
Senkbley,  womit  die  Schiffer  den  Giuud  und  die  Tiefe  er- 
forschen; tonst  pohe;  v.  ««ra™ ?:<(  ..  Isidoras  Orig.  IQ,  4 
eatapiratet  linca  cum  masta  ptumbae ,  qua  maris  altitudo 
tentatur. 

—  ?rn'p(u,  durchbohren,  durchstechen,  anspiefsen,  ntiftpieften. 

r.B.rnTnf.O-r'oat  oder  natatta^etaat  xfj  <ja'(<>;;'»  axarOui,  Pauli 
Acgin.  6,  31.  Graten,  die  im  IFlie  steck. n  geblieben. 

—  irtiuutaw,  sf,  {irttua).  eartaX,*  uaT**w,luaTu,fttva,  Jo- 
|SM>tJ  c.  »o.  versohlt,  geflickt. 

—  «t  f  i  r  «  Cw,  bey  Arittoph  Ach.  s6o.  xarmrs/lraVovras  ts/s» 
Sptterfaf  »ylnv,  werden  ganz  Bocoticn  als  trtäraoral  stürmen 
und  etv'lifjn. 

—  uilraifliijt,  ov ,  0 ,  der  das  Gasthofs  aus  dem  aar<nT*7ri;e 
abschnitt. 

— itii.TTjt,  et',  e,  (toMÜc«),  eine  Warfmaschine  mit  Tliier- 
tehnen  gespannt,  zum  Abscbiefsen  von  Pfeilen,  Lanzen,  u. 
dergl.  a)  ciii  Instrument  zur  Tortur-  Marter,  Hesych.  und 
Chatitou  5,  4. ;  d.ivon 

—  irilntii,  tj,  er.  zum  «arenr.'Är^f  gehövig,  oder  von  der 
An  des  icat.  bey  l'olj  b.  tet  xar.,  vcist.  i't-jov«,  »•  »•  »' 
««ta-T./.fo«. 

—  rtti.rioi,  f.  f.c».  »t.  r jramhtareat.  . 

—  ix  i  ftTT  u,  i.  yiio,  lin  ib'iKckon,  herablasien;  verschicken ; 
binciiilassen,  iö  ir»«Ti-'ft  »i'e  »1;»»  a,7or,  Pollux. 

—  iFDta/i'w,  d.  verstärkte  rrtnm'iiw,  Glos<ar. 

—  ittvSiu,  sf,  betraueiii,  beweinen,  beklagen,  Anal. 

—  fflffT»,  zerkochen ;  x  


Kara«  invuar ,        Adr.  klag,  lütigj  Tom  Partie.  Perl 

Paif.  V.  BSMtOTI  r.ti$tri  J  ZW. 
A  1  1  n  7  ;  (mi  1  J,.-,,  tj ,  übersetzen,  Eustath. ;  davon 
-»taaiw  .7.»,  t;,  da»  Uaberietcen;  der  Uebergang,  EnitJ'.l. 
—  rrfpJw,  xivöf,  ich  farze  einem  entgegen-  in»  öeiicht,  n"( 

*r*  <«(,  11.  ».  w.  wie  eppedere;  ein  ^übclliafter  Ausdruck  «. 

veraehten  und  vcriclulich  begegnen;  Perf.  Mm  t  .  ,».  Aor. 

2.  «ar/nof  Jr«»> ,  i»or«irro(,(!fri'.    E^icrates  Atheaaei  2.  p,  119. 

Schw.  icaftjrevi'  av'täv  uli  it^oirrur,  wo  vorher  r 


-up.'ji  ui,  s.  v.a.  irsp/asiw,  m.  d.  Genit. 

legen  teyn,  Pol;b.  15,  67- 
— 'TTtpi'l  i>e»c,  17,  S.  v.  a.  xa-nfro;*  od.  ^fp/ficic,  SehoL  Horn. 

—  «ivindu,  iü,  mit  einer  «rtfefl)  befestigen,  Polvb.  6,  «5, 

—  ■n  t  (.      pi  v  ofta, ,  nach  Suidat  U.  Photiut  ;tpiaVr<;ausj. 

—  TTrtoJw,  — ti's  i't'i  (/,,  — irarasx'/n,  bedecken;  davon  iti«, 
»nwirnrn-j'iM  e/etnx/iu,  luatioii,  Xen.  Cyr.  g.  3.  '2.  nnd  16. 
eif-entl.  darüboT  authiciten;  5<jov  öp  rörTos'  «JTi'aj^  aornTtra- 
o#i»'  r»  rrj«  vi  'c  /eriVv,  Plutar.  The».  25. 

—  Tira'j^iu,  a<ra_7/f 0 uft: ,  herunter-  herabfliegen. 

—  üt'tatii«,  To,  (aitoiuj,  Bedeckung,  Decke,  Matratze,  Tar- 
hang. 

-jTitpoaoiti'w,  J,  mit  dem  Steinhauen  odor  Steinbreches) 
zci blechen  oder  verdeibeo;  bey  Diodor.  Sic.  16,  60.  an  dea 
Felsen  zciscliljgen. 

— xtrveti,  tü,  (Tf'rpol,  steinigen,  Xen.  Anab.  i,  3,  a. 

—  n/riw,  ».  v.  a.  —  ir^.Trw  u.  — xivtui. 

—  714' >••»,  ermorden. 

-r<U'»rr(«('f»(|  Adv.  verächtlich ;  vom  Partie.  Perf, Act, 

von  vi<». 

—  ntjftvui,  n.  aora«t»?;-ri'«» ,  ich  schlage  etwa»  oder  pfltm» 
e»  111  die  Erde;  2;  ich  mache  etwa»  gerinnen  oder  frieren. 

—  mjdäut,  iü ,  ich  tpringe  herab. 

—  vi^p  aim,  ich  schade,  m.  d.  Accu».  be»chldigen. 

—  «<?{•  *,r°t,  o,  ein  Pfahl  oder  Balken,  Holz,  in  die  Erde  ge- 
schlagen, üuida»  u.  Mathem.  vett.  p.  41.  2)  ».  v.  a.  /irisra^ 
ein  Pfropf,  «is ,  Geopon.  10,  65.  bey  Joseph,  b.  i.  6,  5,  5. 
ein  Theil  der  Thüie,  wird  Riegel  übersetzt;  viell.  1.  v.  a. 

Katanijfot,  i-,  »/ .  mutilus ,  verstümmelt ,  lahm ,  gebrech- 
lich. 

—  nt)oau,  ».  V.  a.    *«r>-Tj';  • .  «<, 

—  iriairv,  ich  mache  fett. 

—  it'i£<a,  ich  drücke  herunter  oder  nieder  oder  zusammen; 
ich  unterdrücke;  davon  xam.Titesf,  das  Herunter-  Zaiara- 
men -  oder  Unterdrücken. 

—  n  »da  ritt),  {rndavöe),  durch  Wabncheinlichkeit  I 
-überreden  u.  ycimögtiu,  Sextut  Erop, 

—  trtMfoe,  6,  ij,  »ehr  bitter  -  herbe. 

—Wtkim,  Alcipbr.  ».  ep.  a.  «Vrl  nihuv.  einhüllen  und 

bedecken  wegen  Frost. 
-trt><4of,  J,  r},  sehr  fett-feitt. 

—  iriu»i«»,  nacaiiunl^ui,  »aramitlim,  nmravinlis/H,  Fat. 
— rr/r/ew,  von  «ororrii«,  KoTnrria«»,  ich  elf  alle. 

—  Tiutt ^ow  u.  K«T«-r/H-rpr;.«i,  ich  brenne  an,  verbrenn«. 
—Wtrm,  ich  verfchlucke,  case  oder  trinke  hinunter;  ich  ver- 

Irenic,  vertrinke;  von  übet  schwemmten  Gegenden,  Theophr. 
v.  Slr.'bo  9  p.  421.  Sieb.  Fut.  «t«r*n-io,ua»  und  xarairia>/M>> 
und  Passiv,  xara-rod/ceuai ,  Aor.  2,  naxlmov,  von  aar«»-!» 
u.  ntunnnm,  wovon  ttour. 

—  Jl  i  1  Ä  >;  fi  1.    S.  xarairiuTiitiu. 

—  iTt  rpäuxw,  ich  verkaufe. 

—  :.•  1  1    tj  u  t ,  ».  v.  a.  xttroir/furprui. 

—  rr  ;  tt  r  ,  ich  Llle  herab  -  nieder;  r<J  dtuy,  conciJo  mntmt, 
lasse  den  Muth  sinken;  Pcrf.  »hist,  -rr-,»« ,  Fut.  svara?»«»- 
unt,  Aor.   2.  X(ir/T«tuf. 

—  TTsooii«,,  u.  xorumrrJo,,  ich  verpicho. 
-V((r(tw,  ich  verii..ue,  vertraue  an. 

—  t  Ufo«,  ,Z,  1.  v.  a.  iTiorö«,  ich  vn  biiige ;  Med.  — »sere"*«», 
ich  vcibüige  midi,  t'rr.-'p  rssue  rrpc'e  r.ro,  Plutarchi  Oeom. 
2i.;  davon 

—  ft.nccif,   4,   Vemcherongi   Verbürgun^;,  Plutar.  Pt- 

lol'-  »8- 
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JC«r**lrrnfta,  ro\  Nioeta*  Aminl.  19,  5.  d.n  YerpicLt«;  da* 
Pech;  von  «nrntritf ün ,  w.'van  auch 

—  7i'ir«c4f,  ij,  das  Verpichcn. 

-  — iirrmu  oder  — rrtn'«.    S.  —m-ri'eu*  n.ieli. 

—  wi'tu,  «.  v.  «.  nmrathtu,  cig,wl.  activ  •  «1  juken  ,  wie  ir/w. 

—  nlny^t,  tot,  «1  •?  1  t.  v.  a.  xtTttrrXt}-,  erschrocken,  furebt- 
tarn;  davon  *«tea).a?ia,  «j ,  1  m  chttainkcit,  Pollux  3,  137. 

'  —  ff  il  «.  s  ,t<  o ,  tö,  (*OTa^i<(ccr«J,  l'JLiuer-  Arxiiey-  8a!be- 
ScLminUr  auftu!-i{Oii  -  tufwwefa«Tlioi  ea  -  autustreiclien ;  — «eir, 
ig,  das  Au-  Aufweichen,   Beschmieren ,  Hippoer.  bum.  p. 

Kar  a-r'/üvetß,  ärraj,  bctckrnitiren,  b«*alben,  mit  einem  Ffle- 
»!cr  oder  Sch«--n - 11 J »toi  cht'O  belegen,  pMM'fre  Jip  Jo-^Tuk,  Anal, 
durch  SiVae  bc.it n  ;  Vur»U ulthtii,  r  umtachen  ;  vetsclunitreu, 
Verstopft  n.  ra  Mm  *.,(■;",  PI  mar.  davon 

—  tIoc  r  d  1 1  ',  or,  daiatif  •  darüber  gcs'.i.chen  od.  geschmiert; 
darauf  tu  streichen  ;  fi)  erdichtet,  verstellt,  geheuchelt,  Mt- 
r.stidcr  SuSdae  in  «:r  •'/««/>  \a>  rjc. 

—  Wcori'fi  *'.  «.  if»  ••  v.  a.  xarsTit!-  1  l:,  Herodot.  4>  75-  wo 
vorbei  x«ra  ticronj  «tarid. 

—  iril  «'«ix,  ich  knüpfe,  flechte;  eiccntl.  aber  ieb  verflechte. 
«V«  »J  xi,v  &>,*■  tati-nuli,  Herodcti  4,  205.  bat  ibr  ;  eben 
riebt  gut  geeudiget ;  wie  nun  r.-  -i  Staiiintu*  rjr  piev ,  »t. 
iiiynv.  «firoTi/fn«  xt]v  ("Je*»-,  betciiioft  feine  Kede,  Q,  83. 
S.  xataiiitootu  nach. 

—  x?.,o*t%t:w,  ich  ttbei  treffe  im  Uebeilitten,  bevortheile- 
überr  ortheile  einen;  Vortheil  od.  Vorzüge  beben,  Hippoer. 
ft'ajr/u. 

—  «int,  stt.  »atänltmt,  S ,  ij ,  angefallt,  voll. 
-(Kit,  f.  11'aai,  heiab- herüber  od.  rurückichwimroen  od. 

schiffen;  die  letzte  Bed.  Plultr.  I.iiculli  compar. 
i—wlr/Yftat,  o,  >.  v.  a.  mar  äii)1-n ,  Ecelesiast.  c  2t. 

—  :i  k  '  (/ vi  ,  f.  »Je«,  (ffi/w,  JTil^tfiu*,  anfüllen,  volltülleu. 

—  nAr/arixec,  »;,  öy ,  Adv.  — xtüt,  zum  Niederschlagen - 
Schlecken-  Schüchtcinniachcn  gehoiig  od.  geschickt. 

-*lij'{,   V/o;-  0,  »/,  erstaunt,  Ken ,  schüchtern  au* 

Schamhatttgkeit,  Amt.  M.ign.  Mor.  1,  50.  Nicom.  n,  7- 
verdutzt,  dumm.  /'  EiÄqfrm»  Cxö  tvi*  ytrut»<Zv  ei««  *«r. 
ttjv  ttx*'',',  Tbe.ipoiopus  Photii. 

—  srA*  »,<■«*,  tut,  tj,  da»  brschtcckcn  od.  dal  Schlichtern  ■  Furcht- 
sam- Eistauniaiaebcn ;  Erschrockenheit  ;  Schüchternheit; 
lS'ietlurgctCÜagtnlieit. 

—  nüi;o»u,  rru.,  eigcntl.  ich  schlage  nieder,  motaph  ich 
setze  in  Erstaunen-  Verwunderung-  Schrecken,  ««rawii/e- 
«u/tal  tiva,  Med.  ich  erstaune-  oreohrecke  vor-  über  je- 
mand. Srsiyc  torru  t\ntvü*ai  matattkr.ttouai,  Eupolis  Athouaci 

BS.)6.  f.  *ain1llTtU'ut>ot  rcr«  i\Co*  Ta?l/.n,it  ti)V  föltV, 
loefori  20,  107.  dutcb  das  Schreckm  der  Einwohner  bekam 
e>  die  Stadt  in  seine  Gewalt,  itfofouit)  Tirol  —  toonr,  Mero- 
doti  8,  !2g.  einem  Vei  railierey  Schuld' geben  und  mit  Strafe 
droh«. n  ;  aber  die  gute  lianiitchr.  bat  xtiairÄ<;a>  dafür ,  vei- 
wickcln  in  die  Beschuldigung  der  Vcriatherev- 

—  K*  i^iu/«w,  ißlfyfut\  de  graäu  Jejicere,  den  r'echter  au»  »ei- 
*>em  Stande  mit  getciuäukten  Füfsen  bringen  und  zu  Boden 
weifen,  Ilesych.    S.  auch  Ttlieaw. 


r-*lo*t,,  ij,  \u*taiit'*n),  das  Verflechten,  Verbinden;  in 

non.  a,  >2.  da*  Verbinden - 
a  mehrerer  Töne  mit  und  hinter 


der  Musik  bey  Ptolemaeus  harmon 


Verschlingen-  ' 

einander  hcrabwitts  »teicend,  o  wie  ejjwrltsej  »bendj». 
•.v.  a.  aulwiiu  ateigend. 

—  rnkoct,  contr.  mrinlott,  £,  das  Herab-  und  Herunter - 
oder  Ucranschwimmen  od.  -schiffen;  die  Anfahrt;  Ort  zum 
Heranführen;  die  Ankunft  odor  Rückkunft  der  Flotte-  de* 
Sehldes. 

— «locraw,  «7,  «ehr  reich  i«yn;  auch  m.  d.  Accus,  et  Kord, 
woran  reich  seyn. 

—  mlovf'Zi»,  d.  veritirkte  ir*ot r/;,i,  bereichern. 

—  1  }  .i  :  1  r  ../,,„ ,  ,",  durch  Heichibuui  bekämpf.  11-  beile- 
gen, Diodori  5,  35. 

—  nÄur  oj,  f.  ti'üi,  ich  begiefse  mit  Wasier  und  spüle  oder 
wauhe  ab  oder  aus;  tuetaph.  vT*  |* sJAf  MMSTMeWaM  rö 
itfäyuit,  jc'.zt  aber  ist  die  S<cho-  Ehre  schon  all,  genug  ge- 

ätiihntidtrt  grittb-  Wörttrb.  1.  l'h. 


XATAU 

■chlttt,  gleicheim  wie  ein  farl.ges  Kleid 

verschollen-  abgetraf  in  ;  darou 
A'a  r  änX  t >«  <  c,  r;,  das  Bespülen,  Austpalen,  Auswaschen,  Ab» 

w.ischeu,  Xeuopb. 

—  ff  Ai/ tu,  *.  v.  a.  toxraitltot. 

—  itvt  vfia,  to  .  das  AogelsMichte,  Aneeblasene;  ü«t»",  bey 
Eur.  PJiocn."dje_  geblitcno  Flöte  von  l.otusholie. 

«t»*e)irr /e#i  f  »i'oeu,  d«r.iuf-  d.rretn  blaitn,  ii.bl.iicm,  anwe- 
hen, diu  eh  wehen.  jC/Vn»'  utr^ioit  ar/nov  ^'df-rr-jo»«  avfait, 
Eur.  Med.  837.  dem  LanJe  sanfte  und  angenehme  Winde 
UuJ  Lüfte  minheilcn.  r^c  Qtov  rr,v  Cu  'roiar  Harnt rtovoTjt, 
Aeliini  h.  ■,  12,  2.  u  7.  /ii/si  yiutan  mararviitt)  6W»* 
«i'  tx'.lariistuv ,  Archeiiratus  Athenaci  p.  305.  c. 

—  nrijn,  L  <£a.,  d.  verulrkte  »Wre»,  ersticken,  erdrosseln ; 
d*ron 

—  ■*!•(( t<  '.' .  da*  Ersticken,  Erdrosseln. 

—  ti  o;  ,  t  ,  da*  Anbisien;  Anwehen,  Pind.  Pydi.  6,  151. 

—  rrroos,  ott ,  6.  ij,  beweht,  umweht,   Pollux  1,  240. 

—  nöia,  KararröSac,  Adv.  eisend,  uaräncia,  iröiat,  auf  dem 
Tuftc,  spornstreichs,  sogleich.  S.  rre'i. 

—  rr  w  if  ff  a,  tj,  (uaraiiraj),  «in  Theil  des  Schlundes,  Paulus  Aeg. 
und 

—  ffomi'aÄtn,  das  verstärkte  -.  ,h*.  .  oder  msnnichfaltig 
znacLen  oder  zubereiten;  von  Malern,  bemalen,  PUto  1. 
p.  »3. 

—  ffoinee»,  ▼erniefsen;  zuviel  oder  unrecht  geniefsen,  Hip- 
piatr. 

-rohi/n,  <ü,  im  Kriege  bezwingen;  durch  Krieg  ent- 
kräften oder  überwinden ;  davon 

—  noltftrotc,  ij,  das  Ucbcrwinden  im  Ktiege;  das  Entkräf- 
ten oder  Bezwingen  durch  Krieg. 

—  «oliriJoasi,  durch  Politik-  MifirrgeJn  und  da*  Betteh- 
roen  bev  Führung  oder  Leitung  der  Staatigeschafte  beswfn- 

cn  -   überwinden,    in  ;ri:te  fiev.       bringen-,    roV  iqu»v, 
allux  4>  36-  r»,'i'  itltorft'rr ,  Pl  aur,  Lyc.  9.  durch  politi- 
sche   F.iu: ichtungen    die  Habsucht  bezwinget!,   *un— r«» 
tu«,-  trtat,  verleiten  euch  durch  Miche  Politik  oder  zur  f.  P. 
Dem  Ulli.  Philipp,  p.   102.  Bekk., 

—  ffoit;,  Adv.  eigentl.  xorai  in  vielem,  um  viele«; 
•ehr,  vi.l. 

—  ffeuTsrw,  im  feierlichen  Aufzuge  einherführen ;  gegen 
einen  prahlen ;  m.  d.  Genit.  Lucian.  5,  299. 

—  tres-to»,  v",  durch  Arbeit  ermüden,  abmatten,  belästigen ; 
entkräften;  Plut.  Alex.  40.  betiegen. 

—  ne'yi;«ic,  »J ,  Ermüdung,  Ermattung;  Entkrlftimg. 

—  ff  ovo«,  o,  >},  ermüdet,  entkräftet,  Plutar.  Sulhe  29.  Marii 
45.  mühsam.  •  •  '•  \  atesi  xart:fft>>en>  scixs  sei  i<r/(afj- 
ftara,  Plutar.  Tlinol.  3Ü. 

™ •mTcrr/fea«  int  Meer  verienkon ;  überh.  hinabsenken,  Jose- 
phi  Aichacol.  8,  7,  5.  i!t  ßitfoaor  xoroir.  im  Meere  ersau- 
fen ;  davon 

-)rorru»(it,  o*.  Versenkung  ins  Meer;  Ertfufung  in 

Meere 

-in»rurr]t,  ei",  i.  der  in*  Meer  versenkt ,  im  Meere  er— 
tauft;  voraüel.  8eeränber. 

—  fferröe»,  w,  t.  v.  a.  xara*orrtZ<» ,  Xeaarehu»  Athenaci  p. 

69V  c 

—  «o.T/fliu»,  ttpprda,  m.  d.  Genit.  entgegenfarren. 
-ro(ltnsei,  idi  reise  oder  komme  lier.  b  ;    bey  Polyb. 

t.  v.  a.  mlfftJMf,  ich  k^rr.me  zurück  au*  dem  Exiliam. 

—  Wflm%  («T»p/(»>,  bey  Hippoer.  d«  artie.  »>  x3r«Topt;,>7  ij 
äfiify&Z,  wenn  au*  Unwinenheit  •  Unvermögen  oder  Nach- 
U»*igkeit  die  Einrenkung  veweben  oder  uuteilastcn  wor- 
den ist. 

—  to(i,?j'w,  «.  d.  verstärkte  ffopfft«,  Terwüsten ,  verheeren. 
 1  iv  .  -  1  ,  ; ,  ,  rj,  d  .t  Verhurcn  oder  Schinden  durch  11  u- 

xerey ;  von 

—  ff  9  i{V  t  e  w ,  verhuren  ;  dur^h  Hurerey  tebinden  und  enteh- 
ren, zur  Uur.tr;.  »:.'.  ...ua  oder  beitiinmen. 

-Mtirr«*«T/ uT,    -  ■  .1  mit  und  bey  den  Hurest 

verthun,  Ptiitux  3,  »17. 

—  ffo<  fivtt,  f.  i-rw,  boy  Xcnoph.  Cyrop.  1,  6,  »7«  falsch  sc 
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X«e  äsr  •«-«<,  (u*T<tftlt>tu),  da»  Venchlingen ,  Vewchlak- 
ken  von  Speite  und  Trink;  die  Kehle,  der  Schlund. 

—  irorijf,  £,  der  Schlucker ,  Schlemmer,  Fretter, 
"•»»rt»»,  t«,  u.  xnranoroi .  rö,  («orairiit»),  w»»  vertchJuckt- 

verschlungen  wiid.  Ein»  Pill«,  ein  Trank;  eigeml.  Neutr. 
Ton  tcsrairar«e,  tun  Trinken  oder  Verschlucken. 

—  sröspa,  1,  .  Patiii  Aeg.  6,  \i.  iföt  a,  u,V  rtjv  ««r«T«'ri'«v, 
ein  Theil  im  Schlünde  unten,  worin  Griten  können  «lecken 
bleiben ;  viell.  aus  xarnttoriOTpa»'  conlr. 

^1TO*i.       8.     y 't  r  ■  T-'  t  I.J. 

—  frpay  /u  a  r  t  r  o  u  «  "  »er  Xtfiov,  Gregor.  Nie.  wider  die  Hun- 
genroth Mittel  ausfindig  machen  und  anwenden;  aber  r»je 
tviu'mt  -rtrorra»  «aS  vawpioi'e«  rar  «i./.eopB«  Procopiu» 
Aneed.  Bekkrri  p.  »5«.  bedeutet  ci  Voriheil  Tom  fremden 

Mjih^*-!  zuhen. 

-npiurm'c,  «ij,  «oV,  Adr.  — «w«,  der  etwa»  in«  Werk  xa 

«etzen  -  «uiKiiticl'trn  geichickt  in. 
— «(.  mvijt,  tut,  0,  ij,  «.  v.  a.  xarriTprjr 

—  rrpa£>c,  T<Ji'  «VroloT»',  Vollendung,  Vollziehung,  Bewir- 
hung,  Erfüllung,  Clemeti«  Alex. 

—  irpo'co»,  rrn»,  vollenden,  vollführen,  Verrichten,  aulrich- 
ten, bewirket),  durchsetzen,  erlangen }  im  Medio  erwer- 
ben ,  Xi-n.  Cyr.  7,  5,  76. 

—  jrp«  t  t*eic,  >' ,  Bö»anftignng ;  von 
-»r«nti,  pnat.  —  W(i»,i»«u  ,  betinftigen. 

—  'ipim  a;,  ö,  »J,  (fTp/urer),  nach  Hctych.  1  v.  a.  xaräitlalot, 
cigentL  mit  vielen  Stämmen. 

—  t  u,  rn»öe,  Polvb.  «3,  11.  gegen  einen  eine  Gesandt, 
»elaft  annehmen  und  fahren. 

—  nifi&u,  f.  irpij'eoi,  «.  v.  «.  xarawr'uirpr/si»  n.  — r'rrpiju»,  anbren- 
nen, vobicnncn.  Anal. 

—  jt  pif  1  ij«, /o«,  £,  ij,  abiehoriig,  abhangig,  herabgehend, 

Odya«.  13,  161. 

Orte  herab  wer- 
fen- berabstuizen. 

—  srpij*«»,  <ü,  «.  v.  a.  d.  vprh.  Analecta  1.  p.  240. 

—  sr  p  tj  c  v  u  ,  poet.  «t.  — rrparrm. 

—  tpi»,  zet»«gen,  zerschneiden ,  «erbeifsen  (g'oVet)  , 
len  ,  Nicander  y/.wooar  m  ö<*0>  r,  *. 

— -spo  o*/  Jw  (i «,  verrathen;  im  Stiehe  Innen.- 

—  n^foll}fi^,  feindlich  oder  zornig  gegen  einen,  rtver,  oder 
wrgweiftn ;  daher  im  Medio  verwerfen,  vernebten,  «ara- 
»?•<**#««  «t'iir,' 1  '  ,  einander  verlalten,  Prooop.  Anecd.  a. 

Xa  1  a  rr  (,  o  ?x  u/in  1 ,  oder  vielmehr  sfararrpoiooejtni,  davon 
Futur,  «'ij  üt,  ,      vnj  ,  m.  d.  Genir.  o  e'xsiYec  01'  xara- 

irpoi'iiroi,  Arcbiloclius,  er  x«r«jr(»£)/;  m  r'si»'»  oder  mit  folgd. 
Partie.  «V *)enr*nrfe/gM  notjaat,  du  »oll»t  mir»  nicht  omtomt 
geihan  haben,  ich  will  dir«  ichon  gedenken,  ov  xar«  ?rpo7xa 
worrpo««  i,,,  Herodot.  Ariltoph. 

-ipoliiT«,  f.  uoi,  vcTlatten,  zurücklaisen ;  im  Stiche  lai- 
«eu,  Apoll.  Rh.  3,  1163. 

—  ztf  ovo  fitiat,  dureh  Streifereycn  und  Fourigirungen  ver- 
wü«ten  oder  aufzehren  ;  zw. 

—  r  c  •  w,  m.  d.  Genit.  einet»  zuvorkommen-  Ober- 
tretlcn,  Uiodori  17,33.  Polyb. 

—  nQ»X*'"i  f-  *r'o«u,  p.  x/iirxo,  vergicfien;  auigicfsen,  mit 
d.  Genit.,  -rapniür  cVixpia,  A  pol  Ion.  3,  1113, 

—  ir  f  tj  k  r  »  Jeu ,  «.  v.  a.  xaroi ; :  1,  - ,  Schot.  Ariltoph.  T h et m . 
«'35- 

— ■nootHTOf,  ö,  ij,  f.  L-  ArUtoph.  Eecl.  3S4.  wo  jetzt  nar« 
itQwniiv  «teht. 

—  n t  mn  u,  r  oder  — Wc.    8.  ntranr/m  nach. 

— «riim,  w,  gewohnt,  «nro'wrr;^«,  Med.  »arnr^m,  FuL  ijjo- 
f'c",  herab-  heiuntcriTicgen. 

—  »ripct,       t;,  (-ir'po'»'),  beflflgeh,  Acichyli  Pr.  797. 

—  wripoi».  ioh  bellilgele,  Apollodori  1,  6,  4. 

—  rttiw,  nmtaittr.ooia,  auch  «oraTrwueoi;  vom  er»ten  i*t  « 


—  jt  f*  1  /o«,  9,  ij,  abtehortlg,  abhJng 
bei  abhängend,  ««rt-rprrjl  yirpl ,  Ii.  16,  792 
uiarru  tupina,  mit  flacher  Hand. 

-"fl »r'fu»,  von  einem  itciien-  abschOttigei 


«rrrisoei»,  aucn  «oraTrcJueoi;  vom  er»ten  iit  „. 
jrr'jr»»'  bey  Homer,  active  erichrechen  ;  im  Medio  erschrok- 
fcen -  be«türzt  werden,  m.  d.  Accu«.  vor  einem;  aber  auch 
<J»i  Activum  wird  noutr.  oder  in  der  Bedeutung  de«  Medii 
gebraucht;  HaTawr,:t7u,  Hc«iodi  Seilt.  265.  «berh. 


265.  I 
delit- 


Acc.  be*pii<K'n,  auch  am  Atucbeu,  dalier  verabtc&euro. 
r«»««,  xö,  d««  Hera^ef.llrne;  der  Ruin,  Einrtiuz;  von 

MTiTro»;  wov.'u  auch  ttaxärtratttt ,  »,  daa  Herunter-  Her- 

Jlcn;  der  F-ll. 


eben.    8.  wimffom ;  bey  Aeschyl.  Eutn.  247.' aeirairraxM,  ei- 
ner der  «ich  veriteekt  htt;  andere  aber  leren  m  ■  ,  -■  r 
Heliodori  9.  p.  413.  «arinrr,x/ra<  rr]«  tnixlvotv,  fürchten. 
ATor  ■  Tt  r  (auai ,  ,'rrri'oow),  tcniofscn ,  l'lurar.  7.  p.  766. 

—  irret  w,  w,  ßeopon.  2,  2,  5  enchre'cken. 

—  xncric,  o,  5,  be*pnr.kt;  zum  Bespucken;  verabichee. 
ungtwardig,  Enr.  Tr.  1024.  Anaereon  haue  im  Femin. 

ni'irn  g<**gt  .   l'olllOC  2,  t(>5. 

—  »ri  x»;«,  tot,  o,  ij,  (nnxfi,  Theoer.  »5,  35.  mit  vielen  FaU 
ten,  al»o  weit. 

—  Jif'«,  m.  d.  Genit.  grgm  einen  «packen,  «»packen;  mh 
d.  Acc.  beipiKk'n,  auch  am  Abicbeu,  dalier  verabscheuen. 

—  irr« 
«taraTiTro»; 
«krallen  j 

—  irrtaueai,  1.  v.  a.  »««"rrt'««». 

—  irrurec,  (xara ti'tt rar) ,  hvribgefallen,  herabfalleud,  Gloi- 
»ar.  St, 

—  «rrwjavai,  f-n.  /J,)  bettelarm  machen;  «Via*  ««risrra- 
Xnuitat,  bettelliahe  Otückinmatlnde,  Uionyi.  antiq.  9,  $!. 
Tui*  utv  ir  tuSn  ittrtt  r  u»x"  'nyiir  tit  &iarpn  *•}  iitXrm  aal 
9 i/a(.l/at ,  sie  hatten  ihr  Vermögen  vench wendet  und  lieb 
aun  gemacht,  Hlutir.  C'cer.  10  derlei;  Cato  min.  25  gt- 
brauclsi  xtiTUTtTioz-i Hr  .lccire,  zum  Armen  machen. 

/.•  •  r  rt  -r  r  j   '  .  i.     S.    OTTültll  Ulf  M(lfc 

— .Trj'iti  iot ,  ö.    S.  Hxraiiyiar  n.neb. 

—  d.  veritArk.e  mj-i'Ca».  Schol.  Ariltoph.;  aber  aack 
Photiui  den  Hilitern  im  Grheu  hin.  und  bei  bewegen. 

—  m  yof,  o,  17,  >.  v.  a.  matartiyuir.  x« re 1 1 r t pa»  a'*fr;»r»r, 
Sojilitv.n  Aihenati7.  p.  s6.  Schw. 

—  it.yot;ivtjt  »j,  Geilheit;  vorz.  widernatAilicha  Hurcrer, 
Aiii'  \>li.  von 

—  nt  ;  6  irr«  t,  svrleUe«  Cratinu*  Plutnrchi  Pciicli«  24.  aneh 
vuni  «•etbliclien  Gc^chlechte  zu  gebrauchen  scheint,  aal  ««- 
raJr«7c.et'»r;i'  taÄlanrv .iiWri^.  Cratinus  Aeli.ini  b.  a.  12, 
lO.  tat  —  yoorrt,v  ftvot ,  Geilheit  der  Mause. 

—  irrljsur,  urce«,  • ,  (wt-yi;  l ,  ein  geiler  Mensch  ;  vorz.  der  wi- 
dernaiürliche  Wollust  oder  Hnrercy  treibt,  auch  «c"p,'TPu" 
uxet  von  der  Wirkung  genannt;  Compar.  «ara^T«ra>»*'»r<p«(, 
Amioph  I  ysistr.  776.  Im  gedruckten  Photiu«  steht  xo r »t r- 

Ltiv,  welcher  auch  dasselbe  Wort  für  den  Mitltlfinget  er- 
tärt,  wofüi  Hesycb.  nutijV,  hat.  Den  Genit.  macht  Eiy- 
mol.  M.  in  "' <  "'>'  mit  dem  o,  xcirnrnyoroc,  — vrtrrs,  »bet 
Alcipbr.  3,  45.  lieht  >in7i';«m  xut  <>i,i.i  tfjiav,  wie  Lneiani 
5.  p.  191.  Suida*  hat  xaramyaii',  aaraeelyaiVisi',  glcioluam  von 
•atanryi*««,  »•  v.  «.  — ttm^  gemacht,  aber  im  Photiu»  steht 
dafür  xara-rijurs-  gedruckt. 
— STi'  ftm,  f.  «Mh  faul  machen,  verfaulen  Ia«*en,  Hymn;  in 
weiden,  verfaulen,  11.  »3,  32g, 
nrxo';«,  dicht  machen, 


—  «i'ffu»,  I.  taui  m 
Apoll.  371.  Pa*».  faul  w 

—  *r  xaftu,  d.  versirkte  : 
len  oder  brdecken. 


—  srr  xfos,  J,  r?,  d««  verstärkte  srixw«,  «ehr  dicht  oder  hart, 
nodiit,  llippocr. 

—  5ti  xi  öw,  «ü,  gjinz  dicht  Osler  roll  machen,  ri?V  ijdenjr,  D«- 
moxenu«  AtLenaei  y.  103.  b.;  davon 

—  n  ex  res  sie,  »j,  rov  tjX.ut  vor,  AlciphT.  3,  55.  die  Vermehrung 
oder  Vergrößerung  <!er  Freude. 

—  »TP«r*»«,  im  FaiMtkampfc  b««iegen  ,  Schol.  Apollonii  1, 
106. 

—  st  r  (•  iC<ut  anzünden;  verbrennon  ,  zw.    S.  xaivirvp/eaex. 

—  srrpoc,  o,  1},  (srep),  .ingeztindet,  brennend,  feurig;  nätr 
heifi,  glühend. 

—  1  1     1    )   ■  1 ,  öl,  durch  Feuer  sentören  oder  verw Alten. 

—  tri  ppee,  ö,  s;,  »ehr  roth. 

— irvri'siM,  durch  da»  Spritzen  verbrauchen,  varipritxra, 
Hero  Spirit.  p.  so6._ 

—  sraiyurv,  o,  ti,  bärtig,  mit  langezn  Bert«,  IDiodor.  3,  dy 

—  nm\imt  verkaui«n;  tff. 

Kaväpa,  t},  Fluch,  Verfluchung,  VerwAtuckung.   8.  «V*- 

—  p  a  •»  u  / er ,  ».  V.  a.  xnradpntf. 

—  par£opai,  d.  vcuüikte  (Jni^oua,  |  ZW. 

—  paxJa.,  ««rappaxö«,,  iimnot),  zerlumpen,  zerreif.cn ; 
zen,  Soph.  Tr.  »»03. 


Digitized  by  Google 


KATAP 


721 


KA  TAB 


Xarafiurqt,  ov,  o,  Cataracta,  Waiierfall,  Arrinni  Alex,  f,  7. 
wo  ei  abei  w  '.liTscbc-  nl:  eher  Schlauen  lind,  catarraetii  Maat 
curium  temporäre,  Plinii  Bpiit.  X,  69.  t6  oxiutov  taQutxov 

Ki  ■  ri',}  '  ■  K:       r<   tX   0«»/cW  9vtXjQfi09uivtuV   nf-' \'iit  1 1  (  ,  itllic- 

nitch  cirerrata,  frans.  Tanne,  vergl.  Procopii  Aedif.  a,  a.  Am- 
n-i.il> u.i  24,  l.  talarraclae  ad  dejundenaat  reprimrndaique 
äqual  rigart  sactai  apere  laxeo  strudae  ;  Waale- Strudel,  Dio- 
dori  17,  97-  wo  et  Curtiut  9,  4.  vortex  rapidissimus  ü bei  sei  7- 
Ce ',  9)  eine  Zug-  oder  Fallthür  oder  Thor,  Herodoti  5,  l6> 
ulii&yon  nai  uoi>vU  xnpriporf  Srxat  aarw^poxrert ,  P.utar. 
An-on.  77.  Im  A1.1t.  a6.  fielit  #i'pu  xorappaxri;  von  xarop- 


n-cji  Oedmann  l'elfcanut  baisanut  Lina. 
Kmtaoioftnt,  •>•>«>,  ("'1.  -  ,  m.  d.  Dat.  verfluchen,  verwiln- 
tchen ;  pt]  auxu^äo^  xqv  "luv  rot'ru ,  AntboL  wünsche  ihm 
nicht  den  Zorn  der  Iaii;  eigeniL,  Botet  anwOntcben;  davon 
-af('«taoi,  ot  q,  rerwüntchentwerih ;  cum  Veriluchan; 
Ton 

—  dp«  est,  xj,  Verfluchung.  Verwünschung, 
jaraftooa,  xaraparr* ,  heruntertchroeifsen. 

—  äperroe,  i,  q,  (uaxaaiw),  verflucht,  vn«  iinlcht;  tu  ver- 
fl  >chen.  I 

Karamel     , ,  ,T  '  „., ,  a.  V.  a.  flvafiia,  Hesyeh. 
K"  x  av  ß  v  koit  i,  ij,  (äf/iviq),  xl»lra,      ▼•  a.  ixeSqoqf,  b«» 
auf  dia  Schuhe  gehend,  Soph. 

—  aoyttu,  «7.  verabsäumen,  vernncbllstigen ;  x«r>jps>;x«rru  xal 
*utalx<fOuo&<n  xot't  «ih'm'i,  bey  S  ml.  in  n.rr  >,(.;••  bey  Eur. 
Phoeu.  765.  «ij  xarapj'w^fv  X't't  •  damit  wir  untre  Hände 
nicht  mütsig  lauen,  naxaoyqxfuv  xqt  aloyia«  xmnä&q,  Jambl. 
Protr.  6.  unthatig  m  riiui     S.  ävaqriiüi  nach. 

—  «pyua,  10,  (naxäf?lw) ,  im  Plur.  die  alt  Opfer  dargebrach- 
ten Erstlinge,  PJntar.  Tlies.  at.  Heym  Opfer  a.  v.  a.  irpö- 
&tua,  war  vor  dem  Opfer  dargebiacbt  wird,  oder  womit 
dai  Operthier  eingeweiht  wird,  die  mola  taUa ,  Eur.  Ipb. 
Taur.  40.  u.  044.    8.  uuxäfxoftat. 

—  äpyepof,  ö,  q,  versilbert;  »übern;  daron 

—  »fro«  m,  Tenilbern;  beiilbern,  mit  Silbei  oder  Gold 
beatreichen,  Soph.  Am.  io?7. 

—  ap£*ve>,  bcneiien,  beleuohtrn  ;  trinken;  daron 

—  d  p  8t  v  t  1  . r,  i,  q,  benetzt;  angefeuchtet,  Betrinkt. 

—  dp  da»,  v.  v.  a.  Kmxttadi'tu,  metaph.  I.  ▼.  a,  11'qaalri»,  Haiych. 
aus  Aristopb.  Aclur.  658-  vergl  Pind.  Isth.  6,  94- 

KaraoirW,  a.  v.  a.  aira^. 

—  a  p  l  e  x  <u ,  daran  xarxpj'aai  rot,  lt.  uaxairUavxat,  in  einer 
Hann. ehr.  HeroduÜ  5,  53. 

Aar  et p  qt  Zrtuot  für  einen  von  oben  heraaibtechendan  Sturm- 
wind fahrt  Eustatb.  aut  Alcaeu»  nud  Sappuo  an,  wo  andere 
xnröpri?«  von  xarer/p«  rorichlagen. 

Kaxa?  9oötu,  w,  vergliedern ;  «w. 

—  atjtjloi,  q,  öv,  dai  verttälkte  ütfqlit,  «chrecMi'cb ;  ver- 
haiat,  Odyts.  14, 

Ka  xa  ift&uiut,  ü,  vorrechnen,  herxälJei 
zahle;.  ;  tiavim 

Ka  x «  (i  i »>*try  o»e,  if,  Hererzihlung  ;  dai  Her-  od  Vorrechnen. 
<ira(iitraCu  u.  — <Vru>,  hemnur-  hinab-  hiueinwerteii 
oder  aehmeificn. 

—  atiirau,  <«,  mit  dam  «pierer,  Mittagimahle,  verthun, 
Athenaeui  10.  p.  .)  j.  a.  Phrynichui  Bckkeri  p.  4g. 

—  «furi»«,  lieh  brav  gegen  jemand  be  weilen,  Pollux  1,  176. 
itif  Holt»,  i»,a.  r.  a.  a'(,*>'cu,  Herodot.  Eur. 

—  o^mj;;,  p,  9,  i.v.  a.  t  .•'/.»••*«,  »<;.,>..>  Ilaaycb.  wo  falich 
atarucX^t  Iteht. 

Xa  r«<>  x  r  •  x  e«,  (xarn^fca)  ,  zum  Anfange   geborig  oder  ge- 

ichiekt;  airiov  xar.  f'iuur.  to.  p.  >f»a. 
I«ray»/»M«»,  Uuguen  ,  Soph.  Au*  443. 
Aura«  öai  ,  cJ,  beptlagen,  mit  Furchen  aberaiehen;  bettellen, 

Ariitot  h.  Av.  5«a.  ■rmh.  lieu  ,  »ensen.  .  J 
X*xn$$nyq,  q,  ^xm^qrwu,).  d«i  Zcrreifien  ;  eigentl.  ».T.a. 


J$9  a. 


ij  lusimmen- 
geüickt,  lumpicht-   Laciani  9. 


Kaxev$q&tnl*,  e>,  durch  Trägheit  od.  NachliliigWt 

Humen -verleben;  xaro^^ft^ijoo^T« rerap-'f«.*.,  durch  ih- 
re eigene  Sorglo.igkeit  und  T.agheit  bleib  Jue  »uiück,  Xen. 
Mem.  3,  5,  13. 

— -dpa /reu,  f.  «>■■■■,  betriufeln, 

~ppaxe<N.    S.  xarapaxÄta  nach. 

—  pfämxqt,  er,  ö,  oder  xar 
539.  ».  v.  a,  xarcpaxr^«. 

Äitn^irriJ«.,  ».  v.  a.  n«,«^,,,  Aetii  9,  4-  Hehenitreit. 

—  ppo-rre»,  f.  v a»  ,  luianmeiii  ihen  ,  arniLen  ;  nahen,  Plutar. 
5.  p.  iV"'  Iltv^'l  uöoov  —füipat,  Aeachyli  Eum.  a6. 

—  dpa  oe e,  x«r«p '.itrrw,  f.  {«1,  i.  v.  «.  xara^prj;  1 ,  u.  ÄaTni.;. 
dnuoiu,  mit  <!ewalt  und  Dngeitiim  herunter-  herabwerfen. 
S.  in  «atopp«»"/**;  herabuüraan,  Clearchu»  Athenaai  o, 
395-  b-  V 

-ff«*?.  «Jt  («arap^nsr»),  bey  Paul.  Aegin.  6.  heifit  dia 
Operation  am  untern  Augenliede  10,  am  obern  avadpasn 
wenn  die  Wunde  zugemacht  wird  nach  oben  od.  unten. 

—  p'p'oyee,  o,  fj,  (i"t<fn),  durch  Nahte' 
genibt;  luiammengeflickt; 

P;  ?*• 

—  p(>ai^«/d/a>,  (u.    8.  Barapat^. 

—  (ip/:«^  Ii  er  untermachen,  heruntenrreichen  and  to  nieder- 
legen, aui»-9a;,  die  aufgeriebteten  Such  ein ,  Oppiani  Hai. 
4,  611.  daher  obethaupt  itreicheln,  beajnftigeo,  zahm  -  tanft 
machen,  wie  nrnUeie,  II.  t,  361.  Odyit.  4,  610.,  x"0 
p/4«o« .  Apolh  n.  4,  637-,  xop'o^.  II.  5,  434. 

—  p  p  tufltl  <*,  irrend  berumtilhren ,  bey  den  lxx. 

—  tipaÄijt,  »o«,  e'.ij,  herabgeneigt;  ab  hangig;  auf  eine  Seite 
•ich  neigend. 

—  dp»'-ra»,  f.  qua,  tieh  herunterlenken  -  auf  «ine  Seite  herab- 

neigen ;  licU  neigen. 

—  ppt'w,  f.  n'ae»,  herunter-  oder  herabflierien ;  nach  und  nach 
herabiallon;  zniammenfallan ;  h  ri  aara^ptZ  s  rt>apor,  Theoer. 
1,  6.(,  vergl.  Bion  «,  55-f 

—  $$iy,  l'ut<  xoropp",J»  -  •  1  hu.  H<«,  herantarbreehen  - Itflr- 
zen  -icbmeiraen,  niederwerfen;  auch  neutr.  herunteritdr- 
aet»  oder  fallen;  q  yaevr/p  aarapddyij,  Aeliairi  h.  a.  3,  ig.  von 
einem  gewnltiamen  Durchfalle.  So  tagen  die  Aerzte  rqv 
yaerlpa  xarapp7|o<.  den  vervtopften  Leib  dnreh  ein  Pargir- 
mittel  üSncn ,    äberh  zum  DaTchbruche-  Aulbruche  brln- 


p«y: 


daher  niliftas  umxtfäiyq,  der  Krieg  brach  >m  ,  xnr,;. 
aioc  daxpior,  Soph.  Heiyeh.  in  uyyaylt  Spua,  11.  iroäUoiif 


naxtyöqi»  >tu->~>»  yibutat,  Atbeiuei  p.  130.  ythuxtt  xollvv  na- 
t , ■ .   .1;  / 1  1 ,  5-      -1  '■  ;  davon 

—  (Spfjxrtxoc,  1;,  er,  tum  Herunterwerfen  oder  HeTuntertrav» 
ben  gehörig  oder  geschickt ;  den  Durch bruch  befördernd. 

— p  p"  rj  £  *  C ,  q,  (*axafi>q)-vvßi),  not/.iqt,  Hippoer.  die  gawaltta— 
me-  kiinitliclie  oder  heftige  Eröffnung  dei  Dnterleibei,  lief 
tiger  Durchfall;  activ.  dai  heftige-  gewaltsame  Hernnterrel- 
fsen  oder  Starren. 

—  ppr/oir,  ij,  Anklage.  Verdammung,  Suidat. 
A"«r«ppi;oe<u,  xaradpi- rr« ,  1.  v.  a.  uaxafpqyvvui. 

—  ptp^ropitw,  gegen  erntn  reden;  einen  niederraden,  durch 
Redau  belauben  -  ermüden  -  besiegen  ;  überreden. 

—  pdsy/et,  dai  veriUlkte  ftyiw,  Apoll.  Rh.  5,  1151. 

—  voi'.ot.ö,  q,  (pi£«;,  bewurselt;  eingewurzelt;  mit  vielen 
Winzeln;  zw. 

—  ppt^öi«,  at,  einwurzeln,  bewurzeln,  Hippocr.  Plut.  9,  p. 
Si4.,  läa.  Anal. 

—  (  ..i»r  ,  (pixve'e),  davon  bey  Suidat  Mrtpptxi'vai/vofa  ver- 
nocknet,  runzlichl,  gekrOmmr,  kmmm. 

—  ppiaaai,  iv,  oder  — piW<»,  zerfeuen,  abfeilen;  metaph.  fein 
und  subtil  machen,  Aristopb.  Han.  001.,  wo  einige  Ausga- 
ben aarapl<viCa»  haben;   vergl.  AeichyL  Supph  761.  narad- 


pnoui  --<bet  von  p<röc  ist  1.  v.  a. 
Oberzirlien,  bey  Heiyeh. 

—  p  p  t  XX  X  «  >•»,  (liin'w, 

zerwerfen;  zeritrcuen. 


Leder 


—  ppoiCtai,  «J,  (poi&'ot),  zertchmettem,  Nonni  1,  »17. 

—  dpoffoaiati,  vx  r«ppW  ,  den  ISatarrh  od.  Schnupfen  haben 

—  pp.  Vx.t,  t],  i,,  (aaraipA,,,!),  auch  ««ir«pp«.r.x^-,  (»arspp'eäV 
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euai)  nnJ  l»,  Mi«^«rn«ii>,  VOItl  Ki'inb  )■.  m  ratr.  J,  dam 
gehörig,  katarrhalisch. 

Aaräppooc,  contr.  Karapporf,  i,  (»nraofiti),  Katarrh,  Flufi, 
eigentlich  wum  dir  F'-,vs  in  den  Mund  herabsteigt;  ■  'p>  ?n, 
wtnn  er  in  die  Nase  Kommt,  Schnupfen;  flpayx"--  wenn  er 
in  die  lieble  kommt  und  der  Firanhe  davon  heiser  redet 
•  schnarrt;  evao/iÄr,  wenn  der  Zapfen  Fallt;  mvTiütt,  wenn 
die  Mandeln  anlaufen. 

A'n  r  a  p  j5o  ni  a  ,  tj,  die  Neigung  herab;  die  abschüssige  Rieh 
turig;  von 

—  Pt'OTof,  o,  f|  ».  v.  a.  nn^M bey  Hippoer.  abneh- 
mend. 

-rMt,  o",  f.  Lei.  tt.— t5ooe,  au»  Hippoer.  morb.  jacT.  p.  306. 

—  dp  •  ?«»,  <J.  herumerscttlürfcn.  ausschlürfen,  verschlucken. 

—  (IpouiJiji,  o,  ij,  von  der  An  (i'iStt)  de»  Katarrh«;  am  Ra- 
tairhe  leidend. 

*«r.^.,-«,  .',  benbflieriend  -  «inhend -fallend,  Soph. 
Antig.  1010. 

—  t(t*  O  fiiZw,  (pri'.ne'c),  in  eine  Form,  in  die  Form,  in  da» 
Ebetiniaif»,  in  den  Tact  bringen,  t«  Ki»rrppi'A*»i(rti<ra  r',r  It- 
joftrmv,  l.ongiiii  4°»  fl.  nach  dem  Numerus  ui-d  Wohlklange 
gestellt  und  gebildc.  Daseibit  steht  such  In  demaelben  Sin- 
ne rroVra  r«  aurep'öi»f>^B,  von  (.* V/toi  abgeleitet ;  vergl.  Z.no- 
bii  cemnr.  4.  prov.  8$, 

•—  ff  rn"a»'rav,  f.  BKi-7,  u.  «aropör-rrju»,  (pi'iro<),  beechmu'ien. 

-(^►"ti  »i  y,  wa*  von  oben  her  begossen  wird,  zufl» Sen- 
det \Va»»er  hat}  metaph.  überflüssig.  S.  auch  ntvau»,ii(; 
von 

JCorepV»  ■»,  ».v.a.  -p7w,  —  |Wt»  u.  — pVr.m,  «Wunter-  herab- 

fli'fier. 

—  d,;«tVw,  w,  auch  aarop';:«,oVw,  fürchten,  befürchten;  »ich 
fürchten  vor  jemanden-,  m.  d.  Accus. 

■—"«'*'£»  r»*i  »»  >Ji  t/rp™,  eiue  Ton  den  »türmenden  Wellen 
abgebrochene  und  zerrissene  Klippe  oder  Felaen.  Dia  Form 
x..  .•.•«-.,;.»«  hat  Hoiych.  angemerkt. 

f-  •  'i.  V»  (««Tat,«»),  Ankunft;  m)  Anfahrt,  Anfuhrt,  Ort, 
wo  man  landen  oder  anfahren  kann;  tutxifVM  taiapu'fere, 
Pltit.  Pomp.  65.  unter  dem  Winde  liegend,  Conv.  Sap.  p.  46. 
Huir.    Aeliani  v.  h.  9,  16.  verbindet  xarap«/»*  mit  of/tott  und 

Jterrap  ran,  c*,  darauf-  darüber»  daran  hingen;  wird  hiufig 
mit  aarapn'ya  Verwechselt,  wie  auch  mit  aaraprr'ti.  Bey 
Hipptrcr.  Epidem.  s.  p.  934.  x^iV;  *ar+(>ir,to  aal  aam-J»«  ««is- 
la, nach  Galen  »ai>«.er>;'«#i,  fotuapo»»«,  kam  wieder  zur  Be- 
«Innung  und  halte  «einen  völligen  Verstand.  Eben  so  de  ra- 
tione  vietn»  in  acut.  morb.  p.399.  or'dVtv  *7>«ro«  8arijpri?«<Vor, 
»ie  «prechen  nichu  gesetzte»,  ordentliche«  oder  verstau  dige«. 
llcrodor  3,  80.  nwt  a,  lii?  rp^a  Mf^jNtYw» ;  a,aer«,t«-|j; 
In  eben  dem  Sir.nefühit  nun  nach  folgende  Stelle  desselben 
an:  Vra  aaraprrjei»  it  roiro  nürn  -raVra,  davon 

-«'»",«'(,  >?.  da*  Anf-  oder  Anhangen ;  wird  mit  xardpn- 
<r<;  häufig  venvcchaeli. 

—  opriju»,  (ape»,  i  n-  .),  ich  richte  ein,  bringe  ein  verrenk- 
tes Glird  wieder  »n  ttine  Stelle  ;  bringe  eine  Sache  wieder  in 
Ordnung-  hu  echte:  mache  «urechte;  erneuere ,  «l«lle  wie- 
der her]  «Ohne  >ua  u.  deich  S.  a  .ropröw  nach;  in  medio 
aav«pn>io  Ki'yioif,  Nicandri  Ther.  954.  bei  eil«.  Kugeln  oder 
Pillen  daraus. 

—  oprinf,  i< {  Aitemidori  B,  12.  5,  34.  Mastbatim;  fl,  5g.  steht 
r>  »a rii(yt,«,  aber  auch  im  Etym.  M.  unter  i'eto'f  «teht  f;  a«r- 
äyriu;,  bfy  Clemens  AI-  ro  HtttäfTtov. 

—  «  f  ruis,  (narojytiyK),  da«  Einrichten,  Zurechtcbringen 
oder -machen j  Eineucrung,  WiedetLetttellung,  Aussöhnung 
u.  dergt, 

—  «(■noiio'l,  o ,  ».  v.  «r.  aorepricif . 

—  «frio,^,  o",  11.  xarapr<o-rf\-,  e,  («or«pri'f<u>,  der  einrichtet, 
wiedeilitrtfllt,  Themiitia«  or.  s.  p.  6t  in  Ordnung  bringt, 
aussöhnt;  SrhicdtiicJitcr,  Iferodot.  5,  161.  5,  "fl  «06- 

—  «C'idl(,  ,;,  Betrinuig,  Zubereitung,  Ein.ichtung,  An- 
ordnung, Crakhuogl  Piut  ir.  Them.  fl.  verbindet  es  mit  nau- 
('f/o.    S.  faie'aprnrv, 

—  «(ir  nw,  ich  ber.iie,  bereite  zo ,  Mache  fertig,  vollende; 
•t  iiarwTtat/pe»  XtÜv  ^u,u^v,  Luciani  4.  p,  aoes  eine  Blühe, 
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worein  man  *n  vitle«  Gewürz  grhan  hat.    s )  Pferd«  und 

F.sel  heifsen  »art;QTvx6rn  Vfrrret,  l'hiloalr.  Apoll.  43.  wenn 
«ie  ge*ckichtet  und  >l!e  Milcbtll  1  e  gewcchtelt  haben,  iho 
aufgewachsen  sind;  daher  bi  v  Actcbyli  Rum.  j-o.  aarrorraui 
Tom  Oreite«  meuph.  durch  r/a«iM  lAia/m',  erwachsen,  erklirt 
wird.  Anecd.  B*kkcri  p.  105.  rt't  iiini  *t  r.ni  rov  «tij  ni!- 
rxi,  Philo«;.  Apolh  5>  55-  «"•»•»'  rnAo-u  aerapriViP,  durch  d<n 
Zaum  bündigen,  Soob.  Am.  473.  ordnen,  in  Ordnnug  brin- 
gen, mit  Ordm.ng  vorrichten  Plato  Menon  94.  vfl  nmtrn 
Karof  ri-'  ro«  rüi/f  o'i(J(iof,  et;«J  i\'('ny  tlt'  ouiüt  ('Taieara  frA 
In,  der  Sinn  de»  Manne»  wird  überall  gti  ister  nud  geirl- 
ftigter,  Solon.  Met-iph.  Kur.  fragai.  16?  iiT»  If  i/tfllt  «<V' 
a«<  «rtT^j-rrawe  irnKtav,  «t.  gewohnt  an  Unglück. 

A'«rac/i'i7U<  11.  aarat/rA-',  •    '    -       r,i.::.  . 

ianifioifuiiii,».    S.  x'tvro'orsiaCw- 

-ifjro'c,  Adr.  eigcntl.  air'  a't/2«'f,  antingb'ch,  zu  Anfange, 
-aci»],  »;,  Anfang,  Beginnen;    Plur.  die  Erstlinge,  Opfer, 

das  mau  daron  iij»l>rinfi  ;  anspicia  actionum,  davon  Maxi- 

mu»  ir/pl  aoroj rwi-  handelt. 

—  *(  jM,  ich  f»npe  an,  hebe  sn  ;  o'etor  niragir,  gell  voran  nnd 
aeigo  mir  den  VVrg.  Sophoc.  Oedtp.  C.  11119.  2)  ich  beherr- 
sche, mit  dem  Genit  t}  tfikoriuia  a^rTj/jf  r>,'r  i/iuinr,  be- 
zwang das  Attir,  lliodor.  14,  74.;  zw.;  aber  auch  Fht.  IIc- 
citb.  bofj.  steht  xn  rr«('/c  «u(»  rtuvv  funftl»*,  wo  jedoch  tit- 
slere  Auagabcn  iiiuivv  li.bni.  x  fj^x*""',  von  drn  Opfern, 
bezeichnet  die  Gtbiatiche,  womit  man  be\ m  O.iu  den 
Auiang  machte;  dalier  ancfi  Opfern,  und  mehrere  iliiidluir- 
gen,  die  beym  Ojiler  voi fallen,  m.  d.  Genir.  Horner  seilt 
auch  den  Accn«.  xiyn.1ä  r*  pi'Xk^ito«  r«  >ir{nir»,  Od)  1*. 
3.  415-  fng  die  Oofiifcandhing  d.mit  an,  data  er  sich  di« 
Uände  wusch  und  die  »i'JUierM  «uf  den  Ko;  f  des  Ojifer- 
thieie»  streute;  vtrgl.  Schol.  Eu».  fphig.  Taur.  40. 
Xoaat  »fr,  syäyta  &'  aiiotv  fiikn.  Denelbe  »agl  V.  i44« 
Xiv\ijlas  *ai  aarap^aar«,  Womit  d.,s  Opftrihier  eingeweiht 
wild,  und  V-  6^1  wird  da«  Be>pitngen  mit  Wasser  ab 
Einweihung  angeg.ben.  l.uciaui  6.  p  63.  a«)  17  7»o/rna 
%dt)  a«ri't>|(rat  «1  r Jr,  Diese  Handlung  hufs  cigeiiihcli  rn:- 
mt'lart  hoitiam.  Sei  vms  über  Atnets  X,  54».  S.  auch  t'rap- 
I«  m  nach.  UeZYchiui  eikUri  xnräp^ucire«  von  dem  Ab- 
»chnr.iden  der  II*-.ie  am  Kopie  des  OpterihlrTS ,  welche  in« 
Oplcifeuer  geworfen  winden,  wie  iL  3,  37a.  Aber  Ari- 
»loph.  Av.  9J9.  u<J  »ntn^ltj  ro'  rpitj-or,  und  Eur.  Ale.  -5. 
gebrauchen  da»  Wort  »chlechtweg  lur  schlagen,  schlschien 
de«  Opferthier»,  Weil  aarapintf«»  r«»i»  tipwy  auch  da« 
Opfeilhier  »chlagen  oder  iircbeu  heif»t,  (u  gcbiaucht  et 
Luciau  inetaph.  owralin  lafiär  01'  srp«»c  /uvi  a«rr;p{are, 
schlug  mich  damit  und  weinje  mich  damit  gleichsam  ein. 
Vom  Anlange  de»  Einweihung:  wtrrif  iy  iduf)  tatwphp 
avre'  titXosoijlac,  Plula?cb.  And  it. 

A'«  r  Ava  pao  «,  ö,  j,  «ehr  llcüchig,  fei«t,  fett,  dick,  wohlbe- 
leibt; davon 

—  oopaee»,  w,  flci»ch:g,  dick,  feist  machen. 

—  narre,  t  fm,   darauf-  darüber  feitdrücken -  »topfen  oder 
treten. 

KmX  mt/ltwPvft  s,  a-nroc,-?«  »•»•«'«,  f.  nß/ta,  atulöiehea;  tr,v  9*~ 
Xxowr,    Aeichylt  Ag.  952.  ausnockneu,    erschöpfen;  wie 

£i>fji<>rot  «Jpo«  ulmarni,  from.  53J.  »Lilien;  davou 

—  «;/tgit,       ii.»s  Auihttchen;  Süllen. 

—  vjim,  wovon  —»/.'«»■»•«'«»  u.  -cfimpi  im  Praes.  gebräuch- 
licher sind,  w.  m.n. 

—  ••««?««,      das  Hei  unterschütteln  beym  Einrenken,  Durch- 
schütteln, Hippi>cr.  F.ischüttcrn,  Hiudetchütteln  $  davon 

-•('».  («or«.  o,lo>),  durchschüttein,  hei  unterwerfen ,  her- 
unterschütteln; fl)  er  seh  ü.  tern,  aaraeNca.  »ttvos  n\9oain 
«ra,  l'hilosir.  p.  621.  ;  aar,re<o«;aae«  für  a«ia.V».W»;«ee»  hat 
Photiu«;  schütteln;  5)  erscl»  cchm  (  4)  ««,«„•„,  T„  j  » ij»- xJp«, 
jemanden  die  Hand  beweg,  n  •  »chütt  J11,  ihm  mit  deT  bewc<r- 
teil  Hand-  ein  Zciclnn  gebin,  z.  M.  zum  Schweigen;  auch 
«cblechtn  rg  BMnreanVaav  rui,  einem  mit  der  Hand  ein  Zoichin 
geben,  Cymp.  5,  4,  4.  aar.  e'tfoVaic.  Hetiodori  9.  p.  417.  rjf 
«(ipl,  id  p.  464.  tu  Boden  fallen  im  Tranken,  od.  heruntrrxu- 
fen,  Athenaci  p.  431.  c.  Die  zweyte  Bciieut.  ist  wohl  die 
richtigere,    dem  in  der  Sielie  de»  Atheii.  iiat  Pltouiu  h.  t 
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ttatt  rdtv  tr  ro'c  «örorc  rTOirrrröiT'ui'  richtiger  geTeacn  wfo- 
TrivJi rwi-,  vom  Zutrinken  und  Ni*dcrtriukcii.  *)' piSt}  xvitßiav 


dngärov  xaTitoianx  im"»  arm,  P.'ult 


p.  -18>-  «• 


1  .  «  irt.»  ,  cder  i:.t:o.'-,  dnrchtiebcn,  tertieben,  Gcoponic» 
»X,  ■?• 

—  or;  'n/m,  f.  trw,  bezeichnen,  benenn;  im  Modio  ver- 
■ItgeJa,  JCenOpb.  Cyop.  ß,  2,  16. ,  um  aufr.ube Wahren,  itfv- 
iäirouiY  »araatjut^nfuroi,  I'lato  Mcncnis  fg.  b. 

—  atjfiavrt*  o't,  gut-  deutlich  bezeichnend,  Longin.  (tibi. 
52.  5- 

—  orj  To,  morsch-  f«»il  machen,  verfaulen  lassen;  rov  xtixe* 
xnrau/;'/avT«c  r«  t/Tia,  Aeliani  h.  a.  9,  6».  Passiv,  verfaulen. 
Jene«  steht  iu  tier  letzten  Bedeur.  Xenoph.  Cyr.  8,  2,  at. 

Jf«  ran&tv/vi,  schwachen,  Anal.  3.  p.  245. 
JCarao  Oft  «1  rtuv  falivtür  VttoC,    Aesehyli  S.  595.  ein  Pferd, 
das  d  u  2iam  heschnaubet. 

—  »«;■•£«•,  »li'Uchw.igen  heifsen,  zum  Stillschweigen  brin- 
gen; «;rae»j  am  ,  •  v.  a.  d»»  vniberg.  auch  veisehwr igen  ; 
Pla'O  Ph»ed.>.  r<«  ffciSaouv  >!aij  maraetaiyrtau/t  n  i'tJ  rrti 
TtiV  Tiok'tür  1ifit.ux3.iiai,  F.upoüt  Athemci  1.  p.9.  Schw.,  die 
nicht  mehr  gelten  oder  gciiinscii  weiden. 

—  ai3>,fÖM,  r»,  (<u'«V,poc),  vcreücn,  mit  Eisen  beschlagen  od. 
beleg«'",  Dicdor.  6ic 

—  otHtliZ»,  »'it  ffrfoVi  Aiistoph.  Vesp.  946.  st.  «»U.x«V  «»- 
qov  xamtfnyur. 

—  et  kl  «•'»««,  venpotren.  durchziehen,  beliehen. 

—  »iiior,  s.  »  a.  »»,«•>,  rettmut,  Gl.iasar.  St. 

—  «iväCw,  Theoer.  Epigr.  30,  32.  zw.  a.  v.  a,  xaTcmlrofiMt, 
a  v.  a.  MtTm,1>.ti^T<o,  verleimi,  beschädigen. 

—  »»T«*»*««»,  otVa<,  verzehren,  aufzehren. 

—  oi<i»T«t»,  «J.  ich  schweige,  verschweige ;  S)  aaratinsr-''«  n.' 
«araeibiTduusri,  Polyb.  13.  29.  (.  v.  a.  x«ra  ,,,  ich  biiti* 
ge  tum  Stillschweigen ,  gebiete  Stillschweigen;  Dio  Or.  33. 
p.  702.  durch  Schweigen  besiegen  oder  beschämen;  irye'c  »», 
wozu  »chweigen,  Demosth. 

Jt «  t  ■  e  *  «  Ja» .  ••      »•  «*«'£«'.  hinten ;  nr. 

—  •«■<>«',  darznf-  darober-  herunter-  herabspiingen  oder 

hflpicu  ,  Oppiani  hal.  4,  382. 

—  «««irr»,  vergraben,  niederreiten  und  zer*tr»rei». 

—  «Map«»«»«!  »erriizen,  bebseken,  von  der  Krähe,  Athraaei 

ti.  5«'7-  r°'tro  tundtrr. 
—exaij>y ,  >}.  (xarnex  iirra«},  das  Vergraben,  Niederreifsen  und 
ZertiöTan,  0Jt>'  )""»",  Lur.  Iph.  Aul.  92.  bey  Sophocl.  Ant.  920. 
»TBiövrov  x»»acx«7«i,  dio  Graber  der  Todten;  vergl.  Aeacby 
Ii  Srnt.  10»0.  1059. 

—  »««V1?*»  '•*«  ▼«graben,  niedergeritten ,  zerstört) 
oi'xr.i'«,  Scpb.  Ant.  ßQi.  s.  v.  *.  naraaxmfi,. 

—  oxthä'ot*  —fiirrrfii,  — itttyiu)  «i;d  —  Hut»,  fnxtiäZ») ,  ich 
wrrf«  gicfse  geyen-  wic!ei  -  üüer  jemand  i  i'iVu/(>  rnäe  xarae. 
iemand  mit  Was'er  becicfscn,  Bffmmittrti  daher  metaph. 
mfyiv  r»»iic  jmrneie.,  Schj»ähnn!r-  Mnihwillcn  über  jemand 
emt'rfem ;  to  uhqbxiüt  xtrtaxiSooi  to~  köyuv  rriart'»  tt  rti 
»aii-'  '!  '  • ;ia»r«,  PuitoMr.  p.  15t.  S)  zniireuen ,  aua  einander 
iagen,  Uitjipart,  rerhiLitcn;  5)  zersrreueu,  vernichten,  «in 
Gei  ilcht,  einen  Gegenbew  eis  wjdr.i Itgcn. 

 gXfisTtt'in,    g»n*  zum  vxiii'os  machen,    also  trocken» 

dilrr-  iffrcj  m'.r.iien,  auittocknen.  fn  ATistot.  Ii.  •.  1.  3. 
•teht  to  <*i  (rj'v  «<rr«e*»iirf.;tTo»;  iufzehicn;  ».  .''atroV  ?» 
na^tifiaciv,  aidi  mit  anlultciidem  Flrifse  womit  bescbifii- 
gen,  P'utar.  Die  roem  xr>r«oxti«reJ^*ao  hat  Phoiiu»  nnd 
Sehol.  Aeichyli  ad  Pro.  43"- 

—  niKi,  i,  >'h  f uammongetrocfcnet,  vertroehnet,  amge- 
ti^chnet,  diitr,  mager  j  auch  ractaph.  vom  Ausdrucke,  Dio- 

—  0^x  4).  liu.  ganz  troektn  -  dflrr  machen,  auitrocknen,  auizeh- 
ren,  A«  ai  h>  I.  Prom  4'<v 

—  »«IT«;«/,  »nd  ximcxint» ,  Nonni  2,  110.,  bedecken. 

—  PK/trr«^n»,  besihen,  anschra.  be:rachten,  »niers'ichen. 
lor«oitr<>i  bereiten,   zuTeclit«  machen,  anordnen,  be- 

liellen,  ausrittten ,  anssclimücken ;  zurichten;  aurhi  Von 
Menschen  ,  snlehren ,  t!  Te^i-xwl  tj  uartoxtvaoufvot  vi*o  roi 


setzen,  bestimmen,  beweisen;  xttTutKHaZotioti  Wed.  bey 
TÜHea/d).  a.  17.  4,  ?j.  g,  SJ.  sich  eine  VVohnmig  bereiten, 
wohni.iift  sich  niederlassen;  rcrjfl.  L\  (ias  p.  751.  u.  frag.  4. 
ttlHQV  fir<tf>! ir.i]r  — fo,uar,  ich  rii  lile  mich  als  S«lhonborciter 
ein,  Athen.iei  Lytiat  611.  S.  ilbcr  Xcnoph.  Ariab.  3,  2,  24. 
Davon  xrraoxfMtff/w,  gern  einrichten  wollen,  Xenoph,  Öel- 
Irn.  2,  3,  35. ;  zw. 
Aatroexn 'aoua,  to,  (— ««•>J>,)>  dm  Eingericluete,  ZubtTeU 
lete:  G«bäude,  Zimnu-r,  Maschine;  bev  Polvb.  im  Pljr.  für 
Geiathe.  Ger»itisc!iah ;  Mittel,  Hülfsmiite),  ^rnndunc.^  Dio- 
»ysiiHjl.  Kpitr>n.e  18,  t8>  verbindet  wio4'ro»  ßaotXixov  mv£9*f 
fia  xni  xornox.  kiiitTt^ÖTarav. 

—  axtvacftöf,  i,  ».  v.  ».  da»  v  ot  Ii  erg.  Mittel,  Erfindung, 
Destoub. 

-e»n  ««rijt,  01",  n,  d.  t.  xr-rcrxiia^vtr,  iet  einrichtet,  1  .be- 
reuet, crlhidet,  erbauet  u.  deigl.;  divon 

—  e  x  «  rn  o  r  1  xä  s  ,  fj,  ov  ,  Adv.  —  y.töt ,  zum  Einrichten-  Berei- 
ten- A'irfjhien-  Beweisen  g<-Iit>'<e  oder  gcseliickt. 

—  exiraoTÖf,  i,  or,  («xrMXtia'fv/) ,  dutch  Kunst  gemacht- 
bercitet-  grb.Mit  U.  s.  w. 

-iiir^',  r; ,  alle  ktinstlicbo  Aiisrflttung ,  Boreitung.  Zuberei- 
tung;  d.ibc(  Fabrikate,  Scrabo  5.  p.  sfi'i.  S.  Anordnung, 
Aus'rlunQcliun^,  Finriclit'ing;  ilaliir  d-rloCy  »•]  e,»»  xara- 
ex:tr7>-,  Aeliani  h.  a.  5,  33  einlach  und  ohne  »lle  Kunst;  da- 
her auch  die  Weihzeuge  dann,  Gt-rltbe,  HausTadi,  MeubeLt, 
Vorrath  ,  auch  s.  v.  a.  —  n'ao*»«,  Tii.icyd.  1,  so, 

—  gs'V'ii,  17,  ixaroax.  :rri»u«i),  das  Betrachten;  Ü  iiersuehiing. 
A'oTooxs'w,  täj  sehr  Oben;  achr  genau  oder  soigfaltlg  etwa* 

machen;  Siairm  «X(ir,fi;:t  xni  x<(r>/oxi;si*'|ls>l  Pltstar.  Agetil.  33. 
ein»  geuaue  und  sOTgl.'ltige  Lebrnsart. 
A  a  r  m  c  /.  rt  v«  m,  —  oxr;iu lä,  (oxijmj), »ich  lagern ;  seinZflt  od. 
Lager  aufrchlageu ,  ins  Zelt-  Lager  odrr  Qnsrtier  gehen l 
sich  uiedtrlaucu,  um  auszuruhen  oder  za  wohnen;  dio  Forin 
x«raox>;r«o#a»  t't  riv  Xmn'ya  ä-riuioat,  Plato  Kepubl.  10, 
12.,  wo  ybtr  die  Handschrift  — t><Zo9at  hat.  Der»elbe  hat 
auch  rrn'^1»  (i«^»nrai,  10,  so.;  davon 

—  oK^ruas,  ro,  AeschyL  Choepk.  99g.  Vorhang,  Deohet 
Eunf,  631.  steht  von  derselben  a>aTfoc  ■inycx.-n.crv,  wo  c» 
pallium  praebuit  übersetzt  wird  ,  zw.  Bed. 

—  oxiji  <u«i{,  v,  da»  Einkehren,  Beziehen  de»  Zelte»-  La- 
ge»». Quartiers,  Pulyb.  11,  46. 

—  isijsra,  fut.  ¥>ta,  fast  K  v.  a.  »'■mnijr'i,  loabrechen, 
vorzrtgl.  vom  ausbrechenden  Donner-  Ungewitter-  Kriege - 
Zome  und  andern  Lcideatchaften  nnd  Krankheiten ;  dJicr 
übrrti  einen  Ausgang-  Ende  nehmen  ;  0'  tSIilo!  ei<  xoüto  r« 
rikot  xar/oxiji/  s,  Dionys.  Ant.  3,  5J  x«r/ g*>;  v*  ei\  o'uörtf€a9 
Patthenü  18  /niet'a«*  xal  »irrioxijTru»  iira7tr  Sopb.  Oed. 
Col.  I<rtl,  liehen  und  bi.tru ;  wie  iiiexrtirtt»  no.  4.  nr^i»  »a- 
TnoxiTv"«' ruw  s».  ri'c  rrro,  Enr.  Med.  ty3-  tyrmear  at  tnZ  rro» 
xaraox'iv  afrse  nr*\at  ph  ai'ro).  sicirda.el^si  nitderxulassea 
oder  zu  lagern,  Ileliodoii  3.  p.  3<ja- ;  divon 

—  car/iasc,  >J,  di»  Herunter-  Herabfallen;  der  Ausbruch; 
Ausgang,  Ende.    S.  da»  forbtrg. 

X  a  t  ■  o«  1  •  ? * ,  u.  r  t.-.te:<«''o,  U  h  be'chntte,  nmliütlr,  beden- 
ke,   xairaeaiaoa»»  ßaXttüOi  Ttrrrat ,  II :  siodi  Thc->g.  715.  xn- 
i'nuVw  gavli  ra  ooru,   bedeckte  die  Knochen  naat 
Fleisch.  PlalO. 

—  ox/Ar-ai»««»  a.      a.  uatn»nti<lZm. 

—  »x«ot,  e*.  ';.  bescl  sftet,  schattig. 

—  oart-u«        —cxtii.w,  »ohr  hart  machen,  verlilrten. 

—  »st »t> ral«»)  rsswr,  PoSyseni  $,  25,  7.  verachten,  verspotten, 
wie  xvrofXt'vfuit  u.  iniiilto.  Plurar.  9  p.  158-  *»gt  »/•»  uyrix 
xnr.  tui"  {ti'jmrot,  leichninnig  lunatlflDi Tgen. 

—  oxArj«»*  divan  itj»  P»if.  xar/axlt-xm .  trocken-  hart-  feit  — 
rauh  -  mager-  aurL;"ehrt  st}";  ,-)i'^oa  Jip«  xni  xarftx'.r.xfro, 
Plular.  xarooxiifca»,  Alrinhj.  3.  3-  »"«•  T"'v  ^livvtr  »<tl 
tj?v  SiX!').?\ i  xaTi'oxlt/XJt,  3,  19.  Hey  Stiida*  fii.det  »ich  xnre— 
oa2vrsi'"-'»oe  rür  e*£trr;Z»e.  xarakmui^ruhot ;  awaif.  Von 
f{  t,  ..  rr.ii.t.uf,  BKtktiu.  0        ii,  ox/'rju». 

giriifixii  ';,  das  Untersuchen,  Besehen;  Auskundschaf- 


ten; »011 


-«»Ti 


on 

»i!<i»,  oder  ««rnoxorr/ta,  bcichaues ,  betrachten, 
,  eiforichcni  davon, 


unier* 
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gebö- 


T*V  «ine»»  *e?e«< 
I»  karg  an,  £pi» 

■ü,  (outacec),  verkleinern;  klein  oder  klei- 
geringer  machen ;  herabtetaen,  Alhenaei  p.  559.  a. 
*9»t,  i,  «■  (n»e*m),  Dioicor.  1,  36. ,  nach  Myrrhen 


oder 

tertucben,  Etfoitchen. 
— cno  Tt  .  "  t  ( .      eV,  »uc 

rie  öder  gotchicht. 
—oxöit.ei',  xi,  Kundschafter-  od«  VVart<-»cbi(i  :  au»  Cic  ad 

Auic  5.  »ehr  «weif. 
_e*o«oc.ö,  »j,  Prüfer,  Ümewueher  ^Kundschafter, 
_oxot>«i{>.  »erttreuon,  »erttöron  und  aut  einander  w.i.c, 
Diodori  Kelog.  m 

 i.  *  t  d  q  i"  1  £  <"  >  Hey  Siiida»  x.sr.nt  i*!  >  ■ .  Ti.'r,  mit  dem  Gemt, 

»ich  g«g<n  jemand  mümach  betragen-  bezeigen;  dal  ver 
ttä'ktr.  ear&tf  Joteph.  Ant.  it,  5,  6. 

—  aaiXXia,  xerreifaen,  setzauten,  Clemeni  Paed.  5.  p.  390. 
A  ■  r  e  «  «  ei  ff  r  a> ,  verspotten. 

 „«(api'Cw.  ».  ▼•  «•  — **«•"«»  1  Arittot.  Nico».  ß>  'S-»  wo  *" 

dcre  Ausgaben  — «pi'w»  richtiger  haben. 
-«in*f»<«r'«i   *>i  «HP  —  Adya»  «Aei-oiif»-  rt>  ei»«»»  f»»eat>. 

klage  die  Natur,  die  eo  reich  itl, 

Hippoer.  p.  tag 

»  •  u  t  x  V  •  *  • »  *•  *'' 
ner-  g 

—  o  /1 1'  p 

— VI«««»»  (»u'iw'i,  ich  verbrenne,  eigentlich  durch  ein 
tchmauchendea  Feaer;  Theoer.  5,  17.  e«e»;t>e<  n  x«)  *a- 
ri«ui)ft*v»y  t'wo/jii>ooa,  Heliodon7.  p.549.  mit  einem  tüh- 
kitchen  und  biltern  Hobngelachter,  wenn  die  Leaart  rieh- 
tie  i*<-  Hemsterh.  ad  Luoiani  2.  p.  429.  p<ici,l  xaraoui'f»/ 
*  &  AiiaI 

—  (sua'w,  oaijro»),  aerreiben,  Nicandri  Alex.  53a., 

*  und  Mataapultaut,  Ther.  B60.  . 

 0l,  -wit.  t  t  »  u  «1  ,  (oo/rfapo'O,  Gemt.  teil  bexeige  mich 

alt  ein  »tola-er-  ubermütbiger  Mensch. 

 ooßlt»,  verscheuchen,  verjagen,  Hesycb.  «>'c  qyiap,  Parthe- 

nii  14.  hinein-  hinabscheuchen. 

— eoffi,»»  «araooe/»o»»oSj  durch  List-  Rinke-  Trugschlüsse 
oder  SopbiitcTey  überwinden-  tauschen-  betrugen-  au  ent- 
gehen suchen-  aberlisten. 

—  «gfiotua,  m  d.  Genit.  wider  jemand  durch  List-  So- 
phiiterey  streiten;  m.  d.  Accus,  durch  8oph.  besiegen. 

—  o  Ti-  :  t/ta  umarmen,  hcralich  oder  freundschaftlich  auf- 
nehmen oder  behandeln.  ¥,;.r(«ae.,.-,  Heliodoii  5.  ptg.  B20., 
9or;vott,  p.  5»i. 

—  off«*«'««,  ol7,  venehwenden,  vcrpmi™. 

—  offa^aooe»,  erra»,  fut.  £0,  das  rem.  offen.,  zerreiften,  »er- 

—  cffeart«,  t),  (.»ereejroo») ,  das  Herab  -  oder  Herunterziehen 
oder  -reiften. 

-cT.^ii,  To,  (xareesretO,  da»  Herab  -  oder  Heruntergezo- 
gene oder  -gerittene. 

—  ninaJi,  ö,  t.  v.  a.  xarao-ffaeic. 

—  e?r  bot  ix  ur,  17 ,  or ,  (xeraorrauf) ,  zum  Herab  -  Herunterzie- 
hen oder  -reiften  gehörig  oder  geschickt. 

KaxaanaraXäia,  öS,  (oiaxalot),  Analecta  s.  p.  3"<J-  le- 
ben und  Vermögen  tu  Schwelgerey  aubrlngen  und  ver- 
ochwenden. 

—  offöw,  <ü ,  herab-  oder  herunterziehen  oder  -reiften;  nie- 
derziehen oder  -reiften:  yäla,  machen,  daft  Münk  in  die 
Brüste  tritt  oder  kommt  j  auch  verschlingen ,  hinabacbluk- 
ken.  To't  al^yvot,  3.  Iudex  Scr.  R.  R.  p.  39a.  Porphyriu» 
ad  Ptolemaei  ifarmoniea  p.  19S.  »etzt  dem  »ehr  langaam 
»preehenden  entgegen  tovt  liav  xaraenao/tfVovc  aal  xi/oxakvx 
«ouNMldtwraif. 

—  emlfvt,  besäen,  »ien,  und  nietaph.  zeugen,  Eur.  Here. 
496.  vergl.  Plutar.  Dio  85.  — poro»'  ue  iawwi  Anal. 
iraliäi  xiäv  xfat/taxur  ttmxeanuguirwv ,  Aelinni  h.  a.  11,  gl. 

—  ii"."-,  n,  dat  Begiefaen ,  Bcaprengen  mit  der  Libation 
oder  dem  Wethwaatcr;  a;  weihen,  optern.  Plutar.  Se>t-  14. 
nennt  so  den  Dienst  derer,  welche  sieh  einem  Feldherrn 
weihen,  deeovent  se,  wie  4oldurii  boy  den  Galliern ,  Caesar 
D.  g. .  von 

—  off  '»Ja»,  ro'r  qIvov,  den  Wein  durch  die  Libation  (off/id«, 
oiordvj  verbringen,    n^ata  *axtmue(tivtt,  PiuUrch. 
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50.  Schafe,  dietchon  durch  di«  über  »ie  autgegosien»  Likt- 
uon  zum  Opfer  geweiht  waren,  vergl.  Q.  8.  g,  diker 
del.  orae.  p.  ?75-  Hütt,  oa  r«v  i'apaiW  aetatvi/aiK  xi  ß«tl*r- 
na 1  »m|  tö  atej  t>r«w«t»«H>>l  aj  un  xi  it?,7av  öln»  ü«»»  aft^, 
rfferpetsor  y^roa  «n»  «*i«a«»*»7  »axmanirSiuttor.  u.  p.  Jgt. 
i/yar««  t«  »Tpwrac  »nt™n(;<,u<  ««/vijrov  »ffetaara-oa  Mai  «jo#« 
To  ttf/ttov  —  „oku  •  nnufoov  ytvniittov  Mai  «arrrxlro&r  ivi,U 
*at.  Bcy  Polyb.  8,  >»•  i»r  dat  tlmplex  avirinr.  Ii  Urr  ae- 
xatntvti*  turJr,  Plutar.  Sert.  wie  aoraavsteiC  no.  8.  "£pt.^ 
<v  ffaZeV,  xarAiff^e^e.  Longii.  p.  59,  Seh.  devrtti  ettit.  ÄJar- 
ooic  *mxtoirn'v&r/  »at  <>  rtoc^/oro«,  Antipatri  Std.  73. ,  in  Eur. 
Or.  1339.  o^axpi'ntc  .mhi-i1!.  or^  infetiat  tibi  facto  lacrimit, 
wie  u07  xirooff/t^ot-o«;  daher  Analecta  a.  p.  401  »tut 

xaraoTa/oarrtt,  die  micU  mit  Thranen  zur  Erde  betutuet  ha- 
ben. 

Ku  xuoTttfia,  antreiben,  be'reiben  ,  beschleunigen,  Thucyd. 
4,  ix*).;  vftu  Hixf/mt,  Oppiani  Hai.  4,90. 

—  9itti3w,  daa  verst  t-W.>..  activ.  u.  neuir.  t.  v.  a.  xarrrn- 
vtu  u.  xaraoT/px»,  betietben,  antieiben,  dringen;  neutr.  ei- 
len. Bey  Arteimd.  5,  7g  gegen  euien  parthoytach  aeyn,  wit 
Cffa».tfw,  faveo. 

—  »ittcit,  1$,  Eile,  Eilfertigkeit;  zw. 

-off»*«;»,  (i,n,tit),   uh  befleck«;  a)  ich  bedecke,  Etymol. 
M.    3;  bey  den  apaiern  Grirchiu  bedeutet  et  plötalich  kom- 
men, irruerr,  •  t,  ä  jpctiomiitmx  xoit  ßu^-ti^  ««, 
Tbeophylact.  Mn.oc.  7,  «.  u.  4,  5.  ün^urg«  laj/f 
«■Corot-,  Euaeb.  u.  Cyrillus  c.  Julian,  p.  185. 

-«üil«»»,  I.  v.  a.  x.rttior..,,    lleaych  S  u  1  -jxoea. 

—  o-xoilm,_  und  bey  Suidas  »araoroiiui ,  Ariatoph.  Theira. 
560.  tov  ä,\a  mUm  uattovvArtotv,  hat  ihn  mit  der  Axt 
uiedergehauan.    lleaych.   erkj.ua  xatelfr.  S.  orxoSim.  Von 

nicht  man  auch  mmtmit- 


ian  Streite  gefallenen  Kriegern  gebrat 
l!,7c      ,  Aeschyl.  Th.  81t. 


—  offopa,  ij,  (xsraaffM'paa),  daa  Beaten. 

—  —  ,  ».  v.  a.  onor aber  m.  d    Genit.  «atrtoret- 
«at  a/aef  voe  t  .'ur.,  filii  sategimus ,  ich  habe  mir  we,;ei.  des 


Jie  gegeben.    Buy  Uerodot.  3.  175.  xartaTei^äa^at 
tul,  stet»  ernathaft  und  geachtftig  aeyn ;    davon  ^»or^.ac 


»079. 
abtheilea; 


irsofferdora^/Voe         bey  Piucop.  untemehinenU  und  ia 
hitzig.   Sijuof  x.u..v  ..!-«i,af'».s  heilst  bey  ihm  der  belieb- 
te, Begiumigte,  Anecd.c.76. 
Attraeoerof,  0,  »;,  losJringend,  Kotmi  2t,  537. 

Celau»  Origeuis  7.  p.  30g.  u.  He^ych.  in  irtylai, 
a.  v.  a.  xarayw,  ««ra;ti«i  u.  saroyt  i'a,  wofür  man  auch  xa- 
rä;«i  getagt  hat.  Artenndorur  gebraurht  xaräoeu  hiufig  In 
dem  Aesopu»  August,  f.  3.  55.  u.  815.  findet  »ich  die  Form 
»ajwaaptwi 

Kaxaaxayaöt,  i,  das  Trlufeln  darauf  oder  darüber,  fa 
Auecd.  Bekkeri  p.  S7o.  t.  v.  a.  xarädpoic,  8chuupfen;  von 

—  traf«,  f.  a£w,  darauf-  daiuber  oder  herabtrauleln  oder 
gielaen,  neutr.  herabfliefeen  oder  tröpfeln.  Eur.  Hei.  991. 
Iph.  T.  78.  vergl.  Hec.  i  ;  1 .  Suppl.  587. 

— « « o  .'/  f,  .  ,'.  •„  ,  einquartieren,  vom  Vieh,  in  den  Stall  biis- 
geu ;  dareh  Einquartierung  drücken,  Strabo  16.  p. 

—  ore  9 (ki  l  jj  ,    zuwlgen  ,    nach  dem  Gewichte 
davon 

—  oxa&fnoiiot,  o,  dat  Zuwlgen  oder  Abtheilen  nach  dem 
Gewichte,  Dtoacor.  1,  7a.,  wo  ea  aber  wahracheinlich  aara- 
o»«a»-toM.T  heiCten  toll,  dat  Einfallen  und  Aufbewahren  ia 
Gclafaen  von  aatatraur^. 

Aaraotala«,  hetunter-  herabtriafela  oder  fliefaen  Us  f. 
Nonn  5g.  ultimo. 

—  eralrtxo«,  ij,  oV,  «w-aLj,«,  ij,  lar/;.l..,) ,  zum  Zurück- 
tretben- llniten-  cum  Aufhalten-  Stillen-  Unterdrucken  gt- 
hötig  oder  geteliickt. 

—  orativt'^iu,  vom  Wein«,  auf  «Wn  »xäftrot  ihn  abziehen, 
o  xarforn/*'io/,tt'ot  oho;  9ä*xw  H*n  tat  1  wr  iracax-iu:Wr 
öcunt  6iä  TzJ-t»  iuyöttjxa  x*i  xi  fiftiir,  im  auf  kleine  Ge- 
fatio  gezogene  W'e>n  niuimt  d<nGeiuch  von  nahen  K<>rpera 
eher  an,  w<gen  »einer  gariugen  M'ite,  und  weil  er  nicht 
bedeckt  itt ,  Theophr.  c.  pl.  s,  85  Poilux  g,  362.;  brr  A  bt> 
naeiu  It.  p  499.  (^55.  Seh<r.)  kommen  »ar/ava/trte/ata'ai  iä- 

,  Fi*»chen  van  abgezogenem  Wollte,  vor. 
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atmora  uvtoftot,  i.    S.  aaraorafluiouit  n*eb. 
u  t  i  0  .  1  C  uj  ,  durch  Aufiuhr,  voriflgl.  d.  «ine  Grgenparthey 


und  uberh.  durch  Csb.il  e  unterdrücken  oder  «einen 
oder  die  andere  Partey  beilegen. 

—  o  r  0  u  1  ■  it  r  tx  u  e,  ij,  er,  H 
gen  einen  führend  -  gehörig. 

—  oriiii,  r,  (««Oifuui  :,  da*  Hinstellen ,  Feststellen,  Fest- 
•  e  i.tn  ,  daher  auch  Anordnung,  Ansetzung,  Einteilung,  Be- 
stallung, die  Wahl  eines  Bürgert  cum  Reite rdienste,  und 
das  ihm  »u»  der  Kaste  aar  Equipage  gegebene  Geld,  tif*  ti 
«Nröeraetr  iaft/tavtuv,  Wflv  aal  fta9tU  tyr  i'jriri*i;V,  du  lä*sest 
dich  tum  Reiter  anwerben,  ehe  du  reiten  gelernt  halt,  Eupo- 
1U;  auch  das  Stille»,  Besänftigen,  Hemmen;  vom  Med.  oder 
Passiv,  der  Zustand,  Beschaffenheit ,  Einrichtung;  Ruhe, 
Stand,  läge;  bey  Herodot.  g ,  »41.  u.  g,  g.  die  Einführung 
der  Gesandten  in  die  Volksversammlung  zur  Audienz,  tvarov 
aV  MTffsrtisH ,  Rhesi  111.  sur  Nachtzeit,  wie  xoraGrijuari 
t *3  v>'(."  vj"  ,  l'l  u  tat  ch.  de  fluv. 

—  »rillt,  or,  o,  («tr.''iiri,m),  Anordnet;  auch  Wiederher- 
stclieT,  Sophocl.  El. 78.  >  • 

—  irsruiti  t) ,  er,  von  oder  in  einem  gewissen  Zustande; 
8)  MID  Fctittcllrn-  Süllen  -  Besänftigen-  Beruhigen  gehö- 
rig oder  geschieht. 

— gtiju'tw,  bedecken,  bedachen;  bey  Diodor.  a,  g.  die  BtÜ- 
cke  bclegru,  contternere ;  davon 

 r :.  .■  ,  u«  ,  !.:,  das  Bedeckte;  die  Bedeckung,  Decke,  De- 
ckel, Hcrodoti  a,  >55.  ^ 

-iriri  ««,  (cTipis),  dicht  bedecken,  Tcrdecken;  Geopon. 
13,  i4|  7.  «ijf.To«  Sia  utfftt&iuv  nolißiatvmy  aartox  tyroifihoi, 
Atbenaci  5.  p.  307.  8.  änoor.  nach. 

—  od  vu  -.  o",  rj,  (ar/;r;),  bedeckt,  bedacht  oder  mit  einem 
Dache  versehen.  Dafür  tteht  aardarayro«  oi'xrjeif ,  Epistula 
Myiae. 

—  er  ««,'?«>,  f-  Va»,  betreten  ;  ttISov,  Soph.  AclUni  h.  a.  9,  56. 

—  or  ei  t<*,  X  i<",   *.▼.«.  Kart\x<>P«*  >«»  Pro»* ;    davon  aor. 

-  er'2«f- 

—  eiillu,  f.trilm,  nieder  oder  herunter  legen  oder  stecken, 
r«V  wit  xnfiov  »'{»or f, «Jr«  aaraerc^orue** ,  Esir.  Racch.  921.  zu- 
rQck-  oder  aufhalten;  stillen,  besänftigen;  ruV  9öfv,iö9  »sj 
(«pf  bey  Suidas.  rö  qfortun  aitif  xart'oraira.  mal  (ttfitiuiTat, 
Aeiiani  h.  a,  4,  29.  S.  acraereär;  nach;  auch  oVocr.,  s)  be- 
kleiden ,  ausrasten. 

—  crifä^w,  und  «arMreYu,  beseufsen  ■  Anal.;  m.  d.  Genit. 
Nicetae  Anual  14,  2.  über  jemand  seuficn.  SrerrxiU  uai  um- 
Ttorirayfttrat  japtr»«,  Alciphr.  3,  36. 

Iitutn.KK,    besternen,    vei  Sternen,  mit 
schmücken;,  unter  die  Sterne  Versetzen. 

—  aerspos,  ö,  15,  (äoT^o),  bestirnt,  glänzend 

—  soripsw,  ü ,  s.  v.  a.  xar«s-«p.£*>,-  davon 

-«»t/fint,  »},  u.  gewöhnlicher  nu.TaoTtfKH.it,  St  dal  Ver- 
neinen, Vertetscn  unter  die  Gestirne.  Ein  Buch  de*  Er*, 
tosthene»  unter  dem  Namen  xaraortpiettoi  erklärt  den  Ur- 

?>rang  von  den  Namen  der  Gestirne  und  der  astronomischen 
abeln. 

Xsrsertfars'ti,  «7,  («T/e/as-oe) ,  bekrlnzen,  kränzen. 

—  •(«*> ijc.  •',  »},  bekrlnzt,  Soph.  t)fiiVH  nnji.no, ,  Apollon 
3,  a.o. ;  von 

—  •  r  t  a  tu  ,  f.  yru»  ,  bekränzen. 

—  0  t  »  i  t  ri  rsv  ,  (01  v' 1 .).  eigentL  beiJuten  ;  durch  ein  öffontl. 
Decret,  auf  einer  Säule  cingrhanen  und  Öffentlich  ausgesetzt, 
brandmarken  nnd  gleichsam  an  den  Ptanger  stallen ;  überh. 
schmähen ,  schänden,  prostituiien. 

1.  .  :  1  ■  ut,  e>,  beilnlen,  mit  Slulcn,  Grabsteinen  oder 
Aeilenzeigcrn  beeeichnen  oder  besetzen  -  Terzinen ,  Polyb. 
54.  ia. 

—  OTtiua,  tö,  (matr/nffu),  Stellung,  Stand;  Zustand,  Ver*. 
fassung,  BMch<fft.-nl.cit ,  *.  v.  a  aaraeraoic.  Veget.  Mulom, 
s,  17.  hat  d.  gtircli.  Wort  catattema  buhahen;  Polyaen.  5,  18, 
3.  gebraucht  es  st.  xhuwv.    S.  ««ronmcri«  n»i  h  ;  davon 

—  itfriiruJi,  17,  sV,  gesetzt,  ruhig,  Plutar.  Gracch.  a. 
Epiknr  nst  nie  aarner.  $Omvq9  das  ruhige  Verguagcn,  im  Ge- 
gensatz des  reizenden. 

-«r?«n,  •',  y,  0.  T.  «.  nokloiTjiut,  Uesych. 


A  .t  r  «  u  r  r    i  -  et  .  s.  aaraenjirrs» ,  Hippoer. ;  davon  ssarer- 

on,i'ii*'i   bey  SuidaS  in.  "ItTvcxoi  und   li(/atoo9ivfi  f-il»ch 

St.  »fita«r!(jiou»l. 

—  orsytje,  e,  tj,  s.  s.  varaVrixror,  Pliilmtorgii  b.  e.  3,  II. 
-inVaa,  ro,  da*  Bestochene  oder  Geneckte;  der  Fleck,  die 

Flecken  .  zw.  von  1 

—  <i  r  1  -  "j  ,  compungo ,  mit  Suchen-  Flecken  oder  Punctrn  be- 
decken oder  bezeichnen;  g*ns  bunt  machen;  jpteoitdv 
^sara  «V  mörwv  aar/ariareu ,  Aeliant  h.  a.  10,  13.;  davon 

—  er<aror,  ö,  ^,  ganz  mit  Stichen,  Puncten  oder  klo 
Puncten  bedeckt- bezeichnet;  ganz  bunt  von  Stickerey,  ge- 
stickt ;  m  a,,'f,ci(  «tu  .  i  i.idtaat,  Diony*.  Per.  lg).  Aehani  ku 
a.  18,  84. 

—  oxHßm,  darauf—  dagegen  leuchten- glänzen-  schimmern. 
Active,  jr^r/i  »arnoTtl^ov  oilat  iifiOtr,  Hymn.  Horn,  in  Mar» 
tem  10.  wo  vorher  xaraoTilpoiv  stand. 

—  oroiriC»  aal  eroixsica*  toi"«  ikoyofiirort ,  in  den  ersten 
Elementen  unterrichten  ,  Plutarch.  10.  p.  ag<.  and  Plui&rcbi 
Chrysippn*  7.  p.  345.  II.;  zw. 

—  oxolr,,  »J,  (nataorUln),  da*  Heramen,  Aufhairen,  Zurück- 
halten, da*  Herablassen,  z.  B.  Ttiftßul'i,  de*  Meide*,  Plutar. 
Pericl.  5.,  daher  llippocr  et  von  rrt(<ioroirJ  nnirrscheidet.  aa— 
raoTOÜi^  JrpJs  oviir  iwraoat roftiyrj  ?ra#ef  tV  tu  2/nay ,  Plutar* 
Pericl.  5.  das  ruhige  Bonehinen  im  Sprechen.  Arrianue  Epict. 
8,  10.  verbindet  oiSm,  aaraero2i;V  aal  > m^o  n  rix ,  aber  a»  31. 
ifXlt  ""'  aaraeroila'r  rro«r)oa«  tut  ooföt ,  nimmt  das  Ansehen 
und  Ward«  eines  Philosophen  zu.  aart'ornilr««,  5,  8$,  16.  ist 
er  bescheidner  geworden?  Im  N.  T.  fQr  Bekleidung,  Klei, 
düng  Oberhaupt. 

—  r  o  /.  i  ;  w  ,  bekleiden  ,  ankleiden  ,  Plutar. 

—  o  r  '  n  .'  ."'  ■ ,  *.  v.  a.  intorofti^u :  Pluur.  Arittid.  4.;  zw. 

—  orouif,  n,  ein  Thrü  dar  Flöte.  vielL  am  Mundstücke,  Ha. 
•ych. 

-it»»«I<a,  w,  Anal,  oder  uarmorovexifr ,  beseuizen,  be- 
jam  in  ein,  beklagen,  poet. 

—  oropyo*,  o,  r/.  j;»><jtoi«  oVir?«ao«  xaraoTo'p/oi«  'AfCoiiTTfr 
Empedocle»  Simplicü,  vom  Bau«  der  Augen  t  scheint  von 
er ei/YV  7"  **ya>  '•  T-  *•  f  tl'o** 

Asrsi rt0iri>vui,  staratrreprfS'vai ,  das  Fut.  pfot»  von  der 
Form  —ei»»,  herab-  auf  die  Erde  oder  niederwerfen  ;  erle- 
gen, roden,  auf  die  Erde  oder  zu  Boden  strecken,  Herodoti 
8.  5V  <).  ^i•  Xenoph.  CyTOp.  3,  3,  64.  Eur.  Herc.  lOOO.  Di- 
von  a'ilta  araeropreaa ,  Odyst.  as  ,  3a.  Häute  auflegend,  dar- 
auf deckend,  st.  «araor.  meuph.  tijc  Öo'iorr  <  1  ,  das  toben  de- 
unebene Meer  ebnen,  besänftigen,  beruhigen, 
,  Anal.  rovtTvaoV,  8uida»  1.0.  393. 

ratben;  davon 
,  die  Muthmafsung» 


sternero  mare ,  Anal,  rov  vvpov 
am orexs£ouat,  m.  d.  Genit.  «ri 
—  ateiao/toc,      da*  Erzielen, 


—  irsrasrii«,  et>,  0,  der  errith,  bey  Suids»  in  «/poim*/«*. 
wo  st.  xara«rox*ara.  Kalter  falsch  — «texaeas  geschriebosi 
hat. 

—  gr>|s«risi((  t),  or,  zum  Erzielen- Errtthen  gehörig  dB. 

—  0  r  psy; »'{01 ,  aufdrucken  .  auspressen;  zw. 

—  ir^asre,  f-  V>u> ,  beblitzen ,  durch  den  Blitz  beleuchten 
-blenden  -  abschrecken,  bey  Thernist.  Or.  37.,  Welcher  .Mich 
nmxaßffovr^v,  durch  Donner  abtehrecken,  gebnucht. 

—  OTf  ux  *  i  e  «  a  1,  ich  siehe  gegen  jemand  zu  Felde,  bekrieg« 
ihn  ;  ra.  d.  Genit,  Clement  Alex.  xaTrerparri'u/s'o«  ix  rtolkoZ 
tÖv  ItövTov ,  der  durch  den  ganzen  Pontu»  alt  Soldat  gereitet 
ist ,  Chio  Epist.  a. 

—  c  r  f  -.  t  j,  { 1 ., ,  o7 ,  durch  eine  Kriegslist  hintergehen  oder 
übet  winden,  überlisten. 

—  ot  oaTomStia,  »,  aufgeschlagene«  Lager,  Cinionirungi- 
quarücr,  Auliani  v.  h.  9,  3.;  von 

—  it  oaronttti  et ,  sich  lagern  lassen  od.  einquartieren,  ean- 
toniren  lassen ,  Cyrop.  7,  1,  g.  Med.  sieh  lagern,  in  Cas 
nirung*t|uartiere  gehen. 

—  «»««trrssr,  beblitzen,  beleuchten,  Damaieius  Phot" 
1030. 

—  ro.^ies»,  «,  .ehr  loltarn-  mart.rn,  Pluur.  g.  p. 48»- 
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r*r««r»  !'f<i,  f.  yet.  «mktli'en,  umdrehen,  umwenden;  den 
A^her,  wie  i  fl-re  ar^tro,  Xcn.  Oocon  17,  20.  endigen,  be- 
schließen, riVpVer,  da»  l.cben;  auch  ohne  (itov,  Plur.  Do 
xnosih.  51'  •nl  Medio  unterjoehtn ,  lieh  unterwerfen,  ero- 
bern, in  soine  Gewalt  bringen;  ä*/vureov  »riiir;iiuu«i  ra- 
dt,  Aetchyli  Ag.  05.  du  Im«  mich  überredet,  dir  hierin  tu 
folgen;  auch  ziuuck  -  oder  wiederkehren.  <  «nsrfauuin, 
.•  nmgewandun  Aaldruck  oder  den  periodiiclicn,  NIM 

Aristo»,  rhet.  3,  9.  dein  gestreckten  -  geraden ,  trauten,  eut- 
gegen.  amrMrpa/iit.-vat  gaySal,  »t»ik  gedrehte  Stilen ,  Art- 
«et.    S.  über  Edjg.  Pby<.  p.  177. 

—  arf  •;»•««».    S.  «ff  ^rcu  •>. 

—  irro  ff  1} ,  »J.  das  Umwenden,  Umkehren;  die  Wendung. 
rvr  »«raerpe-,  «1  r/wr  iYuuimv,  nun  weiden  die  Gestuc  um- 
gekehrt und  et  entsteht  cino  wnt  Geteitgcbung ,  Aeschyli 
Eum.  4g>.  der  Au<gan£,  das  Endo,  tvv  pilti  ,  de»  Lebtnt. 

-,,(,,,;  1  ■  Adv.  jirch  Art  einer  Haiattrophe,  d.  i  der 
Wendung-  des  Ausganga  vorzog),  in  Tragödien. 

—  0  >£<»»«>  ti,  da*  Verdeck  ein  5  Schins;  Decke,  Lsgirr, 
TheopJir.  cliar.  £0,  *- ;  von 

—  0  r  ß  »v  i  »' <  '  '  1  x«rttor(>(utW«i ,  f.  erc  ,  f.  T.  a.  xaracrop/i- 
rtui;  davon 

—  or^iuaii,       da»  Daran)-  oder  Niederwerfen ,  Bedecken. 
— -orty/o»,  w-    8.  x«trasrt'£ui. 

—  «  r  «•  }•      Cut.  teit  bin  traurig,  Schol.  Apoll.  4,  ß.  |  von 
— «rtrrx,  0,  ij,  traurig,  niedergeschlagen ,  Athenari  p.  585- 

>«*»£•»■  wovon  Aor.  e.  x  rt  r  /« r  1  j t»f mrri>r ,  II.  10,  115.  x«r<- 
«rryt,  II.  17»  694.  in  der  Bedeutung  »ob  entminen,  nicht 
•Vr  hotten,  wie  Nicmdri  AI.  47§.     Die  Bedcut.  ftiXl*<tt, 


uaruoT^ai  bey  tlesycb.  finden  sich  nirgends, 
-•riituot  oder  x*r«i«ri .?  Joe ,  6,  »?,  dal  verst.  crvqtivt ,  IIc- 
•iodi  Theog.  8'>6-  Wj>  r<i  o'  «>,si  amraerro-M"'  i»«£  x«i<>»e  b Ot- 
ter xnri';,«i  fWffleS)*  f«  X-  Vorbunden  wird.  Eben  to  Eur. 
Ijib.  Taur.  1409.  ;  vergl.  Jiyxnii.  in  Mcrcux.  i2;. 

—  errif»»,  taucr  mächen  ,  rü  oi'ni^er  ml  rnnoxiuftirD  t  V\ix- 
tarch.  Cat.  min.  46.  dat  saure  und  Leibe  Wesen. 

•—  e  r  «o.tt  1 i  ist ,  meist  KaranTu/uiikoftai ,  mit  und  ohne  d.  Ga- 
nit.  von  eimuii.o; .  geschwätzig ,  ».  v.  a.  mit  leichter  Zun  ^e 
viel  sprechen,  cm  xttricroiui'laro  01'«  axittox,  Arisiopli. 
Thenn.  461.  mit  welcher  Fertigkeit  und  Uetedts.imkfit  hat  tie 
gesprochen,  um  vorgeredet!  u  x«r«orwnil^V<,  Ran.  1160. 
du  Schwätzer. 

£«t««i>ri«  tijr  uiji;»,  Plutar.  10.  p.  511.  wie  eine  Sau 
mitten  ;  du  SioipL  kommt  blolt  bey  Hetych.  alt  Erklär,  von 
ienolim  vor. 

—  et  1  u  11  ,  Arittot.  Anal.  pr.  a,  19.  eine  Schluft  Folge- 
rung gegen  einen  machen. 

•— Oi'oam.  Iiervoriiünen ,  darauf  losstürmen. 

—  cvfixTU,  f.  «1»,  tu.  d.  Genit.  enigegenzisehen  od.  pfeifen; 
autxuclivn,  auspfeifen:  nach  Hemtier  ad  Plutum  p»g.  8S9. 
ohne  Bcvtpiel,  alto  zw. 

—  et  pn»,  ich  »Übe  -  reifte  herab  oder  herunter;  a)  Herodoti 
5,  8»-  «uro  utV  t'jiptu'  <T>äXr:fo¥,  tie  plünderten.  Eben  to 
Diodori  ia.  /jj.  Polyb.  verbindet  ee  mit  »Wö'/nt  .  im  Me- 
dio  herabfallen ,  von  Flüwen  herabAieftan,  xar.  «dar*  l'ivti, 
Dionv«,  Per.  S9"j.  919. 

~i>T»i''ji  Vi  dat  Abschlachten,  Töden;  tw.  von 

—  oder  orrt«,  f.  f«,  abtchlacluen,  t6den,  morden; 
HTM 

—  Qttm*T**it, ,  4.  «V,  nun  Abtcbiaehten-  Töden-  Morden 
geliMif;-  geschickt- genetjt. 

-•».«»!»".  fett  oder  sicher  machen,  befettigen,  binden, 
rot«  rrodji  Ti'Jdic. 

-9»,t'V,'1«W'  ra-  f  Genit.  einen  mit  der  Schleuder  wer- 
t<u;  n.ir  d.  Accus,  nisdertchletidiru ,  mit  der  Schleuder  her- 
unterwerfen  oder  erleben. 

—  «fr««»,  «5  ««n*t,eln,  fetinsgetn,  befestigen;  uaO^.Ö,,, 
Iletycb.  und  Tryphicdor.  g7.  Pauli  Sil.  Eeplir.  65. 

—•fVQ»,  o,  (»«;.»,  vutcütn;  f„t  verbinden  oder  fugen, 

^7ph/r„":3M,immen^Bü^-dr0tk«'^«^ 

trertiegeln.  betitgelnj  ^»H  «itf,  Koanu«. 


Xurmj«!-«!,  territien,  infritten ;  m.  dem  AdeilafieitenSffafT: 

x«r/-o,.äy»t'G»  r«  mtlfli  Theophr.  b.  pL  S,  3.  woabt.rd-e 
alctu  Aut<.  tt-traoj..it"j',  vicll.  tt.  hih|  "01,  h^bco.  *  truc}<> 
«'p!  ^rTc  (  T' ipAfii'un  ,  II' liodoii  chirurg.  p.  126.;  divon 

—  i{ttati  t«,  gern tchter  Rit/.,  Einschnitt;  Wunde. 

—  «X aeuo*  <•  0,  dat  Kitzen,  Vfwuitdcn,  von.  mit  d.  Wal- 
»u^en  zum  AdciUtten. 

—  (Z«m,  naeiila^en,  heruntcrlatsen.  S.  auch  *«r«#xo;«  nsti. 
-oj!Ütti>,    mit  dem  Genit.  JutepU.  b.  j.  St  81  9-  ■»▼•»• 

«art»7ii.«p/t.<,  MMyritVjMM« 
-o/mii>m,  eine  m.dcre  Form  von  tt,  t.  T.  ».  «er/*«»,  Aesci.li 
Sop.  1072.  x«('lt  anhaltend. 

—  erroti,  ij,  iitar/iw),  das  Anffealicn,  Anhalten,  ZuiücVU. 
teil,  Uehahen,  Hemmen;  die  Betitzuehmung;  da*  Zuroct- 
bcl..il;tn. 

-«X  f  ri'«':«,  mit  d.  Genit.  unwillig  gegen  eiuer.  seyn  oitt 
werden;  zw. 

—  o  z  '  t  ot ,  i  ,  r; ,  (■■r/t'*'^ »  *•  v-  aäratot  in  Prosa ,  eiert 
noiumtn,  besessrn,  autgehalten,  «t«i;V  ■''  -Vnijt/mra,,  :,,, 
tob  den  Nymphen  begrirtert,  wie  *«iroi»t,  P.iu»:n.  tu;  u 
x«rn'i/ir«r  «»/.'ttn  xh^'i'i,  Sopb.  Ant.  1253.  tu  atoMÜ'tt. 

—  «X  :  ■  '  ■  .    1  j  ,   bilden,  foiraen,  getialten, 

A' «  r  nv  x  | o  »  |  tu  ,  s» ,  {aejrraer'Ml  ,  mit  d.  Genit.  unanstiadi^. 
uiigebubjlich  behatultluj  g^gin  jcinand  sich,  unanständig  bi- 
tragen. 

—  u  1 1 'l » 1  (ozi*>*) ,  ich  zerspalte  -  iterlnu«  -  zerbreche  -  zerr«- 
Ise  in  Siü-k;n,  ilolz,  Kleider  n.  drrgl.  rät  6vVas,  die  TLd- 
ren  ciiibreenen,  Doniosth.  rai  srtÄa»-,  xöv  fioilir,  Anita, 
zci  bi  fetten  ;  davon 

—  o^tost,  tj,  das  Zerspalten,  Zethauen,  Zerbrechen,  Zenei- 
f*tu  ,  uud 

—  eX'*»a,  ro",  «in  durch  Zerspalten-  Zerhauen- ZerreuW 

cntst.tndeiics  Stück. 

—  «XtUoJei,  Xfötex,  Soph.  Phil.  127.  ich  verbringe  die  Zeit 
ruiiuig-  unthatig.  »tref,  ich  beschwatze-  ube/Tede  jemaail, 
Allieniiei  p.  5gt. 

—  ofllei,  w,  besthsfrijfui ,  zu  thun  machen ,  Basilius. 

—  0  "1  ('  f  /  .'i ,   suhäufm,  voiüi.iufen  ,  iibcr  häufen  ;  zw. 
A'ataiurd'i»,  voru.  im  M-jdi.t,  {äamrttm',  ich  verlödeTe,  ror- 

bringe  durch  ein  lüdrtlichet  l  -bni,  ,!o»eph.  b.  j.  4,  4,  3. 

—  otv'xcu,  {owX'-') ,  ich  zerreibe,  zurrcaline,  )Ierodotos. 

—  reifti-t';,  d. 'tisch  u.  iniurh ,  t  v.  1.  «anir/ut*. 

—  rat  et«,  eino  andere  Fotm  n.  ».  v.  a.  xxrurx'icu. 

—  roist,  rlt  (xartrratioi.O  ,  d.is  Hinsttilcn  -  Euittcllen- Eiase- 
tren  -  Eiutragen  an  seinen  Ost  oder  Stelle  oder  nach  der  Ord- 
nung. 

-rtssMMi  nrrn,  das  veret.  rapeUaw,  ganz  in  Uhordnutif 

bringen,  verwirren,  beunruhigen. 
-r<rr«r«(»,  in  den  Tartarus  hinabwetfen  od.  stürzen,  ApoU 

lodor.  u.  Sext.  Empir. 

—  roote,  twt,  »J,  {»aranivu),  Antpannung,  Ausdehnung :  dit 
Ausstrecken,  dat  Einlenken  -  Einrenken-  Einrichten  durek 
Aiitdehtiting. 

—  n'tiu  oder  —  r«rro»,  ich  otdne;  sielte;  «eile-  rangirt 
ein;  trage  e<n,  tebroibe  nieder:  «»r,-t.i;,t.  t,  ,  t  ■  U  qi'i.itnf 
t»i(i  to"  iiflrfiarot,  Dinarch. ,  wie  conniluen  pfCsSSJadt, 
N.\chwcitung  und  Sicherheit  geben. 

—  rnjiui,  t»,  ich  übertrefie  an  Geschwindigkeit ;  hole  eis; 
ttbetrile  ,  mit  d.  Aee  ich  komme  oder  thue  zuvor,  auch  mi: 
M.  Jnfin.  ToJyb.  2,  ig.  3,  16. 

A'srortjrrw,  s.v.  a.  xararex'w- 

—  r  fffm,  ich  netze  durch  od<i  beneue; 
ehe.   6.  wiyyu, 

-r^jjfruJrwt,  Adr.  drei«,  zavertixhtlich ,  \  :1m;  Pitt. 
Pnrft  von  watnOa^im. 

—  rt/t-e»,  anspannen,  antstrackrn,  anttrengen,  ausdehnen,  fol- 
tern; DjroKjni  h'ytu»  «aratMie/t/rtav  ieat,  Eur.  Hectib  is3' 
Reden,  die  mit  Anstrengung  und  Eifer  <,e<prochen  wetd«n; 
auch  einrenken-  einrichtest  durch  Autdchnctt.  wie  ein  vir- 
renktes  Glied;  zuTÜckbiegcn,  znrilckhalion,  hemmen,  ia°tla, 
von  wildeu  Wegenpferdon ,  Plitl.ir.  1'opL  t3.  Portclei  15. 
mataritnuv  xal  »rpoc^» »';"<«f ;  niedenpannen ,  niederdrücken, 
nieder  /reifen;  ueno.  »ich  »usspanuou,  iL  i.  thcilt 
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hen,  theilt  »ich  anstrengen,  eilends  erben  ,  contentler»  iter, 
lieh  ftemmen,  (heilt  sich  wohin  erstrecken ,  wohin  reichen. 
tte  xerarr  iVas  (roV  io;o»)  if«  tut  Plato  reip.  9,  erklärt  Pho- 
liui  MaxpöV  leyov  culn  oouai- 
Matm'rnr.       '•  '   !■*'■  «ut  Xmoph.  Agc«.  B,  ig.  wo  tndre 

a:  ••r.,'-n-  laien  lind  jctz(  B  t.-r-r  i'/icra  steht. 

—  riiror(>af  <w,  n>i«  d.  Genir.  «und  »nnit  Sirabo  14.  p.  ?o6. 

5.  gegen  einen  Paiquille  tui  die  Wand  schreiben  ,  WO  jiut 
xarureir-  ttehr. 

_t<  iij,-,  A>.,  u',  rj,  daven  bat  msn  xarrereÄVa  »u§  Herodot.  u. 
Arriui.  angeführt,  u.  d.  üvalüfiara  ,  xi  ttr/Spta  tS»  iv  e'p- 
ja7c,  u.  Ueberblcibsel,  riklltt.  Aber  im  Herodot.  1  ,  103. 
7,  211.  9,  so.  n.  9t.  inj-Uichcn  bey  Atriauut  An  ab.  Ut  aara 
xlita,  turmatint,  ntch  Compagnien. 

—  rimii'ii,  in  Stücken  zerlegen-  zerstücken,  Nictut  Annel, 
91,  5. 

—  r/trttf  (rtaru)  ,  ich  zerschneide-  ich  zerlege  and  thiile  in 
Stücken;  daher  auch  meupb.  ich  trenne,  icrtbeile;  ferner 
ich  zerluue,  bring«  um,  hau«  nieder,  rä  xararsr/it/asivs,  bey 
Xenoph.  Vect.  4,  27.  den  a'raiijroic  entf  egengateizt,  die  Stel- 
len In  Bergwerken,  wo  man  schon  gegraben  und  gearbeitet 
bat;  davon  umivotcptiv ,  schürfen;  und  tVixarari/irto-,  bey 
Arütid.  1.  p.  305.  1.  v.  a.  xaraxpoi'ui ,  tchröpfen.  »aratiftrto, 
all  aciiv. .  Nicander. 

—  rip  not,  «rgötzen;  1W. 

—  t  *£%<•>,    t.  T.  a.  ««TarvyraV<V;  IW. 

-itffoiu,  (i ,  mit  Aicbe  bedecken,  Sirabo  6.  p.  413. 

—  r*  ivoloYiw,  m,  kumtmifiig  behandeln- abbandeln  -  be- 
stimmen-beschreiben ,  Gregor.  Naz. 

-r»r»df,  ö,  j,  Kunstvoll;  gekünitelt;  da«  Adv.  xarar»rr*- 
~t,  Plutar.  Pericl.  c  5.,  hat  tebon  Steph.  verworfen,  and 
Tif¥H  vorgezogen.     xarerarrorarov  xirrjatarof,  Philo- 
>  «p.  9i.  wo  Brunck  xax«r.  hat.    8.  xaxi{ör»rr  o«.  ? 

—  rrjxa»,  f.  f«,  zusammentehme!  ;  .  zanchmelren  ;  tunat  Ja- 
xproi ,  Theocr.  Epigr.  verichmrlzcn  ,  dui  ,  hmelzcn.  ver- 
zehren; überh.  cnikiaftcn,  verringern,  rat  xt'x"a(  tlc  rni-ra 
aar.,  die  Kumt  auf  eine  mühselige  Art  verwenden,  Dionys. 

6.  p.  1114.  tV  yi.'poic  mmk,/  t;:,,  Luciani  cp.  36.  Da«  perf. 
rnedü,  wie  ein  paitiv.,  ip»r.  xararsnrxttt,  Eubului  Athentei 
p.  679.  b. 

-rldniii,  icb  setze-  ttell«-  lege  nieder;  9)  ich  erlege- be- 
zahle Daar;  3)  aarariVrtsiai ,  ich  leg«  von  mir  ab;  4}  »cb 
lege  für  mich  nieder,  alt  einen  Seha't,  oder  alt  «in  Depot!» 
tnmi  daher  m«taph.  Soa(evxtt  ptriXnv  r,«a»ra  x«radr;e*ec*B4, 
HcTodor.  6,  41.  glaubten  sich  dadurch  einen  grofien  Dank 
•u  verdienen-  rij  -roi»i  zopii»  xaraNtdai,  Antiphon,  tich 
bey  dem  Staate  Dank  verdienen.  fx<*«av  tfavifda  »Tpet  »aui- 
%-ort,  I.ytial  ptg.  84.  tich  von  jenen  Feindschaft  dadurch  zu- 

—  tili«,  u ,  mit  dem  Genit.  bekacken,  beicheifscn;  aara  1,1 
xtaaArJe  -TtXr,lir'v«t ,  Artemidori  2,  96. 

—  tlllm,  zerzuplen,  zerzanten,  zerrupfen. 

—  rarpa/rtu,  und  xnrarirpa<« ,  durchbohren,  durehitofien, 
— rsrpära«  xal  cVitrir«,  Clemens  AI.  p.  439. 

-cirv»'««»,  f.x<r«ro.Jc  u,  mit  Wunden  Oberhäuten. 
Kar  at  nt  iey      <f  i  vi.    S.  K'irnrtiroyp 

— T«xf£t»,  (löxoi),  airewac  A'jttixat  xarBri>xi'£e»»>  avaoxixtnt 
irtoit,o»,  Marcellinut  vita  Thucyd.  p.  39.  Bipont.  durch  Lin- 
ien von  geliehenen  Capitalien  bracht«  er  die  Aee.  an  den  Bet- 
leltltb;  davon  «araroKiC"V(>'0'<  Atittot.  Polit.  dto  durch  Zin- 
sen von  geborgtem  Gclue  verarmen  n.  in  Schulden  versinken. 

-t«l».a,  «,  m.  d.  Gtnit.  r»7*  tfoilorriyc,  ich  wage  mich 
int-  tuf«  Meer. 

—  rutiij,  tja  C*<irar/u*«f),  du  Zerhauen,  Zerschneiden ;  ^  Ein- 
bauen, Einachueiden;  der  Eintcbnitt;  ixiyeaifi*  in)  rr/r  *«- 
tarepqv  ife  triff**,  Philochorus  Haipocr;itionis.  Pollux  4, 
123.  nennt  K«rarou->  einen  Thrtl  det  g lii-ch.  Theaters,  ver- 
miublich  meinte  «r  dieselbe  Stelle  u.  Platz,  wo  dat  Theater 
an  den  Fellen  der  Acropolia  in  einen  Einschnitt  desselben  ge- 
lehnt war.  iüa  tjnrflrttnptVa  bh»  «amro^if.-,  Inicriptio 
Cbandleri  P.  II.  no.  1.  lin.  iao. ;  auch  t.  v.  a.  x«reypr«v  1}. 

—  revof.  0',  -J,  (uirw,  rörot),  herunter  gespannt  oder 


Xarat  reff  io»,  mit  «lern  Pfeil«  zertehiefeen  -  niedmcnielien  - 
ersehierten.  tt/  loifitf  r«i"<  'Aiaiovs ,  mit  den  abgescbo«t«u«n. 
Pfeilen  die  Peat  unter  die  Achiver  bringen ,  Lucinn.  3-  p.  So, 

—  rpire,   blofi  im  Aor.  2.  gebr.  fsfAw  Kijawieir  —  -zoavoiom 
Plutar.    S.  — T(x»y«. 

—  rpaya.d/u,  Achiyes  Tat.  6,  4.  paihetiich  besehreibin. 

— rfataari'i»,  ganz  oder  über  und  über  verwunden  1  auch 
von  beschädigten  Schiften ,  Thueyd.  7,  4t.  3,  9. 

—  tpaiu,  <ä,  «.  v._  a,  urarüfiu    durchbohren.  ' 

—  rp/-rn»,  vorz.  im  Medio,  in  die  Flucht  tchl »gen ,  eigrntl 
ganz  umkrhrrn  ,  wie  cor.tterlere  in  fueam, 

— -rp*'x«»,  belaufen,  berennen  ,  bettreilen,  durch  S.r*if«rerem 
verheeren  .  auch  von  Feinden,  vor  Gerichte  oder  in  Schrift«« 
jemand  angreifen-  durchziehen  -  tadeln | 
gehen,  beteben,  betrachten. 

—  rp»fi(,  4*  (auTarfiit») ,  dat  Durebbohren. 

—  raiaairri« r/?o>,  eine  komisch«  ,~ 
Koarot'rvt  gemacht,  mit  einer  1 


Equ.  »39«. 
—  rps/rr/,  sj, 


t.      «.  irrfiflq,  dal 


Al«x.t 


gen,  Vitruv.  10,  15.  weniger  hoch,  alt  t«yn 
SthaaüUrt  grieth.  Wönerb.  i.  Th. 


—  tfißu,  f.  y  iu,  zerreiben;  aft<fl  nlfvpjjoi  Stpae  alfüv  atrlxoti 
pov ,  Theognit  55. ;  daher  verringern  ,'  vermindern,  verbrin- 
gen v  «Jt  Zeit,  Vermögen,  wie  lero ,  eontero ,  Xen.  Oecon, 
1,  99.  u.  15,  10.  «arsrp AMtf ,  Nicander,,  «I«  activ. 

—  xol(at,  d.  verttarkte  rpi'Ctu,  von  dem  feinen-  icbarfen  Ton* 
und  Geichrey  der  Mime,  Batracbomyoin.  87- 

—  t  i-iy  tvt,  «,  17,  haarfein,  U«tycb. 

—  Tpiiftr,  sj,  (aaraxfißu),  dal  Zerreiben.  ^ 

Iletych.  welcher  «uch  Mrpvirec  dzfflr  hat;  rfwTbVMhä 
filr  xaraperree.  Xarrorpoi«;«»«! ,  in  die  Flucht  ichlagen ,  be- 
ilegen, Aeiop.  145,  1.    S.  rporom. 

—  itt.Mj'i,  1.  v.  t.  «ararfr'/i»;  davon 

—  rpe'z««roc,  e,  r},  worüber  ein  Wa»;en  fahren  kann;  zw. 

—  »Cor'Cw.  Schol.  Apollonia  i,  759. ;  zw.  Bed.  s> 

—  rp «';«.,  mit  d.  Genit.,  Analecu  2.  p.  223.  no.  43.  mit  dem 
Geplärre  oder  Beden  beteiligen. 

—  ipito'u,  ül,  durchbohren;  zw. 

—  tptf  au,  »7,  re?  Xoyov ,  Sinyq/tmxot ,  Gregor.  Naz.  in  einer 
Erzählung  schweigen,  etwa!  weitlAuftig  und  mit  besonderen 
Wohlgefallen  an  der  Sacb«  «rzlhl«n  ,  auch  i.  v.  a.  tVrpraäer, 
Gregor.  N»». 

—  rpiro,  1.  r.  a.  xorarpr»,  zerreiben,  aufreiben;  «rmüden, 
eniKriften,  verzehren,  leee»  Mpoic  II.  17,  995.  • 
falle  dem  Volke  listig  durch  di«  geforderten  Geschenke  und 
Speisung,  Odytt.  15,  3«>-  Xen.  Csrop.  5,  4,  6.  Tbeocr.  9, 
TS*   «ararpreiuo /ita,  Nicander.    S.  rp*{(»  u.  rp»a>. 

—  rpoJj  iu,  zarnagen,  zerkauen,  verzehren,  Aor.  9-  xitrr' rporor. 

—  xi'Ylävm,  wie  riyjörw,  mit  d.  Genit.  erzielen,  «rreichen, 
erhalten;  glücklich  teyn  wotin.  rü  «rpirWac,  Diodori  13,  5. 

— -r  ran  wie»,  tü,  mit  d.  Genit.  beberrachen ;  durch  ryranni- 
•che  U «hermacht  bezwingen  oder  unierdrllcken,  Strabo. 

—  ri  pit,  e,  t},  — rrpa  xel  amrilaia  litt*,  Arebettratl 
naei  p.  399.  e.  mit  au  vielem  Kita  u.  Oes. 

—  x  vfli  w,  hat  Budacua  ant  l.ucian,  wo  «aber  nicht  lieht. 
Heraiterh.  ad  Lue.  s.  j».  352. 

—  r  f. <?  o  Cot,  mit  d.  Genit.  1.  v.  a.  xutOi^t,  Heüodori  Aethiop. 
5.  p.  965. 

Xsiaaai're,  f.  a^7,  aultrocknen,  ausdörren,  ArchiioeSui. 

— "  '  ;  il  ...  ,  darauf  scheinen  oder  lriidiien;  bescheinen,  be- 
leuchten, erhellen ,  erlauchten;  Xa<t{altiav  oxeh~  n>rooV<ftZ 
aaiatyatavaa» ,  di«  in  einem  goldgestickten  Kleid«  glänzte», 
lleliodori  5.  p.  955.  .  davon 

-sr/aoao'i,  e',  Erleuchtung,  Beleuehtang. 

-arraortipa,  r„  Fem.  von  «otmiasi^  ,  der-  die  Beleuch- 
tende. 

-«r*i«,  i.  r.  a.  xar'/rro«.  ich  eebe  an,  8opb.  Ant.  86.;  dar. 
—aiS  ijeit,  sj,  laute»  Reden,  Schreyen,  üippoer. 

—  ftatilZofia  i,  gegen  einen  eigensinnig-  halitlarrig-  hof- 
fjrlig  teyn-  ihun  -  tpreehen,  Suidal  in  »Tr«»rpr<eijo«r»c*. 

r«tsiih,  Adv.  drirt,  i.  v.  a.  xnroirot»»,  Odyas.  10,  567. 

—  aaiox.Ce»,  befuxcheni  1.  v.  a.  atiaWk». 

Zzs  s 
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X«r«i  J!/<»,  S,  «eh  vergnöge,  bezauWe,  aehme  ein,  *•> 
»iege  einen  durch  da»  Flöteniptel,  daher  MaratXsifirrer  fl««- 
*»!»■,  »«in  Leben  damit  zubringen daf»  min  »ein  einzige» 
Vergnügen  »m  FlAtenepiele  findet,  irarrrrof  uatmtkovittvat,  Air 
eiphr,  3,  17.  yx/liia»  »«I  x«raiA*«r«i,  5,  24.  u.  65.  Athe- 
a«ei  p.  Sit»,  f.  vijeoc  x«nji'*»7ri>  xal  xarr  u-aA/ero,  ertönte  ganz 
Tom  Schills  der  Flöten  und  Cithem  ,  I  Iut.tr.  Anton.  56.  So 
«<trr(  , ;/i  u «1  und  *a&vxo*ttvapt*t ,  Eur.  Herc.  871.  xxraiirji 
a>',1<f  ei  neben  i«pe»e»  «»  Toa  oer  heftigen  Bewegung  eir. 


VViithenden. 

jr.ro.'iijeic.  ij,  (xnr.rlm),  du  Btblilen  mit  der  Flöte,  die 
Umblaien,  Um»pielen. 

—  liioftai,  »ich  lagern,  niederließen ;  einkehren. 

—  k»t,  o,  »7,  nich  Helycb.  xar<»</.»;iiAoC  u.  xara*»irr«u<Ve«. 
l'm«t'ir'<roi,  e',  ij,   ithr-  zu  »ehr  »iu«r,  erunhih,  zu 

»lienpe,  AnUni  Epict.  i.  85. 

—  mvattjt,  o,  I'eaveh.  I.V.  1.  tmll  errje,  luch  MTetMet»  ,  nm- 
lavh'aat,  »atnSieai.  S.  in  <£«««»  nach.  Ferner  hat  HtiTCb. 
■  si>a"c<u,  o^nnoo» ,  H.  Eultitb.  Od)»».  5.  p.  1547.  fuhrt  »u» 
Alcmanan:  roV  ftovoav  uatat'oiH ,  d.i.  ««/ariotic. 

—  «tri'»«,  Adv.  ».  t.  «.  ai'ri'xa,  »u»  Thcocr.  3,  81.  wo  iber 
itaT*  e/rlxa  rtkat  zuaammengehört. 

Änr'  attö,  Polyb.  Herodiini  1,  13,  7.  eben,  gende.  Her- 
mann de  pronom.  avrv'c  p.  78. 

— «t  r  r  J  t> «  ,  Adv.  ».  v.  ».  at'te&t .  H.  31,  80t. 

iiroiioiiii,  ». r. ».*«r«««fr,ra°ue«1  *uj Epier.  Jicob.  *  ;  zw. 
n).t)&,t  xarar  ir;oac  Vtw9%  Aescbyli  Per».  351.  d.  Y«r»t  arjuw. 

-ausist,  te,  ier,  oder  —  <of,  e',  rj,  auf  dem  Habe,  über 
den  H»U,  Analecta  8.  p.  SQ8. 

—  ,x,  tu  »(,  ,  »J,  »ehr  trocken i  re  x«r.  vife  i'opar'e««* ,  Theo- 
phyl.  Simoc  hiitor.  5,  4-  der  Mangel  an  Walter  wegen  de» 
trocknen  Boden»;  deraelbe  Epitt.  g. 

—  orw,  (ßSm),  ich  veraenge,  verbrenne.    S.  ««raveri*». 

m\jc,  ö,  ij,  ein  Freuer,  Schlemmer,  Menan- 
der  Aiiecd.  liekkeri  105.  Pollux  6,  4°«    S.  «arweayete;. 

—  (ayu'r,  Aor.  9.  (im  Pr»e».  ungebianehlicb,  xaiaeeij-e»),  auf- 
euen,  aufhellen,  Terzehren. 

—  •«.'vw,  u.  — fmivopai,  »•  »•  f«iVai,  ./<"''  0.»«« »  ,t«geni 
erscheinen. 

—  9  aVui,  17 ,  8iehtbarkeit,  Helle,  Deutlichkeit;  iw.  Ton 

—  ¥  •«  »  7 • r  «•»»       V,  »ichtbir,  helle,  deutlich;  bey  liegend. 

—  9«»to.'i»,  daratellen,  Torstcllen  ;  iu»  Baailina. 

—  yavröc,  ij,  oV,  (*atäi{T,ut) ,  «u  bejahen,  wie  axöqavtot, 
su  verneinen,  Dior.  Laert.  7,  65.  zu  »eben,  »iclitbar;  zw. 

—  t«f»*t,  Adv.  Ton  «fi:  • ,  1  1  .  ,  »ichtbarlich. 

—  <f  a  (>u  a  xi  i  tn,  mit  einem  Aizeney-  oder  Ziuberatittel  be- 
ul eichen  oder  bezaubern  -  behexen-  bezwingen-  einnehmen; 
vergüten;  betehädigon,  verletzen. 

—  eifiaiof«,  *nro<fipua  rru» ,  f.  fw,  ».  T.  a.  d.  TOrh. 
-«««'».  »Ji  (xaraV,»«) ,  Bejahung. 

—  if  «0*1»,  ».  T.  a.  noraei;ui. 

—  «pari  »tu,  betheueiu  und  verliehen,  geloben,  Plutar.  Se- 
lon. 95. 

—  t,  attxU,  «J,  fV,  AdT.  — tiiüt,  (*aT«Vaaie)  ,  bejahend. 

—  1     1 ,  gcringacbäizcn  ,  veikieineiii ,  aeltlecütmachen. 

—  iftyyut.  beleuchten;  blenden,  überglänzen,  Longini  34,  3. 
wo  die  II»nd»chr.  xnTa<fi.ljt,v  haben. 

—  ?/pat«,     ,  da»  Ab»chü»»ige  ;  von 

~"V  »(";'*■  ""i  •»  7  »  (>**raf /(>«tii«) ,  auch  ■erenr*pi;f ,  herab- 
sehend, abgängig,  ab»chu»»ig;  i'J.ios ,  die  »ich  neigende  oder 
untergehende  Sonne,  Herodoti  t,  65.  einen  Hang  wozu  -  wo- 
hin habend ;  geneigt ,  leiebl  worein  verfallend;  roi'r  üx(ja- 
T(7<  xai  xaraftftt«,  Atheaiei  7.  p.  96.  Schw.  von  der  Wollutl 
n.  Geilheit. 

Xataa/^a,  herab  -  herunter  -  hineintragen  oder  bringen; 
H»'  rrir;j  qv,  den  Schlag  herunter-  darauf  fahren  oder  thtin  ; 
im  Hatnv  ich  komme- gehe-  falle  herunter  oder  herab;  ich 
verfalle;  iih  gleite  oder  »inke  herab;  ich  Kumme  an  oder 
lande;  von.  1,1  uapov  oder  virof  x> r  ,  ich  veifalle  in  einen 
ticftii,  vor».  !,.>.,  übe  dtn  Schlaf;  wie  K»r«vot«,  mit  dem  ©e- 
mt.  «rfa«  rt0)l«  »er.,  einem  viel  vorweiien.  Kataififouai 
Wird  von  K..tp«rn  gef»gt ,  die  »ich  aenken  oder  fallen,  v  U- 
Z.ö«  Karvf^jat,  die  Lampe  Dttimt  herunter,  Plutar. 


AT«  x»  ■><  e'y  Ki  herab-  herunter-  hinein-  hinunter  (liebte; 
»eine  Zuttueht  wohin  nehmen ;  aneb  zur  Enttchnldiguag, 
al>m  .e  «»»7***»'  «<'»  »/»••»•  «nrairn'3'»>f  q  &tftiv  »7  »Bevtrimr 
q  lijtt»,*,  l.ibanii  4-  p-  405.;  davon 

—  f  ivfu,  >j,  Zuflucht,  Zufluehtenrt,  ITili  — <trT<t$  Thncyd. 

—  ■!.•.■,<•  bejahen  ,  ja  tagen ;  zutagen  ;  der  Infin.  acaraevaei  Iar 
xaitivtiv  bey  Heaych.,  u.  xuraifatTixö: ,  bejahend,  und  von 
aerai;(!iiij  getnaeht;  Oppo».  «'1 

—  r/r  ui^u,  (<fijuti),  ein  Gerücht  von  oder  wider  einen  ver- 
breiten ,  Pltiur.  Cicer.  41   Polyb.  16,  »a.  ««r«v«mj/ 
l*retr«.,  Pind.  Ol.  6,  94.  gib  ihm  den  Namen  und  ver 
ihn. 

-*ii)"«t,  (<fV*"l)<  berflchiigt,  in  üblem  Rufe,  Gloiatr.  St. 
-»*ofo;»«i,  bey  AeichyL  Euro.  595.  «arar/fareipirr,  It. 
«ira^rtnioie«,  x«ixa*i<u/ilrrt,  einnehmend,  nach  Hraych. 

—  9if«»w,  zuvorkommen,  Überraichen;  ilbeilalten;  zw. 
-a  Oartiuai,  1.  v.  a.  mtr«  .  '.-.w,  Aetcbyli  Eum.  335. 

—  if  i>  .  / .  .  ,  verderben,  vetmehten. 

—  <f\tt*ivi,  ferner  raraif^ina  u.  «»mi;  ui. 
aehrm,  vermehren,  durch  V'xzelirung  vetdeiben-  zetnich- 
teu ;  neutr-  verzehrt  -  vernichtet  werden;  vergehen,  ver- 
•chmachten  11.  d«rgl.  Die  entere  Form  i»t  v.-n  »-. r.i.f  du 
gemieht.  Von  aarai/(hiii ,  >ar«{ ifiuai ,  vererben,  aith  rrr- 
zelirtit,  aterbrn ,  «ind  ti  «ar/yöire  u.  r  .r.«,  .hafv»t  ;.-trir!:u 
Tii'v  >ait  Ainau'.-,  Arrijui  Epict.  4»  11  1  ^5-  lorjiuii 
tapiitis ,  mit  veinachhiaaigtem  Haar. 

—  yifvpo,  »;,  (an rot; ■''»/(<"'; t  da»  Verderben,  die  Verderbueg, 
da»  Vernichten ,  di«  Zeritörnng,  Verwüttung;  Tod;  Nieder. 

Spier»  durch 

—  tw,  beherren,  beküaien,  abküiaen, 

—  atilooofrtu,  w,  mit  d.  Grnil.  g'g*n  einen  philoiopbirrn 
-rkaonniren,  Baailiaa ;   ohne  Cum  Ar'i.Mii  Rp.  4,  1  167. 

vo«  tv'v  'Jf3wt ,  Arliini  h.  a.  ti,         von  Eleplsan- 


läge;  Schlndung,  Eniatellnng ,  Enlehrong. 
—  fftJP«!  re  tTV  J.a  |»,pee,  Plito  Lache»,  den 
die  Hand  herabgienend  l»alia»en. 


Nachdenken  übarlitffcn-  äb«r. 


»nroqj.ollrifm'r  1 

ten ,  die  die  Indianer  dnich 
beten, 

—  tflim,  ».  v.  ».  ««rrtaö'rre»,  Heiych. 

—  ifltyi,  vei  bTcuncn  ;  davon 

—  <f).t*T0t,  i,  >J,  veibiat  nt 

—  <l  1 1(  in  0 k  1 1,  o,  r',  Städteverbretine 

—  fAffafi  ^  Verbrennung. 

—  9  *o/otittr*r,  o',  «f,  f.  Lee.  tt.  a7o;.,  Plutarchi  7.  pg.  69. 
Hullen. 

—  if  Xv  a  i>  fn,  w  ,  mit  d.  Gmit.  einem  mit  Schwatzen  Uatig 
lallen,  TOiachwatfin,  Srr.tbo  19.  p.  Ra7. 

K  ti  t  « <[  0 ^  i  «,  <-(,  in  Furrht  nnd  Schrecken  setzen-,  Med.  er- 
»chi  ecken,  in  Furcht  gerathen  ;  ftlichten. 

—  ^o,'/oe,  r),  ersehreckt,  voller  Furcht  nnd  Schrecken ;  ». 
u,v  tovi  A'flroiV  at.  narrttfofotuivet.  Polyb. 

-coir/«««,  »ehr  oder  ganz  rot  Ii  macheu,  roth  färben. 

—  y««ro.<>,  ionisch  xarniioir/w,  ich  gehe  httunter,  oder  auf 
einen  zu,  Herodoti  7,  195. 

—  t  gritu,  ermorden,  lJioC.ni. 

—  aopö.  4t  (x«rny/|>w),  das  Niederfallen  ,  Hentnrerfallen  ,  t. 
B  i'n.Vptur,  das  NieJei  f.tllen  des  Seil  werte»,  rpsvaia  »J  »itiT»- 
Xij;  uälhiv  ij  *a  tag  a^iii,  Plutar.  Dionis  «).  eii.e  tiefe  Wunde ; 
da»  Tnffrn;  aeive,  da»  Hrrnnterwerfen ,  der  Schiig,  iu 
Hauen,  der  Hieb.  S.  Itälrjifiit  qkiov ,  Untergang  der  Sonne, 
Dionvi.  Antiq.  8,  43.  faat  ».  T.  a.  xopor,  der  tiefe  Todtea. 
achlat  ,  wie  «inaj  tynipai ,  in  einen  tiefen  -  betäubenden 
Schlaf  verfallen. 

—  aopa'u»,  tu,   1-  V.  xnTnirfjt't. 

—  tfoyixöt,  fj ,  iv,  Adv.  — xtwe,  wa»  mit  »ertoq  op«  getchiett, 
also  helug-  atürmiich  herabkommmd  -  zulalnrnd;  Oberh. 
heftig,  hitzig;  a)  mit  Schlaflucht  veibtinden,  in  tiefan 
Schlaf  verfallend. 

—  iyof  0  <■  o.xj,  ».  v.  a.  da»  gewöhnlichere  — ir»(-rj«  u.  et  Vor« - 
e;rpuC;  bey  Aristot.  Probl.  95,  41,  re*  xar«\  opus- ,  dem  ;«ltf<- 
C>v  entgrgengeaetzt,  also  unruhig ,  bewehr ,  wo  die  Parii. 
ifandschr.  ,„,„,  ...  v  bat.  V\  ird  mit  a 
wechselt. 

-»  etfiij;., 


^  Oft  ve»- 
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X«r«fopri«.'f,  ij,  «V,  b«y  Hetycb,  u  r.  «.  »«.eoV.  viell. 

»t.   — eiOfiauf. 

—  fg(iTi  i,  ö ,  t'  ,  betauet;  mit  d.  Genit. ,  Josephi  vitt  &6. 
 M  a:<  "  "i  *0'»  Bedeckung;  Sehutxwehre;  iw. 

JT  a  r  u  <f  (i  a  w «  u  «  ■ .  betrachten  ,  bemerken überlegen  ,  II. 
di  op.  »4g.  o>9«  rijs-df  —  ff  äoaaio  xtln$or,  Dionys.  Fer.  gg.). 

—  9  .  .r  »  r  /,  ; ,  e>,  o,  (x«i!f,;(.i!'Uou),  Pimer;  iw. 
-j(«»nc,  e,  ij ,  bepaniert ,  bedeckt,  nu«,  7jrsr«t- ;  von 

—  tfffioom,  ärtu,  bedecken,  bepanxer»,  durch  ein«  Bede- 
ckung vmvjl.rrn  oder  befettigen. 

—  rportont;«»,  Adr.  Isaeu»  p.  195.  verbindet  ee  mit  oVn«- 
3to>woi  ,  mit  mehr  Verachtung  eurer  Waide  u,  eurer  Ein- 
riebt,   Der  Poiitivus  —  9(01-71  findet  lieh  nicht. 

—  i|.nr-;",  <ü ,  mit  d.  Oeuit.  ich  «'«rechte-  verschmähe  einen; 
belundle  ihn  verlehtlicl) ;  8>  echte  nicht,  wie  cvntemnere 
ventot;  it  toS  turdivn-  «ar»o;(.t»»-/,i»#  ira</ä  to  «m,  r  r»  uro- 
futim  ,  Plato  Apol.  16.  der  so  wenig  von  der  Gefahr  »ich 
verleiten  lieft ,  etwas  schändliches  zu  begehn  ;    3)  bey  Hip- 

syn,  zu  Verstand 


Plular.  Su- 
Be- 


Drei- 


>er. ,  bey  Beeinnuug  oder  bey  Verstände  ie 
kommen ,    wie  ansraptue»;   oppo».  na(/aiff,e*iat ; 
perst.  3.  ilavanivTtt  av  ■Crtf  f  enfeo» , 
«Innung;  davon 

—  Vr-e  r>;,u«,  rJ,  Verachtung;  die  darauf 
•ligkeit- 

—  ■  0  •  r »/ er  c,  ij,  da»  Verachten  ,  Verschmähen. 

—  f  f  o>.ijir;{,  or ,  i,  (xaraffurim)  ,  Verlebter, 
-«penri»,'i,    r/\  «V,   Adv.  — «»7«,  »um 

lNichtachten  gehörig-  g«*cbicht- geneigt;  verächtlich,  ver- 
achtend. Appiani  Civil.  2,  45.  «teilt  falsch  xiitoj^nxu;  k«) 
■  <r(>oVwf. 

—  •  (  •  .  .  * ,  rJ ,  »•  v.  a.  ««r«,  röw»«.».    8.  » öoV.c. 

—  VfOKn'^w,  verstudtieu,  Armopb.  359.  komischer 
Ausdruck;  bey  Polyb.  besorgen. 

-«(i'«;-»«,  it,  Su<l»,  Ucbtirmuih  ;  zw.  von 

—  9^1  nrro.ua>,  eigentl.  von  muthigen  Rone,  welches  wi- 
der Zaum  und  Gebils  sich  straub:  und  uar.m  nagt;  überh. 
•ich  gegen  Personen  oder  Sachen  übermuthig-  stolz-  boftär- 
tig  betragen;  sich  brüsten.   öchoL  Aeschyh  399.  Antonini  7, 

5-9.4»-,  .  .  , 

JCere  <(  p  1  ;•  w,  oder — toetu,  od. — trra»,  serr Osten ,  zeibraten; 
Aristoph.  Nub.  396. 

—  9  »•¥  y  Ct  V  . ,  ».   V.  a.   r  a  '  ö  j  i  .  , 

—  v  •  '  •'  •  *9  >  und  davon  d^sDiroin.  — s'yes'i  *«>  Zuflucht;  Ort 
der  Zuflucht, 

—  tfilaüov,  Adv.  a.  v.  a.  Ktträ  ftletf,  nach  Tribus  od.  Stim- 
men, II.  B,  66g.  Oppisni  Hai.  3,  644. 

—  et  Aeieew,  BWWBf  fieirrw,  bewahren  , 
Aristoph.  Eccl.  4ga. 

—  fwllrnftm,  w»  datvem-  frXXofctm,  die 
im  oder  verlieren;  verwelken,  Piud.  Ol.  12,  ea. 

A.Ti^vA/0»,  c,       voll  Blatter,  «r>e«,  voll  Rüchenkraut, 


las- 


Straiti»  Athen  iei  p.  69.  d. 

I,  xu  dem: 


oder  Zuflucht 


—  ¥•'{.«««.  f,  «5 
kann;  aus  Plutar. 

A'o  r  at  t  o  /i  a  1  ,  Photiul  hat  »artfiovro  für  nar/rf-tre*;  der», 
u.  Hetychiu»  Mtraf  tir,  yirvriOir,  u.  xonsr»,  r'j *«-f>r/. 

—  (vis«,  m,  m.  d.  Geniu  darauf  blasen;  m.  d.  Accus,  be- 
blaseu. 

—  <f  l  ;  i  1  0  i  { .      da»  Bepßtnxen  ;  von 

—  (tri»»,  bepflanzen;  für  vei pflanzen  au»  Theopbr.  h.  pl. 

6,  6.  t.  L.  »t.  lAttatf. 

—  vtr«(,  o,  r/,  bepflanzt,  mit  Blumen  beaetzt, 

—  tvriir,  durclitoneii,  mit  »einer  Stimme  r.  lullen  ;  t  •'  äUeet, 
Gregor.  Naz.  bev  II  isvch.  s.  v.  a.  t  ■...«.  n-v  davon 

—  f»!,«!),  r;,  das  Eifüllen  mit  der  Stimme. 
.fKpi'u,  W«"P).  a"f  110,11  Diebstahle  ertappen;  flberh. 

Obeiluhren,  Thueyd.  1,  }jz.  g,  g7-  daher  auch  verurtheilen, 
Philo  vita  Joseph,  überhaupt  entdecken  achlieften,  bemer- 
ken, Cviop.  8.  7.  »7«  wo  Cicro  es  durch  inteli.gere  gicbl. 

—  o*«  «.««,  o,  rJ.  ei  tappt,  übctiührt;  offenbar,  deutlich,  ifl 
)»«;si^  rrM>«s.o»,  Pl-t.  <■ 


Kmtajalvm,  (falrei),  m.  d.Genit.  ich  Teripoit«,  verlach«  ei- 
nen mit  offenem  Mund«  oder  mit  hellem  Gelächter;  davon 
KararijVtf. 

--  1    i  |.  ,j  ,  ich  freue  mich  wider  jemand,  d.  L  über  ««in  Un- 

glü'k,  Herodot.  7,  239. 
-lalatati,   wider  jemand  hageln;    wie  mit  Hagel  einen 

überschütten  mit  Steinen  u.  dergl.  m.  d.  Genit.  ü&ovt,  Lu- 

ciani  6.  p.  3»3. 

—  x  ■  >■ «  "> .  «,  heTablattcn,  Jntuae  e.  8. 

i'srs  7  «  i  «  •  ,'  m,  c-.At  vararbeiieu  zu  Werkzeogfn,  Plntar. 
I.js.  c.  17.  cinichmelzcn  und  verarbeiten,  Plutar.  g.  p.  B15. 
tok  roT«r  n-c.-x-'  •">>  .^1  ■  •'•t,  Hi-raclides  Athenaei  p.  521. 
verwahrten  den  Ort  mit  kupfernen  Thüren. 

—  rnl«o(,  0',  sj.  mit  Kupfer  belegt,  verkupfert;  kupfer- 
reich; mit  kupfernen  Waffen  badeckt,  bepauzert.  ntSiot, 
i(fa»aiv ,  Eurip. 

—  %a}.uoai,  ieb  veTkupf«Te,  bndeck«  oder  übarzieh«  mit  Ku- 
pfer, Herodoti  6,  50. 

—  x  «4>  1  Jo  fi  a  1 ,  m.  d.  Accus,  ich  ihn«  etwas  an»  Gunst,  Ge- 
lilligkait;  ra  8i*tna,  das  Recht  nach  Gunst  sprechen.  Plato. 
x*i.r,Öii  ts<«  sre/t'roi«,  Aeliani  v.  h.  »4.  5<  die  Wahrheit  ver- 
bergen aus  Gefälligkeit  gegen  (eine  Mitbürger. 

—  jofurisöt,  e,  (s«rniili'...un;i ,  der  gern  giebt,  ver- 
schenkt, zu  Gefallen  thtit;  zw. 

-lopu«,  rö ,  (««raja/pa») ,  Schadenfreude,  bittrer  Spott, 
iz^V'f  *«r.  Theognis  1063. 

—  I  sie  ata,  da»  Maul  gegeu  ein«  Saobe  gierig  aufsparren,  da- 
nach verlangen,  inhiare,  Nicctas  AnnaL  4,  b.  9,  »1.  mit  dam 


-I««»s,  ro\  ».  v.  a.  loopa,  Plutar.  Q.  S.  4,  5. ;  zweif. 

—  ja«««'»,  ioficLt,  «••.  ,  «.  v.  a.  statrajaiVc» ;  a)  »ich  üff- 
nen,  aufplatzen,  von  Hülsenfrüchten,  Thcophr.  c  pl.  4,  ts>| 
davon 

—  röossr;«»*,  rJ,  ».  v.  a.  smrajrijsT?. 

—  X*;»,  f.  /««»,  ronurro,  bekacken,  ankseken. 
->ti|./,'gsail  äjwiK,  Aeschiues  c.  CtesL  6t,  g.  einen  Rechts- 
handel aa»  Rücksichten  fahlen  lassen. 

—  Xttgiot,  iytTpüi,  Apollon.  t,  119g.  der  in  die  Hand  psfst, 
nach  der  Hand  ist. 

~  X* '  <fo  tov  i  o>,  n7,  m.'d.  Genit,  gegen-  vrider  jemand  stim- 
men und  ihn  verdammen ;  Qärarov  ns-or,  gegen  jemand  den 
Tod  erkennen,  ihn  zum  Tode  verurtheilen ;  ist  allemal  vom 
ganzen  Volke  zu  verstehen;  davon 

—  X"  V°  t  ov  ia ,  if,  Verdammung  durch  die  Volksstimmen. 

A«r«x"».  f"«-  —  ttiau,  Aor.  1.  ~ixnm,  m.  d.  Oenit.  dage- 
gen- entgegen-  darüber-  darauf-  hinein-  hinuntergießen ; 
»ar«x«c'aro  »eu'r^r,  Callim.  Cer.  5.  da»  Haar  herabhängend 
tragen.  ,i'iJ«l  xaraar xi  ii/»-bs  ra*  r»/r«,  Athanaei  p.  19g.  «. 
begiefsen;  ausgiefaen,  vergiefsen ;  it'.ir,  einen  Nebel  über 
einen  ausgiefsen  und  verbreiten,  Odj-ss.  7,  a.  metaph.  ilsy- 
1*15»  « «m-TTs»  narm »s r'17 ,  II.  aj,  40g.  mit  Schande  »ie  überhäu- 
fen; aar«!  <v  ■  .  r«  ti»-«  #v*tr/|>«»{,  Apollon.  4,  567. 
^(ii'ao»1,  «insehmclzen,  Herodoti  1,  50. 

—  Z7>  L-  »!•  *at*x!tv>}y  aus  Hesych. 

—  x  »3  sv  »7 ,  >J,  Spott,  Hohn.    8.  narax«i>i». 

»ös-  £<••►•,  da»  Leben  ala  Wittw«  (xvtl) 

Demoith.  ' 
AatraxT«,  •',  »3.  «W.  «t.  ««rr/rrje,  Cm«*),  ittrl 

Theoer.  1,  7. 
A.ir«;.'!,'»,  belisrigen,  Joseph. 

—  a  !#('t,  »),  («x**«)>  belastot,  xstpTo7e,  mit  Frucht,  Arati 
1044.    In  Nieandri  AI.  3»».  wird  d.  W.  d.  xarayw*  ei  Klart. 

—  mx&tpai,  da»  varat.  «xtreaias.  belästiget  werden,  «ich 
stiget  fühlen  und  klagen,  sich  beschweren. 

Aarat^srisc,  o',  1;,  unterirdisch;  Anal,  irdisch. 

—  x).atvu    ,  «7,  bekleiden,  eigcntl.  mit  einer  xl*Xr*, 
warmen  Oberkleide. 

— x  i  s  rs  J«> ,  verlachen,  verhöhnen,  verspotten, 
-riitlau,  (xlrdrj),  m.  d.  Genit.  Athenaei  5.  p.  ata.  gegen  je- 
mand mit  seiner  Pracht  und  Ueppigkeit  piahUn-  «ich  zeigen. 

—  !*••«.  0,  rJ,  (xleij),  »ehr  grün,  Erotiani  Glos*,  aat  Hip- 
poer.,  wo  jetzt  ««Toxelet,  gailcngelb,  »teht. 
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K*titl**H,4,  («'zi«0.  V«run»terung  durch  Nebel,  Umne- 
belung. 

—  X»lot.    8.  »crax^ooC. 

—  {«(i^itu,  und  r.  •T«xopSi(»,  ich  hiche-  zerhacke-  »erlM- 
♦che-  zerschneide,  wie  der  Wurstmacher  die  Dirme  (xofSai), 
iarxir  •.•.»<,•:,  ..>  up^««  ,  ituf»  »ich  dal  Schwert  in  die 
Dirmr,  bejr  Suida».  VergL  Herodot.  6,  75-  «xropoii!««*  bey 
N  .  .  !  A.  ;i,  i  5,  6.  nax.  iv  xatt  jiaaärcit,  TJiemifU  or.  81.  p. 
8öi.  (niiii  in,  zerzerren.    S.  xopditai. 

— xefttan,  sj,  bey  Polln«  4,  #4.  der  Tanz  au*  Freude  über 
den  ei  langten  Sief;;  von  »m,.-;^  •■'<*;  bey  Suidas:  0  0* 
«srofira  ri2v  'PkifHiittZv  orfticyiüy,  er  war  10  fioh  u.  «pottete 

wie  «tsi  ,  t  ■,. 1.:,    Aeltani  b.  a.  1, 
fen  die  Kehle. 

boren  und 


ti/oynl  ruf  r»  un  1  ■ 
dea  Unglück*  der  R6c 


rarwsyiai». 

au,  »atan'äofiat,   »«rjjtiliui,  dal  Activ. 


kommt  blbfs 


go.  Tits  »«prj-yot,  iprrngen  gegen  die  heble. 

—  t  0  9  (TP«»»  »h  *»»  t°9'ti°*  °d«r  durch  xofr.yU  in  Chore 
Schauspielen  verwenden,  verthun ,  Plutar.  7.  p.  375.  im  All- 
gemeinen viel  renhun,  Ireygebig  hergeben ;  Plutarch.  Eum. 
13.  Ly*.  0. 

—  fim,  giebt  die  Tempora 

—  IV  du,  xjro/p«'o  i»a»,  x«l 
bey  Herodot.  vor,  r  ir«,  '..  **xaxei<"<t  für  «rToxpü,  ow< 
01»,  e*  ist  genug,  wird  genug  seyn;  auch — Xf"><u>  icb  dieue, 
avxl  iäqor  <J  loain  amiixt*,  Herodot.  7,  70.  2}  XLirn.ii xüuat, 
m.  d.  Dativ,  ich  brauet.*,  gebiauclie  zu  etwa»  eine  Sache; 
5}  ich  verbrauche  ra.  d.  Accul.  4)  ich  mache  einen  iibclii- 
Abermäf>igen  Gebrauch  Ton  einer  SacLe.  qali)  <Ü»  xit  «ara- 
2(..-,'a£ii>v,  vc  tu  xiy  c  j/isn,  d.  i.  »o'o/ff.ijii»  "t,  im  uneigeutl. 
Sinne,  Strabo  5.  p.  323.  5)  »aiax:  \ane9i  /t»t,  (>'  doarra  roiof- 
ti.'iiin,  nacht  mit  mir  was  ihr  wollt,  wenn  ich  ei  zu 
Terdmnen  icheine,  Aeschine*.  6)  xorfrprjoaro  iiorra,  erleg- 
te den  Löwen,  Herodot. 

-H»*rr»*n,  mit  dem  Genit.  anipucken,  bespucket», 
Aristo  pb. 

—  it?«o»,  alt.  naräxpiart,  i,  »),  verschuldet;  verpfändet. 
~191*>*>  V>    Gebrauch;    unrechter  Gebrauch,  Misbrauch, 

auch  eines  Wortei  im  uneigentlichen  Sinn«.   S.  xorajpnV 
a»a<  no.  4. 

—  rPij«T»xoe,  s},  «V,  Adv.  — snüf,  miibrauchend ,  unrecht 
gebrauchend,  im  unrechten  Sinne  gebrauchend,  uneigentlich, 
Strabo  7.  p.  475. 

—  tf  l«»fi  1?,  dal  Einaalben,  Einreiben,  Einialbung. 

—  xptoaia,  ta,  das  Eingeriebene,  Angestrichene ;  »Sie  6albe. 

—  nucrm,  o,  i'„  besalbt,  eingesalbt. 

— Xfiu,  besalben ,  beschmieren ,  einsalben,  einschmieren  ;  an- 
•treichen,  bestreichen. 

—  X  p  i  m ,  1.  v.  a.  xaraxpa&e. 

—  Ifioef,  e,  t),  vergoldet;  goldreich,  yrj,  Pollu«  7,  07. ;  o  st. 
A'rpirr/cV,  IJiphilul  Atienaei  jo.  p.  43.  Schw.  Man  findet  irpöe. 
lesrov  rxppyvpo»'  xaroirpi'oo»',  i'-r.i;.-  Muxäxpvoov,  xuj'rij  vrro- 
tcXot  xaraxpreec ,  atmK  «V/j»/>'eot  t'-j.'i.  axasäxi;«  (iri'l^. 
Den  Unterschied  von  inlxv-  und  vitixt'  »i«ht  man  bald  ein; 
etwas  undeutlich  ist  nur  der  von  Karüjirgc«  und  — %?<  <>"•'• 
Man  giebt  ihn  io  an:  »'jj-»'xti.  mit  Gold  belegt  oder  plattirt; 
atarnjtpiooi  mit  Goldschaum  uberxogeit  oder  leieht  vergoldet; 
*'t'''lir«cei  in  Gold  gefaftt  oder  ringsum  mit  Gold  belegt  oder 
beachlageii.  Rneckh  Btl*r«baailiak.  2.  S.  23a.  So  iteht  in  der 
attiacLcn  Insc.  S.  308-  *V<V >>9  «i»»><rs'T«»v  Kutixgveut  —  dio- 
irtuf  Cu'yti  tneivlm  x*ta*.u-t oufiita ,  davon 

^XtvOQto,  w,  vergolden. 

"~XI/W        u-  xnr«jpa,f»T/is  oder  — tnyieu,  £.  svoos,  flrbcn;  da- 
her bcschriiirtr.en,  enutelieu,  Eur.  Hec  91a. 
KataxiSrjv,  Adv.  itivnr,  Anaereon  Athenaoi  p.  447.  a. 
_ *  'd  "  I  **'  ("*T"xit')>  ***  *"tai-  d»rübtrgegoi*ene  Wasser 

—  ».*!"«■  4i  (»"rsi.'tt),  das  Darauf-  Darübergiejaen ,  da*  Be- 
gnfaen;  auch  d;,  octafe,  damit  zu  begiefsew. 

',  (naiv,  y.'w),  war  fjbcT  etwa*  au.igegonen  wird; 
uizAgl.ch  xoT-xroKur«  Naste,  Feigen  und  aude-  I 
K»i>,  wilche  b  y  tii.  fYihrung  einel  neuen  Skiaren  I 


—  X*o/*«,  r», 
10  hiefsen  vu 

"  Nasd.eiey,  il(  welche  b  y  lii..rthrung 
•der  der  ilraui  kiugMohuttal  wurden,    zum  Wil.ko 
~  dei  kaxTf.igc«  Ueb.rfluuei  und  Segen» 1  im 


•e;  bey  den  RfimiTn  irreute  der  Brlutigam  Nüsi«  vor  <W 
Braut;  daher  tparge.  marke,  nuces f  davon 
A'o  r  ax  va/ti  x  te  *,  r«,  Dimiu.  d.  vorh. ,  eine  Brahe  -Wfliu 
über  ein  Elten  zu  gleiten,  Phctecr.  Atbeniei  p.  26g.  f- 

—  (vrlsr,  ro,  (stura-..  u\  tnaalov  jtmlavivxixi*,  Hesych.;abR 
naxaxvxXou  /tnävatat,  Fherecr.  Atbenaei  6  p.  530.  Schw.,  zw. 
Bcd. ,  ah  Adject. 

—  T'rpifo»,  nach  d.  Scholiait.  Axiitoph.  Veip.  2g3-  und  Biym. 
M.  l.  v.  *.  ,-«i2«jrr<«. 

-riii,  *.  v.  a.  xarnrtfcti. 

—  tmX»im,  lihmen,  lahm  machen;  neutr.  ».  r.  a.  ;«i<t'<s, 
Oiegor.  Naz. 

—  rwloc,  o,  ij,  der  lafame,  Alcaeul  Anecd.  Bekkeri  t.  p.  tos. 

—  Twvit'es,  eirnchnielzeu.  toi"  oröuaror  uarixüyteot 'xf+i*', 
Äppianus  Anecd.  Bekkeri  p.  154.  edit.  1.  p.  671. 

—  X<-jf»-vs*(,  xatarui »«'«,  f.  xixmjiiou»,  ».  T.  a.  xararon,  vet- 
i.buttcn;  abeticbflt:en ,  x«rax<Üoa<  liyttt,  inalrott,  vunu, 
Pht ynieku 3  Bekkeri  p.  45.;  vergraben;  zuschritten. 

-I»pi>,  (X"C«)t  eintragen,  einstellen,  an  Ort  ond  Stell« 
bringen  oder  setzen;  niederschreiben  ,  eintragen,  einiehrei- 
ben ;  niederlegen;  davon 

~X  Bip»o.«öt ,  o,  das  Einstellen,  Eintragen,  Niederlegen. 

—  {tuest,  rj,  UKif'inu.),  du  Verschütten,  Vergraben, 
Geopon.  4,  3,  2. 

Jftf  v ■#•«'«?  u,  bey  Suidas,  Pbotiu*  n.  Hesych.  sir/s.jai. 

—  if>ä).lu,  durch  Spielen  der  CitLer  ergöuen.  Plut.  Q.  S.  7,3. 
veib.  es  mit  uaicr/.tTv,    S.  «erraejl/e>. 

—  if  ätn,  (vsVj,  das  Im.  prrmulcrii',  mit  der  Hand  atreichela, 
da»  Pieid,  rtiuder,  druen  man  achiucichelt  oder  die  man  fä- 
llig machen  will,  V-rstoef,  xdurrt,  Pollns.  S. 

—  t  r  x  .1       ,  betiuptrln,  bettäutcln,  benetreu. 

—  V*/.*»:C«K»  (veAio's),  f»Jr  ?sei-9s>  ««r»y<a<o.M..Vo<, 


melnder  Sprach«,  Philonr.  Icon.  1,  25.  p. 

—  i^it'treissi»,  fut.  yt»V«-^*W,  m.  d.  Genit.  b«lüg«n,  voilogen, 
erlügen,  erdichten. 

-^«vdottap  r  »p /«»,  u ,  m.  d.  Genie  gegen  einen  falsches 
Zeugnif*  ablegen. 

"er  1 

d. 

'io*,,!,  re,  eine  uriwahve  Erzlhlung  oder  Hede,  A'iriaui 
Epict.  s,  20. 

— yi<f  w  ,  bey  Hesych.  1.  v.  a.  xnrooxor, ;m  und  aforx.Zv. 

—  tfijitiiofai,  m.  d.  (jenit.  gegen  einen  ttimmei»;  vriurtbii- 
len,  verdammen;  davon 

—  iß  tj  <f 1 0  fi  a  r  t  0  »• ,  Uemocritua  Stobaei  Serm.  44.  p.  310.  rouf», 
wenn  ei  richtig  ist,  von  ^ifinftä^iu  oder  — ftiu  kommen,  Ver- 
as (heilen. 

—  yntiiiifit)  t,  d,  oder  naiaf  ^qmt-t,  rlt  Verurtheilung,  Verdam- 
mung. 

—  y>t'iXM,  (>?rV  ■  durchreiben,  ureichen  ,  ttTeichcln  ,  yiru'at 
utfa,  Anal. ;  zahm  machen ,  beilnltigen,  fermuleere,  demLl- 
cere,  wie  susrn  i«»';  2)  durchreiben-  »»gen  -  icbnsidan,  klein 
machen,  zerreib.  11;  Soph.  Trach.  693.  naxiif  t/xtat  xtfort*;  zef- 
lagen  ;  im  MeSir»  Js :c*nder. 

—  ii»  ;trpi>  wp..'«  ri><i,  m.  d.  Genit.  r.s-oV.  einem  ro 
feiuri.cheln  wider  jemand,    einen  verliumden  bey 

Plutarch.  7.  p-  3ßö- 

—  Mttlmm,  w,  fiJi'*  nackend  oder  k*Ll  machen. 

—  quält»,  penono,  rüv  tmmbgttmi  «i/.^u«o»,  lauen  die  Kirch« 
von  ftü»sen  cischiLile.i,  Clemens  Alex. 

—  «f'ixrixii«,  i]  t  «V,  «um  Abkühlen  oder  Erkalten  gebörij 
oder  geschickt. 

—  U'rxroi,  6,  »?,  (»si*o;u>i'xai) ,  abgekahlt;  abzukühlen;  er- 
kältet, 

—  fvt**t  ',,  Abkühlung,  Kühlung ;  Erkältung,  Verkiltuc«, 

periricfiA 

—  vi  rast,  o,       sehr  kalt. 

—  V'.'.rw,  f.  i<u,  ibkiihleu,  kalt  machen;  erfrischen,  öffpä  ««• 
Tin;  t'xwv  p  7a ,  Nunnui  p.  72.  v.  31.;  2)  erkalten,  verkältea. 
Es  bedeutet  aber  auch  dürren,  tiocken  macLen,  trocknen, 
Nicander  Ther.  329.;  T,,r;»r.rr.  ««2  starr  y-ts-n  Ms,  Pfatui 
6.  p.  180-      ,  , 

A'arawpor,  •,  sj.    S.  r. 


—  ftraif,  »j,  oder  xotu v»eo»iöc,  (—  tft'Souat),  da* Belagen,  di« 
wider  jemand  od.  v.  einem  vorgebrarhi^  Lüge.  Strabo  I.p.103. 


Digitized  by  Google 


KATEA 

Xu  Ttaym,  u.  xar/a*;«,  dai  attUche  Feifcctam  u.  Aor.  ▼.  ur- 
e!y«u,  »or«jyiui  oder  xnräoatu,  ich  b'n  xeibroclten.  Eben  »o 
wird  Kar*  xariayijVeM  u.  »ati'efa,  ich  habe  lorbrochen, 
gebildet. 

A'arraeeai.    S.  xarnaeai  nach, 

A  «  i  ■•'    rat,  ioniich  »r.  Ma&ijyrat. 

4  it7fV;.««'fii(ic,t,  Adv.  vom  Partie  Perf.  Paij.  Ton  xare 

p/.ax.rai,  Ariitoph  tilge,  aaumielig. 

—  tyytäu,  m,  verbürgen;  verloben.  »uriyyttjO^t  «*roV  noit 
uxoqi  rälaira,  er  zwang  ihn  für  ao  Talente  Bdrgtchaft  xu 
leinen,  Polyb.  5,  15.  ei  roV  v^it  r»»a>  ii*r;r.  Plutirohi Timol 
J7.  vadimouium  imponere.  Med.  »ich  vr. bürgen,  vei  loben. 
«In  Brno!  verinreehen  huaen;  metaph.  «y»  irri&ietv,  aich  einen 
hiatoriichen  Gegenstand  auliuchen,  Polyb.  3,  5.  wie  detpon- 
tlrre  für  betiimmen. 

—  lyT'lt  Vt  Verbflrgung;  Verlobung,  Demoith. 

—  tyy  rijrixa,  iponialia,  Veil.ibnifi,  Glossar.  8t. 

—  i^aita,  «5,  ».  v.  a.  j;xauUa>,  anklagen,  Dionyi.  Areop. 
Vaihingen. 

—  /jfaiifin,  eindringen,  zusetzen;  bey  Hippoer.  moib.  mul 
p.  654.      »•  a.  aara». ;  zw. 

—  «"y  «lA17.ua  1  »ö»  »•  »•  *wi  ■»*>,,«•,  Anklage,  B*4cliu'digiing, 
Euatatn. 

—  ly  novit»,  im  ,  eilen,  Hciych. 

—  tyi*iv*t,   f.  «»•<£,   mit  dem  Dat.* 
Ariitoph. 

—  tyx>'"-  eingJefien,  Athenaci  p.  475- 

—  ,•-/;'>-' i  <<  "  >£ ,  m.  d.  Dat.  iprode  oder  Übermut  Ii  ig  begeg- 
nen, ».  v.  t.  itTf  vfäoi,  Atlienaei  15.  p.  577.  m.  d.  Dat. 

—  ti  .  .  aui  den  Boden  werfen,  der  Erda  gleich  machen 
und  zeruöien. 

—  44«,  verrohren,  anfeilen;  Fat.  «arteV>a»  u.  nariSofta,,  b. 
Ariitoph.  Perf.  «»rccSjcW.    In  AnaL  mtmH»  xi99,j  **ttWo- 


KATSS 


Polyb.  4,  81. 


—  a  ij  ymt,  ioniich.  lt.  artayoH- 

—  *<//?>,  gewähren;  ttpti  rm,  n 
A'a  tt « ,  2  Sing.  Praei.  von  xama». 

TÖ,  Arctatui  7.  a.  icheint  1.  T.  a  »a&erijo,  Ka- 
tbeter, von  ««ri>,  1. 1 ,  ioniich  it.  «o  zu  »eyn;  doch  1. 
xoTio'r.  , 

—  a«$ai,  mit  »tr.'i.  .-■'■■>  einerley,  ipollon.  5,  «90.  o.  1 151. 

—  t  ,'<*(»,  berabblicken ,  etblirken,  uberiehen ,  bemerken ;  Plaro 
Soph.  16.  tt'tttiiota ,  gewifi  wiiiend.  «v  x,--;,.'...,,  anwii- 
teud,  ohne  ci  xa  wW»«n,  Eur.  Med.  99^. 

—  ti  imX«t,  i,  4,  rni'  Oötxen-  Götzenbildern  angefüllt,  Act. 
17,  16.  wie  ■<*rei««?r»Ai>e. 

Aar  •««»•,»-  t*b  ich  «.ha  nach. 

-<iid(a,  (»i'xnfari,  llerodot.  6,  Ufa,  Tatra  uir  r>v  0/  ßä(,ßtt- 
90«  «'ir't  'ü'i  d.iiai  vertnuiheten ,  ahndefm  lie  von  den 
Athcmeusern  und  xn  deren  Nachth  ile  5  vergl.  9,  109. 

—  «•«>;*«,  /»*,      >».  »■      »■  »>»"*ijf,  Heiyeli. 

-iiU«.  w,  bewickeln;   oinwick-ln  ;   aurcair  Am , 

Atlienaei  p.  iy7.  I  znaammen wickeln ;  xu«  inmendiangon  und 
«iniperren,  naruh  {fltti*  it  T»  äorr,  Iierodoti  1,  vergl. 
90.  Heiych.  erkliit  ei  auch  a«T«z«(V,  xaruftmiilv,  vrrtzi,*, 
emr i/./.t.r.    S.  «itn'JJ». 

—  tHrlfiftat,  au.  Peif.  Paar.  Ton  »aroia,-?.« ,  -tji,  — iaa.- 

—  Wifl'cil,  »7,  <*»•  Einwickeln, 

—  iilioi»!  >on.  iL  «.«/»/.'nee». 

 nii'iar«!  ioniich  it.  tminX<yui'fot  oder  — «/rat 

-tiUw,  i.      ••  «a*«i't>;»      xortfxiuV/,  Hippoer. 
_,a><-iai»a.,    w/»a*,    »ich  herunter vvindon,  Ariatopb. 

Lyaiitr.  7S2> 

— ,,  Um,  eü.c  andere  Form  v  x«r<a/aj,  omwickcln,  einwik- 
keln,  bedecken.    8.  x*rn/w*iu  nach. 

—  «iAo>«»'ft»,  »um  »Vlwt  oder  Sklaven  machen, 

Suidat.  ... 

—  aap«,  herankommen;  wiederkommen.    S.  a/ai 
_a{r»|ta.    S.  ««rot»«««  nach, 

iVf««'^'*"'ci<>  trieb  iia  in  die  Stluffa  xuruek, 
5,  65.  ^  »winße,  dränge,  nvlhij». 


ein; 
Ilerodoii 


Freybeit  vcritellto  und  verbarg,  I'lutar.  Phoc.  S9.  u  Aceiil. 
i'j.  T(.n-.;.Ufa  ,.-t         yümr$  Mal  Comp.  Demnuh.  1. 

A'araiea;  »i.  pMfiW,  Palladat  epigr.  71.  beweist  Tliorhcit. 

—  txivu$,  aufluien,  ich  wichen,  emkriftau,  Polyb.  • 
-aajrii'ra,,  a.  v.  a.  «orani^a,,  Pollux  6,  49.  f.  L.  nach  Mel. 

neke  Our.  Crtt.  p.  71. 

—  **»?*{■  fm,  entfliehen,  entkommen,  Enrip.  Cycl.  458- 
A'at/iais(,  »,  »;.    8._  In  Kar«r.;oc  nach. 

A    r  1  1  ■:  v  ..    ,    To*,   t»"  tu?  xor.  Acliant  Tacti  44..  wo 

**t«yu*Tot  gedruckt  aiebt.  das  Herunterreiten. 

!"»  ,,T<:'be  ttneip,  nofie  hinein,  2)  m.  d.  Genir. , 
wie  invehi  in  nl„;ur,„,  au I-  gegen  einen  reiten-  fahren  -  loi- 
ziehen;  xariAuoa«  r7«  Ot.v,  «, ,  Ariitoph.  Pac.  711.  ob- 
ieön,  wie  reiten;  eben  »o  lhrt,Cr.  5,  j,6.  in.  A.  Accui. 

-**/yZw,_f.  |ia,  dai  ver.ii,!,Ir  ,iiylv,  Anal.      p.  16. 

—  tili  t»,  tu,  uch  erbarmen,  Diod.  Sic. 

—  flaaaae,       daa  llerabkoiumen  |  Bi1ckk.hr;  xw. 

—  ix-r/f*.    Heiodotig,  ,36.       v.  a.  iint&n  »«ch  bey  Polyb. 
docl.  mit  dem  Nebeubcgrille  von  Verachtung  dea  Feinde* 

—  »Iwpmjt,  i,  l.  v.  a.  UiH,  bey  Polyb.  3,  7a..  wo 
die  eine  Haiidachrlft  »««^tA.via/««*  hat,  d.  i.  Roix,  Lo 
\vc  leb  es  vorxutiäheu  wäie. 

—  a/i [> 'i  .'  T       anichrn  ;  xw. 
Odyn.  9,  72.  Imperf.  von  aar/«,,  ionUch  it.  aaS/a., 


Lockung, 


Ariitoph. 


laJi'^.ui,  heru  ntei  lauen  ; 
xaTt&itaif4)v  erkliren. 

—  tftitt,  m.  d.  Gen  it.  beipeien,  a 

—  l»»«r/».    8.  »aroiinrii'wiai. 

A  aT«/*sr«C«»,  Nieandri  Ther.  695.  nach  dem  SehoL 
flirw,  x*T  in tiyet  oder  xarosra'fo». 

—  tfiittSit»  «pxot;,  Nicetai  Annxl.  5,  4.  rivai,  einen 
■    lauen,  um  sieh  »einet  Treue  xu  veuieliern. 

—  '»»H«*»!       «rer/oo»,  anbrennen,  v 01  brennen  , 
Eur.  Herc.  1151. 

—  tvmioa,,  ermorden,  im  Medio,  Nioinder;  davon  aar»foH, 
Cal  im.  in  Apoll.  201. 

—  /»•M»r».  Adv.  a.  v.  a.  aartrafriof ,  und  — r/a;  eigentlich 
N<  titia  von  — fi'oe,  gegenüber,  vor;  entgegen.   nmrirm»Ta  e>v- 

hat  Manetho  3,  397.  6,  76.  lo"».  173. 

—  »>  np/Ctt>,  l.  v,  a.  i.a>»-B<(HM,  Sophoct. 

—  tritnt,  im,  «,  1;:  beduiitig,  «.  v.  a.  ivHtqt}  zw, 
A'nr»«c'i>i  Gregor.  Nar.  T.  II.  p.  171.  a. 

—  trlyut  u.  xar<>({ie,  ij,  |.  v.  a.  naraf/fn  u.  xarasofö. 
-»ritraäf«,  verpfänden,-  davon  *mTirtzr\>**f*öe,  v,  die  Ver» 

ptJndung,  Polln«  JJ,  148- 

—  *vtrf7r,  Aor.  st.  MartX&itr. 

—  $»ijvo9t,  nolhj  mivtt  x.  •  'urtt,  Heliodi  Scur.  369.  t.  T.  a. 
ifrir»]»«,?»,  W.  ni.  n.    Auch  im  pluT.  tar&el  3i  nöftat  .   :  . .,' 
rd^iv  üuott,  Hyro.  in  Cer.  879.  bedeckten  die  Schultem. 

-iriatetor,  »*,  eine  Würde  xu  Gela,  bey  Taylor  ad  De- 
moith, p.  889.  ed.  Hciak. 


—  «rt(  ifft  a»,  a.  v.  a.  xarar.  bey  Anton,  philoi. 

—  irrinnj;,  öS,  t! ,  (xat/rriyraaial,  AakUjMr,  Jobi  0.7. 

—  t  vT  q  v  91  a  iu  ,  I.  V.  ».  xar.';ti<cV<  ,  liloi».  Pbilox. 

—  i»»t;|ä»»i  t«i)  (asaTaJ  rn»'ii,  lieh  bev  einem  aber  je- 
mand beachwercti  oder  beklagen  ;  Um  verklagen,  Basiliui  u. 
Euicb. ;  davoux«r«»-r«irir<ivra,  1.  v. a.  KaTTJm rij  ttirtm,  Photiui. 

Joftm  io,  dagegen  bereiten,  Oppi.ini  hat.  3,  5,1. 

—  (l  üfra,  ««riVaia ,  Adv.  II.  15,  3.-0.  m.  dL  Genit.  ».  v.  a. 
HsTttayrior,  eutge^en,  get;ei).  Drph.  Lap<  11,  iBo.  Sifiap  «a- 
r(ti**a  3iiat»ai,  u.  19,  ^.  widtr. 

—  Ire»* t*)?!  »•  v.  a.  d.  vorherg.  u.  «rrr/rirri. 
-»|«u'nr««»{,  rare,  v,  (xcftaJ.fnoTO.ioi),  dal  Aufltehen 

gegen  einen,  Empörung,   Widerittxuug ,  JambL  Pyth>gor. 
153.;  davon 

—  i5«ir«irari««t,   »j,  oV,  tum  Aufiunde-  Widaitetxun^- 
Widentande  gehörig-  fahrend  oder  gcivluoht,  m.  d.  Geuir. 

ivtft,  Antoniiu  ß,  39. 
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jr«r({«r/«ro^«..  (.«ra.  Ifc».),  m.  d.  Genit  ich  erhebe 
n>ich  gegen  jemand,  rüte  mich-  »treite  widet  ihn.  mit  ihm, 
Plutar.  Phoo.  10.    trarrol  dsiyov',  airdtVe*»  Weaiel.  ad  Diodo- 

-»tilil,  W-  «•  G»«t-  »M»««  Arri,ni  Ep.  5,  «3. 

u.  ai.  Cleraem  Coh.  p.  46-  (»»<*  -uileeren)  behacken,  bepi*- 
%fTt-    S.  f  £#>«<». 

—  »£«  rd;«.  a-  ™"-  »^raf.»,  Pandcet.  .  . 

—  a{o.  «««Cm,  gegen  •««>•  M«cbt  od«  Gewalt  gebrau- 
chen oder  üben,  Matth.  20,  25.  ;devon 

_,goi'ai«orixJc,  ij ,  of,  (■•«,«•«  ««<*!?  «al  xarij. ,  womit 
die  Regiemng  und  Auitibung  der  Gewalt  anged 
Clement  Paed.  1.  p.  «54-  , 

 t{oto»o*,  o",       ••  v.     oirejm  oio«,  »ehr  »weif. 

—  »««j-ynii'«,  »;',  d»i  Zulagen,  Verjagen;  ron 

—  an  «>  j  f'JUoua« .    »magen;    tum  Gebrauche  ver: 
tb  g/üi'«  riji'  iruAiri/ai-,  Plutar.  9.  p.  S19. 

—  «n«iy»,  Tr>  r«u<upiar  Kar.,  Plutar.  8-  P>  »79  ».  «■ 
injun«ere  poenam, auflegen.  , 

_-»»«««,,  m.  d.  Genit.  vorongen;  xariTroloi  00  orrer-w«  ra« 
SatAimt  rijV  roi"  Ao/oapof  «  01'roV  »."»oi«»-,  bey  Suidei  m.  d. 
Accnl.  ber.aubern,  einschläfern,  durch  Ziubermittel  bezwin- 
gen- in  »eine  Gewalt  bringen-  zähmen. 

—  ewotp o/*««.  m-  d.  Genit.  »ich  gegen  einen  erheb«!  od« 
brüsten. 

—  «»««oierftij.u«,  rö,  f.  L.  IL  x«r' /-ro*.  Clem.Al.  p.  499. 

—  ■«ti»U»«oc,  d,  q,  »bwech»elnd,  Scbol.  Apolbn. 
Aar »!»  «i/»f  vor»  *rrlt  »ro*t  »t.  aortfBAlöiiirec,   darauf  »u- 

oder  herab*priügcnd,  Ii.  11,94.    xr>4«  — naiutror, 


tioh  brüllen, 
Glo»iar.  St. 


Apolls 

».  585-  s-  **rajrä7i»«-oi\ 
 airairm,  dringen,  drücken,  treiben,  antreiben .  eilig  ma- 
chen; bedrängen,  dringen,  dringen,  betreiben,  beschleuni- 
gen; ro  «arw^wa,  das  DiingeiiJst»,  Noihigste;  die  Noth, 
Bedüiiiiif».  Polybiui  »agt  xortnf<>*.Tdoi  nrec,  eine  S»che 
nothig  haben  und  danach  verlangen,  5,  37.  50,  5.  xnrmti'yf. 
al»  imperionale,  .,»•  ««t  \tu)t  rijV  ioA«i  fiähara  ku;  twv&as, 
Iiocr.  Penaih.  44.  • 

—  tvueidtot,  »•  »•  «trucooioe,  Athenaeu»  10.  p.  459' 
»weil. 

Ä«r  »iraeo^/i»?*»!  9qÖ»op  'AittävSfm,  xaraTMe/ijauoiitVo»', 
Plutar.  Eum.  13.  f.  I    »t.  xart*rt>r*«>.    S.  KariTie^/ii'*«*  nach. 

—  a  v  1  yo  0  rp « ot  f  <>,  V>  ••  T*  ♦fri/'o'oipio*,  Theophllus  Pro- 
to»p.  I»br.  cOTp.  hum.  a,  9. 

—  tnifi'Mfi^at,    »ich  gegen  einen  (eigen, 
Antonint  Ii,  15. 

—  tni9vfiot,         «5,  begierig,  verlangend;  »w. 
hat  aal  1  t.  .'-  utoi,  aetiderabitii,  würutchenswerth. 

 t  -i  ,  /  tf  «  -  «  .  <•>,  ergreifen,  angreifen;  bey  den  u 

 .  -  ,  ,,    >:  '1.:,  iü,  durch  Meineid  betreiben-  durcbteUcn  oder 

Aberwinden,  Demoith.  p.  1B69. 

—  «jr.rr/d«.'«»,  bey  Lliony».  Hai.  vom  AuidrucVe  ,  der  mit 
riolcT  Sorgfalt  auigearbcitet,  mit  Kumt  oder  Schmuck  übei- 
laden  ilt,  6.  pag.  921.;  davon  «or(nir»,'^ii^«,  re,  waa  häufig 
eebiaucbt  und  getuebt  wird,  oder  au  viel  angewendet  wird, 
£>ionr».  ceniura  veler.  p.  7o.,  nach  Ruhnken  über  Longin. 
30,  1.,  wo  er  ebenfall»  atatt  *«r'  irgov  tmr.  leien  wollte 
«■cor  ««t Ml  «rijrTf r»»«. 

—  ntiftCyu,  i.  {*,  ««»«yftyD/,  D10  Ca«. 

 ttri<ft,h  ich  weihe  und  benenne,    wie  Jedicare  und 

nuniurrare,  wofür  Platarchi  Eum.  t«t.  nartTin  ,  uud  ion»t 
«ar«jr«e;rju«»^/»oc  »tcht,  wie  auch  Polyb.  5,  10. 

-iiii|i.rni,  u,  Hand  an  einen  legen,  angreifen;  anfallen-, 
m.  d.  Genit.  Euitath. 

—  i  n  et ,  tturMt  *ii>  rifef,  wider  jemand  »prrchen,  anklagen; 
auch  mit  deui  Accui.  angeben,  anzeigen  und  verklagen;  ge- 
liehen oder  gerade  herauiiigen ;  »«'  piv  evv  (tot  etnere!«  ntti- 
rrötTi  riji'  it.  tt  i>a><ti ,  Iiocr. 

—  ifsbi,  beraui  -  herunter  -  hineingicfien. 

—  tvyäio  uai ,  bewitken,  vollenden,  tu  Stande  bringem; 
besiegen,  Aberwinden,  bezwingen,  lüden,  wie  conjuio, 
Xenoph.  Cyr.  4,  6,  4.  Im  gut« n  Sinne,  einen  wohin  biin- 
gen,  gewinnt:  ■.  ,  wozu  bewegeu ,  Xenoph.  Mcn.  1,3,  Ii. 
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u.  16.  r\,  »ich  «rwil  erwerben,  alt  ro'  tiStvat, 

3.  61  18,  d'8  Renntnifi;  v.  Dingen,  bearbeiten,  verarbeiten. 
fL*Tfeyäitvj,  bey  Aeichyl.  Eum.  563.  »uxtnyi9o^m*,  lt.  u- 
niVya». 

—  H/yaala,   rj,    '*>■■  r     A 01 ;  ,    dai  Bereiten,  Vcrfartigea 
Erwerben,  Verdienen,  Verarbeiten,  Verdauen  u.  1.  w. 

-i^eirini»,  «V,  zum  Bewirken-  Vollenden  gehörig 
odei  gerchickt. 

—  1  ■;  n.  .  r  1,  c ,  ö,  tuagearbeitet ,  müh  um  -  »orgfäliig  beir- 
beilft ;  tw. 

—  «pyec,  ö,  fj,  («nr«,  tyyov),  bearbeitet,  urbar,  yjj,  Tbeophr. 
c  pl.  5,  sn.  |  auch  durch  Arbeit  entkrlftet. 

—  lvy  •» ,  iierodoli  6,  tofi.  iat  uatifforrMf  v.-rJerbt,  di» 
Handichr.  haben  *ai n>jäZovrtt. 

—  H>e  (H£a> ,  d.  Verität  kte  f'ptffi'C»  ;  tweif. 

—  1  peilt»,  dagegen  Hellen-  nützen;  neutr.  uawtptioarrtt  a'W> 
fiov,  indem  der  Wind  dagegen-  daran!  loibracb,  wie  •«- 
t""i':i'».  Dio  Orat.  74.  p.  396. 

—  /p«i»r  .,  terriuen,  zeripaltet,  gebrodien,  g«tchrot(s; 
von 

—  ilxw,  (»Vi/*™,  «<tT«\  ich  lerreifse.  «arr^j/aorro  ro  »eOif- 
roi  ixiftiva,  iierodoli  3,  65.  lie  zerrinra  ihre  Kleider. 
nul,'itjfn(  uatffiiiuüutvni,  Aeichyl.  Per».  5^7-  ich  zerbrecht, 
•chrote  auf  der  Muhle,  mache  ffttyua.  An  noc  h.  Veip.  649. 
ro'v  iaör  &vftoi  xa>f»t<£<ti,  um  meinen  Zorn  xti  brechen. 

—  ifu'iu,  einreifsen,  niedeTTeifsen.  xarrpti'if 9rj\ dr^tj,  AbiI. 
>-  P-  290.  S.  ntrifi'iQiTt ;  bey  Photiu»  findet  man  auch  iui 
Diodor.  Sic  mayeetrie^i},  von  minp  ■.  .  r  .».•,<  ••n«-  .  ,► 
Woltt;  Porphyrii  vita  Piotiiii  e.  12.    S.  xare(iiaru>u. 

—  tper')' oi,  m.  d.  Genit.  anrülpien,  anspeyen,  entgegen  tfllp* 
ich  oder  »payen. 

—  i  (<■'<[■  rji,  e,  r] ,  ».  T.  a.  d.  gewöhnlichere  MftJMej  bedeckt; 
»weif. 

—  ap/«f  tu,  f.        bedecken,  bedachen.  Apoll.  Rhod.  a,  1075. 

—  tpt'w,  (ifim,  Karo),  ich  zeige  an,  klage  an,  mit  dem  Genit. 
u.  Accu*.  arro'c  i,  eJ  otflat  nartfitm  trpe'c  rür  u  u  ■  ■  1  .  »o  will 
ich  euch  «elbii  bey  dem  Migut  angeben,  Herodot.  3,  71. 

—  ipiip«<ri,  II-  14-  55'  st-  »ariipura,  von  «arrpii?«  P«if. 

—  «pjjriitu,  aufholten,  surücklialten. 

—  ,f...'  ,.i««#f  durch  Kabale  jemand  beaiegen  .  unterdiük- 
ken.    S.  iftüttiefiai. 

—  f  pixrof,  ».  V.  a.  «irV'ixrot. 

—  epirröw,  ».  v.  a.  xiraptiVa»,  Suida».  x  ir?  p«»Twaoot  ,  He. 
liodori  0,  5.  Bait  Epitre  p.  44.  Iat.  p.  58.;  davon 

—  ipi'irtuoie,  1;,  da»  Einreiften,  Niederreifaan,  Suid. 
Xm*i§PM$t  i,4t  «örip»i«,  re,  reich  an  Zweigen,  Orpk.  Ar- 
gon. 916. 

—  tfvfffalvia,  roth  machen  oder  färben,  Heaych. 

—  iptOpiäw,  da»  ver»Ur kt«  apt^piaa»,  Ueliodori  Aetb  10. 
p.  486- 

—  ipc  jrpet,  »ehr  roth,  Tbeophyl.  epi»t.  15. 

—  «p>r «■««•,  oder  xonppHsVu,  aarapvKi»,  thuui» 
hallen. 

—  ipeei,  herunter-  nieder-  hetibaiehca j  refa  i 
neu,  Mele»gri54. 

-t(I«,""ii  ber»b- 
wiederkommen. 

—  iiüta,  AdV.  »t.  xai  öUAora,  auchaonat  aeoliich,  Sappbo  bey 
Diony».  Compoa.  c  »3.  von  irapuTro  »t,  »r«#rwAf;  Uwyck. 
hat  ««rAioro,  »ai  »Hon,  wo  aber  Koen  ad  Gregor,  pag.  »74. 
dai  aeoliiche  «at-,   ■  vorzog. 

—  to9iw,  u.  «ar/ofriu,  Anal.,  aufeilen,  verzebien. 

—  iiriHuii'u.,  Adv.  <xor«eit««'<!*i),  in  Eile,  eilfertig,  eilig. 
AoriomrJ«!«/..,,    Adv.  — aitVu,«,  (««rostrot d«';«,"..  »Org- 

falttg,  eiftig;  di>,xii«,  preces  enixae,  Diony«.  Ant.  p.  2305. 

—  toxa9tv,  aeol.  11.  «,[;«,.,  ir.tn. 

—  lerrcJf,  ionisch  »t.  xairaoraait,  ma9ittr,%mt,  wie  1 
lt.  xa«9torrjxM. 

—  «iTf  oa»<r«t,  Adv.  vom  Port  Pa»»iv.  von 
umgekehrt. 

-tcroiieari,  ionisch  au  sareerf ctftuirot  oder  — ai^ia  f/aer. 

—  »0X0(0«,  (aera'po) ,  vrrtchorfeo ,  mit  eineai  Schorf«  di» 
Wunde  überziehen,  JJeaych. 
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Xaxivfum,  to,  (wrirp^u)i  Gelübde,  Wunsch,  *ax»r;iiatn, 
Aeschyli  Choe.  816.  unJ  •.  v.  a.  xarepa,  Aesehvli  Theb. 
69 (.  Votivgesehenk,  Soph.  Oed.  tyr.  99.0.  wie  itftonypara, 
w.  m.  n. 

Jotephi  b.  j.  1, 


_*  1  im^on'fai, 

33.  8- 

—  tte"«  mit  dem  Dat.  billigen,  loben,  zufrieden  seyn, 

Polyb. 

—  f  ■  r  u  f  p  /  tu,  u.  Hatitioxiuta,  Diodor.  Sic.  mit  dem  Genie, 
mehr  Glück  and  Bey  fall  als  ein  anderer  beben,  einen  an 
Glück  und  Heyfall  übertreffen. 

A'ith  i>  .  «  r  /'  w  .  (ei  .'»«r».),  recht  berühren- treffen,  a  Maccab. 
«4.  43- 

—  rvjri',  Adv.  gerade  zu,  gerade  aus,  Xen.  Symp.  5,  s.  gerade 
gegenüber. 

—  *  1  ir  «>  v  x  ij  p ,  ijQOt,  0,  od.  »ir.-!,?rirü-,  o,  d.  i.  xarrv&vvorv ; 
davon 

—  iv-Oi  vx  ijpi'a,  ij ,  dadurch  erklärt  der  Scbol.  Horn.  II.  15, 
410.  u.  Etym.  M.  da«  Wort  ct*9/trj,  Richtschnur,  verat.  u*- 
i>iroe,  r),  von  —  MMf*  riebtend. 

-11  3»vi»,  ich  richte  gerade,  ich  richte  ein,  regiere ,  lenke, 
leite;  a)  K«rii*.'v«if  ei'ro?  toV  fi'#t>roi',  Plsto  Legg.  ia.  p. 
»»■5.  a.  v.  a.  xaradixe£*s»<;  3)  neutr.  Hrn^tuii',  verat.  fli**, 
glftcklirh  leben-  »eyn,  bey  den  vxx.  x>~  «rij'o«  oo&io*  snl 
xe't  xoltftJoci  xar.,  PluUr.  Alex.  53.  gerade  gegen  die  Feinde 
zufliegen. 

—  «(  »...(..u/.  Polyb.  is,  4-  *'  t;ix.rH, .;,.«<  olnäyu,  bey  guter 
Gelegenheit  fahrt  er  sie  fort. 

—  «rxnAso»,  •tit'Mt),  beeinfiigen,  stillen |  rtüiig  machen, 
Apoll.  4,  S050. 

-irsn«»».  "V^ev,  Adr.  — *wc,  wünschend,  verwünschend. 

—  Ii'«  rot,  ö,  Vi  gewünscht ,  gelobet,  ileaych. 

» t  A  e  y  itti  das  verstärkte  11U0;  / tu ,  loben ,  preisen. 

—  a  »•  «1  n  c  i  Cw,  nach  Hesych.  Suid.  u.  Phot.  I.  ▼.  a.  nartv  »- 
(11. tu  ei  le  c  I:  lern  ,  ebnen;  aueb  hat  Hesych.  xnraitv/'apiyu»*- 
Tut,  *' rjt ''t'i-üiToC ,  leicht  machen,  erleichtern. 


—  tvfttyttttlv,  mit  dem  Genit.  nach  Hesych.  Photius  und 
Susd  s  v.  a.  xuTa.$<  raettt'et ,  Niceta* 
es  wie  Cyrillus  c.  Jul,  p.  4.  u,  197, 


:i  Ui-sv 
Atmal. 


»1,  9- 


-11  reife»,  (»'Vr),  zu  Bette  od  -t  in  den  Schlaf,  überhaupt  zur 
Ruho  bringen;  besänftigen,  beruhigen ,  mildern,  stillen; 
pex#«»  *ux.  a.  r.  a.  und  wie  aarairav«»,  Analecu  a.  p.  101. 
davofl 

—  trvaauoi,  o,  das  zn  Bette-  in  den  Schlaf  oder  zur  Ruhe 

Bttr.gen  {  dia  Beruhigung,  Plutaroh, 

—  ii'voor  ijp«o«,  <j,  (nartvvaaxijf  st.  xartvi  et 1  ,'0,  a.  v.  a. 
xnnt-raorixöc. 

—  siraorijc,  (xararnäraO,  der  zu  Bette  -  in  den  Schlaf 
oder  überb.  zur  Ruhe  bringt;  überh.  der  da  stillt,  lindert; 
auch  t.  ▼.  a.  naraxai/itarr,«. 

— 11  racrtxo'e,  ij,  iv,  {xuxivräZm),  zum  EinsehUfern -  Beru- 
higen- Stillen  bequem  oder  d    in   geübt-  geschickt. 

—  ivvnm,  ü,  s.  r.  a.  «anwo.w ,  Anal.  xi>a  — <p»/e«iT« 
AVioi'v". 

—  H  vt;T^r,  >'p,  0,  davon  fem.  — »i;'r»ipo  zl'Q  aruyntit,  Pauli  Sil. 
Ecphr.  577.  der  in  Ruhe  bringt,  bat uhiget ,  beiinftiget. 

A  n  r  *  1.  o  00  et ,  (ü,  das  verstärkte  tiotiuw,  al*  Act.  oder  Neutr. 
Judicum  c.  g.  aet.  Geopon.  Prooem.  Ii,  einen  glücklichen 


gesagt. 

—  •  r      n  -t  a  ».  o',  tj ,  f.  L.  st  «er*  eva f.  Aatipatri  Epigr.  19. 

—  *i  ich  verschweige,  Plirynich.  Bchkeri  p.  47. 

—  •»*-«$«•.  i.  v.  a.  «t-Toptui,  mit  der  Nebenbedeutung  wi- 
der jemaud ,  Di"dori  17,  45. 

—  1  >  (,<■>  a,    erweitern,  Xenopb. 

—  »rar«*««»»  «*>  *•  V.  a,  MfMVagi erzielen,  glücklich  tref- 
fen oder  «eyn,  Diod.  Sic. 

—  ft  rsA/tTa*.  da*  vertlrkte  »«VtAiToj,  Plutar.  so.  p.  514. 
-t.roni«,  Hippocr.  Epitt.  p.  i2£2.  die  üiaft 

haben,  Mathem.  vett.  p.  7t. 


Kari  rrp  a  ir/foa,  turechtmaclien,  wieder  in  Ordnung  bringen, 
Cyrop.  ({,  6,  16.  Aristoph.  Eccles.  510. 

—  ivrqii»,  aj,  mit  dem  Genie,  glücklich  seyn  gegen  einen 
•  in  einer  Sache. 

— tv  iftjfiiat,  Lob-  Beyfall-  Glückwünsche  zurufen ;  auch 
mit  dem  Accus.  Plutar. 

—  lüjpdi'i  ia,  etfieuen,  ergörzen  ,  T.uciani  5.  p.  B56. 

—  *  v x  *  «p« »"» •  s.  v.  a.  Hsret'ttcpifn»,  Suid.is. 

— *>  XVi  V<  Wunsch,  Gebeti  ftirä  rii  oto» Jas  xal  rat  riropt- 

opirtti  xanrzne,  Hinter.  Uion.  34.  Gi'liibde. 
-»tjo^ai,  mit  dem  Genit.  verwün*ehett,  verfluchen;  s.  v.  a. 

SMfap«*«ta«;  auch  geloben  bey  ;  wünsohen  ,  bitren,  1 

Dmiv.    Aeichyli    Choe.  Tbeocr.   t,   97.    sich  beruh 

pr.i  hlcn. 

A  :  1  ;.'■/:'■ ,  (si'"»j[0,  sich  satt*  voll  «4*en  bey  einem  Seh  mau. 
«e;  AzUtOL  Eudvm.  3,  1.  verb.  fititruv  mit  swt'lliisägsjslailf 
gewohnl.  im  Medio,  Plutar.  7.  p.  431,  bey  Cleraena  Alex, 
im  Aetiro  bewirthen. 

Ktf  nllßaai,  davon  uat ti¥&lusvo9 9  w,  re.  n. 

—  Kf&oi,  •',  ij,  *.  r.  a.  niitufOoti  Athenaei  a,  13. 

—  -i  i  o  t  >,  u  1 ,  gegen  einen  aufstehen. 

—  »l&go.im,  befeinden,  anfoinden,  hassen,  Julians  or.  5. 
— «ffsstff«,  s.v.  a.  icar/ru,  Hesych.  welcher  auch  x*tiiun- 

vov  für  «ar«aJv(i  001 ,  wahrsch.  st.  stara/r.  hat.  S.  auch  «az- 

ayuiCs» 

—  iz**>  ^  ««6>/{<»,  oder  «araejfveou ,  festhalten,  anhalten,  zu- 
rückhalten, aufhalten;  in  Besitz  nehmen,  besitzen,  in  wel- 
cher Bodout.  Polybitas,  Uiodor.  Sicul.  u.  Appionus  ea  m.  d. 
Genit.  verbinden;  von  der  Gottheit,  be>itzcn ,  begeistern; 
behalten  ;  mit  dem  Partie.  *  ;  t  <  ■  . ■ .  1  Jiraxos-rst,  Ilerodnti  6,  41. 
lassen  nicht  ab,  ihn  au  veifolf(en-,  hatten  mit  dein  Verfolgen 
an;  aar/geny  rort  äilort,  Hrrodoti  6,  1E9.  scheint  übertref- 
fend zu  bedeuten ;  neutr.  anlanden,  anfahren,  veiat.  .tijv  »«er, 
das  Schiff  wohin  führen  und  anhalten;  daher  einkehren,  sich, 
aufhalten,  H erodoti  g,  117.  Tueoguis  356.  xiravtoöV»  ;  (V  riy 
wpoft'nu»'  xartolt«,  Eur.  Ion.  55«.  xarao%oftirt}t  II.  3,  419.  sich 
bedeckend,  verbergend,  wie  Odyas.  6,  141,  eVra  oX'*u'r7> 
veitt.  xr,v  %tiqa  tl  xuraej(i|ei»,  st.  Soph.  El.  5<>3-  Wiri 
glücklich  ab-  oder  von  Sutten  gehen. 

—  /  •„•  •  ei  v,  und  Mxiy-m,  a.  v.  a.  «a#/>r/0if  u.  *a9i<fv>,  Diodor. 
Sicul. 

A  mi«,  a.  v.  a.  xa'ruut,  l.  ?s»,  ich  gehe,  nach. 
A'arifVoA/o»,  einen  Fieberaufall  haben;  in  Ohnmacht  fallen; 
Nieander;  von 

_tJjt«Ai},  ij,  Ficberanfall ;  Ohnmaeht;  in  Galcni  Glos»,  steht 
auch  xar^eAl«  dafür. 

—  rt  ;e  p  i  w ,  gegen  einen  reden,  von  einem  oder  wider  einen 
reden,  ihn  tadeln-  schelten ;  ist  diefs  im  Gericht,  angoben, 
(■■klagen,    verklagen;    daher  verrathen  oder  zu  etkftinen 


geben,  Xen.  Cyr  t,  4,  3.  in  der  Logik,  von  einer  Person 

Behau 

aufstellen;  davon 


oder  Sache  sagen, 


auptUUg. 


SjIs 


—  ij  j  i  p  tj  ft  a  ,  ro,  (««Tijyep/w),  ein  Ptinct  der  Klage,  Verbre- 
chen, weswegen  man  angeklagt  wird,  Beschuldigung,  Dio- 
nys. 11,  iB.  TpÖTuo,  was  man  an  dem  Charakter  eines  Men- 
schen zu  tadeln  hat,  Demuttb.  3)  dat  Prüdicat,  Cicoro  Tut- 
cul.  4,  9.  Plur.  Quaeat.  Piaton.  10,  t. 

—  ijyepia,  rj,  f xs ri?> op/ai),  Anklage,  Beschuldigung;  Angabe, 
Pridicat,  Eigenschaft,  welche  man  einer  Sache  oder  Pei Jon 
btylegt  odcT  von  ihr  nonnt  oder  anführt ;  dtvon 

—  nyepixö«,  ij,  oV,  Adr.  -xuc,  zur  Anklage-  autr 
dtgen  gehurig  oder  geneigt;  sur  Kategorie-  zum 
gehörig,  dergleichen  betreffend  oder  vou  der  Art 
tegorie. 

—  ifyopoc,  o,  (xur^j'optW) ,  AnklAger. 

Antrugt,  ii,  t],  (xara,  a'xoij),  einer  der  hört-  erhört,  u*- 
Xvißvh  Anal.  2)  der  gehorcht;  Linterüiai;  5)  de*  Horcher, 
Spion,  Herodot.  u.  D10  Ca**. 

—  tjxat,  ionisch  st.  uttätjma. 

Kaxijlnp,  e/oc,  i,  bey  Aristoph.  Ran.  '74  •  kliren  einige 
durch  Dach,  andre  durch  Leiterund  i*vr.<.«,  wahrsch.  der 
Obers  ock  de*  Hauses,  m\  xi,»  xuTi)Xt<f  t  efru 
Luciani  5.  p.  i$J.  Bey  Ihooet.  4,  56.  heilst  itmütXu»,  •*>,- 


Prädicata 
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Unat,  •VbJLwm,  oLne  Schuh,  tob  der  Schub.  .Heiyeh. 

hat  euch  uaxälty.    S.  »r'Jnor. 
jrarfji«y/»',  und  a«rijA»Kif«u,  feliche  LmnM  «.  aera-Aortt» 

—^l't'JSlCi,      herab3eheud,  abiohüatig,  xlna»:Stt,  Non- 

ni  13.  p.  Ü6t  >5" 
—  rii.o.«,  ij.  und  «anJAre«.  17 ,  dti  Hinab-  oder  Hinnaler- 

etlicn  0<Ul  -  kommen,  der  Giing  oder  Wog  hinunter,  Aratt 

5^6  Z»<r*po">.  Apollon.  Jt"."tv,»'«7  »-«e«relu,  Simonidei, 

«.1.T01.1,  Oupuni  Hai.  4,  116. 
_;„Bf,  Adr.  d-  i.  ««r  »,^ap,  t»"lich. 

jCoi  '  ttt*ije»#'va»*,  A.lv.  reu  aehlaiiigr,  naehlattig,  Part.Prnet. 
Pa»i!    8.  ««tauta/w.  t  %  , 

lenken  ■  linken   lallen;    ««rrniear  örpor  aftiea*, 


■    .11   11-  2,  8"a-  V«"1'' 

teVeaC,   Adr.  gezwungen«   twangiweite j  vom 
Put».    S.  ««nii«;ia';u. 


-JJIHJKflO/»! 

PaitlC.  Prnet. 


— (  1  m  ot,  ö,  ij,  (av»)i«0.  g«g"»  den  Wind  liegend,  dem  Win 

deauigcieut.  Theophr.  p.  409. 
.,,{„,  im,  1?.  toniieh  «.  »u>ra£«,  d*t  Zerbrechen;  2)  Matt 
xü&it«,  Rückkunft,  »w. 

'  ij,  beraogelatten,  herabhängend  - 


—  »,opOf,  0,  t],  Btriugeimtn,  ynivumgsaa,  Kumm««,  Wie 
»V.'opoi.    S.  «ut?'epec. 

—  /;  tri  i;u  ■'»' '«  e.  in  Eile,  Hell  »dort  g,  1. 

■rttf t«ot  »,  (>"«r»oe),  lindern,  mildern,  elillen,  betanfligen, 
Öainti  Sin.  4,  404. 

»^»i/ii«,  ""i  oder  «arrpfui'fai ,  beruhigen,  beilnftit;en  ,  Xe- 
uoph.  An*l'-  7,  >i  88-  Wie  zweyte  Form  beben  einige  Hand- 
echr.  ibid.  7,  >  1  24.  »■rjjpfui'oir'/jav  lt.  — pt]y>,o«K  u.  Plut.ar. 


7-  P-  5°8 

_,;<,»<?  >'<,  A>«.  0.        («("V")'  gut  bedeckt  oder  umic 
von  Baurui-n,  dicht  belaubt,  ichattig,  »arrpf?i"c  ffib 


iiclittter ; 

ontrtä- 

ounot ,  ganz  mit  Kleidern  verdeckt,  Str.ibo  XI.  p.  564.  S. 
ep>)>'°e>  n«r>;pi'/«toe«,  Hefiodi  thoog.  593.  of&öv  ni>9a  »/  ««- 

wenn  ei 
mit 


ti;ptr;rj,  Aeichyli  F.ura 
nicht  xar»,p*Jt»J  heilten 


330.  gebogen  im  Sitzen,'  wen 
•  oll;  soetaph.  xqiittZ*,  beaetit 


Jph'g.  1346.  tr/utei',  mit  Rüderem  verleben,  Hero- 
doti  8,  s>.,  wie  rpn^c,  von  ipw,  fpivi,  tp/oom.    8.  erra-fq«. 


\Ac  Bed.  natrift;,  ngiuafthr.r,  hat  Heiychiui  allein. 
Kart,  <f  na,  )J. !  Niedeigelcl.lagenheit,  Traurigkeit,  Scham.  8. 

uat'wfa.  Maxim i  3ß.  —atit)<nv  i'toto,  viell.  —  tlg  eiy/ra<e. 
_,,,.'(..,  ich  biii  nicdergeaehlagen -  traurig-  betchlrnt ,  Cal- 

niederi»e*ehlagen,  traurig,  boichlmt.   Von  der 

S.  »r-,  Pauli  Sil. 


iß«,-.  Pbiloitr. 


P- 


lim.;  von  t 

—  ijif^'t,  0,  »*, 
Farbe,  iiüot  aar.  aai  ^« 

epigr.  65.  Man  leitet  ei  von  *«rw,  s>aoi  ab,  der  die  Au- 

gen nicchjrechlägt ,  daher  Plutarch.  die  aari;ovt<a  beichreibt: 
iJi-trtv  kötcii  {ili'niir  noioveav.    Ist  abo  ciucrley  mit  »armnöi, 

— Tcarid»!, 

—  r;ij  *'«,  ^,  ioniich  xtTfi'/li;,  l.  v.  a.  x.tt'V«"  •  davon 

—  t'fitu,  davon  Partie.  «aii;ij,ooif,  i,  v.  a.  xarr, .f/eu,  Apollon. 
iccrijijii'*rr« ,  Heliodori  to.  p,  503- 

—  i;pr,  ü,  Prianiui  neitnt  IL  a>f  »53.  «eine  Söhne  uii  r/«f«, 
««r^J»»»,  die  den  Ehe-u  Schande  oder  Traurigkeit  verur- 
tael.en,  tlethcm,  probrum.  Andre  nehmen  ei  all  Adject.  it. 
aiai'ir  vro«,  und  Oitei  Iii  yatt^ttt.  Ariitarcbui  aber  nahm 
MnmitMl  für  ein  Femin.  im  Sinne  von  ««riyyno«. 

—  r;xiu»,  w,  entf egenronen j  beichallcn,  umichallen ,  «mto- 
n.  11.  filTfoie  uar-'Stivi  r.ai  uvVote  x*rr  xo'ot  rote  «aororraf, 
beziubetn  und  eigdtsM  dmcli  dj»  Verimnaf«  und  wohlklin- 
gtnde  Mythen,  J.uci.ini  6.  p,  S7i.  gc.Tuhnlicher  unten iclilru, 
belebten,  benachii 'luigen  -,  loci  nnt!,zcC)  tt( ,  Vitruvii  5,  ft. 


mittontg,  o 


e«  t7,jn  fr«, 


mittönend,'  davon 


—  'i  ;.'.'">,  rc,  Schall  i  zw. 

—  ^  3t (  >  »««,  6  ,  1).  S.  *nr 

—  •Xr.ut«,  r),  ,lie  Bezaub«rune-  Betiubung  durch  Töne;  8} 
dai  t' n 'ei i  cl.ten,  Uippocr.  der  Unterricht.  Dionyi.  Halte, 
die  rui.niniri. 

-''»"ii.ii,  ("an»'«),  ein  Unterrichter ,  Lehrer. 


^•rij'rif ra»,  der  unterrichtet  wird-' 

—  r;x/fa».  a..T.  a.  MTMfiejj  davon 

—  f,Xfo,uö«,  «,  die  üuteniebtung,  die  Lehre,  worin  min  Ba- 
tet lichtet. 

—  ijxurij's,  e,  t.  T.  a.  ««rrrr/rrls;  davon 

—  «urno't,    ij,  »r,  iura  Unterrichte  gehörig  od.  reichickt. 

—  Vto,hivtm,  $u,TrlX»tfn,ü»t,  tu,  SteUen-Pliue  für  die  R.- 
techumenen. 

A' a!  r  9  <t  v  t ,  contr.  aoi  K«ti&*ri.  wie  tarOi/uv,  tu  x*ra&u,aH 

11.  xitiho  statt  xara&taa. 
Kat&iutr.    S.  xäitftiv  nach. 
£«riirr«,  J.  tc«,  verletzen,  verderben,  OJvn. 

ftöv,  Moichui  4i  ■•    S.  löirm. 
A'avie'e,  «Jec,  ioniiell  et.  nuOiäi,  bey  Aetiui  £.  p.  16s.  P111L 
Aeg.  6,  73-  und  74.  ein  chirurgiiche*  Irutrument  zum  Ztr. 
«chneiden  oder  Zertheilen.    8.  van«ieW. 
ianoai,   ioniich  it. 
-/f. 


ich  von  der  Sein 


Z.  37& 


Adv.  i.  v.a.  «ara,^,  geradeöber 
&tt  in.  d.  Genit.  Quinti  7,  136. 

—  »tftref  j  1.  v.  a.  ««rit'^i'rra. 
AartaaiaiCtvi  Nicandei,  uud  —txpat't 

ur.d  to  erweichen,  Lycophr.  1055. 

—  liiai'rti,  Uiiaivn»),  ic ti  veripotte, 
blinzle-  nicke   8.  mnl&fonej  davon 

-liiacrijt,  d,  einer  der  mit  blinzelnden  Augen  von  e'er 
Seite  lieht,  Ariitot.  Phyiiogn.  p.  151.  „,•  .-uulUrrai  «ipal- 
•  rai,  nach  Hermtoih.  Verben.,  w»  «onUsrriti(i/»u  «eil. 

—  Hlci,  Pauianial  erklärte  x«T!iJ.aifti  vixT*  durch  narii^iear, 
uud  dieaei  durch  xa&n\  ■., ,  ,r:  1 ,  In  Uippocr.  Epiden.  5.  p. 
ioc*5-  erklirt  Eiotun.  v,  .t«.  aera/aUoioei  durch  xaujiua*; 
Diotcoridei  aber  <lai  nurillur  durch  xari/py»»,  xaTaxitint, 
und  lai  xaxit.loiaat,  Galen  durch  xriTtixittäpirtu,  .■' > «tieeaanu, 
d«J(o/ia«.    S.  auch  Borraljufai  und  i £i7iU». 

—  ilitvarr«»,  (*«ru,  «i^u»'*r«),  ich  lehe  mit  blinzelnden  Ao- 

Een  nach  etwa*,  um  ei  genauer  au  betrachten  oder  uro  tu 
cbaußcln  od.  zu  veripotten.  S.  iVUr-j'irru.  Daher  1)  gensu 
auacben  ■  betrachten ;  tv  ^nUüif  as  £9</n,  Aetchylui  Polio- 
ci»  10,  20.  8)  verliebt  zublinzeln  zunicken,  vj  <rip«*«ir», 
a.lnicUre  ancjtlae  UttCtwii  oeuiis,  Pliilemon  Clementu  Alex, 
itiikv  xartlltüitttuv  i/p/aso«,  Authol.  Priap  mit  geilen  Blicken. 
Ileiych.  hat  *a ttHmrdf,  «an.uvar^pie^. 


S.  <>eriäi.  u. 


—  tlim,  Ii1*«),  ich  Ubencbnue  mit  Schlamm-  Moder-  Kotii 
ich  veiichlamme.  Xen.  Oecon.  17,  13. 

—  töai,  {!£(),  ich  aberziehe  mit  Rott,  mache  verrotten i  mt- 

che  R.  ckig. 

—  <  n  n  ä  .*  o/tx  t,  ioniich  it.  xaOtnu. 

—  <pocu,  ioniich  it.  aaif,a(-i>iu. 

—  l'«f  «offsi,  xaxtar/axe,  ioniich  lt.  xaPtorac&ai ,  xa9(OT*rto. 

—  njrai'r»,  ich  mache  gtnz  mager,  Aeichyli  Beim,  134.  Pro. 
arto.  *"p«»r« ,  mindorn,  Callim.  xaxi<nv>;itiyt>r  iiKf  &i"y*i9ai, 


Lutiani  9  p.  a.g. 


—  nrr»»,  ö,  rj,  lehr  mager;  dtron 

-"»'•».  i.  v.  a.  xattoxreiPu,,  Joaephi  Antiq.  «,  5,  5.  bey 
PluDut  hat  aine  ander«  Abtchriit  aanarotV 

—  ••jri!«,  bezwingen,  übet  willigen,  mit  dem  Genit. 
h.  a.  5,  19.  boy  üionyi.  Antiq.  mit  dein  Acem.  ein 


Walt  anthun,  durch  Gewalttätigkeit  beleidigen; 
6,  65.  gtbi »ucht  ei  fitttb  lür  be>t4ikcn;  b.y  Poiyb.  i 
nehmen  uud  die  Oberhand  hrben  od.  behalten. 
—  ior«,  eine  audero  Form  von  ««t/r«,  «o  wie  dal  Simplex 
Feg«  »mit  iXui  davon  uativj'V,  Kor.  u.  «ärne{t  Impent. 
Rur.  H.rc.  »ur.  tttl.  wie  xayaoxi,  Hecub.  823.  not.  bfy 
lkiodol.  3,  aö.  »oriVx«  eiiaf  §£  oi.puW,  neutr.  et  koiniat 
l.crab. 


—  tfneyMi  (xlm/u),  rum  Herah^eben  oder  zur  Ruckkanft 
geheut,  diete!b=  baiettettd;  ««nr;,V<«,  ver»t.  üp«,  Opfer  fär 
die  glu  kliel  e  Kükkthr,  Hesych.  vi-rgl.  Mociis  p.  SU. 

Kaxaii  »diu,  u,  lehr  ichmarzen  oder  grorten  8cfaai*rt  tu 

then ,  bey  den  lxx. 

-o^jb»«!,  beklagen,  beweinen,  Aiul. 
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«linkere  dich 


Xo«öf«,  x«g*fat>  ofoiTof,  Arriaui  Ep.d.  tf, 

selbst  ein. 

—  e«ä«Jie  «J/tt,  («•'<)>  P*«*i-.i  ..•  9,  15-  die  die  Schafe  in  den 
Heelden  anfahrenden  Zielen. 

—  oir,o«c,  ij,  (eeteiti/uai),  Einbitdung  von  «ich.  Plniar.  10.  p. 
6^3.  vcib.  e»  mit  fityuhttfjla. 

—  01  «co  c,  aAoe,  rf,  •.  v.  a.  Kuroc.ti'iJiw,  Nieander  Alex.  60.  and 
555.  Welcher  TuefLws.  557.  dafür  xaro.xi«  Met. 

—  eixioia,  7,  ».  v.  a.  Mun&ffM ,  Euitsilt.  ad  II.  Ii  893. 
-iinttia,  ««',  vei  st.  «"*«,<£,  vou»«ton('«o,-,  ein  jährliche»  Fett 
,   zum  Andenken  der  Aukunft  oder  Niedeilaa »ung 

Oite.  Giegor.  Naz. 

—  e<  *<*<■>,  c7,  bewohnen;  rew  asro«xt,  u/rei  c  ;«rj 
H.Todoti  S,  103.;  daron 

—  eim,  .«  1,  ij,  das  ü  •  v  .:  ..  r> ,  Wohnung,  Aufenthalt;  be- 
wohnte Gegend,  Athenaei  p.  543. 

-tiifr^iiV)  tu,  Wohnung;  im  N.  T.  eigentl.  Neutr.  von 
—  ,  varit.  >'v(<m»  ,  von  —  »f,r»'(>,  der  Bewohner, 
otx/o,  «J,  Wohnung,  Behausung;  Uolotiie  oder  Flecken, 
84rabo  5,  2  ,  10.  5,  3,  1.  u.  9.  6,  I,  fi.  6,  a,  5.  Landhaus, 
Meye*ey;  aber  rd  xmQtox  a«rc««t«»r  »i'iöiu;  or,  10.  p-  83. 
S-  wird  Bevölkerung, Einwohnet  übeiaeut.  aarosaüu  ftoltviv, 
Plutar.  Pomp.  47-  '•  v.  a»te«a«?i»e/. 

—  eim'J»«  e,  «,  ij  ,  auch  —  ii'o,  »,  l«'*'«,  aerrd),  um  Haue« 
gchäiig;  in  Haute  befindlich;  häuslich;  Uaushuhn. 

_atai  fu»,  in  eine  Wohuung  bringen-  versetzen ,  Arittoph. 
Pac.  005.  s/t  «td*  iJa*V,  Eur.  Hipp.  617.  in  daa  Tageilidit 
bringen,  nJLv,  >■/> ,  bebauen,  anbauen,  mit  Einwohnern  - 
Anbauern  -  Colouisten  beaeuen ,  bevölkern,  Aristoph.  Ar. 
106.  Eur.  »>  ...Ii.  645.  auch  wieder  aufbauen  und  besetzen 
oder  bevölkern,  Aoscbyli  Euro.  753.  wieder  in  die  Woh- 
nung zuräckiahten  oder  bringen,  wie  Mitfretta»  zuruck- 
kelnen. 

—  c  l  k!  I,  iiV.t,   /.     S.  MtWWC 

»oisiiif,  »,'.  und  xareixieate'c,  e,  («tn«iv»i,  «s  Anbauen 
.    und  Besetzen  mit  Einwohnern-  Colouisten. 

—  suittijc,  er,  4,  (»aroiaif»»),  der  einen  Ort  anbeut  durch 
Colonilteu ,  Stifter  einer  Stadt  oder  Colonie. 

~ttxa8*ptiw,  ri  twv  cyaoetW,  ich  baue-  bebaue-  verbaue; 
a)  ich  setze-  sperre  in  ein  Hau*  ein,  Itaeu*  p.  2*4.  8.  iy*u. 
taixvHufiiu. 

—  oixoro.  <u,  wirthlich  oder  sparsam  einrichten  -  cin- 
theileu,  miuagtr,  Plutar.  5.  p.  407.  1  (r  ir  .  seit»  S(<i«r, 
Brnti  36 , 

—  et  nee,  u,  ij,  Bewohner,  Einwohner. 

-.„.ei».,,»,  eT,  (s.  0;««e>;repA.).  einen  ganz  nma  Vermö- 
gen  bring-n ,  aaroixo? W«(.»(«4  r<(v  iviif,  brachte  die  Sudt 
ums  Vei  mögen,  Pluias.  Alcih. 

»«ttrii'^e,  und  aar  t»xr,'»e»,  vors,  im  Medio  xaro«xri'vo»«a<, 
Hcrodcti  3,  156.  mit  dem  Acc.  ich  beklage,  itii  habe  Mit- 
leiden, bezeige  jemanden  mein  Mitleiden  ;  das  Activ.  aarei- 
ariVacra,  Soph  Oed.  C.  i8<$o.  zum  Milleide  bewegen,  rüh- 
ren, wie  inomiiitiy,  Jim  Otol  reiV  *ait  trereef  «ere«xriete», 
5jjj.  wohin  das  Milleide»  der  Gotter  dein  Leiden  endiguu 
wird ;  davon 

—  oi'xrt  oi<»  r,  ,  und  x  .r  «arpurit,  das  Beklagen  oder  Bezeigen 
des  Mitleides. 

»mini;»,  bejammern,  beklagen  ,  Hctych. 
-uim!,  e,  »/,  von  Weine  ti unken;  davon 

—  01  »de»,  um  Weine  tiuuken  machen. 

»oioua«,  Einbildung  von  »ich  oder  Eigendünkel  haben,  bey 
den  in  ilabac  a.;  davon  xareiijei«. 

-««ri«'«,  Eur.  Iph.  Aul.  77-  'ÄUa'i)'  ei'«r(.i>«f,  in  Auf- 
rühr  und  Bewegung  aetzen. 

Isrsi'isavii  hinuntergehen ;  sterben;  dat  Praes.  wird 
meist  ala  Perf.  gebiaucht,  o«  «areiiöu.re«,  die  Gestorbe- 
nen. 

»cierK'itiai  .  au»  Phslar.  Ep.  eine  Vorbedeutung  bekom- 
men- haben  oder  abnehmen. 

—  ex/ld  u><  1  l.  v.  a.  Jh ,  Strabo  3.  F-  436.  S.,  dal  Ac- 
Üv.  Ot>pi»ni  Gyn.  3,  473. 

—  enviui,        au»  Trägheit  oder  Furcht  etwa»  unterlassen - 

Sthaeidtrt  gri.ch.  K'ärUi'j.    J.  TL 


vornb».V:im»n .  rsJr  pifil»  *■•»;  Aratl  Dioi,  410.  anoh 


f.  v.  a.  das  rar* | 

K  IL  T  0  X  CI  1 1],    «J,  ».  V 

die  Muten,  Plato 


te  uxrlu).    S.  aurli       1 ,  U1. 
.  xaTorf,  atti  Uovatif,  Begeiateruug durch 
aedii  39. 
f.  v.  a.  aaruX.  zw. 

—  u  /.  t  y  n  ,. :  •« ,  cJ ,  ▼ern<iehlKügan,  ▼erabainmen. 

—  olto&tttvm,  xarahaOia,  w;  herunter-  herab-  htaein 
ten-  glit.chcn-  fallen-  rei fallen-   vertinkerf;  herabkom- 


(>(>(, 


—  eioK?««..  ^iUX^m),  Aeiebyli  Agara.  »saS.  v/«-f<  a.  wat  her- 
nach *to(»?<«C<»  «T^«e*  heifst,  mit  Jammergoschrey  anwüa- 
—  oder  verwünschen. 


-»/.»«rpoaat,  bejammern,  beklagen. 

—  ofi  ,*«?*«.  beiegtttt«,  beuetzen;  ö/iuar«  ye«««*r  nti^,^, 
va,  ApoIlomJcs  Epier.  «^.  te  aoro^pije«»»  StW,  das  Re- 
genwanor,  TheophyUcti  Episf.  davon 

— •!>  fi /i p  i u ,  ij,  da»  Beregnen;  Ueborschwemmung,  Glossar. 

—  ofiflp i" f uit  beregnen,  Geopon.  a,  g,  4. 

— •ftßfot,  o,  »J,  »ehr  beregnet  oder  dem  Regen  autgesetst. 

—  o  ftrvfn,  Medium  naiiftvttutt  und  arre/o-rte,  (aatra,  öu&u 
»ftttu),  ich  beiehwora.  bekräftige  durrh  einen  Eid;  r«Jf  »*— 
falfa,  rtS»  Guar,  beym  Kopfe-  bey  den  Göttern  schwören; 
auch  fiiovs  «aruiiiijur  Mit  dem  Genit.  wider  jemand  tchwA- 
reu  und  ihn  anklagen,  Herodo:.  6,  65.  aerre/tvtreu  ..'ruac.d- 
«e». 

— «»fi'ii«,  e,  1),  •r-i/fioV,  Tira'wera«  e»pa,  Nieandri  Tker. 
»90.  vom  Nabel  oder  After  an,  wie  «orteaadio». 

—  u>'»«a>Ca>,  beschimpfen -,  tadeln;  zw.  davon 

—  0  n  .  r>.u  1  >}  P  ,  ö.  Spotter,  Minclho  4,835. 

er  «•»««•.  l.oKi'a»;,  durch  dat  Umdrehen  der  Winde  1111- 
•panucn  -  autaUecken,  Galeni  Gloatar. 

—  oxim,  »atinifu.    S.  in  xeroröe». 

-«»»«»(«,  benttinen;  zutagen,  verloben,  Polyb.  5,  43.  be- 
stimmen, widmen,  weihen. 

—  ö  «  •  «*•».    S.  aarofow. 

-•»•»«•i«,  n>  (— «».  Benennung;  Einweihung.  Be»tim- 
mung. 

—  0  v  1:  u/ .  gewöhnlicher  xarivoitui,  von  oxouai,  verachten,  ta- 
deln; Aratl  1143.  «  *i-  (ttjAix  x  ttöxxtjoo  hat  der  Schal,  u^ür 
«,ir«.'iiui.  .iuTjr  erklart,  alio  aarui'«;ee  gefeien,  wie  auch  ei- 
ne Haudachr.  hat,  die  andeie  aber  aareVtc'»» ;  die  erstere 
Form  aaravr/ee  wlte  von  »«mW«,  x<ru'»i;«««.  wie  Antut  von 
nei  tw  hat  *««re»T.«o;  ea  itt  aber  boster  mit  Ruttnunn  aare- 
vuvoo  zu  lesen.  Uerodoti  8,  56.  »««;  fit  *utoromjiji,  wo  «atti- 
(lipifie&cu  die  Eiklarung  ist. 

—  e£ot,  ö,  ij.  S.  in  adtruX««. 

—  0 £ r »•  o. ,  »ehr  »pitzig  oder  schnell  machen,  beschleunigen, 
Atheiiaei  p.  637. 

— •(•<!  Sita,  (v,  da»  venUrkte  oj«'»-,  »ehr  »pitxig-  »charf- 

hell}  oder  scharf  oder  »pitzig  luge'jetid.    Veif,  Anstoph. 
-»«»{»,  (»Väfiu)  Herodoti  oper.  384.  vertolgen,  Tertreiben, 


oder  bezwingen,  überwinden, 
•dir«»',  narinst&t  und  vor  einem  Vocale  xaTÖmc&tx ,  ohaa 
Caius  und  mit  dem  Genit.  hinter;  von  der  Zeit,  um!i,  xar- 
önv  MMtM ;  davon  e  aaro'^rir  Zieret,  die  folgende  oder 
künftige  Zeit.  o<"  xaxintv  traidst,  die  hinter  den  Speisenden 
Stehenden  Bedienten,  auch  ohne  naXStt,  Athanaei  p.  i. 
u.  AnaU  Diese«  narrsVtraa'i  aVeVir,  ptröxtv,  itt  von  SiM, 
dietet  von  enu,  ich  folge,  alfo  eigentl.  die  Folge,  daher 
aar'  e*«v,  iu  der  F->lge,  nach,  wie  i«u.i.!a.'«,  s.  v.  a.  nene, 

-  oV«;»,  ««ms«;«. 

oder  ro»ten.    rei  a/t>«ra, 

hin.- 11.  Ariitot. 
ftraTriMit,  li.d'i  Auitplhen  ;  Belarticiien  ;  und 

—  oTrtrrijpia»,  «5,  r„  (»arevrirr«'«!,  ven  anreirrsvat) ,  zum 
Auttpilieit-  Beiautchcu  gctcluckt-  gehoiip.  rd  xr.r.  t.  v.  a. 
oxt'-nd,  Scbol.  Eur.  Pliocu.  S39.  wofür  bey  Strabo  9.  p.  531. 
S.  McatraMtetf.  ttiht. 

—  a.inv»,  leaTftv},  ich  foreche  ant  and  verri.tbo;  a«o  «WeTMi* 
«afi/^rii wiaatj  Aen.  Oer.  10,  ().  <-.t  ..  roeei  1»  rd  ru(j<u  rei 
t  ao-i-.-o 


pt>rt,  von  <rf  mi.    Von  «to»  1 
-»»rs«,  «I.  »ehr  oder  »ttrk 
Horn  iu  der  Hitze  hi«tea,  i 


acAii  i'tou 


rufe  xtfreirrtveorrac,  Airiaiti  V>n.  15.  u.  So.  ii  r« 
'ffm  —tinv  e»  «i*drt>c  otfarär»,  Philodemi  ep.  7. 


vreiui  et  nicht  «et  ta  heilteu  solL 
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X*T  6*1        tjfrt,S,  belauernd,  wie  ejar»Vr»?t,  Hym.hom  2, 

378.  davon 

—  ««TrjflOC,  •',  >'  ,  I-  T.  a.  «a  !  I :  I -.  1  Sirabo  9.  p-  53 1  - 
8.     S.  naxon  t  r  v  r  r^:i 

-otti)(,  0»,  «,  s.  v.  a.  11.  ««»«o«o!««s.    In  d«n  Or- 

chomenischen  In.chriften  aind  »«roVra»  hontrollirende  Men- 
•cbeit  bey  öffentlichen  Geldgeschäften  gegenwärtig. 

—  •«r/o.  rj,  ».      a.  xaröjrrtwM ;  i*. 

—  »«r/iiar«.  »«ol.  a.  t.  a.  eW.,  Diu»  Stobaei  Sern».  64.  p. 
Ac8.  ron  o'.Triief ;  wovon  aucb  1Cr.iTtl'ilo.v,1»  ai.  «(.oeotre., 
den  Amebenden,  welches  in  dcrotclbeq  Fragmente  Rubnkeu 
■latt  tTorex/zlore»  »otzle.  Koen  ad  Gregor,  p.  114. 

-öxttaii,  besehen,  bescbauen ;  ausspähen,  erforsche»,  ent- 
decken, t1.«.»r  xaro  .•  .:u.,f„  rä  «'•.-,  '*».  Ariatot.  _ 

—  •irret,  o,  3 »  (xeroirrtu),  zu  »eben,  sichtbar;  in  dem  Gloi- 
s  r  «ueb  a.  v.  a.  «an!  .m;  ruf,  (ehr  gebiaten;  wird  auch  aus 
Dicicor.  angeführt. 

— 'e"r  r  p »  C» ,  («a'ti.';i..oi'  ,  ich  zeige  im  Spiegel  -  wie  im  Spiegel ; 

Medium,  »ich  »picgeln,  »ich  im  Spiegel  sehen  od,  bereiten. 
' — orrroixJ;,  »;,  oV,  Adr.  -*"f,  («oiMij  ...  ;  ,  den  Spiegel 
betirttend,  Bu  dem  Spiegel  gehoiig;   '  «ar.,  verst.  «..».r,  od 
*Tierij«>/i  ^ie  Lehre  von  den  vom  Spiegel  zurückgeworfe- 
nen äiial.len,  Katoptrik. 
Icronr,  >;    13 1  Callim.  <Lav.  17.  u.  —  OffTpoc,  rö,  Spiegel; 


«i-ijr,  n>  a»Wf,  «a>WM),_incli         e»/iar,  ferner  12 »er«,  ä>r+ 

lot  a:;"i-»,  ikitfuxi/ve,  ZuntXit  rtc  ../.'.«»»■«. 
Äuroii«'«.  a»,  vera.itbcn,  AnaJccta  2.  p.  aat.  davon 
-»»l«ri<«(|  »},  oV,  aum  Vemaiben  ge borig  oder  scicbieLt, 
-#»oar»*i»,   Adr.  f.  L.  aua  Oipb.  Lap.  CoraO.  9a.  et. 

xard  «i'o««-öirtr  nrituivtj. 

—  1  <  (■■■■  m     rare'*,  (*)tWlMa  ieb  bepisee  einen: 
achimpflich,  acbmahiicb,  um  ihm  meine 
beweisen. 

—  e »c>'£u»,  a.  r.  a.  Sopb.  Tracb.  g*.o. 

—  »»(•(•,  (0    »*),  Ta(.auw«»'  rou  /«rare  Kai  verrat  poeon»,  Pol  jb, 
1,  61.  und  baue  günstigen  Wind,  oderonit  dem  " 


verwunden ,   Qainti  »4,  31g, 
a.  o'aft'is»,  au*  Demoith. 


Aeithvli  Aganv,  317. 
r.Tirai  .-  Heiyrh.  hat  1 


haben  einige  Ati»g.  ndroTryo»  »t.  rti- 
h.  hat  »ardaroo»'  für  iifmf**  angemerkt. 
-i(i|«ri>"«,  {üuym-ov,  Orgel),  r/yi  >(.>pia.,  die  Eunamkot 
duich  »ein  Sgl el  oder  Gelang  ergötzen ,  Analccta  2.  p.  13g. 
— »eyuf,  i,  JrtVl/l  int(ltiät  ttarooyiSot,  Agalhiac  Prooem. 
Authol.  go.  »chaint  a.  v.  a.  o'(<}af,  t»V<»'t""- 

—  ee.yä«>,  a.  r.  a.  i'*tpaxn«*u,  liciych.  11.  Phot. 

—  o  p  f  1  4 Zta ,  zu  den  Orgien  odei  My»tcrieu  einweihe»),  0!  rs- 
Atrut«  ^if/u^aif  x  iraf^ta^a'uti'ot,  Plular.  (J.  p.  VJo.  Hütt,  «n 
deren  Feier  voiber<nen ,  duin  uutctricUten ,  einen  begei- 
atern  zur  Feier  derselben,  Plutar.  9.  p.  69.  ßolon.  12. 

gcf^de  niacheu 


,1 1  .M  ,  auflichten,  gciide  niichea;  aufrecht 
ernaVtm.  orjnau,  anordnen;  recht  oder  gm  machen;  glück- 
lich volltttnren  ;  xaru^^uuu  fMf4«  Aeichyli  Cboo.  5  0-  halt 


»nalc 


mutbig  bcacbloilen  ,  hin^egeu  tat  iMtot&uiftot  CHxVa,  Sopl 
Oed.  C.  1487.  •■  r.  a.  6>tf,>  9ti,a  erarree,  be)  gutem  Ver- 
atande; davon 

—  ifOufta,  ro,  dai  Recht-  oder  Gutgemachte;  alao  gute- 
rechte  Handlung;  gl.icklicb  aiucelührte  oder  tapfere  liand 
lun^;  bey  den  oK-ikcni  he;f»eu  ganz  vollkr 


-~<iutiro,  Cicero  Ot.'i;.  I,      4.  Flu.  3.  14.  rede  factum. 

—  o^iTu/ai..-,  i},  daa  Ger.xde-  oder  lUchtmaLliaii ;  VeibLtse- 
I»bs;  glückliche  AiisMbtung;  im  »toiaoben  Sinne  giebt  e» 
Cicero  Fin.  3,  14.  retta  effectio. 

— «Ctfarijs,  ow ,  v,  (x«ropi/»r/),  der  rarbe«MU>  gerade-  gut 
macht,  glücklich  aualabrtf  davon 

—  <  r  1  ...  '  i  Je ,  >,',  e-V,  zum  Veibeiiern  oder  glücklieb  Ani- 
ftihreii  gehörig  oder  geicbie.kt. 

—  «PfnJi'n,  w,  m.  d.  Aocii».  fürchten,  icheuen ;  ohne  Ce~ 
aui,  am  Furcht  zsudirn,  nicht. daran  wollen. 

—  o(ii«r«t,  v,  u'i,  veigMben,  begraben.  1 

—  oprffit,        dai  Vctgrabcn  ,  Begraben;  von 

—  «(it  oir  w,  xarojn'rr«,,  vergmbeii ,  brgiaben. 

—  opi  jtj,  >),,  1.  v.  «.  »«repi£ic;  au^h  da»  Grab. 

—  «f»''««.  niM'er  machen,  Ueiych. 

—  »fr/taac,  r«i«,  ich  nehme  einen  durch  Tanz  oder  Pan- 
tomime ein,  bezaubere  ihn,  auch  ioh  bezwinge,  beheri- 
•cho  ihn  dadiiich;  bey  Strabo  17.  p.  1153.  »ehr  tanzen;  a) 
•ii'o'f,  ich  begegne  einem  verächtlich  und  schmählich,  wio 
r-Müt'tj.    S.  aueli  xnrex  ^ioi««/. 

*  ■  Tu  VX  'tijt ,  o<\ot,  Wein  aua  gatrockneten  Feigen  in  Cy- 
ptru  gemacht,  l>io»cor. 

—  öaau  /tat,  beichauen,  beiolien,  Analeeta  S.  p.  I. 

— aiiaio;,  {oiia(\,  I.  v.  «.  aar«,  auf  oder  antei  der 

Erde;  irdisch,  unterirdisch,  Wiaf.  Cailim.  »»:,.'««  ,  Aihenaei 
P- 98-  >. 

°'  "  *'  v'  *'  °^°V  *'*,'*>  finitre  Nacht,  Apollon.  Argon. 
4,  1695.  und  Sophoci.  im  N.iupliu»  boy  Photiu».  Andere 
solmubeii  aatiiiiit;  und  llotych.  hat  xonUeJa,  »•  X«^»- 


Winde. 

—  «er  am, 

—  o  <f  1 1 X  <u ,  •-  T. 

—  oitprei  w  u.  uaxoifQ i-ea»,  (e'aevr),  im  Pat».  «ara»^« »wrrei  im2- 
lo»,   Philottr.   Apoll.  3,  g.  haben  itlrkere  Augen  braunen; 

1  Augenbraunen  itolz  ei  heben,  ake 
auch  m.  d.  Genit.  gegen  einen  tick 
stolz  betragen-  bezeigen. 
Aa'rtra,  r«i,    der  Griff  am  Bohrer,  wofür  Ilceych.  aoek 
»atajot  u.  uaftugärrje  bat. 

—  »X*'t,  in",  o,  dar  Halter,  der  zurück  -  oder  festhält, 
itiVir,  Kieg<:l,  Callim. 

—  erii'u»,  belegen,  b.-apringen  lassen ,  Lerit.  19,  19. 

—  »Jf'i.  »/,  (xa**>«-»>,  das  Feilhalten,  rij»  xaVo/ij'»-  «al  «r^arr 

fntultr», 


Med.  bedeutet  es  «Ii 
stolz-  honartig  seyn , 


■Z'/i  »/,  iwf/t»'  ■  "  i  «»ui*u»n,  tij»  ««r...  '.'  «ai  » 
r^r  ira.WfVr  »»-,  Ptolomacua  de  judic.  faculr.  p.  5.  Inl 
B.j»ilz,  Ueuiz-telrmiing,  aVtiofeu-  ael  narofnl ,  Pluur.  8-  P- 
31t.  das  Einhalt»;;  ,  Unterdrücken ,  IJinderi  if»;  «)  der  Za- 
ataud  eine*  Heseaienen  ,  Inipirirten  (xar^ezifet ),  Watb, 
Entimsiasoitts,  daher  Plutar.  Alex.  2.  ««rara.-  xsi  rWar- 
••«teaave  verbindet.  S.  aar. •«'•■,.  r ,  3)  auch  eine  Krankheit, 
sonst  aäruror  u.  x«rei/./;Vjc  genannt,  die  Schlaisucbt  bey 
ol! neu  Augciu 

—  ä  {»/«ee,  a.  r.  a.  xarojfot,  OaseMener  nod  beseiten,  bepei- 
atert,  eingenommen;  vom  Beattze  l.evit.  SS,  .yu  wie  ftaen» 
de  .Vloat'Ctit  heredit.  IVa  anrox<a«r  yivt'rat  ro  jaiuiVr  ««> 
ävaymuittfj  rrü  ö(>qavm  a'aeof^rczi.  i.uciani  6.  p.  S59.  aaTvjra* 
CTat  ra  xui  <f ^ixtvdr. 

—  6%t&v,  ro',  ein  Mittel  zum  Festbalten  -  Anhalten,  Dioscot. 
5.  >6»- 

— « g a» a im ,  binden,  befestigen,  Oppiani  Ual.  5,  226.    S.  aa- 

rf;un>. 

-r-oxo«,  ö.  e/,  Adr.  xarorwr.  (««r/t«»),  bebakend,  feithalirnd, 
auual.eud;  pmive,  featgebahon ,  angehalten,  beseiten,  ein- 
genommen; b.-cei.tert  ;  'Ann,  Eur.  Ifen  1075.  dem  Mur»  er- 
geben; roit  ««j>l  rsf  diirvoor  ö^yimBftott ,  Plutar.  Craili  8* 
auch  ein  von  der  Krankheit  xareri)  oder  »äro/of  (se>n»t  aa- 
roA/,.,  ic),  der  Schlaiiucht  mitotmeu  Augen,  befalloner  Meaich  i 
unterdt tickt,  bezwungen,  Aetchyli  Per»,  zu.  als  Fechteraus 
diuck  nie: Ken  es  an  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  105.  wo  aareiaf 
für  pri)uovt*<~'i  aus  Utrmippus  steht.  Beyde  Worte  Ttrbui- 
det  Plutar.  Cato  min.  1.    b.  auch  nätoja  eh. 

—  ev'aoc,  o,  tj,  (SifHC),  sichtbar,  vor  Augeu  lirg-en^,  B/lrrfl*«*, 
A pull, >ii.  1,5 13.  in.  J.  Genit.  gegenüber  liegend  oder  »lebend, 
Eur.  Hippol. 

—  o  y  «*e  a y  »"  w ,  tü,  ▼erichwelgen,  Atheuaei  p.  13^.0,  S.  jfVf1 

davon 

—  iu'0t»ri«,  »7,  d«»  Verichwelgen. 
A»t»»iit,  J,  Aalia  .i  h.  a.  17,  23.  ei 
Kättit.    S.  et?.oi (10C. 

Aars  aoa,  st.  xnrai  r-'5a ,  Thiieyd.  5,  77  dorisch. 
A,o  r  r  a' 1  res  v,  p«tt.  st.  ««rirärifor,  Horn  hymn.  7,54. 
X.tn'ripef,  u.  .«rni iprot     S.  xaeei'repov,  Zinn. 
Aarr<  «a,  rj.  S.  xtiouwaa   »jUa/r  iunifUtUrrte  r« -r«, 

naei  p.  565  e. 
-i»iii»*«i,  contr.  aus  nr  .mrw.W 

—  r  t'<  ,  ij ,  ».  v.  a.  xacci .,  ein  Siüik  Leder,  um  es  am  des  Axt- 
stiel zu  legen,  duntt  er  pasie;  Ile»yelu  Pb^tius,  PoUux  u, 
166.  davon  «uriV    S.  «ooüt'tu. 

Äorerr'p,'»,  ionitch  st.  *u01jiiq»i,  wie  »art^rtuTea«  it.  ««• 
^iTriJoni. 

Aar  tu,  Adr.  unten,  unterhalb;  t.J.  r«  »  -V'"  'tr,  Anil.  3* 
P-      1.  AUiant  h.  .:.  5,  1.  auch  n».  d.  Genit,  unter ,  u/ »«  •> 


Digitized  by  Google 


tJTSiB 


ten  im 
Actiani  h.  a.  t 

M.  e.  10. 


O.aetre». 
dar  Adr 


IIB,  et  Sri»,  die  mit- 

de  wohnni;  <7  xäva»  xav    j  •;  "  rju/ro» 

IO,  39.  di*  nachhtr  >;cboinen,  «uclt  oliur  xpere  .-, 
l  ci  «»«  tw'zp.,  dia  Vorfahrm,  10,  50. 
•V»  aal  aar«,  ;4!. „,(,,,  Atlienaei  I».  a.  1 1 ,  «o.  e  aair«,  «•«><■* 
bey  Demotih.  rraltrt  Jjrrtesti:  die  nächstfolgende  Ste.lV  dt« 
saruäripet,  Snperl.  xor-iirarot,  w.  in.  n. 
p  u.  —  vratw.  Au«  «arii  geinachr,  wie  «Vi» 
aus  «Yd,  11.  »iom  MM  •■'»,  fjtu  aut  »{ 
Xirw/fi/*»f,  errat,  •',  vertr.  raTpO«,  Aeliani  b.  a.  7,  5' 
At'cnaei  5.  p.  SSI.  unfi'tßlutov ,  vittr.  0rp<'ei  .  Aichelsui 
Alheiiatio.  p.  ,09.  xarui/rlau',  Plinii  3-  *-•  11  •  catoMepmt,  d.  i. 
der  niedertehauende  Stier,  eine  afriktniaelie  unbekannte 
Tbierart,  mit  groftein  niederhangenden  Kopfe 

—  r»i»li  e,  »y,  u.  aaru/vauc,  1,  ti ,  *.  T.  a.  aerayuet,  w. 
m.  n.  > 

Aar  od ■«•»,  »t.  wrorN-tda» ;  »w. 
Aarr ui)>«>i .  «.17,  (diivtji,  pTof««n  Schmerz  habend. 
Adre>#i,  »nwif»  ,  Adv.  ron  unten  herauf;  unten;  mit  dem 
Gcnit.  umei ,  unterhalb. 

—  u>&i  eu,  «7,  betonter-  beribtrofim  oder  werfen. 

Aar  w  «dpa,  Adr.  eigcntl.  «'(>■  ■  «ro»,  mit  dem  Kopfe  nnten  ; 
ober  K  <pt. 

A  „  r  -  I  \  ■  e',  d,  verderblich;  iw,  f> 

A«r»fi«'Ji  0«,  ia ,  (xota,  «va>ot),  auf  den  Schnltern  getragen 

oder  befindlich,  Ii.  33,  431.  rVeaer,  den  man  mit  Ober  die 

Schulter  zurüchgrbogencr  Hand  wirft. 

—  uualir,  Adr.  (Jäte«),  auf  den  Schultern,  Tl.  15,  35a. 
aj,  500. 

• —  i  ■'  u  i  fei ,  ich  leg«  die  Schulter  einem  unter  und  halt«  oder 
bebe  ibn,  ilippoer. 

—  w  u  1 1 1  v-    8«  *"  «erwr/t. 

—-uiiteftöt,  ö ,  eine  Art  dar  Einrenkung ,  wo  einer  mit  (ei- 
ner Schulter  den  renrankten  Arm  in  die  Hohe  ball,  Hip- 
pjer. 

—  a/i.jrr't,  Vttoc,  Pferd,  dal  den  Reiter  Aber  die  Schultern 
herunterwirft,  Hctycb. 

—•»•)•«,  o,  17,  (*at<u,  t*>p»<),  mit  niedrigen  Schultern-  Vor- 
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9*%«,  AJrffk,  nnror  dar  Erde-,  a)  rf;  *.  a.  ein  Senker,  Sean- 
reu,  mergut,  Strahn  15.  p.  io»7.j  daron  der  Dativ,  xarui- 
Vrxdea,  »1.  xarwpi  ri*o«,  poet. 

1.,  »cheulenoder  »ehr 


—  »»(>«/«,  tj,  ond  aar«/«i«e*( ,  ij,  (xnrniiirm),  Eidichwur, 
Schwur,  da*  Schworen  bey  einer  Gottheit  oder  wider  einen, 
eidJicb«»  Zcugnif«  wider  jemand;  Herodoti  6,  65. 

-»»irurJt,  t),  er,  von  xaxmtiotat,  «k,  ij  ,  (r-»r»-/rrVt ,  ße- 
mact  t,  opxor  xaru'iuoxet.  Schwur,  wo  man  bey  eir^m  Ootte 
ach  wort,  ibu  zum  Zeugen  anruft,  welches  mit  rr,  oder  fif 
ui  reu  Jta  u.a.  w.  geschah;  daher  hrifst  vi]  11.  d«ig(.  eine 
Partikel  xarupcrixo'c ,  welche  beytn  Schwüre  BXrtajneTal  ge- 
bräuchlich ist,  oder  auch  heym  bejahenden  Schwüre  nj  ge- 
bri-ichlich,  wie  atruiuorixo'c ,  bevm  verneinenden  «a;  Adr. 

.  —  «<üt,  bey-  mit  bejahendem  Schwüre. 

Airum'ti)!  x>,  Anatoph.  Eccl  734.  ein  mlnntichea  und 
weibliches  Sklarenhlcid ,  weichet  unten  [Mint)  einen  Vor- 
ttof*  von  Schaffell  (raaoe,  t»),  hatte;  davon  xatimaxitfö^r.f, 
der  dergleichen  Kleid  tragt,  Athenaeus  6.  p.  871.  wo  falsch  ««• 
tar«f.  srehi.  flubnk.  ad  Tim.  p.  314. 

Aarcu  «tarn,  n.  »nrmrtet,  {tätta,  wf),  1.  r.  a.  asrr^inui  o.  «a- 
rr,aije.  Aiistotaf.  h.  a.  ß,  64.  Quinii  3,  155. 

Aars*?,  Hymn.  hom.  7,  SS.  rcrdcibtet  Wort.  Ernesti  leitetet 
ron  «äfw  ab,  und  erkbrt  es  fitr  xacr<up,  Regent,  Kegierer. 

—  <u .;, «  ,  ,  a  a  rt »,  ioniach  it.  »  J  ';,  14  m  ,  s.  r.  ■•  Qiuriroftai, 
Hciycb. 

— •W(n'c,  /t>t ,  «»,  fj,  bey  He'ych.  varuprt,  «irw  fiiwtv.  In 
Chartdleri  Initnpt.  Patt  3.  no.  4,  1.  kommen  unter  anderm 
Schmucke  anno  aar  ■>i>/9ii  tro  vor  alt  Schmuck  der  golde- 
nen Nike,  walüie  Bbeckh  Staatihauthalt.  2.  S.  793.  für  goU 
dene  Bandet-  {1% ftrt'ono*)  hält,  die  an  beyden  Seiten  dei  Kran 
tes  Im  1  ■  Mi.. ngen 

—  .■■■c>  i,  1)  bey  Strabo  aara.'pryet ,  0,  17.  n.  «or'-Ipr/of, 
e",  rj ,  (»iir  pi'cnKi),  vergraben,  in  den  Grund  gelcj;t;  Ae- 
tcbyli  Pi.  453.  i-nd  n.s  (..-yti  IVaor,  die  in  Grubrn.  Hohlen 
wohnenden,  ei*  fitor  tV  a/ttmajtM  «ot  fi'i/foajr  intim,  Di  'iiyi. 

Per.  «^64   rpioev  it,;  ;  x'nr<üp«'xfCi  Knr   Hee.  oi>3.  etkllrt 
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Tführend, 


ron  Hunden,  Apol- 
,  von  Ar- 


Äirupi'oa«  . 

lodori  5.  4,  4. 
Aarwrfptxö«,  »/,  ©V,  h 
aeney.  Hippoer. 

—  ripot,  unterer;  S.tperL  n.rwrnref, ,  umertter;  Adr.  daran 
■arwr/ptw,  ««rtvrvr«*.  11.  Mturi^«,  mehr  ant  der  Tiefe, 
Theophr.  0.  »L  3.  »5-  «'«'nwt  afi/aot-ra  «ariunpai,  um  6  Jahre 
{Qngar,  Ca  Htm.  Cer.  131. 

A«rtur,(,  r>,  bey  Hetych  eineKappe  am  Kock«,  (Iber  die  Oh- 
•  en  (»J«)  gebend,  CKtWfnf }  a"ll  w^hrtch.  xarw,»»»«  baifien. 

Kaxtatfay  at ,  d,  der  mit  niederlitngendem  Kopfe  immer  ifat, 
geffalaigi  Arittoph.  Ar.  aßo1.  mit  Aatpielang  auf  eaarooöyofc 

—  <?*ln*>  e,  tj,  tehr  nfltalich-,  1».  rtell.  am  Theophr. 
c.  pl.  4,  18.  wo  dia  Hrinti.Tna  pnj  »axwrtl^  a.  Gataa  TJ4- 
bcri.  incommoditatem  hat. 

—  fipnu,  17,  die  abicboitige  Lage,  Neigung,  Hang;  voa. 

—  <f'PVt\  *"•'»  "»  V>  Adr.  — Piüf,  d.  i.  atatraa  tft^äfttvot,  tich 
herabneigend ,  abtehOtiig,  abhangig;  geneigt,    mit  eine 
groften  Hange,  rergi  »mxaift^Si  r«-««««,  geile, 
Ariemideri  a,  12. 

—  <r  0  p 0  c ,  o,  »;,  (tf  ojä)  ,  tieb 
wegen  d. 

Äit«jiri>t,  i.    S.  »drera  nach. 

—  Xf<io>.  !■".  gewöhnlicher  aarttn/aid«»,  «rbkssen,  blaft  wer7 
den;  Anal,  xaraijprjvaea  rrap««;.  Luciani  Pbilop.  25.  hei 
Ant  Pattir.  naxmgviwßivott. 

rtx  t,  o,  aaeiTt,  «««/£,  r/*o«,  0',  tt.  ma/ti]*,  1.  r.  tj. 
da*  homeritebe  «tjf,  ceyx,  and  dtt  davon  abgeleitete  laL 
gavie,  ein  gefrlfsi^er  Meorvogel ;  Hipponax  Schol.  I.ycophr. 
434.  drirrtu,  CalUan.  xprapot,  •  Eupborlon  Elym.  M.  Uem^ 
«terli.  ad  Plutttm  p.  31a. 
AarttfuiC,  Heiiodi  fyy.  666.  tt.  «nt..'Jnjf,  v.  «ara'^w ,  xa~ 
töfvfn  od  et  mtii'  1  ,  xerbrechen.  Buttmann  hat  richtig  be> 
merkt,  dart  daa  Zeitwort  ö";«i  ehemals  mit  dem  Digamma 
f  ara»  geschrieben  ward,  weichet  nachher  in  ein  »•  uberginjr. 
in  welche»  di*  vorhergehende  r  (in  «arfafaej  ebenfalls TreV- 
wandelt  ward.  Eben  to  ging  da»  Digamma  in  ,•  aber  in 
der  Form  traStr  u.  andern.  Heiycbiut  hat  aueb  xa.o'Jario, 
änoviäZorxa,  d.  i.  tt.  aarsieeorro,  angemerkt. 

Kmrtt ftvx,  0,  der  Brenner,  eine  Krankheit  oder  Fehler  der 
Blume  ron  der  Hitse;  Theophr.  h.  pL  4,  17.  c.  pl.  5,  16» 
eigentl.  das  Brennen,  der  Brand. 

AT  et  >'«alit,  rj,  saucalit,  eine  doldentragende  Gartenpnante| 
Nicandri  Ther.  \y\-,  Diotcor.  8,  169.  heifst  auch  «aäaa«,  wo- 
von stat'aallt  abgeleitet  ist,  welche»  Hesycb.  auch  angemerkt 
hat,  »o  wie  ■auai«tls'at  bey  Hesycb.  eine  Art  Vogel  Na«b 
Sprengel  caucali»  oTientali*  Linn. 

—  ualii»,  Areiaeu»  8,  is.  st.  ßamaiim;  zw. 

—  ati'f  *«(»  <■  •  ,   Alheoaei  4.  p,  134.  f.  L.  »L  /«m'/um. 

—  »it,  ij,  ».      a.  /fevx/t.. 

—  mal',  xo ,  bey  Hesycb.  xarh'ov  xni  i'typ «,..»•  /'  1  1  r. »■ ;  bey  PH- 
nius  36.  c.  7.  stand  ehemals  caueon  ,  ouar  et  epludra}  wo 
die  Haudtchr.  die  zwey  ersten  Woite  aualattan. 

K  a  vi  d  ov ,  xo,  iriaxva  uatiia,  toll  aber  wohl  aa»l/a  heifsen, 
wenn  et  nicht  eine  Eigtnthumlicbkeit  der  Nicandr.  Sprach« 
od.  Zeit  itt,  denn  to  »leht  aepe/a  bey  ihm  u.  pi£/a  SM*  vor- 
her auch  145.,  wo  ich  p>C<a  caechrieben,  wie  Tbcriae,  940. 
Sonst  hat  er  *tul<<ov  dalär,  Ther.  75. 

A« «!*'•>,  caulttco,  ich  treibe  eilten  Stengel,  Tbeoph.  e.  pl. 
4,  3.  f.  L.  st.  «xxaii«<r. 

—  l>l)öv,  nach  Art  dea  Kohls;  dia  Aerzte  nennen  einen  Bruck 
des  Knochen!  in  die  Quere  ■atltjdei'  «aroj.71«,  1  .•  t.:<  *.r\  i>Ut>t 
Oppiani  Cyn.  3.  511.  welche*  Pliniiit  ia,  aa  raphani  modo 
Jrmngi  Obertetzt ;  dattelbe  luiNt  auch  paauvt/iäv  und  aiai'17— 
«*t)v,  vrenn  ninmltcfa  ein  Knochen  oder  Holt  ohne  Splinten* 
und  Faiein  bricht  und  auf  dem  Btuche  glatt  ist.  Auch 
die  Franzoten   »agen  ,  wie  eine   Rübe    brechen,  comme  un 
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Km  lint,  Mr.  i,  »u»  'cm  Stengel  gezogen-  grmjeht,  wie  ^t- 

f«V«,  »not,  Theophr. 

—  *  i  x  J  c ,  tj,  ör,  »um  Stengel  gehörig  oder  ihm  ahnlich,  Thep- 
phraat.  | 

—  <tnoe,  /i  j  ,  nor,  Sofat»,  vom  m«Xn  geni »du,  Lueiani  4. 

P«3l-  , 

—  1/ov,  rö,  u.  *.  J. ,  0,  Dimin.  TO»  »atlii;  ein  gewie- 

irt  Meci kraut  bey  AiiilOI.  h.  »,  8,  a.    S.  xnih'»r. 

—  io::»  vo'tia,  ? ,  Geopou.  20,  31.  Artilchockemteng.) ;  »wai- 

—  lofiimt-rit,  et,  bey  Lucian.  vcra  bin.  die  Stengclpilae, 

—  larr  »'•  l  rjt ,  •',  Kolii Lind  1er. 

—  löt,  0,  Stiel ,  Schaft;  xtuiiiv  in'  a-xJcTfm,  Oppiani  Hai.  5, 
t4»j.;  daher  auch  Stengel]  männliche»  Glied ,  jjicand.;  die 
Lateiner  haben  taulit  auch  coro  Sienge1k<-lil  gebraucht,  und 
dai  deoucko  Roh.1  itt  dareu»  gi  macht,  xarict'«  .t.J;.  Anal. 

—  /'  w  tot,  6,  '),  itengelaitig  oüer  auch  kohlaitig. 

—  XaiTut,  D|  0»,  («(rw.wi.),  nick  Art  einea  Stengel*  od.  Schaf- 
tet,  mit  einem  Stengel  oder  Seilte  gearbeitet,  witukiov  *av- 
iiuriV,  5 lengilmangold  ,  Athcuaei  p.  37i. 

In>a,  r»,  (Mtioj,  *uCm),  Brand,  Uilie;  Tora  Frone,  Ln- 
eiani  5.  p.  179.  a'f>  tvix  •'»•  ,  rrinnliche  Lieb« ,  Ami.  >  p.  >  -,s. 
btteigt»  riebet  ;  eingebrannte»  Zeichen ,  Iiiict.  Orchomenia. 

—  ß  an  i«  ,   f.  Lei.  s !.  Stt\  da. 

—  uniiuüt,  u",  -'v ,  liofs,  kitzig,  brennend. 

—  fiaiiat,  bey  Dh>g.  Laeit.  Ztn.  154.  falteh  »t.  x.*»_au 

— /iot.,'*.,  aujdoMcn,  durch  Hitze  quälen  oder  auazehren; 
tti  Medio  von  cTo^er  Hitze  (der  Sonne,  de*  Fiebert,  u.  ».  w.) 
leiden,  wie  cftuate. 

Glcsiar  5:. 


—  ftax  üofA  mt,  eayuu,  ».  v.  a.  — i».To»«r, 

—  Mffi  e,  tj,  _».  r.  i.  —  r>,po"e. 


—  *»o«,#  ö,  ». 

A"  0  v  l  «x 


a.  >.:■<■  .--. 
oder  Mi  >n  1  -c ,  Si 


>>49- 


Ailitoph.  Ve»p.  »i.*,7. 
ein  babylonischer  oder  peiaitelier  Pili,   von  dem  Felle  ge< 
wiater  Mäuie  oder  Wieiol,  Aeltani  h.  ».  »7,  17-  faltcb 
r«"t»t  genannt.    Mtraaui  itov<zi  pei"«  t'iroer(u?Mf et, 
Anab.  8,  so. 
-nii.'»,,  ich  liehe  ein  Loo» ,  loote;  von 

—  m,  ö,  a.  v.  a.        t.t ,  dai  Loo«,  Cratei  Etymol.  M. 

—  f  öS.    S.  in  atgee. 

JCuvoallt,  i,  (x«i'a),  Brandblaae,  Hearck.  welcher  auch  da 
■  für  «ctijraJi'C  hat. 

JTaroe«»«,  1},  oj«  xoi'o^oi»,  Theophr..  pag.  445.  riecht  enge 

brennt,  branzig. 
Kavt9      t ,  0,  ».  V.  «.  »ar&fiöt;  ivir. 

Kavtlm,  tj,  Mftfrat,  ein  macedoniickor  Hut  mit  breiten  Krem 
pen;  die  Königs  trugen  darum  eine  oder  s  Binden,  .V  - 
ftftfMl  n;  tiftiT^cr  natoitry.  Valckcn.  ad  Adoniaz.  p.  315. 

—  oi/tos,  e,  tlt  (x-i'tu),  brennbar,  Terbrriinlich. 

—  •i«,  r/,  («all*,  x«r«f),  da»  Brenntn,  Verbrcanen)  der  Grand  ; 
brennende  ili  aei  auch  da»  Glitten  .mit  warmen  Wachte, 
Vitruv.  7,  g. 

—  ouo  uat,  vZuat,  ich'leiJe  von  brennender  Iii:««  oder  von 
der  Hitze  de»  Srcnntieber» ;  von 

—  out,  o,  t.  v.  a.  xnru«,  eine  8cb!.,ngenatt ,  »onst  infaif 
BrcnnSt.brr  mit  kählrT  Haut;  fi)  ein  verbrannter  Hoden, 
MCnmartlgei  L»»-dp  »rratl  <>  ror<  aarram«  l^  ouiint  tTtomtfö- 
W»e»l  AtLer.acm  Oribaiii  Coli.  1.  c.  3.  p/3,  ed.  Matthe«.. 
In  Ptoeli  Paraphr.  Piolem.  itt  rö  «a .'•»«,  die  brennende  llitre, 
hjulig. 

-"*'«»'.  «.  °V.  »•  »■  ««r.TroJt ,  brennend  hii,.ig;  n.rr, 
llorutr.  •.  v  r.  Ir/.orr,«.  Daft  diete  Sctreihan  fah.  h  tey.  u. 
e»  »MMl/f»jfl  ffZfl  »m  Hrmer  heii.cn  :oilte,  «eiet  KTr'er.-r'- 
fM  rvbir««  NiCAüdri  Tl.er.  y:  ;.  ,  wo  /f«r<rir,prv  j.  Jt  ..1 
»tikt ,  die  Hanikcnr.  aber  utHMwUffy  haben.  Auch  die  Ana- 
logie erfmdert  von  »atci^fi  und  xatTi.v  die  Form  Kai  tratet, 
uicht  xu.  ii^-'c.  Nach  «:er  Ipllehfn  Ableitung  hat  O^pian 
*»vtwo7v  x.  tüt  gelegt.  Niceta»  Chon.  p.  14.  hat  in  n],  *ai- 
eriA  ■'.(  pttWi  wicleiholt. 

err.junfto,  miü  xat'et r'fief,  rö,   ».  T.  a.  xair>(>ä>  und 

«Mi  rtjf»»»* 

—  a,  Jt>,  j.  v,  e.  xmvrMfiae,    Oppi.-.ni  Hai.  2,  500. 
«rrpt.   S.  ««lorKt  Jc  nach. 


A'  n  /  »  t  tj  e ,  e,  fx<riV  ,  der  brennt  oü«f  v/«vbr«nBt.  Proeli 
ParapLratis  Ptolemaei  4.  c  4.    p.  :y. 

fruo't,  f * ,  tr,  Adv.  — xtui ,  brennend, 
g< nd  ,  inend. 

—  erö«,        c'f,  (xoitu)  ,  verbrennt,  so  brennen  , 
-otfii,  ij.   l't.  iwiturti,  ustrina,  der  Ort,  wo  mm  Leichen 

oder  «ndere  Kö' per  verbrennt ,  Strahn  5.  p.  561. 
-iw'iff.  »oc,  «»,  iff,  !■>▼.■.  it!-,-    ytüc  ifLev,  AdiI. 

vriftai«»  W0tmm9%  «ol  e'reniirfpov  truaiVa,  Atbeneci  p.  79.  {. 

—  o".  u  r»,  (x«»eeeu),  u.  xancie/c,  0,  e.v.  a.  xareec  u.  xeipa, 
Brtr.d,  brennen  de  Hm»;  »,-m't  1  itt  auch  der  Name  einet 
•engendru  Windet.  Atlienaeui  Onbuii  p.  «.  Bdatihaei. 

—  »'/f.  del  Brenner;  •  rarf  m  HMH ,  der  im  glohee- 
den  6ti^rc  veibreirnt,  Piudar.  Brenneisen,  ».  v.  ».  «art^eor; 
davon 

—  rt^t} *d(**t  smit  gllherdeizt  Eisen  brennen  od.  brsndmtrkeo. 

—  Tt\ti°v,  Nciur.  von  aaet^ie«,  ver»l.  ctiriitop ,  Elten 
sftin  Brennen  öder  Brandmal keu,  da»  BrandmalU.    S.  auth 

ntfolllilplie*' 

-ti,f,  er,  e.  ».  T.  a.  xavrjf,  rf  nn-t/p.-  »•>  iroi'reci  der  des 
Heik'ilct  verbrannt  hat ,  Philrkteiet,  Dotiadae  Ära  X. 

—  nagt,  und  »CT  ,-,  ».  v.  a.  nrnmarmit  und  xmeret. 

A  «t  r«tf  "««.  «•  v.  ».  d.  poec  ti'jeatat,  «rveraeatau ,  von  »ich 
»ageuoder  mhrarn,  prahlen,  »irli  beruhmen. 

—  rat,  ade»,  «' ,  Pi/hlninn  •.  die  Prahlende. 

—  1 17 >  «1  »•  ▼■  ••  »'WK. 
— Sf»«li  to',  (xe.xJ«U0(),  eine  Praklerey  ; 

Pralilciey  ;  davon 
-Iiatrits,  «*,  e ,  ein  prahlhifter  Mensch,  ; 
Kan.  40.  Et\  m.  M. 

—  X "}»««»  *"5»  7>  C"^«fl^W»'»*)i  da»  Prahlen,  PrableTey. 

—  iyT*;C,  <ri,  *  ,  { <  --.  ,  Prahler. 

i"»,  »1.  mm  in  Praee,  xaiui,  macht  xara«,  n.  ».  w.  a*u- 

01C  ,        1  -!'.<,    U.  t-  W. 
Asti'iii,  w,  davon  xtxacr^o'ra  ;'tu:'i     S.  ma^vat. 
ha.,  oi-.ru,  der  »rab.  Name  de»  Kaznphe» ,  bey  Aetin»  rrrd 

Simeon  Sethi. 

Kafffift],       auch  trMrgiwa»,  der-  Fucht,  Aeliini  h.  a.  7,  47. 

An»?«,      v.  a.  »o;i«'iti,  An.-,  er.  Theo  er. 

A'«Z'»''«i  «,  »icL  in  übitn  -  »chlr  eilten  I  eibei-  oder  Gf- 
»andheiuum»tti>den  bi  iindcn ;  auch  im  moraliackeo  Siwie, 
•ich  >n  {übler-  »cl.lethrcx  Brtei'.a  Ifen  hei  t  der  Seele  befinden, 
böte  Getinnungrn  L.btn,  üb,  1  gesinnt  »eyn  ;  davon 

-'«tf.it,  r<J,  »chleclite  Bejclullonlieit ,  »chle 
Nicetai  Aunal.  t,  »o. 

—  ixrif»-,  o».  o»  von  schlechter  -  tlblcr  Betchaffenhcit  in 
Leibet,  der  Gesundheit  u.  der  See'e,  Abel  gesinnt,  tehlecLt 
denkend;  Polyb.  vcb.  e*  mit  crAaiwdrc  ntid  ntmjutWt.  wo 
mau  et  »ber  bewer  durch  arm  ilbeitetxt,  -vsie      ,  a.  wo  x<- 

■en  s,  -:c.  1;  ri)?£rgrn»tchii. 


Dmulnee, 


Xixzat  d!^     ze{<  t;  rn'eegriiitciin 

—  ittit,  e,  r,  i.  v.  -  dat  voih.j 

—  «Axifv,  o,  n ,  (UaM,  Mfaef),  m 
stltwörcn.  Hipr-->cr. 


w .  mit  »ehwer  zu 

Sdt'.vürcn  ,  Hipp^cr. 

—  ffin,  !■/,  »chftchtc  MetcJi  iTeuheit  de»  Körpe«,  der  Getnnd- 
licit  und  der  5ec!<  od-.-r  lleiikungsart  und  Gvinnung,  Oblc- 
tchlrchtc  Gcsinnuiig  Pilc»  Sitten;  t.  v.  a.  xitx»;  i'i/e. 

-!r»ipii'«i  v,  (»(tu;,  ira'pos),  böte  Goelltchaftcn -  H»- 
rncradcu,  Tl;. -igi.it  ir£5- 

—  ijueeo«,  •',  4*  (■■•*•»  if«i>a),  der  bute  Tage  -  Leben  hat, 
AntboJ. 

K*llm{m,  (rlaifot.  S.  in  z«o'f<w.  Drückt  die  Fölle  nnd  di» 
Haaschcn  des  Watten  auf.  Daher  Dionys.  Hai.  6.  p.  1041. 
w»ua  TAni««flr  sei  rJ*  >«'....-  wr«»n«'c  x.i(  ..„':,,.  ,  dmch 
den  »richtigen  -  erhabenen  Ion  der  R.  de.  einhen;uichen. 


»  der  llede;  von»  Regen,  Lycophr.'  80. 


;lmlm,  (via«,  t«<>wa>>,  mit  G-r.ineli'  bewegen. 
x;.«.«a.  ri,  d.t  Oetote  von  «.»ehJ.-gendcp  Wellen-  ka- 


d<  n 

—  *' 

—  X' 
chrridtin  YVastcr. 

— ilaofiot,  6,  »•  v.  a.  ««,;.»..„„,  auch  ein 
uer  Quill. 

Kaxl'iS»  a^fial,  ein  kleiner  Stein,  wie  tr  in'den  F!o»- 

•en  gefundtu  wird,  caUutut;  Thncyd,  4,  afi.  gebraucht  e» 
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vom  Meereirtfer,  Strabo  aber  4.  p.  tgs.  vom  F'nfmfcr, 

igt  aber  Tom  Meeieitrfer;  »ebeint  für  jfiylij,  *,  calx,  caleu- 

lut,  tn  it'lim.    S.  auch  ttö/AtE. 
i' f.  x  1  1.  B  1  "  ■  —  .  Vt  ( >p,ai"K  «oxy),    »ehlrmmc»  o.'ct  ur^löck- 

licltrs  Einlaufen  in  dm  Hafen,  Asaleeta  a.  p.  I2j. 
Z'atpviim«,  ov ,  i,  von  gerotteter  Gerste,  xa'xpi«,  gemacht. 

S  *<*;  zp.  1 
—  e?«ov,  rö ,  Dfmin.  tob  xarptr. 

XaiQvöct,  der  xncrpie  oder  xa*yrpt-f  IhnTlch.  8.  xer.P-  Ni- 
eandü  Tber.  40.  »«XV1  öeecav  p'i'.T«!' ,  lt.  xnrpt'ar  pi'fax ,  welche 

■  Galeni  (ihn?  im  Hipporretc»  41.  tif«  li/Jn  »-air/Je :  erkUrr. 
Eben  «o  »agt  Nlcnnder  TbeT.  850.  xa^xpranpu»  Afejirar/cV 
D»f»  aber  der  Saame  aigentl.  xijcrt  heifje ,  »agt  Diotcor.  5, 
79'  «•  88;  Hiniin  2fr  »ect.  59.    Als  neutrum  sie  dt  Dioicor.  2, 

•  174:  nifä/jor  t*e  xo'jxf  «'  tvTiTftruJrov r  and  3,  JJ.  n.  ßg.  iteht 
«lern  lieber  tö  xt'j'jpi-. 

A  t'  n>i->.  ref,  rj.    0.  xnyxp  »f- 

A  ";,'  T'n  >'>.   oder  xnj-jptBjc'e««,  »i  *•  ««W«  cp/p«-, 

iftpotoa.     9.         1  ;  t.  .  :  V 
Ä'ojpi1  liiert,  tu«,  o,        t.  T.  «■  xnrptröfet. 
Xaji'Tortijre«,  0,  17,  bey  Potlux  1,  57.  im  Plato-  rw.  t.  v. 

a.  d.  folgd, 

—-vrre  irret,  i,  rj,  («nxef,  i*»re?rr»tb  tehlmrmes  argwohnend; 
pa»«.  verdlehtig.  fn  Adamantii  Phyiiogn.  2,  16.  xatxrjreTre», 
wofür  Poleroo  1,  16.  xrrj  rr»T«,»0*  Bat,  Eben  *o  hat  Suidaa 
taxyxiroite*,  »«jrToirrcK,  rtnäont  ;-a'p  r«  rTMufMf.  Deraelber 
»«ri'Tareirri'odrt»,  rö  r/lnsr  xnnü  t'Toi-*»~o£at  rra»  Vrpeoroejr- 
»»*.  Tai  Aiittopl).  Ran.  953.  haben  andere  Ilandichr.  11.  Eirn. 
M.  »«^fn-oTO-r. ,  d.  i.  tu}  rö  it'foY  r?ii>.  h»  Plato  Phaedrt 
5ß.  11  ,-)r,xni  xt»x*iröirroT  t  •;>'  't:.i„  hat  die  ate Dealer  xaXf- 
wororroif.  Die  Form  aeji  Totroc  bat  Platt  Reipubl.  3.  p.  409. 
C.  n.  Artetet,  lhtffir.  a,  »5.  ( wi»  einige  faheh  mr»f  **re*  le- 
sen), nnd  im  .Arietoph.  Mint  aia  Pollux  3,  r-,~  an. 

A'öttr«,  17,  «■paar*?.  e>,  n.  Dtmin.  ,>«  •!•,  rö,  Kap»»!,  Kiste, 
ßcli.ltnif*.  «aurr.iijt,  0,  kömmt  Sil  -  Im  den  ixx  Heg.  3. 
e.  17.  tot;  Kntfiaxiov  hat  IletTch. ;  bey  Theopfcr.  c.  pl.  1,  7. 
ateht  jem  aM'an'oK.  wo  Torher  a|ap/;o«v-,  Welches  Cataub. 

•  *brr  Athen.  3,  4.  in  apY"'.*'»  verwandelte. 

XaV»tTpn*T»or,  rö ,  fxatrra».  tfp*ii),  3cbweif»tnch,  mtarlam, 
Pollax  7,  7».  nach  itr-\cii.  eine  An  tob  Unurkleid,  j;«ro- 


—  1  ■  r  Ha  1  0  f.  b*T  He»ycru    S.  ;?m)f  ,*ld<tlot. 

■  f*»*.  rj,  dai  VencLluckcn,  E»;;n.    «ayri  vtvmt 

»tOt.     S.  »«T«* 

ii«,  at.  aWf*r  x-lafta;  Fat.  8.  */t>;«oo<ti,. Aor.  2.  inir^, 

Kita,  da»  Stammwort  Ton  mV»   und  xrn'w,  irli  rode. 

A'j  Tor  eitrrm  Corionanten,  ttiv  vor  einem  Voeal,  doriich 
na,  ».  t.  a.  in  Prola  ör.  i»t  wahneli.  »IM  »,  dotiich  y», 
enttranJen,  und  hat  dio  Btdeur.  eiw.11  verlndert. 

A'töJ'.»,  (*«"(»,  ifi'™" ,  ich  »pafie,  »ptlle.  (renne,  orpmeV  *i- 
xtorpfyiv  ii'$t"i  Hi'xly,  Arati  4~5-  weite  »"n»  einander  mit 
itm  Scbwer*»-  Sfirfte-  Blit?r;  3\  ich  ic^bo  etwa»  klein, 
Ni'  >i  der.  D:f  Form  Ptft'im  bat  Acliani  b.  a.  14,  8-  d. 
CotiT>-  it-'tTrxi^irt  r»  *-tl  :Vjca"c»M,    wo  K« rt: »   •  • .  .  •  '  ' 

iteht;  davon  xiitin«  hty  Itftyth.  ».  v.  *.  »J« -^o,  ein  »bge- 
batiei<e>  -  : bt;eicbiiittrne»  St^ck;  i'uJ  n/c^rav,  t«,  a.  t.  a. 
dav  aSgc'ei*i:a  c»tTi»(  »«»•,  r«,  Hf  1z  -  oil:r  /ii  mm  er  an  ,  rnit 
eingr»tti:em  t.  HrJTrh.  bat  naci.  v/^ra,  rti-i'7. 

Itai'u^tt,  »',  ritte  Diatrlart,  TLcophr.  hut.  pl.  4,  II.,  aach 

Spitngtl  eanktw  mnii 

Kimf ,  aTM,  ro,  eorit».  «t(i,  ITera;  daher  Geainnur^r,  lat.  ror. 
aopji«  iahten  die  P^phwr  nach  Ueavcb.  Rtv  Urnner  ist  ei 
der  üita  dar  Firnde-  Tiaiirt^kcit»  dea  Zorn-  Mii'Iji  und 
mebrer  I  ctdrmchrften ;    dalur  auch  'uib,arl^uii  < 

afp,  II-         5°1"       '9'  ^V<a*•'  *'"(?  OKiB^i'o»'  «öaio«  Kai  ädij- 

tiot,  roein  ire uicn.it»  Ucir.  vcracfiitt  Spei«e  und  Trank. 
Ale  Sit«  der  Gerinnungen-  EUKaVlamna-  •  üti'^r  .; 
nnd  de»  Vertl.-ndo  f  beihan^t,  Xnsiw  a»"p,  II.  a,  351.  i<>, 
554.  irei/at  it  ei  afp  ti'pa»"!»'»  Ody»».  7,  8^-  >fl.  343.;  diher- 
aar'  ifiöy  »ai  •«'»■  xw,  II.  15,  52.  inb  ineinec 
Sinne. 

JT/aprov,  tJ,  und  M/aet>«.    8.  ««ij« 


Xtflq,  oder  ut9X>',  «t.  r>1nh',  ri^nüij,  def  Kopf,  ATe*i»» 
d.'irtiirh-  m.-cedoni*cb.    Valckrn.  ad  Calliin.  F.l«e.  ti.  59. 

Xifiljyip»! ,  o,  (x/Jlrj,  fitnt),  fn^xiuv ,  der  Mohn  ,  der 
den  Seaman  im  Kopfe>  tra^:,  Nie»ad. 

A"»,y  iijTrpic,  ein  unbekarnter  Vogel,  Ari>toph.  Ar.  303.' 

■K  t  fig  tavij  t ,  ö,  Nnme  eine»  Riesen  nnd  Vor*;!». 

Xiyx  fa  l  trrt ,  ö,  («Wo»'> ,  der  den  it/vjf««  mahlt ,  aertmlmr. 

—  tfUßl  Sw  St,  (,  a,  t;,  rd  xtytpautSt-'itt; ,  ».  t.  a.  xtyifMfuftt.  . 

—  rpauir,  (arfyypof),  die  Kleinen  Saamenk^mer  in  den  Tei- 
gen,  ttt.  frum.rnta  fici. 

—  IP '«'»»■!»•,  Arnti  986.  tt  wtfgfmtt 

—  te»>'ir,  <üwot,  o,  oder  nach  oen  Hanilschr.  — p^V,  ein  Ort 
in  der  Werkeialte,  wo-  Metall  .  V  nu  oder  gtkömlw  AI«. 
BÜl  getrocknet  wird.    8.  in  nttath  ."rn  nach. 

~XP'«taC,  «a'a ,  tt'e»-,  von  der  l»T':.lie  eines  Hixttkorn»,  it.'v- 
Xpoi ,  wovon  -ml: 

—  {r't'i  «r,  t,  ?ptrr;<,  ein  An«schln»  »nf  der  FTiut,  wi* 
Hiriekonrer;    ti)  eine  Schlan^on.in  ,  MMM  tufTfii  't. 

—"XP'Sittt  e,  eine  Sclilaipftiftt ,  wie  sr»ri(.if»  x  yxo't  nnd 
«•'HC*''  '.*>  *•  leuterva  bey  Niefnder. 

—  xpn'oC,  »Vij,  »*tk,  To:»  Hir«e  ;;em>ihtj  daron  »«rrp»'»-»; ,  ij, 
auch  arp;i'<'r>7,  ein  Brey  atu  Iiiitc  gekocht ,  Hoaycb.  welcher 
davon  xr/rpt*o*rwXi)i  'fabelt  ntyxi"*o^vU.Tfi.)  hat  u.  d.  Tpoyi»-. 
fturofrdlt erkU»K 

—  »pl«,  <<W,  rj,  eine  kleine  Palkertartt  8)  «in  klefner  Vogel, 
der  Hir»e  liebt;    3)  cino  Sel.l»ngen»rt.    S.  *tpp>H  u.  a/p/e». 

—  jpirr,*,  er,  o*,  — "n?,  \i'0i>9  xfYjfitrjt,  miliarii  lapit, 
Xptr/c  /ex«*,  die  trockne  Fetee  mit  dea  Komern ,  ntjrx(«/ü9 
aonit  genannt,  Anal.  8.  p.  314. 

—  Xp'ft  i  lat,  m,  m,  der  l*ine  wirft-  »rrenet. 

—  rf»«e#df,  j(  R|  hirtearüs  oJer- förmig. 

—  ipac,  «,  tj,  Theophr.  h.  pl.  8>  S->  riacb  Sprengel  jumituv* 


U altem* 
Korn  in 
Polltix  6 


1. 


lianischcr  8chwaden  oder  Kirsel    2)  daa 
irr  Feige.     Man  findet  aaefa  «/p{»a»  geachrieben, 
6».  Dienehe*  Oribaik  p.  4».  Statt»* ti  «*gt  immer 
V  «'nc«  °'  '}  utlirtj.  _ 

—  X  P  0  t  "  V  0  1 ,  p  ,  '} ,  flirte  tragend. 

 Xpw^l?«,  t»,  ij,   *.  T.  a.   f  i(..-.rt»>V. 

—  XP«itt«t  ri».  der  Rand  (.Vit)  vom  SobilJe,  weil  er  K1I1»- 
benheiten  oder  kleine  Locbcr  haue,  Eur.  Photen.  »401.  8. 
x>pxr.  n»ch. 

—  tpnx,  ovot.  o,  Hippoer.  aer.  et  Joe  fl.  ein  in  PbntU 
mi.rher  Wind. 

A"j  grifft,  ».  v.  a.  tixtSmC»,  rrennrn,  ter«n<k*:>,  »palten, 
»treuen,  rerreifien.  Homer  gebraucht  brydo  formen  in 
der».  Hede  11  r.  ÄjnsrifeiVt  afWa>rrn«,  Apolloa.  4,  5«ts  D.;» 
Stammwort  hl  «/«,  «tVw,  a/tlr«,  trh  »palte,  trenne.  Dil 
Form  xtJa'cahit  Apollon.  2,  6aä  Ar»tu»  159.  4'^>  Nitander 
Ther.  465.  Al.  5 45.  doeli  l»»«n  andere  bay  Ar^tu»  »rp  n'tM,  *.  t. 
a.  Xffei  jw,  in  der  Bed.  von  ij.^ti'p«.  _ 

Ktduara,  iä ,    FliH»*  nnd  daran*  entjtandern»  I'ngwieiiga' 
Schmetifen,  von.  in  d'n  Hnftgtlrnken  oder  in  dr't  Scharr» 
g*gend,  HippocT.  Aretteo*  gebraucht  da»  Wort  für  ein  «iti»'- 
odvT  Adetbroch.    8.  Coray  über  IlippoeT.  de  *«re  et 
loci»      103.  p.  $y>>  Hgd. 

—  fttttmitjt,  ö,  17,  den  Znfillen  xiSuarra  »bulici ,  von  dar 
Ar:  dsiselbrn. 

KitSvit,  »j,  et',  (x/Aff»,  xv'a»,  »f'irt«,  xtbirv« ,  uadroi).  tcr.» 
»itjj^am,  «orgillii«-,  votfcbt'p,  klug,  »•t'rixoirptra/af ,  Aeac!t\!t 
9rpi.  (h.  treu;  p«»».  der  Sotge-  Vi.Mc.rie-  Ad  tun- weitlt, 
ehm  ürdig,  aeh'bir;  Homer  »cbriiicl  I  e<  blof»  »cti  l'er'oren, 
lind  r>trä  rtdiTs,  ibrr  Pirdar.  OU  rrtr.  3,  105.  »»gl  .nneb 
ftr'-v  xapiv,  hochce«rb.5trter  Ruhm  11.  P.lire.  friiiea  .'p  »*•  r* 


i%v.  Kr 


i*rr'r  /ivpfi  eport,  Kur.  Ipb.  \ul.  'jTt.  ■>».  xtreor  t»fj 
•  igt  auch  xn*rat;c  iu';-orj,  Ale.  "i>  11.  x»t%  0*  r»  1 
6"!J.  tflr  glücklich  »evii.  Rh.ii->;.  fi.ih<:<-l,n- gute  Nnehiicbt. 
tbcn  »o   »ettt  Ae^rdv'fi»  hiuftg  x»^»'f»  d»n  »and  •n.igrg'in 
»rf'pri  x.'iVo'rirrn«  b-v  II-»mer.    die  «^n*t  x^d.are»  beilaon. 


9  f  A  «i  r  y , 
Kt^pi  «r. 


rtrtn« 
r,  ti,  IxÄ», 
ij,  CeJerr 
Cedemhoti 


■<),  Cedirnt  )  »der  da»  fiilaetgc  Preh. 
iitnc,  die  rrolie  Crdrr»  Pliutu*  24,  5. 


—  tpiftet,  /«,  »•»>,  und  xitutio'-,  von  (Jedernkolte  groatlitt 
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t49pt«r.  r  -.'  ,  CidenkBl .  lOnst  a*t$il*—¥. 

—  tJplt,  l?i  die  Frucht  des  C*eV->*  •   WuchDoltUrbceroii ,  Theo- 

pliiast. 

—  Jt>  ir  ^ *«  «v  t  o,  ohot,  Wein  mit  dar  Frucht  tob  xidpoi  «■• 

A»e*po  «ijÄo»-,  TÖ,  Dioseor.  Praefat.  ».  Theriac.  «oll  utTpifUf- 
lov  heifaen. 


_-<>«7  0tr«.    8.  j/dp-ny. 
Xdeot,  f,  der  Cede-r« 
Art  ron  Wachhold*r, 


i  «) 

Hol*  «U  i:  »ii 

etierwerk  diente,  Tboopki.  b.  pl.  g,  ia.  Dioseor.  i,  »05.  ;*«- 
piperus  oxyttdrus  1-iun.  Alle«  wil  von  dem  IloUe  dieses 
doppelten  Baums  Maudll  iit,  heifit  M/dpa«.  wie  l'9<"^ 
Tlic.criri  7.  80  daher  a^pea,  Eur.  Ale.  3»r>.  Sarge.  x,"-ipa»-o- 
iiuot,  .58-  böleerue  Kulten.  Kommt  von  xt>,  a.  v.  a.  ««w, 
ich  brnne- 

—  Jpo  x  »»•}■-  d,  ■    S.  Hainau». 

—  opd«.,  «?.  ich  mibe-  baUamire- schmiere  mit  Oel  Ton  Ke- 
drusein,  Diod.  Sie. 

—  rTpcir,  iCro«",  d,  Cedernbnin  oder  -  Wald. 
 '<  7  1  »  ,  rj  ,  a.  ▼.  a.  AeixataTraJlef ,  Dioic.  4,  i84- 

—  Igvtöt,  tj,  er,  mit  Cedernol  geaalbt-  eingelegt, 
Cedrmbolz  gemacht,  Eur.  Or.  1511. 

i„a>  ti(,  A01.  1.  a.  v.  a.  x«-Wr»i,  Ton  mim,  a.  v.  a. 
Anorna,  poet.  »I.  xtxra«. 
A»7*«v  ai.  ;*t~&ir,  ionisch. 

A'  .•  7    .  at.  axtltfa ,  ioniach.  Bey  den  Dichtern  oft  s.  r.  a.  «7c-, 
dahin. 

Aa«"«         f.  xa/oesMi»,  Tom  Stammwort*  xa'u» ,  x/eaa«a,  xf  a/a», 
Hüft«»,  *••«.  xaieai«,  »eh  »»•§•.  bin  gestellt-  gelegt, 

entwed 


aal 


Aufbewahren  oder  auro  Zeigen-  Aufstellen, 
«4er  »um  Rüben  i  auch  von  weggeworfenen-  todten-gehei- 
ligten  Körpern  «nd  Dingen,   'jstiytuv  utiooftat  ir  •r&itaatr. 


Evcia  epigr.  14.  oel  S '  fr»  r»7»ot  ärijltit  »jrep  axaaro ,  Cailim 
Del.  10b.  xvMnre«  iiiumm.  x«1  .<•..<-  « «?«  oWee**,  Ae 

liani  h.  a.  »5h  5-         ,  a»      »    *  r  1»  aal. 

A'i»u»i  *'«l'X'i«.  }i  «od  — topre«,  (•«»)»  Auiseher  über 
Kostbarkeiten  und  Seltenheiten;  davon 

—  a  »«piaer,  ro*.  Sammlung  oder  Kabinet  von  seltenen  und 
kostbaren  Dirngen?  von 

—  Aaor,  ro,  leltener-  geehrter-  koitbarer  Körper  od.  Geschenk, 
trelcfc.ee  man  sorgfältig  aufbewahrt,  Horn.  Der  Verf.  dea 
Rhesus  sagt  6.S4.  von  der  Venul  fttpctov  ir  fliia  nnut-lioy 


auf. 

ri^»t 

ir  a**i*  «llrro/»  xai-jf/Ä-ei;  davon  xaaairl- Jus ,  äla  Kostbarkeit 
oder  Seltenheit  aufbewahren,  Nicetaa  Annal.  10,  g.;  davon 
«MairJUWc,  V,   dal  Aufbewahren  der  Kostbarkeiten ,  am 
Pbavoiini  Lex.  angeführt  wird. 
Kiir'i,  it.  fWxfJ.  (öd»),  auf  jene  Art,  auf  jenem  Wege. 
Aa  J    •  « ,  poet.  it.  «Wroi ;    i)  der  Geliebte,  bey  den  Kretern. 
A»'»ot.  und  HHtöm,  tu  xerei,  airew,  poet. 
KttiTot,  i,  «ine  Att'enart.    S.  nfjro*. 

!■■  ,  1;,  eine  Biude,  Veiband;  Binde,  womit  man  ktoine 

Kinder  wi>Jielti  %)  ain  Strick,  den  Boden  der  Betton  damit 
zu  überziehen,  instita,  S.  *>.....;.  Andere  sagten  und  aebtie- 
ban  ».,,.,0  u-  leiteten  ei  von  x^ipo«,  o' ,  her.  Chirurg,  vett. 

Cochii  p.  157. 

Kt  Ipal,  »J,  einr,  eine  Art  von  Raubvogel,   oder  auch  ein 
Aleervogcl. 

Kttfolot,  komiieh,  ».  v.  a.  nrjfHoe,  Ariitoph.  Av.  510. 
Aif|>«,  f.  «tp«,  «fM.v  lt.  «H'üv,  «ripijr,  auch  von  «a'paa  fut. 


»i(/tta,  ich  nehme  weg;  datier  »et  rc  auVr^r  «*f4;<r,  daa  Haar 
"den;  »ttqovxi  tt  jfni'ros  ,  lie^chi  Ilten  lieh  die  Ilaare 


ab,  welehea  man  in  Unglück  und  Traurigkeit  that;  d.ihcr 
metrph.  »Jiairapoil  jiovlatf  Jf  ropr»;  /aar  rnu'vUT»  djfar,  coiin- 
/ii'r  nottrit  laut  est  altonsa  JLaconum  nach  Cicero:  a)  schnei- 
den ,  xeriohnciden,  abachneiden ;  iw(>  a/air^c  «/awarric,'  me 
taph.  umxTjs  »tJ  uijdaa  xi/raa,  wie  pracuJerc ;  A)  mit  den 
2>hnen  abichneidru-  wt'relimen-  fiesaeu,  Iliad.  11,  5',q 
iN'aantC  ,•<».'.'•  iiji'or i  daher  üdyss.  1»,  577.  yi'rra  d/  aiar  »«n/- 
*»»>•»  9""»  faa.t.or,  z« fleischten  ihm-  aerliaiacn  ihm  die  L.9- 
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bar,    8e»M*  hat  et  tondere  jeemr  üben  et«  f.     8.  iwtmtlf»; 

4)  ich  raube,  plilndere,  oi'9'  rijr  ' EXXmBa  " D.ltjrrs  änaj 
xaporaa,  Plato.  ri;r  reoför  ri  arai  ufr.',, »»{fit*,  derselb«. 
«rifiaars  M.'piar,  Homer.  Eben  so  »iroxa/para  oikov ,  Mrr> 
doli  g,  33.  narr«  inltfltyav  aal  fxaapar ,  wo  Xenopfcon  si|t 
« -/Titus'  X«)  xn'.av.    8.  in  MM «■ 

Ktlot,  st.  i«»res,  dorthin.    Bey  Apollon.  1,  12a }.  a,  7i8-  iun 
daiabit. 

A'a»,-i»,  s.  v.  a.  a/a»  u.  etMuata,  ich  li'ge,  Vor»,  au  Bette .  daroa 
»aaaaiW;  daa  Praas.  hut  Im  Hom«r  die  Bedeutung  des  Fut., 
wie  in  ilun  dagegen  Arati  1000.  fjii  t*  utUtnnp,  wo  ua 
schlafen. 

Kita  und  Karo-M»'«  für  faai'ei,  n«ro««/o». 
kiiut,  ich  spalte,  s.  v.  a.  xm£o».    m.  in  xlw. 

A*  x  a  irt  a  0/1  «  a  ,  ll.  ß,  55a.  JaratSf ,  t.  V.  a.  *ij3ouai,  im  Ta- 
turo,  von  >•■''',  xVxnda,  utumS/w  gemacht;  andre  leiteten  a 
von«'}»,  xäde^ca,  at.  jrai^w,  ja'Cotiaa,  ab,   und  «rh  lallest» 
aireorifeoua». 
Kttaüfttvot,  dor.  st.  xexooia.    S.  xayw. 
Kinaiov,  xaaarTorra,  x<x-"''i'i      S.  in  gmft/UU  nach. 
Kmdtira »,  xexaui/aas'-x.    6.  xa^ui. 
A'taieifira.    8.  xa-rro«  u.  xäroC 

A  t  *  - 1'  ,r  iu  ,  a.  v.  a.  xaviri».  Anal.  1.  p.  145.    S.  «sai'd'a». 
Ai KirJi-»»aMii(.i,   Adv.  gewagt,  gefährlich;  VO 

Praet.  Patl.  von  x.id.rtr'ai. 
Kiuiaft/tat,  für  xt'xiauu  <<.  von  xZcirriv,  Etym.  M. 
Kiuia-Qptvmt,  Adv.  zerbrochen,  gebrochen,  v. 
Fass.  von  xlauu. 

A  «  a /./;;.  u,  von   ».'x/.r  ;-.-/.     S.  nliZ'.;  clango. 

KinlvQi,  s.  v.  a.  auicTjr»,  von  s^Uusj  st.  HMaa, 
sUsvst, 

A/xlav»  gewöhnlich  «4»«««uu,  hat  bey  Bon 

BacL  ;  mit  dem  Dat.  a.  v.  a.  xalciJoa,  curafeu,  ermuntern,  «- 
xiöparoa  «ixiifiotoir  u.  a.  w.;  .ibcr  mit  dem  Accua.  a.  v.  a.  ae* 
Ilm,  rufen,  nennen;  x/x/.t«  //,,«  erw.  II.  ig,  391.  daher  Mra- 
Hini.tr     '  1  vt;  >  >",-,  9,  anruien;    n,a-,iuui,  „  j  L..  -.--v-r, 

Aeichyli  Snpph  4'*  Hixltro  <u>rör  ixwytrfuty  öa/razet,  Pisidari 
Isth.  6,  77.  nannte  ihn  nach  dem  Vost.1.  in  der  erat»  litJ. 
ist  das  Wort  ron  xail-a,  mUmum$  'durch  Verdoppelung  ge- 
macht, xixe'jle/aa» ,  x^xiouai ,  wie  q  ."*•„,  ntq>i*at,  ir/evrt».  I« 
der  sweyten  von  xuit'w,  aal»",  xcxaÄtü,  mixu»,  wo  man  lonit 
hhIIm,  »ixh'^xu  gemacht  hat.  iiesychiu*  hat  x axial,  aaiai, 
Hl Iii it. 

Aix  ui7xör«.c,   Adv.  mit  Mühe,  vom  Pai 


'fit  Sl.  xiiw,  wia  x/xirr»  statt 


Lucia ai  6. 


Xiaala«««r«t,  Adv.  bezähmt,  gomifligt,  vom 
Paii,  von  xoiei->  •  mit  otutfpiyut,  Aeltani  h.  a.  6, 
Kaxera,  xexorc,  Porf.  von  xa'rai ,  s.  v.  a.  xr/r 

mol.  M. 

A'/xpayna,  ro",  Ariitoph.  Pac  6j7.  (xi/o», 

0,  Eur.  Iph  Aul.  t357-  Ocichrcy,  Liinien. 
Jtrxpa/w,  .x,-»;..  ,  »/»,..., -r.,  iL-,  ichreye. 
Aaxpäxri-t,  ot>,  o»  ^xtei,'««),  Schreyer,  Platar. 

P-  3t><--  .  , 

Asxc  ■'  "  -•'>'"  f  ,   Adv.  gemneht,  tempeüit,  gemifiigt;  vom 

Parue.  Prael.  Paai.  von  m^am  it.  xtv»iv 

Aa'xpxi,  o",  Schreyer,  l>r-ic->  p.  51. 

AtKpx{tdci*»iic,  ef,  o',  ,x,n.  .,  iaftäm),  eine  komiicbe  Con- 
p  .».  wie  teiuda.uat,  der  äcbteyei ,  Aristoph.  Veip.  596. 

A'/«(i«i*i,  s.  v.  a.  «poS>r,  ichreye,  attiich,  Aiistopb. 

KiWtW*t  daton  xixpa/;  «rc,  it.  xax-jnjo'r     i ->nilch,  llnveh. 

A  ax  pa/a  i'voiC,  Adr.  geurtheiii,  mu  Unterscheidung  •  Ueber- 
leg  ng  -  Uribeil,  vom  Pari.  Praet.  Pass.  von  xpaW. 

A»xpor<7 ftifwt,  Adv.  (xp^r*"-»),  wohltonend,  vonderRedei 
zweit. 

Aaxprfaaii'rajaf,   Adv.  heimlieh;  vom  Part.  Praet.  Pass.  von 

X(-t'lTU>. 

Afxproa  io-r  ÄJxo«,    d,  t;,  der  daa  KipfsMU,  auxprfaiac, 

stuckt  -  knüllet,  PkIIux  7,  »69.  u.  10,  19a. 
—  tpaXos,    d.    rcthiiUim,    ein  ge«ui>k;«i-  geknAttete*  N«t»i 
woitn  J  e  Weibir  1I.10  iiaare  Mid  r\»vl  verbargen,  Art  ron 
Koplz-rug;  Ii  oirie    II.  au,  469.  n. mit  ihn  mit  i^irij.  inM- 
9/ttj  und  xp>;i)aa>rvi>,    aas  genajan.li-4.ajai  JL-ptfUU  Ia»  Uaea* 


Digitized  by  Google 


74« 


KBAET 


#TpetrT(J»  mßfM0Ht  XtKQr^akn* ,  An.-Ic cta  fl.  plg.  13.  no/xst 
•«m;*tW.  Anal,  a.  p.  11.  Böttigert  Sabina  5.  194.  2)  der 
twrytc  Magen  dar  wiederkäuenden  Thier«,  die  Haube,  le 
bonnet,  weil  er  netzförmige  Falten  bat;  5)  ein  Tlieil  am  Pfer- 
dcEAumr,  X*n.  En.  o,  7*  «elilrienien,  der  um  die  Stirn«  nn* 
ler  den  Ohren  gebt;  4)  der  Sack-  Biuch  vom  J»gd- 
Stelirirt««,  Den.  Gyn.  6,  7.  vtvpive«  «1«,,  «fi  irpe«  reit  im- 
orpoaä."  rüv  §xatriivr  t/purre,  Fluur.  Alex.  25.  an  den  Wurf • 
■MMaii  er*.  x 
K»  xi'  9m,  ».  t.  a.  «irttw,  («n'tfuO,  Odyii.  6,  SoJ- 
ü  »  io  J  e •  v  öt  und  x» W;  >  »■/; ';.  rautchend,  Geräusche  machend, 
lärmend;  Ktluhiiq  »chlechtwrg  helft!  II.  St,  511.  "Aftt/Mg 
vergl.  16,  ig3.  Bo,  70.  von  dem  Geräusche  und  Lärm  der 
Jagd  ;  vr>n 

 S  im ,  ü,  rauschen,  wie  »in  Flufi  oder  Qieftendet  Walter; 

lärmen,  Geräusch  raachen;  rebreyeu  ,  laut-iufm,  autmfen, 
«itöncn  laasen,  betingen,  wie  «ypr'rrw,  anrufen,  Eur.  Hoc. 
616.  von  der  geschwätzigen  Schwalbe,  Arittoph.  Ran.  ; 
davon 


—  Sq  um,  t«,  di 
Anal. 

—  e^rjeijc,  i,  —*}Ttt,  t),  :-!.öcot,  Find.  Nem.  4,  *4°i 
do  Stimme,  •■  v.  a.  xikaitgvnt. 

—  *  1.'  rT ,.  •!  i>  n  i ,   ö,  ij,  (xiledet,  Syöuot),  Bey  wort  der  Diana, 


die  mit  dem  J»grl»e»cbrey  einlirmli,  Orph.  Arg.  005. 

"  <e'&)>  •**•  a\« 

.  Geräusch 
schtey  im  Kiirge  nnd  bey  der  Japd. 


—  iat,  o,  {KilLi>,  xikäu,  xtka(>\,  Kiiap'gcv),  d>t 
Wasiett,  da«  Brauten  der  Wellen,  Gcräutch, 


«.ansehen  det 
Lärmen,  Ge- 

i  .    I  .  I  ...       1  . 

■Ktkiiai,  diirrn  atlcSfw,  und  xtkafovrtt  norauör,  irivror  bey 
Homer,  «ioiWr».-  ar)tnu,  Oppuni  Cyn.  1,  106.  rauschend, 
bramei:d.  •Xi/rp<!»  xikifovtt ,  Quinri  Srn.  3,  751. 
Kt  kannyx7/*  •  *<•*•  •  •  V*  (*)ta*>  *>"*•>  in,  mit  tchwaner  - 
blmi^er  Lanze,  Pindar. 

—  ve>/  ijc,  See,  ö  ,  r),  ichwa»z ;  a'fiu,  x.  mSi'ov,  Horn.  Pindar. 
wie  iaSrfrit*  veilcbentarbig,  ohne  alte  Rücklicht  auf  r//oe; 
2)  tiU  Beyw.  Ton  Zer'c  trk'au  man  et  durch  uiiairetv  ra  raV 
5  '  1  Wolkenicbwärzer.  Aber  es  scheint  natürlicher,  da»  Wort 
von  *liio,  xi/.lm,  in  Bewegung  letzen,  und  rifot  »bzulriien, 
in  dem  mm.  r  ron  flu t).,,ytuhr,t  n.  vytirtifijt,  der  die  Wol- 
ken entliehen  läfit  und  in  Bewegung  letzt,  wie  auch  icbon 
der  Etnoitisclie  lledeiich  vorschlägt. 

—  yiariu,  w ,  {xtlntruf) ,  ichwarx  teyn  j    davon  ntlatytö'vv  it. 


—  r  o«,  «!,  ■»?,  {ßQtooxm,  p"p  .'••). 
Aemliyli  Pr.  1033 

 r.'^rol,  ö,  v,  mit  »chwarzer  Haut,  Oppimi  5,  lg.;  dafür 

lieht  in  Frag/».  Sophoclit  atAcuv«d^<r(C  im  plur. ,  Fhotiui  in 
Jtmr.mußtd'ov. 

KiÄatrot,  uv,  «cbwant,  dunkel;  daher,  wie  arer,  alles 
aui  du-  (Jitterwelt  und  wat  vom  Lichta  der  Sonne  nicht 
beicblenen  witd.  Scheint  von  dem  auch  in  Prosa  gewöhn- 
lichen pilat,  tiihurn  blöd  durch  einen  Uialect  veitchirdtn 
71  teyn,  wo  man  niiO.at,  ttftdurot  l'gt,  wo  dann  der  eine 
Burlucnb«  v\  <  fi;ol>siru  wurde,  wie  die  Harnphylier  nutki- 
&vv»  für  uih'&for,  p(X*Q{pv  tagten.  Diefs  iit  Buttmauns 
Erklärung,  Gr.  GrarnniDtik  S.  Sg.  dritte  Aufl.;  davon 

—  vorstc,  '/Zoe,  rf,  die  5chwarze,  tchwatze  Farbe. 

—  1  u  -f  .  ',  c.  stficivee/ai^c,  c,  ij,  (^dot),  tchwarx  — 
•cbwarc;  «ff»«,  Arittopb.  Ran.  1366. 

(opif»),  Ton  ich waii« 
tflckiteb,  Aetchyl.  Euro.  462. 

—  »•ort-  «üfoc,  »i  1;,  (zpw't),  mit-  von  »cbwaritrm  Körper 
-Haut  «der  Farbe;  ichwarz;  oi).<{'}>  Even»  epigr.  16.5  —  rtoot, 
Mantllto  4,  261. 

—  rwTOC,  o,  I.  v.  a.  aHaWA*»t*a  (miaivoe,  i?w),  ichwara  von 
Anlegen;  iaichteilicli ;  dunkel;  «f*«#v«i'-r«t>  «iftor,  Sopb. 
Ajax  973.  «cliwmze-  lückitchc  Seele;  dauelba  iti  nlairwmjt, 
ö,  —mmt,  »},  eindari  Pyth.  1,  13. 

A  >;«,  v-    8.  Uuffita. 

-^p  v  f  *»»  v'  m*Iu9'vi,  und  von  dareelben  Wurzel  ;  Heiych. 
Ii:  1  auch  xelaf/CCirai  im  Medio;  Sttidal  es;  ifä{v)i  iKilä- 
»>.£•;  rauiciieu,  Geiäutch-  Lirmrn  mscbni   artcli  v 


ichend  und  blufig  fliefiender  Milch,  ■«Upifit'yvLi,  r.vnnu 
Plaureht  3,  p.  sc».  IL  Die  falteba  Sebraibart  bat- 
U  tonit  auch  Oppiut.  Cyneg.  a,  145.  '8.  «a^ivi  na«h; 
davon 

A.»lä^t'(*t,  s;,  »fiifii  im  ,  t  n  ,  und  xtlafroftil ,  i,  dal  Ran- 
tchati,  Geräusett,  Lärmen,  Gaiöae;  Opptani  Gyn.  4,  3*6.  ge- 
brauoht  f  ;..•<••  <!«..!..  für  rautebendet  Watier.  4 

KtXißt],  17,  Trinkbacher,  W aatavaünar,  Opferachile,  Athen. 
11.  p.  475-  Theoeritl  a,  a.  Euphorion  Sohol.  Tliaocr.  nennt 
xtk/ßtjv  'jlXfßrjtSa  ll>r  <.\. , .  (. 

-jüiii»  nnd  »:.'-'. .'J  •.  ».  v.  a.  dal  vorharg. ;  b«y  AiuimacLoj 
Atbetnaci  nueb  ein  Geicbirr  mit  Honig. 

KtXivilfvov,  To,  bey  Heaychiul  igitvav  ai/ti  ro*  aiaxper. 
Phoui  Isexie.  HtlivSyioia,  x.vr-uTirvv,  a!wo  rov  «//.h-k  xal 
rrji  t)prö(,  cJr  /taaDaV  «ai  e)aev.  S.  «fi»  nach.  ViclleicUt 
gebort  luarbcr  noch  rt-r*»^>  ,  0*  •#«,-,r«.'r  aayaLv«  '  si  «ti 
1  :>•  ,.k/..        oi'A*.p.>p. WO  «vt  violloiclit  mxihn:   1  balflCll  tollte. 

Xilfo  *  %  tt»  •/>  •<  v.  a.  iozäxodtt-  Thaocnt.  13.  tagt:  ort*  »►» 
imtöaki'*  -tvt nonyov  ttTQi»v  Imrtf  mtpx  '<J.  avatTrif'fuaci  futxQwr 
hau  <■  ■fitdvffat»',  worana  man  tlqbt,  daft  et  ein  i.  h;:m 
Stück  Hulz  war,  w.it.in  dss  Gewabe  geknüpft  war,  der 
Fuft  dei  etebanden  Waberttuhlt,  Anton.  Lib.  10.  eip.i  im 
Eiym.  M.  heifian  tia  auch  ji^ixilio».  S.  Index.  Script.  IL  R. 
in  tela,  uud  ei/*q ixtltuiot. 

Ktktas,  i,  «in  Waldvogel  bey  Arittot.  b.  «.$,5.,  wo  filiah 
xoA.«it  lieht,  vialkticht  der  Uiümpacht-,  Not.  ad  Eclog.  l'b,yi. 

Pf«  4«-  A3- 
A'tAH  tta,     v.  a.i 

von  auch 

—  0*i  w,  bey  Hesych.  1.  v.  a.  iiiim-,  da» 

_0"i  0',  1.  v.  tu  iSttfjt,  Wanderer,  Analecta  *.  p. 

—  <>«><»,  <ü.    S.  XfXevar  ' 


—  doKotöt,  o,  ij,  1.  v.  a.  öSoaotit,  Aetcliyl.  Euro. 

—  0a«faa)*f.  o,  ••  v.  1.  «doiirnpee,  Anal.  3.  p.  292. 

—  <>«(,  i| ,  l'iur.  To  xJi.t t&,t  poet.  der  Gang-  Weg  cu  Wai 
oder  zu  Lande«  Ankunit,  Apollon.  4,  1007.  Wandel,  Leben, 
Aaaehyli  Cboe.  34°>  u,  Pindar.  Nem.  g,  60.  von  milXjt,  xtim, 
**  :>■>>  xiltvo,  wia  tk*;.{fu,  von  «Ha»,  ikiü,  iliui,  Untui  lla> 
•y cli  bat  auch  nikuttya  für  a«'ilfra<f  angemerkt.  Dient  zur 
Umichieibuug,  wia  xtktv9a  ari/tum  növroe  u  1.  w. 

Kt  ki  i&  iu  ,  wovon  Hesych.  dat  zuiammengeaogena 
u.  n^aravuf^a  hat,  ».  V.  a.  iroojro«  u.  IL  »3,  244.  *ü 
"■^/i'*«  «n'ffutiKt  lasen  viele  k.  ■ .'  >  t.  «,  •.,( 


di«  Rudarar-  Soldaten - 
Gebot. 

—  9*10"«,       davon  xihvopeoivi},  17,  .>(.<•.<•/), 
Gebot,  Iforodou  1,  i,,7. 

—  aräveup,    o,  der  Männern  .  Ml  schon  befiehlt,  Aber  tia 
herncht,  Apollodoi.  p.  16a.,  welcher  aaclt  p  38.  « 

alt  Niraa  für  MA<roriji.-  bat;  von  o"i«^,  1.  v.  a.  «ii-i;p,  u.  »tltim 
abgeleitet. 

—  etifc,  n".  o,  (xtktiei),  Befehler,  der  antreibt  -re;i»rti  auf 
dem  Sebiftc,    der  den  Ruderarn  den  Tact  zum  Rudkrrn  atr- 
giebt  und  zuruft,    Xen.  Oac.  Si,  3.  Gr.inovit  Obtcrv.  4.  £Ö. 
Pltrynicbiii  Bihkari  p.  47.  will  i  n  der  eriten  Red.  nur 
Itierap  gelte.i  lassen. 

—  stim'i,  t],  oV,  zum  «'»'«Tr/t  gehörig,  befebleiitch ,  be- 
fehlend. 

—  010»,  vf  cV,  fi»  jiet-'ov),  befohlen,  grheifsen. 

—  arwp,  «.    8.  xtknorr'i  nach. 

—  natu,  it.  MtktvoTiäw,  von  miitwrr'«,  hat  die  Bedaatnng  einet 
Frequent.  a«<tit<m«»i  tZfu,  immer  im  Beleihen-  Ermuntern 
begriffen  leyn,  wie  s»^rreT»<«'<o,  Läufig  Athem  holen,  Ii.  15, 
>»5-  Tfgl-  »2,  865. ;  andere  Uten  naWvtaW,  uocli  andere 
kir&täu  von  xiktvfrot,  ich  gehe,  liom. 

Ktktim,  t.  v.  a.  h/Di»,  tukiä,  nl(u,  impello,  incito,  ich 
treib*  an,  tetxa  in  Bewegung,  «1  muntere,  ermahne,  Drieble, 
heifse.  Mit  dem  Dativ,  allein  bedeutet  et  einem  zurufen, 
Atbaitm.il  tolgd.  . 
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JCaT  »TT  >',f,  ',oo(,S,  belauernd, 

578.  davon 
—  o«rf  tj(i<(,  9,  tj,  S.  v.  «. 

8.     8.  i>  1  ,:•!  •  I  1  r  .c, 


9.  p.53»- 

—  «irr»?«,  oe.  •',  i'"t.  ».  «arenTijp  *«r«e»o*oe.  Ii»  den  Or- 
chomeniscben  ln.cWlen  sind  «.r.'rrrn»  kontrolli.ende  Men- 
schen bey  öffentlichen  Geldgeschäften  gegen  willig. 

—  ouri'ii,  ij,  t.  v.  ».  Kare .■in»«««;  *vr. 

—  (srr/Uirai  »<iol,  1.  »-  iaxtZ,  Diu»  Stobaei  Serra.  64.  p. 
AüS.  von  ö.trHot;  wovon  auch  noioTriilavoir  st.  *rp«o?rr., 
den  Ansehenden,  weichet  in  dcmsclbeu  Fragments  Ruhnkeu 
•täte  sreroa/llere»  setste.  Koen  ad  Gregor,  p.  114. 

—  ö  1  r  ,-,  u  n  1  .  beloben,  beschauen;  ausspähen,  er  [ortchen,  ent- 
deckt 11  ,  ,;'  1  ■  1  x«  r  <  ■    i  ut  l>  <  to  mltjdit,  Arittot. 

—  »ir««,  o'i  r?  ,  (xareTri»),  su  tehen,  sichtbar;  in  dem  Glot- 
sar.  aueb  l.  v.  a.  «arJ.Tii-r«»,  sehr  gebialen;  w»'d  aueb  aus 
Dictcor.  angeführt. 

—  d  -'  reiy»!  1  rit.  ■• ' .  (•!•  ,  ich  «eige  im  Spiegel  -  wie  im  Spiegel ; 
Medium,  »ich  spiegeln,  sich  im  Spiegel  leben  od,  belebe». 

• — ort  tp  t  ho  t,  »;>  oY,  Adv.  -»"»,  («aretrrpoi) ,  den  Spiegel 
betretend,  zu  dem  Spiegel  gehörig;  r'  aar.,  vertt.  r/jrij  od. 
«Ticr<j,ur,.,  die  Lehre  »on  den  vom  Spiegel  zurückgeworfe- 
nen Stislileu  ,  Katoptrik. 

loroittfii,  rj,  Callim.  L«v.  17.  «.  -esrfov,  ti>,  Spiegel  ,- 
Aeichjh  Agiii«.  317.  haben  einige  A.ug.  «arorrryo»'  ti.  »«- 
ItttIVj  Hciyrh.  UM  MreVre>vv  für  a'Jt>«roi  angemerkt. 

—  OfraH'fw,  (iV/"»'"»!  Orgel),  rt'i  io'lftiai,  die  Einsamkeit 
duich  11  in  Spiel  oder  Gelang  ergeizm,  Analccta  S.  p.  138- 

—  «f  rat,  ij,  •/«dü.'iye  inip/jdt  turooydiot,  Agaihiac  Prooem. 
Anthol.  fto.  Scheint  1.  v.  a.  ups-a«,  aV«'<"<. 

—  etsynu,      v.  ».  ■'*'<c>aaud£a>)  llcsych.  11.  Pbot. 

—  ofpa'Cw,  zu  den  Orgien  oder  Mysterien  einweihe«,  •*  rr- 
IttaXt  utyälait  awrof.yra^Jutrei ,  Plutar.  ß.  p.  a7_o.  Hütt,  «n 
deren  Feier  vot  bereiten ,  cliitin  unterrichten,  einen  begei- 
ttetn  zur  Feier  druelbcn,  Plutar.  9.  p.  69.   Solo  11.  ia. 

—  ,,l'»u,  «7,  '^c^Oji),  auflichten,  gerade  machen ;  aufrecht 
•1  hatten»  oiJnsn,  anordnen;  recht  od«i  gut  ni.icbeit;  glück- 
lich volltiiMieii ;  xatüy&waat  tf^tvl,  AelcliyU  Choo.  510.  liest 
muthig  beschlossen ;  J.i...;.:gen  m  **Tov&»£vrot  aspsYst,  Soph. 
Oed.  C.  »487-  ••  v.  a.  Cuitij»  wiva.  i'xarrtf,  bey  gutem  Ver- 
stände; davon 


»ern, 


n»i^r,  n,  Sil*«-,  «sritnj.  »neb  tele,  u/Uy, 
le«  uikatva,  ikipoXfvt,  Sjixtlit  r«e  uilnua 
Aur«iJ.M'.,  «7,  vernarben ,  Analem*  a.  n 
-irl»fi«»'«i  »I,  «V,  «tun  Vetnaibcn  geh' 
-noaroffir,  Adv.  f.  L.  aut  Oiph.  Ltp.  Cor »11.  9a.  et. 
«Mira  oi'e*vö9tv  nrauirrt. 

im,  fxet,  (o>V<w).  iob  bepit  - 
mpflich,  »cfamauiicb,  um  ihn 


33t.  davon 
■  ben  geborig  oder  getcfcicltt. 


—  oo9a»tia,  r«,  das  Recht-  oder  Gutgemachte;  alto  gute- 
rechte Handlung:  ftl.iehlir.h  au»j;efülirte  oder  tapfere  Hand- 
lung; bey  den  »toiKern  beifjeu  gan»  volikommciiu  l'iiicluen 
--iiaata,  Cirero  Ollis.  1,  3,  4.  Fin.  3,  14.  reefe  factum. 

—  üv&tuote.  ij.  dal  Oerj.le-  oder  lUchtmacheii ,  Veibotse- 
rt.M-;  glückliche  Aiisl'lhiui'g ;  im  »toiicben  Sinne  gieöt  et 
Ctcero  Fin,  3,  »4.  recta  ejff'tvtio. 

— oi'Om  trj{,  ov,  «,  («-rr  ,,.  >J  ,),  der  verbottort-  gerade«  gut 
macht,  glücklich  auifiHirt«  d»vou 

—  oo&at'Ttxot,  r„  «V,  cum  Veibeltern  od«  glückliob  Aut- 
ftlhren  gehörig  oder  gencbickr. 

—  Oy  u  we>  t  <•»,  (J,  m.  d.  Ascit«,  fürchten,  scheuen;  ohne  Ca- 
«us,  am  Furcht  aaud.ru,  ntcht-diiran  wollen. 

~-ef  r«c»  t,  >j,  vt,  vcigribeii ,  begrabsu.'  ■ 

—  0(>r£n,  r;',  Ja«  Vergraben  ,  R.  graben  ;  von 
«f  i  es  «u^Ktiroj/irrw,  Vergtrbr  u  ,  begraben. 

—  °9'Z\,       »■  v.  ».  n«roV«^i»;  auch  dai  Grab. 

—  oi,<f,  a,.,,  (5VTrO.  hinter  machen,  Uesych. 

—  »/*«»,  rn«,  ich  nehme  einen  durch  Tan«  oder  Pan- 
tomime ein,  bezaubere  ihn,  auch  ieh  beawings,  beltcri- 
•clio  ihn  d»duich;  bey  Strabo  17.  p.  «155-  »ehr  lanzen;  a) 
•«»«»-,  ich  brg^„c  einem  verächtlich  1 
i/;»ti/tt>.    S.  »ucli  «ar«x.^»«,rBio. 

i,r"PJ''^,  oi.ot,  Wein  am 
per«  geuueht,  Uioicor, 


—  otpi 
•ebimp 
beweisen. 

—  ««piC«»,      v.  «.  »T»»p«:». ,  Soph.  Trach.  g4o. 

—  ■  r  (1 6  m ,  ioSfot),  f  -ro  (.(.'.■< !..    r»»e  .«rai't  «ol  «rrrei  »eres»',  Polyb. 
1,  61.  und  hatte  giltutigen  Wind,  oder>mit  dem  Winde. 

—  tira's,  verwuuden,   Quinti  14,  31g. 

—  oa>i/ilcu,  S.  v.  a.  o^i/Xm,  1111  FJemotth. 

—  n  •-  (.  i  n  vi  U.  KitlOifQlOIU,   (otfpvt),  im  Pill,  a  rt  r  arj  e  JfjirTBI  Uai- 

ler,  Philoitr.  Apoll.  3,  g.  haben  trirkere  Augenbraunen; 
Alod.  bedeutet  et  die  Augenbraunen  stolr.  ei  beben,  sbo 
«toli-  boffartig  tsyn ;  euch  ro.  d.  Genit.  gegen  einen  «ich 
«tolz  betragen-  beaeigen. 
A«ti(«,  «a>,    der  Griff  am 


MaTSIOC   U.  «':r.,j«i:;  hat. 

'•fi»t.  iwi,  i,  der  Halter,  der  «uruck  -  oder  festhalt,  *»- 

l,Lr,  Rieg,l,  Callim. 


—  »rn'w,  belegen,  betpringen  lasten ,  Levit,  10,  19. 
— *t*l,  '},  (ksw^w!,  das  Fcitiialten,  njr  ««Vo^'r  ■«!  «rrr/aiT» 

iZr  itaf-o  '  <  >  r  ' .  Ptolemaeu*  de  judic.  facutt,  p.  5.  Inhalten, 
B««il«,  II  c  z.icJrmtnit- ,  ävi!n'im  ««1  aorojn) ,  Plutar.  g.  p. 
Sit.  das  Einhalten,  Unterdrücken ,  Hindert,  ifi;  <)  der  Zu- 
stand eine«  Uesessenen  ,  Intpirirteu  (  «or-roufnt ) ,  Wuth, 
£nüiutiaimnt,  daher  Plutar.  Alex.  B.  naroiii  u*\  tr&it- 
«■rruMei'c  verbindet.  S.  »»r./»i»/ij,-  3)  auch  eine  Krankheit, 
tonst  aarofaf  u.  ««intnnf  genannt,  die  Schlafsucht  bey 
olinen  Augen. 

—  iftuos,  s.v.  a.  r  '■:■};■>:  .  Ileieesener  und  besessen,  begei- 
stert, tdngcnominen ;  vom  ßeiitrc  I.evit.  25,  a&  wie  Iiaens 
de  MonL-clis  beredit.  Vr«  *arex<**r  j-*V»;r«ti  to   %uoifr  tat 

«'»eerigW  Lueiani  6.  p.  359.  «at.j,«» 


Feigen  in  Cy 


— beichatien,  bctoiicn,  Anslecta  0.  p.  1. 
— •»/•*>«-,  (o'ias),  i.  v.  «.  naraii/.iNM,  auf  oder 
Erde;  ird.sch,  unterirditch ,  yiyac,  Callim.  Tö>», 


P-  98-  b. 

—  tsi  t«'  e  | ,' t,  1 


v.  a.  öko"}  s't)£,  finstre  Nacht,  Apollon.  Argon 
4.  1695.  und  Sophod.  im  Nauplius  bev  Phottus-  Anden 
sennebeu  *aTu).iiv  „„J  Heiych.bat  «.riiieda.,  »a/s»  xs»».*- 


irarra  *  .  «xwJij. 

—  ö|  «er,  re,  ein  Mittel 
5.  '61- 

—  ui«»;«,  binden,  befestigen,  Oppisni  Hai.  5,  226.   S.  «»- 

r<2,unvw. 

T-oto«,  ö,  *),  Ad v.  earöxave,  («ar/x«),  behaltend,  feitbaltend, 
aiiualicnd;  passive,  festgehalten,  angehalten,  beseiten,  ein- 
genommen; begoi siert ;  "A»*i,  Eur.  Ileo  «075.  dem  M»rs  er- 
gebeu  ;  seit  ntut  v»r  Jtiroaar  ö^yiaouott ,  Plutar.  Cratii  g. 
auch  ein  von  der  Krankbeit  x«re{i|  oder  »<rro;oc  (tnnst  ««- 
re'l'/i.'  ic),  der  .Schlafsucht  luitorfneu  Attgett,  befailoner  Me»»ch  , 
unterdrückt,  ber.vruligen,  Aeichyli  Pers,  333.  als  F'echteratts- 
diuck  nie.-Ken  es  an  Anecd.  Bekkeri  t.  p.  105.  wo  Mtqst 
für  u:  ,ii.n  /  i't  «u«  Htrmippus  sieht.  Beyde  Worte  verbin- 
det Plutar.  Cato  min.  ■■    b.  auch  eere/a  mch. 

—  ev»of,  6,  »J,  (ivtt),  sichtbar,  vor  Augen  liegend,  «/Irr*«», 
Apollo».  a,5t3.  ro.  d.  " 
L.11,  Ilippol. 

-i»>»«»»«,  J,  venebweigen,  Athensei  p.  ttf. 

devctl 

-ev'»v«y««,  «J.  d»t  Verschweigen. 
Kai  vir  t,  «i,  Aalia  i  h.  ».  17,  33.  eine 

An  ff  «.    S.  eilst  (-ct. 

Aottaii,  st.  «tnvn  ra'^i ,  Thueyd.  5.  77  doritch. 
Airtii  rra»,  piret.  lt.  «oni«'n«ar,  Horn.  hymn.  7,34- 
,  wie     Katrirtffoe,  u.  a«rrirt'p«roe     S.  «iteei'rrpo«,  Zinn. 

A«trni«,  tj.  S.  ««c-bvua   ijkotv  iultiftutlirxn  Tai  ■ 
naei  p.  565  e. 

—  twjrriojfoi»,  contr.  aus  «irunrfdJ«, 

—  r  c'  f  ,  17,  s.  v.  a.  »auoi-i,  ein  Stück  Leder,  um  es  am  den  Axt- 
stiel *u  legen,  d<nm  er  patie;  Hssyelu  Phallus,  Pollux  u, 
166.  ddvon  «irri'ws    S.  xaoji'u. 

AitfT'(ii'»(,  ionisch  st.  uuOimifdtf  wie  «arirnxwee»  st.  *c* 


Viru 


Aths- 


A  . :  I  '  1  ,     A«i  7. 

p.  35  V  AeUans  h. 


nruen,  unterhalb;  «r/  Trdi  r*  nirVeo  jfL'vs,  Ansl.  $• 
nah.,.  3,1.  suebm.  d.  Gsu«.  «au«,  .,>.,«s 
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die  nrtiern  -  vorntpl  die  am  M«era  -.v -ihnen ,  o!  am,  die  mit- 
ten im  feiten  Lande  wobneu;  u!  *£tw  tov  r.i/  '"  rrjrertjufroi 
Aetiani  h.  a.  to,  32  dt*  nachhrr  gebornen,  aucli  ohne  rpero  , 
»t.  o.  10.  vrie  01  öVw  rar  rp  ,  die  Vorfahren,  io,  50.  "fi*ae<«r 
•Vi*  na)  »arw  ytsteffut,  Atlienaei  h.  i.  11,  \o.  i  xara,  röftos 
bey  Dcroouh.  erklart  Ernesti :  die -nächstfolgende  Siele  dit 
Gueetze».  Compar.  xariu'rtpof.  Supcrl.  xnr-i>raroC,  w.  m.  n. 
dar  ^  Adv  -airtpw  u.  —  «r«ir«i.  Au«  xarä  gemachr,  wie  mvut 
■U  01«.  u.  tien»  MM  ttf ,  i{w  iui  »f 

Xmrufiifnatv,  orrot,  i,  vertt.  ra.'poc,  Aeliani  h.  ••  7,  5. 
At'cnaci  5.  p.  88t.  x,,.  .  ,   vertt.  ,r,t„„,.,  Aicbelau* 

Athens«  i  g.  p.  409.  «arix^Aty,  Plinii  g.  c.  ai.  caioblepas,  d.  i. 
der  niedertchanende  Stier,  eine  afrikanische  unbekannte 
Thiarart,  mit  grofsetn  niederhängenden  Kopfe 

—  r*  («c,  •',  »/,  u.  aortvrte*,   i,  »J ,   ».  v.  a.  ««rafftet,  W. 
m.  n.  • 

A'firfi'li  »flf'1,  >t.  «arerTri'ai'V ;  tir, 

Ket  t  otSw  »t,  e,  V»  i"?'> ', '  t  grofsen  Schmerz  habend. 
Anrn        saireiff-tr ,  Adr.  tob  unten  herauf;  unten;  mit  dem 


Genit.  unter,  unl 
—  utOtot,  aJ,  berui 
X«r«««(i«,  Adr. 


berahtroftrn  oder  werfen, 
eigcntl.  »«'<.«  «■*<».        d«m  Kopfe  unten  -, 

über  K  >pt. 

A  (l  r  ,;/,•:•(,  n  t ,  »J,    verderblieb;  iw,  •> 
A«rB««iio«,  /«,  :««»«*,  «'/tot),  auf  den  Schultern  getragen 

oder  befindlich,  II.  23,  431.  ittxot,  den  man  mit  über  die 

Schulter  zuruckgebngeuer  Hand  wirft. 

—  tuende*',  Adr.  (w/iot),    auf  den  Schultern,  II.  15,  35a. 

— mmi{mt  ich  lege  die  Schulter  einem  unter  und  halte  oder 
hebeiiin,  Hippoer. 

—  01  et  l  ( ,  »7.    S.  in  «eroir/t 

—  »Bitaof,  o,  eir.e  Art  der  Einrenkung ,  wo  einer  mit  tei- 
ot-r  Schulter  den  verrenkten  Arm  in  die  Hohe  halt,  Hip- 
poer. 

—  «/i.cn.'t,  "xw»t,  Pferd,  du  den  Reiter  über  die  Schultern 
herunter  wird ,  Hoiyob. 

•—  B/tot,  e,  if,  («a<ai,  lifitt),  mit  niedrigen  Schaltern-  Vor- 


—  atuaaia,  ij,  nnd  uaT»'fiamt,  *>,  (xardutrin) ,  Eidtchwur, 
Schwur,  de*  Schwören  bey  einer  Gottheit  oder  wider  einen, 

.   eidliebee  Zeagnir«  wider  jemand;  Herödoti  6,  05. 

—  (uatortijdf  ,  <7,  r'v,  von  IMraafoarW,  t,  fj ,  (r*ro-rvm\,  ge- 
rnaerr,  ogxor  xarwitotot,  Schwur,  wd  man  bev  eine«  Goüo 
ach  Wort,  ihn  »um  Zeugen  anruft,  welche»  mit  ad  oder  rat 
uiriv  Man.  ».  W.  geschah  ;  daher  heirit  »ly  It,  dnrgl.  eine 
Partikel  »rw/ttoriKo't,  welche  beym  Schwüre  anrrauerec  ge- 
bräuchlich m ,  oder  auch  heym  bejahenden  Schwüre  trj  ge- 
brliicklich,  wie  dnauonxöt ,  beym  verneinenden  ,11«;  Adr. 

.  —«0*,  bey-  mit  bejahendem  Schwüre. 

Aorta»«' «7,  »7,  Anatoph.  Eccl.  734.  ein  mlnnlkhet  und 
Weibliche*  Shlavcnhleid ,  weichet  unten  turix^,)  einen  Vor- 

.  »tof*  von  Schaf  teil  (vinot,  to),  hatte;  davon  x«ru»i  tJX';</öpr>t, 
der  deigleichen  Kleid  trägt,  Atbenaeua  6.  p.  871.  wo  falsch  xo- 

.  v«r«<j>.  steht.  Ruhnk.  ad  Tim.  p.  214. 

£aru*tan,  u.  «ararfrc'r,  («ir«,  oiw),  f.  r.  a.  xurr^iäm  n.  aar* 

ri;«v*,  Aristotel.  h.a.  ß,  84.  Q.nnti  3,  133. 
^"'•«.i  Hymn.  hom.  7,  55.  veidei btes  Wort.  Ernesti  leitetet 

von  «rifw  ab,  und  erkürt  es  für  KÖora,p,  Regent,  Regierer. 

-»f!«;  <»f.  o,  v,  bey  Ilesych.  «oroapif,  nitw  p/jr<'/r.  In 
Chandleri  Inltript.  Pait  a.  no.  4,  1.  kommen  unter  anderm 
Schmucke  nir.a  ««riMp/^sa  i*t'o  vor  als  Schmuck  der  golde- 
nen Nike,  w.-i-ii"  Bocckh  Staatthauahalt.  8.  S.  293.  für  gol- 
dene Bander  (Jr/t»<e«eO  hilt,  die  »n  beyden  Seiten  des  Kran 
aes  herabhängen. 

T-mptf,  "Z"«,  bey  Strabo  «artjpv/et ,  e,  rj.  n.  »oT<«prj;ne, 
e,  17  >  (amr  preuiu),  vergraben,  in  den  Grund  erlegt;  Ae- 
tcbyli  Pi.  453.  tind  «<rr-i'per»f  fvaror,  die  in  Gruben  -  JKVilen 
wohnenden,  0?  pV  .  1  #V  ?rrr(  jjo«  ««r  01  ►*  ii/trrfl,  r)r»ttys. 

Per.  yfi.j    xV'ioC  Ttmlam)  xnT;',(,vxt<,  ünr    tlec.  jya.  eikltrt 


«Nf «,  Ad«>erb.,  nnter  det  Erde;  a)  »J,  t.  v.  t.  ein  Senker,  Senn- 
reis, mergur,  Strabo  15.  p.  1017.;  davon  der  Dativ,  «ara- 
»t.  xarivpiir/at,  poeu 
A'artupi'oftat,  beheulenoder  sehr  heulen,  von  Hunden,  Apol- 
lodo,i  3.  4,  4  r 

Aarurtpixoc,  »},  eV,  herunterführend ,  abfahrend,  von  Ar- 
aeney.  irippoer. 

—  rtpoe,  unterer;  S-iperl.  ««rwroroe, ,  unterster;  Adv.  davost 
*«r.„r/pa.,  »orr.^oroi ;  11.  ,aTwr/f«#(»,  mehr  ans  der  Tiefe, 
Theophr.  e.  pl.  5,  »5-  «i'rtm  .i>}«0»>ro  «oriJripot,  um  6  Jahre 
junger,  Callliu.  Cer.  131. 

Kaxurit,  17,  beyHesych  eineKappe  am  Rock«,  OberdieOh- 
ien  (»»{)  gehend,  «atu.'.'M  ■   si»  w.ihrsch.  uattopit  heiften. 

iTatnearat,  e,  der  mit  niederhtngendera  Kopfe  immer  iftt, 
gefr.lsigi  Aristoph.  Av.  288-  mit  Anspielung  auf  ea<ira7ä/0e. 

—  tftltjt,  iot,  6,  it  tehT  nutslicb;  «w.  vtell.  aus  Theophr. 
c.  pl.  4,  ib.  wo  die  Heinsiana  «•/  aorarreis;  a.  Gacae  TJa- 
bert.  incommoditatem  hat. 

—  fiytta,  •;,  die  abschussige  Lage,  Neigung,  Hang;  von 

—  «fp^C»  iot,  o,  1),   Adv.  — piüc,  d.  i.  auirm  1;  n- ■'•  u  !,<•: ,   sich  • 
herabneieend,  absehOssig,  abhängig;  geneigt,   mit  einem 
grofsen  Hange,  vergl.  nata7fQnH  ^raUn,  geile,  wollttstige, 
Artemid*ri  s,  12. 

-T»?»f.  o.  V,  (*>4V*0s  ,!cu  ******  oder  berabwlrti  be- 
wegend, 

tmjm  tärr,  e,  et.    S.  xörova  nach. 

—  rptiu»,  gewöhnlicher  tiaraiypiat»,  «rblaiten,  blafs  wer4 
den;  Anal,  xarcur-  •  i  irapitok*.  LucUni  Philop.  23.  bit 
das  Passiv.  sttroijrptivMtVoir.  _ 

KaiaS,  ««et,  e*,  uait/t,  *■■«■>,.£,  r,*at,  a%  u.  mdfln$ ,  ».  v.  «]. 
das  homerische  »it,  ceyx,  emd  das  davon  abgeleitete  laL 
gavia,  ein  gcfrlTsiger  Me*rvogel;  Hipnouax  Schol.  Lycoph». 
434.  genial,  CalUm.  «pirpei,  •  Euphorion  Etym.  M.  IlemL 
tiert>.  ad  Plutrtm  p.  31a. 

Aot'rifutt,  Hetiodi  fpy.  666.  »t.  ««Tofait,  v.  «aro/ew ,  ««- 
«e'yiroa  oder  «,.-r.'-  •  •,  aerbrechen.  Buitmann  hat  richtig  be- 
merkt ,  dafs  das  Zeitwort  ayat  ehemals  mit  dem  Digamma 
l'äyut  geschrieben  ward,  welches  nachher  in  ein  ■  ilborging, 
in  welches  das  vorhergehende  r  (in  «orF«'{«c;  ebenfalls  ver- 
wandelt waTd.  Eben  so  ging  dat  Digamma  in  ,.  Aber  in 
der  Form  tvaSt*  u.  andern.  Hesychius  hat  auch  «aia^srro, 
n'trooi«'»<?rrr«,  d.  i.  «t.  «arsovotro,  angemerkt. 

XarVuii,  i,  der  BrenneT,  eine  Krankheit  oder  Fehler  der 
Baume  von  der  Hitre;  Theophr.  h.  pl.  4,  17-  «•  pl-  5i  »*» 
eigentt.  das  Brennen,  der  Brand. 

Am  «alle,  t),  i-au.alit,  eine  doldentragende  Garten pHanaej 
Nicandri  Ther.  ß)3  Dioscor.  a,  169.  heifst  auch  aatstt,  wo- 
von «otxB/i;  abgeleitet  ist,  welches  Hesycb.  auch  angomerk* 
hat,  to  wie  -  , , , -tU«t  bey  Hetych.  eine  Art  YogtL  Nach 
6pi enget  cauc.rlis  otienultt  Linn. 

—  na),  ooi,  Aiotaeut  8,  11.  st,  jiainaXims  aw. 

—  x  i £  1  e  0  a  t ,  Athenaei  4*  P*  '34'  *-  L.  »t.  fimvni^o/tat. 

—  "  ■,  r],  t.  V.  a.  flavxts. 

—  xov,  to,  bey  Hcych.  »arliov  xal  aypior  lajarov;  beyPH- 
niu*  36.  C.  7.  stand  ehemals  caueon ,  quae  et  tphedra ;  wo 
die  Ilandschr.  die  zwey  ersten  Worte  auslasten. 

Xavliov,  to,  iviaiva  xavija,  toll  aber  wohl  ««»aV«  beifsen, 
wenn  et  nicht  eine  Eigcnthämlidtkeit  der  Nicandr.  Sprache 
od.  Zeit  itt,  dann  so  steht  «epe/a  bey  ihm  u.  föia  588.  vor- 
her auch  145.,  wo  ich  piCi'o  geschrieben,  wie  Jheriae.  940. 
Sonst  hat  er  «atiltiur  deitir,  Ther.  7{. 

Km  v  Ii  01,  caaUtco,  ich  treibe  einen  Siengel ,  Theoph.  c.  pl. 
4,  3.  f.  L.  st.  ixxatXü». 

—  Inde'v,  nach  An  det  Kohlt;  die  Aerate  nennen  einen  Bruch 
det  Knochent  in  die  Quere  aarAipdör  «ära)'tt«,  «yvernt  xai>l>  dar, 
Opptant  Cyn.  8,  5««.  weichet  Plinuis  ia,  aa  raphani  modo 
fratigi  ubaitetst ;  dattelbe  heifst  such  ^aoavt/iäv  und  01x117- 
<to»,  wenn  niljmlicb  ein  Kiu.chcn  oder  Hula  ohne  Splintern 
und  Fasern  bricht  und  auf  dem  Bmche  gblt  ist.  Auch 
die  Frantoten  atgen,  wie  eine  Rdbe   brechen,  conime  um 
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"m  lint,  »r,  •',  au»  dem  Siengel  gezogen-  gemaeV,  wi«  p*- 

(i'uc,  ürtot,  Theopbr. 

ituöt,  z;,  or(  «am  Stengel  gthurig  oder  ihm  ahnlich,  Theo- 
phrut. 

i  <  i  oe,  n  <  ,  itor,  Jo'para,  vom  *a,iä*  gern :■.!.:,  Lueiani  4. 

,    „,  . 

—  */ov,  To,  11.  atuli'exec,  «,  Di  min.  TOM  aa*iol;  «IM  gewi»- 
ie>  Meot.raut  brv  Aiiitot.  h.  1,  g,  2.    S.  aittiU'er'. 

—  loittväga,  if,  G»opou.  so,  51.  Artiichockenstengal;  zwei- 

'  feUiafr. 

-iBiii'nijrif,  e.',  ber  Lucian.  vera  ti*t.  die  Stengclpilae. 

—  U'*«lr)i,  i,  Kohihandler. 

—  lo'f,  J,  Siiel,  ScL»ft;  M*«ltV  tV  o';s,'»rf?,  Oppieni  Hai.  5, 
t4g.;  daher  auch  Stenge!  j  männliche»  Glied ,  .Nit-nd.j  die 
Lateiner  haben  caulii  aucli  Tum  Stcngc'k^Jil  gebraucht,  und 
da»  druucho  tV>hl  i»l  darau»  gi macht.  Kar-Jet«  »füuirtt.  Anal. 

—  Lud»»;»  «9t,  d,  fj,  »tertgelai  lig  oder  auch  kohlaitig. 

—  Jwruf,  »',  0»,  (acnZuw),  aaclt  Art  eine»  Stengel»  od.  Schaf- 
te», mit  »iutm  Stengel  oder  Sclaftc  gearbeitet.  watvItW  ««»- 

Etcngilmangold  ,  Atkcitaei  p.  f&iw 
ro,  (au'eu,  xui'tu),  Brand,  11  um;  vom  Frone,  La- 


imrey  , 
£  a  1*  m  a , 


cuui  5.  p.  179.  tffMfwmr)  rrinnliehc  Lieb«,  Anal.  3.  p.  152. 
kifriso  i  iebti  ;  eingebrannte»  Zeichen ,  Inicr.  ** 


—  m  ii nt .  f-  Le».  st. 

—  u  n  r  1,  |>  J  t ,  1» ,  u  v  , 


xui cta. 

ho  f»,  hitzig,  brennend. 


—  ftutitit,  bey  Di. ig  Laut.  Z«>.  154.  f.llch  »t.  xla/ume«. 
-n«fi.'»,  autdorten,   durch  Hiue  quälen  oder  ».mehren; 
in  Medio  von  t;rof<er  IIit»o  (der  Sonne,  de»  Fieber»,  u.  ».  VT.) 


Gknar  St, 


leiden.  TTi* anlaarr, 

—  uar.i-i.if,  etfiiu,  t.  V.  a.  — h'»o«b 

—  ...  .1  t     1'  >.  . ,  eec,  0,  xi,  t.  v.  a.  — z/,(.ee. 

—  fit,  i,  ».v.  a.  ttavOpöi. 

!■■'<■>  i  x  17 ,  1},  oder  «aiMi^t,  o,  AlUtOph.  Vetp.  ny.  1149. 
ein  babylonischer  oder  peiaitcher  Pile,  von  dem  Fell«  ge- 
wiiier  Miui«  oder  Wietel,  Aeltaai  h.  a.  »7,  »7.  faitch  aarav- 
rävt  ernannt,  xeivaxal  noqatQiTt  ürecraaipar«,  Airiani 
Anab.  0,  59. 

—  rioi«,  ich  tiebe  ein  Loo»,  loote;  von 

—  >•(,  J,  ».  v.  a.  rir'Vut,  da»  Lom,  Cratc»  Eiymol.  M. 

—  foi.    S.  in  ei %>£«. 

Kowalls,  tj,  (x«i's>),  Brandblaae,  Itcuych.  welcher  »ach  ds- 
1  fflr  *«  1  hat. 
*««'«'?•»«»  n,  «V«»  x«t'o»(oir,  Theophr..  pag.  445.  riecht  ange- 
brannt, branzig. 
Kavm&mot,  o,  I,  v.  a.  xai-ifyö«;  iw. 

*"»«•«.  »'.  taui'ia,  ein  macedoiiitchor  Hut  mit  breiten  Krem- 
pen; die  Könige  trugm  darum  eine  oder  a  Binden,  tiaSi;fia~ 
if>l-\»r  n.        .  {.  r,>.  tatti'nr.  Valckcn.  ad  Adoniaz.  p.  3)5. 
•',  riP  (k'/w),  birnnbar,  verbrctinlich. 

*"***•  ri»  »'i/«/),  diu  Biennti;,  Vcrbrcnneni  d«r  UrauJ  ; 

brennende  lli  ae;  auch  da»  Glitten  mit  warmen  Wachte, 
Vitmv.  7,  9. 

—  iioiiji,  (Tuer,  ich'Ieide  »on  brennender  Iliue  oder  von 
der  Hitse  dt»  Brcnnßebers  ;  von 

—  out,  o,  t,  v.  a.  um"««,  eine  Scbl.tngenart ,  »onst  8i\pAc, 
Brei.nl.tbri  mit  kdhlrr  Haut;  a)  ein  verbiat.nt-r  Boden, 
Mci.erun ii»m  L*r-d,  ;ri(t}  /r  ro'c  xji\<nt  ).r,<,uti»it  /TioffM^d- 
irere»,  AiLerae.:»  Oribatii  Coil  1.  e.  a.  p.  3.  ed.  M^itheei. 
fn  P.oeli  Par«pLr.  Ptolem.  i*t  »o*  «..ee»,  die  brennende  flitre, 
häufig. 

—  »rnpdi,  o,  01',  ».▼.».  «atrerrpu'c  ,  brcMinend,  httrig:  uifr, 
llorutr.  •.  a.  lijitmqi.  Daf»  dietc  Sclrrihaa  falsrh  itv,  u. 
et  navruQt,t  im  firmer  lieiurn  :ailte,  reit;i  utiertt- 
■of.«  >uuhv\r  Nieiiidti  Ther.  9:4.  ,    wo  fmeotr^ii  g«-drotl.t 

»:iLt,  die  ffaiidi^ir.  aber  ««.ori.^r't  hsbeu.  Auch  die  Atu- 
.legte  erfniii'.;r  von  <fii«tr"(/  tintl  *p-Lri]y  die  Form  tfarrrt/faef, 
'  tticht  xi  n,  Nai;h  (irr  lall  cht  n  Ableitung  hat  Op'ptan 

K«t  r;H  ^;v  «.»tt  so-gt.    Niceta»  Clion.  p.  14.  hat       rr"«  «ar- 
er»(l-:t .i'^/r,»  Wic.ltiJuiIr. 
~?l*9'**m*  U1'd  ""••»»?#»•»*•  «ö»  •-  *atr»;f»a;;oi  und 

Oppiani  H«L  2,  50g. 


«Kl  II, '.11,1. 

-  •»  f  (.  «1 «,  a  ,  ö» 
nrvrtjaeZ«  m  rer. 


,  ».  r.  a.  K«iffrr»(.0r, 
3  >aier<i(.tic  nach. 


rroe  i 


JT at »«»rijf  ,  «»,•*,  (««/•»),  dar  brennt 
Paraplreai»  Ptolemari  4.  c.  4.   p.  sy>. 
■«rera-Ct  f»i*/«t,  airratiU^er«« ;  davon 

—  »riro't,  r",  c'v,  Adr.  — xaJ{ ,  brennend,  | 
gmd ,  aiitnd. 

—  eroe,  >' ,  iV,  (koi'iu) ,  verbrannt,  an  hretmen,  brennbar. 

—  «rp a,  ij.  Im,  brttunx,  ustr:na,  der  Ort.  wo  man  Leichen 
oder  andere  Kö'per  verbrennt,  Strebe»  5.  p.  361. 

—  gi'iärjt,  »««,  ö  1  fj,  ».  ▼.  «•  »«r*»tirt»Ji»c.  «eT«  ijkter,  Anal. 
oT(.'»l«X«,»'  «r«r«'»*<7  *;<>  «rerwreper  vtovmra,  Athenaei  p.  79.  t. 

-I»»»,  r»!  ^Mieoui),  u.  xatator,  »,  *.  V.  ».  eareot  n.  «eiV«, 
Brard,  brennende  Hure;  aaterut-  iat  auch  der  Name  eiue« 
»engenden  Winde»,  Aihfiiaeti»  Oribatii  p.  5.  Matibaei. 

—  r  rje,  »7po«,  9,  der  Ureaner;  •  rartia»  raerrja,  der  im  gtahec- 
den  Stiere  ve» brennt ,  Piudtr.  Brcnneiecn,  ».  v.  a.  «arrilaierf 
davon 

—  rr,;j)«ä?«i»,  mit  ghibrrdent  Eilen  brennen  od.  brsndnurkra. 
-r'.'fi»».  r«,  Neutr.  von  aaer^»««,  ver»t.  n.rV,  -     ,  Eiien 

xain  Brennen  öder  BrandraarLtn,  da»  Brandtttahl.   S.  auch 

«ecm'prio». 

—  f  i,f,  er,  e.  T.  a.  ««irijp,  rfitvrt/peto  naiirt.  der  den 
Ilaik-ilet  vrrbranpt  bat,  Pliilrkleie»,  Doa iadae  Ära  2. 

—  rittet,  und  vairt'd  >.  v.  a.  afrrporixjf  und  airteree. 

Ä  « 1  r  «VaT  "  ■ ' »  ••  v.  a,  d.  poet.  arjwwat ,  n  jintuai  ,  von  »ich 
lagen  oder  nlhrern,  prahlca,  »leli  ber  ahmen. 

—  r»'t,  u'  li,  »;',  Pi  1.1.  1  um  ,  die  Prahlende. 

—  XV'  Vi   *•  T-  »•  XJ«''jri}»*t'. 

—  zrjua,  re',  (s<r»xaoa«0  •  ein«  PrrJilerey  ;  ein  G«g<BUtad  der 
P/ibTetaj  i  davon 

—  ji  »«fi'x,  •*,  u ,  ein  prablhafter  Mensel:,  Sebol.  Ariatopb 
Han.  40.  El\ro.  M. 

—  Zijei«,  «er,  7,  («flix«ut.ri) ,  da»  Prahlen  ,  PrabJcrey. 
->t »*«'•»  **•  :«»*■«•■.  Prahlet. 

A'anH,  it.  dt»»cn  in  Prae».  njiai,  macht  aaa'aer,  a.  t.  w  ,-,.*- 

Ott,   ;t  'iotutt  U-  ».  W, 
Ka<fi»i  lü ,  davon  m*ajrtöra  9ruör.    S.  a«*»irr. 
Ka  «»»(■«,  der  arab.  Name  de»  Kuaphet» ,  bey  Aetiut  nnd 

Simeon  Seihi. 

Aoirw'pi?,  ft  auch  axnf  t'^r, ,  derFrteht,  Aelitni  h.  a.  7,  47. 

A    i    -  ■"  .  »•  v.  a.  am;-2a'C«'>  Anacr.  Thcocr. 

A'airxr/tj,  *>,  »ich  in  iibtln -  »chlrehten  Leib*»- oder  Ge- 
»andheiuumtiirtden  bt-ttnden ;  auch  im  moralitchen  Sinne, 
■ich  in  iübler-  »chUchtar  H.-.J  .-tl.,  hm  de»  Seele  behnden, 
b6ee  Geeinnungen  haben,  üb« l  gesinnt  »eya  ;  davon 

-'«'?,»«.  ri,  whlechte  B«»cluifer,!.eit,  »chlechto  Dmulnde, 
Nicetat  Annal.  1,  »o. 

—  /«rr;»-,  o»,  e,  von  »chlechter  -  Ibler  Beschaffenheit  de» 
Leibe»,  der  GerundJbcit  u.  der  Seele,  übel  gesinnt,  lehlccht 
denkend;  Pol)  b.  vtib.  c»  mit  ernatmi^t  und  utrrTixit,  wo 
man  e»  aber  b.«<er  durch  arm  ubcitent,  wia  «3,  3.  wo  «»- 
{('xroa  de»  »i'etäpe»!  rnrEegrn»iel):i. 

-(  «.  v.  tu  d.M  voih.j  nw. 
,  (j'irfne,  x«x*ij,  mit  »cbwcrzn  heilenden  Ge- 
tPf-tr. 

—  »{/«,        »etJtil.tt  Bticf-  irrulieit  det  Körpei»,  der 
heu  und  deT  Sce;i  oder  DaskaagMIt  und  Gefir 
»chlrclttc  Grtinnuna 

—  Ifaiaii«,  v  ,  •><r».t"»*t 
iiiLridni,  Tl.-.igi.i»  11  £5. 

—  rj.u*(io«,  o",  »;',  (xoxof,  if/i/fa) ,  der  böte  Tag«-  Leben  hat, 
An'lioJ. 

K«XAaf«i  Ctla'Cw)-  S.  in  r^a{Tw.  Drückt  die  Fälle  nnd  d»e 
I\an»cheii  de»  »Vawrr»  »u».  Daher  Dionya.  Hai.  6.  p.  1041. 
väua  rtUtotav  .tmt  utymlas  x  t..0-,„»  >■::...„';,,,  duich 
dm  prächtigen  -  erhabenen  Ton  der  R>  de,  einher t au»chea. 
d.n  1  luf»  der  Hede;  rom  Kegi-n,  Lycophr.  ßo. 

-rlm'i  w.  (z'<*"<  7.*<»Ci«»,  mit  Grr»iiaeh  bewegen. 

—  j;2cie««,  ro,  da»  Getöta  von  aiuchjugende*  Wellen-  ko- 
(.heiulcin  Wiutr. 

—  zltin«..'«,  6,  ».v.».  nixUemat  auch  ein  bervortprndMn- 
der  yntjl.  r 

A«iai,f,  p,  u.  *ii>4,  ein  klfinrr  Stein,  wie  «r  in'dtn  r.'a». 
»eu  ficfundt«  wnd,  caLului  s  Thacyd,  4^  aß.  gtbraacht  e» 


(»r»t,  e 
—  »ix  »ff,  u 
schwüren 


•  1CT  Siltr 


».  v.  a. 


rra7{<ofJ,  böi« 


ivinnung,  üblev» 
ttaa»f  i'Sis. 

GocUichaftcn  -  Ha- 


Digitized  by  Google 


XAXOPM 


739 


Tom  Meereinfer,  Strabo  aber  4.  p.  tßs.  rem  Ffaffnfcr;  v  'i- 

eroc  aber  »dm  Meereatrfer;  tebetnt  filr  Tn>!i J,  e",  ealx,  cateu- 

Im,  xn  trehen.    8.  auch  xri;?.nf. 
X-.X-i  "  1 1 .'    ,  Vt  ( ' V '""'f  »0x7*),    teMimmei  oder  urgluck- 

licltrs  EinWerf  in  den  Ha ,  Analeera  a.  p.  »21. 
Inip»*!««,  oi',  ö,  Ton  gerotteter  Gern«,  neigte,  gemacht. 

5.  »«;?». 
—  9tov,  to,  Dt  min.  von  ■«?(>■  r. 

Xaxe  i'o'fir,  der  xarpre  odor  xe's-rpi-r  innKch.    9.  »077p.  Nr. 

etnd'i  Tber.  40.  xart'iJnreev  fi.'ni',  *t.  irngprot  $t'£ar ,  welche 
'  Galeni   Glott.   im    Hipporrstce  ,1.  rf«  hfinreviite:  erklirr. 

-Eben  10  tagt  Nicander  Tber.  gjn.    xa^rpta-öp1»  /oar«»r/<?i. 

D»f»  abvr  der  Saame  eigenil.  xarpr,-  hetfte ,  sagt  DiotcoT.  5, 

79.  u.  88-  Pliniut  24>  $eet.  59.    Am  neutruro  itcht  Diotcor.  9, 
•  174.  r  ,  (<*c  xa'jrpc  ivTiTpriUror,  and  3,  {7.  11.  ßg.  tttht 

dfur  lieber  tö  xiyjgr. 
X*XQvt,  rer,  1}.    8.  «Ärroac..  ..... 

A«ipro>of  et,  oder  xnjrpt-fep««,  o,  j( ,  d.  l.  xarpr*  7/p«rr, 

.(.•V    .!ül».  S.      >■'-.,!,■<    L.    ■■  i 

Aiiui'nJrt,  eac,  a,  a;,  t.  T.  >.  xerpre'fie. 
XafToyvtjTot,  o,  7,  bey  Pollux  3,  57.  an.»  Plato- rw.  e.  r. 
a.  d.  folgd, 

-iittjrrot,  «",  17,  (»axoV,  i"ffe'irr»e)k  tehlitnmet  argwohnend  ; 
p»»«  verdächtig,  rn  Adamantii  Phytiogn.  2,  t6.  xnrt^roTTor, 
wofür  Poleroo  1,  16.  x-rj  iniwtmtt  hat.  Eben  to  hat  Suidaa 
amrviro'rorre*,  »nji'rroirror,  rgnma,  yap  to  rTavo\*"'-  Dettelber 
x«^.  Tor»w«-ro#u,  t»  r/lnsv  unwä  ('-Toi-etic&st  rrt»"  'yfproreao> 
vm.  I»  Ariaioph.  Ran.  953.  haben  andere  Ilandichr.  11.  Etym. 
M.  ii^rTorox ,  d.  i.  »'rr)  to  Tf~por  Ttno.ai.  rn  Plato  Phacdri 
53.  tivXamic  *nx*xv!rTO\  t  a*<l<rrrotiiVu  hat  dre  ate  Betler  aart- 
troroirerf.  Die  Tonn  aar, Totro«  bat  Plato  Reipubl.  3.  p.  409. 
C  n.  Arittot.  »hernr.  2,  15.  (wt  einige  Mich  rarrVeirre«  lo- 
ten), nnd  am  Arittoph.  fahrt  *te  Pollux  2,  5^.  an. 

A'ovri.  17,  xs*  !«•  :  o>  n.  Dimin.  rn  ■•■nVrir,  To,  Ktptet,  Kiste, 
Bebiltnifev  Bau-crienc,  e,  kommt  blc-ft  ber  den  txx  Reg.  3. 
C.  »7.  tot;  Koyvxiov  hat  Hetyeh. ;  bey  Theophr.  c  pl.  t,  7. 
•  tteht  jam  »•«o*/oK,  wo  tot  her  «foptroi»-,  weichet  Cat.iitb. 
*ber  Athen.  3,  4.  in  oV^ret  verwandelte. 

Xa  v «  9p  <«  tu  r,  tu,  fxarrra»,  ttp'U),  fleb  weifstnch,  twttariam, 
Pollux  f,       naea  He»yoh.  eine  Art  von  Unterkleid,  »«re»- 

»•/ffXO«. 

-.$ur8*Xor.  ber  Herjeh.    S.  ijmtfUalot. 

Käx/  tf,  fwt,  rj,  <lat  VertcLluckcn,  E«;:n.  x«\«  Wrwr,  Ari- 
ttot.   S.  aW^TTUfc^ 

k  rt  .  ,  tt.  »mV,  x4opa;  Fnt.  2.  >mij<T«B(Ti,,Ar»r.  2.  eVaVr. 

Ann,  d«t  Stammwort  von  nrW  und  «m'm,  ir  h  rode. 

Ar  vor  ritrem  Comonnntcn,  xr»  ror  tiimm  Voc«l ,  doritch 
xa,  e.  ».  e.  in  Prota  är.  Jtt  Wahrheit.  MM  -1,  doxitch  y», 
entstanden,  und  hat  die  B<deut.  etwa!  vertu  Jett. 

KiäZ'i,  (*/r»i,  x»V<;  ,  i;h  tpa?te.  «ptlle.  trexne,  fa^treaV  «- 
»tnififffv  «.'pi'»  m'nXy,  Ar.iti  475.  weife  in  e:ii»udtr  mit 
tlrrn  Sobwer'e-  Sjifl'e-  Ulif.e;  2^  ich  reibe  etwa!  klein, 
Jtfi e*l  der.  D'e  Ft^rm  «nVu  hat  Ar  Haiti  b.  a.  14,  (J.  na.  d. 
Coirr.  j*ßTrx>v'-i  ra  x^l  :irn^'eai,  wo  Karcx^tcn  grdruckt 
ttehii  daron  x/rtj/i«  her  Ilf«yth.  !.  v.  a.  xirf.  u«,  ein  abge- 
bauei'r^  -  ;  bc;<  !.cl.ii.rtf-r.rt  S:r'cl>  ;  und  x/"prox,  t*",  a.  v.  a. 
da\  aS,jr1«tHia  exiTf«(  im,  t»,  HfU-  o<!cr  mmertxt ,  mit 
eingr>iiz:eni  rt.  HfJych.  bat  auch  x/tra,  lij.jij. 

itd.tu&oc,  n,  eine  Dittrltrt,  TLeopbr.  laitt.  pl.  4,  iL,  nach 
Spien^il  carUitu!  aivcuji). 

Kimf ,  «rix,  to,  eortr.  %t,{,,  rTcri;  daher  Geiirnnrp-,  Int.  rcr. 
xo^Zi«  taefeu  die  l'/phwr  mch  Ucsvch.  Biv  Hramet  in  et 
der  äitx  der  Ftruc'e-  Twurigkiit-  dea  Zorns-  Mu<ht  und 
»ehrfr  I  cid<ntclitf:eD ;    d*lnr  auch   ÖhUwv  iptrtX\«Ktnr<t 

■  aap,  Ii.  2T,  vi-  n*  '9-  "■  :"j  /!'(/  c'j-km'.j:'  xJtiot  xoi  adi7* 

Tio«,    mein   trrorendet  11t»/.   T<r»/:!-r<t  Sprite   und  Trank. 
AU  Sit-a  der  Gtri"mmgen-  Fnr«cbli<.fst,i  ;   1        ,  •,<■>  r.-.n 
nnd   det  Vertt.-ndct  (ibrihan(t,  ^.neiox  a»7P  •         a>  85>- 
554.  wr-iAai  d/  et  afp  wp»in«»t    Odytt.  7,  8*-  >fl.  343.;  d»her 
aar  «avdx  xal        xjfr,  "-  '5.  ä*-  meinem  und,  deinem 

Sinne. 

XUjvr,  T»,  nnd  x/aeu«.  S. 


KrJXr,,  odex  Ut9Xtit  at.  r>1«l\,  rff  nl^,  Str  Kopf,  ATe*iw* 
d'tnitrh-  mneecioniach.    Valckrn.  *d  Ca I lim.  rT.I«e.  P.  59. 

Kr  ßi.ijyö  vot,  o,  »;,  (xtfiir,  )d>ot> ,  ftjwMt,  der  Mohn,  der 
den  Seemen  im  Kopf«  trtgr,  Ni'  n-J. 

A  '.;'/,  r,' ,  ein  «nbekai.nter  Vogel,  Arijtcph.  Ar.  303»- 

Jitßgtivrjt,  0,  Name  einet  Riesen  und  VognU. 

A'a  yx  pa  X  (t  17«  ,  o,  («UaO  •  der  den  xi(/if*e  mslilt,  xerma 


—  Xpaaidwdr,«,  o',  »|,  TB  xtft/\matS»\9rt ,  e.  v.  a»  :■• ;  7^  .-n     -  . 

—  iftulr,  r*,  («fyrpcrt,  die  Wci» 


it  in  deu  fei- 

gen  ,  lat.  frurn  -nia  fici. 

—  tpn'otoir,  Arari  986.  tt  K^fc-mr. 

—  MCttat,  uro«,  o',  oder  nach  oen  Handsclrr.  — P<^V,  ein  C^rt 
in  der  VVerfcetltte,  wo  Metall  c-k»rnt  oder  gtkonitet  Me- 
tall getrocknet  wird.    S.  in  »n/r«ti  !>i]  nach. 

—  xpialot,  e«a,  «»<«»•,  von  oer  Gvtifie  einei  Birsekorrn,  «;')■- 
Xpo« ,  woron  auch 

—  Zp/n»,  ei«,  o,  i'p?n;e,  ein  Amtchle»  srrf  der  flaut,  wi» 
Hirteborncr i    a)  eine  Sehlen i»onart,  ».jntt  iv; /p/ra* 

—  lpiUtt,  o,  eino  SehUngnioTt ,  wie  w»vj(.;*,  <  •  •  vw-  und 
u*yX0'>1*>  il  letaterct  bey  Nicander. 

—  Xpiroc,  /nj,  t»r»',  von  l!ir«e  jemi^lltr  davon  »jj-yp.'»^,  7, 
euch  «epjjWy»,  ein  Brey  tu«  II:t se  grkoebt ,  Hceycb.  weichet 
davon  xryxptroTTuiXxt  ffaltch  xtyz: «xoliwliy*)  hat  iw  d-  rpeyij- 
*ia to-  '  r  »  erh lata.  ,  v 

—  ZpJt,  Wo*,  >?,  eine  kleine  Palkenart;  a)  ein  kleiner  Vogel, 
der  Hirte  liebl;    3)  eine  Schlangenart.    S,  *iofrU  u.  x/p/e». 

-ipt'rifS,  er,  e",  —"vir,  */*»»*•  utryipitTit,  miliarii  lapit,  »*)- 
Xptr««  tvxät ,  die  trockne  Feige  mit  dea  Römern,  x>;-x(  n/Us 
aonit  genannt,  Anal.  a.  p.  214. 

—  xpofioXot,  ö,      der  Wirte  wirft-  »rrenet. 
rpoj»^if',-,  e,  n,  hiraeariig  oJer -förmig. 

-IP»e,  •',  tj,  Theophr.  h.  pl  8i  3->  n*£S  Sprengel  twiitiVnp* 
italicuiH  Lin.  italienischer  Schwaden  oder  Hirse (  2)  dae 
Korn  in  der  Feige.  Man  findet  auch  «/prre«  getehriebtn, 
PoUux  6,  6».  Dienehe»  Oribatk  p.  4a.  natthaci.  sagt  immer 

>i  *:'yxo**  °-  v  utXü-tj.  _ 

—  Xfeeidpet ,  o,  «J,  Hiree  rregend. 

—  Xpwir/t,  J,  ^,  ».  v.  a.  xtyrposio'r/f. 

—  rp«i;if>To,  rn,  der  Rand  (ine)  vom  Schilde,  weil  er  Elba- 
benheiten  oder  kleine  Löcher  baue,  Ear.  Pbovn.  1401.  5. 
x.'pXr.  nach. 

—  last,  oroe,  o*.  Hippoer.  «er.  et  lo*.  8-  ein  in  Phasit  einbei- 
murher  Wind. 

A't  S<i:,.,,  t.  t.  ».  rxt!lä(n,  trennen  ,  xeret Ac k«» ,  tpalten  ,  x*r- 

le  Formen  isa 


ttreuen,  rerreiften.  Homer  gebraucht  bryde  F 
dert.  Bedcut.  ftxoartntr;t  xttömvrat,  Apolloa.  4,  500.  D<! 
Stammwort  itt  x!n,  xtlm,  xtriTai,  ich  a palte,  trtnne.  Dil 
Form  xt.Ta'eehat  Apollon.  2,  626  Aratu»  1^9.  410t  Nietndtr 
Ther.  485.  AI.  StJ-  doeh  laten  nndere  bty  Ai.;t«it  xr»'<ü>,  ».  v. 
a.  xj^oijiu,  in  ddr  Bed.  von  ifOn'pu.: 
K  t*  Ott  et  V  et«  Tai,  FJfttte  nnd  daran«  entiranilena  '»ngwieiigff 
Srh:  von.  t:i  drn  Hohgclrnken  <  dcr  in  der  Scham» 

gegend,  Ilipj-ocr.  Aretiaa«  gebraucht  dal  Wort  iör  ein  äui- 
picno  oder  Adeibruch.  8-  Coray  über  Hippoer.  da  a*re  r» 
rocls  J.  103.  p.  3j-s  leih 

—  unroJ^ijf,  o',  rj,    den  Zufallen  a,cW«  Sbulick ,  TO»  de« 
Art  dcrstlbrn. 

KtSvit,  »J,  e'r,  (xiXet ,  «i'a»,  «i'itw,  ^f^tr«.'«,  ',  .-er., 

a  rjj-am,  lorgültig,  vots-cb:'g,  klug,  eiautevraWare«,  Atiaehyit 
Sept.  »T.  treu;  paar,  drr  Soige- Vursorge-  Aei  tun-  .weilli, 
ehrwürdig,  ach  bir;  H"n>rr  gebrant!  t  es  blofl  vt>n  i'ers.iren, 
und  mhi  tiiilit,  ibir  Pir.J-rr.  Ohrtip.  3,  10?.  tagt  such, 
x-fir'-y  japix,  hoch'.-i'i'lijtTtpr  Ruhm  11.  Khre.  &il»X*m  tfflhn  ' 
a>  ^iuV /rVp,if  (p'xe,  Fnr.  Tpb.  Kui.  37,.  m.  ttnsiv  n/yc  IW.  Er 
satt  auch  xrArort  Xüyon,  Ale.  "iy  11.  xf.'fi  tV  r»  Trn  r/i»,Tro,d. 
6-;;.  flf  glilckliclt  trvn.  Rhctii-.'.  fi.ih'irhn.  gute  Naehiicht. 
Eben  to  settt  A«'cli\!n»  hiufig  xiivrt  din  >nn  »ai'grgen. 
frr/pri  XMVörarTe«  b-v  II">mer,    die  »  >n<t  x\i.<rtot  heilten. 

KtXpikat  or,  ra",  (xi?pot),  CeHtrnrl  oder  da«  Riietigc  i'ech. 
UpeXartt,  t}r  Oednri  tarnc ,  >!tn  crulse  Crder,  Pliutna  24,  5* 

A'ff(<i'it,  ij ,  Cedernhot»,  Ced'.'rnprch ,  cr.lria. 

—  fpivits,  fa.  ter,  und  xcVpnor,  von  Cedernbolte  g'reatlitt 
ooea  , 
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K ■■'  ■'  r  1  •  *  ■  *<»*»  CederneM,  lomt  ^.'liM*. 

_,t,,i(.  r},  die  Frucht  deix/aY".  Waehbolderbcereu ,  Theo- 

plllllt- 

—  ifixn**  ov,  o,  0*10«,  Wein  mit  der  Fruehl  von  *.-'V....  an- 
gemacht, j 

Kttpi  i'Tiker,  to,  Dio»cor.  Pracht.  ».  Theriac.  »oll  *irt 
Jo>  hrifsen. 

—  ^«  o  v«>-   8.  i(8f>«v>.  ■ 
JCiSgot,  i,  der  Cede-rnbaum  ,   Pinut  MMH  Linnaci ;    9.  «in« 

An  von  Wnelihold.r,  de»scn  wohlriechende*  Holt  all  Rau- 
cherwcik  diente.  Tbaoplit.  b.  pl.  5,  la.  DiolCOT.  1,  105.  ja- 
niprrut  ozy^drut  I.iun.  Allel  Wal  von  dem  Holze  dieie» 
doppelten  Baum»  gemxrhr  11t,  beifst  Midqtt,  wie  Idjarwfc 
Thc.irriti  7,  8"-  d**«*  WÜf»* )  Eur.  Ale.  5Ö6.  8irge.  »iUftro, 
iifitt,  >$8-  holt«'"«  Ka»:«n.  Kommt  von  Uta« ,  t.  v.  ».  «aiw, 
ich  bi-n»«- 

—  *(-0|«P';S.  ö.  »J     S.  «afVietf«.  # 

_it<öcu,  w,  ich  salbe- balsamixe- tchraiete  mit  Od  von  ho 

drutein,  Diod.  Sie. 
_  rT    t-}  •> ,  uTvoe,  o,  Cedrrobain  oder -wald. 

 ^uiril,  rj ,  *.  v.  a.  A<i«äu"iAe«,  Diotc.  4,  ißt- 

_<tp«uro<,  ij,  or,  mit  Cedernöl  getalbt- eingelegt,  oder  111 

Gcde<nholz  gemacht,  Eur.  Or.  1511. 
Ä »<<»»' rar,  Aoi.  1.  «.  v.  a.  xoi'oau«,  Ton  xtioi ,  1.  T.  a.  xa/m. 
A»i'«r-i»,  poei.  ft.  «iura». 
Kt'&tv  •'■  '«"*"•  ionnch. 

j,7(h  et,  HtasdS,  ionueb.  Boy  den  Dichtern  oft  t.  v.  *.  x*"e», 
dabin. 

A';ium,  f.  xü'cejiai,  vom  Slamrnworto  km»,  «/«nai,  xmmi, 
»;uai,  niieaMt«,  ich  liege,  ruhe,  bin  gestellt-  gelegt, 

entweder  tun  Aufbewahren  oder  aum  Zeigen-  Aufatellen, 
oder  zum  Ruhen;  auch  von  weggeworfenen  -  todten- gehei- 
ligten hi'nparn  und  Dingen.  '&>/.*)>  ur  ry-outt  «'«•  «rouaoi»', 
Evciii  epigr.  14.  ool  9'  fr»  r£tto<  ärt;ijt<  t'r«(j  jw»ro  ,  Callim. 
Del.  100.  »riinroe  küumuu  «■!  Ximt  o.j;..-  rij»  >'«■•  doo^c,  Ae- 
liiini  h.  a.  15,  5-  . 
rT«»/»«  A'«tf  X"<<  oc>      u0"    i>W"f  1  Aulseher  über 

Koitbai  heuen  und  Seltenheiten;  davon 

—  A»«f  Zse't  rö,  Sammlung  oder  Kabinet  von  »eltenen  und 
hoatbaren  Dangen;  von 

— /.lov.  to,  »eltener-  geehrter-  hoitbaier Körper  od.  Ge*chenk, 
welche*  man  aorgfältig  aufbewahrt,  Horn.  '  Der  Verf  de* 
Rhein*  sagt  6.S4-  vou  der  Venui  ft/yitto»  t»  ff/u»  »fi/i?,lio» 
aWfJtM  et  in  einer  «ngewobnl.  Bed.  i  eigeml;  neutr.  von 

 ltot,  a>,  (x»l>e«),  wa*  liegt  und  al*  eine  kostbare  Sache  auf- 
bewahrt und  geacbJtltt  wird ,  Plalo  I.egg.  u.  p  159.  ir«r/(« 
ir  oittlf  «firrr»»  rttatjjrtif  davon  xn^rLJu) ,  al»  Ko*tbarkci( 
oder  Seltenheit  aufbewahret! ,  Nicelaa  Annal.  10,  ß.;  davon 
■iJnijlftefM.  >!»  da»  Aufbewahren  der  Kostbarkeiten ,  aus 
Pü.ivotini  Lex.  angefühlt  wird. 

Ktlra,  **>  «»»''7?»  i  auf  jene  Art  ,  auf  jenem  Wege» 

Aa  i      «  ,  po«t-  «V  •»•<».!;  ,•    2)  der  Geliebte,  bey  den  Kretern. 

JCitVe«,  und  x-now,  »t.  x.'ro.,  »hu»,  potu 

KtXnot,  ö,  eine  Aifrmarl.    S.  xyrruv. 

A  i<  pier,  rj  ,  eine  Binde,  V  01  band;  Binde,  womit  man  Meint» 
Kinder  vvi-ikelt ;  21  ein  SlTick,  den  Hoden  der  Betten  damit 
zti  Oberaichen ,  ttutitn.  S.  xr^ia.  Andere  sagten  und  »cbiie- 
b'n  x-  ifio  n.  leiteten  es  von  x.ufoC,  •  her.  Chirurg,  velt. 
Cochii  p  157. 

JCeZfU,  »J,  cf«#f   ein«  Art  von  Raubrrgcl,   oder  auch  ein 

Meerrogel. 

/i'npi  j.01,  komisch,  *.  v.  «.  xrjpi^.oc,  Aiiitoph.  Av.  510. 

A *•(>•'«  t  «tp«',  xtef'aii'  »t.  x»(  fJ>',  «xnjir,!',  auch  von  »»'(."<  fut. 
x  't-o  ,»,  ich  neJiine  w«);;  datier  001'  u  U*{rtft  »tlfafa*»'.  da*  Haar 
abjcbiuidtu ;  Ki/^ecrJ  n  im'tat,  lie  scti  mm  »ich  di«  Haare 
ab,  welches  man  in  Unglilck  und  Traurigkeit  that;  d.ther 
mei'ph.  t';fttTi\mit  p'aila'ii  JV-ralanriJ  niv  rnn\ntro  »ij •'.«»-,  coiimi- 
lus  nottru  laut  eit  altonsa  t  ■n.-tti.m  nach  Cicero:  2)  »chnei- 
den  ,  jun  •rlincidcii ,  ab»chni  iden ;  tv'i/  fimtljt  x/i/or.,it  ,  mc 
tsaÜ,  ,««j»,ic  »i|  MsjjM  xnV*» .  wie  prucnJc/c;  3)  mit  dm 
/.ihnen  .v>sclu  cid.  u  -  wegnetllMM-  tVe*M»,  II:  'u.  11,  5<^y 
«••Vovrrt  f/artu  A^i'ur';  dabei  Od>ss.  ii,  5T7.  ji"s»  W  fx,r  «r>fr) 
aii nu  f/Stee  tx4i*)«ai,  xcifleilthlcu  ihm  -  ».eitialtcu  ihm  diu  Le- 


b«r.    Senee*  hat  «4  tondete  ;>cor  überietxf.    8.  txcmJ^m; 

4)  ich  raube,  plündere,  evr)'  a?e>  ".»'  'Ulläin  " Ei.it, rn  tun 
•"'•*  ,  Plato.  it't  rfsför  r»  xai  «r,  »•>»  xt  'ptir,  dericlkt 
x'rmiri  x-  (.  ii  ,  Homer.  Eben  «o  «  imoijm  v/xor  ,  Hero- 
doti  8.  33-  teita  1-1  r  ,  <  f  j  «cU  i'xtiyer  ,  WO  Xeuophon  ».>;: 
1  auir  xei  xaiuv.  S.  in  MM «<• 
Ktlot,  st.  ixüoi,  dorthin.  Bey  Apollon.  t,  12a  J.  S,  713.  »tau 
<X'7,  daicloat. 

Keim,  ».  v.  a.  a^cv  u.  xaäaia»,  ich  ti'ge,  rorx.  «u  Bette,  darae 
r*T**-f ^frr  J  dm  Pia«*,  hat  im  Homer  die  Bedeutung  da*  Put.  , 
wia  in  nui;    dagegen  Ariti  1000.  r*  Mäei<«ir>   WO  *i« 

tcblafcn. 

Krim  und  ttaratulat  für  naim,  naraxttia. 
Aei'oi,  ich  spalte,  ».  v.    .  »tta{a».    6.  in  »im. 

A*  x  o  0»;  0  v  ft  <•  t ,  Ii  g,  SJS.  Jnwtür,  *.  V.  a.  xij<'o</«<,  im  Fn- 
turo ,  von  xrydui,  xr'xnr)a,  »»k« gemacht;  .  udte  leiteten  es 
von  xaidi/i ,  xuc^iiuo»,  (t.  Z««w>  i"-j"<ii,  ab,  uud  er  klär  tri  «i 

aaosrrjoaua*. 
A  taoAaiii'oC,  dor.  tt,  x(x»<  11.    S.  kn,..,. 
K i**iov,  xtx  i'-ciirn.  sux«^«'i'-    S.  in  gs£*f|*Ti  nach. 
k  txioif  a  1,  xexee/i/fue.  »a,'j. 
A,-«aifi;oi».    S.  Kn-rio'f  u.  xatrac. 

Aix/i'i'w,  1.  fr.  *u  aMvttau,  AnaL  1.  p.  145.   S.  *i»i&m. 

A  «  x  » 1  <*  ;  1  1  1     »  1  •  ; .   Adv.  gewagt,  gefährlich;  vom  Piltic. 

Praet.  Pas;,  von  ■»■<). tu'». 
Klnkaft  (ittt,  für  x/xiltaiaia»,  von  «ian»,  Etyni.  M. 
*u;.K«j(iuf,  Adv.  zerbrochen,  gebrochen ,  v.  Part.  Prut. 

Pao.  von  xüci^i. 
A  <  x /./,';.  w  ,  VOll  x/xir;.  «.     S.  xiuvu,  clango, 
A    .    1  •  f . ,  s.  v.  a   *'i\h,  von  xiieau  it.  «nu,  wie  x/xli-rr  »tu! 

ajlftt, 

A.-'x  i.  /  /,  gewohnlieh  ■«'xieun«,  hat  bey  Homer  ein«  doppelt! 
Bad  ;  mit  dem  Dat.  ».  v.  a.  xaiii'er,  Kurufeii,  etmuntein,  u- 
x'  !-..•)  .1  aiiUrjlateir  u.  *.  w.;  über  mu  dem  Accus.  *.  v.  «.  u- 
Xjru,  rufen,  nennen;  xt'xi/r«  lt.,  .1  0  r  .>  11.  ig,  301.  d»)iei  ji  - 
«<«'..•••  ■  'SfUftti,  9,  434.  auruien;  n,<:,/„uin,  d,'**>  stes>'<>'> 
Aescliyli  Snppl.  41.  a/xdato  avre'f  iXuxnator  öj-njiK,  Puidiri 
I*tb.  6,  77.  iiaiint«  ihn  1  .n.h  dem  Vogi.1.  In  der  ersten  BrJ. 
ilt  da»  Woit  von  «>/<■»,  x'iu  .<r«  ■  duich  Verdoppelung  ge- 
macht, »uti.uuat  ,  «'««,■(,  1,  .  wie  y .•'!.,/,  1  (./.•><»,  i/jiu.  Ii 
der  xweylen  von  x..  ••  .  •.  '  «tx-c/.<v,  x/xiia,  wo  man  »out 
xa/'. •'!.<,  auxArJcxw  gemacht  hat.    Heiycbiu*  hat  xtxiit,  an . 

nriiixii 

A«xiii}»'!t    >.   Adv.  mit  Mühe,  vom  Part.  Praet.  Act.  ven 

ritui   •;    X  1. 

AMuivc^M»«)  Adv.  beaähmt,  gomx'fiigt,  vom  Part.  Pracl. 

Pai*.  von  xolü»i\  mit  otuypeViv«,  Aeliani  h.  a.  6,  1. 
Ki*9*<t>  xexos-s,  Pdrf.  von  x     ,,  ».  v.  a.  xre'fia,  uxüvm,  Ery- 

mol.  M. 

A  to",  Ari*toph.  Pac.  637.  (x;.n;»J,  oder  utnfffci'i 

ö,  Eut.  Iph  Aul.  I3:>7-  (ioichrcy,  Launen. 
AäX(-«'yw.  (xpaijw,  x/xp«;s),  ich  »cl.rcye. 
A(xra<"Jci  0I'>  *»•  l«('"»<«)  1  Schreyer,  Plutar.  u.  Lneiani  $. 

p.  8Ü4. 

A  s  x  . ■  n  u  /  »■    t ,    Adv.  gemilcht,  temptiirt,  gemlfsigt;  vom 

Kaino.  Pracl.  Paas.  von  «,.<i,  ir_       n .., 
A'-'x,     -.  ö,  Sclireycr,  Duco  p.  51. 

A  .•  ;i  {■  "  i  >  i1  «  .1  c  t ,  ui  ,  o,  \*{'iia,,  iituäu),  eine  komisch»  Cora- 
p      irie  ' "  - 1  '  ■<  "       deräcbrcyci,  Arntopb.  Vcip.  396. 

/,('.«(■''.      v.  a.  «t      1.  »cht  eye,  aitiich,  Aiutopb. 

A  ('<(",  ;  "1  davon  *ixyr;;«re,  »t.  xixprrjor  1,  i>ni»eh,  Heivci. 

A  1  X  <  ft  i  v«a»  ,  Adv.  geuribeili  ,  mil  L'n  .11  »1  heidung  ■  Uct»el- 
\t„  „g  .  Uribcil,  vom  Pari.  Praet.  Paa».  von  xeir«. 

/,•.".'■  "  t  >  <■,  t ,  Adr.  (»^rii»),  wuhltOnend»  vou  der  Rede; 
r.  weit. 

A  <•:•,..  1«  »  »' »•<««.    Adv.  heimlich;  vom  Part.  Praet.  Pal*,  von 

«ftiin. 

A'i,,i'/J'1  '•'     >'  x  11  f ,    t>,  rj ,  der  da»  K  tpfneu  ,  suxerv«i»s> 

sincht  -  knuiici ,  Putlux  7,  ick«,  u.  io,  192. 
—  qitiai,    e.    rrtiVtifuin,    cm  ge<Ul>ki«*^  geknüttcial  Neti, 
wotin  d  e  \"V  ....  ,  il.iu  llaaie  i.uii  f>..,  |  vcil'.i' ^en.  An  vjb 

|\0|)|j;iiig  ;  llon.o  II.  an,  .)i)tf.  n.riul  ihn  mil  ü..T.i  irtM- 
Cfti;  und  X(vV^lor,    ala  gotulJi.li  ..in  ii  iptaMUa  im  11»*»* 
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wTpntriSr  au  aar«  MxprfäXfv ,    Anileeta  a.  pig.  15.  x'„n; 

e-,  ,\  '"]'.' ,  Anal.  a.  p.  11.  Böttigen  Sabina  8.  104.  8)  der 
aweyre  Magen  dar  wiederkäuenden  Thiere,  die  Uaubo,  U 
bonnet,  weil  er  netzförmige  Falten  bat;  S)  cinTheil  am  Pfer- 
dezaume,  Xtn.  Eej.  6,  7.  nehlnemen,  der  um  die  Stime  un- 
ter den  Olfen  gebt;  4)  der  Sack-  Bruch  vom  Jtgd- 
Stellnetze,  Deri.  Cyn.  6,  7.  vtiprrot  antp.  eis  »po«  Tai«  in- 
cTpoqio.-  Ttv»  ejetWwx  «£f>«7>Te,  Pluur.  Alex.  25.  an  den  Wnrf- 
■eethii  rn.  f 
X» «•'*<".  »•  a.  nti'tw,  («»'^»),  Odyn.  6,  3o3- 
tiilai  nvit  nnd  xtXaltrvii,  rauschend,  (ieriuiche  machend, 
liTtnendi  Ktluitn^  schlecht  wg  heifst  II.  at,  5». "startfitt, 
vergl.  16,  ig3.  ao,  70.  TOn  dem  Geräusche  und  Liim  der 
Jagd  i  ron 

—  tu,  *»,  rauschen,  wie  ein  Flufs  oder  uief*endel  Walaer; 
lärmen,  Geräusch  machen;  »ehreyen,  laut- Ulfen  ,  ausrufen, 

ertönen  Uesen,  b,>.i  t:  ,  wie  xrjpti'rrai,  anrufen,  Eur.  Hec 

616.  von  der  geschwätzigen  Schwalbe,  Arisiopli.  Ran.  633.  | 
davon 

—  3>].ua,  ti,  da»  Raulchen,  Geräusch,  Llrmen ,  Gesehray, 
Anal. 

— t,  r  >.  s ,  t,  —  s/rie,      yielew«,  Find.  Ncm.  4»  '4°4 
du  Stimme,  *.  v.  a.  mlaSu*ot. 

—  iöSyoftot,  e,  rj ,  (tiiXmSot,  A,  ,  Beywort  dei 
'die  mit  dem  J»grl»eschrey  einhe'reiil,  Orph.  Arg.  905. 

—  Aos,  e ,  («ei™,  x.inw,  KtJup-'c,  »rlap-'C») ,  d>s  Rauschen  dei 
Walter  t,  das  Brausen  der  Wellen,  Geräusch,  Lärmen,  Ge- 
schiey  im  Kiirge  und  bey  dor  Jacd. 

■Kiiä>a>,  davrn  utlaSlm-,  und  xt >-.t',.m  ttOTauir,  »exrox  bev 
Homer,  tuliionti  <i-',<»,  ,  Oppuni  Cvn.  1,  106.  rauschend, 
brautet:  d-  %ZtffQy  »eXidorrt ,  Quinti  Srn.  3,  751. 

X 1  kaiviyt't*  >  ie('  »•  V'  (*/Xu'i  »*Xtu  *oe),  mit  schwarzer  • 
blutig  erLanze,  Pindar. 

—  rfapSf,  iot,  0,1},  ichwa»»;  arua,  «.  nttior,  Horn.  Pindar. 
wie  M>ttr>ctsffi  veilclienfatbtg,  ohne  alte  Rücksicht  auf  rtfMt 
S)  aU  Beyw.  von  Zt  't  erhört  in  n  es  durch  uilairoiv  rä  rar- 
er/, Wolkenif  hwltzer.  Aber  es  scheint  natürlicher,  das  Wort 
von  mt'Xm,  ni/lw,  in  Bewegung  setzen,  und  vitfot  abzuleiten, 
in  dem  Sinne  von  xji<  j/rjfy/rpjt  n.  .V1"' 1  der  die  Wol- 
ken entstehen  läfst  und  in  Bewegung  teur,  wie  auch  schon 
der  Etneltitche  liedeiieh  voisebiägt. 

—  vislau,  tu,  (xtlatr-vc),  icbware  leyn ;    davon  mlai%tötuv  st. 


—  s  ,>V(>e»Toi,  o,  ij,  (fowo*m,  ßfäui),  ichwarc  und  tngefreiten, 
Aesrhyli  Hr.  »033. 

— ,•  ..      o,  r,,  mit  ichwatzer  Haut,  Oppnni  5,  1«. ;  dafür 

iteht  in  Fragm.  Sophoclis  asüasxo'spir«  im  plur. ,  Photius  in 

«'«•T>,XW  (4  <►»>•. 

Ktkatvöt,  *),  iv,  tebwarx,  dunkel)  daher,  wie  attr,  alles 
aus  dir  Unterwelt  und  was  vom  Lichte  der  Sonne  nicht 
beschienen  witd.  Scheint  von  dem  auch  in  Prosa  gewöhn- 
lichen ftilai,  ;■  '."n  11  blofs  durch  einen  Dialrct  vrischtcdtn 
zu  seyn,  wo  man  xui/.at,  xuHnret  i'gt,  wo  dann  der  eine 
Buchstabe  vr  cgselatieu  »vniJc,  wie  die  famphylier  tftiit- 
,'»(.nr  ffir  ftiltOi/a*,  piluOytv  sagten.  Diefs  ist  Butunanns 
Erklärung,  Gr.  Grammatik  S.  ijj.  dritte  Aufl.;  davon 

■—ferne,  ijTnt,  1},  die  Schwätze,  ichwatze  Fitbe. 

—  voe>« »  xeä'eit'e^oi's/c,  o,  (i<g() ,  schwarz  •cheinend, 
•cbwais;  1 .  i^ni,  Ariitoph.  Ran.  1366. 

—  r  iatfav,  i,  v.  frfiv*)«  Tt,n  ich  waxaer  Seele  Jod.  Geiinnnnp; 
tückisch,  Aeschyl.  Euro.  46a. 

■»vei»?««,  wrof,  D,  «,  (te<»<)<  f\it-  von  »ckwarzem  Körper 
.Haut  oder  Farbe;  schwarz;  oiltfq,  Eveni  epigT.  16. ;  —  Xfoot, 
Manctho  4,  a6i. 

—  ru)  .Ta(,  o,  ••  v.  a.  «.'An/fo/tr,  f»..;.n.>  »"i") »  ichwar»  von 
Aiiier.cn;  Wicht« lieb ;  dunkel;  »fie^ij  :«!•  »tftov,  Sopb. 
Aj*x  973.  ichwaize-  tückiiche  Seele ;  daiielbe  ilt  mtlamini/t, 
i,  ij,  findari  Pyth.  i,  13. 

>       1  1.  '  C",  n%,  *).    S.  Äoa/ptfa. 

— ••  v.  *.  sr«i«9;'wf  und  vfln  derselben  Wttrzel;  Hciych. 
litt  auch  .: ":  1 1  im  Medio;    Suidai  v?>  tfätvfS  itaiä- 

fi(*;  m»sc  ...•!>,  i>:  •■  .u».li-  Lfnzwa  machen;   anch  von  <i 


nu  uating  nieisenutr  ;«iucn.  m/.nn,  itv  7«*..,  etntui 
3.  p.  Bo6.  II.  Die  falsche  Schreibart  ntUffHu  h  .1- 
anch  Oppian.  Cyneg.  a,  145.  'S.  m<Uh>vw  nach, 


sehend  nnd  blufijr  liefiendtr  Milch,  ««;.«/>•  fiv  7«7  r.vricus 
Plaurehi  ; 
te  tonit 
davon 

A  i  lel— 1  t»fs  I,  t;,  tttlapvofta  ,  in,  ond  k>       i  au  1  ; ,  e,  dal  Ran. 

ichen,  Gerluseh,  Lürmen,  Getöee;  Oppiam  Cyn.  4,  jaS.  g*~ 

braueht  «sZc^'eaigra  für  rauichendes  Wasier. 
KtXißfi,  ij,  Trinkbecher,  Waeiereimer,  Opferschale,  Athen. 

11.  p.  475-  TheoeHti  a,  a.  Enphorion  Sohol.  Theocr.  nennt 

KiX/fav  'jtlrpijida  Iflr  ül/yvfijv. 

—  /»»sex  nnd  uiltfifar,  1.  v.  a.  dai  vorherg. ;  bey  Aimm.-.cLui 
Athenaei  auch  ein  Geecbirr  mit  Honig. 

Kt/.lviqvov,  to,  bey  Heaychiui  ffiivor  swl  ro  f»xnex> 
Photii  l.exic.  stslsx^iieia,  xi/^astnrev,  eVi  ree  »a  i->  ->.■:  *  <1 
Tr}s  •'..t-Jk-,  uif  ,i-  xal  daev.    8.  •  ntlfur  nach.  V^iclleictit 

gehört  hierher  noch  aW/iravox,  ov  ptjt><*Ct  ä<Kyai  ~<-  0/  ii 
tox   <.•....,:>■  c(tr,f»r;  wo  es  vielleicht  eu«»U*/4X!»x  heifseu  tollte. 

A'f/. /o  >  r  »<,  01',  t.  v.  a.  UrittoStt.  Theocilt.  18-  «g'«  »»r  s'x» 
1'  Ii  1  1  ■'.  1  -, 1  -  riörtt>ex  yTpiav  SartS  utqx !it  ovu-rh'S»«*  /toxpiux 
hau'  i*  «icsnui  ,  woran«  man  »i-.it,  daft  et  ein  U.wrfea 
Stuck  Hüls  war,  woran  du  Gewebe  geknüpft  war,  d<;r 
Fufl  des  itelaenden  WeberituhU,  Anton.  Lib.  10.  Mp.|  im 
Etym.  M.  heifien  sie  auch  ß^ttaXXei,  S.  Index Scripu  R.  R. 
in  tel»,  und  äwtutiltutot.  ,  ,  , 

AsAeö*.  S,  ein  Waldvogel  bey  Afistot.  h.  a.  8.  wo  Mich 
«h«  iteht,  vielleicht  dei  Ü.taspecht;  Not.  ad  Belog.  Pty  i. 
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K*lti#*ft,  tU,  1.  r.  a.öJcW.  Hetycb.  von  <ali^w;  Wo- 
von auch 

—  Oiiu,  bey  Ileiyoh.  i.      a.  ittlm;  dsvon 

er,  ö,  s  v.  a.  iSittjt,  Wanderer,  Anatect»  at  p.  «36. 

—  f  1  i<    •  ,   4JJ.     o    »''.:iiiii«  1.1. 

—  ••'  1   i  n  .  ry,  l.  v.  a.  üSo-rotit ,  Atfscky  1.  F.nm.  12. 

—  croe>e#s)f.  o,  1.  v.  1.  öSoirtnftt,  Anal. 3.  p.  242. 

—  ij,  Hiur.  tö  xiiti&j  poet.  der  Gang-  Weg  zu  Wasser 
oiler  zu  Lando;  Aukitntt,  Apollon.  4,  1007.  Wandel,  Lcbon, 
Aeiehyli  Oboe.  346.  11.  Pindar.  Nem.  8,  60.  von  miXl**  ntXuä, 
»tJ.iu ,  Mtitvat,  wie  iXtrOti  von  i'XXw,  iXiü,  Htm,  iXuvt',  He- 
»ych  hat  auch  ntln  t  für  xtatvesr  angemerkr.  Dient  aar 
Umichteibung,  wie  uikivl}*  ax/sie/x,  sroVrex  u  t.  w. 

A  ■  .'.  .  1  v  -ii  ,  wovon  Hi-  .,  id.  das  zasammengeao^ene  altt'uaua» 
U.  »l.ttovul&a  hat,  t.  v.  a.  5To?8r'<w»,ii.  IL  83,  241.  n'iint*  uvlik 
'stiii  atrstskuai  lasen  viele  »i  ti-Oafta»  st.  aaitxPwua». 
k  i  Xt  ru  m ,  tö, 
Ii  ilt  rote,  »/, 

A/i««ouu,  to",  (tmierta),  der  Zuruf,  V0Tzii<Uch  dei  xiier- 
crr}e  auf  dem  Scbilte  -de«  Feldhenn  -des  IWiischcrs.  um 
die  Ruderer-  Soldaun-  Pferde  anr.u 

Gebot. 

-otiu't,  0*,  davon  xiitraunlrr) ,  zj,  {»tltlu), 
Gebot,  Iforodoti  1,  1,7. 

—  ereixeio,  ö,  der  Männern-  Mensehen  befiehlt,  über  aie 
herrscht,  Apnllodor.  p.  16a.,  welcher  aach  p  38-  »'X,rt<*o 
als  N  ime  für  ,  , hat;  von  «T.ojp,  s.  v.  a.  «xiyp,  u.  ■ta.u'ot 
abgeleitet. 

—  oriff,  <>",  J,  (wtXn'ft),  Befehler,  dir  antreibt  -regiert;  auf 
dem  Schiffe,  der  den  Ruderern  den  Tact  zum  Rudarrn  an- 
eiebt  und  zuruft,  Xtn.  Oec.  fit,  3.  Gr.inorii  Observ.  4,  £9. 
Phryniohui  Bikkeri  p.  47.  will  in  der  ertten  Bed.  nur  «*r 
X*ivT.»v  geltet  lassen. 

—  srrxo«,  r/,  oV,  zum  r«-i«  an/t  gehörig,  befehlerisch,  be- 
fehlend. 

—  ei  öe,  &  eV,  (k  itt'ai),  befohlen,  geheifsen. 

—  »ruf,  e.    8.  KtXtiortji  nach.  I 

—  vi  au,  lt.  Kr^nartaui,  von  xsIisvtt'«,  hat  die  fcdeutnng  eine« 
Frcqiicnt.  x  L-, ,.  i  ,k  7t  ;'ro/,  immer  un  Betchlen-  Krinnnttrn 
begriffen  leyn,  wie  «xrrerra»,  Lintig  Athem  holen,  II.  13, 
»85.  vergl.  12,  a65. ;  andere  Lsen  «(Asvaries» ,  noch  andere  «»- 
Itr&iäw  von  xiXtrÜvi,  ich  gehe,  Horn. 

A'f/fiies,  1,  v.  a.  x/X'w,  x»/„7,  srel/«r,  imptUo,  incito ,  ich 
rreiltt  an,  tetrt  in  Bewetiung,  e> muntere,  ermahnt,  befehle, 
heifse.    Mit  dem  Dätir.  allem  bedeutet  et  einem  zurufen, 


"1     rr  Sophron  Etym.  HC 


,  I.  v.  a  ai 

,  dai  Befehlen,  Gebieten 
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wie  juleo  im  Lat.   Boen  hat  der  Mjce- 
i  und  A  .       Ji  j'i'.'f  Ii  r  Diilect  das  Wort  auch  iu  der 
•  -Ar-,  tu  BctWut.  init  dem  Dat.  verbunden. 
tCilnüv,  Z-    S.  tilio*ttf.    1«  von  demselben  Stamm worte, 
wovon  uiltuvor,    ntliriv'»*  I    «laker  bey  lletycb.  äpfixi- 
hßirar,  d.  ••  ujtfAltW I  ü-ilier  auch  r.iXutttoy. 
XiXr.t,  vtet,  o,  (**ln),  tin  Reitpferd  cum  Wettrennen;  Vnsoe 
*ih,i,  Odvas.  5,  57«.    Vom  acoUsehcn  «;.?,.>  nannte  ftomu- 
iui  fein«  Reii«i  Ctlcres ;  und  da»  lat.  celius  statt  eqies  leitet 
selbst  Festu»  Ton  xi'aij«  ab.  Koen  ad  Gregor,  p,  »4.'.    S)  ein 
Jagdsclittr  mit  einer  Ruderbank,    cclei ,    Ariatoph.  Lys.  6u. 
Ncleagii  ep.  77  crlui.    3.  d.  lolgd. ;  davon 
jCtlt  riT«i  «in  einet  lue«  Pferd  reittiii,  übcrli.  reiten,  II.  15, 
6TS.  Desy th.  bat  aueh  x*if;T(ew»  dafür.    Auel»  is:  «Ali)«  ein 
Schema  «Vj.<»cVi««n«ri«iiV,     bc>    Hot*«  Seim.  S,  7.  agitaril 
juum  laaeiva  supinum  ,    wolchoa  üben  uilqtiitf  von  der 
6.  Aber  Ariitoph.  Lysiair.  00.  Athenaci  13. 


üalp«  heitat, 
P-  f>77. 


— riav,  ro,  Dimin.  von  1. 
A'«iÄ°<>  und  «fAji«w,  bey  Hesych.  a.  v.  a.  Jxfißlit,  ni«;«ec, 
»lUjuivx.    5.  in  xr/l/.e-'«. 

f.  ti'lw!  »•  v.  a.  «uHtu,  ich  bewege,  dal  lat.  celLt, 
■pcrectlo.  In  dieser  Uedeut.  und  für  laufen  bemerken  ca 
du  (»<  »Binuiiker,  und  aiebl  »o  mit  vita,  Eurip.  Eloeir.  130. 
iudoch  «eigt  aie  (ich  in  dem  abgeleiteten  öxiXlu.  Gewöhnlich 
litilsi  »  XXuv  *h\  Neutr.  «.  v.  a.  aich  wohin  bewegen,  gehen, 
vor.*  wenu  dai  Schiit  anl  Land-  in  dea  Hafen  geht,  xiXXtt 
rj  hi'(.  Davon  leitet  man  »antike,  laugiani ,  gleichsam  1.- 
sttUf,  und  von  »Ilm,  xtliu,  xtiivw,  ij  xiludiii,  der  Weg,  ab. 
'UxiXXut  ist  t.  v.  e.  »ilXwt  wie  öxiptpu  r  ,  t.  \.  a.  ■«/>/?«£«»,  und 
Kieaud.  sagt  TLeriac.  395.  nÄuov  cxiUn,  d.  L  iur ßuctuotuiu 
iinj'cHlt,  n.oic!.  öuiUtiv  r»>  vair,  das  Schiff  anaLand-  iu 
den  Haien  fuhren,  tniK:V.ff  yrtoV,  tjnttw  »aSr ,  mit  dem 
Schiffe  an  «iticr  Intel-  am  Ufer  landen.  inaxlV/.uv,  auf  ei- 
nt, u  reisen  daa  Schid  fühlen.  S.  i*oxM<a,  mstuxiUt»,  lyxil- 
;.u»,  w-Icne  ;la  Act.  und  Koua.  gebraucht  werden,  ro  Bo- 
rna* Cxillit  it  art.atere» ,  ucuir.,  Aretaeui.  Davon  konunt 
xtXt.'w,  wie  u''r«.»«/.V«  v-  ••  eu'roxa'Aaietee. 
Klient,  Inf.  A01.  1.  von  »«'Alu. 

Asir.or).  injchder  Au  ue»  Cdten,  auf  ceJtiich,  in  der  Spra- 
ch» der  Cdtttt.  >  * 

X*l  t'ip atov,  10,  xt'ltqi,,  »y,  und  r'litpot,  ro,  (yiint,  yliift», 
•  lixtu,,  »ti.i'tfvi  ,  die  Hülse,  Schale;  davon  xtit<p*> udijt,  J,  jj, 
cinci  UuJte  alinlicb,  SchoL  Aiaii  923.  ■Mifvc  heifet  Anal,  t, 
p.  1Q0.  ein  kleiner  eher  Kahu.  Die  Torrn  xslttfrj  hat  Steph. 
nua  Theophr.  h.  pl.  3,  9. ,  wo  die  fpitevrt  Ausg.  r<T  i.fu 
hüben;  in  Aristot.  Ii.  a.  jj,  17.  hat  utiefi  *«cr«.i  Cin-.u»  aus 
einer  l'andtchr.  für  «u,-  inxi}  geaeiai.  Die  Form  x*.o  ywdr,« 
hat  Tbeophr.  c.  pL  i,  7-,  wo  aber  dio  Bksü.  x!s,i.,n,  ,  bat. 
Ucbiigens  nennt  er  c  pL  »,  ct.  dio  dünne  Bedeckung  der 
Weinbeeren  und  Feigen  Hiii'qy.  wobey  Scaligor  das  Wort 
*on  mmiCvt4u  ableitet.  In  Apollanii  Dyscoli  tlut.  c  46.  hat 
die  llauilschr.  rat  xilvifB,  wo  xtii vij  steht,  wie  Hippocr.  de 
inttru.  afiect.  c  1.    Djs  Diininui.  x-X-.'<r<«>  Ariatot.  h.  a.  9,  37. 

Aaaw,  divou  nilo/uu,  ich  liciüe  an,  ermuutete,  bofehie.  S. 


Xi  >  «.<>,  •',  Solln,  Eur.  Andr.  «033.  Lycophr.  495.  Polluic  13, 

hj.;  davon  xilm^mv,  •üa.tVu*,  bey  Hesycli. 
—  p'm  hat  HeiycJt.  it.  l'ltoiius  für  scineyen,  und  leitet  es  von 
r.'?.t-ua  die  Stimme,  tu;  vielleicht  sutt  tukaifiCu.   Daa  Etym. 
M.  Itiiut  x.-Ac^i  von  n£k.oi,  «•.-■  ab. 
A  .  ■•       '  c        .  ,  c  ,  oc'««,  oow,  «••".;,  der>  die  Hir- 

scli«  oJei  Reh«  aufjagt  -  j'fit,  Nouni  Dionys. 
Jtiu.i'i,  .;,  eilte  noch  unbeiiimiuu  Htrtcli.  oJor  Aniilopcntrt; 
auch  daa  Reh;  ;  :  ;.*■,'  dati.wit'-s»'  xtftvdtt,  Aualcct.  Urunck.  & 
p.  65.  <ii.d  p.  119.  ito.  5g.  ist  ca  mit  einciley,  wie  Eur. 

J-.ii.  l»ur.  t7o.  Aelutu  h.  a.  14,  t4.  tat  ca  Anlilcpa  pys^r'a 
UutL    \"e»gl.  Schol.  Apolionii  4,  ja. 
ATe>  >««,  r«i.  (»*'«.,  «;;»«i).  das  Lager,    «.'«unr«  ÄJjpaiwv  .««■ 
i«i~*  .•.  i^sit/w»,  Empedocle*  Plutaichi  it.  p.  so.  II. , 

woleu  tu.  p.  142.  r/v/tor«  steht,  in  den  Maiidscbr.  •iiftfw- 


Ali*  .'»«.•.  auu  au/.-;«,  Quinti  t,  587.  6,  140. 


XEKOP 
Hemtterb.  ad  Aristopb.  PI  ort.  p.  5!1. 

196.  die  Cofafse  lcereae. 
1  Lcoro»  Mangel  an  Mcnjcben, 


Xi/tfot,  IttK  >•  -rvor. 

A"  r  r.    S.  x«. 

A"t»'ay;ijf,  o,  ij,  Aeschjli  Agatn. 
A  t  fat )•*•<«,  sj.^  S.  xi««/^«.'!;. 
A'iiaropüi,  17,  (xiiöt, 

Aoschvli  Poraae  749. 
A'i'i \ttvSqet,  4,  r;,  tuen  leiten  leer,  sjjtttf,  X<*t?<S|  Phrynicltai 

Bekkeit  p.  46. 
Ätrm'nti  c,  if,  Platar.  ContoL.  p.  52t.  H.  » 
KivStXa,  ij.    S.  ci<Vc5i /.«. 

/nri»;7('tii',  lee:e  Cic-Cifto  haben  durch  Ausleerungen  odsr 
daher  vorz.  fasten  oder  hungern;  davon 


V.  a.  atrictj  ,£. 


Hunger 
>et 


•.  j  un,  1011.  at.  asxav;/a,  Leere  der  (Jefjfse.  vors,  dai  Ft. 
en  oder  Hungetu,  Plato  Com.  Anced.  ßokkeii  p,g.  ,04 ; 
ivon 

—  a/rnös,  r;,  er,  rnr  Leere  der  Gofifae  gehörig,  mit  dem 
Zuatatide  dar  Leere  der  Gcfxlae-  dem  laitxn  oder  Hen/ffm 
veibunden. 

—  ayooia,  y,  (»yogiu),  eitle-  leere  neden,  PraLlerey,  Win«. 
Muielty,  et»i-u:i.ii-  »»Mj-efa««,  Platoaia  poeta  Teip.  10.  p.  560. 

—  ■»•!•;«.  »er»  «',  ij.  (»tro'»,  ar'zr;),  der  mit  leeren-  ekeln  -  £aU 
achen  Dhigen  piablet,  Anal.  rJ  xta-atjtj«  «..Äioc. 

Xtvtjfftet,  i,  »J,  auch  xirifyttos,  (  wovon  mtlJf gtm,  der 
Matkt,  wo  x.  verkauft  werden,  Moevia  p.  35a.)  ».  v.  a.  xxpi- 
atatoc  und  ;),:_,:v.h:-:.  al»  uffui,  Fleisch  von  verstorbenem  - 
veirockicm  Viehe,  Aclüui  h.  a.  6,  2.  Pollux  t5,  55. 
X§»*y.-.  ■  di  1  .!,  »j.  hirnlos,  SchoL  Juveualit  XV,  aj. 
Xtvtuflatim,  m,  f.  /et» ,  und  davon  xf»u,ia:  ■  ; r.-.  tj,  ,  ,„.;•, 
#ü/5f«rt;),  ich  trete  ialach,  tbue  einen  Fehltritt,  Galen.  Plrat. 
Luciani  6.  p.331.;  auch  von  einem  Instrumenta,  welches  ia 
einen  verborgenen  Ort  gesteckt  wird,  um  damit  etwas  im 
zeischniidea ;  wenn  es  in  einen  bohlen  und  leeicn  On 
kommt,  so  füblt  es  det  Operateur  und  sagt,  das  Insuiuncu 
Mty^ianTi  er  drOckt  und  «öfst  aleo  /./«■.»  ««».i/uJ.tre.tvt, 
bis  er  füblt,  dafs  er  ins  Leere-  Hohle-  Weiche  scofit,  Pau- 


.  Ii  Acgin.  6.,  der  eap.  59.  tagt:  ätof  vr>  «rert»  xlrtpMmm, 
Äi^*"^,  """«'*>  Vi  "»"1  JrawoVeaw,  o,  ij,  %  v.  a.  aar«, 

r.  a.  Kii-öa/peiv,  ß*mi%  Clemens  Ai  p.6o. 


XtVOTlJt,  XHu'j^UV 

A  >  i  1  ij  <i  ,  .1 ..  > ' ,  o, 
Ä 


ottyafiua 

Arg.  970 

'■a  ju\.,  U 


at.,  Aual. 


leoyi.  »a.  pag.  s»5. 
3.  p.  0.7A.  der  Himmel.     •.(,/■>(.»,,,  ürpk, 
fWt  Oppiaui  HaL  a,  51.    Nonnu«  bat      ...  <•..• 
j^iirioa  aapievra. 

—  «itpuiti  »ji  filhn  Steph.  all  den  Namen  einer  Pferdckrank- 
beit  an,  aber  in  Hippiatr.  p.  1^0.  flgd.  steht  immer  uirixot- 
ci(;  die  lochte  Lesart  ist  **> to*f >,oik- ,  inflatio  laletum,  von 
*Vy!hu,  xntiw,  Aufblthung  der  Seiten. 

Xarirptov,  *d,  (siajieV s.  v.  1.  x»Mts>ior.  Lyeoph.  370. 

A'  aro/fe  vi  i  ei,      leeret,  eitler  Rath,  »w. 

AaKodearlt,  »,' ,  gleichsam  Fomin.  von  »tvilopt,  e»re«,  mit 

leeren  oder  auagobrocueueu  Zähnen,  Epigr.  Phaniae  4. 
— doj,'«,  ich  habe  eine  Uero  Mejnung  ohne  Grund,  Prodi 

Paraphr.  Ptol.  p.  it. 

—  Ji>£ia,  ij,  leeret-  nichtiger  Ruhm,  Ruhmaucht;  voa 

—  Sv£os,  11,  fj,  voll  Eincadiiukeli,  ruhmsächtig. 

—  dtvotti»,  leer  oder  ohue  Begleitung  laufen,  Prodi  Paraphr. 
163.  Mauotho  x,  4ß<S. 

—  x 0« «'tu,  Cbrysippua  Plutaichi  verbindet  es  mi 
leeres  Gewitche  voabiingen,  7.  p.  340.  £j. 

—  iu ;  .«»■»,  »,  ich  rede  eitle  -  leere  Dinge  oder  Reden, 

—  lofim,  p,  eitle  Redt%  eillea  Gcachwätz ;  von 

—  Xiyot,  o,  (xtra  Xi'ytur),  eitler-  leerer  Sek wltzcr. 

—  sreisWsv,  <J,  ixu-ti«,  teae>oc),  ich  habe  »ine  leno-  truelicbe 
„  "Ü.,U1L_^  ««tui.f^np-  kommt  das  Wort 

lei- 


oft  vr»,  so  m,io  da»  abgdeiwte  -mi9%^,        cü,,  itTg\a 


—  itfitoit,  »J.  S. 

/ü..r'f»»»«»»i 
Rede». 
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K$*it,  v,  oV,  le«r,  eitel,  nichtig;  iit  «mV,  umsonst,  verge- 
ben«. Oiä  uffr'c,  Eubulus  Athenaei  p.  170  e.  44a.  *.  t*  «»- 
»<;  y.',vav  SiSov  »t.  «*«Coff<«i  Posidippus  Athentei  p.  377. 

—  o'i>  >•  <  «  .  rJ,  leere-  eitle-  eingebildete  Weis  Ii  eil ;  von 

— eetpot,  0,  v,  mit-  tod  Wer-  eület-  eingebildeter  Weil, 
heit. 

— otrgt  j/u,  ich  treibe  leere*  eitle  Dinge  mit  Einst,  suche- 
begehre  nichtige  Dinge ,  Joiepb.  Antouini  ,j,  3a.  itebt  *<»»' 
(Tu«  r»t-i  Ita't  *(i'o«-m  ih'oyrttt ;  davon 

—  cjroi'd/«,  s},  die  Beschäftigung-  des  Treiben-  Begehren  - 
Snehen  von  eitlen-  nichtigen  Dingen.  Bey  Diony».  antiq. 
6,  70.  Eite-keit. 

-ustciiiot,  i,  tj,  («»erdi?,  «W*),  der  nichtige-  eitle,  leere 
Dinge  begehrt  -treibt  -schätzt;  bey  Artemidor.  4 ,  gj.  itt 
mveeTrevdaic,  «u  voreilig. 

•■t««/»,  tü,  einem  in  der  Fremde  Gestorbenen  ein  Ehren- 
begt.'ibnift  errichten,  mit  d.  Aectu.  Eur.  Hei.  156s.  1066. 
tq»  jiiov,  Plutar.  10.  p.  645.  lieh  gleichsam  lebendig  begra- 
ben. 

—  T«'f  ilf,  TÖ 

Aon.  5,  304.  8ehol.  Eur.  Ilec.  53a. 
Marcellino  p.  XV.  ed.  Biponi. 

—  traf  ett  mit  einem  Kffora'ojiev  beehrt 


leerer  Grabhügel,  etnotaphium ,  veTgl.  Virg, 
Jehol.  Eur.  Ilec.  58S.  Thuoyd.  viu  auetore 


«TT. 

urkeif. 


leeren-  nichtigen  Dingen; 

•oll  sufero/tttr 

«...  Ti- 


—  r»c,  «ref,  tj,  (mv>'i)i  die  Leere, 

—  touia,    r),  Beachifrigung  mit 
zw.  und  ohuo  Boyrpiel.    Bey  Flut.  Caea.  c.  6. 
Wahrsch.  »ntvoreuü»  heitren. 

—  if«oov>>;,  tj,  eitler-  leerer  Sinn,  Eitelkeit; 
mon  no.  3.  eitle-  leeie  Meinungen;  von 

—  9(1  uif,  or-oc,  0,  >/,  eitlen-  leeTcn  Sinne«,  Anal. 

—  fi»r/m,  eitel  oder  vergeblioh  reden  ,  Suidat  und  Nioetae 
Annal.  l,  9.  ;  davon 

—  yrnvla,  ?i,  eitle-  vergebliche  Rede,  Hesycb.  rfc  «urr«, 
leerca  Geschwätz  Aber  die  Uxaachen  und  Grunde,  Diotc. 
praef. 

-ji'ioi,  o,  rj,  i>  w»  0,  mit  leerer  Summe;  eitel-  leer  redend 
•  tönend. 

AT« reu,  fä,  (**»•©'*),  leer  machen;  leeren,  aoileeren,  entblöften, 
berauben,  erschöpfen;  aiput,  Nicandri  Ther.  9.2.  • 

Xlvoat,  Infiuit.  Aor.  1.  von  a/ru  e.  v.  a.  murr  im. 

Xivruai,  Aor,  lutt  .i,-»»,«,  eVfTB««  von  um«. 

i'Mtai'fM'M  "'a,  fiel',  von  Centauren;  Centturen  gehörig 
oder  anständig. 

m—fi&i,  t,  et>,  ö,  von  Centauren  entiprotaen;  Vitit»«  nnrratpiii;t 
ij  nonnatimt,  Lnci.mi  g.  p.  7.  thettaLischet  Pferd. 

—  paar?«,  sj,  eV,  Adv.  —  x<Jr,  content  enmaftig,  centauriseh, 
auch  a.  v.  a.  -pno< 

-ju»,  «Mia.'(.(j«>',  tu,  auch  artrr<t*pjc,  »*,  Theophr. h. pl. 9,  9 
und  9,  14  Pliniu»  85.  c.  6.  und  ».mmw^,  rj,  Hippoer. 


a.  de 


morb.  p.  154.  eine  Pflanze,  wovon  Diöscorides  3,"  8  und  9. 
zwey  Arten  beschreibt:  centaurium  majut  c.  g.  auch  Theo- 
phraat.  h.  pL  t,  9.  14.  5,  5.  PUniui  85.  e.  4.  und  6.  centau- 
rea  centaurium  I.w  n.ici.  Die  kleinen  e  Art  Diotc.  5,  9.  Theo- 
phratt.  h.  pl.  9.  r.  4.,  wo  sie  *rä»rr{  lnrti9vllc*  heaht,  Pli- 
niu* *5.  C.  6.  ßctliana  centaurtum  Lmnaei. 

—  0  >'  oae  e,  0,  ein  kleiner  Cvntaur. 

—  pox  tävot,  o,  Cenuurentoder  oder  -mörder. 
■ —  p  a  u  ■■-  x  '  ■  •  V.  0«<f>y);  Cent»  menschliche 

— f  oili(tf»i«i  t'of.  o,  sj,  voll  von  Centauren,  Eur.  Herc.  IJ73- 
A/"tot'f';  ;  ,  o,  Centaur,  nach  der  Fabel  oben  Mensch,  unten 
Pfetd,  in  Tl  cssalien,  waLrsch.  aus  dem  ersten  Anblicke  eines 
Reittra  erdithui ;  auch  a.  v.  a.  truipfpaorij«,  llcsych.  |  nach 
Fhotius  bedeutet  es  bey  den  Komikern  auch  das  mlnnlichc 
und  weibliche  Glied;  davon  «. >  1  a.  ,.,„:,  ,  auf  eine  wilde, 
bliierische  Art,  Aiistopli 
Jferr  n  u>  .  odtr  «iir.'u,  stechen,  stnften,  anspornen;  ntrroiui- 
,ot  r<;7  li/itf,  Alciplir.  3,  4.;  t<  icai  /tvft'at  fi  imfntw  ftmrtt, 
Lib.Miii  4.  pag.  S34.  ans-techtn,  das  Auge,  Eur.  Uee.  »157. 
durchstechen,  dnrcl  bohren,  niederstechen,  ermorden.  tt4R. 


Soph.  Ajac.  1345.  T<,°  «'"»«•»  nJii».  davon  SlfrUSf 
2,  und  Kivt-ti,  so  wie  auch  nt'itt,  »ndw.  V<m  at/is»,  a/rew 
ist  auch  KSoro',,  mii  Nadel  ^eaib<-ttct,  gestickt;  wonach 
s/r  tu  so  wie  auch  .•.'<»,  mit  der  Nadel  bunt  aibeiten 
griecA.  fVörtwb.    U  Th. 


•tichen  heir»t.    Die  Fonn  *rvr$r  finde  ich  blofa  Ahrtat.  b.  a, 
8,  88  ,  wo  atfvrärai  steht,  da  er  sonst  überall  WIMeT»  braucht.* 
AT /fr  qua,  «m,  ro,  Spitze,  8taobel. 

—  r-»/o,  r;,  f.  Let.  statt  ■«fravptef,  Tbeoph.  h.  pL  9,  1, 

—  rtjer»,  tut,  f„  (uirxiw),  da«  Stechen  -  Storsen  mit  der  Spitze. 

—  t »t  rjf »»  »,  o' ,  rj,  («»i-r^Tr'p),  zum  Stechen  gemacht  oder  ge- 
schickt ;  ro'  arrr.  Stachel,  Ptrieme. 

— t"ti«««(  r},  cV,  :km  i'.  rp'c',  5.  v.  a.  das  vorh. 

—  r-rst,  t;,  oV,  (Ktrtiai),  gesiocben,  geatiekt,  Epict.39. 

—  r/(a»,  s.  v.  a.  sj|>s*rS» 

—  T(>i}»»ff,  s/aeoa,  rjsv,  ^a/frpoi'),  spitzig,  gestachelt,  Nioander. 

—  tp»v«ktjc,  ist,  e,  b,  gespornt  oder  vielmehr  mit  dem  Sta-- 

eben,  " 


chel,  ttimulut,  sngetrie 


7-rrrc,  Ii.  5,  75a.  von 


und  sWa-e»,  .■ ,  >«<»,  "wovon  auch  3iiirtnrjt,~}otri}*n>j*  tuxd  "aro- 
l  den  Mysterien,  Porpbyrü  de  Abatin.  a,  30. 

tschol  11,  Anal. 

«-  7.  «at  Art 
ult.  Plin.  17, 


P-  75- 

Ä  t  >■  7    1  _  w  ,  .>  '»(.r  ),  s.  v.  a.  ««frätv,  stechen, 

—  v«i/f  n»,  ev,  ö,  eine  Art  von  Hayfiich,  Ali 
von  Käfer  oder  Wespen,  Theophr.  h.  pl.  a.  e. 
■7- 

—  rp.of  und  «ti-Tpi,-,  Stachel;   Ort,  wo  das  Pferd 
wird.  Hippiatr. 

—  rpiow,  stechen,  Hippoer.  affect.  Intern,  c  43. 
iotflt,  rj,  •.  v.  a.  (ttyaV,  Aeliem  fa.  a.  6,  51. 

—  rp/oKoc,  o',  eine  Fircbart,  die  wie  der  Aal  sielt  fortpfla»- 
aen  soll,  im  Flirsse  Lykus,  Theophr.  p.  4S9.  wabrtoheinL  st. 
ntcTQirot  oder  aaerptftoaor. 

Kevroitr/t,  e,  Athcnaei  h.  a.  1,  55.  «.  v.  a.  «tvroivni. 

—  roo/rjspife,  o*.  rj,  (*(rroov,  ßafot),  nach  dem  Mittelpunkte 
die  bell  wäre  habend;  d.her  »itryoßm^tmi,  r«,  ein  Buch  d*e 
Archimedes,  wo  er  lehrt  den  Schwerpunkt 
chen  und  linden. 

— r(i*i»'lstsi,  0,  tj,  odeT  — UXtjrot,  (9i)j/m), 
Stachel  scliadend  -stechend,  Aeeehyli  Suppl.  579. 

—  TfeatvpeifB,  %  °10  atachlichte  uvoaivrn  aoast  Theo- 
plu.  h.  pl.  3,  17. 

—  rpof,  ti,  (asfr/cv),  der  Stachel,  ttimulut,  womit  die  Och» 
sc»  angetrieben  wurden;  Herodotus  3,  130.  verbindet  ft a«r<- 
y«i»  tt  nal  n/rTpa  bey  Züchtigungen  der  Menschen,  fi)  der 
Sporn;  5)  jede  Spiere,  Stachel,  Dorn;  bey  Pausen.  10,  16. 
Niete,  Nagel,  womit  Eisen  zusammengefügt  wird;  4)  etn- 
trum,  der  Mittelpunkt,  attrorrrper  aapi^i«  (aarsi)  Tri  »ivrfv, 
Luoisni  liisu  ernscr.  $6.  griade  geschliffener  Spiegel;  5)  im 
Holz  und  Stein  ein  harter  Kern  oder  harte«  Korn  -Stelle, 
Phuii  rrj.  c  59.  37,  a.  Beckmann«  Getch.  der  Erf.  IV,  3. 
S.  lf-'  .  daher  die  ganz  reinen  fiergkrystalle  «ür/freres  ap»- 
QtaiJ.oi,  Plinii  37.  *.  10.  6)  metaph.  der  Reiz,  Antrieb, 
'Anolktuvet  »Irr ff  ilawifitfot ,  Orph.  Arg.  10.  «Vrpof  fpeu- 
jos,  .-:-u  itoliitot«  ■s'frpa,  oo<r tqt  &ioi<dim  «.  »^»»üi,  Ana- 
lecta;  davon 

—  rporreytje,  o,  ij,  (rt/frpos-  irrjyfr/1»).  «ochend,  AnaU  S  p. 
»15.  a,»  erpof. 

—  rpernrpe,  0,  »7,  Anal.  a.  p.  229.  gespornt,  wo  tWpe- 
riiraf*  steht. 

—  rperi'rroc,  i,  (twrr«») ,  mit  dem  Stachel  treffend  -sto- 
fsend  -  stechend  ,  rurrporrnoc  «.  V.  a.  ftatrtyiut,  Hosych. 
Phot.  Said. 

—  rp  u  r  0  (j  i.  i  .  o,  7,  Sticholtragend ,  bettachelt,  Oppiani  Hai. 

4,  %  \  (    S.  V.  a.  *ji  r;f. 

—  rpöii»,  tü,  (su'frpef),  spitzig-  «taehlicht  msehen;  mit  Spie- 
ren oder  Stacheln  versehen  -bewaffnen  -beschlagen.  Bey 
Pioclut  Parapbr.  Ptolero.  und  Manetho  ich  «teile  in«  Cen- 
trum. 

—  r«?  *'9it,  i,  >,',  «pitzig,  »uehlicht,  eigentlich  aifrpot<dr;f, 
staebclauig. 

—  rp'uf,  «'•  das  lat.  ernto,^  (tMMsMsX  »»»  SiQcken  ausammenge. 
flickier  Rock;  davon  iuT^iturtu»  und  >;...,?,.*; ,Tp.«»'(s  Ge- 
dichte heiften,  die  au«  einzelnen  homeriaehen  ganzen  oder 
halben  Versen  zusansmengeretzt  sind,  dergleichen  man  l'irgi- 
liocentonet  und  de«  Antonius  Ctnto  nuptialit  hat,  Eiisuth. 

"  üb.  459.  ist  et  der  Beyna« 
es  der  Scholien  auch 
Bbbbb 


J  J  l't  (  fti  i'iicj     iiiiu     uuj     raueun»«»  «sstjtasaei 

ad  IJ.  ».  p.  6,  8-  »)  bey  Aristoph.  Ni 
ine  eine«  schelmischen  Menschen,  vi 
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fflr  eiypia  hrrkllrt.   pmmjUt,  «/»Tp«i*t,  Bophocia*  Athen«ei 


p  164.  a 

JC/».rpa.o«f,  rwf,  »7.  (««tp«;«»),  da»  Be.tachcln;  da«  Stechen 
mit  dem  Stachel;  da»  Siellcu  oder  Sul.cn  im  Centio,  Pioeii 
Parapl».  Ptolrm. 

—  ffwröt,  »\  «V,  (»»rpo'a/), 
Uui  h.  a.  »5,  9 

—  vre«'«"»  **••»•  «i  «"  l"-  centuno. 

—  t  i  ■  <• .  t(  -i[.  >•  der  aticlit  -  aporrit  -antreibt;  7a-iroirt  II.  5» 
loa.;  wn 

Ai  >  i.,  fot.  «,•»  jw,  Aor.  I.  Infi».  x/>oa/,  IL,  daTOn  xt»T(«»p,  »I*- 
chen,  spornen.  Von  x/m  kommt  Iii«,  x>i-..j  ,  »palten  }  fax- 
nrr  *(u.  »tri» ,  xivrw ,  xevrr'w.  Von  der  Form  xaw  komme 
x '■'>.■■',  x'i.'su,  »techen,  erateeben ,  luden.  Von  der  Form 
«/(*>  iat  *<cto*,  itoXextaret  ••  v-     ffoit«ttYrr,TO«,  genickt, 

bunt,  ferner  x/orpo,  »  'oi^!,  »/•rpoi',  Werkzeug  »um  Ste- 
chen.   S.  auch  atcive*. 

üivoim«,  ti,  (**>e*0,  da*  Aulgeleerte;  UnratL.  Batr»chora 
6a.  ^QaySry  a'p?ior/pe«o»  *tvmp*n  Z'<p«f  S3rtiu,  WO  {eist  *V 
wucic  steht,  die  leeren  Scbaalenatucke. 

->*•!(,  aar»,  ij,  die  Auilecrung,  da»  AuaWen. 

—  »o»r«a  St,  q,  ov,  inn  Aualeeren-  Abfahien  gehörig  oder 
geichtckt. 

Xioftmt,  ».  r.  a.  nuuai,  von  a*o>,  «t.'u,  IH«V»aj  x«7u<i». 
Jt(«««»rtl«j!o!ii}t,  e,       Arcbeitratu»  Aihenaei  p.  763.  d. 

nach  Bentley*  Muthrnahuing ,  wo  Kot'fifv  ttltfattj  oder  ;« 

Xtßmit)  die  Ausg.  und  Handacbr.  Laben,  a.  t.  a.  daa  folgende 

h't  ...  -r  /  r  «to  ij  au*  « -  - 9  '(Jijf  and  attti*ßü>tr,t  zu*ammenge*atzi , 

«ehr  iw. 

^  7fM«n,  evfiai ,  ich  lasie  mich  leicht  »innigerweiie  lok- 
ken  -anfahren  -  betrugen,  wie  der  Vogel  x/n^ec. 

»-e>eC,  0,  ein  leichter  Seerogel  »tu  der  Gattung  Proctllaria 
Linn. ,  der  mit  Meertchaum  aieh  locken  und  fangon  Ltfat  - 
daher  fflr  einen  leichtsinnigen  thörichten  oleatchen. 

Mi  gm,  ij,  f-  L.  TheopLr.  b.  pl.  9,  15.  atatt  a/pac,  wie  auch  ana 
Hoaych.  in  oraptitVoc  erhellet,  der  Name  dar  wilden  Patter- 
nakwurae). 
1  ico/J«rijti  er,  e,  1.  T.  a.  tttaaßattit. 

—  r/u^ff,  iot,  S,      (i'lxm),  mit  den  Hörnern  xieliend,  einOch- 
•*  vor  dem  Pfluge.  S.  *tviai«>j<;  bejr  Nonn.i«  jwrpfij,  e": 
•t.  cornurn.    s)  bey  den  Hörnern  her  unterziehend ;  *. 
T«.  pütärijc,  Hetych. 

A"«pa  ,  >  ,  ij,  (a/pat),  die  Hervorraguxtg ,  (wie  beym  Hörne,; 
da*  Fühlhorn  der  Kiebte,  Arutot.  h.  *. ;  die  Spitze  - 
der  Schenkel  vom  Zirkel,  Sexttu  Emp.  »o,  55.  die  Segcl- 
•tange;^  der  Accent_  aber  einem  Worte,  wie  apex  ,  n»pl 
mviiafli'v  uai  nipmiür,  Plutar.  10.  p.  534.  i  aber  von  Abkür- 
zungen der  Getchwindtchreiber  lagt  er  7.  p  ar,>.  H. 
(lat&v  orr.M  aal  *  pe/ai«  0/  «j?««'J(,»-rf  t         .><•<» ;  auch 

v.  a.  »,poc,  da»  Horn,  iU,»i9  »teaitj* ,  Nicandri  Tber.  37. 
vri  op^al,  Ära  ti  Dio».  58-;  vom  Bogen,  y,'(.äc  »uaiad 
Pauli  Sil.  ep.  45.  »Vo  teeai'ti]  xtpatVr  ■/. ,  ..Jim«  ro»  a»')[»'*a» 
Philoitr.  p.  Jj6g,  /■  xtpa/ac  öiatpetfuiv ,  tegcln,  wer.n  man 
den  Wind  v.-.n  de<  Seite, ich t  von  hinten  hat.  S.  3«"|  no. 
5.  to       -roVr.f  Mfaimt  irtupv«  «a!  »vtpoV,  Diony*.  Di- 

narch.  7.  iprüchwOnlich,  (ich  dnichau»  vetbreirend  -  entrek- 
kend,  gleicl  »am  durch  jede  Sylbe,  durch  jedca  Wort. 

kX§Qttt[u,  von  att/pa>,  w^tJ,  napeiw,  ich  raube,  beraube,  plfln- 
dere,  vetwütte,  11.  5,557.  »>  anch  morde»,  toden,  *>«>' 
«T  »at$»  Hfymfrv  und  7\wat  «paii'e  mal  SXÄon.  In  der  eiattn 
Bedeutung  bat  e«  Hwodot.  S,  l»5.  omim  rov  {Wie*  utoatems 
und  fl,  isi.  t*«c;«0  »Unat  oim  artirat  «..*.»,':..» denn  die 
Diebe  horten  nicht  au/,  den  Senat*  su  plündern,  fiben  »o 
werden  und  amrautn'M*»  gebraucht.    S.  Mi'pa»  no.  4. 

Für  würgen,  töden,  Uetodou  7,  »»5. 

*ff«'»»i  IL  9,  »05.  la*en  einig*  M'peara  »tatt*7«a>p«. 

i*ff«ict"j<» ,  (Ktqaia,  fx<a\  mUmt,  «in  Seil  oder  Strick,  wo- 
mit dio  6egelttange  gehaLen  oder  regiert  wird,  auch  «*- 
fe*l*M« genannt;  daher  metaph  ^■«foo'Jrirt  bey  Heiych. 

Mtflfm,  eine  andere  Form  von  Xli  -i'n,«»,  wie  ;<pa«>, 

^•u'*»  U.  9»  »3.,  wo  Wolf  |*ut  xi^.w  g<s»*ut 


enaixi,, 
v.  *. 


•eh. 

der  in  den  Horner* 
Pilus  gelpanat  i»t. 


KtfaU,  itot,  i,  i.  i.  «pe.'f*..«;  ferner  ein  Warn,  de»  Hör- 
uc  »cUdlich,  OdyH.St.,  wo  atatt  x(p«t  /*•«  «*#•<*»>  einige  Um 

Kf ,.(•'>>!.  .-''■ttr;  8) 

d«»tj,  Lycophr.  1317. 

—  Veriic,   »S,  **,  (»(per^in), 

Hyintt.  in  Mete, 
^iti;,   rj,   nach  Dio»Cor.  8, 

foenuni  graecttin. 
Ktfaiut,  *t.  *rp«e»,  wie  utSmiw,  Nicander. 

A  ;  1'  ••    *  v  t,  {*  i-of.  äi.Kt'-.  flutt,  der  Och»*, 
Kraft  hat,  wenn  er  an  denielben  vor  den  . 

A'i  p  a  ftp  t/ 1  et  und  ,»(.m.;.'if,  »,  cerambyx ,  cer  »ogaaacnt* 
1  eatiscLruter ,  ein  KAfer  mit  langen  Homert),  Anton.  Liber, 
aa.  S.  aber  Eclog.  phy».  p.  5a.  3)  ntpaufiijloy,  ti,  ein  Po- 
panz in  den  Glrtan,  di*  Vogel  zu  »eheochen. 

A'(v»«(IOl,  «V«,  «»•*>,  «.  V.  *.  «■(."!:<;«.'  und  x  •  (Jii  u  !  i  i;,  Poljb. 
10,  44.  ,  KW. 

—  ftfia,  rt,  («(»fiftw),  Topferkuntt,  Töpferwaar«, 
p.  48*- 

-«■i>u,  0,  *u  Athen  ein  doppelter  Platz,  iat 
Athen;   im  letztem  begrub  man  die  im  Kriege 
8)  al»  Adi.  1.  v.  a.  «((.«uti«,  irden,  rpez««  rtav  1 
Xenoph.  Synip.  7,  8. 

—  ftttor,  t»i  (aapa/aavei),  Topferwerkatitte,  Atbenaei  p.  4£f. 
und  Plutar.  g.  p.  15t.  Aeachinc»  or.  verbindet  e»  mit  ai'lier- 

—  ueioc,  »'«,  nar,  und  Mpäuiot,  eontr.  »'«u»»,  l.»tV«uo:', 
p>ieu  Nu,  nein  I  hn  30.  irden,  von  Topler  ge- 
macht.   S.  »fjfijiij:. 

—  ftiist  i,  (aaoa/Mrai),  der  Topfer. 
«V,  - 

tanat;  . 

.  (n/pa/ao«),  Tel  rpry?jU<(  aaatäc  ».«.•.,  if'r  d»  aröliv  .•.  ««• 
»a/iii,  »tgt  Ariitophaiie*  vom  Kephalus,  einem  Töpt'ersolmc ; 
eigenil.  Topferwaare  bereiten  -  machen. 

—  »d«t,  *;,  ivrpo,  Marclll  Sict  60.  *.  v.  a.  «ipo».'«. 
Bey  Nicander  »tfa/tt/i»»  f  t»ioe  »U  xfpetawtov. 

-«'.''.;„,  w,  (aap«»;.!«),  ich  veraehe-  decke  mk  Ziegeln  Im 
Kriege  bedeutet  »i^outj«*»«  (Apollonü  Lex.  in  *«>*<)  Ol» 
Schilder  über  den  Kopf  hallen,  und  »o  ein  Dach  bilden. 

—  uixo«,  »j,  oi,  (x.'paaj,-1,  irden,  vom  Topfer  gemacht. 

—  «  4 1  ■>< ,  rVi?,  »ref,  ».  v.  *.  •  •,.  iutot,  Hcrodoti*4,  70. 
-am,  tu,  da*  iidan*  Gefaf»  -  Getchirr  -  Fat»,  wie  tttu. 

—■  •»*••«  1»,  «»»•,  *.  v.  *.  xiijäutm  und  xtpau,KtfC.  j  t",  Theophf. 
c.  pl.  5,  15.  jvrpa.,  yavrpa,  Diotcor.  Stephamu  zog  au»  Pla- 
taicbu*  die  Form  *»(.«>*>«*  vor.  Von  dar  Farbe  Schol.  Apol- 
lon.  4,  134^. 

Ktouu  •  (,  0|  ;yi\auut)  ,  jf,  Thon ,  Töpferetde,  Theopbt.  c 
pl.  8,  5.  8j  Dachziegel,  da»  Dach ,  Pollux  4,  19.  5)  Gefaf», 
Getchur  von  Thon,  Topfergeachirr.  S.  auch 
nich  u.  »/'(«int. 


—  fit  VT  <  MO  Ij  S, 

r/>- ,  Töpfetku 


r  TopfcT. 

Töpfer  gehörig,  xrpouf.  n-,  VeTT. 


—  /tltr,t,  i,  — »rit,  17,  wie  yr/,  Töpforerda,  cigcntl.  zum  aVpa- 
fix  gebot  ig.  Wa»  Plato  {{.  Legg.  p.  489.  vom  Graben  d*» 
Biuuneo»  ,«  >t«  t r,',-  xi^airak  neun:,  hat  Clement  Strom,  t. 
p.  381.  naoOivior  yi}»  geaennt. 

—  uor,  »ö,  uigmft»  nannte  man  alle*  Tiachgetchirr,  »och  lB- 
borne.  und  goldeuc»,  ap/'p«  *«'  Ipeo«,  Athanaai  6.  p.  »sc. 

-^otroie'«,  o.  Topfer;  der  irden    Waare  maoht,  H^fa«. 

—  fi  o  rrw  /.  ( r  0  v  ,  to,  Markt  für  irdene  Waaren. 

—  u*nu>ii*ui,  üj,  ich  verkauf*  irdena  Waaren,  handle  mit  ir- 
datier  Waaie. 

■—fio  -r      '  ;,  ov,  ö,  d«r  irdena  Waaren  verkauft  oder  d«mil 

handelt. 

-a»(,  J,  di*  Töpfereide,  Töpfcrthon,  Thon;  s)  alle»  dar- 
an* gebrannte  iidene  Geflft  und  Körper,  ala  VViiageial!, 
Toni,  Schüatcl,  Dachziegel  und  dcrgl.  8.  x/.  «.««v  ataabl 
8)  Gefän^iiifa  bey  den  Cypriern,  wofflr  e*  einige  auch  11. 5. 
38*.  erklliten.  S.  Heyne  über  A^oltodor.  p.  143  zw.  Aa»g. 
So  »lebt  Athenaei  »4.  p.  6at..in  der  Stelle  de*  Ilece(uiiir 
ia^ivx  miji,  uui  k;  ftu-i.tt,»  x<pau/0a  ifH/f'mimr  xa<  o-.n  ,  > 
»tc  re  ■mmb) o«  xarnrorTiuo«.  vom  Oichiei  Sonde*. 

—  »t/cpyot,   ö,   du  irdauw  CaachiiT  aaclu,  Manedio  4- 
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A'soatterräf ,  v,  oV,  von  irdener  Wut«,  von  Zierein  gemacht. 
>i(,<rii«>reV  (»•)  ■ar«Vei'ro">  rin  abhängige*  Zirg.Td»cb,  Folyb. 
#r/>i?  aap.  Ziegeldach,  Str»bo  ;  von  tupaasu,  ran  Ziege'»  Ge- 
diehen oder  bedecken,  Matbem.  veit.  p.  87- ;  eiaia  Vfftynov- 

u:    i,  Uttl        cu;>r»i>       AriltOL  Plty».  7,3« 

Kif  ivvKfn,  utfam't»  und  nfffäu,  f.  *tp<2  und  «Space»;  von 
der  letzten  Form  weiden  die  obiigen  Tempora  der  zwey  er- 
etern  gemacht ;  mischen,  vermischen ;  voraogl.  den  Wein  mit 
Waiscr  tum  Tischuuuk*  mischen-,  da  Ii  er  Sit  olro*  «Vi  ttffn- 
irtQOi  u'fMVtn ,  Ii.  4t  260.  wenn  sie  lieb  den  Wein  in  den 
gTofsen  tiefaiten  mit  Waseer  milchen;  «•  bedeutet  aber  auch 
überhaupt  Wein  (ungemischten)  einschenken,  wie  apeh  die 
CompoiitA  ttriKftjvtt«  u.  t.  w.  bey  Homer.  Davon  x,j- ,j,<i, 
o a c v> et / ,  ■  Lira*4?rJoas,  *Ntejss>tI««<,  Är*  xtf&oai.  Pbotiu*  erklärt 
ttfifuai  auch  durch  xaraifJm,  und  im*;^«,!^;.  durch  aararea- 
fif'r' 7.  Dai  homerische  »igurttu  iL  4,  260.  scheint  von  x/pa- 
jiat  su  kommen.  S.  «uoh  mxpaej  nach.  Da«  Stammwort  ist 
at'oe»,  *■(  »'j,  davon  auch  alpriiau,  wie  «Vi»«!. 

A";>  n  i ,  a*ct,  i,  *.  v.  a.  «/pac,  Metjch. 

XfpoofJot,  ö,  »;,  (£/«i,  n/pnc),  Hornnbeit  r,  der  Horn  po- 
litt  -schnitzt  und  zu  Bogen  und  amdern  Werkzeugen  verar- 
beitet, Hon.  Dafür  na*  Noitmu  3.  p.  88»  >9*  «f«re$ou 

A'cou'i  gehörnt,  hörnern. 

—  lejtl,  1.  v.  a.  M«pevz,et,  Anal. 

Kiff*t,  «rot,  rö,  or.tr.  at'patc,  Dat.  a/para,  sr/pe«,  contr.  trifft 
Tnuoyd.  2,  00.  Den  Plur.  aapdara,  wie  Ttpaar«,  bat  Aratui 
wahricheinfich  dem  homerischen  xpaata  falsch  nachgebildet. 
Buttmann  LexiL  S.  330.  dai  Horn,  woraus  unter  andern 
Trinkgeichirre,  Boge»  und  musikalische  Tnitrumenie  gemacht 
wurden ,  daher  steht  e«  auch  9)  für  Bogen ;  3)  Becher,  Plu- 
tar.  Aemil.  3a.  4)  für  da*  lat  com«,  d.  L  die  phryguche 
Flöte  mit  einem  unten  angeeetiten  Hörne,  damit  lie  einen 
rauhrrn  u.  gTöbern  Ton  gab  i  milüv ,  ovt  sseerev  AoJaV  t*a-ft- 
ut  aspa«,  Analecta  3.  p.  184- ;  daher  lieilse  lie  auch  xspe(f e- 
00t  at köt,  davon  «tp«t*r;t.  Die  Zubereitung  durch  Rösten 
des  Horm  lehrt  Aristo.,  de  Audib.  5)  der  Flügel  einer  Ar- 
mee, wie  com«  dextrum,  linistrum;  6)  eine  Hervorragung, 
Erhabenheit,  wie  com«  montit.  7)  antenna,  die  Segeliun- 
ge,  da*  Raa.  S.  irre  pe  nach.  'thuartU  «epa«,  Hastc-dl  theog. 
789-  ein  Arm  oder  Zweig  vom  Or.eanu*.  So  nennt  Pindar 
einen  Asm  oder  Kanal  de*  Nil*  StUov  aejpec  lerere»,  Frag. 
84-  «»l  *lfat  *•*  "iml  **»y***t  Herodoti  6,  ia.  14.  wa»  Thu- 
cyd.  und  Xenoph.  inl  a/pui«  nennen,  in  einer  Linie  hinter  ein- 
ander einzeln  folgend,  Valcken.  ad  Herodot.  p.  443-  ■«*• 
oat,  Xenoph.  6,  5,  16.  Hellen.,  auf  den  Flögeln-  an  den  Sei- 
ten der. Armee.  Von»  Fischer ,  *i(at  y>d/i*i«r  iftitvv,  AnaL  fl. 
p.  937»  no-  5-  mentula,  Melcagri  ep.  5. 
X"apot,  adoe,  1?,  gehörnt,-  auch  *.  v.  a.  «palt  no.  ß.f 
Ktgät,  Adv.  *'»  rn**» ntllfyrs  f**ta  *  ■■  «P«e  r,av«ar  «11«, 
bey  Suidas,  »t.  «ire  roe  Moätfutxot  iilo  ijvxlijot  i  e»  *cheint 
aber  vielmehr  tu  heilten:  »orJecire  9  av  SU»  /»«rauMfoe,  laue* 
Wasser. 

Ktoatjtilot,  0,  v-  («»>•*.  »*<**A»»)t  e»^»?«s  «ifatjiila,  Hal- 
tenfrüchte, die  nicht  weich  werden  im  Kochen,  woil  sie  nach 
der  Fabel  der  Ltndleute  im  Sien  den  Ochsen  auf  die  Hörner 
gefallen  waren,  Theophr.  c.  pL  4.  »4-  »tQaßiht,  contr. 
tfcAa,  hieften  nach  Ueiych.  an  der  altern  Lyra  die  xoli.tx.iot  j 
a)  root.rpl.  ein  harter  und  unbiegsamer  Mensch,  Plaio. 

Äst-oe»'«,  »J»   «•  v-  »•  >^4?«see*,  Kir»oi" 
auch  titfaata  vorkommt. 

Xtpäoser,  tu,  Kirsche ;  Frucht  vom  * 
de*  Kittchbaum»,  Theophr.  h.  p!.  3,  »3. 

Kl  oacp&>       (xspaitv),  treroisclue*,  gemischter  Trank. 

A  t  y  ,1  l  o  .  ,  S,  Kir*chbaum,  Theopl.r.  h.  pl.  3,  13.  Pliniu*  15, 
35.  Zu  der  Stelle  de*  Pliniu*  bemeikr  Buttmann,  dafs  »ifa- 
tat >'n  let.  eornut  ist,  wie  sm'i.«<  cornu;  daher  man  den  von 
Lucullu*  milgebiacliten  ceia*u*  mit  dem  eiuheimi*cheti  wil- 
den cornut  in  Italieu  verglich.« 

atsfelerrj«,  •*.,  i,  V,  Ae.chyli  Prom.  674.  (»»*>«)» 

übeih.  cchomi;  ein  Klfar,  deu  FeigLn  »ebadiich  ,  Thcophj. 
5,  6-  ttrmius,  Uorn»cUange,  Fils  8,  33.  »1,  J7.   »)  ut- 
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paaret,  «,  (atatHfa»),  darr  MUcher,  Gregor.  Nu.  ».  p.  *tK?0. 

Catm.  4,  14.  **f>aoTlt  srwrfa* ,  Nooni  5.  p.  176,  Jg. 
A'«f  «er«**,       0.  ,  :»;,;«;  ,  gemischt,  Aiulecu  S.  p.  lij. 
*«f««eof»t.  o,  »,  (f*V>w),  Hörner  tragend,  gehörnt. 
Aifiartiprtrc,  nach  Aelian.  tact,  aa.  ein  Aufseher  aber  yx  Blav 

phanfen,  und  dessen  Amt  sufsirspxi'ai. 

—  rae'Xnt,  ov ,  £,  (en/Ue>)t  Hornbläser,  Hornist.  S.  «•,.«< 
no.  4. 

—  rein,  %,  der  Baum,  der  du  JohannUbrod  trtgt,  Plin.  ig, 
ta.  30,  17.  richtiger  nrfaria ,  Geopon.  11,  1.  sufartar,  Strabo 
>7-  p.  694.  Sieb,  lu^risr,  ro  ,  die  wie  ein  Horn  gebogene 
Frucht  desselben. 

— ti'ac.  es,  o,  \*!t?a,) ,  gehörnt,  Hörnertrigex;  bey  Pliniu*  t, 
S5.  ein  Meteor. 

—  ri'Jo»,  mit  den  Hamern  itoften;  zw. 

—  xivtj,  ij,  die  8chluf(folge,  der  TrugtohluTt  von  den  Hör. 
neru,  Quinctil.  I,  so,  6.  Diog.  Laeat.  3,  3o8-  Seneca  Epiu, 
45>  7- 

—  rs»*t,  «'arsj .  s»os>,  (a/paf),  hörnern;  von  Horn  gemacht. 
-»»0»,  rö,  Diroin.  von  x/«saf,  ein  kleines  Horn;  Jobannia- 

brod,  oder  die  Frücht  von  »«farA»,  17;  aoeh  a.  v.  «.  vrjast, 
foenum  grateum,  Colomella  5,  10,  ao.  und  de  arbor.  35,  1. 

—  t » e » »7 1 ,  c!,o,  «.'(  «»'{«,) ,  der  mit  den  Hörnern  *töf*t. 
-rirst,  «v,  #,  Femin.  —  «rst,  •] ,  gehörnt;  hornförmig. 

—  reyi  v<f»t,  i,  y,  (ylvfie),  *.  v.  «.  -oiu  aw. 

—  retsdnt,  4osf  o,  s;,  »•  V.  a.  aef-eciveV >  homartig,  hörnern, 
-rojiiot,  J,  ij,    S.  a*i?ao£öe«  nach. 

—  rastet vc,  e,  (sroaier),  bey  Hetych.  all  Erklär, 
ofeaf. 

—  res  01  c ,  ecteft  e,  mit  Hornfdfsen,  6Io*au.  Sc 

—  t  u  f  ti  v    c ,  e,  rj,  f  'i  ■)  q  >  1 ,  1.  v.  a.  »tpaojo'o*. 

—  r«e og im,  ich  trage  Horner;  von 
-»»fs'pot    e',  tj,  Hörner  tragend  ,  a.  t.  a,  . 

—  r  e  e>  v  |  m ,  ich  aeuge  »der  bekomme  Hörner;  von 
— Te»»i}t,  e\  fj,  («f«.W,  e,  s|(  «w.),  F 

oder  tragend ,  Teleate*  Athcnaei  p.  476. 
— »lf  «»•»,  o,  »/',  mit  oder  an*  dem  Hörne  »1 
tönend,  uayadtt,  Telette*  Athenaei  14.  p.  310.  i 

—  tön,  zu  Hern  maohen,  verhärten,  Aeiiani  b. 

—  «ei  di?«,  eet,  e*,  r/,  ».  v.  a.  mtffi&it.  Sfftt, 


lin.  91. 

— troJ>,  ws-oc,  o,  ßfufiöt ,  Plutar.  Thea.  ao.  der  von  Hörnerm 
(aa'oaO  etbaule  Altar,  wo  Stephanu*  lieber  1 
fi)ü{  lesen  wollte. 
—  xmrla,  17,  *.  v.  a.  aafari/cu 

ruiirs«,  ,u»>ij  ,  Man  et  ho  4,91s.  t.  ttlff»t,g^< 
tff*vlt)t,  e» ,  e ,  s.  v.  a.  atfarat'ai^.    S.  a/cec  1 


Aafavvttet»  e,  r} 

Ztvt,  Anal. 
— rlat,  ev,  o,  TOM 
nerstein. 

-»••»,  «,  eine  Art  Tröffel,  Wt-ev, 
Donner  wachten  toll ; 

—  vao«,  «,  e*>,  ».  v.  a, 
Aloaei  epigr,  5. 

—  »e^Ar/t,  t/re»,  e,  1},  oder  Kffcriflyxof,  e',  ij,  {ßli»,  ßml- 
Im),  vom  Donner  getroffen. 

— -ro/fel/u,  «7,  den  Donner  werfen ,  mit  dem  Donner  wer* 
fen  oder  treffen ,  fteaoü,  Meleegri  ep.  Sg. ;  davon 

—  voßulia,  tj,  du  Werfem  de*  Donners,  da*  Treffen  mit  dem 
Donner  ,  du  Donnern  ,  davon 

—  t  .,yö/..«  ,  ,  to,  in  Glosaar.  Steph.  wird  et  durch  bidental 
und  fulgur  erklärt,  d.  L  ein  vom  Donaer  getroffener  Ott  und 
der  Douuer  lelbat. 

—  t  vpuiut.  o,  n.  («.'(.eu  ie'e,  fläUm) ,  den  Donner  werfend, 
dounernd,  mit  dem  Donoer  werfend  oder  treffend;  as<>avs>e- 
fioim,  *>,  r.,  vom  Donner  geuoffen;  n'ff  to  Meleagri 
ep.  13. 

-«jJf  irtijt,  aar.  e,  Blitidonnerer,  Ariitoph  Pac  376. 

— veisärr;*,   ee,  o',    mit  dem  Donner  «treitaad,  Meleagri 

1.  p.  1  _ 
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JZipavröe,  e, 

**«  Donner 


cblag,  fulmen,  der  Blitz,  antt**n  °d- 
MlfMTfi  i«r  Dontier,  /Tpovrn,  He«iod.  Theog.  60a.  «  *w- 
•ärow  xfpar»«t,  Ami.  I.  p.  »80.  wi«  fulmina  bellt.  Die  Cy- 
hlnpen  schmieden  nach  der  Fabel  dem  Jupiter  «spätrer«, 
gleichsam  Donnerkeile  nach  unserer  Vorstellun». 
»riittfi«« v,  r«,  n«ch  Pollax  4,  «87.  und  130.  Maschine 
■ui  dein  Theater ,  den  Donnerschlag  nachzuahmen  .  eigenll. 
«in  Ort,  wo  man  den  Donner  beobachtet. 
t-» ooaoWn,  (xep  nifo«*«*/«) ,  Beobachtung  and  Deutung 
de«  Donnert. 

»  oex«f,  o",  Z»v«,  Philo  de  7  Mime.  e.  5.  der  Donner  und 
Blitz  zu  Gebote  hat. 
»foca^'t,  /et,  e,  ij,  (f*W)  ,  vom  Danner  od.  wio  der  Blits 

leuchtend,  Eur  Tro.  1105. 
—  i  Li a  J  K.  cj  c,  ö,  ij,  Donner  tragend  ,  Donnertrlger.   Am  Hofe 
tou  Syrien,  oder  eine  geistliche  Würde,  Inicr. 


Foeod..p.  4.  I 
—  vom,  tö,«mtdem  Donner  treffen 


Untet- 


erichlagen;  r»««  MWn«V 
1  h  rfi  tvrrfiiia  tup«rr>.-'fr  "  ftifM*,  Artemidori  a, 
wie   amb'ustus   in  '  judicio,    Cicero    Milon.  5.  Hmilp. 
R«ip.  3. ;  davon 

—  vmvtt,  17 ,  da*  Treffen  mit  dem  Donner,  Erichlagen  durch 

A'ipa'ai,  i.V.«.  xtpen  rui,  «\U#rt  n',u.o".n  aiopira)  xip«wtn  oi- 
l^ij»,  Arati  Dio».  4g. 

AVpaw,  [x/pa  1  .  Polyb.  18  >  7*  lieh  auf  die  Flanke  ttellen,  da- 
bei     :  >  L      _        Ulld    1  -'t-1      I  ■}  1  - 

Kufämv,  in  Lacedaemou  «in  von  den  Köchen  verehrter  Hcro«, 

Alhrnaei  a.  p.  140.  8cbw. ,  wo  lonit  Kt\>i<ora  lland. 
£tQ  a  üit  a  (xVpac,  wip)  otl  ? 1  ,■  >■ ,  Maximus  vers.  557.  ■■  v.  a. 

X5p©l»dlJ. 

A'/(.  .  ot  der  Hand,  welcher  den  Eingang  d< 

weit  ba  wacht,    8.  anch  lila*. 

XtpfuXiw,  tä,  1.  v.  a.  9tti(j^eHu>  und  xsproü.'ra. 

JtifJa'Vi»,  Fut.  «m,  Aor.  1.  xtpd>>a<,  von  xfptVu  gemacht, 
»ff-Sario/ti»,  iouiich  II. MfJW»«*aMT,  Fut.,  gewinnen,  ubeth. 
divoa  haben ,  wie  ötrUlos,  Schande  zum  Lohn  haben.  Auch 
übcrli.  wuchern,  auf  Gewinnst  bedacht  seyn,  Eur.  Heracl. 
959-  »«i  nySarüc  a  r».  .  ,t  .  damit  wir«!  du  frt»  allei  bezahlt 
woiden.  f^mmi  ««yflniViis-,  Haaiodv,  imm.  S.  i>- 

fMHh 

—  iakin,  fr/t,  eonrr.  irj,  ijt,  der  Fuchi,  Archilochui  Dionii 
Orit.  64.  bey  Gregor.  Naa.  dar  Fuchspelz,  wie  Xtovtt' ;  das 

Faniin.  von 

—  Jrt4«'«c,  i<t,  lor ,  Adv.  — X/tt,  (nt'fSot),  gewiuuiuehtig, 
iMIIMIi  listig  ,  klug,  vctlUndig  ;  davon 

—  ialiöttjt,  igtet,  r/,  Klugheit,  LUt,  Verschlagenheit, 
.  €cliLu>gkcji. 

—  8*it'o  if  p  tu  r,  ovo«,  e,  rj,  (fp«?»),  poet.  i.  v.  a.  ntpSuXiot. 
— ,  <!>o  vrijjj»,  <J,  der  Vorth«  il  lucht,  Ono.  Sibyll.  7.  p-  672. 

—  Jftt-rcc,  »;,  o'v,  t«  xuSana  »tfSaivitv,  Periaude»  Diogeni» 
,    ».  f/7.  iiUnl  i.,11  Vortheil  suchen  und  nehmen. 

—  Jnpiec,  to,  Dimin.  von  u/pje»,  Glossar.  St. 
A  •  (m^  « <»j  davon  Ki^ijaui ,  l.  v.  a.  MpeVira». 

—  r>     3  0  q  0 1 ,  .! ,  im  Handel  den  Vortheil  gebend 
■Hcrctiiiui,  Orph. 

—  9 im,  ü,  a.v.  a.  Kae&tti  »n>Saivm,  welche«  statt  jene«  im 
Trucs.  gcbr.Tucbt  wild  ;  davon 

—  9'jTtno  ( ,  lucrosat,  ßewiiuiiüchtig ,  Gloiiar.  St. 

-  .l.'a.  »y,  1.  v.  a.  tftletttfSim,  Phoiiui.  »t^Siet ,  sravoi'p^Va«  nnd 
KfftjUtcw,  «V.vrrjxi'ov,  boy  Hesych. 

—  furo»,  i'b»^,  ov ,  Superlat. ,  und  wpiimv,  i,  sja  »ifiiar,  ti, 
Ciitnpar.  von  »f^Sai  gemacht ,  nützlicher,  liitiger,  ichlauer, 
klüger;    und  so  im  Supetlat.,  der  Nützlichste,  Schlaueste, 


heit,  Klngbeit,  T-iit;  Joel»  in  der  letzt ern  Bedeut  mein  in 
Pluratis  af^iia.    S.  auch  M/poWoe  nach. 
Kioioovlll>itr,t,  o,  Niceu  AnnaL  16,  a.  «in  Mann,  der 

übe! all  zu  verdienen  sacht. 

—  iii  iin  ,  !},   I.  V.  a.  «',W./.ri[. 

—  tüfttov,  ti,  f.  L.  it.  saeoufioy,  tJ,  Glojssr.  Si.  Dia. von 
*    rVi.-.  kleiner  Gewinnlt. 

—  d«/,  öo«,  contr.  ort,  17,    *.',A'0,  l'uclu  ,  glaichiam  der  Ver- 
scbJagen«,  wie  »tpSaltfti    s)      ▼■  *•  >«*';.'  Wiesel,  Artnoid. 

A'f>dw*'»  Kommt  alt  Sklavenname  bey  Demoith  and  Libtnii 
4.  p.  858.  vor;  davon  c«r<io  einen  Handwerlumann  bedeutet, 
vomr/piV  w  .  Gewinnlt.    8.  «»päo.»  nach, 
-d«?.*,  («pd«;,   Kfpdo«,c>,  Ge^n  bringe»«  oder  gebend; 
Beywortdei  Heimes;    8)  vomVuchie,  «pdei',  »ucb»a»nüeb, 


Gregor.  N.8. 
Xt'psa.  ra,  ton.  it.  si/para,  «Vpa«. 

AtpsaÄMij'«,  poet.  st.     r  .  > « >,c  ,  ■  ,.' 


t]  Beyw.  des 


neb 


im  AI 


1  .j» ;  er  xj'pJot,  Eur.  Sappl. 681. 


u.  s.  w.    Bsyde  Modi  bedeuten  U 
d.11  Bette;  wieder  pol 
Hilf,  viiro  bester  geih  _ 
-JoroBi«,  «J,  Ji'i  Gewinnlt««  wegen  heüathen ;  zw. 
— fo.v,  ti,  «onst  orve.ttfio»',  Dioicor.  a,  »93.  viel],  mit  d«ra 

Int.  gcni.ut  verwandt. 
A  iv  «•■*<,.    S.  j  /dpw  u.  n  i  c  h. 

-foe.  vö,  Gewinn,  Gcwinnir,  Vorthetl,  Nutze»;  «irtrM  »/p- 
v**i.V,  Ib  10,  aas.  Gevriuuiucht,  SchJauigk.u,  V«r«chiag«n- 


?*«)»,  st/pB.-\  nm 
stark,  ApoAom.  4,  4^9-  Oppiani  Cyn.  a',  103.    Bey  Calbm. 
5,  179.  steht  falsch  «tpatAWtf. 
A«pr;  iuu,  Plutarchi  y.  p.  35' •  viell.  st.  x«üi;ri£ia. 
Kif/btat,  i,  certhia,  eine  Art  von  Baumläufer,  Ariit.  hin 
auim.  9,  17. 

Alf  W«  v<,  oi  .  o,  der  kleine  Anker,  nach  Hesych.  nnd*  Pho- 
tiul;  bey  Euitalfi.  Tiber  Ii.  Si.  p.  1221.  erklärt  es  Pautanui 
für  ein«  Att  von  «W'iif  und  Anker;  n  ■  ,<irt;ua  otir^ffir,  »  i{- 
oprärai  trjt  vttiit,  Stmr  >)  ätniot.  -rr.  t  rü  eVr/rrtr.  In  dietera 


—  xi-r<>iroi  o't,  o",  i>,  (ttoi^u») 
vor/.  d«i  Werkzeug  dei  W 

—  Ki'ict,  weben,  eiftrntl.  mit 
lade  dal  Gewebe  feslieMsgen. 

—  Ktt,  t",  rttdimt,  fetten  textorint,  die  Weberlade.  '8.1m  In- 
dux  »cript.  rri  iatt.  S-  S^o.  folgd.  Homer.  Odyn.  5,  14.  Itter 
ittntxofiirr!  j;(.i'oi/>;  xfpKi'd'  i'qrmi-f,  welches  Virgil  durch  ft- 
ctutc  ubeisi-tzt  habon  soll;  II.  22,  143-  ftnai  S{  o!  rtttm  *if~ 
mt  will  mm  daher  auch  vom  Weberichitre  verstehen;  aber 
weil  zu  Homers  Zeiten  die  Weberlade  am  aufrechten  Weber- 
•luhle  iehwcrlich  Statt  fand,  «o  ventehe  ich  lieber  out« 
Ml&Slt  die  damals  abliche  oir«f>v,  womit  man  das  GervcVe 
ichlug.  Dazu  diente  eine  goldne  ntr.xlt  basier,  all  :ura  tte 
bcricliilT«,  >tat'<-ffr;  dm  Gewebe  oder  die  Weberry  selbtt; 
3)  ein  liulsrrner  spHzigfr  Pflock,  pirriltut;  der  St»chrl  der 
l\rzmpfre>cbe ,  Oppiani  Hai.  a,  63.  4)  ein  langes  Holz  snra 
(Jmrnhrrn,  mJicula;  5!  der  .  nh?  lan^e  Knochen  des  Schien, 
beim,  radiut ;  J  fiiao^r  xtpxtfe  »1)  «in'ro  sa'xpa  ce.xo/1-,  Apol- 
Ion.  4.  1520.  6)  eine  Art  von  Pappeln,  die  Elpe,  Arisrot.  b. 
e.  7,  5.  Theophr.  h.  pl.  3,  M-»  auch  i,  18.  haben  fSr  ziaif 
einige  Ausg.  «ft*iC ;  vergl.  Etymol.  M.  in  myxit.  qitör  ei- 
fti'ff  ö'uo/oc,  Photins;  r«  «•«  dvatfau/n/r  i'r*  xipa^oVr, 
Poeta  Etymol.  M.    7)  plettrum  .  zum  Schlagen  der  Sitte»; 

ih'ui  ninrtkiiuiotiwer |  9)  ein  Tbeii  des  Theaters,  wird  ins 
Ion.  Stxph.  cuneut  tTkllTt:  ttj;.!  ri;>'  x.'pxi'da  MaftOTiVipf  fflM 1 
piiv,  Pollux  9,  44. ,  vttlch«  Stelle  Cas,<ub.  nb«i  Theophr.  Ch. 
5.  falsch  erkläre.    a»'iü>  um«  xoJ  trtv  «V   arrü  ',\  xa)  TS 

rff/ua,  Imcriptio  Chandlpii  56.  S.  über  Vitruvii  5,  6,  i. 
Addenda.  so)  Hnsrh.'.mni,  oder  Haarnadel,  Apoilon.  3,  46. 
Scheint  von  xf>/x'i>'  zu  kommen,  d.  i.  von  dam  Geräusche, 
welches  die  Wcberlade  und  die  Zillerctpe  machen;  ▼*te)I< 

x/px«.  *•*  v"  ■ 

—  aio»«,»;,  (xipx/to»),  das  Weben,  eipenil.  Schlagen  »U  der 
Wiberlade,  Aiistot.  Phyiir.  Hb.  7.  5- 

—  x.onxn,  [titrn),  WebcrVunit,  Webcrey.    ■  .•flj 

—  uituv,  »',  Aeliani  h.  a.  16,  3.  ein  fremder  Vogel, 
j5,  14.  wshrsch.  xipxopii/Vr;  heifst. 

—  xotti  Or/xoc,  6,  (x/pno«J,  geschwinzter  Affe,  6chwsnzsfle. 

—  m  o  p  ü  »•  ij.    S.  xtpxsW.  ' r- 

—  /..»•   »},  Schwans  von  einem  Thiere,  iaytä,  Arisroph  her, 


V 


An-l.  2)  bey  Helych.  ein  Inject 
icbAdiget;  5>  »ey  ' 


Weinitutki:  b«- 
Aleraan  war  t]  xtpHo«  •.  v.  a.  x*i*: 
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oder  muüt  t»  «mp  ■ffmHi   Etyraol.  Iii    Vergl.  Anccd. 

Bekkeri  p.  103.  u.  a?l. 
A'/»»o»f»fi  ««pnoi'po*,  ö,  1«.  cercurut,  eine  Art  toi»  leichtem 

Schiffe,  den  CyprUrn  «igen,  Pliniu»  7,  56    »)  «in  Se«fiacb, 

Oj-pien.  He!,  r,  14*' 
.  —  noifoifo«,  0,      Schwanzttlger,  getchwinzt. 
JC/fS»»  *.  v.  «e«W 

—  «wirin«,  ö,  7.  ein««»  aiQauty  eigen  oder  ähnlich ;  daher 

listig,  vertobUgea,  6ync*. 

—  ».«'»17,  tj,  Alexi»  Athenaei  p.  »35.  e. ,  auch  x/px«<i»,  ö,  Ae- 
liani  h.  a.  10.  44.  Libanii  4.  p.  143.  eine  Art  Ton  Cicade,  vom 
Lege*  tachel  (x/pxef)  •  «»er  hinten  ausgabt. 

—  aut/Tu,  ieli  mache  den  Affen,  alto  ich  ifTe,  bin 
hinterlistig-  roufhwtllig  -  g«il. 

—  *•»•*«,  f«  {at'fxot,  *i(»eo>),  citt  Autwucht  am  Muttermun- 
de, Paul.  Aeg.  6,  70. 

—  au\f,  »nm,  ö,  (x/pxoe).  eine  watsricJieinl.  geschwänzte  Af- 
fenart« beschrieben  von  Ovid  Mciamor.  1  ;  ,  90. ;  daher  ein 
tchlauer  -  beinnückUeher  -  muthwüliger  -  geiler  Mansch; 
aarh  ward  ea  von  Schmeichlern  gebraucht,  und  man  findet 
c>  don  I  rn  l  •  'bunten  entgegengesetzt.  Diogenes  Laert.  9,  114. 
Syneaii  Eptstol.  100.   S)  a.  v.  a.  ■tpawjr«. 

Kfftt*,  To  t  (atlfw)  ,  ein  Stack  Geld  ,  Münze;  überh.  jeder  in 

klriierc  Stacke  «erlegte  oder   getheiho   Körper;  *t>»ar«, 

Was««,  Aaal.  a.  p.  ao4. 
-»srC«,  (xi>*««),  «ch  zemücke,  zerschneide,  trenne,  »heile; 

8)  ich  *chl,ge  zu  einem  Stüeke  Geld-  Münz«,  x«ix.V 

pari  «top. ,  Anal. 
— ptur,  to,  1  >imin.  van  x/oua,  Anal; 

-irninnt,  o>>,  0,  (x  (.,!».<»»  Und  xtfui^ortj,  o,  (tf/pae, 
Siüi  .ut) ,  in  Nonni  Parapht.  >.  t.  a.  xtj.uanor oder  aaXicffi- 
cr ('.• ,  Geldwechsler;  für  Wacherer  bey  Ntcetse  Annal  fi,  ß. 

A'/piof ,  or,  o ,  odereof,  rd,  oder  x/pvot>,  nach  Athen.  »»•  p» 
476.»».  47g.  eine  irdene  profse  Sehtiascl,  mit  kleinem  dann 
betätigten  Gefällen,  woiin  allerhand  Fruchte  ala  Opfer  dar« 
gebracht  wurden  ;  der  Priester  trog  die  Opfertchüstel ,  da- 
her  hief*  er  x'(>roe>cpof  ■  Nicandri  Ales.  St7.  und  da*  Tragen 
dieser  Schottel  in  der  Procession  »m*o<f optU.  Bey  Pollux 
a»  180.  heifsen  alfrat ,  a» .  zwey  Hervorragitngeu  ro»i  den 
Knochenfortsätron  der  Rückenwirbel  am  Rucken»  doch  ha. 
ben  die  altern  Ausg.  x/fr«. 

»'„je^ftc,  er,  •>',  7i«V,  Arittoph.  Ran.  »30.,  der  auf  hör- 
nesnen  o<iur  BochtfiilseB  oder  auf  Felsmipitxen  geht. 

—  Simt,  o,  lmx<%«,  Flöte  vom  Tone  Uttf)  de*  Horna  od«  mit 
llorn  besetzt,  wio  uifat  110.  4.  Alialecia  8.  p.  a»a. 

Atp.'Jeroc,  (d««,),  mit  oder  an  Horn  gebunden;  til»v, 
Rtiesi  33. 

Ar.pea.d^«,  ö,  rj,  (»tttet),  hornartig. 

t,  oroea,  ö(x,  gehöint;   ox««f  Callira.  Dian.  115.  ein 
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von  gehörnten  Thier en  gezogener  Wagen |  bernartig;  /Uro,-, 
Anal.  a.  p.  877. 

«ftf  •*'« {,  ax->«,  «,  (oi«i),  bey  Lucian.  navig.  4.  orVioVra  «*,*! 
»«»»  ■*»/<  •>",  lirn  inl  f»/f  x*enrnf  «x.u  rrofaXi^»  dia&tevra,  t'Zv 
auf osBxtxx  .  t  ,  .  1. .. »Wv,  wird  gewöhnlich  duich  txlreuta  oder 
tornaa  anlentiarum  eiklätt.  Aber  Gcsner  hat  richtig  bctueikt, 
dals  die  Taue,  womit  die  ScegeUtangen  («•<>><<■•)  ron  bey- 
den  Sei'en  befetligct,  und  an  den  Mittbaum  gebunden  wä- 
re»» nnd  icgiert  wurden  ,  VaWaUBtlM  werden.  Der  Scboliast 
bemetkt,  dal«  r.u  seiner  Zeit  dieae  Stricke  und  Taue  xx>oj<i 
Lief-en,  bev  den  Aeltern  auch  xpiW.  Vielleicht  meinte  er 
die  xp/xoif  «or.W.  Herodoü  2,  30-  Saidsa:  mo«;«{  ,  rJ  x«*- 
r»«  sKsi/asev,  T«  sreio»»  r»/X  xrt/ui'av  avfti&o&at.  Bat»  ad  Gre- 
gor, p.  56t.  Die  Lateiner  nannten  e»  crruihus.  Hesych.  hat 
dafür  auch  xt(jovixe(.  Bey  Nicet.  Annal.  15,  4.  »*1  ruTx  sc««p. 
xair«  C»o  .'>«!• 

A»l».i  jt/.aicrijc,  o,  (x»'e«t,  wia'oet») ,  nach  Jleiycb.  n.  Pollux 
8,  3a.  der  das  Ila^r  jiotzt,  Aluhilochui  Plutar.  7.  p.  »08.  11. 
Schol  Victor,  ad  II.  A4,  8'- 

Atfoe  raorot,  «,  »J,  (x/toe,  Dr,.«.i>/«),  bey  Ph'n.  II,  37., 
wo  «bei  Hardsiin  leslrota ,  d.  ».  mit  dem  Castrum  gemalt, 
(vergl.  35.  e.  17.),  wie  mich  dunkr,  aehr  unrecht  geschrie- 
ben hau    Dasselbe  VVoit  ha»  Jocundu«  im  Viiruviue  4,  6,  6, 


cettrola  leien  wollte.    Aber  die  Han 
wahrrch.  soll  es  clalhrmta  heifsen. 
A'r p 0 n  nlai,  ich  ttofse  mit  dem  Hörne,  übern,  stofse,  ...... 

ge,  Aeechvli  Ag.  65a.,  wo  die  Altern  Ausj  xiawn«.  haben. 
Ktfjovlnlt,  Hot,  t>,  nach  dem  Schol.  des  Theoer.  a}  ,nj  tu". 


/  f  1  '1    !)'o;t">  ',, 

—  orlaä«,  t),  oV,  (  /.Um,  e/tMt),  e»  den  Hörnern  aiehend; 
xaAuc,  Tau  zum  Ziehen  der  Segelarange,  mifmt,  xfj;.««'..;  aJa 
Bey  wort  de«  Apollo,  der  einen  hörnernen  Bogen  sieht  oder 
•pannt,  und  daher  «I«  Reyw.  de«  Bogen*  aelbtt;  Kur.  Or. 
i6jv  ix  saeefrtvt' oxive^araro«,  nachdem  Schol.  Sophocl.  Flu* 
tarch.  Q.  S.  8,  5.  nennt  die  at^ovlaa)  wabrsch.  Bogenschützen. 

Ki  pevr/ttc,  etr,  e,  dbennüihig,  «tolc;  von 

JCtpovrtäp/,  a>,  (a«(Ntc},  eigentl.  von  Tfaicren,  die  sich  auf 
dio  Starke  ihrer  Horner  verlattcn,  oder  die  muthig  aie  mit 
Kopf  und  Hai*  «mportmgen ;  daher  von  Men*ehee4  denen, 
wie  wir  «agen,  der  Kamm  wichst,  und  die  ihre  Kräfte,  Ver- 
dienste, Ansehen  fühlen.  Der  Dat.  sagt  «ben  so  eornaa  tol- 
ler*,  lumere ,  den  Kopf  höher  tragen.    S.  no^vvituäm  und  ae~ 

A'teoi'zlt ,  tSot,  ij.  Theoer.  5,  >4g.  Femin.  von 
K*t?oirot,  a.  17,  {a/eorm  fx»),  gehörnt;  ».  v.  «.  «a»?«»o"»e«. 
A  •("■■;  ö  v  n  f.  Eur.  Bacch.  690.  «.  v.  ».  swoarotref  et,  hfttuer- 

tragend,  gekörnt.  <»• 
A"  •  (i-i  7.  e  '  0    c,  e,  ij,  mit  goldnert  Hörnern,  One.  Sil.,  p.  6t& 
Kepim,  aspeVbsi  «a<ij»v.  Arati  Dioe.  48-. 
'  «xifuar/C  w  1.,.  m«  aupau'ar,    wo  andere  es  d. 

an'öm  erklaren. 
Riga  bi,  Aor.  1.  «t.  x»^«!  ,  und  si/pe*  et. 

Ki/peu. 

A'cipottast,  ^,  ev,  (x/p<a,  xs/pe»),  re  »tpeipur,  verglichen  u, 
nannten  einige,  was  II.  84,  gl.  «n  der  Attgelachnur  a  pafi 
j}oot  beifst,  Schol.  Vi'to».  p.  609.  Heytin.  Es  sieht:  M  ii  ro 
x  {  •>«"»  7  (vielL  o)  «rpe«  telv  afttiMi*  r«I»  «•<*'«•*  ,4«*Ae««»* 
Ti..i.'t  ro  «■r'ruSi'.'jt  Tul  ^np<<  «<Jx  cjiriiat'.  Ich  finiia  eben 
im  Hefycb.  y/^wr-uex ,   <■■(/«»  rtx..,'  «aioiioc,  wodurch 

wenigsten*  daj  Wort  x/peaaiex  odrr  »ipov^i«»1,  gelinder  gespro- 
chen ;.  t.«(üor.  gerettet,  die  Sache  «elbst  «her  nicht  «ufg«. 
klärt  wird.  Viell.  toll  et  in  obige»  Stell«  ni/ot  ve  A»f  »omI- 
yte&eu  oder  xaräji'i offm  heil» -n. 

ATaprottim,  *3,  (x/preuo»),  reizen,  necken,  kränken,  Ii.  16, 
8t>».  »potten,  vertpotten,  Aeajcdyli  Prom.  Of,*.  U»eern,  »chmt- 
hcn.  au  d.  Accti».  »ckeizan,  Ody.  »,  jaä.'liymn.  Mete.  56.  i 
davon 

-in,("!.  t],  u.  affTOHi'a,  Homer  gebmicbt  xtpreaMa«>  wie  af- 
ri/iim,  für' Hohn,  Verspottung,  Kiankung,  Schimpf;  davon 

—  platt,  ov ,  i,  Spötter,  Hesych.,  wenn  e*  nicht  der  Accu*. 
von  atftouia  ist. 

—  atae«,  i,  und  x.«(  •  •  die  Verlängerung  von  nnd  s.  v.  a. 
mifnopot i  bey  Homer  sind  n-i-rJati«  tnij.  n.  ohne  <"**,  Hohn, 
Schimpf,  Kränkung  mit  Heden.  Die  Form  awpreai<e<;  hat  d. 
Etym.  M.  u.  vergleicht  tie  mit  irt^iptet.  .  < 

A'^proaiot,  0,  r/' ,  (xt'op,  riuia,  r.'pro,' ,  *  ▼.  a.  d.  abgelaitat« 
homeritche  xfpr<.u<ec,  kränkend  dusch  *pi>tti*dt«  od.tchimpf. 
liehe  Reden,  daher  »pbttitcb ,  neckend,  »tuend,  veiläum- 
dend,  Uebelt  redend,  x/proue«  x«psi,  täuschende  Freude,  Rur. 
Ale.  1184.  spaiev/n,  Anal.  a.  p.  90.  vom  nxehäffendei»  i'cho. 
Hcsiodus  i>r.  gebraucht  «Vproitsi  pifar,  wie  Horner  x^i  Jana. 
In  einer  gelinden  Bedeut.  pebraucht  Aelianu;  Suid.ie  aiar«  l»- 
fiiut  yapr^iov  r«  awi  ntqxiuot  i  listig,  «chlau,  Uymn.  Ho»n» 

A  .■  (.  x.  "  0 1 ,  (a,  /ov,  und  KfprrnAtu«,  troeken  ,  rauh  und  hei» 
•er.    S.  aiifiu. 

■  7  k  w ,  t»,  und  Ki(.xri<a,  *.  V.  a.  x/pjai.    S.  x/pj»'ot  nach. 
iirI»ain      *.  v.  a.  ..ij«;-*;, 

-rasest,  •',  (»«pxxac«},  die  Trockenheit,  Rauhigkeit  und 
Heiserkeit  de«  Halse«.    S.  alfivot  nach. 

—  *■  w,  ex,  s.  v.  a.  xFpracu.    i>.  x/pj;w. 

—  vtj,  •;,  nnd  ««piir/rt,  r,  bey  Aristopb.,  der  Thurmfalke, 
tinnunculm ,  tonst  auch  x*v£pis  und  x^vif^Tf. 

—vor,  0,  wenn  es  Hetych.  i-ir  eine  Fultentrucht  erklärt,  steht 
■t  für  alytl/os  i  wenn  Pollux  für  Si.bererzkorner,    *tebt  ea 
'  für  airxt't.  S.  sciryzf         Fiir  " 
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tian  di«  Stell«  des  Sopnocte»  «n:  .ZJN«  rpnn«.  .J  f.*lW«:t 
fro(  #«»i«r«rat.  8.  x/W°*-.  Erotiani  Glon,  «.»«.wpr»'«:  /■ 

Tmt«  *o«':  o\'<t*r*"  -'<'►«« ««'  *<**ifrtw  »tetro*  r<f  rltr'v  •«  •f'- 

«»»»»  ro"  {«»••*••    Galcni  Glo»*.  <«)  «<>atec  «zum*  a/px»«»  «f- 
woioi'ff«-  •»»v»  U  i*xt  mit  «*«  »tr«Vp<ii»v  /'f'i''»<" 
vrV  Tpax»«1»'     teptnr.    Im  Hippoer.  findet  *i<-U  dicic 
jetat  nicht  mehr.    Dm  obigen  abgeUheuu  eikUrt 
Glois.  also:    n  ^  traJ.iof ,  antrat  irnnrtxjii'j    *»*«*  «  J  " 

mal  ro  Ejffiwpf  <*  "ai  rö  x/prvtrat  xal  et  x»i>ria«jiol  »»  «»•" 
oVUCo*.  Abo  Utn^xvec  (d  oder  ti;  der  nuhe  heisere 
Ton  der  trocknen  od«  rauhen  Luftröhre,  den  nun  im  Ato- 
men und  Sprechen  hört.  Epidem.  7-  p-  «2'3-  »«tlu  *•  *ivtor\ 
wofür  voil.pi  ro'  vryltüitt  tV  r/J  ejeif  ryy*  tund.  p.  544- 
aiovfl  tomitt  x«px»«ir.  p.  553.  «rai  *V  r/f  c«pt 
.tfoi  pwI  «^PX**»  P-  <*?9-  Wpxrtra»  " 

/.nn,  «.".   p.  593.  ea  «yn^erra  irrnJ* 
braucht  eben  »o  vom  Kr» Ken  ä*nvct- 
«VpX«  ««r«  »oll  wohl  tVr'fx»  a  keif»«n ;  _ 

«tprraiU'ec  der  Form  »r,«/i(  r.triuxiehen  »eyn,  wie  *ucn 
«.»pi»«*V  der  «ndem  ,..,'•>  ;>•*.  Die  Form  «><?irü  h»t  Heiy- 
ehiu»  ei.  rp«x»v*»  erhUit.  Der«elbe  bat  die  Form  xaraxtp- 
gr* oe« b.  ,  xo*ti*****  eiUöri>r«.   b>9*¥  *al  «ipx»'üoa»  t« 

,a,»on;oi  ««2  eiier  rp«»»'K04-   xoJ  airantt  «tprrarreip  •  Photu 
Lex.  bat  MfgcW ,  Tpafw».   Von  der  Form  •ipxre'«»  t»t  x*"p-t 
jraip«  gemacht.    Sonach  ilt  die  Leieart  Hippoer.  p.  »17.  et 
rf(Jjut)i  verderbt,  und  ee  muh  x/pxioa  oder  «fprvae^el  heihen, 
wie  Foetius  tcbon  bemerkt  hat.    Alexander  Xrali.  $.  p. 
tagt!  «*T»  «h!»      r«»  «  öS**  x/pxrox  7  "' • 11  M '"' 171 K- 
JT*PX  '  '  "' ■  " •  und  xtptre»,  *■  T>  *•  «'t  X'''-    S.  »iiflfot- 
X t  p  Xr  •       *'0i'  ►'«"•    S.  «t'pxco«  nach. 
— v<uS*)t,  *ot,  i,  4t  ««oehen,  rauJi,  heiter:  auch  »eure,  Ilip- 

die  Trockenheit,  Rauhigkeit,  Heiterkeit.  He- 
•yeh.  erkllrt  Ktpxv^ao*  doreb  rptrrt'eft««»»  «r«Ao5a««»».  <»•- 
ii«BOt«.    «aA«*«  d*  «•»  »or  irtpl  r«c  ire«  re7r  äeuiSetr  xiouov, 
fimv  «jrtfK'Acv*.    Er  bemerkt  femer,  daft  mvatüöH 
1  Tfro#r*t p/rat  beiften  a'iro  roJ  ftil»i*  r»»  warvp/en', 
./.vi.i^J,  ?r<ii*.;.a  .  rpax/«>  Wriiura,    Et  tind  alto 


A/»«»*e,  Odftt 
Liegen 


seres 

•t,'  4t.  ionitohe*  I« 


pvrf-  voea  nltfun,  aat- 


A'itm'or,  tö,  Werg,  Abe^ng  det  Flachte* ,  Hetych. ,  and  to 
•»gtHerodei  Stobtei  Serm.77.  p.  4SS-  ■'  r«To»  ui;iolÖKi>r«« ä«h 


*43- 


dai  Weberblatt ,  dal  im  Hin  -  und  Hergehen  einen 
ttridutum  ron  tieh  giebt.  Dielen  pfeifenden  und  Ml 
den  Ton  bemerkt  man  an  der  Sprache  einet  heiler 
ichen.    Daher  icheint  auch  der  heitere  ThiirmfilKe 


ii«r"  t;änririr  roi  moki'oh  «01  »e»  j /(  uvr«  ).<■  p'.tai , 
Feden  Ton  Weig  an  die  Maikiicr  und  veidllbt  c 


er  knapft 
10  dm 


Rocken. 

Ktotot,  gettickt,  icliön  gettiekt;  Tl,  14,  ti4 

1    _    TT  l_17  '    J  1 


dat 


—  trnlqt,  «e«,  e,  «J,  trocken,  rauh,  heiter,  u      a.  *c?iaUot; 
Hriych.  hat  auch  *aet<äStp  für  rauh,  rporvr.   S.  Kipxw. 

AifVI,    x/pO«».      S.  Kliftl. 

A'ifw.    6-  xep«ri'i'^ii. 

A  «p<j«a»«,  ö,  comicen ,  der  auf  dem  Hörne  bitfit,  Glonar.  St. 
A'k piwy r«,  17,  hiefi  b.  den  foniern  der  Baum,  welcher  dai  Jo- 
l.auniibrod,  flnc'h  i  -m  trug,  Theophr.  h.  pl.4,  2.  PiiniiiJ,*,. 
AifBi-rm.    8.  xipai  1  ■  h«  nach. 

Aapulrt-f,  zivt,  i,  tl,   mit  liornernen  Nageln  oder  Hufen, 
Dionyi.  Pentj;.  995. 

«•>«•«,  ».  r.  ..  «sp.eV.  Orph.  Hymn.  5«,  10.  wo  rorber  lernt 


i  n«',  der  Brett* 

eduel  det  Veaui,  welchen  jedoch  andere  fär  cii.c  Art  tob 
Unterkleid  deuteten,  weichet  i^e«  nicht  »u lallt.  Andertwe 
•'««>  ireiex* oro* ,  die  Binde,  womit  der  Helm  unter  des 
Halte  gebunden  iit.  Von  x»r*j,  a/m«  ,  itechen,  mit  der  Ni- 
del arbeiten  oder  sticken.  it  11-tr'fcmtf  i 


«,sir/p  HfJN*-  . 

«tpx*«>/i<<ru  ein  vorttchender  kiimtlich  gearbeiteter  Rand ,  u. 
eo  gearbeitete  und  geformte  Geithe  heilten  xfprr<ura/.  8.  «- 
yäiejuB  nach.  Die  Leieart  aipxrwuaea  in  au*  Eur.  Phoen. 
1401.  genommen,  wo  andre  xtrxpwuaei  leeen ,  W.  rn.  n. 
X'pxraro'f,  i},  6r,  trocken,  rauh,  heiter  gemacht.  8. 
Torherg. 

Xlff'  1  wovon  xtpxae» ,  xif^f  w  ,  x/p{re> ,  «'«i"»,  x»fx'-' 'j. 
druckt  bey  Hippoer.  und  Theophil.  Prototp.  3»  >4-  Torzägl. 
dat  Trocken  -  Raab  -  und  Heilcrmacben ,  oder  den  heilen« 
Ton  der  Luftröhre  aut;  daher  xipxaa/ev  t'iroenpi'^Kr  TAn  ei- 
ner solchen  heitern  Stimme,  wenn  die  Luftröhre  trocken, 
rauh  oder  im  Katarrh  voll  Sehleim  itt.  Dat  Won  tcbeint 
von  xp/xw,  tinnio,  tlrido ,  herankommen,   wovon  xtpxlc, 

'inen  tonum 
tehringen- 
heiiern  Men- 

Daber  icheint  auch  der  heitere  Thnrmfalke  (xipxrr; 
und  %i(x*y)Tt)  leinen  Namen,  im  Uu  ttmiMcralai ,  m  haben. 
Wird  mit  twrp2aai*e«  und  x"v •;"*«'«*  verwechielt.     8.  auch 


K  i f  •  • ;f  a ,  v ,  (x/ve> ,  Fut  «iree. .  tUehen)  ,   

Po, lux  10,  160.  u.  igs.  6,  50.  eine  Art  von  Hammer,  Watt 
und  Fiich.    Zum  Beweile  der  «raten  Bedaut.  fahren  sie  iu 
Stelle  de*  Sophoolet  an:  x/«rp«y  oii^fn  irAevpet  ntcl  navm  p«xw 
»),,.Tfi«,  ,  ferner  dafa  der  Fifch  e<ft'paivtc  auch  xierp«  heift*. 
Pollux  vergleicht  dieten  Hammer  mit  x(  orae>lt,  welcher  nick 
Hesvch.  «in  ipitzigee  und  rm  kolbigte*  End«  hatte ,  alto  ein 
Spitahammer;    a)  tl*  Waffe  itt  e*  ».  ▼.  a.  aierpec,'   S)  ,u 
Fitch  untertebeiden ••  einige  von  oairpo*'« ■  wie  Scholiatltt 
Arittophatt.  Nnb.  55g.  anmerkt ,  wo  ■(«rpaTv  n ««W  «<;  »i--"' 
njaOoV  unter  die  Le«kerbi**en  gexlhlt  werden.    Dar  Schc- 
litit  htt  datelbtt  die  Leeeart  a>  XKrrpt*at'  und  tagt,  au  teiner 
Zeit  nenn«  man  x<erp<7c  die  uttä'.avc.     Bey  Athenatoi  Jk 
p.  5*3.  wird  xierp«  (den  dio  Attiker  10  neunten,  die  andern 
oerpaire)  mit  dem  Kongeraal«,  mit  der  fitlivt/  nnd  eatpit 
verglichen.  Ariitot.  h.  i.  9  .  a.  nennt  die  aa-vpeiva  nur  ein- 
mal.   Man  hilt  ihn  für  Eiox  Sphyraena  Linn. , 
artj    4)  eine  Pfrieme,  Mathem.  vtt.  p.  140« 

—  erpatet.ö,  t.  v.  a.  xterptvc,  Hippoer.  Ph  

ob  xteep'twf  «.  xterporet  venchieden  *ind- 

—  erpto,  rj,  t.T.  a.  xtrrp«. 

— -orpe»«,  «,  ein  Meernach  ,  von  der  Gestalt  («foM  <• 
nannt,  (1.  Hiu.  Utter.  piec.  p.  17a.) ,  mugil  bey  Plinlui,  den 
man  immer  mit  leerem  Magen  wollt«  gefunden  haben,  und 
daher  vrjotiv,  den  Falter ,  nannte,  und  to  tpottweite  tueb 
cm«»  Hungerleider  hief*.  Einige  Arten  hielten  x^«alo»,  fr 
»tat,  aaxrt'Atlt,  jtitMV««,  ur(<v«i.    S.  Athen.  7.  p.  306. 

—  erpivea,   ich  bin  wie  ein  xtcrpu't  hungrig,  nüchtern. 

—  «rplf  et,  i,  i.  v.  a.  xferpev«,  Aüienaei  11.  507.  f.  ■.  »fatKI 
davon  xicrptviexe« ,  0',  ein  Dim.  Aber  Photiue,  Etym.  und 
Anecd.  Bekkeri  p.  a7i.  «rkllren  ««erpTvot  d.  rifu»  nmi  ttfl* 
xwr  tx&i+i*. 

—  orpiv^C,  i,  oJi'sr,  W«in,  der  auber«il«t  itt  jntt 


—  erpov,  re,  bttonica,  Diotcor. 


die  Pfltnte 


Aapa-rf-rt*,.,.  S. 


xapor. 


:or.  4,  1.  i 

oj/icinalis  Linn.    *)  caitntm,  ein  Griffel, 
gel  Eilen. 

—  erpol,  o,  nach  Hesych.  das  Hervorbrechen  der  Sie 
ner  an  den  Puanien:    2)  «ine  Rauhigkeit,   Schärfe  an 
Zunge;  3)  t.  r.  a.  amfoaiftfSörtj. 

—  aroooatifSövt],  9,  eine  im  Krieg«  mit  dem  Pi 
fundene  Maichine,  bey  Polyb.  u.  Liviu*  4»,  «5.  WO«itnttn 
wie  mit  einer  8ebleuder  Steine  waTf. 

—  «rpe'ai,  (xArrpor),  ich  grarire-  iteche  mit  einem  ipitsigen 
Eiten,  oder  mache  tpitsig;  davon 

—  «rpetei«,  tarc,  tit  Plinii  55,  40.  u.  4>-  d»»  Graviwn  mit 
einem  tpittigen  ginnenden  Elten,  reitram  bey  Plinin*  11,  S7- 
ander«  erkliren  et  ändert ;  und 

—  orprarev  l«Xevt  ein  angetpiute*  Hol»  und  an  der  Spitt* 
gebrannt,  wi«  Pfahle,  die  man  in  die  Erde  acut. 

jrtvi7a'vw,  l.  v.  a.  *ti&w. 

Ali1  {raii  aroe,  ro ,  Theognit  837.  *.  ▼.  •.  —*»«•*,  o.  «#»- 
,'tu, 0,  (xtvirw),  poet.  Schlupfwinkel,  «ich  cu  verbergen, 

8 Höhle,  Tiefe,  veriteckter-  abgelegener  Ort  utv9um\H< 
dytt.  10,  883.  irrxool,  die  dichten  Scbweineitilie;  davoe 
*et!#titirox*tqt,   ö,  t'j ,   Höhlen  liebend,  Syneiii  hyma.  4< 
>  46. 

XtiQot,  re',  t.  v,  a.  xirtfuo«,  Pindar.  Hetiod.    "  - 
Kti&m,  f.  atveor,  ich  verberge,  verttecke,  verhehle,  bere*. 
orxir«  utvöiTt  Vi  /nJ  (iowrrr  oiil  nart'ra  ,    Odya*.   lg,  V1* 
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|Vg;  T.  a.  iMnV  tk  8.  «.'»»..  Scheint  ▼.  xäm.  itfa  p* 
<»  'tw,  ruf/«,  blofi  durch  die  A«piration  untwtebiedWn  zu 
levn.    »)  ich  bin  verborgen  t  Sonboel.  Ant.  911.  /<i*r»o'i  i' 
iv  "Jiiot  «o)  ••tt6t*e'tt,#ir*ty.  Oed.  TrT.977.  /><"<"»• 
»an    <*/,  vn(.   S.  auch  oxu«£<u.    Von  uCOw ,  mm!»»,  «i»*iü, 

«•tTi^t«,      Uwophr.  h,  pl.  9,  1    w.'.hnch.  it.  atiieW 

fler,  TO.  .  * 

Seif  k  ••  '«i  sj   ein  ar:  gewartete«-  alt«  Kc.pftebmara. 
JTl  •>  «  A«t  ov,  ti.  Tum  Adjecr.  — Aa7r.f.  davon  ,:vu/t  «rey-..  Ari- 
•toph.  Raa.  -54.  capitale  vfirlutm,  «in  gTofeee  Wort ;  t»  ««•>.  - 
t l.  (.atjoriio.,  daa  Kopfende  dei  Ret  t  ig»,  idem  Nub.  937. 
daher,  wie  Caput  und  caprtülam,  iixnrtivat  »ettrpti  nt^älatav 
ra<«  i"c;  -    .  Demo»th.  i.!;  '«,  Plutar.  a.  v.  a.  xoii>?»/?e ,  /«»ti- 

1  -laan  od.  den  Kranz. 

oder  an  Re- 
»<*to;e!Aa» 


749 


A  /A 


daher  «»UU  *«- 

ffh  ro '  p-tytvr a  «ffW>«iig«,6,9i.  will  ich  die  Hauptaeche  nur 
anfuhr«  n.  waaü«wt'm<ia  iroAA<Jv,  8  51  in  s*mnmm  rrutha 
OllUgentes.  Dahn  1,  36.  ßoatvxäx^  i'  «Tr  x*rraAoi«i  r«***  o* 
uj.tsi.v  ,  um  kurz  den  Hauptgrund  anzufahren,  Woraul  ihr 
einsel.cn  Könnt,  rm  ro!  Siuuiev  »HfHata ,  i,  46.  wird  argu- 
menta juris  äberaetzt;  die  Haupunche,  Hauptiumme,  das 
Capital,  Summa;  Summariura,  kurzer  Inbegriff;  xä  xoAei'- 
fiirit  *<',  :iX«ia,  Iieo  de  A;;tid.  p.  595,  L.  einzelne  karre 
Satze,  Sentenzen.  8.  über  Xenoph.  Agei.  lt,  1.  Quiiictiiiani 
3>  a'i  27-  »ifalatm  oder  tri  xu»«iai<vi>  fi'i.Mr,  lummaiiich 
oder  den  Haupteachen  n.tch  erzählen.  Daher  tV  myalai* 
mie&üruOut  u.  dxfi/itit  n'dtt*t  tö  Tri»  einander  enigegenite- 
ben,  Luciani  1.  p.  2%.  wo  p.  144.  vr»  x.  trje  öfn*  der  Haupt- 
grund dea  Grolli  i*t.  Aber  3.  p.  130.  lind  w*€m  rat  airfäAo'Mi 
T»r  ajaö^uoiTa»»  prineipei  pliilosophiae.  Wird  auch  adver- 
bialiter  gebraucht  für  überhaupt,  Flato  Gorg.  49.  wo  auch 
xlaeuUteraror  iteJrt.  • 

—  Aoioo»,  «7,  in  Hauptabschnitte  bringen,  lurnmariich  be- 
rühren ;  tuiamnaenrccbnen,  lummiren. 

—  ia.wjisi,  eot,  o,  f,  Adv.  — «cWt,  lummariieb. 

—  laivtpa,  ro",  (»lynAn»««),  die  zuaammrngezogene  Summe, 
Hcrodoti  3.  >59* 

—  i.aXylo»,  Wt  (xja-al»/),        beb*  Kopfichr.ierz ;  davon 

—  lalyijt,  iot,  i,  «/',  einer  der  Kopficbmera  hat,  oder  davon 
leidet ;  aetive,  Kopfichmers,  veTunacbcnd ,  Xenoph.  Anab. 

«,  3,  «5-  . 

—  XaXyim.  »/,  Kopfachmerz. 

—  Aair»xör,  17,  ov,  Von  Ktfmlalyet  (».  v.  a.  xt<faXaX)-r}i), 
oder  dazu  gehörig  oder  zum  Kopfschmerz  geueigr, 

—  Aapyijc,  u.  — afvla  ,  spiteT«  Aunprache  für  — *lyr\t,  nnd 
— aXyia,  Gregorii  DiaL  p.  133.  S.  u.  vergl.  yXviooaoyot- 

—  }.t],  r,  ,  der  Kopf;  2)  •f.'At,  «  «jo/.-'  in  der  Anrede,  fdr  den 
ganzen  Menicben ,  lieber  Mann,  lieber  Freund;  51  dal  iu- 
Ficrate  Ende  eine«  Körperi,  wie  da*  deutithe  Kopf  von  Knöt- 
chen, Nagel  u.  a.  w.  4*  die  Summe,  dor  Schlufi,  die 
Bauptaacha,  die  Hauptperson  ;  a-ara  s«ati/>7c  Aber  den  Krtpf; 
verkehrt;  ««r«  «<aMif*  7«'™»*'»-.  ▼•»«•'«t  «finen  Schnittling 
pfiauten.  S.  MrsaiaMAa.  Demoath.  p".  104a.  «i  t'eit  ini  *> 
■iiü.i.v  §U  ro*  d»««<rri'o«or  SaSi^nr,  wie  wir  aagen:  Ober  Uala 
aber  Kopf.  »w*yf  Buch)  »tri  ai9aa»>  «r«  Simo,  Lueia- 
nut  de  comer  hiatoria. 

—  lf|««f#*ft|  er,  e,  Spntmam«  dei  Periclci,  nach  dem  ho- 
meriachan  vnftl^yioixrj  gebildet,  a.  v.  a.  Grofakopf ,  Cra- 
rinua  Pkitar.  PeTtel.  5. 

—  Itjiiv,  Adv.  kopfartig,  Oppiani  Cyn.  3,  437.  »w. 

—  Itjxrit,  ov,  o,  li&ot,  Eckttein,  Heaych. 

—  itavof,  t?f  oV,  den  Kopf  betreffend ,  extp^Mxa,  ffcrXeorea, 
Mitiel  •  Pflaaier  for  Kopfwtlnden,  cephalims  wie  copitmit, 
mj/ow'"'  »Ifaltmöt,  am  Lehen  itrafen,  Herodiani  2,  >3. 

—  i  i  >  >,  ,  rj,  nach  Pollux  s,  107.  der  unterate  Theil  der  Zunge 
nach  dem  Schlünde  zu,  auch  ytvoK,  ala  der  Sitz  dea  Ge- 
(ci.mackei,  genannt. 

—  llrot,  0,  ein  Meerfiicb,  tonit  ßltytat,  Athen.  7.  p.  306. 

rö,   bey  H«.j«b.  Iwetnebei,,  Dioxin,  von 


A'f.i  «  '  ;■<,  ctpautum,  du  Köpfchen;  2J  de 
n*r  Sache;  3)  ein  Theil  am  Schuhe,  Ariarot.  Rhetor. 
«♦er  *e<ra«>»,  wie  capitalam  allii  b.  Palladini;  Hey  Polyaen»«' 5. 
9,  38-  ««tj«2j'»*«t  ifrjitro*  inäonp  proit  n«>  «wvaif  oV.'V/awiat*< 
....„.£,.,.„.•,.„;  «ind  «.7.  nach  Leo  Tactie.  ao.  lect.  190.  «.  T.  a. 
orviti«,  Taue,  Seile.  •  I. 

A'ttpaAioatu'e,  J,  be»  Aristo:.  Tapic.  fi,  is.  lind  a»trc2'aate) 
nach  Alexander  Aphrodi«.  Erkllr.  die  Multiplieatioo  der  ein. 
zelnen  Zahlen  bia  10,  al*o  nnier  Einmaloim  ;  ~ 
wia  ovy»KfaXmtöu  u.  ovy*OQv<fiia  gebraucht. 

—  lirtjc,  o»,  0.    8.  — ajrr;;. 

—  h  vrai,  01,    Hauptmänner,  Anführer,  dn  VorneL 
Olympiodoru*  Photii. 

—  i  0    a  (j  ,' ; ,  /oc,  o',  7',  mit  achwerem  Kopfe,  Ariitot, 
—ko»/tf*,o9,  ro,  Dimin.  von  — io«*»e,ua«,  Kop- 

band. 

-ie««*»ir,  Ves,  i,  i,  kopfartig,  wie  «in  Kopf  ge- 


17,  mit  _ 

t,  Theophr.  h.  plT  9',  23. 


ung 


— liOiaint,  i,  r/, 
tem  Kopfe:  rö  »»^. 
Kopfe. 

—  lo>a»ilri)Ci  oi' ,  o,   ftrporia)  den   Kopf  («hlagend 
tteebead^eine  An  von  phalangimtn,  tonit  uampattoimnrt^  ge- 
nannt, Diorcor. 

-l.luanr  vor,  tt,  (aidoow) ,  Schweifituob  zu»  Abtrocknen 
de*  Kopfi;  zw. 

—  XijptZot,  i,  rj,  ((7t«,  mraXj),  mit  kopfartigen,  d.  i.  knol- 
ligen- bollenartigen,  Wutzeln,  Theophr. 

—  Xot,  ö,  ttphalut,  capito ,  ein-  Meernach,  vom  grollen  Ko- 
pfe benannt,  Ariitot.  h.  1.  5,  it.  8,  o. 

—  Aoro  ü  '  1  '  ,  w,  ich  ichneid)  den  Kopf  ab;  von 

—  Xox i ftot,  o,  fj,  (t/urai) ,  Knpfabicbneider. 

—  A  •>  o*  n  c ,  »el,  •  ,  rj ,  a.  v.  a.  wwpaXoi «d^». 

—  lutäf,  <;,  oV,  ;«."i-«Ki,' ,  mit  einem  Kopfe ,-  gieiebeam  be* 
köpft,  kopfig;  ro  xa<f.  noioor,  oder  auch  allein  »f.f  .  pv:  •«••>. 
tapitatum,  Kopflauoh ,  Porre}bollen ,  aomt  yn^al.-,  Atu«^- 
naei  9.  Artemid.  1,  67.  andere  nannten  auch  »J  den  »iu+t, 
D'oieor. 

X/r«l«,  Parf.  Med,  ««röiWro ,  Aor.  2.  Med.,  «f/srdo'rav 
Odyn.  4,  96.    8.  »«{ja». 

ATe'iB  O«,  Perf.  Med. ,  «f raoij»« ,  n/roprwf,  auraaro/^ov  »t.  «t- 
Xaer)e*>t',  «j[«'t-,r..,  niraooiaxo,  lt.  »^«.^„r  .,  attid  TO*i 
jn't  ei.  r*'e>'<*  abgeleitet. 

X  e  Z"t'o  fiirof,  trtj,  irav,  annehmlich,  angenehm,  reizend, 
Part.  Praet.  Pai*.  von  rau)<^e*utt,  wovon  man  auch  »arap»- 
opt*nil;-o.r.  Aeliani  Ii.  a.  12,  11.  ».•Z3p,o«ir«'r'(»rBf,  Al-i^br. 
5,  6$.  all  Comparat.  u.  Superl.  findet. 

Ktxa  p»re»/i»/vWtf  Adv.  (yapirt'a),  1.  r,  ?.  »•ropieu/rw«,  an- 
genehm ,  Scbol.  Ariitopb. 

A    ;  •  1  n  r  o  , •  ,  01,  heifien  bey  Ariitoph.  Eqn.  1263.  die  gaffen 
den-  neugierigen-  laumacligen  Atheniemer,  gleichlam  Gaf- 
fenbtlrger ,  von  a/rijva,  %mi»ai,  ich  iperre  da*  maul  auf. 

A.  •>•?,»«!  r  ,  Adv.,  gähnend  od«  mit  offnem  Munde,  von» 
Patt.  PeTf.  jfa/«.;,  *frrt,m,  ich  glhne. 

A'er  Auiffra,  mtd  xttioi8«iw.    3  tnxXtSau,  und  »nrAoidraT*».- 

Ätjladaf,  nnd  «.•jAn.U'r,  Pindari  Pj th.  4.    S-  zA»;Cw. 

An1  «e».  rpfrai*  t«7  /?o/.«rn>,  Alcipiir.  5,  65. 

freygabig,  veraehwenderiich ,  »jf»»*. 

JC/e»,  daa  Stimmwort  von  *r*Av,  ,-1,  »üftmi,  ich  liege: 
Speo  «V«»»,  Odyas-  7,  542.  geh,  um  dich  zu  Bette  zu  legen ; 
davon  Miwri,  Ody»».  «,  4t.  niorttu ,  Arati  45-. 

A/o>,  ««'»,  ich  «palce;  davon  k</<uk  Od)-»*.,  14,  425.  n 
xtW,  Fut.  «in»,  Aor.  1'.  x/voat,  x/t-rwp  IL  Ktvxiu- 

X .•'•»,  »•»'•' ,  *•  v.  a.  u'v,  «aii»,  ich  brenne,  zünde  »i»,  rei- 
brenne, «Vtf«,  arn'avr**,  lt.  ;?>o«  u.  xai'aarr'C  9-  «« 
n.  ovy*iu>.  Von  der  Form  x/w  i*t  xtvae  gemadir,  duvitu  Perf. 
a/xvve,  davon  xJnc  u.  uovi'a  kommen ,  wie  cinit,  alio  eigent- 
lich Staubasche  Von  den  Formen  xeV>  und  x/c>  haben  ander» 
Mundarten  »um  ,  xai^w,  u.  x/iui,  x/r«?o<  getischt,  v  >n  wi- 
chen die  Lateiner  rnn-ii',  com/o-O',  ctndor  atetado,  «ucaW.» 
angenommen  h>bru. 

A17,    ionUcii  iwt  jrry  od«  no',;   hingegen  xi,  er.clitieun» 
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chwlnaw  Affen; 
iiinroth«  aber  UpMI  mora 


rubra 


J>.  596.  ■ 


Bey 


jr*,*«t 

Plana  Linn., 

f*r*A,  toni»ch,  euch  Apolloniui  de  Advorb. 
•  Mt  «f,  u.  ÖYtot  zuaaromengezogen,  welche»  Ue»vchiu»  auch 
«rjro«  ichrcibt  and  ««7  «ctm  durch  *»X  y>~e  erkftrt;  er  hat 
•ach  «o:*Vf*t  d"  Etymol.  M-  «•?  *ni<><,  "ni  folgend« 
niete  »n,  «oi  *VX<>*<  i'trw  w^r»»;   an*  Antinph.  *«7 
V«*;  en»  Pherocrau»  wel  x.  «bcnfall»;  alle  erkla- 
«at  yfit, 
Xi!\w,  eontr.  *au»  aal  J»o». 
■  « |Wf*i         «•«»/'•»  M-  «',W«'>  Dey  Ileiych.  ftriuui»«. 

—  in«,  r),  ßeiorgung,  braonder»  eine»  Todten,  d.  ».Begrab 
nifs.   Leiefaenbegingnif»;   Verwanduehaft,  Schwiger»cuaft 

—  Jm(,  ö,  (k/~^0«> •  wie  «JiJiue,  unterer  Sorge-  Voraorge- 
A'.htung  würdig;  lieb,  angenehm,  theuer,  »cbltzbar  ;  *«- 
eiyrriTtH,  II.  19.  244.  #(>)£  «7©*»»«*,  verwandte«,  brüderliche 
Haar,  Aeichyli  Choe.  223.  NyJfeM  t<»t«>  naiSuv,  Eur.  Ion. 
a«7.  loiniwe  Pflege. 

—  h,  ■<<»,■/«:,•,  ö,  ».  ▼  »■  WWWaV,  Apollon.  Schoi.  «,  27». 

—  »tfioria,  tj,  (aijoVwi).  B.»org.ing,  Vortage,  Pllege. 
-a.».rt«i«,iw,  Adv.  — «*'>«•  «'»««  «t/tW*  «'S"»  od« 

«nitandig;  »Uo  aorgfallig,  ver.orgend,  pflegend,  beiorgl, 
tor«?*»  tt). 

er.«,  ;,-(•»«■»),  B.jorger,  Pfleger.  Berehatier, 
Voimundi  •.  v.  «.  ar/Jaoriic,  Scbwicgenobn,  Eur.  Med.  994. 
Apoll.  Rhod.  1,  87i  Sein-).  A'euoph.  Amb.  3,  1,  17. 

—  d,ot,  II.  S5.  " 


fio.  ef«»  «ti'iora  H^Siöi  *«rt  »Vat»,  *.  V.  «.  ur, 


U.  xv*»»««««»«S  »odete  las,.,  aijdjüt;  einige 

—  iaerrje,  »v,  v,  faiim),  «n  durch  Heirath  Verwandter, 
besonder)  Schwiegervater,  Schwiegersohn ;  Erinnae  Ep.  2. 
der  den  Leichnam  beiorgt-  zur  Erde  Deitatrct-  verbrennt,  dav. 

 A  «ot »'«,  »/,  Verwandtschaft,  Verteil»  ig  er  ueg,  ScUwager- 

»ehaft ;  davon 

—  <J  <  0  f  •  x  0  f ,  ij ,  oV,  die  Verwanduehaft  durch  Heirath  bttref- 
f.nd ,  da*u  *;ehürig. 

—  litiCf«»!  11,  F«m.  von  ar/dtert/p,  ■.  r.  a.  «t;Jtar>,(,  .Schwie- 
germutter, Schwagerinn. 

.  ,.  r-  t.,  ö,  wa'rpij*,  der  für  da»  Vaterland  «orgt),  Maneibo 
4.  5"*- 

—  (Wj  tt«,  t»,  ».  r.  «.  «»"doc,  Sorg«;  fi)  Anvcrwanduchaft, 
Verwandte  durch  Hairath,  die  Hehalh  »elbst,  irfl/urii 
iV»*««s  «wmy»NW»t  Pluur.  7.  p.  915.  3)  da»  Leichen 
fingnil». 

—  d«»f  V«,  •»,«',».▼.«.  nrjtnüv,  Arütot.  Probt  19, 
von 

— Aaia»,  (arjdat),  bMorgert',  »peciell  eine  Leiche I  besorgen, 
cur  Erde  1  n  itten ;  «^dri'oaoa  aara  yiuor  ti,»  adtda,  verbei- 
rttbe  die  Tochter ,  Epitt.  Phalar.  hey  Eur.  Med.  Q)i7,  » 1'« 

die  Braut  oder  junge  Frau  putzon*  pflegen-  verehren, 
■,  v.  a.  top«?«'».  Neutr.  ti>1,  »icli  mit  einein  venchwigero, 
verwandt  werden ,   Flut.   Lyi.  30.  uci   lix»s  ruürc, 

Sopb.  Tr.  izft7.  verwandt  seyn.  xr.Stvoai  Hütt'  mm,'-,  Ae- 
schyli  Prom.  890  »u»  »einem  8tande  Schwiegeraitern  wäh- 
len.     S.  H/-.H 

»de'tu,  iZ,  ».  v.  a.  d.  vorh.  2)  «.  T.  «.  «rji« ,  betrüben,  w. 
n.  Von  «rvVouni,  *.  v.  a.  u^So/tat,  itt  dar  Impor.  Aor.  a. 


48- 


«r/Jfaai,  Ae(ch}-li  Tbeb.  137. 

"  Tl 


-d.o 


d/eraroc,  in  xtaicatidn  i  ner.  3,  ueiet  rvtihnken  n.^ch  de» 
SchoL  Erklärung  rrpoty^/oror»  »u  «ilieror*  im  Texte  uijSi- 
ata.il. 

—  daoro»,  Superl.  11  .1 ,  Comp..r.  von  arjooc  gebildet,  der 
Bedeutung  nach  von  srJJttot,  alio  tbeuentor,  werihcaler; 
wird  mit  ajdiero;  oft  verwrchaelt.  II.  g,  63g. 

—  .'i,  ««1  Pailiv.  von  wjdwi  ic!i  haba  Sorge,  Kummer, 
Bctrübnif»  ;  al»  Medium  tr..  d.  Gcnit.  »oigcn,  pflegen,  ver- 
s '  l  "'  ,  beiorgcn. 

—  Sof,  jo,  Sorge,  Bekam  mernif» ,  Kummer;  r«7i>  Silatv  ov 
ttr~do<,  Odv»».  «s,  S54.  vor  deu  andern  darf  un»  nicht  b«n- 
f01!*5"'  vwdett  Trauer,  Pind.  Pyth.  4,  190.  Leiche, 
I.eichenbegAngnir»;  fl;  Vorwandtacbafc  durch  Hairath,  alto 
6chwiger.ch»ft,  Venchwigerung 


wovon  c»  v.ci 
.  »o,  150.  a.  v.  »• 


^•,.T..^et  Apollos  »,.77.  5.  4C-.M 

."j,,,  for  au»  Batrabuil».-  aber  4,  1473.  r«ro, 

i»t  bekamrtteit  we^en  üer  Ruckrelie.    Die  Form 
(rredM)  h«b«n  «inige  Uandtchr.  in  Apollon.  3,  651.  wo 


Mi »<  »teht. 

betorgt,  b<  kümmert  machen;  b<-irfll.en  ,  In», 
»tigen,  Ii.  it.  45g.  S).  <j,z-  Wofdr  A4,  240.  xrtia  ttchl; 
•cl.adan ;  Schaden  -  N.iclnLeil-  Unheil  veruraachen-  1  u  ;- 
g«n,  »aavonr  .uTAu  «»Iom,  II.  »7,  550.  aaraav  ar^«»-,  Call.m.  5, 
*3i.  «bar  bey  TyKaeua  ti iTa« . a/ar; nilu  itiQy,  iat  in  U»tr 
rige»  Verlangen  und  ftchnen  venctat.  #<      .  .«*■<* 

A"  fi  »  •» «     lt.    K  m  { IbUJ  . 

—  un»  *ec,  ») ,  av ,  e  T'.a  •aatr  x/^oufvoc,  Suid.  zw. 

A  Tj  O  a  f  »  «  »,  rr>,  u.  wf&iuV  ,  r «' ,  Arittoph.  Ve<p.  674*  HS  Ge- 
ialt ,  worein  die  Loete  tu  j  m  Wahlen  der  Richter  gewor- 
fen wurden  |  s)  *.  v.  a.  «tiut,  eine  Art  von  Hc .  l;er .  worin 
man  die  Würfel  tchältelte,  ehe  mau  »ie  auagol» ;  Atlieaac. 
»1.  p.  474  leitet  er  richtig  v.  tüm,  d.  L  t">#>*t,  »» i  Hetyct. 
bat  auch  nittttf;  andere  »chriebea  X"r<e*  (r«n  lim,  diroa 
>"««)  •..  a;,r.  ■>  ;  Hetyeh.  hat  auch  »f,9a,  raunt.  Uebrigen» 
Itt  •»  in  drr  ertten  Bodcut.  völlig  mit  «quo«  «iueiUr, 
di.«e.  hat  einerley  Ui.prung  mit %»»>■■ 

A'ij^tvu  u.  au}»/"«»  hat  Ilcaycb.  für  /!oi_ 
■vtfrpl'Ma,  wie  (lm,Qo\,  auch  «toi/o«, 

I  i»t  und  von  ua(/ia  stimmt.  J^*j(vBaB%l 

AediJur,  re,  tt.      ..'.f,  r;,  Pollux  7,  205. 

xji,^»  -   -  -  ^ 

Ar;a«d/«>,  1 

I3&6.  tchrua'.en,  »chimplen,  »chcltcn;  ubeih.  a.  v.  a. 
S.  d.  folgd. 

A»;au'c,  ij,  lon u e.h.  t.  r.  a.  ataurt)  oder  vielmehr 

«ix  v,  Nteandri  Alex.  ig^.  beichädigend j  tchmaheed, 
achehend,  ar^aa'di  j»**»«oi;,  Cailin. ;  Juna  rn  rwi»  ajaiijar» 

-<««««(,  o',  Schnupf .  ächmlhung,  Lvc^phron  545. 

A'»;a//joi  et,  «',  «ine  Att  von  Meettchneck« ,  Atheneei  5.  p. 
J5.  zw.  Ileiych.  hat  »maßax /i'rtdar  •  ao}'(iuU'«>u  r»  /u'iar. 

Äijai'di  ur,  te,  kleiner  Gallapfel ;  und  . 

-wtiifJft,  i,  n,  ifi««),  G.lUpfel  tragend;  von 

A'r;a>«,  »;,  die  hervordringende  Feuchtigkeit,  Waner,  Daaapf. 
Hauch;  davou  rij«/»,  vom  hervordringenden  Wa»»er  einer 
Quelle-  Schweifte  (aaaiuaai,  ifyov*  Jfx'  " •'• a'  •  IIe»vcb.  iL 
Kr/xlouaat)  ■  Dampfe-  Rauch«,  xtevi^r/c  yÄ«)  vt,  Ae»chjli  CLoe. 
265.  qöror  a.  _»ooc).  «fdJaa  aiyaie  ut,*U.t>  t r  15 a»»o,  die  an« 
dem  II üftenfleiichc  dringe:,  de  lauchtigkeir  n.  Fett  tchraola, 
Sopb.  Antig.  1007.  Tcpaiour  a».«.i5«  nennt  ActchyL  Ac  m 
96g.  den  Purpuraaft;  daher  2)  der  Gallapfel,  ein  Au»wuchi. 
der  »u»  dem  hervoiquilUndeii  Safte  der  von  Iniecien  ang 
»tochenen  Zweige  und  Ae«te  der  Bichen  «nuteht.  „tt,- 
wUfP  arjaida,  Luciani  Tragop.  153.  wiid  pila  atprclü  übet 
•etat.    S.  a.ai»«. 

Atjxiui,  ich  Quelle,  dringe  heran» -  hervor ,  vorn  Qaellwaurr, 
Schweifie,  Dampf«,  Rauch.  S.  x'.xV,-.  Apollon.  1,  S42.  *wf 
i*>',*ttr  nlfirf;  4,  »ißB-  "'ö  «flatf*  »»'«»«  Lyri't  OtilP;  aber  »■ 
ctivo,  #«pptyjr/ri  m/11  ird»r«c  a'i  r*>,'),  4,  9&g.Uctycb.  hat  du 
lakooiicbe  aaaw>»au  ron  hui'h  tt.  JBT 

rfln/a«.  (xVAti.),  ich  mach«  zahm- kirr») -MB/t.  b«*infdgt, 

A-'"!"!8«,'  «?iäJ«  weiin.  */po«  -'r.a.r  Theophr. 

6471.  wofür  an  einer  andern  Stelle  falich  notkifit  »lehr, 
esycb;  x-l.U,  t !,-,?.,,  ^  .  .y,..  Ka]  r>/r  it'AMpon'i  ««I  «i"J»V 
tj»  «»rwTru  f^ores  «i^ua'ea  r  J.i»>nVc.  Alto  heifit  a.  uv  V 
•ine  trockne  Wolke,  /u<(.B  «.  ein  »türmiieher  T»g,  «/j  a. 
eine  Ziege  mit  einem  Flecke-  BUt»e  auf  der  Stirne;  doch 
«w.  Ruhnk.  Epilt.  p.  134.  S.  arnai'e.  i)  nf,lmt,  ö,  Att  Klo- 
pfer, Kropfvngel,  Aeliaiti  h.  a.  16,  4. 
A  ;  ./  <i .  t  (.  st  ,  t,  .  bey  He»ych.  xt]).aBt^ttt ,  ij ,  — erp«v ,  »*«,  hey 
Theophr.  ein  immer  giüuender  Baura,[ce'7off/'ut.  5.  Bodreut 
ad  Theophr.  p.  537,  Hetychiii»  hal  n  b.  auch  xi^ärr^at  otaailii, 
o.  :  ;«'«  :roi«<riaa  ,  al»  wenn  diete  aua  dem  Holze  det  Baum» 
g>  ir  ..;h;  worden  wlren.  j«Baaa»V» 
A'^ittot,  o*,  u.  at/Aiat,  II. 8,  SI7-  n.15,  744.  Kt-ltv  jrrpl,  H«tIodi 

ir.  tujliuf  hat,  ».  t.  a.  »»»<! 


th.  8G5.  wo  die  Pari.« 
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 .„»eV,  UßMfi$,  tob  nU> ,  mtm,  ich  brenne;  davon 

.  SsJ'ö«,  bey  Hc«ych.  fw«c„  and  «vxaiUt,  ferner  «aler^aro«, 

A  r;  /.  f  0  C  ,   i,    ij,   I  ?il  1  8f>  o'£»>UlJ  »nrfrn 'v>.-rü   «rlf«  11  He'lo- 

«tut  Bchol  Vena,  ad  iL  ix,  i  55.,  .wo  Heyn«  {»ia  oder  «tb- 
flyuaxm  im  folgenden  Vene  vofauitetst,  wenn  nicht  «y.« 
*.  fftr  enf/n,  li.  1  »und.  ; 

JC'  Jt'ort,       »i,  i ,  (».•,*•■-)  ,  der  betlo  füget,  betäuben,  eat- 
aaekt,  ..      .  i-  »      •  « 

Kt,).i>i,  <S,  V.  (*•/.(  c,  (wie  aiorpoM,  »wr«'«,      <yiatpöe>,  ['*'"*'/, 
"»»»gl  g«bt»»«n.  »clieiut  die  «Ttte  Bedeutung;  tu  teyn.  beruhi- 
««1,  ruhig-  »ulle-  gelatten  machen,  besänftigen; 
durch  Worte  -  Gelang  reiten  -  vergnügen  -  rntx 
saabern,  und  10  einen  wilden  Memeheu-  Thier  ........ 

rnhig  machen,  de«  Ja*-  permulc*r«  ,  .UUnire,  und.  rvis  Liviot 
tagt:  -paulatim  muletndo'  tractandoque  maniuefaecre ;  daher 
,  »Och  «it»'  Kijiilr,  ein  Unglück  mildem  oder  ab  wenden  ; 
g)  durch  glatte  Weite  einen  betrogen  und  ihm  eehadea;  da- 
her Suid».  m&SfJliwtm,  •»«r..T,  und  ..-Lc,,,  «Waarr,  *•«- 
ner  k^Aij^ö*,  osur»,  wo  er  die  Etymologie  von  ralel»  bey- 
bringt.  ; 

Xjfly,/i  ,_»lti»oh  «eU«,  a.  xnJVrij«,  «*,  et.  «texiöirrjc,  Getchwulit, 


Kropf,  Bruch;  davon  rr J.rrrf.  Phry  uicb'.  Behkeri  p.  47.  u 
Aetiu»  Diooyiiu»  Euitathiitd  ilom.  p.  1481,  51.  Kann  vor 


jttXäin,  xexaeu  kommen. 
X  r,  '•>.,  i  «!«  ,  e/t  bey  Pin  dar  ein  mythiiche»  Wenn,  wie  dl« 
,  Sirene«!  im  Horner,  vom  leitenden  Geetnge,  to)Um,  abgeleitet. 
Xr,lri9pot,  i.  (nnUm),  Vergnagung,  Betauberung,  Tin- 
een ung,  Etym.  M. 
K4ll*a»*$  daa  betäubten  de,  überredende,  Phrynieh. 

HA  Ken    p.  46. 

Xtjlf.nrat,  •',  dor.  at  .rift/t,  1.  v.  1.  «Wrrof,  Plutar.  6.  p. 
526.  ä.  n.  ao6-  Op.  Hütt,  wofor  Apoetoliua  l'ro-,  it,  55. 
tuh  01  rc  bat  r  wo  aber  in  den  Haadtohr.  auch  anjiUrar««  iteht ; 

BW.  viel).  *,,;.,'xr«c. 
Xt}An/»A,  re,   («n/U«),  daa  Betauberte ,   Getituchte ;  Tau- 

Tau*eh«n. 


ichung,  Betrug,  6uidaa. 

K  IJ  ).  IJ  o  1  f  ,   9|    I  «r/.f'c/'i, 


Tiu- 


1  da»  V- 
Xjj  X>,  r  e 1  f  ■  ,  ij,  Fem.  vob 
ts«,   o,  Timon  SillogT. 
— «  17  p » 0  r  1  tu,  Mittel  tun 

gentW  da»  Neuix.  von 
— ff  f  i*d  tm,  »er,  (aeXarw),  e..v. 
■»•«Ahnend,  Fur.  llec.  535. 

—  rat,  «e,  «*,  (Btjiy),  attiech  Mxijn,«,  der  ein«  Geachwul.t, 
TO«.  Kropf  oder  Bruoh  hat.  .)  «,4,r»>,  0«*'").  der  betäu- 
ben, Tunon  Vhlia».  Stlli  2$.  6.  x,  j.,  .T<,t. 

—  r.Kor,       ör,  (bijÜib),  «uro  Betiubem -  VergoOgen 
•eben  gehörig  oder  geachickr. 

—rwf,  ope«,  e,  («ijiVe.),  ».       a.  «7/.,r.;P,  e, 
▼  ergnttgt ,  Uatclit. 

Ä;)ii«w,  «T,  (bbU.-),  beflecken,  beeohmataea  j  An  t  vi  hu  Oti- 
baeii  p-  325.  Matriiaei  hat  «eiUoWvrei  trpoeerar«,  flackigtci  Ge- 
richt,  von  MiÄU&se»;  davon 

~Äwrö«,  »i,  <■>  .  betehmutxt. 

K  •  1.  1  .  ,  .'•'.)«,  Fleck,  Scbmuut  abergetr.  Sehimpf,  Schmach, 
Schandfleck,  Xenopb.  Hell.  3,  1,  g.  mit  xutmfia  verbunden, 
«in  Verweil,  noto,  Herodian.  6,  9.  Heeycb.  erkUrt  e*  «neh 
die  Wunde  und  icbeint.  damit  fyerwp&ifM  ntfliSrnt,  Ae- 
tchyli  Eum.  790.  gemeint  tu  haben. 

Ktjlov,  «•«,  «in  8 tack  trockne»  Holti  »)  Pfeil ren  Holt ,  od. 
«in  Spief» ;  xpt'eia  m",lti  der  Sonne,  Anal.  a.  p.  456.  8.  Aber 
Orpb.  Arg.  9.  u.  Index;  3)  «.  T.  a.  »ily/ta,  Plnd.Pyth.  i,  ai. 

Kclinur,  ati;*eM«r,  «•',  »tett  »tfltnttn  »chriebea  die, 
welche  ee  von  u~,loy  ableiteten. 

K<).vi,  o',  ö».    S.  Kviaior. 

KftXoxofiia,  r',  da»  Schneiden 
enfan,  Pauli  Aeg.   6,  63. 

Tefiot,  i,  der  den 
lu*  Aeg.  6,  61. 

JTbJ  <»  e»,  <v,  («ijäö«), ich  brenne.  6.  «^lno«;  3)»>v.e.  xri/m,  ich 
Teixe ,  vergnüge  *  loeke,  verfahre.   Im  Lexieo  Herrn anoi  p. 
539-  wird  Htjlwattt  durch  mfifikmamt,  »tri  ~ 
S$htuid*rt  grircA.  WörUrb.  I.  1*. 


und  openrt,  Psu- 


taph.  geiler  Menach.  /Zar,  Cratinus  Etym.  M.  in  Ä«- 

rurW.  «nJ  Hepha;e#tio  p.  57.  Gaitf.  a)  ».  v.  a,  ar,;„'n,UK, 
tolUno,  Brunnen»chwengeL 
Anle) »in»,  re,  aei  J»»«»,  ioniich  Bi^ÄWqtev.  S.  «ijAa>v  no.g. 
A'r;  Ate  •>«  v  w,  ich  .eicht«  und  «teile  wie  eisen  x«>aW  na.  2.  Her« 
Spiait.  p.  174. 

ArjXatera,  ar;Urra',  xa,  faUm),  Lycopbr.    »387.  r"i"rüe, 

Uuteroy,  I  .oxicon  Hexmanai  -p.  339. 
A'ijaantor,  wie  »>/*<•'»  contr.,  »c  k«1  lataereV,  »ai  ipU., 
A^aro«,  tj,  eine  magitche  Pflante,  Orph.  Arg.  983.  Plinii  «7. 
ft.  Einige  Handicbr.  Je»  Dioteoridea  4, 131.  legen  diäten  Na- 
men dem  Xtuyrm  w}iov  bar. 
Knpit,  i,      mtfi^v),  der  Maulkorb,  der  dem  Pferde  nt- 
gelegt  wird,  wenn  e»  ohne  Zaun  geführt  wird,  damit  •• 
nicht  bcif.cn  kann,  Xenopb.  Erna.  3,  5.  not.  aeai«!  mvtpb- 
■  fei,  mit  Stacheln,  Aeliani  13,  0.  und  Arriani  in  die.  c.  16. 
beim  auch  ?<£of  u.  nnty$vt,  »ergl.  Strabo  15.  p.  14a.  S. ,  auch 
eine  Art  von  Füclierrear»«,  and  ein  gel  lochten  e«  Gcldf»,  die 
Stimmen  oder  £ümm»teine  darein  an  werfe-  ,  «in  vley  mit 
■t/ffier,  «Rapier,  Schol.  Ariatoph.  Eqn.  1147.  u.  V«*p.  9g. 


Pferde  den  Maulkorb  an,  Xe- 
W",  JtaiareaVi 


1  davon 

—  ate  w.  .",  .  iter,  ich  leg« 
noph.  In  Phoiia» 
davon 

1—  *»•••»«,  tf>        Anlegen  dm  Maulkoib«. 
Kjj  v,  atp»,  dor.  «ontr.  «t.  a«U  »V  oder  x*i  a, . 
Jiijvof,  a«oli»ch  »titt xirro«,  iuürot,  Sappbo. 
Ü »/»«««,  J  ,  daa  lat.  i-.i<ui,  Schiunng,  bey  der  Schiunng  1 
;ebenet  Vermögen. 


M 

h  >;'  .  1  ;  u  a  ,    sqrve<H».     S.  «i'rrju«. 

Ai;,  aoao«,  •',  *.      a.  e»»!  ein  MoervogcL 
— ui'a,  r;,  Diotcoi.  3,  16g.  ein«  Salatpflanxe,  wie  Tripi 
dame,  Sedum  Opaea  Linnaei;  a)  rariu  O^p«,  Gartencba 
Hinterthni,  Hermippu*  Athenaei  p.  43g,  66g.  a.  Pollux  9,  ,3. 
alt  xiv  Kftitov  tflfamiu.  Demotib. 

—  «««•(,  at«,  otov,   i^ii'i,  eut  dem  Garten ,  im  Garten  g 
aogea.  Clearebu»  Atbeuaei  p.  315.  a.  von  Mentehen. 

XjJ  **,  OOl»tr.  Ii-  awl  tkUt  WH  «r;»«J  »Utt  a«i  «Wal,  at 
aal  »atire. 

g«n*lm,  t],  {»tjnnm\  da»  Ziehen  und  Pflegen  eine« 
im  Garten,  aqtrafnr  al»  Ad),  »tand  Nieandn  Ther.  gg. 

—  ririio,  «0,  daa  im  Garten  gezogen  e  und  gepflegte  Gewich«. 

—  elvi,  i,  und  a^irifTiJ«,  o,  ,  Gattner;  di«  entere 
Form  bey  Leonida»  Ter.  in  Aaaleoti»  P 


•  p.  i 

-fit'ltaif,  o,  n,  oder  B»a-«i<«Vat« ,  wn  im  Gtrtea  gebtuet 
"  oder  < 


werden  kann.  Batüi  Epiit.  er.  p.  193.  u.  agi. 

—  ««er«'«,  t/,  er,  im  Garten  gebaute 
-3"»,  iuqvot),   im  Garten  bauen  und 

Bur.  Hipp.  78.  /reefptier,  Troad  n75- 

—  m'dier,  re*,  Dirain.  von  a^tre«,'  wi«  euch 

—  ni or,(  89«r»«r,  re',  auch  *.  v.  a.  «17901  no.a,  Luci.ni  5.  p.  ig  j. 
Xstreae'*»««,  e,  der  die  Haar«  nach  der  Art  er$are« 

getchoien  hat ,  Euiutth. 

—  a«u«e,  e,  ^xfite«,  MtpJm),  Giratar ,  Hetjcb. 
— ieye«,  «',  n,  'attr/aeree« ,  AnaUcta  a.  p.  53.  der  ia 

lehrende  Epikur. 

—  ireita,  1),  der  Gartenbau ,  Geopon.  ia,  a. 

Arjsoc,  e'i  der  Garten;  eigenll.  ein  «inge»cblo»iener  Raum, 
auch  ohne  Blume,  wie  Pind.  OL  5,  43.  den  kahlen  Kampf- 
plats  au  Olympia  mto,  nennt;  v«rgl.  9 ,  40.  Pyth.  5,  32. 
9.  91.  Eben  »o  tat  Od  vi».  4,  737-  s«Te«  n«l^ir9fKt  «in 
SiUek  eingaaunre»  Land  mit  Btamen  bepli.  um  ,  vergl.  7, 
129.  24,  31$.  u.  337.  8.  «äro«  nach.  e<  at»  rwr  «q»r.«r  hei- 
fteti  die  Philosophen  au»  der  Schule  de«  Epikurtu  ,  der  in  ei- 
nem Garten  lehrte;  •)  ein«  Art  (ich  die  Haare  tu  ««' 
S.  awfaapet,-  5)  «ine  Affenart;  4)  dU  weibliche 
Diog.  f.aert.  t»,  aa.  daher  «av>e*9«ro«. 

Ar  TotaV«r»r,  re",  Grabmal  im  Garten.  Van 
de  Cepoupbiie  1763. 

K r  -r  o  t-  ti )'  •'  «  .  1,  ,  und  x^Ter^iwxJc.  •.  v.  ,i,  utjnaegla,  aj,  (Glrt- 
n«t«y),  und  »x-revfiae«,  PoUnx  7,  to».  U.  a4t. 

fnit«»,««,  w,  («averpvc) ,  ich  treibe  den  Garten 

Cecc« 
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ÜfTtcfi  B»C,  »f,  eV,  «MB 

den.tlben  betreibend  t  tob 
—  pet,  e',  («ifrre«,   ••»ot),  Gartenhut«rt  Euphorion  Heliadii 

p.  14.  nannte  den  Wächter  der  Heepen  dachen  Aepfcl  m]S«W> 

fi*;  Gettenau Ur h n  ,  GlrtneT,  Plato  Mino»  p.  151. 
«T«  -.,(..•«,  t;,  (Polln*  7,  »4'0»  «^re»e/e»,  ar/ar»? «»et  und _«^- 

rrtvpo'c,  ».  v»  1.  arrToiipi'«,  niplorfiiu  u.  «.  w.  von  «Jpij.  «ojtu« 
.  abgeleitet    Doch  Tb«  iphr.  b.  pl.  7,  S.  Leben  die  Haadeehr. 

«r/Worpwr.  Anal.  3.  P-  iß*.  «Tweipelf  «ol  ;«»«»««,  Aitemidori 

i,  C7. 

Z^p,  »tatt  r/.f,  Her«. 

K  >;,;■,  «apde,  «j.  Sehichaal,  Gesebick ,  GötHnn  de.  Geschicke; 
*'.Kn,  ocbickeaUgottiniien ,  Percae  und  Furiae;  Ae.ehyli 
Theb.  1054.  Arjp«  'Bqwvv**  verbunden;  daher,  wie  fatum, 
harte.  Geschick ,  Unglück,  Leiden,  von.,  der  Tod-,  Schaden, 
Nacktheit,  Gebrechen  ,  Mangel)  Diony..  Anriq.  g,  61.  »eut 
tt'fmt  r'  »ei  arm  den  nperaT.  entgegen,  elto  Untugend.  Feh- 
ler, Mangel,  Gebrechen,  Schwachheit ;  iltv&fw  rnitl  »o- 
lelrfa»  .'m  «rpe'eteT.  «»'  noii}',  8oph.  Tr.  454.  i.t  ein  hafdicher 
Schandfleck  und  Untugend. 

Xtjffmyji »t  bey  MaiieUio  4,  542. i  iw,  Bed. 

Ai?(JB«'rw,  finse),  nechHetych.  ».  v.a.  jliaiToi,  ?  ff  lipo»,  beschä- 
digen, rcrdeiben,  verletzen,  Aeachyli  Snp  1019  ,  und  nenrr, 
ffljinfai  ti-inr,.,,,  eWr«»«»«"*».  Fflr  beiorgt  »eyn  und 
Ang.t  haben ,  Philo  vita  Moai*  irepl  a?c  ar;pa<Vei<e<  xai  d»r*«- 
tvtevW  0«  0»«rpe*«»W»-r»t-.  Dieter  gebraucht  ea  T.  1.  p.  &go. 
für  «amen.  Eur.  Hippol.  «»5.  xl  rate»  a*p«<Vf»r,  und  Hcrc 
51;-:-  wie  jp.ilf«,'tu ,  Soph.  Tr«  eh.  mit  dem  Gent,  iur  etwa» 
eorgan,  besorgt  teyn.  Die  Bedeut-  eine»  Activi  findet  man 
in  i>«^«i.  bey  Aesohylu».  inttttjfai'rur  erklärt  Heaych.  d. 
tniivt/HTtitodm:  Bey  Plutar.  plac.  ph.  a.  e.  4.  «V  4  r«  *»l  •'- 
yiia  «r;p e/nra» ,  d.i.  dem  Verleiben,  der  Zerstörung  unter- 
worfen «ind. 

A^pa/tt-vr  </(,«■,  0,  d.i.  ar'p«  a/tiruiv,  Lycophr.  665.  ..  v.  B. 
a/.±£> »c^et. 

A  ?,  p  ä  ►  &  1  u  0  v ,  r£,  bey  Dio.c  5«  '"■  ».  v.  e.  «rtuiOni  und 

Imitat:,  ,  eine  Art  von  VVach». 
JCtifiatfit,  </,  Nicandri  Alexiph.  39a.  bey  Hetycth.  «>(-p.  a«ipa- 
(mjc,  tonst  auch  »«pa/rJc,  die  Meerkrabbe,  iocvjta,  »omc  auch 
ypart.  rp«?«.    S.  »ö,  e^ol 
aYf  fit  «traf,  a».  e,  wachsgelber  Achat,  PI  in.  37,  »O 
Anp*;<>.    8.  ».u.i(t. 

Wach.öl,  «in.  Salbe  an»  OJ  und  Wach», 


»•  v.  a.  eli»fttt,  »noijnfp«*,  He.ych. 

Atjp.e.asöoet,  «,  q,  t.  v.a.  ejUdp»e«,  Niceta»  Annal.  *».  9. 

AT*;?»««»?«?  »Tee,  e,  t/,  (aijp*»-.  «rep/w),   erklärt  der  fol- 
gende Vor.  II.  g,  5:7   durch  die  vom  Schickte! 
Herbey gebrachten  -  1 1  1  >  1      ,ef ahnen. 

«,  1.  r.  a.  nitfia.  Binde,  Todenbinde  u.  dergl.  Ari- 
•topb.  EccL  1035.  »5V  vtjit^s  yi  ittv  xüv  *>;fuüp ,  wo  falaeh 
»tgloiv  von  H-.,y  »teht,  welcbe»  Brunck  in  mbj|Akjb# ,  d.  i. 
Wach.kerzen  ,  verwandeln  wollt«.  Hrtyeh.  hat  mjee/au  <*«• 
•''»«"»  »Vr«Tiiir^*Va.    Aber  Av.  876.  gebraucht  Arütopli. 

A»;o»afei,  (inj«»«»),  bey  Ari.tot.  h.  a.  5,  15.  und  9,  38-  *©■ 
der  Brut  und  dem  Byernette  der  Metrie  1. necken,  welche, 
«in«  Honigwabe  mit  vielen  ZeUen  ähnlich  aiehtj  gleiohaam 

M.jpm&or,  to,  bey  Theophr.  h.  pl.  6,  7.  «ine  Somraerblume  ; 
hingegen  iit  bey  Arütot.  h.  a.  y,  40.  nfo**«,  daa  »oge~ 
n  tinte  Bieueubrod,  lonlt  e(.<faei;  genannt.  Die  Handtchr. 
!.«b«u  m'earir»»}  das  iat.  ctnniKt  .cbeint  mit  Theophr.  aijji,»- 
äm<  verwandt. 

at«} »> « »• « < «  »Vi?,  <i«i',  widuern;  ^ri««»l  ar'^ira»  heif.on  Wei- 
bar  ,  die  .ich  wie  die  Wachapuppen  »chmtnken ,  Philoatr. 
ApolL  11,  ax  Bpiet.  40.  M(n«i'  e'irw^e»  nennt  Alcman  Aihe- 
naet  p.  648-  b.  den  Honig.   eW«avi<i  Arteiuidoti  1,  77.  S. 

*',p(W. 

^wbaihoL  *'  wae'k*tn'f9>  wie  eine  Wach. ■ 

—  rijt,  Honigtch«ib«Bdicb ,  Theoer.  i d ;  Ii.  19.  ia  der 


f  rpi'o»,  to,  (aijpat),  Wachaknehen  der  Bienen  ,  Rstf«  ,  Kofi, 

javui;  auch  Ihnliche  EyerttAckv«  einiger  Meenchneeken,  AnV 
»tot.  h.  •■  Auch  die  Honigwabe,  daner  m^io  ti~*at  xi  sra<- 
^of  ,  dem  SliiglinjE«  in  den  Mund  ein  StGckcnen  davon  «ta» 
ek«n,  Ariitoph.  7  heim.  513.    2)  eine  Krankheit.    S.  «zu«,- 

d""*  ■       .      .      ...    «      |i  n.  "  ^ 

,-««•'•».  «,  ij,    WichizeLlen  oder  Hc 

Ihriai.»!?  ;  :  wi  v    »i  .(  •} 

Aqna«a>.     S.  in  Kf.pdu,  nach.  •  i.l»*' 

Ar/f|»,  aJL    S.  mffm>      "     t»  •*'  •  . 
A  r.  p/r  n«,        (/»•*•«).  ceriter,  Wachutein,  Plin.  37,  ,0. 

—  rfi.ijt,  «',  ^,  IT,,/,,,),  l(|m  Ungldch  oder  Tode  geboreai 
•terblioh,  Heaiodi  op.  41R.  aber  m£m Maaib«  Ililär»vxot,  im 
Orakel  b.y  Sehol.  Bnr. 

Ar^p/aor««,  o,  «; 

Krankheit  getodec ,  Hetych. 
A'i?e>»«  ix/t,  i,  ij,  (er, in*  1  ,  der  Honigwabe  ahnlich ,  dem 
K  «»he  gleich i  ay&n;  utjpuitit,  ein  fiiathenkopf  au»  mehrein 
kleinen  Bröthen  zu»..nunengeaeut ,  Theophr.  und  Athanaai  S, 
it.  not.  ..  t>:. 

A'n ?<<■»-,  e',  damit  drOckt  Plutar.  7.  p.  71.  da.  tat.  etrent, 
Wachtlicht  oderWach.lack«l,na»}  bey  Photia.  und  Heivcb- 
rinePeitu  he,  aon.t  aajn«r9>       .)    *  '       >V  Sl<i 

oder  der 
._j«iMlfaÄ-* 

-j-f«f/a,  «T,  iehmale  mitWaeh»; 
«"„«,  Athenaei  5.  p.  too.  von  der  mhauati»«hen  Maiarey; 
davon  )    .  .ififJifiiS 

-yo*9U,  n,  da»  Malen  mit  Wachte,  W.ch.m.lerer,  Alka, 
naei  5.  ,  >v><t)|  fAjl 

—  ypäa>et,  o,  r/«r  der  mit  Wachte  tchieibt  odev  raah;  a^pa- 
Mary««,  mit  Wachse  geachtichea  oder  gemalt..  .        -v.' •  .  •• 

—  dar««,  «,  (daai),  mit  Wach»«  gebnndeai  «der  beiaedget; 
ir»«»*tatr»  %:  ( .  uf/.irouäi'et.  »t.  e«V»)7*>  Thencriti  Epigr.  5.  «daV 
«r/pödeter,  Anal.  «.  p.  10.,  weun  e*_  nicht  a>,p*W>«*«*>  heifien 


j  ■  4  '  ij    aw.    *^v*iyrf  r«l     iie.w^.rin  ,  iua 

ur.  ad  Phoen.  641.  r^at  ein«  andre  Bed.  • 
(>  ry. ,  ,   vom  Schickaal  oder  Vta 


A  r  (j  ij ;  r,'  v  i'  u  ,  B,  fitzengung 
Hontgtellen,  Joseph,  anuq. 


die  Form  »;  i/ud.-ra«  xaXauei ,  JÄur.  Iph.  Taux.  au\J.  lcl- 

mit  Wache  bauen,  Phocylida»,  Schal.  Nicand. 


aoll 

ler  ha  It. 

—  m  o  ar/al ,  cu , 
Ahnt.  449. 

—  .»dr/f,  (»; ,  ,  e',  r/,  («7det),  wach  »artig,  wachilhalich,  wich- 
aern.  .  . » «^««»v— 

A'npo'^.v,  vom  llerxen j  «ffMi.  im  Henan,  r/«e>,  Hetiodi 
Sc.  ß5^  beyde  von  »w  «t.  «Aip  abgeleiiec  .   yl  1  • 

Ktn>o&txot.    S.  »r.pedtre«  nach.  1    -  j     .  V*l 

A^pevayrj«,  «•««•,  •  ,  »j-,  (nr/ri  r«) ,  von  oder  mit  Wacht«  ««- 
»ammengetu^t ;  övläum*,  Anal.  Wachtsellan. 

— «J»jy»«v.  r«,  Lauchter,  worauf  man  Wach  »lichter  »tackt 
oder  ictit ,  sw. 

—  iri«»«t,  •},  Wach.pech,  eine  Selbe  au»  Wach»  und  Pech, 
Hippoor.    S.  auch  *r»acean?pcK- 

—  nlaaxit,  «ü,  ich  bilde  au»  Wach,  oder  wie  Wachs  ,  Hle- 
poer.  p.  8*8-  Acth«n««i  ig.  P'.to.  Schw.,  hey  Diotoar.  »7,  75, 
Wach. teilen  machen  ,  wie  Bienen. 

—  «s  1  au  t  );«,  ea,  d,  Wachtbilati«*-,  Wach.bottirer ,-  davon 

—  rlaori.»',,  wa.  cum  — «i«im?c  g«hdrt;  ala  — «rriaf,  «^ 
veut.  t»'jri  ,  1  eine  Kunst,  Oeeliu»  2. 

—  üio.tn,    c,  f),  aua  Wach»  gebildet  -  gemacht;  wieb- 


ü,  Wach»  «u.w...., 
-s«l»i,  tr,  .'.  W«ch»bindler. 
ATijpet,  »'.  Wach»,  fer«.   xajpei,  Hcliodori  9.  p.  , 
kargen. 

A'r/peenrddi)  r  t.  c  ,  •',        B.  in  xui^os  nach. 

—  r^j;»-!?«,  oj,  «r  (xtx*v),  a.  v  a.  -st^aWnrt,  Aaacr.  10,  9. 

—  ifif 51,  «,  ».   S.  *••„..••,.>>?',• 

—  .-  t-  ■•■ >'  ,  «,  r;,  (x>;Vj  .  Tod 
lieh,  Nicanderj  ar/potp««>et, 
aeugt,  Swfa  fitltaatjt,  Anal. 

XyooylMit,  i,  rj,  (ar/p,  Vlaia»),  in  daa  Verderben 

■  Ii,.;,  Lycophr.  407. 
Atft»  »#/ «i,  tü ,  Wacht  eintragen-  tragen-  bringen. 
— lixmv,  i,  j,  toßifitt  Faehei  mit  Wacht  (avpätV 


"TS" 

)d  nährend,  Tod  bringend,  tftd- 
(«ff«),  »on  oder  in  Wachs  ct> 
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KU*  & 


x  11  f\  *• 

•  *L  wacbifarbig. 

—  %vtiu>,  ich  ?.ehmelzo  Wachs ;  bilde  an«  wie  Wachs,  Ari- 
jtoph.  Thcsm.  55.  -/.  ioea  ««1  xijpcJtrriS  t«k  yfxöf,  bey  Slob. 
Sern.  14».  t  ron 

—  Irrte,  e,  «,  (irapeV,  t/«0i  au*  geschmolzenen  Waehse^e- 
rtttcht-  gtpildct.    «.  ,;.»;,m«  «.j  Atbenac.i  io.  p.  455.  mit  p. . 
rr :  oi'p<yyec  r .",  tfM od/rot*.  vlaefta  ,  Anal. 

Knjfövt,  iü,  (»rpof),  ich  überziehe  mit  Wach»;   mache  au* 
Wiehl,  »r^^ititt  e;  ;  j  1 ,  Anal.    3  )  TOn  »ijp  ,   ich  verletze, 
b<  leMdige.    Dal  Etyrool.  M.  hat  (mmw^ijv«  foxotiti&r,* ,  t) 
Taii'  rü  J.'or  *''(.•> oc  iytt6f»r,v.    Dafür  hat  Saida* 
U.  Hesych.  Mr.pitt. ; '  y.  1! 1  ,    i-7TO  exorooVroti  »  wobey 

tchon  Guyet  an  da*  ionische  xrjjiec  für  Kapoc,  »«(.«'»,  gedacht 
hat.  Heiych.  hat  «r/pikt'i.  ■■Kn.  i*nlr)txta&ai ;  ferner  (»  ^n  /^ij, 
»'-*><•>»>>•  ,  ifrararmfri] i  nOch<£«Bi;piai*ac,  i'iotrca;,  u.  <x>.  ■::ri- 
pitun/vv,  {*vfxlrtyii{vy ,  /J»  rrje  vtry^t  yeyen'o;  wo  er  auf 

'  die  Ableitung  tob  «ry  tu  deuten  scheint. 

iTr/pe;/»  a,  To,  (stf; p tove») ,  de*  Ausgerufen«,  Auiruf,  bekannt 
gemachter  Befehl  -  Belohnung,  ^«aro»  nr/tDuv  yiyvoiti- 
var  rote  irp'«'r»«  £v«{l£ot,  Xenoph.  Hell.  5,  4.  Ii. 

A  p  r,'«öt,  .*,  d.vOn  i,*wypit,  #.  r.  a.  «$pi>i.«  und  IttaJfV- 
J.c,  SchoL  Venet.  IL  tu,  575. 

X*lt  «'•«  airiii  cu,  F<  min.  ron  «npt£,  Weiber  in  Alexandrien, 
welche  in  den  Hiusern  die  ijk«Vki«  no.  3.  abholten  und  im 
Meer  trugen.  Bey  Atirtopb.  Beciea.  713.  ntjpiatura,  die  Ana- 
ruferinn,  Heroldtiin.    Bey  Phot.  sieht  «rciau;,  bey  Hesych. 

—  «t»o,  ij,  («ijfi'»(i''0  Amt  dea  Auirtifen ,  Herolde*,  Opfer  - 
diancra. 

—  iciar,  to",  Atitruferlohn f  Pandectac  l,  8>  8-  ■"'«"*  legati 
Craeeorüm  ftrunt  ea  qua«  vocentur  cerycia;  taduceus ,  He- 
roldsstnb,  dergl.  Mereuriui  trtgt,  mit  »wey  daran  aicli  win- 

*TÄ?asr^  a'ld'rLo,,n  d"  "fc*  schohD^cth. 

-rniit,  *«>,  eio»,  den  Herold  betreffend,  dem  Herolde  gehö- 
rig Qdereifjen;  )p«>«*-,  Soph.  Etyrool.  M. 

—  K.rpa,  to,  «•  -'■     x',' •;.>>•«<*,  Boiichaft,  Aeichyl.  Theb.  65;. 

—  xtfoir,       1.  v.  a   n^Qvatta  t  davon 

—  Kfrrixöc,  t;,  o'r,  zum  Aufrufen  oder  zum  Amte  eine*  Aus- 
rufer» grhörig. 

—  mim,  ich  bin  ein  *>\..  f,  ▼errichte  da*  Amte  eine*  Auarufer* 
-  Hei  cid*  -  Opfeidienrr»  ;  Utr-Q/ytue  vtr  iv&ia  MjpvntviTa, 
Aetchyli  Sitp.  «36.  Tom  Mereuriui ,  ah  »rtfv{  der  üOtter  ,  er 
▼erhandige  mix  Glflch  und  tey  um  hold. 

»iitii,  Jy ,  eV.  dem  -  zum  HeTold*  gehörig ,  ihn  betrefl'end, 
für  ihn  schicklieb. 

—  mroc |  e.  ▼.  e.  xrjfrminit,  (.nfiot  xrpt  x/i  r  bey  Said*!  *.  v.'a. 
«Tf i'xtxov,  Heroldistab. 

—  mo«,  tö,  *.  ▼.  a.  «t,pir«*ier;  2)  eine  geiriiie  Ma*chine, 
Eclug.  Phyi.  p.  468-  not. 

—  aiepe'f-ef,  0,  ia>/pw)t  den  Heroldiiub  tragend. 

—  artje,  öS,  0,  (nt;f  1 00*») ,  *.  ▼.  a.  aar;«?! f. 

i /.<•<,  o,  ein  .Veervogel,  den  einige  filr  das  Minnchen 
von  Halcyon  eingaben,  Antig.  Caryit.  07.  SchoL  Atiitopb. 
Ar.  399.  attiicb  »f 
JCt}fi  (,  mt.  *',  {yt,i>im,  raoi«) ,  die  nenern  «chreiben  >  ,  • 
gegeu  der  ilten  Gtammatiket  Bemeihung  rou  evlii;  u.  ^  .  »  ;, 
(Schifer  ad  Gnouiic.  poei.  p.  215.),  ein  OtTeiitlicbcr  Diener; 
bey  der  Armee  ein  Herold  oder  Geiandter,  caJuLfator t  Ifga- 
tut ;  beym  Opfer  und  der  Opfermahlzeit,  der  Opferpiieller 
and  Opf^rdieiicr ;  euch  andere  Diener  beym  Gotieiuienitc ; 
im  Staue  d<r  Auirufer,  praeto  ;  01  *<, ,  1  > *•  r.  a.  tt^iumv 
«;..:»•,  Wettkampf  der  Herolde,  Ptiloiu.  r.  A.  4.  24.  Hern- 
•  rerb.  ad  I.uciant  1.  p.  497.  a)  ein*  Meeischneckenart,  erryr, 
deren  gewundene  Schale  diaTritonen,  Heiolde  und  Auarn- 
fer  gebrauchten,  wie  lonit  die  Horner,  um  darauf  zu  blaaen 
und  da*  Volk  zu  renammlen,  lonit  murex  genannt,  mit 
•uclilichter  Schate,  Athenaei  p.  5|0. ,  deswegen  Anaketa  a. 
p.  237.  *iev{  a;0et«i;te*f  aCraqiü  oxoXoti  heifat ;  metapb.  auch 
Act  Haushahn,  weil  er  wie  de»  Herold  ruft  und  weckt;  du 


*\  -praeeonium ,  in  An*rufen,  VavkujidigeB. 

K*)  <•»•••>,  ywpo'rr»,  f.  f »  ,  (»W«*).  idi  bin  ein  Herold  oder 
Autrufef  |  icb  rufe  aus;  maohe  laut  bekannt  u.  verkündige  - 
jnjpto*/«  ASmkftmtt  Soph.  El.  606.,  atge  e*  Obwall  und' 

,  laut  von  nur  «u  allen ;  daher  auch,  Ich  la*se  durch  d«n  Aus- 
rufer etw«  tul  b.eun  und  verkaufen;  auch  bey  Eur  Üro 
144.  fiioit,  laut  anrufen,  *o  wie  bey  Horn,  durch  Herolde 

wechielt.    He*Teh.  h*t  auch  ohne  y,  welche«  man  fflr  die 
A»piration  ameheu  kann,  äfitit'ävrtUyt.,  ßof ,  r»  VWn 
Wyottiat,  mit,  com;  ferner  ä^aaadai,  tir<«el/«ae#a, 
Etym.  M.  in  as»  fahrt  für  «ai««  *Js  Syraeu»ini»ch  at» 

Sopt.ron  an.  rw 

A  ?  (.  ■  :A,;e.  »oc,  o,  ^,  1.  r.  a.  ta/fn9i}t,  wachnnig,  wich«*««. 

— ro,  («irpe«»),  da.ron  Wachs  Gemähte,  mit  VV.chj 
UrbeTZOjCri.r.  1U0  gewichste  Scllreibtafel ;  *.  r.  'i  'mrniatTt 
W.cli5,,ß,.ter;    ror,.  »her  eine  splter  .ufgekorömen,1  Salbe 
der  K inger  ;  d.her  auc* .  det'  R.ngeplm  .elbst.  Plut.r.  o.  p.g 

S.Ä,i,;  ÄÄÄ*  SS 


....111  35i  a.  reritl.  ^e.  t< 

'"5  V'>  •»  WaWll<B»),  der  mit  der  Salbe  he, 

'ieaiW»i7e,  Schol.  Aria  - 


»>.  Artatoph.  Equ.  400. 
■p«v.  wrot,  *,  1  ,  ein  Bieren itock,  worein  Wachau. 

Honig  gesaromlet  wird,  SchoL.  Aristoph.  EecL  737 
—  fooit,  ^j^njooe»),  da*  Oebenuehen  mit  Wach«.'  S  in 


™«  welche.  Ariltot.  h.  9,  40.  (vergl  5.  a^)  d^ar  "e^ 
braucht.  * 

—  pis**a]i  v,  •.▼.■•■sperrt»',  re. 

—  paare'* ,  oV,  mit  Wach*  aberzogen  oder  Mmischt;  daher 
«WerroV,  re  ,  cerotani ,  ein  Wache  -  oder  Klebepflaaier  wo 
nan  Oel  oder  Gummi  oder  PflanieaUfte ,  mit  Wachs'  rer- 
misebt,  aufstreiebt ;  auch  utjeonv,  ^,  eine  Art  von  Pomade 
von  mittler  Feitiekeit  zwuefaen  Pflaitar  und  Salbe 

ATp  C,  für  mal  tlt ,  hoen  ad  Gregor,  p.  88-  ,  [ '  *  ' 

Ä  in/«,  j,  auch  «nr/a,  Aeliani  b.  ..  >3,  ,6.  {,»tii»,  «fr«), 
der  Fang  von  grofsen  Meeifischen,  alt  Thunfliche«. 

—  fit.1,  *«ex,  vetaceus,  was  grofeen  Meerfiichen,  *»*,#, 
ähnlich- gehörig  ist.      •  ' 

-!■?»«.  to,  eingcsalzenes  Fleisch  von  cetit,  tonst  MaTlaM- 
Xo«,  Athenaei  3.  rj.  121. 

—  Tedepn-of,  e,  ij,  Wae  den  eetr»  Nahrung  giebt,  Lycopkr. 
954-  «r/Ufliopal      •  1    *  *• 

—  to9rtfin,  j,  Aeliani  b.  a.  13,  16.,  eifantl  der  Fon^  (fer 
grofsen  MecrBsche;  aber  auch  da*  Magazin  der  dazu  cehori- 
pro  Gerithe.  • 

Xfret,  tot,  ovf,  ro,  bedeutet  einen  grofsen  Meerfisch,  wie 
Thunfisch,  Hayfisch  11.  dergl.;  ench  die  sogenannten  WtU- 
fuche,  cete,  eetacri  jtiseti;  die  Meerkalber,  phocae.  Odyss 
4,  4»5.  446-  a)  das  Gestirn  im  Thierkreise,  pitmx:  3)  in 
denCompotit.  bedeutetes  Höhlung,  Vertiefung,'  wie 
w,r«7C,  ttiyuMWt.  Hemstcrh.  Bahn  die  Grundbedeutung  - 
Grone  an. 


UluIlB  an.  I  -.  «  -      ^  ■ 

Ar/Toe  iyot,  p,  »?,  Oraculum  ap.  Paa**B.  so,  18.  die  oder  den 
grofien  Meerhsch  fresimd. 

'  ler  dergrorsen  Meerfi.che,  rpiW«,  Anal. 
ro.>eree,  Aeliani  b,     ,4,  23.  zu  einem  «?- 


gro 

A  ?  r  (i  <;  6  1  a  ;  ,  Tod 
A  ijr  6  tu,   davon  sr 

rot  erwachsend. 
Knr  «Idrjr,  *,  ij ,  nach  Art  und  Gröfse  der  cett,  grofsen 

hiebe. 

rY  >,  iwn  ,  »aeeir,  tü«»»,  Ii.  a,  5gr.  Antdui/ittv  jrtjreifoofi  W 
deutet  nach  einigen  gtof* ,  wahrseh.  tief-  hohl  liegend.  S.  in 
«o<«i««c.  irrzfo*  Ki.r,««,  Quint.  Sm.  ig,  310.  wn  er  tonst 
nchzurdt;*  nennt,  ithr  groll  oder  weit.  jfYWha«.,  M«rcel|j 
8id._5-  • 
ATiJT»*»,  «In,  oTos>,  «.  v.  a.  xrjriioc. 
AT'j  i',  eontr.  st.  aal  «v. 
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JL:  H\r,  r'ie«,  o,  fucut.  die  Throne,  Drone ,  im  Bienent  lo- 
cke, die  nicht  arbeitet  un  J  doch  mitzahrt ;  5f*tt,  Eur.  Bacch. 
1353.  alt,  entkriftef.  doch  ».  in  aotfcrpo».  Derselbe  Troad. 
19t.  ioxlii'otu  fbaCc  tut  *rui]r. 

—  »je».  tJ,  die  klein*  Thron«,  Brut  d»Ton;  auch  die  Zelle 
der  Thronen  .  Axistot-  h.  a.  9,  46. 

—  t/u'ärjt,  «*,  tjt  thronen  artig. 
X£<f&a,  doritch  »t  ■«)  fif&r),  Theo  CT. 
Ktjft.    S.  »'vzof* 

Kijtitijt,  i,  tj,  Dionys  Per.  941.,  nnd  irqetW,  tsoe«  ,  «ürr, 
arf'p«».  Anal.;  Wahrich.  von  um »ai'u ,  dampfend,  duf- 
tend, wohlriechend. 

JTsaAoi,   •.  «i'w,  ich  gehe. 

£>fid  t, 1  1  i  a,  ij,  (juf&tjlti  <a) ,  V  erfilsch  nng ,  Betrug,  Falsch- 
heit. 

—  i^lit-fta,  To,  t.  v.  e.  atßtrlti'a. 

—  iylti'm,  {»i'ßfr.lot'),  ich  verfälsche  Gold -Geld  -Waeren, 
nnd  betrage  damit  ander«}  <*  retd*  imßHiiiaat,  Eur.  Bacch. ) 

f7.  littig-  verschlagen-  achlau  machen  und  reden. 
tjXia,  17 ,  •.  v.  a.  Verfälschung  dea  Goldes-  de*  Geldes - 
der  Waare;  Betrug,  Falschheit;    Hippoer.  p.  g57-  öont  <4ij 
titi9iftiti  S^uotiSitt  ntdi>,kii,c,  bat  Foca.  popularis  eura  über- 
setzt. 

~d>;  iio 'j,  *7,  ich  tehe  gelb  -  blafs-  au*,  habe  die  Gelbsucht, 
Ton  der  Farbe  dej  unacuten  Goldea,  Ariaiot.  Problem.  1  ,  5. 

—  dt  los,  o,  rj ,  veifaliclt,  unacht,  von.  vom  Golde,  bet- 
nach  von  andern  Wsaien,  womit  man  Betrog  apielt  i  rm- 
taph.  »011  Memchen,  beiondera  von  der  Ankunft ,  ä/önmor 
mal  »01*. ,  Acltan.  Ii.  a.  >J,  3-,  mit  riOcr,  11,  II.  ßivt  a.  e»- 
fi'cxuir,  Anacrcon  Athenaei  p  53J.  a.  «i'^d.  »scimIot»»  rj„'i>e, 
Tbeos;nit  943. ,  und  Sachen,  betrügerisch,  hinteilitug,  ror». 
im  Handel  und  Wandel;  auch  tauschend,  tfnjeue*  mpTl^Xur, 
Heiodot-  1,  75.  tauschende«-  tweydeutige»  Oiakel)  iVni^dr- 
IqtäSi,  Eur.  El.  550.,  diefl  ist  awevdautig  und  ungewifs. 
Xfioov  ntßiqiov  nal  a\fv(/ov  "s-ez.are»-  mrt]  -  BoJ  i£'V\ür  fa- 
d«ev  ätt^i  909  y,  Theogni*  vertu  iai.  Cbandlcrl  Inicripl. 
P.  II.  no.  4,  3.  hat  atawtjytc  nißinlot.  m'pMi.ioi  aaoai ,  b.irü- 
gerische  Reden;  tUßo\lor  aaaö»  M  du "los,  Sklaven  sind  eine 
immer  falsche  und  boic  Race.  Da*  Stammwort  scheint  mi- 
ßfot  u.  mißSrj,  r],  gewesen  zu  seyn,  welchee  entweder  die  M«- 
talltchlackcu  dea  Goldea  oder  sonst  eine  Onreinigkcit  andeu- 
tet,  welch«,  mit  dem  Golde  vermischt,  ea  uiiaclu  und  un- 
■cheinbar  macht,    ai/)'1' Iis  t'  »V  toit  «»roixuit  m.iiun  ,  Anteil. 

'  Bekkeri  p.  275.  Bcy  Heiycli.  findet  man  tußlt,t,  »antraf ot, 
j'H  ortji»*.  Bey  Pollux  7,  99  mßi.lol  oder,  wie  die  Hand- 
•ehr.  und  Photiu*  haben,  xipdorK,  oi  juiaUiU,  die}  Berg- 
leute, die  Metall  graben  Auch  Moeria  hat  aooWac  für  *u- 
tajUsic ,  als  attisch.  Auch  Kinn  die  Orjrum- tikei  von  ai- 
ftijlit  IL  xißiot  das  Vsrbunt  mißtr^i-ir-i  ab. 

Hißten,  HeiiodiSeut.  204.,  Biliöse,  9,  auch  ai>'  cn,  »rftjcist 
und  •jeweeati  T,  a.  ni'^r,  Tasche,  Schnappsack,  auch  «1», 
5.  «,      •  '.-  und  »mit/. 

Xif rö,  nhorium,  Theophr.  h.  pl.  4 ,  10.  Oioseor.  8, 
sag.  Nicauder  Alh'iiaei  3.  p.  71.  Strabo  17.  p.  1151.  Ctsa- 
dius  Julius  Stepbani  Bys.  -■.<<.,  da*  Fruchtgehäuse ,  •»«!• 
che*  in  einxelnen  Fachern  den  Samen,  ai'ati  .t  >  v  r,.- *J.  ge- 
nanut,  cnlhllt,  welcher  gegessen  ward,  so  wie  auch  die 
Wuftel,  aojloaaeia  genannu  Ist  nymphata  ntlumbo,  unseiu 
gemeinen  Wassel rosen,  ny  mphaea  alba  11-  lalea,  ähnlich.  An- 
nale* d.  Museum  d'histoii-c  naturelle  T.  I.  p.  376.  Die  Blat- 
ter wurden  zu  Bechern  verarbeitet,  daher  es  auch  einen  Be 
eher  bedeutet,  Athenaei  p.  7a.  b. 

li/füri«,,  tÖ,  und  iwJwiapi«»,  Geopon.  18,  8t.  Dintiu.  »on 
«:  'Jii,,  davon 

—  teste«  öt,  ü,  1;,  (lotiiu),  der  Kisten  oder  hatten  macht. 

—  re'c,  flt  hölzerner  Kasten-  Kitte-  Schrank.  Ware  die  Ablei- 
tung der  tUßtttt  von  äset  (a»i>«0  u.  ^öoi<  richtig,  welche  lieh 
aueti  in  Apollodori  3,  4,  3.  eingeschlichen  bat,  to  vturde  lit 
auf  ai^utiii  noch  bester  patten.  Aber  dietet  Wnn  tt  von 
spateroi  Gebrauche,  nnd  nndet  lieh  zuertt  bey  Arist  pharut. 

.     II  nur  hiouet  t  i.i,  1  tj  und  le.lc'f. 
**/*'••-••.  'ch  bewegr  oll  und  tcbnell,  wie  der  ai'yaJoc  den 
Schwanz;  üherh,  ich  bewege,  Theoer.  6,  117.      tfi  ai^aJl.- 


Cfi»  aymtfSv  Slov,  etil  «*rf  iuiZhv  ,  reV  ii  anao»  at»>T»,  d.  i  bey 
einem  glücklichen  und  guten  leben  mufs  man  ruhig  behar- 
ren und  nicht  tteta  Indern,  Theogui*  397.    S.  auralec. 

—  alle,  *},  da*  tat.  cancelli,  eice  Uoppeltbör,  ein  Verschilf 
mit  solcher  Thure,  zu  Athen  der  EinschluTs  um  die  Ratht- 
Tersammlung,  t.  v.  e.  ^^««ro.  In  Julian!  Ca  es.  ajj.  sind 
ui)»HIh  diaisarianj ,  dialektische  Spitzfindigkeiten. 

—  a !«*<(,  ■;,  und  at/ail<eato's,  o,  aiyali'CW),  eine  IchneDe-  hin. 
fige  Bewegung  ,  überh.  Bewegung. 

—  n'.at,  o,  ein  Waisrrvogel,  der  häufig  den  Schwanz  bewegt, 
wie  die  Bachstelze  und  Eitler ,  pica.  Er  aoll  kein  eienci 
Nest  bauen;  daher  nrwiiiifat  uiytuLov ;  davon  halfst  mtjmUfm, 
ich  bewege  stark  nnd  häufig,  vorzugl.  den  Hintern t  so  steht 
bey  Theoct.  5,  117.  utytUZuv  von  der  geilen  Bewegung  der 
Hinteitbeile  ins  Beyschlafe.  Bey  Suida*  findet  man  asWac 
und  as^aalec  geschrieben.  Hierher  scheint  auch  die  Stelle 
de«  Plutarch.  zu  gehOicn:  eiferst  oaavrea  mtflfot  ßUw  yuv 
diel  Tt,v  (HMfoloytav ,  WO  es  viel),  m-xloi  heiften  »oll.  8. 
Aelian.  h.  a.  ta,  y.,  wo  tuyultaßätwjt  fiO/tet  aus  Aristopo.  an- 
geführt wild,  vidi. 

tV  J  ■  |  e  1 


üfahrt  wild,  vidi,  turnkaß. 

ti.    S.  r )*  ■  U'iai'iTalor. 


hidafit,  tj,  eine  Au  von  pertitchem  Turban ,  Pollux  7,  Jg. 
Curtiut  3,  3,  19.  wird  auch  a/rafii*  getclineben  ,  von  fjfa 
vti schieden,  Strabo  it  p.  797.  »s>  uiiaptv  tvraraf  et  ß—itU 
ina^üfiirot ,  Plutarch.  TtiCm.  39.  die  Kidarit  wie  die  Könige 
eutactxend  und  gerade  nagend.  cta'eer«  aoi  aitmft  ,',^1 
«jtar,  Pluiarchu*  Anienii  55.  scheint  einThcil  der  T<öa>ra,  vicll. 
der  obere  spitzige,  tu  tey  11 ;  a)  ein  Tans  der  Axkadter,  Atbc- 
nari  p.  631.  d. 
Kt&atftiuj.  S.  aide?«*. 
As  da  fr;,  r,  ,  und  atdatftot.    S.  asdayet. 

listig,  sehlau,  vor*,  asdeiar;,  der  Fuchs,  alt»a-^(,  da- 
von atdaatsai»,  listig-  Schlau  seyn  oder  handeln  ;  auet  ruda- 
«itac,  s.  v.  «.  mdeieac;  dafür  hat  Hceycli.  such  tu»deustj,  mw 
rVi.,  i.f,  asraeti'tt»,  nvaßtrpiaTa :  daf»  man  auib  eas'ideewt 
•agi«,  licht  man  aus  dem  verduibenen  easVdaaec  bey  Aehnstf 
h  a.  7,  47. 

Kltwapat,  VOM  a.dir;u4,  t.  v.  a.  eatdaar,  oatdamau,  ich  aar- 

streue,  verbreite;  aresatse«,  ich  werde  zerstreuet-  verbrei- 
te Med.  ich  veibreite  midi ;  von  atduet,  rud«\a»,  a>dar»rr>, 
atdatvrsri ,  auch  mit  dem  Sigma  oaadeiat,  eatdaimaw,  davon 

esdaar,  aiVata,  asdva'u  und  eatdsa'u. 

KtAröt,  rj,  iv.    S.  äxtdrot,  t.  v.  a.  achwach. 

A'iiraipa,  «J ,  titKara,  Cilher;  cto/tätuv,  Philippi  epigr.  5*. 
a)  t.  v.  a.  ai ,  Brust ;  3,  Ribne.  Hesycb.  tagt  ui&aft, 
Wtijöat ,  rr««r(,a,  und  to  steht  in  Hippiatr.  p.  153.  a«ts  OtOm- 
fai  t«j  i-irifa  Tai  »oirei',  wofür  ein  anderer  daselbst  ugt: 
fei  rt  ueca  rar»  nlsretvi'. 

—  t/aoidvc,  ä,  1.  v.  s»  das  contr.  utftapmict,  wovon  Ariatoph. 
Veip.  1  -~b-  einen  Superl.  — auide'rarsc  gebildet  hat. 

—  (ii  J ki ,  Citber  ipiclen ;  paitiv. ,  ioU  lasse  mir  die  Cuher  ipie- 
len. 

—  (pur,  ro,  Dimin.  von  xt&äpa. 

—  on,  tj,  *.▼.*.  ,iifava;  auch  die  Kunst,  die  Cilher  ta  spie- 
len. Homer  braucht  nur  xiOaf*t>  und  für  die  Kunst  »eieef. 
II;  >5  73>-  Pindari  Pyih.  5,  g?.    Nach  Aiütoxenus  hiass  «ii« 

lipa  auch  <ii»'fi>.    S.  in  »1  &aoft »je. 

t,,  und  lOi.oc,  i,  Append.  Marro.  Oxon.  III.  P. 

10.,  :a.  .■•a^i'Cu. ,  das  Spielen  der  Ci  her  -  auf  der  Cilher. 

—  (iieaia,  re';  (midaoiCv),  «in  Lied  »der  Gesang  auf  der  Citker 
gespielt.  Nf  ra  ai^npioiirrra  mtiiVcit«  Ta'  ^etrftsaia,  Plato 
Proiag.  p.  118  Lieder  tut  die  Clther  in  Noten  selten. 

-(«inpitt,  ie,  'er,  (aii^afier^e),  t.  v.  a.  — pw>Tiae'<,  Athsw 

nuei  p.  634.  e. 

—  r4»r^{.  »»i  «'<  [*'9*tii*},  der  dir  Citber  spielt.    Nach  Ari- 
ttoxenut  t>«y  Ainmouia*  Itt  ai»a(it  die  ii'pa,  U.  «1  ffajaw  " 
der  die  lesta  »s>ielt  und  dazu  sing-,  weicher  tj.ltarhin  i-« 
bieft    ait/apbdo«  aher,  du  die  Cithara  «pielt  nnd  dazu  11 
Andere  unitracliieocn  die  btydesi  Wörter  to,  daf*  n9m 
bloft  tpiele,  at&aoiyäit  aber  auch  daxu  aiago     Dieaen  llrsl 
schied  hielt  Keit  über  Aiistot.  PoLit.  p.  95,  fui  einen  I 
den  und  falschen  Zusatt;  davon 
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■f'"flai   9»  un°^   —  (?»*r»hT,  /defa  f/, 

(.  T.  ».  «<6\s#ter»f. 
—  o  »**•»•«    ij,  da*  Spielen  d«r  Cither,  die 
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UllmpafrZt,,,  {«Ulm,  e'aiof eS*),  t. v. ».  xarUiU'irrv, 
welcher  »ucJi  «fimpixvmt,  öif&aXftovt,  au*  dem  Aeol.  hat. 


2)  ein 


•pieleu,  1 !.  a,  600. 

—  v  •• , .  »,  •■  v.  a.  &ü(<n$,  die  Bruit,  wie  tilvt, 
Fisch  aue  der  Gattung  der  8chr)I)en.    S.  m&afm. 

—  q  yfla,  m,  ich  spiele  die  Cither  und  singe  data;  davon 

•— (  *  t  q  o  tt,  ij,  una  <tt9ai  ^3ia,  17,  das  Spulen  der  Cither  und 
Singen  daau;  davon 

—  f    'T  <  *    t,  rj ,  er,  iura  Spielen  der  Cither,  mit  Gelang  be- 
gleitet, gehörig  -  geneigt  -  geachtelt,  daitelbe  betreffendT 

—  (  »Sit,  S,  (aettfe«.  mt&mom),  der  du  Cither  tpielt  und  dasn 
*>ngt.    8.  Mt&aotmjt- 

Kt»«i',  *>,  ioniach  at.  j«ri»V;  bey  Heiych.  der  Deckel  eine* 

Fasse*  -,  vielleicht  at.  rifOtev. 
Kimapm,   im,   eine  Art  von  Gemüt«,   Nicandri  Ther.  jj>i. 

Heeycb.  hat  mtuäuta  und  tagt,    ea  ley  der  nmintlit  ähnlich. 

Eutecnii  Paiaphraaia  hat  x'x*u»C  dafür. 
Mimt,  UM,  to,  *on*t  «foju.,  ricinus  communis  Linnaei,  Wun- 

derbaujn,    an*  detten  Frücht  ein  purgirendea  Oel  geprefit 

wird,  Dioioor.  4,  164.  Ptiniua 
Mimt  rot,  tritt  tvov,  ▼0B>  Wni 

gemacht. 

—  ».»er  und  h/ku'i  of,  ü,  da*  lat. 
Baais  Meleagii  Co.  und  66. 

Kmlt,  *J.   S.  atjasV. 

JTta)a«/f  ov,  hey  Arittoph.  drückt  da*  Geechrey  der  Naehuo- 
len  ihi. 

—  mmßn,v,  die  Nachteule. 

—  maß  itm,  Arittoph.  Lysistr  76t.  ,'to  t<.:><  yfcsmsäV  mt*m»ß— 
"»  e's),  wo  jetzt  Htni^NwV  falich  tteht  nach  Pho- 

DieLat.  tagen  tutubare.  Von 


«3,  4.  i  davon 


«,«.  Uif,  kömmt  bey  Heiych.  mtwßtlr,  nicot  gut  •« 

««•V,   U«d   »«raiva,  yia-Ka. 

Zinnat,  *>,  da*  hu.  cicemt  im  Sprüchwort  eicearn  non  int  er- 
dmim, eigentL  die  FruehihflUe,  8chale  oder  der  Krieb*  im 
Obaus  bey  Heiych.  falsch  auaauet- 

JEsali;  sae»,  ionuch  *.  v  1.  maXtm,  mmliomm,  contt.  «iteaw, 
ionisch  auhfeaas  verdoppelt  umltjOna. 

A  . »  i  1  c  «  0  c ,  o,  falsch  it.  MlaMKOfi 

K.noß*.  v  i  1  x  1  i  ;  t.    8.  mr,*lßmXot  nach. 

in p  e  o* ,  n.  a/auiiAM ,  a.  v.  a.  atf  *U, ,  durch  Redupi.  gemacht, 
wie  ipetes,  asipaw. 

JCsapati«,  siitMt,  o  ,  nnd  »imvßt,  die  Nachteule t  sonst 
■save'/rfs,  Callim.  fr.  jjiß.  j  davon 

—  Mtür««,  ich  aake  nicht  gut,  WM  die  Nachtenlen.  Auch 
Festut  hat  ci'cunw,  noctua.  Dahin  «eheint  mmßifimt  ylav£l 
bey  Heiych.  au  gehören,  mißm,  mium,  mimv/ut,  von  mißm, 
viell.  auch  mipßm  u,  meußtviai,  welche  Woru  Heiych.  du 
ifnOas,  e>s*t»re>  erklärt)  *ind  vidi.  Nachtenlen  und 
mit  Nachleulen  Vögel  fangen.   8.  »ttmmßiim. 


Mtmvt,  »}.  Odyia.  n,  59S.  to»  todten  Agamemnon:  **  rie 
es  lr'  »/*>  it  fftnitti  ovii  xt  suW,  •?»  »a>ac  fetuv  *Vl  jro*«- 
nroTes  m/liao, ;  man  erklärt  e*  iwmfui,  mmxm  ds/vaawest  n  n(»if, 
Ktaft,  und  leitet  es  von  *<'*>  ab;  andere  aber  ichrseben  •>?%.- 1 
oder  »),«i'c  u::d  eikllrten  e*  durch  s'aaa'c,  Feuchtigkeit,  Bl'ut 
Dieter  fiiklarung  folgte  Actchyin*  im  Biaypha*,  der  von 
Todten  lagte:  «1c  *»a  >mr.  ax'avt  0-  *1**t)  otd'  mtfüaQwtot 
mUßti.  Suidai  hat  such  «  «u.  o,  Mark,  nnd  asaviu  inr 
ietrrat,  lagiyt.  Davon  kömmt  astrao«,  »,  sj,  tchwacb,  ohn* 
mächtig,  ohne  Kraft,  weiche*  bey  Hippoer.  in  den  Hand- 
•cLriftcn  anch  »41 «. .  geachriaben  wird.    S.  atpu'c 

X imm.    S.  nifm  U.  d/asu. 

AT  1 1  s  a  /  f       8.  in  ir«»is*'£w. 

A*iii>tsr,  ***|  lat.  ci7<(iant  (uartimenium) ,  grobe*  Tuch  und 
Decke  von  Ziegenhaaren. 

-aitiiic,  0,  (jr»l«»f«i) ,  Handlungtart  der  Cieilur,  ipeciall 
nach  Suida*  bey  Tbeopampn*  dem  Hiitor.  da*  Morden  im 
Trunkes  auch  fuhrt  mau  mUtmUvt  rtftmtfimt  an. 

B»«U  •»*»>,     (mUUt,  mym),  der  Eaeltxeiber. 

» 


G 


—  Hßmt.  arrat ,  i,   {tallit,   ßatvm),    bey  Arittoph.  Aobajr. 
n»a.  sind  aill/^aaTtt  ein  Gefell .    worauf  da*  Schild  weg. 

legt  wird;  für  ein  Tiachgetcelle  hat  es  Heiych.  angemerkt; 
y  Bito  in  Mathem.  veter.  bedeutet  e*  daa  Geitelle-  Ge- 
raita für  eine  Wurfmatcbin* ;  einen  Thetl  vom  Wagenge- 
•telle  bey  Pollnx  1,  t44-i  wo  die  Ilandichr.  stallr^as^af  uad 
mtlXqßmtrrH  haben. 

—  Iii,  o,  auch  ai'lsf,  «in  Ochse  mit  krummen  Hörnern,  He- 

7 eh.  S.  in  mvllit- 
tot,  im,  i<» ,  (si'UeOs  *»>■>  E,cl  S'börig,  xodfirn,  Baela- 
fatbe. 

-I.e.   |,    doriteh  der  Beel;  Hetyeh, 

Nillr;«. 

—  ISt,  ».  T.  t.  mOXteft  mtllm*,  tmli, 
knochen,  Heaycb. 

—  A-roet,  (*Mw,  cillo,  eello ,  aJoat),  (.  r.  a.  eweeireylt,  der 
Vogel,  Bachitelae. 

KUlat,  ein  altei  Wort,  davon  de*  lat.  cillo,  ctllo,  ptrctUm, 
wie  aaUar,  tUXlm:  davon  a/li*«eef,  «lla^ap«'?«»«' .  und 
hmie»,  au  Syrako*.  Valeken.  ad  Herodoti  7,  i55- 

Ktrfiitm,  euch  esua^«;«  u.  mmtrfüZ»,  *.  v.  a.  ealdf«,  ich 

hucke,  haure  nieder,  zaudere,  »aume,  lUiideo. 
—ßiim,  t},  und  mtftßia,  (.  v.  a.  mipßimttm.  Hemtterh.  td  Plut, 

js.  191. 

—  ßtt'mev,  n.  mtmßi<>t«v,  verir.  t>äries',  ein  Fraaenkleld,  Ari» 
atoph.  Lyaiatr.  45. 

—  .it-,  f*of.  o,  etu  FiLt,  Geiahall;  aach  *.  v.  «.  fumf«lifott 


WO  »i'«ui{  steht, 
-xi'a  ,  Pjllad  11  I.» us uca 


ia,  5. 


p.  5.  aehrnnraiger 
7,9.  filaig  eeyn  und 


Äthenaei  7.  p.  503. , 
—  ßtmtim,  17 ,  oder  ■ 

Geia;  von 
— •ßintioftmt,   Nicetae  Annak 
handeln. 

Ktfiialim,  1] ,  vertt.  }■'",  eine  weifse  Thon,  oder  Bolua-Art 
von  der  Ioiel  Cimolu*.  Nach  dem  Sebol.  über  Arittoph. 
Ran.  795.  iat  dieae  Brdart  narruinhaldg  oder  natrumartig,  da* 
heilst  aber  nur  *.  v.  a.  aie  iat  eine  natürliche  Seife,  wte  die 
Beschreibung  von  Sonnini  Voyage  en  Gibceft.  p.  87-  folgd. 
zeigt.    Vergl.  Klaproth*  Beytrlge  t.  p.  89t.  flgd. 

Ktvm ßqm,  hi  A"  Gestank  de*  Bock*  ,  i»my«n>  *r*il*?<  r>|«  swvet- 
ßgat  V-t  iiü  i  t a,  Lucian.  bis  accus,  so. ;  der  Gestank  unter  den 
Achteln,  hircui  mlarum ;  jeder  Gestank;  davon 

— ßpmmt,  tv,  ich  habe  einen  Bocktgerucb-  Geitank  an  mir, 
as'/i'r  mvmßoiörxtut,  Arittoph.  Plut.  294. ;  davon  mpaß^ximmxm 
bey  Heiych.  anexadaeferro  t>£aros. 

Xirmtot,  re,  8oph.  A}.  103.  Ariatoph.  Nub.  447-  At.  .jcu. 
wird  meittim  Schimpf  von  MenteLen  gebraucht,  wo  man  ee 
Fuchi,  versclilagen  übeisetit,  weil  die  Sioilianer  den  Fache 
aWe«  nannten.  Cicero  Or.  g.  gkbt  ea  im  Demoith,  durch 
bellum,  Unthier.  £.  «eheint  «ueb,  wie  aar^iritev,  jede*  Thier, 
von.  giftige  Thicre,  und  Schlange  au  bedeuten;  denn  De- 
mocritui  in  Stobaei  Serai.  43,  sagt  srif )  asvadiW  rr  aol  lg*»- 
xitr.  Bey  Theoer.  5,  05.  *taht  «war  a«)  ?reJ»,  •»  nhmt',  «?  r«/ 
•searas  oder  mit  m>».  xJti  y  «*. ,  aber  dt«  Stelle  iat  verdächtig. 
Auch  haben  nur  Harpocr,  und  8uidaa  daa  Ditnin.  mtvmhor 
angemerkt.    8.  asrwirtre«'. 

Ktvm\H(u,  davon  «sra'tfsessai,  xö,  «ii'ai  -tllat  ievi9»>*,  Aa- 
•chyl.  Pro».  124.  d,  i.  Bewegung,  Gerluach  von  Vögeln, 
WO  andere  ea  durch  Ox^rmvotmuix >  *o  wie  mirm&mt,  erklären, 
wovon  Heiych.  »o  n  .>.><(,  aoiirre'«,  hat.  Deiielbe  gsebt  aas'si- 
«r/fair  durcl)  airas».  mtt olrntavpift-'  u.  fLtmv^titttr.  Von  turiat 
iat  atvd^as  u.  a<ra#t'£ttf.    S.  a>i'/e». 

Ktvmti  tim,  ntvmiSim,  r],  du  untüchtige  Leben  nnd  Handlung 
eines  asVmJef.  Bey  Oemctr.  Phal.  97.  utvaiittmt,  die  Oerath? 
dea  airaider,  als  rratstava  und  dergl.  A)  temidori  a,  12.  bei  fit 
die  limiim  mt*mtttmim%  aw.  Bed. 

—  d/4"eatas,  (suWsdae),  unzüchtig  handeln  oder  sprechen, 
davon 

—  dseasa,  to  ,  unzäebuge  Handlung  oder  Heile). 
-»•Uyim,  ich  rede  anafichtig  | 
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jCfij.t,  S,  ein«  Art  «etcb 
Hiana  Linn.,  der  bitiu 

Linn. 


rubra 


Bev.pieia  an .  wo»  b»7jo«;  •»tww'iHi'M»!  an»  Arittoph.  «•» 
a.         .»»«»Aio*;        Phere«T»t»»  so.  a.  ebeniali»;  all«  erkla- 
Ten  e»  durch  noi  >*»/«. 
JCvyw,  eontr.  'an»  xai  »'yo».  f 
Hr/I  uivm ,  •      *•  jnj'>*  >>■  *l3imi  bey  Heiych.  fttptpvuu. 
w-'ttl*,  »5»  Be«OTgung,  besonder»  einei  Todten,  d.  i.  Begrab 
nifj.  Leichenbegängnis»;  Vei  wauduehaft ,  Schwigerichaft 
m-tnot,  i,  (%~;9»;)>  wie  at&rit,  unserer  Sorge-  Vortorgc- 
Achtung  würdig  ;  lieb,  angenehm,  tbeaer,  schätzbar  ;  aa- 
miyrvtet ,  M.  »9.  20,4.  <r*i£  at}*»»*«,  verwandte» ,  brüderliche/ 
flxar,  Aeechyll  Choe.  283-  xt}Snot  T(«if/«i  Itaiimv,   Kur.  Ion. 
4..  •  totgtarae  Pflege. 

—  )iKO»t»f,  ö,  »•  *tr3ifH«'>,  Apollon.  SchoL  1,  B7t. 

—  ituovia,  ij,  (*v9tuür).  Be.orgung,  Vor.org*.  Pflege. 

■or  »?**  BS> 

—  #,  (a«ö7*»)r  Betorger,  Pfleger.  Beichöwer, 
Vo.mund;  ».  v.  a.  a^»er»jc.  Schwicger»obn,  JEur.  Med.  992, 
Ap.  lt-  Rhod.  1,  »7i  Sehol.  Xenoph.  Anab.  3,  t,  17. 

 Statt  II-  SS'  »60.  or»«  pähera  xfjiWc  so»,  vixtt,  1.  T.  a.  *rt- 

&iu>t  u,  %tfiti«tfto< ,   andere  laicu  aifjuic;   emigt  verstanden 

Im  xrßrot  von  a^do«. 
 r)<arr;«,  oi,  4,  (*V.'uj) ,  ein  durch  Heirath  Verwandter, 

besonder»  Schwiegervater,  Schwiegersohn;  Erinnae  Ep.  a. 

der  den  Leichnam  besorgt  •  zur  Erde  bestattet-  vtibwnnt.  dav. 

—  ieaxta,  fl,  Veiwandticbait,  VeTtchwagerung,  Schwagei- 
»cuali  i  davon 

—  3 1  a  r  •  a  o  « ,  »/ ,  oV,  die  Verwandt» chait  durch  Heirath  betref- 
fend, dazugehörig.  .  . 

—  e^oTp««,  >?,  Fem.  von  aijdsor»;«),  ».  V.  a.  aiyoWi;«,  Schwie- 

-^«'r'il.'p,'  f «Wtyll,  der  für  da»  Vaterland  aorgt>  Manetho 
4.  5>4- 

»■iiDfia,  To* «  ».  v.  a.  xyJo«,  Sorg»;  8)  Anvorwauduchaft, 
Verwandte  durch  Hurath;  die  Hchath  »elbst,  1 
itvftmot  tevtfyvinu,   Pluttr.  7.  p.  915.  3)  da* 
gangnil».  .... 

—  «  «v«'/», 
von 

■ —  I  »  l-  tu  ,  (aijioc) 


o»,  o*.  I.T.'«.  nrt3»fioiy , 


rytütni  *>r 
Lcichcnbe- 

HrobL  19,  40. 


zur  Erde  bcatatten  ;  mr,on 
ratbe  die  Tochter«  E 


betorgen,  »peciell  eine  Leiche  I  betör  gen, 

erbei- 


iaaa  «oto  toaov  xi,v  naui 


tu  Phalar.  bey  Eur.  Med.  ßÖ7-  **("tW 

er, 


s,,   die  Braut  oder  jung«  Frau  putzon*  pflegen-  verein 
a.  v.  a.  6tf*ir»iu.  Neutr.  tivJ,  »ich  mit  einem  rertebwt^e:  . 
verwandt  werden,   Plut.   Ly».  50.   niStvtov  litot  tuiro, 
randt  »«yn.  nyStieat  iarto»,  Ae- 

m  Sunde  Schwiegeraltern  yvib- 


Sopb.  Tr.  ia»7- 
aehyü  Prom.  890. 
len.    8.  »i,  Jo«- 

—  &iu,  aü,  ».  v.  a.  d.  vorh.  a)  ».  v.  a.  xt,Sat ,  benüben,  w. 
ru.  n.  Von  »r.Siouat,  ».  v.  a.  n^douai,  in  d«x  Imptr.  Aor.  ». 
kmV-oou,  AetchyU  Theb.  127. 

-Jitrariic,  in  Nicandri  Tber.  3.  lieaet  Rubnken  n>ch  de» 
Schol.  Erklärung  woot^atoror«  »t.  ai^rar«  im  Texte  unH- 

—  1)  tarnt,  Superl.  u.  »ijSUn;  Compzt,  von  u^9»t  gebildet,  der 
Bedeutung  uach  von  s^ttoc,  also  tbeueitter,  wertbeater; 
wird  mit  niitoto;  oft  verwechielt.  IL  o,  633. 

—  da o«,  al»  Pauir.  von  »ijStu,  ich  Lab»  Sorge,  Kummer, 
Betriiboil»  ;  al»  Medium  m.  d.  Gcnit.  »orgen,  pflegen,  v«r- 
torgeu ,  betorgen. 

—  So«,  jo,  Sorge,  Bekaramermf»,  Kummer;  r«V  allurv  0,' 
ni'itot,  Odv»».  fl2,  «51.  vor  den  andern  darf  unt  nicht  ban- 

fo  »eyn;  beiondert  Trauer,  Pind.  Pyih.    4,  »90.  Leiche, 
.eicbenbegJngnifa;  a)  Verwandticbaft  durch  Hoiralb,  alio 
6cbwigerscli.lt,  Vericbvrigerung 


t  ApollotV  S,  «77.  Bf  ,4^»-  brauent 
hi  aber  4,  1473.  »o'otosi  «?,  '- 
der  RückrtUe.    Die  Form  «V»"- 
Uandtchr.  in  Apollon.  3,  651.  wo 


JCijeto •«*»>,  ii.t.'*«. 

ist  bekOmnteit 
m»M  («red*«)  bauen 
rrvoiu»  »teht. 

ZijSm,  i>»;j..r',  betorgt,  bekümmert  machen;  betraben,  Ing- 
»Ilgen,  ]L  »1,  45g.  24,.  548.  «  .c:  24,  240.  »rdtw  »teilt; 
HUM ;  Schaden  -  N.  cliiLeil  -  Unheil  rerurucneu-  zuiii- 
g«n ,  •  Mt/st»r  ass-JX«  «r)d«s  "    »7.  SSO-  corts  »>>t-ir.  Callim.  5, 

•  SV  «Oer  bey Tyrtaeu»  v«»«  aMrijd»  iaht  tcJ.j.  ist  in  trau- 
riges Verlangen  und  Sehnen  verteilt. 

Knr  m*  it.  * , ,  i  iSu,*  , 

—  bmi.it,  *i,  j'i  ,  o  i   >   »Xm>  *-/<iiufa:,  Suid.  zw. 

Kti  O  ägttp,  rö.  u.  utfoiov,  to',  Aristoph.  V«»p.  674.  «in  Ge- 
fal»,  worrin  die  Loo»e  beym  Wahlen  der  Kiclitcr  gewor- 
fen wtsrden,  8)  t.  v.  a.  ,..«•»•.  eine  An  von  ßceber,  worin 
man  die  Würfol  tdiättrlte,  ehe  mau  »ie  «  .»gel»;  Aiheaae. 
»t.  p.  474  leitet  er  richtig  v.  gäu,  d.  L  jy^i**  ab;  Hetycb. 
bat  Mich  »<\tf,or;  andere  schrieben  Xt.T,or  (von  z'"'.  davon 
Z»ia)  u.  x  ■  r  r ,  ,  ,  Uc.yeh.  hat  auch  raooc.  Uebrigcn» 

i»t  es  in  der  ertten  Bcdcut.  völlig  mit  i^uiic  einet ley,  und 
ditte*  hat  eineiley  Ursprung  mit  »tj&aftor, 

SiJiii»  u.  ■tr»«*'»«  hat  Hesyeh.  für  jiafj&im,  ei  UTopsv.isisi, 
«.im  f  »>••»•  wie  HiytfaJ,  par/Oa} ,  auch  x.'a.'-Vi,  wovon  e»  vieil, 
conti',  iit  und  von  aiai/ui  stammt. 

A»iii»o»,  ro',  u.  *',(tie,  y,  Polluz  7,  205.  to,  150.  a.  v.  a. 
nt}(täutoy. 

X  >i  * ,  f..  x  -1 ;  Ix,  wie  der.  lt.  Na)  ctiiia.  • 

A  >;  k  a  i  i  w  ,  lü ,  bey  llesycb.  zw.  ».  v.  a.  atjjtatfeu,  Lyeopbr. 
'33^-  »cltruähen,  »ebimpten,  schelten,  fibern.  t.  v.  a.  *«uu»a». 

S.  d.  folgd. 

Jltjxat,  if,  ionisch,  t.  v.  e.  aa«r)  oder  vielmehr  KasuttTsas;,  o. 
tmmalöyut,  Nie.ndri  ( Alex.  if,*,.  beschädigend  ',  »chmahend, 
•cheltend ,  ttr,xdäi  po<o«rh  Cailim. ;  davon  j 

—  »aauit,  o,  Schimpf,  ochrolhmig ,  l..\c..phrrn  545. 
A»;a.i*OA0«,  e,  eine  Att  von  Meetichneeke ,   Atbenaei  S-  P- 

85-  lw  Hc»>ch.  hat  *ix»,1arMniet ,  aortvAs'vv  r»  >  < 'rot  /tiiar. 
KtjxHtav,  to,  kleiner  Gallapfel ;  und 

—  »tdofüfot,  J.  aj,  i^^wj,  Gallapfel  tragend ;  von 
A'ijxlt,  r" ,  die  hervordringende  Feuchtigkeit,  War. er,  Dampf, 

Rauch;  davou  j^xie),  vom  hervordringenden  \V»»»er  einer 
Quelle-  Schweifte  (aaxiwoai,  äei,;flt,ai,  Hetycb.  »t 

Hj]%lcvoat)  ■  Dampfa-  Rauche,  mooj/fij«  yiejn«,  Aetchyli  Choc. 
2Sj.  ^oi'oi'  x.  1001).  fitSt'aa  xijm'is  uttfitav  »rrjxfro,  die  au» 
dem  Hüftenlleitchc  dringende  Feuchtigkeit  u.  Fett  »chraolz, 
Soph.  Antig.  10.17.  Toppi'pac  nquitm  nennt  Acichyl.  Ag^m 
96g,  den  Purpurtaft;  daher  2)  der  Gallapfel,  ein  Autwuchi, 
der  au»  dem  lierrorqucücndeu  Safte  der  von  Insecien  ange- 
»tochenen  Zweige  und  Ac»te  der  Eichen  enuteht.  xttra^io- 
Qinjp  KrjulSa,  Luci.mi  Tragop.  »5$.  wild  pila  cupretii  " 
•etat.    S.  asaft. 

Xynim,  ich  auelle,  dringe  heraus,  hervor ,  vom  Qnellw«» 
Schwciiie,  Dampfe,  Rauch.  S.  x/,a»V.  Apollon.  1,  542.  «fvy 
im^tutr  «ist"?;  4.  »>88-  «'»o  rrtkö9i  xr>«  Ityvis  Oilwt  aber  s- 
ctive,  dsetsvai/rj  «v.xs»  iroVrot  dix/t^r,  4,  929.  Hesych.  lut  in 
lakonische  aox.<i,<rau  von  x  ,V,  »t.  aex/e». 

A'v  («v*t«)i  »ch  mache  zahm  -kirr«  .unft,  betinftigr, 

ver»juüge. 

Kqlat ,  »W  »v'illit  »«aslltM  ÖXpee«  iviutv  c.  u«n,i.-,,  Theophr. 
p.  471.  wofür  an  einer  audern  Steile  faUch  xosadifac  »tehr. 
Hesych.  a^iät,  s»/ «n'vV»«i  W  »7^*«  ffUftt-ij,  aal  o<"{  »V 
tw  lijr./I-Ttji  t'rei'oa  eput'ov  rt-Xoniit-  Also  heifst  a.  wev^ 
eine  trockne  VVolke,  >,'u/(j«  x.  ein  »türmiicher  Tag,  et?  «• 
eine  Ziege  mit  einem  Flecke-  Blatte  anf  der  Stirnc;  doch 
zw.  Ruhnk.  Epiat.  p.  134-  S.  aMjxYc.  a)  aryasc,  o ,  der  Kro- 
rjfer,  Kropfvngel,  Aeliatli  h.  a.  1-6,  4. 

A  -  ,1  .  r  |i  a  ,  t;,  bry  He»ych.  a^Zaerpet,  »,  — rfir,  re,  b<f 
Theophr.  ein  immer  giOnender  B.um,  [crlatt  1  ut.  S.  Bod.tut 
ad  Theophr.  p.  537.  Hesychius  hat  ab.  auch  arjÄaeTpai,  oxaa.'^r, 
"'.  •  .T"f<  •!.<•»' ,  tl»  wenn  diele  »u»  dem  Holze  de*  Baam» 
gemacht  worden  wtren. 

Aflnot,  o*.  u.  xn'iio».  II. 
Th.  865.  wo  di 


15,  744-  «?i»V  irtpl,  Heiiodi 
r.  Hiliv  hat,  i.  v.  a.  »or- 
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AU  120  T9. 


.  rffi  Äfp^o'c,  lapnpit .  von  m/m,  ich  brenne;  davon 

«ri/nic ,    bry  Heiye-h.  ,  und   «»K»A0f,   ferner  «a;2eVej*reC, 

<f  i  j  ;  oi>  it  ur  ,  u.  -riflmjlot. 

A'iv.foc,  •',  ij,  ti;;.i  j«v  <«'j. ni^'^ta  «>;;»<,  vrj<Zv,  He<io- 

iim  Schol.  Venct.  ad  Jl.  tt,  155.,  .wo  Hayna  t(: ; ,  0lfflr  #t>_ 
glyuarm  im  fügenden  Verse  voraussctxt,  wann  nicht 
f.  »r  «r>,  d.  1.  Jm«,  it.nd. 
Kt;ii'etv  e.        «'.{«tl/i»),  der  besänftiget,  bezaubert,  e»t- 


.  *»<      1*>)lot,  (wie  ftavpiu,  aaijivei,  \  ,  nu.n  peu,  . 
ruhig,  gelassen,  »cheiut  die  errte  Bedeutung  tu  teyn,  beruhi- 


liiirjiract,  o,  ^xijxt. 
schling,  F.iym.  M. 

X±ltiJ*l>»*,  ri,  daa 
Baaken    p,  46. 


gut,  ruhig-  stille, gelassen  machen,  besänftigen;  a)  jemand 
durch  Worte  •  Gesang  reizen  .  vergnügen  -  rntxflcken  -  be- 
täube™, und  so  eben  wilden  Menschen-  Thier  s.hra  oder 
ruhig  macl-eu,  daa  lat.  permuUere ,  d*linire ,  und  im.  Livitit 
tagt!  jmulattm  multendo  tractandoque  maiuuef Beere j  daher 
aoxh  <uta«  ,x^«I»,  ein  Unglück  .mildern  oder  abwenden; 
g)  durch  glatte  Worte  einen  batrflgen  und  ihm  seht  den;  da- 
bei, Suidts  *ij*w.^A«wre>,  and  anlArrn«,  «VcrtnV,  fer- 
ner «ijZiy^er,  «ir«r»,  wo  «r  die  Etymologie  von  jeiäa»  bey. 
bringt. 

A"lj  l*!r  Vi  *<ti*0h  ««*,;,  O.  KiJ.i'rr;,   »,   1 1 .  y  r/.r  I  jyf ,  Geschwulst, 

Kropf,  Bruch;  davon  Kr'ri.t.  Phrynieh.  Behkeri  p.  47.  u. 
•  AeJius  Dionysius  Eusuthii  ad  Horn,  p.  »4gi,  51.  Kann  von 

gaAauj,  xelaai  kommen. 
Kr,'1. 1,  !»;>  ,  >' ,  bey  Pin  dar  ein  mythiaohea  Wesen,  wie  die 
,  Sirenen  im  Homer,  vom  reizenden  Gesänge,  anaaea,  abgeleitet. 
Kijltl&t>a±,  o,  (anlim),  Vergnügung,  Boxaubernng,  Tlu- 
».  M. 

Pkryninb. 

JCfllr;«r«»,  e",  dor.  st.  myiijr»'«,  f.  v.  a.  *vljt<u?,  Pinta».  6.  p. 
gib.  *.  p.  so*-  Op.  Hütt.  wofirr  Apostotius  Pro?.  1«,  55- 
aeiUei  rt  hat,  wo  aber  in  den  Haadtebr.  auch  ar/laara«  ateht ; 
.  nw.  viell.  «nliarac. 

A  r]  i  >  ua,  ro,   (*»*t«t),  daa  Bezauberte,   Getauschte,  Tau- 

tehung,  Betrug,  Suidas. 
XqAndif,  s>«  I Ki7<Uev>,  dat  Vi 
Xt;  lt,  t  itQ a,  ij,  Fem.  von 
•  •  Tim  <m  SillogT. 

—  t '.'  p  '  0  »■ ,  ro,  Mittel  tum 
gentl.  das  Neutr.  von 

"-rt/pso»,  /«,  »er,  (aalsr<rp), 
aussöhnend ,  Eur.  Ilec.  535. 

»rnc,  e>,  «,  (adan),  attisch  aeijrnt.  der  eine  Geschwulst, 
vorx.  Kropf  oder  Brueh  her.  8)  mr.lt,  r (mlim),  der  bezau- 
bert, Timon  Fhliae.  Silii  35.  8.  «,i^irV«*. 

— rinii,  ij.  er,  '«■;./, ,1,  cum  Besaubern-  Vergnügen-  T»u- 
•chen  gehörig  oder  geachickt. 

—  raup,  apea,  o,  ■»>,?. -u),  a.  v,  a.  «a^ar^p,  i,  der  besaubert, 
vergnügt ,  UuacLt. 

KnltSim,  «7,  (aaai;),  bedecken,  beschmutzen;  Antyllus  Ori. 
batü  p.  335*  Matthaei  hat  u^liSuSvtm  xföoorra,  Jeekigtea  Ge- 
«ieht,  von  aniUdiaai;  davon 

—  *  •■■  1  u  t ,  r),     ,.  beaehmutxt. 

JTijli«,  /oee,  7,  Fleck,  Sc  Um  Uta;  abeagetr.  Sehimpf,  Schmach, 
Scliandfleck,  Xenopb.  Hell.  5,  1,  g.  mit  vuiarpi'a  verbanden, 
ein  Verweil,  nota,  HerodUn.  6,  9.  He*yca-  erklärt  es  anch 
die  Wunde  und  scheint  damit  ßforotföifout  n^liiat,  Aa- 
schyli  Eam.  790.  gemeint  ta  haben. 
K^ior,  ve,  einfltilck  trocknet  Holst  9)  Pfeil  von  Holz ,  od. 
ein  8piefs ;  rpt'eso  ar'ia  der  Sonne,  Anal.  s.  p.  \ sS.   S.  Aber 


,  Ttiatchan. 

,  t.  v.  a.  x-;*;,^  u.  asjlsa. 

1 

oder  Beanfdgen,  ei- 


Orph.  Arg.  9.  u.  Index;  5)  s.  v.  a.  amjru«,  Ptnd.Pyth.  1,  si. 

•    ••••»»  *r,iav<er,  »•',  statt  aijUrarav    schrieben  die, 
welche  et  von  *t,lov  ableiteten. 
Kr  Iii,  »*,  ö».   6.  Krauet. 
KnAornui«,       da*  Sch 
stfln.  Pauli  Aeg.  6,  63, 
Aflirtail,  e,  der  den 


»,  Pau 

lux  Aeg.  6,  61. 

JCaaoe»,  w,  (aigAöc),ich  brenne.  S.  n^lttot;  a)a.  v.a.  aiyi/w,  ie 
reise,  yergnfl^e^  loeke,  rerfabre»    Im  Lexieo  Hermanni 
wird  itrjhüiiai  durch  a^lwai,  r  »rl 
i*hatiiUrt  grieth.  fVSrterb.  I.  Th. 


A'flur,  e,  def  Besehselar,  Hengst;  eigen tl  von  Eseln  1  tun* 

'taph.  geiler  Mensch.   hijAwc  Har,  Cratinus  Etym.  M.  in  ß*.- 

ßmmrtit,  und  Hcph%tatio  p.  57.  Gaisf.  a)  s.v.«.  »t,lmviu,r, 

tolieno,  Brunnenschwengel. 
JCf  Ist  riiof  ,r«,  «j    ii.-.r,  i.inuch  jrinu/,0r,  S.  BfAerr  nc>.  x. 
Ai,/.»>jh,  ich  richte  und  Stolle  wie  einen  xxi'£a>r  no.  3.  Her» 

SpUit.  n.  174. 
An  am  er  et,  s^iarra,   xti  ,   (m,  iJ«;),  Lycophr. 

1  luier. v,,  Laxicon  Hermanni  p.  3x9. 
Ä'jiKtre'i,  wie  ».■, .•■ ',  contr.,  at.  xal  «iteivroV,  aai  satl., 
Ar/p»?,  tj,  eine  mägitehe  Pflanse^  Orph.  Arg.  ggx.  Plinii  fl7, 

g.  Einige  Htndscbr.  des  UÜMcoridea  4,  131.  legen  diesen  Na« 

men  dem  l'i-m^^n»  bev. 


Her« 
t387*  y't'jüa, 


Xij/iit,  m,  (f.  naj^epse»-),  dar  Maulkorb,  dar  dem  Pferde  an. 
gelegt  wird,  wen«  es  ohne  Zaum  geführt  wird,  dl 
nicht  beifian  kann,  Xenoph.  E.jn  5,  S>  »ot.  aaaiel  1 
cel,  mit  Stacheln,  Aeliani  13,  9.  und  Arrüni  Indtc  c'sfi. 


.  Ta\.  mit  Stacneln,  Aeliani  13,  9.  und  Arruci  Indtc  c, 
hciltt  auch  rtJKtt  u.  npty§v$,  Vergl.  Strabo  15.  p.  14a.  S.j  l_ 
eine  Art  von  Fischerrenrae,  und  ein  geflochtenea  Gefafs,  die 
Stimmen  oder  Stimmtteine  darein  su  werfe  •  ,  ein  Wey  mit 
*>,0>o>,  *t)öiQt«v,  SchoL  Aristoph.  Equ.  1147.  u.  Veap.  99. 
davon 

—  »im,  £,  i'jrirer,  ieb  lege  dem  Pferde  den  Maulkorb  an,  Xe- 
noph.  In  Photins  etebt  faltch  *  v«-->  ,  *******  ««*»raaV, 
davon 

— 'ataret  f  •       das  Anlegen  de«  Maulkorbt. 

/i  n**,  *>,.»• ,  dor.  contr.  st.  a«)  rV  oder  «ai  i'r. 

Kt} »ot,  eeoliteh  statt  aslfee,  tViTvat,  Sappho. 

Kt'iroot,  £,  daa  lat.  cenrar,  Schttxaog,  bey  der  SehaUung  an- 
gegebenes Vermögen. 

Knwj  ua,   ■arrsoai.   S.  mlnyß*. 

Ä»fi,  «oaeje  ?,  s.  v.  a.  «,»'£  ein  Moervogel. 

— n«»'o,  ^,  Dioseor.  3.  lÖß.  eine  Salatpflanxe ,  wie  Tripma- 
dame, StJum  Cepvea  Linaaei ;  0)  verst.  ^rpa,  Garteatbnr. 
HinterthAi,  nermippus  Atlienaei  p.  486-  66g.  a.  Pollux  y,  ig 
e<<  tör  rnfftttf  .;.■(  ii'cg.  Drm'iill; 

—  ir«  tat,  •<«,  o«»r,  (ar;Tot),  aus  dem  Garten,  im 
sogen.  Clearohus  Athcnaai  p.  51$.  a.  von  Maniehan. 

A"jj  aa,  conu.  sc  umi  üxt,  Wte  *>j*tl  sutt  «o.  «Val, 
aai  fastra. 

JTi;«rs,a,  V,  (aavsreih  ***  Ziehen  und  Pflegen  ein 

im  Garten,  «»vi/ar  alt  Adj  stand  Nieandn  Ther.  gg 
— «i rata,  ro,  das  im  Garten  gezogene  und  gepflegte  Gewicht. 

—  Jd'i,  0 ,  und  k/,  jr.-i-rrit.  ä,  (ar/vti'u) ,  Gärtner;  die  erriete 
Form  bey  Leonidaa  Tar.  in  Analeotis  Hiitclik.  p.  aoe, 

»trtveaatOt,  e,  «},  oder  anvaie/Ma ,  wai  im  Gmea  gebaaet 
wird  oder  werden  kann.  Battii  Epi«C  er.  j 

—  wt.re«,  xj,  ov,  im  Garten  gcbtiuet. 

—  tili»,  ( aijirot).   im  Garten  bauen  und  pfi 
Bar.  Hipp.  Tg.  ßiarpt^ar ,  Troad  u75- 

-n.'Jut,  ro,  Dirnin.  von  afirtt;  wie  eneh 

—  «/er,  a^raer,  ve',  anch  t.  v.  a.  aijaet  no.a.  Lur.iani  .5.  y. 
roae'arnt.  e,  der  dte  Haare  nach  dw  Art  «f-r»»  genannt 

hat,  Eustath. 


p.  193.  u.  agi. 


Aaire 


—  aewec,  ö,  jafliret,  aewa*«),  Gärtner ,  Hetych. 

—  löyt,  0,  t»,  'ßitUovftt ,  Anslecta  x.  p.  53.  der  int 
~  lihur. 

-  ß  1 —    #i  l8,  s. 

singeichloiiener  Rannt, 
13,  den  kahlen  Kampf» 


eh  I 

El 


lehrende  Epikur. 
—  tni*«!  q,  der  Gartenbau ,  Geopon.  ta,  a. 
A  7;  ir  0  t .  e,  der  Garten;  eigen  tl.  ein 

auch  ohne  Blume,  wie  Pind.  OL  f,  43- 

platx  su  Olympia  ur,(  nennet  vergl.  9,  40,  Pytb.  5,  32. 
o,  9t.  Eben  so  tat  Odris.  4,  737.  aava«  n*l»itt>tptot  «än 
Stüok  «ingaasuatet  Laad  mit  Biaman  bepflanzt-,  vergl.  7. 
tag.  aj,  a\S.  u.  537.  S.  aaro«  nach,  e»  a'ae  riir  a»jar.«r  hei- 
fsen  die  Philosophen  aut  der  Schule  daa  Epikurns,  der  in  ei- 
nem Garten  lehrte;  a)  eine  Art  lieh  die  Haare  zu  se" 
S.  araweapa;    8)  Affenart-,    4)  die  weibliche 

Diog.  L.»ert.  11,  tfl.  daher  «orrcx^ir»«. 

Xijrreräoitov,  ro',  Grabmal  im  Garten.  Van 
de  Cepotapbiie  1765. 

Xi^frovpyta,  1'  ,  und  xr  m>  yytxit,  t.  v.  a.  nrjTtarfia^  17,  (Glrt- 
nenny),  und  afvsvorsee,  follnx7,  toi.  tu  »41. 

Arjasrire,  ii%  («iprerpJr) ,  ioh  ueibe  den  Gmenban, 

C  ccee 
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Jf  im  Iben  betreibend; 
—fit,  i,  («$*•«,  taW),  Gemahnter-,  Euphorien  Hell.dii 

p.  14.  mnnte  den  Wiehl«  dar  Hetperidiiehen  Aepfel  Hrptov- 

p»V;  Gattenauf  »eher,  Girtner,  Plato  Mino»  p.  131. 
*•  ro»pi«,  t-,  (Pollux7,  «4«-).  *W9'»>  *rpt"<>>*ö<  und  aj?- 

nmfit,  t.  v.  a.  mjxovQU,  mptorfim  u.  «.  w.  von  »«»17,  a^vot 

abgeleitet.    Doch  The  >pbr.  b.  pl.  7,  «.  haben  die  Haadichr. 

WT1'  '  ■  '»    Anal.  5.  p.  ißS.  aairerpo;»  aal  ;fwpyo7t,  Anemul 0.1 

»,  C7. 

r^e,  itjiit  «/«p,  Her».  - 

A  ','  P .  n^fis,  Schiektel,  Getebiek,  Göttinn  de«  Getcbickt; 
*'*<'»>  ÖcbicktnUiiuttiniien .  l'*rcae  und  Furiaej  Aeichylt 
Thob.  1094.  Arjptt  'EoH'Yvit  verbunden;  «Uber,  wie  fatunt, 
kartet  Geeehick,  Unglück,  Leiden,  vorr.  der  Tod;  Schaden, 
Nachtheil,  Gebrechen,  Mangel,  Dtonyi.  Atitiq.  5,  61,  i«uc 
S'Jpei«  xi  nmi  «rat  den  «p*ra>«  entboten  ,  elto  Untugend , 
let,  Mangel,  1  ie  brechen  ,  Schwachheit;  iktrVtw  tttvii 
Xita&nt  rr,(.  «rpetieri  o»  io).., ,  Soph.  Tr.  454.  Ut  ein 
Schandfleck  und  Untugend. 

A  >    •  c  bay  Manetlio  4,  349.1  «w.  Bed. 

A  1      f*-i;*p),  nichHeiych.  a.  v.  a,  /JAöwra»,  r/öi/pi»,  beschä- 

digen, rerdriben.  veTleueu,  Aeiehyli  Sap.  101 9 . ,  und  neutr. 
,"!(.>!' i-j  •.  «pot-riC»,  eVr#o*«r«'t».  Für  besorgt  »eyn  und 
Angst  haben ,  Philo  vita  Motit  wipi  «t  nr^aivotai  aal  dvrtfa- 
vatovoif  o<  0«  rt-numwVtrf.  Dieeer  gebraucht  oa  T.  1.  p.  tgo. 
für  Kamen.  Eur.  HippoL  ftBS.  xi  rief  «np«<V«ir,  und  Hera 
519.  wie  trpo«r/p «mV«  ,  Soph.  Trach.  mit  dem  Genit.  für  etwa* 
aorgen,  beaorgt  eeyn.  Dia  Bedcut.  einea  Activi  findet  man 
in  1 «n!(j(iiV,-i  buy  Aeiehylm.  e  rr»rrr;paiVnr  «rkiait  Heeych.  d. 
intivt/iirtitodai.  Boy  Plutar.  plac.  pi>.  s.  e.  4,  «V  tf  rm  tttpi'- 
y 1 1 ,■.  «,,.ii;bi.ii  ,  J.  1.  dem  Verderben ,  der  Zerttorang  unter- 
worfen sind. 

At(n»r»ti;i,  «t,  o',  d.  i.  rujpe  ä/tiru*,  Lycophr.  663.  ».  v.  a. 
aUtt/jae»««, 

Xr.füy&ifiov,  xo,  bey  Diosc  5»  17.  e.  v.  a.  «ijp***«*  und 

<V#euuy ,  eine  Art  von  Wacht. 
A'*a«v«t.  Vi  Nicandri  Alexiph.  393.  bey  Hetyoh.  *;,.p.  aaps- 

poc,  »oi.k  auch  umftaßlt,  die  Meerkrabbe,  locusta,  aonat  auch 

ypau~c,  ffala.    8.  mlfXtfM. 
iif«i»f-(,  oi',  e,  wachsgelber  Achat,  Plin.  37,  10 
Arrpii'o.    8.  tojalm. 

AtlffXator,  re,  Wachtöl,  eine  Salbe  tut  Oel  uti  Witiu, 
Oribasiat. 

Ar/pfeiet,  a.  t.  a.  e'AVdpsoc ,  voor/rrjpio* ,  Heeych. 
Aijpjonjpöpof,  e,  17,  a.  t.  a.  olt&ftat,  Nicetaa  Annal.  ai ,  3. 
A  ?  p  j  t  s  *  ?  «  v  ?,  1  u  ; ,  1',  (_».;(,et.  e^apict),  erkllrt  der  fol- 
gte do  Vor»  Ii.  ß, '537.  durch  die  vom  Schicktal  -  Uaglüok 
Berbeygebrachtcn  -  HaTbeygefulmen. 
Stift«,  Vt  t.  v.  a.  ajif/a.  Bind«,  Todwtbind«  tu  dergl.  Ari- 
ttoph.  Eccl.  1035.  •;•>  w<pt^t  7/  -hoc  xü¥  Kt;QuZr ,  wo  faltek 


»  in  •tjifivmf,  d. 
verwandeln  wollt«.    Hetych.  hat  « *»* 

Äii.-i.ia.    Aber  Av.  876.  gebranebt  Antiopli. 
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»••Vi*  .•  von  «.(,•„»  »lebt, 
Wacbtkarxan  .  verwandeln 
^aMfi«  ii  r: x 
■lift'ar.    8,  xjipta. 
A  r.  (. .  ü  C«  ,  (x-,, ,  bay  Arittot.  h.  a.  3,  15.  und  9 
der  Brut  und  dein  Eyeroeete  der  Meeracbneckan, 
einer  Honigwabe  mit  vielan  Zollen  ahtvlich  tieht ;  gUictitam 
raaften. 

iL  je  11  ''  *  ■■  »«',  bay  Theopiir.  h.  pl.  6,  7.  eine  Sommerblum« ; 
hingegen  iat  bey  A riatot.  h.  a.  91,  40.  »afftv9*t,  i,  daa  ioge- 
Dünnte  Bieuonbrod,  aonat  i^^äm^  genannt.    Dio  Handichr. 
1  »b«u  w,»tf«i  dat  lat.  certncU  icheint  mit  Theopbr.  tjjfar 
^tiv  verwandt. 

Avpiro«,  .'117 ,  irof,  wichlern  yr»a7)Mt  «?(,»>••>  heifton  Wei- 
ber, dio  tich  wie  di«  Wachtpuppen  tchnitnhen,  PliMoter. 
Apoll.  11,  aa.  Epitt.  40.   mn/ivav  nrnnt  Alcman  Atho- 

n.ci  p.  648.  b.  den  Honig,   or^ave*,  Artemido«  1,  77.  S. 

«'.  fitav. 

*j»Vay«a^tt  io«,  f,  («V*«),  waehtartig,  wie  eine  Wacht- 
— y'p^^*'  Oooifi'cieibenoieb, 


idyll.  ,9.  iu  der 


An. 


«in  Btü 
2)  eine  hr.inkhtit. 


ntjoim  ßvatu  xi  *•»- 
ückenrn  davon  tte- 


S. 


«zu-*; 


A,a. 


f1r''",  W. 
favut ;  auch  I 
atot.  h.  r.    Auch  die 
rt^av,  dem  Säuglinge  in  den  I 
oken  ,  Ariatopfa.  Theten.  513. 
davon 

—  owoto'f,  0,  »/,  Wacbia« 

lawiil«?-  s"i  "  '?«  « 

Aqpiew.    8.  in  *t;.vöw  nach.  .      ,  .«.  LUai,.! 

A  ;  p  I  {  ,  f,'.     8.  ».[-''''i'.'. 

A  r,,  p/r  17 «,  o»,  (/-!.'•.:■'!,  c*rite$,  Waebtateia,  PHn.  57,  »e).  ■ 

—  r'tar/t,  o,  1^,  ir,.,-,  .»> .  711  m  Unglack  oder  Tode  geboren; 
tterblieih,  Hetiodi  op.  41g.  »b«r  arjtptrp««;/««  77* layriot ,  im 
Orakel  b«v  Schol.  Eur.  ad  Pboen.  641.  hat  eine  andre  Bed,. 

Ar  (n'vargf,  o,  V,    (er/p,   7«(e»)  (    vor»  Schiekaal  oder  von 

Ixi  atik' eit  getodot ,  MeJych.  m"*>*  " 

XfldWei  i»/t,  d,  jj,  (aiqptov)  ,  der  Honiewabe  thnKch,  dem 

H tafle  gleich,  £v»ct  »vptäin ,  ein  Blathen'kopf  «ut  mehrein 

kleinen  Hlaibcu  xiu.inimengcteut ,  Theophx.  und  Atkenaei  a, 

11.  not. 

A'rjpioiv,  o,  damit  drückt  Plutar.  7.  p.  71.  daa  lat.  rerest, 
Waclulicht  oder  Wicbi.far.kel,  au» ;  bey  Fhotlat  und  Heeyob. 
eine  Peiieche,  icmt  mijfHif.  •  ■ 

A  1  (i  ü  ;■■  11  \  ,  o  ,  rj,  Bezeugung,  Bildung  de«  Wachtet  oder  der 

tt« vre  10 if  U'- 
Malerej; 


Honigaallcn,  Joicph.  anu<j. 
— ypB  b,  iah  mal«  satt  Wacht;  > 

"  5.  p.  aoo. 


■rapia , 

davon  '     •  1 J  •>^,> .  ;A 

— ypa«/«,  rj ,  dat  Malen  mit  Wachte,  Wach  im  sie  iey,  Atha- 
na«i  5»  ...         .  . 

— ye*v»t,  i,  'V  der  mit  Wachte  ichreibt  oder  mak;  tnßi- 

ypoa>ot,  mit  Wachte  getchiieben  oder  gemalt. 
—  dirot,  i,  (d«a>),  mit  Wachte  gebunden  oder  befciti.ctt, 
nrtiftmtt  a/;p.  ptlvuutVt,  lt.  ei>i;,-,  Theocriti  EpigT.  5.  Mit» 
»Wiitxev,  Anal.  a.  p.  19.,  wenn  et  nicht  *>/*>»>it»t  Leihen 
aoU;  di«  Form  .  :«t  .aUanM,  Eur.  Iph.  Taur.  1IB5.  teh- 
lerhaft. 


-.id^t, »««, ,  o-, ,;,  («7do,), 

aorn.  ■  ..;..< 
Ktj(fi&*V,   vom  1  Jenen;    xr  ^n/i  ,  im  Herren  ,    rt'ar,  Heiiodi 

Sc.  g^.;  bey  de  von  «fp  au  a/ap  abgeiaiMC  .-.  »   i  f  1  •— 

Ai^'iiiti  tot.    S.  »r^pödiroC  nach.    '         >•  •"'      ,  Iii- 
A^f  irayrjl,  fef,  o,  r;,  (wr/rn-ai) ,  von  oder  roit  Wachte  aa- 

aajnmengetügt  /  Vfaiauo*,  Anal.  Wachaacllen.'  \tp 

—  «rr/'yiov,  ro  ,  Leuchter,  worauf  man  W«cb»licht«r  »tackt 
ooer  i«tati  aw. 

—  tri« «et,  tj,  Wachipech.  «in«  Silbe  aua  Wache  und  Peak, 

Hippoer.    S.  auch  ««ooo'aiypot.  •"■»•  »» 

-irlaor/v,  «7,  ich  bilde  tut  Wacht  oder  wie  Wacht,  Hic~ 
poer.  p.  8*8-  Athenaei  13.  p.  eg.  Sdiw.;  bey  Diotcor.  17,  75. 
Wachirelieu  machen  ,  wie  llienen. 

—  «til.er,«,  «»,  o\  Wachtbtldnat,  Wt  ' 

—  fltjtint'.,  waa  tum  — »Aaevat 
v«rrt.  r/rnj,  acine  Kunat,  Ocellua  j 

—  TtAaorc«,     «,  |J, 

•eru.  -  . 

—  n  o  *  1  a* ,  o>,  Wacht  machen ,  Wichum e  Zellen  bauen. 

—  rtmXtjt,  op,  J  .  Wachtblndler. 

A-,p.f.  .*.  Wach«,  cerm.  aap.),  Hcliodori  9.  p.  480.  Wackt. 
kernen. 

A'»;  p  00      ^17  r  o  c ,  ö,  7.    8.  in  aaTpo«  nach. 

—  r^i-rjc,  oi>,  £t  (xix*]),  a  V  a.  -aie'oriff,  Ana  CT.  »o,  f. 

—  rpiyij«,  o,  ».    S.  ar;pirptaijt. 

—  ryi'eot,  e,  17,  (ar^J,  Tod  dahrend,  Tod  bringend,  u-J- 
lieb,  Nicander;  .nperp««>.t,  («fp^,) ,  von  oder  in  Wiehl  er- 
arugt,  otvpu  (if/ioor»,  Anal. 

A'f;po»laot,  J,  17,  (»17p,  ?ia»),  in  daa  Verderben 

wo.';  7,  Lycopbr.  407. 
A  »  p„v  .r;,,  «,  Wicht  eintragen  -  tragen  -  brinren. 

—  X»  rerv,  e,  «,  (xiroir),  1 
flberaogea,  *^ 
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KUi<t> 


f,  Weib«T  in  Alexandrien, 
no.  3.  ibholten  und  in* 


A  r;  •  o  r  p  e»  f,  o\  tj,  *öftat  — rpairjf ,  ChaeTemo»».  A  :h  e  nitt  p.  608. 
d.  wacbafaibig. 

—  rer/oi,  ich  schmelze  Wacht;  bilde  ans  wie  Wache,  Ari- 
.»toph.  Tbcsm.  55.  ni.  io<ut  xmü  «r/piiire«  rar  y-vxär,  bey  Stob. 
8erro.  141. ;  Ton 

— ■JureC,  o' ,  t],  («ijpof,  7/«»),  aus  geschmolzenem  Wtehie  ge- 
nitcht-  gebildet.    ...  /i;mo  *.  ,  Aüicnaci  10.  p.  455.  statt  *>.  | 
vr;<  ei'ptyyec  rr^t  aijpodVror.'.  ilacfta  ,  Anal. 

JTrpocu,  <£,  i*t;oot),  ich  überziehe  mit  Wacht;  mache  am 
Wachl,  «r.'cm#»  «;;»».  AnaL  2)  von  »r-p  ,  ich  verletze, 
beschädige.  Dat  Etymol.  M.  hat  -Vrj..  ,  J axoriod^r ,  t, 
srapa'  r"  •>'°*  »'!<•«»•<"  iytvofi*;*.  Hilm  hat  Suidaa  fw^fitatTtj»! 
u.  Ueiych.  xr  ^n,.;  >J» m  t  iire  crxorarTsVov  aVaÄr'i-as ,  wobey 
schon  Guyrt  an  dat  ionttche  asjpac  für  Kaper,  xape'n,  gedaclu 
hat.  Hesycli.  I.at  »r,fiuCa&at,  t*ii,rjtTtoOai ;  ferner  «'ar.r^eJcrj-;, 
f'-r  '>•'.''••  ,  i9artirai.Gi ;  noch  t'^tn^oltuaat,  e'jr'orr  oa>,  11.  e'xtiexr,- 

S«o»/j/»r, ,  {aHtxktiyittui,  ija»  r^t  »tjji  7  «7x11*0,  wo  er  auf 
ie  Ableitung  tod  x'p  au  deuten  »cheint. 
tTiipt'/fs  a  ,  beiaer  ai^Wi» 

Ä^pi'i^o,  ro,  (»rt.pre««»),  daa  Ausgerufene.  Auiruf,  benannt 
gemachter  Befehl  -  Belohnung,  xr  ptyfia'rrvr  ptiytD.etV  ytyvoui- 
vwr  reis  srp'*'Te»s  avaHüct ,  Xcnoph.  Hell.  5,  4,  ti. 

JSfrpt  •}  u  0  t,  9*,  davon  r'»*>pt)iiot,  e.  v.  a.  «rptfit  und  i«i-fr'- 
"sr,  Schol.  Venei.  II.  81,  575. 

ÄTijp  r  «  a  1  »■  «  1  ,  01',  Femin.  von  »rijpt 
welch«  in  den  Hamern  die  ijriaxi« 

)VIe«r  trugen.  Bey  Arirtoph.  Eeole».  713.  ■  ;  pi'xao'i,  die  Ans 
ruferinn,  Herold  Inn.    Bey  Phot.  ateht  «i;fi  r.i<  \ ,  bey  Ueiych. 

«>;.r  x.'l-r  ,   ij  Mf,-|  ...«•!  >.  . 

—  Kti'o,  1? ,  1  «-pi  *;iV>;  ,  Amt  dei  Autrufcri ,  Heroldei,  Opfer- 
diencra. 

-tnar,  To  1  AntrufeTlohn ,  Pandeclae  1,8,  8-  Ifgati 
GratcOrum  jerunt  ea  tfuae  voeanlur  ccry'cia ;  caduceui ,  He- 
roldaatab,  cfergl.  Merruriu»  trlgt,  mit  zwey  darum  aich  win- 
denden Schlangen,  a]  der  Lohn  des  >••'(•■  J ,  Schol.  Demoith. 
p  1 15.  Reith. 

-«MCI,  not»,  den  Herold  betreffend ,  dorn  Herolde  gehö- 
rig oder  o.  111  ,  ;(!•[. iip,  Soph.  Etyinol  M. 

—  n.  r/i  a,  to',  a.  v.  ».  attjpvyuoi,  Botschaft,  Aeschyl.  Theb.  655. 

—  xeioie,  r;,  »•      a.  ttfjfrsWat I  davon 

— «irritiic,  4,  sV,  xiun  Autrufen  oder  tum  Amte  eines  Aus- 
rufer* gehörig. 

—  mtvtt,  ich  bin  ein  str'prf,  verrichte  das  Amte  eines  Ausrufers 
-  Herold»  -  Oj'ferdienrr»  ;  tMti-tVpoir  a-Tr  »oi)/ia  mp»  xu  4roi, 
Aetchyli  Stip.  »36.  von»  Mcrouriua ,  ah  s«ijpe£  der  Götter  ,  er 
veikündipe  «na  Gluck  und  sey  um  hold. 

—  «i«o(,  »fr  «Vi  dem- zum  Herolde  gehörig,  ihn  betretend, 
für  ihn  schicklich. 

—  «11  ü,  t  T.  a.  .-• (j,  yryct,  pV^Jot  «rpne/nj  bey  Suidat  t.  v.'e. 
np.'xeiav,  Heroldtstab. 

—  K<of,  tö ,  *.  v.  a.  Ki.pi'xfio» ;  2)  eine  gewi»»e  .Maschine, 
Belog.  Phyt.  p.  468-  not. 

—  aieetfitf,  »,  :<f/'pt«) »  den  HeToldtttab  tragend. 
— aräti  ev,  s',  (n'/pa o«e»} ,  t.  t.  a.  »i;pi{. 

*  •  .  u  ,  eiti  Ycervogel,  den  einig«  filr  da«  Minnehen 

vom  Haleyou  ausgaben ,  Antig.  Carytu  87,  Schol.  Aristoph. 
Ar.  «99.  attitch  » 1 1,  ■')■■  <■ 

t»o*.  «,  yr,o\*)  ,  di«  nenern  schreibrn  a/pif 

gegen  der  alten  Giammatikei  Brroeikung  toii  fiim;  u.  r  >  :, 
(Schlfer  ad  Gnomie.  poes.  p.  915.),  «<n  öffenilicber  Diener; 
bey  der  Atraee  ein  Herold  oder  Gesandter,  (aduwator ,  Irga- 
tui;  beym  Opfer  und  der  OpfermabUeit,  der  Opferpiietier 
und  Opfcrdiriicr ;  auch  ander«  Diener  beym  GoitetJiennc ; 
im  Staate  der  Auarufer,  praetor  ei  »^fnie,  »•  a.  ar,pi«e>r 
myulr,  Wetikampf  der  Harold«,  Pi.il ostr.  ▼.  A.  4,  24.  Hcm- 
■  terh.  sd  Luciani  1.  p,  137.  s)  eine  Mee»  if hnechenart,  cetyx, 
deren  gewundene  Schtfe  die  Tritonen,  Heiolde  und  Auaru- 
fer gebrauchten ,  wie  »on»t  dio  Horner ,  um  darauf  xu  blasen 
und  das  Volk  zu  rerumtnlrtt,  ton»t  murex  genannt,  mit 
•tachlichter  Schal«,  Athenaei  p.  549. ,  detwegen  Analicta  8. 
p.  237-  xoppj  7  c.  "'s  uCrtqTtl  e*iko*tt  heifir;  metaph.  auch 
der  HauahaLn  ,  weil  er  wie  der  Harold  ruft  und  weckt ;  das 
FtmiB.  a.  tnjfvxcu* a> 


»«schmiert,  ctroma- 


A'^piijat,  sj,  -praeeoniam ,  das  Ausrufen,  Verkündige». 

A"i;p»oo  w,  «JjporTW,  f.  fee ,  (Mwvf),  ich  bin  ein  Herold  oder 
Auirufarj  ich  rufe  au»;  mache  laut  bekannt  u.  verkündige  ,- 
x»;eioo</i  n'i  iturrrat,  Soph.  El.  606. ,  »sg«  vi  flborall  und 
laut  von  niir  xu  allen;  daher  auch,  ich  laue  durch  den  Au«. 
rufer  etwa»  feil  bieten  und  verkaufen;  auch  bey  Eur.  Uro 
144.  9iaii,  laut  anrufen,'  tö  wie  bey  Oom.  durch  Herold« 
zutammenruieu  ;  lob«n,  rühmen.  Ist  tnit  ;,(VU,  yopi'w,  sar- 
rio,  einer ley  ;  y  und  »  Werden  oft,  wie  C  und  g  im  Lat.,  T«r- 
weehtelt.  Heavch.  hat  auch  ohne  y,  weichet  man  für  di« 
Aspiration  ansehen  k<nn,  e/pi'j,  ,t  ävriUyu  ,  /»o«",  u.  «pr'ore«., 
l*'j'oitj«i,  Kikci'a'cni  i  ferner  e'ptaaoffat,  tVaasaVeaa^m.  Das 
Etym.  M.  in  opa  führt  «pi'cj  für  ualiat  aJt  Syracuianisch  ana 
Sopl.mn  an, 

A'ijptudist,  tot,  o,  r?,  s.v.  a.  tnjptififtije,  wachiartig,  wSchtern. 

—  p'if«a,  rd,  (Kijpea.),  das  von  Wacht  Gemachte,  mit  Wach» 
Üeberzogenr,  also  go wichste  Schreibt. fei :  a.  r.  ».  »TipeiToc 
Wachtptlaitor;  vorz.  aber  eine  rplter  aufgekommene  Salbe 
der  Kinger;  daher  aneh  der  Ringeplatz  selbst.  Plutar.  9.  ote 
159.  (Hütt.'  p.  tio.)  verbindet  saiauorp««  aal  «r^aluar«,  »vi« 
Scnccj  brevit.  Vit.  12.  Plinitii  55,  s.  verrl.  35,  15. 

—  pw/i  er  r  1  ■  Je,  17,  <jf ,  mit  Waclilsalbe  be 
tiVum  collum,  Juvenal.'3,  6^. 

—  fuftat  tart,t,»v  ,  ü  ,  {uMufturlZta)  ,  der  mit  der  Salbe  be- 
schmiert, wie  eila/nrrtjf ,  Schol.  Aristoph.  Ecju.  400.  ' 

—  pcJv,  «Tro«,  i,  (xr;p«*),  ein  Bierenstock,  worciu  Wachs  u. 
Honig  gesammlet  wird,  Schol.  Aristoph.  Ecrl.  737. 

—  pu.cn,  ij,  (xr.po'iul,  dat  Deberziehen  mit  Waciia.    S  in««; 
P»7«»«.  weleh«i  Arsstot.  h.  «.  9,  40.  (rergL  5,  28,)  dafür  iL 
braucht.  * 

—  pairrj,  sj,  S.  V.  a.  «ijpeyro»' ,  ti, 

—  pwre»,  1,  äv,  mit  Wacha  überzogen  oder  gemischt ;  d»her 
«ijpayrdx,  rp,  ctratum ,  ein  Wuchs -oder  KTebepllaster  wo 
man  Oel  oder  Gummi  oder  Pilanzeniafte ,  mit  Wachs'  var- 
miaeht,  aiifttreicht  ;  tnch  «ijptunj,  r.  ,  «ine  Art  von  Pomade 
von  mitlleT  Fettigkeit  zwischen  Pflaster  und  Salbe. 

A>;  f,  für  x  u  »sc ,  Koen  ad  Gregor,  p.  88- 

ata  n/a,  »J,  aueJi  ntjria,  Aeliani  h.  a.  13,  16.  fttirat)*»»,  ajiTr««), 
der  Fang  von  grollen  Mcei Richen,  all  Thtinfticben. 

—  rnof,  eis,  eies»,  rrtacenr,  was  grofaen  Meerfiichen,  cef/r, 
Ähnlich  -  gehörig  ist. 

— »  r  u  <t ,  to,  cingesalr.enes  Fleisch  von  ertij,  lonit  <Jaioraü>s- 
)  o; ,  Athenaei  3.  n.  tat. 

—  TÖJeprroc,  ö  ,  t) ,  wa«  den  cetit  Nahrung  giebt ,  Lyeophr. 
954-  er  ^si7cipa)  x.  I 

—  ro^rjpi'n,  rj,  Aeliani  h.a.  13,  16.,  eigentl.  der  F^ng  8er 
gTofien  Mcerfische;  aber  auch  da»  M.igaztn  der  dazu  gehöri- 
r  -Ii  Gr:  utlie. 

A'r'rec,  tat,  ort,  ro,  bedeutet  einen  grnfsen  Meerfisch,  wie 
Thunüich,  Hayiiich  ti.  d«rgl.;  auch  die  »ogenanntrn  will- 
hache,  refr,  cetacei  pitert ;  di«  Mee»  kilber  ,  phocaf,  Od)  1». 
4,  443.  446.  _  2)  dai  Gestirn  im  Thierkreiie,  pitlrbci  3)  in 
den  Compoiit.  bedeutete»  Hoblang,  Vertiefung,  wie  /rWt~ 
myri^e,  fifyv^f'  Hemiterh.  nahm  die  Grundbedeutung  von 
Gröfse  an. 

A  >,  r  o  v  «'  1 0 1  >  e.  Vt  Oraculum  ap.  Pansen.  10,  »a.  die  oder  den 
grofsen  Meernach  fressend. 

A  >  iao>Sret,  Toder  der  grofsan  Meernsche,  rp/ms'«,  Anal. 

Asfrö«,  davon  x.  roi>f»oe,  Aeliani  h.  a.  14,  83.  zu  einem  x>7- 
roc  erwachsend. 

A'iti^i!,  e,  rj ,  nach  Art  und  Gröfse  der  celt,  grofien  Meer- 
nsche. 

K  7,  r  u,  1 1  r  ,  rwooir,  fcTis',  11.2,  58r.  Aa%»Saifiiav  r.,;tütr>on  ,  be 
deutet  nach  einigen  grofs,  wahrseb.  tief-  hohl  liegend.  S.  in 
auu^attttv  Vtrwe«  «ijrwf.j,  Quint.  Snn.  18,  S«<>.  was  er  sonti 
nolrrav^'c  nennt,  sehr  grois  oder  weit.  Hit  Ota  *. ,  M.ncellt 
8id._5-      ■  '  v 

KijTÜot,  »«,  e»«r,  a.  v.  a.  Kijrssec. 

A  i  I ,  contr.  m.  »a] 

Ant>'{,  »•  a.  navrf  und  |ts%  In  Ody.  o,  478-  i»»  «>;'"{  oin«yl- 
big  vermuthlich  die  richtige  Leteart,  Vergl.  Schol.  Pindar. 
Tyth.  g,  10. 

-füYa  «'»"  K«>  h",  Theoer. 
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A  i  <j.;>  ,  r'iet,  S,Jucu>.  die  Thron«,  Drone  ,  Im  Bienenito- 

cke,  die  nicht  arbeitet  und  doch  mitzehrt ;  SfirH,  Eur.  Bacch. 

»555.  «lt.  entkräftet;  doch  s.  in  mi&ovr»t.    Dereelbo  Troad. 

101.  tovXt!o4»  /p«i"f  «»'«  *1*r,v. 
— /•••>.  to,  die  Klein«  Throne,  Brut  d.von;  auch  die  Zelle 

der  Thronen  ,  Arin.it.  h.  e  .  9,  46. 

—  vüStjt,  i,  r],  thronenmig. 
XJ^^a,  dorisch  st  ««1  »;«•*•? >  Theoer. 

Ar;  je  f.     S.  xr'jioi.  ... 

aCr;t'<ti]t,  e,  ij,  Diony».  Per.  941.,  und  mj««t,  «■««*■,  f"* 
*rt'(>«v,  An»l.  ;   wahrich.  ron  |M     «a/w,  dampfend,  dul- 
tend,  wohlriechend. 
Mri&u,   t.  *iw,  ich  gehe.  „  .  , 

Ktß3vl.iu,  ij,  {ruß»r]Uiv),  VerbUchsing,  Betrug,  Falich- 
heir. 

—  TO,       V.  A.  Xlßirltt*. 

—  Bililm,  [ntßfylot),  ich  verfihehe  Gold  -  Geld  -  Waaren, 
und  betrflge  damit  andere;  «J  räi'  iKiß3r,livtat,  Eur.  B&och. 
467.  Hilfe-  retichligen-  schlau  machen  und  reden. 

—  ij,  •.  v.  e.  VerfaUchung  de»  Goldei-  de»  Geldes  - 
deT  Waare;  Betrug,  Falicbbeit;  Hippoer.  p.  857-  Sons  /<>; 
eWiain«  3rtftou3itt  »tphtki'.t,  h»t  Foe».  popuUru  aura  übti- 

—  irt  Itiv»,  ü,  ioh  «ehe  gelb-  blafa  au»,  habe  die  Gelbsucht, 
Ton  der  Farbe  de»  uuUnten  Golde»,  Ariitot.  Problem.  «  ,  5. 

—  «Ti-ioc,  o,  rj.  verfälscht,  unacht,  vorx.  vom  Golde,  bei- 
nach  von  andern  Waaieu,  womit  man  Betrug  spieji i;  im- 
uph.  Ton  Menseben,  beioudor«  von  der  Abkunft,  aöonuov 
«ol  *>ßt.,  Aclian.  Ii.  a.  <j,  3.,  mit  s-o'dor,  II,  Ii.  fi!»v  t>- 
ole^.v,  Anacreon  Athenaei  p  534.  »•  «ViVa«  res-  nOo«, 
Tticofcnii  943.  ,  und  Sachen,  betrügerisch,  hiriuilisiig,  Ifun. 
im  Handel  und  Wandel;  auch  tauschend,  }<»»(o"o«  rnftOuf, 
MeroJot.  1,  75.  tiuechendee-  aweydeutige»  Oiahe »  •»•  »V«',- 
Lftitt,  Eur.  El.  550.,  diefi  tat  aweydcuug  und  ungewiß, 
»pteoi;  ;0ijior  mal  Jtfif*  ?»'«|«Tet  «r»;  -  *ai  a;«t\«i'  V?- 
3i»r  a»\l  oo,«T.  Theognu  Tereu  iftl.  Chandleri  luscnpl. 
P.  II.  no.  4,  S.  hat  erorw«  rUßtrilt:  »ißirjko.  e«o«i  ,  bttru- 
eerische  Reden;  *U9*U»  «««)»  o<  d«.'!*«,  Sklaven  sind  eine 
immer  fal.che  und  böte  Race.  Da»  Stammwort  scheim 
piot  u.  nii3f, ,  r),  geweien  «u  «eyn,  welche»  entweder  die  Me- 
ullach lacken  de»  Golde«  oder  eonst  eine  Unreinigkeil  andeu- 
tet,  welche,  mit  dem  Golde  vermischt,  ea  uiiacln  und  uti 
echeinbar  macht-    mßitjllt  r]  iß  t»U  *Mre'«Uoif  miupia  ,  Anecd. 

'  Bckkeri  p.  &75.  Bey  Hesyeh.  tiiiiiit  man  kfßmft,  ««*u."(.juf, 
«ttperejrrcf.  Bey  l'ollux  7 ,  99  ntß3U»\  oder  wie  die  H.nd- 
»chr.  und  Photiu*  haben,  x./jtWi,  o<  «mbUix,  il»e  Berg- 
leute, die  Metall  graben  Auch  Moeri»  hat  »^cWt«  für  »it- 
iaU«7f,  lil  nttiieh.  Auch  leiun  die  Grammatiker  vou  »t- 
pd>;l)t  »L  x/,ilio«  da»  Veibum  m^dr,*'*'*  eb.  > 

At^«o»«,  Hoiodi  Scut.  fta4-,  «i'^oat,  b,  auch  Ki^eic,  kp^i)«.« 
und  «r/»«r»f ,  1.  a.  eijjf^,  Taache,  Sehnapptack,  auch  e/^o. 
8.  ttijivitüt  und  ui'ii  ■ 

K\ß<i<ttov,  rö,  iifcoj-ium,  Thcophr.  h.  pl.  4,  10.  Dioieor.  8, 
i«8.  Nicander  Alh-naei  3.  p.  7a.  Strabo  17.  p-  1151.  Clau- 
diu»  Juliu»  Strphani  Bya.  ia'AKrj,  da»  Fruehtg.-baut«,  <*  ei- 
che» in  einzelnen  Fachern  den  Samen,  miaft  .S  «MniW  ge- 
nannt, enthalt,  welcher  gegeaaen  ward,  10  wie  auch  die 
Wurzel,  Molomatia  genannt.  In  nymphata  ntlumho,  uniein 
gemeinen  Watseiroaen,  nyn.plmea  alba  u.  lutta,  ähnlich.  An- 
nale» d.  Museum  d' hi»toire  lnurelle  T.  L  p.  37b-  lJ>e  B'-"- 
ler  Warden  tu  Bechern  verarbeitet,  daher  et  auch  einen  Be 
eher  bedeutet,  Athenaei  p.  72.  b. 

ats/«Jr«e».  rj,  und  uxfuiäofr,  Geopon.  Ifj.  81.  Dtnilu.  von 
davon 

—  reiro.öf,  ö,  i,  (ntiiw),  der  Kisten  oder  ha<ten  macht 

—  to«,  t],  bAlaernm  Kasten-  Kiste-  Schrank.  Waro  die  Ablrr 
tuug  der  mW. eit  von  *i<u  (atiaiaO  u.  flöoti  richtig,  welche  aich 
auch  in  Apolludori  3,  4,  fl.  eingeschlichen  hat ,  so  tvüide  «ie 
auf  «^Wru«  noch  besitr  pasten  Aber  diese»  Won  11  von 
»paterm  Gebrauche,  und  findet  sich  zuerst  bey  Ali»!  phan«.i. 
Hnmer  braucht  in^iaf  und  2'(lor- 

A  « j  k  /'  1  . ../ ,  ich  bewegr  oft  und  schnell,  wie  d-  t  <  ,x  :  den 
Schwaua;  ubeili.  ich  bewege,  Theoer.  5,  117.  «J  ifi  «i;n*»- 


Cur  aya&ov  ßiov,  UV  arftuiZuv,  röv  Sl  neuröv  »<*'»"»',  A.  L  Wry 
einem  glflcklichen  und  guten  leben  roufl  man  ruhig  behat. 
ren  und  nicht  stets  Indern,  Theneni*  ao7>    S.  »/;■»! ct. 

 nil;,  1]  .  ial  lat.  cance  Iii ,  eine  Doppeltbör ,  ein  Verschlag 

mit  solcher  ThOre,  au  Athen  der  hinschlnT»  am  die  Raths- 
Tenammlung,  s  r.  a.  ift^tuira.  In  Juliani  Cae».  15.  lind 
»•yuXitit  8talixTi*a>,  dialektische  Spitzfindigkeiten. 

—  alt  eis,  ij,  und  Hijxi.touöi,  ö,  a<yaU<Cs»),  eine  schnelle-  hau- 
fige  Bewegnug,  übcih.  Bewegung. 

— s/.tt,  0,  ein  Wa»servogel,  der  blung  den  Schwanz  bewegt, 
wie  die  Bachstelze  uncT  Elster,  pita.  Er  soll  kein  eignes 
Neat  bauen;  daher  irrwjerc^ef  WytMev;  davon  hoifst  utyuliZai, 
ich  bewege  stark  und  blufig,  vorzügl.  den  Hintern;  so  steht 
bey  Theoer.  5,  117.  «ayala'^a«'  von  der  geilen  Bewegung  der 
Hinten!. rite  im  Bo)  schlafe.  Bey  Suidai  findet  man  aiirtiec 
und  au';aiaAet  geschlichen.  Hierher  scheint  auch  die  Stelle 
d*>»  Plutaich.  zu  geböien:  aipoptit  ciai  tor  nsfllov  ßirr  {üv 
diai  rrl»  pmfe Xvp'a v ,  WO  es  viel),  uiyniev  heifsen  »oll.  S. 
Aelian.  h.  a.  ia,  y.,  wo  »tynitopiittfi  ^i  !t/*et  au»  Arittoph.  an- 
p(  lührt  wild  ,  well,  ruynloß. 
IC}  i  a  l  e  v ,  re.    S.  aya.i  waairdulor. 

11,  1',  eine  Ait  von  persischem  Turban,  Pollux  7,  M- 
Curtiu»  3,  3,  19  wird  auch  e/raf  it  geschrieben  ,  ran  «aapa 
Tri  »chic  Jen,  Strabo  Ii-  p.  797-  »sj»  uJinbiv  cÜtsrjp  01  ,1aai).tU 
»*«4>»V<>'0«,  Plutarcii.  Them.  £9.  die  Kiilari»  wie  die  Kessige 
auistuend  und  perado  nagend.  «t«|>ev  no)  »iwafi'  «i^v 
»"xsar,  Plutarchua  AntenÜ55.  scheint  ein  I  heil  der  rsaivas,  viell. 
der  obere  spitzige,  au  seyn  ;  sj  ein  Tana  der  Arkadisr,  Athe- 
naei p.  631.  d. 

Ktiaiftiui.    S.  m'^«70C. 

Aadeiui;,  r] ,  und  auda'fae«.    8.  m'Ja</et. 

—  f  ol,  listig,  sehlau,  vorz.  «u)«Vj,  der  Fuchs,  «Zawsrst,  da- 
von »itaa aa'sav ,  li»tig-  schlau  seyn  oder  handeln  j  auch  auaU- 

3 «os*,  1.  v.  a.  x,  fiaq  a  i  dafiii  hat  Ucsych.  auch  auvtfas^ig,  w 
aiv*'C)  «»> <>f  *'  <»i'  ,  utrußtifinrm  :  dafa  man  auch  eautdee^f 
»agie,  sieht  man  aua  dem  verdoibenen  «iuVdu«pc  bey  Aahaai 
h.  a.  7,  47- 

A^inuui,  von  *  >'ui  ui,  *.  V.  a.  evtdaiav,  entiinvfu ,  ich  zor- 
»neue,  vet breite;  nbiauai,  ich  werde  zerstreuet-  verbrei- 
tet; Med.  ich  verbreite  mich;  von  audno*,  midüvm,  m»3mrrim, 
,.m'hi  ui.  auch  mit  dem  Sign»  omiaiio,  entdarr  1  fit ,  davon 

sttJacu,  «iiViu,  »cVatu  und  eaudretw. 
JPatis>etT,  aj,  er.    S.  äaudre«.  1.  v.  a.  schwach. 
Ai'frifa,  tj,  cithara,   Cither;  vmuäiutr,  Philippi  epigr.  3». 
ij  s.  v.  a.  «<,'►«■(.<«,  Btu«t;    3;  Ribhe.    Hesych.  tagt  «.»aeof, 
er-Jt/oc,  T*»r(,o,  und  so  »teht  in  Hippiatr.  p.  135.  mjr$  aui>»- 
f.n  top"  i/irtfa  Ter  vairec,  wofür  ein  anderer  daaelbst  eagts 
ra  r«  uera  rior  ni/i  ("ü>. 
 -/aoiduc,  i,  *•  v.  a.  das  contr.  xiftactm&it,  wovon  Aristopb 


Veip.  «378.  einen  Superl.  — awcViraroc  gebildet  hat. 

sj  ,  Cither  «pielen  ,  passiv. ,  ioh  laue  mir  die  Cither 


ien. 


spie- 


—  {'  1  0  1  ,  re,  Dimin.  von  >i9d{,a. 

— ',  '  5  •  '1  <  s.  v.  a.  xi&iya;  auch  die  Kunst,  die  Cither  zu  spie- 
len. Homer  braucht  nur  KiYtasMC,  und  für  die  Kunst  selbit, 
M.  >3,  75*.  Pindari  Pyib.  5,  fc-.  Nach  Aiitioxenu»  hieX»  die 
lipo  auch  »ittn^it.    S.  in  xtc>ac«en;r- 

-fitil,  if,  und  *<i*<n  101. o'c,  «',  Append.  Marm.  Ozon.  III.  p. 
10..   k.  '<h,i'Cw    das  Spielen  der  Ct-hcr  -auf  der  Cither. 

—  yioua.  ro,  (aidapi'?«»),  ein  Lied  oder  Gesang  auf  der  Cither 
ge*ptelt.  Kt  Tat  *i&*piouaTm  eWtiVemt  ra  ne-r-atar«,  Plato 
Proia«;.  p.  iiß  Lieder  tüi  die  Cither  in  Noten  «eisen. 

—  piorifpsoc,  ia,  «er,  (■«  ^«pior  ij'o)  ,  I.  v.  a.  —  (.«ortaoe,  Athe- 
naei  p.  634.  e. 

—  p«e  rn't,  o<7,  i,  [ui&a^i^oi),  der  dir  Citbcr  spielt.  Nach  Ari- 
stoxeuus  bey  Ammoaiitll  ist  nttta(ut  die  ii'^a,  u.  ai«c>«jf urrft, 


der  die  aesrei  sfirlt  »nd  dazu  ling',  weicher  «t aterhin  Irfmmtit 
biefs  auv^apiu^uk  «her,  dei  di«  Cithara  »pielt  und  dazu  «itigT. 
Andere  unitrschieuen  die  beydeu  Worter  so,  dafa  «itfa.iot'l 
blofs  spiele,  attrapu/JaC  abei  auch  daxu  singe  Diesen  Uutcr- 
•chied  hielt  Kols  uber  Aiutot.  Polit.  p.  93.  fm  ctucn  fteae- 
den  und  lalschen  Zutat»;  davon 
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*•»•«•'*"•'«>  #f  *\  "nm  Citherep.eler  and 
gehörig   geneigt  -  geschickt,  d.i.r) b« 

—  p/.Tf...  V,  und   -  f.ffrpif,  tder,  7, 
l.  r.  ».  *t9aqwp- 

—  f  t*r»c,  ij,  dai  Spielta  der  Cither, 
•pielen,  iL  B,  600. 

wm.net,  o,  e.  v.  ».  tfu/paf ,  die  Brun,  wie  r/lvf,  und  a)ein 
Fitcb  *u*  der  Geltung  der  8ehnllen.    S.  »tttafa, 

—  f  mSio,  tü,  ich  ipiele  die  Cither  und  singe  daza(  davon 
-jiuJ'.uu,  r/,  und  m.9ao^ilm,  t;,  da*  Spielen  der  Cither  und 

Singen  daau ;  davon 

—  f<f  ö.*6t,  ij ,  ti  ,  im  Spielen  der  Cither,  mit  Gelang  be- 


gleitet, gehörig  -geneigt  -geschieht, 
*-f,  0,  (aotJot,  mVmom),  der  die 


Cither 


Ii««»,  o,  ionisch  »t.  {iruct  bey  Hesych.  der  Deckel  eines 

Fasies ,  vielleicht  il  xt"9iov. 
Klmamm,   r«,   «ine  Art  von  GemoTs,   Nicandri  Tker.  ß  ji. 
Heiych.  hat  aaaäaut»  und  lagt ,   ea  s  e  y  der  naitutln  ahnlich. 
Eutecnii  Parapbrasia  bat  a/reuef  da  dir. 
JT/a»,  !<uf>  re'i  sontt  «fo'iw.,  ricinus  communit  Linnaei,  W'un- 
dtrbium  ,    »us  deaien  Frncbt  ein  purgirendei  Oel  geprellt 
wird,  Diosoor.  4,  164.  Pliniua  1«,  7.  «3,  4. ;  davon 
JC/sarer,  it*i,  arev,  wm  Wanderbaun 
gemacht. 

—  sii »et  und  mlmrrn,  0,  da*  lat.  ci 
Haais  Meleagii  60.  und  66. 

K,mlt,  «J.   8-  nauit. 

An.a^av,  hty  Ariitoph.  druckt  des  GeicLrey  der  Naehteu- 

len  au«. 
—mtißv.  v,  dle  Nachteule. 

—  »*ßl£a,  Ariitoph.  Lysistr.  761.  vni  vmv  ytmtmmv  uam*ß— 
(aweür  itl,  wo  |ettt  am««a/fi>>Mwr  falsch  steht  nach  Pho- 
tiua.  DieLet.  sagen  tmtubare.  Von  *.mmißi},  auch  *u*vßt>  und 
easrpU,  kommt  bey  Hesych.  mtmrßi»m,  nicht  gut  sehen,  J«to>- 

*r*t>i  und  UU.aa.ra,  yimvxä. 
jTi'aa  g(,  e,  das  lat,  ciccvi  im  Spruchwort  eirfam  non  inter- 

darm,    eigentl.  die  Frachthalle,  Schale  oder  der  Hriebl  im 

Obete;  bey  Hesych.  falsch  ata 
X  . «  K  c  *  e>,  ionisch  s.  t.  a.  ■aUat,  aaJUese»,  contr.  aiicutu, 

ionisch  nX^cMiu,  verdoppelt  mmlr/»*m- 
KimXtauot,  0,  falsch  st.  aijüieoKf. 
K.maßuvllr*8tt-    S.  anyafpajU*  nach. 

M.moüt»,  *»•  «•'"*«*'•  1  1.  v.  a.  durch  Redupi.  gemacht, 

wie  loau,  Striae*. 

l'im  «ii,  d,  »/«IUI,  J,  and  mimrßat,  die  Nachteale 
mx*äjir),  Callim.  fr.  3 '  H -  i  davon 

vaafta,  ich  sehe  nicht  gut,  wie  die  Nschteulen.  Aach 
Festus  hat  ticuma ,  noelua.  Dahin  scheint  uvß^vatt  ylavgl 
bey  Beeycb.  su  gehören,  miß*,  uium .  ntmufm ,  von  a*>a, 
vielL  auch  mimßm  u.  Mrfmai,  welche  Worte  Hesych.  du.ch 
*>.;*»<,  .>«*tvr«i  «Wart,  sind  vielL  Nachwnlen  und  die 
mit  Nschteulen  Vögel  fangen.    S.  «■»>•/?<£•*. 

Ktuvt,  r),  Odys*.  11.  39a-  vom  todten  Agamemnon:  oi  fio 
et  Ir  »>  t"t  ipiriee«  eti*  vi  saW,  oi?  *r*e  »«> oe  lesr*  M  yre*)- 
*ro7«t  /a/l*«o> ,  man  erklärt  es  erraum,  ««*•  ro  wur  s  enget«, 
Kraft,  und  leitet  es  von  mim  «h ;  andere  aber  schrieben  s»ai< 
oder  » 1  «i't  und  eskUrten  es  durch  tan««,  Feuchtigkeit,  Blut. 
Dieser  Bikltrung  folgte  Aescbylua  im  Siayphus,  der  von 
Todten  sagte:  oi*  «»'«  eVsevi  «ta««  0-  nn't  .  ••'«V  alftio^vttt 
ml/ßts.  Suidas  hat  auch  «  «k.  e,  stark,  und  ataaei  tor 
let/at,  rarere».  Davon  kömmt  «ata««,  0  ,  «J,  schwach,  obn- 
iMchtig,  ohne  Krsft,  welehes  bey  Hipfocr.  in  den  H*nd- 
ecLriften  such  eui^Be;  geschrieben  Wird.    S.  mtptft. 

Ximm.    &  » .'zur  u.  eVa«». 

>       .  .  C«.    8.  in  lyJuxitta. 

Xtiimta*,  »e*j  lab  ciittiawt  (vttimentum) ,  grobe*  Tack  und 

Decke  von  Ziegenhaaren. 
—  aisaif,  o',  («tZiatT«),  Handlungsart  der  Ci  eil  irr,  «peciell 

nach  Suidas  bey  Theopompos  dem  Histor.  das  " 

Trünke-,  auch  führt  mau  auUatei-f  nuntiat  an. 
XtUssri'i,  i,  (asVUef,  S/m),  der 
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X  i  1 1  a  u  a  p  >'  IT  e > ,  («flla,  «*aia« .'rw\  i. T. •■  ««riüihiiirrat,  L 
welcher  auch  aftajfvrrat,  atf&ml/twit,  aus  dem  Aeol.  hat. 

—  li.iat,  arrot ,  i,   '*,}./.«( .   ßaivu),    bey  Ariitoph.  Acbar. 
USA.  sind  ntlUß**T.t  fin  Geitell,    worauf  dai  Schild  Weg- 

feJeart  wird ;  für  ein  Tischgestclle  hat  es  Heiych.  ange*BM-ht ; 
ey  Bito  in  Mathem.  veter.  bedeutet  es  das  Gestelle-  Ge- 
rillte für  eine  Wttrfmaichine ;  einen  Theil  vorn  Wagen gt- 
stelle  bey  Pollux  1,  144.,  wo  die  Handschr.  tuiXißmvrM  und 
Biiiqßarrlt  haben. 

—  itti  o,  aoeh  nilti,  ein  Ochse  mit  krummen  Hörnern,  Ha- 
sych.  S.  in  asi'Ue«. 

—  tttt,  im,  *ov,  (miUtt),  tum  Esel  gehörig,  xf<üf>  Eaeli- 
farbe. 

— >lot,   i,   dorisch  der  Biel;   Besych.  hat  anch  miXlmt  VO* 
nill^t. 

—  lit,  s.v.  a.  «Mioc?  mllhu,  tmli,  Knöchelwo 
knochen,  Hesych. 

— 1—1(0  1,  (ai'aUaa,  cillo,  Ctllo ,  t>vfd),  S.  V.  a.  emevirvyi*, 

Vogel,  Bachitrlia. 
KiUm,  ein  altes  Wort,  davon  das  lat.  c/Wo,  cello ,  perctlla, 
wie  «iii,,,  ««2a.;  davon  utJUo»(ft>t,  nUauaoltnv,  und  A.A- 
asareaei  au  Syrakus.  Valeken.  ad  Herodoü  7,  155. 
jrj^JC«.,  auch  eaa^afa.  u.  «^e>.  ..  v.  ..  Jx*af„,  ich 

huche,  haure  nieder,  rändere,  slume,  aetidto. 
—ßiim,  *J,  und  mtftßia,  *.  v.  a.  uipß.mtim.  Uemsterh.  ad  Flut, 
p.  191. 

—ß  lfm  09,  m.tmßßifmk  rvrtt.  ißäxtov,  ein  Frauenkleid,  Ari- 
itoph. LysiitT.  4^. 

—  ßtg,  ish,  e,  ein  Filz,  Geishali;  auch  a.  v.  a.  auxfeäV/oe« 
Athenaei  7.  p.  503. ,  wo  M>V,ut{  lieht. 

—ßmtia,  r ,  oder  —mim,  Paliadii  Lausiaca  p.  5.  ichrouniger 
Gen;  von 

—  i  1  *  1  i  u  u  a.  1 ,    Nicetae  Annak  la,  3.  7,  o.  £Uig  aeyn  und 
iisndaln. 

Ktftmlim,  >] ,  verst.  yf,  eine  weüse  Thon-  oder  Bolus-Art 
von  der  Insel  Cimolus.    Nach  dem  Schol.   Aber  Ariitoph. 
Ran.  7B5-  iat  diese  Erdart  natrumhaltig  oder  natrumartig,  dae 
heifit  aber  nur  a.  v.  a.  sie  ist  eine  natürliche  Seife,  wia  "' 
Beschreibung  von  Sonnini  Voyage  en  Gtece  2.  p.  57. 
xeigt.   VergL  Klaprothi  Beytrige  t.  p.  29«.  flgd. 
A'a«,<i'«,  a,  der  Gestank  des  Bocks  ;  roäyov  nallvt  t$i  mtri- 
ßoat  aTe'^evra,  Lucian.  bis  aecns.  10.;  der  Gestank  unter  den 
Achseln,  hirtus  mlarum ;  jeder  Gestank ;  davon 
— ßomm,  tu,   ich  habe  einen  Bocktgerucb-  Gesunk  an  mir, 
miyCv  Kiraßeiänurf,  Ariitoph.  Plut.  294. ;  davon  mtreßotvftmtm 
bey  Hesycb.  aitumm&äofta^a  pfetTa. 
Xivmiot,  re*,  8oph.  Aj_  103.  Ariitoph.  Nub.  447.  Av.  4*9. 


folgd. 


wird  meist  im  Schi  ropf  von  Menschen  gebraucht,  wo  nun  es 
Fachs,  verschlagen  öbeisetst,  weil  die  Sioilianer  den  Ftich* 
mivm  Jos  nannten.  Cicero  Or.  g.  giobt  ea  im  Demoilb,  dnreh 
bellum,  Unthier.  Ea  scheint  auch,  wie  urulmiw,  jedes  Thier, 
vots.  giftige  Thiere,  und  Schlange  tu  bcJtuten ;  denn  De- 
moeriius  in  Stobaei  Serm.  43.  sagt  irif )  mraSimv  rr  mal  '«>*•; 
vieo'.  Bey  Tfaeocr.  5,  95.  steht  «war  «•)  rrmt,  u  « 1 » «  v,  »l  tmy 
mit  mit.  ttiti  f  it.,  aber  die  Stelle  iat  verdichtig. 


da*  Dintin.  mtvmi.or 


eeoarat  oder  ni-.aöt.  lall  f 
Auch  haben  nur  Harpocr,  und 
angemerkt.  8.  xirwn-t'ev. 
ATtrnvrifa.,  davon  *>riVttf.a  ,  ra,  mlvm  itilmt  oovi9<"9,  Ae- 
scbyL  Prora.  104.  d.  i.  Bewegung,  Gertusch  von  Vogel«, 
wo  andere  ee  durch  {hpmiouuir,  so  wie  straffe*,  erklären, 
wovon  Hesych.  «rraJW«*,  xorntot,  bat.  Ueiselbe  giebt  w»a- 
ff/fatr  durch  mivii*,  mnothfavoii»*»  u.  funiiii/uv.  Von  mtrim 
ist  mra  9u>  u.  mirm&ifm.  S.  *<  vim, 
Ktvmtt$im,  rn.vm.9im,  r/,  das  untüchtige  Lrben  und  Handlung 
eines  tUrattit.  Bey  Demetr.  Phal,  97.  ,Va.,  die  Oeritbc 
des  ai'vaidef,  als  Vp/SaTatM  und  dergl.  Aitcmidortt,  lt.  heifit 
die  ii'oira  «tiai^taio,  zw.  Bed. 

—  dil»uai     ( %inui*t) ,    unxüchug  handeln  oder  sprechen; 
davon 

—  die*>«t  ri,  unsOoblige  Handlang  oder  Red«. 
—tmlmjim,  ich  rede  unaaebtie;; 
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redet  od  tu*  ntir i .ichlig« 

f. 


Erzihl'ingcn  schreibt,  i 
Kiv*t9ot,  «,  («raT.-  rrjr  ■/*»),  ».  T.  «.  uotintoyo». 

liehe  Hurarsy  treibt  oder  mit  »ich  treiben  Uut,  cinaedut,  pa- 

thicut;  nbeth.  unrichtiger  Mensch. 

 t„\gr;t,  ö,  17,  einem  *!vau)ot  »hnlich  oder  unzüchtig. 

«Ttf«*      ••▼•»•  ««»»««)?»,  Soph.  Eivtn.  M. 

X/v»»c  »,  ro*,  o.  ra,  ».  t.  a.  «it-va^o*  u.  i»»wa^e>^er. 

S.  in  ki.-i  Aur.^.r.  ... 

Jt**'«>f  ■*  «!t  cinara,  Aihenaet  p.  70.  a.,  eine  Art  Artitcnocke. 
S.  über  Tbeophr.  Davon  — pire/a;«* ,  ö,  ij,  Athenaei  8-  P*g> 
«66.  S. 

rWi  n  ,v ,,  et,  (*lv*,  o'pru'Oi  T-  ••  •MW**  t  He»ych-,  der  vor 
Furcbt  den  DarcU.rlt  bekommt. 

Air«2'f "1  »Ji  («»•*«»>  nrep««").  eine  Art  von  Beutel  in  der 
Mühle  oder  ei«  Sieb,  dauur,  die  Kleie  rata  Mehl«  su  tren- 
nen, ArUtoph.  Eedei.  730. 

hg»«'.',  ö,  »iVJai-K.    S.  «rrvai. 

A  i  y  i 0  :  "  i     S.  mUriaipot*  _  %  , 

Xtvivytvfta,  to,  («iviWiea»),  ein  WageMuck,  r„'  air«7t>, 
Eur.  8tob»ei  tit.  46-  eine  Probe,    gewagte*-  kühne«  Wort, 
Philoitr.  Soph.  praef. 
—  9vvi*r,t,  or,  0,  («ivetrn'«),  Wipehai--.  davon 

 iwtvtttet,  »j,  •'»•,  «am  VVegen  gehörig  oder  geneigt. 

S  t  r  t  v  fit  1  ich  begebe  mich  in  Gefahr,  wage  mich,  ich  bin 
in  Gefahr,  im  King''-  und  vor  Gerichte,-  daher  t»^1  r%t  iav- 
roC  /iaotlrlat  mrctaii'««»™  rrpö«  Kliofiov,  Denjosih.  p.  197. 
tat  «umiimm  i(a  res;«»  »»o  j>eri(itlum  eutiluctul  u  Cltmrcho,  den 
Clearcfea*  in- die  Gefahr  setzte,  «ein  Reich  «u  verlieren; 
W-tt.-,.i'rt»-  *"<■■■ '  m'iiv,  p.  1033.  *ieb  in  die  Gefahr 


Pollax. 


tt?»  yt 
begeben , 

den.  Jm» 


de«  falaehen  Zeugnisses  wegen  angeklagt  su  wer- 

xmv  jroltrtre.asi«.»  rat  ulytaro  xivif,  nitro,  rfl  «ö- 
diircli  die  Volksredner  und  Staatsmänner  wird 


Xu,   P-  439, 

drr  Staat  in  die  erftfat«  Gefahr  gesetzt;  dabei,  ich  wage  ei 
«ivoV»tee<»r<M'  at'rv  ,  PlatoTheaet.  %.  57  ,  wicpericlliari. 

S)  ich  aeheinc,  ngemltth  ich  laufe  Gefahr,  dafa  man  glaubt ; 
t»  yap  illo  v  utr9ow»itut  ix,9iitat  »v  miv  terato*  r«  ««!  9**«- 
ttlqot  tttmi,  Memoria,  5,  17.  w«*  ist*  alsdann  weiter,  alt 
dafa  dn  riikirtt  zu  reißen,  dafa  du  ein  gutherziger  Mann 
und  Bmdeiliennd  biatV  ivQtuor  olr,  ura^arcVr«»«*«  9nu(t- 
•fvr'fet  thttt  r"j»'  11  oi*sr<J»'  »k»  xch  v^yv  uvirrtr,  3.  '5-5 
überlege  wol.l,  ärU  du  zu  b<futchien  Jiast,  Hlr  eigrn»inui- 
ger  aueeteliaii  zu  werden  al*  Sklaven  und  Kranke.  Oft  aber 
iziufi  man  ci  »ciiUcluweg  dujiii  acheinen  überaetzen;  xty* 
3t  tu a  «i»n^«*/^>>  '«'«rer  äyuOöt-  tit  at  i»  tt'tatpovüv ,  die 
GlOekftligkeit  aclseiut  daa  unborweifeluto  Gut  zu  aeyn. 
P.nt,  xtr9ivu'vptu ,  ich  komme  in  Gefahr;  airdV>><t'«o#<><  tZ 
r»  aal  rilpor  n'rn.Vr»  maTii'&^at,  Thueyd.  2,55.  aie  kommen 
in  Gefahr,  dem  guten  oder  schlechten  Redner  geglaubt  oder 
bezweifelt  tu  werden.  Epixt.  Aeachinii:  ftt}  tv  tpoi  «11^»- 
ni&t;vai  it\  («aApe  ir'(  •  ;  r.'t  uatuüt  *4»«»T».  T«  k :-n  1  i  ■  u  •  ■ 
va,  die  Gefibten,  die  mit  Gefahr  unternommenen  Thateu. 

—  vot,  0,  Veriuch,  Wagnifi  oder  WsgettSck,  öos  tit  £>äy- 

«i,7»fr«»  —  K«»^i'ree  tov  ra/ioror  n(fvo9tUat,  Thueyd. 
4,  10.  ij  rtü?.tt  xtZv  trfit  tiv  niJUftor  aur^erwi   .-> . » c«  «j/vere, 
'  l»ocr.  P»nrg.  5.;  daher  xii-^/rei«  ^ottTa^a«,  Id.  ibid.  46.  G.- 
fal.r,  Treffen,  Sch'acht  n«d  ao  jede  An  von  Gefahr  odeT  ge- 
wagier Ilandlunp.    Photii  Lex.  hat  auch  »wrda£,  nlv9tvot. 

—  irHi/Jiyt,  »•«,  ö,  <}.  gefihilich. 

A'ivin,  *5,  i»  Bewegung  setzen,  anregen,  antreiben,  erwek- 
ken  ,  forttreiben,  et  ichttttcrn  s  etwas  Uslatthends«  schwan- 
kend machen  oder  abändern,  vctlndemj  anheben,  anf«ng«u; 
r'f  r-'.i  <t'''",>  ■  movere  rhetorieam,  d.  i.  inchoarc,  mo 
-  ad  guinctil.  5,  1,  ß.  rt>  t<t.;  •.€>.'•»•  auri7v,  Plu- 


liri,  Spalditig 
taitbi  Pölert« 


in»,  die^ 


Ursache  geben  odtr  »eynj 
in  Leidti.icfcatt  Selzen,  bewege»,  rflLitn,  reizen;  unruhig 
oder  anlrübraiiarli  maclicn.  Bty  Plutat.  Nnmas  8-  untersu- 
ohen,  pi  iitcii;  in  Ami.  «  v.  a.  jttvim.  Daa  Stammwort  ist 
«Ja».,  re/rsu,  davon  dt*»ai ,  attri'tu,  nlvvfii  und  turt'ec«».  S.  mim. 
Von  der  «hen  Form  ist  ««rti^tv,  irawa^w  gemaeht.  S.  auch 
oa/i  "f. 

—  iv*»it,  J,  Bewegung,  s.  r.  «.  »ivqitti  pOe«. 


A'i'v  r  ,7p  ov,         ».  T.  a.  tbWfOV,  « , 

—  1  V/>«i  ve $  («»vi»*) a  «in«  Bewegung ,  TJnran« ,  ytr~ 
davon 

—  riyei«,  rj,  di«  Bewegung;  Veiinderung!  der 
Anfang,  der  Entschlufs.  x/rr;«<c  la/n  ok^J;  war  der  cyra- 
nliachen  Secte  höe'tsret  Gut,  nur  im  Autdrucke  der  Bewe- 
gung von  der  Epikurischen  Tuhigsn  voluptat  verschladen. 

—  r»«if öfoc,  ö,  y,  (<r.'f«v},  Bewegung  bringend,  bewegend, 
Orph.  hymn.  in  nator.  a«. 

~loh  '&mV'  *'  *'  (*'":"t'  Ertle"chatt"rt'. 
•f  rj  r  r;  p  ,  ijfot,  ■  o,  oder  xhjjtm,  ö ,  (»Wer),  der  bewegt,  üt 
Bewegung  setzt,  erschüttert,  anfrdhrt;  davon 

—  "V  r  1)0'  ot,  Im,  <»r,  «um  Bewegen  geschickt  oder  gehörig, 
ßetii.aTt;v  fitn,~  r,  »..  •  ({,•«>•,  Aen  hyli  Stippl.  3o8-  u.  sonst. 

—  n;tia'i.,  Plato  oomicua  Athen««»  10,"  ft,  A4>  «.       ^  /<ffr 

-r'Jr'.«.«.  v,  e\  «"«  Bewege. ^.oriiVi«citel«^i«.i^ 
bewegend,  rühiend,  erregend,  erweckend;  Diodori  13,14. 

untuhig. 

—  vrit-jt ,  r,  „v,  bewegt,  beweglich. 

—  Vfixg'ov,  T«,  (»ri>(rr/^iet  contr.),  ein  Werkietig  zum  Bewegen 
oder  Umrühren,  Pollux  7,  169. 

Ki*va,  tf,  ein«  Gratarr,  in  der  Mundart  der  CiiicieT  naeä 
Dioscor.  4,  5*. 

Ki  r  vißa 10 1 ,  acut,  to,  al»  maic.  Anaxandridrt  Acecd.  BekVeri 
p.  ro4.  Ztonobarfaib«  odeT  Zinnoberars,  woran»  Quecksilber 
Bereitet  wird;  s)  eine  vegetahiliache  rotha  Farbe  von  dem 
Hars«  eine«  Baums  bereitet,  «ontt  Drachenblut  genannt,  «/•• 

oVeixot-Toc,  Diosoor. 5,  10g.  auch   ^pi  ifdixoV,  Ist.  indkum 

allein.    S.  rtyyäßmf: 

-^aoi'j;«,  di«  Färb«  d«t  Kinntbari,  Zinnober*  oder  Dn- 
cheublui»  haben. 

— piftrot,  irr,,  tyor,  a.  —ßägiof,  von  Zinnober  gemacht, 

ZÜll'.ebej:,  I'ttl. 

—  jirvftn,  to,  a.  n'rtaffot.    3.  mivmfot. 

Ktrva  110  köyot ,  ö ,  {Äiym,  xhtauov)  ,  ein  indianiseher  Yo- 
gel,  der  «ein  Nett  mit  Ziiti metreisern  bauen  »oll,  Flinitts*  1», 
55.,  vrtlehrr  bry  Ariitot.il. 
»7,  St.  niitäuvi/ioe  heilst-  Vergl. 
Ii.  734.  S.  u.  Ilerodot.  3,  111. 

—  (to  v,  to,  ».  at;s>iaa»4u.irf  re,  die  sweyte'Forra  tcheint  an» 
der  eisten  und  Sutiu.v  /.usainmcncetetzt  zu  «eyn;  gleich- 
wohl 1  rimt  JTcrodot.  3,  tu.  blof»  den  iweyton  Namen,  und 
»agt,  dafs  dio  Grieehen  ihn  rön  den  Phooniztern  erbalten 
hatten  j  das  was  ei  bedoutet,  und  man  gewöhnlich  Zim- 
mer übertatst,  nennt  er  *ifflj,  iflnH«  und  düir«  Rai» er. 
Nicsnder  Tbtr.  947.  hat  xivautr  tür  KiVtwuer  gebraucht;  wie 
Dionysius  Periegeta*  i**a*mm*  »wmptipttrr  (agt.  AusTbeophr« 
h.  pl.  9.  c  3.  »>eht  nun,  dal»  nmi/uaaiir  aus  viel  d^ncarn 
Reis«in  bestand,  «1*  «aeoi'a  oder  neoia ,  welche  in  Rohren, 
also  vom  Holze  der  Zweige  abgeschält,  verkauft  wird.  Die 
Fabel  *«gte,  die  Reiser  wüiden  g-uz  in  eine»  ledernen 
Beutel  oder  Sack  gerhin,    darin  abo  von  einem  Wurmt 

b.  ataeia^äfet, 
«nnto  min  «e- 

via  o 'j  . ,mii'.  daher  eannciiu  cust'ttt,  da*  deiittdie 
und  tranz.  Ktnelie,  weich«  Namen  alle  eiuo  Itohre  beden- 
t«n.  Die  jungen  Zweig«  mit  dei  Rindo  mag  min  omöuor- 
(10*  odtr  jtÄvaastet  genannt  lub«n.  Vcrgl.  Watacu  in  Phüo- 
•oph.  Tiausacüon»  vol.  j.\  p.  50t.  uud  Beckmann  ad  Anti- 
goni  cap.  hu  jj.  84.  folgd.  1  davon  tuotautö/uvot  oder  «uta«  , 
vou  oder  mitZiuiiuet  gosnacht  oder  beseitet ;  und 
— fttofiiCti,  ich  gluicho  dem  utrvi/totMoy,  Diotcor.  5,  139. 

—  u  mm  o  tp  o  f  o  t ,  i,  tj,  Zimmet  tragend. 

Kivymm,   rö,  da*  Bewegte;    ein  bewegter-  beweglicher - 

»ctiwebcnder  Körper.  aiiK^tuv  mV.  AeacliyL  Ptoin.  15'.,  W« 

einige  Haudtchi.  mit  Hetyoh.  mjnyua  haben.    S.  «,*  /««at., 
Xlvvut,  Pa»tiv.  »Iriftai,  s.  v.  a.  *tvU>,  xivfouot. 
Airt'f  a,  tj,  ein  >tiati«clu»  Inttrumcut  mit  to  Saiten  bezegee, 

die  mildem  Plectrum  gcichlagea  wurden,  von  einem  traun- 

gen  Ton«;  davon  leitet  man  ab 


h.  «.  9,  13.  Aelian.  h.  a.  1,  34.  und 
Vergl.  Heeren  Ideen  u.  ».  w.  s. 


ausbreiten.  Dieken  meyute  wahracli.  Metyr.l 
*V  «        ytu/utrot  atuölijt.    Die  hoble  Rittdc  i.a 
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.  klage,  beklage.  tal,vol 
3   die  hallklirrsnden  Ziumc  rerkün- 


d.  —  an  fj.amfujr- 
andre  «»khu  mit  He- 


Iiv.'p«».!,  ich  wwr  r, 

tf.jyov,  Aeschyli  Sept.  113 

den  Mord. 
—fot,  ea',  poV,  winselnd,  klagend, 

ys,  Thrtnen,  Nonni  A.  p. 
JE  1  »■ '.'  o  u  r j  ,  Aeschyl.  **' 

eych.  habe«,  wavt 
■  sych.  erklärt  ,>••>  r  d,  aieVsae*  tfwiw , 

K « v  «>  *  »r  o  » ,  ro(  und  kh  wiriom,  »,  Nicaadri  Tber.  14.,  wo 
falsch  »ivn.Ttj(jTr,'f  sieht ;  denn  eben  so  wird  u  tji  »r,  j^irjri't 
gemacht,  ein  wilde»  Thier;  bey  Nicend.  vor«.  Schlangen 
und  kriechende  Tl.iere.  tat  mit  nv^  einerley  und  die  Ab- 
leitung ven  mtrtti  und  nlSov  Wahracheinlich  falsch,  wie  die 
»on  «v  i'jSalov  >ui  atria,,  Sit;  ao  dafa  jene»  eigen  iL  Landthier, 
dieses  Seetbier  anzeigte.^  Alle  drey  aiad  w.ihrsch.  von  »r- 
./o>,  kiiui.j,  alkin  abgeleitet,  u.  t.  v.  a.  ,<  T,T.,V  oder  n-pa/ra- 
ror,  ein  tich  bewegendea  Thier,  lebendiget  Geechöpf.  Audi 
sei  einl  ximSut,  bey  Hetych.  »»p/ev,  ü¥,t,  einerley  Ursprung 
«u  haben. 

ATsf«  Uid.j,  die  Straf  lenrluberey.    S.  Kseetvi. 

—  Asrtu,  ;«i:«f'..>'.',  ich  iiuibe  8tr»r.enrtuberey. 

J.»t,  ev<  ö,  der  Straüenriuber,  Vagabund,  ionisch.  Heay- 

-  chiiis  hat  Hti-iitf,  9  •  V.  *4/»rrcy»,  «Ua£u/r,  u.  a.faJJ/.,  sruee  «ä 
xofjji.'n.  •  Democutus  Slobaei  Serm-  42.  «ifa'jUijv  mal  ly- 

'  enyr.  In  der  Teisschen  laacript,  Chishall.  Antiq.  Asiat,  p.  99. 
St  uv  a.Jjtsiltves  rj  «i;ii;i'n  iniiifit:  Photii  Lexic.  hat  s.'^,-, 
tprt  tV  pA»  ij^rat.    Heeyohius  hat  auch  i'cae't  und  xsa*e«  tür 

'  *Xi'riT',i-    Joannes  Gramms*,  de  dlaL  lonica  hat  tuttaAr,i,  nki- 

1  «TB«,-  welches  aus  xiaadlrs  entstanden,  woraus  ionisch  «. 

"  c  •  /  •  ■• 

X.üapavo»,  T9.    S-  «(.i«i|j(iv  iv  ii.  mm  onnavov  nach. 

KtofiSev,  Adr.,  nach  Art  einer  Säule,  mW. 

Kioftuig,  tj,  «V,  von  aar  Säule,  zur  siule  gehörig. 

-ritt,  re,  mmls,  i,  u.  xmtiaxoe,  i,  Dimin.  von  nimvt  bey 
Diosc  a ,  6.  ist  MioVsew  die  Spindel  in  dem  Gewinde  der 
Schnecken,  der  Pfeiler,  um  welchen  das  Gewinde  tich 
dreht;  n>rl(,  besonder»  ar«,  columellm,  der  Zapfen 
Schlünde. 

—  s-esidffi,  e',  •;,  (*<o*ef),  »lulenaxtig. 
->i>f«M«,   to,   Siulenkopf,  Xenoph.  Hell.  4,  4,  5.  Plato 

com.  Anecd.  Bekk.  p.  105.  Inscriptio  Chandlesi  P.  II.  no.  1. 
lin.  «9.  steht  tuäxtaro»,  wia  Pollux  7,  tat.  hat.    8.  «fioapovov 
fejaV  IsjsaaMrefrir  * 

—  >  0  ff  s  g  f  u  ,  Siult  n  tragen. 
JTtexa/a,  tj,  eircata,  eine  Pilame,  Diosc.  ^,  154.  Pliniu»  *7. 

••  38- •  nach  Sprengel  Asdepiet  nigra  Linn.  Apollodorut  3,  1, 
5.  erwihnt  aupsxu'a  ^>'£a,  als  ein  Zaubermittel. 

—  mn,  7),  Aeliaui  h,  a.  4,  5.  u.  S6-  ein  unbearimmter  VogeL 

—  »ylatof,       fj,  (s7.av.ui)  ,  Tom  Habicht  (aapa-ef)  Terfolgt, 
Aescliyli  Suppl.  61. 

JCVr-asf «««.        Terst.  «V'Vsrs,  die  lau  /««Ii  Gircerttis. 

—  strsi,  o',  tireinus,  der  Zirkel,  auch  «««.«.Vet,  Soxtus  Erap. 

>«ee,  •' ,  eine  Falken-  «der  Uabichtart,  die  im  Schweben 
Jirkel  macht ;  Oppiani  Cyn.  3,  301.  eine  Art  Wolf;  s)  der 
Zirkel ,  Rings  sonst  soiaet ,  Anal.  3.  p.  5a.  no.  a.  Bogen ,  wo- 
tob  das  tat.  ctrciaaj,  eireultu /  3)  der  romitche  Circtu, 

—  ko'iv,  J,  s.  a.  d.  lat.  cirtino,  ich  umgebe,  binde  in  die 
Kunde  -  in  einem  Hinge  »Bande,  s.  v.  a.  aatae'ei,  Aeschyli 
Froaa. 

A  1 ,'  ('  ii  » .  »t.  Nicander. 

jf.^if,  s},  eoast  ■,(-;.-,  ein  MeerfisolH  Oppuai  Hai.  1,  ibo.  3, 
igy.  not. 

JT>(!f  »t,  i«.  ^oV,  gelb,  esVes,  eelber,  bey  uns  weifter  Wein. 
AVpeser,  »ö,  eine  Disielart,  Cartiaua  Linaeei,  welche  wider 
die  «s^vov*  helfen  sollte,  Dioscor.  4,  119. 

—  «o««****,  e\  t),  nsch  Art  eines  «i?ee<-. 

—  #e«v'*?>  ">  Erweiterung  der  BlutgefäXse  aa  dem  minnli- 
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heilst  . «oh  Ate,  S. 


bat;  attisch  mftotit ,  dorisch  Kfs{e(; 

Ober  Xenoph.  de  re  eqnestri  1,5 
XiQvüSijt,  ö  ,        *•      a.  ataeostdaf. 
JTir.  KseV,  e,  ein  Korn  wurm,  emrtulio. 

Ktotjft,  tj,  n.  K/ewaptt,  der  Bimstein.    Findet  sich  bey 
Theopbr.  h.  pl.  3,  8-  «U»aV*»r  aieaaef<d*V,  u.  AnaL  su  pag.  5a. 
isavrfroav  r»  st/e^fM». 
Ä.'«»ss»i,  »1  n.  n«H  t?,  s.  t.  a.  , 
JC/eea,  a/rra,  ij,  p/ca 


......  »Ti.,  1},  rsien  WanJarj«  Plinii ,  der  Heher,  Bichel- 

lubicht,  geai,    HoU.cheere,  wie  Cetti  Nttutg.  von  Ssrdf- 


Sch.  mgliede  and  Hodensscke,  Geschwulst 
ädern,  Aderbruct,  Celai  J,  ig.  Pauli  Aeg.  6,  64. 
-ee'f  1      varix,  ein  erweitertes  Blutgeiafs,  roixüelich  an  den  -ti,, 
Hüfte«,  ScWkela  und  ahach.  an  den  UnuithsxLo«  de,  Lei  i     3,  5. 


nien  II.  p.  77.  erinnert  hat,  nioht  die  gemeine  Elster,  »ms 
taria.  Ist  geschwatzig  und  ahmt  fast  alle  Stimmen  nach. 
Bey  schwangeren  Franen  der  Ekel  an  gewöhnlichen  Spei- 
sen,  und  die  Lust  nach  gana  ungewöhnlichen  und  oft  wi- 
dersinnigen; davon 

—  e«/!>  »trxa/i.  wie  die  a/eva  KhTeyen,  Pollax  5,  90. 

A  i  0  1:  a  I.  r  ( .     S.  *,iu?./.!t. 

KiaoifKtlot,  i, ,  und  «oeoW,^,,,  re,  nach  Dioitwr.  4,  130. 
das  Kraut,  sonst  «f/r»  genannt »  auch  heifst  die  «woyte  Art 
von  tWaJsiaa»»!  ebenfalls  «toanttaw  u.  aseee«t.Aaes>,  a,  105. 

—  0  ><  v  0  c ,    e,    t ,  m 

Dioscor.  1,  ia6. 

—  oaot,  w,  (sneea),  den  heftigen  and  oft  widernatflrlichezt 
Appeut  der  Schwangern  haben;  lüstern  wonach  seyn,  ver- 
langen; Ariatoph.  Pac.  497.  mit  d.  Genit.  Tergl.  Vesp.  349. 
tp  Atittu  «,u-j«i  ft;ih  liitn,  Athennei  p.  37a.  b. 

A'.eeavs,       Beyw.  des  Bacchtu.  Lübeck  «d  SophoeL  Ajic. 

AC.eetffsc,  svrot,  Nieandri  Ther.  510.  aitUXa,  s.  r.a. 

p  ■'■;>,  c.    S.  x>.jo/,^,na<e. 

—  071^1}%,  i,  t/,  Soph.  Am   1133.  mit  Fpl.ru 
«,,  ich  glatte 


s.  v.  n.  aiare«;    andere  tagten  dafor  a<o*aa»r, 


Nieol. 


—  enpi 

•  von 

— enp*«,  «•*,  »;,  dar  Birnaieia ,  ramexj  euch  «Ar»».«.  Dia 
Form  v^«"a«f  ««»  «»ceWac  Geopon.  a,  5,  Jt.  »weif.  Nack 
Lncian.  Indic.  Voc  4.  sprach  man  gewöhnlich  arfeaA.«.  Da« 
Dimin.  xtanaier  ins  Etymol.  M. 

—  »r»»j'iii;i,  ä,  binitteinlhnlich. 

—  eijref,  EuetetU.  ad  II.  p.  65.  Ktotnit  yd9  £  o7vot}  «w.  Bed. 
— «"ess aaj«   bey  Saidas,   •oll  wohl  «ssoapsaijs,   mit  Euhon 

bedeckt,  heifaeu. 

—  eis-e/roarje.  aac,  e' ,  17,  f.  Les.  st.  i<,r,roßmvjfi ,  wie  bey 
Xenoph.  Cyr.  8,  3,  ,5,  die  Aueg.  und  Ueudseur.  »cee.^Ä. 
und  ia<tr«f(.  für  vtywefi.  haben. 

—  es  .et,  sV»j,  s.o.,  von  fipheu  gemacht. 

—  eio»,  rer  Dimin.  von  suaeöc;  re  «V  re«f  ßlfllo»  ti&ifuvov 
0ij/**lvr,  Aaecd.  Bekkeri  p.  794. 

—  ••«*P»e«,  or,  «!,  (.faim),  voll  Epheu,  mit  Ephea  bekrinat, 
Orph.  hymn,  in  Bacch.  4. 

—  ood-  r«  .  (ifu,),  Beyw.  des  Bacchus,  mit  Ephea  bindend 
oder  gebunden.  Pind.  Öionys.  H.L ,  wo  endete  L,ot8ifmt  la- 
sen; vi'' il  soll  es  u,ooo8trot  heifsen. 

•— aessdijc,  Ut,  ä,  y,  Aar — dsvr,  (Mos),  epheaartig. 

—  ,7  o  x  „  u  r, : ,  ev,  e',  (»tftmu),  da»  Haar  mit  Epheu  bekrinat, 
Aual.  3.  p.  118. 

—  o»:rL;ar<i(,  e,  »7,  von  Epheu  oder  dem  mit  Epheu  um- 
wundenen ThjTtus  das  Bscdius  geschlagen,  d.  i.  in  Wuth 
gesetzt,  «<7ra  maa.  Dithyramben;  Aatiphanes  Athennei  »4, 
P  643-,  '  * 

—  eesre/Braf,  von  Ephcn  gesnschr,  Lucisni  7.  p.  345. 

XseeeV,  asrrec,  o,  Epheu,  htüera.    Die  Hauptstelle  ist  Theo» 
phrast.  h.  pL  3,  ,0    u.  pjinü  ,ß,  fc  3i  f  „ac£  wolch,n 

Xtrao*  allein  sich  aufrichten  und  eim 


a^iot  u.  itam  auein  sich  entrichten  und  einen  Summ  im  - 
«he".  f »»6*?  und  ntade  Blittar  haben,  cU  dia  dritte 
Art,  *vls|,  nur  niedrig  bleibt  und  rankt,  eUÄ4gC  blauer  hat 
und  keine  Frucht  tragt.  Die  Fruchte  wachsen  In  Form  einer 
Traube,  welche  ne'*Wes  hieXs. 
-.ostieas.t,  e,  b,  Aual,  u.  -srrs«,,»,  mitEpbeu  bekrinat 

.Epheu  fiosjead,  Longi 


—  eo«a>ei,  e,  n,  die 
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vmo  j»f /  »,  «irroo-ofu»,  u ,  Epheu  rr*g«n  ,  lieh  d>nut  be- 
kianien,  wie  die  BicciuBÜiUM«  und  «Ue,    die  du  Fett  det 

Bacchu»  feiern,  t  tun. 

—  o*?öp«e,  p  .  ^>  Epheu  tragend,  mit  Epheu  bekrinit,  wn 
Bacchanten  und  Bacchantinnen,  r)te>r(MM/?ot,  Bimonid««. 

—  livvllov,  fs  i  eine  Art  Ton  «Kta^rai ,  WeinUub,  von 
der  Ähnlichkeit  der  nl«;:«r;  Dioecor.  a,  195.  euch  «in  me- 
chanitchcr  Aufdruck,  Milhexn.  reit,  p.  70. 

-lojm'tiK,  «,  die  Haare  mit  Epheu  bckranit,  —ja««'  o»of, 
Hrphaesun  p.  56. 

—  a  Z  a  (i  1' ! ,  u  ,  4,  >  ,n  Epheu  leine  Freude  Labend, 
d«i  Epheu*  »ich  freuend,  Oipbic. 

—  oort  tur,  las-el,  0,  i;,  mit  Epbeu  ungezogen,  bekränzt ; 
Oryhei  Lapid.  " 

—  oee»,  x«rr«V',  <»,  («tioeoe),  mit  Epheu  bekränzen,  umwinden, 
Eur.  Bicc!"  105.    Davon  KieeurJc,  mit  Ephea  biskrlnzt. 

 oläior,  xi,  ein  Becher  au*  Epheuholx ;  jeder  Trinkbecher, 

aber  nur  der  LandJesH«,  Ody.  o,  346.  14,  gfi.  16,  58.,  wie  ex  1- 
aet,  Macrobii  5,  fti-  j  bey  Tlieophyl.  Epiltol.  Milcheimer, 
Milchgeflfi. 

— «tvenc,  10*1  e',  rlt  «pbeuartig;  in  der  m'ooa  leidend,  *te- 
oäovea,  Diotcor.  5,  18.  t  ' 

Ateaaircf,  rij,  reV,  wie  meeot  gestaltet,  oder  mit  Epheu  be 
kramt,  umgeben,  Agathiao  Epigr.  31. 

A'/eTCj    1  n'.'.'«,  Kiste,  Kalten. 

—  ri?Toeo*,  0,  ij,  «ser.T/npoc. 

—  tlt,  /do*,  «ior«*,  tduf,  sj,  Dim.  von  «i'srr, 
 rof ,  e,  ein  straucbnrtigei  Gewächi  m.  roeenfarbner  u.  vrei 

fier  Blöihe,  eiltut  Linnaei ;  den  mit  der  rothen  Blüthe  nann- 
te man  dddrjf,  den  mit  der  weifsen  &i~ht,  Dioacor.  I,  136 
wo  die  Handichr.  nte&ot  haben,  wovon  xleUuyot  gemacht, 
•O  wie  Kiexopct  von  lu'otoc,  welch«  be)  de  Diosc.  alt  Synony- 
ms anführt.  Boyde  Alten  baichraibt  Theophr.  h.  pl.  6,  st-, 
wo  falich  meeoc  fleht.  Vom  rothbluheudrn  Thoocriti  5,  13s 
wo  falsch  (>vSö*itoot  steht.  Eben  so  wird  von  uro  et  gemacht 
tufedo«  st,  m'otfatejec. 

—  xaifoV  or,  •',  1,  Kiitenolgerj  bey  Demottll.  pro  Corona 
c.  79.  leien  einige  *o  für  xirrofönot ;  eine  Minis  mit  einer 
Kiste,  (Emeati  Claris  Ciceron.)  4  Drachmen,  etwa  »  Gulden 
Werth.  , 

Xi  Tapse.  («»*■  «?,  »•  v.  a.  »,'iafit,  Ctesiae  Pers.  c.  47.  xai  tni&tv 
•  ve  e»t«?  xifl  tUxuQt*. 

JTirp/a,  ij»  f.  Lcmti  Geopon.  10,  7,  11.,  wo  jetxt  richtiger 
xirp/e,  wie  an  andern  Stelleu,  steht,  Citronenbaum ,  der 
auch  tt/rptet>  heifit,  Atl-.rn.iei  p.  £3.  10  wie  aueh  die  Frucht, 
welche  die  aheaten  Schriftsteller  af «»  Mi;itxev  nannten. 
«fTper»  Herodianua  Pierioni  p.  475.  Di«  Frucht  heifst  auch 
x:iVL-/ir).ur,  Geopon.  so,  76,  6.  S.  Hiteoftrjlor t  dar  Benin  «•- 
vpr^vror,  10,  ß,  a.  dai  Blatt  mxoif  vllov,  9.  8-  »)  Artemidori 
1,  67-  *>nd  Kirpin,  ro,  unter  den  Gemüfscarten  (iax«Veir)  «in 
etachliehtei  unbekanntes  Gewicht. 

Kttvaftii<»t  und  «irreio.    8.  maoa/iiCvi,  mtaäo. 

—  rifisr,  to,  bey  Dioacor.  5,  19.  wird  «trrap/oic  alvtolit 
übersetzt,  iit  also  s.  v.  a.  xt'rrapoi  und  uttspioi.  Heeych 
hat  auch  «Irrel«,  rat  ntkriftf  xüv  >■■  QMiür,  angem erkt. 

Ksrto'l,  mit  leinen  Compo*.    S.  in  meoöt. 
Atrur,  o,  ioniich  lt.  geta*. 

Kijarsv,  ■ix*<v,  tt<x*>«>>  «i'ifin,  ich  hol«  «in,  «rlange,  finde, 
erfinde,  wai  ich  suche  ;  davon  exixi'f,  Udyia.  24,  253.  «iriii, 
Ii,  16 ,  34^-  Kiiifetu  ,  «1  xT/vouai ,  »nfjfttv*  ,  statt  srtx^vaa.  S 
«<](<«.    Bion  1,  43.  nti*l<*  •'.  sux'"  oder  st/ro  oonjunoi. 

K'XV^Vt  ''•  doriich,  Ariitoph.  Nub.  539. 

Kixr,Ptm  Kträvai. 

A't  r.  ',  «.i,-,  >;,  (sctx«s'w),  das  Einholen,  Erlangen. 

K  1  j  t,i  r  a  ;  ,  ro,  WeihrauchfaTl  bey  den  Cy priem,  Heaychini 
wnnrachrinl.  Itatt  j '7rt>t,  x'ifct,  uq&äeiov. 

Ki  t'-r,,  ija  turdut,  Droiiel,  Krammeuvogel }  S)  ein  Meer- 
nach von  dar  Farbe. 

K*tl»ttimt  oder  nach  den  Handschr.  miloiiiätu,  führt  Pol- 
lox  6,  ig5.  all  «in  komiichei  Wort  und  Synonym,  von  %U- 
läv  an ;    Heiycfa.  hat  «n/ainv ,    xic»u¥,     sujAscfoea»,  jes 
«"»'<■».  «.•jimd*»' ,  di/ÄMfro,  und  »sriotdao^iiVoi  c ,  iukuiaul 
feil.    Dcraelb«  hat  läesdiüea,  «tp ifrtevroi,  and  xAo»t)io«v««<, 


«WX««>if«>  am) 


) «erp/C«!'««» •    llottf*,  «WA«a»tt«t  «wt  «aeafs»,  f^U«£a»ftaa, 

^«er^s'vse^su-    Endlich  noch  äxiiStjr,  dfvirreefru.  Woiaui 
■O  viel  n  he  II  et,  daft  bey  Pollux  el  tuxltifr  heuten  masic- 
Aari/CtK,  und  aixA/ea«,  bey  Ha«yeh.  (uiilt)),  drückt  dal  Si- 
chern,   leichtfertige  Lachen  der  Midcben-  Verliebten  and 
Fröhlichen   *ui;  _  2)  Kraaaauettv6e«l   eilen ,  aohmaatan, 
schwelgen,  herrlich  lebon,  Sobol.  Ariitoph.  Nub.  931.  IX- 
Xm  xi  xotmvx'  änpn  piff  im  /mxii'fs  ra  ,    Ariitoph.  Atncoaei  5. 
p.  454.  Schw. 
Ktt  i  1  0 1' ,  to,  Dimin.  von  xifity.    S.  «i)» los. 
•-  /  iin  or,  «t  daa  Kichern,  leiohtfaruga  Lachen ;    a)  dal  Ba- 
ien der  KrammeUTögel,  Schmauierey,  Schwelgen.    8.  aw'iio. 
JSTtxAotdi  ä<u.    8.  «nW«iw. 

A'Xec«,  Nieander,  ntxyfia,  Kijop««,  cd,  Cichorien. 
ATaxpatv.  nix«*/?*,  (x»"»»,  iiJ'>'),  ich  borg«,  leih«,  st/ff««*», 
ich  entlehne  etwa*  von  einem  andern.    Libaniui  4   p.  337. 
bat  die««  Form  auch  von  Orakeln  gebraucht  1  «t«  r*v  für  asjff 
twl  «-©tjyire»  (rd  «MfraU) ;  derielbe  p.  631.  mxfiZv  reV  ]ia>« 
«owaXev,  meine  Hand«  leibend  und  darzu  bietend.  S.  xf**- 
A'iX'-Ic  >,-,  <,  un.1  Kixc'p'fi  to,  Cichorium,  Cichorien ksauu 
—  (jiiüdr;c,  o,      cicborienihnlieh  oder  .artig. 
Alle,   davon  dal  doiücb«  än/ntta* ,    Ariitoph.  Achim.  869. 
*.  v.  a.  inißalov ,  und  Dosladae  Ovum:  tö  nar  #iJr  ioißiu 
'Eoftät  tat£»  «te'j.s'f         et  rleitxüv,  itatt  f7»sj«M,  lue  gebracht. 
Hfsych.  hat  «.'iorrac,    il.&ortK,    nooiodivTH,  und 
n'ptr,  iim,1iv,  \nyxtv.    80  auch  iux«<f,  tVrysesv,  «voifr-  Bl 
kitnirat  alio  von  «i«  hex,  «»*<»,  mx«;  davon  stix««,  suxse», 
xi,r,fii.    Eben  au  kommt  von  stfa  auch  »/ras  nrrat,  aurias. 
Xiw,   ein  poei.  Wort,  ich  gehet  davon  nU  atatt  ftua,  tusd 
«11»»,   gehend,  wie  iW;  davon  »»«'#<»,  ftttautm&B.  Plato 
Cratyl.  37.  nennt  ea  ein  fr«mdei  Won  und  leitet  davon  rieh, 
tig  «r»  1»,  a»t>/«  ab.    S.  auch  stix»  und  «ixarto.    Von  »Im  (uivm) 
iit  das  lat.  rio,  ciea. 
gtotw,  ofol,  o,  ij,  Siule.    Bey  II  Omer  in  beyden  Getchleeh- 
teru  ;  die  Attiker  tagten  0  uatf  allein,    vd  &tofU  AeartM  «{st 
a«rl  aiävaif.  Athenaet  6.  p.  snSg.  Cratea,  von  Walt  er  lai  tun  gen 
durch  Säulen   unter.tüt tt ,    a)  der  geschwollene  Zapfen  W 
Schlünde;    3)  di«  Scheidewand  der  Nase,  Pollnx  a,  79.  Ro. 
meupli.  auch  ein  hoher  Berg;    4)  der  Leichenstein,  GraV 
•tein,  Tic  Ila$irtv  iftö  xiovm  tttäaai.  Anal.  1.  p.  939.   In  Homer 
wird  der  Säulen  bey  der  innem  Eimichiung  der  Zimmer  10 
oft  gedacht,  dafi  hier  eine  Anmerkung  darüber  nöthig  loheint. 
Auf  beyden  Seiten  der  Zimmer  ständen  Säulen,  welche  die 
Enden  der  Querbalken  trugen.    An  dielen  Seiten  waren  di« 
Sitae  de«  Hausherrn  und  der  Frau  angebraafar,  neben  welchen 
im  Winter  die  irx+Ph  <■■*  Kohlbechen  mit  dem  Feuer  um 
Erwärmen  dea  Zimmeri  »und.    Vorn    nach  der  Thor«  in 
war  der  Sitz  dei  Herrn,  hinter  ihm  der  Frau.   Die  Sitae  uad 
Stahle  stehen  nun  Theil  an  den  Säulen  oder  Pfeilern,  welch* 
ausgehöhlt  waren,  am  darein  Waffen,  wie  die  Spiefi*  und 
dergl.,  xu  stellen.  Die  hierher  gehörigen  Stellen  etehen  mein 
in  der  Odyitee.    Arete  litat  6,  306.  fix'  i«X*e1      T»f**  «"'rf 
—  «/ort  »nhfiirtji  vor  ihr  steht  dei  Vater*  Stuhl,  den  Uly»- 
•ea  vorbeygeht,    um  zur  Arete  zu  kommen.    7,  153.  *etxt 
Ulytiea  och  neben  Arete  auf  die  Erde  neben  dem  Kohlen- 
becken, «V  «oWnes  t*  *exdf,7  näa  Wvft,    a%,  59.  »etat  Peoalop* 
«ich  dem  Ulyaae»  gegenüber  «V  rtvfet  ulyy  roixov  ref  r»*f*vi 
Ulyaie*  aber,  i  f  äpm  trpe'r  a/ota  $tumfi]w%  acheint  auf  der  an- 
dern Seite  mit  den  Saufen  oder  Pteilern  zu  titaen.    In  Ihn 
9,  Bio.,  wo  Achilles  die  Griechen  im  Zelte  bew  iiihat,  iit 
die*elbe  Einriehiung;  Achille*  litzt  gegen  Uly»*«*  ve/re*  »• 
IxIqov,  und  24,  596.  abermals  tfare  iv  alta/uf  rWrev  W* 
(101 ,  und  Priittiiu  wahrscheinlich  «rpet  mlov*  aseu»fa}r.   O Jy> 
sce  19, 36.  giebt  eine  Beiehr.  de*  Zimraer»:  rotjet  mt/rnfm»  aa- 
lai  t*  ftfcoiuat  itkitirai  r«  Juxet  mal  «/erat  v<^o«  Ixevrtt,  wo 
die  Scholien  fttvötfitu  für  den  Zwiaehcnraum  der  Slalcn  er- 
klären, welche  die  Enden  der  Querbalken  tragen.  Dem  Sin- 
ger Demodoku»  wird  sein  Settel  mitten  unter  di«  Galle  gi- 
tetxt,  fiicsf  8uixrptörttv  ftfit  a/«ra  as«urrdr,  und  datelbtt  an 
einem  Pflock«  (n-aeeeAoaMv)  der  Sauie  die  Zither  aufeahaagt. 
Der  Hautherr  «teilt  beym  Eintritte  «eine  Larraa  hqö*  tue»  « - 
tsoijV,  Ody**.  1,  127.  u.  17,  39.  in  eirre  Vertiefung  da*  Wand- 
1  teilen,    wie  di«  Soholiea  bemerKon.    Eben  ao  bey  Vuj1' 
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klappern,  t.  v.  a.  »Xiyya,  von 


Aenaidol  19,  9a.  TOB  dar  [.ante:  qnse  in  vnediis  iiigenti  ulm- 
xa  coluronae  aedibua  adstabat  —  bästam.  Im  Öymntn  ii 
Apoll. ß.  lungt  Latona  den  "Bogen  ihre«  Sohne*  bevm  Ei>> 
tritt«  in  Jupiter«  Wohnung  svpe'<  xlora  niaji  /oto  t  da'io." 
*"  xfvtftv.  Plutaich  im  Romuliu  sg.  erwähnt  x/urn  ro< 
mJocw  rijr  .>'t/oij  >>>•  alt  hölzern,  weil  er  mit  den  Hiiiden 
»erbrochen  wird;  und  Pausanhl  5,  20/  5.  nennt  im  Hsuse  de» 
Oenoraaus  tUova  liXtyox.  Daher  exvXot  Itöftw  -  0  r  uumr  Eur. 
iph.  Taur.  50.  Yentiuthlich  lunden  diese  Säulen  trev  neben 
der  Mauer,  daher  jrpös  xiova  if^arra'  uaertyovv,  Ae»ehine«  c. 
Timatch.  p.  g3.  u.  Lysiae  fragm.  lai.  p.  30. 

*la rr*<->  (*L*rrn),  dang*™, ' 

—  rr.\tvm,  mX-yyüxm,   .eieyy^o»,  Theocriti  epigr.  6.  ».  v. 
«'•V?-  ••  and  «*«C«.  von  Hunden  auf  der  Jagd,  die  anschlagen, 

*  auch  vom  Gesehrey  der  Vögel. 

—  /}"»»  t'i  UAaäkV),  die  unirriknJirte  Stimme  der  Vögel,  Hunde 
und  anderer  Thiele,  dai  Gt'chrey-  Gcioie  der  rauschenden 
Flügel  -  der  Trompete  -  der  lärmenden  und  tobenden  Sireiter, 
das  Geräusch  eines  abgeschosietien  Pfeils ;  davon 

—  rrv*»"i  AdT.  mit  Geräusch  -Getös*  -Lärm,  Arati  Dios. 
«89-,      .  . 

—  flot>  •  *«  frnmifou  xXayyor  i?m  Vü,yr,tat,  Babrii 
fab.  vom  Hihne,  t.  v.  a.  x).nyyr,3iv. 

-— yyoj  dsjt ,  0  ,  »J ,  beym  Hippoer.  eine  Stimme,  die  durch  ei- 
[  ne  Krankheit  verändert  und  dem  rauhen  Tone  der  Kraniche 
oder  ander«rr  Vögel  ähnlich  geworden  ist. 

—  yyw,  {nli«>,  xle'^w) ,  Int.  (T-mgere,  sebreyen,  llrmen ,  ein 
Geräusch  -  Getose  machen,  eine  Stimme  von  sich  geben, 
von  Thieren,  als  Hunden  und  Vögeln.  Ztit  lxXuy\i  //porrer, 
Find.  Pyth.  4.  liefs  den  Donner  ertönen.  M.ayiy,  iloni.  hrran. 
i§,  14.  er  sing;  dtoxtior  xXäytat  ix  xttvot,  Orph. 'Arg. 
1005.    S.  xAa'Cw. 

KXxyt  pöt,  («J«»,  »Aayt( üv  yspiyoiv ,  der  hclltchreyanden 

Kraniche,  Anal.  8.  p.  9. 
KXayxtit,  »;,  er,  (x*<J>),  oxuv^  «Aarxriy,  i.V.  a.  'ularri, 
Aibeoavi  p.  15. 
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Kläda  XV  otüxttgrTov,  statt  xXai 


hat  Hesyeh.,  Aeliajins  Eu. 
Draco  Strato«,  p.  71.  x/.oJof 


ttachit  ad  Odyss.  p.  1400.  1.  g.  u. 
'Nicandcr,  so  wie  xXadctoot. 
I    -iJa  ,.0  u  «»roti  ö,  ij.     S.  *7.rr<?apo'f. 

—  püpijxo«.  «,  (*^at,«if»),  Aeliani  h.  a.  ia,  15.  eine  Alt  von 
"^gel,  r</oXlXot,  der  mit  dem  Schnabel  kUppcrt. 
1  '«pi»c,  pa,  poV,  (xia'Cu»),  zerbrochen,  zerb 


1  s.  v.  a.  stils- 

•  2r>cV«>.  8. 

,  ich  er- 


aTlo.'apiJt,  (Ja,  po>,  {xlä'ui),  zerbrochen,  zerbrechlich,  xaua- 
Krt  x).at«e*l,  Arulrei»  1.  P.  wo.  47.  bey  Polyb.  6,  35. 
Itnri  n«i  xXuSayä.  Di  Her  bey  Clemens  Pncdag.  3/p.ig.  ag'j. 
und  394.  nlaiaQov  irtfit-llliiitr,  und  adajapal  Sk'ii«,  vtjc  x/.a- 
dnpol^oros  bey  Hrsych.  von  einem  weichlichen-  verlieb- 
Mn-  wollilstigen  Blicke,  lat.  ocului  mobilii ,  ein  schwim- 
mendes Aug«.  Andere  leiten  diese  Bedeut.  von  nluüm,  1.  v. 
a.  o«i<e,  ab. 
XlfSat,  dor.  statt  xiudat. 

Kia  Jet  es  w  ,  ich  bewege,  »chwinge,  Empedoel 
)*» 

—  <?«»,  Zweig«  abnehmen  -abbrechen,  ».  v.  a. 
Hemiierh.  ad  Thom.  p.  555.   ft)  *.  v. 
schüttere,  scltwinee. 

•xSila,  «',  und  K^st«,,-,' ,  («UaJse«),  da*  Beschneiden,  Blau 
ttn  uud  Veiaaueu  de«  Weinsiocks;  die  entere  Form  in 
Geopon.  w 

—  <3>i-t>;v,  not,  q,  (xlmSfiv.),  der  Zweige-  Laub  abbricht 
-be»chneiieti  davon 

—  iittifiov,  t«,  das  Messer  xnro  Beschneiden  der  Blnme  1 
von 

-J*v«.,.(»i«Ca,,  »Xi3<v,  nlatim,  nlaSim),  ich  breche  odet 
schneide  die  jungen  Trieb«-  Scaiiitiiiige  von  Bäumen,  in- 
sonderheit vom  VYcinsioeke  ab. 

-<i«r,  •',  *.  v.  a.  jfiUo'ee,  dtvon  nXaSitSat,  Orph.  Arg.  915. 

JT/.eAl,  statt  xliSy,   h  firpror  m).mH  im  attischen  Skolitim. 
Aelisn»  h.  a.  4,  M  ,  wo  r|  nlvii  steht,  und  11,  14.  A.lqSf 
aber  ist  statt  ultiii,  dor. 

XlaA/ov,  u.   - tVereafi  ■>'.  Dimin.  von 
Schntidtrs  gritih.  WörUrb.  I.  2«. 


viele  Schölt«,  junge  Zweige  an  den 

s.  v  a.  KiddW.  Heiycb.  Orph.  9B3. 
**«J7«».  drütkt  die  anardoulirte  Stimm«  der 


Kkaiot,  9,  der  jnnge  jilurliche Trieb  -Reil  -Schof«  an 

den  Aesten  der  Bäume,  welche  man  abbricht,  um  aie  auf 
andre  tu  pfropfen  -  at  raetapb.  wie  unier  Sproi«  und  Zwei-, 

I  '"  «»«oWNieender,  bey  A-iitoph.  Av.  B,9.  «Wd«^  und  «ir. 
d/«o,  Nicandr,,  statt  »JU«V   «?./d„,  »««des«. 

f «        Z  •« .  donteh  trau  *ä5e\ri>et. 

AAodwdijt,  «,  ,J,  wnt  viele  Sch( 
Acstcn  hat. 

—  V«*e>i  evec,  «*, 

A'Aa'Ce»,  1.  v.  • 
Thiere  ,u«,  alt  Adler  Geier,  Schweine;  das  Geräusch  des 
fliegenden  Pfeile,  du  Getöie  dea  Wiedel,  da«  wilde  tliieri- 
•ene  Geichrey  und  Getöie  der  Streuer,  «'fi  frlmn,  Oppiani 
Cyn.  5,  ,ai.  Derselbe  Hai.  4.  3J8  hat  r.Jpct  «/«ü.^eir 
tua,t  «.aiijya.  Vom  ionischen  ulfcu,  das  Partie,  utxiryw 
T  Verbum  n„l{lY^  Doruch  tagte  men  »/xUta. 
S.  2*n,w.  Von  »law,  »litZtu,  auch  uXiiya,  «idv»,  xXaYvim, 
«ioyya«,  «ioyj^,  wie  «ittS«,  irijjf,.,,  iri^rr«!,  planiere,  ni- 

oft»,  ich  cerbreehe.    S.  »!«'«,. 
A i  ■  » t' ni ,  statt  dessen  im  Paet. 
HmU,  dor.  itatt  mUit,  clavis. 
KlmteTfov,  tq,  dorisch  t.  t.  t.  ultt9p»v 


,11  est,  talv 
Freude.    Auch  Qberli  xittitiv, 
uud  dafür  bestraft  worden. 
iTia.«uu,i/a,  ,;,  AnaL  a.  p  339.  Umgang  im 
hlaftßäe,  1},  cV,  reruOmmeh,  aus  Hlppiatr. 
AlnjieoTfta,  t.  v.  a.  ^eoo,  xaliiu,  Hesyeh.,  welcher  auch 
xlauiw  ttt',  «epi  oc«»',  bat.    Scheint  von  sUeiCts  abgeleitet  und 
dal  lat.  r/aiKu  zu  seyn. 
A^A  ä  s>  1  e  v,  tij.  Annb^nd,  tonst  \1lX10v.  . 
A^o{,  ox.'e,  ij,  dorisch  statt  nltU,  Schltlnel. 
A'Xoj-v,  dor.'statt  x).tio*>,  ich  werde  «chüefseii.  * 

»''.  bey  Suidas  in  xaXo/fa&^ov,  t.  r.  a.  gro//a,  und 
y  W10  Ol».  77,  4.  Holzichuhe;  -tat  dem  lat.  clat>a  ge- 


be, 

macht. 

A'Aoir*»l{,  «iaTTTrei,  Aor.  t.  Patf .  zu  'Tre». 
KXaQtat.  o-    S.  ■s/'./.ap.'ar.' 
(imi',  rö.    S.  »tiijj.i'at'. 

—  (<sev,  o'i  Vi"(«^r»>eO»  Ztit,  Aescbyli  Sappl.' 361.  yvird  .iittri- 
butor  übersetzt,  der  Vertheilcr  d nicht  Lnos. 

—  po  roft  Im  i'xXäyot,  xXaföm,  dor.  statt  tcXr/gor.  u.  s.  w. 
KXao'ttat,    Sklaven  oder  leibeigene  Bauern  der  Kretemer. 

Ruiiuk.  sd  Timaeum  p.  213  folgd. 
A  ).  <■.  0  a:  x  ■  '  >:-.«  um  ,  1  -,'ouat,  («i«oi,  «^ijV),  ein  Dichter  bey 
Plutar.  Alcib.  1.  den  Hals  wie  ein  Weichling  gebogen  tragen. 

—  »tßmi*ti  axt,  i,  Erdschollen  zerbrechend,  Analecia  3, 
p.  44.;  von  « 

—  est,  rj,  («/e«0,  dss  Zerbrechen,  der  Bruch ;  au-riX**,  Theo- 
phr.  dat  Abbrechen  der  Blätter  und  Reiser  des  VVeiustocks 
das  Blatten,  Vethanen.  .  ' 

-«('»•  t»j  d»»  Abgebrochene,  das  StQck,  der  SpUtter,  «■«- 
«•^i.v,  Phanoclet  57. 

—  Cfti»,  e,  ».  v.  a.  xXätit. 

—  e r«i  Ca»  und  sdeoraw,  s.  v.  e.  staa'Ca»,  ich  breche,  von.  ich 
verbreche  den  Wein  {jtampino);  metaph.  demathigen,  Axi- 
stoph.  E311.  166. 

-•r?f,  e,  oder  «ieeri^r,  ö,  (mldei),  bey  Hceych. 
«iei  den  Wein  beschneidet. 

—  erijpsor,  t«',  verit.  df/sravav,  Weinmelier  tut_  . 
den,  llesych.»iind  Schol.  Aiistoph.  Equ.  166.  Neutr.  rou  «ia- 

V,  oK  zerbrochen.  Anal.  5.  p.  g|. 
Kl.  ,9u      sj    ?*.  £V.  ..  da,  folgd.  Pollux  a,  64.    8.  .Xne^n- 
••#»«»'.  e»  {xXatWi,  »»•  Weinen,  An«L  1  .y  1 ,  ,./,■,.«  «Mitttra  - 
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XX  <i  r  .*>u  i  f  i t<"  i  i'Co/iai,  weinen,  winseln,  tot«,  ron  kleinen 

Kindern.  Photitit  und  Heiych.  I»ben  »uch  die  Form  *Xa  - 
*»vpi'£euo»  ingemeikt     8.  Ko/.n.Vp'roiiu  ;  davon 

—  »  r  p  « •  ii  »'«  ,  J|  dat  Weinen,  Winseln;  Oppiani  Crn.  4, 
048   haben  dio  Handichr.  uXac&pvpiStuv ,  andere  x/ai^uipi- 

—  tri*  ("  dijc,  foc,  e,  o\  {.'Hot),  dem  Weinen  ahnlich,  weiner- 
liob,  Uippocr. 

—  »Mw»,  'V«:f  ö,  ein  Ort  de»  Weinen»,  J«d.  a,  i.  das  Wei- 
HNj  Horoditnu»  V -it.  ad  Gregor,  p.  v 

Amian,  r»,  dat  Gvweirue  oder  Weinen  ;  •nre^i'"»'  rstraji  «loe- 
/j'ir cur  «;'•<«  >  (  vif  r-r,  Andere  idc«,  hat  viele  Schlage  verdient, 

—  uorif,  r;,  Plato  Lepg  ?•  f.  jag.  *ta,t  «ütir^MOJ^. 

—  Ii  >  p  l '*a  m  n  i.     S.  H'O:  >x»i  p. 

A'i  ■  t'o  a  ex» ,  ionitch  Imperf.  von  x.'.«w,  nXnfm. 

—  oia«,  ei,  {«Aafci).  weinerlich  tliun,  weinen-  winjeln  wol- 
len; Knarren,  ron  der  Thflre,  Ariatonn.  rMnr.  l*)Q- 

—  utjtlut,  i,  *  ■  •  a») ,  dat  mit  Weinen  rcimi»ehte  Lachen, 
Xennpb-  Hill.  f.  a,  9.  vergl.  U.  6,  484. 

—  n'^rpoc,  o,  rj,  fteyw.  eine»  Liedei,  welche»  der  Liebha- 
ber weinend  vor  der  Thrtre  ({/.'fio)  leiner  ( icliebion  »ingt. 

—  ri'.ii«!««,  J,  im  oder  wegeu^te»  Trerfen»  weinend,  oder 
weinen  machend,  d.i.  kiiegciisch,  Aristoph.  Pac.  1292. 

—  eiuec,  Weinerlich,  Glottar.  St. 

—  0  r  •  1- ,  i,  n-T..,t  :>,„,  1 ,,  >      t  •".       Mtnetho  4>  *9*-  • 

—  er**  Je,  ij,  J»,  mm  Weinen  gehörig  oder  geneigt. 
AAcrvevc.    S.  xonre  | 

A/.arre'c,  if,  o'r,  (alariVi),  beweint,  zu  beweinen,  weinerlich. 

A  i'tm,  Walt  »V"i'»>,  attisch,  wie  xya»  itatt  xaiar. 

A  ,'.4w,  f.  ajü,  biccben,  abbrechen,  r.erbrecbcn ;  auch  vom 
Blatten  oder  Abbrechen  der  Blatter  und  jungen  Zweige,  wie 
nladäa.  ili'matcrh.  ad  Thom.  p.  535.  Von  der  Form  aAäyW 
kommt  xt'xX.auum  mit  se-nen  Ableitungen.  Mit  der  Redupli- 
Cat.  xartx/xiaex« ,  nr/i/.o,  bat  Photiu*  angemerkt.  uXäoOat 
mm't  xifiitio.'a..  Libaii.  3.  p.370.  von  den  Mimen. 

KXl-!3t4v,  dor.  xitfdmv,  c/am,  heimlich,  varitohlnerwaiie, 
Apolloniiit  de  adv.  p.  6t  1. 

Slutvut,'  rj,  otf,  und  »Xi:rvö(,  {xXt'ui,  *Xtiu>),  C. T.  1.  »Xnrot, 
bekannt,  kundbar,  berühmt.  Heaych.  hat  auch  Balfeuvafa  da- 
für ;.  poet. 

KXtr;9mv,  örof,  ij,  f.  v.  •.  x:  Ody»». 

K).  n&iov,  ro,  (a).(lc),  kleine*  Schlot»,  auch  ein  Ventil;  s) 

Schlüsselbein,  clavicula, 
*—  ioTjiöc,  e,  Sciiliistelmacher,  Schlosaer,  clo»trariu»,  Gloti. 

Cyrills,  und  P.iulu»  Aiexandr.  Apoteleim.  N.  5.  • 

—  So  v  k  ot,.u,  t],  f/jo»,  ait>»i,  Sehlütsel  habend  -  tragend  -fah- 
ren«!, in  Auel  xL         Je  u.  — or^ei  f»a>oar. 

—  jaf  »'/.«{,  o,  Schlatielbcwtbrer,  Schlicfser,  Luciani 
Amor. 

—  ctjt»,  (T,  (aAtlt),  Teuchliefjen ,  Sehol.  Arittoph  ad  Ve»p. 
Ave«.  In  Rbeti  vertu  937.  wollte  Muegrave  nktjSoZr  lür  it^i;- 
(<e*r  leten ;  davon 

—  i'wtti»,  ro,  ».  v.  a.  a/.tö^per,  Suidat. 

—  9  matt,  q,  du  Veltchlltlteu  ;  Suidat  in  yoftifiot  und  pmXm- 

»«jp«. 

**<'»(•,  (xiiot),  rühmen,  rühmend  erzlMen,  Pind.  Olymp.  1, 

aa6. 

Kiltöf  tm,  SchluMellocb,  Luciani  Necyom. ;  andere  eiklä- 
ren  e»  durcli  Ritte  oder  GictciicnMcr.  *  Euagriut  h  eccl.  1, 
14.  ''.klart  da»  abgeleitete  xiin l^idm  durch  i^rpidat,  Jicmit. 

ad  1  uciau.  3.  p.        ;  davon 

\>utvi{!rjt,  toi,  o,  f|  einem  SchlüttcI!och6  oder  Rhio  ähn- 
lich, odci  mit  dcrgl.  versehen,  Glotiar.  Sieph. 

—  &(jor,  tu,  (aAc.w),  Sclilof»-  Riegel  tum  Versehliefsen  der 
11k:  auch  die  zu  verschließende  Xhur  telbtts  ot'a  ar 
tf&uiutrt  mJLßOfm  oi/iTepai>o»r<«  uaikoTt,  Kur.  Ur.  »577- r*u" 
fitSt  <i'p  p»  x'.ÜSya,  i$<y.  rergl.  jph.  Aul.  345.- 

—  >f  »Toio'i,  J,  t.  v  a.  wUr^»Tir#awtj  i»lo»»ar.  St. 
A  /■  »»• vlui,  f.  L.  im  Plutar.  7.  p.  116.  tt.  tltvvrui. 
*"**"••»       J»',  (»/.('/•/,  ■>»/«) „  bekannt,  berühmt;  bey  don 

ttrtta»it«n  der  geliebte  Knabe,  Strabo  10.  jiac.  3oa,  5.  und 
Hesytb. 

A  -J«  ;«.»-,  rj,  1.  v.  «.  tlhft,  daVon  «;.no  »tatt  x).ia. 


kki)t,  nfa(,  »',  Aceat«.  «ZtTr,  nicht  k2<7o>«,  Phryn.  Bekkeri 
p.  48-  8chHer  ad  Greg.  p.  584.  («kTJes  ot»»-.  Anal.  1.  p.  158- 
ist  eine  verderbte  Leieartl,  Schlund,  Schlof».  Ber  Ho- 
sner oder  den  verschiedenen  Vetfaeaern  dir  Iliade  herrteben 
verschiedene  Vorstellungen  uud  Bedeutungen.  Ii.  84,  455. 
itt  iKifllnt  'iXäxtrot.  der  Riegel,  den  man  vortchiebt,  «-Tit- 
proo«!,  einerley  mit  fny*l\  tri  pa'a»r,_  den  man  xurück- 

xieht,  ivvtja.  Vielleicht  11t  *).t,iSoC_  tapa  i'jäir«,  Odytt.  4, 
goa.,  rlnerley  mit  rrapa*  era^/idTc'  «iijidet,  V.  838-»  Ton  ^tx 
Seile  de»  Pfottent  tu  vertteheo,  wo  am  Bnde  de»  zurüekgeso- 
genau  Riegels  der  Riemen  herunter  hing.  S.  i'ua't  nach. 
Vielleicht  iehört  auch  II.  1^,  168.' Weher:  9i'pn;  et(>0>aiiTeir 
/- *,  3'  xlr.ViT»  apmrä.  »ajf  d  oe  v'jiit »i»-«7/er.  Daroo 
kommt  die  Bedeut.  die  Ruderbank,  x^i'eir  iirfuiroi,  uttd  das 
Schlüatelbein,  bey  Homer-,  1)  eine  Art  ron  Schläue! ,  wie 
ein  Haken,  _Ody»>.  21,  6.  7.  den  man  in  eine  OefFnung  »ceck- 
t«  (»r  il  « ■  und  nachdem  man  vorher  den  Riemen 

▼om  Klopfer  abgelotet  hatte,    (man»  ■:r//to»  xo(.«»i^ ,_V. 

46.  ).  den  Riegel  auulcktchob,  (ffrp/«/»„  d"  »'»iio^tj»  e'i'"ot, 
V- 47-)«  Daher  ^i'efrpa  vltjiiria  nXijit,  V.  ^o.  oi;aea  #1- 
pa«  a;.r;*c»»,  II.  6,  8l>  ^«C ')f«<  d^o  ox»r««r,  IL  »t, 
456.  daher  die  geboginen  Enden  der  Spangen,  Od\i».  ig, 
8^3-  S.  i'aie't  »nd  (t*Xarä)t?*  i  5)  x/.tiiti,  Schlüatülbein», 
trwitchen  wclciien  der  H.il«  und  die  Gurgel,  dal  ;'u£ohur». 

HXnfiCat,  01,  und  x/Uroi«'c*«s ,  «i,  (ai/r»),  Thür,  Tlwrweg, 
valvac,  »um  Anfachlageu,  auch  x/teiai  und  xi.oia^«  gewöhn, 
luber,  Uionyt.  Aniicj.  3,  66.  nennt  auch  die  Schleusen  aJ;i- 
•tädif.    8.  in  xXiötat  nach. 

A  A«i'»«<  >.  rJ.  S.  in  xAm'a  nteh. 

Aaigaot,  J,  gewohnlicher  xlteuitf  Hetych.  und  Poliux  10, 

47.  haben  xAtioaiJ^paref.  « 
Ariai'ooip«.    S.  x/Ui«iJp«io. 

hXitoröc,       01.  renchlotien,  »um  Vertclilieften. 
JTilatorpev,  re,  ,ain'u>),  clautlrum,  Schlof»  -  Riagel  sum  Zu- 
»chlitfaen,  Lucian. 

—  (u'aiia,  rJ ,  bey  Saida»  an«  Theopbylactu»  Simoc.  hilt,  7, 
14   uud  Euttath.  KÄtcoi'pa,  das  lat.  c/auiara,  Patt. 

KX  »«  r  dir  mX  oc,  o\  r/,  I.  v.  a.  tdiTosrauUc,-  _  »w. 

 ropiaCuy,  und  XA««irpi'(w,  ich  betühre  die  »Xtirofis,  t„  und 

ci  wecke  durcTh  diesen  lviuctl  die  Lui:  zum  Bcyscblafe,  Uiog. 

Laeri.  5,  77.  bey  Suidat  in  Jfcprer  »teilt  auUssepiCrir. 

—  Tcple,  >do(,  v  ein  he  1  vor  ragender  flcitchicljlcr  Theil  inner- 
balb  der  weiblichen  Schani,  der  Kitzler,  dem  mäunlichen 
Gliede  entsprechend,  detsen Beruliriing  11.  Kirxeln  den  Reiau. 
Trieb  znmBeyich.  ern'ecktr»ontt»»Airti»/iU-  »•«'pror  genannt, 

A"<t»iroc,  r;,  o'»',  (xkiith  «*«'♦"),  bekannt,  btiühmt,  daher  vor- 
tiefilich.  • 

A  idrot,  to,  t.  v.  a.  «liri'c,  Alcman  Sohol.  Venet.  ad  IL  a, 
6i.  tV  *i»«e-  1/.  •/  «  -•11 

A'iiiriit.    S.  xAire'; 

kXtim,  f  »i'oui,  davon  ncxXnouirot  Perf.  Patt.,  ich  ichlieft«, 
vciichliefse.  Nach  dem  Eiymol.  M.  tagte  man  x/aiUma«, 
■tatTieavati,  für  xixlnouai.  In  Demoithenci  Philipp,  p.  an.  hat 
Bekker  Ktx^r;iic'r«i»'  Tw»  »..Tr.;.i'Mr  geichrieben.  8.  auch  auVrer 
nach.  Davon  xiiji'.«,  xir.i  wo»  polt,  opxmr  xixX^ut&a ,  Eur. 
Hei.  933  lonclmi ,  obitrieti  sunuis  juranunto.  tuxXtiplt**  »U 
xtxXuaftirot,  Aetcbyli  Suppl.  957. 

A  /.  1  i ,.; ,  von  xXiui  und  eben  ia  viel,  Ody.  1,  338.  wie  IHM 
«in  xit'oi-    S.  kA/im;  dt  von 

KXn  u»i         »;,  Ciio,  eine  von  den  Muten. 

Khiuftu,  tu,  (hiUsttcv),  der  Dirbitahl ;  dat  heimlich  Genom- 
mene; daher  uneih  heimliche-  vcrxnckte  -  iiitige  Hand- 
ln 11^  .  Litt,  Betrug;  auch  furtum  amorit;  davon 

—  aasiX,  ».  r.  a.  x^oTartit  und  «(,,t,««;U(,  geitoblen.  rar 
Tie  aXtuufitov  onutr  üxodfyt/Tai.  I'lato  Lrgg.  18.  p.  -  •',  Ao» 
dieser  S'.lIIo  hat  m  in  f  ilich  x  uun  iA«t  alt  Adv.,  verttohlaer- 
wetae,  angenonimeii ;  andeie  haben  HÄt/tumitor  daraut  al» 
Limin.  von  xXiufia  angel'ihrt.  Auch  ttand  ehemals  bey  He- 
tych. I.il-tir  xliftfiniluv,  m.'-i 

-aitKit,  1;,  «Vi  ("'"'"•'••  diebisch  ;  beirügeriich  ;  4iltig. 

—  aariii  n,'(,  u,  { tXiuuatii<u),  Dieb;  diebitch,  Nicetst  AnaaL 
8.  2- 

—  fti  s,  «J,  di.  m  jto,  Anton.  Uber,  ja. 
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Kl!  et,  ti,  (sJao»,  «lim),  der  Ruf,  die  Sure,  das  Gerücht: 
«I/o«  tetfioV,  ti/y«,  Ruf,  Rirum,  Ehre.    äWi  «i/o 

mvSoCv,  «ingo  die  durch  den  Rai  bekannten  Theten  der  Min- 
ner-  Vorlebten;  a)  i  i  Ii  Ho»,  bedeutete  ci  euch  ohne  Zu- 
tat«, Ruhm,  Ehte,  gioria.  ... 

Klinot,  ro\  «.  v.  ».  mli'ppa;  Solon  Polluct»  &  34-  und  SehoL 
Aetchyli  Prora.  V  400. 

JTif  nxäqiov,  to, Jurunculut,  Glott.  St.  »w.  . 

—  r  i  l  t ;  t\  lcc  ,  J,  den  Dieb  entdeckend,  oder  üb  erfühlend, 
Dioteor.  5,  161. 

— Ttjf ,  o".  iMancthp  1,  Kit.)  und  xlimtfi,  i,  der  Dieb;  der 
heimlich  etwas  thut;  davon  bey  Eupolie  n.  Aristoph.  ein 
SfepeiUt.  u'.rxtlotatoi. 

—  r/o*i}«,  o,  c  Jr.  »•  xi/rrri}«,  komische  Form,  Phcreet*tetPol- 
lxcii  fj,  34.  von  xliitrr,t  der  ettiiehe  Superl.  ultitrletltoi, 
Vyie  jrurij«,  rtorioraict,  Etym.  M.  , 

—  rinvC,  t/,  er,  »um  Stehlen  gebüjjg  -  geschickt  -  geneigt ; 
davon  «Uenrixif,  verst.  r/^ri},  Kunst  tu  ttehlen. 

—  r»e,  ij,  femin.  von  «Iz-rir,«,  AIcipbr.  5,  aa. 

—  ro«,  statt  tärrrutit,  diobuch,  rewtohlcn,  Atistoph.  ,Ve«p. 
935.  und  933. 

—  r  •  o  C  v  v  ,  DiebeTey,  Beliflgerey  ;  Kunlt  zu  stehlen  ;  über- 
haupt Litt,  Verichbgenheit. 

—  rpis,  ij,  eine  Diebin*,  Femin.  von  ttk!nxtjtt  Aneed.  Bck- 
heri  p.  10a. 

Klint o,,  f.  Vw,  Fe«*-  «/«ioff«,  davon  «Aon*?;  Perf.  Paj».  «/- 
ml* ff",  davon  «L>u«;  PeaJ.  xixlaanxt,  Arntopli.  Veep.  57- 
u.  Athciiaei  9.  p.  515.  Schw.  ^itvo/ptve«  Fut-  hat  Photiu»  . 
'  r.  a.  Pjm.  »xioT»)»,  «aetwat«]  stehlen,  entwenden  |  heimlich 
rat  thun;  toi'  0/  /fyore'«,  01'  9ioi  «i/nr«i  fjpj-o««,  Pind.  Pj  ib. 
'54.  verbergen,  Jdem  Ol.  6,  60.  Pyth.  4,  171.  verleiten, 
verhibren,  xltntiron  mittut  **'f  0*11,  N  ein.  9,  79-  xA/ttt;»  oojim 
wopoyo'oc«  ftiOott,  7»  54-  betrügen,  tätlichen ,  _  60p  h.  Kt 
»Biß.  «A/irreii',  mit  mchf.  Veibii,  heimlich,  ro'  irpjaw  a/tl 
■ii-rrötitio«  ttfofairpt,  Herodoti  7,  49-  immer  weiter  dich 
verleitet!  Ult  tu  gehn.  yäftev  IxHipar»  oVJpnK  ,  Theoer.  93, 
151.  habt  durch  Geschenke  die  Heirath  erschlichen,  xtirtTtvv 
tmvtör  öif&o.lutüv  ti  aal  «ü'rotv,  Philostr.  p.  488-  Das  Stamm- 
wort ilt  ni  inui,  da»  lat.  depo. 
Xlttat,  ti,  nach  Euitath.  opttty  tQaxita  ilfiq,  Lycophr. 
703.  iifnjlov  xL  wo  et  duroh  mxvmi/um,  «Airi«  erklärt  wird, 
wo  Het)  cb.  uUirat  und  ai/<re«  geleteu  au  haben  icheint,  wel- 
che beide  Worte  er  d.  voripoV,  taar,  r'y^AeV,  nqlödis  erkllit. 
Kl  ■■:»<;.    S.  xthi&u  nach. 

Iii,,  wUapot.  ö,  wird  ilt  ein  mutikaliichet  Iniirument  und 
■Ii  eine  Melodie  angefault,  Athenaei  4.  p.  igs.  1  )•  f  636. 
Pollux  4,  59  Hetych. 

»yt'y««to<,  ö,  >?*  Nonni  Dio.  8,  heimlichen  Beytchlaf 
Abend,  buhlend;  H.tvon  xlirfrtyafitif  in  Tzettet  Horner.  152. 

—  \p  1  ft*  tot ,  m'a,  atot,  *.  *>'.  «.  jt/.u'tati.f,  ni  Tianioi  u.  »uii- 
piStot,  gestohlen ,  «;..•■< mu7#s  »/  *'u«ro(><«o) ,  Palladii  Lausiaca 

pig.  iß. 

Kitu>/foo«,  contr.  xi«y/roit,  o',  rj,  verstohlen ,  heimlioh, 
ht'nteilistigen  Sinne«;  der  ander»  «priefat  als  er  denkt;  Nonni 

Di  ob.  81  47-  >s7- 

—  fi'ustt,  »J?  (vu/»»-i;),  hei|nlich  hetrathend,  Lycoplir.  1116. 
Ehebrecherinn;  vergl.  ympoxloTfoi.    *  • 

—  fror/*/,  heimlich  oder  verstohlen  trinken,  im  oder  beyna 
Trinken  betrügen,  Pollux  und  Swidat ;  davon 

—  ithint,  ö,  der  heimlieh  trinkt  oder  beym  Trinken  be- 
trugt; tweif. 

—  i  T««,  i,  t;,  i'loe,  führt  Ueiyeb.  an,  für  iJ».p  r^«  nlnfo- 
ioai.    So  lud«  nimlich^eiue  Quelle  tu  Aslxca^  d  .en  Was- 
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«er  unter  der  Erde  verborgen'foi  tgine  und  arlVinorn  andern 
Orte  wieder  tum  Vonchein  kam.  Scholiast.  Arhtoph«  I.y». 
91a.  Ve«p.  853- 

—  reite«,  ö,  v,  («A/Jrr»,  To'«»«),  die  Geburt  verbergend,  Op- 
pLini  Cyn.  3,  ji.  ■ 

 0-ijcu»-,  oifc,  0',  »,  ».  v.  a.  «JUtf'/i'eof;  Hymn.  in  Merc.  413. 

 2  co  Zoe,  o',  q,  da»  ninken  verbergend,  Luciaiii  Ocyp.  33. 

wo  andere  falsch  —%i>Xn:  leien. 
K  lut  vtea,  v,  (*Uy>t,  'Sivq),  Waiseruhr;  vtrgt.  Calenut  de 
cap.  5.  Edog.  Phy«.  p.  aoj.  Pttaviut  ad  Syne- 


tUDionem  p.  ti,     ein  Gefift  mit  engem  Halt«)  tmd  biMtem 

durchlöcherten  Bodon ,  Wie  eine  (äieftktnne.  Der  rnrtiid 
Bauch  »eheiiit  bey  Ariator.  ProM.  16,  8-  tw^tia  ruh  if*nt 
wo  Gaza  alvut  flbertetrt,  die  Parisor  Handschr.  über  iu  Sl* 
hat.  3)  eine  Quelle  xa  Athen  a.  Mettone,  Pausania*  4,'  rlU 
weil  da»  Waste«  au  Zuiiea  ausblieb.  Sebol.  ad  Arittoph. 
Avel  119a.  8.  auch  «ii^liro«. 
Kl/a,  «utkdeiien  im  Praot.  uallw,  macht  xlr,eci,  Ixlroa,  ,/k 

ausssaaV  xf»itin<u. 
Kki<o,  (»i/o«),  wovon  xSüjpia,  Odyt«.  15,  a>).  dafür  «agt  Ho- 
mer (ilior  xlfiu  tind  «ia/ovai,  ich  mache  bekannt-  berühmt 
-  v<>i kündige  -  besinge;  *i/u/i.n,  ultiouat,  ich  werde  -  bia 
bekannt  -  berühmt:  davon  ixito  ,  IL- £4,  C02.  statt  «i/»f 
fs« ,  bev  Callfaai,  ixlto  /ltj).o:  SU  ixälso.  3)  ich  s.-ge.  Hesych. 
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«;./«  eiusiAey  Wort  tey,  reift  stiuro«,  t.  v.  »,' 


«i</ci  und 
xiiro«. 

Xii'Sit,  attitch  atatt  s  \ü3it. 
A"i»/'i'ijf1  Adr.  von  x<i/.*u»,  namentlich. 


r«r».    Eben  d.'riolbe  hat  xiti.- 
«tatt  ttlineeui.'ta.  JJai*  uX/u, 


A  l », avi'tm,    {ttl},$iir) , 


ein  ori 

ta.7tUU 


eeben  -  marheti;  daher 


*«««,  Eur.  Iph.  Taur.  1463.  von 

«ij<3oäoe;  "JTfat,  Aeichyli  Sup.  294. 


MAfiSovifltif** ,  Otnea,  aut}>uium  tapafw.  S.  xit  i.jy  no.  a.  Ii. 
Eur.  Herc.  hir.  ifißS-^  i«  xljjZoi  tvftai  eine  Muthmafsung  vou 
Scaliger  füi  «i^oiioruaa.  Hermann  tchligt  x;,i»f*.<"ua»  vor. 

—  i<JHC(4u,  ro,  (KAj,!) eri"o/t*t),  dat  einen,  t,  v.  a.  xh.o^r 
no.»,  *  . 

—  dofofto«,  o,  eru.'imtio,  die  Handlung,  wenn  man  auf  ein 
oi»f  ',  Vorbcdeatuug  eiuat  Lauts  -  Tons  -  Stimme  bey  einer 
Tba'  achtet. 

Kltjivi,  0,  bey  Iletych.  der  Haufen,  ur»d  a)  «vtsf^o,  (von  x/.jJ- 
do>",  rö).  buy  demselben,  yfcm<olt  maecriae.  Stenh.  leitet  et 
von  xi>;ivcv  ab  und  schreibt  xi^oo«,  aber  et  tteht  für  xh,töt- 

Kli,Sui  ji  sv,  ich  habe  -  führe  die  Schlüssel  alt  Auiteher- 
fnester  u.  t.  w.  rij« 

—  tov%ojt,  <>,  r;,  t.  v. 
AtiatOpU.  Thesm.  443. 

—  Star,  »,  von  «i/o«,  «ioijA/V  und  aela;r./'.  «Ve«,  dat  Gerücht, 
dio  Rede,  der  Rtvf,  der  Ruhm;  a)  t.   v.  a.  und  da« 

»  lat.  o»uJn,  iigcnAin  Laut -Tou- Stimme  alt  Vorbedeutung; 
3)  1.  v.  a.  «x^oi«,  dat  Nennen,  Rufen,  Aetchyli  Ag.  336.  Eur. 
Andr.  561. 

A'iffi«»,  («ii/o),  ich  vertcliliefie;  a)  von  xi/o«,  »llot,  ich  vor. 

kündige»  rühme  -  preite- nenne  ■  benenne,  Aristoph. 
Klv  ^dtüv,  «ro«,  r„  1.  v.  a.  «i»,,l  Apollon.  3,  39a. 
Aiijvrp  a,  ionitch  xivV/  und  xb' alnut,  die  Erle,  Else. 

Die  Ableit.  von  «iiji',»  erliuten  Pliiiius  16,  3^.  alni  scpihut 

muniunt    cöulraqut  erumpintlam   o/finiuni  impelut  riparwn 

muro  in  tutr.'a  ruris  efii.!iant, 
KlfldQov,  til,  (nl^SmU  cLuiimm,  du  Schloff  oder  der  Riegel 

»um  Vendiliefsen.  8.  xltlOtfOn  davon  tUli.ra  gciutclu  ist, 
Aii  i>(  ai,  1).    S.  x'.r,Jfa. 
Aity/^to,  I.  V.   a.  xi.-'^rj. 

Kli,i  So  0  v  it.  x/.;"e>co: ,  Hym.  in  Mercar.  148. 
—.»"«,  Hos,  ij,  ionisch,  t.  vva.  x/.tiL 

—  Voro'«,  t),  or,  vencLloison;  t)  wtrühmt;  von  xiirf»»- 
Aitji'ai  oJer  *li,tu,  poct,  ttta  xii.'ut,  ich  tchlielse. 
KXtlf$B,    tu,  t.   V.  *.   r.?.üg_n^  Utadjric-j'»',  -von  «igie»,  Zwei.-, 


vilicitla,  ciue  Rauke,  avio  vom  Kürbis  und  dergl.  Gewich- 
ten, biegsam,  aber  ltia.t  abzuuieehon :  davon 

—  ii«  j*x2e,  »;,  ör,  *ur  Wuini.mke.tur  Ranke  oder  Rebe  g«. 
hörig. 

—  ftoinvoc,  /»•;,  isov,  von  Weinrartken-  Weinreben  gemacht, 
alt  qioj,  tii'p,  Thrognit  i35o._ 

—  pätiov,  ti,  Diuun.  vou  xir'ua. 

—  itaiic,  /ja«,  1;,  Dimin.  von  xii/uic;  übeth.  aach  Reisig, 
dünms  ^olz;  bey  Dioscor.  4,  7.  Piin.  34,  15.  eine  Pflanze, 
deren  Zweige  oder  Schosse  dou  WcinianLon  ahnlich,  1  ingm 
minor  Linn.'.ti,  Sinn^iüu,  Wintergrün;  davon  ri^unrn • .',  J, 
l'emin.  — Ifftffi  »J,  mit  Ranken  oüer  Rauken  Ihültcfa ,  bey 
Diotcor.  4,  ißi.  PUn.  34,  10.  eine  PBarize,  dse  aa  den  iW 
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men  ranker,  cl,m*ti*  vitMa  Linnaei,  bev  Theophr.  IC  pl  5, 
xK'sTeTifif .  «>e.  MlwwrrfMM.  Nicander  Al«.  550.  *.  v.  ». 


-jitiiiu,  fxA^ua),  *«i>j,a«  !••»*•««  jtwfoc,  der  Ort  treibt  Wein- 
n.  Soph.    Bey  Theophr.  c.  pl.  s,  14-  «Ai-iseTorod^ai,  1,1 
die  Runken  treiben. 

—  uar.'r,  [.,  fot,  0,  17,  wie  Weinranhen ;  Rinken  ähnlich. 
KXriet*Se,  V,  oV,  «»  Kleriker,  tum  Cleru». 

pV«  (doriicb)  Sehuldbiicber,  Schuldscheine. 

—  ooäoata,  «j,  Venbeilung  durch»  Loo»,  Verloosungs  V*r- 
mirlunifi;  Erbschaft;  von  ....  . 

—  p«d,rt'«,  ™,  (^Aiieo«.  Mnyt*)i  "b  gebe-  vertheile  durch» 
Loo»;  vermache;  davon  ...        ,  . 

 padörr/c,  ov,  i,  durch»  Loos  vertheilend,  verlootend;  rer- 

tnac.Wd,  Erblasser,  lsaeu*. 

—  QQ&*9H»i*niw  ,  f.  Le».  »tau  «*t;p<?  diopobnim,  Plut,  7. 

 \ifrofi(m,  («Jfpo«,  vluoi) ,  bekommen  durch  du  Loo»  oder 

mein  Loo».  Ambril,  rrj«  .■  -rr  p«q  rjf  nur  iuftmtrnrtor»  ■nXüotor 
nii (evofi  ■■•  ,  Polyb.  3,  81.  voizügl.  vom  Eihäute;  daher 
ich  bin  Erbe  (mit  dem  Genit.)  von  einem  ;  ich  erbe,  ererbe, 
ictiv  Prorerb.  13,  SB.  vivo",  tum  Erben  hinterlassen;  davon 

-«.or ö«  13*.«,  «,  d»»  Loo»,  da»  Zugetheilte,  da»  Erbtheil, 
Luciin.  . 

-,4t»^flV,  {nlwcfptu,),  da»  Erben,  dt»  Erbe,  die  Erb« 

—  i*\*ß*nit,  ij,  »V,  erb.ehaftlich,  zur  Erbschaft  gehörig, 
»ie  betreffend. 

—  tjoröuof,  i,  fj,  (»Xfoot,  r/u»),  der  durch»  Loo»  etw.» 
bekommt;  Plato  Lee.  9.  p.  53.  der  vom  Erbgute  »einen  An- 
theil  erhalt;  also  Eibe. 

—  peTTaUi,'*.  tot.  ö,  v,  durch»  Loo»  vertheilt,  zu  vertkeilon, 
Horn,  hymn,  8,  139.  5.  naliat. 

KXyyos,  i,  da»  Loo»,  Loosungszeichen ,  II.  7,  17$.  Eur. 
Phocn.  855-  die  Loosung,  da»  Loosen,  das  Loo»;  da»  durch 
di»  Loo»  111  habende  •  sugetheilte  Land  -  Erbe,  vor«,  aber* 
Land.  8.  *i>!(avxof.  Ileaiod.  Oper.  3.5.1.  Ein  den  Bienen- 
»t&okcn  schädlicher  Wurm,  »onit  Hvoavaufl,  Aristot.  Iiilr. 
antni.  8,  B7.  ««rrTtilioiras  »Xt/ooit,  dit'inare  per  lortes,  Piud. 
Pyth.  4,  338.  Hesycb.  in  o-pixroc  StXqii.  Man  leitet  e»  von 
nlän  ab,  weil  man  in  den  ältesten  Zeiten  Stücke  von  Erde, 
Erdklumpen,  Steincken  oder  Reiser  beym  Loosen  ge- 
bt» achte. 

—  v  <  '  '  1  "  •  '■>  :.«'•'.  t'  'J»0-  'dtiroa»  Loo*  bekommen  and  be- 
title n  ;  vorzßgl.  ein  zugetheilte*  StCck  L»nd  tl»  Kolonist 
einnehmen,  in  Besitz  nehmen  und  haben,  active,  anweisen, 
Dionys.  Ant.  9,  37. ;  davon 

fj,  da»  Bekommen  durchs  Loo»;  da»  Einnehmen 
und  Besitzen  dt»  durch  da»  Loo»  oder  sonst  zugetheiiten 
Lande»  also  die  Besitznehmung  durch  «ine  Colonici  die 
Colocisten  selbst;  davou  A 
-•otitit'i,  s},  ör,  die  Vertheilung  oder  Einnehnaung  de» 
Lande»  an  Colonisten,  kurz,  die  uXw>ni*  betreffend  oder 
dattt  gehörig, 

-esifot;  0',  ij,  (»*np**>  frei),  der  di»  durch  dt»  Loo»  oder 
»onst  ihm  Zugetheilte  bekommt  *  hit  -  beiiist  -  in  Beeilt 
nimmt ;  vortögl.  der  ein.  ihm  zugetheiliet  Stück  vom  feind. 
liehen  eroberten  Lande  in  Besitz  nimmt  alt  Colonist,  Cicero 
N.  Ii-  1,  26.  flbersetzt  es  d.  agripeta.  Herodoti  5,  77.  Dionys. 
Anliq.  8'  "5-  "■>  v«:x  >«  *t.  rilifpoirauv.  Metaph.  nollär 
irv'p       i"      >  f*',i/«.-t,  Soph.  Ajic  's  ig. 

—  pew,  tu,  loosen,  durchs  I.oos  wählen  1  evt  «alifptuos  sreUor, 
Eur.  Iori.416.  hingegen  St  Sufär  aU^peTe,  voc*  tortes  e<iis,Eur.' 
Ion.  90g.  Med.  ^ovu  it,  tu.  d.  Ate  ich  bekomme  durchs 
l.oot ;  aberh.  ich  erhalta  oder  besitze  .  tu  Sat/ior,  ot  «*  «te- 
nivfturat  an)  il,  r.;« .-,  Alciphr.  3, 49.  aber  Di.>nv»ii  Perieg.  J 173. 
trh  ^att0  ixieTV  H,;eav  ij«»  vovreio,  »t.  eKiijpe/eof ;  dav. 

K        w«.s»,  f;,  da»  Loosen-  Verloo»en-  Wahlen  durch»  Loo». 


aiayyai/a^ 


AT.-  ijaturtjc,  eT,       x  • : '••>'.  loosend-  voilootend  -  durch*  Loo» 


und  Richter  auf  dep  Theater  *af(«n;   n.  s.  -p .  su  stlVfssrlr,' 
Aristoph.  Eccle».  Agt.  wo  der  Sehn),  et  durch  * \r  j', 
erklärt.  Pollux  10,  61.  Plot.9.  p.  169   B)  Liste,  i-tfi.r^.  ,nt.. 
env  fif  reis  ^rlac  ra  änrn&  'n  a    ordimrn  aal 
rmtiv  <k  ra  *.'rt  n<r7(iwi,  Oxon.  Mirronr.  p.  10. 

jsT  ' 
wählend. 

—  0  tu  r  1 ,  A  d v.  durch»  Loos. 

-foiri«»;,  >;',  öv,  tum  Loosen-  Verlooicn-  Willen  « 
Loos  gekörir  oder  gntehickt.  n  «^.»  A4, 

—  p«»ic,  /Joe,  »j,  Oefir»,  die  L«0»e  hinein  zu  wer- 
fen i  urna,  ihuia;  vorztigl.  bey  den  Wahlen  der  KicLie{,ta 
Athen,  Sclioliast.  Aristoph.  Ve»p.  67a.  u  750.  . 

—  omrit.  r,,  oV,  kAv.  — roe,  {nXr.uim; ,  vcrl6o»«t  -  etlooset- 
duichs  Looa  cew.Uilt-  bestimmt  -  vergeben.  '  i,« I.tj». 

—  f«t(ii,  i'Jtf«.      s.  v.  a.  <A»,(,wrif,  Philox.  61o*s*K  .itJlF 
A    ■ "  .  r  ;  ,  in;,  tlt  (n  .!.iut,  uUat,  stA-'u(  1,  Ruf,  Einladung;  Tör- 

forderung,  Xenoph.  II  II.  1,  7,  g.  ip^estellte  Klage,  Forde- 
rung in»  Gericht;  nii^rlegte»  Zeugnlf».  <t>iXrtoi*  rr>  n/.i~nt, 
AntX  vom  N«mcn.  Dionys.  Anticj.  4,  20.  nennt  n,  ii 

uaXUit*  die  Cl»5»«»i  und  leitet  das  lir.  c/ors/r  richtig  davon 
he.  B)  (.a^es),  dt.  Schliefen.  Schloß  Th.cyd. 

Jtl/.sr,  *t.  «L;..o,-,  («infC«).  Arutoph.  .her  ohne  jota  «bur: 

Von  KSAMlf, 

A'ir;  r»v  su ,  (*oi/w,  xii^e't) ,  ich,  fordere  vor  Gericht,  «tirri*' 
»o«  rijV  Si*tir ,  Aristot.  Probl.Tt),  13    a)  ich  bin  ulipit  i 

.  Aristoph.  Nub.  1220.  5)  ich  forJtie  einen,  der  »ich  wei- 
gert Zeuge  tu  »eyuf  vor  Gericht,  und  twing»  ihn,  die  Straf» 
tu  bezahlen,  ätH/taau  aviir  »J  «saprsttttr  ij  /säurt  Q  ««.-- 

Tti'osu  as'reV,  Demotth.  Ut.  denunciare  ttttinffltium, 

— «ss-Je,  0',  (italt'es),  der  *uft,  herbrynift;  s.  v.  a.  sti;pi'f,  Ae- 
ichyli  Suppl.  628.  2)  der  Zeuge,  den  man  dazu  ruft,  antritt- 
»nur,  oder  dessen  Namen  man  auf  der  geschriebeuea  lilagt 
angibt,  zum  BeweUe,  dafa  wir  den  diitteu  vor  Gciicht  ft- 
fordert  haben;  im  letteern  Falle  he  f»t  er  tat.  ratWsstWt 
xi  •  i  vc  '  ■  ti ;  ,  tnö  < • .  ein/  Klage  ohne  solche  Zeugen  heilst 
o'.Tßö<xJ?rot  <V«', 3)  1- aMosel,  Aritloph.  Vetp.  189.  u. 
wovon  clitellae. 

—  r»«öt.  sj,  er,  heifst  der  Vocttiv,  der  Rufende, 

—  To«,  tj,  er,  i.ni!'.«'".  gerufen,  aufgerufen; 
tirl  |«7r«t  »;KO»r  nXtjXvt,  Aeliani  ha  is,  18. 

—  rej(<,  e,  s.  v.  1.  K*r,r»'p,  (naX(t»\  der  ruft,  herbeyruit;  Ge- 
Tichttdiener ;  auch  der  Zeuge,  wie  atAt/TSjo. 

KXt';u>,  tu  «iijilu»,  s .  v.  a.  «Atta». 

Kit  Ja  Zt  o  v,  rö,  »t.  x/.>  jjadtur,  »onit  jX$t'rr}. 

A'li^a  i  in,  ö,  Manetlio  1,  8'   c/i/'anarius*  Ofenheitzer. 

—  vittjt,  00 1  e ,  ä(vro(,  ein  Brod  im  uXifarot  gebacken.  S- 
stpt^.  nach. 

—  roc  «d»J*»  o,  ';,  von  der  Gestalt  eine*  xaV^arof. 

—  voc,  i,  itt  nicht  forttax,  der  Ofen  oder  Iieerd  ,  sondern  tf- 
tttim,  auch  clibanus  Ist  ,  ein  irdene»  oder  eiserne»  öesebirr, 
unten  weiter  ala  oben,  (Coluatella  5,  10,  4.  serobit  clibtn» 
similis  sit)  worin  man  im  Feuer  oder  mit  herumeeltc ten 
Kohlen  Brod  buk ,  welches  besser  ansgebacEen  ward ,  »1» 

'    im  Backofen,  weit  dis  Brod  im  Gcflfs  eingeschlossen  wir 
und  überall  gleich  von  der  Hitze  gebaoken  ward.  «i.  anh- 
Strtbo  16.  p.  (1094  )  jaa  flg. 

—  resrdv,  da*  opus  testaceum,  Gloss.  Vule.  Estrich  mit  »er- 
riebenen  8cheiben  gemach|.    S.  xfiflaturet  nach. 

KX>8ov,  Adv.  .(«asss»),  Oppiini  Cyn.  1.  ».  v.  m.  iynJulir, 
iv  m.  n.  et 

Klifta,  to,  {f,X  .-,).  die  Neigung,  auch  moralisch,  der  Hang;, 
.Arriftni  Epict.  S,  15.  die  abschüssige  Lage,  Lehne  eines  Ii  .- 

ßsls  oder  Berges,  wie  cl'wut;  vorzdgh  indinatio  coeli,  di« 
aigung  der  Erde  gegen  den  Pol  zu  - von  dem  Mquaier  an, 
und  die  nach  dem  Grade  dieser  Neigung  sich  riehteeeU 
Wirrae  und  Witterung;  überh.  eine  getvi***  Gegend,  Erd- 
strich ,  Land,  in  Rücklicht  auf  die  Lage  und  Neigtvng  des* 
•elben  ge^en  die  Pole  tu.  yoU»/S  äftfon^t  HÜ/tatm,  Alpbs» 
epigr.5. 
A  *  1  -  1  .  .     S.  nXtfieniim. 
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ifen  weite. 

-■/![«,  drückt  eiue  Kumt  -  Vonheil  der  Fechter  (i'xn.i) 
tu«,  die  no.  3.  heilst;  davon  xliuaxioftöt,  0,  u.  Jio- 

»Ai  .  «*,;...  Mau  h-t  mich  k1*aio!£w  dafür  getagt.  Hoty cJi.  er- 
klärt et  c*th%ur,  d  ;<u,Zv,  ein  Bei»  unttTtehligen ,  betrafen. 
Et  acheint  also  der  Vorthetl  darin  bestanden  tu  I  mm,  dafs 
die  FecLier  einander  die  Beine  tu  verdrehen  and  unterzu- 
tcblegen  «achten.  Daher  metaphorisch  Srm»  oZv  KA<*tcuri'?i? 
na'i  irafäpi  roii  nifMvt,  Dinaren,  wo  andre  xXifiärf  schrie- 
bei:;  andere  deuteten  ee  auf  dat  Folleriostrument,'  nliftal 
no.  s.  Daa  Etym.  M.  bat  »'««ti^aa/fei,  VapaV»»,  Staerftqu. 
—  *ior,  tö,  Dim.  Ton  uliuag,  *',  eine  kleine  Treppe  oder  Lei- 
ter t  auch  dir  Staffel  darin,  bey  Hippoer.  wo  man  auch 
•ebrieb. 


—  xlt,  i},  e>»e  kleine  Leiter;  eine  Frau,  die  tich  tur  Leiter 
macht,  indem  tie  einen  andern  auf  tich  in  den  Wagen  stei- 


T  eing  Leiter  tragt;  bey  Heiycb.  uUfimtni- 
Todten  auf  der  Ilaare  (t.  xUpa*  no.  4.) 


genialst,  aontt  nolaxtt,  Plutar. 
-nc<»;,  o',  kleine  Leiter,  lAi'unf. 

 ««aaio«,  i,  ein  Feehierttreieh- Litt.    S.  »y.iuex.T-j. 

— x ö*»t,  ite«,  »r»  [xXipmi),  Wae  eine  Treppe,  Leiter  -  Stu- 
fen hat. 

—  Bt)tt»f*fi  i,  der  eil 
e/öpoc,  der  eine 
tragt. 

lüiaaar^,  "i"'t  ,  o,  Stufe,  Staffel  einer  Treppe-  Leiter, 
Hippocr.  Kur.  IUI.  15.3''.  Simpliciut  ad  Epict.  p»  asm.  verbin- 
det  xoi'i'i  Jif  X«)   «.'.iija»;?"(  n;,    p.  39t.    xi.lfiaxz  "ftl    »0>U  Ol  C 

arttjtwfareHHai  wo  e*pericula  abersettt  wird*  Suidai  erkiirt 
e«  Sttitfiia«  und  führt  an:  (tuflt  ydf  Ij-xomür  *«1  *,>.<ua«r>;(>'"»' 
ew'z  ■' -'v  T*  '''  iir»p*{vttr  tf«  irixoat.  Die  Stelle  steht  in  «A»- 
atnxrijf  u.  iynvwy ,  Kfltter  aber  bemerkt,  dafe  dat  Wert  hier 
gradus  oder  scalas  bedeute.  Die  HauptateHe  ist  bey  Gel- 
Uni  5,  10.  15,  7.  AT.  Varrel  peritula  r/uoque  vitae  fortuna- 
romtjue  hominum,  oiiae  dUttentr^ «t  Chaldaei  apptllant,  gra- 
vhsima  quaeque  fieri  ajßrmat  srptenariis  etc.  Daher  hieft 
dat  63»»e  Leoentjahr  vorzüglich  xAi*ta«rt;0ure*(  annut;  davon 

—  Krye««öt»  r},  eV,  »ur  Stute  oJor  Staffel  gehörig;  tWvro'r, 
Stufenjahr. 

—  xüiijt,  tot,  o'i  V>  einer  L«ter  oder  Treppe  ähnlich. 

—  «o»rö«,  v,  oV,  (w.«.m'«),  wie  eine  Treppe  oder  LeiteT  ge- 
macht oder  zugebend,  Polyb.  5,  59. 

Xlift*i,  nxot,  V,  (»JiVcm,  *)/fta,  weil  tie  angelehnt  wlrdj, 
Tirppe,  ihxxr, ,  Wendeltreppe,  Alhenaei  5.  p.  306.  aneh  dio 
Leiter,  scala;  2)  ein  derselben  lhnlichea  Inurument  zum 
Foltern,  worauf  der  Mensch  gebunden  ward,  eV  xltfimu*  it]~ 
tat,  Aristoph.  Ran.  618  3)  bey  Sophocl.  Trachin.  Mo.  «'/»- 
fin*t*Tot  *uu<i*k,  eine  Art  von  Fechtet  kAntten«.  S.  nkifta- 
■i'fesv;  4}  ein  Tbeil  am  Wagengestelle;  bey  Arrianue  »nah. 
5,  7.  ein  Geländer;  5)  eine  rhetoiiiehe  Figur,  die  Grada- 
tion im  Ausdrucke.  Et  kämmen  xkfftaxic  arvtrosiu  ■■  cxi- 
twui  in  Mathem.  vrt- 1,  p.  102  vor,  Leitern  von  Werg  und 
Leder.    Wal  itt  ifutTr  tni  *2/un«»c,  Strabo  17.  p.  4$7-  Sieb.  ? 

A'liaar/at,  <>>  (k^i><0>  ««««ee,  eine  Etdertclitltterung,  wie 
feMtttVff*  HeracL  Allegor.  33. 

XXträptor,  er,  ro',  Dimin.  von  «iiVy,  kleines  Bett,  Arittoph. 

Xlt ftyJrvet  »Vijtria,  Nicettt)  Awial.  i3,.5.  viell.  «Annffo«, 
aeeri  somnia. 

Xli*t'*t,  «,  ov,  (*/./:  0,  S(>n>  Bette  gehdrig,  vom  Bette.    •  . 

Xllvn,  »,  (»*Vve») ,  dat  Lager,  eigentlich  worauf  man  her 
Tische  lag,  überb.  jedes  Lager  •  Bette  -  Slnfte;  aber  auch 
dat  lat.  pulvinar  und  Uclittttnium  drflekt  uiJvtf,  vor*,  m.  d. 
Zutatte  i'apä,  ant.    Cetaub.  ad  Suetonii  Ca  es.  76. 

—  r*«?*«i  »o*<  e",  &  (ipo»,  ajlnl  bettllgeiig,  krank, 
-vsj.o'pot,  «3,  »i,  «U.  Bett  oderTitchl 

Säutte  uagend. 
—vigiov,  tö,  Dimin.  ron  ii«W 

—  v**e'<,  tj,  eV,  bettligerig;  S)  Arzt,  der  teine  bettlägerigen 
Kranken  besuche;  dessen  Kunst  u.  Methode,  xitrintj,  Veras. 

—  1  c ,  .'Jft,      I.        mhvtiur.  Pbotiut  in  C»«y»'- 
-vo»«*tcTPs.f,  »e,  lehnst uhi,  Anah  Behk.  g.  274. 


A  ^  -  1  ,,  y,  oca  '  u  ,  J,  die  ! 
Polyb. 

—  *>o*u/.ot,  Epigr.  Ptuli  Silent.  S-  p.  7*.  eV  stLs-estw.u«  f.  L. 

tt.  .'  ,  r  :  .  mj  y  pj/ittl. 

—  roiaXtj,       (»Uv;,  sTtU»),  die 
Suetonn  Dömit.  22.  • 

o»  >?,  (t/itTti/),  t.  T.  a.  «;.i»-i;o»;{,  bettligtrig, 
Masuni  v.  1^0  u.  222. 
-»•«?/'«.  Vy  («^yrve»),  dat  Zntamnaenfagen  odtr  Vtrftr- 
Ugen  von  Betten  ;  davon 

—  vojrify.ov,  r»,  Ort  oder  WerkttUte,  wo  Betten  od.  Sanf- 
ten gemacht  werden. 

—  vortö! 


vo^ToJiDv,  ro',  («isroTet«), ein  Kraut  mit  quirlförmig  titzen. 
den  BlQthcn;  bey  Diotcor.  3,  sog.  clinopoJium  Limuei ; 
von  der  Aehnliclikeit  der  runden  Blumei-luufen  mit  den 
Falten  vou  Bettstellen.  • 

—  vojrosinef,  f},  ür,*zssm  Mtehen  -  Ycifertigen  der  Bitten 
oier  Sanften  gehörig  oder  geschickt.  • 

—  s-eir'eiö«,  •,  ij,  a-  iraUiur),  der  Betten  oder  Sinften 
macht. 

—  fotoi  t,  oSei,  ö,  Fuft  des  Bettet  oder  der  Sanfte;  rei'^ov 
nL  llesyoli.  u.  Etym.  M.  in  ;»,.lf».';.  , 

—  fstrfjf  10«,  ro,  bey  Agathiaa  bist.  4.  ein- Marterwerk- 
zeug, wolor  Cataubonul  über  Apulejm  jitlaet-  leeen  wollte. 

—  riiQOf**  ro",  hey  Theophr.  h.  pl.  3,  4.  die  dritte  Art 
Ton  Maser  (acar)  nach  der  Mundart  der  Stagiiiten,  wolär 
andere  tväiqoxoy  leten  wollen.  Vielleicht  gehört  im  lletyoh. 
■;.<»aor?iirer,  ) ,,),, ,  hicher. 

—  »«iti^i,  e',  t.  v.  a.  * ; , • .  j  Tojöe. 
— t'oeosae,  6,  t.  v.  a.  adtMsttffM, 

—  vflfV*,  tW,-t,  »5,  (.»Itvtj,  r«peO,  Bettfrennd,  der  gern 
im  Belle  hegt,  Luciani  Tragop.  ifti. 

Kltvrnt%i,  (nlirw),  ein  Ruhestuhl,  oder  Rtihebeue,  Theoer. 
9,  $6.  113.  24,  43.  Photiut  u.  Anecd.  Bekkeri  p.  273.  .  Lager 
bev  Tische;  davon 

—  »ijpse»-,  ro*,  Dimin.  a.  a.  xltrrn9,  wovon  »Uvr^nt, 
zum  «liii,-;,,  gehörig,  oder  netgenri 

XX iv tu,  ich  neige,  tenke;  bewege  nach  einem  Orte  hin,  lege 
nieder;  qiXmyy**,  inclinart  in  Jugam,  zum  Weichen  brin- 
gen, and  in  die  Flucht  echlagen»  Homer.  0  >,'/iot  nXirti,  n 
0 Mtajtet ttL.  die  Sonne,  der  Tag  nei^t  sich,  Herodoii  3,  104. 
Davon  scheint  daa  homerische  «ta^iaro  «.  utxliu/rtu  zu  seyn, 
aber  die  Bedeutung  tcheint  eher  auf  \>  hiiiz'id<i<ten,  u. 
Oberhaupt  scheint  das  Wort  im  Pastivo  oder  Medio  dat 
Anleinen,  Siel»  -  stutzen  auf  etwae,  und  Sieh -tchfltzen  und 
bercen  zu  bedeuten.  Alto  II.  22,  3.  fliehen  die  TrojaneT 
in  die  Sttdt  undjsergen  tich  hinter  den  Mauern,  KinXifttvot 
inik^icir.  Ii  16.  ig.  0!  3i  {.„uU,  &aXäeo>t«  nttXtartt, 
Mt,t  okiyi/v  !xi  ßto7<fav  frorr««,  sind  auf  einen  engen  Raum  det 
Ufer«  xtisnmmengedrlngt  und  brrgen  fich  da  hinter  oen 
Schiffen.  Ii.  15,  740.  sV  y •,.••'"•»•  atellK  wÖfTm  utxXiftlrot,  init 
r-. t-:  r, c  en"^,  ».  v.  z.  irtQix).HÖfi!>  oi ,  eiugt'tchlot'en. 
Odyti-  s3,  235.  ^  rtai  r,c  vqomv  —  rj'»'  rtc  «arr;  »»7»'  ill  aittXi- 
piri]  !(nßo'-iaaot  »ffsi'pofo.  Eben  so  erklärt  man  Ii.  St  7°d- 
ti'c  Iv  ii>,  sai'soxa  —X!ftv;i  xsaarauVoc  K>,<ft<soi9t-  U.  so  sagtApol- 
lonius  llhod.  t,  595.  'UaiXijv  aöi  rw  ntxXtuitinv  rroji'a/rpro»', 
U.  4^  »626.  uu"r>,>  xi  ft.i,a:,t.nr  Mttlsts/s>^v  £j*£vot  j'tip  !reo»- 
lovret.  IL  5i  856-  «Jt'p»  d*  i)'je«  ixixhxo  erat,  ra^ä*  'Sjrm a* ,  »o 
man  es  durch  bedeckt  teyn  erkiirt.  Li.  t2,  S2i.  ecos  itv).$ot 
faV  JWsavaUs/st'rttc  cavüat  mal  fiaxpof  o'i»7a>  *ro  e*  'ur  '"f*- 
xUtoftirai  lieht.  In  der  eigentlichen  Bedeutung  von  MtW 
steht  Ii.  5,  135.  «e,T<^«  xixXiftireh  gelehnt  oder  tich  ttötzend 
auf  ihre  Schilder,  xtxh/iti  rjv  J<  ,  -r  0  , .  •  ,  Hormetiansoc 
Eleg.  54-  erobert.  *>Zs«  xixuptra,  Tulüi  Epigr.  5.  »s'  wm- 
— mM  s-'sro  HvtfHviuv  Soi'oax,  «tsU«>ed«  ,  Anripnter  8ttW  Ep. 
84.  st.  oc.uhuittuit.  v-i  ,:a  »txXtftivof,  ruhig  im  Grabe 

liegend.  K/errut  «V*  «jcperatrov  set«Xi«W>«t ,  Argentarii  ep.  2|j. 
tilzend.  irro  dto/tniatv  iuifmri  xtxliptdu ,  Antipatri  Tt>e»s, 
04.  sind  eebUebe^ceeidimat.  stAsVeiro  tst  «»VtV  '^fitutvfot,  Op- 

Siani  11:1.  3,  483.  ging  zu  Bette  mit  d.  A.  Das  lar.  ciino,  m 
en  Compos,  inclitw,  Jeclino,  anlino,  rechne  gebriuehücher. 
D^s  Stamm wott  itt  «ist»,  wovon  die  meitlen  T«.npora  ge- 
bildet werden. 
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Kit«  in,  f.  («I/i»*),  ein  Ort,  vro  aar  sieh  niederlegen  oder 
ww«uf  nun  litten  und  tirh  anlehnen  und  ausruhen  kamt; 
?."J*r  "°  2eh,  ein  Lehnstuhl,  Ruhebette;  auch  eine  lind- 
n  ng'  Ha,,<;  Laube,  ex./pij,  Anal.  5  p  B27.  Zim- 
mer, ttll-t.  Vorn  Lcbrit:uhla,  sonst  *•'  .-••.«.  steht  et  OJy. 4,  1*3. 
to,  55.  In  der  Iliai  kommt  ulieltj  anclt  mlioimt  hSuhg'vom 
Zelte  der  Belagerer  w«r,  dessen  Einriobtung  nun  am  der  De- 
tcliieibirng  »4,  ertekn  kann.  Die  der  Au  führet  ähnel- 

ten einer  gewöhnlichen  Hanl  wohnung.  Nur  IL  13,  539.  iteht: 
eta''i:oi  ,  n  *ito(nt  r»  sarrp.-tr/oe  ifi  v^mtit  Ton  den  WoL- 
rtw«tu  d*r  Hitttn.  Diese  Ued  kommt  in  der  Odyssee  hau- 
_  fig  Tor,  alt*  4C  i9N4"3;  ~.  «59-  3^0.  #5-  507.  im  siu- 
giilarif,  aber  eT,  1,  im  Mltralia.  Pind.tr  Pyih,  4,  857.  «*»* 
stiioiur  lind  »Ju.Vi  die  Seuel  oder  Leger'  bey  Tische  ob- 
gleich der  ScholUst  ea  d.  c*r,\üv  erklirr.  Emipide*  braucht 
iL  W.  nicht  allein  von  Soldairniciten,  »ondern  euch  rom 


Khrbeite, 


 —  —   "  w         W      — v»*  M     BUVII     »  i.'*IJ 

— i" »"".-"V «;  :'3Jt  ««t,«r«»'»  Ale,  99T.  l'od  10  hrsnehte) 

nach  Kronau--  Bemerkung  TIippoci.Mce  d.  Wort.  In  J.uciam 
Amoret  p.  869.  »lehn  ,-<<>p«i)  atl.eYcu  M  Ta7t  S}rtr  1raZ4jW.it 
U«N|  für  Lauben  «um  Auieiit h  ,l:e  und  Eiien  bequem.  Vom 
nudrig.n  Tischlagcr  Atben.rut  It.  p.  474.  mkioiat  Hattet 
jauait  n-uixi'/.ois  erpnftaot  *t*ormtjph;*t.  Aber  18^  p.  544.  i»t 
ortet««  eii«*n  •.  t.  a.  d.  ii«'lifolgend.xar«ixju!»<e,  in  welchem 
6wue  xLoöjx  »ri/iev,  Strphjtioi  aus  riut.ucrroaenl.ih-t  d.  i 
der  Platx  auf  dem  Lager  bey  Tuche.  Vom  Liegen  iclbit  oder 
der  Stellung  iru  Lirgen  Pluiaicbi  Sertor.  »6.  er;»«  «7c 
xLo.'aC  utrüalir,  l'trtor  aunt  foiroV.  Da»  Dimin.  nUoiit'ov 
eoll  nach  Doiothrut  bey  Poiphyriut  ad  II.  9,  90.  bedeuten 
re"  rmfoCv  ad/*«*  noUds  kcJ  ..  c ,  also  ein  Speise-  oder 

SchlaUimmer.    Davrn  icheint  aii'oior  ein  Dimin.  to  »eyn, 
Ody.  34,  807.  h»a  ei  alxet  «V,  mtl  ti  wLtmm*  Ott  aTaVra, 
tv  ry  eir/exos-ro  *«/  «;«io»         <«,»*  Su>Z,i  äva?*o7  ...  So- 
nach war  ei  die  VS  ohnung  im  da»  Geeinde,  wie  adie/«  für 
die  Hirten  :n  andern  Stell.  .1-    Aber  fiber  dieae  Stelle  uud  die 
Bedeutung  dt»  Woru  waren  dio  »lies  Aulleger  aehr  nnri-i-e 
wie  man  aui  Etjltalhii  Siinn.'iing  sieht.    Auch  haue  Doio- 
theui  von  Asealon  ein  oignea  Buch  aber  dai  homerische  r.b- 
oi'ov  gceciiTicben ,  wie  PorpLyri  .,  über  IL  9,  00.  p.  »15.  Vil- 
loit.  anmerkt.   Die  bchwierigke-l  Lg  für  die  Grammaiiker, 
wie  ea  tcheint,  mchi  in  der  homeriaehen  Stelle,  sondern  in 
dem  ihnen  bekannirtn  tf.  rertebiedenen  Sprachgebrauche  der 
A1t1S.tr,  welche  nach  dem  EiymoL  M.  h.  v.  xiuattr  mit  vcf* 
iudertcT  Proiodi»  und  Aceei.te  aagten,  Suid.-s  hat  »lUim,  ri 
fiov»vhti,  und  y).naior,  rifro«,  iv  <T  ieTo»Toi  01  -'u'.f.  Hesycliitis 
hat  xiieiei-,  rrmffaor.it,  n(  ,.>'ri„»  «  ,,  ^«(,7,  QTin,t,  ««j 
»tibi,  rat  roZ  nikuvet  Cx^at  nlaxiim,  üt  ütii'raxai  CtT-.ot 
(fotur  neid^v.    Die  letzte  Erklärung  »cheint  auf  «/nniet»« 
xu  gebn.    Die  tuten  Worte  lauten  in  der  Ilandicllr.  nJ^tiov 
»po«  roc  rtpot  erowi-  Mar]  {iav'ir  jräon,  worau»  Scbow  machte 
jr^oora*  rrfeero'«,»',-  ich  aber  lea«  tf.;.|„,0,,    Der  Beweis 
kommt  hernach.    Aber  auch  »hoicr,  oroum  töW,  hat  Sai- 
da!.   In  der  Rede  nanibch  für  den  Krane  wirft  Demosihene» 
jicmGeguc.  Aeschine»  vor  p.a~o.  R.,  daf»  »eine  Mutter  offent- 
üche  Un/.ucLl  getrieben  1  abe,  rcTi  fitOrlUte.yaU  iäuo«  tV  lal 
«/«»....  r.y  tw  A«Vr..  Zeüfihi,,  wöiu  Rtlite'r 

Ober  Sutda»  r.  k-u.auirr,,  die  Erklärung  dee  Apollonitis  an- 
nbtt  »>  ye.r-f,  r„,P,KMc,  »*•,?«»%,,  «V  p.x^i.,.  im »4 

Bordell.  Uij.un  crkLn  bev  Dein  Orth  ea««  das  Wert  durch 
rn>ooriuo»'.  JNath  dem  Schsiio  über  iL  o,  90.  hatte  Aiiit- 
ehui  du  homeiUclie  ni.iato»  ändert  erklärt:  ,;;  Tu~ 
oi*w  oT<fl«i(BY  v*»Sauttfi{rw*,  ke»t  mü  c!  9vivoi  tmirre, 
«era  e-r  e<.T*v  naViZouivQi t  i*«T>i7r»  irrl  ti  twV  vriidtw 
Mf.uoJa,.  Er  wollte  eU<f  das  »L  lür  kdn  besondere«  (io- 
baude  aniithroeu,  sondern  nieiute,  die  Wohnungen  der  Skia 
rtn  »oien  r.uca  umda.  Wohnhaua  Jft  L.e.toi  -.„gth.ut 

Er  verglich  ea  daiier  mit  der  «arr«\-,  4j«icltfiiU.-,  ;|t 


weicn. 


%  ...  P     ~     . , — —  ■    «»   .intrB.,  Will  fjuu; ,  1  it~ 

'h':\„}  i"'-'1  w':r.M'llodo. u.  gefolg,,  .ber  Apion' erhL,,,, 
W,'-      .        ,C"  iv,  »*r»M»i  wie  Apullonii  Lexi- 

hon  ,.,»ohii.  welch.  Deutung  ile.ycbiui  auch  angeführt  bai. 
vvtltlur  h.„  -isctat.  J,„,,0.,.e  H  jhmiärm  ehS,.  welche, 
man  ,er«  n„hi  mehr   rtruetn  kann  we-en  d.V^wSS 
B«>  at«Atükern,  tag, Euilathu,.0,  b.dlutt  a,"  ," 
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«.««.JJr  jt«.J  rssr-Tr  imxuum.  ein  Suli  und  V<^«ri8wr»i»a.  Ab« 
Amen.»  «epirt:  es  durch  r,örra*r,  -nnoW  durch  f •  > 

•syaisreaafc,  aa-  r,  /««.»r,,  „"«i«,,,,),  weich«  Den  tun c  tid  /. 
AntUrenuehen  nihert  od«  dieselbe  nt.  Ana  Wiatt« 
tpriclu  Ton  der  ältlichen  Bedeutung  Pollax  4  ,  ,«  w. 
er  die  Einnehiung  de»  Theater»  in  3er  Komödie  beiettk 
te  9r  sianer  «r  ■•««eV?  «rau»er»f,ra«  wetpa  r»>  ./x/«» 
r«e««e,  ^;e,.»ar.,-  ^1  /„,  ^r  «tb^J,  IwtCnZfTwZ 
«.rer  J«*0>«,  ««iu,>»„«,  mJfH.Uin.ntit  ü  *. 

kom.schen  Dichter  Anuplunet  e-u,,.  St«  II,  Tom  7lU,i,  c 
.  wo  es  heif.i:  i  Tpjmrp^  «re,  rjv  r.7c  a{  *  „V^ 

st«.  r(.f  ;»,..«,  »ifro.W  ^er^.or.  An  d«  xweireri  mStt 
..50.  red.,  er  beiUung  iim  .?„„^,  leitet  c^Ton 

A^f.^in  finde  ich  S**"'' Thi;' «  »rW  -OKf 

« uiterdent  linde  ich  d.  W.  noch  in  n j„  1 

P.  595  R-  wo  e.  eine  elende  Ha  te ^  in,  Q-^,  . MJ 

SentEhe»  Wohnhlui.rn  tu  bedc,,,«  "chSMT^Z"'^ 

1*«?%  "  "t       ^"Pi^-    fn  der  Stell«,  wo  N» 

chus  [Pophe.  c.  SO)  den  DntWtcbJtd  der  tomi.then  i 
gruchmCen  Hof-h^ren  beim  Oe<IW„  „Ml"™ ?  "  £ 

""ri  '  •  '"'     "  '   "■  '«'•  «r.,  «,«,,, ö„  rV  'S 
und l  dann  ««l !  er  ron  de«  gneclii.Aeil  Thüren  hinru/"t": 

Hier  £a'T'1Q  "Vr™  "/*  -WÄ  a/t  rcVcr^i.: 
Hier  sind  ^»Prj,  r.-W  u.  «it..,«,,,  einerley,  da»  ist  di. 
llofthürtn.  welche  t.ch  .uf  di.  Str^.e  n.ch  .u/sen  ofre, 
durch  dtcrlbe  kam  man  u,  d,n  Hofr.um  vor  d"r  VTel 

sehe  n,,  ,lt,o„>  LuU.    I  ,«r.u»  und  ,u.  d„,  TOrhtr  beira- 

foTJ,nTne.n„      "T    H,rd  ,icU  wkUre»  SÄT 

folgende  Deutungen  bey  Heaychiu.  er.t.unden  aind:  «ii«- 

»«)  rrpoJiper,  Mnmrif«.  Femer;  »;„»,•«„,  0;  aaHO, 

Noch:  .Xre.W,  rrariex^y.  Di.  verdorben', SteUe. 

ly,  error  fj,;Wr  ea-  rorrec  „t  er.'cr,  mag  nun  auf  aaW 

oder  ,,m0.„,V      gehn    M  ae.g,  aie,  daf.  im**.^  oder  «Ma 

!  '?,  ,  !*  ,t"  P/e'de-  ,",a  Viehsuile"  .n«hracit 
waren.    FuMatlnul   aber  die  Stelle  der  Odvs.ee  führt  .« 

P,„„:  ...  Lericon  ihetor.cum  er,:  ^.«»//r"  ..1 

yrr  rcr.r«,.  Ferner :  ^<0.«i,  .n,io.  arreVÄ«,  ii«,^««  »iW, 

«.«dtf  u.  k;.,0.b<J«  breue  Thorweeflagel  waren  ,  durch  dere« 
»pannt«  \%         fairen  kann.  Dafe  «1«,«*« 


Oeffnung  ein  be» 

einen  Tlorweg  oedeute,  aieht  man  au,  Plut.rchi  Alclb  .1 

t";>al'(  g5!*u"ri!.M,*"sf  ^.  T,>,'  ^ra.«v  «W,e.»«t  r.r 

rA»,f.  Füi  Hofdiü.e  braucht  et  Philo  de  Ab.ah.  n  «2.  U. 
«vjxim.i.ssot  0<x?,  t.iroiid  ««r«.,/,»  Aöll{  reif  «UaMaWba 
*V9J    T//  n\  ,m.,Fl»IP"«»  ^y  Euiebiu.  Pr.  Erang.  1 

Wenn  Ileiychiu,,  Suid.,  „.  Moeri.  «i,.,«^  durch  fttrefM 
jrti...  awejflughchte  Thoren,  erklären, er.chop/t  dieeea  nicht 
den  ganaen   Begriff;  noch  w«,ig%r  richtig  tcheint  da.  ta 
teyn,  wat  Moeri.  an ser.1 ,:«*,.,«.  ff,  S„,f%a-  f«.>,  T.t.re, 
wenn  e»  nicht  «i/e<«  heir,cn  toll  od«  «Wa  oder  ZSZ 
A'nus,  «de,,  i).   8.  xAtK.<u'c. 
Ai  <  c  i d  i  o  y,  tq.    S.  in  nuofa.  * 
A }.mi'-& tv,  Adr.  aiti  dem  Lager-  Bette. 
—  oi>,ydi,  Adv.  ins  Lager,  zu  Bette. 

~rVn«'.,^AC.',;u,',')t'i"i  V*loh«"'n/f  «*  SklaTen-  Getind. 
ring»  um  das  Ilcrmhaut,  r-ff«,  Ody...  i4)  »07.  Häuschen 
Inue,  auch  Schuppen  u.d  VieliM.U.   S.  in  x W  "  eh 

»VT"'  'h«  ?.0)'p  n,"^"n^'  ^"S"*g.  ^Vo,-roc«J  «l/wr 
£tn  'S,'»,  V*  Per  ,  ,0f  5-  Rewegung  nach  eü,em  Orte 
hin.  Schwenkung;  Lager,  Opniant  HaL  1,  85. 

183.  tfitrpeic-  diia«,',  Arati  Sji.  '  f 

KU  rot,  re,  boy  den  ..  v.  ..  «A.r.V.  ^rT4,*  «L,  Lyeophr. 
73/.  ;W«»er.,  600.  8)  1  v.  a.  ,XiMm,  Himmel.gegeDd,  ii- 
fiiai  itt/L.,  Anal.  5.  p.  234.  6T6  "■»<■•- 

A/.rew  v,  »V,  nach  lletyen.  geneigt ,  ««raar.»«^ 
ti,{'«'  r<>t»  ".Ne.gung,  A*bhan£,    Ablchütwgkeit;  HajeL 


• 


KAOZO 

Ki  c I r  ärr  ;  TOB  sd/e>  ,  »ilVe»,  WOVOD  «ttch  d  pleichbede, 

elivus  ibtlimDI. 
XXXe*6t,  0,  »tusch  Halsband  für  Hundes  fflr  Memchen 

Halseisen  ,  sonst  jst'asvt';  Ton  xln'tu,  xixXeia.  Der  Plur.  wird 

auch  niese)  gemacht;  Ki'vot'xat-c  al.,  Anal 
I  •       .:/ ,  in«  Halseisen,  xloiöc,  bringen;  davon  bey  Hesych. 

«aeie/roc,  ant  Halseisen  gebunden,  s.  v.  «.  xl«i«T«rf ,  •',  wie 

dio,unri;(,  bey  demselben. 
Klolax  (>»>',  tb  |  und  xi  Jerpoi ,  bey  Hesych.  t.  v.  a.  «*s7- 

OXQev. 

Ä  <",  f.  >,'i/a>,  bey  Homer  bedeutet  es  uberall  den  Geg- 

ner oder*  Feind  jn  Unordnung  bringen ,  in  die  Flucht  scbla- 

{;en  nnd  vor  «ich  hertreiben ;  die  deutlichsten  Stellen  sind 
1.  SÄ,  «88-  *E*roQ0i  i*  ä^t>>  >..'«  xXayiav  l'a*n  mxit  'JitlUvt, 
B.  l4t  »4-  xov«  fiir  oQnoaire»*^  xoi'i  ii  xXavt'ormt  ümoOtr, 
Tergl.  59.  IL '21,  $2ß.  artäo  airov  Toün  «V«P  xXettarte 
i£r$t.  It.  Si  9''-  ""I/o  titif  xXor/orra  aAleyjue,  Eben,  10 
,  Isth.  g,  141.  i%ixr,atv  ä*8i>at  ilft  xtM  x"t't  xXoxlmr.  Ho- 
mer aber  gebraucht  es  vorn  Winde,  der  Wolken  vor  sich 
bertreibt,  II.  93,  313.  vl<fi*  elesVorr«  9('pi,fr,  vergl.  so, 
MS.  So  tagt  Pind.  Pvlh.  9,  85.  vöf*a9e*  xloviuvtcu  xt'fttto,. 
Da*  Conipoi.  »avoiv  >'  n. ,.!.■•} terra*,  IL  18,  7.  heifst,  werden 
nach  den*  Schiffen  ruruckeedra^ct.  Eben  ao  tvyxXonha  and 
iitoxloviat  bey  Homer.  Hcsiodi  Scut.  317.  <r»p  3'  »x&vtt 
ixXevioxxe ,  oie  Fische  sprangen  daneben  im  Schwimmen. 
Apoll 011.  2,  >33-  äeX'-ite  *'i  oip  y/.i»  i'.  -'j  ■  »v  xAos/os'rot, 
find  in  Unruhe  und  Unordnung.  Für  schrecken,  in  Unruhe 
setzen  ,  4,  437*  xXovfonot  4  •  9*-'8>  w,td  vom  itatken  Spielen 
der  Citlirt  gebraucht.  St  xXevh*t  J>,e*t  (läOeot;  für  ersehnt 
lern,  Orph.  hyron.  32,  5-  xXortt*  xoa3it^v,  A*9*x.  354-  He 

Zeh.  erklärt  es  anch  d'.  '.'»'r- .  wie  Sopb.  Trach.  149.  Bey 
rittopb.  Equ.  361.  ist  xXor\ons  turl'as  dabis.  aYt>4ur  xle- 
riömvr  9'  inn/ii'i»  r>,  Dionys.  Per.  464*  euyTe»  xies/evei 
yaZar,  678. 

—  vi;«««,  »/,  Bewegung,  Erschültei img,  s.  r.  a.  x**Voe,  Quints 
tas.  8.  4lr    .   *  .         ...  ... 


eis  s,  t78-  «igt  xiovtor  r*  9opait<t 
bellet,  dal*  eigent).  das  Heiligest' 


8m.  8,  44,  • 
—.»*«,  rj /Antimachus  PoUucU 
et/oseYA/u»'  Ü{,  woraus  etfc 

Bein,    01  lumbare,   verstanden  wird,   also  das  tat.  clunit 
Steil»;  Scbol  AeeehyL  Piom.  496.  und  Hesych.  erklaren  es 
d.  voorijp.  toiloe,  eoifit, 

—  vo**t,  ose«*,  ei9,  vol. er  Unruhe,  unruhig;  scheint  eine 
f.  L.  aus  Etymol.  M.  lt.  xXvviorxe  xu  seyn. 

-vi.zu'j.diu-  ,       e,  Orph.  liymn.  ig,  3.  herzerschütternd, 

wo  vorher  x^nroxi^Üt^i  stand  ,  nach  Stepltani  Verm. 
XJc'rtt,  e,  {*)Jrut),  bey  Homer  die  Unordnung  und  jdss  ds 
durch  verursachte  Gedränge  det  unterliegenden  Krieger.  Die 
deutlichste  Stelle  ist  II.  16,  709.  ix  ii  xlütar  ' .■!vyiie*e*e  ixi 
xXi*et  ►eeit'ji^'  fragm.  56.  scheint"  blofs 
o  und  WeiJeu  «u  bedeuten.  Schou  Ac4chy> 
1  lagt  «"TJri«»uf .^os  xiörete,  Pers.  105.  und  uetiatoomt  k»}- 
f/ucn  r«  rXorott,  in  enger  üodeut.  vom  Schlachlcngetätu* 
ncl.  Hesyeh.  eikUrt  es  aueb^  d.  atuues,  Erdeischatterung. 
xXövot  iWpts»«s>»s  Atithol.  ayt<ec  xAÖr'ef,  A.-  ! .2.  p.  405. 
no*i.  ist  das  Toben  der  Wellen J»ey  Syuesius  s.  v.  a.  ruya- 
jpi',  Unordnung,  Unruhe.  sXi>t>;  tsjs1  yaau'yu  Sttxeoxo^'lV 
etr ,  Aristopb.  Nub.  3ß5.  ist««  oreiyos  xai  U*yl  nach  dem 
Sciiolissten.   aVa  uäz',*  xai  xXöxw  iyx**iw,  II.  So,  319. 

—  etat  rtt,  tat,  i,  ^,  S.  v.  a.  xAere'aic 


Pind* 


heftige  Bewegung 
los  s»gt  ssrsristrsl0<M 


.:.<<  ,  aiar,  gestohlen. 
( rtjvii'w,!,  Diebezcy 


das  Stehlen.    S,  xie/V 


M.iximus  vers.  600. 
1.  Ant.  493.  $VT,etra*  xXtirut, 


KXenat  or, 

—  sr»/«,  f, 
nach. 

— irttor,  fo,  das  Gestoblne, 
— <Sir(,  Aue,  i,  Dieb,  Sopl 

e nimVi/vat,  verrathen  ,  entdeckt  werdend 

—  fftru,  ii-  xXaju'iu,  s.  v.  a.  xi/irrat, 
aber  Suidas  imlünipov  bat. 

^iktiLilÄhtÄsi:  tÄu 

sr<a  Isoer.  Panath.  p.  177.  Cor.  u.  in  ^.  •  . 

—  iri»«;o<,  oi"»,  a-Ier,  Adv.  -oi'uc,  n.  xXim/*et,  i>v,  s.  v.  a. 
«iott««*,  «ioir/i«»;  «tif  ,  diebische  Hand  ,  Analecta  a.  p.  339.  f 
wo  vorh«  x/.ü:i..,  iw.u,  u.  p.  aa7.  ibUn>>«i(  i*^m. 


Anab.  6,  s.;  wo 


Hytnst.  bosn.  a, 
n,   wie  IfsVs« 

3.  «.Nie 


S.  snch  nlilnt;  davon 
W« 


Xiötriic,  •',  «J,  diebisch,  verstohlen;  listig,  lia^ss*,  Odvis. 
«5,  095  ,  wo  andre  Kie*<>s»r  u.  nXexlei*  lesen,  «lui ,  r  >  ödeVf 
Ansl. 

-sröt,  e' ,  (xXi-TM.  nlnlenei),  s.v.«.  uXoxiit 

arjß.     Sollte  wobl  «iöstee  geschrieben 

aXörtet,  Oppiani  Cyn.  I.  517. 
-itissf/»,  *J,  ('/-üt/',  ««V*»),  bestehlcst, 

tao  AnnaL  oft.  t  § 

JC  Xor  ow  1 1'  ta ,  II.  S9,  l49>  •»  y«V  ZP^  «ieTe-Jr*»'««»  iv&äi  ti»~ 

Trtt  orVt  imrfiiiir,  erklärt  man  durch  eaudern,  unter  aller. 

hand  Vorwana  und  Ust  erw.ts  verschieben;  davon  Hesych. 

•Aeremt rifc ,  der  Prahler,  hat.    Man  nimmt  an,  dafs  es  für 

wXeWttlet»  stehe,  und  s.  v.  a.  sJsMTaslei ,  aXontii*  heifse,  mit 

Liss  etwas  thuu.    Andere  lasen  xktrtmittr,  schöne  Wort« 

grbrauclien,  zum  Vorwand  gebr.mcheu. 
KXvrimriC,  rlt  s.  V.  a.  iXtittj,  eine  Pflans* 

537".  110  ts. 

All 'i«'f*,«si,  S.  V.  *.  uXeSwiZopit*. 
-*««*«'«,  e\  das  Wogen,  Rauschen 

6  p.  416.  ■ t 

—  3*  et-    S.  i'i'e» 

—  o  ujv,  «ixe«,  e ,  (xUfr,),  die  Woge,  d»s  Wogen  des  Meeres | 
den  Usnerschied  von  x'tta  rri-i  die  Stelle  Strabo  t.  p.  s42. 
r«f  3i  ■:  '•  jji  .  xar  tw«r(i/x*i.  Diese  Hewgung  der  Übet- 
flache  des  Meeres  nenrit  Aristoteles  raleii^uiesx  1  davon 

—  >*  1  ■  1  >\»  uai ,  von  Wogen  beunruhiget  wesjden  ;  Wogen - 
Willen  schlagen  ;  rauschen,  wogen. 

— ds»s-<ev,  to,  Dimin.  von  xXi'3<,,  ,  Eur.  Hecub.  48- »  wo  "* 
das  flache;  t,'fer  tu  seyn  scheim. 

A'li't'  f.  i'c«,  ich  besprenge,  benetze,  spule  ab  -  ans,  rei- 
nige, wasche;  daher  aieCH»  rif«,  durch  ein  Klystier  'reini- 

f;*n  ,  und  aJUerifc,  ds>  Klystier;  x.'iiar'  «V  »VereC  stiefsesiev, 
liad.  83,  6t.  •.  v.  a.  anderswo,  h-9<t  le\;y«f  weel  z/pe«»» 
«neira^seici  taXaoea,  wo  die  snschl.gender.  Wellen  snspiel- 
ten  und  das  Ufer  abspalten;  sWeÖij  3i  aäXaaea^  das  Meer 
ward  stürmisch,  von  Wellen  bewegt;  e  sroraftes  «ite  riüv 
3iaßaivoxriux  ixXiefr^,  Plutar.  d.i.  dar  Flurs  Hat  aus,  Üofs 
über  die  Ufer;  eben  so  bey  Htppoer.  intern,  »licet.  24.  *X»C'- 
•  -''«'  •  wo  die  Handschr.  k^J,;.-,.',,  hat.  8.  eJx«ss*»ee. 
jravVsver,  ro',  Orph.  Argon.  913.  uXi/ttret,  vergL  Plinü  25, 
7.  clymer.on,  eine  gewisse  Pflanze,  welche  Fabius  .Co|umaa 
lur  lalrnilula  ojßunalis  Linn,  halt;  Diosc.  4,  1*.  ■liueret, 
Bey  wort  des'^Jijc,  wird  auch,  allein  für  ibn  als  Regent^  der 
Unterweit  gesetzt;  bey  Theoer.  14,  a6.  tout  *X- ,  die  betuch- 
tigte,  bekannte  Liebe ;  von 
Ale  «ts,  ich  höre,  davon  xii&t,  mXeri,  atxXvxt.    8.  sutves.  Für 

i'xAie  lesen  einige  fiilt>. 
KXit,  *it3ot,  davon  mXi3a,  Nieand.  Alex.  170-  s.  v.  s.  xlv- 

iciv;  davon  xÜXicr  rrilayot  bey  Hesych.  und  aty*).v3ta. 
KXiatt,  tj,  {ßii{m),   das  Ab-  Auswaschen  oder  Spülen 

Infusionen  oder  Klystiren. 
AAeesisT,  ro,   womit  gswaschen  oder  sfc 

spült  witd  ;  a)  die  Feuchtigkeit  und  raedicinische  Composi- 
tiou,  womit  ein  Ghed-  eine  Wunde  ausgewaschen-  »bge- 
waschen  wird;  5)  aaiuarium,  ein  On,  wohin  die  FiSStfa 
spielt;  irnea  n]v  i>Vö»a  sV  mvtif  r-/  xleeasiri ,  Lneiani  Dipsad. 
&  Plutar.  tiaes.  ja. ;  davon 
-—  /*m  x  1  •  v,  rö  ,  ein  Diznin. 

— ato'f,  Aristot.de  Coelo,  das  Wellenschlägen.  • 
Klvexriv,  £,  das  Klystier,  clytttr ;  sonst  „uch  Uiua  ,  2)  Kly 
stierspritsve ;  dsvosi 

—  ex  tj  p  *oe,  xo ,  ein  Dimin. 
XXvxt n§ i  ».    S.  x/oroüiv'o»  nach. 

JClvxefoeXet,  •',  (J,  durch  Klugheit  berühmt,  OppUni  HaL 
5,  a6.  <  » 

—  x  63*v3oeSf  e'|  rlt  mit  schönen  Bäumen,  Analecta  a.  p.  Bit. 

—  xetoyit,  e,rt,  s.  v.  a.  /),uh/j.7,<,  UJjh.  8»  345«  ''«Vit 
Agathiae  ep.  65. 

—  reatepsror,  1,  rj,  er/aavor,  dessen  Frucht  Ehre  ist,  Finder. 
-to'»arri(,  ej,  berühmter  Prophet ;  zw. 

—  re»i?rys,  ov,    o",  und  —  to'^tu,  £,  if,    beMhsnt  durch 
Kenntwls,  Einsichien;  Homer,  hymn.  19,  t.  Plulostr. 
5,  »S. 
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oder 


Klrx  IßOlbet,  e  ,  «i  durch 

machend,  Anthol. 

 TO««.c,  •>«*•(,  6,  ij,  berühmt  durch  Rind«r,  An»l.  S.  p.ISO. 

 r] ,  berühmt  durch  P forde  oder  die  Reitkunst. 

pind.it  1  fr.  Villou.  Anecd.  II.  p.  95-  «/«V  d '  *>*>*»••»  Z*vo,  nel 

»,„  „.rrciiii»-  Jlecttiäonrot.   T&t 'jtift  uXutKml»  II.  5,  654. 

•cheinan  einixe  ttlvronü^  galeten  au  haben,  welche*  »i*  d. 

imaimv  Ter«  ffpr/io«  «ai  eatretyn'f  erklliten.  ' 

—  vo«,  *}.  e»,  oder — wit,  e,  t}.  (**!,.,  .  hörbar,  berichtiget, 
berühmt,  glorreich;  a)  «ler»>  ImM»*  bef  Homer  erklären 
einige  rautchend,  />ay.».  9  «oft.  o.  beySoph. 
Ai.  375-  «»eli»  ron  der  Stimme  der  Scheie  und  Ziegen, 
»ebreyende  Heerden  von  Schalen  und  Ziegen,  naVröt  et.ru, 
der  Hahn  bey  Heiych.  Eben  ao  erkUren  einige  xiertit  .Jtpf 
«Min .  u«d  nev  Ibycui  nietot  von  der  Dämmerung.  »>t 

S  a.rj«  ;«fr^  .>«^  ■V"«.  T-Uoij-  AMC,La- 

Odyti.  6,  58- 

Mauetho  4 ,  2g.  ».  v.  a.  fitoxiouur, 

-TirViriiC        «\  (*/*•",),  barührf 
,g,  143. 

—  *-Jtc«o«.  •'»  "5.  berühmt  durch  d 
eitlen ,  berühmter  Schütze 


«,«><*  .U.ro*  .«we» 
p.  96.    xiira  »..«er«. 
-T>rirHUr,  e,  *}.  < 


,  II.  I,  511. 
Bogen  und  die  KunM 


rj ,  t.  T.  f.  m'-laoqt) 


..^.vV«;7v>,  Manttho  ft,  148- 
durch  den  Ruf  bekannt,  Orpheut 


ihn  zu  retj; 
— Te»»yy;«i  1 

—  TO  f  ij**««»  •» 
Arg.  2*4- 

Kl* o>t  >»'•  naT  *°  ^er  ' " rm  verschieden  van  x/./eu,  weichet 
he'fat  ein  üerüchl- Ruf  veibreiten,  verkündigen  ;  hingegen 
ich  erfahre  durch*  Gericht,  ich  höre,  ich  vernehme  ; 
»lim  vtre'f  B.  »«riret,  einen  anhören,  Ton  jemand  hirren ; 
xAifrcu  y«l«i  Atheuaei  Nicaiidcr  9.  p.  371.,  wo  vorher  ««- 
At'trat  »tand.  Sonit  itt  ulvm ,  wiea'aei'ie,  1  v.  a.  dieor  ,  ich 
heilte,  weide  genannt,  Soph.  Trach.  419.  a)  wie  oxo<"<tr, 
*.  v.  a.  folgen,  gehorchen,  mit  d.  Genit.  u.  Dativ.  3)  er- 
hören, m.  d.  Gen..  doch  lagt  The->gui*4.  ei  e7  /tut  al<">t,  u. 
13.  tri»ftltf  an»  ali"^«.  S.  Bckkert  Arno.  S.  59.  naauc  mim» 
itfit  ri»ü«,  ««<  audirf  ab  atiquo,  von  jemanden  getebmaket- 
geladen  werden.  S.  r  .  ai,  t  -öt. 
Kirntet,  i,  ein  Käfig,  Vogi-lbmcr,  vor*,  der  Vogellteller 
Scblagbauer,  Oppiani  Ixeiu.  4,  14.  mit  Fallthüren ;  ey*?<^- 
(„Zytt ,  Anal,  weil  er  auf  beyden  Seiten  sich  öffne«.  Scheint 
von  xloiöf ,  al  »öf  zu  kommen. 
Kl  <at  y  u  ö  t ,  e,  (x/.'JC"> ,  glocio) ,  drückt  die  Stimme  der  Doten 
and  gluckenden  Hühner  au«  a)  der  Ton  oder  ZuneenJcLIag, 
womit  man  Picrde  zum  Laufen  ermuntert ;  3}  der  Ton,  wo- 
mit man  Scbauipieler  und  andere  (nach  untrer  Art'  autaUcht, 
Kl  md't  >  *»,  tu,  Uacchae,  die  Bacchantinnen  in  Macedonicn, 
w->  5»c  auch  pgpmUivH  hieften  ;  von  dir  Etymologie  ».  Po- 
lvieai  atrateg.  4,  l. 
K t.;;«i,  ein  dea  Sdmmen  der  Dolen  und  gluckenden  Hühner 
.;tciigebildtie»  Wort,  welche*  ungitil.r  dea  Ton  Gluck 
autJrackt:  von  der  gluckenden  Henne  gebrauchen  die  Latci- 
"1  glocirc,  glucbirn;  a)  b  .1  ?atet  et  den  Ton,  womit 
Pferden  M  iu  Anfineik^rakeit  macht,  indem  man 
mit  der  au  de(T  Gaumen  tcbnell  atttcli tagenden  Zange  einon 
dem  vorigen  ähnliclian  Ton  hei ro-b ringt :  3)  niit  demsel- 
ben Tone  gtb  man  auf  dorn  TttMIttE  d««t  Schaiupitflern  «ein 
Mifafallen  su  erkennen^  daher  bedeutet  e*  *.  v.  a.  unter  au*. 

Bryenniu*  hiaior.   i  ,  3°* 

Form  aÄweew  hat  Suidai 


aiachea.  Deutelben  Ton  drückt 
durch  die  Worte  au»:  re  evirq&tvt 
rlav  ■!«>  in  ;  Vecrev  tZtyer.  Dia 
in  ^ui/ef. 

iiw  jdi  tu,  Ouytl.  7,  *9^.  eno*  M 
ortaa  furo  ttfyf  w,  j«»r»  iny, 


•<ea 
!!--■.-,  ch.  In  I 


Ultrtxl  Tt 

lit  euiarn  aats  *£«» 


9*tt  u.  erklärte  e*  ueiy«»,  »Im  tt.  xhiü  Tt;.  S.  K<ra»iu,i>Kj. 
A-t«frn.,  f.  «iuj»,  ichtpinne;  r«  atf*lwii»/»a ,  wa»  d  :n  M-n- 
uatn  von  J  uPi'ifn,  *i<Z9ii,  zu^eipounen  iir.  ^iuimo,?, 
notraif  ffire»'  r)iit>  äo,3m.  Anal.  2.  p.  35.  Scheint  aue'i  z  au:  neu 
«tl  bedeuten.  S.  im  Iudex  Script,  rei  rulticae  S-  l6o.  flgd. 
atWetj,  Plutar.  Sol.  lv.  Eur.  Troad.  537.  »'  £«cWi  «iulawi-r« 
(ii  rrjf,  N.c«n>2ri  Ai.  5*3.  wird  jiwve'r  erkllrt,  und  iptVe*  «i«* 
ir  a^if'uio.v,  Tber.  647.  wo  anleie  ,  ■  -,>,..  In  a, 
Heayciiiut  «kUrt  Kj^»uv  auch  d.  ^..r«»*.i,  imiwt  «i";t**-a. 


in  Fidenilci 


_  uXm&ovTt  iflü  Alex.  93- 
ziehenden  Safte  der  AltbicnWurseL 
Klw&m,  ert,    ,  Clotho  ,  eine  von  den  Parzen ,  die  den  Fadea 
de*  Leoent  apnnt,  aäWj^ti.    S.  »h'Otf.    Anal.  2.  p.  302.  *V 
«viau  ,  dl«  räuberitchen  Parzen. 

XieaatoiKi  eteees,  **1#  von  ,  t 

AlwatsE,  ^,  ».  V.  *.  xto»uaf,  «in  Steinhaufc 
feitiger  Ort;  daher  rj. L ,,,  o« j'-jjj  ,  IL  8 
bergiebt,  rauh.  iduiaiM«« 
phr.  655-    S.  «,  "mettönc 
A  /.  '1  ,  e,  nieivaS,  e,  — taoi 
■iwV,  der  luiWtte  Zweig. 
Reifr,  *urrB/atr,  T.  Meer,  - 
-riZm,  («iw»),  ».  v.  a. 
jungen  Schotte  ab. 


oder  tieüer 
cht,  »teil, 


««.•aea,  II.  «,  789.  «tetrucbl ,  tlefl, 
.»deretr,  S.te.unl  Mopuü,  Lyeo. 


'low,  ti,  Dimtb..  ,m 
eb  an  Btomtn;  eia 


— V  «■«».,  r»,  ».  T.  -.     ....  >  ,  kleiner 

— ^ful^fm,  EpipbaniiPhytiol.  5.  dl« 

brechen. 
A  >.  u:  j.iun;,   ff  am 

keri  p.  4:.. 
Kltaötf  o,  attitcb  tt.  xleiot. 

A  I  et  tut  o  tt  a  >  ,  (x  '.wt/  ),  1.  V.  a.  nUnrm,  ich  ttehle  ;  thue  «twai 

heimlich,  vertteckt ,  unbemerkt,  Uetych.  ^ 

—  Itn'i,  r),  1.  V.  a.  ulontim.    S.  ater«Tt/<u 

—  k  tt  a ,  t. 

—  fr  tt  {  o  t* ,  o 

—  fiiae's,  *}, 

Dicbetiitte  ,  hciinh 

«.  •         .  . 


aleTlta». 

».  v.'a.  xleireuet,  Apöllon.  Rhod.  " . 
,  ;V..vV),  diebiüchi  «1  Eur.  Rh«  v- 

dier  varttei  ' 


tt. 


vartteckter  Ort,  •Hinterhalt.  Die 
"•*'■(  Rheai  «05.    haben  Florrnüiu 


re.  JL>1- 
'  5,  5*- 


[tJUü&m') ,  der  Spinner; 

der  gesponnene  Faden , 


Form  tüou'rrtttes 
Handtcbr.  f 

—  iroiroretp,  np»e,  •»  z»,  ron  einem  diebitchen  oder 
ksnntcn  Vater,  Theoer.  Fittnla. 

A'^iyoi«,  rj,  («lotf«),  da»  Spinnen,  Lycophr.  7t5. 
Klr'.onm,  t.  v.  a.  mw&m,  lletych. 
Aitüt.n«,  xö,  (xl  'Su>),  dt»  Getpinntt,  det^Fa 

6,  26.  Kicandcr  Atheuaei  p.  372.;  davon  «' 

min.  ,-.v:.fuu  1..;,  Batt  ad  Gregor,  p.  574. 
A'aweuä«,  0,  t.  v.  a.  xhuruis;  bey 

toll  wohl  nfuiyuöt  heifseu. 
Kliütou,  t.  ■itu^ii,  nach. 
A    u  o.r       ,  rJpoC,  o,   und  xi^irri'c,  o, 

'auch  t.  v.  a.  *hüauu ,  dat  Getpiirttt, 

Knaul;  xliuotfjQa.  Itter,   Aetchyl.  Choe.  505.  bey  Apollon. 
3,  355-  icheint  et  die  Spindel  zujeyw. 
-gritalli«,  e',  ff,  t.  V.  a.  onumiiici,  Euilalb.  ad  Odyti. 

t.  p.  S"^. 

—  otöt.  t;,  oV,  getponnen,  gezwirnt.  S.  xlm9m.  Bey  Eue 
Trotd.  537.  *  ■■    zoZaftfifvut  Uta,  aw.  tt.  uiuor^rot. 

A'lwrwJ.    S.  «rtJdef 

A  /  J    ,  e,  Xeuo.  Dieb,  Spitzbnbe,  au*  nioTre« 
zogen;  nach  andern  ein  »tlbttandiget  Simplex, 
•r  um  ,  «inT'i'nr,  x^wvt'n,  atitcuJirVo«  abgeleitet  lind,  wel- 
che andre  rlandschr.  mit  dem  o  tebraiben.  ,    ,  . 

K/tiit&fv-,  ro,  a.  v.  h-fiHtO^or  oder  niloöoor,  B/tkrs  ; 
paiuphyüsch.  Etym.  M.  *  S.  «tiuire't  nach. 

A  :i  ■■  t  i  ,  l»|  er,  (xttu/u,  xiutet),  gearbeitet,  genttibt ,  in 
den  Comp.  rr*ii*iij;rec  u.  *.  w.  gebräuchlicher. 

Kraoälitu,  t.  v.  a.  aräu,  *,  •  r'„.,  lletych-  wie  trVet,  vj- 
{'.i/.liu ,  davon  arcurtWalila»,  ich  reize  durch  Ritzeln,  und 
mache,  d»ft  der  Vogel  »ich  in  die  Hohe  bewegt,  Pollux  7, 
136.  9,  10g  u.  Heiych. 

A'rtti»,  1.  v.  a.  «reit«,  gebräuchlicher  tind  die  Comp.  „'-:.•«>  ..«. 
und  rl»fr»ri«ii<a  ,  Wovou  «im™,«  dat  durchi  allmiblige  Scha- 
ben- Ktataen-  Abnehmen  verurtacht«  Veimit.deru  -  Ertcbö- 
pfen ,  und  mctapl 
betrjben  bedeutet. 

Arexec,  o,  »»eK.ot,  o,  xrojtm  ,  o,  . 

»tat ,  xr>}*wr  ,  Bey  wort  von  mchrem  Thteren.    S.  in'Ai 

Kt  a  u  6t,  dorisch  •!.  xtr.^o't. 

A'vaitlrrr*»,    xt-arrn,,  xro¥«^i  ,  xe  ,  xo,  »re« 

Mpa»,  «Mtp*J«Ov,  re.  ..o,,^«.  «r«\o«,  zieh«  alle  1» 
Buchtub««  ,  ,  al*o  j^rrt«  u.  «.  w.  nach. 
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•tere,  verdunkele,  Aetchyli 


Iva  tat,  Aoriich  st.  itr"™,,  von  xvav  oder  nvtj&m. 

Xrdy  oe,  ein  Marterinstrument  mit  3t*cheln,  ihntieh  dem  )»«- 

•/.stoe  xrei«,  Herodoli  »,  92.  i.tj  x»«V«r  Unay.  Timeoi  Glon». 

P.  160.  mit  Ruhnk.  Anineik.    Etwas  anders  in  es  bey  Chi*. 

null  p.  175, 

K«ih,  xr/ai,  > )  ^ u 1 1  f  59a»,  ich  schabe,  kratze;  schabe-  kra- 
t*o  ab;  8)  krauen,  xväcfrat,  »ich  kratzen  ,  xra-al»,'»',  den 
Kopf,  scatpere  Caput.  D»ch  braucht  Plato  .-  rrj«  freu ,  a.  xiij 
bey  Homer  leitet  Burrmann  Aber  Platn  p.  521.  Vol.  II.  Heind. 
tob  rnVi  *b,  und  vergleicht  7.:..->,v,  rj»£ai  Xeno.  Memor.  t, 
»,  Se.  3)  kitzeln,  krabbeln j  4)  Hnaych.  etklirt  RMfMl  auch 
d.  oi  oai  ,  It-ii'om  ,  xnroTiJp  d.qort't,  o'llTij'p,  ferner  »flu/«» 

-  d.  ?  "i'<.'w  ,  und  dshin  geboten  mich  die  in  xirmiurane-eiühr- 
ten  Slcllrn.  Auch  e -t<j,-i  mVi  ,  Aa-frti,  caer'Svs»,  tlernach  aito— 
nratoit,  »J  xatä  ßonji  avatfovoa  i.Vt;.  Bo  hat  Kur.  Alceit. 
sog«  tm«  äyu&iZv  imxvniout'rwp  St.  Of&nooplvotri  Hippocr. 
yuni!.  2,  15.  /-irr  tiaxvateij  rt  re»  iupfiov  n  ixtfoioj/  «V 
%u <•«.  ;  daher  de  mtll.  natura  §.  16.  «jrr,V  »7  iianraiy  »aV» 

rs'xeec  Coray  «t.  Stmfimlvp  linct,  und  xre-dro'xe«,  wo  jetzt 
atvijoirö/ot  steht.  Hiebe* 'gehört  noch  von  x*-e'a>  bey  Heiych. 
x«xvc«e#a<  und  x/xverras,  rfraerra«,  wofür  alyv.  gedruckt 
•teht.    Coray  über  Pluur.  5.  p.  4. 

X»  t  ij  n  fei  ,  ((r/e«),  ich  ver&usi 
AfJ*i35- 

—  a  a  1  o  ,  ata,  a'ov,  Adr.  —•**&>«,  finster,  dunkel;  a)  x»«- 
9««»<  *J4&,  er  kam  in  dar  Abenddämmerung:  aber  wo  Theo- 
ihr.  de  signis  pluv.  p.  418.  lagt  «(.{rp«ex  a^fyyouopot ,  nit 
Aelian.  h.  a.  7,  7.  xxfyeTo«  gesetzt.    6.  xWotac. 

—  »nie»,  re,  itatt  yiatfakor,  Suid.  Pollux  u.  in  äptfiaviaa- 
los ,  w.  m.  n. 

—  .•  -  '*>  »•  ▼■  a.  Kit.fo7:.;,  Arati  £70.  «J^'or  <ei'i>«o.,  WO  jetzt 
avitfaot  «lehr. 

—  oj«e,  ti»,  auch  nvtfot,  toi  davon  x  >■/«;*•,  Aitalecta  2.  p.  iS'- 
und  daa  lat.  crepui,  troputrulum ;' Schatten ,  Dunkelheit,  Fin- 
alem.! .  2)  die  AbcnJ-i.nl  Morgendämmerung,  ertputcu- 
tum  ,  Jilaculum.  8.  ax{>oxx/e;aio«  u.  xvHfa'tot.  aua  ttvftf* ,  in 
der  Dämmerung.  Beyda  formen  kommen  von  ttaot,  wie 
auch  rriqot  und  trö<fos.    8   0  via  et ,  01 

Kvimuot,  1  ,  die  Pflanze  Qvptlata,  von. 

b«  n,   Dioic.  4,  «73-  Theophr.  1,  «6.  u.  6,  ft. 

»wey  Arten,  welche  in  daa  Geaohladu  Daphne  oder  Cneo- 

rum  Linnaei  gehören. 
Kr »7,  atatt  fxvij,  von  x>^ut. 

A'r  ••.  ■•>  .  a  .v,  w,       V  a.  «««rm'w  u.  «»•rnrf.'n  ,  Etyinol.  M. 

Kvr^&ptöt,  •',  das  Juoken,  Brennen,  Nicander;  von 
A»  7'"'  ••••  *■  v-  ••xxÖm,  ieh  reibe,  kratze,  schabe;  m^vrii,, 
ich  kratze  mich)    2)  ich  kitzele,  verursache  Jucken,  Bren- 
nen ;  >ri  it  j>  r.-v  xai  yaoya  IsfmM  t«s  aaoät,  Clemens  AI.  pag. 
52g.    3)  ich  rtiza  zum  Groll  -  Ilafs-  Zorn  -  Liebe. 

—  ■4  4  a  «er,  r»,  Safloröl,  Dioseor.  i,  44.   8.  urtfar*. 
~*iat,  i,  dor,  «»iioul.    S.  xvrxo». 

—  «»»•o«,  von  anjxet,  Saflor;  ikaiov  xrrxivev,  sor  <t  »>  ?  » i>, 
ans  dean  Samen  des  Saflors  gapTefstes  Oel. 

Xvaalc,  17,  o»iV  Hobt  wrmit  »vtaatrtro  (Hesych.  hat  tittvijro- 
♦»>,  wisTtato  3'  bov  Snidaaa  d.  u  kein  trübes  Wuik- 

eben  war  am  Himmel ;  scheint  s.  v.  a.  „>,;.„**  zu  seyn  u.  xri- 
(e's  «iff>.  Wird  auch  vom  Felle  auf  dein  Auge,  ein<-m  Fah- 
ler des  Aui,.«.  gobiMn-hi.  Bey  Cleomedes  2.  n.  72.  siebt  •> 
««Vi  rar  $»*•*•  f<nro>irai  '(nAtshsM  e/axei  urr,*iitt  ruptiiut. 
Bey  Plutarch.  8  p  3^-  *»«u»f/eu»;  nvtjKiSot  ä yeiät.  wofCr  7. 
p.  &6t.  iuife«»^  wliiot  «ehr,  wie  x'  /äc.  Derftlbe  9.  pag. 
745  setzt  usch  vi%ff  und  äutflat  noch  x^r;XlJ^  .. 
X«  i;«aiiiij  t,  u.  ,,y,«..:,T.;f,  0,  if,  demsifx«,  S».1or,  iliulicL. 
Irt,«ii»i  o(,  e,  ij,  r^ural  t(,tfjrpßuittu*,  8opat»r  Athen. ti  14. 

p  jiV  6chw.  scheint  die  |;eloe  Farbe  des\Vaizco<  >;tzudeuten. 
Xr'xoS,  >;',  entreaj,  Saflor,  eine  disrelatlige  fll  :ur,  deien 
Blurueif  man  beym  Klsemachen  als  Lab  zum  Gennuen  der 
Milch  gebrauchte  V'>>>  der  pe!ben  Blume  derselben  od  dem 
weiden  Simon  eikKlrt  man  nvt;*iit  doriicb  nvaur'c,  tyayat, 
bty  Theoer,  auch  Hvaixarr,  e,  terner  'lawot,  durch  ?r  1  (.'(' 
gelbbiaun,  Xnaot,  weif«,  und  vioot ,  scheckig.  Bey  I.tc.i- 
pkr.  heilst  der  Adle»  xr^awaoe,  fuiva  equlla;  bey  Babitus  u*tj- 
xt'oc.  der  Wolf,  gewöhnlich  <-«nar  luput.  Pausan.  Lacon.  24. 
grtecA.  W'irfrb.  i.  Tk. 


heifat  eine  Qnalla  in  Lacedlmon  Xai'axtü ,  9iä  ttj»  fifiav  roS 
vSerat;  es  «oll  aber  Aiaxo!  heifsan ,  davon  der  Berg  Xi 
tW  daselbst.  Plutar.  Lycorgi  6.  und  Pelop.  *7-  hat 
Fluf»  Asax/aiv,  «ind  in  L^cophr.  550.  erkltten  die  Seholia 
Xrnxd'ee  »ep»«  för  einen  lakontschen  Finte«  es  ist  dar  Flafa 


Na 


Kra  xi  tut.     Auch  bat  Fausanias  6.  c.  so. 
Pferdes  Kraxiai- 
A  >■  <;*■•{,  y,  öx,  dor.  avaaJr.    S.  kvtjxo«. 

■%'ö3t)t,  O,  ij.     S.  xi»,«t.r.*r'r. 

Kvtjßta,  ro,  und  a*t}«u\a,  re ,  («rsie») ,  ».  V.  a.  »i  !«fteü 

—  ualot,  aia,  atar ,  was  zum  Schenkel  an  die  Wade, 
gehört. 

—  paorot,  i,  (aVröc, 
85^  *97-  >  nachJlo«yeh.  m;,'.ii,int, 

KvVMVt  V<  d^rvehmkel ,  das  Sehenkelbein,  Wadenbein;  die 
Wade;  die  Speiche  im  Rade,  Pindar.  Bey  Hesyeh.  heifsen 
urfiuai  u.  «vnu/a«  auch  die  Seitenhötser  am  Stuhl« ,  sich  an- 
zulehnen ,  die  Aenne,  und  am  Wagen  der  Korb  oder  der 
Anfiats,  intfttfla  oder  so  «was,  und  Pollux  führt  «iti,;«, 
nu-i;>{  ans  Lysias  an.  Bey  Theophr.  Ii.  pL  9,  1 hat  daa 
Kraut  tm  , ;  r,v  im  Stengel  «x»;>««c  frtara«.  nach  Gaza  er». 
hra  internodia,  vermnthl.  weil  an  solchen  Knoten  od.  Glie- 
dern der  Stengel  dicker  ist;  davon  die  Pflanze  iroartsxni»«*  ». 
v.  a.  ffearyäxarox  bedeutet. 

Kvijfn,  s.  v.  a.  «rde»,  davon  Tarn,  arr/,  Horn.    Doch  s.  1 

—  ftia,  »},  die  Radespeiche;  auch  die  Holser, 
stell  de*  Stuhles  stu'zen,  dieFofse. 

—  uiinf  opot,  i,  17,  (xriju)c,  vr/po,),  der  Beinhamisehe  trlgt. 
-«i'iaf«t,  »;_,  eV,  (xeijmJJ.  : ,  s.  r.  «.  d.  vorh.,  Glossar.  St. 

"  ,  eine  Bedeckung  um  die  Schenket ;  aus  Po- 


«las  G«- 


■ul»,  »;,  («raTjuB),  eine  Bed« 

Xyb.  to,  9.  erhellet,   dals  «ie  von  i'»ml/o»iii  u.  «[-», -1  r^/C  ver- 


schieden waren  und 


fieliodori 


ich  gecraeen  wut den. 
P>  p.  432.  »J  *»»;««)(  i«rr'  Vapwy  taftüv  a«C  yexe  'iahest ,  evx- 
•ttoio«  irpoe  r«V  8)  Schiene  um  das  Rad,  Diodor. 

«8.  «7. 

-»«»«Jiff,  Ui,  i,  »J,  (rraxot),  dick  wie  die  Wade  oder  1 

Schenkel,  Theophr.  h  pl.  9,  4.  - 
—  fiit,  o,  eine  waldichre  Gegend  eines  Bergas.   Ux^aat  iwi 


m ol 01  et 
srppfrert 

avjuij,  die  Wade,  in'xrijuof,  daher  Etyrru  M.  asi 
flaoHt,  riax-xt  urd  KaOryfot.  r,7x  o'(nör  et  klart. 

—  uö'J,  bey  Hetych.  f.  v.  a.  ffäma,  zweyma!;  in  d« 
Stelle  sagt  er :  ai^Wai';,  irapqwa«»,  ijpäfjit,  a,&fio-at .  mlttoat, 
il9i7v.    Er  hat  auch  i{t.:yrpi,  ,{t,!t  itupfräoi}!  feiner  d<;xxr,u(w- 
earo  und  iavrjftovvto  in  deisclben  Bedeut. ,  wie  auch  Urlettig, 
aovtrt,  ütrfo.    Hermesian.  Atfaenaat  15.  p.  597.  bat  «>  r 
ittit  in  einer  dunkeln  Stelle. 

Kvij*  1  tm  ,  {arif&m,  fut.  *•  vou.) ,  oder  trrtreiaai  und  xxijeriaa», 
Juoken  empfinden  u.  Lust  haben  sieh  zu  reiben,  Plaio  Gorg. 
%■  leg.,  wo  die  Handschriften  st.  «rtjcieT  (optat),  atryea>t 
haben,  wie  AelL-m  h.  a.  7,  35.  Arittopu.  Ecel.  913.  Dia  For- 
mern x>i;e«io>  u.  arxerirt'«  hat  Suidas. 

—oi(ta,  fal«el\  st.  »(»^«rya. 

— ««*,  »J,  (aräu),  das  Reiben.  Abreiben,  Schaben,  Abschaben. 

—  »tri not,  S.  »»>>i9«r«'xoe. 

—  «/i«i  «0(,  o,  ij,  ^«"»r/,  goldnagend,  Anal.  2  p.  816. 
—eaaa,  re" ,  s.  v.  a.  arrjaia ,  das  Geriebene,  Abgeriebene,  Ab> 

gekratztef  Wird  auch  mit  ai/na«  vei  Wechselt,  nyfjcfin  fr]u- 
rrT»,  die  kratzende  Striegel,  An«l.-ct ,  a.  p.  asg. 
r— eatexr/,  rj.  Anal. ,  u.  arr,eate«,  v,  (xeae»),  das  Jacken,  Ae- 
lian 1  h.  ».  7,  35. 

—  out'Sr,!,  tos,  ö,  ij,  (xrijeBc'e,  4(Jo»>,  mit  Jucken  behaftet. 

—  •*«;«?.  «.  Nican<lri  Alex.  308.  xnjerrj«?«  (apaara/,  Tlier.  85., 
und  x; fpiir/.paey,  ro,  S.  V.  a.  aa-rjeraf. 

—  ertatu,  «ü,  e.  v.  a.  Kvijoiaw ,  Clement  Strom.  5.  j>.  677.  Ju- 
lian OT.  7.  ei'  rii,''5l  i:vt  tat  i'.\<>-  of  <tat  xt  rorauMji  exi'rn-a 
«rr«  ireetnprüat  r«Ix  r«t?o<r ,  iV«  »ape»uiiro«xre  ro  waire«, 
wclrhr  biyir  Zahnen  Juoken  laben. 

—erat,  r  ,  lara'a»),  ein  Mesaer  zum  Schaben ,  e.  B.  des  Klses, 
tfrrjar»  ^aiaut's  sarz;  rayex,  Homer,  statt  xi  •'•.»•.'.,•  s-ssaav  *ry- 
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tma*.  Porphyr.  Pytb.  84-  W*'««'  halten;   »)  du 

Jucken,  Brennen,  yvun^a/tit,  Oppum  IUI.  I,  4*7.    3  »ey 
Plutar.  Aoton.  57.  scK-int  «i  ein»  Frisirnadel  lealumiilrum ) 
KU  bedeuten,    *\>oi,t  «o.Mr;.    Dio  51,  14.  «rir.t  dnhu  p tlörr, . 
Kxtftvt,  tj.  »V,  i>»««0.  geachtbl,  gekratzt,  geschnitten,  b«t. 
•cbnitteii;  acref,  Athenaei  p.  1 1 1  •  d. 

—  IffH,  rö  ,  v.  «•  x>'"onc,  B)  die  PfUnze  Uriutyov  bey 
Hippoci.  n»ch  Glien)  Heaych.  hat  «ir,  rc»  ,  Dioscor.  4,  173. 
deutet  nriwf*  auf  die  Blitter  der  Pflanz«  ii  uiiam 

Kvl-i  ,  ij,  •  -. .  11.  x>  •  «in  .  Jucken,  Krlize,  XetuüStj*  «•  bey 
Suidas  ,  auch  unter  'jlifuoiistj  aui  Scbolia  Veneia  ad  Homeri 
II.  s,  Ö2o.   Hesych.  in  »n'i'ai  hat  daa  Wort  oin'im. 

Krida,  «tatt  «W  oV  .  Oppiani  Hai.  3,  429. ,  wie  ngörnm  lUtt 

A'i  .  <t«w,  mit  Nesseln  peiticben;  «in  Brajsmen  oder  Jucken 
verursachen,  Hesyrh. 

—  iitoc,  KÖ**it>    S.  övusaou«. 

—  1' //.„,,,  1  .  rö,  Diotcor.  1,  43.  Oel  aui  dem  Samen  von  «0*- 
«oc  xriätoi  geprefst. 

—  djy,  f,  .  (atri'Ct-i)  1  Brennness«!,  Neaiel  ,  Urtica;  B)  ein  Mar- 
ge»cLupt,  dosten  Berühren  Jttoken  verursacht,  da*  aber  ge- 
gessen ward;  aueb  ..'»■>  ' r,\- \  Urtica  marina  ,  Meeiueisc),  Ait- 
ator.  Ii.  a.  5,  16.  Aeliaai  h.  a.  7,  35.  Xenncr.  alim.  äqual.  >6. 
gehört  in  das  Geschlecht  Actinia  und  flleJuta  Linn. 

—  diof,  nciauior.    S.  ''lauwhesa. 

—  duale,  jy ,  i«r«*Jw),  das  Jucken  ,  Brennen,  Hippoer. 

Vi  •• ,  ,  ion.  «Wfi  elc  '/9r,  »ai  Tiii|.'i  ;iii'm<ii,  Anaor.  bey 
Luitath. ,  wo  Stephan,  et  erklärt  ;  mihi  opus  est  et 
tuaturesco.    Vidi,  statt  uriitj. 

Kfi^">,  (»>»ui,  mr,&  .),  ich  kneipe,  schabe,  kratz«,  ritze-,  ich 
kneipe-  schabe-  ritze  -  schneide  ab;  2)  ich  mache  duich 
Berührung  der  Haut  eine  unangenehme  F.mpfindnn,; ,  bringe 
ein  Hunnen- Jucken  lierror;  3}  metapli  von  der  Liebe  und 
ihrem  H«ize;  <(im  «k»i,'ik  ai'nV  :  \  jrmf\':.  er  brannte  Vor 
Liebe  n»ch  dum  Midihcn.  So  Auch  ■■iT'o.''  ,  i'purt  m,.-. 
auch  mit  Hntn  Gcnit.  allein ,  vor  Liebe  CcgtjU  jemand  bren. 
Ben;  tat  flttV  ixviettt-  ,  Theoer.  4  ,  3g.  4)  dnich  N«cker«yen 
jeniaud  betrüben ,  erzürnen,  zur  Eiieitucht  reizen,  vorzücl. 
von  LtsJawii ;  uUarb.  reizen,  betrüben,  enuruui,  wie 
pu»geref  vcltimre    Boeckh  ad  Pind.  p.  503. 

Xi'ixjc,  1;.    $  XI 

Ar »irais,  7},  Geiz,  VLngal.    S.  in  itviiref. 

—  Ter,:?«,  >/,  oder  xt  ijrorrvp«.    S.  xi'm^te. 

—  n<. / u;  «t,  u,  eine  Alt  Aauinläulei  oder  Specht,  daran  den 
Ii  um.  u  läuft  und  Inaccirii  (xijip)  sucht,  Aristot.  b.  a. 

•»»••#,  goitiu.  Waag >  Anr.l.  s.  p<  338-  i**  t»u  yri'vo*- einer- 
le)  ,  davon  ytiifmv,  Gniphi>,  ein  Geizhals,  unter  welchem 
«Namen  in  den  Komödien  geizige  Greise  sufgefdhrt  worden. 
Asp.niiis  über  Aristot.  Nicom.  lith.  4.  foh  51.  a.  veibindet 
»X'-i^'f,  m  rrirorrp/ori.f .  yvitpo.Y  und  ovt'tiräc.  S.  in  yt,-f...i . 
li^inus  b.11  man  auab  o«in«l,  und  mit  der  Aspiration  oxr*> 
'/  :  gemacht.  Im  Sohol.  A>i«ti>pli.  Phit.  500.  babou  f  ür  exvt- 
»•'••'<  die  iltom  Au«g  oxii/oi'e.  Um  der  leiditern  AuaKprach« 
Wl.lleu  Srhvint  m.'.ll  OXtuä-:  und  axn/n;  gemacht  r.u  haben. 
IKmcu.  Imt  exi-ri>'f,    exrttfit,    «••.•  und  Suidaa  sagt 

OKitjoi,  o  Tijj'  i';<,j'  ''.ty'-utvat  «WWattt.  Daraut  erkliit  llem- 
ateih.  ad  l'lui.  Aiist.^h.  p.i».  i.ii.  axitftji  fnorol  oriroi  bey 
Diogenes  Lärrt.  4.  47.  diron  tttUfi*,  bey  iletycb.  in  xtyfliay 
um!  Suidns  in  «iußita,  nach  Ucmsterh.  Verbeitcrung ,  wo 
jeirt  mümfirn  und  c/^x/n  ateh'.  In  Theophnnes  C Im-. ••••.».  p^g. 
2  io.  s:cht  xr>tsria  natjü  itSvit  für  Mangel,  inopifomnit  epe- 
ah  i  in  der  Uisiorn  miscolla  17.  )>.  519,,  wo  andro  Handschr. 
a*»>;-iiu  und  (jxi.Tjia  haben.    In  Prodi  Paraphr.  Ftolein.  pag. 

.  s&a.  tcthi  tnaptitt. 

~-nu  1 i,  f,ftf<,  rj,  irnr  et'  H  rovt  litf-ftaipeCi  xatä  cuixpöv  ufr\ 
xni  x;  .«iiirT.ia  rrat/:jn.  liippocr. ,  Wo  m.\n  as  dutch  Juckaii, 
atf{cT/1«f,  UErd  itn/.uia  erklült.     D^hin  gehört  liesycb. 

KtnSaif  o!  iei  euin  /a  rrjx«ttrij.    S.  erxr<7r«c. 

—  flow.    S.  pxufi'f. 

A  rf««(  j;.  mit  kui/em  »,  s.  t.  a.  xv/ooeu 

—  o«{..  rö,  I.  r.  11  Snidas;  xw. 

Ai  il/.o,  r«,  lii',.1,11,  das  Kneipen,  Abknripen,  Abschaben; 
da*  Acgckuir.p.  „e,   tin  S.uckchen.     xt  eouara  xml  ^«prru/- 


pmrit  n"r  Liymr,  Brocken  und  Schnitz«  vom  Gedanken  nai 

Reden,  Pialo |  -na Je  xtioua  ffonvaat,  Maleager  79.  a  cm 
Knrip<  i'  und  Zwicken  sie 1  Vaih-birr,  moriikamla^  r(  veili- 
cationes,  pij  ttqv  xyleuat  üi  1  tir  ,  Ami.,  und  r«  naSttr- 
rar  xfhuere,  ibid.  3)  n»von  die  durch  dergleichen  NeckereTcn 
enttiandaue-  erweckte-  gfn&hrte  Liebe,  oder  auch  4)  die 
Reine,  Veranlagungen  an  Gull  und  Fcindichait  durch  Ne- 
ckrirycu.  8.  auch  x>  /Jofin ,  womit  c*  oft  verw«chtclt  wird, 
all  Xennph.  6>mp.  4,  »y.  1 
fvio/ioe,  «' ,  (amMi  dss  Brennen  und  Jucken:  s)  das  var- 
liebie  Jucken,  Tiicb  zur  Wollust;  3)  Ncr.kereyen,  und 
daeaua  entstandener  Groll,  Schmollen,  Eifersucht,  Feind- 
schaft, yorzugl.  zwischen  Liebendes.  VViid  oft  mitxir,*«», 
verwechselt. 

—  oaiui'i  t,  0,  r* ,  juckend,  brennend.    B.  xr^c/iwir*. 

Kr  e«  ei  xö  l  u  J,  Aihcnaei  p.  is6.  b.  -  S.  xnooox. 
Ariieitiriif.    S    all  isoeaaixvV* 

Ari'oiii  tlt  nidor,  der  Dampf  und  Geruch  von  fettem  ge- 
bratenen oder  un  Feuer  angezündeten  Fleische  ,  vorzog],  von 
Opfanhicicn  und  Braleu;  8)  das  fette  Notz,  worein  dii 
Opfeiflcitch  gehüllt  und  angezündet  wird,  sonst  ttrjata«  und 
iii-iloot,  in  xarä  ri  xrioatj  ixälvUuv ;  auch  überh.  Ftii.xu- 
«'.►  re       m/'ii'o.'  a^airtefaMiiHBf |  Odvis.  ig,  45. 

—  ooUfof,  im,  t»r,  mit  xviaea  erlüllt  oder  von  lieb  *,  gtVccc1, 
Hesych. 

—  oattri,  dor.  st.  xrtooättm,  an'<ovr;evri. 

—  «noiev,  rö,  nimm,  von  xWa«a. 

—  eau,  und  Ai-iioöta,  (»r/ooo;,  ich  bringe  «inen  Dutt- Ge- 
ruch (  •:,  :,  .  ;  von  verbranntem  fettten  Opfer  fleische  -  Bra. 
■an  und  andern  lhnlich«n  Dingen  hervor;  daher  xn«««V  «so 
dtyievt,  bevden  Altlrrn  opfern;  x.  ß-vpoit  fiux  it  1  eoi»i  «( »«- 
'C«'|>;(,  1-  in.  Ah  1159.  xrtee^r  mynmt,  die  Sttafacnl  aah 
Opteidufc  eif  1  llen  ;  «riaeovravt  e  e'x&ef,  verwandelt  sich  ia 
Dampf;  xsxunvuuivvv  diltay,  ein  dultesder  Kodet  vun  p>i  ■ 
•teier  Lo-ktpciite. 

. —  «r;»ic,  >,f,t.re,  ,  (xrt'gta),  /Imuit,  Dionys.  Per.  611., 
desgl.  moQt,(/it,  duftend,  dampfend,  wio  angezündetes  lei- 
tes  Upfeefleitcb,  Albenaei  p.  56g. 

—  «  •  et  1  nix  r  t/t,  i,  (xr/oeo,  etiwxw  ),  Br»tenriech«r ,  -dar  dem 
Braicngerucb«  nachgeht,  H  im.  Ba tr.  £31. 


o,  (xn'ooa,  xöiat) ,  «•  dal  vorig«,  Phrvr. 


—  eoiols 
Kikkrri  p.  47. 

-oclsui«,  ff,  die  Leckere)- ,  Sopbilui  Aihenaci  p,  i»5-«-; 
v-  ;  «»•..  -»lon.-i  ,  e,  r),  (Xt.ii.,  xviaou),  F«tilcck«r,  Biatm- 
Icckur,  Leckcimaul,  Aihcnaei  9.  p.  3gej. 

—  !■>',  rö*,  Fett,  Comic.  Schot,  Venet.  ad  Ii.  a,  413. 

—  o«f ,  a.  v.  t.  xt'taer.'puf  •  fettig,  Aihcnaei  3.  p.  44g,  8.  etia  ro 
xrtoir;    2)  I.  v.  a.  kiiwt,  ibid.  und  p.  549.  5^59  8cbw.)  xn 

—  eo  r  v  pejr^  t ,  0',  s.  T.  a.  —  ctiaherr/«,   Phrvn.  Bekkeri  P.  49. 

—  !...■<,  siiutw ,  «  v.  a  xi'ioeeiai.  Bey  L-ician  Saturn.  £p.  i} 
toV  5«iuov  xvuiäeat ,  anbicnnen  lassen  und  verdorben. 

—  aüiit,  tot,  i,  >'/,  odei  xrieisvroV,  mit  Fett  angeiavlt,  iett; 
dainpteud^wie  gabiatenei  Fett  oder  Fleiach.    re>  miwn  . 
aisrot1  avrr}t'äftau^»v  ssrn^  xoi  kytaeiZSet  tZevep  itHav,  Plalar. 
10.  p;  479-  irifiTtjetv  » •»'.  >,  it.v  <Zi*lf  o'eui.'r  rata««  r/  artoewt 
iVaKvIfin-oii/cr/i',  Q.  Symp.  6.  praef.  vgl.  A«sch>li  Choa.  48«- 

/..•  .  1  ••  »•.  >>)«'•'>  ( Jtfi'ju» ) ,  klamn  geschnitten  -  geschaht-  ge- 
hackt. 

£  villi  «t  auch  sxvlui,  o',  im  Genie,  arreiroc  nnd  arre«;«*«  nach 
1!  1  in  Etyraol. ,  obgleich  «1  iir#«  sich  jetzt  allein  im  Aristot. 
findet,  eine  kleine  Amcitenait,  die  dem  Honig  naefgebt, 
Aristot.  h.  a.  4,  fj.  wo  Gaza  (ulket  mulioneg  übersetzt,  S  gnw 
Ilandicbr.  aber  oe'  «:7t«.  haben.  Hingegen  de  sensu  c.  5. , 
wo  diesotbe Bemerkung  steht :  ro'  ttvv  utxpüp  aifpaiijaMSV  fiett, 
oi'c  xaXevot  rtvtt  eaijtraf.  Bben  so  steht  oartttüp  xml  rnnmlsf- 
xvir  h.  a.  9,  9.  Hierauf  scheint  eine  Sieil«  Kyranidum  s- 
p.  37.  zu  gebn:  aliac  formicaa  sunt  tenue*  et  graciles  et  rn- 
bi  1  ,  quae  dicuntur  zinypbes.  In  Ariltot.  da  paxt  «mm.  fi, 
17.  hat  die  alle  lai.  Ucbera.  das  Wort  «tt'tuirs«  durch  cyxijes 
übersetzt.  Auch  mohror«  geflügelt«  und  ungeflägelt«  Insectsn, 
dio  auf  den  liaiimeu  und  101  Holze  loben,  Tneoplit,  h.  pl.  4, 
>7. ,  wo  Pliniu*  tulex  ühci setzt  9.  t.  37.  ao,  7. 
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Kroq  ,  »J,  io».  st.  f*a\,  »vo/». 

Kriot,  xrefi,  •',  CBMtai,  »««,  mi'ul,  du  Knarren  der 

gm  »chic  .  daran  «»017  um  Hude;  du  Gerau  ich  der  FöTl 
r«hen  .  lonst  Jtwo*,  w.  in.  n.  « 
JCVe'u.    8.  xr«a>  nach. 

Iri,  er'df  *r»,  auch  nicht  dal  Mindeste,  Hesych. 

Kr  i  f« .  1] ,  {*vmm ,  «Wer),  das  Jucken,  die  Kratze;  «)  t.  r.  a. 
nowCa,  Tneoer.  4,  »5. 

A>  1  Ca  r> .  davon  xyrjuejixi  u.  »ti'jüu.h,  Lvcophr.  603. ,  Med. 
bey  Th«oer.  6,  30.  du  Knurren  und  schmeichelnde  Wime  In 
der  Hönde  bezeichnet.  Daher  auoh  die  fröhlichen  Töne  ei- 
ne« Säuglings;  auch  die  schmeichelnde  Stimme  einet  zahmen 
Löwen.  Dal  Aetiv.  arriäta  und  x» ,  Ci<*  hat  Euiutb.  aus 
Athcnaeut  angemerkt;  xrefe!  hat  Oppiani  Cm.  1,  507.  Die 
Formen  «wC«  und  «.,' ;.>«<•«  Med.  bat  Saidas  nebit  Beyipiel ; 
du  lat-  gannirt  und  gannitut  druckt  dttielbe  aal  und  fahrt 
auf  den  Ursprung,  rare«,  yer.'a,  rar..,,«*,  josVC«,,  ri-«C<a,  yvr.- 
t<ia»,  «vt>w.  Dali  x  und  :.  iebr  nahe  in  der  Auiipracfae  ver- 
wandt lind  ,  zeigt  Khoa  ;  1  ärrrs»  und  mväntu. 

—  fr;  o,  und  »wjjja»«,  ro',  juvt-E««») ,  dal  freundliehe 
und  icbmeiebelnde  Knurren  und  Winseln  der  Hunde  und  an- 
derer Tbiere,  Apollou.  3,  834.   S.  nvt&iv. 

—  £<«itof ,  o,  Atbenaei  9.  p.  376.  f.  L.  st.  uwSty&fiit  ttv  ßgi- 

—  Co  c.  bey  Hesych.  ^  ,  trübe-  finstre  Luft;  otpQaXuc),  trübe 
Au,;«n  ;  scheint  für  nxvttpet  zu  stehen  ;  davon  _ 

/.  1  .  «7,  Odyss.  13,  401.  k»i  ;•*«,.,  it  res  Satt  -rd(  »f.  Klft- 

aallt  Um,  werde  dein  Auge  trüben- finster  m 
I>  »  fe»,    s.  v.  a.  xi  i'i.-j  und  {rot.    S.  auch  xtrCau». 
JCvvua,  ti,  (xri'u),  das  Schaben,  Krauen; 

Klopfen  an  dor  Thürs. 
stTvvoC,  v«)  scabiet,  porrigo,  die  fxritze;  auch  S.V.  a.  vitiligo, 

wenn  der  Kopf  ach» big  wird  und  die  Haare  ausgehen,  He- 

siod.  j  von 

Kvi'vi,  f.  »'es»,  ich  schabe,  kratze;  berühre  sanft. 

K»w9ä  xiav,  ti,  Ulm  in.  von  »rA{,  Hero  Spirit.,  wovon 

ibid.  p.  log.  xvsoJWf«,  mit  avwdaf*   befestigen   oder  darin 

auffingen. 

—  Sakov,  ti,  jedes  wilde  oder  schädliche  Thier)  also  vom 
Löwen  bis  auf  die  Schlangen,  Odyss.  »7,  317.  Aescbyli  Prosa. 
46a.  Nieandii  Tber.  143.  Axiocbi  lect,  3.  Die  »«irtmii  bei- 
fsen  Meleagri  epigr.  93.  *«*l»t  armSala,  otwilQtjH-  Die  Gram- 
mat.  leiten  et  von  *tt*7v  u.  alt  her,  und  tsgen,  ei  bedeute  ei- 
arentl.  ein  Meerthier.  im  Hyron.  in  Merc.  Igg.  yifovta  *»■•»- 
Ba).o*  «Ii  Adject. ;  zw.   8.  in  tttvmnttav. 

—  do|,  ö,  Jkey"  Hesych.  KinPor  a;on,(,  ;WjlMsV,  öp/«ror  rpt  00- 
ii  Vxüc  xji!  lawUs/ös*.  Derselbe  hat  avib'daxer,  u«  tv  Test  y  re ' .- 
tijootv  äamtl.  Bey  Ilero  kommt  das  Wort  oft  vor  /Ar  Za- 
pfen, Spirit.  1.  p.  197.  äyytiar  iv  uvwia^i  aTQtaiutvtr.  Auch 
Vuruv.  so,  6.  gebraucht  es  in  diesem  Sinns;   wo  es  Prof. 

,  Hutb  nicht  durch  Bolzen  und  armillat  durch  Ringe,  wie 
Rode  übersetzt,  sondern  durch  Pinnen,  wie  die  jetzt  bey 
den  Drechslern  gewöhnlichen  spitz  zulaufenden,  am  Ende 
ein  wenig  abgerundeten  Zapfen,  Kegelzapfeu  beiften,  und 
armillat  sind  die  dazu  dienlichen  Zapfen Inger ,  Pinnenlöcher, 
d.  L  trichterförmige  Pfannen  der  Di  echsler;  davon  re'  sas-as-- 


ittfUror  äyytitv,  das  im  Zapfen  sich  bewegende  Gefaf«,  bey 
Horn  ».  s.  One.  In  Cosmaa  Indopl  p.  130.  aVaraeuararsv 
(top  aitutr)  ini  ulotia-r,  töi  wiovtt  //aoiäUoOet  1 
nacb  folgt:  es'  nlürmtut  Die  Ueberi.  hat  fulcia.  p.  190. 
vet/ve«  eirö  H/.aireurec  at^i^tc&at,  wo  longuriut  falsch 
setzt  wird.  Scheint  von  edew  zu  kommen, 
—  äiuf,  e.  am  Hitsolifüngcr  swey  voisiehendo  Zahne  am  Ei 


6«- 


•en  ,  (o'dest«),  Xenoph.  Cyneg.  so,  3.  SophocL  A,. 
braucht  es  iUr  eid  Schwert. 

t,  •**»».  »it  ThUrgestslt,  Ly- 

c-u>l»r.  Ö"»^. 

A'vi'io«»,  ich  schlafe  ,  Odyss«  4. ;  das  Stammwort  mufi  xies», 

mvtS  gewesen  seyn. 
ATt  'J  y,  i,  »3,  bey  NicantL  Ther.  751.  f.  v.  a.  xsswverovi  '  s)«T 

Snidas  s.  v.  s.  rraiöf. 
KuäXtftot,  ein  dummer-  thöriebter  Mensch ,  Athensei  pag. 

SJto.  b- ,  von  »«dar  and  ewUef ,    wovon  rjiUTef,  \>.  ■  u a t »t.  So 


kiefs  des  Feldherrn  Cimon  Grofsv.iter  zu  Alken,  Plutarok. 
Cim.  4.  bey  Aristopb,  Equit.  19g.  dpa'xaw  *odi.iuot  in  einer 
ungew.  Bedeat. 

Ktam,  w,  davon  scheinen  die  Bey  worter,  ehemals  sls  Na- 
men yon  Personen  gebräuchlich ,  zu  kommen,  trevBeW«. 
s'irarexews/,  laox«otv,  Aaexiutoa,  d>/,xJt.„  ,  di,uo»^.:v  ,  Hesych. 
hat  «vptxoat,  /nymloveet,  plya  laxe'ars',  die  erste  Bedeut.  vozt 
SMever,  wovon  such  bey  ihm  »•;>• ,  sädef,  und  nmy,  i  1  io'x ,  zu 
kommen  scheinen  eVrsxiöV  hat  sich  bey  Arisioph.  in  der 
gemeinen  Sprache  erhalten.   S.  xatoi. 

Ktßalila,  j,  S.  v.  %.  pauoiozia, 
fterey,  tcurrililai ;  von 

—  isäas,  (x«/>>eies),  ich  msche  den 
durch  List  -Betrug  -  Spsfs. 

—  lim,  17,  1.  V.  a.  »„[jahia. 

—  limevft»,   ti,  (xo^aisxstw),   die  ScLmarotzeroy ,  Poiaest, 

Gaunerey. 
— Isaesrsa,  s.  v.  a.  u»ßa.).ivv. 

Kijalot,  i,  _ein  vielbedeotende*  Wort  yon  unbekanntem 
man  ea  nicht  mit  dem  Erym.  M.  von 


Disprunge,  wenn  man  ea  nicht  mit  dem  Etyc  . 
Kssrr«  in  der  Bedeutung  von  xotrit,  J,  sbleiten  will,  weit 
I.  v.  a.  ßmptc/.öxat ,  ^ottars>  und  nrnv^Soyct  bedeutet  and  mit 
diesen  Worten  oft  vorbanden  wirdj  das  lat.  jtaraiilat  und 
icurra  erschöpfen  ei  fast  ganz.  Im  Aristot-  I:.  a.  ß,  ra.  hat 
es  Plin  tot  33.  durch  parasita  Aberseut.  Es  soll  auch  ge- 
wisse Gesellschafter  des  Bacchus  bezeichnen,  ungefähr  wie 
die  Satyri  und  Fauni t,  die  ihn  durch  ihre  Possen  belustig- 
ten. Einest,  vergleicht  c\as  deutsche  Kobold,  Ischen  wie 
ein  Kobold,  dsmit  das  hrsnz.  gobelin  übereinkommt.  Kurs, 
et  drückt  einen  Schmeichler-  Poisenretfier-  vertehlegenea 
Menschen  aas,  der  durch  Fönen-  Betrug  and  Schmeiche» 
ley  lieh  nährt:  daher  die  Nebenbegi iffe  von  schlsn,  listig, 
lustig,  soherzhaft  und  dergleich.  VVeii  die  mittelste  Sylbe 
lang  ist,  so  findet  man  anch  nißallat  und  bey  Hesych.  aV- 
igetfißallot ,  s-as-erpTv«,  geschrieben.  Auch  badet  man  aei- 
ßaltt.  Aus  der  Glosse  des  Hesych.  »lunsh«».'«!,  sroosaiaw 
Csrsvess.  und  nafißmiuittat,  aöatsres'C  I4v*h  sollte  man  fast  ei- 
nerley  Ursprung  mit  aiu.no;  nnd  xesttee«  vermutheit.    irr»  xi- 


reine««.  8uidas  bat  auch  niy 
.chen,  und  nim  von  den  1 
S.  anch  asm;. 


ßala,  t.  v.  a.  *rat>seVr<t,  Ariitoph.  Ran.  sc 
Kößtu/ot,  bey( Hesych.  s.  v.  a.  xißalat. 
Xoyjeaisev,  re*,  Diniin.  von 

Kirilt  .V>  such  ttiytot,  J,  coneha,  'eine  zweysohaliga  Mu- 
schel ;  ist-einerley  mit  lijsin  und  bey  den  Attiksrn  gebräuch- 
licher; 3)  ihre  Schale,  womit  man  schöpfte  und  abmsfs; 
daher  3)  jedes  Gefäfs  wie  eine.  Muschelschale  gestaltet; 
4)  ein  Maafs;  5)  die  Hirnschale  oben;  6)  der  irntlto,  ge- 
wölbte  Thcil  am  Schilde;  7)  Augenhöhle;  Q)  Knieschei- 
be; 9)  Ohrböble;  10)  die  Kapsel  euf  dem  angehängten 
Siegel;  daher  das  Siegel  eröffnen  und  erbrechen,  wenn  man 
die  Kapsel  abnimmt,  äraxoyivliaZnv  ;  Ariitoph.  Vesp.  585.  rjj 
»oyttl  sras>v  etasrevf  rets  ei/sisiosesx  ivorajj.  Von  einer  leichten 
Sache  sagte  man  kJ/j-,  1  tfaeleiv,  eine  Muschel  öffnen,  Athe- 
naei  Teleclides  3.  p.  07.  Hesychios  aber  echlsVr 
X-v  dittUt  durch  /ver  »We/aeat. 
voa  nichtswürdigen 
Th eilen,  ti  a/.arserev.    8.  aneb  aeyrs;. 

—  2«       ti,  Dimsn.  von  aiyxy  i 

—  I»'r»(c,  e,  li&at,  Muscholroart 

—  t°t*tv*>  it  j,  tnu 

—  j.Jhk,  e, 

BS«  a  . 

—  rat,  e,  auch  r,  s.  v.  a.  ndyra,  Urj}  aal  aittaliy  «Vi  aöyx*/, 
T  mos  no.  33.  AthenaetS.  p.  87.  anoh  die  concair  der  Rö- 
mer, Linsen  gekocht  und  nicht  durchgeschlagen,  Athen aei  4. 

-  p.  160.  11.  ibid.  xs'rrev  na)  xi'eysev  orra/ayi,  e<neiv  e  A  it',t  ,- 
in  Siobaei  Serm.  s.  gebraucht  Musonius  es  von  den  Spei- 
<en  d  T  Armen,  Köyya»  anl  Bi'arret,  p.  40.  Seh.  Vaigl.  Anecd. 
BeWkeii  p.  105-  lonät  xt^aaä  xeyrov  atSifpav»  /revus,  Dios- 
cor.  5  ,  110.  ist  ein  eiserner  Einsals  des  irdenen  be/sfsaa 
Ri'><'en  des  Quecksilbererzes. 

—  |flt»e»i  nach  llesyoh.  To  x    tvltov  »xsr«/Cs». 

—  lassf,  7,  •  v.  a,  xöirr/f  vorsügl  abrr  die  Pnrpu 
davon  *oy%il*«r.    ich  vermnthe,  d»f»  »S;.  sseyzvÄe« 

Eeeee  a 
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ley  mit  )öyfot,.yoyytlet,  rund,  <ty,  denn  eigentlich  beseich-     Kot»£Hm,  Arittöph.  Thetmoph.  35a.  sf  «orxi'li/« 
-1,  niyxi  und  xojirltj  eine  rund*  zweyichalige  Mu-        du  dich  um  nnSnudurti?    von  *[).*,  xyXXur , 


Bete  «oj'xoc, 
•cbel. 


Xanoph.  An.  3,  4,  10. 

— jiAmr  r;t,  0,  (soyrvJitr») ,  der  Koncbylien ,  vorzüglich 
Parpimehueikeii  fingt. 

— 2»jU«y,  re,  [»er»**»)  •  ä]c  Mnschel  und  Muschelschale ; 
1)  vorzögt.  Purpursebnecke;  3)  die  divon  bereitete  Purpur- 
farbe ;  4)die  damit  gefachte  Wolle. 

—  j;r-',-i,iüdr;*,o,       [H&fj  ttayr.£hor) ,  honebylienailig. 

—  /«/«oitöt,      er,  coiuhyliatua,  mit  Purpur  gefärbt. 
Koüa  f.  1 10  u  a  1 ,  l.  v.  1.  o/xatp tut,  Hesycli. 

y.  :;..>.  tö,  da«  Gc!*f«,  worin  die  Gers ce  gerostet  ward. 

S.ndat  bat  dai  ionische  x<iSoptT,'iov  durch  »apirmnö*  erklärt. 

—  et,  i,  der  die  Gerate  rottet. 

—  «tfi'rpiat,  »J,  die  die  Gerate  rottet,  Feirii».  von  —fttvtyt/, 

i  i  TOD. 

—  fiiiu,  ich  roste  die  Gerate;  äberh.  ich  rotte. 
KoSopr),  «7,  Name  der  Magd,  die  Gerste  röstet. 

Ai;  ••'(!«'  t?  s,  d,  aus  dein  In.  quadrans,  der  vierte  Tl. eil 
•  dea  «.1. 

*...•••'■.«/  «>•.  *e,  Atheniei  3.  p.  ßs.  wird  ei  verschiedentlich, 
auch  für  eine  Quitte  ([«deutet;   nach  Belon.  Obierv.  1,  17. 

Linnaei,  auf  Kreu  «odö- 


sielis 


Koim,  «»,  ».  v.  a.  volm,  auch  «ea'iu,-  davon  mW«  und  xoviim, 
Aetchyli  Supp.  171.  ro  «ttV  hqwt  er  xec",  Epicharmut  Atlie- 
naci  p.  S56  b.  llcsycb.  bat  auch  xefoiY,  ferner  ixtüfh],  ixöa- 
fity  und  isetitv,  davon  trpmoae,  u >;,  a'.oi  01  c .  bey  Ilesycü.  , 
ferner  autoxe/>  bey  Aristopb.  xeäAfjifoe,  uaxectv,  ^r'eoxoarr. 
Hither  gehört  ?i'(ux"'»ca  ri|.  Dietet  itt  daa  Stammwort  von 
äuoi'w.  Denn  erst  tiieft  et  axc'w,  wie  xöut,  xöutr,  xutammen- 
gezogen  «»»',  wie  in  apvcxiüv ;  nachher  «txoiSet;  davon  ilt  etaorf, 
«<x«el(ra,  woffit  Homer  ionitch  mxevq  und  dxovaCoi  tagt.  He- 
«ycb.  bat  ««oeiffj  und  o'soaerrjt? it.  ,  Et  bedeutet  alao  «xpe», 
«taera»  t.  v.  a.  ev'vroioi;  wie  xet»,  xoiw,  xeöo»  t.  v.  a.  hin,  ich 
höre,  merke,  itt.  Von  ctxeo'fu  kommt  bey  Hetych.  n'wpa.V- 
oflai,  eixcecTor?««,  und  du  gemeine  äxpoeloftat ,  axpoaCoucrt 
kommt  davon  her.  Dagegen  nach  ValckenacT  kommen  beyde 
Ton  mm},  «Jxeo»,  axfot,  «xf«»,  axfoa'o  her,  und  bedeuten  ei- 
gentlich die  Ohren  tpitxen,  um  zu  hören.  S.  auch  Velch. 
Ober  Hcrodoti  4,  189. 

JTo#«pef,    »o»a^m,    doritoh  ttatt  xm»mf.  Tabula  Ileracl. 


p.  »79. 

Ao'#o?vot,  o,  cothurnul,  ein  hoher  Sehuh,  den  ganzen  Fuft 
bedeckend,  mit  mehrern  Sohlen  übereinander;  vorx.  der 
tragiachen  Schautpieler,  der  für  beyde  Geschlechter  und  auf 
beyde  Fofte  nahte  {  daher  xi9.  auch  ein  falscher  Mentsh, 
Acbteltriger  bieft.  Buttigrrs  Abb.  übcTt.  mit  Anroerk.  im 
Magazin  encyclop.  Aimee  7.  no.  3.  pag.  501.  11^304.  In  An 
tioph.  Ecclea.  346.  Miltsllll  es  blofl 
«at/erx.-,'  einerley;  vergl.  vert.  319. 

Kt#tv9ot,  0,  tj.  J>«T  Heliod.  fpy.  504.  xWrwo.  «e^.'pwtv 
tlntlos,  den  faulen  Thronen  gleich.  Die  et  o  xfvirran'  IM  ea- 
¥ät>  erklirten,  latrn  xv^etfot,  von  xr^a»,  ati&n ;  die  et  durch 
«Wrpcf,  *oliß«<<fes  erklärten,  lntcn  «eaerttaf.  von  xöiec;  an- 
dere erklärten  xütfirot  durch  uV;öt,  azpilot,  xaxoSpyot,  von 
xc'ft»',  jtiaffi].  So  hat  Hesycb.  xaifavptir,  «o'-irjn,  aber  bey 
Plutar.  Thcm.  Si.  sagt  Timolron  oa'x  #y«  /»Ol«  ntlov^lr  irtl 
xal  -r     -  ■    Dertelbe  Flamin.  21.  lurrrtf  äpatr  t'«*  yij- 

f tot  UKTr/ret  actl  xaAoitr.i  ,    dm  Eurip.  ner.nt.    S.  in 

x^arjV. 

'  ei",  drtlekt  dat  Quieken  oder  Grünten  der  Schweine  aua,  to 

wie  dat  davon  gemachte  Wort  xe<£(u. 
/  fliatref,  von  den  BUttern  der  Palme  xeit  gaflochun  -ge- 
macht.   vUyftmra,  Strabo  17.  pag.  6g»- 1  wo  faltch  xexxrra 

liebt. 

Aouiliur,    der  Name  eine« 
bcyAelian.  v.  h.  13,  15.}  von 


atflAltVi  ajerttsvAast/.  alto  Gihnatfiii  feil  uaben. 
'    n,  fut.  «J-.T,  (xt7l«i),  ir.b  hoh'e  au»,  mache  h«VL 
tier  xoiiafr,  Thcocr.  25,  43.  holilc  mir  ein  Grab  tut. 
/.«r«  sbdijv,  (,  Anal.  3.      »»5.  Zorn,  dvr  hohl«  Au- 
ht     Vergl.  Üppiani  U.1L  4,  19.  ««.«r,.  it  *j 

pti{.iji;>>  Pollux  1,  13. 

—  ioirulJ^t,  £,  Hippoer.  loe.  in  Lora.  c.  5.  t.  V.  t»  twälati 
«weif. 

—  Iftrsit,  tj,  fx3iXa!iiv),  dat  Aushöhlen. 

—  ).at,  »J,  die  Hü1j1ups,  Höhle;  bobl.-s  Thal;  Anal,  die  Tiefe, 
eigentlich  f.  v.  «.  xeWr;,  von  xvV-o<,  3/-tot  «ara  xnliSoi,  Pbo- 
cylides  161. 

KotXaoua,  to,  (xe<2a&»\  HüLlung,  Mathem.  vett.  p.  37. 
—Xiußolev,  ro,  {f/tpoiov,  xutlot),  «ler  Ht'lilkeil ;  eine  gewia- 

»e  5ch.'Achu>rJnung  und  Suliung  der  Aimee,  8uid. 
A'er'Ärj,  tj,  (aoi/ot),  Höhle,  Quinti  Srryrn.  9,  477.,  wio  saut 

xaüat 

Aoiiia,  rj,  (xotlot'),  die  ganze  Btuchhohlung,  venter;  a)  der 
Magen;  »}  «a'rw  xodia,  wie  ahus  tupenor  ;ind  inferior, 
keilst  der  Theil  der  Dirme  vom  Magen  bia  am  Kolon ;  <bi 
übrige  bit  tu  den  After  iVrrpa  ;  daher  Hei  odot.  X,  40.  «eil^r 
■nZoav  den  Magen  tnmmt  den  Dlrmen  des  Opferttien  mnnt. 
V«rgl.  fl,  gfi.  auch  der  Stuhl«ane,  aoi2»'oi  eJtrj-aJtJiW,  rlip- 
poer.  Coac.  C.  so.  wie  ahm  viridis  bey  Oolumella.  Am  Fin- 
ger da«4nnere  Fleisch,  pulpa  di^iti  earii.->»a,  Aretaei  3,3. 
Uebcrhiupt  jede  Bublung,  Schlund  mit  Wasser  u.  t.  w. 

—  liaait,  v,  »V,  am  >Tij;cn,  an  dsi  Verdauung  leidend,  eoa- 
liacus  and  ali  inns,  bey  Plinias;  uotMaxi)  Stadion  und  xä&tt 
xothaxöv  heifit  jede  Beschwerung,  dio  von  schlimmer  Ver- 
d.viang  entsteht,  Cell.  4,  10.  auch  ist  et  eine  Art  von  Durch, 
fall  oder  rother  Ruhr. 

—  lidtor,  ro,  Di  tu  in  von  xoilt*. 

—  Xto  ta  t  (ttov,  o,  rj,  (boi^i'b),  ein  Schlemmer,  Fresser;  wie 
eo(ioSmif,<uv  gemacht,  Alhcuaei  p.  97.  c.  too.  b. 

—  s  ödt cuec,  Baucugitrt,  Bauchbinde,  ventralis,  Glottar.St. 

—  Itiiovlot,  o,  jj.  Sklave  aeinei  Baucht  oder  Magen«. 

—  Xiolvoia,  tj,  Oeffnuug  uet  Leibes;  Diirchfall,  Cicer.  Attic, 
10,  13.  Anecd.  Bekkeri  p.  323.  in  äßi^räxrj 

—  liolvxinöt,  xtj,  xor,  Geopon.  10,51.  ^cn  Durchfall  vtr- 
ur  s.tcbeod. 

—  «loiroJArt»,  £,  Uo.Ha,  ntolim),  der  M.igtn-  Magcnwurit 
vaikauft,  Aritioph.  * 

-««••St «,  (»e,i/«,  h«),  beyThecphr.  dur.sg,».  G.Id- 
tchatuUe,  Gcldkatten  ;  «w. 

—  lto<f  oei»,,  uterum  frro,  Ulchtlg.  tch wanger  #yn,  Epi- 
phan.  . 

—  At'eaot,  o,  (xer^et),  ein  enirnrgitche«  Metier  vorn  bohl, 
ausgehöhlt,  tontt  axxoltarit  xoT^et  oder  xoriiexureVi  wofür 
faltch  mtmXifxet  und  xt xkexwro's  bey  Paul.  Aegin.  tteht.  Chi- 
rurg. V'rt.  Cochii  p.  109.  Dasselbe  Metter,"  wer  n  es  vorn  tp]«-' 
«ig  itt,  heihv ctfu liwroe  txxoirtrt,  tum  Ausschneiden  derScti- 
delknocbao,  woför  faltch  /ir;kejrdc  bey  Paul,  aieht.  Chirurg. 
Vet>  p.  Q4-  Bey  Caitu*  5,  17.  icalper  ezeiwrius,  noilioxtt  am- 
atterö«,  dat  LentieularmeiseaS  8.  Weigeli  Italien.  Bibliothek 
5.  B.  1.  St.  98.  Seite. 

—  stai|T«ft  «et,      »5,  (xoih't,  iTSori,  bauchi»,- hohl. 

—  lluait,  «,   (xeiirew),   a^r,  bey  Nicoroach.  Mutie.  di« 


Höhlung,  dar  Bauch  der  Flöte. 

—  «' c- r  ■■■(',  ope«,  e*,  tj,  hohlbauchig,  xtVae, 
48\.  hungrig,  *i'avatf<  Theb.  io»,7. 

—  Aexpöraatot,  ä,  ^,  mit  hohlen  Setkatfan,  AreUeut. 

—  iestasjalot.    S.  10  ualofiaotalot. 

—  «inistit,  HippoeT.  loe.  in  hont.  e.  5. ,  welches  Won  aber 
die  Handtehrifteu  aualasten,  von  sw.  Bedenr. 

—  Xi-xtSot,  d,  rj,  vanot,  Pind.  Pytb.  5,  50.  in  «inet  bohlsn- 
tiefen  Gegend  liegend. 

JLolXot,  tj,  av,  hohl,  ausgehöhlt,  vertieft,  eoneav,  dem  er#- 
To't,  Erhobnen,  Gewölbten,  entgeeengetetst.  noiXtj  vcZi,  die 
Höhlung  dat  Schiffs,  'der  Bauch  j  Dey  Homer  lind  ,,;.•-«»  rfrt 
äbcrbatipt  hohle,  auigehöhlte  Schiffe.  <p).l<p,  die  H"hladei; 
»u;.'„r  ä^yigot,  su  Gclafsen  rvrarbeitetea  Silber;  rp.set aar««* 
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«><»«;  i7*.  Lucisn.  navig.  so.  Geschirr  Teil  G  :••!<!  mm  Essen  ; 
tun 01  ttoiXot,  tiefe  Grunde,  wie  riugctchUi&sene  Tbülrr;  »oVot 
«ero/ioj,  der  angeschwollene,  hoch  gehende  Flafs ,  Tbneyd.' 
7,  84.  Polybii  39,  4.  Plutarcb.  Luculli  34.,  wie  xot'ktf  OaXao- 
oa,  SXt,  msre  tumiduai,  ko.  i .-, :  xal  t  n ;  9aXätttit,  Polyb. 
i,  60.  Polyacni  5,  11,  14.  Apollon.  595.  Leonida»  Tar. 
epig.  76.  Vom  Vielfrafse  tagt  Pliilostr.  p.  615-  xoiXp  yaotfl 
•ry  .;..>{>«<.  Strato  epig.  54.  »ijr  **>■  fiot  xotXrp  aooo*v%voiut , 
von  einem,  der  el\raa  so  bekommen  wünscht,  to  Kette»,  cm- 
vwn,  die  Höhlung,  die  Höhle,  vertiefter  Th»il.  to  xotXov 
ro»  wedö*  cV{«».  di»  hohle  Fufssobl»  «eigen,  d.  i.  »tureifse». 
S.  auch  Von  der  Stimme,  ßaft'  <?9iptto.t  xul  xoUov, 

muitif  ot  urSifM,  Philo»tr.  p.  i28-  »O'Xov  /tixaouto,  Theoer.  82, 
75- 

ko^iCurmöftot,  o,  davon  —  XottaOftin  bey  den  tjoc,  erküren 
einige  für  ein  gewölbtes  Zimmer  -Plais;  ander«  für  einen 
Platx,  worein  man  auf  einer  Tieppe  hinunter  gehe.  He»ycb. 
hat  dafür  xoiöttaitpot.  '■ 

sj,  hoble  Stimme  oder  Aussprache,  dergleichen 
die  Schweiler  und  Juden  im  Hebriiaehen  haben,  Quincul. 
Inst.  1,  0>  Sa. •  TOn 

—  Xioxopoi,  o,  9,  (»r»M«),  hohlmaulig;  der  eine  hohle  Stirn- 
jrie  oder  Aussprache  hat. 

-2o<«aafn(,  •",  v,  hohlleibig,  x»t»C, 
p.  4)9. 

—  Xittjt,  >3i  (xo'Jof),  Höhlung. 
j;lliil.g*tf«ia>a,  17,  tiefe- hohle  Augen  ;  to» 

—  oV$«au*««»»      hohle,  lief  liegende  * - 
Poll  neu  4>  »84-;  v°" 

—  ,-:  9  0  a  ' f  »•  .  e',  »;,  hohläugig,  mit  tief  liegenden  Augen.. 

—  ea>v»Ci  •",  17,  hohl  geraadu  od.  geschaffen,  Oppiani 
Hai.  5,  653.  ,  •  b) 

—  „  7  1  .<  le  f,  »,  ■  .  jnu  hohlen  Blittern. 

—  ofiXyt,  »>  V,  xi/tßtiXm  x.iAorWis»,  mit  hohlem  Rande, 
Analecia  a.  p.  aia. 

Kotköui,  w,  hohlen,  aushöhlen  ;  davon 

—Im  ff,  *»,  eine  Höhlung,  Höhle,  Vertiefung;  »uagehöhher 
Körper. 

—  ZiüvrÜ,  »Zo* »  e>  »/»  «oUeni-j;«)*  <Vrr<»i>  jtoitowv  nannte  Ste- 
•ichorua  den  Poseidon,  der  hohlhufigen  Rosse  Herr  und  Ge- 
bieter, Schol.  Victor,  ad  Uiad.  6,  507.  pi.719.  Heyn. 

~-XiÖ7ft,  V,  i™  Maie.  >.,..'••;  ■(((,  »•  v.  a.  xotXotrtee,  mit  hohlen 
Augen,  von  hohler  Atisicht;  Obern,  hohl,  Eur.  Iph.  Taur. 
a6^.  xotXwTttv  eV«ada  nire^v,  Analecta  a,  p.  «5.  xoiXwnitt 
ai-yal  hat  Nicander. 

Xot  ua  <  '  ,  •»»  *U  Bette-  »ur  Ruhe-  in  den  8ehl»f  bringen;  be- 
ruhigen, »tillen,  lindern,  1.  v.  a.  navui;  im  Med.  au  Bette 
gehen,  »chlafen  ,  ruhen,  ov  ttvt  xuiutf&üoti  *X.  av/xoiu-,  He- 
fiodi  Theog.  812.  wie  diü  ini'itftiou  V.  38°-  Eigentl.  •.  v.  a. 
,.;..«,  ,  daher  Odyss.  ao,  5.  x  •»«»?#/»•«,  s.  v.  ».  xaraxXi&ivTh 
im  Bette  liegend.  «Eberl  so  Aeachyli  Agam.  s.  Von  x«««?,  ». 
v.  a.  xefrr;,  abgeleitet.  Hesycb.  hat  auch  xt/iaiofun  »t.  x«iain- 
;t-  :c<un  ,  davon       ,  .  , 

 „,  ua,  re,   ein  Schlaf;    miuj'.i^i»  xetai^iinra,  Sopboel. 

An'ttg.  Bey»cbl»f  de«  V«t«rs  »>it  der  leibüchen  Tochter. 

 prj«»ft  ^.  d»»  Schlafen,  der  Schlaf. 


ir  oTvttWt  »•  ».  xesvöe»,  Pindari  Pyth.  4,  a«4-  vt>xrl  x.  oio>', 
den  Weg  in  der  Nacht  machen }  vergl.  V.  «36 

—  ».tXov,  Schol.  Venet.  IL  i,  i«4-.  —*•/»»••  «»'.  gemeinschaftli- 
ch, r  Ort,  Versammlungsort,  Inscr.  üruter.  p.  ai6.  bey  den 
Grammat.  wird  es  auch  durch  Wirthshaus ,  Hurenhau».  M- 
VUrt. 

otytav.o.    S.  xojr«u»«  nach.  ...  . 

utvrit  Adverb,  (eigesiü.  «e.^  Um  oder  dergl.,  Wie  ^areo/,), 
gem'eiaschafdich,  auf  gemeinschaltüch»  Kosten  j   a)  ».  v.  ». 


«V,    Enr.  Jon.  laaß«  *•  oöip*  xotvfi  teU 
llel.  835.  xesvi}  y  ixlivri  st.  oeV  ixtlrj;. 

X«t»ffl<v/«a«ii  oüftai,  in.  d.  Dat.  mit  einem 
verabreden  oder  beratbachlsgen.    8.  xairvL 

Aoiviowif,  ö,  (xotvi'^c»),  Quirteiil.  irasiir.  g,  3,59.  eine  V««- 
■•ischuug  der  verschiedenen  JDialecte  im  Reden  oder  Schrei- 
ben. 

Koivoßtatot,  tj,  ir,  »um  gemeinsohaftlichen  oder  Klostw- 

leben  gehörig. 

—  fitäexv'i  o»  Vorsteher  des  xoivößto*.  Kloster». 

—  ,*«»»•,  Ttl,  coenobium,  gemeuischaftliebes  Leben  oder  dar  Ort 
«um  gem.  Leben,  Kloster;  von  — v*<oc,  ö,  »?,rmit  endern  in 
Gemeinschaft  lebend,  Jambl.  Pyth.  $.  »9. ;  davon 

—  ßiÖTTi*,  IJT0S,  r/,  das  Leben  In  Gemeinte)., rt  mit  andern. 

—  fiXa^t,  0,  »J,  genteiuschädlich ;  opp.  MilstylltJCi  Kiceta» 
Annal.  16,  1. 

—  Ho  1  XtvTixot,  sur  gemeinschafi liehen  Berathichhgung  ge- 


hörig, Hippodam.  Stob.  Seim.  41. 
—  ßofXlut,       gemrinschaftlich  berathschlaeen ;  davon 
—poiXtjt,  ö,  der  Raih.herr,  R»th,  Hesych.  und  Liriu»  45, 


3a. 

—  flovXU,  »J,  gomeiasehiiftliche  ücberlegung,  Bcrathschla- 
gung. 

—  .  ■  1 to,'  commune  tontillmm,  gemeinschaftliche  V«r- 
samralung  und  Rath. 

•—ßuiuia,  tjt  di'äxtuv,  !«!»►.)!,  ßitiuüt'),  Aeschyl.  Sappl.  33*>. 
die  gemeinschafdichen  Altar  und  Verehrung  habenden  Götter. 

S.  -'i;  '■■>■! ui  QtoU 

—  Y  •  f  in,  Tu,  gemeinschaftliche  Heirath,  Athanaei  13.  p.  555- 

tl.     Opp.    fft.OVfl  l.-lfT, 

—  yivi)t,  tot,  i,  17,  gemeinschaftlich  oder  mit  andern  »engend; 
opp.  idtoyvqt,  oder  au»  der  Gemeinschaft  von  iwey  ver- 
schiedenen Gattungen  »uuprungen,  Plato  Politic.  5. 

—  j'ovi«,  t),  gemeinschaftliche  Zeugung  a Weyer  vertchiede- 
nen  Gattungen,  als  de»  Pferde»  und  Esels ;  oppos.  t^toyuv/o, 
Pltto  Polit.  9. 

A'o  «  r  •  9 1? ß  «  i ,  Adv.  ».  v.  a.  xoirjj  oder  iq/tocte,  Suidas ; 

StjftöofOr,  tö,  s.  v.  a.  3>,uüaor  oder  o'txaori'/otes',  Hesych. 
-i/«<i«r,  rö ,  gemeiuschaftliche*  oder  aligemeine»  Gei 

Polyb.  23,  15.  ur,,  obgleich  Spanheim  ro  atosp»J/jri»v 

Ma»moia  Oxon.  p.  sao.  anführt;    Chisbull  p.  »31.  »chreibc 

xotvooVxior,  und  abersetat  commune  jus. 

—  dp  Uftiut,  tZ.    S.  KrvttSifOfttm- 

—  tpyo's,  v,  tj,  „  i.-.a,  Slmpliciu»  »d  Epict.  pag.  136.  heifsen 
Heiz,  Lunge,  Magen,  Hirn,  dio  für  den  ganaen  Korper  tilg, 
tig  sind  and  wirken. 

Koivo9vXax  tat,  Aristoph.  Phrynicbi  Bekk.  p.  47.  auf  de» 
Reise  gemeinschaftliche  Wirthscbsft  führen. 

—  Xmtxqti  o*.  einer  vom  gemeinen  Volke. 

—  Xtxt  im ,  die  Spräche  des  gemeinen  Lebens  reden.  Em  tat  Ii. 

—  X  1  x  %  if  ot ,  0,  t),  (/.ixTfoi),  der  ein  gemeinschaftliche» 


hat;  von  Eheleuten.  Aeschyli  Pr. 

—  X  ix  r  ott,  Adv.  in  der  gemeinen  Sprache,  Schol.  Theoer. 

—  Xii^c,  o,  tj,  fÄfrcc),'  s.  v.  a.  HotyöXixiqot ;  ••  v.  a.  not  10 1, 
Ehebrecher,  Sophocl.  Elect.  96. 

—  i#;  /  0  «a  1  ,  w'aui,  m.  d.  Dativ,  mit  einem  sich  besprechsui, 
oder  bur.uh  schlagen,  Polyaeni  7,  33,  j.;  davon 

—  AÖynu«.  rü,  eine  Onterredung;  Barathselilaeung,  und 

—  ioy/a,  tj,  das  Beratluchlagen  oder  Besprech»  unter  ein- 
ander. 

—  X0y  iSopmt,  bey  den  lxx  ».     t  a-#sr»We«t«u.  •  • 

—  vor//»ooeft/,  gamcine-  bürgerhehe-  »ich  su  jedem  herab- 
lassende Gesinnung,  communitas,  civilita* ;  Sorge  für»  Wohl 
de»  Staats,  Anton,  phil.  s,  16.;  von  «»<r»>or>iirv,  ö,  tj,  - 


votjuu,  xgtrof. 

—  ire  0  !~.  ;  ,  0,  rj,  (na-.>«i,  x»<vo'(),  /f«V/»-  rjA1»,  ^lietr^cwiro  xal  «es« 
ttunm9r„  Dionys.  Antiq.  3,  41.  gesellig,  mit  andern  in  Ge- 
raeinschaft leidend,  nach  ihueu  »ich  beauaxnoad;  da»  Gegen- 
theil  IStoTtait^t. 

—nXoot,  contr.  — iraeis,  {,  d  8chirTsgefihrte ;  ImtU*  m.  Soph. 

Ajac.  87><  »t.  ö/ttXot  o'uor  üii'arr. 
— *•»«'«•  1  gemein  machen,  «.  v.  a.  xotfim,  Clemens 
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EL  1104.,  de*  ■»* 
mit  einem  bandeln, 


^3^,,^^^.  Tb«iln.h,B.  «n  4« 

""H«aW  Di°dor-  sic*  und  p,ut*PerieU'  I7'  T'7t  «w-*™1-»» 

i!SST«?ÄjW  g.««»'«*'™^  •nKcm-in.  niedrig, 
'       *ob  Charakter"  wie  Man^l  l«de»  her.b- 

Cend  Tu?,  .ni«  i*d.m  gemein  m.chcnd  jed«»  I»**  b*- 
BÜW,  billig,  ge.ecl.U  «  *<>»»".        0.^-^  Co-imll- 

lv»,l*7n  conunS**,  Cicero  Venia-  I.  Sß.  »-.  f  kfjjj 
SLW  »wrf  « Tliucyd.     «.  ohne  Vorwu.eu 
V  Rrwill.Lune  de.  «wen  Volk»,    t«  rr,i  iro*»«K  £«V««' 

5Ä»1.  «^Ä  4.1,  Sopb  d^Wtmehrm.l.  von  Brü 
Si  n  und  Sehweiten»  gebraucht  und  in  den  7*«°?o(.o«  die 

AUx.  77i  "gemeii>e.  liederlich  Dir».. 
*. «f  Gemeinheit-,  Gemeinichaft,  Ge- 

^LIShBUJ  SÄgk-ir,  gefällige.-  freundliche,- hex- 

,bl...eodc*  »^'»g«»'    wein,ehllftiichef  Geburt  od«  Aeltern, 

8o«*- oV,  «ir  geinein.ch.ftlich.n  Ernährung  gehö- 
""rig.  fuloPoUt.  S!  *  *eW»*,  I.  S  g«.  Ernährung; 

^r'H«  d.  L  unrein«  Eeien,  Verunreinigung 
E.ien  verbotener  Spei.en.  Jo-epb.  Antio,.  II,  &-  vergL 

m?;l'  £  tj,  Ae.chyli  Eum.  97«-  «..W.i«  -Wo/«  hat  Her- 
"*?enn  g'ete'U  far  «»•  gemeine  xe»w»9*U.  geinein.ebnftlieh 

Earip.  Iph.  T.ur.  looß.  Ion.577.  • 
,7/.,..  n,  <>««  «NMIrrA  *  Gemeuwunen. 

-mittbeUen  ;  fi)  eine  mltthe.len  bek.nm  m.chen,  Thu- 

„    .j.    roU  einem  gomew.chaftlich  überlegen;  Med. 

Theil  nehmen.  r*  «.7*.  Eur.  Pboen.  »7M.  E^»P^"b'n; 

d.Te.  «ber  auch  m.  d.  Aecut.,  wie  Xenn.  Vectig.  4,  3°.  5^- 
.!„.._,  „•„  „;„,.    Eben  10  xe<*oroc>eH  r»w  *«,  ?..;»■< 

rrlTSU?  etveTroiuhoilen  und  ihn  um  R.th  fr.g.n, 

"ich  vom  Orakel  u.  dergl.  Xeuoph.  An.  6,  B,  I«.  7,  ».  «7- 

/taJvWn  •»•  Bey.cbl.fe  ^^•«F™*  """/'e^n 
1  354.,  d.von  «e.r«j«ir..r.  T„,  D.miu.  Meth.  yet _  p.  ^e.n 
iTti.ne»  Uaiid,  wie  <.(>."<,  bedeutet.  8.  MpefMeMf*  und  oiy- 
xo.r.»r.    8.  Ober  Eclog.  ph,».  p.  ,10.  . 

,;,„»,  ,i,  Ge.eU.ch.fter,  Gef.hrte.  Thtilnelimer,  K.tli, 
Xenoph.  Cyrop.  Pind.  Pyth.  5.  5«.  u'"""' 
U^.et  Scliier  in  Eur.  11er«.  lur.  S4o. ,  wo  *e l  rtmr  .lehl. 

~h.be  Aniheil  wor.ii,  ich  nehme  Anlheil,  we«L  wormn  |  wird 
ender.  «U  n«4KÖw  conetruirt,  »im lieh  »«mwu         r.v«»  lb 
'  '       •       >t        TW/|  hingegen  heil«  e.  neirecu  r«W  r». 
. rTrua    rd ,  du  MiigetheUte:    Gemeinich.ft,  Umg.ng; 

"lUndel  und  W.ndel  beif.oo  .«..wrj^-r«,  Theroi»«.  or.  »t. 

-Vlv^ °".  ^.  *"  M»»*1^«».  TbeiUebme«  od«  Theilneh- 
1},  er,  »wa  MiubeUea-  «r  Gemein.«h.ft  ge- 

-ÄlTÄ-«-).  Th.ib,.b»e,  G«ei-,cb.f,  G„ell- 
.ch.ft!  Zu..mmenWt5  Mitü..il«»B  V  Ve .wendueb.h; 
Umc.Bg;  ö»ir«        «»»♦'»»,'"»'  /•'**T**  > ««""»»t  AJ10~ 


•  i»'«.  Vi  Genieiwioii 

f)  t/tot,  o,  «,  .. 


—  latf 

—  w<f 

Kiil,  e'i  coix, 


Ketveivoitaifm,  'S,  ..  T.  ..  -r*»,  GlOM.r.  ifc.  • 
—  y«re*c,  ö.  ij .  GetelUchafter,  Geflhrte,  Geholte,  Tbeilnek. 

mer,  t.  v.  ..  »eiviüv,  o,  >|> 
Amruia/iiia,  1},  ».  v.  »•  «e»»i»^ii»a  ;  Fe» 
i  -  c,  J.  ■  ,  gcmeinnuuig. 

d  BUt- 

ward ;  daher  auch  »olcbe*  Fleehfr 
.  Körbe  undTdergl.  oben  .0  hüben.    Die  Attiker  »agtaa 
eo ;  die  flbrigen  Griechen  sei"«.    8.  «tueril. 
I.i.r<rit.,  9,  Käu.  Tocbter,  I  ro  oder  Larctnt. 
Kol»*,  «ein,  nele»,  ionheb,  lt.  no7<x,  n»ia,  no7»¥. ' 
Aete«,  o,  maeedt>ni»eh ,  ..  T.  a-  a.Utuot,  Atbenaoi  p.g  455 

Bfunck.  ad  Arnigma  1. 
Imcfft'f  »t,  »5»  *.  v.  *.  Tynvot,  ichwaneer ,  Iferyeh.,  wel- 
che« auch  noirua  und  i-  ».  tut  für  uvtifta.  und  ejitroC  hat.  « 
Xeif  arttat«  *<«>  («»'V ■*»«).  dem  Herrn  gehörig,  »pure; 

■eipeifiov,  doriach,  .r.  n«i(»aii'«,  Analeeta  1.  p.  59.  ne.  4. 
Xtiserle,  «ü,  ^■•/pewe«)i  ich  bin BefehUh. ber  oder  Anfilbrer; 
ordne  ala  Befeblihaber.  80  .teht  ea  bey  Homer  mit  ,'int- 
ltlec>«  bi.weilen  verbunden,  wie  duuieap.  u.  «arMete.,  wel- 
che Worte  andere  trennen.  Von  de«  bürgerlichen  H.ndlam- 
gen  eineeejlegenten,  IL  13,  518-  Odyn.  1,  «47.  -*v«/»r, 
MM  K«T«ii»i(»eW«ae»j  von  den  Freiern,  die  im  Haute  de.  Ulyv 
•e.  eil  Herrn  »cbaiteten ,  ««raitoip.    Odyafc  15,  577- 

und  oi  «VOed*  ««.(.... /..rm,  so,  «54-  Piudar.  Ol.  14,  i»-  »g» 
■ei0«Wer«  vopeW  ««)  da  trat  »t.  d<**eep««e»,  ordnen  an.  Jht- 
9t>l  no>e«Worra,  Apollon.  1,  34.  und  anelumala  m.  d.  D«t. 
•tält  hemeben.   Bey  Oppian.  tu.  d.  Geait.  bebemches,  der 

Oberita  «Gyn.  • 

—  vi fit  t},  ionUch  «t.  -tm,  Macht,  Gewalt,  Anführung,  Be- 
feliUh.berwOrde,  Herrtchafc  .  >>w*>»P 

—  piSt>t,  09,  i,  nvioarot,  Soph.  Ant.  940. 

—  rixot,  «,  eV,  einem  Anführer-  Gebieter-  Herr.eher  gehö- 
rend -  gebührend  oder  ihn  betreffend. 

Xet'pavec,  e,  Anfährer^  Befeblihaber,  Hentclier,  Beherr- 
achcrj  bey  Homer  mit  r'?fu<or  und  finttXtvt  verbunden;  Bi- 

*  gm.  Homer,  heifit 
ub  0*  und  v  wer* 


genthfimer;  »oloavet  MoSotu,  Orphio.  Frac 
«  v,  Archiae  epigr.  -9  .  von  kZmi  a 

den  auch  in  aenä«  und  £tKo'c  verweeiuelt. 


Mat- 


•etraZey  yt)-vf&*i,  anf  dem  Lande  schlafen ,  De- 

o.ra.'ei«  iv  r»/  iriUt  y/yr#e*e«,  PATfyb.  5,  17.  wo  m«a 
ea,  übernnchten  erklärt;  aber  Snidaa  bat  eine  Stelle: 


A  0  1 « t  g  a ,  %,  Alkmlon.  Gattin, 

ter,  au.  Eretria,  reich  und  _ 

n.ch  8ehol.  Ari.toph.  Nub.  47.     v.  ».  fUfm.  <fVovüv.   S.  e>«»»- 

oroi*.   8.  auch  aber  V.  49-  <>S- 
AeacaCa..  («e/r9),  in.  Lager-  Bette  bringen  oder  leget 

•ich  lagern  oder  su  P.eue  geben  und  ichlaf« 
-la'tc,  olm,  eler,  (»oirtj),  der  im  Beuc  Ii 

itj  l<ü(Hf  eetra«« 

mosth.  «otrat'ei« 

et  bleiben,  über.. 

«o^^yfiij  «Vitotfo«  »vtxaitvt,  wo  er  ee  erkUrt,  «ur  Schlif- 
»eit  kommeti.  So  Polyb.  3,  61.  5,  «7-  wie  xrHfalot.  Ber 
Plutsr.  Gr.iccb.  9.  u.  7-  P-  170.  H.  ro'  *o»r«7»w  »t-  uolrr,.  %t 
«e<ro<ai  «ir<eir^yd(.v,  Heliodori  8-  p  >36-  den  Schlaftrunk  nah- 
men und  dabey  die  Libation  verrichten. 

—  raii'.i      (aoirä£ei),  der  Beyicblaf;  aweiL 

Kult  >  •  17,  Bette-  Schlaf-  Rubestelle;   Leger,  auch  eint. 
Thier«;  Schlaf,  Beyicblaf;  metapb.  Bette  dea  Fluiiei;  Ka- 
lten, i  ade.  Eupoli.  Polluci.  a,  10.  98.;  tob  tdm,  mu'm,  »•»'•, 
*oii4 m  davoa  auch  «oiuate/ie« ,  davon 

—  vir,  iSot,  tj,  Dimin.  von  »oirtj,  Kittrhen,  worein  man  et* 
war  legt.  Man  findet  auch  ateint  bey  8uidai  und  Etrm.  M- 
geechneben.  Lnciani  9.  p.  s6.  iv  to7c  xeir/e«  sei  w'eraiC  S. 
Corsy  aber  Heliodoru.  S.  155.  .  -0  . 

—  rofTjrijt,  ö,  wahi.cheinl.  f.  L.  it.  noiren'/rnc. 
-ttnrur  jh/oiwv,  Artemidori  2,  69.,  w»  die  Hand.ekr.  <w 

» itinni  lt.  ki  1  r-'-i  t  i'i.'i  h.ben. 

—  Ter,  ö,  ..  t.  ..  Kai'rg,  da.  L.ger,  da.  Bette;  daher  di» 
Schlafen,  der  Schlaf}  Heiiodi  op.  574.  ««abulunj,  Axau  Uw*- 
5fl4- 


•  •  • 
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dar. 


tont« 


Jtoin?So(i/«,  (»oUot.  q,»^»),   Plntireli.  Eni  eil.  7-  »»Rt 

ftatx<i-utt n  aal    •••r*fv9»pera>rM   luiimmtn ;    dm  Ehebette 

•iue»  andern  verderben,  beflecken. 
Änrur,  war,  i,  (ao/rq),  Schlaf»  immer,  Schlafgemach 

"n  i  vi  um  ,  to,  und  no*Twvio*Ot,  »,  Dirnin.  find. 
J^eiimv/rijt,  »,    Kam mei  diener ,  ZB  Galen»  Zeicao , 

*    ru»inui  urt.f,  Arruni  Epict.  1,  19. 

—  r»f«»a{,  J,  Huier,  Wächter  det  Sclilafiimmers. 
A«'fi.    6.  aera*. 
Aeaaat«.,  f.  L.  it. 
Aeaaa«/«,  «<j.    8.  »mtmltm. 

—  na  lot,  e,  dar  Kam  von  etfif.l*,  "nax  pinea. 

—  «'-*.'.  {"««»(>,  au»k*rnen,  knikamen,  Pollox  6,  go. 

**•*,      "f.  *•      *  «•«■a,»BTTff,  (ßinxu), 

»mroih  gefärbt,  Athcmci  5.  p.  19S.  6.  ron 
-»"•'.  «'«7.  iiw,  (awut),  coccincwr,  earmoabiTOth,  «V  soaxi'. 

pmi  *«f«««ru'V,  Arriani  Ep.  5.  aa. 
— «/»»,  »d,  Dimin.  Ton  imm.  1 
-ao/»««,«;«,  d,  ■',  Clement  AI.  p.  255-  •• 

—  »ojiüati  ».  «. 
pborlea  an. 

—  *"•>('"■'<"       •'.  «in  V«g«l  bey  Herycb. 
fiat  ähnlich. 

—  «et,  «t  dar  Kern  bty  Baainfrncbtea,  alt  Aepfaln  u.  derel. 
di«  Beere;  wegen  dar  Aehnlichkeit  eine  Pille;  tpeciell,  die 
Sc  lailaehbeere ,  womit  icb«rl»cbro;h  gefärbt  wird,  coccus 
tinitoritu ,  wovon  tocvimus }  dar  Baum,  woran  die  Schar- 
en tiiaen ,  Schiriacheiche  ,  ij  xoxxut,  DiOieor.  4,  43. 

3-  p-  S84*  ».  p.  48?'  *•  Tbeophr.  b.  pl.  3,  8-  «t>. 
aut  den  8ir»ueh  oder  Baum  *-f«V«f(  (fuercut  ceceifera  hin- 
S.  iV; ....  In  Strato  Epigr.  64.  tmd  «ciae«  tmttkmli.  In 
Hippoer.  tä«  au'y«i>e»  aetiae»,  die  bärtigen  Knoipen  der  Pap- 
pel, welche  man  auch  «uVrou  nanme.  8.  «ii/jruc  nacb.  Pau- 
Iu*  Aegin  7,  10.  nennt  tie  oir/pua  a. . ho'hkow,  Dioicor.  i, 
109  o<fan>ln  h',a.  Von  adxxsc  ttoiitof  1.  «»id.oc. 

—  Bv,  ein  Aul  -  oder  Zuruf,  ad«*o  in.K'tn,  Baxai  «<«nU1  ntiiwv- 
«*«,  Ariatopb.  Run.  1354.  Ar.  507.  ».  r.  a.  IUI  ualt  ein!  He, 
Uli  Feld !  Im  Etymologicura  wird  aeae  in  rax»  alt  attiteh 
angeführt,  »vii  ao'aav,  tt.  ßv*li,  Anecd.  Bebkeri  p.  105. 

«-xryla,  ein  Baum,  denen  Flucht  mit  Wolle  umgeben, 
Tbeophr,  b.  pl.  3,  16.  wo  uowmftqiia  tteht ;  aber  Plin.  13.  0. 
Sil.  hat  rociygi« ;  daron  hat  Ilety  ch.  aiaoaav)  uuh  0  oud 
gf«7/*a  aoaai'yifaa ,  d.  i.  pnrpurroth,  dno  »oxxiy/ut  SfvÜQov. 
Alto  diene  der  Baum  auch  »um  Farben;  wahitchoinl.  eine 
Art  ron  Sumteb,  ilAa*  cotinut  Linn.  Stlmaaii  Homonym, 
p  95.  Sprengi-I  Hittor.  r.  herb.  p.  91. 

—  a v(«i,  loh  tebreye,  rufe  wie  dar  Kukuk;  sj 
krähe,  Tlieociiti 7,  48*  s-  aosaao/ae«. 

p.  50.  b.  Tbeophr.  de* 


JToaar  nui  t,  v,  faaaaiY«),  dae  Kriben,  da»  Uebertparmte  ia  dar 

fernen  Stimme,  Niooraach.  Mueic  ao. ;  dagegen  du  Ueber- 
tpaaate  in  der  groben  Stimme  fnte  oder  fmiat,  rette  yitij' 
rot,  heife«,  wall  dergl.  b«ym  Schnupfen  und  Hatte« 
getebiebt. 

—  aooi  i,  t,  i,  («oähi'Ci.ji,  der  Kriher,  ScLreyor,  Tunon  Phl»aa. 
no.  S&.  • 

—  «er,  etret,  o,  bay  Hippoer.  dar  Kern  dae  Granatapfelt ; 
aöaae«  ari'dW ;  5)  nach  lleayoh.  auch  Mittalbaare. 

—  nie,  r*  mmiw/ttrm,  Atbenaei  14.  P.I64C,  aw.  Bad. 

—  Stratonk  Epigr.  S.  pueroli  pen«,  n.ch  S.ltntÜ 
Verbeitarung. 

-«er«'»,  in  Pbilox.  Glotaar.  ^ranotam,  vi  eil.  Grtaaupfel, 

graruttum  malum. 

Aeava»,  et' r  die  Vorfahren,  Hetych.  und  Antleata  9.  p.  gt. 
nach  dem  Erym.  M.  ein  ionitche»  Wort.    Said»»  h*«  den 
Verl  dm   vfUmv  ««aeijo»  nuftntiyij  «'p/ai*!;«»,  wofür  Toup  4v- 
•jruui  lietet.   In.  deitelben  ßedeut,  ha«  Heeych.  «ovaa», 
ntr,  u-  um,  iai,  -r(. r,;. LH  f . 

Aul».i(it    S.  rVaoÄivsriiC«. 

—  ßot,  0,  tt.  adaia^er. 

— /ff  ittaai,  «oiu^fpi'f«  r  davon  — (?()iohoc,  e",  'drücken  eine 
An  roa  Waffentana  aul.  Hey  Suidat  wird  aeaa/itWCitr  4U» 
den  1  xx  Job.  5,  4.  durefa  verachten,  roripotten  ei  klftrt,  roa 
«9X1  da*  Ferkelt  dafür  haben  andere  a«iaf*(<i^iir.  Bey 
Athenaem  ß.  p.  364.  icaio«>  1  i'^j.  o,  Te*(  eiaaVa«,  lietet  Toup 
aeau^Cote»,  Cataub.  aber  *).u>  ;fut(,(;..i<r,,  d.  i.  ti«  tchlagcn, 
und  die  Ejätome  tettt  sranrreoe»  datOr. 
-(*»•«,»',  «iae  Art  ron  Gatang,  dea  die  MU.<fi>tK  1 

Tanaa  langen ;  a)  ein  Ferkel  j  sw. 
Aeieifw,  (aeia'tu),  in  Proia  t.  r.  a.  d.  poetitebe  nolt 
niloi ,  uoiüw  und  aeÄao,,  alto  eigentl.  abtehneiden, 


Aoaae«.,^«.  ^ 
Pflaumenbaum;  di 

—  aeaii/ier,  re",  die  Pfl«utne;  «igentl.  Kuk 
nannten  ibn  »,«•>;. *o>.  Aneed.  Bekkeri  p.  103 

-»i'iii,l»t,      der  Pflaumenbaum,  Pollux  |(  2.32. 
•.«»a^lur,  d,  Pfliumenbtnmgarten. 

—  a»f ,  0,  der  Kukuk,  ron  »einem  üetchrey,  welcbet  die  Grie- 
chen durch  nute**-,  die  Lateiner  cueu  (daroa  cacaiut)  ant- 
drücken;  auaarys  aauiräfierra ,  Lycopbr.  393,  3j  ein  Meer- 
fit  ch,  der  einen  Ton  wie  der  Kukuk  ron  aich  geben  toll, 
Kn  ort  bahn;  3)  eine  frühseitige  Feige,  die  im  Früh  jähr  reif 
wird,  wo  der  Kukuk  tcbreyt,  tonti  öln&«t  genannt,  grottut  i 
Kicaudri  Ther.  85A.  nota.  4)  °'-  cocc)'g'si  Kukuktbein  oder 
Steif« b»in.  S.  aerwi'r; ;  3)  aach  IM  et  ein  Schimpfwort,  wie 
dat  altdcuttohc  Gauch,  roa  einem- lüdeilicheu  oder  geilen 
Meiuchen ,  wtil  der  Kukuk  ila  ein  Ehcbircber  angeteben 
wird ,  weil  et  «eine  Ey er  in  fremde  Netter  legt  und  daiclbtt 
aatbiüirn  lädt,  o  MiLuyt-  >t  aeaauf  >/.,<<,  :iiv,.\.f.r-ji,  d.  i. 
der  einfältig«  Gauch.  80  ttebt  bey  Aiittoph.  Acbarn.  598« 
aöaa.,/«  y«  r«/.7«,  |a,  drey  Gauch«,  haben  dich  gewililt. 
Viclleich.  aber  gebort  hie.hei  die  Glbtte  dat  HatyclT.  1* Ada- 
a»ya«  in)  i-xovttttivxm*  ttlto im*  «7»««  aal  d/.(>wr  otT«»-«  weil 
der  Kukuk  tcbnell  ron  einem  Dinm«  tun  andtin  fliegt  und 
ruft,  10  dafa  man  glaubt,  e«  teyeu  mehrere  da,  ^«  rufen. 

«Taaaaodia,  dor.  tt,  aeaavCtv. 


den,  reiXtirxen,  rerttümmeln,  wegnelimon,  daher 
▼on  Baumen,  tie  betchueiden ,  da»  überutluige  Hol«  weg- 
nehmen; knrt,  wie  im  Lat  eastigare,  im  eigentl.  und  nveta- 
phüi'.  Sinne,  miTiigeu  ;  Warnen,  einen  Verweil  geben, ^tra- 
ten ,  züchtigen,  bändigiu,  aurückhalten.  ort  a«Aa«0>j»t*<M 
iiX\oTtxM,  Acluni  h.  «.3,  S..).  daft  tie  dadurch  leiden  weiden, 
wiu  iimtjv  diJuVn»  bey  Äeuophon.  Boy  Artitopfa.  Eqoii.  45^> 
otutC  iw/if  rd»  \  n,  IU  Moiäa;:,  wie  man  tagt  «fiel  »l.  ilm*m 
Ehen  «o  Vt.jp.  aj|.  *V  a/rdf  <Le  aafoin/vow,  wo  aei»»«»^»»» 
«t  ht.  Hetycli.  m  :v,ui  >■■■!,  aeiüveorrac.  Oer  Scholiatt  lagt 
tiebtiger  «»*a«iiit«t.  Kuuinit  ron  aoiaa»,  Fat.  *o>.iv  ■• ,  «tt« 
aeAiuü,  *olw,  im  Medio  auitüita«  »t.  aeüsieoita». 
Aeiaxn  «],  da*  Schmeicheln;  die  Schmeicheley,  Betragen, 
Charakter  ctae»  Schmeichlari ;  r//  aar«  yaor/r>  a  iaxtiif 
aU/eaartu,  Aeliani  h.  a.  4,  44  ;  roa  »»lututm,  wovon  auch 
— »im«,  «J,  eine  Schroeichelay,.  Wort  oder  Handlung,  um 
an  achmeicheln  ,  und 

—  x  i  ■  r  r-  c ,  öS,  «,  «.  v.  a.  xi,/.n*,  daron 

— -aiurtaet,  »j,  er,  Adv.  ••-  a«7( ,  sunt  Schmeichler  oder 
Schmeicheln  gebölig  od.  geschieht;  »chmeicbelnd,  »chmeich« 
leriich. 

—  •»•«»,  (aö2«f),  ich  »chmeicble;  ich  nehm«  ein  -  Umche- 
v erführe  durch  Schmeicheley;  daron 

—  B*'a,  »J,  ».  r.       xoinxlta  d«von 

—  ««ad»,  »,  eV,  Adr,  - aiZt,  t.  r.  ».  aelanirriad«. 

—  alc,  t/,  <Ua  ScLmeichiainn.    S.  «i««a«a«V>-  Femia.  ron 
Ii'i«E,      Schmeichier,  Scbmarotaer. 

£«i.ct«rt>jo,  e,  Meiftel,  Weikaeug  »um  Einbauen  in  Stein, 
Athenaet^  p,  4313.  Luciani  ».  p.  ig.  Pmur.  7. 

Poliren ;  ron 

— ielirr*»,  »chlagen  auf  etwa»  und  durch  1  6chlagan  aoihöh» 
len  -  autgr.ben;  mit  dem  Sclmabel  worauf  piokea- hacken. 
Yfä/iua  XacTvnott  ojUltut  aaa«ac««««Vo»-,  Alcaai  «p.  ai.  t'c 
«^««^en.aar«  y  «i..f  r,d.*.«'  inii*\ft,  Olauci  ap.  a.  *«,ri>et> 
or«  i'aoiai*'»  oufr^ut,  PniUppi  ap.  73. 

—  iaeit,  e,  ein  Vogel,  Aiittot.  b.  a.  9,  1.  wd  diu  alte  lat. 
Uebcrt.  xo'/laJTit.  d  o  Handichr.  näk»fu  haben. 

-  XaVof,  «,  Alhenaei  4.  p.  r64-  wofür  Cataub.  uälafaot 
— 1««»«,  tj.i  v.a  d  fo/gd.  Eephanu»  Stobaei  p.  55». 
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«•  •!-..»  i.  (tuläZm),  die  Be»chn«idiing,  Ein»chrinkung, 
^•ÄUf/ÄSSik.  B.»«r.fu»g  n.uk.^.aHJ. 

Ji«-?«.  Trf,  (-.-U».         St^fe.  Züchtigung,  X«.  Cyrep. 

S>  »i  83    .  ., 
— A««»et,  e,  ».  v.  «.  *«*««»■  ,      .    .   , 

li.xuo*,  ij,  Anal.  Femln.  Ton  -laorijp,  e,  «.  v.  a.  — erir<, 

«•  fiopb.  Oed.  Col.  439-         *ei«<rrpt<i ,  «"'«bu  Praeper.  o. 
XeieVrt,*»»r,        ZüohiiKuog»ou,  Rieht  -  Ful.erplat» ,  Ge- 

finenifi  i    Züchtigung.  -  Foltewtrumenti  Zucb.igung.mit. 

tel,  Mittel,  einen  woron  zurückzubringen,  JCenopn.  Mem.  I» 

a,  i.  eigenU.  da»  Neutrum  von 

-et!«,  rfj  •'.  W*»).  a<tr  "»f'»  «**t.goi,  rukt,  foherr, 

unterdiuckr,  mindert  u.  ».  W-  .  • 

_Vr.-.'«.  -7.  Stmf.«  -  Zachtigeo  -  Uateidrücken- 

Mifugen  gehörig  oder  getchickt. 


J?i*mm,  W,  da.  Ohrfeigen,  du  Ohrfeige 

i  (tcbeiiit  von  Kuaeirre»  «u  kommen)  bey  den  Donern, 
We.  bey -den  Auikern  »eVeWet,  coleplmt,  die  Ohlfeige  oder 
vielmehr  der  Feu»ucUl»g. 

A'eiio*£«i,  "b!*He*yclu  wird  «oiaetovr««  d.  w&t't  r:t,  n.  d.  »b- 
eelcitete  *oi««oj*e'«  d-  «"•  erhUrt;   von  Meli*«, 

Scheide,  emicheiden ;  eben  »o  hat  He»yeb.  und  8«d»t 
Uitm,  und  davon  .>.ia*>«re  durch  U  »*  «1*  M»J&m 

«ruÜ*M.  «»et  ttoWw  bey  Streu»,  ein  lenger.  mage- 

JC.".^Ä»  la.en  einige  in  Ariatopl. .  Ran.  93a.  et.  knmim- 
rpvJy,  wie  Said«  be*euget;  Hetyeb.  hat  »olo.r***,,  em 
fabelhafter  oder  fioeirter  Vogel. 
*•£.«»*••.•'.<..  •»■»•»••*{.  d»  M,ne  weiche»  Flügel 
<Lr«e»  »n»t  einer  karten  FlfiKcldecke  wie  mit  einer  Scheide 
(toktit)  bedeckt  ha»,  wie  die  Käfer,  tearaba*,. 
£ol*et ,  i,  auch  «opkef,  die  Scheide,  da.  lat.  bey 
Huven,  auch  t.  v.  a.  J<V«I  »°d  fd(.jo. 
•  i«pe«,  («ei»«,  «o»«*),  eV»c  «ea«fal,  kurzhaarige  Schafe. 
eJaro««»,  Ariatoph.  Nub.  55a.  mit  ruften  treten-  »to- 
nen. Seheint,  wie  «oAtüv»,  einen  Fechterstreich  (rraio.o^) 
«u  bedeutet.,  wie  die  übrigen  Worte,  lafl^  und  »»»ih»,  en- 


Ae 


zeigen. 

JToiijfföte».    d.  »j»el>n»«?o».  '_.  . 

A'oi»o»3pev,  neugr.  .t.  «ep/aro'p«»,  Koriander. 
A  o  1 1  a  C  ■  e>  ein  Maerrueb,  lat.  (Jotiat  tacertorum  minimut  oev 

Plin.,  von  der  Alt  der  Thunnachc. 
A«  *"-»£•  8.  k»IIi&-       .  . 
A'oiio'c,  0,  Gtüiupecht,  Arntot:  u.  a.   8.  «Mioc. 
Kölln,  v,  der  Leim,  ftlUtn. 

ApA  WO»  f.  •"«*>,  bey  Po'.lux  9,  129.  ein  Spiel,  wo  einer 
dem  andern  die  Augen  zuhält,  und  ein  driiter.ihin  eine  Ohr- 
feige E'bt  und  dabey  fragt,  mit  welcher  Hand  er  ihn  ge- 
ach^agen  habe.    Scheint  für  *,.)..,, -Z'>\- tu  stehen  ,  dnrou 

 ltjiftttt,  0,  da»  Spiel.    S.  »oinjiüiv.  ' 

—  iedo»,  i,  der  Wirbel,  ».  ▼.  a.  anJAioy  no.  1.1  auch  eine  Art 
von  Weiaenbrod  oder  Ruche«,  von  den  Sicyoniern  livtav- 
{Jn;  genannt,  Athenaei  p.  110.  f.  In  ao  fern  atimmt  die  Be- 
deutung einigermaUen  mit  *ill»if  no.  3. 

La«»««  Tregop.  »5?.  verdarb.  Leiarr.  S. 
■oU'm  aaroi  n»cb.  , 

—  Aale»;  t»,  («•'**«),  Uirnen.  Etuammenleimen ;  dah.  fibeTh. 
feat  auiammeiifagen,  ankleben,  befeitigen,  verbinden.  «■»*- 
lueav  ;  ■  1  r  ■  •  r  m  Dun,  Callim.  Lav.  83. 

—  /.tyot,  ö,  Po11uk7i  »83-  der  Leim  kocht. 

—  /•)«•»,  t;(ec«,  flir,  niaainmengeleimt,  «luasnmengefflgt,  II. 

_  /r  *Oa-| 

_Ä^«.'r„-,  («ii««),  da»  Zuiammengefügte  oder -geleimte; 
»weif. 

—  l,tat .  ^  CmAW«),  da.  Lei««.  An-IZuaammviilcimen  od.  ' 


-fagen   da»  Fevtbinden,  Fe»t-  verbind**,  Fe 

por,  da»  Lüthen,  Pautantae  in,  16. 
A'o  iiijri?(>,  0',  oder  «tUejtifa ö,  der 
keie«tiget,  zuaammentOgt 

—  i«7»»/p»e«,  ».  v.  a.  jtoJ'.'Tix.'f,  Glon.  St.  v. 

—  ivP.nr«,  1},  tV,  «um  Leimen  -  Zusammenfügen -BefeitigeB. 
Verbinden  t.  ;  uiig  oder  geachickt, 

A9re"f,  ti,  *V,  («eli«»,  tu»ainmen  -  angeleimt:  verbanden, 
.   (U'ammengdügi.  aä(>a»e<  «.  ättiapec,  Anal.  Sehwalbanneat. 

—  i  1 C • ,  ».  v.  a.  noU.au,  Geopon. 

—  i/atoc,  a,  er,  «Vre»,  ein  Brod  von  der  Art  oder  Geitilt 
wie  Koiitf. 

—  iuo,.T;  c,  der  die  Brode,  »iilimt,  if»t.  Bey  Arittoph. 
Achar.  oin  Beyw.  deT  Boeotier,  Athenaei  p.  113.  f. 

A'öiii  ; ,  »,  ein  Brod  von  rander  langer  Geetalt,  wie  am  ilt- 
•^•k»ü<{  erhellet ;  *ol9uv*  aeiiia«,  devitev  x«eroy-  Atheaiei 
7,  304.  also  ein  grobe»  Brod,  etwa  wie  da»  weatphllttehe ; 
».  v.  a.  epref  iumV",1».  "Athen.  5.  p.  311.  Bey  Hippoer. 
wird  e»  al»  Form  eine»  Mittel»  d.  pasullua  ft  beriet  it. 

— l»ft*l{»,  (nilla,  /'//dj),  ich  klittere  Vene  »nummra, 
aeiee  1  iedrr  tuaaenmoo,  Arittoph.  Thcim.  54. 

—  Aevet'o»,  ich- bin  ein  *eLU>y  no.  3.  Plato  eomicut  Stobiei 
Ecl.  ett.ic.  p  96.  KxaüeiriMtarr,-  ng"QOt¥  d';r«p  fetjj,  Pot- 
«on  ad  Eur.  Med.  p.  30g. 

—  Im'i'i  ,  f.  teer,  ich  »panne  mit  Wiibeln  («eiLy)  auf 
uud  ab. 

—  .'.  ,  n  u  ■''  i    »  r  r  ; ,  0  ,  Piedrrast,  Said»»,  wo  falich  «aienef. 

•  lehr.    Settel.  Arinoph.  Ntib..34g. 

—  ioTono,  ich  Irime  zutammen  ,  weil  der  Leim  au»  xulij/ 
rrb.  1.  gekocht  wiid,  Etymol.  M. 

—l»irtil>,  t,  i,  Le^nhlndler.  Pollux  7,  183. 

—  I  0  i  g  <  0  ¥ ,  ro',  ».  V.  a.  *.,.'/•(...  1  .  ^  • 

—  lortoc,  e,  bey  Mai  cell.  Sidet.  v.  SS.  ein  unbekannter 
Fücli. 

Kollo-,:  ,  o,  die  dicke  Haut  oben  am  Halte  der  Ochmi- 
Schwcine-  Pft-rdc,  cailosum,  am  Schweine  d.  lat.  'landiutu, 
Geupou.  19,  6.  Colmnella  7,  9,  ta.  not.  Pleiecutei  Ailio- 
naei  3.  p.  9»)-  c.  »atftdiav  v»'o>  xöiieiä"  n»«;  6)  der  Wiibel, 
woran  dio  Saiten  an  der  Lyra  getpannt  Wilden.  U..1  >»  Ari- 
»toph  «o'iioir«  c'fyt.i  stürmt,  giciciitam  die  Wirbel  »on 
Zorne  nachlatsen,  abtpnnm:-  ,  3)  roctapb.  ein  Jdn^ling,  der 
•eine  Schönheit  veiloren  hat  m>d  dmeh  Wolluit  alt  gewor- 
den ilt.  ftaorpo*o}  nöllvrrtt,  Dip  ilut  Athenaei  7.  p.  *9*- 
wird  duri  ilbetsetct.  Sanäif  sJiioiri.  AnaL  1.  p.  493.  wN- 
Aus,  Jacobe  p.  368.  4)  am  Rade  ein  Holz,  (lobet,  womit  man 
ea  herumdreht,  w:a  mit  dem  Wiibel  die  Saite,  Ariatou 
Mechan.  14. 

—  IvJdtna,  ij,  Nicandii  Ther.  572-  589;  «•  85'-  die  Pflame. 
welche  er  »oiilt  »llßaiit  nennt,  die  tX^iirt,  Vorher  ttand 
dahlr  'io'  .■.(  ..; t;ta  ,  aber  euch  Hceyck.  hat  ne>l>^ar<a, 

—  ir^iertjc,      (»6)1, ßoe),  ein  Geld wechtler,  Mäckler. 

—  Iv/ltat  i*ös,  ij,  Je,  wa»  zum  Geldwechalergeechafte-zB« 
Wechtler  gehört. 

—  Irfitt,  i.  bey  Arittoph.  Pac  isoo.  ein  kleinct  Stack  Geld, 
oi'dt  uolltr/fov i  bey  Theopbr.  de  Ltpid.  p.  ^97.  wird  <!<» 
kleintte  und  feintie  Goldgrwicht  in  iolgei>dei  Ordnung,  >a- 

egeben,  itpt^q,  miHvjfiis ,  rs r  /f  t ij u»(  iu<  ,  t-uietjic.Ä,  t.  Aber 
:h Warze  Commenu  T heophr.  0  hal;  die  Stelle  tilr  unirbl. 


Sj>tlt. 


cliwarze  tommtnL  i  neophr.  6  hal;  die  Stelle  für 
Pritciauu»  de  ponJeii^u»  vertu  9.  »echnetsLinren  ode 
Körner,  tpeitat,  auf  einen  Skrupel,  tcripluu*,  *l»o  4  auf  einen 
Obolua  oder  halben  Skrupel.  P.ulut  zu'  Matthaei  at,  1*. 
leitet  e»  eua  dem  pbönieiirhen  eholef,  Verwtchtelung,  Auf- 
geld, ab}  vorzüglich  bedeutet  es  ein  Stück  Geld,  welche» 
beym  Verwechieln  von  fremden  Geldsoiten  mit  einhaitni- 
»chen  beym  Wech»ler  (collyt>iiiet)  da»  Agir.  aufmacht,  ether 
•ach  da»  e»aze  Getchlft  de»  Geldwecht!eti ;  s)  xikktßa  be- 
deartet  auch  eine  Art  von  NaichvteiV,  rQ*-tr,uar*,  Scbol- 
Arittoph.  Plut.  76g.  ohne  Zweifel,  wat  die  »päten  Gricckea 
»o  auch  «eii/fo  u.  uölt  u,i<x  nannten,  Suida»  u.  Geotg.  Ptckr- 
elret  io-&£*  nenitan.    8.  Potainu»  abec  Paci.)  nitro» 


P-  594- 
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Xkifa,  •>,  a,  r.  a,  a»XX,S,  Athenaei  p.  tu.  a.  eine  Art  tob 
tiod  od.  Kuchen,  von  langer  and  runder  Gettalt;  vergl. 
laut.  Per*.  1,2,1a.,  der  auch  ein  jui  coltyricUm  nennt.  Da- 


X* 

Brod 

her  Sidonius  ApolL  »>•*»•  porticu*  anagie  rotundatia  fulta 
collyrii*  crnam  columni*  invidioia  monubiiibna,  wobcy  8a- 
varo  anführt:   coeperunt  artifiee«  quadratarii  inoidere  lap». 
dem  ad  eollyrium  columnac.  Davon 
mmX* f>/Cve  *•*  backe  aolefac  Kiachin  oder  Broda. 

—  i  i  (  .  0  v  ,  ti,  Dimin.  von  »oXXipa,  bedeutet  «im  Mine,  die 
der  noXXiya  an  GeitaU  ähnlich  tat,  voraiigl.  eine  Augcnialbe; 
bey  Lucian.  P*eudoalex.  eine  gewilae  Materie,  worin  man 
Sirgel  abdrucken  und  nachmachen  kann  i  Wahriehainl.  Thon- 
erde,  wie  au*  Dioaeor.  5.  *7*-  exhell  et ;  vergl.  Plin.  95.  e.  16. 
8.  »oXXv^öm. 

—  Avplt,  ij,  Dur   und  I.  T.  a.  noUvga. 

—Xv<fi»r,  i,  collurio,  ein  Raub  vogcl,.  auch  «epvJUjW ,  Art- 
atot.  h.  a.  |j  BS.  - 

—  Xvfoat ,  ich  iireiche  weifl  an,  von  aoXXifa,  einer  runden 
langen  Maue  von  weifier  Farbe,  Heaych. 

—  XmStit,  ms,  e*.  »;,  (eöaUat) ,  leimartig,  klebrig,  ßfüuo,  Athe- 
naei  p.  iao.  c. 

Xolißtar,  »oXoßlotv,  (*»l*ßit),  »in.  Unterkleid  ohne  Acraael, 
KamitoL 

—  Jonih;»,  eine  achnaeuerllngiförmige  filatbe  haben, 
Theophr.  von  n. 

—  fitar  #»'(,  tat,  o,  1,  ,  (eroVt,  nti.oßit) ,  veTatiLinmelte  Blu- 
the  tragend;  bey  Tueophr.  h.  pl.  6,  5.  eine  Pflanze  mit 
Schnietterlingrblumcu,  wie  Schoten,  Bohnen  und  dergl. 

—ßo8,i{o3at,  >'■ ,  Ptolemaeu*  4>äaitt  anXcriär  in  Fabricii 
Bibl.  Gr.  T.  4.  p.  4B7.  wenn  ein  Stern  awiichen  Abend  u. 
Morgen  einen  zweifelhaften  Aufgang  und  Untergang  hat; 
wurU.  veritdrareeher  Durchgang.  Dieaelbe  Ungewißheit 
awiicben  Morgen  u.  Abend  nenul  er  p.  439.  *v*Ttiti{a9e< ■ 

—  3  o*/p«  rat,  J,  f ,  (nlfmt)  ,  mit  Veratümmeltam  Hörne, 
Schol.  11.  «r,  117. 

—  ßi  *  ■  f  x  a  t,  ö,  i",  mit  vernOmmeltem  Schwanae,  ge- 
atutst. 

—  ßoftätV*  V,  bief*  key  den  alten  Grammatikern  dal  ßto 
Bach  der  Uta*,  d.  i.  die  unterbrochene  Schlacht ;  gemeinig- 
lich steht  «aUec  atarq.    Schol.  VeneU  B. 

—  ß£it«*t,  i,  «?,  rnit  ventütnruelten  Füfien.  . 

—  ßio$tv,  »alt Ü(>('it ,  avo«,  •',  17,  mit  veritflmmelter  Naie. 
— ßöt,  o',  1;,  (*iXot,  *«/.ow,  *oia*V>,  vertierinmelt ,  baichnit- 

ten,  verköm,  ntfäfnm,  Theoporupua  Athenaei  p. 
d.  Gen.  x*'i"»v,  Au»U  a.  p.  59. 
—ßöoraxvt,  im,  o,  17,  mu  vei 

.    aus  Dloicor. 

—  ßittjt,  »rot,   'I,  (»oXoJoe),  dal  Veratilmmett  -  oder  Hinz« 
icyn  ,  d.  Veritiimiueluug,  harze;  a  1  \  '  parat,  Platt.  Demoath.6. 
kurzer  Alhcm 


—  ^erpatrr/ieg,  •'•       kurahaliig.  Adamentü  Phyiiog.  a,  16. 

—  ßiut,  ü,  (uoXoßöt),  vemunimeln,  beschneiden,  aökurzen, 
.   zu  kurz  machen:  davon 


f. 

Aehre; 


—    turnt,  ov,  i,  der  veritüinmelt  oder  verharzt 
JCoX..ieZit,  i,  der  Voriteher,  Aniahter  der  Dohle«,  An- 

aioph. 
JTeiloaatai,  :  uoXotis- 

A  oioaöf,  i,  die  Dohle,  gracului ;  dicier  Vogel  fliegt  immer 
in  ilaulen  und  maclit  ein  grol'iea  Gctchrcy  unä  Lärmen 
«iebey,  welche*  nach  Pollux  6,  13.  maXotÄr  hoifit.  S.  ao- 
Xaaao»  nach. 

X  oXatt  ttt,  tj,  b«y  Thtophr.  h.  pl.  1,  iß.  und  $,  14.  u.  1?. 
bey  iieaych.  aoieirta  uua  «eiitert« ,  ein  Baum,  dar  Schoten 
Kragt,  5alm»aii  ilomon.  p.  101.  aber  1,  ig.  iteht  ««ieiri« 
gediuckt,  und  von  der  sweytcii  Art  aa Xitiß,  wie  1,  14.  auch 
v.  i.  entern.  Den  Namen  fahren  S  aelbit  »adi  Th.  gan«  ver- 
•  ebiedeue  Strauche |  der  oine  bey  SieiHen  iat  nach  Sprengel 
Colmca  cruenu  Linn.,  der  andere  aber  auf  dem  Beige  Ida 
iet  Pinn  Crctica  L.  Hiator.  rei  hjrb*r.  ».  p.  9a.  9a.  Da 
Schneid*»  trink,  työrtcrb.    L  Th. 


KOAOT 

nach  1  ,  dal  Blatt  dem  Weidesblatte  ihn  lieh  iat,  *o  ist 
wahneb.  deT  Name  von  Sr(m  ' 

XeXe  ni>  i  tj  t ,  v,  r},  doldenartig. 

«ttltaama,  tj ,  auch  noXonmatav ,  vi.  8.  in  nßüpor;  doeh 
icheint  anan  auch  in  der  Folge  eine  Art  von  Arum  *o  ge- 
nannt zu  haben. 

—  KOfdönoXa,  rai,  Philodemi  Epigr.  09.  icheint  ein«  Ar 
von  Schauapiel  au  layn. 

-iiai,  t.j,  aeol.  c*J->  r. ; ,  eine  (tili  und  langfam  »ich  be- 
wegende und  am  Ufer  ipieiende  Welle,  nanifu»  movttm-r 
ttqu*  et  tanlillo  momine  flptat,  Lucrer.  acheint  aber  bey 
Ariitopb.  Equ.  69a.  von  den  Wellen  zu  veritehen  zu  leyn, 
die  vor  einem  Sturme  hergehen,  ihn  verkündigen. 

XoXÖHvv&a,  «eieatVtfn,  aeiaarrrni,  17,  Athenaei  p.  5g.  a. 
der  runde  KArbie,  cutmrl'ita;  der  lange  hiefi  eixi'a.  Sun!, 
in  »tfro*  lagt:  die  «»)..'».-.■;),-,  heifie  ebenfaili  (wahr- 
icheinl.  wegen  der  Aehnlichkeit  der  Blume)  und  m»lUr»» 
ley  ein  roeduchei  Wort;  davon 

-••*•»*•'«,  aiat,  aj,  ßfmr.',,  Ellen  von  KSrbif^  Anal.  «. 
p.  412. 

■—Hvv&it,  y,  die  Koloquinthenpflanze  und  Frucht,  bitter 
von  Geich  mach,  Dioaeor.  4,  17g.  Caeatmtr  coloeynthit 

—  (>i>r »;,>},  att.  1.  v.  a.  aeioanVö     davon  ein  Dimia. 
»irttar,  Phrynichu»  Athenaei  p.  59.  c. 

JC  ö  X  e  v ,  to,  Spciie,  Eieen,  Futter ;  wovon  Euitarh.  mit  Athe- 
näen» ixaXat  und  «Ja«;  abltitet.  a)  it.  HmXov ,  Nicandri 
AI.  a5  , 

XaXot ,  i,  a},  a.  v.  a.  tuXoßöt ,  vesatflmnelt;  vorzigl.  ohne 
Horner. 

Kol  goonisl,  f.  L.  lt.  naXoootaXot,  Lucio ni  S.  p.  ai-,  am  La- 
ciani  Mermot,  *.  v.  a.  aa^aooiatö« ,  einein  Roloaiue  gleich, 
koloilaliich,  wie  »iyZf»*,  *«yt{><«<ef. 

—  ot;re'c,  a),  aa,  bed.  eine  unbeitimmte  Farbe  der  Schafwolle 
bey  Strebo  ia.  p.  a57-  5>ab.  u,  Piiniua  21.  e.  q.  *agt  flo*  cycla. 
mint  coloiainut,  von  der  Stadt  A'oieeesi,  wegen  ihrer  Fär- 
berei berühmt. 

—  eaaec,  17,  «V,  tum  Kolofi  gehörig,  koloualiach. 

—  oeßäfff,  •',  aj,  Lyeopbr.  615.  (J*«a>,  ßvf*),  ">  Bild, 
läuie  daitehcnd,  abgobildot. 

—  «null,  e',  der  kolowaliiche  Bilder  oder  BildMulea 
macht,  Heliodoii  Optica.  »oXaaaanirot  daiar  bay  Man  et  ho 
4.  57o. 

—  ee't,  ä,  ein«  grofie  Bildilule.  gewöhnlieh  über  Lebem- 
gri*>r*e  gcaibeitet;  jade  Bildilule,  Aeecbyli  Agim.  4a?.  He- 
r.idoti  a,  150.  voraögf.  jene  berühmte  rieieamafaige,  eherne, 
70  Ellen  hohe  Statne  de*  Apollo  in  Rhöda* ,  Plin.  54,  7. 
Von  dergl.  «igt  8trabo  I.  p.  565.  i»  xatt  neieeeaaeä*  {(yott 
oi  re  am»'  *?M«tei>  an^.Jit  C,; t Uu>  t äXXä  xolt  »mdälov  *e«i> 
;  ;■:  a.'i>  ftäXXor.^ 

—  o 
loi 

A'e/e  «ve r»'(,  S,  Geriuich,  I. armen,  Ii.  ia,  147.  15,  47a. 
lärmender  tlaufe ,  Ariatoph.  Ve«p.  660.  Plut.  53V  iraiMrZav- 
•eu  asviöt  «  na!  mvyaXiov  ae/UcvprotT,  Heiiodi  Theog.  flgo. 
wo  ei  nich  Hciych.  *.  v.  a.  tonoftit  u.  «raaet?*?  bei.  He- 
•ych.  hat  dal  Vernum  ateioevf>r*<v ,  1.  v,  a.  Vaerßit» ,  rmpmo- 
00.  Die  Form  meXotv^xri*  hat  Suida»  allein ;  dia  Ableitung  aw. 
JToi  erpn«  of ,  a,  ov,  nitfri  ino  n»lfivf*ip,  Callimachui  Schol. 
Ljcophr.  49^,  legten  einige  d.  nathj,  unutu/Uve,  tTfajymXy 
bey_  Sutda*.    ander k  d.  vtmrmtq,   t—Xißtj  bey  Ueaych. 


••alwche  Arbeit''*1''1^*  *"  Ji°i°UUi  k*" 


denen  Gloaae  »olovqia,  rj  «fuereau'«,  Malier 

—  S.  ttOfTOVl**. 

—  Qot,  i,  if,  Stutzaohwans,  mit  abgekürztem  Schwante.  m'/.,ü- 
n  ■  Timocreon  Plutarcbi  Themitt.  e^fav  vire  ;  arreje« 
aal  x ':■'■-■<  i  ■>.',  Plut.  Flam.  aa.  nvffüs  «.,  abgeatumpftc  Pyra- 
mide,  At*C>.u>f< ,  rftaa'^ei'pe«  u.  i.  w  .  zweimal,  dteioul  u. 


Polen  äich  durchkreuzend.*  Prodi  Sphaora  p.  43.  X,ü  re 
«*^C7  Uta  oitMÖpi/r«  aviwv  }!rto9at.  £  ßtm  tojk  xöA<»i-,  «V  ra- 
I«  (Mnrfvriv,      «5i  «eie«f  Jr  *««,  Theol.i^  arithm.  p.  55. 
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S.  Ober  die  Ableit.  dtr  Bedrut.  Schaabach'Coich.  dei.gr. 

Atiioiion.i«  i'.  854-  FJ>*on  r'jjhtrf '"fit,  r',  (xuaoi  fi  tu),  i.  V.  a. 

i'iuti,',  veiftfiinnu-tüiig,  JaniMichi  Pitatr.  p.  ryjj. 
1  ij,  {xulutm),  da«  Veriluaim.l",  \  cru-üncidtn,  Bc- 

lekitddeu.  ■ 
A  j  '. oi  0««,  tu,  •.  v.  t.  »Li . .•  H.sych. 
/>«/'«!  na,  ij.    S.  Ki.iöjr«'«. 

aVtiaaaa»,  (*J*W,  niJ.isV,  vviitummaln,  verschneiden,  rerkflr- 
«n.  nicht  gana  laiacns.  d-b.r  «iaat«**  *«L,  nicht  erfüllen. 
vj.luciUti,  »,i  (ler  Mino  tbicbntnleu  ,  Ii.^3  >^  j/v».  n^ntut  rä 
«««itro  xolhi'cif,  Ajvilon.  3.  i«5<j.  «f.  «Vt/ij  xui  ö'w^oKr«  ««Mi;- 
•M.-;  iintcidmcken ,  vcihir.dam,  wi.  das  v«j  wandte  -  •■*«{•»  ; 
Üb«m  vt-rringern .  r  erkleim  in .  OJyss.  ß,  Sil.  ti,  339.  i<Z* 
v  h'tj  Ttäftia»  at'r  't  «)t,»  jk*MM«f|  Caliiro.  in  Jov.  $9.  8. 
auch  jr«jtaaw  nach,  i'.ato  Piouj.  8i.  biaucht  01  auch  vom  Bc- 
fcwir.gei. ,  Wideilc^en ;  m.  dl  Oeu.  uäiovetv  ot'tfc,  Oppiani 

4.  431.     T  ,  .  .  , 

Aoii'<j  0  :  pa,  To,  f.  L-  t:a:t  L' yoi  (>rt,  Thco^hr.  hin.  pl.  3,  10. 

—  (dir,  «,  Gi^fcl , -Stwtiei  d.-.hrr  itai  Had.^te.  i^i/.ie,  Ende, 
«ej  ««.„  .'Tin  jrwi  JJiog.  Lacrr.  10,  138'  'i'>;n>',  Aelitni  b. 
*•  i3i  I8<  "tv  Miliar,  cunot.  p.  ßg.  ein  Werkzeug  au  Leibet- 
Übungen,  wie  der  Brtl. 

A»i.  j  ii'iu,  ron  Ki-lopSion  in  lonien,    daLcr  ■ro^oe/eWa, 
vt.it  {'>,ii>>, ,  K«lopkoniun  odkr  Geigen  Ii  »n  /  ro  «o/ay 
vcriuoni,  t  -i»li>uaf,  eine  A't  S.huhr. 

A  el.,  0,  («iV.»*;),  mit  einem  Buten,  »inAo»  Ifraar», 

And. vi  fVrt.  1047. 

—  «7,«',  (*J/.  io<),  ich  jpaol.a  ciuen  Buten,  bilde  in  -  su  einem 

Eue«. 

—  a-»r»;e,  zum  Buien  gehoritr,  PhilosiT.  Apoll.  3,  55. 

—  ir>«<if}f,  ö.  15,  Ad»,  —4ml,  eirem  Bu»en  ähnlich. 
-»•(,       Buten,  Schoola  wie  ein  Buten;   der  Beuten  de» 

LlciJe»,  wenn  ei  tttigagdfiei  beriinter  hingt,  k.Uv  >  /{iVt 
n'/i,aoo,  i.nunt  coli  igen*  et  coutmngent  utque  ad  ilie,  Apol- 
Ion»  4,. 94$.  liafe  der  lote  Tlieil  unter  dem  Guiltl  to  htaf«, 
tu  Iii  m*n  an*  der  Stelle  Motchi  3,  143.  iroparp/at  xoktov 
mTrgmt  ti'fn,  und  145.  «hi,^  o"(>oie«  nixlot  jlmürt. 
Womit  sieb.  jia&vwnrXat  etklart.  V°m  Mutterleib«, 
MV  '(  "t  im'  mi'TxiuP  it  faor  .'V  :  »  u  ■  >  « »■ ,    Archit«  epigr.  31. 

ten,  wie  «inuf ;  jede  Höhlung,  Toraügl.  Fitteltchaden, 
wenn  nater  dar  Haut  ein  um  tieb  freisendcr  Schaden  mit 
Eiui  entlieht. 

-»•f ««,,  5,  Worttpicl  mit  ßolpoqi,  roa  mil-ztt  abgelei- 
tet. Atbeuaei  D.  5g). 

—  low,  w,  in  einen  Husen  Eiitemnneiizielien  •  krummen  -  beu- 
gen, wie  sinim.  »»iWriii  it  öOovet  fi^ipo»,  Anal.  ar.  ibivmi 

—  aivtmt.    S.  if/cAttCv. 

Vottic- 


Zeitlot.,  da. 


—  wiJdijf,  in«,  e',  5,  buienartig,  roll 

fingen. 

—  re,  (xa2fl'»i«\  pemachtrr  Buten,  Krflmmunp. 

—  jrweif,  MC,  f,  das  Büdcu  eintt  Itutrnt  oder  Battscliet,  si 
uus;  n-.etapli.  i'oii'jr,  ■xtioujV,  <l.is  Aufblähen,  Anspanntn  der 
S.-pel  od-r  1'lüge!  duicb  dtu  Wind,  Hetodiati.  1,  15. 

—  »unlt,  /,  .iY,  alt  z.nii,  Plut.  ein  Buien  oder  Falten  schli 
qrtiflt«  hltid. 

Aoir.^rt.»«,  r.ji<!.arrou*  Atl.eraeia.  p.  105.  b.  eine  Art 
vi  n  Hro05fn. 

Aiili'ffjur,  re",  die  reife  Fe:g<t ;  bry  Aihe:n«us  xö>.vTi»r. 

Aaii/ijr.e,  «i'of,  >',:  die  JcLwiromrnde- taucliende,  f die 
•ingemaebte  in  BaiawaMer  tcbivirnnten^c  Olirc;  bev  (iiilc- 
iijs  de  Anfid  itü  1.  p.  416.  Baiil.  eine  Staude,  welche  an- 
dere tnufli]  unnnten. 

A"o/.  1  u  [i  a  tot.    S.  «ei*«-?  ciruc. 

—  «'  j.j  ,  1»,  tai-h»n,  «f!in-i.Timcn ,  TdriryJ.  ;  dirnn 

—  f  '.'<'('« .  9i  Ott  odei  l'ute  z,  m  Schwinftncn -  Taueben- B.v- 
den,  H..uian;ae  4,  ^. 

— f  V*  •<•«  »/.  d«  Sek  trimmen,  T^ucben. 

—  '~Vn-;      rd.-r  — <- rr .-,  Schwimmer,  Taucher;  dav. 

—  rv''.  r;,  dr,  Adr.  — x«'{,  zum  Schwimmen  odci  Tau- 

— /j>t,  ».,  1.  T.  ,  Ko;,„pc"e,  Ailu-naei  p.  335.  d.  «uch  als  Vogel, 
laueLer,  e!Ue.  El(  P1U11>  „i,,,^,,,.  K;-yt  lyetyf  Arati  296. 

—  ^«t.  *,  1.  v.  ..  ~ptiTf;e,  dtr  Tauche»',  l'aut.o.  2,  55.  da* 


Tauche«,  Schwimme^  jtoi^ij«»«,  An »1  c ct.  Bronek.  «. a.  ur 

Antyllaa  OrtDaaii  p.  ng,  Maubaei;  dar  Taueber,  eia  VVatm. 
rogcl.  KoiLV/?eir  «uiUätei,  Plutarchi  2.  p.  43-  Mur. 

Au  1  ii  ufaro;,  Geopon.  ft,  4.  eine  Pflanze,  die  feuebtcaGroad 
anzeigt;  andere  Ilandtciir.  htbeu  aeitu^oree ,  rielL  diettlix 
mit  BolläuaaKer  Luciafli,  w.  m.  n.  i*rW4st.i^rf 

A'.).nl«,  1/.  bey  Tbtmpbr.  lu  pl.  3,  17.  wird  forden  Baibe- 
riuemuaucn,  brrleris  Linn  ,  gdialtca.  Soll  nach  Silmat. 
homonvm.  p.  101.  aWuray  beäfees.  Ltn  Baum,  rattchuae« 
Tun  aeiowr*«. 

A'  iX  b  r  ('  «,»■»  re,  itlitov  e'mom,  Athenael  p.  76.  £, 

Ae/jrtxer,  tu,  tonat  «V'."»por,  Colchicum, 
PiUnze  mit  giftieer  bollattiiiiigar  Wuizel,  Diotcor.  4, 
-Colchicum  autumnalt  Linnaei.  ,    »»»ji    .     ■  . 

Kalzit»,  lü,  bedeutet;  wie  ajoaSpti'f,  in  d.  s  Stallen  It.  1.  $75. 
uuJ  3,  Su.  ein  k wnicheiidc»  Schwatzen  mit  Zanken  und 
Schclnn  11ib11t1d.il.  Ant'.maci.i  fr.  X%>  hat  auch  die  Foim 
uo'tiif,  u.  lliuv' nint  »ta/o»»;,  tffjyi',.  Man  icliinb  ri  nun. 
ohne  Joia  ttibtcripr. ;  etttriet  w^iniclt,  weü  iu»n  et  von  ao- 
Zu.  ,,  ,  Dohle,  ablttitete,  wie  Gelliua  I,  »5.  drie  Stelle  Ii.  t. 
üUcrtctzt  ttrrrientiuin  ttne  modo  gracuJoruni  imtar  loquL 
(j  _  .1  diata  Ltymologie  tpriebt  Butttnann  LexU  S.  139.  u. 
nimmt  ein  ge meintchaiilicbea  Siamiuwoit  ron  moiuiitunA 
»nXmCi  an,  mit  ttaMw  «»'•«.  mtl»fuu  vervwdl,  wovon  ,.ch 
Mu4*.it"«»  koranir.  Hetychiut  hat  auch  mnÄovtJn  u.  ««iot»- 
^«rTBr  Oofelttr  angemerkt. 

Xoltivt],  »;,  und  «.•■,, .■,•«,  J,  lliigel,  II,  s,  gta.  Grabhogel. 
«„A«Mlr  £*(.«,  ,,<;o,;  Sophocl.  daher  »0  ' , ,*ta  key  den  Ehjera 
dM  Gtili.  F.urtath.  ad  Homer,  p.  Ud,  50.  Ali'?«* 
rifeieuu  MuLui'rq  tchrieleii  andere  in  Miciudii  Thor,  am  Ende 
tt.  *o>.»>»r.  Arali  lao.  Jnör'  ar^pw -r«r  af^ä^aK  */i}«<ur»a»- 
A.iroe,  1.  r.  a.  «V(.o«ruW,  die  gewohaJ.  Veriarnrnl.-.ngtalttt. 
det  Volk«,  wie  au  Aihetr  die  wrCi ,  dabar  bat  Ocrmtnicu.  rieb- 
tiar  übortetit  cum  trepidutn  rulgua  coatutijua  aoearit.  <*»- 
wi*J<  jrpaflo^ro  K.Aairur,  Oipb.  Arg.  379.       •  .     •  ■  >ie^if 

—  rofid?:,  a,"      ron  der  Art  oder  «Sctult  einat  Htgela.  ,■ 

e,  oder  xo?Wc,  Ii.  1,  574.  iVII  ftioin,  e»iw«'»  i'ia»- 
tirov,  ron  dam  Hadern  und  keifradeu  Oeachrey  daa  Ztut 
und  der  H.re.    8.  mu>^äu. 

KöftaiOes,  £,  a>,  («titfu'e),  mit  brennendem  d.  i.  rotbetn  Hur, 
l.)C0pbr.  934.  wo  xu^a/iN»  tteht. 

K  ä  u  aft  r>Y  ,  re,  die  Frucht  ron 

—  per,  ö,  tf,  bey  Thraphr.  b.  pL  §,  |6.  der  ltitlbeerbiDm, 
welcher  die  eftbare  Frucht  >•  tragt,  arbutus  uniAo 
Linn.;  Unataget)  dt«  wilde  und  kleinara  Are  mit  tehUchtern 
Frnciiten  he.ftt  £r&\  aljv*,  portulaem,  arbutu»  anUractW  Lina. 
«ro/./  tr,  Anal  ;  davon  * 

^-(•«V«?»*»  •'.<».  (»^'»poe,  «r«r«)»        Früchte  de*  Erdbeer- 

bann»  eisend.  Ariitoph.  Ar.  2J». 
Koftäui,  ü,  ich  las'o  meine  lla.ira  hing  wachirn,  habe  lartgea 
Haai;  auch  n.etaph.  von  Bäninon,  Laub,  haben  -  bekommen, 
wie  POM*,  COOUUrti  fimoav  efrte  r<ti  iijio»  atoti''vro(,  A'liaai 
5«  45-  i-*tumwi»  H'U'ü.rmv ,  9,  57.  «;tr«  i'ic'a'M 
sr»n('/ocf,   lUelesper  f>p.  110.  a)  we;l  nun  iin  Unglück  und 
Traurigkait  lieb  da*  gnnze  Haupthaar  »b'chi.itt,  im  Glück« 
aber  lang  wachten  litl»  ;S.  Herod.  1',  ßa.)!  *o  kommt 
di*fs  laanyali  ein  Zeichen  tier  Freude,  clct  Stoltei  gebnucht 
wild.    Zu  Athen  titigen  auch  die  jungen  Leute  t\,riot,  lan> 
gc«  il  m  bit   im  ar.htxrhnie  Jahr,   wo  tie  in«  Burgdbucb 
und  unter  dir  Mränin,  ärtuörf:,  cingetchiiebca  wurden,  wo 
tie  dann  daa  Haar  etwas  abge«>abo'ea  trugen.    Li  U  1  wird 
*nu  'y  oft  ron  gahirtu  n  -  ^tol/rn  jungen  Mepachea  gibraucl'l; 
atieb  nbcih.  alt  ein  Z-tichcn  de«  Stolze«  ralebar  Leun-,  weil 
nash  einigen  den  i'.»^m»  i^ltin  lauge«  Haar  in  tragm  eilmat 
wars  daber.n.  fal  «■•«.  sio!«  »eyn.  Antiphanaa  aplgi.5  «t«r 
jttl  rifUtHli  i*öat,6e.  Hei  -dori  5,  71.  tircbU  nach  cfei  Ober- 
hemcl:a&;  zwriteih.  b.  Cill:macb.  5,  41.   iiaaura/ror  rlgi 
bebt  alt,  bewachten.    Zu  Sptrtt  trugen  die  Büi-ct  alle  lang« 
Haar,  dagegen  zu  Atbrn,  n.ich  drm  JAtuliliamlrrr,  gesc'aor- 
nes    daher  zu  Athen  xo/t  J,  auch  ein  Zeichen  «lei  1  ra<ier  »vir, 
Aiitto'rl.  whrf.  3,  11    mtfuSrrm  mr.)  nt'xu>t»Jr  />,,  wie  zu  Korn 
Plur.  Cicero  31.  «ior.  pK  muiwtut ,  dirau  Diot.  359.  i.  T.  a. 

"'•"■'ro"  Co™**-  t 
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K  o  u  t  a  ,1    i  i  c ,  «  ,  («Jsi/fof,  ein  Bftilelsclir.ruJer. 

A'ö  fj  -i  ot,  »',  ein  »»gesetzter  Stirif  von  Zeug  oder  ein«  Schleife 
um  damit  etwa»  M  befeil  igen -zu  knüpfen  -  zu  gurten.  L)ie( 
erhellet  au*  der_  Erklar,  ron  ryxuftjtiuOilt  bey  Hriych.  dnreh 
it&u't.  Feiner  sind  ivixiujlia  unier  den  Byzantinischen  Kai- 
inn  gewisie  misiilia,  weldie  Kantacuzeniit  erklirr.  «V 
tie,uc-.  e  TiraV  «V  u\>  *,>■>■. r  tuqttmn  StStfttxat,  ' i  V >  Jjotrat  > 0- 
uniij.ru  »pro«  x«l  «frr'(.«r  x«l  iloloit,  d.  i.  Streifen  von 
Zen»;  oiler  Schleifen  roil  darin  befeueren  Manzen,  die 
unter  da»  Vrlk  geworfen  wurden.    S.  Murelui  Ober  Coro- 

rtana  8.  8«4-    Davon  l)*9uß<  'lomelrat  und  lyxöu^otfia ,  *. 

htbo  die  Epomis  doppelt  gelebt  und  oben  aufgebnnden. 
iyuöftßinint  erklärt  Polln»  4,  «»9-  'ör  einen  weifien  Webrtnig, 
dcT  über  die  >-<■  uit  der  Skliven  gezogen  wird,  vermuthl.  um 
cTai  Unterkleid  rein  zu  halten ;  bey  Lor.gne  Pastor,  a.  p.  59. 
lauft  TitTTUi  ro  tymipfmpm  ('•>«♦*,  rr/ir.,,;  du  itt  er  alio  das 
Unterkleid  selbst,  Cftttef  ninßuit  .»er  <«,.•,.,.,>,,•,  Mathem. 
Vett.  p.  4fl7.  Dock  ».  xtaif^i)  nach. 

Ko  $,  f  m ,  u,  — »£w»  sorgen,  besorget),  v eriorpcn,  pflegen,  warten, 
•nfaiehoa,  »ehmfleken;  r/iM«ro<  xnuinmir  «ti,'i;  r.  Automedon 
epigr.  o.  »t.  «ott/ioues,  sieiin  meinen  Wagen;  davon  nou/sex«. 
ionisch  st.  ixifitt,  ( .'iiufi.  Dal  St»romw.  ist  xöftia,  d»l  tat.  eo- 
.rsere,  putzen  1  dar.  xom>'w,  «oiitv»,  xöuTre»;  dar.  *o,u  ••  r. 1  rrrlb.t. 

Ke/ti},  «5»  eomo,  daa  Haupt .  Kopfhaar ;  auch  von  Blumen  das 
].aub,  von  der  Erde  das  Gras,  wie  eomn,  comare,  besonders 
der  Blumenstengel  bey  Hyscintlien  und  deigl.  Dioscor.  4, 
6v  u.  70.  wie  Virgil  narcitium  sera  eomantem,  d.  i.  spit  den 
Blumenstengel  treftWnd  und  blühend;  er  nennt  euch  da« 
Wuraelblait  von  einigen  Doldeturigern  nnd  vom  itoiotr, 
Lauch,  so,  s,  170.  4>  57.  daher  den  1  -  .<  m  einige  *iur,v 
wegen  der  langen  lauchartigen  Wurzelblatter  neunten,  Theo- 

fhr.  b.pl  7,  7.  Dioscor.  9,  575.  vorzüglich  brauchen  Theophr., 
'Kai tu  u.  Dioscor.  »Sur,  Ton  den  doldentrsgenden  Pflanzen. 
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x 


lentregi 

iuri;e,  a  lt 

es  nicht  xo  (*■(!>.£  lieiisen  soll.    Vom  Cometcn  bcd.  xe/ir;  den 


e  co/nf  iiti  xöuif*  ijtltturtjQt  porijt ,  Iibanii  4.  J>.  1076.  wenn 

en  bc 

Lichtschwcii,  Arittoi.  Meteorol 


Kou  t)  rr;  c,  e,  einer,  der  lange  Haare  bat,  und  wie  xifitj  flber- 

fetragen,  belaubt,  tftpeo't  sie«»  r  n,  ■'<'  :,  Bor.  Bacch.  1053. 
(graset,  mit  Gtaa  bewachsen,  liiutvv,  Hipp.  S10.  xoprjri;. 
rts  ettlktj,  mit  haarigen  Schenkeln,  J.ueiani  Bacch.  9.  te;,  be- 
firdesier  Pfeil,  Soph.  Tr.  567.  9)  verst.  aierz/p,  Stella  comala, 
8cliwan*Me>n,  Komet. 
JCoind'},  Vi  (nafii'iu,  Kouifrpuu),  das  Tragen,  Bringen;  Zu- 
fuhr, stiabn  5-  p-  130.  S.  9)  das  Fahlen,  Gehen,  Apollon.  5, 
»140.  4,  1975.  Ankunft;  3)  die  Wicdererbtiltiing  einer  Sache, 
t;  4)  die  Pflege,  «ft;.»*  xQoa  *.  noixlUoioa, 
7t  Wattung,  Sorge,  Vorsorge;  daher  5) 
Hill',  wie  ein  Adverb,  sorgfältig,  genau;   sehr,  gar  sehr, 


von  xcfiiZteitmt ; 
Naiimachii  v.  71 
fuS$t  wie 
ginr.lich. 
-Ttf,  wie 


-P.v,  ein  Adv.  1.  «reui^ij  »o.  5.  mit  Sorgfalt;  gar  sehr; 

asich  in  der  Antwort  s.  v.  a.  gar  sebr,  allerdings  ,  ja  wohl. 
Kou!  Cut,  •»  v.  a.  ■,.  sorgen,  betorgen,  pfirgon ,  warten, 
iL  u4,  5}i.  Od.  94,  %5<».  wo  es  mit  dem  Ut.  .ömereUbereiii- 
Knsimt  nnd  von  «Jus»,'  «o'/jrrfi»  kommt,  wovon  ueuyröi; 
Si  bringen,  tragen,  fortbringen,  farttragen;  Med.  davon - 
oder  wrgtrsgetl ,  erhalten,  bekommen;  asuiee  jfoT  ö'xcrra, 
II.  14,  456.  und  463.  in  den  Leib  bekommen,  nt  i'yiot  ftär 
«V  xtui  xt/tieaio,  99,  936.  wieder  erhalten  oder  turflekbekom. 
inen;  für  snrdckgeben  oder  kehren  wird  es  auch  gcieizt, 
aber  nur  dann ,  wenn  von  einem  Wege  zur  See  und  zu 
.SrJi.ar  die  Rede  itt,  wo  also  die  eigentl.  Bcd.  ztirückgetiagen 
werden,  zurückfahren ,  Statt  findet,  ney  Iletiodus  i'iff-  5f>S- 
fpy«  sAHHftW**  xopt&oOat  <Z(ia,  besorgen  d.  Feldarbeit ;  br y 
Piad.  Nem.  b,  59.  s.  v.  a.  (/aornCut-  sonst  bey  ihm*  bedeutet, 
erheben,  preisen. 
Käutor,  ro,  ».  v.  a.  «peaosrier,  Fragm.  Pythag.  p.  713.  man- 

tit».  Weateling  ad  Herodoti  p.  310,  4. 
ATopierri,  »/,  s.  v.  a.  rrjoyrj,  Hesych. 

—  orijp,  e",  oder  Ktfaneri?»,  («»«,?«,),  der  tragt,  bringt:  b) pflegt, 
waltet,  besorgt;  vtxpwr,  Eur.  Suppl.  25.  der  die  TotttCfl  bc 
torgt,  sie  begtibt. 

-*t»l,  j,  er,  (aroau'W,  getragen;  gewartet,  gepfl'gc, 


von  HOfunri-i,  Pfle^erLan,  Warterinn  , 
aneh  von  uf- 


ngeich 

ein  (Vltcti  oinci-  i'tiiodr ,  ccr\>n*t  2  <i.-pr3»e,  äi  'lig, 
t<t;  3)  der  Anfang  der  k<«7ni>'.lien  jr(ijlrJ;.i7i»  im  Cli^r, 
1x4,  119   4)  x 'uuara  x«i  *i  ?r'A  Jia  .  ein  gewisser  Abgang 


Koattrt}  1  m  ■  */, 
Hesych. 

—  tra«i',  tÖ,  Traglohn,  Rur.  Herr;,  für.  1337. 
ßti.tcit  -i,  >»  v.  a.  tc7iir(i»>t>,  Af<f:liyli  Ag.  <)T> 

Kouna,  rö,  {xo'vfol,  «!•>»  '»i"cM»reiif ,  G^hsnen«,  Cestlmi' 
tene,  Eingtichi.il^en^;    iitn^chnilt,  Abschnitt,  s.  V.  a.  xn- 
Xov , 
morttta 
Poliuz  . 

(Spreu,  psleje)   t\s  Getreides  be'ym  Diei'cJieii,  ÜMTfci. 
Antcd.  Bokk  t  i  p.  972. 
— ••r/el«,  i,  der  tiel  Kommata  in  der  Bede  macht,  Philostr. 
Soph.  9.  19.  p.  r»H. 

—  iiaiixo'c,  1} ,  <>•,  Adv.  — xt't ,  konimatjseh,  aus  Komm  »ta 

d.  i.  aizuteln/n  äs  z<u  oder  Colis  Ltttviend,  dazu  gehörg; 
a)  von  aoüu.!;,  v.-.  m.  vergU:che. 

—«ar<  er,  ro  ,  Dimin.  ron  x'j/iftm,  kleiner  Abschnitt,  Stück; 
ii-'ya  {tlinä/tiroi  x-  ,  Aloiphr.  i,  t. 

Ad«  ai,  to,  ivwtnit  u.  gutnmi ,  Gummi;  in  Herodoti  9,  gtt. 
las  man  ehemals  t!J  xcuurXi,  wo  \r-rt  rJ  xiafti  steht,  wie 
8trabo  IX  p.  198    S.  r>;>Juist<.  Anecd.  liekhyri  p.  104. 

—fn3wirtt,  «0,,  o",  »;.'  voll  Gummi  j  gunimiajtüg,  Theophr. 

e.  pL  5 ,  t3 


—  uKiir,  wie  Gnniini  aussehen ,  Diotcor. 

—  uiti  r;.    8*  xou^ji. 

—  ftieWs^ffi  tot,  ö,  »j  ,  a.  v.  «.  — /iirV^t,  Aristot.  h.  a.  9, 
98  •  7« 

—  uöe,  0',  (xöfTT«),  ».  v.  a.  xoTiro'c,  planetu*,  dai  Klagen, 
jammein,  i'erse  nouaur,  Bion  1,  97.,  wo  vorher  xmuntv 
stand;  besondere  ein  einzelnes  Klagelied,  welches  abw-rnh- 
stlnd  ein  Schauspieler  und  d*nn  der  ganze  Chor  in  der  tSM 
godie  oder  Knmödie  singt.  Aristot.  Poetic.  '2.  mit  Httmsntts 
Anraeik. ;  dnvon  xotrustrixo;  (iitirj,  solche  Lieder,  w.l  -he  zu 
den  xeiamU  de»  Chorgesanges  geböten,  Seit ^Üarttt  •Aristot. 
bey  Ileiroann  S.  140.  über  die  Stelle  ehr  P.>ctik. 

—  MO»,  ö ,  die  Bürge,  vv<M,e  man  mf  dtcj  /.i»rJs  u.  den  Pitz 
de%  Körpers  vei wendet;  <:er  Puii ,  d.is  Putzen  des  KOrperl 
selbst;  von  xoua,  comrre  ,  xauin,  r.jf.tZn  ,  xöumui,  x.  u:Jf, 
xoffiöf-    8.  xouitmrpta  nscb  ;  daran 

—  nsu,  ü ,  ptSzcn,  zieren  ,  schminken,  Aeliani  h.  «.  5.  39  ; 
davon  m 

A'oisaxü,  rJ,  fj  XiOUo'ca  rö  tüos  Trf  jl^rrä;  ii(Ha,  Anecc. 
Bekkcri  p.  273. 

—  fito/ta,  to,  das  Geputite,  Geschminkte;  der  kOnitlicLo 
Putz,  Schminki!. 

—  itwott,  z),  das  Putzen  oder  Schminken,  A.henaci  p.  563.  a. 
2^  s.  V.  R.  «or'rroiC  und  Tieo»xi;p»f. 

—  uwrijt,  ot",  e,  («ouBÖrul,  der  putzt,  schminkt,  durch  Kunst 
xiett  und  schmückt;  davon 

—  uurir«,  s.  v.  a.  —ftiu,  Syneiius  p.  ß3.  «»d  hey  SuidiS 

—  u*jr«xo'f,  rJ,  <5r,  Adv.  —  zum  Putzen-  Schminken - 
Zieren  gcbr.ng-  geschickt-  g<-nr-igt. 

— /iw  reift,  r;,  Fem.  v.ru  — n«r»"p  u.  — »je,  Putzmadchen  Fiir 
die  Toilette  der  Hautfrau ,  Anstoph.  Dre  Ableitung  von 
xop»M,  Scliol.  Piaion.  p.  15t.,  itt  grundfaltrh  ,  obgleich  m=it 
'ummi  bevin  Putz  gebrausht  hüben  m*c,  wie  .vtcli  aus  einer 
Stelle  im  Petroriius  eiliellet,  wobrr  Bcckrr.nin  Kleine  An- 
merk.  a.  St.)  eine  Auinerkung  über  den  Gebraueii  gemacht 
bat. 

—  nuiTot'l'ov,  tu*,  ein  rn»mtment  odtr  eine  Salbe  zum  Pu- 
tten, oder  ein  Tlicil  dr»  weiblichen  Putte«.  Pollex  7,  96. 

A*o.«-.t  Vo<tl<»,   c-T,   da»  Hnar  nJhren   oder  wiehieo  latten, 

Diodor.  air.  ' 
A'o^t«;«,  cigrnil.  s.  v.  ».  xnuniw,  aber  meut  meta^h.  grofi. 

»piechen,  prsblen,  snfichiie:de!i;  davon  # 
-fisto.i'o,  r»,  diu  prahlend«  Rede,  und  —  nagfiui,   u,  die 

Grofuprecheiey ,  PrahlereV,  und 

—  itncrt'i,  oT,  ö,  dir  Gti  l"»»prc-her,  Prahler;  davon 
—trat  r ixe'.-,  r,',  er,  Adr.  —  x£i,  groJs»pr.chcriirb,  pr>!. 

—  rr/r.i.  m.   f»!»)l».<ra<).  du  l»t  trrr.irs  in  slt'r.  Böihnt-ii 


—  rr/rj,  cü,  (xJ/tTo,;,  du  Lib  vr*f*r»  in  sH 
"  naml.  t.meti,  klin  -«n,  von  iidocen  und  ns 
die  an  einundes  atoüeu;  i't  uiv  «o'iatrai  r 

Ftlff  » 


Irn  J. 

MSJ. 

Ionen  Halepirti, 
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»•.ich  «Hein  xopmüv,  *op*t~o»*t,  wie  *r#p*r«, 
enden  Worten-  in  ttolzer  Sprache  »pre- 


Koiunn* 

jactar«,  in  i 

eben,  piehlen,  grofeiprechen ;  davon 
Ä  „  u  ■  -  (.  6  v,  ■*,  ov,  prahlend,  gTofi»precheri«eh. 
--*»e*»<>«,  o,  heifu  dai  Ttillermachen  auf  einem  Inltrumente, 

ßthvfät  in»  Singen,  beyde-  Ter  banden  heilten  TifM.epeV, 
rycunii  Harmonie« p.  (go. 

—  KoJa»«*«-,  (maitM,  Äaa/e»),  ich  ipiecbe  in  hochtönend en- 
küngondin,  aber  wenig  Sinn  habenden  Worten,  Ariitoph. 
Raa.  961.  prahlen,  Philo*».  Icon.  1,  »7.  Wytieub.  ad  Pluur. 
8.  N.  V.  p.  6.  .  , 

—  »oie«  •',  unter  dieiera  Namen,  gleteh.am  iUtob 
einem  Vogel,  vetat«bt  Ariitoph.  den  Prahler  Lamacbu», 
Achat  n.  539.  u.  tags.  Im  Etym.  B 


77ft 


Homer  da»  GeUuich,  da«  der  die  Hauzahne  fegende  Ebei, 
ferner  Od) »1.  8.  5&>-  °*r  Tarnende  mit  dem  Fufie  maeht; 
Sophoel.  nennt  auch  »o,9uvo<fei/ovt  uü/t-iovt  daa  Gerauich  der 
Klingel }  daher  xö/unt  l  ;  •■>  ,  mci-j  Ii.  von  hochtönenden - 
pr«t.r«riicben  Reden ;  hernach  von  Sachen  und  Perionen, 
Puhletey,  Grobiprecberer.  StoU,  Hoffarth,  Pracht.  «1 


Wt 


foxtv  iUm  neutral  re  »iftiftivuv,  Aeliani  h.  a.  7,  1.  e»  ilt  keine 
ekle Trahlerey.    Bey  Piadar.  «.  v.  a.  Lob,  tonst  auch 

—  ire»,  e*.  ».  t.  a.  »eatreer,«,  prahlend,  prahleriich,  Eur. 
Phoen.  609.  .  «V    4      .    .  . 

—  jMj»«».  i,  heif«  bey  Ariitoph.  der  Dichter 
Acschylu»,    weil  er  hochtönende  Woite  (t»<i)  gletcbtam 


prahlcriicb;  re 


in  Bündel  {qüxiitt)  d.  i.  in  Compositi» 

—  rtüdit,  ö,  «J,  Adv.  -im,  prahlend,  p 
rt'dH ,  ».  v.  a.  i  »öjuwo*. 

XepVtlm,  ij.  («oiiv««)»  artige»-  feine»-  kluge»-  wittigei- 
v«»»clilagtue»  Betr.-gen  oder  Reden. 

—  iptx.  fi  v,  te,  (»»iiyi«:«,) ,  artige-  feine  Rede-  Haadlung-  Er- 
fittdimg. 

—  u  1  1  K  .■  1  titxut,  »tiig  «.in  der  Manier  de»  Eutipide»,  Ari- 
etoph.  Equ.  ig.,  wo  fimnck  —tv^mmüt  liefet» 

—  ytvref,  ij,  «I»,  ».  v.  ».      uy  j.- ,  an»  Dionyi.  Halic. 

—  »**•»,  (»eayef),  ach  m-cbo  zi«rlich- artig,  xiere;  o  loyot 
viru  rototriuv  o%ijfiäxiuv  aiiif  xixüuwn  tat,  Diouy».  Hai.-,  da- 
her  im  Medio  xguaivouat,  ich  mache  mich  -  betrage  mich- 
har  die  od.  apriche  zierlich-  artig  -  fein  -  wittig-  icLerzlialt- 
»p.fihaft-  »cbUu-  veriebhge«;  «•»«•je»  1  t'v  rt}v  Si^av,  Soph. 
Ant.  324.  rede  u.  »chwatre  du,  wa*  du  will»!,  Ton  dein  An- 


—  y-o«™*.-,  >*,  i*  ('"*««>»  fein-artig-  Mellich-  wittig  in 
teineu  Reden 4  zwe-f. 

y-o  A  <?v  es,  der  prahlet,  gut  tchwatten  kann {  ;«ifV  Ae- 
lujii  lab.  »93. 

—  V'c^c»'r»,«,  /of,  e',  ij,  (trf-«*t<0 ,  utig  und  anatindig,  Aii- 
»ioph.  Nub.  «030. 

-fit,  iy,  oV,  Adr.  — ui ,  yon  xöum,  «..'..tu,,  «onnroi,  da» 
litt,  <.üi(ii>,  co.iufre,  davon  comtut,  ganz  dal  nu«...,  geputzt, 
gepflegt ,  h-iupti.  vom  Putz  und  Pflege  de»  Ruiptrti  davon 
auch  xo(tu»i,  der  Pnta,  die  Zierde.  Aleo'zurüeh,  geputzt; 
g4>diu;  itietapb,  fein»  artig ,  znanierlirh  in  Haiidiung  und 
Wopte»  ;  djher  witzig,  höoicfai  klug,  toblau,  ver»clih.gcn, 
littij;;  Jcm  Nati'11  liehen  und  Ungeiclmuckun  1  »ugegeng etcizt. 
L)..l.tr  Enr.  t/ailoi,  Snoftipet,  im  rooral.  Sinno  veiliicdet. 
nut/Xuv  ui  ko^WuJ,  Pluurcbi  Circon  to.  heilten  die  Gutdcu- 
keudeu-  Houciten  untex  den  armen  Bürgeln.  Anccd.  Bek- 
keri  p.  102. 

—  if,  ü  rij«,  ^ro«,  17 ,  («ony  o«),  f.  y.  o.  n->i*<f>tia ,  Plato  Ep.  to. 

A  u»  a,1i<a,  »?,  (tM*t»d'«rJ ,  oder  mpa(ii£u),  tunen,  wiedeltönen, 
»cri*li*n,  Homer. ;  davon 

—  ?nio*,  Adv.  mit  Gerautche,  Getöto,  Anal. 

—  p **{■•»  1.  v.  a.  »avatftto. 

—  pot,  •',  Geiäusch,  Gctöte,  Schall,  Llimen,  Heeiodi  theog. 
709  wo  jetzt  uVujiVr  »lebt.  Nach  Butunann  Lexil.  3.  «39. 
eins  Verlängerung  yon  xiftnos. 


die 


^  M0NIJ2 
Kifffo  t.   8.  nerroeot. 

£•'•!»{,  ö,  — 4«x«  m/üif  ,  Rofini  i'pt'cr.  ?.    8.  *eV 
Koi  tlret,  v,  y»r»j.  olr*cr  vinam  conJitam,  Anal.  z.  p.  4zi>. 
Aij  «j ,  eine  Bi.uuche-  Geichwulit  von  einem  Sehuge- 

Fallcj  wird  aue  Schoi  Ariitoph.  ad  Achani.  »Bgciübrti  vielL 

»l  xopii-lt;  oder  xep&vii;.  ^»ikrt^ .<**«• 

—  drxi'J». .  mit  dar  Fautt  »cblagen;  ra.  d,  Aeeve.  ich  gebe  ei- 
nem eine  Mauhebelle,  tat.  pugnum  impingo  olicui;  inx**v 
nt  ...  ,;«»!;oir  «.]>(?:  '. iCf  1 ,  Libami  4.  p.  &40.  wie  man  »ich  TOc 
die  Stirn  »chlagt,  wenn  man  »ich  wonn  erinrern  will. 

—  ivltor,  xi,  —)i<u*  nml  rf»ßUm>  nXt/yit, 
naei  p.  »50.  f.,t  Uünin.  von  xM,Ut. 

—  Svltopu;,  6,  ;>  ji  ...  ii:'rj  . ,    da»  Mauli 
Schmach,  Mi»handlnng,  Artcmidori  ft,  15.; 

—  Iva»«,  e,  Knochengelenke,  Gelenkkopt  der 
Anm-  Ellbogen»,  und  vorzügl.  titr  rnililer«  ~ 
der  1  .11^.  r  u.icli  Ruht»  Epb.  p.  30.,  druen  Etage  man  zur 
Zeit  des  jungem  llcion  für  2  Fingerbieitcti  (8nxr'i.o\ ()  aahrn. 
9)  die  gebogene  Hand  ,  so  d.-.li  die  Fingergelcnke  yorttaktn 
und  ein  da^nit  gegebener  Schlag,  d*  hingegen  ein  Schlag  reit 
der  lliclicn  Haho  oder  eine  Alaulicbelle  •'•ri  kÖu^m  trsrejai 
heiitt;  xoi  iil«.;  ii/ipnn  ij  xci  «ir<  xi^fas  irtäzaii ,  Lucia* 
ni  1.  p.  l/i<i.  Plnur.  Cito  min.  1.  sagt  von  einem  »anfteo 
AuticLer,  toj  i.'jß^  ru"  jfui'r)i./..c.  «rpa^^.(  u  ■  Sfov  i*fevv*f  S)  r*1*15 
Hei voi mgung ,  Gbtchwultt,  tulfrr,  vonngi.  eine  harte,  wie 
die  von  den  vorstehenden  Gekn^kopfen  der  Knochen,  wie 
»in!.'*.:'«",  und  da»  zwei!'.  «ei-eVÄ«,*  Dagegen  bat  Hetycli. 
xo*\f^*Mt,  »»NmaMi  fernet  xorii  iai/iimt,  avoidefetu,  U. 
«•»;.»■'/.««,  T«t  WWIMM ,  »u«  AeichylA.  S.»  viel  iit  gcwifi, 
daf»  xivSiiot  eine  Anleitung  in  Form  eine«  Dtmin.  itt;  wo- 
zu mau  ah)  Üttromwovt  annehmen  kann  xirdat,  bey  Heiych. 
*•  <>'<■-,  ..\:r.,. Davon  iit  auch  «J»^a£,  welche»  Etytn. 
M.  ohne  Eiklar,  b.it.  Die  Lateiner. haben  condmlm  and  ciifl- 
Jxitum  iür  einen  Ring  gebt  aueht. 

-Jiiluof.«!,  •■*>»«<>  {**>> iVio*),  »cli wollen,  auflaufen,  Ilervch. 

—  Ü  r  iw  3if« ,  t»e,  J,  (mrirttt,  f»'Jo»i,  einem  Knochenge» 
lenke  oder  einer  harten  Geichwultt  ähnlich. 

—  iHwpm,  re,  (xoväiiötu) ,  1.  a.  xi  i  )ttt,  ein  geachwol. 
ltner  Theil,  eine  Getchwulit,  vois.  eine  halte  Geichwulit, 
tubercttium ,  C«I»u»  6,,  lg. 

—  ii  t,  »et,  rd,  ein  peiittchei  Wort  für  tl.i»  griech.  sr  '<•  :, 
TiiiAbuelier ;   Athtnaci  lt.  p.  47**.  im  Fiagw. 
»<>>.V«  oV;n<«;  auch  gebrauche  e»  Ntr  ' 
Eututb.  .»in.  aizior.  4.  p.  145. 

Ao  t  lut,  auca  xotnriu.    S.  »or'u. 

Kovim,  m,  Uim),  ich  laufe  »chnell  and  mache  dabev  Staub ; 
iibeib.  ich  eile,  ti'  r*  »el  eeM««,  Aiclepi.di«  epigr.57.  bin 
llülig,  be»eb»»tigt;  davon  ip»*tm  u.  i,x*o*;«  gebräuchlicher 
lind  ;  davon  hat  Heaycb.  »»»^v*/*,  9tfännp,  der  Diener. 

A  orrJ,  «Jj  («Au.,  aaiVi»),  1.  y.  •.  «>eVef,  Mord. 

A  .  >  .  -1 ,  »,  11.  aortf),  der  Staub,  auch  aeWai,  •»'.  bey  Homer, 
der  Rtngcitaub,  womit  die  Fechte*  lieh  bewarfen,  damit 
ste  einander  an  dem  gcialbten  Körper  faaaen  konnten;  daher 
«»cv  natiat  a.  y.  a.  •ixortrl ,  sin*  pilviXt  jmctm ,  line  pulvere, 
d.  i.  mit  leichter  Mähe,  ohne  einen  Streich  zu  thnn;  V 
Flu(»»«nd,  II.  31,  27t.  4)  Aach««  «J  Ka.kttaubi  kleingt- 
achlagencr  Kalk;  flbetb.  gebrannter  K»lk,  daher  a'pri'aarvec, 
fmch  gebiannter,  Theophr.  de  Igne-,  h..ik  ,  daher  «  .0  »uck 
der  mit  Walaer  angemachte  gtiöachte  Kalk,  womit  man  die 
Wände  tüncht ;  dicier  Aiutrich,  Uebeizug  telbat,  tectoritm; 
daher  *i.yiävt  mit  Kulk  umtreichen ;  6  Lange,  wenn  Wal- 
ler Aber  Kalkütaub  oder  .liehe  gegolten  und  abgezogen  wird. 
xovia  äopiotw,  Kalklauge,  xovia  *>«-petf,  tinit  lixiviuj,  mrm- 
«rv,  liupQauge,  on.-,ta(,  •;,  Seifenlauge,  -r,  u.-i-...  • .... 
Hutmaeherl.ng«,  ILdelaiige.    lo*ut>  ärae  «*- 

riet,  ohne  L.uche  w.ncheu  ,  AiMtoph.  Lyiiet.  470.  wo  y. 
377.  pt'fiu»  H,  natia  lieht. 

— ufta,  to,  (nofiäu) ,  opui  albarium ,  mmvnmwmi 
mit  KalkiOncbe,  Phi^nichu»  Bckkeiip.47.  m»ta  . 
eerteiau»»,  Hegeiander  AihenaeirJ.  p.  115.  Sehw. 
neu  auagelegtrik  FuAbodcn,  pavimentum  liihoatroton ;  bey 
Dcmoitu.  y.  175.  »ü.d  «n ,.:,.„,„  Abeih.  geringe  ~ 

-eett,  tj,  (<0. .»«.•:,  du  Anjuexchen  mit 


igm.  p.  784*  iteht 
Aunal.  19,  5.  und 
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KOVIJT  jjq  KQlXXlf 

Kalkttlneh«  od.  Pech  anstreicht- ab«r- |  Kuv!a«lot,  and  »oriotmlot,  •*,  »j,  s  v.  s.  mint,  eT«T  StauBf 

I     3)  *.  v.  a.  jioiö«,  «tr>'giis*>ntam,   3)  «in«  Au  vo»  Diroon  zu> 
«V,  was  mit  Kalkröncbe  angestrichen  itt,  wt«  ein«  I      Athen,   wie  Priapne  and  Onhanes,  Aristoph.  and  Syneaif 

1  ei-  1     Epist.  38. 

"    -  xoifVrpa.  » 

ein  Vogel",  der  gern  »ich  im  Sznde- 


Kariarr     o*,  dar  mit 

lieht. 

—  •rot,  1) 

M.i.jim;    &)  mit  Pech  angestrichen ,  ausgepicht; 
gentl.  imrtati*  von  xmrtivt  heifsen  loltte. 

—  im{  m,  ich  bestaub«,  betchmntse  mit  Sttnb;  Honäo&ai, 
■pulverarc  ir,  lieh  im  Staub«  Wilsen  ,  baden  .  wie  die  Hab- 
nerarten-,  8)  ich  überstreiche  mit  Kalb,  weil»«  ab,  ein« 
Mauer  u.  l.  w.  daher  uertvtit;  3)  ich  überziehe  mit  Pech, 
eigent).  xtuvaaoi,  metaph.  auch  Koiaa?*  re  itffituiiov ,  da*  Ge- 
sicht ubertüoehen  mit  Schmink«.    S.  xo»<a  u.  *mvi£u>. 

JCo  f  tS  arl  a,  ij,  Hippoor.  Tict.  sanor.  4,  s.  da«  Gehen  im 
Staube;  andere  Haadscbr.  lesen  xoava/faria  oder  xovae/ferta, 
anch  oxotrtBmrla. 
KoriCtt,  ich  ei  falle  mit  Staub ,  mache  itanbic;  ovdat,  Ae- 
«ebyli  Per*.  16s.  wi«  durch  tohnelle  Flncht,  trfü  aav/caeeei 
itttlov;  daher  »t»oti*ftfrot  a'x  wtdt'eio  qttyor,  sie  flohen  be- 
ataubt,  in  grohem  6t*ubet  d.i.  «iligst.  Mox/exs  }.a<twr  Unt- 
■ßor,  Aristoph.  Hoch  1B33.  nimm  «slig.  8.  »i,-,n.  For  be- 
stauben, besudeln,  wi  toi*  air  «mmm  «sif  17  uir«r.    So  steht 


nafwVuw.  in/rorro  ««Worrse  *i<JVo,o,  *»«  flogen  staubend, 
d.  i.  schnell,  durch  da»  Feld,  Horn,  da*  eigeaid.  «rat*  xoraeeres 
■xi&tuv,  Ii.  14,  145.  warden  durch  das  weite  Feld  eilen,  fli«. 
hen  und  staubet).  Vom  Gewebe  gebraucht,  *.  Index  Script, 
n.  R.  p.  364.  9)  »oriopmt,  ieh  bestaube  mich,  wilt«  mich 
im  Staube,  wie  die  Hühiierarten ;  3)  von  den  Fechtarn,  dio 
»ich  mit  dam  (einen  Fechtcrsande  am  enigeschrnier-toa)  Kör- 
per bestrieben  und  »o  «um  Kampfe  rasteten,  oder  «urh  in 
diesem  Staube  auf  der  Erdo  mit  einander  fochten.  S.  ttiyua- 
Xof;  daher  also  ich  Tflste  mich  tan  Kampfe,  u.  ich  fechte, 
Aimlecta  2 .  p.  SSi.  no.  33* 

JTÖiixioC  u.  »öv-lot,  ö,  cuniculut ,  Kaninchen,  Polyb.  Ae- 
Uasai  b.  a.   8.  ober  Eclog.  Phys.  p.  33.  flgd. 

JCori 1 1,  tj.  euitila,  ein  Kraut  von 

At'rii  <w,  «.    S.  aorixloc. 

Aöiao»,  *•«*,  als  Dänin,  von  xeVac,  Suidat;  iw. 


—  »toi',  ro*,  ».  v.  a.  aHu'vuov,  Schierling,  eiVurai 


II  bey  Diog. 

Laett.  8,  46.  lesen  die  .Handmehr,  u.  Suidas  irfot  jao  '^#7- 
•  ui«j»  *ot  u>r  fth  dxlwt  ei  •<*»'{•,  wo  jetzt  xasVsao»  aalüt  sw» 
id  steht. 

An  1  ,!-:  ,  •  c,  1',  1*,  auch  xoa'sVott*,  oSot,  ö,  Staobfnf»;  in  der 
Epidaurifchen  Republik  hicfieii  die  Rathabenen  aprr»e>,  das 
Volk  aber,  e*  meist  auf  dem  Lande  sich  aufhielt,  xe»i- 

■noitt,    Plntar.  7.  p.  171.  daher  xovioptti na"«,  x'jpolxoa, 
yätm  bey  Hesycb.  Mau  kaun  die  Peda  pulveroti,  u • 

dreux,  englisch  IhittiK -  foote  vergleichen  ,  welchen  Namen 
im  Mittelalter  die  Fremden  nnd  Ausländer,  vorailglicb  frem- 
den Kaufleute  führten,  Cangii  Glos»,  a)  eine  schmale  Schuh- 
sohl« unter  dem  Fnf.sc,  die  nicht  die  ganse  Sohl«  bedeckt, 
Aristoph.  welches  Hesych.  vts^ust«  iwix««'  erkllrt,  Cle- 

"  mens  Paedag.  8,  3. 

—  «free,  «,  (a-oii'n,  offi),  anfrciührter  fliegender  Staub.  i'/,rr 
tunwuh-r  c .  Thueyd.  4,  3  >.  lJohu<iche ;  3)  ein  schmutziger 
oder  t;einger  Mensch.  hi\rt',ft(uv,  i  nonoftöt,  üemoath. 
p.  547.  Athenaei  p.  tfto.  t»a. 

—  oproe»,        er: iive,    ich  bespreng« 


Staab ,  bests  übe, 


—  ei-r »Tijf ,  *e«,  .',  5,  bsstanbt,  staubig. 
iCtriii,  (»•<*].>  staubig,  Ztit  x >  1  u-; ,  der  Staub  macht. 


xorsef ,  c     :-j'  =  'io  n-. '::  t.  »tritt 

2/('e<f  >•  Find.  Nem.  9,  'ioi, 
Konow,  und  »ev.'nTo»,  S.      *.  »avt^m,  ich  maehe  Staub  ,  bs> 


Epist.  52. 

—  c  ■■    ,1 1  o  1  ,  t  ''. ,  a.  t.  a 

—  er«» e*C,  T#  «r,  «fvae 
Staub«  wirst-  badet, 

— -sTsa,  *Ji  «in  Ort  mit  Staube 


■er  y»,  *jt  «tn  uu  mit  »tau De-  feinem  Sande  gefallt,  w<r 
die  Hfihner  und  ander«  Vögelj  sich  wilzea- baden  konnenr 
bev  An  not.  auch  der  kahle  Ort  auf  der  Erd«,  wo  di«  Wach- 
tel nistet;    b)  wo  di«  Fechter  sich  oben-  mit  einander  im 

Saude  fechten;  naltjt  —  (int  ,  Lycophr.  g66.    S.  «...v.'ia  u.  fro- 

(isiiiih-i  nach.   B«y  8uida»  in  atori'«  stand  chemata  »irtryor,. 

Qinot,  WO  jetzt  rirpey,  ptWec  »teht- 
Aoa''aif  »*▼.«•  eui'v'i»,  davon  atsatoiiro,  acexo>fsatVref ,  da  vors 

jener  Form  atixersor«!  »tnorta/Urot  kommt.    S.  siovi'{ai».  Irriie« 

xeraerTrc  ntiluio,  verst,  Stä ,  Pfersl«,  die  stlubend  dasreh  da« 

F«ld  hülfen:  uovtu,  Aeecbyl.  Th.  60.  S.  «»Wfu  nach. 

KivvQoc,   e,    Conarut,   «in  Kaum  dem  Puliarus  ahnlichr 

Athenaeua  14.  p.  649.  den  nan  für  *vU,,i ^,,c  des  Theophsw 

halt. 

Korr  Im,  (<««,  «oV.,  aoi'/aa),  ich  weif» ,  kenne.  S.  xo/e» 
Karrst,  o,  Kol)  b.  so,  iß.  ein«  Art  von  Ohrachmuek;  8)  der 
Bart,  Kinnbart  j  Luciani  5.  p.  i,J).  et'  sroö  -rotir/f  ras»  samir 
x«l  nfs«  xoptie:«/«»'  «'iro«*xoa»i;»tor.  H«*ych.  a»vr«r,  *<üpav, 
iwqrp,  u.  «oi-»»e; ftp«»,  «xo'Xrfäpsvr.  Derselbe  hat  es  auch  in 
itfofläror  nörov  siän&rtt  (  i/(>mua ,  re»  *.  )  durch  0 •■ 
ein  Haarsopf  auf  dem  Wirbel,  erklirt.  Man  leitet  e*  von 
*J»«(,  Kegel,  ab;  und  Toup  ad  Heaych.  wollt«  im  Polybu 
Kiuvarc  1« 


i*»m«l   — ■  I.      iTjan  iohci 

Toup  ad  Heaycli.  wollt«  im 
uc  auch  a>eW,  jopa«,  sind  ä 


Iirfrsil,  ä,  ij,  S.  xeviesrev«. 

Aes-sf,  17,  der  Staub;  Ji  (^><»rei.  rpt^r*'«  p*tin*oat  *e><V.  Anal. 
5.  pag.  iao.  wi«  pulvis  Puteolatius.  •)  Asche,  aift'l  «• , 
Tbcoer  84.  os.  3)  die  Lauge,  cinit  tixiviuif  da»  lat.  cinit 
ist  davon  geniaebt ;  vcrgl.  »oriu  und  x/ea,  ich  brenne. 

iiui  ««»sdat,  di«  Eyer  de*  Lause-  W*n*en  und  Flöh«, 
Miss«,  Ariatot.  h.  *.  5,  3a.  dar.  •< ,  t;,  daa  Liusekraat, 

bey  den  Sicilianern,  sonst  u>t'a\ita«»,  Dioscor.  4,  70.  Appen d. 

—  «■  Hot,  «*».»o«ulaet ,  staubig,  bestaubt;  nor*nUgotv  i&U- 
tm$t,  Euphorion  Stephani  flyz.  in"^a»To*;  J.c/^et,  ' 
ehu*i  von. 


aroyac.  # 

Ko»Tn;,  i,  xu »Taxa  nm!£nv,  Eptgr.  Rufini  7.  vom  Knaben. 

•Ptele,  welch«*  in  x»»daA«i(ii><  erklärt  ist;    ubergetr.  auf  dcas 
'  Beyaohlaf;  andere  lesen  uördm»*.,  vtdU.  «r»da*a  ,  von  »iV^«£, 
wovon  xtVdalet ;  jene  Letatt  i*t  von  xevröt.   Jacob*  An  im. 

pag.  *57. 

—  Totoli«,*  (/»«'U«.),  ieh  werf«  mit  dem  ««**«<,  Stange, 
Spiefa«,  Strabo  to.  p.  6gg. 

iTö»ree,  •',  eontarf,  eine  Stang«-  8tacken-  Stiel  am  Wurf, 
apiefte,  Rudaraunge  u.  dergl. ,  Anal.  a.  p.  1641. 

—  refopoc,  o,  17,  eine  Stange-  Spiefa  traeend. 

—  rwoa«,  n*,  (xe»rc>a»F  xovro'c),  auch  hu*örrmM,  z;,  Aeliaui 
h.  s.  t8,  43.  das  Futhen  mit  dem  »artig,  Ruder* tauge. 

—  Tora,  ittota,  (xoa-röw ,  xo»ret).  Schüfe  mit  Ruderstangen 
versehen  und  fortbewegt,  Diodori  19,  18. 

JKövvfa,  17,  eine  starkrieehend«  Pflanze  aus  der  Klasse  der 
Syngenmisten ,  welche  nach  Sprengel  Histor.  rat  herb,  im 
Ilippocr.  de  morb.  mit),  s.  inula  viseosa  L.,  im  Theopbr.  h. 
pl.  b,  8.  ix  «e'vvfa  ä.('i",y  inula  viacota,  «.  t;  a>rf2ran  inala  pu- 
lioaria,  im  Dioacor.  3  ,  B36.  ist  die  grofse  x.  baeeharis  Dios. 
coridis  Lin. ,  di«  kleine  inula  pulicaria,  di«  dritte  mittler« 
inula  tpiraetfotia  L,  Vergi.  Plmii  8s .  9»  it.  so.  «Tbsjocr.  4, 
35.  7.lö8-  wo  *,,;,<  com».  »Mht;  davon 

A'o»vCr,'*  iti  ryts-,  ittrör,  Nieandri  Th«r.  615. 

—  f/rns,  »ÄOf,  Geopon.  3,  jo.  W«iu  mit  xc.*?«  berei  t. 
A'ofr«;«»,  (Kexes),  ieh  ermdde,  lasse  nach,  böre  a«f,  arrasoc 

itöttaot,  Hetodoti  7,  19a 
A'oTroao»,  t.  kÖt««v. 
Äoerarifw,  (»snaas»),  «tofsen, 

>««"s"'fi  a.  rastevetreirieTe«; 
1  — Tsnstjais»,    ro',   Instrutnent  zum  Stöfs«-  Schlagen - 

Blincn-  äSentofsen. 

—  w«»ev,  r«,  (xearT»),  a.  a.  d.  vorh.  bey  Aescbyl.  Cbce. 
j(6o.  ».  r.  a.  ae'sac,  Schwert,  -Mesaar. 

-I«)"«'  *e»  sld*««!?**««»*!  at,  Pauli  Aeg.  5,  6t. ,  «in  Werk- 
zeug «um  Schneiden  a.  Operiren,  rtrwuircr,  o.  78. 

—  rroit,  ij,  (xsfirr«»;,  Theopbr.  h.  pl.  1,  5. 
be*chnittrn  -  gatatat  wird,  «mauaexxti 
Heayoh. 

— STtt«!  Aor.  8.  von  xettroi. 

—  <rf sex,  mirrator,  nnd  xoVeov,  tu,  (m-'ir,.,\  du  Stück  , 
St.;  ix,    In  Alcipbr.  3.  Ep.  7.  »uht  ««leas«**;  sw.  Bed. 


»OKttt^U. 


fsan,  schlafen  ;  davon 
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«ICiTM«  t 

•  sr  «  •  c  o  •* 


r«  re>'«,     i»:*Topa?,  fwnctmt.  Au  Kl  «gen  mir  Schlagen 
an  «tu*  Bni$e  verbunden,  wie  »aumos,  Anal,  je 

(«•«««.),  Meüicl,  Lttciani  Sorna.  «5.  Dsotcor. 

1 ,  55.    S.  if  novit. 

—  «  '  1' ,  (Ki>>rr«),  dat  Schneiden ,  IIjumi,  Stofien;  auch  l.  t. 
a.  «öwiaf  man  führt  auch  an»  Strabo  dio  Bedeutung  «tue» 
•teilen  One»  an  ,    aber  datclbtt  10.  p.  694.  «tiu  richtiger 

v.  a.  ',<■  .  . 

ri*,  («>:»»«),  *io  wildet  Gemfitkraut,  Heiyefa. 
i«,  o,  Theophr.  h.  pL  5,  1.  f. Im  et.  Uu^tüu 
Koni»,  V.  ••  ?•  »•  HetycL.  welcher  auch  ««•raooi' 

4.  jWfMH»  ««Vau. 
*.»««(«,».».•.  UMtlT«,  Fongini  deSubl.  42,  «. 
Aoiriopii«,  «,  »Vi  («0*1«'*),  ermüdend,  Mutot.  prohl.  5.  und  J 
Theophr.  fregin.  «ag.  465.1    dafür  Im  Kicjtt.  Aiiasl.  3,  7. 

«OTt-pof .  M 

—  «Iti;*,  ö,  für  Todfrngiiber,  veipillo;  rweif. 

 (x.Tot),  ich  ermüde,  hin  milde-  Überdrüssig-  talt- 

entkrättet;  hoto  luf ;  urxiii  £"»• ,  Asclepiadis  Epigr,  8» 

XtwiZm,  11 1  ■"■  '  ";  1111 ;-'  »cbmaute  in  der  «oiri«  uo.  2.  Athe- 
naei  p.  138-       rou  °>  Windbeuteln,  lügen. 

JCetitt  »}»  .«Tr«),  Dolch,  Sthwerd,  Messer  ruro  Schlachten 
-  dt«  Kocht.  Mm  /HffjaUM,  Em.  Cycl.  240.  daa  Opfeiiueiier, 
Electmo  837.  MrrpoJoH.,  NicandriTher.  78°«  "voru  Strxbcl  des 
Scorpion;  a)  bey  den  Larcdäm.  war  «»sit  eine  besondere 
Mahlzeit,  Welche  man' den  Fremden  vorteilte  und  an  gewit- 
teil  Fetten  gib;  davon  «ovrifti»- ,  tolche  Mahlzeit  halten  und 
tokhet  Fett  ieyeru,  Ath*».»»i  4.  p.  158.  n.  139- 

A'öiric,  ö,  (»ojttw,  woton  di^om;  *  et ) ,  Eurip.  Hee.  130..  und 
Fyciphr.  «in  Sprecher,  Schwätzer,  littiger  Redner;  wovon 
violl.  kcti>ü,  ifn'ifofuin  Hcsyob.  bat  auch  *öntt  für  ögriOto* 
(eine  Au  von  kleinen  Vögeln}  angcmcikt. 

to-rtmS^t,  ü,  t),  ».  v.  a.  «itu^j,  Hippoer. 

Ac-rot,  »,  (»•"»)■  «.  «oirituc,  dat  Schlapcn,  Torr,  an 

di*  i'.iuü  in  'J'iiiunt;keit,  Acichyli  Choe.  ai.  So  Inten  auch 
einif;  il  i44,  5LV  I<>1<>*  oder  •cor»»'  11.  yder.  Ermüdung, 
Mattigkeit;  riion  16,  15.  vom  spinnenden  Acbitlet,  ftgl  iti*<J 
•ntigOino-bi  »Cnov  Kjti'i  wo  xntlre  nogev  letcn;  davon 

Konow,  tu,  durch  Arbeit  abmatten-  einluden,  Dto  Or.  11. 
p.  344.  >{>.  p.  476-  Flutar.  7.  p.  242.  Arteraid.  1 ,  76.  Baira- 
chom.  ictt- 

Koiiaa,  tö,  t.  v.  a.  n«'-nr« ,  derBuehtube  n;  auch  ein  Zahl- 
reichen von  90 ;  dem  lateinischen  C?  ihidich.  Quiuctil.  Intt 
i,  4,  9.  {),  tmhtt  limilit  effectu  specirifue ,  n/11  fti^J  paulum 
a  nof.rit  obliquatur ,  livp-pa  apud  Oraecot  nunc  tairtum  in 
numero  wavet,  ut  uostrarum  ultima  X,  <fua  tarnen  earere  po- 
tkiOUUt  ti  tum  quaetiisemus.  Schol.  Arift0pb.Nub.s3.  dav. 
ata^rnari'««,  ö,  (,'nnt),  Ariitoph.  Nub.  23.  und  HnMifM 
bey  Lacian,  ein  Pferd,  weichet  den  Buchttaben  *  oder  Coppa 
cum  Zeichen  eingebrannt  hat ;  wie  voyiodpoc  dat  Sigma  hat. 
Von  der  Gettalt  det  Koppa  auf  Münien  handelt  MLiiochi  ad 
Tabul.  Uerscl.  p.  isa.    S.  auch  unter  «  xu  Anfange. 

Jtotrpaymy*'«',  »J,  Mitt  fahren,  Arittoph.  L> ».  i>74->  v« 

—  »y  wj  ö  t,  <5 ,  Mist  fahrend  oder  fahrend. 
£«*e«*«t',  td,  ixe» efi^ntom ,  der  Stuhlgang,  Hippoer.  und 

Arctaeut. 
Ko  n  g  i  m.    8.  non-pi'«». 
A'öirptioc.    S.  nÖTfio*. 

Act  i;  ü,  Odyrt.  17,  «99.  xlptvot  Moirg^oomt ,  t.  v.  a.  «o- 
irptr'w  ti.  Kojrpi'f«,  ich  dänga  mit  Mitt,  wo  Wolf  aong/oanr- 
%:(  geschrieben  hat 

—  rr  4. 1  n  , 


der  MiMhaufen;  der  Mitt,  bey  den  r.xx.  Aber 
ra,  1.  ▼.  a.      >,,■«<■    Plutarch  fahrt  aut  Heraelitut 
'wir  i»ßlf)tittget,  und  er  felbtt  Pompeji  48  bat 


an  v/xi/c  *«t. 

ttongiiu*  »('(finr.  Uoeh  tuht  in  Situonidis  fr.  2,  6. 

o«»  npf.wr,v. 

—  wgint,  ei,  (*övget),  bey  den  Spätem  niedrige  Pouenrcif«er. 
Diö  verbindet  auxgiat  nro«  »al  ;f -fit.  •«,..•„,',.    Uej  Sucton. 
Tiber.  61.  Claud.  8.  sieht  copreae,    Isidora  Glotaa  hat  Sem- 
rul»,  qui  incopriet. 
-»?'t«i  ich  mitte,  Theophr. 

-rd.««i,,  ^.  dv  ,und  »rot,  mietig,  Äreckig,   .um  Mitt- 


Kuirgtct  t  1*  •  <•»'.  rnittig,  dreckig;  2)  gering,  v^raelte».  nie- 
drig, te  >■  -rpie^  t.  v.  a.  ««-rpoc.  Rey  Arittoph  Eo.  399  h>t 
Brunck  —  ip»i«i  en-^'p  tt.  —  >rpi»c  getchrieben,  SAheifskerl.  Bal- 
de Formen  hat  Theophr.  c.  pL  ... 

— «fit«,  i,  i—^rgiZ*'";,  »•  — *gt«fiii»  i,  it%  Mitten. 

—  it(i*^<i  e,  tit  (— Tgis),  dreckig,  m i *tir\  j Mt  1  ."TT  JMc 

—  «p.»'».,  J,  dav  L>rockkalerj  doch  nennt  Hippoer.  «uiraet 
an.Tpiurr«  Rewitte  Wjinct  de  tiipcrfoec  o.  »o.,  welche  er 
alt  Aeumitte-I  mit  der  W'e.iftibiU:hr«up«  gtbxaucht.  . 

A  e»p  oßolt7ov,  ri,  (ßiUv),  a.  v.  a.  »^*t»,t-4»«i 

—  /   x  .■;»!  ^rJ,  (<'ti»iiaj),  Mitthaufcn,  Kloake,  tut«%#r-<Vt 

—  d.uior,  m,  (riV.-.Mi).  Mittarttt«,  Geopon. 

—  i.oyii»,  (U/u),  ich  timmle  Mitt  -Dung. 

—  /..Ivo«,  J,  17,  der  Mist  tammlet,  2). drecktgor-  geui^r 
M-üscl»;  nicdrtger-Meaucb.i Arittoph.  Ve»  -  lt84-  5'  t.  v.  a. 
tten-p/aw*.  ILvpQtr.  in  «crrWtMt.vei bindet  ari.-  ri/i'Jwc  u>  • 
vpMu»-  «ai  M7f/.»/isir.  Ca  taub.  tdStiec  Tiber.  61. 

Kirtgot,  1] ,  Koth  ,  k)reck,  Mitt,  iatwutl  Meesehen  ud 
Vieli;  zur  iV.ktltaciiafl. gebraucht,  Dong,  Dünger;  a)  der 
Ochaensiall,  IL  iß,  $75.  Odye»,  >o,  411.  wo  cijxc  i  der  Ver- 
schlag der  Kalber  im  •■der«  »cUuebcn  cum  Unterschiede 
—  srpet;  8)  t.  v.  a.  xofic.  Staub  und  Sehmuu,  11.  22«  414, 

—  jr  c  0  o  1  (.  7,  ,-»} .  dtt  Mitten,  irapsaet^apirtc,  Hesyeh. 

—  >rp  Cfiay/o  ,  Mist-  Koth  freuen,  Suidat  1.  p.  449-  ' 

—  ■tT(.o»-u(  »'*>,  «7,  ich  trage  Mist,  an.  d.  Accut.  Arittoph.  Eqa. 
i-yj.  mit  Drccko  werfen. 

—  ■tg^nfögot,  o,  mitttragend,  «dycror,  Korb  tarn  Miit- 
tm<;fn.  • 

—  »{•Je*,  <«,  t.  v.  a  trti'Ja»,  misten,  Euttath. 

—  irp  <J#i7C  eut,  £,  t',  t  v.  a.  — jrpio5d»j<,  mistartig,  mittig. 
-rpcii1,  o,  di-r  Misthaufen,  Mittstitte,  Abtritt. 

—  -iguvtjs,  or,  i,  (anopai),  der  den  Miat  gekauft- gepachtet 
hat.  f  -        ^  . 

—  Tt  giävt  ft  ot,  d,  r;,       t      ,  der  vom  Dreck  den  Namen  bat. 

—  «eeio»«,  ij,  ( — lgöto),  dat  Misten,  Theophr.  b.  pL  »,  g,; 
r  «»wpoeit  c  pL'  3,  24.  verwandelte  »dum  Suph.  in  ■*- 


ab« 


1 


«4.  p*g.  648- 


naMt 

Aovrr  «pit n  .  to,  Dimtn.  v.  — vif. 

—  riji  »?,  ( — T«u),   bey  Hcsych. 
Scijniitlaiich,  pofiurn  seclile, 

—  rij,  1],  und  — roi-,  rö,  eine  Art  von  Knehen,  aus  getroffenen 
Materaalicai  gemacht;  >totrr,'t  nln'xK,  Strato  F-j».  54.  Athenaei 
p.  649.  »•  '•  daher  auch  i-.-.vits«  Arjvneyen  in  Form  von  Ka- 
chen  aut  gewissen  gestnlsenen  Dingen  bereitet,  wie  ireoc&^tt 
u.  ntgauvl  Kon  Tai,  aus  Se«»ai  111  d  Wcizm  bereitet,  wie  W.n- 
zipsn,  Mortel'.en,  nruttkucLen  u.  dergL  copte  ühodta  bey 
Matti.lii;  von  «o^rd,-. 

A'eTTToTAaxorc,  »t'rroc,  «,  Aiheniei  p.647- f-,  eine  Art  Kuchen. 
X  OTT  rät,  1},  oV,  getchlagen,  gettoften  }    «er schlagen,  ztrito« 
fsen ;  von 

A'ÖJrr«,  ich  ichneidc,  (pake*.  zerK.hiieide,  Ichneida  tb, 
tchneidc  ein,  ypöuua  xt*6<f9ni,  M«!esger;  verwunde, 
tchlacbce,  Xenoj>h.  Äunb.  -,  1,  t;.  schl.ee,  ttofte,  erniade 
durch»  Stohren.  OJyss.  g.  5.  >:*Vrt  Stopovf,  »u  Vieri  1, 
tchiniedete  Ba'nce-  iessclr.  »turn*  gt),.aot,  wie  proniiu!?r> 
contumrliit,  tchmlhen.  tttmuw  <\'j<^i«,  Baame  unibsutnt 
der  Adler  bry  Homer  hackt  den  Drechen,  «o'./  e  j  «ip  uiVer.  So 
werden  die  Schifte  tliin.li  '1-  tpioioy ,  rottram,  verwundet, 
angebohrt,  aeVrorr«« ;  für  schlagen,  Ssttt  o"  a'ai;!  «dpi;  *tkq- 
wi"C  Ferner  röj<;>  mjrrft»',  imitt  iiiiirirjirrir.  Dcr»,»orl  jsii 
n'iTtrur,  an  die  Etde  schS.^gen-  werten;  flberh.  vrnebren, 
verttümmeln,  qgtrt,~r  kh-i  tiui/o;,  Aetchvli  Ag.  476.  — rurr»,» 
fti'gctv,  peftetfre  Jorri t  -u  di<» 'l  uüre  klopfen.  -~«h>'  r»«»- 
oua,  Geld- Münze  tchlagen,  p  -rentere  nuvias ;  davon  «asi^a, 
der  Schlag,  xoiric  ii  '  .  <  1  ,•,  oj  tihmied- -te  Fosteln.  «liftn-, 
tumitre,  vveicli-  klein  tclit.i;;  11  r  Jniier  raet^ipli.  — r»«r  «'pairi;- 
^oeii-,  obtundere  intrrrupntioitiOut ,  mit  Fragen  plafitn  und 
erm.iden;  7rrn-oe  röt-  aioVar»»'  "«"Ii,  dat  r"fesd  ttofst  deo 
Reiter  und  ermüdet  iha ;'  d*beT  «oVof,  di«  Müdigkeit,  Er. 
mittung.  e'rot  «o'jrrtro/,  xinn/ipira  oorrfi«,  dat  Getreide  ver- 
ditbt,  wird  wn.-mfrtftig;  in  Medio,  xösrriMtat,  dat  latain. 
pt»n-o,  ich  tehhge  mich  vor  Betröbnifa  an  die  B 
1    ich  betraure,  m,  d.  Accut.  1 


wie  plaiigfre 
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wtrit.  Im 

wie  lit.  prattidi, 
XoxüSit,  »et,  i,  r*,<«e'*ret),  ermüdend,  mühselig;  ffafi  mal 

m.,  AUxi»  Alhesaei  p.  isa.  f. 
JreVetoac,  aj,  (»ew'u,),  Erc»iid*tng,  Ermattung. 
Xo^-anttoi,  n'a,  hov,  vom  Raben,  rnbeuihnlicli. 

—  «ai'eam.i,  bey  I f««ych.  el«  Erklärung  von  motaxTu.  : 
*-■».'»,  /•»*»  o,  «ine  Fticbart,  Heayeh.  viell.  derulbe  mit  «o- 

*-»int,  01  ,  o,  rabenanig;  xe^etö;,  Rabetidohle,  Atiitot.  h.  a. 

9,  i«.  mit  rotliem  Schnk&tl. 
»»rilttr,  t»,  Diruin.  von  xopaxiVoc,  Athen»  »i  pag.  309.«. 

—  nv  ok,  «V17,  tva¥m  (xAual),  vom  Raben;  rabenlhnlich,  raben- 
>i  v.  ■  7.  Anectl.  Cekkeii  p.  104- 

—  utvof,  e»  eine  An  vtm  Meer-  auch  FIiu*  R> ,  wakrich. 
I  toxi  der  Schwaigen  f'urbe  de«  Raben  \MoQt*£)  genannt,  acaa- 
„a«Voa>  II  n.«i  -  r\.;,  Zopyrnt  Oilbaili  p.  353.  Matthari,  der 

tin£«al*ene  x.  tu»  dem  »ehwai/en  Meere.  Armoph.  Ly».  560. 
— n*ev,  To,  und  «e(w>xi<7*»f,  v.  Dim.  TOn  2)  Ki>(>äa»a*, 

«ine  PJLnae,  Rabrnkrauf,  wie  Itgixuv,  Arjuot.  Mirab.  c.  ß7- 

—  «oft  4''«,  tot,  i,  13,  eomr.  »Of-erx«^,  rabenartig. 
Ko(.r>>./  1  w»,  roth  wie  Kor»!l«u  aeyn;  von 

A'of«  iii  «f,  xwfnlmv,  ro.  KorsiU-n,  *-or»r.!  L  die  rothe  Ko- 
ralle.   Heayeh.  bat  die  fiicilise.'ie  Form  abcoUior,  und  x»(>«A- 
litt,  0!,  d  ejenigen,  welcLe  die  Korallen  fischten  «.  lainmle- 
ten.    L>>e  Alten  gaben  et  dir  eine  Meerp.linze  aua,  w<-\> 
in  "dir  Luft  eibane,  Ovidü  Meiam.  4,  749.  i£,  416.  Pliuu 

'  5?»  4-  '!t  eigentl.  der  pflantenübntiche  und  »tem  artige  oder 
kornartige  Sammelplate  von  den  Wohnungen  mehrerer  Ar- 
ten von  Meerpolypen,  eine  »ogenannto  Thierpflanae. 

—  litnlaar\g,  er,  o,  der  in  Korallen  Bilder  macht  ,  In- 
schrift in  Dorvtllii  Sicula  p.  569. 

JCe'(>«'f,  »»Ii  0,  Rabe:  2)  ein«' Art  von  Fitchon 5  Ob  etil,  ein 
FLken  ,  def{,>.  bey  Helsgernngen ,  Vinuv.  «0,  19.  und  Ma- 
tbem.  reu.  p.  |T  Polyb.  1,  29.  euch  die  krumme  Spitze  am 
Schnabel  de»  Haurhehn» ,  Hetyeh.  der  Thüifclopfrr,  reür  na— 
ttvoi  m.  ,  Anal.  Lueiant  3.  p.  rf.  x-'aama  Sträkartov  imxtiut- 
»•  .-,  eine  Art  von  Haheiaen,  wie  «re/tnr;  doch  bezweifelt 
Hemiterri.  dieLeiatt.  «itayt  tit  xö\M*at,  L.h  aam  Henker  oder 
an  deu  Galgen,  dafs  dich  die  Haben  ficaaen.    warra  rad*  »V 

■Mi'iiim 

eineriey  l 

■y.  von  xeon'v,  M*«e>e?#i  gekrümmt,  von  dem  krummen 
Schn»V>e-r.  S.  in  jfopJ». 
X«(ia£e'f,  o',  eine  nnbr«timmte  Art  von  Fitchen,  Xcno- 
era".  c,  ja.  rr>t..  fi'1  rpf.ni'oVi  r, ,  or ,  rabtnaiti^,  rabetifarbie ; 
k>cv  Sf^bo  1-2.  p.  aVi-  Sieb.  n't  rtjv  xioniit*  te°m*t  nach  Sal- 
tnaen  .Muthmarsung,  fflr  da*  veiderbte  xe^oitV.  Data  e» 
tebwart  bedeuten  »oll,  »ieht  man  aua  Vitruvit  coiaoino  co- 
lore  8,  *,  14» 

Jtgfx'mri',  ro,  Anal,  dal  MJdeLeu,  die  Pupp«,Dtmin.  von 

«c'p»  ;  t'avcn 

—  0 1  <  ■  &  t;  < ,  tot,  », 
iiteh,  Pitt«. 

A"o(  bttw,  [aifmP  ,  ich  bitre  «natifbörlioU  -nngeitum,  laiae 
mich  nicLt  »bweisee,  Suida«  und  Heayeh. ,  welcher  auch  »e- 
(ämtr  dn»ch  miifomi  toitai  et  klart. 

K  0  Q  i  ami  Ct«,  den  Trn?  xt^  .'n*  tanxen. 

—  Mino»,  »;',  eV,  Inr  den  x.'p(Vt;  psssend,  daru  gehOrig;  »V- 
^•'c  heifit  d<r  rp/>rf7<r,  j4nVot.  tbetr>r.  5/. 

c,       i-tam  Ji'j),  d  a  Tänzen  eine»  wtffaf,  ein  KIUM- 
»tindip er  TMta,  I  »cMOMIl.  Olynth.    Hetyelüu»  hat  auch  «00- 
«*«*i'o.t*«ro  in  ».i:.ii««Micr  nn-»Jtie»kt. 
MJtim£,  >  *j<.  ö,*in  plumen  und  unanatiudlcer  T.-.nr,  den 
nur  tr.inkeno  um!  tirp«iit;e:r  Leute  tat 
6,  l.  Mgenih  ein  k  •muchtr  Tanz, 
Srho).  Aihrnaci  14.  p.  239.  Schw. 

—  9iytian,  1».    S.  exoptVi >,u*. 

—  Svp'al  ).iü  3ts  lttt»r,  Luciar-i  Tra;op.  22«.  wird  ftrr  mop9tr- 
XuJoU.  iS.  i.  pafittim  sohuit ,  j>.Tvi<'-'M'iUim  ,  Estlich,  ange- 
nommen t  voii  S<l.0.irj  und  xci^i,  rt,  fiuucti;  ew. 

»•,  die  Keule,  Pra-el;    2)  ßiattJth.i  B«ttU,  tuter. 


78i 

4*5- 


KOPI2 


«  k«)  #V  <rt>oV«i.  Theogni»  833.  Da»  lat.  corrar  hat 
Urjprnng  »on  möoot,  «»pVj;  »o  wie  rcrn."x  mit  »,ptv- 


dat«  gebort  -Üm  -ihr  gleicht,  kin- 


tatiz:en,  Theoal  r.  Char. 
Arütof  h.  Nub.  54o. 


tu •»!<>-.  Simomdc»  Anec.l.  BekWi  p.  105.1,  3)  eine  BedeeVinr 
dct  Hopf»  oder  Bind-,  bey  den  Cyptlern,  Crenn  Suidae  in 
rildftor  und  9 a<uöltov(  4)  ein  junger  Tbiinfi*eh  oder  eine  ei- 
gene hieine  Art,  Ariatot.  h.  a.  o.  Suabo  12.  p.  90.  Sieb., 
welcher  *.  1».  »7,  anMtrmen  nennt. 
KovilXvt,  J,  auch  amaJ^Hat,  eJiie\Va»»er«idQoh*e,  Ariatot.  h. 
a.  11.  Atheoaei  7.  p.  »*>  Soliw.,  wo  Mich  c  -■<<-,-.  \ ;,  - 

meni'is  von  einem   ttn  bei  türmt  len   Watlcrlliiere  angefahrt 
wird;  d  )ch  »teilt  im  Vene  »oltui  «r,f  w 
liv  »und. 


ton. 

ehen  ;  2)  tron 
von  »öpi;,  *««<^>  der 


K.  o«,  i,  («»ptfi  e).  d«r  Vogel,  (TaetUomot  lonit  genaanc, 


A'optat,  »tau  »ö?t~,  mn^foti,  \on  x,.(  .'.■>,  xeo/evw, 
Koiftia,  rj,  {xo(>/u),  das  Kehren,  Putten,  Rcinma 

xo(j/cu,  ich  »üt'.ige,  die  S.ittigti: 

Zustand  dot  Madchcna ,  Juti{ 

An.ileeta  3.  p.  76  110.  i6> 
Aaatui,  wa»  d.  Mjdchcn -  d.  Jtinr;f''r  geliftriij  i ■  t  - lukoramt ; 

»«  A'rf, To,  dji  Feir  der  Pro»<;rjii»i/i,  du-  Möi :v  hiefi. 
A'o()<.»i<ii,  «»um«  und  xo(,j,jx«,  Nicaudtr,  ».  v.  a.  *W», 

«nigtn;  davon  ' 
Aiftorot,  tj,  ar,  ge«ättiget;  «n  eitrigen,  »üttlkh. 
A'opai.ua,   To*,  ^unglerscbvfr,  Jiiiigferaund,  Ear.  Ale.  313. 

nnpöirttn  »aptCumzix  h'tiv  ik  tov  öt,1(,ot. 
Kout  !■  0  m  01,  (xö(n;  ,  ich  bin  -  lebe  aU  Jungfer,  Eur.  Ale,  314. 

wo  xi>|.e.  Oy »teht. 
A«f(«i,«i.(,/i'l»ui,  f.  .0»,  t;»~i«,  (rji'poc),  1.  ▼.  a.  die  abgeleiteten 

atefi  ••»>*«>  und  xopid-ra»,  sättigen;  pul.  gcsältiget  »eyn ,  mexo- 

(>ji'ra  Trd'i*:,  Ody»».  lg,  371.    Vo<i  der  einen  Foim  hat  Ni- 

cioder  tto;  <'oi;  ni;d  ««  /»it»;    »har  A!«.r..  360.  jßS.  578-  »w*/- 

oxoii;  m  it.  dat.  «o^v"  dvuor  mopfeuatr,  Apollon.  3,  897. 
A'of/M,  puixeu,  reinigen,  fegen,  kehren;  pmeen,  ichmUeken. 

S.  xJ(  ji  nach. 

tfiftj,  r] ,  das  Mädchen,  die  Jungfrau;  2)  voriugl.  Proier- 
pina;  3)  eino  Pu(>pe  von  Wach»,  Thon  u.  dergL  4)  die 
Pupille,  Siehe  im  Ati^e,  wie  jtnjta,  jtuptJa,  jrmpHla;  5}  taia» 
ger  Aerme',  X  .•  •.  Hellen.  2,  1 ,  6. 

Köffij  Op  or,  to\  der  Baten;  von  KO(<*e>)  wovon  auch  mi°iaa, 
Tp,  da»  Kehricht,  der  Au>«Mnf. 

Xjf  Tjt,  r,rvt,  ö,  1.  t.  \.  A'oi';(^e,  in  fJer  Kreteniiichen IniCTiptio 

Giuteii  p.  505.  OUXVUt  Toi  Adf  rjTKt .  xc  r        ü  f  rf    Ka  i  TO?  ÄVP— 

ßat  tnt,  lt.  Aid rp» rat«. 
Z  »(<&!).<>',  i,  (x»(  " 
llc^ych. 

—  di  r»,  und  mopdiut,  (mfmm,  mty-  wie  von  yepA»,  <fvfa), 
sammlen,  liaufen,  bey  Homer  und  Heiioü.  erheben,  wi« 
magiooo.  Nieandri  Ther.  r\lH,  u7tot  mof»! *%<■,■■  Heaiodi  theog. 
8^2.  7,dt  mifZxxkV  U»  ftl.ot.    Apollon.  8,  322.  eUeW  *r»-e- 

«ai  l'Suio. 

—  v>i  C,  101,  1;,  I.  v.  .-.  »  ,'.  •  ;,  und  bedeutet  einen  Haufen  und 
«ine  Eihuh'ing  1  davon  bey  Theocr.  10,  47.  nüi/ifiot  ä  roftä, 
die  ab);eichniiteuen  und  auf  einer  Reihe  nach  der  Seite  de» 

*8chniu»  zu  liegenden  Bündel  von  Aehren,    tu  aar'  «lifo*  * 
li^uat*  nach  Heayeh.,  welche*  auch  dia  Fotna  au«tfiA» 
hat.  "  .    ,         ,  .  •'. 

Ä      tu  r  i->v,  und  ajaa/iaaai< .  rj,  COnariaranmj 
und  -siiiieii,  toriai  atram  i«t.'t'aa» LanuaeL 

h  v  v  •     to,  Ditnin.  von  nä^'h 

A'gfiCofiai,  ».  T.  a.  i;roxo^.;»/4a»,  Phryniebu»  Bekaerip.  47. 
wclttier  a>ich  «vl^tout»,  1.  v.  a.  tToxJfibua,  anmerkt;  die  an- 
dern Bedoutungcn  i.  aorfiCw.  # 

J^pixio«,  a,  ei,  rweif.  boy  P  >llux,  »Jatt 

KoQtmat,  »;,  »*••,  Adr.  —  au«,  dem  .*WiJclj«n  gahnrig;  wie  ein 
Madchen  zart,  aarilioh.    tiiuxitioSat  —xtSt,  Alciphr.  5,  t. 

Korinthischer  Aibett 
oder  F.ra,  wie       .-üc. .  11.  1.  w. ,  Atbenaei  p.  105.  c  5 -d.d. 
Küftar,  so,  Dinaid.  von  xi^rj;  a.)  Korüntlxr,  3)  ra' A'e^aat, 

voilt.  iion,  da)  Feit  der  Pioierpitta,  StJTabo  1.  p.  261.  H. 
ati>cae,  o.  die  Wanee;  3)  eine  Art  von  Joli.iunia!\rantt  Oiose^ 
3,  171.  Pliniu»  26-  e>  54-  nach  Spreng«!  Hiit.  rci  herb.  p.  »6a. 
.  Coria  Mompalianlil  Linnaei.    Fflr  m'r^tt,  7,  führt  man  Ari- 
atot. b.  a.  5,  31.  an,  aber  die  H.indacltr.  haben  01  *C?*tt,  wie 
■bey  Ariaiopbane».    Nur  Geopoti.  13,  14.  habau  Tefa%e'a>aa«. 
Kofivmt],  »J,  und  aosa'aaae»',  ve,  Dirnin.  von  «.»V?- 
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,. ,  .  ••",«•       •••  '•'  •  *   -  -  - ■  ■  - !'r'  •  L' :! 

Puppe- dem  Koriander  ähnlich. 

a  Sprichwort  «V  ^<ft«yo*t,  Hephaeauo  p.  36. 

wölinlieheo  ^t«r<'»'  — y?»  '•«»«  — W«i  **  bohle  Oeio,c 
in  Baoebe  and  in  den  Därmen  von  Memchen  und  V  ieh. 
6  ßovßot}v&»-  *o<t*oe<ycl  «V  eorv,  Aeachyli  Theb.  347-  ©e- 
lote,  Linn.  »««0«  — 7p£*  *al  «AeVe*  t  ijr  yoor.-V»  cos-  »vvnm- 
paoot,  LuoUni  9.  p.  »4o. 

'.«aC«'  »•  T.<"«t'«iT«Mipuü;a»,  neiychVin  Klötite  oder  Schei- 
te »ei  hauen  und  zertbeilen,  vlq  «bpateefoiea  xaiä  u»'p5»  F 


— la'c«!  »^  T.      «iTBMpuüira»,  T  • 
t0Zet bauen  und  zertbeiler 
ny,ii  Hei.  Epitome  äo,  6. 
—pr,8ov,  Adr.  (*«W»e<),  wu  ein  Klotz,  Hehodon  Acthiop. 


FW,  , 

—       e,  (M<e<u;. 

Stürk  »u»  dem  Summe 


ein  Stück 


Summ,  ein  Klotz,  oder  ein 
Scheit,  Eur.  Hee.  570. 


Geopon.  9.  n.  8-    «7i»V«w« »«  «f»  »«£«<"« 

,M/fe*«»;  Erne.ti  mit  »ndetn  will  .«.<■  der  »et 


leolischen  Fotm 


L«><  dee  lat.  corpui  ltrunca*  corporis)  ebl 

XtLoitl»*,  Beyw.  de»  Herkuiee;  von 

o*ot,  ••.  gewöhnlicher  irapfof,  eine 
•>•*#**•  *>  *?•    ^'  oifii. 

Ko  vi  ouior,  re.  («öp>?.  xoouo«),  Midchenputz  oder  Spul- 
werh;  ein  »pAtere»  Wort,  wovon  Ruhnken  ed  Tiraieum  p. 
166.  He»ychiu»  in  mW»flä  u.  Anecd.  Bthk.  1.  p.  102. 

—  «er«c,  •,  an  «»»exöree,  Dio  C«»«.  > 

 wjla>or,  »i  7»  (»l««ee»),  ion»t  xoponlaVrg»,  t.  in  «irf»TW- 

do»,  der  Puppen  »u»  Thon  oder  Wach»  bildet;  (ucnrtp  er  si'ne 
<J>.«»<W  »a^u<t><7  «äleft  xopeirAa.'W,  Iiocr.  Juliani  C»e».  »7.  not. 

jr.'.cof,  e,  aecieiar,  dl«  Sättigung,  da»  Sattaeyn,  und  der  dar. 
aut  folgende  Ekel  -  Uebermuth  •  Muthwilltu  -  810U.  if  17- 
«o»™  xo»  aiope*.  Hippoer.  veL  medic.  26.  für  iVp»»  Finden 
Ol  a,  173.  In  Cl.andleri  Inacr.  Auie,  P.  38-  I»  80.  «öee«,  ein 
Mchiiehtont»eh.e  Wort  von  zw.  Bed.  . 

Xjncc,  e,  der  Knabe,  da»  Kind,  der  Sohn;  toniach  xerpoe, 
bey  Homer  It.  9,  g'i.  eind  xorpo«  auch  gemeino  Soldaten,  Bur 
•che;  wjL  >i 

R6U  hJ  u  »t«'' 


s8,  »96-;  au  Lacedacmon  x '(  o»  die  isrnttt. 
150.  151.  a)  ein  junger  Trieb  -Z*reig 
i4>  oder  Pflanze,  xJpoc«  nltxTat'i  äaomi- 
«»««  fit'(>p7»,ri,  Stratli»  Eiya.  M.  in  xofe&i).*}-  S.  auch  ate- 
e<e«;  3  )  der  Beten ;  4)  ein'Maafa  von  41  medimni». 
Kiivn  und  uöeoq,  doriech  xa^pa,  ;;,  eigentlich  der  Schlaf ;  i'-r! 
xJp'^nf  ««/••»•,  ««'t  a*a»rf»»',  hinter  die  Ohren  »ehiageo,  wo 
man  ee  auch  gewohnlioh  durch  dtn  Backen  erklärt.  S.  xoY- 
iilvt  no.  %.i  s)  Haar;  5)  der  ganze  Kopf;  von  «t/pe>,  woau 
die  Bedeutung  S.  paftt;  Nicandei  Alex.  414.  bat  auch  x<Jpoto, 
xöpeiw,  rel,  »t.  «opoa*.  die  Köpfe.  Bey  Vüruriue  4,  6.  Ilt 
cuna  an  dem  Gcainiie  über  defiTharen  der  Tempel  ein  Tbeil, 
der  die  Stelle  der  Binde,  taenia,  vertritt,  S.  not. 
A'Jpeeov,  t  j,  tt.  nofaüeft  »o'i  a.  xüpc, ,  Kirandri  Ale 

xiph.  414.   iSS-     Soll    wohl   atopete»'  heilten.     S.  xailivv 


i  clpoi,  c,  01',  v,  der  »ich  die  Haare  abtehneidet,  Athenaeua  13. 

—«»(»»•,  x£,  {'iocrX  bey  Theophr.  h.  pl.  4,  «o.  Diodor.  1,  10. 
«lie  Wturiel  der  Wa»»erpfl«nro  Lotui,  bey  Hetych.  *ope»'ire»r 
und  xop«»7ei-,  bey  Oiodor.  «•fwaor.  a 

—  eo«,  a>>  ich  »cheerej  davon  xopouirai'r  und  atopowr^,  0,  der 
Scheerer,  Baibier,  und  Kepeurjyt.te*',  *e* ,  die  Barbteraiube, 
Charon  Athonaai  p.  510.  ion.  a 

.i«tii,  ♦;.  ■'•>;  Lycopi.r.  aoi.  L  Le».  tc  >po«oi»fi;. 

K o  g  v pämtot,  ••  V.«.  xopvjtMrtinit.  • 
— /i avetaeate'f,  J,  die  Feier-  da»  Fett  dar  Korybanten.  S 
ßCoeipat-  •> 

—  (tiniio,  ü.  6.  Aopi'/rac.  Nach  Phniu»  »1,  57.  »«ct.  54 
a.      a.  mit  offenen  Augen  tchlafen. 

-w.<.r{Cv,  ich  weihe  in  den  Gotteidion«  der  Korybanieu 
ei»,  /uitro  inor*  Corybaatum,  Ariitoph.  V«»p.  »»9-    Bei  Pla- 


fOPTM 

to  Legg.  f.  f.  9*5.  wird  ein«  Art  den  Koryh.ndamn»  au  hei. 

len  beichriebeti. 
Koffflartutöt,  '}.  o'r,  korybantiech.  iii,.  i*'-'" 
-^«rittr,  ro',  Tempel  der  Korybanten. 

—  tatrmuet,  e,  die  Einweihung,  die  tut t ratio  atA  Art  der 

Korybanten.  .      •  >.'  .s'«t^fBt»»»»y" 

—  ß  arttvSq*,  e,  »7,  t.  T.  a.  ajopt/etyTtxe«. 

—  a  t  ,  ewref,  e,  ein  Priester  der  Ruea  oder  Cybele  in  Phry- 


Edog. 


gten,    die  den  G'ntctdienrt  mit  lärmender  Mus, k  und  be- 
waffneten Tanzen  iu  einer  wüthenden  Begeisterung  und  hef- 
tigen Rewegung  verrichteten;  daher  nopr^avr/alr ,  die»«  Ge- 
berden. Bewegungen  -   und  Begeisterung  nachmachen;  b*> 
geistert,  aufaer  »ich  »eyn;  reV  ii}t  woujrtuijt  mofi'ßarta,  atatt 
i r tr ot 01  aopov  .    Lu'  ian.  conscr.  Üttor.  g  i.  Eur.  Baecb.  tag. 
nennt  sie  rptxo'^i  'n,  mit  Rücksicht  auf  die  Etymologie.  S. 
Strabo  p.  7xü.  Ubvo  10. 
Aop «e*a«Ulf|  «i<ic,  1?,  a»pi*«i«;,  0',  die  S*hopflerche,  die 
Lerche  mit   dem  Kamme,   alauta  eriitata.  8. 
pby».  p  52.  Valrken.  ad  Ammon.  p.  tag.;  vom 
A"ep«>  Jtji««  und  uoiiiivht.    S.  in  xe(>d.'Zo«  nach. 
Aofdot,  6,  1.  v.  a.  —ialüs;  von  •top»«,  der  Hein». 
Aöpt'O,   »i ,  pituita,  eine  Erkaltung,  Schnupfen,  Katarrh, 
detien  Folgen  sich  am  Kopfe  vorz.  durch  den'  fiiefiendea 
Rots  acigeti,  und  eine  Abttumpfung  de*  G»T>icb»  und  G«. 
tebmack».  auch  meiit  der  inners  Siune  und  de»  Vemande» 
zur  Begleitung  haben;    daher  a)  metaph.  auch  Duamheit, 
Einfalt,  Mu^u  an  Einticht  durch  ae'pt£a  und  aoptviw  be- 
*  zeichnet  wird;  von  xopre,  dar  Kopf. 
AopvCäei,  ü,  x,  t  .     .  ich  habe  den  Schnupft  11;    3)  ich  bin 
einfaltig  -dumm.     S.  ttegtia:    daher  einen  klug  machen, 
a.Teati'rTft» ,  aebniusen,  emuttgtr»,  heifat;  Poly  b.  33.  f.  pe. 
braucht  es  eogar  von  ganzen  Stadien :  srötea»  jtiv  txe'ptv>t>  et 
itolut.    Aber  die  Form  xapv'Ct»  kommt  sonst  nirgends  vor. 
Aeptlfs»,  »■  v.  a.  fuW,  Hetych. ,  welcher  davon  daf  Sprich- 
wort it  tri"p  .K. iv.  ».  v.  ai  **  «fp  {a»V#tt»,  hat. 
Aopt^öi^,  K«c,  o,  und  sK>p.-#o/»Ao«,  ö,  bedeuten  bey  Homer 
einen  Kiieger  »it  einem  Helme  bewaffnet,  worauf  der  Fe- 
deibuich  »eh  bewegt  im  Gehen  oder  Streiten,  von  aopH 
aieocsf,  und  e«'J-U«f,  aliX«,  »ich  aehncll  bo wegen,  nuu 
ienes  IL  9»,  13a.  a,  8'6.;  einige  aobrieben  — «AUo*.  Heyno 
T.  VII.  p.  430. 
A'«(u'ffio»,  x£,  Oimin.  von  xopre. 

—  itet,  o,  eine  Art  rpo^etl  SolineekAnig,  vom  der  Kuppe,  mi- 


u£v,  mo(,  o*.   8.  in  «womoi- 


P't>  >!>  genannt,  Hesyeh.  wie  tobO'Hot- 
Ko  p  1'XOji  o  Ii*,  tj,  und 
u.  ».  w. 

XoQvlkiwv,  e,  ».  v.  a.  xo V.volatr. 

i\  ofvpß att  >j>  (atöpifi,  die  Schnur  am  Rand«  dee  Nettes,  ard 
d. ,  womit  man  et  wie  einen  Beutel  sutaammenziaht.  t>. 

—  (tupft),  »J,  s.  v.  a.  k  'v>         w.  tn.  n.  .m 

—  fpßi»9*t  K.  Dioacor.  a,  aso.  t.  y.  a.  «,eejf,  tottO-L  die 
Art,  welche  *oL>rtißiat,  o,  heirst,  weil  s.e  die  Früchte  tn  ei- 
nem Büschel  (uifftfißot)  «mammen tragt. 

—fvmfitilöt,  i,  ».  v.  a.  Hootpßiat,  Nicander  Athenaei  p.  6S3. 
S.  imflgd. 

Kiovpßat,  o,  (aopre,  xopvat),  drückt  die  Spitze,  daaj  

von  einem  Körpet  au» ;  daher  xäp.  ;>.n,,  l\not,  wie  rerttx, 
Spitze  ,  Aetch.  Per».  660.  lies  od.  7.  a<8--  ^io  Ja»  verwandte 
Mop rsi;.  Eben  ao  Stnifvpßat,  w.  m.  n.  ei  x'jt,„  t«,  von 
SchiHen,  II.  9,841.  der  gebogene  Iiiutenheil,  Eur.  Iph.  Aul.  45g. 
Aetchy  Ii  Per».  4a  o. ,  wo  e»  aplatiria  dberaatzt  wird;  vonilan- 
fleehttn  ,  »eovpßots  ävnSovpttei  ep'jtcü»»,  Iferaclidea  Ponticut 
Athenaei  18.  p.  403.  Schw.,  welches  der  Dichtet  Atiua  p.  451 
Schw.  arklirt:  goär«  i' t  ifäaltvt  a»  jtovoioit  ttl  it:»*',;, 
Xgi-atia*  3i  xopr'^o«  (Vtteiwr  r/rr.y«  mt.  Es  ist  aiau  «o:t.V« 
hier  a.  v.  a.  xp«J/fe*or,  und  die  rlrrs/tc  rpi«e>  d«-s  Tbucyd. 
werden  daraus  cikl.it.  Die  Frucht  de»  Ephcu,  Sjtantt  m~ 
xieT  xol  «»«»xäfosri  »ates.«,  Plutarchi  Q.  Symp.  3,  3,  Tlmiphr. 
h.  pl.  5>  »8-  S.  «ioee«  nach.  Die  Stelle  im  Theophr.  tür  üm> 
uipnor  niTtüv  o  piv  adpir  aal  nuaror  **>  es.nu..,(«orn  r«'r  »af 
2f>  f*"  "»f  «>r«p  «i*  aanTfW.ov  »n  xaioval  ko^u**,,  wro 

Piimus  xvpr^of  acheint  geleien  zu  haben  , 
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bat  dafür  nopvpfitjloi  geaast:  voMe'xt  rM  .  r/7»t  «»re*  xopt^fjj- 
itla  7i  ti»Bi<.  Alto  die  kugcldiehie  Traube  von  Beeren'  heifit 
eigentlich  uüyvu^ot  *tooov.  Coluroella  10.  257.  a.tgt  von  ei- 
ner Art  Aili«clj  ieKo:  purpinoo  mrgit  gtomarata  catyrabo; 
aber  croeeoi  coiymboa  10,  501.  nennt  er  die  Blume  einer  an- 
dern Pflanze,  niebt  det  Epheut,  welcher  nur  goldgelbe  Bee- 
ren an  einer  Art  hat.  Piiniua  19-  ».  56.  hat  einen  väo&r^S  xo- 
orpßiac,  dessen  kugelförmige  Saamenköpfe  eingemacht  wur- 
caulet  et  racemi  condiuntur;  oorvmbiaon  hane  vocant, 
■botqtie  quoi  oondiunt.  Cnlumella  Ii,  7.  nennt  die  gc- 
itencu  Ulüiben  dieser  ScbirmpuAiite  lilentem  florem. 
Mo»obul  3,  4.  •*<•.'>*«  vrr  er»rr«7e<r  «  dt«.',»»  »opiußoit 
braucht  e»  ron  den  Blumenblättern;  da  ron 
Icffii^o^x,  0,  17,  xtrre't,  Longi  a,  c6  Frucht  tragender 

Epkeu.    Nonnui  brauclit  ea  für  mit  Bphon  bekränzt, 
~p»ptj!Öw,   »;«>,»•  r,(.tt»}  i'i'jyu  Mief tußmfiin] ,  Nieol.  Da- 
maic.  p.  450.  in  einen  Wirbel  gebunden ,    und  mi;  einem 
goldnen  Bande  gellochten.     äont/xit  («ottt/pete*  uop iftßott, 
Analeeta  a.  p.  13.,  wo  e«  all  Woiberputc  angegeben  iit. 
Xaf  vra«,  er.    8.  dai  folgd. 

—  fttfi  rj,  (nöpvt,  der  Scheitel),  Keule,  Kolbe;  vorz.  ein  Stek- 
ken oder  Iioli  mit  einem  dickein  Ende;  Streitkolbe,  11.7, 
141.  bey  Pflanzen,  Theophr.  Ii.  pl.  3,  6.,  wal  PILn.  nennt  gir- 
nieuiatum  incrtmtnlum,  cacuminum  articulatio,  oder  vielmehr 
gorminit  mamma,  der  kolbiee  Trieb,  Sproei  der  Pflauzen, 
vors,  die  Blillhenknotpe,  una  der  Ulüthenstengel  oder  Schoa« ; 
an  einer  Stelle  nennt  er  (V/'»cr...f  »,,v  Vr/r,  anderiwo  xopi  1  uiq 
■«WttJdn  « 
*  ji'.-i.  »o-lche 


ad  Theoph.  pag.  140. 
oder  8protte  treiben, 
„_  t,  ij,  das  Treiben  von 
Athenaei  a.  p.  61.    8.  »wfvnint 


Theophr.  h.  pl.  >.  iy  u.  davon  xoewnjo.«,  ij,  da»  Treiben  von 
BUlhenkuotpen,    Fhanii.  Atl 


kolbenartig;  mit  einer  Keule  oder  Kolbe;  auch  ein 
en  •  oder  Kolbentrlgor  im  Krieg«,  der  einen  Streitkolben 
,    lliad,  7,  9-  «38-.    wie  clavatoree  Planti  Rudenli.  3. 


nach. 

 f'.'rroK,    (.     8.  KHft'it; 

—  C  1  y,i',  i,  ov,  ö,  oder  «IfWi'n;*,  Fem.  uopvr'xH,  tj,  keulon- 
oder  kolbenartig ;    mit  einer  Keule  oder  Kolbe  ;    auch  ein 
Keuh 
tUgt, 

6*  »5- 

ft*  p  ir  vi;  ■  i  qo  1 1  0,  (»ofivrr  <jr/pu»'),  Keulen-  oder  Kolben 
tragend;  01  xup.  hiefien  auch  die .Leibtrabanten  det  Pitittra- 
tu»,  Plutar.  Solon.  30.  Ilerodoti  1,  59.  a)  die  Sklaven  oder 
Bauern  dar  Sicyonier,  auch  atare»>ax»e)  öpo«  genannt.  Rubnk. 
•d  Timaeum  p.  113.  _ 

—-pt>rt  ■>'<«(,  e(«e>,  ei»,  ond  »oprrnhjt,  0  ,  rj  ,  (xopvre/),  kol- 
biebt,  keulenartig;  Heiych.  erklärt  utpwtiStt  durch  oZtSStt; 
bay  Heliod.  Seut.  089.  erklart  der  8chof.  mgptunimrta  ni»;'» 
durch  ir..»«  r.-iv  eragitt ;  aber  andere  laaea  uopvrtoirrti.it/- 
weichet  sie  erkürten  pvßSutit)  *•)  4V  tvmapnlmr  iymuli]. 
W'at  eine  Juntina  bat,  nopuriöotrta,  teheint  die  richtige  Leaart 
sa  leyn. 

—  errixtj*,  6,  —Irrt,  von  dor Keule,  rnr  Keule  gehörig,  mit 
der  Keule;  Beyw.  der  Nymphe» ,  Orph.  hymn.  50,  9.,  wo 
andere  lichtiger  »povriut  Inen. 

Kop ritn'a,  bey  Ariatoph.  Equ.  »341.  laien  einige  inopvmim 

für  ;>•'/>  t  ,'i'a,  a.  v.  a.  «t^ovriaw. 
— fnrt//»(,  0,  der  mit.d.  Hörnen  stöfit,  «tüfaig,  Theoer.  5, 

>47>i  v' 1J  andere  noptxtilot  leten;  von  » 

—  p  i'rrra,  und  «ür<  ,.<,-.•»,  a.  v.  a.  xi'plooat,  mit  den  Hörnern 
•lohen ,  von  nopyt,  r/,  der  Scheitel,  oder  von  aepef,  a.  v.  a. 
eornu,  wovon  xoi<a£  u.  uoptürif  kommen;  wird  mit  mp/oo« 
häufig-  verwechielt,  Theoer.  3,  5.  Uephaestio  p.  44-  Vannu» 
CriuDorvill.  p.  457.  8.  neevoaM,  womit  et  eineiley  itt;  da- 
von uopvH,  und  bey  Heryeb.  uopvyyür,  stfaWCaiv. 

Kt'ei'i  «*e*.  V*  Acc,  uopt&m  und  «oVif,  Heim;  bey  Homer 
Ton  Kupfer  mit  einem  Buiebe  von  Pferdehaaren  vertchen, 
auch  mit  veUvi«/  daher  heiftt  er  z*i*V>  xaUxosr«- 
fjjot,  /^TTotfoouo,  i'T-önopoe,  tmotptt,  r»r<>«T«Act,  n.  t.  W. 
vertchiedes  von  urf»,  w.  m.  n.;  der  Lat.  catiii.  Bey  Eur. 
Baccb.  »i75-  echeint  Kcpv«  nn/  J t  , ;  der  Söhlde!  au  tejn; 
a)  i.      «.  Ott  abgeleitete  »öpiSot  and  uopeSmXot. 

X.o  piooa»  1.  v.  «.  nopvTrrt»  und  nop&im,  erheben;  fuöpmi 
«i>«  tn.'oio,  II»  Si.t  300.  vorgl.  4,  424.  u.  44a.  erregen,  orwek- 
ben,  itilt/iov,  »iörovi  bey  Pindar  tpyov  ir  midiig  ».,- 
Siltntidtrs  gritih.  Wört*rb,  L  Tk. 


bat  ;fiov  «.  op^e^atUotf  uoretraTf,  »i'tnrn  iitttmtr?  *t  rr«m 
cvntiliit,  Pytb.  ß,  104.  im  Medio,  sich  zum  Kriege-  Stielte 
erheben-  rotten  -gehen;  riberb  itreiten;  U.  4,  404  441. 
rai'pot  iho(ji '{ «re,  Hippster.  F.piit.  p  ISfit.  r/  «ripi'coj n.  II.  10,3V. 
davon  dat  lat.  toruim,  cormio,  i.  v.  a.  ot'tro ;  dieielben  Latei- 
ner haben  cerutenro  filr  »tofteti  mit  den  Hörnern  gebraucht, 
(Liicreüut  g,  3 So.  Cicero  Quinetil.  g,  5,  St.)  10  dafi  alto  aueb 
nopinxu  dattelbe  Wort  itt.  ioSpt  ntnopv&plrm  (oiUaJ,  II.  5, 
18.  gewaftnet,  voratlrkt.  80  auch  fyxot  «  2. 
iTof  torrj«,  ot",  o,  und  ralxo*ep  roxr,t,  Streiter;  mit  Er»  -  eher- 
nem n  t niir J.  odar  Heim  bewatlncter  Streiter,  lÜai. 
Kopteröc,  r;'.  ir,  (»opvm,  »d,  .'ooiu  ,  auf^ekatifr,  vim  Maafte, 
dor  »ttiielien  Auftchriit  bey  Boeckli  Staatiltautbnlt.  ff. 


S.  3)5.  eixiipä  ymatritua  uopttxi,  golriut  uoproijj.    In  He- 
tycti.  »teilt  aoroV,  ru  irrifttoxor-    Gloatar.  map reröt  uäSiot,  CU- 
mulatui.    U 9 gegen  yipmit  atecTioc,  ra»u»,  abgettrichan. 
Kopixrilot.    8.  -pvnn'Xot  nach. 

Kopv(fayert't,  i,  i,  »ut  dem  Wirbel  oder  Kopfe  gezeugt 
-entttanden,  Plutar.  7-  p-  500. 

—  {fai'o,  ?,' ,  am  Ziumt  der  Theal,  der  oben  aber  den  Kopf 
gebt,  Xenoph.  Equ.  3,  Sf,  5,  1. 

{«ort  an  i,  rj ,  der  Miciluch ,  tontt  "mnorpit,  Epaeaetua 
Athenaei  p.  304.  d. 

—  e>a<ev,  ro',  der  ober«  Rand  dea  StellnetM«,  Xenoph.  Ten. 
10,  a. 

—  a>«f««i  «/«!  "">•  ,  d«r  an  der  Spitze  (*ep>*t)  «tobt,  oben 
ao;  der  Vonanger-  Vortlnsor  im  Chor;  aberlt.  der  Anführer, 
der  Hauptmann,  »opofm/t  o)»om?,  die  obertt«  Natur,  •ja.ba«* 
Phyt.  p.  968-  nllot,  Pluur.  Mare.  5.  dar  apex  der  ronütehta 
Flamine». 

—  f  ilt  <"'■■'>".•  V,  d«r  Rand  d«»  Nabel»,  wo  er  »ich  gleichtam 
wie  mit  einer  Sebnnr  ein  Beatal  zutammenzieht,  llippoer. 
8.  «optftßäs. 

—  9V>  •}>  (»«V»'t)t  der  Wirbel  vom  Kopf;  dar  Kopf;  dia  Spia- 
ae-  da»  Höchtte-  Oberitc  vom  Mentcben  und  Dingen;  dia 
Summe;  auch  1.  v.  a.  xoprifttr^p.  0  Xcyl  xijr  nopvipyr  irr«- 
■tfilt  ievty,  Plufar.  7.  p.  178  »  v.  a.  »olotfära,  w.  in.  n. 

 a<orr;c.  ~,yt,  ö,  nni!  — tfioxrt,  e,  am  Kopfaeuge  der  Frau- 
en, und  im  Zaume  der  Pferde,  1.  v.  a.  tu*pi<t*Xot  \  der  Riad 
am  Kopfzeuge,  womit  man  e*  aaiammenziebt;  eine  Stirn— 
binde,  wie  ein  Diadem. 

 70«,  o,  eine  kleine  Vogelart;  davon  u.-io;-*      /  .;t ,  bey  He- 

»ycb.  falich  »«(teo^or. 

—  mit,  v,  L  »«•,  l««i>v«;r;),  ich  bringe  etwa»  auf  eine  Spitt* 
•  HAgel -Erhabenheit  zuiammen  ;  ich  erhebe;  ich  mache  »jlx- 
tigod.  erhaben.  S.o'ir»}  nach;  5W  «*r«  rovt  «•-.•örJorr««  «apr«. 
soiTrat  roi  fall*,  Adamantü  Phyiiogn.  p.  aoo.  ich  lamnne, 
faiufe  an;  aee.  r»>  »rjr,  «ggerart  terram;  daher  auch  ich 
•ummire,  rechne-  zieh«  in  eine  Summa  -in  eine  Formel 
-kurzen  Inbegriff  sntanvmen;  *opr»*i(uro*  ut  U  mpt&p»u 
Alcaei  epigr.  at. ;  davon 

— ,»i>[,  rj.  ri?»  mtpapUSos,  Zuipittung  der  Pyramide,  Nico» 

machi  Arithm.  a  p.  taS.  Alt. 
Xöexopof,  i,  auch  *öp*opo\,  eine  tchleobte  Gemflietrt. 
Kipu,  ein  Stammwoit,  wovon  k  <,■{>.  ^ebrluelilieo , 

Sinn  da»  lat.  curo  «uadrAckr,  in  aiViweparf  "" 

brAuchlieh;  wie  uölu  dat  lab  eolo  itt. 
Kop  tar  t  *£  ß  q,  eine  alte  Frau,  wie'/.'»«yij, 

die  lang«  lebende  Krihe,  AnaL 
-rtet«,  «r,  ev«,,  eine  F.ig«  von  ich  warzer-  oder  Rabenfarbe; 

xl^v«,  «»rni*.  die  Krähe.  8.  nopmri*;  a)  der  Klopfer 
an  der  Hauithure,  aueh  dor  Ring,  woran  man  die  Haut- 
thüre  zuzieht;  3)  dat  gekrümmte  Ende  um  Bogen,  woi»u 
die  Sehne  beteiliget  wird;  4)  am  hintem  Schilf it heile, 
vupmis,  npimra,  anob  dit  gebogene  Hintenheil  lelbn,  Araü 
345.;  davon  rmTt  Wf-mwitir,  bey  Homer;  abeth.  dat  Aeufter. 
lie-  die  Spitze  ron  etwai;  5)  die  Krone,  coren»,  der  Kranz« 
6)  am  Pfluge  em  Theil;  da»  Aeuftertte  von  der  PHiigdeich- 
»et,  naeh  Poll ux  1,  853.  Apollon.  3,  i5«7*  «"'raf  »V  *,,<;~ 
e*r;oi  4öe>ei«  (rd  CofotU  ft*oat;yi  f '  mtlpmt  x«Z»»ev  (oror-ferja  jrt,» 
ovripmooi  nopüi-n  Znyltftr.  dal  Joch  ward  alio  mit  dfiu 
JocUxieuieu,    Ci'W    an  du  Ende  der  Pflugdeic 
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«igt;  Aatopi  F»b.  5g.  Aujrui:»n»;  dener  da»  Orakel  loroßofi 
y/po»T«  vimv  noriSaXlt  aeftvnj»-,  du  Aber,  heirathe  «in  jungoi 
Mädchen ,  Valcken.  Diair.  p.  a7f>;  Szf**  aap«*"  xtjt  nootüvip 
tc»  «10*010«,  Artensidori  5,  65.  7)  ain  WaeeerTOgel ,  Odyes. 
5-  4»S-  «°»  4«8-  ".«;.;»  «0(1.,  den  Arriani  Peripl.  Eux.  p.aa. 
TO«  ispof  u.  ai^i  in  unterscheidet.  Aber  Aelianut  b.  >.  15, 
£v  nennt  iraliac  no^üvmt.  wo  Pancratee  Athenset  7.  p.  vgR. 
mi&viat  «etat.  Arietotcl.  n.  »•  g,  5,  7.  S.  in  nöp«{.  Oppiani 
Cyn.  i,  155.  ftol^ooq,jjtU  *■  unter  dem  Jagdgcräthe ,  wo 
endere  xn^nm  lesen. 
»To  p  e»v  <  a  w ,  *J  ,  (xopwrr) ,  Hetiodu»  xopwrto'nurr«  Wtljl«, 
bogeue  Blätter;  1.  xoptfio'»!« ;  von  Stieren  bedeutet  et 
Halt  -  Kopf  und  Hörner  hoeb  tragen,  als  ein  Zeichen  des 
Mutbs  und  Woblsevna;  tlaber  erklären  es  die  Grammatiker 
durch  j«t  im  "i-,  Obermüthig-  Holt  thnn.  In  dieser  Bedeutung 
kommt  et  von  «opuni?,  das  Horn,  ber,  und  ebon  so  werden 
««ipurriyV  und  «i»»iimV  gebrauche  rruioc  mfartwi'  «err«*, 
fhilippi  Epigr.  56. 

—  ,,3nt,  iut,  i,  (aopu/Kij),  junge  Krähe,  Cratinm. 
-n'»'e>  d.i.  vjj  tteifüfp  «Wpoi,  für  eine  Kiäbe  tarnmlen,  od. 

mit  einer  Krähe  in  der  Hand  betteln,  welches  einige  thtten, 
mit  Absingung  Ton  Liedern,  welche  xyßnj.iouara  tieften,  so 
•wie  die  Sanger  xopomorn),  Athenaeut  8.  p.  360. 

—  not,  o,  »j,  ßovt,  mit  gebogenen  Horner»,  Hetych. ,  vreJ- 
eher  m.fwn'«  auch  für  gerade  Horner  angibt. 

—  vlt,  iie>;  tj,  bey  Homer  vaZt  »oQotvtiw,  Ton  dem  gekrtlmm- 
ten  Ende  des  IlinteTtbeilt,  ...  vrtj  no.  4.  auch  an  den  Hör- 
nt rn  ;  überb.  s.v.  a.  aoptüsnn  ;  besonders  heilst  auch  im  Let. 
coronis  das  Zeichen ,  welches  Schriftsteller  und  Grammati- 
ker am  Schlüsse  eines  Büchs  oder  einet  Theils  desselben, 
einer  Scene,  eines  Actus,  Schol.  Aristoph.  Nub.  506. ,  lernen  ■. 
daher  auch  übet  Ii  Aar  Sohlufs-  das  Ende  einer  Sache.  Me- 
leager  Epigr.  129.  beschreibt  et  ovXa  x«/»a>f»r<ca  ipnuert*»'»«««' 
alajTMfi  also  besund  es  aus  kraus  in  einander  gezogenen 
Schlangenlinien  oder  Zagen.  S.  in  e,:r,.-.  Anarecta  a.  p.  86, 
ji  nimm»  vuieor  neraque  coronide  Uber  longus,  Martialis  10, 
1.  Uebeidcm  war  es  ein  Zeichen,  womit  die  Grammatiker 
die  Crasis,  wie  toi-Xaiev,  beieich noten.  Lexicon  de  tpiiiiibus 
p.  34s.  Errm.  M.  in  tuaoa.  Heliodori  3.  p.  139.  rr/v  ,  v, ,-,»« 
T'.i  -tu«T»>,  von  einer  Jungfrau;  ».  xüv  dyattür  xa)  bOTap 
XafinäStvv  roi  9fifiarot,  10.  p.  517.  2)  Corona,  Kranz,  i'mr 
— idat  ot-Xat,  Stesiehortts  Athenaei  p.  81.  d. 

—  nt/ia,  ro,  und  xopmiiori't.  S.  in  ..■l*u;B  ■  bey  Pluur.  7. 
v.  63.  heifsen  »epeurtsrai  t.  v.  a.  «»'  xopürrti,  im  Dialekte  der 
Xuruäcr. 

—  trSiXet,  i,  ij,  (äSümi  Mefaaaäj),  Krähen  werfend  -  sebie- 
fiend  -treffend,  Anihol. 

—  »«»unjij'c,  ioi,6,  ij,  (n'eoe),  dem  «opefvoVevf  ähnlich,  od, 
▼  on  dur  Au  desselben.  In  Theopbr.  h.  pl.  »,  16.  aal  r«'  r>'t 
ttm't  ejt'ii«  ü.-t.'h  ar  lliro»  t$t  mtoXon^Sr  lieset  man  mcV,-.,o- 
nttiif,;    aber  das  Feigenblatt  toll  nur  beim  Ausbruche  die 

•  Gestalt  haben,  dafs  et  einem  Krähenfufte  ähnlich  sieht. 
IKppocr.  Epidern.  6.  p.  »195.  ro«»»  '  >  01  e»  ro'  gdit  oircupov 
«ut«» '  xaver  <5i  xai  ro  *oo,  oTa»»  Tai  tiJc  ovnijt  qiXXm  noftärijt 
wool»  ixtXa  ;'.  Hesiodus  bestimmt  den  Anfang  der  Schiffahrt 
ao  :  /.not  9ij  ro  suayf 0»,  öe«*>  r*  littßica  Tivet 
tooo  1.  7ü  i.'j  ,'^1  t««i'ji  (V  Mfäin  aapoteirjj.  liier  wird  nur 
die  LilDgc  des  ausbrechenden  Feigenblatts  nach  der  Länge 
des  Schu  tt}  der  Krähe  bestimmt.  Plutarclti  Deiect.  Orac. 
p.  <loi>  Hütt.  uijn»r,V  XeiaioTdae  &loot  mfarrimv  iri^et  itooin- 
im  v  «al  #p<eif  i«t  ntifCi  ir«»'  Hofturyt  notl  tiutXa  rsrnr«. 

—  »öftorc,  ceJss,  ö,  Uinttin.  «opuiroftoJio»' ,  Kiahenfuft,  ein 
Kraut,  TheopLr.  b.  pl.  7,  9.  Plin.  «VI,  36.  a«,  19.  JJiosc.  a,  158- 
i'tantafo  eoronopui  Lisa. 

ot.  ftferV,  (irchiloch.  erklären  einige  durch  yov(ie(,  i"ya.'- 
jr,»-,  andere  durch  u^önrotw,  auch  ««Kyor«!^  «rt-.»  »ifaru.  In 
dem  abgeleiteten  xo(>br<öa.rra  nittiX»  bey  Uesiod.  erklärt  man 
«s  «niaattxt;.  Bey  Theoer.  «5,  151.  m,  ^erel  aepwv/et  ^«tue- 
ioi  /,oa»-.  Im  Ganten  bedeutet  et  einen  mutbigen  Ochsen 
und  Jtuh.  S.  h «tu.  Die  eigentliche  Hedeut.  ist  kiumm 
PH*  5  ütritv  tu  aepawo'r,  sonst  aepüyi;,  bey  Bippocr.  der 
kiumm  gebogene  Theii  des  Knochens,  Luciani  Tragop.  iaa. 
/V«X«»«»,  «af/cn-ti,  »iqxoitj  daher  »fet  HUfi^Üu,  au«mmg«. 
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bogene  Schiff«;  «oP-..t;  als  Vogel  hat  den 
aten  Schnabelende.    S.  in  .ö(,«£  u,  Z»ae't. 
Xoeataeeu,  «J«ben. 

—  aijio'r,  AdT.,  nach  Art  des  Siabens,  wi«  beym  Sieben. 

—  s-if  m,  s.  t.  a.  Kotr*»K»ru,  Geopon. 

—  riof,  rd,  Dimin.  ron  niautvov. 

—  röyi  pot,  ä,  (>?po»),  S.  v.  a.  t  >,;.%!,  Schol.  Ai  l*t.  Vhit.  10J8- 
•»rtaarfit,  tot,  o<  «7 »  Siebpropbet,  der  tut  einem  Siebe 

weissagt,  Theoer.  3,  51.  leine  Kunst  oder  Wissenschaft  «c- 
citivofi<tvtt*a^  oder  — i  n» r . 

—  rot  ,  ro,  Siel»  'JSfaTooQitovt,  eine  gewitte Fignr  an« Zahlen 
▼on  gewissen  Eigenschaften  xuismmeugeaetxt,  Nicomacki 
Arithm.  p.  gl- 

—  )■  •  ~  c  > '  >  -  ö,  i{,  (iroi/u),  Siebmarher. 

—  rt>aTt»A«;ff(  Dr,  •',  Siebliändler,  Nicophon  Athenaal  p.  ia6.  f. 
-»»(-<»««,  o,  ij,  (piiöt),  mit  einer  Haut  durchlöchert  wie  «■ 

Sieb  (von  Leder). 

A'ooxr  Xft  oti«,  Tat ,  Schnitzel  Ton  Leder,  der  Abgang,  bey 
Aristoph.  Equ.  49.  Tom  Cleo  dem  Geiber,  statt  c 
ley,   glatto  Worte  gebraucht.    Lennep  leitet  et 
ab ;  und  Ton  neexri.ua  haben  schon  andere  d.  Ut 
quisquilium  u.  quiiqüiliae  abgeleitet. 

Ä'  ■  o  u  o  p »  oV,  rd,  Diroin.  von  nöofttt,  kleiner  ! 
na  ei  p.  474-  a. 

—  u  :  u  ,  ü,  ich  ordne-  nelle-  richte  ein;  9Aq*ov  taoeutt,  Odyss. 
7,  13.  fflr  beruhigen,  Rhesi  i3ß.;  ooi  rt  l'pyn  e;*T  tora»  fiitf'* 
noo/ulr,  Hasiodi  tpy.  306.  obiie  negotia,  verricliteu.  a)  zie- 
re, schmAcke:  ehre;  3)  bin  xoenof  no.  5.  regiere,  beherr- 
sche, Soph.  Aj.  tii3- 

—  fitjfttv,  aeol.  st.  xoatii;^ear,  II.  5,  •■  1  von  xocutui- 
— sijat,  rö,  das  Geichmuckte;  der  Schmuck,  Putz, 'J 

—  pfjoit,  »f,  das  Ordnen  ;  Schmäcken,  Zielen. 

—  ai.Kif      tj,  I .  trr.  Mtnatorii  p.  161.  110.  4.  wutbliche 
<;iitratur  zu  Epheaus ,  Pococke  p.  37.  no.  34-,  Femin.  Ton 
xeo'u^rt/p,  oder 

—  nixttt,  ö.  (noouiu),  der  ordnet  -stellt,  IL  «,  16.  375.  3,8« 
der  schmückt  -ziert;  Inscriptio  Ckandleri  P.  II.  no  58- und 
flgd.  nennen  »mu  r'.-/ 1  eine  Magistratur  zu  Athen,  davon  «o- 
«a»;«*a'aar«f  2xarin-,  Issseriptio  60.  Dieter  hat  unter  sich 
mehrere  otu^ponoT«,  rnootuqtpanefnc ,  yvuvaotiifuovt ,  iratcV 
Tp«',iof  n.  t.  w. ;  unter  ihm  standen  ut  itfrjtvourin ;  daven 

—  u)j t  1  nö (,  ij,  r " 
oder  gescliickt- 

—  asned«!      o'i-,  geordnet,  gestellt; 

—  *•  f;  r  p  1  aj 

—  //  r(  r  p  a  v 
atoph.  Pac  59 

—  tttroip,  oeo«,  a,  ».  T.  a.  swetivr?«  -  - 
ordnet,  «eilt  und  anfahrt. 

—fumTot,  mim,  a7ov,  (»oopet),  von  der  Gräfte  der  Welt,  Do- 
rn o  er  i  tut  Stobaei  Phy«.  p.  348- 

— fsajaf,  tj.  «r,  ißioftot),  weltlich,  die  Welt  betreffend,  durch 
die  Welt  vet breitet. 

— an»,  re,  Dimin.  Ton  — pot,  wie  —piaier,  Diodori  Eclog. 
u.  Agathiae  Epigr. 

Äo'oai.ot,  in,  tov ,  oder—  ttatts  e",  »3,  Adv.  u,V,c.  wokl  ge- 
ordnet, ordentlich,  geaetzt,  ruhig,  gelassen,  still,  sittsam, 
bescheiden,  mäßig,  ailig;  bey  Plutar.  4.  p.  370.  11.  s.  v.  a- 
«ootiiaöt  oder  noo/tanolir^t,  Weltburger.  Eben  ao  Ariiani 
Ep.  1,9.  Pluur.  7.  p.  847.  H.  neunt  »pö^arov  x.  das  ruhige, 
tanftmäthige  Schaf;  davon 

— ätao'Tac,  tjtos,  r;,  Beschaffenheit;  gesetzte»-  uiäfsiges-  be— 
acheidenea-  gesittetes  Betragen,  An»tand. 

—  fnuiSrtt,  tot,  o,  tj,  einem  »öofnot  älinlich  oder  anttäudig; 
aweif. 

—  u  »  )  i 'i  i  >  n  ,  — ftoyt ri'a  ,  »J,  Entstehung  der  Welt;  zw, 

—  fiavoa/a,  17,  (jo'sof), 
Weit. 

-*ioypoe>/«, 


B/(  Femin.  von  neaas«!-!;'*  «jder  —  ijrrjp. 
rd,  Werkzeug  zum  Putzen  -Fegen,  Schol.  Ari- 


(— ate/pa7/o/),  Welibcscbreibung ;  zw. 


—  ateypao;oc,  e,  «/,  Weltb cscht eiber ;  zw, 
— ftodtointjtimit,  X17,  »o'r,  die  Welt  regi, 
und  dazu  geschickt,  Stobaei  Ed.  etil.  p.  0  v 
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(—«.'■./,  »i-'ur;),  das  Hau  ordnend,  »xr,v, 


XOTTA 


davon 
«ad,  da- 


xOrue  n<llr',J  falsch  Stallt. 

—  pearilaorrit,  ov.  o,  (tiaMw!,  «.  T.  ».  /lern» 

—  pvitkuxot,  o,  17,  (fi«t/*eu),  die  Weil  zierend  - 
Bey«.  dos  Apollo,  Analect  t,  p.  518-  Intcr.  Mi 


—  uottom  reoo,  »0««»  «i  («^n'i»),  WehbeLerrschor;  Regieret 
der  Weh,  Orph. 

—  nuli.  15t,  e,  5ppf«t,  Gregor.  Naa.  Carm.  XIII,  gß.  weh' 
zemöiend- 

—  *»«/U/»'«,  tj,  Unter rieht  und  Lehre  von  der  Welt; 

—  *>o*o/'»x«"«,  s},  «V,  die  Lohre  Ton  der  Welt 

,  xu  gehörig. 

—  ir«Tr<srifp,  0,  Vater  der  Wt^  Orpb,  hymn.  3,  g. ,  wo  jetat 

Philo, 
w.mückend  ; 

I  Apollo,  Analect  a.  p.  518.  Inier.  Muratorü  p.  64. 
no.  6  Amt  eint*  Freygelasienen. 

—  ua  tju'i,,  cü,  1,  -(ÄJti,  die  Welt  machen  oder  schaffen;  dar. 

—  ftotatta,  e,  Weiter  rein  ffung. 

— ateirordc,  0,  (mtidm),  Welllebopfer ;  ro  xoa-,  Stobaei  Eel.  elb. 

p  06.  ala  Adject. 
-«•'.Hilf,  ö,  Wie  xooMec,   eine  Magittratiperaon  bey  den 

Lokrensem,  Polyb.  ta,  16. 

—  /i»noi/rij(,  et,  e,  Weltbürger,  Koiroopolit. 

—  liowpaiijj»,  •',  »J,  der  Welt-  dem  Weltall  amtindig  oder 
gemalt,  Stobaei  Serm.  a.;n. 

JToait  a  i,  e,  Ordnung,  Anordnung;  i  Kittrichtting,  Disci- 
plin;  5)  Zierrath,  Schmuck;  eigen:!,  und  rnetaph.  Lob,  Eh- 
re; 4)  da*  game  Weltall,  von  der  wnndci baren  Anordnung 
der  Tbtüe  der  Well,  Xeno.  Memor.  1,  1,  11.  not,  wie  da* 
lat.  inundut,  alto  auch  der  Himmel  mit  den  Sternen,  die  Er- 
de und  die  Menschen  auf  der  Erde.  1T01  ra  toV  In  ipol  *o- 
euuv,  im  Adulitaniicben  Dcukuiale  von  i'tolemieu*.  Orpb. 
hymn.  n,  30..  inundiu  Propertii  4.  3.  37-  5)  ei»  Magium 
der  Kreditier,  wio  die  bcedaotnoi.iichtn  Ephori;  bey  CLia- 
hull  p.  109.  113.  artht  auch  xJouso;  dafür;  Ton  ae/stu,  «c>7TO>, 
coi/10,  wovon  xo.uiCw  lind  Realie, 

■  l*o  a  a  viuiLor,  ro,  dor.tcl) ,  die  Wume ,  lonit  Hyacintlm» 
aot  nach  Panaan.  a,  35.,  wo  falsch  xo^odrdaiW  lieht. 
•  5.  r*.  6gi.  u.  635.  Pollux  6,  106. 

—  fi  ooarr^ioc ,  o?  rj,  weltbeiliam;  zweif. 

—  ^*t(öo)Oi,  *',  ty,  w.eltnälirend,  M.metho  1,9. 

—  «terpytev,  ich  schaffe  die  Welt,  Heraclitu»  ap.  Proclum 
ad  Piaton.  Timaeum  ;  davon 

—  *»'■"  (» ;•  >  «  >  V>  Weltschopiung. 

—  «orfvöt,  o,  («ipyor,  kÖguo«),  Wettichöpfer. 

. —  p  1.  ,-(  ö  0 p ,, .. ,  e,  ty,  weltverderbend  oder  zerstörend. 

«,  eine  Pricsterinn  der  Minerva  zu  Athen,  Harpocra- 
tto  iu  T0>ir*Coyo'0o(. 
«Tee et,  iouiscli  tt.  iroeoc,  wie  avn,  «<«(,  aov,  a<v,  ir.  sreri, 
niSt,  nW.  mm,  ferner  öxüea«,  Samt,  önixtpuc,  onöxt,  ae7.f,  *L 
arete«,  welche  Verwechselung  auch  in  der  aeolis:bcn  Mund- 
art atatt  fand.  Seen  ad  Gregor,  p.  471.    Daher  nahm  also  die 
lateiniiche  Sprache  iltx  cot,  cotua,  oder  adspititt  quc.t,  quotu», 
an»  aeaer,  mltoe;  daher  cotiet,  quotiet,  *.  v.  a.  x.,o<ix<c.  Von 
dieaem  aöeot  aeheint  die  zahlende  Endiylbe  xooi  01  in  lianümtt, 
«-{naxeoyoi  zu  kommen;  und  davon  ^taxeeteerdc, rcinieeieere'c, 
wie  Ton  «üsoc,  ireerot.    Vielleicht  ilt  auch  die  Endiylbe  von 
voiijxovra)  und  antiern  ihnlichen  ZaliiwiSrtern  an*  ReroC,  kJ- 
a»(,  im  Netitro  xötm,  mit  eiageachobeuem  *  getchrieben  xa'i  - 
ts,  alio  t^ida^evra,  trigin'a,  a.  *.  w.  entstanden  (  *o  dafs  die 
in  dicardaie«  vorgetragene  Mtynung  filich  wire.    Wenn  man 
feiner  »üs,  *oC,  aar,  *u  iroT;,  rro»,  «er,  auch  im  aeolischen  Dia- 
lekt annimmt,  *o  sieht  man  den  Ursprung  von  ro,  comodo, 
■t>  quo;  quomodo,  deutlicher. 
Ki'  im,      alap«,  Maiilichelle,  davon  KoecoTfänitot  u  'Eivi- 
(iixoaavs,  Natu  an  von  Paraiiten  bey  Alciphron  5.  ep.  69.  u  3. 
•p.  7.  Batt  Bpitre  p.  144.  u.  aeeai'Cer,  olirfeigao,  PaUadin* 
Lausiac.  p.  x20. 

X ,, ,:  c  ,.  ,f j  ,    wie  aine  Droaiel  pfeifen  oder  singen,  Heto 

8piriu  p.  ««7. ,  von 
X .'.  n  c  [     n  t ,  oder  nixrrqot,  sttisch  kov  ■»••r.  o,  di«  Amsel,  ra«- 
rula;   a)  auch  ein  Mettnich,  von  der  Farbe;    5)  bey  den 
eine  Art  von  Hahnen ,  Pauianiae  9,  AS.  und  ß,  »7. 


Jr,  Heiychii,  und  ■einuxe«,  0/  xar«. - 
aerrvio*,  »i  .niiuM«»  öur.O«,  ber 


vlell.  «iri'stf, 
»iitoi  Sotn9t«i 

Hesych. 

A'oeral,  oder  uiorat,  sonst  äaooral, 
-iraf»»»»,  %■!•,  wo  Costa*  wichst;  xw.  von 
-orc«,  d,  cotlns ,  eine  aromatische  Wurzel,  wi«  der  Pfeffer, 
Diosror.  1,  15.  Theophr.  da  odor.  p.  446.  . 
Kotiftßij,  oder  •0000/>/j»,  t},  auch  awee^fat,  0,  bmtrn  yon 
•ttfft^tt,  und  bedeutet  das  Aeufierste  an  einem  Koiper  oben 
oder  unten ;  daher  1)  den  Zopf  oben  auf  de«  Scheue),  den 
die  Attiker  uem/iilot  nennen,  Pollax  2,  30.  wo  auch  die 
Handscbr.  nofifi/tfjv  it.  »00 /*>,>**;»-  haben ;  und  Heiych.  ei  klirt 
nom^vlM  d.  xiv,u  s)  Im  Etyraol.  M.  wird  notiftlti  als 
^leichbed.  mit  IpAmfmpm  «.  dem  attiichan  öx&otfot  H.'d-ireb. 
0  itojiot  xüv  rrn- <«.•.»•  erklärt  u.  an*  Apollodoru*  die  Stelle 


KOoi/ißPi,  dfo.MOC,  avuSteua,  i;  n  \u,i«.u<t  ,  »ml  Smtp  «.'  A.,.r0«-*i 
WWW  oMOto»1  ottjrii.exij»,  a«l  irtpt&epe;  Mfimxtov,  a«j  ie" 
iy»»it ßoTo9mt.  Bey  Dio  Corysoit.  Or.  7a.  p.  332-  r«ro  mttprfret 
»{««u'dat  z>  &i<f9tpmw  ir>,tt  •■  •'» .:  1  ;  noniftßiir  |VaT«Mba>iM ,  wo 
vorher  t'irads^txera  itnnd,  a.  Arceriui  aber  Heayeh.  -S$it- 
nixa  Tortchlug.  Aber  man  rauf*  vsrodidr/ao'ra  losen,  nnd 
Koai'itßi]  ist  die  Veibindnng,  wodurch  der  aufgMchärzu  Un- 
lertheil  der  /{uulc  gehalten  wird.  Bey  den  lxx  *iad  u&auuAoi 
Troddeln  am  Saume  des  Kleide*;  davon  gire»?  k«i.<-u  •.  ,.»rj,-. 
— ßitti  davon  — ,imrut  x»r«üi-,  *.  d.  vorh. 

Aara /t>i»,  und  «or»3>,  (aiiroi),  ich  grolle,  haaie,  zürne,  Ae- 
tchyli  S.  4Ö7-  beneide;  in.  d.  Dat.  auch  im  Med.  «•r<e««r. 
aarteeduis'ot,  und  im  Perf.  act.  aexernor«  st.  «-«,-r.-  ,  bey 
Homer  ',  Ilaiycliiu*  hat  auch  xorrTrn«,  Cr/iasTra«,  tir<trr*w;ra<, 
all  Pasitv.  u.  xort'u  (llUlt  er  auch  d.  ««aiTiu.  Dia  Form 
«t»i<>  hat  er  nicht  allein  in  «er««,  fp*ow«,  fryis«,  sondern 

auch  ill  in]        r  r  i,;. 

Keratföc,  r),  «i» ,  Cx^r/w)  ,  *.       a.  Marz)«««.  Pinlari  Nem.  7, 
89-        Boeckh  x.  ifOoyot  gesetzt,  wo  vorher  <motuv£t  atand. 
Aetrj«««,  »jaoao,  rji>,  (xor,V)(  gehawig,  xoruig,  neidweh,  II. 

5'  '9':  . 
A'irn    c,  j.ikc .  r;,  »lata,  etfi  auf  einen  wilden  Stamm  (xd- 

riro«)  gepfropfter  pelbaum ;  a)  die  Beere- Frucht  des  wilden 
Odbiumi. 

wildp  Oelblume  tragend,  Mosohi  7  s. 


—  rot,  0,  »; ,  Oleaster,  dir  wüdo  Oelbaitm,  aus  dl 
gen  und  Blattern  Kl  inte  für  die  Olympischen  Sie; 
wurden. 


Z  wei- 
smacht 


—  vttt/iyot,  ö,  if,  die  Frucht  vom  wilden  Oelbaum  frea- 

*end,  Asistoph.  Ar.  a  ,0. 
A 1  t  1 1 ,  /Je«,  r;.    S.  xörra. 

AJroi,  6,  Üroll,  Hafa,  Zorn,  Keldj  s.  t.  a.  x^lf,  nnd  von 
•incrlsw  ünpiunge  von  /Jo,  v«ö-«4.  8.  £«*.r.*.  Davor» 
und  Iyx0r0C  u.  n-aaVyxei 01-.  Andre  leiten  auch  Wiie'aarsc 
davon  ab,  w.  in.  n. 

Aerra,  aj,  xern;,  xärr««,  0,  Pollnxfo,  ag.  lagt,  dio  Dorier 
mtnuteu  den  Kopf  xJrra,  und  davon  heifae  »pvxjrra  ein« 
Art ,  da*  Haar  zu  icheeren ,  wenn  vorn  aber  der  Stirn  die 
Haare  stehen  bleiben,  am  Hinterkopfe  aber  getchoien  wer- 
det), rat  ffpe  rr)V  xerrtda«  ,  wo  die  Handichr.  aoridac  haben, 
wie  bey  'Hippocraie*  meist  gedruckt  steht.  Heaycli.  in  rr?»~ 
«ätr«  *0txt  luuzu:  aal  0«  •iLwros'ds'f«  xsirci  dt«  reV  iitl  iC  nt» 
falf,  2df ov.  Der  Flufsfitch  aarra«  kommt  bey  Arittot.  n.  a. 
4,  g.  vor,  wo  ehemal*  /f»«re«  «und.  Dief*  ist  Cottas  goot« 
Linn.  Kaulkopf,  Rotzkolba,  wörtlich  Ii r of* köpf.  Horyoh. 
bat  X0tr0«,  j'ij,  ohne  nähere  Heuimmang  dar  Art,  ohne 
Zweifel  veritauden  den  Hauihahn.  Davon  Bor/*.«,  oiixroo, 
und  BorrrAasoj.xaratx/dso«  l^rnti  ferne»  aerräiutfoes-,  f,-^0  o» 
4fM#rt  aitpv'vHUi  noch  uottoßvlttr,  xi  maoartj^itv  xnä'So- 
0WJ  *ucl)  xe'oxtxet,  0/  i«r»siVuu  & vi&tt,  und  Maatf  ajatfrVasa 
.*.-»  «v^»'»'.  rwi  a'Äfar^t örw*'  0«^  s-eOor/c»«».  Zwar  und  die 
meitten  dieser  Wörter  verdetbt,  aber  die  Haupt deistung  ist 
aberaUarstchtlich.  Der  lat.  Zuname  Cotta  der  gen;  Jurtlia, 
so  wie  eomrnix,  «Ii«  Wachtel,  ist  von  aerra  und  f 
»feie  gemacht. 

Cgggg. 
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„,„i,;or,  »o,  und  x»rr«i*W,  rd,  d*»  Beoken  nn  ond 
der  Pr«i»  beym  Spielen  de«  *ix%afo*%  Atheoaei  p.  479-  *•  - 

T«*7c«ü,  Kottabu*  spielen,  welch«  in  dem  kun»tlichen 
Hei  ab  werfen  aintelner  Weincropfea  in  im  Becken  De» Und, 
•o  daf»  «ic  hlatechteo. 

T«/»/«ef,  rj,  ov,  den  Kott.bos  betreffend. 

»•^ie,  /Je»,  y,  ein»  Axt  Beeilt»,  Atbeauei  4.  p.  1*9.  MOn 

V%T/*!e7e"?e\'oder  -*«>*«♦,  »/.  *•  Koittbot- 

Spiel.  Bey  Pluiar.  Q.  8.  3t  6,  4.  »om  Ringer,  »tr.  Lei. 
ijzaßot,  i,  und  de*  davon  abgeleitete  »«rrifpVf»  »eigen  ein 
au»  Siciiien  nick  Griechenland  und  voi  tag  lieh  nieb  Athen 
übergetragene»  geseltacbeftlichc»  Spiel  an,  wo  beym  Frendeu- 
nulile  die  jungen  Leute  den  reinen  ungemiaebten  Wein 
tTopfenwcite  au»  dem  Becher  in  ein  andere»  Geschirr  fallen 
Ut»en;  an»  dem  Klatschen  un<l  Klange,  den  die  Tropfen 
wachten,   ich  Ionen  die  Liebhaber  auf  die  Zuneigung  de» 

Selisbten  Gegcnttendei ,  den  »ie  mein  dabey  •nannten.  Auf 
iete  einfache  Art  besieht  »ich  die  Stelle  io  Xen.  Hellen,  s. 
e.  %  wo  der  verurtheilte  Theramene»  den  Giftbecher  ant- 
trinkt ,  nnd  die  Neige  an  die  Erde  Ki  t  »ct.  r  mit  den  Worten: 
Af"'«  »o»»'  fort»  r<f  x«*«7,  dief»  *ey  dem  »chönen  Ktitia»  ge- 
bracht, welche»  Xen.  immummMi tv ,  Cicero  Tuieul.  j,  40. 
t  poculo  reliauum  sie  *jiccrt>,  sjj  i.l  resoniti  nennt.  Die  Neige, 
welche  au»  dem  Hecbir  »0  herunter  iu  eine  kupferne  Schöl- 
te I  oder  Becken  geklatscht  wird,  heilst  käral  und  i«rn; 
de»  Brcken  imtin/i  ex«ij»  und  »«Axho?;  »her  für  kiia£  wird 
auch  »,TMi«t  und  für  ktnärt;  auch  iutaytivv  und  umtrußtio* 
oder  netröpf*  geseilt.  Diefi  lettte  Wort  wird  euch  für; den 
Becher,  wauui  man  giefit,  und  lur  die  Prämie  dee  Gewin- 
ner» in  dieeem  Spiele  gebraucht.  L>*i  Spiel  leibst  ward 
nämlich  naeii  und  nach  LlBWT  Vonttlichcr  und  mannichfal- 
tiger;  auch  wurden  dem  Sieger  gewiaae  Preile  benimmt  und 
gegeben.  Polln«  6,  tri}  —  111.  hat  f»at  nur  die  verschiedenen 
dabey  gebrautfc.cn  Wörter,  nicht  aber  die  Ordnung  und  Ar- 
ten de»  •ipiels  angegeben.  Bealimmter  »flicht  Athenaeui  15. 
p.  €67.  folgd.  Die  einfachere  An  nimlieh  war  die»e:  mm 
fällte  da»  Becken  mit  Wewer,  auf  welchem  mehreie  kleine 
Bechetchen  leer  »ehwammen ;  diete  »uchie  man  durch  die 
herabfallenden  Tropfen  Wein  uratuitürreo,  io  daf»  »ie  Waa- 
»er  schöpften  und  an  Grunde  gingen.  Eine  tweyt*  Art  be- 
»ehreibt  Schobt!  tei  Ariitoph.  Pec  3  (a  und  tue  ihm  Sinnes 
Ein  langer  Stab  war  in  der  Erde  befestiget,  mit  einem  Stabe 
eben  in  die  Quere,  wie  einem  Wagebalken,  an  denen  bei- 
den Seiten  swey  Schalen  hingen,  und  darunter  »wey  mit 
Wasser  gefüllte  Becher.  Unter  dem  Wauer  stand  eine  kleine 
kupferne  Bildiiule,  welche  >  ,  /1  und  JUart/t  hiefa.  Man 
nahm  also  einen  vollen  Becher  Wein  und  lief»  ihn  tiopfen 
webe  in  die  leeren  Wngichalen  fallen,  »o  daf»  diese  odei 
eine  davon  endlich  gefüllt  wurde,  sich  »enkle,  nnd  indem 
der  darunter  hangende  und  mit  Walter  gefällte  Becher  etil 
den  Kopf  dee  darunter  stehenden  Märrj  mit  einem  Geklirre 
»siefs ,  wohl  etwa«  von  dem  Weine  aulgoft;  In  welchem 
Falle  der  Spieler  liegte.  Die  dritte  Art  ist  airraflet  xeruxto«, 
weldien  Aristoph.  Pae.  »043.  nennt  und  tum  Tluil  be- 
ichreibt.  Ein  tiefet  hohle*  runde»  Becken  hatte  in  der  Mitte 
•ine  lange  Ruthe  befestiget,  Aber  welch»  in  die  Quere  ein 
andrer  Stab  wie  ein  Wagebalken  gelegt  war,  an  welchem 
zu  beiden  Seiten  Hh'xfta  und  hohle  Becher  hingen.  So  aagt 
der  8eholiitt  über  die  a.  St.  von  Ar  ist.:  *{  »*,«t/>tui'  /«put 
Itqxrtv  iU.rgYt*  ««1  MwJefa  xoika.  Hernach  aber  sagt  er  be- 
tttWJTi'.er,  daf»  die  Becher  unter  den  ('/.h;jno  lagen  (ik'sh- 
Fsrs«  Stellte  m«n  ein  Gefäfl  mit  Waaser  auf:  nat  T» 
■  i;»r«i'  irl&tomv:  Wehm,  tagt  der  Sehol.  nicht.  Hernach 
beschwerte  man  den  einen  Theii  der  Wage,  und  machte, 
daf»  ersieh  neigte  nnd  so  (wahrscheinlich  au*  dem  mit  Wal- 
ser gefüllten  Gefsfie)  die  ikh'xvia  lieh  füllten.  Hierauf  be- 
»chWerte  man  die  audeTo  Seite  der  Wage,  upd  machte  10, 
dnfi  die»e  »ich  mit  den  gefüllten  e'/.ki-xvi*  wieder  erhob,  und 
ihr  Waaser  daraus  in  die  du  unter  genullten  oder  hängenden 
Becher  Trgofi.  Wer  die  meisten  Becher  {%:„;:,  i-,)  auf  diele 
Axt  berührte  odor  nu«hte,  daf»  »ie  im  Wanken  von  den  ii~ 


KOTTjUI 

lifvim  berührt  wurden,  beksm  den  Preil.  Diel»  Art  harte 
vom  Heiunterxiehcn,  xarajKf,  den  Namen  »aruirtit  «•rro- 
>t  bekommen.  Nach  Poltux  Iii:  g  die  gante  Maschine 
ich  webend  von  der  Decke  herab:  xal  ro'  ^«ii»  xotiaßiio*  tupr- 
siere  »iti  T«i7  i^öifov  vitnöv  rt  x»)  kiiir  x*!***  iri)i»iv»tw, 
üifTjp  lff*i*r  *•'  Vu«  6  »»'r  Arx»'»»'  »«  auoi*  «/«"pH.  Von 
der  Decke  »lto  herab  hing  eine  Art  von  Leuchtet »to^k  mit 
einer  langen  Ruthe  oder  Stabe  in  der  Mitte,  welcher  $ifli»< 
Kotr«,<ii<>;  hiefa.  Auch  Pollax  erwähnt  eine*  rinden  hohlen 
Beekcne,  welche*  auch  <rx<to;>;  und  jaUwtor  hiefe  and  mit 
Waa»er  gefüllt  war,  aagl  aber  nicht,  wo  et  itand.  Nur  acut 
er  hinzu,  dafi  man  in  die  von  der  Decke  herabbinget-.de 
Matchine  i>orrarfi7oi0  die  Tropfen  Wein»  an»  dem  Becher 
mufite  mit  einem  gewiiien  Goklirre  herabfallen  la»*en  (*'»»- 
x.iifo.Vi.uno  -ro<>>o«  r<ia  v öfuf)-  Noch  »etat  er  htntu,  auf 
dem  Becken  hatten  eine  Kugel,  eine  itlioTtyl  und  ein  Narrt 
gcschwunimen :  »'rr*röP.»Jf  t)*  ut'rZ  0,-oipa  «»1  1  Adetiy{  *ei  lafa- 
vr;»,  «al  : pr7c  u 1 1  n  01,  K»l  rpi«  oji'rfety«;  welche  Wort»  nicht 
allein  dunkel  »ind,  Mildern  auch  die  mehrein  Arten  des 
Spiele*  tu  verwechioln  seheinen.  Uebcrhatipt  bleibt  in  die- 
•er  loteten  Art  do«  Spielei  manchea  Dunkel  tibi  ig:  wie  »•  B. 
was  die  .•/.£.'».»«  öber  den  Bechern  lind,  und  mehrere  Dinge. 
[Jcbrigens  hellst  dat  g<n:eSpi«l  uioamßoi  und  xorro^at,  wie 
et  «cheini,  viin  »:  .>..  xJrrui,  doritch  »f.  xörrr» ,  »chlagen, 
Italien ;  und  liial,  der  mit  einem  gewiiien  plät»chtr-tidi» 
Tone  hernblnlleiide  Tropfen,  »o  wie  d»a  davon  g--sn»ehte 
Gerüuach  Imraynr,  v.  üarcitu,  welches  eincrlcy  ist  mti  i«rr», 
i.att'ecvi,  *.  v.  i.  rauschend  schlagen.  lut  gedruckten  Eiym. 
M.  p.  615,  57-  Sieht:  jr«fii  rjr  Sxtaßar,  i'  »KMalrn  reV  *atp«I»f 
etr>u  eV  tfjareur" Imrtt.  Aber  die  l^idner  llandtchr.  bey  Ko*n 
•  d  (Jre^or.  p.  4)6.  hat:  Tafä  rav  »rrn/ur  oertufvetp  l/j-eteiv  e» 
"/wi  »t  arrveip'el  ««<  01'  xeira^or.  Sonacli  wit*  der  Name  vom 
Geilusche  »ergenomroen  S.  d.  Abhaadl.  über  den  Kotlaboi  in 
Groddeckt  Antiquariachcn  Vcriiichen,  Lemberg  igoo  i.  Samml. 
no.  5.  Die  einfache  B  hnndlung  de»  durch  lange  Uebung 
künailich  gewordenen  (reti-iltcbafupiel»  beatand  darin,  dal» 
man  au»  einer  auageiruuk) nen  Schale  da»  Wenige  beym 
Trinken  übrig  gcbliebcre  aua  einer  boatüninteii  Entfernung 
nxicb  der  eintAcbilen  Art  auf  den  Boden  in  ein  kupferne* 
Becken  mit  umgeetaudtcr  Hand,  nnd  in  einem  durch  die 
l.uft  bricbriebent-n  Hören  10  tu  ichleudern  wufll»,  daf* 
kein  Triipten  im  Li  „1  fiel  und  der  int  Becken  geschleudert* 
Wein  einen  lauten  bchall  verursachte.  Mit  der  Zeit  wurden 
moluere  Künncleycn  dabey  angebracht,  welche  Gr.  erläutert 
und  9  Au.  n  dts  Spiels  S.  195.  unterschieden  hat.  Ein  Atu- 
iu^  trelit  in  Oimiuritt.  Socict.  pbilol.  Lips.  ».  p.  100  —  lOj. 
LoiiuUi  tntbuli  Pl.iutm  TS  in,  4,  3,  4,  Horitii  Od.  b,  14.  Ju- 
renalis  5,  ioß.  Plinii  14,  ia. 
Aotrelr«,  t},  unter   den  Fitchei woikteugen ,  Aeliani  h.  a, 

—  rarof,  ro,  COtt&BUm ,  Marlialil  4>  89-  e'oe  ^Tt  dei- 
ner Fciguu.    S.  über  Paliadiu*  S.  97.  Axhenaii  p.  119.  b 

p>  ^85-  »■ 
Aurriyel,  «.    5.  xJeenre«. 

Kurt  kuiot,  kotylenweiae,  im  Kleinen.  »sreXatei,  «uatpa!,  He- 
ayeh.  S.  atetavUCkfi 

—  *■>!>  >]  »  (xor>Äe<),  jede  Höhlung  oder  Höhle,  also  die  hohle 
lind,  höhlet  f ufa,  höhlet  Fafa,  Becher,  kleines  Trinkge- 
|tlli)Ta  T.rtfef  xni  'kti>  t  au  ri  ri>»,'r,  11.23,49t-  »peeiell,  cotJrU, 
ein  M»»f»  dei  Flütugkeiten,  ».  v.  a.  rfißli»v  und  /ui;.«r»>, 
und  fast  s.  v.  ».  fu-mina,  74  Unae  dee  Gewichts;  vorsfigl. 
auch  die  Ii  .min;  des  hnouirns,  worein  der  Kopf  de»  Hui!- 
kicchcm  gclAgi  i»t ,  die  l'tauue.  >./.«•  t\-roi  wtriai,  bey 
Aetchylus  »   v.  a.  Hi'ptjiaka.    S.  Alhenaet  p.  479. 

—  kf}düy,  i'i  ..  t/,  die  Knochrnhöhle,  Tfanne,  worin  der 
httpl  de»  Huhhnocheiii  geht;  s}  die  Hohle  oder  hohles 
Kuupffhcn,  wie  kloine  Schtöpfkopfa,  «n  den  Fingern  der 
Uli<.kfi>clie  oder  Diu.eufische,  ■noi.vrtot  t.  Dppisn.  BnL  0.  ge- 
bt sucht  xoiia.  nicht  »IJeiu  für  die  Stugwarzen,  sondern  rar 
die  rangn  irlbit]  3)  ähnliche  Knöpfuiieu  in  der  Mutter  trtck- 
tiger  wtedetkäueuder  Thiere.  ttpad^v  nuTtkrjSöra  ,  Nicendr 
AI.  547.  von  dur  Höhlung  de«  Beci.ci».    4)  oioe  Pflante,  »m» 
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1  Vntrii  tat.  totyUdon  umbilicw$  und  tabrroim  Linns«, 
or.  4,  98.  und  93. 
jrereJvpvee«,  0,  9»  (von  apve»),  daher  falsch  eortlr-pptrot 
geschrieben  wird,  so  stark  fliehend,  dafi  man  mit  der  «ort'li; 
dai  Fliehende  achöpfau  kann,  IL  a*.,  54.  Kieander  Ther.  539. 
eeheiat  «a  von  dam  bestimmten  Maalia«  aes-vln  au  vernähen, 
Wenn  «r  if »t  serrl^^arov  nennt.  ' 
— Itaies,  et/«,  ««<>■,  eine  — raU»?  haltend. 

—  UffaVa  ich  Terkaufe  die  Waare  im  Detail  nach  Kotylen  ; 
ubeib.  ich  gebe  kleine  Portiouen,  Pollux  7,  195.  und  Steph. 
By».  in  'lotlar.  Phrynichu*  Bekkcri  p.  46. 
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—  AI«,  «?,   —  liUHIj,  1},  -<m«i»t  ,  ««,  UU(i 


•',  Dlmin. 


te 


ist, 


von  —  Ii),  und  —  lot  abgeleitet, 
-iimii.  of,  o,  bejr  Julian.  Misop.  p.  560. 
Art  von  Spielern. 

—  Auf,  o*.  a.  ▼.  a  in,  welche«  eigeniL  da« 

wnliricheinl.  mit  no'ilot  verwandt. 

—  lnSi}t.  «et,  »i  »,  ron  der  Art  oder  Geatalt 
—luv,  o,  (— lj),  ichiropRicher  Zuname  einet  Saufet» ,  Plut. 

Anton,  ig.    Varius  Cotyla   bev    Cicero.    ./-.;.,.„  ,'^,t  aer-Ut/, 

Dionys.  Hai.  12.  p.  »340. 
Jfer/?«p.c,  »j,  Dioacor.  a,  57.  neugriechischer  Name  füt  »"►»'- 

ox.,7,  mitlepeda,  Kellerassel. 
Ao  i'ki  ,'.f ',  et.  *«1  otasT.. 

ATe  Ja»,  re',  in  Theopbr.  h.  pl.  4,  >■  wo  rö  «enwofopev  stellt, 
las  Plinius  15,  9.  blofe  emei,  u.  darnseh  verbessert  Salmeeius 
Excroit.  p.  &i7.  rö  *ovnt  Stäq-ogov.  Davon  «.,•'«,>«  tä.-j  vtia 
Strabo  17.  Flechiwerk  aus  den  Blittem  des  Baume«,  welcher 
einer  Palme  gleicht,  nach  Sprengel  Hyphene  coriaeea  Oaettn. 
tob  Pocock  Reise  1.  p.  495.  beseht  iebtrn  u.  abgebildet. 

Ktiosi(*(,  e>  »7,  lirvfov  —  a.oföpe«.  8.  d.  voih. 

—  aeüa.ev,  ro",  der  Kohkon  der  Seidenraupe. 

Ko  1  «  x  u  i  u  t  1.  >  ,  rot  Arriani  Ep.  S,  32.  71.  eucem«. 
l'-">f'|'j«,  >},  HorapoU.  a,  55.  ein  Vogel,  den  man  für  den 

jtovlae'r,  re\  oder  —  Isaf,  t.  t.  a.  aoAset;  da  ron 

-•'»"f'ti  ö.  *}•  *»▼;«•  ««JUiitrepe*. 
i'jt/jjijin«.    8.  aeaUi^drria. 

Aevpe,  v,  (at/peu),  das  Abschneiden,  Beschneiden;  das  Schee 
ren,  oder  Abschneiden  der  Haare  -  Wolle -des  Barts;  Ton- 
«un  Au.  pto»,**,  aal  aet'pei  Ce/twae«  r^jwors«  *«p/z«i  *»*re» 
rt«;7>  Plato  Politici  p.  agg-  St,  514.  Kekk.  «uapsüc  reJ  {JAee 
steveaäf  et-Wxtret,  Markem.  vett.  p.  67.  wird 
und  wenigen  Holzfasern  oder  Lagen  ausammea 
halte»,  to»  oejife's,  p.67.  der  Sehnitt  de«  Keils. 


A"or'fr.  ,',  ioniich  «t.  aept). 
A  s  .  e  1.  ,  1 1  t ,  poet.  st  km  (»Mot  oder  x  Ipne  t . 

Aot  pr/e»  not,  «*,  >|,  «.  r.  a.  — p.tstie,  ScboL  Soph.  Elcetr.  52. 
ATot'p  1;  rsf,  et,  Tl.  «9,  193.  — ptjtas  «purr^ec,  aach  Heeych.  u. 
Strabo  10.  p.  71S.  a.  v.  «.  Jünglinge;  da  da«  Volk 


geschoren,  mit  abgos  chorner. 


•  er,  tu. 


•  n  g.  p.  s6c 


aepaTaso*.,  Dionys.  Per.  1103.  Ln- 

Jferp  ««.«ef,  (  -(in;  ,  Xalia,  Polyb.  barbier, oder  baderml- 

fsige  Scuwatxbaftigkeit  oder  Getchwitc. 
K*vft7*i>,  *e,  (—«7«),  die  Barbieratube ,  wo  man  steh  das 
Haar  und  Bart  verschneiden  oder  achteren  liefe,  und  wo 
die  Schwltser  gern  cusaromenkamen  und  plauderten,  wie 
bey  uns  im  Bier  -  Wein  -  und  Caffeehatua;  a)  das  Opfer- 
thicr,  Schaf,  was  man  am  Tage  — pfaTr.C  den  eparepi«  gab, 
wenn  man  den  Sohn  bey  ihnen  einschreiben  Hei.,  auch 
//«Je»  grnannt.  Isaeua  p.  jß.  wofür  falsch  bald  darauf  {««•ev 
steht.  Etym.  M.  Aneod.  Bekkeri  p.  373. 
«Tavf  »i»,  t.  L,  st.  aeiptafiu,  aus  Alciphr.  5,  55.  aeees/tsv  »«' 

Ul'l«!'- 

JsTerpsv«,  ist,  e,  oder  —  f firr\-,  Fem."  —  psiirpi«,  (ar/pta,  «o*- 
t?eü| ,  8cheerer,  SebeareTtnn;  dar  das  Haupt-  und  Barthaar 
abtehsetdet  oder  verkftnt;  isn  1  etatern  sinn«  der  Barbier, 
kontor.  Di«  Werkzeuge  desselben  beschreibt  «in  Epigramm 
An.iUot.  a.  p.  53,  no.  6..  mit  Jacobs  Anaaerk.  Bey  Heiycli. 
ist  — pec's  auch  ein  Vogel,  dessen  Stimme  dem  Schslte  von 
dem  kuesaar  der  Tuchicueerer  {.yvaqtaoo  /urreuoiev)  gleicht. 

Jforpfvwt  ( — '•  t.  a.  mn'f  tu,  aus  Schol.  Arlstoph. 

Mo  ep«  tu  r  17 1 ,  o,  aos-pfwrt*,  »",  nuiott,  toouj,  der  erste  Tag  des 
Festes  '^frarei'pta ,  wo  man  die  Sohne  bey  den  a>paropff  ein- 
schreiben lief«,  und  de«  Opfertliier,  aotrps7ov,  anoh  futov, 
brachte;  al»o  von  aöpof ,  noSptt;  da  es  andere  ron  a«epai  ab. 
leiteten,  weil  man  zugleich  dem  iuube>  die  Haare  bcjcknit- 


— p^rs«  in  Crete  oder  Pleuron  anders  geichrieben  wird  ;  da* 

von  — wriym  und  — ti-  mU J;,  e,  der  GDtte«dis««t  der  Kure- 
ten.  welchen  Dionys.  Aatiq.  s,  7t.  mit  dam  dar  §alü  Ter- 
gleicht.  Heynens  Abb.  licltgionum  et  iwcrarar*  com  Juror» 
peractorum  origintt.  S  .Götz.  Ani«ig*n  a?g(i.  p.  333.  folgi. 
und  hernach  in  den  Nov.  Commont.  8ociet.  Goeu.  Das  Fem. 
»..>!•"".,  Thaolog.  Arithm.  p.  58- 
iCot'pi'as,  sv,  6,  gewöhnlich 
Haare» 

—  :••  iäia,  ich  verlange  nach  der  —  aas,  habe  sie  n&thig;  also 
ich  habe  lang«  Haare,  »nfp«';-«*'  aorpatüt' ,  mit  dbermafsig 
langen  Haaren,  Aeliani  h.  a.  7,  4g.  rp/{*(  atavpiswae*.  Artemi. 

dor.  t,  so. 

KovpiSiot,  la,  tev,  (ttioot,  ae'pec),  Bey w.  einer  Ehefrau  and 
des  Ehemanns,  (>.'•  >«.  15,  22.  — p<(?i'oio  cjilnio :  gerade  tu 
Ehemann.  Vermuthlich  weil  aoi'pi;  auch  die  Braut  beiftr, 
Ody.  0,  a*»8-  Im  Herodotus  anch  nnch  blofs  ehelich,  der 
itn'/."/.a*ri  entgegengeictat.  aarp<l/ei-e  &aiauM  leaaea  X'rtüvaf, 
Anal.  s.  r.  a.  bräutlich.  Ihr  Haus  heifst  eben  so,  cVssa  aerp/- 
dwv,  Odys«.  10,  5flo.  «lilJri;»  «.,  Apollon.  4,  1IB0.  Di«  ge- 
wöhnliche Abteil,  von  «ot^of  u.  «:;.■'.:  - ,  wodurch  ein  junger 
Ehemann  u.  eine  junge  Frau  beaeiebnet  werden  soll ,  ver- 
wirft Uuttmsnu  Lexik  S.  3a.  Rgd.  denn  sie  widerspricht  den 
Tielcit  homerischen  Stellen,  besonder«  IL  e,  293. 

Aeipi'v«,  («orpos  st.  aJ(-oO»  Nentr.  ich  bin  ein  Knab«( 
Oppinni  Hat  1,  664.  von  erwachsenen  Fisehen  ör«  aaep;(«>a» 
v/or  a\tt  >ot,  wo  es  viell.  im  psrtic.  aorp<'£»re(  heifsen  soll. 
aatp<C»vr  aai  er2yeot,  Ansl.;  als  Activ.,  den  Kcaben  ertiehen, 
Hesiodi  Theog.  347.  aberh.  pflegen ;  — p/£ep«i,  «.  T.  a.  aep/O-! 
stas.    8.  1  '  x      ,  vu«i< 

Jfo  t-p/^tv,  (astpa,  Mtl(iu),  ich  schneide  immer  ab,  ai-napiesoc 
aorpifu/*/»^ ,  taedua  cyparittut ,  dio  immer  oben  abgenutzt 
wird,  wie  die  Weide  bey  uns,  Tbeopkr. 

A  (vre  1  x  n  ;    1-',  sV,  (— p<tj,  cum  Scbeeren  des  Haare«  gehörig. 

Aevptftoc,  /ujy ,  iftov,  «.  v.  a.  — piae't,  (um  Barbieren* Haar— 
abschneiden  gehörig;  a)  beschnitten,  abgeschnitten,  bescho- 
ren ,  Eur.  Tr.  879.  El.  fjat.  y*rra»r  mr&»t  utSfiutr,  AnaL  J. 
P-  289-  5)  ~9tuot,  tj,  varst.  »r«p»»Vos,  eine  cragisehe  Larve 
einer  Jungfrau,  waJtrscheiuL  jnit  abgeschnittenen  Haaren,  Pol* 
lux,  und  Anal.  1.  p.  500. 

Xaepig,  Adv.  (— pei),  an  -  b«y  dan  Haar«n,  Ody«».  aa,  igg. 
nach  SchoL  Apollonil  4,  ig.  «.  v.  a.  sustss ae'pp*/«. 

Itrs/tr,  re,  «.  v.  a.  aaepsie»',  re",  no.  a.  bey  Itaeu»  p.  58-  •*»• 
Stephani. 

A'ee'pso«,  aeiVtet  ij/i"»;.  Orsc.  Paiuan.  Phoe.  p.  44.  ar&ot  irczp- 
4tn>i>,<,  a.  v.  a.  ao'puet,  Orph.  Argon.  ajSÖ. 

Äoepif,  Itt,  »7,  (— pa*),  Schaermeiser ;  Hetych.  hat  dsfur^daa 
dor.  aaapit,  ;  um  Sehaafe  au  »cheeren ,  Phiyn.  B«lL 

p.  47.  a)  s.  v.  a.  aeit/aivrpt«,  */,  MeaaiiilarUelladii  ap.  Pli 
Cod.  879.  5)  s.  t.  a.  aap/s.    Doab  s.  assplc  nach. 

ATeepst»,  re,  «in«  Art  Bier  von  Gerste  nach  Diosc.  B ,  ito. 
oder  Weixen  nach  Posidonius  Atheuaei  4.  p.  15«.  bisweilen 
auch  noch  mit  Honig  bereuet ;  keifst  bey  Athen,  aeps»«  «•  «. 
D 10 5 cor.  sagt,  dsfs  beide  Arten  von  Getränke  auch  aus  Wei- 
zen bereitet  würden,  wie  bey  den  Iberern  u.  Britannen.  Daa 
Borpai.  giebt  er  far  wainasria;  aus,  n.  £v&ot  soll  auch  Elfen- 
bein  erweichest,  walobaa  aueh  Pluutch.  sagt.  N.-*h  Pocido- 
niu*  Athcnaei  1.  c.  ward  stepsia  bey  dan  Spanier n  aus  Weisen, 
n.  für  die  Vornehmen  mit  Honig  bereitet.  Die  Araber  habea 
aus  Diosco r.  ;V,'e«  durah  fokka  u.  SteiVsM  (dutch  maasr  über- 
•etst.  Die  Bereituitg  dieaex  in  Aegypten  lange  noch  ga- 
bTlucklichen  Getränk«  hat  Silvas tre  de  Saxy  aua  den  arab. 
SchriftsteUern  beschrieben  Chreatomalhi«  Arab«  T.  a.  p. 
|3J).  flgd.  aus  w siehe n  erhelUr,  d^  » 

'tat  war  5  «in«  Art  von 
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—yovia,  tj,  (yeriai),  daa  Erzeugen  von  Knaben,  Hippoer. 
fm&ilum,  «•»  Femin.  von  ■  po^aln*«,  woioc  bey  Saids» 
falsch  aepifraAip  »tel>t,  wie  Stephanus  ichon  bemerkt  tut. 
wird  vertchiedentlioh  erklärt;  von  storpe;,  Knabe,  und 
Xm ,  wscbsen ,  b Iahen.  Vielleicht  ist  ei  f.  v.  ».  mtijftfttt 
la<frr„  laurat  catdua,  von  susps»,  die  oben  abgetchjMUea  von 
<m  ausschlagt  und  wichet. 


—  tvvot,  S,  7,  («eJpeO»  »um -dem  Knaben  gehörig;  ««(> 
ssevoeWo»-,  Anal.  2.  p-4».  -föo.»'«»',  rd,  verrat.  Jh  F«»t 
an»  Tage  -pa.Jn«,  wenn  der  Knabe  unter  d»  »euren*«  ein- 
geschrieben wird. 

atevnercpof,  Comp.  von  —90t,  jünger;  oder  aucb  aberh. 
jung;  — pera'pe  »hji,,  jugendliche  Seele  bey  Athenaeu*. 

—  xouiw,  Knaben  gebaren,  flipp o er. ;  von 
-t«»»«,  i,  •},  Knaben  oder  Kinder  gebarend. 

—  xooaim,  ü,  ich.  ernähre  T  erzieh«  Knaben  •  mftnnliehe  Ju- 
gend ,  von 

—  t  f  ü  <f  o  (  ,  n,  ij,  ( — per,  vpt'aai),  Knaben  oder  männliche  Ja. 
gcnd  nährend  -  ernährend  -  erziehend ;  flberh.  Ernährer,  Flie- 
ger ,  d)m.ttr;  n.  Odysi.  9,  27.  tWit  *•  f*in«Ur.  Reyiav.  der  Jtf 
ai)i^|i,  die  an  dem  Feite  Apaturia  auf  den  Dreywegeu  ver- 
euxt  ward,  Harodoti  Vita  Horn.  30. 

—  etlii,  i,  »f, Kinder  od.  Knaben  liebend,  Theodorid.  epigr.  3. 
£  0  <  es  a  y  1»  vit,  am  Xenoph.  f.  L.  it.  «■•«.  myetyie. 

—  a  ( -fO«)t  leicht  machen,  erlcicbtetn,  nrl^oef 
f?»rwr,  £ur.  Hei.  40.  in  die  Holte  heben ,  ei  heben;  a)  neuir. 
leicht  «eyn,  *n»\  «poiipay  Hetiodi  ioy,  463.  mo- 
taplt.  a$  »orij.'w'io  rt'j^c  doi'fw,  Anal. ;  davon 

—  f  t«ic,  jf,  Erleichterung,  Erhebung. 

—  910/1»,  to,  dal  Erbobeno  oder  Eilcichterte ;  die  Eilcicb- 
terong. 

—  9x011  o'f,  d,  t.  v.  a.  »■■>:.,  ten.  Hey  Aretaeui  Acut.  1,  1.  neutr. 
daa  Nachlassen  deT  Krankheit. 

—  f  t«tr;;),  a,  ( — 9<£<0  ,  Clin  u  rg.  vet.  p.  10a.  der  Brloichte- 
rer;  der  in  die  flöhe  halt. 

—  edrxi't,      o*y,  erleichternd,  erhebend. 

i'oi  f  0  J«{ie,  «j,  leerer  Wahn,  nichtige  Meynung,  Palladii 
Lauiizoa  p.  3. 

/i  u  1  /  1  c.  c ,  bey  Alexander  Apfirod.  über  Aristot.  Meteor. 
4-  eine  weihe  Steinart,  aui  welcher  mit  Purpur  gemilcht 
•ine  Zinnoberröthe,  Malerfarbe  bereitet  ward.  Salmaaii  Ho- 
monym, p.  ata.  and  Exercit.  u,  773. 

—  Ioy im,  i?,  ich  rede  leichuinnig  oder  unbedaclilaam, 
Appian.;  davon 

—  Aoyi'o,  rj,  leichtsinnig«  oder  unbedaehtsamo  Rede;  thorich- 
tea  Geich vraw,  Hetycfa.  Philoitr.  p.  58».  Nemeiiui  p.  75. 


und  Apphn. 
— Adyoc,  e',  17  ,  («eye;««,  A/ye») , 


thorieht  apreebend;  Schwätzer. 

—  vom,  »J,  Leichtsinn,  Unbeständigkeit. 

—  »•«lt  coutr.  aoi  föron,  d,  ij,  Adv.  — irmt,  leichtiianig ;  rd 
— Bjueje,  Leichuiun. 

-reraj,  e,  n,  von  oder  mit  leiehtern  Rücken.   S.  snatöve-ro«. 
-«repe«,  (rrrrpd»),  leicht  fliegend,  mit  leichte«  Flügeln, 
Orph. 

K»r<fot ,  i>f,  ar,  Adv.  leicht,  nicht  schwer;  geachwiud, 

Mächtig,  geritii^ügig;  inotipb.  leichuinnig,  unbeiUndig, 
windig  ,  dem  geseilten  oppoj. ;  davon 

—  f  •<«(■>«<,  u,  ij,  lckht  augoxogen  oder  bewiffnet,  Heiy.ii. 

~»*ttodi'k  (~*'e)'  ^icElti8keU'  LeichuinB,  Lnbe- 

-»•Teoi«,  (-9o*e>c),  im  Medio,  ich  gebe 
wie  ein  leichter  Körper, 


A'bji» '<<j>  mit  dem  Korb«  bedecken,  einoan  den  Korb  auf. 
•etzen  ,  eine  boeotiiche  Beitrafung,  NicoL  Danas«.  Stoba« 
Serm.  145. 

—  »nili/t,  d,  y,  korbartig. 

A   1 '.  11     ,  f.  L.  at.  »«;i«fuf. 

<  l«  «  [V  .r ,- ,  ter,  o,  7.  'Hiceut,  bey  Theophr.  Ii.  pl.  g,  10. 
zweif.  wofür  man  jetzt      ,•       gesetzt  hat;  von 

—  *«4,  ««off,  e,  a.  v.  a.  ««rÄ»,i,  Dioicor.  a,  75.  3,  151.5, 

-i«.,  «•,  am  Atiltot.  k,  a.  14.  tL.»t.  «ei;,'«»  od.  «JrjU. 

—  l««i»c,  re,  f.  L,  iL  Kari«e»a. 

-'■'«{«".  d,  («H/zx/e»',  o',),   HcKodorua  Oribaail  de 

Macbirumenlia  o.  1 ).  »ccundtun  'tympanum  Cochlea  apeciea 
leatii  tclerem  recia  collocarur:  hacc  compoaito  vocabula 
graoee  a.  dicitur. 

—  iia^iov,  ru,  cothUar«,  Löffel. 

—  A»'o«,  0»,  e",  cochUa  u.  concha,  Schnecke  mit  gewandener 
Schale;  davon  eine  Wasaerniatchine  mit  einer  Schraube; 
flberlt.  eine  Schraube ,  deren  Zwischenräume  nach  einander 
eine  1. ütie  ausmachen,  welche  iX:~,  Schneckenliuie,  heifsc 
¥(lt  VVentkltr^pp«  Stiabo  17.  p:  509.  Sieb,  hd  ss«x*'»»  rnV 
afäJmair  »X«»'. 

—  Ailt es-,  10",  kleine  Sehnecke. 

—  ).  1 9  1  •  d    i ,  e  ,  fj ,  t.  v.  a.  ««rdaudT«. 

—  Xiav,  re,  von  ,  kleine  .ke;    a)  wit  (ehnrekec- 

foimig  gewunden  ist,  wie  z.  B.  eine  Weudeltrep  pe ,  ,-tribo 
17.  p.  11*5.  die  Schraube  in  der  Preiae,   au  der  \VaMcrsi*. 

•chinti,  u.  1.  w.  *J^<%i*L 
-Aie_,  «d,,<,  »J,  klebte  Sehnecke. 

—  A»«idf;c,  tot,  0,  »r»  auch  «oiiiotiJv«,  (i<lot,  »o»Zi*at>,  idof 
ekenartig,  ichnecktnlftrmig;  wie  ein  Bclineckenbatis  getynn. 
den,  im  Sckneckcngange  gedraht.  Adv.  —  soudüc,  Philo  Byz. 

—  *  •  ••'  t-    Jt  •  >  ,  t«,  i.  v  a.  KvX«>ci<uoyt  Pollux  6,  87-  '"i  cV 


Aor,  ö,  concha,  cochUa ,  Schnecke,  eigentl.  mit  gervund«. 


—  »•'«,  In,  f.  Les.  bey  Hippoer.  lt.  soft«. 
A'«?i»»!rin't,  o',  Korbmacher;  von 
A'oysver,  i,  Korb;  nach  Pollux  4,  168.  u.  Heiych.  ein 
tiicht.  Meaii  von  dr«y  timt  davon 


a.  uvxlid\ 

ea,  Sdinecke,  elgentJ.  mit  ren 
nem  Gehiase.    Man  übersetzt  es  aucb  von  cwoyicnaliehrta, 
wio  die  Austern.  Bey  den  Sparern  auch  t}  a. ,  Apollon.  KlioJ. 
5i  859*  A  :  •  s  .■;  tri  Mcx?.tf,    Pausan.  3,  3i.  von  der  ne, 
yanundeu,  <iVaA»'r;r  a/siars  *. u  1. ,  Kauniachii  6a. 
A'^xt*.  (Xi'w),  it.       .,)•,  in  Menge,  hauRg,  Hesych.;  davon  _ 
A'oiil»,  und  aereda'te  ,  {X"»»  moxia)  ,  in  Menge  lliefien,  mit 
Gerauich  uterseii.  Tht.ocr.  9,  107.  wo  einige  a«x>'io«sr,  andre 
noxvItaMtr  feten;  die  zw.  Form  Athenaei  o-  p  (69. 
Kox'trtj,  ij,  die  Stelle  zwischen  den  Hüftbeinen  bti  hinten 
am  Alter;  Ariltoph.  Equit.  534.  d  m,,  ti  nun  0  .  s/e  ra't  «ox">- 
*«e,  veiiteckto  dal  Fleisch  zwischen  den  Beinen.    Stüdes  er- 
klait  ca  durch  «(eaessAer.    Im  Aristoph.  haben  einige  Ausg. 
falsch  8c';w»-c,   all  Wenn  mix»>tar,  tä,    gebräuchlich  wäre. 
Wirklich  bst  Heiych.  rd  «o'xats'o,  ra  s"«x««.    Hiupocralc*  ge- 
braucht  d.  Wort  oft.    aoKxr'  u.  «„,»»>,.,  und  da*  lat.  ci^j«, 
coxeitdix,  haben  «inarley  Ursprung  hlr  Ueiligenbeua  oder 
Sleifsbein.   Eey  Pollux  1,         nennt  Theopompus  cotnicas 
ein  altes  trunkene«  Weib  »-s-V  ,   Aeliani  v.  la.  a,  41.  beifit 
Dioiitnui  der  Trunkenbold  jüi^,  der  Ttichter,    w.'nn  es 
nicht  etwa  otrör  ro»  »»•»•  c*;t80-A-7re  *l.  aoA  x*»"l  beifiea 
toll. 

Aav'tnee,  t}.  bey  Theophr.  h.  pl.  3,  15.  «in  Baum,  wofür 

Alhenaeua  ti.  50.  richtigar  aäc»r«<  bat. 
Asyn-t;,  u ,  attisch  st.  »öoar^or. 

Aea  ec,  «rar,  vd,  «.  v.  a.  u?it,  der  Kopf.  * 

A?dV«r«r,  oder  nfd,1 ßarot,  i,  grabatiu,  ein  Ruhebette;  die 

Attiker  nannten  es  «a<>ir««t;  davon 
—  r.ev.ro,  Dimin. 

i<i>«rri.  »7.  *** 

-ycJv,  »J.  b.y  Arlitot.  b.  •  .4.  «  


,  wv,  *  bey  Aristot.  b.  a.  4,  3.  WO  zuer.t  «eayvtJr  utld  die» 
■  weymal  uaayyn  genannt  wird,  aber  die  btasaru  Handschr. 
haben  an  beyden  Utxteni  Stellen  aoa/;a>V,  Hosych.  «^ajwr, 
und  erklärt  et  für  eine  Art  von  a«plc,  dagegen  apa;;ui  dutch 
■/au«.  Dabey  führen  die  Ausleger  aui  Janbliciii  Ptotrtpi. 
p.  147.  ed.  A  rcer.  «paayas  an  ,  welche«  in  apd/yas  verindert 
wird.   _N.chCuvi«xiit  ei  dei  üe.peuitkti.'Li,   fantffr  m««»i* 
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»,  falb»),  der  Sckreyer,  Find.  Nem.  5,  43. 

■    lt  xpaxrj;C. 

,p«'£(rB«,  Ari.topk.  E«j.  487.  ..v...  »<,„„_ 
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lilostT.  1 

—  ye'v,  Adr.  xpa;< 

Äff*  fair  ■■■ .  (  nt>«J«!«i ) ,  »ckwingcn,  leb  wenken ,  schütteln, 
erschüttern  ;  ?au.  ge»chuttclt ,  geschwenkt  Weiden  j  zittern, 
winken. 

—  ^o»of,  ro,  f.  L.  it.  * ;.ä.Tr,  ,  Polliix  6,  40. 


—  falot,  ö,  Feigeiizweig,  Hesycb. 
lF«ji«((,  *f,  das  Schütteln,  Eiset 


AmfaXöt ,  d.  i.  «ccfieree. 
t,  tj,  du  öctiütteln,  Eiscttuttern,  " 
—faefiot,  ö,  Schwingung,  Nico 


buttern,  Epicuru»  Diogc- 
machet»  Oer 


«*v,  wollen  nnt  einen  Rausch  trinken;  woselbst  et  euck  im 

Raiische  reden  und  lundeln  bedeutet. 
Koatnäkn,  1},  («pnf,  näkkuy),  crapula ,  der  Rausch,  den  man 
•  icb  trinkt,  nebst  den  Folgen  von  Kopfschmerz  u.  Taumel  - 
überhaupt  Kopfschmerz  Ton  Vüllerey  ;  davon 

—  iraii'f«,  1.  v.  i.  nQu$irml*<B  t  zw. 

—  naköpoonet,  o,  tj,  ilt/rtj,   Sopeter  Atbenaei  T.  IV.  pae. 
1  S  ,   Schw.  aiek  von  xpamoUij  nikrend. 

— naiomuifto  t,  i,  r;,  'x.m.tu,,  x<a«e1t>»>), 

217.  im  Kausche  bey  Nacbt  einherziehond. 
— -rr  ak  ei  ft)t,  ioe,  0  ,  ij,  sich  oder  «ndero  berauschend. 


nis  105.  — tfax./.ot,  o,  jenwingung,  Nicomaebn»  Oer  ;  von  I  Xpa.jrvot,  17,  «V,  «wf  »M««fl»Ww>w.  fe^aüiau.  Lucht. 


Tkeopli.  k.  pL 
—  ftia,  ».  v.  a.  d.  vork. ,  Hc«yck. 

Afädr;,  ij',  die  Spitzen  von  den  Acsten  der  Feigenbäume,  der 
Ait  de»  Feigenbaum»,  Theophr.  h.  pl,  1 ,  13.  e,  pl.  5,  1. 
ufäffl  on^orür/;.  Hesiodi  l\ty.  Pliniu*  84.  aect.  112.  caulem 
habet  virgae  ftculneae-  modo  gcnieulatum.  In  Dioscor.  P.itab 
1,  1  ig.  werden  tur'l  upäfat  durch  äxffuovtc  attalol  erklärt ; 
s)  der  Feigenbaum  aelbct:    3)  eine  Toeatermiichine,  nach 


Poll' 


od«r  nach  PluUrclii  Proverb.  116. 


i.v.a.  e*;x'!>)c,  ein  Theil  dioier  Maschine;  die  Akteur«  schwe- 
bend xu  erhalten;  4)  eine  Krankheit  oder  Eigenheit  der 
Bäume  nttUa,  nküraiot,  fott,  Tkeopkr.  fc.  pl.  if  5.  not. 
S.  Kreide«. 

—  tyo  o(ia,  ij,  das  Tiegen  der  Feigenbaumlite,  wie  Vakko- 
evp/a,  tu  Ehren  des  bacebut,  Plut.  Q.  S.  4,  5. 

—  i.aict,  «/«,  a'ov,  [uqafiu),  »nttot,  Proclu*  Anal.  ».  p.  441. 
der  mittelste  Ziikel;  eigenti.  zum'Hetzen  gehörig. 

—  J/at,  0',  ion.  xpadirjo  o,  rvpe'c,  Kilo  mit  dem  Saft  von  der 
Feige  («p«J»;)  bereitet;  ve/dut,  eine  Melodie,  die  den  als  Rei- 
nigungsopfer  fortgefilbrten  und  mit  Rutben  von  Feigen  ge- 
peitschten Menschen  auf  der  Flöte  gespielt  ward,  Hesych.  u. 
Flutar.  10.  p.  658. 


roiir.Pra«cept.  p.  15a.  Hütt.;  davon 
t.  1,  ov,  xomSckreyen  gekorig  -  gesekickt  -  genest. 


.  die 


~ti*l,  V'  ion.  st.  »ajttia. 
—  toitvikyjS,  er,  o,  der 


Zweige 

neu  vei kauft. 

—  def,  o,  eine  Krankheit  an  den  Aeaten  der  Feigenbiume, 
wenn  lie  dOrr  lind  seb^vaix  werden ,  Theophr.  h.  pl.  4,  »6, 
wo  beroeikt  wird,  daT»  einige  die  Zweige  selbst  ttfnfort 
nannten,  wie  Dioscor.  i,  184.  einige  Handtchr.  u.  Ausgaben 
haben. 

—  S  o  <fü  y  o  t ,  £,  »',  der  Zweige  and  Blitter  vom  Feigenbaum« 
iflf,   übt  ih.  Landmann. 

A'po**»,  vom  Raben,  icheint  seiner  Stimme  nachgebildet  zu 
ttvn  ,   worin  man  K11  hört;    s)  bedeutet  ei  jedes  rauhet 
Schreyen  mit  kalter  Stimme;   mit  dem  Accua.  *fa£«<r  n, 
mit  Geichrey  etwas  verlangen ,  fordet  04  Fut.  »ic  ,,  utxfä- 
[ofiat-    Von  Kfiixw,  der  ersten  Form,  wird  auch  x<.ai'ti»,  ngai^u 
glBHelsl ;    davon  »pai-ji/,   «j>«t).u    .    feiner  xpw'fw ,  xf  u{u 
k..;:;/;  davon  atfdyyw,  *{a))änu ,  wovon  i)n(m)-)  ii  «u  und  f  x- 
mfayyivot  angemeikt  werden. 
Kfiairu,  f.  e)f«?i  >■  T.  •.  xf/iw     wovon  mfiuv,  uf/ovoa,  vom 
aüen  xpxi»,  wovon  «0(0,  mägat,  xapTj,  ni^roy,  *(>aae ,  ugmt, 
der  Kopf,  das  Ende,  Höchste;  daher  »fahu,,  ick  endig«, 
vollende;  bewirke,  erfülle.    8.  *firm  nach,    aj  ick  beherr- 
,  seke,  regiere;  mit  d.  Gen  it.,  auch  mit  d.  Dat.  Orph.  Are. 
S.  Herm^nni  Orpb.  Addenda  p.  XIX.    3)  ick  endige  mich, 
Täktniw.   xpatierrtuv  e«  e*er«'a,  die  tick  in  die  Knocken  ver- 
lieren und  endigen,  Hippocr.  u.  Areurti*.    not  it'ra  ufarü. 

xjrai»'?",  Aeschyü  Choo.  1065.  Wofür  562.  xd  r^tirf 
»al  xapxrcu'rat  köyot  steht.  Davon  ist  abgeleitet  »ficuxiYu 
dutch  Verdoppelung  des  Vocal» ,  vvorou  Ii.  8»  508-  /*fo«'o4- 
»•*»■,  wie  xpi^i-or,  ^xj/tn.  •.'»•.  rr*4 u„  .  aixpaatre,.  Zf>*¥ 
/-i<  fttlta  xtxpa'atro,  Odyaz.  4,  13t.  ar.  itntku'uto.  Die  üe- 
deut.  nfiny,  welche  Hesych.  hat,  jmJn  auf  Kymn.  hom.  s, 
4S7-  xpaiViut'  ä&aritovt  u.  i.  W. 
Xpa«  rxaläm,  tu,  einen  Raaich  heben,  vom  Ransche  Kopf, 
aebmerzen  oder  einen  ach w treu  Kopf  haben;  flbrihaupt  vom 
Weine  und  dessen  Gemme  tranken  leyn ,  u.  vom  Rausche 


scfcncll,  Aetcliyli  Pr.  13». 
Ktmtfm,  t;,  die  Spitze,  da»  Ende,  Aeiilicrste,  der  Kopf;  da. 
ber  J/xfaiMC,  ooUinfatfot,  tanao,,  tS»f.    Ueiych.  lut  auck 
xC"t1  r  ,  viril,  von  a/pac. 

Ä£r"T';o'.?*'  *'  <*^,u)«  »••»'«y«.  f-  I»  «t.  «arpeiamp;  au» 
riistar.  rolir.  pra--*'  '' 

xpc-cr.e  •pajvioijf,  |  —  rix  dt, 
I.ucian. 
Kgä/t»,  ri,  (supesto),  da»  1 

peiatur,  Mixtur. 
Keaupaltot,  a,  ov,  (moap/lot),  gebraten,  Atbenaci  0.  pa/j. 
37&  c.  38».  b.  trocken.  riUt,  m.  v.  a.  «arrrp/c,  ein  trocki.es 
Gelächter;  davon  a^m/lfimUBf,  »■  ▼•  •■  ««irip/C«,  laut  lachen, 
Ilcaycn.  »oll  viel!.  «(,M  ,,,i,„,--.,  keifsen ,  wovon  er  u^mufia- 
ktaoivt,  tft  »p»f»kafte»  Lacken,  kat,  aber  in  {apau/r.  Dack 
wenn  c^expa^ajiewdc,  äaitr»oataofiöe,  bey  Heiycb.  für  «sro- 
xpi»«^«»  zu  le»«n  i»t,  »o  wäre  «p.^oiV&B  rö»ien, 
braten. 

—  /»»«•»i  J»  !,••▼•»  «pou^/ev.  •  , 

—  ßn.V,  Rokl;  davon  «(.a„^,*..v,        «in  Dimin.  «p.  ^„iec- 
«<«,  iJlOtOOr.  «,  148-  &akaooo*oanprt,  Geopon.  12,  l.  iit  ~ 
volvulu»  Iroperau  Lin._  a>p»«  x. ,  Dioec.  2,  147.  " 


oleracea  »ilve'ttris  nack  Sprengel  HUtor.  herbar.  rei  1.  p    .  - 

'f.e«,  r>,  <rtivafot  *efpfä*v  »t.  naifßffi,  Nican- 


dri  Alex.  330. 

-ßiov,  tri,  bey  Hippoer.  da»  Deeoct  vom  Kokl 
der  Sckierling. 

—  ßit,  tj,  Aeliant  k.  a.  9,  59.  Koklraupe  u.  Schmetterling, 
—ist.  17 ,  e*i  getrocknet,  trocken,  durr-,    2)  ein  Fekler  der 

Fluchte,  bey  den  Weintrauben  ,  wenn  lie  vertrockuen,  der 
Brand,  0  uoüußoi,  Theophr.  c  pl.  5,  13.  noi.  ArUtoph.  Equ. 
539-  3)  /«'*««  «po/xAfoV,  v>ie  xastrpoc,  wird  ttutvit  risus  ttber- 
»etst;  wir  ugsti,  ein  trockne»  Lacken,  lAcbeln. 

—  ßofayot,  ö,  »J,  (x(<s>^  aäyai),  K  kleaeer,  Koklfreaier, 
Batraeh.  216. 

Xpatar/TTtdet,  o,  if,  (n/tt»v),  mit- von  ksnem  -  felsicktem 
Boden ,  Ilymn.  kom.  1,  72. 

—  vc'k'ret,  Vir;  ,  iiov,  «.  v.  a.  xpxVerec,  Strabo  18.  p.  856. 
•9mit,       o'«-,  kait,  raub,  unfruchtbar,  vom  LanUe,  Ari- 
»toph.  Lyi.  4go. 

—  •>»>'«,  napwe'v  «i.aiir.c  nennt  Odyss.  10,  243.  als  Schweinet. 
futter  ,  K(a%ia,  und  «par/a,  »J,  Geopoc.  10,  87.  ».  v.  a.  koo- 
vov,  ro  ,  no.  2.  rornua,  Ilartrirgel,  und  der  davon  gemachte 
Lanzeniturl,  Lanze,  — •></«  \- .;■_>..,•  t'i  .>.- ,  Aualccta  1.  peg. 
197.    S.  jr/rrerft'»'  nach. 

— -vt'i'rot,  iVij,  i>or,  fxpariev),  vom  Hartriegel  gemacht. 

—  v«i ov,  und  XpsMo»,  ein  H*yn  und  Riugplatz  vor  Korinth, 
wo  »ich  Diogciie*  von  Sinopc  gewöknlich  aufkielt,  xpoi'ua 
erklart  Ileayek.  auck  d.  ktntaxäfia,  Ha*elnfl»so. 

—  vsi e»,  von  «pnVev,  ivrxus,  eemackt;  die  Form  «f«V.i-«« 
f.  L.  au»  Sckol.  LyoopLr.  5^3. ;  dock  findet  sie  »ick  au^h  t-au  - 


I.  «».  8- 

Xpövt!,  Vt  Luciani  Tragop.  175.;  xw  2)  dor.  it.  «p.;»»;. 
K  y  u  >  1  >  0  ;     S.  xpaVaiec. 


Alcipkx.  1.  Ep.  39.  fitä  »oTv 


Xp 

AfanJii.il,  i,  r,,  kahl  auf  1 
P»g  49- 


fdUdeJ,  Pkryn.  Beik«i 


-p«ia.*r;ee-  I  -v.er,  ti,  (»(-nVet).  Hirn^Lidel,  SckädaL 
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EPJTR 


crij«  genannt 
Pktlangiutn. 

r«i  »»1  ».▼.»•  »«p«,  Kn'prjro»,  Kopf ,  Schädel  I  tVT.  ob- 
gleich im  Vene  dei  Archettraiut  Aihenaci  7.  p.  316.  C»>Mib. 
•o  Ins,  weichet  Schw.  aufgenommen  hu,  »)  conti»« ,  c<;rn«, 
Il.mieg.l,  cc,rnU.  Unn.  ,  . 

- 1  u  i  'i  1  .■  a»,  aparoTotot»  *i  »J,  t.«peref ,  IHM ),  ICD  xnicno 
Heine;  Helmmachor. 

■rot,  toi,  ro',  Helm,  von  apaVet>,  Schldel,  Kopf;  dagegen 
sp«Vet,  1?.  •         *9n>im  oiet  *?«»"»«»»  Geopon.  7,  55. 


—  vov py>«,  »( 


Helmfabrik-,  toi» 

ror),  Hclrofibriktnr. 

xirov,  Auil.  die  Mum  der 


—  vovp  )->>*,  0,  (aperoc,  *ffV\»* 
f p«>  rtrpa,  ij,  Fem.  ▼.  d.  folgd. 
diatonischen  Mutik. 


Apovri/p,  »fpoc,  ö,  oder  «paWif« ,  «pu'i -oj|i,  («paiY*  ,  Vollen- 
der-, Bohetracher,  Herricherj  S)  x^itj^  ,  der  hinterne  u. 
zuletzt  hervorbrechen  do  Btckenzthn,  bey  unt  der  Weitbeili- 
ubn,  gentium,  Aiiitor.  h.  a.  2,  4.  für  jeden  Zahn,  Nicaudri 
Tber.  447,  a.  I.ycophr.  d«i  Hauzahn  bey  Tbeocr. 

—  rrjpioc,  0,  «j,  («par'/'p).  vollendend,  wirktam. 

—  t f  i,  Lycophr.  u.  aparrtvp,  Anal,  t.  v.  a.  ^iiin-lf. 

ApafiBTsA/.ef,  ö ,  eine  An  von  Kuchen;  davon  eine  Komö- 
die dei  Pherecrite»  die  U  bericlmfi  ApairäravU«»  hatte,  Athe- 
ns ei  p.  646.  Heraiteih.  über  Pollux  9,  93. 

JTpaC,  »rot,  ro,  Haupt,  Kopf,  wovon  Soph.  Anl.  764.  Phil. 
100».  den  Accn».  »palt« ,  vo,  gsmaebl  hat;  eoMt  bey  Atti- 
kern  J  apa'c,  *ivM>t  «tat,  Simmiaa  Stephan»  By«.  in  'itui- 
Bivtt.  toi  «par«,  Valck.  Callim.  p.  130.  xparaC,  Eur.  Höre, 
für.  516.    In  Atlienaoi  t.  pag.  »9.  (7».  S.)  »und  sonst  xparo'c 


r/pij«,  wie  nach  Euttath.  ad  IL  v,  5.  die  gemeine 
opraehe  1}  »päc  ttgte.  »fit,  dor.  «ptj«,  it.  ntfat,  Fleil 

Keit^olos.    8.  «(..  «(  :. 

Äpöoi»,  rj,  (xtpäoi),  Miichtwg,  Vermltchnng;  Temperatur  ;  in 
der  Grammatik  dat  Ziuamnienziehen  dor  Vocale  und  Diph- 
thonge- ...  . 

fc'p  »  •  fi (  '  »'  r  >  c ,  e*f  o,  der  letzte  in  einem  Chore-  8.  in  »trrrj- 
«m  t ;  von 

—  mior,  ro',  der  Saum,  Rind,  dat  Aeufierste,  z,  R.  eine* 
Fluttet,  d.  i.  Ufer,  einei  Borge«  u.  dpi, ;  u'jt©  «laiVai,  Theoer. 
s,  53.  iifägn  j»m  11;  iJo  Kai  xt..  xpeoä,  Athenaei  pag.  574-  «• 
Tergl.  pag-  159.  d.  Wabrfchoioiicher  iit  die  Ableitung  von 
axpix ,  niSov ,  wenn  nicht  etwa  apoeee't  und  ap«eeat  zum 
Grunde  liegt. 

—  ?r  t  i  i  •  1  am  Rando  oder  mit  einem  Rande  einfallen ;  umiau- 

men ,  umgeben,  Eur.  Ion.  1403. 
Kpicomr.    8.  «peeea*  nach. 

A p  n  0  r  1  i' ,  To,  Kripp«;  von  MQaoTt'Zoi ,  (.  T.  a.  yoaen'Co*, 
Ton  »(.dm,,  *•  a.  ^paenc,  grflne«  Pferdefutter ;  b.  ilMyoh. 
findet  lieh  »par);p/ai,  für  Kp«eri;pMi  bey  Pollux  7,  »4L  u.  10, 
166.  MQaorrjQta  *>.!<>,:,  **ifivotot  tagte  der  Attiker  nach  Phry- 
nichua ,  wo  man  zu  aeiner  Zeit  ir^lmxa  brauchte. 

Kfdaxtt,  t},  erkllren  Anecd.  Bekkrri  p.  173.  wie  Etym.  M. 
von  halbtrockncm  Futter,  wovon  «paoriffofoä,  von  den 
Thieren ,  welcbo  et  freiien. 

iporo^c/ut,  0,  rj,  («pac,  fiiU.m),  den  Kopf  treffend  oder 
veirrundeiid,  Eur.  BjccJx.  »o,,'i,  wofür  jeut  afarai'^tlu,  mit 
Macht  govtorfen,  «tebt. 

—ratjit,  «pars«)'««,  o',  ein  Baum,  Theophr.  h.  pl.  3,  13. 
Plituut  87,  8-  den  andre  Kpnrrrt; öra  nannten,  wenn  et  nicht 
•twa  nparatie/ur  heilten  toll.  Damit  hat  nur  den  Namen  ge- 
mein eine  Pflanze,  welche  Theophr.  9,  19.  unter  dem  Namen 
rüt  »pornt'e«  erwihnu  Dieleibe  nennt  Dioicor.  3 ,  »SQ.  «p«- 
T«(er«>«r,  und  bemerkt,  dalt  ander«  tie  af^ra/erer  hielten  | 

"  diete  halte  von  ylret  und  «p«rt»,  all  eine  Fiucbtbarkeit  er- 
■•ogonde  Pflanze,  den  Nauieu,  und  tcheint,  yvenigtlent  den 
angefahrten  Wirkungen  nach,  fabelhaft  zu  teyn.  Uctych,  hat 
atp«roi';eior ,  /totbYj,  tu.'''  »(e  niiuawt,  und  ap>ra«voc,  iiv- 
äl/or,  ingemerkt.  Von  Alhenarus  fl.  p.  50.  c.  wird  die  Stell« 
«tigetiitut,  aber -ganz  faltch  von  dein  Kinchbanm  erkürt. 
Galeiit  Glon,  erklärt  dei  Uippocratei  «oit'aapjro»'  duroh  ro' 
«par«i»r»ni».  inßm&fiuw.   Dieiei  halt  Sprengel  Hilter,  rei 


herbariae  fflr  Polygonom  persioarta  Litt- ,  den  «f«re>rye«  abat 

für  Cratae: ü  aztrolni  I.in. 
iTpcirBi^iiaaef,  e,  9,  (cpurcuör,  yraie»),  IL  19,  361.  -?Jt,t 
mit  ftticn  ;  1  n'/.mf ,  fiberh.  feit.  :  ry 

—  ran  yiuv,  eroc,  c.    8.  in  * ,.«  ra«yo*.  '  ^ 

—  zfctic,  Odyn.  11,  506.  «rkllren  «inig«  d.  iofvfd  diroßtt,  n. 
•chreiben  auch  xpara»  <"(,  ander«  nehmen  •«  alt  nom.  pTopr. 
für  di«  Mutter  der  Jaiii«;  andere  für  ein  Adv.  «.  r.  a.  «p«. 
fdic't. 

—  f  o.  iteic,  «,  («paroioV;  IU,  Z«) ,  barttteiaig,  faltig,'  Ae- 
»chyli  Ag.  (  77.  Eur.  Eleetr.  534. 

—  r«***>«J,  1.  v.  a.  *v<xriru,  Glositr.;  zw. 

—  ra»ö;evor.    S.  aparni^o«  nicl». 

a-««»öt,  ci,  o'v,  Adv.  xp«r«i«7f,  stark,  jrfp  toaraicr  f  n,  Anal, 
mächtig,  heftig,  gewaltfana;  Aberhaupc  a.  r.  a.  *t  «rope«; 
beyd«  von  «pär«r,  *>parf«)  abgeleitet;  davon 

—  rattirrje,  »/rot,  f},  8tirke,  Kraft,  Mtcht;  zw. 

—  tv   ü",  (aparaie'f),  t.  v.  «.  xpar ;'»«.< ,  im  N.  T. 

—  x&iittSott  mit  leitern  Boden  oder  Erde ,  Odyn  23 ,  46. 

—  rstTTorc,  oiot,  i,  «J,  lUikfufiig,  i'ui'siu» ,  Horn.  Irak,  %. 
S.  Kepra/netf. 

—  raiptvol,  o,  t;,  (tatarr;,  Herodor.  1,  8-  Euseb.  Priep.  j, 
Si.  tonn  M*SifSt9tt ,  mit  feuer-  itarker  Haut  -  Schal«. 

—  r«i'»»ci,  rs',  (xparaieer),  da«  Bafel tigte ,  Verstärkte;  Feite, 
Fettigkeit. 

-tBi'eid,  «;,  t.  v.  1.  d.  vorharg.  bey  den  ixx. 

—  ti'rigr,  rö,  «ine  Art  Becher,  Athen.  11,  10. 

—  tipoi'1111; t,  e,  («,>«>;,  MfOTMdf ) ,  ni  'chtip-  tapfer  im 
Kriege  mit  der  Ltnze  fechtend,  Ptnd.  Ii  ihm.  6,  55. 

—  1  ep  at  i'x»;v,  tves,  o,  17,  ».  v.  a.  «apr. 


-t»po«,  «,  Öf,  Adv.  -p«Jt.  (apatr/w),  •.  r.  a.  afwra«*  und 
BWWi  itark,  kräftig,  mldiugi  fett,  hart;  jojpor  Ai  ape- 
repo'r,  Hymn.  in  Miro.  354.  *«»T*oe,  II.  t,  hart«  Red«  od« 
gl  ab«r  II.  s»,  566.  heifit  Achill««  ««P-  »t-  <C«- 
F|  hartharzie,  crautam;  heftig;  tapfar. 
pojy,  «(,-,  o,  77,  mit  turkem -  fettem-  hartem  Sinne, 
fer,  unertchrocken ;  Homer  gebraucht  ei  vom  Her. 
id  vom  Löwen;  odor  hart,  trotzig,  grauiam;  ditld* 


.  — ,  -i0- 

jenet  Ii.  9,  »14.  dte- 
ron  .inigen  für  de« 

Va 


0.  354.  fid 

aber  Ii.  a»,  566.  heifit  AcbiUea  lin,  ««p.  tt.  «pa- 
xtfoifffmv,  hartharzig,  grauiam;  heftig;  tapfar. 

—  i)t«(C""'r  «rot,  o,  ij,  mit  turkem  -  fettem  - 
alto  tapfer 
kulet  und  1 
lam ,  ttandbtft. 

—  rtpe'xpooc,  0,  1},  von  itarker  Haut,  Oppiani  Cyn.  3,  337- 

—  r  «potv,-  <J,  l.  v.  a.  «parate«*  u.  Kparvfa>;  sw. 

—  rtpuydeve,  e,  17,  mit  Itaiken  Zäunen;  zw. 

—  r/ptwp«,  re,  bey  Hetycb.  eine  Mitchung  von  Kupfer  und 
Zinn,  wodurch  der  Alten  tebneidenda  Werk 
wurden.    8.  yaAae'c  nach. 

—  r«poivr£,  trei,  o',  rj,  oder  apar<po.Vi.Zor,  o',  j,  (e.vf), 
•tarken  Klauen-  Krallen-  Hufen,  Üdytt.  10,  21«. 

—  renal,  eüv,  und  aparevrr/pia,  ra, 
tot  bay  Pollux  10,  97.  u.  6,  89-  ' 
Braupiefi  «elbit,  von  andern  für  die  Baaia,  den  Icein, 
auf  er  ruht,  gehalten;  walirtchainliob  dar  Grill  de« 
•picfiei,  ;<>v.i(  e/ttliauatv,  von  npar/a>,  —  rn't».  Auch  ipa« 
lerhia  legte  man  den  oder  die  Braifpiefte  Ober  tolch«  Unier- 
ltgen,  und  machte  mit  mehrern  eure  Art  von  Rott;  c.  B. 
Dioicor.  B(  83-  **et:  :<:>  '<  r-r  i^Xitnivt  tni  -rXart'dröaot 
arpi.Ktcr*  oj; hol-  efttorwrac  a'.v*  i'i'.i,':«)i.  Auch,  leitet  Fatiu« 
tratibulum  u.  tratet  von  mfatim  ab. 

ffiart«,  u ,  (xporot),  mit  d.  Gen  it.  ich  habe  Macht,  ab« 
memo  Macht-  Gewalt-  Kraft  Uber  etwat;  dahar  ich  habe  in 
meiner  Macht-  Gewalt;  baberrtcha,  betitze  et;  erlange,  er- 
halte ei,  Odytl,  16,  865.  *../- :  tj  n' :<\'i<  ,  verit.  tr.  fl)  ick 
babe  die  Oberhand,  betiege,  bezwinge;  dahar  ä  rrtidi.ut- 
foc  apartt,  wer*«  nicht  elaubt,  hat  Recht,  Pltto  Phaedri 
p.  27».  a.  3)  ich  übertreffe;  4)  ich  ha'ie  etwti  fett,  falte 
ea;  diher  behalt«,  gedenko  etwai.  Alt  Ncuir.  mf/mtii,  be- 
halt  di«  Ob«ihaud,  iit  bener,  Actcliyl.  Ag.  1356.  wird 
beybehalten,  wird  üblich;  vom  Baumu,  der  vertcut  oder 
gepfropft  wird,  apvrtT,  er  bekleibet,  Itt.  comprehendil,  tentt; 
davon 

—  rty»«,  rä,  dat  Feitbalten;  «rpe'r  *wlov  tr  «arapra- 
e*io««,  Chirurg,  vet-  p.  17a. 

—  rr('p,  lit'O«,  ö,  (atpa'w),  «in  GefäT« ,  worin  man  den  Wein 
mu  Walter  veruutchi,  HjJJ.  »19.  auf  «inexu  DreyfuJt«  alt- 
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lt  iff/Toi«  »(.•«rft«  r*A*p"»'  I ; a»  •?•■•«  MtareV  Kai  »xa'JaC 

«V?  '  (■':•.• .  Plulir.  Cleom.  l>  Oeffdung  eine«  feuerspeyenden 
Beigei,  rr  ,  Pliii.  5,  Q.  oder  vielmehr  der  Ort  dei  Zastm- 
roeniluiiei  von  den  Materien,  welche  lieh  d.\»cl bsc  entzünden, 
•  wie  *ui  Pleto  Phaedonii  $.  S5g.  Heind.  erhellet,  n 
Jfpa  r  r/p»  ,i  ,  Diüscor.  4.  155.  ».  TV  a.  irpts  r  jp  ,  U  d  w*t  btld 
e.  d.  Stelle  folgt,  xpnfr'piox,  xi. 

—  xygiCt,  nach  Busiath.  01  «iriVei.  Sophron  Alhenaei  p.  504. 
»ap«' *«»'**'?'«''.  wofür  Hetych.  txfax>;o{aOijfi»v,  tutffi'aflr- 
fktv,  hat;  wie  unter  pokuliren  für  zechen.  Bey  Dernoitb. 
p.  315.  t.  zw.  Bed.  Im  Euro.  M.  u.  Aneed.  Bekkeri  p.  «74. 
Wird  ee  durch  aspiwr  u.  anivtw  TflV  «iVov  erklärt. 

—  elfter,  ro",  Dirnin.  von  xpar>jp- 

—  rii«i>«i«t,  e,  9,  (aparv/eii  «*arrj\  >«  der  Schlecht  liegend. 

—  t  ».  1;  etat,  ö,  t},  (xparto),  mit  deu  Fäden  oder  im 
Laudierend,  Fwdar.  Pytb.  10,  25. 

—  r  5  1  ;  t  t  <j  c,  «,  »',  (xpert/ai ,  sirsrot;),  ipua  «f. ,  Pindar.  9, 
mit  duu  Pferden  im  Wettrennen  liegend. 

—  Tijott,  jj,  (sspartw),  daa  Halten,  Festhalten;  die  Balierr- 
tchung. 

—  rtfT  •  ■•'(  1  17,  dx,  zum  Halten  gehörig  -  geechickt  -  geneigt. 
Kptxlc,  tj;  t.  v.  t.  ape'erst.  Anstel,  h.a.fi,  g.  wo  andere  Aui- 

gsben  «{«sei;  haben. 

—  tu  rei'e,  (xpaiioroc),  ich  bin  odef  ceige  mich  ala  des  Be». 
■eru  oder  Beaten  ,  t*wit  (x/rra)  tri,  ich  übertreffe  «inen  worin, 
Xu^.li.  Cvr.  t,  5,  1.  vergi.  Au.  »,  9,  2. 

tl  der. 


— -r  10 r  ivJ  17 r,  Adr.  mit  Autwahl 

—  rutot,  ieTij,  taror,  ein  von  apäruc  gebildeter  Sapeil.  der 
Stärkste,  TapfeTtte,  Mutbigate ;  Fcttette,  überh.  der  Beate, 
Treülichate. 

Ap.re^peJt,  eTret,  .',  (apat,  fii***m)t  Kopf  -  oder  Himfret- 

•er,  Lyeophr.  1066. 
— f  ov«i*j<,  ö,  tjp  («p«*),  ans  dem  Kopfe  gezeugt,  Porphyrio» 

de  antro  p.  270.  • 

—  to'Jirot,  e,  t;,  (apac,  4V  .)  ,  am  Kopfe  -  mit  dem  Kopfe- 
mit  oder  am  Ende  gebnuden ,  oaitdes-r;,  bey  Hetycli. 

—  1  '1  c  /Ii,  o',  ',' ,  bey  Manctho  4>  ßg  V  aind  xpaTeveyt"t  von 
miniii  zw.  Bed. ;  eigentl.  von  fettem  Knochenbau  det  Köpfet, 

A  ,  axot,  tat,  xe,  Starke,  Macht,  Kraft;'  Macht  Uber  einen, 
Gewalt,  Herrichaft,  Regietung,  Befehl;  Uebermacut,  Sieg. 
x»  »i/itia  laXixmt,  Uippocr.  p.  66a.  wird  vir«»  uttolvuniur 

über  1  rt  zi. 

Xparvs-rsjp,  vgot,  o,  (MQtxvva),  tv.  v.  a.  aar.ertW,  Hetych. , 


davon 


1  «. 


-r?'f«»f,  nim  Feilhalten  oder  BJettigen  gehörig  oder  ge- 
.  »eiuekt,  Hippoer.        ».  . 
— TixJi,  rt ,  ev,  «.  v.  e.  da»  voili. ;  von 

JCgarvf«,  (nport'Oi  Mark  -  festmachen  ;  befettigen,  verttlr- 
kea,  tiebem,  verticherii ;  m.  d.  Aecut  ,  Brandt  ad  Eur, 
Phoen.  600.  a)  f.  v.  a.  xpar/t*,  Eur.  Bacch.  649.,  m.  d.  Ac- 
cut.,  Aetckylt  Per«.  Qj6.  - 

Apari  .,  ö,  (,vj,  .;,  ■.  v.  a.  aparfpe'c,  Horn. 

—  reetiör,  »',  (apatiVw),  Fettigkeit,  Stitke ,  Uippocr. 
/Teap/aCw,  oderafai^oiyu,  Herodotii,  Iii.  t.  v.  a.  ar>*&f» 

tchreyan. 

—  j  aouöt,  J,  («trotjäj««),  dat  Getcl.rey,  Schreyen,  Photiua 
11.  Phrynichut. 

—  jamt,  c,  Schreyer,  Hetycli.  in  flapjftrw  a.  ßmß*ior. 

—  yaaxyc,  •',  davon  Fem.  »^avyäar^ia ,  »j ,  Hetych.  in  fttj*i- 
«Jtt,  Schreyer. 

— r««r«av«,  »,  eV,  Adv.  — «uT«,  tchreyend  ,  tchreyerisch. 
— ;      1?,  d.M  Oetchtey,  dat  Schreyen.    S.  apdiai. 
ftetvviZ'  **WM|  *iu  VOnl  Ge*cl,rer  ioil,a  werdendci  Pferd, 

— -fw«!  •',  o.  «varyaiV,  dor  Sclireycr ,  dor5pecht,  Hetyoh. 

AuaCv*,  iy,  tu  «i  (..".,  bedeutet  eine  Hrankheit  der  Odilen 
b.  Arittot  h.  a._}j,.i5.,  die  dem  Fieber  in  Antehung  der  Hitze 
gleicht,  v.  mgaSftti  Ueiych.  bat  aber  dafür  xpwpu;  a)  eine 
Iixankheit  der  Sehweit  e,  du.  ü>  ***   S)  dur  Bienen,  Ueiych. 

—  put,  «,  ov,  trocken,  hart,  iprodo  11.  brüchig.  lJie  eigentl. 
Bad.  (TMllal  .iui  Aiiitot.  tle  viener.  a,  2.  welcher  dem  ;Ä>- 
c*x(  of  di»  «i/crr^of  ent(;ugenietxt.  Platp  noaint  die  Natur  dei 
AJioellCiii  r^-.:  vjtifjriy  xal  cl)Co-r4"rrolat"t-,,•  dl  von 

—  ferr:t,  ij  ,  die  Tro  kenheit,  Harte,  Suiodigkeit;  und 

Sthn*iJ«ri  frtMfc  fr'Srurb.    L  2«. 


A'p b v p «' « 1  trocken  machen ,  Nicander  Atb-caei  p.  t%*.  #<& 
ras  piv  apat  ftuoor  aVarvcec  ßu^i^vt.  nach  Valcken.  Verbeut, 
bay  Koen  ad  Greg.  p.B27. ,  wojct/.t  aavaeeer  ivßlqva*  iteht. 

A'pmvp«,  t',  (xp/at ,  oj-p-iu) ,  ein  luttrument,  dat  Fleuch 
aut  dem  Topfe  -  KeMol  zu  nehmen.  Dann  überh.  ein  Haken, 
harpa'O,  womit  man  etwa»  fafit,  hebt  oder  zieht,  Aiittoph. 
EccL  tooa.  Veto.  1155. 

—  ypanrec,  o\  t',  (xp/at,  ypeV«"'i  J.  »  Fleisch  oder  die  Haut 
ritzend-  vorwundend,  Lyeophr.  759. ,  wo  Ttetsei  et  dureb 
Kpia/pafrrovoa«  erklärt. 

—  yp>«,  Ida,  4,  »  v.  a.  x9iiria,  Anthol. 

Apiodier,  re,  Dimin.  von  »gUt,  Stückchen  Fleuch,  Athe- 

uaei  p.  119.  d. 
kVtuSvtt<j.   S.  nf**iutiwi 

Apiavotf/oi,  ich  theile  (f/uo»)  dat  Fleuch  (ap/a«)  vorm 
Opfetthiere  unter  die  Gltto  aut;  sye2aa'a<«  iX^kx4nn 
itiürioT*  at'pteteu'Jxaet,  haben  ihm  nie  vom  Opferfleiicbe 
rnitgetheilu  In  Theocr.  26,  24.  ra  -rtQtota  «p«afoat"o»  r»  ri~ 
voixic  tuht  jotzt  ap/a  toftiovtt  gedruckt,  wo  et  zorthcUen, 
ceiQeiichen  Dedeutet;  davon 

—  voftia,  jj ,  lat.  viirsratio ,  dat  Auitheilen  dei  Fleischet  vom 
Opfertbiere  unter  die  Giitc. 

—  »n'/isc,  0,  sj,  der  die  «p»m cur'a  hilt- macht,  Lvcophr.  203. 
Kfiat,  int,  ro,  Fleitch;  Stück  Fleitch.    Daraut  durch  Verle- 
tzung coro,  wieapisw,  errno. 

Äpfj  Act,  c,  Cap«a-i),  da»  Sehlagen.  Spielen,  1.  v.  a.  u 
»ucli  eine  gewilte  kreiichende  Stimme.  Epicharm.  All 
p.  ig5  c. 

A*p*r;5  Jaot,  e,  t;,  oder  xovoSönoi,  (^'{o^ai),  Fleitch  1 

inevd  -  faltend.  _  Beyde  Formen  in  Analectit. 
Ap<ij  tfr  yittv,  ion  ,  u.  ufti;<fayiri,  »,  lt.  xp<asy-ayt's',  U.  ».  V»> 
Aptiedeaec,  1.  v.  a.  apt>,  Aixot ,  Anal. 

Apf 7 of.  rö,  («fio!     Fleitcliketiel ,  Fleilchtopf,  II.  9,  206- 
A  t.  .•»,••;  ,t  ;  0  t.  iNicandri  Ther.  50.  fleitch  essend. 
A  ,.  i  !  j    j  r  >  *  y ,.,  c  ,  o,  tf,  (nfttaaiuv,  xUvov),  Aetchyli  Th.  -ß5. 
•asasattti  Augen,  höher  geachtet  ,  alt  die  Kinder. 

—  «i»»,  aptirrui»1,  vot,  e',  f/,  Adv.  apfioeos'^t,  ap<trrovivf,  wird 
all  Compar.  von  äyaOit  gebraucht;  sttiker,  auch  im  »chlira- 
tuen  Sinne,  major,  grartor,  Eur.  liec.  603.  Troad.  204.  Tho- 
mai  M.  p.  603.  micutiger,  tapferer,  besser;  auch  der  Sieger; 
yaoxgoc,  (p^fsärtw,  der  >ieh  von  l-sincm  Bauche,  oder  von 
dem  Geldo  oder  Ueiae  nicht  bezwingen  ii(tt ;  Uyov,  all* 
Worte,  alle  Beschreibung  übacreifenJ,  über  alle  Worte  gut, 
•chöa  u.  «.  w.  •  ap.,  betondeta  ot  apn'rrort,  die  Battorn, 
die  Götter.  8.  xpnW  nach.  Der  Superl.  ist  xpänarec.  Der 
doritche  Compar.  aöp'pW,  von  adppat,  aa'prec;  ebou  »o  xpec- 
n'e,  apon'ai»',  xpäoetur,  ionitch  xgfeovv,  attisch  «in'trw. 

Aptirrdttt,  u.  davon  aptirrwoic,  17,  bey  The^phr.  h.  pl.  4,  16. 
c.  pl.  5 ,  13.  oras-  «purTciitfl ,  WO  andere  Ausgaben  an  der 
twevten  Stelle  »vortodj  lesen,  andere  und  xtlin&f-t 

weil  Piwitt»  17.  c.  24.  von  dieter  Krankbeit  de»  Weimtock» 
•agt:  steint* ,  priusqkam  creteant,  fteeuquuntar  in  caüatn.  Di» 
Leieart  x^vuOjf  hat  tchou  Steph.  verworfen. 
Kotiur,  erxv«,  Fem.  ap*i'oi  ea ,  tj,  Hentcher,  Gebieter,  Herr, 
Anführer.  Von  xpttu ,  xfilu,  ».  v.  a.  aprrw  ,  apasu,  «p -;.'»*», 
aliO  ».  T.  a.  apat'rrjp,  apai'terp,  and  xpasrespa.  Hjrotr  ge- 
braucht noituy  und  xp.'r'epoa  meist  von  Heerfülirorn ,  Königen 
und  angetehenen  Pertooeu;  aber  Odyti.  4,  22.  iit  xgtltnv  'ßrt- 
uvtis  augleich  e'rprjpöi  öiQäntor,  weichet  in  dem  unter  fjf«»« 
etklirwn  Sinne  »u  ventehn  üt;  wie  die  Sklavinn  uud 
Kibstrau  dei  Friamui  xp*<o< «ra  yrrasa-wr,  II  22,  43.,  welche« 
man  xeiasorjietea  (fibt;  «s/j  a  xpt/etoa,  Cslliro.    In  den  ai. 

scheint  die  Bed.  gut,  wacker. 


teil  Ni 


Ap/wv,  A( 


brav  allein  »um  Grunde  au  liegen.    Dar  Coapar.  ar-t'«o*v 
tchtint  davon  gemacht  zu  «evn. 
A  1  ■ .  poet.  »t.  apt'ür,  Kpiarr^r. 

Ap^aa,       Eultath.  ad  Horn.  p.  1513.  führt  au»  Pvjiamie  La. 

xioo  theior.  an:  ap^aas'  xa>  aopeiraras*  re'  avT«  aas  ox-Ji/r*. 

ftmhexm  £i  'Axtixol  nlvxmuXS*.    Hetych,  hat  stpe«?,  aep-  vai'a, 

Suidst  rrepai'pt'i; x  i\ii>,ot  xpt'xa  it.  rpi'xa  angemerkt. 
X  gtxädia  aJir/(,  Ariatoph.  Voip.  1215.  stach  Brnnck  i.V.  «. 

na^attttäouata,  aulaea,  Decken  unter  der  Decke ;  wahrten. 

eine  verderbte  L«waxt,  obgleich  Aiiscuaeu»  5,  p.  213.  «iei 

hau 

Hhbhh 
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JC9,*TSt,  v,  Sr,  ltt*m),  Aeichyli  Choe.  81».  fi««i>sen  } 

soust  »ach  gespielt.  t 
A'pi'xai,  lehUgen,  klopfen-,  dai  Gewebe,  tttvvttf.,  d.  i.  we- 
ben, Ssppho;  dav.  aipxi'c;  dih.  m&dfar  ap. .  die  Cilher  tcbla- 
C'n  ,  f  -"  >■  ■ '  '  i  :    J  *p«ativ,  «nit  den  Flügeln  icMagerd  eine 
Stimme  hervorbringen,  Aristoph.  welcher  sogar  xp  ,'«»/»<  mi— 


liv  Ar.  6S3'  gebraucht.  Kommt  mit  apoaVrw  u.  *,....'.«  von 
einem  Stamme. 

A,        '  V«,  ij,  UqiuÖw),   Hiogematte,  Hangehorb ;  auch 

ein  Fruchtittel,  Tbeophr.  h.  pl.  5.  »6. 
A  ii  n  i ,  ich  bin  aufgehängt,  liauge;  von  xpiumw,  pgifirj- 

fu  't  Patliv.  *v'pt%uan  davon  aaiuotoOi ,  optat.  Aristoph.  Vc»p. 

Sgg.,  wofür  »Der  an  andern  Stellen  xp/^airo  steht,  weichet 

Buttmann  alt  nicht  attiach  verwirft.    Bey  Aratu»  65.  1.  fi  a. 

oaAäCei.  Von  apfuäcu  würde  d.  Paliiv.  »  ?  auaoi  heifien. 
Iflii  iir>  im,   ».'.'    »  »po«i:. 

Aftpmowtt,  o,  dal  Aufhingen;  neutr.  Hingen,  Hippocr. 
pag.  31O. 

—  a»a«r<?f,  »Tp«c.  o,  (rpr^«»),  der  aufhingt;  der  Muskel  -  die 
Sehne-  daa  Band  -  der  Slicl,  woran  etwa«  bangt;  auch  a.  v.  a. 
ap  •««erp«  u.  Ketjtä&Qa  ,  davon  a 

—  ti  ■  •  r  ij  p  «  o  e ,  o  ,  v  >  »•▼•••  xpiaiaoröt. 

—  at«*T»;C,  o»,  ö,  I.V.  a.  ap**»a«Ti>p. 

-ant«;,  ij,  «V,  aufgehingt,  ichwebend,  hangend;  r*- 
»pfuaoio,  Hängewerk,  Xcn.  Oec  8 ,  12.  apfiiaora  i'etia  xai 


,-:>x  rc ,  Athenaei  I.  p.  27.  tum  Au/hingen  getchickt  oder 

— paare  a,  ij  ,  i.  v.  a.  *Qtui9(*,  Theophrast.  h.  pl.  5,  16. 
wahrseh.  f.  L. 

l'fxui'w,  »;..•«•<)•»•!  a« ,  iptuoin'n,  hingen,  aufhingen;  ichwe- 
beud  halten  oder  befestigen ;  übergetr.  wie  suiprnium  teneo, 
in  Hoffnung  oder  Aufmerktamkeit  aeuen,  in  Erwartung  er- 
halten. Daa  attiiehe  Fut.  -:  :u  7,  lt.  aptuaw,  verwind clt 
11.  7.  83-  ,n  apeue'r».  Heeycb.  hat  auch  «,  (</«<»  tu  ixfi/tur. 
Die  Form  «Pi«v  >>r<;->  bat  Polyb.  5,  4,  7. 

i  i»/jf«l«oC<i»  oder  uQfiiflitlt'iw ,  Athenaei  p.  636.  d.  mit  der 
Klapper  epitlen ,  klappern ,  klimpern.    S.  »eiußalov. 

—  ßaliutTtjt,  0»,  o,  («peu^oilt«Ctt() ,  der  mit  dem  nyiuß*Xov 
•pich;  ttand  ebemal*  Hymn.  Horn.  1,  16». ,  wo  jetzt  xp«^/ra- 
Itaexit,  9,  iteht,  neben  <fwvv,  Lied,  Gelang,  Melodie. 

—  ßaiov,  tö,  i  :-.■.-.:,.,) ,  eine  Klapper,  Werkzeug,  einen  klap- 
pernden- klirrenden  Ton  hervorzubringen,  wozu  man  in 
alten  Zeiten  tantte,  Atbcnaei  « j.  p.  636.;  dicfi  heifit  «pep/ira- 
iii^nv f  man  klimperte  aber  auch  mit  Seherben,  Muictieln 
und  andern  kliirenden  und  klingenden  Körpern ,  Schol.  Aii- 
•topfa.  Ran.  1340. 

ifiun'o,  ü,  und  xpi^ui  T.-i,  ,  a,  t.  «.  ufi/iäm,  obgleich  die 
Analogie  «fi^iäui  su  fordern  icheint,  wie  xiparn,  aipsätv, 
xipv>,u».    Die  Form  nftpvfv  b*t  Xen.  Eph.  a,  13.  ;  zw. 

X(jtu6ui.    S.  xp.'uaw  nach. 

ifpsairi,  vott  f«  it.  j(jfu<c,  ein  Fitcb. 

itpäf,  »et,  fj ,  crez,  ein  Vogel  mit  einem  ipttsigen  und  aige- 
förmig  eingeichaittenen  Schnabel,  Schol.  Ariaioph.  Av.  1155. 
Arietot.  bin.  an.  9,  1.  u.  17.  nach  Txctsea  über  Lycophr.  513. 
•in  Meervogcl  der  Ibii  thnlich.  Nach  Ariitot.  paru  auiro. 
4,  12.  ein  VVaiieivogel  mit  langen  Füfirn  und  den  hintem 


1  kürzer.    So  weit  pafit  darauf  JUIfau  ertx  Linn.,  aber 
nicht  der  sageformige  Schnabel.   8.  ap/« 
Aeliani  h.  a.  4,  5.    S.  auch  apaaa  nach. 
Xpaö^pwrel.  o,  t),  (ßyiw,  ßfmaiuu),  flcii 


bei.    8.  m,txm.  Herodoüa,  76. 

d,  Aeichyli 


Suppl.  502. ,  wo  jettt  *iH>(iörof  iteht- 
-x,-,r*«.i»t,  0,   Fleiiehtopf;   bey  Alhenaeul  9-  p.  384-  ein 
auiFleilch,  Blut  und  Fett  subereitetea  Gericht. 


xpteivepta;  tw, 
ewn. ,  Fleiiclihindler,  Anal, 
f.  L.  bey  PluUr.  7.  p.  837.  H.  wabneh.  um 


-»«»'«.  <?.  ••  »♦  » 
— *  wAiye,  ö,  it.  «pt 
—  iijumi 
Haraoijn- 

-«»(laoi«,  »J,  Zubereitung  del  Fleiichei  und  da*  Kocher., 
Athrnaci  12.  p.  550-  wo  aber  die  neue  Auigabe  apta*  «mm 

«Ya«  hat. 

M  yt»  vfytiUf  <ü,  ich  zerhaue  Fleiich  oder  wie  Flciich ;  ra 
•       '(  ••  •»;.'*»  t*  xai  (i'wr&rat,  Luciani  o.  p.  180.  r«x 
«.'«• ,  Diog.  Lac«,  i.  ;  ich  bin  Ff 
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Ke*o»fyvö»r,  Adv.  (xpiorpyi« 

Herodot.  iu  Stücken  serretfien , 

—  orpyia,  17,  dal  Zetbauen  del  Flciichee  oder  wie  Fleiich. 
8.  xpieipj o't  nach;  davon  ru 

—  ovpyiao'c,  17,  oV,  den  FUiicLbaue*  oder  daa  Zerhauen  dei 
Fleucbei  betreffend-  daau  gchCiig.  ■  1  V  1  i4  rlkftl  '  *<  8 

—  evpyüf,  e,  7,  («pj-ev) ,  Fleuchhauer,  Fleitcher;  »)  a.  T.  a, 
xpiudairiift  nach  Pollux,  welcher  daa  Fleiach  dee  Opfertbien 
zetlegti  weichet  die  Güte  verzehren  ;  daher  Hpf«t-pyeV  f,uuf 
n'.'i'wji  Aeichyli  Ag.  I584<  <fr>ni  viterrationit  lactt  ce- 
Irbrare.  Daher  nennt  Gregor.  Naz.  t^'v  Utlonot  Kf.totpyUr, 
wo  Tantal  tu  dxi  Fleiich  det  geiohlaciitetea  Söhnet  den  Got- 
letn  bey  der  Mahlzeit  vorletzte. 

—  afayitt,  5.  und  xpioixo/oc.    S.  xpiuf. 
Kfi'nuv,  o ,  f ,  I.V.*.  xpctaoan'. 

Asti  iimr,  »e,  Dimin.  von  xp/ac,  Stückchen  Fleiich. 
A  p  i  i-> ,  wovon  xp<«>i' •  ap/evea ,  1.  v.  «.  xpa/rar ,    ich  bin  der 

Oberite-  Beherrieher-  König«    S.  apuW. 
Kftnßofiu,  icheeia  Fleisch,  Theou  ad  Ami  Ph.  15s.;  dav. 

—  jiofia,  v,  dal  Fleitchelien. 

—  ßö(/Qt;  0,  ij.  fleiiohetiend,  Nieeta«  Annal.  5,  €. 
— fffa+.tf.  e,  t;,  Nicolai  Anaal.  17,  6. mit  Fleuch  beichwert, 

dick  beleibt.  JUt.  >us])a>(iC -: 

—  rJ  e  .  e  »  a  ,  t) ,  («•/•«)  ,  Fl e i , c  Uvcrr  !i  ei  1  ur- .  • 
-»•ixt,f,  0,  Fleiichveetheilei;,  Pluur.  Symp.  S ,  10.  d..i  Fe- 

rnin.  xj.-    '  . . .  a'px<7  bev  PoUuiCj 

—  dtifa,  ij,  (dii'po)),  Pollux  7,  25.  Werkzeug,  1 
tele  Vieh  abzuitretien. 


—  if/ff,  «o(,  ö,  r; ,  fleiachanig,  fleiichig. 

—  dooj«,  fl,   (o*o'o(c),  f.  L.  II.  K  ttuiaiti»,  Platar.  D«! 
11.  obgleich  aucU  Saidas  xpfur)«.; >>"  uebeu  aftojs/nrt 


Mhrt  hat. 

—  So  x  r.  ,  c"k  l.  a.  uftuvoftim  i  zw.  Chandleri  Im  er.  40.  hat 
xpia^oi>Jo«<>'  rovf  dinif  tt/tireH  emavtafi  WO  Ch.  affeder.  fie- 
let; von  '*  •     *  a  ■» "  |r 

—  3  6ir,t,  ov,  o,  Fleiichvertheiler ,  vorx.  vom  Opferthiere. 
S.  aptwdeot'a  nach. 

—  d  •  X  o  *  >  o',  n,  *.  ▼.  a .  upttiSonot- 

-#r).V,  t,,  lleiichkammor.  Flei.chbel.lltnif. ,   Glouar.  St. 

—  a  o  «  i  ai ,  o» ,  ich  haue  -  «er baue  das  Fleiieb  ;  ron 


»        ^a  . 

xp  MV  .TW.iU  Ol  , 


Opferthiere;  davon 

—  vouia,  r,  Verth  eil  uag  da«  . 
tbiere. 

—  :r  I  u  »  ,  rö  «  1.  V.  a,  *prWTv/.<..r, 

7,  25.  ich  verkaufe-  handle  mit  Fleiich. 

—  -1  1  i  i  .  r ,  ö,  Fleiscbhindler ,  Floiicher. 

—  «rtüxsev,  ro*t  Fleischbank,  der  Fleiacbmarkt,-  bey  Artemid. 
5.  p.  853.  Verkauf  de«  FleiicliM.  1 

—  u .'  «  «r  ,b  v  .       Fleisch  wage. 

—  tpayloi,  öS,  ich  esie  Fletsch;  davon 

—  <f  «y/a,       da»  Fleiicbeiten ,  der  GenuTs  de«  Fleische» ;  tob 

—  j  1:  ;  ui  ,  0,  ^,  Fleiach  eaicnd,  davon  lebend. 

A'pr,'y*o.ci  e,   bey  Horn.  IL  1,  106.  u.  Hippocr.  gui ;  lueh 
A  c!-.  ',  iridis  «p.  SS-  aber  bey  Theoer.  So ,  19,  wahr.  1 
tiläaxaiot,  Plato  Alcib.  1.  S.  Butun.  Lexil.  p.  ia 

Af^iriior,  to,  (apa'f,  Um,  Sin*),  Kopfbinde; 
Kopt^uiz,  Bedeckung  des  Kopfe,  wie  eine  Kappe,  oder  mit 
Flügeln  oder Bickeaetücken,  vorstehenden  Seitrntheilen,  wo- 
mit man  auch  dal  Geeicht  bedecken  konnte;  ärra 
oü»'< .•'»••/  »('t&iuva,  OdyN.  wo  Ino  dorn  Ulyaeei  5, 
xp-  gibt ,  um  ea  um  den  Leib  zu  binden.  Ueberb.  trugen  es 
nur  veihe\ laihete  Frauenzimmer,  II.  22,  470.  doch  auch  An- 
tii^otie  bey  £ur.  Phoen.  1499-  r°  apoicirtdov  ünö  /ttriü-xoi  rtl 
itttr^ßtr  «Ufa  or  vuir  «  y  \}aku*~tv  i 1  tnopvvvn,  litliodori  6. 

pag.  »<)').  Hoinei  nennt  auch  die  Matietit  oder  Zinneu  der 
UauMu  von  Troja,  inclcicben  den  Deckel  einei  irdenen  <>•- 
liiso»  -  f  ;i»se»  a<..  Bus.  Troad.  508«  n4fgn>m  xv.  neben  £«••>- 
wir/,'«  er»,*«. 
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Xen»**,  Ad>.  füffk),  »pro  Kopf«  odei  reu  oben  ker,  in  «n- 

Tongtjfliv,  in  Iletiodi  Scur.  7.  o'iro*  xpi^foy. 
X e  «?  tf'c  o  * ,         M*fTf«nekel,  ei»  K  «chenkraut,  Crithmum  ma- 
ritimum  Linn.,  wild  auch  x^iltuov  bey  Dioicor.  3,  157.  (vgl. 
Piiaiu(S5,  »3-  u-  aS    10.)  gcch.icbrn.    Nirandri  Tu.  909. 
DioNeugriecten  nennen  tuch  Salitornia  europaea  Linn,  xp/- 

tfper,  u.  MW  »ie,  Fofk2|  Flor.  Aegypt.  p.  10.  bey  Lycopkr. 
»3g.  1.  T-  S.  öotpfov. 
Ketipvdw,  »itpv/tu  »r<>  »ff,u\tj-n,  ».  r.  i.  xpfua  .  ich  Imm 
berabht.tgcn,  Wirf«  herab,  Sur  Ion.  1615.  xprpraxai,  ick 
hinge  -  schwebe  an  etwa«;  vfe^Ä««'  WffufunutÜnKf  vlttotf  ott- 
fian  v,  AescVyli  5e,-t.  .3».  Applejri  .Mahr.  9?.  roitSt  uiw 
tetJtMftj«  Civil.  1,  71.  Ixi-iftvarto  ml  *f« ajU».  S.  auch  «iVa- 
«pij-  ar-f  ut. 

Xfijfinj,  Imper.  it.  «p/'ufijfti,  hat  Etymol.  M. 

—  vtiyoQiut ,  iö,  hochtrabend  sprechen,  s.v.  ».  r;  r(iiioxoai:V  , 
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nach. 

,  oder  ich  werfe  über 


—  (  •.  i. «.    8.  xv>utaj. 

—  vi'£s»,  ••  »- 
Abatuiz;  davon 

'—  »«««t,       d»i  HerabitOrsen,  8chol.  Thueyd. 
~rvdaxiui,  v,,  ich  steige-  gehe-  kleitre  auf  »teile  Berge  -Ge- 
geuden  ,  Polyseui  4.  3,  89. ;  von 

—  vefliti)%,  ev,  0,  (,jWi*»),  der  auf  (teilen  Gegenden  od.  Bor- 
gen geht  j  dabin  »leigt  oder  klettert,  llär ,  Anal.  Polyaeui  4, 
3.  B9.  Hetych.  cikl.it  e»  auch  durch  »npo/f™  »>,•'»  Soiltinzcr; 
eben  »o  Cyrilli  l.exie.  Ufitjuroßdrys  iniwv  ätTt»o^voeo/t(tmr, 
Gregor.  Nu.  10,  ßv>-  T.  II.  p.  gl.  a. 

—  rotfn  ,  Adr.  von  der  Höhe  herab. 

— vaxaftniül,  ü!,  tteile  -  giofae  -  hochtrabende  Worte  ge- 
brauchen ,  prahlen,  Suidat,  Photiu». 

.mdt'i,  ö,  Ariitopb.  Kub.  1367.  Meile-  hochtrabende 
Worte  und  Metaphern  gebrauchend. 

— ■  1  u '( ,  ö,  ;  fuow)  ,  wovon  «( >,.•<>  >ti-i,  der  abhlngige  Rand  ei« 
nes  Berge*-  Felsens-  Graben*-  Ufer«  vom  Meere  und  von 
Flauen,  H«rodoti  7,  SJ.  Ii.  ia,  54.,  vor»,  aber  ein  «teiler  Ab- 
grund. Bey  Ajiollrn.  4,  945.  »ind  *vqf&»l  »teile  Berge; 
•1)  vom  Rande  der  Wunden  Getckwüie  gebraucht  ea  liip. 
poer. ;  davon 

—  ¥tütrts,  so«,  o,  r,  tbtchüisig,  tteilj  einem  x  ,<  m  U  aknlich, 
•    Clemens  AI.  p.  87«. 

—vüftta,  17,  (*(>W°' »  eo««\  "eiler  Berg,  oder  eine  (teile 

Stelle  de«  Berge» ;  zw. 
X;,,,  „;„.,  ai'b,  a'ov,  auf  oder  von  dem  Quelle,  tum  Quelle 

gehörig',  bey  Apollon.  1,  isoß.  xi,t,yaitj  tl.  x;->ji  r, ;  r.w. ;  von 

—  »17,  17,  Qurll,  Brunnen;  Wassernatter  ,  tif  9i  Tixiot  ««!  ftt- 
fii*t  «|«ipv*»»»'*M  ««  twk  itätiu»  a;  t. ,  Philo  do  7 
mirac.  p.  5.  Man  leitet  ea  vonxpaa»,  au»  xfpäcu,  weil  man 
mit  QuellwasteT  den  Wein  mischte ,  und  gemischt  trank. 

—  v ;  0  t  >  ,  Adv.  jnu/V ,  Doiiadao  Ära  1.  aua  der  Quelle. 

 *>iaf,  ■••.▼.*>  «(-ijra/a,  vor,!-  vt'Mflt  Quellryinphe,  Aral. 

"  —  ei*,  /do«,  rf ,  Durjin.  von  u^v^i  auch  »•1^9 x^.,  wie  «{iij- 
riaf,  Mofchti«. 

~  — vovroc,  o,  )j,  B-vw.  de»  Neptun»,  Cornntt  c  32  Quillgeber. 
~ro«»2ä«io>,  tÖ,  bey  Pollux_8i  »'7-  apvvoqri  ' 

•oll  wahttch.  xyqruiji  laxtiir  i 

die  Brunnen  und  diu  Vetlheilun^ 

>-,••'*•  i,  o •  <7 .  (»4"i»5)»  b*y  Arlttoi 

su^rwv.    Hoych.  hat  auch  ».>i« 

i'SoroC;  loll  wabrsch.  mw^m 
,   »oJv  'A&i*>,*i*  iSixfv  «)Tiororij« 

t»  i'tl-     aii  iraj> >JMe«tW>lMa 
rpiyÄ.iufro«»«.  o.  V.  (»frV*»«.  «o»/«),  Schütter,  der  Ualb- 

attefeln  macht. 

—  io*^Ä>!«,  »»,  o,  der  Ualb«tiefeln  verkauft. 

—  tim,  *>,  giflude»,  «tauen;  davon  oV#or 

»t„  ii,\u,\utv„  bey  Plutar.  apophtb.  lacon.  «taute  «ich  auf  da« 
eine  Hein;  in  donm-lbcu  Sinne  id. eint  e*  bey  Suida«  zu  »te 
:  *>?»(•  Ak»iäv  »ö"  »»l";'  ptrati  MftpT&fptrvt ,  wo 


tit.ii,  d»»l»t,  crepida,  eine  Art  von  Schuh,  da- 
von mehrere  Arten ,  al«  arrixjj  und  ;vr<ueW«,  welche  aack 
*V*tT,  und  UitTQouir,i  hief»,  von  den  vielen  Streifen,  wor- 
au»  «ie  geicbnitteu  warOn;  1)  die  Oaait,  da«  Gestelle,  frans. 
le  soci  auch  der  Altar,  Eur.  Tro.  16.  3)  Ut.  crevido .  du 
Rmd,  da»  Ufer  eine«  Fluaeea.  ^ 
A"t>|ji,  «tau  n(iu. ;  nach  einigen  auch  »t.  *vit,  SckoL  Veneu  «al 
IL  1,  130. 

A  (/',•''«»,  »t.  Xfj.no«».     S.  x.'pav»^». 

Ä»/»i  •*>«.  );,  du  Beuteltuch  zum  Reinigen  des  Mehl«,  Ari- 
•toph.  Eecl.991.  bey  Ilippocr.  p.  643.  itat^tat  9t  axp^c  aiojt, 
wo  Galeni  Oiott.  cjto  »/.»-  ;)  ■:,  P.rotianu*  ■• ;  ■  ;(.>  t  la«  und  d. 
[■'■'  xer^uo'r  «al  äftuir,  9t  01*  9it;.tore$,tu  n, .  St  y&ftoi,  er. 
klärt.  Die  Handtchr.  hat  ÖV.  uw<i*lqt,  woraus  m -i ( urialia 
die  rechte  i.eicart  erriet h.  p.  330.  «teilt  Stm  nfirft^  Je  jiajrr,- 
*arr;.-xoi!  %a  ;ta(.»i  ätt/t  9nii.  Pinn  im  merkt  an,  daf»  einige 
die»e»  Beuteltuch  auch  von  Wolle  machten,  und  daf«  die  Fl- 
acher auch  ein  feine«  Netz  *o  nannten  ,  womit  aie  die  äaimt 
fingen;  vergl.  Aeliani  h.  a.  a,  na.  Im  Etym.  M.  wird  eine 
giina  fremde  F.iklirung  gegeben.  Oimin.  xpr.e/piex,  Pollux; 
bey  Hetyrh.  findet  »ich  auch  da»  verwandte  x^nooaVi,  cuUi-po- 
rijeis,  »t.  HVaol*;  davon  xpiyojt..T/jf  «pro«,  Athenaei  5.  p.  435. 
von  durchgeiiebtena  Mehle  gebackenee  Brod. 

KfVtipvyiT  er,  ro,  («-.-•";.,;,  Zuflucht, 
dotu*. 

Ki/  *!  rayavij,-,  o',  ij,  (JTpijr»;,  ylvoi),  Cretensis, 

Ue«  Jupiter ,  in  Kreta  geboren. 
Jtp^TM ■  ,  e',  ion.  n.  poer.  st.  xpnr/p;  davon 

—  riftne»-,  ro",  (««riip),  «.      a.  inijpmt,  Hetyck.  Photiut. 

—  t»C«»,  wie  die  Kreter  handeln  odor  reden,  d.  i.  lagen  und 
trugen. 

-r.xoe,  »,  „V,  Adv.  — xrac,  kretiich ,  von  der  Intel  Kreta. 
— •»»««•'«.  o',  (xpijWj;««),  Handlungaart  der  Kreter. 
A  v  >,  tf  a  yit  i  ,  (»fi!«  »tau  «f/oc*,  autt  xp»»;^«« ,  r. 
Apf,  tu.  Gerne,  II.  5,  196.  abgekürzt  von  «p.ffij. 

i«J«w.    S.  ■(M'ddw. 
Ap,«,öt,  v,  oV,  (xp,«"«)»  im  Widder  geboren ,  wie  CryieWf. 

«x»p-ri«>  ,  ,  u.  rerpiaru ,  B>«ilii  Opp.  T.  f.  p.  55. 
Kettiäi,y,  eine  Art  Brod  oder  Kuchen,  Athenaei  p.  646  a. 

—  »•«rije,  01»,  o,  im  Ofen  in  einem  bedeckten  Seherben  «ba- 
cken, Athenaei  p.  109.  f. 

—  f  *  v ,  re',  1 
Achat  n.  H6, 


«.  xpAVaro«,  Phereerate»  Schol.  Arittophtnit 
roiirJ  rt'eerac,'  tot  aiexsc  ro"  xr  tat***. 

—  ro  c,  0,  Oh  n  ,  wie  xii'^ar  oc  j 
Klippe,  Aeliani  h.  a  a,  aa. 

—  rcro'e, 


a)  eine  vom  Meer  leugenagte 


mitdeu  Zahnen;  attoh  ».  v.  a.  rp.v*,tfr.    Hipponajc  Etymol. 
M  aagt :  Mgtyn  ,tJ,p,„.  „„  tl,t  r»  Hal  u^vf.    h.  in 
Kvi99«,  boeoti  rl.  «t.  xeiCa,,  laut  lachen,  8rr»ui»  Athenaei 
14.  p.öai.  wo  t«(.iiW«i,  «tekt.  Hesych.  «piodtuav.raieTv;  der- 
•»■loe  hat  RstTCBpi^iro«,  aar«;  Mon.  ;  ' 

KftSöv,  Adv.  (xp.'.to) ,  mit  Auswahl  oder  Bourtheilunr 

1,,-,,,,  l.  11     _r  °' 


e>  übcneut ,  »ich  die  «p^irlc,  Stiefeln,  anziehend. 
XHa^»f">       GruuiUeguug,  Grund,  Bui«,  t.  v.  «.  xpv 
«k.  Diodor. 


p.  33ö- ««»•••  «p'r'i  ^*  r*^.»!-  «jT-a'oc  r«  Vfp,f ,  Sekol. 
A.utop-  Av.  I5S0.  Ileu.it. il  .  I  uc  an.  3.  p.  549.  Aeliani  h 
a.  hat  ;<J.',>  xp.'i.»  •.«..•  u.  »n.xpijwim  „i,.,«,, 


P»o-ra. 
Au  det  Widders, 


ATp.»;dö»,  Adr.  (xp.Js), 

a  9- . 

A  p  t »  mft  «  v  e  t,  t.  v.  a.  x9l&tv*.    8.  »ipai^yac. 

~  9a*imZl  '•V"t>  eiue  Weiaeuat't,  die 

treibt,  Theopbr.  8- 
p>/räpt*t',  ro",  klei  ie» 


Ly«. 
Nebensokoue 


A'¥«iTt»',  -tai,  »1.  «i.«Vvsar,  tan. 


Hkkkb. 
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Gm»;   a)  Geratenkorn,  kleine»  Geaohwar  am 

AUgCIl  .  U'e;    JjVOIl   «  ß  i  6S)I«,   JJ  ,    «OTT;,    t.  T.  •.    »'..'».'!  >  ,  Ger- 

•tcumchl,  Analt-cta  8.  p.  53.  wo  falsch  xQtfraU  steht ,  5)  ein 
Gran ,  dai  keimt«  Gewicht.    S .  xollrjiot  nach. 

Iipi(Ha*it,  tj,  eine  Pfardekrankbeit,  die  mim  davon  ablei- 
tete, wenn  dat  Pferd  von  der  Genie,  womit  et  ehemals,  wie 
bev  um  mit  Hafer,  gefüttert  ward,  au  viel  and  sur  anreck- 
ten Zeit  ^efretaen  hat,  und  tie  nicht  veidauen  kann,  Xen. 
Hipp.  4,  a.  "i  -1.1t.  3,  a*.  hordeatio  b  \  -Vagetiua  Mulone- 
dic.  franzfts.  la  m  i  ,  die  Rebe,  Rebkrankheit.  Cbabert 
Über  die  Viehktankhcitco,  Leipzig  179a. 

A'p  1  ,■>•«!«,  Gerate  freaaen;  tu  viel  davon  frrlian,  und  zu  mu- 
tbig  aeyn,  wie  bev  um,  et  sticht  ibo  der  Hafer;  oder  krank 
aevn,  wenn  das  Picid  orbim  an  bald  und  tu  Irin  davon  ge- 
ircaren  hat,  Aultot.  h.  a.    lu  AescJVyü  Ag.  1633.  tteht 
Qjura.    8.  da»  vorh. 
Hi  rd,  Dimin.  von  «(,idi;. 

—  0«'t<w,  mit  Gerne  füttern  ,  Babrii  fab.  a?. 

—  <r»  'j  ot,  «'u, ,  ooj',  von  Gerne  gemacht  -  bereitet. 
~&Lov,  ro",  Dimin.  von  «pitfij,  Longi  p.  93.  Villoit.  u.  Alci- 

phr.  2.  p.  2J8-  Wngn. 
JTpiPe  avj-o«,  o,  Jj ,  (i/;o*),  Gerate  lammlend  -  lesend  j  bey 
den*Op timietn  ein  Magiaüat,  wie  ispesroioc  bey  den  Albe- 
nieniem,  Plut.  7.  p.  17S« 

—  ««fti(,  (tut,  u,  r',  Ueratenptophct;  leine  Kumt  xpitfeii«»— 
xiia. 

—  nii) ö,  der  Gerate  verkauft ,  Hippiatr.  p.  4. 

—  Tpo';  oc,  «!,  i],  Ariitoph.  Av.  «31.  Gerne  freuend. 

—  it;  ia,  >} ,  daa  Eisen  oder  die  Nahrung  von  Gante  od.  Ger- 
stenbrod,  Polyb.  6,  58- 

—  ifayoi,  0,  >\  Gerne  eilend,  »ich  davon  nährend. 
— vöpec,  0,  r,  (n/pui),  Gar  110  bringend  -  tragend. 

—  cm' /tax»'«,  »;,  da»  Amt  eine»  xfidctfilaf,  sur  Auf»icht  Uber 
die  Auifuhr,  Ue*ych.  wabrsch.  dem  e«r»o»*4a£  ahnlieh.  S. 
über  Demotth.  Leptin.  p.  854. 

Xft&wSt;t,  tot,  4,  1),  geratenartig-,  apre«,  Nonn.  Genten- 
brod. 

K Qt&toliQQot,  'iwnot,  da»  unwoit  den  Hafer  freuende 
Pferd,  Phiyn.  Bekkeri  p.  46. 

A  ,;/«>.      S.  Xp/(l*. 

—  <  '  I  ,n- 1 11  ,  Bj  [HyUot,  (/.niii) ,  da*  Spiel  der  Knaben  mit 
dem  epe/oc,  Oriba».  JDie  gr.  Betchi.  g^iebt  ans  der  ffandachr. 
Mercurialia  Gyronast.  p.  loa. 


D.M  Werkzeug, 
den  rpejät  w»«b ,  hief»'«'/Uri;'p.  8.  rporüY 
Äf«  '    1  ,  ■  i ,  Dimin.  auch  «pua/iUio»' ,  r«;  von 
Äpi'xot,  o',  ».  v.  a.  au'paoc, 
«Wair,  der  Kreit  det  Fine 


f,  uli  Ring,  Zirkel;  ro»  ^anrn-i*- 
gerring»,  lieliodorns  Chirurg.;  eine 
Agrafre  od.  fibula}  eine  rphmtra  armillarit,  Ringkugel;  ein 
Armband,  Plutar.  Demotth.  30.  S.  auch  H.,*,ti,.  S.  auch 
«ipei'af  nsch. 

ich  mache  zum  Ringe,  »ehlierte  in  Ringe -Zirkel 
ein  ;  davon  «aap/murai  ro'  x*~l°*  •  bat  durch  die  Lippen 

•iii*n  kupfeineu  Ring,  Sirabo  »7.  p.  i»77. 
Ä  <>  / x tu  (  s.  v.  a.  »p/fai. 

—  «lerer,  er,  oqra.psi  xpi«»r>i ,  n»«h  Ideler  eine  Verbindung 
von  eis. tu  odtr  Ringen,  die  alt  Attrolabium  gebraucht  und 
auch  to  benannt  werden,  Ptolem,  p.  5.  vergl.  Lib.  5.  inii. 
xp.  t i  r .  Acbecaei  p.  54iJ-  o. 

*('«>«»  oder  »pi>«,  (xoir«),  Unheil,  Beaehlufs,  Entschei- 
dung; Strafe,  Verurtheilung ;  usgir»'  :<,~->a,  Streitfrage, 
Aetcbyli  fluppl.  398. 

%  flauen'«!,  und  xp«/«»/r»,c,  e,  ö'pio»,:  Atbenaei  3.  p.  na.  d. 
»onat  i<r»ipr,Ve«  genannt,  ron  Kf-<>>-or  gemacht,  wo  jetzt  «(>•/<- 
iier.at  »iclit. 

-»»»•,  TÖ,    bedeutet  Gerate,  Danke!  und  Weizen, 


'"Tt   «1     uraemei  w 

grob  geackroten,  nicht  fein  gemahlru  i»t.  Bey  Pluler.  Q.  S. 
o.  7-  a.  v.  a.  a*Fjlalov,  Klaio.  Jasii  ,•»  <i'e-r»p  »H>»«.  Ariatot. 
h.  a.  a,  5.  «fj'a.u,  Ktuußrot,  Calltm.  fr.  805. 
—  vudqr,  aet,  d,  »J,  («piuro»',  e/Jer),  grobem  Mehle  Ihnlich  ; 
mpr,tnt,  Uiin,  worin  'J'iirilo  wie  grobes  Mehl  achwimmen, 
Ilijioocr.  Kaiavl^ti  uoi/tfiödij,  Ariatopk.  Nub.  965.  es  schneiet 

«b«r*dielTC"n  **  *'       Mebl  ro«.new»      L  *lcin8  F«o««e»'i 


p.57o 

alt  / Atier,  »irtpe»,  P». 


Jratvar^iiief,  ro,  f.  T.B.  reiiiim, 
re*  »irJ  r«7r  •MCMtV  «nie^ss-er. 

—  vivot,  lyj,         von  Lilien 
lyb.  51,  4.  ' 

—  rer,  te,  tack  «pirer,  rd,  Ariitoph.  Nub.  91».  /feeilixt'r  wf. 
tonst  Aaieiev,  di«  weide  Lilia,  Diotoor.  5,  n6.  S.  aneh  as- 
Ao«t>rr<z« 

—  vi  to  ovt,  0  ,  t;,  (;fua),  mit  Lilienkaut  oder  -  färb«,  weifi ; 
tweif. 

A'piv«»,  Lttgtmü,  woräut  cerno,  scheiden,  trennen,  aondtro, 
»baotutia;  untertdieidcn ,  auswählen,  «u  Im;  von  unter- 
aebeiden  komznen  die  Bedeutungen  uvtlieileu ,  bouitbtilni, 
richten,  enttchaiden;  bey  Soph.  EL  1445,  fragen.  »Qivtnni- 
Kut  nolli  lua&ntrwr  aiZij&r,  Odysa.  xa,  440.  tchlicJitend  uod 
«nttcheidend ;  aber 5,  120.  v0r,f.l  1»  atpT.  ■.:  xt  muTs  et 
ra  von  «pai'iw  heifsen;  «piW,  billigen,  Xeno.  Hellen.  1,  7, 
11.  («pi'i'itu  at.  «rpetap.,  Ilerodoli  6,  tag.  und  gleich  daiaaf 
npi'ros  ffir  v*'jhlen._  xtapiti/s-e«,  entactiieden ,  zweifeUfiei, 
Pindar.  OL  8,  56.;  im  Paltiv.  uftnumä,  von  Personen,  die  ei- 
nen Streit  haLen,  und  mit  einander  kämpfen  ,  duich  den 
K«irji(  ihren  £,reit  mitmachen  und  entscheiden ;  Tir^Viev« 
suaVaairt), Ueaiodi  ili.ggz.  atrüten  mit  den  Titanen  ;  auch  ein» 
RtLiLtsttreit-^Wortwecluel-  Unterredun«;  mit  einander  La- 
ben. S-  in  1  TUfini^si;  verklagen,  anklaecn  ,  Vs'olf  ad  Le- 
ptin. p-  2  '5'  von  Sachen,  die  euttctiieden  werden,  und  einen 
Ausgang  haben,  Ende  nehmen;  ro.i  Krankheiten,  die  »ich 
berechnen  und  bcuriheilen  lassen,  ob  sie  ein  gutes  oder  scbiUD- 
mea  Ende  iiehineu  werden,  fittii  roV  utOa^iu)Jy  i  aafättrtt 
•piVrrai,  cemelur,  Diphüu»  AtSienaei  6.  p.  »47.  Von  nifu, 
«Mpo»,  «/psw,  ri'f»i/,  woron  auch  dat  Ut.  cerno  ist. 
Apivo/V,  i,  Lilieubeet,  davon  r},  wie  poJwi'.«',  a.  v. 

a.  dta  vojJ.crg.  und  die  im  Lilienbecte  wacliiende  iance  Brut 
oder  Pflanzen,  Theophr.  h.  pl.  a,  3.  . 
X9t£it,  a.  r.  a.  a-pieve',;  u.  «ipoJc,  doriteb. 

Xftoßiloi  rUiri;,  Anal.  3.  p.  »89.  dat  criobolium  und  tao- 
ixi Doli  um. 

K(i  to  S  ö  xi  >  Uftotönj,  tj  ,  {iixofta  )  ,  da»  Gettellt), 
Widdei  oder  Mauerbrecher  liewt  oder  ruht. 

—  ttiqt,  4os,  o,  ß,  (i7ioa),  widd 

—  «('»«ist,  ö,  if,  mit  e' 

—  kc  '  t  cj ,  w,  ich  atofi 
artet,  in  die  Mautin. 


widderformig. 
einem  Bockakopfe,  Athnnaaiua. 
(««rwj  mit  dem  Mauerbrecher, 


—  xpo  1  e»,  s.v.  a.das  vorherg. ;  aelur  «w. , 
logie  sollte  es  «pi  .x;«!«^^  lieifsen. 

-aar/«,  >',  (jtättj),  Widderkampf j  von 

—  M^X'"'  i"'Xl)i  wie  «in-  oder  mit  dem  Widder  kämpfen. 
Ia  Mattiem.  vetr.  p.  3«.  mit  dem  Maue.brethor  streiten. 

-si.p9<.e,  «f,  >J,  von  Bock»geatalt,  ScUol.  Ap  illonii  »,  353., 
wo  andere  Ilandtckr.  «p«wrp«spet  htben,  mit  einer  prora  tob 
Borksgeitalt,  * 

—  sii  io*  aV»,p,  (»u'ja,  «pie'c),  der  Dichter  Ccrctdat  bey  Gatra. 
M«tnod.  6.  M£<  ti  von  dunsmen  Menachcn,  die  pitmitam  hir- 
e!  haben,  nfffivtrr  Ji.uTkcndori  Prodromi  Amarantu«  p.114. 

-irpiltiusf,  i,  »j,  {wtSfmKwA  mit  dem  Getichtc-  Anteilen- 

Votdcrtheile  einet  Widdera,  Sch.iL  Apolkrn.  B,  1^3. 
Koio'*,  c,  Widder,  Star,  Schafbock;  a)  wie  nrier,  Mauer- 
hrecher,  Belsgerungamaachine;  3)  efoßialot,  Ttievhr.  h, 
pI.Qi  5-  Dtoscor.  3,  is6.  eine  Art  rou  Kiehereibaeu,  *p/f,r- 
Vef,  cicer  arie.'mum;  4)  s,  v.  a.  Wpnj  rpar  la,  Atbcnncüt  S 
p.  8  "-  5)  eJn  "heil  der  horintLurbea  Säule,  JIcsych. ;  nach 
Stephanu»  die  Volute;  wegen  der  Aehnlithkch  mit  gewoa- 
denrn  V\iddfrhdriiern,  wie  capreolui  Vitium.  Schon  dat 
Etyrn.  M.  erwähnt  die  richtige  Ableitung  Ton  «aW  «;p««'r, 
«<t<a.;c,  »ap.o».  «pi^t,  gehnrnt.  °  *  '  w 

Äp.o'oiaoit,  r;,  tue  Bfolla  oder  da»  Gerüste  zum  Mauerbr«- 
cLer,  ariet,  Wie  Xibjoraoit,  Mathem.  \  ett.  p.  98. 

1<  y*»«lde.frea»er,  dem  Widder  geopfert  werden. 

-eope»,  o,  *  (,;pu>),  Widdertriger ;  nach  Kuatath.  Beiwort 
des  Mercuiuit,  wegen  det  ihm  bei  gewiaton  Luatrtüoncn  ee- 
•pforten  Boeka.  • 
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richtet  w*rden  kann  I  ■■• 
Jor«,  Hipppcr.  p.  662. 

K flott,  *;,  ./p.'i-t««,  Trennung,  Scheu? nag ,  Unterscheidung ; 
Entscheidung,  Au.schlag,  Ausgang,  (des  Krirge»,  dor  Krank- 
heit), Unheil,  Urtheiliiprueh,  Beurtheilung ;  oidtuia  xäv 
irmfßr  xp»W  f«*«»',  Memuon  53.  kam  aar  Amfahrung. 

JTpi'axpav«,  *«•  <lrn  Excerpten  daa  Ctcsiaa  steht :  xel 
Nfrpft;*'«»  «»"  *•**"  «HuexpuVo»«  reux  Saulttetv  oiur,ftämv ,  WO 
andere  Hand»cbr.  Kp.oxyaVois  haben;  Jungerm.  aber  Pollux 
7,  1B1.  verbea.erto  richtig  .uoKf.lt  01t  »I.  «»eyeaparoi«,  welche 
entere  Form  auch  Pollux  hat. 

Aoiooos,  o\  attisch  a.  v.  a.  «tpeöf,  wie  — «tJAV,  «oe,  •',  r; , 
a.  r.  a.  tupowSirt. 

AptTifpi«»',  to,  (xp«rijp,  I.  T.  a.  xpiriy,),  Warkzcug  zum  Rich- 

,  ten  -Prüfen  - Beurtheilen ;  Richtschnur,  lUehtieheit,  Piuf- 
.tein;  Merkmal,  Kennzeichen;  a)  Ort  de*  Gericht*,  RicLter- 
slulil,  «p*  KaOiCfn  ,  ein  Gericht  oder  Richter  niedersetzen 
■  verordnen,  Polyb.  9,  55. 

—  red  cC .  0,  Richiert  Urtheiler,  Beurtheiler,  Entscheider  ; 
davon 

iKtli  r,,  6r,  »uro  Richten  oder  Richter-  cum  Beurtheilen 
oder  Entscheiden  gehörig  -geschickt  -geneigt;  der  Kritiker, 
Sprachforscher  u»d  Bourtheiler  der  Schriften;  denen  Wia- 
..an.ch.rt  i  ver.t.  r/Z.,. 

 ilt,  itos,  17,  Ricbterln,  Alexand.  Aphrod. 

_T0'(,  oV,  au»-  oder  absondert,  untertchieden  ;  gewählt, 
aulgewählt,  mithin  der  Bellte ;  beortheilt.    8.  »piVe,. 

«tp.ro  1. »po«,  o,  »',  Empodocle.  Plmarehi  13.  p»g.  »85.  II. 
tUineoa,  xpsre'jMpa,  wo  vorher  xp<rJ;rtaa  .und,  dutincü*  ma- 
jttbu*  rel  digitt«,  discreli»;  Wyttonb.  aber  will  xpuijrstpa,  an- 
dare  »tp«e»iji\o  le»en,  gegen  die  Prosodie.  ^ 

JTp •  aiV» >  ••  a.  xperor,  von  xpoor,  davon  xpoaiv  uud  «porös*, 
10h  schlage.  Vom  wild  .pringendrn  Pferde  tagt  Homer  «ra- 
dieio  apaaiVair,  pultant  campum  pedibut,  wo  andoTe  es  durch 
tmtvpm*  falsch  erklirten.  Oppiani  Cyn.  1,  «79.  hat  darau. 
«peatrevTM  «rioVe».  ».  Philo.tratua  hat  die.elbe  Phra.ia  oft 
nachgeahmt,  unter  andern  Soph.  1,  25,  7.  xpoo-tVsax  «V  re7« 
«c*V  ixoQiieiav  {«ptW  .taut  extpatiari  tanauam  in  rampo. 
Anacr.  »agt  ^'ie*  «pa««Va>,   wie  lyram  pulsare,   ein  Lied 

»piolen. 
JCpo'xo,  K.  «p«»»-v.    S.  «p»{. 

—  xoiin,  *j»  ••  v-  ■>  «?»»>!.  "<>•  *•  «*•  5-»  wovon  e.  au  Adject. , 
ttpoxaasf,  abgeleitet  ist,  tjiov«  xp»»n/r>,  .t.  Mi'xpaxaAor,  Aualccta 
a.  i>,  102.  aber  iji'et  ee  xpox«Ur;,  5.  p.as6.  :  daa  Neutrum  xpoxa- 
Aa  »t.  ixil«»  hat  Eiym.  M.  u.  vpoxaioi««  «t.  ufeuHgot  die 
Handtchr.  in  Orph.  Argon.  187.  1106.  »»39.  m>n««;.r.,  ,  Anal. 
a  p        «bgerundate  Kieacleteiaa  j  tonst  da.  Mceietufer,  wie 

—  ■•*»,  »'»  «1  w/iri»«,  Eurip.  Hec  467.  Mtfrangelb,  Find.  Pyth. 
4  -4»a.,  wo  ander«  «.  durch  t'«x>vre'ft  von  arpex?)  erkllren. 
Zpe'xsoi  rraoTol,  Philodemi  Ep.34.,  wofür  Aniipater  Sid.  98- 
xlotött*  ■&a,Xiawv  iraaröc  ..igt. 

JTpön.'f,'      S.  »po'f  nach.  ... 

 nrit  ^(  («ptn«),  der  lockre  Faden  .um  Einschlag,    «n-»  A«- 

«6.  Da- 

hcT  der  Etnrchiag  beym  Gewebe,  lubtemen.  S.  apex/c;  xpö- 
«njr  re<ß"rt  Saida,  in  e!p*»»4e'':  typüvro  8i  Kol  fJ  yt  roiKtt  rZ 
ifimrttf  at  rr>  «päxr.y  rpi>e««a«  tn  *vti>S.^  5.  Ober  Orphict 
▼.  509.  p.  i37-  f  •  *X*'r«*  »apirraTt  r»yv  xpoxi?«,  Alclphr. 

3,  41.    9)  der  runde  6ieü»  am  Mceravafer,  Lycophr.  874- 
5)  da.  Meeresofer,  Evoophr.  .07.  103. 
.,    , /  a  t    cr>      von  Safianfarbe,  als  ii&ot,  Plalar.  oltKtovtvv. 

—  x  1  •'< ■  •  ,  und  — Stapel,  f.  Le*.  ar.  — «t^/fm  u.  a.  w. 

 x/f  ui,  («pe«««)>  """Ti  Safran  gleicheo;  «)  xte'any,  weben;  aw. 

 Xl,(fi  /y^,  lTov ,  Ton  Safran;  /ivpa,  Salbe  mit  Safran  be- 
reite', Philodemi  Ep.  22. ;  — a<oc,  ..  a.  — xto«.  oafranfaibig, 
Ariemid.  1,  77.1  welcher  io  xpöx»«  den  gelben  Lack  nennt. 

~-Hlt    ü»t,  >j  (xpöxi,),  auch  — xi't,  ß,  bedeutet  die  wollige« 
Flocken  am  Tuche  und  Kleidern ;  <  -u>oov  niptrrör  roje 
«»W  xpexo'denr  inar*««;  *) 

Kleido,  Uani*i  3)  ».  ▼. 

— i, 


tfiO- 

vom 


;  aj  daher  auch  ein  Stuck 
flocci,  tomentum,  Knaul  Wolle. 
w!ä~G*l<in  *pex*J«  «oy«*/ot>  nennt,    drückt  Aeiiua  durch 
„r^a.  W*tä*t!ft»*  Pli-i«  *****  conehylio  i„J,. 


ctam  au*.  JDcr  Faden  de«  Einschlag,  gab  eigentlich  den.  Tü- 
chern da*  weiche  und  iioekichte  Anleiten  j  denn  er  ward 
nicht  .0  derb  gedreht  (im  Spinnen)  und  hernach  vom  fuUn 
aufgekratzt.  Plato  Polit.  83.  oea  Sl  yt  av  njr  un  ooor^o^v 
Xmin/r  luußävit,  rtj  äi  tov  tTtjftovo*  /in/,/;»,  rrpe«  *»■»»  rijt 
yvaifiois  oXm'/v  Ipfifrfmf  r>'»'  u<tla.:' :t,ia  t',n,  xavrm  aTpa  xpo- 
Mt;v  p!v  rol  mj&lvia  ft'ifttv. 
KgoKtopöt,  o,  {-^*i£m),  Amt  Gewebe,  Schol.  Soph. 
-«iljiartof,  o".  f„  und  —  xe^fotBij«,  o,  1?,  (ßittxat),  mit  Safran 

oder  gelb  gefärbt. 
Kooneoull-,  9,  der  Roth  von  drr  Eidechse  sippxedsUe« 
oa7o(  genannt^  den  man  in  Augen.aJben  and  al.  Schm 
gebraucht«,  Pliniui  ag.  c.  8-  Galeni  Sirnplie.  10.  c.  89.  Hon- 
tti  Epod.  ta.  color  itercore  facatus  crocotiili, 

—  KoHtHtvt,  rj,  ov,  vom  Krokodil,  lövo«,  der  Krokodil- 
.chluf.,  Clemens  Alex.  xpo«odt<J./»i7,  Qninetil.  s,  to,  5.  wi*> 
«!(joti'vr,  Ebendas.  u.  Uiog.  Laerr,  8,  lug-  xpoxodttii'ri;«  b«ym 
gT.  Ausleger  de.  Aphlhontu*. 

—  ■  e  ii !  1 10  v,  _ro  ,  ein  Kraut,  Diosc.  3,  12.  Plir.  27,  8  »8.  8- 
walirscb.  von  der  rauhen  OhetHiebe  der  Stengel  mit  croco- 
dilut  terrestris,  d.  i.  /«.rrta  üellio  Linn.,  verglichen ;  viel- 
leicht centaurea  trocodUivm  Linn. ;  bey  Galenu.  auch  apoxo- 
luX  olf,  Comp,  medie.  «ee.  loe.  2. 

—  »oSnXirn«,  01;  ö.    8. — SilXirot  nach.  1  1 

—  ««'.»(»/.  0  ,• ,  e',  di«  gröftte  tmd  gefahrlichste  Eidechse  im 
Nil,  Krokodil;  a)  xp«x.  f'i  ,  J  andkrokodil,  hoifst  die 
stachltchte  I^indoidechfe,  laierla  ttellia  J.  hin.  3)  eine  tpitc* 
findige  verfängliche  Schhifsform  oJ«r  Sophi.terey,  deren 
Gegenstand  der  Krokodil  war. 

— «t«  f  i  i.  7  ,  tj,  dor  Faden,  den  man  spinnt,  von  x.. ■'.!>.  u.  uXlvt; 
eben  *o  erklärt  Ifesych.  xpoxJc'tiilof  darcu  rtitn  odtr  yriofalov, 
Flocken.  Jedoch  le-en  bey  Pollux  7,  29.  di«  Han4*chr.  g*na 
ander*. 

-»«<iJ»'t,  iot,  e,  17,      ■}•■;),  •afranartig,  »afran farbig. 

(tifta),  in  iafiang«lber  hLiJu 
a.  — Kfo«,  aafra« farbig. 


lang. 


•  >  Vi 

—  KtllUVr,     'OS,  Ö,  I 

—  ■••«■ ,  dfcoo,  «'«»',  ..  „  _.  ............ 

—  «sMrao,    ro,   da.  holaiehte  CJeberbl«ib»«r  d»r  Gewara«» 
nach  der  Bereitung  des  Safranöls, 


Dio.oor.  1 ,  «6.  Pliniu« 
.  '-«»  ....    .  . 

—  mor,  to,  «.  —  »ee,  »ob,  Eygelb«  aw.  '  '  *  ». 
x«v>;r»x)j,  *J,  «-erat,  r/jf^,  (xpo'xn,  ra'9«)i  di«  Kn-nat,  den 
Faden  de.  Einichlage  xu  apincen.    8.  erijaovijrsxo'«. 

—  xesruriot,  <•','),  mit  einem  gelben  Überkleid«,  r/u«,  IL 
23,  227.    Movoat,  Alcman  Hephaestioni*  p.  39. 

Kgö*ot,  i,  crocut,  Safran,  Tbeophr.  h.  pl.  6,  6.  Bey  Rtrabo 
14.  p.  ^36.  8.  steht  Twey  mal  öeitrtj  xpoxof.  uu»  xpuxoc, 
das  Ueibe  vom  Ey ;  2'  f.  I„  .t.  ß^oua;  bey  Theophr.  L.  pl. 

8'  „fr  ,  .       .  , 

—  xorra,  —  xerrxe.  — xoirac,  e,  erocuta,  erocctla,  ein  tnaia- 

ni.cbes  Thier,  wanrscbeinl.  «in«  Art  von  Hyine.  S.  in  vetKct. 
AI*  Femin.  kommt  d.is  Wort  nirgend«  vor;  der  Gcnir.  xppa- 
xdrra,  Aeltaci  b.  a.  7,  aiv 

—  »au ,  w,  (—  xot)  .  ich  bestreue,  bckrlnz«,  firbo  mit  Safran ; 
a)  von  xpöxr,  üionTsius  Basssriconf.  ap.  Steph.  By«.  in  j/«^- 
oor*'o  vhrl*  yvi  oTxt.  «i'rr;««a  xp»*)e'»ei>-  *V  Utoniit*  tari- 


1  tijufip  xpoilei»«»-  «»   urosrotfew  *ar« 
eioat,  bedeuret  e*  weben,  d.  t.  den  Ein.cbiag  in  den  Aufaug 

es  mit 


yvmlxH 

et  e»  weben,  d.  i.  den  Ein.cbiag  tn  den 
3;  In  dem  mystischen  Ausdruck«  bedeutet 


aysl 

umwinden  oder  binden,  Pbotiu*  und  Anecd.  Bckkeri 


bringen. 

Xpo'x»; 

p.  275. 

—  «r  di  im,  (—Kt'c),  ich  l«s«  oder  suche  da»  Rauhe  von  der 
1   Wolle  (Philylltiis  Polluci*  7,  29.)  oder  die  Flocken  am  Kleid« 

ab  oder  auf,  wie  Schmeichler  an  andrrn,  und  Wahntinniga 
oder  L-  im  hitzigen  I'iebeT  thun;  davon  xpe«i^<u*>öf ,  «, 
das  Aufsuchm  und  Ablesen  der  Flecken,  welchos  iiesych. 
x  .ozrjtivuo;,  o,  (Ityot) ,  nennt. 

—  xrc,  tnit  >!•  Flocke,  Jloccus ;  eigentl.  die  vom  Einschlage 
(xp"' '.  ,  dea  Tucba  u'd  tuchenen  Kleid««  sich  «bluicnUe; 
Wolle.  Daher  Ab«rh.  weich«,  wollen««  Zeug,  %koUvtfi  ^ap- 
pr,  «p.,  Anal,  trirpyvp/ur  ifA  »ooKtHmr,  Aoüpatri  Th«.».  Lp. 
32. 

-««»cHcti  d,  a.  v.  «.  Ktxoifalot,  Chirurg,  vet.  p.  113.;  b«p 
Antonin.  2,  2.  l.t  xpexrqrarrs*  ..  v.  «.  xlcypii 

—  *ü9f,t,  ics,      ^,  (-not),  creccut,  «afranartig  oder -faibtg; 


1 
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796 


*on*  der  An  de.  F.iu.eht.g«.  t 


wabqpSe  PUto  Politic.  5.  46-  «"»  F»d«n 


oder  rr.ieloC,  «in  feadiche 


«.  v.  a.  *co»m»re.r. 

oder  Suatshteid  von  Sarraufart*. 
.„n,i((t,  «.  ™n  -wtittrM,  o,  n,  (  -««res,  «M 
ich  trag«  •»»   ..franfarbige.  Sttaukleidj    der  dergleichen 

A~pe?*r  Zwi«b«ll««ch ,  Theopbr.  h.  PL  4.  7-. 

■mra  letzt  wMHrtMNt  IM»  .  .  .  ,  . 

w«,öv  oder  «igentl.  «rWf  ">  Zwiebel.  Man  leitet  es 
TO«  «L,  «in,  »b,  weil  sie  weinen  macht,  und  die  Aug..» 
rerkl  Ute  Griechen  und  Römer  unierscbieden  die  Zwie- 
beln'vom  Knoblauch  undL.ueh  durch  die  einfache  knollige, 
ans  mehrern  concenuUchea  Häuten  bestehende  Wuriel  un4 
hoblon  BUt.er,  da  der  Lauch  ^W.  v,rs,«„  phute  BUtter 

r£.l%?ffi  i-  Knobl.Ochrü.p,.   Ari.tc.ph.  P.c.  5>9- 

Vnlu^6^*!^e^^'^^n  «W*§?ww (ifc  «pop  et.«»«.). 

Plniiu»  5,  S"-  di*  Zwiebelinjcl;  10  wie  «(.aUt»r,  0,  Zwle- 
• "  bclcMten;  ein  Flicken  bey  Korimh. 

.. 6  '  '  ,J  da»  Fest  dem  ApöVof  »u  Ehren  >o  Athen  im 
Hi  ^Xi.uHe^tomb.eon  gegiert;  Schot.  Aris.opb.  Nub. 


frfnkiscb,  elbern.  dumm-,  Heinde. f  ad  Platen    Ly..  tn  J.  5. 
ko  der  nachhange  i««»e..//«.u.i»,  Plut.  Ines.  12. 
-r,V«.V.  *on  ApÄ*  und  U*...  (welche,  sonst  TOr.trht, 

dumm.  Ariuopb.  Nub.  1070.   8.  Apos-et. 

vliu»,  wro%,  o.  ••▼■»•  Apen*»*;,  _t      .  .       „  ,, 

i         T.       at,»»eiijpo«,   Phrynichu»  Bckkeri 


—  voJtt/^e»*»  •» 

—  »e4d«j»«f.    »,wr    «»»faltiger  Mann,     Phrynichu»  Bekketi 

l£j&«»t.  *s  ew»  alter  Dummkopf,  s.v.  a.  -..iTTac,  Pluiar. 
_     c   6  Saturn,  Vnter  des  givCJ  ein  aller  rourn.cher-  dum- 
*"J  »ehwach.iruiiger  Mann;  PUto  Euthyd.  c.  38- o<*»«  «' 
,,:IC;  wofür  bald  darauf  »lehl:  «pru.urspot  s<  re*  Stavros,  p- 
54     Daher  auch  Apoi'sW  ö;«<»-.  Aristopu.  Nub.  398  »<>n  alt- 

i^^.^rono.  Vat-r  oder  Uranus,  Orph.  hymn.. 

XfVi/«S  * .:  v...  w/*'™     und  "poM" Heil0d, 

r?«T«feV»,  m,  b«y  Hom«  ••'"«»  «  den  Brustwehren  (.'»«Af««) 
der  Mauern  die  sr^are.,  »M*M  vorragende  Zin- 

nen- die  deuilich.te  Stelle  ist  II.  ia,  25»-  «pe»««»  r"'  **9t»* 
fS*  «d  fp..^  «W£nr.  Andei  o  «.Klären  es  von  Sturmki- 
tern  Herodolu»  a,  i»4>  «»e,iut  dl«  8"»fe°  Wnor  Treppe  au 
den  Pyramiden  *t<!ee«t  «f«'"«.  "«kh« 

j  ort  auch  pVjW.W  nonsien.    l.t  vermuthheh  e.nerley  mit 

Apooe'ee,  e,  »•  T.  a.  ^«ro»^  «/»••••»  ««* 
Cl«m«i>.  AI.  P.S.  «6.  Cup...  Ob.erT.  ..  p.  .9.    Hesych.  ha« 
»och  ^«peeo.»  d  ;.»£<>»•  erkli.li  davon  , 

— e  o'w,  w,  r»/f  io»ifr«,  «eh  beKtse  da.  Kleid  mit  einem  «peo- 
oJc  unten;  davon  .»11. 

—  owre'»  e  »irwV,  ».  ▼■  a.  ^leats'WTe«.  ein  Rleld  unten  mit 
Fr.n»eci|  Troddeln  (>  Ulis)  ge.ai.mt  -  besetxt.  x^aeU  »■  nt(t- 
HtJlruirti,  Clemens  AL  tÖf>  ~toit  p«f  at,  Lycophr.  4B. 

A^ee^w«,  tl,  .  v.  a.  rpeue/O*. 
/f  g  •  r  •  .*  r  m  ,  s.  t.  a.  »por/«»,  Oppiani  Cy n.  4.  «47- 
A  teri>.a,  rö,  («pir-Aor),  Name  von  drey  oder  mehrern  im 

rnden  Perlen,  Pl.n.us  9,  35- 

mir  er.«  xporaiijor, 


A  uerä/ia,  rö,  (*pör«Aor),  Nai 
Ohre  hangenden  und  klappern* 
_  a/U,  f.  .««,  («p.'.a.r).  bey 


auch  ■per/»»«*.    8.  U  «r**uttpmlti&»  und  xp^eriyreV. 


7-.,  r,  •!      n t  .•'.!-.*,•  ; ,  von  allen  applaudirt ;  Athen««!  p,  503. 
f.  av  KfoxaliZn  to  itiarfor,  Alciphr.  S,  4.;  davon 
A"i,  (,f«/io«o,  rc,  Sohlag,  Nicetas  Anne).  iS,3. 

—  Itofiöt,  0,  da.  Klappern-  Klingt  In  mit  dem  npärator ; 
S)  der  Applausu.,  Bcyfall  mit  Handtmlattot  an. 

—  kor,  r»,  (xporet,  «parte»,  «porä  ),  Klappfr;  Klingel,  Scha- 
le; itn  komischen  Slni.e  ächwa>aer,  Zung  n  Dreschet,  F.'i- 
rip.  Cycl  104.  Ari.toph.  Nub.  a6o.  448- •  «  "'•«u  man  falscH 
dsi  Adj'ct.  >t  ,'r.f.  j;  genommen  und  nngefubii  hat.  Sud», 
erklirt  K^iralof  auch  d.  *«.«.«  ••><  ioztoftivot  in  der  MiyUndi- 
.cben  Ausgabe,  ein  gesp.il  •        Bohr  zum  Klappern. 

Aporafic,  ij,  der  Spitihan.mcr.    S.  «te-rp«. 

-t,  der  Scklafmu.hel. 


Philo  n  t.:l.. 

Kforiu,  w,  schlagen,  gewöhnl.  «in  Tn.rrument;  anch  m.  d. 
I.istiumeut  da»_  dewebe  dicht  schlajeeu,  Str.bo  15.  p.  10)4. 
Kport*<e.'  int?  aspotos,  Aua)..  Xi"0'"'  »pi'"7p°  *»J'porij«i/io»', 
Lycophr.  goß- •  af'di»r  *?urh<tr  Apolrön,  4,  ..95..  vmhi 

Menschen,  Klutar.  ed  ic  .  [  kljt.rhrn  ,  oeklatscnen;  im  f»*M, 
Xtn.  Cyr.  g,  4,  IS.  die  tia.ide  zuearaniei.  »cllUgen ,  und  im 
Pass.  beklalsciit  Weiden,  Aescdin.  jil.il.  3,  >a  klappe. st,  vom 
Steche  ;>I.ippcrn,  v  11  Meiuctienj  laut  teilen,  crepaie  bey 
Hoiatj  tonen,  ertönen,  a'pa/i'ut  «fmomnt,  Aeliani  h.a.  3,  ... 
»ootiot  »teilt  »urli  1  iis-  öi; <(,o'/fu,  llcmt(«rh    ad  Plutam  p.  33. 


crepare  i 

deir.ung  ^011  ciys^KM  ,  suiara.nenictr.rii,  entsinnen,  neh- 
men, w  ic  Arittul.  Poet.  9.  iü  Si  .-u»  r  arl  sipoi  wo  es 
vieil.  »v  heir.en  »ulket  K.-xpär^rat  oi^troem,  AthenaM  p.  132. 

a. ;  davon^ 

—  r  >  ..ii,  s*d|  ..  a.  apöroc;  B)  rreVaeo'os'  xp.  nennt  8ophocl. 
den  Ulysses,  ».  v.  «.  nnirraAnna. 

—  xtjcn,  s),  r.-  du.  Schlsgenj  s)  derHlnd«,  d.  L  Klat- 
tcheu,  ■pplaudtrc«. 

—  rt4auüt,  ö.    S.  KporipfjoY 

—  rs/refi  r;,  eV,  (apoHnr),  su.ammenge.chlageB,  befettiget; 

ä(,uara,  S  i(>h.  El.  714.  kliir.-nde-  rastclnde  Wagen,  wie  Ho- 
mer «rMW  eita  arporc.r  und  »QoTalt  Zttv ;  vergl.  Hymn.  hom. 
in  Apollii.eio  ^54-  Kporr/rä  ■:,  !.-n'.j.r  ui/.<,  ,  Soph.  Atheaaci 
p.  175  f.  beklat.clr. 

—  t,ouJ(.  i,  da.  Schlagen,  Klatschen ;  Ae.chyli  S.  565.  le. 
andere  epur^e.uo'«  richtiger. 

—  to    ö  pt  ij»«,  J,  der  1,1  rm  vom  Schlagen  - 
ein  Will  de.  Bpikur,  Plntar.  »udit.  p.  16S. 

—  ro«,  ö,  («pei»,  xpo.'a»,  «pe«iV»\  da.  Getiu.ch  -  der Ton,  de« 
xuiiimmengescbiaeene  Uande  -  TOpfe  -Oefifsa  -  der  Kämpfen- 
de Für»-  die  in.  Wasser  »ehlapenden  Ruder  u-  dgl.  machen. 
S  «fort»,-  v<f  Iii  »per»  rüv  eorpaecwf  raira«  wrt'fisoes,  Ar- 
11 1  l. .  Ii.  a.  .5,  18.  mit  einem  5rhlige  de.  Schalen  schlirftea 
sie  sich,  nara  apöror  pi&ftov,  Alcaei  epigr.  12.,  rijs  viair.r.t, 
Philoitr.  p.  6.2.;  daher  d.i.  Uaudcklatsclinn ,  Applaudürcn, 
Bcvfall;  auch  vom  leeren  Linn  -  Getöse  der  Worte. 


A'pe  riut*,  '«>  ".',  ü,  nach  Siepli.  Bys.  in  Itiotoitia  et  xperur, 
wfoc,  ö,  heifsen,  ric'mut,  Hundelaui,  Teoken;  s)  der  Wun- 
de, bäum,  au.  dessen  Frucht,  der  Hundclaa.  ähnlich,  ein  Oel, 
«/**.  bereitet  wird.    8.  «fs*. 


-t»'ri|,  ^f,  Theophr,  h.  pl.  I,  13.  ein  Knorren  - 
*m  Oelbaume  und  andern  Blumen,  «on.t  >o';ypof. 

—  rmvoa«d»'c,         e*,  t),  (tiSoi),  dem  spe*Tu»'  ähnlich. 

liooCfitt,  t«,  (npotm),  da.  Geichlagcnci  dar  Schall;  da. 
dem  Instrument«  ge.picl.c  Stück  ;  «in  Li«d;  ein  Stack  Mi 
auf  einem  Instrument  au  spielen,  eigentlich  einem  solcl 
da.  ge.clüagen  wird,    überh.  auch  auf  jedem  Instrument«, 
a<9apt«r>,'<  twi  xpu.yaruK  iiür  «y<v>«»r,  Paatania«  10,  7.  voa 
»w.  Bed«ut.,  wann  es  nicht  v.Aea.tfaf.ot :<  i«ya  ttfU.  V«« 


Digitized  by  Google 


KPO  TM 


der  Flöte,  Pollux  4,  83-  *per>aj  Stm  '  ra««r,  Anal,  l.  p»-.  40 
eben  10  xpcwur,  Jicobs  jiiI  AnthoL  L  e.  p.  5«, ;  davon3 
l'pot  uoioot,  rj,  oV,  iura  Schliem  od.  Spielen  d.  Instruraei 
te  cehc-ng  oder  geschickt:  M„to,x,}  ^Mi,  Inatr.imentalmuiik 
dia?.ixToc,  I  lufir.  der  Ausdruck  im  Spielen  einet  fnitrumenu' 

tlST     •        d"  leMer'  k10*"  ,ön•nde,  A"»0"»01'»  Polyb.' 

-B'i;isi'    To,  I  Jimin.  von  xpov/ia. 

— /i«r«^«f/,,  17   Brycnnii  barmonica  p.  48°-.  der  »SM 
6*Scnf eectif,  also  das  Spielen  auf  einem  Instrumente. 


ent- 


lichheit  mit  xpowvf,  Äthetnei  p.  4go.  c. 

—  *i?io»,  Adv.  (xporfe«),  nach  Art  eine*  Springquell». 

"w^"'  L1'?u,'l(*f2'"t)'  icf*  «rfiierM.  W1°  der  Spring  da» 
Waaier;  Diphilu»  Comic  Athenau  11.  mfot,^iM,vtV ,  davon 

—  "'"fxi,  ro'  d.*,'w,e  •"'  ei"*m  sPr>"6«  ergoisene-  strö- 
mende Waaser -Wein ;  8trom.  u4/.«rr«™(,  Anid?;  davon  »poi- 
s-ietiartor,  to,  bey  Hero,  ein  Wasserfurchen. 

S.  in  Kopciiri». 
•ine*  Flutiei  oder 
»oiXqt  i\T,io;it 
23,  147.  in 


 »ITC«. 


6t 


v.  a.  mm  Ntfefi 
oder  d.11  Helte 


3,  xpaixrif,  7;,  1. 
der  Weg-  Gang 
romi,   wie  die  Stelle:  upovviöv  11 
XapaVpr/i,  Ili»d.,  zeigt.    80  «cbeiiit 

oöiw  »vrer  Schluchten  _. 
eben  W Atter  kam,  woichc»  «wer  Quell 
■-  abgab. 


es  aneh  11 
zu  bedeute«  ,    aus  wel- 
en  an  den  Flui»  Sha- 


Einigo  leiteten  es  von  jfpovft*  ab,  andere  von 
ige  mit  »<..,,..    Auch  Pindar  gebraucht  xpe*- 
l  eUenspringe ;  xprjrr;  aber  ist  bey  Homer  ein  ßrun- 
Bxy  Sirabo  5.  p.  560.  l.anal ;  aueb  der  Hahn  an  einem 
le;  davon  mnnM  Dimin.;  «p„„.,j  'M./mKI|  Strö- 
me Ton  Feuer,  Pind. ;  aYuarof,  Eur.  Ilcc.  56». 
—  »ojitfoiiipc.or,  to,  bey  Aristoph.  Equ.  gg.  Ton  einem 
unvcnUnd.geH  Schweizer,    mit  dem  Nchenbegrifto  eine* 
Waat  ertrinken. 

Keoivvjfta ,  to,  (xpeis-sw,  «povt-Jc),  Quell,  Empedoeles  Sexti 
£mp.  9.  p.  630.  Stobaei  Phys.  p.  336. 

üfpovfraA«,  o»i-,  tu,  hohe  hölzerne  Sehuhe;  bey  SophocL 
«Vif/na  Xfinalmi  doch  hat  llosjcb.  auch  xpotTota  und 
•peixtra  in  eben  dem  Sinne.  Wie  au*  xpoi'x^o  serupeJa, 
Plaut.,  so  ist  aus  xporäaea  iculpoaea  gemacht. 

•»***{«*  rj,  ••  T.  »•  d.  vorh.  hohe  hölzerne  Schuhe,  welche 
man  vorzögt,  in  Boeotien  trug,  Cratinus  Poliueis  7  A? 
•  Man  trat  darin  die  Oelbecren  aus;  auf  dem  Theater  erschei- 
nen damit  die  Flötenspieler  und  geben  damit  den  Taet  an, 
Pollux  10.  »55.  Nach  Photiu*  aber  erklärten  es  in  der  letz- 
ten Beziehung  andere  durch  xoixaiop  und  /»«Wor;  davon 
das  Dimin. 

-sr/f.es-,  re,  und  -w»£ea,epef,  i,  £  der  hölzerne  Schu- 
he tragt,  Pollux  7,  «7. 

-*jC»»i    davon  —»»teilte«,    sculpontatuj ,    in  hölzernen 
Schuhen. 

X^evetdr;^*'«,  eTj  bey  Aristoph.  Eon. 
trügen. 

-•'*»»•«■  »•  V\  "*»e*es«)»  »■  oie  Thure  klopfend,  ». 

T.  ••  &i>eax„TTixöt ,  von  einem  Flötenstucke  gebnucht  bey 
Aihcnaeus  p.  61R- 

—  atutTi.il,>,  tS,  (xpeio«),  ich  betrüge  beym  Messen,  vorsilgl. 
des  Getreides,  indem  ich  an  das  Msafa  schlage  und  rüttele, 
damit  da»  darauf  liegen  Je  wieder  abfalle.    Im  Theouhr.  Char. 
11.  wird  diese  Handlung  beschrieben:   atioWy  ju/rpy  ro» 
»Ws-dex«  iyttwovopltxe  pttytip ;  wofür  in  dem  neu  entdeckten 
Charakter  wip»  aiorpoxsp^/ttS  steht  v„3ofi!PV  -  xtxoovphu. 
Im  Etynw  wird  da*  ganz  ähnliche  xap  a»por'«oc>««  (cigentl. 
mit  falschem  Maafte  und  überh.  betragen)  vom  Messcu  mit 
der  Wage  ei  klart,  wo  man  an  den  WagebaJjken  schiigt  auf  der 
Seite,  wo  die  Sehale  sinken  soll.    Darauf  deutet  da*  Gesetz 
im  Codex  Theodosiauus  de  ponderatoribus  et  auii  il.aüoue, 
wo  es  heifit:  ut  duobut  digiti*  suuimiias  lini  (tamyrUv)  te- 
neretur,    tres  rcliqui  liberi  ad  su'ceptorem  einiuereu 
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Darauf  zielt  auch  der  Ver»  vom  Pteudophoeylide* 

f.*»*  PV  «VOM*»  i'tl/iliYov,  älX'  Toov  tlnur;  *o  wie  in  Orph. 
hvmn.  63,  7.  ojoo<  faf  ro  eoV  ?.l30v  »iro  Cryvr,  stU*  Ar^  ai  ro» 
iria*r»;  J»  foiaoaTot  trop») *>  1  ,1 1  r ( .  «jr;.B',ra,e.  Harp.tcration 
in  7ep«icp.  Ijihu  den  Ver»  an:  «J«  ufri  *eovaSt  vai  j«p* 

ßal'.t.   Lumam  Timon.  57.  bezieht  sapeutp.  gani  deutlich  »uf 
da»  Uetreidemiaf» :  püp  naoetxinfeiofimi  et ;  xsl  f^v  tat/ipa- 
Xm  toirtnmt  »Tip  td  utrotv. 
KoovatftiTotjt,  ov,  £,  oder  apoveiarrpe«,  faltch  metsend,  im 

Messen  beiTügend. 
Apoveif,  ^,  iV.  <!>,,',  da*  Schlagen,  Klopfen;  das  Prüfen  der 
irdenen  Geschirre  durchs  Klopfen;  bey  Aristoph.  Nub.  318. 
wird  et  d.  n„, ,*).,.  r,J(,;f;  a'-iur?  und  3oxip*aia  erkliit.  S.  in 
«««"  '«:-£  •  da»  Spielen  der  tnutikal.  Instrumente,  welche  ge> 
ichlagen  werden;  aber  auch  der  Flöte,  wie  »,...,  «,» ,  w.  m. 
vergl.;  besonders  aber  wird  «pewe  noch  gtbrauchu  So  soll 
Archilochiii  den  Trimeler,  den  üebergine  in  einen  fiomden 
Taet  t*": ■— JJ-  1  J-   « 


etr  eitu 

rci  (tiv 
njV  irparoM' 
vpott»'  pflegten. 


**«>•>,»  *«1  riyv  »«i  re'ro  K(/<n- 
jj.681. 5  ferner  to  r««c  im/tfimlm» 
Ityio&ai  irepa  tijV  Kpeia«»>,  rd  SSto&mt;  snnoeh 
?o«v  r^jV  i-,0  rt/v  «'o*»>»  «*  die  Alten  vorher  flrpo'fjopJc» 
pflegten.  In  Aristot.  Probl.  »9,40.  kommt  vor:  ■otfe- 
w»P  re7*  vsto  tr,v  tfiijr  atpetWet'  «al  »ap  oire»  ro  Stil*  ou  »f  o«- 
m  /  .r">  «'ar  fi'c  raervv  «or«erp/auJOiv,  rt'o<Pa'>'er9'  Mälkav  Tip 
xlltt  ij  AVfretes  tu!«  wp«  roi"  t/aoic  diaaiepoTf.  Scheint  »Iso 
das  Begleiten  der  Singestinime  durch  ein  Instrument  bevm 
Ende  des  Tacts  in  der  Octave  zu  bedeuten.  Bürette  in  >U- 
moiies  de  l'acad.  Tom.  13.  p.  199.  erklärt  in  der  Stelle  des 
Plutar.  exe'  r.  *>^.  nach  dem  Gesänge.  Aber  Plutareh  t  pagt 
noch  p.  843-  !!•  rjy«  xipl  rt;»  tt?oralv  tt  Kai  Xt'$iv  vtaup/erf. 
Dionys.  Halic.  de  composit.  irrl  raTv  $v9fH~r,  Sri  rt(  >;  *(?oiotv 
{3  xirt-oiv  f,  poQfqv  tp  aer^i/ssVpe«  jperosc  ireu/eusre  »ai  t .. ;  c 
$v&hop(  ä<fapiaHtp.  '  ,. 

A(.ofoun,  TO*,  und   «?ütt«fn»(,  t.        «.  Iforlio,  «p«f<!«T.  «»'f . 

—  osio'*,  0',  (epoiw),  *.  v.  a.  xpore««.  Sc. hol.  Aeschyli  Tb.  567» 

—  00  A»pi;c,  e», (ä, od.*(ioi  .       ;  o",  Orph.  d. Cithar  schlagend. 

—  or »»«,«,  »Jt  o's-,   zum  Schlagen  -Treuen  gehörig  oder  ge- 
schickt.   S.  in  ovtaxttxös- 

—  «rät,  »/.  »V,  («e»«'«),  geschlagen,  geetriehen;  vpd/u^ara  ,  die 
nicht  aiuee^p" oclicn,  sondern  verstanden  werden,  Photia*. 

Koot'u,  schlagen,  anschlagen,  ziisammaatcfilageni  »(foiio&ai 
und  .•'u<vn'!i.''«i  Tprrtfo»1  wird  gesagt,  Wenn  man  mit  dem 
Schifte  langsam  zurackgeht;  daher  «pov»«9as  r*  Trreper,  za-[ 
rtlckflicgen,  Aeliani  h.  a.  3,  »3.  xtjp  pair,  atpoeeevrsr  Ari:  wpv- 
atvar,  m  r  f. r,  Arpiani  Civil.  5,  »19.  rnr  ,t.':,  u',  von  aufseu 
an  die  Thure  klopfen,  Graev.  ad  Lucianl  9.  p.  893. ;  xipaue»'» 
ein  irdene»  Geschirr  durch  Klopfen  untersuchen,  ob  es  Riste 
hat  oder  gaua  i»t,  daher  mataph.  unieTtucben,  prüfen,  von 
xpetu,  wie  nolöci,  xo^.em,  also  miraplW«,  xpor/t»  und  xposu*»-«* 
einerley,  wie  das  dorisc!  e  xpexpo'tu  bey  Aristoph.  zeigt-,  Smlm 
xitoiur,  spröehw.  s.  v.  a.  *w«a«ortpiJnr,  bey  Arisude».  S. 
In  Morelfi  Leptine»  p.  163.  Vom  Bey.cbUfe 
es  späterhin.  Anecd.  Bckkeri  1.  p.  101.  ov 
ö'iva,  EpUippu«  Athenaeip.  370-  d.  non 
in  xpoveic  und  xaoiatptTolm  nach. 
JC(vßd£u,  s.v.  a.  xppfrrcu,  Hssych. 

Kitijlim,  »(fi'jiitip,  Adv.  (xovirrai),  verborgan,  _    .. 

A  |.  1' /.i' •,/.<!  t  ,  verborgen,  Uesych.   »fvßtfaim,  .-i.  1.  v.  a.  ptxvfia, 
von  xpiV'.  xp a'^ec,  er,  *.  v.  »    rsswo),  Hesych.  xpe^riyc,  e',  *, 
v.  a.  vrxpöf,    der  Gestorbene  und  in  der  Erde  Verborgene, 
Heaych.  von  xpt'rrTCu  abgeleitet. 
JTp  •»»>•<,  pa,  per,  (xpioc),  kalt,  kältend;  ;  Ja  rot,  Quint!  Sm» 

S<  537-  schanderlieb,  schrecklieb,  furchtbar. 
JTpf  ftaX  i  Ott  -°.  ••'»»•.  (xpruesj,  eilkalt,  Er.-itosthcr.cs  Anal,*, 

p.  477.,  wo  Scholia  Veneta  p.  439-  fft/*aXi'at  haben. 
Xfpftpot  st.  »fvftot,  zw.  Brauck  ad  Bionis  6,  14. 
Apv^oxa??«,  ö,      (n^ysiji»«),  vom  Froste  gerönne* - 

ren,  odet  itieren  machend,  Orph.  hymn. 
—  asof ,  e',  Eiskalte-,  Frost,  Nicandri  Ther.  68»-  *M  ■p»s»oV,  tri» 
Winter.    A  c:>,:,  Callim.  3, 1 15.  Ei»,  po<-/tü  1(t.m1.  utrot  M-ap, 
-  Anal.  8,  p.  SJi.  rov'c  «»•  rstü  ede«» 
erantalie;  Kffßti$t 


Winter,  d.  eo^,  Callim.  3, 1 15.  E 
u.  xpi^jT  aiibtat  afuttmor,,  Anal. 
(M.rcellu.  lieiet  Te^dJoar,  Fiebe 
8.  to.}  von  »p,o*,  «p.«.    S.  xpü«. 
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de»  Froitei  -  der  Kalte  »ich 


rr#ii'erid;  a.  iV»"»l,,P,/s  nit."-  .  _.  ... 

-u";  Jr«.        ».  rf,  *»««  wie  EU ;  reiehan  Ei«,  4J»Te4A 
r(ri,,t,  o«80«,  es»,  («p*o0>         ••  ■»"ftf*^  "Wft  An*U 
--„,«»*.•■  »t"«!«.  K»t'i«T«u»  «urricren,  Glosaex.  Phiiox.  von 
ir« »et   T«,  Frost,  Ei»,  poet.  S.  «£.»«,. 

Ji,«ti»»ti,  tm.  -er,  versteck.,  verborgen , i  davon  «p..Tr.- 

L,  vcrit.  eiv,  u.  xC.,W.«»  wie  eiu  Adv.,  II.  6,  i6i,  I*  54* 
Kp  in  r«  Cw.  und  xp«rr«ex*.,  ich  vetitecke,  verberge. 

,-,  boy  den  Laccdämoniern  eine  Uebung  der  Jugend 

im  SirVen  und  Iliutereelitn  der  Heloten,  wie  am  Plan  Leg. 

,  p  afc'ci hellt,  ver^l.  Pluur.  Lycurg.  »8.  Isocrate*  Panath. 

p  ',ia.  nennt  *»  *Un»*f  oder  «iertrt.«»,  wie  Plato  Leg.  7-  P- 

'Sei  ...  ».__»_«.   ...n. .;«.„ 


ApvfieC,  e*,  t.T.t.1 


kteani 

der 


ich  vcritecke  mich,  stelle  mich  in  einen 
»«Tt  ,  PUto  Rep.  und  Xeno.  Cyrop.  4.  5.  2-  not.  bcT 
Helen.  548-  *f««w»V«i  «»»»  ««Ut  snir  nach,  Bacch. 


,  cryptoporticus,  von  «,.."»,  *p»irriy ,  Teilt- 
et,, verdeckter  Gan» .  Cori  idor ,  Athenael  5-  P-  «°5 
in  Calle.  58-  «»"  «nterirdiiche»  Behiltntf«  ,  Gewölbe, 


■'.Hinterhalt ,  Plato 
F.UT  III.  Helen.  548- 

—  rr/,  »/.  cryr-tn, 
er»«,  et»  verdi 
Suetonii  Calig.  58'  . 

VitruTÜ  6,  8«  b«y  J"»«n»11«  5.  ><»•  "helnt  erypU  a.  T, 

bequem  zum  Verbergen,  «f.  «Vrper,  Orac 
"fc.usani««'  T.  fl.  p.  48"- 
—¥/(«.»]•   S.  xpi  nrsi«.  ,  . 

»;.  ir,  Adv.-xJr,  was  verbergen -ver.tecken  k,nn. 
ver.teckt,  verborgen;  tum  Verstecken  -  Ver- 
berecn.  .  ,        ,  , 

—  r«,  f.  r«t  Aor-  »'  P'."-  »Pr^t,e»  lch  ▼«berge,  veriteeke. 
Ii«  rel  r*>  »ptV>*  tot»',  »wip  »,*A*ui  naQfiv,  Aeschyll  Pr.630. 
;(  mä  ct!a,  verheMe  mir  nicht,  iiij  «purri  ciidetie»,  Eur. 
Med  «4-  S.  ttber  Xen.  Memor.  p.  894.  Im  Medio  «f„„a», 
Tim,  ic*i  vesitecke  mich  vor  jemanden,  tch  verhehle  ihm. 
Aber  »«rrrw»  /V,»  xp,  »rre/iirer,  Uymn.  hom.  5,  7-  Das 
Stammwort  utfino,  mit  der  Aspiration  «fr«»;  vom  Perl. 
«.»«,  uuoi  i»t  emmeua  ,  und  viel!,  auch  fp»t*  oder  yp»«oi«, 
1  v  a.  irrp«,  Poltux  10,  160.  Heaych.  und  Saidas. 

r  ',,,,'r«,  («f mc).  ich  mache  durch  Kalte  gerinmen  oder 

frieren,  glaao,  Nicandri  Alex.  314.  -aivixtu  «7o<>. 
.'«<«aii(*i  iim  glSnie  wie  Kryaull. 

-etriiil.»'«»,  "<»•'.  »•">  und  durcbitcbtig  vria  Kryital  . 
-".U...*-;*,  «i,  v,  Adv.  -J»»,  dem  Kry.ull 

ahnlich.  : 

—  «tal  ;.ö<r$«rof,  o,  7,  (^yyw»),  «u  Rryatall  oder  ti»  ge- 
rönnen  -  gefroren,  Eur. 

_tft«i<U«';i,  ?>ot.  ö,  7j,  l.  ▼.  a.  d.  vorige,  Aeachyl. 

-,r«U<v  e,  ij,  richtiger  xpt'ercAec ,  («<>t;et,  WaM",  Mf- 
era/ia«)t  allel,  waa  gel onnen -gefroren  und  dabey  durehaich- 
tig  iat,  alio  Eii,  Glaa  und  dar  KryitaU,  cryttallum,  fiberh. 
Mo  duicbticbtige,  auch  gefärbte  Edelsteine,  Uiodor.  a,  5s. 
Aeliani  h.  a.  15,  8-  Strabo  »5.  p.  1045.  In  Oppiani  HaL  5.  «^5- 
d  »p.  ».  «•  »«**';•  dal  Eritarren,  weil  e«  enie  Art  Ton  Ge- 
riimimg  dai  Cluu  vOnuneUb    S.  »aim. 

—  ütoAÄo  9*Pit,  io(,  ö,  )f,  von  dem  Schein  -  Anielum  dea 
yUyitaili.  Stiabo. 

—  e  t  U 1  i.  0  v,,  a.  T.  a.  «pioraiW. 
iTpt'v««  Aor.  (»f^rtrw,,  heimlich;  davon 

~<*eite<,  ei'«»  «Idis  Aiv.  xet'ifa»'«Mt.  verborgen,  heimlich, 
-jariiir,  Adv.  ^(vjnüuS ,  ue^'h  Xcnoph.,  und  Uf/^iov, 
Quint.  8m.  14,  60. ,  heimlich. 

—  Y,nlpc,  ali«,  aiar,  von  und  eben  so  viel. 
-<-9>«itaTo>-,  ai'a«  "lov,  Atlv-.  -oiw,-,  von  xpi^iuor  und  eben 

10  via!,  d.  i.  vc, bolzen,  keim. ich.  A\.itfifiat  IUI  M.irinua 
r»bricii  p.  53.  aber  die  HanUachr.  haben  Kr:  ,.'t.*  daiclbltj 
•lieh  H«tTclii:ii  in  kuiuif  u.  Man.  llo  1,  159.  3,  ^94. 

—  <f  i &  u    o't  cu{,  AUv.  (acu„  vciboigeu^  m. 

ta«  «••'•  *ucft  ö»  'i»  ^dv.  — $»'.»«.  (afMKni)«  rerbor- 
gtn,  Uein.i.ch  ;  davon 
-»••",(,  t.ioh,  ij,  Verborgenheit,  Dunkelheit,  Suidai  in 

—  9«,r„,  »,  J,  {,  ».  v.  a. ap»|ttV*if,  E.yin.  M. 


vtt,  *«ra»  «e-,  Pindari  OL  a,  177.  ;«twa»  V 
okeo.  ad  Theoer.  p.  55U;  ,  .tl^H  •-"•«  « 
-Ve»,  •..  r.  a.  »p»)rrai,  t*V*f*,  Quintl  im.  a«,  443 


tÜJi  ■ 


reicher 

»87. 


auch  •tj,.,.,.,  .•  11.  <i't»'»i'i  T«  Öftera  braucht.  Anal.  a.  p 
K q  v  y  iy» * ot ,  o\  it  von  heimliche«'  Geburt,  Orvb.  Itymn*.  ■ 

—  Ipe/ipc,  e,  17,  im  Verborgenen  laufend,  Orpn.  hymn.  5«, 
3.  wo  andere  u^i'^iiauat,  im  Verborgenen  wohnend,  leien. 

—  «t'twiiti  J,  >?>  der  die  Stirn  verbirgt,  Lueiani  Lexiph.  7-  . 

—  »ooi,  «vm.Vow,  «,  v,  Adv.  — »ex,  (xptirrw,  veü«),  beimli- 
cher-argtisii^er  Mensch,  der  seine  Gedanken  verbirgt. 

Ät»»'v«l,   V,  (»p>'ir«»)  ,    das  Verberge«}  die  Kunst  au  Ter- 

—  «t,  o.        der  leinen  Zorn-  Galle  verbirgt, 

Euitath.  .i.n«<»i 

—  voc  it«,  (^»srw.  opi«c),  ein  Mann  mit  rei 
Umeileibe  eingeschlossenen  Hoden,  Galeni  de 

Kf  im,  daa  öiamniwort  von  ueiot.  Eil 

31.  wo  die  Variante  »a'x»*  bat,)  welche  da«  Waeeer  ge 
macht;  Homer  Odyli.  ■  i,  477.  gebraucht  von  dem  sich  an- 
legenden Eiso  dasselbe  Wort,  «proraliec  ntftTpifttot,  wel- 
ches er  anders  wo  vom  Gerinnen  der  Milch  und  dem  dar» 
am  bereiteten  !Use  gebraucht,  rp/o>s*,  vpefeuU'f.  Von  xpi'o»  ift 
*q*uv.  ,  wie  xp»ipö«  von  stpiec  Von  itp»a».  «pt«re«,  «fvera'a,  . 
ist  «noroiVs»,  gerinnen  machen,  und  »pinmllut  iar  .m«  , 
bey  Oppianus.  Das  lat.  cruor  iat  eieentl.  geronnenes  Blut. 
Aul  «pruo'f  ilt  d.  lat.  grumut  von  kloinen,  in  ein  Hiufcbea 
oder  Klumpchen  »ich  vereinigenden  Thailen.  Heiych.  tut 
auch  xpecsuu,'ai»£a«,  lt.  npvftat, loniich  und  lakoniicb.  Nici.it 
«iK  i/ii«;  aeigt  das  lat.  crusta  die  fiedeut.  am  deutlichsten. 

—  0»  i  r,  ( ,  1  et,  0  ,  x  .  eiakalt,  kalt  wie  tgvot,  r«e>«e,  AnaL 

Äp  v  »  r »}  p»e  v,  re,  •  v.  a.  u)v*r»/p,  bey  den  Spat  ern.  RnbuK. 
ad  Tins.  p. 

Ap  «>p  Hott  o,  «.▼.«•  uiffßot,  eine  Art  von  Haarflechte  1 
ten  auf  dem  Scheitel  eropomehend ,  welche  an  Athen  . 
(Thucyd.  1,  6.)  und  Kinder  von  Stande  trugen;  daher  an 
ein  Feder,  oder  Haarböachel  auf  dem  Heirae,  Xenoph  ' 
5,  4,  13.  Serviul  tA  Aen.  4,  13g.  lagt:  retiolum,  quod 
comai,  quae  graeoe   :;....,V, /•>,•  dicitnr.    Virgil  sagt: 
nodanlur  in  aurum,  und  dteft  iat  »ymprlot  i  davon 

Kom(lviüii}t,  o,  i},  dem  ufußilot  ajinlieli,  np.  rr»  traenj" 
xlwtovt,  Lueiani  5.  p.  192. 

Kftuyft  öt ,  •',  crocitatio  ,  da»  Schreyen  der  Krihe,  *cior~>, 
Anal.-,  von  {•H^erret*  »11 

Xp<ü(w,  crocitare,  sohreyen  wie  eine  Krähe,  da  man  vem 
Raben  jcp«(fi»  sagt;  Ilcnodi  op.  747*  ***Z*<>  »pr-iCor-eo,  Arati 
Dioi.  «u.  a}  meuph.  dss  ähnliche  Schieyen  und  Sprechen 
von  Menschen,  wie  unier  Krähen.  Vergl.  tü.äCa  und  uiüim- 

h  11  .«  x  »  u  *  »  ( ,  0' ,  ;.  c/.a.'/»;»ö»,  Atbenani  Actiphanei  9.  p.  39$. 

acheint  mit  ;po»»«c  und  Hesycliii,  tcropha,  verwandt 

ru  leyn. 

K         i«v"t,  o'reea,  ör»,  deigl.  xpafaMKeire'f,  (von  xp*>x«{i  «', 

der  8tcinhaufcn  bey  Hesych.  u.  Draco  Straton.  p.  55.),  s.  v.  1. 
«ioiuatxürit,  felsicht,  steil,  rauh.  Eustnth.  ad  II.  a,  719.  lagt, 
dafi  noch  su  seiner  Zeit  die  Paphtagonier  sr»w/iaawr»r«  r*- 
«ei«  fclaichte  u.  schwer  tu  besteigend«  Gegenden  rennten. 

JCpwwio»,  ri,  Dimin.  von  «pe'^ar,  Sichel,  Sense;  auch  ei« 
Doppeibeil. 

KqiZoo  et,  »j.    S.  xpo'eoa. 

Kqvicoiov,  to,  Dimin.  von  xpoeao'e,  S,  Waiiereiroer,  Fair, 
hyJiin,  AnaL  Sophocles  gcbriuchtc  es  nach  Eustaih.  für 
x^njp.  IloyEriiuia  Ep.  2.  irfv»tm$  xpu.euj,  dar  Aiehso- 
ki.ig,  u.  Moicl»i4,  34. 

...  -  r        .  _    ,     .v  •  t  ■  t»»J »  1 

Ktao/iai,  wuai,  U  xr^ooatot,  retf.  s/»ira„,  uad  'xrt-steu,  von 

xsäsw,  wekhea  heilit,  ich  erwerbe  -  verschalle  etsras  »inero 

and  in;  »xiouat,  ich  elwerbe  mir  selbst  etwas,  verlegne 

mir  etwu;  daher  ich  kiufe;  im  Pcrf.  s]eni foflaj,  so  vis!  all 

haben,  beiiusn ;  mtäottai  t,».,  verschaffen,  Xeno.  Oeeoa.  ii 

1.  Pind.  Nein.  9,  124.  ün  Fan.  ,V«v  e*V  wer«.  «Tairau,  Sy«- 

e«iu»  p.  1S5.  j 

A'  1 «  0» ,  ich  iiidte.    S.  xrf/r«/. 

Arrai  .ejuef,  J,  Itm-lms  -ipm»  aUaerp/ear,  Maneiio  *, 
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I  nicht  ur$atitfuuv  heilten 

JTr /e*o>  ,  re,  e.  T.  *.  *xt)fta;  bey  Theoer.  85,  109.  ist  miirmv 
«otti?«'  die  Wartung  de»  Viebci,  pecorum,  also  t.  v.  a. 
mrtjYiar. 

JC  r  /  a  p ,  «rot,  ro,  l.  v.  a.  «r/,i.i>  ,  Besitz,  Vermögen,  Eigen- 
thum, Ii.  5,  ijjv  9,  478-  

Ir'.-irff  v,  von  xn<tr-:p,  o,  die  Betitterinn ,  F'rsu,  Ae- 
icbyl.  Ag.  56oT  nio/nuv,  die  erwirbt,  gibt. 

—  r<'f«u,  f.  i'es»,  («r/ev,  KtiaToi),  ».  V.  a.  >r>a ,  ich  erwerbe 
In  I'iagm.  Eumtli  sciifl.  Pindari  Ol.  13,  75.  »/v  xr»«- 
riöniv  scheint  es  besitzen  zu  bedeuten. 

—  tujiiIi,  0.    S.  *r  m.i«...  nach. 

—  rtoröe,  *},  oV,  apytpot,  erworbenes  Geld ,  Cbandleri 
In ser.  p.  go, 

X ni vw,  t  trat,  ich  lüde;  vom  alten  «sei,  umirm,  Haimut, 
aai'vrisat,  wv.  überwinden,  und  den  Ueberwundrnen  töden 
heilst;  davon  ist  *nu,  «";».,  araiW,  «to'.w  gemacht,  wio 
▼on  der  andern  Form,  «tu ,  xt. •:.<«,  mit  eingeschoben 
nem  r,  wie  «Vau,  -röÄ«.uut,  rrro/jf,  irreÄt*»ot.  Dirnn  s/sov«, 
Sophocles  Eiyrn.  M.  st.  afxroro.  B«y  llesycb.  findet  man 
datier  nräv,  uxävuv,  für  töden ;  davon  xrdotfa«,  getüdet 
seyn,  amr»,  er  war  getödet  worden.  Von  dieser  ersten 
Foitn  kommen  Odyss.  88,  316.  axiautv  »t,  uxüutr  od.  arii- 
.  ferner  Krau"  et  tt.  xrtii'öufrot  vor;  welches  letalere 
man  jedoch  bester  von  MWM,  xrättai,  ableitet;  noch  aiitttxtt- 
<o,  für  er  starb,  blieb;  und  xera'xra?  st.  xaraamVuc-  End- 
lich kommen  auch  in  den  Compositit  enoartixtu  u.  s.  w.  ei- 
nige Tempora  dt  von  vor,  wie  z.  B.  artixiamet ,  aiWcarexart. 
Von  xrä<a  kommen  bey  Homer  furo,  er  tödete,  und  ixxav 
IL  iutacnv,  sie  Uideten,  vor,  Aor.  a.  Itcrarov.  S.  xtVu. 
Irill,  mit,  i,  ftimn,  artVa  niStvov,  Anal.  a)  das  Blatt, 
Riethblatt  an  der  Lade  der  Weber,  eine  Art  von  Kamm, 
aber  nur  am  horizontalen  Weberstuhle;  denn  am  senkrechten 
verrichtete  dal  Amt  die  o-raffr?.  S.  Index  Script,  rei  rut  icae 
p.  371.  lat.  pecten  u.  radius.  3)  die  Hand  mit  den  getheilten 
Fingern  nennt  Aetehvlus  Agam.  1603.  zm/wr  Utfort  art're«. 
4)  »tivtt  *r,*»r(?i*:-  ,  'M-thwn.  vet.  p.  100.  der  Heilte,  Ret  e; 
«TrVi«  i).x,.xi'^t,  Pheniae  epigr.  4  die.Epc;e,  occa.  5)  He- 
sycliius  bat  nucl:  rat  vwna/ac  nÄceac  au^tiueikt,  11 .  *o  tagt 
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1,  255.  TÄarpvi»  ;ap  än<fi(  <-oio»  rwr  illltuv 
rira-  xoZrtHi'v  tioi  »äaoji.f  ticirV*«?.  6)  die 


Öppiani  Cvneg, 
nk/uia  ontxOi^v  xr 

ächmmhiiare  11.  d.  Thcil,  wo  sie  Wae 


xr»i  uc  i)l9tv  iOn(>at.  Calliro.  fr.  508.  Ji  doc 


pecten.  erciv  titl 


lur  am  weibli- 
chen Korper,  «io  Pollux  8,  174.  te;gt.  7)  Einen  Thcil 
der  Lyn  nennt  EratcstLenet  Citaster.  ti.  »rlvtt  äaarspot 
lif/at,  welcbcri  Ilcsychtut  a-jV««,  und  ctklirt  ihn  xv'v 
astfapcTv  01  tnvp«jt  of»t  afnu'rH,  nach  Meibom:  quorum 
iiictiuris  Ildes  Itiiiuntur.  NjoIi  hat  Hctycliius  :  xrs'.er, 
roi's  ruTv  jupiüv  xepwort  xsl  r'v  nodwv,  *ai  t«  err;frij,  wel- 
che» man  auf  die  angefülrte  Stelle  des  Aeichylu»  besiehn 
kAnnte,  wenn  nicht  dabey  Kai  iä  ort'&i)  stände,  womit  der 
Ballen  »n  den  Minden  und   unter  den  Fähen  angedeutet 


wird.  So  verstand  in  der  Stelle  des  Aristo!  h.  e.  1,  a. 
die  Stelle  vom  vordem  Augenwinkel,  a$>  f  tior  01  xrirn 
»f.itüttt  fgmm  re  -rnnt  t<?  ui  '»'"(••.  der  alle  Uebenetr.cr  und 
U«ll  si  auiem  velut  orepetem  camositatem  habeant,  und 
diibey  die  Glosse:  Dicuntur  maiores  carnoiitatos ,  quae  lunt 
circa  prineipium  volae  manua  et  circa  caleaneiim  pedis.  Eben 
•o  Pollux  8,  144.  der  denselben  Thcil  mioiIiihj  u.  «r^rat 
nennt;  ferner  die 4 Schneidezahne  hiefsen  xrires,  Pollux  a,  91. 
Du  verwandte  »iti..i  fahrt  naher  zum  Ursprünge.  Die  alten 
Ausleger  Ober  llias  21,  169.  haben  die  Form  xrtdeJx,  axreiwv, 
und  dafür  (Heyne  "T.  ß.  p.  144.).   Das  Stammwort  ist 

xf'w,  xssrn,  ich  ipalte;  davon  niaf*ov,  o»iaa^voi/,  xf':.  »'■■•• 

Von  de)  Form  xWtu,  arwie»,  xnaCtu  ilt  d;i  Adjeer.  11'xr/avec, 
gut  »paltend,  abgeleitet,  welche«  man  in  .',•*•  -ni  .>■  nachlebe; 
ferner  atal«,  nrr/iiür  und  nxttwv  oder  xridtüx  und  maitSiut, 
von  den  getpaltcnen  Zthnen  de»  Kamm»,  Dreyzack»  u.  ».  w 
Davon  machte  Homer  l9v*xtiiur,  gerade  »paltend.  S.  i»>- 
ntiwv  nach ;  davon 
Ar-i/Cw,  f. 

Simonid. 
Xrirttr,  te,  Dimin.  v.  xn/r. 

SikaaidTi  grieck.  1 fönerb.  J,  Th, 


Xrtpttftot',  S,  da»  KImrpen,  Bar.  EL  5*4. 

Itirurjt,  0",  o',  (xrsW5«if),_  der  kttnmt,  die  Hssre  patzt. 

—  »oui»;«,  e,  17,  Adv.  -4VJ«,  contr.  aivivuöV^  »»  ?.  («r»l«)t 
kamniartig,  eineni  Kamme,  einer  Kammmuachel  Jbnlich. 

—  vm  wlr/t.  or,  J,  Kamtnhlndler, 

Krtwat,  »lim**»,  nxtr*it$,  andere  Formen  von  u.  1.  r.  a. 


S.  an!»  no-  a.  arr- 


Krfr'tüdijc,  tos,  0,  ij.  S.  KTtrnnSjt. 
Avivorrot,  17,  oV,  geklmmt,  cewebt. 

rottqv  tfi'xa,  d.  i.  itftinr^  <   hat  Hasych. 
A'r/pac,  «n.c,  ro,  s.  r.  e.  ar/irp,  utiavo*  u.  *rttfta,  II.  10,  »16. 

*4»  Bi5-  ^»c7  Apollon.  4,  »550  Getchenk,  Gabe.  S.  «r^poc. 

—  pjifiü,  f.  «n,  oder  arsp/üu,  ».  a.  ariari^e« ,  vorr.'igtiah 
aber  einen  Todten  mit  allen  Ehrenzeichen  zur  Eide  bestat- 
ten,/urta,  rxetjuiat  facere.  nttfmütii  fm  IL  11,  455.  xraptVe» 
Siuet,  Anal.  2.  p.  139.  S,  ar/poc;  davon 

—  ptofta,  rö,  *.  v.  •.  ar/po«  oder  «r/ps«,  oder  wa»  bey  der 
Bc»uti.iog  zur  Etiie  dem  Todten  mitgegeben  wird. 

—  piorijc  ,  ö,  (arrpi'fwv),  libitinarius  nach  Ulpian  in  den 
Pandekten,  der  d*s  l^ricliei.beglngnif»  beeorgt. 

—  f  et.  rö,  l.  V-  »•  ar/ap  u.  are'pat;  vor»,  aber  lind  xripi«  die 
Saelien,  welche  man  beym  Begrabniaie  dem  Todten  gletek- 
tam  als  F.igenthum  mitgibt,  oder  auf  den  Scheiterhaufen 
wiilt,  meist  Kostbarkeiten  oder  geliebte  Gegenstände;  da* 
her  druckt  da»  Wort,  »o  wie  «r/pe«  xr*p»t"j!i»'  bey  Homer, 
parentalia  partntore,  oder  arfp«i£ti>>  ffxpdx,  die  ganze  voll. 
tlindige  Bestattung  zur  Erde,  rxtquiae,  mit  allen  Ehrenzei- 
chen »u»,  J.oich  nbcglnguils.  Bey  Apollon.  1,  254.  «Vi  ara- 
fitoetr  ilvo litis  «oheint  eine  andre  Bed.  zu  teyn  oder  die  I.c— 
seart  ist  falsch  ;  faseiis  feraübus  iuvrlutut  tagt  die  Uebert. 

Krim,  ».  v.  a.  art/rai.    S.  x'ti'ft»  nseb. 

A'ti;i1iuv,  örof.  ij,  von  xr»n,  der  Kimm;  Hcsych,  erklirt  et) 
auch  durch  Dreyzack.  Im  Holte  erklärt  ei  Pliniui  im  Theo- 
phiait  bald  duich  peainrm,  bald  d.  venerum  cur  sunt ;  Plin. 
»6.  c.  38-  i  »cheint  die  Fatern  oder  Lagen  des  Holzes  autzu< 
diAcken,  und  eine  gewisse  Bichrung  derselben.  Wirklich 
erklaren  es  einige  vo«  xar'  f  t'&tiav  oder  ypauuaTot:9i7t  tW- 
i/io»r«  t'vv  iiliuv.  Suid.  o»  in  ti&iitte  T<ur  '{Uwv  i*<jient; 
daher  sa^t  Thcophr.  h.  pl.  5,  2.,  BAmc,  deren  Holz  gut  »paU 
tot,  .■ ,'« ■  '■'  -{ ,  »ind  die,  welche  die  Holelagcn- Fasern-  den 
Span  nicht  gedreht  -  gewunden  haben ;  dahin  gehört  beym 
Mtchanicua  Hero  p.  134.  ra'c  »tr.iövat  sei*  lilo»  tlt  ti  "'<:  oi 
tijt  loiKiaicVet  ttt  nouiv,  »ind,  wir  es  scheint,  die  Holzlagen, 
die  vom  Kern  aua,  wie  aus  dem  Centro,  nach  der  Peripherie 
durch  die  Holzringe  .'in.  Diotoor.  5,  143.  nennt  die  Lagen 
der  Schietertteine  xrr^tiraf«    S.  a'.-i.  u.  in  1  :ii  -*  ri,.-r. 

A'rtjsia,  rö  ,  .  xra-ii.««> ,  der  Beste,  <!as  Eigenthum;  3)  dae, 
wa»  mau  besitzt,  au  Sklaven ,  Vieh ,  Grundstücken  od.  baa- 
rem  Oelde;  Vermögen;  vorz.  im  Plural,  arijssara;  t.  über 
Aristo!.  Polit  t,  a,  4  ;  davon 

—  /sattaöt,  ^j,  ö»",  einer,  der  Eigenthum  •  Vermögen  hat. 

—  fistigr,  vo,  Di  min.  von  arrjpa,  wovon 

—  Hatittjt,  »t,  0,  einer,  d*cr  Eigrntham  •  Landereyen- Ver- 
mögen hat,  Lycurgut  Suidne,  -rreorer  «r.,  Epi»t.  Soer.  37. 

—  ptavaloyla,  r},  Angabe  von  dem  Eigenthume,  im  graot> 
mal.  Sinne,  aus  Theod.  Gaza;  zw. 

Kxiiftt,  («röe»),  ich  töde;  davon  farn-p,  «rat,  mxäfuvot.  S. 

xrti'toi.  , 
A'r-r-Jö»,  Adv.  (xrifvef),  nach  Art  de»  Vicht«. 
~- via  rpo  f,  ö,  Vieharst- 

—  rir  r/c ,  ee,  e",  was  zum  Viehe  gehört. 

-vo/rortt.,  der  mUHauttbieren  »ich  begeht,  Schol.  Arittopli. 
Ran.  43z.  r 

-s-öe^o«,  et>a<,  (xr£re«),  tum  Thiere-  Viehe  werdeis  Gre- 
gor. Nar. 

— »         >-r>',;,  «et,  o",  »J,  (t(  i-tio  ,  viehmiTiig. 

vot,  tot,  rö,  ».  V.  a.  xxiartr  u.  «/ud,  Besttt-  Eigenthum  - 
Vet  mögen  in  Vieh  -  Gaid  u.  dergL ;  daher  Hetych.  «r  *,•!•» 
durch  xt'i**xa  u.  /foear/uara  erkltrt;  Aeschyl.  Ag.  13a.  vor*, 
htifit  es  in  Proit  dat  Vieh,  Zuehtvieh,  Zugvieh,  -rtlüptov, 
der  ungeheuer  grufte  Ocbie,  Anal.  a.  p.  63.  Sophock  Trach, 
690.  nennt  die  Wolle  art^eiov  ßoxov  JLäxvijv,  für  arr;re»t% 
Alto  Jieif.t  et  auch  ein  Schaf;  flberh.Haustli.re,  Xen.  Cyr.  f. 
*V  »4-  Oeoon.  7,  19. 
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fCt  /,  |  «e  r  act  e  v,  t»,  («tc'o«.  er«'*««),  Viefcttall. 
-ufftuji  io,  Viebstell,  Viehstaad,  Geppoii.  15,  8-  u. 

—  v  o  x  p  •  <f  i  cu,  •',  (ar/Jr«,  r(«nf^'),  ich  nähre,  balle  Vieh;  dav. 

—  forfinf.  i,  «J,  du  Halten  de»  Vieh«»,  Viehzucht ;  und 

v,  sj.  der  Vieh  nährt  -  halt-  zieht. 

—  «er,  ö  ,  Adv.  —  tut,  wie  ein  Vieh  (xrr'vet)  ge. 
artet;  dumm,  »tufid,  brutal;  davon 

—  n.dia,      vioki'che  Dummheit,  Stupidität. 

K  t  r;aip' t  ujs,  •',  tj,  Vi>i.i,.Äen  bi»ii.rr,d,  PaBius'Ahrxandr.  K.  fi. 

—  eidto  *  ,  jo,  V  min.  v.  arrjeic,  kleines  Eigenlhum. 

—  !  '  -"-  .  U.  .11  nun  Ei^rminune  gehörig  ;  r (<>'««", 
i.  y.  a.  kuJojC  ;  Ariclivii  Ag.  io«7.  «rije.'oc  jttrov  läirrt"  •  ■• 
ar«7» os;  d*r  Eigcutburo-  Vermögen  gibt,  Z«i>'f,  '/ip»«ij<  u.a.  W. 
b«y  Dionys-  Aiiüq.  8»  41.  sind  ar«,e<o<  9t«l  mit  «ona  »ro- 
T(«v<f  vcrbuuden,  e.  v.  ».  penatet.  Ztit  ar.  nach  Hat  pocraiio, 
cessen  Bild  rorn  im  Malaiin  oder  in  der  Vorratkakammer 
als  Beschützer  aufnell:.  Die  Ceicmonien,  mit  welchen  diefi 
geschah,  lehrt  Amiclidcs  Athensei  p.  473-  Z*h  anjo.o«  u. 
A&',>ai^j  «t?c  .  nennt  Hippoer.  Imomn.  4.  orucritoar  »itjoicv 
(iwuov  Tf7n;,  Artchyli  Ag.  1030.  ron  der  neuen  Shlavitin 
xi>«.'«  AYst;.««,  Anal.  t.  p.  221.  die  Vorsiehtriiin  der  Buh- 

^Iiiiucen. 

.»••stiaff  «,  »J,  («r^ort,  i'-rrre«),  Pferdtbesitter. 

Arrjoi»,  17,  (xtaiv,  xraoum).  der  Erwerb,  urijeiv  »  .'1  «.),- 
/iutvtt  tu  fiälXev  invioCrto,  Thucyd.  a)  daa  eiworbene  Ei- 
gculJ.uro,  Vermuten  ;  5)  der  Besitz. 

•—  riKut,  rit  öv,  Adr.  zum  Erweibcn  oder  zum  Be- 

sitze oder  Eigenihuuie  gehölig  od.  geschickt;  »tijmti  ttzirtj, 
Kumt,  »ich  etwas  zu  »werben j  auch  bey  den  Gtammat. 
posn nU-ui ;  von 

—  rüi,  /;,  oV,  (irfow),  erwoibsn,  erkauft;  tu  erwtiben,  cr- 
k.iuftn.  Hesiodi^ ivv.  406.  an.rjji',  01' yo/««r  »,">  j  i  «eT«a. 

A't  »,  tut,  °9*<,  o,  Besitzer,  Eigcnlhumer,  Herr,  Anal. 

KV.  '•'»  ,u  *"<>"T.  «Wset,  n.  a.  w.  r.  ««1»,  Wietel, 
Marder  II.  10,  335.  453. 

Ät  1  '«  lfl<"'  erblu,en»  «nriehten,  her  vorbringe  11 ,  »chatten, 
er  schatte  11.  bebauen,  anbauen,  Wm»,  sondere  ertem,  stif- 
ten, eibuden,  Pbalaris  Epist.  bay  dsn  Dichtern  thuu,  ma- 
«hi  n  ;  xa<  tait'  Zihj  mt  jtlp  yi  vmaui*  ar<m,  Soph.  Tr.  «9g. 
Acschyh  Her».  »87.  §:  m^eir  nach.  I,t  mit  atroi«  einerley, 
und  •<>  wie  diese*  *'»T."<".  *o  macht  sttau,  ktI- 

upi,  davon  art>«ve«,  »ttftim,  mit  a«,  wobt  gebauet,  ange- 
bauet,  gut  gelegen;  dav.  anch  tttimv,  tetfuttiuv.  S.  in  xr/iU«. 

K't/.mvj,  ich  mach«  zaLm,  Pindatu«  Schol.  Pyth.  fl,  31.  ;  v. 

aV v/1 0*1  0,  bey  Homer  der  Bock,  Schafbock,  Ii.  19,  493. 
2)  Adjcci.  tttikut ,  J,  9,  zahm,  mild,  sanft;  tjoav  yefp  xri'*« 
"  '-' 7  "  (  tfcj-«'a  )kui  «rjf/ujrroiot  ■af9Qtlfij  sagt  Enipadoclea,  und 
Heiiodu»  x*"/  p<  0»  rrar(.i  mtilav  iufu»*ti  Pindar.  Pyth.  a,  5«. 
nennt  den  Piieeter  der  \  enua  UfU  mtilov  'jtfQoiitae,  a.  v.  a. 
'"«•ff«  ^«y  Nicand.  Ther.  47».  Mf,;.a  xr./n,45a.  üta, 
wo  die  Bedcu».  nicht  »o  deutlich  i»t;  danu  ?«fea  der  Scho- 
ben peist  auf  bebriitete  Eyer  nicht.  Die  ursprüngliche  ßed. 
IM  von  »r.'w,  ari>,  (eigentl.  *.  r.  *.  utäu),  einerley  mit 
x't;uo(,  zaLm,  und  zuro  Eiganlhume  g«oi4cht,  wie  die 
HmiHuiere,  »rrttj,  xr:'ata 

Ar«  '. e'"/,  1",  »a  .m-  hure  machen,  zahmen;  Teiirauc  oder  be- 
kannt micbca,  Uerodoti  4,  1,3,  im  A]cdio.    S.  «»4>!o«. 

A'rtut,  davon  nttaat,  Pjrtic  tiiunot.    S.  xiiTr-j. 

Ati'vn  ,11,  ttnn  w,  eine  »nduic  Coim  ren  u.  t.  v.  a.  xrtti'iw. 
Phrymciiiia  Ikkkeri  p.  ao,  w-U  imMTlfiratt  allein  gelten  L». 
•  rn,  niclit  mi:  zwoi  0  getebriabtn. 

Ati»,  r',  it.  ix rl»,  davon  xrtSta. 

Ar.'o»*,  <J,  {xri'.'«,),  Erscbafl'ung,  Erbauang,  Bebauung,  An- 
bauung; s.  v.j.  «roa«.  Da»  Thun,  Machen,  aar*  %»*  ar»'- 
en,  Soph.  Tr.  830.  wo  falsch  •f«ht,  . 

—  rJ.  da»  Liscbail^iic,  G«»chopf;  da»  Erbauete,  Ge- 
bauoc;  eiüaute  .-wdt  it.».  w.;  davon 

— •«••  r»larg«^a,  Verchiung  geichatTcner  Dinge;  ron 
~~ttien°iUri"  S  ,;d**  f*S-  "•  S^hiSeu»  Du.ga  var- 
-«»«ftla'r,.'^.  or,  Jt  Verehrer  geaehalTener  Dinge. 


XYASA 


Irittoi,  «.  oV,  anchaffen,  erbaut,  abgebaut,  bearbeitet,  »I* 

Stein,  der  behauen  ist.  Host.  hymn.  1,  299. 
— «rr'f,  Mt,  i),  ».T.s.  «r/sit. 

—  orerp,  «poc,  o,  mitijt,  u.  xr/ra>p,  e,  (ar«C<<*  «»•  «r/u»),  cOnJi- 
tar,  Erbauer,  Siifter,  11.  >.  v.  .1.  utisit/t. 

Kriu,  da»  Summwoit  von  n,.'u, 

AroWo,,  w,  ».  v.  a.  arttvwi  von 

A'rövec,  o,  (xrr.'i     ,  Ermordung,  Mord.  a 

A'vrsr«*«,  «7,  (ar»7oc).  durch  Schlagen  -  Stofsett  -  Starapfsn 
Garlutcb  oder  L/ntien  machen  ,  arvir»~ra«  iufiat  T,if)(unc, 
Ariatopli.  Pluti  759*  artsriiO^ra*  r«  curat  i?ro  t+roiat  V7ra*air, 
Philotir.  Apoll.  8,  >3-  auribut  pcrcutlit  tonitum  pmiprre  rt 
setiiire  equos;  Aor.  a.  farciror,  liyran.  Horn.  2,  149.  et'  j «p 
srreira;  von  «n'TtK;  davon 

•»«ff»«,  rJ,  u.  artvi'n,  1?,  bey  Hesych.  das  Durchschlagen. 
StoUcn  -  Klopfen  -  Klais  üben  verttrtacht;  Geräusrii,  Lärm, 
Getüse,  Kr.irben. 

— wi'o,  ro',  eine  Art  ron  Klingel  am  ßraurgemaeii r,  Hejyeli. 

—  Ho«,  »,  durch  Schlagen  -  Stoften  -  Klopfen  -  Klauchen  enr- 
Itc  hei:d<r  1  «im  -Geiote-  Geräusch;  v.  Vi'Trrw,  stfH  xn'sdt. 

Kriiflnor,  ro,  lt.  xrcitfsav,  rj,  kleiner  ttia&ot,  Bacher;  tut 
»luttat,  Xicander. 

—  Oi'iu,  ich  pokulire,  zeche_;  a)  Polyb.  8t  8  vo"r  s-irelr  a«'- 
ra"  uial'iCur  i''aJ«i'Tij«  '/4wu,fi>t,  schöpfen  und  flinken 
ans  dem  r«io--rr ;  bey  Plaut.  Menaecbm.  k,  3,  ag>  lyall.itlare. 

—  9 »•*'«  ra,  «•  af i*,  r",  kleiner  (xi'av^ef)  Becher. 
|  —«*;*,  if,  kleiner  Becher,  Aüt'uaci  p.  430.  b.  1 

•  >r.'oai.f ,  o.  Meiner  ß  eher;  ftr-r;  nt-nif.,  dar  hoFiIeTheit 
der  chirurgischen  Spaief,    tpeeiiittm.  Rcineaii  Vtr.  LecL  p. 
6?4-  w-i  auch  ararir»irfl"«,'l';  v>ikon>mf. 

<fo«.  ö,  eiu  Becher;  s)  ein  Ali  f«  von  lil'-.ipen  und  trock- 


nen Dingen,  S         'S  und  4111'erpa,  cochlearia  ,  hall 


mtu  setzte  die  ehernen  Becher  auch  als  Scliropfköpfc  suf 
Brauschen  od.  Beulen  {iutiUna),  Aiistoph.  Lysislr.  444.  P.ic 
541.  Hey  Nieolau»  Smyrn.  vom  Finceizäblen  heifa«  ..  . 
auch  d.  hoble  Hand.  *>'<*  u.  xeap,  diellähh*,  ist  •  is  Slammvr. 

—  fiÖT^tr.K,  von  Plato  bey  Diogen.  Laert.  au*  mtmOoe  gamacht, 
Bccherheir.  wie  aus  Mansch  Menschheit. 

—  &ü3t;t,  o,  V,  bechei  artig. 
Kiaivu,  s.  v.  *.  ar/a»,  He«ych. 

Ar  aut  tot,  V&at,  Bolinenstein,  Plin.  37,  it, 

—  itsrr«j(|  0«"',  ö,  der  mit  Bohnen  »timint. 

—  ««»TTSCi  »;,  «V,  der  nr.t  Bohnenttinimen  ge  wähle 
ist;  tftjifetfogla,  d.rs  Stimmen  mit  Bohnen,  Plutsr.;  1 

—  /««vi»,  ich  wühU  jemand  durch  meine  Stimme  mit 

—  »i«ic(,  «.'«,  ulut;  von  der  G'Afte  rincr  ß  >hne. 

—  f*i£m,  von  den  hladcbeu,  mannbar  Sayn.    S.  «e'nacoc  ro.  4. 

—  atrt,',  1» r,  «rov,  v.  n  Bohuez*. 

—  u«ov,  To,  kleine  bVline. 

—  uioiBt,  «(!«»,  Pl-iur.  ß.  p.  357.  s.v.  a.  »irnatai-ror;  zwei/. 

—  papöXot,  »,  der  »eine  Bohne  um  Stimmen)  wirft. 

—  »«c,  o'r  Bohne,  PHmixo  und  Frucht,  w>hr»ch  unsere  S«a- 
bohne  oder  Pfctdtbohne;  ai'auoi  utlatotpoH,  Ii.  »3,  5i> 
EnipcdocleS  haitn  a.  für  Hode  gebraucht ,  Geliii  4,  11.  2) 
Stimm*,  welche  mit  ß.ilineü  ^,-egobrn  wird:  5:  ein  .MasCs, 
di»  »o  viel  als  eine  B-  «  betragt;  4)  die  erde  Milch,  tiia 
sich  in  der  Brust  ein«  Madcbe:-.»  zu  Anfange  der  Mannbar- 
keit erzeuget,  unJ  die  Hrua-warzen  bart  macht ;  davon  xia- 
f*i£tW,  maunlar  werden,  Pollux  2,  «63.  u.  2.  lg. 

— S»0*»J*»f»  i'jof.  ö.  itf^y),  Bohnenewer,  Arittoph.  Eq.  )l. 
mit  An»pie!ur.g  auf  den  Gebrauch  der  Bohnen  beym  Votircn 
de»  versammeltf  n  Volk». 

—  iMottafin,  i,  &t*  ßohnenesaen,  I.nciani  4  p.  834. 

—  ;(«»•,  uTivr,  ü,    ßohnenff ld ;   Oft,  WO  Bohr 
Thoophr.  h.  pL  4,  io.  wo  falsch  uvtifiofttt  stthr. 

Aiarairl«,  »'Auf,   q ,  mit  sch 

gidf,  l'jnd.  OK  nip.  13,  lOOv 
A  ra  väit  t  r  5 ,  iKot,  v  .  1) ,  mit  dunkalblauem  oder  • 

«,uj»r£,  PioJaiu»  Luciaiii.  «it'rpor,  Nonni  6.  p,  »84. 
— i  «ij  iri(,  r],  %.v,  a.  d.  folgd.  Orph.  hymn. 

—  »«.■,  »Je,  ioi,  ö,  >',  {a.v)i),  glänzend  blau  od.  schwarz  .  oVp»'r, 
Eimp.  Ale.  a6l.  ifai-rr«,  »eroaw»,  Phiynichu»  B«k- 
keup.  44- 
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Kv,ra>'  >.*-,  •',*!,  von  tehwaraem  B  iden.  ITeliodori  9.  p.  107. 

—  vtat,  oT,  nämlich  m  'rpai  ,  die  duukelbl  *u*n-  «chwarzen  — 
oder  Kyanischon  Fels«n  im  Pontui  Euxinut,  Euripid.  Med.  1. 

—  rlußokot,  i,  f/,  Ear.  Electr.  435.  Aristoph.  Bau.  554.  Ran. 
»5'8-  *-p"Jp>?e  und  »(-«je»,  von  iaßoko*  oder  fyßol^ ,  die 
Spitze  od.  d.  Schnabel  4*«  SeLliTi,  r.Uo  t.  v.  a.  «.»...n,..,«. 

—  r*oe,  *V»,  te»,  u.  kurV««*,  «,  ov,  (x»b»o*),  da«  lat.  coeru- 
l*us,  «cliwarxbUn .  dunkelblau  ;  daher  oft  für  echwlizlich, 
schwarz  oder  dunkelfarbig;  k.  ^awirmo  1  ■  .  »c ,  Simoiiides. 
a.  stj,  Bion. 

—  W»,  Dicrysii  Perieg.  1 
tchwtirze  Haut ;  B.  v.  a.  a 


Iii.  v-xo  rpo«  »rm.'owi,  haben 
„VC«,  Phrynicb.  Bekk.  p.  46.,  wie 


—  ,• ,)  1 1,  t ,  c\  —7t,t,  t,«,  d«m  *i«r»e  ähnlich,  bliulioht  od.  »ciwari- 

blau. 

— -v<£m,  blau-bliulicbt  aussehen. 

—  toßi o,  ij,  mit  «chwarxer  oder  dunkler  Tiefe  oder 
Boden,  Aristoph.  Athenaei  p.485-  wo  andre  f.  — *iv{hqs  lesen. 

— ,v  o  ß  ki  w  »t,  ö,  pt  Anal.  3.  p.  391-  achwertJogig. 

—  tonS^t,  iot,  i,  »/,  (tiitt)»  *•  a.  d.  vorherg.  tchwarzblau, 
•chwii  »lieh. 

—  v  ü  &v  «I,  jos,  0,5,  schwarzhaarig,  *airr>,  AnaL 

—  *o*iv#t)t.  6. — ßtrZhijt. 

-MnpijiiMfo«,  o',  sj  mit  schwarzem  »atjitftvw,  Quinti  4, 115. 
— *intt«,  f),  «ebwarziäfiig)  mit  «uhlbliuem  Gettelie  oder 
rar»er,,  II.  ti,  6Au, 

—  ve*-«  1  koi,  i,  S,  mit  dunkelblauem  oder  schwärzlichem 
Obe.kleide. 

—  vonloxttfiot,  3,  »,  tehwarzbtarig,  Quinti  5,  345- 

—  »o*e«je**ot,  v,  n,  Od)«».»,  899.  oder  au«x<>irp«,poe,  ©*,  », 
mit  tchwarzblauem  oder  schwarz  gefärbtem  Voidertheile, 
'H  >'  "•  ;  andre  lasen  «tatt  des  entern  xnurowpw.yet,  u. — »«• 
pot,  ron  ;rpr*V{]a  st.  srpt»Va>.    8.  Etym.  M.  u.  nvaviftßoko*. 

— -v  ö  tx  x  i  q  ot ,  o,  rj ,  (frripö»)  ,  dunkelblau  oder  ach  *varz  gefie- 
dert, i  j  r i  .'i  Hetiodi  Soul  393. 

—  !>•(,  xiaio'c,  J,  Kupferoker,  theil»  gegrabener ,  theilt  ge- 
machter, toii  blauer  Farbe;  bey  Hippoer.  de  corde  wird 
dieaer  xiarot,  wio  der  Mennig,  uil\  ■  ;  mit  Waiser  aufgelöst 
zum  FArbcivj  tpiterhm  hieft  auch  der  Lizurttcia  «o.  Crtna. 

forao  Epigr.  5.  ßantij  MM i'ptov  xeätm,  ron  einer  parpurfar- 
entn  Federp.^c;  a)  die  blaue  Kornblume;  S)  die  blaue  Am 
■el,  Arittot.  h.  a.  9,  St.  Aelisnt  4,  59.  41  uvavot  al»  Ad^ect. 
t.  v.  ».«««>  io«,  wovon  uvariüttiftu,  Anacreon  39.  uranura- 
xat  bey  Suida«;  bey  Homer  und  Pauaan.  5,  It.  bedeutet  e« 
•ins  gewitio  Farbe,  womit  man  laekiite  oder  austrieb,  die 
•ich  abaT  nicht  beetiminen  llfit. 

—  viorokot,  i,  »J,  (cru*,;;,  «chwarz  gtkleite»,  Bioni»  1,  4* 

—  vöif  pvt,  rot,  e,  v,  (»«pw),  mitachwarzen  Augeubraunen, 
Theo  er. 


be-  Körper  {  die  Form  — «(»«toc,  Orpb.  hyton 
—  1  ."tu,  tfot,  ij,  (morü,-,  £*)  ,  maaeul. 


r>;t. 


Cyn.  t,  3°7-  u.  xiai wrüt,  o,  mit  duukelblaucn  od.  •chwlrziich- 
ten  Augen,  rar,-  «roi«n^nt  IU  fitlnivat,  Aeechyli  Suppl.  745. 
—  vu»o»f,  a^(mKM«0,tUl  blaue  Faibe,  Pluur.Pläc.  Philoi.1,6. 


der  Nadel  u  «.  w.  v.  »i'-a», 


vftäCot ,  ••  v.  a.*x</ijT«r<-j,  ich  Helle  auf  den  Kopf,  kohro  um. 
rSaknt,  t.  v.  a.  *Mh«W  von  iwarcur,  bey  Eaiuihiu«;  dafür 


A' ::  «  c  .  Dracop.  51.  ohne  B cd. 
Xiiif,  »'ari(,  te,  Höhle -Looh 
wovon  »eros. 

A' 

iTeiych.  *r?r«ro«,  tiyadot,  /takaxM. 
Kißvt,  o.  der  Sarg^ 
A  vpjlm,  4,  l.  v.  a.  Wflfm,  Hetycb.  zw. 

/.,  ;  y  (J,i,  Adr.  (xvnru),  mit  votwlil»  geneigtem  -  flberhängen- 
dam  Kopfe;  überh.  votwäm  geneigt;  2)  auch  ron  der  Stel- 
lung im  männlichen  Boyiclilale,  Arntopb,  Theain.  j,<lv  Eq*>. 
365.  Machen  Athenaei  p.  5ßo.  davon  »i^mQot,  a,  ein  eidich. 
teter  OAroon,  wie  «ungaluf,  PlatO  A'liBtiaei  10.  p.  44a.  wo- 
für Toup  '  /•  .  Sohwcighiufer  mjffftnil  la« ,  ; 
H«*ych«  k» •.  1  • .  iltatt  »rnorai,,  *.;eij»«.  8.  «(..tra^w. 


Kv(ti&Q tf,  ro,  t.     a.  mvtifit;,  Heiyeb.  Phot.  u.  I 
Kvflifa,  tj,  (nfßn'ti^,  dal  Würfeljpiel, 
Kvjitiat,  0,  der  Fi  ich,  wovon  dai  xvßior. 
Kvptl  ■■■  .•  .  re',  der  Ort,  WO  man  Win  vi  «pielt. 
K*ß  fkuov,  ro,  ein  Tempel  derCybele,  Synca.-,  von 
JCvßikti,  ij,  Cybale ,  die  Phr>'giicba  Göttinn,  der  die  Galli 
dienten. 

A'f^ipra«,  oT,  t  {sei,  da«  lar.  guberno ,  lenken,  ateuern;  ' 
übergetr.  regieren. 

—  »-i;e«a,  t«,  zu  Athen  ein  Feit  zum  Andenken  der  I 
männer  de«  Thetens,  Pltitar.  c.  |6. 

—  r(;»«f,  »},  (Krfltft  »w)  ,  daa  Sienern,  Lenken, 

—  rijrtipa,  »,' ,  I  omin.  von  xtßtpvtjtw,  6,  dar 
regiert;  davon 

—  kij  r  tj  p«  er,  «.  v,  a.  sleY?epti?rixo*c. 

—  vijr  7,  e,  o»,  e,  Ii.  19,  4'^•  *■      ■•  "rßtan^p ,  gahernatnr, 

—  rijrm't,  7,  «r,  zum  Steuern •  Lenken  •  Regieren  gehörig 
oder  geschickt;  1?  — x»,  die  Kunst  des  Sreuerminns;  ; 

— rsxei',  Buch  von  der  Kun«t  de«  Steuermannt. 
— »uoii,  0',  (xi(a'*(<i'«*C«<),      r.  a.  nvß^.t  i.l-,;  ,  bey  den  i 

—  rot,  o,  «.  v.  a.  —  s»f;rijt,  aus  Gregor.  Naz. 
Alfter  ijpiof,  ro",  Ort  zum  WorteUpieJen;  Neutr.  v. 

«£  v.  a.  —  rixeci  von  Ktßtnup,  o,  oder 
— Tijt.  er,  o,  der  Warfelspieler;  davon 

—  cixec,       oV,  «um  Würfelspielen  gehörig  -  geeehiekt  oder 

geneigt. 

A  1  .1  :.',„  ,  (nvßot),  wfirfeln,  Würfel  spielen ;  daher  wagen,  ea  " 
auf«  Gloek  ankommen  lasten,    «rj  ?rrp>  to7<  (ftlritoit  «ryfti»,-« 
«  mal  MvSmif}*,  Plato  Protag.  p.  94.  ov  *t7  naoajiV.ta^'a, 
xai  urßtiuv  tv  (lim,  Suidae  1.  p.  195.  xaifiev  xrtveys'  inißir- 
«sv"£pi»t,  Meleagri  ep.  73. 

Kvßy,      der  Kopf.    S.  uvpßvf*- 

— Ä »7  ►  ,-od.  avßrijiilv ,  zw.,  aber  de*  Kopf  werfen,  umwerfen. 
S.  Hu/ißaxat.  Etym.  M.  hat  utpi'ißur,  iti  nj»  xseijtÄijV  {/inxnv. 

Kvßvßt),  f>,  Cyoelr,  die  ph)\»ucbe  Gottin«. 

KC^'ißot,  S,  ij,  der  tich  mit  dem  Konto  neigt,  oder  ein  Die- 
ner der  Cybele,  ein  Begeiiteiter,  Wahmioniger,  wie  die 
Diener  der  Cybele. 

A  .  ;i i.j  .  ich  schlage  mit  der  Axt. 

—  ßtjktt,  *oc,      die  Axt;  bey  Atbenaeut  4.  p.  109.  tteht 
ter  der  Gertthtchaft  de«  Hoch*  auch  tqv  xeftkiv,  v 
die  Handaoiir.  HrßUtjr  haben.  ora^aV,  Lycophr.  1170.  m.  d. 
Scholio. 

>,  1 0  t  7  ; ,  o,  ein  Diener  der  Cybele,  dergleichen  herum 
betteln  gingen;  sfrvptsj»  xol  xi^^iier»;'»'  nennt  Cratinut  den 
Lampon.  Heiych.  m  /','..(.  S.  «n^pa/Jporc. 

KvßijvTi.    S.  xiKcui'rra». 

h.  1  :■'  '('!:'>,   falicfl  St.  «jl'^Xf. 

tki  ßr;  e  1 1 ,  11.  xißton,  tj.  S.  u!ßtt*t. 

Kvßitot,  ich  mache  [zum  Kubus,  Plutar.  7.  p.  ioo.  H.  be- 
rechne nach  dem  Kubus,  in  Kubikr.niiien;  wi«  r*rp«nM>/feJ  | 
sur  BetUtiguug  der  Bed.,  wo  et  t.  v.  «.  ucßntmu  »eyn  ».II, 
fuhrt  Tonp  ad  Iletych.  aua  Svnoaii  Ep.  73.  a>  tet'ijpol  qveits 
irtitrßio&fiaav  an.    S.  »;-»r,V«eT«i«r  nach. 

Kvßiuit,  öv,  Adv.  — Kwc,  (xv^et),  kttbiteh,  würflicht ;  od. 
mit  Kubikzablen  beroebnet. 

Kiß'ov,  xo ,  der  Fitch  die  Pelamys  von  einem  gewiiten  Al- 
ter, (bey  Oppisn.  Kvßilat);  a)  d«t  davon  eint;esaUene  vier- 
eckige  Stack  («i'j#e«)  Fleuch,  cyiinin  »«/in/rten/«m ,  davon 

—  oeeTxT^«,  e,  (esitr»)  t.  v.  a.  r«p.r/^epa. .  der  mit  etnge- 
talzenen  Fiachen  handelt;  Schimpfname  des  Naehfolger« 
von  Ptolemaeu»  Aulete«,  Strabo  17.  p.  1  i4fi.Sueton.  Veipas.  19. 

Kvßtarüut,  a»,  f.  qoiu,  ich  werfe-  stelle  mich  auf  den  Kopt 
(«,'jfr),  tauche  unter  mit  dem  Kopf  voran;  stütze  mich  hiu- 
ein,  Xen.  Meroor.  1,  3,  0.  Symp.  s.  Ii.;  davon 

—  «ti)aa,  tu,  ein  Burxcioium;  t.  v.  «.  d.  folgd. 

—  orqes«,  9,  daa  Stürzen  od.  Stellen  auf  den  Kopf  der  Gauk- 
ler; dat  Burzelbaumtoachen  oder  Sichübenehlagcn. 

—  0  r  >  r  .' ,  rjpec,  o,  einer,  der  tich  auf  den  Kopt  stellt- aber 
den  Kopf  wirft  und  haucht,  oder  ein  Gaukler.  Sc 
Tinrer,  Odysl.  4,  14.  Ii.  Ig,  604.  u.  16,  7jo.  d«j 
Kopf  fallt,  Lycophr.  «q6. 

—  tript*  Tai>v,  d«»  Burselbauminachon  sj  ieltti,  von  mßi- 
trsiui  APgeieuct. 

Iiiiia 
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Kißir»*,  ri,  wonui  eaoitn«,  der  Ellbogen,  Hippocr. 
A  ,ß  »««IfC,  lot,  «,  rit  (irdef,  nißot),  nach  Art  eine»  ! 

kubisch,  vieteckig. 
Aißotf  c,  cur'»«i,  oedr utrt  ubrnh.  einen  viereckigen  Körper, 
alao  einen  Würfel  n.  dergl.,  vorr.  die  Eint  aaf  dem  Würfel, 
wie  im  Sprich worte  i-  rpl«  t{  »"  *»"«*  mißut,  Pollu*  9,  95. 
daher  auch  aißot  die  Höhlung  vor  der  Hüft»  in  Vieh,  Athe- 
naci  p.  399.  Die  Redensart  eüreppVvrtrt'  Tor  »rßov,  den  Wär- 
fei weifen,  wird  »prieh  wörtlich  gebraucht  luv  e«  wagen; 
eben  to  r  v'>#«"  *rßo*r~t  e»  *ef  gewagt !  2)  eine  kubitche 
Zahl,  rj  »yioät  uvßot  aiir'  dpr/ev  UfiZiot  et««  xei  re"  rrpulro» 
vrrpajurVrrv  Pluur.  The».  35.  vtre,l.  7  p.  159.,  die 

Zahl  g  ist  der  erste  Kubua  von  der  geraden  Zahl  S,  und  die 
doppelte  Zahl  von  der  ersten  Quadrateahl  4.  Naralicli  a 
mal  2  gibt  die  erite  Quadratzahl  4,  «\ie,e  mit  lieb  muhipii- 


8OZ 


KTKAJ 


ein,  gibt  die  Quadratzahi  16,  diese  mit  der  radix  gibt  die 
Kubikiahl  64. 

Kißotlov,  to,  bey  Pollmt  9.  14».  t.  v.  «.  »ißtrov,  eubitus,  der 
Ellbogen.  Hetych,  hat  mißmla  durch  x«Uu ,  ütaSi  und  wU- 
xp«v«  erklärt. 

JCryxrle,  Hot,  sf,  faleoh  it.  atuLriic  in  Galeni  Gloitar. 

—  ifsasl,  •  ,  bey  Aristoc  b.  a.  g,  ta.  ein  Vogel,  der  mit 
den  Waol  teln  wegzieht,  WO  die  Handsclir.  xi,i«uoi.  asdjr— 

'  Is?«"««,  u.  a/eperef  haben;  Hesych.  »iyxqavot,  tiiut  io-viov, 
auch  «ty*ifäuat,  Sfviov;  bey  Pliniu»  10,  Stf.  t  \  -aus ; 
walirsch.  Imft  er  a/77/paatec,  und  to  erklären  ei  Bclon  und 
Ii  •  1  iL  mi  von  der  miliaria  avis,  einer  Art  v«u  Ort  Man. 
JCi'i^eCui,  f.  «ica»,  auch  «iJa'o»,.  und  «rji'rrw ,  ich  tehmahe, 
trbimpfe,  beschimpfe,  SophoeL  Aj.  703.  Apoll. >n.  1,  iW- 
«teUa  «rjaie  ««««/  Mi de'eeae  ati',?»;  von  «r'def,  weichet  da*  In. 
/uina,  im  guten  und  Wen  Sinne,  ausdrückt,  also  Ehre  und 
Schmach.  Doch  itt  die  Form  uviuivm  tob  dem  guten  Sinne 
Abiich.  Heeyeh.  hat  x,  »mm,  (  1  .■  Epicharmu»  Atbe- 

naei  p.  236.  3.  ti,i»  »^f,;«.««  r»  Mal  n«r7jr#o*ra.. 

—  iatri»,  f.  artü,  (xrdec,  xtidaw),  ich  ehre,  rahme,  lob«,  ma- 
che berühmt.  8.  «n^  ;„.  Ii  5,  4)8-  »aiovtö  Tt  »i/latviv  t», 
besorgten  seine  Wunden  und  gaben  ihm  seine  vorige  schöne 
Gestalt  wieder;  bev  Lycophr.  blutig  für  coltre,  vnorari; 
aber  II.  3o,  4*-  ftty  iuidmpov  at.  imoiionr,  neuir.  des  Gegen- 
tbeilt  ron  «axwoar;  Odytt.  16,  313.  xi'nnir,  ytt  uiv  äVaarec, 
a4,  43g.  erfreute  durch  die  Ehre  und  deu  Vo  zitg. 

—  Sali  tief,  d,  ij,  {miSos),  geehrt,  gerühmt,  bei  ahmt,  gelobt, 
Horn,  nur  II.  10,  16.  mit  «rjp,  da«  edle  Herz. 

—  Jaie« ,  e,  oder  xiJape»,  o,  eine  Art  von  Schiff,  Polln*  i.ßa. 
und  Hetych. 

—  iaru,  *■  r.  a.  ttvSairw,  IL  1  1,  TS-      irvdauVa»  nach. 

—  da  per,  ö,  eine  Art  kleine»  Fahiseugei  oder  Schiffe«,  führen 
die  alten  Gramm,  au»  Antiphane*  as,  eydaium  Geliii  10,  05. 

—  iioow,  uud  «nJart».  S.  »  t*-.' 

—  iäu,  ü,  fnr  aidiäta  und  xeiaiml  sw. 

—  iiertfot,  bey  Polyb.  5,  96.  g' 


—  *.;»i<,  s/«een,  fles-,  («iTie«),  berühmt,  rahm '.ich,  geprieeen, 
Kolz,  poet. 

iveisviiatt,  e,  (»Sit,  mvqif),  avitmvMfm,  »',  umjr,,  äyoQÖ, 
den  Mann  ebiend,  Ruhm  bringend,  Homer.  Plaio  Georg.  40. 
e!yo^ä  -,  is-  ar#  tfl  ji  »esrjr^f»  res>"«  «»dp««  äfmqtnilt  tf/ettfau, 
^tafTU  K»S;  passive,  durch  »eine  tapfem  Männer  berühmt, 
Anal. 

i  ;  ü,  (atVet) ,  Homer,  ich  rahme  mie'. ,  brüste  mich, 

bin  »tote,  muthig,  lebhaft  u.  munter,  Ilviiin.  Ger  er.  yo, 
auch  mit  dem  Dat.;  davon  moitow  »t»  Kid<«i  v,  AaeTet,  Ht- 
aiodi  Se.  27.  Quinti  Sm.  13,  41g.  »vitiaotuv  «Vei  e^svaic,  lioh- 
lockten,    ißfflt,  (uvdmit  tÖtiftattt  Ana  . 

Xi  iiuet,  ö,  »,  xt'du«),  geehrt ,  berühmt;  1.  v.  «.  ««deUsaie«,- 
...       «  ieeo,  betrage  dich  rähmlicb  ,  t^uint.  Sn<> rn.  1%,  .00. 

JTedtoreC,  »,  und  ardsW,  Superl.  u.  Compar.  vor.  atede«,  be- 
rrihmtetter,  geehttetter;  berühmter,  geehrter;  auc»  bat  dal 
Eiym  M.  Kvii  tol  und  «vdjrnru«  angemerkt;  tI  «wdiev  ares 
afv,  Eur.  Aic  u  o.  wa»  nüut  e-  mir  zu  loben?  aedr'ecrtra,  Ni- 
Oaridu  Tl  ei.  3.  I  »en    n  Jr  •  -.  «r,  >lor<x  1 «  ,  not«. 

Ar  a.'o't,  ij,  (««lev  rtidsre",,,  s.  v.  a.  «edve't,  nach  Graeviu» 
ad  He  rodi  .J7.  laltchc  ... 

A  lii'iJoniiüj,  at,     S.  >:,,,„ 


Kvittuta,  e»,  («vdat/set),  tob  mach«  I  lrm -Tumolt  1 
urtaclie  Verwirrung  u.  SckrecV.  i»,  II.  n,  324.  m.  d. 
II-  >5i         in  Vererirrno»  und  Schrecken  »eixen 

e,  der  Tumult,  lArm  Ge'.immel,  rorz.  drr  Snhl«-,,ti 
d«l>er  a)  Gefecht,  ifvi&iw  *vdoi/ned  .  Tr  eocr.  33.  Hahnenge, 
fechte;  •-  v.  a.  ut»),  ,',  Unruh«,  Fareht,  Verwirrung ,  «V 
mantrov  mpot  »t-dertior,  Ii.  ig,  31g 

A'r'do«,  mi,  1«,  Ekre,  tW:m,  Lob:  a)  S  mviot,  Schmach, 
Schande,  uach  dem  Etymol.  M.  in  A«i<Veviro  bey  den  Sy- 
rakutanern  ;  vergl.  Sc  ol.  Soph.  Ajac.  732  Abri  n?-9o*  •chrim, 
wie  fama,  gaie  und  böte  Nachrede,  l.ob  und  JSchmech  itt 
bedeuten,  u.  gener.  matc.  u.  neutrius  ceweaen  zu  aeyn. 

jf t  <!oeaeir«f ,  e',  rj,  Martetbo  4,  35.  ups. 

A'rde«(,  p«',  peV,  a.  ▼.  a.  nvdfer,  von  xitot,  (ao  wie  i^oit 
von  i/ftoe  ,  berahmt,  ehrwürdig,  j,it  irepaaeirrc,  Ü  »8.  «84- 
oieroToi»  »Ii?  «vo'perefee,  Xenoph«ne*  Atbenaei  p  414.  a.  emva 
f  findet  ftiuru  ««priso,,  arsrvo«  twr  Slltvv  niXjürt  uv  nitro*, 
Ion  Athenici  p  465.  c  wird  trober,  heitere  trinken;  davon 

—  !•••»,  m,  ich  ehre,  mache  berühmt ,  uyifotpMt.  e.  v.  «.  aar> 
ditsai,  ystrpsö»,  ich  bin  ttolz,  bilde  mir  etwe«  ein,  glorior, 
Polyaeni  4,  3,  5.  {nvioorro,  Wo  andre  Haudaobr.  «'■»daserro 
haben;  vom  Pferde,  eaneVevre,  Aeliani  h.a.  11,  31. 

Aüwv,  wer,  eine  Stadt  auf  der  Intel  Kreta,  wovon  *t-d<v- 
vsev  siqAev,  die  Quitte,  und  x>,Vx.-t«,  r/,  ».  v.  a.  aredovie,  Bey» 
wort  der  Diana,  kommen. 

—  rare  eint«,  Athenäen»  3.  p.  gl.  nach  Hesych.  •ede/veo,  Win- 
terf  eigen. 

—  •*'•»  rj,  11.  ■fJuv/a,  r;,  Quittenbaum,  Geopoaica. 

—  viaie,  as,  tta^ot  ardiuirra,  1-eomdae  Tar.  ep.  41*  nimmt  so- 
roriat,  die  Br  uat  atrout  und  schwillt  auf,  wie  ein  Quitten- 
apfeli  von 

—  rro,  at'ilov,  Quittenapfel ;  davon 

—  rrrr/c,  (otW),  Quitten  wein. 

Ai  »»t,  »r-nar*!;«»,  Aor.  9.  Patt,  von  «.'<„, •  zw. 

A'rle,  e»,  («n«),  empfangen,  »ehwanger  werden  -  gehen  oder 
•  »eyn.    S.  *vta  nach. 

A  1  .  i  ..:  •  r  ,' .  .  (er«r<7»),  Kyzikeniaehe  Monze,  ag  attisebe  Drach- 
men, ungefähr  5  Kihlr.,  Xen.  Anab. 

AvQ/ia,  re,  (awia,),  da»  Empfangene,  die  Frucfet  im  Muittr- 

—•»;••*,  17,  da»  Schwanger«eyn,  dio  Schwangerschaft. 
-»'?»»•«!        «•r.  m.  r  r-Y,0>  ,  Hippoer.  p-  5g»i 

zum  Gebaren  beLolflich. 


—  sivtaet,  r/,  e'v,  um  Empfangen  oder  1 

ng  getchickt,  oder  ceschickt  machead. 

Kvbtffit  a  ,  r/,  oder  AVt>npt«ic,  rj,  «neh  Ki'9tiptt,  Oppiani  Cyn. 
1,  30.  u.  »3g  Bryaame  der  'Aq^oiitr,  von  der  Stadt  Cythera 
in  Kreta,  oder  von  der  Insel  A  ;  andere  f  ' 


fpot,  av^es  (».  v.  a.  x  •>"{»«■)  an. 
A «'»•«,  a.      a.  «is"«o«.  *]  ».  v.  a.  rr/p^a,  Hetych.  und  Ery. 
mol.  M. 

Ai'dp«,  und  ar'dpis-e«.  ö,  ioniich  »t.  jrrpa  n.  f'rprrec. 
AeOpeyai  Aoc,  .in    (.efaTt,   bey  Joseph    Antiq.  8,5.  bey 

den  lxx  Reg.  5,  7  x«-rpj}-««4«t,  von  ve'rp«,  yaviit. 
Äi  Öpo«,  MvÄprref.  3.  l^rpot,  rvTpis<rjf 

KiOm,  davon  «t^«    Ody.  3,  16.  «tar^wei,  6,  303.,  «  «tn 


Bsvpsav  äyfTty,  F.iaiosih.  bchol.  Apolf>  n.  3,  goa.  s.  v.  a.  daa 
gewöhnlichere  aui^ni,   v.-n  mim,  ao  wie --von  jenem 
Äatva»,  rrPws't'.siec,  Heiych.  Zenooil  4  7a.,  « 1  »«*■*«-*'<  u.  t.  w. 

A«i'i,  rot,  17,  ein  Bollengewadi»,  Theophr.  U.  pL  7,  13,  vro 
andere  xeVf  U»vn;  zw. 

'»''««».  ioi»  mache  »ehwanger,  .,  A.«-,«««,  Med.  ich  werde 
«chvv  11  er,  Ai1«  Ot.  b.  «  6,  ig.  «vreaesras  «va  r-a  «st«,'  eja/atf, 
•UJa'  teUaas«  tntftßimmnt ,  (wi  d:e  Aa>gabeii  ..  ri,  «! 
ohne  Sinn  hsbmi  »io  »erden  von  einem  SprunJe  nicht 
trächtig,  sondern  min  bilegt  »ie  ötteit  e.  19.  »t«hi  («  3i 
nf  'ßmra  ar  foxatar  (die  _\u;g.  hanei,  xriexeioi)  ßh  jr  raiitff 
h  r/r«pesv  OjlicH,  üt>  f  tttup  inyirtjt  s  r,;»-  örtre».  a'rev- 

ai'iexts;  WO  j»a«  abvrtam  m/*rt  t,o  i»*ta'  Kb.n  so  itt 
aveaviVaar  eigtnil.  geba.en  machen,  atoxriea»«-»«,,  k,  area 
oder  ».  v.  a.  e',«a«/u. 

Araaväe,    «me  andere  Form  von  xxeaa,  Aristonh.  Thesra  SM. 

Afxa,  bey  Th«phr.  h.  pL  »,  g.  t.t  Accu.  Plür.  ... 
von  witt  i  TorgL  Püiuu»  13,  4. 
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Xni«,   m,   rflhren,  milchen,  vermischen ;  fibergetr.  wie 

misceo  u.  turbo   verwirren,  in  1 1 "  >i  '  .  inr  b'ingen,  im  Tref- 
fen, II.  II  ,  129.  >8>  2a9-  80    4t9   Ml/mv  tVra«  rt/tr  '£kXäf<t, 
Arittnp'i.  Pac.  »71.   «•«■  nvxm»mtr-'«    i.Mu».-  .    Or-»c   I'  i 
tarne  l.  p.  Fee.  laila«;  a«<  aeii  xi  «•<  —  rav&  ■■•um.  narr- 

i*iur)otr  ipi'v  ri'm.  Hcracltdet  epigr.  ».  «V  rw  «?i  a/ircet  jr,.^', 
11.  Ii,  633.  tt.  «  -  n  *'  10/17-51,  u.  «raaüuaa,  Aristoph.  Peels 
ufig.  tt.  «1  «;«7v.i  »ihm  aal  •>  1  t  ».  S.  aber  Th.  ophr.  eher  4. 
#V  £*'  cv  Tapir  N  *a)  *lq*ia  aol  »»/A»  )[/u>i>o'i'  o<fu»  n^a>»»*i'«. 
•W««,  Üilys».  10,  835.;  dteon 
Irix'a,  i,',  Vermischung,  Vct  wirrung;  xw. 

—  BS  <*,  st.  aeattir«. 

—  ssulr,  «.res,  e,  Accus.,  euch  sraw,  ein  Trank  oder 
Gemisch,  dessen  Grundlage  Geritenme»  1  ,m  wer,  ent- 
weder mit  Weurr  oder  Wein  oder  Milch  eingerührt,  wo- 
zu men  noch  bald  Höing,  bald  Kur,  (s.  nu'»,  bald  Sil*, 
bald  Kräuter  und  Blumen  thac,  wodurch  es  bald  dick,  bald 
ddnu  wie  ein  Trank,  und  bald  »um  SUrken  -  Erfriicben  - 
Nahren,  bald  tum  Piirgiren  gebraucht  ward  j  daher  die  Bey- 
vröjter  tnji  t,  liirit ,  öVaArer,  mrOtvit.  Die  gemeinste  nnd 
geringtie  Art  meynt  Plutnr.  ß.  p.  33.  wo  Heraklttui  die  Vor* 
theile  der  geringen  Kost  empfehlen  will  :  iaivr  \»>xpot  ■»- 
A»aa  aal  »«•?••  alut'rutr  in$tavaf  aa<  Tm  ;'..;!"•"  11  i'rTiur 
JnijlSt».  S.  aber  Theophr.  cbar.  4.  Nachdem  er  mit  Was- 
ser ,  Wein ,  Honig  u.  t.  w.  bereitet  ward,  hiefa  er  #>'  tiatt, 

tll   oh  -vi,  Ml  ufttT». 

Jtt  xr/tfca>  V,  '•  T-  ••  racajij,  Heayeh.  , 

—  «n#|/ir,  tu,  Rohrkelle,  Aristoph.  Pac  654.  raetaph.  ein 
AufwiegleT,  Joseph,  antiq.  17,  5»  8-  ««»«Ä'o'r  i*<t*yi.«rm>,  der 

Srofse  Unruhen  macht;  woraus  man  falsch  das  Wort  wtmp 
vot  gemacht  und  aufgeführt  hat.  Phryniehus  Bakkeri  p.  4g. 

—  8171t«,  eo\  s.  v.  a.  r.pajct.  Hesych. 

—  a,e.t,  17.  («r*««),  das  Rühm,  Mischen;  •.  v.  «.  Mfftftf. 

—  8i?e»rtToos.  J,  17,  Amtoph.  Ran.  7".  mit  Asche  gerührt 

-gemischt. 

—  «i,t>!(,  e",  (ata««u),  der  mischt- rülirt,  in  Bewegung  od. 
Unordn-.ittf  brintt. 

JCraitti««,  ich  gehe  rund  herum, .umgebe,  icbliefse  ein. 
 jtj.aivui,  ich  ruiidr,  mache  rund. 

—  r.  '  i  !  r.  ,  1  ■  ■  c .  tj,  Tlteoer.  5,  125,  ainliaiarer,  rt»,  und  aral«- 
aiit,  •/,  Orph.  Argon.  915.  eino  Pllause  mit  einer  runden 
nnoUeaWUraal,  deren  Blume  zu  den  Kränzen  genommen 
ward,  Saubrod,  cyclamen  Linnaei. 

—  xi.it  adec,  17,  rand;  aepai,  u/rc«,  Nonn  tu.  A'i  xlit^c  hei- 
lten gowiue  Inseln  de*  aegciiclitn  Meeres,  weil  aie  im  Zirkel 
Heven,  Athenaei  p.  309.  2)  ver.t.  aet.  qt ,  «in  Staattkleid  der 
FrSuentimroer ,  wie  robt  ronde;  Jueenaltl  6,  «58.  waMs,  St. 
ui*i.ovti(rrn  Eurip.  Ale.  450.  die  im  Kietse  umkehiende 
Jj>liteazeit.   

—  nX.iw,  und  »a«W«,  (aiVle«> ,  in  »man  Krau  drehen,  im 
Kreise  bewegen;  umdrehen,  umwenden;  .)  auf  einer  »ich 
hre  sförmig  wendenden  oder  drehenden,  oder  mir  Kreiien 
(also  auch  mit  Rädern)  sieh  bewegenden  Maschine  drebeu 
und  bewegen,  al»o  fahren,  führen,  f>ri£ahren,  fottfnl.ren, 
II.  7,  332  neutr.  fahren,  Strabi  6.  p.  433  «ich  im  Kreise  be- 
wegen, »aar«  ijft>/p«»  »«  ata«i«."ea ,  Soph.  El.  1561.  Plnt.  Ca- 

to  min.  67-  .  .  _ 

ivxXr/KCv,  Adv.  ring»    herum,  wie  im  Kreit«,  Athenaei 

— mi»1.t,  V,  (ai'*Wai),  das  Herumstehen,  die  ümwiliungi 

die  kieisföimigc  Rcwegur.g-  _ 

—  i  ■:  i  ,  s.v.  a.  mv'lot,  ra'(>ur  Ki'Käae«,  t.  a.  rpesaÄMt,  An». 
lecta  s  p.  53-  WO  Suida»  *  ■  ••.•^  ,\  hat. 

—  *\i*öi,  ij.  oy,  Ad-.  —*5t,  »ithel.rtig,  »irkel  und;  8)  «*- 
«'<'»ai  hieficn  die  Diehter,  welc  e  die  benennende  aus  dem 
Ziikel  der  Homeiisclien  Fsboln  wri  launiger  behandelttn 
un.l  besangen,  H  «ralii  Art,  152.  O*-  Anal.  2.  p.  439.  Callim. 

—  tllStitii*»^'*'  •>  tin  U>t,u"r  vop  kykliachen  Gedieh, 
teu,  voi».  Dithyambeu,  Ari.io.h.  *r.i^. 

—  als««,  /«,  ««••.  C«''«io«  •  X-'V»>  "  ,|M  f,f V  d'  Chör«.  we 
che   an  den   Festen  dei    Gotter  um  den  Ait»r  t  n,i,n  u  d 
tanijeii,  hernach  v  ixüglic    itie  b,irchs.i.Mi  Chfe, 
Dithyramben  sauge".  S.  l,9iVuMßut  nacU  und  UOcr  Jtetioph. 
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p.  625. 


5-  P-  87- 


g,  2».  ▼ercL  Aetchinet  Diah  3,  so.  Oraf.  e.  Cteaiph 
nämlich  die  Lieder  Sifri'pmftjoi ,  entweder  van  der 
Form  det  Tanzes  im  Zirkel,   oder  von  der  Form  det  Ge- 
sänge» ,  Rundgetange«,  mit  Musik  begleitet;    daher  t*ofi~ 
j  ruir  nrntlor,  ••  v.  a.  avai<V  X"i'~-  *">'  }•  P*  '4'-  Periaxn. 
aa  Aeliani  10,6.  wialUtt  tre»;rai,  Holli.tni  epigr.  1.,  hiefsen  ee- 
wiite  epiiche  Diehter,  welche  die  Homeriichcn  Gegeusilnde 
nnd  Geicbichten  weiter  ausführten,  uud  seine  Sprache  nach- 
ahmten.   Die  Zahl  und  den  Inhalt  dieser  Gedrehte  hat  Pro- 
di Cbrettomathia  angegebeu.    Sie  hiefsen  auch  xvnloytfäfot, 
S'hol.  Eiit.  Or.  993. 
JT.  ai/o«o«,  e,  Dim.  von  aaalef.   8.  auch  «eaiaoao*. 

—  alaeawre«.    -r>-  ■■■•■    a-i  •• 

—  a  Ii  tat,    !<re«,  es»,  ».  v.  a.  da»  prosaische  si-saW«. ' 
AraAe/f »(»<•»,  e»,  bey  Aristoph.  Ach.  3go.  s.  v.  ».  aiaAe^o'- 

fpov  <?'«»>;>'  i'iM  t  von  dem  reifsenden  Winäerstromo  in  Anika 

A  ■*).-'■<  '  ■•■<■  der  brausend  einherttxömte. 
~~ypa<fria,  m,  im  Kreise  oder  sirkclformig  schreiben,  in 

Petinden  ichreiben;  bey  Diony».  Hai.  6.  p.  1008.  weitläuf- 

tig  schreiben ;  von 
— yoäfat,  o,  der  im  Kreise  oder  eine: 

tchreibt.    6.  in  a/alae«  am  Ende. 

—  J.  waroe,  o*,  j,  (Jawaa.),  im  Kreüe 
triehen,  efoc,  AnaL 

—  « 1  *  <7  e ,  6 ,  ij ,  kreitförmig. 

—  tat,  öteea,  o'tv,  poet.  ».  v.  ».  avxZaaät,  Anal. 

—  t*isa»e«,  i,  v,  •hwt),  im  Kreise  | 
gehmd,  OTph.  hymn.  7,  ti. 

-tfi»,   Adv.  aus  dem 
herum. 

~.ftHi?8at,  o,  ».      a.  rpoXJtn  itöltßSot, 

der  runde  Bleystift,  Anal.  3.  p.  69. 
—träte*»«,  tj,  1.  v.  a.  irnrxlon  ;  sw. 

—  »ei"-'  im  Kreiae  oder  wie  einen  Kreia  machen,  runden, 
Plutar. ;  ehemall  »Und  auohXeno.  Crrop.7,  t,  40. 

tofhv  treiaeoaitre»,  walehet  man  in  uin*9t»  airaieweaij««»!»- 
va»  verändert  hat,  ich  aber  lese  mit  Cattalio  avaAe*  «»19- 
eaaatvea.  • 

—  *o?iia,  w,  das  Herumgehen  im  Kreise,  8rrabo ;  von 

—  tü'K  u,  «J,  im  Kreise  herumgehen. 

Mi  mint,  i,  Kreis,  Zirkel,  Umfang,  Stad|mauer,  Vitruv.  1, 
5.)  beaonderi  der  runde  Maiktplau,  den  man  deswegen  auch 
in  ScbleaUn  den  Ring  naunt ,  it(/oe  avxAut  bey  Homer,  ae- 
ailet  vyoyät  bey  Eur. ;  vnm  bac:Lisrhen  Rt 
aliot  nach;  in  der  Logik  ein  Zirkeliculufs ;  Iii  < 
eine  Periode;  aueh,  wie  circulus,  von  vetaamroe 
seien,  ein  Kreis,  Xen.  Anab.  5,  7.  «■  erW»»«»»«*  ««»*»*' 
im  Plural,  auch  uvxla ,  »«',  die  Räder,  Ringe,  und  dergl. 
runde  Körper j  daher  Augen,  Soph.  Oed.  tyr.  1979.  Kran«, 
0-|>h.  Argon.  525.  Windung  der  Schlangen,  Scheibe,  Ae- 
»ehyli  Pr.  91.  m 
uuili.tai  »enden1 
rat  «*«/ijf,  Orph.  Arg.  347.' 
mXuh  nacli. 

Aval  Joe,  Adr.  ringt  umher,  nach  allen  Seiten  hin,  iL.  4t 
triaot,  Aeliani  U.  a.  13,  2.  falsch  st.  tMHIHMtr 

—  r»f  ijf,  tat,  J,  Adr.  -ea?*,  (ra.'e«.),  rundgadrrht,  «ugea. 
rundet,  rund,  kreisrund,  tellerrund,  Hesiodi  theog.  m5 

-tfoytw,  (ü,  im  Kreit«  bewegen;  pat«iv.  im  Kielt«  bewegt 
werden,  sich  bewegen  oder  gehen  !  davon 

—  v  »  c  /,  r  <«•>'( ,  n,  oV ,  Adv.  — «ti?»,  in»  Kreiso 
bewegt  oder  gehend. 

-90'..  17  rot.  0,  9,  im  Kreise  bewegt,  Ptul.  Sil.  I 

—  fta/a,  ij,  die  kreitförmige  Bewegung;  davon 

—  «teaitaef,  »J,  o'r,  Adv.    -  »tat,  sur  kreial 
gebot  'g  oder  geschickt. 

Avaieoa,  w ,  (*i*U*),  in  einen  Kreit  oder  Zirkel  bringe nr 
räfa,  Meleagri  8*-  den  Bogm  spannen ;  ring»  umher  eintchU«- 
laen.  Tijr  -:,.»»  «'«»j»  nj  atawaiattirij ,    Heliodort  3. 

p.  130  ä  H  aia*  («tA/>isaj  «*«.«<  «« aa«f«»a.rr«*,  Aratl  Diu».  79- 
im  M«d.  avaAovataM,  ich  fj|he  ringt  umher,  umgebe,  um- 
singele;  ich  drehe  mich  im  Kreit«  umher  und  tauae,  *tpl 
p,  Callim  Dia«.  170  267.  ich  «ehe  in  Kj«4««n»oder 
r,  Xen.  Anab.  6,  4.  *>.; 


ndttnae,  t.  ae- 
dtr  Rhetorik 
Men- 


525.  Windung  der  Schlangen,  Scheibe,  Ae- 
x,\U,  ringt  herum,  «*W  roiT  Äoaetioi;,  d«t 
•n  Versammlung,  Philostr.  p.  55«.  arai«a*  tpet»- 
rpb.  Ar«.  327.  Krlnte  ron  OeUweigcn.  8.  «v- 
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.'..s«,«.  -i,  da.  Hernmpdrehte,  Umgebene:.,  t.  ...  mMc*. 
Eiit.  Uaccb.  u».  nennt  dal  tympanum  tti**. ßvfitW»,  mu 
Leder  überspannt  ...  , 

Ad».  —  x*7t,  von  dem  oder  den  Cy klopi - Cyhlopen,  den  C. 
eehorle-ibnlich  oder  anständig. 

_,^»  ,0).,  «o.  dss  Weifie  im  Ange,  weil  w  n«ey»  um  die 
Sehe  geht,  Pollux.  ■  * 

_  ,  ;.,..-!.• «*«f.  «5.  prtW-     T-  *•  «v«*eiSriSrn.  . 

»J,  (xix/öa#l,  d»i  Umringen,  Euuchliefien ,  Um- 
tingeln ;  die  Umsingelnden,  Thucvd. 

—  «ieiTO«,  ij.  ot,  (srxX«V<),  gernnrler,  Acschyli   S.  54a. 
Xi*X  v>  y .  «wo«-  o,  r).  ei^cnil.  ruadiiigig,  gMQMJ  erxl«v,  P»r- 

meoid.  Clementis  AI.  5.  p.  75^-  *[er  mnde  Mond  ;  Ernpcdo- 

«!f»  nannte  den  Stern  im  Ati?«C»«e';)  «vxlen««  *oit?i;r;  vtrx. 

A i'kÜ««"'»«.  ein«  Menichcnmee,  Bewohner  von  der  KAM  Ton 

Sicilien,   mit  einem  einzigen  runden  Auge  mitten  auf  der 

Stime,  Odyis.  9,  106.  Hesiod.  Theog.  139. 
Xvxvtioc,  ▼oim  Schwane,  dem  oder  xum  Schwan«  gehi>rig. 

 rtnt,  ätröt,  Schwanensdler,  weifier  Adler,  Pautan.  g,  17. 

 rirri,  ö,         tu,  j},  ».  v.  a.  xi'xvriot,  als  porj  xixnrn,  Sopb. 

_»•».»  1  -  .<  <••  ein  Schirl,  dat  sugleich  die  Gestalt  eine* 

märitae»*  «"d  ««»  beide  Arten  von  dem  Zeichen  .0 

genannt,  Athenaeus  9. 
_fi#f»*t»l.«.  1,  »on  Schwöen  genihrt  oder  ertogen, 

Scbol.  Lyeopbr.  237. 

—  röpoef*'  *>  'i<  ia«9<fi}>  mit  Sehwanengestalt. 

 ine,  o,  eyenus,  8chwan,  ifivtjt^f,  Leonidae  Tar.  go.  der 

Dichter. 

—  »••¥<««»  o,  mit  dem  Ansehn  des  Schwsni,  AnthoL  Vatic,  3, 
p.  4>5- 

Kv  *  0  »  3»n i  n  ,  •.  v.  a.  xixoüi,  Ariatoph.  Nub.  616. 

dere  «tdetoWä»-,  wie  Pac.  1151.,  sehrieben,  wo  .ea 

Gerluscb  machen  heiftt.    Hesych.  hat  auch  iiotSt 

untiui  oder  xtdeuref  u.  döitae,  *t.  de  _ 
Xt'l«,  «»'.  »».  «•  »»i«*.  tj,  der  eingedrückte  Theil  am  Un- 

teraugenlie^le.    S.  nvXoiStäu* 
fCiit),  k,  a.  in  «i'li£. 

Kvki  xit  c  ►  ,  re,  der  Schenktisch  oder  Schrank,  worauf  oder 
worin  die  Becher  und  da*  Triuhgeschirr  steht,  Athanaei 

p.  4*3.  460.  554. 

—  *  ttot,  d,  jj,  xu  dem  Becher  oder  Trunk  gehörig. 

—  »tjyoflia,  «S,  f.  rjoa»,  i  ,'■,,:.■,',,) ,  ich  spreche  Ton  -  beym 
BocUer,  Pratinat  Athenaei  »1.  p.  461  u.  430.  Pollux  6,  80. 

—  h  »,   0  p  q  t,  e(      der  toitj  .  beym  Becher  spricht. 


iotOOHttr:  TOIl 


Vi 


mit  Ii  et  Lern  geschöpft  oder  xu 


—  ;s  ■ i>  r  r  o  t , 
schöpfen. 

C«1'M*,ti  »;>  •.7.  ■•  «li/rstj. 
-«ii»!  rö,  kleiner  Becher. 

—  nit,  /doc,»;,  kleiner  Becher;  Medicinbfichse,  Athenaei  p.4flo.  e 
-»••*«f^.  mit  dem  Giftbecher  töden ,  Nicet.  Aruial.Ts,  4. 
-««<f«fi»,o,      bech  ertragend,  Heliodori  7,  0.7. 

K.  lt*Hm,  »  sonst  auch  «ii,rd/w,  ich  wihte;  «vUvilop*., 
ich  wil.e  m.ch,  drehe  mich,  treibe  mich  herum j  von  ..I 
ii»?«;  Apeitludorus  Athenaei  p.  380.  e  «ra  i,',»  5'« 

'  toivu  ;  davon 

—  di'Opm,,q,  der  Ort,  wo  nach  dem  Bitte  die 
geführt  werden,  um  aicli  m  Wilsen.    S.  jfajj/fa, 

—  irittt,  »;,  das  Wilsen,     i»  roU  iCyott,  Uebun^  in  der 
kunst,  Platt»  Sofh.  52. 


hin- 


—  9fi<n,  v~,  ich  wji/e,  ebne  mit  der  WaIik 

—  (Jj rot,  o,  .7,  s.  v.  .-.  — »t.Ai;». 
-*i-><>*'<,  K,  er,  («eisige«),  mu  d 


S.  ixiiiL  nach 

Nic.na.r.' '  lr"™' "  W»1"  ««ebnet.  SXmt, 

k'rAi'i"'.i".lim'>'       wtlse;  *Ummt  von  «V/«,  aV.>,  Jl/.. 

«« «v ►«).'» ;  poet.  s.  v.  *.  d.  prosaische  «t,WA-. 
,  Kelch  i  das  Stammwort  nCin,  aus 


nii'rdi 
A  f »*{.  tUM 


Alexis  hat  Athenaeul  it.  p.  470.  u.  diel  es  von  »vljS,  S.  v.  a. 

«oUes,  hohl.  S.  in  «■<!*««. 
A  1  /  1  ♦ ,  tj.    8.  riaUma«. 

 i>0ie,  ij,  (.srÄü«),  das  Walten,  Rollen.    S.  ■ii^eeTlaTet 

'—  klon  ff,  rj,  u.  d.tvon  wIImsW  .  «ei  s.  v.  s.  m*Xi).  ►  .•. ,  «satfjfeiiw», 

P0U-1X5,  95.  6,  98.  »6,  66.  Toup  vei wirft  arerA*««*/ 

nicht  oxistisetid. 
-Just,  ro.  (k< ;.i«>,  das  Gewalkte,-  a.  T.  a. 

üit  an ra  Wilsen,  s  Petr.  B,  22. 

—  iior.BÖ«,  »r,  xJv.  Schol.  Pindari  Isthm.  4,  8»-  einer  der 
im  I'ancration  sioh  aut  die  Erde  werfen  Ufst, 
duroli  alleilcy  Litt  den  Gegner  im  Wilsen 
laich.  Q.  S.  a,  4-  normt  diafs  r,«;*,,^.,!  ro  irsp»  tsic  «eil- 
et«;.  Salmasii  Exercit.  p.  S05. 

— i.orec,  1»,  eV»  («iO.«.),  gewllsu  sum  Walsen,  ofifnti, 
Aihenaoi  S.  f.  49.  e.  p         e.  f. 

—  iiffr*)»,  ij,  s.  v.  a.  «.i«»di}i><»o,  Xenoph.  ^ 

—  ,'.,>',,  yj,  davon  »tijjcvtf ,  re' ,  u.  Kiitfit ,  Alhenaoi 
p.  4,;..».  f.,  desgl.  au'jujt'ec,  ö,  allei  von  >:.'.'..;  abgeleitete  For- 
men, bedeuten  kleine  Becher-  Büchsen,  auch  Schässeln,  um 
darin  Speisen  aufzutragen,  culigna  bey  Festus. 

—  X!u> ,  ich  wilze,  wickle,  drehe  herum,  wie  xi/.VJ*,  1«.*  re'pry 


»•r,#..,.,t..i,  Athenaei  t>.  430. 
[i'iliii  i>.     S.in  xt'ilAac. 


A    '.  ä    1/  ••  .* .  e'.    t>.  nxw./.-»(.'.<  tisch. 

—  la'cnc,  i»t,  o',  ioniich  «e*iijcrit ,  ö ,  aegyptlichei  Brod 
V»,  Herodoti  a,  77.  Atheuxei  p.  n4.  c  und  4  iß.  Pol- 
73- 


am  jit'f 
lux  f.  7 


—  i  0  i »  e  i>«,  s.  t.  a.  d.  foled.  S.  xsxeuiret-«. 

>d  »Iii 

im  tue 

des  Vulkan.  '  S.  auch  joieii'xei«. 


—  Xanittit,  er,  e,  U. 
lorrötHiov,  Si ,  551.  uud  XI 
(avlXös,  novt),  der  krumm 


,  e,  11.  «■'Ae*odtW,  i.  11.  18,  57i.  Vocst.  eel- 
531.  uud  »vXlinovt,  i,  »}.  Athenaei  p.  33S.  a. 
der  krumme  Fufse  hat,  u.  daher  hinkt,  Beyw. 


AT t-lse«,  «;,  •'s-,  gebogen,  krumm,  bey  Uippocr.  mit  enoLöc 
verbunden.  Einige  verstanden  es  Yorxuglieh  von  der  ein> 
wirta  gehenden  Krümmung,  wie  Galen  bemerkt;  daher 
auch  jtvlöf,  lahm,  mit  einem  krummen  Fufse,  Anal.  3.  p. 
819.  no.  st.  mit  lahmen  Aermen.  Festus  erklirt  ntXXoi  d. 
tnutilati  manihiu ,  ohne  Ilande;  davon  utXXiat,  krumm  oder 
lahm  m sehen :  u.  tcvXXaoit,  die  Ijhmung  durch  Krflm- 
mung,  bey  Hippoer.;  dsvon  auch  Kvlieinovt,  ntXXoniS^t, 
wXXonoiiuy.  Bey  Aristoph.  Av.  1379.  in  der  Stelle  Bqu. 
li>83-  xiX/.r,  x'<<:,  wird  sueleieh  auf  die  krumme  oder  lahrna 
Uand,  aber  auch  auf  die  hohlgemsclile-  bettelnde  oder  Geld 
nehmende  Hand  angespielt,  d.  1.  ttoil'j  %iie-  S-  in  Wet 
Hippoeratei  de  arue.  p.  607.  xxrä  rdv  xtvtäüvm  xt  lxot  nennt, 
heifit  p.  683.         ,:>,  l  xaro  ro'»'  «f»'.  statt  xiXXairö/ttrQt, 

und  im  Mochiico  p.  5oß.  xau»>Uo<  iv  xä  xtrtäti.  Hesych. 
führt  aus  üophocüs  Phaedra  an:  «iU»/««v  wta,  was  bey 
Homer  et«ra  xiMaltv  Odysa.  17,  50a.  heir»t.  Bey  Htppocr. 
pag.  8<>5.  Foes.  hoifst  es  Tom  gebrannten  Ohre:  *»XXot>  tax* 
re  alt  aal  uüev  xui  er/co«.  Das  Stammwort  ist  »Hot,  alXim, 
einerley  mit  *iXm>,  xHat»,  und  x.ie»,  xt'iiw.  Von  nflm,  «/*- 
in,  kommt  auf  »er  andern  Formen  auch  «Uw,  H(Aiee»,  bey 
Hesyoh.  oT^ifloi ,  nkäytot,  friuyieiToi.  Deraelbe  hai  von 
aulw,  »liidi  angemerkt  xili£  u.  niXXtz,  toii  einem  Oebles 
mit  vordrehtera  oder  ktummen  Home.  So  wie  Hesych.  «ri- 
iuitoiiaiv,  zwXit,  uoi-^Xi'v  •  d.  mit  gelihmtcin  Fufse  oder 
Hand,  erklirt,  eiben  n  hat  orxillac,  uoroq  &a*.poi ,  welches 
ich  als  dss  Feiuin.  von  atXiöt  annehme.  Sonach  acheint  es, 
dsfi  xi/.-;  mit  fXt£  und  tii£Jx<(;«vc  fl hereinkommt ;  ferner 
dafi  suUer,  snUiUv ,  ulLu,  xi-Xiato,,  utXtriut  mit  ü)aui,  mlietm, 
alitvm,  Ui'm,  s'i/eecw  einerley  Ursprung  und  die  ßedeut.  vos 
winden,  Walsen,  biegen,  umbiegen,  krümmen  hat. 
Za liesest ,  ij.       Xiw).   S.n.Höt  nach. 

KtXotStäm,  lü,  ich  habe  den  Theil  unter  dem  Auge  («•"■-.. 
geseti wollen  odor  geschwollene  Augen,  von  Scblatloiif,kcit 
oder  Schlägen;  tav  it  tovro  ■:  ,•.;»,  xWoi^arJ»'  xr; ,  wenn 

du's  thuit,  so  hui  fit  du  noihwrnd'.g  Scbrj»<?  und  geschwol- 
lene Augen  bekommen,  Arut.i;  h.  L)as  obero  Augenlid  netint 
man  mikov,  xo'tlov ,  das  untere  i'nöxotXvv,  Ctot  otÄ'n  und  vts- 
yHaXtuar}  bey  Pollux  a,  66.  (vergl.  Thcopbyl.  Protospatlu  4, 
iß.)  heilst  das  obeie  tVixiiit,  das  unicre  xixt'c  Es  scheinl, 
als  ob  aas  Wort  x.Ue»'  und  uiier  hier  eiueiley  ser  und  bt- 
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itwte,  also  nicht  fowohl  «Im  Augenlid ,  eh  eine  Verdtfurg 
unter  und  fiter  dem  Aug?. 

KUov,  tu,  *.  Mt-ltJttam. 

Xüfto,  to,  (in'««),  die  Welle,  Bewegung  dn  ttürrnitchen  Mee- 
irl;  metaph.  von  Unglück,  rU»  wie  Welten  auf  un«  stürmt ; 
'£nevt,  mvlr.t,  Anal.  BHijOrirt  nv/ta  nörmr,  Oppiani  H «1.  4, 
il„-..  2)  die  Frucht  im  Mutterieibe,  Apollon.  4,  149s.  tüioinx 
***«•>  rixxett  ,  Eeonidao  Tar.  3.  ßafi&u  vrto  ttiuart ,  Nicandri 
Thor.  155.  dther  Oppiani  Cyn.  1,  358.  Ton  Wnibein  ,  er« 
raort'p«  nrfittiiatotv ,  Nonn  .,  -  p.  23-  V.  3>>  etfpiyöwoa  fori/  xr— 
f$aiv»TO  f  oerie ,  daher  Oppiani  Cyn.  4  ,  443.  xmrita  Woflni- 
voven  3)  r >".<»,  oe ,  und  cytnatii,  der  junge  Schoft  von 
Kohl,  der  wie  Spargel  gegessen  wird;  4)  ein  aichitektoni- 
»eher  Zienath,  wi«  xrusnetv  S.  Ucfiior.  Hcrnsterb.  ver- 
gleicht d.  iat.  cumui  ,  cumulus.  , 

M  r  fta  y  u>  ;•  /  ei.    S.  xtpomyi). 

—  aai'r«,  f.  «»««,  Wallen,  Wellen  schlagen,  druckt  die  Be- 
.  weg'ingdes  unruhigen  Meere*  aut,  also  wtllen förmige  Be- 
wegung, Aristot.  de  inre«sit  aniai.  0.  wie  «t/aaieit;  •  auch 
hm*(UU»M  nach;  Untätigkeit,  Schwanken ,  heilige  Bewe- 
gung; metaph.  Unruhe  der  Seele,  heftige  Ih-wcgnng  durch 
Leideaicbaff ;  daher  xi/inirotva  ix  tr,t  im&tu'at,  Aeliaci  h. 
a.  7.  15*  T'i"  Tpo*  artll  ouiXtav  xvuairtiv,  15»  9-  ec  pr, 
vä&nt  ■a/rcsVareu ,  Pindjir.  Athenaei  p.  5G4.  e.  |t«M|  wiel  »(m« 
*•  «». '  '  .  Oppiani  Uli.  2,  Sgl.  <>«sjj  aar  «t.iuor»  xxuaixav- 
t«i,  4,  676.;  i.'iive,  in  heilige  Bewegung  -  Unruhe  »eisen, 
To'a  oiorpiv  ai/s/Jvarra  fooi't  "ffara ,  Anal.  1.  p.  4Q9.  o/aot  ki— 
*«t» *•  /*.•■'>£ ,  Eratosrhencs  ep.  1.  eoV  £v9ot  1,  im  mi/tmir**, 
find.  Pind.  4,  fiAt,  t.  v.  a.  axffiyä. 

«—  *i  a'art  irer,  o,  rj,  s.  v.  a.  m /larjari-rroe  bejr  Hephaesiion 
p.  43.  von  Wellen  rauschend. 

—  aafsit,  -f.  (ar/in/ret)  ,  da*  Wellenschlägen ,  die  Bewegung 
in  einer  Wellenlinie. 

Xvfiät,  ö9o9,  t),  a.      a.  fj  *, ,  r,  die  Schwangere. 

—  ftortjoet,  er,  oV,  Wellen  schlagend,  voll  Wellen. 
—*""'««.  »»1  ö  vltapot  n»fiarit(i  tyivtro,  Hcrodot.  der  Fluf» 

fing  au  Wellen  au  schlagen  ;  metaph.  $v  xt/iari'at  i  tfrot  yl- 
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s-ijra»,  wenn  das  Volk  unruhig  wird,  Libanius,  ssWsM*.  ein 
Wind,  der  Wellen  schlagt. 
— p  ■  r  i  ?  t»,  s.  v.  a.  ««ao/r«  und  arssarew,  in  Welle»  oder  Be- 
wegiing  oder  Unruhe  leiten. 

—  aartsr,  To,  (ai>a>),  kleine  Walle  ,  2)  kleine  cyma,  Kohl- 
tt  enget ,  3)  ein  Zirriath  in  der  Baukunst,  wie  ein  vorstellen- 
der Rand,  Sims,  lymalii  prejettura,  Vitruv.  3,  5«  ein  Kiani, 
itff'iisi  rf «t/JI)i  «.,  Exodi  35,  24.  Clemens  Strom.  6.  p.  784 
Heto  teornerra  sagt:  tf'^i/ttr^ixoV  iart  näv  rö  x<titt  fitrptot  /«i- 
»0*  *i*  *c>vi's< '  vea ,  (ü<^ff  ix  rais  vswi'rXttloseia  t  i  OTQotpiolo»  xol 
iv  reit  (litxo't  to  xvftör-a.  Doritum  crHulMin,  Hohlüiste, 
Hohlkehle,  Lttbittm ,  hehUeiitt: ,  Kehlsiofs. 

«Vi?,  vor"»»«)»  wie  Wellen  «iitrfirmend  und 
sich  br«hoi.d,  Soph.  Oed.  Co L  »143. 

—  ftn  roß-olot,  o,  tj,  Willen  weifend  oder  »po'.cnd,  Glossar. 

—  .iiarJdpouo»,  «,  7',  in  den-  durch  die  Wellen  laufend, 
8  chol.  Lyoopkr.  7gQ. 

—  Un  rnt.d'rjt,  tot,  J,  17,  («^ee)i  *•  v.  a.  du  contr.  tn/uoniS^t. 

—  putoiit,  ezaca,  utx.  s.  r.  a.  d.  vorh.  r  Orpiaut  Hai.  1,  4. 

—  pareXryr;.  ,  alt  Eigen« im«,  llesiodl  Theog.  853.,  von 
Ai>;-o»  und  »,'fta  gemacht. 

-iiarojr>.^,  fyot,  i,  ij ,  od.  uipS.ronlr^t.  6,  17,  (nAtjeem), 
von  Meltau  ^»»chlact.,  _  hm-  und  hergewurfen.  Di«  ltwcyto 
Form  s.w.  Dtmi  Aihaniaj  3.  p. '520.  hat  Schweighiustv  xv- 
><aro-i*»7y(r»us  Umai'fcLr  it.  ~-;i,i}t~t    S.  r«T«r..t«^J  nach. 

Tf  ■>  ®°Q<>*1  *•  «i.  (?>%(iaij  «iV«:,  ahmt'ftt,  Eirrip.  fragm. 
Polvd  ,  wo  «%dto   -ctj-o^o.  Irseu,  im  Meere  lebend. 

—  ^«ru»,  n,  s.  v.  «.  »...o.'.w,  l'lntar.  4.  p.  64.  .«ror  »iua- 
tiuoat  se  -t'i«;  or. 

,>'.f,tLr'ua;  ">lVr  oVru0.  Bran.lurg,  Ufer,  Wo 
silB  Watten  »ich  biecheu,  lleio.Jot.  u.  Luciaa.  j  bay  Joseph 
Aniiq.  15,  9.  »tehrftl»ch  xrftaywyin  dafür.  r 

— pm  rügt,*,  sor,  0,  V,  weilenf.mnig,.  voll  Weilern 

-««ri»«K,  das  Fluten,  Wn^en.  f 

Kvp{/oli(ti,  die  CYmbil  »cM.'-  =  rn;  dsron 

-^.*#a«,  V,  d.ochiagan  d«  Cvmbci,  Alciph,. 3.  Ep.««.,  u. 


A'  r»i,tfaA««rije,  »a,  e*,  Farn  in.  aeM/sslflllfl«  1  tj,  eigen  iL 

—  rijp ,  der  die  Cymbel  schlagt  oder  ipielt,  Cyrnbaihit. 
—  jialtfi  to,  (xvuJot) ,  cymbalum,  Cymbel,  ein  Instrument 
wie  ein  flachet  Becken,  (bey  der  Jaruucbarenmusikgebraucht 
man  ein  ähnliche*  Becken),  das  geschlsgen  einen  Ton  giebt, 
etitotno  noiloxulta  niutfal*,  Anthoh;  ein  flachet  Waa»ci be- 


cken,  doritch.    S.  in  ifimumv  nach. 
A  C  1.  ;:  ti  x  ••>  .• ,  e,  ij,   mit  dem  Kopfe  vorwirft,   fastet  Stiffm 
ovufl. ,  ttursvte  vom  Wagentifte  über  Kopf,  Rom.  2)  «apatte« 
muflax**  o'xgörorov  Ii.  15,  536.  erklirt  man  von  dem  obera 

§cwolbten  Theile  dee  lleimt ,  worin  der  Federbusch  steckt; 
at  Summwort  icheint »  'ßr,  ,  »rußi,  der  Köpft  der.  a/srai 
und  oißdaf  ferner  ai <{tt/ri£vi ,  ini  m  .  -r/.r/i  ,:,"ir..,,  bry  Bcsych. 
xvitßlttäv  im  Etymoh  M.  für  xißtarött,  welche«*  von  wßifri, 
av/ftertje  gemacht  ist.  Dahin  gihort  a ach  xißtjoi'vS*  ,  in  at- 
<faiij»  ,  von  xvtißtj  also  uvjißaxoi. 
JQvftßq,  i,  xvftßior,  ro,  im  Etyin.  Bf,  xfußtür,  Dimin.,  nnd 
mußot,  o,  Burhxiußet,  rö,  beyNicander;  die  H.inptbedea. 
tung  itl  eine  Höhlung,  dsber  ll^tyth.  xi'ußns,  xotkui  airjaf, 
ßi&vt,xul  xtgauiox  ■ni&uijv;  .ilso  «tich  d"r  Bfijrn  eint»  Geti- 
ftes;  daher  ein  hohles  G*l* Ii  ,  Trinkgctchirr;  uvo^ü«! v  tfifrjc 
TeV  >-aoK(iäm  ßänrovrtt  r>~>  xvußty,  Eraioühcnet  Macrobii  5, 
21.  u.  Atheneei  u.  p.  45a.  (af,6.  Schw.) ;  Kahn,  wie  cyniba, 
Soph.  Athenaoi  p*g-  .^a.  e.  Anal-  Hetych.  hat  auch  xiiißf/, 
1  RinzcL  Von  xi/tßof  leitet  man  dae  Iat.  rataiumhax  eb. 
Nicand.  Ther.  liat  xifißnt  für  ein  GefaTs ,  cymbium,  Becher, 
oder  vielmehr  für  -vor,  wofilr  er  Alcxipli.  xiftßtjv  taisi» 
welches  Euttaih.  auch  von  der  Scbtle  der  Schnecken  erklärt. 
In  Chandlcri  Intctipt.  Halt.  2.  no.  1.  homret  exftfio*  altTheil 
einer  Säule  Tor ;  2)  ein  Vogel,  wie  et  Hetych.  eiklirf.  Em- 
pedoclrt  Simplicii  ad  Aristot  Phyt.  p.  253.  ueavra»«.  0b,uvu*0* 
aal  ixO'  Cty  it\ou*lä&vo$e  Ort(ei  r  ö'pet  fiiktiOMv  Üi  rrrt^oßo- 
UfOi  uvußutt. 

Kvfiirl't,  o  u.  r/".    8.  in  reitniir. 
Keitivoiitn,  (wtunSixot),  Kümmelbehiltnirt, 

schtir  auf  den  Tisch  zu  Selxen ,  wie  die  Sali 
-»tÄifst,  s/,  ».  v.  «.  d.  vorh.,  I'ollux  10, 

—  »oxiftß  tl,  txot,  0,  dal  verat.  utmßi$ ,  l.v.a.  — awf/anjr. 
Aristot.  Ethic.  4,  1.  Knauser  ,  Knicker  -,  davon  — • 
dat  Laster  dettelbeo,  Anonym,  hint«  Andronicut  . 
P*g-  756- 

JCi'uevev,  ro,  cuminum ,  KümmeT,  Dictcor.  3,  6g- 

>'ui(i»ri(i,  oi',  J  ,  Kümmeltpalter ;  ein  grofter  Getshalsr 
Knauter,  Knicker,  der  «ogar  die  Kümmelkiirner  nicht  gantr 
tondern  gaspalten  aufsetzt,  Atistnt.  Eibic.  4,  1.  Theoci.  ior 
55.  Daher  Ariitoph.  V'usp.  1357.  dat  gleichbedeutende  mrpc*e>- 
poj\  <,i,.,  der  die  KressuiK(>rner  schnitzt  und  spaltet,  damit 
verbunden  hat ,  um  die  Bedautang  zu  verstärken  .  Alexia 
Allirnarig.  p.  3J7.  Srhw.  hat  auch  a.  t (> irrot  iari  ooa. 

—  vor  fißot,  6,  1} ,  mit  Küntmcl  gerieben  ,  alt,  tal  zymirta- 
tus  det  Palladius,  Ai.  cnaei  7.  p.  520.  u.  p.  510.,.  wo  "*i'pi'i<t» 
«arai  Ta'oat  öil  faltcb  tteht. 

-rt'.d>,t,  toi ,  o,  t;,  liiinnielarti'g. 
Kffteii-  ftur,  vot,  ö,  4,  (ö.'jcmoi) , 
aiif'i.ebineiid  ,  Eurip.  H'pp.  1173. 

—  »alijt,  J,  i},  (üäUtx),  fluthenreich;  Beyw.  det  Neptunnt, 
Orpi.rc.  hyinn. 

—  «rtrit  oe,  0,  r],  von  Wellen  uiutöiet,  tii  joJ  uiiai ,  Simmi** 
He^haeittoiiit  p.  74.  Giiif. 

—  rroitta,  »J,  {-Ttfltoy,  ■•>«;,  der  in  den  '.Vellen  Lebende  od. 
Wandelnde,  Eigenname,  II:s:"odi  throg.  8-9. 

—  rofiut,  i,  tj .  (xf'uora  riftr  1  ) ,  bey  Throph.  Simocatta, 
waa  wir  jeiat  Eitboch  Kennen,  Wogenbrccher,  Ton.dxey- 
ackicter  Gestalt. 

Kvtüyx','  -nich  ci>ny;pi,  >.',  {xi'onr,  ayxt*),  eine  Fntzün Jung 
der  Werkzruge  der  Http ir.itinn,  ivobey  der  Kranke  die  Zunge 
hciauiitteclit;  wenn  die  Eiitziuidung  b'lof*  im  Halte  tich  be- 
findet, lioiftt  «t  nm9*oerayxi]i  *J  1.  a.  xlotöe  nrrwrtet, 
Uundehaltb^nd,  Khiäiii  epigr.  ß. ,  wo  andese  «rioxr»'»  haben. 

K-räy  xr.t>  •»  davon  ana'yj-a  'üepij  st-'A^ynae'pio,  llipponar^ 
Tzct/ae  ad  Hiad.  p.  155. 
X'ivi.'i,  *'»>,  au  dar  x.räyxv  leidende 
—  *•  T«     »troii'i,  UißBO"'  ^oc  ia-Hom.  e.  13. 


tu»  de  pattion. 
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Xvvnymyit.  S,  Hundefohrer ,  der  t\t  Meiert  nnd  abrichtet  ■ 
anch  ».  v.  a  «../r„r  der  «i«  «nf  d.  Jagd  führt,  Xen.  u.Anian 
A  .  i  ,  ij,  tehr  unvcraehlrnt,  Heiych.;  :ir 

iC«r«««r*«,  «mW,*,.       Hundedorn,  Ari.u  anim.  $, 

TielU  •.  v.  a.  avroc^arof.  •  * 

XvvaHtpt,  oi",  o,  Hundcaeil.    S.  m«^, 
J[*r«U'i^,  «•{,       H undeftichi 5  Bcynime  «ine«  liederli. 
che«  Mann«,  bey  Amioph.  Eou.  .067.  Ly.iair.  957.  Luoi.ni 
g.  p.  «95  ;  naeh  Heiych.  «ach  ein  B=»t»rd  vom  Hund«,  und 

Venat. 
rh« 
«V. 


Füchte,  dcrgl.  die  Lacedlmonuclien  ml  «wrWote,  / 
«  1.  Aui  Heiych.  in  «.Wit»^,  uvr»?  Vö^t., ,  icheint  tu  erhel 
len,  d»l»  andere  im  Arutoph.  „,  *  «V.cuirn»  la.en ,  o  ttiva  £gt- 
m»r  erhlirten;  Heijcb.  h»t  aucb  au.  SophorUi  «l<,,ire»  durch 
«U«*«»«<»oV  ,t  v«(<or(i}'M(  und  aAtwira  d.  „7. '•!,,;•  etkllrt. 
Jtt»ä^t»o,  rj,  ».  r.  a.  mriftmtm,  Ilundiflicg«;'  unrerichlmrtr 
Menxh,  Und.  21,  394.  andere  ich  rieben  »rr^r.«  Athenaei 
pag.  ifi7.  e. 

jr.iarJtuyo«,  ••  r-  *•  *■ »«»t>po«roe. 

(traf»!  «t»«po{  nxir&a,  bey  Atlmacui  S.  p.  70.  von  zw 
Bojern.  *.  v.  1.  xirötflaTot  oilcr  *t>äpa. 

—  (inv,  Mi  Dimin.  von  «roj»-,  Alcatut  com. 

Irrt't,  ««ta,  t;,  lakoniach,  s.v.  «.  «rrou«;  Haiti ,  Pollux  C 
«5.  AihaiiMut^.  p.4"$.  2)  ..  v.  ..  *;,nvB{,  Heiych.  5)  Hund»! 
h»»r,  TUcocim  »5.  aj-  W*<>««  «Wd«,  Hiindiiin,  PIm«x 
7.  p.  496.    S.  »vmv  no.  7.  6  ' 

—  erpov,  to,  Huiwlutcrn,  BeboL  J.ycophr. 

«tu'»,  ».  r.  a.  «nf«,  den  C> niker  jpieltn  ,  Luciani  « 
p.SOi.;  bey  Amtoi.  h.  J.6 20.  haben  die  betten  Handich?! 
Hvvfr,  wo  die  Au»g.  baben,  läufiicli  »cvn,  lanren  in 

1  1) ..... a r  wnn  II,,».*!«. 
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*  •.J^1  «/'-./.'«Magd  mit  Hund«,  f 

itagt  K«hd<    xÄ0i^civ  «"  «Ä 

IIa  ancii  avi'ac.  *  "    "JL  «eiytli 

A.»/«,  j,  ..ich  Din.cor.  4,  ,92.  ,.  v.  ,  . 

M^i«  trinaeeus  emmttas,  Heiy, uu«eue,  der  i 
Kvvitto* ,  rö,  Dimin.  Ton  iL«'  ITr.«J,i. 
Jr"/C*.  .hmaTn'HuJS^0- 


mtvfr,        «■»  »"•s-  ««•■>i«>-  n-ucn  ,  ixuntcii  tci  n  ,  lanren  in 
der  Brun»t*eyn,  »on  Hunden.  ' 
KvvlilVf  >i>  be>'  Heiych.  «.  v.  *.  «tWaJof. 

—  ito^o«,  p,  Poliuxg,  itto  ein  Spiel  dcr  hnJbeii,  woii«  ei- 
nen in  locker«  Erde  geileckten  Block  (irooooJor)  mit  einem 
Prügel  umauwerlen  «uchten.    S.  uivta£;  davon 

— -ino-oinrn«,  »v,  o,  :      '..    ,  der  dieies  Spiel  ipielt. 

—  tot,  ö,  eine  Art  von  hölzernem  Nagel  oder  Pilock,  Pollux 
10,  188.  not.  i  wird  falich  auch  nivSalot  mit  leinen  Ableit. 
geaebrieben. 

Avr/n,  contr.  uvvr,,  A  Hundifell,  woraul  cn«n  Mfltzen,  Hille 
u.  Helme  machte;  daher  M  dafür  a.  von.  für  Helm  gebraucht 
wird,  II.  10,  257.  ^oi«ow«V.'/0*,  II  »2,  183-  ao,  597.  auch 
Z«rA«*«>?,  I«/«';«"?«.  «u^<Vo*W,  rirpoaü^poe,  Wiroipir;  aber 
rcvoi/n  «<r"i««  ««'  aio^oe,  U,  io,  t57.  hiefi  beionderi 
»e{,  yergl-  Verl  B61.  335.  458;  Auch  alle  ftMgo  Beywörter 
der  auf.«  hat  die  bey  Homer ;  aber  OdyM.  24 ,  230.  i.t 

Mtifitj  urtiti  blofi  ein  Hut  oder  Mute«  von  Ziecenfell.  Aho 
galea  und  galerus. 

ÄrV.ao*,  und  a.W,         «»,  Ii.  9    373.  voro  H„nJe 

oder  *<im  Hund«  gehurig;  hunduch.    Qtuivn  KCllt)V 
Apollon.3,  641.  r' 

Kvvftu,  (7,  ».  a.  K<ai,  kulien,  Odyu.  21  ,  224.  vorgl.  2e.t 
«i.oo'«»ra.,  lieh  htiMend,  Aiiitot.  h.  a.  von  den  Tauben }  da! 
von  «rpfrOii  v/u.» 

Xvv'i,  v   S.  atavfi 


MnOvnike,,  A.henaoi  p.  5l8.C5rmW'  J°  kb 

Ar.,«*„e    0\  Utf  canienlut,  M.ninehen. 
*J *»»«.■,  »/,  0».  h.indiichs  —  - 

fcra mpJI  a»,,,  Vunsen« 
flrrafaf,  r.  ,  a«, 

-1—  I 
P« 


0»  .  Inlndiich;    :   cvntach  •    **>  • 
»h«  V^er.en  de,  Mu„7e".    S.*  -tJL-;WÄ  ? 
»/,.  »•  v.  «.  axpo^oiiauoc,  Heivch  B 
"7;         junge  Hfludinn.  7 
I*!"-'»,?'        )"'>6«Hund;  bey  Baiü. 
•■  t.  «.  o«,/a$.  Cme  An  H^yliicb. 


.  ..«,„,  rciioou.  AUirnaei  p.  ,»  f  * 

dune  mn  llin....L.:.  '  nannte 


^■ng  mi,  llippa^heU  'cl  m:°Mrr^  4  H  'ein°  V" 


— — 1 . .  , 

ATf  V  t;  y»t  o  v,  to  ,  I.  v,  a.  «I  ,»••. 

—  j  teia,  fj,  du  Jagen,  die  Jagd. 

•-rilM'in'i  die  venammelien  Jlger;  die  Jlger  und  Jaed 
künde,  Herodou  1,  36. ;  bey  Ariitot.  b.  «.  3,  5.  «ind  r«  xi  vr- 
ylota  den  ftorontlfa,  LZ*o, »entgegengeeilt,  d.  i.  in  H.ufr,, 
liebend«  und  jagend.  Wolfe;  2)  die  Jagd,  da«  Jagen;  die 
Thiers  >e,Euiebu  h.«ccl.4,  t$-  d.  Jagdrevier,  Analecia  1.  p.a*. 

—  yixt  »,  «7,  lebj.g«;  nach  Pbiynicbu«  Bekkert  n.  4«.  m,,t 
ytrrw  attlieh ;  von 

—  yirye,  01,  o,  Feni.  «iWrie,  («VVr^,  lavanOj  Hundefnh- 
rer,  Jager,  der  die  Hunde  zur  Jagd  führt,  und  damit  jagt. 

-!«f'«»'«i  i,  »»•.  lum  J«g<"  od.  x«r  Jagd  gehörig  -geichickt 
-aeneicti  uinu*Ttat'   verit.  rirvti.  Jiecrrv.  I.»rfk,,n. 


batze,  penafio,  Chandler.  Inicr.  p.  29.;  von 
—  yde,  o,  t},  Jlger;  «.  v.  a.  npam^rff  und  nvparmrit. 
X*vt,8ät>,  Adr.,  nach  Art  der  Hunde;  Tuo«»ftlV«^.;  Buida» 


■n  itebend,  tf«nj  caninu»,  Eckzahn.  "«-«neidet 
p«a>/«r,   7,  ich  jage  mit  deu  Hunden,  betz«  n,;,  zr  j 
»noph.;d.v  >«r4eVl,,      CiMim,  g  Jagen-  H„.  J< 
»nden;  me  oh.  /»,.,0^0„0^^  c£?-    Hetren  „ 

•r.p.4.  64.  wir  liaf.n  \£,.!EL  .„Y0'*  ^ro,:rT*«.  Xcno,. 


Niccta»  Ar 

"br^ct.Ticlf;  wenn  dt^^S-/^  '«Auf- 
gebunden wird,  Pollux  2  .7^ VilJ  !l  Sa>"""gl 

—  Stvpot,  6,  ein  Hundeband,  Halaband  de«  w 
P«tor.  2.  P.  47.  Sek.  oder  vi.lm.  ein  Seil 1  od«""»  ^'  Lo 
Hunde  zum  l>ittn.  cr  R*eaien 

— g«/alT»«,  t,  jt  vom  Hnnde  gebisien. 

-dot  e  — MtN        der  Hundizabn,  neben  den  S^», 
nenit«h«nd,  fani„u,,  Eckzahn. 

Aen 
Hun 

Symp.  4,  64.  wir  l^n  ein^X  "n«'h?"  'u'VuchtVn  ^Cn°!; 
■»f.  .wie  der  Jlger  mit  den  Hunden  dem  Ha,«  ».V.'n'nd 
^C°ntr-  **r^>*t  welche,  r  n*eh'«"»- 

-jSro'ccoV c^  Hund*—k»  I.W.a.1 

=:;;^^ttärifö;  HD..ycehNoüi^478-  e— 

-^^'^^.roen-aroV^Ä  fef- 
n.r  Arten,  Ariftot.  h.  Hfefff*"'  'uoh 

SaffW* 4»  ►  VAS,"  £ 
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fj         Hinjuif«,  *  ui  j  uf-««-  ............  r  •  IT 

—  «p«>/ij,  r/',   Hundekobl,  Uioacor.  4,  19a. 
B.'i.um  Linn,  ntch  Spreng«)  Hi«t.  r*i  beib.  1.  p. 
imi,     —«roxi»,  rj,  da»  Tödeu  der  Hunde,  Eotebii  h 

i,  -von--       •    »  •  •  1 


A'vroaadfr  d  . r,  d,  i^"  (ai/v  >  i-t)  ,  Hundedieb. 

—  nonlm,  A1it101.l1.  Equ.  sß«.  Ichlagen  <  dJ» 
Mtwnyu,  Phiynichut  Bekke-i  p.  49. 

19a.  Chanopodium 
h  163. 

h.  eoel.  9,  8- . 

!•*.  t 

—«»  elee« ,  ti ,  »,  Orr./»«.) ,  »»»««> 

—  «>  tI«,  iYe»,  1?,  1.  ▼.  e.  st't'oppede»,  tut 
•  1  tvlir  «weit. 

—  Ii  tagff.  o»>  ä.  «J, 
zwölf. 

A  0  J>  1 1  «M 1 

•»•Aorpa,  «iv,  to,  'm'fjf,  Ada>»<),  «ine  Erhabenheit  tm  Rücken, 
von  den  voritehenclrn    I  onniirn  der   Rückt  nwirbel ,  wie 

«/(.i  1 ,  Pol  lux  a,  tßo. 
«•-£»«»;«,  »,  a.  t.  .i-  »{/««siraf ,   Hnndtwolf,  Codex  Btvar. 
Puotii  in  Ctftiae  Indien  Cod.  7a. . 

—  Ii  «601,  •',  hunditoü,  toll  Ton  einet  tollen  Hundet  Bitte. 

S.  ir'lm,  •  > 

—  ata  Aar,  re,  f.  t.  1.  «»«»n»,iüi  ,  Hetyeh. 

—  fl4m,  £,  mit  Hunden  -  gegen  Hunde  kämpfen  - 

-(••»•'»  «•',  die  Frncbt  von  amitßmtit , 

t.  loe.  t.  c  1. 

— p>  itt,  rf,  JTundtfliege,  unbeaeimrot»  An;  üborgelr.  un- 
vertcblrot ,  0  yarrdp  uw.  ■  Antl.    S.  mtm/t»tm. 

—  xivvai,  et,  bey  Tertuiliaa  Apol.  4.  Werdern  Cynopoenar, 
Cynopennae  oder  Cyaomkanmt  neben  StUtpoJai  benennt ,  tlt 
eine  teltiarn  gebildete  Meuiehemrt ;  tw.  Lettre 

rr ( ijortt ,  { T(.r!  ;>a/j ,  ein  Thier,  we lohet  die  Hönde  ludet 
odcraufblaht,  wie ß evirnr/o«««,  Hetyeh. 

—  ftpocavTror,  o,  t',  (irfitnutv) ,  mit  einem  Htm  da  geliebte. 

•••  <••  «iWpVeeW,  rd  ,  HundtrOM,  r<M«  vtnina  ,  Plinine  g, 
41.. viele  rerweehaejten  et  mit  »vvitßut«*,  der  Hainbuiien- 
oder  Hagebtitteutmucfa. 
Itrop'lloi'orijr,  »riopaI«T>;t ,  ev,  »',  (d»/e>,  ttlatv) ,  Hundt- 
laut, rieinu»,  eYi»A/toc  -p ««ortW.  Ody. 
A'"  «'a«p]  «t,  aee,  rp,  ein  Kingeplatz  eufaer  der  Stadt  Athen, 
dem  Herhulei  gcheiliget,  su  welchem  die  unJcht.n  Kinder 
•sieh  hielten,  daher  ...  K.  rtitlf  tob  uuAchttn  Kindern ,  Pln- 
«tr.  9.  p.  9.^ 

—  tß  at  ot ,  o,  rubus  caninus,  Htinbutl 
mi  >  <c  tßa  top  ,  in',  Htinbuuen,  Haknbutten. 

■A  '  *    >•  ■■■•>(,  •',      («da»,  eitle»),  i.V.  a.  tMCi^i 
j  JJionnua  1.  p.  fä.  dfä/tetj  5-  p-  *5*. 
JC  i>  v  o  co  i'Ott,       \tt,  cynoiura,  Hundeachwanz 

am  Himmel.  mncorjx'Jot  KanjMni  Mtnetho  S,  35«  Artu  ga. 

Nonni  1,  166. , 

cerpa,  «7«,  tontt  lach  ovfiva,  (t^iftm,  i'-n'viüa  ,  Arittot. 
.  h.  t.  6,  S.  Plin.  10,  60.  verdorbene  und  unfruchtbare  Eycr. 
8.  oi  ftros. 

r-tovfiStt,  *t|  ein«  Art  tebneller  Jtgdbunde,  Ctllim.  8t  96. 
vielL  t.     t.  Aaxmvi*«:,  von  AVrdteren,  f*ii7  -J**u>uii}. 

—  o  t  «  (;  «  xi  u  ( ,  o',  ij,  (oirofdoeu,),  von  Hunden  lerritten:  dt- 
für  braucht  Nonnut  $.  p.  153.  u  16s.  Mweeirddn  rißför,  aräy- 
ufjtr,  wie  ZvMae^ti«  gemicht. 

—  oaia/ijc,  e*,  »,  (entirrtv),  dem  oder  der  Hunde  geopfert  wer- 
den ,  Lycopbr.  77.  wo  andere  Autg.  KvraenoK^'c,  mit  Hunde- 
getult,  Uten. 

"~Tenor''"od*'  **'  "*'ciu-,lin  ^ieh*n  °*'*r  ErIllll^e,,  ier  jhjMia 
ijehen!f 

iTt-f  •iiit»,  (t,  «,  ;.»«,  ,  Wuei),  Hundefakiw,  NicoL  Dtmatc. 

f.  44».  (i4»  >Coray.) 
JCi-votpt«,  fn.  Lf oophr.  99.  Meerklippen;  bny  Hoeych.  ui- 


A"  r  »'<>  7  a  )  « 7  »• ,  Hunde  nder  llundefleitch  eisen. 

—  <».  i>  o  Ä  u  1  Co "  ' .  mii  Hiindteiineo  oder  uiivertchJmt  tnleben, 
Synetiut,  Hetyeh.  Phryn.  Bekkeri  p.  48-;  davon  eVcxcvee». 
bey  Hetyeh. 

—  ■#•>*••  iefni,  ein  Fett,  wo  die  Hunde  getödet  werden, 
Atbenaei  p.  09- 

—  vornr, ,  i,  »,  (<rrir),  handüeh  gerinnt,  anvertehamt,  Ae- 
tehyu  Choe;  619. 

KivTfftt,  i,  Oomptr.,  n.  «rVTtirer,  8tip«rf.  v.  Kverr  gemaoht, 
avrwr  KtWtnec,  Anonymo«  Snidai  in  Uorve!<uv  euMtitrarerr, 
unvertcblmter,  dreieter,  tchlimmer,  Obler,-  und  to  d.  Saperl. 
der  Unveriehamterte,  Drettlette,  Schlimmtt«,  Debelate,  IL 
aO,  5°3»  0  f<  »«'rrarer  i'^-Ji,  wo  et  Ooeet'rarov,  ^(ifeTarev 
erXlirt  wird.    Nach  Photii  Lexic.  htben  die  Komiker 


,  die  Frucht 


der  kleine  Bir 


Ki-i'f tQiutn>os  u.  «vtrariuraret 

Top*  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  101. 
JE»*  «lafuit,  o,  ( »«'*,r) ,  t.  v.  t.  vAa^dt ,  Steticborut  Schol. 

Ven«L  II.  ai,  575.  wo  einige  Aatg.  «iiiijiuiir  laten. 
KvrvBijt,  »et.  p,  n  hundetrtigl  händitch. 
Jl  1  v  u  n  ' '  *  1  ev,  ö,  Fem.  «tvwTic,  «7,  (ni-mp,  u*),  bundttngig, 

unvertehimt    I).  »,  ,59.  5,  180.  18.  59°-  wie  irtW,  »JJ,  481. 

vergl.  Eur.  Or.  iröo.    Diotct  Beywort  tollt n  naeb  alter  Ei». 

ftlt  olof«  eino  unnlhmliche  Eigentchtft  tadeln,  nicht  alt  all. 

geineinet  Sehimpiwort  tchmihen  und  entehren. 
A>»»,  »ire«.  i,  Tbeopbr.  b.  pL  7,  g-  0-  «7-  Ult  n»  ffl* 

vr'ilii.-  det  Oiotcor. 
Ai'oyeoratp,  d,  y',  (yaorrp.  at»at),  mit  irerlumigem  Benohe, 

Analecia  1.  n.  aa^.  wo  Toup  abrr  «iTo^aotatp  lieat. 
Kiot,  10t ,  re,  t.  v.  e.  svnaut,  Arittopb.  Polliaeit  a,  6.;  dt  von 
Ärero»t«,  »J,  Geburt,  dat  Gebiren,  Alexend. Apbrod.  ProbL 

68-.       •     »    .1  ä     xr  u 

— ra.ei«,  ij,   Ernährung  oder  Nahm 

Hippoer. 

— tiTp/a,  «,  («tat,  v'.-'i  '.'j',  tehwanger  | 

—  tfofia,  n,  die  Srhwangertehaft. 

—  *  ja.ee,  e,  1},  tcbwtnger,  uiehtig,  y«er»>,  TheopbyL  Ep. 
Ai'.Ttietv,  r«,  dor.  »t-  vtiratfor,  Heyne  ad  Ii.  e»,  55,. 
A'rrtf/o  aitar,  — pj'rrifef,  von  C)  prellen  gemacht:  von 

—  piooopijaai,  ö,  n,  Alhenaci  9.  p.  40a.  mit  Deckau 
Cypreuenbolx  eingelegt ,  wo  vorher  -rpeytw  tund. 

—  also  oft  — rro«,  tJ,  Cyprette,  cuprtssut  stmpervireat 
-c-.oeu.'«,  «rot,  d.  Cypretienbain,  Cyprettenwald. 
-ettttrttioi«,  o\  ry,  (rp/e;w),  Cypreetei 

—  f  •(,.«,  1.  v.  a.  ■irrapot,  w.  m.  n. 
K  vir  ei«,  «de«,  1;,  bey  Lycopbr.  353.  xit«  r»t  rtpptticWr,  toll 

vicll.  xraeeelr  {tp.  neifien ,  wen  igt  lern  itte  1-  v.  t. 
A  1  •-.•■{ ,  e,  ij,  ein  Kleid  von  einer  unbekannten Gettalt;  da- 
von  «rxaeo/eaet,  Hipponax  Schol.  Lycpphr.  85S>  ein  Dimio. 
Alcteui  Athentei  p.  6a7.  nennt  ».  alt  ein  Stack  der  BewatT'l 
nung.  In  Analecta  1.  p.  tao.  no.  a.  itt  xvireievac,  e%  ein  Wei- 
berrotk ;  p.  250.  no.  3.  tcbeint  et  der  Jungfcmgartel  iu  teyn. 
JTa>:  ■    '    '■  ' 

Kvt 


•>e«p.a  ,  t.  v.  «.  «t>aierrwy». 

f'"'  *■  Koffer  oior  R»n»«1  TOn 

Hondefell.  wieeneiTxe«;  sw. 


-•««Ii.   •.   Hnndehalter ,  (frei),  Hundeband, 
*loi»*f  ■wtWzerv,  Anal.  Br.  2.  p.  Big.    •)  ein  R*n_„ 
Hundthtui,  Xeuopb.  reu  2.  to-  a'raH»awa«       Anal.  1.  nag. 
**3cJW  JBed*    ?"  ^»»Sf  B«kk«ip»45-  tt«tU  daiOx  W«ef,. 


VTTtap  ICnv,  dem  xdn«<(JOt  ähnlich  teyn  od.  riechen,  Ciote. 
vartip.f.  >j ,  i.  t.  a.  «wraipoej  oder  eine  Axt  davon.  Nican- 

driALoo*!., 

—  p  0  n,  tq,  ».  v.  *.  d.  Ilgd.  bey  Horn. ,  welcher  et  ak  eine  Wie- 
tenpflanse  tarn  Pferdelutter  dienlich  nennt.    S.  Kviratpav. 

—  por,  •',  eine  Walter-  oder  WietenpaUnte,  von  aweyr-ley 
Art,  mit  langer  und  mit  runder  gewürabaite.  V.'ursel ,  Theo» 
pbr.  b.  pU  4.  11.  Dioicor.  1,  4  Pliniat  tu,  ig.  Der  mit  ge. 
WÜrxhaiter  Wuixel  odei  Knolle  itt  Cypernt  comotut  in  Sib- 
thorp.  F'ora  Graeca  I.  ub.  44  Den  attiiraapet  'ivitutH  Dioicor. 
fallt  man  für  die  Curcama wunel.  Herodotut  4,  71.  nennt 
Kvtrtpof  unter  den  Droguen,  mit  welchen  die  Scytben  Korper 

balsamiren. 

JTvertilla«,  /def,  r,  Eottaih.  ad  Hom.,  n.  mix,Uor  ,  fi,  mm 
Becher  oder  Trinkgeiebirr,  Homer,  welcher  dafür  ein  einai- 
getmal  Odytt.  tA,  iu.  esvatav  nennt,  oder  »«rve« ,  re",  wie 
andere  leten.  Dieaet  itt  daitelbe  Wort ,  nur  aapirirt  mit  vor» 
geietxtem  e ,  wie  ««ve«,  cattt«, 
nt<fo(  dureb  aiiacflStt*  erklärt,  u 
verwandt.  Du  Stammwort  itt  I 
«vstiior  itt  ein  Dirain. ;  mit  *vß^,  nißß»,  m pß», 
y  et  wandt.   atat^eUXi,  QninüÄta,  *,  tjfa^ 


,  eetVe«.  Daa  EtynaoL  M.  bat 
,  und  vieli.  tind  »raaUa  damit 
Itt  alao  nx'no*,  eemraet.  m. 

at*/»n,  mißßmy  »<'nßn,  «upm,  atne 
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X'i'T(ll«>«j»;,  n.  17,  der  mit  Bechern-  b*f  Bachern- beym 
Trunk»  arr»ttet ,         tu»;,  Ami. 

—  4a7ö^uf,  u.  r),    R«eheT  tragend,  Anl.  2.  p.  /.. 

—  logtäfiwv,  0  .  r; ,   (jalfat),    der  it.  •.  mit  Hcct «rn  erfreuet 
-eruOixt,  oder  *.  v.  «.  w'»ox"p'  1  •  Eustaih.  äbcr  Odvs». 

A'tTffJ«,  19.  rfS»«MlÄM  bey  Th»ophr.  h.  pl.  2,  9.  wofflr  an- 

drit-  »w-ir/pit  l<"«a.    S.  «irro,joi. 
ate-ifj,  >>,       »•  *•  Höhle;  auch  eine  Art  von  Sohiif, 

H»vch.  .  • 

Kv-iim,  I  yOOphr   i44A  >  diron  ■saxtire«.     Herych.  Kit  auch 

ar/iaca;  ■«r«eTe»>«'     Das  Stan,mwoil  III  xt'ffu ,  au',»«», 

Jf  imt  p « a  {> ,  ««r(.<'f«i. 

KoifOt  ti  es,  m,  or,  der  Venu»  gehörig;  tur  Lieb»  gehörig; 
tau  lieb 

Xvirpi'Cwt   icb  blühe,  vorxOgl.  ron  der  weiften  Blüthe  <lei 

O   ll'''irll».  • 

Ä  i'ffirjf,  t«  ,  rem.  •jepov  oder  i).a,cv,  Oel,  Selbe  »ui  dem 
Od  mit  der  RlOthe  des  Baume»  k.' j.  bereitet. 

—  >•(,  e,  cYprimm»,  Ksrpfenarr. 

A  .  i(iit,  tiot,  •}.  die  \  Mi«,  «uf  der  Fniel  Cyprna  verohrt ,  die 

Liebe;  Brysciilaf;    8)  •.  T.  ■.  dal  folg. 
*'•'("«»»(,  «>  ixt-rt.;C<-.\  die  weifte  BlQihe  de»  Oelbaumi, 

mich  jede  UlOthe.  , 

Airpo^inn,  »/,  Boy »rort  der  Venus  1  Femin.  von 

—  y#v»7»"i  ».  |V-(feV*A|  tu  Cyprui  geboren. 

»f.  die  Intol  Cypru* ;    al  ein  dort  häufig  wachsender 
Bann»,  cyprut,  au*  deeien  wohlriechender  Rinthe  du  ■  rrrri- 
rev  iaaior  bereitet  ward,  Lautonia  Inrrmi*  Linn.,  Henna  od. 
Hanna  der  Araber,  auch  Kopher  nach  Soanini  ctnu.nl,  Ni- 
oander;    5)  ein  Maafi  vom  Getreide,  a  nwdiflt  haltend. 
A  1  t  r  «  J  tu  .  ein  Frequentativum  von  xYrrrui ,  mit  voigeitreck- 
tem-  rorwlrti  geneigtem  Knpfo  gehen-  icyn,  um  ctwai  *u 
beieken,  um  mit  Vorsichtigkeit  au  etwai  Verdachtigei  U 
gehen;  mit  geneigtem  Kopfe  etwas  thun  und  arbeiten,  emlig 
mit  einer  Sache-  Arbeit  uch  bete  h  iftipeii ,  od.  wie  dir  Spitt- 
buben ,  die  sich  ducken,  um  «ich  zu  verbergen  ,  and  (ich 
an  eilton  heranxtiichleicbcn ;  davon  kommt  die  Redrut.  «ich 
aufhalten,   verweilen;    i'rar  nepl  roV  tttfvtüra  «trrr<u<uoi, 
Plato,  w«t>n  sie  einen  ToJren  plündern,  umd  al'ca  dinebiii- 
chrn.    itm&aot  ftalieta  yttfl  raif  ...«..  ',  .         i  m  irro'Cnr  xol 
■au  -,  .  ;.  .  Arinoph.  I'ar.  -r*,i,  ei  pflrgrn   »ich  die  1  liebe  tu 
veierecken  oder  (  eiumtuichleJcLctt ;    r»  xttrrajsi«  freur  irrpl 
■'.("•>',  Nub.  509.  wai  lauerst  du  au  meiner  Thör»?  von 
der  Frau,  die  deti  Man  bel-nert-  beobachtet,  oli  »r  schlaft, 
Lyaiatr.  17.         ror  ärtf,'  l*3w*m**¥.    Bey  S  ud»»  ltehti  von 
einem  ,  der  «ich  in  einen  VV.,gon  mit  Heut  beladen  versteckt 
-verbirgt;  a   bedeutri  es  die  Sretlnng  im  B*y»C?il»fe  von  hin- 
ten; wo  et  mit  dorn  l«r.  etreo  rcrwindt  in  levn  icheint. 
K      ■    ,  .        oV,    Heavcli.  bar  afrlrf «V  rarx  ,» ...  .•..•••ui-  erklirr 
Acs^hyli  Choa.  767.    <V  «j^^'i...  yo'p  xiirrc,  £([Oovt<u  io')eei 
nach  Sc^ol    Venet.  »ihrr  II.  15',  ao7.  wo  jetzt  >.'.«,}••'•' 
xu  -ttut  <'',.'' ...V»  ^t<«i  neht. 
At'jrru«,  ich  neii,»    btrge  mieli  vorwir'i;  ui  J^v,  von  Scham- 
i.afien  ,  die  mit  nitdf.p.icl,!«^.  n«-n  Annen  und  niederhingen 
dem  K.tpfe  auf  die  EtnV  «rhen  ;   ««xte.'ia  rwm  ,  hiurnmcr- 
eebogenrr  Ruck«  11 ;    t&u  xi'uot,    er  lief  mit  vorllüngendem 
Kopie  ,  A.  ]■  !■..      R«n  oV™'«'  f^f»»  ««'v'ar.  i^h  gehe  ihnen 

mi'  u;eirnkt«ni  Kupte  und  enlichloiint  entgrgrii ,  Bretel.  g'i3 
Photiui  ful.rt  au»  ihm  an  «.'..■■  .n...  j  u  .''t.  ;  .  m ,  '  .  ."««■ 
Archilochu«  gebrauehir  fur  u.»*-  statt  aur*J*fair» ,  er  ting  »i«n 
auf.  .••Tit-i  »i'e  r»;».  iftm/)fi>  mrrt'Ur,  Piiiljltv.  p.  143.  llai 
Sla  t.mworf  11t  xi'toj,  dtv.  n  avaxt'-rötu.  umwinden,  umdre 
hen  ,  iibi-g  in  Scheint  auch  mir  dem  fat.  euhe  ,  cumbo ,  in- 
iumbo  str»vnrut)  ■ erwandt  -»der  einerley  tu  »r-\n,  wenn  m;n 
xidtu  ni.it  .  v\  tn.-i-,,  -tu  »nnimn't.  Von  de»  artiveii 
Jn  rtung  Kämmt  kicpc  gebt«gi-n,  gekrönimt,  mit  xeMi»  n 
Ab  n: iitigcn.  S.  auch  mtttim |  2)  all  Actir.  vorrvltti  li.-it 
gtu  ,  btyPiilo;  djv.'n  xn  «» ,  gehackt,  d?muibig,  in  bit 
lecder  Stellung. 

Ar(/fr«iij  mifm,  Homert  Irel.  6.  tw.  toll  viell.  ;'t;ai'at,  voi 
jrrptt,  heiften. 

—  fl't  t,  «»r»r,  i.  v.  a.  K«(.t'ßm<,  Orph    hnr».  33,  2.    S.  «dp», 
r.-oU  u.  uj'jmmduro  Cretenae  bev  Chiabatl  A.  A.  pag. 


Davon  hat  Heiych.  uiftifuutv  ftit  moit^afttv,  nnd  mr^rimoai, 
t.'-...i<.;.t't',  vom  Tanza  der  Korybanteu  ,  und  dem  i  atmen, 
womit  ite  du  Geichrey  dci  ncagoboroen  Jupiter»  roibaigcii 
und  nnbemeikbir  marhrrn. 
A  i  4-,-.aoi«,  17,  ano  fu.det  »nch  *vpdaai( ,  y,  eine  ipitiige  per- 
»iiclia  Mälave,  Hut,  Tutb.m;  daher  veigüieht  Ariatoph.  d.v- 
tnit  den  lljhnenk.' min  ,  und  Hippucr.  eine  Art  von  Hut  von 
Ltinen'uber  di»  Bruitwarze  tu  legen,  Arrtaeua>s,  10.  o^eii- 
V't  iV  *<  eiuoi  r  o, ,  5,  10.  aind  kecelforroige  SaeAchen. 
X  '  v  j*  t  k  ,  »i  oder  au',  (dieiei  nach  einet  falaehen  Leaart  Plu- 
tarchi  Kolou.  BS.),  tu  Athen  die  th-eyetckigen  oder  pyratniden- 
formigen  holaerneu  Tafclu,  die  man  an  einer  Axe  umdrehen 
kon nie ,  worauf  in  alten  Zeiten  dia  Geaoixe  verzeichnet  und 
aufbewahrt  worden  waren.  Rubnk.  ad  Timaeuin  pag.  170. 
Heyne  ad  Apollod.  p.  aojg.  Schol.  Apollun.  4 ,  ago.  Nach 
Apullodorui  waren  tiftdtit  SasJen,  worauf  die  religioien  l  c- 
reroonien  verteiohnet  waren.  So  nahm  ei  auch  Plato  Politici 
■  act.  57,  j-pay  ri»  rnt  />.  tu'fi.ii«i  not  umi  atrl<in.  Hingegen 
waren  äiint  diejenigen  beweglichen  Tafeln,  Warlehe  Geaets» 
\vef;«n  der  Privat-  oder  börgerliehen  Geichittr  u.  V»rb*lt- 
nine  enthielten.  Bey  Ariitoph.  Nub.  447.  ir^ic,  tingul.  , 
von  einem  Rabuliiten.  Apollon.  4,  ayo.  rennt  Landcharten 
ypattratt  xifßutt,  wo  ypnn-ri'e  ohne  Sinn  iteht,  wie  Holst« n. 
ad  Porphyrii  vit.nn  p.  67-  bemerkt  hat.  Eben  »o  nennt  der 
Dichter  Acbaeui  Alhruaci  10.  p.  154.  Schw.  den  beschriebenen 
Riem  an  dar  lakobiseban  oxrtiaJ^  ^irsfrrtisranr  *pr,trrüv  ■voyfiv. 
Acrithiai  Prooeinio  Anthul.  v.  g).  laaaiit  an  (^ietf  'jlknutaa 
die  rp/umxaif  f/erm/i«.  Dto  Alteu  leiteten  ar*(>rf<«T  und  »ivß»c!n 
von  einetlay  Siammworte  ab;.  Heyne  aber  von  *\  qui  ,  xtpo'u/. 
afrstt/s»,  r;,  und  «,v,a .     ,  (sn^pee'w),  di»  Henacbaft,  Macht, 

G»Wall,  Regit  nmt.'. 
£1.(10,  «J,  (mi'(.u),  bedeutet  ».  v.  a.  nj^ervw,  ich  bin,  al* 
VctP.  auxil.  i)  mit  d.  G«uil.  ich  tieale,  erlang»,  treff»  an, 
nnde.  Auf  tt  mit  d.  Accu.  Eur.  Hec.  «93.  Rh»ii  113.  69?- 
Aesehfli  Theb.  701.  3)  lieh  autragen,  begepneu,  geschehen, 
Rhen  7.W. 

Xvpnff  f»C»»,  «.  v.  a.  xtpioeu,  ich  «reite,  kämpfe,  eigentl.  wi» 
dia  Siare  und  Bück»;  ich  itreite  mit  Worten  ,  »chelte,  schiiu- 
pfn,  Ariatoph.  Equ.  87».;  andere  schrieben  nrotft.  i  davon 

—  ,V  .trio,  r),  das  Streiten  ,  Suidai;  und 

—  (Jerrt,  e,  und  ■i'rr.,!rac ,  der  Streiter,  Zinker,  Schimpfer, 
Heiycli.  WO  »vpif.  nebt. 

—  (Itor,  tö ,  die  riüh)»,  Kleie  von  Feldfrirchten ;  davon  ».(  »- 
fdiFfrtu/ijC,  der  Klei»  macht  und  verkault ;  davon  der  Natu» 
Ai  h'.  'tur  und  At(irV»<,  Xenoph.  M»mor.  fl,  7,  6. 

A  1'  (.  .  11  ■  ,  tö,  {ni  fiv),  ».  ▼.  a.  au'fiaia,   Wae  einem  begegnet, 

Wal  man.  findet. 
A  t    i'  ui,  Aor.  |.  Paisiv.  von  m;(.w ;  aw. 

Ar>s><«,  r}.  Femin  von  atefsaf,  frau  im  Haut«,  Eigenthtlme- 
tinn.  ilsnafrau;  verttana.  tfu^sa  und  issi^naia,  ».  in  ■•'(tief. 
Bev  Polybiu*  u.  Anrooinus  g,  56.  ist  17  «vp >•  al»  Subit.  a.  v. 
a.  pointas,  Msrht,  Gewalt. 

—  aait,  tj,  ö»,  iste'ftecj,  thun  Herrn  gehArig,  ihn  betreffend  ; 
bey  neu  chriitlirhen  Schrtttstellern  Gott  uudChri«Co  geborig; 
nWIMWj   ajroTit.  »}»•/ pa ,  dominica  ,  SonnUgk 

—  •£».    8.  in  ii»  Miw  zulestt. 

■aygia,  jj,  Ih  pru'ie  Her  tlerr»el>»fr:  »na  Dionys.  Areop. 
Ai..  ,v  <i  ;  1., ,  mi'  d.  'Ahleit.    S.  x . «/ ;  :f«i£e».  1 
A' 1  t'rt»«c,  ^,  du  Beulten  od.  Bekommen;,  rw.  von 
Arriii  «,  .Kl,..«  ,  mit  dem  Genir  ,  >ch  bin  Herr-  Benttrr- 
Kigenlhamer  von  etwas;    > •  I •  bearie,    ich  habe   oder  be- 
komme in  meine  Gewalt',  bekommt,   erwrrbe,  bekomme 
wiedeT,  eiobet.  ,  bemächtige  mich.    Aiilto;.  Miiab.  e.  105. 
«Jiai  tü  «.,  im  ;>.•;>  ■>■  »tr«»  Ao(it»,-A .»»•.'«. t>  imvlq+eu  {tyv  rrjuv), 
wo  ab  r   ie  A'lrnei  Haitdichr.  die  lernt  nicht  voikommesiii» 
"Fort    sir,.  ur  f  iartv  bar.     Aber  cap  97,  itcht  tsis»  v»ir»v  ■•- 
fUynttat  i'nii  At\*m3tmv.    Diodon  16,  4.  rix»  an»<irvsWrarr 
ÄsJms»* 
A  1  (Ifta,  I.V.  s.  Ktp/cew. 

A   t,  1  /  X  1  n  >  ,  tu",  ein  Gefall  mit  engem  Habe«  tonit  fltufiki«, 

•»lux  10,  9,6 

A    v  1 1 1  c,  v,  f  xrpt'outu  "i ,   dal  Stollen  mit  den  Hörnern  ,  Ria»- 

plen  ,  Aaliani  bi  a.  »6,  ao. 

,1. 1    1  .  ,  ,    •      ■  - 


y  Google 


eutge- 


KttlO 

As>p«  out  «r/m,  «T.  ick  tode,  morde  den  Herrn  ,  davon 

—  oar<r<i>,  »J,  Ermüdung  de*  Herrn. 

 enrire  c,  ö.  9.  («rWr«)i  Mörder  des  Herrn. 

■.«Jkt  •      tu,  eigentlich  red<m.  Euatath.  Ody.  p.  7»  4*>>  ,]sT- 

—  r,  /.  .■  m  t  »  «  . i .-,  od.  — Unxwt,  Adv.  .eigentlich  roiUnd,  im  oder 
mit  dam  eigentlichen  Andruck«. 

— o  *«£.'«,  »/,  eigentlicher  Autdruck.  Jen 
noiMtitL 

— oi.rs«.  »,  »n  dgentlicben,  nicht  tropischen 
sprechen  oder  schreiben. 

—  tliflm't  4,  »•  v.  ».  «ef  telaft's ,  Longin.  c.  sg. 

M,vptos,  e',  (»Mo,-':,  Eigentbamer ,  Harr,  Beettaer,  Inhaber; 
ao  hcif»i  u«*r  Vafet  vtuv  su'pj«**,  und  der  Mann  Kiiptof  yivatuit, 
nicht  aber  3?i>rüti  c,  wclcliei  blofs  auf  Sklaven  gebt;  daher 
der  Grieche  aeine  Gotter  wohl  asrpiev«,  sieht  rJeeirerac  aaante; 
a)  aii  »dject.,  arpse«,  {*,  iov  ,  von  Menschen,  Sachen,  Glie- 
dern, Tagen,  auf  welchen  die  vorzüglichste  Macht,  Kreit, 
Wirkung  beruht ;  e  n'r.'p  re»  •««V<»  xt'eaef  «m  iert,  Aristo:., 
iat  nicht  die  alleinige  oder  hervorbringende  Ursache  dea 
Schalles;  hauptsächlich,  vorzüglich,  eutieliaidend ,  bedett- 
tead.  beträchtlich  ;  von  der  Rede  oder  dem  Ausdrucke,  ei- 
gentbumlich ,  dem  metaphorischen  eatgegengeeetit ;  «'«xJ.f- 
oU,  regelmässige-  bectimmte-  fostgesetsie  Versammluag  dei 
Volke.    M*e|nr«  ■  apsTeU  wtol  *w*  Plato  Ep.  7. 

p.  137.  mehr  kompetente  Richter. 

— ers>«.  irret,  »,  («*>«««),  Eigenthum,  Beaits,  Macht,  Herr- 
teheft  im  N.  T. 

Atpteetv,  und  sirp/rrö ,  mit  den  Hörnern  etofaen,  wie  Bö- 
cke; i  rare«  ittaim^ti«,  Hepbaeeuo  p.  44-5  davon 

Ktpitrtket,  e,  Slöfsig.    3.  aepiirrU««. 

A'.f.uuiüu,  ich  habe  einen  beeoadein-  eigenthamlichen 
Namen ,  Etiataih. ;  davon 

»ein  ui'«,  r|,  besondere •  eigenthumliche  Benennung,  Enatath. 

—  «rtr/tci  e%  »},  («epte«,  ircun),  dea  Herrn  oder  eiaea  be- 
aendern-  eigenthamlichen  Namen  fahrend;  in. 

Kvotmt,  Aov.  nach  Art  des  Herrn  oder  Eigentbflmere ;  eigen- 
ihumlioh ;  daJier  beständig ,  dauerhaft,  recatthraliig ,  reebtt- 
bestandig,  reehtmafsig ,  all  dsdeVat,  vreVoStt  u.  dergl. 
Xvpxavsicu,  bey  Anstupti.  *.  v.  a.  «erntas-de»,  von  avpaMV*,  n- 
parij,  im  Etym.  M.  8.  eivxipaerdi». 

),  Fund,  Beute,  I 
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/,  ,',  utt,   10,  iniet») . 

£i(?o<,  10«,  re,  die  Bestätigung.  Kreit,  tialtigkeit,  Ansehe, 
Macht;  hauptsächliche -vorzügliche  Wirknne,  Kraft,  Haupt- , 
aaebe,  r';  sfirJsexeAief ,  cardo ,  cspaC  wpa£s«  aat  uifmets, 
»ffettui  et  mit  1  Plato  Gore.  4.  wofür  f.  5.  fö  arpac  stallt; 
und  6.  »vpesassVfj  tc  sraV  ritt  io>  w.  f.  g.  srpsyper  ~«  ««i  «iija- 
ioior.  f,  ii  rvr  quio»  n*Xlu>v  inioltt  «i>o»  Soph.  El. 

914.  tt.  ä>£«<  initv%lut,  Wird  der  Anfang  eine«  groften 
GlQcki  tevn. 

Xvpöa»,  ü ,  ich  bejiltige,  wie  ein  Gesetz-  Wahl-  BeiohluTs; 
daher  ra'  avbtt&irta  ,  was  beschlossen  und  beataügot- featge- 
■etat  iat  -  Kreit  und  Gültigkeit  erhaltea  hak  Äaor  Tsreurrat 
»tqüoa*  xrjv  Sint]»,  Aeacbyli  Euro.  626.  entaebeidet  darch 
eetne  8limme  den  Proeefa.  Daher  568.  ev  3'  tleerret  ~ 
9t  aapaseer-  9üup>,  und  lafs  das  Volk  durch  Stimmen  ent- 
scheiden. ».  ayaac.  au  raj  Up,  ce  sraV  «i»e»>s»/a*  r*'r»a», 
KAnste,  die  bloft  und  durchaus  durch  dt« Bede  ausgeübt  wer- 
den und  ihien  Zweck  erreichen,  Plato  Gorgiee  §.  1$. 

A'.'i.er.»,  Aor.  1.  eeol.  von  aroa»,  wie  nvecu ,  Fut.  davon. 

Anpoavsoc,  e,  bejr  den  Lacedam.  a.  v.  a.  vsorsat  «der  atas- 
osuwe*',  vielL  von  aoper,  aerpec,  »epee«,  »i-pee«.  Wenigstens 
hat  Iletyab.  avpasev,  »«('«'«uv.  Aua  avpaec  ist  a*p««s»«l,  wie 
au*  Wer  rtavUt  gemacht.    S.  auob  easfraie*. 

Xi  peu  ,  Futur.  aeoL  von  *r'pw- 

A  1  p  m  r' i  ^ i- ,  avef,  e,  ?} ,  mit  krummen,  gebogenen  Halae. 
ineurvictrvicut  iibarMtste  ae  Paeuvioa  Quinolil.  1,  5,  70. 

Issum,  e',  Oppietu  Hai.  .5,  35a  .  <'»d  aepvsm/f,  e.  Anal  a. 
p.  437.  dar  mit  Reufsen  («vprec)  fischt. 

—tr,,  Tj  ,  ».  -r.  e.  aiprec,  w.  m.  n.  Hcrodoti  Clie)  19t.  Kificb. 
Pol  lux  so,  160.  Scheint  von  jtiprät,  krumm,  gebogen  ,  ge- 
flochten ,  au  kommest.  Nicander  Alex.  546.  preist  den  (Taft 
dar  Puanxen  ans  tJnip  ieatsje  e^evrfv  rj  •zetffe«  «vpr»,  _ 
4»3.  aV  «.pT;#t  «asVast ,  wi«  Dtoeeor.  4,  igj.  ***  «>« 


xa)  öpysieev  iubltpiUm  «l/C« ,  wie  bey  ColumeUa  die  Olivas 

in  eiiKmtucus  unter  die  Presse  gebracht  n.  antgeprefst  werdea. 
A  v(.  r.  a,  sj,  od.  *i,.rr;rf,  s;,  A'luni  Ii.  a.  ib,  45.  die  Fiscberev 
mitdemjxi.pre«,-  auch  as^pr/s,  jede«  Fleel  twerk,  wie  eine 
Fitcherreurse  ;  dah.  auch  eine  Art  von  Schild,  Diodori  5,  33. 

—  tisa,  exära  xtprtaWrsu,   Manetho  4,  110.  t.  v.  «,  lürm 
jttrpret«,  _ 

«*"■  «nd  aeprJc,  »/,  Opptas.  ein  kleiner  *.'(,T<>t 
— Iii,  »/,  t.  v.  ..  »-apTo«,  Nican/er.   5.  «,pri?.  r 

—  *e»,  a,  o»,  buckücht,  krumm,  convex.  ««priV  tWp  «?, 


xfllon.  f. 


^re«,  o»  ein  eua  Binsen  geflochtener  Korb,  Fitcherreufse 
natia  oder  Vogelbauer,  *ava.  jrr'pre«  .Vprrr.pmr  und  .,'Jt«,,' 
wonutman  bey  Tag  oder  iV.cht  FtVch.  ?2Jt!  U  £Ä 
che»  eo  Naehungal,  der  FasnaoM  ,/or,»,„.  PI.to  le.,  - 
p.  ,393-   S.  e^at  prsef  u.  jtt^ris, 

—  rsral,  m ,a,  die Kiütnmung,  Buckel,  Convexitlr,  Strabo. 

—  res»,  u7,  ichkrOmme,  mache  bucklieht  oder«onvex; 
s. ,  Anal.    S.  *(u>*rree». 

—  las«,  ro',  (1 
bucklichiar  TJ 
Prooopius 


ai  pre's»),  ein  convexer-  erhobener  - 


—  rersr,  e,  S.  v.  a.  saprec,  krummer  Mensch ,  Anal.  «.  p.  tfn. 
•»«••»sT.  sj,  (avprew),  das  Krumm-  DucUicht-  Omvex-  Er- 
tiobournachen  ;  such  s.  v.  i.«,:ar»„u     s   j. . 


bobenmacbeu  ;  such  s.  v.  a.  m^r^.    S.  «ps.rre«. 

^  »p es ,  fut.  aapoe>,  davon  »rp/ss,  der  Bed.  nach  s.  v.  a.  rayraVs.  • 
m.  d.  Dat.  begegnen,  d.r.ul  siofses;  daau  kommen,  üwSl 
gerathen,  ..  v.  fc  .»tar-p-od.  tmqAm,  als  ir^,««^,.  .och  im 
AM.  »«vstpsr«..  U.84.  53«- «p».  Apollon.  g,  363. 
«P«C  a.Wpot  «spese«.  ^r^JStms,  Lycophrf.55.  Wp.Tcf* 
aerpaas  ,  Anal,  «rra  «tstaas  wnnaa.  ,,\.cn,  ,  He.iodi  op.  600 
»)  m.jd.  Genit  wie  r^j-atj«,  bekommen,  «rreiches,  &«Ja( 
e-exos.,  Aeschyll  Ag.  «25.  haben;  5)  «.  J.  Ace.  „fa* 
Oppum  Hat  s,  34.  naneiui,  bekoroman  und  haben 

Afpasesc    ij,  («•«>«'«.),  BetUligissg,  Bestarkungi    a)  •.  v.  a. 
arpac,  r*5  davon  •       '  ~ 

A'vpmrsad«,  sj.  er,  bestitigend. 

Arefros    ö,  «»,,},:),  ,ade  Höhlung,  vor»,  der  After  und 

dxe  weiblich.  Scham  ,  bey  Ariatoph.nf .  4  m.|.  ' 
At-e.«*,      (aaaat).  t,  v.  , ,  tr«^/.«,  Hesych.  wenn  «. 

a<ei?,  «<r«Xrr<>  bey  ihm  heliten  soll. 
A'  r> o  CM* e  »  r  a  p  <  t ,  o',  rj.  der-  die  sieh  dea  After  od  die  fi, 

■  hemilaä  mir   R  if*>U  mml  ■   a.IU.      u  _A 


, -woran  oder 


"  "   »j-  »-*«»/•»»  »»  »/.  «»1  -  uic  neu 
iheile  mit  B.icchn ,    salbt ,  Heaych 

~.9mmv  (*»*.?•)  s  wo  habcjucl 

in  den  ScharatLeilen,  Heaych. 

—  oejn,  n,  eine  Art  von  holaernem 
worein  die  8 klares  aar  Strafe  gebuno«' 
tirq  bey  Hesych.    Aleiphr.  $.  Ep.  71. 

—  iaaeia.  d,  «da  Knabanliebhaber,  p^iientor,  weü  die  La. 
ccdlmonier  solche  waren,  Heaych.  u.  Pbotiae. 

—  iastxl»,  Ott,  tj,  s.  v.  s  ntyöXauiit  ,  Hesych. 

~*    -Jr'f'         •  1  iU**l)'  2otenraifa«r,  Eusuth.  «d  Uied  . 
p.  74*»  m  »7«  * 

—  V**««««t  ew,  i.  MwT»),  der  siel,  od.  anderen  nach  der  üa- 
tueltt  die  Schamglieder  wischt,  Heevch.  wie  «iBiirit  -T 
Diener  au  diesem  Zwecket  davon  Y 

-*i«r*»a,  »/,  da«  Femin.  txx. 

ATeeec,  e*,  «vevspe«,  e,  und  «rea«'«,  s.  r.  m.  xvo&mt.  Knr 
sych.  hat  ^dt  in  ier  Bed.  von  «.^,  t^i.  mpt^",',^ 
tnr.  puerl  c  4.  komm,       .aVswp»,  für  After  vor^on 
..,  und  dl« ^BgefAhrtan  Worte  abgeleit«;  von  »rW#«  b£ 

Jtt'er  ri,      Blase;  auch  1.  v.  a.  vxerelorpios'  n.  *  »-     „j  j  . 
^„or.   Da.  Wort  .und  ArUtoph  Ly.  «6  wo  BrunrA  "iT 
einigen  Handsehr.  Wr«r;r  gejet«  ha,.  D&  „ütt 
liehe  Scham  oder  Mutter  bedeuten.  we*t>. 

ATa'ersyl,  yef,  t},  Dimin.  von  «'«tk. 

~ZttyLl','ASn¥  Art™  JudcnkirMh.  (,olanum  halicexm- 
*am),  weil  die  Beere  in  einer  Blas«  alter ,  Hesvob 

~vtVZL?lS*™Ty  i^'j"'  üria"  ""^  *»«Ü«nhu»'«}  Bautei, 

Kkkkki 
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At>ri«*ie  r,        Dlmin.  t.  mnit,  »t,  »eiviete*  «.  «eirb,  Hein« 
Kiste  od.  BaehM,  SehoL  Arist  pb.  Pac.  ft6,     Im  Dichter  Im 


KU  JUS 


der  Scbol.  «i'r.r.  wofür  tetst  *?otb».  »tehi .  u.  erklärte  M  d. 
M*«fe  Dat  Wort  kommt  v.  mW  6.  Coray  ab«,  Heliodor. 
F*6-  155* 

JCt'nve«,  e,  eytinmt,  der  fleisehicbte  Kelch  sn  dem  Granatapfel. 

—  ytüSi/f.  tot,  i,       nach  Alt  und  G«»ult  de«  xäravef. 
Xvrlt,  i'cW,  «j     S.  xvTtitav. 

—  iiii;>^ti,  ö,  sfr  (r*>e*w»a1,  cW  Cytbu»  fressend ,  Nicand. 

—  riiti,  o,  cyt'nus,  eine  itrauch -  oder  baumartige  Kleeart, 
tytiiui  gruec.  and  biarnaro  Linn. 

Xii(/«'<t«^  ö.if.    8  xve»n<m»p  nach.  1 

Äi'roc,  MC<  ti,  (vona-we,  ich fasse in  mir,  nehm«  ein),  die 
Höhlung ,  Weite,  der  Raum;  jeder  hoble  Korper  oder  jeder 
bohle  Thril  dci  menschlichen  and  tbieriichen  Körpers;  jedes 
Gebfs,  Korb  u.  s.w.  Eut.  Troad.  57;  Ion.  59-  *1*>  Anal, 
»li'tfer,  Nicsnder;  yaerpc*c,  *llt*ac,  xo'zAe»  *. 

Jteref,  to,  t.  v.  a.  exeref,  die  Haut,  wovon  cutis.  8.  oxvrec 
und  iyuuti.  >  f 

JTi'toa,  V.  «Jrpe«,  e",  ion.  it.  ivro« ,  zvreee. 

l»itor<«i  ,  te*,  Dimin.von 

~  .•  n  ,.. ,.  e  »'•  »■  v.  ».  des  Summwort  ai'rot,  besonder«  Btenen- 
xclhu,  Anluui  b.  »-  5,  eisend,  nita^ot-    So  heiflt  der 

Kelch,  in  welchem  die  Eichel  »itxt,  and  der  avrtvec  dee 
Gianatbtumt;  »u  d«n  Fichten  der  jnlnuUche  Blüihentapfen; 
deher  Arietoph.  Theant.  516.  rJ  nöoOtov  ar^iflköv,  aatirap  nt'r- 
:„,„;,■,  wo  ee  im  Neutro  stebt.  Auch  voui  cavo  codi  eteht 
Faa  109.  evparov  avrrefec.  llesycb.  und  die  eben  Gramma- 
tiker haben  auch  die  Leteart  aaVap»;  dafur  angemerkt,  wo- 
von nceh  bey  Theopbr  hl  pl.  übriß  in.  V->n  uintf, 
wofür  y»sr»  gebr»ucbli«h  tat,  ninavot,  u.  Nvast',  b»»«ä1ij. 

Kvrmi;t,  ».  i.  («rret),  ausgehöhlt,  weit. 

A-»f  .ye,ye't.  (Mf*.  *>»}.  IW,  em  Pferd,  das  den  Hab 
Torwirts  gebopen  trigt,  Xenopb.  eeju.  7,to.;  davon  area- 

)u)ürrr.  riflu,  LiballÜ  A.  P>  »°3- 

AveieH«!,  b,  »e»,  I.  T.  a.  «•>••>•  Anal.    ...         ,  , 

JCi«.*in,  vö,  die  Wolken,  Callim.;  Nebel,  Lycoph.  H*«i. 
«)  die  Obren,  den.  140a.    Arieiaichua  erklaiie   .......  reibt* 

durch  äaiaerrev  im  Etym.  M. 

Xvf t,  Kut,  ti,  ein  igyptiacbrt  Arzneymittcl ,  aui  lauter  hie- 
sigen Sachen  susamiuengrtetxt  b.  j  Arutides  t.  p.  079.  steht 
uoiijl,  wie  auch  Lexieon  Uermaoni  p.  324. 

A  1  if  0  1 1  J  /; « ,  •  ,  {) ,  rem  di  r  Alt  des  »«"(ja. 

A'veirwtit,  o,  17,  mit  krurr.meti,  gebotenem  Racken,  0T,nla, 

Atbeatei  Antiphauea  14.  p.  6«J. ,  wo  »o*y  eVivrec  iimd. 
A    ,fo«,  1},  eV,  krumm,  hockerig,  eigeail.  nach  »oin  gebogen, 

ocLi-  ubeiha.'gend,  too  nW«,  ««irre»;  davon 
Kv<f,t,  r».  Krümmung,  Htcker,  Buckel.  Hippocr.  pag.  8o7- 

Foes..  wo  aber  die  Medic.  Haudschr.  rö  e*Ter  richtiger  h.i; 

A)  :    :.    •  (>.  •*,$.  eaefH'd*»»-,  re,  Biym.  M.  wabrsch.  mit  o»t- 

q     und  ai'irjjUep  eincrley. 
Xt'vörac,  1,  (»e.*e't).  «1«  Gebogen-  Krumm •  Hockrig-  Buch- 

ligseya;  s  v.  a.  «f^era«. 
£vo>e'u>,  J,  krümmen,  biegen,  so  dafs  x.  B.  beym  bneiJich- 

tea  Backen  («i't«wk)  der  Kopf  »oiwirts  gestreckt  itebl. 
Xt'aouata,  »e*,  (ave/etv),  ein  Höcker,  Buckel,  Hippocr.  S. 

Jfjg'^,  u»m,  ti,  (a«e>es),  ein  jedes  krummes  Hob;  ein  Werk- 
xeug,  worin  Miaeeiliälei  krumm  geachioisea,  auch  gefoltert 
und  gemartert  wurden;  daher  auch  *)  ein  böser  Münch,  der 
dergh  Strafe  verduat  hat;  5)  da«  kramm  g^bo^ene  Joch, 
ev*  iu„i  iuitf»  slaetoi»  ifixf^v,  Theogni»  taoi.,  wo 

man  es  falich  durch  stirn  übeitetxt ,  davon  :* 

—  c  o«öt.  e,  (a»a„.i^«.),  das  Krumanschliefsen,  oder  Fol- 
tern im  Uesycb. 

JCÜeoos«,  f.  Krammung,  Biegung ,  Torxögl.  des  Rückgrats 
duich  einen  B>"°kel.    S.  avsea. 

«■wÜi,«,  v.in  anen.  auch  v»«*,  |ede  Hüblnng  oder  Loeh, 

also  da»  Uhrloch,  auch  det  daiiti  befindliche  Ohieaachmals ; 

«1  ••  •  -.1  •!«  «ajsias'  iv  reis  «eelr  ;>  rp  •  v «».  i*ibaiiii  4^  p.  144. 

eine  Kitte,  B-  uaitnift,  von.  ein  Bienenstock ,  euch  mi,itit^»t . 

Fb  ynichusBekkeri  P.47-  führt  ••>-■< i4MTv«.i<J9/»«re»»au;  davon 
-Äser,  ,..de.filexcbeu»^tAlf,  ^,  (•.»»<!»  nach;,  eiaDimin. 


A'evtlöfl  rovet,  e,  17,  (ß*»h  der  die  Ohren  durch  Unrein  iPg- 

keit  verkinjift  l.st,  l.ucisni  5.  p.  175. 
—  Aoc,  d,  die  Brdicbwatbe,  die  in  Erdhöhlen  wohnt.        »  •* 
Ire,  O.  ar/w,  f.  >i'!>«i  eigentl.  ich  faste,  1  .De  in  miri  davon 
aevec,  aiete,  arefet,  von  H'-iiinngen  und  bohlen  Kb.perrs ; 
▼onü^lich  von  der  Schwengetschaft,  Tracbligkeil  der  Tbie— 
re>;  auch  (Or  gebaren;  Homer  t;ebrancbt  ni*<*  />'(//cfoc,  nW, 
tebwanger  teyn  mit.   Derselbe  lagt  von  Weibern  and  Jung— 
trauen,  welche  von  einem  Manne  f>>r<ch Wingert  sind  und 
baren,  irirea<«ea*><t>9  t/an  .    so  dafs  tu   vir»  der  Dativ  des* 
Schwangerere  xu  verstehen  ist.  Raaiodua  sagt  aber  ohne i»6,  oSt 
T«a<  und  auderswo  aeeeaM/vq        <r*«5  **v  e>Uera>- 

«.  Zivi  Kioeii»'»»,  Asiue  Paueeniaea.  p.  124  Kühn.  Metapfa. 
womit  schwanger  gehen;  davon  mhpx,  nlrji*,  ferner 
Mrdai,  »n'.iw. 

A-eei,  f.  «iVe*,,  ich  kAsee.   Homer  gebraeicht  es  wie  irvvsV».  rJ 
iN*>*«v  ee'jl  „'«0«  »saV,  As»L  5-  P   166.  no.  ge.  nicht 

Ten:  Li  1  hat.  ■  «jh  luaey  vjteea{<r  ■ 

Ite»,  aivös,  t'i  t/,  der  Hund;  •)  Meer h und ;  3)HundttMnt( 
4)  ein  Wurf  im  Spiele  der  talorumi  5  ein  uavetachimter 
Meascb;  6)  meteph.  hetfaen  bey  den  Diehtesn  die  Boten  nnd 
welche  die  Befehle  der  Götter  ausführen,  ihre  Hunde;  so 
der  Adler  hd  «»tvv,  die  Parxesi  odei  Furtea  'Ji3tv  anVee,  die 
Harpyicn  Jtot  min;  ?)  eine  Art  von  Nagel,  » >.uv,  welche  an- 
dere »i  rcxia»  laannten,  Hceych.  nnd  6ciiol.  cd  Odyss.  7,  91. 
g)  *,  T.  a.  »  ,  '^t  ■>;..  w.  m.  n.  9)  am  Zeugeglied c  das  fteuum 
praeputü,  Pauli  Ate.  6,  54.  »*. 
Aua«,         contr.  aüc,  wovon  av!sc<  a.  atveet,  Horn,  ab  von 

««To«,  dat  Schaffell  als  Kloid,  Decke  u.  s.  w. 
Kmflakot.   S.  ae^sUe« 

Aw^idapio  v,  tey  n.  »rnjigiov.  rö,  ein  kleiner  maßiö*. 

Ktutiiöt,  i,  Ut.  gobiut,  gobio,  eine  Art  von  Merrfiteb, 
ein  FliiftftM-b,  in  äicihen  um&ot  und  aarffaiv  genaunt.  5. 
sior.  litter.  piscium  p.  46.  • 

K  uß irrst,  e,  xvfiUit,  ä,  vom  ntv/fie«  oder  ihm  ihulieb, 
•V"?  * "*•'''       eine  Sardellen«  t.    &  Uistor.  litttr.  pue  p.  47. 

A  o»,f  1  <J  i>  /,  1 1  ut,  i,  if,  dem  kui,Vij'<  ähnlich  oder  von  densenAit. 

Äwii'  !••  ■  '•»',  rö,  i  .inii  11.  von  Htittur,  Aliienaet  p.  349.  f. 

Auiiliia,  aa>din,  i},  h  >pf,  II.  14,  4^  .  bttondcis  der  Mohn- 
kopt  |  die  formen  awdq,  und  ttuivu  xw  oder  ohne  Bey- 
•uiel.  rT»  u^xiuvot  d  jfiJdw,  Oiruchee  Oribaiii  pag.  50.  Mat- 
thaei.    In  Anecd.  Bekktri  1.  p.  «74.  w.id  d.  mu^tit  /aa'- 

«.^»■«it  oikUit.    Die  K.irm   Mit  hat  £ivm.  M. 

AeJtV.oV,  to,  SchaifeU,  Fell,  VlieFt,  'sonst  *««t;  aneb  eine 
Bandet  ke,  Oberbetie,  Diodor.  13,  ß2-»  ••«ch  Unterbette,  Ari- 
etoph. r„.uii.  400.  eV  Äpnrivei'  ^ia«)  aa^.er.  Im  Etym.  Ort. 
Kyrie»  geschrieben.  S.  raatva.  In  der  Odyss.  s,  443.  eief 
it.rut;  davon 

A'wdaeyepac,  e(  r),  felltraeead ;  mit  einem  Felle  bekleidet. 

Aaudea,  »/ ,  1.  v.  e.  etueVa,  fand  Fuitatb.  in  Athenaeus,  und  SO 
fasben  im  Theopbr.  die  Handlet  1  ii  .   .  S.  auch        uV™  no.  a. 

Krniwr,  «,  eiue>  (ilocke,  Schelle,  dergleieben  man  bey  Un- 
tersuchung der  Nachtwache  gebrauchte,  um  au  schert,  ob  die 
Wache  echlicf ;  diese  mufite  sogleich  beym -Tönen  der  Glocke 
»01  nlen  daher  a^dtufc-e>»(i7v,  die  Nachtwachen  vitiuien, 
B-  bey  Thucvd.  ret*  auidwrvt  (■srar^tWee,  als  die  Pstrouille 
vorbeyging,  Tbucyd.  4,  135.  Plutar.  Ar«  11  7,  In  Partheaii 
Narr.  34  Wird  xuidny  ••Aua»;  erwähnt  und  als  ein  Wage- 
stück angeiöhrt,  es«  rirot  efr.ureü  »eV  aweV,v«  aatotaeaueai; 
b)  das  breite  Ende  der  Trompete;  da»  Mundstück  c»  <?•<* 
yiieoei«,  Hero  spint.  «.  p.  171  i  Sophocles  setxt  aeieWe«  Trp- 
für  die  Trompete  selbst,  wie  Aetchylus  Sept.  407. 
asaJJ  >  aliein  j  f)  snetaph.  ein  getchwitaigar  Measch.  S.  ,» 
tTr.'»  davon 

—  mit  der  Schelle-  Glocke  klingeln,  and  ab  Patrouille 

die  Nachtwachen  vititirea;  oder  mit  dem  Klange  der  Trom- 
pete (au^ai«1  die  tun  Kriege  bestimmten  Pferde  probiren, 


ob  sie  das  (Jeiausch  »ei nagen,    Aristoph.  und  _ 
Aihenaei  p.  058-  d. aberb   probiren,  prüfen  von  Pf «dän, 
Menschen,  irdener  Waase,  Münte  und  dergl. 
—  »»aperes,  e',  tj,  (aw<W,  a^eree),  klingend,  tönend,  von 
8chcllcn,  oder  wie  eine  Schelle,  Rheti  5^5.  Vera;!, 
pboclcs  Pluistdti  Q.  S.  S,  «.  nennt  eetaec  aesd. 

-H)Va/u,.ii.lluHf,     e,  4, 
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(«wie«)  Glocken  hinge»  hat,  Ari- 
wie  diePfer- 


1  1 


tilgt,  wie  ein 


Jen  phalerit 
ttoph. 

Ka8at90f  9(>lm,  ».ich  trage  Schellen  -G 

de  oder  die  Patrouille.    S  »•••4..  >  von 
■ —  i  o  >;  i  '  <>  ,  o,    ,  der  Glocken  oder 

Pferd  oder  die  Patrouille.    8.  »tiimv. 
A  i  t  ■  ,  mo) toi.    S.  K'-Jtit  iiaeü. 

Ji  .j    «  .  f  o  > ,  ein  Flach,  Atheaaei  p.  105.  f.,  Dimin.  tob 
p.  304.  e. 

Xm&mv,  •»•«.-,  e",  ein  lakoniachee  TrinkgeichirT  mit  gewunde- 
nem Balte,  denen  (rettalt  Critiaa  Atheaaei  a.  c.  10.  u.  Plu- 
tarchi  Lyourgui  c  9  betchreibr.  Aber  auch  die  attischen 
Matroeen  bedienten  eich  aar  See  dettetben ,  Aristoiih.  San. 
601.;  der  80I10I.  über  Pae,  1&04.  tagt,  dafa  dietet  irdene  Gefall 
mit  einem  Griffe  auch  1  .k»  t  *X»Tiifiot.  uud  au  leitjaf  Zeit 
*pu&of  hieb ;  davon  anch  dae  viele  Trinken,  Saufercy.  tiaqX- 
it»v  Mi  xüdtni*  Wfit  tCv  fimatXi»,  Machon  A1l.tn.1ei  13.  pag. 
583- 1  wofür  bey  Aictaeat  8,  13.  matttutirj  itehi  ;  bey  Plutar. 
Anton.  4.  *ti$tw  iU;.i  >;*,  Saufereyen  in  aller  Gegenwart. 
a«>oW  atiftjialat,  Aliieneei  p.  R.  C.  Bey  Atherarui  y.  «50. 
nu&iövm*  »t-  HwOvjYitj  % tt.  Ein  künallicher  Hafen,  portut  in 
tnuri  iatirior  art«  et  manu  jactui,  Feitu*.  Bey  Appian.  l'u- 
■ie.  Werded  utüOiuvn  durch  cujae  übericm.  Bey  Aihe- 
naeui  p.  509-  <■■  der  ;  u.-.lj  »!.._-•  lV,  wovon,  Ht&ä^tt»  viell. 
Dimin.  ist,  öder  vielmehr  von  ntü&oi,  Athen,  p.  3114.  e.  3ou.  c 

—  vlit,  lf,  a.  v.  a.  »m&mvwfiet.    8.  dal  voiig». 

—  ►'.ff,  bey  Ariilot.  probL  3,  14.  ich  triuke,  »eebe ;  im  Me- 
dio Pbylarehul  Athen,  ei  p.  334.  b.j  »«<  «ia«.#«- 
vteuiref,  Eubului  ibid.  p.  33.  a.s  davjn 

—  fiir,  To,  Dimin.  von  mü&wv,  Geopon.  So,  10. 

—  vteuet,  •',  Ar  -tri.  pr  >bl.  5,  3g.  da»  Trinken,  Zechen. 

— (ittjfttn,  tu,    («•..tf.vuVO»  Diodori  5,  19.  ein  Luit  ort 

tum  Trinken  -Zechen. 
AwxäAie,    ve,    eine  Art  von  I.andiihnecken  mit  Schalen, 

4 1 'stiii  b.  a.  4,  4.  miid  xoaxa/i«  heilten. 
X'xrut,    »",   (xiuxi'ta),  du  Gebeulte,  dat  Heulen,  Weinen, 

A««-'->li  Per».  53r.  us  d  lernt. 
JCum  tat,  ■>,  dai  fleuien,  Weinen;  b)  Fluft  in  der  Unter- 

W«ll |  davon  xwxtfi«,  t),  Oppiani  Hai.  \,  43;.  A'.'u,  if;  vou 
A't"  x«tu,  ich  heule,  weine,  iclueje  ivcuitni!,  An.i.  l.y«.  iSSS. 
«wxeote«'1*  Tite  't-ijac  uaxvä ,  und  V.  44#    «axeaxia»  oe»  rait 
•rt><.xi»x<re>«  «-('»i«-    Dieli  kmie  Wort  eikltrt  man,  die  mit 
«eutieni  »utgexogen  werden  ;  xw. 
Xttlaxtx'ttC,  ö,  «u  Athen  ».  v.  .>.  ixott  r;t,  ö,  der  Rentant 
der  Republik,    deien  »2  nach  den  titlaU  waren,    die  alte 
Su*ujcnulden   beytncben,    den    Richter*  ihien  täglichen 
(bey  Aritiopb.  xWaxj^ror  ya'/a  ipnltbaft  genannt)  aue- 
in und  die  Autgaben  xu  den  i4lt  .tlit.hcn  Opfern,  wo- 
tie  Haut  und  FüUo  (aw/at)  bekaiiten.    Rahna    ad  Ti- 
initun  pag.  171.    Andere  tchiiebea  nv.Lmy^ftmt;  daron  das 
Zeitwort  «»iaat/arA«.  ich  bin  *•■<■■  -K  :- ia  der  eyuemi- 
ichen  In.duUt  bey  Caylui  Rceueü  T.  II.  Ub.65. 
JCuAapieiv »  ve',  Uiom.  von  «!in>. 

Ataitö,  i,  oder  MtU*$  euch  aaui/a,  ticontr.  xuA>~,  mich«  lirhc. 

—  Ate«,  «,  ••  ▼•  aetita",  aaiAf  und  xaU^r,  t-picbarntut 
Atbeuaeio,  p.  3,66- 

A...  »r  ,  ^,  «t.  awiia  Oder  at»4ea,  ».  V.  a.  nmltot ,  und  ««.lr;>, 
der  Uoftkuocfeii  mit  dem  daian  tiuenden  Fleitche,  woraut 


Aniarrk.  im  bniax;  von.  «»iot,  arte»;  3)  bey  Aiiatoph.  Nub. 


Rnoebcn 

lulitiit,  ve",  und  nuli.ior,  ri,  Uirain.  von  folgd.  aoJirj^, 

toUphiuwi  bey  Vegwiua  Maloai.  5,  17,  5-  wo   mau  die  An- 

meih.  S   105.  nachlebe       „«,,..,  „ 
JTiiJi^y,  ij«et,  1},  (»«*e»).  die  Kniekehle,  Jl.  43.  7a6.  Httftej 

wird  auch  Kabthel  erklärt.    Iu  Nicandtj  Ther.  404.  erkUrea 

die  Sch.  Hau  ee  durch  «014/«';  « i.L  1 , 

S.  eV  vorige. 


Ixp«,  ein  Vorgebirge  Ton  Artika,  womuf 

i  .'''j     A   ■iia';,  und' wo  auch  ein  firrliehee 


Kio).  ins,  t',  vertt.  ix 
ein  Tempel  der 

Fett  der  Den'eter  war,  Plurtr.  Sol.  P.  Die  KrJe  oder  Thun 
von  dieiem  Orte  diente  »tu  Verfertig»inp  d  -r  attitehen  T<Sp- 
ferwaarc,  Suid.ti  in  Kwltälot  und  Plut.ir.  du  audit.  p^g  i35- 
ayyriov  in  »rjc  '.4rn*',i  Km^ifot  »auftauriuirnv. 

A  Jiniioati,  ich  habe  die Kvlik,  AiexauJcr TralKanuf,  auch 
Alex.  Aphrod.  Problem.  S,  73.;  von 

A'eiAtxet,  n,  ir,  an  dir  Kolik  leidend;  Hftlim'  vöoet  oder  9iä- 
Qtcit,  die  Kolik,  colica,  hat  ihien  Sil*  im  iuJj,  von  verteu- 
ten  Winden,  Autwuif  oder  Eauuadtiii£,  auch  der  benachbar- 
ten Theile. 

A'e.P.ö^aOpov,  To'.  S.inxaio'/f. 

Kr.louttqia,  ft,  die  Atiameeaung  und  Abil  eilu  «af  (ntetriache) 

dsr  x'.'wU  im  Chore,  Suidat  in  txjino;. 
h  -ZI  •■,  ,  ti ,  ein  Gliod  am  Körper,  »itrsBjflicIi  die  h:  f  entert, 
Extremitateu ,  Ulnle  und  Fülte,  wie  anni,  Aristot.    e'  an 
einem  Gebiude,  eine  Piece.    S.  tievö xw.ee;  aurh  eine  Seite 
von  einem  Körper,  x.  R.  einem  Vi.-    .  k    -t  ein  Glied  det  Pe- 
rioden.   S.  novixaiXot ;  4)  de*  Colli  m,  ein  D       .  davon  >»• 
aixo'c.    5]  a.  v    a.  vore«,  und  bey  Cato  torua,  Pollux  5,  27-  ; 
d.iv«»n  tUfial  lauxfilm,  Jamblie'n  Pyth  5.  116. 
KuXoTaptm.  wi  (atü>i«  rtuvm) ,   Glieder  vetmlmmehl J  bey 
Plutar.  7.  f.  -jr>.  rnutx  or    «•  ?,«}  J>)U>,iiffä  r.tjXnToutiaur,  it. 
j>ej>i'Coi  er,  ahirhaeiaen,  mthen.    Au  eiuer  andern  Sieile  aber 
atebt  dafitr  pviXol. 
Aivaeata,  «o,  Actiani  h.  a.  q,  a6.  Alciphr.  1,  a. ,  und  if, 

(naih'a/,  dat  Hintlemiff,  Vci''iuderi.tn»,  Ahhaltun^;  dav.m 
—  u  «t  1  ,1  r  ,  re",  bey  Hrro  apirit.  1.  p.  171.,. 

durch  xiAi«foi(Mov  erklärt, 
-nr/ail,  Oder  —  airtaec,  e",  die  Winde 


Eniped.  p.  49. 
—  n'Jlittil,  o',  rj,  dat 
c!.  Plut  l\  rop.  A.  6. 


'P-.ö-'. 
— oirptuit, e,  », 

Tr»aop.  HJ9.._ 

—  twarfai,  iw ,  ich  verhindere  xu  thun,  hindere  die  Arbeit, 
P.ilyb.  6,  15.  Philo  S.  p.  »90.  P.  ;  davon 

—  ettayta.  >}>  Verhinderung •  Störung  deT  Arbeit,  Abhaltung. 

—  e<t>  7.  (xuji/u.),  Abhaltung,  Verhitiderung ;  Hinderuife. 

—  rijp,  »;ee<,  e',  und  xWrrr;«,  e,  (umXit»),  der 
halt,  hindert,  unterdrückt;  davon 

—  r  e',  xt  und  a««eT<xet,  nj,  aeV,  tum  Abhalten- 
rOckhaltcn-  Hindern  -  Dnterdrücken  geh6ric  oder 

~rdt,  rj,  ir,  verhindert;  abgehalten;  xu 
sn  halten. 

Aeilve«!  teh wichen,  mindern,  abhalten,  xurdckhaltcn,  hin- 
dern ,  verhindern ,  unterdrücken ;  aueh  tu.  d.  Genii.  Xen. 
Auab.  r,  6,  2.  re*  ara/ttv.  Itt  mit  aeld°£*»  und  noX»vw  eiucr- 
ley,  nur  dift  da«  *  ia  et  verwandelt  worden. 

KiuXurrj,  r),  all  Vogel,  au*  der  f.  Letaart  Ans  tot.  h.  a.  9,  1. 
atulturi;,  lt.  aaiiwrr/,  genommen. 

KmXüjT)t,  ee,  e,  (xuMev),  1  v.  «.  aexaJa/?urr/«,  Babrii  fab. 
p.  137. '  davon 

—  retufij«,  e',  17,  dem  xiuitürijt  ähniiclt,  und  eben  to  fleckig, 

Hipp-ocr. 

X<S um,  ri,  (hat  mit  »t.Vt  nnd  uoipnai  •tnerley  Urtprung),  10- 
por,  Srhlat sucht,  itete  Neigung  tum  Schlafen ,odar  wenn 
einem  Kranken  immer  die  Augen  aufallen  ,  ohne  aalt  er 
in;  auch,  ein  10h werer  widern »türhehar  Schlaf 
;  davon  aKuuerwo*/,«  nnd  »waatvai.    Doeh  r 


•heu  die  Dichter  d.i  Wort  auch  für  jeden  fetten  Scbl.i,  da- 
bei S*rov  aJM«,  Theoer.  «pigr.  s  «ViUy  «.  «r»2ye'atayof,  FU- 
to  ep.  15.  .        a  • 

— mmXm,  druckt  eigentlich  die  Handlangen  bey  einem  feier- 
bebea  Aufxnge-  Proceaiion  an  den  Baoehuifettan  (»a«)  au», 
wo  man  anfänglieh  auf  Wagen  «tuend  durch  die  a«iua«,  wo- 
rin Nim  die  Einwobaar  xeratreut  wohnten,  fuhr«  I.obge- 
alnge  auf  den  Bacchua  und  luttige  Lieder  aang,  «uch  die  Vor- 
•bergehenden  neckte  und  vertpotiete.  Daher  Demotth.  aar- 
aeiCta»  und  «atcivt^ttv  verbindet.  Man  trug;  bey  dielen  bacehi- 
•cben  Auftngen  meitt  Larvan.  Daher  Detnoilhl  p.  j'i  5-  ei~ 
aem  Bürger  vor.vatf  *V  raät  MputmXt  avtr  ruv  irpetunree  aar 
*»•;<*,  daher  bey  Dentotth.  p.  517.  neu)  tgU  iv  *»rtt  >*era*i#rt 


Digitizt^a^Gbogle 


•    n        fY, hier    d«r  »ie  Mite«  und  abrichtet; 


*TNO 


der  iie  «i>t  d.  J»go  muri,  am.  u.-».- 


9- 


A„,o,««vtf«.  *™»*a»' 

rTU1V;7» -rfTlf Hundeteil.  S.  „,  .. 

>     «.t    »    Hundefuchti  Bcyn.mc  eine«  liederli. 

*!."  M^i.Ctt-  Equ  ,067.  Ly.Utr.  957.  Luc«"; 

dien  M«ine.  bey  *       P       1  ,|u|la.  OIld 

I  T4?5jot-ri?^  Xeno.  Ven«. 

»  *'  ,£?»  »ndexe  im  Ari.topb.  »»V  «>.<**-!*  "*'«  ■«£ 

MenKh.  hfcl  2>-  394-  ««"5«"  • 


p.p.  i57-  •• 


JT.» 


Kr»W«.  ^»  ^     v      ,,,««<«  Heaych.  8)  Hundt- 

7.  p-  49*'  f  *,Cd««™ .  Setot  I.ycophr. 
—««••»t.Wi  '  acll  Cyniker  «pielen  ,  Lucieni  5- 

A,r»»>  "f '     Aii'iiöl  h  ».  6.  ao.  h.ben  die  be«en  Hand. ehr. 

SÄ'Ä-  Au,*:  7;w3  h*ben• ,iufi"h  ">n* m,Mn' ,0 

f .„  ,eyn,  von  Hunden, 
der  Bmn«  «y  »  •  v-  •■  ********  , 

Kvv3*\V  i  V »  "  (.       ;  l2o.  ein  Spiel  der  Knsbcn ,  wo  »je  ei, 

n"n  J  Iniu4e7fen  meinen.   8.  ««V«£,  davon  . 
prtgel  otnwwenra     r_,,C(B) ,  der  dic.es  Spiel  »Pielt. 

"Igi'Art  von  bol.ernem  Nagel  od«  Pffock,  Po  lux 
wiVd  f.lach  auch  «Vd.*««  »««  .eine«  Ableit, 

g«cbii«b«v.  HundsWl,  woran,  man  Miltien,  HiU. 

Air/«.  c0"^;,"i;.'',d;'her  „  dafür  o.  Torr.,  für  Helm  gebr.ueht 
x Helm"  »«ohw.  iftot,  II.  »a,  i83.„«o,  39?-  ■»* 

w,,rd0  ,JÄäÄ.  «rW^p.f  «br 

x«i«**V..t*';"rp  '*',  rw, ,  Ii.  io.  «7.  niefs  be.onder»  *«t««- 
«•^TvIrT4?M?45».  Auel  alle  ftbrigo  Beywö.ter 
t.«.  Tor^  7  /u  «W»  W  Homer;  .b.r  Ody«.  =4 ,  a3o.  nt 
;VSf.  JS  WS  Mütze  Ton  Ziegenf.il.  Ab* 
-fl/,a  und  »a/f  UJ.  (xt".«»),  vom  Hund« 

A!deV ^H.ft^^ 

Apollon._3,  «*»■  .  kfl»»e»,  Ody«.  «l  ,  614-  vorgl.  2B5- 
^^S'.rtiiÄi.  A.i«ot.h.  ..von  den  Tauben ,  i» 

~*\9lWi    di.vr,Umm.hen  Jlge»;  die  JlRer  und  J.gd 
^„de.  Herodou  ,,         k ^^^.„f  »j.      in  H.u.ei. 

den  g^KwX;    i)  die  j.ßd,  da.  J.g.n;  die 
liebend,  ^  *cc)> ,  \5. 1  jagdrev«r  Analect. .. p. «5- 

•AfaC«.  j^.j  MCb  PbiynicEu.  Bekkeri  r.  48-  «<"-- 

~r%  "aimcbj  ▼0»  >  Hondefflh. 

-Y  <*'{>>  "Vi  die  Hunde  aur  Ugd  Wh«,  und  d.»K  j.gt 
rer.  Jip.«r,  der  di«  tlu  ^  ^  f    d  sehötig  g.,cnickt 

;:;^^fVdv!,»achA«.d«H«».de^aW^-^( 


A"t  i  «;i«o««.  »J.  die  Jagd  mit  Hönde«,  C.llim. ;  von 

■•l«*iat,  w,  (svW,  £U«r«»),  ich  ]«ge-  bfttr  iriir  Hunden. 

Kt  vT)^rod#c,  •«,  («reuv,  irorO ,  am  Pferjcfi.f i«  die  Knochen, 
die  man  auch  eqt  fi,  englisch  fellotk,  fianz  boulet ,  dcut.cli 
Kugel,  K  ilide  nennt,  Xeno.  £quiu  i,  4.  «<>t.  Hetycb.  nennt 
»io  «ucli  «»»««.  j  " .  -  w  . 

X«rt;tM  '.i,  irai«1«»,  f,  ein  Spiel,  von  r*>  ,  AuMen,  Pol- 
lux9,  Ii*- 

KwU,  17,  n.eb  Dioieor .  4,  192.  ..         aWa^  - 
..,,;„[,  d.  ^7>.eCi  Jt'Jf-,  J«  Hut  vom  Hundetclle;  der  Hand*' 

ieel,  erinnern  cauinus,  Hürrh, 
A-. >vl9to*,  rö,  Dimin.  voi| >»'w,  Houdehep. 
JC*Vi*C*i     '*0*'>  itl1  ,hm«  don  Hun<1  n»ch:  *ue"  e-neArt  von 
G»i'g  drückt  c.  su»,  pit-ra  jilMLUiiat  irrpurar^v,  He.ych.  a)  ich 
bekenne  mich  a  i.  Secte  dnt  Cyniker ,  LaudJ«  und  lebe  wi« 
ein  Cvniker,  Allieiisei  p.  58g.      _  n^A.,,/ 
Arv'KÄoc,  o,  Ir.r*  fon»'c«/o»,  Kaninehea. 
Jt,  vtsv«,  ij,  öv.  bandiacb;    S)  cvniKih;    5^  «r 

krernpfLafiei  Vuraericn  de»  Munde».    S.  m  »'«i'zcc 
jCvriju,  »J.  *.  v.  ..  axp cpolumfiit,  He.yeb. 
Krvlexrt,  ^.  eine  iitngc  llilndinn. 

ATrvjox«.',  ö.  ein  junger  Hund;  bey  Baiil.  Hexjcra.  pag.  64. 

».  v.  «.  ex,  / :      eine  A?t  HijEtcb.  w»,  t» 

Xrvi««.c,  <5,  (Ki-t.'?«)^  cyni»che  Denkung.  . Handlung«»« 
oder  Philoanpliie.    Vergl.  Dio  Or.  3a.  p.  677.  R- 
£,  auf  bundUche  / 


A  i-iiotl,  Adv.  hundiic! 


Art,  te  nattßl*i9tv 


Unteifuf.cV  4i«oo«  »'io  genannt,  kur»  und  niedrig  hat. 
-^io»v,  ~>ro«,  i,  >j,  ^i*'*»),  mit  bandüchen  Augen-  An- 
geticht,  Hcycb. 

—  ^ptuTOC,  o,  tj,  vom  Hunde  «ngebwien -ge/re»»en. 

—  vapim,  <5,  Uundoheirath  ;  »o  nannte  Grate,  »eine  V«bin- 
dnng  mit  Hipparcheia  ,  Clem.n.  Strom.  4.  p.  619. 

—  ylnoior,  rö ,  Iltindttunge,  ein  Kraut  mit  langen  -  breiten 
Bianein.    Nicandii  Fr.igm.  5.  bat  — yiiwooec. 

—  yrnuuv,  0,  »J,  (yf»i«r/,  mW),  unvewcUmt,  Ntcyciai  Anaal. 

'  9»  »7-  ... 

—  dient;,  »?,  u.  Kutodtotfiov,  rd,  eine  /Üiu/«  anr  M&tlUlM  {;e- 
briuchlicb ,  wenn  die  Vorh.ut  »n  die  Eichel  de»  Soliamglied. 
gebunden  wird,  Pollux  2,  «7i.  He.yeb.  Photü  Lewe.  Phryn. 
Bckkexi  p.  49.  DieForm  m^odfoaio»1  verindern  dio  Hand.chr. 
im  Pollux  in  «i-fed»«^»?-  * 

—  d*euor,  ö,  «in  Ilundeband,  HaUband  de»  Hxinde»,  Longi 
Pastor.  2.  p.  47.  Scb.  oder  vielm.  ein  Seil  oder  Riemen  iur 
Hunde  zum  Leiten. 

—  dijaroc,  6,  )?>  vom  Hunde  eebittem. 

—  iövt,  — o»re«,  ot  der  Hundtaabn ,  neben  de 
nen  »teilend  ,  dens  eaninus,  Eektabn. 

—  8  f  o  ft  iet ,  '»Tt  ich  jage  mit  den  Hunden,  betre  mit  Hunden, 
Xenopb.;  dav  xtrofyofiia,  Vi  Callim.  da*  Jagen-  Hetaen  mit 
Händen;  me  nh.  iavvoti/opeZiH*  mJi/nmt  fr;roivra«,  Xenopk. 
Symp.  4,  64.  wir  liefen  einander  nach,  11.  »uchten  einander 
auf,  wie  der  Jager  mit  den  Hunden  dem  Hitten  nacbteui. 

—  »idr/f,  »ec,  e,  tj,  eontr.  wi'rf-;(,  welche»  *. 
_£««•«-,  (.Sif),    Hiuide»unk,    »on»t  aebwarxer  x«"»»*'«'» 

Dio.cor.  4 

—  &aQ9i)<,  los,  0,  tj,  od.  Hvvo»(uo't,  hundifrech.  hundadrewt, 
Theocr.  15.  53-  Aetehyli  Sup.  766.  wo  -^««TtUeht. 

-»«(i«aii»r,  xo,  a.  v.  ..  tnupdauc» ,  Dio.cor. 

xai  *»a,  to,  Hund»ta£»hitae,  Di  »c  Noth»  f>  47g.  Euauth. 

—  mrrovr,  tii,  eine  Pflanie,  Hetycb. 

—  «io;«!«»»»''  rv»  *°ntt  «V»»kÜ»tj  genannt,  Hciycb.;  bey  Dio». 
cor.  B,  207.  tteLt  in  den  Noibi»  ÖQiutt  «*p«»»o«,  viell.  »u 
«r»o»  *f  «vier.  Diotcor.  bat  aber  4,  70.  dcntelben  Namen  au 
,..  ,'a.r/i  angemerkt,  niinl'cb  «•»•..».,  .i/.io:-. 

—  «|aalM,  o*.  »;,  mit  •in««  Hundekopfi  Hund.kopf;  2}  Nt- 
me  einer  Gattung  von  Arien  mit  dergl.  Köpfen  ,  auch  tinael- 
nor  Alten,  Arittot.  h.  a.  a,  ö-  AeiUni  I».  ..  4,  46.  10,  «5. 
Diodori  5,  35.  Nach  Piirynicbu»  Bokkeri  p.  49.  «prachen  dl« 
Atukor 
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A-r»«ioV»:,  ö,      («ifv.  ■»),  Hundedieb.         t        _  9 

 „  ,.  ■»  f\,  ,  Aiisioi      Equ.  '-;'c.  achlagen  ;  tuf**p  «sV«  *<? 

«iri.«^M(,  Plnyoicbut  Bekkeri  p.  49. 

—  npäpßt;,  t},  Hundekohl,  Dioacor.  4,  tos,  Chutopodium 
oübum  Linn,  nach  Sprengel  Hier.  r*i  hcib-  l.  j».  »63. 

—  ■rov  ;„  ,  sj,  da«  Töden  der  Hunde,  Eueebii  b.  eool.  9,  g.  ; 

TOIl-  '  ' 

—  r  **•«,  i,v,  Orr«/«'»).  .«*«■•  mordend  -  tödmd. 

—  «•  rU,  /rV»,  17,  ».  v.  a.  arrepp'eeW,  au»  Marcelhu  Empincu«; 
•  1  »ihr  »weil. 

■»*W*|?t|  «•>  ».  */. 
«weif. 

—  /.:.;-.'■■.,  vom  Hände  ed< 
png-  «5- 

•*~Xo<ra,  uv,  to,  (nw,  leaet),  eine  Erhabenheit  am  Rücken, 
von  den  vorstehenden  Fortfetzen  dex  Rückenwirbel,  wie 
st/ff« ,  PoiliUt  2,  130.  h 

-'1  «ic,  e,  s.  r.  a.  xpo«o';'i.  ,  Hnndtwolf,  Codex  B»T»r. 
Phoüi  in  Cteeiae  Indicit  Cod.  ja. 

—  /  .  i>..  o<,  ö,  hitndttoU,  toll  Ton  eines  tollen  Hundet  Biaie. 
S.  aVeea. 

-••lp»,  H,  §.     a.  ■•««w'aiijiW ,  Ilnych. 

—  faxim,  «7,  mit  Hunden-  gegen  Hunde  «impfen-  ttreiten. 
-»•••»1  ««,  du  Frucht  tob  «vritßmrot ,  Galant  Comp.  med. 

e.  ioc.  1.  c  t. 

— »stU«,  k,  Hund»fli«ge ,  unbestimmte  Art«  übergetr.  un- 
verschämt, y  raersjp  »ff  - >  AneL    8.  «nautn. 

o<(   b«>  Teuullian  Apol.  fi.  werde»  Cynopoenee, 
Qynoptnnae  oder  CynomhantJ  ueben  SowvoAot  genannt ,  ala 
eine  aelitam  gebil«ei.e  Meuaehenau;  sw.  Lrurr. 
•-jrpijeTif,  (-'{"?*•»),  ein  Thier,  welchee  die  Hönde  tu  Jet 

odoraufblaht,  wie  ßowir^rjottt,  Hnjych. 
—wpof  «>sror,  o,  tj,  (weif mir»*) ,  mit  einem  Hundageetckn*. 
■"podor,  «tWppoeW,  i»,  Hundrroae,  roia  omnma ,  Plinio»  «,, 
,  4>-- viele  verweebtejten  e»  mit  *tvitßa.xo* ,  der  Hainbulten- 

oder  Hagebutten« traueb. 
I»»»ppai'«t»'t,  «su »(j»J»rij'r ,  «.;,  e,  (da/as,  mW),  Hundi- 
..laua,  ricinus,  Mnino*  -f«ioT*W.  Ody. 

c'ö,,..       tot,  to,  ein  Hineeplatx  aufaer  der  Stidt  Alben, 

Kinder 
Plu- 

r.  9.  p.  9. 

—  ijJar«t,  o,  rabiu  caninru,  Hainbul 
*v9otß«.xov,  tö,  Hainbulten,  Hahnbutteu. 

Xff»*»Joc,  0,  jp,  («öa»,  efi'w),  •. a.  «ifi,/öt,  Hetyeb.  'QfUtv, 
.■  N.»iuii»  1.  p.aa,  Sfi/mt,  5.  p.  i--,*. 

7.  1  0,-0  1  Va,  y' ,  lat,  cynosura,  Hundeeehwans ,  der  kleine  Bit 
am  Himmel.  xt  ><oca«'f  i'def  ä'^xrou,  Manetho  a,  35.  Arati  g«. 
Nonn!  1,  166. .  ■ 

-<"(>«,  cu'«,  sonst  au cli  o£"p«r«,  (tofiftm,  vmjvipa,  An, tot. 
h.  a.  6,  a.  Pli«,  ,0,  60.  Terdorbeno  und  unfruchtbar«  Eyor. 

S.  Ol-^eM'tff. 

f-i.»»»/*»,  m',  am»  Art  «cbneller  Jagdbund«,  CaUün.  5,  95. 
vielL  «.      «.  ,Ya«o»'«xi.i,  von  A'vvöfei'p«,  <rt  it;  ,/Bxt... *»••,. 

—  «Topoxro»,  »*,  r;,  (oire^aeew),  von  Hunden  tarriaaen :  da. 
für  braucht  Nonnui  5.  p.  «58-  u  16a.  »vverirsd«  vtßfor,  «Wy- 
«',»,  wi«  ZnManix«  gemadiu 

"f.  (««/«rre»),  dam  oder  der  Hund«  geopfert  wer- 
de«, Lycophr.  77.  wo  andere  Aueg.  ntMaav^'i,  mit  Hunde- 
gettalt,  lesen. 

••'f  »f '"»(.  «ji  ««V.  «um  Ziehen  oder  Ern  ihren  der  Hunde 
geburig  oder  geachicktt 
wehen. 

A  tsoTx-of,  #«  «J,  r^t  Huudefuhwr,  Nieol. 

P-  44*  (24t.  Co«y.) 
JCeveep«,  «■«.  Lyoophr.  99.  Meexklipp«;  bey  Hatyoh.  «v- 

r  MfM  ,  a.  T.  a.  .!»«,..;,;. 
«•••»•f»«»»!  «•«,  (fr«.,  «vt-f),   «i«  Koffer 
HunJrtoll  ^  wie  ».„„:,„,;  «W. 


<><•-(■',  •(.  «et,  to",  ein  Hingeplatx  aur>«r  der  St>dt  A 
dem  Herkulet  cefaeiüpM,  xu  welchem  die  unlcbten  R 
4ioh  hialtea,  daher  m  A.  faialV  von  unechten  Kindern, 


)  die  Frücht 


-••«•«.    «',_  HuBdehaltei,  tu«),    Hundeband,  Hond«f«il; 
»tle>ei>«  «wuq,,!«,  Anal.  Br.  s.  p.  ai$.    •}  «in  Kaniel.  Sack  v. 
Hundeliaut,  Xaoopfa.  vefl  a,  »o.  mtmltmtm  «.,  Anal.  1.  nag. 
*«5.  tw  Bed.   In  Wd.  Bekkeri  p.  a45.  iteht  daifl*  wwnlt. 
Sthuid*rt  grmk.  Wörttrh,   £  Tk\ 


AT  11  ro  t?*i  y  r  " \ ■ ,  Hund«  oder  llundefleitch  eaaen. 

—  if&al  fi  i  Zoftat,  mii  HuikdaaiieeU  oder  tinvertcbiimt  anieheai, 
Synetiua,  H«tych.  Pbryn.  Bekkeri  p.  4g.;  davon  Aaatf««). 
bey  Heaych. 

_ X  h*T'*  iQpT^'  F(tt'  W0  *'*  Hund«  fe K.Jet  werden, 

—  e>p«f,  o'f  ^(tforjr),  bandiach  geeinnt,  unveraehbnt,  Ae» 
•chyli  Choe,  619. 

KivriQot,  i,  Oompar.,  u.  «iVrarof,  Super!,  t.  «reif  gemacht, 
mvrüv  xrrrap«,  Anonymu*  Saida*  in  .f,or,.„v»  «*•»,« auire»*, 
unverachlmter,  dreiater,  •chlimmer,  abler;  and  10  d.  SuperL 
der  Unvertehiraterte,  Dreisteste,  Schlimmtte,  Ucbelste,  II. 
"-' ■  S".^-  o  r«  ««Vr«rer  'ifftot,  wo  et  doutirarov ,  ln*irm.x»v 
«rXlirt  wird.  Nach  Phorii  Lexic.  haben  die  Komiker  auoh 
«nTifio'i.'i'iu  u.  *«frarnJraref  getagt,  u. 
tov •  Anecd.  Bekkeri  1.  p.  101. 
Ä»  »  v  X  ayttö  t ,  6 ,  (a«a>r) ,  e.  t.  a.  vdety/sdt,  Steeichortu) 

Venet.  11.  ai,  57A.  wo  einige  Aaeg.  ■wra'aypcV  laten. 
K v*n  dqc,  tot,  o,  »  hundeartigi  ndndiacb. 
AT pt> uiir>;t,  «v,  ö,  Fem.  «k.-Jth,  >' ,  (tnw,,«»), 
unveiacblmt,  tl.  1,  159.  5,  igo.  ,p,  596.  wie  «»W,  «9, 
vergl.  Eur.  Or.  a6o.    Oieae*  Beywort  aollie  nach  alter  1 
falt  blof«  eino  unTabmlicbe  £ig«ti«chaft  tadeln,  nicht  ala  all- 
^emeinei  Schimpfwort  ichmahen  und  entehre«. 
Kwm  tf,  mo<.  o,  Tbaophr.  h.  pL  7 ,  g.  o.  8?.  halt  nman  ftar 

viilin  det  Dioacor. 
JCeoyceraip,  ö,  f ,  .)'  un>.  «x«t) ,  mit  perlamigem 


Analeoia  1.  p.  is  .  wo  Toop  aber  arroyaiaip  licet. 
Kiot,  tot,  to,  1.  v.  a.  »«'r«a .  Arittoph.  Pollticie  a,  €.1  da' 
Av«r«»(a,  ty,  Geburt,  da«  Geblran,  Alexand. Aphrod. 

*'  68".         •      «,  a, 

—  r;.ifia,  ij,  Ernährung 
Hippoer. 

— aiüp/ai,  w,  (xtet,  y«'c«i), 
-»«((«,  «|,  die  Scliwangcraehaft. 

—  «•>'(>.«(,  e,  ij,  »ehwanger,  trtchttg,  }a«rr;>,  TheophyL 
Jti'jaifp»,  ro,  dor.  «t.  uiiiuVor,  Heyne  ad  Ii.  «,  S5>> 
Aif«(/cjir«(,  —  (/ irr tvo t,  von  Cypretteo  gemacht ;  von 

—  0  (eoöcofe«,  o,  »,  Athenaei  9.  p.  40a.  mit  Decken  • 
Cypreaienhola  einpelcgi ,  wo  vorher  -xföifmv  aund. 

—  oiooot,  — tTot,  i),  Cypreete.  cuprtstut  sempervirent 

—  fi  «eur,  wi-oe,  o;  Cypretienbain,  Cypretteo wald. 

—  ptirotpc?»»,  o,  ij,  (toioiot),  Cypretten  nAhrend  - 

—  |  e  I , .  e ,  t.  v.  a.  nirrafot ,  w.  m.  n. 
AT»*««»  «de«,  »*,  bar  Lycophr.  553.  awa!«  r»«  ratwseieW,  «oll 

viell.  x;riaooit  jap.  keiften,  wenigsten»  ms  «.  v.  a. 

KhnaooXtt  d,  r/,  ein  Kleid  von  einer  unbekanuten Geatalt;  da- 
von xr-i>ooioaet,  Hipponex  Schot.  Lyoophr.  Sitt-  ein  Di  min. 
Alcaeus  Athenaei  p.  627.  nennt  sc.  ala  ein  Stock  der  Bewaff. 
nung.  In  Analecta  1.  p.  aao.  no.  8.  itt  nÖTraomtt,  ö,  ein  Wei- 
bcTToek ,-  p.  350.  no.  5.  acbeint  et  der  Jungfemrürul  au  teyn, 

JTv!»  ««p/f*  »v,  dem  xi  nneot  ähnlich  teyn  od.  riechen,  Diotc 
*      *'  0i"  Wne  A"  "*TOB»  Nioan« 

—  p  o«,  ro*,  «.'  v.  a.  d.  Ilgd.  bey  Horn.,  welcher  ee  elt  eine  Wie. 
tenpflanxe  aum  Pferdefulter  dienlich. nennt.    S.  xtVsipuv. 

—  p.»,  e',  eine  Watter-  oder  Wie*ebplUnae,  von  iwaye^ley 
Art,  mit  langer  und  mit  runder  gawürabait«;  IVurxel ,  Theo', 
phr.  b.  nl.  4»  it.  Diotcor.  1,  4.  Pliaüui  «4,  iß-  Der  mit  »•«. 
würxhafter  Wurzel  oder  Knolle  itt  Cypern«  com 0» tu  in  sTb- 
tborp.  F'->ra  Graeca  I.  tab.  44.  Den  «viraape«  VfeVeet  Dioacor' 
hllt  man  fdr  die  Curcomawurxel.  Herodotu»  4 ,  7t.  nennt 
irrnapoc  unter  den  Drognen,  mit  wekihcn  die  Berthen  Körper 
baltamiren.  ... 

X»««llU.  Hot,  Euataih.  ad  Horn,,  u.  nimU—-,  r»,  «in 
Becher  oder  Trinkgeichirr,  Homer,  weaeher  daiar  ein  einml- 
getroal  Odytl.  lA»  1»*-  •«»«'ov  n«nnt,  oder  «,v„,  r,"  wi0 
andere  laten.  Dieae«  itt  dasselbe  Wort,  nur  atpirirt  mit  vor> 
•  wi««ere«,  cutü,  ««»t.    Das  Erymol.  M.  hat 


«'"?«(  durch  ortmoylito»  erklärt,  und  vieli  lind  nio+lU  damit 
verwandt.    Dat  Stammwort  itt  also  «.Vor ,  nv+ot,  mriaoi,  m. 
«vsraliev  itt  ein  Di«  in  ;  mit  ssv^tt,  «f'M«,  muß*.  1 
yexw«4t.  M^eWt,  Quiiui-ai,., 
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A'  v  t  i  k  i  ipn  i  o  c ,  ö.  rj,  der  mit  Bechers  -  bey  Bechern-  beym 
Trünke  ilreitei ,   ../.-,,.-.  An»!. 

—  » 'i  ..•  <!  p«  c ,  (»,  t],   Bocher  tragend ,  Ami.  2.  p.  446, 

—  Ä  i.  |  .1  p  1  1  ,  ö  ,  t)  ,  (ro/piu),  der  lieh  mit  lue*  cfn  erfreuet 
-ertom,  oder  ■.  v.  ».  viverep  iv* ,  Emtath.  über  Olvn, 

A  t  t  p  ■   .  fi  r'T*  xnlt'at  bey  Theophr.  b.  pl.  2,  g.  wofür  an 

deie  aW-rnpa  1  '  e.i.    8.  «>  rrnpo.". 
Kitt),  rj,    ».  T.  a.  yixit  Höhle;  auch  «in»  Are  Von  Sohiff, 

Hesvch.  ,         ,  • 

Ar  •  J  ... .  I  yeophr   i.j,a  ,  davon  eroeiir»»».     Hetycl  .  hat  such 

«i,Ta'oai,  ««r«»rp«>n»    1  1  •  a  S 1 ■ rr,  m  «  Ol I  i 1 1  ,     ,  ,  „'„t«* 
».  v.  a.  «rirpifui. 

A.'1|h'u;,  «.  0»»  der  Venu»  gehörig;  zur  Lieb»  gehörig; 

alt  1  lieh. 

Jtvwfi'Cu,  ich  blühe,  vorzögt,  tod  der  weifaen  Blüihe  de» 
O  Ibeumi.  '  s. 

A  1  /,..ii  1  .  ro  ,  Tertt.  »,',  ,  ,  oder  i/-„cr,  Oel,  Salbe  aa»  dem 
Ocl  mit  der  BlOtbe  dei  Baume«  « t<  .«<  bereit»». 

— ret,  e,  tYftrinm»,  Karpfenarr. 

A  < '  1  0  .  e,  »eW,  «7.  die  Vmai,  auf  der  Frtlel  Cyprui  verehrt  j  die 
Liebe;  B«-y»chlaf;    8)  «.  v-  a.  da»  folg. 

A  i-rrp  »««  »«,  ö,  (mntpiZ»,),  die  «reifte  BlQthe  de»  Oelbmini, 
auch  «i  irpif,  jede  Hlüthe.  , 

KmWff »*»»«♦»,  •/,  Boywort  der  Venn»;  Fcmin.  von 

— -y»v»/*,  e,  9,  .  •  -  i ...»  ,  au  Cyprua  geboren. 

A  ,  :  (    ,,  17,  die  Intel  Cyprus;        ein  dort  häufig  wachsender 
Bwm,  tryprut,  am»  deaaen  wohlriechender  Bliitbe  da«  »tf«yt 
ro»  i'ioior  bereitet  ward,  Lautonia  inermh  Linn  ,  Henna  od. 
Hann»  der  Araber,  auch  K«jiher  nach  Scmnini  genannt,  Ni- 
«ander;    5)  ein  Maul»  vom  Getreide,  9  modiot  haltend. 
A  1  t  1  .1         ein  Frequentativnni  von  <.'vr...  mit  voigeatTrek. 
rem-  vorwart»  geneigtem  Kopfe  gehen-  »cyn,  um  etwa«  zu 
besehen,   um  mit  Vorsichtigkeit  an  etwa«  Verdächtige»  zu 
gehen;  mit  geneigtem  Kopfe  etwa«  thun  und  arbeiten  ,  emllg 
mit  einer  Sache  -  Arbeit  »ich  beichäftigeu ;  od.  wie  die  Spitz- 
buben, die  »ich  ducken,  am  »ich  tu  verbergen,  und  »ich 
an  eiuon  heranzmchleichen ;  davon  kommt  die  Bedeut.  »ich 
authalten,  verweilen;    Srar  «ryl  reV  titrvuura  «1  »t«C'««i, 
Plato,  wenii  »ie  einen  ToJten  plündern,  und  al'ra  duichtu- 
eben.    n«  .'•«»  «uimr«  jrepi  rat  o«i  i.-';  »Uttat  tinttCußf  ««' 
«•«»<rorriV,  Ariatnpb.  Par.         e«  pflegen  lieh  die  Iliebe  zu 
ventecken  oder  hciumanichleicLen ;    W  ttmtSC/M  H<uv  wn'l 
er>  •'•  |.a»  ,  Nub.  509.  wai  lauerte  du  an  meiner  Thüre?  von 
der  Frau,  die  den  \I»nn  bel.-ueri  -  beobachtet .  ob  erichilft, 
Lyalsir.  17.  vtyl  rar  SrSf  Mwwmiry.    Bey  S.iidM  »teht*  von 
einem,  der  »ich  in  einen  W.,i;eii  mit  Herr  bei  .dm  verateekt 
-verbirgt ;  a   bedeutet  es  die  Stellung  im  Rey'etilafc  von  hin- 
ten ;   wo  e»  mit  dem  Ist.  r«ret>  rerwatidt  zu  aevn  icheint. 
K,-itut,         oV,    He-wh     l.M  KirrroV  reir.'tFai'titvov  CTkllrt. 
Aeaehyli  Choe.  767.   iv  iptbf  jep  Ktirrev  cfi'onai  löyot, 
nach  Sci-ol   Venet.  über  It.  15',  207.  wo  jetzt  »iuijUy  yi( 
«piirroi  •',.'»       c,,,,»  steht. 
A    ft»,  ich  nei^e    biege  mich  vorwär'»;  tlt  fr,v,  von  Scham- 
)  »fien  ,  die  mit  nirdr'gvirliU^..  neu  Alicen  und  niederhingen- 
dem  K.ipfe  auf  die  Eide  «ehen  ;   «ixie/ro.  r»ri»  ,  kitTrTimer- 

faibogener  Rücken ;  t&n  mfjpir,  er  lief  mit  vr-thängendera 
wffli  Ariatotil  Ran  h.qi  «»oe*  *<V»  «t'ysc,  ich  gehe  ihnen 
mii  gesenktem  Kopte  und  ent»eblos»rn  entgegen  ,  Bccle».  ß''i- 
Phoiiu»  fa'.rt  aus  ihm  an  uftftiWTm  G^li  «'^(..'^i.  «?r/v*i«<»iL 
Archilochu»  gebraiiehtr  ."«i  ye»  itatt  iiijrforo ,  et  fciug  li'li 
auf  huvtv  tlt  r.'i  (fttl.  ^w  »i't-ö»»,  Piiil.sti.  p.  1S3.  I)as 
Sia  nm  wort  11t  ai  K, ,  diV  n  dVaai.vöw,  umwinden,  umdu- 
heu  übrig  in  Scheihi  auch  mit  dem  rat.  cuho  ,  cumbo ,  in- 
tumho  , xi'.irTuj)  erwnudt  'Jet  einerley  zu  »et  n  ,  wenn  m.-n 
iim .  nvpjtm,  \\  •  iti,4.,,  l<iu;iw,  inuimn'l.  Von  der  jiriiveri 
JB.  Je  .tting  mmmi  «.  ,;c-c  geb.'gTM,  ^ekrntnmt ,  mit  se'n- n 
Ab  ei  1  Hilgen.  5.  ilieh  ai-rotu;  ;)  «Ii  Actir.  vorwlrti  hvu- 
gtu  ,  beyPlilo;  d.iv  n  xn  »t  ,  gebückt,  drmüihtg,  in  btt 
»euder  Stelliirtg. 

Aip^o/e  u«\.<i ,   Ilomeri  Ire».  6.  zw.  »oll  viell.  ytea/a ,  Vtn 
yep'«!  heifien. 

—  /t'it,  «kroc,  1.  v.  1.  JTopi'^af ,  Otph    hrjr».  33,  2.    S.  arfp;, 

r.  eh  u.  "J»jiu«ndurBrCretente  bey  Chithull  A.  A.  p«g.  133 


Daren  hat  Iletycb.  «rp.fri 'futv  für  mavttmfuv,  und  ui-p/imcut, 
1  »ni  ■•r.7r  ,  vom  Tanzo  de«  Kurybauten,  und  dem  1  »unen, 
womit  >ie  dal  Getebrey  de«  ncagehornen  Jupiter*  verbargen 
nud  unberaeikb»)  machtrn. 
A  1  aai'n,  r/ ,  mm  findet  »och  mlifSman ,  c,  eine  »pitzige  per- 
liiche  ySitlxe,  Hut,  Tuiban  ;  dahar  vetglaieh(  Ariatoph.  da- 
mit den  liahnenh:  mm  ,  urd  Hippocr.  eine  An  von  Hut  «ort 
Leinet,  über  die  Uru»t  Warze  zulegen,  Aretaeu»>5,  10.  &mi- 
U'.ec  »V  m,  pnaor.e«  ,  ri,  «ind  keeelfoimige  6a,ckchen. 
Ai  pitt«»«,  ei  txier  ai ,  (die«ei  nach  einer  falacheu  Leeari  Plu- 
tarchi  Solou.  95.),  zu  Athen  die  dreyeckigen  oder  pyramiden- 
förmigen hölzcmeu  Taftlu ,  die  man  an  einer  Axe  umdrehen 
konnte,  worauf  in  alren  Zeiten  die  Gaeotce  verzeichnet  nud 
aufbewahrt  worden  waren.  Ruhnk.  ad  Timaeiun  pag.  170. 
Herne  ad  Apollod.  p.  405g.  hehol.  Apollon.  4,  ego.  Nack 
Apollodoru»  waren  ai {■■ nt  6iulen,  worauf  die  religiösen  Co- 
remonien  verzeiehnet  waren.  So  nahm  ea  auch  Plato  Politica 
I »ct.  §7,  ypoY"vrn<  iv  »: \,1tai  rte«  aaä  or.(i.<»t.  Hingagen 
waren  .i;««  diejenigen  beweglicheu  Talein,  welche  Geaetse 
wegen  der  Privat-  oder  bürgerlichen  Geecnlfte  u.  Vcrbäjit- 
nis«e  enthielten.  Bey  Ariiioph.  Nub-  447.  arp^ic,  »ingul.  , 
von  einem  Rabuliiten.  Apollon.  4,  a(jo.  rennt  I.andcharten 
ypa^rrerr  *{?fltat,  wo  yparrri'c  ohne  Sinn  steht,  wie  Holeten. 
ed  Porphyrii  vitani  p.  6".  bemerkt  hat.  Eben  «o  nennt  der 
Dichter  Acbaeu«  Atheuaei  10.  p.  «54-  Scbw.  den  betchriebenea 
<  Riemen  der  Itkohitcben  exrfieii,  J'rrasiTttat«»  ypeeirrüv  mipfiiv. 
Agvthia»  Pro**n»io  Anthol.  v.  ,v  n.-qet  mittat  'Alfita» 
die  eclumnat  lltrctilii.  13io  Alten  leiteten  »i'(..n<  und  nvyjiaala 
von  etneiley  Si »mm w orte  ab;.  Heyne  eher  von  «.'pu  ,  aroeo. 
Äi  y>ia,  r,  und  m^'o,  t' ,  («ipri'wi,  die  Herxachaft,  Macht, 

Gewalt,  Regierung, 
{((n'w,  w,  (x.'p«),  bedeutet  ».  v.  a.  tryxän»,  ich  bin,  aU 
Veit),  auxil.  2'  mit  d.  (rei.il.  ich  nrBc,  erlange,  treffe  an, 
finde.  Aireh  mit  d.  Aeou.  Eur.  Hec  693.  Rheai  113.  697. 
Aetehvli  Tbeb.  701.  5)  «teil  zutragen ,  begegnen,  geschehen, 
Rhen  '7.15. 

ATf  iftjti  eiCe»,  ».  v.  a.  aip/oet»,  ich  «trritr,  kämpfe,  cigentl.  wie 
dleSitre  und  Bi'icke;  ich  »treite  mit  Worten,  »chclte,  »ei. im- 
pf- ,  Arittoph.  Ecjii.  B7i. ;  andere  achrieben  arp«,V. ;  davon 
—/ittola,  1},  da»  Streiten,  Sutdaa  ;  und 

—  /jörijc,  »,  und  »iyijo* ,  der  Streuer,  Zänker,  Schimpfer, 
Heaych.  wo  mvptS.  nebt. 

—  iitn>  .  rö,  die  Uütie,  Kleie  von  Feldfritcbten;  davon  *yew~ 
p'mi ,',',( ,  der  Kleie  macht  und  verkauft;  davon  der  Käme 
Ai...   ......  urd  Ai(.r. Vet,  Xenoph._Memor.fl,  7,  6. 

A'i'pi,  ue,  Tci ,  l,»ipf«u),  1.  V.  a.  atpua,    Wae  einem  begegnet, 

Wal  man  findet. 
A  .  -"'it,  Aor.  t.  P»»»iv.  von  «vpai ;  »w. 

A   r}.  Fernin  von  »•',  «,...- ,   Krau  im  Haute,  Eigenthitme- 

finn,  Hautfrau;  verstand,  rjuip«  und  »'««Aijoin  ,  *.  in  «i'(.ier. 
Bey  Polybiua  u.  Antontiiti»  H,  56.  tat  «7  arci'»  al»  Subat.  ».  v. 
■-.  r      .  •  .  1  .  Marht,  Gewalu 

—  i»«i/*<,  rj,  ci»,  «■.(,....,  dem  Herrn  gehörig,  ihn  betreffend  ; 
be>  den  chriitlirbeu  Schnliatrllern  Gott  und  Christo  geborig; 
«r(.iaarj,  verat.  rju.V' ■    dominic*,  Sonntag. 

—  «C»».    S.  in  y<-  -t.'i  znletxt. 

-s(.|i'a,  »J,  Ui  pruug  der  Memehafr ,  an»  Dionyt.  Areop. 
Kt'pi^äk"    in-    d.  Abielt.    S.  ».  (.  ■  .'a,. ..  • 
Kifiai.es«,  af>  daa  Bnitzcfl  ud.  Bekommen;  zw.  von 
Ave»*«**»,    .,.<..,  mit  dem  Genir  .  rch  bin  Herr  -  Betirser- 
Kigenthümer  von  etwa»;    i'h  beettse,    ich  habe   oder  be- 
koittnie  in  meine  Gewalt',  bvkomeae,   evwerbe,  bekomme 
wiedei  ,  ciobcr.  ,  bemächtige  mich.    Aiilto'..  Miiab.  c.  105. 
itd  tü  Kt(l>ifif7fr  vir«  k*tfft)i*rt*t9  #«aen«J*.aa  (njsr  r'ooi  , 
wo  ab.  r   le  A'ienei  Handichr.  die  »cnat  niebt  vorkommeeil» 
"Forr    mt^iat^'.'ioar  bar.     Aber  Ca».  9-».  ruht  te'r  vsn-ev  »v- 
p*tim(t*t  »nii  AivuaSluiv.    Diodon  16,  4.  t«JV  «t  ••«rv»»*r«i' 
natlea»»1. 
A  1  p.'tiu,  t.v.  a.  mpiWw. 

A-  pial itr,  ro,  ein  GefAft  mir  engem  Halte,  somit  /tiitjiCkiH, 

-.lux  to,  f}6 

ÄeVli«.  i?.  <  ■erpivetv ) ,'  dal  Stollen  mit  de«  Hörnern  ,  Kl»»- 


......  Am. im  hi  a.  »f>,  80. 

,..1  I 


y  Googl 


morde  Jen  Hann ; 


3»9 


KT2T1 


Arp»  o«r  in'  m,  »  ,  ich  tode,  morde  de> 
-MrtWn,  >»,  Ermordung  de*  Herrn. 

—  eav  •'»•»,  e.  «j,  <ar*«V*»),  Morder  de*  Herrn. 

—  almtim,  w.  eigentlich  reden,  Eu*i*th.  Ody.  p.  7»  4»«!  «■▼• 

—  iiilfiltfj  od.  — ÜMMt  *dv.  eigentlich  redend,  im  oder 
mit  dem  eigentlichen  Amrlrucke. 

— ei«£<a,       eigentlicher  Auadruck,  dem  tropüchen  entge. 
gengetetxt. 

— oÄ.»;«,  «T,  in  «ganrHehen ,  »lest  trop  liehen  Autdruckeu 
•p  rechen  oder  •  ehret  Den. 

—  oier»'*.  */,  *.  v.  ».  ntftolilia ,  Longin.  e.  ag. 

A  •  (xt'pet),  Eigentbamer,  Herr,  Beeiltet ,  Inhaber; 

•0  beif't  u-t  Varel  eie»  »iV<*t ,  uod  der  Mann  «*pioe  u^  jiioi, 
nicht  eber  £*ea-err«,  welche)  blof»  auf  Sklaven  gebt;  daher 
der  Grieche  «eine  Götter  wohl  ni,  io«,  nicht  oWaerec  Bunne; 
fii  all  adjecc. ,  mV'»«.  «'»>  *e*,  von  Mcnachen,  Sachen,  Glie- 
dern, Tagen,  aui  welchen  dia  vonußlicheie  Macht,  Kraft, 
Wirkung  oerubt ;  e  aujp  re»  v»r»»  «i;p*e*  " 11  *  *ee» •  Aristo;., 
l*t  nieht  die  alleinige  oder  bcrTorbringende  Urtacba  da* 
tat;  hauptsächlich  ,  voTtOglich,  «nuelieidend,  bedeu- 
beirlcbilich  ;  von  der  Rede  oder  dem  Auadrueke  (  ei- 
genthamlieh ,  dem  motapboriacbe»  entgegengehet«;  aWr;- 
miu,  regelmäßige-  beeümmte-  featgctetitc  Ver»»mmlung  dea 
Volk*.  aepsau'ripea  apsres)  «ra-p*  eair  to<g<'«o>*  ,  Piato  Ep.  7. 
p.  157.  mehr  kompetente  Richter, 
-eflti  »re«,  »/,  (e»'pi**),  Eigenthum,  Beaiu 
(chaft  im  N.  T. 

At-pi'eoe»,  und  erp/rrea,  mit  den  Hörnern  ttoften,  wie  Bö- 
cke ;  6  rafper  iomt  *»p/£«rv,  Hepb*e*tio  p.  44-  >  davon 

r,  (HTfllot,  ö,  »töfllg.     S.  Xu;  >';uloi.  ; 

Xi  fumvvftift  ich  habe  einen  beaondern-  eigenthumliehen 

Namen ,  Euaiath. .  davon 
»ero/ii'a,  ij,  beaondere- ciganthtimliehe  Benennung,  Eoatath, 

—  eivt'ftof,  n,  1},  (avpao«,  evoiin),  dea  Herrn  oder  einen  be- 
eendern-  eigenthümlichen  Namen  führend;  «w. 

Kvotott,  Adv.  nach  Art  dea  Herrn  oder  Eigenlhnmere ;  eigen- 
thOmlioh;  daher  bcitlndig,  dauerhaft,  rechtskräftig,  rechu- 
bettlndig,  reehtmafaig,  ..Ii  iiSitn,,  arraa^at  11.  dcrgl. 
vp at avaei,  bey  Ariatopli.  *.  v.  a.  m»j»au,,  von  avpawi 


Macht,  Herr- 


pei>j,  ün  Etym.  M.  0.  ovvsrfiteraia. 
A  un,  ri,  (ei'pe»),  Fund,  Beute,  Hoeeer. 
Äepo«,  tot,  re,  die  Betütigung.  Kreit,  Galligkeit,  Anlehn, 
Macht;  luuplilchliefae  -  vorzügliche  Wirkune,  Kreit,  Haupt- 
sache, rije  iiioatmUat,  cario ,  tapuc  «rpä£a(  aal  at<p*»*af, 
»geeint  et  vi»,  PI»to  Gorg.  4.  wofür  5.  ro  at'po«  ateJit; 
und  6.  a*pet*t«V>;  re  «rar  rw  iv;.  w.  |,  Ö-  «per/amr  »a  aal  aaaa- 
Aciev.  »'  dt  riVaVap«  ereiAa»*  *»ap£«»  aapet  «aia7r,  8oph.  El. 
914.  et.  opjt»  fi«"Z;o»,  wird  der  Anfang  eine*  groften 
Glück*  «eyn. 

-JTi'peej,  "'.  ich  beetiuge,  wie  ein  Geeett-  Wahl  -  Be*chltu*i 
daher  rei  au  par^aVra,  wa»  beichloatcn  und  beatatigot-  feetge- 
•eut  iat  -  Kreit  und  Galligkeit  erhalten  hau  iUe«  rhaxrai 
ttvptöeaa  117»  Sinti*,  Aeeohyli  Enm.  6ft6.  enttebeidat  durch 
•eine  Stimme  neu  PToeef*.  Daher  56H.  »»*  »' 
9*  «»pe-e«  und  l*r*  de»  Vojk  dtireh 

8.  »ifaf.    au  rtf  i.iytf  vö  m£v 


Kflntte,  die  blof*  und  dorclian*  durch  die  Re 
den  und  ibien  Zweck  erreichen,  Plato  Gort 
iLBpeaa,  Aor,  1.  aeol.  von  arpt»,  wieMvpeis, 


BupeaVaret  rarvaa, 
,ede  euigeabt  wer- 


A'opeai, 

A»po«r»e«,  e,  bey  den  Laoedem. 
peuue •',  vielh  von  1 


*.  v.  a. 


Gorgiee  §.  15. 
j,  Fut.  davon. 
vtariat  oder  nft- 
j  mpeec,  «»peee.  Wenigaten» 
hat  Heiyeb.  arpe»ev,  aMtpcaaev.   Aue  avpoot  IM  «rpeeWt,  wie 
au*  viot  vtarla*  gemacht.    8-  auch  exapTnah 
Xtpew,  Futur,  iei.il.  von  anrpe*. 

A i  ftaJi  y;y,  *v*e,  ö  ,  r; ,   mit  krunimen,  gebogenen  Halae. 

incurwictrpitmt  überacute  e*  Paeuvin*  QuinetiL  1,  5,  70. 
Xepr«*'t,  e',  Opniani  H«L  5»  352  ,  und  aaprirr^r.  e.  Anal.  s. 

p.  »37,  der  mit  keuften  (avprer)  fischt. 
—  r  » ,■',*.     *.  ntpree,  **•  m  n.  Hcrodoti  die  191.  Klfioh. 
Pol  lux  10,  160.   Scheint  von  arepre«,  kmmi 


umm,  gebogen,  ge- 
x.  546.  preftt  den  laft 
an«  v'«4?  inrr^e  o*«Vtjt  i]  eje*r/dt 
*  ai«T..c,  wie  DiMeor.  4,  «57- 1 


sbtener  J\orl>,  FtacherrealM, 
■  W«f»»  und  «?eW, 

u  Ft*che  fangt ;  wir  «ebrtn- 
toee  dormant.    PUto  Leg.  7. 


«al  epreieev  {»^Itfi'tm  $i(m;  wie  bey  Columella  die  Oliven 

in  eiii<mfi*cn*  unter  die Preate gebrecht  u.  an»gepref*t  werden. 
Avprt'a,       od.  xvpr»«e,  »',  AeCani  h.  a.  is,  45.  die  Fiichcrey 
m.t  dnn  >  ,',., of.  mth  xvfzU ,  jade»  Fleel  twerk,  wie  eine 
FiichexreuUe  •,  dab.  auch  eine  Art  von  Schild,  Diodori  5,  55. 

—  «»«*»,  varre  xt praeWr« ,   Maneiho  4,  419.  e.  w. 
Mi'ftevt. 

—  ridi,,  ri,  ondareprlt,       Oppian.  ein  kleii 

—  «J*.  »/,  *.  T.  e.  «i-fre«,  Nicander.    S.  aipr». 

bucklicht,  krumm,  convex.  uwm.„ 
*uv  „U  iMtt,  An.l.  p.  p.  «96.  no.  «50.  itä>M       ApoUon.  s. 
5ßi.  0<Ueeoa  n,f ,,.'„  ,  Motchi  5,  5. 

—  rat,  0,  ein  au*  Bin*en  geflochtener  Korb,  Fi*cherrea(M, 

nana  ,  oder  Vogelbauer,  carea.  r f..   re 

womit  man  bey  Tag  oder  Nacht 
chen  *o  Naehtangel,  der  Fren* 
p.  ,593*    S.     x  1  (.t in  >  u.  Jiapvn. 

—  tirtl,  rn.c,      die  Kiiimmung,  Buckel,  Convexiut,  Strabo. 

—  reo»,  <u,  ich  ki  ümme,  mache  bucklieht  oder  cenvee, ;  üa<Vaa 
*•  >  Anal,    S,  ir(fa«rröe>. 

■ffiii  &itü;cti,eon'""-,rfcobenir- kr 

Procopiiu. 

—  re»»,  e,  *.  v.  a.  aepre«,  krummer  Manch .  Anal.  e.  p.  1O7. 

—  tm ok,  t/,  («*pro»),  da*  Krumm-  Bucklicht  -  Convex-  Er- 
bobenmacheu;  auch  *.  v.  a-nepne«**.    8.  apaarveu. 

A»p«,  £ui.  avpees  davon  «rp/«,  der  Bed.  nach  *.  v.  a.  wytaV«  • 
m.  d.  Üat.  begegnen,  darauf  atofaen  ,  daau  kommen ,  bitein' 
gerathen,  «.  v.  a.  jirant'paaAd.  «Vriyrnre»,  ela  nrum,,  aoeh  im 
Med.  aaaip  aaprraa,  II.  i»,  530.  ai>«p.  aepaa,  Äpollon.  s,  363. 
«po«  ai»l*o<  «tpevea  *pvif,ovt  ä'dpac,  Lycophr.  «55.  avpet^av 
oorpaet,  Anal,  aicra  arc/aaea  ?t>>«ei  «i'peai  ,  Hettodi  op.  690. 
S)  m.  d.  Genit.  wie  nTr«Vi»,  bekommen,  erreichen,  /Wpeat 
exeiro?,  Ae*ehyli  Ag.  tiay  haben  i  3)  m.  d.  Aec  «Mar  Ui*v*», 
Oppum  HaL  I,  34.  nonruei,  bekommen  und  haben. 

*T>p«e»t,  tj,  («»pöe»),  BetUtigung,  BeiUrkun«}  a)  *.  v.  a. 
arpec,  ro\  davon 

A't(iuttaä(,  r},  er,  be«titig*nd. 

A        1. ,  ,  o,  (*i«u.  «;    :•,  jede  Höhlung,  vors,  der  , 
die  weibliche  Scham ;  bey  Arütophane*  4  mal. 

Kvoiat,  e,  («eeee),  a.  v.  a.  rraer^r,-««,  Heaych. ' 
a.eif ,  -i.'tftri  .  bey  ihm  beifaen  *olL 

A'vöo^a* ropKi  e",  ij,  der-  die  «ieb  den  Aher  od.  die  1 
theile  mit  Bacchaeit  talbt ,  Heeych. 

—  deaa-tae»»  (eVewn)  ,  ich  habe  Jucken  im 
in  den  Schamtheilen,  He«ych. 

—  '''  0  x  ','  1  ^  ,  eine  Art  von  holcevnem  We 
woiein  die  Sklaven  eur  Strafo  gebunden 

bey  He*ych.    Alciphr.  §.  Ep.  7t. 

—  iaxav,  o,  ein  Kn*benliebhaber,  paeJieator,  weil  die  La. 
cedlmonter  »olche  waren,  Heaych.  u.  Photiu*. 

—  lo.uT  - 1 ,  /de«,    ,  ».  v.  a.  wt-veiauas/t ,  Heeych. 

~    "J^Vx't''      <*'"X^,  2ol*BW»»'i«*»  Bniteth.  ad  Iiiaal.  «. 

Diener  au  dieeem  Zwecke  ;  dav< 

— Wurp  <a,  i;,  da*  Femin .  irt, 

*»••«••'»  «eeeepe»,  *',  und  «reee«,  ».  t. 
•ych.  hat  ateeet  in  der  Bed.  von  »uff,,-,  t 
tnre  pueri  c  4-  kommt  rer  «neeepev  für  . 
ee«  und  die  angefahrten  Worte  ab 
Heeych.  vretrewvpcrö;,  «-i'ejyn , 
oder  Frau  bedeuten. 

Kvutt,,  ij,  Bl«*e;  auch  ».  r.  e.  •VeyeWpae»'  n.  *Vr«fa*v  od.  <«>*- 
fiu.or.  üaa  Wort  eund  ArUtoph,  Lyi  056.  wo  Bruncknich 
etnigen  Handtchr.  Wrdijr  geeetet  bat.  Dort  tollte  e*  die  wab- 
liche Scham  oder  Mutier  badeuven. 

ateerayt,  ye*.  j,  Dimin.  von  xiVrit. 

— «tu»,  re,  eine  An  von  Judonkirtehe  (Solanum,  halieatm- 
bttm) ,  weü  die  Beere  in  einer  Bl**e  eitxt,  He*yoh. 

""^iL^iS't^^  'j£lfl''  Urim'wki  G^o^laaei  Beatet, 


Nur  He- 
in  Hipp  >cr.  de  aa- 
T  vor.   Von  xe- 
;  von  x.'««>e«  bey 
alte  Jungfer 
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XvtISuv,  fä,  Dimin.      *»t>r,  it.  »einoW  o.  «eirlt, 
Kiite  od.  BachM,  SehoL  Ari«  .pb.  Pic.  665    Im  Dichter  Im 
der  SchoL  «i'r.r,  wofür  )«tst  xieTtjv  lieh' ,  u.  erklärte  ei  d. 
MKxiU.  Da«  Wort  Kommt  v.  «■'*•(.  8.  Coray  übe<  Heliodor. 

-  leuchiebte  Kelch  an  dem  Granatapfel 
1  Alt  unii  Geilalt  de*  «er***«* 
»ri'Jtev. 

—  rt«  «;**««(-,  o,  rfr  (r»>o»au),  den  Cytilui  freuend,  Nicand. 
— -nee».  J,  cytitiu,  eine  «trauch-  oder  baumartige  l.leem, 

tytiiul  grate,  und  laburnuiK  Linn. 
?>  •  1  u ;  a'  e  r  e»  p ,  b  ,  9.    8  aveyaerwp  nach. 

Ä  »*•«»  »•*,  rät  (voo  «i'iu,  ich  f»»«e  in  mir,  r.d.nie  ein),  die 
Höhlung,  Weite,  der  &ua;  jader  hoble  Körper  oder  jeder 
bellte  Tliril  dot  menichlichen  und  tfaicriicheti  Kurperi;  jedr* 
GcUf«,  Korb  u.  a.  w.  Eur.  Troad.  37.  Ion.  59. 
n,'9or ,  Nicander;  jnor^o;,  xvli*oe,  *  ' >  <av  *. 
Kift,  ro,  l.  v.  ».  eavref,  die  Haut,  - 


A^dö^.r.t,  e\  v,(jiia),  der  die 


P«g.  'S*  . 

Kt  Ulm,  *.,  cytmas, 

—  v»i,lt.  «er,  S,  r), 
Äerlt,  i'der,  «J.    S.  M 


und  iyuiri. 
Ki  xpa,  «rr 


VJSSi 

8«  f  ir«; 


«'rf»t,  e,  ion.V.rvro«,  lixtot- 
A  et  rar  fov,  ro.  Dünin.  von 
—  rattc,  e',  a.  v.  a.  da*  Stammwort  ai'roe,  beionden  Bienen- 
atll.u,  Aoliaui  b.  •  5,  11.;  eigeatl.  at'rafoi.   80  heiftt  der 
Kelch,    in  welchem  die  Eichel  «itst,    und  der  ajnMf  de« 
Gtanaibtuml:  an  den  Fichten  der  mlnnlicbe  Bla>hcnaapfen  ; 
daher  Ariitoph.  Therm.  516.  tJ  nöoOtov  at^ßlov.  wintf  ai'r- 
ra(.»i,  wo  et  im  Nentro  atebt.    Aach  ?oai  c«fo  cotti  iteht 
P«c.  199.  •»paro»  «terrae«.-,    lleaycb.  und  die  allen  Gramma- 
tiker haben  auch  die  Leleart  «virape»'  dafür  augemeikl,  wo- 
tob  noch  bey  Theopbr  hl  pl.  mmto'n  übrig  i«r.    V>>n  uirnj, 
wofir  yiitn  gebräuchlich  iat,  »inmi/os,  u.  «»ei^,  »«y<il^. 
Auui';.".  «,  r,,  (»rut),  hohl,  auagchohlr,  weit. 
JCcfi;  a»;  ,i    («•«:«(,  «Tyi»),  innrer,  ein  Pferd,  da«  den  Hall 
vor  will»  gebogen  trägt,  Xenopb.  e<ju.  7,10.;   davon  avexi- 
j  nijoTut  i'-iit.u,  Libaiiü  4.  p.  003. 
I»««li'«li  «■«,  ton,      v.  «.  a««eV,  Aull. 

A!e>«Ai«,  «.-,  die  W.  Iben ,  Callim.;  Nebel,  Lycopb  «4»<». 

»)  die  Ohren,  der«.  140a.    Ariitirchui  erklär  1*  eiaifeaiWaew 

durch  äftfmxtv  im  Etym.  M- 
Xt'e»,  •«*«,  re\  ein  igypnachel  Araneymiuel ,  au«  lauter  hix- 

ligen  8«chen  iiuamrucngmetat    bey  ATUtidcl  t.  p.  »79.  ateht 

an»?;!,  wie  auch  Lexieon  Uermanni  p.  304. 
A'ieaii iijf ,  e,  a,  rou  der  Att  de»  «u'a«.  j 
Xv<f  evttirec ,  ö,  17,  mit  krummen,  gebogenem  Röcken,  crtirta, 

Atheaaei  Antiphone«  14.  p.  haj.  ,  wo  ur/11»»;  «t«ud. 
Ivae'ti  ij,  eV,  krumm,  höckerig^  eigenil.  nach  vorn  gebogen, 

ocur  ubcrliä.  gend,  von  «tire»,  aiirra»;  davon 
Kvaot,  to,  Krümmung,  H.W.  Buckel.  Hippoer.  pag.  <>- 

Fue*..  wo  ahf!  die  Medic.  Hasdtebr.  ro'  er»*»  richtiger  hat; 

»)  bnhlu«  Gttif«,  eaaex'e'rer,  re,  Eiym.  M.  w« brich,  mit  ea»- 

f<>(  und  Mi'-rriilov  aiuerley. 
A  •  ..  »;,  (a.vJ.).  das  Gebogen-  hrumm  -  Höckii«  -  lWk- 

ligteyu;  •  v.  «.  pqptvrqß 
ÄTvyeu.,  J,  krümm«.,  (»legen,  »o  dai">  i.  B.  beym  bucklicli- 

ten  RAcken  (irvtMwJ  dei  ln^l  toiwiris  ^«iieckl  nett. 
r«s*ei,  tö,  {*i><fiot),  ein  Hocker,  Buckel,  Uippocr.    5.  *J>- 


Ki^mPt  n*ot,  v,  (mriföt),  ein  jede«  krumme«  Holl;  ein  Werk* 
aeue,  worin  MiMeihilet  krumm  geacbloaien,  auch  gefoltert 
nndgemaneTt  wurden;  daher  auch  s>  ein  boaer  Mvmcb,  der 
dergf  Strafe  verditnt  hat.  8)  da«  krumm  g^bo^ene  Joch, 
ovo  ipoi  r'uiiini  i'iawve«»  a'aerfev,  Xheogni«  laot.,  wo 

man  ei  falich  durch  Jtiva  Obeneitt,  davon 

—  »Mrigaii,  .a»»..  ><Civ,  dal  Krnmm«cblie[»en,  oder  Fol- 
tern im  a»aa»»>,  Heiycb. 

JTüf  von,  n,  Krümmung,  Biegung,  vorrügl.  de*  Rdckgrat» 
duicb  einen  Bu<"krl.    S.  avfo'u. 

Ji.|p  u.  Kiit«i#f.    8.  miyioafiot. 

A  V*'a»,  17.  Wal  arirt,.  auch  r»/.n,  jede  Höhlung  oder  Loch, 
alao  iae  Ohrloch,  auch  der  darin  befindliche  Oiirentcbraala ; 
a.  ••  •  -A..V  rrarttav  »V  re*f  welv  .•••r(J  •  v  ai,  Libauii  4.  p.  «44. 
ei"*  Kute,  K  .  «Inn!»,  vo»*.  ein Bieneuitock ,  auch  lf|M|*ri 
Fh  ynichuaBcKkeri  p.47.  fuhrt  wv*i «au yv«»'*u«ira»a au,-  davon 

—»»•»•,  t«V  de«gleUheii*ryi*J«,  4,  (i.ae^ar;  nach),  einOtmia. 


keit  vi  l.it,  I  uciani  5.  p.  175. 

—  lo«,  d,  die  Erdichwalbe,  die  in  Erdhöhlen  wolinr. 


durch  üureiiifj 

. 

Ki»,  O.  «,/*,  f.  nivom,  eigentl.  ioh  taue,  tabe  in  ruiri 
mit*,  aieeV,  uU&Pt,  vom  Höhlungen  und  hohlen  Ko 
voiraglich  von  der  Sch wingeiichaft,  Trlcbtitkail  der  ' 
r»i  auch  (Ar  gebaren;  Homer  gebreoebt  a>Va.  fo/ft,  «.VV, 
tchwaager  aeyn  mit.  Dcrtelbaiegt  von  Weibern  und  Jung- 
frauen, welche  von  einem  Manna  g^ch Wingert  und  und  go- 
bären,  »Veau'eee/iVfj?  //«»»  .  eo  dafa  au  e«v  der  Dativ  dea 
Schwängerer*  au  vertteheu  itt.  Heiiodua  tagt  aber obna in 0,  «et 
xint  xi  i.uu.n„  und  auderiwo  uvooapfvij  «>cet  9te«  f»  e^tlöra— 
««.  2a>-i  llvM^^a*;,  Aliui  Pauaania«  b.  p.  «34.  Kühn.  Maoph. 
womit  ichwanger  geben;  davon  aer^e«,  ai'«;/»«,  miftmi  ferner 
«rc>a»,  xii'.v>a>. 

Ava»,  t.  ich  kniae.    Homer  gebraucht  e«  wie  arvvte«.  t; 

A^uaetv  i«»vif»  e«il  avewea  *«aV,  Anal.  5.  p.  166.  no.  Qu.  nicht 
verehrt  hat. 

JTvaiv,  aiWr,  e',  *},  der  H und;  8)  Meerhund;  5)  Hundattar»; 
4)  ein  Wurf  im  Spiele  der  talorum;  ftj  ein  unvcnchlmter 
Men*ch;  6)  metaph.  heiften  b«y  den  Dichtern  die  Boten  und. 
welche  die  Befehle  der  Goilar  euafAbrai,  ihre  Hunde;  »o 
der  Adler  Mit  *Um  die  Paraen  oder  Furien  ' Aüov  «rtVer,  die 
Hirpyicn  itM  a» «•«*,-  7)  eine  Art  ron  Nagel,  1»/««.  weich«  an- 
dere  avrdiSo*  bannten,  Heaych.  und  Scuol.  ad  Odyat.  7,  91. 
8)  tv  V.  a.  »•»»>««,  w.  m.  a.  9)  am  Zengeglied«  dal  heu  um 
praepuiü,  PauU  Aep.  6,  54. 

A'Jac,  r«,  oontr.  aoTc,  wovon  aw'f«  u.  a<J««i,  Horn,  ala  von 
aeTiK,  dai  Schaffell  1I1  Kleid,  Decke  u.  •.  w. 

A'w^uiüt,    S*  uoftaiot. 

Kmß timfftov %  iu,  o.  Mmpii—v,  tu.  ein  kleiner  nttßi&x. 
Kuß  tot,  e,  lat.  gobiui,  gobto,  eine  Art  von  M  !  .  auch 

ein  Kl  in-  :■  .1  Ii,  in  Sicihen  «  C»ot  und  nw&mv  genannt.    8.  iii- 
aior.  Htter.  piacium  p.  46.  * 
A  aß!  tri  t,  ».  Kw/fin«,  »,  vom  u»ßiit  oder  ihm  ähnlich,  von. 

«'«>>  a«.iJTTr«,  eine  8«rdellenart.    S.  Hiator.  litter.  pue  p.  47. 
Kmßftatqti  «et,  i,  *},  de»  »mßtii  Ünlicb  odar  von  dettenAt 
hottiffp,  rö,  Dimin.  von  a.JiW.  Auienaei  p.  343.  f. 
A.uJd«»a,  a».dltt,  9*,  Kopf,  11.  »4,  4^9  .  btiondeii  dei  Mohi 


1,4,  Kopf,  II. 

kopt,  die  Formen  a.J,,?,  und  a.^t'e  aw.  oder  ohne  Boy- 
•uiol.  rt'i  ujfawvo»  o  *?..<d*j»,  Un  liehe«  Oribatii  pig.  39.  Mit- 
thaei.  In  Anecd.  Bekkari  J.  p.  174.  wnd  a.IA»;  d.  aa(i-i»*(  «.*;- 
au.ro«  orklatt.    Die  Form  hm  Eiym.  M. 

A cid  ruf,  «e,  Schaffell,  Fell,  Vliuf«,  tonlt  "atr  auch  sine 
Betlderke,  Oberbette,  Diodor.  13,  {J3. ,  auch  Unterbrrre,  Ari- 
ttopb.  r>;uit.  400.  iif  Koailrov  ^ixm)  ne^ior.  Im  Eiym.  M. 
xu.  iL.  geaebrieben.  S.  (iona.  in  der  Odyaa.  1,  4(3.  ei'e« 
«   r     .  davun 

A«i#«oye'pec,  e,  1),  felltragead ;  mit  einem  Feite  bekleidet. 
Audio,  t),  1.  v.  a.  »u.Siu,  f.md  Eutlath.  in  Athenaeua,  und  eo 
'  «ben  im  Theopbr.  die  »f  »udrcLrilierj.  8.  auch  xi,V.<»p*  no.  «. 

••r,  M  eine.  Wückc,  Stheür ,  dergleichen  man  bey  On- 
tar.uchung  der  Nacht w.c he  gebrauchte,  um  au  aebe*>,  ob  die 
V\  «che  «cLUrf ,  d.e.e  muht«  «ogleich  beym  Tone«  derGlocka 
an« u»e.i;    d»hrr  *,,£,..,;  ,    die  Nachiw.obea  vüuirea, 

u.  bey  Ihucyd.  *or  *<utu,tvt  w.  iff*x9irrot,  *ti  die  Patrouille 
vorbeygtng,  Tbucyd.  4.  135.  flntir.  Ami  7.  In  Parthemi 
Narr.  94  wird  awtW  « ilm$$ot  erwähnt  und  all  «iu  Wage- 
•lAck  ingefOhrt,  Wae  ro..;  rfpureö  re'v  «weWa  amraraeaMe»; 
B)  da*  breite  Eni«  de*'  Trompete;  da*  MundtiQck  dagegen 
yAwooi«,  HerotpiiiL.  1.  p.  171.;  Sopkoclea  acut  aM'darvee  Tvb- 
e>i*M,t  fiir  die  Trompete  aelbtt,  wie  Aetchylui  oeui.  4^7 
«■  1  allein  i  3;  metaph.  ein  gcichwaiugex  Meoich.  S.  »m- 
tti"  i  davon 

—  "»»  *f  ScheU«-  Glocke  klingeln,  und  ab  PatroniUe 

dve  N.chtwachen  vitttiren;  oder  mit  dem  Klange  derTroi». 
peie  (aJdwv  die  aum  Kriege  beatünmten  Pferde  probirea 
ob  «ie  d«»  Geitutcb  rertiagen,  Ariitoph.  und  An-a.udr 
Aihenael  p.  6a8.  d.  >  Akerh  probiren,  p'rflfen  von  fi,  1» 
Mwiel.en;  irden«  Waare,  Mönre  und  dlgl  ^ 

~tVfl'X't,J'  h  <".~'^- »''»gnid.  tönend,  von 

-rejaiBpeirariet,   «,  4  Jf«-awarr,  ein  M< 
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Jen  phalcrii  der  Pferdes  (*«iee)  Glocken  hingen  hat,  Ari- 
sroph. 

K»9*v999tw,  i,  ich  trage Schellen  -Glocken,  wiediePfer- 
de  oder  die  Patrouille.   S  »töiniv;  von 

—  veaepor,  i,  t(,  der  Glocken  oder  Schellen  tilgt,  wie  ein 
Pferd  oder  die  Patrouille.    8.  «woW. 

Ä '  f  a  .  xiuaoi.    £.  «war  necü. 

A  •..  e> «  e»,  ein  Fisch,  Athentei  p.  105. f.,  Dimio.  Ton  uä&ot, 
p.  504.  e. 

Xm&mv,  mir-,  i,  ein  lakonisches  Trinkgetchirr  mit  gewunde- 
rlalle, denen  Gestalt  Critiat  Atbenaei  a.  c.  10.  u.  Flu- 
Lv.iti:  11  t.  9  beschreibt.  Aber  auch  die  attischen 
isen  bedienten  sieb  zur  See  desselben ,  Aristoph.  Erju. 
Un.;  der  Seh ol  über  Pae.  1094.  sagt,  dafs  dieses  irdene  Gaf«ii 
mit  eioem  Griffe  auch  cY,«ac«  -1/1  r-i.  uud  xu  seiner  Zeit 
«redof  hielt;  davon  aueh  das  viele  Trinken,  Saufercy,  t.erjl- 
Xir  •»<  »■»••a.r.t  -r j ■  .' •  roV  ffaoiL'«,  Machon  Athanaei  13.  psg. 
5£V>  wc  trii  bey  Aietaeua  S,  13.  amltuvia  steht;  bey  Plutar. 
Anton.  4.  mi^iiA  i/tif».i'tt,  Saufereyen  in  »iler  Gcgenwirr. 
■<->6\»x  äi,  ..  <  Athcnaei  p.  H.  C.  Bey  Athenaeaa  p.  199. 
nii&tüiai  st.  xu.!i>io>  ft  ,•  in.  Em  küiiirliciicr  Hafen,  portut  in 
iMari  inttrior  artt  tt  manu  fa<tut,  Festus.  Bey  Appisn.  Pa- 
sse. 1*5.  werden  »ii9mvH  durch  cuj'ae  Obersetzt.  Bey  Aihe- 
nseut  p.  509.  c.  der  l-'iich  xafiiöt,  wovon  »m&a^iv*  vidi. 
Dimin.  ist,  oder  vielmehr  von  xukrw,  Athen,  p.  304.  e.  309.  c 

—  vfij,  j   t  \    ,,.  nw&urviofitt.    S.  d»i  vorige. 

—  ».'-"  i" ,  bey  Aristot.  probL  5,  »4.  ich  trinke,  aeebe;  im  Me- 
dio Pfaylarrhus  Athen. ci  p.  334.  b. ;  {/tfoiyftirae  xoi 
viepivei-,  Eubulus  ibid.  p.  33.  a.;  davon 

—  vier,  to',  Dimin.  von  mu'iOvtv,  Geopoo.  So,  10. 

—  viep  öc ,  *',  Arttiot.  pr  <bl.  5,  5g.  das  Trinken,  Zechen. 

— vierrpiov,  re,  (malt  ..ii,~,),  Diodori  5,  »y.  ein  Lünern 
sunt  Trinken  -  Zecheu. 

iuidin,  t«,  eine  Art  von  Landichnecken  mit  Schalen, 
Arnim,  h.  a.  4,  4.  muh  xoxxä/io  heilten 

A  isrfia,  r ,  (ikuri'w),  das  Geheulte,  das  Heulen ,  Weinen, 
A««-'.yli  Per».  33».  ut  d  senst. 

AuKi  reS.  Oi  dal  Heulen,  Weinen;  e)  Flufi  in  der  Unter- 
weit-,  dt  von  xwxt  rit  »J,  Op|iiani  Hai.  1,  437.  üt'u^v;  von 

A'"<k»»»,  ich  heul«,  weine,  schiebe  >t  «tuend,  Ait»t.  Lyi.  isla, 
«tuaüef».'»»  T«<  if/ijat  uaw«,  und  V.  443  »x«  > —  «*»  res 
eri.oxiKXi'ra««  r(.<ja..  Diefs  Lutte  Wort  eiklait  man,  die  mit 
SouUem  »uigezogen  weiden  ;  zw. 

Xulaxt-r.'i,  e',  au  Alben  s.  v.  a.  aVe**  -  rrf«,  e,  der  Rentant 
der  Republik,  deicn  ia  nach  den  oiiffis  waren,  die  alle 
Slaauscnuldeu  bey  Hieben,  den  Richtcrtt  ihien  täglichen 
Sold  (ucy  Aristopb.  m^rei  ;  ■'/.«  sunlabaft  genannt)  aus- 
zahlten und  die  Ausgaben  su  den  oftcutlicjicn  Opfern,  wo- 
von ..)■  Haut  und  Fülle  (xau/ns)  bekamen.  Rnhnk.  ad  Ti> 
maeum  pag.  >7l.  Andere  schrieben  x>.X*yt/it*i ;  daron  dt* 
Zeitwort  nrnkmuffttiu,  ich  bin  malaf^'l*'  der  cyrictoi- 
»cheu  In.ckriit  bey  Caylus  Rceueil  T.  II.  tab.65. 

i  ,.<./[.,  1  0  i  ,  re",  Drain.  >on  ntLXov. 

Kultm,  t„  oder  muktn,  euch  ksmU«,  u.  contr.  m-:,Xr~,  weichet  siehe. 

—  iiöt,  ö,  ■■  v.  «aiiia,  Matki]  und  Keiler,  e",  Lpicliarniui 
Atneuaeio.  p.  36*-  , 

JTa, «9,  17,  tu  ».•■/. '«  oder  tuulta,  s.  r.  a.  «erZaefr  und  eaiüip', 
der  tlaftkuocueu  mit  dem  daran  sitzenden  Fleische,  woraus 
beyrn  l>eiiwciue  der  Schinken  gemacht  wiid  ;  daheT  alle  diese 
Wörter  «ach  einen  Schinken  bedeuten,  oder  das  Hintervier, 
tel  ;  daher  <.iP.>  als  ein  Theil  <Us  «-»iaV,  Athenaei  4.  pag. 
»54-  »"Kh  9-  P-  507-  Vergl.  Xenoph.  Cyneg.  5,  30  und  die 
Anmerk.  im  luocx  .  von  »»sw,  artns;  s)  bey  Aiistopb.  Nub. 
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KÜMAZ 


*oa  u.  1015.  s.  v.  «.Setiainglied ;  dav.  das  lau  coli»,  wenn  man 
nicht  mit  Bruack  aber  Aves  vcisus6j.  yewAsj  lieber  lesen  will. 


Jf..  1  »r,  ^ret,  e,     »•  »•  n«ch  Au.-utt.ti  h.  a,  5,  7.  der 

Knoenen  des  Oberanns  uud  deT  Holten. 
Ao-lijmev,  ve',  und  nwX^.ior,  rö,  Dimin.  von  folgd.  ftikmf, 
toUpkiMm  bey  Vegeiiui  Mulom.  5,  17,  5.  wo  mau  die  An. 
merk.  S  to5.  nachiehe 
X^lnti  v»  (»"i«»)»  die  Kniekehle ,  11.  B3;  7a6.  Hüfte; 

Wird  anch  huo.li.-l  erklärt.  In  Nicaudi*  Tliei.  434.  erklären 
die  Sch<  lien  «s  duich  «W^aaer,  Etttecniua  duxcü  nynsl^ 
S.  da  vorige. 


Kmf.iäc,  tlt  verst.  a*o*,  ein  Vorgebirge  von  Attikn.  worauf 
ein  Tempel  der  'Aifi/oSixij  A'wlaef,  und  wo  auch  ein  fibrlichas 
Fest  der  DenteCer  war,  PLitar.  Sol.  f.  ü:e  F.rde  oder  Thon 
von  dieiem  Olte  diente  »ur  Vorfertigtin«;  dir  atriichcn  Top- 
ferwaare,  Suid.il  in  ,V<uLa>Te«  und  Plut.tr.  in  audit.  p.ig  135. 
äjyüov  im  tij«  '.-/rrixif»  Areaiiii'i'f  utmgautiKirov. 

A  Mr.  t  r.  ;  1  ■  u  a  1 ,  ich  habe  die  Kvlik,  AieximLi  Trallinmn,  anch* 
Alex.  Aphrod.  Pzoblrni.  9,  73-;  von 

A'eiAixet,  ft  <*r,  an  d?r  Kolik  leidend;  «cjIixj;  vöaot  oder  9ia- 
.>rfiv.  die  Kolik,  coVca,  hat  ihren  Sita  im  colo.  vor  versetz- 
ten VViodon,  Aal w uif  oder  Euuuudutig,  auch  der  benachbar- 
ten Theile. 

Kn'.üßa{tfor,  rö.    S.  in  tmUfi. 

Ki.i.uuttqia,  r„  die  Ausmessung  und  Ab-I  tiilutig  (rrietriiohe) 
d«r  k<ZIm  im  Clifirr,  Suidas  in  kijirio;. 

Kmkov,  re,  ein  Gliud  am  Körper,  rnrzfl^licfi  die  «uLersten, 
Eatremitäteu ,  liinde  und  Fülle,  wie  aruii,  Aristot.  Bl  an 
einem  Gebinde,  eine  Piece.  8.  fuivönui/vc ;  auch  eine  Seite 
von  einem  Körper,  z.  B.  einem  Viereck ;  ■$)  ein  Glied  dei  Pe- 
rioden. S.  fier»*uiXo< ;  4)  das  Colum,  ein  Darm;  davon  k«i« 
ilixo't.  5]  s.  v  a.  veroe,  und  bey  Cato  torus,  Pollax  5,  87. ; 
d.ivan        -n  laitCDiloit  Jamblie'ii  Pyth       1 16. 

KmXoToprm.  ä>,  (mäim  x/uvm^  Glieder  vei sttlmniL-lii  •,  bey 
Plittar.  7.  p.  7ß5-  rnuo«  or'  «i^n«)  Jijui,tt(.a  xi  iXoroutiair,  it. 
ötlft'Covtt,  absihneiaen,  miken.  An  einet  andern  Steile  aber 
steht  d.iiitr  tiwXot. 

JCvHvf*.  ro>  Aelisnih.  a.  9,  36.  Alciphr.  1,  a. ,  und  mtlipfy  4t 
(xulvwj,  das  Hturfernif»,  Vuriiinderung,  Ahhaltnti^  ;  davon 

—  uinsr,  to,  bey  Hrio  ipirit.  1.  p.  171.,  welches  er  selbst 
durch  xi-L.räp.or  ei  klsrt. 

—  oav/uor,  oder  —  dra/ies,  o',  die  Winde 
Emped.  p.  49. 

— iti**9Vt,  0,  j,  das  Gastmahl  aufhaltend,  Athenaei  p.  65. 

d.  Plut  »]  in j..  g,  6. 
-oiiiuiioi,  »,  Vi  4en  Lauf  hemmend,  hindernd,  Luciani 

Tra^op.  i09-._ 

—  o  ii  9yt  m ,  <ü ,  ich  verhindere  zu  thun,  hindere  die  Arbeit« 
P.ilyb.  6,  15.  Philo  a.  p.  aoo.  P. ;  davon 

— 1>«;  (•;•'•«,  q,  Verhinderung.  8turitug  der  Arbeit,  Abhaltung. 
— cid  y>  (MauAiw),  Abhaltung,  Verhinderung ;  Hinderuifs. 

—  rijp,  ne»i,  e',  und  xwXvrjt,  i,  (nui.it»),  dir  abhält,  zurück- 
hält, hindert,  unteidrdckt;  davon 

—  r»;p»o«.  o',  17,  und  «olrriaet,  «17,  uov.  zum  Abkalten.  Zu- 
rnckhiltcn-  Hindern  -  Dnteidrtickeo  gchorlc  oder  geschickt. 

-to'l,  '„  or,  verhindert;  abgebalten;  zu  verhindern  »der  ab- 
zuhalten. 

Ae»lve»,  sehwichen,  mindern,  abhalten ,  zurückhalten,  hin- 
dern, verhindern,  unterdrücke»  1  auch  ni.  d.  Genit.  Xea. 
A  uib.  t,  6,  9.  re*  nmttiv.  Ist  mit  ulat»  und  uoloim  einer*- 
ley,  nur  dafs  de»  *  in  «  verwandelt  worden. 

Atulurj,  als  Vogel,  aus  der  f.  Leica rt  Aristot.  h.  a.  9,  1. 
xailori;,  tt.  ui/1-  in,,  genommen. 

K  r  >; .' ,  ev,  •,  (nwltv),  t.  T.  a.  mvxaXaßiütt/t,  Babrii  fab. 

p.  137. :  davon 

—  rm^ijti  *,  >j,  dem  aatltüri}«  aknlich,  und  eben  so  fleckig, 

Hippoer. 

I«  ua,  rö,  (hat  mit  xei'rr;  nnd  uoifiim  einerley  Ursprung),  ro- 
por,  SehUtmoljt ,  ttete  Neigung  zum  Schiifen,  oder  wi 


einem  Kranken  immer  die  Augen  zufallen,  ohne 
a<    auch  ein  sehwerer  widi 
davon  %u)ftarü3t,s  nnd 


daft  er 
Schlaf 
Doch  bta»a- 


dea  Kranken;  davon  nw/icriuJ'.c  nnd  xiuuo.iw  Doch  brau- 
chen die  Dichter  das  Won  auch  für  jeden  festen  Schlaf,  de- 
hn S*r«v  Kwpar,  Theo  Cr.  epigr.  3.  ä'-tahZ  *.  ü .-.  i'fuyo;,  PU- 
to  ep.  15. 

—jtmim,  J nickt  eigentlich  die  Handlangen  bey  einem  feiev- 
uchen  Aufzage  -  Procesiion  an  den  Baeohuslcsten  (mv^ree)  aus, 
wo  man  anfänglich  auf  Wagen  titseud  durch  die  ai«,ue#,  wo- 
rin zuerst  die  Einwohner  zerstreut  wohnten,  fuhr«  l.nbgc- 
singe  auf  den  Bacchus  und  lustige  Lieder  sang,  xueb  die  Vot» 
■bei gehenden  neckte  und  verspottete.  Osker  Demosth.  ««- 
fiäitn-  und  «ahtv^fiii'  verbindet.  Man  trug  bey  diesen  bacchi- 
tcben  Aufztlgen  meist  Larven.  Daher  Demosih.  p.  41  v  ei- 
nem Bürger  vor  ivarft  >>  toi«  »ojuriii.  «m  ruv  irpottotrev  ear 
f»e£s* ,  daLer  bey  Deaattlv  p.  51%  *ai  t»U  i*  «Wrai  >ser*e/erf 
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ijwoftttt}  ««1  »i  ntüitt  «b!  e  maatet  «al  e«  «»^oiJoJ  «al  «t  rpa- 
:,„Sei.  Daraut  entstand  in  der  Folge  die  Komödie  und  Tra- 
eödie.  8.  w$Mttwim  Homer  het  du  Wort  xoTpot  und 
{ttr  nicht,  wohl  «her  Heiiodi  Seut.  a£i.  Hymn.  in  Mercur. 
487-  8)  omiitatlo,  «in  Bacchanteneufzug  junger-  luftiger 
Leute,  die  n«ch  einem  G«itmable  mit  Mu«tk  dnrcli  die  Stadt 
liehen,  und  §0  «llerley  Schert,  MutLwilJrn,  Unfug,  iibcrrufl- 
thige  Handlungen  treiben  und  Reden  fühien;  etwa*  ver»cnie- 
den  ist  «vi  mSftov  H&t7r  bey  Xcnoph.  Symp.  2,  i. ,  wo  der 
Svrakiitaner  mit  der  Floteuspielerinn  und  Tlnzerina  beym 
End«  de«  Schmiuiet  ericheint,  und  Kunststücke  macht ; 
3)  wird  UO'pijßir,  wie  ««not,  von  jeder  feiet  liehen  Proee«sio» 
mit  Freuden  und  Lobgeaangen,  mit  Muii K,  Tanz  und  Scherz 
vetbunden,  retagt.  roV  uallirt***  fura  dtiäv  inmftactr  (r<i- 
Eur.  Hoic.  für.  ißo-  wir  »Jl»Wl»»  muum^tiv,  Heliod  tii 
Aethiop.  p.  237' ;  daher  e»  einzeln  bald  lobsingen,  jubeln, 
fröhlich  »r>i>,  bald  in  feierlicher  Piocuion  gehen,  v.r.  fear 
feiern,  u.  *•  w*.  übersetzt  weiden  mufl.  S.  mtßHi  fe-riei, 
tan  Lex,  Muiik  bringen;  feieilichesi  Einzug  bedeutet  et  Ana- 
locta  J-  p-5»>-  *?*  Ti-f»'«  tU  Oilvpirtov  fotufUiBat;  u/lioaat  «V 
aers«  Bw/iafoiei*  i»l  rov  re»  ,/ioavaVror  &i(iae,  Philoatr.  p.&2Q. ; 
d.ivon  ♦juteanor,  i;  *<u*»»«v».  Dea  liier  gesagte  wird  in  «  7*to« 
näher  bestimmt. 

JCo»  «»••  "'.  («"V1«)»  icB  nicke,  habe  immer  Tiieb,  Neigung 

zum  Schlafe.  ■«.      «.     *_     s  ■  j. 

Aui  ii  «««>'.         hT  T"«<>PDr>  h-  P'-  9>  7'  «U»  aromauiebes 
Gewächs,  nach  einigen  die  Mushatennuf«. 
•  ,;„„  J.  a»o«.  «.  »•  v.      *fc>«nC;c»r,  mulhnilligeT  Mecich 


JC»rf»< 

a'uiu<m'>  '  ■  •  ff  "•       "Tr^TCL»"  ^'"-Ui"."  * 

Beherrscher  einer  kwui;,  eines  Dorfes  oder  r  leckem 
Km  uieit»  t  dor.  St.  tuauä^m. 
A' «.«««•'«>  «!•  di"  Handlung  des  xvuaZitv,  vorxüßl.  der  Auf- 
zug an  Festen,  Clemens  Alex.  8rrom.  5,  7.    S.  ■mofiaiin'iq ier. 

—  «tri,  cS,  «,  der  nn  Baechuslesten  in  Proeesrion  geht  und 
lustig  dabey  ist;  auch  Bacchus  »elbst ,  wcu'n  sein  Fmn  ge- 
feiert wird;  8)  junger,  trunkener  Mensch,  der  im  nwftot, 
comisfatio,  durch  die  Stadt  zieht. 

_(ri,,',,  rl,  ÖV,  Adr.  — ttüf,  was  zum  netfi^uv  am  Baechul- 
feate  und  bey  Sehraauieteyen  gehört  und  datu  «ich  »ehichi, 
odrr  von  der  Art  ist,  wie  die  Handlungen  beyrei  K<a/im^nv; 
Jgn,  Acliani  h.  a.  9,  «3-  . 

d<a<H»r,  Manetho  4,  453.  •.  v.  ».  «»uaorif«. 

KtnuarwSu.  »««.  ö.  •  (f»5Mi  der  irnmci  Luit-  Neigiirc 
«um  Sehlaie  hat,  und  doch  nur  die  Augen  zu  bat*  ohne  in 
schlafen,  wie  ein  Kranker. 

Xf'un,  17 ,  t'iVrj*.  wie  ein  Dorf,  wo  mehrere  Menseben  in  be- 
iondern  Wohuungen  beysammen  wohnen,  im  Gegensatz  der 
Stadt,  welche  eine  Mauer  hau  witi  dieAttiker  Maik)  nannien 
die  l>o«fet  »mni,  Aiistot.  Poet.  3.  Das  Wort  kommt  luorst 
Heiiodi  Seut.  13.  ror.  a)  in  der  Stadt  »'uur,  «in  Quartier, 
Geeend  wo  mehrere  Menschen  xusaatmenwohnen.  «aioi 
ZS'wUmt,  tara;  9i  «./'.Bar,  Plato  I.egg.  10.  p.s  i8.  Isoer.  Areop. 
p.  »31.  Lern.  Ji£Üe«n'««  rrj»-  assV  iroUi»'  ««rö  xtipaf,  t\V  9t  jrw- 
oar  narci  <>v"otC,  ron  Anika.  Vnlckenaer  leitet  es  von  n/e», 
„;„ ,  fita,  wio  aaja'rij,  ab,  Ort  zum  Schlafen. 

jf ,.,„,,! Jv,  Adv.  (xtifi},),  via*imt  dorfweise,  quartierweile, 
nach  Dörfern,  Quartieren  in  «ui^mf. 

[,  oi',  «',  ein  Landniann,  der  in  einer  nwftr;  wohnt, 
«uui?r<«»  ipüloiHit,  Anal.  2)  in  der  Stadt  der  Nefmaa,  der  111 
demselben  OuaitUre-  Viertel  Gegend  der  Stadt  wohnt, 
Nachbar.    $i(.;tpw»'  x'iSi  «eiu>;rai  Oivl ,  Ion  Poll  u«ta.  , 

 rmo'i,  «ji  «">'»  was  zu  einem  «iK/u^'r.;»  gehüll,  »ich  für  ihn 

schickt. 

 t  *  t ,  aloc,  t},  Fcrnm.  Ton  «to^tfrr^. 

—  r«f,  ofoil  o,  :  v.  a.  ati  uvrr.t. 
gmtuioior,  iC,  Uimill.  fdll  »mpr,. 

A«fiiitMf>'i  Luciani  Philop.  ttc.  ich  spreche  komisch. 

A  t,  e,  Adv.  — a«.T»,  zu  der  komijcl.cn  Dichtkunst  •;«:• 

hörig,  pack  Art  det  komischen  Dichter. 
A  türtiöf.  *e*.  kleine  «üi<»?,  Strabo. 

ft1„fio^au^ai!K,  aiv(<  der  [fau.uatai,  Magüurattper. 
•on  einer  *ü»r,  Joaepbi  aadej.  16. 


d  Ho'<aaQz*t>  e'i  >  ^tt  Vorsteher - 


A»u»if(«/w,  I,  v.  a.  atsatittfa»,  Pollux  9,  11 

KctfiönaXn,  tj,  eiue  au»uf,  eo  gTofs  wie  eine  Stadt,  nach 

itussrer  Art  ein  Mai k [flecken  zwischen  Dorf  tmd  S:adt. 
Xtvuof,  o,  das  Wort  kommt  in  den  hnmerisrhen  Gediehtca 
nicht  vor,  wohl  aber  bey  nesiodus,  Pindcrua,  Thcognia,  Ae- 
■ebylua  und  den  übrigen  attiiehen  Dichtam,  wo  dir  Hanpt- 
idee  titte  Versammlung  von  Freunden  an  etnem  Frieitage 
oder  festlichen  Schmause  autdrdefc.t,  welche  nach  der  Mahl- 
zeit aic!i  beim  Trunke  mit  Gesang,  Musik  und  Tanz  vergnü- 
gen. Dabei  wurden  Lieder  zum  1.  >bc  der  Götter  de«  Feste« 
oder  des  Manne«,  dem  die  Feierlichkeit  galt,  angestimmt. 
Natürlich  ging  die  I'ioi.liehheit  niiht  sei  en  in  Ltrmeu  und 
Trunkenhe.t  und  daraus  herrührende  ausschweifende  Hand- 
lungen über.  Voraüglicb  pSegtan  junge  Leute  bei  der  Gele- 
genheit im  Zuge  mit  Musik  vor  die  Häuser  ihrer  Geliebten 
xu  geben,  und  da  zu  singen,  oder  zu  ihren  Freunden  und  Be- 
kannten in  die  Hiuser  zu  gehen,  um  sie  mitzunehmen  oder 
daselbst  zu  tiinken  und  Muthwillen  tu  treiben,  wie  Alcibia- 
dee  im  Pl'itarch  bev  seinem  Liebliiber  Anyiu«  und  in  Piaton* 
Gattmale  bey  Agathon.  Dieser  RrgrifF liegt  schon  in  der  Stel- 
le Heaiodi  Scnt.  Sgl.  Fr  Ihr  f  a\<''  är/f>err>«  v/et  wiunZnr  t'v' 
avAnt-  r«/  y»  ftir  fr  iroi'Corv»»  £■*'  öpxrffrfitf  mal  m»i9fj.  Der 
folgende  Vera  2ß.y  ist  orlenbar  unteigeachoben.  Das  Wort 
drückt  aber  aurh  oft  die  hier  angegebenen  Begriffe  einzeln 
aus ,  und  bedeutet  frohe  Verssmmlung  beym  Tranke,  oder 
lärmende,  uneeitnme  Gesellschaft;  bisweilen  den  Trunk  («d- 
»1  t.  ufOr)  teltut .  b M  die  Musik,  oder  den  Tanz,  oder  da 
Gesang  solcher  Itohen  Meuschon;  daher  bey  Piudar  auch  den 
Lobgetangauf  die  Sieger.  Pindar  hat  mit  u  'upt  fast  alle  die 
toiIiiu  angegebenen  llngrifFe  auch  einrein  be>.?i>  Nnet  ,  und 
man  muft  sieh  seine  Gelinge  alt  solche  denken,  welche  oh 
lange  nach  dem  Siege  bey  einem  feierlirlten  Gattmale  in  Ge- 
sellschaft der  Freund»  und  Verwandten  des  Sieger*  nach  der 
Mahlzeit  abgesungen  und  vom  Dichtet  bitweilen  nberachickt 
worden  waren.  Diese  Anlicht  hat  Koithan  in  »einem  Vertu, 
ehe  über  Piudar»  Siegeihymneu  all  Ufhomodien  tgog.  angege- 
ben und  aufgeklärt,  da  man  vorher  die  Geeange  alt  Lieder, 
auf  dem  Orte  det  erhaltenen  Steges  gelungen,  anxutebeu  ge- 
wohnt^  war.  Die  Ableitung  de»  Worte«  itt  migenift,  die 
von  Kaif««  am  raeUten  wahrscheinlich.  Die  Lateiner  haben 
dat  abgeleitete  romittari  and  comiitatio,  welche  Cicero  mit 
(ctivlyia  yerbindet,  blos  von  Trinkgelagen  gebraucbt,  welche 
»pit  iu  die  Nachl  fnrtgrtetzt  wurden,  wie  die  Stellen  im  Sue- 
COsritll  beweisen.  In  A«iehyli  Agam.  IM«,  u!  ui'r  -i/t..  «  'c  y 

—  ,■>',  r;i  -  r  '  ia  x  "uot  fr  dofiof  /*/*f  bedeutet  e>  die  Trinkge- 
»ellichaft,  di«  Ttinea  selbst;  obgleich  einige  ihuen^deti  Ge- 
nius A r'ji 0 i  lieber  zugesellen  wallen.  Bei  Eur.  sagt  der  Cy- 
klope:  t;}.i&int,  oerra»-  fttj  ntiüv  nwuev  q,tXtt.  Da  bedeutet  e*  eine 
Trinkge»ellsch.t)t ,  wo  man  ardem  von  seinem  Weine  mit- 
tbeilt.  Da fs  aber  das  Wort  oryntuuot  einen  Trinkgesellsotiaf. 
ter  bedeute,  ist  bey  Kutthan  aus  den  Stellen  des  Eur.  Bacoh. 
1166  Ion.  1197-  Cycl.  3q.  nicht  erweislich,  sondern  die  Stelle 
Ion.  S197.  »  1  -  ■  '■  «..»  '<  :.  tim  .'i  tietlrtrn  iifiott  m-'uts  tt- 
XttiSr  gehört  noch  bieiher;  denn  die  Tauben  fliegen  in  den 
Tempel,  wobei  nicht  an  Trinken  gedacht  wird.  Noch  deut- 
licher ist  Hippolyti  51.  ri,9t  t  ::>•  w,  cfw;  en.'- 
Xturro  M^lltov  ..••*.„.  j.-ir«  '  .-r-io'iror  ■  tMmit  i"  etat' 
«•  T(torrrd>iuv  eViei>«Toiic  xüutf  lilm**r"sff  raaii»  vaatwv  <ri»r 
Bwreiea».  wo  der  6clioliast  01  duteh  tenof  erklirr,  «in  Haufen 
froher  «lügender  Mentohen.  Ganz  allgemein  i»t  Suppl.  590. 
•  •'«<»»•  re'f  i/töf  oon'!'  7c.  x""'*"'.  wo  e«  dio  venammel- 
ten  Soldaten  bedeutet.    Tiotd.  1134.  trpe'c  roVev  3'  o'ainJsW 

—  «i.'a»K  a-ie'f».    Da fi  aber  auch  darunter  Trinken  und  Ze-  - 
eben,  und  daher  auch  die  damit  verbundene  Fröhliehkrir, 
Tanz,  Muiik,  Ge»ang,  auch  Muihwillen  und  Abschweifun- 
gen verstanden  weiden,  beweisen  vorzüglich  folgende  Stel- 

len-  Eur.  Alcest.  344.  iroJea»  3i  xaünorc  erai*erii>r  it'  eattlie«, 
oraeätarc  rt  fieTviv  ^  xeratr*  t<sei*c  deutet«;  and  V.  MoC' 
antwortet  der  Diener  aut  die  Einladung  «um  Trünke!  rip  Hr 
nfäeeeuo'  ot|  »!a  Htäpor  an)  vf'/rjrof  «i{i«  V.  gig  heiftt  der 
bei  dem  Tnuike  fröhliche  x.  u..,./i.  CyeJ.  495.  ^««apio,-,  n 
WÄP  fferptW  eafaxiea  fr^yaä«  e*»!  «üaiev  ia*ira»0f)r,  JUr 
irSf  imtym+UCmv.  Derwdbe  neaat  nWaietrc  «x>U«v«anr«w 
Cretph.  fr»gm.  4.   Aber  Heietue  i4.-,S  »ind  »üuot  'Ttnirft- 


,  Googl^ 


KßMOQ 


8i3 


KÜHLT 


da«  'Fest  «lern  Hy«untliu«  geweihst.  Den  Hoereszug  gegen 
Theben  bezeichnet  «i  Phoen.  7*7.,  d.  xmfur  aV«ele'r  uror  «fluro- 
(MÜM,   wie  anderswo        «.  euraide  sey»«  nennt.     Alle  Aus- 


jif.oc,  wie  andeiswo  ei  «.  sura«»»9e(>e*  ncunt.  Ali«  ai  s- 
Schweifungen »Aicher  ZechgesellierMfiea ,  vorzüglich  junger 
LCUI«,  dl  uckl  PlaU.TChlH  durch  «?ea«XUi>e<  »f  c  Mi  a*»- 

«»••*  mm,  wie  Cicero  CaüL  a,  5.  quod  »i  in  viuo  ei  nie»  eo- 
snisiatroues  solum  et  tcoru  quaererent,  wo  dio  Handschriften 


oaminatore»  heben,,  to  wie  Cicero  ed  Attie.  1,  »5.  couiura- 
tion.s ,  oomissatares  nennt.  Wenn  junge  l^eute,  welche  mit 
•inender  getrunken  hatten,  eueeingen,  tun  bei  und  mit  an- 
deru  zu  wchai,  oder  ihren  Geheb-en  Musik  und  G  '.mg  zu 
bringen,  ao  hiefs  diefstwi  tf'uo»  Urn,  imnatna^tMr,  Utein.  to- 
minatum  ire.  Fflr  sieb  allein  biefa  um» ,'mv  nur  in  Geselt- 
»ch.-.li  trinken,  froh  seyn,  eich  mit  Mutik,  Gesang  und  Ten* 
Vergnüge*.  Dauer  Pinder  *w«älnr  Isar  für  besingen,  prei- 
sen. Kern.  10,  6a.  i&tiai  pt*  e'aiye)  iiwuscer  S.s  iv  1  tk»t*it. 
«,  sjj.  reV,  Z  «reiireu,  mmt**lmtt t —  aiV*ii  ».  d'»';«V|«t»  «W?, 
und  enden  wo  «<(>'•'•»'  e  ueru'v.-,v  2n-<.  >  -   Mit  dem 

Dativ.,  »et«  er  reZe«  ««uaj««. ,  Pvih.  4,  iA7-  wie  «touof 
J»r»»r'  «V  »iAVaiaiai'  o.V  ä»»rt».  Auch  braucht  Pindar  «ir.awu.of 
in  den  Sinne  von  iyn<öfu*t,  lobpreisend ,-  und  er  hat  »>*u>*t»e>- 
Wie«,  vp»*,  reo*»*-  Daher  iet  ,';  «..»«.»•.  vor«.  M/l«e,  ein 
Lied  in  festliche«  Tage  beim  Trünke  gesungen  j  nachher  jc- 
igeiaug,    jede  Lobpreisung  ron  Göttern  tuid  Men- 


Iuupk,  bey  Ilippocr.  U»  Galen 

xrxcuitaiüoOai,  *v  aev/iar«  »hat;  %W. 
M>mfivd$tev,  10,  Dimiu.  von  ■<•/•«■  Suis!«*. 
Ai,i.  1  c,  lifot,  17,  ein  Bündel,  Biuchel,  manipulut ,  jaoraie, 

Theoor.  4,. iß  :   a)  eine  BtalU,  wo  da*  Roh«  dicht  mit  den 

Wurzeln  rerwachseu  steht,  Theophr,  h.  pl.      1  a.  *m/tvd*t, 

et,  « teht  dort ;  3)  s.  v,  a.  *of  o#oUn. 
Äoi.i.'i'  ■'  tu  ,        ich  bin  ein  nuian^t,  KomödUnslnger  oder 

•diente»;  s)  activ.  ich  verspotte,  ziehe  durch,   w»e  in  der 

Komödie,  aonderlioh .der,  sogenannten  alten,  durch  Penona- 

lilAten  geschah  i,  davon  ,    .  - 
■>4tae,  ro ,  dieSpoinede  „ ,der  Spou,  Verspottung,  wie  in 

der  alten  Kuan  .Ue,  Plato,  to»  )-«'/.<o*e«  ae^^in,  Logg.  7. 

p,  37ß  *  I 

—  ii«.  15,  dar  komische  Gesang,  Komödie ;  a)  Verspottung, 
wie  in  der  Komödie.    S.  mjuec. 

—  <t<«ae«,  q,  er,  auch  «,.,&„.•),*„'(,  17,  eV ,  Adr.  — *  5f ,  nach 
Art  der  Komödie,  komisch. 

—  oUdeioxeioc,  0 ,  »u  xoiaiiy  Jodid,  abgekürzt.  Heiusterh.  ad 
Arisiopb.  p.  89- 

—  J»  o reo  ?  .  t .  i,  0<"*?w'  «■•«'V'1'"!.  der  Komödienscbrcibor. 

—  JioTIOiu«,  e,  (irvii'e/i,  s.  r.  a.  d.  r  uh. 

—  tüytXut,  uro«,  i,  1.  r.  a.  »*«»?«'[,  Anal.  Bruuck.  1.  pag. 

—  i?  1.        t  □  { :  e,  s.  Vi  a.  »w t    ■  ot,  Anal.  1.  p.  501. 
••SuiiUesalia,  i},  die  Kunst  Komödien  zu  machen;  die 

Komödie  »eloit;  von 
^•foStiiamaiet,  e,  der  komische  Dichter.,  insofern  er  die 
.Act eure  ond  d-  r  Chor  Obt  und  -n.i.  mc in.  r,  )$Jtäenn,  Wie  sie 
•ein  Slfick  aufführen  •▼orstellen  sollen     S.  9i8im*i. 

—  So  i.  1  1  2  ü>-  wepl  ro'»'  tr  -rcairrorr'  «'.'.  ATilt'.pb.  Vesp.  iS>8- 
soll  das  Schmarotzen.  Tellerlecken  (Xtix<a)  mit  Possentrei- 
ben (iu>/ia/det)  autdrürken. 

—  <?owo»!jr»;»,  •*,  e,  und  — Joitoto'c,  o",  (aer^ailör,  ntUm),  «in 
Kornödienmacher ,  Komodieuischreiber* 

-Jmi.n'ii,  t>,  das  Komödtenmacben. 

—  dos,  e,  (xi..,'ur,  ,,'Jon,  der  am  Feste  de*  Bacchus  Lieder  nnd 
Gesänge  abaaaigt.  Naebhar,  als  zu  Athen  die  dramatische 
Komödie  ausgebildet  war,  minder  Komödienichrcib«r  snw. 

ft«TV*9*  und  *>»«•  »«inen  »'^««e.riji;  oder 


ao  unterscheidet  sich  der  iro>'wd..'s  von 
dem  apttern  tVar^dt*iTotic.  In  derürehomentaehen  Inschrift 
kommen  nach  der  attisehen  Ausbildung  der  h^mödie 


der  attisehen  Ausbildung  deT  himödie  und 
besonders  genennt  vor  rparvde't,  aw.a«de«  oh- 
da nn  rce;««dier*  itottjfr]* ,  sssMasMaanr  «011^17«, 
jeder  mit  seinem  eaoai>»ei/«.    S.  'Boeckh  Staats- 


'  Tragödie  noch  beeond« 
■sze  riroa^Mrq«,   dann  r 
beide  Athener,  jeder  mit  Semem  »nonfiti/t. 
hauih.li.  a.  8.  56s  folgd.    DU  spite  Tiiebaiiisehe  Inschrift 
daselbst  S.  365.  nennt  tyayvStte  n  um",  i^aju/liae  ohne  ovo— 
•  f  * .- 1,  (,  ?!«•',» 'j'b-  —>*rv<  »m/t^iim  uad  tneari«^t'sT«M*>f« 


Hat,  itoupijt  HtuvSj/t  rtmyvttft  und  vireaf«^'»  uauyrji  »ea><j.Jf«s 
in  demselben  Sinne.    8.  äeöttoc 
la«Tntrirf^«,  ry,  eine  aus  Komödie  und  Tragödie  ge- 
mischte Fabel,  Stack,  wie  der  Cyclop«  des  Eartpidee,  der- 
gl eichen  man  eigentlich  JaTvoom  nannte. 
—  doraavtee*«*«,  •',  der  Dichter  oder  Sanger  einer  assin*««- 

ifa;.»iVa. 

Km  via,  (mSvor),  im  oder  im  Kreisel  herumdrehen,  eWetV; 
a.  irtuiatw/ai;  Bpichartnus  Hesychii  hat  ,.«1 a!»'e«i«,  d.  i. 
to7«  eK»o>ei«  1  ,V»,'ot,  von  etovefoii  herumfiihren  oder  In- 
gen ;  a)  von  *i7vu s  no.  5.  pichen,  vei pichen. 

A  'ji  «|;nr,  to,  Dimin.  von  «türoc- 

Äa.vf.a'fo««.,  (aeiassev)',  ich  trinke  Schierlingssaft ,  Straba) 

10.  p.  3'.".  9; 
K ai  riiiv,  und  amytov,  re  ,  eintte, 

Schieilingskraat,  und  der 
tödliche  S&ft  davon,  Nicandri  Alex. 


A  ü  t  ;  01c,  bey  Ariitot.  h.  a.  o,  40.  s.      a.  ••>«!*•<«,  ar}, 
andere  lesen  aurte«  von  ateiTu  und  aweef  no. 


Epigr.  ig.    8.  atürec. 
/Tau vis,  rj,  ein  Wastergafifs  von  der  Gestalt  eine»  Kegels. 
AwWrnf,      atuvtri«,  d,  niwtfi  a«,»,r»dae,  Epigr.  Hbiani,  w* 

KwniuStt  steht.  S.  aaivioc 
JTafssioft,  tef,  •*,  17,  Adv.  — d«i>»,  (ai»ve(,  tlSai),  kegelför« 
mig.  n 
A'.."  ist,  J,  conur,  aiera,  ein  Keeel;  a)  liegel förmiger  Kveiseh 
turbo  j  3)  die  Helmspilz« ;  4)  der  kegelförmif^eZaphm  (F'ticht) 
von  Ficht  tn,  Kiefern,  u.  s,  w.  S.  aerret;  reo  »«vov  tls  aa^iev, 
•  aaioi'e«  or{>i(i4ev,  Dieochet  Oribasii  p  44.  Malthaei ;  5).daa 
fla»»ige  und  trockne  Pech  (ad  Eclog.  Phys.  p.  521.882.)!  da» 
von  »uvTiaat,  aiaaiVroc  d.  L  mooiwsai,  a'a/eeaire«,  DlosOOT.  Ig 
94,;  die  Fichte  Iw.t et)  Selbst;  ,Wa«uev  e.e»rr/»o..ov  iff/oeoreei»; 

»5.  Alkenae» 
Uv,  wo  vor- 
%JÄw  Mi«».  #V  ■  »ttl&inls  o- 

das  Ut.  mala  ,  Miete.    S.  noo^mva. 
KvivTaptXv,  einen  Kegelschnitt  machen,  Erstostbenee. 

—  v<fofi*a,  <«,  ich  trage  einen  eu^o«  oder  arvi^,Xct;  davon 
-voyivot,  e',  tj ,  irtint]  uurofioat ,  s.  V.  a.  o«no^»UTope«, 

Theophr. 

KetvmmXtv,  t£,  (aa/raiu>),  eonopetim,  ein  Bette  mit  Vorhin- 
gen von  dünnem  Zeuge,  um  die  Mucken  abzuhalten  1  noch 
andern  daa  Mackennetx  eelbit  um  du  Bette  gezogen,  Plutzr- 
ebi  Anton.  Schol.  JuvenaL  6,  60.  Isidor!  Orig.  19,  5.  vorztig. 
lieh  in  Aegypten  gebriuehlich,  Roratii  Epod.  9,  16.  Piopex- 
tii5,  °9,  43-  Anah  3.  p.  61.  und  91. 

-«»mV,  •'.  Die  Aufschrift  von  a  Epigrammen  Anal.  5.  p.  61. 
und  91 ,  hat  »if  aan'<ea-i«7va,  wo  das  Mück-nnm  um  die  Bet- 
ten beichiieben  wird.  Vielleicht  ist  daran«  conopium  der 
Lat.  gemacht,  wie  aua  mitir,  ^<ga%i<uv,  aevum,  braehium. 

—  »«e».,  r»,  Dimiu.  von  *  :■„,<),  Gaopön.  -\. 
— STe«afs}«i  U«,  of  »J,  Uldot,  *.:.*...••}.  müekenanig. 

—  na&tjfat,  o»,  o,  (Or(t/a),  MackenUnger. 

A' ..'  1  iu  1;  ,  airot,  e',  n,  die  Mücke,  die  sucht,  cv/ex,  ad  Eolog. 
Phys.  p.  54._  o'itßeat,  Meleagri  93. 

Mm** ,  ••«,  re,  davon  leitet  man  auea  und  »am  her,  Ut  s.  V. e. 
•cüaf;  s)  au>o(,  ein  Wurf  im  Spiele  mit  o'erp afäXtn,  der 
sechs  gilt,  8.  xiecnachj  3)  atue»,  llölilen,  I-ager.  8.  rlesych. 
uud  Etym.  M.  in  «i'firaawe« ,  wo  ae*t  durch  stesieJasair«  er- 
klirt  werden;  wie  bey  den  Laced.  ««nui  oder  ae.dre»,  80m- 
bo  8  p.  5«4- 

Xwao.ov,  re,  (aw'n-.  .  der  Obenhe.il ,  Griff  de«  Ruders,  He- 

syeb. ;  davon  '  '. 

-fiia»5d  o»  >J>  fuijerförmig,  Hesychius  in  aumjiera. 
Kwneii  ijt,  f.  L.  st.  atonijcr^,  aus  Eur. 

Awirtv«,  luit,  o,  ae>W«f,  Hol«  >u  Rudern  tauglich  und  ge- 
brttnbJich.    8.  rrierew;  a)  der  Ruderer,  aus  Synee.  ;  zw.' 

JTsvsrtve»,  und  mwniw,  ernarev,  die  Aimee  zur  SchUebt  be- 
reiten, so  daf«  der  Soldat  das  Gnifs  dai  Schwert  in 
der  Hand  halt;    r.C»,    das  Schill  sur  Fahrt  snberalten,  .« 
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data  dia  Ruder,  wähnt,  bereit  an  ihren  Stellen  liege«;  He 
»ych.  in  icaxwTt,ra»  und  «m»?t(iT«i(  derielbo  bat  aua  Sopho- 
cles  tMouTigru  »t.  «{ifpri  ra«  angemerkt,    und  eben  daher 
wird  eau»ir»-rc-» ,(  a!irati««wi«oror  ff  äwr'or,  bey  ibm  eeyn} 
aber  pä^n  Kwntl$tv,  Analeeta  a.  p.  gt. ,  m  da*  Boot  rudern. 

Km%t<iv,  i,  Theophr  h.  pl.  5,  a  ..  v.  •  mmntlt. 

JC  '*r/>  »!»  («eiTTe»,  andere  von  Wimm,  capto),  daa  Ruder;  a)  dar 

-  Griff  a«  Degen,  manubrlum,  capulut ,-  Cato  nennt  eupa 
Griff,  Kurbel,  womit  die  Oelmable  gedreht  wird;  to 
Diodor.  Sie.  5,  ia.  u.  Luciani  6.  p.  ißt. 

Hui-r-Jai*'»  itcin,  flar,  (m»)ry),  mit  einem  Griffe -Hefte. 

Xu  tr/ior,  «e,  (*«irij) ,  hieber  ziehe  ich  *,.r-r-,  .-v,  xtt/iäfa  ij 
xw»  'dui-h'r  ,  irjatit,,  He»yeh. ,  der  mit  gebotenen  QucrUöl- 
cern  gemachte  Himmel  oder  Decke  einet  Wägern. 

Xw-rn  *«•»'«•  i>  (■««'>>  aJeiVe*),  da»  Rudern. 

—  ,  i  1:  J    »  ,  »1  »*b  rudere. 

0,  («•*-*  Hin»),  derRaderer,  Athen.ei  p.g. 

5>7>  b. 

—  tjlaxot,  i,  */,  vom  Ruder  getrieben,  «der  wie  «in  Ruder 
gearbeitet  -  gellaltet,  wie  tnlx-Ui-ref. 

K &  n  t]  y  tj  1  >  aot^o',  rj,  C*wrtf*/,  äVa>),  mit  Rudern  veriehea; 

al»  aubat  ,  swrrifc"  tm^olxa,  Plutar.  Antonü  65.  ein  Nachen  ; 

ftif,  die  da»  Ruder  haltende  Hand,  Rur. 
A  Tijrtje,  rjper,  0  ,  bey  Pollux  t,  pa.  die  Seitenwinde  de« 

Schiffe»,  woran  die  Ruder  angebracht  eiad.    Die  Handtchr. 

fcaben  daiclbti  *  >-r>;'Vi-  '  »ber  bey  Agathiaa  üb.  5.  ateht  auch 

sjanr«t»;*««  'V  , ,  .  ... 

Ä «•/•»,       Dimin.  von  »««»(7,  kleine»  Ruder,  Arietophan. 

Ran.  a6j.  .  »w.  Bed.  _ 
Haiti***,  nUe»%  Anal.  ».  pag.  516.   «oll  wohl        nt,  Ton 
tuorot,  i.v.a.  ntirr,  heiften. 
«r«rf(,  ijpot ,        8-  «aiTr/rijt». 
e alfatii.      *■  ▼•»•  ami«'««*«»',  Heayeh.  PI     im  o.  Epi- 


■ 
X 

tvcu»  Atteoaei  4  P- 
JT....1»,  »f.  »toiliech,  it.  «nelr,  Epiaharfflu»  Athenäen  p.  106.5 

aber  «bendaaelbtt  aagt  er  u.  Sophron  dafür  xoeplc,  weicht» 

fehlerhaft  >u  leyn  acheint. 
JCwfft,  und  «wfoaeet,  «wpoetV«  tu  1.  w.    dorüeh  »t.  seroe«, 

M    t"»oe«  u.  ».  w.  ,.,«.» 

*;  o,  und  Kiiom-ii»^  ,  0,  Orphiea,  eigentlich  am 

Hca  liuet  de»  Vorgebiigea  in  Cilicien  A'a>(>i»ot,  welche  die 
landend«':  Schiffe  au»»piooitten  nnd  verrietben ;  daher  jeder 
S^.ion,  Horcher,  VerTlther.      #  ... 

JTwfn.' «  »0  *"»">  olat"  »»•»»»»-*■}«  ,  r,  und  nmovxJitov,  xe,  Dimm. 
v.  xi/'(.t"i>»,  w.  m.  n.  T»7t  xc  pvaiei -  TLeophr.  h.  pl.  5,  t4. , 
vo  «!io  Hein».  Aaig.  x«I«  «•■er»«».«  hat. 

_  1  „rfuJU  «,  »J,  (/*«*'?)•  und  ■»J-I"'»»V*'|  -n  C««*««")-  8-  <!■  Hgd 
(a.  t...-.jY>.  ein  lederner  Sack  oder  Beutel,  woiin 


—  «  o«, 


K.lypio  dem  U.y»«e*  v«.  Mehl  und  Brod.  mitgab,  Ody»».  5. 
auUerdero  ward  in  Jen  Gymuaiien  ein  gtofaer  lederner  8aek, 
mit  Feigenkurnerri ,  Mehl  und  Sand  gelallt ,  an  der  Decke 
avüKebaiißt,  den  die  Athleten  mit  den  Händen  nmfafiten  und 
«ci  waneen.  Die  BeicLrcibting  piebt  Antyllu»  Oribatii,  au» 
dttn  VBÜk.  Codax  berauagegeben  in  Mercurialii  Gymnait. 
p  *S  und  in  der  Sammlung  von  Matthaei  p.  114.;  daher  ««- 
«vae.iiax.«,  Hippoer.  und  Celii  Aureliani,  *«pr«, 


nov  ■; '  "  1     "•    "  n.  «1  rl  »mgvnnp  **pirnv  tav- 
haben  dief»  fllichiich 


(  1  »  ,  u  1- » '  n  •  *■  Are- 

tnei,  npot  - 

*«'»  «ei-»  aöiiTtu<,  Alhenaei  6.  Einig, 
für  da»  Ballon«?'0'  »»getehen,  wem  der  Autdruck  *>  (..*..-. 
«010101  Ruh*  Fragm.  p.  14t.  wohl  Gelegenheit  gtebt,  wel- 
cher über  nv»  Antyllu»  Oriba»ii  p.  114.  erkllrt  werden  muf«. 
Thcopb.üit  nennt  mvQi+lbat  und  utaovmtaSt]  auch  auf  den  Blit- 
tern  /er  Ulmen  und  Ruator  eine  Att  Ton  Beutel  oder  Blaien, 
welche  vom  Stiche  der  Intecten  enttieher/,  Plinin»  follUulot. 
Bei  den  Maeednrtiem  itt  «  eine  Art  Mu»chei,  Athen,  p.  g7.  b. 
«et,  ö,  ']  (*  Hj^atrttf-wja  ein  Sick  -  Beutel, 
a.  »wnt  und  »%»f-  Tifjdaf erhuit  leitet  e»  von  Sit, 
und  ji  1  Ohm  Zuiats  kiJ«  ab;  wo- 
.  ;T  iollto'  gcscimcbcu  werden;  ein 
reldner  nticb  näi  dafür  angemerkt  hat; 
1  »tn  offeuil.  Gefangnifj ,  Steph.  Byi. 

<  >.f  *h    +  f  -II. tu 


—  ■  <u 


».  y. 


attiteb  0)1,  aeolueb 
nach    >  mit  dem  J 
Schatloll,  Heayeh., 
B)  b«y  den  Korint' 
wie  bey  den 


4  >  "» 

r  a  1  <  t ,  »fa  t.  T.  a.  adarrat,  Saida*  u.  Eaatath. 
Aettlat,  a?t»ef.  i  ».  t.  a.  umtili,  ij,  Athenaei  p.  6*1. 

—  i/n,  r,  1  .',.t.;; da»  Getehwlta,  da»  Plaudern  mit Sehmei- 
chela  verbunden. 

KmtHIw,   ich  »cbwatre,  plaudere,  garrio ;   meitt  mit  dem 

Begriffe  von  Sebmeicheley  verbunden  ;  ni>.'*>,  /taX&ma*  «e». 

riiXuv,  Theopni»  R5n.  tAfie-  weiche,  glatte  Worte  plaudern; 

tu  niriUi        »z^caV,  an  deinem  Feinde  aprich  mit  gaten- 

freu  dl tehen  Worten,  Theogni»  353. ;  von 
Aoirilet,  Iii},   iker ,   gttehwltaig,    plauderfaaft,  von  Mm. 

•eben, intonderbeit  Werbern, rel  mmxllm  tpUr^m,  Anal.  ■%■;<■  09»^ 

and  eiuigen  Vögeln,  s.  B.  der  Schwalbe,  garrutut,  argutut ; 

von  «i'-iru,  «earrijUif,  aötTilee,  «ui'rtiat ,  wie  arojrrt,  e,  und 

ttüßxlof,  toquentlo  obtundent. 
Kwifda,  «7,  ich  mache  taub,  auch  ituaa; 

i'»»tjr,  Opp.  Cyn.  3,  aa*  *«"» «c*«!,  vertauben  und 

men  J   «a*  t'<r  a'araidne/et  *t*u<iTlfi(r<>v,  Clearchui 

ia.  p.  418.  8chw.    S.  «weät. 

—  t^arw  u.  *u,m4v,  (wmft*),   Hetychia»  erklärt  aa»o>a>»»  durch 


«reuev'nrfa,  ^  ;o"i«  a.  eiaviraa»,'  in  deT  lecaten-  Bedeutung  ge- 
brauchen  die  tu  da»  Wort.  Nur  in  der  verderbten  Steile 
de»  Dichter»  Moaebio  Stobaei  Phy».  p.  m^a,  Heer,  kam  da» 
Wort  »onat  vor,  wo  jetet  ein  andere*  »tebt.  Die  Form  um- 
<f/a>  erklärt  Heayeh.  n.  Photiut  flläitxnr,  M}(o»t>,  wdUmup. 
««■eify»<t'.  Eroti.mua  Glon.  Hippoer.  erklirt  Bva>ea*  durch 
ßlänxm  u.  wmotuntitZu,  and  ebea  *o  da»  abgeleitete  mu'oMMiif. 
Au»  SophoeJe»  fahrt  Phniia»  ev  «*>«<*'"«,  frtr  ev  filmnxn  an. 
-f.a.,V  i,  ein.  Schlangenart,  d.  L  die  «übe,  Aeliani  b.  a. 


8.  »5- 

—fot,  4,  eV,  van  «teirre>,  v.  1.  <»«',  obtiuut,  »tumpf,  ab« 
geitumpft;  mafiv  fl.Uei  mriföt  sVdiardot,  fl.  11,390.  »tumpf 
uud  ohnmächtig;  im  Gecantfaeii  äti  p'tiotl  daher  von  »rüm- 
pfen Sinnen,  Ceböre,  Gaeichte,  und  gelähmter  Zunge  and 
Spraebe.  al.o  taub  und  etumm;  jedoch  bey  den  Aeltern  be- 
deutet  m.  allein  atumm,  bey  den  Neuem  tanb.  Reis  Pvaef.  ad 
Herodot.^  p_.  «5.  awa-v  änaij*  a\j3t.e,t  Autipbanea  Atlienaei 
p.  450.  mxnr  acüeeaeif,  Pempelaa  Stobaei  Serm.  ?7>  v<f&aimm* 
aiu'ij'  -  .c  Blödigkeit  der  Auren,  Hinpoar.t  daher  »neb  atuptd, 
dttram,  thöriebt,  unwiaiend,  'ßUäSo*  amvmt  *maot,  der  kein 
Griechiech  spricht  oder  vertteht,  Fragm.  Pyth»g.  p.  7ag.  ,  uner- 
fahren; welche  lautere  Bedeut.  man  auch  von  der  Taub* 
beit  ableiten  kann;  wovon  auch  die  flbrigen  kommen,  wo 
e»  beifit  «tili,  ruhl^ ;  wie  unier  »tumpf  und  »tumm; 
endlich  bedeutetet  auch  eitel,  vergeblich,  «V  oviifitv  aide»- 
iott  »e/.A:it  nnijn  ;'...'<»..,.«w.-,  Maleagri  ep.  s.). 

ATw^aTi-c,  y';,  die  Taubheit,  »ncli  Dnwiatenheit,  Dummheit; 
bey  Damoith,  rtaat'rtjv  mayot^xu  *al  xiot'xt»  eaJret,  »• 
grofte  Vergeaieaiheit  und  Verdunkelung.    S.  d.  rorh. 

—  e>e*»t  1",  «.  v.  a.  «aea'a  t  davon 

-f»»«i  vo,  eine  Taubheit,  awoetn.«  «^  fotwlxtige  iyirtx; 
Hippoerate«  epidem.  5,  5*. ,  wo  gewöhnlich  xiaw/a«  ateht. 
Remeaii  Bpiat.  ad  Neuere»  p.  6&  ,  oder  Oberhaupt  Stumpf, 
heit;  und 

—  itwcu,  r„  Betäubung,  Taubheit,  Abatumpfung,  Stumpfhait. 
S.  auför.  ' 

KC%t&' ,  *vz<ro,  »t.  aeJ  fatxo. 

Kai' tu,  ich  hebe,  »taue,  trage;   a.  v.  a.  e*(/w;  •rtevai' y« 


e.otwiv  apwC  dann«, 
,   Sopbocl.;  dar 


tragen  den  Leichnam  aaf  der 
jault (u ,  ieb  halte  in  die  Höbe, 
•taue  -  liebe*  halte  sarflek.  Sophoel.  Electr.  73a.  gebraucht 
e»  vom  Anhalten  de»  rennenden  Wagena ;  von  Schiffen  bey 
Herodo t.  6,  116.  «™««,-.ro«nK  Tat«  vt/af,  und  bey  AIVIbb. 
al»  Neutr.  airase'raiiear  ou'  evr  '.4i,{ä>it  v  rftt,  wenn  dia 
8chiffe  nicht  landen ,  eondem  aaf  dem  hohen  Meere  vor 
Anker  liegen,  aonat  eelavaa;  Herodat.  7,  36.  <Va  araaatn'y 
raV  xorar  x<3*  unimr,  um  die  Spannung  der  Taae  aad  SuiK 
ke  au  unterttalraen ;  dberk.  anhalten,  zögern,  Herodoti  9,  »3 
aufhiltan,  aarückhaltan  1  davon  -ira*i»x-,<,  Aufhalt,  Anfielt n», 
acaeav,  voJUfttv ,  Erlaichterang ,  VVaüenitillnand  i  auch  etaa 
Srüue.  8.  e'aaisM  und  «e^atne**. 
Kw  y.    8.  emmf.  <- 
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